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Doch viel iſt mir bewußt. 
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Vorwort. 


Das vorliegende Buch ijt eine Neubearbeitung meines Quartlexikons, das 1888 in 
Stuttgart erichien und bei Benugern und in der Preſſe freundliche Zujtimmung jand. Eine Neu- 
auffage desjelben zu erleben war mein Lieblingswunſch, der jegt nach Jahren unter ganz anderen 
Berhältnijjen als ich fie damals vorausjehen konnte, in Erfüllung geht. Wer ſich an den 
weiten Kreis der Ullgemeinheit wendet, begehrt naturgemäß auch für feine Arbeiten meitefte 
Verbreitung und deshalb lockte mich der Gedanfe meines neuen Verlegers mit unmiderftehlicher 
Gemalt: dem Buche in jeiner Neuauflage durch eine im Verhältnis zu der Menge bes Ge- 
botenen noch nicht dagemweiene Billigfeit und zugleich durch die Fonjequente Durchführung 
eines fchon von verjchiedenen Verlegern verjuchten Vertriebs überall bereitmwillige Aufnahme 
zu jichern. 

Srundfegende Änderungen haben fich in diefer Neuausgabe nicht vollzogen. Bei ihrer 
Yearbeitung iſt vor allen: daraur geiehen worden, daß die nicht ganz glüdlichen Raumver— 
hältnijfe der einzelnen Teite verbejjert, Neues nachgetragen und dafür Entbehrliches ausgejchieden 
wurde. Ich hatte dag Glück, nicht nur gejanmelte Notizen und Vorarbeiten, jomie Die 
Erfahrungen, die ich aus den inzwijchen erjchienenen Werken verwandten Charakters und 
der von mir zu Ende geführten Neuausgabe des Piererichen Lexikons zog, benugen zu können, 
fondern auch die alte Redaktion mit nur einer Änderung wieder vollzählig an meiner Seite zu 
ſehen. Für ihre aufopferung3volle Arbeit fei ihr auch an diejer Stelle herzlic) gedantt. 

Das djarakterijtiiche Merkmal diejes Lexikons und jeine Stellung unter den vielen großen 
und Heinen Büdjern verwandter Art, die in Deutfchland mit immer wachjender Vollkommenheit 
ericheinen, bejteht darin, daß es bei der großen Wrtifelzahl, die eine kurze Faſſung infolge des 
handlichen Sejamtumfanges des Buches nötig macht, Doch Sachen und Perjonen allgemeinften 
Intereſſes breiter behandelt, als es jonjt der Rahmen des Ganzen berechtigt erjcheinen läßt 
und daß es zugleich die Vorteile der großen Werte in Ausjprachebezeichnung und Biblio- 
graphie anftrebt. Das Lerifon begnügt fich nicht bei Perſönlichkeiten wie 3. B. Goethe mit einer 
tnappen Aufzählung der nötigften Daten, jondern verfucht bei aller Kürze den Entmide- 
lungsgang des Gewaltigen verjtändlic) zu machen, es deutet die jchriftlich niedergelegten 
Arbeiten der Perſönlichkeiten der verjchiedenften Wiſſenszweige nicht nur an, jondern jucht 
fie durch Angabe einer oder einiger ihrer Werfe Harer herauszuheben, e3 befchräntt fich 
bei nıythologifchen und dergl. Artikeln nicht auf wenige rein ſachliche Angaben, jondern be- 
müht ich den Inhalt der Mythe x. dent Suchenden erzählend nahe zu bringen, e3 hat mit 
Bezug auf Rechtsfragen, SKrantheitszuftände zc. fo viel al3 möglich immer da3 praftifche Jnter- 
e im Auge und meift dem Suchenden in den meilten Fällen durch knappe Litteraturangaben 
n Weg zu ergiebigeren Quellen. 

Die Flluftrationen find gegen die erjte Auflage wejentlich vermehrt, nur teilmeife liegen 
ıen die alten Vorlagen zu Örunde; die Wappen wurden fänttlich, die Flaggen, Orden, Bau- 
erfe großen Teils, und in den übrigen ©ebieten Bielerlei neu gezeichnet; bei den mytho— 








IV Vorwort. 


logiſchen Bildern iſt wieder auf Moritz zurückgegangen worden. Die Karten der alten Ausgabe fielen 
vollſtändig weg, dafür fanden zwei deutſche Kolonialkarten Aufnahne, zu denen die Vorlagen in 
ihren hauptſächlichſten Teilen dem liebenswürdigen Entgegenkommen der bekannten Anſtalt von 
Wagner K Tebes in Leipzig zu danken find. Ganz neu in Ausführung und Beigabe find 
die Borträts, zwar feine Meifterwerfe Lenbachicher Kunft, aber doch dem Zwecke entiprechend 
das Ausſehen der oder jener namhaften Yerjünlichkeit fich zu vergegenwärtigen. Alle Illu— 
ftrationen find zur größeren Überfichtlichfeit auf Tafeln zufammengeftelt, die dag Zuſammen— 
gehörige an einer Stelle den Bejchauern vorführen. 

Zieht der Lejer in Betracht, mas nach dieſen Angaben bezwedt wurde und erwägt 
ev dabei freundlichen Sinnes, daß die Anpafjungsfähigfeit de3 Lexikons in feinem Umfang 
auch an bejcheidene Räume und in feinem Preis auch an magere Geldbeutel eine nicht ge- 
wöhnliche it, fo wird er von dieſem Standpunkte aus vielleicht den Titel „Univerjal-itun- 
verfations-Lerifon“ nicht ganz fo prätenfiös finden, wie er mir erichien, als er in Borfchlag kam, 
und wie er mir aud) Heute noch immer erjcheinen will. Er wird auch Irrtümer freundlich 
verzeihen, die bei einer jo vieljeitigen Arbeit faum ganz zu vermeiden jind, ja vielleicht jogar 
durch ihre Mitteilung an mich dazu beitragen, daß fie in Neuauflagen verbefjert werden. 
Und ich erhoffe und wünjche ſolche Neuauflagen ſchon für meinen opferiwilligen Verleger, 
der nur Dadurch bei dem kecken Wagnis jeden herkömmlichen Anja bei der Preisfeſt— 
ftellung außer acht gelaffen zu haben, eine erträgliche Stellung finden wird. 

Joch eins Habe ich auf dem Herzen und daß ilt der mwärmite Dank an die Druckerei 
in Leipzig, die daß Lexikon zu feinen Vorteile heritellte und an deren Leiter Herrn Säuberlid). 
Sie verjagte nie, objichon un möglidhit neu zu fein, Sat und Drud auf eine kurze Zeit zu- 
fanımengedrängt murde. Wenn Dad Buch Beifall findet, fo weiß ich jehr wohl einen wie 
großen Teil davon id) neben meinen litterarifchen, meinen techniſchen Mitarbeitern zu 
danten babe. 


Der Brrausgeber. 
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A, Votal; auf Pünzen erſte Landesmünz- 
ſrätte GBerlin, Wien, Paris). a anno (im 
Jahr). Ar. A = Geld (Argent) od. gefudt. 
A u.0 (Alpha u. Ortega) = Anfang u. Ende. 
Amjel.A(), 6. Ernie der diatoniſchen, 10. 
der hromat. Tonleiter (von C auß). 

Halaltyhd.aha,Wajjer), Name vieler Flüſſe, 
u. a. O Nebenx der Merre (Weſtfalen), der 
Ems, der Alten Yſſel (Weſtfalen), der Dontel 
in Brabant. stirftenafe in on (zur 
Buiderfee), in Frantreich (zum anal) u. in 
Livfand (zum Rigaiſchen Bujen,. O Eitdi. u. 
ſüdweſtl. Zu des Vierivaldftätter Eces. 

Ya, O Leter van der, bolländ. & ut. Wuchs 
händler, 1730. O Ebriſtinus 2. €. A. v. 
der, holländ. Bolt3 /, «1,0 1791, + !*1, 1851 
Arnheim. [(Jahre vor Chriſti Geb. 

A. n. C. æ anno auteChristum (natum), im 

Aach, (D A, Baden, unterird. Mb der Do: 
nan zum Unterſee. O Nebenae der Iller 
u.Blau. O (Goſd. A.), Appenzell, zum Boden: 
fee. ODan O. bad. Kreis Konſtanz, Amtsbez. 
Eigen, E. 917 E. % *°, 1799 zw. Franzoſen 
u. Oſterreichern 

Aachen, Diegbez.,IiHeiipreußen,4155gkm, 
564566 E. 11 Kreiſe: 5tadt A., 30,,, qkm, 
Landkr. A. 339 qkm, Düren, Erkelenz, Eupen. 
Geilenkirchen, Heinsberg. Zitlih. Malmedn, 
Montjoie, Schleiden. O Haupio von O. 
a / Wurm, 103.470 E. E. LG. AG. RBSt. w 
(Schwefelivafjer). Münſter. Techniiche Goch» 
fhynte. Handel und Zudujtrie. IA. Fig. 197.) 
A., lat. Aquisgrauum, frz. Aix-Ia-Chapelle, 
813—1553 KroͤnungsO des Deutichen Reichs, 
j. 1815 vreuß. Friede dv. A. */, 1668 (Schluß 
de3 zw. Ludwig XIV. u. Spanien) u. 01748 
(Schluß des öjterr.(£rbfolgex). Kongreß v.A. 
zw. Dfterreich, Rußland, Preußen, Großbri— 
tanien u.Frankreich #,—""},,1818. Bgl.Hagen 
/ 1874, Reumont, Therinen v. A. 6.9.88. 

Aak, 1maſtiges holländ. Fiſcherſaäahrzeug mit 
Seitenſchwertern u. flachen Doppelboden. 

Aal (Auguilta L.), Raubſiſch; Muräniden. 
luß M. (A. vulgaris Flem. ) 1,11, ,ml., Mits 
telcuropa, laigt im Meer. Meer-A. (Conger 
vulgaris Cuv.), größer Muraue (Muraena He- 
lena L.), 0, m, Mittelmeer; alle ehbar. 

Aalborg ſohl⸗]. Haupt® des dän. StiftsA. 
(5104 qkm, 221544 E.), Jütland, affimijord, 
19503 E. E. Handel. Amt A., 2898 qkm, 

Aalbricke, marinierter Hal. [104801 &. 

Yalbuch, Teil der Schwäb. Alb, württemb. 

Aalbutt, Ecole. Jagſtkreis, 751 mh. 

Yalen, DAO württemb. Jagſtkr. (bis 1803 
ReichsO), a /Kocher, 7155. E. AG. Eifen, Tuch. 

Aaleſund [ofjles), Hafen® norweg. Stift Ber: 
gen, Amt Romsdal, 8383 E. Dorſchſiſcherei. 

Yaliorden, vom Shah Feth Aali Ehan ge: 
ftiftetev ders. Orden; 1Klaſſe. 

Aali Paſcha, Diehemed Emin, tilrl. Staatd: 
nal, #1815 Sonftantinopel, + *, 71; jeit 46 
wiederholt Miinijter d. Auswärt. u Großweſir. 
Hauptvertreter der jungtürt. Reforntpartei. 

Aull lohle]), JaRod, norweg.Staatsmanu./, 
»2%, 1773 Vorkgrund, +*, 1844 Nies; Mit: 
begriüinder der norweg. Verfaſſung. 

Aalmolch (Amphiuma means L.), Schwanz: 
furde. O0, m. In NAmerila, Florida. 

Matmutter (Aalquappe, Zoarces viviparus 
Cuv.),Ztahelfloffer. 0,,/0,,m; Nord⸗ u Oſiſ. eß 

Aalquappe, ſ. Nalmutter u. Aalraupe. [bar. 

Aalraupe (Aalquappe, Lota vulgaris Cuv.), 
0,0, m; Weichfloffer. Ehbarer, gefräßiger 
Siißwaſſerfiſch Mitteleurcpas. 

Aalſt (Aelſt, Aloft), ©, belg. Prov. Oflan: 
dern, Arrond. A., am Dender, &, 25541 E. E. 

Aaltierchen (Älchen. Anguillula), Nemato— 
den, 2/4 mml. z. B. Beijen- verurſacht Kauls 
brand, Efig- in trübem Eſſig, Luzerne- dem 
Klee jhädl., Karden-Alden verurfadt dag 
Faulen der Rardentüpfe ıc. 


Kürſchner. U. ſ. Lerilon. 


U. 


Hamanorden, vom Ney Diohanted cl Sas 
dat von Tunis 1859 gejtift. Orden; 1 Rlajje. 
Aap, Bejanftagjegel auf Dreimaftern, mit 
Nar, Adler. Dem A'enfall gehißt. 

Mar, Fluß, ſ. Aare. 

Aarau, Haupto des ſchweiz. Kantons Aar—⸗ 
gau, a/Aare, 6809 E. E. Friede v. A. 1712 
nach der Toggendurger X. 

NMarberg, © jhweiz. Kanton Bern, alAare, 
1249 E. E. (2079 E. E. 

Marburg, © fhweiz. Kant. Aargau, a/lare, 

Aare (Aar). Dar. 230km, entſpringt in dei 
Aargfetfdern (öitl. Berner Alpen), bildet den 
Handediall (70 m), geht durch Brienzeru. Thu— 
nerSeen bei Coblenz im argau inden Rhein. 
Neben der Diemel. ONeben/x der Lahn. 

Aareſtrup ſohr-], Emik, dän. Lyriker, »,2 
1800, +56 Fünen. AÄrzt. „Samlete Digte* 77. 

Aargau. nördf. ſchweiz. Kanton, 1104 qkm, 
193 834 meift deutfhe E. Demokrat. Verfaſſg 
v. **/, 1853. Haupt® Aarau. Bol. Müller, 

Aargleticher,i.NareW.[1870;7211.[8 Sig.ı.| 

Aarbus ſohr⸗ ,Haupto des Stiftsä., (6301 
gqkım,323480%.), Jütland, am Sattegatt,3330G 
GE. Saien. E. Amt A., 2477 qkm, 157191 E. 

Aarifi Pafcha, türt. Etantämai, e 1830 
KRonjtantittopel, 74/79 u. 82/84 Din. d. Ausw, 
79,83 Viinifterprüäf., 84/91 Bräf.d. Staatsrats. 

Aaro, preuß. Injel im Kleinen Belt, 6akın, 
1286 &. Zwiſchen X. u. Feſtland Aaröfund. 

Aaron, Bruder Moſis, der 1. Hoheprieſter 
der YBraeliten, Fauf dem 4 Horeb. 

Aaronsſtab (Aaronswurz, 9), ſJ. Arum. 

Aasblume, ſ. Arum. 

Aaſen ſohſen), Avar Andreas, norweg. 
Sprachforſcher, Chriſtiania, « ®/, 1813 Drften. 

Aas-Käfer, j. Aattiere, Kräbe, ſ. Raben: 
u. Nebelträhe, Pflanze, ſ. Stapelia. 

Aasſeite, Jñenſeite von Fellen. 

Aastiere leben von Aas: Hunde, Hyanen. 
Beier, Naben, Käfer (Aaäjer, wie Sitpha, 
Necrophorus [Zotengräber] ıc.),Seruftentiere. 

Aasvar [068], moriveg. Infelgruppe, Amt 
Nordland, Heringsjifcherei. 

Ab, der 11. Dionat des jüdischsbürgert. u. 5. 
des kircht. Jahres(Teil unſeres Juli u. Auguft). 

Aba, naturfarbiges Wollentuch, Bulgarien. 

Aba, Samuel, Gegenkönig Peters v. Ungarn. 
1041—44. Enthauptet. 

Ababde (Abades Habäb), oberägypt. Noma— 
denvolt, gegen 30000; Wüſtenführer. 

Abaca, = Manilahanf. 

Abaco, f. Bahamainſeln. 

Abaddon (hebr.), in U.X. = Unterwelt, im 
N.TE. = Höllenwüterich. 

Abaditen, maur. Dynaftiei. Sevilla 1026/91. 
Val. Dosy, Hist. Abaditarum 1846/63 III. 

Abadzen(Adcjechen), Zweig der Ticherkejien, 
nördtie am Kaukafus. 

Abä (a.@). © in Photis. am Aſſos. 

Abälard, Jeter, Scholaftiler u. Dialektiker. 
1079 Rallet bei Nantes, f??}, 1142 Stlofler St. 
Marcel bei Ehälon fur Eadıre. Romantiſche 
Liebe zu Helorſe (mit ihm 1817 auf dem Pere 
Lachaiſe beigejegt), Nichte des Kanonikus Ful— 
bert, der A. entinatien ließ. Schriften v. Cou— 
fin 1849/59 II, Couerland 79. 

Abanderungsvorihlag=Amendement(f.d.). 

Abatmen, Priifung des Metallgehaltes eines 
Erzes vor der Verhilttung, ſ. Probieren. 

Abai (abeſſiniſch), Oberlauf des Blauen Nil. 

Abakan, f. Nebenx des Jeniſſei; daran © 
Abdakansk (rufi. Gouv. Zeıifjeitt), 2000 E. 

Abäkus (gried.Y(A) Teplatte eines Säus 
lentapitäls. [A Fig. 1.] 

Abalaf, Walfahrtsort, fibir. Gouv. Tobofst. 

Abalienation (lat.), Eutfremdg, Veräußerg. 

Abdaliget, O ung. Kom. Baranya, 777E. E. 
A'er Tropffieinhößfe. 

Abancourt ſabangkuhr], GBarfes X. 3. de 
Sranqueville d', s*, 1758 Douai, Yımi 92 


franz. Kriegsntiinifter, 9, 92 vom Pöbe! er—⸗ 
mordet. 

Abandon (Franz.), labangdongj. Abtrei de? 
Eigentums an verſicherten Schiff u Schiffsguit 
an die Verſicherer geg. Zahlg d. Verſicherungs⸗ 
ſum̃e. A’nieren, auigeber, Verzicht leiſten 

Abano, Albano PietroN, #2 .&%, » 1250 
Abano bei Badıa, + 1316 Padua. vertegert. 

Abano Bagni [barıjij, O itcl. Brod. Pa— 


dua. 3901 E. E. Schiweiele- big 35°C. 


Abarimia.@ı, ci. öftl. Baläftına; A MUedo. 
auf dem Moſes jtarh. ſthos. 
Abäris (NM, Apolloprieſter. Sohn det Sen: 
Abart, 5. Epielart; afig find Vienen, die 
den Ziod verlafjen. ſrentung. 
Abartikulation ftlat.). bewegi. Gelent. Vers 
Abas M), Köniav. Argos. Vater des Atriſios. 
Abascal, Pon Jose Fernando, 180416 jpun. 
Vizelönig Beru, 1743 Dviedo, +2,21 Radrid. 

Abasii, perſ. Nehnungsmitze= O,,4 4. 

Abäton (gried., „unzugänglih”), das Aller» 
heiligfte der griech. Kirche. 

Abatod a. O), Infel in Nil, nahe Philä; 
hier Srabmäler von Iſis u. Oſiris. 

A battuta (ital.), 8, nad den Tattſchlage. 

Abauj:Torna [Abbasujs], ung. Kom., 3260 
qknı, 180258 E. Haupt Kafdau. 

Abba (chald. „Vater“), in N. T. Gott; Titel 
der Biſchöfe bei Athiopiern, Kopten u. Syrern. 

Abbach, niederbair. Oa/Donau. 1111. E 
w,2 19,1809, Sieg der Franzo it. Ofierr. 

Abbadie, Ant. Tdoufon u. Arnould Mi- 
hc 8°, franz. Netjende. «18109 u. 15 Dublin: 
37—13 Reiſen in Abejjinien. [Baten. 

Abbaken, Bezeihnung des Fahrwaſſers durch 

Abbas, Abuſ. O Oheim Mohameds, ⸗3668 
Melta, +652, EtamvaterderAbbafliden ( ſ. d.). 
O Der erſte Kalif aus dem Hauie der Abbaſ— 
fden, ſtürzte die Emejjaden 750, +754. 

Ubbad, O J. der Große, Shah v. Berfien 
von der Dynaftie der Sofl, #1558, regierte ſeit 
86, } 1628, glitdf. gegen die ligbeten u. Türken. 
O A. II. Entel von (D 1641,66. @NA III. der 
teßte Soſi 1731,36. GUT. (A.«Paſcha), Herrs 
jcherfigyptens 1843:53, Enfei MehemedAlisu. 
Nachfolger Ibrahim Balchas. » 1813 Tſchidda, 
r', 54. O1. 11., Khedive (Vizekönigh v. Aguv⸗ 
ten, feit 1892, älteſter Sohn u Nachfolger 
Tewjits, et, 74, in Wien gebildet. 

Abbas Mirza, perſ. Britz, #1785, Feldherr 
gegen Rußland 1811/15 u.26/28, 733 Meſchhed. 

Abbaͤs Pafche, |. Abbäs O. 

Abbaſſiden (erfter: Nbtas, Abut, | d.), 730— 
1258 arab.Chalifen i.Bagdad, dat bit 1517 A tıs 
haberdergeiitt. Würde d Thaiifats in Ägypten. 

Abbate (Abati), Miccolo def’, ital. der 
Spätrengiſſance, «1512 Modena, #71 ons: 

AUbbate(ital.), Abt, Weltgeiitl. ltaineblean 

Abbatucci [stuttihi}, D ISacques Pierre, 
franz. General, 61726 Corſica. verteidigte Dies 
je3 93 gegen die Engländer, +1812. @) Cdar- 
tes, frz. General, Sohn v MD. #1771 Eorlica, 
t 2 96 Hüningen. © Jacques wierre 
Charſes, franz. Staatsmañ. Neffje v. O. ⸗ 
1791 Corſica, 1852 Zuftizminiiter, 1’, 97 

Ubbau, Hi), bergmäliiiy Gewinnung von 
Dineralien. Abgebaut: erfhöpft. DU.(r 
Ausbau), Errichtung von Vorwerkten. 

Abbazta, w Zitrien, am Quaruero, 1192E 
E. 1894 Aujentgalt der dentjch. Kaiſerfamilie. 
Val. Rabe 1889, Star u. Schwarz 1891. 

Abbe (fr3.), Abt; vor der Revolution jun— 
ger Seiftliher ohne Amt. 

Abbeizen (Abbreiien), Entfernen dvd. Dryd>» 
ſchichten auf Metal mittel Säuren. 

Abbedküta, Haupt@ von Egbaland, Ober 
Guinea, am Oyun, 100000 E. (viele Ehriiten). 

AUbbeofutariude,von Cocelocline polycarpa, 
zum Gelbjärben Weſtafrika. 

Abbeville fabb’'wilf}, Arrond. © fr}. Dep- 
Some, alZonte, 19851 E. Hafen. E. 
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4 Abbiätegraffio— Abd ul Kerim Paſcha 
4 
l. 





Abbiãtegrafſo, © ita 
Naviglio grande, 10481 E., & 1313 u.1524. E. 





Brov. Mailand, am 


Abd ul Latif-Abenbmabl 


— — — 5 
Abd ul Latif, arab. #, ⸗1162 Bagdad, + ®},, 
1231 awilZallfahrtnahMetta. Vf. „Beichreibg 


Abbinden, (D F (Ligatur), Entferng einet | von Agppten? (franz. Ausg. 1810). 


Aftergebildes gquf unblutigen Wege durch tim: 
ſchnürung am Anſas; O Zim̃erholz fir Bau: 
ten aufammenpafien. 

Abbiſſe (Abſprünge), Triebe der Fichten u. 
Tañen, von Eichhörnchen, dev Kiefer vom 
Kiefernadeltäfer abaefrefien. 

Abbißkraut, | Scabivsa. 

Abblafen, ſ. Ausblafen. 
Abblatten ), Abnehmen eines Teils d. Blät— 
ter vor derErnte, um dasAusreifen zu fördern. 
Abbot Eee: George, «"; „1562 Gu1liord, 
1610 Erzbiſchof von Canterbary. Ratgeber 
Ka Jakobs J., + °ia 1633 Croyden 

Abbotsford ſabbötts-), einft vVandſitz Walter 
Scotts, ſchott Grafſch Roxburgh, am Tweed. 

Abbrand, Gewichtsverluſt beim Bearbeiten 
(Puddeln, Schweißen 2c.)de? Eiſens u.a. Wie: 
tolle durch Oxydation. 

Abbraſſen, Taue der Leeſegel lofern. 

Abbrechen (x), zur ſchmaleren Front über: 
cehn (Reittunſjübung d Ganaſchenbearbeitg 

Abbrennen, ſ. Abbeizen. 

Abbreviatoren (lat.), Notarien der päpftl. 
Canzlei feit 1360. labkürzen. 

Abbrev tatur (lat), Abkürzung: aieren. 

Abbt,ghomas, philoſoph ⸗.1738 Ulm, 
33 ,, 66 Konſiſtorialrat Bückeburg. Vf. „Won 
Tod fürs Vaterland” u.a; „Werte“ 2. A. 
1796 IV. Bol. PBenkhorn 1885. 

Abbina (arab.), Cberhanpt d. abeffin. Kirche. 

Abchäfen (Niega), mohantdan Ticherkeijen: 
ſtant, Bewohner der rufi :faulaf. Landichaft 
Abhafıen Haudte Suchum-Kaleh) zwiſchen 
stantfafus u. Schwarzem Wleer. 

Bel im Pittelalter Schüler her: 
umziehender Xehrer, vonlekteren zum Vetteln 
und Etehlen angehalten. 

Abd (arab.), Knecht, bauftge Vorfilbe vor Ra: 
men Aallad, Knecht Gottes. 

Abdachung, allmählicher Abfall eines Ge— 
birges u. des Landes gegen das Meer. 

Abdallah ben BYafin, Hauptbegründer de: 
Neiches der Almorawiden. f 1059. 
Abdamph, verbrauchter Dampf, bei ſtehenden 
Dampfmaſchinen in der Regel kondenſiert. 

Abdampfen (Evaporieren), Abſcheiden der 
feſten Stoffe aus einer Löſung durch Verdam— 
pien d. Löfungsflüiſigkeit mitiels Wärme,auch 
im luftverdüñten Raum. Wal Zelinet 1884. 
Abdecker(Kafiller, Freiknecht, Waſenmeiſter), 
ſchafft gefallenes Vieh fort, fängt herrentoſe 
Hunde 2c.; bis 1817 in Deutſchland anrichig. 

Abdeichen, einen Fluß durch einen Eidbau, 
Teich, v. ſeiner urſprüngt. Richtung ablenken. 

Abd el Kader, Kabylenfürſt, « 1807 bei Vias- 
tara, feit 32 mit den Franzoſen in Krieg, 
ergab Sich 72;,,47 Lamoriciere, bis 52 inFrant— 
reich gejangen, dan frei in Bruin, feıt 55 im 
Damastus, woerdie Thrijten bei dem Blutbad 
v. 60 fhükte, + dat. 76,83. [E,, Fia 1.] Chr. 
„Rappeläl'intelligent*1858.dgl.E ind) l11687. 

Abdera, arch SimaltenThraficen, deren Ein— 
wehmer (Abderiten: Schildbürger, Philiſter;: 
val Wielandz Roman) für kbeſchränkt galten 
Abderos (A). Sohn des Meerkur. 
Abdikation (lat). Abdantung, freiwillige 
Niederlegg einerWürde; abdizieren, abdanken 

Abdönien (lat.), Unterleib, Bauch. 

Ubdominaltypbug = Unterleibstyphus. 

Abdominäles, Baudhfloiier. 

Abdukt ion(lat.),(F), Entfernung einesßlies 
des vad. Mittellinie. A,ören, Abziehmuskeln. 

Abd ul Aſis, 32. türk. Sultan, zweiter Sohn 
Vrabmuds II., à5, 1830, fuccedierte *61, 
s0,.76 entthront, *,76 ermordet 

Abd ul Hamid, MI., 27. türt. Sultan, « ?%;, 
1725, fuccedierte ?°;,74,unglüdl.geg Rußland, 
t 89. @&11., 34. tür. Eultan, « *;, 1842, 
folgte feinem Bruder Murad V. 91,76, gab die 
Nerfaffa dv. *27,, 76, erlitt durch Krieg mitRuß— 
land 77/78 ſchwere Verlufſte an Gebiet, doch 
der Reform freundlich. O, Fig 2.) 

Abd ul Kerim Paſcha, türt. General, » 1807 
Tftruntelien, zeichnete fih imDrientflrieg53;56 
u 76 gegen die Serben aus; im ruſſ. Kricg 77 
abberufen und nad Lesbos verbant, +,,85. 


Abdullab Bei, f. Hammerihmidt. 

Abd ul Dredihid, 31.türt. Sultan,» *3;,1823, 
juccedierte ?., 39, erließ Hattifcherif von Gül— 
hane %,, 39 u. Hatti Humajum 9,56, betei= 
l:at am Trientkrieg 53.56, + 28, 61 

Abd ul Mumen, Gründer der Tyitaftie der 
Blmöohaden, «1101, regierte 30,63, verdrüngte 
die Almoramiden, + *°, 63. 

Ubd ur Rahmän, O Gründer des Ralifats 
KEmtrat®id. Tmejjaden in Cordova, regierte 
75688. O Sultan v. Maraotto 1823 --59, 
»"%,,, 1775, 23. Zulton, Kriege mit Oſterreich 
(1828), Spanien u. Fraukreich (X bei Isly 
44) 20, + Aug. 59. O ⸗ 1830, feit *?,, 80 
Ernir v. Afghaniſtan durch enal. Einfluß. 

Abduzieren (lat), ab, wegführen. 

ABeckett, Arthur William, engl. / und 

. = 2%, „ bammerfmith. 

Abeddyn Paſcha, tiirt. Staatsſsmañ. ec.1838 
Meevofa, 70 Generalgonverneur v. Salonichi, 
"7,80 Miniſter des Nitmwärtigen. 

Abegg. DIuf. Iriedr. Heinr., rt.» °'.,1706 
Grlangen, 3,1869 Brestau, Vertreter der 
Gerichteͤthesxie in Strafluhen. /. O Georg 
Sriedr. Heinr.. #, Vetter v. O. jeit 1866 
Tıreft. d. Hebamenſchule in Danzig, = 19, 26 
“onigäbera. /. 

Abeken, Diernd. Rud.,Yyı, *'!,1780 
Osnabrück, Rektor dat. 180R 10 Yebrerd. Söhne 
Schillers, + dal. 7,66 O Heinr., preuß. 
Staat?mañ, «1%, 1809 Tenabrite, 70.71 Bis— 
mards Begleiter, + 4472, vortragender Rat 
O Chriſt. Biſh. Ludw. v., 1871-90 ſächi. 
Juftizminiiter, à»5 26 Tresden, + '%/,, 90 
dafe, 2%, 78 erbl. Adelsjiand. [gen 

Abel, 2. Sohn Adams, v Vruder Kain erichla: 

Abel, DIaRod Zrdr. v., philoſoph. /,=®. 
1751 Vaihtngen, 72 Prof. der Karlsakademie, 
Lehrer Schillers, +, 18209 Weneraliuperin: 
teudent Schorndorf. Eklektiker. O DofepB, 
ef, 1768Aſchach, 1,1818 Wien. DAarſv.. 
bayr Staatsmañ, #1", 1788 Wehlar, 1337 
Minifter d. Jñern, ?4,47 wegen Lola Morntez 
entlaffeı, 43-50 Befundter in Turin, 7°,50 
Minden. O Niels Henrik, noriven A» ®:, 
1802 Fındo, +°%, 29 Chriſtiania Elliptiſche 
Runftion. Echriften 81 Il Val Bjertnes 1885 
O oOtto. w.«*?, 1824 Reichenbach, Mitrtt., 
3 °>.,054, Dozent Yon. Qi „Maledontien vor 
König Bhilipp” 47, „Philipp d. Hobenftuufe” 
52,  EttolY u.Ariedrihll."56u.a Osigurd. 
w, Netter von O. e*.,1837 Leonberg, +’, 73 
Gießen als Brot (jeit 683: vf „Beich. Furl 
d Gr.” MD Aarl, Manptolog Berlin, e®j,, 1837. 

Abel de Yujel [:vüichot], Alex., franz. gt, 
2", 1785 Votencieñes. + 9%, 1861 Paris. 

Abelia Broum, Kaprıloltaceen, Zierſtrauch, 

Nbelin, Zoh. PHil., w,* Straßburg. + 1633 
daſ Seransgbr.d „„Theatrum FEuroparum'‘ 
XXI 2%f. „Siftoriiche Chronma” u.a. 

Abeliten,ım 18 Jahrh Chriftlichleit anitreb. 
Verbindung in Greifswald. 

Abelmoſchuskörner (9), ſ. Hibiscus 

Abenakis. Stam der Algonkin-Indianer in 
NAmerika: kaſt ausgeſtorben. 

Abenberg, ©, bayr. Megbez Mittelfranken, 
Bez. Schwabach, 1445 E. 

Abencerragen, edles maur Geſchlecht des 
15. Jahrh. in Granada. Untergang durch Mord 
in der Alhambra durch König Abu Haſſan um 
1460. Begenftand vd. Chauteaubriands „Aven- 
tures du dernier des Abenc@rages“. 

Abendberg, A ſchweiz. Kanton Bern, nahe 
bein Thuner Eee; 1071m h., w. 

Abendboörfe, börſenmäßige Bufamentunft 
asıker der offiziellen Vörjenzeit. 

Abendländiſche Kirche, die unterdem Tapfte 
fichende Kirche. AReid=Tseftrömische: Reich. 

Abendland (Decideut = Meften od. Abend); 
wejtliber Zeil Europas (vor allem Deutſjch— 
nnd, England, Frentreit. Stalien, Tore: 
näiſche Hulbinfel). 

Abendmabliuchariftie, Kommunion, Dicht 
oder Tifch des Herrn, Ealrament des Altare), 
Sakrament, vd. Chriſtas zu feinem Gedächtnis 
bei dem legten Paſſah geftiftet. Elemente: 


ne nn I, 








Abendpunft - -Aberiee 


— — — — 
Brot u. Wein, Urſprüngl. tägl. gefeiert, wie 
noch jetzt in der kathol. Kirche, die in dieſem 
Zuframent kraft der Weſenswandlg des Brot? 
und Weind die wirft. Gegenwart Chriſti, die 
Verwirklichg ſeines Krenzopfers u.deſſen wahr— 
haftenEmpfangiKom̃uniondehrt. NachLuther 
genießen alle d. wahren Leib ur. d. Br Chriſti. 
nad Gulden nur d. Giäubigen. Val H. Schultz 
IS86. Veruhnteſte Kunſtdarſteilung des A. v. 
Lronardo da Vinci. Val Tobbert 1872. 

Abendpunkt (Weſtpunkth. Schnittpunkt dea 
Sorizonts u. Himelsäquators aufd. Weſtſeite 
des [eßteren. 

AUbendrote, Morgenröte, rote Farbung dei 
Himels, werden peranlaßt durd Staub: 0d 
Tummmaflen Schöne N. günftige, Schöne M 
unaiinitige Wettervorbedeutung. 

Abendrotb, Amandus Aug., » 1%, 1767 
Santbitra, hier ala NRiürgermerjter während d. 
frinz Cffipationraitlosthätig,r!%,, 1842 dal. 

Stbenditern (Gefperut), der Planet Renus, 
wen erabends am weſtlichen Himmel jıcht. 

Sibendimeite, Abſtand d. Untergangspunktet 
e nes Sterns oder der Soñe tom Abendpunkt. 

A beneplacito (ital.\, ſotichtto), (Fu, nad 
Velieben tim Bortrag ut. Zeitmaßen 

Abenheim, Zof., 8. + 1804 Worms, +. 91 
Sruttgart; Klavrerſtücke, Lieder. 

Abens, x. Neben ter Donau in Vayern 

Abensberg, nmicderbunr. ©, Ver. Kelheim, 
a Abens, 2186 GE. Zchiweielw. E AG Schloß. 
Hier der Htitorifer X Turrnmaiv (lventnusie, 
%”.,1809 Sieg KupoleonsT. iiber die Gfterr. 

Abenspergu Traun, ölterr. gran. Geichlecht. 
erhielt 1705 Die erbdliche Panierträgerwürde. 

Abenteuer (v. mittellatern ard,;ventura, Er: 
eignis,. bef. ein von wunderbaren Unmſtaänden 
u mt erner Heldenthat vertiiipfies Begegnis. 

Abeokuta. |. Ubbeotuta. la'er, Glucksritter 

Aberacht, j. Acht. 

Aberavonebberähwn)]. Hafend, Wales,engl. 
GraiſchGlamorgan,a:Swanſeabai,s2816E. E. 

Aberbrotbock [übber:!, ſ. Arbroath. 

Abercromby lebrkrombi)], Sir Raſph, engl. 
General, »1734 Tullibodie, Schotttland, ſiegte 
»3 1861 über die Franzoſen bei Abukir, wo 
er todlıch verwundet wurde. + 7%, 1801. 

Aberdare [abberdehr), ©. engl. Grafichaft 
Glamorgan, Wales, a;Cynon, Kohlens ı. 
Kılenst, 38513 E. E. 

Aberdarelubberdehr), Kenry Auflin Bruce 
Lord, engl. Polttiker, » ?%, 1815 Tuifryſt 
68:73 Miniſter des Iñern, 1873 Peer. 

Aberdare Wöbirgelähberdehr), ie, Aritifch: 
Ditafrika. 1883 durd J. Thomſon entdedt. 

Aberdeen ſebberdihn), Suupt® der ſchott. 
Graffhaft A. (Hıntakm, 281331). a’ Tee 
u.der Itordfee, 124943 E., Hufen, Handei, iin: 
verfität Geit 14942. E. 

Aberdeen, George Samilion Gordon, ruf 
dv, brit. Stautgmar, Tory, « ?",, 1784 Edıns 
burah,1813/14 Seiundter im Hauptquartier d. 
Nerbündeten, 14 Beer, 28.30, 33,35, 41/46 
Ysinifter d. Außern, Dez. 52613: 55 Premier, 
j 4, 2,60 London. 

Abergavenny lebbergenni)]. engl. © Grafſch 
?xonmouth, aillst und Gaveny, 76140 E. E 

Uberglaube, Irrglaube; oft UÜberbleibiel 
übern Bollsglauben:.Byl.WWuttte, 2.21.1869 

Aberkennen, Entziehung eines Rechts od. An— 
ſuruchs durch gerichtl. Entſcheidung. 

Aberklauen, f. Afterklauen. 

Aberly, ZBoh £udw., Zeichneru Landſchafts- 
£:. » 1723 Winterthur, + 1,0 86 Bern. 

Ubernetby [ebbermiii), O. f ott. Grafſchaft 
Porth. a!? Tay, 906 E. Einft Haupt der Pitten. 

Abernethy [ebtermiit), Zohn, Chirurg, /, 
«17263 Derry, + %9;,1831 Enfleld. Vgl. M’ZL- 
van 1857 Il. 

Aberratio delleti (lat.), Abirrung dei Der: 
hrechers auf einen andern al3 den gewollte:: 
Gegenſtand. 

Aberration (Abirrung) des Lichts, kleine 
ſheinbare Stellungsveranderung ein. Sterns. 
reruriacht durchgleichzeitige Bewegung d. Erde 
u.der Licht: ſtrahlen, 1725 entdedt durch Brad: 
len. Val. Ketteleu 1873. £ 

Aberice (Zt. TRolfgangiee), See, Salstamer: 
gitt, 13 qkm, 540 m üi.M. Abfluß: Iſchl. 


m. Linie 





Aberſychan —— ©, engl. Grafſch. 


Monmouth, 15296 E. Kohlen⸗ u. Eifenzt 
Abert, Zoſeph, Komponiſt, 1887/88Hofmuſik 
dir. Stuttgart, = 211, 32 Kochowitz (Böhmen) 
Opern: „Aitorga”, sttehard“ c. [3644 E. 
Abertbam, © böhm. Beziris Joachimsthal, 
Aberyſtwith ſebbriſtithj, Hafen®, Wales, 
enal Grafſch. Cardigan, 6696 E. E. Sceew. 
Abeſchr, Haupto v. Wadai, Afrika, 8000 E. 
Abeſſinien (Habeſch, Athiopien der Alten), 
Hochland in TAirika im oberen Nilgebiet am 
Roten Meer füdl. v. Nubiten; ohne Harar 
234570 qkm, 2-3 MPiill meiſt. ſemit.chriſtl. E. 
a u. Tafſel Aö (Amba) bia 4620 m h. ade meift 
zum Nilgebiet, die hauptſfäachlichſten: Abai, 
Abara,namaich; 7 Tanao-u. Aſchangiſee. Alima 
im aagentaß., ımeben. Lande heiß. Produßte: 
Vaumwolle, Elfendein, Gum, Haute, Honig, 
Getreide, Kaffee, Wachs, Steinjaly. Vewohner: 
Abdeffinier, ſemit. Herkunft. — we: jriiber ein 
Meich unter einem Kaiſer Megus Kegein d. i. 
König der Könige): ſeit 313 Reiche: Tigre, 
AmharatGoridar)yn.Schoa, fett 55 deipottiches 
$atlerreich unter Deasts Negiſti Menelet won 
Echoa. HaupiS Tetra Tabor: Erpdestttuna ; 
taetitl. Oberhanupte Gonder. - - 1867 65 rieg ) 
Thecdor& I mit Emsland; Erſtitrmung der 
8 Magdala. 7289 Johannes IT. 75 77 atıdl. 
Kämpie gegen Agypten. Zeit Aniang 87 Irıe: 
gertid e Verwickelungenem. Italten, die WarEs 
zum Vorteil des letzieren endeten. 89 tl. 
Enthervicaft. Kal. Heuglin 68, Andıee 69, 

Htohliz 59 u. 83, Deve 90. 

Abfulle, Nebenprodutte verichiedener Xır: 
duſtriezweige, oft anderweit cd. nochmals ver» 
wendet, 3. T. unſchadlich zu machen. Wut 
Eri?mann 1882, Lueger 94 
Abfahrtspunkt, der durch Veilung, vom tn 
See gebenden Schiffe geographiich beine 


Küſtenort als Poafis für die Shrüsrechnunge! Abingdon lebbingd'nu!, @ a Ibemie, engl. 


Mbiallen (abgieren, &:, die ieiti. Abweichged. 
Editiie vom Kurſe. [Adfaltersbad. E. 
Abfaltersbad, Wineralw ın Tirol beim Dorf 
Abfangen, Dir, Gefterns: od. Erdmaſſe 
ſtüßen: O angeſchoſſenes Edelwild abitechen, 
Abfaien, ſj. Faſen. labnicken. 

Abfertigungefchein (N, ſchrijtlich⸗ — 
Beſtatigung erfolgter Warenanmelda u. Koll⸗ 

Abfett, j. Bépras. ſbezahlg. 

Abfieren 4, Freilaſſen der Schiffstaue. 

Abfindung, O Entſichadigung der das bauerl. 
Erbgut nicht erhaltenden Erben durch den An— 
erben; beider Unfall-Verſ. Beſeitigung der 
Anfprüde von Witwen u. Auslandern auf 
Menten durch Sapitalgahlung; @ im Steuer: 
weien Bauichiummean Stelle v. Einzelzahlgn. 

Abflauen, D (R:, Reinigen von Erzen in 
Waſier. O ib), Abnahme der Wındjrürte, 

Abfcblen, Bebären der Stute. 

Abführende Mittel beiördern Stuhlent⸗ 
leeruma; wirlen darmreizend (Rhabarber, Ka— 
loniel, Alode), Waſſeraus dem wlute dem Darm— 
tern zuführend (Mittelſalze), mechaniſch, 
glättend (Ricinusol, Klyftiere). Unterſchieden 
in Lenitiva (gelindere), Purgantia (jtärlere) u. 
Prastica (ftart wirfende). 

Abfuhr, Kampfiıunjübıamaden des Tuell: 
gegners durch Hieb oder Stid. 

Abfubrſyſtem, Entleeren der Abtrittgruben 
u. Fortſchaffen d. Erfremente aus dieſen durch 
Eimer, Pumpen, Wagen. [Tratte (Wechſel) 

Abgabe, dauernde Leiftung, bef. Eicher; 

Abgangswinkel, Neigung des den Lauf ver: 
tafienden Geſchoſſes gegen die Horizontale 
(Abgangsfehler). 

Abgar, Name d. meiſten Herricher d. Reiches 
COsroéne Meſopotamien) 136 vE. bis 217 nE. 

Abgarv. Uchomo, Königv. Oßsroëne 8.45176, 
ſoll mit Chriſtus in briefl Verkehr geſtanden 
(beftritten), auch deſſen Bild beſeſſen haben. 
Bervielfältigungen (A’dilder) zeigen düſter⸗ 
ſchmerzuchen Ausdruchk. 

Abgeben, einen Wechſel ziehen (traſſieren). 

——— dritter, von den vorhergehenden 
Stellen abweichender u. abſchliebender Teil 
des Meiſter-Geſanges. 

Abgewickelte 6 (Evolute) entſteht, wen 
um eine krumeLinie(Evolvente) ein biegſa mer 
Zaden gelegt wird, d.in einem Punkt befeftigt 
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Abgezogene Wäfler— Ablaktation Ablandig— Abonnement A 
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u. v. einem and. Punkt aus unt.ſteter Anſpañr teren (lat.), anjäugeln, Veredlg eines Wild: 
fortbewegt od. abaewidelt wird. ©. Bene: tames durch Annäherung, j. Veredelung. 
Abgezogene Wäffer > Ütherifhe W Ablandig, vom Lande * wehender Wind 
Abgieren (4) » abfallen. ‚ (Kanderiie); auffandig heißt die Geebrtie. 
Abgott = Böpe. A'sſchlange, I. Rieien: : Mblaf(Indulgenz), Nachlaſſg zeitlicher Stin- 
Iafannen. Abg Merci, Verehrung eines A's. denſtrafen nach erlangter Bergebg der Sünden 
Abbartung lakt ſich ducch autte, aber einfache u der ewigen Strafen f. den eifrig Büßer durch 
Ernahrg, Hautpflege, Selbiterzieha, Beweggand. VPapſt auf Grunddes Schabes d. ſtirche an gu— 
Abbaldig, zerklüftet. ſim Freien fördern. | ten Werken. Sal. Maurel-Beringer 9. A. 1888. 
Abbalten vom Winde ($), dei Kurs io än: F Ablation (lutı, Abſchmelzen von Eis u. 
dern, DaB das Schiff mehr vor d. Winde fenelt. | Sitte an der Oberfläche der Gleticher. 
Abbolen, einaufden Grundgeratenes Schiff A "siBeorte, Lehre, daß der Tiebjtahl erſt mit 
wieder flott machen. Wegqgtragung der Sache vollendet ijt; nach der 
Abbolzig, Zuſtand d. Räume, bei dem im Ver: i Apprebenfionsibcorie iſter es jhon mit der 





haltnis zur Höhe die Tide Ungezzohnl abnimt. | AUblativ, |. Kafus. Ergreifung der Sache 
Abborrend ilat.), zurückſchretkend. A.szie- | Ablauf, Da, bogeufürm. Berbindg ameier 
ren, zuricichreden, abichreden. Fiachen von denen die obere voriprinat. O). 
Abhorrers (engl), unt wart IL.v. England: | Vberiuhrung der Schrife von ihrem Bauptaßze 
Ronaliſten u. Anhänger der Hochkirche. Helling) ins Mafier, verbunden mit Zaufe, 


Abia, Enkel Salomos, 957.955 vC. Konig! Ablaut, der regelmmußine Rotatmegiel in der 
vom Juda. Woribũda (Band, Bund, Binde)u der ons 


Abich, Wild. Herm., Geolog, » }!!,, 1806 
VBerlin, + %, 86 Wien; Merten nach Italien, 
Kaukaſien, Urmenien u. Weriten; 42-77 rof. 

Abies. Tanne, Batta d. Kostfereit. 

Abictineen, ij. Korniferen. 

muB farblofe Kriftalle, im Terpen— 


junattion (fliege, flog rc.) dei aerman.Zpraden. 
Ablegät(lat.),gußerord.Geſandter d. Papſtes: 
Geſandter zweiten Ranges. 
Ablegemaſchine, Vorrichtg um den v. einer 
Sebmaͤſchine ud zhergeſtellten Typenſatzaus— 
Reinander zu nehmen undie Typen zu ſortieren. 


Torrent. | 


tin. A. Anhindrit. Harz tm Kolophamınt | Ablegen, OſAbſenken Niederlegen der Jah— 
Abigail, fie Battın Nabals, daun Tavıdz. | restriebe n. Wite (Ableger, Abjenker; ın den 
Abigeat (lat.), 2 Vrehdiebiiahl: aBigieren, | Boden,damitfie behuis der Verntehrg anwur— 





Nıeh fehlen. 

Abila fa.@i, Haupto der Tetrarchie Aßilene | 

ın Syrien; jept Sut Wadit Barada. 

Abilgaard und), Wikolaus Abraham, 

WI, 111743 Kopenhagen, + *, 1800 X: — 
| 
I 


sein. ® der Bergleute, ihre Entlaſſung geben. 

Ableiter, beim "NseinftodSenter, die noch mit 
: 554 Mugen über den Boden herausragen 

Ableitung, Ablenka des Safteſtroms db Srte 
eines Tchmerzes vd. etnerEntzundg durchReizg 
| e.and. Stelle mittels Kalte, Adertaß, Blutegel, 
reiz Einreibg, Abfuührmitteln, Diustelbeweg,.. 

Ablepharie igried.), Fehlen der Augenlider 

Ablepfie (ardh.), Blindheit; Blödſinn. 

Ablis [ublıy), O fra. Tevart. Seine-et-Diſe 
1006 E.; %,0 1870 überfielen hier Cinwohner 
u. Francetireurs preuß. Huſaren. 

Ablobung oe Abfſindung O 

Abloſchen, glühende Metalle zum Härten 
tin alter eintauchen. 

Ablofung, O Aufhebg bäuerl Grundlaften 
gegen Entſchädigung in Rentenleiſtungen. @&) 
der AJetzbaut. Treiig der Verbindg zw. Netz— 
u. Aderhaut durch Blutzungen 0d. ähnliches. 
Fuhrt faſt imer zur Erblindung. [tan 

Ablu ieren ıtat.), abwaſchen: A tion, | 

Abmachung, in der Seeverficherg Feſtſtellg 
des vom Verſicherten erlittenen Nerluitet. 

Abmeierung Expulſion), Befjugnis desGuts— 
nerrn.eed. Inhaber ein. bäuerl. Gute: aus dem— 
ſelben zu vertreiben, jetzt meiſtens beicitigt. 

Abmuſterung (}:, die mit Zahlg der Heuer 
verbundene Entlaiſg von Seeleuten allerGrade 
aus dein bisherigen Dienſtverhälttuis. 

Abner, Feldherr Sauls, dagIsboſetha, v. Joeb 

Abn Esra, f. Son Esra. ſermordet. 

Abnet (hebr.), Gürtel, von den Juden zu Neu: 
jalv und am Verſoͤhnungsfeſt getragen. 

Abnicken, j. Abjangen. 

Abneoba, rön. Name fir Schwarzwald. 

Abnorniclat.), v. d Regel abweichend: Artiät 
Regelwidrigkeit. 

Abnutſchen, Abſaugen der Mutterlauge aus 
Aryſtallwaſſer mit der Luftpumpe. 


Abo [ohbo), flñiſche Oam Bottniſchen Buſen, 


finiſch-ruſſ. Gouv. A.-Miörnedorg (21171akm 
99594 €.), 31303 Ew. Handel, Erzbiſchoj. E 

Iriede v. A. "',, 1743, Abtretung eines fin. 
Yandteil3 an Rußland. 

Xbolition (lat.), Aufhebung. beß. eines ge: 
richtt.Berfahrens ; Niederſchlagen eittes Ztrafe 
ne Adolieren, tilacıt, abſchaffen. 

olitioniſten (lat.) die Abſchaffung der 

Stlaverei anſtrebende Partei in NAnierita, 
vor 1861. ltäner. 

Abomäſus (tat.), Labmagen der Wieder— 

Abomeh, Haupt® von Dahonıch, 66900 E. 

Abominabel (lat.), verabſcheunngzwirdig. 

Abonnement (fr3.), [abonnmang), Erwerbg 
von Anrecht auf Leiftungen durch Vorausbes 
zahlung, gewöhnlich zu ermäßigtem Preis; 
tn Frantreich pauſchalierte Steuerabfindumg. 
A. suspenda ſſſüspangdüh), aufgehobenes A. 
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ritledal,. eit 1789 Direktor der Aadenmte 
Kopenhacen, Lehrer Thorwaldſens. 
Abimclech mehrere Philiſterkönige 3. 8. 
Abrahrems a Iſaats 


t 
t 
Graficstaft Bertfhire, 6557 E. E. 

Nbington [ebbinarn!, @, nordamerik Staat | 
Vaſiachuietts, 4200 E. 

Ah initio lat.) vom Anfang ar. 

Ab intestäto erben (tat.), nach Vdaßgabe des 
Geſeßes bei Dianzel leßtwilliger Veriugung 

Abinzen, tatariiches Volt, ruij. ſibir Gouv. | 

Abiogeneſis (griech.—Urzeugung. Tomst. 

Abiologie taried.s, Andigandlogie 

Abioſtätik (griech 1, Wiſſenſchait' der chem., 
phosttal.u.jonit. Beichaffenheit anorg. törper. 

Abiponer, jüdamerik. Jırdianerttam, um | 
Bran Chaco, tüchtige Reiter: jet vernahe 
ausgeſtorben. | 

Abirritation lat), Reizverminderung = | 

Abirrung, |. Aberration. Ableitung 

Abiturient (lat.), abaehender Schüler einer 
ucheren Lehranstalt mit Reifezeugnis. | 

Abjudi fation lat , vichterl. Ausſpruch, der 
einen Anſpruch Fir unbegründet halt. A’ste- | 
ren, aberlemten. 
Adjurution (tat.), Abſchwörung: A’seid, der 
jett Wrihelm III. von den enat. Beamten! 
qeleiftete Eid, weicher Die beitehende Thron: 
tolgeordnung anerkeñt. 

Abkammen, Herabſchießen des oberſten Teils 
einer Vruſtwehr zur Deckungsverminderung. 

Abkehren (SB), Ylızstreten eines Wera: oder 
Hüttenarbeiters aus dem Dienjt ( Dienitzeug: 
mis: Abkehrfdein); Ylblerten der Betriebs— 
wäfier zum Sintwertbetrieb. 

Abklatſchen — Kliichieren. 

Abklatſchung (Ablution), vorübergehende 
Befeuchtg des Körpers mit naſſen Tüchern mit 
N fanften Abtrocknen. 

Abkneifen (4). mönlichit nahe bei dem Winde , 

Abfniftern, ſ. Dekrepitatton. ljegeln. 
Abkochen, Abkochung, ſ. Dekokt. 
Abkommen, O (x).d. Richtg der Feuerwaffen 
zum zAiel beim Abfeuern. Schütze kom̃t richtig 
ab, weit beim Abfeuern Auge, Kim̃e d. Viſiers, 
Korn u. Ziel in gleicher Linie, Viſterlinie und 
Seelenachfe in Verntalebene find. a), Flott⸗ 
werden eines auf d Grund geratenen Schiffes. 
O Abmagern des Wildes. [Württemberg. 
Ablach, x. Neben der Donau in Baden u. 
Ablader (4), Schiffsbefrachter. (I. Geftein. 
Ablagerungen (#) = Konretionen; (0). 
Ablaktation (lat.), Entwöhng v.der Bruſt. 


— — — — —— 


: * .- . 


Abony lobonj], ©, ungar. Komitat Bejts 
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Pitis⸗Soli⸗Kisktun, 12013 EE. lAureden. 
Abordage(irz.), l⸗edahſch]. Schiffszuſamenſiß; 
Aboriginer (lat.), Urbewohner eines Landes. 
Abortieren (lat.), zu früh niederlomteit, wo 

die Frucht noch nicht he iſt. 

Abortiv (lat.), in der Entwickelung zurück⸗ 

eblieben. Wei, ſ. Mole, A'kuren, Unter— 

rücknug nicht völlig ausgebrochener Krank— 
beiten durch Brechmittel, Breñen, Aderlaß ıc. 

A'mittel, Mittel zur vorzeitigen Entfernung 

der Frucht aus der Gebärmutter. Gefährlich. 

Ihr (aud) verſuchſsweiſer!) Gebrauch in ver— 

bredieriicher Abſicht mir Zuchthanus beſtraft. 

Abortizidium (lau), Abtreibung der Leibes⸗ 
frucht durch Herbeiführung einer Fehlgeburt. 

Aboͤrtus (lat.), Hehlgeburt. 

About Jabub), Edmond, iranz. /, « !*, 
1528 Dieuze, 84 Mitglied der Akademie, + *'/, 
285 Paris. Vf. Erzählungen, volit. Schriften für 
ten Vonapartismus. Spater Republikaner, 
jeit 1845 Redatteur des „XIX. Sièecle“. 

Ab oro tlat.), vom Ei, d.i. Don Anfang an. 

Mbplaggen, Entfernen ein. ſtarken zuſamen⸗ 
hängenden Bodenüberzugs v. Rafen, Moos ıc. 

Abplattung eines Planeten, Abweichg von 
der migetzeitattt} Fig.1), weil der Halbmeſſer 
nad einenm Pote fürzer ifialö der desilguators, 
bei der Erde 1:293. Wahricheintidy entſtan⸗ 
den durch Rotation des Planeten im nicht 
jeiten Zuſtand. 

Abprogen, Treñung des Geſchützes don der 
VBrope zum Gefecht; Gegenſatz: Aufprogen. 

Abrubanel [!bravanel],Ifaak ben Jehüda. 
juüd.Gelehrter ⸗1437L2iſſabon, + 1508 Venedig; 
in kaſtriian. u. portugieſ. Staatsdienit, / 

Abrabam (hebr., „Vater der Menge“), Stam⸗ 
varer der Hebräer u. Araber, wanderte um 
2000 vE.v. Urin Mefopotamien nach Fanaan. 

Abrahbamaßanta Clara (Ki. ir. Megerle), 
Pater, jatirifher / u. Stanzelrediter, 9 1644 
streenheinijtetten, Schwaben, + ?/,„1709 Wien, 
Auguftinermönd, SHofprediger, feit 1669. 
„Werle” 1856/67 XXI. Kürſchners D. Nat.⸗Lit. 
23.30. Viogr. v. Karajan 1867 IE) dig. 3]. 

Abraubamiten (böhın. Deiften), 17832 Gette 
in Böhmen, die nur die 10 Gebote und das 
Vaterunſer annahmenı. 

Alrabanıdbaum, f. Vitex. 

Abrafadbabra, magiſchesWort in yorm eines 
Ageichrieben, als Untulettgegen Stranfheitenn. 

Abrumls, ſ. Braſſen. 

Abrandkraut, Eberraute, ſ. Artemisia. 

Abrantes, © portug. Diftr. Santarem, am 
Tejo. 60760 E. E. Herzog v. A. ſ. Junot. 

Abranvi, O Kornel, ungar. g/ u. tom— 
ponijt. + 1822 Szent Guörgy Abränyi, grün— 
deie 1860 die 1. ungar. Muſitzeitſchrifi, 67 
die Mefter Miujilntademie (75 Brof. daf.). 
DgKoruel A, / u. Tichter, Sohn von O. 
5 1849 Budapeit, Redakteur des ‚‚Pesti 
Naplo“, feit 84 Mitalied des ungar. Reichs— 
1093. Demi A., polit. Dichter, Bruder v. O. 
+ 1850, Viiglied des ungar. Reichstags. 

Nbrafion (lat.), O Nbtranung des Feſt— 
landes durch die Brandungdivelle. DA) Ab: 
tragung mit fharfem Löffel od. Schabeiſen. 

Abrauchen, verdampien, das Duedjilber bei 
Feuervergotldung. 

Abraum, O 2), aus Gerölle ꝛc. beſtehende 
Erdſchichte über nußbaren Wiineralien. O (2), 
Abſall beim Holzichlag. 

Abraumiſalze, oberſte Schicht des Staßfurter 
Steinſalzlagers. Für Ralis 2c. Induſtrie von 
Vedeutung. Val. Krauſe 1876, Brecht 85. 

Abraras, myſtiſches, oft auf Amuletten vors 
toınendes Wort. 

Ntbrarad, |. Bafılides. 

Abrechnung, Berechng d. Ergebrifjes eines 
Geſchäfts, Ausgleichung wechieljeitiger For: 
derungen. Die A’sflellen d. deutich. Reſchs—⸗ 
bant d. engl. Clearinghouſe (j.d.) nachgebildet. 

Mbrege (fr2.), Pihehl. Andzug, Adrie. 

Mbrial, Andre Sof., Hraf, 5. «?%, 1750 
Añonay, + *,, 1818 Paris, Senator. Dlitars 
beiter anı Code Napolkon. 

Abroglation (lat.), Abſchaffg, Auihebg eines 
Geſetzes dur ein ſpäteres; najieren, N 
neben (ein Geſetz). 
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Abröma, L. (Rataoınalve), Sterfuliaceen; 
Oftindien und Auftralien; Spinniafernt. 
Abrudbänya (Broß-Schlatten), fiebenbürg. 
©, unger. Kornitat Unterweißenburg, 2993 E. 


Bord A. 

Abruptllat.), ohne Aufamenbang,abgerifien. 

Abrus precatorins (lat.), Baternofter:Erbie. 

Abruzzen, Hodland im nördlichen Teil des 
frügeren Königreichs Neapel, höchſter Teil des 
Abeñin mit d. Gran Saſſo d’Itafia (2921 m). 

Abruszen-Diotiie, Landſchaft in Stalien, 
16523 qkm, 1369968 E., 4 Brovinzen. 

Abſaugen — Ablaftieren. 

Abiagcichein, Wechſelproteſt. 

Abſaigern (HR), Beſtimen d. ſenkrechten Tiefe 
eines Schachtes mitteljt Lotes. 

Abſälom, 3. Sohn Davids, Empörer, v. Idab 
getötet. Bol. auch Axel. 

Abjarti (mittellat.), bei den Franken Hörige. 
deren Lehen wegen unterlaffener Urbarmadıg 
wieder eingezogen \varen, od. werden fonnten. 

Abſatz, Uberführg dv. Waren u. Fabrikaten in 
d Konſüm. Uberproduktion führtzu A’krifen. 
A'genoſſenſchaften bezwecken gemeinſamen 
Warenverlauf. 

Abſceß (lat., Eiterbeule), Anſam̃lg v. Eiter 
in einer durch Geweboſchmelzg entftandenen 
Höhle;: meift bei Heftig. Entzündg (heißer A.), 
felten bei langfamer (alter A.). Tritt der 
Eiter an entjernt. Stelle zu Tage, heißt der 
A: Senkungs- 0d Kongellions-A. Durch 
Einſchleppung von Batterien durchs Blut, bei 
Herivenenentzäindg u. Pyämie entjteht der 
metaſtatiſche A. 

Abſchatz, Hans Akmann, Erfr., v., / deu 
2. ſchleſ. Schule, ® *, 1616 Wiürbip in Schle— 
fen, + °%, 99 Liegnißp. 

Abſchichkung Sonderg bed Vermögens der 
Kinder eines verſtorbenen Ehegatten v. d. Ver⸗ 
mögen d. überlebenden, mit d. bisher Güter— 
gemeinichaft beſtand. 

Abſchied, Dienſtentlaſſung; Urtunde, in der 
Die auf einem deutſchen Reichstage gefaßten 
Veſchlüſſe zuſa mmengefaßtwaren (Reichs A.. 
der „jiingfte” von 1651), ähnlich die Kand- 
tags Ale. Weradfhiedung eined Geſetzes. 
Zuſſandekommen de&jelben. 

Abſchlagszahlung, tei!weiſe Tilgung einer 
Schuld, abhängig vom Willen des Gläubigers 
(unabhängig davon im Wechſelrecht). 

Uprhlingernt$),Bruchv. Vlaften u. Stengen 
durch ſtarke Seitenbewegungen des Schiffs. 

Abſchnitt, O (Segment), das durch eine 
Gerade abgeſchnittene Stück eines Kreiſes od. 
einer and. fruen Linie [A Fig. 1). O Bine 
abſchnitt (Roupon), Obtigation.G) (X), zurlids 
tiegende Stellg zur Srulnasıne aus äußerer 
Verteidigungslinie verdrängter Truppen. 

Abſchoß, früher Abgabe von einer ins Aus» 
laud gehenden Erbſchaft (gabella hereditaria, 
detractus realis). 

Abihredungstheorie, f. u. Strafredt. 

Ybihreibung, jähr!. Verringerg des Buch» 
wertsjih abnugenderdnperntarjtüde,von Vor— 
räten 2c., Amortifation des Anlagetapitals. 

Abjchrippen, Abnehmen der oberjten Pflan— 
zenfpißen mit der Sichel oder Seufe, un da? 
Saaerı der Pflanzen zu verhindern. 

Abichrot, Werkzeug a. Abhauenaufd. Amboß. 

Abihuppung (Abſchilferung), Loslöfung des 
Dberhäutchens nad) itürteren Hantreizen, (Eitts 
zlindungen, Hautaueichlägen , fchlechter Er» 
nährung, bei Ednvindjucht, Krebs. Behand» 
Iung mit Bajelin yı. Bleijalbe. 

Abſeiſſe (lat.), Entfernung der Punkte einer 
Irudien Linie von einer Tcntechten Achſe, 
gemeſſen auf einer wagrechten Achſe, die die 
Sentrechte ſchneidet. Der Schnittpuntt heißt 
Urforung od. Nillputikt [AſFig. 2). 

Abſciſſion (lat.), Zosihneidung, Treñung 

Abfeigern, ſ. Seigern, DSeite, ſ. Apſis. 
Senken, «®enter, j. Ablegen. 

Abien!tieren (lat.), ſich entfernen; Als, Ab⸗ 
wejerheit. Abſent, abweſend. 

Abſetzen, VBruch v Maſten, Stengen u. Klü—⸗ 
verbaun durch allzuſtarle Spaliung der Wan—⸗ 
ten, Stagen, Pardunen. 

Abſinken 138), Betreiben eines Schachtes. 

Abſinth (Wermut, 9), ſ. Artemisia; Likör 


Abſolan —Abt 
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aus Wermuth u. Anis, erzeugt, übertrieben 
genoſſen, A'ismus. 

Abfolan, ſ. Kobaltmanganerz. ltom̃en. 

Abfolüt (iat.), unbedingt, unbeſchränkt, voll» 

Abfolution (lat.), die auf erıtfte Beichte voit 
Briefter ausgeiprochene Losſprechg von zeitl. 
und ewigen Etrafen. 

Abſolutismus(lat.J.Unumſchränktheit filrft> 
liherHeriihait;derenAnhänger Adfofutiften, 

bfolvieren !lat.), beendigen, iveiiprechen. 

Abſonderung, (Did), die urfpriistgl.vorhaitz 
dene Treñung einer Mineralfubitanz in de— 
ſtimt gejorntre (fugeliq, cylindriich, platteits 
jörmig) Stücke (KK), Ausſcheidung von 
Stoffen aus dem Blut (Transſudation) od, 
durd) Drilfen (j. d.) od. durch Digane der Er» 
tretion, d. ti. Entleerung verbraucdter Stone 
(Harn, Schweiß, Kohlenſäure). O im Kun. 
hurs (54), vorzugsweiſe Befriedigung joldyer 
Gläubiger( a'sgläubiger), diePfandodjette ꝛc. 
in Bejig haben. 

Abſorbentia (lat.), Mittel zur Tilgung ab» 
normer Magenjäure. 

Abſorbieren (lat.), einfaugen, vollftändig in 
Anſpruch nehmen. 

Abforption (tat., Aufſaugung), MDbdieligens« 
ſchaft jejter u. füffiger Körper, Gaſe od. Dänıvie 
in fih aufzunehmen ohne ſich chemiſchin. ihnen 
zu verbinden u. ohne Volumenvergrößerg. So 
abfordiert Platinmohr 250 Vol. Sauerjtoij, 
O Thätinteit des Blutes, dur Härte Bule 
und Flüſſigteiten aufzunehmen. 

Abſpreizen (A), Stützen anbringen, um 
ſeitlichen Dru aufzuheben. 

Abſprünge, das noch nicht vollſtändig er— 
klärte UAbſalen von Zweigen der Fichten und 
Eichen ohne äußere Veranlaſſung im Herbit. 

Abſtändig iſt ein Baum im Anfang des 
Nertrodnend. 

Abſtammungstheorie, ſ.Deſzendenztheorie. 

Abſteigende Linie, Folge der Nachtonicıt, 

Abſteigende Zeichen des Tierkreiſes, Krebs, 
Löre, Jungfrau, Wage, Skorpion, Schütze. 

Abſteigung, gerade (5) = Aufſteigung. 

Abſterben der Glieder, (Einſchlafen, 
Taubſein) beruht meiſt auf Hrtl. Blutlcere; 
durch Reibung zu beſeitigen. O⸗ Brand. 

Abſtich, Ablaſſen d. Roheiſennſenge aus dein 
Hochofen. 

Abſtimmung, Ermittelung wie eine Ver— 
ſamtung beſchließen will, durch Erheben der 
Hände, Aufſtehen u. Sitzenbleiben, Treñg der 
Anweſenden, Ballotage, Akttlamation, Aufruf 
d. einzelnen Mitglieder (namenttiche A.) :c. 
Stimeneinhelligteit od.zmehrcheiterjorderlid,, 
letztere iſt adfolut, wen mehr als die Sülfte 
für eine Meinung ftimen, relativ, wei die 
Meing zur Aunahme gelangt, für die ſich 
mehr Stimen außdgeiprocdhen haben, als für 
jede einzelne jonftige Aufafjung. 

Abftinenz (lat.), Enthaltung von au ſich ers 
(aubten Geniüfjen. 

Abftrahieren (lat.), abziehen, v. etwas abs 
jeheu, dad Wejentlihe vom Zujülligeit in Be: 
danten ablondern. Soldye3 tösien u. thun heißt 
Aöftraktion. 

Abftraftilat.), einentl.abgezogen, ein Begriff, 
der die mehreren Bingen oder Vorſteilungen 

eıneinfamen Dierfmiale enthält. A’eDijfin- 

Karten, reine W. (Mathematik ıc.). 

Abſtrakten (Abr&g6s), ſchmale Holzleiſten, 
die beim Niederdrücken der Orgeltaſten die 
Spielventite öffnen. 

Abſtrüd (lat.), dunkel, ſchwer verſtändlich. 

Abſtumpfen (2), ⸗ neutralifieren. 

Abjud, j. Detott. s 

Mbiurd tlat.), unfifiig, ungereimt; ad au- 
surdum führen : widerlegen Durch Aufdeckung 
eines Wideriprudß. 

Abſynth (8), ſ. Abſinth u. Artemisia. 

Abfyrtos (A), Sohn de3 Äetes, von jeiner 
Schweſter Diedea ermordet. 

Abt (v. chald. abba, Batery Vorſteher eines 
Mönchsôtkloſters; manche im Range ein Biſchofs 
(infufierter A.); gefürſteter A., weñ deſſen 
Abtei als Flirſtentum gilt. 

Abt, Sranz, Liederkomponiſt, «?%, 1819 Eis 
lenburg, p22 85 Wiesbaden. 53.81 Goflapel- 
meiſter in Braunſchweig (O ig. 4). 
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Abtakeln (£), Beſeitigung des Tauwertes, 
Per Segel und der Talelage. 

Abtei, tlöfterl. Stift unter einem Abt. 

Abterode, O, preuß. Regbez. Staffel, Str. Eſch⸗ 
wege, 1064 E.XG. Im W. der Hohe Meißner. 

Abteufen 12), imer tieſer abwärts in den 
Schacht fomen. Als Hauptwort: Geſenk, |. d. 

Abtönung (K), die allmähliche Abſtufung 
d Farben v. Hellen zum Dunfel ⁊ꝛc. liolge. 

Abtragende Frucht, lebte Frucht d. Frucht- 

Abtreiben, O ($). Anderg d. Schiffskurfes 
durch ungünitige Winde u. Strömgen. Or?d. 
Abſcheiden der leicht orydierbareu Subſtanzen 
cines zu gewiñenden Meralles auf den. Wen. 
O (A), Einen Wald abichlagen. [mittet. 

Abtreibung der Leibesfrucht, f. Abortiv- 

Atbtrichihlag, durch Selbſibeſamung oder 
Wurzelausſchlag entftehender Wald. 

Abtrift (&), Ergebnisd. Abtreibens (1. d.(M), 
das bei HohemSeegang ohne Segelfilhrung bis 
7 Kompaßſtriche wachſen fat. 

Abu(arab.), Vater, Vorſilbe v. Eigennamen. 

Abu Bekr, 1. Kalif der Araber 632/34, « 573 
Dietta, Vater der Aiſcha, Frau Moham̃eds, 
+ ?2, 634 Medina. 

Abu Dafii, Stamvater der Dynaftie der Saf- 
fiden in Tunis, 1206/153?. 

Mbufir, das alte Kandbos, beieftigtes O bei 
Merandria, 100 E. Leuchtturm. See !/. 1798, 
Nelſon befiegt d. Franzofen unter Brueys, *>/, 
1799 Bonaparte die Tiirten, */, 1801 die Engs 
länder (Abereromby) die Franzoſen (Denon). 
Der Küſtenſee A. ſeit 1837 troden gelegt. 

Abul Abbas, j. Abbas, Abul (D u. @. 

Abulfaradich, ſ. Bar⸗Hebräus. 

Abul Fazl, Staatsmañ, w, Freund Albars, 
1602 ermordet. Jüber das DENIED 

Hbülfeda, Ismail Ibn Alt, arad. & u. w, 
« 1273 Tamastus, + *%,, 1331, feit 1310 Fürſt 
zu Hamat, Eyrien, aus dem Geſchlecht d. Eju⸗ 
biden. Vf. „Annales moslemici", hrög. v. 
Ntei2le 1789/94 V, „Historia anteislamitica®, 
hr2g. 1831 u. eine Geogr., hr&g. 1842, 

Abulie (grh.), krankhafte Willenloſigkeit. 

Abulkaſem (Abultaſim), arab. Chirurg u. æ 
+ Sahera, + 1106 Cordova. 

Abundantiaclat.),Uberfluß, Stille; (M), röm. 
Göttin mit Füllhorn. Adundantien, Gewien 

Abus, de in Armenien. [de3 Uberfluffes. 

Abuſchehr (Buſchir), per. Hafen® am perf. 
Mecrbujien, 22000 E. 

Abu Simbal (Ebſambuſ), O in Nubien, 
aNit; Tempelruinen aus d. Zeit Ranıfed’ II. 

Abüfiusllar.), Mißbrauch; ao (per abu- 
sum), mißbräuchlich. 

Abu Temmam, arab./,+807Dfchälen,t 815 
Mofiut. Vf. v. Samelwerlen (Hamäſa, i. d.). 

Abutilon, Moench. (Samtpappel), Malvas 
ceen, Zierſtrauch aus Amerila u. Oſtindien. A. 
Aviconnae (Vaſtardeibiſch) in China wie Hanf. 

Abwäſſer, dem Haushalt u. Fabriken ent— 
ftantende verunreinigte Wäſſer. Vgl. Juriſch 

Abwaflern — auswaſchen. [1890. 

———— Giebeldach d. ſchräge Form 
gehen. 

Abwandeln, Beugen der Eubftantiva (defli» 
rien) u. Verba (lonjugieren). 

AUbweichen, |. Tiarrhöe. 

Abweichung DeinesSternes(Detlination), 
feine Entferng vom Himeltäquator in Bogen— 
maß gemeſſen; Oder Magneinadel(Mibrich: 
tung), Winkel derjelden mit d. aftronoın. Mes 
ridian eines Orts. O optiſche A. heißt, daß bei 
Linſen u. Hohlſpiegeln alle v. einem Puntte 
ausgehende Lichtſtrahlen ih nicht wieder in 
einen Punkte vereinigen, was z. T. die verſch. 
Brechbarkeit @itperfion) d. Strahlen (Fiar- 
ben- oder chromatiſche A.) verurfadt. 

Abweiſer, PBrellftein, Vuhne. 

Abweſenbeitsproteſt (Windproteſt), Wech⸗ 
ſelvroteſt, wenn Proteſtat (Acceptant, Traſſat) 
nicht anzutreffen. 

Abwracken (4), durch⸗, loßfheuern. 

Abodos (a.o). O kleinaſiat. Hafen® am 
Hellespont, mileſiſche Kolonie, bekañt durch 

ero u. Leander u. Kerred’ Brückenbau 490 9G. 

© in Ob Agypten, a/Nil; Tempelruinen; 
agypt. Negententafeln, 1818 u. 1864 entdeckt. 
Val. Mariette 1869,80. 
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Abyla (n.@), ſ. Säulen des Heralles. 

Abyſſinien = Abeſſinien. 

Abyſſus (arch.) Abgrund; Höfe. 

Abzahlungsgeſchäft (RatenhandeD, Kauf 
bezw. Verkauf auf Kredit mit Ratenzahlung, 
unter Vorbehalt des Eigentums bis zur volls 
itändigen Zahlung des Kauffhilfing® u. Ver— 
jalltlaufel, wonach Teilzahlgen auf Jeder Fall 
dem Berfäufer verfallen. Vgl. Höhne 1891. 

Abzehrung = Autzehrung. 

Abzichpapier, f. Delaltierbilder. 

Abziehen, Zeitillieren einer — über 
eineraronmatiih.Subftanz; ein Meſſer ichärfen. 

Abzugsgeld (Nachſteuer), frihere Auswan— 
dererſteuer in Deutſchland, feit 1817 abge— 
ihafft, f. auch Abſchoß 

A. c. - anni currentis (lat.), laufend. Jahres. 

Acacia Willd.(Alazie), Mimofaceen,tropijche 
u. fubtropiihe Büume. Mehrere afritan Arten 
liefern Gumi arabicum tt. and. Bunilarten, 
A. Catechu das Katechu; die Früchte anderer 
dienenz. erben; auch Bierpflanzen [9 Fig.1] 
Val. Seemañ 1852. 

Acadia (Acadie), früher franzöf. Bezeichng 
filr Neufchottland, Neubraunſchweig. Unter: 
tanada u. Maine; im 17. Jahrh. v. franzöſ. 
Koloniſſen (Acadier) beſiedelt, 1713 engliſch. 

Acajouharz (-jhus), Gum̃i, ſchwitzt aus dem 
Einüte v. Anacardium occidentale L. 

Acajouholz [ihr], daB weiße Mahagoni— 
holy (v. Anacardium occidentale L.), zu Bis 
garrentiiten; in zranlreih = Deabagoni. Auch 
das Cailcedraholz wird A. genanıtt. 

Acajounuß (Kaſchunuß, Elefantenlaud), eß— 
bare nierenförmige Frucht von Anacardium 
occidontale L. aus dem tropiſchen Amerilka. 

Acajutla, Hafend in San Salvador am 
Großen Ozean. c. 1000 E. 

Acanthacecen, natürl. Pflanzenfamilie, vors 
wiegend tropiſche Sträucher umfaſſend. 

Acanthias, ſ. Haie. 

Acanthopt£ri, ſ. Stadelflofer. 

Acanthosicyos horrida (Naras), Kukur— 
bitaceen ;Diinenpflanze. Moſſamedes u. Wals 
ſiſchbai, Früchte Nahrgésmittel d. Eingeborenen. 

Acanthus D. (Bären-, Löwenllau), Atan— 
thaceen. A. mollis lieferte die Idee zu den A.» 
Nerziergen am korinth. Sapitäl; A. spinosa 
zum goth. Ornament. A’dolz v. Acacia vera u. 
arnliea; aus ihm ftellten d. Alten Statuen ber. 

a capella (ital.), Votalgeſang ohne Begleitg 
von Inſtrumenten „nach Art der SKapefle”. 

acapriccio (ital), l⸗prittſcho y), nachaune 
u. Wıllfür. [revo, am Großen Dzean, 3000 E. 

Acapülco, mexikan. Hafen®, Staat Guer— 

Arärus (lat.), Bilde, fceptiert. 

Acc. & accepi (lat.), auf Wechſein = ats 

Acca Parentia (). angebl. die Pflegerin v. 
Romulus u. Nemus, Fraud.Hirten Fauſtulus. 

Accapareur ifrz.). Cröhr], ſpekuͤlierender 
Aufkäufer, der d. Preißbeftimung in der nr 
haben will. fojend. 

Accarezzevole (ital., 9), einfchmeichelnd, 

Uecedenz (lat.), Beitritt, Bewilligung. [gend. 

Accelerando (ital.), latſche⸗], ($), beſchleuni⸗ 

Acceleration (lat.), Beſchleunigung. A. der 
Sixſterne, Unterſchied der Daner eines mittl. 
Eoiiens u. eines Sterntages, letzterer 3 Min. 
56,, Se. kürzer. A. des Mondes, Verkürzung 
der Umlaufszeit bes Mondes. 

Accent (lat.), Tonzeihen (‘) Betonung. 
A'uation, Hervorhebung einer Eilbe durch 

Accentor, Flünvogel. (den Ton 

Accepiſſe (lat.), Empfangſchein. 

Accept (lat.), die auf Wechſeln belundete Er» 
klärg des Vezogenen (Acceptanten), daß er den 
Kahlgsauftrag annehmen u. erfüllen werde; 
ein ſolcher Wechſel ſelbſt. 

Neccptlation (lat.), Annahme. Alabet, an 
nehmbar. Ateren, annehnten. 

AUcceptationgsprovifion, Bergittung von !}, 
oder . %, an Bankhäuſer für dur Wechſel— 
accept gewährten Kredit (Ucceptationstredit). 

Acced (lat.), Zutritt; Bulaffung zum jurijt. 
Borbereitungsdienft(d.Bunelaffere: Acceffifl). 

Acceſſion (lat.), Zuwachs, Nebenſache; Ver⸗ 
bindg zweier Sachen in der Weiſe, daß die eine 
in rechtl. Veziehg von der andern abhängig, 
ein Acceſſorium, ift. 


—— 
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Acccſſtonsvertrag, O durch den ein Staat 
dem zw. andern Staaten vereinbarten Vertrag 
beitritt. O V., durch den die Regierung eines 
Staatelan die eines andern ohne Einverleibg 
Acceſſiſt (lat), f. Acceß. fabaetreten wird. 
Acceſſit (lat.), „er iſt hinzugelomen“, bei 
Preisaufgaben der 2. Preis. 

Acceförlium (lat.), Zugabe, Beiwerk; aliſch. 
hinzutommend. 

Accinccäatura (ital.), latſchakatura](S), den!⸗ 
bar kürzeſter Vorſchlag (Zeichen: ſchräges 
Durchſtreichen der Vorſchlagsnote). 

Aceiajuoli ſatiſchajuoli). O Aiccoſo.⸗1810, 
neopolitan. fyeldherr, +66. O Aaniero, Neffe 
v. O. c. 1350, Lehndherr v. Athen, Theben. O 
Ponato, Etaatkınait u. /, 1428/78 Florenz. 
& Filippo, « 1637, Eriinder der Thenater« 
mafcinerie, g, + 1700 Rom. 

Accidens (lat.), d. nicht wejentl. Eigenjchaft 
eines Körperd. Accidentalien, Zufälligkeiten. 
Accidentiefl, zufällig, unweſentlich. 

Aecidenzten,(lat.), zufällig. Nebenverdientt, 
tleine Bıuchdrucerarbeiten, wie Rechnungen. 

Accidenzmafchine, Heinere Buchdruckſchnell⸗ 

Accipiter (lat.), Habicht. preſſe. 

Acciſe (lat.), kommunale Steuer auf Ver— 
brauchsgegenſtände, meiſt beſeitigt. 

Accĩus (Attius), Lucius, rön.O/,c.15006 

Accölti, Bernardo, / 1. Improviſator 
{(„V’unico Aretino"}, «1465, +1535Nom. liend. 

Accompaenatofital.), [epanınz), (8), beglei⸗ 

Necorombini,Birginta, ſchöne Stalienerin, 
heiratete P. G. Orjini, den Mörder ıdres 1. 
Gemahls; auf Anjtiiten eines Verwandten 
ihres zweiter Gemahls *?/,, 1585 ermordet 
(Roman Tiecks). 

Accordändo (ital.) (9), zufamenſtim̃end. 

Accordoeir (fr3.), [svar], Stimham̃er. 

Accorſo (Fr). ſ. Aceurſius. 

Necouchlement (franz.), laktuſchmang], Ge» 
burtöpilfe,Niederfunft. Aleuröhr), Geburte— 
helfer. [Grafſch. Lancaſter. 33603 E. 

Accrington [ällringt'n], FabritO, engl. 

Accurſius, SZranciscus (ital. Accorſo), itat. 
ri 1182 Bagnofo, +1254 Bologna. Bf. Glos- 
sa ordinaria“. Vgl. Londeberg 1883. 

Accphäla, f. Mufcheltiere, Aceraceen, |. 
Acerineen, Acer L., |. Ahorn. 

Arerb (lat.), bitter, Herb. 

Acerbi, Giuſeppe, ital. Reiſender, « *', 1773 
Caſtel-Goſfredo, + *9/,1846 öjterr.Gencralcon» 

Acorina, |. Kaulbarſch. ſſul in AÄgypten. 

Acerinẽen, Aceraceen, ahornortige Vaume. 

Acernus, Sebaſt. Sabian (Klt nowicaz), potn. 
Dichter (der Sarmatiſche Ovid), » 1551 Sul⸗ 
mierzyce, + 1608 Lublin, Bürgermeiſter. 

Acorõeno. Nadelhölzer. 

Acerra [atiherra], unterital. ©, Prov. Ca» 
ferta, 15205 &. E. Statbedrale. 

Neervud (lat. Haufe, grieh. Eorod), Trug⸗ 
(hiuß, bei dein man durch fortgeſegtes Fragen 
nach einem relativen Begriff (3. B. bei welchen 
Korm eine Anzahl folcher einen Haufen bildet) 
in Verlegenheit ſeht. 

Acetabulum (lat.), Höhle am Veckentnochen 
fiir den Oberfichentels®elentlopf. 

Xeetäl, farbloje, angenehm riechendeFlüſſig— 
feıt, Broduft dv. Alkohol⸗Oxydation. Zum Nadı» 
ahmen d. Geruchs alter Weine gebraucht (Juf— 

Aeetanelid, f. Antifebrin. (tein). 

Acetäte — eſſigſaure Salze. 

Acetometer, Maßröhre zur Beftiimung des 
Gehalts des Eifigs an Cfiiglänre. 

Aceton, Effiggeitt, entft. bei trodener Deftil- 
lation effiglaurer Salze: farbivfe, brennbare 
Fluſſigteit, löslich in Waffer, Altotul, Äther. 
Siedepunktt 560, ſpes. Gew. O, 814. Bu Firniſſen. 
Friher als ——— Weingerit” Heilmittel. 

Neetonamie (Tat.griedh.), Ucetcnpehalt des 
Bluts, Harns (Aretonirte), der audgeatmetent 
Luft, bei. hei Harnruhr. 

Aeetöne (Ketöne), Öruppeorgan.Verbindgn, 


died.trodenerXeftillation fetter Säuren entft. 


KeetopbenänHYypion),farbi. bitiermandels 
artig riechende Kryitalte, entfteht bei Deſtill. v. 
benzoeſaurem m. effigfaur. Kall, Srhlafntittel. 

Acetum (lat.), Eifig. A. plumbi, Bfeiejjig, 
A. pysrolienoxam, Holzeſſig, A. vini, Wein⸗ 

Arcetphenitidt, 1 henacetin. leiftg 


vom "E 
BE 
J 


Acetyl —Achill 





— —— — 16 

Acetyl ), hypothetiſch Radilal d. Eſſigſäure. 

Acetylſaure = Eiligiäure. 

A.Ch. = A. Chr,, ſ. d. 

Ach [Ache), feiner a in Bayern,r.3. Donau. 

Uchäeria.®@), helleuiſcher Boltsitam, Theſſa— 
lten 11. Velopofies; bei Homer die Griechen 
überhaupt. [Achämeniden (559 330 vC.). 

Achanienes, Stamvater d. perf. Tyıraitie der 

Achaos, OSohn des XRuthos, Stamvdater der 
Achäer. O griech. Tragiker, Verf. v. Satyr— 
dramen, ZBeitgenoſſe des Eurtvides. 

Achadia vorher Ägialeia, a.@:, Landſchaft im 
nördl.Pelopoñes, urſprüngt. v. Joniern, ſpater 
v. Achäern bevöllert; erſteregründeten 120e, 
legtere 280 vi. den Achãiſchen Bund, der 146 
ve. im Achäiſchen Krieg v. Rom überwältigt 
ward, wodurch U, ıd. h. Griechenland) röm. 
Brov. wurde. Heute N. mit Flis 15075 qkm, 
510713 E.)einegrch. Nontarchie; Hpt® Patras. 

Achalfalaki, vuff. @, Kautaſien, 4303 E. 

Achalnm a1 Schwäbiſche N116,705m bh. Auine 
A.; Meiercei u. Schafzucht. 

Achal⸗Tekei Tekinzen),turlomaniſcher Stan 
im ruſſ. Transkaſpiſchen Gebiet; 1881 nad) Er: 
ſtiürmung vd. Got:Tepe durch Skobelew ruiſiſch; 
jept noch 10400 E. 

Achaͤlzuch (Achaſzyſt) , ruff.:tautaf. Gouv. 
Tiflis, 16116 E. *, 1828 Sieg der Muiien 
(Paskewitſchyuüb. die Türken (Muſtafa Paſcha). 

Achard, O Jranı Karl, u. X, ↄ8. 1753 
Berlin. Begrunderd Rübenzuckeriabrikation, 
+ ?v: 182 1 Namerm. Bf. Tieeurgapäiſche zZucker. 
fabritation aus Runkelrilben 2. 1.1812. @ 
laſchar), Amedee, franz. Nomanrı.0/, =." , 
1814 Diarjeilie, + 2%, 1875 Paris. 

Acharius, gri, idnved. gu. Arzt, « 10/,,1757 
Geite, 1i19 Wadjtena. Schriften über 

Acharnar, j. Eridanus. lFlechten. 

Achat, Halbedelſtein, aus Kieſelſäure, wech— 
ſelnden Lagen dv. Chalcedonrc. In Mandel: 
ſteinen. 23u Schmuckſachen, Reibſchalen ꝛc. 
Bei. bei Oberſtein, Ileield, in Ungarn, In— 
dien 10 Fin. 1). Wal. Yiongerath 1877. 

Achätes, Begleiter des Uneas auf der Flucht 
aus Tropa. 

Achäatichnede (Achatina., Geliceen. Tro— 
piſches Afrifa. Stücke der Schalen als Münze. 

Achberg, hohenzollernſches Sur a. Schloß 
beim Bodenſee; 655 WE ; ſfüdlichſter preuß Veiih. 

Acheen, engl. Schreibweiſe dar Atſchin. 

Acheiropita grchzAbgarbilder ſu AbgarvV. 

Acheloos, Dia @) a biriechenltund, etz 
jpringt auf dein Pindos, zum Joniſchen Wieer; 
jegt Aspropotämo. DIA) griech. Zlurgort, 
kämpfit als Stier mit Heralles um Teianita. 

Achen, v. Neben der Iſar, font aus dem 
A'ſee 17’, kml.) u. bildet dus Altdaf. Der 
Ave fuhrt v. Tirol iA RirKen) mac) Bayern 
ıKreitt) 

Achen, Jan van Janachen), E Kaifer Rus 
dolj& II, » 1502 Köoln, +®%, 1615 Prag. 

Achenbach, O Andreas, Yandihaitssn. gt, 
Prof. Tiifjeldorf, «** 1815 Kafſel DO Os- 
wald, Bruder v. (MD, KH vbeſ. ital. Landichaften, 
-°;, 1827 Diiieldori. D Heinr. v., Preuß. 
Sltaatsmaſi, # 2,1829 Saardrückeit, 72 Un— 
terjtantSfefretar ım Kultus, 73 im Handels— 
miniſterium, 2°, 73—°:,78 Gandelsmuniiter, 
danır Cherprätdent in Weſtpreußen, 79 ın 
Brandenburg, 66 Dlitglied d. preuk. Abgeord— 
netenhanfes, 74.84 de3 Neichttags, Mai 88 
Adelsftand. [E, 5.) 

Achene (gried.), Weihnuß, Schließfrucht, 
ljamige nicht aufiprirgende Frucht. 

Achenwall, gottfr., Begründer der wilielts 
ſchaftl. Statiſtik, e 2%, , 1719 Elbing, 48 Prof. 
Böttingen, +", 1772 daf. 

Ahern, badiſche Amt!®, Kr. Baden, a der, 
3397 E. E. AG. Jrrenanjtalt Illenau. 

Aheron, Dia@ı, a in Epirus, mundet ins 
Joniſche Dieer. dA), Der Strom der linters 
welt; auch Sohn des Helios u. der Gaa. 

Acherontia, |. Totenkopf (Schmetterling). 

Aherufiaia.gı, Sümpie u. Seen, der Cage 
nah mit der Unterwelt in Verbindung. 

A-cheral:Btelung l⸗chwall), Truppen zu 
beiden Seitenn ſenkrecht zu einerXerrainlinte, 

Achill (äfitt), Inſel, Watiſte Irland, Brafs 
ſchaft Mayo, 142 qkm, 4970 E. 
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Achillea L. (Barbe), Kompofiten. Eins 
beimifche Feldyflanzen, zu denen die Nies— 
(A.Ptarmica), Echaf: [9 Fig.2) u. Edle Garde 
gehören; F. 

Achillesſehne, der fehnige Strang der Wa⸗ 
denmusteln, der fich am Ferſenbein anfeßt. 

Achilleus lat. Achtiles, F), Sohn des Peleus 
(daher der Peltde; und der Thetis, Hauptheld 
vor Troja, nur an der Ferſe verwundbar 
(A.Serſe), durch Paris getötet, nachdem 
Hektor durch ihn gefallen. 

Achilleus, Trugſchluß, um die Scheinbarkeit 
aller Bewegung zu beweiſen; A.köñe nie eine 
Schildkröte einholen, da der Abftand nie ver: 
ſchwinde. 

Achilleus Tatios, griech ⸗Vaus Alexandrien, 
5. Jahrh. nEC.: Vf. des Romans „Leutippe u. 
Kleitophon“, hrsg.v. Hercher 1858, deutſch 1802. 

Achim, O, preuß. Regbez. Stade, Kreis A. 
(285 qkm, 20981 Ew.) 2930 Ew., E. AG. 

Achimenes Vahl., Gesnertaceent, ſchön hoch: 
rot blühende, ausdauernde Topipflanze. 

Adhiöti oe Orlean, ſ. Bixa. 

Achiver > Ahäer (Griechen). 

Achlath, © afiat.:türt. Wilajer Bitlis, Ar: 
meniten, am Wanſee; 4000 E.; einſt armen. 

Achmatit, |. Epidot. lKönigsſih. 

Ahmed, O J. Sultan 1603—17, 4 1589, 
ſchloß Frieden ın. Deutſchland 1606 u. Berjien 
1612, + 1617. @ IL, # 1643, Sultan 1691 
—95. © III, Sultun 1703-- 39%, « 1673, ge: 
währte Karl XII. Zuflucht, unglücklich gegen 
Rußland (Friede am Pruth 1711), Sſterreich 
Friede v. Paſſarowitz 1718) u. Periten: v. den 
Janitiſchareu 1730 abgejept,+1736 i.Gefängnis. 

Achmed Wefik Paſcha, türt.Staatemaü ec. 
1818 Nonſtantinodel, 5161 Geſandter in 
Perſien u. Paris, 1878 Premierminiſter, bis 
s2 Malt in Bruſſa. 

Achmim, Alynyn (ag Chemis), © Tb. 
Aaypten, Brov. Girge, r. aNil, 18703 E. 

Achor farch.), Grind, Flechtengrind 

Achorion Schoenleinii Remuk, Pilze, die 
ichihaupriächl. auf der Kopfhaut des Menichen 
entwickeln. 

A. Chr. (fat.)=anno Christi, im Jahre nad) 
Chriſti Geburt; auch = ante Christum, dor 
Chrijtt Geburt. 

Achras, wilder Virnbaum in Aſien. Mich — 
Sapotitlenbaum (Sapata A.); treffl. Früchte. 

Achroma fie (Achromatismus, gried.), Ab: 
tentg, bezw. Zuüſantenhaltg des weißen vichts 
durch Prismen, bezw.Linſen ( A;tifhe £infen, 
ohne es in Farben zu zerlegen. Linfen wie 
Prismen aus Kron- u. Flintglas zuſamen— 
geſetzt. A tiſch: jarbenlos, nicht vegrenzt von 
Farbenringen. 

Achromatte arch..abnorm weiße Hautfärbg. 

Achromatopfie (arch ), Farbenblindheit. 

Achſchurunow, Nikola} Pmitrijewitfd, 
rujj. Nomam/ı.@ «* 1820 Petersburg. 

hie, O Prehungs-A. diej nerade Linie, die 
bei einem drehenden Körper allein in Ruhe 
bleibt u. um die ſich alle anderen Punkte in 
kreisförmigen Bahnen bewegen O des Mag- 
nets, Verbiudungslinie ber beiden Pole desi 
OOpliſche A.,D Gerade, die die Mittelpuntte 
der beiden Flächen einer Linſe verbindet. O 
eines Aryflafls, Linie, gegen die d. Vegrenzgs 
flachen eine ſymetriſche Lage haben. Qi. Welt: 
A. O der Seele, ideelle Diittellinie des iñeren 
hehlen Raumes eines Feuerrohrs. 

Achſeli a), Winkel, den d Mit mit dem Stam̃e 
vd. einem andern Aſt bildet: a'ſtändig, was in 
dem Wintel ſteht. 

Achſel (axillarn,der Hinten a. vorn durch Mus— 
keln geſchußte RAunmzw. Vruſitaſten u cberem 
Ende des Armes. Das fehr bewegliche Aue- 
ſent Fig. 1]. 

Achſel klappen, farbige Tuchſtreifen auf den 
Achſeln als Abzeichen der Truppenteile, oft mit 
Numern, Namensziügen c. Tie ſchmalen A.der 
diſchen Huſaren: Alſchnur (vgl. Fangſchnur). 
Offiziere tragen an Stelle der Epuuletten ſeit 
1866 auch A flüuüdle u. 3. Lieutenants u. Haupt: 
leute treifenjörnt, Stabsoffiziere u. Generale 
Schuurgeflechte Fig. 1]. (Reichenhall. 

hfelmannftem, bayer.Zol: u. DViineralwb. 

Achfencplinder, ſ. Nerven. 
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Achſenorgane 1), alle Sproſſen ohne Wur⸗ 
selbaube. 

Acht, Friedlosertlärg eines Meniden, derden 
Königsfrieden brach od. ſich dem Gericht nicht 
ftellte, wirkte al$Bogelfreiertlärg,bei.dieABer- 
acht (bei Anteracht, die erfolgte, weñ 3malıne 
Vorladg unbendter blieb, trat ei: Beſchlag— 
nahme des Vermögens, Recht des Klägers, den 
Beklagten zue — u.vorGericht zu ſtellen). 
zumeiſt verbunden mit Ausſtoßung aus der 
chriſtlichen Gemeinſchaft; Reichsacht, durch 
den Kaiſer erlaſſene Acht 

Acht alte Orte, dies Kautone der urſprüngl. 
Erdgenoffenihait 3353: Uri, Schwyz, Untere 
walden, Luzern, Zürich, Glarus, Zug u. Bern. 

AUchterimieterd.ı, hinter; (KC),das Hinterichiff 
Achterdeck = Halbdeck. betr. 

Achterniann, Wiſh. 2. 8, 1799 b. MNün— 
ſter, Zchüler Rauchs u. Tiecks, + 2%, 84 Rom. 
Relisivie Stoffe. 

Achtermannsbohe, A. Gars, 925 mı Hoc. 

Achteriteven, ($), Hunteriteven. 

Achtuba, linker Mündungsarm der Wolga, 
700 kml. Charkow, 25870 E. I. 

Achtyrka, Kreiso ani A U, ruſſ. Gouv. 

Achyrantes L. (Spreublume), Amargn— 
taceen, Zierpfſlanze der Warm- u. Kaltyäujer. 

Acldalin (V) ſ. Spaiter. 

Acidimetrie lat.grch.). (BR), Verfahren, den 
Geh. an Säure durch Neutraliſat. zu beſtimen. 

Acidite, kieſelſäurereiche Geiteiſte. 

Acidum :tat.), Saure; A. aceticum, Eſſigſ.; 
A. arsenicum, Arienttie; A. arsenicosum, 
arjenige 3.;A carbonicum Kohlenf.; A. ch!o- 
ronitrosum Königewaſſer; A. citricum, Zitro— 
nem.;A.hydrechloratum, Zalal.; Ahydrocya- 
natum, Blauie; A.lacticum, Wiildi.; A. ınu- 
riaticum, SZalzſ.; A.nitricum, Zulpeterf.; A. 
oxwicum, Kleeſi; A picronitrieum, Bilrini.; 
A pyrolignosum, Holzeiſtg; A. oilicicum, 
teteli.; A. suceinicum, Bernſteinſie; A. sul- 
furicoum, ZSchwefell.; A. sulfurosum, ſchwef- 
ae S.; A.tannicum, Taltır, Gerbſ.: A. tar- 
tarieum, Weinſteinſadure. 

Aencum ZAquineum), (a@), rim. © in 
Pañontien, an Stelle des heutigen Alt-Ofen; 
Amphitheater 1880 ausgegraben, 

Acınus, Trüſenblaschen. 

Aclpenser tV), 1. Zior. . 

Actrealelatſchi-), Hafert@zizilien,ital.Brov. 
Catanta, am Urnta, 22131 (Bent 38547) Ew 
Biichof. Zee u. Schwefel —. LE. In der Nabe 
Pöhle des Poiyphen u. Grotte der Galaten. 

Uder, jrüher Feldmaß; in Sachſen (Königr. 
300 0. Ruten 55, 3 a; in Zrilltenbiig 2000. 
Ritette6h,, ,a;inS:Nchurg u S-Meiningen 
1608. Nuten=28,, ; 11 2:-Wolla Ho. duten 
27,2: 11 2. N8etntat 14100. Nuten 28,0 a. 

Aderbaufolonien, dienen zlandwirtjchaftl. 
Veſchärticung d. Vagabunden ꝛc. 

Ackerbauſchulen, landwiriſchaftliche Lebt: 

Ackerbohne, j. Wide. lanſtalten. 

Ackerdoppen-Aleppogallen, ſ. Gallweſpen. 

Ackereule Yd, j. Axrotis. 

Ackergalle, naſſe, merit von Quellen herrüßr 
rende Stelle auf den Feldern. 

Ackerkranz Alertvone:,ı91,). Agrostemma. 

Ackerkrunie, aufbebautem vandd oberjte, sit. 
Tamerde gem. Zchicht, iu d.d. Pflug eingreiit. 

Ackermann, O Sonrad Fruſt. O, » 1714 
Schwerin, 40 zur Vithne, 5t Tırelter, +, 
Hamburg. Osſophie 6barlotte, gb. Viereichel, 
Frauv DW, 16,1714 Berlin, 0720, 1 
92 Hamburg. Aus 1. Ehe Nuttery.X Schröder > 
ſ. d. ©. EBarlotte, Tochter v. Du O. 
1757 Strasbina, 610, 7*75 Hamburg, un— 
gewöhnl aefeiert; Heldin des Romans 6b. A. 
v. O. Vduller 1854. ® Konife Sictoire, geb. 
Ehoquet, frz. /, * "",, 1813 Paris, + 9,90 
Nizza, Frau des $u. Sprachforihers Baut A. 
(t 36) ın Berlin. Bf Dichtungen, u. u. 
„Pens@s d’une solitwire‘‘ 1882, mit Selbit> 
biographie © Karf Buftan, Polititer, e’°, 
1820 Eljterberg, feit 69 Mitglied des 2. ſächſ. 
Kammer :91 Deren Präſident) und des 
Norddeuticen Reichſstags, 71—93 Mitglied 
(81-84 2. Vicepraſid.) des deutſchen Reichs 
tages; deutich-konſervativ. 

Ackernuß (9), j. Lathyrus. 
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Aderruine, die Jtafenjtreifen zw. d. Feldern. 
Aderfchleife, Gerüte zum Einebnen leichten 
Bodens und zur Zerdrüdung von Erdfchollen. 
Aderichnede (Gart.e u. yeldidjnede), ihüdt.; 
ablefen, durchEiſenvitriol u Schafmiſt vertilg. 
Gerjtengrañen halten ſie v. Bartenbeeten fern. 

Ackertreſpe (9), j. Bromus. 

Aene, ſ. Miteſſer. 

A commödo (itul.), nad Belieben. 

Aconcagua (Nconcahun), (DA der diles 
nijchen Auıden, 683m; Ochileniſche Provinz, 
16126 qkm, 154538 E. RupferX. Haupto 
San Felipe. , 

& condition (frz.), [atongdiffiong], (89), bes 
dingungsweife, d. 5. Übernahme einer Ware 
unter der Bedingung, diejelbe bet Nichtabjah 
dem Produzenten zurüdididen zu dürfen. 

Aconitin, Altaloid mehr. Sturmbutarten. 
Bulver äußerſt giftiged Arzneimittel. 

Aconitum, Tourn. (Eifenhut, Sturmäut, 
Venuswagen) Ranunkulaceen, giftige Pilanze 
unferer Gärten. A. napellus T. d. europäi— 
{hen Gebirgswälder enthält Aconitin; Biers 
pflanze (9 Win. 3). 

a conto (ital.), auf ie ‚auf Abichlag. 

Acörus calämus (9), }. Kalmus. 

Acofta, Gabr., +, » 1594 Oporto, trat 
1420 inAmjterdamz.Zudentum tib.(MrielA.); 
wegen Rejormbeftrebungen von d. Rabbinern 
verjolgt nahm er fi 1647 das Leben. Seibft: 
biogr. 1847. Leben dramatifiert von Quplow. 

& coup perdu (frauz.) latu⸗perdil], aufs Se: 

Acqs, ſ. Ar und Dar. [ratewopt. 

Acqua, Ceſare dei (ital), w u. Genre g, 
+2, 1821 Pirano bei Trieit. Biſchof. 

Acquapendente, ital. O. Prov. Rom, 3431 GE. 

Acquaviva delle Fonti, ital.®, Prov. Bart, 
7980 (Gem. 8527) £. E. 

Acaui(a.®, Aquao Statiellae). ©, ital. Bro. 
Alefiandria, a.d.Bornida,7411(Wem.11233)T. 
Biſchof. E. Schiuefelw. 

Acqui'rieren(lat.), erwerben; alſtt, das Er⸗ 
worbene; Alfition, Erwerbung. 

Acquit (franz.) lattih). ſchriftl. Erklärg über 
Tilgg einer Schuld, Buittg ; beim Billardſpiel 
auslesen des Balle3; pour a. od. par (pr. n.) 
Quittgöformel auf Rechngen 2c. A.a cantion 
tn Fraͤnkreich Begleitihein für fpäter zu Ders 
zollende oder vom Zoll frei bleibende Waren. 

Here, Et. Jean d’ fffäng fchang daft], fr3. 
Name von Ulla. 

Acre [ehtr), engl. und nordamerilan. Feld⸗ 
maß ⸗40, . a. ZONE find 1 Yard of lanıl, 
640 A.8 ı Mile of land. [(®em. 11442) E. 

Aeri,©,ital.Prov. Coſenza, a. Mucone, 3944 

Acrocomia, Balınen; A. sclerocarpa (Ma: 
cambaunt, Mracahuba, Mucuja) liefert DI, 
Shit, Kohl; WIndien, SAmerila. 

Merolein(Acıylaldehyd), Zerfegungsprodult 
des Blycerins, entjt. bei trodener Deſtillation 
d. Fette, farbl. Flüſſigkeit v. elelhaftem Geruch. 

Acrostichum Lin. (Zeilenfarn), Polypo—⸗ 
diaceen, verſchied.trop. Arten alsZierpflanzen. 

Acs Lat}, O, ungar. Komitat Komorn. 
4195 E. E. Röm. Altertiiner. 

Act (engl.), [ädt), Beihluß einer Behörde od. 
Stantsgeivalt. A. ofParliament, v. Rrone od. 
BräfidentengenehmigteRarlamernt3s od Kon⸗ 
grebbeichlüfie. A. ofsettlemont, Thronfolge⸗ 
ordnung nach der d. HausHañover auf d. engl. 
Thron berufen wird, 1701 von Wilhelm UI. 
ſanktioniert. 

Acta (ſat.) Gethanes, Alten; A. dlurna, 
unter den röm. Kaiſern die offiziellen Tages— 
berichte über Hofangelegenheiten u. Staat!s 
ereigniſſe; Titel v. Zeitſchriften, ſo A. Eru- 
ditorum (1882/1782), 1. Gelehrte BZeitung in 
Deutſchland. A. Apostolorum, Xpoftelges 
ſchichte. A. Sanctorum od. Martyrum, Be: 
richte ilber Heilige und Märtyrer. 

Actaea Linn. (Bijtähre, Chriſtophstraut), 
Ranuntulaceen; ſchwarze giftige Beeren. 

Acte (fr3.), [att), als Beweismittel dienende 
Urkunde. (Irtrigß), Schaufpielerir. 

Acte uriftz., pr. tor), Schauifpieler , Actrice, 

Actinozöa = Rodiata, }. Straßltiere. 

Actio (lat.), Handlg, lage des röm. Rechts. 

Yetium (Aftion), (n.Q), © u. Bora am Am—⸗ 
brakiſchen Buſen, Alarnanien; mit Apollo: 
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tempel. & 31 dE. Sieg Oltaviand über 
Antonius und Kleopatra. 

Acton (fpr. ädt'n), engl. Ort, Grafſchaft 
Middlefer, weftl. v. London, 24207 E. 
Acton (ipr. ädt’n) D Sir Joßn Francis, 
1775/1806 neapolitan. Minifter, e!,, 1737 
Bejangon, + "7, 1811 Balerıno. — 
der Königin Karoline, in den Fürſtenſtan 
erhoben, mußte 1806 vor den Franzoſen 
flüchten. O Sir Joßn Emeric Edward Yal- 
Berg-A., *1833, jeit 1868 Baron A. v. Alden- 
dam, Enkel v. O, vertritt in England un— 
gefähr Döllingerd Standpuntt. 

Actu (actualiter, lat.), thatfächlich, wirklich. 
Actuartuß (lat.), Serichtöichreiber, der Be— 
amte, der die gerichtl Verhandlgen aufzeichnet. 
Actum (lat.), geſchehen. A. ut supra, ges» 
ſchehen wie oben (geichrieben), Edyluß von 
Protofoffen, 

Actus (lat.), öffentl. feierlihe Handlung. 
Aculdus (9), ſ. Stadel. 

Acumbre, altes jpan. Weinmaßo 3,018 [. 
Acũtusð (lat.), das Zeichen des —2 
Gegenſatz Sravis ( a), Zeichen für d. Tiefton. 
A.D.(lat.), anno Domini, im Jahr d. Herrn. 
8 D.=a dato, a. P. w außer Dienit. 
Ad (lat.), zu; Ad acta, zu den Alten (als 
abgethan). 

Ad, ſagenhaft Enlel desSem bei den Arabern. 
Ada, Markt, ung. Komitat Bäcd-Bodrog, 
nahe r. der Theiß, 11074 Em. 

Ad absurdum führen, j. Abjurd. 
Adaquat (lat.), vollkommen entſprechend. 
Adagio(ital.$),[adadjcho}, langfanıes Tent: 
po zw. Largo u. Andante; langſames Tonjtüd. 
Ada Kaleh, ſ. Orſova. 

Adaj⸗Koh, A, mittl. Kaufafus, 4640 m. 
Adal, Lüſtenſtrich, öftl.v. Abeſſinien, Afrika, 
am Roten Meer und Golf von Aden; franz. 
Niederlaſſung Obot, ital. Niederlaſſung Aſſab. 
Mohamed. Bewohner, Zweig der Danaktil. 
Adalbert, O v. Frag, ber Heilige, Apoſtel 
der Preußen u. Bolen,«c.955, ſeit 83 Bifchof 
v. Prag, März 97 Mifjionsreife nach Preußen. 
ſchon *%, ermordet. Begraben Gneſen. Tag?f,. 
O jeit 1045 Erzbifchof dv. Bremen u. Hamburg, 
*c.1000, Sohn eines Pfalzgrafen v. Sa * 
58 päpfil. Legat, regierte als Vormund Heinz 
richs IV. unumſchränkt 63—66, +’, 1072 
So3lar. Vgl. Gründngen 1854. Seinr. 
Bild. A., Frinz v. Freußen, Sohn des 
Prinzen Wilh., » *%,, 1811 Berlin, 44 Ge⸗ 
neralinspeltor der Artillerie, 9,49 Chef der 
preuß. Marine, 9%, 54 Admiral, 67/71 Ober: 
befehl&Haber der deutſchen Flotte, +, 73 
Rarlabad. Vermählt mit der jrüh. Tänzerin 
Thereje Elster, 50 zur Frau dv. Barnim er« 
hoben, + 78. Vgl. Batfch 90. 

Adalia (a.@ Attaleia), kleinaftat. Hafen® 
am Mittelmeer (Golf v. A.), 13000 Ew. 
Adanı (Hebr. „aus Erde Gejormter“), nad 
der Bibel Stam̃vater des Menſchengeſchlechts. 
Adam, Diodert, engl.A, e1728 Edinburgh, 
+2,92 London. @&Konis, Klavierlehrer, «#j,, 
1758 MiüttersHols (Elſaß). +’, 1849 Bros. 
Paris. Vf. „Methode de3 Klaviertpiels“ 1802, 
a0 dv. Ezerny 26. DAldredt, Tier u. xl. 
«18, 1786 Nördlingen, + *%, 1862 Minden. 
Hauptivert (100 lithogr. BIL.) über den ruſſ. 
Feldzug 1812, den er im Gefolge ded Vice⸗ 
tönigs Eugen mitmadte. Vgl. Ausdem Leben 
eines Sg, beraudg. v. Holland, 87. @ Jean 
Bictor, ra. xefu.Lithograph,«*3],1801 Paris, 
+ 2, 70 Biroflay bei Verfailled. O Adolpße 
barles, DOpernlomponift, Sohn v. O, «**f, 
1803 Bari, + 9,56 Paris, Prof. des Konz 
jervator. (feit 49). Vf. 53 Opern u.a. „Boftillon 
dv. Longjumeau” 36. Oarl Herd.,g,-*?],, 
1806, + *%,, 67 Leiſsnig, Mäñergeſänge. 
DBenno, Ye, Sohn von ©, nt 1812, 
+7,92 Kelheim. & A. Franz, Ku. Pierdegt, 
Bruder von O, "*, 1815 Mailand, +9,86 
München. ® Eugen x, Bruderv. Ou. O. 
“2%, 1817, + %, 80 Deinen. (10) Lucian, 
Foricher der amerik. u. finn.statar. Sprachen, 
“3,1833 Nancy. (11) MadameR., /, ſLamber. 
Adamaua (FZumbina), afrifan. Negerretch 
am oberen Binu&, 137365 qkm, 3°, Mil. Em. 
Haupt® Yola. Neuerdings v. Flegel bejucht, 
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fällt feit den Verträgen mit England von 1836 
u. 93 und mit Frankreich vom ?°/, 94 größ⸗ 
tenteil3 in die deutſche Anteveffeniphäre. 

Adamberger, Antonie O, Berlobte Kör⸗ 
ners, ##/,,1790 dien, + daf. %/,, 1867 als 
Witwe des w/ 9. Arneth. 

Adam de la Halle, Dichter u. F. # c. 1240 
Arrad, + 1287 Neapel. Bf. Lieder u. Lieder» 
jpiele. Werte herausg. von Eouffenaler. 1872. 

Adamello, aStod der DOrtler Alp, 3547 m. 
Val. Payer 1865, 

Adami, Frör. Sind. /,* !,, 1816 Suhl, 
+, 93 Berlin, Ihr. id. Wilhelm J., Königin 
Luiſe, Romane, Dranten. 

Adamiten, antinomiſtiſche Sekte, zu veric. 
Beiten der Kirche aufgetreten, wollten zu pa» 
radieſiſchen Buftänden zurildtehrent. 

Adamo, Maxzwe, Minden, »1837 Mün— 
hen, Schüler von Piloty. 

Adanıd läddäms], DSamuel, Mitbegr. der 
nordamerit. Unabhängigkeit, » "1, 1722 Bo» 
fton, 74/82 Mitglied dezsKongreſſes, 94/97 oud. 
v. Maſſachuſetis, + */,.1803. O Zohn. 2. Bru: 
fident der Ver. St. von Amerita 1797/1801, » 
1/,01735 Braintree (Maſſ.), #3, 89797 Vice» 
prapident, + *, 1826 Quincy. Briefe 41.11. 
Werle 56 X. Vgl. More 4. DJIodn Auincn, 
Sohn v. O. 6. Präfident der Ber. Et. v. 
Amerita 1825—29, = !!, 1767, 7°”, 1848. 
Bf. „Memoirs*, 74—77, XL RBgl. Stoddard 
87. O Kharles Francis, amerilan. vollds 
wirtfhaftl./, Cohn v. O. «9,1807 Bofton, 
+ "1, 86. 61/68 Belandter in London, feit 
84 Bräfident der Union Bacific Railway 
Co. Schr. ilber Vertehrsweſen 2c. & gobn 
goud, engl. /, »*, 1819 Laneaft, + *%, 93 

ondon, PBroi. Cambridge (ſeit 58); bereit. 
vor LeverrierMajje u. Bahn d. Blanet.Neptun. 
® Billtam, #, «1,1820 London, 74 Arit 
am Nat. Hoſp. daf./ Edarles Kendall, 
ameril.w,«1835Perby, jett67 Prof. Michigan. 

Adams ſäddäms], © nordamerif. Unions⸗ 
ſtaat Maſſachuſetts, Berkſhire. 9213 Em. 

Adamsapfel, DK) vorragender Schild⸗ 
knorpel des männl. Kehllopfes. OG A) Frucht 
der Pompelmuſe, Citrus decumana. 

Adamsbrücke, Sandbänke im Ind. Ozean 
zwiſchen Ceylon und Vorderindien 

Adamifcige, ſ. Ficus. 

AdamsPik, A auf Ceylon, 2260 m. Budd⸗ 
hiſt. u. mohanied. Wallfahrtsort. 

Adanisthal, mähr. O, 728 E., E. Nahebei 
Burgruine Teufelsſchlöſſel und Kalkhöhle 
Beiciscala. 

Adam v. Bremen, dort feit 1068 Dombherr, 
+ c.1076. Bf. ein. Sirhenw, dtſch. 8. U. 1888. 

Adam v. Fulda, Mönch, « 1450, + c. 1540. 
Di.geiftl. Kompofttionen u.1490 „De Musica“. 

Adan [adang), Emile, beig. Kartograph, 
.:%,, 1830, +?#, 82 Irelles. um Erforſchung 
Afritas verdient. 

Adäna, Haupt® eines türkiſchen Wilajets, 
(37200 qkm, 400000%.), Kleinaſien, a/Seihun, 
45000 Ew. E. 

Adanfon [adangfiong), Midel, frauz 9 u. 
Meifender, »'/,1727 Aix, 49/53 Seneganbien, 
+ ®/, 1806 Baris. Bol. Euvier 19. 

Adansonia digitäta, ſ. Affeibrotbaumt. 

Adaptlieren (lat.), anpaffen; Alton, Un 
paſſung. 

Adar, 12. Monat des jud. Kalenders (Februar 
und März). 

Adarme, ſpan. Gold» u. Silbergewicht im 
SAmerita = 1,9 gr; 128 A's = 1 Marco. 

a dato, (lat.), vom Tag der Niederihriit an. 

Ad calendas graecas (lat.), bi3 zu den 
griehifhen Kalenden - niemalß. 

Adda, (a.@ Addua), t. Neben’ des Bo, ent⸗ 
fpringt in d Alpen, durchfließt dasBeltlin (A.- 
darf) u.d.Komerfee, 2938 km. Unterl. |hifjbar. 

Adder, Lreuzotter. 

Adderley [ädderlil, Sir Charles Jowver. 
Lord, engl. Staatsmann »1814, ſeit 41 im 
Unterhaus (tonſerv.), 74 Präſ. des Armen⸗ 
amts, 78 Peer. 

Addieren, Sum̃ieren (lat.),2 0d.mesrBahlen 
(Addenden) zuſamenzähien od. zu einer Sum̃e 
vereinigen (Addition). Zeichen: + (pluß). 

Addington [äddingt'n), |. Sidmouth. 
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Addiſon ſäddiſen), Zoſeph, engl. Gelehrter 
u. Dichter, « , 1672 Peiilſton, + 1719 
Hollandhouſe, Staatsſekretär. Vf. Beiträge 
3. . Spectator“, Bgl. Courthorpe 1884. 

Addiſonſche Krankheit (Bronzehaut«K.), 
durch Entzdg der Nebennieren herbeigeführte 
Blutarmut u. lebhafte Bräung bef. der uns 
bedeckten Haut. Meift tödlich. 

Addition, f. Addieren. 

Additional, ergänzend, zuſätzlich. Aakfte, 
Btuſatz zu einen Staatdvertrag, bef. das am 
2, 1815 v. Napoleen I. erlajicte, ?/, prollas 
mierte Terfafigsgefeg zu den Konſtitutionen 
des Kaiſerreiches. 

Addizieren ılat.), gerichtl. zuſprechen. 

Adduftiion (lat.), Annäherg eines Gliedes. 
bar Dittellinie des Körpers. A'oren (lat.), die 

ie A. bervirlenden Mustetn, an d. Jñenſeite d. 

Aleciduäta, ſ. Eäugctiere. [Ertremiräten. 

a deconrvert [sfuwähr], (franz.), unbededt. 

Adel, der oberite Geburtsſtand d. Geſellſchaft; 
zu unterjcheiden in grd-A. (jeit Dem 10. u. 11. 
Jahrh.) u. den durd; Adelsbrief verlichenen 
Trief-A., ferner in Hohen u. niederen. Jener 
umiaßt die vor 1806 fouverän gemwefenen Fa— 
mitien 11. die feit 1866 ihrer Souveränität ent: 
jegten,diefer b.übrigen. Bevorrecdtigt i. Wefen 
nurnoch der Hohe A. bezügl. Militarbieuftes, 
Eteuerfreiheit, Erlaß von Zamilienftatuten; 
eigene Gerichtsbarteit feit 1879 allenthalben 
Befeitigt. Noch zu unterfheiden erdfider A. 
u. perfonfider (tepterer Berdienft-A., wenu 
mit Amt, Orden oder Würde verbunden) In 
den Adeldftand erheben kann nurd. Souverän. 
Abſtufgen d. A'sin Deutfchland: Herzog, Fürſt, 
Graf, Freiherr(Baron) Ritter, einfach Adelige 
finK&jterreich aud) Edele). In England: Dute 
(Herzog), Marquis, Earl (Graf), Viscount. 
Baron als Hoher A. (mit der Peerswürde vers 
bunden, vererbt ſich an d. Erjtgeborenen), Bus 
roner u. Knights (Titel Str) ald niederer. In 
Frankreich: Prince, Duc, Marquis, Comte, 
Vicomte, Baron, Chevalier, Seigneur de. 
Evanien: Granden hoher, Hidalgos niedr. A. 
Soher u. ttiederer in Rußland, Voͤhmen, Un— 
garı, Polen, Stalien; Fein Hoher A. in Schwe⸗ 
den u.Dönentart; in Norwegen u. den orientaf. 
Neichen kein A. Vgl. Uber deutſchen A. Strantz, 
2.%. 1851, III. Moſe, U. Deutſchlands 83; v. 
Eberſtein, Handb.91. DeutſcheA'ſchronikſeitk7. 

Adelaide, D , Auſtralien, Nord-Territ., 
in d. Adambai. rs Haupto EAuftralien?, am 
Torrens, 1891 (mit Vorſtädten) 133252 Ew.; 
analit.n.tath. Bifchof, Univerſität. Gegründ. 
"3,1836, E. Safer Port-A. (5005 E.). Handel. 

Adelboden, Thal d. FEngſtlen, KautonVern. 

Adelbonden, däniſche Freiſaſſen tn Holſtein. 

Adelborſt, in den Niederlanden «= Scetadett. 

Adelfelchen (Mdelfiih), ſ. Rente. 

Adelbeid, Heilige. Tochter Rudolfs II. v. 
Burgund, 947/950 Gemahlin König Lotharsv. 
Italien, ſeit 951 Kaiſer Ottos d. O.r.; «931, + 
26:2 999 Seltz. Tag .3. Vol. Wimmer 1889. 

Adelheidöquele, ſ. Heilbrunn. 

Adelholzen, Edwefch® der bayr. Alpen, 
Ber. A. Zraunftin, 55 Ew. 

AUdelnau (pol. Odalanow), KreisoO preuß. 
Itenbez. Poſen, aBartſch, 2267 Ew. AG. 
Adelphie, (gc.), Brüderfhaft, Verbrüderg; 
9. Verwachſg der Staubfäden. 

Eine EDLER, Oo, Rrain, am Karſt, 1709 (Gem. 
3597) Ew., E. A'er Srotte: 4172 m I. Tropi> 
ſteinhöhle, z. T. vom Poikbach durchfloſſen. In 
ber Nähe Zagdalenengrotte, erſter FJundort 
des Dim. 

Adeldheim, badiſche Amtso, Kreis Mosbach. 
aSeckach, 1470 Ew. Schloß. E. AG. 
Adelung, Daoh.ghriftoph, deutſch.Sprach⸗ 
forſcher, e #,), 1734 Spantetow, Pom̃ern, 87 
Therbibliothelar Dresden, + ?9%/, 1806 daſ. Bf. 
Wörterbuch der hochdeutichen Drundart 2. U. 
1793/1801 V. O Sriedrich v, Neffe v. O, Lin⸗ 
guiſt it. w,e®/,1768 Stettin, +?9/,1843 Petersbg. 
Ademtion (lat.), Wegnahme, Entziehg. 
Aden, engl. Hafen® Arabiend,a.Goffv. A., 
24711 Erv., jeir 1839 engl. BedeutenderHandel. 
Bal. unter 1878. [1564 Ew. E. AG. 
Adenau, KreieO rheinpreuß Ne bez Koblenz, 
Adendma (Adenoid, grch.), Drüſengeſchwuiſi. 
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Adenophdra, Fisch. (Schellenblume), Kam— 
panulaceeı; A. auaveolens (Drüſenglocke), 
Bergwälder Mitteldeutfhlands. Bierpjlanze 
des Freilandes. 

Adenoftleröfe (griech) bet Syphilis die 
gleichinaßine Infiltration der en 

Adenostylos, Cass. (Drüſengriffel, Peſt— 
wurzel), Kompofiten, Alyenpflanze. 

Mdepbagie (lat.), Freßſucht. = 

Adeps (lat), Schmalz; A. petrolei, Vaſeline. 

Adept (lat.), ein in die iñerſten Geheimniſſe 
der Alchimie (f, d.) Eingeweihter. 

Aderer (Adrar), Landſchaft d. weftl. Sahara, 
7000 Ew., Hauptort Wadan. 

Aderfiftel (Adertropf), bei Pferden u. Rin— 
derit ſchmerzh. Halsgeſchwulſt nad) Aderläſſen. 

Aderflügler, ſ. Hymenopteren. 

Adergeflecht, ſ. Anaſtomoſe. 

Aderhaut, ſ. Auge. A.-Entzundung entſteht 
nad Verlepungen, Snieftiondfrantheiten ꝛc. 

Aderknoten = Krampfader. 

Aderkrebs, Blutſchwaf̃. 

Aderlaß, Cröffug eines Blutgeſäßes (gewöhnl. 
Vene), um dein Körper Blut zu entziehen, nur 
noch felten angewendet. 

Adern, O gemeinf. Name für die Blutgefäße 
des Körpers, Arterien (f. d.), Venen (f. d.) u. 
Keapillargefäße (.d.)i.Gegenjah zu den@ymmphs 
gefäßen (1.d.). @Laufende Schichten int Steits 
oder Erzarten. 

Aderno, OaufSizilien, ttal. Brov. Catania, 
am Ara, 19180 Ew. (Gem. 20163 Ew.) 

Uderpreffe = Tourniguet. 

Adersbacher Felfen, 4 km I. Sandfteins 
nruppe(30/60mh.)bei Adersbach u Wedelddorf 
in Böhmen. Viel bejucht. 

Aderſchwamm, ſ. Merulius. 

Aderſeite, beim Holz die mit den Holzfaſern 
parall ele oe im Gegeufak zur Hirnfeite. 

Adesmoſe rich), Hantfrankheit, auf 
Schwund des Bindegewebes beruhend. 

A deux (fr3.), [adö], zu zweien, a d. mains 
[(mäng), (9), zweihändig. 

Ad exemplum (lat.), zum Betfpiel. 

Adhaion, Diss) Anihlukim Strafverfahr. 
jeitens des eine Zivilentſchädigg Begehren 
den an d. öffentl. Antläger (A’sprozeh). @{N) 
der Widerftand gegen die Treñg vonemmander, 
went zwei Körper in hinreichend vielen Bunt» 
ten miteinander in Berligrg gebracht werden 
(Flähenauzichung). Kitten, Leimen zc. berubt 
auf. A'sbahnen, die gewöhnlichen Eiſen— 
bahnen. O ( A) Berklebung der feröfen Häute 
nah Entzündungen. 

Adbewmar, O Biſchof v. Buy, im 1. Kreuzzug 
päpſtl.Legat bei Gottfried v. Bouiflon, + 1098. 
@ Alphonfe Jofepß, I « 1797 Bari, +daj. 
62; Theorie der PBertodizität der Eitzeiten. 

Adherbal, König dv. Numidien, v. Better Zus 
guirtha d. Thrones beraubt u. 112 vE. ermordet, 

Ad hoc (lat.), hierjlir, für den bei. Bived. 

Ad hominem demonftrieren (lat.), jemand 
beftimen, etwas zuzugeben infolge feiner fub— 
jeftiven Annahmen. 

Ad honöorem {fat.), ehrenhalber. 

Adhortatiion (lat.), Ermahng; Alorium, 
Ermahngsſchreiben; atn, ermagncend. 

Ndiabene, Teil ded alten Aſſyrien, durch 
Trajan römiſch. 

Adiantum L. (rulls, Saarfarn), Bolypodis 
accen, 3. B. Zrauenhaarfarn; Gewächshaus. 

Adiapbön (greh., „unverſtimbar“), Klavier 
mit Stimgabeln ftatt Saiten. 

Adtapböra (grcih.), Gleichgültiges; in ber 
Kircengejhichte Kultus: ac. Formen, die Dies 
lanchthon v. den Katholiken annehmen wollte 
(adiaphorifiifge Streitigkeiten, 1548). 

Adickes, Frans, Sherbürgermeiiter von 
rranffurta. Pt. jeit 1890, «1j, 1846 Harfeld 
bei Etade, 1877 Bürgerniftr., 1883/90 Ober⸗ 
büragermſir. von Altona. 

Adige (ital.), [adidiche]) = Etſch. 

Adigetto ladidſchetto), Kanal zwifchen Etſch 
u. Po, ital. Prov. Rovigo. 

Adinbe, Hauptſtam̃ der Tſcherkeſſen, 3. Th. 
nad der Türkei ausgewandert. 

Ad inflnitum (lat.), ins linendliche. 

Adinole, Fyelfit. 

Ad Interim (lat.), einfmeilen. 
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Adipocire (jrz.), [sfjihr), — Fettwachs. 

Adipofe (#), Hypertrophie d. Fettgewebes 

Adirondack, de im Staat RYort, bi81740m h. 

a dixerction (jrz.), [.Biong], nad) Belieben. 

Aditja (N ,d.7Söhned.Inendlichkeit(Aditi). 

Adjacent (lat.), angrenzend; Grenznachbar. 

Adjag, f. Hunde. 

Adjektiv (lat.), Eigenſchafts-, Beimort. 

Adjvint (frz.), [fHoäng), Adjuntt, Stellver— 
treter des Maire in Frankreich. 

Adjudi;fation (lat.), richterliche Zuſprecha. 
bef. bei Zeilgdes&igentumdaneinerSade auf 
erhobene u en alkativ, zuerlennend; 
a zieren, zuerlennen. 

Adjünkt (lat.), Amtsgehilfe 

Adjurationclat.), Beſchwörg, Eidauflegung. 

Adiuſtier en (lat.), ausgleichen, berichtigen, 
eichen. Aſchrauben dienen zum genauen 
Cinſtellen von Inſtrumenten. 

Adjutaͤnt (lat.), höheren Truppenbefehlt« 
habern beigegebener Dfftzier 3. Bilrenulecita u. 
Nefehlvermittelg. Ihre Geſamtheit: — 
Sſũgel·A'en: die Wen des deutfchenstailere u. 
der Bundesfürften; haben diefe Generalsrang: 

eneral-Aen. „erfönf. A. U. zum perjdnt. 
Dienſt einer Fürſilichteit. Vgl. Borowsli 1891. 

Adjutdnt (Vogel), ſ. Marabu 

Adlaͤtus (lat., AzurSeite“), Beiſtand, Beirat. 

Adler (Erlitz), [.Ntchenar der Elbe inBöhnten, 
eutſteht aus der Wilden u. Stillen Adler, 82 km. 

Adler, Sternbild am nördl. Him̃el in der 
Nilchftraße; Atair fein hellſter (Doppel⸗) 
Stern [/ Fig. 1). 

Adler (engl. Eagle) [ihgl), nordamerif. Gold: 
münze, 10 Doll. m 41,3: A. 

Adler, Vogel des Supiter, als Symbol häu⸗ 
ſigſtes Wappentier. Der Poppel-A. röm. Ur- 
ſprungs (nach Teilung des Neichs), ſeit 1312 in 
Deutſchland, 1806 von Dfterreich beibehalten, 
in Rußland feit 1472. Heereszeichen anjtatt 
Fahne; betannt beſ. die röm. u franz.der napos 
tcon. Beit (feit 1804) [X Fig. 2. 

Adler (Aquila), die größten Raubvögel aus 
der Familie der Falken, 56/95 cm I.,tlaftert dis 
zu 2,201; Battungen: Edel», Habichts, Hauben⸗, 
Sperber⸗A., Harpyen, Seer, Geierſee⸗, Fluß: 
U. ; Arten: Stein- u. Gold⸗A. (A.chrysadtos), 
Königd»U. (A.imperialis), Schrei-A. (A. nar- 
vie), großer Schrei⸗A. (A. danga), Bwergs!. 
(A. pennata), alle auf der nördl. Erdhälfte; 
in Deutſchland felten. 

Adler, O Sriedr., A, « age 182? Berlin, 
Prof. dajeldit, Nat im preuß. Miniſterium. 
Deitglied des Direttoriums für d. Ausgrabgen 
in Olympia. @ Guido A.,Y/. «'],, 55 Eiben« 
ſchütß (Mähren), 85 Univ-Prof. Prag. 

Adlerbaum, f. Aquillaria. 

Adlerberg, D Blad. Seodorowitſch. Hraf, 
ruſſ. General u. Staatsmañ, « 1%/,, 1790 ‘Bes 
teröburg, + ?%, 1884; an d. Feldzügen 11/14 
1. 28/29 beteiligt, 52/71 Miniſter bes kaijerl. 
Haufes. O Alex., Sohn von O, Bertrauter 
staifer WUleranderd II., « 1819, + 4,0 88 
Münden, 72/81 Minifter d. faiferl. Haufes. 
O Mi., Bruder von O, General der Inf., 
v581 Generalgouverneur von zinland, T?%,, 
92 Milnden. 

Adlercereuß, Karl Job., Graf, ſchwed. Ge⸗ 
neral, = ?*, 1757’ Fiñſand, + *?/; 1815, ver» 
haftete 1809 König Guſtav IV., 1813 Chef der 
ſchwed. Generalſtabes in Deutjchland. 

Adlerdoller (Adlerpiajter), merilan. Gil: 
bermünze, = 4,398 M, verbreitet in Dftajten. 

Adlerfarn, f. Pteris, Gebirge, |. Böhmiſche 
Käme, RT f. Aloeholz. 

Mdierkofteleg, ©, böhm. Bez. Reiherau, 
a'Adler, 4426 E. E. 

Adlermann, in der Heraldil Wappenfigur, 
oben Adler, unten Mann. 

Udlerorden, DSdwarzer A. IK Fig. 1], ge⸗ 
ftifter 2*;, 1701 v.Stönig Friedrich I.v. Preußen. 
1 Klaſſe (Devife: Suum cuique), der hödhfte 
preuß. Orden, verleiht den Erbadel. O Rater 
A. ©. [H Fig. 2), geit. 1705 von Erbprinz 
Georg Bild. dv. Ansbach, 91 zum 2. Orden 
—88 erhoben, 5 KU. in 43 Barieitäten 
(Devife: Sincere et constanter). O Heißer 
A.« a) xuſſtſch. Fis 8), geit. 1326 von 
2Iladislar v. Rolen, 1. (Dev.: Pro fide, 
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reze ot lege); db) ferbifh [a Fig. 4], 1882 
von König Milan geftifter, 5 Klaſſen. 

Adleriparre, Georg, Hraf, ſchwed. General, 
⸗28, 1760 Zemtland, + *%, 1835; bei der 
Eutthronung Guftava IV. wefentl. beteiligt, 
di. „Altenſtücke z.u Schwedend“ 1830-33 IX. 

Adleriteine (Stiapperfteine, Beoden), braune 
Thoneiſenſteine, hohl mit loſem Kern. 

Adlervitriol, eilenhaltiger Kupfervitriol. 

Ad libitum tlat.), nach Velieben. 

Al majörem Dil gloriam {lat.), zum grö— 
keren Ruhme Gottes. 

Ad mandatum (lat.), laut Verordnung. 

Al marginem (lat.), (Bemerfg) am Rand. 

Ad meliöorem fortünam (lat.), bis auf 
befiere Verhältniſſe. 

Adınctos, (N), Gemahl der Alteftis, die ſich 
fiir ihu ovferte, aber von Herakles auß der 
lInteriveit zurückgeholt wurde. 

Adminiſtr ieren (lat.), verwalten; Alation 
Verwaltg; Alätor Berivalter; Alatio d. Ver: 
maltg tetr.; Alativjufliz — Verwaltungs: 
reht2pilege. 

Admira;beillat.), bewundernsiert; Altion, 
ANewunderung. 

Admiral (dv. Arab.), höchſte Rangklaſſe der 
Tceofjiziere. A, Bije-A.. Aonter-A, entipr. 
demGeneral, Generallieutenant, Generalnma— 
ijor der Armee. Aa'e führen Flaggen [E.Fig.! 
a Chef der Admiralität, b Admiral. c Vicead— 
miral,d NS EN Bord als Komants 
dozeichen, daher Flaggoffiziere, beanspruchen 
Flaggenialut von 17, 15,13 Schuß. England 
unterfcheidet A’e der roten, weißen, blauen 
Flagge, denen im Rang die Bize- u. Mear- 
(Stonter-)A’e folgen. In Holland Sonter-A:: 
Schuut bij nacht. 

Admiral, Getränk and warmem Rotivein 
mit Buder, Eiern u. Gewürznellen. 

AYdmiral(Vanessa Atalanta L.), Schmetter- 
ling (Nymphaliden), 56,64 mm, ganz Europa, 
bei. auf Brennefjeln. 

Admiralität, oberſte Marinebehörde, dem 
Kriegsininitterinn 1. d. Arntee entjprechend. 

Admiralitätögeriht, Gericht über Priſen— 
angelegeiheiten, Stonterbande ıc. 

Ydmiralitätsinjeln, Archipel (25 Inſeln) d. 
E :iidjee, 2276 qkın, 800 E., jeit 1885 deutſches 
Echupgebiet d. Neuguinea-Compagnie. 

Admiralitätsrat, Romifjion zur Beratung 
ſchwieriget tehn: Fragen im Marinewejen. 

Mdmirülftab, Generaljtab d. Marine; in 
deuten Meiche wieder aufgehoben. 

Admiſſariud (lat.), Zuchthengſt. 

Admission tempora Ka ing tang⸗ 
porär}, zeitweilige Zulaſſung unverzollter 
CTinfuhrwaren. 

Ad nödam (lat.), nach Art und Weife. 

Admonlieren (lat.), ermahren; Alition, 
Ermahnung. 

Admont, Markto Steiermark, Bez. Liezen, 
an der Ent, 1105 E., Abtei (feit 1074), E. 
Tyt. Wichner 1876,30 IV. 

Aıl nötam (lat.), zum Vermertk. 

Adoa, ©, f. Adowa. 

Ad ocülos (lat.), vor Augen; a. 0. demon- 
ſtrieren, augenscheinlich ertlären. 

Adolf, O A. v. Maffau, deutiher König, « 
zwischen 1250u.55, °/, 92 gewählt, "Hy nekrönt, 
niel gegen feinen Gegenkönig Albrecht I. ©. 

ab&burg *, 98% Gölheim. Vgl. Roth 1879. 
8 A. Sriedrich, Herzog dv. Holjteinelfutin, « 
1710, 3,51 Stönig v. Schweden, 1% 7, 
Gatte Luife Ulrites, Schweſter Friedrichs d. 
Brosen. O A. Bild. Aug. Karl Lriedr., 
lezter Herzog dv. Maffau, » 7%, 1817 Weils 
burg, juccedierte *9, 39, 66 gegen Preußen, 
. entept, *%, 67 mit 81, will. Thalern 
ahgefunden, nad dem Tode König Wilhelms 
III. der Niederlande ?°%,, 90 Großherzog v. 
Enremburg. O A.,Trinz gu Shaumburg · 
Cippe, ⸗ *%, 1869, vermählt ’%,, 90 mit Vit⸗ 
toria, Tochter Staifer Friedrich III. 

Adonai (debr., mein Herr), Gottesbezeichng 
ür Zahve (Ychovah), den auszuſprechen den 
Juden verboten ift. 

Adoni, O, —— Madras, 
Tiſtritt Bellary, 22441 E. E. 

Adõnis L. (Glutôtröpfchen, Vogelauge, Teu⸗ 
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fel3auge, Adonidröschen), Ranunkulaceen, 
Bierpflanze des Freilands und Sealthaufes. 

Adönis, O (A) Ihöner Sohn des Kypriers 
Kingras mit feiner Tochter Myrrha. Ares 
zerriß den A. aus Eiferjucht, da Aphrodite ſich 
in ihn verliebt Hatte. Nach anderen auf der 
Sagd von einem Eber getötet. Aus feinen 
Blut entjprangen Anemonen. Salt audı ald 
Geliebter Perſephones. O Beiden Phönilern 
Perſonifikation des jährlich ſterbenden und 
wieder erwachend. Soñengottes. O Spöttiſche 
Bezeichnung folher Mäñer, welche durchaus 
für ſchön gelten wollen. 

Adoniſcher Vers, Versart aus 1 Daltylus 
und 1 Spondeus (Trochäus). 

Adony, Markt, ungar KomitatStuhlweißen⸗ 
burg, nahe r. der Donau, 4431 E. 

Adoptianiiher Streit, entftand, da Elipan⸗ 
du3 v. Toledo und Felix v. Urgel lehrten, 
Chriſtugs ſei feiner menſchlichen Natur nad 
dv. Sort nur als Sohn adoptiert. 794 verdam̃t. 

Adoption (lat.), Annahme einer Perjon an 
Kindedftatt. 

Ador äbel (lat.), anbetungswürdig: Alant, 
Vetender (antike Knabenſtatue); Aſation, 
Anbetung; ateren anbeten. 

Adorf, © Kgr. Sachſen, Negbez. Zwickau, 
Amtsh. Deldnig, and. Eliter, 4092 E. Stid: 
erei. E. AG. 

Adoucieren (franz.) ſöduſſ-], anlaffen, tem 
pern, Bußeifen durch Glühen kohlenitoffärmer 
machen, wodurd jchiniedbarer Buß entjteht. 

Adour [aduhr), a Stzrantreih, entjpringt 
Ind. Pyrenäen, mindert in d. Bufen dv. Bi: 
caya, 333 km l., 128km ſchiffbar. 

Adowa ſAdoa), Haupt® d. abeffin. Lands 
ſchajt Tigre, 6000 E. (gem Gebdenten. 

Au perpetunm memorlam (lat.), zu ewi⸗ 

Ad pios usus (ad pias causas, lat.), Zu 
jromen Zwecken u. milden Stiftungen. 

Adra, See® ſpan. Brov. Almeria, 9029G. 

Adramelch (N, Götze der Sapharwäer in 
Zamarien, dem Kinder geopfert wurden. 

Hdrampttion (a@), Hafen® Diyfien, jetzt 
Adramiti (Ndremit), 38000 GE. 

Adrär, f. Aderer. 

Adraftea (F), Beinamed. Kybele u. Nemeſid: 
dañ Tochter des Meliffeus, mit ihrer Schweſter 
Ida Erzieherin des Jupiter. 

Adraͤſtos (NM), König dv. Argos, Schwieger— 
vater de3 d. Theben vertriebenen Polyneites, 
dem er Theben wieder zu erobern fuchte, 
was ihm erſt 10 Sabre fpäter mit Hilje d. 
Söhne (Epigonen) der im erften Zug er— 
ihlagenen 6 Helden gelang (? gegen Theben). 

Ad referendum (lat.), zur Berichterſtattg. 

Ad rem (lat.), zur Sache. 

Adrefjaint (franz.), Briefihreiber; Alt 
Vriefempfänger; der Bezogene (Trafjat) beim 
Wechſel. ſlungsbureau. 

Adreßburau, Auskunfts⸗, Stellenvermitt⸗ 

Adreſſe (franz.), Briefaufſchrift; ſchriftl. 
Willensäußerg 0d. Antwort einer Volldver— 
tretg od. Repräſentantenverſamlg auf eine 
Erklärg od. Anſprache d. Staatschefs; das 
Adreßrecht in verfhiedenen Verjafig. gewähr: 
leiftet. Adreffieren, etwas an jemand richten. 

Adrett (v.fra.adroit,), [adröa], gewandt, inf. 

Adria, © im Mündungsgebiet des Bo, ital. 
NBrod. Rovigio, 7642 (Gem. 15806) E. Röm. 

Adrian, |. Hadrian. ([Altertümer. E. 

Adrian, © Mihigan, RUmerila, Eounty 
Lenawee, 8756 ©. E. 

Adrianopel (tür, Edirnef), © türk. Numes 
lien, a’ Mariga, 70886 E. Moſchee Sultan 
Selims II. E. X , 378 Sieg d. Weftgoten 
über Raifer Valens, *%, 1829 Einnahme durch 
dv. Nufen, Folge davon d. Friede v.A. 4, 
29. 3, 1878 Wajfenftiliftand zw. Ruſſen 1. 

Adrianopelrot = Türkiſchrot. (Türken. 

Adriätiihes Meer, Teil des Mitteln. zw. 
anne u. Stalien; fteht im ©. durch 
d. Straße v. Otranto mit d. Joniſchen Mecr in 
Verbindg, 131500qkm; bis 1030 mt.; neuer: 
dings v. Aufich u. Wolf eingchend unterjudt. 
Hanpthäfen: Xrieft, Fiunie, Brindift. 

A dritturafitai.), Stellung eines Rüdtvec: 
fel8 unmittelbar auf d. Negreßpflichtigen als 

Adichanm Ajän @). (Bezogenen. 


A 
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Adſchanta, Dorf, oſtind. Staat Haidarabad- 
24 Kloöſter, 8 buddhijtiſche Felsteinpel. 

Adſchmir, indobrit. Diltrift, 5861 Kin, 
422359 €. Haupt® dv. O, 63843 GE, E. 
Dabei & Faragarh. 

Adſchur, Inſel in SO. d. Kaſpiſchen Diceres, 
ruf. Flottenſtation (ſeit 1848). 

Adscriptus glẽbao (lat.), dem Boden Ans 
baftender, Leibeigener. 

Adiorption (lat.), auf der Oberfläche feiter 
Körper erfolgende Verdickung von Gafen. 

Aditringierende Mittel (Adstringentia), 
Arzneimittel, d. zufamenziehen u. Entzündgn, 
Blutgen, verntehrten Abſondergu entgegen— 
wirken(Gerbſäure, Höllenſtein, Alkohol, Aiaun, 

Adua— Adowa. Blei-, Eiſen-, Zinkfalze2c.). 

Aduatuca Tungröram {a.@), das heutige 
Zongern (f. d.). 

A düe (ital, %), zu zweien, a d. corde, auf 
3 Enaiten; a d. voci, für 2 Singſtim̃en. 

Adüla, ai d. Alpen, Sraubünden u. Teffin, 
im Rheinwaldhorn 3398 m. 

Adular, farbiofer od. grünf., graul. bläufich« 
weißer Feldſpat mit Perſmutterglanz. Aler. 

Adulat ion(l),Schmeichelei: Aſor, Sdmeidy« 

Adule (Adulis, ag), äthiopiſche Hafen- u. 
Handel83@ Rot. Meer. Kosmas Zubilopiruftes 
fand Hier im 6. Jahrh. das für dica.@ bedeuts 
jame Monumentum Adulitanum. Ruinen 
bei Zula. 

Adullam (a.9), © in Juda; In der Nähe 
Höhlen, in denen fi) David verbarg; A’iten, 
von ihrer Partei wegen der Reformbill 1808 
getreiite engl. Xiberale. 

Adulterilat.), Ehebrecher, A’a,GHchredhcrin 

A dur-Afford (B),a,cis,e; Adur-$onart, 
31 vorgezeichnet. 

Ad üsum (lat.), zum Gebrauch; a. u. dol- 
phiui, zum Gebraud des Daupbins. 

Advaita (Monismus), ind. philofoph. Lehre 
de3 Santarädſchärya, c. 750 nC., wonach die 
menſchl. Scele ein Zeit Gottes ift. 

Ad valörom (lat.), nad Wert. 

Advent (lat., Ankunft), die 4 Sontage vor 
Weihnachten, VBorbereitungszeit aufdiefes Feſt, 
mit der das Kirchenjahr begiiit. 

Adventtvwurzeln, |. Bilanzen. 

Adverbium (lat.), Uniſtandswort, infleribler 
Redeteil, bezeichnet den Umſtand näher. 

Adveriarten (lar.), Notizbücher, Kladden; 
Alus, Gegner; adverfativ, entgegengefept. 

Ad vröcem (lat.), bei d. Worte (zu bemerten!. 

Advokät, Rectsbeiftand; in Frankreich der» 
jenige, dem dieVertretg bei dem@erichte obliegt, 

egenüber dem avoué, der mit der Partei vers 
ehrt u. vorwiegend jchriftl. thätig ift. 

Advofatenbaum, f. Persea gratissima. 

Advozieren er): berbeirufen, das Gejchäft 
eines Abvotaten betreiben. 

Adynamie(gech.), Kraitlofigkeit durch Fieber, 
erfhöpfende Diarrhöen, Blutverlufte. 

Adöton (gr. „Unzugängliches‘), in griech. 
Tempeln nn zugängl. Allerheiligſte. 

alo8 (AM), Sohn des Zeus u. der Agina. 
Liebling der Götter, nach feinem Tode einer 
der 3 Richter der Unterwelt. 

Abtiffin, Vorfteherin eines Nonienklofters. 

Aby, Chriſtoph Theodor, Anthropolog u.%, 
. 2. 183 Qutenbruiien (Rothr.), + ', 85 
Bilin, feit 1863 Prof. Bern, feit 1884 in Prag. 
Bi. „Schädellehre“ 1862 u. a. 

Aecidiomycötcs, |. Roſtpilze. 

Aecidium, |. Roftpilze. 

Adicũla (lat.), Kapellen, Die Niſche eincs 
Tempels, die das Bild der Gottheit enthält. 

Adilien (lat.), 494108. eingefehte Öffentl. Xufe 
fiht3beamte in Rom, zunächſt 2, feit 366 4. 
jeit 440€. 6, Art Bolizei üb. Straßen, Baus ı. 
Geſundhtsweſen, Marktverk. Alttät, Amt d.a. 

Aëdõon (A), Gemahlin des Polytechnos, tötcıe 
aus Unvorſichtigkeit ihren SohnItylos u.wurde 
in eine Nachtigall verwandelt. 

Aditer, zw. Loire u. Sadne wohnendes kelti— 
ſches Bolt, ſuchte bei Cäſar Hilfe geg Sequane?: 
Haupt® Bibracte. 

Aetes A), — ſtolchis, Vater d. Medea, 
Eigentümer des Goldenen Vließes. 


Üffer — Halbaffen, ſ. Aifen. 


Adſchanta — Äffer 


Lauren . 8. 


. 


A Agäiiches Meer Ugypten 





—— — 28 

Agaiſches Meer, Teil des öftl. Mittelmer- 
ces, zwifchen Kleinafien u. Balfanhatbinfel, 
196350 qkm; nad Ageuß (f. d.) benant. 

een (A), einer d. Bentimanen, Nieſe mit 
s0 Köpfen u. 100 Armen. 

Agatifche Infeln (Biegeninfeln), ital. Inſeln 
weſil. dv. Sizilien; 48, qkm, 5615 E. Seex 
21108 Gieg der Römer (G.Lutatius Catulus) 
fiber die Karthager, beendete 1. puniſchen Krieg. 

Ageri (Egeri), Thal u. See (?7gkm), Schwei⸗ 
zer Kanton Zug; daran die Dörfer Sber-A. 
(1804 &.) u. Yinter-A. (2376 E.). 

Ageus (A), König v. Athen, Bater des The⸗ 
feuß, ftürgte lich, al$ er diejen tot glaubte, ing 
Meer (Agdifdes Meer). 

Agialeia (a.®), |. Achaia. 

Agiäleus (M), Sohn des Wdraftos, fiel auf 
deffen Zug gegen Theben. 

Aegialites (V), ſ. Megenpfeifer. 

Agide (Agis, gr. 4), v. Hephaͤſtos gefertigter 
Schild des Zeus u. der Athene mit dem Haupte 
der Gorgo Medufa. Bildl. für Shirm, Schuß. 

Agidi, Andw. Karl, Staatd: u. Kirchenrechts⸗ 
lehrer, #19/,1825 Zilfit, ſeit 1878 Prof. in Ber: 
lin, begründete die Camig „Staatdardiv”. /. 

Agidius a (olumnis, Scolajtifer, 1296 
Srzbifchof, + **, 1316, Schüler des Thomas 
dv. Yauino, Realift, /. 

Aegilops L., (Walch, wilder Weizen,Sicgetts 
ſchwanzbart), Sramineen, Yuttergras 

Agina, Osriech. Inſel im golf v. A., Nomos 
Auttla-Bodtien, 86 qkm, 7137 E. Q) KHaupio 
A., 4232 G. Hafen. 

Beute Kunſt, die griech Kunft vor Phi— 
dia®. Ihr angebörig d. jegt in München befindt. 
Giebelftulpturen des Athenetempels zu Agina. 

Agionfa.@‘, © Achaia, beim j. Boflige. 

Aegiphila L. (Biegenftrauch), Verbenaceen, 
Baum, der das bois Cabri (Nutzholz) Liefert. 

Agir (A), nord. Rieſe, Beherricher des wilden 
Meeres; Kompofition einer Dichtg des Grafen 
Philipp v. Eilenburg, von Kaifer Wilhelm IL. 

Agid (grich.), f. Ägide. 

Agiſthos (A), Sohn des Thyeftes, Verführer 
der Kiytämneftra, Battin des Agamemnon, u. 
des Ichteren Dlörder; von befjen Sohn Dreftes 
erichlagen. 


Agle tardh., Die Slängende, A), Tochter des 
Helios, Schweſter des Phaeton. Ihre Thränen 
um dieſen in Bernftein verwandelt. 

Aegopodium L. (Gaisfuß, Gierſch, Bänfes 
ſtrenzei), Umbelliferen; Unkraut, Blätter Salat. 

Agospotãmoi (aQ@), @ u.a im Thrakiſchen 
Cherſones; Scex 405 vE. Gieg der Epartaner 
(EECyſandros) über die Athener. 

Agũſa (a.@), Infel, j. Favignana. 

Agypten (@), türl. Tributärftaat in NOAf⸗ 
tifa, zwiſchen Diittels u. Rotem Wer, Nubien 
a.derSahara,vomMil[das Nildelta, @ Fig.19] 
durchſtrömt, defjen fruchtbare Thalchene von 
mäßig Hohen eingejchtofjen wird. 994300 ykın 
(nur 27687 Aulturfläe), 6817265 Ew. Regel: 
mähiges trodnes, gefundes Alima. Haupts 
erzeugniffe: Baummolle, Reis, Indigo, Tabat, 
Dliven, Zuder, Flachs, Getreide, Gummi, yanlı 
Xeinfaat, Opium, Seſam, Das eigentl. U., 
das in Bder- u. Anter-A. zerfällt, wird be⸗ 
woßni von Webuinen (236529), Fellahs 
3), Mill.), Kopten (Abköm̃linge der alten 
Agypter, Ehriften), Türken, Juden, Europäern, 
Bigeunern. Hauptdefdäftigung : Ackerbau, d 
dur d. regelmäßigen Nilüberfchwenigen bes 

ünftigt wird. Induſtrie ſchwach, Kandel 

afi nur über Alexandria; Eins u. Audfubr (92), 
188,5 bez. 266,7 MIN... HSaupio fairo. — 
A. unter abjoluter Herrfchaft eines Fürſten mit 
dem Titel Chedive, jegt Abul Abbas II. feit 
11892. Sinanzen: Einnabıne(92):10363845 
ägypt. Bid. (A 20,74 M), Yudgabe: 9595248 
ägypt. Bid. Schuld (93): 105782280 Pfd. Sterl. 
Seer (Trieben): 11200 Dan. Kriegsflotte: 
8 Dampfer und 2 Segelfdiffe — E. (90): 
1815 kın T. (93): 3095 km. Wappen v. A. J 
Big. 2), Flagge [FI. Fig. 2). Landesfarbe: 
rot, weiß. — ww; Witefter geichichtl. König 


Sgyptifhblau— Ugyptiiche Religion 
29 
Menes, 3893 0G., Gründer von Memphis. 
Seine Nachfolger v. d. 4. Dynaſtie (3095/3903), 
Erbauer der Pyramiden (Gizeh). A. wurde 
2100 v. den Hykſos, Nomaden aus Urabien, 
erobert und bis um 1650 bederricht. Unter Se: 
t603 I. u. Ramſes IT. 1439/1322 Eroberungen 
in Aſien, im 13. Jahrh. an Aſſyrien verloren. 
U. 730/672 äthiopiſch, bis 655 aſſyriſch, 525 
bis 405 u. feit 340 perſ., 332 v. Alexander 
dem Gr. erobert, 305 bis 30 vC. unter den 
Btolemäern, dan röm. Provinz, 638 v. Amru 
erobert u. Teil d. Kalifenreichs; felbjtändig 
868/905 unter den Tuluniden, 934/969 unter 
d. Ikhſchiden, 9369/1171 unter d. Yatimiden, 
dañ unter d. Ejjubiten, 1254/1517 Herrſchaft 
d. Mamluken. Bon Sultan Selim I. erobert, 
wurde BU. Beftandteil d. türk. Reichs, wobei 
aber die Mamlufen ih noch behaupteten. 
1798/1801 dv. den Franzoſen befetst, kam es 
wieder an die Türkei, vorn der 1806 Webes 
med Ali zum Statthalter eingefeßt wurde. 
Diejer bejeitigte 1811 den Mamlufen durch 
Mord, eroberte 20—22 Nubien, Seiinar und 
Kordofſan, führte glüdliche Kriege gegen die 
Pforte (, 33 Frieden dv. Kutahia, *%, 39 
x bei Nifib), mußte fih aber durch Das 
zwifchentunft der europätfhen Großmächte 
unterwerfen u. Syrien wieder herausgeben, 
erlangte jedoch d. Erblicdhleit d. Gtattbalters 
haft. Es folgten Ibrahim (48), Abbas I. 
(483— 54) u. Said (54—63). Unter bet Khediv 
(Birelönig) Iſmail (63,79) wurden d. Grenzen 
v4. jüdt. His faft zum Aequator ausgedehnt, 
d. Auduftrie begünjtigt, d. Suezkanal gebaut, 
aber die Finanzen zerrüttet; Ismail wurde 
auf Betrieb d. europ. Großmächte vd. Eultan 
abgejett. Unter feinem — Tewfit (79:92) 
Aufſtand Arabi Paſchas u. Einmijchg d. Eng⸗ 
länder (Bombardement vd. Alexandria 1-12}, 
Niederwerfg Arabis bei Tell-eſ⸗Kebir !?, 82) 
u. Beſetzg eines Teils v. A., Auſſtand d. Mahdi, 
der das ägypt. Heer 3-°|,, 83 bei EI Obeid 
vernichtete u. auch d. Engländern erufte Uns 
nelegenbeiten bereitete, fo dab fie nach dem 
Verluft v. Khartum *%, 85 den Sudan aufs 
aben. ?%, 85 internationale Finanzverein— 
arg über d. ägypt. Anleihe v. 9 Mit. Pid., 
die unter d. Bürgfchaft d. Brokmächte geitellt 
wurde. Am "92 folgte Abbas II. Bol. zur 
@ 13 Stephan, Eberd, Murray, Baedeler, 
Meyer; zur Archäologie Maspero 1887; zur 
a.@ de Rouge; zur a. w Lepſius (Chronos 
fogie), Brugſch, Dümichen, Wiedeman, €. 
Dreyer, für d. Mittelalter Weil u. Duatres 
mere; über d. moderne U. Th. Neuman 93. 
Agyptiſchblau, antite blaue Farbe. 
Agyptiſche AUGENENIENDG (Ophthalmia 
militaris contagioss), durch d. aus Agypten 
1801 fomenden franz. Soldaten nah Europa 
verſchleppte anitedende eiterige Bindehauter— 
krankg, hat ſich ſeitdem erhalten, bei. in feucht. 
Niedergen u. dem Lauf größerer a’ (Donau, 
Rhein, Oder, Wolga) entlang verbreitet. 


Agyptiſche Kunft, vorzugdweife Baulkunſt 
mit dem Charakter ded Maffigen, Soliden. 
lade Steinbaltendede, dv. ftähigen Säulen 
Fig. 2] getragen, deren Kapitäle eine ge- 
tofiene ——— oder einen aufgeblühten 
Blumenkelch darſtellen. Ausſchmückg bemalte 
Neliefs als Zeugen entwickelter Technik. Cha— 
ralteriſtiſch für d. Ältefte Beit d. Pyramiden 
u. Obelisten, für die Epoche nad Vertreibg 
der Hylſos d. Tempelbauten Thebens. Die 
Bildſäulen liegend (Sphinxe) oder in ſteifer 
Weiſe ſitzend ob. ſchreitend. D. Malerei nur 
Dekorationsmalerei, ſilhouettenartig ohne alle 
Perſpettive u. Abtönung, aber von lebendiger 
Friſche [we Fig 1). 

Agyptiſche Neligion, Hauptfähl. Soñen⸗ 
fultus. Da (ech. Helios) d. oberfte d. Götter, 
d. ſymboliſch mit Masten v. Tieren dargeftellt 
wurden, die man ſelbſt an ibren Kultusſtätten 
ls (Apis, Krofodil, Ibis, Hund ıc.). Die 
oberiten Götterpaare waren: Hefiri (Oſiris) 
mit Zfet (Iſis), Geb (KronoB) mit Nut, Chu 
mit Tefunt, Toth (Merkur) mit Nebti, Hor 
mit Hathor ꝛc. Glauben al Seelenwanderg 
u. Unterwelt (Amented); Vollzug des fog. 
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Totengerichts (w Fig. 1) an den Geſtorbenen. 
Val. Brugſch 1891. 
pptiſcher Kanon, Proportiondgeſetz, wo⸗ 
nach ber Körper 7 fache Fußhöhe hat. 

Agyptolõög (lat.), Erforſcher u. Kelier des 
ägypt. Ultertums (einſchl. altägypt. Sprache 
und Bilderſchrift; ſ. Hieroglyphen); deſſen 
Kunde: Alte. Vgl. Brugſch 1889. 

—— (4), Sohn d. Belos, Vater von 
50 Söhnen, d. auf Befehl feines Zwillings— 
bruderd Danaog !v. deſſen Töchtern bis auf 
Lunfeuß getötet werden. 

Ahnlichkeit RN zw. 2 Figuren vers 
ſchiedenerGröße [A Fin. 3], deren Winkel gegen— 
feitig glei u. dereu Seiten proportional find. 

Abre (Spica), Blütenftand, bei welchem d. 
Blüten an der geftredten Hauptachſe figen. 
Vlütenftand beim Getreide [9 Big. 4). 

Ahrengrad (9), |. Aristida. IAnordnung. 

Ahrenſtein, Schwerjpatfryftalle garbenförm. 

A. E. I. O. U.» Austriae. Est Imperium 
Orbis Universi, od. Alles Erdreich Zit Öfters 
reich Unterthan. Kaifer Friedrichs III (1440 
bis 93) Wahiſpruch. 

Aelfric lähl⸗], Biſchofd. Angelſachſen, + 1006, 
überſetzte d. Evangelien, begañ Bibelüberjetzg. 

AÄlchen, f. Aaltierchen. Vf. Homilien zc. 

Aelin Capitolina (a. O), |. Jeruſalem. 

Aliänus, O röm. &/, » 98, + 138 nC. 
Bf. „Tatil u. Unordnung der Seeſchlachten“, 
deich. 1855. O AR. Elaudius, Gophiit aus 
Pränefte, röm. / c. 200 nC. 

Aelſt, Evert van, niederl. Stillleben gg, 
«1002 Velft, 7 58. Dillem van A., 
Neffe v. O, ebenfo, « 1620 Delft, + 79 Am— 

Helft, ©, f. Aalſt. ſſterdam. 

Amilianud, Gajus Zulius, röm. Laiſer 
253 nG., ermordet. 

Anlius Paulus, (D Aucius, röm. Konful, 
fiel 216 vE. bei Cañã. O A. Macedo- 
nicus, Sohn v. O, Sieger v. Pydna 168 v0, 
+160. Sein Sohn: Scipio Africanus Minor. 

Anaria (a. ©), Juſel, j. Ischia. 

Anead D (A), Sohn des Anchiſes u. der 
ApHrodite, heiratete Kreuja, Tochter d. Pri⸗ 
amus; trug feinen Vater aus dem breñenden 
Troja. Nah vielen Irrfahrten (Virgits 
„Aneide‘*) landete er in Italien, beirateıe 
Zavinia, gründete Lavinium uw. zeunte As— 
fanius, den Erbauer v. Albalonga, Vutter@ 
Roms. O mitlitär. /, c. 350 vC. Bf. „„Iy- 
pomncmata‘‘; erhaltene Bruchftüde überfegt 
dv. Köchly u. Rüſtow 1853. Bol. Hug 1878. 


Aneas Sylvius, ald Bapft Pius IT. (f. d.). 

Aneſidemos, grch. S, Steptiker, aus Gnoſſos 
(Keta), 50 0.50 n®. in Alexandria. 

Ünigma (grch.), Rätſel; aͤlatiſch, rätſelhaft. 

Anos, ſ. Enos. 

Aolier, einer d. Hauptſtäm̃e d. Griechen iu 
Theſſalien u. dem nordweſtl. Kleinaſien. Der 
eh und, in Kleinafien, jeit Kyros v. 

eriien abhängig, in den Perjerfriegen zur 
athen. Bundesgeroſſenſchaft. Nach Aleranders 
d. Gr. Tod kam Aolis zun jyriihen, dañ 
um pergamen. Mei u. mit dieſem as bie 

ömer. AKoliſcher Pialent gehörte zu den 
3 geh. Hauptmundarten, bei. in Lesbos aus⸗ 
gebiidet (Alläos, Sappho). 

Aoline (Xoloditon), harmoniumart. Taſten⸗ 
inſtrument mit Drgelllang. 

Äolipile (arch.), O Uolusball, Vorrichtg zur 
Erzeugg einer rotierenden Bewegung durch 
Dampfausitrömg. Tanıpfgebläjelampe, 
bei der d. geſpañten Dampfe brenbarer Flüſſig— 
keiten eine Heiße Stichſſame erzeugen. 
Xolifher Vers, antiler Vers mit choriam⸗ 
biſchem Rhythmus. 

Ustos (A), O Sohn des Hellen, einer der 
mythiſchen AN d. Gehen O Sohn 
des Poſeidon, ur d. in einer Höhle 
auf den Kolifhen Inſein verſchloſſenen Winde. 
Anlsharfe (Windharfe), Harfenart. Inſtru⸗ 
ment, Saiten durd d. Wind zum Grflingen 

Aölusball, f. Xolipife. [gebragt. 


4 
[8 
% 
| 
( 
i 


Astushöhlen— Aerodynamik 








—— —__———_ 31 

Adlushöhlen, j. Windhöhlen. 

Kon (gIrch.), Zeitraum, Ewigkeit, nad) den 
Gnoſtilern Mittelwes. (A'en) zw. Gott u. Welt. 

Aphornis, ausgeſtorbener Rieſenvogel Mas 
dagastkars, ſtraußenart.; feine Eier viel größer 
als die des Strauß. 

Aquator tlat., Gleicher, Gleichmacher, Linie), 
d. größte Kreis d. — der ſie in gleicher 
Entferng v. den Volen In 3 Hälften, nördl. 
u. fübl. Hemifphäre, teilt. In Orten, bie 
unter dem A. liegen, tft Tag u. Nacht ſtets 
gleich. — Der magnetifde A., Linie d. Erd⸗ 
oberfläche, auf der d. Magnetnabel wagrecht 
ftebt. A’böde, Winkel des A’s mit d. Horizont. 

quatoreal, zu Meſſungen beftimtes aſtro⸗ 
nom. Fernrohr, das — einfache Drehg um 
eine der Him̃eidachſe parallele Achſe ber ſchein⸗ 
baren tägl. Beivegg der Sterne jolgt. 

Aauatoria, zumeilen Bezeichng d. frilheren 
ägypt. Provinzen am Aquator. 
Aquatorialitrom, |. Meeresftrömungent. 
Aquatoriältag, Einheit für Maß d. Wärme, 
die die Erde von der Sonne erhält. 

Aquatorialzone = heiße Bone. 

Aquatorftation, Poften des Kongoftaates, 
(. am Kongo, 1883 von Stanley angelegt. 

Nquer(a.@), altital. Bergvolt, den Sabinern 
venvandt; 304 vE. den Römern volljtändig 
untenvorfen. 

Aquidiftant (lat.), gleichen Abftand habend. 

’en d. horizontal. Kurven auf Terrainkarten. 

Aquilibrismus (lat.), d. Anficht v.d. Willens» 
freiheit, wonad) der Menjd jede d. zwei Mög⸗ 
Tichteiten mit derſelben Leichtigleit wählen 

Aquilibrift (lat.), Seiltänzer. (löne. 

Mauinoktial[gegenden, die Tropen. Aljahr, 
tropifches Jahr, 5. Jahr. Alkreis = Hquator; 
Ayunkte, bie beiden Schnittpuntted. Ekliptil 
nit dem Hirmeldäquator. Alregenu. -lürme, 
fehr heftige, zur Beit der Aquinottien, bef. zw. 
d. Wendefreiien auftretende Regen u. Stürme. 
Außr, ſ. Soñenuhr. Alzone, d. zw. d. Wende⸗ 
reiſen liegende Erdzone, in der faſt imer Tag 
u. Nacht gleich ſind. 

Aquinoöktiunm(lat.)Tag⸗ u. Nachtgleighe. 
Am 9, (Früßfings-A.) u. 7, (Heröf-A.) 
n Tag u. Nacht auf der Erde gleich lang, weil 
ich die Soñe im Aquator des Himel® bewegt. 

Aauipollent (lat.), in der Logik Sate, die 
dasf. nıır unter anderer Form ausſagen, 3.2. 
Platon Eokrated’ Schüler oder Sofrates Pla⸗ 
tons Lehrer. 

Aquivalent (Tat.), O gleichwertig, Wert al 
Erſaß jlir etwas. @ı%) das relative Miſchgs⸗ 

ewicht der Elemente u. deren tar 
& Mechaniſches A. der Bärmeeinbdeiten, 
j. Wärme. 

Aaui;valenz (tt), Gleichgeltg. A!parität, 
Bteichgeit der Milinzwerte u. Wechſelkurſe 
zweier Plätze. 

Aquivõk (lat. gleichbedeutend“) zweideutig, 
doppeiſiñig. A„'en zweideutige Redensarten. 

Aör (gr. u. lat.), Luft. 

Ara (lat., Mehrzahl Ären), Anfang einer 

eitrechna. u. biete jelbjt. Hervorzuheben: 

A. der Juden feit Erſchaffg d. Welt, rechnet 
nad Hillel v. 3761 vE.an; Od KHrifif. A. feit 
10. Zahrh. im Dccident allgemein; O d. mo- 
Bammed.A. v.1%,622nE.,d. Flucht Moham̃eds 

Hedſchraſv. Metla nad Medina; Od gried). 
x der Ofympiaden je4 Jahre, vd. °*, 776 VE. ; 
&d. altröm. A. iv. Erbaug ber Stadt Rom), 
v. 2,753 vC. &d.A.deri.frang. Republik 
v. 2%), 1792 bis '/, 1806. 

Ararium (Ärar, vom lat. nes, Geld), beiden 
Römern d. Staatsſchatze jest Staatsvermögen, 
in ÖÄſterreich Fißstus. Krarial (ärariſch), zum 
Staatsvermögen ———— 

Nerobat ud), uftwandler, Seiltänzer. 


grch), Batterien, die ſich nur bei 
Anwejenheit, Anatrobien bei Abweſenheit 
von, Sauerftoff entiideln. 
Aerobomben ne nee), Sprengmates 
rial führende Luftballons. 
Aerodynamik geh), Lehre v. den Geſetzen 
der Bewegg luftförmiger Körper. 


Aerobien 





— 


Aeroe— Aſthẽtiſch Aſtimieren — ÄAthylen 4 
= Te I PP —— üqz 
Arroe (Arrö), dän. Infel der Ditfee, 83qkm, | Ästhetik fällt, im engeren Siiie das Schöne, 
10700 6. Marjchboden. Bid 1864 zu Echledwig. ı Gsichmadvolle. [Alation, Wertichatzg. 
— and), Zehrev.den | Aftimieren tlat.), ſchaäͤhen; ä abel, ſchäybar; 
eränderungen Der Luft. Aſtivation (lat. 9), Knoſpenlage, Blütcıts 
— gr), Rorritgt Stusmfg dedenlage der Blüten vor dem —æ— 
e mit Ä tens er 
Aerotith (gr), [-Meteorein. Ihuftandes en u), meerbuſenartige Mündg 
Segen Aeroprapiie., eee | Aftungia,,biejungen Grages Iod. trodnen 
Actomecpanit (ar), Sehteo. Öleichgeriche | (Zroden-st.) Üfte vom Saft der Solsfiätı 
u ner Meregg der Luftförmigen Rörper. | Aestus (fat.), Ebbe und Flut. LEwigteit. 
f Mae Grch), Luſtſchifier; AN Luft⸗ Aternat (lat.), ewige Dauer; aeternitus, 
eröpe (AM), Mutter bes Ugamemmonu. Me: ı Atbaldus (A), Sohn Vierlurd, Herold der 
nelaus, jpäter Gattin des Atreus. Athalta (a.@), die Inſel Elba. [Urgonantent. 
— —5 a das d. Stifie | Athalfaure, f. Balmitin. 
e- ‚tagıveise geben JOH. Ather (grch), die nicht direkt wahrneginbare 
Aersphör (grch). Apparat zum Atmen in ne — 
nuct atembarer uft et, unter, Mafler, — eine den Weltraum zu erfüllen ſcheint. 
ED BE BLN.), ZUNDABON, ugmajdine; Ather (ÜHyiH., Schwefeläther, Schwefel⸗ 
en vom Gleichgewicht Luftförmiger —38 Ind, Du ———— — 
Aeroſtätiſche Preſſe, Apparat zum Extra⸗ täubend wirkende Fl ifgteit, entzindlL, in 
r — —— Alkohol u. 14 T. Waſſer löſsl. Spez. Gew. 0, 
nn wirkt bei dem au ertrabierenden Stoffe bei 4 Siedepuntt35,,%. Darftelung: 5%. Ste 


toho! werden mit IX. Schwefeljäure gemifcht 
n. bei einer zw. 1380/1409 liegenden Temperatur 
defttliert; Anwendung zum Ertrahieren von 
Fetten, Darftellg vor Collodium, Alfaloiden 
ur. A.Weingeiſt 2. 

Atberbouche, Apparat zur Erzeugg lotaler 
Anäfızefie mitteis Kälte. 

Athiriſch, him̃liſch, flüchtig, geiftig. 

Athẽriſche Die (flüchtige Äle, Efjenzen), die 
aus Kohlenwaſſerſtuff, mit od. uäne ER 
ſauerſtoffhaltigerKörper beſtehendenOle d.aro» 
matiſchen Pflanzenteile. In der Technik u. Hau 
Likören, Parfüms ꝛc Bol. Hirzel 1974 

Atberifche Wäſſer, die bei der geapelung 
ätHerifcher Ole zurüdbleibenden farblojen, mit 
dem ätherifhen Ol gefhwängerten Wäffer. 

Atherifieren, mitteld Einatmg v. Äther be 
täuben. fäure. 

Ather: Schmwefelfäure — Athyl« Schweiel- 

Atherweingeift, Ather mit Alkohol. 
Athikos (Ethicud), griech @, c.4 Jahrhn C., 
beſchrieb die Welt. Die lat. im Mittelalter viel 
benugte Überſ. herausg. v. Wuttle 1854. 

Athiopien (a @), eigentl. das dv. Duntelfar- 
bigen bewohnte geſamte Sudland; das Gebiet 
sübı. v Ügypter am Nil. Im Mittelalter für 
Abefiinien. Bewohner Äth 
Verbrannte. 

Arbioptfche Kirche, Zweig der Krijtl. K. in 
Apdeffinten, Hat monophyſitiſche Behre, zahl» 
reiche Zeremonien aus dem Judentum. 

Athiopiſches Meer, in der a.@, jüdl. Gebiet 
des Atlantik. 


Athidpiſche Oprache, Urſprache v. Abeſſinien. 


durch Luftleere bezw. Luftverdüñurg. 

Aeroſtiers(jrz.), lakrostjeh). Luft —8 
in Frankreich gebildete militär. Truppe. 
‚Qerotherapbie (grch), Heilverfahren, das 
im Einatmen beſtim̃ter Luft beſteht. 

Aerſchot, ſ. Arſchot 
Aerügo (lat.), Gruünſpan, aͤrnginieren, ü ber⸗ 
ziehen v. Bronze u. Kupfer mit ſcheinbar alter 
Srünfpananfage (Batista, A. robilis). 

Arztekamnier. ärztliche. Standesvertretiing 
tn Breuer, dem Oberpräfidenten unterftellt 
(Rabinet3ordre vom *%, 1887). Die Standes⸗ 
intereffen werden feit 1873 auf einem Ürztes 
tag beraten, zu dem der deutjche Arztevereins⸗ 
bund Abgeordnete ſendet. in. 

Aes (lat.), die antile Bronze aus Kupfer u. 

Aſakos (A), älteſter Sohn des Priamos, 
Traumdeuter, fagte Trojas Geſchick voraus. 

Aſche (Thymallus Nilss), Süßwaſſerfiſch, 
0,20, m, eßbar. Mitteleuropa. 

Aſcher, Mifhung v. Kallhydrat u. — e 
od. Holzaſche. Bei der Seifenſiederei u. in der 
Gerberei verwendet. 

Aſchines, MOattij gi Nedner, 389v0. Athen, 
Gegner des Demoſthenes, verließ, dv. diejem 330 
beſiegt, Athen u. + 815 Samod; vgl. Stechow 
1841. O aus Athen, Schiller des Sokrates. 
7 Tialoge. 

Aſchvlos, gr. Tragiter, «525 vC. Eleufis, 
Attila, Begründer dergried. tragifchenBilbtte, 
+ 456 Gela. 70/90 Tragödien, 7 erhalten: 
„Agamemnon“, „die Choephoren“, „Eume— 
niden“, „Perſer“, „? gegen XTheben“, ‚Saub 
flehenden”, „Befeffelter Prometheus“. Liberf. 
v. Doñer, 2.0.1887 [®, Big. 6.) 

Asculapius (Astleptos), Sohn Apollos, dv. 
Ehiron erzogen, Gott der Heilkunde, Vater der 
Hygiea. Koñte Sıerblichen das Leben erhalten, 
Tote wieder aufmweden, deshalb v. Pluto vers 
Hagt u. von Beus erfchlagen. Attribute: Stab 
mit Schlange IA Hig.1]. 

Asscüulus, ſ. Roßtaſtanie. 

Aes cyprium (lat.), cypriſches Erz, Kupfer. 

Afen, Akt des Freſſens bei Rotwild, Hafen. 
Federwild der hohen we fung: Futter. 

Arsernia (a.®), ſ. Iſernia. 


Astülapfchlange, |. Nattern. 
Aſon (M), Bater Jaſons, König dv. Zollo2. Arbyl, C*H®, farbloſes Bas, brefibar, in 

S . s Waſſer wentg, in Ultohol 1 Volumen zu 282ol. 
Afdpod, gried). Fabeldicter fagenhaft, « (081. Bet se 3%, Atmoſphären zu einer farb» 
620vG., ES —— Ausg.v. fojen leicht bewe tüsfi tet von ſpez Ser 
sehe (er) on Ser Aue | N eibeenndel ih one lem Hill: 

v Je — * * $ i 

rien, Sined«, Geflihlöwertzeuge: A'fiofogie, | "ae det teichten —— desſelben. 
Lehre davon; Aſſtoneuröſe, Störg in Gebiei Atbyläther, f. Ather. 
des fenfthlen Nerveniyitems. Alterium Em | Atbplaltohol, |. Altotzol. 
pfindungsretz. Atpyibromid (Bromätäun), mit Alkohol u. 
Aſthẽtik (grch.), Wiffenichaft v.d.Empfindgen, —— feit aus Allohol, Brom 
die duch Schönes oderHäßliches erregt werben. | und Phosphor; zu Anilinfarben und als Uns 
Ald Syſtem v. U. &. Baumgarten 1750 bes | älthetitum 

ründet. Bol. — Ag. U. 1865; | Äthylchlorid = Salzäther (f d.). 

arriere, 4.3.85; E.Lemde, Ropuläre li. | AtbylenlElayl], ölbiidendes Bas, CCH*, ent» 
6.4.90, Som̃er, Pſychologie u. Ü. 1892. | fteht d. trodener Deftillation vieler org. Stoffe: 
Aſthẽtiſch (grch), was in dad Gebiet der I Steinkohle, Holz 2c., Darftellg durch Einleitg 


topier, v. d. Soñe 


ſeit 14. Jabra. d. der amhariſchen Sprahe ver» 
drängt. Die ä. Kitteratur (jeit dem 4. Jahrh.) 
religtöfer u hiſtor. Urt. Bgl.Dilman’ Srallia- 
tit 1856, Lexilon 65, Ehreftomatäie 6. 
Atbiops (Metallmuhr), ſchwarzfar bige, meiſt 
metallhaltige pharmazeutiſche Präparate. 
Atbra (N), Mutter des Beus. 
Athrioitöp (greh.). Meßapparat für d. nädtl 
MWürnteausftrahlg gegen den Heitern Him̃el. 
Asthüsa (9), ſ. Schierling. 


ee — u — 


einheim. Geez, faıt vom Alt-Sübarabifdeit,. 


“” 1 F 
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.% 


A Atbuljodid - Affenbrotbaum 


FF 
d. Alkoholdampf in cine bei 165° ſiedende Dit: 
ſchung v.10 T. Schwefelſäure u. 3 X. Waſſer. 
Farbloſes Gas dv, unangenehmem Geruch, bei 
0° u Druck v. 43 Atın. tlitifig. 

Athyljodid (Jodäthyl), durch Einwirken vd. 
Llkohol u. rot. Phosphor auf Jod gewonene 
farbloſe Fluſſigkeit. Zur Darſtellg vieler Prä— 

Atbyloxvd RAther. 

Atbylorvdhpdrät— Äther. 








Abnl:Schwefelfäure (Hibersch., Echweiet: ! 
weinjaurtenoirderzeugtdurdltiicdenv.Echiwe: : 
felſäure u. Alkohol. AfGwefelfauresMatron, . 


Sehriihrmtittel. [RrantbeitZuriaden. 
Atiologie (ardh.), Lehre v den Uriachen, bei. 
Aëtit, braune, kugelige, hohle Thoneiſen— 

fteine mit lofem Kern. 

Metius,röm. Feldherr,« 396 nE. in Doroflo 
tum in Deeften, 451 Sieger üb. Attita auf den 
Catalauniſchen Feldern, anf Beichl Valenti— 
nianus IIl. 454 eumorbet. 

Atna(vulg.:itat. Dente Gibello), Vullanauf 
Sizilien, großterEuropas, 33181m. Nraterökın 
Umiangee. 150 1n ttei. Obſervatorium. Neueite 
Anspriide: 9,.1R74,20, 18,79, 37,83 1.99: 
85 Val. Sartorius vd. Waltershauſen 80 II. 

Atolien (a@\, ilandichaft in Hellas am 
Solid. Korinth Vewohner: Atolier, bildeten 
32308 den dtofifhen Bund u wurden dv. der 
früher ihnen verbündenen Nömern 189 vUG 
unterjocht. - Ye heut mitAlarnanien (.d var 

Aötomorphae, i.Naubvögel.  [Nomardie. 

Atzanmoniak, wafjerige Amoniaktlöfung. 

Atzen, Erzeugen geringer Vertiefungen aufd. 
borflache v Kierpern durch Behandlg mit Lö— 
ſungsmitteln. Sotten nur beitimite Teile geatzt 
werden, jo werden Die and. durch Schutzmittel 
Atzgrund) bedeckt. Atzwaſſer meiſt verduñte 
Saure; Abgruud Wächs, Firnis, Harze. Je 
nach der Art: HKoch-od. Tiefätzung Val Schu— 
Bert 1388, S. Wieyer, Liebhabertünſte 1890. 

Ag kali⸗Kattumoxrydhydrat „kalk gelöſch— 
te; Nulf, sluuge, ſLauge. 


Agmittel:Caustiea:, Ztofte, d. die feinen Ge-⸗ 


webe des Tierkörpers geritoren 8. zur Entſerng 
kleinerneubi!dungeneLSarzen ꝛc. M) wie aim ut: 
rzinndungserregung ſchlaäffer Wunden Anwen-— 
Ding finden tAlkalten, Metallſalze, Saurend). 
Us natrium — Natriumoxydhndrat, +flein 
—Katrumorydhydrat, ſublimat-Queckſilber⸗ 
Hugeln Veredelung. ſchlorid. 
Augen, in der Jägerſprache = iehen. 
A, F. S anni futuri ilat.), füunftigen Jahres. 
Afanasjew, Alex. Mikolatewitfh,viuii.$, 
«1826 Gouv. Woroueſch, + 76 Moſstau, Ruiſj. 
Volfstieder. 


Affabilefitat., g), gefällig, freumdt., liebreid. 


Afuire (ia ı, [:ähr), Angelegenheit, Treifen. 
A d’amovur damuhr)], Liebeshandel: Ad’hon- 
nenr donnöhr], Elnenhandet, Tieell, 

Affekt ttat.),vlöpliche Gemütserichlitterg. A' 
attoni!ıt.), erflüniteltes Weſen; a’iert, geziert. 

Stfreftion (lat.), Erariffenfeint; Zuneignung: 
eichte Erkraukg. Attert, gewogen. A’swert, 
Wert, den cum Ding nur mit Rückſicht für das 
Gefirhl a's intereſſejeiner beſtim̃t. Perſon bat. 

Affen (Simiae oder Primaten), bilden die 
Drdug d Zierhänder Quadrumana), 2. Ord— 
mim der Saugetiere. Haben 4 Hände od. nur 
tinterpande, Angen nach vorn gericht., Bruſt⸗ 
sten. gefchloſſ GebißeEckzaähne länger, Schnei 
dezahne des Unterkiefers ſchräg nad vorn 
neyend: oft mit Greif: oder Wickeiſchwänzen: 
lebven geſellig in den Palmenzonen, fehlen in 
Enropau. Auſtralien, ſind Allesfreſſer, Fleiſch 
ebbar. Teilen ſich in Oſeigentt. A, (Simiacı, 
in Schmal⸗zu Breituaſen gGehtcht kahl, 4. Han— 
Dr, Die der neuen Welt mit Greif- od. Wickel— 
Iwan: O Sraffen-A. (Arctopitbeci): Ge: 


inlht nat, vern Pioten, hinten Häude, alle! 
Fingerm Krallennägeln, SAmerika; QHnlb- - 


A. lꝰroxaimii Beitcht behaart, Kopf zugeſpitzt; 


heiße Bone der Alten Welt. Foſſil ſchon um L | 
ſchat Khodavenditiar, c.20000E. Spiumbandel. 


Tertiär. Wal. Schlegel 1876. 

Affenblumce, | Mimulus. 
Affenbrotbaum (Adunsonia digitata), Mal: 
vareen, 





[parate d. organ. 2. 


Hauvtſtame Durani und Ghrlzants, 


wichtiger Nußbaum vn. WAfrita, | 


Affenfelle Afragöla 





Perlaffen(grau), langhaartg, zu Muffenav.: od. 
fon. : v. der ſüdamerit. Mothuss u. Flußratte. 
Affenmenfchen, Mikrolephalen (i. d.). 
Affenthal, bud. Dorf, Ar. Baden, 310 Ew. 
Notwein (Kern. (8), gemütvoll. 
Arfett o cıtal.), Gemütebewegung; con n., 
Affiche (franz.)!-fiſchſ, Anſchlagzettel, A’n- 
ſchriſten, |. Blatatichriitent. 

Aifihieren (ir3.), anichlagen. 

Affidavit, in Engtand Urktunde itber Richtin: 
e:t thatiachl. Berhattmijie, hat eidt. Glauben. 
Afıltation (lat.), Adoption; bei religion 


COiden Die Nufnahnte Don Laien, Die nur zu 


iremem Leben verpflichtet find; Aufnahme 
erner Freimaurerloge oder eines einzelnen 
Jretmaurers in eine andere Loge. 

Afſiliierte Geſellſchaäften, &. gleicher Ten— 
ben. mit einem gemeinſamen Werttelpuntt. 

Affinieren (frarız.), Abſcheidg v. Bold aus 
ſeinen Yegierungen, d zerttetnertem. Z<chtvcelels 
oder Zatpeterfaure geköocht werden. 

Affinitat lat.) Did dem. Verwandtiſchaft, 
Nnzteng v. 2 verſch. Stoffen, die ſich zu einem 
Korper verbinden ip) Verſchwägerung. 

Affirm ieren 9 beträftigen; Alation, 
Yehsitinung; a atio, bekräftigend. 

Affixum cat.) Anſchlagzettel, Anhang. 

Arzierientlat.),erregen; af, erregt leidend. 

Affliktion (lat.), Betrübnis, Kumer. 

Afftluenz (lat.), Zufluß. 

Yrodil (8), I. Anphodelue. 

Are [af’r), Penis Aug., * "1, 1793 Zt. 
Nonesdes Zur, jcit 1840 Grabiicho! vd. Paris, 
beim Straßenfampf?2/,48 verwundet. 1 *',,18. 

Affreitando, affreitoso (ital, 8), beſchleu— 
rıgend. 

Affros v. fra affreux laffröhl, abicheulid). 

Affront tfranz) laffröng), Schimpi. 

Afabaniſche Sprache, nad) dein öſtl. Dialekt 
Puſchtuſrnach dem weſtl.(Hauptdialett Pukh- 
In, indiichen Gepraäges, ſeit 15. Jahrh. Schrijt— 
ſprache. Gram̃atitk dv. Maverty. 2. A. 1880. 

Afghäniſtan (Drungiana und Ariana bei 
dru Alten), Emtrat, unumſchränk, Monarchte, 


Vorderaſien, im NO. des Hochlandes v. Jran, 


550009 qkm u. 4 Mill. Ew. Grenzen: im: 


und im W.: Perſien de in 9: Hindukuſch; 
um O.: Suleimanm n. Safed Koh. ale: Nu: 
bul u. Hilmend. Klima troten; in ten ei 
kalte Winter. Haupterzeugniſſe: Getreide, 
Indigo, Datteln, Pelzwert, Kierde, Shaipts 
u. Tabak. Bewobner: teils wirkl. Afghanın 
lei 
Tadſchiß perfiich,, Hindſti indiich. Urſprungs 
ud kleine Stameizum traniſchen Volts- und 
Sprachftami. merſt fünitiche Mohamedanter. 
Hauptbeſchaftigung: Feldyranmu. Viehzucht, 
inenig Gewerbe. Streitkräfte werden auf 
OMAN 1. 1236eſchuen geichäßt Haupto 
Kabul; größere @e: Stabul, Herat, Kaudahar, 
Guaſsniſ A 683denArabern tributär; ſpäter 
unterd. Serrid. d. Ghasnawidenc961—-11403. 
Tas dteich v. Dehli beherrſchten fie 1193— 1525. 
1747 errichtete Achmed Schah ein eignes ut: 
aluantiches Reich, Uunter der Dynaſtie der Ab— 
dalli ibis 1823), das aber 1823 zerfiel. 39 42 
Sc: ten gegen Engländer, der mit Rückzug ver 
leßteren endigte. 1842-- 63 regierte Toii Mio: 
bamed, 63:78 deſſen Sohn Schir Alı, der üıt: 
folne ruſſenfreundl. Geſiñg dv. d. Englandern 


! perjagt wurde. Ihm folgte fein Cohn Jakub 


Chan., der aber ſchon *?., 80 durch Don Pius 
hameds Enkel, Emir Abd ar Nahman, evicgt 


wurde. Julı 1888 Beilegung des Grenzſtreites 


zu; England u. Mußland. ! I, Fig. 3.) Val. w 
5. Walker 1883—85 Il. Uber x Forbes 1892. 
Afinger, Berndard (O), «1814 Nürnberg, 
ziniter Rauchs, 1°, 1882 Prof. Berlin. 
Urndtſtatue (Boit). 
Yfiun Rarabiffar, tüirt.© Kleinaſien, Sand— 


Afra, Heilige, in der diokletianiſchen Verfol— 
ang #304 Augsburg, angebi. früher Dienerin 
der Venus, was Retiberg widerlegt. Tag *. 


3 — — — — — — — 


Affenfelle, wirkfide: v. Scheitel-ichwarzon. 





Afrana— Afrika 


—— —— — — 36 — — 
Afrana, die Fürſtenſchule in Meißen, auf 
einen der Pl. geweihten Kloſter entſtanden. 
Afranceſädos (Joſeftnos), in Spanien die 
Anhanger der von Joſeph Bonaparte 1808 hr: 
ſchworenen Berfaffg, flücht. 13 nach Frankreich. 
Afranio, Fıflnder des Fagott, « 16. Jahru. 
Raviun, Kanonikns in Ferrara. 

Afranius, Lucius, vom O. c. 95 vC., Be⸗ 
gründer deröm Nationalluſfpiets, der derben 
labula togata. Fragmente v. Nibeck, 22.1878. 

Africanus, Sextus Julius, gich 232nGC, 
Begründer Der ruft. Chronographie. Mal. 
Gelzer 1880 ff. 

Afridis, unabhängiger Voltsſiam, Afghani— 
ſtan, an der indiſchen Grenze, 90000 Kopfe. 

Afrika, drittgrößter und am wenigſten ge— 
aliederter Erdteil. 298326654 qkim bei einer 
Küſtenlänge von nur 27638 km; 169 Mill 
Ew. (nad) Ravenſiein nur 127 Witt). Hängt 
m NO. durch den Jſthmus von Zuez mit 
Aſien Ausanten und wird im N. vom Mittel: 
meerW5254kın!, 1 C. v. NoienPDieer:29650kım), 
Andrihen:sösikmyat. time. vd. Atlant Ozean 
(10840 km befpitkt. a: im M. Atlas, im No. 
Alpenland dv. Habeſch: 1. ©. begrenzen mehrere 
“u:lcetten, die im den Aen Kenia und Artliıma 
Ndſcharo bis zu 5486 besin. 5694 m Höhe an— 
fteigen, das groke jüdafrıfan. Hochlaud: ım >. 
Dralen:,Stormt:, Nieuweveld-, Rongencld: u 
Swurtede; ım WR, am Goli von Gurinen, 
Kamerunm. — Xe: zum Weittelmeer Mil 
(Nzeißeru. Blauer Nil); zum Indiſchen Czean: 
Dichub, Tana. Rufidſchi, Novuma, Eambefi 
(mi Schire), Limpopo; zum Atlant. Ozean: 
Dranje, Kunene, Quanza, Kongo (mit einen 
umfangreichen Vche bedeutenderNebenflüſſen. 
Ogowe, Niger imit Binus), Volta, Sumb:.: 
und Senegal. -- Seen: Tſad, Tana, Vafiv- 
narot (Nudoli:Zcee), Albert Edward Njaıtta. 
Albert Nlanſa, Bictoria Njauſa, Tanguanjıka, 
Dieru, VBangweotd, Njaſſa u. Naami. — Die 
Vevölkerg gehört Mzur kautaſ.Raſſe: Samiten 
ſind Verder u. Kopten; Semiten find Araber 
u. Abeſſinier; Indogermanuen in den europ. 
Kolonien, bei. in Algerien u. Kapland; zur 
äthiop Raſſe: Nigritier und VBantu; AU 
Raiie der Hottentotten u. Brichmäñer im Z.; 





5 — tij Raſie: Hovas auf Mada— 
dann O AR O aurmalatiihen Mı Hovas 
Turan;: S.: Veludſchiſtan; O.: Borderindien ; gaelar; Bwergvolter m Juern. Im S. 


noch miele Heiden, die Ew. des nördl. A. meifs 
Mobantedaner; urfprinal. Chriften Abeſſinier 


11. Agyptent Kopten) a2 Miſſtonsgeſellſchaften, 


darunter 12 deutiche, 12 enal. u. 10 amerikan. 
arbeiten in Anmit 665 Mifſionen und unter» 
halten 593 Stattonenn. 4311 Schulen. Stla— 
verhandelt in ftarter Atnahme.-- Altına größ— 
teils tropiich ; in ſumpſigenKüſtenlandfchaften 
ungefund, in dem Hocht und in Der Sahara 
wechijeln heiße Tage (bis 56°C.) mit Eulen 
Nachten —12°C). Negenzeit im NR. des Äqua— 
tors: Mprii -Clt,, im S. Dlt- Wprit. 

Flora: Affenbrotbaum, RNaumwolle, Drachen— 
baum, Ebenholz, Getreide, Gumibäume, af: 
jve, Indigo, Palmen, Pfeffervilanzen und 
mehrere Farbhölzer. — Fauna: Antilonen, 
Elefant, Erdidnvein, Gazelle, Grraffe, Gorilla, 
Gnu, Honigbar, Hyane, Klippenſöpringer, Kro— 
kodil, Leopard, Löwe, Virerilape, Moskito. 
Nashorn, Nashornvogel, Nilpferd, Papageien. 
Pelikan, Quagga Schimpanſe, Zelretär, Stor⸗ 
pion, Strauß, Tarantel, Termite., Tſetjeitiege, 
Bebra, Yibetlage. — Erzeugniſſe: Baum— 
wolle, Datteln, Diamanten, Gold (1493 1875 
für 137Mill. M), Elienbein, Farbholz, Gum̃i, 
Gurunuſſe, Kaffee, Palmöl, Reis, Salz,Soda, 
Straußenfedern, Tiſchlerholz, Wolle, Zucke.!. 
Einfuhr 1890: 1009,, Mill.. 4, Ausfuhr 9410., 
Milt..a. — Größere einheimifhestaaten: 
Marotko, Tunis, Agypien, Abeifinten, San— 
ſibar, Aſchanti, Dahömey, Vornu, Wadaꝛ, 
Madagaskar. Per Congoſtaat iſt ein europ. 
Kolonialreich, mit Velgien in Berionafumon 
vereinigt; Qranje-Freiſtaat undSüdafrikani— 
ſche Republik ſiund felbſtändige Staaten nieder— 
deutſcher Nationalität (Buren-Repudliten) 
Der Congoſtaat und die Burenrepub. bilden 
den Ubergang zu d. eurod. Kolonien im engern 


Diarf der JFruchte ebbar; Saft det BRaumes 


Ir ; fragöla,@ ital. prov. Neapel, 18942 (Gem. 
gummartig,; Hunde Fiebernmittel. [9 Fig. 5]. 


Sinne. — guropätfde Befigungen: Deulſch 
19367) Ew., Wein. 


fand: Kamerun, Togo, Deutſch⸗Südweſt A 


Afrik. Befreiung, Drden d. After-Beräufche 
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und Deutſch-Oſt: A.; England: Kapkolonie, 
Vajntoland, Natal, Zulutand. Betſchuanen— 
land, Walſiſchbai, Sierra Leone, Sambia, 
Goldküſte, Yagod, Gebiet der Niger» Gef., 
Niger⸗Küſten-Protektorat, Brit.«Oſt A. Sam— 
deſi⸗Gebiet, Brit.» Gentral A. Protektorat, 
St. Selena, Aſcenſion, Triſtan da Cunha. 
Mauritius, Zomäl, SFranktreich: Algerien, 
Tunis, Senegambien, Sudan (Meich der Sa— 
mod, Reichd Tieba), GmineaiFuta Tſchailonß, 
Elfenbeinküſte, Benin, Gabun u. irz. Congo— 
nebiet, NReunivr, Manotte, Komoren, Diego 
SZuuagrez, Uadagastar, Obock, Neu-Amiterdam, 
St. PRaui: IRtalien: Eruthraiiche Wolonte, 
Abejfruen, Somaltkuſte; Portugal: Madeira, 
Kappverdiſche Inſeiln, Suiten : Senegambiens., 


St. Thume, Principe, Angola,. Berguela, ; 


Moſiamedes, Sofala, Mozanıbique, Spa- 
nien: Kanaren, Fernando Po, Annobom. 
Corisco, Cloby, Rio de Oro. w: Die 1. Ex— 
peditton nach U. vell brachten die Phöniklier, 
die um 600 VG. A. v. Noten Dicer aus un: 
icgelien; ihnen tolaten 17ODG. d. altere Knñno, 
der bis nach der S28.-Käilſte A's vordrang. Tod 
wurden durch dieſe Fahrten nur die Küſten— 
tander vbekañt. das Inere des Kontinents blieb 
vorläufig in Duntelngehüllt: höchſtens der N. 
u RO. wurden etwas genauer bekañt, beſ. Durch 
die Eroberungen ber Romer und Araber. Tie 
eiKkentl.Erſchlietgel's begintem. dem 15 Jal:rh., 
namentl. vief die Umſegelg vd. Vasco da Gama 
1448) eine neue Epoche in der Geſchichte Der 
afrik. Eutdeckungsreiſen hervor. Pitte des 
8. Iabıb.begaii Die eigentl planmaßige wiiſen— 
ichai:! Erforſchg der Biñnenlander, woran ſich 
nath u. nach fall alle europ. Voller beteilintent. 
ARArder Erſorichqev. A. heben uaptetlaenomen: 
"re Wander d'rihbadie, Autinori,, Vaker, v. 
Sam, Vartu, Baſtian, Vaumann, Behaim, 
tele, v Veurmañ, Vohme, Urazza, Hreier, 


Afterjucken -Agätha 
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Afterjucken wird verurjucht v. Maſidarm⸗ 


Vuchliolz, Burckhardt. Burton, Buchner, Caiuté.,! 


Cameron, Caiati, du Char!t!u, Chavañe, Clap-: 


perton, v. d. Decken, Teuham, Brnder Den: 
hardt, Diaz, Duvenrier, Ehrenbera, Gum 
PaſchatSchnitzer). Fircher, Flegel, Seit Paicha, 
Gordon Paſcha. Gimieldt, vd. Harnier, Hemp— 
rich. v. Heuglin, Hoalub, Hornemañ, Hübbe— 
Zchleiden, Iſenberg. Junker, Kaiſer, Kerſten. 
Rrapt, Krauſe, Mrd, Larmg. Laird, Lander, 
vers, Lepſius, Lichtenſtein, Limant, Liviug- 
itone, Magyar, v. Maltzan, Marno, Mauch. 
v. Wechowe, H. Meyer, Mohr, Munzinger. 
Nachtigal, Overwea, Mungo Bart, Pau— 
litichte Vechnel voſche, Petherik, Serpa Punto, 
Pogge, Rebmait, RNeichard, Richardſon, Ro— 
— Nolujs, Roiſcher, Roth, Nüppell, 
Ruüuiſegger, Schütt, Schweinfurth, Pater 
Schunſe, Smith, Soleillet, Spete, Stanley, 
Zteder, Stuhlmann, Tuppenbed, GrafTeleki. 
Thomſon, Frl.Tinne. Vogel, Wıkman, Volt, 
NRintgraff. — In verſchiedenen europ. Starten 
beſtehen Geſellſchaften, derenzzweck die wiſſen- 
ſchaftliche Erftorſchaun. A. iſt; hervorzuheben: 
African Society in London, 1758 gegr.; Die 
Afrik. Geſellſch in TDeutſchland 1873: :89, die 
Internationale airik. Aſſoctation tBrüfiel, 
1876 gear.) Valt. Paulitſchte, Geſchichte Der 
Entdeckungsretſen,? U 1880. Chavañe 1881, 
Harman 1883 - 85 IV., Sievers 1891. Karte 
A's von Habenicht (10 BL). 

Afrikaniſchen Befreiung, Drden der, * 
1879 geftiit. Orden d. Meuibt. Liberia; SKI. 

After (niederdeutſch adter, hinter, nach), 
in Sufanteniega = ſchlecht, unecht, falſch 

After (anus, Ki, Ausmündg d Maſtdarms 
in die Haut, durch 2 vinaförmige Musteln 
verichloiſen. Aunflide A., f. Tarınititel. 

Afterbildungen, = Vtenbildungen. 

Afterbrunſt, Brunſt der Siehe im Dezeinb. 

AUfterbürge, Bürge, der für den Bürgen 
Burgſchaft Leıftet. 

Afterdrüfen, iAnaldrüſen), bei Raubtieren, 
Nagetieren, Inſekten im od. in der Nähe des 
Afters münderde Trüien, die eine fettige, 
metit Stintende Flüjſigkeit abſondern. 

Afterfratt, leichte Hautentzündg aın After; 
tulted Waffer, Bleiwaſſer. 

After-Geräufche, durch vorübergehende 
VReranderg entſtandene Herz. 


würmern oder katarrhaliſchen Zuſtänden. 
Waſchen und abführen. 

Afterklauen (Aberklauen, Geäfter), die hor— 
nigen Epigen, die bei Säugetieren Hinten 
iiber die Zehen gehen. 

Afterkorn, geringivertiges, beim Neinigen 
der Frucht ausgeſchiedenes Getreide. 

Afterkryſtalle, j. Pſeudomorphoſen. 

Afterlehen, ein von d Vaſallen iA’sherrn) 
wieder als Lehen verliehenes Lehen. 

After miete, Wiedervermietged. vermieteten 
Gegenſtandes ſeitens des Mieters. Ahnlich 
A pacht. [gläudtger weiter verpigudet. 

AterpiundiSubpienuss, Kiand, das Kiand— 

Afterraupen, Larven der Blattweſpen, mit 
18 22 Fußen; Kirſchen u. Stachelbeeren jd;idl. 

Afterſimſe (9, f Luzula. 

Afterfforpione (Pseudescorpiones), Yu: 
milıe der Spiñentiere, Schr kleine Tiere, z. B. 
Chelifer(Y’üicher:) 1. Obisienm : Ruldiıforpioii, 
Afterſpinnen (Phalangiidae), Familie Der 
Spiñentiere, Rtauge Beinhagre, feine Zpin: 
Irilſe. 

Afzelius, D Adam, idaved a, Schüler Yeinc, 
1750 Tari, y °°, 1837 Upiala Proi. 
O Arvid Aug. ſchwed. Tid ter u. , 28. 1785, 
r >, 71 Entoping Piarrer, Zagenſigeuiler. 

AR. chemiſches Zeichen Tur Silber. 

A.G., Aktiengejellichaft. 

Ara ı.Derr"i, türt. Begtiten- u. Ehrentitel. 

Agädes AUghadez), Duupi®d. Taſe Arı im 
der Sahara,. c. 7000 E. 

Agaon >, Ricie mit 50 Kopfen. Friñen. 

QAUgnulaftie archen, Vilchmangel bei Wochne— 

Agnllochtholz agalloich“, ſ. Rlochol;. 

Agalma iqarchen. Weitgeichenk, Zitate. 

Agalmatolith igrh. Vagodith, Bildüiein). 
chineſ. Speckſtein, 23 d. d. Chineſen Toſen, 
Vaſen und Bilder machen. 

Agame, abejſiniſchevrandſchait, PSAdigherat. 

Agamedes A, mııt Bruder Trophonins ent: 
gebt. Bıbaner des Nipollotempels zu Telpit. 

Agamemnon, Zohn des Atreus, König 
d Winlene, Heerjührer der Griechen gegen 
Troſa, nachſeiner Heimkehr v. Agtſthos, d. Mr 
Gemahlin vlutämnmeitra verführt, ermordet. 
Aganrie tur ;, Eheloſigkeit. 

Agamiich ıqych.‘,che:, gefchlechtstos. 

Ayga Mobammed, Sründer der perſ. Ty— 
nanie der Kadicharen. 

Agan, Volfksſtani. ſiidl. Abeſſinien. 
Agunippe, 15), Quelle d. Muſen auf dem 
Sehtan A.tden, Miieıt. 

Agapanthus !’Her. (Xiebesblume, Schmuck— 
lilıe ,„ Liliaceen, 3wiebelzierpilanze v. Stay. 
Anaͤpe (grcih.), Liebe, Liebesmahl der erjten 
Chriſten, an da3 ſich das Abendmahl ſchloß. 
Agapenor, einer der Freier der Penelope, 
Anführer der Arkadier vor Troſa. 

Agapetus, O A. I, 58. Papſt ſeit 535, 
122536 Kouſtantinopel @ A. IE., der 1:31. 
Papit 935 55, um Ausbreilung ded Chriſten— 
tums im N. verdient 
Agur-Ugur (Ceylon-, Jaffamoos), Algen— 


art aus dem Oſtindiſchen Archipel, getrodier ! 


zur Mppretur und als Nahrnigsmittel. 
Agardh, ® Karl Adolf, idnved. 4, «"', 
1755 Bäftad, + "7, 1859 Kurlitud Biſchot, 
Algenforſcher. O JaR. Georg, Sohn v. O. 
Algentoricher, 54 79. Brof. Lund, »*2113 du. 
Agaricin, Beitundteil d. Lärchenſchwam̃s F. 
Agurıcus, Blütterichwant, 1. d. 

Aſßaſias, aus Epheius, röm. Kaiſerzeit, 
Schöpfer des Borgbefiihen Fechters. 


Agaſſiz liſisl (D Fouis Joß. ind. Natur: ; 


forſcher, o "%, 1807 Mottiers, Nanton reis 
burg, +, 73 NEambridae Prof. jeit 1846 
Blericherforiher (Syst. glaciaire 47) ßootog. 
u. vergleihender S. bereiite Europa, NAme— 
rifu, Braſilien, unterjuchte den Golfjtron, 
Geaner v. Darwin, Leben u.VBriete Rn !G),8.|@ 
Alexander, Sohn v. O, # '"!, 1835 Neudütel, 
Brof. NCambridge. Entwidiungsw der ıtıes 
deren Tiere, /. 

Anatdha, Heilige, + °, 251 rad) grauſamer 
Marter, weil fie die Bewerbung des Etatts 
halters Quintianus zurückwies. 
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Agathaͤrchos Aggregat A 
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Agathaͤrchos aus Samos, Pelorationtg 
(zuerſt Keriveftive), Athen, zu Aſchylos' Zeit. 

Agathias Scholaſticus), auh.Dihterun.w/, 
*c. 536 nu. Aolien, 582 Bf. einerw v. Nur 
ftinians Regierg 552/558. Vgl. Niebuhr 1828 

Agathedamon fard.), auter Genus. 

Agätho der Beilige,79.'Bapit 678/82, Tag ?9}.. 

Agatbokles, 317.259 vC. Tyrañ v. Syrakus, 
Töpfer von Profeſſion, unterwarf faſt gut: 
Sizilien, von Enkel Archagathos veirgiftet: 
ließſichlebend verbrennen. Bal.Sschuberti&s?. 

Agathologie grchi), Teil der Ethik, der v 
dent Guten od. Den Gittern Handelt. 

Agatdon, griech. Tragiker aus Athen, « 146 
vE. Von feinem Freund Blato im „Zunt: 
pojton” erwahnt. Jragm.vd MNauck, 2.4. 1830. 

Agathophyllum aromaticum, Yautacceı 
Baum Madagaskars, vor dem bie gewür:: 
haitent Nelklennune taten. 

Aputliosma Wild (Duftraute), Rutaceen. 
wohlriechende Zierpflauze des Kalthaufes. 

Agäu ſAgaw), Urbewohner des abeiſin. 
Hochlaundes; meiſt Herden 

Agave (A), eine der Dangaiden, Die ihren 
Gemahl ın der Brautnacht tötete. 

Acave L. (Maut: 0°, Wunderaloe), is 
rullidareen. ArtenzeichhebarttungausAmeri?é, 
blicht jehr ſpat;: d. Saft des Blütenichafte 
gebt Zucker. Pulque, ein gegorenes Getrank, 
Faiern Geſpinſris Fig 6h. 

Agavefaſer, j. Foururoya. 

AUgde (usd], das alte Agatha Narbonensis, 
SUERO Trans. Dep. Perault, 7389 EL. 

Agdiſtis, Name der Kybele. 

Aged engl) [ehdichd, abget. al', in Rente 
meldgen Zeichen, dak das Pferd 6 Jahre alt 
ijt at. höchſtes Gewicht zu tragen but. 

Agelineumia@;, Hauptoned. felt.Senones, 
ipater der vom. Prov. Gallia Lugdunensis IV 

Agelädas, aus Argos, 515. 100 VE. Lehrer 
der Pherdias, Polykttet u. Vyron. 

Agen laſchäng], Suunto franz. Dep. Lurzer 
Baroñe, a,Gareñe, 23234 E. E. Pandel 

Agende ılar.;, Samta klichl. Formeln in dei 
lutün, unterten a. kath. Kirche. Ter Veorfuud 
Friedrich Wuhelms IE. Die Yıruıgie d. Pote 
damer Hoikirche 1822 in d. gefamten evanget 
vandeskirche einzuiuht, verurſ. d. A'nſtrett. 

Ageneſie .arch.), unvolſtänd. od. unterdite⸗ 








bene Embryonalbildg d. Korperteilen 


Agenor iz, BRruder der Arſinog, ermardede 


deren Gatten Alkmäon, jelbje v den Sohnen 


i Der Nallirrhoe ermordet. 


[fende nuiver. 
Agen 8 ilat.), Urfache, Kiait. A zien, wi: 
Agent lat), kaufingüricher Vermittler (ein 

Geichait Agentur. Dipſomatiſcher A.. Be: 

ahfiragtereimes Stantes bet Staaten niedercen 

langes, in betañter od. geheimer Miſſion. A. 

do change, in Frankreich Wechielagent; A. 

provoculeur tivanz.), Beamter Der post. 

Polizei, Anſtijter poltt. Berdäachtiger zu ſtraf⸗ 

taren Unternehmungen (Vorfipipel). 
ger, I. Verena‘ der Trauu, Abat des 

Utterſees, Ob rölterreich. lvriunze 
AgeralunnYeberbalium), Kompoſiten, tier» 
Axer publicus ılut.), das vönıfd)e Ges 

meindeland. Feld. 
Agerte (oberdeutſchi, unfruchtb. unbebautes 
Ageſaͤndros, griech E7 aus Rhodus, 130 DE. 


ı Witurbeber der Laokoongruppe. 


Ageſiläos Il., Königv. Sparta 397:360 vC., 
2414, jett 396 aqluckl gegen d. Perſer in Klein— 
aſten, iſchlug 394 die Thebaner bei Koroueig, 
erlitt gegen die Thebaner bei Leuttra 371 u. 
Mantinca 362 Miederlugen, + 360 au der 
wiritu. Küſte. Vgl. Bırttman 1872. 

Ageufieigich.), krankthaftes Verſagen des Ge— 

Agger, x. Neben der Steg. ſichmackſiñs. 

Aggerkanal, ſchijjv. Verbindg (fett 1825) de 
Limfjord mit der Nordſee. Seit 63 verſande: 

AUgnlomer,ieren, (lat.), anhaufen; Aal, 
Anmgehnuites. [vander duch Blut u. Lympue. 

Agglutination (lat.), Verklebg der Wund— 

Agglutinierende Sprachen, ſ. Sprache. 

Aggregat (lat.\, Vereinigg von Zeilen zu 
einen Ganzen. A'zuſtand: die Art, in der Sry 
die Körper darjıclien, nah dem Grad Dei 
Veridichbarfeit Ihrer Teilen: feit, flüſſig, 
gasförmig. 


A 


. 


Aggregätae— Agnolo 








Aggregütae (W\, 
denen vie’e Plüten dicht beifarfienftehen. 
üggren teren ılat.), veretnigen, zugeſellen; 
A ation, Nereinigg; A;d (iranz. ſcheh, nuber: 
vrd. Deitglied. langrifjsweiſe. 
Aggreff ion ılat.), Angriff, aıto angreiiend, 
Anbrim. Borf, trifhe Grafſchafſt Galway, 
12; 1591 Niederlage d WUnhunger Jatobs II. 
Agiaden, f. u. Agis O. 
Agieren (lat.), handeln, fvielen, reden. 
Agil 'lat.), gewandt: Attät, Bewandtheit. 
Agilolfinger, älteites serzegsgeichlecht von 
Vaſiſern, hiſtoriſch fer? 550, endete mit Thaf> 
jtlo II., d. 788 ſein Landan Start d. Gr. vertor. 
Agilulf, König der Longobarden, 591,616. 
ineourt qaichangkuhrſ, 


“>, 1730 Beauvnis, + 2, 1814 Yen. 


Agio fital.), (fra. ahſchioſ, Unigeld über den . 


Neiiwert v. Geldſorten od. Wertpapteren. 
Agio tage fra ;, ldahſchtotähſchl, die Sveku— 
latron a’ Schwankungen des Preiſes im 
Geld-, Ejfelten: u. Warengeſchäft. A'teur, 
gewerbämäßige A. Treibender. 

Agira lahdſchtra], ® Sizilien, ital. Prov. 
Gatanıa, 13788 E. E. a. @: Agyrium, Ya: 
ter@ Diodors. 


vCE., beitegte 418 die Argiver ber Mantinena. 
A. III., 338.330 vG., Stel xx Firnalopolis. 
A. IV.. 244,241, uUms Leben gebractit, weil 
eud. GeſebgebgLvturgs wiederherſtellen wollte. 
Agirat,ion ‚lat }, Betreibg agitierendeiner 
Veweng, namentl.polir, relißiöſen od.joxtaleit, 
durch Samig v. Yinhängern, bef. bei Wahlen. 
Kor, ver dor "hut, auch Aufmienler. 
Arltato ttar X, adſchi⸗] erregt, ungeftiim. 
Yglabiten, B06.W9arab Tynaſtte, NYlfrifa. 
Yplaia ie Stürnende, AP, eine d. 3Grazien. 
Aglauros, Tochter des Rekrops, Königs don 
A:then, opferte ſich dem Vaterlande. 
Agliardi laljardiſ., Antonio, päpitl. Nun— 
tius, e 1832 Cologno bei Bergamo, 84 


Crazb., ordnete 84 u. 87 die kath. Kirche in' 


Oſtindien, 89-93 Nuntius Winden. 

Aglet. ©, 1. Mquileja. 

Agloſſie tgrch.), Fehlen der unge, ange: 
boren oder nach Operation. 

Agnadello ſanja-], O ital. Prov. Cremona, 
1663 E, xx '*, 1509 Steg vudwigs XII. itver 
die Venetianer. 

Annano lanja—-, trockengelegter Kraterſee 
bei Neapel. Nahebet Schwitzbäder (San Ger— 
manowu. Hundsgrotte. 

Annaten lat.: altd.: Schwertmagen), Die 
unter ders. vaterl. Gewalt ſtehenden Perſoneit, 
dañ alle Verwandten durch den Mañesſtam̃. 

Agnes, D Heilige, 303 entgauptet. ?',, 
ihrem Wedachtitistage, werden in Rom die 
Yumer geweiht, aus deren Wolle die Pallien 
geſertigt werden. A. v. ꝰoiton. ſeit 1046 
2. Gemahlin Kaiſer Heinrichs TIL, 56,62 
Megentin file ihren Sohn Heinrich IV. + 
10, , 77 Rom © A- v. Meran, 1196 un— 
rehtmäßige Gattin KönigPhrtipps II. Auguſt 
v. Frankreich, F 1201 Poiſſy. Bon Ponſard 
u. Niſſel dramatiſiert. O Hräfin v. Bria- 
muüunde, 1293 Witwe des Grafen Otito v. O, 
ſoll au3 Liebe zum Vurggrafen Albrecht d. 
Schoͤnen v. Nürnberg ihre beiden Finder um— 
gebracht haben: die Beiße Frau der hohen: 
svllern. Echtöfer. Val. Liebenau 1869. O A. 
v. Sſterreich, Tochter König Albrechts 1., 
. 15, 1281, Gemahlin Andreas' IIT. v. Un— 
garn, der Grauſamkeit gegen die Angehörigen 
des Mörders ihres Vaters beichuldige; + °??,, 
1364. A. Sorel, f. Sorei. 

Agnetenberg, f. Bmolle. 


Agnetendorf, © Freuß -Schlef., am Riefereie, : 


654 GE, Holz- u. Glasinduftrie. 

Agni tindifhe 42, Gott des FFeiterd. 
Agnition (lat), Anerkennung eines Thatbe— 
ftandes, Annabmeerllärg ein. Vermächtniſſes. 
Agnocten (grd)., Nichtwiffende), Bartei der 
Monophyſiten, d. lehrten, EHriftuß Habe einiges 
auch nicht gewußt. 

Agnolo [anjölo), Baccdo v., ttal. Qu. A, 
* 1460 Florenʒ, +43. Palaſt Wartolini u.a. 





10. — —— — 
Gehäuft⸗-Blühende, bei 


\ Jean Bapt.! 
Lonis Heorges Seroumd', ſranz. ttuniu⸗, 


Agnöne— Agritultürchemie 
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Agnöne ſanjöone), Oital. Prov. Campobaſſo, 
10687 E. Fabrikation v. Stahlwaren, E. 

Agnoszieren lat.), anerfeiien. 

Agnus Dei (lat, Lam̃ Gottes), Bezeichng 
Chriſti, Ev. Joh. 1,29; Meßgebet; Bild eines 
| freustragenden Lam̃es. 

Aruns scythicua: Baraneh, Baronıch, Sty⸗ 
thiſches Lam), baumartige Tiipfelfarne ı Yliten, 
deren Stiele mit Haaren bejegt; zum Aus— 
ftovfen v. Kiffen (Pulu), auch biuritillend. 
Agöoögik carch., F}, Nüancierg des Tempo. 

: Agomegebirge, im deutſchen Toyoland, 
Oberquinea, 2300 m 9. 
Agöne (gr), Linte, die Orte der Erde vers 
bindend, Wo die Magnetnadel genau nah N. 
Unente (grch.), Todeskampf. lzeigt. 
Agora, Marktplatz d.ardı.ee ; Volksverſanilg. 
Agorakritos, gr. &, c. 500.432 vC. Schüler 
des Pheidias. lMarkipolizei. 
Agoranemen, beiden Griechen Beanite der 
Agoraphobie (nch.‘, ſ. Playfurcht. 3429E. 
Agordo, O ital. Prov. Belluno, Kupierze 
Agoſta (Auguſtai, Hafena Sizilien, ital. 
Prov. Siracuſa, 13180 E. 2 BE. GeexX *?!, 1676: 
Sieg der Franzoſen über Spanier u. Holländer. 
Agoult [-gın, Marie de Fſaviguy. Kräfin 
d’, geiſtreiche Zur ıpieudon. Paniel Sterm, 
. 2: 1805 Frauklfurt M, +, 75. Ihre aus 
einer Berbindg m.Liszt entiprofjenen Töchter: 
Kofima, GattinBulows, nachher R. Wagners, 
entilte, Gattin des Miniiters Dllivier. 
Agra, indobrit Sand. Tihanına, 168642 E., 
Tirion A. 126290 qkm, 4831064 E. Bes 
beutender Handel. E. Seit 1803 engl. 
Agraffe ira), Spange: zangenart. Inſtru— 
ment zum — v. Wundrandern. 
Agranı kroat zZzagreb), Haupto Kroatiens, 
nabeder Save, 3:30 E, Kom. A. 7211qkm, 
483365 &. 1, Univerjtt.; Erdbeben -%, 1880. E. 
Agrapbie (arıy ), Unvermögen zu fchreiben, 
Erſcheinung beſtimiter Dirnerfranfungen. 
Agrarbanken, Banken für landwirtſchaft⸗ 
| lichen Kredit. 
| Agrarter, deutfche polit. Bartei, die Die In— 
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tereſſen Der vertritt. 1869 v. Niendorf ans 
| aerent, 1876 gegründet Ter 1893 geſtiftete 
| Bund der Landwirte in heftiger Dopoſition 
I gegen Caprivis Handelsvertragspolitit. 
Agrarifche Geſetze, röm G.. die Berteilg d. 
erobertent!änderrien sager publicus} wnter d. 
Blebejer zum Bock hatten. Jetzt Geſetze zur 
Hebung des ländlihen Grundbeſihes. 
Agraviadog (fpan., „Mißvergiügte‘), ſpan. 
Partei, Gegnex der Bourbunen; unter Fer— 
dinand VAL. Außerfte Reaktion. 
Agreit:lar.‘, Saft aus unreifen Weintrauben 
zu Eſſig, Limonade, zum Wachs bleichen. 
Axrlcola (at: Adermaus, |. Wihimaus. 
Agricäla, O Gnaus Jul. röm Staatsmañ 
u. Feldherr, 40 1C., 77 Konſul, 78 Statthalter 
v. Britafiien, das er unterwarf, 793. Biogr. 
v. feinem Schwiegerſohn Zacitus. O Rud., 
eigenti. Roelof Huysman, Humantit, »1443 
Baflo bei Groningen, + 2*%,, 85 Heidelberg. 
Werte 1539 IT. Val. Bezold 1884. O Mar- 
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Der erſte, der d. jetzige Notenſchrift anwandte. 
2% ,,Musica figuralia 1529. O Georg: eigentl. 


Dauer), Begründer der Geologie in Teutſch- 


land, « ., 1490 Glauchan, + 1555 Mag: 
deburg. Vol. Jacobi 1889. O Joß., eigentl. 
Senitter, Borkänipfer der Reformation, !°;, 
1492 Eisleben, erregte 1536 den antinomifti- 
ı Ichen Streit mit Luther u. Melandhthon, + 
|, 1566 Berlin. Vgl. Kawerau 1881. 
ı Mid., Reformator Finlands, « 1508 itudierte 
unter Luther, F ”%, 57, Wiſchof dv. Abo. 
; Agrl decamätes, f. Tetumatiihe der. 


bels® Sizilien; gegründet 582 v6. v. Gela 
ang; in Blütezeit über 200000 E. Auf Tritt: 
mern Sirgentt \j. d.) Bol. Schudrtug 1870. 
| Agrifuttür (lat) > Uderban. 
ı QAgrifultürchemie, die Shemie in ihren Bes 
| ziehungen zur Xandwirtichaft. Entſtand fchon 
im 17. u. 18. Noll warb aber erit v. J. v. 
Liebig zu voller Bedentung erhoben. gl. 
Sogel 1870; Lehrb. v. Sachſe 87. 





tin, 9/, + 1456 Sorau, +9, 1556 Magdeburg | 


Agrigent (Akrägas, a@ı, bedeutende Han⸗ 


Agrikultũrphyfik — Abauſen 
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Agrikultürphyſik, Lehre von den phyſikal. 

Verhältniſſen d. Bodens. Vgl. Wolny 1878 fi. 

—— Feldmeſſer im alten Rom. 
gl. 





Cantor 1876. 

Agrimonla L. (Obermefilg, Leberflette), Ro⸗ 
| Saceen; ſchon gelb blühende Feldpflanze. 
Agrinion, O griech Nomos Alarnanien: 
Utolien, 7430 (Gem. 9972, E., Tabat. Früher 
Veachori. 
| Agrippa, O Marcus Bipſanius, röm Feld⸗ 

herr, »63 vC., Sieger dv. Actium 31, Erbauer 
des Pantheon au Rom, Gründer Cölns, + 
März 12 vE. Verheiratet mit Julia, Tochter 
des Auguſtus. Vgl. Motte 1872 O A. v. 
Mettesheim, Cornelius HSeinr., Welehrter, 
+1 1486 Cöln, nad) einem abenteuer. Xeben 
+ ?9, 1535 Grenoble. Gegner der ſcholaſti— 
hen & u. der Serenprozelie. Werte, beutich, 

18565 V. Vgl. Morley 56 IT. 

Agrippina, die Altere, Mutter Caligulas, 
Gemahlin des Germanicus, nah defien Tod 
nadı der Inſel Bandataria bei Neapel per- 
baitmt, mo jie!#;,,33nG. Hungers itarb. Val. 
Vurkhard 1846. A., die Jungere, Tochter 
v. O, * 16. nG. Göln, das fie vergrößerte 
Colonia Agrippina;; lien ihren 3. Gatten, 
Kaifer Claudius, vergiften: auf Bricht ihres 
Suhnes Nero id. Domitius Ahenobarbus 58 
ernorder gl. Stahr 2. WU. 1880. 

Aarippiniihe Geburt, Fußgeburt. 

Agronomie (orch.:., Wiſſenſchaft v. der Be: 
ſchanfenheit des Ackerbodens, Agronom, wij⸗ 
ſenſchaftlich gebildeter Landwirt. 

a he Gaertn. (Quecke), ®räler, Un: 
traut, Wurzel zudergaltig, Fu ale VBichfutter 

Arrostemma Z. (Ackerkranz, Ackerkrone, 
Kornrade:, Karnophnllarcen; A. QOlthago Z., 
ſehr häuſig unter Gerreide TE rin 7]. 

Agroſteographie gr.) Beſchreibgd Sräjer. 
ı AgrostisZiWindhalm, yioringras:,Gramis 
‚neen; artenreiche Brasgattung, metit bei ung 
heimiſch. 

Agrotis Ochæ., Schmetterling aus der Fa— 

milie der Eulen; ganz Europa, 3.8. Nder-, 
Winterſaatenle, A, scegetis Fab., deren Matte 
| pen („Erdrauveu“) frejien Graswurzeln, da— 
‚ber tchädtlid). Früchte. 

Agrümeniitaf. Agrumi), italien. Orangerie— 
i Agrypnie arch), Schlafloſigkeit. 
Agteleker Höhle ı Baradla), Tropiſteinhöhle 
beim Torf Agteſeſt. ungar. Komitat Gönisr 

Agtſtein, j. Bernſtein. 

Agua, Zutfan, Guatemala, 4421 m. 
Agüado, Aler., Marquis, Finanzmañ, » 
w., 1784 Gevilla, + ’*, 1842 Paris: Vers 
niittler fpanifcher Anleihen. 

Agiad: Ealiented, Freiſtaat (6095 4km, 
140180 E.) u. © Mexito, 32355 E. Warme 
Diiellen. 

Agueffeau Tagngeiio), Henri Srançois d', 
franz. Staatdmian,e?® ,, 1668 Limoges, 1717,50 
Kanzler, + 1751 Paris; Bgl.Vlonier 184. 
Aquilar lagiläãr), Grace, engl. Roman/in, 
.:. 1816 Hackney dei London, + 1%, 47. 
Aguilar de la Frontera lagilar], © fpan. 

Prov. Gordova, 12441 E. E. 

Aguilas [aghiläs), Hafeno fpan.Yrov Mur- 
: cia, am Wlittelmeer, 100443 E. Fabrilken. 

| QAgutlera,Bentura Ruiz, ſpan Liederdichter, 
«2%, 1820 Salamanca, + ’!, 81 Madrid. 

| Agülhas (⸗jas], Nadelkap), ſüdlichſter Bunft 





Afrikas mit Leuchtturnt u. gefährl. Bant. 

Agüti Goldhaſe, Dasyprocta A.i, Nagetier, 
Haudtier in Guaiang u. Nordbraſilien. 

Agyniſchigrch.),unbeweibt; Blüte ohne Biitill. 

Agyrium (a®@), |. Agira. 

Ahäb, König dv. Israel 875/853 vC, Baalt- 
verebrer, Verfolger d. Elias ꝛc, fiel bei Ramoth 
gegen Benhadad v. Syrien. Gattin: Iſebel. 

Ubagar, aland d. Sahara: Gw.: Tuareg. 
Ahaäs, König von Juda 743,728 vE., rief 
“ Miinrer geg. Jeracliten u, Sprer zu Hilfe. 

ı Ahasverus, O im 2. T. König XKerged; 
i@ Name ded Gwigen Juden. 
Ahaus, Kreisopreuß. Regbez. Münſter, a!Aa, 

AMreis A. (683 km. 36724 E.), 2456 B. AG. 

Abaufen (Aubaujen, O bayr. Negbe. 

Schwaben, ajd. Wörnitz, 572 E. E. Protelian: 

tiihe Union 4, 1608. L. 





Abe — Ahrweiler 
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Abe, r. Nebenx d. Ennss Ta Ahr, Preis 9. 
Ablbeck, O Uſedom, preuß. Regbez. Stettin, 
1490 E. w. Tubei d. faft ausgetrock A'ers. 
Ahlbeere, fh:varze Johañisbeere, ſ. Riten. 
Ahlden, Markt, preuß Regbez. Lüneburg, 
874 E, AG. Schloß, 1691 1726 Gefängnig d. 
Sophie Dorothea, geihiedenen Gemahlin 
Georgés J. v. England, daher Prinzefin v. A. 
Ahle (Ririemenm, Handwerkszeug mit ſcharf. 
Epige zum Heritellen v Löchern in Leder zc. 
Ahlefeld, Eharlotte v.. acb. v. Seebach. 
Roman?in wieud. Eliſa Erlbig‘, «®. , 1781 
Etedten bei Weimar, + °°, 1849 Keptip. 
Kat. Affıng 57. 

Ahlefeldt, Etiſa. Gräfin v., »81790 
Langeland, '",, Gattin Kinos, Icbte bis 39 
niit Imernen ſeit 40 Berlin, + 2, 1855 ebd. 
Aal Alina 1857, ABER E E. AG 
Ale on Regbez Minfter,a d. Werſe, 
Ahtteld, Dob. Friedr., —— ſtreng 
lu?veriſch. — 3810 Mebringen, 51 Haurt 
pai:or Leipzig, + *, 81 daſ. Bi. Predigten, 
Crzahlgen u. a 

Aulgren, Ernſt Pfeud d. Frau Nictoria 
Benedictsſon', iſchived Zin. 11888 Sclbit: 
nord. Vi. realiftiiche Romane 
Ablheide ‚Aulheide . niedr 
Abtfirfhe, Prunus. mitil Jütland 
Ahlquiſt, Aug. Engelbert. friiiſch Sprach- 
jorſcher, ſeit 162 Proi. Hetirngiers, e ', 26 
Nuopio, Finland. 1 ?r 1889 

Ablwardt, O Theod. ih... Orientaliſt. 
.*, 1828 Greiiswald, rerdient um arab. /, 
fcit 61 Proi. das O Herm.. Antiſemit, 
.2 , 1846 Brien beĩAnklam, 81—03 Ge: 
eurer feit 92 Mital d Reichstag. 
Abm, Flüſſigteitsmaß Danemark, 149, 1. 
Abmedaäbad, indobrit. Diviſton (9896 qkm 
921712 E.. Präſ. Bomban: Haupt A, am 
Sabarmati, 148112 E. K 

Abmednagar, indobrit Diviſton 17261qkm 
x3755 &, Präſ Bombay; Hauptd A.. 
416389 CE Diſtr. Multan, 20000 E. 
Ahmedpur, S, indobrit Prov. Pandſchab, 
Ahmed; Schab, ſeit 1747 König d. Afghanen, 
« c 1724, dehnte feine Erobergn _wefil, bi$ 
“yorafan Perſien;,, nörd! bei zuum Dxus Amu 
Darja« aus, + 1773 

Ahming | hm), Tiefgangemeſſer a Lichitfen. 
Abn, So. Fran R, +» ’°,. 1796 Maren, 
Im, 1865 RPref. Neuß Sprahsulchrbücer. 
Ahnen, D erfahren eines Geſchlechts, im 
enaern Sin eines adligen. A'probe: Nach— 
weis, daß d. A durch chel Filiationsprober, 
ftandedgent. Ritterprobe Geburt einand. ver: 
bund. find; gemafte A. Die nicht urſprũüngl 
adlig waren u. erſt im Adelsbrief erteilt wurd, 
zählen bei der A’proße nicht. A’tafel, Ver: 
zeichnis d. väterl u mütter. U @ Roman 


Hügelreitte im 


v. G. Freytag 
Ahnenfeldt, Arvid, ſchwed. /w, « 10, 1845 | 
Lund, + 2 90 Kopenhagen. WBf. „w der 


Reli“ 717600. 

Ahnung, d dunkle Vorenmfinda. d. ſich auf 
objeft od. fubjeft. unbemußte Gründe ſtützt 
Ahorn, Acer L. (8 Fig 81, Buunt, Ace— 
raceen, vennvend. al? Nußzholz zu Drechfeleien, 
auch Bierbaum, enthält viele Arten AU, 
A. Preudoplatanus; Spitz-A, A. platanoi- 
des; Fold-⸗A. (Maßholder, Kreuzb ), A cam- 
pestre; 9. d. Montpellier, A. monspessu- 
lanıım; Buder:A. (Saft zu Quderi, A eac- 
Ahovaibaum, f. Cerbera. [cbarinum. 
Abr, I. Neben DB. Rheins, Rheinpreußen, 
st kml. Zurchflicht dad A.-Khaf. 
Ahrbleichert, ſ. Ahrweine. 

Ahrens, O Heinrid, Rechts5, 2, 1808 
een bei Salzgitter, 59 Brof. geipzig, 
%, 74 Salagitter; Anhänger d. Beiſergs— 
— /: O Peinrich £udolf A., Yu *. 

« 1809 Heiniſtädt, x, 81 Hañodober. Br 

— d.grh.Epradjeun. /. [1759 E. AG. — 
Abrensböck, O, oldenburg. Fürſtent, Lübeck, 
Abrensburg, O, preuß. Regbez. Schleswig, 
1558 E Schioß E. AU. 

Ahriman, nad) Zoroaſter Brinzip der Böfen, 
Urauell des Übels, Gegner des Ormuzd. 
Abrweiler, @ rheinpreuß. Regbez Coblenz, 


| 


Abrweine—Allürus 
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a'Ahr, Kreis A. (371 qkm, 37571 Em.). 
1589 E. Wein. Erziefungsanftalt; E. AG. 

Abrweine, Rotweine ( hrvieichert aus d. 
ee bevorzugt Balporgheimer 

Abfe, 1.Ncebena’ d Kippe; Regbz Arndberg. 

Abumada, Don Pedro Giron, Marques de 
las Amariſlas, Herzog v., ſpan. General u. 
Staatsmañ, « 1788 Sun Sebaftian, 1820 m. 
35 Kriegssminiſter, Mitgl d. Regentſchaftsrats, 
t ’', 42 Dludrid. 

Aburamazda, j.Ermuzd. (ſeeinſel Oparo 

Sthurei, Hafen u. Kohlenſtation, franz. Sud— 

Ahus lohus, O, ſchwed Län Kriſtianſtad 
— 2882 E E X 1027 3m. Nut dem 
sr. u. Dlaf Baraldjon 
Al, dreischiges rFaultier, O,, m I. Brafilien. 
A (No), ©, iranz Dep. Marne, 6701 €. 
ubhampagner. 

Was :acch \ [Tut Ajarl, Homerifche Helden: 
O der Kleinere, Sohn d. Dileu& v Vokris, 
tarferer Heid ver Troja, fehändere bei feiner 

iückkeyr Die Kaſſandra u. fand dadurch ben 

Ion O der Groke, Sohn d. Telamon, nönig 
v Salamis, nächſt Achillesd. tarferited. Trola, 
totete ſich, als Odyſſeus d. Waffen d. Achillee 
zugeſprochen wurden Peided. Tragddie „Per 
ralende A.“ v Sophotles. 

Aibling, oberbayr Oa Glon, 2313 Mine: 
rate. E At: Nahebei Schloß Brandsech 

Aicard [älayr), Jean, franz /, **, 1818 
Toulon. 8. „Pocines de Provenor' 74. 
‚„Miette et Norc‘ 80, „Don Juan‘ 89. 

Aich, I Neben d Neckars in Württembg 

Aichach, Bez @. Regbez Oberbayern. a'Paar, 
23145 AG.E NRNuinenv Stamſchloß Wıttels 

Aichen, | Eichen. [bac. x" IND. 

„alichmeratt, yarıe Legierung v. 60 Nupfer, 


— 


Binkeu 1 Eiſen. Bun Kapfenlagern. 
"Aloe fra 9, fahd.. Gehilfe. A, de camp, 
Adjutant. Paris. Bf ſpañend Nov. 


Aide, Hamilton, engl. / Wim Foreſt,«u829 
Aidenbach, niederbaur Markto a Aiter, 809 
Ex”, 1706 zw. Ojterreichern u. den banr. 
Aides :I:, f Pluton. (Bauern. 
Alde-toi et le clel t'aldera (frz), |üld 
toa eh ie Biäl täd'ral, Hili Dir felber u. Gott 
wird Dir Helfen. Wallipruch einer 1824 32 
geg d. Reaktion gerichteten frz. Geſellſchaft 
au geſetzmaäßigem Widerſtand 

Midin Guzelhiſſar kleinaſiat Ga'Menderes, 
url Wilajet U (54000 gkm, 1350000 E.: 
saupt@ Enmmrna‘\, a'Menderes, 32000 E. E. 
Aigelftein ıd. i. Adlerftein, vom lat. aquilad, 
mit Adler geihmiüdte röm. Wrabmäler 
B Mainzı, 

Aigen (Aihem, Oo bei Salzburg. 1793 E. FE 
Zhlog u. Bart d. Fürſten Schwarzenberg. 

‚Digle lähgl), © j. Laigle. O Welen;, 
Bezirt3ort, ſchweiz. Kanton Waadt, Rhön. 
thal, 3540 E. E. 

Aigner, dot. Mattd., Rorträtgf, e!",, 1815, 

„1886 Prien Durd) Selbitmord. [ ierat 
Aigrette ıjra.), lähgrett), Reiherfederbuſch, 
Aigucperſe [äbapers], © fra. Dep. Buy de 

Tome, 2341 E E. Nahebei Sprubelquelle u. 
Zchloßrninen (Miontpenfter:. |w 

Aiques Chaudes lähgſchohd). je Borenäen: 

Aigues Mortes [ähg:mort), © unweit d 
Mirtelmeers, franz. Dep. Gard, 3981 E LE 
Aug. 1893 Maſſacrierung ital. Arbeiter 

Aiguille (frz 3, lähgij, Nadel!, in Frankr. 
wm.d. fra. Schweiz Namev.fhroff. Alpengipfeln. 

Aiguillon [ägiteng), © a Dep. Lot-et⸗ 
Baroiie, aut, 3119 E. E Schloß d. Ser- 
söge v. A. (Armand Yignerot Pupfellis 
Richeſten, 1771:74 fra. Minilterpräf.), feit1838. 

Aigun Sachalin la), Handeld@, chinei. 
SRandfchurei, aAmur, 15000 E. *%;, 
”ertrag zw. Rukland u. China, dur) "den d 
Amurlaͤnder a/ erfteres kamen. 

Allantus Desf. — od. Bötterbaum‘, 
Zerebinthaceen, Sierlträuher aus China, 
Zlätter Nabrung der Seidenraupe, Bombyx 
Cinthia (A.-Spinner), Saft zur lladbereitg 

Ally [asil, Pierre de, Echolaftiter, e 1350 
— anzler der Univerſität Paris, 
ic. 14: 

Alaras (Katzenbär, Banda), Maubtiergattg 
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der une A. fulgens; 0,,m [, Schwanz 
länge O.,.m; füdindiiche de. 

Aimabel (frz ), ähms!, liebenstwürbig. 

Aimak, Horde bei mongolijchen u any Böfter- 
fihaften [« 23 fi } 1818 Barip, * *21 83. 

Aimuard, läbnagr), Onflav, irz Roman, 

Ain jang!, (D r. Vecber a 2. Khönr, Frant⸗ 
reih, 190 km, 92 ihiffbor @ Pep. A. 5799 
qkm, 356907 E.. 5 Arrond Yaupr® Bourg. 

Ainmiller, Max Eman., Af. *:*. :807 
München, + dal. *;,,70. Wirderheritell Eadgr. 

Aind (Ainu, Kit auf LE. Rurilen, Sedha''n 
tt Jeſo Tobrotworeti „Worterbuch“ 1876; 
Sale. Eirbolp 1881 

Ainswortbiehntuork). (D MIT. Harrifon, 
engl. Roman/, e *, 1805 Mancheſter, + ? 
“2. Werte 1868 VII. O Bifiam Frands, 
ngl. Geolog, Reiferder, Veirer v. O. e 

‚307 Exeter. Zurchforichte 27 Frautr. geo- 
'giih, 3511 die aftat. Zurlei, /. 

Mintäb, hreu.ga Zadihur. 20600 & 
rvang. Mirfion. ımen. 

Air (frz. ,, Zäbr), Ausſehen, Haltg, Beneh— 

Air (Abe), Dale d. mittleren Sahara, c. 
55990 qkm, €. 60000 E. KHaupt® Ugades 

Aira ı Schmiele‘, Gräſer Vlchrere Arter 
Schauutter. 

Aird ärd', Thomas, ſchott /, « *!*. 1802 
Z2omden, + April 76 Edinburah. Torfae- 
ſchichten, Gedichte 19133 E. Eifeninduft FE 

Airdrie [chr:), © fhott Grafih Lanart, 

Aire :äbr], D engl af, r. zur Luie, jchift: 
bar Neben⸗Ter zur Wise, Frankreich. 
O A. ar FAdour (äbriiürladußr', @ franz 
Tep. Landes, a Adour. 4551 E E. x", 1814 
DA. fur la £ns [ährhürlalidg!, r fr3. 
zip. Pas-de Calais, 8109 E. E. 

Airöle, O, ſchweiz Kanton Teffin, am ſud!l 
Autgange d St Gotthardtuñels, 1697 E. E 

Airy febri', George Biddelt, engl ,/, » 
Er 3801 Aluwick, + *, 92 London; 36 81 fat. 
/ in Greenwich /. 

Ais (ir, <, durch Jerböhtes A; Wie dur 
Alterd: ais ci als: Ais moll Altorb: ait cie 
eis: Ais mol Tonart hat 7 4. behagen 

Aiſance irz, lahſangs), Leichtigkeit, Wohl⸗ 

Aiſch, I. Neben d. Megnitz, Barerı:. 

Aifcha, + 679 Medina, jravoritin Peoham̃eds. 
Tochter Abu Bekrs, als Prophetin werehrt 

Aisne⸗ lähn', 1. Neben‘ d. Diſt, Frankr., 

279 km I, 160 ſchiifbar; durchfließt d. Dep. 
a. 7352 qkm, 545193 E. 5 Arrond. Haupt 

Aiſtel Neben d. Fonau,Citerr, Laon. 

Aiſtulph, 749 56 Königed Langobarden, er: 
oberte Exarchat, deſſen Rückgabe 756 Pipin 
erzwan 

Anß, Sir Willtam, #,0°', 1825 Dundee, 
3) Broi.a.d. Army Medical —— in Vetley. 
Zührte in Eugland' d. Thermonmteter in dieFein. 

Aiton, eben‘, William, ſchott WS, ⸗1731 
bei Hamilton, + ?, 1793, Garteninfpeftor 
Ned, Bf. „„Hortua Kewensis‘‘ 89 III. 

Aitrang, ©. bayr. Regbez. Schwaben, Bez. 
A Oberdori, 575 E. E. Schloß, Waullfahrtsort. 

Aitzema, Lieuwe van, holland. 

1:00 Dottuni, + R 69 Haag. brrũhmt durch 
ni ne Geſchichte d. Niederlande 2.2.1669 VII. 

Aiwalyk, © tür. Wilajet Chodawendikjär 
am Ageiſchen Meer, 35000 E. Hafen. 

Awafowsli > Ajıwaiowäfi. [Diener 

Aiwaz, tn türt. Häuiern Kriftl., bei. armen. 

Wir (Ied 'Aiz), ſihldahts), befeftigte Sniel 

der WFüſte Frankreichs, Leuchtturm. 

Air ähts] (MD (a.@ Aquae Sextiac) Arronde 
iranz. Dep. Rhönemünda. 28357 Eim., Uni— 
verfität, Thermulw. TE. X 105 vG. Sieg de3 
Marius über Die Teutonen. OA.ſes Mains 
ah 1& bäng)], franz. @ Zuravcır, Chambern, 
5296 Ew. E. Edhiveieiw. © A--Ta-gbapelle 
‚transz.), [äh la Shapll, e Nadent. 

Mia tital.), Gofnteifterin; Frau A. Bezeichng 
für Goethes Mutter. 

Ajaccio [ajatiho), Haupte v. Torfkca. am 
Golfv. A.,20197E.@,w Hafen. Biſchof. E. 
beburttort Napoleons F. Val. Gerber 1883. 

Ajan, O ſibiriſche © am Ochotskiſchen Meer, 
400 Ew. Hufen. O Adſchaͤn), früher Name 
für einen Teil des Somatiandes 
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Ajaäss (Ayaͤss), türk. © Kleinaſien, am Golf 
v. Istanderun. c. 2000 E. Hafen. 

Ajax, f. Aias. 

x jvar (fr3.), [a ſchur] faffen, Edelſtein fo 
taiten, daß die Rückſeite freiliegt. 

Ajudhija (Uyutia), frühere Kaupt® dv. Sianı, 
em Menam, c. 30000 Ew. lſtellen. 

Ajuſtieren (fr3.), lafchufts}, herrichten, jertig 

Ajwaſoͤwski, Gawril Konſtantino⸗ 
wiiſch. ruſſ. Orientaliſt, armenifcher /. « 771, 
1813 Feodoſia, Gründer eines armen. Kolleac 
Beris. Iwan, LET, Bruderv.(l), feit 1847 
Brof. Feodofia, ». 17 daſ die türt. OA. 

Akabah, Buſen im NO.d. Rot. Meeres, daran 

Akademie (grch.), urſprünglich dem Heros 
Aßademos geweihter Platz bei Athen mit 
Gymnaſium u. Baumgängen, wo Plato ſeine 
Lehren vortrug (deshalb ſeine Schule die aka- 
demiſche, feine Schiller Brennen Sept 
höh. Fachſchulen (Malers, BildHauers, riegd:, 
Forſt⸗A.): bei. aber gelegrte Geſellſchaften zur 
Förderg der Wiffenichaft, die in Stalien ent— 
handen, ihre weſentliche Fortbildg in Frant⸗— 
reich durch die 1635 gegrlindete Arademie 
francaise, jcht Institut de Fiance, junden 
( Jırjtitur). Jetzt in allen zivilijierten Staaten 
Aen (London, Britjjel, Amjterdam, Kopen— 
DRBERN SLOCUDERN 2 ESEH@DuL ‚Madrid, Liſſa⸗ 

on, Bofton 2c.). In Deutichland widtigfte: 
Berliner ?1., 1700 negründet, 1813 ungeltaltet, 

Göttingen 1750, Veünchen 1759, Leipzig 1840. 
In Ofterv.siingarn: Wien 1848, Brag, Belt. 
el. Diüller 1884 ff. 

Afademiertüde, Vorlagen nad) dem menſchi. 
Körper oder einzelner Glieder desjeiben in 
Lebenegröße: auch Die Nahbildgn Davon. 

Aademifch, auf Alademieen, bej. Univerſitä⸗ 
ten bezüglich; ſtreng wiſſenſchaftlich, ſtreng 
forıneli. A'er Burger, Vezeichng für Univer— 
ſitätsaugehörige, deren Vorrechte, ſowie Lehr: 
u. Lernfreiheit (a’e Sreideiten). 

Akädien, |. AUladia. 

Akalephen (Acalepha), f. Medufen. 

Akämas (4), Sohn des Thejeus u. der Phä— 
dra, Beliebter von Briamos' Tochter Laodike. 

Akampſfie (grch.), ranthafte®elentfteiftgteit. 

Alanthologie (arch.), Sammlung beißeuder, 
wigiger Epigram̃e. 

Akanthusblatt (grch.), Laubwert an den ion. 
u gom Säulentnäuſen (Acanthus) (MFig8). 

Akardiäkus (grc.), Mißgeburt, der ein er» 
heblicher Teil des Herzens fehlt. 

Akariafis (Diilbenjuct), Krankheit d. Birn⸗ 
bäunte, durch 'Uhytoptus piri Pag. 

Alarnanien (a.®), helenifche Sandidaft: 
Heute mit Ütolien griech. Noinarchie (7489 
qkm, 162020 Ew). Haupto Miffolungdi. 

Alnroiddarz (Botany⸗, Nutgumt, Erdfdeis 
la@), vom Xanthorrhöabaum (AUuftralien), zu 
Firnis, Eiegellad, Pitrinfäurefabrikation ꝛc. 

Akatalektiſch (yrch.), vollzählig, v. Verſen, 
deren legter Versfuß vollſtändig ift. (teftanten. 

Afathotiten (ach.), Nichitatholiiche, Pros 

AUlazie, f. Acacia; falfde, ſ. Kobinia. 

Aluzienbluten, von den Antillen, zu Be: 
reitung eines heilfanten Thees. lhart. 

Afaztenbolz, v. der Kobinia, fein, biegſam, 

Akbar (arab., „der ſehr Große“), eigentt. 
Dſchelal eddin Moham̃ed, Großmogul von 
Hindoſtan, 1556/1605, vom Stam̃e Timurs. 
“14,0 1542, einer der größten Fürſten Aſiens, 
Börberer d. Wiſſenſchaft, Künſte u. en 
Slate 1556, + 1605 Agra. Vgl. Braf vd. Noer. 

Atelei, ſ. Aquilegia. [1880'88, II. 

Aken, © preub. Negbez. Magdeburg, Kreis 
Salbe, a / Elbe, 6616 Ew. E AG. 

Akenſide [chtifeid}, Marc, engl. #u.Dichter, 
+9/,,1721 Newcaftleon Tyne, + *?/, To London. 
Werte 1857. Vgl. Burle 32. 

Akephalos (gıch.), Vibneburt ohne Kopf. 

Aferdhug, Aınt, norweg. Stift Chriſtiania, 
3321 qkm, 100427 Ew. 

Akhiffar, © türk. Wilajet Aldin, 12000 Ew. 

Atblatb, @ f. Achlath. 

Akhmom, ägypt. ©, 1. Achmim. 

Akiba, Ben Roſeph. Rabbi zu Jamnia 135 
nG. wegen Beteiligg am Aufſtand des Bars 
Rohba Hingerichter. 

Atidopeiraftif (grch), Unterſuchg tieflie 
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gender Krankheitsherde durch Einſtechen feiner 
Hohlnadeln. 

Akika (Ibia), dreieck. Eiſenblättchen, Tauſch⸗ 
mittel im afritan. Palmölhandel. 

Alinefte (grch.), j. Lähmung. (getötet. 

Akis, Beliebter der Galaten, vom Poſyphem 

Afturgie (arch.), operative Chirurgie. 
‚NPjab, ſ. Alyab. 

Afjerman (Attermaͤn), © rufl. Gouv Beſſa— 
vabien, am Dnjejtr, 43943 E. Hafen. Vertrag 
"io 1826 zw. Nußlaud u. Türkei. 

Akka (Aeca, a.@: Ptolemais; im Mittel: 
alter St. Jean d'Acre), türt. ou. in Syrien, 
am Deittelmeer, 9800 Ew.; 1104 u. 91 v. den 
Kreuzfahrern erobert, Sitz des Sohaniter: 
ordens, 1291 ägypt., 1517 tüirk., 1799 vergebt. 
d. Bonaparte belagert. 

Ma, inerafrifan. Zwergvolk (c. 1., ın) im 
Lande der Monbuttu u. jüdlih davon. 

Akkad, turan. Bolt, die älteften Bewohner des 
FuphratsTigrislander. 

Atfadiich, altbabylon. Keilfchriftfprache. 

Alterman, ſ. Aljerman. 

Akklamation (lat.), Beifallzruf, Zuftimung. 

Atklimatiſation (lat.), Gewöhng der Des 
ſchen, Tiere u. Pflanzen au klimatiſcheVerhält— 
niſſe eines Landes; erjtere oft erft nach 
Überjtehg ſog. A’skraufßeiten. A’sgärten 
dirnen der A. von nüpl. Tieren u. Pflanzen. 
ul. Magelſſon 1890. 

Urfolade (frz.), O (8) die ſtlammer zur Ber: 
bindg miehrerer Notenſyſteme. 8 Umarmg 
durch d. Ordentgropmeijter nach d. Ritterſchlag. 

Alfommodation (lat.), Anbequemg. A's- 
vermögen, Fähigkeit ber Yinie des Auges, bes 
fich für größere od. geritigere Entferng anzu: 
paſſen. Vai. Diyopie, Bredbyopie. |vergleichen. 

Akkommodieren (Int.), anbequemen, gütlich 

Akkompagnienient (frz.), Lalongpanjmang], 
Begleitg einer od. mehrerer Singſtim̃en od. 
Inſtrumente durch andere. Alleren begleiten. 

Akkordifrz.). D Vergleich, Vertrag, bef. iiber 
zu liefernde Arbeiten. O (p3) Zwangsver⸗— 
leid im Konktursveriahren zu Gunſten der 
Gemeinfhuldnerd. O (9) Zuſam̃enklaug 
v. mehr al$ 2 terzemweife aujgebauten Tönen. 

Akkordieren (fat.), vertragsweife über- 
eintomen. 

Akkordion, ziehharmonikaartiges, tragbares 
Taſteninſtrument, erfunden 1829 v. Damian. 

Akkraͤ, Landſchaft u. Hafen® au d. Goldtüſte, 
Airifa, c. 11000 Ew. Engl. Schudbgebiet. 

Akkreditieren (lat.), beglaubigen, beſ. Se: 
ſandte bei dem beſendeten Staat durchſchriftl. 
Vollin. (Akkreditiv); auch Vollm.Kreditbrief) 
erteilen behufs Krediteröffng im kaufm. Leben. 

Akkreszenz (ſati), Zuwachs; A'Recht, Recht 
der Erben anf den Anteil am Erbe eines tweg: 
fallenden Miterben. (Pferdes jegen. 

Akkulieren (fra.), fi) zu weit aufs Kreuz ded 

Affumulatören (lat.). v. Armſtrong er 
fundene Borrichtg zur Auſſam̃lg mechanischer 
Arbeit,bej.zur Hebg großerLaſten Henupt. Oin 
d. Elektrotechn. d. ſekundären elettr. Batterien. 

Akkurãt (ital.), genau; A'eſſe, Sorgfalt. 

Akkuſutiv, |. Kaſus. 

Akkuſativprozeß, ſ. Antlageprozeß. 

Akliniſche Linie (Atline, grih. Nulliſokline), 
der magnetiſche Aquator. ſKrankheit. 

Akmẽ (griech.), Spitze, Höhepuntt einer 

Akmolinsk. Prov. im ruſſ. ZentraluAſien. 
594673 qkm, 519784 Ew. Haupi A.5447 Ew. 

Aknẽ (arch), Krantheit d. Geſichtshaut, befi, 
in Zurückhaltg des Hautſchmeers (Miteſſer). 
Puſtelbildg an den entzündeten Talgdriijen 
Fiñen od. Wimerln). Waſchungen m. Waſſer 
Glycerin ic. 

Alnenie (griech.), Mißgeburt ohne Beine 

Akola, © indobrit. Prov. Berar, Piflrikt A. 
(6889 qakın, 592792 E.), 21470 E. E. 

Akolbuer, mexikan. Bolt, das im 12. Jahrh 
in Auahuac ein Neih (Haupt® Tezcuco)grünts 
dete,ab.4.8.derfpan.Erobergn in Mexito auf⸗ 

Akologĩe (arch.), Wundmittellehre. (ping. 
„rel (grch., Begleiter), niederer Kirchen: 

iener. 

Aforie (acch), Wegiall des Sättiggsgefühls. 

Akormus (grih.), rumpfloſe Mißgeburt. 
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Akotyledonen, teimblattloſe, ſamenlappen- 
loſe Pflanze. Bei Juſſien — Kryptogamen. 

Akrägas (a.@), ſ. Agrigent. 

Akranier (Acrania), ſchäbelloſe Wirbeltiere: 
Nöhrenherzen. 

Akratothermen (gr), warme Büder ohne 
bei. gasförmige od. ſeſte Beintiſchg. 

Akrell, Carf Sredrik v., jchiwed. Geueral u. 
Rartograph, «13, 1779 Stockhohm, ſchuf des 
ſchwed Telegraphenweſen, f, 1868. 

Alribie (grch.), Sorgfalt, Genauigteit. 

Akribomter (grch.). Ben! sur Dejig. 
jesr kleiner Gegenſtände (Nullzirtel). 

Akriſios, König dv. Argos, Vater der Danuas, 
Großvater des Perſeus, ließ Tochter u. Enkel 
ind Meer werfen, weil das Orakel ihm deu Tod 
durch letzteren verkündet hatte,was ſpäter durch 
einen Diſstoswurf des geretteten Perſeus auch 


geſchah. 

ee amatifch (arch.), was durch Hören aıti« 
gefaßtwird; a’e Ledrform, bei der ber Lehrer 
zuſamenhängend vorträgt. Gegenſatz: kateche⸗ 
tiſche, bei der abgefragt wird. 

Akrobät (gr), Öyınnaitifer, Seiltänzer. 

Akroblüften (guch.) = Monototyledonen. 

Akrographie grch.), Hochätzverfahren fürd. 
Buchdruck. 

Akrokerauniſches Gebirge (a.Q), das Chi⸗ 
marasssi. Albanien; A. Vorn: Stapltinguetin. 

Akrokorinth, Burg von Korinth. 

Afrolitben (grch.), die älteiten grch. Sta— 
tuen; holzerner detleideter Rumpf nit ſtei— 
nernen nackten Gliedern. 

Akromegalie (grdi.), kranthaftes Nieſen— 
wachstum eined Gliedes; unheilbar. 

Afrömion (grech.). Schulterhöhe. 

Akron lättron),OOhio, Numerita, 27501€€., 
1825 gegründet. E. ſ(ſtattſindend. 

Akronoktiſch (grch). bei Anfang der Nacht 

Akropetaͤl (grch). das dem fortwachſenden 
Scheitel nächſte Glied tft das jüngſte. 

Akropölis (u.Q), die Burgen der größeren 
griech. @e; am befanntejten die von Athen. 

Akroſtichon (grch.), Gedicht, deffen Verie in 
ihren Anfangs» od. Endbuchſtaben Namen od. 
Gentenz ergeben. 

Alroterien (A), tleine Boftamente wit 
Ornameuten an Stebeln, def. von Tempeln 
IA in. 41. R 

Aliat, v. Neben des Don; a. d. Mündg AR- 
ſaiskata Stanitza, © u. Hafen, Prov. d. doni—⸗ 
ſchen Heeres. 5644 Eip. 

Akſfaãͤkow, O Sergei Jimofẽeijiewitſch, ruſi. 
/.* "1101791 Ilja, +’, 1825 Mostau. Slawo⸗ 
phile. Bf. a ne 58) u. a. 
® Konflantin, /, Sohn v. O, « !9, 1817, * 

e3. 60 Bante. O Iwan, flawophiler Jorr⸗ 
naliſt, Bruder v. @), = *,, 23, 80 Redalt. des 

„uk“, tr %, 86 Modlan. 

Akſchebr, Tieinafiat. © türk. Wilajet Konia. 
15400 E. Nahebei der See v. A. [10000 E. 

Akſeraĩi, Leimafiat. © türk. Wilajet Konia, 

Akſü, chineſ. O Ditturliftan a. a U. 50000 E. 

Akt, (lat), O Handig, bef. feierliche; O im 
Drama Hauptabichnitt der Handlg (Aufzug) 

wiigen-A. Pauſe zw. 3 Alten. DIA u. @fı 

tellg d.lebenden Modells, auch deſſ. Nachbildg. 

Attaon (9), Sohn des Uriſtäus, belauſchie 
Diana im Bade, wurde dv. ihr in einen Hirſch 
verıvandelt u.o.feinen eigenenHunden zerrifjen. 

Atte (a.@), Vorgebirge, f. Athos. 

Akten (lat.), Geſamtheit der auf ein Rechts— 
verhättnid bezügl. amti. Schriftftüde. Früher 
war nur das in A. Enthaltene für den dichter 
vorhanden (A’mäßigkeit). 

Aktie (lat.), Anteil u. Dokument dieſes Anteil 
anein.anonnmen Handels» od. Produktivgeſell⸗ 
Ihajt (A'ngeſellſchaft)y. Inhaber (Aktionär) 
nur in: Betrage des Nominatwertes haftbar, 
ob die A. nur auf die beftiimte Perſon (Mo- 
minativA.) oder auf d. Inhaber überzaupt 
(au porteur) lautet. Erſtere Altionäre find in 
eine Arulifte eingetragen, InterimsäA., Dos 
kument über Ratenzahlung, auf gezeichneten 
A'nbetrag: StammAa., beillbernahıne des ur— 
ſprũugl. Gründkapitals erworben, hat admi— 
niſtrative Vorrechte;: Stamm-Prioritäts A.. 
erſt ipäter ausgegeben, gewährt feite Rinfen 
u. Gewiñanteil (Dividende); Frioritats a.. 


* 
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Verſchreibungen mit feſten Zinſen u. Ausloſg. 
Organe der A'ngeſeſſſchaft: Generalverſanilg 
der Aktionäre, Auffichtsrar u. Vorſtand. Vol. 
Richter 1891. 

Aftinien(Seeanemonen, Meerneſſeln, Meers 
rojen, lebende Bolypen) [Yy Fig. 1]. Leben auf 
dem Meeresgrund au Steinen. Kurze cylind⸗ 
riiche Körper, unten Saugicheibe, oben Mund 
mit Kreuz⸗ u. yangarmen, mit d. fie ihre Beute 
feileln. Aquariumzierde. Vgl. Hartwig 1879. 

Aktine (grch.), Fntenfität d. Sonnenſtrahlg. 

Aktiniſch (gcch.), neñt man die brechbaren, 
photographijch wittſamen Lichtſtrahlen. 

Aktindelektrizitaät (griech), durch Wärme— 
ſtrahlen auf Rryitallen erzeugte Elektrizität. 

Aftinograpd (griech.), Inftrument zur Ver— 
gleihg der chemijchen Kraft v. Lichtitrahlen. 

Attınolitd, ſ. Hornblende. 

Aktinomẽter (gried.), Inftrument zur Mefig 
der Wärmeausſtrahlg gegen ben Weltraum, 
der erwärmenden Araft der Sonenftrahlen, 
der Wirtg bes eleltr. Lichts. 

Aktinomorphegrch.), heißen Blüten, die durch 
mindejtens 3 radiafe Schnittebenen in ſpiegel— 
bifdl. gleiche Hälften teilbar find. 

AYetinonyköfe (grd.), Krankheit bei Pferden, 
Rindern, Schweinen, aud) Menſchen. Bildet 
Geſchwuiſt an Zunge (Holzzunge) u. Kiefer 
(Winddorn). Urjahe: Strahlenpilz (Actino- 
ıyces). Bgl. PBonfid 1882. 

Aktion, ©, j. Actium. [Gebärdenſpiei. 

Aktion (lat.), Handlg, Thätigleit, Gefecht, 

Aktionär, j. u. Attie. 

Aktiv (lat), O thätig, handelnd, wirkſam. 
O: A’e Berteidigg, die im Gegenſatz zur 
paffiven auch offenjin wird; A’er Pienflfland 
pegenjäglih zum Beurlaubtenftande A'ße- 
Shafte, bei denen der Abſchließende freditiert. 
A'ität, Thätigkeit, Wirkſamkeit. 

Aftiva (lat.), Sume des vorhandenen Vers 
ae im Gegenfab zud. Schulden (Paffina). 

Aftivhandel, früher Ausfuhr« im Gegenſatz 

um Paſſiv( Einfuhr⸗ handel, jegt Handel eines 

oll3 mit eigenen Kräjten u. Mitteln; Yaffıv- 
Sandel, duch fremde Nationen. 

Aktivum, f. Berbum. [madt. 

Aktor (lat.), Kläger. A’itum, Anmaltsvoll- 

Aktuär (lat. Actuariuß), Gerichtsſchreiber, 
BehördensSeftetär. (vorgänge betr. 

Aktuell (franz.), gegenwärtig, thätig, Tages 

Aktus (lat.), feierliche Handlg, Schulfeier. 

Akuometer (gcch.), der Hörmeſſer. 

Akupreſſũr (lat.), Arterienzujamenprefiung 
durch eine ins Fleiſch geſtochene Nadel. 

Akupunktür (lat.), Einftehen dv. Dictallnas 
deln in den Körper zur Unterjuchg tiefliegender 
Drgane, Fzlüjfigleitds od. Ruft-Entleerg v. Kör⸗ 
persöhlen, zur Einführg des elefrriihen Stroms 
(Efektropunßtur). Handelsplatz. 

Akureyri(dãn. Ofjord), Sceo, JIsland, 5456., 

Akuͤſtſik (grch.), Lehre v. Schall (j. d.); a' iſch, 
Eigenſchaft geſchloſſener Räume, an allen Orten 
Sänger, Redner undgl. gleich deutl. zu verneh— 
men. Bet. Bellner 1892 IT. 

Akũt (lat.), icharf, heftig; a'e Arankdeit, 
meijt fiebrige, plößlich auftretende, raſch vers 
faufende 8.; Gegenfaß: chroniſche A. 

Akyab  Ahab), Hafen® indobrit. Brov. Aras 
fan, 37938 E., Militärftation. 

Alyanoblepfte (grd.), Blaublindheit; Blau 
ericheint dein damıt Behafteten rot. 

Afyefiß (grch.), weibl. Unfruchtbarkeit. 

Al (3), Zeichen für Aluminium. 

Ala (lat.), Pal tlügel-Truppe, bej. Rei— 
terei, daher tpäter auch Reiterabteilung. 

Alaͤ, O Tirol, Bez. Rovereto, a / Etſch, 4641 E. 
Grenzſtation der Breñerbahn. Ala. auch 
Abkürzg für den Staat Alabama. 

Alaaf (niederdeutich), hoch aufl hoch! 

A In baisso, ſ. Baiſſe. 

Alabama, %x im Staate W., 1014 km, 
miünbet in Die Mobilebai ded Golf v. Mexiko. 
en Staat, 135320 ar 1513017 €, 

lantagenbau, bef. Baumwolle; Kohlen, Eifen. 
Einnahmen (89):11/, Mill., Ausgab. 1°, Mill, 
Schuld (90): 12413196 Dollars. Im Kongreß 
2 Senatoren u.8 Repräfentanten. Verfaſſg v. 
1886. Haupt Montgomery. Wurbe1820Staat. 

Alabamafrage, völterrehtl.Streitfrage, her⸗ 


Kürſchner, U. R. Leriton. 
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vorgerufen drchEnglandsZulaſſen v. Kapern im 
Sezeffionskriege 1861/65, darunter beſ. d. Schiff 
Aſabama; drchd. Genfer Schiedsgericht (1872) 
dahin entſchieden daß England ad. Ver. Staaten 
15 Mill. Doll. zahlen mußte, Vogl. Sem̃es 87. 

Alabandismus, Seihmadlofigkeit in Kunſt⸗ 
ſachen 10 der fariihen Stadt Alabanda). 

Alabäfter (nad) der oberägypt. Stadt Ala- 
baſtron), körnig zufamengejegter durchſchei— 
nender Gips, zu Stulpturarbeiten. 

Aiabäftergla® (Reid, Opalglas), trübes, 
halbdurchſichtiges Milchglas; Zugusartifel u.zu 
Stoden f. eleltr. Bogenlidt. 

Alabonne heure (fr3.), ſ⸗boñõhr)], zur guten 
Stunde, He fo, meinetmegen. 

Alacogue [»Tod), Margot,«**), 1647 Lauthe⸗ 
court bei Autun, + ?*,, 90 Paray⸗-le⸗Monial, 
Noiie; !%, 1675 — ſein blutendes 
Herz. U. fliftete ie Anbetg ded Herzen? Jeſu. 
1864 beilig geſprochen. 

Ala Dagb, sin Türtifch=- Armenien, 3519 m. 

Aladin (Ula Eddin), geu. der Alte vom 
Berge, Haupt der Aſſaſſinen jeit 1221. 

Aladiha Dagd, A Urmenien, % !°,0 1872. 
Sieg ber Ruffen über die Türken. 

Alagöa,brajil.Staat,ajAtlantil,58491gkım, 
459371 E. Haupt® Maceio. Ehemalige Haupt® 
A. 4000 ©. 

Alagös, A Ruſſiſch⸗Kaukaſien, 4864 m. 

Alägon,r.NebenadesTajo,Spanien,126 km. 

à 1a hausse, ſ. Hauffe. 

Alaid ſalä)], Arrond. ©, franz. Depart.Gard, 
am Gardon, 24356 E.; Yabrilen; E. *, 1629 
Beftätign des Edikts v. Nantes. 

Alajotd,größterStern imFuhrmañ. (100006. 

Alajueln, © mittelamer. Staat Cojtarica, 

Alatanända, I. Duelle’ des Gange®. 

Ala Kul,2 Seen d. ruffiich-zentralaftat.Brov. 

Alalieladh.)‚Spradlofigfeit. [Semiretichenst. 

YAlaman, Pon £ucas, merilan. Staatsmañ. 
«1775 Mexiko, förderte als Minifter die Indu⸗ 
ftrie, + 7,1855. Bf. Hist.de Mejico 1819/52 V. 

YAlamana, ar, ſ. Hellada, 

Alamannen, menge Bölterbund zw. 
Rhein, Main u. Donau, zuerft durch d. Kämpfe 
mit Garacalla 211 nE. befaiit. 357 v. Kaiſer 
Julian bei Straßburg gefchlagen, beſetzten jeit 
dem 5. Jahrh. Elſaß u Oſtſchweiz, 496 v. Chlod⸗ 
wig bei Zülpich geſchlagen, feitdem der nördl. 
Zeil unter fränk. Herrſchaft; die im S. wohnen⸗ 
den U. bildeten das Serjogt. Aſamannien 
mit eigenen Herzögen, geht Ende de3 11. Jahrh. 
in Schwaben auf. Bol. Haas 1366, Birlinger 90. 

Alamanni, Luigi, ital. didakt. Dichter, ⸗ 
0 1495 Florenz, + 1%, 1556 Amboiſe, exi⸗ 
fiert. Werle v. Raffaellı 1859. 

Alameda (jpan.), Öffentl. Spaziergang. 

Mlanıcda, © Ralifornien, Ber. Staaten, Ala⸗ 
meda County, 11165 E. E.. 

à la mode (frz.), nach der Mode. 

Milano, © mexit. Staat Sonora, 8000 E. 
% 1865 Kampf zw. Merifanern u. Franzoſen. 

Aland, 1. Neben der Elbe, Prov. Sadjen. 

Aland(Gängling, Nerfling, Idus melanotus), 
Edelfiſche 0,,./0,,, m !., Fleiſch eßbar, im ganzen 

Alander ("Y) = Eperlom. (Feſtlde. Europa. 


Alandsinſelnſolands⸗), fiãlãänd Inſelgruppe 
im Bottniſchen Buſen, 1261 qkm, 16000 E.; 


wichtigſte: Aland, 385 qkm, 10000 E. 

Mlanen (a.@), jarmat. Reitervolt, dag ſich v. 
Kaukaſus nad Rußland, Gallien, Spanien u. 
Luſitanien ausbreitete, verſchmolz fich fpäter 
mit d. Vandalen, 418 v. denWeſtgoten vernichtet. 

Alant (8), j. Inula. 

Alantika, A, Adamaua, 2700 m. 

Alänııd ab Insulis (Alain), Gelesrter, Doc 
tor universalfs gen., # 1124 Lille, + 1303 Clair⸗ 
vaux. Schr. Anticlaudianus, Doctrinale. 

Alapajewsk, © ruf. Gouv. Perm, djtl. v. 
Uralıd, 8381 8. Eiſengießerei. 

A la qdueue (franz.), [stöh), in langer Reihe 
hintereinander aufgeftellt. 

Alarcön, © ſpan. Prov. Cuenca, 876 Ew. 
Spiefte in d. fpan.smaur. Kämpfen eine Rolle. 

Alarcön, Pedro Antonio de, fpan. Dichter, 
Staatsrat, Mitglied der Cortes, ⸗ 10], 1833 
Guadix, + 9%, 91 Daldemoro. „Obras esco:- 
gidas® 74 XVI, deutfch 78. 


"I wr ga * — 








Alarcon y Mendöza— Alba A 


51 

Alarcon y Mendöza, Juan Wuiz de, ſpan. 
O/,* 0.1590 TZadco, Merito, en —— 
Spanien, *, 1639, Schöpfer der Comediasde 
costumbres. Werte 1848 u. 49. Bel. Suerra 
y Orbe 1872, 

Alard ſalahr], Deſphin Sean, Violinijt, » 
2 1815 Bayonne. 43/75 Prof. am Konſerva— 
torium Paxis (Lehrer Saraſates), + ?"!,83 daſ. 

Alarih DA. I., König der Weitguten, «c. 
376. nC., drang 400, 403 u. 410 in Italien vor, 
eroberte Rom !*,410, +410 auf dem Zuge nad) 
Sizilien in Eojenza; Leihnam im Bett des 
Buſento verſenkt. Bgl.v. Eiden 1876. @A.1I., 
König der Weftgoten 484—507, Urheber des 
Bejegbudes Breviarium Alaricianum, + in 
der % bei Vougle gegen CHlodwig. 

Alarm (frz.), unerwart. Zufamenrufen eige: 
ner Zruppen durch Alzeichen: Signal od. Ya= 
nal; Alteren, beunrugigen. [Rur, 240 km. 

Alaſani, (a@, Alazanios), I. Nebena vom 

Alafhehr(dasafte Philadelphia), türk.kleins 
aſiat. ©, Wilajet Aidin, 15000 Ew. 

Alasta —2— . Haldsinſel in nord» 
wejtl. Amerika am Großen Ozean. @Xerrito- 
rium A. früher Ruſſ⸗Amerita, 1867 v. der 
Unton f. 33 Mil. 4 erworben; 1376300 qkm, 
31795 Em. (tiber die Hälfte Eslimo). Haupto 
Sitfa. Vgl. Elliot 1886, w Bancroft 86. 

Alalfio, © ital. Brov. Benua, am Mittel: 
meer, 5517 Ew. Hafen. E. 

à la suite (fr3.), [efwiht), im Gefolge, (X): 
Offiziere A 1. 8. fürſtlicher Berfonen od. Trups 
penteile jind außer dem (tat. 

Alatau, 3 mzüge der rufj.szentralafiat. Bro: 
dinzen: —— od. Cisifeniſcher A. 
nördl., Transileniſcher jldtl. vom Zli, Aus- 
nezkiſcher A. 

a latöre (lat.), d. der Seite; Legatus a. |. 
Geianbter des Papſtes in bejonderer Miiftion. 

a la tete (jrz.), [-täht), an der Spitze. 

Aldtri, ital. Prov. Rom, 5483 (Bem.13244) 
Ew.;.Biihof; 

Alatyr, Kreiso ruff. Gouv. Cimbirst, am 

Alauda, j. Lerche. [a &., 10092 Ew. 

Alaun, Doppeljalz aus fhivefelfaurem Kali 
u. fhivejelfaurer Thonerde; dargejtellt durch 
Auslaugen v. gebrañtem Astein(Zolfa,röm. 
A.). geröitetem AſSchieſer od. Agrde u Fällen 
mit ſchwefelſauren Ralifalzen (Kalt A.). Auch 
Baurit, — u. Kieſerit liefern A. Farb— 
toje, filglich zufamenziehend jchmedendeg, in 
Waſſer (10°E.) 9,,:100 T. Iö8l. Bei 100% ver» 
liert A. unter Aufblähen Kryſtallwaſſer (ge- 
brannter A.). Ammoniaſt A. wird wie aaſi a. 
dargeft., aber ſtatt Kali ſchwefelſaures Am̃on 
benutzt. Bu Farblacken, zum Weißgerben, als 
Klärmittel u. #. Kongentrierter A., ſchwefel⸗ 
faure Thonerde. ſſalzen zu Färbereizwecken. 

Alaunbeize (Rotbeize), Föig dv. Alumintus 

Alaunerde, Thonerdeſilikat mitZchtvefelfieß. 
Weiche, zerreibt., dunkelbraune Maſſe. 

Alaunerze: Alaunſtein, «Erde, «Schiefer. 

Alaungerberei = Weißgerberei. 

Alaunmehl, Alaunſin ganz Hein. Kryſtallen. 

Alaunſchiefer, Thonſchiefer aus dem über— 

angee, ſchwärzl., ſtellenweiſe mit gelbem 

lanz. Skandinavien, Harz, Thüringen. 

Alaunſtein(Alaunſpat, Alunit), Mineral aus 
Thon, Kali, Schwefelſäure. Italien, Fraukreich. 
Bur Alaunbereitg. [Ew. Haupto Vittoria. 

Aläva, ſpan⸗bastkiſcheProv, 804150km, 92915 

Aläva, How Miguel Ricardo de, ſpan Gene⸗ 
raluı.Diplomat, «1771Bittorian,+1843Bareges. 

Alayrac [aläs), Atcolas d’, fra. Opernlompos 
nift, ⸗ 1%, 1753 Muret, + ?*,, 1809 Paris. 

Alb O 27. Nebenae des Rheins in Baden; 
Ba entfpringt im Pr. Waldshut, Antere 

ber Herrenalb. (2) eis, XRaube A., |. Alp. 

Ab (9), f. Up u. Elfe. 

Alba, O S ital. Brov. Euneo, am Tanaro, 
8961 (Sem. 12259) E.; Erzbiſchof; dad A. Pom- 
pejad. Alten. E.OO ital. Prov.Aguila, 200 E.; 
da3 alte A. Fucentia. 

Alba (lat.), weißes Unterkleid der fathol. u. 
anglikaniſchen Priefter am Altar. 

Alba, Herd. Alvareıv. Toledo, Serjog d., 
fpan. Feldherr u. Staattmaii, # 1508, fiegte 47 
bei Mühlberg, eroberte 55/57 d.irchenftaat,67 
als Statthalter in die im Aufruhr begriffenen 
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4 Albacete — Albenga 
— — — 852 

Niederlande geſandt, Hier v. blutigfter, aber 
erfolgloſer Strenge, 73 nad) Spanien zurück, 
eroberte 80 Portugal. + !?}, 1582 Thomar. 
105 9. |229105E.WHanpto v.M,207HE.E. 

Albacete Oſpan Propv. Vlurcia,14863qkm, 

Alba de Tormes, Sſpan Prov Salamanca, 
aTormes8,3068 Ew., Schloß d. Herzöge v. Alba. 

Albalonga (a.®), ältefte lateiıı ©, Viutter® 
n. Mon, in der Nahe des Albbanerſees: dv. den 
Römern unter Tullus Hoſtilius vernichtet 

Alban, der Heilige v. England, rönı. Soldat, 
unter Diolletian 286 hingerichtet. on 22/6. 

AMlbanergebirge, -»fce, -Rein, |. Aldano. 

Albaneſen, }. Mldanien. 

Albani, röm. familie, ans Albanien ftams 
mend. 1464v den Türken vertrieben, (Dion. 
Srancesco A., 1700 als Clemens X1. (f. d.) 
Papſft. O Aleffandro A. Rurbinat,e',, 1692, 
+ Y’/,, 1779, Gönner Winfelmannd, Erbauer 
der Billa A. in Rom mit $unfifamlungen. O 
Sifippo A. Fürſt, 7 ’’, 1852 Rom, letzter 
jeines Stames. 

Albani, DFrancesto, g dv. Benusr u. Amos 
vettenbildern, e ?”, 1578 Bologna, + dai. Ho 
1660 O Matthias A., Violinmacher, « 1621 
Bozen, +1773 daf., Schiller dv. Yınati. OMa- 
rietia, Sängerin, « 1853 Montreal (Canada), 
debutierte 70 Meffina, feierte aroße Triumphe 
un England, Amerila, Deutschland, 

Aibanien (alban. Shkiperi, türt. Arnaut), 
ustandichait im W. der eürop. Türtei, anı So: 
tischen u. Adrint. Meer, 93610 4 km, 2 DM. 
Erw. Bewohner Aldanefen (türt. Arnauten, 
einheim SchRipetaren), tühn, friegerifd), viele 
Söldner, teild gricd).s, teild vöm.zfathh. u. 110: 
hamedanijch; zur mittelland. Raſſe mit indo— 
europ. Spradftam. Grantatitv. GMeyer 1888. 
al. Boprevic 81. 

Albano ——— & ital. Prov. Rom, am 
Albaner de (Dionte Cavo 94m) ı. Aldaner- 
fee, 7095E.E Weinbau (A’wein), Aldaner- 
fein (Beperino), Art Tuff, Häufig zu Bauten. 

Albany [abtbeni), O Haupto des Staates 
Newport, am Hudjon, 94923 E. Wiriverfität, 
Gijenind.,Branerci, Handel. E. 1613 von Hol⸗ 
ländern gegründel; © Weitanitralien, am 
König Georg: Sund, 2665 E. QPDiftrift brit 
Kaplands (3364 qkm, 23 335 Ew.). Sauptort: 
Grahamstown. 

Albany ſahlbeni], O LuiſezMarie Caroline. 
Grafin, Tochter des Prinzen Guftad Adotj-v. 
Stolberg⸗Gedern, »21752, 72 mit dem trunt⸗ 
fiichtigen engl. Brätendenten Karl &d., Entel 
Jakobs II., vermäßlt, ging 80 in ein Kloſter. 
lebte als Witwe (88) mit dem Dichter Alfieri, 
+ 7°], 1824 Florena. Bl „Tattere incedite* 87 
DLeopold HrorgPuncan Albert, Hergzog v. A 
FT.Sohn der Königin Viktoria,« 141853, ",,82 
vermähltem Helene v.Walded, + 2°],84 Cañes. 

Albardos, mzug in ——— 

Albareda, Z0of. Luis, ſpan. Politiker, « 1825 
Cadix. Journaliſt, Unterrichtsminiſter, 86,87 
Botſchafſter in Paris. 

Albarracin, Dofpan.Brov.Teruel, amGua—⸗ 
dalaviar, 1953 Ew., Wolle. O Sierra de A.. 
«ss. 1610 m. 

Atbafın, früher ruff. @ am Amur, 1685 v. 
Chinejen vernichtet; heit bloß ruſſ. Tori, 639€. 

Albatani (Albategnins), Moßamıned Den 
Geder,arad. /,+850 Batani in Syrien, 929. 

Albätros (Kaps, Meerſchaf, Diomedea ex- 
ulans Z), Schwim̃pögel, Seeflieger. 11 Arten in 
der antarktifhen Bone; Schwanengröße. 

Albay, Oſpan. Anjel Luzon 11986 Ein. 

Nibe, tleiner®eikfiih(Cyprianusalburnue). 

Albedo (lat., die Weihe), das Verhältnis der 
Stärke des v. einer Fläche zurückgeworſenen zit 
dem auffallenden Lichtſtrahle. 

Albedvll, Emil Heinr. £udw.v., Chef des 
preuß. Viilitär:Kabinettd,»'/, 1824 Liebenorm, 
General: Adjıttant d. Kaijers Wilhelm I., "Fig 
86 General d.Stavalterie,88,93tomand.General 
des VIT. Arıneeforpe. linſeln. 

Albemarle, größte d füdameril. Galapagos- 

Albemarle-Zund, Meerbufen am Geſtade 
ron Nordcarolina. [Wallfahrtsort. 

Albendorf, Opreuß.Regbez. Vreslau, 1691. 

Albenga, Oital. Prov. Genua, am Golf v. 
Benta, 4780 Ew. E. 





Alber— Albert Njanfa 


— 53 
Alber, Albernbaum = Bappel. 


MlberdingP:Thijm (stein), Joſeph Aflder- | waldjeıs, » 


tus, niederländ. Zu. Dichter, e ?%,1820 Aniſter⸗ 
dam, +’, 89. Vgl Duys 1889. 

Alberich (A). Bruder des Zwergkönigs Bol: 
danıer, Hilter des Nibelungenfchapes; in ber 
franz. Cage Oberon, Eljentünig. 

Alberno (itaf.), Herberge, Gaſthaus. 

Alberichv. Befancon — Bf. des 
franz Driginals zu des Pfaffen Lamprecht Al⸗ 
eranderlied, 31. Jahrh. 

Iberino = dichter Kaltitein. 

Albernau, Dorf, Königreich Sachſen, Kreikh. 
Bwidan, 1060 Ew., Spitzenklöppelei. 

Alberönt, Giulio, Kardinalu.fpan.Etantds 
mann,» 2", 1664 bei Biacenza, jeit 1714 Mints 
fer in Spanien, verderblich durch abenteuerl 
Machtpläne, 1719 verriejen, + °%, 1752 Pia⸗ 
cenza. Vgl. Verſani 1862. 

Alberd,H0B. Friedr.nerm., Zu. Batgolon. 
“1%, 1805 Dorſten, +?%, 67 Brof. Bot Edr. 
ib.@eelenheilfunde, Bathologie n.patholog.k. 

Albert (Prince A.), O Bezirt der Kaplandes. 
6889 qkm, 16671 Ew. Haupt Vurgersdorp, 
1794 Ew. @& a Queendland, zumCarpentaria— 
Golj. @[:bähr),o franz. Dep Somte,6 169€. E. 
Albert (Fürfien),D Sönig v. Sachſen.»8. 
1828, Sohn König Johañs, dem er "9, 73 
folgte, ’?, 53 vermählt mit Carola v. Waſa 
(e2},33), 66 gegen Preußen, zeichnete fi) 7071 
negen Frankreich aus. 71 Gener.Feldmarſchall 
I Fig.10.I@ A.Safimir.Herjogv.Sadfen- 
Teſchen, Sohn Auguſts IIT.v. Bolen, «?'),1738 
Morikburg, 1792 Anführer d. öſterr. Armee, 
geſchlagen v. Dumouriez, +?',1822Vten. Vegr. 
wertvolle Kunſtſam̃lg (Albertina). Vgl Vive— 
not 1864/66 IT. OA. Franz Aug. Sarlenm- 
mantel, Herzog v. Sadfen, 2. Sohn Herzog 
Ernſts J. v S.:Goburg, #?%j, 1819, 79,40 Ge⸗ 
mahl d. Königin Victoria, erhält 57 den Titel 
„Prince Consort*, +’, 61 Windjor. Dal. 
Martin, deutich 187681 V.@A.Frang v.3Ia- 
(es, Altefter Sohnv.®, = P,, 1881 Kondeıt, jeit 
07,83 mit Alerandra Prinzeſſin vd. Dänemart 
vermäßtt.Siltehter Cohn : A. Viktor, j.Elarence, 
Herzog von. 

Albert, O Heinrid. „Water des deutich. Qies 
des“, «?*.,1604 Lobenitein, +9,51 Königsberg 
i. Pr. Br „poettihmufifal. Qufiwäldlein“ 
1642,48 O Sofepd, Photograph Winden, «®] 
1825 daf., erfand Herfteilg dv. Drudplatten auf 
photographiihem Wege (Albertotypie), +7,86 
Miinchen. O Ednard, Chirurg, =» Jan. 1841 
Senftenderg, 73 Brof. Jñsbruck, 81 Wien. 
O Eugen d°, Pianiſt, = "9%, 1864 Glasgow. 
Ediller v. Liszt u Erijt Bauer; Lieder, 
Klaviers u.a. Kompoſitionen. 

Albert, v. Appeldern, Bilchof v. Riga feit 
1199, + ?*}, 1229 Riga, gründete 1201 Riga; 
Begründer des Chriſten- u. Deutfhtums im 
Livfand. 

Alberta, Territorium Kanada (NM. Terit.), 
274000gkm, 15533 Ew. Weizenbau. Kanad. 
Bacifichahn: X Athabaskau. Sastkatſchewan. 
Haupdto Ealgarn. 

Albert Eduard:Seec, f. Mita Naige. 

Mlberti, O Leon HVaptifa, ital. FAYT, 
.'% „1404 Genua, 172 Rom. Bf. „De pictura“ 
1510, Luſtſpiele. „Oprre* 1834146 V. Val. 
Mancini1882 @Pomenico, Erf. des. Haıfens 
bafjeß”,*c.1710 Venedig, SchülerLottis, +1740 
Hormio. O Sriedr. Auguſt v. Geolog, **, 
1795 Stuttgart, +2,78 Heil broũ. @ Mon- 
rad, ſ. Eittenfeld. 

Albertina, die Univerſität Königsberg i.Pr. 
nach ihrem Stifter Herzog Albrecht. ©. and) 
Aubrecht 

Albertinelli, Mariotto, ital. &, 221474 
Florenz, + daſ. ®/,, 1515. Hauptwerk: Heim— 
fun ng (Alffigten, Fiorenz⸗ Vgl. Gruyer 1886. 

Albertiniſche Linie, jüngere, jetzt igl Linie 
des Hauſes Sachſen, ſiamt (1485) v. Albrecht 
dem Beherzten, 2. Sohn des Kurfürſten Fried— 
rich des Sanftmütigen; 1697 kathol.,1697/1763 
poln. Königswürde, feil 1806 die jächſiſche. 

Aldertis, Luigi Maria d", ital. Reiſender, 
"7, , 1841 Boltri, Durchforfchte mehriach Neus 
gitinen. (des Nil cf. d.). 

Albert Njania (Mwutan), einer der Seen 





Albertöni— Albrecht 
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Albertöni,hiovannt, ital. Schiiler Thor 
%,, 1806 Varella. 

Albertotypie, f. Albert @. 

Albertus Magnus, Gras v. BoNitädt, einer 
der größten Gelehrten feiner Beit (Doctor 
univcr3alis), e 1193 Laningen, Dominikaner, 
lehrteinGöln, Hildesheim, Freiburg, Regent» 
burg, Straßburg, Paris, 1254 Provinzial der 
Deminifaner, 60,62 Wiichof v. Negenaburg, 
dam twicder in Cöln, + ?°/,, 1280 daj. Berdient 
um Ausbreitg arijtotelifcher &; der Zauberei 
verdächtigt. Werle Lyon 1651 XXI Bol. 
d'Aſſailly 1870, 

Aibertustbaler (Albertiner, Burgunder, 
Kreuzthaler, Brabanter Th.) Ad... jeit 1598 
in den Niederlanden, dañ in Deutjchland, big 
1815 in Kur- u. Livland. 

Albertverein, internat. Franenverein des 
roten Kreuzes; Begründerin Kronprinzeß 
Karola v. Sadhjen. 

Albertville [albährwihl], frz. Arrond. @ 
Depart. Savoyen, a/Ifere. 5851 Ew., E. 

Alberus, Erasmus, Dichter, — c. 1500 
Sprendlingen, + %, 53 Neubrandenburg, 
Superintendent, Freund Quthers, der zu AU’S 
„Barfüßermönd Eulenspiegel n. WAlkoran“ 
(1542) die Vorrede ſchrieb. Vf. Kirchenlieder, 
Fabeln ıc. 

Albesdorf, O Deutſch-Lothringen, Fr. Chäs 
tcan Salins, 598 €. 

Aldi, Arrond. O franz. Dep. Tarn, am Tarn. 
20903 Ei. ; E. Früher Haupt® der Srafichaft 
Aldigeois (Aldignenfer). 

Albıgenfer, lirdjl. Sette, die Katharer od. 
Waldenſer ꝛc. d. 13. Jahrh. im ſüdl. Frankreich. 
Wegen Ermordg des päpjtl. Legaten Beter dv. 
Caſtelnau (1208) Kreuzzug (120929) gegen jie 
acpredigt, bis ſie ausgerottet od. betehrt waren. 
Bal. Veyrat 1882 11. 

Albin, farbiofes oder gelblich-rötl. 9 aus 
Stiefelerde, Kali, Talterde. (f. d.]. 

Albinägium (Albinagii jus), Fremdenrecht 

Albinoismus (Leufopathie), Vifhildg bei 
Drenichen u. Tieren: Mangel des Pigments 
(weiße Haut ut. Haare, blaßrote Regenboͤgen— 
haut, tiefrote Bupille). Angeboren. Bgt.Mlank: 
feld 1822, 

Albinos (Kakerlaken, Dondos, Blafards, 
weiße Neger, Weißſüchtige, Leucotici), mit 
Albinismus Behaftete, beſ. häuſig unter den 
Negern. 

Albinovanud, C.Yedo, röm. Dichter, Freund 
Dvids. Epos „Germanicus“, Fragment. 

Albion (gäl., Hochlandsinſel“), alter Name 
für England u. Schottland. 

Aibton, Heerführer der Sachſen gegen Karl 
den Gr., unterwarf fi) 785. [4586 €. E. 
Albion, OOrleans County, Staat NewYort. 
Albinometall, mit Biit plattiertes Blei. 
Albinopreffe, Copes Buchdr.⸗Handpreſſe. 

Albis (lat.), Elbe. 

Albis, 24km I. u. gegen 900m. Arcihe am 
Züricher See; A’pak u. w A’brunn. 

al Lisogno (itaf.) biſonnjo), im Notfall 
(auf Wechſeln). (Perittin. 

Albit, Natronfeldipat mit Hypoſtlerit und 

Alboid, vernickeltes Britanniameilall. 

Alböin, König der Langobarden 561—73, er⸗ 
oberte 568 Oberitalien; auf Anſtiften ſeiner 
Gemahlin Roſamunde, Tochter des v. ihmer: 
ſchlagenen Bepidentönigs ſtunimund, 573 ers 
nıordet. 

Albofarbönlanpe, Vorrihtg zum Breñen 
v. mit Petroleum 2c.geihiwängertemleuchtga®. 
Albolith, Zement aue Magneſia u.stiefeterde, 
halibarer Anſtrich für Holz u. Manerivert. 

Albona, @Yitrien, Vez. H. Mitterburg, 1481 
(Gem. 10379 Ew.). Braunkohlenze. 

Alboͤrnoz, Gil Alvarez Earillo, ſpan. Prä⸗ 
lat, «= 1300 Eitenca, ward Erzbiſchoſ v. Toledo, 
danı Kardinal, feit 54 für Wiederheritiig der 
päpftl. Dracht in Rom thätig, p*67 Biterbo. 

Albor, Mihael Rilowitlh, ruf. Romanz, 
. 2%, 1851. In der Richtung Doſtojewstis 

Albrecht. (Deutfde Könige) © A. 1. Her- 
zog v. Diterreih, deuticher König 12981308, 
ältefter Sohn Rudolfs J. dv. Habsburg, # 1248, 
erhielt 1283 Diterreicd), Gegenfönig Adolf v. 
Naffan, den er *, 98 bei Göllheim befiegte; 
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Albrecht 1. Albrecht, Friedr. Heinr. 
—⸗— —ñe⸗56 
1308 v. feinem Neffen Joh.v. Schwaben, dent 
cv Erbe vorenthielt, an der Reuß ermordet. 
Al. Miüde 1866. O A. IL., denticher König 
143839, alt Herzogevp. Diterreich A. V., =!" 
1,577, 1437 Rünta d Ungarn, 38 v. Böhmen, 
4:7, 30. Wal. Kurz 1835. — (Bayern: OÖ 
AUE.d. Fromme, Herza v Vavern: WMünchen, 
113800, e"T 1101, 7°" 60 Gemahl 132: Der 
Bgnes Vernauer (1.0. OA. IV. d. Weile, 
Herzog v. Bayern, 1437 15008, Sohn vd © 
51447, erit Vitregent, #9", J508. Vaul 
GHſſelholtz Stokheim 1865. GA. Vo. Herzoa 
v Bayern 1550 —79. Sohn d Herzogs SER, 
“m,.1520, +2,79. — 1Brandenburg O 
A.1.,d. Bär, 1. Martaratv Vrandeuburs 
1134-70, Zohn Sites d Reichen, Wrutet u. 
Batlenitedt, ausd Gauſed Atsfunter, ev. 1106, 
vrwit3tkordmark eroberte Mittel u eiten 
DTeitl der Meumart. 49°, USE Hetneman 
IS. DA.UL, Achiſſes, uriitrirv Branden 
Burg 11749 -Td&ö. Sohrni FtriedrichzI. ⸗11 1111 
Tangermünde, erhielt AO Aızbad, Br NS 
reuth, 73ß3B Kur BRrandenbiirg, iiber das eriernen 
zehn Joban ıEicero zum Statrngller Serie, 
erließ 73 wichtige PHanzordnung 1 Pi-pesitie 
Achilles, + 11,86 A. v. Brandenburg, 
Zehn Johan Cireros, =” „1490, 1513 Er strichot 
v. Magndeburg, 118uriitrunvv Nainz, PM Di 
"el, vachtete vom Kapit den Ablaß u. ſandte 
Tezeraus, 17**445dwnanenvitra Pal Wredu 
181 @A.Alkidtades. artarair Vranden; 
bura. Soeundes Rartara;ſe:wainitr,“ „1922 
Ansbach, erhieli gl Bavureuth, im STchinaltal 
dichen Krieg zuerinmi:, wvatergegend Muller, 
din te die Grumbadichen Dandel rerwickelt, 
vr 53ä von Vaoritz vo Zachhen ber Steverehauient 
urichlagen, aenditei te ilhuchtia, 7", Dr Piori 
het Val. Voigt 1352 IE (Mellenburg:ı 10! 
3.1... Ztutitwater der jezigen Bropheriügev 
Mecklenburg,s 1317,29 Furit, AN Derzog durch 
NartIV.,31%,1379. 111) A, Soht v. t10, 
1303 König v. Schweden, 7,830. den 
Tamen beftegt um. gefangen, letitete 9% Ber 
Acht, fehrte nach Veecklenburg zurück, wo er 
wis A. II. regqierren ! 141257 Bat Liich 1835 
AMeißent12A. II. der Anartige, alt SZohn 
Heinrichs Des Erlauchten.«1240, jet 65 Quad 
grai v. Thüringen, RS 93 Parktgrafv Meiben, 
wollte Thürtugen ſeinem Sohne 2. Ehe, Apitz, 
a wenden, geriet dadurch in Mrieg mit ſeinen 
Sahnen 1. Ehe, v Denen Friedrich wahrend d. 
Krieges Tr, Heinrichd Vater geiſangen nahm. 
Tieſem trater 1293 die Reqierg ab, + '"?,, 1314 
Erfurt i„1az) A.der Aehberzte. Herzogv Sachien, 
Runherr der Aldertiniiden, königl. jäch. 
vıme, 2. Sohn Kuriürſft Friedriched Sanit— 
mutigen, à25 1443, 55 nebit Bruder Ernii 
durch Kunz dv. Kauinngen geraubt, regterte 
jert 64 mit Bruder gemeiniam, erhielt bet 
Terlung Leipzig? „851 Die Meißner Bortiont, 
tantpite ſei 75 als Reichsteldhberr in Burgund, 
Ungarn, Niederlanden, wo er 88 Stutthbulter 
ward, 98 Erdſtatthalter v. Friesland. + ?7, 
15009 Emden. Val. vangeñ 1838. (Bflerreid: 
(41 A. WII. (Albert), Erzherzog von Liter: 
resch, 6. Sohn Karſer Diarimiliana IE, e ?3:,, 
14359, 77 Kardinal, 84 Erzbijchoi von To: 
ledo, 94 Vizetoönig v. Portugal. 96 Ztatt: 
hatter, 98 jelbſiändiger Regent der ipan. Nie— 
Drrlande, + 1621 Brüiel. (15) A. Friedr. 
2ud. Eriherzoq v. Literreich, ülteiter Sohn 
vrzberzog Narls, = °, 1817, zeichnete ſich 43 
1.499 in Italien aus, 63 Feldmarichall, Ttente 
66 bei Cuſtozza, daraui Generalinivektor 
d olterr. Armee, um deren Reorganuii. vordieut. 
| ® sin 11) Preußen, (16 4. letzt Hochmeiſter 
d Teutichen Ordens, 1. Herz. v. Preußen,« !";, 
1190, Sohn des Markgraien Friedr d. Ans— 
bad, 1511. Pochmeiſter, di 2> Derzoa td. Polen 
zu Yehen:, gründere 44 Univerſität Königs-— 
bern, # 7,68 VBgl Rindileiſch 1880. 117) 
A.Friedrid, Sohn v. (ir, e 2”, 1553, tolate 
deinem Vater 1683, IT IHI8; Der leßte ſeines 
Sanfes. (18: Frieder. Heinr. R., rs v. 
reußen, 4. Sohri Friedrich Wilhelms III, 
+ ROH, machte Die Kriege v 06 1 70.71 
mit, 2%, 71 Generatoberit der Kavallerie mitt 
Sturihallsrang, 379.72 Ju 2. Ehe 15379: 
nmoöorgangtiiſch mit Rojalie v. Rauch, Grafin 








Albrecht, F. W. Nikolaus — Alcacer 
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v. Hohenau vermählt. (19 Sriedr. DSiLB. 


Nikolaus A., Prinz d. Preußen, Sohn v 
18) u. Murtaiie v. Niederlanden, « “, 1837, 
machte mit Auszeichng die Kriege v. 1866 y 
70 71 mit, 9,73 Gemahl der Prinzeiſin Marie 
v. SaAltenburg ſe 54). 74'858 fomand. Ge: 
neral des 10 Armeekorps, 88 General-Fetd— 
marichall: ſeit ? .853 Regent v. Braun'ichweig. 

eFid. I2. Feſchen4. AMaſtimir. Herzog 
v. zeTejhen, 4.Sohn Augnits III. v. Poten, 
Albert 

Albrecht O sSophie. Ann Tichterint, «1757 
Friurt, + r 1830 Hanburg. Veziehung a 
zchiller. @ A.. Wild. Eduard. vr, *, 1800 
slbina. + 7,76 Brot. Lerpiig siert 401. Einer 
der „Göttinger Sieben“ 

Albrecht v. Fbe, vorzüal deuticher Profa/. 
Damherr, "1,1120 Würibura, + 2, 753. Mr. 

heitaudszbuch“, „Zviegel der Titten“. 

Albrecht v. Kemenaten, alaman. /, 13 
Inurh VRindas SelN acht „Goldemar“ ꝛc 

Ailbrecht v. Sharffenberg, mitielnochd 7, 
augeblt. Sr des „Iumngeren Zinivel" ce 12701. 

Albrechtöberger. Ich. Georg, Miuiftheo: 
ettkei, # ?, 1786 GvGluiterneubura, + 921809, 
Hoekavell meiſter Wien. Nontradsumttiit. Cehrer 
Beethovens. BT „Generalbaſichules 1826111 

Albrechtsleute 1Epangel. Geſellich. Sekte 
der Methodiſten, im 17 Jahrhev Ya. Af- 
brecht. 7 1318. in Peñinlvanien begrundet 
"al Plitt 1887. 

Albrecht sborden, O '* 1736 achtiiteter an: 
halt. Gaus-O. Albrechts des Baren, 5 KL. (58: 
ta. 5. O 2521850 v Friedr Aug IT aum 
Andenken au Albrecht den Veherzten geſtift. 
mit ſächſ. C., 6 Alaſſen [ha Kia. 6' 

Albreda, ⸗ brit Kolonie Kambia, am Ban 
Man Alan: Dzean, 7000 E. Haften Han— 
Sei, 1857 enaltidı 

Al'ret falbren!, Zeanne d*, Tochter König 
wimttzv Navarra,e t, 1928, Wiutter Set 
zichs IV, Haubiſtutze der Hugenotten. + ®, 
72 Val. reitet 1868. 

Albuera, La, O ipan. Prov. Badaioz, 79R 
erxX 1811 Franzoiſen fZoult) von den 
Fnalündern iteresiurd befi-at. 

“Mibufere, ipan. Strandice bei Ralencia, 
das 9%, 1812 v Sicher :deshulb um Serzog 
v. A. ernañt einaenonten wide 

Albula, Paß Braubünden, 2313 m h.: auf 
Pin die Quelle Dex zum Hinterrhein acherden 
ac RB. Iw.rt von Gedichten sc 
Album lat.\.Bedertti:ch, Stambuch. Zam̃el— 

Albumen, Endeiverm der Zumen 

Albumin ı Eimeikitoits, jAnveiel: ır. fticfitoff: 
hılt. Körper, im celöiten Zititande im Tier: 
trper, od flüſſig in Pflanzenigiten u. Samen 
verbreitet. Dargeſtellt aus Etern durch Trock— 
nen des Eiweiſt in 5N° warınem Lu'tftrom 
(Marl). Gorblich weißliche, durchichtige, ae- 
ru: u. aeihmudivie Miafie. Geriñt wiſchen 
35 und 75° in Flocken. Nahrungsmittel, zur 
Zenadruderei Protoainphiei A.Papter).Rlär- 
mirtel, mit Kalk zu Fit, Gegengiit. 

Albuminate, A körper. — Proteintörper. 
A oide, tieriiche Eiweißlkörper. 

Albuminurie (arch), Giweißharnen, Ur— 
inche: Nievenleiden. Folge: Entfrüftung und 
Waiſerincht. 

Albumoide, unlösliche Eiweißkörper. 

Albunol ſalbuñjoll!, BezirtsS, ipan. Prov 
Granada, 9372 E. Hafen. 

Ylbuauerque I-fertel, DWipan. Prov. Ru 
dajoz, 7385 E. Zchloß der Serzöge v. A. O 
© nordamerit Territ. New Mexico, an. Riv 
iurande, 5518 E. Reiche Erz—u Kohlenlager FÜ 

Albuqueraue [:tertel, Affonlo d»', portu— 
atefticher Kricqsheld, genañt der Große,« 1432, 
nor Vizekönigev. Andten, eroberte 10 15 Son, 
Dialatta, Ceylon, Ermitrc .atgeiept, +1*,,15 
son Yıoar.p A's Zuhn las 1557, engliich 

Albürnum = Spliut. [1875 III. 

Alhürnus, i Meinftich. ſMurrav, 5447 E. 

Albury ſohlböri'‘', @ Neu:z Watles. am 

Albus Weißvpienigl, jeit 1360 weſtdeutiche 
SZilberſcheidemunze zu 12 Geller, bis 1841 in 

Alena, j Alten. frurheifet = 9 Jreitia. 

Alcacer do Zallallabiierl, © portugieſiſche 
Provinz Eſtremadura, 2708 E. 





um — — — — —— —— —— — — — — 





———— — — — ——— ee — — ——— —— — —— — —— — — ñ ñ ñ ñ — — 


Alealaͤ Aldẽa 
67 








Alcald, @de hisbert. © ipan. Prov. Lufte: 


on, 578106. O A.- de Guadaira. Sſpan. Prov 
Sevilla, 9005 E. F. O A. de Senares, © 
ipan. Prov. Madrid, am Henares, 13 513 E. 
‚rüber Univerfität. Gier Cervantes « FE 
A. de (05 Gazuſes, © Ivan. Prov. Gadir, 
2E.H A, la Real, © ivaniiche Provinz 
Irẽn, 15802 6. (densrichter in Spanien. 

Ulcalde tipaıt.‘, Bemeindevoriteber u. ‚rie: 
Alcamo, ſizil @ ital. Fron. Trapani, 37697 
© FE. Nahebei Trimer von Segeſta. 
Alcañiz, [allfanıibsl, & ipan Prov. Teruel, 
am Guadalove, 7781 E. 

Alcanna, Gattad Voraninacceen: d. Wurzel 
von A. tinetoria Terreseh zum Worürben. 

Alcantäru, © jpaıt. Vrovinz Cäceres, anı 
Tajo, 222 E. Sitz des A.-Brdens. 
Alcantära⸗Orden, 1155 geittit. ſpan. geiftl. 
Ritter O. gegen Die Mauren, ieit 1835 mt 
li:ärücher Verdienſforden 2 Fig. 71. 

Alcaräz, Sſpan Prov. Albacete, am Gira: 
dermendo,. 4629 6. 

Alcarräzas ıjmıam.), Gefäße von ſchwachge— 
brautem, bordiem Thon zur Aufbeſvahrg von 
Waiſer, Das durch die Berdintisunasfätte Licht 
bleibt; auch Yııtterfühler. 

Alcazar de Zun: Juan, © ivan. Prov. Ciu— 

Alcedo, Eisvroget dud Neal,4557E E. 

Alces. ſ. Elen Micefte, i. Alteiti— 

Alceiteriufiierod ahliter', Frederik PIean- 
Kamp Senmour, Yord, enal Aömitnl, » 
= 1821, 70 Kontreadmiralt, 72 Lord der MW: 
miralität, bombardierte ?°, 82 Alerandria, 
darauf zum Yord A. ernant. 

Alchemilla Tourn. (Zum, Frauenmantel, 
Yowentebs, Roſaceen,einherm Wieienkräuter. 
Alchemie Alchemiel, Kunſt, den Stein der 
WBeiſen Moter Löwe, Rote Tinktur, Bunacee 
dex Lebens, Großes Elixir oder Magiſterium' 
zu finden, der alle dañ univerſäſarnañtrun— 
edlen Metalle od. eines partikuſar derielben 
m Goldeu Silber verwandelt, auige!öſt au- 
rum potahilereingenom̃en, Krankheiten hei: 
len, den Körver verzungen iollte. Tief, an: 
geblich von Hermes Trismegiſtos in Agypten 
100 nCabegründet. kam Durch Araber nachd. 
Abendland, fand hier berühmte Anhänger Ni: 
bertus Magnus, Roger Vaco, Raimundus 
Prlla®), beſond auch unter den Fürſten, Al— 
chrmiſten, Divanneblich den Ztein der Weiſen 
geiunden hatten, hieken Adepten. Val Kopp, 

Aicibiädes, i Altibiades i1886 IT. 

Alcira,@ipan Prov Valencia, anı Jucarat, 
18448 E Seidenzucht E. 

Alcobaca altobaſcha!, E@vortigieitiche®rov. 
Firremadura, 1562E Abtei mit Köoriigsgruit. 

Alcock, Sir Rutherford. enat. Tipkomat, 
«1809 London, HR Rotſchaſfter Rapan, 65 71 
Retina, 7678 Präſident der @ Geiellſchaft. 

Alcohol absolutus, waſſerireier Mlohol; 
A. nulfuris, Schweielfohlenftoff; A. vini, 
RAl? ohol. 

Alcolda, © ſPpan. Prov. Eryifla, am Buadal: 
a:ıwir, 246 E X", 1868. Sieg Serranod 
iiber die Truppen Jiabellas II. unter Pavia. 

Al corso fital ), zum Zugetpreiie. 

Aicott, Louife Man,nordamertt. /in,=1832 
Germantown, Reninlpamien, +9,88 Goncord. 

Mlcoy, @ ipun. Brov. Alicante, 30373 E. Ba: 
pirriabrifetion 9-7", 1873 Aufftand. 

Alcudia, @ und Hafen® auf Dlalloren, fpan. 
Provin;z Balearen, 2652 E. 

Aleudia, Manuelde hodon, Gerican., fpan. 
Staatsmañ, »12,1767 Badajoz. 98 1. Wis 
nriter,erlangies9s im Frieden zu Baletainitine 


JBedingungen von Fraukreich ſFriedensfürith: 


1801 und 04 Therbrjehlshaber, fülrte er 2 
Kriege mit Enzland, welche Die ſpan Zeemacht 
vernichreten ı Tratalaarı! 1808 geitürzt, F "ho 
51 Varis Memoiren deutich 36.37. 

Alcuin, 3 Alkuin 

Alkuin: Alcewind. Sſaccus Albinus, »c. 735 
"ort, berübimter Belchrter, Vertrauter Karls 
des Broßen, gründete viele Schnten, + '*,804 
Torre. Werke 1873, Val Werner 81. ſiaden. 
Al yone Haltunönen, hellſter Stern der Ple— 
Aldan, r. Reben af der Lena, Sibirien, 2200 
kın, lints an ihm das A'ſchen (1290 m h.ı. 
Alden, jpan., portitg. oder brajil. Gemeinde. 


2% 


Alden — Alẽko Paſcha 
— — 58 

Alden ——— ſ. Aldeia Gallega. 

Aldebaran, Stern 1. Größe, vötlich, der 
Heltite int Sternbild des Stieres. 

Aidegonde, Philipp vo. Marnia. Herr v. 
Mont Saint-A.,niederländ. Staatsmañ u./, 
«1538 Brüfiel, Förderer des Aufſtandes gegen 
Spanien, 84 Bürgermeifter von Antiverpen, 
das er 18 Monate gegen die Spanier vertei— 
digte, + 1%, 98 Leyden. Werte 1855/59 VII. 
Val. Juſte 1858. 

Aldegrever, Heinr. Eu. Kupferſtecher der 
DürericheuSchule, «i1602 Paderborn, t62Soeit. 

Aldehöd, erhalten durch Deſtillation von 
Weingeiſt mit Hronfauremfali undSchiwefel» 
fäure. Spz. Gew. O,,, farblofe, fehr entzündl. 
Flüſſigkteit. Anwendg: Fleiſchkonſervierg, Anis 
ſinfabritation,. Glasverſilberung. 

Aidebydgrün, Anilinfarbe aus dem Fuchſin. 

Aldeia Gallega, © portug. Prov. Eitrentas 
dura, gegenüber Liffabon 5351 ©. 

Aldenhoven, O preuß. Negbez. Aachen, reis 
Sülid, 1141E,, E.. AG. % I, 1793 (Diters 
reicher fiegen iiber Sranzojen) u. ?/,o 94 (fvanıs 
zöſiſcher Sieg über Dfterreicher). 

Alderman [ahldrman, d. i. Hlteiter], jebt 
in England und den Ber. Staaten: Ratsherr. 

Alderney [-ni], eine der engl. Rormañiſchen 
Snjeln, 16 qkm, 2718 ©. Strafe v. A, 
zwiſchen A. und Sap La Hogıte. . 

Alderſbott [ahivderjchot], © engl. Grafſchaft 
Hants, 25595 &. E. ; nahebeifeit 1855 ſtehendes 
Lager für das Brit. Heer. 

Aldinen, moderne Antiquafchrift [A a], aus 
Druden v. Aldus Manutius (f. d.). 

Aldint, Antonio, Eraf, ital. Staatsmañ, 
« 1756 Bologna, 97 Wräfident des Rats der 
ci8alpin. Republik, 1802 Präſident d. Staatd« 
rat3 d.ital.Mepıublil,1805/14 Miniſter Italieus, 
+ 9,0 26 Pavia. Val. Banolini 1865:67. 

Aldobrandini, Ippolito, ſeit 1592 als Kies 
mens VIII. (j.d.) Bapft. Sürſt A. v. Roſſano 
u. Garfino ift Titel der Sefundbogenitur der 
Familie Borgheſe. 

Aldobrandiniiche Dochzeit, urfprüngl. der 
Familie Aldobrandini gehöriges (jeit 1818 im 
WVatikan) röm. plaſtiſches Wandgemälde. 

Aldrich ſahldridſchu Fhomas Hailen,amerit. 
Dichter, Boſton, »25 1836 Portsmouth. Bf. 
Gedichte u. Romane. Werte 84 VL. 

Aldridge ſahldridſch), Ira, O (Neger), «1810 
Brellair bei Baltimore, + '/, 67 Lodz. Shate⸗ 
jpearedarfteller. 

Aldringer(Aldringen), Soß., Graf, General 
im 30jähr. Krieg, e ?9/,, 1588 Diedenhofen, 32 
Tillys Nachfolger, kämpfte 33]34 gegen die 
Schweden, fiel ??/, 1634 vor Landshut. Vgl. 
Hallwich 1885. 

Aldrovraända font. (Aldrovandia, Blafens 
faden), Broferaceen; Sumvfpflanze gleich Dro- 
sera. Snfeltenireffende Pflanzen. 

Aldrovandi, Ulyffes, YA, « !'j, 1522 Bos 
logna, + ?%, od. ?9/, 1605. Vgl. Fantuzzi 1774. 

Aldus, Manutius. 

Ale(engl), (el), Helles obergäriges Bier aus 
ſchwachgebrafñtem Malz u. viel Hopfen. 

Alta jactn est (Tat.), (d. Würfel ift geworfen 
= c8 ijt gewagt), angebl. v. Cäfar49 vC. beim 
Uberjchreiten des Rubicon gerufen. 

Aleander, Hieronymus, ital, Gelehrter, « 
13/, 1480 Trevifo, 1508/13 Brof. Paris, 19,31,38 
päpftl. Nuntius in Deutichland. + ?%, 42 als 
Kardinal Rom. Setzte die Acht gegen Luther 
durch. Briefe 1884 u. 86 

Alkardi, Alcardo, ital. Iyr. u. polit. Dichter, 
« *,, 1812 Berona, + !%, 78 Prof. Verona, 
Bi. „Santi“, dei. 72. Ygl. Danco 79. 

Aleatico, toßcanifcher dunkler Rotwein v. 
füßem, aromatifhem Geſchmack. 

Aleatörtfch, (lat.), geraant, zufällig. 

— gorie, rumän. Dichter, 
Bufareft, « 1812 Firgopifti. 

Alecfandri, Wafile, rumän. Dichter Jaſſy, 
« 1821 in der Moldau, +! 90 Paris, 59160 
Minifterdes Auswärtigen. Werle 1873176 VIL, 
Dramen 1875 IV. 

AlcktoPafcha(Alex. a El rt. 
Staatsmañ, e 1825, bid 77 erjter Botfchafter 
in Wien, 79185 Generalgouverneut dv. Oſt⸗ 
rımelien. 








Alekto — Alexander 


Alexander der Große — Alexander Newsky 
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Alckto (H Igcch.), Nimmerraftende), eine der | dv. Battenberg erhobenen Tochter d. pol. Gra- 


urien. 
— (grch.). Yahnenfampf. 
Almantie. Wahrfagung aus d. Freffen d. Vögel. 
Alektryon (A), Diener des Mars, wegen 
jeiner Unadtfamteit bei deffen Zuſam̃enkunft 
mit Venus in einen Hahn verwandelt. 
Aleman, Mateo, ipan. /, « 1550 Sevilla, 
+1610 Merito, Bf degSchelmenromand ‚„‚Guz- 
man de Alfarache‘‘ 1599, beutich 1828. 
Alemannen, j. Alamañen. 

Alembert [alangbähr], Sean LKorond d', 
fa. Mu &.* '%,, 1717, + 91,0 83, begründete 
mit Diderot die franz Encyllopädie Vgl 
Bertrand 1869 

ER Doppelfalz aus Salmiat u. 
Duedfilberhlorid. Bum Vergolden. 
Alenitejo [alengteichu], fruchtbare portugief. 
PBrov , 24390 qkm 367169 &. Haupt © Evora. 
Alen (Ahle), Neben db. Wejer in Haliover. 
Alencon [alangBong), Haupt® franz. Dep. 
Orne, a/Sartbe, 18319 E. E. Spitzen: Points 


d'A. Die Herzöge v. A. (ausgeſtorben 1525) 
waren ein Zeig des Hauſes Waloiß, der 1322 
mit der Hraffdaft A. belehnt wurde. Herzog 


v. A. Titel des Prinzen Ferdin. PHilipp, 
«177, 1844, 2. Sohnes ded Herzogs v. Nemours. 
AUlepb (x), 1. Buchſtabe des hebr. Alphabets. 
Aleppo (Haled, a.@ Chalnbon, jpäter Veröa), 
ſyriſche © am Kuweit, türk. Wilajet U. (163700 
gakın, 900000 E.), 11000 E. Bedeut. Handel. 
Erdbeben 1822. Textilinduſtrie. 

Aleppopuftel, i. Aleppo u. Kairo enbemifche 
entftellende eiternde Geſichtshautkrankheit. 

Aler, Yaul, ®, « 9, 1656 Gt Veit, + *,, 
1727 Düren. Vf. „Gradus ad Parnassum‘‘. 

Alert (fr3.), IcbHaft, behende. 

Aleſchki, ehemals Pnjeprowsf, @rufj. Gouv. 
Taurien, a/Dnjepr, 9925 E. 

Mlefia (m ©) Haupt® der Mandubier in 
Gallia Lugdunensis, vd. Gäjar belagert u. er⸗ 
obert.Refte bei den Dorfe Alife-Sainte-Reine. 
Statue ded Vercingetorix (1868). 

Aleffandria, ital. © PVrov. U. (5117 qkm, 
801462 E.), am Tanaro, 30761 (Gem. 62464) E. 
Bifchof, Akademie, E.@; 1168 gegründet, nad) 
Papſt Alerander II genanit, Vertrag ?%, 1800 
zwiſchen 

Aleſſi, Galeazzo, ital. A, ⸗1500 Perugia, 
bei. in Genua, + daj. *f,, 72. 

Alefito (Leich), © europ. Türkei, am Drin, 
8000 E. Biſchof. Hier Standerbeg begraben. 

al estofädo (fpan.), beinalte Elulptur. 

a V’estompe (franz.), Nelton p], nit dem 
Wiſcher (vstompe) behandelte Zeichnung. 

Aletfchgleticher, der bedeutendfte Gletſcher 
Europas, Berner Alpen, nahe der Jungfrau. 

Mleuaden, thejjaliihed Herrſchergeſchlecht, 
5. Jahrh. vSshr. 

Aleurites (3), Euphorbiaceen A. triloba 
Forst., Baum(Ceylon, Molukken 2c.), liefert das 
genichbare Bankusöl. 

Aleurometer (grch.), Apparat zur Beftims 
mung des Klebergehaltd des Mehles. 

Aleuron (Klebermehl), rundl. od. polyäbrijche 
Körper aus Eiweißſübſtanzen in den Bellen 
vieler Samen. 

Aleuten(KatharinensArdipel),gur Union ges 
Barige vulfan Inſelreihe im Beringsmeer zw. 

fadfa ı. Kamtſchatka, 37840 qkm, 2451 E., 
Haupebefhäftigung Fiſchfang u. Jagd 1741. 
Bering entdedt. 

Alerander (grch., der Mäñerbeſchützende). 
(Bulgarien! DA.L., Prinz v.Battenberg, Fürſi 
v. Bulgarien 7986, « . 1857, Sohn d. 8 @), 
machte d. ruſſ.⸗türk. Krieg dv. 77/78 mit, *%, 79 
zum Fürſten gewählt, Nov. 85 in Krieg mit 
Serbien veriwidelt, ſchlug Die Serben *%,, u. 
** .. worauf *, 86 Friede zu Bulareſt. Bus 
tofge d. Staatöftreih8 217, 86, buch ruf). Um⸗ 
triebe, legte A. "sd. Regierg nieder.59Verehelichg 
mit Sängerin Johanna Xoifinger; 90 öfterr. 
Dberft aid Graf Härtenau, +17;,,93[GFig.13] 
Graz. Vgl.Koch 87. (Geſſen) @ A. £udiw.Georg 
Srdr. Emil, Prinz dv. Heflen, jüngfter Sogn 
d. Groß. Ludwig II. Schloß Jugenheim, öfter. 
General, « ?2, 1823, + ’%,, 88 Durmſtadt; 
focht 45 im Kaufafus, 59 in Stalien, 66 gegen 
Preußen. 28, ,51 Gatted. fpäter zur Brinzejfin 


fen Haufe. BT. „Feldzugsjournal“ 67. (Make- 
donien) Q A. der Große, König d. Wlaledos 
rien, Sohn BHilipps II. u. ber Epirotin Ofym= 
pias, « 2%, 356 vC., Schüler des Ariftoteles, 
fämpfte 38 bei Chäroneia, folgte 36, begañ 34 
den Krieg gegen Berfien, fiegte am Granikos, 33 
bei Iſſos, ho 31 bei Baugamela, untermarf 
Kleinafien, Syrien, Agypten (Gründg Alerans 
drias 32), Baltriana 29, Gogdiana 28, ging 
27 nad) Indien, fiegte am Hydaspes 26, mußte 
aber Ende Auguft d. J. vom Heere gezwungen, 
zurückkehren, + plößlic) "7/23. [) Fig. 14.) Vgl. 
en 3. U. 1880. (Papfle) @ A. I., der 6. 

apft, 110/19.) A.Tl., der 162. Bapft, 1061/73, 

eganı anf Beranlajjung feines Kanzlers Hildes 
brand den Kampf gegen d. welti. Macht (Heitz 
ri IV.). & A. III., vorher Roland, der 176. 
Papſt, 1159,81, behauptete fi gegen 3 von 
Friedrich I. unterftüigte Gegenpäpjte u. demü— 
tigte ſchließl. dieſen ſelbſt (Friede v. Venedig !/, 
77). Vgl. dteuter 1860/64 III. OD A. IV., der 
187. Bapft, 1254/61, unglüdl. gegen die Hohen⸗ 
ftaufen. @ A. V., ber 212. Bapft, ?®, 1409 bis 
17, 10, hatte 2 Gegenpäpite: Gregor XIT. u. Bes 
nedift XIII. O A.VI. (Borgia), der 222. Bapft, 
1492:1503, 4 1430 Zativa, ſtaatsklug (daß er 
ſittenlos, neuerdgs widerlegt), führte D.Büchers 
cenfur ein, exkomnnizierte Savonarola 97,der98 
verbraiit wurde, +lan Gift?) 1%, 1503 vgl. Höf: 
ler 88. (10) A. VII., ber 245. Bapft, 1655 67, 
Streit mit Ludwig XIV., in dem er unterlag 
(Vertrag v. Piſa !?, 63). (11) A. VIII., der 
249. Bapft, 1689/91. (Rom) (12) A. Heverus, 
röm. Kaiſer 222.85 1C., ec. 205, Freund der 
Wiſſenſchaften, gerecht, aber ftreng; bei Mainz 
v. den Prätoriauern ermordet. (Mumänten) 
(13) A. Job. 1. (Cuſa), Fürſt v. R., # ?"/, 1820 
Galatz, %, u. 2,59 zum Fürſten der Moldau 
u. Walachei gewählt, bie ?2361a1ls Rumänien 
vereinigt wurden, 66 wegen abjolutift. Beſtreb⸗ 
ungen abgefegt, + '5,, 73 Deidelberg. si 
fand) (14) A. I. Pawſowitſch, Kaiſer v. Hubs 
iand 1801,25, « 23; „1777, Sohn Aaifer Bautsl., 
dem er |: 1801 folgte, 1804 Brud) mit Frank⸗ 
reich, 07 im Bunde mit ihm, 12 v. Napoleon L. 
angegriffen, feitdem auf Preußens u Oſterreichs 
Seite. Vater der heil. Allianz (Einflug der Frau 
v.ftrüdener), +:/,. 1825 Taganrog. Vogl. Zoynes 
ville (engf.) 1875; Tatiſtſchew, „Alexandre I. 
et Napoldon‘ 1891. (15) A. 11. Nikolaje- 
with, See v. Rußland 1855,81, ältejter 
Sohn v. Nilolaus I.,“ "%,, 1818, folgte 9, 55, 
ſchloß 2%, 56 den Barijer Frieden (Ende des 
Krimfriegd), beendete d. Untermerfg d. kaukaſ. 
Vöilker 59, erflärte %, 63 die Emanzipation d. 
Bauern, unterbrüdte 63 den pol. Aufſtand u. 
verſchmolz Bolen adminiſtrativ mit Rußland, 
führte 77/78 Krieg mit d. Türkei (Berliner Frie⸗ 
den 283,.). 4 Attentate, beim 4., 12, 81, griötet. 
Vermählt 1841 mit Maria Alexandroſpna v. 
Heſſen (+ 3,80), dañ mit d. Fürftin Dofgorufi. 
Vol.Lafert( 82. (16) A. III. Alexandromwitid, 
Kaifer v. Rußland, Sohn v. (15), e ?%, 1845, 
folgte ?2, 81, verheiratet 9%, 66 mit Prin⸗ 
Hein Dagmar v. Dänemark (Maria Feodo⸗ 
rowna, ⸗ ?%,, 47). Aufrechterhaltg d. autofrat. 
Regiments, Kühle mit den Banflamiiten, Ans 
nädergan ee 5). (Serbien) (17) 
——— N he (Czerny), Fürſt v. Gerz» 

ien,»?%},, 1806 Topola, ?';, 43 Fürft v. Serbien, 

27 „58 abgejeht; + 7,1885 Temesvar. (18)A.1., 

König dv. Serbien, # 1%, 1876, Sohn d. Könige 

Milan X. u. der Natalie ſeeſchko, folgte feinem 

Vater nach deſfen Abdankung 9%, 89, ftürzte d. 

—— "ie 93u. erklärte ſich für großjägrig. " 
ig. 16. 

Alexander der Exeget, peripatetiicher &, 
«e Aphrodifias, c. 200 nC. ftellte d. Ariftoteles 
reine Lehre wieder ber. Bf. Komentar zu defjen 
Metaphyſik (Hr3g. Haydud 1891) u. a. 

Alerander, Sir James Edward, engl. 
Reifender, «1803 Schottland, 25 Birma, fpäter 
im Damaraland; 54 Krimkrieg, 58 gegen die 
Maori, jpäter Generalmajor, + April 85. /. 

Alerander Newskhy, ruf. Nationalheld u. 
Heiliger, « 1219, jchlug 40 die Schweden an d. 
Neiva, 43d. Schwertritter, 47Grobfürft v. Now⸗ 
gorod, 52 Großfürſt v. Wladimir. + '*/,, 1263. 


————— a TwTgeenn he —n m yr,. TI 


Alexander v. Bales- Alerei 
— — 6] 
Ihm zu Ehren durch Peter d. Gr. das A.AN. 
Klofler gear. (1712) u. der A. A. Orden 58 
Fig. 8; geltiftet (1722). 

lerander v. Hales, Scholaſtiker, Frauzis— 
Yanır, « 2’, 1245 Paris, ſcharfſiñig (Doctor 
irrefragabilis, d. Unwiderlegbare), lehrte zu: 
erit den Gnadenſchatz der Kirche. 

Mleranderorden (St U.) *%,, 1881 durch 
Alexander 1J. v Bulgarien geftiftet, 6 Kl, ver: 
Dienitorden, »2 79 geſtiftet, 4 RI. {ef ig. 9.) 

Aleranderſage, Sagenkreis der Geſchichte 
Alcxander des Gr. Oft im Mittelalter poe— 
tifche bearbertet, ſo im „Alexanderbuch“ des 
Blafften Lamprecht. Vgl Noldele. 

Alerandersbad, Obahr. Regbz Tberfr. Fich— 
te. iz. Schloß Erienw. Val. Müllerußdö. 

Riexanderſchlacht, 1831 in Pompeji geiun: 
denes aitities Wloiarfacmälde, Kampf Alexan— 
tersd. Br. m. Darius III darjtelend (Neapel). 

Alerandra, j Nullandra. 

Nlerandruland, Territorium in der brit. 
Kolsente ZNuftralten, c. 1032870qkm. 

Ylerander: Mil (Kagera), Otellaf dei Mil, 
Yonımt ben Aha d. Alerander-Sees auf, zum 
Wirtorta Njanja. 

Alerandre l-angdr)], Rabbi Aaron, Schach— 
jvierer, »c. 1766 Hobenteld, +'%,, 1850Yondon. 

Alerandrettetürt. Istanderund, türkfyri— 
fee Harendam Golſev. A., 3000 E. 

Alerandria, OiIstanderieh unterägypt. © 
a Wctteint, 227004 E. t48671 Fremden. Be— 
deutenderPandel Erz. Nusrıb1ı 9217597123 
ber. 13165227 agupt. Rid. (A 20,,,.A). Leucht- 
turm Pharos:, Alottenitatton, aaypt. Altert. 
opt. Patriarch. E.w: 332 vC. durch Alexauder 
d. Gr. gegrundet. Unter den Ptolemdern groß 
durch wiſienichaftl. Leben. 641 v. Arabern er» 
obert; ?, 1798 Erſtürmung durch Bonaparte. 
33 82 v. Rritten bomtbardiert. Ral. Temitios 
IEMö, Bacgery ı@: 1886. O Aleciaudrie), 
eruman. Nr. Teleorman, 123036. OG Vir-— 
ginigen Rotomacu. Afanal, 141339 0. Hafen. 
. O Nüroas (0.@:, 1. Esti Stambul. 

Alcrandrija, © ruſſ. Gouv. Eherjon, a’Ingus 
hi, bio iv, E. 

Alerandriner, 6füßige jambiſche Verſe mit 
Einichnitue: d. itte, meiſt paarweiſe gereimt. 

Alexandriniſche Bibliothet, Durch Ptole— 
maus1I. inAlexandria gegrundete, bis 700000 
VBuͤcherrollen aublende B., z. T. im Krieg mit 
Cajar (4847 DE.) verbrañt, z. T. 391 durch 
Ciniſten aeritört. Vgl. Weniger 1875. 

Alerandrinificher Bialett, die ſpät-griech., 
mir marcdontichen u. doriihen Elementen ges 
intichne Mundart und Echriftipracde. 
Alexandriniſcher Krieg, Krieg Cäſars tn 
Maupten 47 vGE. 

Aleranbriniihe Schule, blühte im 3. Jahrh. 
no., befaßte ſich mit der Pflege bei. der griech. 
Litteratur, ſuchte d. Chriſtentum wiſſenſchaftlh. 
zu degründen. Vertreter: Origines, Pantä— 
mus. Wal. Vacherot 1846j51 III. 

Nlerandrinifcheg Zeitalter, Plütezeit von 
Poeſte u. Lstilenichaft unter den Brolemaern ıt. 
der rom. Herrichart in Alexandrien, 323 30. nd. 
u. weiter bis HONG. Dichter DEN. 3.: Apol⸗ 
lonius dv. Rhodos, Lykophron, Aratos, Kalli— 
machos, Theokritos, Timon v Phlius. Diony— 
ftosn.die als Alexandriniſches Siebengeftirn 
zuiamengefabten 7 Tragiter. &: Feuplato⸗ 
niſche Schule. Bol. Weniger 1875. 

Alerandrit (E), Chryſoberyll aus Smaragd⸗ 
aruben um Ural, 

Alerandröpol (Gumri), © Rufl.»Trandtaus 
kaſien, Gouv. Eriwan, 24230 E. Q X. 1807 u. 
53 Türken v. Ruſſen beſiegt. 

Alexandros (4), |. Paris. 

Alexandrow, © ruiſ. Gouv. Wladimir, 56926. 
Nonnentloſter, Fiſchhandel, E. 

Alexaͤndrowsk, Do u.@ rufl. Gouv. Jeka⸗ 
terinoslaw, a;Dnjepr, 15079 E., Handel. E. 
O Handesplag in der oſtſibir. Küſtenprov., 
gegenüber Sachalin. 

Alcrei, O A. Micaiſowitſch. 2. Bar aus 
dem Haufe Romano, e’%, 1629, folgte ??;, 45, 
entriß den Polen verichied. Bropinzen u. machte 
penke Eroberungen inSibirien. Zwei Brütents 

ernten (der 3. falfye Demetriu3 u. Antudinow) 
erfolglos gegen ihn, +", 1676. O A. YPetro- 











Alertaner— Altrie 
63 
witſch. alteiter Sohn Peters d. Gr., # ?%,1690, 

Gegner feines Vaters, zum Tode verurteilt, 
begnadigt, + ', 1718 im Gefängnis (durch 
Mord?). Bol. Brückner 1880. Schickſjale dra: 
matifiert von Imermañ. 

Alexianer, Latengeſellſchaft zu Krankenpflege 
und Kinderunterricht. Antwerpen c. 1300. 

Alerte sarch.), Leſe⸗Unfähigkeit als Folge be— 
ſtinter Geuirnleiden. 

Alexin, O ruſſ. Gouv. Tula, a:Dka, 5713E. E. 

Alexinatz, ©, ſerb. Kreis Kruſchewaß, 5762 
Ew, 1876 von Tiirten erobert. Ruſſ. 
Kriegerdentmal 1880. E. 

Alexios J. Komnenos, byzant. Kaiſer, ⸗ 
1048 Konſtantinopel, ſtürzte Nitephorus III. 
81, +'°, 1118. 

Aleripbarmafa (arh.), „giftaustreibende“ 
Disttel der alten Briehen (Kamıpher, Moſchns 
u. a., bedeutungsltos. 

Alexis, Dichter der mittleren attiſchen Komö— 
die,e Thurir c. 3I2— 286 vC. Fragmente von 

Aleris, Willibald, ſ. Häring. [Kol 18814. 
Alexisbad, Stahl⸗, Anhall: Selteihal, E. 
Alexius Alexios) der Heilige verlieh die 
Gattin, um Gremit zu werden, 5. Jahrh., 
Tag: !’, Grabı. Kircheaufd. Aventiniſchen 
Alerovtg, |. Eibeniciß. [Berg Rom. 

Alfa 189, f. Esparto. 

Alfadur (M, höchſter Gott der nordiichen 
Altertums, Zchöpier des Himels u. d. Erde. 

Alfaro, © ipan. Prov. Logroño, 5938 Ew. 

Alfeld, Kreiso preuß. Regbez. Hildesheim, 
a VLeine, 4132 Ew., E. AG. 

Alfenid (irz.), neuſilberartiger Legierung 
aus 60 Kupfer, 30 zZinck, 10 Nickel; auch ver: 
jilbertes Neuſilber. 

Alfieri, Bittorio. Graſ. italien. O/, 4 
1749 Afti, Piemont, + °.,n 1803 Florenz. Vf. 
Zruaödien, Komödien, Epen, Lyriſches ꝛc. 
Reformierte das tragiiche ital. Theater. Zelbft: 
biwar.1804, dentich 12, Bgl.Tedescht, 2.11.1876. 

Alfınger, Amdroflus, eroberte als Geichäfts— 
führer Des Augsburgers Welfer Neugranada. 
Venezuela u. Diaracaibo (1528 u. 80), t 1532 
Venezuela. 

Alfons Aaftiliem), DA.X.der Weiſe, Lünig 
v. Yeon u. Nuinlien 1252 82, «= 1226, 57 zum 
deutichen König gewählt, 82 durch Seiten Sohn 
Sancho entihron, + *, 84 Zevilla. Ilm die 
Geietzagebg, KAlfonſiniſche Taielm), w md 
Vollsbildung verdient, „Opuscolos legales“, 
1836 (Portugal: DA.I., König v. P. 1110, 
entriß 1128 ſeiner Vutter die Regentichaft, 
nahm nah Dem Sieg bei Ourique über die 
Mauren *, 89 den Königstitel an, entrik 
den Mauren Yifjabon 47, +*,,85 Coimbra. 
O A. V., der Afrikaner, Königev. B., 1438 81, 
» 1432, entfſagte u. + bald daraui. Unter ihm 
(zur Bett der Vormundſchaft) Alfoniitiiche Ge: 
jeptanılg; Begiñ der großen Entdedgen und 
Kalonifattonen der Portugieien. O A. VI., 
König v. P. 16656 67, aus dem Hauſe Branansa, 
21643, 67 von ſeiner Gemahlin und jeinem 
Bruder Pedro zur Abdankg gezwungen. +’?, 
83 Cintra in Gefangenichaft. (Spanien) O 
A. XII., König v. Spanien 1874.85, Cohn 
Iſabellas II. u. des Frz. vd. Aifife, 39;,, 1874 
zum König proklamiert, ichlug Febr. 76 den 
Karliitenaufitand nieder u. hob das Anfehen 
Spaniens; + ?°,, 85 Madrid. 2mal vermählt. 
& A. XIII., nachgeb. Cohn von O, Könia dv. 
Spanien, e?", 1886, an demi. Tag proflas 
miert, für ihn feine Mutter Maria Chriſtine v. 
SiterreihRegentin. [X.(f.d.Diherausgegeben. 

Alfonfinifche Tafeln, aftron. FJ. durch Alfons 

Alfortvidle förwihl), © franz. Dep. Seine, 
7km von Paris, 7984 Ew. 

Alfred D der Broße, König von Enaland 
871.901, = 849 Wantage, brach die Herrichaft 
der Tänen und legte den Grund zu Emalande 
Größe, t ,,901. Werte v. Giles 1858 II. 
Bol. Hughes 1878. OA. Erufl Albert, Herzog 
v. Sachſen-Coburg und Gorha jeit *3:, 1893, 
Herzog vd. Edinburah, 2. Cohn der Königin 
Victoria, we ®;, 1844, *°, 74 Gatte Murins, 
TochterAlexanders JI. v. Rußland. EsFig. 17.) 
Ateftereohn:RrinzAffredAlerander =’? „74. 

Alfreton, @ cıral. Grafſch. Derby, 15355 E. 

Afrie, j. Alfric. 
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Alfüren (Harafora), Urbewohner der Mo— 
luükken und Neuguineas. Vgl. v. Baer 1859. 

Algau (Allgau), Landſchaft. Teil des bayr. 
Regbez. Schwaben m d. angrenzenden Strichen 
Württemberg; Haupt@ Kempten. A’er Al- 
pen aiviichen Rhein und Lech. (Kae: Madeler—⸗ 
gabel 2642 m, Hochvogel 2591 ın, Rindalp— 
horn 2637 m.) Viehzucht. Val. Waltenberger, 
„Hührer” 6.9.88, Baumañ (ww) 1831 ff. 

Algarbien (Algarve), ſüdl. portug. Provinz, 
4850 4km, 204037 E. Haupt® Karo. 

Algaritbmus > Algorithmus (ij. d.). 

Algarobla DC. (Sohaniebrotbaum), Mimos 
inceen, Baum der würmeren Bone, mit eß« 
baren Zcoten. 

Alearabilla, Frucht vd. Inga Marthae, tn 
Weſtindien n. Chile; Gerbmaterial. 

Algärotpulver, Antimonchtorid, weißes 
Pulver: nad Algarotus, J Verona; zum 
Brünieren von Eiſen, Darſtellung von Lack— 
jarben, Abmittel. 

Algarotti, Srancesco, ital. / ıt. Gelehrter, 
⸗221712 Venedig, 47 vonFriedrich dem Gr. 
in den Graienjtand erhoben, + ?,1764 Piſa. 

Algarve, i. Algarbien. [Werte 91:94 XVIII. 

Algebra (arab.), Teitd. Mathematik: Lehre 
von den Gleichungen. Erfinder angebl. Dios 
phant 360 nC. 

Algeciras (Algeſiras, @ipan. Prov. Cadiz, 
am Goli v. Gibraltar, 123816. Hafen. Handel. 
, (Sieg der Franzoſen über die Engländer) 
u.2, 1801 (umtgelehrt:. 

Algemeſi, © ſpan. Prov. Valencia, 7441 E. 

Algen (Algae) (8 Fig. 9), Pflanzentlaſſe 
der Kryptogamen, wachſen vorwiegend im 
Waſſer oder in jeuchter vLuft, haben ein mañig— 
fachgefärbtes, häutiges,gallertiges,knorpeliges 
Lager, vermehren ſich durch Sporen od. kei— 
mende Schwärmſporen, oder nur Durch Teilg. 
der 5000 Arten, wovon ?, dem Meere ats 
gehören; menichl. Nahrg, Heilmittel, einzelne 
diesen zur Vereitg von Yod und zu techniſchen 
Zielen. Einteilg: Cyanophyceen, Diatomeen, 
CEhlorophyeeen (Konjugaten, 300iporen und 
Characeen:,, Phäophyceen und Rodophyceen. 

Algenib, Stern 2. Größe im Perſeus und 
im Pegaius. 

Algenpilze, Bilze mit ungefchledtl. u. ges 
ſchlechtl. Fortpilanza; Fäulnisbewohner oder 
Schmaroger in Pflanzen. 

Alger tira.), Tallichehl, = Algier. 

Algerien, O franz. Kolome in NAfrika, 
grenzt im N. an dad Mittelmeer, Im S. an 
die Sahara, im O. an Tunis u. im Ran Max 
rolfo, mit der alger. Sahara 3198574 km) 
797770 qkm u. mit der Sahara-Vevölkerung 
3174700 Ew. Den jirdl. Teil det Landes ers 
füllt die Sahara, Den mittleren u. nördl. Teil 
stetten des Atlasmes. a’ Mazafran, Schetiff, 
Sebouſe und Wad el Kebir, zur Schiffahrt 
untauglich. Klima ſubtropiſch. Erzeugnife: 
Bein, Wolle, ort, Hänte, Felle, Satin, Eiſen, 
Fiſche, Olivenöl, Vaumwolle, Getreide, Ger 
miüſie, Gum̃i. Südjfrüchte und Tabat. Poli- 
tiſche inteiſg: 3 Dep.: Dran, Algier, Kon— 
ſtantine. Haupto Algier. — Einnahme 193) 
49055020 Irs: Ausq. 65871951 Irs. Schiffs- 
einlauf 1891: 3799 von 2144910; Einfuhr 
1891 für 269 Mill. Frs., Ausfuhr für 222.3Mill. 
Fre. E 192): 2933km. T. (92) 7155 kın. — 
ww: biß 48 nEC. von den Römern unterworfen, 
gehörte zu den Prov. Airika u. Maureianien;z 
429 534 zum Vandalenreich, 534 690 zu Oſt⸗ 
rom, 690 dreh die Araber, 1516 durch türk. 
Piraten unter Horuf®arbarofia erobert, defjen 
Bruder Haireddin es unter türk. Oberhoheit 
ftellte. Die algerifhe Sceräuberei jahrhun— 
dertelang don den chriſtl. Mücten (1816 no 
von England) vergeblich betampft, bis ihr die 
große franz. Erpedition v.1830 Durch Die Erobes 
rung der Stadt Algier ein Ende machte. Bon 
da ab zahlreiche blutige Kriege mit Den arab. 
Stämmen, die erft 47 mit Sefangennahme Abd 
el Staders ("ti .) Abſchluß fanden, doch noch 
1864, 6567, 71, 79 u. 81 Aufitände. al. 
Fillias, Géogr. del’A. 3. U. 1874. WOramont 
Türkenzeit)188911, Roufleliirä.3etl) 79. 881IV. 

Algesheim, Gau A., © Rheinbeff., 2506 €. 
Weinbau. E. [Schmerzgempfinbtichleitämefler. 
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Algefte (gr), Algie), Schmerz; A meter, 

Algefirag, |. Atgeeiras. (101176. Viicher aa. 

Algbero,Hin® Sardinien, ital Prvu Safſſari, 

Algie (nr), Schmerz, bef.in Zuiansenfepgen. 

Algiertivz. Algevı, falicheb], Huumt@v.Nliges 
rien n.deXDcp 2.170801 gkım, 1468727E ), am 
Mittelmeer,82585 E., Dulenvert.1890: Schiffs⸗ 
einlanf 1807 v. 1019515. Arjenal. Gitadelle. 
Kliimat. Kuroct. E. Friiher Reſidenz des Tey. 
Val. Schneider 1869 78 III. 

Algiers [aldihins), & Staat Youifiana, 
NAmerika, 8165 Ew. 

Algieriſches Vtetall, weiße Legierg aus 94,4 
Bin, 5 Kupier, o,, Antimon zu Tiſchglocken. 

Algöabai, Bucht a. d. SCwüfte d. Kaplandes. 

Algodonalesbai (Atgodonbai), Vucht Des 
Großen Ozeans, chileniſche Prov. Alacama, 
studiert. [bild des Perſeus 

Algel, veränder!. Stern 2. Größe im Stern— 

Algonkin ALenape),nordamerik Indianer: 
volt, irüher ai. ÜUtlantiku Nocky Moöuntainus. 
Staärſte: Wohtlaner, Blackfert, Chippeways, 
Crees, Mitmak. 

Algorithnuius (arabegrehi), Rechenkunſt, z.B. 
A. der Brüche: d. Kunſt mit Brüchen zu rechnen 

Alguacil ban.), fill, Tiener Der Inſiiz. 

Abama, De ſpan. Prov. Granada, 7a) E, 
Schwefel ⸗. O ſpan. Prov. Murcia, 7203 E. 
Schivefel —Gſpano Prov Zaragoza, kohlen— 
ſaures Kochſalz-. 1151 E. EK. O A. fa Seca, 
O ſpan. Prod. Almeria, 3831 Ew. 

Alhamariden, mauriſche stönigsdyitaitie 
Granadas 1236/1492. 

Alhämbra inrab.: Der vote Turm). 1213 bis 
1338 erbanıt, früher Rurg d. mauriſchen Könige 
bet Grangada (.d.),jebtd. Schönites arab. Qui: 
dental Europas; 1890 Brand. Vgl. O. Notes 

Albandal (9), 5 Ciiriillius. 1348. 11. 

Alhidäde (arabe: ZRähler), das drehbare 
Lineal bei Winkelmeßinſtrumenten mit Viſir, 
Inder u. Nonius. [vofto. @. 

Alhucemas, ipan. Verbañungsort in Din: 

Al, Den ABufaleb, 1.1ulii jet 656, v602 
Melkfa, regreichgegen Nebellen, A 861 in vuia 
ermördet. Seine Anhänger die Schttten. Seine 
(7) Zprüche hrzg. dv. Floiſcher 1837. O Paſcha dv 
Janina, 21741 Tepedeleu, 1803 Iberitäattbulter 
v. Albanien, ſuchte jihd derPforte unabhangig 
zumachen, ergab Sich ?',1822, 8, niedergehauen. 

Alınn (lat.), anders, aufandere Weiſe. 

Ai Bey, Sultan v. Naupten, « c. 1728 Ab» 
chaiten, erſt Stlave, 53 DMamelufeubei, machte 
ſich unabhängig, eroberte Metka u. Eyrieıt, 
April 1773 von den Türken geſchlagen, + hırz 

Alt Ben Abu Zalch, i. Ali © [darnuf. 

Alibietut.), anderswo. APgeweis, Beveisim 
Etrafverjahren, dab Angetlagter zur Zeit der 
That an einen anderen Orte ivar. 

Alicante, Haupto der ſpan. Prov. U. (5660 
ykın, 433050 Ew.), Hafen@ am Dlittelimcer, 
40155E. Handel, Wein, Zigarren, D, Biſchof. B. 

Alicäta (Licãta), © Sizilien, am Salſo u. 
Vittelmeer, 17565 Ew. Schwefel. E. 

Alice, Maud Mary, Großherzogin ſv. Heften, 
2*1843, 2. Tochter der Königin Victoria dv. 
England, Y7, 62 Wattin des Großherzogs Lud— 
wigs IV.v. Heſſen, +'*,, 1878. Gründete den 
A verein. Biogr. m. Briefen 5. A. 84. 

Aliena'tion (int), Entrendg, Abweichg, 
Verkauf;: a;del, verängerlic. 

Alieni juris homo (Lat.,, römiſch rechtl. Be: 
griff, Berionen, die der Hausgewalt eines at: 
dern unterſtehen, Kinder, Eflaven, Frauen. 

Aligarh, indohrit. Vezirk, NProvinzen, 
zw. Ganges u. DTſchamna, 5087 4kur, 1043172 
Ew. Saupto A. (Kock, 61485 Ew. & LE. 

Yligbicri, i. Dante. 

Alignement (franz), ſralinijmang]ſ. O20 
Richtungslinie der front, durch Points Cifi- 
ziere, Wirtevo’ttstere) od. Div einen Truppen— 
teil angegeben. @& Feldmeßtunſt Abgeiteckte 
Linie zum Trienſieren des Weßtiiches. © (4; 
Nerbindg der Sterne durch gerade Linien. 

Altgny [alin:], Theod. Karuelle d', frasıa. 
Fe hiſt. Landibaie, « "*,, 1798 Chaumes, 1 
März 1872 Yuoıt. 

Alima(sunia:, vNeben des Kongo, Afrika. 

Aliment etlat.:,stoiten dLebenzunterhaltes. 
A,ation, deren Verabreichg; Eltern u. Binder 
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miifen ſich iolche gegenfeitig leiften' A ations- 
pfüät:, vielfuch auch Geſchwiſter u. Berichtvä.« 
gertezunehelihegeuga begründet nicht überall 
Rechtauf MNſſeitensd. Vaters, z. B. nicht tm dei 
Rheinlanden. lneue Zeile, Abjab. 

Alinca ılat., von vorn), in Drücku. Schrift— 

Aliquanter Teil, Teil einer Zahl, der in ihr 
nicht aufgehn, Gegenſatz: aliquoter %., Teil, 
der im Ganzen ohne Neit aufgeht. 

Aliqust: Tone: Obertone)!mittlingendeTöne 
Lei jeden tlingeuden Kötper. Bun Bliltimer 
bein Aliquot- Flügel benugt. |}. Aleitg. 

Alle Zuinte:Neine, lalihſ ſſangt rahm, 

Alisına LſrojſchläffelAlismaceen; SZumpf; 
md Wälſſervflanzen uijerer Flora. 
Alisninccen,irojchlöffetutttaebbeipächte,nteiit 
mtrwergen Blüteit, ingemapigten u tropiſchen 
Klimaten in Waſſergraben lebend. 

Aliſo (a. O), vom. Kaſtell a A. Amel und 
Lubpin Wippen, 11vCE. von Drums errichtet. 

Aliſon 'ällii'n!, Sir Archibald. enat Ww/, 
“2,1792 Menley, 1852 BRot onct, 07. 
gelbitbionr. 82. 

Alitür ılat.;, Ernährg; die Verwertg der 
Nahrungsſtoffe Durch Den Körper. 

Allud scepirum, aliud pleetrum (lat.), 
Politikeu. Poeſie ſind aiwerertet. 

Aliwal, indobrit. Dort a Satledich, X 7%, 
1846, Zieg der Engländer über die Sikhs. 

Altzarin (erapprots, Farbitoff in der Käapp— 
pflaitze, 1868 ziterſt kunſſli, heute faſt nur aus 
Anthracen (ſ. D.) dargeſtellt. Sublimiert in 
ſchmalen roten bezw. geſblichen Saulen, zur 
Herſtellav.Roſau Motaufgebeizten Geweben. 
Blau, entſt. bet Etnwirkg von Glycerin at 
Schrwejeliäure auf Nitro. Erſaßfür Indigo. 

Aljubarröta latcıt-!, D vortugieſ. Diſtrikt 
Leirita, 9,3385 Sieg der Portugieien über 

Ar, Vogel, j. Alten. Ittuitilier. 

Alkäos, arch vyriter aus Mitylerne,c BOOVE. 
Nach ihm benaut die dactlige Alkäifde Stro- 
phe. Bruchitucke in Berats Postanlyrieigracci. 

Alkaheſtarab,bei denAlchimiſten hypothe— 
tiichezMuflöſungsmittel jür iämtliche Körper. 

Alkaͤlieniſarabe), Oxyde u. Oxydhydrate der 
AMetalle ii. d.) u. allatiiven Erden. Wirken 
ätzend, blauen rotesvackmus, verbinden ſichmit 
Sauren zu Salzen (Asalge,. Sfüchtigea. = 
koöhlenſaures Amoniat. 

Alkali Vetalle: Kalrum, Natrium, Lithtum, 
Rubidiumnm. Caſium, oxvydieren ſich ſehr leicht. 

Alkalimetrie, Verfahren, denGehaltv. Soda, 
Pottaſche u. Ahnatronan Allkali durchPrüfgini. 
verditüten Säuren bekañnſiGehaltszerniitteln. 

Alkaͤliſche Erden, d. Oxyde u. Oxudhydratev. 
Yarvım, Stronttum, Lalcium u. WMagneſium. 

Alkaloide Pflanzenbaſen), organiſcheBaſen, 
die außer Kohlen-u. Waſſerſtoff audnagınalos 
Stickſtoff enthalten. Viele AheitigeGiftei Vor— 
phium, Strychnin u. a),dieſten als Arzneit Chi— 
in, Atropinzee), komen vor in Früchten, Ritt: 
den, Genußmitteln (Kaffee, Thee). Val. Victet 
dtſch 1881. liſtein: wirtungstos! 

Alkaluretika, Mittel zur Löfung v. Btaſen— 

Alkameẽnes, arch. J. 5. Jahrh. vC., Schüler 
des Pheidias. 1876 gefundene Statuen vom 
olyunıp. Zeustempel. 

AlkannarotAuchuſin), rote Farbe d. Alkaña— 
wurzel z. Färben v. Tinkturen, Haarölen ıc. 

Alkannawurzel, ſ. Anchusa u Lawsonia, 

Alkarſin (Kakodyloxyd,e, farbloſe, ſtintkende, 
and.vuit ſichentzündendeFlüjſigt edurchDeſtil⸗ 
lation arſeniger Saure mit eſſigiaurem Kali. 

Alkathoos Gyu. Sohn des Pelops, tötete den 
Löwen auf dem Verge Kithäron, dafirv. König 
Menarens mit deſien Tochter u. Reich belohnt. 
Wiedererbauer dv, Negara. (ſtickerei. 

Alkatifa, Prachtievpich mit Gold: u. Silber: 

Alfazar inrab.ıı, Schlaü, Palaſt. 

AlkaͤzarKebirj KafrelRebirz, & Marofto an 
der Ztraße v. Gibraltar, c. 6000 E. X 1578, 
RöniaZebaſtianv. Portugal untertiegten jallt. 

Alken (Alcidac), Schwimvögel a. Dev Ordug 
der Tauber, c 12 Arten, in den nord Wieeren 
geſellia: Bogelberge),,.B.Zordafk(Alcatorda), 
FBriflenafk Geyerfügl, A. impennist ausge: 
ſterben; LKund od. Sarventauder (Mormon 
fratencula:ı. a. Bier u. Federn. 

Alkermes = Kerutes, Kermestortter. 


— — —— 


Alkeſtis — Alkyöne 
HA. — ——— — 
Alkeſtis (Alceite), Gemahlin des Königs Ad— 
met, opfert fich für dieſen, dv. Herakles aus der 
Unterwelt zurüdgcholt Tragodiev Euripides. 
Alkeus (Alceus). Sohn des Perſeus, Vater 
des Atphitryon, Großvater Des Heratles. 
Alkibiades, aihen Ztantsmon u. Feldherr, 
*451 00., brwog Die Athener 415 zum Krieg 
geneu Syrakus, wurde auberuſen wegen Tem: 
pelſchanda, tlohrnach Sparta, das er zum Krieg 
gene Athen aufretzte un zu einem Bundnis 
nit dent peti. Zutiupen Ttiſabterites bewog. 
ar Sparta mißlirbig. flower zu leßztevrem ıt. 
gewaineihzu fun Athen Wiederathen Oberield— 
herr, beſtrgte er Dee Spartaner 411bet Abydos, 
41I0beryzitos Wegen Verhunites dev Sechlacht 
ber Nottoit abermals verbaut u. 104in Phry— 
nem erinordet. Val. Fokke 83 86. 
Alkides, Veiname des Heraklles, Entels v. 
Alßkeus, dei Sohne von Perſeus. 
Alkinvos, iu der Tdyſſee Konig der Phäaken, 
Valer der Naufikaa, Töoyſſens' Gaſtireund. 
Alkiphron, ach. Nhetor, 23. Jahrh. nd, 
7 118 „Erot Briefje“, hregb v. Seiler 1850. 
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Ylmear, & Prov. NPolland, 19803CE. Maie. 
r. talset.ochal Ronvention!e 1799. 

Allmaon.;z7r, Sohn des Amphiarauos, uahm 
am Jun der 7 genen Theben teil, floh uach der 
Ermöordgſeiner Water Eriphyle vd. denFurten 
verfolgt zum König Phegeus von Pfophis; 
jpäter von deſſen Söhnen ermordet. 

Alkmäoniden, mächtige Adelsiamilie in 
Athen, ipielte in Deu Veriaſſastampien des 
ö. Inhrh. VE. bedeutende Roue. Stumvater 
Alkmäon, Urenkel Neſtors. 

Alkman, nid. Lyriker aus Sardes, Haupt 
ger doriſchen Dichterichule c. 640 vC. 

Alkmene 1), Gemahlin des Amphitryon, 
Vdutterdes Heralles v.zzeus, ach ihren Tode 
auf den Juſeln der Seligen Gattiu Des Rha— 
da manthys. 

Alkobol Athyl Al, Athyloxydhydrat, Wein— 
geijſt, Spiritus, Alttehnl ahaolutus), eutſteht bei 
Garung zucker- od. jtärkemehlhaltiger lila: 
keiten; farbloie, breneud ſchmeckende, brenbare 
Flüſſigleit, ſiedet bei 78,” C., erſtarrt bei 
-- 130", ipra. Gew. O,ag, lit Harze ur. athe— 
viide Die, von Sauren meift ın Ather ums 
erwandelt. In Brañtwein, Wein, ter der 
der beraufihende Veſtandteil. Im Großen 
it der Spiritusfabrikation dargenellt, wo er 
mit Waſſer verdimt erhalten wird; Durch) 
Rektiſikatton bis auf 80 und 95", Allkohol-— 
gehalt gebracht, waſſerfrei niftin. Xöllınaz- 
mittel Für Firniſſe, fill Barfiimerien, zu 
Bereitg v. Eſſig, Likören, Ather,zum Konſervie— 
ven, als Breñmittel, zum Füllen v. Thermo: 
metern c. benupt. Wirkt anregend, verlanugſa 
mendaufd Stojfwechſel. Seits Jahrh bekant. 

Alkoholäte, Verbindgen d Alkohols mit Salz. 

Alkoholatüren, Miſchungen friſcher Pflau— 
zenſafte zum Schub vor Zerſeßungen. 

Alkohole, hem. Verbindungen, die in ihrer 
Bildasweiſe u. Figenichaft jich in mancher Be— 
ziehung dem Hrhyldl. ähnl. verhalten. 

Alkoholismus, trankhafter zZuſtand durch 
chroniſcheu Mißbrauch des Alkohols, meiſt 
Brañtweins; erzeugt: chronischen Wagen: 
tatarrh, Leberanſchwellg od. Leberichrumpfg, 
Herzverfettg, Entartg der Gefüßwände Let. 
im Gehirn. Siechtum u. nicht ſelten Geiftes— 
trantheit. Bat. Bär 1878 u. 90. 

Alkoholomet er, Inſtrument zur Ermittelg 
der ſpeziitiſchen Gewichts einer Deticha dv. Alkohol 
1. Waller nad) Raum- vd. Gewichtsprozenten, 
als röhrenförmiges Gefäßeingetaucht giebt an 
einer Stala, Die Volumenprozente am. Ent: 
hält eine Flüſſigleit neben Allohol noch wltdere 
Stoffe, jo muß entweder der Altoitol deittlltert 
od. das Vaporimeter, Epullioitop, Tilato— 
meter ꝛc. angewendet werden. Vgl. Fiſchern 
Praktiſche A,rie“ 1872. 

Alkor Meiterchen) Stern 5. Groöße im Großen 

Alkoran, ſ. Koran. VBären. 

Alkoven (arad.), der Nebenraum eines 
ZBimers, meiſt nicht direkt beleuchtet. 

Alkyone Halkyone), Tochter d. Aolos,Gattin 
des Keyr, ſtürzte ſich, als Dieter Schiijbruch 
lilt, ins Meerun Ward don ihm in einen Eis— 
voegel verwiaitdelt. 


Alla breve— Allergetreufte Majeftat 
Alla brese titul., 9, Zteiliger Taft aus 2 
halben Noten, die um beſchleuntgten Tempo @ 
Beltg o Viertelnoten erlangen Bezeichug: 

Allaäh (arab), Name Gottes bei den Vohame— 
danern. 

AUababad, indobrit D. Duupt@ der WIR : 
Provinzen, umbanacsı. Tichamua, 1752466. 
Wallijahrtsort Der Sud EB 

Allain:Turge, jaitang-taride|, Francois 
Henri Rence. iranz Polttifer, “uä Angers, 
64 Journaltun Paris. 70 Prafelt Bordeauxr. 76 
v1> 89 repubtilan. Veriglied Der Teputerten— 
tanter, 81 82 Aittarz:, 85 86 Muntiter ). She. 

Alan, George, \. Wiarie Kremiß 

Ylanlinie, Suleidantpferlimiextpeipool ub. 
Haliiax Nacı Bolton 

Allantiaſid ıard.), ErkrantadurchWurſtgift. 

Allantcis rd 3, Harnhaut). Einulle aus 
deni Hinlerdarme deg menſchlEmbi no, bie der 
Armung a. Ernahrg der Frucht veriteht. 

Yllantetorifon ıyıd ) = Nhurjmmift. 

Alla polaccarttial ,g:,ı deriliiderpolongje. 

Yllafch, ruif. Ruñtellilor. 

Alluta ılatı, das Sugebrachte. 

Alla zuppa tttal, &,. ſtolpernd, hinkend. 

Ale, i %Kebenat des Pregel, 220 kın 1. 

Allee (frz, dv. Baumreihen begleiteter Weg. 

Alleg atılar ), Citataus ein Schriit od Nede. 
Ateren, anfüuhren, eitieren. NAmerxita. 

Allegbany zalligehni). Tuell des Ohio. 

Alegbung:-Eitg, alligennirijtirur, OPen— 
»ylvanten. u Alleghany, Pittsburg agegen; 
uber, 105287 E. Etien, Stahl. Handel. Stern— 
zvarte E. 

Alleghanym, 5. v. 10 Appalachen. 

Alleger te. grch.‘, jiñdildliche Taritelig eines 
Srgenttandes Durch einen andern. A'iſche 
»erlonen, tunftler. Darſtellg perſomijtzierter 
Begriffe. 

Allegramente (ital, 3, ſchnell, hurtig. 

Allegrettotital ‚81, ce. wenig ſchnell, lebhaft. 

Alegri, © f. Corteagio O Gregorio A., 
ital. Rirchentomponiſt. 1086 Rom, t '°.. in, 
päpitl. Kupellmeiiter, Komponiſt des Miserere 

Allegro ıtal., $ı, ſchnell, ſchneller Zuß bei 
Sonatenu Symphonien. A,assal, A. molto, 
jeyr jchnell, A. ma non tanto, nicht zu lebh., 
A. visace jwitdahtichel, jehr levbhait 

Alleinſeligmachende Kirche heißt d. fatbo: 
liche Kirche ſeit dem 3. Jahbrh. Enprian + 250:. 

AUlemand, FZrigu Siegmund fl, 9, j. X 
Allemand. 

Allemande, iiry;, mangd), veraltetes Tone 
ſtuck in gemeiſenem *, Zaflt, auch noch ge— 
brauchl. Vandlertanz ;*,:Talı) Bayern u. 

Allen, See, j Shañon. Schwaben. 

Allen, O Aban, amerik Gencral,e ", 
1738 Yirdnield, + °%, 89, Urheber d. Selbit- | 
ftandigfeie Berinonts. O Ebarles. amerik. 
eu’, 1797 Worceiter, 4°, 1869 daf. Führer 
der Freibodenbewegung. O Karl Zerd. A. 
Dan. w/..?,, 1811 Kopenhagen, Brof Doj, 
+9. 1871. ® rant, Naturforſcher Dar— 
winianer) und Dichter, Dorking; »1848 King: 
ſton tCanadaß. 

Allenberg, O oſtpreuß. Regbez. Königsberg, 
817 E., Provinzialirrenanftalt, 

Allenburg, © vitpreuß. Regbez. Königsberg, 
aNtlie, 1907 &., EBN., At. 

Allendorf, DS ypr3. Regbez Gaffel, Kreis 
Witzenhauien, a Werra, 270 E, E. AG 
Dabei Saline Soden. Oſoberheſſ © a Yunıda, 
1098 E. E. DOovız. Regbez. Caſſel, 2781 E E. 

Allenſtein, © oſtpreuß Regbez. Konigsberg. 
a Alle, Kreis N, 1375 E. E. RBN. LG. 
AG Prov. Irrenanſtalt Kortau. | ia 18. 

Allenutando:ital.,g., zogernd, zurückhaltend. 

Alcntown -taun', @ Beniplvanien, County 
Yebigb, am af Yehigh, 25228 WE, Kileninduft I. 

Alleypi, Hafene, indobrit. Praſ Madras, 
Staat Trawanlor. 25754 E. 

Aler, r Neben Der Weſer, 214 kin, Dei 
Celle ſchijiſibar, Mundung unterhalb Verden. 

Allerchriſtlichſte Majeſtät, Titel der örz. 
Rönige, Ludwig NL. 1469 dv. Pupſt Paul II. 
verliehen. 

Allergetreuſte Majeſtät, Titel der Könige 
v. Portugal, 1748 dv. ‘Bapit Beneditt XIV. 
vem song Zoban v. verliehen. 
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Allerbeiligen, Feſt der griech (Soñtag nach 
Pfingſtenyu derröm.Kirccheifeit 9.Nahrh.,"'.). 

Ullerbeitigen, Hof u Nlofterruine im Bier: 
tal, bad Schwarzwald. Val Fecht 2 A. 1890 

Alerbeiligew Dat, Hafen in der Bai von 
Bahia Wraſilieu 

Allerheiligen Inſein (Les Saintes), franz. 
weitind Inſelaruppe, 18..24km, 1851 E., wid 

Allerbeiligſtes, O abacionderter hinterer 
Teild ud StiftabutteeZemerler mit Bundes: 
ade. O In d furbot Nirdıe Altarjakrament. 

Allermannsbarniſchwurzel, ſ. Yaucı 

Allers, CHriſt. Biſh.. € in Narlsrude, 
e1857 Hamburg:; humoriſt. Gulien von 
Beichnungen, Schildergen Bismarcks u feines 
Vebens in Friedrichsruühe u dv a 

Allerſeelen, fatbol. Feſt 2. ieit 993 zum 
Gedachtnis der Toten. 

Allersbeim, O bayr Regbez. Unterfranken, 
427 E. 1615. Frauzoſen ı Turcite) ſiegen 
uber Die Bayern (Mercy öällt; 

Allevard. © frz Ten. Niere, 2070 €. 

Allgaier, Ioß., Schachipieler, — 17, 1763, 
+ 1823 Wien: Bf „AUmweiig zum Schachſpiel“ 

Allgau, f. Algäu. [1745, 7. A 1811 

Allgemeines Wahlrecht, allen unbeichott 
man! Berjonen v. beitintem Alter zuſtehende 
Befugnis, fih an der Wahl v. Abgeordneten 
durch Stintabgabe zu beteiligen. Gegenfat 
indireltes u. an def Zteueriag gebund. 38. 

Allıa ıheut Mia), l. Neben des Tiber, & 
»,39006. Gallier fiegen über Römer. Bgl 
Hitlien u. Linduer 1890. 

Alliance, N nordamerik Staat Ühio. 4636 E. 

Alliunceifrze, alljangs!, Bündnis, jAllianz. 

Alliance israclite universelle falljangs 
itrgaelit univerſelle, 1860 von Gremicur in 
Barıs arar. internat. Berein Tür d. Intereſſen 
der Duden 

Allianz ifrz ), 'alliance, aljangs), Vertrag, 
durch den ei Staat dem and. fir genteinfame 
Zwecke Hilienu Schuß verſpricht. Untericheiden: 
Defenfiv- ı, Offenſtu-A.. zur Berieidigg oder 
zum Augriff TDriple A.. A. von 3, uadru- 
pela.v. 1 Mächten S.auch Heilige A. Evan— 
geliſche A. ‚Mali erechts»u Frau (linie). 

Allianz: Wappen, nemeinichaiti Wappen v. 

Allier Taltgeh). I Neben d. Yoire, 370 km 
I, ſchiijbar, Durchnließt Das Dep. A.. 7308 qkB, 
424382 (8, 4 Arrond. Haupt Mouling. 

Alligationsrehnung Miſchungsrtechnungd., 
lebrt Ermittela des Verhältniſſes, uch dem 
2 Sorten genebener Wert gemiſcht werden 
müſſen, um vine beitimte Mitchg zu erhalten. 

Alligator, Krolodilart, Kalman od. Hedt- 
kRaiman campsa luciusı nenait, 25 m 1, 
m den Gewäſſern des warmen Amerika. 

Aligarorbaunı, | Versen. 

Alligieren :lat.\, vermiichen. 

Aliter en ira), Durch Vertrag verbinden. 
Ate, Qerbundete. 

Allinabum [ällingbam), William, engl. /, 
« 1828 Ballyjhañon, 74 Redakteur v. Frazer’s 
Marazine, + !%,, 89 London. 

Ylliöli, Jof. Franz v.. tathol. +, ⸗ 1796 
Sulzbach, 1221873 dal, Dompropit, De 
einer d. Papſt apprebierten Bibelüberſetzg. 

Allitteration Ztabreim), älteite Reimartd. 
german. Epradhen, gleichflingender Konfonant 
anı Anfang v 3 nicht betonten Silben in 
jedem Vers, in Island noch jeut. in Deutöchl. 
beijond. durh Rich Wagner u. With. Jordan 
wieder vertreten Winterſturme wichen dem 

Allium, i Lauchj. Woñemond“n. 

Allman, George James, V. « 1512 Cort 
Irlandi, 55.70 Prof Edinburgh, bis 83 Präj. 
viren: Zoöoctetn Polypen 

Allmannsm, dsrun d Schweiz zw. Züricher— 
fve mn. Rhein, 1295 m h. 

Allmende Allmanden Gemeindegüter, deren 
Mutzen allein den Gemeindemitgliedern zu— 
ſiteht: vieljach noch in der Schweiz, vereinzelt 
iun Deutſchland. 

Allmers, Herm. Ludw. SBoibeſitzer 
Rechtenileth a, Weſer, « 2%, 1821 cbda. Bf. 
„Wurichenbuch” 2. 911875, .Röm. Schlender; 
tage“ 7. A. 1891 u. a. Werte 9 VI Rat 
Bräutigam 91. Firthof Forth, 126136. 8 

Aulsa, © ſchott. rar. Clackmanan, am 
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Allobroger, kelt Vollsſtam̃ in Gallien zw. 
Rhöne u. Niere, 123/121 v. Quintus Fabius 
Maximus bejiegt, durch Eäjar d. Brov Gallia 
Näarbonensis zugeteilt. Haupt® Birne. 

Alochroit, Art des Sranat, ſ. d. 

Allöd tAllodium, Freigut, im Gegenjaß 
zum Zehen, Atat, jedes Gut, das d Inhaber 
tFeudum) wirklich gehört. a'iaf, lehensfrei, 
erblich Adiſikation, Berwandlung v. Lehens— 
gut in freies Eigentum. 

Allokation (lat., Anerkeñung eines nach— 
träglich eingeſchalteten Rechrungspoſtens. 

Allokution (lat ), öffentl. Anrede; Anſprache 
des Papftes an die Kardinäle. 

Allonge (Alonge, lallongſch'), Verlängerg, 
Anhängiel: an Wechſel angeklebtes Papier, 
weit Rückfeite zu weiterer Indoſſierung keinen 
Platz bietet. A'perücke Fig 261, Staats— 
perude aus der Zeit Ludwigs XIV. Siehe 
auch Perücke 

Alluns enfants de la patrleifra, lallongj— 
angfäng drlä patrih!, „Auf, Kinder d. Vater— 
lands“: Anfang der Warjeillaiie. 

Allopathie igrch.), uripr : Bebandflung mit 
entgegengeichten NRitteln; dañ falichl zur Ve: 
zeichnung d Medizin im Gegenſatz zur Homoo— 
vathie Allopaih, Der Die X. ausubende Arzt. 

Ylöri, O Alefandro, gen. Bronzing. ital. 
E,+: 1535 Floren. Nachahm Michelangelos, 
+ ?* 1607 Ö Ebriflofano, Sohn v. O. I, « 
17.1577 glorenz,t1821.cchufd „Judith”ıdui ) 

AMllotmentigitem ſengh, allottz}, Gewäurg 
& Landuutzg an landliche Arbeiter ſtatt Lotn 

Allotrta arc 1, Ungehöriges Unfug.  Ition. 

Allotriegeufie grche, Beichmadsyallugina= 

Altotriophagte grch.‘, Begierde, Ungewöhn— 
lihes zu eijen, oit bei Irren. 

Allotropie 1Allotropiemus, greih.), Cigen— 
tünilichkeit einiger Elemente, in verſch. (aſſotro- 
piſchen) Zuſtänden aufzutreten, 4. B. Kohleu— 
jtoif als Tiamant, Graphiteu. amorphe Kohle. 

All'ottäa va ital., I ind Dftave (dttava.... 
oder dva.. . Moten unter dem Zeichen 
find 8 Töne Hoher, uber der Baßnote (dva 
bassa) 8 Töne tiefer zu ſpielen. 

Alloran, entitcht bei Einwirkg dv. Salpriers 
fäure auf Darnjäure; farbiofe in Wajſer löst. 
Kryſtalle. Wir Foitt, rote Schminke: Schnouda). 

Allſpice iengt). abtipeis;, Nelkenpfeifer. 

Allſtedt, © Sachſen-Weimar, Bez-Dir. 
Apolda, a Rohne, 3318 E. AG. Die vd prÿ. 
Gebiet eingeichloijene Enflave A., 121 qkm. 

Allſton jablitin!, Baſhington, untwrif / 
u. bibliſcher Stoffe, der „amerif Tizian‘, 
«>,, 1779 Broof Green (Sudearolina), + *, 
1843 Gambridgeport. Val. Zwenjer 1879. 

All’unisono (ital, $, im Eintlang. 

Allurt ira), [aluhr!. Gangart ıv. Pferden), 
Yırt des Benehmens, Fährte. 

Alluvium clat, Alluvialbildg), jüngſte, noch 
jegtin Bildung begriifene geologiiche Schicht d. 
Erdoberiläche. Aluvial, annejchipernit. 

Bunt flüſſiger Kohlenwaſſerſtoff), Radikal 
d AVerbindgn AAlkohol entſteht bei Teitils 
lation v Glycerin u. Oxalſäure 5chweſel A. 
im atheriſchen CidesNnoblauhsze. Herbſt). 

Alm, Alp, Viehweide im Doch (Mai bis 

Alma, a’ der Krim, X 2,1854, Rujjvn 
(Menfchilom) von Engländern (Kuglan) u. 
Franzojen (ZaintzArnand) befiegt. 

Almäda, portug. Hafen l. am Teio, 4MOE. 

Almaden, @jpan. Prod. Ciudad Real, 8165 
E. Suediilber$® E. Ptolemäos (f. d.). 

Almageéſt, beruhmtes Lehrgebaude der / v. 

Almägro, Diego de, ipan. Eroberer Chiles, 
1464 als Wind bei® A. aufgefunden, beteiligte 
ſich au den Thaten Pizarros 1532, der ihn, 
nachdem A. 1536 Chile erobert, 38 nach er— 
fotgtem Bruche ſchlug u. erdrojieln ließ. As 
Sohn ermordete daranf 41 Pizarro, wirde!®, 
429. Rasco de Caſtro geſchlagen u. enthauptet. 

Al:uagro, © ivan. Prov. Ciudad Real, 8712 

E. Spinercien. 

Alma water (lat), Nährmuüutter: Hochſchule. 

Almamun, abbailıd. Kalif, Sohn Des Harun 
al Raſichid 813 3. 

Almanach tarab. d. al mannä), im Mitt! 
alter Zaiveln, worauf wichtige Tage angemerkt 
waren, fpäter duch Notizen über often, 


"RN 


* 


Almandin— Almud 


— — — 270 
Moſſen ꝛc. vermehrt, ſchließl. erſcheinende 
Unterhaltungs- u. prattiſche Hilfsbücher. 

Almandin (9), f. Granat. 

Alınanfa (Almanza), © jpan. Prov. Alba⸗ 
cete, 9686 E. E. & **, 1707, fra.:jpan. Heer 
(Berwick) befiegt das engl.eöfterr.sipan. 

Almanfor, Abu Ichaaſer. 2. abbaffid. 
Siatif, 754/775, «e 712, erbaute 764 Bagdad. 

Almanzara, jpan. a, Citremadura, X *ı; 
1810 Franzofen befiegen die Spanier. 

Al marco (ital.), nad) dem reinen Golds u. 
Silbergewicht. Baͤcrs-Bodrog, 8458 E. 

Almas Jälmaafcd]|, Marlto, ungar. Komitat 

Alma-Tadema, Kaurens, nieder. gg, ſeit 
1870 London, « 1836 Dronrijp, Friedland. 
Darſtellungen antıfen Lebens. Bgl H. Zimern 
(engt.) S6. (G Fig.18 ] Seine Gattin £aura, 
geb. Epps, Genrex. 

Sılmazöra, © jpan. Prov. Caſtellon, 6070 E. 

Ylme, I Neben der Lippe, Weitfalen. 

Almeh, Tänzeritien u. Sängeriñen in Drient. 

Almeida, Kportug. Prov. Beira-Alta, 1854 
E., & "*;, 1810, Wiajiena fiegt über die Spanier 
u. 3, 1811 Wellington iiber Mafjena. 

Almeida, D Pon Francisco d', portug. 
Kriegsgeld, von Emanuel I. 1505 als Vize— 
lönig nachOſtindien gejandt, machte bedeutende 
Eroberungen, aber abgefeßt u. + !/, 1510 &% 
Kap der guten Hoffug. O Lorenzo d’A., Sohn 
d. (DM), entdedte die Braicdiven u. Madagadfar, 
+ 1507 x gegen König v.Kalilut. O Nicolao 
Lolentinod'A., portug.Satiriter, «1741 Liſſa— 
bon, + 1811 daſ. Obras pocticas, n. A. 1828. 

Almöida:Barrett,Sododaptifta de,portug. 
/ u. ‘potitifer, « */, 1799 Oporto, + 9,, 1854 
Liſſabon. Bf. Dramenze. Werfe 54/71. XXV. 
Val. Gomes de Amorim 81. 

Almsẽlo, O niederläud. Prov. Overijſſel, au 
ber Vechte, 8354 E. Leinwand. E. 

Almendron (8), ſ. Bertholletiu. 

Almenrauſch (9), |. Rhododendron. 

Almenraute, ſ. Solanum. 

Almcria, Haupto der ſpan. Prov. A. (8704 
aknı, 339452 ©.) aA. (75 kın f.) und am 
Mittelmeer, 36200 E. Hafen. &, w Biſchof. 
Bleiſchmelzen. E. 

Almeröde, ſ. Großalmerode. Aſmone. 

mo (a.Q@), 1. Nebenx des Tiber, heut 

Almodoͤrar O del Campo, © fpan. Prov. 
Cindad-Real, Reukaſtilien, 1:.0C8E. OOport. 
Prov. Alemtejo, 3387 E. 

Almohaden, ſ. Almoraviden. 

Almonacıd, © fpan. Prov. Toledo, alTajo, 
15693E. 11141809, Frauzoſen befiegen Spanier. 

Ylmondbury [öymündberri], das rön.Cam- 
podunum, © engl. Bficht. York, Weft Riding, 
13977 E. E. 

Almonde, IXhil. van, Hol. Vizeadmiral, » 
1616 Briet, zeichnete fich bef. bei Lahogue (4% 
2,92) aus, + 9%, 1711 Haaswyk bei Leyben. 

Al!moͤnte, Don ZBuan Nepomuceno, merilan. 
Geueral,« 1804 Valladolid, Pexiko, 3714 Tu. 45 
Kriegsminiſter,?*463 Präſident d Regierungs— 
junta, 64 Großmarſchall d. Reiches, Miniſter 
bes Tail. Hanjes, 66 Geſandter Paris. + daf. 
*2,, 180%. 

Ulmörga,® indobrit. NWPropinzen,6260E.. 

Almoraviden, maurische Sekte u. Dynaftie, 
griindete 1070 Maroflo u. Daroft. Reid), ers 
oberte 1086 das ganze maur. Spanien, ward 
aber durch die Alnioßaden, eine andere maur. 
Soelte, nachden dieſelben 1146 Waroffo erobert, 
verdrängt. Die Almohaden feit 1112 v. den 
Kaſtiliern aus Spanien vertrieben u. 73 auch 
in Maroffo geftürzt. Vgl. Dozy, Hist. of the 
Almohades 1818. 

Almoſen, Gehen! aus Mitleid. 
Almoſenier, Ordensgeiftliher, derdie Almos 
fen zu verwalten hat, Titel d.Beichtväter katho— 
licher Zürften. In Frankreich; fath. Anſtalts— 
u. Militärgeiſtiiche. Groß A., früher die erite 
Würde des franz. Klerus. Lord High Almoner, 
hohe Hofcharge in England. 
Almquiſt, Karl Jonas £ud., ſchwed. Dichter 
u./(Biend. E. Wejtermait), « °®/,, 1793 Stock⸗ 
holm, + ?%/,, 1866 Bremen, Werte 74175 IV. 
gt. Ahufeldt 76. 

Almud (Eſtajo), Feldmaß, Meriko u. Zentral⸗ 
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Anmierika, 0,,,a, Spanien 32,,4, a, ſüdamerikan. 
Republiken 33,22. 

Almüde (Almuera, Almuerza), Getreidemaß. 
Mexito 4, I, Marokto 14,59 |. 

Aimude (Umalde), Flüffigfeitamak, Lifja- 
bon, Rio de Janeiro 16,,,, |, Madeira 181. 

Almuldantbarat(arab.), jeder den Horizont 
parallele Kreis an der Him̃elskugel. 

Al Mumenin (arab., Fürſt der Gläubigen), 
die Nachlomen Moham̃eds. 

Almuñécar [almunnjetar), Hafen®, fpan. 
Prov. Granada, 8842 E. 

Almutium, Winterlopfbededung der Kano⸗ 
nifer im Mittelalter. 

Alnus(lat ), Erle. (berland, a'Aln, 6716 E.E. 

Alnwid, (änid|, © engi. Grafſch. Northum— 

Aloaden, j. Aloiden. 

Alõë L. (Aloẽ, Kronlilie) [9 Fig.10) Liliaceen. 
Fettpflanzen v. bei. Habitus, aus dem tro— 
piſchen Afrika, bei uns Häufig als Zier— 
pflauzen kultiviert, mehr als 200 Arten, 
wovon mehrere #, als Abführmittel (A. des 
Handels) wie A.soccotrina. Fajern der Blätter 

u Geipinften taugl (A’Fafer). Wunder-A., 
? Agave. Aıtrafit, der getrodnete u. ge= 
reinigte Saft der A., ftarles Ubführmittel. 

Nlochanf (Bitas, Domingo-, Kampeches⸗, 
Sijalhauf, Indiafaſer), Faferitoff aus füdanner. 
Ugavearten. 

Aloeholz; (Adlers, Agalloche⸗, Paradiesholz, 
Calambach, Hölzer v. Excoccaria Agallocha L. 
zu Näucherwerf (Hinterindien), d. Aquilaria 
inwlaccensis Lam. zu feinen Zifchlerarbeitent. 

Aloeiaure, j. Chryfaminjäure. 

Aldi (franz.), [alda], der geſetzmäßige Fein 
gehalt (Schrot u. Korn) einer Münze. 

Aloĩden (#), Dto8 u. Ephialtes, rieſenhafte 
Söhne des Poſeidon u. de: Iphimedẽa. Hims 
melsftürner. Bon Upollf’getötet. 

Nlopecie (grch.), j. Haarſchwund. 

Alopecürus (Fuchſsſchwanz), Gramineen. A. 
pratensis/Wiejen=F., Kolbengras) Viehfutter. 

Alöra, © jpan. Prov. Malaga, 10014 E. w 
Wein. P. 

à V’ordinaire (franz.), [näßr), gewöhnlich. 

Aloſt, ©, ſ. Aalſt. 

Aloysia Ortega (Bitronenftraudh, Punſch⸗ 
pflauze), Verbenaceen. Aus Chile. Blätter 
nadı Zitronen riechend. Verbenaöl. 

Alp (Alm), Viehweide des Hochgebirge. 

Alp (Alb, Raute od. Schwäbiſche Alb), ai 
in SWDeutſchland, die nordöſtl. Fortſetzg des 
Schweizer Jura, zw. Rhein, Nedar u. Donau; 
höchſter A Oberhohenberg (1012 ın). 

Alp (Alpdrücken, Drula, Mahr, Incubus), 
äugſtl. Traum, als drücke ein tierartiges Ges 
ſpenſt die Bruſt Auen: meift Folge bon 
Magenüberfülg Bal. Cubaſch 1877. 

Alpäka, Diegierg aus Kupfer, Zinku. Wide, 
meift verfilbert. & Lama⸗-Art, Lafttier, giebt 
Mid, Fleiſch, ſchöne Wolle (ASolle). O leichte, 
glatte Wollenſtoffe. 

Al pärl (ital.), im nominellen (Neũñ⸗)Wert 
ſtehend (v. Wertpapieren); unter pari, unter 

Alpdrücken, ſ. Alp. [dem Neñwert. 

Alpen, Hocht in Mitteleuropa, in Italien, 
Frankreich, Schweiz, Oſterreich u. Deutſchland, 
c. 1035 knı I., 75;300 km br., 2500 m mittlere 
Kanıhöße, 240000 akın Baſis. Eingeteilt in 
Belt-, aittel- u. HA. O Tie WBeflA. reis 
hen vom Ligurifchen Meer bis zur Gruppe d. 
Moutblanc, der höchſten Alpenſpitze, 4810 nı h.; 
Teile: Tiguriſche, See-, Kottiſche u. Hraji- 
(de A. ae: Monte Bifo, Dit. Genevre, Mit. 
Pelvoux. Mt. Ventoux, Mt. Cenis u. Col d’ 
Zieran; Bäſſe: ColdiXenda, Genevre, Mt. Ce 
nis. O Die Mittel A., deren eigentl. Bentratls 
fette dv. vielen Vorletten umlagert wird, reichen 
vom Montblanc Bid zum Dreiherrnſpitz in der 
Kette d. Hohen Tauern; Teile: Penninifde, 
£epontinisge Rhätiſche Htzthater. ierner, 

ierwaldflätter, Thur. Algäuer u. Srt- 
er A. ae: Matterhorn, Monte Roſa (4638 ın), 
Rheinwaldhorn, Mojchelhorn, Gt. Gotthard, 
Bernina, Piz Linard, Finiteraarkorn (4275 m), 
Jungfrau, Scredhorn, Pilatus, Rigi, Tödi, 
Säntis, Arlberg, Hochvogel, Kaltendergferner, 
Mädelegabel, Zugipig,Ortler, Adamello, Wild⸗ 
ſpitz, Preſanella, Marmolada. Päffe (Straßen): 
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Gr. Er. Beruhard, Simplon, Et. Gotthard, 
Yurla, Grimſel, Semi, Splügen, Septimer, Zus 
tier, Albula, Fluela, Yermont, Maloja, Bers 
nina, Stilfjer Jod, Breier. O Die OMA. tei⸗ 
len ſich vom Dreiherrnfpig in einen nordöftt. u. 
einen jüddftl Flügel; der erftere erjtredt fich m. 
jeinen legten Ausläufern bisaıd. Donau: Zeile: 
Tauern, Norifde, Salzburger, Steirifde, 
RALF A. u. Wienerwald. Der füdöftl. 
Flügel reicht mit feinen legten Vorketten b. nad 
Dalmatien Teile; Karnifde n. Zuliſche A., 
(Karf), Karawanken u. Zacherm ae: Gr > 
Siodner (3800m), Antogl, Hochgolling, Hoch⸗ 
ihwab, Echneeberg, Dachſtein, Watz mañ, Ter- 
glou. Pak: Lueg. — Die U. werden durch 
3 Tunñels: Mt.&enis (12220 ın, Et. Gotthard, 
14900 ın} u. Urlberg (10270 m) durchbrochen. 
— Viele Ketten der U. find mit ewigem Schnee 
bededt u. weifen mächtige Gletſcher auf, Ges 
ſamtzahl 1155 mit einer ‘Fläche v. c. 3500 qkm; 
mitunter werden die Thäler dv. furdtbaren Las 
winenftürzen heimgeſucht. — Die Höhe der 
Shneelinie (u Klima) ift verich.: im N. uns 
gefäßr 2700, im ©. 3100 m. — Eine Menge 

een gehören zum AGebiet, die teild vorge— 
agert (im NR. Genfer, Neufhateller, Bodens, 
Chiems, im S. Maggiore, Lugano, Como, Iſeo, 
Gardah teil eingebettet find (Thuner,Brienzer, 
Viermwaldftätter, Zuger, Züricher, Ubers Atterz, 
Ponds, Trauns, Königd-See). Viele Flüffe 
entjpringen Hier, fo in erfter Linie Rhein (mit 
Aare), Nyoneu.PBo (fäntl. mit beveut.Nebenfl.), 
dan Erich u. viele Nebenfl.der Donau (bei. 
ZH, Drau,Save). — In den Thallandfchaften 
u. mittelhohen Adpartien wird vorzugsweiſe 
Afſpenwirtſchaft betrichen. Vgl. Noẽë, Veutſch. 
A'Buch 1878 IL, Meyers, Baedelers, Berlepſchs 
u.a. RE DOLL Mayrs Atlas, F. Noës 
geolog. Überſichtskarte 90, Berlepſch, Die A. 
5. U. 86, Umlauft 87, Böhm, Eiuteilg der 
Oſt⸗A. 87, Brinzinger, Namens u. Volkskunde 
der U.90, Gröger u. Rabl, Entwidiung der 
Hodtouriftit 90 u. a. 

Alpen (Alpes), 3 franz. Dep.: Nieder- 
A. (Basses-A.), 6953 akm, 124285 8. ‚Haupt® 
Digne; O en (Hautos-A.), 5590 qkm, 
115522 E., Yaupt® Gap; @&SeeA.((A. mari- 
times), 3749 qkm, 258571 E., Haupt® Nizza. 

Nlpena, © nordamerit. Staat Michigan, U. 
County, anı Huronfee, 11283 E. Fuduftrieplag. 

Alpenglödchen (9), ſ. Soldanella. 

Alpenglühen, vote Färbg d. Schneejelder im 
Hochen bei tiefitehenderSonte. Vgl. Abendröte. 

Alpenjager, Freiſcharen Garibaldis 1859,60. 
Stalien Hat jegt 7 Alpen-Reg. von (je 3—4) 
zul. 23 Yat. (mit 75 Komp.) u. 7 Depots. 
Alpen⸗Kalk, ſ. Liad, Klubs, ſ. Alpen⸗Ver⸗ 
eine, ⸗„Miſpel (), ſ. Aronia. 

Alpenpflanzen, Gewächſe, die in mehr als 
1700 m Höhe ü.M. (im hohen Norden nicds 
tiger) vorlommen, von niedrigen Wuchs, Jarter 
Färbg der Blüten un. furzer Vegetation, 294 
Arten. A.auch im hohen Norden. Vgl. Kerner 
1864, Atlas v. Schröter 8. A. 93. 
Alpenroſe (9), j. Rhododendron, 

Alpenrot, ſ. Blutſchnee. 

Alpenſtich, in der Schweiz endemiſche Brufts 
fellentzdg, nicht Typhus,oft tödſ. Folge d. Föhns. 

Alpenftraßen, ſ. Alpen. 

Alpentruppen (Aipini), ital. GebirgStruppe 
Alpenveilchen, j.Cyclamen. [= Ylpenjäger. 

Alpen Vereine (Alubs), VBereiniggn, deren 
Biel Erforjchg d. Alpen ift; — 1857 der Bon» 
doner, 64 d. öſterr., 63 —FX yweizer u. d. ital., 
69 d. deutſche Alpen-Verein, d. öfterr. Touriſten⸗ 
klubu.d. Steir. Gebirgsverein, 74d.Clubalpin 
françnis, 78 ber öfterr. Alpenklub. Dfterr. u. 
deutſche U. 1874 verſchmolzen; Zeitſchrift: 
Mitteilgen der öſterr. u. deutſch. U. » 

Alpenwirtfchaft, bie auf den Alpen betries 
bene Viehwirtſch, Ausnutzg der Alpenweiden 
durch Rindvieh u. Biegen; Mollkerei, Käſe⸗-, (ſel⸗ 
ten) Buttergewiñung. Vgl. Wilckens 1874. 

Alpes, 3 franzöſ. Departements, f. Alpen. 

Al peso (itaf.), nad) dem Gewicht. 

Al pezzo (ital.), nad dem Stüd, ſtückweiſe. 

Alpha (grech.), 1. Buchſtabe des griech. Als 
phabet3 (A, a); bildl.: Anfang; A. u.Sırrega, 
Anfang u. Ende. 
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Alphabet, O Gefamtheit d. Buchltaben einer 
Schrift, nach den erften griech Buchſtaben Als 
pha ıı. Beta benañt. Die A’ed. Kulturſprachen 
phönitijchen Urjprung, das deutjche Berjchnörs 
Teig des lateinifchen ; befatit über 400. Vgl. W’e 
des gejamten Erbfreifes 2. A. 1876. die 
Vogen eines Buches, d. früher mit d. Buchſtaben 
de3 A's (ſtatt mit Zahlen) bezeichnet wurden. 

Alpharts Tod, altdeutſches Heldengedicht 
des 12. Jahrh., der Dietrichsſage angehörig. 
liberi. Simrock, 3.11. 1874. Ausg. Martin 66. 

Alpheios (a.@), A’ Belopoiies, entipringt i. 
Parnonca, zum Don. Dieer, jept Rupbia 
(lie). ‚ ‚truppen. 

Alpin zu den Alpen gehörig. Alptni=Nipen: 

Alpini (Alpino), Profper, ital. 9 u. Orients 
reijender, «2%, , 1553 Diaroftica,t*;21617, Prof. 
Padua. Qf. „De plantis Acgypti* 1592. 

Alpinia L. (Balgant), Zingiberaceen; ges 
wiirzhajte Knollenpflanze aus dem tropifchen 
Aſien. Die Galgantwurzel zu Lilören u. X. 

Alpirsbach, © württ. Ehwarzwaldfr., EA. 
Overndorf, ajfkinzig, 12432 Ew. E. In der 
Mähbe: Krähenbad. 

Alpnach, Flecken, ſchweiz. Kant. Unterwalden, 
am VierwaldſtätterSee(deſſen fitdweitl. But: 
Nr See), 1901 Ew. E. Zahnradbahn auf den 
Pilatiis. hnien in der Sierra Nevada. 

Alpujarraß ſ-char-), Thäler im füdl. Epar 

Alpungen, die ſchroffſten Alpen. 

Alquifdux (frz.), laltiju], (Glaſurerz), Blei— 
alauz, zum Glaſieren der Töpferwaren. 

Alraun (Alraummurzel, Herenfraut), Man- 
dragura; Golanaceen. M. autumnalis Spr., 
frautiged Gewächs aus Südeuropa mit Hetjchi« 
aer, narkotifch:betäubender Wurzel u. würz⸗ 
hajten Beeren ;nimt oft menjhenartigeßeitalt 
an ur. diente getrodnet als Alräunden, Erds, 
Glücks- 0d. Galgenmäñchen zu verih. Aber— 
glauben [9 Fig. 11). Beeren im Altertum zu 
Liebes- u. Echlaftränten, Blätter zu Tabat. 

Alrünen, (Alrauten, röna = Geheimnis), 
weije Frauen bei den Germanen. 

Alsatıa (lat.), Elfaß. [troduer Untermalg. 

Al secco (itat.), 9 mit Leint u. Farben auf 

Alsegno, dalsegno (ital.), l⸗ſenjo], (8), bes 
deutet meijt, daB vom re (SS) eine Wie: 
derhotung einzutreten Hat. 

Alfen (Maififch, Alosa communis), Meer: 
nich, laicht (im Frühjahr) in denFlüſſen, eßbar. 

Alſen, Inſel der Oſtſee, preuß Regbez.Schles⸗ 
wig, von Feftlande durch den Ader Sund ges 
ihieden, 312qkm, 25000 Ew. x Ubergang der 
Preuſßen 2%, 1864. 

Alſengemmen, blaue od. grüne Glasfluß— 
Gemmen ausdem 7—9. Jahrh. gefunden auf 
Alfen u. zwiſchen Niederrhein u. Niederelbe; 
abergläubiſch verwertet. few Alferbad. 

Alſerbach, a bei Wien (ABorfladt), an ihm 

Alsfeld, oberhejl. © a / Schwalm, 40341 E..E. 

Alsine Wahlnd. (Diiere), Karyophyllaceen, 
einheintische Arten gemeine Wiejenkräuter, 
nusland. Bierpflanze. [afo., 4661 Ew. AG. 

Alsleben, O © preuß. Regbez. Merjeburg, 

Aisleben, Jul. 8/ Bealin, + *, 32 daſ. 

Alfter, r.Rebena’ der Elbe, mündet bei Sam: 
bura, bildet dort einen See (inerer Teil: A- 
&affın); 52 km |. 

Alſton lahlſt'n], ©, engl. Grafſch. Eumbers 
laıd, am South Tyne, 4621 Ew. E. %. 
‚Alstonla R. Br. (Nljtonie), Apocynaceen, 
immergrüner Zierſtrauch aus Oſtindien u. 
Polyneſien. 

Alstroemeria L. (Alſtroems-Lilie)) Ama— 
ryſlidaceen. Schöne Zier- u. Schlingpflanze 
aus SAmerika, zum Teil X, Knollen mancher 

Alt, &, j. Aluta. — liefern Mehl. 

Alt, O Rud. Landfſchafts-M u. Agquareligf, 
«20.1812 Wien, Mitglied der Alademie daſ O 
Franz, Bruder d.(d, Aquarell, # 1821 Wien. 

Alt (ital. contr’alto, fra. haute-contre), tie= 
fere der beiden Knaben- od. Frauenftimen. 
Kleines £ bis e“, f". 

Altäi (Gold), a in Hochafien, zw. Srtiich 
u. Bailalfee; mehrere Ketten: ſüdſ. A. großer 
U, ERtag A., einentlider A. od. Rofywan- 
fderu.Rusnezkifher A., fajan. u. Tannaoſa- 
“a. Höchſter 2: Muntu Sardit, 3473 m. 9. 
Bold, Silber, Blei. Vgl. Cotta 1871. 
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Altäiſche Sprachen u. Völker, 5. u. B. 
im nördl.Aſien u. Europa, deren Urſitz im Altai. 
5 Familien: tunguſiſche, mongol., türk., ſamo—⸗ 
jediſche, ſiñiſche. 

Altamüra, © ital. Prov. Bari, 19933 Ew.; 
Mein. Kathedrale. 

Altän (itaf.) = Söller, Balkon. 

Altur (fat.), bei den Alten Opfertiſch, im 
Epriftentum Abendmahlstiih; die Reforma— 
ion ſchaffte alle Jeben ˖ Altäre ab, die vejor: 
mierte Su fegte den bloßen Tiſch dafür. 
Bat. Hardel 1892. 

Altazimut,ajtvon. Inftrument zur Berechng 
vd. Höhe u. Azimut. 

At:Berun, © Prov. Edjlefien, Megbes. Op⸗ 
pelu, 1979 Ew. 

Alt-Breiſach, © bad. Ser. Freiburg, 3086 Ew. 

Alt:Bunzlau, O, 3697? Ew. E. TE. AG. 

Althemnig,Fzabrito bei Chemnitz, 6398€. E. 

Altdamnı, j. Damm. 

Altdöbern, Flecken, preuß. Regbez. Frank— 
furt ajd., 1675 Em. E. 

Altdorf, D © bayr. Regbez. Mittelfranten, 
a / Echwarzach. 2979 E. Hopien. Bi8 1809 Uni⸗ 
verfität. E. AG. — @ in Uri, f. Altorf. 

Aitdorfer, Aldredt, E, Forniſchneider u. 
Rupferfteher, Dürers Schüler, e 1488 Altdorf, 
Bayern, + 1538 Regendburg; „Sieg Alexan— 
ders”. Bal. Friedländer 1890. [5790 E. Hafen. 

Altda, © jpan. Brov. Alicante, Mittelmeer, 

Altekläre, Dlivierd Schwert imRolanddlied. 

Alte Yand, dad, hañod. Landftrich zw. Eſte 
n. Schwinge, n!@lbe, 25 km [. lmaß. 

Al témpo (ital., VJ), nach dem Takte, im Beits 

Alten, Karl Aug., Graf v. hañov. General, 
«20, 1764 Burgivedel, rl ſich vielfach, 
bei. In Spanien 1812/14 u. bei Waterloo aus, 
15 Graf, 31, 32.37 Kriegäntinifter, bi8 40 Mis 
nifter des Auswärtigen, + °%, 1840 Bozen. 

Altina,© preuß. Regbez. Arnöberg, Kreis A. 
(664 qkm, 81857 E.), 11147 E. Schtoß. E. AG. 
| 3 sig. 199.] 

Itenahr, Fleden, preuß. Regbez. Coblenz, 
Kr.Ahrweiler, aſ Ahr, 816E. Schloßruine A.E. 

Altenau, © preuß. Regbez. Hildesheim, Fr. 
Zellerfeld, afüler, 2137 Ew. KR. w. 

Altenbeken, O preuß. Degbes. Minden, Sr. 
Vaderborn, ajBele, 1410 Ew. E. Fabriken. 

Altenberg, © fſächſ. Kreidh. Dredden. 
1888E.%.AG. DOrheinpreuß. Regbez. Cöoln, 
a/Ddhüne, 176 E. Abtei mit 1255/1379 erb. 
Kirche („Bergiihe Dom“). 

Altenbergen, O S.:Botha, 351 Ew. Bonifa: 
ciu8 ſoll hier 724 die 1. thüring. Kirche er— 
richtet Gaben (Denkmal: der Kandelaber 1811). 

Altenburg, Haupt® d. Sachſen-A., nahe der 
Pleiße, 31439 E. Echloß, in dem */, 1455 der 
ſächſ. Brinzenraub ausgeführt wurde. Bigar: 
renhandel. E. RBN. LG. AG. [3 Sg 200.) 

Altendorf, Bauerſchaft, rheinpreuß. Regbez. 
Düſſeldorf, Landkr. Efien, 31892 Ew. Fabri— 
ten, Kohlen. E. 

Alteneih, O oldenburg. Amt Delmenhorit, 
unweit Bremen, 128 (Gem. 1976) E. 4°, 1234. 
Stedinger geſchlagen. 

Alteneſſen, O rheinpreuß Regbez. Düſſeldorf, 
Landkr. Eſſen, 18062 Ew. Kohlenzð. E. 

Altengland (Old England), engl. poet. Be: 
zeichng des rigentlichen England ohne Wales 
als Sitz des Ruhmes u. alter u Sitte. 

Altenkirchen, O Kr.O preuß. Regbez. Cob- 
lenz (Str. A., 638 qkm, 61556 (£.), 1627 E., R. 
E. AG. X zw. Franzoſen u. Dfterr. #, u. 29%, 
1796. @ Oo, Rügen, 697 Ew. [920 Ew. AG. 

Altenſtadt, O Oberhefien, Kr. Büdingen. 

Altenfleig, © württ. EChwarzwaldfr., ON. 
Nagold, a;Nagold, 2156 Ew. Schloß. E. 

Altenftein, Luſtſchloß, Sadhfen- Meiningen, 
bei Liebenjtein, 27 Ew. Nahebei Lutherbuche 
(Luther 4, 1521 feſtgenomen)en, A’er Köble. 

Altenſtein, Karl, Frhr. v. Stein zum, preuß. 
Staatsmañ, « !/,, 1770 Ansbach, 1808/10 Fi⸗ 
nanz-, 17/38 Rultugminifter, + 40. 

Altenteil —— ud: Leibzucht), 
Einkom̃en, das dei Butslibergaben dem, bis— 
herigen Befiger u. jeiner frau v. den Uber: 
nehmern (Kindern 2c.) zugeſichert wird. 

Altera pars (lat.),derand.Zeil,Begenpartei. 

Alteration (lat.), Aufregung, Ürger. 
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Alter Ego (lat. „das andere Ich“), Stellver— 
treter einer Perſon. 

Alterieren (lat.), verändern, aufregen. 

Alter Kurs, die durch Fürſt BiSmard bis 
1890 vertretene iiere u. außere Bolitit des 
Deutihen Reiches, charakteriſiert durch Schutz⸗ 
zofl, mäßige Socialreform, Socialiſtengeſetz 
u.Dreibund. Gegenſaßz: Keuer Kurs (Kaiſer 
Wilhelm II., Capridi): Handelsvertragspo⸗ 
litil, Durchführg der Socialreform u. An— 
näherg an England; Stillſtand in der ko— 
lonialen Ausbreitung. 

Alter Mann (3%), abgebaute Lagerſtätte. 

Alternat (lat.), dad Verfahren gleichftehents 
der Staaten, in gemeinfamen Urfunden abs 
wecdjelid I an erfter Stelle anzuführen. 

Alternafivje (frz.), dad Wählenmüſſen zw. 
2 Dingen. Alwährg, Doppelwährg. 

Altern ieren (lat.), abwechſeln; Alation, 
Abwechſelung. mation. 

Alter roter Sandſtein, ſ. Devoniſche For⸗ 

Altersbrand, ſ. Brand. 

Alterspräſidentſchaft, Vorſitz bes Alteſten 
bis zur Wahl des Präſidenten 

Altersrente, |. Altersverſicherung. 

Altersring (Greifenbogen, Gerontotoxon), 
ringjüm., gelbl. Trübg am Hornhautrande 
alter Leute; ftört Sehen nicht. 

Altersſchwäche (Marasmus scnilis), Haut— 
—— Haltg, Gedächtnisſchwäche, 
in leiſen Anfängen z. T. v. 40. J. an bemerkbar. 

Alter Stil, —— na dem alten (Qu= 
fian.) Kalender, bef. in Rußland, bleibt gegen 
den neuen (Gregorian.) Kalender in jedem 
Zahrh. 1 Tag zurüd, gegenwärtig 12 Inge. 

Alters verſicherung, Verjiherung zu dem 
Zweck, gegen in jüngeren Jahren gezahlte 
Brämien bei Eintritt eines bejtimten Niterd 
ein Kapital od. eine bis zum Tode faufende 
Rente (Alrente) zu erhalten; im Deutſchen 
Neiche durch Gejeh v. *4 1889 eingeführt. 
Koitentare dvd. Voſſe u. Woedike 90. 

Altertum, (lat. Antiquitas), in der w die 
Beit bit zum Beginn des Mittelalters, 476. nC. 
Alaffifdes A., Zeit der alten Griechen u. 
Römer; Wiſſenſchaft diefer Zeit: A’wiffen- 
(daft, ivogegen A’skunde: Kentnis d. älteſten 
Buftände der Böller. Altertümer: die über—⸗ 
fomenen Begenftände d. Runjt u. Induſtrie aus 
d. älteften Zeit eines Volles, od. Die Keñtnis v. 
deſſen gel anttem Leben ; heiben, ſoweit fie Ber» 
sale, chtepflege, Polizei-, Finanz⸗, Kriegs⸗ 
weſen, Handel, Gewerbe u. Kultus (daher auch 
Sakralaltertum gen.) betr. Staats-, ſoweit fie 
die phyf. u. ſozialen Verhältniſſe betr., Privat- 
aftertumer. ee ſ. Hiſtoriſche Ber: 
eine. Val. Müller, Handbuch der klaſſ. A’s- 
wiffentdaft, 1835 f., ODER Rentlerifon 
der deutichen Altertimer 2.%. 83. f100%%,. 

Alt£rum tantum (lat.), noch einmal jo viel; 

Altervom Berge (arab. Scheich ul Dichebel), 
Name der Häupter der Aſſafſſinen. 

Alterweiberſommer (fliegender Som̃er, 
Mariengarn, Graſsweben), Gewebe mehrerer 
Spiñenarten, fliegt losgeriſſ. in d. Luft umher. 

Altesse (fr3.), l-æuſſ), Hoheit, Titel fürſil. Per⸗ 
jonen. A. imperiale, Saijerl. Hoheit (öjterr. 
Erzherzöge u. ruf. Broßfürften). A. royale, 
Kat. Hoheit (tgl. Prinzen u. Großherzoge). A. 
serenissime, Durchlaucht (Härten), 

Altes Teſtament, f. Bibel. 

Alte Welt, die öftl. Halblugel der Erde mit 
Aſien, Europa u.Ajrila ; auch jene ——— 
ten, die vor Einführg des Chriſtentums auf— 

Altfränkiſch, was veraltet iſt. ſtraten. 

Althaea L. Eibiſch, Wintermalve [,Fig.12], 
Malvaceen. 1: u.2jJährige Zierpflanze. Die Wur⸗ 

el v. A. officinalis (Heilwurz) als auflöſendes 
Geittelz. Blätter der dunllen Arten v. A. rosea 
(Rofenpappet)zum Färben. Gegen 30 Arten. 

Attyaa (I), Battin des Oeneus v. Sialydon, 
Mutterdes Meleager(f.d.), erhängte fid), nach— 
dem fie den Tod desjelben Herbeigejührt hatte. 

Althaldensleben, O preuß. Regbez. Magdes 
burg, Ar. DELL a:öhre, 3735 E. E. 
Bart; früber Giftercienferklofter, feit 1807 Fa— 
brifen von Nathuſius. 

Althann, Modert Grafzu, « ®!, 1853, ext. 
Mitglied des diterr. u. preuß. Herrenhaufes. 
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A Althaus Altranftädt 
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Althaus O Theodor. /, « "7,0, 1822 Dets 
meld, . 52 Sothe, ander Bewegung 48/49 
beteiligt. @) Friedrich, Bruder v. O., Lon⸗ 
don, » 29 Detinoid. BF. Engl. Charalterbilder 
70 II u. Biogr. dv. (N). 

Altheim, O württemb. Donaufreig, 1159 E. 
x 1, 1372, Sraf (Eberhard befiegt den ſchwäb. 

Althorp, ſ. Spencer. Städtebund. 

Sltichiero da Sevio |altitjero], ital. c. 1370, 
aus Verona, Hauptmwerfe in Padua. 

Altimeter (lat), Höhenmeiler. 

Altin, ruf. Kupfermünze = 3 Kop. = 9. Bf. 

Altiora (lat.), „das Höhere”. 

Altis, der heilige Hain dv. Oſympia. 

Altkatboligismus, Oppoſition gegen die Uns 
fehlbarteit d. Papſtes (’*/, 1870), wozu Döllinger 
durch feinen Brief an den Erzbiſchof v. Münden 
den Anſtoß gab (März 71). Führer: v. Schulte, 
Reinkens (+, 73 gewählter, in Preußen aner— 
tañter u. dotierterBiſchof) u Döfltinger. Preußen 
u. Baden hat dem A. nach dem gFahlenverhältnis 
Teilnahme an dem Kirchenvermögen gewährt. 
Die Alikatholilen wollen die eigentl. u. echten 
Statholifen fein. Gegenteilig äußerten ſich 72 
die Bifhöfe in Fulda, ſowie der proteitant. 
Kirchenhiſt Hinſchius. 27 erfolgte die Aner— 
keſiung alsReligionsgeſellſchaft. Vgl.Schultes7. 

Altkirch, © Obereſſaß, an der ZU, Kreis A 
(654 ykın, 50840 E.), 3202 E. Thonfabrifen. E. 

Altkönig, A Taunus, 798 ın. 3. 

Alt-Landsberg, © preuß. Negbez. Potsdam, 
Str. Niederbaruim, 2459 E. AG. 

Altinark, Stam̃land des preuß. Staates, 
nördl. Teil des jetzigen Regbez. Magdeburg. 928 
v. König Heiurid) I. als Nordmark begründet, 
Haupt® Stendal. Bol. Zahn w 1891. 

Altmaß, früßer ſũddeuiſch. Maß fiir geklär— 
ten Weit, 104!; BU. 9 Jungmaß (für jungen 
Wein). fMündung bei Kehlheim, 165 kın. 

Altmühl, 1.Nchbena der Donau in Bayern, 

Yltnordiihe Sprache u. Kitteratur, die 
A. ©. ift einer der 2 jlandinapiichen Sprach— 
zweige. O Weſtnordiſch (Altnorwegiſch. nach 
Island verpflanzt u. noch geſprochen) OOjſt⸗ 
nordiih (Mutter der ſchwediſchen u. dämniſchen 
Sprache). Gramatif von Brenier 1882, Lexilon 
v Möbius 82. Die A. V. auf F3land aus— 
gebildet; bis ins 11. Jahrh. Runenſchrift; 
epiihe Dichtung; a) Voilspoefie: Ultere Edda 
b) Kunſtdichtung: Glaldenpoefie, Allitteration, 
ſeit 14.Rahrgyundert Rimurpoefie, bef. Kämpfer⸗— 
lieder. Seit 12. Jahrh. auch Proſa: Geſchichte 
(Enorri Sturlufons Heimskringla), Sagen— 
litteratur (Frithjof 2c.). Didaltiſches: Jüngere 
Eddaꝛe. Vgl.Litteraturgeſch v Grundtvig 1867. 
William Morxis u. Magnusſons Saga Library. 

Alto⸗Amazsnas, brajil. Staat, 1897020 
qkm, 80654 E. Haupt@ Manaoß. Wein. 

"Hito Douro, portug. Landidaft a Douro. 

Altötting, oberbayr.O an der Mörn, 3314 E. 
Als. Kapelle (12. Jahrh.) Waufahrtsort, Tillys 
Grab. Aufbewahrungsort der Herzen bay. 

Ylt:Dfen, Bor® dv. Dfen. (Könige. 

Altomünſter, vberbayrifcher O, 1195 E. 
Stofterder Brigittinerifien, Wallfahrtsort, 740 
von St. Alto (} 7703 begründet. 

Alton fahlın), O © Madifon County, Illi⸗ 
noig, Ver. Gt, am Mijjiffippi, 10294 E. E. 
Biſchof. O © England, Hampjhire, a/Wey, 
4497 E. E. 

Alton, DIoh. Bild. Eduard d’, 2 u. Utz 
dhäovlog, « 12/, 1772 Aquileja, + ?!!, 1840 Brof. 
Bol. O Joh. Sam. Eduard Pd’, Sohn v. O, 
Kr’), 1803 Et. Spar, +23, 54 Brof. Halle /. 

Altöna, © preuß. Regbez. Schleswig, r. an 
der Eibe bei Hamburg. 143249 E. (Stadtfreig 
U. 22 qkm) E. LG. AG. Navigationgjchule, 
dafen, Handel, Induſtrie, Reederei | 4 Fig.201]. 

gl. Seelig 1883. 

Altoona [ahltuhna], © Peũſylvanien, NAme— 
rifa, County Blair, 30337 E. Fabriken. E. 

Altorf (Altdorih, Hauptort des Es 
Kantons Uri, im Reußthal, 2551 E Tells Denfs 
mal. E. O WM. bayr. ©, f. Altdorf MD. 

Alto viola cital.), die Bratiche (j. d.). 

Altpreußen, das eigentl. Breußen, aljo Dfts 
u. Weſtpreußen: auch die Yandegteite, Die ſchon 
vor 1815 preuß. Gebiet waren 

Altranitadt, Dorf, preuß. Negbez. u. reis 








Alt Meichenau — Alvensleben 
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Merſeburg, 566€. Friede %/, 1706 zw. Kar ÄXIT. 
v. Schweden u Auguſt II. v. Bolen. 1/, 1707 
Konvention zw. Joſef I. u. Karl XL. 

Alt-NReichenau, O preuß. Negbez. Liegnig, 
am Gtriegauer Waſſer, 2367 E. 

Altrincham faltrinsghäm]), © engl. Giſch. 
Cheſter, 12424 E. [% Eonite). 

Altruismus (grch.), Seibftverleugnuug(beimt 

Altruppin, © Negbez. Potsdam, 1992 E. 

Altichabenwaſſer (Aqua phagedacnica), aus 
Kalkwaſſer u. Ouediiiberchlorid, für alte Wun⸗ 
den 2c. |Notenjyfteıns, die Dadurd) c wird. 

Altſchlüſſel (9), fteht auf der 3. Linie des 

Altshauſen, O, württ. Donaukreis, DU. 
Saulgau, 2360 E., E. 

Altiohl (magyar. Bölyom), Oungar. Komitat 
Soll, a:Sran, 5125 E. Schloß, 12 Minerals 
auellen. Nahebei Eifenw Szlincfer w. 

Altſtadt, © mähr. Bez. H. Schönberg, 2227 E., 
das ehemalige Wiliehrad, Das von den Uns 
garn vernichtetiwurde. [St. Gallen, 8430 E.E. 

Altſtädten (Altftätten), © ſchweiz. Kanton 

Altſtrelitz, ſ. Streliß. Ii. Bruuſt. 

Alttier (Tier), erwachſene Hirſchkuh nach 

Alttihechen, Partei in Böhmen u. Mähren, 
fordert Autonomie der Länder der böhm. 
Wenzelskrone, im übrigen feudal u. klerikal; 
im Abgeordnetenhauſe des öſterr. Reichsrats 
12 Mañ ſtark. 

Altum, Bernhard, 6 “3,1824 Miünfter, 
feit 69 Brof. VeuftadtsCbersiwalde. Bf. „Fort 
z00logie“ 76182, „Lehrbuch der Zoologie” 83. 

Altvater, höchſter A der eigentlichen Sudeten, 
1487 m; der Aleine A., jiidl. vom A., 1335 m. 

NAltwafler, Dorf, preuß. Negbez. Breslau, 
Kr. Waldenburg, a / Polsnitz, 9540 E., Yabrifen 
für Slad u. Porzellan. R. Früher w. E. 

Altzella (Alt⸗Celle), 114511544 Gifterrienjer= 
Hofter, Kgr. Sachſen, bei Noffen, j. Kamıners 
gut; Gruft der Marfgrajen von Meißen. 

Nludeln (arab.), kurze, kegeiiörmige Thons 
röhren zur Gublimation des Queckſilbers. 

Alumen (lat.), Alaun: A. plumosum, 8: 
beft; A. ustum, gebranter Alaun. 

Alumina (lat.), Thonerde. 

Yluminäte (lat.), Verbindungen v. Thon⸗ 
erde wit ſtarken Baſen. 

Sluminit, reine Thonerde als 8, in loderen 
erdigen Aggregaten. 

AMlumintum (lat), Al, Metall, in Ver: 
bindung mit Sauerftoff als Thonerde, mit 
Kali als Feldipat fehr verbreitet. Faſt filber: 
weiß, ftreds u dehnbar, löſt ſich in Salzfäure 
u. Alfalilöfgn. Chhmelzp c. 6000. Spez. Gew. 
alt, Durch Elettrolyfe dargeitellt: 1827 v 
Wöhlerentdedt Anwendg zu billigen Schmuds 
fachen u. zu chem. u. phyſikal Apparaten. Bat. 
Richards 2c. 1890, Lueger 94. 

Aluminiumbronze, goldgelbe, ſehr feite Les 
gierung von Aluminium (310%) u. Kupfer. 

Alumintum:Dryd, — Thonerde. 

Ylunnugtlat ), Schũler einer Auftalt('Alum- 
nat), wo neben Unterricht aud) freie Station 

Ylınit, ſ. AUlaunftein. [gewäßrt wird. 

Aluͤnnd, Miccofo, Eder Umbr. Schule, 1430 
Holigno, + 1502 „Kreuzigung” (Karlsruhe). 

Yluta (Alt, Dit), l. Nebena der unteren 
Donau, Siebenbürgen u. Rumänien, entſpr. 
in den Karpathen, 556 km I 

Alvarez [alwares]}, Zon Zoſe. ſpan 8, 
» 23, 1768 Priego, + *°/,, 1827 Madrid 

Alvargätas, Sandalen aus Eſpartogeflecht 
bei der ſpan. Zufanterie. 

Alvary, Max feigentl. Achenbach), Tenorift, 
«1858 Düjjeldorf, jegt Hamburg. ſc Sin.10.] 

Alveneu (Alvaneı), O in Graubünden, 
321 E., Sdywefelw. 

Alvensleben, O Aldredt Grafv., preuß. 
Staatsnmiañ, » *%, 1784 Halberſtadt, 1835|42 
Finanzminiſter, um die Entwidelung des Zolls 
vereind verdient, + ?%/, 58. O Suflao v.. 
preuß. General,« 3%, 1803,66 im Groß. Haupt: 
quartier, 70:73 Komanbeur des 4 Wrnieelorps, 
73 zur Bispofition, + #81. O Konſtan- 
tin v. preuß. General, Bruder vd. O, = **i, 
1809, nanze fi 66 u. 70171 als Komandenr 
des 3. Armeelorpd aus (Mars la Tour ?°,, 70), 
73 zur Dispotition, + 2%/, 92 Berlin. @) Guſtav 
Herm. v., preuß. General, « ?'), 1827, 44 





Alveolärfreb8— Amalfi 
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Kürafiier, 59 Generalftab, 7071 Kommandeur 
de3_15. Ulanenregimentd, 74 General, 86 YO 
Komandeur des 13. Korps Etutigart. O Jo- 
Bann v., Diplomat, «9, 1836 Ergleben, 8-1188 
Geſandter Wafhington; feitden in Brüjjel. 

Alveolaärkrebs, ſ. Gaflertlreb$. 

Alvesõle (lat.). Heine Höhle im Kiefer für die 
Zähne. Alveolär mit Heinen Höhlen verfehen. 

Alverdifien, ©, Lippe, 815 E. Schloß. Atr. 

Alvin, Louis Dof., belg. /, feit 50 Biblio— 
thelar Brüfjel, » ?%, 1806 Cambrai. Dranten, 
Gedichte. 

Alvinczy Jallwinzi), Sof. Frhr. v., öſterr. 
Yeldinarichall, = ?}, 1735 Schloß U. (Sieben— 
bürgen), ae {ih in verfch. Kriegen big 
95 aus, aber v. Bonaparte bei Arcole (?*jr"!,, 
96) u. Nivoli (**, 97) gefchlagen, + *%;,, 1810 
Dfen als Komandeur v. Ungarı. 

Alwar, Habichputenftaat, engl. Indien, 7832 
qkın,682926E.,Haupt@ U.,5239IE. 1ñ Fig. 1.) 

Alxinger, Jod. Bapt. v., Didier, = °*), 
1755 Wien, + daf. ?/, 97, Nachahmer Wielands. 
Kürſchners DNRL Bd. 57. 

Alndtted, König dv. Lydien 6171590 vC. Kricg 
mit Medien (Halys Grenze), Bithynien, Paph⸗ 
fagonien und Karien, Smyrna und Kolophon 
unterivorfen. 

Alyssum L. (Schitd- od. Steinfraut), Cruci— 
jeren, Trauts od. ftraudgartige Bierpflanze, aus 
SEuropa, mit gelben traubenförn. Blüten. 

Alz, Abar des Chiemſees, geht rechts zum 
Jñ, 45 km. 

Alzenau, O bayr. Regbez. Unterfranfen, 
1477 &., AG. [Sauer. 
Alzette [aljett), (Ulzig), in Luxemburg, zur 
Alzey, © Rheinheſſen, an der Selz, fer. M. 
(312 yknı, 35022 E.), 6066 E., in Nibelungen⸗ 
Alzig, j. Alzerre. liede erwähnt. E. Ati. 
A. MLS Artium magister, Deifter d. freien 
fünfte; a. m. = anno mundi, im Jahre der 
Welt; auch ante meridiein, vorntittags. 

Aın (2) = Am̃oniak. 

AYmadeo, Giovanni Antonio, (ital), A u. 
A: *c.1447 Pavia, + 1522. 

Amadeus (.,Liebegott“), Namev.Fürftenu.a: 
(Savoyen), O A.Y., der Große, Fürſt v. S., 
Stamvater des Haujed Savoyen, « *, 1219, 
+10], ,1323, 9. Kaiſer Heinrih VIL.in den Reichs—⸗ 
fürftenftand erhoben. O A. VIII., 1398 Fürſt, 
1419 Herzog v. S. «*:, 1383, dankte ’/,, 143% 
ab, vom Bajeler jtonzil 30 zum Bapit gewählt 
(Felix V., Gegeupapft v. Nikolaus V.), entjagte 
49, + 4, 51 Senf. (Spanien) O A. Zerd. 
Maria. Herzog v. Noita, « 2%, 1845, 2. Sohn 
Biltor Emanuels, 9%, 6? Batte Marias dal 
30330 delta Gijterna (+ *,, 76), *,, 70 bis !?', 
73 König dv. Spanien, legte 24, 73 freitoitlig d. 
Krone nieder. Generalinfpefteur d. ital. Naval: 
terie. +'*/, 90. 2. Gemahlin: Lätitia Bonaparte. 
Amadeusice, Salziee, Jñeres v. Auftratien. 
Amadia, türf. ©, Armenien, 8000 E.@. Wich⸗ 
tiger Handel mit Galäpfeln. 

madinen, f. Bradıtfinfen. 

AMmadis de Gaula (A. v. Gallien), alt: 
portug. Ritterroman in 4 Backen, v. Nitter 
Vasco de Loheira v. Oporto um 1370, überlies 
fert in fpan Uberfegung mit einem 5. Buch v 
Garcia Ordoſiez de Montalvo (c. 1500). Zahl⸗ 
[038 bearbeitet und überjegt. Vehandelt Die 
Lebensgeſchichte des franz. Prinzen A. u. der 
engl. Brinzefiin Driana. Vgl. Braga 1878. 
Amager (Ama), dän. Inſel bei Kopenhagen, 
63 ykın, 33003 E. Trägt Chriſtianshavn, Teil 
v. Im Oſten Hafenort Dragör. 

A majöri ad minus (lat), vom Großen aufs 
Steine fchlichen; umgekehrt: A minori ad 
Ama, |. Amager. [majus. 
Amaßofa, ein Kaffernftam im fapland. 
Amalajuntba, Tochter des oftgot. Königs 
Theodorid des Gr., jeit 526 Regentin für ihren 
Sohn Athalarich, 534 auf Veranlajjung des 
Mitregenten Theodat ermordet. 

Amalde, Flüjſigteitsmaß. |. Almude. 

Amalekiter(a. O), arab Hirtenſtam̃, ſüdweſti. 
Buläftina. Beſiegr v. Saul u. David, fait ver— 
nichtet durch Hisktias. Vgl. Nöldele 1864. 

Amäler (Autelungen), ach dem ınytG. König 
Amalg benañte Dynaſtie d. Dftgoten big 536. 

Amalfi, © ital. Rrov. Salerno, am Golf v. 
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Amalgame— Amatemba 
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Salerno,4792(Gem.7409)E. Hafen. Geburts— 
ftanıe des Sceredts (Tabula Amalphitanaı 
im fruyen Mittelalter. 

Amalgänie (arad.:, Ducdjilberlegierungen; 
Verbindungen d. Metallen mie Duedittber, bei 
hohem Lnedjiibergebalt flüiſig, ſonſt weich vd. 
ſeſt u. fryftatliiterbar. Verwendet zu Spiegel: 
belag, Feuervergoldg, für d Reibkiſſen d. Klick: 
triiiermajhine Naturliche A. in den Silber: 
bergwerken Ungarns u. in Chile; ſilberweiß u 
inetalijch glanzend 

Umalgamieren, verguiden, verihmelzen 

Amalie, DA. gliradetß, Yandarafınv. Heſien 
"16502, 1uGattin des machmal zLandgrafen 
Wilbelm v. v. Heſſen, 37 Regentin, + ?, 1021. 
Mitwirtend im 30jalber arieg. al. Juſti 1872. 
O Anna A Herzogin v. S-Weimar, et 
1539,50 7350)egentiß —————— 
riet Goethe, Herder, Wieland, Knebelrc. nadı 
Wermar, ĩu1807. Val. Beauliru-Marcoñgy 
ee, Maria A., GattinLudw. Phil. 
v. Frankreich, et", 1783, Tochter Ferdinands1 
vr. Zisttten,permählte Ich ?® „1808, 48 U Gerzen 
nad Cugiand, +°* „66llarement QMarie A. 
Zriedcerike Auguſte, Herzogin zu Sachſen, d’Z 
Pſeud Amal. HBeiter, "1704, + a 1870. 
N ,Majurarserhe”, „Braut aus derReſidenz“, 
„Veiter Hrinriche', „heim“ rc Vgl. Wald: 
muller 1882. Gemahlin König Ottos von 
Griechenland, Techter d. Großherzogs Auguſt 
v. Oldenburg. »*2 1818, f * 75 Bamberg, 
36 vermüäßlt, 59 Witwe. 

Amaltbea :,3:, Ichter des Königs Metifieug, 
naurte zeus mit der Wild einer Ziege, bic A. 
hieß Deren Dorn ichenfte Sons Den Töchtern 
des Melifſeus, die durch Dasjelbe ihre Wunſche 
erhilleu foiiten. Daher Born der A.: Funhoru 

Amambara, I. Nicbeug Des untern iger. 

Ymana, könmuniſt. Niederiajig, nordamerif. 
Staat Jowa, 21:00 E, 1855 gegr. 

Amandine, enmliterende Scıje aus Mandel: 
feifenereme, weigem Zirup u. atheriihem le. 

Amanitın, Giititoit_des Fliegenſchwanis. 

Amanuenfts ılat ı, Famulus, Hiljsarveiter. 

Amaäanus ta, da auf der Grenze Syriens, 
fjüdbl vd Taurus mit den Amanifden Mäffen. 
Jetzt Alma Dagh. 

Amanweiler ıchem. fra. Amanvillers), Torf 
bei Wteß. 523 WE. E. % '”, 1870. 

Amapala, © Vonduras, "aı Großen Ozean 
(Goli v. Fonfecau, 1000 E., Hafen, Haundel. 

Amaponda, Kafieruſtam. 

Amara ılat.ı, pflanzl. Bitterſtoffe iFieberklee, 
Enzian, Onaſſia, Isländiſches Moos). Gegen 
jchwachen Magen. 

Amara, George, GPieud.), j. Kaufmann, A. 

Amarantaceen, diloiyie Pflanzenfamilie, 
meiit in Amerikta. Violette ſpielend. 

Amarantfarbe, friſches, dunkles or, ins 

ınarantbeolz, weitind. Holz, dunfelrot, bart. 

Amarantus T. (Fuchsſchwanz, Tauicnd: 
Ihon:, Unmarantaceen. Beliebte Topf: u. Gar— 
zenzierpilanze, meiſt aus Amerika. 

Amarapürga;Götterſtadth, 1783 1860, Haupt— 
@ des Königr. Birma a Irawadi: verfallen. 

Amarellen, sirihen ohne fürbenden Saft; 
ſüß-jauerlich. ldes Hopfens in Schweden. 

Amarellkraut v Gentiana Amarella, Erſatz 

Amari, Michele, ital Stuusmanuw/,e'., 
1806 Palermo, 60 unter Garibaldi in Sizilien 
Vinijter des Ausmärtigen, Sept. 62 64 Unter— 
richtsminiſter, +?°, 89. Schr. über jicil. w. 

Amarillfieber, gelbes Fieber. 

AYAmarplidaccen, monokotyle Bflanzenfantis 
lie, Zwiebelgewächſe aus Afrika und Amerita, 
durch Kultur verdolllotiimet. 

Amaryllis Z. (Marziſien- oder Schöntitie; 
Anaryliidaceen, jehr artenreich, enthuült Die 
farbenprächtigiten Lilienblüten; Gewächſe des 
Warm—-, Ralthaufes u. Freilandes. 








Amajia, © Neinaitar.stürt. Wilajet Siwas, 


a Jeſchil Irmak, 25000 E. 
Hier der 0 Ztrabon e. 
Amaſis,? Könige v. Aajpten. DA.I..16R1 59 
vB. Beſteger der Hutſos. O A. 11, 570,526, 
Freund Der Griechen. 

Amaiitcren (frz ı, anhäufen. 

Amat, Gewicht, Zuva, ı Pifuſs = 123,945 EE- 
Amatcemba, ein Raäffernſtam̃. 


18 höhere Schulen. 
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Amateur—Ambitus 
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Amateur (frz), [stöhr), Liebhaber, Bunt 


dilettant 

Amäthüs (Feſtung“, a@:, © ſüdl. Cypern, 
Tempel der Aphrodite (QAmathuſta) 

Amati, Andrea. Vorſteher eineeGeigenbauge— 
ichaäfts Creimmona, « 1520, 41577. Seine Söyne | 
Getonitno (t 163811 Antonio ıt 1635; u. des 
eriteren Sohn Niccofo 1596, 16345, d. beruhm 
teite A., ebeufalle Geigenbaner. „Eremoneſer 
Geigen“. 112000 E. K Nocenillefulu 

Ymatitlan, Sir, Guatemala, anibm@ A. 

Amatonga, ein Kaijernſtam A'ſand ı Tun: 
3alundı, Yand der A. in Yrıt - Zudoitafrifa. 

Amaurofis:urcch.ı, Berdunkelung, j Star. 

Amaury:Duval jamori duwall, Eugene 
Emmanuel ?ineuz du Sal, g,«!", 1808 
Montroune, +77... 85 Kuris. 

Amaufen, tunſtiEdelſteine aus Glas. 





u Rif | 
Amazirgben, Bıerberitam Ylarollos, Atlas 
Amazonas, O ZStuat in Brajilien, j. Alto 

Amazonas. Operuan. Dep. 58960 4kın, 34245 

E. © Territdrium im Venezuela, 235414 4kin, 

15097 E. Daupra S Fernando de Atabapo. 
Amazönen „Bujenloje”, trieger Frauenvolt, 

duas augebl. Staaten i. Alten u. Afrika bildete, 

brañten der Zuge nach die linke Bruſt aus, um 

befier den Bogen jpaiien zu fonen [F, ig. 2%. 
Hatten nur mit fremden Mäliern zur —— 

des Geſchlechts Umgang. Wal. Klügman 18%: 
NAmazönenflein, ſpangrüne Abänderung des 
Feldſpat mit Perlmutterglanz. 
Amazönenſtrom Hio das Amazonas), füd: 
amerilan. a, Der größte der Erde, entjtcht aus 

mehreren Quell Fen, die auf den Anden ent: | 

ſpringen, heißt 00km Tunguragua, dann 250 

Marañon, cııdl. A., mundeizao km br, in den 

Altlant Ozean in 2 Armen: Rio Marañon 

u. Rio Para. welche d. InſelMarajo umiajien. 
5770 km, 3100 Jhijibar. Gebiet: 7160000 ykın, 

über 200 zur Hälfte ichiffbare Neben re ımit 

dieſen fhiffdure Waſſerſtraäße v. uber 12000 

kmı);r.: —— Purus, Madeira, Xingu, Zu: 

cantins : Japuru. Rio Negro u.a. Flu 

— 700 km aufwarts mert: 
lich, jo weit auch Seeſchifffahrt. Der A. wurde 
1499 an jeiner Vundungd V. Pinzon entdedt, 
1514 v Orellanga zuerit befahren. Rat. Schutz— 
Amazulu, ein Kaffernſtam. Idoishaufen 1583. 
Amba, in Abeifinien, | dvd. w Tafel. 
Ambacht talıd.:, Anıt. A’sleden, Lehen an 

Anitern jetzt nur beiErbſchaftsämtern praftijch 
Ambaka, portug. © Angola, WAfrika, mit! 

Loango durch E verbunden. 

Anbala (Umbala), © indobrit. Prod. Pan: 
dichab, 79294 E. E. 1869 Frenndidaftsbund:- 
nis zw. England u. Mighaniftan. 

Ambalema, © Kolumbien, SAmerita, Staat 
Zolima, a Mugdalenenar, 6039 E. Tabaf. 

Ambarvalien (lat.’, bei den Römern feierl. 
Prozeſſion um die Felder. 

Ambaſſad eifrze, [angbafjadi,Gefandtfchaft. 
A enrjböhr|], Borichaiter, Gefandter 1. Ranges 

Ambaſſi (portug. San Salvador), Haupı@ 
dee ehem. wejtafrifan. Königreichs Kongo, einſt 
glänzend, jetzt verfallen. 

Ambato, @ Scundor, Haupt@ d. Prov. Tun: 
guragua, anı X A. 15000 E. 

Ambe ilat.), Gruppierung mehrerer Elemente 
zu zweien, 3.% der YWuntern im Xoito. 

Ambelafia, @, griech. Nomardie Lariſſa, 
an & Lila, 1171 E Wein, 

Amber, j. Amnbra. 

Anıberbaunt, j. Liquidambar. 

Amberg, © baur. Negbez. Oberpfalz, a Vils, 

19141 E. Geweyrjabrit; Eijenft. E. LG. AG. 
(8, ia. 202]. 

Amberg. Bilß. Genrec Berlin,?®',1822baf. 
„Qorlejg aus Ierther‘, „Der Witwe Troſt“. 

Ampberger, GBrißopß, Korträtg? in des ült. 
Holbein Art, c. 1000 Nurnba, + nach 1560 Aluas= ı 

Amberger Erde, geibrote Ocerjarbe burg 

Ambert zangbähr, Arronde, fra Dep. Buy | 
de Tome, a Tore, 7907 E. E. Käſe. 

Ambieren (late), fich un eine Stelle bewerben. 

Ambiorix, Fürſt dev Eburonen in Gallien, 
54 BU. v. Cäſar geſchlagen. [a iös, ehrgeizig. 

Ambit ion (lat.), Amtsbewerbung: Ehrgeiz; 

Ambıtus ilat, Bewerba nm ein Anit, Bere 
brechen d. ungehdrigen Wahlbeeinfluffſg i. Nom. 
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Amblefide — Ameiſenbär 
——— — = 
Ambleſide Jämbtifeid], 
Weſtmoreland, 1989 E. 
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O engl. Srafihaft. 
Someririſche 


Ambleteuſe 'angbl'töhi'}, Pafeuori. irz. Dep. 


Pas de Calais, am Kanal, 680 E. 55 vC. Cä— 
Be Übergang nach Britaſfien, 1688 Landung 
Jakobs II. Bier 1805 dv. Napoleon 1. d. großen 
Armee errichtete Zunte. 

YAmblove langbtahm; deutih Amel], x, 
Rheinpreußen u. Belgien, gebt zur Qurtbe. 

Amblyopie auch, Sehricinvache. 

Amblyxtomu (fd), 1. Axolott. 

Ambo zarch Amnon:, Bodum für Nedue 
1. Vorleſer UT Der alteiten chrijit. Kirche. 

Ambeella Ambuellan, Volteftamm (Bantu) 
im portug Gonve Angola, SWufrika, zw. Milz 
bango 1. Kuando. 

Amboinaı!ımbom,Reitdentichaft in Nieder: 
länd Indien, der Id. Teil der Wiotuffen, 
45530 qkm, 314000 Ew: größte Infel A. 683 
akın, 30380 Ew. KHaupts A.YU00 w. Hafen, 
Gewirrzhandel. 

Amboinaholz, rötl gelbes, ſehr hartes Holz 
cin Palmerarıv Amboina, z. Tiſchlerarbeiten. 

Amboiſe jangbönil. Gfranz. Depart Indre— 
et:Lotre,a votre, 4i80 E. Zchlof. E. Ediktt v. A. 
156, bewiliigie Hugenotten freie Reit: 
gionsubung. 

Amboiſe [unaböuji, George d', Kardinal.«“ 
1460 Chaumoöont jur Lorre, ſeit 98 eriter Mint: 
jter Ludwigs XII. + °°, 1510 Lnon. 

Ambra saranıer Amber, grauer Gallenſftein 

des Potifiiches: iſt leichter als Waſſer u. köm̃t 
in d. Tropenmeeren por, but moſchusaunt Ge 
rich Zu Parfuümerien benntet, früher ind, ꝓ. 
gelder A.: Bernſitein: füſſtger A.: Storar 

Ambratia ca @:.© Ebpiros male dem Nufen 
v. A.: an ſeiner Ztelle das beutige Arta 0 0 ı 

Ambras Nlıması, taii Schloß. Tirol, amgn. 
A er Sammlung ieit 1806 Belvedere in Wien. 

Ambrogini dichtnin ital. /, 3. Poliziano. 

Ambroid, Berniteinabjaue mit einem Bınde- 
mittel. 

Ambros, Aug. Bilß. g/ u. Nompanit, « 
" ,1816 Wauth bei Erag, + 99,76 Cberitauts: 
amivaltsvertreter \sien. Verf. ‚Beich. der y 
(3 A. 87ff u.a. lomvdonterte Öuvertüren % 

Ambrofiaarch.), Speiieder Götter, die wine 
Jugend und Unſſerblichkeit verlieh. 

Ambroſianiſche Bibliothek, die 1609 v. Kar⸗ 
Dinal ed. Borromeo in Wailanderrichtete B., 
jo genannt 3. Ehren des heil. Ambroſius. 

Ambrofianifcher Lobgeſang, die Kirchen— 
i tumme „Te Deum laudamns”. 

Ambroiifch tarch.), gött!ich. unſterblich. 

Ambroſius, Heiliger. Kirchenlehrer, * 340 
Trier. +* ,397 Biichof Mailand, baſite Theodo— 
ſius denGr wegen ſeinerGrauſamkeit, begrün— 
dete den ryyihmiichen Kirdiengeſang. Tag:“ 
Werke 1875 86 VL. Wal. Förſter 84. 

Ambuella, i. Amvoella— Kriegsweſen. 

Ambulacrum (tat), Ererzierplat im von. 

Ambulance (any ), [jangbittangs;, fliegen 
Des Lazarett. 

Anıbulant ilat.), umberzichend, wandernd. 

Am.c.=.a mundo cundito tlut.), dv. Erſchaffg 
der Yselt am. 

Amedichi Efendt, tabinertsietretär dee türt. 
Miniſterrums des Aus wartigen (Meist GE), 

Ameifen (Formicarizc), VFig.: 2], Haut: 
flügler treten ſtets in 2 Stande auf: in de: 
ſchlechtstieren und in Heinen ſchuachte, ſtets 
ilugelloſen Arbeitern: geſellig in Bauen oder 
Gängen, ziehen weithin auf Nahrg aus, in— 
telligent, mutig, pgefraßtg, kriegeriich, tegen 
Futtervdoriate at, leben vorwiegend d. Hert: 
ſchen Stoffen. Waffen: stieferi, Giftdrüfen u. 
Butitacheln, die mur einzelne Arten bejißen. 
Einteilung in Formicariae: 1. Myrmecurine. 
Uber 70 foiſile n. iiber 900 lebende Arten, über 
d. ganze Erde verbreitet, beſ. in heißen Lanu— 


dern. Kotons d Larven tjalicht Agier) Vogel— 


futter, DU felbjt zu ASpiritus, A-Tinktur. Yu 
vertreiben durch Seifenwaſſer, Petroleum ꝛc. 
Bol. Wasmann 1891. 

Ameiſen, weiße, TZermiten. 
Ameifenätber, duch Deſtillation dv. Eral> 
jäure m. Altohol u. Schwefelſänre, Au Hm ac. 
Amciſenbär (Amelienfreſſeri. Myrimeco- 
plaga). Zahuarme. 3 Arten: SroierM., Zu- 
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rumi (M. jubata), 2m, ı000.0,,,m Schwanz; 
Tamandua (tetradactyla), 1 ml.; Jwerg-A. 
(M.didactyla) O. m; SUmerifa, fleiich eb. 

Ameiſengäſte (Myrmecophilae), Inſetten 
anderer Arten, die ungeſtraft in den Bauen der 
Ameiſen wohnen — *8— 

Ameiſenigel (Echidna hystrix Cuv.), Klo⸗ 
alentiere. Bon Igelgröße, Körper mit Stachel⸗ 
borften bededt, HRachttier, lebt von Ameijen. 
Neuſüdwales. Fleiſch eßbar. 

— = Ameiſenlöwe. 

Ameiſenkriechen (Formicatio, Myrmecis- 
mus), Gefühl v. Brideln, das beim Einſchlafen 
der Glieder u.bei manchen Nervenleiden, beſ. 
vor Lähmungen entſteht. 

Umeiſenlöwe (Ameiſenjungfer, Myrmeco- 
leon formicarius L.), Neyfligler, Larve lebt in 
wrichterförmigen Gruben, frißt Inſetten ꝛc. 

Ameiſenöl, kunſtliches, ſ. Furfurol. 

Ameiſenpflanzen, geben in beſ. Organen 
Ameiſen Aufenthalt, wie Rubiaceen, Urtika— 
ccen 2c. Vgl. Treub 1883, Schumann 89. 

Ameifenfaure (Jormyliäure), im Tierz ı. 
Pflanzenreich, bei. in Ameifen, dargejtellt 
durch Erhigen einesGemenges v. Oralfüure u. 
Glycerin od. Dejtillat. dv. Stärke, Braurnftein, 
Scwefelſäure u. Waffer. Farbloſe Ylüfjigkeit, 
ſtechend ſaurer Geruch, ſpez. Gew. 1,.,,, Siebe: 
puntt 105°, erſtarrt bei —1°. Fäulnismwidrig. 

Nmeitenfcharrer = Erdſchwein. 

Anceiſen Spiritus, duch Deftillation v. ©. 
iiber braune Wald. hergeftellt (LOS. A., je 65 
Waſſer u. Spirituß), zum Einreiben. Afink- 
tur, — Auszug aus U 

Ameiſenvögel (Formicariidae), tleine ſüd⸗ 
amerit. Vögel, welche die Heerzüge der Wander⸗ 

Aniel, ſ. Ambleve. lameiſe angreifen. 

Amelanchler Afedik. (teliens, Trauben: 
birne), Itofaceen. Zierſtrauch aus NAmerita, 
SEuropa, mijpelartige Früchte. 

Ameland, niederländ. Halbinfel, früher 
Inſel an der Küſte Frieslands, 60 qkm, 
2330 E. (Berugia, 9004 E. Nofinen. 

Amelta (dad rön. Amcria), © ital. Brov. 

Aniélie les Baind [amelih lä bäng), w 
franz. Depart.Sftpyrenden, 1733 E., Schwefel⸗ 
quelen. 

Amelioration (lat.), Verbefierg, bei. von 

Ameltorn (9) Dinfel(f.d.). Grundſtücken. 

Antelungen, Abtönmlinge von Amala (f. 
Antaler), ses Dietrich® vd. Bern u. feiner 
Helden in der altdeutfc. Dichte. 

Ta BeDuns anne rtremitäten. 

Amen (hebr., wahrlich, jogeichehe ed), Schluß 
eines Gebets oder Bekeñtniſſes. 

Amendement Efrz), — Ab⸗ 
ändergs⸗ bezw. Verbeſſergsvorſchlag; Ver— 
bejjergsvorſchlag zum A.: Antera. Amen- 
dieren, Verbeſſergsantrag Stellen. 

Amenentiha II1., König v.Ügypten 2221/2179 
vE., ſchuf den Eee Möris u. das Labyrintd. 

Amenomanie (gie), geiftige Störung beim 
Ausbleiben der weibl. Periode. 

Amenopbis II. a: König dv. 
Agypten, 1546/09 vC., j huf Drenınonzjänfen 
bei Theben, Amontempel in Theben. 

Amenorrbse (grch.), Ausbleiben der weibl. 
Periode im geſchlechtsreifen Alter, Folge von 
Burückbleiben in der Entiwidlg, Blutarmut 
od. Gebärmutterleiden. geſchieden. 

A mensa et toro (lat), vom za u. Bett 

Amentaceen, ditotyle Pflanzenform, nämt. 
Blüten in Kätzchen, z. B. bei Weiden, Birken ꝛc. 

Amenthes, Unterwelt bet d. alten Ägyptern. 

Amentia (lat), Geiſtesabweſenheit. 

Amentum (lat., 9), KRähdheıt. 

Amerta (a.Q), f. Amelia. (Kalifornien. 

American River, [Neben adesSacrantento, 

Amerigbt, Midyelangelo, f. Caravaggio. 

Amerigo Vespucci [iwedputtichi], ital. Sees 
fahrer, «9, 1451 Florenz, machte 99, 1501 u. 
1503 Reifen nad der Steuen Melt, dierauf Vor⸗ 
ſchlag des Herausgebers der Reiſen des V., 
Buchhändlers Mart. Waldſeemüller, der ihn 
fälſchl.als Entdecker ausgab, nah V. Amerika 
nenaiit wurde. f 2*,, 12 Sevilla. Vgl. Varn— 
bagen 1865,69, 74. 

Amerika, die Reue Welt tft benanit nad) 
Amerigo Vespucci (f.d.), dem Areal nad) der 
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zweitgrößte, der Bepölferg nach der viert= 
an der 5 Erdteile; bildet den größten 

eil der Landmaſſe der weftlichen Halbkugel. 
38334100 qkm ohne d. Rolarländer, 121713100 
E. u. zwar c. 10 M. Ureinwohner, 77M. Weiße 
(7 Mill. deutſche). c. 20 Mill. Neger, c. 18 Mill. 
Miſchlinge, außerdem oſtind Kulid, Chineſen 
u. Eſtimos. Der Religion nach zählt A. 8 MIN. 
Heiden, !/, Mid. Juden, alles übrige Chriſten. 
Wird im N.v. nördl. Eidmeer, im O. v. Atlant. 
u.im W. v. Großen Dzean beſpült. Berfälltin 
2 Hauptteile: R. u. 5.AM. (ſ. d.) die durch 
wittel- A. miteinander verbunden werden. 
Bon amerit.Infeln liegen im nördl. Eiſsmeer 
der jog. Arktijche — nebſt Grönland; im 
Atlant. Meer: Neufundland, Bahama, Gr. 
u. Kl. Antillen, Falkland u. Feuerland; im 
Broßen Diean: Chonos-Archipel, Ehiloe, Öns 
lapago8, Vancouver, Königin Charlotte-In— 
feln n. Alduten. — win .-A.: Appaladen, 
Telfertes, Sierra Nevada, norbamerit. Sees 
alpen u. Sterra Madre; in S.- A.: Kordilleren, 
d. a v. Venezuela, Gugaiana u. Vraſilien. Auch 
Mitteſ· A. wird v. mehreren an u. Hochebenen 
erfüllt. Höchſter Berg in F.A. der Eliasberg 
(Alasta), 5950 m, in 5.A. der Aconcaqua, 
6834 m. — ale: zum nördl. Eismeer: Madens 
ie; zum Atlant. Ozean: — zudſon, 
Savañah, Miſſiſſippi, Rio Grandé del Norte, 
Magdalena, Orinoco, Amazonas,S. Francieco, 
LaPlata; zumGroßenDzean: Eolorado,Sarras 
mento, Eolumbia, Trafer u. Yukon. — Seen: 
Gr. Bären⸗-S., Gr. Sklaven-S., Athabastfa, 
Wiñipeg, Manttoba, Oberer ©., Midigaı, 
Huron, Erie, Ontario, Gr.Salz⸗S., Nicaragıa 
u. Titicaca. — U. weift infolge feiner groben 
Längenausdehnung von N. nachS. (14850 km) 
alle Alimate auf. — Flora: Agave, Baum— 
wolle, Kampecheholz, Fieberrindenbaunt, Ras 
fao, Kaktus, Milchbaunt, Balmen, Zuderrofr 
u.a. — Sauna: Affen, Beutelratte, Biber, 
Büffel, Eisbär, Bilrteltier, Kolibri, Kondor, 
ne: Moſchusochs, Nentier, Niejens 
Ihlange, Robben Strauß, Tapir, Waſchbär ı.a. 
— Erzjeugniffe: Baumwolle, Ehinarinde, Din: 
manı, EDelıne alle rzynzbilofie ssiet id Setzeibe, 
Guano, Häute, Hö jr Kaffee, Kupfer, Pelz⸗ 
wert, Salpeter, Schlachtvieh, Tabak, Vanille, 
Buder. — Staaten: Vereinigte Staaten v. A., 
Merito, Buatemala, Honduras, S. Salvador, 
Nicaragua, Eoftarica,Columbia, Ecuador, Ber 
ru, Boltvia,Chile, Urgentinien, Uruguay, Ras 
raguay, Brafilien, Venezuela, Halti, Sto. Dos 
mingo. — Europ. eſthungen: Dänemark: 
Grönland, St. Eroir, St. Thoma u.St.Xohn; 
Ennland: Dominion ofTanada Neufundland, 
Bermudas, brit. WiAndien, Brit. Honduras, 
Brit. Huaiana u. Falkland; Srankreich: St. 
Pierre Miquelon, Martinique, Guadeloupe 
u. Dependenzen, A Gugiana; Soland: 
einige weftind. Snielm u. Surinam; Spanien: 
Cuba, Puertorico u. Dependenzen. 













 Rofonien | a 
Kolonien in qkm nerzahl 

Großbritanien . 9474700 6 707 051 
Spanien 128147 2430 253 
Srantreid . 81993 277341 
Niederlande 130 230 120.000 
Dänemark 88459 23562 

Bujammen |} 9903529 


I; 9658207 
w lm 1000 entdedten Normañen Grönland u. 
die Oſttküſte M.-A’s. Die eigentliche Entdeda 
A's wird jedoch v. Colunibus' erjter Reife 1492 
datiert. 1497 entdecdte Cabot Neufundland u. 
Labrador, 1500 Cabral Brafilien, 12 Bonce de 
Leon Florida, 13 Balboa den Großen Ozean, 
19 ift Cortez in Mexito, 20 Magelhaens in der 
nach ihm benanten Straße, 26 Bizarroin Peru 
u. Cabot in Raraguay; 85 Davis in WGrön— 
land; van Schouten in Feuerland, 1799 1803 
Humboldt in S.-A,: 1845 Franklins letzte 
Neiie, Anfang der Nordbpol>sErpeditionen: 
M'Clure, der 50 die nordweſtl. Durchfahrt 
auffand, Kane, MElintod, Hal; 1871/72 
Nheeler in Nevada u. Urizona; 78,80 (lebte 
Franklin-Aufſuchgsexpedition unter Schwät⸗ 
ta, 81/82 Gebr. Krauſe in Alaska, 82,83 Güß—⸗ 
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feldt in den Anden; 81 Töppen in S.⸗A., 86 
Heſſe⸗Wartegg in N.⸗A., 87,88 v. d. Steinenin 
Braſilien ꝛc. c. Vgl. Werte v. A. v. Humboldt 
1836,39, neue A. 58, Andree 2.1.54, Wappäus 
u. Delitſch 55171, Waitz (Anthropologie) 62,64, 
Ratzel 76, Kohl Entdeckgsgeſchichte) 61, F. v. 
Hellwald 83/85, Baſtian Qüllurlander) 78/86, 
Hillger, A. v. Die Columbiſche Ausſtellg 93, 
Karten von Mahlmañ, Petermañ, Kiepert, 
Walker u. Ravenſtein. (Spiñerei. E. 

Amerika, Fabrikort, ſächſ. Kreish. Leipzig, 

Amerikaniſche Altertümer, die Kultur- 
denfmäler der amerik. Urbevölkerung; die in 
Nord U., die einfachften, Erdwerke, Treppen, 
Wälle u. dgi., bei. Häufig im Miffifippigebiet, 
Lie bedeutendften U. jind die mittelamerik,, 
wo die Aztelen Hervorragendes an Bildnerei 
u. Baukunſt geleiftet Haben. In Süd. 
bietet das Inkareich die meiften Schäße, bei. 
große Tempelruinen. Bol. Kingsborougp: 
Antiquitiea of Mexico 1829, Squier u. Davis: 
Ancientmonumentsofthe MississippiValley 
47, Squier: Peru, deutſch 83. 

Amerikanifche Drgel, barmonium = äbn!. 
Inſtrument, das durd) eingejog. Luft anfpricht. 

Amteritaniiche Bert, f. v. tu. Gelbes Fieber. 

Anerifanifched Duell, Verpflichtung, iñer— 
halb einer beftimten Zeit ſich felbit gu töten, 
jobald das Loos von zwei Gegnern den einen 
Dazu verurteift bat. 

merikaniſches Grün, — Grüner Binnos 
ber. Beſteht aus Berlinerblau u. CHromgelb. 

Amerikanismen, Eigentümlichteiten d. engl. 
SpradeindenBereinigtenStaaten. Vgl. Teiier 
2. A. 1886. 

Amerifanift, Forſcher auf dem Gebiete der 
Urw Umerifad. A’enkongref, 1875 ins Leben 

erufen u. international bejchidt, tritt alle 2 
Jahre zuſam̃en. 

Amerling, Sriedr., Porträts und Genrex, 
e 41803 Wien, + ?*%, 87 daſ. 

Amersfoort, © niederländ. Prod. Utredjt, 
a;6em, 15449. E. Handel. Hier Barneveidt», 

a ınota !'.u.. conto a metä), auf Halbe 
(gemeinfchaftt.) Mechnung. 

Amethyſt (gcch.), violettblaue Abänderung d. 
Quarz Schmuditein (im Altertum Amulett geg. 
Srunfiuct). Vorzüglich in Brajitien. Dur 
Blühen entfärbte A’en, Surrogatf. Diamant. 

Ametropie ach), Buftand des Auges, wo 
d. Kichtftraglen nicht gerade d. Netzhaut trefien, 
alfo on Kurz⸗- wie Weitfichtigfeit. [einrichtg. 

Ameublement (fr3.), —— Haus⸗ 

Ambara, abejjin. Landihaft ſüdl. v. Tatazze, 
Haupt@ Gondarx: bis 1871 eigenes Reich. 

Ambäarifhe Sprache, abeſſin. Vollsdialekt, 
feit 14. Jahrh. an Stelle des Altäthiopiſchen. 
Gram̃atik v. Prätorius 1878 f.; Lexikon v. 
Abbadie 81. 

Amperft, läm̃erſt). D © Brit.⸗Birma am 
Golf v. Wartaban. Oo Maſſachuſertts, N.⸗ 
Amerifa, Hampfhire, 4512 E. E. Hochſchule. 

Amiant, Usbeſt m.faferigseharförm.Struftur. 

Amici [amitf il Giovanni Battifle, ital. 
L,+°%, 1784 Modena, + 2%, 1863 ald Dis 
reltor der Sternwarte Florenz. 

Anieiß (ital.), /, 1. De Amicie. 

Ymicitia (lat.), Kreundidaft, Göttin diefer. 

Amictuß (lat.), Gewand ; priefterl. Schufters 
tuh beim Hochamt. 

Amida (a.@\,röm. Grenz am oberen Tigris, 
das Heutige Diarbetr. 

Ymide, organifche Bafen, in denen Am— 
moniaf durch NH? vertreten ift. 

Amidobenzöl, ſ. Anilin. 

Amidon, Bivifhenftufe zw. Stärfeu. Dertrin. 

Amidbo: Sauren, organifhe ©., in denen 
ein Teil des Waflerftoffd durch NH? erfeht ift. 

Amiens [amitng], HSaupto u. &, fr}. Dep. 
Some, alSome, 83654 E. E. Kathedrale, as 
brifen, Handel. *%, 1802 Friede zwiſchen 
Frankreich, England, Spanien u. der Batav. 
Republit. **/,,1870, Manteuffel befiegt frz. 
Nordarmee. 

Amira, Karl v., Frw, « ®j, 1848 Aſchaffen⸗ 
burg, jeit 75 Prof. Kreiburgi.B. Schr. über 
altnord. Recht. 

Amiränten(Abmiralitätsinfeln), afrit.sengl. 
Sinfelgruppe im Ind. Ozean, 83 qkm, 97 E. 
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Amis der Pfaffe, mittelhochdeutſches er⸗ 
zählendes Gedicht des Stricker (ſj. d.). 

Amiſos (a. @), Hafeno in Pontus, am 
Pontus Gerinus, jegt Samfun. 
Anmiternum (a. ©), © ber Gabiner, am 
Urernus; feit 290 vC. röm. Hier Galluft « 
Amlabaum, |. Emblica. 

Amimch läm̃luk), Hafen® auf d. engl. Infel 
Angleſea, Wales, 4547 E. Handel. E.Aupferst. 
Ammän (Radbäth- Amon) (a. ©), OSyrien, 
Haupt® der Umoniter. 

Amman, 9 Joſt, E_ u. Formichneider, 
« 1539 8Zürich, ſeit 77 Nürnberg, , 91. 
Vf. Wappenbuch u. a. O 30. Konr., #, 
21669 Schaffhauſen, + 1724 Warmond b. Ley⸗ 
den, Taubſtum̃enunterricht. 

Ammanati, Bartolommeo, ital. gu. %, 
. 1%, 1511 Florenz, + Bı %, 92 Haupt⸗ 
meifter des Varoditils. Vollender d. Palaſtes 
Pitti in en 

Ammann, > Amtmañ, Genteindevorfteher 
in der Schweiz. LandA., in der Schweiz 
Präſident der volziehenden Gewalt eines 
Kantons, d. Landesgemeinde, 0d.d. Gr. Rats. 

Anne, vorteilhafter Erjab der am Selbſt— 
nähdren behinderten Mutter, weñ folgende Bes 
dingungen erfüllt find: U. wie Kind müſſen 
völlig gefund befunden, A’n- u. Nährkind follen 
gleichatterig, die Milch reicht, Die U. gut ge= 
nährt (bei freier Bemwegg u. Vermeidg auf- 
tegender Getränfe) fein. 

Anmenzeugung, (Generationswechſel, Me: 
tagenefis), eigentümt. SKortpflanzgsmeife vieler 
niederen wirbellofen Tiere, wie Eingeweide— 
witrmer, Duallen, Bolypen zc., wobei die aus 
geſchlechtl. Befruchtung entjpringenden Nach— 
Toiten (Am̃en) der Mutter unähnl. find und 
bfeiben u. ohne Beugnug, durch Keimklörner od. 
Nuojpen eine oder mehrere Generationen ers 
zeugen, wovon erit die lebte die Geſtalt des 
Muttertierd annimit. 

Ummer, (Amber, Amper), (. Reben’ der 
Siar, geht durch Aban u. ASee (16 km I, 
26 km br.), Mündung bei Jiared, 180 km. 

Amnier (Emberiza), jinfenartige Sperlings⸗ 
vögel. HoldA. (E. citrinella), &artenA. 
(Ertofan, E. hortulana, wird gemäjftet), 
MoßrA. (E. schoeniclus), SdneeA.(E. niva- 
is) u. a., Bugdpögel mir hübſchem Gejang. 

Ammerland, Geeftlandihaft in Oldenburg. 

Ammern, echte Weichfellirichen f. Kirſchbaum. 

Ammerichweier, ©, Oberelſaß, 1757 E. 
Wein. E. Sandpflanze von einfachſter Kultur. 

Ammi T. (Steifſtrahl), Umbeliferen ; niedere 

Ammianud Marcellinus, röom.w/,rc.330 
n®. Antiochia, +400 Rom. Bf. einer w Roms 96 
bi3 378 nE., 31 Bücher, 18 erhalten, hrsg. v. 
Gardthauſen 75, deutfh dv. Troß u. Büchele 

Ammocoetes, |. Neunauge. [1869. 

Ammodjteos, j. Sandaal. 

Ammon (Amun „ber VBerborgene‘), urfpr. 
ägypt. Lokalgott v. Theben, fpäter mit Ra 
({}. d.) u. Zeus identifiziert (Jupiter-A.) 

Ammon, O Sriedr. Aug. v., #, + 19,1799 
Göttingen, +'%, 1861, fol. Leibarzt Dresden, 
Förderer der Schieloperation durch Muskel⸗ 
ſchnitt. Bf. „Die erften Mutterpflichten”, 32. 
A. 91 u.a. O Edriftopß Friedr. v., proteit. 
+, 9%, 1766 Bayreuth, + */, 1850, Oberhofs 
prediger Dresden. Rationalift.Bgl.Pfeilichmidt 
50. Astiftung (jeit 1836) für $ u. Preis⸗ 
aufgaben. OARarſ Wiſh., Pferdezüchter u hip⸗ 
polon. /, # 1777 Tralehnen, Sofgeftütmeifter 
Rodrenfeld, + 1842 Ansbach. 

Ammoniäcum, j. Am̃onialgum̃i. 

Ammoniat, chem. Verbindung von 1 Stide 
jtoff mit 3 Waſſerſtoff, In der Natur felten in 
freiem Buftand ; bildet fich bei Fäuinis. Reines 
U. duch Ermärmen dv. Salmiat mit AUtzkalk 
Farbl. Gas v. ftechend. Geruch, brenend. Ge— 
ſchmach, in Waſſer leicht lösl. Spez. ©. O,gaau, 
Schmelzbarkeit —750, Siedepunkt 35%, Die 
wäſſerige Löſg des A. Aglüffigkeit od. Sal- 
miakgeiſt, wird dargeſtellt durch gelinde Er— 
wärmg v. 4 T. Salmiak, 5 T. Kalfthydrat mit 
wenig a u. Einfeitg des Gaſes in Waffer. 
Dient in Bleichereien, Rattundrudereien, zur 
Farbenfabrikation, Zarftellg v. künſtl. Eis, in 
der Medizin 2c. Vgl. Lunge 3. U. 1888. 
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Ammoniakalaun, |. Alaun. 
Ammoniakbaien, hemiihe Verbindungen, 
die fih dv. Am̃oniak ableiten. 
Ammontafgummi (Ammoniacum), ber 
getrodnete Milchjaft der perſ. Umbellifere 
Dosema; zu Porzellanfitt u. in der 2. 
Ammpntaßnıt, Sprengpulver aus Nitros 
glycerin, — u. Salpeterfäureſalzen; billig. 
Ammoniakphosphat, Gemiſch aus Ummos 
niaffalz u. Superphoſsphat: Düngemittel. 
Anımontaffalze, entfſtehen beim Neutrali» 
fieren vd. Am̃oniakflüſſigkeit mit Säuren, find 
kryſtalliſierbar, mit wenigen Ausnahmen in 
Waſſer lösl. u.ſublimieren b. Erhitzen unzerſetzt. 
Ammioniakwaſſer, in der Leuchtgasfabrika⸗ 
tion das Amtonial euthaltende Kondenſations— 
Ammoniten, ſ. Am̃onshörner. waſſer. 
Ammoniter (a. O), Volk im nördl. Arabien, 
Gegner der Israeliten. 

Ammontum, hypothet. Verbindg v. 1Stickſtoff 
u. 4 Waſſerſtoff, im freien Zuſtand nicht bekañt. 
Ammoniumbromid (Bromam̃onium), aus 
Am̃oniak u. Bromwaſſerſtoff. In der Photo— 
Ammoniunichlorid, ſ. Salmiat. I(grapßie. 
Ammontumfluorid (Fluoramonium), aus 
Amonial u. Fluorwaſſerſtoff: zum Glasätzen. 
Ammoniumjodid (Hodamonium), au Am— 
moniaf u. Jodwaijerftoffijäure; Photograppie. 
Ammontumiulfbydrat(Schwefelarmonium), 
aus Sodarüditänden oder Gadfall u. einem 
Amoniafjalz; 3. Ziñoberbereitg u. als Reagens. 
Ammondborner (Aitoniten), verfteinerte 
Kephalopoden, foffil in der Kallformation (9 


.2). 
Onnefte (orh.), Gedächtnisſchwäche, auch 


gänzl. Mangel d. Gedächtniſſes. 


Amneſtie (gr, „das Vergeſſene“), allgem. 
Straferlaß. A’'ren: AU gewähren. 

Amnion (gr. Schaihaut), Umkleidung des 
Fruchtwaſſers (AWaſier) in dem der Ems 
bryo iñerhalb des Eies ſchwim̃t. 

Amnioten, die höheren Wirbeltierklaſſen, 
die ein Amnion (f.d.) beſitzen. 

Amobäiſch (grch.), abwechſelnd. 

Amöben (Amoebidac), 13ellige Organis— 
men, Klaſſe der Protozoen, nadt oder in einer 
Schale. Süßwaſſerbewohner. 

Amön (lat), anmutig; A'itat, Anmut. 

Amoöneburg, © prb. Regbez. Gafiel, Kreis 
Kirchhain, 953 E. AG. Schloßruine. & "1762 
zwiſchen Franzoſen u. Ferd. v Braunfdymeig. 

Amoll-Akkord, a.c.e; Amoll-Tonart ohne 
Vorzeichnung. 

Amömum Z. (Gewürzlilie); Scitamineen. 
Amomeen. A. Zingiher (Ingwer): A. Molo- 
queta (Malagbette, Pfeffer) liefert Paradies— 
törner; A. cardamomum (fardamome), A. 
aromaticnm (indijhe Umonte) ıc. 

Amor, Gott der Liebe, ſ. Ero8. 
Amorbach, O bayr. Regbez. Unterfranken, 
an der Mudau, 2176 E. E. AG. w, Reſfidenz- 
Schloß des Fürſten von Leiningen. 
Amorces (franz.) lamoͤrs), Zündplättchen, 
chlorſaures Kali mit rotem Phosphor zwiſchen 
Seidenpapier getklebt; entzündet ſich durch 

Amoretten, Liebesgötter, ſ. Eros. — 

Amorgos [Mmurgd), grech. Kylladeninfel, 
127 qkm, 4000 €. 

Amoriter (a.@), ein Zeil der anaaniter im 
füdt. Paläſttna. 

Amoröfo (ital.), Liebhaber; () zärtl., iñig. 

Amorph (arch.), geitaltlos; in der AB, im 
Gegenſatz zu kryſtalliniſch. Arte, Forınlojigkeit, 
Arismus, Geftaltlofigleit fefter Körper. 

Amörpha Z. (Unjormftraud), Leguntinojen, 
Zierſtrauch aus NAnterifa,Sfreilandpflanze, 3. 
B. A. fruticdsa (Baftardindigo). 

Amorphophallus Bl., Araceen, frautartige 
Bierpflanze aus Dftindien. 

Amorphozöa, gejtaltlofe Tiere der nieders 
ften Art; Protozoen und Schwäme. 

Amortifation (frz., „Ertötg”), O Auslöfchg, 
Uebergang vd. Grundſtücken 2c. aus weltl. Hätts 
den an die Kirche. O Kraftloserklärg einerauf 
Snhaber lautenden lirfunde durch dad Aufge— 
bot3verfahren: Aufgebot mit Setzung einer 
Friſt bei Meidg der Kraftloserflärg. OPlan-— 
mäßige Schuldentilgg bei. öffentl. Anleihen 
aus Dazu beftiiiten Fonds (A’sfonds). al. 
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Kahl, Die deutihen A’sgefege 1879. Amor- 


tieren, tilgen, ungültig mächen. 

Amos, israel. Prophet (3. der kleinen), c. 
800 vC. Hirt aus Theloa. 

Amöſis, — Amaſis (f. d.). 

Amoſtion (lat.), Entferng (vom Amt), Ent» 
wendg (von Sachen); apleren beſeitigen. 

Amour (118) [amugr), Liebe, Liebſchaft. 

Amourettenholz, braunrotes fefte® Holz 
von Mimoſenarten ber Antillen, Nutzholz. 

Amoy (Hiamen),Hinef.Hafen: u Handele®, 
Iufel A. (jur Prov. Zutian), 95600 E. Trak⸗ 
tatshafen. 

Ampelideen (Bitaceen), dikotyle Pflanzen⸗ 
familie, kletternde Holzgewächſe, meiſt in 
den Tropen einheimiſch. 

Ampilis, ſ. Seidenſchwanz. 

Ampelius, Lucius, lat. /au8 dem 2. Jahr— 
hundert nG., ſtellte im „Liber memorialis* 
das Wichtigfte aus @, w und zZzuſam̃en. 

Ampolopsis Mich. (Wildrebe, Htebling), 
Vitaceen. Schlingpflanzgen,NRorbamerila, 3.8. 
unfer wilder Wein, A. hederacea. 

Ampel ſoð(grch.), Weinſtock: Algraphie. Lehre 
vom Weinjtod; Alurgie, Weinbaukunde. 

Amnper, A, = Yfter. : 

Ampere [angpähr .O Andre Mar., franz. 
Aund N, «*%, 1775 Kyon, *?9/, 1836 Dtarteiile. 
Elettrodyuantiter, /. DIean Zacq. Antoine, 
/w,»'%/, 1800 Syon, +2, 63, Prof. Paris, 
Mitglied der Ulademie. Vf. „Hist. litter. de 
la France avant le XII. siecle* 3.1, 70 u. a. 

Ampere (franz.) [angpähr], Stärke einer 
elettrifhen Stroms, die nach abjolutem Maß 
eine Intenfität von 10—! eleltromagnettiche 
Bentimeter:Bram:Selunde-Einheiten befipt. 

Ampereſches Geſetz, parallele Stromieiter 
ſtoßen fich bei eritgegengefegter Stromrichtung 
ab, ziehen fich bei gleicher au. 

Ampereiched Geſtell, Vorrichtung zur Ber 
obachtung dev Wirkung eleftr. Ströme auf 
einanber. 

Anpereftunde, elettrotechn. Einheit = 3600 
Selkundenampere. 

Ampezzſo (Cortina d’ Ad), Bezixksort bei 
Brixen, Tirol, 1219 m ü. M., 619 (Gem. 3032) 
G., au der viel von Touriften befuchten Alaner 

trahe, vom Puſterthal nach den Benetianis 

Ken. Val. Noë 1880. 

Ampfer, j. Rumex. -Alee, |. Oxalis. 

Ampfing, vberbayr. O alQien, 665 €. E. 
18/, 1322, Ludwig der Bayer befiegt Friedrich 
den Schönen (gefangen); ?/,;, 1800 Erzherzog 
Johañ ſchlägt die Franzoſen. 

Amphiaräod (A), Geber, beteiligt am Ar— 
gonautenzuge, der Kalydoniſchen Jagd und am 
Zug gegen Theben. Bon der&rde verſchlungen, 
an dieſer Stelle Tempel mit Drafel errichtet. 

Ampbibien (gr. Lurche), Unterabteilg ber 
Wirbeltiere; altes Blut, atmen Durch Lungen, 
entivideln ih unter Berwandlungen; Winters 
und Somerſchlaf, leben im Wafjer und auf 
dein Lande. linterabteilg Sroſch (Anura), 
Shwanz- (Urodela), Schfeiden-£urde, 
RZfindwühlen (Gymnopbiona) und WBidtel- 
jäßner(Labyrinthodontes). Vgl. Dürigen1891. 

Amphibiſche Pflanzen wadhfen im Waſſer 
wie auf dem Lande, wie Polygonum amphi- 
bium, Alisma Plantago u. viele tropijche P. 

Amphiböl, Hornblende. 

Ampbibolie (grch.), Doppelfini, beadfichtigt 
oder nicht. Amphisoſiſch zweideutig. 

Amphibolit, ſ. Hornblende. 

Amphibrächys, Sfitdiger Versffuß — ——. 

Amphidſalze (amphotere Salze), die Sauer» 
ftoff:. —868 Selen⸗, Tellurſalze. 

Amphigen, ſ. Leucit. 

— ** (grch.), geſchlechtl. Fortpflanzg. 

Amppiktyönenbund, Vereinigung mehrerer 
nrieh. Stäre zum Schupe der Heiligtünter 
und Beftellg eines Bundesgerichts Beriihmtes 
fter u.ältejterderv. Delphi. Vgl. Birgel 1876. 

Ampbilöchos (F), Sohn de3 Amphiaraos, 
gründete das Orakel zu Mallos; göttl. verehrt. 

Amphimäcer (Kretitus), 8ſilbiger Versfuß, 

Amppion (N), Sohn bes Beu u. der An⸗ 
tiope, berühmter Sänger, iterbauer der 
Mauern Thebens, rächte an Dirke den Tod 
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feiner Mutter. Gatte der Niobe, tötete jich aus 
Schmerz über den Verluſt feiner Kinder. 

Amphioxus, ſ. Lanzettfiic. 

Amphipöden, ſ. Ringeltrebſe. 

Ampbipölis (n.Q), autiſche Pflanze am 
Strymon, X 422 vG. wilden Alhenern 
(Kteont) und Laledämoniern (Braitdast). 

AUnmphiproſtötos (ach), Tempel mit Eäu: 
lenhallen an den Schmalſeiten. 

Ampbifeii (greh.) (SJweifchattige), Die Bewoh⸗ 
ver der heißen Zone. Ihr Schatten fältt indem 
einen Teil dee Jahres mittagd nad Nord, im 
anderen nad) Süd. Vgl. Njcii. 

Amphiſſa (a.@), nriechiiche © im Gebiet der 
E zottichen Lolrer, 339 vE. von Maledoniern 
ternichtet; jebt Salona. 

Stmpbitheeter (gıch., Rundichauplag), bei 
Brit Römern ovales, oben offenes Gebäude mit 
rinasherimlaufenden, ftufenfürmig auffteis 
nenden Eigen, für Kampfſpiele. Brößtes A.: 
das Koloſſeum in HYom [Brundriß: A syig.5). 

AUmpthritie (AI). Königin der Meere, Tochter 
derNereusuderDoris, 2.Battiıı desPoſeidon. 

Aimpbitrdon (Amphitruo), Königv. Tiryns, 
Gemahl der Allmene, dieſe durch Zeus (im 
Geſtalt des A.) Mutter des Herakles. Typiſch 
fir Hahnrei. 

Anıpbora (grch.) thönernes, bauchiges Ge— 
füßb mit 2 Henfein [w Jig. 2)]. auch Flüſſig— 
teitsmaß. 26—40 1. 

Ampbotere Bildungen (grch.). Geſteine, bei 
deren Entitehasseuter n.Yyafter m.thätig waren. 

AUmpbotere Reaktion, die Eigenſchaft, jo« 
wohl jauer als alfaliid; zu reagieren. 

Untplepuis[angpi’piüi], © ira. Dep. Rhöne, 
113 €E E. [DQarlegung eined Gedanken. 

Amplifitatien (lat.), Erweiterg, ausführt. 

Ampittude langpltitühd), | Pendel. 

Ampitivarti (a@), bis 60 nG. gerinanifcher 
Vollsſtam am Unterlauf der Ems. 

Amptbill Jamkilt), ſ. Nuſſel, Odo Will. 

Ampulla (lat.), bei den Römern bauchiges 
Gefäß. in fath Kirchen 2henkelige Flaſche für 
das geweihte Ealböl. Lu sainte ampoule, 
in Reims, enthielt das Ol, mit dem die franz. 
Könige bis zn ıRevofution(während diejer1794 
zerichlagen) bei der Krönung gefalbt wurden. 

Ampurdan, Landſchaft in Statalonien. 

Amputation (lat.), operative Entferng von 
(sliedteilen: int Gelent (aukſeation oder 
Sxartikulation) oder nad) Durchſchneidg der 
Weichteile Durchſägg desKnochens. Auch könen 
die Weichteile erhalten bleiben und nur die 
kranken Knochen herausgenomen werden (Me- 
ſektion). Amputieren, eine A. qusführen. 

Amrasti, O Diſtrikt, indobrit. Prov. Berar, 
7146 qkm, 575328 E. O HauptiO von O, 33655 
E. E. Hauptſtapelplatß d. ind. Baumwollhand. 

Amras, Schloß, ſ. Ambras. 

Amrilkais (Imruſul Kais), arab. Dichter, - 
500. Gedichte uͤberſetzt von Rückert 1843. 

Anritiar, ©, indöbrit. Diviſion A. (13866 
ukm, 2729109 E.), Brov. Pandſchab. 136 766 
E. E. Sharoliab., Wulfahrtsort (heil.@d.Sith). 

Amroab, © indobrit. N.W.Brovinzen, Div. 
Nohilkund, a Muradabad, 75230 E. 

Amru ben al Affi, arab. Feldherr, eroberte 
634 Syrien, 641 Agypten und Nordafrika bis 
Tripolis, 661 Statthalter von Anypten, + 664. 

Amrum, preuß Inſel, Nordſee, Schlesw.⸗Hol⸗ 
ſtein, 28qkm, 667 E. Leuchtturm. Auſtern. w. 

Aniſchaſpands (perſ. A), die 7 höchſtenGeiſter 
im Lichtreich (unſterbliche Weſen). 

Amsdorf, Rikoſaus v., älteſter u. treueſter 
Freund Luthers, »2 1483 in Torgau, 1542/47 
protejtantiicher BifchofNaunıbur :Beib,t'* 
65 als Superintendent Eiſenach (feit 52). Vgl. 
Preſſel 1862. 5 

Amjel (Schwarzdroſſel, Perle, Turdus me- 
rula), Drofjelvögel. Angenehmer Bejang, der 
 Ihadlih, Fleiſch ebbar. 

Amfelfeld (KoſſowoPolje), Thalebene,europ. 
Türkei, bei dero Rriihtina. X zwiichen Türten 
und Serben "9 1389 (Wiurad 1 und Lazar 
+) reip. Ungarn 280 1418. 

Anisler, Samuel, upjerftecher, #1", 1791 
Schinzuach, Schweiz, +’, 1849 Brojefjor 
gert 1829) München. Maderaner Thal. E. 

Amſteg, Ort, ſchweiz. Kanton Uri, Eingang 
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Amſtel, at bei Anıfterdam, mündet in Meers 
dbuien?). Aland, franz. Departement 1810/13. 

Aniſterdam, (D niederländ. Haupt®, Prov. 
NHolland, a.d. Aniſtel und dem Meerbujen 
9, 437892 E. E. Bahlreihe Brüden, Stanäle 
u. Anfeln, 2 maritime Kanäle nach der Vtordfee 
(Nordholländer n.Nordjeelanof).Handel, Frei— 
hafen, Diamantfchleiferei, Sternwarte, See: 
fahrtsichule, Univerfität, Atad. der Wiffenid). 
Bol. Ter Gouw 1880 ff. [ Yin 203]. ©, 
Etaat NYorl, Montgomery County, 17336E. 
E.Q@ Neu- A. franz. Inſel, Ind Ozean, 66qkm. 

Anıftetten, Bez. Hauptort, NiedersDfterreic), 
am)bbe, 2600 E. E. % *!,, 1805 Diterreicher u. 
Itufien von Murat geichlagen. 

Aniſwazi, ein Kaffernſtam̃. 

Amt, Beruf, Stelle für öffentliche Zwecke des 
Staals⸗, Gemeinde- und Kirchendienites. 

Ant der Schlüffel, die Befugnis der kathol. 
Prieiter, Sünden zır vergeben (LöſeSch.) und 
zu behalten (Bindesch.), Vtatt. 16, 18. 

Amtmann,Beriwaltungsbeanter, früher mit 
richterlicher Befugnis. Auch Kamergutspächter 
(in Breußen). 

Anıtsanwalt, Beamter der Staatsanwalt- 
fmait bei den Mnttds und Schüjjengerichten. 

Anitsausſchuß, Körperſchaft, die dent über 
den Amtsbezirt preuß. Provinzen gejegten 
Polizeibeanten(Amtsvorfteßer, aufs Jahre 
auf Vorſchlag des Kreistages vom Dberpräji: 
denten pi erneiien) dvorjteht. 

Amtsbeleidigung, einem öffentl. Beamten 
niit Bezug auf dad Amt, die Amtsehre, zus 
gefügte Ehrentränfung. Kreijes. 

Auitsbezirk, in Preußen Unterabteilg eines 

Amtseid, Verſicherg unter Anrufg Gottes, 
die Pflichten des Amtes erfüllen zu wollen. 

Amtsgericht, außkinzels(Arntds)richtern bes 
ftehende Gerichte unterſier Ordnung. 

Amtshauptmann, Verwaltgsbeamter klei— 
nerer Bezirte (A'ſchaft). bei. in Sachſen. 

Amtörichter, |. Anitsgericht. 

Anitsſaſſen, ehemals Grumdbefiger, d. unter 
den gewöhnlichen Intergerichten ſtanden. 

Amtsverbrechen, ftrafbare Verletzg der mit 
dem Amte verbundenen Pflichten. 

Amtsvorfteber, ſ. Amtsausſchuß. 

Amudtaufen,Raferei opiumberauſchterma— 
laien, die auf die Straße ſtürzen u. Vegegnen— 
den mit dem Dolche zu Leibe gehen. 

Amu Darja (arab. Gihon, der alte Oxus), 
x inTurtijtan, entſpringt a321mm auf dem Pa— 
mirplateau, mündet in den Aralſee, 2200 km 1. 

Amüflieren (franz.), beluftigen; Alement 
(mang], Beluftigg; Alant, befujtigend. 

Amul (Amol), © peri. Brov. Maſenderan, 
10000 Em. 

Amulett(arab.,Anhängfel), meist mit Zeichen 
bededter Begenftand, zur Abwehr v. Zauberei, 
Krantheitenzc.getragen. Bol. Fiiher u.Wiede: 
nmait 1881. 

Amultus, König von Alba Longa, ftürzte 
feinen Bruder Numitor, machte deſſen Tochter 
Rea Silvia zur Beltalin und jeßte deren Söhne 
Romulnd u. Remus aus; lektere, heranıge- 

Amen, f. Amoı (Bott). ſwachſen, töteten A. 

Anür (Sachalin), O afiat. x, entfteht aus 
den Quell en Argun u. Scilla, mündet bei 
Nikolajewst in den Großen Ozean. 4500 kın. 
Gebiet: 24000009km. Drufi.Heneral-Soup., 
Sibirien, 2991473 qkm, 765493 &., zerfällt in 
Küſtenprov., Kr. Sachalin, Prov. Trandbai: 
falien u. O Yrov. A., 447667 gkın, 63221 E., 
Haupto Blagowejchtſchenst. 

Amurgo, ſ. Amorgos. 

Amuſetten (frz.)lamüs⸗)], einpfündige, leichte 
Regimentsgeſchütze des 18. Jahrh. 

Amuſie (griech.). Fehlen des Kunſtſiñs. 

Ampygdalacken, mandelart Gewächſe, Unter⸗ 
jam. d Roſaceen: Mandeln-⸗, Pſirſicharten ꝛc. 

Ampygdalin, findet ſich in den bitteren Dans 
dein u. a. Fruchtkernen, dv. ſchwach bitterem Ge— 
ſchmack, iſt gijtig. Wit Emulſin in Gegenwart 
von Waſſer zuſam̃engebracht, zerfällt U. in 
Zuder, Bittermandelöf und Blaufüure. Dies 
die Urfache der Giftigkeit bitterer Mandeln. 

Ampgdalitid -grch.), Mandeteutziindg. 

Anmyrdilus, Mandelbaum. [des Apollon. 

AUmpflüla.@)<Latonien a/Eurotad, Tempel 


> oO —— 

Anıylplacea, jtärtemehlreiche Nahrgsmittel. 

Amplalfobol, Veitandteil des Fuſelöls, das 
fich bei. veichtid) bei der Gärung Der Kartoffel: 
maifche u. Rübenmelafje bitdet. Farbl. un: 
angenehm riechende Flüſſigleit, in Wafjer we— 
nig lösl. Spez. Gew. O,ggnn bei 0°. Siedepuntt 
132°. Zu Fruchtäthern, Farben, Leuchtgas ꝛc. 

Amplenbydrat (tertiärer Aınylatfohol), aus 
Sufelölanyten und Jodwaſſerſtoff gewoñen; 
Edhlafmittel. 

Ampinitrit, Amylaltohol m. Ealveterfäure, 
wiirzig riehende Flüſſigkeit gegen Migräne. 

Amylobacter. Spaltpilz der Bırtterjäures 
gärung, löjt Gelluloie. 

Ampylord, durchſcheinende, eiweißart. Sub— 
itanz, die ſich bei der A.-od. Speckentartung in 
Viilz, Leber u. Nieren ablagert. Bei Knochen⸗ 
eiterungen, Syphilis, Tuberkuloſe. 

Andhtum, ſ. Stärkemehl. 

Amyntor, Gerhard von (/), f. Gerhardt. 

Amyotrophie (grch.), Veuskelſchwund. 

Amfris L. (Myrrhe, Balſamſtrauch), Burs 
jeraceen, ligfert Roſeuholz (bois de citron) 
und äther. Ole. Jamaica. 

Anaa, Inſel, ſ. niedrige Inſeln. 

Anabaena, |. Azolla. 

Anabaptiémus (gried.), Wiedertäuferei ; 
Anadaptiften, Wiedertäufer. 

Anabaiid{grch., „da Aufſteigen“), Reife od. 
Heldaug nach höheren Gegenden, Titel ziveier 
Werke dv. Zenophon (Über den Zug der 10000) 
u. Arrian (über Aler. d. Br. in Ajien). 

Anabiöfe (nriech.), Wiederanfleben v. Tieren 
die eingetrokknei(Rädertierchen 2c.)od.gejroren 
GFiſche Fröſche) find. Wal. Preyer 1880. 

Anacahuitcbolz, v. einem merifan. Kürbis— 
baum, früher gegen Lungenſchwindſucht. 

Anacanthini (WBeichilofjer), Unterordnung 
der Fiſche 

Anacardium Roxb. (Herznüffe od. Nieren: 
baun), Anacardiaceen. A. occidentale Z., 
Kaſchubaum, liefert d. Kaſchunüſſe, Anaktarden 
od. Elefantenläufe, ſchwitzt den Acajougum̃i 

Anackäris, ſ. Waſſerpeſt. aus. 

Anachaͤrſis, ſtythiſcher Weiſer, kam um 600 
vC. nach Griechenland. Held dv. Barthélemys 
„Voyage du jeune A. en Grèoet 1788. 

Anachorẽten (griech.), hriftl. Einfiedler jeit 
dein 3. Zahrh. Ursprung des Mönchtums. 

Anachronis mus (griech ), Verſtoß gegen die 
Zeitfolge. Altiſch, zeitwidrig. 

Anacker Aug. Ferd. J⸗1790 FreibergS. 
+?°7,1854 Rantor; Kantate: "Bergimansgruß”. 

Anacletus, O Heiliger, 79—91 3. Biichoi v. 
Ron, + unter Domitian. Tag: .. @ A. II.. 
Gegenpapit Riiocenz’II. mit Hilfe des Herzogs 
Roger v. Sizilien 1130/38. 

Auacyclus Pers. (Rreid» oder Ringblume), 
Kompoſiten; hübſche Bierpilanze. 

Anadiploſis (grich.), Verdoppelg; Wieder» 
holung des Schlußwortes eines Saßes am An- 
fang des folgenden. 

Anadẽöly (tirt.), = Anatolien. 

Anadyomene (gr. M), die (aus dem Meer) 
Auftauchende, Beiname der Aphrodite. 

Anädyr (Pogyticha), fibir. a, mündet tır 
den Abolf des Beringömeered, 740 km. 

Anamatöfe (gried.), mangelnde Blutbildg. 

Anamile (grich.), Vlutarmut, fehlerhafte 
Zuiamenfegung des Blutes (Vorwiegen der 
weißen Btuttörperchen). Ferniziöſe A. tödlich. 
Ab, an A. leidend. 

Anãärkſis (grch.), Widerlegung. 

Anäſtheſie (grch.). Gefühlloſigkeit. Folge v. 
Zerſtörg der Nerven od. der das Gefühl wahr- 
nehmenden Gehirnteile. Künſtl. durch betäu— 
bende Mittel (aeſthetiſche M.); durch Mor— 
phium, Chloroform, Stickſtoffoxydul. Sitherac. 

Anaugeln, ſ. Veredelung. [Bgl. Zauber 1881. 

Anagallis L. (Gauchheil), Brimulaceen. 
Krantige Pflanzen. A. arvensis L., gemein 
auj Adern, früher Geheimmittelgeg. Tollwut. 

Nnaginpibenigrch.), Halbrelief auf Bajenzc. 
Ati, die Kunſt, A. herzuftellen: Altofköp, 
Vorrichtg mit Dem vertieften Formen einer 
Medaille als Nelier. 

Anagni [ananji], das alte Anagnia der Her: 
nifer, @ital. Brov. Rom, 8023 E. E. Schweiel:- 
quellen. 


ne Tg, — 





"« u TFT WIE NE — mm. 7n 
— Fe 2 F . 


Anagöge— Anam 
— — — — 
Anagöge (grch.), ſiñbildliche Teutung. 
Anagrammı (arh.}, Raätſel, bei Dem durch 
Nidwarteleia oder Verſeßg der Büchſtaben 
eine: Wortes eine? oder mehrere andere zu 
‚ner Bedeutung gebildet werden. 
Anaheim, deuticheUnſiedelung ton füdl.Kali— 
fornien, Eau Drange (1857: Wein, Sid: 
fruchte, Straußenzucht 1273 6E. 

Anahuac, weites Hochlaud im side. Mexiko, 
195N 2800 m bh. SZallreiche Vultane. 





weriung Dev Schau-i. Lich:wellen. 

Anakathar ſis arch. . Reinigung durch 
Anztwurf Aftcam, darn anaende Mirttel. 

Anakläſtiſt arche, Yehre von der Zirahlen 
brechung: Aſſch. chetubar ßehogen. 

Anakoluthonſquieche, ram: Version, 
gesen Die Jolgerichtisfert it Dev Konitruttion, 
rhetoriſch zu be. Eiiett. 

Annfonda, ſ. Mieienichtlangen 

Anakr'on, arch Lyriker, aus Teos in Jonien, 
AN ν lahte zuleß in Arben, veſang Viele 
x. Wern;: wenig erbalten *5,211. Tie den 
Ramen A's tragende Sanñtlung idertich var 
Mörife un a. ift ipatere Nachaumug. 

Anakrüſis ich), = Amitakt. 

Analcint, ineral, waſſerha!t Natriumaltu: 
min:umitlitat; farblos, weiß ad. röth.n, perl: 
mautierglanzend, Ivo Wow. 2.1 Ba 

Analekten :zyc.ı, Samiungen von Ztellen 
ous Schriititeuenrn, Zantelwerte 

Analeptika are. das Zeutralnervenivitem 
oder Hergerregeude Mittel: Ather, Ronelee 

Analgejte Rnalgie, arch.), Schmerzunem; 
piindltichteit. 

Anulog griech, ähnlich: Hiſcher Schluß 
:Analogismus , Zch., Der aus der Ähnlich 
deit zwetier Tinge in bekanten VBeziebungen 
ent die Ahntidtert auch in anderen ichlieür 
Nie, Gleichneit. Aon, etivas Upntiches. 

Analphabeten arch desLeiſens und zdrei- 
See uuknundige envachiene Perſonen. 

Analvie ad. Analaiis, O (2 die ZRerleog 
chenriicher Verbindungen Wan untericheidet 
qualitative ı. quantitative A.. Die eriicre 
zit der letzteren itets vorangehen, wert man 
por Keitinting Des Korvers dent Gewichte nach, 
die darin enthalt. Veſtandteile kennen miß 
Die aqualitative A. heist A, auf trockenem 
Wege, meñ ſie durch die Lötrobrprobe Sſam- 
menreaktionen. od. Durch cine von der Zube 
itanzaeiarbteütamnerSpettralA rbeifimt wird 
auf naſſem Wege, win durch Loiungen des 
Körpers Niederſchläge und Farbungen erzenat 
werden. Sind Die Beſtandteile auigeiunden, 
io feiien mit Hilfe von Flüiſiſteiten beitifliten 
Gehalt*s 1 Mak- nder Filrier A.i. Der Wage 
'hewidtsA) iowie anderer Ipparate sc deren 
Tugntitäten beiten werden. Gaie meiden po 
iuntetrecherntitielt Goicmeirte, Eudientetrie. 
gaiometri, endiometr Wı Sal. Bot, Tre che 
mic techntiche A. 1881; Freſentus, Airleite 
zur qualitativen W 15 M. R6 ır. zur quänti— 
tativen A. 6A.78 87, Roſe, Sundbichd anuly: 
tiſchen Chemie 68.6771. @ N Auflöſung.d 
Rßerlegung eines Beariifs in Seine Wertutals 
tr. Analymſche. DA a allgemeinites Ser 
fahren mathemariche Aufgaben zu IMen, it: 
dest man die geſteuten ragen Durch Einuhrg 
v. Undelanten vorläufig beantwortet, als ob 
die Auigabe geloit wäre, b) Differential. und 
Integralrechng, Theorie der Funktionen. Vgl— 
Hagen 1889. 

Analyſſteren iarch.), auflöſen, zergliedern. 

Analptit-ard ), Theorie d. Analyieſ. O)J. 

Analdtifch far. 1, auflöſend,. zergliedernd. 
In der Fiſt ein Begriff a., der durch Aualvie 
rines andern erhalten wird: eine Erklärung, 
Die durch Zerlegima enter gegebenen Beariis 
gewoſien wird; ein Arteiſ. in dem das Pra— 
dikat aus dent Subjſett unmittelbar hervor: 
acht; ein Beweis, der von den gegebenen 
Bedinggenausgeht, Die Primzipien zur ſuchen; 
eine Wetbode, bei der die hoheren Prinztpien 
der Tınge durch Yergtiedera gegebener Thati. 
ertant werden Gegenſatz ſynthet. Methode 
— A'e Sprachen jolche, Die jtatnder Flexrons; 
formen zuigutengeießkte Ausdrücke brauchen. 

Anam Milan), franz. Schußſtaat, Butter: 
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Anamba— Anaftomöfe 


— 
indien, Tjttirite, 230000 gkm mit 6 Mill E. 
Religion: Kult von Schußszgeiſtern, Lehre des 
Konsutie, Buddhiemus; Anamefen (Ana- 
miten) zu Den ZD.-Nitaten mit einiilbigen 
Sprachen. Haupte Sic. Saupterjeugniffe: 
Arekanüiſe, Baumwolle, Trogen, Elienbsim, 
atiche, Gummi, Häünte, EL Seide, Zimten. 
gucerrebr. — Eininhr v. A. 1891: 4, Mil 
sta, Ausfuhr: 8... Ville. Trappen: Ein— 





! adevorene 11800 Pia, iranz. Garniſonen w: 
Anakämptik igrch), Yehre von der Burid | c \ 
1858 franz ſpan Erpedition gegen A. wegen 


A. ehemals ein Teil Des chtmejiichen Reiches. 


Ehriitenveriolgungen. 67 reißt Fraukreich Go 
chruchinza an hc. 83 erneute Ztireitiateiten 
nut Frankreich. 9%, 84 Vertrag mit Fraut 
reich, wodurch A. unter deſien Schutzherrichait 
kant. Nonig teit”, 89 Tham Thuai. Bal. Zu 
verret@@ 1889, Launam bw: 84. 

Unamba, drei niederland Inielgruvpen im 
22. von Borneo, 523 qkm, 3200 Ew. ( Vlalutert. 

YUnameiıt, feintörniger Tolerit, dunkelgrau 

AnamirtaColedr Meniipermaceen. A. lor- 
calus lieiert die giftigen Kodels-, Zifd- 0) 
Lauſekörner. zu Fiicheu Vogeliang being! 

Anamneſe archen, die Erhebged Vorgeſchichte 
erstes Kranken. 

Anamorpböfe auch :, OverzerrtesVild eines 
Gegenftandes, das unter beitimten opt. Ve: 
dingungen richtig erichtint. O Umgeitalt; 
von Pilanzenteilen, wie verzerrt ausichend. 

Ananıofa nordamerik Staat Jowa, 2078E. 

Ananas, Frucht v AtanassasutivaZ., fol 
ans ZAmerit?a, bet uns im Warmhaus, Früch: 
12kg ictwer: Leckerbieſen: Faiern au Geweben 
3,1 13". 

Anänasfäther (Mtanaeschı, BVutteriaure 
Aihvlather: in der Partrümerie, zum Bat de. 

Anänaskirſche, ſ. Physalis. 13312 Ew. 

Anänjew, Kreis@, ruſſ. Gond Cherion, 

Anaͤnthiſch farch ı. Glittentos. 

Anapa, © Ruſſvaukafien, am Schwarzen 
ver, 10613 Fw. Du’ten @. Flottenitation. 

Anapaft (urch)}, nſiilbiger Versfuß. 

Anapbirarh.,a.@ Angavphe, Kutladeninſel, 
365 qkın, 1680 Ew. HanptO A. 

Anapböra iurc }, Wiederolung derj. Worte 
iu Aniang mehrerer Säbße. ſtriebs 

Anaphrodiſie (ardı.‘, Fehlen d. Beichlechts- 

Anaplajis uch), Plaitiiche Chirurgie. 

Anäpo, niiitena aut Zuailien. 

Anarchie :ardı.), Regierungs-. Geſebloſig 
keit: a FBimyuftandd.Geieplongfeit. Anſt. der 
dieſen zuſtandanſtrebt DieA ſten find dieuUn 
Kanger der v. Vakunin begrundeten Lehre dev 
tomuniſt A. Vertreter: Moitit.a.1.a ſtiſcher 
Kongreß's, 188180ndon A len planten Das 
Aitentat bei Einweihged Niederwalddentmals 
(483, Küchler, Rupfich, fjührten 93 Bontbeit= 
atentate tim Theater au ®arceloma u. mehriad 
zu Paris iſo in Tepiterrenlammer)u. 94 die 
Ermorda des Prafidenten Carnot aus. Val 
Sucher: Tierote In:ternationale 87; Tubois: 
Tie anurdh. Gefahr (Le péril anarchiste) 94. 

Anarthrie (grc.‘, durch teilweiſe Zungen 

Auns. i. Ente lahmg erfolgte Sprachitörg. 

Anaſaͤrka ar), Hautwaſierfucht. 

Anaſpadie (uch), iehlerhafte BRildad Harn— 
röhre mit außerer Tiüng aui der Oberſeite 

Anaſtaltika ſgrche, blutſtillende Mittel. 

Anaſtäſe inrch.ı, Geneinng. 

Anaſtaſia,? Heilige, Ounier Diokletian 303 
> „derbramm Briten a. Konſtantinopel, 
ging, v Juſtinian I. verfolgt, ine. Kloſter zu 
Alexandria, + 567, Tau: "9. 

Unaftulianiihces Beleg, Geſetz des vitrönt. 
Nater: Angitaſius J., daß Käufer e. Forderg 
dieie nicht hoher vertauien dari, als er ſelbft 
dafür gab. 

Anaſtafius, 4 Päpite. A. 1., der 40 Papſfi, 
308 402; A. II. er 531 2.198 98; A.HIT., Dei 
123.8,9111337 A. IV. Der 174 P, 1153.51 

Anaſtaſius Grun, /. j Nueripera. 

Annslalica hierorhontien Z ißertcdhoroie, 
Weinnachtsroſe), Cructferen. Vertrockneie 
Pitanze lebt tim Wauer wieder aut. 

Anaſtätiſcher Drudınıd ı, Veriahren von 
Drucken durch Yartirigeben der Farbe u Uber— 
druck Zinkatplatten zu erhalten, 

Anattemoöfe (sch ), Adergeflecht, Verilechtg. 
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Anaftröphbe—Anchylostömum A 


I — — 
v. Blutgeiaßen verich. Urſprungs, ſo daß z. B. 
2 Arterien ein gemeint. Kapillarneß bilden. 
Anaſtrophe (arcı.), Umtehrg zweier Worter 
in ihrer gramatitkal. Ordng. 

Anatas, ſeltenes blaues od ſchvarz 2, Titan— 
erz Norwegen, Schweiz, Dauphiene, Svanien. 
Angthema carch), Zuhmopter, dei Begiñ 
der Rirchenvañformel: A. xit er iei verflucht); 
a'tiſteren. mit dem Ban belegen. 
Anutele /uuch, Söritenauigang, Often. 
Anatolien Natolien = letter, 
Anatomiceitarche, Zerlegungsliiit; Lehre v. 
Formen. Bau der vilanzt ı Phntotomie) u 
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tieriichen Zootomie Organisinen, wie der 





des Meniſchen Antfiropetomie:. Iniſeßpterer 


untericheidet nan at normale A., öringt dus 
Hefurrndene in ein Zuftentit arıılltin &@Afleo- 
logie srroche a Kunervetlehrey Sundesmo- 
logie Vanderleleren: Mynologie Arız-tellehre ; 
Angiologie Geraßlehre: Neurologie (Mer: 
ver u. Ziñeslenrei, Splamhnmologie :&irac- 
weidelchtw:. bı Allg. A. ı Hiſtoſogie. Warnebe- 
telitesbereretbtorenittvveteriih a But beider 
türunditone u Geinebe, c:Lopograpsiifhe cd. 
angewandte chirurgiſche A. benltireibt die 
eit:zelnen Oritlichterient des förpers 1. ihre 
Miordim. dı vergleidende A, tet die Erget: 
mer beim Menichen denen der Tiere en:gegen. 
vı patdologifhe A. beichreibt Die alia. trant— 
hatten Veräanderungenen Die Der cutzeltten 
Draane in dert verich krautt ztZuitänden. Tie 
anıtonteche Unterſucha der Leichen wurde uit 
werentl. erit im 16. JahrleVeigl, Euſtauni. 
Fatoptaſt, Die mikroſtopiſiche U. erit Eude des 
17. Jahrh. (Vtalviahtle hegoñen. Handbücher 
v. Puril, 20. A 18805 Qolliter —5II.mitr3 
O. Schmidt 8 UR2 tvergleichenden Anatom. 
Atlas Bock 7. A 87ñj., Vructe dt. 

Anatomiſches Theater, 'Ruum für anatont. 
Unterſuchungen u Vorlejungen. 

Anatomiſche Praparate, Teile tierischer 
Organismen, kunitgeredit sur Veranichauit⸗ 
ia ihrer autom Verhaltniſe bebandel:. 

Anatozismus gich). Verzinig der Zuret 

Anaudie igrche, jtarte Helierkeit. 

Anarägöras, aried.%, » 500 vC. Nlazomenä, 
7 428 Yarndiales, Yehrer des Peritles u. u, 
lehrte eine qualit. Atomiſtit. Wal. Vreter 1840, 

Anarimandroß, ar. & 1. A C. 4611vVGC. 
Dilet, 547: nabın als Grunditoffdas Unve— 
grenzte art. Wal Neuhnäuſer 1883. 

Anarimenes, Durch. 2566 vC Miler, te. 
500. Nimoipbartch.Yuftyitensprimipd Welt. 
Dura. Sophiit. Gunitling Alerundersd Gr, 
aus Lampiakos, Br. der älteiten Whetorit. 

Anbetung Adoration)aus dem Orientſtam— 
mende Vegruüßungsform Hochitehender. 

Anbinden, Veriirg der gegneriſchen Klinge 
beim Fechten. 

Anblaſen, Hochofen in Vetrieb ſetzen. 

Anbraſſen die Segelflächen derSindrichtung 
durch die Braſſen anpaſſen. 

Anbrüchig, rotfaul (Holze: A'keit = Faule. 

Ancachs Ancas, Huäylas,peruan.Depart., 
45077 qakın, 281091 Ew 

Ancenis langßni! irz. Arrond S. Dep. Loire— 
Inferieure, nordeitt. vd Nantes, 5141 Ew. E. 

Anccep (lat. „mitielzertig”), Zilbe, die im 
Vers kur,z u. lang gebraucht werden kann (). 

Mncialos bulaar, Anchtjelorn, © Kirmes 
hen,sar Wırraas, am Zihwarzendteer, 4954Ew. 

Anch’io son(o) pittore (ital.), lanfıo=?, 
„auch ich bin Dialer“, ioil Corregio vor einem 
Bilde Raffaels ansgeruien haben. 

Anchiſes (Hı, mit der Aphrodite Vater des 
Areas, d. jenem Sohn aus den breñenden 
Trojn getragen. + Sigilten. 

Anchor Linie Anter;Linien, Baferdamtpier: 
fire zwucien Londonu Neiw Yort erejp. Voſton, 
un Hlasgom. New Yort 

AnchoviBirne, 1. Grias cauliflora. 

Anchoͤvis, 1. Anichovis. 

Anchusa LaCchienzunge), Voragineen; Kier— 
pflanze derFelder, dieWitreln veßA tinctoriau. 
virginica geben Die iarvende Alkañawurzel. 

Anchylostomum duodenate ;lat.ı, Ti: 
darntichmarorter des Menichen, verurſiachen 
Riegelarvetter Anämie. Tummellrankheti, 
Kachexte der Bergleute. 
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A Anciennitat— Anderien 


—7 ⸗ — 9% 

Anciennität (frz.) ſangſſjän-]. Dienſtalter, 
beriitjichtigt bei Beförderung v. Beamten u. 
Offizieren. ” 

Ancleon regime {fr3.), [angfliäng reihihm], 
das franzöf. Negierungsigften vor 1789. 

Ancillon [(angf tonghl, Debartes,Kolititer, 
«241, 1659 Die, 86Berlin, alstgl. Hiſtoriograph 
u. Boligeidir. + daf., 1715. DIoß. Friedr., 
preuß. Staatömail, Urentelv. (D, « "°, 1767 
Berlin, 1810 Lehrer des Seromprinzen Friedrich 
Wilh.IV.,32MinifterdesAuswärtigen,bradite 
den Bollverein zuftande (34) ‚+ '9], 37. / 

Andurftiröm, Jod. Zak. v., Mörder König 
BujftavsIIlIl.v.Schwedenaufeinem Maskenball 
16;10/, 1793. 0 *1/, 62, Hingerichtet ?*/, 92. 

Ancona, ital. Brov., 2041 gkm, 290367 Ew. 
SKHaupt® A., anı Adriat. Meer, 47729Ew. E @. 
Hafen, Flottenjtation. Die Hark A., 1201 
bis 1860 päpfil. 

Ancona, Aſeſſandro d', ital.Selehrter,+1835 
Piſa, daf. Pros. Schrieb Überdieältereitalien. 

Ancörs (ital., 8), nod) einmal. [Ritteratur. 

Ancre langtr), Baronv.Luffigny, Marſchall 
d'A. eigentl. Concino Kgoncint, Florentiner, 
Guͤnſtling der Maria v. Medici, feit 1614 unter 
ihrer Regentſchaft Erſter Miniſter, + duch 
eine Adelsverſchwörung de 1617. Seine has 
Eleonore geb. Port bald darauf wegen Balls 
berei hingeridtet. [3665 Eiv. Hafen. 

Ancud, hileniihe © auf der Inſel Ehiloß, 

Ancus Marcius, 4. König dv. rom 638/614 
vC., gründete Dftia, befeftigte den Janiculus. 

Andalufien (mittellat. Bandalicta), frucht⸗ 
bare ſpan. Landichaft am Guadalquivir, ent— 
hält die 8 fpan. Provincen: Alneria, Cädigz, 
Cordoba, Granada, Huelva, Jaën, Dalaga u. 
Sevilla, mit auf. 87571 qkm u. 3429813 Ei. 
Heißes Klima. Berühmte Pferde. Die Ande- 
fufier find v. mauriſchem Typus. 

Andaluiit, farblofes Dtineral, kieſelſaure 
Thonerde. Vertikale rHonıd. Prismen i: Thons 
fhiejer als Chiaſtolith. Sadjen, Schleſien. 

Andamänen, brit. Archipel im Meerbuſen v. 
Vengalen, 31 qkm, 15609 Ew. Brit. Straf 
kolonie, 12549 Deportierte. 

Andaäutle (ital., $), gemäcdhl. fortfchreitend; 
aud) Tonftiidev. mäßiger Beivegung in derSo— 
nate od. Symphonie. Alino langjamer al8 A. 

Andaol, fettes DI aus den Samen v. Anda 
Gomesi (Euphorbiaceen) in Braſilien; Heil: 
geld, geruchlos, erjtarrt bei 8°; Erſatz des Ri⸗ 
zinusöls. 

Andchui, © nordweſtl. Afghaniſtan, 15000€. 
Karawanenhandel. 

Andechs, oberbayr. Weiler am Am̃erſee, 1916. 
Waufahrtsort. Knabenrettungſshaus, früher 
Benediktinerkloſter u. Schloß, Stam̃ſitz der 
&rafen v.A. (1248 erloſchen). Vgl.Oeſele 1876. 

Andeer, jchweiz. O am Hinterrhein, Braus 
biinden, 979 E. Nahebei N ge Pigneu. 

Andelys, Les A-,[läsangdli], Arrond. Ofrz. 
Dep. Eure, r.a/Seine,5423Ew. Schwefelquelle. 

Audematunnun: (d.@), © rom. Prov. Ger- 
mania superior, das Heutige Langres. 

Anden, Andes = Kordilleren, ſ. d. 

Andenne[angdähn), © belg. Prov. Namur, 
7075 Ew. E. X. abriten. Araucaria. 

Anden palme, j. Ceroxylon, Altanne, f. 

Under, Aloys, Tenorift, # 29), 1821 Liebititz, 
+ geifteöfrant 2ı/,, 64 Wartenberg. 

nderieht, ober Brüffel, 32311 &. Fabriken. 

Anderledy, Antonius, jeit!!},18841$efuitens 

eneral,="/,1819 Brieg (Schweiz), jeit 70 feines 

org. Beckx Affiftent, « ?%, 92 Fiefole (WE), 22). 

Anderlöni, Pietro, ital. — en «it, 
1784 hei Brescia, +! 1849 bei Mailand. 
„Ehebreherin“(Zizian), „Marie mit demKind“ 
Arrond. Thuin, 7112 ©. E. 

Anderlues, Benteinde, beig.Brov.Hennegau, 

Andermatt, O ſchweiz. Kant. Uri, nördl. v. 
St. Gotthard, 711 E. 1440 m 5, Hofpiz. 

Andernach, © rheinpreuß. Regbez. Coblenz, 
Kr. Mayen, a/Rh., 6153 E. Bon Drufus ges 
Here röm.& (Antennacum); ®,, 876 bes 

iegte Ludwig II. Karl den Kahlen; 1794/1814 
anna. E. AG. 

Anderien, Hans Ehriftian, O dän. /, ⸗ 
®;, 1805 Odenfe, Sünen, +*/,1875 Kopenhagen; 
Märden, 24.U.85, Momaneıc. Werke deutic 


Anderfon— Andre 


96 
53 72 50 Bde. Selbitbiogr.47, ergänzt v. Jonas 
79 (IE, 23). O Aarl, dänijcher /, 22600 1828 
Kopenhagen; Vf. Reifebilder, Novellen uud 
jamette island. Voltsſagen. 

OR a ET NER 
» 1792 Shetland, + *%, 1868 Norwood O Sir 
Henry Percy, brit. Diplomat, + *%, 1831 
Brighton, fchloß 90 Vertrag mit Deutſchem 
Reich betr. Oſtafrikas u. Helgolands. O Nos- 
mus Björn, nordamerif. / u. nord. % u. 
Üttertumsforfcher, « !?/, 1846 Albion (Wid- 
confin), 75/84 Prof. der ſtandinav. Spradien 
Madijon. Mary. amerit. O, ⸗ *), 1859 
Sacramıento (Kalifornien), ging 90 von der 
Bühne ab, verheiratete ſich mit A. Navarro 
de Viang (New⸗-Yort). 

Anderflen, Adoff, Schachſpieler, » ®,, 1818 
Breslau, + daf. %, 79 Gymmaftalprofeffor. 

Anderson, Karl Joh., ſchwed. Afrifareifenz 
der, «1827 Wermland, 50,67 Reijen in SYitila. 
+ %% 67 Dvampoland. /. (der Anden. 

Andefin, Feldipatvarietät in ben Porphyren 

Andeftt, 9 dunkle Grundmaſſe mit eingeleg- 
ten Kryſtallen v. Albit, Oligoklas, Sauidin, 
Hornblende. Chimboraſſo, Antifana. 

Andidfhan, © rufl.safiat. Seneral-Gouv. 
Turfeitan, 30620 E. 

Andienung (Seeverficherung), fofort zu er: 
ftattende Anzeige derVerſicherten bei erlittenem 
Schaden. 

Andlau, © Unterelfaß, Ser. Schlettftadt, am 
KNX., Nebenx der ZU, 1713 E Wein. Da: 
bei Bau, &: 

Andlau langd'lohl, Haflon HKardouin 30- 
fep6, irz. General, « ?/, 1824 Nancy, +Yaı. 
92 Südamerila; 70 im Generalftab d. Rhein— 
armee, Bazaine abgünftig, 76 Senator, 79 Ges 
neral, 87 wegen Ordensſchacher verurteilt. Bf. 
„Met“ 9. A. 73. 

Andlaw, (D ri. Javer, Neidsfreiderr 
v., bad. Diplomat u. w/, « Io 1799 reis 
burg Br., 1898/56 Gejandter Mituchen, Paris 
u. Wien, + *%/, 71 Hamburg, /. Her. 
Ben. v., Bruder v. Q als Mitgl.d. ı.babd. 

after Borkämpfer der fath. Frakion (au) /), 
⸗ *, 1802, + °/, 71 Hugitetten. 

Ando, nördlichſte der norweg. Rofoteninjeln. 
mit dem Dorf Andenäs. 

Andokides, attiſcherKedner, « c.440 vC. ſlüch⸗ 
tete 418,kehrte 403 zurũd, fnach 390 Lalebämon, 
4 Reden überfeht dv. Weder 1832. 

QAndorn (9), j. Murrubium. 

Undorra, Republik in den Pyrenaen and. 
franz.sipan. Grenze, 453 akm, 6000 &. ;d. Land 
zerf.in 3 Thäler, Diefe bilden 6 Pfarreien. Ober 
herrſchaft jühren Frankreich u. der Biſchof dv. 
Urgel. Haupt® A. la Bieja, 900 E. Landes⸗ 
farben: Gold, rot IB, Fig.5]. Vol Berthei 1879. 

Andöver, OOengl. Grafſch. Hants, 5852E. 
E. OO Vaſſachuſetts, NAnter., County Eſſex, 
6142 E. E. 

Andrada, Zoſé Boniſacio d’A. Silva, 
brafil. Staatsmañ, »!3/, 1763 Billa de Santoß, 
1821 mit feinen Brüdern a.d. Spißed. brafil. 
Aufſtandes, 22/23 Miniſter d. Iũnern, bis 29 vers 
batit, 31/34 Vormund Pedros IIL.; +9,38. /. 

Andrade, Francesco d’, Baritonift, « 1852 
Lilfabon,bebut. 82. Borzügl. Don’uan [),24). 

Andral [angde], Gabriel, #, Batholog, « 
6%, 1797 Barig, + ?°/, 1876 Brof. daf.; /. 

Andraffy (dndrafchi), Hyula (Sulins) Graf, 
diterr. Staatsmañ, *#/, 1823 Bemplin, nahm 
48/49 am ungar.Aujftaude teil, 50 in contu- 
maciam zum Tode verurteilt, 60 amneftiert, 
67Präſ. dungar. Minifteriums, 3%, 71-12, 79 
öfterr.sungar. Minifter d. Außeren u. d. Taijert. 
Haufes, bradite 79. dtſch⸗ͤſt. Defenfivbindnis 
zuftande, + 1%, 90 Volosca b / Fiume ſ/O, 25). 
Sein Sohn Fheador (« 1857) jeit 90 Vizepräf. 
des ungar. Abgeordnietenhaufes. Vgl. Katan 79. 

Andre, O Johann, ⸗ 2%, 1741 Difenbach, 
gründete 74 die Al'ſche Mulitatiendandig, + 
36,,98, Vf. Operetten, Schöpfer ber durchkom⸗ 
ponierten Ballade. @) Edriflian Karl, Eu. /, 
«0,1763 Hildburghaufen, +?%,1831 Stuttgart, 
runder des „Allg. Reichſsanzeigers“, Hrsg 
des „Heſperus O 308. Anton, Sohn v. O. 
g « *%, 1775 ne erwarb 99 Mozarts 
Nachlaß, + ®, 1842 Hei. Hojlapellmeifter. /. 





Andrea --Andromeda 

Da — —— 
Karl Auguft, Sohn v. O, Muſikalienhändler 
u. Flügelfadrit. (Mozartrlüget), + !%%, 87. 

Andrea, Hirofamo d’, röın. Kardinal,» !?}, 
1812, in Oppofition gegen Biuß IX. u. Anz 
tonelli, + 68 Rom. 

Andren, SaRob, luther. +, « *°;, 1528 
Waiblingen, 52 Brobft u. Prof. Tübingen, p 
1590 daf., Mitverf. der Konfordienformel. O 
208. Balentin, Entel v. O, +, * ?'), 1586 
— 1639 Hofprediger Stuttgart, + ?';, 
54 daſ. Betont bag prakt. Chriftentum; /. 
Bol. Gloͤkler 1886. 

Andreas (der Mänliche), einer der 12 Apoftel, 
Bruder Petri, in Baträ in Uchaia gefreuzigt au 
Ihrägbalfigem (A.-Jfteuz (X). Tag: *%,,. 

Andreas, O 1., König dv. Ungarn 1048/61, 
erſt Gegner, dan Förderer d. Chriſtentums, fiel 
gegen feinen Bruder Bela. O A. II., König 
vd. Ungarn 1205/36, unternahm 17 erfolglojen 
Kreuzzug, erließ 22 die „Bulla aurea“ (ungar. 
Srundgejfed). O 4A. III., Eufel v. O, der 
letzte der Urpaden, 12707/1301. 
AUndreasberg (Sankt A.) © preuß. Regbez. 

ildesheim, im Sarı, 3416 E. Gilbert. w, 

ucht dv. Kanarienvögeln. Baal E. 

Andreaskreuz: X, ſ. Andreas (Apoſtel). 

Andreas-Münzen: A. Groſchen (Hañover) 
12/1643; A.hulden (Flandern), Goldmünze. 
71; A.Thaler (Hañover) 4,4, Kb. 

Andreasorden, DY,,1698v. Beterdem Gr. 

eftifteter O., nur für die kaiſerl. Familie u. 
bofe Würdenträger. Devije: Für Glauben u. 
Treue (K ig. 10). O f. Diltelorden. 

Andree, Karl, ©, « 2%/,, 1808 Braunz 
ſchweig, + 2%, 1875 Wildungen. Begründer d. 
geogr. eitfehrift „Globus“ 61. Bf. „Geogr. 
des Weſthandels“ 2.4.7477 u.a. O Richard. 
Sohn dv. O, @, Heidelberg, »à?0,, 35 Braun⸗ 
ſchweig. Br. „AU N 2. A. 88 u. v. A. 
Andrejanowsky⸗Inſeln, Gruppe der Aleu⸗ 
ten, Alaslta. 

Andreoiiy langd-], Antoine Franc. HEraf. 
irz. General u. Diplomat, « ®, 1761 Gaitels 
naudary, in der Revolution Ktriegsininifter,, 
180214 Geſandter in London, Wien u. Sons 
ftantinopet, + "a 1828 Montauban. 
‚Andreien, O Bull. Germanift, e ?/, 1818 
Üterjen, feit 74 Prof. Bott, + *%/, 91.@) An- 
dreas, Kunft/ (Stupferftichtunde), « !4;,, 1828 
Loit, Schleswig, * '/, 73 Xeipzig. 

Andrews ſäñdruhs), Ebom., N. Prof. Bels 
fait, » 1%), 1813 und 786 daf. Arbeiten über 
Dion u. Safe. jolifen. 
Andria, © ital. Prov. Bari, 37182 EE. Was 

Aundrias, Menſchenmolch, foſſile Lurchgattg 
d. Fijchjalamander, A. Schouchzeri, in Duinz 
ger Zertiär entdedt, v. Scheuchzer für d. Skelett 
eines Menſchen aus d. Beit ber Sündflut (homo 
diluvii testis) gehalten. 

Andrieur [angdriö], Louis, franz. Bolitiker, 
» 20, 1840 Trévaux, Tep. Hin, 79.81 Polizei: 
präjelt Paris, 82:83 Botichafter Madrid, 88 

Andro, Inſel, ſ. Andros. Boulangiſt. 

Andröclus, röm. Sklave, der einſt einem 
Löwen einen Dorn auszog u. ſpäter v. dieſem, 
der ihn erkañte, verſchont wurde. 

Androözie (grch.), Vorlomen v. mäñlichen 
Blüten u. Zwitterblüten auf verſchiedenen Zus 
dividuen der gleichen Art. 

Androgynie (ach.), Vorkom̃en v. 3 verſch. 
Veichlechtäteilen bei 1 Zndividuun(Molusten, 
Würmern, Entozoen) ohne Selbjtbefruchtg. 

Android (grd.), Automat in menſchenähu— 
licher Geſtaſt. 

Androlithen (grech.), foſſile Menſchenreſte. 

Andromäche (A), Gattin Heftors, nach Tro— 
jas Fall des Purrhos Hauptheldin der Homes 
riſchen Itias Tragödie des Euripides. 

Andromächos, Leibarzt Neros, « fireta. Er» 
finder eines angebl. Gegengiftes (XTherial). 

Andromanie (grdh.), ſ. Nymphomanie. 

Andromäda L. (Torf- od. Rosmarinheide); 
Erifaceen; Bierpflanze, meift aus NAmerika. 

Andromeda, O (/), Sternbild am nördl. 
Him̃el zw. Pegaſus, Eidechſe, Perfeus und 
Triangel [/ Fig. 2). @ (A). Tochter des 
Königs Kepheus u. ber Rajfiopeia, einem See: 
ungeheuer preißgegeben, aber x: Perjeus 
befreit, der fie zur Gattin nahm. 
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Andronito®— Angarien 
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Andronikos, O griech. & Mitte d. 1. Jahrh. 
vC. Bante den Turm der Winde, Athen. O 
peripatetiſcher & in Rom c. 60 nC. ſchrieb 
über Ariſtoteles. O A. J., byzantin Kaiſer 
1183 85, Der letzte Nonmene, ermordet. 

Andropbagen, ſ. Anthropophagen. 

Andropbebte :arcı , Mäñcrjcheu. 

Andropugon W. zMañerbart, Bartgrafı, 
Gramincen, Zier-u Witaräjer; einige an: 
gebaut mie A. narılus (Nardenbartgras), lie: 
fert äther. Grasöl (Idrisöh. 

Andros, griech Kylladeninſel, 382 qkm, 
14148 E. Haupt® U., 2030 Gem. 8186) E. 
Hafen. 1207 1566 ſeibſtändiges Fürſtentum. 

Androsare L. (Vañsſchildi, Primulacten, 
Zierpflanze teils 1:u.2Jühprig. teils perenierend, 
A. septentrionalis (Harniſchktaut). Alpen. 

Androsaemum Al. Mlänerblut), Hyperi— 
caceen, Saft biutartig. Bierpflanze. A. offi- 
einale (Grundheil), früher F. 

Androuet lanadruc], du Cerceau. JaR., fr3. 
A,» 1530 Otlcans, 7 C. 1000 Zurin. /. 

Andrunow, Orui Gouv Sjmolenst; Wer: 
trug 1667, Abtreig Kleinrußlands von Polen 
an Rußland. 

AndſcherrAnjer,« Java, niederländ -oſtind. 
Reſidentie Yantam,a Dd.Zunda:Ztr.,Dajen,@ 

Andijer Jandujuhr]), © jpan Prov. Jaen, 
a Guadalcuivir, 15214 E. E. Waſſerkrüge 
Alcarrazas ja Gardon 3906 E. E. Fabriken 

Anduze laugdüsi , © franz Depart. Gard, 

Andwarenaut, ein Kingd Nibelungenbortz. 

Anchs, |. Klein-Popo. 

Anctdöte (ar. „noch nicht Herausgegeben“), 
kurze Erzahig meiſt witzigen Inhalts, Meiner 
Bug aus dem Leben einer Perjion. 

Anelcktriich tar.) Heinen Körper, die ge— 
rieben nicht clektriſch werde. 

Anemograpb ıardı.ı, Apparat 3. Regiftrierg 
der Rindrichta, Der dieje ſelbſt aufzeichnet. 

Anemologie (ge ), Lehre vom Wind. 

Anemometer, Qujtrument zur Meſſg der 
Windſtärke u. -Geſchwindigkeit. 

Anemöne L. (Windrösſchen) | Fig. 14). Ra— 
unncettlaceen, manche Arten Zierpflze A, pul- 
anrtilla Küchenſchellengiftig A.hepatica .Ye- 

Ancmoriaa@:, Arachowa !berblümcden). 

Anemoſkop igrd.', Windzeiger. 

Anerbe Grunderbe), der zur Erbſchaft in 
das büuerlihe Gut berufene Erbe. 

Anerio, O Zelice, ital. Komponiit, ec. 1560 
Rom, tc.1630cbd., Schuleru Nachfolger Pale— 
ſtrinas an der päapitl. Kapelle. O FIranc. 
Giov. Bruder v OD. J.1567, t 1620 Roni, 
Kapellmeiſter des Yateran 

Anerfennung, juriſtiſches Bugeftändnig der 
Wirklichkeit und Eehtheit 
Ancroidbarometer, bei dem der Luftdruck 
auf hohle Metalllörner oder auf eine Feder 
wirft. 1847 v. Bidi fonftruiert. [4 Fig 25). 
Anerptbropfte iacch.Y, Rotblindheit. 

Anetban lan'tang', Augufle Maron 2, 
72 78 fra. Geijandter b. Rat:fm, dann int Haag. 
Anetbou, Pic d’ ı ic de Nethou), höchſter A 
der Pyrenäen, 3J04 m 

Anethum graveolens L. (Dill, Gurlenkrauth, 
Umpbelliferen; einjähr., aus dem Morgenland 
Gewürzpftanze. Tilo I Fig. 15]. 

Anctica (ar), ſchmerzſtilende Mittel. 
Ancurie, (griech. Yinerviv), Sehynenlähmung. 

Ancurysnta (griech. Arteriektaſie), Erwei— 
terug einer Arterie durd Erkrankung (wahres 
od fpontanes Ar. Geiährl. wegen Trud u. 
Drobender Verblutung. 

Anfahren 13%, ſich auf die Grube begeben. 
Auch Eröffnen derYageritättedurh&rubenbau. 
Anfangsgeſchwindigkeit (X), Meterzahl, 
die ein Geichoß in der 1Sekunde nad) Verlaſſen 
des Laufes durcheilt: ipejentl. für Beurteilung 
balliſtiſchet Leiſtungsſähigleit. 

Unfcuerung, Gemiſch aus Mehlpulver und 
Brantiwein, als Zundmaſſe für Feuerwerks— 
Türper. 

Anflug, junges Hola, dad aus Samen, den 
der Wind fortgetragen hat, entftanden tft. 
Angaͤra, at Tunguska, r. Nebenx Des 
Senijfei, geht durch deu Wailalfee, 2080 km. 
Angaria ilat.), Engern. 

Angari,en, im Mittelalter Zubren, Boten: 


Kürſchner, 1.8 Lexikon. 
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gänge; Frondienſt. A„'ation, Berwendung v. 
Privatſchiffen gegen d. Willen d. Eigentümers. 

Angarier, f. Angrivarier. [zu Kriegszwecken. 

Angeflogen, Vorkomen eines Minerals als 
feiner Uberzug auf Der Oberſfläche eines andern. 

Angcberige, nach dem Peutjich. Straf-Geſetz— 
Buch 552: Verwandte u. Verſchwägerte auf: u. 
abiteiaender Linie, Adoptiv: u. Bilegeelteru u. 
finder, Ehegatten, Geſchwiſter und deren 
Ehegatten, Verlobte. 

Angeld Drauigeld, Handgeld), ſ. Arrha 

Angelfticherei, Fiſchfang mit den verſch. 
Arten Angeln Ehrenkreutz, Lehrbuch 14. A. I886, 
v. dem Vorue, Taſchenbuch 82. 

Angkli, Heinr. v., ausgez. Borträtgf, Prof 
Wien," ,1340Odenburg. VieleFürſteuporträte. 
I: Fig 26.] 

ngelica Z. (Engelwurz), Umbelliferen. A. 
levisticum (Xiebitödeh), ꝓF bei. für Bich: A 
varvifolia, fümtelblattrige &.; A. ayivestria, 
wilde E., gutes Bichfutter, Samen gegen Läuſe; 
A. Archangelica, edte E. | Fig. 10'. Bei ung 
nur Tultiviert, im boden Norden wild, . 

Angelico, Fra Stovanni, |. Fieſole. 

Angelifa-WBurzel, der Angelica archange- 
lien, enthält Harz u üther. DI (zu Likoren;. 

Angeln, Yandidaft (826 gkm, 55000 E.) in 
Schleswig: Holftein, an der Litiee, zwiſchen 
Flensburg u Schlei, benannt nach dem alt: 
german. WofR der A., das im5 Yalırh. mit 
den Sadhien (Aluaeljahieı much Britanien 
überſiedelte Hauptort Kappelu. Bgi. Erdmai, 
Heimat und Wante Der N 1890 

Angelo, Mihel, |. Michel Angelo. 

Angelolatrtie grchen, Nerebrung der Engel 

Angelologie ıardı 1, Engelichte. 

Angelſachſen, gemeinſchaftl Name der Au— 
geln, Sachſenu Ruten, die der Zuge nach 449 
n& unter Hengiiten. Horfanad) Britanien über: 
fetten u dort 7 Königreiche Heptarchiengrün— 
deren: Kent, Weſſex, Eier, Sufjer, Oſtangeln, 
Mercia u. Northumberland, durch Egbert von 
Meier 827 zu einem Königreich 1Angliah ver: 
einigt Dieangeliühj. Tynuitieregierte bia 1066 
(Eduard der Beletteri. By. Winkelmañ 1884, 

Angelſächſiſche Raſſe, Bevölterg Englands, 
bildete jih aus der Verichmelzg dv. Kelten mit 
Angeliachien, Normalen u Standinadiern u. 
befiedelte im neuerer Zeit Nordamerifa, Kap: 
land und Auftralien. 

Angeliachiiiche Sprache und Pitteratur, 
Sprache der Augen, Sachſen u. Jüten, Die ſich 
nach Eimvanderung in Enaland in mehreren 
Dialekten, darunter deriperttiaci.iveziell angel- 
füchi.ı vorwiegend, ausbiltete u. jeit Ende des 
8 Jabhrh. ihre eigene Litteratur hatte. Bildet 
mit dem Mtiüchriichen u Altfrirfijchen Dei alt: 
niederdeutihen Zpradırtam. Aus ihm erwuchs, 
in Verbindg mit dent Nordiranzöſiſchen, ieit 
Ende des 11. bis Mitte 13. Jahrh. die engliſche 
Sprache Gramasilv. Steverst. A I881, Leg: 
ton vd. Grein 83. Pocetiſche Erzeugniije ejanıt: 
ih deutſch von Grein vorzugsweiſe epiiche, 
allittericrende u populäre Gedichte (WBeowulfi, 
altteltamentariiche Dichtungen u Legenden v 
Kaedmon u. Kynewulf. 8. Jahrh. Deidentieder, 
Inrijche u. didaktiſche Gedichte. Später Über: 
jegungen aus dem granzöj. Unter den pro: 
ſaiſchen Erzeugniſſenam zahlreichſten die Theo— 
logie (Aelfrics Bibelüberſetzg ꝛc.) vertreten. 
Die älteſten Proſawerke find Geſetzſamlungen. 
Unter den geſchichtl Werken Hervorzuheben die 
Anglosaxon ehroniele. Vgl. Grein, Bibliothet 
dera Poeſienn. A 1883 IV. u. Bibliothek der 
a. Brofa 72, ten Brin? 77, Wülder, Grundriß 
der a. %. 84. 

Angẽlus tat \, Engel: A. Dei, tathol. Gebet, 
das die Verkündigung Maria behandelt, Intal 
täglih. Affauten: Abendläuten. 

Angrelus Zilefins (eigen. Joß. Scheffler), 
geiitt. Dichter, « 1624 Breslau, + Du. %. 77, 
fürſtbijch. Rat. Pf. „Eherubinidier Wanders— 
man“ 20. al. Rauſchenplat 1885 

Angely, Louis, Ou.0/, «! ,„ 1788 Leipzig, 
+!8,,1835 Berlin. Bf, Steben Müdehen in Uni: 
form“, „Feſt der Handwerker“. Werke 42 IV. 

Angerapp, Quell des Bregel, entfließt dem 
Mauerjee, 144 kmi. 

Angerburg, oſtpreuß @ Regbez Gumbiñen, 
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Strei3 A. (925 qkm, 35951 E.), a:Ungerapp u. 


unweit dem Mauer- 0d. USce, 4301 E. AG., 

Ungergrad 2, ſ. Poa. Schloß. 

Angermanelf onger-, ſchwed. F, mündet 
in den Bottnijſchen Buſen, 370 km. 

Angermanland onger- ‚daslandfchaft,nördf. 
Schweden, 19929 qkm, 109000 E.; der größte 
ze des Lans Weiternarreland. 

Ungerniunde, © preuß. Regbez. Potsdam, 
Kreis AU (1307 ykm, 64704 E.), am See 
Winde, 6712 Ew E. At. 

Angers iangideh,a.@ Audegavum), Yaupt® 
des fra. Tep. Maine-et-Loire, a Maine, 72669 
Ew. E. Textit-Induſtrie, Schiefer. Handel. 
2**41793 1Vendeekrieg). 

Angeſtückt iſt eine Figur in der Heraldik, wen 
Metall auf Metall, 0d. Farbe auf Farbe iteht. 

Angiektaſie (ard.,, Erweiterung der Gefäße. 

Ungiempbraris (arche. Uberfüllung Der 
Blutgefaße, Aderverſtopfung. 

Angilbert, Gelehrter u. Dichter am Hofe 
Karls des Br., Gatte v. deiſen Tochter Bertha, 
Vater des w/ Nithart, 790 Abt v. Gentula, } 
15. 814. Bf. latein. Gedichte, hrsg. Diiftter. 

Angina,f.Brämi.A.pertoris,i Bruſtbräune. 

Angiographie tgrch., Augiologien, der dieGe— 
Tüße beſchreibende Teil der Arıhunologie 0d Re. 

Angioitis (gr i, Gejäßentzundung. 

Ungiofarp (ara. decktiruchtig, 3. 3. eine 
niit einer Fruchtdecke verſehene Frucht. 

Angioma (grche, ereftiie Geſchwulft. 

Angiden agrch.en, Geiaß des thieriſchen Kör— 
reis. & fogie Gejaßleyre: A itis Gefäßent— 
zündung. Aneurofen, Ertranlung der Ge: 
japnerven 

Angioipermen tgrch.). bedecktjamige Pflan— 
zen,deren Früchte m Hulleod Decke verjeh. ſind. 

Angioſtenoſe (grchi). Gefaßverengung. 

Anglaiso frz, anglähi'j, eugl Kontertanz 
heiteren Charakters in 2 ,= 0d. 8-Tatt. 

Angleſey (IInglefea [üngt’jii], lat. Mona), 
engl. Inſel, Iriſche Sce, eigene Grafichaft, 783 
km, 50079 E. Uber die Menaiitvaße nad 
Wales Britañiabrücke. Haupte Braumaris. 

Angleſey :angl'ü, Henry DIT. Page, 
Marquis v. , » 7.1708, engl Feldmarjchall 
u Staatiman, bei Waterleo 1815 Rniuhrer 
der Kavallerie, 28 und 31.33 Bicekönig von 
Irland, + °%, 54. 

Angleterre jfrz., augletaähr, England. 

Anglıa :lat.), England. 

Anglifantiche Kirche (Epiſtopal Ko, durch 
Heinrich VIII. 1534 mit der Guprematd> 
aktc bearimdete proteitant Staatekirche Eng— 
lands Unter Eduard VI11517 Doıu Eliſabeth 
(1558 1603, der Kirche reidemierter Charakter 
aufgedrückt 139 Artiken v. 1571, ertlart d Far— 
bes, 5. A. 1887). Primas der A. AM.: Biſchoij 
v Canterbury, dem 2 Bistumer unteritelit 
find u. der den Romy Frost Der hölzere Klerus 
Erzbiſchöfe u Biſchöfe, wird formell voin Aus 
pitel, thatjacht durgndie Kroöne gewahlt 3 Par— 
teien tn der A. K.: chochkirchſ. HIizh Church), 
ariftofratiiih, kathotiſierend: niederkirdl. 
!Low Church, pietiftiich ; Breitkirdl. IRroad 
Church: vd. freier, kritiſch. Richtung. BVal Tiron, 
Hist ofthe church of England 1878 85. 

Angliieren, Pferden den Schwanz ftugen. 

Anglizismen lar.), Gigensummlichleiten ber 
engl. Sprache. ‚NtamMmung. 

Angloameritaner, Amcrikaner engl. Ab: 

Angloindiihes Neich, Britiſch Oſtindien. 

Anglonmanıe (lat :ard) ı, Eudıt, engl. Ges 
wohnheiten nachzuaifen. [6331 E. E. 

Angol, Haupis der chilen. Prov. Maulleco, 

Angola, portug Landſchait, Nd-Guinea am 
Atlaſit Ozean, mit Benguela u. Moſſamedes: 
Generalgouv U, 1315460 qkm, 12, Mau. E. 
HauptO Loanda. Val. Pinto 1888. 

Angölabolz tafrifan. Sandelbolz , ſchweres, 
weißes Dolz der airikaniſchen Baphia-Arten, 
wird an Der Lufit vor, Farvyolz 

Angollala, © adbejiin. Yandiduaft Schoa, 
400 (&., 1500 m h. 

Angöra iEngürich, das alte Ankyra, f. d.), 
Huaupt@ des tür. Wilajet U. (83780 qkm, 
892901 EN, 35000 E. 

Angdrafelle, Felle des eugl. Southdown⸗ 
Schaſes, auch der Angoraziege (j. d.) 
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Angoͤragarn, aus der Wolle der Angorazicge, 
zu Kamelott, Plüſchere. ſaus Kleinaſien. 
Angöralage, langhaarige Art der Hauskatze, 
Angöraziege (Kämelziege, Cupra Angora), 
Biegenart; lange8, feidenglängentes Wollhaar 
stäntelgarn), be. in Kleinaſien gezüchtet, im 
Kuropa alfiimatifiert. 

AUngernu, © Bornu, 20000 E. 

Angoicha (Angoxa), portug. Landichaft, Mo— 
fambilfuite,mit A. Dabei 24 A.-Infeln. 

Angoftura, ©, |. Ciudad Welivar. 

Ungoftürarinde, von den Cusparia-Strüus 
dyern au SAnterila; früher Fiebermittel, jetzt 
zur Bereitg eines Likörs: Angoſtura, benutzt. 

Ungeulöme angıläynt,, Hauts frz. Dep. 
Kharente, a Charente, 36690 E. E. Haupt® 
dir früheren Grafih. Angoumois. Serjog 
v. A.: feit 1714 Titel d. Prinzen des älteren 
b:urbon. Zweigs. 

Angouleme ſangulähm], Lonis Antoine 
de Bonrlon, Herzog dv. A,, älteſter Sohn 
Karls X. Grafv. Artois), "1775 Werfailles, 
emigriert 59, prolinmiert 1814 in Vordeaux 
Vudwig XVII. als König, unterdrückt 23 Die 
Ntevolution in Spanien u. wurde zum Fürſten 
vd. Trocadero ernant. Seit 30 im Exil, +? 44 
Görz. Vermählt mit Martegherefegharfotte, 
Tochter Ludwigs XVI., #'" „1778 (nad Kapo: 
leon I. der einzige Mañ unter den Bourbunen), 
19; 0,51 Frohsdorf. Tagebuch ®;,, 1789 big 
„1793 ericjien 1893, 
Ungra do Heroismo, Haupt® der portitg. 
Azoren auf Terceira im Atlant. Ozean. 11070 
E Hafen. Der Diftr. A. 728 qkin, 74266 E. 
Angraecum Pet. Thonxars, Angrel-Orchi— 
deen; Schr ſchöne Schmarotzerpſtanze aus X : 
dien, Madagaskar, BraſilienLiefert Fahamthee. 
Angra Pequena |velinal, Bucht an der 
ewinufte dv Yirifas bier erwarb 1883 d. Bre= 
mer vüderitz d. 1. deutſche Stolonie, Stamgebiet 
von Deutſch-SWufrila(ſ. d.). 

Angri, © ital. Prov. Salerno, 11193 E. F. 
Angriff ix, im Feldgeſecht vorbereitet durch 
Artillerie, durchgeführt v. Infanterie. Mög— 
lichſt Druck auf feindi. Flanke. Im Belagergs— 
trieg a) gewaltſamer A., weñ cine & ohne 
laugaudauernde Artifferiedenugung erſtürmt 
werden fol; bi förmfider, wen derjelbe mit 
Hilfe dv. Belagerungsartillerie u. Ingenieuren 
ıYaufgräben, Weinen) Durchgeführt wird. 
Angrivarier (a.@), german. Voll aufderr. 
Seite der mittleren Weſer. rd 
Angfter, ehemal. fchmweiz. Kupfermünze — 
Angſtröm, Anders Sonas. fhiwed. f}, « '?/, 
1814 Lödgo, + 227,1874, Prof. Upfala, fpeltrals 
ACH Unterjuchungen. / 

Anguilla (Snate: land, diſch. Schlangen- 
injel), engl. Juſel der ficinen Antillen, 91 qkm, 
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Angalillula, ſ. Aaitierchen. [3699 E. 
Anguls (lat), Schlange. 
Angular ılat.), edig, winfelig, Asvflem, 


Tenaillenſyſtem (&). 

Angurie, = Wafierntelone. 

Angus, Grajichait, |. Forfar. 

Anbalt, D@: deutiches Herzoatum, mehrere 
Zeile, Die in Der preuß. Prod. Cadıien liegen; 
2294 4km, 271863 E. Ter ditl. größere Landes— 
teil fruchtbares Flachland, der weftl. Teil vom 
Harz durchzogen. are: Bode, (Elbe, Mulde, 
Caale, Celle. Erzeugniffe: Bier, Bralitwein, 
Braunlohlen, Getreide, Gußeijen, Salze, Sil— 
ber, Birch, Wolle u. Yuder. — Yofit. Eintellg: 
5 Kreiſe, Ballenſtedt, Bernburg, Deſſau, Cöthen 
u. Herbſit. Saupto Deſſau. — Finanzen. Bud— 
ger für 93 94: 19724000 4. Sduld (*' , 93): 
Bafjlivfapitul: 1408653 .#.: Altivlapital: 
6923362... — A. Stellt zum Keichsheer das 
93. Inf.⸗-Reg. Werfaffung : Landichuftsordgen 
v’®,u.3, 1859. Landesfarde weis, grün, rot. 
13 Fig 6| Erden: Albrechts des Yären if.d.) 
— Bat. Siebigt, Das Herzogtum U. 1867. @ 
w: Stantherr des Hauſes A. Graf Efilo v. 
Ballenſtedt, c. 1030. Kiner feiner Nachlomen, 
Albrecht der Bär, 1. Markgraf v. Branden— 
burg. Graf Bernhard erhielt 1180 Teile v. 
Heinrichs desLöwenLändern, nahm d.Herzog3: 
titel an u. 41212. Crite Teilg des Landes 1251, 
das 1562 durch Joach. Eruſt wieder vereinigt 
wurde. Zweite: 1603 in Bernburg, Deſſan, 
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Berbft u. Eöthen. D. Zerbſter Linie ftarh 1793, 
die Cöthenſche 1847 (53 mit Deflau vereinigt), 
die Bernburger 1863 aus, worauf jämtlidje 
Lande zum Herzogtum A. vereinigt wurden. 
Jetziger Herzog Friedrich feit *%, 71. Bal. 
Krauſe 1862 66, Allihn 78, Büttner, Pfärmer 
zu Thal, A’s Bau- u. Kunſtdenkmäler 92 fi. 

Anhalt, Burgruine im Harz am Eelkethal; 
Stamiſchloß der Derzöae dv. Anhalt. 

Anbaltereht, Durchſuchungsrecht. 

Anbolt, D © preuß. Regbez. Nuniter, Ar. 
Zorfen, an der alten Yſſel, 1782 E. Schloßed. 
Furſten zu Salm-Salm. O dän Inſel imKatte— 
gatt, 20 qkm, 200 E. Leuchtturm. 

Anhndride, waſſerfreie diem. Berbindgen, bef. 
aus Sauren und Bajendurd Waſſeraustritt. 

Anhydrit (Karſtenit, Muriacit), Mineral, 
farblos oder bläulichgrau, Perlmutterglanz, 
waſſerireier Gips. 

Ant, Huinen® Ruſſ.-Transkaukaſien, nord: 
wertlid von Eriwan. 885 10465 Reiidenz ber 
Vagratiden. 

Anicet; Bourgedis [anihch-burihoä:, Au- 
auſte, ir3.O0/. 1806 Paris, + *71 
Pau. Bf. c. 200 erfolgreiche Stücke. 

Anicetus, Papſft 13575168. Märtprer. 

Aniches [anihic), ©. fra. Norddep., 6765 E. 
V. Robhlenst. Fabrilken. 

Antdröfis (ach), Schweißmangel ꝛc. 

Aniene, AU, j. Anio. 

Anilin (Amidobenzol, Phenylamind), ent— 
ſteht bei trokner Teftillation von Judigo und 
Steinkohlen. Farbloſe Flüſſigkeit, vd. angenehm 
weinartigen Geruch, in Wafier wenig löst., 
mit Altohol u. Ather miſchbar, breit mit leuch— 
tender Flamnie. Spez. Gew. Lara. Erſtarrt bei 
— 80. Siedep. 1840. Durch oxydierende Mittel 
werden farbige Produkte erhalten. Auwendg 
für ſich od. mit Toluidin gemischt (ABU) zur 
Darftellung der AFarben. Die reinen ASar- 
Ben ansgiebig, nicht ſehr beſtändig, nicht giftig. 
Nat Frriedländer 1894. 

Anilismus, Bergiftungen mit Anilin bei 
Arbeitern, die Dieses darftellen od. verarbeiten. 
Lniten! Alkoholgenuß vermeiden! 

Anima :lat.), Seele. A. mundl, Weltſeele. 

Animal (lat.), tieriſches Weſen. A'iſch. tie— 
riſch, dem Tierreich entftaniiend. Are Zunß- 
tionen, Leiltgen, dem tierijchen Körper allein 
zuflomende 3. Atfation, Umwandlung der 
Nahrgemittel in Stoffe d. lebenden Körpers. 
Animalifieren, Baumwolle fo behandeln, daß 
fie wie Wolle die Farbe annimt. 

Animäto (animando, ital, $), bejeelt, frifch. 

Anincbaum, f. Hymenaea. 

Animiicren (lat.), anfenern; Alation, Ve— 
lebung. 

Animismus (lat.), primitive Religion, die 
aus Bejcelg d. Dinge deren Wirkungen ableitet. 

Antmöß ılat.), aufbrauiend, leidenichaftt. er- 
regt. A’rttät, leidenfchaftl. Erregung, Erbit- 

Animoso (ital.,g}, mutvoll, belebt, [terimg. 

Animuccia [|mutida], Giovanni, ital. Kir: 
Ahentomponift, ec. 1500 Florenz, + März 71 
Rom, Stapellmeifter zu St. Peter. Seine 
„Laudi* legten ben Keim zum Kratorium. 

Animus (lat.), Seele, Gemüt, Wille, Boriuß. 
A. injuriandi Abſicht au befeidigen. 

Ani, Heut Anicne, Feverone, 1. Nchbenar de3 
Fiber, biidet mehrere Wafjerfälle (die v. Tivoli), 
Anion, f. Mode. [110 km. 
Antoß, (A), Rönig vd. Delos, Sohn des Apollo 
u. der Kröuſa. 

NAniridie «Srideremie, grch.), angeborener 
Mangel der Regenbogenhaut; blaue Briffe, 
Anis, Pimpinella Anisum Z.; Umbelliferen. 
Agypten u. Syrien. Same der 1 jährigen kulti— 
vierten Bflanze Gewürz. [9 Fig. 17]. 

Anifette (frz), Likör aus Anis 0d. Anisöl. 
Anisholz, Holz vom Sternanisbanm. 
Aniſonietriſch (trimetriich), axonometriſche 
Projektion mit ungleichlangen Achſen. Ale 
Arnflallfufleme: Rhombiſches, mono= ı. tri: 
tiineg Spitem. | 
Anifometropie (orch.), Ungleichheit der Bre— 
chungskraft der lichtbrechenden Zeile beider 
Anlsoplia, Betreidelaubtüfer. Augen. 
Anilotröp (grch), tryſtalliſierte Körper, die 
Licht nach verich. Richtg verſch Stark brechen. 
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Anit, ägypt. Göttin. Sachalin 

Aniwabai, Bucht d. ruſſ. aſiatiſchen Inſet 

Anjala, ſchwed. Adelsbund, 1788 zu A. in 
Finland geſchloſſen, 89 v. Guſtav FIT. unter: 
drückt. Vgl. Malmanen 1818. 

AUnjer, chem. Hafenort auf Java gegenüber 
Zumatra; 977, 1883 durch eine Eruption 
des Krakatau zeritört. 

Anjou jangichu!, früher fra Prod. a Yoire 
u. Sarthe, Haupt O Angers. A. jetzt das Ten. 
Maine er Loire an. andere Teile umiaftend, bie 
1480 Erbe fol. Prinzen, ſeitdem nur Titel. 

Unter, MReinmaß, in Dänemark 37,,, Eng: 
fand 47.,,Napjtadt 3dgn, Schweden 39,5. Ri 
lad 36, Preußen Iba,, Sachen 34a4, 1. 2C. 20. 

Anfer ı21, D Werkzeug zur Feſthaltg des 
floötten Schiffes Durch Verſenken aufd. Grunde, 
D Fig. 1%, wobei Die beweglichen oder friten 
A Skugel ſich in don Boden einwühlen oder 
antlamern. A. liditen, Bieven, heißt ihn cin 
winden. @& in Uhren Teil, der zur Hemung 
dient O Fig. Il. O Sinñbitd der Hoffnung. 

Anferboje, das ſchwimende, mit dem Anker 
durch Tane verbundene Merkmal für den ver 
fenften Anker. Schifien zu leiſtende Abgabe 
Ankergeld, die von im Hafen aukeruden 

Anfertt, ſawarzgraues 2, mamaguet Ligen 
ſchaften; kohlenjaurer Kalk mit Eiſen u. Man— 
gan. Als Zuſchlag beim Ciſenſchmelzen. 

Ankerkreuz, ſchwebendes Kreuz.mit anfer- 
artig getrüütten Armſpitzen. 

Ankerſchlipper, Kraſtbatlenvorrichtung für 
beſchleunigtes Ankerwerfen. 

Ankerwinde it). Ganglſvpill. 

Anklage, von Staatsanw. od. Verlcetztenbei 
Privattlagenbei d zuſtänd Gericht geſtellter 
u. begründ. Verfolggsu. Beſtrafungsantrag. 

Anklagejury (Grand Jurx i, engheu. amerik 
Einrichtung derEntſcheidung durchGeſchworne, 
ob Antlage zu erheben iſt. 

Anklageprozeß (Nlfufativprozeh), die Art 
des Strajverfahrens, in der die Vertretung 
der Anklage u. Unterjuchg jeharf getreſit find 

Anklam, @ prenh.Negbez. Stertin, a. Peene, 
Kreis A 619 qakın, 30089 EN, 12917 E E. 
Atz., Kriegsſchule |, Fig 204. 

Ankober, ESchoa, abeſſin Landſchaft, 60006 

Ankogl, A dir Hohen Tauern, 3253 m. 

Antönen iard).), Tragftrined Kranzgeſimje. 
Anköl egrch.), Nrimung; A ometer, Halb 
meſſer 
Ankylöſe (arch. Anchyloſe), Gelenkſteifigkeit: 
wahre bei Verwachſg der Gelenkflächen zweier 
Knochen, falſche bei Verwachſung v. Geient 
baudern oder Muskeitürzung. 

Ankyra ia. @:, unter den Röntern Haupt® 
von Salatien, Nleinaften, nit einen Tempel; 
in ihm Marmor Ancyranum, das die Thaten 
des Kaiſers Augnſtus erzählt. 102%. Timur 
ſchlägt Bajeſid I. A. jeßt Angora (i.d.) 

Anländung (Allüvion, von Waiſer ange: 
ſchwem̃tes Land. 

AUntaffen, gehärteten Stadt durch gelinde 
Wärmie weicher madhen. Siche auchAdoucieren. 

Anlaufen, OD ($) Bwiſcheuhafen aufischen. 
O ı8) Beränderung ber glänzenden Flache 
dv. Metallen durch Orydieren. 

Anlaut, Yuchftabe, nit dent ein Wort begiñt. 
Anleihe, Eriwerbg fremden Geldes zur cine 
nen freien Verfügg, durch Berpflichtg zur Wie: 
dererjtattg. u. in d. Regel Berzinig. Staats-A. 
(fundierte Staatsſchuſd), A. zur Dedung von 
Staatdbedürfniijen, unter Ausgabe von Ob 
Laationen, die entweder auf Namen Der 
Ztautzgläubiger(Ramenspapier)od. auf Ti 
baber (au porteur) lauten (Inhaßerpapiere,. 
Staats A'n entweder rüfzaßldar od. „ewige 
Rentenſchuſdete. Zurückzahlbare A. unter: 
ſchieden je nad) a) Rüdzaylungstermin, vor— 
ber feſtgejetztem Tilgungsplan, an dem dan 
Obligationen im beſtimten Betrage zur Zalla. 
cinberufen (durd Auslofung ausgelefen, 
Sotterie-A.), od. auigcluuft werden — Od 
ſerKündigg. vie bei kündbarer, amortiſierbarer 
Rente, die in das Belieben des Staats geſtellt 
ift. Bei zurückzahlbarer A. übernimmt der Staat 
ftets Verpilichta. zur Zurückzahla, beiſenten . 
nur zur Zahlg. v. Rente, ſich das Recht der Kün— 
diga. vorbehaltend. Die Staats A'n werden 
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dur Sußfkription, zu der der Staat direkt Anna:kiefe (Luiſe), Gemahlin Leopolds I. v. 


auffordert, od. durch Saſmiſſton, d. 5. durch 
Bermittelung v. dabei profitierenden Bank— 
häufern aufgebradjt. ZIwangs-A'n bringt der 
Staat nur im Falle größter Kreditnot bei ſei— 
en Angehörigen aut, wobei die Deträge, ähıt: 
lich wie cine progreiiive Staatsiteuer auf Die 
einzelnen Biivaer nach der Größe von deren 
Beitg oder Einlommen, umgelegt werbdeit. 
Bal.Holzinger1888; Lotz, Technik des deutſchen 
Emiſſionsgeſchäfts 90. 

Anliegen (4). nach einer beftimten Richtung 
ſteuern, z. B. Süden a. 

Anluven4), an den Wind komen, durch Zee: 
wärtsſtellung des Ruders. 

Anmeldeſtellen, Amtsſtellen im Teutichen 
Rollgebiet, welche d. Anmeldeſcheine fürd.Z<tu: 
tıisit des Warenverkehrs in Empfang nehmen. 

Anmeldeſyſtem Megiſtrierungsverjahren), 
erteilt auf bloße Anmeldung Patente, ohne 
Berechtigung des Anmelders au unterjuchen. 
Wegenjan: Aufgebot&veriahren. 

Anmufterung, fchriftl. ur. mündl. Verpflichtg 
der Seeleute uller Grade für eine beſtim̃te 
Neife dor dem Semuisantte. 

Anna, (D oftind. Eilbermünze, 12,05 Br. 
D Salzmaß, Bombay 2634,,, 1. O Perlen: 
„weicht daſelbſt 0,2: BT- 

Anna, Seilige. Gattin des heiligen Joachim, 
Mntter Marias. Tag: ?* igriech Kirche: 2). 

Unna, Fürſtinnen. (England) DA.Roſeyn 
bullen], Königin v. E., oe 1507, Tochter v. Zir 
Thomas B., gewanı die Liebe Heinrichs VIII., 
der fich **., 33 heimlich mit ihr vermählte, ti. ne: 
krönt, !9,, 36 auf die Ehebruchsanklage det Ko: 
nigs entbanptet. Mutter der Königin Eliſa— 
beith. al. Friedmañ 1884. O A. Stuart, 
Königin d.Großbritatiien u Irland, lepte Ne: 
nentin des Hauſes Stuart, « ©, 1665, Tochter 
Jakobs II., folgte *, 1702 Wilhelm III., ver: 
eintigte 1707 England u. Schottland, ſchloß 13 
mit Frankreich den Frieden v. Utrecht; + ?9%, 14. 
al Bırrton 1880 III. (FSrankreid.) DU. v. 
Siterreih, Königin d. 5. Tochter Philipvä IIT. 
v.Spanien, «1601, jett 13 mit YudiwigAÄTII. 
vermählt, nach defien Tod 43 61 Regentin mit 
Mazarin, + ?°., 1666. (KHeffen-Parmfladt.) @ 
A. Sopdie, Landarufind.H.:T., netitl. Yirder: 
dichterin, # '7;,, 1638 Marburg, + '%.,2 1683, 
HpmiüinDuedlindurg. (Otrömiſches ZeichO 
A. Kommena, Tochter des griech. Autiers 
Alexius I., »4 1083, tim Kloſter 1148. Bf. 
Beichichte ihres Vaters. Wal. Dfter 1868.71. 
(Ruflaud.) & A.IJwanomwua, Kaiſerin v. R., 
.2° 1663 Tochter Iwans III., älteren Halb: 
bruders Peters d. Gr., 1710 mit Herzog Friedr. 
Wilhelm v Kurland vermählt, 30auf d. Thron, 
iberließ die Regierg ihrem Günſtling Viron, 
+ 1740. ) # seopoldowua Eliſab Ka— 
ther. Ehriit., *64 1718, feit ?%,, 39 Gemahlin 
des Herzogs Anton Ulrich dv. Braunichweig. 
Ahr Solin Iwan v. ihrer Tante (O) zum Nach— 
folger beſtimt. Nach deren Tod, *8040, Me: 
nentin vd. Rußland, %,,„Algeftürzt u. verbaiit, 
+'%,,1746 Cholmogoryanı Weiken Meer. Val. 
Brildner 1876. (Sadfen.) OA. Mutter A. 
gen., Tochter Chriſtians III. v. Däneniart, =» 
"8; , 1532, feit '/,,48 Gemahlin Auguſts, nach» 
mal. Kurfürſten v. S., t io 85. 

Annaberg, Amtsh. O ſach Kreish. Zwickau, 
15002 E. E. Eilberst. AG. Spitzentlöppelei 
1561 durch Varbara Uttman), Klöppelſchule, 
Poiamente. [BE Fig. 205.) 

Annabergit, ſ. Nickelocker. 

Annaburg (hi8 1573 Lochau), Flecken, preuß. 
Regbez. Dierieburg, Ar. Torgau, 2013 E. Sol: 
datenknaben-Erziehungsanſtalt mit Inter: 
offiziervorſchute. E. Tabei Schloß A. u. d. A’er 
Seide; ?*i, 1547 Schanplaß d. Gefangennahme 
Kurfürſt Johen Hriedrichs des Großmütigen. 

Annagerung, (lat. Approrimtation),bei Grö— 
benannaben, dem wahren Wert nahelumtend. 
Irrationale Größen find jtetö nur näherungs— 
weife angebbar. 

Annaglas, Glas mit Uran nefärbt. 

Annal (greb.), zährlih, ein Jahr dauernd. 
A'en. hiftor. Zuhrbircher u. Geſchichtswerke in 
chronoſog Form. Beitichriftentitel. 


Deſſau,⸗3 1677, Tochter d. Apotheters Föhſe, 
Deſiau, + ®., 1745. Bon Herſch dDramatiiicrt. 

Annalin Milchweiß), feiner Gips als Fül— 
lungsſtoff für Bapier. 

Annan, f. Ylıranı. 

Annan lännänl, Seeo, ſchott. Grafſch. Bums 
fries, am Solway Firth, 7312 €, 

Annapoͤlis OHaupt& v. Piurylarıd, NAmer., 
Cenrnty Anne Arundel, a. d. Chejapeakebai, 
7604 E. E. Seealademie, kath. Univerſität. O 
@ Neuſchottland, Tominion of Canada, aıı 
der Fundybai, 2833 E., Hafen. 

Ann-Arbor äannahrbr)], @ Michigan,. NRUme— 
rita, County Waihtenaw, 9431 E. F. Univeri. 

Anna felbdritt Eu. 9‘, die Hl. Anna mit 
der !Kadona u. dem Jeſustinde. 

Annuten (lat.), Abgabe derdollen vd. halben 
suhreseinnahmev.firdenpfriindena.d.Bapit. 

Annecy lann'ſſij, Haupt® franz. Dep. Ober: 
ſavoyen am See». A. 11947 E. E. 

Anneftieren:lat.), einverleiben, fich aneig— 

Anneliden tlat.), Ringelwürmer. (ten. 

Annenfow, O Paul Waſfſiſjewitſch. ruf. 
w/,*1813,+April87 Dresden, Hersq. d. Wertke 
Nuichfine O ichaiſ Rikolalewitſch. ruſſ. 
General, 218, 1835 Petersba., 70 71 im preuß. 
Hauptquartier ımorüber /), 85.88. Erbauer 
der Transkaſpiſchen Eiienbahınr. 

Annenorden, '*,, 1735 durch Karl Friedrich 
Herzog zu Holitein-Bottorp acjıiftet, 1796 v. 
Paitl I als ruf. Orden erllärt. 4 Klaſien. 
[:%: Fia. 11] 

Annen:Wullen, Sandgem., vreuß. Reubes. 
Arusberg, ser. Hörde, 6553 E. E. 32 Eitien- ı. 
Stablwertke Slathütten. [rig. A'a. Zubehör. 

Anner (lat), mit etwas verbunden, zugelö— 

Annerion (lat.), Finverleiba eines Staates 
od. Teiles in einen andern Etaat. 

Annti (lat.), dei Jahres; a eurrentis Inır- 
fenden Jahres, a futurl künftigen, a prae- 
sentis gegemürtigen, a praeteriti ver: 
gangenen Jahres. 

Annibilieren (lat.). fir nichtia ert!ären. 

Anniverfart en (lat.), jährt. ich wiederhv: 
lendeGedächtnisieierlichkeiten A.us,Jahrtug. 

Annivierd, Bald’ [:wich!, Eiviich, Alpen⸗ 
thal, Schweizer Kanton Wallis ldes Herrn. 

Anno (lat.), imgahr, Anno Domini,imgahr 

Anno II., der Heilige, 1056 75 Erzbiſchof v. 
Göln, 62,64 u. 73 Reichſsverweier, + 1075 Ge— 
dächtniſtag *,,. Sein Lebe: verherrlict im 
„Annolied”, Krihrer® DAL. Bd.2. Vgl. Wil- 
mans 1886. 

Annoben (Niiobom), fpan.:afrit. Anſel im 
Meerbuien vd. Guinea, 17 qkm, c. 3000 €. 

Annolied ſ. Anno. 

Annöna lat.) Dim alten Rom dasGetreide, 
das z. Verpfleag d. Bevölkerg eingefiihrt wurde, 

röm. Göttin des Getreideſegens. 
nonay (annonäh], © franz. Dev. Ardeche, 
Arrond. Tournon, 17626€. E. Drontuotfter*. 

Annonce (fr3.), öffentl. Anzeine; a ieren, 
eine A. erlaffen,; A;,endureau, Scichäft zur 
Vermittelung vd. BeitunggA’en. [merlung. 

Annotata (lat.), Angemerktes; Aition, An— 

Annu alilat.), jährlich; vl'arium, Kalender, 
Jahrbuch. Alteren, bewilligen. 

Annuität (lat.), vertragk mäßige Tilgung 
eiıter Schuld durch jährl. Bahlungen od. Ver— 
zinſungen; auf beſtimte Zeit (Beitrente) od.Le: 
bensdauer der Gläubiger (Leihrente). A’en, in 
Enaland Staat8papiere, die Renten abwerfen, 
fo daß dadurch in 49 Jahren ſturzen A'en) 
0d.99 (langen AU’n) Kapital u. Zinſen getilgt 

Annulata j. Ringelwilrnter. [werden. 

Anufl ation (lat.), Nichtigerflärumg, Wider: 
ruf; a ieren, filr nichtin erklären. 

Annunciätenorden, Ritterorden, 1362 durch 
Grafen AmadeusVI. ale „Halsbandorden”ge: 
ftiftet, jeit 1725 höchſter ſardin. (ital.) Orden. 
1. Kl. Ike ig. 12.) Die Ritter (Erzellen;z) 
neiit der König „Better“. 

Annunciation (lat.), Würdigung. 

Annus ılat.), Jahr; a. carentiae, Karenz— 
jahr, Zeit, die ein Angeitellter beſoldungslos 
arbeiten muß; a. deservitus oder gratiae, 
Gnadenjahr f. Witwer u. Watien Angeftellter. 

Annuum (lat.), Fahrgeld. 
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Annweiler, O bayr. Rheinpfalz, a/Queid,, 
2589 E. E. AG. Nahe bei Burg Trifels. 

Anode (arch), der poſitive Vol einer galva— 
ntichen Kette. Anion, der v. der A fich nusjchei» 
dende Beſtandteil. 

Anodyna (grch.), ſchmerzſtillende Arznei— 
mittel I pin, Morphium, Chlorathydrabre.). 

Anontal (gr.), von der Regel abweichend. 
A'a. unregelmäßig deklinierte u. fonjugterie 
Würter. 

Anomalie (gr), Abweichung v. fonft gel« 
tender Regel. Zn der / ein ani Planeten- u. 
Nemetenbahnen bezüql. Winkel. 

Anomodonten, ij. Reptilien. 

Anvuua 2. (Flaichenbaum, Ruhmapfel), Ano— 
nuceen, Baum u. Strauch ans WIndien u. 
SAmerila. 

Anonym (arch). namenlos, v. Schriften ac., 
deren Verfaſſer (A'us iſich richt ent. A'ttät, 
Namenverſchweigg A'eeſeſſſchaſten, Altieng. 

Anopbthalmus (grdı 1, Mangeld. Augapfels. 

Anoplotherinmitat) foſſiles Säugetier aus 
d. Gruppe d. paarzehigen Huftiere. Tertiärzeit. 

Anopſie (arch). Blindheit. 

Anordhie arch). Hodenmangel. 

Anorexie inch ), Appetitloſigkeit. 

Anorganiich ıucc.), undelebt; ein Körper, 
der blog ven phuiital. Geießen untenvorfen ift; 
die mineral. Subdjtansen. [ichen, Geologie ır. 

Anorganologie igch.), Lehre vomtinorgani: 

Anormal (lat.), unregelmäßig. 

Anortbit, weiße durchücht Feldfpatvarietät. 

Anorthoſkoöp (arch.). Scheibe, die rotierend 
einauinre verzerrt gezeichnetes Bild regelmä— 
b:a erſcheinen läßt. IUnvermögen, zu riechen. 
Anosmie (grd.), erworbenes od. angebor. 
Anotto = Orleans. IMrriusientier. 

Anpaaren, Baaren einesBaſtards mır einem 

Anplatten, Art des Veredelns v Lbitbäu: 
men?c. ‚wobei einAluge mitiweniyfladı herand= 
geichnittenem Gola an eine flach ausgeichnit- 
tene Stelle angepflattet wird. 

Anquetil ſangk'tihl), D Louis Pierre, fra. 
w/..". 1723 Bari, +*.,1808 daſ. Ri Hist.de 
Yrance*,n AU.7679XIu.a. O Abdrali. Hna- 
cinthe A.-Pnyerron, frz. Criertaltii,=' ,„1731 
Paris, +'*., 1805 da. 55 63 Reiſe (beichrieben) 
nach Indien. Lberiegte „Jendaveita” 1771 u. 
Upaniichad“ 1804. lamalgamieren. 
Anquicken, Metalle m Queckulber verbinden; 
Anrüchigkeit, Zuſtand geſchmälerter bür— 
gerl. Ehre wegen unehel. Geburt od. niederen 
Berufs iz. B. AUbdeder), beiwirttie Unfähigkeit 
zum Zunfteintritt ꝛc. Aufgehvben. 
Anſaugen (Hblaftieren), ſ. Ablaktion. 
Anſagepoſten Anmeldeſtellen), Hilfiegrenz⸗ 
zollämter, v.wo d. Überweiig der Die eingefihrte 
Ware betr. Papiere a. d. beiugten Amter erfolgi. 
Anfanto, See, unterital Prov.Avellino, mit 
Ausitrömungen v. Kobleniäure u Schwefel: 
wafierftoffgas. |des Mohamed in Medina. 
Aniärter, die erften Anhängern. Bläubigen 
Auſatz ı$), Etellg derYippen zum Mundſtück 
der Blasinitrumente, auch die Art, wie Sänger 
den Ton erzeugen. 

Ansbach, Haupto bayr. Regbez Mittelfran— 
ken, a'Fränkiſchen Rezat, 14267 E. In 1.04. At. 
Schloß. Hier Cronegk, Uz, Platen IA. 
Tin. 206.) Das Fürftentum A. (3579 4kun), 
1363 dem Burggrafen Friedrich V. v. Nurnberg 
su Lehen gegeben. 1398 Trenng von Vayrenth., 
1415 86 mit Brandenburg vereiniat, 1603 wie⸗ 
der felbftändig. Wiedervereinigt mit Bayreuth 
1769 unter dein finderlojen Diartgrafen gyried: 
rich Alexander, dert. 1791 an Preußen abtrat; 
1807 von den Franzoſen in Befig genomen, die 
es 10 au Bayernu überließern. gl. Jakobi 86, 
Anfchäften, fopıtieren. ([Yteyer 90. 
Anthaffung = Deckung O. 
Anfhauungsunterricht, Der durch Peſta⸗ 
lozzi zum Syjtem erbobene Unterricht durch 
Vorzeigg der zu heiprechenden Gegenſtände rc. 
Anichneiden, Das Aufreſſen des von Hund 
geiangenen Wilde durch diejen. 
Anihoppung (I), f. Sufartt. 

Anichõvis, Heringseart aus der Nord: u. Oſtſee 
u den Piittelmeer, eingeſalzen u in Thgelegt. 
Anſchütz, Heinrich. O O.⸗*, 1785 Luckan, 
1821Burgiheater Wien,f * ,„ 65 daſ. Vrogr.66 
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Helden» u. Charatterrollen. O Zoſepbine.⸗ 


Kette, 1. Battin v. O. Sängerin. @ Emilie, « 
Butenop; 2. Gattin b. O. O. t 66. O Rode · 
rich O. Sektionſsrat Bien, Sohn v. Du. 
“3, 1818 daf.. + ?%/, 88. Zuftipiele. ® Augufl, 
Fr, * 9], 1826 Suhl. 62 Prof. Halle, + *j, 74 So: 
den ; Handels-, Konkurs⸗, Bivilredt. 

Anſchuß, Standort ded Wildes, wo ed den 
Schuß erhält. (pool, +'°,85; Genreu.Tier. 

Anddell, Midard, engl. 9 ,«''), 1815 Liver« 

Anfe [ange], © franz. Dep. Rhone, Arrond. 
Villefrande, 1957 E. E. 1025, 75, 1107, 1298 
Kirchenverſam̃lungen. 

Anfcele, Eduard, belg. Sozialift, « *°/, 1856 
Gent, Gründer der beig. Arbeiterpartei und 
der Zeitung „Vooruit* in Gent. 

Anjegifel, ſ. Arnulf. 

Anjelm v. Canterbury, +, « 1033 Aofta, 
93 Erzbiſchof v. E., + 9/1109 als Primas v. 
England. Vater der Scholajtit, entwickelte den 
ontotogiſchen Veweis für das Daſein Gottes u. 
die Lehre v. der Verſöhng. Werte, n. A. 188254. 

Anser (lat.), die Gans. gl. Rule 82. 

Ansgar (Andcharius), Heiliger, Apoſtel des 
Nordens,» #/,801 Bicardie, 831 Bifchof Harn 
burg, 547 Bremen, +865, Tag", Val. Watten⸗ 

Anfig — Unſiaud. (bach 1889. 

Anfon (äunf'n], George, Lord, brit. Admi⸗ 
ral, « #2/, 1697 Shu — ſchlug ®/, 1747 
den franz. Admiral Jonquière bei Kap Kinds 
terre, + 9%, 17623. Bel. Barrow 1839. 

Anſpänner, Befiter folder ländl. Grund— 
ftlide, gu deren Bewirtſchaftg Zugbieh gan 

Aniprechen, Wild nah Fährte od. Loſung 
richtig bezeichnet. 

Anſprung, f. Flechtengrind. . 

Anitand (Unfib), da8 Aufpaſſen ded Jägers 
auf dad Wild an einem beftimmten Ort. 

Anftedung (Infeltion), Übertragung einer 
Krankheit von Individuum zu Individuum; 
tañ erfolgen: O durch Berührg: Krätze, Erbs 
arind, Soor, Väriflechte u. bei den Geſchlechts⸗ 
trankheiten, bei Tuberkuloſe. O durch Einats 
mung, bezw. durch Eindringen der in der 
Luft defindl. od. irgendwo haftenden Keime 
in den Verdauungskanal ıc. bei Boden, Diph⸗ 
tHerie, Maſern, Cholera, Zuberfulofe u.a 
Ob aus Übertragg Srantheit ſich eniwickelt, 
hängt davon ab, ob der betr. Menſch Für den 
KrantHeitsftoff empfänglid iſt (Pispofition, 
Anlage). Dieje tann durch geeignete Mittel 
abgejhiwächt werden: PBräventivimpig, Vers 
nichten oder Unſchädlichmachg des Anſteckgs— 
ſtoffes (Desinfettion). Zwiſchen U. u. Aus 
bruch der Kraukheit liegende Zeit (Latenz, 
Inktußation) von 2 Tagen bis Monate (bei 
Hundswut)h. Val. Oertel 1881, Koch 88. 

Anſted, Pan. Jhom. engl. Geolog, « 2], 1814 
Xondon, + *%, 80, feit 40 Prof. daf. /. 

Anſtehend, bei Bejteinsmtafjen bag Zufanııen: 
hängen mit einen mädtigen Vorkom̃en ders 
jelben Art. 

Anitiftung, Beftimg einer Perſon zu ftrafs 
baren Handigen. Beftrafg des Anjtijterd (ins 
tellettieller Urheber) wie des Thäters. 

Antacıda (gre.slat.), magenfäuretilgenbe 
Mittel (Magnefia, boppeltkohlenf. Natron). 

Antaod (A) Rieſe in Libyen, von Heratles 
ſjchwebend erwürgt, da die Berührung der 
Erde jeine Kraft erneute. 

Antagonſiſteren (grch.), widerftreben, Altft, 
Widerfaher. Altsnus, Gegenmwirlg; in der 
ehnfiolönie da8 Sich⸗Entgegenwirtken 2er Or⸗ 
gane (Aliſten): eincd Stred: u.Beugemustelß, 
Frregungsd» und Hemungdnerven. : 

Antakia (Antatidh), ſyriſche ©, türk. Wis 
lajet Haleb, afOronted, 17500 Ew., Ruinen 
ded alten Antiodia (f. d.). 

Antal(Antalaf), oberung. Weinmaß, 74 sel. 

Antalkidifher Friede, zu. Sparta (Antals 
tidaß) u. Perſien 387 vE., wonach die griech. 
Städte auf dein Heinaftat. Feſtland u. Cypern 
unter perfiihe Botmäßigfeit kamen. 

AUntananariva (Tananariwo), Haupi@ vd. 
Madagaskar, in Inern des Landes, 100000 E., 
franz. Generalrefident. 

Antapbroditifche Mittel(grch.), Mittel, die 
bie Bejchtechtsfuft Herabjegen:tiülhlende Bäder ; 
Brontalium, Kampher. 
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Antara, arab. Häuptling des 6. Jahırh., / 
einer Moallakä (Gedicht) u. Held des Romans 
A. aus dem 8. Jahrh. Wal. Thorbecke 1867. 
Untared (= Gegen:Mard), roter Stern 1. 
Größe im Skorpion. 

Antarttifch (greh.), am Sübdpol. Ares Meer, 
jitdl. Eißmeer. 

Antharthritika (greh.). Gichtmittel. Eu 

Ante (lat.), vor; a. Christum, vor Chriſti 
Geburt: a. diem, vor der Beit; a.meridiom, 
vormittags; a’datieren,jrühere Zeitangeben. 

Antediluvianifch (lat.), vorfintjlutlic. 

Anterlerion (lat.), Knickung nach vorn. 

Anteilſchein — Altie. 

Auteilwirtſchaft, Beteiligung des Arbeiters 
am Neingewiñ des Arbeitgebers. 

Antejuſtinianiſches Recht, das rom. R. vor 
Juſtinian: Samlung v. Huſchte, 4. Aufl. 1879. 

Anteludrĩum (lat.J. Vorſpiel. 

Antemetika (arch.), Mittel gegen Erbrechen; 
leichter Thee, Champagner, Eis ꝛc. 

NAntemundäan (lat), vorweltlich. 

Anten (lat.), pfeilerartige Worfprünge an 
den Seiten antiter Tempel. 

Anthennäcum (a.@), ſ. Andernach. 

Antennäria R. Br. (Kabenpfötden), Kom⸗ 
poſiten. Blüten als Im̃ortellen. 

Antennen (lat.), f. Fühler. 

Antenor, Stabdtältelter in Troja, der zur 
Auslieferung der Helena u. zum Frieden riet. 

Antrokkupation (lat.), VBorbringg u. Widers 
legung eines möglichen Widerſpruches. 

Antepenultima (lat.), drittlegte Wortfilbe. 

Antepojnieren (lat.), vorausſtellen, vor» 
ziehen. Alftion, Voranſtellung. 

Antequera [stera}, O ſpan. Prov. Malaga, 
in der Sierra de A., 27070 Ew. E. Handel, 
GSeidenindujtrie. Früherſein. 

Anteriörles Ilat.), Vorfahren. Alttät. das 

Anteros (F), Berjonifilation der Gegenliebe 
u. der rächende Genius verſchmähter Liebe. 

Antesignäni, Elite der römiſchen Legionen. 

Aute terminum, vor jeftgelegtem Beitpuntt. 

Anteverfion (lat.), Vorwärtsbeugung. 

QAntezedenzten (lat.), Borleben: antezedie- 
ren, vorhergehen: Antezeffor, Vorgänger. 

Antbeftifce Mittel (Irch.). Fiebermittel. 

Antbela (a.@), © griech. Landſchaft Ätaea; 
am Eingang der Thermopylen. 

Anthelĩon (arch.), Begenfohe; Soñenſchirm. 

Antbheimintita (grch), Wurmmittel; gegen 
Bandwurm: Kuſſo, Farnwurzel; $ranatwurs 
zelrinde; gegen Spulwurm: Santonin. 

Anthem (engl.), Geſangſtück mit Orcheſter⸗ 
begleitung für die Kirche. 

Authemton (grd.), verzierte Platte am Hals 
ioniſcher Säulen [A dig 6]. 

Anthönis L. (Namille, Afterkamille [9 Fig. 
18], Kompofitent, würzige Ljährige u. pereitic» 
rende Bilanzen, viele #, 3. B. A. nobilis 
(edle röm. Kamille), A. cotula, Blütentöpfe 
Snieltenpulver, A.tinctoria (Färberkamille), 
Härbeftoff. 

Antbemtus, (D Flavius, weſtröm Kaiſer 
467/472, Sieger ilber die Huñen a Donau, 
472 dvd. Ricimer ermordet. O A aus Tralled, 
Lydien, Erbauer der Kirche Hagia Sofla zu 
Ronftantinopel (532,537). 

Antbere (arch.) = Staubbeutel. 

Antheridien (grch.), Befruchtungstoiben bei 
Kryptogamen. 

Anthefterten, da$ vom 11.118. des Blüten» 
monats (Anthelertum, ',—;,) in Athen ges 
feierte Vacchusfeſt. 

Antho:'diumfard.), Blütenftand der Kompo— 
fiten. A'gendlis, END. Alatapbın, 
Blumenihrift. logie, litter. Blumenleſe. 

Antholdfe (grY.), (9), Vergrünung. 

Anthonomus, ſ. Blütenſiecher. 

Anthony, M.., ſ. Aſsmus. 

Anthophyllus, Mutternelte, ſ. Caryophyl- 

Anthos (grch.), Blume, Blüte. [lus. 

Anthoskraut, f. Rosmarin. . 

Anthoxanthum L. (Ruchgras), Gramineen. 
Wohlriechende Graſsart. A. odoratum L. ver: 
urſacht den Heuduft. 

Anthozöen (Blumentiere), Klaſſe der Eos 
lenteraten. 

Anthracen (Paranaphthalin, Photẽn), fe 
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fter Kohlenwafjerjtoff, in geringer Menge 
(7,11%) Beftan teil de6ßSteintohlenteer. Farb 
[ofe, pracht voll blau fluoreszierende Blättchen, 
in Benzol u. Eſſigſäure leicht, in Waſſer uns 
löslich. Schwer flüchtig. Ehromfäure verwan— 
delt A. in Anthrachinon. Ausgangsmaterial 
zur Darftellung von künſtlichem Alizarin. Vgl. 
Auerbach 1872. 

Anthracide, Klafie der Mineralien: Harze, 
reifite Kohlen, Galze, organ. Säuren. 

nthracit (Kohlenbiende), älteſte foſſile 
Kohle, 90/969), Kohlenſtoff. Gutes Brenmate: 
trial. Peñſylvanien, Rhode Island, franz. Als 
pen, Rußland, Portugal, Weitfalen ıc. 

Anthracotörium, foſſiler Dickhäuter des 
Tertiär, dent heutigen Rhinozeros verwandt, 

Antbratofrenen (gr), tohlenſäurehaltige 
Quellen. {bed SKohlenjäuregegaltes der Sun. 

Antbhratometer (grch.), Apparat zur Beſtim̃g 

AUntbrafonit (Kohlenkaltſpat), tohlenhal: 
tined © in derben Lugelftengl. Stüden. 

Anthratöfis (grch.), Kohleuſtaubablagerung 
in der Lunge, faſt nie fehlend, ſehr reichl. bei 
beſtim̃ten Gewerben (Kohlenarbeiter), macht 
den betr. Teil derlunge hart u. luftleer. (brand. 

Antbrar(grch.), Kohle; F: Karbunkel, Pilz⸗ 

Antlıriscus Pers. (Rlettenterbet), Umbelli— 
feren. Einjägrig wild u. kultiviert in Dörjern. 
A. crrefolium ZHofm., Küchengewächs. 

Antbropogenie (arc}.), Lehre von der Ent» 
widelung dev Menſchen u. deren Raſſen. 

Anthropogeographie (gr), die Erdkunde 
in Beziehung zur Geſchichte des menſchl. Ge— 
ſchlechtes. Wal. Ratzel, 1882 u. 91. 

Anthropotitgen (Androlithen, gr.), foffile 
Menſchenreſte. 

Anthropologie (arch.), Lehre v. der körperl. 
(pBnfifhe od. ſomatiſche A.) u. geiſtigen (pfn- 
chiſche A.) Natur dee Menfhen, v dem gejell. 
Leben (foztafe u. politifde A.),d. dein Stultur: 
fortigreiten. Wal. Peſchel, Völtertunde 6. A. 
1886, Ranke 88/87 II, Schmidt, Anthropol. 
Methoden 88; Sprodhofi, Grundzüge 2. U. 
92; Arhiv für A. u.a. 

Antbropometrie (grech.), wiffenfhaftl. Körs 
permefiung zu wiſſenſchaftlichen, bezw. poli: 
zeilichen Zwecken (jihert die Wiedererfeiiung 
eine Verbrechers). 

Antbropomorpben (ard.), menfhenäßnt. 
Affen, darakterifiert buch Fehlen d. Schmans 
zes u. der Backentaſchen. 

Antbropomorpbigmus (grech.), die Vor» 
ftellung, Die Gott vermenſchlicht u. ihm menſchl. 
Beibenthaften zuſchreibt. 

Antbropomorphoſieren (grch.), vermenſch⸗ 
lichen, menſchl. Geſtalt beilegen. 

Anthropopathismus (grch.), menſchl. Ems 
pfindungen (z. B. Zorn) auf die Gottheit 
übertragen. 

Anthropophägen (grch.), Menfchenfrefier, 
jetzt nur einige Stäme auf Sumatra, in Ober» 
guinea, am oberen Ullle, am Amazonas, in 
Auftralien u. Dceanien. Vgl. Andree 1888. 

Anthropotheismus (acdh.), Lehre von der 
Indentität des Göttlihen u. Menichlichen. 

Antbröpoß (grech.), Meuſch. 

Antbropotomie |. Anatomie. 

Antbropozentrifche Weltanihauung, ſteht 
den Menſchen als letztes Bield. ganzen Weltan. 

Anthus ſ. Pieper. 

Anthyllis Z. (Wundlice, Wollblume), Pas 
pilionaceen, Genifteen. A. vulnoraria L., 
auf trodnen Wiejen, gutes Yutterfraut, auch 

Antiiarch.), wider, gegen. tultiviert. 

Antiabolitioniſt, Gegner der Abſchaffung 
der uordamerif. Sflaveret. 

Antiarin, im Milhfaft des Giſtbaumes 
(Antiäris toxicäria) auf Java: zur Bercitung 
des Pfeilgiftes Pohou⸗-Upas benutzt. 

Antibachius, umgelehrter Bacchius, Versfuß 

Antibaptiſt, Gegner der Taufe. 

Antibarbäros (grch.), Gegner des Nohen, 
Freindwörterfeind. 

Antibeö [angtib], (das alte Antipolis), frz. 
© Tcp. Geealpen, 7401 E. E. @&. Hafen. 

Antibambr,e (fr3.), [angtifhangbr], Bors 
zinier; Alteren, bei Großen herumkriechen, 
um Vorteile zu erlangen. 
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Antihlor— Antillen 
———— 19 — 

Antichlor, unterſchwefligſaures Natron, ent— 
fernt beim Bleichen Colorbeſtandteile. 

Antichreſe igrch, antichretiſcher Wertrag), 
Pfandrertrag, wonach den Gläubiger die Be— 
nutzung Des Piandobieltes überlaſien iſt. 

Antichriſt gech., Wider-, Gegenchriſt, ber 
am Ende der Tage gegen Chriſti Kirche mit 
großer Macht auftreten, dv. Chrifto aber beſiegt 
werden wird. Der Teuiel, fofernerand. Spitze 
der heidniſchen Weltmacht itchend gedacht wird, 
fo im Vuch Daniel u in der Apoluinpie, dort 
Antiochos IV ,bierMtero:ipäter bei Reformier— 
ten jonar der Vapfſt, dau Napoleon Il. In ter 
norgentänd Kirche Monanied. ‚ichter. 

Antihrenismus ıqgıdhı, Zeitrechnungs— 

Antichthinen ıych.:, Gegenbewohner. 

Anti-cornlay-leszue ictmal.‘, 'antitarntah— 
libgh, durch Gobden 1838 in Miunchelter ge— 
bridete Nereimiga zur Bekampig der 15 ein— 
geführten ſchugzzollneriſchen Korngeſetze, Deren 
Abſchafg 19 eriolgte. Val. Simonion *3. 

Anticoſti, brit. Inſel im Zt. Yorenabuien, 
zur Krov Qiebec, 8150 qkm, 600 (&.; 1534 
v. Cartier entdeckt. 

Antidoron (arch.), Gegengeſchent: der äußere 
Zeil der Peitie in der griech Kirche. 

Antidetum ıarch.\, Gegenniittel, Gegengift. 

Antietam, I. Neben Des Potomae, 75 kn, 
xt 1802 Niederlane der Nonfuderierten. 

Antifchrilia lat.) Fiebermittel. 

Antifebrin ıUcetam:itid, Phenylacetamid), 
aus Anitin m. Eſſigſäureanhydrit dargeftellted 
Fiebermittel. 

Antifriktionsmetall :Lagermetallı , Legie— 
rungen mit geringem Reibungswiderſtand zu 
Zapientagern, beſ.aus Ziñ Kupferu. Antimon. 

Antigene, Tochter des Odipus u. der Jo— 
kafte, iolgte ihrem Vater indie Verbañg u. bes 
arub Kreons Verbot zuwider ihren im Kriegd. 
7 geg. Theben getöteten Bruder Volynikes: des— 
halb lebendig begraben. Nerberriichtv. Sopho— 
tles in „A.“ u. „Odipus auf Kolonos“. 

Antigonifb, Hafen®, Neuſchottland, britifch 
MAmerika, 3500 E. 

Antigenos, O maledon. Feldherr, » c. 381 
vg., erhielt nach Alexanders des Gr. Tode 
Großphrygien, Yolien u. Bamphnlien, nahm 
306 den KRönigstitel an u. verlor 301 bei Infos 
das Leben. O A. J. Gonatas, König dv. Mas 
fedonien 276 239 vC. Entel v. O, batte 274 
u. 273 mit Pyrrhus dv. Epirus 31 fämpfen. 
D A. Il., Pofon, König v. Makedonien 224 
bi8 220 vC., unterwarf 221 die Zpartancr ı% 
bei Seſlaſia) & A. II., legter makkubaiicher 
König o Juda 4037 vC., v. Herodes dem 
Gr. geſtürzt u. durch die Römer hingerichtet. 

Antigua Antigoan, engl. Inſel in d. Gruppe 
der Kleinen Antillen, 251 qkm, 36119 E. 

Antihndropin! Pulris taracanae), gepulverte 
Kuchenſchaben: gegen Waſierjucht. 

Antik (lat.\, alt, altertumlich, bef. die alten 
Griechen u. Römer. iyre Runjtprodufte tA'e) 
im Bregenjag zum Romantiſchenu Modernen. 
AriNeren, der antiten Kunſt nahbilden. 

Antifaglien :ital.ı, !:-faljen], feine Alter— 
tiimer. 

Antifatbölifch (grch.), dem kathol. Glauben 

Antifbronze, |. Patina. feindlich. 

Antifleia: 5: Mutter des Odyſſeus, Gattin 
des Laörtes. 

Antiklimar (greh.Y, Übergang vom ſtärkeren 
zum ichtvacheren Ausdrud od Begriff. 
Antiflinal grch.), iit die Linie, die zwiſchen 
den nach entgegengefenten Geiten abfallenden 
Schichten eines mes liegt. Ifaffung. 

Antikonſtitutionell, gegen eine ftaatl. Ber: 

Antifriti? igrch.), Widerlegung einer $rritif 
vom Autor des beſprochenen Werkes. 
Antifvraia.@), @ in Pholis am Golf v. Ko— 
rinth. In der Nähe gedieh die Nieswurz. 
Heilmittei gegen Schwäachköpfigkeit, daher 
„Gehe nah U“, Zuruf an Beſchränkte. 
Antilegomena (gcd., Beſtrirteney, Bücher 
des NTKanons, die nicht allgem.anerkañt find. 
Antilepyiis (gr), Einwurf, Widerlegung. 
Anttlibanon, for. da, parallel dem Libanon; 
im Groß. HermontDidebet el Scheich) 2260 m. 
Antillen, amerit.Zufelgruppe im Atlantiſchen 
Ozean, 229943 gkm, 5428522 E., ſchließen den 
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Golf v. Mexiko u. das Karaibiſche Meer vom 
offenen Ozean ab. Teile: Große A.: 1216674 
akın, 1341679 Er, Cuba, Jamaifa, Halti ır. 
Ruerto Rico; Kleine A.: eingeteilt in Infeln 
uber dem Winde (St Thomas, Zt. Groir, 
Barbuda, Antigua, Guadeloupe, Dominika, 
Martinique, Sta. Luzia, St, Vincent, Bar: 
badors, Grenada, Trinidad) u. Infefn unter 
dem Winde (Margarita, Bien Aire, Curacao 
u Trubar Brit, holländ., dan. frz. u. ſpan. 
Kelonien Bol. Bates 2. U. 1882. 

Antilochos, Neitors Sohn, Freier d. Helena, 
Held v Troja,d Memnon getötet. [der Gründe. 

Antilogie igrch., Wideripruch, Widerſtreit 

Antileven ı Antilopinn, Unterfamilie der 
jcherdeihöornigen Wiederkäuer, außer 2 amerift. 
Arten ale der Alten Welt angehörig, 24 Gat⸗ 
tungen, worunter 1 fojlile, Ieptotherium. 
Fleiſch, Haut, Hörner nutzbar: Sirfdjtegen- 
A. Norderindien, Saiga A. Citenropan Ga- 
zeſſe Nordafrikan, Springdok (Südafritah, 
Kadu Oſtafrikar, Steppenkud Mord- und 
Yhittelafrilaı, MendesA. Oſtafrika), Ayſgau 
‚Ditindien, Kaſchmir), Gnu (Südafrifar. 

Unt: Machiavef ital), ſ-macki-), Schrift 
Friedrichs d Gr. genen Macchiavellis „Fürſt“. 

Antimächos, gr Epiker, aus Kolophon, 
. 440 vC. Bf. „Thebais”, Epos u.„Lyde“, 
Elegite. 

Antimeren, bei den höheren Tieren die zwei 
jriegetbildlich gleichen Teile bei Yangefchnitt. 

AUntimen Spießglanz, Spießglas, Stibium, 
Metall, filberweiß. Aus den A’grjen hütten: 
muanijch gewoñen. Spez. Bew. 6.,, Atomgem. 
1223, Schmelzpunkt bei 425”, in Zalsfäure u 
Königswaijer losh, an der Luft unveranderlich. 
Die Bewing beruht daraus, Daß Shwefel’ A. 
bei einer Temperatur ſchmilzt, bei der die bei— 
gemengten Beſtandteile nicht flüſſig werden. 
So gewiit man A’ium crudum, das fofort 
in Handel fomt oder zur Tarftelig d. Metalls 
dient, Leptered durch Schmelzenv. Schwefel' A. 
Wraufpießgiang) mit Kilen od.durd Schmelzen 
von a’iaurem A’@xnd mit Schwefel' A. Ge⸗ 
wohnlich if dan Das Metall noch ſchweſelanti⸗ 
inonbaltig, deshalb auf Herden od. in Tiegeln 
mit Kohle umzujchmeigen. Im Handel vor: 
tomend Begulus Antimonii, wird mit Blei 
zuſamen als Legierg zu Xetternguß als Bronze 
verwendet, hat Beftalt von flachen Halbrunden 
Rucen. Grauſpießglanzkom̃t auf Lagern, Gän—⸗ 
gen mit Granit u. Schiefer vor. Europäiſche 
Ausbente an A. 26000 Hr. 

Antimonärchiſch grch), gegen die Allein— 
bherrſchaft. 

Antimonaſtiſch (archı.‘, Mofterfeindlich. 

Antimön : Bieierz ı Zchwarzipiekglanzerz), 
Kupferu Zchwefelentbaltend. Pfaffenberg bei 
Harzgerode, Cornwallis. 

Antimön:Blende 9), AOxyd mit Schwefel⸗ 
ı, Toskana. 

Antimen Blüte Weißmanganerz, 9), grau— 
weißes ALıud. 

Antimönbutter Spießglanzbutter), Anti: 
monchlorid, butterartige, bygrojtopiiche Maſſe, 
febr ätzend. Zum Beizen ac. 

Antinan:Glanz Graufpießglanzerzd, leicht 
ſchmelzbares Agrz, bleigrau, metalliich glän= 
zend. An der Feueriverferei, zum Ausbringen 
des Goldes n. als Tierarzneimittel. 

Antimonregülus, metall Antimon. 

Antimönſilber, ſ. Diskraſit. 

Antimönitberblende, f. Rotgüldigerz. 

Antimönzinnober, aus Brechweinſteinlöſg 
u. unterfhiveligiaurem Natron, karminrotes 
ulver. Farbe gittig! 

Antinationäl tarcch. : lat.), den nationalen 
Intereſſen gegneriſch. 

Antinomteigrch.’, Widerſtreit zweier Gefeße; 
nach Kant zw. reiner Vernunft u. Verſtand. 

Antinomi smußgınrd.,,die Richtung in einer 
Kirche, weiche die Geltg des Geſetzes aufheben 
will. Yej. durch Agricola, vertreten, der jedoch 
1540 widerrief (a,ftifcher Streit). 

Antinöri, Brazjio, Marchefe, ital. Reifender, 
“23, 1811 Berugia; 54 Syrien u. Kleinaſien, 
59 61 Ägypten, Khartum, Kordofan, 70 72 Bo: 
gosländer, 74 Tunis, 76 Abejlinien, gründete 
bier die geogr. Stat. Yet: Dlarefiä, + dat. ?*;, 82. 
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Antinöus, fchöner Züngling, Liebling des 
Kaiſers Hadrian, ertränfte ich 130 nE. im Nil. 
al. Taylor, (Hausrath) Roman A., 1881. La: 
ban 91. Wach ihm einSternbitd in der Milch: 
ftraße beim Adler Fig. 14]. 

Antioche, Pertius d' pertuüͤih dangtioſch;, 
Meereuge, WeFrankri, zw. Inſelu hei. Dleron. 

Antioche niſche Schule, diej Richtung in der 
alten Kirche, welche die Bibel gramtat. Hiftos 
riſch austegte (4. Jahrh.). 

Antiohia ıa.@, Haunto dv. Altſyrien, am 
Drontes, 301 64. vC Reſidenz der Zcleuliden, 
301 v8. gegründet, 64VE 638nG.römid, Sig 
eines Patriarchen ıvgi. Treppuer, 1891:, 541 
v. Berjern, 638 dv. Arabern, 1098 dv. Kreuz— 
fahrern : Bohemund; Antioßenifdes$urften- 
tum:, 1268 wieder von Sarazenen erobert. 
Heute Antakieh if. d.: 

Anticho8, (D A.I.. Hoter (Rettern Königv. 
Syrien 281 261 vC, tiegreich gegen Galater. 

A. II.. Theos Gotth, 261 246 Koͤnig von 
Syrien, verlor Varthien u. Baktrien, v Gattin 
Laodike vergiftet. O A. III., der Große, 
König v. Syrien 224-187 vC., v. den Kuntern 
Antiochiſcher Krieg 19289), befiegt u. zur 
Abtretgev. Kleinaſien gezwungen: 187 im Aui— 
ſtand v. Elymais getötet. —8 Aa. IV., Epi- 
pBäanes, König dv. Syrien 175/162 vC., unter 
ibm Aufitand der Makkabäer. 

Antiepe (54, Dv Zeug Mutter d. Zethos 
u. Amphion, vd. Mkos jeiner Gattin Tirke als 
Sklavin übergeben, die fie 20 Jahre lang miß— 
handelte, von ihren ausgeſetzten Söhnen an 
Tirfe sau Tode gejchlerit. gerächt, + ale Gattin 
des Phokos. O Amazone, Sartin d. Tireieus, 
ttel bei dem Winfali der Amazonen in Attika. 

Antioauia, O Dep, Columbia, SAmerita, 
59025 qkm, 464887 G., Haupto Viedellin. 
O Santa FEde A., in Columbia, am Lauca, 
10203 E. 

Antipäp'argrdh.:lat.), Gegenpapft. A iftird, 
rapitivindlid. 

Antiparafititararch.), Mittelgegen Baraiiten. 

Antiparo® (a.@ Oliaros), grch Kykladen; 
infel, gegenäber Paros, 35 qkm, 679 E. 

Antipaffat, den Paſſatwinden entgegenge: 
feßte Winde in höheren Yuftichichten. 

Antipatbie (arch.\, Abneigung. 

Antipatro® ı !Intipater), ee 
334vC Statthalter v. Maledonien, nady!lleran- 
dersd Gr. Tode 323 mit Krateros Statthalter 
d. europ Länder, fchlug 330 die Spartaner (X 
bei Megalopolis!, 322 die Arhener (lamifcher 
Kriegn. 321 NReichöregent, + 319. 

Antiperiftältifch (gch.), Bewegg der Speiſe— 
röhre, d. Magens u. Darms, die der natürl. 
entgegengeſetzt iſt. Ade Mittel, Brechmittel. 

Antiphänes, aus Rßodus, Dichter d. mitt: 
leren attiſchen Komödie c. 385 vGC. 

Antipharmaka ıgrdh.), Weittel gegen Zau— 
berei und Gift, 

Antipberne ar. Antidos), Gegengeichent 
bes Braäutigams für die Mitgift der Braut. 

Antiphilos, Lorträt« u. Genregf aud Agnp> 
ten,c,330vE ‚ Borträr Aleranders d. Gr.u.a. 

Antiphlog iſtika (grch.\, entzündgs-widrige 
Mittel: Kaälte (Eisbeuteli, Salze, Digitalis, 
Chinin, Blutentziehung. Aiſtiſter: O Arzte, 
die alle Leiden durch U. heilen wollen. O 2 
Auhänger ber 2 Xavoifiers (ſ. d.) 

Antiphon, älteiter attifcher Redner, ec. 480 
vE., machte den Pelopoñeſ. Krieg mit, der Ver⸗ 
täterei augeflagt, ALL zum Tode verurteilt. 

Antipbonieigrch.), Wechſelgeſang d. Priefter 
u Genteinde in der kathol. Kirche. 

Antipbera tgrch.), Gegenſatz. 

Antipoden igrch, Gegenfüßler), Bewohner 
der Erde, die anf diametral entgegengefegten 
Seiten deri. wohnen; die A. Haben mit Aus— 
nahme der dem Aquator nahen, entgegenge- 
jegte Jahreszeiten. Gegenmwoäner wohnen 
unter gleichen: Meridian, aber an entgegen— 
gejegten Aquatorjeiten, haben gleiche Tages— 
und entacnengejehte Nahreszeiten, mas um: 
gelehrt it bei Den Mebenwoßnern, die unter 
gleicher Breite und um 180 LZängegrade ge: 
treit leben. 

Antipödeninfeln, engl. unbewohnte Inſeln, 
füdöitl. v. Neufeeland, 53 qkm. 
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tritt ing Atrium einer Baſilika. 

Antipyreitita (arch.\, Fiebermittel, A'ſe. 
Bekämpfung ber en 

Antipyrin, durch Meibvlierung des Dime— 
thyloruchinizin dargeſtellt, fiebervertreibend u. 
gegen Weuralgie. 

ntiqua, in der Buchdruderfunft die gerad: 
ftehende latein. Schrift. fo: An. 

Antiquar ilat.), Altertunisiorjcher, jest 
Buchhändler mit gebrauchten u. alten Büchern. 
SeinGeſchäft Artat. Modernes A’tat erwirbt 
neuere Bücher in Partien, um fie weit unter 
dem Ladenpreis au verlaufen. 

Antiquier en (lat.), veralten; at, veraltet. 

Antiquitäten (lat ), Altertümer, f. Altertum. 

Antireformer® (engl), Gegner Lirdl. u. 
ftaatl. Neuerungen. 

Antirrhınum L. Löwenmaul), Efrophu: 
Inriaceen. A. maſgus igroßes L., Torant). Bier: 
pflanze; viele Gärtner-Varietäten 

Antiſäng, Vulkan, Anden v. Quito, 5746 nh 

Antiſcii (ach. Gegenſchattige), bie Bewohner 
der Erde, deren Mittagsſchattenaneinen Tage 
nah entgeacngeirkter Himelsrichtung fallt 

Antifemit, Audenieind. Attsmus, Bewegg 
gegen die vermeintliche Wacht des Judeutums 
bei. auf wirtſchaftlichem, Doch auch auf Polit.: 
wiijjenfchaftl. u. künſtler. Gebiet, jetzte in 
Deutſchland litterariſch 1879 ein, errang Die 
eriten Erfolge bei den Keihstaasivahleı von 
90, in die Augen jallendere 93 113 Mittal.ı 
in Sachſen u. Hejien auf Noften der Komier- 
vativen. Mehrere Richtungen (Stöcker, All 
wardt, Böckel, Liebermann d. Sonnenberg!. 

Antiſeptika :arcy.), fäulniswidrige Mittel, 
bei. ſolche zur Vernichtg der Erreger der Wund 
trauktheiten: Karbolſjaure, Sublimatlöfg, Sali— 
eyljaure, Jodoſorm ꝛc, Erhitzung, Kälte. 

Antiſeptiſche Wundbehandlung, Anwendg 
geeigneter Autifeptilanth dr. 

Antifforbutitar grch.), Mittel geg. Storbut 
tiriſches Fleiſch, Gemüſe, Zitronemjalt:. 

Antifpasmodika:acch ), krampiſtillende Mit— 
tel, bef. Bromkalium, Morphium, Baldrian: 
tropjen, Kamillenthee. 

Antifpaft (occh.t, Versfuß, Jambus u. Tro— 
chhaus vereinigend, — — ——. 

Antiſtes tlath, Vorſteher, urfprüngl. Name 
der Biſchöfe, Abte. 

Antiſtheẽnes, &, Gründer der cyniſchen Schule 
in Athen, Echüler des Sofrates, « 444 vC., 
betont Definition u. analytiſches Urteil: in 
ver Braris Askeſe. Lehrer dv. Tiogenes. Wal. 
Müller 1860. Chorgeſanges in griech. Drama. 

Antiftröpbe iach.), Gegeuſtrophe, Teil deg 

Antiipypbilitifa (arch.), Mittel gegen Syphi— 
lis, be) Zuedfilber, ferner Jodjalze, allein od. in 

Antitauruß, f. Taurus. |Berbdg m. Bädern 

Antitbeie (acch.), das Entaegengefchte vd. Br: 
arifien in paraltelen Sabgliedern. Beifpiet: 
„So tauml’ ich von Begierde zum Genuß, 
Und int Genuß verfehmact’ ich nach Begierde.” 

Antitrinitariergd.), Begner der Trinitäts: 
Ichre, Monardianer, Modatiften, Unitarier. 

Antitypie grchi), Mikllang duch Häufirug 
gleichlautender Konſonanten 2c. 

Antium (a.@), befeſtigte Hafen® der Bolater 
am Tyrrheniſchen Meer, 468 vC. v. den Romern 
eingenomen. Trümer bei dem heutigen See— 
Borto d'Anzo, Fundort d. Borgheſiſchen Fech- 
ters, Apoll v. Belvederere. Bgl. Soffredini1879. 

Antiunioniſten (grd.:iat.), Gegner einer 
Bereinigung der evaug. Bekeñtniſſe). 

Antivari, @ Montenegro, unmeit d. Adriat. 
Meeres, 1500 E. 

Antizipation (lat.), Borausergreiig; vor 
ihrem Fälligwerden geleiftete Zahlg, auf bie 
Binsvergütg neleiftet wird ; vorzeitige Steuer: 
erhebg. A’sideine, öfterr. Bapiergeld,1813 54. 

Antizipier en tlat.), vorgreiien. A'te Baß- 
fung, 3. vor dem Berfalltag, um Skonto zu 
genichen; Vorſchuß auf Komiffionswaren. 
Antlaßtag, Gründoñerstag. 

Antoerci (gr. 1, Begenwohner, f. Antipoden. 
Antofagafta, Haupt® der dhilen Prov. U. 
(187000 akın, 36220 E.), am Großen Ozean, 
7588 E., Hafen, Galpeterlager. 








Antogaft— Antrim 
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Antogaſt, w,bad.Schwarzivaid, Kreis Offen: 
Burg, 40 E. 

Antoine [angtoän], Dominique, Bolitifer, 
j. in Paris, #*’, 1845 Wick, Tieraryt, 8289 
Mital. d. Deutfhen Reichstages (‘Broteitier). 

Antofolfi, Markus, rujj. 2, + 18413 Wilma, 
Reatift. 

Antomardhi I=marlil, Francesco, Yribarzt 
Napoleons IT. auf Et. Helena, » 1780 Borftca, 
+’, 1833 Sau Antonio (Kuba) Bf. „Tas 
derniers momentsde Napolcon”, dbeutfch1825. 

Anton, O Alrid, Herzog zu Braunichweig- 
Wolfenbüttel, = *,, 1633, 85 Witregent feines 
Bruders, 1704 allein, 10 Tathotiih, +?’ 14. 
Mitgl.d. Balmenordend. BF.Geiitl. Lieder, Ro: 
manerc. OA.Alrich v. Braunschweig: Bevern, 
Sıwrahl der ira Leopoldowna (f. Ana 71. Bes 
gentin dv. Rußlaud, #2" ,1714, 1%. 74 Chol⸗ 
magom. O Alrid Herzog v. Sachjen Mei: 
ningen 1746 63, « 1687, + 2°, 1763 granffurt 
aa ; veranlaßte den Wafınger Krieg ı). D.). 
& HAlemens Yheodor, König von Saächſen 
1827 36, °',, 1755, folgte jeinem Bruder Fr. 
Auguſt I. ®, 1827, +8,36 Pillnitz. © ©. 
Bourbon, König dv. Nuvarra, =”, 1518, feit 
43 Watte Johanna d'Albrets, den Hugenotten 
freundt., jeit 60 gegneriſch geſint, F'",, 62 
Ral Ruüble 188084. TIT. 

Antonelli, O Stacomo, Kardinal ır. papftt. 
Stantsnait, =", 1806 Sonino, feit 47 bez. 50 
v. ununtſchränktem Kinilug, 50 Staatsjetretär, 
+ ?,, 76 Nom. O »Pelro, Graf, Wirila: 
reifender, Berwandter vun (MD), erforjchte 1883 
die Berbindunasivege zwiſchen Afjab u Schoer. 

Antonelo D’ Antonio (da Melfina), ital. 
£.»xc.1414, Schüler Joh. van Ends, brachte 
die Zintalerei nach Venedig, f 93 dai. 

Antonienbütte, Hüttenort, preuß. Negbez. 
Oppeln, Kr Natidwitz, 5181 E 3 Eiſen— 
u. Kinkwerk, Steinkohlen. 

Antoninus, O A. Pius, Titus Aurelius 
Fulvus, 198/161 rom. Kaiſer, àæ6Lanuviunmt, 
friedlich, gerecht adoptierte O. Bal Boſſartu. 
Muller 1868. O Marcus Aurelius A. Der &, 
eigentl. Annius Berus, « °C, 121, 161 180 
ton. Kaiſer, weiſe u. ſtreng, als Stoiker Feind 
der Chriſten, ſiegreich gegen Parther u. Mar: 
komañen, ?3 180 Vindobona Ihnt zu Edren 
die A.- Säule Rom, Piazza Colona) u. Reiter: 
ſtatue (Kapitoly. Bf. „Selbſtbetrachtungen“, 
hersgeg. v. Stich 1882, deutſch 66. Bgl. Renan 
82, Watfon Bl 

Antoninus Piberälis, c. 147 nG. Bi. fahel: 
hafter _Metamorphosae*, hrsg. 1842. 

Antonio, Prior von Crato, portug. Praten— 
dent nach + des Königs Sebaftiau 11578), * 
1531, + 95 Baris, natürl. Sohn Herzog Lud— 
wigs v. Beja. 

Antonius, Marcus,rönı Triumvir, 83vC, 
44 mit Cäſar Konſul, auf Ciceros Antrieb zunt 
Feind det Baterlandes erfiärt, unterlag 43 bei 
Mutina, Schloß mit Octavianus u. Lepidus das 
Triumvirat. A. u. Octavianı teilten fpätrı Das 
Reich, wobei A. deu Orient erhielt. Bon Octa— 
vian wegen zügellofen Lebens mit Rleoparra 
verklagt, fam es zum Krieg, d. bei Attivn31vß. 
zu Ungunften A's entſchied, worauf fi U. 30 
das Leben nahın. | ®, Fin. 27.| 

Antonius, Heilige: der Yroße, Stifter 
d. Mönchweſens, #251 Oberägypten, +’*:, 356. 
Bol. Böhringere U.1876. WA. v. Yadua, 
«8,1195 Liſſabon, 1220 Franziskaner, + !?, 
1231 Badua, Schugheiliger Paduas Vgl. 
Seeböck 1878, Scrinzi 88. 

Antontudfeuer tHeiliges, perſiſches Feuerrc., 
brandige Krankheit zu Ende de3 11. Jahrh. 

Antoniusfreuz, f. Antoniusorden. 

Antoniusorden (Hofpitaliter v. St. Anto— 
nius), 1095 zu Biene zur Krankenpflege gejtiftet, 
1297 Auguftinifhe Chorherrenſchaft, 1616 
reforntiert, ging 1803 gänzlich ein. Abzeichen: 
ſchwarzes Kleid mit blauem Tı Antoniusfreus). 

Antragsverbrechen, itrafbare Handlungen, 
die nur auf Antrag ber Verletzten oder Berech— 
tigten (Eyemat, Bormund, Behörde) beftraft 
werden. 

Antrim [änntrimm], iriſche Grafſchaft am 
Nordtanal, Brov. Ulſter, 3084 qk, 127968 E. 
HauptoO Belfaft. 


Antruftiönen— Aonia 


IM ——— — — 

Antruitiönen, unter den Merowingern Bu: 
fallen, die am Hofe Dieuft hatten. 

Antunnäcum ta. @), das heutige Andernach. 

QAntvogel, Ente. 

Antwerke, Belagerungsmerfzeuged. Wittels 
alters, Bliden u. Mangen zum Schleuderu. 

Antwerpen (frz. Anvers), [angbivers:, O 
beig. Brov., 2833 qkm, 726233 E. Haupti⸗ 
v. O, an der Scheide, 210343 E., E., Nriege , 
Auswanderungs- u. Handelehafen. Größte 
a u. Hauptwaitenplag Belgiens. Induſtrie, 
Reederei. Aunlegeſtelle fiir d. deutſchen jubven 
tionierten Boitdantpfer; ältefte europ. Börje; 
Kathedrale: Alademie: Muſeen; Botan. ı. 
VBoolog. Garten: Seeſchule; Rubensdentmat. 
w: 1585 Einnahme durch Alex. Farneie, 2°, 
1715 Barrierevertrag zw. Niederl. u. Tfterr., 
?t: „ 1830 Bombardement durch Die Dolländer, 
Dez. 32 Ubergabe an Die Franzofen. 1885 und 
94 Ausſtllg. Wal. Gens 1861, Scnard 86 ff. 

Antwerpenſches Feuer, die durch den Kriegs⸗ 
A GBiainbellt erbauten Brander bei der Be— 
lagerimg von Antwerpen. 1585. 

Anubis, eine der Rneueren ägyptiſchen Bott- 
hetteitigrieh.Heritesr, Totenführeru.-richter 
mit Schakalkopi A Fig. 3]. 

Anukis, aͤgupuiſche Goͤttin. 

Anura, j. Jröſche. 

Anurie (grd., Ischurie, Strangurie), Aui— 
hören der Harnabſionderg, bei Rierenfrant: 
heiter, Cholera und gewiſſen Vergiftgen, oder 
durch mechan. Hinderniſſe (Blafengeichhvulit, 
Geichwulit, Lähmung, Borjteherdrüjen:Ber: 
grozerimg ze.) Katheteriſieren! 

Anus, ılat.), Witer. 

Anville jangwilll, Jean PWapiifle Aour- 
auignond’, jrz Kartograph, =!" , 1697 Baris, 
+ 2°, 1782 ebd. 

Anwachfungsrecht (Akkreszenzrecht), ſ. AR: 
lreszenz. 

Anwalt, ſ. Rechtsanwalt. 

Anwaltskammer, die durch die deutsche 
Reditsammaltsordiii geichaffene Vereinigg der 
Rechtsauwälte in einem Oberlandesgerichts— 
beztrk zur Intereſſenwahrung des Standes. 

Anwalts prozeß, Veriahren dor d. höheren 
Gerichten, ind. die Parteien Durch zugelaſſene 
Heditsunmwältevertret. fein müffen A zwang: 
Begeniag: Parteiprozeß vord Amtsgerichten 

Anwartichaft (Eripettanz), Zuiicern der Be: 
lehng fürd. Fall des Heimjallseines beitimten 
Lehns überhaupt od. unter gewiſſenBedinggen. 

Anwetfung (Niitgnation), Schriftl. Auftrag 
jemandes Affignänt)an einen anderein(Affle- 
nat)zur Lerſig einer Sum̃e Geldes oder vertret- 
barer Sachen an einen Dritten (Afflgnatar:, 
fan durch Indoſſament übertragen werben, 
weii auf DOrdre gejtelit, bei Annahme ver: 
prlidtend für den Angewiejenent. 

Anwendereht, Recht, auf benadbartem 
Brunditiid den Pflug umzukehren. 

Anwerbung f. auständ. Militärdienit ohne 
Erlaubnis der einheim. Regierung als Ver. 
Leita zur Dejertton, während des Krieges fur 
den Feind ale Lundesverrat ftrafber. 

Anrur (a.@), © der Volsker, 400 v6. v. dei: 
Homer erobert, 328 VE. röm. Kolonte(Tarru- 
cinar, Tempel des Jupiter Assjebt gerracina. 

Anzat de Luguet [angia de liigeh], —, Frans. 
Tepurtement Puy-de-Döme, 1362 E. 

Anzengruber, Ludwig, /,«*":,, 1839 Wien, 
+!" 289 daf. Bf. volkstümlicher Echauipiele 
(„Bfurrer d. Kicchfeld“ 70, „Meitteidbarter” Ti 
n.a.}, Erzählungen n. Romunei„Der Schand 
fleck“ 76 u.a.). Werte 90 X. Bgl.Bertelhetin 91. 
| %) ig. 28.) — 

nztebung (Attraktion), die Kraft, vermöge 
deren ſich die kleinſten Teilchen der Körper zu 
nähern ſtreben. [11538 E. E. Steinkohlenze 

Anzin ſangiang]. © tranz. Norddepartement, 

Anzugsgeld, beim Zuzug in eine Gemeinde 
zahlbare Sume, in Deutichland bejeitigt. 

Aoden(gich.), altariech. Sänger, d. bei Feſten 
nationale Bötter: 11. Heldeniagen anſtimten. 

Aoiſch, vom Titen ber; aus dem Orient nach 
Griechenland hervübergefomen. 

Aont.a (a.@) = Böotien: Alfde Quelle — 
Aganippe; A Idier Berg, Heliton, auf ihm die 
von den MujentA’den)bewohnteAifgeprotte. 
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Aoͤriſt Apfelbaun 
— — — (5 — 

Aöriſt (grch.), in der griech. Gramatit Zeit— 
form der unbegrenzten Vergangenheit. 

Aort acgrch ),größte Schlagader des menſchl. 
Korpers, leitet dasBlutaus dem lintenHerzen. 
Rückfluß durch die an Aufang der A.gelegene 
A enklapye gehindert. 

Anıta, Herzug v. ij. Amadeus. 

Moita (lat. Augusta Praetoria), © ital 
Prov Turin, an der Tora Baltea, 74937 E. 
E., röm. Triumphbogen. Altertünter. 

» outrance(iri.) ja: ııtrangaß], aufsMußerſte. 

Apaͤchen (Aparicen:, Indianeriſtam ım dei 
nordamerik. Territ Arızona u. Neu: Mierito, 
c. 6500 Seelen. 

Apafi, O Michael I. Fürit v. Ziebenbürgent, 
21632, F blgegen Joh. Kemeény. dem er 23, 
beitegte, **, 86 unter öſterr. Schugberrichuit, 
2 1690. O Michae II., Sohn v. O.⸗1677, 
mußte Nuwegenſpinneigg zurTürklerabdantken, 
+ + 1713 Wien. 

Apage inich ), entweiche! hebe Did) weg! A. 
Sıatanas! jante Chriſtus zum VBeriucher. 

Apagög e.sıch.‘Deduttion, Widerlegg durch 
AufzeiggeinesWiderſpruchs i.einerBehaupta. 

Apanag e frz.) l-nahjch'!“, Entſchadigg, Die 
den nicht zur Erbichaft in das Hausvermögen 
nelangendei Vertgliederm fürſtlHauſer gezahlt 
wird, arsch bit Fideikomiiſen üblich 

Ypantbropie wich „Menſchenuichen. [beiiette. 

Apart ıfrz) lapaur,, tar ſich, beionders, 

Apathiſe arch) OD Teitnahmlougleit 
der Blodſiñigen; Depreffion dev Gehirniunk— 
tionen. O (&) Unempfindlichteit und Gleich— 
aultigkeitfgegen Aifette und Leidenſchaften. 
Stotiches Ideal Aſch. teilnahmtos. 

Apatin, VDiartio ungar Komitat Bäcs-Bo— 
Diva, an der Donau, 12818 E. Hanf. 

Apatit, 9. in hexagonalen Kryſtallen, forıtig, 
dicht erdigr Phosphorit)h, Ipargelgrimm Zpurgels: 
ſtein), btaäulicharun (Maroriy. Auf Binerz: 
ſtatten. Yu Phosphor und Dungfalzen. 

Apatſchen, ſ. Apachen. 

Apaturten, 3täg. Feit im alten Athen und 
ber den Joniern im Monat Pyanepſion (Okt.⸗ 
Naveh, Aufnahme der Kinder in die Phraätrien. 

Apel, Aob. Aug., /, « '',1771Leipzig, +9, 
1816 dw). A}. Novellen Geſpenſterbuch, das den 
.Freiichupe enthält), Tragodien, Metrikeu a. 

Apeldoorn, O, niederiäand. Prov. Gelder— 
laud, 19*42 E. E. Tadei ful. Schloß Loo. 

Apelles, der großte aligriech. O., 356 308 vC, 
aus Kolophon, Freund Alexanders des Gr., 
Schüler des Pamphilos. Val. Wuſtmañ 1870. 

Apelt, Eruſt Sriedr. . * *, 1812 Rei: 
chenau, +, 59, Profeſſor Jena, Theiſt. 

Apenninen (Apeñin), Haupten (Kalkftein, 
Granit, Gneis, Glimerichtefer, Wlarmor, dul: 
tan. Bejteine)von Italien, begiñt an Ligur. 
Meer, wo es mit den Ligur. Alpen zuſam̃en— 
ſtößt, und endigt an der außerſten Südſpitze 
Jialiens. 1200 kml. u. 30 135 kın br Höchſier 
A: Gran Zufjod’Atalin, 2919 m h. Teile: der 
Aiquriſche, Et rus Aiſche. Rom iſche A., Adrus- 
gen, der Reapoſitaniſche und Kaladrisde A. 
Paſſe: Bochetta, Yu Futa, Zurlo u.a Mineral: 
quellen. 

Apenrade, Hafen® un der A’rFößrde iOſt— 
füjtevon Schleswigh, Kreis A (68hgkın, 27332 
“.), 5691 E. E. AG. Secw. 

Apepfie (greh.), mangelhafte Verdauung. 

Aper (fiz.), offen, ſchneefrei; ausapern, 
Schneeſchmelze; ayererbletfger, untere Bar: 
tie des Gletſchers. 

Apersuufrtz.) [Bü], Bemerkg; kurze Darſtellg. 

Aperientia (lat.), Abtührmittel. 

Apert (lat.), offen, eröffnet. 

Apertür (lat.), Offng. 3. B. des Aıverchfells 
zum Durchtritt der Aorta, der Speiſeröhre ıc. 

Apetalen (grch), Kroublattlofe, Blüten ohne 
Blumenblätter. 

Apex (lat), Bunkt des Himels, auf den im 
gegebenen Augenblid die Bervegg der Erdege: 
richtet iij (nah Sctaparelli). 

Apfel:Ather (A.⸗Ol, A.:Efjfenz), Baldrians 
fäurcammläther, zu Fruchtbonbons. 

Apfelbaum, Pirus malus L., Rofaceen. Im 
verwilderten Zuftanddoriiger Baum, der nur 
kleine herbe Früchte trägt. Kultiviert einer ber 
wertvolfften Obſibäume; in mehr als 1000 





ng. 








Apfellraut— Apiftie 
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Varietäten. 15 Klaffen nad Tiel: Kant-, Ro» 
fen:, Ramboursäpfel, Renetten, Streiflinge, 
Spip:, Plattapfel. Früchte zu Speijen u Tbit: 
wern, Eſſig ?c. Bermehrg aus Zameır, aber 
Veredla durchTkulieren, Kopulieren, Pfropfen; 
Holz zäh und ieſt; gedeiht noch bis 58° n. B. 
ſs Fin. 19. Vaul Engelbrecht. Deutſchlands 
Apfeliorten 1889 

Apfelkraut, dicker Sirup. durch Einkochen 
von Aptclır, Nahrungsmittel, beſ. am Rhein. 
Apfelfäure, in vielen Pflanzen, bei. Äpfeln 
ud Vogel!beeren. Farbloſje Kryſtalle, in Waſſer 
löslich Etieuſalz der A genen Bleichſjüucht 
Apfelfine, Citrus Aurantium dulce, ſüße 
Drange oder Pomeranze 
Apfelſtedt, Dort, S.:Botha, am FJAbil Zu— 
Apfelwein, j. Obitwein [A der Geran, 992E 
Apfelwurm, Raupe des Apfelwicklers (ſ. 
Wicklern 

Aphäreſis (nich), Weglaſſen eines Buch— 
ſtaben zu Anfang eines Wortes. 

Aphakie iurch ), Fehlen der Linſe des Auges, 
noch Staroperation, oder angeboren. 
Aphantt dichter Grünitein). Geitein dicht, 
feintörnig; Hauptbeſtandie: Feldſpat. Sachien. 

Aphaſie ıurch.), Sprachloſigkeit, bei unge— 
ſftörten Sprachwerkzeugen Kehlkopf, Gaumen, 
Zunge 2c. und ebenſolcher Intelligenz. Folge 
von Hirnerkrankung. 

Aphelium (grch). Soñenferne, der am wei— 
teſten v. der Soñe entfernte Puntt einer Pla— 

Aplıls, Blattlaus. ſneten-od Kometenbahn. 

Apblogiſtiſch (greh.), unverbreñlich. 

Aphobie (ach ), Furchtloſigkeit. 

Apbeonieigrdh.), Stim̃loſigkeit, lautloie Flü— 
ſteriprache bei Stimbandentzündg od ztahmg. 

Aphor ismen (ardı ), abgeriſſene Sätze, Ge— 
danfenjplitter, a iſtiſch. kurzab, firzacihabt. 

Aphrodiſia, Feſte zu Ehren der Aphrodite. 

Aphrodiſiäka ılat.), Diittel, welche die Ge: 
ſchlechtsluſt ſteigern: Eier, Kaviar, Gewürze, 
Kanthariden, letztere ſchädlich. 

Aphrodiſie (grch), Liebeswahniiñ. 

Aphrodit (gich.), menſchliches Weien ohne 
Merkmale eines der beiden Geſchlechter. 

Aphrodite [A Fig 4], die Schaumgeborene, 
griech. jür Venus (ſ. d). ltorin. 

Apbroeffa, 1866 entſtandenes Eiland b Zan: 

Apbrometer (grch.), Meßinſtrument fiir den 
Gasdru in Champagner: u. Minerulwaiter: 

Apbrofune (ardh.), Unvernunit. ſflaſchen. 

Apbtben (grh.), ſ. Schwänichen. 

Apbtbenfeuche, anftelende, vit epidemiiche 
Vrehtrankheit Maut: und Klauenieuche), au 
Blajenausichlag auf der Zunge und in ber 
Sttauenjpalte, nicht lebenzgeiährlih. Milch 
von den erkrankten Tieren ſchadlich. 

Aphthonios, gried. Rhetor c. 300. nC. Bf. 
„Progymnasmata* (hrsg. dv. Behholdt 1839), 
früher als Leitiaden der Rhetorik gebraudit. 

Aphtbonit = Fahlerz. 

Aphyllen (ard).), blattloje Pflanzen. 

Apia, Haupto der Samoainieln auf Upolu; 
Hafen, Hauptagentiur der deutſchen Handels-u. 
Plautagengeſellſchaft. 

a piacere tital.), [=tjchere], nad) Belieben. 

Apianuß, (D Petrus, eigentl. Bienewitz 
oder Beñewitz „4, = 1495 Leisıtig, + ?'., 1552 
Angolitadt, Brof. der A. Sein Sohn O YRbilt., 
(@;, » '*, 1531 Ingolſtadt, + *,, 89 Tu: 
bingen tfeit 69 daſ. Prof). 

Apiarium (lat.), Bienenhaus. 

Apicius, Marcus Gabins, rom. Schlemer 
jur Zert des Tiberius; das ihm zugeſchriebene 
Kochbuch (2. A. 1874) nicht von ihnt. 5 

Apiöi (Beterfilienfanipfer), farbloſes DI 
aus Peterſilientinktur, im geringen Dojen 
gegen Wechſelfieber u. Menſtruationsſtörgen. 

Apivs tuberosa (Birnwurz, Knollwicke). Fa⸗ 
baceen, Zierpflanze d Feldes, eßbare Knollen, 

Apirie igrch). Unerfahrenheit. NAmerika. 

Apix (lat), Biene. 

Apis (agypt. Hapi), göttl. verehrter Stier 
zu Vemphis, von einer Durch einen Lichtſtrahl 
befruchteten Kuh geboren. Schwarz mit be: 
ftimten Zleden, Knötchen unter der unge, 
Auffindg gefeiert, Tod betrauert, Xeiche im 
Gerapistempel beigefept. [4 Fig. 5-} 

Apiftie (gcch.), Unglnube. 
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Apium, j. Sellerie. 
Apincentälla, j. Säugetiere. (Uberration. 
Aplanatiich, heigen Linien ohne fphärifche 
Aplerbed, O. preus Regbes. Arnäbery, Sr. 

Hörde. a Emſcher, 6221. E. 3. Eijenbütten: 
Aplit, Varietät des Granit, f. d. lwert. 
Aplomb tirz ), j:ong], feite Haltg, Eicher: 
heit im Auftreten. 

Apnda rd. Nichtatmen. 
‚Apchromatiiche Linien, aus Jenenſer Glas 
jur Milroſkope hergejtellie Linſen; fchr wein 
u klar, doch fchr teuer; beſonders für Mitro— 
photographie. 

Apocynum L. (Hundswiürger), Apocyna— 
ceen. A. cannabinum (hanfart. Hundetohl). 
NAmerta. Wurzel Mittel gegen Waſſerſucht; 
Baſtfaſern zu ſeidenart Zeugen; Deltottd. ganz 
zen Pflanze, farbe braun u. ſchwarz. 

Apodiktiſch garch.), überzeugend, unumſtößt. 

Apogaum (arch). Erdferne, v. der Erde um 
weiteften entfernter Puukt der Mondbahn. 

Apogamie (yrch.), bei Pflanzen der Verluſt 
der geſchlechtlichen Fortpflanzungsweiſe. 

Apojovium (qrch.\, am weiteiten dv. Jupiter 
enluernter Puntt d. Bahn eines ſeiner Monde. 

Apokalyp fe (greh.), Cijenbarg, bei. die des 
Avoſtels Johañes. A tik (arch.), Zweig der 
ſpateren jud. Litteratur,. der Die dem Voltke 
gewordenen Weisſaggen ausdeutend., ſich in 
überſpañten Bildern mit der Geſtaltung des 
WMeſfitasreichs beſchaitigt. Bal. Hilgenfeld 1857. 
A tiker, STchwärmer, Dan Vf. ſchwarmeriſcher 
Propuetien, A tiſch. gehetuinisvoll, ſchwar— 
meriich A tiſche Zahſ.d. Zahl 665d. DTifeubarg 
Johañits 13, 18: Nero als Antichriit vezeich— 
nend. A tiſche Zeiter. Die jenbuldt Figuren 
von Peit, Mrien, Sungersnot, Tod in der 
Ofienbarung Johañis. 

Apokataſtäſis (grcho, Lehre v.der Wieder— 
bringungaller Dingen der ſchließlichen Zelig> 
machung auch dev Voſen. 

Apokope ıyıd.), Weglaſſen eines oder meh⸗ 
rerer Laute am Ende eines Wortes 

Apokropbhen(grch., apokryphiiche Schrifteit, 
d. i. verborgene, nicht kanoniſche Schritten 
des U. u. N. Teft.; die neuteflamentf. ſind 
die 12 Fvang., 15 Apoitelacich., 6 Briefe und 
4 Apotalypijeı (nicht anerkañth: die alttela- 
mentl. (Diultabuer, Judith. Todias, ei. 
Sirach, Weisheit Sal.,‚Baruch, 3uſaße zuEsra. 
Daniel, Eſther) v. der anglikan. Kirche ver: 
worfen, v. der proteſtant. Kirche nachgeſtellt. 
Vol Volkmar (A. T.) 1860,63 u. Lipſius u. 
Boñet (N. T.) 91f. 

Apolda, Bez 9.,Weimar, 20880 E. E. AG. 
Schloß, Fabriken, beſ. v. Strumpfwaren. 15 

Apollinärisberg, f. Remagen. Fig. 2071 

Apollinarisbrunnen, altal. Säuerting bei 
Neuenahr, Rheinpreußen. Abſaz juhrl. 10 
Mill Krüge. 

Apollino, Statue des jugendt. Apollo. 

Apollinopölis (a.@). Zaltägypt. @e am Nil 
mit Zempelıt. 

Apollodoros, Mathen. g,c 420 0E.; unter: 
ſchied zuerſt zu Licht u. Schatten. @& ardı. 
Gramatiter, c. 140 vC. Bufamenjteliug Dd. 
Mythen des WUltertumd, hrsgb. dv. Hercher 
1874. Bol. Robert 73. O aus Damaskus, 
&A. Erbuute dag Forum Zrajunum. 123 nC. 
hingerichtet. 

Apollon (lat. Apollo, M, Sohn des Zuviter 
u.derXeto, Zwillinggdruder der Diana, einer 
ter 12 grobenWötter desülginp, Bott der Zune, 
(Phöbus A. II, Fig. 6], Helivs, Sol !c.), der 
Künſte u. Wiſſenſchaften (Diujagetes). der 
Weisfagekunſt (Rorias) u. Heillunde (Banıt), 
offenbarte feinen Willen durch dag Delphiiche 
Orakel. Von idealer Jugendſchönheit. Ihm 
zu Ehren die Pytbhiſchen Epiele; der Lor— 
beerbaum ihm geheiligt. Berühmteſte AſStatue 
der A. u. Belvedere | 4. Fig.71 im Vatikan 
Rom, 1495 aufgefunden. Kal Overbeck 1888. 

Apollonia (a@), Dilyrifge © nicht weit 
v. Adriat. Meer, Ruinen bei Berat..@thraki- 
(de O am Schwarzen Dieer, j. Sijeboli. O 
Kap, Oberguinea, zw. Zahn» u. Goldtüfte. 

Apollonia, Heilige u. Helferin gegen Zahn— 
weh. Tag: %, A and = Muſe. 

Apollonios, O der Nhodier, greih. Dichter, 
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« 240 vC. Alerandria. Vf. des Heldengedichts 


„Argonauticn*, diſch. v. Efiander 1838. @) 
A. v. Yergä (in Bamphylien), ar. Geo: 
meter c. 200 vE., Schr. über Kreiſe u. Kegel: 
ſchnitte, Deich v. Balinın 1861. O . v. Tralles 
nıh. 8. 3. Jahrh. vE.; ſchuf mit jeinem 
VruderTauriskos den Karneitichen Ztier(Nten: 
yel:.DA.9. Evana, (&),1. Rath. nC. ten: 
pythagoräer, Sittenlehrer u Wunderthater, v. 
Philoſtratos ausTppoſition gegen Elhriſtuswie 
dieſer gefeiert. Bal. Tredwall 1336. OA. Pysko- 
ſfos, arch. Gramatiker aus Alexandrien, c. 160 
nC. Vi. „De syntaxi”, dtſchv. Vuttinañ 1878. 

Apollonios v. Tyrus, Helid eines ſeit 12. 
Jahrh. überſetzten, beltebten griech. Romaus. 

Apolög (grch.). Lehrfabel. 

Apolog ie (grch.), Verteidigung eines Ange: 
tlagten durch Wort u. Schrift, bei. Schupjchriit 
für das Chriſtentum. A eten, Verteidiger Des 
Chriſtentums. A etik,Wiſſenſchaft d. Verteidi— 
gung des Chriſtentums. 

Apologie der Augsburger Konfeſſion, 
Rechtijertigung derni.ſttidurch PhilippwWelanch— 
thon 1530, vom Kaiſer nicht angenomen, 1531 
latein .u. deutſchherausgegebeneines der ſym 
bot. Bücher der luther. Kirche. Nat. Plitt 187%. 

Apomorphin, aus Diorphium u. Schweiel-— 
jäure durch Erhißen bereitet, farblog, ti Waſſer 
löst. Sicherſtes Brechmittel bei Einfprißung 
unter die Haut. 

Aponeuröife (arch.), Sehnenhaut, zur Ver: 
bindung v. Musteln u. Knochen. 

——— (arh.), kurzgefaßter Siñ— 
ſpruch, geiftvolles Epigram̃. 

Apophyllit Fiſchaugenſtein) o teils in voll⸗ 
komenengeryſtallen einmal auigewachſen od. in 
Druſen. Farblos, geiblid, vorlic. 

Apopbofe (ar), (DK: j. Diaphyſe. O () 
bein: Laubmoos bie Anſchwellung unter Der 
Fruchtkapſel. 

Apople xieigrch Schlagfluß;a Ktiſch,ſchlag⸗ 
flußartig; a:Ktiſcher Aabitus, zur geneigte 
Körperbildung, gedrungen, kurzer Hals. 

Aporema (arch), Zulaſſen zweier widerfpre: 
chender Urteile bei einer Streitfrage. 

Aporſlie (grch.), Zweifel, Aletiker, Bweifler, 
Skeptiker. 

Apoſiopefis (grch), Abbrechen im Sad, dem 
Lehrer od. Hörer die Ergänzung anheimgebend. 

A ponse ad esse (lat), von der Möglichteit 
auf die Wirklichkeit (ſchließen). 

Apoitafie (grch.), Abfall, bei. v der Kriftl. 
Stirdye. Ayofat, Abtrüñiger. 

Apoftata (gr), O der Abtritñige, Beiname 
des röm. Kaiſers Julianus. O Bid. v. Maxi— 
milian Harden (j. dy. 

Apoſtel (Irch), Geſandte, Sendboten des 
Ehriſtentums, beſ. Die 12 Dünger Jeſu: Simon 
Petrus, Andreas, Jakobus (Zzebedaus' Sohn), 
Jakobuse Alphäus' Zohn), Johañes, Philippus, 
Bartholomäus, Thomas, Matthäus, Judas 
Lebbäus (Taddäusı, Simon d. Kananit, Judas 
Iſchariot. AnStelle d leßteren trat nach ſeinem 
Selbſtmord Matthias. 

ApofteliAportöli), frühere Bezeichnung der 
Berichte des Iinterrichterd an den Oberrich— 
ter fiber bei jenem anhüngige Sachen, bei 
Appellationen. 

Apoſtelbrüder (Apoſtoliker, Apoſtelorden), 
Sekte, 1260 v. Scpnarelli (f 1300, verbrant)ge: 
ſtiftet, kämpften gegen Verweltlichged. Kirche. 

Apoſtelgeſchichte, Das 5. hiſtor. Bud) des 
N. T. v. St Lukas, beſchreibt die Ausbreitg der 
chriſtl. Kirche. Nut. Spitta 1891. 

Apofteltrug, Krug aus Steingut mit den 
12 Avoſteln in Yteltef. "hrsg. d. Funk 1887. 

Apoſtellehre, dogniat. Schrift von c. 160 nC., 

Aportem == Ylbich, 


aposteriori (lat.), dv. hinten, an& Grtehring ! 


gewoñen. ſeinem gerichti. Schrutſtück. 

Apoſtill lat, Beglaubung, Nachſchrift zu 

NApottölifer, ĩ. Apoſitelbrüder. 

Apoſtoͤliſch (ürd.), v. Den Apoſteln unmittel— 
bar herrührend, ihnen entſprechend, auf ſie 
bezüglich. 

Apoſtoliſche Genieinden, chriſtil ©. v. den 
Apoſteln begrundet; bedentend die zu Jeru— 
jalem, Antiochta, Epheſus, Korinth, Mom. 
Apoſtoliſche Konſtitutionen, 8 Bücher über 
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Liturgie, Dieziplin u. Dogma, 4. Sahıh. A. 


Kanones, 85 Regeln über geiftl. Disziplin, 
3 5. Jahrh. Qat. Trey 1832. 

Apoftolifhe Manner, Gefährten der Apoſtel 
3. B. Timotheus, Titus. 

Apoſtoliſche Majeſtät, Ehrentitel der Kö— 
utgev Ungarn,dem Konig Stephan durchPapſft 
Silveſter IT. beigelegt, 1758 erneuert. 

Apoſtoliſche Partei in Spanten währendd 
Neitaurattonszeit caus Katholiken u Abiotu 
ten), nach 18322 durch die A. Zunta vertreten. 
Huöuben 33 ihre Selbitändigteit verloren. 

Apoſtoliſche Water, die nadapoitotiichen 
Schrijtiteller: Clemens vd. Nom, Barnabas, 
PHermas, Janatius, Dionjſius Arcopagita, Po— 
lutarp u. Papias. Ausg. v. Gebhardt, yahır u. 
Harnack 1875 78 III. 

Apoſtoliſches Symbölum, Glaubensbe— 
keirtnis aus der Zeit der Apoſtel, nach anderen 
as der Taufiormel entwickelt: fett 5. Jahrh. 
in jekiger Geſtalt. Val. Lisco 2. A. 1872. 

Apoſtröphetgrch.e), Zeichen’: für den Ausfall 
eines Vokals od.fiird GenetivbeiEigennamens 

Apoſtrophee (arch.), in der Rhetorik leblafte 
Anrede aubweſende od. an Lebloſes; a teren, 
mit Nwoitroph abkürzen, lebhaft anvedcıt. 

Apotelesma igrch.), Vollendung, Ausgang. 
AR, = Aſtrologie. 

Apotbecien (avi, Flechtenfrüchte, beitchen 
aus einer jporentubrendeun Echeibe od. einem 
tern ir.d.d.verich.chtehten gebildetenGchünie 

Apotheke inrch.’, ſtaath. fonzeiftonierte u. 
ilberwachte Anſtalt zur Nereitgev. Arzeneien. 

Apotheker muß inDeutſchland 2(beiMaturt- 
tätzzeugnis), reſp. 3(bei Qualiftkationszeugnis 
zum ljäbr. Freiwilligendienft) Jahre lernen Ge— 
hitienpruigen. nad 3jähr. Gehilfendienſt u. 
Univerttäsftndium A.gramen machen. 

Apotheker Gewicht Viedizinal Geh, tietzt 
durch Gram-G. erſetzt), 1 Pfd. (350445 Kr) 
12 Unzen, 1 Unze (29,232 Kr} 8 Drachmen, 1 Dr. 
Ban gr 3 Strupel, 1 Sfr. (1,.,, gr) 20 Gran 

Apotbeferkunft, . Pharmacie [A Osama KT. 

Apothekerzeichen, HGHSs/ Pfund, 3 Unze, 3 
Drachme, ) Efrupel, Gr. Gran, 5j 1Unze, 3 jj 
2 Unzen, 438, 3 4 Vi, Drachme. Jetzt nur 
gtt. = Tropfen u. aa „vb. jedem gleichviel“ 
gebräuchl. 

Apothema tgrch), im regulären Vieleck Gent: 
rechte vom Mittelpunft anf irgend eine Seite. 

Apotheoſe (ardı.), Vergötterg; Verſetzg der 
Menichen unter die Götter, jo der Heroen, 
der römischen Kaifer ıc. 

A potiori fit denominatlo (lat.), nad der 
Hauptſache aefchieht die Beneñung. 

Appalichen -latſchenſ, (Alleghanygbirge), 
a im öftt Teil der nordamerik. Union zw 
Alabama ı Ramada; ntehrere Ketten v. 900 m 
nuttlerer Höhe: reich an Eifen u. Steinkohlen. 
Höchſter A: Black Mountain 2109 m hd. 

Appalachticola |-latichie], Florida, mün: 
det in die A. Mai. Teil des Merilan. Meer: 
bujeng, 160 kın 1. 

Apparat (lar.), Vorrichtg: zufamengehörige 
Hilfsmittel zur Verrichtg einer Arbeit ꝛc. 

Apparition (lat.), Erſcheinen, Sichtbarwer— 
den teines Eterngn. 

Appartement ifc3.‘, Istmang), Himer, Ab: 
tritt Als, Zimerreihe, bei. hob. Keriüntichkeiten. 

Appel comme d’abus (fra, [font dabül, 
Berufg an den Staat wegen Mißbrauchs der 
trhl. Gewalt in Kranfreich feit 1329. 

Appel, Job. Repomuk. Frär. v. öfterr. 
Beneral, = 2;,, 1825 Silivevci (Slavonien), 
66 Brigadecheſf in Böhmen, 82 Landeschef u. 
lofttandierender General in Bosnien. 

Appell itat.), D iX, Verjantigd. Truppe zur 
Befehlsausgabe 20; Kavallerieitanal 3 Rail— 
lieren; lebbafter Tritt mit ein. Fuße beim Fech— 
te. Dorelylamfeit d Jagdhundes auf den Ruf. 

Apellabel, durch Berufg (f d.) anfechtbar. 

Appella tion ılat.), Berufa 1}. d) an em 
oberes Gericht gegen Entijcheida Des unteren. 
Ant, Partei, die Beruig einlegt; At, Ve— 
rufungsbettagter. 

Appellativum (lat., Gattungsname: das 
eine Gattung bezeichnende Subſtantiv. 

Appellieren !lat.\, Beruig einlegen, höhere 
Entſcheidung anrufen. 


Appendir— Apporticren 
JO — — 

Appendir (lat.), Zırfatz, Anhang. 
Appenweier, bad. õ bei Offenburg, 1519 E. E. 
Appenzell, ſchweiz Kaut, zerfülltin A.-Iner- 
Rhoden kath), 178 akın, 11888 Emit der 
HMaupto A. 4477E. E u. A. AnherRhoden 
tprot.), 242 qkm, 541109 GE. mit der HauptO 
Trogen. Hauptbeſchaſtigg Alpenwirtſchaft. A., 
bis 1101 der Abtei St. Gallen unterthan, 
ichloß ſich 1313 Der Eidgenoſienſchaft an. Vgl. 
Bellweger 1850 18 Vl, 67. 3. sin 7.) 

Appenzeller Alpen, Teil der Thuralpen, 
ſant A nit Santis 250nu vamor (2176 
im’; die Voralpen mis Hochalp (1530 m) u. 
(GBabris :1253 111,. 

Appert ⸗ahrl, O Francois, franz. Koch, 
+ 3840, Erf. des Verfahrens, Nayrungsmittel 
zu konſervieren. Vj. „Dart de eonserver“, 
deutſch 1844. O Felix Anton, Ir. General, 
„1817 Zt Remy-ſur Bniiy, TO Senerul- 
ftabschef der 2. Yrmee Paris, 7082 Nont: 
mandamt des 12. Norps Toulon, 83 86 Bot: 
jchafter ‘Petersburg, + =", 91 Paris. 

Uppertinenzienlat.), Zubehsr, Sachen, die 
ciner ander. Perfon ſrechtlizugehör ohne äußer— 
lit) Teile derſelben zu ſein. (tion, Wahrnehmg. 

Apper zipieren lat.!, wahrnehmen: A,gep- 

Appetit lau), Trieb, Yuft, beſ Eßbegierde. 

Appiani, Andrea, itul.g‘, „der g der Bra: 
zien“, » 2°, 1754 Mailand, + daj. ®,,, 1817. 

Appianos, ardi.ws/, unter Antoninus Pius 
Finanzbeaäamter in Agypten. 8. 147 Röni. 
Geichichte bis anf Anguitug. Erhaltenes deutſch 
v zZeiß 183738. 

Appingedam TDam', O niederländ. Prov. 
Groningen, am Damſterdiev, 1351 E. E. 

Appiſche Straße ı1n@, Via Appia), Heer— 
ſtraße der alten Römer, 310. Non u. Gapua, 
312 vC. gebaut. Bl. Vohnjack 1580. 

Appıus Elaudius, !5t ve. Dezemvir, bes 
alticchtigte Die RNjJuhr Taner des Trzemvirats 
(edbenslangi. zu machen, vier durch feinen Fre— 
bel gegen Virginia, Die deshalb von ihrem 
Vater getötet wurde, einen Aufruhr hervor. 
A. tötete fich im Gefängnis. 

Applanieren ijrz ),ebnen,insßleiche bringen 

Applaudieren slat.,, mit den Yanden Beiſall 
(Ayplaus) tlatſchen. 

Appleby [üppibil, © engl. Grafſchaft Weit. 
moreland, am Eden, 1456 E. LE. 

Appleton !äppitin], ®@ Wisconfin, Outaga— 
ne County, am Fox River, 11869 E. LE. Ya: 
rence Univerſity. IA tion, Anwendg, Fleiß. 

Apptlita bei tapplifativ, lat.), anwendbar; 

Applitutionsarbeit, Verzierungen, die aus 
anderem Ctoif auf Gewebe aufgenäyt find. 

Apptitationsdfarben, j. Zeugdrud. 

Applitationsfchulen, in der franz. Armee 
böyere Fachſchulen für Generalftab (Ecole 
d’application d’Etat-major, Barisı u. Spes 
zialyeien ıE.d’a. de l’artillerie et du Genie. 
Fontainebleaud. well 1885. 

Applikatũr (lat., g, Fingerſatz. Bgl. Klau— 

Applizieren itat.}, anwenden, anpaſſen. 

Applombieren (frz ), anlöten (mit Wleiı. 

Appogrintura (ital ı, [>podicha=!, %, Bor: 
fdhlagsnmote oder Bindung. 

Appeint (frz), | pyoang,; fital. Appunto), 
Wedel zur Ausgleichg einer Schuld od. Voll— 
machg einer Sume, auch Teil einer Wechſel— 
erbebg, überhanpt Wechſel; Raffenjchein. 

Appointier en ıfra. 1, |poängtel, auss, ver— 
gleichen Rechug mit Handelsbüchern). A ung, 
Stüudelg dv. Cbligationen, WMünzen u. Bapier: 
geld in Teilbeträge. |mätur, iſt beizufügen. 

Apponicren lat ı, beiiegei, beifügen ; apıpo- 

Apponyi [apponjil, D Ant. Georg Graf. 
ungar. Staatsmail, = *,, 1751, Begrunmder 
der in Preßburg bejindlicyden großen Wichen 
Biblivthet, F'',17. O Georg Hraf, ungar. 
Etaat5man,«2%;,, 1808, 46 48 ungar Hoflanz- 
ler, 60 63 Judex curiae Peſt. Q Albert Hraf, 
Sohn v. O. « ., 18416 Wien, feıt 1872 Mitglied 
des Abgevrdnetenhanſes des ungar. Weiche: 
taaes, Führer der ungar. Nationalpartei. 

Apport ıfrz., "pohr|, Einlagen, die bei 
Gruudg einer Altiengejelliheft nicht in bar, 
ſond in Fabriken, Papieren zc. gentadıt werden. 

Apportieren :irz.), herbeibringen, bei durch 
drejiterte Hunde. 
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Appoſition (lat.), Hinzufügg eines Sub— 
ſtantivs zu einem anderen z näheren Bezeichng. 
Appreben dieren (lat.), ergreifen, auffafien; 
türdıten. A fon, Auftafig. Beligerfafig eines 
Gegenſtandes durch thatſächl. Ergreiiung. 

Appret ira), :präßl, Futterſtoff für Putz⸗ 
macherarbeiten. 

Appretieren (fra.\, Geweben ein ſchönes 
glanzend. Yurjeben(Appretürtgeben. Yeinen, 
Baumwolle u. Zride erit acitarft, getroduet u. 
geglättet, Wolle nnariturftigeiengt, gewaſchen, 
getampft u. geglättet Val. Behniſch 1889. 

Appreturverfabren, i. Veredelungsverkehr. 

Approb ation Int ;, Billigg, Genehmigg z 
Gewerbebetrieb als Arzt, Apotheker, Billigg 
vd. reliaivien Trudichritten durch Die geiſtliche 
tutboliice Behörde. Ateren, gutheißen. 
A ativ, billigend. 

Approchen ıirz.ı, Feprofchen], zickzackförm. 
gedeckte Anncberunagrmege zw den Parallelen 
beim iörml @zungti. 

Nppropriatton ılat.:, Aneignung. 

Approvifienieren ıfrz.), mit Proviant, Mu— 
nition perjeben. 

Apprerima tien (lat.\, Nähere. Atlo, an⸗ 
näbernd ſpuntt einer militäriihen Etellg. 

Appui (ira 3, puil, Antehnungs- od. Ettiy: 

Appun, Karl Ferd., Naturforicher, = 2, 
1820 Bunzlan, Reiſen in Venezuela, Brit.r 
Guaianan. Brafitien, +’, 72 Mafiaroımie. L. 

a pr. ılat.ı, anni praeteriti, beraangenen 
:0d pravsentis, gegenwärtigen Jahres. 

Aprärin, (D Fedor Hraf, Brohadmiral 
Peters d. Gr, 416517, Schorier der ruf. See— 
nacht, + ?9%,, 1728 O *Stephan >edoro- 
witſch. ruf. General, Enfel od (MD. «1702, flug 
die Preußen 9 „57 bei Großsägerndorf, + °', 
58 in Unterſuchgshaft. Vgl. Maßlowsti dtſch ku. 

a.p. R. c. Anno post Lomam conditam, 
im Jahre nah der Erbauung Roms. 

Apres ıfra.), lapräb!, nach. A. noar le 
deluge, nach ung ılomer Die Süundilut, Aus— 
ipruch. der Ludwig XV. ıv. anderen der Poni— 
vadgurı zugeichricben wird. (5719 E. 

MApricena, |:tidhenal, © ital. Brov. Foggia, 
Apries, der Hophra der Bibel, König dv. 
Agypten, 559 570 vGE., v. Amafis geſtürzt. 

Aprikoſe, Prunus Armeniacal., Rofaceen, 
Steinfrucht mit glattem Etein, Fruchtlerne 
zu Tuicher fun u bitter, Früchte voh u. ein— 
nemadt, Zamen gibt Ol. 

Upritofen:Atber 1:20, Bauptfädl. But 
terjäureäther zu Konfttüren. 

Apritofenbuum, jiidamerit., ſ. Mammea. 

April (lat. Apriliss, Titermonat, 4. Monat 
im Jahre. Tas A'ſchickken am 1. nad Grim 
Reit eines altkeltiihen Frühlingsfeſtes. 

a privori (lat „von vorn‘) ift Die Erkeñtnis 
aus Vernunitgründen, die der Geiſt aus ſich 
jelbft erzcugt tapriorisch); a posteriorl (von 
tinten’”ı, die aus Grfahrungsgriumt.en. 

a propos (ir3.), [:pob,, zur rechten Beit; 
eben faut mir ein. 

Apiurafen tind N), 600 Mil. unvermäblte 
himliiche AJungiranen, die Raja Rawen an 
ijeinen Hof entführt. 

Apſchéron, Halbinſel a Kafpiich. Meere, ruſſ. 
Gouv Baku, Naphthaquellen, Schlamvulfane. 

Apfıden:ard.i,derdem Zentraltärper nächſte 
u.d. fernfte Punkt in d Bahn eines Klancten od. 
Monde A Linte,died A verbindende Haupt: 
achſe der Bahn. Vgl Apheliun, Perihelium. 

AUpftisiach., unrictig Abdieite:,balbrunde über 
wölbte Altarniſche romaniſcherKirchen,n Oſten. 
Apſychie ıgrch.), Bewußtloſigkeit, Scheintod. 

Apt, Arrond © franz. Tepart. Baucluje, am 
Galavan, 5725 E. E. Tus röm. Apta Julia. 

Aptenodytes, j. Pinguin. 

Apteren (Aptora). Flügelloie, Lind 8 Drdng 
d. Infekte: Flöhe, Läuſe, Milben, Zeden ac. 

Apteryx, j. Kiwi. 

Aptieren :lat ), anvaſſen, (R) bef. ältere Ge— 
mwehrlenitruftionen zeitgemäß ändern. 
Aptötoniarch.), undeflinierbared Hauptmort. 
Apuäniſche Alpen, uasltette iin Liguriſchen 
Upeñin, bis 2014 m h.; carrariſcher Marmor. 
Apulcjus, Lucus, röm. /, » c.125 Ma: 
daura, lebte in Carthago. Vf. „Der goldene 
Gjel“, diich. 1883. 
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Apulien ital. Buglia), [pulja}, füdöſtlichſter 
Teil von Fallen, begreift die Prov Wari, 
Fogaia u. Lecce mit auf. 19110 qgkım, 1797245 
E. Ehemais (jeit 317 2.) Teil des röm 
Reiches, 1043 dv. Normanen erobert u. 1059 
zun Herzogtum gemadıt. 

Apure, A Venezuela, gebt l. zum Orinoko, 
1576 km 1. [abichtun. 

Apurement (frz), [apürmang], Rechnungs— 

Apurimac, Cuellaf des lcanali, E Niterifa. 

Apnrerie iardı Y, jrieberlofiafeit, bei 310 2 
Aniollen des Wechtelliebers od Rmückfallirebers 

Ayuun clar.ı, Wajier: A. amyırdalarıum 
amıararum, Bittermandel; A, caleis, Katt: 
A. destillata,deitilliertes W: A, Fortis, Zu 
peterzaure: A. Goulardi, Beulardiches Mtei: 
waiier;A.Lanro-Cerasi, Kirſchlorbeerwaiſer; 
A. M’lumbi od. A.saturnina, Bleiwaiier; A. 
reris, Rönigswaiſer: A, vitae, Brantwein 

Aytae (a.@', bei den Roͤmern Name zahl: 
reicher wer; am befattteiten: A. Allobrogum, 
auch A. Gratianae, j. Aix-les-Vains in Sa— 
ponen: A.AurelineiBaden:Batcı); A. Mat- 
tiacae :Miesbadci:; A. Patarinne tAlbano, 
Theritalieniı: A.Sextize Mir, Südfrankreich. 

Auuae et ignia interdictio (lat.), Verſagg 
d. Walter n. Teuer, — Verbañung, Ausiteng. 

Aquadutt (lat), Wafjerleitg, brüdenartige 
Bauten zu diefem gZweck im Altertum auf 
weite Etreden, bei. zur röm Raijerzeit iA, 
Fig 7). Verlegenheit fein. 

Ama haeret (lat., das Waſſer ftodt, = in 

Aquamarin, durchſichtige meergrüne Varie— 
tät des Berylls in Sizilien, Sibirien. 

Aquarelldruck, j. Lithographie. 

Aquarellfarben Honig-, Gum̃ifarben), mit 
Bumi, Honig od. Keim angeriebene Farben. 

Aquarellmalerei, Malen mit Waſſerfarben 
Hauptvertreter in Deutſchland: Hildebrandt, 
Neureuther, Werner, Scheuren zc. Handbuch 
v. Zchmidt 6 U. 1890, Bouffier 91. 

Aquariaden, 26. 30. Juli aus d. Sternbildd. 
Waſſernañs fall. Sternſchnuppenſchwärme. 

Aauarium (lat.), Behälter, un lebende Mai: 
ſergeſchöpfe, Tiere u. Pflanzen au halten. Unters 
ihieden Süßwaſſer-u. Meerwaſſer A. Grohe 
Aquarien in Neapel, London, Berlin, Brighton, 
Hamburg. Bat. Lutz 1886 Süßwaſſer). 

Aquarius, Waſſermañ, Sternbild (Tierkreis). 

Aquatilien (lat ı, Waſiergeſchöpfe. 

Aquatintaitale, Kupierſtich in der Art einer 
geruichten Zeihnung. Erhnder: Bilpin. 

Ayuua Tofana (Avyuetta di Napoli, Mania 
v. St Nikolaus v. Bari, Gifttrant einer Sigi: 
lianerin T. des 17. Jahrh. 

& quatre epingles ıfry ). jfattr epäugi?, mit 
vier Nadeln, ftugerhafte Tracht. [bändig. 

a quatre muains (fr3.), %, [a kattr mäng!, 4 

Aquavit lat.) Lebenswaſſer, Braütwein. 

Aauaviva, Glaudio, =» ’* „1543, feit 81 Ge⸗ 
neral (4.) d. Jejuiten, deren Orden er au hoher 
lite u. auf 10000 Mitglieder brachte, + °°,, 
1615. Bf. „Direct exercit. spiritualium“. 

Hauifoliaceen (Jlicineen), difotyle Pflan— 
zenfamilie, imergrüne Holzpflanzen, die mei: 
ftien im wärmeren Umerita. 

Aquila’lat.), Adler: A.alba „Stein derWeiſen. 

Aquila degli Abruzzi, (MD ital. Brov., 6625 
gkın, 389117 E. O Haupt® v (NM, am Aternv, 
184326 E. E. 1703 beftiges Erdbeben. 

Aautla u. Yriscilla, dv. Paulus in Korinth 
betehrties Ehepaar, wirkte dan f.d. Ehriftentunn. 

Aqulläria malaccensis Lam. ıNXolerbols:- 
baum), Thymeldaceen. Liefert das Adlerholz 

Aquilegia L. (Blodenblume, Akelein, Ranun— 
fulaceen. A. rulgaris L., wild in Wäldern, 
dunkelblau blühend, betäubend. A. canaden- 
sin L., Sartenafelei, Sierpflanze. 

Aauileja (im Dittelatter Agları, © öſterr. 
Küſtenland, Bez. Gradisca, nahe der Adria, 
2098 E. Dom. Unterröm. Herrichaft bedeutende 
Handeld®, 452 d. Attila vernichtet. 

Aauiltfer (lat.), bei d. Römern: Adlerträger 

Aauile,Nord- od. Nordoftmind; a’naf,nörd: 

Aquinas, ſ. Thomas v. Aquino. lich. 

Ayuincum, $. Acincum 

Aquino, © ital. Prov. Eaferta, 2195 E. E. 
Juvenal u. Thomas dv. U. hier «. 

Aquisgränum (lat), > Aachen. 
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Aquitanien (a.Q!, rom. Prop. im füdmweftt. 
Gallien, 412 unter weftgot., 507 unter fränt. 
Herrjhait. Später Herzogtum, 1152 fiel A. an 
England, 145 lan Frankreich Vgl Mabilleıs7o. 

Ar ıtrı.are, ital. ara, jpaı area, abgelürzt: 
a: Eiuhbeit des merriiihen Jlähenmahkcd = 100 
Duradratmeter:gm- = 10 Teziar= 100 Bentiar; 
100 Yr= 1 Heltar (ha), 100 Heltar = 1 Luas 
dratfilonmeter (qkind. 

a.r. (lat.ı, anno regni. im Jahr d. Regierg. 

Ara. Pavageien Gattung 

Araba, Wadi el, waſſerloſes Thal 3m. Golf 
v Afababır Torem Meer, 

Arabesfen, pbantaitiiche, dekorative Verzie— 
runaen aus Blumen, Zweigen, Tieren ꝛc. 

Arabien, D@: weitlicite der 3 großen füb« 
aſiat Halbinſeln im Indiſchen Ozean, 310. Ro— 
tem Meer u. dem Golinv Perſien u Ozean; 
2951800 qkın u 3172000 E. ; Hiervon türkiſch 
FZN6HN qkin u. 1200000 E. A. ödes u wüſtes 
Hochplatean, an den KRüſtenrändern terraſien— 
artin D a begrenzt, Die bis 2300 mh find. 
Ki. KRuiitenare, größere fhinbure YSaiieradern 
fehlen. wodurch ſpärliche Flora. Klimatroften 
ie heiß, verbältnigmänia fühle Nuchte. Slora: 
Aazie, Hoc, Durra, Getreide, Getwürzpflan— 
zen, Andige, Kaffte, Balııcn, Kris. Tabat u. 
Zuderrotr. Fauna: Adier, Eiel, Eulen, Falk, 
Guzelle, Geier, Gemje. Heuſichrecke, Snune, Has 
mel, Löwe, Maultier. Pferd, Rind, Schai, Scha— 
tot, Slerpicn, Strauß, Siege Ausfuhrpro- 
durte: lee Valiani, Datteln, Gunii, Ka“ee, 
Mandeln, Mana, Minrerken, Kerlen u Weih— 
rauch A., die Wiege Des Islam, wird teils dv. 
aniaſſigen, teils d. nomadiidien Arabern : Be: 
duinen; Bevöfßert: zahireiche Stämme, von 
Häuvptlingen Scheilh, Emirſ beherrſcht, Wo» 
haniedaner Owe: A. zertiel bei den Alten in 
3 große Gebiete: Fetraiſches A. ı Arabia pe- 
traenı, Büfſtes A. (A. desertundu. Gſüctt. A. 
(A. felix): jetzt ungeiahr folgende Hauptteile: 
Jenten ftürtı im Se W., Hadramant im ©., 
Omaän im S.0, ElPpaia:türf) am Perſ Golf, 
Nedih>, Kalim, Shamar i. Zuuern, Hedſchas 
tor im NW. u Haäadſchr, die Sinaihalbinſel. 
Urbewohner die Bajaditen. 106 nC der nördl. 
Teil A’s. römiih. Jemen im 4. Jahrh. vom 
abeffin. König Diizana unterjoht. Darauf 
Einführung des Chriſtentums. Mit Verbreitg 
des Istam Derrihaft d. Araver unter den Ka— 
lifen über Border: Alien, RAfrifa u. Spanien. 
1258 endet das arab. Raiıtat in Alten; 1492 
wird d. Daurentum in Europa bejeitigt; 18410 
geriet cin aroßer Teil v. M. unter türk. Herr 
ſchaft. Bal. gchme A. u. die Araber 1875, Flüget 
2,4.64, vVe Bon La eivilisation des Arabes #4. 

Arabien: HZäure‘, bei reicht. im arab Qumi. 
Milchweiße, amorrhe, in Rafjer leicht zu fchleis 
miger Flüſſigteit Sostiche Maiſe. 

Arabı Paſcha, äynpt. General, Sohn eines 
Fetlah, 1882 Kriegsminiiter, geriet mit bei 
Engländern i. Streit, welche Alexandria "437, 
82 bombardierten. A, '', bei Tell el Kebir 
geichlanen, nach Ceylon verbañt. 

Arubix J. (Bänielrcjic, :tohl:, Sruciferen. 
Kleine Kräuter mit weißen od lila Blüten. 

"Mrabiiche Litteratur vtiefeinichneidendem 
Einfluß auf die Melit. aeweich »Poefle fait 
ausichlichlich Lyrik; langere Gedichte Kaſide, 
kürzere Ghaielen. Veruhint die altwratiide 
„VMeoallakät“ od. 7 Preisgeſänge. Liederichatz 
gefamelt v. Abu Temam: 846. inn „Hamäia'. 
Puſterwwert arabe Dichtkunit dev ..Navan’’. — 
Spätere Lyriker Diittanabbi 17 965:, Abulala 
(+ 1058), Toghrai (+ 11211. — Sitteniprüche 
u. Sentenzen: Talılya v Meidani (+ 1124). 
— Thabit, Zeitgenoite Mohameds, Tatiriker. 
— Kabeln: Loknan — Tierepos: „Kalila 
va Fimma”, ind Urſprungs. — Roman: 
„Antars Yeben’. -- Marden: „„Tuufend u. 
eine Nacht'', Fundgruhe oriental. Rhantafie, 
Grundftock periont. Uriprimas. — Makamen: 
Samadani {f 10071, Narirı (10541121). — 
SeIa DLR. Ibn Zihaklt 767), Leben 
Mohameds: Ihn Kroteibah (+ 884); Tabart 
(t 3221; Mai’udi (+ 9571; Hamza v. Isfahan 
(t 987); Said ben Batril, 933 als Euütychius 
Patriarchv Alexandria; Abulfeda (+ 1331). — 
Seograpdie. Ihn zodHlan (+921); Ibn Haus 
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tal, 931,960 auf Reiſen; Ibn Batuta (13. 
Jahrhi): Edriſi (12. Jahrh.); Lexika v. Bekri 
(+ 1094) und Jakut (t 1229). — $Beologie. 
Traditionsiantlung der ,‚Zuna‘ (d. i. Uber— 
tieferungen aus dem Munde des Propheten) 
des Bolgäari (Fr 869) u. feines Schülers Mus: 
tin (3 874); Gaszali (+ 1111) und Fachr ud 
Din ar Räzi (+ 1209) verschmelzen Artitoteles 
mit ‚Koran‘ und „Zuna’, Seitenſtück der 
chriſtiichen Scotnitil. - - KRechtswiſſenſchaſt. 
„mittilu al Abhäar’ id. tr. Zuſamenfluß der 
Veere), vom Scheikh Ibrahim v. Haleb (16 
Jahrhe). Fetävi vd. Fetvas, Ausiprüche Ce: 
rühmter Juriiten. Die „Hidäja“ 112 Jahrhoe) 
voltftändigfte Taritellg arab. Rechts, — PBhi- 
fofopdie, auf Ariſioteles Fapend. Altiundirum 
500), Ghazäalt ıF 1111), Al zyarabt (+ 956), 
Ibn Sina Avicena, + 1037), Abit Roſchd 
Averroes, F11981, Komentator d. Ariſtoteles, 
von den chriftl Scholaſtikern ſehr verehrt. — 
Mathematiken Aflronomie. Zuerſt v. den 
Griechen entichnt, doch auch eigene Ent: 
deckungen ıfabl. Form des trigonometr. ul: 
titts). Bu Bagdad u. Cordova Etermvartei; 
urab. Namen vieler Sterne. Entdeckung der 
Magnetnadel. — Zaturwiſſenſchaften, Me⸗ 
dizin. Medizin. Schule zu Dichondiſabur in 
Khuſiſtan. 772 Aladentie v. Bagdad. Chemie, 
Botanik u Pharmazte blühend. Val. Flüget, 
Geſchichte d. A. V. 1840; Schack, Poeſie und 
Runſt der Araber 65, II; Gay, Bibliogra— 

pite 75. 

Arabiſcher Meerbuſen, ſj. Rotes Meer. 

Arabiſches Meer, Teil d Indiſchen Ozeans 
zw. Airita, Arabien,Verfienu Border: Indien. 

Arabiſche Zprache, mit d. äthiopiſchen jfüdl. 
Zweig des ſemit. Sprachſtames: in Arabien, 
Syrien, Palaſt:na, Agypten, NAfrika u. Jraf 
geſprochen. Zahlreiche Dialekte, unter denen 
der Koreiſchitiſche Svyrache d Roranu Schrift- 
ſprache. Gramatik dv. Caſpari (5 A. 1887) für 
das Yulgürerub Spitta (80), Socin, Prooſt, 
Vollers; Worterbuch dv. Lane tarad.zengt., 63 
fj. Meyers Arab. Sprachjührer Al. Die A. 
5chriſt wird von rechts nach lints geleſen, 
Die jetzt gebräuchliche bkrißt Nedſche, 28 Rondo 
nauten mit 3 Votatzeichen. Aus dem Schrift: 
arah. entwickelt yıdı jſeit dem 13 Jahrh d. arab. 
Umgangsſprache Vulgärarabiſch!. 

Arabiſche Wuſte, O (Roba⸗el hatt}, große 
Wuſte in SArabien, B00UU0 qkm, ohne be: 
wohne Tajen u. Rarawanenwege. O Wüfte 
in Agypten zw. Nihenu Rotem Meer 

Arabiſche Ziffern, die heute gebräuchl. ur: 
ſprüngl. arabiſch-indiſchen Bahlzeichen 10,9). 

Arabiſt, Nenner der arab. Sprade. 

Arabtabia, Fort bei Siliftria, ſeit 1878 ru: 
nianiſch. 

Aracachn esculenta (Arrakatſcha, Umbelli— 
teren; Wurzel eſhar: SAmerika. 

Aracäti, & bruiit Staat Cearä, unweit des 
Atlant. Ozeans. 10000E. Hafen. «U. 350 km. 

truceen, |. Ardideen. 

Aracena, DO jpaı. Brod. Huelva, 6040 E. 

Sierra de A., weſtlicher Teil der Sierra 
Morena, ebenda, 642 ın. 

Arüchis hypogaea ZL. (unterird. Erdeichel, 
Madras-, Erdnuß), Leguminoſen, trop. Nnols 
lenfrucht, cübar u. gutes Dt liefernd, darum in 
alen Tropenländern angebant 

Arachne ıard., Spiñe, 1, geieierte Weberin, 
dv. Vinerva t. eine Spinne vermandelt, weil fie 
ſich vermeſſen, mit der Göttin zu wetteiſern. 

ArachnidentArachnides Spinñentiere Klaiſe 
der Gliederfüßler, Leib aus 2 Dauptabteilgen 
Kephalothorax u. Abdomen). 6 Ordnungen: 
Glieder-, Webeipiiien, Milben, Bärtierhen, 
Bienenmilben, Aſſelſpiñen. 

Arachnitid, (arch.) Endzündung. 

Arachnoidea (arh.), Sviiiwebentant, mitte 
iere der drei, Gehirn u. Kudenmart umhüllen— 
den Häute. 

Arachnologie, Wetterprophezeiung aus den 
Gewebe der Epiiien u. deren Verhalten. Vgl. 
Duatreniere 1797, deutſch 98. 

Aruhofliaia.@;, altiran. Yandichaft, gegen- 
wirtign Gebiet von Nandahar. 

Araͤchowa, arch O aA Parnaß, 3138 E Wein. 

Arad, ungar. Komitat, 6443 ykın, 343597 E. 
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Haupt® A. an d. Maros, 13682 E. E. Gegen: 
über Mj-A., Komitat Temesvär, 2555 GE. 

Araometer igrch.). Sentivage, Inſtrument 

ur Ausmittelg des ſpez. Gewichts d. norver: 

eruht anf dem Geſetßz, DaB d. p. einem jelvin- 
ineuden Körper verdrängte Flüſſigkeit jo viel 
wicat. ıwie der Körper feldft. Neiuttut durch 
Skalen (SRafen A.) od. Durch aufgelente Ge— 
wihte (Kewichts A.) erſichtlich. Fig 2]. 

Araophyknométer far), Aräometer mit 
Pyknometer ur Ermittelg des ipez. Gewichtes 
fehr aerinaer Flüfſigkeitsmengen. 

Araf :arud.), Ort zw gpimtel a. Hölle bei den 
Mohamedaneru 1Fegefeuern 

Arafät, a bei Wella, 80 ın h. ben Mohame— 
danern heilin. 

Arangs, D Pomin. Franc. N. « *°, 1786 
Eſtagel 41? 1853 Baris, Sekretär derAkademie 
Unteriuchgen über Belariiution deeLichts, Gal— 
vanisuus u. Magnetienus, Werke dtich 9460 
XVT Rat Audigaiie 2.9.69. O dacques 
Etienne Bict.. irz. /. Bruder vun D. #1", 
1790 Eitagel, Weitreiſe 1817 20. 5 su. 55 
Braftlien. Bi. Reiſebeicht, Vaudevilles, Ro: 
mane und Gedichte. Etienne. Bruder von 
@), **, 1802, 29 40 Zireltor des Vandeville— 
Theatere, 48 Generalpoitdireftor, AD 50 im 
Bologna. Turin, ,--°°°,.70 Maire v. Paris, 
78 Ardivar der Ecole des Beaux-arte. 3°, 
92 Paris. /Z @ Emmanuel, Sohn van (M, 
feit ”, 1880 Botichafter in Bern, «e", 12 
Raris, JB an der ‚ebritarrevolution beteiliat, 
70 71 Mitglied der Reg. d. nationalen Vertei— 
digung. Republikaner O Alfred Bruder vd. 
&. wg, « 1516 ‘Paris, +7,92 daſ. 

Aragon, (DI. Nebenx des Ebro, 192 kml. 
O = Mruayonient iſ. DN. 

Aragäna,@uufZisilien, ital.Rrov Girgenti, 
11286 E. Zelop, E. Nahebei Schwefellager. 

Aragonien Aragon), Landſchait im nördi. 
Spanien, füdl. der Pyrenagen, von Ebro durch: 
ftromt, bie Prov.: Hiuesca, Teruel u. Zara 
2030, zuſamen 473914kKm 1.910830 E. Haupt 
zZaragoza. w: 10355 ſelbſtändiges Königreich, 
1163 Vereiniga mit Katalonien, 1469 Die mit 
Aaſtilien eingeleitet. Im ſpäteren Diittelalter 
gehörten zu A. noch Valencia, Balearen. ZU: 
cilien, Sardinien u. Neapel. Wal. Schmidtus28. 

Aragonit, Yin rhombiſchen Kryſtallen. Aus 
kohleniaurem Kalk, kruſten- u. finterbildend. 

——— (Araguaia), braſil. X, geht links 
zum Tocantins, 2200 kın |. 

Araiſch EſA.), Handeld®, nordiweitl. Ma: 
rotfo, 4000 E. 

Arak, ſ. Arrak. 

Arakan (Arrakan),. Diviſion in Britiih— 
Birma am Bengal. Meerbuüſen, 47981 qkin, 
27518E. Haupt Akyab. Seit 1826 britiſch. 

Araktſchejew, Alexei Andrajewitſch raſ⸗ 
v.. ruſſ. General, 20 1769, 180625 Ktrieas: 
miniſter, Urheber des Planes von Miilitär— 
kolonien. 12434. 

Aralia L. (Doldeneppich), Araliaceen. Imer— 
grüne Bäume u. Sträucher. Kiergewächſe. 

Araliaceen, dikotyle Pflanzenfamilie, Holz- 
pflanzen der warmen u. gemäßigten Klimate, 
einige Arten Zierpflanzen. 

Aralfee, Eulzjee, im rufi. Turkeſtan, 65252 
gakım, Mafierfpiegel 48 m über dem Schwarzen 
1. 74m üb. dem Raipiihen Meer. Zure: Amu— 
Turja u. Sir Darja. Ohne fihtbaren Ada“. 

Aram, Eugen, engl. , «1704 Ramsgill,? „59 
Nort wegen Mordes hingerichtet. Held eines 
Homang von Bulwer. 

Aramäan (a.@!}, Land nördl. u. nordöftf. d. 
Palaſtina, eingefchlofjfen v. Libanon, Taurus, 
Tigris, Euphrat und Wüſtem Arabien. Die 
aramälfde Sprade, ſemitiſch, hatte 2 Din: 
lette: Syrtih im W. und Chaldaiſch im O. 

Aran, ſpan. Pyrendenthat, Prov. Lerida. 
Haitute Riella. 

Arancini (ital.), [:tfchini}, überzuderte Po: 
nieranzenjchatent. 

Aranda, Pedro Pablo Abaraca de Aolea 
Graf v., ſeit 1766 leitender Staatsmañ in 
Spanien, «"/,, 18 Saragoſſa, betrich Reior: 
men, 7387 Geſandter ın Frankreich, 92,93 
wieder Minifter, + 99 Aragonien. 
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Aranda de Duero, © ipan. Prov. Burgos, 


am Tuero, 5719 E. 

Araneiden, = Spiñentiere. 

Araninieln, irländ. Inſeln an der Mündung 
der Galwaybay, 47 qakım, 3163 E. 

Aranjucz [:hiies}, © ipaıı. Brov. Madrid, 
am Tajo, 9649 Ew., E. nal. Schloß, Bart, 
Rumitichäge, ?* 1808 Abdantg König ftarl&lV. 

Arann !arrami), DJanos, ungar. Dichter, 
.,1817 Nav Szalonta, 50 Direttor der Kis— 
jaludy Geſellſchaft Peſt, x* 82 daſ. Aus— 
gewablte Dichtungen, deutich v. Sponer 80. 
O Au siſõ.Solin v.O. Dichter, Budapeſt, »? 
1844. Uberſegte Shateſpeare. 

Aranyos noicher. Zux desMaros, Sieben-— 

Arara, ſ. Papageien. jbürgen, ſunrt Bold, 

Ararat, mſtock, Armenien, mind. Groſſen A. 
13156m1 h. u. Aleinen A. (4108 urh), vandung 
von Noah Arche. 

Aras (Araxes), r. Neben der Nur, Grenze 
wirken Perſien u. ruſſ. Kautaſien 810 kai. 

Arätos, O ariech. Feldherreu. Staatsman, 
c. 271 v. Sityon, jert 245 Leiter des chat: 
ſchen Bundes, Dei er unter makedontiche Ober: 
hoheit brachte (223); auf Anſtuten PhrlippsvV. 
vb. eakedonten 213 vergiftet. O griech. Tichter 
aus Cilicien, »c. 2399 vC. Bf aſtroönom. Lehr-— 
gedieht, deutſch dv. Voß 1824. 

Arauän Arawand, Daſe der weitl. Sahara, 
v. Tuareg bevölkert. Grt A.: c. 1500 E. 

Arancarla Schuppentalie, Andentane), Ko: 
niferen. Nadelhölzer der judl Erdhälite; gutes 
Balſhola, Kalthaus. A. imbricata, echte Sch; 
A. excelsa, Noriolffichte. 

Arauco, hilentiche Küſtenprove, 11000 qakın, 
RRI32 Ur. 150000 Araukanery. Haupic Lebu. 

Mraujo Porto Alegre, Manoel de. vraſil. 
Dichter, Ou. A. *",, 1806 Nio Pardo, +79. 

Araukaner, tapieres Indianer 1. Weiter: 
volt in Südchtle, behaupteten gen. die Svanier 
ihre Freilſeit. 1861 ließ ſich Der Frauzoie 
Zonmens (it ?*, 78 Tonrtotracy zum Köonig 
‚Trelie Antoine L), der A. erllaren, 62 u. nad 
Rücktehr TU 71 aus Chile verjunt 

Araufto (n.@), galliide®, jegi Brange,jiidt. 
Frankreich 105 vC., Sieg der Einbern über 
die Nomer. 11880 mh. 

Aravälligebirge, indobrit. de; A: Abu, 

Araͤxes, 1. Aras. Tapete. 

Araqazzo iitul.), aus Arras ſtamende geivirfte 

Arbe, dalinat. Inſeln, an der kroatiſchen 
Kiiite, 4525 E. Hauptort U. 815E. 

Arbedo, ſchweiz. Oam Teſſin, 873 E. X. 
1122, Sq weizer vertreiben Mailander. 

Arbeit, O(A) die auf die Herſteuung eines 
Gegenſtandes oder Wertes gerichtete menicht. 
Thätigfeit. QM Yeti einerstrait, dieWider; 
jtand überwindet. A’seinheit iin die IL. einter 
Kraft v. Ikg (Krafteinheit) in Uberwindung 
eines gleichen Widerſtands Durch einen Weg 
von Im (Kängeneinheit und wird mit mkg 
(Meterktlogramm) vd. kg (Kilogrammo- 
meter; bezeichnet. Takgem=1 Bierdetvujt. Die 
in der Serteinbeit (Setundey) geleiſtete A. 
heißt Effekt. 

Arbeiter Arbeitnehmery, jeder, der gegen 
Yolm eine Leiſtung (vorwiegend Tagelohn X.) 
von einem A geber iibernim̃t. 

Arbeiterabteilungen (X: beitehen au? 
Tienitpflichtigen, Die ſich jelbit verſrumelten 
oder die burgerl Ehrenrechte verloren haben. 

Arbeitergilden tet X. Vrentano die Be: 
werfveretite. 

Arbeiterbogiene, Vorkehrungen 3. Schuße 
u. zur Pflege der Geſundheit der Arbeiter: 
Arbeiterwohnhäufer, Bader, Lüftung ge— 
ſchloſſener Räume in Fabriken ꝛc. 

Arbeiterkolonien, Anſtalten, worin ar— 
beitsloſe Handwerksburſchen, auch Vagabiun— 
den, gegen Verpflegung u. Lohn Beſchaftigung 
erhalten; erſte 1881 Durch Paſtor v. Bodel— 
fhwingd iit Wilhelmisdorf ber Vielefeld ge— 
grundet. Val. Berthold 18871 91. 

Arbeiterſichutz im weiteſtem Umfange hutte 
die von Katier Wilhelm II. VPaärz 1890 nach 
Berlin berufene internationale Koönierenzzum 
Zueck. UÜber die A'geſehgebung in den europ. 
Staaten vgl. Braun 18. 

Arbeiterverein, Allgemeiner dentfder, 


ae 


Arbeiterverfiherung Arbürs 
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1863 von Lalalle yegründet, 75 mit der 
„Eifenaher Partei” verfhmolzen; forderte 
auf nationaler Baſis allgemeines Wahlrecht 
und Broduftivgenoftenichaften. 

Mrbeiterverfiherung, Verſicherung des Ar- 
beiters und jeiner zamilie gegen Erwerbs— 
unfähigleit aus Krankheit, Invalidität und 
Alter u. zur ne der Hinterbliebenen. 
Deutſche Reichsgeiebe Detr. Krankenkaſſen v. 
'® 1883, betr. Unfallverſicherung v.,84 ul]. 
betr. Invaliden- u. Altersverſicherg v. 27, 89. 

Arbeitsamter, Organe Des Staates zur 
Regelung der Arbeiterverhältnifie; in Der 
Schweiz Urbeiterjelretariat zu Zürich (jeit 
1886), in England das Arbeitsamt in Lon— 
don (1886), in den er. Stauten v. Amerika 
die Arbeitsſtatiſtiſchen Amter (jeit 1863) u. das 
Arbeit3departement zu Waſhington (ſeit 1884). 

Arbeitsbücher, für das Deutſche Neich jeit 
1878 odligatoriſche Xontrollbücher fürArbeiter 
v. 15/21 Jahren. Arsſcitskarten, die Legiti— 
muttonsicheinte jugendlicherArbeiter (12.14%.), 
1878 91 in Deutſchland. 

Arbeits einheit, j. Arbeit; Alcinflelung, 

. Streit. 

Arbeitöhauß, Zwangsanſtalten, ind. Yuand: 
ftreicher, Dirnten, Arbeitsſcheue 2c. zur Neben: 
ftrafe v. der Landespolizeibehörde auf Grund 
gerichtl Erkeñtniſſe gebracht werden. 

Arbeits kammern, i. Ciniggsämter; A.Rar- 
ten, ſ. Arbeitsbruicher. 

Arbeitsmaſchinen, Maſchinen, die ſelbſt 
Arbeit leiſten, ım Gegenſatz zu den Struft: 
maſchinen. 

Arbeitsſchulen, Anſtalten, die neben dem 
Schulunterricht zur Häandarbeit anleiten. 

rbeitöftatiltiihe Amter- Arbeitsämter. 

Arbeitsitromz-volaljtrom e. elefır. Batterie, 

Arbeitstbeorie jühr: die Enjtehg des Eigen: 
tumsrechtes auf die Arbeit zurück. 

Arbela ıa@), afiyriihe®, X *',n 331 vE., 


Alerander der Br. beſiegt Dareios III. A. das 


he:ttine Erbil oder Arbil, türt. ©, 6000 E. 

Arber (Großer A.), Der hödhftea iınBöhmers 
wulde, 1471 m h., der Kleine A. 1406 m. 

Arbiter (lar.), Schiederidhter. 

Arbitrarılat.), nah Gutdünken, willkürlich. 

Arbitrage franz.) [=trahich], Schiedsrichter— 
urterl; im Handetsverfehr Ermittig der Art 
und Were, wie eın Geſchäft in Wertobjekten 
(danach GeldA., Wechſelu) am vorteilhaf: 
teſten auszuführen iſt (ARechnung, oit mit 
Benutzung v. Atajeln:, ſei es zu Ein- und 
Verkauf oder zur Einziehg auswärtiger For: 
derungen oder Tilgg auswärtiger Schulden. 
Vgl Swoboda 7. 4. 1889. 

Arbitrium, Butachten. A, boni virl, Gut—⸗ 
achten eines rechtl. Diaiies ul3 Grundlage 
richterlichen Erkeñtniſſes. A. Judicis, freies 
Ermeſſen des Gerichts. Superarbitrium, 
Gutachten höherer Inſtanz. 

Arböga, © ſchwed. Lin Weſtmanland, am 
A., nahe dem A Ranal, (zw. Molar- und 
Sıelinarjee), 4513 E. Handel. E. N. fehr alt, 
ehemals & u. Münzitätte (A’flipping, vier: 
edige Kupiermünze). 

Arbogaſt, Franke, röm Feldherr, ließ Kaiſer 
Valentinian II. ermorden 392, v Theodoſiusd. 
Mr.°,94 bei Aquileja geichlagen. Selbſtmord. 

Arbois iarböa], © franz. Dep. Jura, a,Euis 
ſauce, 4355 E. E. Wein. 

Arbois de Jubainville [arbda dE ſchübäng— 
wihl|, Warte Henri »’, franz. Y, Ardhivar 
des Dep. Aube in Troyes, « ®;,, 1827 Nuncy. 
. „Hist. des duce ct comics de Cham- 
pagne“ 59.69 VII. 

rbon (Arbor felix der Römer), © Schweiz, 
Kanton Thurgau, amı Bodenfee, 38073 E. E 

Arbor (lat.), Baum, A. genealogica, Stam̃⸗ 
baum, A. vitae, Lebensbaum, Baunmfronen- 
ähnl. Figur auf dem Turchfchritt des Klein— 
hirns. A’etum, Baumſchule. 

Arboredzent (lat.), baumähnl., baumartig. 

Arbresle, Lllarbrähl), © franz. Depari. 
None, Arrond. Lyon, 3576 €. 

Arbroath (:broth), (friiher Aberbrothod), © 
ſchoti. Grafſch. Forhar, a/Mordiee, 22821 E. 
Hafen. E. 

Arbües, PYeter, ſpan Großinquiſitor, «1441 


Arbüuſe — Archidamos 


A — 
Epila (Aragon), 85 ermordet, 1867 durch 
Pins IX. Heilig. 

Arbüfe > Wujiermelone, f. Melone. 

Arbuthnot furbösnott), John, wißiner, 
ſatiriſcher Dichter, 6 1675 A. Echottland, j *’, 
1735 London. Vf. „Hist. of John Bull” 12. 

Arbütus (Erdbeerbaum, Entdbeere), = Arc- 
tostaphylos, Eriluceen; Arbutus unedo, der 
edite E., Südeuropa; Beeren ekbar. d'Arec. 

Arc, Jeanne oder Zobanna d’, j. Johaña 

Arc, 2 ae granfreichs: I. Neben der Ziere, 
150 km ud Zux des Sees v. Berre (Tep. der 
Rhönemündungen), 50km. 

Arcahen (:ihöng], © iranz. Dep. Gironde, 
Aıraond. Bordeaur, am Maffind’ A. d. Atlant. 
Ozeans, 7IIOE. Auſtern, Guten, Eccw. E. 

Arcadelt, Jacques, niederland Kompontit, 
*c.1514, 36 Sinametjter Vatikan, + 75 Paris. 

Arcadia, eine litterar. Geſellichaft in Rom. 

Arcadıud, 1. oftröm. Kaiſer, Sohn Theo: 
doſius' d. Gr.,e 377, erhielt bei Teilung des 
Reiche: 395 den Orient, fein Bruder Honorius 
d Deeident, +',,408. Val. Güldenpfennig 1885. 

Arcana ılat.‘, Seheimmittel. 

Arcetihes Metall Roſeſches M.), Miichung 
aus 80 Wientut, 50 Blei, 30 Ziñ. Schmelz— 
puntt 80 CE. 

Arch, enal Parlamentarier, »1826 Barford, 
gründete 72 die „National Agricultural La- 
boun'rs Union.“ 

Archäiſche Formation = Azoiiche FJ. 

Archarlithiiche Periode, ültere Steinzeit. 

Archäolog (grch., Alltertumetoricher, keñer, 
A'ie, Alieriumswiſſenichaft, beſderKunſident— 
mäler. Yenründer: Winckelmañ. Vat. O. Minller 
Handbuch der A. 3. A. 1848. Keil, Handbudder 
bibl. A. 2. A. 75. Otte, Handbuch der chriſil. 
KRumit A.,5.9 83 IE 

Archäolegiſches Inftitut, von der preuß. 
Negierumg 1829 in Kom gegriindet, fam tan 
das Reich, Durch Ahntihe Anſtalt in Auten 
erweitert. Veröoffentlicht antike Denkmäler; 
Jahrbuch, Pitteilungen. Val. Michgelis 1879 

Arehaeopterix (llrflügeli, Eidechſe mit 
Federichwingen, Foſfſil aus dem Solenhofer 
Schiefer. 

Archai 8muß, (Irch.). Gebrauch veralteter 
Worter, Nachahma veralteter Formen in der 
Kunſt ga'ſtiſcher Zril). Aſch, altertümt. 

Archaͤngel, (Archangelst), O nördl. ruſi. 
Gouv., 8350930 qkin, 354411 E. O Maupto 
von (WM, an der Twina, 17802 E. Admiralität. 
Handel. Meiſe. Kloſter. Haien. 

Archangelica, !. Angelica. [6, 14M1.). 

Arche lat arca), Kaſten; Schijf Noahstı. Wo. 

Archegönien ıqrch.), weibl. Organe mit Ei— 
zellen bei den höheren Kryptogamen. 

Archelaos, O Herallide, Cohn des Temenos 
vd. Argos, Stamvater des makedon. Koönigs— 
hauſes. Oktönig dvd. Datedonien jeit 413 vC., 
399 ermordet OFeldherrMithridates' des Gr., 
vonSulla bei Charonea 86 vC. u. Orchomenos 
85 beſiegt, ging 813zu denKömern über. OSohn 
v. O 63 vC. Cherpriejter in Komäna, 56 Batte 
der Berenike, Tochter des Ptolemäos Auletes, 
dadurd tunig v. O.«Agypten, 560. Römern be: 
fiegt u. erſchlagen. OG Sohn u. vC. Nachiolger 
Herodes’ des Ör., 6 nE.p.denKömernnahlul: 
hen verbatit. [Murcia, a:Segura, 3761 E. 

Archena [artichena), ſpan Echweielw, Brov. 

Archenbolz, Jod. Wild., Varon v. , 
1743 bei Tanzig, + ?*., 1812 Oyendorf bet Haut: 
bura. Bf. „Seid. des 7jähr. Krieges” u.a. 

Archer [artichen), a’ in Cucensdland, zum 
Garpentaria:Goli. 

Archers {frz.), (aricheh), im Mittelalter 
Bogen:, Armbruſtichützen. linftrumeitte. 

Archet (fr3.), Arſjcheé]), Bogen der Streich— 

Archetdp (arch.), Deuter, Urbild; erſterDruck. 

Archeus (arc., Archäos. Herrſcher), nad) Ba: 
racelfus das Urprinzip der lebenden Weſen; 
Geele, die fie bis zum Untergange bewohnt. 

Arci...., gried). VBorfilbe = dasErſte, Oberite; 
daraus daB deutihe Erz... gebildet. 

Aria, Aufus Ficinius, griech. Dichter, 
«120 v. C., 63 vd. Cicero verteidigt. 

Archidamos, 3 fpartan. Könige:MDA-l., um 
668 (630) vGC., beendete den 2. meſſen. Krieg. 
O A. II., 469427 vC. 3. meflen. Krieg, Aus: 
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Arhidiafönus— Arco 
129 
bruch des pelopoiejiihen Krieged. O A. ILII., 
Sohn des Agefiluos, 359,338, fiel in Italien x 
bet Manduria. 

Archidiakonus (arch), uriprüngl. Vertreter 
desBiſchofs, ſeit Trident Konzildurchßereral: 
vtfar erjept; in der anglikau. Kirche ſelbſtän— 
diger Vorſteher eines Zprengels, in der Luther. 
eriter Diakonus. faga, 7810 €. 

Arhidong 'artihiddna], Oſpan. Prov. Mu: 

Archidur inreh :lut.), Erzherzog. [Erzbiichur. 

Arhiepiftop at (uuch.), Erzbistum. Aus, 

Archigenes, #,+ Npanıcia, Syrien, 2.Jahrh. 
nL.in Kom. Fragmente erhalten. Bgl. Harleß 
1816. 

Nrchigonie inıch.)= Urzeugung. 

Arhigonium = Archegonium. 

Archilochos, alteiter grch Lyriter, aus Paros, 
c. 688 vC. Erj. des ianibiſchen Trimeters; Schar- 
fer Zatiriker (Archilochtiche Bitterkett u. Bu: 
riiche Verſe jvrichvornl.). 

Archimandrit (arch), Erzabt, in der griech. 
Kirche Boriteher mehrerer Klöſier. 

Archimedes (A), ⸗287 vC. bei Einnahme v. 
Syrakus 212 erſchlagen. Berechnete Raumin— 
halt der Kugel, des Cylinders, Kegels, das Ver— 
hältnis des Kreisunfangs zum TDuürchmeſſer. 
Eri Hebel, Schraubeu Flaſchenzug: Entdeckte 
Geige des Gleichgewichts, Schwerpunkts ır. 
das hudroſtatiſche. Werte dv. Feibergissof III. 
|, ta. 291 

Arhimediihe Schraube, Schraube ohne 
Ede. !. Fig 71. 

Arhimediihes Prinzip, jeder icite Körper 
verliert, in Flufiſigkeit getaucht, an Gewicht jo 
viel, als das Gewicht der durch ihn verdräugten 
Flüufſigkeit beträgt. 

Archipel Archipelägus, gr.) = Inſelmeer 
od. Inelarnppe: gewöhnt. bezeichnet mn 
damit dencriech. A die Inſelnim Pittelmeer 
zw. Kleinafnen 1. der Balkatbatlbiniel. 

Archipresbyter inrch.), Gehtlieu. Vertreter 
des Biſichpis in geiſtl. Geichgiten. 

Arhiipermen = Gymnoſvermen 

Architect (ar), Baumeiſter, Afür, Bui- 
fun, Altonik, Wiſienichaft dev Baufumit: 
deren Negeln entiprechend: a’öniid. 

Architekturmalerei, Mulcerei, die Gebaude 
od. Teile od. viiere Ansichten derſ behandelt. 

Arhitrav inıh.Fpiiimlion), unmittelbar auf 
den Zuulten ruhende Ouerbalken [A Fig. 8j. 

Archiv (ardı.), geordnete Zanıla aeihichtt. 
u. vechtl. (ihrifel ) Urkunden. A'ar, der Ver— 
wulter dei A's. A-Wiſſenſchaſt lehrt die 
Gründiftze Vpifenihart. AVerwalig uf 
Arrthardt, Sand: u. Mdrepbuch 2.1587, MM.’ = 
Lehre 90, Löher, Waliihe Zeitſchrijt 77f. 
A'aliſch. urtundlich. 

Archivolte (ital. A), Sims um einen Bogen. 

Archivrecht, die den archival Urtundeun vor 
anderen zuſtehende Beweiskraft 

Archon arch. Mehrzahl: Ardonten, Herr: 
cher, Yinführer),nach dem Ende desKönigtums 
die hödhften Ztaatöbeanten in Athen, zuerit 
aus den Medontiden 1 auf Lebenszeit, feit 
752 auf 10 Jahre, feit 683 aus allenEupatriden 
9 aufıi Jahr. An der Spitze Fponnmos, ach 
ihm das Ruhr benant; der 2. Saflleus, Ver- 
walter des Kuttusweſens (mit Königsſchmuck 
u. :titel) ; der 3. Polemardos, Borjtcher des 
Kriegsweſens; die übrigen: Ehesmotdeten, 
Gejetzgeber u. :vollgieher. 

Archos (grch), Maitdarın. 

Archötas, Staatsmañ, Feldherru. A, Zeit: 
nenofie Platos, « Tarent, fand die analytiiche 
Methode in der A, ertrant in der Adria. Vgl. 
Mullach 1867. 

Arcieren (ital.), [:tiheb:], ſ. Hartiſchiere. 

Arcierengarde, Leibwache des öſterr Kaiſers 
ans halbinvaliden Dfitzieren. 

Arcis fur Aube (fr3.), [arkih ßür ohbj. Ars 
vond®, franz. Dep. Aube, 28411E. Hier Dan— 
torte. E.3%°%]°';, 1814, Napoleon I. v. Schwar⸗ 
zenbera beitegt. 

Mrcitönend (lat.), Beiname Apollod u. der 
Dianag als Bogenführende. 

Arco, OTirol, Ber H. Riva, 3782 E. Klimau. 
Kurort. Vgl. Kunße 1887. 

Arco,garlod’, ital. Kunſt⸗,⸗ 1799 Man—⸗ 
tua, 128 1872. Vgl Kottewig 2. A. 88. 
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Nrcöle, O bei Verona, 3106E. 2121", 1796, 
Vongparte beſiegt Ofterveicher Alvinczy). 

Arcon |:kong], Jean Claude Eleonore Le- 
micaud d’, jraız.@, » 1733 Bontartier, +’, 
1800. Erfinder der (dwimmenden Matterten 
(1780 20a. Gibraltar). Schr. it 0. Befeſtiggen 1795. 

Arccöbde la Frontera, O ſpan. Brov. Gadiz, 
am Guadalete, 16199 E Wein. 

Arcot, GHuupt® 110985 E. E.) indobßrit. Di: 
inf Nord-A,, Präſ. Mudras, 18792 qkm, 
2181487 E. Diſtrikt Sud- A. 12020 gkın, 
eıu2Rät E, HauviO Quddelor. 

Arcot ıj73.), Stücke Rohmeſſing, wie es die 
Gelbgießer mit Zuſatz von altem Mefſſing 

Arctium, f. Lappa. lgebrauchen. 

Arctonys, i. Murmeltier. 

Arctopitheel, Krallenaffen. 

Arctostaphylos (Arbutus Uvaursi) Bürenz 
traube, Ertluceen, Strauch; Blaätter F. 

Arctürus, Stern 1. Große im Bootes. 

Arcuballista (lat), Armbruſi. 

Arcueillartö],O,fvanz.Tep. Seine,a Vievre; 
6088 E. E. Reſte eines vom. Aauadukts. 

Arcy fur Eure larßi Kür kührh, O, franz. 
Dep. Noune, Arrond. Ungerre, 1308E., Tropie 
ſteinhöhlen. 

Ardahan (Ardagan), @ in Ruſi-Armenien, 
Gouv. wars, nahe dem Kura, 778 €. 
Ardatow, DO rufi. Gouv. Simbirsk, am 
Alaiyr, 4652€ , @eruff. Gouv. Niibnij: Now: 
gorod, 5312 E. ltium, jest Dorf. 
Ardka (a®:, Haupt® der Rutuler in La— 
Arıdea (lat), Reiber. 

Ardeb (Ardebe), ägupt. Getreidemaß: Aler« 
andria 271), Kairo 1791, Roſette 2841, Mai: 
jauta 10,1. 

Ardebili@rdebil, o.@Ürbela, |. d.), © perſ. 
Prov. Werbeididhan, L. am Karucu, 10000 E. 
Wallfalirtsort. 

Ardeche [:äbih!, vr. Neben des Rhöne, üdl. 
Frankreich, 1UBKkın L., Durchfließt das Pep.A., 
5527 qKkKin, 371269 E. HauptO Privas. 
Ardei Muhrkohlengebiet), Hügellandjichaft, 
Weſtfſalen zw. Witten u. Schwerte, bis 245 m. 
Ardekan, Ort,peri. Brov.Qratitdfchmi,800UE. 
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Ardennen, O niedriner daszug in Belgien, 


Frankreich u Luüxemburg. Mittlere Höhe 550m. 
Erze u. Steinkoönlen OFranz Depv Merfüllt, 
5233 ykm, 324923 E HauptO Meziered. A.- 
Kanal, 105 km I. Berbindgv. Aiſsne u. Maas. 

Ardilan (Ardelar), perj. Kandicaft. 

Arditi, Knigi, ital. Komponist u. Violiniſt, 
feit 1858 London. » 2%, 22 Crescentino. Kom: 
ponierte Opern-Einlagen („Il Bacio* 2c.). 

Ardres|ardr]|, a jranz. Dep. Pas-de Calais, 
Arrond. St.:Cmer, am Afanal, 2473 E. E. 
1520 pruntvolle Zuſammenkunft v. Franz I. 
u. Heinxrich VIII. Hafen. 

Ardroſſan, Oſchott. Grafſchaft Ayr, 5204 E., 

Ardfchiich, (Di. Neben der Donau, Wata— 
ei, 370kml., an ihm die® A., 1216E Erd: 
jbtid,; de, Kleinafıen. 3860 mh.,a @:Argäus. 

Arfa:lat.),&bene, Hof, Zirkusplatz; A.Celsi, 
haarloter Kreis auf dem Kopf. 

Arcal (tat), Flachenraum, Flächeninhalt. 

ArvcaL. (Betelnußpalme), Palme. A. ole- 
racen (Noblpalıne); A, Catechu (Katechu— 
palmer, giebt dre narlotifhen od. berauſchen— 
dei Welelnufe, in Indien ꝛc. gekaut. 

Arcctbo, © auf der ſpan Zırjel Bortorico, 
29527 E. Herat, mit Areios (Heri Rud). 

Areia (a@, Aria). altiran, Landſchaft um 

Arelat (M’iiches Neid, nach der HauptS 
Arles (Arclatum) benaũñtes, 930 durch Ver— 
einigung des cis- u. transjuran Reiches ent— 
ftanden, 1032 zum Deutſchen Reich. Zerſptit— 
terte ieit dein 12. Jahrhundert, 

Aremberg, |. Arenberg. 

NAremorica ılelt.. a@ı, Kilitenlandichaften 
der Bretagne u. Normandie. 

Arena (lar.), Kampiplay der Amphitheater. 

Arenal, vegetationstoje Aſchen- u. Sand— 
flühe auf Vuͤltanen. 

Arenberg Aremberg), A.-Meppen, Preu— 
gen, Teil des Bistums Münſier, 1326 Herzog: 
tum,2196gk 1m,c.57000E. Val. Diepenbroct 18803. 

Arenberg (Aremberg), adelige Familie, er: 
bielt 1644 die Herzogswürde (D Engeldert 
FKudwig, o ®;, 1750, verlor durch die franz. 
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Revolution feine Büter jenieit3 des Rheins, 
durch Dieppen u. Recklinghauſen enmtichädtat, 
+’, 1820 Brüſiel. O Profper Ludw., Zohn 
v. D, *?":, 1785, Gemahl einer Nichte der 
Kaiſerin Bofephine (Stephanie Taicher de la 
Pagerie), 1810 mediatiſiert, erhielt 15 ſeine 
Beſißungen als Standesherrichaften unter 
preuß. Hoheit zurüic, + 27,61. @ Aug. Maria 
Baimund, auch Graf dv. Lamardaen., Bru- 
der v. (MD. « "1753, im franz. Kriegsdienſt, 
+28 ,1833 in Vrüſſel. Vrieiwechiel mit Diira: 
beau sl ODengelbert, Entelvon O,e!“ „1872, 
fucerdierte Seinem Water Engelbert ® , 75. 

Arendal, Hafſens, norweg. Amt Nedenäs, 

Arcnde, = Arrende. [4447 6. 

Arrnds, Seop. Alex. Friedr., Urheber eines 
Et nographie-Syſtems, /,=?,,1817 Rulishy 
bei Wilna, 5 #? ,,82 Berlin. Vol. Wendtland 83. 

Arendice, © preuß. Regbez Magdeburg, Ar. 
Diterburg, aut See A., 2168 E. AG. 

Arendt, Vud., ſeit 1880 Prof. Leipzig, 
.:, 28 Frankfurt aD. /. 

Arcene Jarähn], D Paul, fra. /, » 7%, 1843 
Eifteron, Novellen, Schilderungen provencal. 
Lebens, Reifeberichte O ARules, Bruder v. (MD, 
« 1850 Eifteron, / über hinej. Yitteratur. 
$mmanuel, + 1856 Ajarcio, Zeputierter, / 
gegen die Boulaugerie. 

Arenenberg, Schloß der Kaiferin Eugenie, 
ſchweiz Kant. Thurgau, am Bodenſee. 

Arenga Labill. Palmen, A. succharifern 
(echte Yuderpalme); aus Saft Ralınzuder 1. 
wein, aus Mark Sago, aus Faſern Gonmuti, 
Kittul Taue u. Segel, Holz ſehr hart. 

Arenilla (Atakamit, Smaragdochalcit), Salz⸗ 
fupfererz aus Chile u. Peru; zur Kupferge— 
wiirung u. Streufand. J 

Arensburg, Haupte der ruſſ. Inſel Diet, 
Yivlund, 3568 E. Hafen, Scew, 2 Zeuchttürnie. 

Arengen, Edriftian, dan. Dichter u. Zw, 
«!",, 1823 Kopenhagen. 

Arends del Dar, @ fpan. Brov. Barcelona, 
4501 E. Dafen. EB. Iren Mars (Ares) bezügl. 

Arfograpbifch, aufdie Beſchreibg des Plane— 

Arcöla tlat 1, Hof, Heiner Hof um den Mond; 
Uruſtwarze, Geſchwüre ꝛc. 

Arcopan (arch, Areiopägos), höchſter Ge— 
richtshof Athens, nah dem Verfam̃lungsort 
(Hugeſſdes Ares) benanıt, beſ. für Verbrechen 
gegen Religion und Sitte, 460j403 politiſch 
machtlos. Bal. Philippi 1874. 
Arcequipa-ſipa, Haupt® des Pep. A. (59017 
qkın, 160282 &), jidl. Peru am A Miiſti 
(6005 m), 29237 E. Handel. E. 

Ares (FH, griech Kriegegott, Sohn dv. Zeus 
u. Hera titalijch Mars, ſ. d) Berühmt: Statue 
des A. Ludoviſi (Kom). 

Areſe-Visconti, Francesco, Braf, italien. 
Rolitiler,“!° 1805 Mailand, +°?,81 Rlorenz: 
Freund Napoleons III, 54,66 geheimer Unter: 
händler mit ibm. 

Mretuos, arch. Fin Rom, 1. Jahrh. Wert 
deuiſch v. Man 1858. al. Locher 47. 

Arethüſa Dia. 9: Quelle auf dem Eiland 
Ortygia Suratus. O Elise Nymphe v. Al— 
pheios verfolat. von Artemis auf ihre Bitte 
in (D verwandelt. 

Aretin, Aoh. Adam Irhr. v., “ ", 
1760 Rugolltade, 1817 banr. Bundestagsge— 
fundter in Zranfiurta 9 ,+:°,22daf. Grün: 
dete mit Steinden Berein für ältere deutsche Ge: 
ſchichtökunde. Bejak große Kupferſtichjamlg. 
O edrifopd Frhr. v., Bruder v. (MD, su. 
Vubliziſt, #" ,, 1773 Ingolſtadt, 1824 
Munchen, juriſt, polit. Schriften. Fürloͤrechet 
Napolcons und Gegner Preußens. Sein 
„Staaisrecht der Fonftitutionellen Monarchie‘ 
vollrudet dv. Rotteck,e n. U. 88 40, III. O Karl 
Maria Frör.v., Sohnv. O, w/ u. Bolitifer, 
-» *, 1716, arindete dag bayr. Nationalmu— 
feum, 54 deſſen Direktor, + 2%, 68 Berlin, 
Mitalied des Bolparlanıcıtes. /. 

Arctino, Pietro, witziger aber fhamlofer 
ital. Dichter, « , 1492 Arezzo, + 1557 Venedig. 
x Komödien, Sonettezc. Vgl.SchultHeiß 1890. 

Aretinus, ij. Guido vd. Arezzo. Schweiz. 

Areufe [arohe'), Zur des Neucnburger Sees, 

Arkzzo, ital. rov., 3297 qkm, 238741 E. 
Haupt® U. (das alte Arretium), 11816 €. 





Arfak— Argentinifhe Republik 
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(Gem. 38950). E. Kathedrale. Berühmte Thon> 
arbeiten u. Bronzeguß caretiniihe Sefäke:. 
}etrarca =. [2995 m. 

Arfak, m auf Niederfänd. Net: Guinea. 
Argäos, a, |. Ardſchiſch O. 

Argäli (Ovis Argali Pall.), Wiederkäuer, 
Schafe Wildfhaf aus den den Mittelafiene. 
Argand, [argaug), Alme, f}, » 1755 Gent, 
1" 1803 England. Erfand die A’fde Lampe 
ı2. mit hohlem NRunddodt). 

Argania It᷑ ct S. Sapptaceen, A. sideruxv- 
lon R er Ss. (Argansaum) BVlaroffv. Dolz 
und Bichfutter. 1231165 E. 
Yrgao, © a.d.fpan. Bhilippinen, Znfel Gebu, 
Arge, a DYreußen, im Unterlauf Yaufne, 
Argeier (lat. Argiver, Einwohner v Urgos. 
Argelander,Zriedr. Wild. Aug. auzgra /, 
e??, 1799 Memel,+:?,1875 als Dir derZtern- 
warte Bon. Bf. „Atlas des nördl geſtiruten 
Simels“ 5763 u. v. a. 

Argeled en Bigorre arſch'lä ang bigerr!, 
frz. Arrond. Haupt®, Depart. Oberpyrengen, 
1764 E. 9 den Bodenſee, 78 kın | 
Argen,mürttend. a’, mündet beitangenurgen 
Argenau, bi8 1879 RRiewkowo. © yırim. 
Mendes Bromberg, KrFnowrazlaw. 26146. ER. 
Argens |-[häng], Jean Raptiſte de Boyer. 
Marquis d', frz S/ +". 170 Nie, , 7A 
Tonton. Freund Friedrichs Dis Gr. tWrief— 
wecdiel 981. Tirelter der Berliner Akademie. 
Argenföla, O £upercio Leonardo de A.. 
Tichter. « 1564 Aragonien, + 1613 Reanel, 
/. Dramen. & Bart. Leonardo de, W/. 
«15655, + ?°, 1638 Sarayoija, / ei wer der 
Eroberung der Molutten. 
Argenſon arſchangſiongl, O Marc Renèod'. 
frz. Finanzmañ, ⸗—, 1652, Schöpier Der 
polit Polizei, bis 1720 Präſ. des Finanz; 
konjeils, Gegner Laws, 1*,21. O Rene Louis 
Marq.d'. Sohn v.(M, Staatenmau, Gelehrter, 
2" 1694, 1741.47 Staatgfeltetär, 4*8 57. 
„Memoires“, 186168 IN. VBgl. Vevort 80, 
© Marc Pierre Hrafd’, Bruderv.@&, *’°, 
1696, 174357 fra. Nriegsminifter, durch die 
Pompadour geſtürzi, + 9%, 64. 

Urgent (frz. aridang), Silber; Ger. 
Argentäan = Weuitiber. 

Argentan [arihangtängl, © franz. Tep. 
Dre, 6337 E. E. Berühmt: Aspigen. 
Argentat Jarihanata), © frz. Tep. Correze, 
an der Tordogne, 3087 E. 

Argenteuil [arichangtöjl, © franz. Tepaıt 
Seine-et-Oiſe, Arrond. Berfailles, a Scine, 
13339 E. E. 

Argenttus Eoder, in Upfala aufbewahrte 
Handidr.d.gotifhen Bibelüberſeyg des Ulfilas. 
Argentbal, O rheinpreuß. Regbez. Koblenz, 
Kreis Zimern, 766 E. Eiſenerzgruben. 

Argentiera, Jujel, Kimolo. 

Argentiere |arihanguädr;, O franz. Dep. 
ber: Savoyen, an der Arve, Chamounixthal; 
dabei Glacier D’A. der Montblancaruppe. 

Argentin, zu Silberdruck auf Geweben dir: 
nendes fein verteiltesmetalt Ziir; dani mit Gold, 
Silber od. Kupfer überzogenes Porzelian. 

Argentina lat.) Straßburg i E. 

Argentiniihe Nepublif, D @: Bundes— 
repubiit, SAmerita, 2789100 gkım mut 4257000 
G.; 310. Bolivia, Paraguay, Braiisien, Uru— 
quad, Atlant. Ozean u. Chile: im 2%. Pod: 
land (Rorbiflerem, im O. Tiefland, von den 
weiten Srasllähen d. Banıpas erfiulli Haupt- 
erzeugniſſe: Felle, Fleisch, Kleiichertvrati, Dwute, 
Hörner, Mais, DL, Weizen, Wole Bewohner 
(Argentiner): Nachkomen von Spaniri 
Miſchlingen diejer mit Indianerun, aufßzerdem 
zahlreiche europ. Koloniſten, meiſt Italiener. 
Hauptbeſchäftigung: Viehzucht. Mein Ztuu- 
tenbund aus 14 Provinzen (Staatcıı. 1 
Bundesgebiet und 9 Ferritorien: Haupt« 
Buenos Aires Berſaſſung v. *°., 1353. Budget 
(93): 6103 Mill Peſos nacionales 18 444 
SHuM 457,,, Mill.: Armee 6198 M.: Flotte 
(93): 55 edhliie, 85 Kanonen u. 5017 M. L. 
(91): 12281 km, T. (88): 29576 km. @) w: 
Das Land 1515 durch den Spanier Juan Tiuz 
de Solid entdedt. 1776 Gründung des ſpan. 
Bizelönigreihs Buenos Aires. *., 1816 Unab— 
bängigfeitserflärg der Ver. Staaten v. Rio de 
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la Pläta, d. denen fi Paraguay u. Uruguay 
als bei. Republiten abtreiiten. 1863.76 in Ver— 
bindg mit Brafilien Krieg gegen Paragnapn. 
Streitigfeiten zw. Föderaliſten u. Unitariern 
führten wiederholt zum Bürgerkrieg, ſo nech 
93, wodurch der wiriſchaftliche u. intellektuelle 
Yufidnvung des Landes oft Mückſchläge erlitt. 
Sraſident jeir'? „Yeiiic 6 Jahre Luis Saluz 
Veña Bappen 28i9. 8. Sſagge FI. Fig 3 

Rdgl Rapp 1877, Lopez. 48331I1, Greger 85 Spe— 
zialkarten vd. Brackebuſch, Chavane u Duclkout 

Argentit Silberglanz), 9 in tejierul. Kry— 
ſtallen, Schwefelſilber, 87", , Silber. Meichſtes 
und wichtigites Silbererz. 

Argenton arfhangtöng|, © frz. Dep. Indre, 
Arrond. Ehuteaurour, a Creuſe, 8270 E. E 

Argentorätum, rönt. Name Straßburgsi E. 

Argentum (lat.), Zilber: A. nitricum fu- 
sum, gegoſſenes falpeterjaures Silberoxyd 
ıSöllentteini; A. vivuan, Suedjilber; A. fulia- 
tum, Blattſilber ꝛc. 

Argilit = Thonichiefer. 

Argiila (lat.), Thoͤnerde, Bolus. 

Arginüfen (a. @. 3 Infeln, Wefttüfte von 
Kleinafien; 406 vB. Seeſieg ber Athener über 
Spartaner; jest Ylvanos. 

Argiver, Einm. ver grch. Landſchaft Argos. 

Argos, D iA) Schiff der Argonauten (. d.ı. 

Sternbild des fudi Him̃els mit Kanopus. 

rgölis fa. O, Yandidait im Pelopoñes; 
eig u. fruchtbar: Bewohner: Dorier feit 1104 
v C. Yaupt® Argos, Oe: Epidauros, Hermione, 
Mylene u. Irozen w: U. erſt v. Tyrañen 
Pheidon) beherricht, dan Freiſtaat, ſtets im 
Widerſtreit mit Sparta, 1397 v. den Türken 
ervbert Jetzt A. u. Korinth griech. Nomarchie 
5244 qkm, 144836 Eı. Haupt Nauplia. 

Argölifher Vleerbufen, Golf v. Nauplia. 

Aracnaut AyYı Papiernautilus. 

AUrgoenauten (4 „Sdiffer auf der Argo“), 
grich. Helden, die unter Jaſon auszogen 
(A'Zug), dad goldene Vlies (des Widders, 
auf dem Phrixos u. Selle geilohen waren), v. 
Roldis wieder nah Griechenland zu bringen. 
Tichteriih behandelt v. Pindar, Apollonios 
db Ryodos u. Valerius Flaccus. 

Argenne [argonn; franz. Landſchaft zwifchen 
Maas u. Marne, in ihr A’r Waſd. die franz. 
Thermopylen gemaiit, 300 500 m Dh. 

Argos Argus Hi, NRiefe mit 100 Augen, 
v. Juno mit der Bewachung der Jo betraut, v 
Hermes eingeichlaiert u getötet. Argusangen, 
fharfe, argwehniich bewadhende Augen. 

Argos, Yuupte, grch. Nomos Argolis u. 
Korinth. 12057 E. Trümer des Heratempeis. 

Argoftelion, Haupt® der grd. Inſel Kepha— 
lonia, am Run. Meer, 10241 E. Tabei die 
Meermußblıen v. A. 

Argot ıfri,arge:, Rotwelſch, Baunceriorace. 

Argoulete frz ı, ıargulebı, berittene franz. 
Schritzen des 15 Jahrh. Wenig anacieten, noch 
jſetzt pauvre argoulet = armer Schelm. 

Arguelleg Jargellies,, Auguftin, liber fpan. 
Stautsmaii, # ?* „1776 Ribadeſella, 1814, nach 
Rüchkkehr Ferdinands VII.. ins Zuchthaus, 20 
bejreitu Miniſterdes Inern, 23 32 verbañt iin 
ud. 41.43 Bormund Jiubellag Il, + °"?, 

ı Madrid. 

alraament (lat), Beweisgrund, Beweis. 
a ation Beweisiuhrg. A'teren Beweis fiihren, 
telgern. A'um ad hominem, Beweisgrund 
a Rückſicht auf Die fubjettive Überzeugung 

Bedeutung einer Perſon A, ox silentio, 
— aus dem Werſichweigen v. etwas. A. 
ad veritatem, aus wiiienfchaftl. begründete 
Süße ich ftügender Beweis 2c. 

Argun, Zucha des Amur, fheidet China 

Sibirien; im Oberlauf Kerulun. 

Arguri, irüher rujj. Tori am Ylrarat, 1840 

Argusaugen, j. Argos ;v.Erdbeben zeritört. 

Argpl, Argyler, jar gheili, Herzogstitel der 
ſchott. Familie Campbeil. O Archibaſd Graf. 
⸗15398, Haupt der ſchott. Tresbyterianer,* 
1661 enthauptet, weil an d. Hinrichtg Karlel. 
angebi.mitfhulbig O Archibald Hraf, Sohn 
v.(D, als Mitverjdnvorener des Herzogs v 
Monmouth „1655 in Edinburgh hingerichtet. 
© John, Eniel v.@, «1°, 1678, jhlug 1715 
die Jakobiten, 18 als Herzog v. Greenwich 





Beer, + 1743. O George ‚ge Zoßn Ponglas | gang vom Necitati _Ponglas 
Campbell, Herzog, brit Stantgmai, /,«", 

1823, 52, 59 1.80 81 Großliegelbewahrer, 68 74 
Stantsfetretär jur Indien. O Eir od As 
Marquis of Lorne, Sohn v.@), # ®., 1845, 
jeit *?, 71 Gemahl der Prinzeſſin Lounije, 4. 
Tochter der Königin Victoria; 78.83 General: 
aouverneur dv. Canada. 
Argyll (Arayleı, lär-gheil), Grafſch. in 
Schottland, 8430 qkm, 75945 6, Viehzucht. 
Sanpıs Inverary. Elited. mafedon. Phalanx. 
Argnraipiden (grch, „Silberbeſchildete, 
Argyriaſis igrch. Argyroſis), Grauiärbung 
der Haut nach längerem iñeren Gebrauch v. 
Höllenſtein. 
Argyrodit, ſeltenes Mineral, Schwefelſilber 
mı: Germanium. 

Argnreide, neuſilberartige Legierung. 
Argnrotäftren türt. Ergheri), O tirt 
Zardichet, Wilajet Joana, 786086. @| 
Yaurt® v. O, 8000E Schnupftabat (zulı:. 
Argprofratie card), Geidherrſchait. 
Argyropũlos, O Soßannes, Hellenift, « c. 
1416 Ronftantinovel, + 1486 Rom, regte Das 
heſleniſtiſche Studium in Jiglien neu an. O 
Perikſes, griech. 4 und Staatsmañ, ⸗25 
1504 — 54 55 Winiiter des Auße! 
ten. + =, 60 Athen als Prof. /. 
— ſ. Argyriaſis. 

vthmie (grchy. unregelmäßiger Puls. 
Folge dv. Herzſchwäche, Nervoſität. 

Arıa cattiva (ital. Ausdũnſtungen ber 
Pontiniſchen Cümpfe, Maremen 2c. 
Ariaͤdne (M, Tochter König Minos’ u. der 
Paſiphaẽ, Braut Theſeus', Half dieſem durch ein 
Garnknäuel (Baden der A., iprichmört. für 
Anweijig zur Xöjg schwieriger Trobleme u. Ber: 
hälsnife) ſich nach Exlegg des Minotauros aus 
dem Labyrinth zu finden. Mit der v Theſeus 
auf Naxos (M. auf Naxos AMA zig. 8,) Ber: 
laſſenen vermählte ſich Dionyſos. 

Ariana (a @i, = Iran ii. D.\. 

Arianer, Anbänger des Presbyters Artus 
:e 0.270, + 336 Nonftantinopel), Defien Haupt- 
doama Verneing der Gottheit CHrifti, wobei 
aber Weſensähnlichkeit Homöuſie) zugegeben 
wurde. Der Artanismus, auf den Konzilen 
dv. Nicäa 318 u Ronſtantinopel 381 verdbamit, 
aeiweit bei den german. Mölfern Goten, 
Yangobarden 2.) Boden u. beitand 3. T. bis 
gegen 700. Meue Form: Zocinianismud. 
al. VBöhringer 2. A. 1874, Kölling 7583 II 
Yriano di Puglia |pullja], Kreise ital. 
Prev. Avellino, 14398 E., E 
Arica, Hafen® dhilen. Prov. Tacna, 3900 
E. E. Bis 1883 zu Peru. 

Ariccia Jarittiha], & ital. Prov. Rom 
23349 E. Tas alte Aricia mit Tempel der 
Tiana (Artcine). 
Arid clar.ı, troden A'ität, Trodenheit. 
Arie vital, Muſikſtück beſtimt ausgeprägter 
vorm, v. einer Gejangs- od. Inſtrumental— 
ſtiñte fin der Kegel) niit Begleita vorgetragen. 

Artege "-äbich!, 150 km I «38 jchifibarı r. 
Neben der Garoite, durchfließt Das Pep. 
A. A804 qakın, 227491 E. Haupto Foix. 

Ariel ıhebr., Löwe Gottes, Beiname von 
Jeruſalem: in der Kabbala Woanfergeut; in 
Shakeſpeares „Sturm“ Luirgeiſt. 

Arier ansltr. Aryas, Erkabene, Gebietende), 
hochnſiat Wolf, das teils nach Zran, teils in 
die Niederungen des Indus u. Ganges ein— 
wanderte. Artfde Bölfer: die mit jenen 
eng verwandten indogermaniſchen Völfer Eu: 
ropas. Bol. Spiegel, Die arıiche Beriode 1887. 
Arte tlart.), Widder, Sturnbod, Breichna: 
ſchine d. antifen Belagerungskunſt. iſtruttion. 
Ariette tital.;, Meine Arie einfacher Kon— 

Arillus clat., 9: Samenmantel. 
Arimaspen, einäugiged myth. Bolt am 
Nanfajıd. ort Samuels; jegt Kanıla. 
Arimatbia (a. @\, © Paläſtina, Geburts: 
Ariminunia.@1,d. heutige Rimini. [kmi. 
Arinos, r. Zus des Tapajoz, Bralitien, 500 
Arion, gr. Dichter u.%, *c.600 vC. Lesbos. 
Stürzte ſich, von Schiffern bedroht, ing Meer 
u. ward vd. einem Delphin ans Land getragen. 
Arlon empiricoruam, Wegſchnecke. 

Arisio (ital.), melodijches Gefangftüd. Über: 











gang vom Recitativ zur Arie, auh Anfang 
od. Schluß desjelben. 

Aricito, Lodonvico, ital. Dichter, « "14174 
Reggio, 1503 17 beim Nardinal Hippoint vd. 
Eſte, dañ bei Alfons I. Herzog dv. Ferrara,t®, 

33. 35. „Orlando furiosur 15 (Hafender No: 
land‘, romant. Epos, deutſch v. Gildemeiſter 
1882. Außerdem Luſiſpiele, Satiren?c. „Opere” 
1730 V. gl. Campori 1871 | Fig 30 

Arioviſt, jueviicher peeriuhrer, ging 72 vC. 
uber den Rhein, um den en egen die 
Aduer Dilie zu bringen, v. Gäfar bei Mül— 
haufen i. @ A vE. —— u. vertrieben. 

Arsch (El: Artidh), Aytıdt. am a 4, 
3923 E. Wale der ſyriſchen ren e. 

Ariſtäos 5, Sohn des Uranos, Beſchirmer 
der Herden u. der Bodenkultur. 

Ariſtagöras, per j. Staithalter v. Milet, ver— 
antaßte 100v0. den ioniſchen Aufftand, floh nach 
dejien Niederwerig nach Tyrakien, fiel hier 498. 

Ariſtarchos, A. v. Samos, grch. c. 
270 vE., lehrte vercus Die Bewegg der Erde. 
/ © A. aus Samotdraße, grd). Sranmatilfer 
u. Kritiker,? Jahr). vE. Alerandria, + Cypern, 
bejorgte vorzugl. Ausgaben des Homer, Bf. 
gegen 800 Schriften. Vgl Yndiwic 1834 11. 

Ariſtéas, alerandrin. Grieche, angeblih von 
Btofemäus 11. Philadelphus nach Jeruſfalem 
geſchicht, um dicht. Schrijten ır. 701,2} Gelehrte 
zu ihrer Überjegung zu holen i Zeptuaginta). 

Ariſteides :lar. Ariflides‘, O athen feld: 
berr u Staatemañ, der (hereiie, *c.54008,, 
Strateg bei Marathon 49, 483 verbanit, 480 
zuriidgeruien,trug zuden Zienen bei Salamis 
u. Platad bei, Dradyte den Deliſchen Bund Zus 
ſtande, jcyuf bea. der Staatsamter Gleichberech— 
tigung, + 467. Bol. Vom Berg 1871. O 
A. aus Jheden, gr. 7. Zeitgenoſſe des 


Apelles O grd. /Z aus Miler, 2. oder 1, 
Jahrh. vE. BL der lasciven „Mileſiſchen Ge: 
ſchichten“. O Altos arch. Rhetor, 117.190 


u, aus Myſien. Baumgart 1474. 

Atiſtippos aus a blüht 380v8.,Ztifs 
ter der kyrenäiſchen oder hedoniſchen Schule, 
Vuſt höchſtes Gut, alles Ubermaß ſchädlich, Re: 
ligion u. Moral meuſchl. Erfindg. Vgl Wielands 
RNoman „U u. einige jeiner Zeitgenofien”. 
Wriltobülos, O Zotn des Alerander Jan— 
näos, Nönig von Juda, ujurpierte 69 vC. den 
Thron, 63 durh Pompejus abgeſetzt, 49 von 
Caſar gegen die Rompejaner abgejandt, unter» 
wegs vergijtet. O alerandrin. Jude, c. 180 
vg. angebl, BE. der „Eixegetica*, nad der 
die Alten ihr Wiſſen den Büchern Mofis ent⸗ 
nomen haben. Bol Valdenaer 1800. 

Ariſtodenios, MD Sohn des Heralliden Ari— 
ſtomachos, der Sage nach 1. ſpart. König. @ 
Meijcniicher Held, jeit 729 DE. Nönig, opierte 
zur Eriüllg eines Trafelipriches feine Tochter, 
tötete ſich 724 auf ihrem Grab. 

Ariſtogeiton, Athener, tötete mit Harmo— 
dios den Tyrañen Hipparchos. 

Ariſtokratie ıgrch., Herrſchaft der Beſten“), 
Adelsherrichaft; Ausartg: Oligarchie. Ge: 
burts-, Adels-, Beantten- u. GeldA. (Pluto: 
kratie). Ariſtokrat, Angehöriger u. Anhänger 
der A. Ariſtokratiſch, vornehm. 

Ariftol: Dithymotdijodid,aus Jod u.Thymol 
dargeſtelltes, im Ather u. Alkohol lösliches, 
brauncs Pulver gegen Hautkrankheiten; licht» 
einpfindlich. 

Aristolvehia Z. iOſterluzeiy, Ariſtolocha— 
ceen. Schlingpflanze A, elematitis gemeine 
O. M, laſtiges Unfraut; A, sipho ı Tabale= 
pfeitenblume, Pfeiienſtrauch) Zierſtrauch, aus 
RAmerita: A. serpentarin, virgin. (Schlaite 
gemvurzet, gegen Schlangenbin. 

Arittomenes, Aniübrer der Meſſenier im 2. 
niefieniichen Krieg 684.663 vE., unterlag u. + 
aut Rhodos. 

Yrifton, Spieldoienart, durch Auflage durch» 
lödyerter Pappſcheiben zum nn aller Stücke 
zu gebrauchen. das Waſſer (Bindar). 

Ariktön men nun igrch), das Beſte ift 

Ariftopapier, I. die 

Nriftophänes, O ver größte grch. Luſtfpiel⸗ 
dichter, = c. 443 Athen, + dort c. 380; bewun⸗ 
derungswürdig in Sprade u. Kühnbelt. 4 
Zuftjpiele, erhalten: „Acharner“, „Elflefias 
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zuſen“, „Friede“, „Fröſche“, „Lyſiſtrate“, 
Plutos“, „Ritter“, „Thesmophoriazuſen“, 

„Vögel“, „Weſpen“, „Wolken“ Uber. v. Troy: 
fen 8. A. 1880, II. Bal. Müller-Strübing 73. 
©) Fig. 31.) O A. v. Pinzdnz, alerandrin, 
Hramtatifer c.Kritifer, «2600G., tc.180, angebl. 
Urbeber der Accente u. der Interpunktions— 
zrichen. 

Ariſtotẽles, grch. &, » 384 vE. Stageira 
daher der Stagtrite\, Schüler Platons, Lehrer 
Alexanders d. Br, Stifter der peripatetiſchen 
Zchule im Lukeion, + 322 vC. Challis auf 
Cubda: Bolyhiitor, c. 400 Schriften, Empi— 
rifer, acaen Platons Ideen; jedes Ping hat 
Stoff u. Form, eine Entelechie. Bott der erfte 
Beweger, reine Energie, leidenlos, immateriell. 
Naturgemäß leben nacht giücklich. Tugend 
das Mittel zw. zwei Extremen. Sklaverei nötig. 
Tragödie gut definiert. Ihm zugeſchrieben 
tarzlic aufgefundene Schriſt über Veriaſſung 
Athens. ft überfegt: „Poltitit“ u. „Poetik“. 
Die Werke logiſchen Inhalts: „Urganon“, 
Auswahl diſch Kirchmañ 1870 ff. Bat. Boni 
6266, IV, Enden ciber Politik 7075 11. 
Ri. 32] 

Aristotehia  Xriftotelesftraud : dilen. Jas⸗ 
rein; Tiliaceen. Zierſtrauch; Chile. Aus den 
Beeren Wein bereitet (Frankreich). 
Artitorenod, $/,350 vC., Bf. Elemente der 
Harmonie. Deutſch Weſtphal 1883. 

Ariſtyll, ar. / in Alexandria c. 300 vE. 
Unterfuchte die Bedeckungen der Fixſterne. 

Arithmetik iarch.), Xehre dv. den Zahlen u. 
ihren Berbindungen. Unterſchieden: gemeine 
ıniedere! A. od. Rechenkunſt: Rechnen mit gan: 
sen Zahlen, gemeinen u. Dezimat-Brüchen, 
affgem. A. od. Buchſtabenrechng, höhere A. 
ed. Bahlenlehre, Zahleutheorie, weiche d. Eigen-⸗ 
unaften der ganzen Zahlen u. d. ganzzahligen 
Formen behandelt. Yoltt. A.,d. Nutzanwendg 
der A. für Verſicherungsweſen u. dal., Barno- 
niſche A., Die A. zu aluftiichen Berechnungen. 
Sol. Huſferl, & der A. 1891. 

Yritbmetifhe Neibe (A. Progreſſion), Anf: 
vmauderfoige v. Srößen (Btieder), bei denen 
ide folgende um gleich viel großer od. Heiner 
ijt als die vorhergehende. 

Arithmogriph incch.\, Zahlenrätſel. 
Arithmologie iarch.’. Lehre v. den angebl. 
ubernatürt. Verhältniſſen der Bahlen. 
Aritbmomantie ar. Weisſagg aus Zahlen. 
Aritbmoniter, ſMechenmaſchine. Arianuer. 
Arius (Areios), in YHiegandrien, J.336, f. 
Arizöna, Territorium der Ber. Staaten d. 
NAmerika, 292710 akm, 59620 E. HauptO 
Tucſou; neueſtens dv. G. v. Rath erfjorſcht. 
RR (bei. Edelmetalle). 

Ark., amt. Abtürzung für Arkanjas. 
Arkaden (ital.), Bogenſtellung (A), Bogen⸗ 
reihe, wenigſtens auf einer d.Läıgsieiten offen. 
Arkadenmauern, Mauern mit Schießſchar— 
ten a. fibenmwölbten Strebepfeilern. 
Arkadien (a.@), sige Landfchaft im Pelo: 
poñes, v. Hirten u. Zägern bewohnt. Tichteriic 
Land der Unſchuld. Heute griedh. Nomarchie 
4301 qkm, 148285 Ew. Haupto Tripolitfa. 
Arkadier, Mitglieder deu 1690 gegründeten 
tıtterar. Befellichaft Accademia degli Arcadi 
sur Befchinadeverbefferg in Nom, jept wiſſen— 
ichaftlich. Diet. flirten griech. Schäfernamen. 
Arkanift, Inh. eines Geheimmittels, Ma— 
lerei: Direttor einer Borzellanfabrit. 
Arkanſas kännſäsſl, D r. Neben des 
Miſſifſippi, 3230 km L., 1100 km ſchiffbar. @ 
nordamerif. Staat, 139170 ykm, 1128179 E. 
weist flach mit Prärien, ausgedehnteVBaunm— 
wolle), SEchuld 190) 8.4. Mill.Doll. HauptLittle 
Rock. 1685 koloniſiert, 1836 Staat. ſſteine. 
Arkanſasſchalen, weiße Quarzartf. Schleif— 
Arfcbufadeifrz.), Wundwaſſer geg Wunden. 
Nrfebüf,eifiz.), Radſchlobgewehr, 15. Jahrh, 
Nugeltt20,40gr. [X Fig.3.) Alter, mit A. Be: 
naifneter, Bertttene und Zußvolt. Alfteren, 
ftundrechtlich erſchießen. 

Arkelei, Bezeichnung der Artillerie und des 
Genieweſens im 14:12. Zahıh. 
Arkeſilaos, griech. %, = 317 DE. Pitane, 
+ 243 then. Steptifer, meift durch Dispute 
ti lchrend. gl. Urlichs 1887. 
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Arkiko (Artelo), © beit Maffaua am Roten 
Dieer, 1000 Ew. 1885 von Stalien befegt. E 
nach Abd-el-KxKader. ſWicktow, 4172 Ew. IE. 

Arklow [:loh:, Hafen® irländ. Grafichaft 

Arkona, Nordipigev. Nigen, 54m h. Kreide 
felſen, Leuchtturm. Zur Heidenzeit Hier Burg 
mit Tempel des Swantewit, 1168 zeritört. 

Arköfe, mit Feldſpat verfegter Sandſtein. 

Arktifch tgrch.), nördl., in der Mühe des 
Zternbildes des Bären (Arktos) liegend. 

Arktür, Stern 1. Größe im WBootes, dritt: 
hellſter FJixſtern des nördl. Him̃els. 

Arkwright ark-reit!, Kichard. Vervollkom⸗ 
er der Vaumwollſpiñmaichinerie. 212 1732 
Preſton, + ?, 92 Cromford. 

Arlane Jariuıg!, @ fruns. Depart. Buy:de: 
Torte, 7907 Ew., Blonden u. Spitzeit. w. 

Arlberg, aſtock in d AlgäuerAlven, 797mh. 
ABahn: Küsbruc:Blndena,, eröffnet 1381mit 
10,.,km 1. Tunel. Val Koch v. Berneck 4.1.1887. 

Arlechino (itat.), i Eino|, komiſche Wigste der 
tal. Vihne, Davon Harlelin, Hanswurſt. 

Arles [url], © frz. Dep. Rhönemündungen, 
a Nhöne, 24288 E,, Kathedrale, röm. Amphi 
theater. E. Das alte Arulate. Seit 879 beaw. 
930 Haupt dei Nrelat. Reichs (f. d.) Bat. 
Fournier 1891. 

Arlesbeere, Elſebeere, f. Sorbus. 

Arlesheinm, Markto, Schweiz, Kant. Bafel: 
Land, 1035 Ew., Deineralguelent. 

Arlon|:Iong!,paupt@der beig.Prov.Qurent: 
burg, a’Semoy, 8029 E. 1.x% '9%,1793, Fran- 
zoten (Jounrdan) beftegen Djterreicher. 

Arlt, Ferd.,Ytitter v., Augenarzt,»“1812 
Obergraupen, + 7,87 Tepliß, Prof. Wien. 3. 
u.a. ramth.d. Auges“, „Selbſtbiograph.“ 87. 

Armilat.bruchium),odeve&rtremität, beitcht 
aus Echultergiirtel (Schulterblattu Schlüſſel- 
bein, &, ig.2), Ober: 1.,2Border:A.:Nnochen, 
Hand Bon Nerven findet man leicht d. Ulnaris, 
der bei Stoß neben d. Elienbonen fehr ſchmerzt. 

Arma (lat.), Heräte, bei. Mailen. 

Armadaripan.),betvaffnete Wacht, Seemacht, 
bej. die 1588 von Spanier gegen Euglandaus— 
nerititete gewaltige Kriegsflotte unter Herzog 
Medina:Zidonia. Ihr Untergang brach die 
Seemadt Spaniens. Vgl. Fernandez Durv 
1884.85 11. 

Armadill, f. Bitrteltiere. [flotte. 

Armadilla (ipan.), I=dillja], kleine Srrieas: 

Armagl [urmal, irländ. Braffch. (1328 ykm, 
113056(8.), Prov. Ulſter. Haupto A.,743863. , E. 

Armagnacirz.)larnanjack!, Getränk, ähnl. 
dem Coguatk, aus den Dep. Gers u. Landes. 

Armagnac |[armanjad}, alte frz. Landjchaft 
der Gascogne, 1589 mit Der Krone vereinigt. 

Armagnafen, nad) ihrem ihrer Grufen 
Vernbh. dv. Armagnac (1418 erſchlagen; beit. 
Soöldnerbanden in Frankreich, auf Veranlafſg 
Seaijer Friedrichs III. gegen Elfah un. Schweiz 
geſandt, bei St. Jakob #%, 44 zurüdgeichlagen. 
Titteten in Deutſchland bis 45 (Armegelen- 
Krieg). Val. Witte 1883 1. 89. 

Armancon [-mangkong|, r. Nebensf der 
Moite, Frankreich, 200 km 1. 

Armand, Pfeud., f. Strubberg. [fahrt&ort. 

Armandberg, A Ticdhtele, 740m h., Wull: 

Armansperg, Jof. £udw., Graf v., bayr. 
Staatdmaii, « °”i, 1787 Köging, 1826 Miniſter, 
32 and. Spike d. Regentſchaft in Griechenland, 
35:37 Staatstangzler, + *, 53 München. 

Armärlam (fut.), Waffenbehältnis, Vücher— 
ſchrank. Armärius, Waffenſchmied, Bibliothe: 
tar; Sekretär eines Kapitels. tavitän. 

Armateur (frz), [:tör]), Reeder, Kaper— 

Armatölen, räuber. Kriegsvölker in den un 
NGriechenlands, ſtark an den Freiheitskriegen 
der Griechen gegen die Türken beteiligt. 

Armatür (lat), Ausrüſtung, O (X) eines 
Soldaten od. Schiffes. Ot A) Mittel, Bullen. 
Haltbarkeit zu geben. O 0) Ventile, Ma: 
nometer 1c. des Tumpfteiiels, bei elektriſchen 
Kraftintaichinen der drehbare Teil. O (N) das 
weiche Eiſen, das an die Bole des Magnets 
geleat wird. 

Armbruft, Schußwaffe, b. 16. Jalirh. allgem. 
Becher, durchſchlug Panzer auf 250 Schritt. 
ı% ta. 4. [virinoie, « 3%, 1849 dui. 

Armbrust, Karl, Organiſt Hamburg, Orgel: 
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Armee (frz.), Landmacht gegeniiber der Eee: 
madıt,gebildet aus aktiven Heer u. Verſtärkun— 
nen desjelben dutch) Reierve, Landwehrꝛc.; Ge: 
jumt:A. wegen Größe bei Operationen metitin 
einzelne A'n geteilt; je nach z33weck Feld-, Bela: 
gerungs-, Otlitpations:l. 0d. nach Standort 
Nord: u. Rhein-Anꝛe. Untereinteilung Der 
A'n in A.-Korps (in Deutichtand c. 3200U Vañ 
u. zwar 8 Reg. Dr, 4 Kav., 2 Zeldart., 1 
FJußart.Neg., je Säner:, Bronier- u. Tratit: 
bat), das aus 2-3 Pivifionen A 2 Brign: 
den ꝛc. befteht, gemeini. Leitung durch Höchſt- 
toniandierenden, géenéral en chef, Dem des 
A.Hauptquärtier interitcht. Frankreich bat 
18 Aſkorps (jedes in Der Regel au 2 uf: 
Diviſtonen, 1 Kav.Brigade. 1 Art.:Brigabde, 
1Gernte Bat, 1 Train-Erkadronze.), Stalien 
12 zu je2 Diviſionen, Oſterreich Ungarn 15 
au je 2 Inf.-Truppen-Diviſtonen, Rußlaud 
21 zu je 2 Juf.Diviſionen, 2 geld: Artillerie: 
Nrigaden u. 1 Rad. DPivition nit 2 restenden 
Balterien. Dies it der Durchichnitt, überall 
fontten im einzelnen abweichende 3uſamen, 
irepungen dor. A. @, Waffen u. Sanelpltaß 
erſten Ranges. A’generalarzt, Der Deu Ober: 
tfomando zugeteilte Chefarzt für Sanitats- ar. 
VLazarettweſen. 

Armeedivtiion, Diviſion (f. d.). 

Armegeckenkrieg, f. Armagnaten. 

Armenluen, Aprikoſenbaum. 

Armentn, O S: Hochland in Vorderaſien 
av. Kaſpifſchein und Schwarzem Meer, Aſfiat. 
Türkei, Aſiat. Rußland und Verſien: Hoch— 
ptateaus v. 800 2000 m Höhe u We. Höchiler 
A Ararat (5156 m). U's ae zum Kur-, (ts 
virat: m. Tigrisgebiet. Seen: Goöktſcha tin 
Nuſi⸗Al Urmia in Ber... Wan in Türt 
A. Klima: ziemlich heiße Tage, fulte Nächte; 
Winter meiſt ſtreng. Mewohner: die Wr. 
teinheim. Hailb, deshalb A. veri. Hafſaſtan), 
1 Meiill., find Chriſten; außerdem 400000 in 
ven Balkanländern, 500000 in Rußland, 
100000 in Perſien, 8000 in Siebenblirgen, 
80000 in Ungarn u. Galizien, 5000 im Lit: 
indie, 5000 in Afrika. — O w: Urſprüngt. 
unter afiyrijcher, Dann mediſcher u. verfifeher 
Herrſchaſft, wird A. unter Tigraues I. frei. 
Durch Alexander d. Gr. erobert (328 vE.), Dem 
Eclenfidenrerd; beigefügt. Artartas u. Yarin- 
Dres gründeten 190 VE. jener das Broßz, Diejer 
das Kleinarmeniſche Reich Hrop- A. freut v. 
150 vE. Durch einen Zweig der purtpifcen 
Arſakiden beberricht, unter Tigranes d. GB 
kturze seit Bormacht in Vorderaſien, 116 nd. 
rom. Prov., fett c. 300 chriſtlich, feit 428 per- 
ſiſch, war jeit 859 wieder felbjtandig unter den 
Bagratiden, fett 1080 334nkapfel zw. Griechen, 
Tuüurken, Mongolen, Perſern, Die es 1472 00° 
oberten, aber 1522 den weſtl. Teilan die Turtken 
verloren. Der nördl. Teil jegt (jett 1828 u. 78) 
größtenteils ruſſiſch. Klein-A., 1900.70 nd. 
ſelbſtändig, dañ ebenfalig vom., 1080.1375 
wieder felbjtättdig tinter des Bagratiden (Mit: 
beniern), Dan Zautapfel verſch. Völker, end— 
lich Beute der Türken. Bol. Creagh, Arıne- 
nians 1880, Peterſen 85. 

Armeniiche Kirche, c. 300 eittftanden durch 
Gregor den Erleuchter; im 5. Quhrh. Bibel: 
überjegimg durch Meſsroh; Vonophyſitismus. 
1439 Union mir dertathhot.se. zu Florenz(eigene 
Kirchenordng). Oberhaupt: der Nutholifos im 
Kloſter Etſchmindſin bar Ertiwan. Yon 3 Will. 
find 100000 unterte Armenier, deren Tberhunpt 
in Betersbirrg ernantivird. Vgl. MatantDinine 
liturgy of the Armenian cburch 1870 

Armeniſche Pitteratur, Blutezeit 4. 14. 
Jahrh., Stanzepoche 5 Zabrh., bei. veich anac: 
ſchichtl (Moſes v. Chorene, +487) u. theoltog. 
Wertken, UÜberſetzungen aus dem Gricchiſchen; 
Poeſie fehlt faſt gunzlich. Val. Pattancan, 
Catal. de Ja litt. armenienne 1880, Neve, 
1.’Armenie chretienune et sa litiérature 86. 

Armenifher Stein, ſ. Lafurſtenue 

Armeniiche Sprache, Zıveig des indogerma— 
niichen Sprachſtantes: a) alt-a. S., Die tote 
Schrift-S., b) die vom Türktichen heeinflußte 
neu-a. 9. Bei. Schrift mit 56 Buchſtaben. 
Gramatit v. Lauer 1869, Leytton vd. Beriaid, 
deutſch armen. 84 
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Armenkolonien, Anſiedlungen Verarmter; 
auch Niederlaſſungen zur VBeſchäftigung Ur: 
beitstoſer (jſ. Arbeiterkolonien). 

Armenpfflege, Unterftützg erwerbsunfähiger 
Armen, privat u. öfſentlich (durch Staat u. 
Gemeinde), durch Stiftungen, in eigenen 
Armenhäuſern. 

Armenrecht, Vergünſtiggef.arme Perſonen, 
denen Die Koſten zur Führung eines Bivilpro: 
zeiſes od. Erhebung itrafrehtt. Privattlage ge: 
ſtundet vder erlaſſen werden. 

ArmentareArmenſteuer), inEnglandſtirch— 
jatels-Grunditeuer, jett 1572. 

Arntentiered !:mangtjähr}, © franz. Der. 
Mord, a Lus, 28638 Ew. F. Prinemmmdiittte. 

Urmenverbande, deutſche Gemeindever— 
bande, Die zur öffentlichen Unterirützung einer 
bejtimten hilſzbedürftigen Perſon verpflichtet 
ſind: Orts A. Land-A. Streitigkeiten zw. 
Mn, Die verſch. Bundesſtaaten angehören, 
enticherdet in letzter Inſtanz das Bındelamı 
für Heimutäwejen ı Berlim. 

Armerıa (Meergras, Sand- od. Bratneife), 
Yılumbaginnceen: A. vulgaris Willd., an ſan— 
digen Ztellen, Grasplapen; Häufig. Andere 
Mrten Bierpflanzen. 

Arnıer Konrad (A. HSelnrid‘, württemb. 
Aniterld,deri5itcintenAufitandveriuchte, 
durdrHer es Ulrichv. Württ. batd unterdrückt. 

Arnifert, O Karl Guſt. Varon dv., ichwed. 
twenera!, àrIngermantand, umglückt 
nege:n Rußland, i 1736. O Hufl. Moriß, 
Wind, Feldherr und Tıplomat, Günſtling 
initavs Ill. v. Snreden, s!1757 Fiñland. 
zeicnete ſichts SO genen Die Ruſſen aus, nach 
ißutjtavs IIIErmordungGeſandterin Neapel, 
von wo er, 93 einer Verſchwörung gegen den 
Regenten anuelinat, nach Nußland flüchtete; 
99 durch Guſtav IV. veittituiert, trat 1810 in 
ruſſ. Dienſe, wurde Graf, Mitglied de& Ce: 
nat? u Kanzler der Univerfität Abo u. +9, 
1814 arstoje-Zelo. 

Armfüßer (Brachiopoda), Ordnung der 
dWeichtiere. 

Armida, ſchöne Zauberin in Taſſos „Befrei— 
tem Jernialem“, zutept v. Rinaldo befchrt u. 
deijen Weib. Opern v. Glud u. Kofi. 

Armier enıtat.), bewaffnen ausrüften:eine 
8 11 Verteidiggszuſtand gemaß vorbereiteten 
A ungsplan icken. 

Armifer ılar.\, Woafenträgner, Anappe. 

Armillaripbare, aus Ringen zuiſamengeſetz— 
tes Iniirument, die Kreije Der Himelskuügel 
darſtellend. 

Armilustrium (lat.), tim alten Rom jähr— 
lich veranſtaltetes Feſt der Wafjenweihe. 

Arminen, ſ. Burſchenſchaft. 

Arminianer Remonſiranten) Anhängerd. 
Jat Arminius + 16091, der eine jreierePräde- 
ſtinationstehre verteidigte. Durch die Symode 
su Dordrecht verdamt, ſeit 1619 verfolgt, jeit 36 
gedulder. Gemeinden inHGolland (3000Seelen:, 

ngland, Amerifa. Val Negenboog, Geichichte 

der Remonſtranten, deutſch 178184 II. 

Arminius (Gälichl Hermann, Fürit der 
Cheruster, »17vC. eritintront Tienften Rit— 
ter, vernichtete Sept. 9 nCh. die rom Legionen 
des Varus im Teutoburger Wald (3tägige x), 
begaũñ nah Wegführg feiner Gemahlin Thus: 
nelda durchGermanicus nachRom 14 denstvieg 
aufs neue, beſiegte 17 auch Marbod, Fürſt der 
Markomañen, würde ab ZztaufAnftiften friser 
Berwandtenerinordet. Denkmal v Bandel bei 
Detmold (enthält ’%, 1875). [| Bı Fig. 33.] Val. 
Böttger 1874. Hermannsſchlacht, dramat. 
von Kleiſt und Grabbe. 

Arminiuß, cigentl. Harmenſen, JaRob, Ur. 
heber d. Arminitaner (1. d.), « 1560 Oudewater, 
7,1609 Cor Leyden. Werke 29. 

Armintusquelle, ſ. Lippfpringe. 

Armitage ſengl.), larmiteddichſ, Edward, 
eungl wg, ſeit 1867 Diitgl. dev Ataädemie Yon: 
don, »*17 daſ. Malte „Traſalgar“, „Caſars 
Laudung“. Bf „Lectures on painting” 83. 

Arın:leuchteralge, i. Chara, =leuchter: 
newächfe, ſ. Characeeıt, :litien, i. Crinoidea, 
-oracla, 1. Cochblearia, :orial (lat.), Wappen— 
buch, »ortea (a.@), j. Aremorica. 

Armichtenen, Armihühende Rüſtungsteile. 
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Sir Bitlliam George A.. ®, | („Gräfin Dolores”, „ronenmwäcter" 2c.), No: 


vellen, Dramen; Werkes3 56 XXII.Sürſchners 


caſtle. Erf. 54d. A'geſchütze (j D.1,57 den Hitze; DR L. Vd. 136 O SEliſabeth v. (gen. ZKZeitina 


mitlator, hydr. Kraäne, 5963 Tirelt der fat. 
Gießerei Woolwid). ® George Francis, enal. 
Tichter, «®j, 1845 bet @ublin,jeit 71 Prof.Eort; 
Trugddien „Ugone“ u. „Israel“. 
Arniſtronggeſchütze, engl. Norderiader aus 
Stahlkernrohr m. ſchmiedeeiſernen, ſpiralför— 
mia zuſamengeiſchweißten Stäben überzogen. 
Armſtrongs: Miſchung, exploſive M. von 
bloviauren Kali u. amorphem Phosvhor. 
Armüre, kleingemuſtertes Köpergewede. 
Armutszeugnid (testimonium pauperta- 
tis’, amtliche Beſcheinigg der Mittellofinfeit. 
Arnaboldi, Alehandro, ital. Syriter, Wint- 
taıd, = 19. 1827 dai. 
Arnau, Cvöhm Ver. Sohenelde,n Elbe.4121 
E E. Flachsipinnerei. Arnaud. 
Arnaudeno), iranz. Marſchall, ſ. Saint— 
Arnaudons Grün, aus metaphesphorigur. 
Ehromoxud;: auitfrei; in der Zeradriiderrt 
Arnauld|:no), Antoine, p5,+" „1612, Haupt 
der Janſeniſften, flüchtet 79 vor den Jeſuiten, 
7,93 Lüttich. /Z. Val. Varin 1847 IT. 
Arnault [no], O Antoine Bincent, hhun;. 
Tranifer,e'., 1766 Part, 1815 19 verbant tıt 
Britiiel, 70.34 Boderville. BE. Traneripielesc. 
(.Ptartus“ sch „AEurres” 24 27 VIII. 
Arnaut,türt. Name v.Albanicı; Arnauten, 
Albanejen. 
Arnay:leDuclarnäledüd],@fr; Dep Cöte 
d'Or, am Arroux, 2876 E. 1570, Suac- 
notten beſiegen Marſchall Coſſe. 
ArndiNirnde), Zod. proteſtant P. ⸗1555 
Ballenſtedt, + °?-, 1621 General-Superiuiten- 
dent Gelle. Myſtiker u. Pietiſt, Ur. „Wahres 
Ehriitentum” 1605. Bgl. Verd 1852 
Arndt, Ernſt Moritz. deutſcher Putriot,="" .. 
1759 Schorig ı Jtinen:, 1806 Proj der Greiis 
wald, mußte wegen der Schrist „Betjtder geit” 
6 #.77) vor Napolcon flitcchten, aing 12 nadı 
Rußland zum Frurn dv. Stein. 18 Prof. Vonn. 
20 wegen demagogiſcher Thätigkeitab-, 4O mie: 
der eingeietzt. 4549 Vertglited der dentichen 
ntionalveriamltung, +7,60 Bol. Ten: 
uk 65 Di. u. auf dem Rugard (Riigen). Wr. 
„Bedichte” 2.94.65, polit Jluaichriften, Re: 
der Vgl. Wan 5.9.82 .S, Fia 311 
Arndts, Ludwig, Ritter v Arnesbverg, . 
N" .1803 Arncbera, +7,78 Prof. Wien Bf. 
„Yehrbuch der Pandelten“ 13. A. 86 u a. 
Arne [nın!, Thomas Augufline, enal Kon: 
poniſt, =!" , 1710 London, + 6:78 da). Von ihm 
„Lule Brittania®. la Elbe. 2123 €. 
Arneburg, © preuß. Regbez. Mundeburg, 
Arnedillo, w, ſpan. Prov. Logroño; heiße 
T.iellen, 5206, 
Arnedo, Oſpan Prov Logrono, 40000 Wein. 
Arnetd, O)oſ. Calaſanza, Ritterv ‚unit, 
Numismaſiter, ⸗i? 1791 Leopoldſchlag. 1cho 
1863; Dir des Miinz: u. Antikenkabinetts 
ten. Gattti: Arttomtegch.Adamberger (i.d.). 
O Artdur, Auf.» '?.1802Heidelbera. t'%.,, 
58 Da}. Prof. /@ Alfred. Ritter. ,w/, Zohn 
v.(D.*'", 1819 Wien, jet 68 Tireftor d. oitert, 
Ziwmarsardidg, 81 Präſident der Akademie der 
Wiiſenſchaiten. Echriften zur vfterr. w. „Au 
nt. Leben 19.49", 91. 
Arnheim, feuerfeſter, diebesſicherer (Held: 
ibrant, nah dem Verfertiger A. in Berlin. 
Arnheim Mritheinmt!. Haupto niederl. Brov. 
Geldern,a Rhein, Abt7E Fabriken, Handel F. 
firnbemsland, früherer Name des Nord— 
Arni, Viffelart. kterritortumd, Auftral. 
Arnıca, Kompoſiten, A. montana L. ( Wohl-⸗ 
verlei, Fallktrauti, Mittel-u. Nordeuropa. 
[9 Fig. 20 
Arnim, O (Arnheim) Boß, Georg v., Feid⸗ 
herr im 30)jähr. Krieg, = 1581, focht 1691 bri 
Vreitenjeld, ſiegte 34 bei Liegnit über die Kai— 
iert., 37 38 un Schweden gefangen, +”, 1641 
Tresden. Bot. Helbig, Wallenſtein u N. 1850. 
O Ludwig Adim v., Tichter der Romant. 
Schile, = "9, 1781 Verlin, Glatte v. Eliſabeth 
Brentano (Aettina v. A), +”, 1531 Wiepers- 
dorf bei Datzme. Reich an Phantaſie, Wißru. 
Humor. Gab mit GL Brentano heraus „Des 
Knaben Wunderhorn“ 180968 Vf. Romane 


v. A.) Gattin von O. / 217865 Frantfurt 
am, +?%,,1859 Verlin. Schweſter v. Clentens 
Brentano, Enkelin v. Sophie Laroche, ſchwär— 
meriſche Verehrerin Goethes. Wi. „Goethes 
Briefwechſel mit einem Kinde” 35, 4. A. 80, 
vielfach nd u.a. Schriften 2.U.54 AT. gl. 
Gurriere 87. [®: Fig. 35.3 Ihre Tochter Giſeta 
Onttint 6. Grimm O Selnr. Sriedt. Grafſv. 
A.-Seinridsdorf-Werbelow, yıcı:ı.Ztaatss 
man, = 3,1791 Werbelow, 1831 55 Geiandter 
Vrüfiel, Paris (41) u. Wien (45,51758:,7°,7%7,49 
Miniſter des Auswärtigen, +?°,59 Berlin. 
Heinr. Alex. Srhr. v. preuß. Staatsmafi. 

1,1798 Berlin, 1840 46 Geſandter Vrüſſel, 
bis Varzu8Paris, Dis“ „48 Dliniiter desTusw., 
un der 1. Kamer Gegner Manteuffels, +®,, 61 
Tiltelderf. O Adolf Seinr. Graf v. A» 
Roihenburgepreuß Stantsmañ, ⸗ ‚1803,40 
Sberpraudentv Poſen, 22 45 Miniſter desIn— 
nern,*4 77,48 Minijterpräſident, im Herren— 
hatſe Juührerder Konſerv,t168 Voittzenburg. 
/. O Harrny Grafv., preuß. Diplomat, = ®;,. 
182241 Votpeltike Komern),64/70Befandter beim 
Saritan, 71Komiſſar bei denFriedensverhand— 
lungen in FrankiurtVi, 72 Borichafter Paris, 
° „ srabberufen u wegen Interichlagungamtt. 
Schriftinide zu 8 Monaten Gefängnis verur: 
tete. N. ging ins Ausland u. veröffentlichte 75 
gegen Vismard „Pro nihilo* (al& Vf. Gehlfen 
bessichnets, wırrde 76 wegen Landesverrats zu 
> Jahren Zuchthaus verurteilt; +9,81 Nizac. 
OaAdoſſ Hrafv.A.-Boigenbdurg, Sohn v. O. 
vreuß Polttitker, »1832 Vordenburg, 75:74 
Berurtspräident Dick, 75 77 Therpräh. Schle— 
ſten. 73 80 Vitgl. u. 79 80Präſident des Reichs- 
taacz, 1 3287. 

Arnis, Flecken, preuß. Regbez. Schleswig. 
a Schlei, 659 E. „1864 Ubergang d. Preußen. 

Arno, FItalien, entipringtim Apeñin, müu— 
der ins Pittelmeer, 240 km lang. 

Arnold, O Ebriſtoph. als / belaliter Bauer 
in ZoMterield db. Leipzig, e’?,. 1650, 4 35,95. 
ObGottfr., proteſt nudenw/,e®. 1666 Aiin: 
berg, +?" , 1714 Perleberg. O Joß., Miller 
in der Neumart, deſſen ſich Friedrich d Gr.an— 
nahm, als er in ſeinem Prozeß wider fernen 
Erbpachtherrn verurteilt war. Der König ftich 
1750 das Urteil um u. verurteilte die Gegner. 
Die ſpätere Reviſion erwies dieſen Eingriff als 
unvedıtmäpig. Vgl. Dickel 1890. O Georg Pa- 
niel, i. #9 1780 Straßburg, +'?, 18329 dual. 
Prof. 37. des Luſtipiels,Pfingſtmontag“ in. A. 
von Gruft Martin, 1879 in elſäſſ. Pundari. 
O dbomas, enul. , » !*. 1795 Cowes auf 
Wigbt, +32 .18412. Bol. Wuttig 84. & Friedr. 
i0h., S/. « 1810 Heilbronn, +’°.64 Et: 
berield. O Vourij v.,g, Mostau, e!,,, 1801 
Pererspurg; fchried Opern, Balladen, aud) 
y/.70 Bros. am Koniervatorium Petersburg. 
Séhriſtian Friedrid, A,*'"',1823 Drebadı, 
+?,90 Tyesden, baute die Sophienkirche daj. 
ORalthew, eugl Dichter, Cohn von &), *"t ,, 
1822 Gulcham, + 1°, 88 Liverpool, edicte 
Eiaysu.a.(1O WiB.,Pıw/.* "0,1826 Bor: 
ten, +?,83, Rrof. Marburg. Bf. „Verfaſſungs— 
geich. der dentſchen Freiſtädter 54 IL, „Deutiche 
Urzeit“ 3. A. 81, „Studien zur deutfch. Kultur: 
neich.”" 82, „Fränt. Zeit” 82. (11) Edwin, Brus: 
der von ®, #9, 1832, Hr2a. des Daity Tele: 
graph", Bf. „The light of Asia”, Lelirgedicht,. 
24.4. 90, dtich. 91. Port. Werke 88 VIII. (12) 
Hans, Pſeudonym, ſ Bülow. 

Arnold v. Brescia [breiha!, Schüler Abä— 
lards, Reformator, wollte Die Nun. Republik 
wieder aufrichten. Kaiſer Friedrich I. lieferte 
ihn dem Stadtpräfekten vor Nom aus, der ihn 
hängte u. dan verbrañte 1155. Vgl. Gieſebrecht 
1872, Hausrath 92. 

Arnold v. Lübeck, Chroniſt u. Abt in Lübeck, 
+1212,Fortieper von HelmoldsStawenchronik 
bis 1209, deutſch 1853. 

Arnoldi, O Ernſt Wiſh., Vegründer der 
Feuer u. Lebensverſichergsanſtalt (1829, Gy: 
tba, 42?1, 1778, daſ. +2’, 1811 Vgl. Eminghaus 
1878. DIUSLlB., 1798 Vaden. 1842 64 Biſchof 
v. Trier, ſtellte 44 den Rod Chriſtigus. +", 65. 
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Arnoldſcher Prozeß ſ. Arnold ©. 
Arnolfo di Cambio, ital. A u. ggf, 1232 

Florenz, Erbauer de8 Doms n. der Kirche Sta. 

Eroce daſ., + 1310 ebd. 

Arnott, Neil, zu. «'°, 1768 Dysart, } 
%, 1874, Lei darzt der Königin Victoria. 

Arnöberg, Regbez. in Weitjalen, 7696 qkm, 
1342711E. ereiSU., 677qkın, 46411 E. Haupt» 
S A., a/ Ruhr, 74141E.E.1G.AG. Ehemalige 
Haupt® der Hraffhaft A.; Hauptſluhl der 
Fehmgerichte. [SE Win. 208.) 

Arndhaugf, O S.Weimar, 128 E. Schloß, 
Sitz der Graſen v. A. (1290 audgeftorben). 

Arnftadt, Kreiso Schhunrzhurg » Sonderd: 
haufen, Oberherrſchaft, an der Gera, 12821 CE. 
E. AG. Soolw. Schloß. Liebfranenfirde. Sa⸗ 
line Arnshall. Nuinestäfernburg [ & Fi9.209]. 

Arnftein, © niederbayr. Negbez. UFranken, 
1786. E. AG. Wallfahrtort. 

Arnſtorf, niederbayr. O, 1155 E. AG. 

Arnömwalde, Krci?@ preuß. Dregbez. Frank⸗ 
furtO, Kreis A. (1264 qkm, 41970 E.), 7551. 
E. AG. Jabriten. 

Arnulf, O röm. Kaifer u. oftfränt. König, = 
c.850, natürl. SohnKönigftarlmans, 880 Her: 
zog v.Kärnten, 887 Rünig,befiegte die Rormans 
nen 891 a.d. Dyle, 893 die Mähren, 896 in Rom 
getrönt, + */,2899 Regensburg. ET 
« 582, 614/27 Bilchot v. Dich, + 1, 641 Mönd 
Hornberg. Durch feinen Sohn Anſegiſel Groß— 
vater Pipind v. Herifial. O Herzog d. Bayern, 
Sohn des Markgrafen YXuitpold, + 937, bejiegte 
913 die Ungarn. [leßtere ausgeſtorben 955. 

Arnulfinger, Nahfomen vd. Arnulf @u.@, 

Aruns, alter Name des Arno. 

Arogy, abefiinifcher Ort bei Magdala. X '%, 
1868, Engländer befiegerr Kaiſer Theodor. 

Arvideen (Araceen), monototyle Pflanzen⸗ 
famtlie, z. T. mit Milchſaft: Tropen, nördl. 
Erdhälfte; Nahrgs- u. Zierpflanzen, manche 


giftig. 
Arokſzaͤllaͤs ſ-ſſäläſchſ, © ungar. Komitat 
Jazygien-Groskumanien-Szolnok, 11189 E. 
Nrolöbeere, ſ. Sorbus. 
Arolſen, Haupt® v. Walded, a! Aar, 2620 E. 
AG.E.ScHloE. Raus u Kaul bachs Geburtsort. 
Aröma (lat.), Wohlgeruch, meiſt ätheriſcher 
Sie; artiih, Wohlgeruch verbreitend. 
Aromatiiche Mittel, pflanzi. Stoffe v. an» 
regender Wirlg auf die Schleimhaͤute u. Nerven 
(Kalmus, Zim̃t, Kampher, Mofduß). 
Arpmatiiche Verbindungen, Gruppe v. V. 
in der organ. a, bie ſich v. Benzol ableiten. 
Aromatıiche 2Bäffer = Äther. Wäfler. 
Arsna, ital. Prov. Novara, anı Lago Mag⸗ 
giore, 4474 E. E., 24 m hohes Standbild des 
heil. Karl Borronieo. 
Aronswurzel (Aronsſtab), ſ. Arum. 
Arowaken, ſ. Arawalen. 
Arpaͤd, Begrunded Ungar. Reiches (889.907) 
u. des A'iſchen Königshauſes (997;1301). 
Arpégulo arpéupiũto (ital), larpeddſcho), 
(T), harfenähnſ. Spielmanier eines Atkordes. 
Arpent (irz.), [arpäng), alt. franz. Feldmaß 
= 100D. Berges. Parifer U. = 34,9, A. d’or- 
donvance Sl,y, A. commun 42, Ur. 
Arpino, © ital. Brov. Eajerta, 5145 (Gem. 
11368) E. Arpinum. Marius u. Cicero +. 
Arquä, O ital. Brov. Padna, 1437 E. Pe⸗ 
trarca + u. begraben. E. 
Arquebufe (fr3.), — f. Arkebuſe. 
Arqucsfard], Sfranz. Dep. Riederſeine, 1146 
E. E. x 2271589, Heine. IV. fiegt über d. Ligue. 
Arrncacha esculonta (ebbare Arraklatſcha), 
Chile, Umbeliferen. Eßbare Knollen, wie tar« 
toifeln. jabad, 46905 ©. 
Arrab, © Bengafen, indobrit. Diſtritt Schabs 
Arraf (Arat), rumartiged Getränf aus Neid 
(BataviaA)., PBalmenfaft (GoaA.) od. aus 
Zucker u. Melaſſe, 50/549, Allohol. Bgi.Sellgt. 
Arralaticha, ſ. Arracacha. 
Arran[ärrän], fort. Inſel imFirth of Clyde, 
Sit. Bute, 430 qkm, 4824 E. Haupto Lamlaſh. 
Arranglieren (fra3.), [sangfichs}, anordnen, 
fich vergleichen; Aleur, Anorduer; Alement, 
Anordnung, Vergleich mit dem Gläubiger; 
Alementsdureau, Art Clearinghouſe in Wien. 
Arraröba (Poudre de Goa), Bulver aus bras 
filtan. Rinde, Brech- u. Abführmittel. 





Arra8— Arrowroot 
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Arraß farrad)], & u. Haupto des franz. 
Dep. Pas⸗de-Calais, a!Scarpe, 25701 E. E. 
Haupt® der Graffch. Artois Robespierre «. 
Arratel (Mehrzahl Arrateiß), früher Hans 
delsgewicht in Portugal u. Brafilien, 459 gr. 
Arrazzi (ital., von Urras), Brüſſeler u. 
Genter gewebte Teppiche. 

Arrebo, Anders, dän. Dichter, » 1587 
Arröe, 1617/22 Biſchof, + *, 37 Prediger 
Vordingborg. Bol. Noerdam 1857 11. 

Mrrecife, Hafen® auf der fpan. Kanaren— 
infel Lanzarote, 2978 E. 

Arrée, a franz. Dep. Finistere, Bretagne, 
391 m Hodh. 

Arrendje (Tat.), Vexpachtg: Reinertrag ber 
Ernte; in Rußland Krongüter, an verdiente 
Berfonen billig verpachtet. Alieren, padıten. 
Alator, Pachter. 

Arreit (lat.), Beihlagnahme v. Vermögens⸗ 
ftüden zur Sicherung einer Forderung (Sider- 
beits A.); Verhaftung des Schuldners (A’at) 
auf Untrag der Gläubiger (A’ant) behufs Si: 
cherung der Befriedigg; lebterer perfont. A., 
erjterer dingfider A. ; Strafart beim Militär: 
ftrenger, mittterer, gelinder und Stubenarreft 
(nur gegen Dffiziere), auch wieder einfach u. 
gefhärft. A’ration Verhaftung, 

Arreft [arrö}, Heinr. £udw.d, /, "3, 
1822 Berlin, + ?*, 75 als Prof. Kopenhagen. 
GEntdedte Stometen; auch /. 

Arrest of Judgoment (engl.), ſ⸗dſchoͤddſch⸗ 
ment}, engl. Einrihtung der Hemung einer 
Strafvollſtredung durch richteri. Befehl auf bes 
antragte Revifion des Prozeſſes. 

Arretfitz.), [arräh], in Frankreich Urteil eines 
höheren Gerichts, amti. — Haftbefehl. 
Arretieren (frz.), polizeil. verhaften; an⸗ 
Arretium (a.@), ſ. Arezzo. lhalten. 

Arrha (lat.), Draufs, Anz, Aufs, Hands, Haft⸗ 
geld, zu bindendem Abſchluß eines Vertrags. 

Arrhenatherum (Slatts, Wiejenbafer, franz 
351. Raygras). Gramineen; YFuttergrad. 
Arrbenius, Jodann, 8, « ?'/, 1811 Järeda, 
62/81 Sekr. d. landwirt. Aktademie Stocdholm. 
Arria, Römerin, berühmt durch den Mut, mit 
dem fie 42 nE., als ige Gemahl Pätus der Bere 
ſchwörung gegen d. Kaifer Claudius befhuldigt 
wurde, ſich ihre Vruſt durchbohrte, u. Pätus den 
Dolch reichte („Pätus, es ſchmerzt nicht“). 
Arriänus, Sſavius, grich. , = c. 100 u. 
Nitomedia. 135 Rräfeftv. Kappadotien, + unter 
Marc Aurel. Wichtigſtes Werl: „Anabasis“, 
Geſchichte der Feldzüge Alexanders bes Gr., 
Werkehrsg. v. Dubner u. Müller 1876, deutſch 
1862. „Scripta minora® v. Herder 54. 
Arrieregarde (frz), Nachtrab, Nachhut, zur 
Rückzugsdeckung beititte Truppe. 

Arrigbi, O Dean Touffaint A. de (aſa- 
nova, franz. General, « 8, 1778 Gorte (Lors 
fica), Berwandter Bonapartcs, 1808 Herzog dv. 
Padua, 15 verbaiit, 48 zurück, 49 Deputierter, 
52 Senator u. Bouverneur d. Invaliden, + *%, 
53. Bat. du Caſſe 66. O Ernefl, Sohn v. O. 
„28 1814,53 Senator, 76 Deputierter, eifriger 
Bonapartift; + **/, 88 Paris. 

Arrivieren (frz.), anloimen, begegnen. 
Arröba, altes jpan. Handelsgewicht 11,,,, in 
Portugal u. Brafilien = 14,,,, Zaplataftaaten 
11,6 kg; Wein. in Chile = 34, |, DelU. = 
21 
Arro, dän. Inſel, Oftfee, mit der © Arröes— 
Hobing (1578 E.), fübl. von Fünen, 88 qkm, 
10729 E. 

Arrogäniz(lat.), Anmaßung; a!t anmaßend. 
Arrogation (lat.), Adoption e. Gewaltfreien. 
Arrondlierung (frz), [tongds], Ahrundbung 
v. Staatdgebier, Zuſamenlegung dv. Grund: 
ftüden durch Austauſch. Aliſſement ⸗diß'⸗ 
mañg], Unterabteilung eines franz. Dep.; 
Stadtviertel in Paris 
Arrofenent(fran Ken Beleuchtung, 
Bewäſſerung: —* ahlung auf Aktien, auch 
1805 u. 9 in fterreih auf Staatsſchuldſcheine. 
Arroux ſarruh], x. Rebenæ d. Loire, 110 km I. 
Arrow, See, norbmweftl. Irland. 
Arrowroot (engl.), farrosrut], Maranta⸗ od. 
b. Maranta arundinacoa ꝛc. 

er oſtind. A. heißt auch Tikmehl. Leicht 
verdauliches Nahrungsmittel für Kinder. 
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Arrewimith[arrosiniß], Aron, engl. Karto⸗ 
graph, = 4,1750 Winiton, + a, 1824 tgl. 
Ars (lat.), Kunſt. ſHydrograph London. 
Arfatiden, Könige des v. Arſakes I. 256 vC. 
——— Parthiſchen Reiches, endeten mit 
rtabanos IV.,der226nG. durch Artaxerxes v. 
Perſien geſtürzt wurde. Vgl. Gutſchmſdt 1890. 
Seitenlinie 150 0/4238 nG. in Armenien. 
Arfantag ſArzamas), @ rufi. Goud. Nifhnij 
Nowgorod, a’Zeiha, 10365 E. 
Ars an der Mofel, © Deutſch-Lothringen, 
aMofel, 3310 E. E. AG. Eiſenwerke. 
Arſchin, O ruf. Elle — 0,,,,, m. O das 
türf. Halebi (U,g5, m). O das perſ. Göß (Tors m 
6234 E. h. 


u. O,,,g m). [62 
Arichot (Aerfchot), ©, belg. Brov. Brabant, 
Arfen (Arſenik), Vorkommen getiegen (Scher⸗ 

benkobaft, Fliegenflein) oder mit Schwefel 

— —— Bealgar), Metall (Arfexilkal- 

es, Antimonarfen 20). Daritellg burd 

Sublimation des in der Natur vorfomenden 

gediegenen A. od. durch RNedullion der arjenigen 

Säure. Modififationen: fryftallinifch, kryſtalli— 

fiert u.amorpd. Verdampft bei Erhiten ohne zu 

fdymelzen, verbrenit zu arfeniger Säure. Spez. 

Sem. (frnit.) 5as- Binbei Anwendg in der #, 

bei der Schrotjabrifation, zur Darſtellung v. 

BEDIENEN, indischen Weißfeuer zc. 
Arfenaltitat.), Zeughaus, oft mirWerfftätten, 

Geſchützgießereien, Werften vereinigt. 
Arfenbiende, gelde, ſ. Yuripigment, rote, 

f. Realgar. If. Raufchgelb, rotes, ſ. Nealgar. 
Arſenglas, weißes, j.ArjenigeSäure, gelbes, 
Nrfentate, Arſenſäureſalze. 

Arsonicum (fat.), Arjen. 

Arfenige Saure (Arfenit, —— Gift⸗ 
mehl, Huͤttenrauch), 1 Atom Arſenik, 3 Atom 
Waſſerftoff, 3 Atom Sauerſtoff; durch MRöften 
arſenhaltiger Erze u. Auffangen der ſich hierbei 
entwickelnden Dämpfe. Farblos, glasartige 
Maſſe (Arſenglas, wird nach einiger Zeit weiß 
u. friftallin., in heißem Wafler 1:10, lösl, 
leicht 08T. in alfal. un Höchſt giftig. 0... gr 
wirfen faft imer tödl. Nachweis bei Bergiftgen 
mitteld Upparat von Mari. Anwendg zur 
Darſtellg von Farben. Arſenſäure als Konſer⸗ 
vierungsmittel ꝛc. 

Arienigfaurefalze (Arſenite), Verbindg der 
arſenigen Säure mit WBaſen. 

Arſenik, ſ.Arſen, ArſenigeSäure u. Arſenſäure. 

Arſenik, gelber = Auripigment. 

Arſenikalien, Arſenpräparate. 

Arſenikälkies (Arjeneifen),chombifch kryſtal⸗ 
liſierendes zur Arjengewinung dienendes 0. 

Arſenikeſſen, Gewohnheit in Teilen v. Nie— 
deröſterreich u. Steiermark, zur Erlangg dv. Körs 
perfülle u. glatter Haut. Auch für Pferde. 

Arfenikfablerz, ſ. Teriantit. 

Arſenikkobaltkies (Teſſeralkies, Stutterus 
dit), ziñweißesPinerala. Kobaltarſen, Mangan. 

Arſenikvergiftung erzeugt Brechen u. Durch⸗ 
fall, verfallenes Ausſehen, Eiweißharnen, Was 
denfrämpfe, Schlingbeſchwerden Gegengift: 
Eiſenſulfatlöſg mit Ragneſia. Die ſchleichende 
A., durch grüne Tapeten, Schweinfurter Gritu 
u. a. bewirkt Kratzen im Halie, Augenentzüns 
dungen, Ausſchtäge, Darinkatarrhe. 

Arſenillo, ſ. Atacamit. 

Arfenite, Arſenigſäureſalze. 

Arſenkies (Mißpickel, Alontit), hauptfächlich 
zur Arſenbereitung dicnendes 9, kruſtalliſiert 
rhombdifh. Auch zu Silber und Kobalt. 

rienkupfer (Domeyfkit),Hder einfachen Suls 

five: aud) = Weißkupfer (f. d.) 

Arfenrubin, fünftl. Realgar. 

Arlen: Saure, 1 tom Arjenif,3 Atom Waſſer— 
ftoif, 4 Atom Sauerstoff, entſteht bei Kochenv. 
arjeniger mit Salpeter-Säure. Farbloſe Dtajie. 

Arſenſilberblende, ſ. Rotgilligerz. 

Mrienwaflerftoff, i At. Arſen, 3 At. Waſſer⸗ 
ftoff. Farbloſes Gas, ſehr giftig 

Arſinðe, mehrere ägypt. Fürſtiñnen aus dem 
Haus der Ptolemäer. Auch mehrere Ce, bei. 
an See Möris, jetzt Medinet cl Fayum. 

Arſis (grch), Hebung eines Versſußes oder 
Metrums, im Gegenſaßtz zur Ibeſts, Senkung. 
In der & umgekehrt. 

Ars longa, vita bröris, bie Kunſt iſt fang 
dad Leben kurz (Hippokrates). 
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Art ispecies), ale Lebensformen, die weſenti 
Eigenſchaften gemeinſam haben, v einander ab: 
ſtamen u. fich kreuzen laſſen. Früher hielt man 
die A'en für unverändert. (Konſtanz der A) 

Arta (dad alte Ambrakiat, grch. Nontardie. 
1390 qkm, 32890 E. Haupto A. a A. nicht 
weit d holf v. A, Joniſches Meer). 9090 
E. Bis ıR8ı turkiſch 

Artaba, verf. Getreidentaß. 65... | 

Artal Matel, Rotal), Handelsgewicht, Da: 
rofto:508 u. 539 540 gr. 

Artaräta, Gaupt@ dv. Br-Arntenich, am 
Arares, 59 nC. dv. Römern zeritört, 370 ut 
von Perfern erobert 

Artarerrcd Artachſchatraß. perj Nomiac: 


O A. I.. Longimanus, 465425 VE. @. 


A. II., Anemon. 405 350 vC, befiegte und 
tötete feinen Bruder Anros 401 bei Kunaxa— 
thloß mit Sparta den vorteilhaften Antal 
fidiimen Frieden, 387. O A. III. Bdos, 
359 338, Sohn vd. @), unterwarf 344 Agypten. 
dv. feinem Minifter Bagoas 338 vergiftet. 

A. (Ardeſchir Babegan). Urheber der Dy— 
naftie der Saſſaniden, Stifter dee neuperi 
Reiches, 226 240 nG. 

Artetatt ilar.\, Kunſterzeugnis. 

Artels Artjels), ruſſ. Erwerbs und Wirt 
ſchaitsgenoſſenſchaiten unter Arbetternec. Val 
Grirnwaldt 1877, Staehr 1891. IL. 

Artemidöroß, ar. @, « Ephelo! c. 200 
vE., beichrieb Renen im „PBeriphus” Bruüch 
ſtück hräg 1807: O A. Paldtanos, uud /. 
+ Erheias 2 Jabrh nE@, ichrteb iiber Traum; 
deutung zdeutich Krauß S1ı 

Artemis !4, 19.9), griech Name der Te 
ana ıı,d, 

Artemisia L. Beifuße“. Kompoiiten: 
dBeutichhe Arten, merverefiltiviert it. A.negei 
Würmer). Muri: oder Zitwerſamen A, cam- 


pestris (keldberiun); A. vulgaris inemteiner ! 


2: A, Abrotannm (Ztabwura, Eberrauten: 


A. dracuneulus ı Dragon vder Eitragamı Kir | 


chengewürz; A. absynthlam (Wermut). * 
und zu einem Likör: Abiynth [I ia 21). 
Artemiſia, Königiñen vd. Karien: O A. L., 
Verbündete dei XRerxes gegen Griechenland, 
zeichnete fi) bei Salamis aus 480 VE). OA. 

II. 452,350 vC. Gemahlin des Mauſolus. 
dem ſie ein prachtiges Grabmat (Maujo: 
letom) errichtete. 

Artemilten (in @. Vorm der griech. Infel 
Euböa. Seex 480 RG. zwiſchen Griechen und 
Perſern: jetzt Kap Bondifontit. 

Artenay t'na)], ©, fra. Depart Loiret, un— 
weit Orléans, 1063 E. E. 0und " ,» 1870 
deutſche Siege. 

Arte peritus (lat, Sachverſtändiger. 

Arteriektafte igrch, ſ. Aneuryenia. 

Arterien (sch), Schlag- oder Pulsadern, 
Bıutgefühe, Die das iaueritoffreichere Alutau& 
dern Herzen nad dem verich. Teilen des Körpers 
leiten, daher der Puls am ihnen ſuhlbar. Die 
Lungenſchlagader führt das Blut aus derr 
Serzlanter zur Lunge ifleiner Kreislauf), Don 
Da geht e& Durch die Lungenvenen zur |. Gerz: 
famer, dañ Durch die großeschlagader (Aorta) 
wieder in den Körper Igreser Kreislauf). X 
Fig. 3 zeigt die dt Ihemanih und Yıa ı) 
die A. der Kopfes.) 

Arterien Entzundung Arieriitisi, €. fo: 
wohl der äußeren ibitdeaeiebrgen)ivie tiiereit 
Haut der Arterien, führt zu Zerreißung, die 
Schlaganfälle hervorruft. 

Arterientone, Schlage der Arterien nad 
jeder Bewegung des Herzeus. 

Arteriitid (nrch.) = Arteriencutzündung. 

Arteriofkleröfe (arch.), Altersveründerung 
der Arterien, wobeı die Wand jtarr wird. 

Arteriotomie (guch 1, Pulsaderoffnung; nur 
jelten borgenomen 

Artern, © preuß. Regbez Merſeburg, Str. 
Zangerhauien, aUnitrut. 4950 E. E. AG. w. 
Eunline. Goethes Stiamhans (Orobvaier:. 

Arteſiſche Brunnen, nach der jrz. Prov. Ar— 
tois benañte B., bei deuen das Waſier durch 
den Druck einer höhern Waſſerichicht zum 
Vohrloch herausgetrieben wird If} ig. 3]. 

Artes liberäles, = Freie Künſie. 

Artevelde, D Jakob vaun, flandr Patriot, 


Kürihner. U.8. Leriton. 








11, 


Artb— Artift 
in 66 — — 
ſeit 1328 Führer der Vollspartei, vertrieb 

Graf Ludwig I. von Flandern, **, 1345 bei 
Vollzauflauf in Bent (Denkmal) ermordet. O 
Philipp v., Sohn von O.* 1340, entrin Sruf 
VLudwig 11.81 Brugge undgana Flandern, fiel 
| 27,, 82% Roosſsbete gegen die „zranzoien, die 








— - 


vudwig II Hitfe brachten. Vgl. Potvin 1885. : 


Artb, Vartto, ſchveiz. Kanton Schwygz, am 
zZuger See, 2539 €. F. auf Nigi-Kulm. 

Arthralgie grch), Geleutichmerz. 

Arthritis (grch). Gelentenizündung, auch 
Gicht, artritiſch, gichtiic). 
| Artbritotitb car ), Konkretiton aus Harn— 
ſaure, die ſich im Gelent Gichtkranker zeigt. 
| Artbro:cace iyıch.Y,entziidi. u fariöte Kırt- 
artz der das Gelent bildenden Knochenenden 

A dynie igrchy. Selenkichmerz. Alıtd, Ge: 
| lentmans. A patbie, mit Rückenmarkichwind 
rucht verbündenes Gelenkleiden A pblogöſe. 
WGelenkentzunditug A plaRik, Bildungkunſt— 
lichen Geleuks Aſis. Gelent. 

Arthrozoa, Gliedertiere 

Arthur, myth. König. j. Artus. 

Arthur, X. i. Blackwoud River. 

Arthur, O Cheſter Allan, 'i, 1881,'*:, 85 
21. Praſident der Ver. Staatendurch Garftelds 
Tod, SO Rizepraſident, ed. „30 Fairfield (Ber- 
mond, + '’,,86.@ Prinz v. Großbritaniien, 
Herzug dvd. Gonanaht, 3. Sohn der Königun 
Vittoria, e 1,1850, ſeit Nov. 85 Höchſiloman; 
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Luiſe Vargarete,Tochter Des Prinzen Fried. 
Narl von Preußen, vermanutt 1, 36; 
Articaläta (lat.\, Gliedertiere. 
| Artifer ilat.r, vünitler. 
Artikel), Glied, Selent. beſtim̃tes oder 


I 
A Ganzen, Handelsgegennand. 
Artikul ieren (lat. 
maubig ausiprechen za derte Yaute). A.alion. 
| Gliederuug. 
Artikulsbrief, mittelalterl. Feldoberſien— 
Patent zur Grrichtap. Truppen; in „'en auch 
disziplinaruche u reglementariſcheFeitſeßgen., 
Artillerie, Geſchutz. Material, Truppen und 
Winjeniſchait vom Beihupweien. a) Seſda., in 
Vatterien zum Feid!ampi, leichtes bewegt. Win - 
tertat, bei. die vertende U. b) Seſtungs A. in 
Tentfhtand FZußA.,, ur Verieidiggen. Bela 
gerung von Ken mit ſchwerem Beituß. cı 
KüfenA., zur Berterdiga der Riten. vı Ma- 
rine A.aufj Kriegsfahrzeugen femn A. Zweig 
der Feld. A. nint Maäaterial zum Kampf em 
Pochgebirge. Siehe auch Geſchube. 
Artillerie depot, VRerwaltungsbettvrde für 
alle Vorrate an Waffen, Kritegsartilleriemg 
tertal u. Munition, Die PHerſiellg derleßteren 
interiteht 
waffen wirdiubrilnagin tm denBentrafdepots 
betrieben. A infpehtoren, Vorgeſeßte der AL. 


Artillerieoffizier vom Platz, Suriiandeimes . 


l 

| 

| 

| 

ine ernet @ 
Artillerieparf, Vereinignuug von Artillerie 
marriat an Boionderen Ywefen 

| Artillerie: Prüfungstfonmmiifien, Deutiche 

Webördein Berlin zur Begutachtg erlikeriftt: 
scher ragen. Heißkt ım Ouerreich AMſomitee. 
Artillerie: Schichfchute, cein 18067 in Berlin 
errichtetes Inſtitut zuvHeranbi!da v Juſtrüt: 
toren für die A-Trupven. A plätze, dienen 


zur Vornahme von Artillerteichtezubungenj 


iſchari). 78 kın lang. 
Artillerie: Schiff, Diem! marine artillerifti 
ſchen Ubiugen ni Pruüfungen neuer Konjtrutt. 
rtillerie:- Schulen, Jach Sch. für theoret. 
Anusbilda von A.⸗Offiziereuſ Verlin, Wünchend. 
ArtillerieWerkſtätten, Fabriken zur Her— 
ſtellg des U: Muteriais (Yualetteit, Falhhrzeuge 
rtc.) unter mitita riſcherdeita: zu Danzig. Span 
dau, Metz. Straßburg, Dresden, Wünchen. 
Artiodactyla, paarzehige Huitiere 
Artiſchocke Nynura L); Kompoſiten. Wegen 


eßbar. Fruchtboden tultivier V. enrduncen- : 


lus Cardone, NAfrika und SEuropau U. 
scolymus, echte oder Garten: A nur Kultur— 
pflanze [| Sg: 22). 
Artift ira), Riinitler, bei Atrobat. Val. Otto, 
1890. Aliſch. fünftleriich. A’enfakuftät, frii: 
her die philoſoph. Falkultät. 


— 


dDierenderder Armee von Bombay, 76 min | 


unbeitimtes Beichlechtsivont, Teil eines ge; 


ihr ebenfialls, die Dev Handiener!: 


Ar Ienburg, Marfio, preuß. Regbez. u. Ir. 
f 
t 





‚, 1803 Kapitulation der 
Hañoveraner au die Kranzoien. 
Artocarpus (BrotfraudtSaum; 'g Fig. 23). 
Urticaceen. A. Inelsa, echter B.. Oſtindien. 
auch nach Weſtindien verpflanzt, Liefert gutes 
Buuholz. A. Integrifolla, liefert Jaqueira— 
holz. Viilchfaft, Dam̃arharz und Kautſchut. 
Artois Jartda], früher frz; Grafſchaft, das 
Dep. Pas-de-Calais, 1659 irz. Haupt Arras. 
nönig Kari X. hießk vor ſeiner Thronbejteigg 
ı Graf Don Mrtois 
Artot inıto,, Pelree, gi Meszofopraniiti‘, 
Bartse 1,1835 dar, Schrlerin von Pauline 
Garcia. Zeit 69 Gattin des Beritontjten ‘Bu: 
della ıe 18424. 
i ArtusiArthur, ſagenhafter Jüfrerder®ßri: 
ten gegen die Angelſachien, + c.542 auf Avul: 
lvıt. U. Icbte mit jeiner Gemahlin Ginevra 
| zu Kaerllion in Wules, hielt gräßenHof, deſſen 
| höchste Alitte 12 tapferr Helden wuren, bie mit 


dem König au rundem Tiiche (A’Rafelrunde) 
tagen. Dieter Hof, Ausgangspuntt abenteuer: 
ı jitchender Mutter, deren Tinten die Gedichte 
(Iwein. Triitan und Iſolde, Titurel. Pur: 
zival u. j. j) dieſes Enyentreijes veſchreiven. 
Val. San Marte 1842. 
Artushöfe (Iunkerhöfe), Feſtlichteiten der 
Rilter des Mittelalters nach dem Mujter von 
Artus' Taferrunde. Mich Die Gedände, worin 
die Gelage abgehalten wurdernt. 
Artwin, © ruf. -tran=fantaf. Bond. Kutais 
am Ticharuch, 4442 E. IE. Saupt@ürunjeftad. 
Arüba, holland. Antilleninfel, 1654km 7858 
Aru⸗Infeln, hoſländ Iniſelgruppe im Großen 
COa ean, weſtl.v. Neugutnea, 7750 4km, 20000 E. 
Arum Z. (Aronswurzel, »tabj. Nofbenbtit: 
| tine. A. maculatum, Aasblume, Wurzelſtock 
aiitia, durch Trodnen und Kochen eßbar, A. 
ital. Wurzelftot im Hande! als ivz. Aron 
"Kia. 241. 
Arundel :oüdel!, © enul. Brafichaft Zufier, 
27418 €. E. Hafeıt. 
| Arundel |[:ötidel}, JIhomas Sraſ v. A. und 
Suiten, enal. Martall, e 1586, + 1636, er: 
warb 1626 die A'ſche Marmordronik acc. 
ünonologie1582 bid 264 0C.) von Paros. 1849 
! u jeinem Andenken Bründg der A. Society. 
ı Arundo donax L (Pieil:s, Echalmeicı: u 
Biahlrohr,Ffälichl.ipan.R), Grantineen. Groß 
te3 Gras Europas, im S. in Sümpfen wild. 
Yictert Bfühle und Stöde 
Arurabarz (Hınrabarz), j. Spondlias. 
Arusit, <tam der Balla, Litafrıfa. 
Arumwimi, Dr. Nebena d Congo. 1300kmi. 
O Station des Congoſtaates, nahe ber Min: 
dung von O 
Arva, Dungar. Komitat, benañt nach dem 
AA. 139 Km l v. zur Wang), 2077 ykm, 34894 
E HauptAlſö-Kuibien DA. Nebenſxed Ebro. 
Arväliſche Brüder Iluürbrüder), PBrieiters 
Lollegium don 12 Mitgliedern im alten Rom, 
ı beftaud big ins 4. Jahrh. u C Anizeichnungen 
hréeg. v. Henzen 187%. Yt. Tidenberg 1872. 
Arve, = Zirbelkiefer. ſ. Kiefer. 
Arve, 1. Neben des Rhöne., entſpringt in 
den Walliſer Alpen, mündet bei Geni. 92 kml. 
Arverner, kelt. Volk, Füdl. Gallten (MNider: 
: te), 121 von den Römern geſchlagen. HauptO 
Memoſſus, jept Clermont 
Arveyron ſ-wäröng], Neben der Ave, 
Chamounixthal: Eisthor. 
Arvicöla, ſ. Wilhlmaus. 
Aryas, |. Arier. [See U, 1324 E. Aci. 
Aryns, © oitpreuß. ——— Gumblũeit, aut 
Arzberg, © bayr. Regbez. Oberfranken, an 
Fichtelgebirge, 2161 E. E. 
Arzignanod jurzinj:], © ital. Prod. Vicenza, 
sr. Tuch, Seide, Wein. 
Arzew, Hafen® Alxier, Depart. Oran, 5607 
E. E. 
| Arzneitapieln, tleine Gelatinekapſeln als 
Eruhnfnung post üvelſchmeckenden Arzneien. 
Arzneimittel (Gmedieamenta), in deu Fat 
Anwendg komende Stoffe des Tier-, Pflan— 
zen. ıı. Mineralreichs Verabreichginnerfih, 
aum Einnehmen oder durch Einfprigg unter 
die Haut, oder durch Einatma, äukerfihh als 
Einreibg oder Verband. Einteily: Altorantin 


F 


A 


Arzt Aſchbach 
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(umſtimende), Tonica (ſtürtende), Excitan- 


tia (erregende), Acria (icharfe), Narcotica 
(beruhigende), Mesolventia (auilöjende), 
Temperantia (fühlende), Nutrientia (näh— 
rende). Val. Nothnagel u. Roßbach 6. 1.1887. 

Arzt, zur Flihrung des Titels A. berechtigt 
nur die auf Grund eines Etaatderamend er: 
worbene Approßation. In Ameritla, Ruß— 
land und der Echweiz aud) weibl. Ärzte aus: 
gebildet. Wal. Baast, Geſchichte des heilenden 
Standes 1876, Htrid), Biograph Lexikon der 
Arzte 84 ff. 

AS, Drön. Gewicht v. 327,,, g mit Unterab- 
teilungen ('-„unica,!i„sextans, !!; quadrans), 
auch Kupfermünze dv. verſch. Wert cc. 17, bis 
4644 9). O Früher deutfche Gewichtseinheit zur 
Beltifungd. Münzen n. Gewichten: cöln. od. 
Da V,055' 02 (4020-1 alte cöln. Warki, 

oländ.A., O,naniaı (5120 > 1 holl. Troymark), 
preuß.A-0,osgt. DEinsanfWürfeln u. franz. 
Spielfarten. ($), durch berniedrigtes a. ©) 

Asa dulcis, Benzoe. [As Bcichenf. Arten. 

Alaffı (Caii), Dafen® maroffan. Landjchaft 
Ubda, 9000 Ew. Gab Saffian deu Wanıen. 

Asa foetida (Teufeledred, Stinf-Afant), ers 
bärteter Milchfaft aus der Wurrzel vd. perfifchen 
Ferule-Nrten (ſ. Ferula). Fogenen Hyſterie, 
Magen: a Fig. 25]. 

Alamonaer, Herrſchergeſchlecht der Maffas 
bäer, nach) Hasmonäus (Hasdmonäcr), Urgroß— 
vater des Priefters Matthathias, beruft. 

Afan, © an der Weftlüfte Koreas; 1891 0, 
Hiederlage der Chineſen durch die „Japaner. 

Mant, ſtinkender: Asa foctida; wohlriechen⸗ 
der A.: Benzoẽë. 

Aſantſchewski, Midael v., ruſſ. Komponiſt, 
“1838 Moskau, f 81,78 Schüler Hauptmans. 
1870,76 Direkt. d. ſonſervatoriums Petersburg 

Afaphie (arch.) undeutliche Ausſprache. 


Aſar in Schweden, Geröllwälle v. 60 ın Höhe, 
aus der Eiszeit. Vgl. Kjerulf 1878. 

Aſarbaddon, König v. Affyrien 681.668 vC.; 
erob. Yanpten 672. 

Afarja (lliia), 770:19 König v. Juda, + 742. 

Aſarkie (arch.), Magerfeit. 

Asäruım L(Haſelwurz, Aſarwurz, AFig 26)), 
Ariſtvlochiaceen, Aeuropaeum, Wurzel Nieſen 
u. Erbrechen erregend. 

Asau (V, A mit h vorgezeichnet. 

Asbach, Torf, preuß. Regbz. Koblenz, Kr. 

Asben, | Air. ſNeuwied, 380 Ew. 

Asbeſt, q —— Varietät des Tremolith 
u. Strahlſtein. Varietäten: Amlant (Berg: 
flachs, Federweiß), faſerig, haarförmig, leicht 
treſibar. Gemeiner A., lauchgrün. KRergſtorſt 
Wergleder) plattenförmig od. verworrenfafe- 
rig, zu Papier, Doſen ꝛc. Feruerfeſtes Material. 

Asbjörnſen, Peter Chriſt., norweg /,.'°, 
1812 Ehriftiania, F 185, Forſtmeiſter Samelte 
„Norweg. Volksmärchen“, deutſch 47, „Nor: 
weg. Berggeiſtmärchen“, deutſch 80. 

Aðbolin, nicht flüchtiges, ftidftoffgaltiges Ol 
aus Rudi; *. R 

Adcanius (Dülus), Sohn des Aneas u. der 
Kreuja, Erbauer von Alba Longa. 

Ascaris, |. Spulwürmer. 

Ascendenten, ſ. Ufzendenten. 

Aſcenſion Jäfennjch'n, Himelfahrtsinſel!, 
engl. Juſel im Atlaut Ozean, 88 4km, 140 Ew. 
gKaupt@ Geordetown. 

Ach, © Böhmen, 15557Emw. Brz.:9.E. Textil⸗ 

Aichabad, j. Aslabad. linduftrie. 

Aichaffenburg, © banr. Megbez. Unterfrants 
ten, aMain un. der Aldaff, 13630 Ew. E. 
1.5. AG. Schloß Johañisburg. X °*, 1866, 
Breußen beftegen öſterr. Diviſion Neipperg. 
1814 an Bayern (, Fig 210. 

Aſchaͤngiſer, See der abeſſin Landſchaft Tigrö. 

Aſchaͤngo, Hochland, Franz «Congo, 120 ſüdl. 
Vreite. Yiwerguolf Obongo. 1864 v. Tu Chaillu 
bereiſt. 

Aſchaͤnti Ns:janti:, Negervolt, Oberquinea, 
nördlev der Goldküſte, eigenes, despot Königr. 
27500 qkm., .Mill Em. Haupto Kumaſſi. Bis 
1873 mehtſach von Eugländern bekriegt. Vgl. 
Gandert 75. 

Aſchbach, Iof., w/, .. 1801 Höchſt, +?%, 
82 Wien als Brof. Vf. Geſchichte Kaijer Sieg⸗ 
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Aſchblei Asgard 
= -- 141. =. 77 — 
munds“, 38344 IVv; ſchrieb auch ber Spa— 

niens in goth. u. maur, Zeit. 

Aſchblei, ſ. Graphit und Wismut. 

Aſche, d aus nnorganiſchenStoffen beſtehende 
Rückſtand beim Verbreñen pilanzlicher u. tie— 
riſcher Stoffe unterLuftzutritt; beſteht aus Kali, 
St, Magneſia, Eiſenoxyd, Natron, Kieſel— 

urere HZuLaugen, Glas,Düngercverwendet. 

Aſchenbrödel, erniedrigte, endlich ſiegende 
Heldin eines befaniten weitverbreiteten Mär— 
chens. Opern v. Roffiniu. Iſonard; Bilder— 
cytklus v. Mad Schwind. 

Aſchendorf, Kreisort, preuß Regbez Osna— 
brüd, 2070 E. E. 

Afhenpflanze, ij. Cineraria 

Nihenregen, ftaubartiger Auswirt von 

Aſchenzieber = Turmalin. Vulkanen. 

Aſcher, j. Aſſer. 

Aſchera, ſyr Göttin, Symbol der befruchtend. 
Naturkrafſt,weibl SeitenſtückzuBaalſWaaltis). 

Aſchermittwoch, Mittwoch nad Faſtnacht, 
Anfang dersotän.Faftenzeit. BRurErweckung der 
Wuhe werdend Katholiken mit Aſche brzeichnet. 

Aſchersleben, © prenß. degbez Magdeburg, 
Kr. U. (454 qkm, 55095 (E.1, au der Eine, 
22971 E. E. AG. Nahebei Burg Askanien 
I, 513.211]. 

Aicherfon, auf Friedr. Aug., 9, Prof. 
an der Univerſität Berlin, #4, 1834 Berlin. /. 

Aſchhuhn = Ralle. 

Aſchinow („der freie Kojat”), rufi Hauptntan 
a. D, unternahm ed(aufeignergauft?)Abejjinien 
für ruſſ. Einfſluß zu gewinnen, wurde aber Gebr. 
1888 von d. Frauzoſen zur Rücktehr gezwungen. 

Aſchkenaſtin, deutſch redende Juden (1. Mof. 
10, 3%. 

Aſchmunein, © ännpt. Prov. Menufiye, r. 
a Nil, unterhalb Siut, 7868 E. 

Aſchraf (Eſchref © perf. Brov. Mafenderan, 
20000 E. Türl.eperf. Friede ?',. 1727. 

Aſchur⸗Ade, ruf. Inſel im Kaſpiſchen Vreere, 
nahe der per. © Aſterabad. 

Asch (Schlauchzellen, @), bei manchenfirhpto. 
gamen Zellen, welche die Sporeu enthalten. 

Afciano laſchahno), ® ital. Prod. Siena, 
6743 E. E. 

Ascidien, f. Scefcheiden. 

Asch (grd.), Schattenloje, die Bewohner der 
heißen Zone, weil fie beim höchſten Stand, wen 
dBirSohe imsfenith fteht, feinen Schatten werfen. 

Ascıtes, Bandwafierfucht. [Bgl. Amphiseii. 

Asclepiar L. (Scidenpflanze), Asklepiada— 
ccen.Bartenzierpflanze aus NAnıerila. DieSa— 
menbaarev. A. carassarlca u. voluhllis ge- 
ben vegetabiliſche Seide, Milchfaft giftig () 

Ascdli, Gratiadio Ifata, ital. Epradjfurs 
ſcher, feit 60 Bräf. der Atademie Mailand, » 
1829 Särz, Hauptvertreter ber arifchfermit. 
Sprachtheorie. /. 

A8cöli, DA. Piceno Ipitfcheno;, ital. Brov., 
2063 akm, 215395 Ew. Haupt®o U. a Tronto, 
12582 (Gem. 23225) Ew. E @ A. di Salriano, 
© ital. Prov. Foggia, 9906 Em. E. X 278 vC., 
Pyrrhus veſiegt die Nönter. 

Ascolin, Arzneimittel gegen Scharlach und 
Diphtheritis, Löig v ſchweft Säure in Glycerin. 

Ascott⸗-Heath ſäskott-hithi,Ebene bei Wind: 
for, bekañnt durch Wettrefien (Juni). 

Aſega, Nichter u. Schulze bei den riefen. 
Au, frieſ. Gefegfartlg. 13/15. Jahrh 

Aſeleniſch (arch.\, mondlos (Merkur, Benus). 

Aſen,dasmächtigſte nordiſche Göttergeſchlecht, 
wohnte in Aagard, beſteht aus 12 mäũl. (Odin, 
Thor, Baldr. Hödhr, Hermodhr, Tyr, Bragi, 
Heimdall, Widar, Walt, Uller u. Forſeti) u. 
12 weibl. A. (Aſtunen). 

Aſeptin, Konſervierungsmittel für Milch, 
Fleiſch ꝛc, aus Borſäure im Alaun. 

Aſeptiſch (grchi), ohne Fäulnis; ale Wund— 








behaudlung, Fäulnis verhütende Wundheilg; 
ale Mittel: Karbol⸗, Salicytſäure, Sozol— 
ſäure ꝛc. 


Aſeptöl, antifeptifch wirkende, 33,, ige Yin 
v. Orthophenolfuliofäure. Nicht giftig. 
Aſerbeidſchaͤn (MÜderbeidfehan, perf. Prov. 
in ben armen. een, 104184100km HauptTebriz. 
Asgard tnord. N), Aſenwohnung, durch die 
Brüde Bifröſt (Kegenbogen) mit der Erde 
(Midgard) verbunden. 
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Afſhantee — Nften 
—_ 150 rer — 
Albantce cengt) =: Aichanti. 
Aſhberrys, Patentnietall. [3810 ©. 
Aſhborne ſäſchborn ‚@engl.Graffcht. Derby, 
Aſhburton :äjıhbört'n!, O Oſengl. Grafſch. 
Devon, 2831 EEE O Wnuftralien, zum Ex— 
mouthgolf. 
Aſuby de la Zouch ſäſchbi de la ſuhſch]l, © 
engl. Grafſchaft Yeicefter, 4535 E. w. 
Aſheville [äichwil], & NordCarolina, Ne 
Amerika, County Buncombe, 10235 E. 
Afhford äſchförd, @ engl. Grafſch. Rent, am 
ni 10728 E. E. Eifenbagnwertftätten. 
ſhland [Aichländ], DE norbamerit. Staat 
Peñſylvanien, County Ehuyitill, 7346 E. E. 
O © Wisconfin, Nordamerifa, am Obern See, 
yR506 E. Steinloßlen #. 
Afhleyläichlil, Anthony Evelynfielbourne, 
engl. Bolitilter, Sohn des Grafen GShaftes: 
bury, e ?*, 1836, 74 liberales Barlamentg: 
mitglied, 82.86 Unterſtaatsſekretär; im Kolo— 
nialminiftertum; Biograph Palmerſtones. 
Afbtabula 'äfdhtäbolä],® Staat Ohio, Worb: 
anerifa, 8338 E. E. ae au. 
AſhtoninMakerfield äſcht'n in mehterfihld], 
@ engl Bft. Yancafter, 13379. Sternfkohlenze. 
Aſhton under Lyne ſäſcht'n Önz:. lain|, © 
engl. Grafſch. Yancafter, 40491 E. E, Woll- 
n. Baumwollinduſtrie. km .lang. 
Aftiber Orontes der Alten), for. an cat 4 





Aſiago, Vital. Prov. Vicenza, 6176€.Schloß. 
Sanptort der Cette Comuni. [ymiuiend.d.), 

AiiatifheBantfe, Roman v. Kiegler u.stlipp: 

Aftatifhe Geſellſchaften, zur Erforſchung 
der aftat. Epradyen, Zu. w in Aſien (Batapia 
1779, Ralkıtta! Asiatic Society ofBengall7834), 
Europa (Barid: Société Asint. 1822, London: 
Royal Asiatic Soe. of Great Britain 1825, 
Halle u. Leipzig: Deutfche Morgenläud. Ges 
feltichaft 1845), Amerika -Roitoit: Arnerican 
Oriental Society 18121. 

Aſiatiſches Mufeum, 1818 von der fatierl. 
Atademie der Wiſſenſch. Perersbura gegründet, 
reich an ortental. DTrucken c. VBgl. Torn 1846. 

Aſiatiſche Türkei, ſ. Türkei. 

Aſien idg): größter und bevölkertſter Erd» 
teil, Hauptteilder Alten Welt, 44142658 qakım, 
828 Dil. E Grenzen: 9.: das nördliche 
Fismeer; E.: der Jud. Ozean: D.: der Große 
Dean; WW: Eurova, Mittelmeer u. Afrika. 
Saldinfefn: D.: Tichultichen:Halbinfel, Kam 
tuhatla, Korea; W.: KAl-Arn: S.: Mrabien, 

Word. u. Hinterindien. Anfeln: im Großen 
Ozean: Kuriten, Sahalin, Japan, Liu-kiu, 
Formoſa, HaiNan, Philippinen, Moluffen, 
Gr. u Kl. Sundainſeln; die letzteren beiden 
liegen auch ſchon im Ind. Ozean; in ihm noch: 
Nikobaren, Andamanen, Ceylon, Malediven. 
Lakkadiven; tin Mittelmeer: Cypern u. Spo: 
raden. A. zum größten Teil Hochland: das vor: 
deraſiat. u. hinterafiat. Hochland; ae: Taurus, 
Antitauria, Libanon, Antilibanon, die armen. 
an, Hindukuſch, Suliman, Himalaya, Karako— 
rum, ſtuen-lün, die chineſiſchen A, Chingan, 
Stanowoi, Jablonoi, Altai, Thianſchan, Kau— 
tajus u. vol. Ae: Ardfſchiſch, Ararat, Hermon. 
Demavend, fAuhiElwend, Dapſang, Thaulagiri, 
Bauriiantar (der höchſte, 8840 mi, Kantſchin-— 
dichinga, Muntu-Sardyk, Tengri Chan. dieſ- 
fänder: dasv. Meſopotamien, das titrantiche, 
ſibiriſche, hineftiche u. Hinduftan. Wüſten find 
in China (Gobi), im nordiweftl. Vorderindien, 
in Beriten, Syrien u. Arabten. ae: zum nördt. 
Gissneer: Ob, Jeniſſei Lena;: zumGroßenCzean: 
Amur, Huangho, Jangtſelkiang, Sitiang, De: 
honagu.Meram; zumInd Ozean:Satuen, Jra⸗ 
waddi, Brahmaputra, Ganges, Indus, Euphrat 
u. Tigris; zum Schwarzen Meer: Rift Irmak: 
Bilienafe: Amu, Syr, Ili u. Tarim Seen: To: 
tes Meer, Wan, Urmia, Hamun, Kuku, Vaital, 
Valchaſch, Kaſpiſches Meer u. Aral — Alima: 
” dv. zur gemtäßigten Zone: NSibtrien in 
der kalten u. die ind. Inſelflur, ſowie die 3 
groben judl. Salbinfeln in der heißen orte. — 
SFſora:Brotfruchtu Tradenbaum, Baumwoll— 
ande, Getreide, Gewiirzpflanzen, Kaffee, Ku: 
ſtanie, Kirſcabaum, Palmen, Taban- u. Teak— 
baum, Theeſtrauch, Upas, Weinſtock u. zZucker— 
rohr. — Fauna: Elefant, Kiel, Goldfaſan. Ko 
tigstiger, Drang Utang, Piau, Pferd, Rhinoze⸗ 


Aflen Ask 
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ros, Rieſeuſchlange, Seidenraupe, Silberfaſan, 
Nat, Zchu,Bicge u.a. Etzeugniſſe: Baumwolle, 
Ehinarinde, Diamanten u.a. Edelſteine, Ges 
treide, Bewürze,Hölzer, Kaffee, Krapp,Upiumm, 
Perlen, Reis, Seide, Tabat, Hin. Die Memoh- 
ner A’s in 6 Bruppen eingeteilt: Die Indoger— 
manen (Afghanen, Arınenier, Balutſchen, 
Griechen, Hindu,Kurden, Perſer, Ruſſen, Siah⸗ 
poſch u.Einghalefen); Cemiten( Araber u. Ara⸗ 
mäer); malaiiche Volter (Alfuren, Atſchineſen, 
Batas, Dajak, Javaneſen, Kajon, Malaien, Ta: 
galen u. a.); mongoliſche Voller (Alnos, Aña⸗ 
miten, Birmanen, Burjäten, Chineſen, Jaku— 
ten, Japaneſen, Kirgiſen, Korcaner, Korjäken, 
Mongolen, Namollo, Obmanen, Oſtjaken, Sa— 
mojeden, Siameſen, Tataren, Tibetaner, 
Tihuttihen, Tunguſen); Dravidas u. Papuas. 
Der Zeſigion nach gehört der O. u. S. v. A.vor⸗ 
zugsweiſe dem Brahmamismus, Buddhismus 
u. der Lehre des Konfutie an; der Mohameda— 
nismus berrfcht bei. im W.vor, während fich im 
R.die gried.:tath.stirche ausbreitet; an einigen 
Stelleit auch noch Heiden. 69 Milfionsgefell: 
ſchaften find durch 1411 Miſſionare mit 957 
Stationen u. 7114 Schulen in A. vertreten. 
Seldftändige größere Heide: Tilrkei, Perfien, 
Afghaniſtan, Siam, China, Japan. 


Europäiiche Pefigungen in A. 


dation i Flächeninhalt Bevoͤlterung 














Britiſche ...53253977 4km|295 963 491 €. 


Niederländ. .|| 1475857 32374000 „ 
Franzöſiſche. 490 000 18 974000 „ 
Ruffiide.. .1 18495951 188415271 
Spuniihe .. 298182 — 6935 124 „ 
Portugieſiſche 19970 . 881000 „ 
Türtiide. . 1773200 „ 15478000 „ 








| 25 810 137 qkın'389 500 886 €. 


w: A. iſt die Wiege des Menſchengeſchlechtes u. 
der Urquell der Welt: China, Indien, Babys 
lonien find neben Aghpten Die älteſten Reiche d. 
Welt. Auch der Welthandel hat in A.ſeinen Ur— 
ſprung (Phönikien): der Karawanenhandel 
uralt. Mit dem Zuge Alexanders d. Gr. 334v0C., 
begiñt die erſte aroße europ.(heſleniſtiſche) In⸗ 
vaſion in den Orient. Ten Rückſchlag aßat. 
Weſens gegen die abendländ. Kultur in WM. 
bezeichnen die Reichsgründungen der parth. 
Arjakiden, der neuperſiſchen Safjaniden (Relis 
——— Mit 

em 7Jahrh. nC. ſind die Curopäer( Oſtrömer, 
Byzantiuer) Hinftchrlich des Orients auf Klein— 
aſien beiſchränkt. Sodañ war A. auch Urſprung 
alles tieferen religiöſen Lebens, bef. des Ehri: 
ftentumd. Neue mächtige Bewegungen ent: 
ftanden durch den Islam, der auch auf europ. 
Boden (int Spanien ein blisgende3 Lalifat ex: 
richtete(711). Ten2.Beriuch,abendländ. u. dies⸗ 
mal chriſtl. Kulturleben in Vorder-A. zu be: 

ründen, madten dieuropäerſFranken in der 
Beriode der Kreuzziige (1096/1291), Doch bleibt 
der Islam in Syrien ſiegreich u. wird Durch 
die Oſsmanen zur Herrſchaft auh in SOEuro— 
pa gebradt (1453 Eroberg Konftantinopels). 
Nach der Entdeckg des Seeweges nad Oſtindien 
1498 begilit die Koloniſierung A's von ©. ber 
durch die Seemächte, während Hundert Kahre 
fpäter Rußland vom N. Beſitz ergriff. Heute 
befinden ich zwei Drittel dp. U. in den Händen 
der Europäer. Vgl. Werle v. Ritter (Erdkunde 
v. A. 2. A. 32.59 XX), A.v. Humboldt (43 III), 
Brauer u. Plath, Handbuch der O v. X. 64), 
Sievers 92. — Karten vd. Spruner (w2. A. 55), 
Kiepert u. von Haardt (ethnogr.) 87. 

Afinära, ital. Inſel nordiveitl. v. Sardinien, 
Sl qkm. 

Alinarus ing, Alfinaros), << Sizilien. X 
413 00., Eyrakufaner befiegen Athener. 

Afıngo, See, frz. Kolonte Gabun. 

Alinıus,gajus A.PFollie, Anhänger Cäſars. 

Asinus, }. Ciel. i* 750€.,40 Kunlul, +5nG. 

Afir, mige Landſchaft an der Weſtküſte v. Ara: 
bien, nordl. v. Jemen. Eßluſt. 

Aſitie (nch.), Hunger, Faſten, Mangel an 

As:jantt, |. Afchanti. 

Ast (nord. I), Stamvater der Menſchen. 
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Askabad —Afper 








Askabad Aſchabäd), Hauptort des ruſſ. 
transkaſpiſchen Geblets, 10945 E. an ber 
transkaſp. E. 

Askälon (a.@), © der Philiſter am Mittel⸗ 
meer. 12: 1099, Kreuzfahrer befiegen Mayp: 
ten. J Anhaltinern gehörig. 

Askanien, alte Burg bei Aſchersleben, den 

Askariden, Rundwürmer, Familie der Ne: 
matoden, dazu Spul- u. Madenwurm. 

Askerfund, @jchiwed. Län Drebro, am nördl. 
Ende des Wetternſee, 1557 E. E. 

Askelſe (ach. „übung“), das enthaltſame 
Leben der griech. Athleten. Um eine höhere 
Stufe der Vollendg zu erlangen, od. das Fleiſch 
zu bekämpfen, weihten ſich viele Alten) ent⸗ 
haltſamſtem Vebentlirfprung desMönchtums); 
A tiſch.entſagend, büßend; A tik, Theorie d. N. 

Asklepiadacken (Schwalbenwurze, Seiden⸗ 
pflanzen), dikotyle Pflanzenfamilie der wär— 
meren Klimate: meiſt Schlingpflanzen. 

Asklepiaͤden, Prieſter der Ästlepiostempel 
in Griechenland,im Beſitz geheimer AKeñtniſſe. 

Asktlepiodöros, arleı. gg, KFeitgenoſſe v. 
Apelles, groß in der Perjpektive. 

Asklepios, ſ. Asculapius. 

Adlompceten,Schlaudpilze, wie Exoascus, 
der auf Blüten od. Früchten v. Holzpilanzen 
erſcheinende Pilz der Pflaumentaſchen. 

Aslrala @ı,© Böotien am Helikon Hefiode. 

Adlarer Erbe, —— Brunhilde. 

Aslaug (nord. M). Tochter Sigurds u. der 

Admara, Ort füdäftl. Nubien, wo Oſsman 
Digma ?°,1885 dv. den Abeſſiniern gefchlagen 
wurde u fiel: 1888 italienisch. 

Asmoödi ıNichmedat, Zerftörer‘, böjer Geiit, 
tötet die 7 Mäñer der Carat, Eheteufel. 

Asmus, O WBild., Pſeud. W. Anthony, 8. 
.1’, 1837 Lübeck, erſt Schauſpieler, ſeit 93 
Redakteur Weimar. O Bicud., f. Claudius. 

Asnieres lanjähr), Dorf bei Paris an der 
Seine, 19575 E. E. Vergnügungsort. 

Asnyk, Adam, poln. Tichter, Krakau, » ?", 
1838 Kalifch. Bf „Kiejftut‘Trauerfpiet, dtich.80. 

Alödifch iyrch.), Angſt oder Elel erregend. 

Aſoka II., 263.226 vC Herrſcher dv. Htudos 
tan, erhob d. Buddhismus z. Staatsreligion, 
batte Beziehungen bis nach Griechenland. 

Miölo, © ital. Brov. Trevifo, 5813 €. 

Aflomatifh (grch.), körperlos. 

a son alse (frz. ), laſſonnahs], wohlhabend, zu⸗ 
frieden, ungegiwungen;a son goöt laſſongguhl, 
nach Geſchmack, Gefallen. 

Afopos (a@), A Böotich, jest Wurienbt. 

Aſow, O ruſſ. Brov. d. Doniſchen Heeres, 
a Don u. unweit des A'ſchen Meeres, 16581 
E. Im Altert. Tanais, im MA. Tana. 

Aiowiche 8 Meer (Palus Maeotis:ı, Bifien: 
a. im S. v Rußland, m. Ehwarzem JA. durch 
Ztraße v Kertſch u. Kanal von Verekop ıim 
Bau) verbunden, 37605 akm. Dabei die An 
Stepyen. 

Aspalatbbolz, Aloẽeholz. 

Asparagin, reicht. im Spargel. Farbloſe in 
Waſſer lösl. Kryſtalle. 

Asparagus, ſ. Spargel. 

Asparuch, Führer der Bulgaren bei ihrer 
Eroberung Möftend 679 nC. 

Aspaſia, O ſchöngeiſtige Griechin, Hetäre, 
2c. 470 vC., Gemahlin des Perikles, dañ des 
Lyſikles. Vgl. Becqde Fouquieres 1872; Ro— 
man v. Hamerlinug (S.,37). O Die jũngere A., 

en. Milto („die Geijdhminfte”), « Pholäa, Ges 
iebte des jüngeren Kyros 

Alpe, DiBicd’A.), A Lyrenden, 2707 m. 
Nahebei das Ibal A. mit den aGaved'A. 
O © fpan. Prob. Alicante, 7297 

Alpe (9: = (Eipe. 

Aſpekten itat.), beftinte Stellungen der Pla— 
neten, d Soñe u.d. Monde zu einander;in der 
Altrologie v. VBedeutg. Bei gleicher Fänge bei— 
derHim̃elskörper —— d.lenjunktionZu⸗ 
ſamen—kunft G), bei 1800 Längenunterjchied die 
Oppoſition (Gegenſchein H), bei 1200 der Jri- 
gonalſchein (Gedrittſchein A), bei 90° die 
Quadratur (Geviertichein | ]ı, bei 60° der 
Seitiffdein (Geſechſtichein ©. 

Alpendos (a@), © in Bamphylicn, berübmt 
durch — Kunſtwerke (Kitherſpieler v A.). 

Aſper, O(WeißpfeñnigScheidemuͤnze im Mit⸗ 
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telalt.0,,:0,,.46.@) (Altiche), Heinfte türk. Rech⸗ 
nungsmänze= !!.. Biafter = ’;, Bara 0,,d. 

Asperg, ij. Hohenasperg. 

Aspergillus (Rolbenfchintel), Pilze; die ver: 
fhiedenen Formen fünen als Bewohner des 
menjdjl. u. tier. Körpers (bei. im Ohr) auf- 
treten u. Krankheiten verurſachen. 
Afperifoliaccen (Boragincen, Boretſchgo— 
wädje), dikotyle Pflanzenfamilie, meift rauh— 
barige Kräuterd. gemäßigten u. heißenKlimate. 

Alpermatismus (gr. ),Samtenlofigkeit beim 
Mañe, Folge hohen Alter3 od. allgemeiner, 
beſ. Hoden=firanfheit. A:tfed, ſamenlos. 
Aspern, Dorf bei Wien a Donau, 1062 E., 
E. 22 ?*:, 1809, Erzherzog Karl ſchlãgt Yta- 

Asperüln, |. Walbmeiiter. [poleon T. 

Asphuleia (gr), Syitem des Theaterbaus 
gegen Feuersgefahr. 

Asphalt (Erdpech, Judenpech, Bitumen‘, 
ſchwarzes o d. Erdharze m. muſcheligem Bruch 
u. ſtarkem Glanz, breiibar. Die weicheren Arten 
Bergteer gen. Zu Pflaſtergsarbeiten (vgl. Diet— 
rich 1882), Dachpappe, künſtl. Steinen, Rohren, 
Sifentad Rupferitich w.BHotolithographie. Ayt. 

Asphaltdachfilz, . Dachvappe. | Tüder iaxt. 
Asphalt, Fünftlicher, eingefochter Stein- 
foblenteer, zu Pfolierungen, zum Auslkleiden 
von Bifternen :c. 

Auphodèlus L. (Affodil, Schovftilie), Lili: 
accen, Zierpflanze; Knollen esbar, 3. 3. zur 
Buder: u. Reingeiltfabrifation wie A. luteus. 

Afpbprie igrch. = Bulslofigleit, Scheintod; 
aſpbykttiſch, ſcheintot. 

Alpie (Aſpik, fra‘, kalte Speiſen in Gelee. 

Aspldiun Sw. (Schildfarn); Farne, Poly: 
podiaceen. ber 220 Arten. A. Nlix man 
Murmfarm, Fig. 27). Wurzel (Johannis: 
W.), F# gegen Vandwurm. 

Aspidosperma Mart. u. Jucc, Gattg ber 
Apocynaceen, A. Quebracho, Waldbaum Ar: 
gentinien, feites Holz, Rinde wegen Gebatt 

Aſpik = Aipic. ‘an Aſpidoſpermin . 

Aspinwall, i. Colon. wirbt, 

Afpirdnt lat ), einer, der fih um etivas De: 

Aspirätae, mit ſcharfem Hauch ausgeipro» 
chene Konſonanten. 

Aipiration.lat.), gehauchte Ausſprache; Ein: 
ziehg vd. flüfiigen oder feſten Teilen in die Luft— 
wege beim Verſchlucken, plögl. Einatmen ac. 
Aſpirationsſyſtem, Art der Bentilation, 
bei der friſche Lujt aufgeiaugt wird. 

Aspis, ägnptiihe Brillenichlange (j. d.). 
Aspis (grch, fanger Edild. 

Asplenium L. (Strich- cd. Ztreifeniarn), 
Farne, Bolypodiaceen. Uber 300 Arten. A, 
trichomanes, YZaubermittel; A. fllix femi- 
na, Wurmmittel. 

Aspromönte, aatang in Kalabrien, 1964 mı; 
hier :*, 1862 Sieg d I beriten Ballavicini über 
Barıbaldi u. Gefangennahme des legteren. 
Aspropotams, |. heldos @. 

Asra (Beni A), ſüdarab. Sta, von dem 
die Sage ging, daß in demjelben fterben müſſe, 
wer von Liebesleidenſchaft erfaßt werde. 

Aſſa, König v. Juda 955914 vE. 

Aſſab, Bai a.d. Oſikuſte v. Airika im Roten 
Meer; der daran liegende Ort U. u Umgegend 
feit 9%, 1881 ital. Kolonie. U. ift die Wirge 
der Erythräiſchen Kolonie 15. d.). 

Affagdi, Murfipieh der Kaltern. 
Affat (9), ſehr wohiſchmeckeudes Fruchtfleiſch 
der Euterpe edulis, einer brafilian. Palmenart. 

Assal (ital.), genug. 

Affam, friiher Königr.i. ND.d.Vorderindien, 
feit 1826 brit. Rrov., a. Brahmaputra, 126915 
akm, 5178833 E. Saupt?a Bauhatti. There. 
Aſſamar (Röftbitter), Stoff, der dem gr: 
bratenen Fleiſch Geſchmack verleiht. 

Aſſami, Eprade v. Aſſam. 

Allanieren (frz ), nach den Vorſchriften der 
Bejundheit3lehre einrichten. 

Aſſapb, Dichter unter König David. Bon 
ihm u. feinen Nachkomen Riainı 50 u. 73,83. (7° 

Aflarhaddon, König v. Aſſyrien 681,608 
vC., eroberte 672 Ugypten. 

Aſſaſſinat ıjrz.), Meuchelmord. 
Aſſaſſinen, polit.⸗religiöſe Sekte d. Ismae— 
liten in Perſien u. Syrien, 1090 v. Haſſan Ibn 
Sabbah geſtiftet, beſaß e. Menge Burgen (Re⸗ 
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ſidenz: Burg Kahf i. Libanon), machte fih durch | ſchiffbarer Neben ded Med Niver, 


Mord furchtbar u. befänpite aud) die Kreuz: 
fahrer. Dem Scheich ul Dſchebel (‚Alter dv. 
Berge’) waren fie unbedingten&ehorjam ſchut— 
dig. In der 2 Hälfte d 13. Jahrh. v.d.Mongoten 
u. ghptern bis a geringeReſte, die als religiöſe 
Sekte fortleben, ansgerottet. Vol Hamer 1818 

Aſſche, O belg. Prov. Brabant, Arrond. 
Bruͤſſel, 7063 €. 


Afte, bit 230 m 5. Hügelfette, Braumfchmein. : 


ndrdt. v. Harz. A’durg, Burgruine aufd N. 
Stamfig ber feit 1816 gräil. Familie vad A, 
deren Haupt erbi. Ditglicd des Herrenhauſes 

Affefur.anz (lat., Uliekuration), Verficherg 
(1. d.). Der un Verfihernde: Act, der Ber: 
fiherer: Alant; A:teren, verjichern. 

Affelineau [afj'tinot], fra. P, 1821. „Biblio- 
fgraphie romantiquc“ u. a. 

Affeln (Aſſeltrebſe, Isopdda), Krebstiere. 
KArller-A. (Oniscus scaber) frißt ebenſo wie 
MauerA.(O.murariua) faulende Vegetabilien. 
a + (Limnoria terebrans) dem Holz der 

afenbauten ſchädlich. 

Aſſelyn, Jan, gen. Arabdbetjell Krabbe“), 
niederländ. LanbſchaftsS, «1610 Antwerpen, 
lebte in Rom, + 1660 Amfterdam. 

Affemani, O Jofepd Simon, Drientalift, 
« 16827 Tripolis (Syrien), +'*;,1768Rom, Kuſtos 
der Batikan Bibi. DStepdangphodius, Nefie 
u Rachf.v.(N,e107,1°*j,,82.@3ofepd Aloyfus, 
Neffe vd. (MD, #1710, +9,82. Rom, Brof.deroricent. 
Spraden. O Himon, mit (D- @ verwandt, 
„r0,, 1752 Tripolis, +*;,1821 Prof. d. orient.<pr. 

Assemblee (fr3.), laſſangbichſ Verjam̃lg; 
— — A.nationale, Natıonalverfantig, 
bei. die vereinigten beiden Kamern in Frank 
reich. A. constiinante 1789 91 die Rerfafia 
feftftellende, A. Iegislative 1791.92 die geich 
gebende Verſamlung in Frantreich. [9148 E. 

Affen, Haupt@ der nicderl. ron. Prenthe, 

Allenbeim, oberhefj. @, 905 E E. Schloß 

Aſſens (lat.), Beifall, Zuſtimiung. 

Alten, dän @ auf Fünen, am Kieinen Belt, 
4026 &. E. Hafen. & 1535. R 

Affentieren (tat.), beipflichten;;, in Oſterreich: 
für den Deilitärdienft aufheben. 

Affer (Wider, „Blüdliher‘,, Sohn Jalobe 
u.d. Silpa, Ahnherr des idrael Stames A, 
der nörbl. von Karmel an der Küſte wohnte. 

Aſſer tion (lat.), Behauptung; a teren, be— 
baupten; ajtorifdges u 
Dauptendes Urteil; atorifßer Kid, Beſchwoö— 
tung einer Musfage. 

Aftervät (lat.), aufbewahrter Gegenſtand. 

Affeſſor (lat.;, Beiſitzer einer Behörde. 

Aſffi, Adoſpbe Alphonſe, Mitglied d Pariſer 
Komune 1871, + c.1840 Ronbaig, 72 80 depor— 

Aſſidieren (lat) beifigen. [tiert 

Afitento ſpan), Vertrag: A Schifſe, Schifie. 
die ben von der fpan. Regierg zugeltandenen 
79 mit Negerſklaven nach d fpan.zamerit. 

olonien vermittelten. 

Afftette (ufrz.), laſſjätt'), Lage, Haltung, bei. 
zu Pferde; flache Schüſſel, Teller. 

Aifigna!t, Aint, Altar, | Anweiſung. 

Alfignäten ıfrz ), Anweiſungen, bei. das Pa— 
piergeid der franz. Revolution, "";, 1700 dee 
Kretiert (400 Mill. Rivreß), ?*., 96 außer Rure 
gejegt (45578 Mill. Livres); umgetauſcht zu 
2,0 Ihres Nominalwerts gegen Mandate. 
A'dank, ruf. Staatsbank dv. Katharina 11. 
errichtet, 1848 aufgehoben — 

Affignieren (lat. anweiſen; Aration, Yı- 

Aſſimilation (lat.), Verähnlichung: O Um: 
wanbdig ber in der Nahrg zugeführten Nähr— 
ſtoffe in Beftandteile des Körpers. OVerwandig 
e. Konſonanten in einen verwandten ib in far v. 

Yiftmilieren, Ban gleichmachen 

Afſing, Ludmiſſa. bdeutſche ⸗Tochter der / 
Mofa Maria A. (1783/1840), - 2 1827 Ham⸗ 
burg, jeit 42 bei ihrem Ekel Varnhagenv Enie, 
bi nach Florenz, heiratete 74 Lieut. Gino Gri— 
mei, + *°., 80 geiftesfrant daf. Herausg v. 
Barnhagens u. Pückler-Muskaus Nachlaß. 

Affini, D Küftenaf Cher-&unica. O franz. 
Kolonie daf., Elfenbeinküſte. 

Affiniboia, Diſtriſt, Tominion of Canada, 
233000 qkm, 30285 E. Dauptori Regina. 

Aſſinibrine [ällinibäun], 1800 kin langer 


rteit. ſchlechtweg be— | 


seo. 
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NAmeritka Nach demIndianerſtamAaſſiniboin. 
Aſſiſen (frz), Sißgungen — Schwurgericht. 
Aſſiſi, © ital. Prov. Perugia, 16300 E. E. 
Biſchof; bier Hi. Sranz v. A.» u +. [Deiltchen. 
Affiftient (lat.), Gehilfe in Anit; a teren, 
Aififtenz, paffive, leiitet der fathol. Prieſter. 
ı beider Ebricdhlichg, wen ſer nur die Erklärung der 
| Aſſiut, ©, S. Siut. |Brantleute anhört. 
Aßmanns hauſen, O preuß. Regbes Wies- 

baden, Ar. Rheingau, r.a Rhein, 1060 GE, I. 

v Wein. Bahnrad-E. auf den Niederwald 

Affociation (lat), Vergefeltſchaltg zur Ber 
folaung gleicher Intereſſen. A'srecht, Recht, 

i Nereine, bei. polit, zu bilden. 

Aſſocit (fra.), Geſjellſchafts-, Geſchäftsteil— 
haber, entweder thätig oder ftill ien comman- 
dite, nur mirNupitali:; affoctieren, vereinigen. 

Affolant -lang), Alfred, fr3./ Buris,» 0, 
1827 Aubuſſon, + *, 86 Baris. Vf. Novelle, 
MRomane, polit. Schriften. 

Aſſolement ifr3.), ſ⸗mangl, Einteilg d. Acker— 
landes nach Größe u Laged einzelnen Schläge 

Afonanzlut.), Anklang; in der Poetit Gleich— 
Hang der Bofale bei Verſchiedenheit der ton. 
jonanten in fich folgenden u. am Versende 
ftchenden Worten. 

Aſſort iment (fra), Warenlager; ateren, 
nach Sorten ordnen. einWarenlager ausſtatten 

Afuan, das alte Syene, O Ober-⸗Agypteri. 
Prov. Esne, am Nil, 6421 E. 

Aſſum ieren ılat.), ſchließen uw. zwar durch 
Unterordnen Atlon, Aufnahme, Annahme: 
fath.: Aufnahme der Seele in den Him̃el, bei. 

. Sinelfahrt Chrifti. 
| Aſſur, 2. Schn Senms, Heitgenofie Nimrods. 
: Gründer d. affyr. Reiches, Erbauer v Sinive; 
Aſſyrien. 

i QAffurance (frz), ſaſſürangß], Sicherſtellung 

Affurbanipal, König v. Aiiyrien 668 626 vE. 

’ beherrſchte ganz Vorderaſien u. bis 653 Aanp: 
: ten, Bibliothek aus Thontäſelchen jegt im Brit. 
Muſcuni. Wal. Cmith 1R71. 

Aſſyrien (bebr. Affur, altverf. Athura, a @:, 
ı eich in Afien am Tigris, un 1800 vC. v 
Babvbylonien aus gegründet, 1500 felbftändig, 
| Höpepuntt unterAifarhaddon/681.668vE ).Un= 
' ter Sarakos 604 vC durch d.Chaldäer (Nabo— 
yolafiar) ıı. Meder (Kyaxares) zerjtört. Vgl. 

Ziele 188688, Hitzig Eprade u. Sprachen 
28 1871, Bezold Babylon.:afigr. Litteratur 
1836, Kaulen 4. A. 98. 

Aſſyriologie, Wiſſenſchaft v. den aſſnriſchen 
Altertümern, Sprache, Litteratur?ec. Beitfchriit 
int A. v. Bezold 1886 ff. 

Aſſyriſche Altertümer, auf den Trüm̃er 
ſeldern Ninives aufgedeckte überreſte groß 
artiger Tempel u. Paläſte mit Hautreliefplat— 
ten, deren Figuren von übertriebener Musku— 
wett; Erzeugniſſe dev Plaſtit u Erzgießerei. 
JInuſchriften in Keilſchrift. Ausgrabungen ſeit 
1813 durch Botta, Yanard, Oppert. Loftusꝛc. ꝛc. 

Aatacua, |. Krebie. Val. Oppert 1872 

Altarte (hebr. Aſtarothu, Suriiche Fig ıPı, 
tem Moloch entfnrehende Göttin der ſchädl. 
Maturkraft, der Kriegs u. Todes. Mit den Hör— 
nern des Monds dargeſtellt. Hanpttempel in 
Tyros u. Sidon 
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. A. fusca), raffiniecıt; 21 Arten im Polar— 
nieere. 

Atatiichtarch.\, unſtet Ave Nadel, Magnet: 
nadel, über die eine andere mit dem un— 
aleichnamigen Bolen zur Anihebung der Wir: 
tung des Erdmagnetismus gehängt ift. 


— — — — — — — — 


MAmerikla. 


After, O Ernfi Ludw. v., preuß. General, 


2,41778 Treaden, focht in den Veſreigskric— 


geu, +9 ,1855 Berlin, Bereralinfvefteuriämtl. 
reitiingen. Leitete Vefeſtigungen dv. Koblenz ı. 
@ Karl 
Heinrich v. A, Bruder v O. Xſ⸗, **,1782 


Kürvenbreititein Nachlaß 2. A. 1878. 


Tresden, 5 2 12855, Clio. D. /£ 


Aſterabad (Aſtrabad), HandrisS in nördl. 


Perſien, unweit des Kaſp. Meeres, 15000 E. 


Aatärte, eine Urt Venusmuſchel (A. arctica 


Aſtenberg (Kalter A.), höchſter & Weſt⸗ 
falens i. Sauerländ ie. S42m h, Ausſichtsturm. 
Aster L. (Sternblume, Kompoſiten. Zier— 
| pſtanze, uber 160 (16 deutsche, Arten, bef. aus 
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Brit.- | Ateria (I, Tochter d. Titanen Köos, Mutter 


d. Hekate, verfehntähte ben Jupiter, in eine Wach— 
Aſterien, f. Gelentſteine.  |tel verwandelt. 
Aiterion : 1, Flußgott, Vater der Erziches 

riñen der Juno. 

Aſteriſch iacch 1, anf Die Sterne bezüglich 
Aſteriscus ind ı, Das Etrruchen tei, bei den 
rich Gramatifern Zeichen Far echte Stellen. 
Gegrnſatz: Obeſiscus (t). 

Astériscus 1, ſ. Nauplias a. Silphium. 
Aſterismen, Sternbilder. 

Aſterismus ıuculat.?, ſternförmiger Licht: 
ſchein, Den einige K im auffallenden 00. durch- 
gehenden Lichte ausienden. 

Asteroidea ı\Y ), ſ Seeflterne. fu. Jupiter. 
Afteroiden igrd.), eine Planeten zw. Wars 
Afteropbnlliten, beblätterte Yivcige der Ka— 
lamiten aus der Steinfohlenformation. 
Aftflcchte, ſ. Cladonja 
Aftfaule, an Aſtbruchflächen durch nen Rita, 
Trametes ramwiperta bervorgerufene Um— 
wandlumg des Holzes in eine rotbraume Maſſe. 
Athen te (ara :, Schwäche: a iſch ichwach. 
Altbenopie (nic) ), leichte Ermüdbarleit des 
Auges, musfufar, weh durch Augenmustefn, 
retinal, wen durch Netzhautentzündg bedingt 
Aſthma inrch. Bruftframpf, Danıpf), anfalls— 
weife auftretende Atmgsbeſchwerden mit Stid- 
angft u Krampfhuſten, Folge dv. Muskeltrampi 
i den Bronchien (nervöfes od. effentielles A.) 
vd Symptom d. Yeiden der Bruft od. Hals 
organe (fnmptomatifhes A.), A.d. Kinder, 
j Stimritzenkrampf. A. der Pferde, |. Tanı= 
pfigkeit. 

Aſti, @ ital. Prov. Aleſſandria, am Tanaro, 
17.410 (Bemeinde 33233) E. E. Schaumwein 
‚Vino d’Asti). 

Uftie, Jean Frederic, proteſt pu Set, 
1822 Nerac (Lot-et-Garoñe), 56 Brof Yaufanie, 
+ Ende Mai 94 daf. 

Aſtigmatimus ılat.), Sehſtörg durch Form— 
ſehler der Hornhaut od. der Linſe. Erfordert 
beſondere Brillen. ſGrafſch. Lancaſter, 6293 E. 

Aſtley Bridge [alla briddſchſ, © engl. 

Alton Manor, Voro dv. Birmingham, engl. 
Grafſch. Warmwid, 68639 E. E. Fabriken. 

Aftor, Jod. JaR., Raufmañ, =1',1763 Walz: 
dorf bei Heidelberg, 1783 nad NewYort, + *%,, 
1848 daf. Hinterlich 20 Mitt. Doll. Gründete 
die A.-Bibliothek (400000 Bol) u.a. Wgi. 
Tarton 1865. 

Aſtörga, Emanuele d', italien. Komponift, 
.’! „681 Balernı. +??., 1786 Prug. („Sta- 
bat mater*, hräg.d 9. Franz 18611. 

Aftorga,basröm Asturica Augusta, Oſpan. 
Prov. Yeon, 5350 E. I. 

Aſtoria, Safenplag, Oregon, Nord: Amerila, 
Eounty Klatfep, an der Mundung des Golum: 
Dia, 6184 E, 1811 angriegt 

Aitrabad, |. Afterabad 

Aftrahan, Gouv. im europ. Rußland am 
Rafpiihen Meere, 236531 qkm, 878991 E. 
Haupt A., im Mimdbungsgebiet der Wolga, 
94708 GE Hafen. Arirgshafen der Ralpiichen 
wlotte. Handel, Fiſche. Kaviar. Mefien. 
556 rujttich. 

Aftrachan, feine Länterfelle aus Aſtrachan: 
auch ähnlich ausſehender Plüſch. 

Aitraa 1A, die Redlichkeit, Tochter des Zeus 
it Der Theutis, als Sterubild (die Jungfrau) 
an den Hinlel verſetzt. 

Aſtraos At, Titan, Erzeuger der Winde ıc, 
v. Beas in den Tartaros veritohen. 

Aſtragälus, Würfel: @ (A 1. 8w. dem Ka: 
vital u dem Schaft der Säüule liegender Zeil. 

iS; Sprungbein, der oberfte Fußwurzel⸗ 

Astrawälur (9), ſ Kaffeewicke. knochen. 

Aſträl iarcd.‘, auf die Sterne bezüglich. 

Aitralit, undurchſichtigeblasart 3. Moſaiken. 

Aftrallicht, Kichtichiimer zw. den Sternen der 
Milchjtraße uauch jonitam Himel,ausgenomen 
am Kohlenſackt ı(f. d.:, in hellen Nächten. 

Aſtrild, ſ. Prachtfinken. 

Aſtro deiktiken ı A gnoflikom), Art Stern— 
fncher,verbeiiert alstlranoflop. Vgl. Böhmsen. 

Aftrognof te igrch.), Kentnis der Eterne u. 
Zterubsiider AL, Stermdeuter. !v Sterufarteit. 

Aſtrogräphegrch.), Inſtrument zum Zeichnen 

Aftregrapbie ıgrd.), Sternbeichreibung. 


Aftrolabium — Aftyäges 
1 Y Ge —  —————— — —— — — — —— 
aAſtrolabium igrch. v Hipparch ‚par fonftruiertes | Aftyanar („Stadı 
F Inſtrument zur Wintelmejiung: veraltet. 

Her (gr), Sternanbetung. 

Aftrologie igrd ;, Stexndeutung, vermeint. 
Wiffenichaft, d. aus den Stellungen d. Geftirne 
die Schidjale von Wirnichen vorausſagt (Sing 
vom Orient aus, bei. gepilent d. den Araberit, 
dv. den Kirchenvätern betasmpft, aber v. den 
größten Aſtroöonomen noch anerlanz, jeit dein 
17. Zahrh. als Aberglaube verbannt. Vgl. E. 
Maher 91. Vgl. Nativität u. Käufer. 

Aitrometcorologie fgrch ', angebl Runſted 
Witterung aus den Stellungen Der — 
vorherzujagen. 

Aftronontie grch d. Stern- od. Himelskunde, 
lehrt die einzelnen Sterne u. Sternbilder freien 
(Aftrognofie;, dir ſcheinbaren Bewegungen der 
Seitirne a.derpimelstugelifpbärifhe A. :.Tritet 
aus denfelben die wirfi.ab ıtheuretifde A. ı u. 
erioricht die Urſachen derſe :Pbyf.A. vd Mida- 
nikd. Himmels).AndereTeiled. A.ſind: Aſlro- 
pbuſix ij. d.) u. praktiſche A. Letztere umiant 
die Lehre dv. den aſtron. Inſtrumenten, ihre 
Anwendg zu Beobachtungen u. Meſſgen u. dad 
aftron. Rechnen. — w: Tie Anfänge d. A. reichen 
bei den Chineſen bis 2097 vEh, Avyptern u. 
Chaldaern bis in die alt Jeit. In den letzten 
Jahrhunderten vB. blübtr ne beſ. in Alegandria 
durch grch Gelehrte. Dieriebteauh im Rat. 
u. Btolemäos, deiien, Almageſt d. 7 SUN 
des Altertums lehrt. Die nach ihm Denwüte Er 
klärung des Weitbaus herrſchte bis zuEude ars 
Vittelalters, in dem beſ. Uraber u. Perſer die. 
pflegien. Kopernikus lehrte 1} Kat Vie Bewegg der 
Erde u. allerRlaneten umd. Zone, SeinSüſtem 
wurde durchKepler u Galiltiwritergeführt 1582 
fund Newton dag Gravitationsgeſezed Grund— 
lage der neueren A. In der neueſten Zeit hat d. 
Amvendg der Spetiralangalyſe u. die Photogra— 
phie zu großem Fortichrut geiuhrt. Zur vor: 
derung der A. dienen Die Aſtron. Herellibaf- 
ten (1860 England, 63 Tensichland, 64 zruıt- 
reidh). Bol. Mädler, Handbuch 8. Aufl IS8T. 
R. Wolf, wu Lit. 89. f. 

Aſtronomiſche Jahrbücher, eine Art auf 
ein cd mehrere Jahre im voraus entworfjener 
Ralender für Aſtroönomen. Pie wichtigſten er 
ſcheinen im Berlin ivon Förſter), Paris und 
Greenwich. 

Aſtronomiſcher Monat, d. Zeit, in weiche: 
die Soñe cin geichen des Tierfreifes richrinbar; 
durchlauft: die genanellmlanfszeit des Pondes. 

Aſtronomiicher Ort, die Stella eines Ster 
nes am ſcheinbarten: HOHimelsgewolde. 

Aſtronomiſches Jabr, benz durch den 
Iheinbaren Umtauf der Soñe. 

Aſtronomiſche Tafeln bazeichnen die Orte 
a. der Himelstörper für jeden zZeitpuntt. Beijel, 

„Fundamenta aste.” 1818 u. „Vabulae Be- 
gomentanae” 30. 

Aſtronomiſche Ubren, Pendel U v. mög— 
lichſt gleichmäßigem Gaug, vor Warmeriniluß 
deſchützt. 

Aſtronomiſche Zeichen, kurze Zeichen für 
Plaueten (f.d +, Planetoiden (j d.', Tıile des 
Tiertreiies iſ. d.), u. dal 

Aſtropalia, ſ. Stampalia. 

Aſtrophotographie grehen Anwendung der 
Phoͤtographie auf Die Dimelstörper. 

Aſtrophotometrie card 1, Lehre v. der Weiſg 
der Helligkeit der Hime dlorver Meiſa dei durch 
goUnersofariſalionsaſtrometeruusgefulirt 

Aſtropbyſik iarh.\, Teil der, /, der v. der be: 
ſchaffjenheit der Oberfläche der Dimwelslörper u 
den phyſikal. Erſcheinungen auf denj. handelt 

JJ die einzelnen Sternen 
Sternbilder keñen zu lernen; Arte Sternbreub- 

Antrum tlat.ı, Geſtirn, Stern. achten. 

Astur ılat.ı, Dabidı. 

Altüra, O ital. Brov. Rom, a WM. u. Tyrrhen 
Meer. Hier Konradin 1268 gefangen. 

Aſtürien, Zürjtentum, nördl. Spanien, am 
Atlant. Ozean, jetzt die Prov. Oviedo, 10815 
qkm, 595429 E. Der ſpan. Krouprinz fuhrt 
ſeit 1388 den Titel Prinz v. A. 

Aſtwucherung (Polycladiaı, tranthafte Aus- 
wüchſe au Z3weigen, Urjadie der Hezeubeien. 

Artyägeo, legter König v. Medien (593,558 
vie, v. Ruros befirgt ns. entthront. 
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Aftyäanar („Stadtihirmherr”), Cohn dei 
Heftor, nad Trojad Fall dom Turm gejtürst. 

Aftnpalaia, j. Stampalia 

Aſun-Ada, ruf. Hafen am öſtl. Ilfer des 
Kaip. Meeres, 1885 angelegt, Ausgangspuntt 
der Transkaip. E. 

——— HauptOv. Paraguaya. 
24038 E. E. Flußhafen. 

a suo arbitrio (ital, $:, nach eigenem Er: 
meſſen im Vortrag u. Zeitmaß. 

Aswatha, heil. FHeigenbanm, \. Ficus. 

Aſyl (ardı.), Freiſtätte: jicherer Aufenthalt 
eines Flüchtigen in Kirchen, Beinnödtichaften; 
jept nur politiſchen Verbrechern gewährt, ge: 
meine ausgeliefert. 

Aſymmietrie (arch, 

Alymıpbonie (arche, Mißtlang. 

Afymptote ıard).), Gerade. die längs einer 
krumen Linie läuft, ohne dieſe je zu berühren. 
A. der Hyperbel [x Fig. 4]. 

Aipnd eton(arch.:, Sup mit Weglafiına der 
VBindewörter (veni, vidi, vicietc.); a etiſch, 
verbindungslos. 

Alyngamie(arch.‘, nicht normale Blütezeit. 

Aſnſtolie grchen, ber chroniſchen Lungen— 
krantheiten und organiſchen perzfrantherten 
jih zeigende Abichwachung der Dersivitole, 

Mizsenden ten: 
in aufiteigender Vinte: A 3 ſolche Berwandt: 
ichaft. (au Himelfahrt Ghrijtt. 

Aſzenſion (lat. Aicenftonz,Aufiteinumg u.d.); 


Paraguay, 


Mangel an Ebenmaß 


Aenſionstbeoric, Annahme. daß die Günge 


in Der Erde Durch Aufiteigen des Materials 
A. T. = Territorium Arizona. ſentitehen. 
AtabeP ıtiiık.), Erzieher (dev ſeldſchulliſchen 
Primzen;. 

Atacanıg, dilen. Kruv. 73500 qkm, 6I642E.: 
der nord! Teil die Büſte A. Guuptolupiano. 
Atacamit Salzkuviererz, Zmaragdednlat, 





| 
| 


Airendenten,lat.), Verwandte: 


 Quicungue) jpricht die & 


grumesg, Kupferoxvdchlorid, Beru, Chile, Bo: | 


livia. gu Rupier u. Stremiund (Ntvtentilo) 

Atarr Altairi, Ztern 1. Grobe im Adler. 

Atak, ;. Attot. 

Ataki, O uf. Gouv. Beitnrabien, 5630 E. 

Ataktiich inch), ungeordnet. 

Atalanta ı FH). O Tochter des Jaſos, Jägerin, 
Teilnehmer am Argoönautenzugu Der Jagd 
auiden kalydoniſcheuEber OTochter des Schö— 
nerus, befiegte alle Freier imrWettlauf mit Aus— 
nahme des Hippomenes, der ſie durch Hinwer— 
jen goldener Äpiel auibielt: wurde mit ihm 
in ein Lowenpaar verwandelt. 

Ataman, ĩHeitman. ſtigende Zeelenruhe. 

Atararie grche, durch nichts zu beeittivüch- 

Atargutis 1,1, phone. Fiichvöttin. 

Atavısmus (v. lat. atävus, Ireltervater), 
bung dv. Eigernimlichtent des Körpers 
od Werftesauiipäatereienerationen mit liber 
ſpringung einzelner Stuſen, „VB. von Groß 
purer zum Entkel. 

Ataxie ıgrhr, Zittern der Beine infolge 
Ruckenmarteleidens. 

Atbara, r. Neben)x des Nit in Nubten, ent: 
jteht auf Hochland v. Abeiſtnien. 

Atchafalaya :ütichefäletel, r. Vtinndungsarm 
des Vetiniſſippi. jan not, 139603 E. E 

Atchiſon atihiß’m!, Sin Kanſas, I ee 

Ate 4. Yerhörng), altegor Wotttit, bei den 
are Tragikern Richterinu buter Thaten. 

Atclektafie isrch.), geſchloſſener Zuſtand der 
Lungenbläschen Durch Entzünduͤng; bei Neu— 
geborenen der normale Zuſtand. 

Atelier rai), |:tjeh], Werkſtätte. A's na- 
lionaux, Nationalwerkſtaätten, 1848 in Paris 
von der Republit eingerichtet für Arbeitsloje. 

Ateltuzu, Ländergebiete am Tujejtr, Die Die 
Magyaren bis 895 iñehatten. 

Atella a ®@), ſ. Averfa. 

Atellaͤnen Spiele), Poſſenipiele in 
Altitalien, nach der oskiſchen Stadt Alclla 
benañt. Gharattermagten: PMareus, Buccou. 
Pappus Bat. Schober 1825. 

Atem (Cdem), ſ. Atmung. 

Atenınot, tritt bei verſchiedenen Krankheits— 
zuſtänden auf: chroniſch tit fie das Mithmas d.\. 
Friſche Luftzufſuhr, Beieitigung beengender 
Rleidungsſtücke, Hebung od. Linderad. Urjachen. 

Atempocdital,, g, im vorgeſchriebenen Zeit: 
maße: at. prime, im erſten Zeitmaäß. 
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Atena Lucana, © ital. Prov. Salerno, 
25608. I.. 

Aternus (a O), 





mittelital. Küftena“, jetzt 

RPeccara. 10111 E. 

Ateſſa, © ital Prov. Chieti, 5086, Gem. 

Atéuchus sacer, j. Seurabacus. 

Ath, velg. @ u. Arrond.® Prod. Heñegau, 
a Tender, 9S68 GC, E. Tertitinduftrie. 

Atbabäsca, O Riviere de la Biche), a7 brit. 
MAmerika. 3060k in, entipringtam Der Brown 
in Rockyd Mountains, mündet in einem Delta 
in den A'ſee 7700 qkm; im Quellengebiete 
des "U Die A.Fortage. Bab, 2208 m bh. 
DO Tiitritt, Tontmion of Canada, 274000ykım. 

Athabasten, nordumerifan. Indianerftam 
ım Gebtet des A: u. des Madenziesrtes. 

Atbalıa, Königin dv. Juda, Tochter Ahabs v. 
Israel, Gemahlin Jorame, riß 834 Die Herr: 
jchaft Durch Eärmordg der Davidiichen Prinzen 
nur Saas gerettet) an itch, 878 entthront u. 
getötet. Trugödie v. Racine. 

Athamantia (a.@}, Landſchaft Epiros, 
1878 arch. (Nomos Aria). 

Atbamas, Zohn des ıheffal. Königs Holos, 
Kater des Phrixos u. der Helle, die er auf An« 
inriten ſeiner 2. Gemahlin Ino vpfern wollte; 
dieſe entſkamen auf dem Widder mit golde: 
nen lies. 

Athanaſianiſches Dymbelum (Syınbolum 
Vchre v. der Frinitüt 
ans, c.500 ın Spanien entitanden. Athanafius 

Atbanaiie (grch.Y, Unſterblichteit. a Br. 

Atbhanaſius der "r.,.Yuter derürthodorie”, 
«21065 Alerandrıu, ſtegte 325 auf dem 1. dtu⸗ 
meniichen Konzil über Arius; 328 Bifchof nv. 
Alerandria;: lehrte dic Weſensgleichheit (Ho— 
mouiten des Logos, +7,373. Werte 1860. Vgl. 
Somımmger 2. A. 74. 

Athar, indiſcher Name fir äther. Roſenöl. 

RAtbaulf (Atauliy. 410 415 König der Weſt⸗ 
goten, Sdnvager u. Nachfolger Alarichs. grün⸗ 
dete 412 das wertgot. Reich In Aquitanien, 415 
iu Varcelona ermordet. 

Athaumaſie tgrch.), 6 


ſeit 


admin‘, dvd. Demofrit u. Horaz empfohlen. 
Atheösmus iarh.:, Gottesleugng; Atbeiſt, 
Gotlesleugner. 

Athelſtan, angelſächi. König, Enkel Alfreds 
des Gre.895 925 Stoniq, F°° 941 Blouceiter. 
Atben, Hauptv Griechenland, in der alten 
Landichait Attika ai. Fen Kephiſos u. Iliſſos, 
Schloß Mlropolis; Propyläen, 
Parthenon, Erechtheion, Tempel der Niteꝛc. 
Theieustempel, Zeustempel Univerfität. 
Sternwarie. Vuſeum. Erzbiichof. w:; Der Be: 
ariinder des alten A. ſoll Stelrops jein, der 


die nad) ihm benaftte Burg Kekropia anlegte; 


| Zrarta um die Hegemonie kämpfte, 


de Einmohner jtanden bi3 1068 VE. unter Ro: 
nigen, bildeten jpüter eine Republik, die mit 
endlich 
338 vC Niederweriq A's durch Makedonien. 
146018. türt. Zeit 1835 A. Haupt: u. Reſidenz 
dv. Brichenland (f. d.). Während der Blütezeit 
3 Stunden Hminstq, 180000 (£., 3 Hafenſtädte 
Piraus, Munychia, Bhaleron) Vgl. Wachs 
muth 1874, 19 IT. Gregoroviud, Wv. 4. im 
MA. 2.21.89 II; Curtius, Ow dv. A. 9. 
Atbenaog, ardı Brantatiler, c. 200 nd. Ale» 
randrien u. Rom. 3. „Deipnosophistae*, 
wichtig Fiir die Keuntnis des altgriech. Lebens. 
Atbenaunt, vom Kaiſer Hadrian 135 nE. in 
Tom errichteteLehranſtalt f. Poeſie u. Rhetorik; 
Name dv. höheren Yehranjtalten u. Zeitungen. 
Atbenagoras, &, Aerundria, aus Athen, 
CEhrijt. 176 Birtichrijt (hrsg. dv. Schwartzz 1891) 
fir die Ehriiten an Markt Aurel. 
Athenais. Eudoltia). Gemahlin KaiferTheo— 
doſius' II., Tichterin, 1460 Jeruſalem verbaüt. 
Bruͤchttuck ihrer Dichiun „Cuprianus und Ju— 
ſting“ erhalten. VBgl. Gregorsvius 1882. 
Athene ıBalla3 N.) [I Fig. 11], grch. Name 
Athene, Vogel, ſ.Eulen. (der Minerva(ſ. d.). 
Athenodoros, Oſaus Tarſos, &, folgte dent 
Cato70 vC nach Rom; Stoiker. Erzieher des 
Tiberius. O griech. 8. Meiiter der rhodiſchen 
Schulte, an der Gruppe des Laufooır beteiligt. 
Atbens,& nordamerit.Inionsjtaut®eorgia, 
Goumty Clarke, 8639 E. E litrahlen. 
Atbermantacch Y, ir Aurdtäffigfür Wärme: 
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Atheröm (arch.), Balggeſchwulſt. 

Athesmie (grch.), Geſestzloſigkeit. 

Atheteéſe (grch.), Vewegungsneuroſe, beſteht 
in langſamen periodiſchengrampfbewegungen, 
namentlich der Beben und der Finger. 

Arbina, neugrtechiich für Athen. 

Arhletjeniarh.),beruftmäßigeWettfämpfer; 
Aitk, deren Kunſt; a'iſch, musteltraitig. 

Athlöne ſäßlon]. © Irland, Prov. Leiniter, 
am Shañon, 6742 E. E. 

Atbhol, © Maftachuiferts (NAmertla), County 
Miorcefter, 6319 E. 

At home (enal.), lät-hohm), zu Haufe; v. 
%oote (1719;77) eingefüihrte monodramatifche 
Haritellungen, die jatirijch häusl. Leben be= 
handeln. a 

Athor, altägypt. Göttin, ſ. Hathor. 

Athos (Hagion Oros, d. t. heiliger Berg, im 
Altert. Akte), öftl. Zipfel der türk. Halbinſel 
EHaltidite im Ägniſchen Meer mit don AU. 
2050 m 21 Klöjter mit ilber 8000 Mönchen, 
die gegen Tribut an die Türkei eigene Re: 
publik bilden. Hauptort Karyäs. Wal. Riley 
1877. Brodhans, Kunſt in den Wtlojtern 91. 

Atbrepiie (ardy.), tranthafter Kırftand der 
Kinder bei ungenügender Ernährung. 

Athy [ehthu], © iriihe Graiſch. Kildare, 
4181 E. 

Atimie (arch., „Ehrloiigfeit”), beiden alten 
Griechen Aberkenung der bürgerl. Ehrenrechte. 

Atina, © ital. Prov. Eaierta, 4365 E. 

Atitlan, Zce (6004km) im füdl. Guatemala; 
dabei der Vulkan A., 3617 m h. 

Atarst, Oruil. Boud. Sjaratow, 7915 E. E. 

Atkinfon |autinin], Thomas William, engl. 
Meifender, « *, 1799 ın Yorkſhire; 1844.53 
Reifen im llraleg, Sibirien, Altai, in China. 
+13, 1861 Lower Walmer (Kent). /. 

Atkyns (ütt:], Sir Kobert,. engl. sr. +1621, 
89,94 Bräf. der Schaßkamer u. des Oberhauſes. 
+1709 Sapperton Hall.Bf.„Parliamentary and 
political tracts* 17:34. 

Atlänta, Haupt® v. Beorgta, NAmerifa, 
County ulton,65533E.E 45 angelegt. Handel. 

Atlantiaden und Atlantiden, Nadtomen 
des Atlas (1. d.). 

Atlantic Eity [Kitti), Scew, NewJerſey, 
NYlmerita, 130552 E. 

Atläntid (a@), fabelhaftes Anfelland im 
Atlantiſchen Meer. 

Atlantiſches Meer (Atlant. Ozean), eins der 
5 Weltineere, ziv. ber Alten u. Nenen Welt, 
90303000 qkm. Geile: Dlittel:Dt., Buſen p. 
Bizcaya, Dit: ı. Nord-See, Buſen v. Guinea, 
Hudſon Bat, St. Loxenzbuſen, Golf p. Merito, 
Karaibiſches M. 5tromungen: Golfſtrom, 
Gutnea:, Annator.:, Gegen- Brafil.: u. Weſt⸗ 
afrifan. Strömung. Bei Vortorico größte 
Tiefe: 8341 m. Mittlere Tiefe 3700 m. Haupt: 
ftraße d. Welthandels (32 Batetdampferlintent). 
Am AM. 9 Telegraphentabel. Atlas, Hrsg. v. 
der Deutschen Seewurte, 18823, 38 BU. 

Atlas (A), Bruder des Prometheus, wegen 
der Teilnahme a. derämpörg d.Titanen v Heus 
zum Tragen des Him̃elségewölbes verurteitt. 

Atlaß, aerivitem in Dturotko, Algerien u. Tu— 
nis. 2300 km t., 500km br. Der eigentl. A. in 
Marolto mit dem höcditen & Miltſin, 3800 m 
Al. Hobifs 2. U. 1869, Schnell 91. 

Atlas, O (®) (franz, Satin). Geföpertes 
Seidenzeug, bei dem bie Kette grüßtenteild zur 
Erzielung großenGlanzes oben liegt. OGSam̃lg 
v. arten, Bildiwerfen ꝛc. fett Mercator. 

Atlaserz = Maladıit. 

Atlasbolz (Zeiden:, Feroleholz), nelb bis 
purpurrotes atlatalänzendes Holy vd. Ferolia, 
fertter v. Sorbua, Chloroxylon in Indien Ma- 
ba aufden Bahamainſeln, zu feinen Tiſchler— 
arbeiten benußst. 

Atlasſtein, ſeidenglänzender feinfaferiger 
Kaltſtein, England; weicher Faſergips. —9 
Schniuck. 

Atmiatrie (auch, Heilverfahren mit Ein: 
atmentlafien verdichter 0d. komprimierter Quft 
int dei Apparaten (geq. Lungenleiden). 

Atmiadiatrik carh.), Inhalauonskur. 

Atmifhe Mindrofe, VL. mit dem hygrometr 
Werten der Windrichtung. 

Atmologie (arch.), VBerdunftungslehre. 











Atmolyfe — Atonie 
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Atmolyſe grch.) Scheidung zuſamengeſetzter 

Gaſe in ihre Elemente. 

Atmometer (Atmidometer, grih.), Apvarat 
zur Meflung der Wafjerverdunftung in be: 
jtimten Betten. 

Atmoſphäre (grch.), die gefamte Luitmafie, 
die Die Erde umgiebt, oder auch die bei ein— 
seinen Beftirmen (Planeten) beobadtete gas— 
förmige Umhilfllung deri. Die A. der Erde bes 
fteht aus 79 Bol. Stickſtoff, 21 Vol. Sauerjtoff 
und Heinen Mengen Waſſerdampf, Kohlen: 
fäure ıc., fie nimt nad) oben an Dichtigfeit ab; 
duch ihre Schwere drüdt fie die Erdober: 
flähe. Die Größe diefed Drudes auf 1 gem 
beträgt 1031 g, ift gleich d. Drud einer Queck« 
fitberfäule von 760 mm Höhe, wird in der 
en eine U. genañt und dient als Druck— 
maß von Gaſen u. Dämpfen. Elektrifhe A., 
den elektrifhen Erfheinungen eines Körpers 
ausgefegter Naum um dieſe. 

Atmoſphaärilien (garch.), Dienatförmiger Ve— 
ftandteile der Arimoipbäre: Sauer-, Stickitoff. 
Noblens: Salpeter: falpetr. Säure, AMoniak2e. 

Atmofpbarifhe Eifenbabn. In einen zw. 
den Schienen liegenden Nohre wird durch 
VLuftverdüßñung ein Kolben beivegt, der deu 
Wagen treibt. |Nedel, Schnee, Hagel. 

Atmoſphäriſche Niederſchläge, Regen. Tau, 

Atmofpbarograpbie (arch.), Beſchreibg der 
Atnıojphäre. [iphär. Eriheinungen. 

Atmofpharologie (grch.), Lehre v. den atınos 

Atmung (Refpiration), die Gefamtheit der 
Vorgänge, Die den Luftinhalt der Lunge be: 
ftändig wecfeli, den Lungenbläshhen damit 
ftet8 frifchen Sanerftoff zuführen und dafür 
die aus den Lungenkapillaren ausgetretene 
Kohlenſäure abführen. Bei der ginatmung 
erweitert ſich der Uruſtkorb, Die ihm Dicht an— 
liegenden Lungen folgen ihm und fo wird der 
Luftraum im Iñern größer. Bei der Aus- 
atmung finten Lungen und Bruſtklorb elajtiich 
zuiamen. Die Kahl der Atemzüge ift normal 
c.18 (bei Säuglingen c. 40) in der Minute, 
ie wird Durch Bewegung, Fieber, am meisten 

urch Lungenkrankheiten bejchleunigt. Die 
Seräufche, die bei der A. entftchen (Atemge— 
ränfche) find an der Bruſtwand hörbar u. zur 
Beurteilg der 2ungenverhältnifferwichtig (Au—⸗ 
ſtüuttation. Die ausgeatmete Quft enthält bef. 
viel Waſſerdampf, dañ Sauerftoff, Kohlen: 
ſäure, organifche Stoffe. Während der Menſch 
und die meiſten Landtiere (die Anfelten atınen 
durch Tracheen, ein ganzes Syſtem von Luft: 
röhren) Durch die Lungen atmen, thun Dies 
Waſſertiere beſ. durch Kiemen, Die niedrigſten 
Tiere durch die Körperiläche (Haut A.) Wich— 
tig die Rünfl. A., bei Scheintoten (Ertrun— 
fenen, Erirorenen, Erhängten) angewendet. 
bef. Durch aktmäßig pendelartige Auf: und 
Niederbewegung der Arme bewerlſtelligt. 

Atmungsmeſſer = Pneumatometer. 
Atolle, ringförmige Storallenrifie u. Inſeln 
im IJudiſchen Ozean und der Südſee. 

Atöıne (arch.), Die kleinſten, nicht mehr zer: 
legbaren Zeile der Körper, die fih Durch ihre 
Anziehungskraft zu Motelillcn vereinigen, die 
ſich alfo mindeftengs in 2 unzerlegbare I. che: 
miſch teilen laſſen. Die (Elemente verbinden 
ſich ausſchließl. zu je 1, oder je 1 diefer zu 2, 
1313 ꝛc. An anderer, wonach die Elemente 
lr, 2: 20. wertig genafit werden, u. zwar geben 
die Imwertigen (Waſſerſtoff, Chlor, Kalium, 
Silber)da® Mas für die Bertigkteit (Atomig- 
Reit) der Klemente. Tas Atoın eines Elements 
ift deſſen Minimalgewicht, das eine Werbindg 
einzugehen vermag, während das im freien 
Buſtand exiſtierbare Minimalgewicht des Ele: 
ments durch das Dioletiti dargeſtellt wird. Ato- 
miftiR : Lehre von den A'n. 

Atömgewichte, Die reiative Menge, mit der 
Atome ın Werbindungen eintreten, bezogen 
auf Wafferftoff — 1 oder Sauerſtoff = 16. 

Atomigfeit, Aromizität = Wertigfeit. 
Atomismus (gri.), natur» philofoph. An: 
ſicht, daß die Materieaus Atomen (f. d.) beſteht, 
welche auch die Vorbedingungen des geiftigen 
vebens enthalten al. Laßwid, 1890 IT. 

Atontefardh), Schlaffheit, ungenügende Thä— 
tinfeit 4. B. des Magens. Atönicſch kraftlos. 
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Atout Attendorn 
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Atout (frz.), [atııh), Trumpf im Kartenſpiel. 
a tout prix (ir3.), jatupri], um jeden Preis. 
Atorifch (nrd.), nicht giftin. 

Atracia ars, Magie, ſchwarze Kunſt, nad 
der theljal. © Atraz, wo ſelbe Stark betrieben 
wurde (Theffutiiche Heren, bei Goethey. 

Atragcue L. tAlpenrebe), Ranumtlulaceen. 
A. alpina Z. (Alpendoppelblume). 

Atramentftein, Tintenitein, 9. Eiſenſalz; 
mit Gatläpfeluufguß Tinte, der Weijen. 

Atramentum tlat.), ſchwarze Farbe; Stein 

Atrato, a’ Kolumbia, eutſpringt in den An: 
den, niündet im Buien von Darien, 456 kml. 

Atrcbaten(a @), keltiſcher Voltsſtam̃ zwiſch. 
Some und Schelde. ſſchen Meere, B00km l. 

Atrek (Etret. a’ nördl. Perſien, zum Kaſpi— 

Atremograpb (arch.), Federhalter zur Ver— 
meidung des Schreibframpfe®. 

Atreſie (grch.). völliger Verſchluß natürlicher 
Körperöffnungen (After, Scheide, angeboren 
oder durch Entzündung. 

Atreus, Herrſcher in Diyfenä, Sohn des Pe— 
fops und der Hippodameia, Water des Aga— 
memnon u. Menelaos (Atrideni, v. AÄAgiſthos 
eritochen. Geſchick feines Hauſes Stoff der 
griech. Tragiter. 

Atri, ital.© Prov. Teramo, 10803 E. Im 
Altertum Hadria, wo Hadriaus. 

Atria mortis (lat., Vorhöfe det Todes“), 
Die Zentralorgane des mienicht, Körpers, deren 
Verleßunß ſofortigen Tod zur Folge hat. 

Atrichie (arch.), Haarloſigtkeit-mangel. 

Atripalda, © ital. Brov. Avellino, 6221E. 

Atriplex L, ſ. Melde. 

Atrium (lat), (D Verſam̃lungkort mit dem 
Herd im vom. Haus, auf den alle Gemächer 
miündeten; der mit Säulen umgebene Vorhof 
der alten Bajiliten. Di iWorhofdes Herzens. 

à trois (franz), [troä], zu dreien; At. voix 
[:twoä], (ital. a tre voci), dreijtimig. 

Atröpa Belladonna L. (Xolfd- oder Toll: 
firiche) [0 Frig.28], Solanaceen. Gift, F, Beere 
——— ſchwarz mit roſenrotem Saft; in 
chattigen Awäldern. 

Atropateneia@;, der nordweſt!l. Teil von 
Medien, jetzt Aferbeidichan. 

Atropbie (grch.), Gewichtſabnahme einzel: 
ner Teile 0d. des ganzen Körpers infolge von 
Krantheiten oder ungenügender Ernährung. 

Atropin (Daturin), in der XTolttirfche und 
Stechapfel; farbiofe, böchſt niftige Kryſtatle: 
erweitert die Pupille; angewendet in Nerven— 
u. Augenheilkunde. fienteidende Parze. 

Atropos, die Unwandelbare, den Faden ad: 

Atſchin Atjeh, enat. Acheen], bis 1973 Sul⸗ 
tanat im nordweitt. Sumatra, j. niederländ. 
Gouve., 53100 qkin, 445000 Ew. Haupio N. 
Bl. Kielſtra 1887. 

Atſchinsk, © fibir. Generalgonv. Irkutstk, 
Boup. Zeniijeist, 5115 Ew 

Attacca (ital., „falle ein“, Jo, bezeichttet am 
Erde eines Tonſtückz, daß ein folgender Satz 
ſofort anzufügen ift 

Attach einentifrz.), chmang], Anhänglich- 
fett, Zuneigg: alleren, anfügen, a iert, bei: 
geordnet, Re Era ne se ya 

Attad'e (frz), Angriff, bei. dei Kavallerie. 
a teren, anarcifei. 

Attarenas, f. Epedlüicer. 

Attalen funifera Mart. (Biaffubapalnıe), 
Palmen; Braſilien, liefert die Biafjababeien 
und sbürften und Die Etein: oder Coquilla— 

Attulo, j. Orlean. lnüſſe des Handels. 

Attälod, kunſtiördernde, Nom verbündete 
perganteimiche Könige: A. 1., 241/197 vC., 
machte Erobergen in Syrien 223.217. A.1., 
159138 vC. O A. III., 138.133 vE., ſeßte die 
Mömer zu Erben feines Reiches und jeines 
Vermögens (Attaliſche Schäße) ein tnetälfchtes 

Attar, Roſenöl. Teilament). 

Attar, Serid ed din, myſtiſcher Dichter Per— 
ften®, «1119 bei Niſchapur, + 1230. 

Attelage frz). [at’labfchı], Geſpañ, Geſchirr 
(Artillerie). 

Attemſtetter, David und Andr., Gold: 
fchniiede und Emaileure, Augsburg, Ende 
des 16 und Anfang des 17. Jahrh. 

Attendorn, © preuß. Bee Arnsberg, Kr. 
Eipe, a.Bigge, 2707 Ew. E.AG. 


Attenhofer— Atypiſch 
— NI — —— 

Attenboier, Karl, Komponiſt, « °;, 183 
Wettingen, jett 66 3Zuriüch. ſſanmteit. 

Attentlar.), auimertſam. „'tfon, Aufmert— 

Attent ät (lat.), verbrecheriſcher Augriff ge— 
gen Leben oder Geſundheit, bef. einer politiſch 
bedeutenden Perſönlichkeit, jeder jtrafbare Anu— 
griff auf Rechisgüter. A teren, Attentat pla— 
nen, audführen. 

Attenuation.lat.), Termindergd. Tichteein 
gärenden Zuckertöig wahrend d. Alkoholbildg. 

Atterboom, Peter Paniel Amadeus, ichturd. 
Dichter, Führer der ſchwed romant. Dichter: 
ihule Phosphoriiten e !*-, 1790 Asbo, + °', 
1855 Prof. Upſala. Vf. „Injel der Glückſelig— 
teit“, deutfch 1831/33 u. u. 

Atterration ilaı.), Laudanſchwemung. 

Atterfee (Kam̃erſee), oberöfterreich. Alpen: 
jee, 47 qkın, 466 mı u. W.; Aa Ager. 

Atteſt Atteſiãt, Int.), ihriitt. Zeugnis: a’te- 

Attich, j. Holunder. [ren, ſolches ausftelten. 

Atticus, Titus Yomponius, röm. Ritier, 
109 3200., VerirauſerCiceros, Eiceros_E.pis- 
tolue adAttieumrerhulten. Byl.HullemunisöN 

Attigny Jattinjit, © franz. Dep. Arbeiten, 
aNiane, 18868. E bier Wittetind getauft7d5 

Attila ach), Alibauſüber dem Krauzgeſims 
zur Verdeckung des Taches an autiken Vauwer. 
fen: auch Halbgeſckoß zw. Stockerken. 

Attika (a vandichit, Hellas, Halbinſel: 
Haupt Attſen. Ae: Huntettes it. Penteltlon. 
Aal. Curtius u. Kaupert. Atlas d. A. 1881 ff. 

Attila ı. Bödotien, ariech Nomardie, 6306 
ykm, 257761 5 Duupi@ Athen. 

Attila, König der HOuñen, genent „Gottes: 
arıkel”, regierte irrt 433 re Ungarnem jeinem 
Bruder Vleda, den er 444 bejeitigte; zwingt 
den oitrön. Kaiſer Theodoſius IE. zum grie: 
den, 458 non weitrom Feldherrn Aëtius im 
Verein mir den Franken und Weſitgoten auf 
den Catalauniſchen Feldern geichlugen, Weit 
det ſich 452 nach Italien, kehri auf Veranlaſig 
des Papſtes Leo J. um und +453 Ws Etzel 
einer der Helden des Nibelungenliedes. Byl. 
Thierry, deutſch 4.9. 1874 [W, 38]. 

Attila (Husurta), ſchnitrenbeſeßter Rod der 
Huſaren. 

Attingbaufen, Oichweiz KantonUri,a Reui. 
488 E. 

Attinghauſen, Berner v., Landamitau ti: 
Uri 1291 1321: dal. Schillers „Tell“. 

Attionandaren, Judianeritam̃, I Iroleſen 

Attirail irzei, (za), Neitzutchou Artillerie). 

Attis, 3. Atys. 

Attifch late), aui Athen bezügle: wipig, ele; 
gant, ſein: Ares Salz, ichariſinige Neden 

Attitude ıtr3.1, [>tichd,, Halig des Körpers, 
bei. die ausdrucksvolle. 

Attius (Accius, Lucius, rom. O/, c Tau 
vC., Nachahmer des Aichylus ar. Zophokles. 

Attizidmus, Mundart von Athen, Schreib 
weiſe im attiſchen Dialekt, dem reinſten griech 
Val. Schmidt 1887. 

Attleborough iittelhorre]. © nordameritk 
Staat Maiſachuſetts, County Briitol, 7577 N. 

Attofı?ltatı, indobrit S, Pandichab, a In— 
dus, 2010 E. E Schlüpel Iudiens 

Attorney (enal ı, lättörni], Rechtsanwälte 
in England, die im Gegenſaß au den vor Be 
richt plädierenden Barriiters mit deimätlienten 
verkehren, fiir ihn Schritten einreichen Sc. ieit 
1881 Solieitors to the supremr courtl. A, gt- 
neral (Sranammaltd, Vertreter der Krone. 

Attraktion (lat), Anziehung. Wiittel 

Attraktiva (lat.), anziehende, ableitende 

Altrapp e (fra), Falle: Taäuichuugsmittel 
(Etui rc). A teren, erwiichen. ertappen. 

Attribuirren ilat.), zuichreiben, beilenen. 

Attribut ılat.), Wlertmal, die einem Ding 
beigelegte Eigenſchaft. 

Attrition ilat.), Zzerknirſchung, nach kathol. 
Lehre die unvollkomene Nee, die die Sünde 
nur ausFurcht vor der ewigen Ztrafe, nicht aus 
Liebe zu Bott wie die tontritton) verabicheut. 

Atures, S Venezuela, a, Orinoko, großartige 
Kaskaden. 

Atwood ſättwudd)], George. J. + 1745 Cum: 
bridge, + '1.,1807 Prof. A'iche Fallmaſchine 
erläutert die Falbewegung feiter Körper. 

Atvpiſch (gr.), tunregeimäßig, regellos: 








Aty8—au courant 
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A'Arankhciten, gegen ge 
taufende Rt. 

Atys (Attis), Liebling der Sinbele, dv. diefer 
aus Eiferſucht entmant: deshalb die Prieſter 
der Kybele Kunuchen. 

Atzel = liter; auch Rerüde. [5813 E E 

Atzgersdori, O niederöſtert BezH. Hietzing, 

Atzvogel Meithocker, insessores), Vögel die 
al3 Junge nackte u blind aus dem Eiflomen u. 

Au, diem. zeichen fiir Gold. |geagt werden. 

Aub, D © bayr. Regbez. Ymterjranfen 
a Gollach. 1062 E. AG. Schloß. Weit. O 
ıhroßer FUHNUuR, ar :Namaland, Teutid): 
SWuüſrika, mündet ın den Xranje, 700 kn 1. 

Aubade ıfr3. obad:, Morgenlied der Trou— 
badonure. ſdungen, a Beaune, BI5I E. E. 

Aubagne 'obanj', © franz Dep. Rhönemün— 

Aube |vhb!, vr. Nebenx der Seine, 226 kn 
t. (106 ſchiffbary. Durchflieht dag Pepart. A., 
6025 qkm, 255548 E Haupto Troyes. 

Aube ſohb', Jhéeophiſe, franz. Admirut, «??,, 
1826,72: , 90T oulon ;86 87 Marinemintiter,/. 

Aubeldrud, vd. Aubel (Cölu) eriundenes Ber: 
jahren zur Erzeugg dv. Druckplatten für Stein 
w. Buchdruck nach Nupferjtidten ac [7824 E E 

Aubenas [obinas), © frasz. Tep. Ardece, 

Auber !obahr,, Paniel Francois Efprit, 
S’perntonpeoniit,e”* , 1782 Coen, 1842 Tireltor 
des Roniervaroriums Paris, +”, 71. Echt 
franz. Geiſt u Wiß, ital ſiñt. Melodil. „Stume 
v. Portici“— 11828, „Fra Diavolo“, „Teuiels 
Antein“. „Maurer u. Schloſſer“, „Schwarzer 
Domino“ u. v. a. D. 39] 

Auberge irz, obärſch, Herberge, Gaſthaus. 

Aubergine ıirz., obärſchin, Alberginen, blau— 
roi glaſierte Thonwaren aus China n. Japan. 

Aubervilliers cobärwiiich!, Dorf nördl. v. 
Paris, 25002 E Fabriten, Fort. 

Au besoln irz, obejväng:, im Notfall, For— 
met fair Notadreſſen auf Wechſeln. 

Yubigne .ebinjehl, Abéod. Agrippe dD’A., 
tanz. wWw/ u. Ztautsman, #®, 1550 Cr. May, 
Gunſtling Heinrichs IV, + °®, 1680 Genf. 
Werke 1873 ff. V. Großvater der Maintenont 
durch feinen Sohn Conſtant. 

Nubin [obäng! © franz. Dev. Aveyron, 
2208 1Gem. 9002) E E. X Schafzucht. 

Aublet ſoblä, Albert, iranz. O, « 1850 
Paris, Porträt, Geure, ww. 

Aubonne lobounn!, O ihmeiz Kant Waadt, 
am Genier See, 1805 E 

Aubry de Vrontdidier obrid’ mongdidich], 
franz. Ritter, 1371 durch Richard de Macaire 
ermordet. Letzterer wurde gezwungen, mit 
Montdidiers Hund. der den Mord entdeckte, 
zu kämpfen, wobei er unterlag Pie Aufführung 
eine3 dieſe Epijode darſtellenden Stückes in 
Weinar (.815 1 veranlaßte Goethe Die Bühnen— 
teitg niederzulegen. 

Auburn labbörn], @ Newyort. County 
Ganıga, nahe dem Xivascvjer, 23858 E E 
Großes Staatsgefängnig mit gemeimjamer Ar: 
beit bei Spredverbot, nachts Einzelhaft ıA'- 
fhes Syſtem). DS nordanıerit Staat Mari. 
County Androscoggin, 11250 E. I. 

Aubufon [obüfjong]. Pierre 9°, feit 1476 
isechmeiller der Nobaniter, « 1423, verteidigte 
Rhodus gegen Mohamed IT. 80, + 2°, 1503 

Aubuſſon obuiſong], Fabriko frauz. Dep 
Creuſe, a Creuſe, 6672 E. FE. Teppiche 

A. u. c.. Abk. fir anno urbis vonditae, im 
Jgur nad der Grundung der Stadt (Rom). 

Aureps int, Vogelſteller König Heinrich 1. 

Much vichl, Haupto des franz. Dep. Berg, 

Auchensa, Lama. ſa Gers, 14782 E 

Auckland 'alılland!, Hafend auf der Word: 
inſel von Nenſeeland, ehem. deifen HauptdD. 
286,0 mit Vorſtädten 362531 E E. 

Auckland 'ahltänd]|. Vords- u. Graientitel der 
Zumitie Eden. O Wilianı Eden, Lord, engl. 
Staatsmañ, »1715,08 1801Generalpoſtmeiſter, 
+ >, .1514..@) George Eden, Lord, engl. 
Staatlman, Schn v ‚ob, 1784, 1835'42 
Generalgouverneur dv. Kitindien, 39 Graf, 46 
I Lord der Adbmiralität, + '', 1849 e 

Audlandsinfeln 'ahftandse], engl. öde In— 
jelgruppe füdl. d. Neuſeeland, 852 qkın. 

au coutralre(frz.:,[ulougtrihr],im@egenteit. 

an courant (fra), |ofurang], im Laufe Siner 
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Auctor— Uuerbach 
— IS ————— eo 
gewijjen Zeit; im laufenden Preis; a. c. fein, 
auf dem Laufenden fein. 

Auctor (lat.), Urheber, derein Recht od. einen 
Beſitz aufeinen andern durch Verfauf ıc. über: 
trägt. Urheber litter. Werte, Verfaffer. 

Aucuba japonlca (TFiedhartriegel, Gold— 
orange); Roruaccen. Beliebter Zierſtrauch dee 
Freilands aus Japan u. dem Himalaya. 

Audäcem fortüna jurat (lat.)}, dem Kühnen 
bitft das Süd. 

Audacter calunnläre, semper allquid 
haeret tlat.}, nur immer) kühn verleuuden, 
etwas bleibt inner davon hängen! 

Aude ſohd, Kürten’ ſudöſt! Frankreich, ins 
Mittelmeer, 208 kn l., durdiflicht Per. A., 
6313 akın, 317372 E. Haupt® Garcafjoiie. 

Audebert lohdbähr], Jean Waptifte, franz. 
Naturforicher u. E, « 1789 Rochefort, + 1800 
Paris, Hergbr. verfch. naturbiftor. Bildermerte. 

Audenarde (Dudenarde), @ belg. Prov. Dit: 
andern, a'Schelde, 6141 E. E. & :', 1708, 
Sranzojen dv. Mariborougg u Eugen befiegt. 

Audb, j. Cude. Margaretha vd. Parma «. 

Audiätur et altöra pars (lat.), man höre 
auch die andere Partei. 

Audienz tar), Gehörsgewährung, bei. Vor⸗ 
laſſung bei Hohen Perſonen; Atermin, Haupt- 
verhandlungstermin. 

Aubdierne [ohdiärn!, Hafen franz. Dep 
finigterre, an der Bai A, 3401 E. i 

Audiffret-Pasquier odiffrä-paskjeh!, Edme 
Armand Salon, Herzog v.. frz. Staats- 
man, Drleanift, « 1823 Paris, 1871 76 Mit: 
glied der Nationalverjanülg 74 Vizepräſident, 
75 Jraf), «6 78 Broj. des Senats, 79 Mitgl. 
der Alademie. 

Audiometer, Sonometer), Borrichtg zurMeſ⸗ 
fung der Hörichärfe des menſchl. Chre3 mit 
Mikrophon u Telephon. 

Audiphön, Art Hörvorrichtg für Taube, die 
eine mit Mikrophon verſehene Schnur zwifchen 
die Zähne nehmen. 

Aubiteur (fr), oditör], militäriſcher Unter: 
judyungsrichter ; jurift. Beirat derBefehlshaber. 

Auditor (lat. Zuhörer), im Mittelalter Be- 
tihtamitgl. zur Berneymungd. Barteien ; Aſpi— 
rant des Juſtiz- u. Verwaltungsdienſtes. 

Auditöriun (lat), Höriaal, Zuhörerſchaft. 

Auditus (lat), das Gehör. 112631 €. 

Audley !ödlil, @ engl. Grafſch. Stafford, 

Audouard, ſoduahr!, Olympe, frz ⸗, «c.1839. 
Depart. Baueluſe, + '*., 90 Nizza; Reifen, Ro— 
mane, Frauenfrage. 
in [oduäny', JeanBtctor, Y, ·*. 
1797 Baris, +9, 1891, Prof. der Entomologie. 

Audran'odräng].(MDirz Nupferitecherfamilie; 
ihr gehören an: &erard, « ?i, 1640 Lyon, 
+ ”*, 1703 Barid. G Jean, « 1667, + 1756 ın. 
Benoit,. » 1651 Lyon, + 1721 Bari. Ed- 
mond, KRonponiit, = !', 18423 Xyon, Kapell⸗ 
meifter Marſeille, Operetten: „Mascotte‘, 
„Großmogul“ [c. 4000 E. Datteln berühnit. 

Qudihila, Oaſe u. ©, Oſtgreuze v. Tripolis, 

Audubon todibong), John James, nord: 
amerit. Ornitgolog, # *, 1780 Youifiana, 7°", 
1851 New V)ork. /. 

Aue, Sartmann v., | Hartmañ. 

Yuc,fruchtbareYändereien au den od. Bächen. 

Aue, D 1. Neben der Weſer. Mundg bei 
Nienburg. 111 km lang. O © fach. Kreish. 
Zwickau, Amtsh. Schwarzenberg, agwickauer 
YRutde, 6013 E. E. Fabriken. 

Auen, ©, | Owen. 

Auenrecht (Aurecht, Angerrecht), Recht, einen 
Anger neben Gehöftenals Eigentum anzuſehen. 

Auer, O Aloys, Nitter v. Welsbach, », 
1813 Meis, +! 1869, 41/68 Leiter der Wiener 
Hof: u. Staatsdruderei. Verbeſſerte d. Lettern⸗ 
wefen, eriand Naturjeibftprud /. @dgrnal A-, 
Sattler in Berlin, Suzialdemofrat, feit 1877 
Mitglied d. Reichstages, « 9,46 Dommeiſtadt 
bei Bafjau. O Adeldeid v., f. Charl. Coſel. 

Auerbach, BDerthoſd, /, « *, 1812 
Nordftetten (Schwargivuldı, Israelit, fett 59 
Berlin, + 9, 1882 Cañes. Bopulär durch jeine 
„Schwarzwälder Dorfgeſchichten“, 4354 1V, 
Bollgausg. 84, X („Schwarzw. Dorfgeſch.“, 
„Barfühßele“, „Zojeph im Schnee”, „Edelweiß‘, 
„Nach 30 Fahren‘). Romane, Erzählungen ıc. 
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A. überſetzte Spinoza 1871, 111 ®, 30]. @) da- Aufentbaltöfarte. 35 Srftarig des Aui⸗ 
Rod, Y, Vetter d.(D, e'*, , 181U Eiiendisigen, | euthaltes durch die Ortsobrigfeit. In Deutjd) 
| In o 87. Gab Brichwechfel mit O heraus 34. | land 1867 bejeitigt. 
Auerbach, O Amts), @ aan! Kreis. Auferſtebung, chriſtl Lehre, wonach des Men. 
zwichau, 7481 (E. Anitsh. M. AG Epigens | Jen Xeib am jumaften Tage auferwecktt wird in 
Höppelei. Wäſche, Weiß- u Renichtign: waren twerflarier Weile. Auch paritjch. u. jüd Dogma 
(&, Fig. 212]. O © bayr. Regbez Cinivlalz. | Auffallen, erjtes Bitter dr: Wildes Durd) 
1838 E. AG. O ©, heil. ‘Prod. Erartenburg, deu Vorſtehhund. ” 
a Bergitraße,17491E.E. SC chloßruine Auerderg. | Auffenberg, Jos. Sreiherr v., O/. +" 
"Auerbade Keller, Weinftnbe in A's Sof, | 1798 Freiburg 3., tdaj. ? ,,1857. „Zus Yo d! 
an, an Faſſe reitend. it v. Kajaıı“ Werke 3.2.1855 XXII. 
Auerberg (Jofephshöhe), & Darz, 575 m. Auffriichen, Does Bluts bei Zuchttieren, die 
Auerbhabn (Tetmao Urogallus Lu, Wald: auszuarten drohen, durch Paarg mit einen an: 
huhuer, Im fang Standvogel in den Berg: | deren yudıtllanı O Startvzunahme d Windes. 
wäldern Mitteleuropas und Aſiens: Balz: Auffubrungsrecht, j. Urheberredt. 
(Paarungs- Zeit im Marz uud April. Bgi.| Wuffutterung der Kinder, Ernährung ohne 
Never 1874 Muttermilch, joU bis zum 7. Lebensmonat nur 
Aueroho Urochs, Ar, Bos primigenus), | mit gut abgetochter Milch (auch fundenfierter 1 
Wiederkauer, ſrüher in Weitteleuropa verbreitet, | 3u 10 15 Tle Waffer) zunächſt verbüne mittels 
jegt nur noch iu Bialowicza gehegt, im Kaufafırs | diiſtem Gerſtenſchleint geſuüßt mit Milchzucker 
wild, größtes europaiſches Kandjaugetier. grſchehen, fpäter fan neben Milch Ei, Sentel, 
Aueröberg, 4 ſächj Erzu 1019 ım. Mehlbrei, Neftleiches Kindermehl, Fieiſchbruhe 
Auersberger Grun, jein geſchlämiter Ma ; gegeben werben gl Bievert 1581. 
lachit 0d. künitle Ducch Fallen einer Ya v Aufgang der Gefſtirne, j. Aui u Untergang 
ſchwefelſfänrem Kupfer mit fohlenfasr Natron Aufgebot, O (XMufruf d ftreitbaren Maner 
Auersperg, altes deuiſches Geſchlecht, ur— zu deu Waffe, entwederMaſſen Aod einzelner 
fundt. ihon 1067 Anton Alex. Srafv., | Zahresllajien 1 1.2.) O ZAürgerl. A. Be 
als Dichter Anaſtaſius Grun, —1306 ai: tantmachg des Ziandesbeanten v.d. beabſich 
bad, jeit 39 Daupı der Liberalent 48 Mrirgt. | tigten eyhel. Verbiudg behuſs Angabev. Ehehiu 
des 530er Ausichnjjes, 60 des Reichsrates, 61 | derniſſen: muß erfolgen wahrend 2 Wodjen. O 
lebenslang. Mitglied Des Herrenhauſfes, + "7, Heristt. A. A’sperfaßren:, öffentl. gericht 
5 Graz Bf. „Der legte Ritter” 30, „Spagzier: | YMufforderg 3 Gettendinachg dv. Anſpruchen ꝛc 
gange eines Wiener Poeten“ 31, „Gedichte“ 
47. 15. A. 77 u a Werke 77 V. Val Radies 
1876 u. 78% O Carlos Zurfl, Herzog v 
Gottichee, ölterr. Staatsmau, Haupt der Deut 
ſchen deriujjunastrenen Partei, —1814, BR 
Bröf. des Burgerminiſteriums, 71 79 des 
Herrenhaujes rbeneläungl. Mitglied jeit 61, 
Wien O Adolf Särſt, Bruder v 
O, ⸗, 1821,67 Yandtagsmarichail Bogmen, 
71:79 Brai. des cısleiihan Miniſteriums, fchuf 
73 das neue Wahlgejſeen bewirkte 7B den neuen 
Aucégleich mr Ungaru, + 9, 1885 Boldena 
Auersperg, O Rrain, BezH. Gotiſchee, jüd: 
öftl von Laibach, 253 (Gen. 21 E Schloß, 
Sig der Furfen u. Sraſen v. A. 
Auerftedt, O vreuß Regbez. Merſeburg. Mr 
Eckartsberga, 528 E. X mn 1806, Proußen 
unter Herzog v. Braunſchweig tödlich ver 
wundet) v. Frauzoſen unter Davonſt Herzog 
v. A) geſchlagen. Bgl. v. Treuenfeld 1801. 
Auerswald, © a. Jakob v., preuß 
Staatsmañ, »*85 57 Oſtyrcußen, 8 10 Ober: 
präf. dv. Breußen zitanen, +", 1833. ‚® 
Hans Adolf Erdm. v. Sohn d D. ⸗ b—, 
1792, preuß. Generalmajor, Miiglied der — 
ſchen Nationalverjamlg Mechteh, ?* . 1848 mit 
Fürſt Lichnowsky in Rrankfure a M. v. Anf j gebaut werden. 
änbiihen erinetder. GRud.v.,Bruiderv@. ! Auflage, O Belaſtnug Des Erben od Ver 
.:, 1795, machte Freigeisskriege mit, 1842, muachtnisnehnters mit einer Qandlg. O Sicuer 
Regpraſident Trier, 48 Oberpräj. der Prov 
Breußen, °°,'",, Minifter des Ausw. u. Mi: 
nifterpraf., 49 u 50 Bräf. der I. Ramer, 50.51 
Oberpraf. der Rleinpron, *,, 58 bis Marz , vine Grube - Yergiverti begeben. 
2 Miniſter tiberati, 1’, 1865 Verlinu. : Auflaffung, Eigentumsübertragnung eines 
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| 
| 
bei Gefahr des Verluſtes, ven verjüumt. gl | 
Wanderdteben, „Zus A'sverfahren“ 1881. | 
Aufgebende Zoune, Drden der, '°, 187. 
v. Kaiſer Mutsu Hito v. Japan geftiftet: gl. 
Auigeien, Segel mittels d. Geitaue (f d. )zu: 
Aufgeld, = Agio— ſamenziehen. 
Aufgeſang u. Abgeſang, Bezeichnung für 
Strophenteile im alten Minnelied. Andy in den 
Befägen des Meiſterjangs. 
Aufgetriebenbeit, Geiulltſein des Darms 
od. der Unterhautzellen niit Waſſer od Gas. 
Aufguß, (25, j. un 
Aufgußtierchen, | AIufujorien. 
Aufbeiffen:auflifen, &), mittels Tau, Talır 
od. Takel an Yord bringen, in die Höhe ziehen. 
Auftidus a @,, unten Apulien, j. Cinnto.! 
Aufklärung, Veſitz u Verbreitung Wifien, | 
geeignet, Nonnen. Irrtümer zu veſeitigen 
Tie 2. Dalite Des 18. Jahrh. Beitafter der A. 
Bgl.Lecty ıdeutic) 2.4.1873 IE; Reuter &, der 
relig. A im WA. 757711. 
Aufllarungsdientt ix), Erlundiguugsdienft 
im Kriege, bei Aufgabe der Kavällerie. 
Auffrimpen: 2, Des Wrudea, Wind lauft 
v. Weſt durd Sud nadı Lit. 
Auflafüüg, im 3 vd. Gruben, die nicht meh | 
| 
I 
| 
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& Anzahl ber Exemplare eines Buches don 
rinem Sad hintereinander abgezugen 
Auflaſſen -3%:, ſich der Beitganjpriube aui 


Alfred v., Bruder v. Qu &®. » '" , 1797 | Grundſtücks mittels Erklarg vor dem Grund 
Marieuwerder,  , '%,. 1818 Miniſter d. ‚yo n, | buchrichter. 

58,70 liberales Muͤgl de > Alalamıes,r*, 1870 Auflauf, ſtrafbare Bereinigung v. Menichen 
au fait fein Ifr;., o ijahl, vom a eier [ auf Öffentlihen Straken u. Plätzen troß des 
Sadıe ——— ſein. Gebots zur Eutſernung ſeitens der Thrigkeit. 
Aufbänken 4), Feuer in Schifisdampfkeſſeln) Auflegen id, Schiif außer Dienſt ſtellen 
im Zuſtande geringſter Dampferzeuga halien. Auflegung der Hände, Symboud. Segeus. 
Aufbereitung 13%, Treñung ceines Eracs v. | Auftliegen (Turche, Wundliegen, lat. De- 
fremden Beftandteilen. Trockene geichieht auf | subitus), Wundwerden Dir Haut bei längerer 
mechaniſchem, naſſe auf chemiſchen Wege. Val. | Hertlägerigfeit. Vermeiden durch Haurpflege 
Gatzichmam 1860 72, Althaus 78 | n öfteren Lagerwechiel aYuftlifien:. 





Aufblabung, f. Bläßung u. Blahjucht Auflsfende Mittel (liesolventis), zur Er 

Aufbojen::£1, Sinklörper durch Verbindg mit ; weichung v. Verhärtungen dienende Arzıcı 

Schwimtorpern flott erbalten. jitellen. » mittel: Salze, Cueditlber, Jod. 

Aufbraifen 140 Ruaen quer zur Kielrichtung | Muflofung, Deiner rep: üientativen Körper 
Aufbraufen, das Gerauſch beim zgreimwerden | haft <Namterı, erfulgt durch deu Machtſpruchd. 
v. Gasmengen: Zorneswalinug, Jornausbrud. | Staatsoberhauptes; des A.des dtſchen Neichs- 
Aufbrechen, ind. Jägerivracde: Aufſchneiden tags geht ein vom Raifır autzuheißender Ve- 
des Wildes u Herausnebnien d Eingemeide !ichlug Des Bundesrates voraus. Di. der ge— 
Aufbringen (}.\, Schiſi durch den Korjen den ! botene Sıhritt dv. einem difjonierenden Air: „, 
Etrom binanfleiten, od. im Kriege wegnehmen * tervall zu einem Tonjonierenden (Beiden: ti 
Aufbruch, in der Jagerſprache Geſcheide Oder. Yejung. |brinaen | 
und Geräuſch des Wildes. ı WUufluven <$), Schiffe näher beim Wind 











Aufmachung — Aufzins 
168 A — —— — 
aug des Auf: | Aufmachung, B Berechnung des Seeſchadens 





J Dispache). 


Aufmarſch (x), elementartattiſche Bewegung 
zur Herſtellung der Linie aus der Kolonie; Über: 
gang aus der Marſchkoloñe zur Befehtsber fit 
ſchaftsftellung. Strategiſch: Verſamlung der 
Arme au der Grenuze. 

Aufnehmen, cin Stück Land nach verjüngtem 
Maßſtab auf eine Ebene zeichnen. 

nu Fond -fry ı obfong,, im Grunde. 

Aufprosen X, Bereinigung von Geſchutz 

Aufrechnung, j. Nompenjation. ſu. Protze. 

Aufrecht, ne Sprachjorſcher in Heidel: 
berg, « ', 1882 Leſchnitz. 7589 Prof. Von, 
Hrsg. der „Hymnen des Jigveda” A. 77, mit 
Kuhn der „Zeitſchrift fur vergl. Spradforihg” 
jeit 52, mir Kirchhöff der , Umbriſchen Spra 
deufmäler” 5051 IL. Ijeiten e. Vauwerks. 

Aufriß, neontetriiche Ben der Außen: 

Aufrollen (X, den en durch dv. der Flaute 
aus fortichreitenden Angriff ſchlagen. 

Aufrube :tufitand), ftraibare öffent. Yu: 
jaitenrotrung, wobei der Staatsgeivalt dur) 
Gewalt vd. Drohung Widerjtand geleitet wird 
A'aſtte (engl Riot act, bei Zuſamenrottungen 
verleſenes Geſen: gibt Ned zum bewaffneten 
Kinfcehreiten, wen sicht Folge geleistet wird. 

Aufiaß 1%: Inſtrument fir Höbenrichtung 
bei Bejhugen [Entfernung dv. Nranfheitsftoffen. 

Aufiaugende Drittel (Tesorlentint, zur 

Auffaugung, j. !bjorption u. Hejorprion. 

Aufihießen ide, 3. 3. unbenutzies Tauwert 
— in —— legen. 

Aufſchlag = Mccife. JAlkalien od Säuren. 

Aufichlicden, Zerivsen v. Mineralien durch 

Aufichrift, die Das Bild einer Pünze um 
gebenden Worte; Anſchrift im mitt. Raum. 

Aufſeh, Haus Meidsfreißerr von n. zu, 

«1.1801 Aufjep Oberfranken), +” „72 Yriünfter: 
lingen, Gründer des Hermaniichen Muſeums 
Nürnberg, 5362 deſſen Woritand, /. 

Aufiegen der Verde, |. Koppen 

Aufſichtsrat Verwaltungsrati. Organ der 
Beneralverjamlumg einer Aftiengejellfihaft zur 
Beaufſichtigung des Vorſtaudes wenigſtens „3 
Perſonen auf hochſtens 5 Jaurein. 

Aufſpringen der Haut (Rhagades, Fissura:, 
bei bei küylein Writer; Beftreichen m. Bajeliıt. 

Auffpringen der Rinde, an Bäumen, meiit 
Froſtwirkungen, jeltener Folge pajſiver Span- 
nungen bei ſehr jtarfenı Wachztum bed Volz- 

Aufitand, j Ami—rnhr. [förpers. 

Aufſteckung,in warden Gcgenden=H}waugs: 
verſteigerung. 

Aufſteigende Linie, = Aſßzendenten. 

Aufiteigende Zeichen des Tierfreijes: Stein: 
ud, Waſſermañ, Fiſche, Widder, Stier, 

Ywillinge. 

Auffleigung, gerade Mektaizeuſionn, Bogen 
d Himelsaquatorsv Frühlingspft aufangend, 
dient zur Beſtimunged Stellung eines Sterns. 

— :Ruetus), plötzi. Auffteigeuvd. Gas 
durch Die Speiferobre aus dem tagen, bei. bei 
Verdanungsſtörung Verſuche Salzfäure oder 
ber jaurem A 3 Doppeltfohleujaures Jatron. 

Auftafein, alles ſtehende u. laufende Tan 
werfeines Schiffe: [. den Gebrauch anbringen 

Yurtaft -arch Anakruſis', der unvollftändige 
Anjfangstaft 0d -versiuß eines Tonjtudes od. 
Verjes; Vorſchlagsnote,.-Silbe. 

Aufthun (8:, von Flözen, ſich in größerer 
Machtigkeit zeige 1. 

Auftreibung, ij. Auigetricbenheit 

Auftrieb, der nach oben wirtende Drud aui 
cınen ſchwimenden Körper (ijt gleicd dem Ge— 
wicht der verdrangten Slüjitgleitomenge). 

Auftritt iSzene, ©, Heinjte Abteilung eines 
Attes, bezeichnet Durch uf. 0d. Abtreten von 
Perfonen. 

Auf: und Untergang der Geſtirne. Die 
Trebung der Erde um ihre Achſe von BB. u. nach 
IS tät die meiften Sterne täglich einmal weitt. 
unter den Horizont treten u. öſtl. wieder über 
ihn emmortnuchen. ft Die Höhe des Geſtirns 
zleich Bull, wire der wahre A. u, U. ein, der 
jteinbare dagegen früher wegen d. Bredhung d. 

Aufwandſteuern, ſj Steuern. Lichtſtrahlen. 

Auizins, Zins dv. Zins; a’en, Kapital durch 
Buſchlag der Zinſen vergrößern. 


ve. 


Aufzug Augenfrankheiten 
— — — 169 
Aufzug, O (Mechanik) Vorrichtung zum Em: 
porheben u. Herablaſſen v. Laſten. DiO;e Alt. 
Auge (Ar, Prieſterin der Athene, dv. Herakles 
Mutter des Telephoe. 
Auge (1, j. Knoſpern Veredlung. 





—— En 
”, ze me 


Augennicht6— Augsburger Religtondfriede 


Auge, Organd Geſichtsſiñs, beſteht bei Men: 
jchen u. höyeren Tieren aus dem Augapfel, der 
v. 3 Hautlagen ungeben wird: ar der weißen : 
A'nhaut \Sclera), die vorn in die Durdhfichtige ° 


Sorndaut (Cormen), KH Fig. 51I) übergeht: 
bi der ſchwarzes Pigment u. Muskelfaſern ent 
hultend. Ader- od. Pigmentdaui | Chorioidea. 


Fig 5A, die hinter ber Hornhaut ald Negen- : 


vogeuhaut Iris, ig.5 Ri ſichtbar, von eier 
runden Offnung (FYupilſſe) durchbrochen ift; €; 
der iñerſten. d. Ausbreitung d. Sehnerven ent- 
haltenden Negßaut Tina) niit dem lichtent. 
pſindlichen Element [19.5 N]. Zen Zubalt 
des Augapfels bildet hinterm der gäallertartige 
Gblasförper Fig. 66, vorn das A’nwafler 
in den beiden durch die Kegenbogenhaut geichie 

denen (vorderen u hinteren: A’nkamnmern. 
In einer Bertiefung ders Glaskörpers liegt dicht 
hinter der Regenbogenhaut Die Linfe [Tyin. 51. 
u. tu}, welche die Fähigleit hat, fich je nad) der 
Entiernung der behdiuatenöbegenta ude AU DET: 
jdiieben u ihre Krüntung zu ändern Atome 

dation). Der Mangel die}. Anpafſſungsfähigkeit 
verurſacht Weitſichtiateit (Proshvyopian Ter 
Augapfel iſt durchü Muskeln, Die ſich außen an 
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dv. überanſtrengungen bei unzweckmäßiger od. 


ungenügender Beteucchhtg. GrößteHäufigkeit big 
zum 10. Jahre u. z. geitd. Pubertüt. Vgl. Cohn, 
@® der A. 1874. 
Augennichtg Nihilum album) — Zinkorvd. 
Augenpflege Augendtatetat, Dphihalmoriö— 
tikı, beineht in Vermeidg d. Überanjtrenag, bei. 
zieng ber ungenugender Beleuchtq, rechtzeit. 
arztt Rehandlaauch Leicht. Augenleiden, zweck 
maßiger Vrillenwahl Wal. Heymañ 1879. 
Augenphantöni, Augenmodell. 
Augenpunkt Sauptvanfu, Vuntt, auf dem 
Ane vont Auge rechtwinkelig dem Hortzont ge: 
zogerte Littie dieſeint treffen wird. 
Augenialbe, Feit nit Queckſilberjodid ıc. 
Augenſcheine Otularinſpektiond,behördl Be— 
uichtignuug. wichtig als gerichtl. Beweismittel. 
Augenſeuche, auſteckende Krankheit des NRind— 
viehs: Entzundg der Schleimhaut der Augen— 


“der n. der durchſichtigen Hornhaut. 


ihn anſetzen, beweglich Seinen Schuß erhalt | 


das A. durch „'nſider nit A'nbrauen u A’n- 
wimpern; uber dem äußeren A'nwinkel lie: 
geu die Thränendrüſen .j Thranen:. Als Er: 
ſatz verlorener A’n dienen Rünflfiche, die aus 
Emaillefluſſen 2c. Def. gut in Lauſcha in Thu: 


ringen hergejtellt werden. Das A. der niederen 


Tiere befteyt 3. T nur ans einem Pigmenifleck 
mit Werd, aus cinfachem PunktA., bei den 
Fufetten aus 2 5000 vom Schnerv ausgeftraßl: 
ten Kryſtallſtabchen Sacetten A.). 

Augeias Augias, A, Nönig dv. Elis, Sohn 
des Helios, reih an Vieh. Reinigung feiner 
Stalle in 1 Tag, eine der 12 Arbeitcu des He— 
raflcs, der die Flüſſe Peneios u. Alpheios hin: 
durdleitete. Aal = durch Verſchleppg ver- 
größerte Unordnung. 

Augenadie (Sehachſe, optiſche Achie), Ver: 
bindungslinie dev Mittelpuntte der Neyhaut, 
Hornhaut u. Linſenflächen des Muges.. 

AugendresSchießpulver [ofhangdr! Weiß: 
pulver): 28TL. gelbes Blutlaugenſalz 239tolrz 
zucker, 48 chloriaur. Sutium; zum Eprengeit. 

QAugenentzjundung (Ophihalınia), kañ jeden 
Teil de3 Auges befallen: Kid (Blepbaritix) 
al3 Gerſteutoru (Bejtreihen mit Bräacipitut: 
jalbe); Bindedaut(Conjunctivitis)yalskuturid 
Bleiwaſſerumſchlag); Eiterung mit ſtarker 
Schwellung (Blennorrhoea) (ärzil.Otlie notig, 
haufig Urſache d. Erblindens bei. bei Neugebo— 
renen): Abſterbenu Verſchorfung (Diphiheri- 
us), Eutitehungv. Erhabenheiten Trachoin:e, 
Hornbaut (Cerutitia, als Trubung u Ge— 
ſchvür iſ. Höoruhantentzundung)h: Regenbo⸗ 
genbaut (ij. 1itis. Allgemeine Eitzundung 
beſ. ber Verleßungen od. als iynpaimſchecEnt-— 
zuündungen“ nach zerſſiorung desander. Auges 
Aguyptiſche A. (ſ. d.) — Bei jeder A ſoll der 
Gebrauch Des Auges ganz unterbleiben, das 
kranke Auge leicht verbunden werden u. bej. bei 
ſtarlen Abſöonderungen das geſuünde Auge vor 
den leßteren geſchüßt werden. 

Augenfellizliigeltelli, durch Entzündung od. 
Verlegung entſtehende Arantheit, bei der dus 
une mit weißer Haut überzogen ſcheint. 

Augenglaß — Okular. 


Augenſpiegel Ophihalmoſtoöv), erfunden vd. 
Helmhoth 1851), verbeſſert v. Jager, Liebreich 
1t.a., wirjt vermittelſt eines kleinen Spiegels 








Vicht durch die Pupille aui denHintergrund des; 


beobachteten Auges, während der Unterſucher 


durch eine Difnung in der Wittedespiegels in 
Das Auge hineinſieht. [. Fin. 4 zeit a dus 
beobachtende, b Das zu unterfuchende Wuge, © 
den (Plan-) Spiegel, Der die Strahlen de: 
Lichtes d ın das Aume b wirft]. 

Augenftein, O ſteinartige Verhärtung im 
Arge; Oſeine Art Chalcedon: O Bıtrioliulie 
zur Herſtellg v. Nugenwaſſer (Jinkvitrrol, La- 

Augenſtern, J. Pupiue. pixs divinusi 

Augentäuſchungen, f. Geſichtstäuſchung. 

Augentripper, ſchvereugenkraukheit durch 
liſsertragung dvd Trippereiter auf Das Name. 

Mugentroß  Kuplvasia officinalis Z.}, Lip- 
penbluütiger, iruher #, Futterpflanze. 

Augenvereiterung Panophtlalmitis, ol: 
ge v. Verlebungen. Diphtherit od blennorrhö— 
uber Binde: cd Horithantentziindg, VBliltver: 
guütungen, Herzklappenertrankungen. ſwinkel. 

Augenweite, Abſtand der iñeren Augen: 

Augenzähne, jederſeits der 3Bahn dv. der 
Mittellinie des Therkteiers. 

Augenzitternityſtagmus) Zudem d. Augen— 
lider, meit Folge v Nervenleiden, ſeltener v. 
Sehichwache. Tjit bei Vergleuten. 

Auger oſcheh], Aippolyte, franz Roman? 
u ©/. ⸗»2., 1797 3 9, 1881 Mientoite 

Augercuuloichron], Pierre Franc.Ebarfes, 
Herzog d. Caitiglione, Pair u. Marichall v. 
Frankreich, « .,1757 Paris, 96 Diviſtousge— 
iteral, 130 4Wäarſchall n Herzog, 3Gouverneur 
v. Berlin, 18 Pair, +", 16 La Houſſeye 

Augiasſtall, j. u. Augetas. 

Augier loidıizeh], Emile, irz. Luſtſpiel / ven- 
liitiſcher Richtung, Barıs, » "7,1820 Valene. 
tea 8Paris, jeıt58 Mitglied der Akadentte. 
2. „Gabtielle” 49, „Les Fourchambault” 74, 
„Theatre 77 IV. I. 41.) 

Augila n@:-Wıut ſchila. 

AugitePyroxeẽm,&g in Oktaëderneduntelgrun, 
Null, Vagneſia-, Eijenoxydulſiltkate, auch 
thoönhaltig, ir zahlreichen Abanderungen: 
blatterig, körnig. Im Baſalt eingewachien. 

Augitporphyr, Geitein, beſtehend aus einer 
dichten Hauptmaſſe u. eingeſprengten Augit— 
tivitalten. 

Augment (lat), Zuwachs zu Anfang eines 
Zeitworts im Griecht, Sanskrit 1. Zend aur 
Vezeichng der präterttalen Tempora. Aativ- 
form, Form,bei d. durch neue Euda dasPaupt-— 
wort verſtärkt wird. a,zieren, vermenreit. 

Augsburg, HanpiS des bayr. Negbez Scha⸗ 


Augenbeilkunde (Ophthalmiatrik), bereits ! ben, ai. Lech u. Wertach, 75629 Ew. E. OL. 


d alten Yiguptern betañt, durch Boerhade 11668 
bi8 17381, in unjerer Zeit bei. durchhelmholß. 
Artt, v. Grafe, Donders gefördert. Klinik zuerſt 
inGöttingen. Vgl. Schweiger 5. A. 1885. Hırjd): 
berg 87. 


Augenheilmittel, meiſt reinigende od. leicht : 


ähende äußerl. MitteliSudlimatlöſung, Blei— 
waffer, Zink- Hölleuſteinlöſgen) Ferner Atro— 
pin, dasd. Druck im Jñern d. Auges herabſetzt. 

Augenkrankheiten Aitgeneutzündung. Er: 


— —— 


1L.H.AG.RBSt. ‚Handels: u Gewerbekam Dom, 
Biſchoſſshoi, Rathaus,GoldenerSaal) Füugger— 
haus, Fuggerei. — Bedentender Handel u. In— 
duitrie in Wolle, Bäumwolle, Maihiten :&, 
519.213). 9, dasalteAugustaVindellcorumn, 
13 vE. gegründet, 1276 freie Reichsſtadt, »*4 
1530, 2° , 1555 Reichſstag, 1806 an Bayern — 
HodNift A. (G. Jarh., 2510 ykın, 1503 jülu: 
lartuert. 

Augsburger Interim, ſ. Interim. 


ophthalmus, Schieten, Star, Glaukom, Ablöig“ AugsburgerReligionsfriede, 1855 aufden 
der Nehphaute, vielſach Folge dv. Sktrofüloſe u. Neichstag zu Augsburg geſchloſſen, gemahrte 


Augsburgiſche Konfefflon— Augufta A 
IA — — — 
Landesherren u. freien Städten Augsb. Kon: 
feifton das Recht, in ihren Gebieten zu refors 
mieren ıJus reformandi) u. gleiche Nechte mit 
kauh. Reichsſtänden; feine Einigg erzielt über 
den getitt. Vorbehalt (reservatum ecclesiasti- 
cum), daßgeiitt.Neichsitände Amt, Gebiet, Ein- 
fünfte verlieren ſollten, jobald jie proteſtantijch 
werden. Bali. Wolf 1890. 

Augsburgifihe Konfefillon  (Confessio 
Augustanat, d. Melanchthon ausgearbeit. Bes 
teiiinisichriit D. evang. Sticche, °, 1530 Karl V. 
überreidht; 21 U rtitelv. Glauben, 7v.abgeitellten 
Mißbrauchen. Später hießen die Bekeñer deri. 
AugsdurgerKonfeflionsuerwandte. Da Me: 
lanchthon 1540 Artikel 10 vom Abendmahl 
anderte, unterſcheidet maun zu, Confessio Va- 
riata u. Invariata. Val. Zoctler 1870, Ficker 91. 

Augſt, 2ſchweiz Derier am a Ergolg: BYa- 
fel-A., 100 E. u. MAaaiſer-A., Kanton Aargau, 
458 E. E. 

Augur ieren Int. wweisſagen; A tum, Weis: 
ſagung: a ios, vorbedeutend. 

Augüren tAugures), Wahrſager im alten 
Nom, Die aus Flug u. Geſchrei der Vögel weige 
jagtest. Shre Beobachtungen: Auſpizien, ihre 
Ausſprüche: Augurien. 

Augüſt mach Kaiſer Ruguſtus, Erntemonat). 
xVöonat unſer Zeitrechng., 6.d. röm. (Sextilis). 

Auguſt, verſchied FJuriten Rraunſchweig) 
ODaA. der ZBüngere, Herzog v. Bu Woljenbüttel. 
⸗1579, folatel 641, r°",,66. Val. Koldewey 
1887. (Friſtiſt Magdeburg OA 2. Sohn des 
Kurf. Zohaii Georg v. Zachſen, »221, 1614, 48 
legter) Erzbiſchofv Meandeba, +4,80 Weißen: 
elv.Sein Sohn ABoſeph Adolf Srünberb. Linie 
Sachſen-Weißenfels (Pldendurg’Q A. Yaul 
>riedr., 1.Broßberzogv.D., #'?.,1783, machte 
Die Brireinnugskriege mit, Jolgte 1829 mit dent 
aroßherzogl. Titel, + 2',53. (Preußen) @ A. 
Bilhelm, Prinz v.B, Bruder Friedrichs d. 
wr.,e® 1714, zeichneie ſich in den fdhlei. Serie» 
gen u. im 7jahr. Krieg agus, nahm aber nach der 
Schlacht b. Kollin den Abſchied, + 58 Dras 
nienbg. Vater Friedr. Wilhelms II. © A» 
Sriedr. Biſh. Heinrt., Prinz v. P. Sohn des 
Prinzen Auguſt Ferdinand, eo 1%, 1779, Bri— 
gadechef 1413 14, als Chef der Artillerie um dieſe 
Tsufleverdient,t!%,413.1Sachfen) OQVA. urj. v. 
S., 22, 15326Freiberg. folgtes3, vergrößerte ſein 
vand u. förderte es geiſtig u. wirtſchaftlich, ver: 
tolgte die Keyptokalvintiten, + '%, 1586. Wal. 
vbeling 1886. D Friedr. A. I., der Starke, 
Kurfürſt v. >. uals A. IIKönigv. Polen, »te 
1670 Dresden, große Korperkraft, geiſtig ge: 
wandt, folgte 94 in der Kurwürde; 2%, 1697 
(kathol. geworden) König v. Polen; verlot die 
poln. Krone gegen Karl XI. im Frieden vd. 
ltranjrädt 1706, erhielt fie aber nach der X v. 
Jultuwa (?? 1709, wieder. Prachtliebend, ver⸗ 
jdnvenderiich, ausſchweifend, +?,33 Warichuı. 
Viele natürliche Kinder, darınter GrafMorig 
v.Zudiend Aurora v. Königsmartk). Vgl. Jaro⸗ 
choweli 1856 74. (©, 42 O Frieöridh A.Il., 
Nurfürit v. S, als A.III. Fonig v. Bolen, ei: 
ziger legitimer Sohn v. OG, „1696, 1713heim: 
lich kaätholnich, Gegner Friedrichs d. Gr. (PVolitit 
desGrafen Brühl). 9,1763 5achſenGotha 
DA.Emil Loop. Herzog zu Z —G. ⸗*2 1772., 
tuigte 2,1804, +7,22. görderer v. Wiſſen— 
ichaft u. unit, Sonderling, (/). (WBartten- 
Bergviin) A.Friedr.gbderd. Britz v.W., Sol 
d. Priuzen Paul v. 2, «2%, 1813,58,82 folltau= 
dierender General des preus. Gardelorps, 71 
Beneraloberit dev Kav, + "7,85 Zehdenirk. 

Augusta, Name vieler, v vom. Natjeru od. 
Kuiferiien angelegter vd. benaliter @e, fo A. 
Yrevirorum, Trier, A. Vindelicorum;, Augs- 
burg, A. Suessiouun, Soiſſons, A. Tuuri- 
norum, Turiu ꝛec. 

Auguſta Marie £uifegatdar.,deutiche Kai⸗ 
ſerin, Königinv Preußen, Tochter Karl Fried— 
richs v. S⸗-Weoeimar, »31811 Wernar, verm. 
2 29m Wilhelm, Prius v. Preußeu, 61 Novi: 
at, 71 Kaiſerin, %,882dııwe., +", 30 Berlin. 
Nat. Bornhat 86, Schrader 90. | W). 43.| 

Augufta ſahgöſtal, D HauptS v. Marne 
Numerita, County Keiebec, 10527 E.E. POin 
Georgia, Bounty Nichmond, 33300 E E. 1735 
gegr. Baumwollhandel Oi. Agona OKaiſerin⸗ 
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A Augusta historia— Aulis 
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» Deutich:Jteuguinea (Kaifer Wilhelms: 
!and), 600 km, für große Tampier fifibar. 

Augusta historla (lat.), Kaiſergeſchichte, 
f. Scriptores historiae Augustae. 

Auguflalia, zu Ehren des Kaiſers Auguſtus 
veranſtalteie Feſtſpiele. Konfeſſion. 

Augustäna (Contfestio A.), ſ. Augsburgiſche 
Auguftd'or, ehem. ſachj. Goldin ünze, 16,954. 
Auguſteiſches Zeitalter, blühendes Beil: 
alter des Kaiſers Auguſtus. 
Auguſtenburg, O auf Alſen am Fjord A., 
preup. reis Zunderburg, 604 E., früher Heft: 
denz der Kerzoge v. Holſtein-Sonderburg-A. 
Auguſtenburger Linie, Zweig der Linie 
Holſiſein⸗-Sonderburg v.Ernfhäünther i+1689) 
1627 geſtiftet, Paupt: Erbprinz Ernſt Gun- 
ther, = 1,1863; deiſen Schweſter ſ. Augufle 
Biktoria. 
Auguftefiiktoria,deutiche Kaijerin u Köni— 
ginv. Breußen,«** ,,1858 Dolain, Tochter des 
+ Herzogs Friedrich zu Schleswig-Holſtein, 
m 8ıvermüahltnmitBrinz Wilhelm (jeır !®., 88 
Nonmig u. Ktailen. 

Auguſtin I., Kaiſer dv. Derito, f. Iturbide. 

Auguſtiner. Uettelmönchsorden der kath. 
Kirche, im 13.Jahrh. durch Vereinigg mehrerer 
Eremitengeſellich ziten eutſtanden nachd Regel 
d. Uuguftin (v. Jüocenz IV). Schwarze Kutten 
u. Kapuzen, Yedergürtel. Beſchuhte u. Unbe— 
ſchuhte (ſireuge re). 1567 Vettelorden Jebt meiſt 
aufgehoben. Im 16. Jahıh. tn Spanien auch 
„Barfühige A'innen* geftift Vgl Kolde1874. 

Auguſtinus, O MAurelius, Heiliger Kircheu⸗ 
vater, »* ‚354au Tauajee(Kumtdiern,387 ge— 
tauft, + 2%, 430 Bi'hof zu Hippo Regins. Be: 
tämpftedie Donatiſten u. Belagianer. Etreitge 
Prädeſtinationslehre Bal.Reuter1887 Hei: 
liger, Apoftel der Angelſachſen, 598 nad Eng— 
Ind, 598 Erzbischof v. Eanterbury, + ?*, 607. 

Auguftinusverein, 1877 gegr., pflegt fath. 
Preſſe; Sig in Düſſeldorf. J 

Auguſtodunum, Haupto der Aduer im Lug— 
dunenſiſchen Gallien, jetzt Autun. 

Auguſtowo, D Ruſſiſch Polen, Gouv. Eu: 
walti, am A'ſche Kanaf. 94196 Ew. 1547 gear. 

Auguſtſaft, Safte, die im Auguſt ins Holz 
fteigen, neuen Trieb (Auguſttrieby) verurjadhend. 

Nuguftulus, j. Romulus A. 

Augustus lat 1,d.b.erhaben, gebeiligt, (Ehren: 
titel der röm. Slaifer: auerit 27 vC. dent Octa— 
vianus beigelegt. Seit Konftantin d. Gr.: 
Senper {(l’erpetuus) A., feit Karl IV. auf 
den röm.:deutfhen Kaiſer übertragen als 
„Allzeit Mehrer des Reiches“. 

Auguſtus, Gaius Julius Cäfar Sctavia- 
nus, 1. rdın Stuijer, « 2°, 63 vE., bildete 43 
mit Hrtoning (den er zuerſt befümpft) u. Lepi— 
dus das 2. Trinmuiratu erhielt den weftl. Teil 
des Reiches ; beiscgte Antonins 31 bei Actium. 
Alleinherrſcher 27 ımit Dem Titel Augustus), 
begiümftigte Künſte un Wirienichaften Auguſte- 
iſches Beitalter), vernroßirte dad Neid; an 
Rhein u. Donau +, 14. mE. Nola. Ber: 
mählt mit Clodia, dan Seribonia, endl. Liviag 
al. Gardthauſen 1891,46, 

Auguſtusbad, Eiſen“ bei Radeberg, fädhf. 
Amtsy. Dresden-Neuſtadt, 28 Einw. 

Auguſtusburg, kgl. ſachſ. Schloß, 1568 72 
erbaut, auf dem Scheleua im Erzu Atı. 

Aubauien, f. haufen, 

Auftion (lat.),Brriteigerung.viientlicher er 
fauf geacn Dar oder Bürgichaft auf Meiſtgebot 
u. Buſchlag, A'ator. der den Verkauf leitet 

Auftoritat = Autorität. 

Aut, im Kuaulafug = Tori. 

Aula ilat.), Sof, im Altertum Haushof; aud) 
Palaſt, faiferl. Hof; jegt Feſtſaal in Schulen 2c. 

Aulaumt:lat.', im Altertum geſtickter Teppich, 
als Tapete: auch Theatervorhang. 

Aulaitfivit: Fjord, Golf an der Mufte 
Grönlands, mir Sophiahaien. 

Aulct egrchei, Floͤteuipieler; A’iR, Flöten— 
ſpielkunſt; Auſodie, Geſaug mit Flötenbegleitg. 

Aulich, £udw., ungar. Rerolutionsgeneral, 
⸗1792 Proßburg, 1848 öſterr. Oberſtlieutenant, 
3 49 General, dai Nachfolger Görgeis als 
Kriegsminiſter, ®,, 49 in Arad gehentt. 

Aulis (a O)d, Hafen. Ydotien, wo Agamem— 


Aullagas — Aurin 


m Wie 0 — 


Aullagas, See, Bolivia, mit dem Titicaca— 
fee durch a’ Desaguadero verbunden. 

Aulne Aune), ſohn], franz. Küftena in der 
Bretagne, 107 km I. [Schnabelflüte ähntich. 

Aulos, altarch. Blasinitrument, der ehemalig. 

Auma, © S. Weimar, Bez Neuſtadt a Orla, 
am & A., 2419 Ew. E. AG. Weberei. 

Aumale Jomäl!, O © fra. Dep Seine-In— 
ferieure, a Bredle, 2219 Ew. E. Ctahiw. 
% 1529. A. chemal$ lothring. Grafſchaft, 1547 
Herzogtum, 1769 an Haus Orleans. OO Alge- 
rien, Tep. Algier, 5706 (£m. 

Auntale [umaäl], Henri d’Hrlcans, Herzog 
v A., 4. Sohn Louis Philipps, « '*, 1822 
Paris, feit 40 in Algerien, wo +47 General: 

ouverneut u. Abd el Kader zuc Waffen: 
tredung zwang, 438.71 England; wieder in 
franz. Tienften, Vollsvertreter, 73 Borfigender 
des Wazaine verurteilenden Kriegsgerichts, 

73.79 Beneralluniandeur des 7. Armeelorpg, 
durch Geſ. v. 2%, 88 eriliert. Seit 1871 Mitg!. 
der Akademie. Bi. Histoire des princes de 
la maison de Cond& 1869 92 VI, dtiſch. 90. 

Aumenicere RE fomonjärl, Tajche, im 
Mittelalter am Gürtel getragen. 

Aune lohnl, artfrauz. Elle = t,,, ın. 

Aunis loni), weitftanz. Landſchaäft, Liefert 
trefflihen Wein (Aa'wein). 

Aupa, I. Nebenx der (Elbe, Böhmen, vom 
Rieſench, bildet int Aupagrumd den Aupafall. 
82 kın 1. [haber (auf Altien 2c.). 

Au porteur (fra ), [vportör), an den In— 

Aura (lat.), Hauch: #: beftiitte Gefühlser— 
fheinung, Durch die dag Kom̃en einer ran: 

Auranıtis, f. Hauran [beit gemerkt wird. 

Aurantia Kaiſergelb), gelbroter Anilin— 
farbftoff yum Färben tv. Leder. 

Aurantlaceen (Pomeranzengewächſe), dito: 
tylePflanzenfamilie, Holzgewächſe, die meiſten 
in Südaſien. 

Aurariſch (lat), das Gold betreffend. 

Auras, © preuß. Regbez Breslau, fir. Woh: 
alu, r. a,K&der, 1471 E Schloß 

Auray joräl, Hafeı@ franz Dep Morbi— 
han, Bretagne, a U, 6263 Em. E X 1364. 

Aurbacher, £udw., vollstiimliher /,« 2°, 
1784 Markt: Türkheim, 1809 34 Brof. Munchen., 
+°8.47daj. Bf. „Abenteuer der? Schwaben“ 
ꝛc %Bgl. Carreiter 1880. 

Aurrlia Aquuensix, bei den Römern Badeu 
Baden. A, Allohbrogum, im WUltert Genf. 

QAurelianus, £ucdus Ponitius,vöm. Naifer 
27075, « ’,, 214 Sirminm, drängt Boten u. 
Bandalen zurück, befiegt Tetricus in Gallien, 
beiejtigt Kom -Aureliauiihe Mauer;, er: 
obert das Reich der Zenabia ı Ralmyran, 275 
auf einem Zug gegen Perſien ermordet. 

Aurelius Victor, Sextus, röm des 
2. Jahrh. Bf.„DeCacsaribus* Kaiſergeſchichte) 

Aurelle de Paladine |vrell d’paladin:, 
Couis d°, franz. General, # 9%, 1804, 70 Be: 
fchlshaber der I. Xovirearnee, vd. Gambetta 
wegen Räumung d Orleans abgejest, +", 
1877 Berjailled. Bf. „La premiere armde de 
la Loire*, deutih 187-4. 

Aurengzib („Zirrde des Throns“n, Groß— 
mogul v. Indien, # 2°, 1610, ufurpierte 5% 
den Thron tal3 Alum Ghir, „Uberwinder der 
Peltı: fiegreich geg. Engländer, Ratichputen, 
Afghanen, + 2, 1707. 

Aureöle (lat) Lichtglanz, Hriligenichein 

Aureus, röm Goldmünze, Kaiſerzeit 22,.2.% 

Aurich, preuß Regbezt, Brev. Hannover, 
3107 4KkKin, 218120 Ew. Haupto U 5640 E. 


E LG. AG. I, Fig 214] 


Aurichtleum = Meiſing. 

Aurifex ılut.), Soldarbeiter. 

Yuriflamıma ılat », [frz. Oriflamme!, Abtei: 
fahne v St. Tenid, bis ins 15 Jahrh. im 
Kriege franz. Königsbanner. 

Aurignac [orinjatl, © franz. Dep. Ober: 
garonie, 1323 Ew. Nahebei Höhle (1852 entd ), 
alter Begräbnispltätz 

Aurigny i;orinji:, Juſel, ſ. Alderney. 

Aurikel, | Primula. 

Aurillac lorijufi, Haupto des franz Tep. 
Cantal, unweit der & Gantal, 15824 Ew E. 

Aır-in, gelber Farbſtoff aus Steintohlen— 


non die griech. Flotte gegen Troia ſameite | terı gewonnen; zerrieben griteret. 
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Auriol— Ausgaberefervate 


— IN Zum 
Auriol [or:]), © franz. Dep., Rhönemün- 
dungen a Luvane, 2685 Ew. E. 

Auripigment (Operment, Raufchgelb, gelbe 
Arjenbtende 9,Rlafjeder Schwefelmeralle, kry⸗ 
ſtalliſiert rhombiſch, aber meift blättrige, kör— 
nige Maſſe. Dient als Vealerfarbe, mit ge— 
löſchtem Kalk Enthaurungsmittel (Rhusma). 

Aurisacra famesilat.),fluchwürdigerpunger 
nach Gold, Aeneide III 57. 

Auronzo, © ital. Prov. Belluno, am Fuß 
der Alpen im gbalv. A., 4501 Ew. 38, x 1866. 

Auröra (griech. Eos, g), Böttin der Morgen: 
röte, die mit ihren Rojenfingern den Schleier 
der Nacht aufgebt. Schweſter des Helioß u. 
der Selene, Mutter der Winde, des Hesperus 
u. der Geſtirne. Fährt mit einer Fackel der 
Soñe voraus 4 Fig. 12). 

Auröra, D © Illinois, NAmerifa, County 
Rare, am og River, 19688 Ew. E. Fabriten. 
Do Indiana, County Dearborn, Wilmerita, 
3129 Ew E. 

Aurorabluıme, ſ. Echites. lies, Südlicht. 

Auröra burealis (lat.:=Nordlidt,A.austra- 

Auroradepeihen, Mordlichttelegrame Tele: 
granme, die beitordlicht Dur Fosımijch:tellu: 
tische Ströme befördert werden. 

Aurorainfeln, Sufelgruppe im jüdlichften 
Alant. Ozean, dftl. v. Feuerland, 550 qkm. 

Aurum ilat.), Gold; A. foliatum, Blattgold; 
A metallicum divisum, gelälted Gold zu 
medizin. Zwecken: A. ınosaicum, Mufivgold: 
A pigmentum, Yluripigment 2c. 

Aurungabad, © indobrit Schupftaat Kai: 
darabad, 30219 Ew. Mauſoleum. 

Aurunker, altitalifches Volk zw Latium n. 
Kampanien, 313 vC. den Römern unterivorfen. 

2. u. 8. > actum ut supra („geicdhehen wie 
oben”), Schylußformel von Protoßollen. 

Ausarten, wen cin Lebemwejen feiner ur: 
——— Bildung nicht treu bleibt, ſondern 
dieſe im Laufe der Beit verändert. 

Ausbiß, j. Ausſtrich. 

Auöblaien, O der Pampfkeffel, Ablaſſen 
v. Wafler durch den Ablaßhahn unter Danıpf: 
drud zum Entfernen des@chlartied. des Hoch- 
ofens, ihn außer Werrieb ſetzen. 

Ausblühen » Auswittern. bezeichnen. 

Ausbojen, das Fahrwaſſer durch Bojen (f. d.) 

Ausbrechen, nicht regelrechtes Einhalten 
der Rennbahn bei Wettrennen. 

Ausbruch, Wein außausgelefenen Beeren, in 
Ungarı bei teiliveiie aus abgetrocknetenBeeren. 
Brſſer als AU die Eſſenz, von dem freiwillig 
aus den Trauben ausfließeuden Saft. 

Ausbürger, in Mitirlalter Schutzverwandte 
einer © außerhalb des GGebiets. 

Quiche, © böyım. BezH. Leitmeritz, a Haber, 
2618 Ew. R 

Auihwig Dswigcim:, O welt. Oalizien, 
5114 Ew. E. x ®’. 1866. Einſt Haupt® des 
früheren Herzo, tum? A. u. Bator 1457 poln., 
1773 öfterr., 1818505 zum Teutfchen Bund). 

Ausdauernd ſpereñierend) heißen Pflanzen, 
die mehrere Jahre daueru. 

Ausdehnung, Bolumenvergrößerg der Kör— 
per durd mean. Mittel u Wärme. Die Zabl, 
die angibt, um den wiedielten Teil bei 0% ein 
ftarrer Körper fih bei Tentperaturerhößg um 
1° ausdehnt, heit der A’s-Koeffisient. Gaſe 
u. Dämpfe dehnen fich ftärfer ung, als Flüſſig- 
feit, ihre A. iſt für je 1° Teniperaturerhöhg' -, 
des Volumens, weldivs dad Gas zu Aufaug 
feiner Teinperaturerpöbung bejerien. Vol Wer: 
rauch 1843. 

Ausfall. X), partielle Angriffsunternehmung 
des Verteidigers einer @ zur Erſchwerung det 
Belagerung, unterftügt vd. den Aßatterien. 
In der Fechttuuſt ſchnelles Vorſetzen des rech— 
ven Fußes mit gleichzeitigem Angriff. 

Ausflammen, blinden Schuß vor dem Scharf⸗ 
ſchießen abgeben zur Erwärmung des Rohrs. 

Ausfuhr GExporij, Verſendg v. Waren u Fa— 
brifaten in freinde Läunder. Gehindert durch A- 
Berbote u. ABöfe, gefördert durch APfraämien 
u. Aßontfikationen, die der Staat zahlt. 

Auspgabrreiervate, bis zum Schluß dis 
Finanzjahres nicht verwendete Summen, die 
auf das näd.iz;uhrige Ausgabenbudget une 
tragen werden formen, 


Nusdgangscertifitat— Auföner 


Tee 1b = 

Ausdgangdcertififat, im Zollweſen Beſchei— 
nigung, welche die zu einer Meije eingeführten, 
aber nicht abgejegten Waren von Zahlung des 
Zolles befreit. 

Außgedinge = Altenteil. 

Außgebendes = Ausftrich. beim Tabatı. 

Ausgeizen, Ausbrechen v. Seitentrieben bel 

Ausgiehung des bil. Geiſtes, am 50. Tage 
( finetten: nach Ehrifti Auferftehg erfolgte Die 

rfülg der Apoſtel mit Wortes Geiſte. 

Ausgleich, äfterreich.:ungarijcher, *%., 1867 
abgejchlojiener u. wiederholt erneuerter Ber: 
trag, regelt die Heranziehung der cisleituan. 
u. ungar. Lander zu deu Finanzen der Ge: 
famtmonardie. Auch zwiſchen Ungarnu Kroa— 
tien beſteht ein A. J 

Ausgleichungsabgabe, ſ Übergangsabgabe. 

Ausglühen, durch Glühen in offenem Feuer 
od. in Ofen den Metallen ihre ihnen eigentüml. 
Weichheit und Dehubarkeit wiedergeben. 

Ausgrabungen, arhäologifdye, mit dem 
Spaten unternomene Forſchungen auf hiſtoriſch 
wichtigem Boden; am bekannteſten die zu Wi: 
nive, Olympia, Pompeji u. Rom (bei. Yyorum 
u. Balatin), ferner die A. Schliemañs zu Troja, 
Mptenä 20 Hierher aehört auch die Limes: 
forihung in Eid: u Weſtdentſchland. 

Ausquck 4). am Bug für Beobachtg in Sicht 
tomender Gegenſtande ausgeftellte Matrofen 

Ausbängebogen, dir erſten gedruckten Exem— 
plare jedes Bogens eines Werles. 

Aushalten janı man vd. Wild, das den Jager 
berantommen läßt, "aus der Preffe nebmen., 

Ausheben, beim Buchdruck cine Eapforn 

Ausbebung X. Auswahl waffenjähigen 
Erſatzes. Bgl. Yoroweli 1890. 

Auskeilen 1%), Endigen einer Lagerftätte 
durch allmähliches Abnehmen an Mächtigtrit. 

Auskratzen, eine chirurgiſche Operation, bei 
der mit einem entſprechenden Inſtrumeut die 
erfrantte Schleimhaut der Gebarmutter ſcha— 
bend befeitigt wird. 

Auskultation ilut.), Behorchen des Korpers 
dirett mit dem Chr od. mit dem Steihoflop ti. 
d.), wobei der Unterjhied nornialer u. franf: 
halter Geräujche bef ib Lunge u Hera wichtige 
Fingerzeige gibt. Vgl. Niemener, Perkuſſion u 
4. 3. Aufl. 1880. Gerhardt, 4. U. 83. 

Yustultätor ılat.\, früher der im praktiſchen 
Vorbereitungsdienit thatige Juriſt. 

Auskunftsbürcau, Anitalt, die Erkundi— 
gungen, beſ über Geſchaitsverhältniſſe, einzieht 
u. ihren Kunden mitteilt. Anſiang der 30er 
Jahre in England u. NAmerita entftanden. 

Musladecleftrometer, ſ. Yanriche Flafche. 

Auslader, Apparat zum (Entladen einer 
xendener Flaſche od. elektr. Batterie IN 5.51. 

Mustaufer (Stolonen, 8), fadenjormiger 
irieb aus der Stengelbafid od d Wurzelfopfe. 

Auslagerungsgewicht, ſ.Einlagerungsgew. 

Auslaugen (Nuzzichen), Trennung der löst. 
v. den unlöst. Zeilen eines Gemiiches durch 
ein Löfungsmittel. [die Reede verlegen. 

QAuslegen ($1. Schiffe aus dent Haien auf 

Auslegung, hinfichtt. der hl. Schrift, f. Cxe—⸗ 
geie: in Bezug auf Klaffiler od. Geſetze, ſ. 
Interpretarion. 

Ausleſe, ähne. wie Ausbruch, meiſt Wein 
aus ſchönſten Trauben, bej. ſortiert geteltert. 

Auslieferung, Überlaſſg eines geflüchteten 
Verbrechers au die Zuftip de3 Heimatsſtaates. 
finder ftart nadı Maßgabe der Verträge: meift 
auch ohne jviche bei allcıı gemeinen Berbredien, 
nicht bei politiihen, jedod) neuſtens nach Ber: 
trag 310. Preußen u. Rußland u. Bayern u 
Rußland v. ?:,, 3885 aud bei Majeftärzbe: 
leidvigg Vgl. Holgendorff 1881, Lamaſch 87. 

Auslobung, Urt der Abfinda, der übrigen 
Erben durh den Anerben. Offentl. Ver: 
iprechen d. Gegenteiftg für beftimte Leiftgn. 

Auslöfung, Freigeben einer mechaniſchen 
Urbeitsverrichtg, 3. B bein Schlagiverf einer 
Uhr, bei den Hämern am Klavier ac. 

Ausnabmegeſettze, Geſetze, die beftimte Per— 
ſonen vom gemeinen Recht ausnehmen, 3.8. 
das deutſche Sozialiſtengeſetz vom ?! , 1878. 

a uso (ital.), nach Gewohnheit. 

Auiöneria &), ein Boll, das zuerft in Bruts 
tinm u. Lukanien, fpätrr in Rampanicı u Pa: 
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Aufonius— Ausftelungen 
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tium (Bier Aurunker, f. d.) anfällig war. Au- 


fonta poctiih für ganz Italien. 

Auſonius, Perimus Magnus, röm. Dichter, 
« c. 309 Yurdigala, Chriſt, 378 Präfekt v. 
Gallien, + c. 395. Bf. Ellogen, Epigrante, 
Briefe, Jdylen (u. a. „Mosella”, deutfc vd. 
Lingg 18701. 

Auspfandung, pfandweiſe Wegnahme der 
pfändbaren Bermögensitude behufs Befrirdigg 
der Bläubiger. [3654 Ew. E 
Auſpitz (tichech. Huftopel), mahr. BezH © 

Aufpizien -tat.ı, Beodachtungen u. Beobach- 
tetes der Yluguru (j. D); allgemein für gute 
od. ſchlechte Ausſichten ein Sache od. Oberleitg 

Ausrichten ı8;, durch bergmäñiſchen Bau 
eine LXagerftätte finden. [den Antrieb au. 
Ausrudvorrihtung an Mufchinen, hebt 
Aufa Aoſa, @ NL Xfrila am Asee, vuuu 
Ew., 1887 Italien einperleibt. 

Ausſaat, naturfide, Berbreitg des Samens 
durch Bogel, beſtimte Organe d. Samens u. dgl 
QAusiag Lepra, Veiteljucht), allg. durch Balz 
terien verurſachteInfektionskrankheit, im Alter— 
tum jehr verbreitet, jegt in&uropa faſt nur in 
Norwegen (Sprdalstidı Entweder Bildg v. 
Roten, die fpater Geſchwüre werden, od We: 
tuhilofigleie der Glieder mit nachfolgendem 
Braıd. Die v. U. Befalleuen früher in bei. 
Zucdhenhanjer verwirjen ıXeprojeries), Ja in 
Frankreich für bürgerl tor erliärt. Stets 18d: 
lich, aber nicht erblich. 

Ausſchießen, plötzl. Umfpringen des Win— 
des: dem Sag Drudiornatr dere Bogens geben. 
Ausfchlag (Exanchema,, allgem. Bezeichng 
iur jehr verſchiedene Hanttrantyeiten (Blaren, 
Geſchwüre, Aruiten, Schuppengrind2C ı; ent— 
weder Symptome and. Leiden od felbjitandig 
Ausſchlagwald, Wald der ſchlagweiſe be: 
wirtſchaitet wird, wobei Beſtandsernenerung 
durch Wiederausſchlagd abgetriebenen Holzes 
erfolgt. Man unterſcheidet Niederwald-, Kopi— 
u. Schneideholzbetrieb, je nach Ausſchlag dicht 
uber der Erde, am Kopf od. am Schaft. 
Ausſchneidekunſt, | Wijaligraphic. 
Ausichnitt (laut Settor), beim Kreis, iſt ein 
durch 2 Radien ausgeſchnittenes Stuchk. 

Ausſchrani, f. Schram. 

Ausſchreiben, einen jchriftl Befehl ꝛc: A de 
Zurfen, im Wintelalter diejenigen Furſten, Die 
die Standeverjamnmtiungen einberieien uw. Dir 
Krelutive yatıvu. A'de Städte, Die Städie— 
tage ausſchreiben foitten 
Ausſchuß, ans Mitgliedern einer größeren 
Vereinigung gewählter feiner Kreis fir bejvn: 
dere Bivede. — Auch minderwertige Waren. 
Ausihwarmen 1%, Übergang aus geidjloj: 
jener Ordnung zur Schützenlinie. 
Ausſchwitzung = Erjudat, ſ. Zransjudation 

Auſſee ıylie: Yo, Steiermart, BezH. Groͤb— 
nting, a Traun u. Alpen, 1449 Ew. E. Zulw. 
QAußenfklüver (2), Das vorderſte, dreiedige 
am Klüverbaum gejegte Segel. 
Außenſchlage, bei Schlag: u. KRoppelwirt: 
ihafı wert vom Wiriſchaftshofe entfernte Feld— 
teile, meift als Weide. 

Außenveriicherung, Verſicherung von Mo: 
bilien bei Verbringung aus den Werjidyc: 
rungsraunten. 

Yußenwerfe, Zswerke vor dem Hauptivall, 
der Enceinte, aber noch int Glacis. 
Außer:Robden, j. Uppenzell (Kantond. 

Außiegung von Kindern, im Altertum vicl- 
fach geftattet, in der modernen Grietzgebung 
mit ſchweren Freiheitsftrafen bedroht. 

Auſſig, böum © an der Elbe, 23646 Ew 
BezH. E. Kauf Braunfohlen. A. !°, 1426 
Sieg der Kusiiten über die Sadjen. 

Ausfonderung, Ausicheidung der nicht zum 
Rermögen des Gemeinſchuldners gehörigen 
Vermögensteile, aus der Konkursmaſſe 

Außdfperrung, f. v mw. Lock-out (f. D.). 
Ausfpiclgefhaft, Verkauf eines Gegenftand. 
an mehrere gegen Kauf eines Lofes, ſo daß ihn d. 
Gewiñende erhalt. Bedarfobrigkeitl. Erlaubn. 
Ausſpringender Winkel, ein ſolcher, der 
kleiner iſt als ein geſtredter; bei & vor: 
ſpringender Teil, günſtiger Angriffspunkt. 

Ausſtand, = Strike (j. * 

Audſledungen, Schauſtellungen d Erzeug⸗ 


Ausſteuer — Auſtralien 


— 197 ——= 


nifjen des Gewerb: u. Runftfleißes. Spubder: 
(Spesial-\,daurrude permanenter, nationale, 
internationale ıWelt-JA. Schon im Wlittels 
alter: erfte befaiite 1569 Nürnberg. Erſte 
engliiche 1756; erfte Weltausftellung 1851 in 
London. 

Ausſteuer (Ausftattung‘, Mitgift d. Töchter 
bei Verheiratg, beſ die bewegl. Habe des Haus: 
halts AAaſſen (A.-Verſicherung), übernehmen 
gegen Zahlung v. Pramien eine gewiſſe A. 
zu beſtimmter Zeit. 

Ausftich, befter Wein eines Bergs od. Zahrs. 

Ausſtopfen der Tiere (Jazxidernie,. be: 
werffteltigt durch Herftellung eines fünjtl. dem 
natürl nachgebildeten Körpers aus Werg ıc., 
über den die gegerbte od vergiftete Haut ge: 
zogen u. die Form durch Drähte geftügt wird. 
Val Gyer, Waturalienfamler 5. Aufl. 1882. 

Außftrich (Ausbiß Rı, zu Tage treten eines 
Flötzes, einer Schicht 

Ausſußen ſedultorieren, auswaſcheu), Ber 
freien eines Niederſchlags von fremden Teilen 
durch Behandlung desſ auf einem Filter mit 

Auſt, j. Eintagsfliegen Waſſer. 

Auſten Johftn!, Zane, engl. Ronan/in, 
. 1775, 2 1817, ſchildert den engl. 
Mittelftand. Bl. Adams 91. 

Auster ılat.,, Sudivind. 

Auiter Ostrea Z 1, Gattg aus der familie 
der 1 musteligen Mufcheltiere (1, Fig. 3). Die 
gemeine A. (G. ed::lis) don hohem wirt: 
fhaftl. Werte, in vielen Varietäten an allen 
europ. Kuſten Geimiich, 100 das Waſſer min— 
deftens 1, Salzgebalı Hat, in Tiefen von 
der Strandntarfe big zu 20 Faden 1. bis 65° 
n. B.; bermaphroditiich, gereliig lebend auf 
den jog A’'ndanken, auch fünfti. gezogen u. 
gemäſtet a'nzuchtparki. Wirken roh appetit— 
rrizend, gekocht ſättigend. Paris allein kon— 
fumiert jahr! fait 2 Dil. Wr, New Yort 
wenigſtens das 10 fahe In Uınerifa nicht 
nur Yuruafpeiie. Vol. Mobius, U. u. A'n— 

Auiterbaum = Rhizophöra. lwirtſchaft 1877. 

Auiterlig, mähr. © nicht weit v. Brüñ, Bez. 
9. Wiſchau, 3919 E. E. °,, 1805 jchlägt Nas 
polcon I. die verbund Ruijen u Oſterreicher 
Dreikaiferzx), Waffenftillitand * ‚„ 1805. 

Aufternfiiher, Auſterndieb. Haematopus 
ostrealogus L.}, Sumpfvögel; weit verbreit. 
Ztrandvögel der europ Küſten. Zugvögel. E: 
bure (Eier. 

AYufternfhalen, dienten früher gemahlen 
geg Magenjäure: ent zu Zahnu Putzpulver, 
Kitt, zum Kallbrenen ꝛc benußt. 

Auſtin Jahitin], Haupto v. Teras, County 


' Travis, a Colorado. 141575 Ew. FE. 


Auſtin ahſtin, O 5tephan F., feit 1823 
Grunder d. Staates Texas, Der 35 v. Mexiko 
anerkañt wurde A. + °' „3 in niexitan. 
Gefangenſchaft. O Alfred, engl. Zournalift 
u Dichter, Aibjord, =» », 1835 bei Leeds 
Drag Dec „National Beview”. 

Aufträgal: Berichte, Standesgerichte zur 
Aburwilung der chem. deutschen veihgunmit: 
telb. Standesherren wegen ftraibarer Hand: 
lungen. Bal. Leonhardi, Tas AU: Berfagren 
des Deutſchen Bundes 183845 IT. 

Auftral ılat.y, ſudlich. 

Muitralafien, Wuitralien mit Neuſeeland, 
Zusmania und den umliegenden Heinen nel. 
Auftralien, der Elrinjte u. der am mwenigften 
brvölferte der 5 Erdteile, bejtcht aus bein 
YAunftrallontinent u. der auftrul. Inſelflur in 
der Ziidjee (Szeauien), mit zuſ 8950787 ykm 
1. 5715000 E. Tie auſtral Inſeln zerfalen in 
4 grofere Abteilungen: Melaneflen mit Neu— 
auinea, Bismarck-Archipel, Salomonsinjeln, 
Neu-Hebriden, Jleufaledonien, Fidſchi-u Köni— 
gin Charlotte-Inſeln; Mikroneſten mit Mari—⸗ 
giien, Karolinen, Marfhall- u. Gilbertinſeln: 
Poſfſyneſien mitSamoa=, Tonga=,Hervey:, Co: 
ieräts:, Tuamotu-Marqueſas- u. Sandwich-⸗ 
infeln ; die Doppelinjel Neuſeeſand mit einigen 
Heinen benacdbarts : Inſeln. Die Inſeln, ents 
weder vulfanijche od. Korallen-Inſeln, haben 
herrliches tropifches Klinta u. ebenfolde Bege- 
tatton (Banane, Batate, WBrotfruchtbaum, 
stotospalme, Meid, Tarou, Hans) Fauna 
ſpärlich, Mangel ar Säugetieren. Neben ameri- 
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fair, engl, franz. niederländ n ſpan Kolonien 


ibt esjeit 1884 aud) deutjche: Kaiſer Bılyelns: 

tand, Bismard: Archipel, Admiralitätsinſeln, 
nördl. Salomoninjeln, Marſhall-⸗ Brom: ır. 
Providence-Inſeln ızujanten 251420 kin. 
400000 E.). Tor Auftralkontinent, cinjchlicht. 
der Heinen Kititeninjeln, 7627832 qgkım un 121 
3073000 (&., ganz in brit. Händen, wird im yet. 
D. vom Großen u. im S. u. W. vom Indiſchen 
Ozean bejpült Das Jiiere erfüllenHoch-u Tief— 
landſchaften mit meketten dv. mäßiger pübr, Die 
höchſten ae erticben ſich im S.D. in den Blauen 
Artıu.den Aujtval Alpen: bödjiter A des Kon— 
tinents: Dlount Glarfe, 3212 m H. Haupt 
Hurray. Seen: Amadeus, Eyre, Torrens u 
Gairdner. Alima im. Nutropiſch, im S. jub 
tropiſch. Flora einförmig, Walder fait ausge 
rottet; Sauna: FliegendesCichhorn. Känguruh. 
Kufuar, Schnabeltier, ſchwarzer Schwan u 
Wombat. Erjeugniffe: Wolle, Bold, sell, 
Fleiſch, Getreide, Eifen, Silber, Noblen, Häute, 
Talg. Bewoßner: Auftralier iu. Walaiencid.:. 
Dteifende: Buß, Burke, Cook, D’Entrecafteaur, 
J.u. A. Forreſt, Giles, Gregory King Leichhardt, 
zindjay, Vdac Clure, NRac Intyre, Kinlay, Wa: 
nelhaens, Marchand, Stuart, Sturt, Vancouver, 
LWalker, Warburton. Zuerſt Ladronen entdeckt 
v Magelhaens * „1921, Feſtland 1666 durchHol⸗— 
länder. Vgl. Jung 1883 IV. Karte dv. Stene 79. 

Auftralier (Auſtralneger), bei Wienjchen: 
arıppe, Urbewohner von Auftralluntinent u. 
umliegenden Inſeln. 

Auftralichein, Züdlicht, ſ. Nordlicht 

Auſtraſien, öftl Teil Des fränk. Reiches an 
Rhein, Moſel u Maus, 561 687 meist jetbitän: 
diges Reich Vgl. Dinge 1863 IV. 

Auftriagiömen, Wigentümlichfeiten der 
dentjcheöfterr. Srrache, 3. B. daranf vergeiien 

Nustritt der Geſtirne Emerſion) Wirder: 
fihebarwerden Der ©. nad) ibrer Bedeckg. od. 
Beſchattg durch cin anderes Geſtirn. Gegen: 
ſay: Eintritt. 

Austrodnende Mittel (Lixsiccantiat, zu 
ber Berringerung v. Flüſſigkeiten dienendepPeil— 
mittel: Watte, Wolle, Soda, Vitriol. Jod- u. 
Duedfilberpräpurate, trod. Siät, Gerbſaurerc. 

Auswahfen des Getreides, Keimen derSa: 
men vor dem Kinbringen Des Getreides. Aus 
gewachſenes G. ift nicht zum Brauen, Breiten 
u. Säen au verivenden, zum Yucen vermiſcht 
nit gutem Mehl. 

Auswärtige Angelegenbeiten eincs Staa: 
tes werben Durch ein bei. Weinifteriun: bejornt: 
im Deutſchen Reich ſpeziell durch das A. Amt. 

Auswanderung, Übergang aus der Heimat 
in ein frenides Laud zu dauerndem Aufenthalt 
u Einbürgerung Das Recht hat jeder, der durch 
nichts (Militärpflicht, Unterſuchg 2c: in ſfeinem 
Berfügungsrecht gehemit iſt Uberwacht durch 
Staatu. Weſellichaft, beſ. in NWAmerika viele joy 
DeutſcheGeſellſchaften, die fich dert annehmen. 
Die A. ausEuropabetrug in den letztendoJahren 
14Mill „davon 19 11nach den Ver Staaten, 1*4 
nah Britiſch-—HAmerika, 1°, nad Auſtralien, 
Reſt bi. nah SWrafilien, Argentinien, Agypten. 
Teutjche A. 1820 92 5—6 Milljgdaron nach den 
Ber. Staaten 4 Mill. 1883 92 wanderten aus 
Deutſchland 1150296 Perſonen aus, Duvon 


allein nach den Verein. Staaten von Amerita | auf der Haut Anſchwellungen hervorrufen. 


1053338. Val Kapp, w der deutſchen Einwan— 

derung in Anterita 1868, Stoectlin 88. 
Nuswurichen, = Ausjüßen. gen. 
Ausweben, vollſtändiges Entfalten v. Flag 
Ausweichung, Aufgeben der Grund-Tonart 


u Yuitretene.neuencin dem gleichen Tonituch kratiſch, unumichrankt. 


Ausweiden, das Geſcheide Gedarme, aus 
den Wild der Niederjagd nebmen. 


Ausweilung, Verſagg des Auienthaltes in: durch deren Verfaſſer telbit. 


beitimten Gebieten, aus dem deutſchen Reichs— 
gebiete nur gegen Ausländer geſtattet, ausge— 
nomen Angehörige gewiſſer geiſtl. Orden: Zeju- 
iteugeſ. dvd. +, 1872. 

Auswerfen, = Auswerden. 

Auswintern, Abiterbend Winterfantennad 


farfem Froſt ohne Schnee anf naſſen Adern ac. ! wirlendes Geſchöpi. O Tampileitgen jelbſtt ha— 


Auswirken im Jagdweſen = zerlegen. 
Auswittern effloreszieren, ausblühen‘, Das 





Kryſtalliſierennv Salzen auf derOberfiläche friter 


Rörper. 43. B. jalpeterjaures Aali auf Pauern 
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Auswuchs — Automdt Automatiſche Zentren Avancieren 
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Auswuchsi Srtreszgenz),Berdidungen, Wuches | warf eines Geldſtückes. A'iſch, mechaniſch 
m Gegeniaßg zum Uberlegten. 

Automatiſche Zentren, im Gegenſatz zu den 
Neflexzentren Diejcitigen Nervenzentren, in 
Denen Die zum Vollzugsorgaunu geleitete Er: 
wguug ohne auberen Antaß ertitcht. 

Automeden igriech 1, Dohn des Diores, 
2WWagenleuter des Achileus dor Troja. 

Autonom ie inch), Zelbitgeieggebg, das 
Necht, gewiſſe Verhältniſſe durch beſondere 
Zzagungen zu regeln. a er Tarif, Zolltarii, 
Die nur mit Nücjicht aut die Bedürfniſſe der 
eigenen Landes aufgejtellt ijt. 

Autonomiften grch), bis 1879 Partei in 
Eliaß-Lothringen, d. auf admımijtratıne u. le: 
nıztat. Selbſtändigkeit d. Landes hinarbeitete. 
Autophagieigich;, Auifreſſenv Artgenoſſen. 

Autoplaͤſtik igrchen, Selbſibildung, Ergänzg 
jehlender Teile d. Körperbedeckg durch Teile 
desſKorpers, ioneue Naie a. Stirnweichteilen. 

Autopfie igrche, Selbitichau, Augenſchein. 
Ttagnoje einer Kraukheit durch bloßes Be— 
jichtigen des Kranten. 

Autor (lut.) = Auctor, bei. Schriftſteller. 

Autorii ieren (lat.), erntüdhtigen; A.alion, 
Guamnachtigung. 

Autoritaät (lat.i, Aniſehen, Würde; A'en. 
auerkante ausſchlaggebende Fachmañer. A’s- 
glaube, v. d Richtigkeit einer Sache uderzeugt 
irin, perl ſie v. Arten ausgeht. 

Autoritato clate), unter Genchmigung. 

Autus epha (archen, „er (d n. Pythagotas, 


rungen der oberflächl. Gebilde desKörperoez B. 
Warzenuen Schwielen), Verſchiebungen v. Kno— 
chen (Buckel, Umhüllungen v. Schmarotzern ac. 

Auswurf iSputum, durch Huſten vd Rau— 
ſperuvervorgebrachteStoffe aus deutituftivegen, 
Schleim, Dei veridyiedenen Urjadyen mit Blut, 
Eiter, Bilzen, Faſerſtofffeyen c. gemijdt. Unter 
Umftänden anftedend. 

Yuszschrung: Schwindfuchti, Abmagerungs— 
frantgeiten Lüngen-u Magenkrankheiten, Zus! 
philis, Krebs, Nervenlähmung cs: and Jolge 
ungenügender Ernährung der Rorpergeweben 
bei Kindern u. Greifen. 

Auszeichnen, auf Waren die reife iu ı 
Chiffern notieren. Stöcken ausſchneiden. 

Auszeideln, Honigwaben aus bevöollerten 

Ausziehen, = ausltaugen. 

Auszug, in der Schweiz waffenſahige Man: 
ſchaft v. 2U 32 Jahren. Auch -Altenteil Gj.d)y. 

Auszugshiceb, Wegſchlagen des Holzes, das 
für den Beltaud unnötig oder binderlich tt 

Autarkie ıgch.), Selbſtgenügſanikeit 

Aut -- aut (lat.), entweder — oder. Aut Cab- 
sar,autnihbil, entweder Cäſartalles / od nichts. 

Autenrietb, Boh. Heinr. Serd. v. u. 
." ‚1772 Stuttgart, +* „1835 Brof. Zubınaen. ı 

AUutenrietbiche Salbe, j. Brechwrinſtein. 

Auteuil [utoz;, Quartier von Paris, fruher 
Ortſchaft. 

Authent te iar ı, A tzitatilar.), Echtheit einer 
Schrift ac.;a Ifh.ccht.A Ifdyeinterpretation, 
v. Geſetzgeber jelbſt gegebene Geſetzesſerllärung hat's geiagt'‘, Bezeichnung fur einen beweis— 

Authentiken gry), Auszüge aus denJuſtinia— traftigen Ausÿjprüch. 
neiſcheuytövellenegebeuübanderungen zu Kodex Autotherapie (grch). Heilg durch d. Natur. 





u. Inſtitutionen, haben keine Befchestraft, tie | Autotomie nid}, Selbitverſtüm̃melung. 
jedoch den v. den deutſchen Kaiſern Friedrich | Autotppiarc.), Selbit-,Ur-, Triginaldruck. 
u IE herrüyreuden Authentieae Fridericianae | Autotypie (grch.), Hochatzverfahren, bei dem 
zußotiit. Gemalde, Photographeieen ꝛe durch Photogra— 
Autichamp!otiichhang|,gbarfesdeaumont, phie, im Puuktier- oder Strichmanier über— 
Graf, frz. General,«® 1770,92 39 Führer der | ſeßt, auf eine Zzinkplatte (zum Druck) über— 
Vendeer, verjuchte nach der Julirevolution die | tragen werden. 


Vendée zu infurgieren, zum Tode verurtrilt,aber | Autotypographie inich.) > Autotypie. 
animeftiert, F "0 185%. Autran [oirang), Dof., iranz. Dichter, #""., 
Auto (ipan ı, Alt. A'nnueramontalen, die | 1813 Weavieulle, + daj. ", 77. Atademiter. 
durch vVope de Vega geſchaffeuen, nurpgrozeilion | Autun lolöng, Da? alte Augustodunum|], 
verbund. netitl. Schyaufpiele, 1765 verboten. »öſtl Frankreich, Tep Sabue-ei⸗Loire, 19187 
Auto: (nıch.), in Zujaneniſeßzungen jelbit:, | vw. E. Nom. Allertümer. 
Autobiographie ınıdı », Zelbitbionradhie. | Auvergne lowerni), mige Landſchaft und 
AYutochthoneniyic.), die Urbewonner eines vhemtalıge Jrovd. des südl. Frautkreich, d. frs. 
vLandes. Arkadten, d. Tepart. Puy-de-DTöme u. Cantat 
Autoclave, ſ. Autoklave. umfaſſend. Nietestruterberge Vät. Tore, 1886 
Auto da FE (portug., A» de J. ipuit., Actus | ını. Rewohner: Aupergnaten, meiſt Hirtenu. 
tidei tut, „Glaubenshandig“), bis 1782 iur Ackerbauer. Graiſchaft A. 1209 eingezogen. 
Spanien u. Portugal feierl Verbrenung von | Auwers, Arthur, utaden. / Berti, » 
der Inquiſition verurteilter Keßer Durch Tue | 1858 Botlingen, verdient um Fitſterntunde. 
weilti. Gerichte. (bat; „Selbitgelehrter''. Aurerre |unijur, Das alte Autessivudorum], 
Autodidaft (nrch ı, d. ſich jelbit unterrichtet ; GSfrz. Tep. Yone, a Voñe, 18036 Sie. E. Scathe- 
Autogamie inıd.), Eelbjtbeftäubing der | dinle. Wei!ni. BraficyuitAuzerrois 1477 an dıe 
Autogonie ınıd.r, Urzeugung. (Pflanzen. | franz. stione. ‚dam redneriſche Übertreibung. 
Autogräpheſarch., Triginalyandichr. A'en- | Aurefis rd. ), in d. Gramatit = Augment: 
faumlung, Zuimigv. Aden mertwürdiger Per— Auxiltar ılat.ı, zur Aushilfe dienend. A.- 
jöntihfetten. pl SchulzzGünther 1856. Offiziere, ſeit 1875 in Frankreich Reſerve O. 
Autographie igid.), Vervielfältigg v. Seiche | sur Einreihung in mobile Truppenteile. 
ungen, Schriftitiiden sc. Dur denZteindrud. |) Auxdis lonlioäl, vandichaft int ehemaligen 
A'ren, iv vervielfültiuen. RSSERAIEHLT Arad, Daupt@ Semur. 
Autograpbisimudigrih.), b.Nervenihwacen ; Auremeter gib), Inſtrument zum Meilen 
beobadiere&igentiinttichteut, dag leichtetrige i dev Krrarbßerung der Fernrohre. 


Aurenmeicloi!, @ franz. Trv. Cöte-d'Or, 
a Zudue, 6695 Ew. E. Schloß, Arienal. 
Ava AUwan, fruher HaupiS des hinterind. 
Reiches Virma, a Irawadi; jegt verfallen. 
Aval xtrz., lawau], wechſelmäßige Büurg— 
ichafı nu dein Wechſel, jede Namensiumntercht 
nufder Vorderfette d. Wechſe!s als A. verivrid: 
Autokratismus, unnumichranttes Reate- bar:; berirti Haftung nach Wechielinhali 
Autokritik garche, Beurteilg einer Schrift: A'ieren, einen A. ausſtellen; A'iſt, Aus— 
ir!—ler eines A. 

Autolhkos '£ı, Sohn des Hermes, Grob: | Avallon lawallona), © franz. Dep. Yoür, 
vater des Ddvieus, Ddiebiich.u. betrügeriich. | a Voiſin, 6076 Ew 1. Tropfiterithöhlent. 
Yutomat iurch ), Dinedan Xorricta, die, Avalon, (MD d. judoitlichite Zipfel v. Nerv: 
Bewengnnugen, Stime !c. mienjcht. Weſen durch | foundland. O Eitaud tm engl. a Bret, 
einen verborg. Viechhanismus verrichtet. Schon | Cpferitatte der Truiden. Feenſagen; Kloſter. 
400 vC. bekañũt. maſchinenmäßig, geiſtlos Avance (frz), lawangß], Vorſprung, Bor: 
ichuß, Vortell, Kurs über Bari; Geldvorſchus. 
tiger Nondeninttionsiwalierableuer. GZrelbit: | Avancieren Görz), lawangß-). O for: 
tatige Vorrichtg zur Verabjotggew Eigarren, ichrerte::, befordert werden; 1%) Borachen 
Schotolade (llerfauis-It.ı, zur Veſtimung des kegen feindliche Stellung; bejordert werdeit 
RAoöourpergewichts (Beweis rt) vo, nach Ern- ı (Adancement, [:fimang)) zu höherer Charge. 


Autokläve, Betaß mir luttocchtem Verichluß 
3. Uberhitzen v Zluiſigkeiten Rupinider Toni | 
Autotratie inrch.), Zeibirherrichaft, unbe: 

ichrantte Regterg. Autoßrat, Selbſtherricher, 
in Europa ur der stuifer v. Hußland. Auto- | 
lrungsiviiem. 


Advantage Aventuringlas 
————— 81 

Advantage (i1z.), [amangtahid), Mugen, 
Vorzug, Überlegenheit. 

Avantageur (tz), lamangtafhör], Lil: 
ziersaſpirant. Vorbedingung ın Deutichland: 
Abiturienten: od. Fahnrichſsexamen, geachtete 
Lebensſtellung der Eltern. 

Avantgarde (frz), lawanggard), Vorhut, 
vorgeihobener Truppentetl. 

Arant la lettre (fı3.), lawanglatettr', „vor 
dberchrift” |, wertvolte eritetbdriiche v.ätııpfer ı 
ftihen ohne volle Unterſchrift, nur mit dem 
Namen dei Künſtlers. Avant toute lettre, 
ohne alle Unterſchrift. 

Avären, tatariſcher Bolfäftam, ſeit 6.Nahrh. ! 
in Ungarn, 796 v. Karl dem Gr.beſtrat, ver: 
ichwindet jeitdem. Avariſche Ringe, Uber— 
hleibiet ihrer Vefeitigungen. 

Araricum (a O), alter Name vd. Vourges. 

Avarie (fra), Jawarib), ſ. Havarie. 

Avaſaxa (Afwa:Zara), A nordweſtl. Teil d. 
europ. Rußland, nördl. d.© Torneä, 21m. 
Ron ihm (9,°%,) Mitternachtsſoñe jichttur. 

Avatare ſſanskr. „Herabkunft“), Verkoörpe— 
rung der Gottheit bei den Indern. 

Are (have, „ſei gefcaner’’), röm. Gruß, 
heionder& am Morgen. 

Avebury lelnobört), O enal. Grafich. Witte, 
169 Ew. Druiden-Tenunkmal. 

Arco Caesar, moritürl te salutant ſtate, 
„Zei geicaneı Eaefar, die da fterben werden 
begrüßen dich‘, Begrüßung de3 röm. Raticız 
im Cirtus durch die auftretenden ®ladiateren. 

Avec Ia lettre (fr;., aweck la lettr'), Mb: 
druckeinesKupferftiches mit vollerlinterichriit. 

Aveiro (awẽru). portiig Diſtr OBrov.Beira, 
an einem Strandiee, 6352 16Gem. 20599) EE. 

Aveiro Iaweru), Zoſe Mascarenßas, Ser- 
308 v. 1708, Cherhofmetiter am vortug. of, 
wegen Anſchlag aufs Leben des Königs Joſei 
Fmanuel ’?;, 1759 mit feinen Söhnen grau: 
iam hingerichtet. Val. Olfers 1839. 

Avc-Rallemant [awehlallmana], Driedr. 

b riſtian Venedikt, /, jeit 1832 Berlin,=®?, 

1809 Lübeck, +", 92 Berlin. RY. „Das deutiche 
Saunertum’‘ 5862 IV u. a O Mobert, 
Bruder dv. (N), deuticher Ju. Reticnder, « *°, 
1812 Lübeck, + %,, 84 dal. QE. Reiſe durch 
Eid: (59) u. Nordbrafilien i60) u. a. 

Avcllanide, O Sertrudis Homez de, ipaıt. 
Dichterin, =? 1816 Cuba, 40 Madrid, 60 Zc: 
villa, 1',73 dat. Wedichte, Novellen, Schau— 
fpiele. O Nicolas, 1874 80 Prafdent d. Yir: 
nentin. Republik, # !,n 36, + °®,, 85. Um 
das Unterrichtsweien verdient. 

Avellind, ital. Prov., 3619 qkm, 397773 Ew. 
Haupi A. a Monte Vergine iKloiter), 16376 
(Gem. 22920) E. E. Handel mit Haiſelnuſen. 

Avellino, Francesco Maria, itul. Archao— 
(og, » !*. 1788 Neapel, + ®%i, 1850, 

Ave Marialfat.,. Scigenrüßt Daria’’),ena: 
ttiicher Gruß, den Erzengel Gabriel (Vu. 1,28: 
su Maria ſprach bei der Verkündigung nd | 
den die Katholifen mit d. Baterunier perbin: : 
den. 3mal täglich zu beten. 150A.M. =1}’-al- ' 
terium Mariae. | 

Avenches jamangih! (Wiflisburg, das röm. 
Arenticum), @ Kanton Waadt, 1846 E. E. 
Einſt Helvetiens HauptdD, 307 zerſtort. 

Avenel (awe:!, O Pauf, frz. , 24 1823 











Eheumont (Titel. @ Georges, Vicoitte d’, 
fra. Ww/, » 1855 Neuilly (Zeine). 


Avenin, das Altaloid des Haiers; audı defien 
Avenio (lat., a@), Avianon. [Praumin. 
Apentiniiher Berg (Aventinus ımons), 
einer der 7 Hügel des alten Rom. 
Aventinus, Joß., j. Thurmair. 
Aventiüre, Frau, Perionifitation des Be: 
arifts Abenteuer, Mufe der ritterl. Dichtung. 
Aventurier® (frz), ([awangtürjeh}, früher 
Raufleute, d. in fremden Landern mit erborg- 
tem Kapital einen gefahrvollen Handel nad) 
freind Küſten trieben; a.Seerüuber, Zlibuftter. 
Aventurin, ij. Quarz. 

Aventurine, Töpfergeichirr mit Bolbaltiimer. 
Aventurinfeldfpat, Quarzart v. gelber bis 
rotbrauner Farbe, mit kleinen flimernden 
Glimerſchuppen durchſetzt. Zu Schmuck. 
Aventuringlas (Goldfluß), avenisrinähnt. 
Glasfluß mit fliinernden Kupferkryſtallen. 





— 








JAupviſto (Yavie), 1. Nebenx der Eiſch im 


Avenue — Avitiſch Avitus— Artshiri 


— —— IN oe — 

Avitus, Marcus Mäcilius, !, 455 1C. zum 
weſtröm. Kaiſer ausgerufen, !", 456 durch Ri⸗ 
cimer abgeſept. 

Avtvierenifrz.), Schönen, in der Färberei ge⸗ 
färbte Zeuge mit ſchwach ſauren cd altaliſchen 
Flüſſigtetten od. Seitenlöiung behandeln. 

Aviz ſawis], © portug. Diftrift Bortalegre, 
a. A., 1438 (Gem. 4941 Ew. Wurde 1163 Sitz 
des A'ordens tj. d. O. 2145 Ew. FE. Wein. 


en JS — — 


Avenue ıfra.), law'nü], Zugang, mit Bäu— 
nen beſetzte Straßenflucht. [1519 E., Hafen. 
Avenza, © ital. Frov. Mafia e Carrara. 
Avernud, der heutige Averneriee, Kanıpa- 
wien, an den sich zahlr. Sagen d. Alten früpfer 
Cingang zur Unterwelt. Grotte d. Sibulle) 
Averrhocd(Nverroet), eigentl. Ibn Roſchd. 
arab. Sir #, ⸗1126 Cordova, +"? 1198 
Drarolfo. Verehrer y. Austeger d. Nriitoieles. 








Theologie u. Philoſephie“, überſ. v. Vlulter | Avize Ran): @& franz. Devart. Marne, 
1575. Qui. Renan, 3. 4. 69. Avizorden, O geiſti Kitterorden, ?%, 1162 


Avers ilat.), Die Norder-(Rild:Jjeite einer | Durch den porina. Nonig Alforis J. gettifter, 
Dame; d. Rüdicite: Bevers. zeit 1789 militär. Verdienſtorden mit Alaffeıı 

Avcerfa, @ itul. Prov. Gaierta, nördl. von | :&, Fig. 13). O Vom staiier Pedro II. von 
Neapel, 21473 E. E. Irvenhaus, Wein. Ta ’ Brafitien * „1843 geſtifteter Orden: 3 Klaſſen. 
bei die Auinen der oXfiichen © Miella. Alena (ital. Ralonga)h. türkt. OAlbanien and. 

Averfiön (lat), Widerwille, Abneigung. Rai v. A., 6000 Gm. Handel. Sure. 

Advert un ılat.), Vauſchgnantüum, Abiindg; | Avegäbro,draf Amades,f}, »",1776 Turin, 
aal, ale! um dienend; a jonieren, durch | + 9,1856 daj. Proſ., Urheber des nach ihm be: 
en Alum abiinden. nañten Geſeßes. dafs gleiche Volumina aller 

Avertieren tate), benachrichtiaen, warnen | Safe gleichviel Moleküle enthalten. 

Avertiffement (frz), jawertiiimang), An- Avogätobaum, j. Persea 
kundiagg, Benachrichtiga. MU. (3%) bei Kom: | Avoir du pois (engl.ı, |awerdjupeus], engl. 
urandos dem etgeutl.Komando vorhergehende | ıı. nordameritan. Handelsgewicht 1 Pid. A. m 
Anukündigg, 3.2. „Vatatllon (U) — Balt!“ | L..,gn0 Troypfd., 1 Tronpid. = O,uanna Bd. A. 

— [awahr;,@ frz. Dep. Nord, a Gelpe, | = 453, gr. Der Stein (Stone14. der Quarter 

Aveſta, ſ. Zendaveſta. [6495 E E. | = 28, der Hundredweight (gentner)= 112(New 

Aveſta (Aveitad), © ihwed Lan Koppar- | Port= 100), die Toñe iTom = 2240 (New York 
bera, r. a Tatelf, mir Munzitätte. 2440 W%.E. | = 2000) .: Pfund. 

Aveyron [amirong|, ZA Srzranfreih, gebt | Uookation (Int), Adberufung, Abſendung. 
v. um Tarı, 220km L., Durcitieht d. Pep. | Avokatorium ılat.;, Ruckberufung ım Aus: 
2. 8743 qkm, 400167 E. Haupi@ Rodes. land wetlender Landesangehöriger. 

Avezac de Caſtera Macaya jawfat'‘, } Apdla, © ital. Prod. Zuaruma, Sizilien, 
Maria Amand Pascald', frz. @,«.!", 1800 | 12473 Ew. E. Halen. 

Tarbes, + '*, 75 Pari?, Dita. d. Anft. / | Avon |einon], O Lover A., engl. ax, müns 

Avezzano, Giuſeppe, ital. General, # 1780 | der sn den Kanal von Yıritol. @) Apper A., 
Khtert, 49 Kriegsminiſter d. rönt. Republik, | engl. F. acht lints zum Severn, 185 km lag. 
ioht 60 an der Seite Garibaldis, 78 Haupt | An ihm Shakeſpeares (S5chwan v. A.) Ge— 
Der Irredenta, + °° ,, 79 Rom. burtsort: Etrutford. O A. v. Hamoſbire. 

Avezzano, @ ital. Prov. Aquila. 7380 E. | zur Bucht v. Chriſichurch, Kanat. 

Aviänus, rom Fabeldichter, Ende des 4. | Avoue frz), [awuch,, Schutzhert v. Kirchen: 
Jahrh nd. 42 Fabeln erhalteıt. gittern: Amvalt, Sachwalter. ſſchweiz. Oe 

Aviärium (lat.), Vogelhaus. Avoyer (iv;.,, ſawoajely]. Schultheiß weit— 

Aviation (lat.), Luftichiffahrt m Flugmaich! Avranches ſawrangich, © fr3. Dep. Mancdıe, 

Avicenna, eigentl. Jbn Sina, arab. %. » ; am stanal, 7785 E. E. Umgegend Anrandin. 
987 Afſeña (Bochara), + 1037 Hamudan, ver: | Apricourt lawrikuhr), O Torf Deutich-Loth⸗ 
band Neuptatonismus mit Ariftoteles. /. ringen, Kr. Saarburg, 1045 E. E @ gegen: 

Aricennia officinalis, Nerbernaccen; ojt: | über A., O frz. Tep. Otie, 280 E. Huuptzoll: 
indischer Baum, hlieiert dag MApi-Apibolz. | ume fährt Umſatz 72 Mill Fres.. E. 

A. tomentösa, Rinde zum Gerben. Avuifion (lat.}, Abreißg eines Stitck Landes 

Avienus, Bufus Zeflus, vom. /.4 DJahrh. | durch Naturgemalt u. Ameßg an ein anderes, 
raus Bolfintt. Lebrgedichte. Nat Ehriir 1865. | achört nah vum. Recht zu lekterem. 

Avigliano lawiljäno), ® tial. Brov. Yo: | Ama, ©, i. Ava. 
tesa, 12949 (Beim. 19399), Ew. Awarier, Voltsſtam̃ (38910 Zeelen) der Les: 

Avignen (awinzona], (das ulte Arveniot, ghier im nördl. Raufajus. Ihr Gebiet (1481 
Haupio des irz. Ted. Raucluſe, am. Rböne: | qkm:: Amarten. HaupiO Chumſach. 
ter, 43453 Ew. FE. Krappiarberei, Zerden Awaſara = Avaiaxré 
manufaft. 1809 77 Reſidenz der Papfte, 1325 | Amdjejerw, Michaif BafiGGewitſch, rufi./, 
1.27 Kicchenverianitgen, 1797 an Zranfreich. |« 1821 Trenburg. +’. 77 Petersburg; Ro: 

Avignonbeeren (Weibbeeremt, vor verfchied. | mare, weldıe die jostale Bewegung ın Ruß: 
Kreuzdornarten aus Berjien, Türkei, grant: land ichildern. 
veih. Zum Gelbjärben. Awe Loch A. inielreiher See Schoitlands. 

Avila, ipan. Prov. 7882 qkm, 193093 Ew.“ Awcuhl, j. Rays. jGraiaft Argyll, 40km. 
HauptS %., 10935 Ew. F. Alte Stulpruren ! Awerkijew, Pimitri Waſiljewitſch, ruſſ. 

Avila, GSiſ Sonzalerd' A. ipan w/,*c.1577 &/ u. Lyriler, Mostau, = 1836 Jetate- 

| 
I 


Altlajtilien, + °%%, 1653 Salamanca. Bf. Ge. | rınodar (Staulajııe). j 
ichichte Heinrichs III. v.Staftil., Bntippalll.n. | Ar (ige), © fi. Dep. Ariege, Pyrenaen, 
Apvıla y Zufiiga ſdſuñjigaa). Don £uizde, Tr: | 1609 Ew. Echivefelw 25 78° GC. ‚ 
plomat, Feldherr u. W/, Begleiter Karla V. | Arejählt], a’ im ſüdweitl England, mündet 
auf verſchied. Kriegszügen, e 1490 Placencia zın den Kanal bei bem Torie Aamontd; an 
2. ein Wert über den Shmalfaldeichen Krica, | ihm @ Axminfler, engl. Gratichafı Devon, 
dentich, 1853. [Ozean, 10235 eu. | 

Avilés, Haten@ ſpan. Prov. Eviedo, Attasıt. 

Avis (lat), Vogel. 

Aviss Arz.), [mivij, (ital.Avriso), Bericht, An— 

kündigg, bef. iber abgegangene Waren u. Geld— 

ſendungen u. über ausgeſtellte Wechſelan den 
Bezogenen. A'ieren, anzeigen. 

Aviſatien iirz.,, richterliche Meineidsver— 
warnung vor dem (ib. [für ben Lejer. 
Avis au lectenr (frz), [avifoleftör], Notiz 
Avifen (frz.), ebemals die Keitungen. 


Are, i. Adhie. [2809 Ew. E. 
Axel Abſalon). Frälat, Staatsmañ u. Feld— 
herr,e1128, 12* 41201. Begründer v.Kopenhagen 
(noch jetzt A, Rad gen) durch die Burg A buus. 
Axenberg, 4 iuͤdöitl. Geſtade des Vierwald— 
ſfiatter Sees, 1022 mh. Hier Tellsplatte u. 
:fapelie. Straße von Bruñfien nach Flüelen 
(Axenftraße) u. w Axenflein, 768 m. 
Axim, brit Hafenplap a. d. Golbdfiljte, Ober— 
Arin, i. Age. Guinea. Zeit 1871 engl. 
Axinit (Thumer Etein), 9, nellen:, raud)» 
grau, Pyrengen, Cornwall, Schmuckitein. 
Aricın (gr ), Yehrinp, der keines Beaverjes 
bedarf. 
Ariometerlachh.),(L), Vorrichtg für die An— 
ı zeige der Richtung der Ruderpifie. [doniten. 
Axios (a.@), der heutige J Wardarin Diales 
Arishirfh (Cerrusaxis FErxt) Wieberlüner. 


judl. Tirol, 82 km I 

Avifo (2), Kriegsichiftaattg, durch Schnellig: 
keit u. Veweglichkeit ausuczeichnet, für Veob— 
achtungs- u. Depeſchendienſi. 

a vista (ital). (D), vom Blatt. 
Avitifchflat.),v.den Ahnen her,diefelben betr. 
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Armann — Bab⸗ali 


184 


Gefleckter Hirſch aus Oſtindien, Damwild— 
größe, zähmbar. Brüñ, f1873 Salzburg. 
Axmann, Dofepb, Kupferſiecher, », 1798. 

Arminfter, © i. Are. 

Axminſter Teppiche, fanttartige Teppiche 
ehemals aus A. (England). 

Arolotl (Amblystoma mexicanum Cope), 
ein in den merilan. Seen lebender Molch; ers 
leidet int der Gefangenſchaft (Aquarien) ein, 
vollftändige Detamorphoje- [reid). 

Aröna (a.@), der heutige a’ Aisne in Frank⸗ 

Aronometrie (gich., Paraflelperipeltive), 
Barallelprojeltion, bei der parallele Linien 
ftet3 parallel eriheinen. Auch Meſſung der 
Kryſtallachſen. 

Axum, @ Abeſſinien, 5000 Ew. Gried.srönt. 


Llttertümer. Einſt Haupto des alten a'itiſchen 


õnigreichs, gegr. c. 650 vC. 
— (lat.), Fett, beſ. Schweineſchmalz. 
Ay la⸗i), © nordöftl. se J. Wi. 
Ayacũcho [ajatuticho], Hanpt@peruan. Pep. 
. (12000 qkm, 142205 w.), 68805 Eiv. Vis 
hof. Kathedrale. Univerſität. X %,, 1824, 
bie die Unabhängigkeit Perus zur Folge hatte. 
Ayäla, O Pedro Lopezde, genañt el Ziiejo, 
fpan. Staatsmaiu.w/,*1332 Murcia, 11407 
Calahorra. Vf. Ehronifen u. poet. Werte. O 
&£opezde,ipan O/ı. Staatdmaf, «März 1829 
Buadalcanal, 68 u. unter Alfons XII. Rolos 
nialminiſter, + 9,2 79 Madrid. Beſ. bekiebt 
v. ihın „El tanto por cientwo* u. „Consuelo“. 
Ayamönte, # ſpan. Brov. Huelva, aın Gua—⸗ 
diana, unweit des Aılant. Ozeans, 6585 Ew. 
Ayaslugh, O füdl. von Smyrna; Trier 
des alten Epheſus. 
Aylesbury ſehlsbörrij, Haupt®d. Burkings 
hamſhire, England, 8674 Ew. E. 
NAymard (Colla), fiidamerifan. Indiauer— 
ſtam in den Anden am Titicacaſee. 
Ayr ehr). ſchott Hafen® a. d. Mündung des 
KR. in den Firth of Clyde, 25213 Ew. E. 
Haupt® der Grajfd). U. (2975 qkın, 221222 €.) 


3, auf Münzen Zeichen (B) der 2. Münzftätte 
cines Landes (Hannover 2c.); in der Muhf Ers 
niedrigungszeiden (b) um °/, 0d. (bb) einen 
ganzen Ton. Auf Rurszetteln Beiden (B., 
Br.) für Angebot (Brief). 

Ba, em. Beihen für Baryımt, 

Baader, DIof.v. Zugenieur,s?,1763 Mũu⸗ 
hen, + ?%,, 1835 daſ; dv. ihm Cylindergebläje. 
oz Ja ver v. =, 1765, f ?%, 1841 

ünchen, machte große Reifen, wollte eine & 
entiideln, die zugleich $ wäre. Vgl. Claaſſen 
85 87 I]. 

Baul „Herr“, höchſter Bott der alten femit. 
Völker (Spiie) {A Yig. 13). Menfchenopier. 
8 ’sdienfl: Götzendienſt. ’pfaffe, heuchleri⸗ 
ſcher Prieſter. 

Baalbek (grch. Heliopolis), früher bedeutende 
© Cöleſyrien, zw. Libanon und Antilibanon; 
Soñientempel; 2000 E. 1759 Erbeben. 

Baaltis (Herrin“, Bilit, Derketo, Mylitta, 

ebr. Aſchera), fanaanit. Göttin der Frucht⸗ 

arkeit, Zeugung u. Geburt. 

Bear, früher reichſsunmittelbare Landgrafſch. 
in ſüdl. Vaden mit der Haupto Donaueſchin— 
gen: 600 qkm, 50000 E. ; jeit 1282 den Grafen 
v. Fürſtenberg gehörig. 

Baar, f. Bar. 

Naar |ba:ar], unbefahrener Matroje, Hand⸗ 
langer. 

Baas (niederd.), zum $ zähleude Handwerke. 

euer-2$., Matrojenanmwerber, Shlaf-B., 

Ratrofenwirt; auch Handwerksmeifter. 

Bad, (arab.) Thor, Meerenge. 

Baba („Alte“), im flaw. Vollsglauben Ges 
witterhere, wiedie german. Holda (FrauHolle). 

Baba (türk. Vater), Ehreutitel, vor oder 
nah dem Namen. 
ss ababagp, © rumän. Diſtrikt Dobrudſcha, 

101 €. 

Bab:ali (urab.sperf.), die hohe Pforte. 


Aprendoff— Babia:-®ura 
1806 

Ayrenboff, gornelins v., ©O/, « 2", 1733 
Wien, +'°41819 Feldmarſchalllieutenant daf. 

Ayrer, Jakob, O/, + 2%, 1605 Nürnberg. 
Notar 69 Faſtnachtsſpiele 2c., brsg. v. Keller 
1868, Qürſchners DNL. Bd. 23. 

Ayrton [ährın), Biſliam Edward, Elektri⸗ 
fer, London, e 1847 daf., Telephoningenieur 
Indien, 73/79 Brof. Japan. 

Aytoun febtön). Bifiam Edmondstoune, 
ihott. Dichter, = *'}, 1813 Edinburgh, + */, 65, 
Broj. daf. Vol. Martin 1867. [fpan. Städten. 

Apuntamiento(fpan.),DiunizipalbeHörbein 

Ayũſo, Francisco Sarcia, fpan. P. » 1846. 
Begrüinderd. Alademted.Eprachen in Madrid. 

Azalda L. (Azalie, Zeljenftraud), Nhodo— 
raceen. HZierſtrauch. 

———— Anilinfarbe, falpeterfaured Roſ⸗ 
anilin. 

— — laj:}, Haupt® des indobrit. Di» 
firifts U. (5561 qkm, 1604654 Eiv.), NW. Pros 
vinzen, Div. Gorakhpur, 18528 Ew. 

Aaröslbaum = Cratnegus. 

Azeglio [adjelljo]), D Maſſimo Japarcki, 
Mardjeje d', ttal. Staatdinaii; Gegner Dfters 
veichd, = %,0 1798 Zurin, 1819,52 jardin. Mi» 
nifter, 59 Vevoll mächtigier in der Romagna, 
+ 66. Selbſtbiogr., deutfch 69; Polit. Kor— 
reſpondenz 66 uU. a. Vgl. Biaucht 84. O Mo- 
berto Taparelli,. Marcheſe d’, gT, Bruder v. 
&, » *ıo 1790, + 2,2 1862, Direttor der Ge— 
mäldegalerie Turin. 

Ayimüt (arab.), Bogen des Horizontd vom 
Meridian aus gerechnet, zur Beſtimung bon 
Punkten des criteren. A’ralquadrant, In— 
ſtrument zur Mefjung des %. 

Azincourt (afängtugr], O fra. Dep. Ba3:de> 
Galaid, 364 Ew.; X °°%,, 1415, Engländer 
(Heinrich V.) — Franzoſen. 

Azofarbſtoffe, gelbe, vote, orange u. braune 
Teerfarbitoffe v. bei. Konjtitution. Übertreffeit 
die Anilinjarben an EchtHeit. Am wichtigſten 
Antidoazobenzol (Anilingelb). 


B. 


Babbage [bebbidid], Charles, eugl. A a", 
1792 Teignmouth (Devonſhire), 28,39 Prof. 
Cambridge, + ?%,n 1871 London. Logarithmen— 
taiel. Rechenmaſchine. /. 

Babbits Dietall, Lager WM. aus* 25 Ziii, 
2 Antimon, 0, Kupfer. 

Babel Babylon; fittenverderbie Broßftabdt. 

Bab cl Mandeb („Thränenthor”), 33 km 
br. Meerenge an. Arabien u. Afrika, verbindet 
den Golf von Aden mit dem Roten Meer. 

Babelon [bab’long), Ernell, Y. « 1854 
Earrey, am Münze u. Antilenfabinett Bari; 
Hrsg. der „Revue numismatique* u. „Ga- 
zette nrcheologique®. /. 

Babelsberg, Luſtſchloß Kaifer Wilhelm I. 
bei Botddant, I. d Havel, 1835/49 erbaut. 

Babeltbouap, größte der Ralauinjeln, Süd» 
fee, gegeu 260 aknı, 5000 ©. 

Babenberg, £uitpold I., Srafv.,974 Mark⸗ 
graf dv. Ofterreid), Stamvater der Ver, die mit 
Dergon Friedr. dem GStreitbaren 1246 aus— 
ftarden. Ihr Stam̃ſchloß in Banıberg. 

Babenhaufen, O Flecken, bayr. a 
Schwaben, Vez. Illertiſſen, anGünz, 1886 E. 
AG. Schluß der ne Zugger-38., Herrn der 
a Meidsherrfhaft23., 380 qkm, 11000 

. @ohefj. Prov.Starfenburg, reis Dieburg, 
a'&erjprenz, 2484 E. E. Schloß. 

Baber (Babur „Löwe”), Shir eddin Mo- 
Bammed, 1. Oroßmoguf v. Hinboftau, Timurs 
Urenfel, «1%, 1483, gründete durch Eroberungen 
(feit 9H)inAfghaniftan u.(1525!265)in Yudienfein 
Deich, +?%/, „1530. Schr. felbft ſ. Geſchichte, deutſch 
v. Kaijer 1828. Seine Dynaftie beitand 6i81857. 

Babeuf |[:böfll, Srançois Moel (gen. Grac⸗ 
dus), franz. Kommmift u. Verſchwörer, « 1764 
Et.Duentin, **/,97 guillotiniert. Vgl. Buonar⸗ 
roti 1828, Advielle 85. 

Babia Gura, A der Bieskiden, auf der un⸗ 
gar.sgaliz. Grenze, 1722 m. 





Miöifhe Formation — Babylon 
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Azdiſche Forntation, verſteinerungsleere F., 
dv. der Silur-F. überlagert. Sächſ. Erzgebirge, 
Voigtland. 

Azolla Lam., Ordnung ber Wurzelfarne, [es 
bermoosähnltche Waſſergewächſe, in deren mit 
Haaren ausgelleideten Höhlungen ſtets eine 
Alge (Anabacna) lebt. 

‚Azoofpermie (grd.),Fchlen ber Samenfäden 
im manl. Samen. Folge: Sterilität. 

Myören(Habictsinjeln),portug.safritan.Yn> 
jelgruppe im Atiant. Ozean, 2388 qkm, 269401 
Ei. Größte: San-Miguel. 3 Diftrifte. Haupt 
© Angra auf Zerceira. 1431 entdedt. WgL 
Godman 1870 [3, Fig. 9]. 

Azöt - Stiditoft. 

Azotometer (grch.), Apparatzur Feitftellung 
bes als Amonial vorhandenen Gtidftoffes. 

Azoturie, Art Harnruhr mit fehr hoben: 
Stietftofigehaft des Harn, 

Aypcitia, © ſpan. Brov. Guipuzcoa, 6616 E. 
Nahebei Zoyola =. 

Azteken, die im 13. Jahrh. eingeiwanderteıt 
Bernohner v. Altmeriko, Haupt@ Tenochtitlau 
Va Merilo). Eehr kultiviert. Opferten Mens 

en. Vgl. Biart 1885. 
zuay (Cuenca), Brov. von Ecuador, 29288 
qkm, 132400 Ew. Haupt® Euenca. 

Azulejos, blauu anders gefärbte emaillierte 
Hliejen aus Fayence, feit 13. Jahrh. Spanien. 

Azulin (Azurin), ſ. Nofolfäure. 

Ayint, Pontenico Alderto, ital. /, «*/,1749 
Enijari, + *%,, 1827 Cagliari. 3j. wertvolfe 
Ehrijten über Scercht u.a. 

Azür (v. perf. lazur), — Farbe; 
Him̃elsgewölbe; azurn. him̃elblau. 

Azürblau, dunkelſte Corte der Schmalte. 

Azurin, blauer Farbſtoff, ſ. Roſolfäure. 

Azurit, ſ. Kupferlaſur. 

Azymiten (grch.), neñen die Griechiſchkatho— 
Kkichen die Abendländer wegen bes ungejäuer> 
ten Vrotes (Asyına, grch., hebräifch Veazzoth) 
beim Abendmahl. 





Babinen, ruf. braune Katzenfelle; zu Futter. 

Babinet [nä],Iacqa..(N\. +, 1794 Luſignan, 
+ *'1,0 1872 Baris, ‘Brof. Berdient um mineras 
logiihe u. meteorofog. Optit; /. 

Babington fbebbingtiu], Authony, engl. 
Edelman, Haupt einer Verſchwörung gegen 
ae) zu Gunſten der Maria Stuart, *%, 

Babiolen(frz.), Tändelei. [1586 hingerichtet. 

Babiruffa (malaiiich), Hirſcheber. 

Babi Scadet (türk.), Thor der Slüdfeligkeit, 
3. Thor des Serails. 

Babiah (Banbolahſchoten, indijcher Salut), 
unreif geerntete Früchte verich. Alazienarten 
DAndiens. Bun Serben u. € oozafächen. 

Babo, O doſ. Marius v. O/,« !*, 1756 
Ehrenbreisftein, bis 1819 Theaterintendant 
Minden, +7,22. Vf. Otto vd. Witteldbady" 1781 
2. O £amBert,Dof. Leop, Frhr.v. Z/,eiin 
1790 Maiiheim,t 20: 1862 Weinheim. D Aug. 

3ilh.,Sohnv.@), Onolog, # 2%],27, Direft. der 

bit» u. Weinbaufrhule Klofternenburg; Bf. 

„Handbuch d. Weinbaued” 8183 II. Geſtüt. 

abolna, Borf ung. Komitat Komorn, gl. 

Baboraf, böhm. Nativnaltanz mit Galopp: 
1. Mazurta- Rhythmus. [Überf.v.Hartung1858. 

Babriog, grch. Fabel /, Auf. des 2.Zadrk. ud. 

Babü, indischer Titel = Herr. 

Babudur, kanibal. Negervpit, Jñerafrila, 
v. Schweinfurtd zuerſt bejudt. 

Babuin, j. Ravian. 

Babujanen(Babuyanes), ſpan Inſelgruppe, 
DAften, nördl. v., Luzon, 402 gkın, c. 2000 E. 

Babuſche (türk.), Bantofieln. 

Baby (engl. behbi), kleines Kind, Säugling. 

Babilon (Babel,a.@), Haupto ded babylon. 
Reiches, am Euphrat, von hohen Mauern, Tür⸗ 
menu.Xhoren umgeben, zählte bis 2 Mill. E. 
Tempelu.Baläfte; Lönigsburg; hängende Gär— 
ten; Turm. B.fiel 3380vCin die Hände derPerjer, 
verfiel feit Gründung v. Seleufia am Tigris in 
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Babylonien- Bad 
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Trümer; jegt Hilleh. Vgl.Lazard, Ninive u. B., 
deutſch 1856. Karte v. Kiepert 1883. 

Babptonien Chaldäa, Schincar, a.@), einft 
vorderafiat. Reich im Euphrat-Tigris-Gebiet, 
jegt Irat Arabi: Haupto Babulon. Begrunder 
des alten Reiches (745 zu Aſjyrien, Sargon 
3800 vE., des neuen Reiches Nabo polatiar, 
um 62508.; deſſenSohn Nebutadnezari604 561) 
kriegte glüdlich gegen lanpten, Juda(babyſon. 
Gefangenſchafty u. Pyönikien u. erhob B zu 
größter Blüte, 538 eruberten das Reid) Die Per— 
jer, fpäter fan es unterdie Herrſchaft der Maufe: 
donier, Erleutiden, Parther, Römer u Arabaer, 
bis es1638 in iürt Beiitz überging Bat. Homel 
1885, Mürdter 831, Kauleuß. A Ru. Tiele 87 if 

Babyloniſche Griangenſchaft (vabylon. 
Exil / Dderduden in Babylonien ſritgerſtorung 
Irruſclems durch Nebutadnezar 585 vC. Ein 
Teil fehrte auf Erlaubnis des Perjertonigs 
Kyross36oß. zurüd. OderKirche: gezwungen. 
Aufenthalt der Bäpfte in Avignon (1309,77). 

Babpyleniicher Zurm (Turm vd. Babel), 
Tempel des Bel in Babylon (192 m hoch Je⸗ 
vercitelte Durch Berwirrung der Sprache 
Bollendung. Eins der 7 Weltwunder. Ruinen 
nordöftl. v. Babylon. Vol. 1. Mof. 11,1—9. 

Babymoft = Bomft Hähnelt 1880. 

Bacau, j. Batau. 

Barca lath, div Beere. hazardſpiel. 

Baccarat |:farä|, beliebtes franz Karten— 

Baccarat::tara|, Oirz Tep. Meurthe-et⸗Mo— 
ſelle, a Veurthe, 6723 E E. Größte Kryſtall⸗ 
Giasfabrik Frankreichs. 

Baccarini, Alfredo, ital. Staatsnmañ,e 1228 
Kıuifi,t? ,u90, 73 83 Miniſter d.offenel. Arbeiten. 

Barcelit|:tihellil, Huido, ⸗ Prof Rome1 
1832, 81 81 Unterrichtsminiſter, 90 Senator, 
bedeut. Klinifer. IvC. vom Senat verboten. 

Bachänalien, Bacchusfeſte der Römer, 186 

Bachänten, Teiliichmer an den Bacchus— 
feiteu; im Mittelalter ‚Fahrende Schüler”, wo— 
bei die jüugften bettein (fteylen oder ſchießen, 
daher Schuken: mußten. 

Bacchigliene battiliöne], KüftenaBenctien, 
130 kın I. Beruhrt Vicenza u. Padua. 

Rachius, 3ſilb. Versfuß: —- --. 

Bacchus :Liber, ach. Diondſos), erſt Heros, 
dan Butt es Weines u. unbändiger Lebeusluſt, 
Sohn des Zeus u derSemele fd Fig t4)]. Attris 
Gute: Stiriibiude u Tyyrfusjtab; Begleiteriñen: 
Bacchantiñnen mit Satyrn u. Silenen. Sein 
Rult bei allen Bölkern des Altertums. 

Bacciochi !barihöfli,, (D Felice Pasquale, 
1805 14 Furſt v. Yucca, Piombino, Maſfa, 
Sarrara u. Gbartugnana, = !* , 1762 Corſica, 97 
vermählt mit Elija Bonaparte:fd.), +?" 1841 
Bologna. O Felice, Graf, e", 1803 Ajaccio, 
I. Namerberr Napoleon IIL., feit 63 Generals 
inteudant der Varijer ©, 77°, 1866. 

Buccio della Porta batſcho-⸗, Fra Bar: 
toloiteo di San Marco, florentin I,» 1475 
vlorenz. + °' „1517; Anhänger Zuponarolaß, 
san Tontimtlaner. 

Bach, Kiünitlerfamilie. Stamvater: Weit, 
Bäder in Wechmar ıbei BYurha), + *, 1619, 
Hans, Zrielman, der erfte Yer der Jamilie, 
176 1626 Ambrostf 1695), Geiger: deſſen Sohn 
09. Sebakian, « *'', 1685 Eiſenach. Ho’ 
Weiner, 1703 Organiſt Aruftadt, 1707 Or: 
nanıft Mühlbarfen, 1708Hoforganiſt u. Kamertz 
Weimar. Hierauffiapellmeijter des FürſtenLeo— 
roldv.Görhen. Grit ®’ „23 Thomaafantorfein- 
zig.b.zu ſeinem Tode). Über ein v Friedrich d. Gr. 
gegebenes Thema ſchrieb B. das Fugenwertk: 
„MVuſikaliſche Opfer“. + °%,, 1750 Leipzig In 
1. Ehe 7, in 2. 13 Kinder. B's 309 Kantaten, 
Meilen. Paſſionen, Mosetten, Kanon u. zugen f. 
Klavier u Orgel bilden d.höchfte Blüte d. Mufit: 
richtung nad) der Reformation © ‚45). Au. 
feinee Werte Durch Die 1850 in Leipzig negr. B$- 
sem (91,37 Bbde.). Söhnev.Joß. Seb. 

2. welche Ser: Siſb. Friedemann, «?%i, 1710 
Weimar, Liebling J S's, +'!,1784 Berlin(Kom: 
pofitionen Hrag. dv. Wiedemann 18423), Karl 
JA. Ein., »'*, 1714 Weimar, 40,67 Hof: 
fimbatift Friedrichs d. G. verdient um die Kla— 
viertehnif, +4,88 Hamburg. Jod. gäriftian 
Frtedr.,e 2%, 1732 Leipzig, + **;, 95 Büdeburg. 
3od. Edrifiien, » 1735 leipzig, +82 London. 











.u a. 


Bah--BadErolle 





— 





er, IR ———— 
Val. Bitter, K. Ph. E. u. W. Fr. B. u. deren 
Brüder 1868, Spitta 738011. Std. Sriedr. 

ruſt. Sohn v. Joh. Chriſtoph fgriedr.,e?' „1759, 
tapellmeifter Der prenß Königin Luiſe, + ?®,, 
1845 Berlin, legter Sprößling der Familie. 

Bach, O Aler., Frhr. d., öfterr. Siaatsmañ, 
«*., 1813 Lvosdorf, Niederöſterr, Juli 48 Ju⸗ 
ſtizminiſter Mai49 bis Aug 59 Miniſter des In— 
nern, führte Die Zentraliſierg Oſterreichs durch, 
Haupturheber d Kontktordats, p13593 Unter: 
waltersdorf DOtto,Romponijt,e® 21833Wien. 
68 80 Diretior d Pozarteums. S°eitbemfapell- 
meiftera.d WienerBotivfirche. Opern, Requiem 
Kammermufitzc. + ?, 93 Unterivaltersborf 

Qachanten = Bacchanten. (ten, 5436 E 

Bachrarich, Cafe, weitl. von Fayum, Agyp— 

Bachärach, © prb. YKegbez. Koblenz, Kreis 
Ei. Goarel a Rhein, E., 1984 E., Burg Stahl: 

Sahbunge, j. Veronica. ‘ed, 1689 Ruine. 

Bache Iheyiich], Alex. Pallas, Ingenieur, 
.'", 1806 Bhiladelvhia, + !’, 67 Newport. 

Bache, das weibl. Witdichwein (Jägername, 

Bachelet baſchlehl, Jean Louis Thcodore, 
fra. Ww/, «1820 Riliy- Povilie, +°* 79 Rouen; 
3 „La guerre de eent ans” 52 u. a. 

Bachelier baſch'jehl, D Micolas, frz. 2. 
e 112. Zoufoufe,tc. 1566. @) Jean Zacques. 
Frucht-u. Binnen,» 1724 Paris, + *%, 1806 

Bachelier |baih'tjeh], Ballalaureus. 

Bacheracht, KRherele v., geb. vd. Struve, /, 
2, 1804 Stuttgart, + !*. 52 Java, in 2, 
Ehe mit dem niederländ. Oberſten dv. Lützow 
vermählt. Vf Romane u. Reiſewerke. 

Bacheralpen, Auslaäufer der OAlpen, Steier— 
mark, Gödijter A Weita Kappa (1546 m. 

Bahmann, Adolf, w/,e:’, 1849 Auliam 
bei Eger, SO UVrof. Brag Bf Werte über 
Georg Podiebrad «8 u. Kaiſer Friedrich Lil. 
8194 II. Hufen u. langen Mäbnen 

Bahmatten, podnliiche Bferderafie m.barten 

Bachmut, Krei8® ruſſ. Gouv Selaterinog: 
law, a, 15377 E., E., SteinfalzR. 

Bachofen, Zoh. Aoſ. w/, 1815 Baſel, 
+ 6487 paj, Begrunder ber vergleichenden 

Vf. „Mutterrecht“ 61 u.a. 

Bachſtelzen (Motacilla L.), Sperlingsvögel 
ber Alten Welt, c. 20cm I. Beihe B. ıM al- 
ba',leiht zähmbar, Graue B.ıM. sulfurca); 
Gelbe 3. (M. flava); fämtl. Zugvögel u In— 
jeftenjreiier: bei und dv. Frühjahr big Herbit 

Bachtegan. Salzſee, pers. PBrov. Farfiftan, 
öltt.v. Schiras. [Berfien, 500000 Seelen. 

Bachtijaären Bakhtiaren), rolf fiidweftt. 

Bachtſchiſaräi (Balıfhifarai), © ſüdweſtl. 
Krim, ruf. Boud. Taurien, 15644 E. E., 
ehem HauptS des Chanats Krim. 

Bacillariareen, Kieielalgen (Diatomaceen). 

Baeilins, f. Batterien. 

Bud baäck', Sir George. engl. Eeefahrer, 
.",, 1796 Ztedvort, +7, 1878 ala Admiral 
London. Gndeate **, 33 den Großen Fiſch— 
eder Madar nn. König Wilhelm I1V. -Land 

Vaud ;niederd i, rückwärts: Sherteil des 
Ssorderfchifivg, bezw. Aufbau daſ. Hölzerne 
Zpeiienjchäffel an Yard (vgl. WBaddrole). 

Radbord ıL\, T. Schiffsſeite vom Bug aus. 

Backenfiſtel, j. Zahnkrankheiten. 

Backentaſchen, inere häutige Säcke and. Ba: 
cdend. Affen, Hamſter u. mancher Eichhörnchen 

Backer, Rahos, holländ, w: u. Porträt, 
« 16068 Harlingen, f 51 Amſterdam. 

Backer tengi ), der bei einem Reñen auf ein 
cd. mehrere Pferde mettet. 

Backergandſcha (Backergunge), Diſtr, Brit: 
Vorderindien, Bengalen, Div. Dhaka, 9451 

Backhichiſch, Balidıiich. [gkm,2153965 E 

Barffohle, 5. Zieiutehie, 

Backnang, Ewürticmb. Neckarkreis, a Murr, 
6099 E. E, Oberamt, Ati., Gerberei. 

Backobſt, |. Obit. 

Backofen iamtlih Bakow), © böhm “Wry. 
Müncheugrätz, a Jjer, 2371 E. E. 

Barpulver, begünſtigt Auigehen des Teiges 
Doprelkohlenſaures Amonium u. Natron. 

Back Niver (Großer Hiihar), aA, Dominion 
of Canada, am Nördl. Eismeer 

Backsrolle, Kriegsjhiffztiite der an einem 
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Backſteine — Baden 
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Dadiseine,gebraite Mauerſteine aus Thon. 
Vackwoods (engl. bäckwudds)], Hinter- 
wälder, unangebante Baldgegenden (Urwald, 
NAmerila), Z'men(auch Squatters, Pioneers), 
Hinterwäldler, Bewohner, Ruttivierer derf. 
Bacler d'Albe bakleh dalb';, Sonis Alb. 
Gbisſain, Baron de, franz. L’andichafigsgr u. 
Kartograph, ⸗4 1761 St. Bol, + ?2,, 24 
Sevres. Karte Nıialiens in 54 Bi. 

Bacmeifter, Georg, haliov. Staatsmañ,« 
1805 Lüneburg, 51 53 Mitglicd des Kabinetts 
Scheele, „65 dig zur Anegion Minifter des 
Inñern, + #, 90 Göttingen. 

Bacninh, & Tongling, 7000 (E.; '?;, 1884 
von den Franzofen eingenonten. 

Bacon ſbehkn, Waco,, DRoger, Franzis 
kanermönch, genafit Doctor mirabilis, « 1214 
Schefter, +, Orford. Beichäftigte ſich mit 
N. Alichimie, erfand VBergrößerungsgläjer, rat 
gegen Mönchsverderbnis auf, deshalb verjolgt 
u. eingeferfert: /. Bol. Werner 1879. QFran- 
cis, Xord v. Berutaut, engl. Staatsuſañ u. 
&, *",, 1561 London, 1619 Großtanzler u. 
Baron Berulam, 20 Wiscount Zt. Alban, 
21 der Beitchung augellagt u. verhaftet, aber 
nah 2 Tagen wieder frei, 24 rehabilitiert, + 
26 Highgate. Vater der empiriftifchen 8. 
N. a. feiner Werke 1862 74 XIV. Vgl.Rung 
Fiſcher, 2. U. 1875; Heußler 89. Ecit Wors 
gau 85 mchrere Verſuche, B. zum Vf. der 
Tranten Ehalefpeares zu ftempeln | &;, 46]. O 
Sohn, engl. AM, «"*.,, 1740 Southwart (ktons 
don), + 99 London. 

Bacquehem [bade:ang], Hlivter, Marquis 
de, vſterr Staatsmañ, e °” , 1847 Troppau, 
82 Landespräſident v. Schleſien, feit ** „8693 
Sandeläminifter, im Rabinett Windiihgräg 
Mirifter des Jñern. 

Bars: Bodrog lbahiſch-], ungar. Komitat, 
11079 qkm, 710325 @., Daupt® Zombor. 

Bacteriun, |. Bulierien. 

Bactris: Rodr:,Ziabpalme), Palmen, SAme⸗ 
rifa. Samen zu Fett, Blattftiele Epagierftöde. 

Baculas tlat.), Etab, Stod (zum Prügeln). 

Barup jbälöp|, Zabrit® England, Lanca— 
jhire, a Irwell, 23498 E, FE 

Barzko |barjchlo), Andw. v., Did. w/,.", 
1756 Xud, feit 21. Jahre erblinder, +°”;, 1823. 
N „Bei. Preußens“ 1703,1800 VI. u. a. 

Dad tlat. Balndum?, Eintauchen, bez. Be— 
ſpuülung (Sturz-, Regen-, Tropf-Bi) des gangen 
Körpers 18oll=B.) od. eines Teils Halb⸗-B., 
Siß B, Hand-B., ZuB:B.) in bie Badeflüffigs 
feit, (reine® Waijer, ViineratsB., Sol-B., 
Moor-B., Schlam̃-B., Molken⸗-B., Milch-B.), 
bezw. in Sand, Gas, Luit, ſtark erhitzte Luft 
(röm.-irijches u. türt. B). od. Dampf ruſſ. B.) 
od. Behandeln mit (Elektrizität (eleftr B.). Mit 
natürl. od. funftl. Zufatz. Nalıes3.,8.20°, lau: 
warın 23 25”, warmes 27 29°, heißes B. 30 35’ MR. 

Badahihan Badalſchan), maleriich. Aland 
in WTurkeſtan, zw Aniu-Darja u. Hindufujch, 
im WB. v. Afghaniſtan abhängig. 100000 E. 
HaupiO Vjichernm. 110000 E. 

Badagri, brit. © Sklavenküſte, Oberguinea, 

Badaſoz wadachods;.O ſpan. Prov., 21894 
qkmi, 441008 E. O Maupt R., a Guadianga, 
4, 27279 E. E. ®, 1812 Einnayme durch 
Wellington. 

Badalöna, Hafen®, fra. Rrov. Barcelona, 
15474 E. E. ſolche feilhalten. 

Badaud firz), !badah', Maulaife: B’ieren, 

Badefrieſel Rötung u. Bläechenbildung der 
Haut infolge Mißhandlung derfelben Durch 
hudropathiiche Maßregeln 

Baden, Sroßherzogiun im ZW. des Deutſch. 
Reihe. O @: Hi. Rhein, Heilen, Bayern, 
Württemberg, Hohenzollern, VBedenfee und 
Schweiz gelegen, 15081 (mit Bodenjeranteil 
von 182 qkın 15263) qkm u. 1657867 E., meiſt 
fath. Ter W. gehört zur oberrhein. Tiefebene, 
d. EO azur ſchwäb.-bayr. Hochebene; im ubrigen 
Zeil v. Tchwarzwatid, im äußerſten W. auch v. 
Odenwald durchzögen Ae: Belchen, Zelda. 
staijerftugl, Kandel. Are: Donau, Rhein mit 
Dreifam, Elz, Kinzig, Vdurg, Nedarimit Enz), 
Mainim. Tauber). HSaupterjeugniffe: Baum: 





Tiſche zufarmenipeifenden Matrofen (Mads- ; wollwaren, Bier, Getreide, Hanf, Hola und 


gaften oder »gälte, Yalsmaten). 


Holzwaren, Hopfen, Kartoffeln, Maſchinen. 


B 
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B Baden— Badinguet 


Obſt, Salz, Seidenwaren. Strohgeflechte, Tabak, 
Uhren, Vieh, Webftoffe, Wein, Werkzeuge. 
Zahlr. Mineralauellen. Folit. Ginteirung: 
«Landestorhifj.- Bezirke: Freiburg, Karlsruhe, 
Konftauz u. Mannheim mit 11 Kreiſen u. 52 
Anitsbezirken. Saupto Karlsruhe; Sandes- 
farde: gelb und purpurrot. [3 Fig 10.) 
Konftitutionele Monarchie mit Berfaiig vd. 
22:. 1818; Großherzog Friedrich, feit ®, 56: 
Agl. Hoheit. Einnadmen (93: 43613150 
.; Ausgaben: 58377766.#. Schuld: (,,92) 
57843172 .4., Altiva: 55332909 ‚%. Een: 
bahnſchuid: (a 93) 330365034 A. FE. 192) ° 
1484 km. 
Herzogtum Alamaftien, defien Herzog Bert 
bold I. v. Zähringen Ahnhert des heute noch 
regierenden Großherzogl. Hanfed. Deſſen Enkel 
Hermañ II. (+ 1130) Markgraf v. B. Nach 
wiederholten Teilungen Wiedervereinigg des 
Landes durch Marfgraf Chriſtoph I. 11475 
bis 1527), deſſen Söhne Bernhard u. Ernſt 
teilten, erfterer Etifter der B. Badener, der 
weite der 8. Turlacher Linie, die 1771 er: 

un wodurdh das Land an Karl Friedrich v. 

Bi⸗WB. fiel. Dieier erivarb einen Teil d Nur: 
pfalzu. den Breißgan, nahm 1803 d. Kurwurde 
an,trat 1805 dem Rheinbunde bei, erhielt eine 
Gebietavergrößerung v.3800 akm u. nahm Aug 


= IN — — —— — — 


in deſſen Kleidung er 1346 aus Sam 


O w: 3. hervorgegangen aus dem . 


Ä 


: fuirdbüder, « 


1806 den Titel Großherzog an. Erin Enlkel Kari 


(mit Stephanie Beauharnais vermählt) ſchied 
1813 aus den Rheinbund u. trat 15 dem Butt: 
fhen Bunde bei Unter Leopold, feit 30 Groß⸗ 
berzog, begitien die Verfaſiungskämpfe, die au 
den Bewegungen dv. 48 u. 49 fügrten. 1?., 49 
flüchtete der Grofferseg. wurde aber duch) 
preuß. Intervention CudeJuli wieder eingeſeht 
Unter dem jetzigen Großherzog (ſceit ?®, 52 
Regent, &, 56 Großherzog) trat B. 66 zwar 
auf die Ecite Efterreiche, Ende Juli wurden 
aber die Truppen abberufen, worauf!’ der 
Alianzvertrag mit Preußen folgte :° ,, 70 
Beitritt zum Norddeutſchen Bund, °° ,, 70 
Mititärlondention mit Breußen, wonach das 
bad. Kontigent unmittelbarer Beſtandteil der 
prß. Armee ıft. 1881 Ausſöhnung mit der Kurie. 
Bol. Das Großherzogt. 3. in geogr., naturm,, 

eſchichtl. Hinſicht 1885; Platz, Geologie 86; 
Kraus, Turm u. Waquer, Die Kunſtdentkmätler 
W’s8711.; Ortsverzeichnis 2. A 91: Für die; 
w: Bader 36, Mone 48 67 IV, WBierordt, 
Mittelalter, 651 und die Werke von Weech; 
d. Chrismar, Genealogie des Gejamthaufes 
B. 91. 

Baden, (D bad Kreis, 1045 qkm, 137247 €. 
O (B.»Badenı, — win MD, Ehwarzıvald, 
aDo8, 13884 ©. AG. Stadiſchloß (1170 
Eh eomeecenbens des Großherzogs, Schloß 
Hohenbaden1689 zerftört. 20Tuelen v. a0 71°E. 
Jährlt. 60000 Badegäſte. Aurelia Aqu« Hals der 
09 215). gl. Frey 2.0. 1891, Löſer 
W. OZ. bei ien, Bez, @u.w,Nticder. Liter: 
reich, a Schwechat, 7673 ı Wem. 11263) E., 
Schwefelquellen Aquao Punnonicacd. N 
2935? C. &® Ranton Nargau, a Limat, 
315€ E w Schwefelquellen 1Aqune ilel- 
vetiae der Nönter), 5560” E. Zriede v. %., 
„1714 31m. Frankreich u. dem Deutſch. Reid). | 

Badenweiler, O bad. fer. Lörrach, am Zub | 
des Blauen, 580E.w. Ruine einesröm Wudes. 

Bader, früher Beliger einer Badeftube (-une 
ftalt), jegt: Warbier. 

Badersleben, O prk Regbez Magdeburg, 
Kr. Aſchersleben, 1720 E E. 

Badeſalz, Mutteriaugenjats. 

Badefhwamm tEuspongia), Protozoen 
gattung; vielgeitaltete — auf einer 
Unteriage im Meer ſeftgewachſen, im Roten, 
im Mittelmeer un. bei den Bahamainieln, durch 
Taucher gewoñen (Schivantjuicherei) | Fig 4)- 
Val. Edgel 1874. 

Badia, O B. Polefne, @ ital. Prov Ro: 
vigo, a Etſch, 65041 E. E. ® A. Galavena, 
O Prov. Berona, 2563 E ; einft zu den 13 
drutſchen Geimeinden (tre diei communiı. 

Badigeontirz.)f:ihöng), MöortelzumWerpuß. 

wien ) v sdäng!, Schüler, B’age ⸗din— 

ahſch!. Schäkerei. 
—— danggeho, Spizname Napole— 
ons M. Name —— |. 
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Badiſche Weine Bürenfluf 
191 — 





flüchtete. 

Badiſche Meine, rote: Affenthaler (bur: 
nunderähntlich:, Wversburger, weiße: Kaiſer— 
ſtuhl, Martataner. 


Badius, Jodocus, frz, Buchdrucker, « 1462 


Asſche bei Brifiel, + 1935; zahlreiche Klaiſiker— 
ausgaben. 


Bad lands bäddländs Echlechte Länderei 


miruchtbares Sügeltand m EN. von ZUD ’ 


Tufota, NAmerika. 

Rad Nauheim, oberhefi. @ auſe, 
Bados, ein Bordeaux Rotwein. 
Badrinath,indohrit.e Ginialanaa Wiinnu- 
gaaziga; Thermen, Tempel, Walliauritsort. 
Bachiſtock Alpenipipe der Gtarniſchgruppe, 
ſchweizer Kanton GGlarus, 2921 m. 
Bächtold, Jakob, Litterar w/, = ?', 184R 
Schleitheim bei Schaffhauſen, jeit 87 rot 
Zürich. N „ww der deutſchen Litteratur in der 
Scinveiz“ 87 u. a 
Bätkerkrätze, bei Bätckern, 
ichlag an Händen u. Armen, 
reizes durch den Mehlftaub. 
Baecula, O 
207 vC. Siege Scivios über die Karthager. 
Bacrdeker, Karl. Verleger der befaiitenMteife 
4,11, 1801 Efien, + 9,0 1859 Kob 
lenz. Beichäft jeit 72 Leipzig, unter Sof — 
jeit 78. 
Bäffchen, die viercckigen Läppchen des geijtl. 
Quuates vorn am Halſe. 
Büͤgna⸗-Elf (Vena:Elit, AA ſüdl. Norwegen. 
minder ins Stagerrat, 204 kın 1. 
Bäbr, O Georg, A. '?., 1666Füritenwalde, 
+ 1738 Dresden; baute die Frauentirche Au 
Tresden.@dob. Felix Khrifl., Yy, « '*, 1798 
Darnıftade, v 2%,,,72 Prof. Seidelbera. Nont. 
Litteraturgeſch. Herodotausgabe. O Otto. fi. 
41817 ulda, 67 81 Neichsaerichtsrat Yeip- 
zig; fchrieb Fritit des deutichen Kivilprocefies 
sof, fiber die Börienenquete. 
Bäbrens, Emil, Y, «°*, 1848 Baventhal b. 
Koln, + 2°, 88 Prof. Groningen; gab rom. 
Dichter heran. 
Bähung, trorene oder feitchte, fulte oder 
warme Umſchläge zu F Zwecken. 
Baerle, Land im NO. vom Tjadfce, Afrika, 
nomadiſierende E  [E., dat alte Baniana. 
Balken, Pitügen, bei dem zwiſchen je zwei 
Furchen wei ungepflügte liegen vteiben. 
Baena, © ſpan Prod. Cordoba, 12036 E., 


22316 


Mister Aus 
infolne Haut— 


von Knochen, 4.B.aı ben Belenten. Lage und 
Geſtalt der Aünder Ichrt die Snndesmologie. 
Baer, A. Ernfiv., Naturforicher,i, 1792 
in Eithland, + ?°,, 1876 Torpat 1934 Prof. 
Sinn berg 34 67 Akadeniter Petersburg. Ar 
beiten über Yootomie, Entwickelungsw und 
Niologie. qul. Stieda 77. 

Bär, O(XBanwerkt im FZeſtung? ‚araben zur 
Anſta uung des Waſſers @: 8: Hamerkloß bei 
salhäntern Ranch. O2 Siernbilder am 
nördl. Himel, der Große ıt. der Kleine 3.7 
Hauptſterne des erſteren —— den stmmels- 
wagen. Ter hellite Stern des kleinen ort der 
Rolarſtern. der dent Nordpol des Himels jehr 
the ſteht [A ta. 35. 

Mär (Arctin:, Schmetterlinge, Sippe drei 
Chelontarter; Raupen boritig beligart. 
Bären ıl idaej. Säugetiere. Familie aus 
der Ordug der Raubtiere, Sohlengänger. jehr 
verbreitei, Fleiſch eßbbar: Fele autes Pelzwert 
sem. (Brauner) 3., Ursus arctos, 2 m 1, 
250 kg ichwer,nördl. Erdhälite der Alten Wert. 
wird bis 50 Jahre alt: an 1835 in Teutid;land 
ansgerottet: is B.. U’. maritimma, 2, ml. 
Nordpolarwelt; Schwarjer B.. Baridal,ı 
americanus, 2m 1. &risfn 3. riefel B.. 
U. ferox,2,,mt., 450 kz ichiver, beide Nine: 
rika; Räſſetza. T. labiatos, 1,, mI., Bittn- 
drei; BWBelfer Land. U. syrincus, 2m l.; 


aröger als Eisbär. Nul. Bachofen, Der B. iıı 
den Religionen des Altertums 1863. 

Haren aufbinden, Schulden machen: Xemd. 
einen Win aufbinden, unglaubliche Jagdae⸗ 
ſchichten und Abenteuer alaubhaft vortragen. 


IE.AG.w. | 
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an Erzu. 
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Hispania Bactica, & 209 und. 


| 


| 
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Bänder, bindegewebige Haute zur Verbinda! 
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Bärenfüßigfeit— Bagbäd 


Utah. ON des pr. Bärenfee (18170 qkm). 
SUN -AUmerila, r. zum Mackenzie. 
"Bärenfüßigfeit, von Bierden, die bei Beu— 

sung des Feſſelgelenks mit den Haaren bes: 

jelben der Boden jtreifent. 

Bärenbäuter, zeitiveiier Müßiggänger rim 
tieren Winter laaeı die alteıt Germanen 
auf der Wireichaut. 

Bäreninſel, Infel, mördt. Eitmeer, iüidl. vd. 
Zpipbergen, Steinfoblenlaaer; 15960. Barente 
entdeckt ſnahe d. jſibir Küſte, öden.unbewonnt. 
VBäreninſeln,l Inſelgruppe, nördl. Eismeer, 
BRärenklau, J Acantlıus und Jleracleum. 
Bärenklaue (Bärentagen), die vorn abıc 
jtuumpften Schuhe dert. Hälfte des 16. san 
VBarenichote (Bürenfiee, Melilotus Z.): Ye 
auminoien, 6 beutiche Arte, aute Fr iucrirau— 
ter. M. caerulea Lam. zum Schabziegerkaie. 
Darenfein, @ Kömigr. Sacien, Kreish. 

Treaden, I. a Wüglitz, 533 E. E. 
"Xarentraube, f. Arctostaphiylos 
Bäringen, © böhm. Bezirt Joachimsthal, 
2a 

Bärlapp, j Lycopodium. 
Bärlappſamen, = Hexerimelil, 
Bärme, Heie 
Bärn, © mühr. Per Sternburg, IR62 E. 
Bärnau Vernan). & bayı. Regbez. Ober: 

pralz, Rez.A. Tiridenreuth, a Eibel, 1308E. E. 
| "Baer, Jean, |. Bart. 

Barıvalde, DB. in der Neumark, @ preuß. 
— Frantfurt a. ©. 3799 E. E.AG. O 

. Preuß. Reabez. Cöstin, 2307 E. AG, 

Barwurz, Nurendolde (Meum athamanti- 
eum}, Wmbelliieren, 2 dbeutiche Arten auf 
Yermoiteien. 

Bastica (a@i, röm. Provinz Spanien. 
Baetis(a@. = Gitadalautvir. 
Rattell,liüifigfeit: makanfdeindanao, srl, 
Batyleniarch „im Altertimtbeil. Steine, Ge— 

genſtande der Verehrung, jpäter Neteorftente. 

DBauchen, Vebandeln dev Etoffe mit altat. 
rlitijinleiteit zur Entferng der Fette u. Harze. 
QBuuerle, Adolf, O/,.",, 1786 \Nien, 1°*", 
IHRE BT Lokalpofiert, Romane. Gründer 
Der „Wiener Theaterzeitung“ 1804 iß 
Bauımfer, Wiſh. kath. d y/ »1842 
— rreld Vet 659 KRuaplanim Niedertruchten W, 

Dastarh. deutiche Kirchenticd” BI YL III n.a. 

Baryer, O Zof. Zakod, Beodat, preuß 
Generallieutenant, ed;,, 1791 Wuinseleberm 
bei Nöpenid, rief 1861 die mitteleurup. Grad— 
meſſung ins Leben, Frat, des Zentralburcaus 
der), + "5,85 Präi. des Anl. pres. Beodnt. 


(dium. 
J. Lycopu 


Inſtituts Berlin. OAdoſſ. 2. Sohn v. O. 


Bärenfluß, DO :tirdt. HZux des Gr. Ealsice, | 703,1258 Reſidenz der Khalifen 


“1,1835 Berlin, ſeit 75 Prof Wünchen. Ein 
degie tünſiliche D Turitelig des Indigoblau una. 
Baeza, © ivan. Prov. Jaen. nördlih von: 
Guadualguidir, 13011 E. E. 

Bafel (Nuben, Ausſchußiware. 

Baffin baifin). Biſſiam, brit. Seemañ. « 
1584, unternahm Enideckungsreiſen nach der 
Nüſte Amerikas. +1622 Perder Eroberg von 
Ormus Nach ihnm benannt Miatıund MLand. 

Baffinsbai (Bafſinsmeer), Zeil des nördl. 
Fismeers zuu Grösland, Tavisſtraße u. Naf- 
fins- fand; unter leßterem verſtand man 
irüher eine Inſelgruüppe ander Weiiſeite der 
BPrince William Land, Nfoattoway. NAyrs, 
Cuunberland, Peuny Yandı. 

Bafing, Quell des Senegal. te120 ke. 

Bag ienal.’fkaal, End, Rasch, Bauniwolle 

Bagage (frz ) [aafiı[, Gepack; Pack ı 2. 
der Trüppen: Falirzeuge, die dieſe mit sich 
tuhren. Kleine.: Patronen-,Medizinwagen. 
Große 8.: Barragrır a. 

BagamoyoHaudelsvlab, Deutſch-Oftafrika, 
gegeniiber Sanſibar, 2000 E. Haupt@ eines 
Amisbezirtes. jabrifation; Vreñmateriat. 

Bagaffe, Preßrückfiand aus der Zucker— 

Bagatelle (franz), Kleinigkeit, Tändelei. 

Bagatellfachen, bürger! Rechtzitreitigletten 


im Libanon der fſoiſile Köhlen®..ı' ‚spelacus, ; uber gerimamertine Geaenitände, durch ein: 


ischeres aerichtl. Verfahren (Bagatelprojeh) 
beigebegt. 

Bagdad, Handelso in der Aiiat. Türkei am 
Tigris 100000 ,Seiden;,Vaumwollweberei. 
engl. Dampfichfiahri nach Titindien; bier 
Moſcheen, Ba⸗ 


Smmerm ma Tri 7. 
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Bagebrt— Badämainfeln 
— — — 199 — — — 
zare: B. 1638 türk. Wilajet B., 141200 qkm, 
850000 E. 

Bagebot behdichoti Salterengl National: 
öfonom, »2, 1826 Langport, + 2", 1877 Yon: 
don. Xi. Lomhard Street (auch deutich). 

Bagelen, holtänd. Reſideniſchaft im mitt: 
teren Teil von Auda, 3430 qkm, 1315476 E. 
Haupi) Porworedio. 

Bagge, 5eſmar. 2.. 01823 Coburg, 
Tireltor der JSchule und UProf. Baſel. Bf. 
Lelirbuch der Tontunit 73. 

Banner ſo Fig. 2), Maſchie zum Reinigen 
oder Bertiefen von Ber urn mittels Eimer: 
fette ohne Ende Paternoſterwerkt). Es gibt 
Schtffe: u. Troden:®. Aaggerprahm: ahr: 
zeug. das den B, nich aber deſſen Audhub 
trägt, Val. Schwarz 1894. 

Baggeſen, Jens. dän.u deutich /« ie 1764 
Korlör, + ?i,, 1826 Hamburg. Deutiche Werte 
36 V. Real. Irennen 7078, 

Bagheria, © Sizilien, ital. Rrov. Ralermo, 
am Tyrrhentichen Meer, 14027. E. 

Bagida Bageidah), Ort im Togoland a. d. 
Zttavdentilfte; ®,1884 unt deutich Broteftorut. 

Bagien:Raaı$y), die unterite it. am Hinter— 
Krenzimaſt 3maftiner Ediffe. 

Baginsky, Adolf, 4, ", 1313 Ratibor, 
90 Tireftor des Ktinderfrantenhauicd Verlin, 
93 Univerſitätkprofeſſor dai. /. 

Bagirmi, mobamhedan. Negerreich im öftl. 
Zutan am Tihad» Eee, vom af Scharı durde 
ftrömt, 183004 qkm, 1'', Mill. Ew. (jchöne 
grauen). Haupt® Maflenja. Fällt fett ?*.,1894 
größtenteils in die franz. Intereſſenſphäre. 
nur ein welt. Ausfchnitt big zum Schari tır 
die dentiche. 

Bagiftana (a. O). ſ. Biſutun. 

Bagñler, 1174 1240 klerikale Partei in Norwe— 
nen; ihreGegner die nationalen „Birfebeiner“, 

Ragliöne |haljöne), Giosannt, ital. 9, « 
1571 Rom, + 1644. Bi. „Vite de’ pittori®. 

Bagnacavallo banja⸗], © ital. Prov. An: 
veña, 14839 & E FF Ramenphi, gen. ®., ®. 

Bagnacavallo jbanjas], eig. Bartolomeo 
KRantenaht, ital. /, » um 1484 Dagnacavallo, 
+ 1542 Bologna, Schüler Rafaels. 

Bagnara Galabra [banjara], Seco ital. 
Prov. Neggato di Culabria, Gem. 9233 E. E. 

Bagneres banſahr (DI.de Bigorre. Ofrz. 
Tepart. Oberpyrenäen, a Adour, 38633 E. E. w. 
Salin. Queilen 19 51%. O B.-de- Auchon [Lils 
ichona]. © fra. Tep. Obergaroñe, in den Pure— 
näent, 3528 EE.w. Schwefelquellen 40 66° E. 

Bagnesthal bañj⸗], Walliſer Alpentbalmit 
dem Hauptort Chabte a Dranſe. 

Bagni, O di San 6iuſiano. © u. w in ber 
Nahe von Tiſa, 19867 E. O Aagni di Lucca, 
OU. w nicht weit von Yucca. Sem. 10602 E. 
© Ragno a Ripoft. © u. w unfern Florenz. 
Wem. 136570 E. O %. in Nomagna, wort, 
ttal. Prov. Florenz. I875 E., Natronthermen. 

Ragno tiral.) Ibafja, w], erſt Stlavenge— 
fängitis bei dern Andern im Seratl Konſtanti— 
nopels: ieit 1748 Name der von Napoleon III. 
aufgchobenen Kerker ira, Haleerenfträflinge zu 
Toulon, Breft und Mocheiort. 

Bagnoli |banjoli), O 8. Irpino. O ital. 
Prov. Avellino, 3409 E O I. del Trigno, w 
tal. Prov. Campobamo, 4397 E. 

Bagnolles ſbanzjou], = frz. Dep. Orne, 
Normandie. Echwerelguelle. E. 

Bagnols ſbanjohl), O © franz. Devart. 
Gard,. a Ceze, 4454 E. E. Steinkohlen. O B. 
fes Bains w, Tepart. Lozere, am Lot, 161E. 

Bagnorkta, © ıtal. Kıov. Nom, 3872 E. 

Bagratıden, armeniiche Tynaſtie 859 1046. 

Bagration |-tjohn), O Peter, Fürſt, vuff. 
Gerteral, « 1765, focht Neit 92 nenen Polen, 
Frankreich Schweden, Türfei, , 1812 bei Vo: 
rodino verwundet, +". 1812. & Peter Ro- 
manow, Weite von (WM, + °*:, 1876, feit 62 
Gouverneur dv. Tiver. Entdecker Des Minerals 
Pagrationit in der Ahmalower Grube. 

Bagrejew-Sperandtij, Eliſabeth v., ruf. 
ſchöngeiitige Jin, # ?',1799, + #1, 1859 Wien. 

Baguette (fra. [:geit], CD Rute; im Blur. 
Ri Schlägel der Tromel oder Paule, 

abamabo 7 f. Braſilienholz. 

Babamalinteln (ipan., Lucayos), engl. In⸗ 


æürſchwer. U. 8. Lerilon. 
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jelgruppe in WAndien, 13960 qkm, 47565 E. 


Kolonialprodukte. |, Fiq. 11}. Tie größte der 
B. iſt Hr.-Nabama, 1540 qkin, die Ipichtigite 
aber ıft Meuprovidence mit Der Haupt O 
Naſſau. BB Bank, 600 km Sandbank bei den B. 

Bahar, Gewicht, ſ. Vebar. 

Babawalpur Bhamalvur, Haupto des in: 
dobrit Schuuſtaates B. nm Pandichab, 38848 
qkm, 573494 E. , am Satledich. 13635 E. E. 

Bahia, braiil Staat, 426437 akın, 1821089 
E., Haupt i£Ao Salvador da B. . ander 
Allerherlinen:-Yat, 200000 E. E. Safen, Han— 
det, &. Erzbiichof. 1549 gegründet, bis 1808 
Landesbaupto. 

Bahman (Vohnmanod, der 1. der Amſchas- 
pands,der unmittelbare Vertreter des Srmusd. 

Bahn, © preuk. Reber. Stettin, Kreis Brei; 
fenhagen. a Thıte, 2917 E. AG. 

Bahnien, Jufius Briedr. Aug., S, ⸗ %, 
1830, + ® „81 als Bumnaftallehrer in Lauen— 
burg, Inaer u. Fortbildner Schorenbatters. 

Rabr, Hermann, /in Wien.» !".18 3Liuz, 
Tramen, Romane, krit. CEhriften. 

Bahr iarab.), Dieer, Strom: 3. el Fars.= 
Perf. Wolf, A. el £ut-= Toter Mer, B.Oman 
= Arab. Meet, A. ef Adiad S2Weißer Nit B.el 
Arrak = Tiauer Nil ꝛc. 

Rabratich, enal. Bahraich, Tiftritt@ © indo- 
drit. NWProvinzen, 24046 E. 

Bahrdt, Karl Zriedr., rationaliftiicher #, 
«> 1741 Biichoisiverda, Prof in Leipsig, Er— 
furt, Gießen, 76 Generalſuperintendent Dürk— 
heim, 9 Schankwirt Galle. + **:, 92 dai. Eine 
Karrilatir d. Aufktära Qal Leyier, 2. 1870. 

Babreininfeln (Avälineln), türk. Amiel: 
ar::ppe im Veri Golf, 600 qkm, 70000 arub. E. 
Perifiicherei: großte: Adäl Haupto Menameh 
(auf Samakt)h. 

Bahrrecht, Gottesurteil zur Entdeckung des 
Moörders: im Falle der Schuld des Angeklagten 
bluteten bei feinem Nahen die Wunden bes 
Ermordeten friſich. 

Baiburt, © türt. Armenien am Tſcharuk, 
7000 E. x 1473. 

Baier, das mann! Schwein. 

Maier, A der Vorder-Rbön, 706 m. 

Baiern, ſ. Buvern. 

Baiersdorf, © bapr. Regbes Mittelfranfen, 
Bez. A. Ertangen, a Regnitz. 1291 E. E. Ruine 
Scharſeneck. 

Baif, Jean Ant. de. franz ⸗.1532 Venedig, 
+1", 1984 Paris. au dem „voctiihen Sieben: 
aettirn” Frankreichs gerechnet. 

Raigneur (frz), [bBänjöhr!, Vadender, Vade— 
meister, Bejiger einer Nadenıitalt. 

Raibaut [bal:ch]), Charſes. iranz Politi» 
ter, oe 2, 1843 Baris, 8890 Vautenminiiter. 
Marz93zimPanamaprozeß zuKerker verurteilt. 

BaiInſeln, Infelariippe im Karaibiichen 
Meer, 13669 E., zu Honduras, 185259 brit. 

Baikal, ſibir. Zee, 34180q km. bis 3710m tiei: 
Buafe: Selengau obereungara; Abarf: untere 
Anaara zum Jeniſiei: anleiner Weite dag 
»aikal we, bit 2000 m hoc. 

Baifie behti)j. Biſtiam WBalfour, iott. 
Arzt u. Afrilareiiender, #» "? 1824 Arbroath, 
forichte 543 u. 57 64 im Niger: Bimud:Bediet, + 
6 in der Zierra Leone. Retiewert 56. 

Bailen :bullenl, Dipan. Prov. Jaen. 85R0 E. 
ſtaditulation d fraGenerals Dupont?s, 1808. 

Bailey [behli), O John, / u. Vichaniter, 
Erfinder des Pflugs nach mathemat. Grund— 
fügen (Ende 18. Jahrhe. O Thom. engl., 
⸗1785, 172 1856. d. Bratich Nottingliam. 
O Philipp James, Sohn v. O. engl. Dichter, 
+? 1816 Nottinaham. Hauptwerk: „Festus* 
(Kauftiade), 10.1. 77 ꝛc. 

Bailleul [baijöll], Oiranz. Dep. Nord, 13276 
E. E. Fabrikation v. Spißen, Sandel mit Säle. 

Bailli (franz., [bätit], lat. Ballivus, engl. 
Bailiff (behtiff]. ital. Baito), VBorfteher; in Ay: 
zanz (bajülos) Cherauficher d. fatierl. Kinder; 
bei den Sohnflitern Kapitelmitglied, daher 
Ballet; in England ſeit Wilhelm JGrafſchafits— 
voritcher, ſetzt Serichtsdiener; in Frankreich 
Antiihrer des Heerbatit, Tomänenverwalter. 

Bailliage Ibaijafch), Bezirk eines Bailli. 

Baillie [bepli), (D Matidew, Fu, e"'i,, 
1781 Shotts, + *",, 1838 London, Begründer 
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des pratt. araı. Unterrichts O Jvanna,eiinl. 
Dichterin, * 1762 Bothwell b. Glasgom, + *°;, 
1851 Hampftead. 

Baillot [bajoh], Pierre, Niolinift, «!’, 1771 
Pafin, + '®, 1842 Raris; ieine „Methode de 
violon* (mit Rode u Streuper) im Bariier Kon: 
ferratorium. 

Bailly:bajih), Jean Snlvain. frz. Au Poli— 
titer, « 1°; 1736 Paris, 89 Präl. der Jintional: 
veriantla. 91 Marre von Paris, Y2,, 93 gnillo— 
tiniert. /. 

Baily dehli) DFrancis,e’" 1774Nertihire, 
+9 1844, beitiniie 41 die Dichtigkeit der (Erde 
mittels der Coulombichen Drehwage. O Edw. 
Sodges, bed enal. 2. «'°, 1788 Brijtol 
1867 Yondon, Statuten, Bilften. 

Bailyſcher Tropfen, Irradiationserſcheing 
it Form eines ſchwarzlichen Tropfens bei Vor: 
Ubergang von Venus u. Merkur vor der Soñe. 

Bain behn] .D Alez.,engl. &. bis 1869 Rroj. 
Yondon,« 18 Aberdeen 81. .Mindand bady“, 
deutih 3.91.80, „Education a science* deutich 
801a. @ Alex, ichort. Vechaniter, « Thurio, 
+ 1877 Brovomhill, verdient um Telegraphie. 

Baines behns]. DEdmward, engt. Bubtiziit, 
»’.1774Rıvon, fampitern Barlament (1834 
bis 41) fiir Treñüung v. Staat u Kirche, +?.48 
Leeds. Vf. „Hist. oftseorge ITI* @) Mattber, 
Talbot. Sohn v. O.«'“*,1799, +, 1860; Mov. 
556.1. Febr. 58 Kanzter d Herzgtmð Lancaiter. 
O dbomas., engi Eu. Reiiender, + 1875; Bes 
nletter von Gregory i55, NAuſtralien) u. Yis 
vingftone (58 61, EN frita). 

Baine, Ginſeppe. !ıhbate, e ??’,. 1775 Nom. 
Riograph Enleitrimas. Kirchenkomponiit Wis 
iererer u. /. + °', 1844 Rom. 

Bain-marle ſbang-marih), Waſſers. 

Bains (iranz.), [bang] = wer, z. B. B.en- 
Rosges. kleine @ u. w franz. Dep. Vosges, 
2591 E. E. 

Bairak (türk., Fahne, Standarte. Wtar 
{turt. Fahnentrager;, Beiname des türk Wroß: 
weſirs Deuitapha, « 1755, ſetzte 1807 den durch 
d. Zanitiharenaufden Throngeiekten Sultan 
MujtaphalV.abı.defien Bruder Wahınud If. 
ein, wurdeaber '®:, , 1808 v. d. ZJanitfcharen im 
Serail angegriffen u. fprenate fich in die Luft. 

Baird |bahrd], Spencer Fullerton, Natur: 
foricher, e *, 1823 Reading, 37%: 87 Wuibing: 
ton. Berdtentunngyiicherei. Schrieb: „Birds of 
North-America* 70 74, IV. 

Baiſalz, Social; aus dem Meerwaſſer. 

Baiſch, O SAerm., Yardihafttgr, »8, 1246 
Dresden, 1œ, 94 Prof. Karlsruhe. Stimmas- 
landſch O Otlo 1340 Treaden, +!" 92 
Stuttgert, Kunit/ u. Uberieper. 

Baiſe, a’ von den Byrenäen, acht l. zur Ga— 
roite, 180 km [. (84 km fdiffbar). 

Baifer [taich), Yudergebäd mit Schlag: 
fahrte gefüllt: Kuß. 

Baiſſe bäaßl, Sinken des Kuries v. Staats— 
papieren u. Aktien; Zaiſſier baßjeh], (gen. 
Fixer, Kontermineur. engl. Bear d. i. Bär), 
Epelulant auf die B. 

Baiter, Jod. Georg., $ «*', 1801 Zürich, 
+: 1077. Hegq. der Oratores attiei, Eiceros u.a. 

Baize (Beizen), j. Falken. 

Rai, Jommaſo. itul g, Schöpfer eines ber. 
Dlrierere, ec. 1650 hei Bologıra, + °* „1714 als 
päpft. Kapellmeiſter, Rom. 

Baja, © ungar. Komitat BRäcs-Vodrog, a.d, 
Donau, 19485 E. E. Handel. 

Bajada del Barand, Haupt® derargentin. 
Prov. Entre Riot, a. Zarand, 6000 E. 

Bajaderen (portug. bailadeira, Tärtzerti), 
öffentliche Eängeriiien u. Tänzertiten in In— 
dien, dem Tenipeldienft geweiht, oder als 
Dirnen umbherzichend. 

Baja (a@), © umweit Neapel, am ®olfv. 
Reavel,glanzvoller wort d.vornehmenfKonter. 

Bajazzolital.Runliafio, Bagliaccio), Poſſen— 
reißer bet Seiltänzern :c. 

Bajeſid (Bajarcdı, © Tiirk.: Armenien, 5000 
E.:?, 0.7.1854 Siead. Rufien (Wrangel) über 
die Türten (Selim Vaſcha). 

Bajeftd (Bajãzet). DIL tür. Sultan 1389 bis 
1403 ; Sohn Murado J., «e 1347, machte (Frobes 
rungen in der Ballanhalbinjel u. Kleinanen, 
flegte *%, 96 ilber König Sigmund v. Ungarn, 
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⁊o/ 1402 bei Angora v. Timur befiegt u gefan— 
gen, +9 ,1403. O A. UI. türt Eultani481;1512, 
Sohn Mohamed: Il., # 1447, tkriegeriſch, muB 
abdanfen,s'" 1512 auGift Ihmtſiolgt Zelintl, 

Bajmok, O ungar. Komitat Bars: Bodrog, 
7151 E. E (’.d 

Bajocco, chemal. Münze im Kirchenſtaat 

Bajoire [:ihydahr), Kunpnunze  Munzin) bet. 
Bermahlasmeducten me fd betnne decen- 
den Brofilent. 

Bajonett (dv. Bayoñe, erjter Werkſtatt, 17. 
Sahrb.), Stoß- u. Hiebwaffe a. Aufpflanzenauf 
dei Gewehrlauf Heute meiſt Sädel-B.( !)ula: 
num, auglaihZetengeavehr. R'attackte, Angrifj 
muB jept mitWachſend Feuerwaffenbedeutg 
iMier ieltener. A'teren: B'fechten. 

Ba jonnettverichluß, Verbindg von 2 Teilen 
durch einen in einem rechtwinteligeit Schtig 
verſchtebbaren Knovi. 

Bajuda Steppe, Gebieil, Aubien,a /Nilnördt. 
v. Khartum,v Karawanenſtraßen durchzogen. 

Bajus, Mich. de Bay), »1513 Melin, for: 
mullerte als Pref Dei $ iu vowen die Lehre des 
Janſeniemus: 77 Gropinquiſfttor der Nieder— 
lande, tt’ 289. 

Baka Banya, @ ungar. Komitat Honth, 
41*86 E. MR 12675 E. E. 

Bakau, zuman KreisSa Biſtrißa (Moldau), 

Bakchiaden, Herrſchergeichlecht in ſoriuth, 
mächtige Oligarchte, 657 VE. v. Kypſelos ge— 

Bakchos, ſ. Bachnus. litürzt u. vertrieben. 

Bakchylides, arch Lyriker, ec. 310 vC. Julis 
auf Keos, lebte bet König Hieron I.v. Eyralıs, 
dichtete im dBortihenTiulelt,beionders Ziegev- 
hymnen, deutſch 1858. Wal. Rambaldi 87. 

Bake, Jan, holland P.1787 Leyden, f 
1864. Nlaifileransgabe. 

Bakel, Fort imfranz Senegambien, a Zrite 
gal, 1762 E. Sunbel. 

Bakel 6. bhaculua), Stock. 

Bakelay, VBantuvolt, Frauz Congo, noıdl. 
d. Ogowe, 100000 Scelen 

Baken tBaaten, Li, in Flüſſen (Treib: 8.) ır. 
an Kine Land-B.yerrichtete Mertzeichen zur 
Beſtimig des Fahrwaſſers an gefahrt. Stellen, 
aus Hölz, Eijen. Stein ꝛc. Ib Fig. 2} 

Bafen: u. Tonnen Geld, Abgabe v. Schiffen, 
die DV. u. Tapauieren. 

Baker ben), DSamuel Wöite,engi. Afrı: 
tnrerjender, # ?, 1821 Thorngrove, + 30;,, 93 
Newton Abbey: Devonihire): fett 61 Reue u. 
Forschungen in den oberen Nilrentonen, ent: 
deckte 8364 den Zee Pliwitan (Albert Iıyaniaı, 
70 73 als aqypt. Baichn am oberen Werfen Kıl, 
+7,93 Newton Abben U Reitſewerte tauch 
dentich). Sein Yruder O WBalent., «1825. 77 
tiirt. General, fett 82 am agypt hoheren Mili— 
Inıdıenit, 77,87 Telt:el Kebir. O Doßn 
&ildert, 8 ı. Geolog,⸗, 1334 Binieboruugh, 
KuſtervamüPerbdarium Kew. Syftematiker: /. 

Bakewell ſIbeht üellj. Rob, Zu. Wien: 
züchler 172695, Tuihley (Xeicefter), verdient 
sm Veredlung der großeren Haustiere, /. 

Bakewell [bett ei), @enal. Graſich Derby, 
a Wye, 27486 E. w, KR; VDarmorarbeiten. 
Nahebei Editor EBatsweortd-Soufe, in dem 
Maria Stuart eine Zeitlang gefangen ſaß. 

Bakhuizen ſbatheuin]. £udolf, holland. 4W0, 
e 1631 Emden, + ’',, 1708 Amſterdam. 
Balid, Name mehrerer griech. Seher. 

Bakkalaurt us (Baccalarins, franz. Bache- 
lier,enal. Bachelor,eKnappe:Kleriker niederſten 
Grades, dañ v. Gregor IXan der Pariſer Um: 
verſitat eingeführter unterſter akadem Gradf. 
Theologen u. Philoſophen; Bat, deren Wurde, 
inFrankreich u. England noch heute üblich, ent⸗ 
ſpricht Reifezeugnis deutſcher Gymumaiten. 

Bakony Bakonyer Baſd, bewaldetes mim 
weſtl. Ungarn: M Bılıs,755m h. Schweirnemajt. 

Bakſchiſch (peri), Trinkgeld, Geident. 

Bakterien (Spaltpilze, Schizomyeetes), 
Gruppe aus der Klaſſe der Pilze Von äußeriter 
Beinhernt,aber gewöhni.in ungeheurenMaſſen, 
haufig ingefärbter od. farblojer,jelbftergeugter 
Gauerte (Zoogloea), viele mit energiſcher, Aut: 
wetlen ſuspendierter Eigenbewegg. Als Ein— 
zelzellen od. in linearer, ſelten flächen: od. för: 
verartiger Vergeſellichaftung gleichart Zellen. 
Vermehrg ungefchlehtl., nur durch Teilg, kei 
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einzelnen Dauerſporen. Erzeugen verſch. Gä— 
rungentzygmogeneB.) jgFaulnis eiweißhaltiger 
Zubitanzen, Farbitoffe, chromogene B.), epi⸗ 
demiſche un. fontagıdje Kranftheiten (patbogene 
3), 3.8. Tubertulofe durch Bacillus tutvreu- 
losis, Cholera durch ſog. Komubacilluerc. Be— 
tdampfung durch desinfizierende Mittel: Nor: 
boliaure Sublimat, hohe Wärmegradeꝛc. EV: 
nrematiſche Einteilg (nach der Form ın Augeſs- 
"Microcorcus, Sarcina), Stäßden- ıBacte- 
riunti, Zaden- (Bacillus, Begpinton, Lepto- 
thrix;. Shraußen-3. (Spinllum, Spio- 
chaete), 3.3. noch unbefriedigend [W, Fiq. 24. 
Lal.zzopt, Die Spaltpilze85: Fräntkel, Grund— 
riß, 3. 1891, Eiſenberg, Diagnofnk 3. A 91, 
vorle 87. Hüppe, Methode d. Forichg 5. A. 
91, Frankelu. Pfeifer Atlas 88 90. 

Bakteriologie (gıdı), Yelre v. d. Vakterten. 

Baktrien, nraltes arıiches Reich in Zentral: 
ahen, an oberen OQOxus (Umu Tai, Hauvp: 
Baktra Valch: hier Urſprung der Zoroaiter: 
Meligton; ec. 600 VE. v. den Vedern, dann u. d 
Berferi 1.329 dv. Alexanderd Br.erobert. Teil 
des Seleutidenreichs, 256 02. inter Tiodotust 
nnabbangig, der das Andobaktr. Reich yriin: 
dere. Um 127 DE durch die jtyth. Saten erobert 
:Indofkntiß. Reich, 22616. im Befip dei pert. 
Saſſaniden, dañ der Araber, Tirrken rc. Jeßt 
Veitandteil dv. Uothara u. Aſghaniſtan. Bak- 
triſche Münzen mit griech Legende wichtigjfür 
Die v des Indobaltriſchen Reiches. 

Baltichiiarai, ©, | Yadıtidhijarai. 

Bau, ruſſ.tautaſ Hoynd ‚31306 qkın, A2O31R 
E Haumo dB, am Najp. Divere. Halbinſel 
Atypicheron,@, glottenjtat , 92601 E E. Groß 
artige Petroleuminduftrie, Naphthaquelien 
!Meſje Bat. Engler 18856 [af Yulua 

Baküba, Wantudoll, ſüdl. Congoſtaat, am 

Bafulometrie (gcdh.elat.). Feldmeſttunjt mit 
Fette u. Stab ohne Winkelinfirument, 

Rakuünin, Midael, ruji Sozialiit, = 1814 
Torihof, Twer, 5}, 1876 Bern, ſei dl ım Aus 
und: Maiauiſtand 49 u. Mitgl. Der prov. Re— 
gierung in Dresden, 50 in Sachſen zum Tod 
verinieiltu. an Oſterreich ausgetichert, 53 bier 
zum Tod verurteilt u an Mukland ausuc- 
liefert, bive bis Hu in Feſtungshaft, dan nach 
Sibirien verbant, entlam 60. 

Bafuta, ſ Baſſongo-Mina. 

Bal (frz :, Ball (tet 15. Rahrh Y B. cham- 
pötre [Idyangrabtr|, Tanz im Freien, B. mas- 
que | febı, Maskenball, B. pare, feiner Bäall 

Bala, nördi. Wales am D8,- See, 162218 1; 

Balachna, ©, ruii Bond NifhiiijNowgorod, 
a Wolga, 4541 E. Salzlırderei. 

Baladea, ſ. Neutalcedonien. 

Balaena tlat.), der Walſiſch. Balnenidar. 
| W#inttmale. nirter. 

Balafré sitz 3, durch eine Schmarre Gezeich-— 

Balaguer | aheri, Bictor, cataloı /, w/ 
u. ZW. 6, 1824 Barcelona, Proi. Duf 
Schrieb Gedichte, Novellen, Eninſonirus 
S5.87 IX u. eine Ww der katalon Tronbadonrg 
so VI. 

Balaguer |aber). © fran. Prov 





Balabſeec, j Ballahſee. ſPphryq. ® Possinus. 

Balafırcw, Milij Alexejewitſch. ru. tom: 
poniſt, » 1836 Niſhnij Nowgorod, Direktor der 
taiferl. Sangerkapelle; Muſit zu „Konig Year”, 
Saunil rufſ. Volksltieder. 

Ralaflawa, vuji. Hafen® der Krim, 2397 (€ ; 
nahebei Seorgäflofter. Im Krieg dvd. 1854 50 
brit Haupiftat , ?? „54 Neiteracfecht der Eug— 
länder:Sarbiqun) gegen die Ruijen Liprandin 

Balalaita, Saiteninſtrument der Ukraine. 

Balan, Pietro, ital. w/, Yregatto bei 
Boloana, =»? 1840 Eſte, Kleriker, 7983 Ar— 
chivar im rom. Vatikan, Biograph der Papſfte 
Gregor IX, Ctemens VII u BPius IN 

Balance frz, ), [länge], Wage, Gleichge— 
widt A teren, das Gicichgewicht Kalten 

Balancier [:Tangsjeh . Scbelbalfen, bei bei 
Tanıpfınafaginen; auch die Unruhe in der Uhr 

Balander, flaches einmaſtiges Faurzenga in 

Bolanen, Meereicheln. Hollaud. 

Balan itis (grchen Eichelentzundung 8 0- 
bleunorrbee, Cicheltripper. 

Balanophoraccen Kolbenſchoſſer', dikotyle 


la Segre, 4509 E. Vergichtoß.“ 
Verida,; 
Balabiffar, tleinaſiat © mit Trumermd alt: | 


Balantidiem— Balduin v. Luremburg 
Is — 
Manzenfamilie, ind. u amerifan. Wurzel: 
ſchmarotzer 

Balantidium Gattunged Wimperinfuſorien. 
zArten, häufig im Tarmtanal vonWirbeltieren: 
Balard |=lär., Ant. Aerome. %, «2°, 1802 
Montpellier, +?" „76 Paris Emtd.d Bromi26). 
Bularuc les Baäins [:viıllabäng]|, Torf u. 
Zulw, 4375008 franz. Dep. Herault, 620 E IF 
Balaſchaw, © rıjj. Bvun. Saratow, am 


Cuoper. 11030 E. 
Balaſore, Tijtrittshaupt® Brit » Border: 
| 











indien, Bengalen, Prov Oriſſa, am Golf v 
Sengalen, 20775 E Hafen. Dundel. 

Balasrubin, |. Epinell. 

Balufla:Gyurmat |:lajha-djar-|, Martıy 
u Hauptortungar Komitat Neogräd, a Eipel, 
7738 E Schloß Friede 1626. 

Balata, dem Guttapercha ähnt , eingetrockne— 
ur Vilchjaäft aus Guaiana Bu Sohlen ar. 

Raläaton ımugar ı, Plattenſec 

Balatro (lat.ı, Schmaroger. 

Balawaät, Ruinenſtatte der aſſyr. © Imgur 
Bel, nahe bei Motu. 1878 durchforſcht. 

Baläz sfalva !ballaſch-j, | Blajſendorf. 

Balban Ballhahn), ausgeftopftes Birkhuhn 
zum Locken auf der Birkhuhnjagd. 

Balbi, O Adriano, itul.@,«» °°, 1782 Riv- 
uedig, + '*,1848 Padua. „Abrege de geogri- 
phie” dtſch. 7.2083. O Eugento, Sol dv. 

,»@. +", 1512 Florenz, 4 Bavin. 

Balbo, Ceſare, Graf, ital. Stanismanuw/, 
"1789 Zuris, F? 1853, Mai Juli 4k farbe. 
Minterpräftdent Bongropem Einfluß aufdie 
yolit. Enutwickelg Italiens Bol. Neuchlin 60. 

Nalböu, Basco Aunez de, ſpan. Eroberer, 

ı 1475 Jerez dc Uadajoz, machte 10 die Expe 
dition gegen Tarien mit, warb Gouverneur 
dort, entdedte die Südſee 1513, 1517 ent: 
hauptet, Opfer des Neibes [2443 E. 

Balbrignen, Hafenc, iriſche Grafſch Tubtin, 

Balbuena, Pon Bernardo de, ſpan /, 
« 1568 Baldepenas, + 1627 als Biſchof von 
Puertorico. Hirtenroman, Epos u. a 

BRalch, f. Balth "des Kaspiſchen Meeres. 

Balchanskiſcher Buſen, Golf der SkKüſte 

Balchaſchfee, j Baitaſchſee. 

Baldächin zoriental), Thron-, Kanzeldecke, 
auch tragbar fur Prozeſſionen ar. 

Baldamus, Aug. Karl Ed., Ornitholog. 
.'" 1812 Giersleben, Pfarrer, jeit 70 Coburg. 
+2,93 Wolfenbuttel Gründete die Gefellſch. 
der deutschen Ornuhologen 

Qalde, Jaß., scular. Dichter, » *, 10604 
Enjisbeim (Elint), +". 1668 Neuburg, Zefuit. 
al Weſtermayer 1868. 

Baldeng, ©. Schweiz, Kant. Luzern, am 

er Sre bar zum Hallwyler rc) E. 
Valdenburg, S weitpreuß. Regbez. Marien: 

werder, Kr. Schlochau, a Bull, 235* E. E Atı 

Quldewin, ante des Eſels im Tierepos. 
Baldi, Pernardino, ital Dichter u. Ge— 

jekrier, « ®, 1553 Urbino, + daj. ’?/,, 1617. 
Baldo (Vaonte-B.), Teitd. Mittelalpen, ital. 

Prov. Verona, öftl v Gardaſee, 2219mH Hier 

1871797 Ziegd. Efterreicher üb d Franzoſen. 


Baldowern <hebr.,, ausltundfdaiten zu 
Baldr, f. Baldur. Diebsgelegenheit. 
Baldrian ıYaleriana offieinalis), Vale- 


rianacern. 5 deutſche Arten #. V. spiea, 
wahre Nardenahre, Lftindien, Wurzel (ind. 
Zpibs od. Epillanard) gibt frampfftillendes 
Nardenöl [9 Fig 301 

Baldrianfaure, farbi. Flüjſfigkeit, ſtark rie— 
| diend ; ſpez. Gew. O,.,; Siedep. 175, erhalten 
| our Orydativn von Fufelöl; im Baldrian, 
Fußſchweiß, in der Angelikawurzel. 2. 
Balduin, O B. l., König v. Jeruſalem 1100 








bis 18, Bruder d. Herzogs Goitfried v. Bouillon, 
= 1058, 41118. O 3. II., Vetter us Nachfolger 
v O 111831, +”, 32, inter ihm entftan- 
den die Orden Der Tempelherren u Johan— 
niter. DB. III. 1113 62: Nöonig v. Jerujalent, 
tapforer Regent, «24, + !",62 Tripolis. & 
28.1V.,1173 85 Ronigo Jeruſalem HB.\., 
' Sohn u. Nacjfulger u @, F 1186, 8 Jahre alt, 
& Braf v. Flandern, 1204 Gründer des 
Yat. Nuifertung,. defien eriter Kaiſer, + 1205. 
Balduin v. Yuremburg, Grzbiichof v Trier, 
Bruder Raifer Heinr VII, « 1285, cin Bes 
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grunder des Kurvereind zu Rhenſe, betrieb 


1346 die Abſetzg Ludwigs des Bayern, + 1354 

Balduinftein, ſ. Schaumburg. 

Baldung, Hans, gen. Grien, u. Holz: 
ichneider, ss um 1476 Schwab.⸗“Gmünd, + 45 
Straßburg. Stizzenbuch hrsg. 1889. 

Baldur (Baldr), in der nordijchen 4 der 
Bott ded Lichtes, Sohn Odins u. der Frigg. 
ter reinfte der Aſen, durch Höder (ji. d ), auf 
Amtiften Lokis getötet | ia. 15]. 

Balcären, jpan. Inſeln im Wlittelmeer, mit 
den Bityufen die Prov.B ‚501449km, 312595 E.. 
Huanpt® Balma aufd. großten Juſel Mulloria 
Bol. Willkom 1876 u. Erzherzog Yudivig Zul: 
vator 60 85. 

Balen, Hendrik v., wg, «1575 Antiverpeit, 
t daf.,?*, 1632, Xehrer van Tyts. i 

Baleſter <lat.), Armbruit zum Kugelſchuß; 
Baleſtarius. Schüge mit 2. 

Balfe, Mid. William, cal. g, « ?°', 1808 
Dublin, + ?%,, 70 Rowney-Abbey :Englandı. 
Opern: „Die Zigennerin” 2c. Vgl. Barrett 82 

Balfour |bayıför!, O Zohn KHunton. G. 
«'3.1808 Edinburg, F°’', 84, Prof. dai. @ 
Artdur James, engl. Staatsmañ, e 1818, 
Reife Salisburyg, 86 Ztaatzjelretär f. Schott: 
land, 87 f. Irtand, 91 Eriter Lord d. Schahes 
u Führer im Haufe d. Gemeinen. >rantis 
Waitland, V, « :°,, 1851 Edinbura:. F 
82 Montblanc. Schrieb u. a. uber Ein. 
ernofogie. „Works“ 86, IV. 

Balfruſch (Yarferuich), Handeli®, perſiiche 
Rrov. Majenderan, nahe dem Kafpiichen Meer. 
009 E. Seidenzudt. 

Bualg, DK) :fadiorınige Gebilde, 3.8. Haut: 
balg. Di: Keich Der Grabblüte O Hunt 
feier Tiere. 

Balga, Ooſtpreuß Regbez Königsberg, Kreis 
Heiligenbeit, 620 E.,, dabei Ordensburg B 

Bulggeihmulift, © Atderom, Grügbdeutel. 
Nusdehng v. Hauttalgdrüien zu e walnuß- bis 
apfelgroßen Geſchwuiſt. O Coſte. Aniarıla v 
Organſekret sin Sehnenſcheiden Uberbein, 
Galle in der Leber, Harn im der Niere ꝛc 
in tranfthairem, verſchloſſenem Raum. 

Bali, Meine der kl. Suudainſeln, Riederläud- 
Indien, 10831 qkm, 1355 900 E. O Reſident- 
ſchaft B.u. 2ombolauf O, 5396 qkm, c 500 0U0 
E. Hauptort: Boliling 

Balikesri, O türk.:fleinajiat. Wilajet Cho— 
dawendikjär, 12000 E. Jahrmarkt. 

Balingen, O würit Schwarzwaldkra Eyach, 
3361 E. E. Oberamt. AG. 

Balidol DIoßn,Königv. Schottiand,1202 96, 
« 1260. Eduard B., Sohn dv. O, König 
vo. Echotiland 1333 55. 

Baltze | bällis, Belize!, Haupt Brit.-Hondu= 
ras,a.d. Mündg ded a’ B., 8000 E., Seehafen. 

Baljen, häufig als Schifſseimer benugte 
quermitten durchjãgte Toñen. 

Ball, Hermann v., 1. Landmeiſter des 
Teutfhen Drdens in Preußen 1230 37, um 
Belehrung u. Beitcdelung des Landes (Thorn, 
Elbing 2C.) verdient, 37 Heermeiſter dv. Xiv: 
land, + 39. 

Balkan, bei den Alten Samos, das Hauptä 
der illyriſchen Halbinfel, auf der oftrumelifc: 
bulgar. Grenze, bis 2374 ın tim YJumrufcal; 
y.; neueſtens erforſcht dv. Kanitz. 2. A. 80 111. 

Balkanhalbinſel, türk.-griech. oder illyr. 
Halbinſel, öſtlichſte 3 großen jüdeuropäiſchen 
Halbiuſeln, umfaßt Türkei, Bulgarien, Serbien. 
Bosnien, Montenegro, Griechenland Bl Lur 
1887: Generattarte v. Schedas (12 Bl.) 18491 

Balkaſchſee (Baldaichiee), See in der ruij⸗ 
afiat. Slirgifenfteppe (38 Miederg), 18132 kam. 

Ballen, in der Heraldil: den Schild quer 
durchfchneidender ſchmaler Streifen dv. auderer 
„Farbe als das Feld [E Fig. 109). 

Balkenkreuz, herald Kreuz mir kleinen Quer— 
balken an den Enden der beiden Grenzbalten. 

Balkenfchleife, laudwirtſich. Gerät zum Uu— 
terbringen der Saat u. Ebnen des Bodens. 

Balkb (Bali, afghaniich-turan. Yandichaft, 
füdt. vom Amu Tarja; Haupto B, 1500006, 
dag Bactra des Altertunis. 

Balkon ital‘, unbededier Etagenvorbau zu 
Ball, |. Bal. [vorübergehendem Aufenthalt. 
Ball, Thomas, anırvit. 8, « ’,, 1819 Char⸗ 
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tons ıBojton) rc. 

Ballade vital. balläta), Tanzlied: ſeit 12. 
Jahrh. in Italien u. Provence Meines Igriich- 
erot. Gedicht: 14. Jahrh. in England u. Schott: 
land epiſches Vollslied: jet Burger lyr.-epiſches 
Gedicht. Goethe, Uhland, Zedliß. Komponiſien 
d. B'n Schumunn, Lowe, Schubert. Suamlg 
v. Sub, 4. A. 1864.73, III. Auch daralecriit. 
Klavierſtück ‚Chopin:. 

Ballanche -angſchl, Pierre Simon, frz. / 
u. %, »*,. 1776 yon, F'?,1347 Paris, 42 
Viral. der Aladentie. Euvres* 1830 IV. 

Ballantyne büllentein!, James Triental:it, 
“13. 1813 Reljo (Roxburgh), 61 Bibliothetar 
des Eaft Judia Office, + 1°, 61. Suchte zw 
Chriſtentum u. ind. & Zu vermitteln. 

Balarät, © brit.-auitzat. Kolonie Viktoria, 
SONNE. E. Dabei Guldäke. 

Ballaft, Dit) das bei zu leichter Lada Des 
Schiffes notwendige Gewicht, um Gefahr des 
Kenterns au bejeitigen. Sand, Eiſen ac. ent 
meiſt Baſſer 2. D Sandſjäcke, die Luftichiftcr 
im Bauon mitführen. 

Ballauff, Ludwig. u, +", 1817 Han 
nover, Rektor der Realſchule zu Varel, / 

Nallben, {. Balban. 

Ballei, Territorialbezirk eines Bailli) der 
Ordensritter. 

Balleiſen, Stemeiſen mit ſchräger Schneide. 

Ballen, bis 1877 Zaäylmaß für Papier 1B 
hatte 10 Ries au je 20 Buch 125 0. 24 Bogen 
13. Tuh=12 Stüd; 18. Veder =20 Ro:ivn 
od. 220 Audjten; 13. Baumwolle = 100 ırı 
enal. ‘SID. 

Ballenberg, © bad. Kreis Mosbach, 5316 

Bulenblume, knoſpenformiges Ornament 
der Debllehlen engl por. Stils A. Fig.9ı 

Ballenſtedt, auhalt Kreise a Harz. 4770 6 
E. Abs. Schloß, 1765 1803 bernburg Reſidenz 

Ballenyinſeln, Inſelgruppe im Antarktijchen 
Meer, bis 3900 mh. 

Ballerina ‚ital ), Balletttängerin; Prina- 
»., erite Zünzerin am Theater. 

Balleſter, j. Baleſter. 

Balleſteros baljeſtehros, O Fon Fran- 
cisco. jran. Staatsmañ, ⸗1770 Saragoiſa, 
+ *1832 Waris;: 15 Kriegsminiſter, bewog 
20 Ferdinand VII. zur Annahme der Verfaſſg 
d. 12, mußte 24 vor der Reaktion flüchten. 
O £uts Lopez, Bruder dv. 9. «1778, 25 33 
Finanzminiſter, rettete die jpun. Finanzen, 
+ '°., 53 Madrid. 

Balleſtrem, D Franz Graf v.. Politiker, 
. 5,1334 Plamwatorwib, ſeit 72 Mitgl des 
Reichetags igentrum:, 901 Biceprät., 91 Mit: 
glied des preuß. AbghH. O Eufemia, $rafin 
3. di Caſteſſengo, Romau/in, Karlsruhe, 
. 19.1854 Ratibor. jeit 83 Frau v. Adlersfel>. 

Ballett ital.:, Taritellung dramatijcher Be: 
gebenheiten durch Tanz, Mimilu. Mufikıjeib: 
jtändig od. in Opern). Hptvertret. Roverre u a 

Baullhaus, Berfailler, berühmt durch den 
Schwur der Deputierten des 3. Standes °" 
1789, nicht cher ſich zu treñen, bis die Ver— 
fufiung auf liberaler Grundlage geſichert ſei. 

Baullborn, Zoß. Buchdrucker inXübelis3ı vi, 
gab eine verſchlechterte Ausgabe des Lübecker 
Stadtrechts v. Yüdinghauien u. v. Stiten als 
verbeſſert aus; daher verballhormniſierjen 
Vallia (Bulliah, Bulya), © indobrit. NW. 
Provinzen, Diviſion Benares, 8521 E. 
Balkına bau⸗ SIrland, Prod. Konnaug!t, 
Grafih. Mayo, am Moy, 4816 E, E. 1748 
vom franzöf. General Huntbert bejegt. 
Ballinasioe [:toh!, © iriihe Prov. Con: 
naugbt, Grafſch. Galway, am Zud, 3412 (£ 
E. Bichmarte. 

Balling, Karl Iof. Napoleon, 2. » 
1805 Gabrielshütte, +7,68 Prag. Verdient 
um Gärungs? u. Eiſeuhuttenweſen. 
Ballinger, Gattung engl. u. franz. Kriegs— 
fahrzeuge des Mittelalters. 

Ballismus egrchen, Tanz; Beitstanz 
Balliſte lati, antile Belagerungsniaſchine 
zum Schleudern mittels Der Kraft einer ge 
drehten Sehne I, Fin.d.. 

Balliſtik, Lehre v der Bewegung geſchoſſener 
Körper in der Yuft. Innere MW. betrifft Be⸗— 





- 4 - 


Balliſtiſche Kurve— Balta-Liman B 








4 DO — —— 
lestown, feit 65 Italien. Reiterſtatue Wafhings | wegg der Geſchoſſe im Rohr. Vgl. Heutſch 


1876, Mieg 84. 

Balliſtiſche Kurve, Kurve, die ein gewors 
jener Körper in der Luft befchreibe. 

Balliſtiſches Pendel, Apparat zur Beſtimg 
der Geichoßgeſchwindigkeit. 

Balliſtit, Nobelſches rauchlojes Schießputver. 

Ballen frz), iballöngj, Luftball, Säure⸗ 
ſlaſche; 3. captif, gefeſſelter B., B. d'easui 
| Bub), Berſuchs-B, Verſuch z. Ausforſchen 

Ballon ;-longi, deutſch Belchen, Bezeichng 
einiger Ar im Wasgenwald 

Bullenfanone, Geſichütz gegen Luftballons 
1870 v. Krupp gebaut. 

Ballot :iirz ı, |ballod!, Meiner Ballen; Stud: 
map für Zufelglas, 25 Bund 6 Tafeln farb- 
lies, 12°, Bund & 3 Tafeln farbiges Blad 

Ballota nigra L.: Schwaranefiet); Labiaten. 
Widerlich dich. Kraut, dv. Bienen gern befucht. 

Ballotade frz 1, Sprung des Pferdes mit 
hängenden PHinterbeinen. 

Ballotage, B ementifrz ,l-tahſchetmangl. 
Kugelung, zur Abſtim̃g mit weiſßzen u. ſchwar— 
zen Kugeln; bieren, abſtiñten durch B. 

Ballotement tfrz.), (Balotinang), ſicheres 
Zeichen d Schwangerſchaſt (nach dem 6. Vo: 
mat; der mit dem Finger auſwaris geſchneuie 
Kopif fällt wieder zurück. 

Ballotini:Moſaik, Glasmoſaik mit aufge: 
ichmolzenuen ‘Perlen. 

Balliion:Zpa !balit'n=z!, @ u. — im Staat 
New Mor, Kountg Saratoga, 3527 E. 

Bullynena, & iriiche Prov. Ulſter, Grafſch. 
Autrim. a Braid, 8655 E. 

Ballymoney, Siriſche Prov. Uiſter, Graifih. 
Antrim, 2975 E. 

Ballyibannon [=jchänen], © irifche Prov. 
Uliter, Brafih. Tonegat, a Erne, 3209 E. 

Balmaceda, Zofe Manuel, Präſident v. 
Chile 18556 91, e 1840, + '%, 91 Santiago 
Selbſtmord): 82 Dlinifter des Innern, W 
mit dent Kongreß verfeindet, 91 durch Auf: 
ſtand geitürzt. 

Balme balm], O La, Dorf, frz. Dep. Yiere, 
a Ryobne, 5301 E. Nahyebei ber. Höhle. O Col de, 
Alpenpaß zw. Martiguyu Chamounix, 2204 m 

Balmes, Zayme. ſpan. %/, v, 1810 Vich. 
Mitglied der Atademie, + 1838. Verteidigte d. 
dritt. Glauben gegen die & Kants u. Hegels 
Werlte auch diſch Bol. Blanche-Raffin 1849. 

Balmborn, Aim Berner Oberland, 36048 m h. 

Balmoral|balmörei!, Schloß d engl Königin 
Victoria, fort. Grafſch. Aberdeen, a, Dee. 
Balmung, Siegfrieds Schwert. 

Balneo grapdie grch.), Beſchreibg d Bäder. 
28 Cogie, Lehre v. ihrer Anwendg; Bitecnitt. 
Kuͤnſt ihrer Die, 3 therapie, Kunft, durch 
jte zu heilen. Xal. Yraun,5.U. 1886, Flechſig 89. 

Balnsum ılat.), Bad. 

Baliall»Heatd i:hihth], © bei Birmingham, 
England, Worceiteribire, 30581 E. |[xylon. 
Balfanıbaum, j. Balsamodendron, Myro- 
Baliamıbaume, Amyridieen, umfajjen die 
Gattungen: Icieca Elaphrion, Aınyris, Bus- 
wellia, Canarium, Bursers, Balsawoden- 
dron, Myroxylon u. Irvingia, ſcheiden harz- 
artige Stoffe Balſam) aus 
Ballame,didilijiige,rieheudeBilanzenjetrete 
Peru-XR.), Yolungen aber. e (pharmaz. 
Nräparate, Yebend:3.) In der Heilkuude u 
Technik benugt. Vgl. Wiesner 1878. 
Balſam; Garbe, = Achillea, «Burke, f. Mu- 
mordien, »PDol;,j Balsamodendron u. Myro- 
Buliamieren, j Kinbaljamieren. {xylon. 
Baliantinaceen, Familie der Storchſchnabel⸗ 
artigen Impatieus Balsamina, Harte Bal 
ſamine, Zierpflanze [9 Fig 31]. 
Balsamodendron (Baljambauın), Balſam 
gewächie. B. nıyrrha (echter Voyrrhenbaum, 
Kordaitifa; B. (Amyris} gileadense (arab 
Baljaämbaumd), Arabicı, liefert den Mefla> od 
Bilead-VBaltanı, das Balfamholz u. die B.⸗ 
Balſamſtrauch, ſ. Amyris. Körner. 
Baͤlta, RreisO ru Gouv. Podolien, a der 
Röedynta, 27419 E. E. 

Balta alba, — rumäan Kreis Rimnik. See. 
Baltadſchi, Palaſtdiener des Sultund. 
Bulta:Liman, kleine Bai in der Straße v. 
Rouftantinopel auf europ. Seite; Vertrag !!, 
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18419 zw. Türkei u. Rußland betr. Interven—⸗ 
tiongrecht3 in Moldau u. Walachei. 

Baltard, Wictor, A, « 1805 Paris, + '%, 
74. Barijer Markthallen. [bis 531. 

Rulten, Königegeichteht der Weſtgoten 395 

Baltia ia.@), Inſel NEuropa, Bernfteinland. 

Baltimöre, größte © Maryland, NAnterila, 
an der Cheſapeake-Bai, 434439 E. I. ; lath. 
Erzbistuni, 3. Handet3plag d. Union, Univerſi⸗ 
tät ; Koloſſalſtatue Waſhingtons. Seit 1797 ©. 

Baltifche Sroninien, die ruf. Brov. Eſtlaud, 
Livland u. Kurland. Bgl. Rücker, Generals 
tarte (4 VBil) 5. U. 1890. 

Rattiihed Meer = Sitiee (fd). 

Baltiihport, ruf. Hafeıe, Eſthland, am 
Fiñiſchen Weeerbujen, 450 E. HE. 

Baltiſtän (GKleintibet), Landſchaft im Reiche 
Kaſchmir. Haupta Istardo a'Indus. 

Baltrum, Nordſee-Inſel, preuß. Regbez. 
Aurich, Kreis Norden, ? qkm, Gerw. 

Baliſchik, Hafend bulg. Kreis Warna, am 
Schwarzen Meer, 4272 Ew. 

Baltzer, OAoh. Rapt. lath. + Hermeſianer, 
«1803 Undernach, 1831 Prof., 60 Domicholaſti⸗ 
tus Breslau, vom Fürſtbiſchof in Breslau 
ſuspendiert, + ?/;n 71 Bon. Bol. Melzer 77. 

Edunrd, Epreder der Freien Gemeinde ıt. 
Apöſtel des Vegetarismus, « "*/,, 1814 Hohen⸗ 
jeine, 41 Diakonus Delitzſch, gründete 47 zu 
Nordhaufen eine freie Gemeinde, + **, 87 
Sröpingen bei Zurlad) 

Baluba, airitan. Negerſtam̃. 

Balucki |baluptil, Midael, voln. Tichter, « 
1837 Kratau, lebt daf. Bf. Luftfp. u. Erzaptgır. 

Buluftrade 1fra.}, auf Beiänberjäuten (Bas 
Inftern) ruhende Bruftichne an Treppen ac. 

Balutſchiſtan, j. Beludſchiſtan. 

Baluze -lühjl, Etienne, irz. w/, * "le 
1630 Tulie, + 2%, 1718 Boris, frz u.papill. w. 
Bol. Deloche 1856. Jan d. Hönne, 1204 E. AG. 

Aaive, O preuß. Regbez. u. str. Arnsberg, 

Balz (batzen), Paarung u. Paarungslaut 
der mıänl. Wögel des Auer- u. Birtwildes. 

Bolzac |sfatl, DIcan Louis huez de, frz 
w/, #159 Angoulẽme, + '%2 1654, verdient 
um frz. Broja. O Sonore de, jrz. Roman, 
«20, 1299 Zourg, +", 1850 Paris. Romane 
vereinigt in: „La Cnnédie humaine*. Bol. 
Saure 1897, Lemer 01. 

Bam, © perf. Yrov Ktirman, 10000 GE. 

Bumbara (Bambarra), Viegervolf im weſtl. 
Sudan, Srgu,2 Mill., den DMandingo verivandt. 

Bamberg, © bayr. Regbez. Oberfranfen, 
a Regnitz u. Yudwiaslanal, 35815 E. E. URX. 
OLG. 1.G. 2 AG. Dom 1004 erbaut mit Grab 
Kaiſer Heinrichs TI. Obſt-, Hopfenz= u. Garten— 
bau 1007/1802 Bistum 33., 1817 Erzbistum. 
1585/1803 Univerfität. 1208 König Philipp bier 
ermortet; Mai 1851 Mer Konferenzen der 
deutſchen Weittelftaaten. [, Fig. 216) Bal. 
Yovshorn 1855 fi. 

Banıberg, Felix, /, #''), 1820 Unruhftadt, 
+ 27,95 SaintsBratien bei Paris, 67 deutſcher 
Konjul Baris, 74 Dlefjina, 81,388 Generaltons 
jul Genua. Bf. w der orieutal. Frage 88 fi. 

Bamberger, O Heinr. v., #, feit 1872 Brof. 
Wien, »224 Fwonarta; Herzfrantgeiten. O 
Ludw. Polititeru /,0%2/,1823Watinız,49 polit. 
Flüchtig, 56,656 Banfier Paris, 68Mitgl. d. Koll⸗ 
parlaments, 71193 d. Reichstages, 80,84 Führer 
der Sezeſſioniften, diſchfreiſinig. Freihändler. 

Banmbergiche Halsgerichts Ordnung, 
Strafrecht u. Strafprozeß für dag Bistum 
Yaınberg, 1507 verfaßt vom Juriſten Schwar— 
zenberg, Grundlage der jog. „Carolina“. 

Bambino (ital.), Kuäblein, Name für den 
wunderchät.Zefushiaben in Nom (Ara coeli). 

Bombocciaden |sbotfche), Geurebilder aus 
dem niedern Bolldieben; nach dem ꝙ Pieter 
van Laar, in Stalien Bamboccio geuañt. 

Bamboo ſbämbuhl, ind. Thonwaren, gelb 
u, unglafiert. 

Bambu, Getreide, Salz: u. Flüſſigleitsmaß 
in Brit-Hinterindien (Zingapore 2C.), Zuans ]- 

Banıbuf, Negerland, Eenegambien, 800000 
GE. Haupt® Farabana. 

Banibukbutter, ſ. Bassia. 

Bambus (Bambusa arundinacea), Grami⸗ 





neen, Nieſengras, wird 21,'30m 5. u. 
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m did, ungeteilt, treibt aber a. d. Knoten ftarf 
verziveigte u. unten bejtändig nene Schößlinge, 
blüht jelten. In allen trop.Gegenben,allg. Baus 
u. Flechtholz [9 Fig. 32). Bgl. Schröter 1886. 

Bambuskampher, j. Tabaſcheer. 

Bamian, Thal u. Paß über den Hindufufch, 
2587 m 8. Einjt Hauptfig des Buddhatultus, 
zahlreiche Ruinen. 

Bamptonlbämptnt, @eugl. Grafſch. Devon, 
am Battaım, 809 E. Stahlquelie. ‚ 

Ban (fr3.), Ibang], Aufgebot; BYinerets, 
Bañerherren. 

BanıBanus, von ſſaw pan, „Herr“), ehemals 
Befehlshaber der ungar. Grenzmarken im O. 
(Banate); jegt Titel des Sıatthalterd von 
Kroatien u. Slawonien. 

Banänder, © irifche Brov. Leinfter, King's 
County, am Shalion, 1260 E. 

Banal (frz), im Lehnrecht: dem Vañherrn 
eigentümlich; jpäter gewöhnlich, alttäglid, ; 
sität, Bañgerechtigkeit, Bies. 

Manana, Station des Kongoſtaates an der 
Mündg des Rongo, Sid eined Agenten. 

Bananainfeln, frudtdbare afrifan. Zufels 
gruppe im Atlant. Ozean, nahe Sierra Leone. 

Banäne, }. Musa. 

Banancnfafer, ſ. Maniladanf. 

Bananenftrod, Blätter der Musa paradi- 
sinca; zur Bapierjabrifation. 

Banat, in Ungarn — Grenzprovinz oder ein 
and, in dem ein Man regiert; beſonders die 
1849 errichtete Boiwodſchaft Serbien u. 
Femeſer 3.(28010 qkm, Haupt@ Temedvarı, 
1860 twieder zu Ungarn gejchlagen. 

Banatgrenze, Teil der früheren öfterreic. 
IRilitärgrenze, 2752 km, 115000 GE. 

Banaufjie (grch.), handwerksmäßige (geiit- 
toje) HandbHabung, befonderd einer Srunft ob. 
Wiſſenſchaft; —9 fo geartet od. beſchaffen. 

Banbridge [Dähbridpih], © iriſche Prov. 
Uiſter, Graſſch Down, a / Wann, 4901 (£. 

Banbury baäñbörri)], © engl. Grafſch. Ox⸗ 
ford, a!Cherwell, 12767 E. E. 

Banck, O Karl, ⸗, 1300 Magdeburg, feit 
40 Dresden, + **/,, 89 dai.: Liederfonponiit, 
Geſangslehrer, s/ und Herausgeber älterer 
Werfe. OOtto Alea., Bruder v. (MD, u. Kri⸗ 
tifer, 17, 1824; Icbt in Dresden. Redakteur 
des „Dresd. Journals“. 

Banco, die frühere Hamburger Vankwährg. 
Die Marl B. Hatte 16 Schiflinge A 12 A, 
Lyra 4. Seit '%, 1873 abgejchaftt. 

Bancroft [bälis|, D&eorge, norbamer. w/, 
«3/1800 Worceiter, Maſſ. 45 Marineminifter 
46,49 Geſandter London, 67/74 Berlin, +’*/,91 
Walhington. „Hist. of the United States“, 
deutſch 45575. O Bub., Ww/, San Francisco, 
» 1832 Staat Ohio; Geich. v. Kalifornien, 

Bunceroft:Vertrage heißen die v. George 
Bancroft (ſ. d.) abgeſchloſſenen, d. Auswande⸗ 
rung betr. taatdch. zwiſchen den Vereinigten 
u.denfüddeut. Staaten, beziv. Norddeut Bund. 

Band, O ſchmale Gewebe verſchied. Art. 
(A) Trenungsgefimg, Anfhängevorridtung fur 
Thüren u. Fenſter. O Stückmaß in NDeutſchl. 
= 30 Stüd, in England 250 Yale. 

Banda, O Diſtritt, indobrit. NWProv., Div. 
Lillahabad, 7928 akın, 705832 E O Haupt® 
v. (DM, 28974 E. Baumwolle 
DENDOBLELTE Bonn): Madreif; Hirurg. 
Berbände; Blifl, Verjertiger folder. 

Bandainfeln, Holländ. Inſeln, zu den Mo— 
tuffen, 44 qkm, c. 8000 E. DusTarnüfje. 

Bandannadrud, ojtind.Berfahren delle Rufs 
ter auf rotem od. dunklem Gewebe durch Aus— 
bleichen od. — herzuſtellen. 

Banda Driental, ſonſt: Uruguay. 

Bandafce, Teil des Großen Ozeans zw. Mo⸗ 
lutkden u. Timor. 

Bandaſeife, ſ. Mustatnußbaum. 

Bandaſſel, |. Tauſendfüßer. 

Bande, ereinigung vd Perionen zur Ver⸗ 
übung ftrajbarer Handlungen, @ innerer elaft. 
Rand des Billard3. 

Bandeiien, bandägnt. Streifen v. — 
Bandel, Ernſt v., 8, , 1800 Ansbach, 
+*%, 76 Neudegg. Schuf dad Hermaiisdenfs 
mal auf der Örotenburg im Teutoburger Wald, 
57 mb. 75 enthüllt. Bat. Echmidt 92. 
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Ban de la Roche [bang d’larofch], das Stein⸗ 
tbal (f. d.). ltaſchenriemen der Kavallerie. 

Bandelter (fiz.), Wehrgehenk, Patronen 

Bandelkhand. }. Bundellund. 

Bandello, Matteo, ital. schlüpfriger Novcls 
len/, «1480 Caſtelnuovo (Biemont), 1550 
Biſchof zu Agen, +62. Auswahl deutfd) 1851. 

Banderirnm von neulat.banderium, Ballet), 
im Vittelalter die berittenen Mañen der ungar. 
Magnaten u. Brälaren; jegt bei großen Feſten 
die beritten aufziehenden ungar. Edelleute. 

Banderill!a (ipan.), [sillja], mit Fähnchen 
verſehene Lanze der Bleros, Stierlämpfer. 

Banderole ſbangd'roll), Band mit Juſchriſt; 

ähnchen mit Rappen am Speer, Trompeten— 
chnur; zur Sicherung der Steuererhebung 
{beim Tabat) dienender geſtempelter Papier— 
umjchlag. 

Bandfifhe (Taeniidac), Unterordnung der 
Stadelilofier. Bandfürmig, ohne Afterflofjen. 

Bundflehte (), j. Evornia. Im Meer. 

Bandgrag, f. ’halaris. Ifrz. Dep. Charente. 

Bandiatbangdiah), Neben der Tarbonere, 

Bandiera, Attiſio u. Emilio, 2 Brüder, 
Mazziniften, « 1817 u. 19 Venedig. Söhne des 
öſterr. Admirals grand »3. (* 1755, + 1847), 
3; 4.4 wegen Handſtreiches gegen das König: 
reich Sizitieu in Coſenza erjchofjen. 

Bandinchi, Nacıto, ital. 2, «'*, 1403 Flo⸗ 
renz, + das. "1560, Nachahmer Michelangeles. 

Bandit (ital.), (Straßens)Htäuber. 

Bandjermafın (Bandſchermaſſing), bis 1857 
Reich auf der SKüſte v. Vorneo, j. nieberländ. 
Haupt 3., I. a/Barito, 25000 &., j. Sit des 
niederländ. Reſidenten der Süd» u. Ditabt. 
Borneos. 

Bandmanner, geheime agrariſcheGeſellſchaft 
ingIrland, 1817bis nachso(trugen grünes Baud). 

Bandmaß, auf einem Bande aus biegſamem 
Stoff, dünem Stahlec. aufgetragener Maßſtab. 

Bandol [bangdol], Seehafen® frz. Dep Var, 
1781 E. E. 

Bundäla (itaf., el bandolon fpan.), ein lau— 
tenartiged Inſtrument mit 10 Werallfaiten. 

Bandolin, parfünterter Tragant- 9%. Quit⸗ 
tenſchleim zum Feſtkleben der Haare. 

Bandon, © iriſch Prov. Wunfter, Grafidı 
Gort, 3997 E. lZiehharmonika. 

Bandonfen, v. Band iu Creſeid verbeſſerte 

Bandosta, tiheh. Mufikinftrument: Kranz 
mit übergeſpañtenPferdehaaren,mit angefeuch— 
teten Händen zu baßgeigenartigem Erklingen 

Bandrolle, |. Banderole. Inebradıt. 

Bundiage |O Fig. 3), ein biegfames in ſich 
zurücklehrendes Sägeblatt, das über 2 Rollen 
läuft. Getreidetransport. 

Bandſchara, oſtind Nomadenſtam̃, beſorgt 

Bandſchermaſſing, ſ. Wandjermafin. 

Bandſeile, bandartige Seile u. Ruudſeile: 
zu Transmiſſionen, beſ. im 3% 

Bunditein, bandartig geftreiftes Mineral 

Bandtte, Jod. Bincenz, Fr. « 1783 Yublin, 
+1851 Prof. Warſchau, ſchrieb insbeſ. „us 
Culmense* u. „Jus Polonicumn“. 

Banduftiun (a.@), © der Sabiner, Mittels 
italien, bei Zibur, BandufifdeQuelle, v. Horaz 
beiungen; nahe Dei Sabinum des Horaz. 

Bandwürmer (Cestoder), Plattwürner. 
Körper bandartig, aus v. Kopf (scolex) durch 
Sprofig erzeugten Bliedern (Proglottiden) bus 
legend; Kopfende mit Haftorganen [Fin Pl. 
Die älteften Glieder löſen ſich dv. Zeit zu Zeit 
ab u entwideln fih zu einem Dlafenmwurm 
(Fiñe, Duefe), wen fie in den Magen eines be— 
ſtimten Tieres gelangen: Wandert ein Blaſen⸗ 
wurm in den Magen eines anderen Tieres, fo 
entjtcht wiederum ein B. DB. des Menſchen im 
Düñdarm. Gem. B. (Taenia solium), 2;3m 1., 
bis 900 Glieder |%ig.5a Kopf von der Seite; 
b dv. oben]; als Fine im Fleiſch des Schweines: 
fehr verbreitet T. saginata, 4/8 m I., bid 1300 
Glieder, ſchwerer abzutreiben. Heilg nur durch 
Abtreibg des Kopfes. Mittel: Farnkrautwurzel, 
Kuffo, Erdbeeren. Val. Bettelheint, 1879. 

Baner (Baier), Joß., ſchwed. aa — 
1595 bei Stodhoim, +’%,,1641 Halberſtadt, ent⸗ 
ſchied den Eieg hei Breitenfeld 31, eroberte 

ünchen, rang die Sachſen bei Wittftod */,, 
86 u. die Kaiieriichen bei Chemnig !%, 38. 
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Banrf, Haupt® der fchottifhen Grafſch. B. | Bankiſt, Seiltänzer. > 


(1778 qkm, 64167 E.), an der Mündung des 
Doveran, 7598 E,, E. [burg, 3666 €. 
Banffy Hunyad O. ungar. Kom. Klaufei= 
Bang, D Peter Georg, dan. Staats3maü,e',,, 
1797 Kovenhagen, 1843 Minifter des Innern, 
5456 Minifterpräfident, + %, 1861. O Herm. 
Zoabim, din /, «", 1828 Seeland. Bf. 
reatiitiiher Romane u. Nodellen Gedichte, ein 
Luftiriei u.a. (Agenten. 
Zangala, Station d. Koıgoftaates, Siy eines 
Bangalo (Bungalowy), in Dftindien, Haus 
aus Hola u. Rohrgeflecht. 

Bangalore Bangalurı, Haupto d. indo-brit. 
Staates Myſore, 180366.E. E. Mititärftation. 

Bange bangſch'; Balerien de, irz. Geſchütz⸗ 
techniter, 1873 Hauptmañ, 76 Major, wandelte 
das Geſchützweſen in Fraukreich um, nahm 82 
als Oberſt ſeinen Abſchied: Generaldirektor des 

Bangka, j. Banta. Ctabliſſements Cail. 

Bangkok, Haupto dv. Siam, Hinterindien, 
an der Mundung des Menam, 400000 E faſt 
die Hälfte Ehinejeni, Handel. 

Bangor, O Scee u. w in Wales, Grafich. 
Sarnarvon, gegenuber v. Anglrica, 9892 E. E. 

Hafrı®@ u Ertw in Irland, Prov. Ulſter. 
Grafſch Town, am MKanal, 38341 E. F. © 
Gin Maine, a Penobseot, County Penobscot, 
1103 E. E Hafen. 

Nungmweslo Bembaſee), See auf ber Grenze 
dv Bıu.:-Geutral:Afritan Congoſtaat. (1124 m 
51; Zux Tichambeii, ba Yuapula (Kongo;; 
der 3 entdedt 1868 v. Yivingftone 

Banbang, Anton, öſterr Staatsmañ, e®;,, 
1825 Micholup 1 Böhmen‘, 70 Aderbau:, 71 78 
Haudeldminiiter, 851 Präſid, Des niederöiterr. 
Gewerbevereins. 

Banim, Joßn, pieudon O'Hara, iriſcher Mo: 
velliſt, ⸗N1798 Killcüy. ẽ1842 bei Rilleñy, 
fhr ud. iriſches Voilsleben Val Murray 57. 

Banjalüka, Hauptond Kreiſes B.i8307 qkm 
265 156 E.) u. im nördl. Bosnien a,Wrbag, 
11357 E E. w, Schloß. 

Ranjanen, i Oſtindien eingeboreneKaufleute. 

Banjo Bania), Vuſikinſtrument der Neger, 
Art Quitarre. 

Banjumang, M öftlichite Landichaft Javas, 
zur miederland Reſidenz Beruli, 3300 qkın, 
10000 E., O HaupiD v MW, Fort lltredht. 

anf, O Erhohg d Vieeresbodend bie nahe 
zum Diceresipiegel; Sand: Auftern:,Roralleız, 
Nuihel:B O in Wieliczka die auf der Sohle 
des Grubenbaues befindl Salzlage 

Banka (Bangfaı, eine der fl Sundainſeln, 
boländifche Reſidentie, 12631 qkm, 77837 E. 
(23252 Ehinejen, nur 226Europacr, Ziñ Vgl 
Poſewitz 1846. Kiſtraße, Vieeresſtraße 310.8. 
u Sumatra. 

Bant:Ban zBanus Banf:, ungar Paladin, 
tötete Die Gemahlin Des Nonigs Andreas Il 
1205 353, weil ſie ihrem Bruder Edart bei Ver— 
fügrg der Gattin B's behilft geweſen: bite 
dafur mıtden Ycben. Byl. Öriliparyeit Trama 
„Ein treuer Diener frines Herrn“ 

Bunfen, Anſtaälten zur Wermitiln des Geld: 
u. Kreditverlehrs Depoſitenz3. Aufbewahrg 
gegen Proviſion, Rotenz. (geben zu jeder 
Beit einlosbare Bantnotenze aus, Wehleli. 
(Ankauf v Wechſjeln gegen Proviſion). Leid. 
(Leihgeſchafte aufFauſtvſand), Snpothieken. 
(Verpfändg v Grunditückennec. But v. Eng— 
land tjeit 16941, die B v. Frantreich (1800), 
die Deutſche Neihs-B ', 1876 aus der 1765 
gear. Breuß.B hervorgegangen nit gahlreigyen 
uber das ganze Reich vergweigten Filialen dj 
Deutſche Reichs-B.). Vgl Wird 3. AU. 18855, 
Swoboda 2. X. 83, über deutsches Bankweſen 
RPoſchinger 74 ff, Kautſch 90, Gerothwohl 91. 

Bankevt Banfarti, unehel Kind, Yaitard. 

Bankett ıirz , @ Gaſtmahl. Gelage @ iA) 
Sodel an der Plinthe cines Webuudes. 8 2X) 
o Auftritt an der Bruſtwehr. 

Banfgeld WVBankvaluiare, Rechnungsmuunze, 
in der eine Bank ihre Rechnung führt. 

Bankier (frz.), [bantieh, engl. Banker!, Kauf— 
mar der alle Arten Geld-, Kredit- u. Wechſel⸗ 
geſchaften nacht, zum Teil auch im Auftrag d. 
Staates (Unleihen zc ). 

Banfingtheorie, |. Currency. 


Banknoten, Kredit:(Bapiers)geld der Zettel: 
banfen ; unverzinßslich, jederzeit v. den Banken 
gegen Metallgeld einzulöfen. Tedung in Edels 
metall (Bardedung). 

Baunko (Banquo), ſchott Than um 1045, durch 
Macbeth getötet. Erſcheint in „Macbeth“. 

Banko, w, ſ. Kaſchan. 

Bankok, ij. Bangkok. 

Banfportugalöfer, auf die Errichtg d Ham— 
burger Bank ſeit 1667 geprägte goldene Schau: 
münze, 10 Tutfaten. 

Banfreitriftion, 1797.1819 durch Parla— 
nientsbeichluß angeordnereEinjtellg derEinlöſg 
der Noten u der Barzahlgen beid. Bankv Engl. 

Bankrott ıv. ital. hanco rotto, zerbrochene 
Bant: fra Falliſſement; engl. Bankruptey), 
O recht. 3., die zum Konturg od. Atkord füh— 
rende Zahlungscinſtellung eines Kaufmañs. O 
ſtrafbar, als einfacher B. ıfahrlajjıger; vd. be: 
trügerifher B. 

Banks, O Sir Zoſeph. « *:, 1743 Revesby— 
Abbey (England), +", 1820 London: Förde— 
rer der Naturforicha, machte in Koofs Gemein— 
Ihaft 1769 71 eine Reiſe um die Erde. O Na- 
than Prentik, nordamerif. Volitiker, ", 
1816 Raltyam Mahachnijetts). 57 Gouverneur 
des Staates, lomandiertesl 65 ein Armeelorps, 
64/73 Vitglied des Kongreſſes. 

Banfsland (Burınginjel), amerikan. Insel, 
nördl. Eiemeer, v. der Dielville: Injel Durch Die 
Ranksſtraße geſchieden, 1819 v. Barry entdedt. 

Bankulol, f Alcurites. |wan, 18747 €. 

Bankura, indobrit. © Bengalen, Div. Bur: 

Banlieue ıirz.), |bangliög|, Weichbild 

Ban Matlias, jerb. Tichter, lebt bei Bel: 
gtud, e !®; „1818 Raquſa. 

Bann, im mittelalter! u Nirchenrecht die einem 
weit! od. kitchl. Würdenträger zuſtehende Ge: 
rıditsgemwalt; dañ der Bezirk, uber den ſich 
diejelbe erfiredt; auch d. Gebot, die v. WHerrn 
verhängte Strafe. Ylut2$., Recht uber Yeben 
u Tod; Purgds., WMeile (j. d): SeerB., 
Heeresaufgebot; Airchen 8., Ausſchließg aus 
der kirchl. Gemeinſchaft. Vgl. Acht 

Bann, a’ im nordöſtl. Irland, durch den 
Lough Neagh in den Atlant. Ozean, 163 km. 

Bannelier bannltieh], Charles, V. » '?;, 

Banner, Jof., f Buıter. 11840 Paris 

Banner, Feldzeichen, bei dem die Fahne am 
Tuerholz befeftigt wird, u. un Das fich die Diaiı= 
ihaft, die auh B genannt wurde, jcharte:; im 
Wittelalter Kriegsfaäahne des Kriegsherrn: B. 
Herrn. 

Bannertruppent, Soldatend 8SFahnen), 
alter, begunſtigter Ktriegerſtand Chinas, 
Pandichuren, 288000 Mann, wovon 90000 
(eistichließl. des europ. ausgebildeten u. be— 
warteten Korps von Peking, 13000 Mai) 
gegen einen äußern Feind in Betracht foment. 

annforft, Waldung, deren Benuzung 
cingeichrankt, nicht abzuholzen. 

Bannmeile, Weichbild einer Stadt im IA. 

Bannockborn, [:börn!, Dorf im mittlern 
Schottland, jüdöſtl.v. Stirling, 2269€.E. ?%, 
1314 Sieg d. Schotten Bruce über Eduard II.; 
1488 Sieg des Adels über Dalob III. 

Bannrecht, Verpflichtg der Einwohnereines 
Vezirkes, gewiſſeBedürfniſſe nur durch d. Bañ- 
berechtigten befriedigen zu laſſen, 4.8. Vrau— 

Bannwald, = Bañforſt. [redt. Abgeſchafft. 

Baños [:j08, Ipaıt.), Bäder. 

Banquier, i. Bankier. 

Banquo, f. Banılo. 

Banfe, Borratsraunm der Echeuer. 

Bantam, holländ. Refidentich., Java, 7326 
qkm, 596252 E., darunter nur 247 Europäer: 
an der NKküſte © B. 2021, 1883 Erdbeben. 

Banteng, javaniſches Rind (Bos banteng); 
geſellig: leicht zähmbar, Sundainſeln. 

Bantingkur, v. W. Banting 1863, Entjet: 
tungetkur mit beichränftem Genuß von fett, 
Zucker, Stärke, Bier; dafür mageres Fleiich, 
Fiſch, Zwieback, grünes Gemüſe, Rotwein, 
Thee. Angreifend. 

Bantrybai hbäñtri⸗i, Bucht der SWuſte 
v. Irland; daran GAantry, Prov. Munſtier, 
Grafſch. Cork. 3043 E. E. Hafen. 

Bantu (Leute““), Böolterfamilie im jüdl. 
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Afrika; zu ihnen gehören Bunda u. Kaffern; 


gemeinfaner Sprachſtam (Bundafprade). 

Banu (Pichrzahl Bari), rumän. Scheide: 
münze, 1 Gentimte. 

Banus, f. Bar. WIMank, f. Bank-Ban. 

Banville bangwilſ. heodore de, frz. /, 
Barit,=:t,1823 Moulin, +:°,91 Barit; 
Vf. Luitipiele, Humor. Romane, Novellen. 

Bannya (umgar.), Berawert. 

Banyuls fur Mer [banjitt für mähr], 
Ecr® franz. Dep. Oſtpyrenäen, nahe ber 
jpan. Grenze, 3119 E. E. Cecw. 

Banz, SchloßHerzogKarl Theodorsi.Bayern, 
Dberfranten, a @., 1058 1802 Benedittiner— 

Baobab (9), = Adansonia. [abtei. 

Bapaune |:pohm], © u. & franz. Dep. 
Bas de Calais, 3001 E FE. 3°, 1871 Siege 
dv. Goebens itber Faidherbe. 

Baphıa nitida 4f2. amerik Rotholzbaum; 
Caialpintaceen. Liefert das Caban-, Cambal— 
holz oder Camwood der Färber. 

Baphomet, ein Gobe, deſſen Verehrung 
man (ungerecht!) dem Templern ſchuldgab. 

Baptlisia AR. Br., Farbitrauch, wilder JIu— 
digo; Paptlionaceen Blatter u. Wurzel F. 

Baptiften, chriitl. Sekte, welche die kinder» 
taufe verwirft. Die erſte Gemeinde beiteht jeit 
c. 1618. Viele Fraktionen. In Deutſchland 
(erſte Gemeinde 1834 von Oncken in Hanburg 
gegründet) 35000, in England 250000, in 
NAmerika 2 Mill. Wal. Armitage 1887. 

Baptiiterium(ardh.‘, Tanilapelle, Beſtand⸗ 
teil einer Kirche, im jruhejter Zeit freiſtehend. 
IA, Zt. 101. 

Bar, Karl £udwig dv... Brof Göttingen, 
+ 24:,1836 SGuanmover,d0 93 im Reichstag (freii.) 
Vertreter der Reproͤbationstheorie. 

Bar hieß jedes Yıed der Metjterianger. Er 
bejtand aus mehreren Befapen (die 2 erſten 
bildeten den Aufſeſang; |. Abgeſang). 

Bar, Mlingende Minze, iiberhaupt geſeß— 
liche Zahtungsmittel. DM’zaßlung wieder 
aufneßmen, juniissturg des Pupisracldes 
unfheben 

Bar (Barıoız), fruher dtiche Grafich 11355 
Herzogtum) im öſtl. Zrastıcud; Daupie 
Barzte: Tırc. 

Bar, D B.-fe-Puc diick!. Gaupt®, franz. 
Dep Vieitie, a Ornarn, 143761E. EK. O B. ſur 
Bube iur-obbl. & Tep. Nude, a Aube, 4343 
E. E. in der Nahe @ 2u. *i 1814. © 
B. ſur Seine ſur sah), @ebendu, a, Seine. 
3237. E. @@ run. Gouv Podolien, 13431 
E Gier Wer Aonförderation d.poln. Adels, 
“vw... 1768 gegen den run. Einituß an Polen. 

Bar., auch Bart., Abkürzgej Baronet (engl.) 

Barga, Nomadenſiam im iñnern Madagastar. 

Zara, Jufes, belg. Ztaatsmañ, «9, 1835 
Tournanu. 65 70 1.78 84 Juſtizminiſt. liberal. 

Baraba Barabinzen Zteppe), in WSibt: 
riet: Bewohner: die tatar. Karadinzen, 
Komaden Wal. Middendorff, 1870. 

Bara Bandi, tııdob:it. © Audh, Diviſion 
Lactknau, 13933 E. 

Barabiſten, geheime Geſellſchait in Neapel 
zum Sturze der Regierung,. 1823. 

Narad, Karl Aug., Bermanıit, #7°,,. 1827 
Lberidort, jert 72 Iperbibliotbefur Straß: 
burg. Gab heraus: zZimeriſche Ehronit’’ u.a. 

Baraden, provijur. Bebäude aus Holz» od. 
Steiniachwert, Erinpi.fiaieriten od.Lazarette. 

Baracoa, S Cuba, NORitfte, Ivan. Prov 
Zantiage de Cuba, Gem. 18057 E., ältejte 
Niederlaiſung dev Spauter. 

Baräſtheſiometer (arch.), Apparat zur Feſt— 
irellung des Truckſinns der Haut. 

Baraguay d' Hilliers ſ-gäh d'illjeh]j, O 
Couis. rg. Beneral, ⸗241764 Varis, machte 
alle Fe!dziige Napoleons J. mit, 1812 Gouver— 
neur'v Berlin, iĩ dort, 13. OAchille, Sohn 
v. O. frz. Marſchall, ⸗08 1795, 3%, 1878; 
tämpfte 13 bei vLeipzig, 49 Vefehlshaber in 
RNom befehligte 54 in der Tirice u.59 u Sta: 
ker, 70 Gouverneur von Paris. 

Burancos, bei Vulkanen radieniörmig ver: 
laufende Einſchnitte. 

Baraneg (Buromep), feines Pelzwerk von 
ungeborenen Lämern Des Feitjijchwänzſchafes: 
auch ® Agnus scythicum. 





4 


SR, 
4a 


Br 


Baranken —Barbes 








———— 208 

Baranken (poln.), j. Läm̃erfelle. 

Baranow, © preuß Regbez Poſjen. Kr 
Kempen, 1827 E 

Barante [dbarangt), Aimabſe Guillaume 
Proſper Arugſiere, Baron v., ira. Staats— 
manu.w/. »'9/,17829toın, 1815 Etaattrat, 
19 Rair, 30,40 Gejandter, f *%,, 86 Schloß 
Burante. Bf. „Flist. desducs de Bourgogue“, 
8 U. 58 ‚ „Bist. de la Convention et 
du Directoire* 51/55 IX. Überſette Schillers 
dramat. Werte. „Souvenirs“ 90,92 II 

Baranya, ungar. Komitat, zw. Torau u. 
Trau. 5133 gkm, 321425 E Haupto Fürnf> 
tirchen. 

Baratäria (‚‚Trugland‘‘), eine Inſel im 
Märden. _ der Küſte v Loniſiana 

Baratäriabai, Buſen im Golf v. Mexiko an 

Baräthbronka ), Felſenſchlucht nahe Athen. 
in welche z Tod Verurteilte geſtürzt wurden 

Barattlerĩe (ital.) Taufchhandel: Betrugd. 
a Sfapttändgeg.d.Nceder. Bleur, Waren: 
fättcher; dieren, Ware gegen Wure tauschen; 
RBaobandel, Zaufhhandel; Rorechnung. 
Abreanung über ausgetauſchte Waren. 

Barba, afrikan. Land, = Vorgu (f. d.). 

DBarbarena, © portug. Bey Rortalegre, 
1148E & © drafil. Etant Minas Geraes, 
8000 G. (5500 € 

Barbacoas, © Kolumbien, Depart. Enuca, 

Baratynöfij, Zewgenij Abramowitſch. 
ruſj /. «1300 Gouv. Tambow, +7, 1844 Ne— 

Barba (lat.), Bart. fapet. Werke 69 

Barbados, [barbedoR), Brit. Inſel. Kleine 
Antillen, 438 qkm, 182306 E. Buderplans 
tagen. Daupt® Bridgetown. 1535Fig 12} 

Barbadoßftachelbeere, f. Peivskia 

Barba Joris ift Sempervivum tretorum 

Barbär (grd.), bei ben Griechen jeder Aut: 
länder, bei ben Römern, wem diegricch.sröm. 
Bildg fehlte; je a roher Menſch. 
A'ei. ſolches Weſen; bd'iſch, jo geartet: 
B'ismus. fehlerhafter ſprachlicher Ausdruck. 

Barbara, Heilige, eine der 14 Nothelfer 
2). ihr heidniſcher Vater zu Nikomedia ent: 
hauptete fe um 240 nC. u. wurde vom Bliß ge⸗ 
tötet ; bei Gewittern angerufen. Schutzpatro— 
nin der Ürtillerie. Sainte-Warde, Pulver: 
fammer auf franz. Kiegsſchiffen. 

Barbarafraut (Barbarea); Kruciferen 
Gelbbliihende Kräuter, 4 deutſche Arten. 
N. vulgaris [9 Fig. 33], ıc. 

Barbarelli, 7, j. Giorgione. 

Barbaredtenftaaten, Staaten ber Berberci 
4 d.): Marollo, Algerien, Tunis, Tripolis. 

Barbäri, 3acopo de',itat.g,+1515Brüfiel, 
1472/1500 N ed: lebte jeit 1500 in Nürn— 
berg (ter Jatob Wald, der Welfche, genaitt), 
wo er Dürer beeinflußte. 

Barbaroſſa (Rotbart), O Veiname Saifer 
Friedrichs I. Beiname der Seeräuber So- 
ruR u. IAſchereddin. von denen H., vom Emir 
d Algier 1515 zu Hilfe gerufen, fich nach Er: 
mordung desfelben der Herrichaft bemächtigte, 
38 bei Dran vd. d.Epanierngeichlagen u getötet 
wurde. Sein Bruder Diherebdin nahın Afgier 
vom Sultan 19 zu Lehen, eroberte 34 Tunis, 
von Karl V. bekriegt, + 47 Konftantinopel. 

Barbaroffahöple, ſ. Kyfihäuier. 

Barbarour [stuB), Charles, franz. Toti: 
tifer, « 9, 1767 Marfeille, Girondiſi. 94 
autlotiniert Bordeaur. [F. 

Barbäftro, © ſpan. Prov. Hutckca, 8280 E. 

Barbauid|»bob}, Anna Jãtitia, geb Aitiu. 
engl. Dichterin u.4 2%,1743 KAilwortſi⸗Har— 
court, +9, 1825; Jugendſchriften gl. Le 
Vreton 74. 

Barbe (Barbus), Gattung der Karpfen, 180 
Arten in Süßiafjfer Gemeine 3. (B. vulga- 
EL 70 cm. lichmuck. 

arbe frz.), [barb), Bart; Art weibl. Kopf⸗ 

— Dart). Inſel in der Saöne bei Lyon. 

Barbella, Conſtantin, ital. ‚Caftellafiare 
Adriatico, e ?/, 1852 Chieti. Voltstypen. 

Barbertni, Mafleo, » 1568, ward 1623 
Tapft als Urban VIII. & Srancesco, Nefie 
P. O. 1597, 1623 Kardinal, päyitl.Gcjandter, 
Ehöpjer ber Barberinifchen Vibliothetu. Er— 
bauer bes Palaſtes B. in Ron, + 1679. 

Barbes [-b&HM), Armand, franz. Revolu⸗ 


ttomär, « 1%, 1809 Guadeloupe, + 2%, 70 
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Hang. Wegen bed Aufſtandes in Paris ’?;, 39 
und Empörung gegen die Nationalverfanilg 
49 verurteilt, jedesmal anıneftiert. 

Barbet de Jouy Ibarbä de Shui} Henry, 
frz SKunft/, « '%, 1812 Bapaume, Konſer— 
vator der Kunſtſchätze des Louvre. 
Barbette, |. Geſchützbant 
Barbey Ibarbeh|, Eduard Polydore Iaarc, 
irz. Volitifer, « %, 1831 PDlazamet. 87/92 
Marineminifter. 

Barbey d’Aurevily [barbeh borewiii], 
Jules Amedee, franz. /, * %,, 1808 Saint 
Sauveur le Vicomte, + ig 89 Bari. Nf 
Iomane impreffioniftiiher Auffaſſung. Wei 
Yıret 91 (vente, 4104 E. E. Schloßruine. 

Barbezieur [barb’jjöh], © franz. Dep. Chas 

Barbie du Bocage [di botahſchl, O Jean 
Denis, fri.@. «+ *%, 1760 Bari, + **;,, 1825. 
Sein Gebiet Altgriechenland O Alexandre 
Frederic, Sohn dv. D. ©. +» 1797. + 1834 
Paris; biblische @. 

Barbier (bien), D Augufe, frz. Eatiriter. 
«!5/, 1805 Barie, + ’*j, 83 Nizza; 69 Mitgt d 
Akademie. Bi. „Jambes* 1833, 34A.82, deutſch 
v. Förfter 32. dutes, frz ©/, niit Micjet 
Garre (1972), Opernterte, + 22 Paris. 

Barbiert, DE. |. Guercino. Francisco 
fento, fpan. Dperettenkomponiſſi. - °, 1823 
Madrid, + Ende Febr 94 Prof daf Schrieb 
über 60 Operetten ꝛc. [ment. 

Barbiton (Barbitoe), altgrch Saiteniͤnſtru— 

Barbotan [stang], — franz. Dep. Gers 

Barbour [sbör), Soßn, der ältefte ſchott. 
ational/,*c.1316, +95 Archidiat Aberdeen. 
Bf. „TheRBruce*, poet Chronit, 1870ff. neu hrsg 

Barbuda ſ-jũda)], brit. Inſel in der Gruͤppe 
der Kleinen Antillen, 189 gkm, 580 & 

Barby, © preuß. Menbez. Magdeburg, Sr 
Galbe, I. alElbe, 5471 E. E. AG ; dabei 
Pomäne 3., 2933 E. Bid 1659 Sraffdaft. 

Barcellöna (bartich:], © Sizilien, ital. Prov 
Meifina, 13948 (Gem. 20961) E. Hafen, w 

Barcelöna, O fpan. Prov., 7690 qkm, 
902970 E. Haupia A. am Viittelmeer, 2 
nrößte & in Spaıt., @. 272481 E., E. Hafen, 
bedeutender Handel, brifen, Univerſität. 
Bis 1137 eigene Grafſch. O Haupt® des 
Staates Bermudez, Venezuela, 12785 E. 

Barcelonnette [bars’lonett|, © franz. Dep 
Nieder:Alpen am Ubaye, 2009 E. 

Barch (Barg), verſchnittenes mänl. Schwein. 

BarhentBardıet), ınit Maſchinen auf einer 
Seite gerauhter, meiſt baumwollen Köperſtoff. 

Barches ———— Brote der Juden aus 
Weizenmehl, mit Mohn beſtreut. 

Barchfeld, O preuß. Negbez. Caſſel, Kr. 
Schmallalden, a / Werra, 2011 E. Schloß. E. 

Barclay -läh, Vobert, Dogmatiter der 
Duäler, »1648 Gordonstorwwn, + 3/,, 90 Ury. 
Sein Urentel Robert, 1750/1830, war Ber 
jiger d. Brauerei B.. Perkins & go.,London. 

Barclay de Tolly |barlläl, Mich. Fürſt, 
ruſſ. Feldherr, + 1759 Livland, Schott. Abtunit, 
+*'2/,1818 Inſterburg; machte feit 1788d. ruſſ. 
Feldzüge mitt, 1810,13 Kriegsminiſter, ent— 
warf den Feldzugsplan 1812, 13 Graf, 14 
Feldmarſchall, 15 Fürſt. 

Barcöne (Barcane, ital.), Fiſcherfahrzeug, 
Mittelmeer, 2/3 Maſten. 

Bard (Bardo), Dorf u. & ital. Prov. Turin, 
im Thal dv. Aoſta, aDora Baltea, 371 E 

Bardat, Hauptort v. Tibeſti g d). 

Bardäle tkelt.), Lerche; einfaches Liedchen, 
Liederſam̃lung. 

Bardeleben, OHeinr. Adolfv. Chixurg ſeit 
1868 Prof. Berlin, ?/, 19 Frankfurt a.O. Arzt 
Kaiſer Friedrichs /. O Karl, Sohnmv OD&. 
Prof. Jena, = ", 49 Gießen. 

Barden hießen die Sänger (Dichter) bei den 
alten Kelten; nicht bei den Germanen. 
Barbdera (Berdera), OItal.⸗“OAfrika, Somal⸗ 
land a. Dſchub; Hier %,,5 1865 dv. der Deden 
ermordet. 

Bardeläncs, Snoftifer in Edeſſa c 170, einer 
ber erften fyrifhen HymnenJ. [belegen. 
Bardieren (fra.}, Braten mit Spedideiben 
Bardiet, eine v. Klopſtock eingeführte im vers 
meintlich urgerman. Geiſt gehaltene Dichtung. 
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Bardiglid |sdilljo, 9], j Vulpinit. 


Bardili, Ehrifl., &, 1761 Blaubeuren 

+ 1808 al& ‘Prof. Tübingen, Gegner Kants. 
Barditud, Schlachtgeſang der Germanen, 
wobei bie Schilde zur Berftärkung ded Schalles 
vorden Mundgehaltenu die Waffen taltmäßig 
zuſamengeſchlagen wurden. |® Zuniß. 
Bardo, Kefidenz de3 Bei d Tunis, bei der 
Burdonechia ſeneftja: frz. MNardonnede, 
⸗nãhſch). Oital. BProv Turin, 1811. E. Eins 
gaug des Mont Cenis-Tuñels 

Bardour (»dub'), Agénor. frz. Staatsmañ, 
«'>,, 1829 Bourges, 77179 Unterrichtdminifter, 
82 Senator Republikaner. 

Bardowieck, O preuß Regbez. Lüneburg, I 
a Ilmenau, 1813 E. E.; cinft reichſter Han: 
deisplag in N Dentichland, 1189 durch Heinrich 
den Lirwen zerftört. [Heilig 

Bardſey An Inſel bei Wale: den Druiden 
Bardſtown [bardftaun), O Kentudy, NAme— 
rita. 1524 E., fath Univ 
Bardwan, Diviſion (35883 qkm, 7393954.) 
u. Diftriftshaupt © Brit «Vorderindien, Ben: 
galcn, 84477 E F. 

Barca, Völlerſchaft in Nubien, nördl. von 
Abeſſinien, 20000 Köpfe Haupt® Mogelo. 

Barebone: Parlament [berbohns], dv. Crom: 
weil 1653 berufenes P.: Hauptjpredher B 

Barege [sähjicd), gageartiger Kleiderſtoff aus 
jeiner Seidentette u. Kamgarnſchuß. 

Barcged les Bains [=Aid) läbäng)]. O frz. 
Tep Oberpyrenäen. im WBaftanthal, 813 E., 
w. 31/45°G 

Bareli[Bareifiy], Diftrilts@ indobrit. NY.» 
Prov, Div NRodilfund, am Jooa. 121039. E. 

ae Willem, Holländ. Sec: 
fahrer, machte jeit 1594 Reiſen im Arktifchen 

Meer a. Aufſuchung der nordöftl. Durchfahrt, 
entd Nowaja Semlja, wo er +*9%,,97; nad ihm 
benalit dad 28 Meer, zw. Norwegen u. Spigber: 
gen, u. die Znſel bei Spigbergen. 

Barcre de Vieuſac [barär de wjöſal), Mer- 
trand, frz. Revolutionsmañ, »10, 1755 Tarbes. 
+ daf. '*/, 1841; 1789 Mitglied der Nationalvers 
janiıtg., 92 des Konvent, Mitglied ded Wohl«- 
ſahrrausſchuſſes, deſſen Berichterjtatter( Ana» 
freon ber Guillotine“), präfidierte beim Prozeh 
Ludwigs XVI.; 94 zur Deportation verurteift. 
9amneſtiert, 1815'80 imEril. Memoiren$2,TV. 

Barett (früher Biret, mittellat.), fehirmlofe 
Kopfbedeckung rund, auch sedig, ift Amtstracht. 
beim ftudentiihen Wichs, Koptbededung Rich. 

Barferuih, f. Balfruſch. [Wannerk. 

Barfleur (flör), Hafen@frz Dryart. Manche, 
1133 E. E. Scew, 

Barfüßer, einzelne Kongregationen (Mönche 
n. ofen), die Fußkbekleidung garnicht od. nur 
fir gewiffe Seit tragen. 

Barfus, Hans Aldr. Hrafv., preuß. Feid⸗ 
marfhal, # 1635, Mögelin, zeichnete fich in den 
Kriegen des®roßenflurfürften u. Friedrichs 171 
aus, 96 Feldmarſchall, 99 Reichtgraf, 1702 in 
Ungnade, + ?"/, „04 Kofjenblatt. Bgl.B.sigalfens 
berg 1854. Schwein. 

BarglBarch verſchnittenesſtaſtriertes mäñl. 

Barga, © ital Prov. Lucca, 8560 ©. 

Bargafch ben aid, 1870,88 Sultan v. San: 
fibar, + %%;, 88. 

Barge [eng!. bare}, O Staatsihaluppe 
engl. PrHE 3 1: 1uderig. frz. bis 10mı 
langes Aıfj mit Segel u. Ruder. 

Bargell {ital.), Befehlshaber der Sbirren. 

Bargello, Palaſt u Muſeum in Blorenz. 

Bargiel, Woldemar, Y. ⸗24 1828 Berlin, 
StiefbruderClaraSchumañs. Prof. an der Hoch⸗ 
ſchulef gBerl Oktettu Kompoſition aller Art. 

Bargteheide, Oprenß. Nrabez. Schleſswig Ar. 
Stormarn, 1362 E., E. AG 

Bar⸗PHebräus, Gregorius, eigentl. Abulfa- 
radfd) ben el Arün, fur.u.arab. /,* 1236 Mas 
latija(Arnienien, 1264 Weihbifchof, t 1285. Bi. 
Ehronit u. Selbſtbiographie. 

Bari (delle Buglie), DHaupt@derital.Prov. 
B. 5926 qkm, 751728 E., a.[Adria, 72000 &. F. 
Erzbidtum, Hafen, Handel. Negervolf am 
oberen MeigeuMil,120000RHpte, 1871/88 äghp⸗ 

Daribal, |. Bären, lltiſch. 

Barile, a ln in Venedig Olang 1. 
Baraguay u. Urgentinten 78}, Uruguay 79,1. 


Barilla- Qarmhersige Brüder u. Schweltern 
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Barilla, Aſche v. Meerespflanzen. 

Barillakupfer, Kupferſand aus EAmerifa. 

Barilon, ipan. Hohlmaß, = 30 -40 I. 

Baring Yrotbere & Comp. |behrina‘, 
Bunt. u. Handelshans Yondong,gegr.v. Joß., 
Sohn des luth. Piarrers Srz. M., der durch 
Wilhelm III. nach England bernfen wurde. O 
Srancis, 3. Sohn vd. %oD.,« 1740,93 Baronei, 
+:!,1810.@$dom., ültejterSohn v Dr 38. 
O Alex, Bruderv.@&), ZStaatsmai,e? „1774, 
1855 ale Lord Ajbburton'peer, +!?,48.@Fran: 
eis Fhorndill, Sohn v. @), * ?’;, 1796, Schuß: 
tanzler, 1849:52 Lord der Admiralität, 65 Lord 
Northbronfe, + *.66.C) Fhom., Bruder v @), 
® 1800,37 '°,,,73.(& Alexander Hugh. Gute u 
OXeer,Cheldeenauird,e35. OFbom.Keorge, 

weiter Lord Northbrooke, Sohn v.@), j. Mortb. 

toofe. 13 gerietdag Haus in bie großten finan— 
ziellen Schwierigkeiten. 

Baring:iniel, ſ. Banksland. 

Baringoſee, See in Britiſch Oſtafrika. 

Bariton, die mañliche Stime in der Lage zw. 
Vaß u. Tenor: A-fis. 

Barjatinskij, Aler. Awanowitſch. Fürſt, 
ru. Feldmarſjchall,e« 1814, 1". ,79.Cherbiichlse 
baber im Kaukaſus bis 62, erſtürmte „50 Zn: 
myls letztes Bergſchloß Ghunib. geſch. 13. 

Bar Jciu od. Elymas, jüd Magier. Anvitel: 

Barjols [-fchoul;, @ frz. Dep. Baur, 2378 €. 

Bart, Bihiff, d Fig. 3), Imaftiges, vont 
Vollſchiff nur durch Takelung des Hintermaſtes 
abweichend ieine Stenge u feine Ragen:. 

Barka, Oſa o indersintenaifa, NAirika: 
Ruinen ber Medinerel Merdidieh. Die libnſchen 
Barkäer, Nomaden, berühmte Pierdezuchter. 
O Hochland NOWitifa, am Mitrtelnirer, das 
Cyrenuica der Alten, 1879 türkt Wilajet mit 
302000 E., Haupic Venghaſi x ubicıt, 
mindet uniern Lo faring Korte Meer, 500 kın 
Am Cberlauf Wergland 3., 11000 qkm. 

Barfal, A Nubicu,r. am Wil, Tenpelrninen. 

Barkaröle, Sondelichiffer-Lied. |Pampf>. 

Barkäͤſſe, Großboot derSchiffe, jept haufıq als 

Barke, kleines maſtloſes Fahrzeug IE ig] 
zeigt die Staats. des Tailun vd. Japan. 

Barker, Em. Henry, engl. Pe %,. 
1788 Hollym, + „1839Koııdon,. Venbearbeiter 
ded Thesaurusd Stephanus ij d. . O Mathew 
Henru. engl Novelliſt im Rarincgenre, „the 
el sailor”, 42790 Deptiord, + „1846 Vondon. 
O dhom. Jones, engl XS. 18515 Bar, °, 
82 Xomıdon. 

Barferote vital‘, Barke ıi. Mittelalteri. 

Barkhane (peri 1, Badjuattel, Reiſezelt. 

Nartbauien, jsriedr. Wilb., jeit 1891 Präſi 
dent des preuß Thberfirchenrats, 32 Hannover, 
72 Nat, 82 Direftor, 89 Unterftwatejetretär, 
preuß Unterrichts Min 114301 E 

Barking, ©, engl. Graiſch Eifer, a Roding, 

Var: Rodba 1.cobn des Zternes”, eigene. 
Simon, zihrerd. lepten jüd. Auiſtandes gegen 
kom 13235 0@, + Aug. 135 bei Einnahme der 
seite Better al Schwarz 1888, 

Barlaam u. Joſaphat, mittelalterl geiſtlRo- 
man, ans bnzant. Kuelle, im Abendland vielfach 
bearb., deutſch u. av. Rudolf v. Enis. Qnbalt: 
Bekehrung des ind Prinzen Jojaphat durd den 

Bar⸗ele Due, ſ. Bar DM. |Eremiten Barlaanı. 

Barletta, Oital Prov. Yari,a. Adria, 33179 
E E Haien. Statue des Kaiſero Heratlios 

Barlow Nohr, Joel, nordamerik. Dichter 
17552 Reading Coñecticuti, 1811 amerit We: 
jandter in Paris, 1 
Todd at. 

Varlews Rad, N Temonftrationsaprarat, 
fuͤgt die wechjelſeitigen Wirkungen eines Mag— 
neten u eleft. Stromes auf einander. 

Barma, i. Birma. 

Barmakiden, vrietal. Beichlecht aus Khora— 
fan, das zu BVagdad die höchſten Amter beflei- 
dete: durchKalif Barımal Raſchid 803 bejeitigt. 

Barmibeck, hamburg. Dorf a. Cfterbef, 32827 
E. Irrenanitalt Friedrichsberg. 

Barmen, Srryeinpreuß. Regbez. Düſſeldorf, 
im Wupperthal bei Elberfeld, 116144 E. E. 
RBN. AG. Seide Bänder ꝛc. Weberei u. Fär— 
berei; Rhein. Mifftonsgefelih. [& ig. 217). 

Barmberzige Bruder u.Schweftern, fatlıo- 
tiheMönde u. Noñen zurLinderung d.menjchl. 


2, 12 bei Krakau. Bl. 
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Elends, jene dv. Johañ di Div geitiftet 1540, dieſe 


v Bincenz v.Rauli625(Filles de charite) Nach⸗ 
ahmungder B. 5ch. in der proteftant. Kirche dic 
Dialonijſiñen. IE. See— 

Qarnmouth ; müthl, @ in Wales, 9025 E. 

Barniſtedt, @ Holſtein, a. Krückaue, 2933 E. 
Dabei Schloß Rantzau mit At. 

Barnabas, Gefährie des Paulus, gründete 
die Gemeinde zu Antivchien. Yrieid. B.unecht. 

Barnabiten, Nongregation 1530 geſtiftet fiir 
Seeliorge. Unterrichts: ı1. Krankenpflege. 

Barnard, O Henry, amerit. @,« **., 1811 
Sartiort, 67 69 Unterrichtstontiffar der Berein. 
Ztunten. O Joßn Kroß, amerit. Jugenieur, 
1815 Maſſachuſetts. Im Buͤrgerkriege 
Chef des Geniekorps, + '*, 82 Detroit. /. 

Barnard Gaitle |-faßl!, © engl. Brafichaft 
Turbam, a Tees, 8008 E. E. 

Barnardo, $.3., engl. Philanthrop, befannt 
durch jeine jeit 1870 errichteten Aſyle für ver 
mwahrloite Kinder. 

Barnaũl, Wiibir,, Gouv. Tomst, a. Ob, 
17484 Er, Bergalademie, Gold un. Eilber 3. 

Qurnave !:uamw]|, Pierre Jof. Marie, frz 
Revolutionär, «°? 1761 Grenoble, 89 Depu— 
tierter, Grunder des Jakobinerklubs, * 5 93 
als „Verteidiger der fönigl. Gewalt“ guilloti— 
niert. „tEurres” 1843 IV. Vol. Janin 2. A. 60. 

Barnay, Ludwig, ©, Kelden- u Charatter— 
eariteller, e!", 1542 Budapefi, 68 Weimar, 7u 
Frankfurt M, 75 Hamburg, 8U 81 Berlin, 88,94 
dort Inhaber d. Berliner Theaters. [-, 48]. 

Varnes barnz!, bed. engl Tialeft /, « 1806 
Brafschait Dorſet, 62 Pfarrer Winterbourne 
sante. lJinst ete 50 

VBarnet, O, engl Grafſch Hertiord, 5410 E 
FR. '*, 1471 Zieg Eduards IV. über Warwick 

Varnett, O Joßn, enni.,*', 1802 Wed: 
ford, +}? 010. Niele Opern ar. genen I000Einzel- 
nriinge. O Ioßn Francis, Nejffe non OD. "N, 
3» Yondon, Pianiſt Kompoſitionen aller Art. 

Narnefeld, O niederl. Brov Geldern, 6578 
E E Im Schloß Schaffelaar + im Bürgers 
kriege zw. Hoets u. Nabeljaus Joh. v Schaffe— 
Inar 1483 den Heldeutod. 

Buarneveld, i. Tidenbarneveld. 

Barni, Jules Romain, %.0 '° 1818 Lille, 
+*+,78 Merz. Führte want ın Frankreich ein 
durch Uberiepgen u Komentare. Vat Tidens91 

Barnim, ? Nreiſe, preuß. Reqbez Rotsdam: 
Dber B., 1214 qkin, 79981 Ewp., Mieder:B., 
1741 qkm, 144716 Ew. 

Barnsley [:li,, Oſenal. Graiſchaft York, 
a Tearne, 35427 E. E. Leinenindnitrie. 

Barnitable | übt], Hafene Mañachuſetts 
„NAnmteritka), am Atlant. Ozean, 400 E 

Barnſtaplejitaäbl)., Oengl. Grafſch. Devon, 
a Zam, 13058 E. E. Schinban. 

Barnſtorf, O preuß. Regbez. Haliover, NR. 
nldesheim, l.a Bunte, 845 Ew. E Fabrilen. 
Barntrup, © in Lippe, r. a Beuu, 1261 E. 
Barnum bärnöm), Xhineas Zanlor, der 
„Wuterdeg Sumbugs“,e® ,1RIH Veiheli@ofier: 
ticut, Briinder des Wuſeums New Port 40), 
+? NBridacport. Zelbjtbtogr.i. Al. 88,dtich 56. 
WVurroccio |:röttichu], Federigo, ital. O der 
röm Zchule,« 1528 Urbino, + 1612 ebd. „Kreuz: 

nbrunme” (PBernata). 

Baroche |:rofch), Pierre Iusles, frz. Staats— 
mu, «2%, 1802 Barocheſte, + 2, 70 Ziel 
Seriey, Marz 50:Cft. 51 Wernifter des Inñern, 
63 69 Juitiz- und Kultusminiſter. 

Baroeperlen, rohe, fchiefrunde Perlen. 

Barockſtil, überladener Bauftil, Abart des 
Rengiſſanceſtils, 17. bis Mitte 18. Jahrh. 
IA Fig. 11u. 12] Anſicht einer Cartouche im 
U. Ral. Gurlitt 1886 ff. 86 89 III. 

Baröda, Dindobr. Schuhſtaat, Präſid Bom— 
van, 22195 qkm, 2414200 Ew.; O Haupi v. 

116120 Ew.  , , 

arodetj:deh]. Peſiré. frauz Bolitifer,e?’, 
1823 Sermeſſe, Lehrer, als Republikaner ab: 
nefebt 49, **71 bis 4, 73 Maire von Lyon, 
in die Nationalverſ. gewahlt, jeit «6 Depu— 
tierter, radikal. [meter. 

Barogräpb: arch.),felbitregiftrierenbesBaro- 

Baroimafrometer iarch.), Apparat zu gleich: 
zeitiger Beſtimg p. Gewicht u. Länge der Neu— 
geborenen (Wagichale mit Kängenmaß). 





Barometer Barras B 


— ———⏑⏑— — —— 
Barométer igrd., Schweremeſſer) v. Torri— 
celli 1643 erfundene Vorrichtg zur Meſſg des 
Truds der atmoſphär. Luft, gebildet durch 
eine vertilule unten offene, oben geichlofieie, 
Iuftleere Slasrohre dv. 80 VOcm&R., in welcher 
der Lufidruck einer Queckſilberiäule dasGleich— 
gewicht hält. S. auch Aneroid . al. Drechs⸗ 

ler 1867. 

Barometerprobe, abgekürztes Varometer 
z Beſtintung d. Luftdruckes Unter d. Luftpumpe. 

Baronietrie ıgrch.), Yehre vom Barometer, 
den Quroneterbeobachtgn. [des Buromeler. 

Barometrograpb ıyırch.), ſelbſtregiſtrieren— 

Barometz, j. Baraneß u. Agnıs scytbicus. 

Quron & onal, O Michel. franz O,41653 
Paris, t*21729. Molieredarſteller, auchBüh— 
nendichter. O Alfred, frauz. Ou. A, ⸗à 
1820 Trevoux. PelyBine, deſſen Schweſter, 
9 u zeichnerin, «28, ſeit 1845 mit / Dlarc 
Fouruter vermählt. 

Baron (uittellut. baro, „Edler"; Freiherr). 
uriprünglich in Deutfchlandb ein unmittelbar 
unter dem Kaiſer ftehender Adliger (Reiches 
barou), jeßt erſte flaſie des niedern Adels in 
Deutſchlandu Frankreich. B’efeuity.baronne), 
Baronin, Freifrau, Freiiränlein. Z'iſteren, 
in den Freiherrnſtand erheben. 

Baronet bäronett, abgel.Burt.,Bt.), inEng— 
land Stand zw. hohem Adel u. Gentry, 1611 
von Jakob IE. geichuffen; Titel dev Richter des 
Erchequerhois. 

Baronie Baronãt). Veſitz eines Barons; im 
Mittelalter freies Reichslehen. 

Raronius, Cäſar. Kirchenw /, 1538 Zora, 
+”, 1607 als Kardinal. Vf. „Anniales eccle- 
siastici” ibis 1198, fortgejegt von NRaynaldus 
und Theiner bis 15853, neu hreg. vd. Theiner 
1864 83 XXXVIL. 

Narop, Bemeinde, preuß. Regbez. Arnsberg, 
Ni. Horde, 2883 E. E, Steintohlen. 

Barofkep:aıd., Daiymeter), Wage mit luft» 
lerrer Btastugel u. Gegengewicht and. Wages 
batken. Eritere fteigt oder fällt bei Beränderg 
der Dichte dev umgebenden Luft. 

Barosmma (Baryosına). gem. Buccoſtrauch; 
Rittaceen, Blatter als Theeihottentottenthee) 
gebraucht. Kap der Guten Hoffnung. 

Baros de Beluß baͤroſch de beluſch), Gabriel. 
ungar. Vlinifter, 1848, f. 92 Budapeſt; 
75 Ahgrord,, B4Berfehrse, 0Handeleminiſter, 
führte den Zonentaärif ein. 

Barotbermomcter (Hypfo-Thermobarome⸗ 
tery, Thermometer zu Höhenmeſſungen durch 
Beitintiina des Siedepuntts. 

Barotſchlengl. Broadı), Tiitrilt2® indobrit. 
rat. Bombay, am Nerbudda, 40186 E. E, 
Barozzi, j. Vignola. 
Barotie, Bantuvolt SAfrika, HauptNariele. 
Barquifimeto [barti:], © Venezuela a,B., 
28918 Eiv. [E. AG. — 

Barr, © Nieder : Elfak a’Rirned, 5673 Ew. 

Barra, O Mandingo-Negerreich in Gene: 
gambien, nördl. der Mündung des Sambia, 
200000 Seelen. Y@ ital. Prod. Neapel, 9743. 

Narra, |. Envieöt. 

Barra do NioNegro, Obrafil. Staat Ama— 
zongas, nahe der Vündung des Riv Negro in 
den Amazonenſtrom. 

Barrafranca, © Eicitien, ttal. Prov. Cal: 
tantifetta, MI E. 

Burrage (jrz, l:ahich), Eperrung, Schlag⸗ 
baum. 8. des WÜL, Nilſtauungewerk unter— 
halb statro. [90qkm, 2161 E., größte Warra. 

Barrainfeln, ſüdlichtte Gruppe derHebriden. 

Barranco ſpan.), Steilichtuchten zur Cal— 
dera der Inſel Balma; .’5, alle ähnlichen 
virlfan. Bitdungen. 

Barrande |:rungad], Joadim, Paläontolog, 
* 1799 Sangues, Cberloire, + 9,1883 Frohs- 
dorf. f. „Systeme silurien de la Boheme* 
1852 77 ꝛc. 

Barranquilla, S Columbia, Depart Bolivar, 
SAnleritka, an der NRundung des Magdalena 
ins Karaibiiche Dleer, 25000 E. I. Hafen. 

Barrantes, Bicente, ſpanu⸗ =", 1829 

Barras, ſ. Fichtenharz. [Badajoa. 

Barras — Paul Jean Franc. Ricol. 

raf v., franz. Revolutionsnan, » 1755 
Sn. +; 1829 Chaillot bei Paris, 89 In ber 
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Mutionalverf., ftürzte 94 als Komandeur von 
Paris Mobespierre, 95 Präfid. des Konvents, 
Wiitglied des Tıreltoriums, fandte Bonaparte 
uch Stalien. 
Buarreißandi,Bewichti.Pondichern,c.235kg. 
Barre, Starge, Riegel, Schlagbaum; Be: 
richtsſchranke; vor Strommündgen gelagerte, 
Hohe u. Lage oft wechſelnde, Paſſage erichwe: 
rende Bänke. fin Frankreich. 
Barreau |barro), Geſamtheit der Advokaten 
Rarrel, engl Biermaß. 163, ,.,,1 auch brit.: 
nordamer. Gewicht 1196 Pfd. für Mehl). 
Barren, (D Edelmetall in ſtaugenförmigen 
Stücken, Feingehalt durch den Wardein be: 
glaubigt. Zahlungemittel. O Turmgerät, vd. 
Jahn eingeführt: zwei wagerechte Stangen 
auf Ständern. 
Barrendrucken toppen ſ(ſ. dy. 
Barren GOrounds jgraunds, unwirtbare 
Landereten im nordditt. Teil von Britiſch— 
NAmerita; Tiere: Neiitier u. Moſchusochſe. 
Barreninſel, N. Inſel im Zub. Dycan, öftl. 
derAndananen, mitthätigem WYulfan (300 m) 
Barrenwetzen, Gewohnheit dv. Pferden die 
Schneide zahne an der Krippe zu weden 
Barrere bartahr)], gamille, franz. Tiplo: 
mat, #3 „1551, 71 Komunard, 83 General— 
font Kairo, 8589 Geſandter Storfholm. 
Qurrett:Bromwning,&lifabetd, Browning. 
Barrbead !burheddb , © icyoit. Brafich. Ren: 


frew, 8215 E. 

Barrias, O eſia Zoſeph, franz GP, ⸗, 
1822 Paris, Schüter von Cogniet: Malereien 
in der Großen Oper. O Louis Erneſt, frz. 

«NE, 1841 Paris. 
arriereiiyy:|-ähr), Schlagbaum, Schran: 
te, Hindernis 

Barriere |:ahr), Eheodore, fi. O0/. « 1323 
Bari, +'%,,77 daß. User 50 Stuͤcke. 

Barriereverträge 1709, 13 und 15, welche 
den Hollandern erlaubten, Kent ıMarricre- 
pläge: an der Grenze der oitrır. Weder: 
lande zu unterhalten, Durch Doieph 13. 1781 
aufgehoben. Die Plage 1815 wiederheraefteltt, 
jet belgiſch. [bes Auſtrallontinents. 

NRarriereriff, KRorallenriff an der NOKüſte 

Barrifaden, eilig aufgefiihrte Etraßenfper: 
ren, d. barrique (franz. Toñe). Def. in Varis. 

Barrit, Hliifigleitsmaß 68,3, 1 (Chile), 
391.32 1 ıYıltabam). 

Barrili, Ant. Hiullo, ital. /, «1836 Genua. 
Redakteur dee ‚Safaro‘’, Romane. 

Barrique tfrz), (barrick)j. Weinmaß in Porz 
dennx. 2281. lkaten. 

Barriſter (engt.), erste Stufe der enal Advos 

Barrois ſbarrda]. franz. Grafich., f. Bar. 

Barros [:ı8], Bodo de, port w/. « 14196 
Riven, + %%,, 1570. 21 ®ouverneur in Guineg, 
32 Schatzmeitſter in Indien. VE. .Aſia“ (Geich. 
der Portugieſen in Indien 52.63 III, fortge— 
jetzt. diſch. 1820 v); erſte port. Gramatit 1540 

Barrot ;:vol, D Kamille Avacinthe Odi- 
ton, franz, Stuatsmani, « !%, 1791 Villefort, 
1: 1873 Bougival Bis 48 Yeiter der dynaft. 
Oppoſition, 20, 48 bis °*. „49 Juſtizminifier. 
72 Staatsrat. „Memoires" 75 76 1IV. O Bic- 
torin Zerd., Bruder von (DM, Roltiter, e!", 
1806 Paris, +:%,, 83. inter Napoleon III. 
Winiſter des Anern, Staatsrat u. Senator. 

Barrow [:ro], O Maak, ennl. + und A, 
* 1630 London, jeit 63 Prof. Cambridge, New— 
tons Lehrer, jpater Kaplan Karl8IlI., + *, 77. 
O Sir Jodn, engl. @ 1. Reiiender, « !®, 
1764 Tragleygbet (England), machte Reiſen 
in Cha u. SAfrika, etiriger Forderer der 
Nurdpolfuhrten, + 7%, 1848 London; /. 
Burromw !:ro), (D Kitten ım jlidöftl. Ir— 
lord, mündet ın die Bat von Materford, 
191 kın I. O 3. in FZurneß, © NRUnNg: 
lud, Grafſchaft a. d Iriſchen Eee, HI712E. 
1. Haien. iRAmerila). 
DBarromwipige North Cape, Very Alaska 
Varrowſtraße, Verbindg des Melvilte- u. 
Lancaiterfundes im Arktiſchen Amerika. 
Barry, Sir Charſes, engl A,0*?,1795,3'%, 
1-50 Clapham, Parlantentspalaft, London. 
Barry, Cornwell. Pieudonym, ſ. Procter. 
Wars Iturichl, Komitat, NWlingarn, 2678 
gam, lost Haupt S Aranyos-Maroth. 
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Barfac, © franz Dep. Gironde, a/Garonte, 
füdöitl. v. Bordbeaur, 2998 E. E. WBBein. 

Rarfch(Perea:, Etahelfloffer. 3Nrten; Suß— 
wafier. Fluß2$., (P. fluviatilis), Raubitid) ; 
eßhar: bi8 2 kg ichwer. 

Barfingbaufen, Oſpreuß Renbes. Haliover, 
Landkreis Linden, 36146 E. F. 

Bar fur Aube u. ®, fur Seine, ſ. Bar. 

Bart,, Abkuürzung für Varonet ıergl.). 

Bart Baert). Iean, iranz Zecheld, « 1651 
Tunterhen, + °°., 1702 ebenda, zeichnete fich 
*9 98 gegen die Englander u. Holländer vir!: 
ja aus. Wal. Te la Landelle 1874. 
Barte, Beil mil breiter Schneide; altuer: 
man Wurfwanñe, jo bei den Vangobarden 
Barteln, Taſt u. Lockorgane vieler Fuche, 
iadiihe Hauttortiage am Mund. 

Bartels, Sans, Landihajisgt Muünchen. 

Barten, i. Waluiſch. [je 8, 1850. 

Barten, © virpreuß. NRegheg Konigsberg, 
aLiebe, 1613 E. AG E 

Bartenſtein, Ioß. Ehriſtoph. Frhr. v., 
ofterr. Staatäemaii,. e 1ERY Ztraßbiiru, unter 
Karl VI und Maria Thereſia in wichtige:: 
IAmtern von mopen inf, te 1707. Vat. 
Arneth 1879 

Rartenftein, O % oſtpreuß. Rab Könige 
bein, a Alle, 6629 Ew. E. RBN. 1G. AG. 
Vertrag ?*., 1807. & © württemb. Juaitfreis, 
Cheramt Berabron, 821 Ei, Refidenz des 
Fürſten Hohenſoße . 

Bartfaden, ſ. Pentasntemum. 

Bartfedern = Flaumfedern (f. Flaum). 

Bartfeld (ungar Nartfa), © ungar. Komitat 
Zaros, 50869 Ew.. Mineralquellen. 

Bartñfechte VBartfiſie, Feigmal, Mentagra, 
l,ycosisı, durch Pilze bedingte Puſtelbildung 
aa Bart. Behandtiung: Raſieren, Ausziehen 
der Saure, Präcipitatſalbe. 

Bartfichten (Usnencrae), Flechtenfamilte 
mit 20 Arten iiber die ganze Erde verbreitet. 
Fadenformia. vielafſtig verzweigle Strauch— 
ftiehten. Bäume, Felien. Gattung: EUanea 
I Fig. 34). Bryopnon, Alectoria 

Bartgeier Gerieradler, Gyyartus barbatna, 
Ossifrigea der Homer, größter Raubvogel der 
Alter Melt; SEuropa, LWWAſien, MUfrika, 

Bartgras, f. Andropogon. [Hattert 2,, m. 

Nartgrundel, | Echmerle. 

Barth. O Kaſp. v. P, ⸗21 1587 iftrin, 
+?7,1658 Yeıvaig „Adversaria* 1624. OAarl. 
Zeichner u. Kupferſtecher, »50 1787 ie: 
feld, + 2. 1853 Cafiel. © Marquard Adolf, 
Rolıtiler,  !., 1809 AFichtratt, + ?°,85 Yaurz: 
burg, jeit 66 Haupt der nationalen Bartet in 
Süddeutſchland, 71 Wiitalted des Reichstags. 
7179 bes Neichſsoberhaudels-Gerichts ın Yeip: 
fig. O KHeinr., Forſchungsretjeuder, = 39, 
1821 Hamburg, + °%,, 65 Verlin, 4547 in 
Nafrita, Aquptemu. Rorderiren diesſeit Des 
Kuphrat; 4955 Forſchungsreiie in Jñner— 
Afrika: Fezzan, Sahara, Air, Voöornu, ent: 
detkte 251 den Binneẽ, weilte in Baglſirmi 
Bando, am Niger und in Timbuttu: 58 in 
stleimafient 11. 62 in der Türker; 63 Prof. der 
© nn der Reiliner Gochfchule und Brai. der 
Geſellſchaft fur Erdkunde. /. Tal. toner 66 
OM.- Sarmarting, Hermann v. Yiciiender, 
.'%,1845 aui Schloß Eurasburg Vayernun, 
76 im portugieſ. EUtfrifu, +',, 76 ın Zion 
Paolo da Loanda. /. & KHelnrid, Pianiſt., 
8; 1847 Billau; Schüler Bulowe ı. Tuuhas: 
feit 71 Lehrer an der Hochſchule für Vinörk zu 
Berlin. D Theod.. Polttiker. e !*:, 1944 Du— 
derſtadt, 76 83 Sunditus der Uremer Handels— 
famer, 83 in Berlin Medafteı der „Nation“, 
87 Mitglied d. Reichtiags tdentich-Treriiiiig). 

Barth, Oprent. end Stratiund, Er Franz— 
burg,aı®sartder3odden, 57796 AG E.RBN, 
Barthel, Karl. /w. «1817 Braunichieig, 
+ daſ.? 453 Vi „. Teutihetattwnullitt.dei Mei: 
zeit” 1850, 9 U 79. 

Bartbelenw, DIean Iacq.. t13. Alterrums— 
toricher, «“" , 1716 Caiſis:Propence, #°° 1795 
Paris At. „Voyage du jeune Anacharsis en 
Gir&ce* 1788, deutich 1836. O Franc. Marg. 
de, frz. Diplomat, «*“. „1747 Ubagne, 1? ,1830, 
ſchloß 1795 den Frieden v. Baſel, 97 Mita. db. 
Direktoriums, Sept. 97 nah Gnaiena depurt., 











— — — nn — — — — — — — — — — — 


— — — — — — — —— — — nn 


BarthelemyBarttelot 


46 ————— — 
entfan nach England, 89Vizepräſid d. Senats. 
1815 19 Staateminiſter u. Vatr. Qual Rudel 
18881 O Augnfte, iranz , 41796 Winrieille, 
i daſ ?21867. Zutiv.:polittiche Gedichte genen 
die bourboniitiiche u orleaniſitiche Regierung. 
O Mippolnte. Xſ, 1840 N lnier, 70 71im 
Stibe Trochus, ſchied 73% aus der Armee. 
Bartbelemn Satut Br, trz. Iniel. Kleine 
Antillen, 1784 1878 ichrvedtich. 21 akım, 26746. 
Bartheélemy Saint Hiläire lijangteilahr), 
Dufes, fin. Weichtier, « 2", 1805 Barıs, 
3851 Prof. der Fam Cottegede France, 7173 
Thiers' Sekretar. 76 lebenstanglt. Senator, 
808x1 Miniiter des Auswärtigen. 
Barthelmeß, Nikolaus, Aupieritcher, «!'-, 
1829 Erlangetn. 1,89 Tirtieldorf. 
Nartbold, Fried. Wilh. w/,«t, 1799 Ver: 
It, +9, 1858 reniatenld. Werke üiber Deut: 
rich VII. Frundsberg. 307àhr wrieg, lügen u. 
Pontern, Haua, Caſanovas Memptreit 2c. 
Bartholdi, Fr. Aug. 32. ⸗1834 Colmar, 
Schopier (86 de a Berfra. Nutton geichenktten 
Nıerendenfmets an Daten vd Newvſort. 
Nartboldn, Jar. Saſomo. vpreußſ Diplomat, 
.'7,1779, 1815 25 8eichaitsträger in Nom. 
Toscatia, t 25Noöom. Atmvsrt des Land— 
urmedikte v 13. Seine Aunſtiamtungen it. 
Dre Fresken aus der Villa B. au Mont jept im 
Berliner Muſenm 2el. vd. Tonop RN. 
Ruartbeliniiche Druſen, Zchleimdrüfen am 
tern Rande Der grosen Schamlippen, Br 
Sang, Ausiührungsgang der unter der Zunge 
liegenden Speiche!ldrüſen iichunden Tag:?“ 
Qartbolemaus, Aroftet, in Armenien ge: 
Bartbolemausnacht. Barifer Vluthochzeit). 
Niedermedelg der Hngenotten im derltacht zum 
+ (Barthofenmiistans 1572. Nicht v. langer 
Haud vorberetter! Sal Vaumgarten 1882. 
Bartlett, John Ruſſell. ameritk w/,e"?;,11805 
Jropideine, 3°". 80:55 Ziuatzstefretiär für 
Rhode Island., 9%. „Pretivonary of Anuricu- 
sms" 4. A 77. 
Bartling, Ferd. Hotlfied. G, a" 1798, 
Bultader, t’".,1875, rot Borsraemt Verdient 
am botan Zumtemamt. 
Rartaf, vırdıv , ungar Dichter, 1851, lebt in 
Vrdapeii; Een: Karrattentieder, Deuti db. 
Ztlberitein 86 
Rartöli, O Taddeo di. ital & Schute v. 
Ziena), 136% 1422 @) Dantello, ıtal Belehrter 
12.1608 Ferrata, + 9.85 Norm als Rektor des 
Xeinttenfolteniunms GOPietroßanti Beiname 
Perugino). GueKuv'ieritecher, #« 1635 Qurtola, 
4’, 1700 Rom. O Adoſfo R.. tal. Zw. ”., 
1833 Atwisanıte, 75 rer. alorenmy. Wr. „Storia 
della letteratera tal”, deutich BET u a 
Rartslommio, , ſ. Purito deiln Porta 
Bartolini, Lorenzo, itul . , 1777 2erino 
Tomara), +2", 1850 iorenz 
Bartolozzi, Franc, Nupferitecher, a"! „1728 
XRlorenz. +18 13Yı Tabotta!sTireftor der Dinler- 
afudene Wort char Puntktiermanter. 
Bartolus  Aunrtöloi, Lehrer Des vom Rechts 
Boloana tn Ptia,«1314 Zaijoierrato, 157Peru 
gta: Haupt der Poitgloiſatoren WRartoſiſten; 
Barton; baren‘, OOAenal Graſichgit Lincoln, 
a Humber. 52268. E 0O6 enal. Branch, Yan 
calter, a Invelu Aridgewatferlanal, 29606 8, 
E O G Stant NewRort. 5825 E. E 
Bartſch, O Adam. Ritter v.. wudferitechen. 
“1 1757 WRien, 1711821 dai Sr I lin- 
tie Graveur“ I802 21 XXI nm Anumsg 66. 
Irdr.Aoſeph Adanı Mitterv.,Zohnv 9. “N 
1708 Bien, 1827 Naritos der dortigen Kupier—- 
jſtichnamtla, 3 7,73 O Karl, Germantit, »28 
1832 Zprottau, +", 88 Herdelbera: 71 Proi 
daſ. Hrea alterer diicher Dichtgen, provençal 
Sprachdentingaler, hit Unterfüchungen ſꝛc. 
Rurtich, v. Nebeuſx Der Oder, 165 km 1. 
Bartichin, @ yet Regbez Vrontdg a Neße 
eine E 





- 


Bartsıa Ylpentont:, Zhretulartaceen. B 
alpine 9.50 35], Alpen. Mieſengebirge. 


Qurttelot,edmundMusgrape, engl. Afrika: 
retiender, "1859 Bdrnfich. Surren, +". 88 
ermordet am Aruwimtanſd. Sviße d. Nachhut 
von StanleysEmin-Paſcha Ezvpedittion Tage: 
hiicher mit Vbotrar v irrrem Bruder Walter 
B, den:ich pl. 
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Baruch, apokryph.Buch der Bibel, nacheinem | Benua in NewYork, jeit57Prof. am Willtams 


zreunde des Jeremiad benañt 
Barutb, Opreuß Regbez Poisdam KreJüter- 
bog-Luckenwalde, 19950E. R. Aſ DabeiGut a. 
mi Schlok u Glashütte 38., 75E Stundes: 
herrichait des Graſen Solms: 
Barutiche Pirutich. vom ital 
leichter ofceıter, Zraderiger Wagen 
Rarutichel = Sturauihe (1 d) 
Barwerd wuddl, IT Cam-waod. BAom- 
pofttion, Veizmittehin der Färberei, Yorumg dv 
Sn, Eutsiaure, Zalpererjaure u Water. 
Bary, OAeinr. Ant. de. A,⸗ 1831 5vant: 
inriVe, 72 Proi Zirapburg, +7”, 88 dat. My— 
folog u Rilanzenumaten, /Z O Erwin v., 
4. , 1816 Muͤnchen, + %,n 77 har tAfrita) 
auf einer geolox. Forichungsreiſe 
Barpeentrum ıarch :ları, Schwerpinft. 
Varpe |:ri], Antoine £ouis, franz. 9." 
1795 Faris,tda} °? „1875 Vorzügl Tierbildrter 
Dardt Shweripat:, e rGruppe der waſſer- 
freien Suliate: rhombiſch, ſehr vollfomen 
jpaltbar, glasglanınd, Härte 3,,; Ipcs. Gew. 
4,5 werß, grau, vol od farblos, meiſt ſchalig, 
törnig, jaſerig, ſeltien erdig Böhmen,Ungarn, 
Zachien, Englaud In Schmelzhütten ver: 
Barpterde — Baryt. wendet 
Barötgelb, chromigurer Varyt: gelbe Farbe 
Barötfarben, aus Varyt gewoñen; am wich: 
iguen B.weif Permanentweißt Leimfarbe 
Barytbymie arch). Schwermut. 
VBarptonon ar.‘ Wort ohne Accent auf der 
Barytweiß, i Varytſarben lledten Silbe 
Barnum, Ba, gelblzweißl Metall. fontt nicht 
Ardienen vor, jondern als Zcweriput () d), 
Witherit ttobhlenie BRarytvhu mnochein verſch geır. 
Spez. Gew 4, Atomgew 136,,. Erhalten durch 
zZerſetzung vageiſchmolzenem Eblor:B. mitiel& 
des galvan Stromes Zerießt Waſſer beige— 
wohnt. Temperatur, oxndiert ander Luit iener 
ſchnell u. verbreñt mit glanzendem Licht. Im 
Mageniagft lösliche BiVerbindungen giftig! 
ande * 
Barfum chloratum, Chlorbaryum 
Baryxjlon, liefert cochinchneſ Eiſenholz 
 Zchwerhoizt: Kaiſteen B. rufum, Indochtna. 
Baryzentriſche Regel = zentrebariſche Vie: 
ihode 
Barzaghi, Francesco, ital 2. + 1839 Mai— 
fand, + =, du) Genrefiguren. 
Balaiti, Marco, ıtul. , c. 
venetiant Zibitle. 
Baialte, vulkan Geſiein, Sehr dicht, ausFeld— 
ſpat, Leuert mit Augiten. Magnetetien mit 
laienraumen. Grobkörnig :Tolerit) od. fein 
torime. Miramejitsin Zuulen:, Tafel od Kugel— 
form bilder merit tiol. Bergkegel. Yu Straßen— 
Bretter, als Flußmittel, Verwittergsprodukt, 
icer iruchtbar. al. Zirkel 1870. 
Balaltqut, baialtſchwarzes Steingut ohne 
Baſaltit = Welaphyr. [GlaäſureWedgwood,y. 
Baſaltjafpis Porzellanjaſpis), durch Erd: 
rende cd va! fan uüsbrüche verglaſter Mergel 
vo> Thom. 
Baialtperphnr, Baiclı mm den Kryſtallen 
v Oltvin, Mint, Horublende oder Feldipat 
Baſaltwacke Wacke, Wackenthon). Verwitte: 
zungsproditt des Baſalts: Dicht bis erdig 
Baſaméent ıları, Alnteriap einer Säule, 
Zintme, auch = Fundament. 
Raſana O asland im nördl Litjordan: 
laude, im vorisraclet. Zeit ſelbſiäud Königr 
Baſanit = Baialt, auch Stieielichiefer. 
Baſardſchik, Tatar-B., Haupte des Streiies 
B. 161000x m. 136698 E.), TRumelien, u Wa: 
ritza, 15659 E. E. Heilauelten, 202 m it. M. 
Bas bleu (frz), !bablöhl, Blanſtrumpf 
Balh itunt.), Suaupt, Ebrriter. 
Baſchi Bozuks Wirrköpfe), irreguläre türt 
Baſchi Inſeln, i. Batancs. Inianterie. 
Baſch;:Kadun türk. „Cherfrau‘‘,, Titel der 
I rvehimaßtzen Frauen des Zultans. 
Baſchkiren Baichkurten). hirt fin. Miichvott 
ani dem europ. Abhang des mittleren n. füdl. 
Uralca: PRohamedaner, reden türf. 3, Dit. 
Bäſchlik cturten, Kopfbedeckung der Tiieten, 
Art Kapuze ſtans od. Kapudan Paſcha. 
Baſchtarde, 20,36rudrige Galeere des Sul: 


baroccio), 


1500 20: zur 


Gollene. 

Rafe, 1) 5 Bufen; 2)2 Baſis 

Bafe Ball ienutl ) [behi’bohl] ‚nordamerifan. 
Nationalballipiel, 9 aegen 9 Spieler 
Bafſedow iBafjedau), Sod. Bernd, @,«'!;, 
1723 Sumburg, +*%,, 90 Magdeburg. Gründer 
(741 des Phtlanthropin (Musjterichule) Deſſau. 
Wi, Etementarwerkt 1774 gl Hahn 1885 
it, in. 49 

BaſedowſcheKrankbeit Glopaugen: mit 
Pulsbeichleuntgung. Kropf, Hervorquellen d. 
Augen infolge nervöſ Störungen: Meiſt tödl. 
Baſel, O ichweiz Kanton am Rhein, beſteht 
aus 2 Halbkaäntonen: M.-Stadt, 364km (88) 
73749 E (Veri v 7,1875) 1 B. Aandſchatt. 
422 qgkın KINITKE (Neil v.“ 41863: Hanptort 
Lieital: Hauptbeſchaftiaung der meist reforın. 
u deutich vedenden VBewohner: Ader:, Weit: 
u. Obitbau, Viehzuchten Seidenbandiveberein 
1501 ſchloß inch ® der Erdgenoijenfchaft ar: 
langwierige Kämpfe verurjachten 1833 Die Tei: 
lung dea Kantons I, Fig 13]. O HauptOv 
O.a Rketi, 93) 75114E E Univderſität (14160 
gear‘), Weisiter, Miſitönzanſtalt, Muſeum, 
Handet, Wieelte ° 9, Bafeler Konjit. 
143149; Bafeler Friede Frankreichs mu 
Preußen id® ru Zpamienı”?,1795. Biltıım 
N m 16 Jahrh nad Pruntrut, feit 1828 im 
zolothirn Wal. Boos 1877, Gering 86, V'er 
Chroniken 1872. Wadernagel. Urkunden: 
buch 1890 ıf 

Bafcler Ronfeifion:Mihlhäufersonf.), 1334 
tm Artiteln v Drolampadinı?® abgefaßt. mod 
heute Grundlage der reformierten Schweizer 
Baſen far ), Körver, die mit Säuren Salze 
bilden Tiemliuotterlort B reagieren faftaus: 
raknı:tos alkaliichu bläuen rotes Ladınu8: 
papier ftir deu Goltv Turanto, 128km | 
Baiento:Buiento:, Kitten Unterttaliene, 
Basford, © engl. Grafihait Nottinghanı, 
16737 E E. Buummollinduitrie, Spitzen. 
Baftdiempecten, Vafidienpilze, Ordnung der 
Pilze, mit Mycelium und meilt vollkomenen 
Fruchtkörpern: Familie der Gaſtromyceten, 
Hymenomuceten Tremillinien, Uredinieen n 
Wlilagincen ſetwas) 
Bafieren, den Grund legen, beruhen (auf 
Baftlan, eine der ipan Suluinfeln, OANjien, 
1283 ukın. 28226 E 

Bafileia (grch.,, Königswürde [ten fd. 
Daitleug iardı ), König, einer der Archon 
Baitlicata, bir 1871 Name der ital Prov Ro: 
tenza:jeht&ompartinientg, 9962qkm,54186HLE. 
Baitlides, Guoitifer, c. 140, lehrte 3 Sohn: 
ihaiten n. 3655 Aonen ı Abrarası). 
Baſilienkraut, ſ. Orimum 

Baſilika carche), urfjprünglib Königäballe. 
In Hellas u Ron Gebäude fürHandelsverkehr 
u. Rechtspflege Wach deren Vorbild erbaute 
älteite driittiche Kirche, oblong, 3 od Sfchiffig, 
erhöhtes Mittelſchiff, Apſis al. Dehio 85 
1A.tria 13 Brundrißder 3 San Paolo inRom,, 
Baſiliken, Geſetzſamlung der byzant Kaiſer 
Baſilius I 1867 86: u Leo VI (886 912) in 160 
Büchern anf Grund des Zuftinian. Geſetzbuchs 
Baſilisk Kroneidechſe, Basiliscus america- 
nus!, Eidechſenfamilie der Leguane; harmlos, 
65cm l., Guaiana. |, Fig.6. Kopf des B! 
Auch Name eines Fabeltiers, mit Krone, drei- 
frigigem Schwanz u tödlihem Blid 
Barlius l., byzantin Kaiſer 867 886, 
* 813, 866 Mitregent Michaels III, + 8386 
O IT, byzunt Kaiſer 976 1025, e 957, unter 
warf Bulgarien 15018), fiegreich gegen Araber. 
Bafiltuß der Große, arich. Kirchenvater, 
. 330 Gäfarca, + 370 als Biſchof daf. Gegner 
des Arius Nac feiner Kegel Mönchen Nonen 
der oriental nichtunierten Rirhe (Mafllianer; 
Werke v Migne 1866. Vgl. Böhringer 75 
Baſilius WBalentinus, Aldhimift, c. 1113, 
Enid. der Salzfüuıre; führte viele Antinıon. 
präpuratv in Die cin. /. 

Baäaſim, © indobrit Gebiet Verar, 8531 €. 
Baſingſtoke behſingſtohl, © engl Grafid) 
Hamnibire, 790 E 1. 

Rafis:gıc.‘, (Din der Geometrie Grundlinie 
od. run dahe einer Figur bezw. Körpers; In 


Auscon,Joßn,aneritun. Gelehrter, 01.1827 ' der Algebra Grundzahl der Potenz, bed Loga= 
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rithmus O(x)ein Landſtrich, Fluß u. Gebirge 
als Grundlageu Rückhaltfmilit Operationen. 

Baſisapparat, metallene Meßſtangen mit 
Röhrenlibelle u. Thermometer zum Meſſen 
der Baſis bei geodatiſchen Aufnahmen. 

Baſite, kieſelſäurearme Eruptivgeſteine. 

Basken (Vastonier, in ihrer Sprache Eu: 
rarır, Euscaldungc, älteites Wolf in Europa, 
zu beiden Zeiten der WPyrengenen am Goii 
v Bietanya, die Machkomen der fpaniichen;berer 
In SWaFrankreich noch gegen 116000, in ID: 
Spanien c. 330000 Köpfe; bewohnen in letz. 
terem Laude Navarra n. die KZaskiſchen Pro⸗ 
vinzen 1Vascongadas: Alava, Bizcaya u 
Buipuzcon', letztere Hauptherde der Sur: 
liſtiſchen Aufſtande. Die B behaupteten bis 
1339 bez. 76 ihre Freiheiten u Rechte ( Zueros) 
Vgl. Vinſon 18838. 

Baskerville bäskerwill, Zohn, engl. Bud): 
druder,. # 1706 Wolverley. 7”, 75 Birming- 
han Topenpervolllonmuma 

Baskiſche Sprache Euscara, Eurara), die 
alte iberiſche, nicht ındogerman Epradıe, jetzt 
m 8 Vollsmundarten. Tie B. £itteratur um: 
japt nur Picder (Dungası, Sprichwörter u. 
Salfzjdauipiele Gramutiten: van Eys 187Y 
1.83; Yırrlaz van Eys, bask franz 73, Miz: 
quibel, basl.:jpan.84. Monterola, Cancioneru 
baseo 77 80 III. 

Baskuleifrz. 1, Till, Schaufel, Brüdenmage 
23’ chloſi. Tyuren. u Fenſterverſchluß, durch 
drehbarenHandgriff werden gleichzeitig2Rieget 
veribeben. 

Baſoche Bazochen, 'bafojch!, 13030 Philipp 
IV. anertaiite Xerbinda der Pariſer Elercs 
(Advokaten od Kanzieiſjchreiber), die bis 1510 
das Recht zur Auffuhrg von geiſtl Schaufpielen 
moralitest, jrater auch Farcen, hatten Ihr 
Xorhsender nante fich roi de fa b (Konig 
der B). Bl Sabre, 2 A 1875 

Basra Baſſoran, Puurts der afiat -türk. 
Wilajeis B 142700 qkın, ZUM AEN, @ im 
arab rat, am Echatt cl Arab, ı 40000 E 
Handel. Dampffchiffahrt 

Basrelief bareljefit, j Relief 

BasNRNdbin baräng Riederrhein, 1790 1870 
franz. Dep, das Unterelſaß land Höhle 

Baß, kieine Felſeniniel N Zce, Bitl d Schott: 

Bapıbasso,,dietichhte Stine in mebritiiigen 
Tonſtücken, od die tieilte der mañlichen Siug: 
ſtintien vom großen F bis 0’: Bezifferter 3. 
heiñt jener, Defien Zahlen Die Intervalle der 
Atkorde bezeichnen. ZB'ſchfüſſel. ver FSchlüſſel 
anf der 4 Notenlinie, deren Vow=f ©. auch 
Schlüſſel al auh Bakinjtrumente 

Bussa, tiei - im Gegenſfaß zu alta, hoch — 
Bassa vottava, eine Ottave tiefer fielen. 

Baitadewig Baſſarowitzi, Kartenipiel. 

Baſſanza Se, Waldehal, EM Hrtadien; in 
ihm @ Phigalia mir Apoilontempel, Relief 
im Brit Muieum, jetzt Paolitza. Vgl Stadel: 
bera 1826 

Buſſaäno ıciy Jacopo da Ponte, ital. & 
der Venetian Schule, e 3510 Baſſano, +’, 
92: Begründer der ital. Geurentalerei Seine 
Söhne Francesco (1518 91} u Leandro ı 1560 
bis 1623) ebenfalls der Benetian. Schule 

Baſſändo, © ital. Prov Vicenza, a Brenta, 
G086 (Gem. 14524 E. E,1796 Sieg Bona: 
partes über Wurmſer Unter Napoleon 1.3 
Herzogtum (1809;, Maret (11; damit beliehen 

Baſſansgans == Tölpel (f di. jFabriften. 

Rufe, Ya, @ franz Norddep 38907 E E, 

Baflein, D Dufen® in Brit. :Unterbirma, 
am Irawadi, 28197 E Reisausfuhr @) Diitrikt 
daj nn. Diviſton, 18251 qkin, 389119 E 

Baſſelin |bajjläng!, Hfivier, franz Bull3/, 
s 1350, + 1418: Mitller in Vaux de Bire (Nor: 
mandies Aus jeinen „Chansonsdu Vaux-de- 
Vire* entitand Die Bezeichnung Vaundeville Vgl. 
Gute 1887 deunen die Keite horizontal liegt. 

Baſſeliſſe frz), baßliße, Gobelins, bei 

Basse-riche :173 ı, !bagriichl, an Ziergegen— 
ftänden verarbeitetes ſchwarzes Geſtein mit 
Muſcheln. 

Baſſermann, Sriedr. Pan., Volitiker, , 
1311Maneim, erſchoß fich ®“., 55.48 Mitglied 
der Deutſchen Nationalverſam̃ttung verbfaijerl 
Partei), Hug. 4A bis Wat 409 Unterſtaateſetr 
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des Jñern im Reichſsminiſterium „Baſſermañ⸗ 
ſche Geſtalten“ nach feinen Schilderungen der 
Berliner Revolutionäre ſprichwörtlich. 

Baſſes⸗Alpes (baß⸗alp), Niederalven, franz. 
Dep. j. Alpen (Alpes). B. FYyréences bãß⸗ 
pireneh], Niederpyrenäen, ſ. Bnrenaen (Drp.). 

Basse-taillo (frʒ.), |baßtaj], Bariton. 

Baſſe⸗Terre baßrahr], (D Haupto der brit.= 
weſtind. Inſel St. Chriſtoph, 7000 E. Haſen. O 
Haupt© der franz⸗weſtind. Inſel Guade— 
ldupe, 3086 E. 

Baſſette, ital. Hafardſpiel mit franz. Karten. 

Baflettborn (Corno di basaetto), eine im 
Dreied gebogene Klarinette, in cine Hornſtürze 
auslaufend, bei Mozart jchr beliebt. F—c“. 

Baſſewitz, Magnus Friedr. v., preuß. 
Staatdmai, e ’';, 1773 Schönhoff, 1824/42 
DOberpräj. der Brov. Brandenburg. + '*, 1858 
Berlin. Bf. Hiftor.sftatift. Werke über die Mark. 

Bapgeboren, niedererAlbfunit,unebenbirtig. 

Bassia (Yutterbaum), Sapotaceen. B. buty- 
racea (Phulwara) liefert yert(Bhulmarabutter, 
Choorie) zu Seifen, Leuchtmaterial. Bon B 
longifolia (Gallerts», Mahwa⸗, Madhufabaunt) 
in DXndien Speifeöt (Jlipe) u. d. Blüten BoIf3s 
nahrungsmittel,vonB.Parkii in® Afrika Banız 
bufbutter (vegetabiliſches Talg, Galam⸗, Schea⸗ 
butter). llandria, a / Po, 3812 E. 

Bafiignana [>ffinjana], © ital. Prov. Aleſ⸗ 

Baſſigny Idaslinji}, Landſchaft im franz. 
Dep. Ober⸗Marne; Haupt®& Yangres. 

Baſſin (frz), [ängh|, Becken (Niederung), 
Wafierbebätter. “ 

Baifinet IX, gio.6l. Ritterhelm mit beiwegs 
lien Viſiere. Entſtand aus dem Topfhelm, im 
14. Zahrh. inder chriſtl. Ritterſchaft allgemein. 

Baß-Inftrumente: Cello, Kontrabaß, ya: 
gott, Cerpent, Tuba ꝛc. 

Baßklauſel (Clausula fundamentis), der 
Tongang des Baſſes bein vollforienen Gang⸗ 
ſchluſſe (der Schritt v. Dominante zur Zonifa). 

Basso continuo (ital.), ber ununterbrochen 
fortlaufende Baß, die Bakjitiüte, in welcher bie 
Bufamenklänge der übrigen Stimen Durch Bifs 
fern angedeutet werben. 

Baflompierre|bafjongpjähr], Frang.de, frz. 
General u. Etaatdman, e!*/, 1579 Harouel, } 
32/1646. — Heinrichs IV. u. Ludwigs 
XIIT., dur Richelieu 31/43 in die Baſtille. 
Wichtige Memoiren, 1870/74, IV. 

Baſſo Nacbor, |. Eteppanirfee. 

ae Narok, j. Rudotffee. 

Baſſongo⸗Mina (Baluta), Bantuvoif am 
Kaſſai u. Sankuru. 

Baͤſſora, © afiat. Türkei, f. Basra. 

ont: ſ. Berugumi. 

Bäſſoragummi, von mehreren Ufazienarten; 
enthält Baſſoriu (j. d.). 

Basso rellöro (ital.), Basrelief. 

Baſſorin, Beftandteil v. Gumiarten; farb, 
geruch-,geſchmacklos; bildet m. Waſſer Gallerte 

Bag Nod, Felſeninſei bei der ſchott © Norih 

Bapichlüfiel, ſ. Wab. - Berwid. 

Bapitrafe, Dicerenge zw. Auftrattontinent 
u. TZadmania; 1797 v. af entdedt. [E. AG. 

VBaſſum, O preuß. Regbez. Hannover, 807 €. 

Baſt (liber), langjaferige Schicht zwiſch. Holz 
1. Rinde, der üußere Teil der Gefäßbündel, aus 
jehr feften,bicdhtvandigen Zellen beftehend. Wich⸗ 
tig als Sefpinftfafer. Hüte au ji gefpals 
tenem Holz. B. aud) der wollige 
jungem Hirfchs u. Nebgehörn. Bueug, 

Ball, ägypt. Böttin, 1. Bacht. ſſeidener 

Baͤſta (ital.), genug, Puuttuni! 

Baſta, |. Bafte. 

Baftan [sang], VPyrenäenthäler. O franz. 
Dep. DOberpyrenden, darin Bareged. 2) jpan. 
Prov Navarra, von der Bidafjon durchfloſſen. 

Baſtard, eigentl. Miſchling, uneheliches Kind. 
In — — — unecht. 

Bartarbd:eifen, ſ. Nidel; ierung, Baſtard⸗ 
erzeuguug; .indigo, f. Amorpha; :lorbeer, 
j. Viburpum; :nadtigall, ſ. Sartenfänger. 

Bailtard: Pflanzen, Hhbriden, durch Pollen 
einer anderen Art gewoñene B. 

Baſtardtier, v. 2 verſch. Arten erzeugtes Tier; 
in der Natur ſelten, dagegen die Haustiere meiſt 
Be. Vaſtarde aus 2 Raſſen: Blendlinge. 

Baſtardwechſel, Wechſel m. fingierter Firma. 


berzug an 
alb⸗ 
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Baftärner, Boltin Sarmatien, nördl.d. Kar⸗ 
pathen, jeit 2, Jahrh. vE., Feinde der Römer. 

Bafte,d. 3. Matador i.Solojpiel (grüne Ober). 

Baſtei, O vorjpringender Halbturm in mit» 
telalterlicyer Obefeſtigung. Felspartie im 
Elbſandſteine a Elbe bei Pötzſcha. Schöne 

Baftelica,© Corfica, 3367 E. (Ausficht. 

Bafterne tfrz.), Maulefelfänfte, bededter 
Frachtwagen. 

Baſtia, © u. Corſica, 23397 E. E. Hafen. 
1383 gegr. Bis 1791 Haupt® v. Corſica. 

Baftian, OAdotſ. Ethnographu Forſchungs⸗ 
reifender, 1826 Bremen ; 51/58 in Paläſting, 
Nilländer, Seychellen Kaffernland,S.Salvador 
(Kongo), Niger; 61/65 OAſien; 75/76 Umerifa; 
78, 30OIndien; 89,91 Turkeſtan, Vorderindien, 
Auſtralien. Prof. an der Berliner Univ. u. Vor— 
ſteher des Muſeums für Völkerkunde; verdient 
um die „Geſellſchaft für Erdfinde”. Kahlreiche 
Schriften. Mitherausgeber der „Keitjchrift für 
Ethnologie“69ff. S, Fig.50. O Henry gKharl- 
ton, # Prof. London, #2%, 18:37 Truro. Vers 
bient um Pathologie des Nerveninftens. 

Baftiat [baftia], Frederic, franz... + *%7,1R01 
Bayoiie,t ?*/,, H0 Rom. Gegner des Wrohibitiv: 
ſyſtems u. ded Sozialismus. Auswahl d. Werle 
deutsch 59 II. Val. Bondurand 79. 

Baitideibaftihd],Bartenhäufer beiden großen 
Städten SFrankreichs. 

Baſtide ſbaſtihd), Auſes. Kon w/ u. Poli⸗ 
tifer,e *%/,, 1800 Baris, +7, 79 ebb. &, 32 wegen 
Beteiligung am Aufruhr zum Tod verurteilt, 
entlfam mad England, dan an der Februarrevo⸗ 
Intion beteitigt. 29%, 1,238 Minitter des Aus— 
märtigen, ſeit 51 zurüdgezogen. /. 

Baftide-Nouairour, = Bohina OR ER 
franz. Dep. Tarn, 2108 E. 

Baitien:?epage [baftjäng tepanich], uſes. 
franz O,e!1818 Dampvillers, + '%,,81 Paris. 
Schildert das Bauernleben. Bat. Theuriet 92. 

Baſtille ⸗illjj, feſtes Schloß; beſ. das1369 83 
erbaute Kaſtell in Paris, berüchtigtes Staats— 
arfängnis,'’, 1789 vom Volk erobert u zerſtört; 
Jahrestag unter der 3. Republik Nationaifeſt. 
Bai. Archives de la B. 1870,91 XVII 

Baftiön (frz), Bollwerk |X, Fig. 7], vors 
fpringender Teil des Hanptwalls einer @, aus 
2 Facen u. 2 Flanken beſtehend, zur Beſtreichg 
des Vorterraind u. des Hauptgrabens. D'är- 
ſyſtem &Spitern mit vorherrſchender Verwen—⸗ 
dung von B'en, zuerſt in Deutſchland (Vuͤrer), 
ausgebildet v. Bauban. ſx, Fig. I u. 2 M'ie- 
rung, Erhöhg des Schanzkleides bei Kaıfs 

Baſtit, j. Edhillerfpat. fahrern. 

Baſtogne Isftonj), Arrond O belg. PBrov. 
Zurenburg, aWiltz, 3282 E. E. Sdinten. 

Baſtonnade (franz), Stodprügelftrafe auf 
Rüden od. Fußſfohlen im Drient. 

Baftzeug, j. Baſt. 

Bafüto, Zweig der Betſchuanen in SAfrika 
im Quellgebiet des Oranje u an den Dratenk. 
Ihr Bebiet, 31490 qkm mit 218902 E, feit 
1868 brittich. [2...#, Sewicht 15... gr. 

Bat(Tital), in Siam u. Birma Silbermüngze, 

Bataille (frz.), fsajl, Schlacht 

Bataillon (frz., batajong. in Deutſchland 
gewöhnlich bataljohn), Fußtruppeunteile dv. 4/6 
Kompanien. Zır Deutſchland 4 Kompanien u. 
1000 Mai, in Oſterreichn. Frankreich IR. u. 
900 M., in Italien 4.1.9350 M., in Spanien 
6 K. u. 800 D., in England 10 8, u. 1000 M. 
BR'sſchuſe. ſ. Kapitulantenſchulen. 

Batala, G, indobrit. Prov. Pandſchab 24281E. 

Batalha -tallja). © portug. Diftr. Leiria, 
5935 E. Dominikanerktloſter. 

Batänes(Baſchi⸗Inſeln). I. ſpan. Archipel, 
Philippinen, 330 qkm, 10517 €. 

Batang (Battam), hofänd. Inſel füdl. v. 
Malatka, Ditindien, 412 qkm. 

Batanga (Groß: u Klein-B.). Handeldnies 
derlafjungen an der Küſte v. Kamerun. 

Batangad, Hafen® im ſüdl. Teil ber fpan. 
Rhilippineninjel Luzon, 35587 E. 

Batärde (irz.), O einhändiges Echladit: 
jdiiwert; O kurzes mittelalterliches — 
ner Wiener Wagen. fiendanı). 

atardeau (fr3.),[batardoh], ſ. Bär (Schleu⸗ 

Batate, ſ. Ipomea. 

Batära castra (a. O), das heutige Paſſau. 
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Batäver, german., Rom verbündetes Volt 
im heutigen Holland, Aufſtand unter Veſpa— 
ſian 71 unterdrückt; im 4. Jahrh. mit den 
Saliſchen Franken verſchmolzen. 

Batavta (a.@), dv. den Batavern bewohnter 
Zeil der Niederlande, die Inſel Betuwe zw. 
Rhein u. Waal; lat. Name der Niederlande. 

Datavıa, O Haupt@v. Nieder!d.»Dftindieit, 
auf Java, 104590 E. Hafen. Handel. Sik bed 
Generalgouverneurs in @teil Weltevreden. E. 
1619 gegründet. [E, Fig. 14.) DO Staat New 
Hort, County Benefee, 7221 E E. Yort. 

DBatavia:Niver, «X Queensland, Halbinſel 

Bataviihe Republik, Name der nördl. Nies 
derlande 1795:1806. 

Bataviſche Tropfen »Blasthränen (f. d.). 

Batbielpabiy), Anſeſme Polncarpe, frz. EU, 
. 32), 1828 Geifjan, +’, 87 Brof. Baris (57). 
Ti in die Nationalverfainlung, Mai Hid Nov. 
73 Unterridgtsminijter, Senator. Werke aud) 
über Staatsrecht. (Baufler. 

Batellage (irz.), l⸗lahſchl. Gautelei; Dieur, 

Bates ſdehtsſ, Henry Halter, engl. Rei— 
fender u. Naturforicher, »5,, 1825 Leicefter, 
1859 Forſchungen im Gebiet des Amazonas., 
Setrcetär der Geogr. Sefellfhaft in London, 
t daſ. 9,92 2. 

Bat) dak), O engl. © (Braffch.) a/ Avon. 
51843 E. F. w. Abteikirche Aquae Salis der 
Römer. ©, Staat Maine, aKañebec. 8723 
E. E. O ©, Staat New-Yort 3261 E. E. 

Batbu, x in Wadai, im mittleren Sudan; 
Quelle in Darfur, mündet in den Fittriſee. 

Batdgate [bathgeht), © ſchott. Grafſch. Lin— 
tithgow, 5331 E. 

Bathmetall, faft weiße Legierung aus 55 
Kupfer u. 45 Bin zu Knöpfen, Leuchtern ac. 

Batbonter(ard.), = Tieflot (f.d). 

Bath:Drden, engi.Nitterord., 1399 dv. Hein—⸗ 
rich IV. geftiftet, fett 1815 vorzugsweiſe mili— 
tärtfcher Berdienitorben; gen. nach dem der 
Aufnahme früher vorausgehenden Bad (engl. 
bath). Devife: Tria juncta in uno (Drei Kö— 
nigreiche vereint in_ Einem) (>, Fin. 14l. 

Batbori, O Stephan, feit 1571 Jürſt von 
Siebenbürgen, 76önig v. Polen, 1522, 11586. 
O Sigmund., ſeit 1586 Filrft v. Siebenbürgen, 
trat das Land 98 an Kaiſer Nudolph Il. ab, 
mußte 1602 nochmals abdank., f, 13 Prag. 
O Gabor. Neffe von 07 1608 Fürſt dv. Sieben⸗ 
biirgen, 13 verjagt u. 2°, ,13 in Großwardein 
ermordet. @ Elilad., Gemahlin des ungar. 
Grafen Franz Nadasdy, brauchte daß Blut jun— 
ger Mädchen alsSchönheitsmittel, ſoſl über 600 
geopfert haben, 1610 zu ewigem Sterfer verur— 
teitt, + 14. 

Bathrologiſche Stellung einer Gchirgäfor: 
nation, Stellung im allgem. Profil nad) ihren 
relativen Alter. 

Bathſeba, Gattin des Uria, nach deſſen Bes 
feitigung de8 David, Mutter Salonıos. 

Bathurſt [härhörit}, D Allen, Earl v., cıral. 
Staatdman,e!*,, 1684 Weitminfter,t 14, 1775 
Eirencefter Haupt der Tories, Gegner Walpos 
(e3, 72 Graf. @ Henry, Entel von O, engl. 
Staatsmann, « *%, 1762, f *', 1834; 150% 
Stantdfetretär des Ausw., 12/27 Kolonial-— 
mintiter, 28/30 Prüf. des Geh. Hat. Q en» 
jamin, Neffe v.@), Diplomat, #'%, 1784, ver: 
ſchwand 1807 auf der Reife v. Wien nad) Lon— 
bon zu Perleberg auf rätjelhafte Weife. 

Bathurft [Bäthörft|, Dengl. © in Genegam: 
bien a: Mündung des Gambig, 6239 E.@) © in 
NSüdwales, a Maquarie, 9163 E. E. 1815 
angelegt, nahebei Goldede. OInſel, |. Barıy: 
iniek. 

Batbybius (grch), zweifelhafter niederiter 
Organismus, Ichleimige Maſſe auf dem Mee— 
resgrund. [e. 550 vC. 

Bathykles, ach. Yaus Magnefia in Karien, 

Bathyllos, Freigelaſſener d Mäcenaſs(Rom), 
⸗»Alexandria, Begr. der röm. Pantomimit. 

Batiſt Battiſt], feinſte, dicht gewebte Lein— 
wand aus beſonderem Flachs (Frankreich, 
Flandern). 

Batjuſchka (ruſſ.), Väterchen (vertrauliche 
Anrede an Höherſtehende). 

Batjuſchkow, KAonft. Kikolajewitfd, ruſſ. 
Dichter, « ’";, 1787 Wologda, + daf, *, 1855. 
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Batley, [bättli), © engl. Grafſch. Port, 
28719 E. Wollinduſtrie. 

Batman, morgenländ. Gewicht, beſ. Türkei 
u. Berfien, großer c. 8 kg, kleiner 2 kg, in Khi⸗ 
wa 19,,,&g. in Turan. 127,,, Kg. 

Batna, © Algerien, Dep. Gonftantine, 5292 
E. E. (Nil; ſteinig. 

Batn el Hadihar, nubiſche Landichaft am 

Bataken en Padogen?, ehem. rujj. 
Prügelſtrafe art den bloßen Körper. 

Batönt (Battoni), Yompeo Siroſamo, ital. 
S, ⸗S, 1708 Lucca, + *, 86 Nont. Biißende 
Magdalena (Dresden), Porträts v. Fürſten zc. 

Batonnier ıfr3.), [snjeh), Stabträger einer 
Bilde; Bräf. d. Barıfer Advokatenausſchuſſes. 

Bäton Rouge batong ruhih), © Nord: 
amerit.Etaatlouijiana,afMiffirjippi,1178C., 
Arſenal. E. ; 

Baton finiftre Urz., babtong finiftr), ſchmaler 
Zuerbalten im Wappen, Beichen der unches 
lihen Geburt des Empfängers. 

DBatrachier, Fröſche. 

Batrachtum, Froſchgeſchwulſt unt. d. Zunge. 

Batrachomyomachia (griech, Froſchmäuſe— 
trieg}, Parodie der Ilias aus d. 5. Jahrh. vC., 
itrig Homer zugeſchrieben, deutſch 1877. 

Batſch, Karl Zerd., deut. &, Weimar, 
. 1%, 1831 Eifenad, 64 Korvettenfapitän, 70 
Kapitän zur See, 75 Kontreadntiral, 78 wegen 
Berlufted des „Großen Aurfüriten‘ zu 6 Mo⸗ 
naten Zeitung verurteilt, aber bald begnadigt, 
80 Vizeadmiral, 83 Abſchied. /. 

Batſchan, eine der Heinen Molulkeninſeln, 
2164 qkm, 11000 Em. Niederländ. Schutz. 

Battalt), malaiifhes Boll auf Eumarra; 
c. 150000 Seelen. 

— [stallja], G ital. Prov. Paduag, 
an den Euganeijchen Aen, 3871 E. E. w 

Battarismus (grch.), haſtiges Sprechen mit 
Stockungen (Verſchlucken v. Silben). 

Batafzek, O, ungar. Komitat Tolna, a Sär⸗ 
Biz, 8153 E. E. 

Battement Jirz., sttinang), O Anſchlag d. 
Geſchoſſe im N Trefifähigteit gefährdend. 
DInd. Fechtkunſt (Battieren) Schlag gegen 
feindf. Klinge, um Blöße zu erzwingen. 

Battenberg, Julie (v. Hanke), Gräfin, 
fräter Fürſtin, e ’*/,, 1825, jeit **),, 51 MOrgA« 
natiſch vermäpft mit d. Prinzen Alexander 
©) v. Helfen. Söhne: (1) Ludwig Alex., 
rin v. ., » f; 54, ſeit *, 84 mit Vic⸗ 


»riny v. 3., Für 


Battenberg, Landgemeinde, preuß. Regbez. 
Wiesbad., fer. Biedenkopij a (Eder, 1001 E.AG. 

Batterie (fr3.), taftiiche Einheit der Feldar⸗ 
tillerie zu 6 (Deurichland, England, Fraut⸗ 
reich) bis 8 (Italien, Ojterreich, Rußland) Ge⸗ 
jchützeu. Zaun Belagerungsartillerie meiſt zu 
4.6 Geſchützen in B'n vereinigt mit Bruſtwehr, 
Geſchoßräunmen (für gelad. Geſchoſſe), Pulver: 
famer, Bettungen (Geſchũtzſtand) u. Unter⸗ u 
Beobadjtungsftänden ausgeftattet. Auch alle 
im Z'deck 12. Ded) eined Schiffes vereinigten 
Geſchütze. Siehe auch gawan. B. Batterien. 

Batteriemagazine, WMunitiongräume in 

Batterfea |bätt'cifl), ſüdweſtliche Voro v. 
London, Bart. [u. Wideln der Baummolle. 
Batteur 0 Schlagmaſchine z. Reinigen 

Batteur ⸗töh), Abbe Charles, frz. Aſthe— 
titfer, » *, 1713 Allend'huy bei Reims, + 
1,80; 61 Mitgl. der Alabemie. Schrieb üb. 
d. ſchönen Künfte, deutſch v. Ranıler 74. IV. 
Batthyani |bättjähni], magyar. Magnaten— 
geiler, ftamt dv. einem Heerführer Arpads 
1884) ab; 1585 Freiherren, 1603 Reichdgrajen, 
1764 in der Alt. Linie Reichsfürſten. O Karl, 
Fürſt, öfterr. General, « 1697, zeichnete fich 
unter d. Brinzen Eigen u. im öſterr. Erbfolges 
frieg aus Pfaffenhofen 8 1747), nahm 55 (nad 
jeiner Mutter) den Namen 3.-Strattmafi an, 
64 Reichafürft, + ?%, 1772. O Kaflmir, Graf, 
ung. Politifer, « *, 1807, beteiligte fih au d. 
Repolution dv. 48, °*), 49 Miniſter d. Uußs 
wärtigen, flüchtete nad d. Türkei, 51 nad 
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Frankreich, + ’*, 54 Paris. O £udw., Graf, 
ung. Staatsmañ, « 9%, 1809 Preßburg, *), bis 

8, 48 Minifterpräfident, %,, 19 wegen Be= 
teiligung an der Revolution erhoffen. Vgl. 
Horvath 50. 

Battickdruck, chineſ. Verfahren, bei dem die 
Stellen des Gewebes, die nicht gejärbt wers 
den follen, mit Wachs überzogen werden. 

Battiſt, j. Watiſt. 

Battle [battl), © engl. Grafſch. Suſſex, bei 
Haſtings, 3153 E., E.; Refte einer dv. Wils 
helm I. erbauten Abtei. 

Battle Creek [battl !rigt}, © norbameritf. 
Unigusftadt Michigan, 13197 E. E. 

Battöni, ſ. Batoni. [E.E. 

Battonya, O, uugar. Kontitat Cſanad, 12018 

Battütatital.), Zaftichlag a b., ftreng im Toaft. 

Batu, Tt. Boll. Zujelgruppe im Indiſchen 
Ozean, weftl. vd. Sumatra, 1117 qkm, 3000 E. 

Vatug, Bivergvolt am Congo, Jäger. 

Batuecas, £as, ? wildbromant. asthäler, 
jran. Prov. Salamanca. 

Batutnieln, j. Batır. 

Batu⸗Khan, Enkel des Dichingis-Khan, mon: 
gotifcher Kaijer, 1241/1313, verbreitete durch 
jeine Kriegszüge Echreden in Europa. Vers 
brenne Mostau, fhlägt die Polen u. bei 
Wahlftatt 1241 Herzog Heinrich d. From̃en v. 
Liegnitz. 

Batuni, © rufl.sfaulai. Gouv. Kutais am 
Schwarzen Meer, 10167 E. E. 

Batumthee, ſ. Vaccinium. 

Baturin, O, ruſſ. Gouv. Tſchernigow, 3580 
E. ehem. Sitz der kleinruſſ. Atamane. 

Batzen, ehem. Münze Süddentichlauds, 45 
Sreuzerrhein., 13, bez. 17,514, Schweiz 11,d. 

Bau, Torf bei Flensburg, 361 E. E. 9, 1848 
Sieg der Dänen üb. die een Solltener 

Baunfademie, höh. Bauſchule, meift Zweig 
einer polytechniſchen Schule. 

Bauanſchlag, Anſchlag der Noſten eines 
Baues. Bol. Schwatlo, 9. Aufl. 1890. 

Baubo (HS), Am̃e der Demeter; gefpenfter: 
haftes Weib, 

Bauch (abdomen, venter), unterhalb des 
Zwerchfells liegender Teil des Rumpfs, von 
Becken — Der B. zerfällt in die wogio 
epigastrica (Dber⸗B.⸗Gegend) mit Leber, 
Magen u. Milz, r. mesogastrica (Nabrigegend) 
mit Nieren u. Därmen, r. hypogastrica (Unter⸗ 
B.) mit Dündarım, Blafe, Blinds u. Maſtdarm. 
Säm̃tl. Organe, die Nieren ausgenoinen, find 
ganz oder teilmweije (Blafe, Gebärmutter) vom 
..3el (ſ. d.) um ln 

Bauchadergeflecht (Bauch⸗, Samengefledht), 
die jympath. Nerven der Baucheingeweide. 

Baucher [bogfcheh), Frang., fra. Hippolog, 
* 1:96 Verſailles, + !*, 1873. Werke 67. 

Bauchfell (peristonaeum), glatte, feröje Haut, 
bildet einen die Eingeweide enthaltend. Sad. 
Den Düñdarm umhüllender Zeil: Gekröſe. 

Bauchfellentzündung (Peritonitis), mit 
Fajerſtoffabſcheidung od. Flüſſigkeitserguß ver— 
bunden, Folge v. Entzündungen d. Nachbar— 
organe des Bauchfells, zeigt ſich durch Hejs 
tigen Leibſchmerz, große Empfindlichkeit des 
Leibes gegen Brud, Brechreiz. Sofort Arzt! 

Bauchfloffer (Abdominales), Unterabteilg 
ber Edelfiſche, mit Bauchilojjen didyt vor dem 
Aiter: Welfe, Karpfen. Ealme ꝛc. 

Bauchfüßer, Molusten u. Echneden. 

Bauchlinie, fibröjer, derber, weißer Streifen, 
ltärfiter Zeil der Bauchwand, vereinigt alle 

Bauhmark, j. Nerven. [?!poneurojen. 

Bauchpilze (Gastromyoctes), Tyantilie der 
Baſidiomyceten; c. 60 Gattungen mit weit üb. 
1009 Arten. worunter Becher, Wefts, Eichels 
pilz, Erdftern, Bovift, Stänbling u. a. m. 

Bauchprefle, Drud auf den Maftdarm od. 
die Harnblaſe durch erzwungene Zuſam̃en— 
ziehung der Bauchmuskeln. 

Buuchreduerei, die Kunſt fo zu ſprechen, 
day der Hörer glaubt, die GStime Tore von 
einer anderen Perſon 2c. Vgl. Schulz 1882. 

Bauchring, Ausgang des Leiftenkanals. 

Bauchichmerzen, j. Kolit. 

Bauchfchnitt (l.aparotomia), zur Entfer— 
nung v. nl der Bauchorgane, Lö—⸗ 
fung v. ifieren Entleerungen ꝛc. 


— En rw '. - 
y. - 


Bauchſchwangerſchaft — Bauernfeind b 
225 —— 
Bauch Schwangerſchaft —Extrauterin⸗Sch. 
Bauchſpeicheldrüſe (Pankreas), Hinter ı. 
unter dem Magen gelegene Drüje; deren Sekret 
(Bauchſpeichel) für die Verdauung wichtig. 

Bauchſtich Baracentefe), Eröffnung d. Bauch⸗ 
höhle mit Trokar, Meſſer oder durchbohrten 
Nadeln, um Luft od. Flüiſigkeit zu entfernen. 

Bauchtiere(Schleimtiere,Gantrozoa), Weichs 
tiere, a ae Polypen, Zufujorien, 

Bauhmarieriucht (}HIydrops nscites), bei 
trebfiger u. tuberfulöjer Entartung d. Bauch— 
feld, Xeberatrophie 2c. entfteßende Anfamlıng 
v. wäfjeriger Flüſſigkeit in die Bauchhöhle, oft 
Begleiterſcheing and. Leiden; meiſt unheilbar. 

Baucis, j. Philenmon u. 9. 

Bau, Jeanne, F Minden, « 1%, 1340 
Stockholm, Stim̃ungslandſchaften. 

Baude, im Höheren Rieſenn einzelnes Holz⸗ 
haus, bisweilen Wiriſchait. 

Baudelaire bohdlär), Charles, frz. Dichter, 
+’, 1821 Barid, 7°, 67; naturalift. Lyriker, 
überjetste Edgar Poe. Werte 68,70 VII. u. 87. 
Bal. Affelineau 68. 

Baudin [bodäng], DEßarles, frz. Admiral, 
“rı 1792 Sedan, +", 3854 Ischia. O Jean 
Bapt. Alpb. Zictor, franz. Polititer u. 9, 
s 1811, fiel °,, 51 als Barrifadenlämpfer 
Barid; 68 Unrugen infolge einer Kundgebung 
auf feinem Grab. Bat. Lermina 1869. 

Baudiifin bo⸗-]J. O Bolſ Keinr.v., ichived. 
Feldmarſchall, «e 1597, + 1646. 
Sraf v., üiberfegte aus dem Engl. (Shafes 
jpeare), Franz. (Motiere), Ital. (Gozzi, Gol⸗ 
doni) u. Altdeutſchen, « 2%, 1789 Rantzau, + 
47, 1878 Dresden. O Otto Friedr. Magnus 
$raf v., Bruder dv. Q), « ®, 1792 Rantzau, 
+ 29. 1865 Teplig, focht 49:50 für Schleswig⸗ 


Holftein. O Adald., Graf v. R. /, + . 
1R20, + *%, 71 Wiesbaden. Hiſtor. Romaue ır. 
Baudius, Augufte, ©, # 11, 1845 Leipzig, 73 


Gattin v. Adolf Wilbrandt (j. d.). 
Baudrier (frz., bodrieh, Balderich), Wehr: 
gehent. 
audrillart [bodrijahr), Henry, fra. Rubs 

lizift u. M, »- °°%, 1821 Paris, *%], 92 Chef⸗ 
redalteur des ‚‚Journal des &conomistes‘. 
Baudry [bodril, Zanf Darg. Aime, ira. 
E,« ', 1828 Ya Roche-ſur⸗on, Fr "7, 86 
Paris. Bat. Ephruſſi 87. j 
Baudry d'Aſſon |hodri d’affong], Klon 
Charles Armand de, jrz. Rolitifer, » '®;, 1536 
Nocheferriere, 76 legitimift. Deputierter. 
Bauer, D Anton, Kriminaliſt, = 19, 1772 
Marburg, + 1, 18413 Göttingen. Urheber d. 
Warnungstheorie, O Andreas Sriedr.. ©. 
« 1), 1783 Stutigart, + *, 1860; gründete 
1818 mit %. König die Majdiinenbauanftatt 
in Oberzeli bei Würzburg für Schnellpreſſen. 
O Karofine, ©,» ®;, 1205 Heidelberg, 2429 
Verlin, 35144 Qreaden, + '%,n 77 Kiſchbera 
bei Züri: 29/31 morganatiid mit d. Prinzen 
Leop. v. Coburg vermädlt, +4 Gattin d. pol. 
Grafen Ladislaus v. Brocl-Blater. Memoiren 
u. Briefwechſel, v. Wellmer, 75 ff. O Wruno, 
sn.» 9%, 1809 Gijenberg, + '*, 82 Rirdorf. 
Chr. „Fritif der Evang. Geſchichte des Jo—⸗ 
hañes“ 4N (ganz negativ) u. a. D dgar 
(Bjeudonygm Martin vd. Geißmar), Bruder d. 
4), Bolitifer u. Publiziſt, e 1820 Charlotte: 
burg, + ?%, 86 Hañover. O F. Frör. v. 
öfterr. General u. Staatdınafi, ® '/, 1825 Lens 
berg, zeichnete fich 66 bei Euftogza n. Solferino 
aus, 31 Seldzeugmeifter, 82 Freiherr, 88 
Kriegsminiſter, + *”, 93 Wien. Q ito.. 
“23: ‚1822 Dillingen, + ?%,75 Müncgeı. Tau: 
dherapparate. Klara, Roman/ (Biendo- 
nm Karl Detlef), « *?7, 1836 Givinemünde, 
+”, 76 Bredlaun. O Zuffus, / in Bien, 
* 3,1853 Naab-⸗-Szigeih. Bi. Poſſen, Ope- 
retten, Libritti u.a. 

Bauerbach, Torf bei Meiningen, 3641 E.; 
Hier ſchrieb Schiller 1732,83 „Kabale u. Liebe”. 
Bauernafiefuranzen, in Ofterreich örtlich 
beſchräntte Yenerverjicherungsvereine. 
Nauernfeind, Karl Maxim, v. Yırgenieur, 
« 20, 1818 Arzbera, 51 Prof. München, 58 
Mitglied 3. Oberbantkotlegiums, +94 Müns 
hen. Erfand das Priſsmenkreuz; war bahn, 
brechend für die Geodaͤſie 
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Bauernfeld, Eduard v., Zuftipiel/, = !?], 
1802 Wien, +?, 90 daf. Bf. zahlreiche Kon— 
verfationsftiicke („Bürgerlih u. romantiſch“, 
„Bekeñtniſſe“) 2c. Gedichte, Memoiren, Werle 
71173. XH. Bol. B. Stern 91. 

BauernsGerichte, im Deittelalter Gerichte 
3. Entſcheidg auf bänerl. Berhältniffe bezüglich. 
Streitigkeiten. Vorſitz: B.Richter; Beiliger: 
B. Genoſſen; Urteil: B.-Sprade. 

Bauerngefchirr, orbin. Fayence mit roher 
Bauernkarpfen, = Saranfge. Malerei. 

Bauernkriege in Ungarn, Deutſchlaud, Oſter⸗ 
reich u. Schweiz. O In Ungaru 1513/14. Die 
deuiſchen 1525, denen Ende des 15. Fahrt. 
int Eifaß u. 1502 u. 14 am Dberrhein u. in 
Württemberg (Bundſchuh, Armer Stonrad, 
Armer Hrinrih) Aufitäude vorausgegangen. 
Sn Schwaben begiiend, Hatte der Aufſtand 
fich 1525 faft über ganz Deutichfand verbreitet. 
Hunderte v. Burgen u. Klöftern wurden zets 
ftört. Hauptführer: Jäcklein Rohrbach, Wens 
dei Hippler. Thom. Münzer, Florian Geyer 
(Schwarze Schar), Gög v. Berlichingen. Viele 
Städte brieiligt. Seit April 1525 überall 
gefchlagen. Ende des Aufftandes gegen Herbft. 
O Auſſtand in Oberbayern 1634, raſch unters 
drüdt; cbenfo & in Bfterreih ob der Eid 
1526 u. in der Gdyweiz 1553. Blutige 
Strafen! Vgl. Hartfelder 1884. 

Bauernregeln, meift gereinte Sprüche, die 
Witterung u. KYandmirtichaft miteinander in 
Beziehung bringen. 

VBauernrhabarber, f. Euphorbia. 

Baucrnipiele, im 15.18. Jahrh. Echaufpicle 
meift bibl. Inhalts, v. der ſüddeutſchen Laudbe— 
völkerung. beſ. der Alpen aufgeführt; Reſt der 
B.: Das Oberam̃ergauer Paſſionsdſpiel. 

Bauernwetzel, f. Parotitis. 

Bauerwitz, © preuß. diegbez. Oppeln, Kr. 
Leobihüg, a iño, 2707 E. E. AG. 

Bauge lbohſcheh]), © jranz. Dep. Mainesets 
Loire, 3623 E. E. 

Baugefangene, früher zu Härtefter Feſtungs— 
ftrafe verurteilte Verbrecher (Did 1872). 

Bauges, Les ſläbohſch), Kalkplateau in den 
Alpen v. Savoyen. 

Baugewerfichulen, Mitteljehulen zur Außs 
bildung im Bau- u. Ingenieurweſen. 

Baugi (nord. 9), Rieſe, welcher den Dicht— 
kunſt verleihenden Meth beſaß. 

Bauhafthalten der Zechen, Verpflichtung 
des Eigentümers zu wirkl. Benützung eines A. 

Baudin [bos&ug}, Kafp., K u. A, 2 1560 
Beet, + 9%, 1024 Prof. daſ. /. Nach ihm die 
B'ſche Slappe, f. Darm. Val. Heb 1860. 

Bnaulinia scandens Z., MMetternde Baus 
hinie: Yeguminofe, Schlingpflarze des Warm» 
hauſes, (#) Baftfajer zu Tauen. 

Buaubinihe Klappe, ſ. Darm. 

Bauhütten, Die Zünfteder Baulcuten.Steins 
meßen d Mittelalters, die 1459 in Regensburg 
ein gemeinſfames Statut vereinbarten, dag von 
Maxintilian I. 98 bejtätigt wurde. Hauptorte 
Etrafburg, Cöln, Wien, Züri. Vgl. Kieler 
Baukis, f. Philemon u. Baukis. (1885. 

Bnukunſt (A) äftefte u. verbreitetfte aller 
Fünfte. Der Bauftil Gängt mit der Kouftrultion 
innig zujamen. Die Urform der monumen— 
talen A tft der ägypt. Felſentempel, in welchem 
die Pfeiler ausgeſparrt, ſpäter abgeſchrägt find, 
woraus die Säule erwuchs, welche letztere in 
Griechenland u. Rom in verſchied. Stilarten 
(ioniſche, doriſche, korinthiſche, kompoſite) aus— 
gebildet wurde, dort nur mit geradliniger 
Überdedg, Bier z. T. mit Anwendg d. Gewölbes. 
Der Rundbogen Grundform des ſpäteren ro— 
man. Stils ſeit dem 10. Jahrh. Daneben bil— 
deten ſich der byzantin. u, mauriſch⸗-arabiſche 
Stil, beide mit Anwendung u. Weiterbildung 
de3 Bogen zur Hufeijenform u. zum Spitz- 
bogen, weld) leterer in der germanischen (go— 
tiſchen) B. zur Geitung gelangt. Die Renaifs 
fance greift 3. T. auf die Formen bed röm. 
Altertums zurüd, brachte auch leichtere u. ge= 
fälligere Formen mit fi), die aber im Barock— 
u. Rokokoſtil von Charakter des Antik⸗Gedie— 
genen abwihen n. den Schwerpunkt in der 
deforativen Seite fuchten. Einen zerfahrenen 
Ebaratter zeigt die B. der neueften Zeit, for 





Bauland— Baumgartner 

Kir — 

weit fie nicht in der Eifenkonftruftion origi— 
nale Seftaltung ſucht Vgl. Fev. Stugler 1855/60 
11T; Lübke, 6. U. 84, Reber (Alterth.) 67; 
Dehio u. Vezold Die ir. Baukunſt d. Abend— 
fandes 84/92 und die Tafeln A. Baden. 

Bauland, fruchtbare Gegend im nordöſtl. 

Baulebung, vormals Recht des Gutsherrn, 
aus dem Nachlaß d. Hörigen eine beſtimte Sache 
od. einen Zeil des Nachlaſſes für ſich zu forbern. 

Baum (arbor), Holzgewächs größerer Art 
(bis 140 m Höhe, 29 m Umfang, Daner bis 
6000 iR mit holzigem Stan, der eutweder 
einfach ijt od. ſich erft in einiger Höhe über dem 
Boden in Äſte teilt, eine Krone bitbet. Wei 
Palmen u. anderen Monokotyledonen Heißt 
der Stan „Stod” od. „Strunk“. Beichen: 5 
Val. Schacht 2. A. 1860. 

Baumaganıe, f. Leguan. 

Baumtaloe, f. Agfve. 

Daumann, (D Alexander, öſterx. Dialelt/ 
u. Liederfonponift, «1814 Wien, +%°/,, 57. BF 
Singfpiele („„Das Verſprechen hinterm Herd“ 
u.a.). O Sufius, &, 2 2%, 1837 Frankft a; Dr., 
ſeit 69 Prof. Göttingen; gr. „Elemente d. 5” 
91. OOscar. @ u. Reifender,= 18681 Wien, 
85 mit zeig am Congo, 86 Fernando Po, 88 
x. 90 Uſambara (Deutſch-Afrika). Bf. „Neifes 
jchilderungen”. _ 

Baumannshöple, berühmte Höhle bei Rübe— 
Jand im braunfchtweig.Harz. Tropfitein. 280m 1. 

Baumbach, O Mori v., liberaler kurheſſ. 
Ctaatämafi, e 2%, 1789 Maftricht, 1848'50 
Juſtizminiſter, + ?%% 71 Caſſel. O £udw. v., 
Bruder v. O, Kolititer, « 2%, 1799, 1848 Präj. 
der Ständeverſamlung u. des Franfi. Parla— 
ments, ging nad) Amerifa, + 2%/, 83 Diilwaufee 

Aud.,/, Meiningen, « 2%, 1841 Kranichfeld 
Thüringen). Bf. „gran Holde”, „Slatorog“, 
„Spielmaniglieder‘, Roman „Truggold“ u.a. 
& Sart, Bruder v. O, Politiler, « 9, 1844 
JReimingen, 78 Landrat Soñeberg, 90 Ober— 
bürgermeifter vd. Danzig, 80,93 Mitglied des 
Reichstags (deutjcpefreifinig) 

Baum der Neifenden, ſ. Ravenala. 

Baume, (b05:), Antoine, 2, « *°, 1728 
Senlis, + '%,0 1804. Belafint durch dein nach 
ihm benaſiten Aräometer. /. 

Baumeifter, O 30h. Bilh., Tierkeñer, 
⸗züchter u. ⸗F, àx* 1804 Augsburg, + °/, 64 
Prof. Stuttgart /, @ VBernhß. O, ⸗*8, 1828 
Poſen, ſeit 52 am Burgtheater, Wien. OAug.. 
YyinMiinchen,« 2%, 1830 Hamburg, gab heraus 
„Denkmäler des klaſſ. Nitertumd’ 84/88 III. 

Baume, DB. les Dames, ſbohm lä danı], 
© —5* Dep. Doubs, a/ Doubs, 2555 E. E. 
®3.- es Meſſteurs bohm lä mäſſjöhl, © fra. 
Dep. Jura, 527 E. Stein- u. Gipszè. 

Baumtfelder, Friedr., Komponiſt, » 2%, 
1836 Dresden. 

Baumifelder⸗Wirtſchaft, das Betreiben v. 
Holzzucht auf Acker- od. Wicjenland. 

Buumgartner, Karl Heinr., A, |,“ 1798 
Pforzheim, 1824 62 Prof. Freiburg B.,} '’/,286 
Baden-Baden. Bf. „Weltzellen“ 75 20. Stelite 
eine „Bildungssftugeltheurie” {j. d.) auf. 

Bausmgart, grpedit,y/,.'°j, 1817 Slogan, 
+ ’8;, 7ı Breslau WUniv.Gdireltor. 

Baungarten, Alex. Holtfieß, S aus 
Wolffs Schule, « ?",, 1714 Berlin, + 2%), 62 
Prof. FrantiurtO. Begründer ber Üftgetif als 
Wiſſenſchaft (58). m zaid., proteft.$, « *%, 
1812 Hajeldorf (Holjtein), + *, 89, Brof. der 
+ Roſtock, 85 abgeſetzt, doch unter Belajjung 
feines Gehalts. 71781 Mitgl. des Reichstags 
(Fortſchr.) Schr. „Zerujalen bis don” 2. M. 
59, „Tutherus redivivus“‘ 78. Bol. Studt 
9111. O Herm., w/, « "1, 1825 Leſſe, 61 
Fe Karlsruhe, 72:90 Straßburg. Bf. „Geſch. 

arla V.“, 85 ff. 

Baunıgartner, O Andr. Srhr. v. öfterr. 
Staatusmañ u. Gelehrter, « *,, 1793 Fried⸗ 
berg (Böhmen), +, 1865 Hietzing. 48 Mis 
nifter der Bergwerke u. öffentl. Bauten, 51 
des Handel u. der Gewerbe, bis 55 auch der 
sinanzen. Werke über Mechanikeu. Naturledre. 
O Gallus Zall., ſchweiz. Staatsniañ u. w, 
* 18, 1797 Alıftätten, + 1%, 1869. Bi. „Die 
Schweiz in ihren Kämpfen“ 53 66. O Alex., 
farh., /w in Exacten bei Noermond, Soyu dv. 
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O,* *' 1841 Et. Gallen, 60 Jeſuii, Mithrsg. 
der „Stimmen aus Maria Laach“. Werke ib. 
Longfelow, Jooſt van den Vondel, Leſſing u. 

Baumbaar = Crin végétal. Goethe. 

Baumheide, ſ. Erica. 

Baumholder, Landgem. rheinpreuß Negbez. 
Trier, 1691 E. AG. 

Baumhübner (Odontophorinac), vertreten 
in Umerifa die Feldhühner. 

Baumkitt (Baummörtel, Baumfalbe), halb: 
le vd. breiartige Maſſe aus Lehm, Nude 

aden zc. zum VBerftreihen der Baumwunden. 

Baumkrätze, Flechten u. Pilze an Holzes 
gewärhjen. 

Baumlaufer (Corthia L.), Sperlingsvogel. 
Gem. 3. (C.familiaris, Baumrutſcher, Krüper) 
13 cın l. bei und häufiger Strichvogel, klettert 
fvechtartig, durch Inſeltenvertilgung fehrnügf. 

Baunmmefler = Dendroneter; «mörder = 
Celastrus ; nachtigall = Braunelle; »mörtel, 
f. Baumtlitt; «ol, |. Olivenöl. 

Baumpech (Baummwachß), Bemenge v. Reh, 
Talg, Wachs, Ol sc. zum Verftreichen d. Pfropf⸗ 
ftelen u. Baummunden. 

Bannıruticher, j. Baumiläufer u. Kleider. 

Baunfchlag, Darftclig der Veräftelg u. des 
Laubwerks d. Bäume in Malerei u. Zeichnung. 
Val. Banfel, B’ftubien 1893. . 

Baunıfhlüpfer, j. Zaunkönig; «fchröter, 
ſ. Hirſchkäfer; ſchwälbchen, f. Fliegenfänger. 

aumſtark, O Anton, P,» 1%), 1800 Einz: 
heim, 36 Prof. Freiburg, + *°7,76. Bf. „Blüs 
ten ard) (40) n. röm. (42) Dichtkunſt“ u. a. 
O Eduard, I, Bruder dv. (MD, » *%/, 1807 Sinz⸗ 
heim, 38 Brof. Greifswald, + dat. 81,89. 48 
Führer der Rechten der preuß. National⸗Ver— 
ſamlung, jeit 59 Mitglied des Herrenhaufes. 
® Reinhoſd. Sohn v. D, /, Politiker und 
Sublizift, = #1, 1831, 6971 u. 79.82 Vitgi. 
der bad. Kam̃er, trat 69 zur lat. Kirche über. 
Schriften über ſpan. Litteratur zc. 

Baumwachs, |. Baumped). 

Baummwadhtel, (Ortyx virginianus Gould), 
Waldhühner; NAmerika. Nötlbraun, ınit 
gelben u. ſchwarzen Flecken, unterſeits heller; 
25cm I; wird gejagt. 

Baummeichiel, |. Kirihbaunı. 

Buaunmolle, Samenbaare verjhied. Gossy- 
pium-Arten, die beim Reifen der fäherigen 
Frucht heraustreten. DurchEgraniermaſchinen 
von dei Samenkörnern befreit; dient zu Ge— 
weben, zur Herftelung von Sprengftofien u. 
in der F. Hauptproduftionsland der 8. ift 
NAınerita (Ver. Staaten) mit 73 °, d. 1700 
Mil. kg. B’nfpinnerei, |. B.⸗Juduſtrie. Vgl. 
Oppel 189:, Kuhn 92. 

Baunmmwolle, mineraliſche, ſ. Schlackenwolle. 

Baumwollgarn (Twift), die durch Zujamen⸗ 
drehen v Baumwollfaſern ———— Fajern. 

Baumwoll⸗Induſtrie, zerfällt in B.⸗ 
Spinierei u. B..Weberei. Erſtere beſteht in: 
Miſchen der B., Auflodern u. Reinigen durch 
Woli, Schlagen ır. Herjtellen eined Widels, 
Kardieren u. Herftellen eines Bandes, Streden; 
Vor- u. Feinſpiñen. Die Weberei verarbeitet 
die Garne zu den verjdied. Geweben. Schon 
im Altertum befaüit, doch großer Aufſchwung 
erſt jeit Erfindg der Spiimajchinen (Ende 18. 
Jahrh.). Gegenwärtig Hat England 43,, Ber. 

taat. 13,,, Deutſchl. Kunz 5, Rufzland 4, 
Hſterreich- Ungarn 2, Mill. Spindeln. Vgl. 
Jañaſch Die europ. B-J. 1882; Elliſon Cot- 
ton trade of Great Britain 86. . 

Baummolliamendl (Niggeröl), fettes &ıi 
aus Baunmvollfamen, ald Breñöl, zu Seifen, 
ſchlechtes Speiſeöl. 

Baumwollſtaude (Gossypium L.\, Malvas 
ceen. Kultur- u. Nutzpflanze der heißen Zone: 
über 20 Arten. [9 ig. 36]. 

Baummucherer, |. Dendrobium. 

Bauımvürger (9), |. Celastrus. 

Baunad, Fleden, bayr. NRegbez. Unter- 
franfen, a. a 3. u. unweit vom Main, 1186 
E. AG. Schloß, Hopfenbau; in der Nähe 
Burg Stufenbderg. 

Baunfheidtismud, Maunfdeidts (t 1860 
Münſter) Heilverfahren: Haut mit Yadels 
ftihen verſehen, in dieſe Krotonöl veiven. 
Vgi. Baunfcheldt 14. U. 1806. 
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Bauordnung, auf das Bauweſen beziigliche 
gefeglihe Borihriften:; die Beyörde, die über 
Befolgung derje'ben wacht: Zaupolizei. 

Baur, (I) FZerd. Ehrift., proteitunt. $,="', 
1792 Schmieden, +? ,, 18560 Proi. Tubinugen. 
Begründer der Tübinger kritiſchen, Schule, 
Organ derf.: „Theolog. Jahrbücher‘ 4257. 
O G$ufan, +. « '*, 1816 Hamelbach, + ??', 89 
Leipzig Prof. /. O Fran v.,A/. "1830 
Lindenfels (Heilen, 84 78 Brof. ver 4 Holenz 
beim, jetzt Brof. München. Heraueg d. „Forſt-— 
wifjenichaftl. Centralbiattes”. © Bilß., vrot. 
+, :*, 1826 Yindenfels, jeit 83 Oeneralfupers 
intendent Koblenz O Hans. 97, » 1829 Kon- 
ſtanz: Borträrftatuen. Albert, wei.« "’, 
1835 Aachen, 71 76 Prof. Weimar, 76 Tüflel- 
dorf. KWohndanjer) angelegten Kapital. 

Baurente, Rente von dem in einem Baue 

Bauſch u. Bogen tin), im Ganzen. 

Bauie, Zob. Friedr., Kupferſtecher, « ® 1738 
Halle, 87 rot. Yeinzig, 7°, 1814 Weimar. 
Bl. Karl 19. "den Bapiered 1B-Papier). 

Baufe Pauie), Kopie mittels durchſcheinen- 

Bauske, Do Kurland, am Niemen, 7085 E. 

Bausleinewand, durchſcheinendes, ichr ge— 
ſtärktes feines Gewebe zum Durchzeichnen. 

Bauspapier, durchſcheinendes od. mit Ol go⸗ 
tränfteg Seidenpapier zum Durchzeichnen 

Bauſtile, j. Baulunft u. die Einzelartikel. 

Bautain botäng), Lonis, Su. f. 1786 
— +" IBi7 daf. Verquickt Auguſtin.! 

ant, Jacobi u. Plato. Schr: „Philoseplae 
du christianisine” 35. 

QVautafleine Hirmen, Galgenſteine Gedeut⸗ 
ſteine für geſallene Helden in Efandinavien. 

Bautſch, C mähr. BezH Sternberg, 10186. F. 

Bautzen ımend Budiſſin), Areishauptman: 
ſchaft Königr. Sachien, 2470 qkın, 370739 E. | 
Saupto 3. Spree, 21516 E. E. RBN. 1.0. : 
AG. Tom, Schloß Ortenburg, Wollindujtrie, 
handel. Nahebei X °’ "'., 1813. Napoleon ]. 

efiegt Rufien u. Preußen [| ig. 218:. 

Baurit Wocheinit', &, iſt Thonerde, Eiſen- 
oryd, Kiejeliäure u. Waſſer; zur Darſtelung 
v. Aluminium, feuerfeiter Ziegel. 

Bauzinien, erhalten Altionare während der 
Vorbereitungszeis ihrer Unternehmung. 

Bavai |buwäh:, © franz. NTep. 1854 E. E. 
Im Altert. Bagacum, Daupts der Nervier. 

Bavard (frz. \, bawahr]|, Schwaͤtzer; Z'age. 
A'iſe, Geſchwaͤtz. 

Bavaria (lat ,„ Vayern; eherne 19 m hohe 
Kolofialitatue in Münden vor der Ruhmes— 

Bavay © = Vavai. halle, v. Schwunthuler. 

Baveno, © ital. Prod. Novara, am Lago 
Maggiore, Ausgangder Sintplonitrake, 23004, 

Bavicer jbavihr), Simeon, Schweizer Bulis 
tifer u. Ingenieur, /, 1825 Ebur, 63 ım 
Nationalrat, 78im Bundesrat, 82 Bundespräf., 
83 Geſandter in Rom. 

Bavius, Marcus, u. Mävtus,2Tichterlinge, 
anmaßende Kritiler des Horaz u. Vergil, ſprich— 
wörtlich: ſchlechter Dichter (Bapı. 

Bavoche Ravochnure), |-woid, woſchür)], uns 
reiner Stich oder Abdrud eines Stichs 

Barter, a Brit Neuguinea, zur Torresſtraße. 

Barter, Richard, engl /,='?.,, 1615Rowton, 
+ 1601; Bi „Ewige Ruhe ber Heiligen“, Wal. 
Davies 1886. . . [Mrite. 

Badaga, Zivergvolt, Franzöf.-Aquatorial: 

Bayamo, © auf Euba, Prov. Santiago de 
Cuba, 17676 E. E. 

Bayard [bajayr), (D Pierre du Lerraif, 
Eeigneur be, der „Ritter ohne Furcht u Tadel“, 
«1,1476 bei Grenoble, kämpfte 1515 bei Mari— 

nano,vereitelte 20 die Invaſiouſtaiſer Karls V., 
niel?9,, 24 and.Sefta. Bgi. Boirieri889 |.W,51]. 
® Jean Franc. Alfred, or 218 1796 
Charolles, + ’%, 1853 Paris. Bf. des „Barijer 
Taugenichts“ OD Wom. Francis, amerit. 
Politiker, ⸗ ®.,, 1828 Wilmington, 69:84 Se— 
nator dv. Delaware, 85 89 Chef des Kabinetts 
u. Minijter des Auswärtigen. Vgl. Speucer 80. 

Bay Beach |behbirich, Yoınej, @im deutſchen 
Zogoland, Oberguinea. 

Bay Eity |bey Kittil, © in Michigan, am 
E agiıaw,27839E. E. Handel mir Fiſchen u Holz. 

Bayer, 0) 308., iu. /, » 1572 Rhain 
1 Bayern, + 1,1825 Augsburg. Orsg eines ber. ! 














ı ZJugipige, Watznañ, Arber, Nadel, Schneeberg, 


' Tonau mul: Wörnitz, Alumahl, Rab, Regen; 
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Him̃els-Atlas. O Hieronym. Job. Paul, v., | wig dv. Oberbayern war 131447 Kaifer. Al⸗ 


Brof. bes Zivilprogehredits, 1792 Rauris, | breit IV. führt 1505 die Brimogenitur u. Un— 
53 Reichsrat. +'?,.1876 Milnden. /. © Aug. | teilbarfeit ein. Maximilian I. fpielte ala Haupt 
v. AGC, + ?, 1803 Rurihadı, + ?, Töstarle: | der Liga eine bedeutende Rolle ıı. erwarb 1623 
ruhe. O Dofepd, Aſthetiker, jrit 71 Prof. der | die Nurwürde. Magintilian II. brachte durch 
scan Hochſchule Wien, ’? 1827 Brag. Schr. | den Anichluß an Franukreich im ſpan. Erbfolge⸗ 
© Konrad, Schachjpieler, « 1% 0 1828, ADd- | frieg großes Unglücküber das Land. Mit Maris 
volfat, Olmütz, Förderer der Probtentfunft. mittan IIE, der 1777 ftarb, erloſch die bay. 
Robert v..⸗Pſeudouym: Rod. Pinr),« '®, | Wittelsbacher Linie unes fam mit Karl Theodor 
1835 Bregenz: „der öfterr. Spielhnagen“. Wi. | die piälz. Yiniezur Regierung. Maximilian IV. 
treifl. Romane u. Novellen 2c. O Lberefe v., | erhielt durch feinen Anichlußan Franfreich Län— 
Pfeudonym der Brinzeitin Tbereie dv. YBayerı, | derzumadhs (Ansbach, Bayreuith 20.) u. 1R08 
Tochter des Prinzregenten Luitpold, e '?,, | die Königskrone Durch den Vertrag dv. Wied 
1850,87. „Reijceindrüde u. Stizzen aus Rußs | ®,, 13 trat B. zu den Verbündeten über u. 
land“ 64, „Uber den “Bolurfreig” 89. wurde 15 Glied des Deutſchen Bundes. Ter 
Baverle, Iul., 2 » 1826 Düjieldorf, + °%, | König erließ *® , 1818 cine neue Berfajig. Sein 
73 dal. Nachfolger Yudwig I. war belirbt, aber feine 
Bayern, Königreid in SDeutſchland, der 2. | reaftionare Regierung ıMinifterien Ottingens 
Staat des Deutſchen Neicht, beftcht aus 2 | MRallerftein u. Abel) erregte ſolche Unzufrieden- 
Hauptteilen: einem größern Öjtl. a Tonau u. | heit, daß er lich bewogen ſah, °°, 48 Die Krune 
Main u. einem Meinern weftl. am Rhein: zu: | niederzulegen. ?%, 33 war 3. dein Qoflverein 
ſamen: 75865 qkm, 5594982 (&.; vorwiegeud | beigetreten. Ludwigs Sohn Magimilian 11. 
Nerholitin :30%62702 mit 2 Erzbistümern: | wandte jich, obivoHl 49 dv. Preußen durch Unter: 
München: sreitingn. Bamberg u.6Bdißtumerm, | Drüdung der Revolution in der Rueinpialz 
1571863 Evangeliſche, 6025 andere Chriiten, ! unterftußt, Ofterreich zu. Ludwig Il., der 64 
55885 Juden. B. gehört mitfeinen,andieitiren | zur Negierung gelangte, ftand 65 zwar gegen 
anftoßendenZ Teile derjchtwab.=banr.Hochebene | Breußen, itellte ſich aber 70 fofort auf dejjen 
an; de: Algäuer, Bayriſche u Salzburger Als | Seite u. trat % ,,, unter Wahrung ver ads 
ven, Schwäb. u. Fränk Jura, Fichtelm Böhnter:, | miniitrativen u. ıim Friedenÿ militärischen 
Bayr. Wald, zranfemvald, Rhön u. Speijart; | Srlbitändigkeit den Teutfchen Reiche bei. Nach 
inder Bialz das Haardten. Arc: Mädeler-Gabel. | 66 trat eine liberale Wendg in der Repierung 
ein, die durch dar Miniſterium Lutz im März 
80 feite Geſtalt annahm You Irrenärzten als 
frank bezeichnet, wurde Ludwig II. mach Bery 
verbradit, wo er im Zturnberger See ertrant, 
13,86. Es folgte ihm jein geiltesfranfer Bruder 
Zitol. (der im Schloß Fürſienried abgejchleijen 
von der Welt lebt:, an deffen Stefle aber Prinz 
Yuitpold v. B Die Regentſjchaft führe. Uber 
Die w 33 vgl Buchner 1520.55 N, Riezler 
78 ft, Schreiber 30 vı IL. 

Bayeur ‚bajd,, © iranz. Dep. Calvados, 
nice weit vom Kanal, 8102 E. IE; in der 
Wibliothek die Fapifferie de B. mit dein 
Zuge dv. Wilhelm dem Eroberer nad England. 
Nayle'bähl;, Pierre. &, «?*:,, 1674 Cortat, 
81 Lehrer der S zu Rotterdam, 98 dur die 


Ochſenkopf: in der Pjalz: Nalmit. deimpaurt- 
teile: Main mir Regnitz n. Fränt. Saale: judl 


r.: Iller, Vech, Jiar. Ji; Main- u. Toñau⸗ 

gebiet durch Ludwigokanal verktnürfſt. In der 

Pfalz iſt der Rhein mit Lauter, Zurich, Speyer 

u Nahe. Am Fuß der Alpen zahlreiche Seen: 

Amer:, Chiem-, Königs-, Tegern-, Waichen- u. 

Wermfee. Haupterzeugniſſe: Bier, Braſit- 

wein, Ciſen, Eiſenwaren, Flachs, Getreide, Ge: 

webe, Glas, Gold-u Silberarbeiten, Graphit— 

geſchirre, Guß- u. Staylwaren, Hauf, Holz, 

Hopfen, Juſtrumente, Käſe, Kohlen, Krapp, 

Majſchinen, Obſt, Salz, Spielwaren, Tabak, 

Vieh, Wein. Potit. Einteilg.: 8 Regbez: 

Ober-u. Nieder BY, Therpialz, Ober-, Mittel: | Rechtgläubigen entierut, + '* ,„ 1706. Frei— 
u. Unserfranmten, Schwaben u. Rheinpfalz mit | Denker, Sfeptiler „Dietionnaire histor. et cri- 
38 unmittelbaren Sen u. 149 Bezirtsantern. | tique® 1696. Byl Yenient 1855. 

Daupta Münden; @e über 20000 E.: Mün— aylen, @ ſpan Prov Jaen, f. Bailen. 
hen, Nürnberg, Augsburg, Würzburg, Fürih,, Baply, Ada Elfen Pfeud EdnaLyau,, engl. 
Regensburg, Raijerslautern, Bamberg, Yud: | Roman/ der Begeumart. 

wigsyuien a Rhein, Banreutd, Hof u. Birma: | Bapne |behn! »eter, engl. Journaliſt u. 
jens. Landesſarben: blau u. weiß. Wappen: | $/, « '’ .. 1830 Roßſhire (Schottland). 

B ia. 15.1 9 Staatsorden, darunter der! Baynes bähns), Tom. Spencer, engl. /, 
St. Huberinsorden, ber Kitterorden vom hl. |« *, 1823 Wellinaton. +, 87 als Prof. der 
Georg, der Verdienſtorden vom hl Michael u. | Zt. Andrews-Univerſität (Schottland:. Hrsg. 
der Bayr. Krone, Marimiliansorden 2c. ij. d.). | der neuen „Inceyelopawdia Britannica*®, 

9. eine fonftitutionelle Monarchie: Berfafg ! Banyonne : jvuun], D © franz. Dep. Nieder— 
v. ?©, 1818. Yandtayg: Kammer ber Reiche-Pyrengen a Adour, 27192 E. E. @, Seehafen. 
rate und Kammer Der Abgeordneten. Ein- | ®, 1808 Karl IV. v. Spanien dantt ab, ®, 
naßmen (92.93: u. Ausgaben je 306292271 | Zufeph Bonaparte un ſeine Stelle. O © nord: 
.4.; Ntutrilularbeitrag 92 93: 213700716 .&.; | amerilan. Unionsſtaat New Jerjey, 19033 E. E. 
Schuld, einschl Eiſenbahn-⸗, Grundreuten- u. | Bapyonnett, i. Balonett 
VLandeskuftturrentenſchuld (92):1331304086 A. Bayreuth, Haupt” bayr. Regbez. Cbers 
Armee igFrieden, 63037 Nail. E. 92): 5008 | franten, am Noten Main, 21556 E. E. LG. 
kın. Val. Bavaria, vVandes- u. Bollsfunde | Acz. RBN. RWagners Nationaltheater [A 
des Königr. B. 1860 68 V, Grübel Geogr.- | zig. 63), Statue Jean Pauls (v. Schwan— 
jtatift. Handlerifon von 3. 80.83 II, Bümtbel | adaler); Luftfhlä.,er Eremitage u. Fantajie. 
Geologie 8191: Sendel(Staatsredt)2.4.92. | Induſtrie. { Fig 219.) 

— ww: Zur Rönterzeit gehörte 3. fidl. der) Bayrboffer, Karl Ibeod.. & u. Politiker, 
Donau zu Bindelicien u. Poricum. Es wohnten | «1%, „1813 Marburg. dort 38 PBrof., 48 Führer 
dort Telt. Stätte, die Anf. des 6. Jahrh. Durch | der demokrat. Bartei in Kurheſſen, jeit 53 
den deutſchen Völkerbund der Bojoarier vers | Amerika: + *, 88 Jordan, Wisconfin. 
drängt wurden, die unter Herzögeu, den Agilols | Bayriſche Alpen, Teil der OAUlpen, Höchfte 
fingern, jtandeun; 783 dem fränt. Reiche ein= | Erhebung Wetterfleingedirge mit der Bugs 
verleibt. Nach Erlöfchen der Karolinger wähl: | fpige, 2960 m. 

ten die Bayern 911 Arnulf II, Schu des banr | Bapyrifhe Krone, Drden der [k Fig. 15], 
Markgrafen Yuitpold, zum Herzog. 948 big bayr. Orden, geftifter v. Yarimilian I. Foſeph 
1004 jtand B. unter fächf., bis 1070 unter fränk,, ; 19, 1808, 1Klaſſen Band blau, auf beiden Erıs 
bis 1139 unter welf, bis 1156 unter üjterr. | teniweißgerändert Deviſe: „Virtuset honus“. 
Herzogen. 1180 belegte Kaiſer Friedrich J. Bayriſcher Erbfolgefricg, veranlaßt durch 
deu Pfalzgrafen Tito v. Wittelsbach,. Stam-Oſterreichs Anſprüche auf bayr Gebieisteile 
vater der jetzigen Dynaſtie, mir B. Das jehr | beim Tod des Kuriürſten Vlarimilian III. Joſeph 
verkleinerte Land erhielt unter dem Nachfolger | ı*" ,, 1777). Friedrich der Gr ließ 78 ſeine 
Ottos wieder bedeutenden Zuwachs, darunter Truppen in Böhmen einrüden, doch kam es 
aud die Rheinpfalz (1215), gelangte aber zu | nit zum Kampie, da Rußland u. Frankreich 
feiner Bebeutg, da es öfter geteilt wurde Lud- ! den Frieden dv. Zeichen (12, 79) vermisselten. 
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wonach Öfterreid; das Iñviertel erhielt Vgl. 
Reimañ 1869. SR 

Bayriſcher Hieiel, Näuberbauptmaii, eig. 
WattbiasKlofermener, « 1736 Kiſſing(Ober⸗ 
bayern), hingerichtet %, 71 Zillingen. 

Baprifcher Kreis, einer der 10 Streife, in 
welche Maximilian 1.1512Deutfcdyland einzeilte. 

Bapriicher Bald, ſüdweſtl Teil vom böhnt.s 
bayr. Waldes in Bayern; höchſte Ae Arber 
1458 m, Nadjel 1454 m. Bol. Mayenberg, 
Führer. 5. U. 1886. 

Bayriihes Meer, der Chiemiee. 

Baza, © ſpan. Brov. Branada, 11998 E. X 
207, 1810. 8. im Wltertume Basti. 

azaine [bafägn), Frang. Adille, franz. 
Marihall, » 1%, 1811 Verjailles, r °%, 88 
Madrid, 54 in der Krim Divifiondgeneral, 59 
in Stalien, 63 Oberbefehlöhaber der merilan 
Expedition, 64 Marſchall, 70O0berbefehls haber 
der Rheinarmee, mußte ſich in Metz er⸗ 
geben; 207,, 73 vom Kriegsgericht zum Tode 
verurteilt, zu 20 jähr. Feſtung auf Ste. Mars 
uerite begnadigt, dv. wo er 9), 74 entlam. 

Hr. Verſchiedenes zu feiner Rechtfertigung. 
Sal. Heriffon, deutſch 88. . 

Bazariperi.), (bajär], Markiplatz, Kaufhalle. 

Bazard [fahr], Hl. Amand, Gaint»Cis 
monift, ⸗ 2%, 1791 Paris, + 7, 1832, 20 
Gründer de8 Carbonarismus in Frankreich. 

— 5 [befarn], ein Vurgunderwein. 

Bazardichif, ſ. Baſardſchit 

Bazas balahs), © franz. Dep. Gironde 
a Beuve, 4918 E. E. 

Bazeilled |bafäj], O franz. Dep. Ardeñes, 
1525E. E.; iprelte !/, 1870 in der v. Sedan 

Bazoche, f. Bafode. [eine Nolte. 

Bazzini, Ant., ital. Violinvirtuofe, ſeit 1873 
Brof. am Konfervatorium Mailand, e ?’/, 1818 
Brescia. In Florenz gründete er cine Wejells 
haft zur Pflege deutſcher klaſſiſcher J. 

Bdellium, v. afiat. BalsaunodendronsIerten; 
votbraunes®umiharz zuSalben,Mäucherwert. 

Vdellometer (gcch.), gläjerner Scdyröpftopf 
mit Punpe zum Ausfargen des Blutes. Vgl. 
Hübſchnañ 1842, 

B dur Akkord: b. d. £.; Bdur-Jonart, 

Be, (2), Beryllium. ſmit 2 V. 

Beachvy⸗Head lbihtſchi hedd], Kap füdl. Eng⸗ 
land, am Kanal, bei Eaftbourne; Seex:, 
1690. Eieg der Franzoſen über Engländer u. 
Niederländer. 

Beaconsfield [biffens:], Denj. Pisraeli, 
Carl of, Viscount Hughenden, engl. Staats— 
man, »*'j,, 1804 London, +'%/, 81; 68 u. 74/60 
Premiernitnifter, bewirkte 76 die Erhebung der 
Königin Victoria zur Kaiferin dv. Indien, "/, 
76 Peer, 78 Vevollmächtigter auf dem Berliner 
Kongreß. Nomane 81. X, Bgl. v. Hitchman, 
3.4.84; O' Coñor 6. A. 84, 

Beaconsfield [biglens:], © engl. Grafſchaft 
Budinaham, 1773 Ew. Nah ihr Disraeli 
garl of 3. (1. d.). 

Beamtenvereine, dienen zur Förderung der 
Standes- und wirtschaftl. Intereſſen der Bes 
amten; öſterr. B. 1864 in Wien, preub. 76 in 
Hañover. KHFuds), Grüner. 

Beñnus (neulat.), neuangelomener Student 

Beard lbihrd)], George Miller, amerikan. 
Nerven, ». 1839 Evnecticut, + *%, 83 New 
Yorl. /. 

Bearn, früher franz. Fürſtentum mitSaupt® 
Buu, jebt Dep. Niederpyrenäen. Vgl. Cadier, 
w 1883. 

Beät|a (lat.), die Eelige, Trauennanne. B. 
virgo, Bezeihnung d. Jungirau Maria; bjae 
menoriae, ſeligen Andentens. 

ine (engl.),fbihten Händiläp), 
Reſien f. Pferde, die im Meeting ohne 1. Preis. 

Beatififation (lat.), Seligjprehung, Bor: 
ftufe der Kanonifation. 

Beäti possidentes(lat.),felig dieBeſitzenden. 

Beatltüdo (lat.), envorbene Seligleit; B. 
vestra, Eure Heiligleit, Anrede an den Papſt. 

Beaton biht'n]. Pav., ſchott. Prälat, 1494, 
dv, 15416 ermordet; Gegner der Nejornation 
u. der Vereinigung Shvttlands mit England. 

Beatrice [bih-ätris), © nordamerit. Staat 
Nebrudta, 13836 Ew. 

Beatris, R. Portinari, Dantes Jugend» 
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liebe, von ihn in den Gedichten u. der Böttt. 
Stomödie gefeiert, « 1266, + 90. 

Beatſon [bintfn}, Alex., engl. Generalma— 
jor u. Gutsbeſißer in Eufjer, + 1833 St. Helena 
Sonverneur; Erf. eines Uderbaufyftens ohne 
Pflug, Brache u. Dünger. Bf. „Anew system“. 
1820, deutfch 41. 

Beattie [bihtic}, James, fchott. Su. /, ⸗ 
28;,0 1735 Lawrencetirt, + 2%j, 1803 als Proi. 
Aberdeen, Gegner Humes. Boet. Werke 1871. 

Beätus (lat.), glüdielig; b. ille qui procul 
negotiis (Horaz), glüdlid), wer jern von ge: 
ſchäftl. Treiben ıc. 

Bcau (franz.), [boh}, ſchön, Stuber, Mode; 
narr; b. monde, die vornehme Geſellſchaft. 

Breaucaire [botähr), Gandele® franz. Dep. 
Gard, a;ithöne, 9263 E. E. Hafen. Mefje ?;?%,,. 

Beauce (Bauce), bous). Pays Chartrain, 
fruchtbare frz. Landſchaft; Haupt® Chartres. 

Beauchamp ſbohſchang], Alyboufe de, frz. 
w/ und Publiziſt bourboniſtiſcher Richtung, 
* 1767 Monaco, + ’j, 1833 Paris. 

Beaucourt |dotuhr], Haflon du Fresne, 
Marquis de, franz. w/, « ', 1833 Paris; 
2%}. „Hist. de Charles VII“ 8190 V. 

Deaufort [boHjdr), O Heinrich v., Brälat, 
2. Sohn des Herzogs Johañ v.Yancajter; Bi: 
ſchof von Wincheſter u. Kardinal, organifierte 
1427 einen Kreuzzug gegen die Hufliten und 
präfidierte dem Tribungal, das die Jungfrau 
von Orleans zum Tode verurteilte, +?! 47. 
O Edmund, Herzog dv. Evınerjet, aus Seiten: 
Iınie des Haujes Yaucajter, feit 1447 Regent 
von Frantreich, dag unter ihm für England 
verloren ging, fiel 55 & bei Ulband. 

Beaufort [bohjür}, O © frz. Dep. Maine: 
et:Loire, 4492 Ew. E. Hiervon die engl. Her» 
zuge v. B. den Titel. O Hajen® Sätarolına, 
aAtlant. Ozean, 3587 Ew.. E. 

Beaufſchlagung, Art der Waſſerzuführung 
bei oberſchlachtigen Waſſerrädern. 

Beaugency[bögichangifi], Sjrz. Dep. Loiret, 
4313 CvW. E. Kent?) , 1870, Siege des Groß: 
herzogd dv. M.⸗Schwerin fiber Die Loirearmee. 

Beaudarnaid(bosarnäh), Dyrang., Marg. 
de, jranz. Diplomat, = !*/, 1756 La Rochelle. 
erjt ſtrenger Moyaliit, fpäter im Napoleos 
niihen Dienit, 1818 Bair, + */, 46. O Elaude, 
Blcomte de, = 9, 1756, Sohn der Numan/ 
Fanny B. (+ *%, 1813), Wetter v.(D, 1804 
Senator, 14 Pair, + ’%, 19 Barid. O Al«- 
zandre, Picomte »e, Bruder v. O, «“*}, 1760 
Vartinique, 79 verheiratet mit Joſephine 
Taſcher de la Bagerie (nachherige Kaiferin), 
93 Dberbefeglähaber der Rheinarnıce, *2, 94 
gutllotiniert. O Engen, Sohn v. O, Yıacz 
tönig v. Italien, Herzog v. Leuchtenberg (j.d.). 
O Portenſia, Tochter v. O. Gattin v. Yuds 
wig Bonaparte, König v. Holland (ſ. Bonaz 
parte ©). O Stepßanie, Tochter v. O. Großh. 
v. Baden, j. Stephanie. 

Beaujeu bohſchöhſj, © franz. Dep. Rhöne, 
3230 Ew. LE. Wein. Haupt® der Landſchaft 
»3eaujolais. 

Beaulieu [boliö), Oirz. Dep.Korreze, a / Dor⸗ 
an 2359 E. Blei. Edilt ®/, 1576. 

eaulieu [boB1jö}, (D Jean Pirre, Bar. de, 
djterr. General, « ?%,0 1725 Namur, + 9], 
1819 bei Linz, tänıpfte 1796 in Oberitalien 
gegen Bonaparte. Claude Frangois, fr}. 
w/,» 1757 Niom, in der Mev. Diitgl. der 
Feuillants, + 1827 Marty; Wf. „Essais hist. 
sur lea causes ⁊ c. de la rév. frang.“ 1801/3 VI. 

Beaulicu⸗Marconnay |boljöh martonnäl. 
Karl Slivier Frör. v., Diplomat n. hiſtor. 
/. * °, 1811 Diinden, 64,66 wueimar. Bundes— 
gejandter, +*/, 89 Dresden. Bj. „Ernſt NAuguft“ 
783, „Alia Amalie” 74, „SR. dv. Tatberg” 79, II. 

Beaumarchais [bohmarihäh], Pierre Au- 
gufiin Caron de, frz. /, Bahnbrecher der jrz. 
evolution, = 3%, 1732 Paris, + ’%, 99. 81. 
„Le barbier de Seville* 75; „Ie mariage de 
Figaro* 84. Bol. Bettelheim 1885. 7 52.] 

Beaumaris [bomerris), Haupt: ı. Hafeı® 
engl. Inſel angieien, 2202 E. Scew. Handel. 

NN odimönt), (D Francis, » 1585 
Grace-Dieu (Keicefter), F Wärz 1616 London, 
dichtete ınit John Flether (= c. 1579, + °°;, 
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überſetzt von Baudiſſin 1836. Vgl. Macaulay 
1883. O (bohmong|, Huf. Aug. de (a Son. 
ninicrede ., frz. Bubfizift, « 19, 1802 Beaus 
nonistasChartre, + *. 66 Tourd, Scrieb 
Uber das Gefängniſsweſen. Sllaverei, Irland 
x. O Edouard Herd. de la Zonniniere, Bic. 
de B-Bafy, jrʒ w/, * 1816 Indresetsfoire, 
+ 2%, 75 Paris. 

Beaumont [bohrmong). D B.-en-Auge, O 
Dep. Calvados, 708 E.; Yaplare ®. @) 3.-de- 
Fomagne, © Dep. Tarn-et-Garoñe, aißis 
uone, 4040 E. O B.-le-Noger, ©, Dep. 
Eure, aNille, 1886 E.E. O B., O Dep. Ars 
deiien, 1047 E. X 2°, 1870 Sieg des Kron— 
prinzen Albert v. Eachjen iiber Dlac Diahon. 

Beaumont: Gewehr [bohnong), feit 1871 
niederland. Infanteriegewehr, — 
ſchluß, Selbſiſpañer, Kaliber 11 mıın; 12 ges 
sielte Schüfje in der Minute | Fig. 8]. 

Beaune |bohn], © fſrz. Dep. Coͤte⸗d'Or, 
12470 E. E. O 8.-la-Rolande|(b. tu rolangd|, 
© frz. Dep. Loiret, nordöſil. v. Ortéeans, 1845 
E. E. x '*,, 1870, Cieg des 10. deutichen 
Korps über die Franzoſen. 

Beaunodir [bohnoahı], Alex. Louis Bert. 
(Robineau), ir, /,#*, 1746 Barie, +®,, 1825 
dal. Suter Dramatiter. 

Beauplan |bohplang), Victor Arthur Roufs 
jean de, frz. Dichter, «1823 Baris, + 90 daf. 

Beauprcan [bohpreohl, © frz. Dep. Maine: 
et⸗Loire, aj&pre, 3857 E.; 2 Edhlöfier. 

Beauregard lbohrkgahr), Peter Guſt. (eig. 
Zoutant), General der Konföderierten W.s 
Ameritag, e 1819, zeichnete fich im Sezeſſions⸗ 
frieg vieljady ang (Sieg bei Buu Run *}, 61), 
tn 93 New Orleans. 

Beaute (frz.), Schönheit, ſchöne Frau; B. 
dudiable ſdü diabl),Iugendreiz (nicht dänton. 
Schönheit, denn „in der Jugend wur jelbit 
der Teufel ſchön“). 

Beauvais ſbowä], Haupt@desfrz. Tep. Oiſe, 
19382 E. E. Kathedrale. Das Bellovacum des 
Alieriums. 1472 Heroismus der rauen von 
B. unter Jeañe Hachette (Dentmat) gegen 
burgund. Belagerer (Jährliches Feſt). 

Beauvallet bowale], Pierre Frang., fra. 
u.89/.,* "1101801 Bithivierd, T*!,, 73 Pauris. 

Bcaver bihwer)], r. Neben des Ohio. 

Beaver Dam [bihrer däm], © nordamerit. 
Staat Widconfin, am Beaver Creel, 4222 E. 

Beaver Haus |bilnverfahls), © nordamerit. 
lintousjtmat Peñſylvanien, 9735 E. IE. 

Beaver Lake [bihiwer Icht), O Sec, brit. 
Nimerita. & in Indiana, 592 qkm. 

Braverd (engl.) ſbihwers. Wider], rauh— 
haarige, tuchartige Baunuvolljtojfe zu billige 
Winterkleidern. 

Bebber, Biſb. Zaſtob von, 4, 2 9, 1841 
Grieih bei Emmerich, 79 Abteilungs-Vorſtand 
der deutſchen Scewarte, Wetterprogitoje. /. 

BELE (f13.), Eäugling. 

Bebeerin,  Burtı (j. daf.). 

Bebek, Bai in der Straße von Fonftanti: 
nvpel, dabei Palaſt des Eultanß. 

Bebel, O Seinr., Humaniit, # 1872 Jung: 
jtetten (Ecywaben), Broj Tübingen, + 1518. 
O Serd. Aug., jvzialdemotrat. Barteiführer 
in Berlin, « 2%, 1810 Cöln, Drechsler, ſeit 67 
mitt eisiiger Unterbrechq Mitglied des Neichs— 
lags, 81/91 aud) des jächſ. Landtags. Mehrere 
Dale verurteilt. Bf. „Unjere Ziele“ 10 A. 86. 
„Die rau“ 1883 19. U. 93. u. a. S, Fig. 53. 

Bebenhaufennoürtteinb.Dorj beizübingen, 
290 &. tgl. Jagdſchloß, 1181/1560 Eiitercieinjers 
tloiter. la/Solzape, 243 E. Geftüt. 

Beberbed, Vorwerf, preuß. Regbez. Caſſet, 

Bebra, O preuß. Regbez. Caſſel Kr. Roten⸗ 
burg, 2485 E. FEſtnoteupuutt. 

Bebũtow, Waſſilij oſſtpowitſch, Zürſt. 
ruſſ. General, «1793, 1835 Gouv. v. Armenien, 
Sieger (gegen die Türken) v. Kaditlar !/,,53 
und Kurut⸗Dere 9,54, + "7,58 Tiflis. Sein 
Bruder Pavid, e 1793, + *%, 1867, feit 61 
Somandant von Warſchau. 

Bec (frz3.), Schnabel, b. de gaz, Gasbreñer. 

Beccabunga, f. Veronica. 

Beccafümi, Pomenico, dt Pace, FF der 
Sienejer Edyule, «= 1486, + 1551. 


1625) gefhäßte Dramen, zum Zeilins Deuiſchel WBeccaria,giov. Battifla, ital.f}, »?/,.1716 


Beccles— Beder 


— — —— 
— — — 


—— — ih — 
Mondovi, +*%:, 1781 Turin Elektrizität Grad— 
mefig./.@ Cefarede . Aoneſam,i, 1735 
Mailand, +**:,,9. Jtalien. /, erſter Gegner 
der Todesitrate in „Verbrechen und Strafen” 
deutich 2. A. 1876. Bol. Amati 72 

Bectles betie!, © engl. Grafich Zuffolt, 
am Waveney, vouy G. 

Nechararinde, j Mimofarinden. 

Beche, Pe la, |. Te la Beche. 

Bchelaren,@i. Nibelungenliede -Rödhlarıı. 

Becher, D Jod. Joadı., % Au. 3.» 1635 
Speyer, + Olt 1682 London. 1. Unfänge zur 
Gründg eier theoret. R O Alfred, Sulius. 
Rolititer.« 1803 Mancheſter, kam 45 nach Wien, 
48 Redalteur des Radikalen“,“48 als Teil 
nehmer d. Revolution ftandredhtl. erichoiten. O 
Siegfried, Statiſtiler u. A, « ?®., 1806 Plan 
Bohmen,t* 73 Wien; 48 52Minifterinlrat / 

cher, 'fttarer , N. Sternbild a. ſudl Himel 
If a 4: 

VBecherapparat, O = Raternviterwert, O 
galvan. Batterie aus Glaſern mit je (&lement 

Becherflechte, moos = Cladunia; ⸗frucht 
ler, ſ. Rupuliferen: »Feim, | Gastrula; :Ptl}. 
i. Peziza: »roft, j Roſtpilze 

Becherzellen, cylindriche, nad außen offene | 
Epithelzellen des Tarmes. 

Bechica tgrch), huſftenſtillende Mittel. 

Bechin, boͤhm © 21ır E w dito, Part 

Bchilein, D Jod. Math... Naturforfcher | 
“N, 1757 Naltershaufen, + °*.1822 Treißig: | 
ader. au. Ernitbolog Bal Y Bechitcin 55, 8 
Sudwig, Dichter u J. Neife v O, »1801 
Wrimar, t’* ,60 Meiningen Märchenbücher in 
zaulr. Auf, „Ihüring Zaygenbich”,2 U. kö | 
Nomanc,Novellenzc. Ofried. Biſh..⸗ „1826 
sorha. Beruühniter Pranofortebauer in Berlin 
O Reinboſd. Sohn v &, Germanit,e 
1833 Meiningen, feit 71 Erof. Roſtock Hrsg | 
slterer deutſcher Dichtungen 

Bechtoldsbheim MD. Julie FZreifr.v., geb. v. 
Keller, / (Piyden, Freundin Wielande, « ". 
1751 Stredten bei Erfurt, + ®, 1817 Eiſenach | 
O Anton Freißr. v., öiterr. General, # !.,, | 
1234 Würzbg, 91 Generallonnandant Des 13. 
Korps in Agram. 

BAM. Sein, Ou.0/,.1760 Gotha. 79.81 
Tbeaterdireli. Mannheim, + 1803 München. 
„Ibeater” 1802 IIT. Seine Gattin Karoline 
iiegler.,. O. «+, 1766 Manpeint, + dort 1855, 
O Jod. %ob., protejtant.$, » °" , 1804 Ba- 
fingen, 45 Zrof. Tübingen, + daj. 2” ,„78. Geg 
ner d. 1% 6.Baur. O Karl, jchwungvoller u. ı 
inrbenreiher /, *! „1817 Baja (Ungarını, +", 
79 Wien. Gedichte u. Romane. Beſtes Wert: ı 
.Janko, der ungar Roßhirt“, 3.4.70. @Xoß. | 
Nepomuk, Baritonfänger, »? „1828 Budapeit, : 
3838 am Sofoperuiheater Wien. Sein Sohn | 
Joſeph, ebenfalls Baritonjauger, #!?,48, feit | 
78 Frankiurt Dt. © Friedr. Frör. v.. oiterr. 
General, #*! „1830 Freiburgi Br., 67 Borjtand 
der faijerl. Vititärfanzlei, 81 Geueralſtabochei 
und Derrenhausmtitglied. 

Dede, Sranz Karl Srhr. v. ſeit 1867 öſterr 
Reichsſinanzmin., »2.18 Kollinetz, 1870 

Becken, O ıpelvis: das Knochengerüſt Des 
unterſten Teils d. Rumpies, beſteht aus Kreuze, 
Zteikbein u. 2 Hüftbeinen, die vor der Puber— 
tät als Tarınz, Sitz- u. Schambein getreñt find 
Bilder einen nach unten gerichteten Cylinder, tn 
dejjen Höhlg Blafe, Geſchlechtsorgane u. Mait 
darm liegen [KR ig. 7!. Beſ. wichtig fur Die 
Geburt. O B.%:Cymbales,Cinelles, Piattit, 
2 gleihe telleriörmtige Schlaginftrumente d. 
Bronze mit Mirrenden Shall. O B eine von 
men umgebene Einſenkg der Erdoberfläche 

Beckenmeſſer, jPelvimeter. 

Bedenmeifing, quadrat. Meſſingtafeln für 
Keſſelſchmiede ac. 

Beer, O Rud. Badar., Volts⸗, 48 1752 
Erfurt, +??,1822 Gotha; Derausg. des „Alla. 
Unzeigerd d. Deutſchen“ jeit 1791 unter verfch 
Titeln, der „Nationalzeitung der Erutjchen” 
Kjeit 1796). Vj des „Notsu. Hifsbüchlein u. . | 
1838 (17 Monate: in franz. Befangenichait zu 
Magdeburg. SeinSohn Friedr.ottlied, e®.,, 
1792 Sotba,t daf."*:,1885, führte jeined Vatero 
Beitichrift bis Sofort. OBild.gottließ,nunft: 
4. ‚1753 Oberlalleuberg, +9,1813 Dresden, 


‚ 1682 Vgl Hopeisös. B's Schidſal behandelt v. 


Kreis 22. (687 qkni, 46248 E. 1, a Werje, 4658 
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Direktor d.Untilen daf. OKarſ Ferd. Sprach⸗ 


forfcher, «!* ‚1775 Lijer in Zrierjchen, + °..1849 
Offenbach. 3f. deutſche Grmatiken u ein Wert 
über Organismus der deutſchen Sprache. O 
Chriſtiane, geb. Neumann, O, ⸗ '° ,, 1778 
gıviienad.,T"?,97 Meimar: von Goerhe aus: 
gebildet u ale „Eupbroinne”befungen:93@&attin 
des A Peinrich B WEB. Adolf. Altertums- 
forſcher, © 1796 Tresden, +". 15465 Meißen 
Vi Röm.Altertumer”, mit Marquardt: „El. 
riltes”, „Gallue”. & KarlFried., w/,e 1777 
Berlin, t??21806 da} Vi der „Weltgeichichte” 
IX. (neuv X Müller, 3. . Stutta. 9 XIL,,u. 
d „Erzählungen aus d. Alten Welt“ 18. A. 91. 


 DHerlerd.,.:' 1804 Yeipzig, 1778 „77 Blag: 


wig, Orgel: Birtuo®,Romponift,.g/. DNIRoL., 
.!8: 1810 Beilenfichen, t dort ? „45 Tichter 


| des Liedes. Sieſollen ihn nicht Haben”. ee, 
Genrex, « !?, 1810 Dittelheim dei X 
t2272 ranffurt®,ats Brof am Ztädelichen 
Inſtitut 1101ufius⸗, 1311Freiberg, t?" „59 
Hoflöß:it Redakteur der „Neuen Zeitſchrift 
für Mut”. Lieder für Chor u. Solo, Lehrbücher. 
11; Morif Alons, Ritter v., öſterr e, 
1812 Mahren, +°°,87 Linz: 64 Lehrer des 


ornis, 


KNronpr. Rudolf /. (12) Balentin, Maäñerge— 
ſangskomponiſt, *" , 1814 Wuraburg, + ?°, 90 


daſ (13) Serm. Seinr.. der .Rote3",0'?, 


1820 Elberfeld, 4° ,,85 Coln, 49 Treftung, jeit 62 
Mitgl.des preuß Alba hbaufes,67d Reichstags. 
72 des Derrend ‚OTberbirgermeifter v Port: 
mund, 759. Coln c14 Karf, biftor. Geuregl, 
.'" „1820 Berlin, Rrof.u Bräj der Kunftala- 
demie i15ı Aug... ,- ', 1821 Tarmitadı, 
ıW „87 Tuiieldors; Gebirgslandſchaften ı16) 
Karl, Statiititer,»? „1823 Strohauſen Olden— 
burg, 7291 Zireltor des Statiſt Amtes des 
Zeutichen Reichs (17) Aug., Tichter,e’V 1828 
Klingenmünſter Rulturgejchichti Romane, dar— 
nıter „Des Rabbi Vermachtnisn 67. t18) Mtto. 
RNugen, »N28 Tombojb Ratzeburg, .40, 
fr 1868 Brot Heidelberg /. 119) £udw. Hugo, 
Vandſchafts E, ⸗i8, 1833 Weſel, +?° „68 Düfjel: 
dort. (20) Aſbert. , 18334 Quedlinburg, ſeit 
8uBerlin, 354 Mitglied d. Akademie, 89 Tireftor 
des kal. Domchors (21) Zean. Violinvirtuoſe, 
21836 Mañheim, grũndete 65 in Florena das 
Florentiuer Streichauartett” mit Maſi, Chi: 
oiſtri und Hilpert: + "u 84 Mannheim. (22) 
Reinhoſd, Liederkomponiſt, 1812 Adorf,Firi- 
zeut der Liedertaiehin Dresden (2410scar. be: 
tımı durch Attentat auf Känig Wilhelm I im 
Bäaden-Baden , 1561.Odeſja !d38, zu 20 


Jahren Zuchthaus verurteilt, 66 begnadigt. 


i 1°, 68 Alexandria 
Beckeratb, O Herm. v. preuh Staatämuan. 
.' „1801 Erereld, daj 70: Juli 48 Pai 41 
Reichsfinanzminiſter, vorher Mitgl d Franti 
Nationalverſ. u. des Verein preuß Landtags: 
1952 der preuß. 2. Kamer Vgl Kopſtadt74 @) 
Moritz v., WET, Düſſeldorj, « 1838 Crefeid, 
Schuͤler dv. Vloriß dv. Schwind 
Nedet, Thomas (Ht. Tbomas v. Kanter- 
burn),«1119 Yondon, 57Reichslanzler, 62 Erz⸗ 
biſchof v. Canterbury, in kirchenpolit Streit 
nit König Heinrich II., *2 70 dv. 4 Edelleuten 
am Altar erinordet; 72 Tanonifiert. Gebeine 
durch Heinrich VIII. verbraunt. „„Epistolae"* 


KR 75. Meyer in der Novelle: Ter Heilige. 
Nedford, Pilliam, reicher egzeutriicher Eng: 
läuder, «1760 London, T?., 1844, ſchriebſoman. 
Veckmann, O Iodann, u.@/,** 1730 
Hoya, +?7/,1811 Böttingen, Prof.dai., Begründer 
der wiſſenſchaftl Zu. der@ Vgl. Exner 1878 
Fritz. ©,» '*, 1803 Breslau, f66: als 
Mitglied des Wiener Burgtheaters ber. Ro: 
miter. Vf. „Edenitcher ante im Berbör“. 
"ol.Kailer 1866 OO £udw., Tier: u. Jagdg“, 
. 2, 1822 Hañover: Alluftrator. 
Bedum, © in Weftialen, Regbz. Müniter, 


E E. AG. Rallbrücde. 
Beckxr, Peterdoh., Zejuitengeneral,e* „1705 
Sichem bei Yöwen, %, 1853 Roothaans Nachf, 
trat ’°,, 85 zurüd, + 4, 87 Rom. 
Becquerel |bederel), D Anton gefar, N 
.',1788 Chatillon⸗-ſur-Loing, + !°;, 1878, Bro 
Paris Unterfuhungen fiber Elettrizit tu. 


B 


Magnetismus. Vogl. Barrat 1879. @) Alex. €d- 
mond, Sohn v. D, N. »*"* „1820 Paris, feirt 53 
Prof daj.; +7,91. Unteriuhungen über Elet⸗ 
trizitat, Photographie. /. 

Wecse beiſchel,? ung. Marktifl: OD Alt- od. 
SerbiſchB.. nomitat Bars=-Bodroa, a Theiß. 
1965 E ; OZRen-od Furkifh., Komitat 
Torontal, a Theig, 7270 E. 

Wecöterefi Nagy: Becstereti,[betiich |, Haunt: 
@ des sing Kon. Torontäl, am Wegäkanal. 
21931 E. E. 

Veda, gen. Venerabilis, gelenrier engl 
Mönd, »674 Northumbertand, 18 737 
. Historia ecelessastica gentis Angloörum“ 
deutſch 1860. Val Werner 75 

Wedarieur |bedariöh], Fabrik franz. Dep. 
Serault, a Orb, 58 E E 

Bedburg, Orheinpreuß Regbz Cöln, a Erit, 
3652 E. E. Kath. Ritterakademie 

Beddoes beddus! Ibomas Kovell. engl. /. 
⸗IBOB Clifton, >, 49 Bafel „Poems” 51 

Vedeau bedohl, MarieAfph. franz General, 
.''_ 3801 Berg bei Nantes, 47 Generalgouv. 
in Algerien, 48 Mitgl. d. Natignalverf , in der 
Juni jchwer verwundet, 51 verwieich, +°° „ 

Nededen, begatten (v. Rierd) 163 Nantes 

Vedecktes Tcrrain, T. ohne freien Ausblid. 

Qededtiamige Bilanzen, j. Angioſpermen. 

Bededung Okftultation) eines Sterns. 
Nerfinfterung besi durch cin anderes zwischen 
ihn und Die (Erde tretendes Beftirm. 

VBedegar Bedeguar. Roſenſchwam̃, Schlaf: 
apfel;, moosartiger Auswuchs 0d Wucderung 
an Roſenbäumen vom Stichd Roſengallweſpe. 

Bedemund, mittelalter! Geldbuße für außer: 
ehel. Schwängerung der Leibeigenen, aud 
Hemdſchiling, Schirjengins 2c. Mittelalter. 

Weden Veien! beſondere perfönl Steuern im 

Acherkefa, O preuß Regbez Stade (Haño— 
ver, am See B.. 1372 E. Schloß. 

Wedford Gbeddiörd, Sodann Plantanenet, 
Herzog v. 3. Sohn König Heinrichs IV. v. 
England, führte jur HeinrichVI. d. Hegentfchaft 
in Frankreich, 7 '%,, 1435. Herzogswürde 1691 
an die Familie Nuniell 

Bedford |bepdford|, Oſengl. Grafich., 1194 
qkm, 160729€ ; O Haupt v. (MD, a Lufe, in 
28023. E Spitzen London 

Bedlam (:lam, von Bethlehem), Irrenhaus 

Nedlingten |beddlingt'n‘, © engl. Grafſch. 
Morthumberland, 16946 E. 

Nedrettotbal, Alpenihal im Quellgebiet des 
Tefin «Schweiz; Häufige Lawinenſtürze 
edichba, äthiop Volk in Nubien, zwiſchen 
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—Nil u. Roten Meer; dazu Hadendoa, Bi: 


ſcharin, Schukurieh 
Veduinen, . Wuſtenbewohnern) nomadiſche 
Rolfzftäame in der Sahara, der arab. u. fur 
Wüſte; Mohantedauer: unter gewählt Scyeicdht 
BeecherStowe bihtſcher fiohl, Karriet, 
amerik /, » '* , 1813 Litchiield iConnecticut;, 
beiratete 36 den Prof. ©. if Baı, ſchrieb „Oncle 
Torn’s cabin” 52 tin viele Epradjen überf ı, 
idtilderte Kaae der Negerfllaven in den Süd— 
itaatenu.a. Il. Florine Me Eran 90 (541. 
Ihr Bruder Henru Ward B.. «4,1813, 47 
Prediger Broollnu, +°,87, durch Ehebrudhe: 
prozeß 75 bekam. Vgl. Howard a. 
Breechey [biyichi!, Sir Wiſſiam., engt. 
Portrat &, 1753 Buriord, r%%, 1839 Yon: 
Dun. O Frederik William, brit. Seefahrer, 
77.1796 Kondom, 1856 bay, Kontread— 
miral; unternahm 18 mit Franklin u. 19 mit 
Barry N Bolerpeditionen. 
Beef (engi.), [bir], Nind. 
Beerck, Landgen., preuß. Regbez. Büffel: 
dort, Kr. Ruhrort, a Emſcher, 12785 E. 
Beeger, Iulius, MB Leipzia, * **,. 1829 
Großgrabe. [Haud:Belzig. 3200 E. E. AG. 
Beelig, © preuß. Reabez Potsdam, Sr. 
Beelzcbub (. Fliegengoit““), Bott Baal d. 
Porltiter zu Ekron, im N. T. d. oberjte d, 
Tümonen. Matth. 12, 24. 
Beemſter, Marſchland ıRotder), NHouand, 
73 qkm, 4715 E. Viehzucht. 

eer, Q Bild., /, 1797, + *'j, 1850 
Berlin, Bankier; Bruder des KgMeyerbeer, 
bearb. mit Mädler eine Mondlarte (34) ı. 
fhrieb dayu einen Kommentar 37 11. O Mid., 


A 


a 


“ 
» al. am a. 


nd 


PL Pe - 1. * * 


B Beerberg - Befeftigungsfufteme 
O/, Bruder —7 — 


2, 33 Munchen. Werke 35, darunter „Struen— 
jee‘‘. Briefwechſel 37. O Aug. N. » *", 
1825 Wien, +'*,, 63 Prof. Boñ. Bf. „Ein: 
leitung in die Elektroſtatik 65. Adolf, 
öſterr w/, «*'i, 1831 Proßnitz, tet 68 Prof. 
Wien, Deitglied des Reichsrats. Werte über 
neuere öſterr ww, w de3 Weltbandel3 u. a. 
O Max of, g, « ?°:, 1851 Wien, Schüler 
eſſeffs Lieder, Opern; Chorwerk: „Der 
wilde Jäger'““. 

Beerberg (Großer YA, hochſter & im Thü— 
ringerwalde, bei Suhl, 984 m hoch Brand: 
leitetuiel der E. 

Beere (bacca), Heifchig-faftige Frucht, oft 
mit zarter Wandhaut, ein- 0d. mehrjamtig. 
Bererengrun (Eaitgrün), nicht ded. Farbe, 
dur Auspreſſen d unreifen Kreuzdornbeeren 
Beerentang, ſ. Sargassum. [erhalteıt. 
Beerenwein, j. Ipitiwein. 

Beerenzupfen (Galbalus), beerenähnliche 
Fruchtzapjen mancher Nadelhölzer. 3 8 
Beereihe - Sorbus lWacholder. 
Beerfelden, © heil. Prov Starkenburg, 2383 
@.E.AG. Tab. Erbachſches Schloß Krähenberg. 
Beergelb, gelber Farbſtoff aus Avignon— 
Beermelde= Krdbeerjpinat. !beereni d.) 
Beernaert jbersart), Augufe Marie 
rancois, helg. Staatimanı, e ?*, 1829 
ſtende, 72.78 Arbeitenminiſier, feit 84 Zi: 
nanzınimliter u Nabintettichef. 
Berrihivamm = Framboſie 

Beeskow, tıeiz® preuß Regbez. Potsdam, 
aSpree, 3855 E. E. Alı. 

Beetb,Vola, Opern jeit 1887 an derWiener 
Hofoper, « 62 Kralau, 82 Berlin. 
Beethoven, Kudwig van, aroßter Meifter 
im Ausbau d. Symphonie u. des Quärtettes 
Haydnus u. Mozarts, « 9, 1770 Boit, + 28 
1827 Wien. Vater: Tenoriſt der furtüritl. 
$tapelle. Lehrer: Oboiſt Pfeiffer, Hoforganiſt, 
van der (Eden u. Neefe. 87 zum erſtenmal 
in Wien, 100 ihn Deozart begeiftert hörte. 
92 Haydits Schitler in Wien. Hier lehrten 
ihm Schenk ftrengen Sag, Albrechtsberger 
Kontrapuntt, Salieri dramut. Kompoſition. 
Böñer B's Fürſten Karl Lichnowski, Lob: 
kovitz, Finstky u. Erzherzog Rudolf. Seit 
1800 ſchwerhorig u. alimahlich taub. Seit 


15 ſchuf er weltabgewandt feine größten Werke! 


(9. Symphonie, „Missa solemnis*, letzte 
Klavierionaten, letzte Streichquartette und 
QOuverturen) Seine Werke, 138 Num̃ern 
(darunter 9 Symphonien, die Tper „Fide— 
lio“), 64.67 bei Breitkopf und Härtel. Wil. 
v Schindler 3 M. 60, Marr 4. A. 84, Nohl 
64/76 III, Tayer 66 79, Waſielewsti 87, 
Nottebohm, Thematiſches Verzeichnis 2 4. 
1868. Denkmaler in Bol (45, v Hähnel) 
u. Wien (80, od BZumbuich). 1), 55.] 

Beet, Aicolas, niederländ Tichter, =), 
1814 Harlem, ſeit 54 Prof Utrecht. 

Berg, Wiſh. v. ſNp jeit 1869 Brof. Miinchen, 
« 27:,22 Berlin, + daf.*%, 86 (Elektrizität / 

Beegendorf, O, preuß. Negbez Magdeduny, 
Kreis Salzwedel, a Jecthhze, 8I8E E. AG. 

Befabren heißen ireriichtige, m. alen Schiffs: 
arbeiten vertraute Yeute, die Schon oceaniſche 
Reiſen gemadıt. 

Befana (eig Eriphanın), Puppe, dıe in 
Florenz am Vorabend des Dreikönigstages 
umbergetragen wıDd. Mole ähnlich dem 
Knecht Ruvrecht. 

Befeſtigungskunſt (Fortifikation), Lehre 
v der künſtlichen Geſtaltung des natürl. Ter— 
rains zu Verteidigungszwecken, zerfällt im 
FeldBefefligg u. Seſtungsbaukunſt. Lettere 
bezweckt Herſtellung von Befeſtigungen zum 
Schuß militär wichtiger Punkie gegen Be— 
— teils ſchon im Frieden in ſolideſter 
Konſtruktion (permanente Zi.), teils erjt im 
Ernitiall (proviforiide 3.). Bal. Feſtung 

Befeftigungsipiteme 1%: wedielten mit 
Vervollfoniung der Angriffswaffen. In 
Teutihland idiom ın urgeihichtt. Zeit Ring: 
walle, Wallburgen, Langwälle; die Ztein: 
wäle bisiveilen durch Feuer verichladt. Diele 
Befeitigungen tiagen im Volkzmunde oft 
wunbderlidde Namen, durch welde fie mit 
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Beffrot— Begnabdigung 

2.39 
ufjiten, Schweden in Ber: 
bindg gebracht werben. Val. Behlaf. ODeutich⸗ 
land 1888, Oppermañ für Niederſachien 88, 
Bichieiche flir Thüringen 89. Aus Römer— 
faftelien gingen oft Burgen des MN. hervor 
Am Ausgang des Ms ttallen., nieder: 
(and. 38., deutſches B. (Tiirer, Spedlc, 
Rimpler Hoc ausgebildet im MNafllonär- 
ſyſtem von Vauban und Cormontaigne |% 
Fig 9, Bo Baſtion, Ce Courtine, Gl= 
Glacis, Gr=Braben, zw beiden legtereit der 
„„Bcdedte Üeg’', R=Navelin). Meupreufß.3. 
1% ia. 10] v. Walrave u. Friedrich II. ans 
gebahnt, dv. After, Breſe ausgebildet, jegt all: 
gemein acceptiert: lange Linien, Graben: 
beitreichg duch Gapoilieren, Detachierte Forts 
[Fig 11]. Fig. 12 zeigt den Grundriß eines 
Tenaillenſyſtems (Dlontalembdert); Die eilt: 
Ipringenden Winkel geſtatten eıne voljtandıge 
Flankierung des Grabens. 

Beffroi ⸗jroa = Bergfried. 

— 5. bei dein ftaatl 
Foritbeamte Genteinde: und Korporations: 

Nefort, ſ. Belfort. ſwaldgn bewirtichaftent. 

Refreiung (Tıden der Afritaniihen), ’3, 
1879 in Liberia geſtiftet: 3 Klaſſen. 

Befreiungshalle, ſ. Kelheim. 

Befreiungskrieg, ſ. DeutſcherBefreigskrieg 

Befreundete Zahlen, nanze Zahien, von 
deuten jede gleich ift der Sum̃e der Teile der 
anderen, 4.8. 220 u. 284. 

Befruchtung (Foccundatio), Vorgang, wo: 
durch die Weiterentwickeluug des Eies im 
werbl. Seichlechtsupparat bewirtt wird. Ge: 
ichteht im algen durch Samenfaden (per: 
matozoen) aus det mañlichen Organen Bei 
Yfſanzen durch den BıittenitaubuBollen), der 
auf Die Narben gelangt und Pollenſchlauche 
trerdt, welche in dein Fruchtfiioten die Samen: 
fuoipen berichten Künſtt. B., bei. db. Fiichen 

Beg (Bei, Bew, den Namen angehängter 
Zitel höherer tüirt. Beninten,; Titel det Herr: 
ſchers von Tunis 

Bega, Kornel,, niederländ. Berregf und 
Kupreritecher, « 1620 Harlem, + daj ?';, 64. 

Bega, I Nebenaf der Theiß; an ihm ent: 
lang der en 30 kın l. 

Begarelli, Antonio, ital 9 aus Modena, 
» 1479, + °%,, 1565, Thonilguren. 

Begas, O Karl, Borträt: u Hiſtorien&, 
30.1794 Heinsberg b. Uachen, + "3, ,1854 Ber: 
In. @&sRar, Sohn von (D, Borträtzu wel, 
“0,1828 Berlin, + '%,, 83 cbenda O Rein- 
Hold, Bruder von O. 4. + 'M, 1831 Berlin, 
feit 76 Fireltor der Vildhauerichule der Ber: 
liter Akademie. Schiller: u AL dv. Humboldi⸗ 
Denkmal, — Berlin, Raub einer 


Hünen, Huüen, 


Eabinerint 56)1 O Adald., Yrud.v ©, 
Portrütgf. ed, 1836, +°,, 88 Nervi. Seine 
Gattin (B.-Parmentier, £uife), A®. © 
Karl, Bruder v. O. 9. »°,, 1845 Berlin 
Begaſſe, f. Zuder. 

run. der AfL der tierischen Befruch— 
tung 0. DI 

Begeben, eın Wertpapier indoilieren (f. d.). 
Bexgintoa Trev, Baktertengattung; Arten 
mt Bewegg u von Schweſelkörnchen erfüllt; 
im manchen Mineralquellen ald3.Badeichleim“, 
die Schwefelwaſſerſtoffentwickelung bedingend 
Begbarden und Begbinen, ſ. Begninen 
Beglaubigung Fidemation, Vidimaliond, 
amtliche Beſcheinigg der Echtheit einer Unter— 
ſchriſft, der Ubereinſtimung einer Abſchrift 
mit triöchriit. 
Begleitſchein (TI u. ID), zollamtliche Liber: 
weiigvon vomAludlandeingehbendenWarenan 
den inländiſchen Beſtimungsort entweder zur 
zollamtlichen Yagerung u ev. freien Wieder» 
ausfuhr, B I, od. zum Verbrauch (mit Erhebg 
de3 Bolles), DB. II. J 
Begleitzettel, grenzzollamtliche Ylberweiig 
beladener vom Auslandekomender Eiſenbahn— 
wagen an das Abfertigungsamt im Jñern des 
Bollgebiet3. zialſtatthalter. 
Beglerbeg (türk., Herr der — Provin⸗ 
Begnadigung, gänzlicher oder teilweijer Er: 
laß einer Siraje durch das Staatsoberhaupt, 
mweldes das J'srecht Hat; f. auch Amneſtte. 
Bol. Elfaß 1889. 


Begna⸗Elf —Bebr Negendank 


— — 2. 2 
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Begna-Elf, 263 km I. a Norwegen, mündet 
bei DTram̃en in den Chriſtianiafjord. 

Begönia I. Echiefblatt), Begoniaceen. 
Blattaterpflauze, aus Indien und kroviſchem 
Amerika, viele Varietäten | Fig. 37). 

Begoniaceen, ditotyle Bilanzenfam., meiit 
Kräuter der wirmeren Klimate, bei ung viele 
Arten zzierpflauzen. 

Begräbnis = Beitattung (i d.). B’kafien = 
Sterbelalien. 

Begriff, Zufantenfaffung der acmeinjamen 
Merkmale an verſchiedenen Vorfiellungen. 

Begrüßung (3), ſ. Ehrenbezeigungen. 

Begünſtigung, ftrafbarer wiſſentlicher Bei: 
ſtand nach Begehung eines Verbrechens oder 
Vergehens, um dem Thäter der Beitrafung zu 
entziehen (bei Angehörigen dieſe B. itrailos) 
oder ihm die Vorteile jeiner Rechtsverlehung 
zu fihern B ber Erlangg eines Vorteils jet: 
tens des Vegistiiigers sit Hehlerei (f.d.). 2. 
vor beenderer That iſt Beihilfe (j.d). 

Veguinen (Berbinen, Begutten), ieit dem 
11 Zahrb im dem Niederlanden wohlthätige 
weltliche Frauen- und Jungiranenvereine. 
lite 18. nid Tauern bis ins 18. Jahıh 
Noh in Belgien u. Deutichland vorhandene 
B-Hänſer für altere Viüdchen. Zegbarden. 
Manervereine äh Art entſtanden im 13. u 
14 Jahrh. Vgl Hallmañ 1848. 

Behaim Veheim). O Michael, deuticher 
Meijterfanger, »5 1410 Zülzbach bei Weind— 
bein, t nach 75. @ Martin, Seefahrer und 
Kosmograph, # 14597, Nilrnberg, + a 1507 
Liifabon ; 80 nad Yıflabon im portug. Dienfte, 
84.86 in WNAfrifa, 85,90 u. 94/1508 auf deu 
Azoren. Sein Erdglobus in Nürnberg. Vgl 
Ghillany 1853, Neihenbad 89. Denkmal in 
Nürnbderg. 

Beham VBetzaim), O Aarthel. gu. Kupfer— 
ſtecher, « 1502 Nürnberg, t 40 Venedig, Nach— 
ahmer Dilrers O Hans 5ebaſd B.. BVruder 
v. O. FF u. Stupterjtecher, « 1496 Nürnberg. 
+? ,,1550 granffurt M. But. Rojenberg 1875. 

WVebang, hängende Chren der Yagdhunde. 

char Bahar), Gewicht auf Geylon 226, .kır, 
für Zabaf 237,,kg, Batavia u. auf Banda. 
276,,kg und 184,, kg. Amboina 270,, kp. 

Bebarrungsfutter, Yutter, bei dem der 
Gleichgewichiszuſtand in der Ernährg eines 
Arbeitstieres erhalten bleibt. 

Beharrungsvermögen, |. Beweggsgeſetze 

Bebeim, i. Behaim und Beham. 

Beheim; TAchwarzbach, Max, /.* 8, 18:9 
Berlin, Tireftor des Pädagogiums Sjhau bei 
Filehne; / tiber Koloniſation, Den und (dr: 
dichte. (PBieud. Voheimb.) 

Vehemoth opt. „Waſſerochje“), dus Nils 
pferd; Hiob 40, 15. 

Bebennuß (nux Behen), Frucht d. Moringa 
oleifera Lam.; Mohnblütige: lietert wohl— 
richendes und ſchmackhaftes Aedenöol. 

Bchberad, uriterägyptiſche Prov., 2114 ykm 
Seittuntlache, 398856 E. 

Vehlen, Stepdan, &, + ®., 1784 FJriplar, 
+’, 1847 Wichaffenburg, Brot. daf., /. 

Bebm, grnfl,@, + *, 1830 Botha, +’, 84 
dai, begr. 66 das „Geogr. Jahrbuch‘ redi— 
gıerie 78 84, Betermanis Mitteilungen‘‘, mit 
Wagner 7282 ‚Die Bevölkerung der Erde‘. 

Behn, Afra, geb. Zohnfon, enat. Dichterin 
und Roman, e un 1642 Canterbury, + 9, 
1689 London; 66 enal. polit. Agentin in den 
Niederl. Ausg. der Romane u. Dramen 1871. 

Behr, O Wild. Jof., Publiziit, « 2°, 1775 
Zulzhein, + 1851 Bamberg; 1921 Proi. 
Wurzburg, 19 Eppofitionstilhrer Bayeın, 36 
aufgeitn, 48 in d. Nationalverſamlg gewahlt. 
O Francois, viederkomponiſt in Paris, = 77, 
1837 Lübtheen. 

Behrens, Zertba, Roman/ Pſeudonym 
W. Heimburg;, +", 1850 Thale im Harz, ieıt 
81 Kögichenbroda. Vf. Romane u. Novellen 
90 92 X, vorher meiſt in der „Gartenlaube'“ 
(‚Aus dem veben meiner alten Freundiu“, 
„Lumpenmüllers LieSchen‘ u.a. 

Behr-Regendunt, ltd Sraf v., +» ®, 
1826 Semlow, 71 Witgl. des deutichen Reichs— 
tags, 74 Reg. -Bräf. Erraliund, 82/91 Ober⸗ 
präfident Pommern. 
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Bebriſch — Beireis 
2 —— — 
Behriſch, ernfi Wolfgang, Studienfreund 
Goethes, »1738 Naunhof, jeit89a Hof Deſſau, 
+ °':,n 1809 Deſiau. Vgl. Hojäus 83. 

Bet, 1. Bea. 

Beibuch, Geſchäftsnotizbuch zur Eintragg 
der gegenſeitigen Leiſtungen von Arbeitgeber 
u. Arbeitnehmer. 

Beichte, Bekeñtnis der Sünde, das nach katho— 
liſcher Lehre reumütig, vollſtändig u. mündlich 
fein muß. Seit 1215 hat jeder Katholik minde— 
ftens einmal des Jahres zu beichten. Bei den 
Evangeliſchen wird Die Gären-D$. verworfen, 
Die Abſolution nad allgemeiner 38. nur gatız 
im allgeneimen gegeben. Val. Kliefoth 1856. 

Beichtgeld (Beichtgrofhen, Beidtpienig), 
Gabe des Beichtenden an den Beichtvater. 

Beichtiiegel: Brichtgeheimnig:,die Verpflich— 
tung des Meichtvaters, das in der Beichte 
Gehörte zu verſchweigen; in der kath. Kirche 
wird Verletzg des B's mit Abſetzg beitrait. 
Konflikt mir der burgerlichen Geſetzgebung 
hinſichtlich der Auzeigepflicht. 
Beichtipiegel, gedructte Anleitg zum Beichten 
aus dem 15 16. Jahrh; tumityiftoriich wich⸗ 
line Holzichnitte 
Rei dem Wind fegeln Schiffe, weñ ſie den 
Wind nice mehr von der Zeite, jondern etwas 
ſchiei von vorn haben. 

Beiderwand Halbwollchlama‘, grober Stoff 
a baumwollen tere a. ſtreichwolenem Schuß 

Beidreben ıbeilegem, mit wenig Segeln im 
Eturm jo manövrieren, daß das Schiff mög: 
lihit geringe Fahrt macht. 

Beier, das mañl. Schwein. 

Beifuß Gi. Arteinisia. 

Beige bahich,, leinwandartig gewebter, un: 
getarbier Wollenſtoif: gran, braun od. ichwarz. 

Beigeordneter, Gehilie eines Bürgermſtrs 
Beibilie, abiihtliche Jorderung eines Ber: 
brediens cd. Bergebens, beftrait. 

Beijeren, Abraham van, holland. Still: 
Icbeng‘,» 1620 Duay, vr nad 74. 1S. Holland. 
Beijerland, IRniel an der Maasmundung; 
Beil, Jod. Dav. Qu C. » 17541 Chemnitz, 
1091 Manheim 35 „Die Spieler” u.a. 

Beilager, fumbel. Beſteigen des Ehebettes, 
bei. bei jurſil Vermahlungen. 

Beilbrief Biel, Bulbrien, früber Alkmaar, 
Zeugnis uber Bau, Bartg, Größe ı. Frag: 
fübiufeit des Schiffes; Bodmereibrief. 
Belegen = Beidrehen. 

Beilngries, C im banr. Keabez. Oberpfalz, 
nahe der Mundung der Zulz in die Alimühtl, 
am Yudviasfanal, 1891 E. AG. E. 

Beilſtein, j Nerhrit u. Serpentin. 
Beilſtein. Rriedr. Konr., 2, = °', 1838 
Pretersburg: 66 Prof. dal. Verdient um organ. 
2 Vf, Pandbuch dorgan Chentie 2.1.93 ua. 

Beilſtein, & württemb. Nedurkr., 1278 E. 
Schloſzruine. Wein, 

Beilul, Hafenplatz in CA irila a Danakilküſte 
des Roten Meeres. °®, 1885 v. Italien beiegt. 
Bein, D = Knochen. & die zur Stütze u. 
vertbeweag des Nörpers dienende untere Er: 
tremität, beftent beim Menſchen aus Ober?, 
Unterſchenkel u. Fuß jSFig. 3). 

Beinafche = Knochenaäſche. 

Beinbrech, O knochenart Kalktuff, entitan: 
den dch Pflanzenintruſtation @f. Nartheeiunı. 
Beindorfficher Apparat zur Heritellg de— 
ſtiliert Waſſers u Gefäßerhitzg im Waſierbad. 
Beinglas Mildigtası, durch Zuſah v.achrant: 
tenKnochen milchweißes, durchſcheinend Glas. 
Beinheil (Beindred, Beinwell, Beinwurz, 
Symphytum offieinale), Aiterfoliaceen ; frü: 
ber Fu. zum Rotfürben. Yluch Narthecium 
ossifragum (Daidegrası, Lilienblütige, auf 
Torimooren. Siehe auch Beinbrech. 
Beinbolz, ſ. Lonieera; auch = Kigufter. 
Beinfhienen, Stücke alter Kiiftungenz. Schuß 
f.Cberzı Tiehlingt u. UnterichenteliBeinberge). 
Beinichwarz, Knochenlohle. 

Beinwell u. Beinwurz, f. Beinheil. 
Beira, portug Brov., 23943 qkın, 1377432 
E. Haupt Goimbra. 

Beiram, grofer u. Rleiner, zwei bewegliche 
mohantedaniiche Feſte. 

Beireis, Hottfr. hriſt. gelchrter Sonder: 
ding, «>. 1730 Muhlhauſen Th., + '?, 1800 


Küridner 1. $r Lexiton. 
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Veirut— Belagerungspar? 


2423 == 
Brof. Helmftedt. Bejchäftigte fih mit A, N. 2. 
F#. Vgal. Deifter 1860. 

Beirüt, türf. Handele® Syrien, am Nittel: 
meer, 85000 E. Hasen. Griedh. u. maromit. 
Biſchof. Amerikan. Miition. Deutfche Tentpler: 
tolonie. Induſtrie in Bauntwolle, Scide, Hold 
u. Zilber. B.da3 alte phönik. Berytos. Bi- 
lajet 38., 30500 ukım, 400000 E. 

Beifaften od. Schugverwandte, Rerionen, 
welden der Aufenthalt geftattet war, die aber 
minderes Recht acnoffen. ſten. 

Beifetzen it, Segel für den Gebrauch ential: 

Beiſitz, vermögensrechtliche Ausübged Rechte 
des verſtorbenen Gatten Durch die Wirwe mit 
Ausnahme der Geſchlechtsvormundſchaft. 

Beiſitzer, ſtimführendes Mitglee Kollegiums. 

Beiſpiel (mittelhochdeutſch bispel), mittels 
hochdeutſche moraliſche Erzählg, Fabel ꝛc. 

Beißbeere, i. Capsicum. 

Beihlobl = Beta vulgaris. 

Breit (B. ct Fakihn, @ arad. Laudicdaft Je— 
men, nahe dem Noten Mecrt, 8000 E. Kafiee 

Beitel, ftemeijenartiges einſeitig zugeſchlif— 
jenes Werkzeug zur Holzbearbeitung. 

Beitone = Nliauot: Töne. 

Beitzke, HSeinr. £udw., w/, » 1°. 1798 
Muttrin in DBinterpomern, 1815 45 in der Ar— 
mee «big 3 Majorı, jeit 53 Mitgk. de3 preuß. 
AU39 Zortichr.,+t" 67 Berlin. Hauptwerk: 
„Weich. d. dtichen greibeitstriege,d. 20 82, III. 

Beizäumen, Gewotmheit der Nferde, den 
Kopf ſtark gegen die Bruit zu biegen, um die 
Wirkung des Gebiſſes abzuichwächen. 

Beizeichen dienen in der Heraldik zur Keñt— 
lichmachg jungerer Linien od. unchel Geburt. 

Weisen, in der Farberei Bebandeln der 
Stoffe mit Säuren vor dem Färben, bei Me— 
talen das Reinigen Derjelben, bei Holz wm. 
porn = Farben. al. Wolif 1885. O Nugd 
ans Vögel mittels Falken. O A. des Getrei 
des, Kinaucllen der Samen in cine Löſg dv. 
Kupiervitriol, um jchadl. Organismen abzu— 
toten GB.i=äßen Beid Römern Pax Julia. 

Beja, © port. Prov. Alenttejo, 7843 E. E, 

Bejar,'bedar!, De ijpan. Erov. Salamanca, 
a Rio Frio, 12120 E, @, Schwefelauellen O 

Bekaſſine, | Schnepfen. ſi San Antonio. 

Beke bihl Charles Jiſſtone. engl. Reiſen— 
der, e!" „1800 Yondon, +°',74da}. 37 Puld- 
ftina,40 33 Abeii „51 Syrien,72 74 Agypten, /. 

Nekenner, j. Confessures, 

Béökes brkehicht, O ungar Kom., 3558 qkm, 
237888 E.: Sitz Gyula. O Markt a Körös, 
2387 E. E. Bienenzucht. 

Bekk, Joh. Bapt. bad. Staatsmañ, ». 
1797 Triberg, 1812 15 u. 50 Präſident der 
bad 2. KRanıer, 46 19 Miniſter des Jñern, + °3, 
55 Bruchjal. Br „Yarwenung in Baden”, 50. 

Bekker, D Elifad., bollünd. /, = 2*, 1738 
Vlißingen, +°,, 1804 im Daag, gemeinjchaftt. 
mit Agathe PeRen ie!" „1741, 7%, 1804) 
Schöpierin d.bolländ Originalromans Ang. 
Emman., Zertfritilir u Y,e' „1785 Berlin, 
+’, 1871 Briech. Autoren, bei. Homer. © 
Ernſt Emman., Sohn v &,«!" „1827 Berlin, 
feit 75 Brof. des rum. Rechts in Heidelberg. /. 

Bekleidungs anıt bei jedem deutjchen Ar— 
merkorps, leitet die Korpewerkſtätten, beichwift 
Bekleidung für Die Truppen, alles nach der 
3 ordnung. 

Bekleidungs kommiſſionen beforgen bei d. 
Truppen mit eigenem 3 etat die Ergänzung 

Bel, babnl. Bott, j. Baal. [der Bekleidung. 

Bel (Beliuss, DD Matth., » °*, 1084 Dei 
Neuſohl, + 2°, 1749. Hauptwerk: „Notitia 
Hungariae novae hiat, geogr." Karl 
Andr., Sohn v. O, «'", 1717 Prepburg, + 
v, 82 Ecelbitmord, Brof. Leipzig. 

Bela, © ungar. Komitat Yips, 2589 E. 

Bela, Könige v. Ungarn: I., 106163, 
Urheber des Reichstags. @ H. der Blinde, 
1131 41 truntfüchtiger Bantoffeleld. III. 





1174.96 Einführer byzant. Kultur. @) IV, 
1235 70, zog Koloniſten ins Land. 

Belad (Beled), arab.= Land, Bezirk. 
Belagerung, ſ. Feſtungskrieg. 
Belagerungspark (XI. Anſamlung v. Ma: 
terial ſür Artillerieu. Genie vor der belagerten 
D. Unterjteht dent Bartdirettor. 
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Belagerungstrain, Das geſamte zu Belage⸗ 
rungszwecken nötige u. bereits im Frieden vor— 
YandeneMaterialanßejhütent.deren Bedarf. 

Belagerungszuftand, Maßregel, wodurchd. 
vollziehende Gewalt a. die Militärbefehlshaber 
übergeht u gewiſſe Verbrechen v. den Militär— 
gerichten abgeurteilt werden. jtiye, 7322E. 

Belbes (Belbeis ‚Ounterägypt Prov. Schar: 

Belbuck, O preuß. Regbez. Stettin, Kreis 
Greiienberg, 130 E. Früher Kloſter v. 1170. 

Belchen, A im Schwarzwald, 1tlöm. Sıehe 
auch Ballon. 

Beldheniee, See in den Bogejen, 1219 m 

Belcher |belticher], Sir Edward, eugt. Ad— 
miral, « 1799, +?” , 1877 Yondon, 30 it WR: 
Yirifa, 36 42 Neiie um die Erde, 52 54 Fraut— 
lin-Aufjuchungserpedition. U. Schriften über 
feine Reifen u. den Goliſtrom. 'apiia, 3228 E. 

Belchite |beitichite]l, O jpan. Prov. Zara: 

Belecikowſkti, Adam, voln /, «18:39 tralaı, 
Prov. Lemberg: Hiller. Dramen, 'Komane u.a. 

Beleredi, Rich. Graf v., öfterr Staatsmañ, 
"12.1823 Mähren, 64 Statthalter Bohmens, 
Haupt der klerikat feudalen Partei,“ „657 467 
Miniiterpräj., ſiſtierte die Februar-Verfaſſg. 
81 Präſid. des Verwaltungsgerichtshofs u. 
lebenslaängliches Mitgl. des Herrenyhyauſes. 

Belebey, © ruji Gouv Ufa, 4164 E. 

Velecke, O preuß Regbezuu Kr. Arnsberg, 
a Moöhne, 1149 E. E. Sauerbruñen. 

Belegen, Beiruchten durch Zuchttiere, na— 
mentl. v. Pferden u. Hunden gebraudıt. 

Belebnung Inveititiri, Übertrugg d. Yehnz: 
gegenſtandes durch Den Lehnsherrn an Deu 
Vaſallen; Mit B. u Geſamt . finder jtatt, 
weis mehreren Vaſalleu dasſelbe Lehn über— 
tragen wird, Eventual-38. für Den Fall kunf— 
tig eintretender Eröting, After-. von einem 
Lehnsmañ a einen weitern. 

Beleidigung Injurien, rechtswidriger An— 
griif auf Die (Ehre jemandes, wortlich od. that. 
(Werbal- bezw. Realinjuriei; auf Antrag mit 
Geldbuße, Haft od. Geiangnis beitrait. 

Beteiben, Darlehn anf Vfand gewähren. 

Belem [beleng!, O Lors dv. Liiſabon, am 
Tejo 7118 E. Hier tgl. Schloß u. Nönigsgruit. 

3. oder Parä, Haupto des brafil. Staates 
Zara, am Rio ‘Bara, 65000 E. Hafen Pandel. 

Belemniten (DTonerteile), fojitle Schneden 
aus Lias, Jurau Kreide: walzentörmig, c. 120 
Arten 2, ind]. Stock eines Wohnhaufes. 

Bel-etage belletahſch irz au prmier,zerſter 

Beleuchtung, Erzengen d. künfſtl Yicht. Ker— 
3en- A. am wenigſten bel a. amteueriten. Bei 
Sl: u. Petroleum⸗ 2. iit Hanptjacht F. gute Yuit- 
zuführg zu jorgen ı Argandbreneruu gegen Ex— 
plojionen zu ſichern Olyastampen erzeugen tie) 
durch Erbigen der Brenerieite aus der Bien: 
fliijüigfeie das Bas jelbit. Gas: 3. aus Stein— 
kohlen im Großen in einer Zentralſtelle her⸗ 
geitellt, verbeijert durch Bei. Breiter Auerjches 
Basatüplicht. Elektriſche B. zerfalt in Bogen— 
licht B. bei der der durch Drähte gugeleitete elel— 
triiche Strom in mechan. ſich nähernden Kohlen— 
jtiiten fo große Reibg finder, daß die Kohle 
brenit, u. i. Glühlicht-B, bei der i. Iujtverditiiz 
ten Glasgefaßen Faſern zum Glühen gebracht 
werden. Hlayneltinm:B, nicht jehr verbreitet. 

Weleuchtungdapparate, medizinifche, zur 
Unterfuchg v. Körperhöhlgn mt. elektr. Gluhlicht. 

Velfaſt, (D SHaupt® d. iriſchen Prov. Ulſter, 
a Lagan u. der Bat v. 3. des Nordkanals, 
255950 E. E. Hafen, Tods, Handel, fat. Uni: 
verfit. O O nordanıer. Staat Maine, 5291 E. E. 

Belfort (Beforth, bellfoͤrſ, Haupio des fr3. 
Territ. de 8. (610 akın, 83670 E.), in der 
Trouce de 28. zw. Jura. Wasgenwald, 25455 
E. E. 78. ?°, 1871 Kapitulation. X 3-7, 71 
a Liſaine zw. Werder u. Bourbali. Val. über & 

Melfried, ſ. Bergfried. Kaſtenholz 75 78 IV. 

Belgard, © preuß Regbez. Nöslin ıNTeis B., 
1127 ukın, 44547 E.) akeitnig u. Perſaute, 
7046 E. E. RBN. AU. 

Belgaunt, © indobrit. Bräf. Bombay, 40737 
&.. Getreide: u. Baumwollhandel. 

Velgen ia.@), die Bewohner dv. Gallia Bel- 
giea, zerfielen in mehrere Stäme. 5 

Belgern, © pri Negbez. Werjeburg, Kreis 
Torgau, a (Elbe, 2872 E. AG. Braunfohlen. 
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Welgien, Konigreih in WW Europa, v. NEce, 
Niederlanden, Deutſchland, Luxeniburg und 
Frankreich umſchloſſen, 29457 qkın, 11892) 
6195355 E. O: Bim Nuu. W. eben, im ſüdöſtl. 
Teit dad Ardenienpla:ein. ae: Maas mit 
Durtbe u. Sambre: Schelde mit Lys, Dender 
w. Rupel. Zahlr Nanale. Aliına a. d. Küſte 
ozeaniſch mihauftgeun Nebeln u. Stürmen, im 
Iñern gemäßigt, im ZU. ustlima. Haupt- 
Befhafligung der ſaſt vollſtandig kath. Ve— 
völterung mut 15000 Proteſt, 3000 Juden), 
die fih 3 T. aus gerntan. Vlamen (2,,, Will), 
3.T. aus Wallonen (2,0 Dilttıy aufantenjeht, 
find Ader: u 38, Bichzucht, Fiſchfaug, Handel 
u. Indnitrie. Saupterzeugniffe: Baumwoll— 
waren, Tameit, Gier, Eiien, Garn, Biewebre, 
Slaswaren, Leinen, Warmor, Wafjchinen, Ju: 
pier, Schiefer, Zpiegel, Spitzen, Steinfoblen, 
Tuche, Ziegel. Ein- u. Ausfußr 192) für 1155 
bezw. 1109 Mill. .4. Bolit Eintetlung: 4Pro⸗ 
vinze Antwetren, Brabant, Heñegau, Limburg. 
vVüttich Luxemburg, Namur, Oſtzu Weſtflandern 
Haupt« Vrnijel. Weitere @e ib. J0000 E.: Ant⸗ 
juerpeti, Vittich, Bene, Zchaerbeck, Reche!n, Wo 
leubeet-St Jeau, Verviers, Briigge, Ixelles, Zt. 
Gilles, Löwen, Seraing, Tournai, Anderlecht, 
Namur, Courtrai, Zt Foſſe. 8. einefonftitutio: 
nelle, im Vaisſtanied Hauſes Sachſen Coburg 
u Gothaſerbliche VNonarchie; Berfafigv.'..1831, 
revidiert Aug 03 Landesſarben: Gelb,Schwarz 
uRot Bappen: & Fig.16| Flagge: | ii. iind]. 
Etantsfprade: franz. Kinnahmen i18u08ı: 
344750828 Sranfen, Ausgaßen: 343365750 
Franfken: SKEUP1R93): 2147460574 Franten. 
Heer t Fricden): 42827 Das: GKriegn: 131248 
Dali. E. (1492): 3138 RKui. T.(1892):7435 km. 
ww: ur Römerzeit cin Teil v. Gallien Gallia 
leisen). Im Vertrag dv. Mierſen 870 kam der 
Zeil Bftl. der Schelde zu Deutſchland, weſtl. 
derjeiben zu Frankreich. Seitdem Spaltung 
inderichiedene Fürſtentümer, vedenen Flandern 
in Brabant die bedeutenditen. Zeit 1385 (Zu: 
nacht Flandern) zu Burgund, 1482 an das 
Daus Habsburg ı Burgund. Kir. des Deutſch. 
Reiches), 1555 an Spanien‘ Philipp IE.),v. dent 
ſich die nördi. Teile 79 trenten. Die ſpan. 
Niederlande fanten im Frieden vd. Utrecht 1713 
an Dfterreich, 94 v den Franzoſen erobert, 1815 
mit d. nörd! holland.) Krovinzen zum Känig— 
reihd Niederlande vereinigt, °°,30 Anſſtand 
in Brijel, ® die Unabbuangiafeitserflärung, 
2: > Anertenung der Wrokmäcte Fer nen: 
gewählte Nonia, Prinz Leopold von Sachſen- 
Soburg. beſchwor *2 31 die Xerfafjung. Im 
Jahre 32 bewaffnete engl-frz Intervention 
genen Polland,“ „ Napitulation v. Antwerpen, 
erit 39 Auerkeſinug des Konigreichs durch die 
Niederlande Beftandige Kämpfe zw Yiberalen 
u. Klerikalen; allmähliches Hochtomen d. Ra— 
dikalen u Sozialiſten, die 1893 das allgem. 
Wahlrecht errangen. Auch die Vlämen machen 
allmählich ihre Anipriche geltend u. gewinen 
ſichtlich an polit. Einfluß. Gegemmärtig gr: 
maſßſigt Plerif. Minifterium unter Beerngert 
(ſeit „18841. Im April 86 heftige Arbeiter: 
unruben in den Bergwerksbezirken. Jetgziger 
König: Leorold IL, jeit 9 ,. 65, der 18003. 
das Recht gab, fihnad) 10 Jahren den dv. König 
gegrumndeten Kongoſtaat einzupderleiben Brial— 
ment befeftigte Antwerpen u. die Maasuüber— 
ange, vermochte jedoch nicht, die allgemeine 
Wehrpilicht beim Parlament durchzubringen. 
Bal.@ Lend 1800; Bränter MNationalitaten. 
Epradieı 87; VRanthier Stätsrecht 91; v Juſte 
4 Aufl 68 II, Mole 7. A. 81. 

Pelgiejöio !beidihejvio), © ital. Prov. 
Pavia, nabe dem Bo, 4589 €. E Schloß 

Belgiejefe |brididondie!, Ehriflina, Für- 
in v. geb. Warcefa Trivutzio, ttal “Ba: 
triotin mn /, = 2°, 1808 Warland, errichtete 
48 ein eigenes Freikorps im Italien, + °, 71 
Mailand, Reiſewerke uber den Drieut. 

Belgrad, Haupteen Reſidenzco v. Serbien 
a Save u. Donau, 51219 E. E. @&. Univerfität. 
15ñ, ia 2201 Bei den Römern Singidunum. 
% "u 1456 Zieg der Ungarn (Hunyady) über 
Mohamed II., "1717 Zieg des Prinzen 
Eugen über Köprili. Friede v. B. zw Türlei 
mit Oſterreich (uR)u, Rußland (**,,) 1739. 
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Belial ihebr., „Nichtsnutzigkeit“), Catan. 
Belice belitſchel, J Weicilion, 75 km 1. 
Beliczay Ibelikail, Julius von, Kompouiſt 
in Budapeſt, = ° 7, 1835 Komorn. 

Aelider, Wernard Zorte de, Artillerit, 
“1602 Nuatalonien, +" „1761 Paris, Direltor 
des Arjenals, Oberinſpekteur der Mineure /. 

Belimärkowitich, Jordan, ierb. General, 
s 1828 Belgrad, 08 73 Kriegsminiſter, beiehligte 
77 a Morawa, X993 Diitgl. der Regentſchäait. 

Beolin Ibilann!, Franc. Alpdonfe, franz. 
Drientaliſt, e *', 1817 Paris, 68 77 Bencral: 
Konſul Nonituntinopel. 

Belinskij, Wifarion Gregorjewilſch. ruf. 
/, Vahnbrecher d. neuen ruſj. Yitteratur, « 1811 
Moskau, + 48 Petersburg. pl. Pypin 76. 

Beliſar, Feldherr des vftröm. Kaiſers Juſti— 
nianl,505 Illyrien, 113 1565: zwingt 229 Per 
ſien zum Frieden, dämpft 532d. Ylifa. Auiitand 
im Konſtantinopel, ftürst 531 d. Bundalenterr: 
thaft in Ajrika, bekämpft 535 530 1.544 Dir Til 
goötenin Italien, wirjt 554 die Bulgaren zurück, 
562 Ber Verſchwörung angeklagt. eingeferfert, 
563 in Freitzeit gefetzt SeincVlendgec.erdichtet. 
IM: 57.| Wal. Yord Mahon 1848. 

zelize, 5. Balize. 

Behlknap, Billiam, antrit. General, e 1831 
Hudion, 6476 Kriegeminifter. 

Bel, DAndremw, analitan.$,r 1753 Zt. Ar: 
drews ı Zchottlandı, +2? , 1832 Gheltenbam,.Be: 
griimder des 3. :Xancafterichen Unterrichts: 
ſyſtems. O EBarfrs, Phyſiolog, Bruder d.@), 
1774 Edinburgh, +°* , 42, Brof. daſ. Ziellte 
d. 38’ fe Hefe auf: Die vorn aus d. Rüden: 
marf tretwuden Nerven find Bewegungs, die 
hinten aunstretenden Werven Geiühlsnerven. 
Bat. U. Bell 1881. O Joßn, Gbirurg n. %. 
.!2, 1763 Edinburgh, +°°, 1820 Rom. & 
Tomas, brit. Y, «1792 Boole, + 3, 
1880 London, 32 Brof. daf. Eyftematifer: /. 
Ngl. Pichot 89. O Mobß., engl. wir. belterr. 
/.*"", 1800 Cort :rlandı, F "867 London 
O William, engi. Keifeuder, machte jeit 1867 
weite Reiſen in d. Verein Etauten dv. Amerika. 
/.D@ Alex. Graham., Phyſiolog, Krof. Bolton, 
« Edinburgh, erf. 75 ein ſprechendes Telephon 
($. da, mit Summer Tainter dag Photophon 
(ſ. d.. | Erdbeben. 

Hella, © ital. Prov. Votenza, 5558 E. 1857 

Bellac, © frz. Tep. Obervieñe. a Bincon, 
4903 E. E. Nahebei Bruidendenfinal. 

Belladonna 18), f. Atropa. 

Belladonnin, Allaloid der Tolltirſche; zur 
Erweiterung der Pupille. 

Bella gerant alii, tu. fellx Austria, 
nube (lat.\, andere mögen Krieg führen; Du, 
glückliches Diterreich feriheirate. 

BcHaggio [beilädicho!, O ital. Prov Kon, 
a Lago di Como, 3397 E. Villen; reizende Um— 
gebung. In Ohio, Ba E. EK. 

Bellaire ſ-ährl, © norbumerif. Staat Ship, 

Bellanıy Olbeuamei!, Jakobus, niederländ. 
/. »'",, 1757 Bliſjſingen, +", 86. „Vater- 
landsche Gezangen“, „BRoosje* (dich. 18311 8. 
& Edward, nordamerit. /, + 1850 Chitopee 
nalls, / den ſozialiſt Zukunftsroman, A Loo- 
king backward‘ (deutihh: „Ein Rüdblick aus 
dem Jahre 2000). 

Wellange |:langiche], Stppofnte, fr}. x, 
“’", 1800 Paris, +°°, 66 ebd. Bilder aus 
der napoleon. Zeit. Val. Adeline Ro. 

Bellari, © indobrit. Bräfidentih. Madras, 
35, Engl. Wajffenplatz 

Vellarmin, Mob., kathol +, 1542 Monte: 
pulciano, 60 Jeſuit, 1602 Erzbiichof zu Capua, 
+ °’’, 1621 Ron. Autobiogr. IRNT7 

Bellas, © u. w port. Prov. Ejtremadura, 

Bellatrir, der Stern yim Orion. [2505 E. 

Wellavıtis, Iufus, braf, A,» ??,, 1803 
Baflano, ‘Prof. Bicenza u. Badua, F*,,1FRO. 
Erfand die Metbode der Aquipollenzen 1321. 

Belle, ital. Haiardfpiel nach Art des Lotto. 

Melle: Alliance bäll alliangß!. Vorwert nicht 
weitr. Uriitel,xX !”. 1815. S. auch Waterloo. 

Nellcau :bülloh!, Remy. franz. /, « 1528 
Nogent-le-Rotrou, +°, 77 Paris, zu dem jog. 
„Poetiſchen Siebengeſtirn“ gerechnet. 

Bellegarde bällgard), Heine franz. & Tep. 
Zftpprenaen, nahe der jpan. Grenze. 





Bellegarde — Belloväfer 
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——— [bällgard}, Heinrich Graf v., 
öſterr. Seneralfeldmarfchall, « ?2* „ 1756 DTres⸗ 
den, zeichnete fi) in den Kriegen 1788 1815 
aus. 20.25 Staat: n. Konferenzminiſter, auch) 
Praſident des Hoffriegsrats, +, 45 Wien. 
Val. Zmola 1847. 

Velle-Isle Fbäll:iht], frz. Inſel im Atlant. 
D scan, füdl. der Breraane, zum Dep. Diorbi: 
has, 83 4kin, 10177 €. 

Velle:IsleStraße bäll ihl!,Meeresſtraße 
zwiſchen Labrador u. Neu Fundland. 

VBelleme Bellesme), bälähm!, © frz. Tep. 
Orne, 2563 E. E. Wineralguelle. 

Mellenz, © ſ. Bellinzong. 

Nellermann, O J0h. Friedr., »84 1795 
Erfurt, 1817 Dirett des Grauen Klofters in 
Berlin, 2574 Berlin. Forſchungen über grch. 
I. O Ferdinand, LandſchaftösGoeea1814 
Erfurt, reiſte in SAmerifn. © Helnr., Sohn 
v. O. 8/. *’", 1832 Berlin, 66 Prof. der 3 
an der Univerſitat daf. Z/. 

Melleröpbon, Sohn des Glaukos u. der 
Eurymede, erlegte mit Hilfe des Pegaſus die 
Chimära: ward, als er in den Zlumm ein: 
dringen wollte, vom Pegaſus abgewerich ı. 
erblindete !S Fig. 161. 

Melletriftit (dv. fra. Belles-lettres), Untere 
Daltungsiitteratur, einſchl. Dichtkunſt, littera- 
riſche u. äftyetifche Kritik; Zellet riſt. der ſolches 
tchreibt. 

Belleville ;bällwill:], (D teil von Paris, 
& © frz. Dep. Rhone, 2802 E. E O « in 
Illinois NAmerika, 15361 E, E. Induſtrie, 
Se © © lanad. ‘Prod, Ontario, am Ontario— 
ſee, 914 &. Albert Univ. E. 

Bellevue ıfra.), bällwüh', ſchöner Ausblick: 
Schlößchen bei Sedan, ? 1870 Unterwerfuug 
Napoleons III. |Tep. Ain, 6295 E I. 

Wellen [bälleh]|, Haupt eines Arrond., frz. 

Belliard!bälljahr|, Augufin Faniel, (ini, 
fra. Kavallerie: General, « , 1769 Poitou, 
ntachte alle Rapoleonijchen Feldzüge mit, 181% 
air, 31 Organiſator des beig. Heeres, +”, 
32 Brüjjel (Denfmaln. . 

Belling, Bid. Sebafl. v., prß. Hujarcı: 
general, « '°, 1719 Paulsdorf ıC}tpr.', gewañ 
Blücher su fiir die prß. Armee, + 2°, 79 Stolp. 

Bellingsbauien, 3. 6. v., ruiſ. Zcefahrer, 
«2; 1778 Hohenbeide De, +? , 1852 Rron: 
itadt; 19,21 Reifen im Wntartt. Meer, eut- 
dedte Alexander I.:Xand u. Peier T.: niet. 
Bellini, (D Giacomo, venezian. g%, « 1.400, 
+61. O Sentile, Bruder dv. DW, Ku. Vie: 
bailleur, e 1421, f 1507. Giovanni, 
gen. Giambellini, Sohnv. D,@,* 1120, t °" 
1516, Brunder der älteren venetian Schule. 
O Bincengo, ital. g, « !,, 1801 Garania, 
7 ?°%, 35 Puteaux (bei Paris. Italieniſch 
blühende Melodit. Opern: „Norma“, „Nacht 
wandlerin“ 2. |®,58|. Wal. Florimo 85. 

Bellinifche Röhren, Garnknäulchend. Niere 

Bellinzona (Beltenz), Haupt@ des Nantons 
Tetiin, a Teffin, 3290 E. E. & Beughaus, 
Stiftstirche. RER 

Beltis perennis L. (Marien-, Ganjeblum— 
den, Maͤßlieby, Kompoſiten. Kultiviert als 
Tauſfendſchön | Fig. 38. 

Bell: Lancafterihes Unterrichtsſyſtem, 
Methode wechjelfeitigen Unterrichts d. Schuler 
feibft, feit 1811 durch Andrew sel u Y0f. 
S£ancafter in Eugland u. NAmerika eingefunrt. 

Yellman, Karl Midael, ſchwed. / ıpjcud. 
redntan), «+. 1710 Ztodhol, 7 ''. vo, der 
ſchwed Anakreon: DBellnanstefl, jährliches 
Vollsfeſt Stodholm. Werke (deutich) 1856 u. 
41. gl. Yiunggren 1869. 

Belloquet ıbeilogäl, Pomin. Franc. Louis 
Baron Roget de, frz. w/,* 1:90 Elja, 1°, 
1872 Yizza. Hauptwert: „Eibnogenie gau- 
loise* 2.90.1872, IV. 

Bellona, Kriegsgöttin der Nömer. 
Bellopſche Röhre, dient zur Stillung von 
Naſenblutungen, von Bello (1730 18071. 

Bellotftraße, Meeresſtraße im nördl. Eis— 
meer zwiſchen Halbinſel Boothia Felix u. Infel 
Ne Somerjert: nach dem frz. Schiffslieutenant 
Bellot (+ 1853 Eismeer; 

Belloväker (a. @, Voll int belg. Gallien, 
zw. Someu. Seine, hartnäck. Gegner d Römer. 





Bellows — Ben 
— 247 
Bellows Ko Senn Whitney, amerif. 
S.Y", 1814 Bolton, 38 Pfarrer YlervsPork. 
Eoziales. 
Bell No, ki. Helfeneiland in der NSer, 
öſil. v. Schottland; Leuchtturm. 
Bellihes Geſetz, j. Bell O. 
Bellum (lat.) Krieg. 
Bellũnd, Mitat. Prov., 3347 qkın, 195419. 
O Haupt® v. (M, 5190 (Gem. 15660) E., 
E.; franz. Marſchall Victor Herzog v. 8. 
Beliye (belje), Torf ungar. Komitat Bara= 
ya. a Donau'u. Drave, 1265 E. Schloß; 
Hauptort der fol. Herrſchaft B. (826 qkm). 
Belmẽz, © jpan. Prov. Gorbova, in ber 
Sierra Morena, 12046 E., Kohlen. E. 
Aelmontet [mongtäl, Louis, franz. / u. 
Bublizift, «2%, 1799 Montauban, + 4,0 1879 
Paris, eifriger Bonapartift. „Les tristes“ 24. 
Belmontin, reines Paraffin aus Erdöl. 
Beloch, ZBulius, w/, » °, 1854 Nieder— 


Rerfhleundori(<chlefien), 79 re 


röm. Altertum. [2704 E. E. Schloß. 

Beloeil (bäll:öj], O belg. Prov. Hennegan, 

Beloit [seit], © nordamerik. Unionsſtaat 

Belöne, Hornhecht. Wisconfin, 6315 E. E. 

Belonite, den Trihiten ähnliche Mineral— 
ausscheidungen in Obſidianzc. in mikroſlopiſch 
feinen Nadeln, 

Belot (slö}l, Adofphe, franz. /, « ®/,, 1830 
Pointe-a⸗Pitre (Buadeloupe), + 3%, , Paris, 
Tramen („le testament de C£sar Girar- 
dor” eic.), Romane, Novellen. 

Belotto, K, j. Tanale. 

Belovaͤr, O R.Kreutz, Komitat in Kro⸗ 
N al gqkın, 205802 E. O Haupt® B., 
3172 E. 

Belpaſſo, © Sizilien, ital. Prov. Catania, 
anı Atna, 7701 E. Baumwollinduſtrie. E. 

Belper, © engl. Grafſch. Derby, 10420 E., 

Bellazar, legter Rönig dv. Babylon 555'538 
r&.;jiel d.d. Einnahme v. Babylon durch Cyrus. 

Belt, Meeresſtraßen: 1) Großer B., zw. 
Fünen u. Seeland, 16 Kmul., 16'30 br.; 2) 
KAleiner ., zw. Fünenen. Jütland, 66 kın l., 
v. bis 15 br. 

Beltrame, ital. Sprachforſcher u. Reijender, 
» 1824 Valeggio, reifte am weißen Wit. 

Beltrami, Giovanni, ital. Steinjchneis 
der, « 1779 Gremona, + daj. 1854. O Koftan- 
tino, ital. Reiſender, 1779 Bergamo, + 1855 
Filotrano; 1821/27 NAmerifa u. Merilo. / 

Zitus, ital. Bolitiler, ® 1824, einer der 
xeiser des fizilian. Aufſtandes v. 48, + *%, 
» in Florenz. [der Haufen). 

Belugenfteine, ruf. Hausmittel (Harnfteine 
Belutichistan (Baluticdiftan), brit. Bafallen=- 
ftaat, ſüdöſtl. Ede des Hochlandes Iran, zw. 
Ind. Ozean, Vorderindien, Afghaniftan n. 
Verſien, 315000 ykm, 400000 E. mig, wenig 
fruchtbar, zum Teil Wüſte. Die Bewohner 
Delutfden ſunnit. Mobamedaner; Haupters 
eugnijje: Pferde, Getreide u. Tabal. Haupt® 
Bear, Herrider Mir Khodadak, feit 1356. 
Die Briten bejebten feirt 87 im RN. v. Kelat 
35000 qkm ntit 145117 E. Vgl. Hughes 77. 

Belvedere (ital.), = Bellevue. Apollo v. =. 
[3 5ig. 7}, Antilte im Gortile di 3. (Batis 
fan zu Rom). 

Belvedere Marittino, © ital. Prov. Co= 
jenza, 5334 E. Rofinen, Wein. E. 

Be © Oalizien, Bez. Solal, a/Sololia, 
7:3 Gem. 4960) E. E, ehem. ruff., jeit 1462 
Belzen, f. Veredelung. [poln. Herzogtum. 
Belzig, Nreiß® preuß. Regbez. Potsdam, 
am Flaming, 2733 E. E. AG. 

Belzöni, Giambattifle, ital. NReijender, « 
8,1778 Padua, +?/,, 1823Gato in Oberguinea, 
erjorjchte feit 15 die Altertümer Agypteng. 
Vf. Schrift darüber 21. 

Bem, Sof., poin. General, « 1795 Tarnow, 
1531 in Bolen, 48 in Wien, 49 in Siebenbürgen, 
>, bei Schaßburg gefchlagen, flüchtete nad) ber 
Türlei, wo er zum Islam übertrat (Amurat 
Paſcha), + 1%, 50 Aleppo. Vol. Czetz 50. 
Bematiſt (gcch.), Schrittmeſſer. 

Bembaſee = Bangweoloſee. 

Bembo, Pietro, ital. /, « 29, 1470 Venedig, 
t N. 1547; 39 Kardinal. 

Ben (arad. u. hebr.), Sohn. 
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Ben (Bhein, felt.), Agipfel. 

Benacus läcus (a. &, lat.), der Gardaſee. 

Benäres, © indodrit. Nordweſtprovinzen, 
a, Ganges niit EsBrüde, 219467 E. E. Ber 
deutender Handel in Edeljteinen u. Induſtrie. 
Wallfahrtsort. 1450 Hindutentpel u. 272 Mo— 
jdyeen. Hindulkolleg. 

Benasque [snaste), & jpan. Brov. Huesca, 
in den Pyrenäen a, Eſera, 1578 E. 

Benatet (Neusd.), © böhm. Bez. H. Zungs 
bunzlau, a Iſer, 2230 E. 

Benavente, O © fpan. PBrov. Bamora, 
4518 E. DB. © portug. Diſtrikt Santarem, 
1815 (Gem. 5186) E., Schloß. [1661 E. 

Benbecula, ſchott. Hebrideniufel, 65 gkın, 

Benczur [betizur], Zulius, ungar. wei, 
. %,, 1344 Nyiregyhaza, Schüler Pilotys; 
Akademiedir. Peſt. Auch Genre u. Porträt. 

Benda, O Franz, Violinvirtuoſe, « 28 
1709 Alt⸗-Benäaätet, 71 Konzertmeiſter Friedrichs 
d. Gr. + 86 Potsdam. Werte für Violine. 

Georg, 8, Bruder v. (D, * 1721 Jung— 
bunzlau, 48/78 Rapellmeijter Gotha, dañ Ham⸗ 
burg, Wien, + %,, 1795 Köſtritz. Klav.= u, Bio— 
linvirtnofe. Chr. Melodramen: „Wriadne auf 

Naxos“, „Medea“ u.a. O Rob. v. Bolitifer, 
⸗ 12, 1816 Liegnitz, ſeit 53 Mitglied d. preuß. 
Abghauſes, 67 des Reichstags, nationallib. 

Bendall, Cecil, Orientalift,e!!, 1856 London, 
jeit s5 Prof.d. Sanskrit, Univerſity College daj. 

Bendel, Sranz, 3, Klaviervirtuos, »27, 1833 
Prag, +, 74. Verirh. Kompoſitionen. 

Bendemann, Eduard, wg, 2, 1811 
Berlin, + *, 89; 38:58 Direft. d. Kunftakud. 
Dresden, dan bie 67 Tüfjeldorf. Fresken im 
tal. Schloß Dresden. 

Bender, Bilhelm, proteft. $, « 1815 Mün⸗ 
zenberg (Heften), feit 76 Prof. Bot. Schr. 
„Wejen der Religion” (4. Aufl. 1883). 

Bender (Bendery), & u. © ruſſ. Goup. 
Bejjarabien, afnjeitt, 31005 E. E. Nahebei 
Warnitza, wo Karl XII. 1709/11 lebte. 

Bender Abbas, perj. Hafen u. Handelgo, 
Prov. ftirman, a Ormusſtraße, 3000 E. 

Bendigo tjrüder SD. © brit. Kolonie 
Biltoria, 26774 E., Goldze. 

Bendin, j. Bendzin. 

Bendorf, © preuß. Regbez. und Landkreis 
Gobleuz, a, Rhein, 5016 E. E. 3 Jrrenanftalten. 

Bendzin (Bendin), © ruſſ.⸗-poln. Gouv. Piotr⸗ 
tow, 9222 E., Bint. A 

Bene (lat.), gut, wohl ; als Eubjtantiv Wohls 
fein, Erholung. 

Benede, O Georg Friedr., Germanift, 
10, 1762 Mönchsrode, F *'/; 1844 Prof. Göt⸗ 
tingen, begafi ein „Mittelhochdeutſches Wör: 
terbuch““, 47,66 III, Euppl. dv. Lexer 71. 
Ernſt Bilh., Geolog, « !%, 1838 Berlin, fett 
72 Proj. Straßburg. O Adolf, Ichthyolog, 
«211. 1843 Elbing, + *7, 86 Königsberg; ſeit 
77 Prof. dai. Bi. „Teichwirtſchaft“ 85, „Hand⸗ 
buch der Fiſcherei u. Fiſchzucht“ 85 u. a. 

Benedeien (lat., v. bencdicere), fegnen. 

Benedek, £udmw., Bitter v., öſterr. Feld— 
zeugmeifter, « 14, 1804 Ddenburg, + *”), 81 
Graz, focht 48/49 in Ungarn, 59 Ztalien (Sol: 
ferino), 66 Komandeur der Nordarmee, ®', bei 
Königgrag geichlagen, feitdem inaltiv. 
Bensden, D Pierre Jof. van, beig. Y, « 
0; „1809 Mecheln, 36 Prof. zu Löwen, + %;, 94 
dal. Biolog: /. @Eduard, Embryolog, Sohn 
v. O, feit 1870 Prof. Lüttich, = 9, 46 day. 
Benedetti, Bincent, Hraf, frz. Diplontat, 
©, 1817 Baltia, 54 Botſchafter Berlin, bei. 
belaiit durch jein Yuftreren gegen Kaiſer Wil: 
helmI in&ms !*,70: nad) Napoleons III. Sturz 
außer Dienjt. Vf. „Mamission en Prusse*(71). 
Benedict, Yul., 8, « ?%,, 1804 Stuttgart, 
35 Kapelimeijter London, +, 85 daſ. Schü— 
ler Humels u. Webers. Komponiſt (Opern ꝛc.). 
Benedikt, Heiliger, « 430 Nurjia, + *'/, 513, 
gründete 528 das erite abendländiiche Mönchs⸗ 
flofter auf Monte Caſſino bei Neapel u. den 
»enetiktinerorden.Diellebensregel desjelben 
wurde Grundlage d. Mönchsweſens. Gelübde; 
Beharrlichfeit, Sehorjam, Reindeit. Abt: Vor⸗ 
fteher der Mönche, deren Zeit durch Arbeit u. 
Gebet ausgefüllt ift. Später bejchäftigten fie ſich 
m. Wijjenjchaft u. Unterricht. Jegt c.2000Nitgl. 
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Einer der ausgezeichnetſten Orden. Vgl. Krä⸗ 


Singer, Der B'inerorden u. der Kultur 1876. 
Benedikt, Name v. 15 Räpiten, darunter O 
23. VIII., 151. Bapft (1012.24), entriß d. Bi⸗ 
an Apulien, den Araberı Eardinien, 

3. IX.. 1033/44, Neffe v. (D, durdy Sie 
monie zuc Würde gelangt, 46 durch Kaiſer 
Heinxich III. zu Sutri abgejegt, + 1051. ® 
3. XI., 200. Bapjt (1303 04), als Geliger 
verehrt, Tag . O WS. XIII.. (Peter de 
zung), Gegenpapit Bonijariug’ IX. 1394 big 
1409, 7 1423. © 3. XIV. (Profper 
Fgamßertini), 255. Bapit (174058); « 3, 
1675 Bologna, hob die Kirdyenzucht u. fuchte 
die Protejtanten zu verjößnen, Freund der 
Rijpenichait, +*/, 1758. Werfen. A. 1853. VII. 
Benediftbeuren, oberbagr. Dorfind. Alpen. 
Bez. Tölz, nahe dem Kodjeljee, 959 E. Früher 
Klofter, Glasſchmelze, nahebei die Denedik- 
fenwand, 1804 mh. 

Benedittenktraut (Nellenwurz), Geum ur- 
banım, Rojaceen; 4 deutjche Arten. Wurzel der 
(z. urban. früger 4. 

Benediktiner,(d Orden, j. Beneditt. O Litör 
aus dem BKloſter zu Fecamp, meiit gefäljcht. 

Benediktion (lat.), Segnung; bei. erteilt 
vom Bapft in Rom zu Gründoñerstag, Titern, 
Him̃elſahrt. 

Benediktow, Bladimir Gregoriewitſch, 
ruſſ. Lyrifer, », 1807, +29), 73 Petersburg. 

Benedir, Su ſ. Roderid, volldtünliher O/, 
“1811 Deipzig, + *?%, 73 daf. Xuitipiele: 
„DT. Weſpe“, „Das bemoojte Haupt” u.a. 

Benedizieren (lat.), jegnen, meiden. 

Beneflcium (lat.), Woblthat, Begünftigung, 
Kirchenanit, Zheatervorftelung zu gimſten 
eines Yühnenmitglieded( Benefizianten), Gunſt 
die das Recht erweift (B. juris); Wohlthat 
des Erbſchaftsinventars (B. inventarii); die 
Crbihajtseutfagg (B. abstinendi); Wohlthat, 
das Notdürftige bei Exekutionen behalten zu 
dürfen (B. competentine), B. non curatum, 
Pfründe ohne Geelforge. [fiziums. 

Benefiziat (lat), Nugnießer eined Bene 
Benele, Eduard, 5, 2, 1798 Berlin, ers 
tränttefich !/, 1854 daf. Bedent. für Pſychologie 
u. J. Utilitarier. Bol. Raue 5. A. 1876. 

Böne qui latñit. böne vixit {lat.), wohl 
lebt ſichs in der JZurüdgezogenheit (Dvid), ähnt. 
Ausfpruch wie Beatus ille qui procul negotiis. 

Beneſchau, böhm. Bez. Haupto, 5589 E. E. 
Benevent (Benevento), (D unterital. Pro⸗ 
vinz, 21698 qkm, 259015 EC. O Haupto B., 
21631 E. E. Kathedrale, Klofter Sta. Eofia, 
Triumphbogen Trajand. B. hieß urfprüngt. 
Malerentum, fpäter Beneventum, bier X 
275 vE. Sieg der Römer über Pyrrhos, ?*,, 
1266 Gieg Karls v. Anjon über den Staufen 
Manfred. 1806/15 Yürftentum Talleyrands, 
1815.60 päpftlich, wie ſchon ſeit 11. Jahrh. 
Benrvollent (lat.), wohlwollend; »lenz, 
Wohlwollen. [AG. w. 
Benfeld, © im Unterelſaß, a!Ill, 2324. E 
Benfey,Beod.„Drientalift u Spradjforicher, 
s 23], 1809 Nörten, + °%, 81 Brof. Göttingen. 
Bengalen, die Tiefebene des Ganges in 
Vord.Indien; Brov.: 392480 qkm, 71 346 987 
E. Dazu mittelbare Befißungen 92306 qkm, 
3296379 E. Haupt® Ralkutta. Vgl. Dalton 
(Ethnogr.) 1875. j 
Bengaliiher Meerbuien, Teil des Indiſch. 
Daeans zw. Vorder: u. Hinterindien. 
Bengalifches Feuer, farbige Feuer aus Ka— 
(iundlorat, Edyvefel, Holzkohle u. dem fär— 
benden Metalfalz (falpeterfaures Etrontian, 
jalpeterfaurer Bart). 

Bengalifhe Sprache, neuindifcher, aus dem 
Sanstrit herporgegangenerDialelt. Bejondere 
Schrift. Neichhaltige Kitteratur. Gram̃atikv. 
Yates 1817, Lexikon ae (Aſtrild). 

Bengaliſten, Name mehrerer Prachtfinken 
Bengaſi Benghaſi), Haupto der iürt.nord⸗ 
afrikan. Landſchaft Barka, 10000 E. Hafen. B. 
im Altertum Berenike. 

Bengel, Joſ. Aldr., +, ⸗1687 Wiñnenden, t 
2,1751 Brälat Stuttgart. Verfocht wörtl. Qıts 
fpiration u. Chiliaſsnius. ee 
Untergang dev Melt. Bgl. Wächter 1885. 

Benguela, O portug. Küſtenlandſchaft in 
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Niederguinea, zum Generalgouv. Angola. O 

— B. od 5. Zilippo de B., am Atlant. 
zean, 2000 E. Hafen. 

Benba el Afl, © unterägyt. Prov. Kalyubiye, 
am Tamiettenrnm des Nil, 11776 E. . 

Benit Venib NebenAdesMadeira,SAmerika, 
durchitießt dar bolivian Jep. A., 3400006k m., 
16744 E. (darunter 16325 Indianer). Haupi® 
Trinidad de Mojos. 

Beni Amer, islamitiſches Nomadenvolk im 
oil. Nubren. Val. Heuglin 1877. 

Benicarlö, Hafeno ſpan Rrov.Gaftellon, am 

BB. 1, am Mittelmeer, 7916 E. E. Wein. 
enicia, chentat. Haupt® dv. nordamerikan. 
Unionsſtaat California, 2361 E. E. 

Beniers Motor, Heißkluftmotor, erfordert 
werrig VBrennmateriat fiir den Betrieb. 

Benignität (lat.), Wohlwollen. 

Beni Daffan, O in Iyypten, a, Nil, füdl. v. 
Viinmmeh, Ruinen u. Altertümer. 

Beni Mzab 1 Diiabitenm), ulgeriiche Berber: 
ſtame un Taſen der nördl. Zuhbaru;c 10000 Zce: 
len, MohnmMedaner. Haupt@ Bhardaja. 

Benin, O Landichaft in WAfrika am Bolt vd. 
Gurnea nn. tm Mündiunmasgebtet des Niuer. O 
HaupitO BamæB. ,‚ Arm des Niger, 1300000, 
jtarker Handel mit Palmöl. 

Beni Quf, D agqupt. Brov., 1221 qkm Null: 
turflücde, 219573 E. Haupt vor dar, 
11075 E. E. Handel. 

Benjanin ınebr., „Sohn des Rechten"), 
jiinafter Sohn Julobs u. der Rahel. Ter Ztam 
38. (w. Juda m. Ephraimzkam bei der Reichs; 
teilung unter Rehabeam fait aany an Juda. 

Benjamin, Samuel hreene Wöeeler, ame 
vita. Zt. ai in New York, * 1837 Argos 
(Srtebenland;. 

Benjaninv. Tudela, gelehrterſdabbiner, be— 
vetite 11160 73:1. beichr. aAls L.Europäer TAſien. 

Benjowsky, Mor. Aug. Grafſv. Abenten: 
rer, 1741 Werbowa inUngaru,kampfte mit den 
Polen gegen Rußlaud, 6Rgefangen, nach Kant— 
tichatta, 1nach Ile de France entkomen, 6auf 
MaäadagaskarKoria, +7,86 X argen die rnit: 
zvſen. Pirtobtoar. (deutſch dv. oriter 91) v. 
Rotßebnedramate VerſchwörginKamtichatka). 

Benk, Joßannes, . 1811 XSicıt. 

Benkendorf, O Audw. Ernſt vp. iachj Gene; 
zul, «?,. 1711 Ansbach, entichied den Steg der 
Oſterreicher b.Rolin!” 57,7” ,1801.@ Alexzan- 
der v. ruſi Serterul, 1783 Reval, Vertreter 
Alexanders I u. Schövfer der geheimenPoltzer, 
231844. O Konſtantin v., vuii. General, 
Aruderv @,*1785, machte dieFeldzüge v. 1812 
bes 1A mit u itegte über die Perſer 26 27,4% ,28 
O Konflantin v., ruſſ. General, Sohn v. O. 
21417, —58 Raris; General im Krimkrieg, 
57 Geſandter in Stuittgart. 

Benkulen, O niederlaud. Reſidentichait auf 
Sumatra, 25090 q4kim, 158216 E., Davon 20% 
Europäer. O Haupt B., am B.-A/, 700U E. 
Hafen, Handel. 

Benlliure y Bil, Jofe, ſpan. KT, Rom (ſeit 
18781, 4à55 Valencia; ſpan. Boltsleben, 

Benloew, Sonis,g«'5 Erfurt, ſeit 49 
Prof. in Dijon. Schotttand, 1309 m. 

Ben Macdbut makdit!, (B. Deacdbhuis, 4 

Benndorf, Otto, Archuolog, 1838 reis, 
fett 77 Prof. Wien. uüber Selinunt, Samo— 
thrake, Lutien u. Kairo. 

Bennedenftein, Spreuß Regbez. Erfurt, ſtr. 
Nordhanien, am Harz. 3517 E. Eiſener & 

Bennett, DIantes Gordon., amerit Publi— 
at, 0,179 Nerv Mill, Schottland, f18472 
New York, Gründer Des „New Yort Herald" 
(35) ; iaudte 71 Stauley zur Rnifinda viving— 
ttones aus O Soßn Hughes, A,= „1812 
London, +2,75 Brof. Edinrurgh. Entderfer 
der Leukoenthämie. Bf. „Cliniealleetures” 5.3. 
68 10 O WU. Sterndale, g, , 1816 
Sheffield. Frenud u. Zchitlev Mendelsiohns. 
Klaviervirtuos. Lehrer u. Kontponiſt, F'.75 
London. O Biſſiam gox, enal vyriterinLon— 
don, « 1820 Greenwich. Lieder, Valladen. 

Ben Nevis newwisl], hechſter A Gr.Vri— 
tañtens, in Schottland, 1313 m h. 
Bennewitz v. Loefen, Karl. tandichafttgr 
in Miünchen, »1826 Thoru. 

Bennigfen, D £evin Augt beoph. Grafv. 
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ruſj. Feldherr, o1745 Braunſchweig, 74 gegen 
die Türken, 92 in Litauen, 98 in Perſien, Veit 
1805 gegen Die Franzoſen, zeichnete ſich bej. bei 
Leipzig aus (auf dem feld Graf), + ?\n 1826 
Hailover. O Alex. Levin, Hraf v., Zoln dv. 
(D. haltop. Staatsmañ, »225 1809 3akret bei 
Wilna, Värz 48 Ott. 50 Mintiterpräi., +?7,93 
Vanteln. O Rud. v. deut Politiker,«, 1824 
Lüneburg, in der hañov. Kater (ſeit 57 Haubpt 
der Oppoſition, gründete 59 den deutſchen Na— 
tionalverein (defien Präſident bis 67), 66 mit 
Laster die nationalliberale Partei, deren Füh— 
rer er blieb. 67 83 u. feit 87 im Neichstag, 67 83 
auch im preuß. Aba.-Gaus (73,79 Prai.). 88 
Oberpraj. Haliover [W,, 59). 

Bennington, @ in Vermont, NAmerika,3971 
E. E.1777ſieg der Amerikaner unter Start 
über die Engläuder unter Vaume. 

Bennifch, © Oſterr.Schteſieit, Bez. H. Freu⸗ 
denthal, 4442 E. Leinen. Erienjtein%. E. 

Benngd, Heiliger, 1066 Biichef v. Meiken, 
Apoſtel der Wonden, + 1107, jeit 1576 Echup: 
patron dv. München. Beyer feine Kanoniſation 
1523) ſchrieb Luther. 

Bennitedt, O preuß. Regbez. Merjeburg, 
Seekr. Muaneietd, 1250 E. Porzellanerde. E. 

Benoit|- ıoä), Peter, I, 134 Garlebefe 
Flandern', belg. Nationullompontit, fort: 
ichrittl. Richtg. ieit 67 Direktor des tonjerva: 
toriums ti Antwerpen. Opern, Kantaten. 

Benoit de St. More noä de jängh DE |, alt: 
franz Zdes 12. Jatnh. Zeit „Romande Troie* 
v. Joly i1870 71 hrsg. 

Benrath, Karl, pror.$, Prof. in Königsberg 
fett 1890, « "45 Diiren. 

Benrath, O Nheinprenßen, bei Düſſeldorf, 
33686. EB. Zchloß des Fürjten v. Hohenzollern. 

Vensberg, O ſrheinpreuß. Reader. Cöln, Kr. 
Wiilleina Rhe, 10273 E. E. AG. Xe; Schloß, 
Kadettenanftaält. 

Benſchen cjüde, vd. benedicere), feqnen. 

Wenien, @& böbm. BezH. Terichen a, Pulsnih, 
2939 E. E. 

Venſerade ibünafj’rad), Iſaaß de, jv3./,* 
1612 vnous ta Foreit, + ?7,,Y1, lebte am Sof 
Ludwigs XIV. 

Vensbeim, ©. heſi. Prov. Starlenburg, im 
Odenwald, 6421E. E. 

BVentham benthem)], OSeremy, englru. 
es Bater der Nüßlichteits 5 «3 „1748 Yondon, 
Y".1832, ihatig fur Reform der Gefängniſſe. 
O George, 2, 1800 Ztofe, /, Prüf. der 
Linnean Society, F 9", London. Syitemaätiker. 

Bentheim, ©, Prov Hañover, 2362E. E. AG. 
w, Baummollweberei. Tabei 56ſoß B., Reit: 
denzderjiundeshertt. Graſſch. B. der Sürſten 
v. Steinfurt-3. Not. Möller, Geſchichte der 
Grafſchaft V. 1879. 

Bentind, altes, niederdentiches Geſchlecht, 
merkwürdig Dich d. Zentinctſchen Erdfolge- 
ſtreit. in dem Die Succeiſtonsfjaähigteit des aus 
nicht jſtandesgemäßer Ehe des Strafen Bilſh. 
Guſt. Sriedrich 421762 Haag,t 1835 Enaland: 
mitZzurußerdesijpütereßraftit) eittiprofferen 
Sohns chuſt. Ad, (1800.76) durch dieBeniwwund: 
tert angefochten wurde. Ausgeglichen 54 Durch 
Vergleichsvorſchlag Cidenburgs, dar die Güter 
fürs Die .MauntaufteudieSZume zurVerteilg 
beſtinite. Aus dalteren Linie: DJIod. Wild., 
Sraf v. Yortſand. 1648, 15 ,,1709, Berta: 
ter Wilhelms IT. v. England. O William 
Henry (avendiſh ., Lord, « "1738, + 
4 „1808, 1738 10.1807 Nerſter Lord des Schuß: 
ans, 12784 1801 Staatsickretär des nein ©) 
Billtam Henrygavendild-., ford, Zolnv. 
GO. ⸗ 1774, 4 '7,1839 Paris, verlieh uls 
breit. Cherberehlshaber auf Ztizttien 1812 dieſem 
Yande cine Verfaſig, 27 389Generalgouverneur 
v Litindien. & William George Frederid 
gavendtid-., ford, Nche u. O. »3, 1802, 
+: 48, Seit 26 Mitglied des Parlaments, dal. 
Disraelius A 72, deutſchs3. Ztifterder pllitgeren 
Lime: O Biſheſm D.,» 1701, +73; Pründent 
vreaHates der Staatenv Holland u. Friesland, 
32 Reichegraf, erheiratete 33 dag oldenburg. 
Fideikommiß Kniphanſen, Varel rc, 

Dentblep (Lil, D Rich. engl. P,= "7, 1662 
Oulton bei Wakejſeld, +°*,1742. Ausgabe der 
Horaz (11), Terenz, Milton. Schrieb „Briefe 
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bes Phalaris“. Vgl. Jebb85. O Rob.engl. s. 


Prof. London, « 1823 Hitchin. VBf. „Manual of 
Materia modica“ 3. W. 73. 

Benton [bemtm), dom. Hart, amerifaıt. 
Staatönan, « !*, 1782 NCarolina, Bildes: 
jenator und Abgeordneter, +", 58. Zelbit: 
biographie 34 56. 

Bentichen, S preuß. NReabez. Poſen, a Tora 
1. Bentfdener See, 3172. E. AG. Hopfen. 

Bengel:Sternau, gdrifian Ernſt, Graf v. 
Humoriſt, »1767 Dlainz, +’? 1849 Maria⸗ 
halden am Züricher Zce. „Tat aoldenvstalb"ir. 
Val. Kürſchners TRL. Bd, 137. 

Vengon [bangtiöng), Tbereſe eigentl. Dear. 
Ther. Bla), franz. Romun/z, Paris, ‚18-40 
Erine:Rort. 

Benvenüti, Pietro, ital.g!,** „1769 Arca5o, 
t?.1844 $lorenz,Dir.der Florentiner Aladent. 

Venzaldehöd, Siuuptbeitandteil des Wetter: 
mandelüöls, erhalten bei Teitillation bitterer 
Mandeln ⁊c mit Wanſer. Z3ur Taritellg d. Ani— 

Venzamid = Unilin. ingrün. 

Benzenberg, Job. Sriedr. J.1777 
Schöller bei Elberield, +, 1846 Bilk (bei Düſ— 
ſeldorf), Begriinder der dort. Sternwarte. Ge: 
jeh Des Falles, Sternſchnuppen ꝛc. 

Benzin, alle aus Teer und Erdöl erhaltenen 
Kohlenwaſſeritoife: Leicht eutzundie, Siede— 
puntt zw. 60.100° C. Pölungsmittel für Fette, 
(Fleckwaiſer), Kautſchut u. Guttapercha, be— 
ſchleunigt d. Blutumltauf, beſeitigt Ungeziefer. 
Petroſ⸗ B. Venzolſurrogat, F. BauchzVengzol. 

Benzinmotor, Motor, betrieben durch ein 
Gemiſch von Benzindampf u Luit. 

Benzinwagen, Wagen mit Bemzinmotor für 
Perioneuverkehr, läuft nicht in Schienen. 

Benzokt bean duleis, getbl. Harzaus d. Rinde 
des Benzeöbaumes; in Allohol löst. Räncher. 

Penzoebaum, j. Sıyrax. mittel. 

Benzoeblumen, j. Benzoclüte. 

Benzoeſaure, Turiteltg aus BHarz durch 
Sublinmtion (D.-Plumen), aus Hippur S. 
od. aus Naphthalin, Farb: u gericht. Blatter 
0d. Nudeln, in Waſier lost. Schmelsd. 121”, 
Steden. 2199, Angewendet in Fıl.®. 

Benzöl (Benuzin, Phenylwaſſerſtoff, Kohlen— 
waſſeritoff ans Steinkohlenteer u. Kırdöt. In 
der Antlinfabritation, zu Leuchtgas, zum Metz: 
tigen, Entfetten ꝛc. 

Beobachtungs; Korps (B.: Tetuchentent), 
im itrienfeititchende Truppen zum Veobachten 
d. Feindes B.- Armee an d.Örcize bei vewaif⸗ 
neter Neutraliät od. zweifelhafter Haltınıa. 

Beöthy (kön), OsSieam. mar. ⸗, «1819 
Komorn. O Zoltenz. Sohnv. O, ungar No— 
velliſt u. Zw, 22, „1848 Komorn. Vf. ungar. 
3. A. 8i. 

Beowulf, ungelfüchi. Volksdichtung aus dein 
8. Jahrh., Überiehzt v. Heyne 1863. Lyl. teit 
Vrink 1888. 

Berabra, Nubierſtam̃, siidl.v. Aſſuan, a Nil. 

Béranger -rangicheh, Pierre Jean de, fu: 
Yırderz,e!? ,17800°Barıs, tdi." 1857. Chan- 
sons* deutich v. Weber 816,00]. Sal I Ja— 
nin 66. Rriefwechſel 90 1V. huerfei. 

Berappen, Mauerwerk emit grobem tulf be: 

Berar, indobrit Prov. 45888 4kin, 2397491 
E. Hauvié Atola. 

Berat Aürten, Tiplon, Erlaß. 

Berat, türt @ u @ im Albaittent, 12000 E. 

Reratene Kinder, die bei Yebzeiten der El: 
tern etne Abinmdung (Beraiy) erhalten haben. 

Beraubwehrung, Geflecht aus lebendem 
Weidengeſtraäuch als Uferverkleidung. 

Berauncka), ti. Never der Moldau in Böh— 
men, 173kım I, Darau @B., 7265. E. Bez. 
Hoftowih. 

Berauſchende Mittel ıInebriantian: At. 
fohot, Aiher. Opiuni, Haſchiich, Vetel, Rola, 
Fliegen ſchvanit, Kohlenſäure Fhampaguere, 
wirken erregend, dan betaubend u. lähmend. 

Berber, D El Meiherifis, © in Nubien, im 
Gebiet des Vahdi, r. am Nil, 3000 E., Haupt: 
ſtapelplatz. & f. Berberei. 

Berbera, feit 1884 brit. Hafen u. Handels 5 
OuAfrika, a Somalitnſte: Meile Oltober Wärz 

Berbereti Yurbarestenitaaten, Geſamtname 
für die nordafrifan. Küſtenländer Marofto, AL: 
gerien, Tunefien u. Zripolitanien, ſeit dem 16. 
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Jahrh. bis1830 (Eroberg a durd) Secs 
räuberei berüchtigt. Bewohner meiſt Zerbern. 

Berberidacken (Berberitzengewächſe, Sauer⸗ 
törner), Familie der Vielfrüchtigen; umfaßt 
die Gattüngen Berberis, Mahonia, Epime- 
dium u. Podophyllum. Saft der Beeren erjetzt 
Zitronenfaft, #. Ganz Europa bis Alpen. 

Berberin (Jamaicin, Xanthozitrit), Allaloid 
aus d. Wurzel v. Berberis vulgaris u. a., dient 
zum Geibs u. Braunfärben u. in der F. 

Berb£ris L. (Eſſig-⸗, Sauerdorn, Ganerad), 
Berberige), Berberidacren. Bierftraud) ; eßbare 
jaure Beeren ; gelbes Holz zum Färben. 

Berberitze, j. Berberis. 

Berbice (Neu:-Amfterdam), Hafen® i. Brit.= 
Gnaianga a’2., 5437 E. 3 

Berbir (amtl. Bosnijch-Gradisla), & 308: 
wien, Ar. Banjalula, 4569 E. 

Berceau t(ftz5.), I:Boh), Wiege, Laubgang, 
flacher Gewölbebogen. 

Berhem, Rik., ſ. Berghem. 

Berchet, Giovanni, ital. Dichter, eines der 
Häupter der comant. Schule des Jungen ta: 
bien“?! 21783 Diailand, 327,2 1851. Werfe 63. 

Berhing, © bayr. Kegbez. Cherzpfalz, im 
Aura, a/Zulz u. a Ludwigskanal, 1505 E. E. 

Berchta (Yerahta, die Glänzende, daraus 
Bertha), in der germ. J al3 Mutter der Erde, 
Spenderin des Erntes u. Kinderjegens, als 
Spinerin, Ahnfrau, weiße Frau zc. 

Berchtesgaden, oberbayr. Bezirksanit 
631 qkm, 17786 metit kath. E.: @ Hauptort 
v. O. Marlto am Fuß der Alpenu. alAchen, 
2175 E. E.AG. Schloß, Steinſalzze, Schnitz⸗ 
waren. Som̃erfriſche. 1109, 1803 gefürſtete 
Propſtei. R'er Thron = Untersberg. 

Berck⸗ſur⸗Mer [sfjürsmähr], Ceew, franz. 
Tep. Basrde:GCalais, 5752 E. 

Berdan-Gewehr, feit 1871 ruf). Infant.sG., 
Cylinderverichluß, Selbitipaiier, Raliber 10,4. 
12 gezielte Schäfje in ver Minute [X Fig. 13]. 

Berditichew, © ruf. Gouv. Kiew, a, Gui— 
Iopiat, 78287 E. E. Handel. Meſſen. 

Berdjansk, Oruf. Bond. Taurien, am Aſow⸗ 
ſchen Wieer, 23593 E. E. Hafen, Handel. ü 

Bereczk |berreil], © ungar. Komitat Haront= 
fact (Siebenbürgen), 2929 E. Bergteerauellen. 

Bereg, ungar. Kom., 3724 qkm, 179208 ©. 
Saupıa Reregſaäſi. 8078 E. E. 

Berendt, O Karf Herin., Ethnolog # ’?%,, 
3817 zanzie, + Buatemala 78. Reijen in Zen— 
iralamerita. @&) Kottfieß, Geolog, 2*, 1336 
Berlin, 73 Prof. Königsberg, 74 Landesgeolog 
Berlin, 75 au Prof. dat. Glacialtheorie. 

Berengar I., O König v. Ztalien feit 888, 
6 zum vom. Kaiſer gelrönt, 92.4 ermordet. 
& 3. 11., jeit 950 König d. Italien, jeit 952 
dem König Otto I. lehnspflichtig, empörte fich, 
u61 abgejegt, 964 gefangen, + 966 Bamberg. 

Berengarv.Zourg, Scholaftiler, «998 Tours, 
+", 1088 Infſel Et. Eöme bei Tours. Werte 
1834. Vgl. Schnitzer 90, 

Berenger [beraugiched], OAſphonſeMarie. 
frz. Kriminaliſt, e 3, 1785 VBalence, + 1866 
Paris; für Einführımg mildernder Umſtände. 
O Rene, frz. Bolitiler, Sohn v. O, «?%, 1830 
Valence, 71 Rartionalverf., 73 Arbeitenminifter, 
6 Senator. 

BerenHorft, Georg, Heinr. v. natürl. Sohn 
des FürſtenLeopold v. Anhalt-Deſſau, «2%, 1733 
Sandersleben, + 3%,, 1814 Deſſau, 1757.61 Ad⸗ 
jutant beim Prinzen Heinr. u. bei Friedr. II. 

Berenite („Siegbringerin‘) IL, Gemahlin 
des Königs Ptolemäus III. Euergetes v. Ägyp⸗ 
ten, weihte der Aphrodite fir den in den Krieg 
ziehenden Gemahl ihr Haupthaar, d. dan unter 
dic Sterne verfegt tvard (8's Haupthaar am 
nördlichen Himel, 70 Sterne). 

Berenife(a.@), Dägypt. Hafen- u. Handels⸗ 
© anı roten Meer; Ruinen bei Bender Kebir. 
O © in Ayrenaita am Mittelmeer; Heut Ben: 
gast (f. d.). 

erend, Herm., $, « 1826 Hamburg, +°/,80 
Stodholm als tgl. Orchefterbireftor u Lehrer au 
der fal. Akademie. PBianofortequartett, Trio ıc. 

Berent, © wejtpreuß. Regbez. Danzig (Str. 
23., 1237 qkm, 45947 &.), a’ gerfe, 4212 &. E. 
‘AG. Geminar. 

Beresford bihrsförd) OWL. Karr,Bisct., 
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Herzog dv. Elvas, brit. General, « ?/,, 1768, 
zeichnete fih in Bortugalu. Spanien gegen die 
Franzoſen aus, 1814 Teer, 23 Viscount, 25 
General, 28 Gcneraljeldzengmeifter, + ®/, >. 
Lord Eharles William de fa Poer, brit. 
Seeman, = 1846 Philliptown bei Tublin, 86,88 
Lord der Adiniralität. 

Berefin, Elias Riſtolajewiiſch, ruf. Reis 
ſender u. /, «9%, 1818 Gouv. Perm, feit 12 
Forſchungsreiſen im Orient, Agypten, Sibirien. 
55 Brof. des Türk. and. Univ. St. Petersburg. 

Bereiina, r. Nebenx des Dnjepr, ruff. Gouv. 
Drinat,459km I. Rückzug d. franz. ?%,2°/, 1812. 

Berefinifiihe8 Ranaliyitem (Berefina= 
anal), verbindet Die are Bereſina u. Ulla (Rußl.). 

Beresna tBereznaje), © rujj. Bond. Tſcher⸗ 
nigom, 11086 ©. 

Bereiomw (Berezom), fibir. ©, ruſſ. Gouv. To= 
boläf, a Ob, 2299 E. Verbaniungsort. 

Bereſowsk, oO, ruſſ. Gouv. Bernt, im Uraln, 
9520 E reichhaltige Goldze. 

Berettyo⸗-Ujfalu, ungar. Kom. Bihar, nahe 
dem Bérettyo {r. ur Körös), 6122 E. E. 

Ders, O Hraf Sriedr. Bid. Hembertv., 
(ruſſ. Fedor Fedorowitſch), ruf. General u. 
Diplomat, »?’/,1794 Livland, 185461 Generals 
gouverneur v Finland, 63 Statthalter i.Bolen, 
wo er den Aufltand beilegte, 66 Feldmarſchall, 
+ '’°, 74 Petersburg. g. Seinr. Edm., 
Frhr. v.,4,»20),, 1800 Göttingen, + *?%, 74 
Schandau, 45.66 Oberforftrat u. Direktor der 
Akademie Tharandt: /. O Chriſten, bän. 
Politiker, » 1829 Tjaitring, f *, 91; 64 
Vitgl. des Reichätags, 8386 Präfident des 
Foltethings, radilal. O Biſb., Pjeudonynt 
v. Liua — 

Berg, größere oder geringere Erhebung des 
Bodens über das zunächſt liegende Terrain. 
Einteilung je nach — des Scheitels: 
Koppe. Kopf, Belch oder Ballon (9, Fig. 4,) 
Kegel (2), gen ES pie, Nadel, Zahn od. Bic(,), 
Tom (,), Tafel („), Krater („). f 

Berg, ehem. deutiched Gerzogtum, jegt in die 
Rheinprovinz u. Weitfalen geteilt; 1101 Braf: 
ſchaft, 1380 Herzogtum, famı423 andZülichtſ.d.); 
Napoleon bildete1806 daraus dad Großherzog: 
tunt B. für Murat, 1809 vergrößert jür Napo= 
Icon Ludwig. Sohn des Königd Ludwig d. Holz 
laud, 15 Preußen zugemwiejen. Vgl. Börde 77. 

Berg, O Boro dv. Stuttgart, I. aiNedar, w, 
Maſchinenfabrik, gl. Billa u. Billa Rojenftein; 
® bayr. O a'Starnberger See, 253 E., kgl. 
Schloß, Lieblingsjig Ludwig U. von Bayern 
(+ hier ?*7, 1886). 

Berge, D © S.-Weimar, a’Elfter, 1238 
E. E. Edloß; O © ſpan. Prov. Barcelona, 
am Llobregat, 4735 E. 

Bergakademie, Lehranftalt für Berg u. Hüt- 
tenweſen: Freiberg, Clausthal, Berlin, Schem⸗ 
nitz, Leoben, Bridram ꝛc. 

Bergama, Heinnfiat. © nahe dem Mittelmeer, 
6000 E., Altertiimer vd. Pergamon. 

Bergamaden (ital.),alter ital. Tanz, lebhaft. 

Bergamo, Moberital. Brov.»zur Lombardei, 
28323 qkm, 430582 E. DIergamasken als 
plump verſchrien; danach Bofjenreißer der ital. 
Bühne benañt. ® Haupto Gem. 42000 E., E. 

Bergamotte, feine Tafelbirne, auch Abart 
der Pomerauze, d. den Fruchtſchalen dag wohl⸗ 
riehende SL, f. Citrus. 

Bergära (DBergara), © fpan. Prov. Guipüz⸗ 
coa, 6194 E. Bertrag 1839. 

Bergart, taubes Geftein. 

Bergbahnen, Bahnen v. ftarler Steigung mit 
Zahnrad oder Geilbetrieb. 

Bergbau, Arbeiten zum Ausbringen nutz— 
barer Mineralien auf bef. Yagerftätten, unter— 
ſchieden in Slöz- u. Hang2g., ferner in unter⸗ 
trdifden A. (eigentlicher B., tieferes3 Ein— 
dringen in Die Erde duch Schädte u. Stollen) 
u. Tagsau (an zu Tage liegenden Lagerſtät⸗ 
ten). Bei den Agyptern, Phönikern u. bef. Rö— 
mern bereit3 B. In Deutſchland zuerft unter 
Karl dem Gr., im 12. Jahr. der B. dp. Sachſen 
1. Böhmen fhon bedeutend. Große Förderung 
durch die neueren Sprengjtoffe u. Vrafchinen. 
Vgl. Lottner-Serlo B'Kunde 4. A. 1884; dv. 
Feſtenberg-Packiſch w 85; Wörterbuch v. Dans 
neuberg-Frautz 82. 
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Bergbauwiſſenſchaft, N d. Bernbaucs 
eintchließf. der naturwiijenschaftf. Grunde u. d. 
notwendigen ALS (Geologie, 
Geognoſie, Brodierfunft, Mechanik, Mafchinen= 
bau, Marlſcheidekunft, Bergrecht, Statiftil, Auf 
bereitungdfunde, 9, N, %, A). 

Bergbeamte, in‘Breußen Oberberghauptmañ 
(höchſter B.), Berghauptmaii (an d. Spite eines 
Tberbergamtes) mit Oberbergräten, Berg— 
afjefjoren, Marliheidern, Bauinjpeltoren. — 
Ten Oberbergämtern unterftehen im Etaatd= 
betrieb: Berginſpektoren u. Hüttenämter (mit 
Bergräten, Bergiverlödirektoren, Hüttenwerks- 
direltoren u. -Infjpeltoren), — im PBrivatbes 
trieb: Bergreviere (mit Bergmeiftern od. Berg: 
geſchworenen). 

Bergblau, eigentüml. Blau des Türkis. Auch 
Kupferlafur (Küpferblau), Laſurlith. Al Maj- 

Bergbod = Steinbod. (ferfarbe. 

Berabohrer(Erdbohrer), meißelartiger Boh— 
rer zum Unterjuchen der tiefen Erdſchichten. 

Bergchina = Exostemmn. 

Bergdrills, Säemaſchinen f. uneben. Terrain. 

Berge Iberiäy'), Henri, frz. General, « '*, 
1828 Paris, 84 Komandeur d. 16. Armeekorps 
(Montpellier), 89 Beneralinspefteur der Arniee. 

Bergedorf, © imbamburg. Landgebiet %., 
a'Bille, 7000 (Landherrnſchaft B. 90 qkm, 
18519 E., Bierländer, bis 1867 Hamburg u. 
Lübeck gemeinfam) E. E. AG. 

Bergell (Bregaglia, bregalja), Alpentbal in 
Graubünden; a’ Moaira, Bol. Lehner 1865. 

Bergelohn, Entfhädigung für Rettung u. 
Aufbewahrung geftrandeter Sadıen. 

Bergen, Schiff u. Güter aus Seenot retten, 
wofür Anfpruc auf DIergeloßn bis zu ’/, bes 
Wert3 der geretteten Güter. 

Bergen, Oi. Hefien-Rtafiau, Kreis Hanan, 
3704 E. AG. x’, 1759 1 Sieg der Franzoſen 
unter Broglie über Karl Wily. Ferd. v. Braun⸗ 
ihweig). Unmeit die Dergener Warte mit 
ſchöner Ausfiht. Oo prenß. Regbez. Ziineburg, 
1431 E. E. AG. D © auf Rügeıı, 3320 E. E. 
AG., nörböjtl. der & Rugard mit Ausſicht u. 
ArıdtsTeulmal. O holländ. Dorf bei Alkmar, 
% 17399. © © in Belgien, = Mond (f. d.). ® 
noriveg. Etift, 3936-4 qkm, 304100 E. ur 
3., a. Waagfjord, 53684 E. E. Hafen. Handel. 
©. Schloß Bergenhus. 

Bergenfiih, f. Cchellfiiche. 

Bergen op Zoom [fohm), © nieder. Brov. 
NBrabant; an den wen Boom u. Scheide, 
13031 E. E. Früher &. Hajen. 

Bergeppich (9), f. Peucedanum. 

Berger, ® a v., oldenburg. Ranzlei= 
rat, = 1768 Oldenburg, mit feinem Freund 
Finchh ?%, 1813 infolge einer Außerung gegen 
Napoleon I. in Bremen erjchofien. Vgl. Gilde 
meifter 14. O £udwig, 8, « 1%, 1777 Berlin, 
1804 mit Glementi im Retersburg, +18, 1830 
Berlin. Klavierfonpofitionen und Lieder. O 
Soßann Nepom., öſterr. Kolitiler, « ?%,,1816 
Proßnitz, ?/,68;'/,70 Mitgl. (ohne Bortejeuilie) 
des Bürgerminifteriums, + %,, 70 Wien. O 
L£ouis, Molititer; « ?%, 1829 Witten, F ’", 
91 Hochheim bei Koblenz; jeir 65 Diitglied 
de3 preuß. Abgeordiretenhaufes, 1874/80 des 
Reichstags (fortihr.), /. Vol. Harkorts 90. 
O Soßann, Echadjipieler in Graz, «1815; 
ausgezeichnet in der Broblemkunft, / „Theoric 
u. Braris der Endfpiele” 90. O Adolf Frhr. 
v., Sohu v. O. Docent Wien Umiv., » ?%/, 1853, 
/ Sedidte. D Bild., Komponiſt u. 8 i. Ber 
lin, =), 1361 Boiton. 

Bergerac[berfh'rad], Savinten Eyranode, 
frz. dramat. u. fatir. /, «1619 Paris, +55. 
Hatte über 1000 Duelle. 

Bergerae Iberih’rad], Arrond. Haupte, fra. 
Dep. Dordogne, a / Dordogne, 14735 E. E. 
Eiſenhütten, Wein. 

Bergerat berſch'ra), Angufie Emile, jt3. / 
(Bieud. Saliban), # ?*/, 1845 Paris. 

ergere (fr3.), ſ-ſchaͤhr), Schäferin; Lehn— 
ſtuhl, ländl. Kopfputz. 

Bergfahrt, Schiffahrt ſtromaufwärts. 

Bergfertig, nicht mehr tauglich z. Bergarbeit. 

Bergrlahs= Asbeit. 

Bergfried (Belfried, frz. belfroi, beſfroi), 
Wartiurm, Kern der Burg, legte Zuflucht. 
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Berggießhübel, © fühl. Amish. Pirna, 
a;ßottleuba, 1499 E. E. w. Eiſenwerte. % ?%e 
1813, Sieg der Ruſſen (Wittgenjtein) über 
EaintsEyr. 
Berggrün, urfprlingt. fein gemahlener Da: 
ladjit, Ipäter auch künſtlich aus Küupfervitriol. 
Bergh, Dieter GHeod.Helveltus van den, 
ttiederl. /, #4, 1795 Zwolte, + ’°/,,18739Haag. 
O Joh. Edvard, ſchwed. Landihajtsgf, « **i, 
1828 Etocdholm, + ?2/, 80 Prof. 
Bergbalde, jteiler Bergabhang, 
Berghaus, W Heinr.Sart,@. »*/,1797Gleve, 
+ 1”,84 Orinhof dei Stettin. „PBhyftkal. Atlas" 
2. Al. 52, 11.0.0. DHermann, Nefje v. O.O, 
«16 1828 Herjord, +°,,.90Gotha ; vorzügtichſte 
Arbeit „Chart of the world* 11. Aufl. 86. 
Bergbeim, Dstreidort Rheinpreußen, eg: 
bes. Chin, aErit, 1255 E. AG. O © im Ober: 
elſjaß, 2505 E. Mein. j 
Bergbem (Berhiem), Aiklaas, niederländ. 
Lundichajttgf, « 1624 Harlem, + daj. ’*/21683. 
Berqehobeit, f. Bergregal, »bopfen, ſ. Mar- 
rubium, eiſches Buch, ſ. Konlordienjorntel, 
iſch⸗Oladbach, ſ. Gladbach. 
Bergius, KarſARulius. em, #!*,218041 Berlin, 
+ 9,0 71daj.;/ „Zinanzwifierihaft” 2.9.71. 
Vergk, Theod., P, 2 *2/,1812 Leipzig, 57,69 
Brof. Halle, + 2%, 81 Nagatz. Herausgabe u. 
ritit griech. Plaffiter. „Portae lyrici gracei®, 
VBergkompaß, Vrarlicheidertonpaß. 
Bergkrankheit, bei Befteigung hoherAMe aufs 
tretend: Bruftbeflemung, Schwindel, Blutung. 
Bergkryſtall, durchſichtiger Quarz. Zu es 
Vergicder = Asbeſt. lfäten, Doſen xc. 
Nergnan, Tovern Blof, 3, » %0),1735 Ka⸗ 
tharintenderg, 7°, 81 Diedeivt. Betaũt Durch 
Unterfuhungen liber Vlineralien u. Theorie 
der hen. Verwandtſchaft. 
Bergmann OFriedr. Bild. Sprachforſcher 
(altuord. n.alttvanz. Litterat.), #9/,1812Straßs 
burg, Dort 38,70 u. 7278 Prof. +! 87. O 
Ernfi v., Chirurg, 78/83 Prof. Würzburg, jeits 
dem Berlin, = 1%,, 1836 Noyen (Livlaıd). 
Arzt Staifer Friedrichs. O Iul., 5, «2/1840 
Spherdide (Meftf.), ſeit 75 Prof. Marburg. 
Bergmann, beim Bergbau Beſchäftigter. 1) 
Häuer, die die Geſteinsarbeit verrichten. 2) 
Starrenläufer, Hundsjtößer, Schlepper, Kahıns 
führer, Haſpelknechte, Anſchläger ꝛc. 3) Kunſt⸗ 
vd, Maſchinenarb. 4) BZimerlinge u. Maurer, 
jämtt.unterZag arbeitend. Dagegen über Tag: 
Pochwerk⸗u. Wafharbeiter, die bei der Auf⸗ 
bereitg befhäftigten Berjonen: 1) Förderleute. 
2) Bergichmiede. 3) Zeicharbeiter. 
Bergmannit, f. Natrolith. 
Bergmebl, j. Kieſelgur. [rerev Bergreviere. 
Nergmeifter, oberjter tedyn. Vorjteher meh— 
Bergmilch (Mehllreide,Vondnilch), erdiger 
Staltipat, ſchwam̃artig, gelbf.sweißt., ſtark ab: 
fürbend. In Kliiften der Saltgedirge. 
Bergneuftadt, © Preuß. Negbez. Cöln, Fr. 
Gum̃ersbach, 2719 ©. 
Bergpaluie, f. Chamaedoren. 
Wergpartei(Berg,Montagne),inderi.franz. 
RNevolution die Haditalen im Convent, fo ges 
naitt, weil fie die höchſten Bänte itichatten. 
Vergpeh = Erdpech, ſ. Asphalt. 
Mergpeteriilie, ſ. Peucedanum. 
Mergpredigt, die Rede Matth. 5-7, wo⸗ 
mit Jeſus gleihfam fein Amt antrat. 
Bergrat, Beifiger einer Bergbehörde. 
VBergrecht, Sum̃e der auf Den Bergbau bezlige 
lichen Rechtsſätze. Das älteſte B. das von 
Igqlau 1250. —E v. Acheubach 1871 u. 
Kloſtermann 71; Degen fir 3.” feit 60. 
Bergregäl, Rechte desStantes,fich jür gewiſſe 
Mineralien die Veſitzergreifg vorzubehalten, 
Bergahoheit: Dad Beaufſfichtiguengs-⸗ u. Be⸗ 
ſienerungsrecht des Staates hinſichtlich des 
Bergweſens. Vgl. Arndt 1879. 
Berg⸗Neichenſtein, Tböhm Bez. H.Schütten⸗ 
hosen, 2446 E. Glashütten. 
Bergrevier, Bezirke, die in Bezug auf Berg: 
bau unter gewiſſen Behörden jteher. 
Dergfalbei, j. Lantana. 
Bergſichlipf, ſ. Bergſturz. 
Bergſchulen, Lehranſtalten zur Ausbildung 
niederer Bergbeamter, oft verbunden mit Bor: 
oder Steigerihufen: Bochum, Glausthal, 
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Dillenburg, Freiberg i / S., Siegen, Walden— 
burg, Tarnowißtz, Eibſleben, Eſſen, Saarbrücken. 

Bergfeife, Zerſegungsprodukt, beſ. ansThon 
beitehend, zum Waſchen wollener Zeige ꝛc. 
Bergſöe, Biſh. Zürgen, dün. /, « #/, 1835 
Kopenhagen. Erit V. Vf. Nov., meist deutſch. 
Bergſtraße, Straße am weſtl. Abhang des 
Odenwalds zwiichen Heidelberg u. Darımjtadt. 
Schöne fruchtbare Umgebung. 52 km it. 

Vergſturz kom̃t bei. vor beiMtolafje: u Nagel⸗ 
fluhgebilden; ruiſcht die Geſteinsmaſſe, jo 
ſpricht man von Zergſchlipf. Urſache: meiſt 
Unterwaſchung. Bgl. Heim 1882. 

Bergſucht (Darrſucht, Tabes metallica), 
chron. Metallvergiftung durch Blei, Kupfer, 
Arienit u.abei Bergleuten u.Hüttenarbeitern. 

Bergtalg, ſ. Ozoterit. [Erdöt. 

Bergteer, weicher Asphalt u. dickflüſſiges 

Bergthee, ſ. Gaultheria. 

Bergün, Alpeno, Graubünden, 1989m ü. DR. 
mit impoſanter Felspartie u. Schlucht G'er 
Stein), 435 E. 

Berques |bergh), Heine & franz. NDepart., 
5380 E. ME. Getreidemarkt. 

Mergumer Meer, See, niederfänd. Prov. 

Bergwanhs= Erdwachs (f. d.). (Friedland. 

Bergwage (Wallivage), Apparat zur Auf— 
nahme v. Bergprofilent. (beftiiit. 

Vergwardein, Beamter, der den Erzgeyalt 

Bergwerk, |. Bergban. {nica. 

VBergwohlverleih (Arnica montana) ſ. Ar- 

Bergzabern, © bayr. Rheinpfalz, am Erlbach 
u. i. d. Vogeſen, 2253 E. E. AG. w. Schloß. 

Berhampur (Barhampur). O indobrit. © 
Vengalen, am Bhagirathi, 23605€. O O indo⸗ 
brit. Präſ. Radras, 23599 E. 

Beriberi (Synclonus indicus), in Indien 
(beſ. zur Negenzeit) u. Japan (Salsti), an— 
ftekende Krankheit nantent! in Lähmung des 
Gefühlg und der Bewegung ſich äußernd. Vgl. 
Petelhäring u. Wintler 1889. 

Berichtigung, Nichtigitelung von tn Beis 
tungen mitgeteilten Thatſachen, iſt in Deuiſch⸗ 
land ohne Einihaltungen u. Weglaffungen 
aufzunehmen, falls fie vom Einfender unters 
zeichnet, ohne ftrafbaren Inhalt und nur 
auf Thatſächliches befchräntt. 

Bericiſche Hügel, Porphyr⸗Hügelgruppen 
in Oberitalien bei Vicenza, 419 m h. 

Mering (Behring), Yitus, dän. Seejahrer, 
« 1680 Horjens, fand 1. unterjuchte 1728 die 
nach ihm benannte Straße im nördl. Eismeer, 
41 entdedte er die Veringsinſel (Aléuten). 
+ daf. 9, a1. fin der Provinz Sadjeıt. 

Beringerbad, Solquelle im O Subderode 

Beringso meer, nördl. Teil des Gr. Ozeans 
zwiſchen NAmerikau. Aſien, durch Dies |flrafe 
mit, dem nördl. Eidmeer verbunden. 

Beriot (srio), Eharles Aug. de, Violin—⸗ 
virtuog, #19,1802tö wen. Gründer d. beigiichen 
Schule detBtolinfpiel8,52 inBrüſſel erblindet. 
fdaſ.“ .70. Violinſchule u. viele Kompoſitionen. 

Veridlaw, © ruſſ. Gouv. Cherſon, 11093 €. 
Handel. einem Unteroffizier od. Offizier. 

Beritt, Teil eines Zugs bei Kavallerie unter 

Berja, O fpan. Prov. Almeria, 13582 E.; 


Blei. 

„GO © S.Weimar, Bez.Dir. Weimar, 
a/$Im, 1907 E. E. w. O © ebd., Be. Dir. 
Eitenad, a/Werra, 1083 E. Sandjteindrüdhe. 

Berkan, dichtes Kamgarngewebe; die Stette 
tft aweijädig, der Schuß 3;6fädig. [Holland. 

Berkel, 1. Nebena der Yſſel in Weftjalen u. 

Berkeley [börtli], (D George, engl. Se??], 
1684 Kilkrin, + 1%, 1753 Biſchof dv. Cloyne. 
Lehrte: die Dinge find nur unfere Empfindgen 
u. VBorftellungen; die Wahrheit unjerer ie 
lihen Erfentnid durch Bott gewährleiſtet. Vgl. 
Fraſer 1881. O Miles Sof., engl. Krypto— 
gamenforiher, « 1803 Biggin, 68 Piarrer 
Eibbertoft, + Juli 89. 

Berkeley [börtli), O © engl. Orafich. Glou— 
cefter, amAvon, 890%. E. Jeñers 1. Kuhpocken⸗ 
impfung 1796. @) Drt gegenüber Dafland, 
Kalifornien, Berein. Et., Zandesuniverjität, 
Blinden: u. Taubftuntenajpf. 

Berkhampſteadl börthäm̃ſtedd].Oengl. Graf⸗ 
fhajt Hertford, ain Brand JZunction-Kanal 
3600 E. E. 








Berkowetz —Berlin 
A —— 

Berkowetz, ruf. Chifjäspfund = 10 Pud = 
163,9, KE- [5233 6. 

Derfowiga,o Bulgarien, ſter.Lom-Palanta. 

Bertibirejbörtichir),engt.Grajich.,1870akın, 
238116 E. Haupt®© Reading. 

Berlad, vumän. © a/B., 20008 E. TE. 
‚Berlage, Anton, tat. +, »21 21805Münſter 
ijW., +%,281 daj. als Prof. (feit 36) ; Bf. Dog: 

Berle, j. Berula. ſmatit 3973 VIT. 

Berleburg, Sfreit® preuß. Regbez. Arnsberg. 
Kreis Witigenſtein, alue, 1991 E. Acz. 
Schloß B. des Fürſten Sayn-Wittgenſitein⸗B.. 
Hier 1726 die „Verleburger Bibel" (Uber— 
ſeßzung mit chiliaſtiſch-theoſoph. Tendeuz) 
gedruckt. 

Berlepih, O Auguſt Fihr. v. , 2281818 
Gecdbad bei Langenſalza, +?” 77 München. 
Ri. „Die Biene u.ihregucht” 3.4.1873. Hans 
Hermann Frhr. v., preuß. Miniiter, «2%, 
1813, 79,81 Staatsminiſter in Echwarzb.: 
Sondersh., 83 Reg.⸗Präſ. Düfieldorf, 89 Ober— 
präſ. Nheinprov., 90 Handelsminiſter. 

Berlichingen v., deuͤtiches Adelsgeſchlecht, 
aus dem Kilian v. (f 1498) durch ſeine Söhne 
Kants (76/1553) 1.60% (mit der eiſernen Hand) 
Stifter der älteren (B.»Zagfthaufen, 1832 im 
Vannesjtam crlojchen) ı. jüngeren Linie: 
Dean (Höf) v., mit der eiſernen Hand, 
Htitter, « 1480 Burg Jagſthauſen, verlor 1504 
vor Landshut feine rechte Hand, die er durch 
eine eiferne erjepen ließ, 1519,22 in Gefangen: 
fait de8 Schwäb. Bundes, 25 gezwungen 
Führer der Bauern, bit 30 wieder in Haft, 
tämpfte 41 gegen die Türken, 44 gegen Frauf-— 
veih, + °%, 63 Horuberg. Autobiographie 
1886, aus der Goethe den Stoff zu ſeinein „Göt 
v. V.“ ſchöpfte. (MW. CL.) O SFriedr. Boltg. 
Hötz v. Nachkome v. O. # 2%, 1826, Mitglied 
der bad. Erſten Kamer, 59 wirttemb. Gras, 
» 237, 87 ſchrieb „Geſch. des Nitters Göh v. B. 
und feiner Familie“ 61. 

Berlichingen, O, württ. Zagittreid, a / Jagſt, 
1107 E. Stam̃burg der Familie B. 

Berlin, O Haupts u. Reſidenzo v. Preußen 
u. des Deurſch Reichs, jeit !/;, 1881 v. ber Prov. 
Brandenburg als ſelbſtändig. Bezirlabgetreiit, 
liegt an beiden Ufern der Spree, 1578794 E. 
(135409 Katholiken, 79286 Zuden), 31 m üb. 
der Dftfee; 9 Bahnhöſe für 14 E.-Linien, 
Stadts u. Ringel. Sig der höchſten preup. 
u. Reichsbehörden. Die@umfakt einen Flächen— 
raum v. 65,,, qkm mit 16 Stadtteiſen u iſt 
gleich bedeutend als Fabrik: wie at3 HandelsS: 
Börſe, Wolmartt. Kamergericht. 21G.,2AG. 
Deutſche RB., Generalkomandos des Garde— 
corps u. des III. Armeecorps, viele Kirchen 
(Domnenbau, Mariens n. Nicolai-, die äl— 
teſten), Univerſität (1810), Kal. Bibliothet 
(800000 Wbde., 180000 Manuſtripte); Ata— 
demien der Wiſſenſchafteneu Küuſte, Gewerbe: 
muſeum, Sriegsafademie, Bergafademie, 
Tierarzneifchule, Sternwarte, landwirt-— 
Ihaftl. Hochſchule, Drient. Seminar, Hoch— 
ihule der Tonkunſt. Großartige offentlidhe 
Einridtungen : Feuerwehr, WMajjerwerle, Ka— 
nalifation, Marltdallen u. Viehhof. Tier— 
garten (250 ha), Botan. u. Boolog. Garten— 
Friedrichshain (mit Gräbern der Märzgefal⸗ 
lenen 1848), Yuftgarten, Kreuzberg mit Denk: 
mal 1813 bis 15, Hafenheide. Memerfens- 
werte Gebäude: Kol. Schloß u. a. Paläſte, 
Rathaus, Zeughaus, Brandenburger Thor, 
Siegesfäule (51 m), Altes u. Nened Muſeum, 
Nationalgalerie, Neiterftandbild des Gr. tur: 
fürften, Friedrich Wilyelmd IIT., Friedrichs 
d.Gr.2c. Viele Penknäler. Yerwaltung: 
Magijtrat v. 34 Mitgl., 126 Stadtverordnete. 
Kgl. Bolizeipräjidium ; Etat 1891,92 76, Will, 
+, Schuld 203, Mill. A. ww: 1240 Stadt: 
rechte, 1307 mit Cölln Stadtrecht jeit 1232) 
vereinigt, 1448 Nefidenz, Hatte aber 1640 erft 
6000 E., 1745 die vom Gr. Kurfürften ges 
ſchaffene  gefcleift, '%,, 57 v. den Oſter— 
reihern, Y,, 50 v. den Ruͤſſen genotien. Be— 
gründing ber B'erInduſtrie durd Friedrich 
den Gr. Erſte E. 1838. Revolution Y°/, 1848. 
B'erKongreh !3/, bis 22, 78 (B'erFriede). 
Zuni 80 Konferenz über die grich. Grenz⸗ 
frage, Nov. 8479,85 Congotonferenz, März 90 








Zıraliung v.!? 1846. wi 1218 reichsfrei, 
1353 Glied der Eidgenoſſenſchaft |, Fig. 17. 
O Hauptz des Kantons B. u. ſchweizeriſche 
VundesS a Aar, 47620 E. E. Handen u. In 
duſtrie. Umverſ., Münſfter, Bundespalaft 153, 
Fid. 173. 

Bernacchi ſ-nacki])j, Ant., Kaſtrat, ⸗1690 
VBologna, unter Händel in London, + März 
1758, Gründete in Bologna Geſangſchule. 

Bernadette, f. Kart XIV.  [fent0,6997 E. 

Bernalda, ©, ital. Prov. Potenza, am Ba— 

Bernard !:ahr), O Pierre Jof., franz. /, 
* 1710 Grenoble, 1775. O Eharles de, 
franz Noman/, » #. 1804 Bejanson, + *°, 
1851 Zablonville DKlaude, Khyfiolog,« '?, 
18:3 Zt. Rulion, +". 78 Prof. Paris; Ir: 
beiten üb tieriiche Wärme, Harnruhr, Verletzg 
des verläng Marks ma. Bol. Malloizel 1881. 

Bernardino, Apenpaß in Braubind., zwiſch. 
Hinterrheinthal u. Val Miſocco, 2063 m h. 

Bernarden, tomijche Figur des ält. Wiener 
Vol!s iheaters d. Jod. Kurz (1715 86) erfunden. 

Bernau, S, preuß. Neabez. Potsdam, Kreis 
Yirder: Barnim, a Banfe, 77253 E, E. AG. 
1132 v. Pniliten Delagert. 

Nernauer, Agnes, ſchöne Augsburgerin, mit 
Sera Albrecht IIT. v. Bayern vermäblt, wurde 
on? Befehl feines Vaters Ernſt verhaitetu.??ıa 
1135 in der Donau ertränft; veranlaßte Ent: 
pörung Albrechts gegen |. Vater. Dramatiſiert 
v. Böttger, Meyr, Hebbet IM, 63]. 

Bernay bernähl!, O, fra. Dep. Eure, Arrond.: 
Suuptort, 8016 E. E. Pferdemärtie. 








lichen RL.ıRHeinfelden 2c.), nahm 38 Breiiach, 
+ ",39 NeuenburgaRH. |, 64.] Bgl. Röſe 
1828 29, Droyſen 85. Tramatifiert vd. Mojen, 
Sonjihall,Benaft. O Karl ., Herz v. Sachj.⸗ 
Weimar, 2* 1742, diente jeit 1806 gegen 
Frankreich, 31 Befehlshaber in Belgien, 18 53 
auf Java, +?" 62 Lichenftein. Bgl.Starfloff 66. 

Berndbard, Karl, Pſfeud. dv. Nicolai de St. 
Aubin, dän. Movelliſt, « '®:,, 1798, +", 1865 
Kopenhagen. Werte auch deutich. 

Berndbard ie). O Groher a, Walifer Aipen, 
2472 m, mit Paß zw. Wartigip u. Xofta u. 
Hoipiz. 1800 Ubergang Napolſeons I. lei⸗ 
ner A, Grajiiſche Alpen, 2157 m, mit RTaß aus 
Savoyen. Siervielleiht ging Hannibal 218 vC 
über die Aipen. 

Bernhardi, O Aug. Zerd., /, » °*', 1770 
Berlin, + 7,1820. „Bambocciaden“. O Karl. 
Bolitiler u. /,« d,. 1799 Ottrau, IR48 Wit: 
alied des Franlf. Barlaments, 67 70 d. preuß. 
Abatanfes u. nordd. Kreistages, +, 1871. Bi. 
„Wegweiſer Durch die deutſchen Volts- u. Ju— 
genpichr.” ꝛe. O Biſh., Sohn v. O, * 1800, 
*79 Berlin, Shalejpeareleiier u. Drama— 
tiker. O Theod. v,. wu. Diplomat, ⸗1802 
Berlin, erzogen in Rußland, 66 Militärbevoll— 
mächtigter in Italien, 69.71 Spanien, + *5 
87 Kunersdorf. Dauptw.: „Gejcd. Rußlands 
v. 1814 31° 63 77. 111.5; „Dentwürdigkeiten des 
Generals v Toll“. 2.4.66, IV. O& Biſh. W/, 
s 1831 Meunſelwitz; Vf. Jahrb d Deutſchen 
Reiches unt. Lothar (79) u. Ronrad III.“ 8&3II. 

Bernhardiner j. Eijterzienfer u. f. Hund, 








Bernſtein; O Aaron, Publiziſt, = 1812 
Danzig, feit 53 Leiter d. Berliner Volkszeitg, 
+2,84. Naturwiſſenſch. Boltshider, Nov. ꝛc. 
O ↄAuſius, Sohn v. O, ieit 73 Prof. Halle, 
e“ „1939. Die elekttrũchen Ströme d. Nerven. 

Bernſtein (v. börnen, breñen, Agtſtein, Zur— 
cin), vd. vorweltlKoniferen ſtamendes Harz, 
im Diluvium. Rundl., ſtumpieckig,körnigIn— 
ſetten- 0d. Pflanzenteile, auch Luſtblaſen ein— 
ichliegend. Bei den Griechen Etektron; an ihm 
zuerſt Elektrizität beobachtet. Durch Reiven 
Geruch entwickelnd; Produkttoit jälrrtich 
c. 100000 kg. Bgl. Tesdorf 1887, Weldmann 
iWw) 83. 

Bernſtein, © preuß. Negbez. Frankfurt a O., 
Kreis Soldin, 2206 E. 

Bernſteinfirnis, haltibarer Anſtrichaus einer 
Löfſung v. Bernſtein in Terpentinöhu Alkohrol. 

Bernſteinöl, durch trockne Deſtillation des 
Berniteins;: d.schlechtem Geichmack ir. ern, F 

Rernilein: Zaurcı SZuccin S).impiflamzen- 
reich ſehr verbreitet. Tarſtellung aus aviel— 
ſaurem Salt. Farbloſe Kryitalle v. ſaurxem 
Beihimad, in heißein Waſſer 1: 50löst. Spez. 
AA. ann. Schmelzpunkt 1800. 

Bernftorff, O Ioß. Hartwig Ernſt Graf 
v. dan. Minifter 1751,70, 12 Duitover, 
+ 19,72. Val. Vedel 1882. @ Andr. Tet., 
Graf. v., Vetter v. O. 177280 1.84.97 dan. 
Mimiiter, = 2%, 35, hob die Leibeigenichaft 
in Tünemart auf, + ji, 97. O Ehriftian 
Sünißer, Hrafv., Sohn v. O, Staatsman, 
—21769 Kopenhagen, 97,1810 dün. u. 18,31 
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Berlin —Bernay Bernays — Bernhardiner VBernbardinerfraut— Bernftorff ” 
= 259 260 Das ir Di 5 
Arbeiterihustonferenz (8. Fig. 221]. Val. Bernans, DIak.,tafi. Y,+'", 1824 dam: | Bernbardinerkraut, |. Cnicua. [nitenfrebie. ; 
Friedel 1881, Ring 83 III, Trinius 88, | burg, +", 81 Bot. O Midael, Zw Narid: | Bernhardskrebs, = Einſiedlerkrebs. f. Ere— 2 
3. Rudenberg, Bilder aus dem Ber Xeben | tube, - "7 ,, 1834 Hamdurg, 73,90 Prof. Mün- | Bernbardt, D Aug.,4/,*"* 1831 Sobern- - 
1890 111: zur woyidiein 37542 V, Streds | hen. Soetheforjcher „„Der junge Goethe u a.). | beim, + '*, 79 Deimden, Pir.d. AYlladeinie dai. \ 
fuß 1. A. 86, Schmwebel 88 ff., Woltmann | Bernbrunn, Karl v. (pi: Karl Karl), ©, | Schr. „Weich. des Waldeigentums, der Wald- j 
Bau a) 72. O S fanad. Prov. Ontario am | «1787 Wien, feit 1826 Thraterdireltor dort, Erz | wirtfchaft” (72 75) 2. O Sarab, frz. Tragddin, ke 
Grand: River, 7325 E. E. Mittelpunkt des | bauerd.Garltgeaters(47),7?*1,54. Bgl.Raiier 54. | e 2°, 1843 Havre, umehel. Kind einer in Berlin e 
Teuiſchiums in Kanada. O © nordamerif. | Bernburg, Kreise Auhalt, a Saale, 28326 | ged. Mufiffünftferin Zulie B., 71 80 Theaätre E 
Staat Wisconſin, a Fox,, 41492 E. E. E. RBN. AG. Bis 1863 Reſidenz dv. Auhalts | francais, ſeitdem gaftierend;; jeit 82 mit dem £ 
Berlin, O Rils Joß., 2, 1812 Hernde | BB. Nahe bei Saline Leopoldshall ‚Fig 222} | O Paria (t 89) verheiratet. Ertravagant u. ; 
und, 45 Erof. Lund, 64 Generatdirelt. ded | Bernd, Edrikt. Sam. Theod., Hcraidifer, | reflamejüchtig, aber hervorragend. i 
Find Stocholm: /. O Uud., Augenarzt, |!" , 1775 Meierig, 1822 Erof. Bonn, 1 "54 | Bernbard v. Clairvaur :Härıwoh], der Hei— | 
Stuttgart, jeit 1875 ‘Prof. daſ, « 2, 1833 | daf. Campes „Wörterb. db. Deutihen Sprache‘. | lige, » 1091 Foutaines, 15 Abt v. &., betrieb 47 - 
Friediand. Vergleichende Augenheilfunde, Berndal, Karl Huflan, O (Helden- u. Chas | den 2. Kreuzzug, Gegner Abälards, pPNLo 1153. 
Berlinchen, © preuß Regbez. granffursQ, | rafterrofien), « ?‘,, 1830 Berlin, jeit 53 am dor= | Kanonijiert 1173. pt. Hüjfer 1886 ff, L 
Pr Soldin, am Ber See u. a Pliöne, 5406 | tigen fünigl. Theater, F *, 85 Baftein. Bernbardy,Hotifr.,2,«" „1500Landaberg, Ä 
GB. AG. I38erfingote. | Bernd v. Guſecck, |. Berneck +'°, 75. „Röm.“ u. „griech. Xitteraturgeich.” ; 
Berline :irz ), iſitziger Reifewanen, zügig: | „Verned, © bayr. Regbez. Cherfranfen, a’ | Ausgabe v. „Zuidas”. Vgl. Bollman 1887. s 
Berliner Blau (Preußiſchblau', dunkelblaue Olsnitz, 1409 E. E. AG. w. Perliifcherei; O Bernbeim, ernft, Brof. in Greifswald ıjeit : 
FJarbe ans Eifenorydjalzen mit Ylntlaugenjalg. | © württemberg. Schwarzwaldfreis, SA. YA: | 18831, w/, » 7, 1850 Hamburg; Hrsg. der 
Durch Glüben desj. erhält man 3. Braun. | nold, 365 E. E. Reichttagdaften König Ruprechts. 82-8. III. £ 
Verliner Ronferenz, ?%, bis ?, 1850 zur | Berned,Karfufl.v../, TieudonymBernd | Berni, Francesco, ital. /, «1490 Yanıpo= 2 
Regelung der türk griech. Grenze, v.Suiedi,e?“ „ 1803Ktirhhain, +*,1871 Berlin. | rechio Toscana‘, #°*, 1536 Floren;z, Schöpier j 
Berliner Kongreß, ’*, bis '*, 1878 Ber= | Wovellen u. Romane; auch militär. Schriften. | ded3 Zernesco, Genre der burlcalen Poeſie. s 
Garda der Vertreter der 6 Großmächte u. | Werner, Albert Zriedr., Kriminaliſt, °°,, | Bernicla, f. Gänſe. Vgl. Birgili 1882. 
ter Turfei iiber den Vertrag dv. San Stefano | 1818 Strasburg Ulermart, 48 Brof. in Berlin. | Bernina, Teild. Graubündener Alpen: höch— 
tom 3, 78: neiolat v »erliner Frieden '*,. | ‚Xehrbuch des traf: u. Preßrechts“ fterä&: Pi; Nerning, 4052ın h. Werninapaß, | 
Berliner Rot Vreußiſchrot), lebhaite Oder: | Berner Alpen, gletſcherreiche Wipentkette in | 2334 m b. mit Hoipiz, 2331 m ü. M. ö 
farbe; auch aus Rotholz. db. Schweiz zwiſchen GenferZceeu.dem Cherlauf }| Bernini, Sion. Sorenzo, itul. 9, Au. Æ, 
Verlingote, |. Yertine. J der Aar. Höchſter A: Finſteraarhorn, 3275105. | e',. 1598 Neapel, + °",, 1680 Rom. Koloñade 
Merlioz -08;, Sector, 8, « '',. 1803 Cöte | Werner Disputation, '°", 1528, wodurd | vor St. Peter Rom), Scala regia im Vatikan. 
Si André. zuerst Mediziner, Mirbegriinder | YZivinali u. Genojjen die Reformation in Bern | Bernis |beruil, Franz. Joad. de Pierre, 1 
der neuen Richtung der Muſik, zuerft nur in | durciegten. Comte de Lyon, Kardinal de, fſranz Staats— 
Teutichland gewürdigt, * nach bitterniser-ſ Werner Klauſe (ital. Chiufadi Berona), Al: | man, ⸗2251715, Günſtling der Pompadour, * 
item Leben "59 Paris als Bibliothekar penengpaß. nahe d. Gardajce, zwiſchen Lom-J57 58 Miniſter des Ausw. 69 &ejandter Kont ı. E 
ei VKonierratorimim Symphonien, Ipern | bardei u. Tirol, befeitigt Kardinal, +", 04daj Bol. Mation 1878 84. III. { 
Venvrenuid Kellind, Schriften deutjch 63, IV. Nernbard, O Graf v. Anhalt, Herzog vd. | Bernkaſtel, KreisS, preuß. Regbez. Trier, ® 
Memorren, 2.2.78. Bgl. Pohl 1884 | €,62). | Sachſen, Sohn Albrechts db. Bären, Starmvater | a Mojel, 2237 E FE. AG. Wein, 2 
Berlocke ifrz}, Siergehänge an Uhren. d jegigen Herzöge v. Anhalt, «1140, erhielt O0 | Bernoulli [uujji!, (D JaRob, Prof. der Ar, 
Berme ıfrz 3, Abſat in Erdböfchungen. Anhalt, fpater einen Teil dv. Sadien, + 1212, | = ?*,, 1654 Bafel, +?" 1705 cbd., erfand die h 
Bermeéo, © jpan. Prov. Bizcaya, »384 | @ A.. Stam̃hert des herzogl. Hauſes Saiten: | Bernouliihen Zahlen, /@ Iodann, Bruder - 
E PHaien Il. der Theme. | Meiningen, Sohn d. Herzogs Ernſt d. Fromen | v.(M), Prof. der .⸗41667 Baſel, F*, 1718 
Rermondiey |bermöndieh], Teil v.Xondon, | v. S.-Gotba, e '%, 1649, erhielt bei d. Teilg °" „ | ebd. ; um Integralrechnung verdient; Yehrer | 
Bermudas ı Somersinjeln), engl.nordame= | 81 Meiningen ald Herzogtum, + 1706 Euler, /. Vgl. Merian, Ber Mathematiter r 
titan. DInielgruppe im Allantifhen Ozean, | A., Erich Sreund, Herzog dv. Scahjen:Mei- | B. 1850. @Paniel, Zohnv. O, # ?, 1700 | 
A0ukm, 15123 E.: die größte Bermuda mit | ningen,« ''', 1800, folgte °*', , 03 unter Bor= | Groningen, + '', 1782 Bafel, Prof. der &, : 
der HauptD Pamtilton. mundſchaft ſ. Mutter, 21 ſelbftändig, 24 Ver— 4 daſ, erhielt zehnmal den Preis der Pa— 
Bermudagruß, = Cxnodon dactylum. fafig, 66 auf Seite Oſterreichs. bau deshalb | riier Akademie, Hydrodynamit. O Ebriſtoph, - 
Bermudazeder, ſ. Wachholderſtrauch. 0 ab, + *,, 82. O Herzog v. Beimar. Feld⸗bedeut S, »41782 Baiel, 1" ,18603 als Proi. 
Bermudez, Staat, Venezuela, 83532 qkm, | Herr des 30jähr Krieges » ©, 1604, jeit 20 auf | der Natur. BE Hand buch der Zampimaicht: 
300597 E, DBaumt® Barcelona. proteft. Seite, ſchloß fich 30 Guſtav Adolf fofort | nenlehre“, 7.21.1877 20. ODoh. Iak., Archao⸗ | 
Bern, D alter Name für Berona (Dietr. dv. | an, enticied den Sieg bei Lügen *,, 32, ver= | log, « !", 1831 Baſel, Prof. daſ. Bf. Röni. r 
N: Q@) fdimweizeriicher Ranton, a Aar u. am | band fich nad der Niederlage bei Nördlingen | Afonoaraphie #2 86, II. u. d. u. * 
Thunckeu, Brienzer Zee, 6888 qknı, 536679 | °* „34 mit Frankreich Vertrag v. St. Germain | Bernſtadt, OCphreuß. Regbz Breslau, Kreis A 
met deutsche, reform. E.; Ader: u. Wieſen- ’" „35, worin ihm in@geheim das Eiſaß auge: | Ots. a Weida, 43914 E. E. AG. @ © iachi F- 
bau u. Viehzucht. Haupt® B. Temofratiiche | fihert warb), war fiegreich gegen die Kaijer- | Kreish. Bauden, Amtsh. Yobaı, 1229E. AG.LE. £ 
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preuß. Dinifter bes Muswärtigen, feit 1-4 daıt. 
Geſandter Berlin, +?7,35. O Albr. Graſ v., 
preuß. Diplomat, Nefje v. O. e* , 1804, 61 62 
Weiniſter d. Auswärtigen, vorberisict 45 Ge— 
jandter au verich Orten,67P enden, dai.“ 473. 

Bernuth, O Aug. Mor. £udw. Heinr. 
Biß.v.,yreuß.Ztnatsmon,e'!, 1808 Dan: 
jter, 37%.,89 Berlim; ?’ „60 Mary62 Jırittantt: 
tilter, 66lebenslängl Mitgl. d Herrenhauſes, 
rett 67 Mitalicd Des Reichſstags (tat. ltiberal). 
DIul.v.,%, -\ „1830 Rees; zuerſt Reieren— 
dar, ieit 67 Tirigent d. pnlharntoniichen Kon: 
zerte Hamburg. Orcheſter- u. Geſangswerke. 

Bernward der Heilige, Gelehrter u. Künſt- 
Ivy, »c. u50, Erzieher Kaiier Ottos III., 993 
Biichof v Hildesheim, + °";,, 1022, 1193 heilig 
narijprochen. VRalev. Somerwerck 1885. 

Beröaia@:. Omatedon. Sam A Vermios; 
1965 UC. führt Paulus die chriſtl Lehre ein; 
O teicitigte & in Thrakien. 

Beröſos, Prieiter in Babylon c. 275 VvC. Bf. 
euer babvt. Geſchichte: Fragmente geſ. 1825). 

Berre !bür!, MM. PafenS tm franz. Tep. 
Rhönentundungen andem Minnenfalzfce B. 
iEtang de Bıtsahe. E, Salzwerk. 

Berretini, Pietro, €, j. Cortona. 

Berri VBerry, tik Wegemaß, Lac, km. 

WVerruguete berrughẽte), Alfonfo, ſpan. 
C.£ u&, 2 1480 Paredes De Nava, + 1561 
Mlcala. 

Berry Verrio, früher franz. Prov., zerfiel in 
©d.- u. Uint.-3$8. mit Der Haupt® Pourges; 
1760 14310 km, 480000 E. Bewohner: Berri- 
Bons. B. iriprüngl. Srafich., 1360 Herzog— 
tum. Nanalv B. 150 km (sw. Yoire ı.Gher). 

Berry, Charſes Zerd., Herzog v., 2. Solin 
des Grafen v. ArtorsetariX),s"t, 1778 cr: 
jailles,v.Youvel??,1820ernordet. SeineWwe. 
Naroliite Lırtie Ferdinande (Brtitzci.d. Zrat: 
lien, TochterFranz' 1, 4 1798, achar“" „1820 
noch ersten Prinzen, ſpäteren Graf Chambord., 
Sie fuchte 32 in dev Vendee Aufſtände au Gun— 
ſten ihres Sohnes zu erregen, ward *,, ver: 
haftet, aber entlaſſen, nachdem fie!" 33 Dem 
Marcheſe Luccheſr Ballı cine Tochter geboren; 
+',70 Schloß Brnienſee. Wal. Inibert De 
St Anand Hof. 

Berryer iberjeh,, Pierre Antoine, hervor— 
ragender Advokat nn. Verteidiger, = *, 1790 
Paris. 4°". 1,1868, Parlamentarier. Stübe der 
Orleauiſten 54Mitgl.d. Atademie Werke?? 78 

Berfaglieri ital), ñiatjebri)], jeitisä6 ital. 
Jäger u Elitetreppe. 12 dtegim. mit je 3 Wut. 

Berihlid, = Sander. 

Berihling, = Yard. 

Berienbrud, Tori, preuß. Regbez. Tsna— 
mid Kreis 38.. 1096 4 km, 43813 En, a Dune 
fe, 357, E. E. AG; evang. Tamenjtift. 

Berferker, Kriecger der altırordiichen Zunc, 
Der wie ſeine 32 Söhne ungeharniſcht vu: 
ſeud kämpit: darer 38 Su. 

Bericzio, Nittorio, itul. /, Turin, # 1830 
Peveragno bei Cuneo. U Novellen, Komö— 
bien, ein Wert über Virtor Emanuel II. 

Berſtett, Biſh. Ludw. Leop. Neinhard, 
Frör. v. 181631 bad. Mniſter d. Äußern. 
“17ER, + 1837 Karlsruhe. 

Bert jbähr!, Paul, Pimitolog ıt. Politiker, 
»'7,,1833 Auxe re, 81 S2 Unterrichtsminiöter, 
12B86 als Miniiterreiident d. Tonking und 
lan in Hanoi. /. Val. Verillon 87. 

Bertäni, Agofino, Chirurg,Gefährte Gari— 
baldis, deſſen Generalſekret u. Tireft.d. Sani— 
tatedienfies,⸗1813 Matland, +?" 86Nont. 

Bertha, die jagenhafte Wutter Karls des 
Großen (mindem großen Fuß: ſpiñend darge: 
ſtelli. daher Die Redensart: die Zeit, als B. 
an „d.gittealteseit”. Sal. Rt. Zumrodf1855. 
‚ Berthelot [berilo), Marcelin, iramı.%, » 
"101827 Paris, dort por!" , 86 bis 30,87 
Unterrichtsminiſter. Fachichriiten. 

Berthelsdorf, O ſächj. Kreishe Bauen, bei 
Herrnhut,. 1831 € Schloß. ÄAlteſtenkonferenz 
Der Herriihitter ialie 12 Jahre:. 

Bertbelt, Frieder. Aug. 6, * ® ,, 1813 in 
Radeberg, fort 49 Sep. der „Allg. deutfc. 
Lehrerzeitung“. 

Bertbier | .tjeh\, DAlexandre, franz. Mar: 
ichall Napoleons Generalitabschef, 20,, 1753 
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Nerfaille?, mit Bonaparte in Rtalien u Agyp— 
ten, Mriegsminiſter, 18094 Mlarichall,07 yürft 
v. Neuichatel, 09 Herzon v. Wagram wegen d. 
Sieges bei X), unterwarf ſichvudwigXVIII., 
flüchtete beiapoteons Rücktehr n. Vamberg. 
wo cr ’„15 aus dem, Fenſter jtürzte. Al- 
moirca" 26. DNapolcon Alexandre, Herzog 
v. Wagram, Sohn von O, « '',1810, jeit 52 
Zenator, VYonavartift, +, 87 Paris. 

Nertbierit !:tje:], (Eiſenantimonerz), Mi- 
neral in ſteugel körnigen Aggregaten. re: 
berg, Auvergue, Oberungarn Zum Antimon. 

Berthold v. Henneberg, Erzbiichoi un. Nu: 
fürſt von Mainz 1484 1504, #42, betrieb Wi 
rimilians I. Wahl, erſtrebte Umwandelung 
d. Reichsſsregierung in eine Oligarchte, F°° 12 
1504. Val. Weiß 1880. 

Berthold v. Holle, deutſcher Dichter des 
13 Jahrh., aus Nicderiadieit. 

Berthold v. Regensburg, ber. Volkspre— 
diger, »21220 Regensburg, t2 72 daſ.: Pre— 
digten 1862 80 IT, hochdeutſchä4. Val. Unkel 82. 

Bertbollet [:1tül, Claude Louis, Yrafv., 
r, =... 1748 Talloire, + 1822 Arcueit. 
Fi}. des Knallſilbers. Rf. „Tissai de sta- 
tiqgue chim." deutſch IL 11. v. ca. 

Rertholletla excelsa (Juvia-Nußbaum). 
Myrtenblütige. Hoher Naum in SAmerila, 
lietert Para- od. Vraſilnüſiſe (Almendron). 

Bertholletſches Analifilber, ſ. Knallſaure. 

Bertboud tuhl, Sam. Henry, irz. /, » 
» 1804 Gambrai, F °", 91 Paris Mr. 
filturbiitor. Rontane u. wijtertichaftl. Bei: 
tungsartikel tale Sam). 

Berti, Pomenico, ital. Staatsmañ ıt. &, 
. 1?,. 1820 Cumiana, jeit 49 Aba., 66 bis 
sehr. 67 Miniſter des Unterrichts, 2%, 8185 
Miniiter des Handels u. Ackerbaus. / tiber 
GBiordano Brundo, Saltlei ıı. Gampanella. 

Bertin |:tüna], Antoine EBevafier de, In: 
licher terotiiher; /Z, * "3752 Inſel 
Bourbon, + 2%, 90 Santo Domingo. 

Bertinazzi, Carſo Ant., ital. Komiler 
‚ner. garlino), #1713 Turin, ſeit 41italeniich. 
Theater Paris, + Dort !,83. 

Rertini, Henry, %, « 2" ,n 1798 London, 
+1 ,1876 Mevloncb Grenoble), Pianoforte: 
jcdute u viele inſtruktive Klavierwerke. 

Bertoldo, ital. Voltsbuch, Art Eulenipieaet. 

Bertolé Viale, Ettore. ital. General, t'" 2 
1827 Berta, + ’°,, 1892 Turin: 66 Beneral: 
umtendant, 67 TO Teputierter, 67 69 11. 87 91 
Nriensmimnijter , 7480 Generalitabschef, 81 
Senator. Vohogna, ⸗ 1836 Mantua. 

Bertolini, Francesco, ital. W/, Prof in 

Rertolöni, Ant., ital.,-'' 1775 Zaranıto, 
415 IKGS VBotoana. Wr. „Flora italicas 33 58, 

Bertramfamille, = Anacyclur. [X ıt. a. 

Bertramwurz, ij. Pyiethrum. 

Bertrand !berirana', O Henrn Hralien, 
Graf, iv;. General, Nadoleons I treueſter 
(Bertofie jeit 1796, # ?° „ 73 Chäteauroux, folgte 
Napoleon nach Elba u. St. Selena, ging in. 
Frankreich zurück, von Ludwig XVIIT in feı: 
nen Gradeianerkañt, holte 40 dre Aſche Napo 
leons nah Varis, + °, 44 Chàäteauroux. O 
Yof. Louis FZrang.,A.='',1823 Paris, 62 
Yrof.d. mathemart.f}. 74 Zetretard Akademte 
der Wiſſenſchaſften O Zriedr. Bscar, /, ⸗ 
1824 Heilbroii, Oberverwalter out Carthaus— 
Weddern. Bon ibm Die Preisſchrift „Acker- 
bau u. Viehzucht der Ilciınen ZT. 84. 

Bertrih, O rheinvreuß. Megber. Koblenz, 
ur. Koden, am Usbach, 386 E. w. 

Bertuch, Zriedr. Juf., / + °° 1 1747 Mei: 
mar, + daſ. ?, 1822: ſchuf hier das Geogra— 
phirche Anftitut u. Landesindiitriecomptoir. 

Berufen (Befchreien), vorſchnelles Loben 
des Glückes. Der Geſundheit jemandes, ruit 
das Unglück herbei (alte Voltsanſchauungb 

Berührungselektrizität, = Galvanismus. 

Berufkraut, i. Erigeron. ſweſen. 

Berufsgenoſſenſchaften, ſj. Verſicherungs— 

Berufskrankheiten, nrantheitsformen be— 
ttimter Beritisaweige, hervorgernien durch 
die Eigenart der Veſchäftigung, z. B. Bäcker— 
frage, Schornſteinfegerkrebs ꝛc. 

Berufung (Appellation), NRechtsmittel in 
Zivil⸗ (B'sfriſt 1 Monat) und Strafiachen 
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(V'sfriſt 1Woche) genen Urteil erſter Inſtanz: 
in Deutſchland bei Straiſachen bei Urteilen 
d. Landgerichte nicht zugelaſſen; neuerdings 
itarfe Strömung zur Wiedereiniührung. 
B sſfläger Avppellant), die NV. einlegende 
Partei: 8 sBeklagteitipvellat), Gegenpartei. 
Berula BVerleir, Umbelliferen B. angusti- 
ſalin, Waſſereppich, jungeBlätter eßbar: Zalat. 
Berun (Alt-38.), © preuß. Neaber. Oppeln, 
1277 E.: dabei Tori Ren B., 130 E. E. 
Bervie, Earl. Element, franz. Kupfer— 
ſtecher, + 27? 1756 Paris, + 77, 1922. 
Berwick berricki, James Nikjames, Her- 
zog v., franz. Marichall, natürlicher Sohn 
d. Königs Jakob IE. v. England uead. Arahella 
CEhurchill, Schweſter Marlborouahs,«? „1670, 
zeichnete jich im ſpan. Erbrolnelriegn ans, ward 
1706 Marichall, 07 Hergouv.Yirta ; 33 Befehls— 
huber am Rhein, fiel ?°’, 34 vor Phitippe- 
burg. „Memoires* 78. Val. Wilſjoit 1883. 
Berwick [beriik), Schott. Grutid., 1202 
km, 32398 E. Gaudt@ Greenlaw. 
Berwid upon Tweed |berrid öpoñ tıtihd], 
HafendgS enal. Gratich, Northumberland am 
Tweed u. NSee, 13378 E. E. &. 
Bervll, Edelſtein, Kryitallijiert in langen 
jechsſeitigen Säulen. Grün, auch gelb, bla. 
Ural, Vöhmen, Kärnten, Elba. Schnuckitein. 
Bernllium (Giycium), Metall in der Beryll⸗ 
erde (Oxyd des Byu einigen anderen jeltenen 
Mineralien; ziiiweiß: fpez. Gew, 2,,; Atom— 
gew. 9,5 durch Säuren leicht netöft. 
Berdtoß (a.@), das heutige Beirut (f. d.). 
Berzäva, I. Neben der Times in Ungaru, 
150 kın fang; BAanal von 8. zur Tees. 
Rerzeliuß,Johb.IaR.v.,R.«”" 1779 Weiters 
löja, + 7,1848 Stoctholm als Brof. Eutdeckte 
Selen, Cerium, Thorium, ftellte zuerit Calcium, 
Baryım, Strontinm ar. a. in reinem Zuſtande 
dar. /. Bf. ‚Achrb der 2” 1808 18 III u.a. 
Berzfenpi |berichinji:, Paniel, ungar Ly— 
riter, „1776. Hetye, + °*., 1836 Nitla. Werke 
Bela, altägnvı. Gott. 1868 IE. 
Beiahn (1, Hintermait Dreimaltiger Schiffe. 
Beſamungsſchlag, Die zur Beſamung einer 
beitunten Fläche erforderlichen Samenbäume, 
Belangen |bijangkong‘, ıdeutich Bifanzı, 
Dauptz u. & franz. Tepart. Doubs, a Tonubs, 
56055 E. E. Uhrfabrikation B das alte Veson- 
tio. 1679 an Frankreich. Die X 58 vC. war nad) 
neueſter Auffaſſung bei Mülyanjen ı E. 
Beſant |bejänmtı, Walter, engl.Hampſtead 
bei Yondon ; « 1838 Portsmouth; X} /W, Bio— 
grapbien, Romane 3. T. mit James Rice u. a. 
Befagung, die der Bewacnng ı. Verteidigg 
einer Feldbefeſtigg u. & dirmenden Truppen. 
Besboradko, Alex. Andrejewitid. Furfl, 
rujj. Staatsmai, « 1742, Günſtling Kathari— 
nas II, Kanzler unter Paui L,+%,1709. ol. 
Grigorowitſch 79 81 IT. 
Nesborougd, Karofine,, f. Yaııb O. 
Beihaftigungsneurofen, Erlrantung der 
peripheriſchen Nerven, Folge beſtimiter Be— 
ſchäĩirigungen: Schreibfranpf, Störungen des 
Gehörs bei Eifenbahubranten 2C. 
Beſchälen, eine Stute durch einen Hengft 
(Befchäter) deden (befruchten) laſien. 
Beſchälkrankheit, Bläschenausſchlag an 
den Geſchlechtsieilen Der Zuchtpierde: ſehr 
auſteckend und meiſt unheilbar, mir Abzehrung 
u. Lähmungserſcheinungen verbunden. 
Beſchickung, der geſamte Einfag in den Hoch— 
oien (Erze, Flußmittel, Breiimateriat:; auch 
= Vegierung. 
Beſchik, © türt. Wilajet Saloniki, 2500 E. 
Beſchiktaſch, reizender Ort bei Konſtanti— 
nopeh: Sommerpalaſt des Padiſchah. 
Beſchlag, Uberzug von Thon an Gefäßen, 
Schugmittel gegen Einwirkg des Feuers; auch 
Auswittern v. Salzen an Mauern ꝛec. 
Beſchlagen, der waidmäñiſche Ausdruck für 
Die Begattg der Hirſche, Reye, Wildſchweine. 
Beſchlagnahme, j. Arreſte u. Piändung. 
Beſchli ſrürhe, berittene Leibwache des Groß— 
weſirs. 
Beſchlik, turk. Silbermünze, 5 Piafter=90J. 
Beſchlußfähigkeit einer Körperſchaft iſt ab— 
hängig von einer gewiſſen Mitgliederanzahl. 
Im deutſchen Reichstag 2 1 (199). 
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Beihlußfachen— Beſſels 
90 

Beihlußfachen, reine Benvaltungsfacen, 
die imInſtanzenzug der Behörden erledigt wer— 
den. Gegenfag: Seronitungsftreittacieh. 

Befchneidung, eine Operation, die mehrere 
Völker, bei. Ugypter,Wraber, Juden (von 8. Tag 
nad) der Geburt) an Knaben zur Aufnahme in 
den Gottesbund ausführen. Vgl. Bloß 1885. 

Beſchöres (jüd.), unreblicher Gewin. 

Beichwerde, Anrufg des obern Richter gegen 
einen Beſchluß des untern, zuläffig in Bivile u. 
Strafſachen; unterſchieden einfache u. jofortige, 
Icgtere an beftiimte Notfriſt gebunden, einfache 
u. weitere, letztere gegen Entfcheidg des B'ge⸗ 
richts, nur ftatthaft bei neuem N hrund. 

Beihrwörung, Gebrauch gewijjer Formeln, 
um Unheil abzumenden. ©. anch Exorzismus. 

Difeda, ein der Duadrille ähnlicher böhmi— 
ſcher National-Salontanz. 

Beicler, O Bi. Hartw. B.. « 7, 1806 
Schloß Marienhaujen, Grafſch. Jever, F*, 3 
Boñ. 48:51 ein Führer der ſchleswig-holſtein. 
Bewegg, Präjident der prodifor. Regierung, 61 
Nuratord. Univerfität Boñ. O Georg, Ar, Bru⸗ 
derv.M,«®,,, 1809 Rödemiß ſSchleswig) ſeit 59 
Prof. Berlin ; Mitglied der zraufjurter Natio— 
nalverjamtlg 4849, des Reichstans 74;81, 7 ya 
23 Harzburg. „Lehre von den Erbverträgen“ 
3558 I1I.; „Erlebtes u. Erſtrebtes“ 84. 

Beiemer, Schnellwage mit verihiebbarem 
Nageballen mit Elala; an dem einen Ende 
der zu wiegende Körper, au dem anderen das 
Gewicht. 

Beſemſchon (Beſenſchaum), Abzug für den 
bei Verſendungen in den Kiſten hängenbleiben— 

Beſenginſter, ſ. Spartium. ſden Zeit. 

Beſendeide, ſ. Calluna 

Veſenkraut, ſ. Sorghum. 

Beſenpfriemen, ſ. Sarothamnus. 

Beſeſſene (Dacemoniaci), Irre, die teils durch 
Venehmen, teils durch eigene Annahme im Rufe 
ftanden, einen Teufel in ſich zu haben. 

Beſichtigungsrecht = —— 

Beſigheim, OAc württ. Nedarfreis,a,Nedar 
u. Enz, 2991 E. E. AG. Wein. 

—— (fra ), j. Bezigue. 

Beſikabai, il. Bai des Ageiſchen Meeres im 

Beſinge = Heidelbeeren. |NW. v. Kl.-Aſien. 

Beſitz, thatſächl. unbeihräntte Herrſchaft über 
eine körperliche Sache, im weitern Sit auch über 
Rechte, Forderungen, Gegenfag zu Eigentum; 
zu unterſcheiden: thatſächlicher u. rechtlicher 9. 
gl. Ihering 2. A. 1869. 

Beskiden (Bieskiden), die weſtl. Gruppe der 
Karpathen; höchſter 4: Babiagura, 1722 mih. 

Beötow, Bernd. Frhr. v. jchtved.dram./, 
“17396 Etodholm, + !’/,. 1368. Dentſch v. 
Ohlenſchläger 1843 III. ((Sod) belegen. 

Beſoden (begrünen), einen Dam mit Rajen 

Besnard |benahr], Hanf Aldert, frz. Fres⸗ 
teug/,* 1819 Paris; von ihm aud) Radierungen 
u. Paſtellzeichnungen. 

Beſobreſow, Paul, rufj.g Frof. in Mostau, 
«1859, gab byzantin. Quelleuſchriften heraus. 

Beiprechen (veriprehen), ceremomidfes Herz 
fagen_o. Bauberformeln zur Befeitigg dv. übeln. 

Veſſarabien, Gouvernement im füdiweftt. 
Rußland, am Schwarzen Meer, 45632 qkm, 
1579766 E. Haupt Kijchinew. B. früger ein 
Teil des türk. Reiches, wurde nad) u. nach (1812, 
29 u, 78) zu Rußland geichlagen. 

Beſſaridn, Zoß. od. Raſtlius, byzant Ge— 
lehrter, # 1403 Trapezunt, + '%,, 72 Raveña; 
wirlie ala Biſchof v. Nicäa auf dem Konzil zu 
Ferrara-Florenz 1439 für Union der gried). u 
rom. Kirche, ward Kardinal, 63 Patriarch von 
Nouftantinopel; einer der eriten VBerbreiter 
Hajiiicher Wiffenfhaft im Abendland. Val. 
Vaſt 1879. ltoritm. 

Beſſaſtadir, MH. Ort in Island, Obſerva— 

Beſſeges (befiähich], © franz. Dep. Gard, am 
8673 Ew. E. 8. 

eſſel, Sriedr. Wiſß. , 2. 1784 Minden, 
. 1346 Direft. der Sternwarte Königsberg. 
23f. „Wundamenta astronomiac” 18 u. a. 
Briefwechſel 52 u 80 |, 65]. 

Beitels, Emil, Nordpoſſahrer,« 1847 in Hei— 
delberg. + °9/, 88 Stuttgart ; 69 u. 71,73 Hate 
erpeditionen ; dañ Beneralielretär der Smith- 
sunian Institution in Wafhington. /. 
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Beſſemerſtahl, aus geſchmolzenem, ſchwefel— 
u. phosphorreinem Gußeiſen, in dag Luft ein— 
gepreßt wird; 1856 v. Henry Beſſemer (⸗13 
Hertjordſhire) erfunden. 

Beffermiänen, tartar. Miſchvollk, ruſſ. Gouv. 
Wiatka, 1400 Köpfe. 

Befierungdanftalten (Korreltionsanftals 
ten), ftaatliche oder private Unftalten zur Erz 
zieyung verwaßriojter jugendlicher Perfonen. 

Befferungstbeorie, j. Strafrecht. 

Beifteres |bejjiähr), Jean Bapt., Herzog v. 
Iftrien, franz. Marſchall, = $/, 1763 Preijjac, 
mit Bonaparte in Agypten, Stalien, aud) an 
taft allen Feldzügen des Kaifers beteiligt, 1804 
Maridyall, 1808 Herzog, fiel ?/, 13 bei Lützen. 

Beſſin |befjäng), Landichaft im Dep. Calvados 
in NFrankreich Haupt® Bayeur. 

Beilog, perj. Satrap v. Baltrien, Mörder ded 
Königs Dareiog II. Kodomaitod 330 vC., bes 
mächtigte fich des Thrones als Artaxerxes IV., 
ward aber gefangen um. auf Befehl Alexanders 
des Gr. 323 hingerichtet. Schloß. 

Beſſungen, O bei Darmſtadt, 7815 E. E. 

Beſtätigen, das Vorhandenſein eines Wildes 
ermitteln Beftätigtesdagen,die Jagd darauf. 

Beftaubung, Alt, durch den der Rollen (Bes 
fruchtungsſtaub) der Pflanzen in das Bijtill od. 
in den Fruchtanſatz überhanpt gelangt. Künftt. 
3. durd Inſekten (bef. bei Orchideen) auch durch 
Menſchenhand zu gärtnerijchen 2c. Zwecken. 

Beitand, die Sunie des auf einem Gute be: 
findl. Vorrats an Bich, Getreide, Früchten, Heu, 
Stroh re : im 4 der allgent. Zuſtand ded Wald- 
wuchfes od. einzelner Teile desjelben. 

Berllattung der Toten, bei den Agyptern, 
Hebräern, Griechenn. Römern der ältesten Beit, 
den Mohamedanern u. Chriften durch Beerdis 
gen ; beiden Hindu, den jpäterenGriehen n. Rö⸗ 
miern, Kelten, Germanen durch Berbreiten. 
Moderne Fenerdeflattungsanlagen a.verjd). 
Orten: Gotha, Hamburg, Heidelberg, Zürich, 
Wailand, Nom, Florenz 2c., auch NAmerika. 
Beitaudung, j. Beftodung. 
Beſtechung, Gewährung, bezw. Annahmeeines 
Vorteils beyuf3 unrehtmäßiger Einwirkg auf 
die Amtsthätigfeit, ftrafbar, bef bei Richtern. 

Beſteck, O ($) Bezeichnung des Schifigortes 
auf der Karte B'sberechnung ijt die Echiffärech- 
nung mit Hilfe von Logg u. Halbminutenglag 
(gehißtes B.), durch aftronom. Beobachtungen 
(objervierte8 B)od O Birurgifhes B., trags 
bares Bchältnis mir hirurgiichen Inſtrumen— 
ten; O Beltimmg des Profils für einen Dam 
od. Deich. [meifter. 

Beiteder (niederl.), Schiffsbauherr u.-bau— 

Befter Bube, Kartenſpiel mit der Pilettlarte. 

Beſthaupt = Baulebung. 

Beſtiäl iſch (lat.), viehiſch, roh; Zlität, ſolche 
Roheit, auch widernatürliche Unzucht zw. Men— 
ſchen u. Tieren. 

Beſtockung (Beſtaudung), Bildg v. Seiten— 
trieben aus den unterſten Stengeigliedern bei 
einjähr.un.perenierenden Gewächſen Getreidezc. 

Beſtreichen (X), unter Feuer Halten. Zeſtri⸗ 
KenerKaum : Rader iñerhalb der Geſchoßbahn 
(die dañ raſant heißt) ſich nicht überMañeshöhe 
erhebt. Je größer derſelbe, deſto beſſer d. Gewehr. 

Beſtũſhew, Alex., ruf. u. Novellift (pfeud. 
Koſat Varlinskij),« 1795, Delabrift,+ Junit837 
x Jetaterinodar. Hauptwerk: „Amaleth-Beg“, 
Roman 40. Werke 40, deutjcd) 45 IV. 

Beſtufſhew⸗-Rjumin, D Alereifetramwitfc 
Graf, ruf. Reihalanzier u. yeldmiarihall,e ®;, 
1693 Moskau, unter Eliſabeth Großkanzler ıı. 
alleiniger Leiter der ruſſ. Politik, aber in Uns 
gnade, weil er Apragin aus Preußen zurüdbes 
rufen. Bon Katharina IT. wiedereingejeßt, +?!!, 
1766. Erf. der R'ſhen Nerventinktur, Löſung 
v. Eifenchlorid in Atheralkohol. O Konft. Ni- 
Rof.. ruf. w/ * 1829, Brof. Petersburg, ſchrieb 
ww Ruplands, 72 ff., auch deutſch. 

Beta C. (Runtelcübe, Nangotd), EGenopodiaz 
ccen. Aus B. vulgaris durch Kultur die Runkel⸗ 
rübe (rote Rübe), zur Buderbereitg angebant. 
Nangoid (B. vulg. ciela), Blätter als Gemüſe. 
Geröftete Wurzel Kaffcefurrogat. 

Betaubende Mittel (Narcotica), wirken 
ſchmerzſtillend, fchlaferregend, frampfitillend, 
führen in größeren Doſen Bemwußtfofigfeit her— 
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bei, daher zu Operationen : Sther, Chloroform, 
Opium, Stidjtofforydulu.a. Vgl. Tauber 1881. 

Betain (Oxyneurin), Altaloid, Beftandteil im 
Runtelrübenjaft. 

Betaͤnzos, O ſpan. Prov. Coruũa, nahe dem 
Atlant. Ozean, 8120 E. E. 

Bet|e ſbäht), (unvernünftiges Tier), dum̃er 
Menſch; im Kartenſpiel der Berlierende, im 
L'hombre Einſatz (bej.für ein verforenes Spiel); 
B'ise, Dum̃heit. 

Beteigeuze(arab.), Stern 1. Größe im Orion. 

Beteiligungsverficherung, Art der Rüde 

Beteinußpalme,j.Arcca. |verfiherungti.d.). 

Beten (i#), }. Beden. 

Betfahrten, |. Bittgänge. 

Betbanien, O Ort bei Jeruſalem, wo Laza= 
rus, Maria u. Martha wohnten (jetzt Ef Azati- 
ijeß, verfallenes Dorf); daher Name für Kran— 
fcnanftalten. O Haupt® dvd. Gr.-Manialand in 
S Afrika, deutiche Faltorei u. Mijlionzftation, 
2! 1884 unter deutihen Schutz. 

Bethelliſieren, Methode, Holz durd; Behan— 
bein mit Kreoſot zu Tonjervieren. 

Bethencourt ſbeihangkuͤhr), Jean, Seigneur 
de, franz. Seefahrer, gründete 1402 eine Herr— 
ihajt auf den Kanarifchen Inſeln unter Kaſti— 
liens Lehnshoheit, F1425 in Frankreich. Sein 
Neffe Wariotde 38. trat 1424 die Inſeln an 
Portugal ab. 

Betbesda MD („Snabenort”), ein mit Hallen 
umgebener Teich in Zerujalem niit Heilfräfe 
tigen Sprubdel. 00.5,2. O @ engl. Grafſchaft 
Garnarvon, Wales, 5799 E., Schieferst. 
Bethlehem M Haus des Brotes“), O in Tas 
läſtina 7 km ſuüdl. Jeruſalem, Geburtsort Da— 
vid8 u. Chriſti; jept et-£ah'm mit 5000 meift 
chriſti. E. Marienkirche. Tajelbit nad) Jeſu Ge— 
burt Z'itiſcher Aindermord durch Herodes 
Matth. 2, 1618) @&nordamerif. Staat Peñ⸗ 
ſylvanien, aLecha, Univerſität, 6762 E. 1741 
durch die Herrnhuter gegründet. E. 

Bethlehemitiſcher Drden, f. Kreuzherren. 
Bethlen, Andreas, Graf, ungar. Miniiter, 
* 1849 Rlaujenburg, 82 Chergeipan de3 Kron—⸗ 
ftadter Komitats, 9O Aderbauminwifter. 
Betblen Gabor(Gabriel B.), 1613 29 Furf 
v. Stebendürgen, « 1580, + */,, 1629; 19 Ver— 
bündeter der böhnt. Infurgenten, 20 zum König 
v. Ungarıı gewäßlt,entfagt 21 ; 22/24 wieder im 
Krieg mit Oſterreich, 26 in den 30jähr. Krieg 
vermwidelt. 

Bethmann, DSriederide Aug. fonradine, 

eb. Flittner, bed. ©, « **}, 1766 Gotha, jeit &8 
Bertin, feit 1803 mit dem O B. verheiratet 
(vorher mitdemKomiferlingelman), + '® 1815 





Berlin. O Sim. Morif, bed. Finanzmañ, Ju⸗ 
haber des Bankhauſes Kedr. B., Frankfurt AR, 


v. Nikolaus I. zum Staatsrat ernaiit 

Bethmann-Hollweg, Morit; Anguſt v., 
preuß. Staat$maiiu. , 1795 Frautfurt M. 
+13, 1877 Schloß Rheineck; 20 Bros. Berlin, 
29 Boñ, 42'48 Kurator der dortigen Univerſität, 
58:62 Kultusminifter,; vorher aud Mitglied 
de3 Staatsrats u. des Landtags. Auch Ar/. 

Betbnal®rren|bejinälgrin),Zeild.London, 
126961 E. Birtoriapart. 

Betbfaida (a. O), © an der Weitjeite des 
Sees Genezareth, Wohnort der Apoitel ‘Petrus, 
Andrea u. Philippus. 

Bethune iberihil, © u. 7 frz. Tep. Ra3=des 
Calais, a’’Brette, 11098 E. 

Bethuſy⸗Huc, O Eduard Hrorg Krafv., 
Bolititer, #3, 1829 Schlefien, + '"/,, 93 Banlau, 
feit 62 Mitgt.des preuß. Abghauſes, 67,80 im 
Reichstag. Mitbegründer der freilonjerv. Frak⸗ 
tion, ſeit 79 Landrat. O Valeska Gräſtn geb. 
v.Neiswig-Kaderzin. Roman in (Pieud. Vor. 
v. Reichenbach) Veſchowitz, Oberichtei.,« 1%;.49 
Kielbaſchin bei Roſenberg (Oberſchleſien), jeit 
69 vermählt. 

Betings (L), vorn auf Deckangeordnete Holz⸗ 

Betise, j. Béête. fftügen für Ankerkeite. 

Betol, f. Salinaphthol. 

Beton (fr3.), [zone], Miſchung von hydrau— 
liſchem Mörtel mit Kleinen Steinen, beſ. zum 
Fnndamentieren benutzt. 

Betriebskapital, das in Waren und Ver: 
brauchagegenftänden angelegte Kapital. 


“211768, 1 %°/,2 1826; v. Franz II. geadelt u. 
) 
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Vetriebokrankenkaſſe, jür Arbeiter einer 
Unternehmungerrichtete Kranfentaile. ſſchaft. 
Betrichsinfteme, fandwirtfd., ſ.Landwirt- 
Betrug, Bermögensbeihädiag., verübt durch 
Vorſpiegelg faljher od. Entſtellg wahrer That⸗ 
ſachen behuſs Verichaffg. eines Vorteils für ſich 
oder einen andern. 
Betſche [poln. Pezewo)], Opreuß. Regbez. Bos 
fen, Kreis Mejerit, 1964 E. E. 
Metichuanen Be-tjuana], ein Stamm der 
Bantu:VBöllergruppe im füdl. Afrika. Ein ſeß— 
haftes Hirtenvolf, dag in mehrere Stäm̃e zer— 
fallt; feit 1885 größtenteif8 unter brit. Schutz 
(173150 qkm , 60376 E). 
Betihwa, ſ. Becdwa. [300000 E. 
Betitleo, Vollsſtamm im innern Madagadfar, 
Netjimarafa, Landſchaft an der Oſtküſte von 
Madagaskar. 
Mettelbeim, Anton, /w Wien, »81851 
daf.; Biogr. v Beaumardais, Anzengruber ꝛc. 
Bettelmönche (Mendifanten), ei dem 13. 
Tagrh ‚urfprünglich nurgrangisfaner u Domi— 
nitaner, ſpäter auch Karmeliter, Anguftiner, 
a Sie erhalten ſich Durch 
ameln milder Gaben; Hatten großen Einfluß 
»Bettenhaufen, © preuß. Regbez Caſſel, 
Betti, g, ſ. Binturichin. [22306,E. 
Bettia, © indobrit. Prov. Bengalen, Div 
Ratna, 22780 €. 
Bettinelli, Saverio, ital. Dichter un /,«*,, 
ı718 Mantua, + daſ. 3 1808, Werfe XII. 
»Bettnäfen, j. Harnabfluß, unfreiwilliger. 
Bettung, feſſer Unterban ans Holz, Beton zc. 





für Vafchinen, Geſchũtze u. bei@djteufenbauten. 
® 


Betüln (fat), Birke. 

Betulaccen Birkengewächfe!, Zamilie der 
Kätchenbäume, umfaßt Birken u. Erlen. 
Betuwe, niederländ. Laudſchaft zw Waal, 
Rheinu Leck, 270 qkm, zu Geldern, einſtWohn⸗ 
ſitz der Bataver. 

Betz, Franz, Baritoniſt, « ’9, 1835 Mainz, 
jeit 59 Opernhaus Berlin; bed. Wagnerjänger 

Betzdorf, O, theinpreuß. Regbez Woblenz 
a'Sieg, 3069 E. E.Ainotenpunft. AR Zabriken. 

Wege, weibliger Fuchs. 
en © bayr. Negbez. Oberfranten, 
674 E. Schloß. Hopfen. 

Beudant oem]: Sranc. Sufpice, Hu.f), 
«51.1787 Paris, +?" 1850 daj, Prof. in Avigs 
non, Darjeile ı. Bari 

Beugung des Lichts (Tiffrattion, Zuflexion), 
feitliche Ausbreitung des L's. Läßt man einen 
Lichtſirahl durch eine Heine Offnung in einen 
dunklen Kaum dringen u. Hält in diejen einen 
ſchmalen Körper, fo ıft der Schatten, deu dieſer 
Körper auf eine weiße Wand wirft, breiter, als 
er jein müßte, u. zeigt in feiner Mitte farbige 
Ringe. Erklärt ie durch Die Zuterferenz (f. d.) 
Beukelsz, j. Bötel. [der Atherwellen. 
Beute böle), Charles Ernefl, frz. Archäolog, 
29, 1826 Saumur, + *, 74, Mai bis Nov. 73 
Minifter des Jnern. Bf. rocks de Cesar, 
deutich 73:75 11T u. a. 

Beulenbrand, f. Brandpifze. 

Beulenpeſt, j. Belt. 

Beurig, O, preuß. Regbez. Trier, Kr. Saar: 
burg, a'Saar, 673 E. E. w. 

Bcurlaubtenfland, im Gegenfag zum at: 
tiven Dienftftand: Referve, Land- u. Seewehr. 

Beurlaubungsinyitem, im Strafvollzug der 
Grundſatz, einen Verbrecher nach arößtenteilg 
(2.;: mindeſtens 1 Jahr) verbüßter Strafe u. 
guter Führung vorläufig u. auf Widerruf ang 
dem Kuchthaus oder Gefängnis zu entlaffen. 

Beurmann, Karl 2Noritz v., deutfch. Afrikas 
reifender, « 2°, 1835 Potsdam; feit 60 Afrika, 
+ Febr. 63 in Mao in Kauem (Sudan). /. 

Beurnonville [börnon gwil], Pierre Biel 
Marquis de, frz. —8 u. Staatsmañ, 
« 17), 1752 Champignoles, als Kom̃andeur der 
Nordarmee 92 bei Jemappes u. Valmy, 93 
Kriegsminiſter, v. Dumouriez feitgenonien u, 
an Oſterreich ausgeliefert, 95 ausgewechſelt, 
1805GSenator u.Graf, unterudwigX VIII. Pair 
vw. Marſchall, + ⁊2. 21 Paris. 

Beuron, Benediltinerflofter beiSigmaringen, 
ander Donan, im 12. Jahrh. gegr. Bgi.Zingeler 
1891, Wolff 2. U. 92. 

Beust, O Ernſt Aug. Graf v.. Montanift, 
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⸗221783 Altenburg, 1810,48 Oberberghaupt⸗ 
mai in Preußen, + ®, 59 Berlin. O Friedr. 
Konftant. Erhr. v., Montanift. =’, 1806 
Dresden, 5167? ſächj Oberberghauptmann, 
dann in Öfterr. Dienſt, = 2°, 91 Xorbole. /. 
9 zriedr. Serd. Graf v., Staatsmann, 
Vruder von @), = 2, 1809 Dresden, 46 ſächſ. 
Minifterrefident London, Mai 48 Geſandter 
Berlin, 24,49 Miniſter des Auswärtigen, ſeit 
53 auch des JIñern u. Chef des Kabinetts, reat— 
tionäru preußenfeindlich Nach derx beiſönig⸗ 
grätz verabſchiedet, 227,, öſterr Miniſter des 
Ausw.. 67 Miniſterpräſident, 22, Meichds 
kanualer, /,268Graf, trau ®},, 71 zurück Mitglied 
des Herrenhauſes, Botſchafter in London, 78/82 
Paris, + "4,86 Altenberg bei Wien B vers 
folgte auch im öfterr. Dienſt ſtets eine preußens 
feindliheBolitit, machte fich aber um denKaiſer— 
ftaat verdient durd) den Ausgleich mit Ungarn. 
Teufwürdigleiten 87, deutſch, frz u. engliſch 
Bat. Ebeling. 7O IT. fgonisYrafv.,«’!, 
1814 Sriedridhstanned, 48/53 altenburg. Mis 
niſter, 5367 großerzog! u herzogl ſächſ Ges 
ſandter Berlin, + '%, 88 Altenburg. 

Beute, im Kriege dem Syeinde abgenoitene 
Gegenftäude. A'recht heute db Willtür des Ein: 
zeluen entzogen; Privateigent bem Z'machen 
nicht außgefcht, nur Reauifition der Behörden 
geitattet Im Seekrieg Kaperei mod; üblich 3$’- 
gelderfür mit ftirmenderHand eroberteFahnen 
n Sefhüße,gibt derStaat B.auch-Bienenkorb 

Beutel Kis), türk. Rechnungseinheit B. 
Silber zu 500 ägypt. Biafter 101,.%,500 türt. 
Piaſter 8393. X; B Gold( Kize) au 30000Biafter, 
5532 en S7RIAM :S. Safe, — 

Beutelgand, f. Peliklan, Gaſe. |. Beuteltuch. 

Beutelmaſchine, Vorrichtung zur Scheidung 
feinen Mehls 2c. von gröberenn. 

Beutelratte (Spofium, Didelphys rvirgi- 
niana), Beutelticre, 50cm I ‚genießbar; Mexito. 
Amerika. |E Wein. früher Burg. 

Beutel 8bach, Frieden, württ Nagftfreis, 1163 

Bıuteltiere (Marsupialia), Sängetiere mit 
Brutbeutel am Bauchſ, darin Die Zitzen; die 
nach fehr kurzer Tragezeit unentwickelt ge: 
borenen Zungen vollenden in dem Brutbeutel 
ihre Eutwidelung. 150 Arten; in Auftrafien, 
Sundainfeln. Vgl. Gould 1863:74. 

Beuteltuch, (Beutelgaze, Sieb, Müllertud)), 
jeſtes, gazeartiges Gewebe zum Durchficben bes 
Mehles, au Stidereien 2c. 

Beutb, Pet. Edrift. Wild., preuß Etaatds 
mait,#?"/,, 1781 Eleve, 1828/45 Direktor der Ab⸗ 
teilung für Gaudel, Gewerbe u. Bauweſen im 
preuß. Finanzminiſterium, + %*, 53 Berlin, 

Beutben, in Sberfhfehen, @ u Kreis 
(23,,, gkm) preuß. Reabez. Oppeln, am B'er 
Bafler, 36905. E.EBN.LG.AG Sc Haupt: 
fi der Eifens u. Steinkohleninduſtrie in Schle— 
fien. [3 Hin 223}. O Laudtreis cbda., 103,,, 
qkın, 12117636. O Bla. Oder, Opreuk Regbez. 
Liegnitz, 3471 E E. AG. Hauptort d. Mediat- 
fürftent. Karolath-B. (Leder verarbeiten. 

Beutler, Sattlerhandiverler, die weißgares 

Beuvray, Mont- jnong bövräß), & bei der 
© Autun im frz. Dep. Sadne:ct-Loire, BLO m 
5. 1868 Ausgrabungen dv. Bibracte. 

Bevagna |bewanja), @ital. Prov. Perugia, 
am Giitulio, 540 E. Wein, Hanf. 

Beveland, 2 niederländ. Jufeln im Mün— 
Dungsgebict der Schelde: Mord- (66 akm, 5300 
E) u. 5ũd B. (337 qkm, 23000 E.). 

Brevenfen, ©, preuß. Regbez. Lüneburg, fr. 
Uelzen, 1542 E., E. Dabei Domäne Klofter 
Medingen. 

Bever, 1. Neben’ der Wejer bei Beverungen. 

Bever, Mar, /Dresben,s'?, 1861 Dirfjeldorf : 
Bi. verſchied. Broichüren über Fürft Bismard. 

Beveren, Marlıo, beig. Prov. Ditflandern, 
8637 E. E. Spitzen. JAlpen, 2998 m h. 

Beverin JWPiz. B.A in den Sraubündener 

Beverley ſbewerli), © engl. Graſſchaft York, 
am Kanal B.-Med, 12539 E. E. 

Beverioo, oO beig. Prov. Limburg, ftändiges 
Armeeübungdlager, 1113 E. 

Beverly, © nordamerik. Staat Maſſachufets, 
a-Auın Arbor, 10821 E. 

Bevern, O in Braunſchweig a'Bever, 2151 
E. Die Linie Braunſchweig-B. erlojch 1809. 
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Bevern, Aug. Wilhelm Herzog v. Braun. 
ſchweig B.. prenß General713Braun- 
ſchweig, ſſegte beieicheuberg(?!,57)u. Reicheu⸗ 
bach (u 62), + 1 1781 Stettin. 

Beverungen, © preuß Regbez. Minden, Fr. 
Hörter, a:Weſer, 1890 E. E. AG. 

Bevölkerung, die in einer beftimten Gegend 
(Staat, Brovinz Landſchaft, O. Dorf) a 
Vollsmenge, deren Zahl in zipilifierten Reichen 
durch periodische Vollszählungen, in weniger 
äivilifierten aber burh Shagnug feftgefiehtt 
wird; Die joermitteltegahlergiebt die aßfolute 
B. eines Gebietes; dad Verhaltnis der Y zur 
Größe des betr Landes ment man refative 0d. 
ſpeziſiſche >. Durchſchnittliche PihtigReit der 
8- auf 1qkin in Europa 86, Aſien 19. Afrifa 5, 
Ymerila 3, Auftralien u Deeanien 0,,E. Bl. 
Behn } Wagner 1872,93. IX. 

Bewällerung (Zrrigation), für das Gedeihen 
des Pflanzenlebens unerläßlicheZuführung des 
Wajjers ; ſchon feit den Älteften Zeiten kunnftlich 
herbeigeführt. Die B's-Mothoden beftehen in 
Einftauung, Uberftanmg u Uberriefelung. © d. 

Bewaldrechten, rohes Behauen der Stäm̃e 
im Walde zur beſſeren Abfuhrſꝛc. 
Bewaldungsziffer, Verhältnis derFläche des 
Waldes zur Fläche des ganzen Landes. 

Bewdley bjiudleh]. © engl. Grafſchaft Wor: 
ceſter, a Sebern, 2876 E. K 

Bewegungsgeſetze, Ariome oder Prinzipien 
der Bewegge; a) jeder Körper beharrt in feinem 
Zuſtaud, ſolauge diefer nicht Durch einwirkeude 
Kräfte verändert wird (Trägheit, Beharrungs— 
vermögen); b) die Auderung derBewegg ſteht im 
Verhältnis zur einwirkenden Kraft n. finder in 
der —*2* der Geraden ſtatt, in der bie Kraft 
cinwirtt; c) Wirte u. Gegenwirfg find einander 
glei). Geſchwindigkeit eines Körpers. 

Bewegungsgröße, Produtt aus Majje ır. 

Bewequngsmechanismen, Verbindungen 
don Körpern, deren Beweguungen gegeben ſind, 
wen ein lied des Syſtenms in beit. Weiſe bes 
wegtiird. DieLehre von denB.Heigtstinematif. 

Bewegungdmoment (mehaniih. Moment), 
Produft aus Weg d. Argriffspuuttes nt. Kraft. 

Beweis, D (&) Betätigung eines Urteils 
durch Griinde, d. h. objektiv 0d. fudjektiv zus 
reihende Sätze. Bei jeden B.4 Stiide: das 
Objekt, welches, der Bd.:Brumnd (argumentum), 
das Gubjeft, für welches bewicjen wird, und 
die Art des B'es (modus probaudi). ES giebt 
direfte u. indirctte Ble. Die B.:Strait iit an 
ſtärkſten bei den gpodiktiſchen Beweiſen. DLlrs) 
Berfhaffung d. Überzeugung von der Nichtig> 
feit oder Unrichtigkeit einer Thatfache oder 
Behauptung. Haupts ıt. Gegen-B. jener v. 
dein B.⸗Pflichtigen, zu Führen. B.:Lajt (onus 
probandi) obliegt dem, der eine Behauptung 
aufſtellt. 

Bewceisbeſchluß, Beſchluß des Civilgericht®, 
daß und welche Art von Beweis zur Erledigg 
eines Rechtsſtreites zu erheben tft. 

Bewick [bjuid), Thom., engl. Holzſchneider 
u. Zeichner, »22,1753 Cherryburn, +*fı, 1828 

Bewölfung, ſHimelsbedeckung. (Nervcaftle. 

Ber (bet), O ſchweiz. Kanton Waadt, a / Aven⸗ 
con, 4420 Ew. E. w. Calz. A. : 

Bexbach, 3 Dörfer i.d. Nheinpfalz DMittel- 
3., ajdlies, 1680 Ew. F. RK. O Ateover-3., 
645 Ew., O Ober. B. 1745 Ew. R. 

Beyley, O djtl, von London, Brajichi Kent, 

Ben, f. Ben. [10605 €. 

Beyer, Hufl.>riedr., Opreuß. General «N 
1812 Berlin, 2 89 Leipzig, machte 66 dei 
Krieg in Eiddentschland mit, 67 Militär— 
bevollmächtigter Karlsruhe, 68 bad. Striene: 
minifter, 70;71 Vefehlshaber der bad. FJeld— 
divifion, 71 in 5 Dienſt zurück, bis 80 
Gouverneur von Coblenz. O Konrad (Bieu: 
douym E. Byr), / Stuttgart, »2, 1834 Pont: 
mersfelden bei Bamberg ; Bf. mehrerer Schrif⸗ 
ten iiber Nüdert, „Leben u. Geiſt Ludw.Feuer— 
bachs“ 2.0.73, „Deutiche Poetit” 2. A. 8711II. 

Beyverberg, 4 in der Vorderrhön, 607 m. 

Beygr (nord. fH). Truchſeß Freys. 

Beyle ſbählj. Marie Henri, frz. / (Pleud. 

tendhal) » *%, 1783 Grenoble, t **, 1842 

Yarid. Romane, Tragödien, Kunſtgeſchichte. 
Vgl. Baton 1874. 
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Beyme, KarſSriedr. Srafſv. preuß Staats— 
mon, «⸗ 9%, 17605 ſtönigebergN., 1808 Groß: 
tunzler im Juſtizminiſſerium, 16 Graf, 19 in 
Ruheſtand, + 9%, 38 Eteglig bei Berlin. 

Beyrich, Heinr. Ernft, Geolog, #3, 1815, 
Verlin, Proj. der Geologie und Direktor der 
geolog. Landesaufnahme Verdient um d. Bu: 
itandefomten der geolog. Karte v. Deutidl. /. 
vermählt mitder Augend /Slementine Helm. 

Beyſchlag. D Willibald, proteftant. F. 'k 
1823 Franifuri M, feit 60 Brof. Halle. Grüne 
der des „Evang. Bundes”. Chr. „Aus dein 
Leben eittes Frühvollendeten“; „Leben Jeſu“ 
u.a. O —8* Genrecs Muürnchen, », 1838 
Nördlingen. 

Beza, Theod. (de Beze). Genfer Reformator, 
⸗7 1519, jeit 58 Prediger in Genf, + da). 
1605; nach Talvind Tod (1564) Haupt der 
franz. reformierten Kirche. Bol. Heppe 1861. 

Bezdän [besdan), Martto ungar. Komitat 
— a / Donau, 8366 Ew. 

Bezeend Ibefegni], Aoſepyßh Freiberr v., 
öſterreich Generalintendant, », 1829 Tabor, 
74 Sektiouschef im Finanzminiſt., 73 Gou— 
verneur dev Vodenkreditanſtalt. 85 General— 
inteudant der kaiſerl. Hojtheater. 

Bezettelung, amtlicher Ausweis unter Boll: 
tkontrolle ſtehender Waren; Z'sgelder, Bes 
bühren dafür. 

Bezetten (jpan.), Schminkläppchen. 

Béziers beſjehj. Arrond. © frz. Dep. He: 
vautt, afDrb, 45475 Eib, E. Wein. 

Bezique [befing), Spiel zu 2 Perfonen mit 
Bitetttarten. 

Bezirfsamtmann, in Bayern und Baden 
Vorſiand eines BezirfSamtd, der ftaatlichen 
Verwallungsbehörde 1. Inſtanz. 

Bezirkodirektor, in S⸗Weimar ſtaatlicher 
Verwallungsbeamter, Vorſtand eines der 3Bes 
zirke, entſcheidet in 2. Juſtanz. 
BezirfstommandolXı,Romandobehörde für 
Aushebungs- u. Kontrollgeſchäft, auch Lands 
wehr:B. genaũñt, unter dem Kommandeur; 
ihm zur Seite für je 2 Koınpanien ein loffi- 
zier als Borfteher des Meldebureaus. Vgl. 
Das Landwehr-B. 1866. 

Bezirköoffizier, f. Bezirkzslommando. 

Bezjafen (jerb.:froat.), Tölpel, Spottname 
für die Kroaten um Agram. 

Bezdar (arab., „Gegengiit), Sallenftein v. 
Vezonrziege (oviemtat.B.), Lama (occidentat. 
2.) od. Gemſe (deutjch. B.), früher Heilmittel. 

Bezẽarwurzel, ſ. Dorstenia. 

Bezogener (Trafjat), an den der Wechſel 
zur Zahlung gerichtet iſt. 

Bezold, O Wild. v., N} jeit 1885 Prof. und 
Director des Meteorolog. Inſtituts Berlin, 
..2, 37 Miinchen, Elektrizität, Meteorolo- 
gie xt. O Sriedr. dv., w/ in Erlangen, wo 
jeit 1885 Prof., »*0, 48 München. Bi. „König 
Sigmund u. d. Reihstriege gegen d. Hufjiten” 
72:77 III u. a. 

Bezzenberger, Adalbert, Sprachforſcher, 
⸗, 1851 Kaſſel, ſeit 8O Prof. Königsberg; 
littauiſche und lettiſche Sprache. 

Bhagalpur( Bhaugulpore),O indobrit. Prov. 
Veugalen, am Ganges, 69106 Ew. E. 

Bhagavad-Gitä, indiſches religiondphiloſ. 
Gedicht, Teil der Mahäbhärata, deutſch 1870. 

Bhagiräthi, weſtl. Duella des Ganges, den 
Hindu heilig. [Birma a Irawadi, 5000 Ew. 

Bhamo (Banio), Handel8® im brit. Oher> 

BHandara, © ındodrit. Tentralprop., Div. 
Nagpur, a/Wainganga, 13389 Ew. 

Bharatpur (Bhartpur, Bhurtpore), brit. 
Schußſtaat, Oftindien, 5114 qkm, 645540 Ew. 
HauptO in Vorderindien, 6803363. E. Ehem.@. 


De 





Bhatgong, & in Nepal am Himalaya, 12000 
Ew., Hindutempel, Wallfahrtsort. 

Bbhatti, indiſcher Dichter des 6. od. 7. Jahrh. 
vg. „Bhattifävya”, Epos (Thaten d. Hann). 
Vhavabhüuti, indiſcher O/ des 8. Jahrh. nd. 
„Mälatimädhava”, deutic Fritze 1884, und 
2 Rama behandelude Sranıen. 
Bhavnagar, Vaſallenſtaat, indobrit. Präf. 
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Bombay, 740 qkm, 7100323 €. Haupt@ B., 
anı Golf von Cambay, 43792 E. Handel. 

Bhamwalpur, ſ. Bahawalpur. 

Bhil, oſtind. Volk, in den men am Nar— 
bada und Tapty, ſchwarz, Reſt nichtariſcher 
Urbevöltlerung. 

Bhilſa (Bilfa), © im vorderind. Vaſallen— 
ſtggt Gwalior, 7070 Ew. Kloſterruinen. 

Bhima, Kin Vorderindien, geht lints zum 
Kriſchna, 594 km l. 133762 Ew. 

Bhiwan, © indobrit. Prov. Pandſchab, 

Bbolaän; Paß (Bolan), Bag im Chanat von 
Kelat, 1765 mih., verbindet Kran mit Indien. 

Bhopal (Bopaul), brit. Bafalfenftant, Cen— 
tralindien am Windhyaum. 17800qkm, 954901 
Ew.; Haupt®@B., aVetwa, 70338 Ew. 

Bbot (Bhuthija), —— in den Hochsnen 
von Bhutan, Nepal und Tibet. 

Bhudich (Bhuj), befeftigte Haupt® des indo—⸗ 
brit. Tribitftantes Katjd) (Cutch). 25421 E. 

Bhutan (Booton), felbjtänd. Neich im Hi— 
maloya, 34000 qkm, c. 200000 Gw., Bird: 
dHiften. Verfaffung:geiftl. Kürftentum unter 
erblich. Sharwa:-Radiha (Vertreter Buddhas) 
und einem auf je 3 Sahre gewählten Deb— 
Radjha, der die weltl. Macht ausübt. Ihnen 
fteht ein geiitl. Rat von 12 und ein welt. 
Nat von 6 Dlitgliedern zur Seite. Haupt® 
Taſi⸗ticho-ſong (Taffijudon). 

Bi:, in Zuſamenſetzungen: Zwei-3. B. Bir 
flöriſch, doppel-, „veiblumig. 

Bi, KReichen für Bismutum. 

Biafra-Bai, der öſtl. Teil des Meerbuſens 
von Guinea;: nicht weit davon die OB. 

Biala, galiziiche © afB. (r. zur Meichjel), 
029€ E. lJohañisburg, 1815. E. AG. 

Bialla, © preuß. Regbez. Bumbitien, Pr. 

Bialowiczer Deide ſ⸗witſcher]. Urwald, rufi. 
Bouv. Grodno, 1224 qkm, Auerochſen. 

Bialy (poln.), weiß. 

Bialyitof (Bjeloftiot), © weſtruſſ Gouv. 
Groduo, a/Biala, 56611 E. E. Tuchfabr. 

Biancaville, © in Sizilien, ital. Prov. Ca: 
tania, 13319 E. Baumwolle. 

Biancheri [bianteri), Hiufeppe, ital. Poli— 
titer, « 1822 Bentimiglia, 67 Marineminiſter. 
69;76, 84587 u, feit 83 Präſ. d. Deputierteits 
lamer. 

Bianchi (dianli) O Srdr. Srör. v., Herzog 
v. Caſalanza, öſterr Feidherr, #?9,,1768 Wien, 
211, 1855 Sauerbrunñ bei Rohitſch, zeichnete ſich 
gegen die Türken u. Franzoſen ans, vertrieb 
15 Murataus Reapel. O NRicomede,ital.w/, 
u20/,1818 Reggio, + 7,86 Turin; Staattard)is 
var. Schr. über öfterr. Polititk feit 1791, Tas 
vour, Bei. Piemonts jeit 1773 u. die europ. 
Diplomatie in Italien 1814.61. O Bianca 
(eigentl. Schwarz), Koloraturſängerin Buda: 
peit, « ?'/, 1858 Heidelberg. Viele Gaſtiſpiele. 

Bianco (ital.)., j. Blanto. 

Biarchie (grih.), Herrſchaft veier Verfonen. 

Biard [biafr). FSrang. Aug, frz. Genres u. 
ug, 2", 1800 Lyon, t 82 Fontainebleau. 

iarrig, Seew, frz. Dep. Niederpyrenäen, 
am Bolfd. Bistaya, 9177 E. E. Hafen. 1862 u. 
65 Zufamentkunft v. Napoleon III. n.Bismard. 

Biart [biahr)}, Lucien, franz. Reife/,+ fs 
1829 Verſailles. 

Bing, au Priene in Jonien, um 570 vC., 
einer d. 7 Weiſen Griechenlands. Sein Spruch: 
„3 trage aNes, was mir gehört, bei mir.“ 

Biasca (deutfh Adfentfd), O im Kanton 
Teilin, Schweiz, am a VBlegno, 2093 E. E. 

Rihämus (lat.), trinten Mir! 

Biban el Moluf, ägypr. Ortichaft am Nil. 
an der Steſſe des alten Theben, Königsgräber. 

Bibbicna, Bernardo Povizio, ital. /, = *g 
1470 Bibbiena, f 9], 1520. Vf. des Intriguen⸗ 
ſtüickhes „Calandra® ı. X. 1808. 

Bib!o (lat.), trinte! bjite, trinkt! 

Bibel (biblia, gr. = Bücher, Buch der’ 
Biiher, Wort Gotte3, Heilige Schrift), Ur— 
tunde de3 Juden- u. Chriſtentums, enthält 
eine religiöfe Litteratur dv. 1500 vC. bis 150 
nE Altes u. Neues Teſtament; jedes zer» 
fällt in hiſtor, prophetifche und Ichreude 
Schriften; der jüdiſche Kanon umfaßt Ges 
ſetz, Bropheten (frühere u. fpätere) u. heilige 
Schriften; der Krijtl.: Hiftor. Bücher, Lehr— 
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ihristen u. 1 prophetifches Bud), die Apo— 
falypfe. Das Alte Tejtantent vielleicht c. 
100 vE., das Neue Teftament c. 390 nGE. abe 
geſchloſſen. Seit 1198 ijt die Leltüre der 
Bibel den Laien in der fatholiichen Kirche 
nur in lat. Faſſung (Bulgata) ohne weiteres 
gelten Während fte die kathol. Kirche den 

aien (wegen der Gefahr falſcher Auslegung) 
(Schen) ungern in die Hand gibt, hat jıe 
Luther (1522 u. 1534) in feiner Überſeßnug 
allg. verbreitet. Erft feit Spinoza (t 1677) 
u. Eritejti (1781) wird fie gramtatifch:hijtorifch 
angelegt. ar Bittel, Die Entftehung der 
Bibel 1882. Das Alte Teftantent zuerit ae: 
druckt 1488 zu Soncino, das N. T. feit Eras— 
mus’ Ausgabe (1516) verbreitet. 

Bibelgelelfchaften verbreiten Bibelüber: 
ſetzungen möglichſt billig. Freihr. dv. Caufſtein 
en in Halle die !. Bibelanjtatt; 

ie größte iſt die britijche, gegr. 1804. Schon 
1354 Hatte fie die Bibel in 166 Epraden 
iiberjegt u. in 16 Mill. Erempfare verbreitet. 
Außerdem feit 1804 in Deutschland die Nürn— 
berg: Önfeler, die preußiſche (v. Jänicke 1814 

Bibelots (jr3.), Nippiahen. [gegre.) u. v. a. 

Bibelverbot, in der vön.skathol. ıı. griech.⸗ 
taıhol. Kirche Verbot des Beſides u. Leſens 
nit kirchlich genehmigter Bibelüberſetzgen. 
vorbereitet durch Papft Gregor VII., der 1080 
die lat. Sprache al3 einzig zu gebrauchende 
Kirchenſprache feſtſtellte. Ein eigentl. B. zu: 
erft dv. Innocenz III. 1198 erlaffer. Das 
Tridentiner Konzil erflärte die Vulgata für 
die einzige authentifche Bibelilberjehg. Die 
fathol. Kirche verlangt bezüglich des Bibel— 
lefend geeignete Keiitnis u. Fröm̃igleit 1. 
daß die gutgeheibene liberfegung mit be— 
währten Erklärungen verjehen jei. 

Biber (Castor fiber), europ., u. (C. cana- 
densis) ameril. 9. ; Nagetiere ; wertvoll durch 
den Pelz; lebt gefellig ın NAmerifla, in Eu— 
ropa jelten. Bon NAmerila jährl. 130000 
Helle. Fleiſch eßbbar; auferden D8’geil (Arz+ 
neimittel) aus Drüfen am Miter. (Gewebe. 

Biber,langhaariges, auf beid. Zeiten gleiches 

Biberach, © württ. Donautr. a/Riß 8264. 
E. AG. % "9 1796 u. 1800 Siege der gratt: 
zojen ber die Dfterreicher. [ fyig. 224.) 

Biberbaum, j. Magnolia. 

Ribcre (lat.), trinten. 

Bibergeil, |. Biber (Tier). 

Biber: Indianer, Horde der Athabasken-J. 
in NAmerikla, jest daum noh 200 Famitien. 

Biber|flce=Menyanthıcs, B|nedl, f. Pim- 
pinellau. Poterium, Blon — ‚Saug: 
flaſche, Bliee = Beaver:Late, Bliechunde, i. 
Pelzſeehunde. 

Bibesco, O Rarbo Pemetr., Fürſt Stirs 
bey, Hoſpodar der Walachei 1849756, « 1801, 
y ?7, 69 Nizza. O Georg PDemetr., ru« 
män. Gtaatsuai, Bruder dv. O, « 1804, ’f, 
42 Hoſpodar der Walachei, 7, 48 geltürzt, 
+’ 1873 Paris. O Georg, Fürſt, rumän. 
/. » *°%, 1834 Bulareit, 71 franz. Difizier, 
heiratete die Pringefjin dv. Beauffremont, 
geb. Sräftn Caraman-Chimay. 

Bibiena, Sernando, Delorationtgf u. A, 
« 1653 Bologna, f 1743 daj. 

Bibirin = Buxin. 

Biblia pauperum (lat., Armenbibel), ents 
hält auf 48,60 Tafeln Darjtellungen aus 
dem A. u. N. T. mit funzen Erklärungen. 

Bibliographie, Bibliognofie, Bibliologie 
(grch.), Bücherbefhreidung, Bücherkunde; dei. 
auch die Angabe des Inhalte u. Wertes. 
Anordnung: chronologiſch, ſyſtematiſch, al: 
phabetiſch. Wichtige deutſche Bibliographien 
von Heinſius (1 0011888), Kayſer (1750/1878). 
Periodiſche: Brodhaus (ſeit 1856), Enstin. 
Hinrichs ꝛc. Vgl. Petholdt 1866 u. 87. 

Bibliolatrie (grd).), abergläubiſche Verelerg. 
der Bibel. Büchernarr. 

Bibliomanſie, (gr) Vücherſucht; je, 

Bibliomantie, (grch.)Wahrſagerei aus Bibel⸗— 
ſtellen, die durch Stichprobe gefunden werben. 

Bibliophile Jacob, ſ. Lacroix. 

Bibliophiliie (grch.) Bücherliebhaberei nach 
dem iñeren Wert; ie, der fie hat. lthet. 

Bibliothekär, (grch.) Berwaltereiner Biblio— 
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Bierz—Bienenfrefier 
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Vienenlinie— Vievre 
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Bibliothek, (grch.) Bücherſamlung. Im Alters | Hafen, Schloß. 1744/1840 Reſidenz d. Herzöge | I.; SEuropa, felten in Tentichland; beraubt 


tum berühmt d Alexandriniſche B. Jetzt d. größ⸗ 
ten: Paris (2Mill.Bde), Britiſches Muſeum 
(j.d.), Berlin (1100000), Witcher (800000), Pe⸗ 
tersturn (600000), Treäden (500000), Wien 
(400000) :c. Aal. Bethold t2.%1.1875, !wiffen- 
ſchaft, Aufſtellg, Bezeicäng, Katalogiſierg ꝛc. 
der Bücher, ſowie die Beſchafig neuer u. Nupbar— 
machg derſelben. Zeitſchrift hrsg. v. Hartwig. 
Vgal. Gräjel, Grundzüge der Bibliothel⸗— 
tehre 1890. « 

Bibliiche Einleitung, (Tiagugit), die thco= 
logiiche Wiſſjenſchaft, weiche dv. Inhalt, Ver— 
jafin, Abſaſſungeͤzeit u. Ort der bibl. Bücher 
andelt. Val. Kaulen 1887, Weiß 88 u. a. 

Bibliſche Geſchichte, diegeichichtl. Bearbeitg 
din d.Ribel erwähnten Ereinnijie tin Bujamerts 

Bibliſt, Vibelteñer, Bibelerklärer. [hange. 

Bibre, © preuß. Regbez. Merjeburg, Sr. 
Eckartoͤberga, 1483 E. w. 

Bibra, Ernſt Srfr. v., deutfher Natur— 
foricher u. Yreifender, = 9, 1806 Schwabheim; 
49 Reiſe nad) PBrafilien, um Kap Horn nad 
Chile; + 2,1878 Nürnberg. /(aud Romane). 

Bihräcte(a.@), Haupt@d. Aduer, 15kmv.d. 
heutigen fra © OAutun; X 58 vC., Sieg Cäſars 
iiber die Helvetier. 

Birarbonätflat.), doppeltkohlenſaures Salz. 

Biceps(fat.),aweitöpfig, Beinanme des Janus. 
Ausculus h., Muskel des Oberarmd, beugt den 
Vorderarm. Oxford, 3343 E. 

Biceſter, [beißei’v od. bißtr], © engl. Grafſch. 

Bieetre [:fjähtr), Fort bei Paris; Hofpital, 
Irrenhaus. 

Bichat |biicha), Marie — Zav., N.⸗ 
’»ı ,, 1771 Thoirette, 17%, 1802. Arzt, Bair. Be⸗ 
arimder der wiſſenſchaftl. Hiſtologie u. der 
pathotog. K. 

Bichon (jva.), [bifhong), Vologneſerhund. 

Bickbeere, ſ. Vaccinium. 

Bickmore, Albert gmith, nordbamerif. Na= 
turforſcher u. Reiſender, «1/1839 St. Georges 
(Miaine); 6567 Forſchungsreiſe nah OIndien 
it. Ovblſien, 68 Prof. Hamilton (NM)ort), /. 

Bico(c)ca,O bei Veailand,x °*/,1522,Cicgd. 
Katjertichen uinterBrojpero&olonia über Fran— 
zoſen nnd Edyweizer unter Lautrec. 

Bicolor (lat.), zweiſarbig. 

Bicoruis (lat.), zweißornig. 

Bicöke [bitichke), Marktflecken, ungar. Kom. 
Stuhlweißenburg, 6035 E. E. In hrrab. 

Bicyele (iv.zengl.),[bisod.beisbinfl], Zweirad, 

Bida, Alex., franz. Beichner u. E, « 1823 
Tenlonie, Krientaliide Szenen. 

Bidaſſẽa, Küſten in NSpanien, bildet die 
Grenze gegen Fraukreich, minder in den Golf 
v. Biscayag,53 kin l.: a. d. Mündg die Safanen- 
ed. Konferenzinſel, wo Friede *,, 1659. 

Biddeford, © inVRaine, NAmerika, alSaco, 
14413 E. H. 

Biddle, Hohn, Stifter der Unitarier (Bidd—⸗ 
liguer) in England, « 1615, + 62 London. 

Bideford [berd’jdrd], Haten®, engl. Grafſch. 
Tevon, a/Torridge 7908 E. E. 

Kidens cernüaZz. (Bweizahı), Kompoſiten; 
tie Früchte (Prieſierläuſe) der Fiſchbrut ſchädl. 
Bidermann, Herm. Ignaz, djterr. Staats— 
redhistehrer. «*, 1831 Wien, + *%, 92 Graz, jeit 
71 Prof. daj.; qhrieb über die Ruthenen, die 
Butkowina u. die öſterr. Gejaniitjtnatzidee. 

Bidery [beidri), Legterung aus Stupfer, Bint 
.Blei zu Gußwaren, mit Gold u. Silber autges 
legte Zeichnungen. 

BVidet(frz)ſ⸗deh], Porzellanwañe als Inter: 
jap bei Waſchungen der Frauen; Sißbad. 

Bidpai Pilpai].angebl. ind. Vf. eines Kabel: 
wertes, d. in viele Sprachen überſetzt wurde. 
IngIndien nur ,‚Pantſchatantra“. Ein vollſtän— 
diges Original in 8. Jahrh. ind Arab. überj. 
(„Kalilauı.Dimna“, beutfch v.Wolff1837). Eine 
1870 gefundene Delle. fyrifche Überſetzg hrsg. 
Bidſchapur, ſ. Vebſchapur. lu. überſetzt 76. 
Bidſchnor, © indobrit. NW. Prov., 12865 E. 
Bidſchow (tichech. Budiov Novy), böhui. © 
azidlina, 7289 E. E. 

Bieber, O preuß Regbez. Caſſel, Ser. Geln— 
hauſen a;d., 783 E. AG. 

Bicbrich (B.⸗“Mobbach), © preuß. Negbes. u. 


Landkr. Wiesbaden, r. a,Iihein, 11023 E. E. 


v. Naſſau. 

Biecz [bjettich], naliz. © a Ropa, 2225 (Gem. 
2988) E. E. Schloß, Kloſter, X 1588. 

Biedenkopf, Kr. O preuß. Negbez. Wiedbaben, 
aLahn, 2825 E. E. AG. Schloß, Eiſenwerk. 

Biedermann, Sriedr. Karl, Polititker. 
Kultur«en. Bubtlizijt, = 2%, 1812 Leipzig, dort 
3854 u. feit 56 Brof., 48 beim Barlantent in 
Frankfurt aM. ſächſ. Abgeordneter, 71/73 im 
Neichstage u. 63/79 Redakteur der, Deutſchen 
Allg. tg.” Hauptwerk: „Deutjchland im 18. 
Jahrh.“ 54:80, „Dreißig Zahre deutſcher Ge: 
ſchichte, 1310 —70*,2.41.83. Dhuflav, &,+1815 
Vöhm.-Aicha, Arzt in Bodenbach. Vf. „a als 
Begriffswiſſenſchaft“ 7787 IV. O Hufl. Bof- 
demar, Frär. v., Boetheforicher, « 5/3 1817 
Marienberg. /. Staatsbenmter Dresden. Chr. 
„Goetheforſchungen“ 781.85. ON udolf, 2,9, 
Prof d. 2inBerlin, «?2/,1845 118lar. Herausg. 
bes „Tehn.zChem. Jahrbuches“ u. „Neper— 
torium der techn. Journallitteratur.“ 

Biefveſſbjähw)], Edouard de, belg. wel, »*],, 
1809 Brüfiel, + 7; 1882 cbd. 

Biegeleben D £udw. Maximilian Srhr. 
v.,Diterreih.Sraatsmali, #'*/,1812 Tayımjtadt, 
50 Sektionchechef im Miniſterium, fatholiid) 

efiiit, Verfechter der öſterreich. Vorherrſchaft 
in Deutſchland, +, 72. VBgl. v. Vivenot. 73. 
DO Maximilian Frhr. v., Bruder v. O. 
«22/ 1813, 71173 hefi. Finanzminiſter, 74,78 
Mitglied d. Reichsſstages (Centrum). 

Biel, Gottheit der alten Deutichen (be. der 
Eahjen), der angeblich Menſchen geopjert 
wurden. 

Biel (jrz. Bieñe), [bjan), © Schweiz, Kant. 
Bern, am Jura u. Mieler See (Beterdinjet: 
Nouſſeaus Aufenthalt 1765), 154114 E. E. 

ea, DI Meben der Elbe bei Königſtein, 
bildet den liebt. Btelagrund. O B., Neben 
der Slaper Neiße. 

Biela, Stlh. Baron v. „A, * 9, 1782 
Roßla, +?!°%21856Bcnedig ;diterr. Offizier, eut— 
deckte °”, 26 den fon. B'ſchen Kometen. 

Bielach, r. Neben der Tonalt in Nieder: 

Bielbrief,=Beitlbrief. (öiterr., 112 km t. 

Bicle, v. Neben der Slaper Neiße. 

Bielefeld, © in Weftfalen, preuß. Negbez. 
Minden, ajluttern. am Teutoburger Walde, 
39050 E. E. RBSt.IL.G. AG. [8 Yig.225). 

Bielenftein, Aug., lett. Sprachforſcher, « 
2 1826 Mitau, Br „Die lett. Sprache“ 63T. 

ine © in Diterr.sCchleften, am a u. bei 
der © Binla, 14573 E. E. Schloß, Fabrifen. 

Biella, © ital. Brov. Novara, ind. Alpen, 

Bielmaus, ſ. Eiebenichläfer. [14717 €. 

Bielspöhle, Tropfiteinhönle int braun— 
ſchweig. Harz, rechts an der Bode, nahe der 
Baumarishöhle. 

Bien (iranz.), [bjäng]. wohl, gut. 

Bienaime (bjünämeh], Luigt, ital. 9, » 
1795 Garrara, 7 '’/, 1878 FIlorenz, Edler 
Thorwaldſens. 

Biene (Honigbiene, Hausbiene, Im̃e, Apis 
mellifica), mehrere Raſſen. Ein S'volk beſteht 
newöhntich aus 27300 Drohnen (Mäncheit, ohne 
Stachel, [Y Fig. 7)), 10:30000 Urbeitäbienen 
(b)u. einereinzigen Königin (Weifel,c), lebt in 
Söhlungen,die bis auf einFlugloch verichlofjen 
werden; tn dieſen „Stock“ bauen die Arbeiter 
aus Wachs, das ſichan den Ningen dest Hinter: 
leibs abſcheidet, Waben aus Gjeitigen Zellen. 
Dieſönigin legt befruchtete Eier in d. Arbeiter— 
u. Weiſelzellen, unbefruchtete in die Drohnen— 
zellen. Die Maden werden v. den Arbeitern ge— 
pflegt u. beim Verpuppen eingeſchloſſen. So— 
bald die erſte junge Königin austriecht, ver: 
läbt die alte mit einem Teil des Volkes d. Etod 
(Schwärmen) u. gründet eine neue Kolonie, 
Die junge Königin verläßt mit den Drohnend. 
Stod (Hochzeitsſchwarm), um ſich in der Luft 
begatten zu lafjen ; dañ fehrt fie in den Stock 
zurück, legt Eier, ſchwärmt aber mit einemTeit 
der Arbeiter auf, um eine neue Kolonie zu 
nründen, wen eine weitere Königin ſanskriecht. 
Die Drohnen werden dv. den Arbeitern getötet. 
Claus, der B’itaat 1873, Lendart&d.B.85. 

Bienenfreſſer (Bienemvolf, Heuvogel, Eee: 
ſchwalm, Meropsapiaster), Jntenvögel, 25 cm. 


Bienenſtöcke. 

Bienenlinie, in Amerika Luftlinie, weil die 
Bienen geradlinig zum Stock fliegen. 

Bienenlaus (Braula coecaNitsch |\F Fi9.8)), 
Inſekt derOrdnung derZweiflügler; rotbraun, 
ec imm [.; auf Honigbienen. 

Birnenmotte (Wachsſchabe, GHonigichabe, 
Galleria melonella Z.} Ecdjymetterling, Familie 
der Zünsler; Raupen den Bienen ſchädlich. 

Bienen Recht, Befugnis des Bieuneneigen— 
tümers, jeine B. auf fremdem Gebiet ein— 
zufangen. lreibung. 

Bienenſtich gelindert durch Salmialgeijteins 

Bienenwolf, ſ. Bienenjrefjer. 

Bienenzucht, Halten v. Bienen in Stöcken 
Beuten, Bienenkörbe)od. in künſtl.ausgehöhl— 
ten Bauniſtämmen zur Wachs u. Honiggewiñũg. 
Beſte Methode v. Dzierzon (mit bewegl. Was 
ben). Wichtigſte Bilanzen für B Linde, Noß— 
fajtanie, Heidekraut, Salweide, Naps, Ginſter 
!. Bienenfeinde: Bienenlaus, Weſpenfaltle, 
Raubweſpen, Bienenfreſſer Larve des Bienen⸗ 
täüfers u. Maiwurms 2c. Val. Dzierzon 1878 
1. 90, Tathe 5. U. 92, „Bienenzeitg.“ 45 ff. 

Bienewig, j. Apinnus. 

DBiennjalllat.\, 2. Zahre dauernd; blis, 2jüh- 
rigvd. Bilanzen, die erſt im 2. Jahre bliihen (9); 
hum, Zeitraum v. 2 Jahren. 

Bienne, ſ. Biel. meinwohl. 

Rion-public, Gira.). — Das Ge⸗ 

Bier, gegorenes u. ſchwach nachgärendes 
geiſtiges Getränk aus Gerſte, Weizen, ſeltener 
Mais, Reis ꝛc. Man weicht Gerſte ein, läßt fie 
zu Palzkeinten, darrt u. entleint fie. Durch das 
Einmaiſchen des geſchrotenen Malzes wird die 
zuckerhaltige Würze bereitet; nachdem dieſe ab» 
geläutert, wird ſie mit Hopfen gekocht, aufKühl— 
ſchiffen abgekühlt u zurGärung gebracht. Obers 

arung verläuft ſchneller als Untergärung. D. 
Jungbier om bObergärung nach 2,bei Unter— 
närung nach? / 1NTagen in ausgepichtenFäſſern 
in kalte Lagerteler. Untergäriges B. haltbarer. 
Export 3. aus ftart nehonfter Würze mit Spi— 
ritus verſeßt. B. enthält 3!15%, Ertralt, 3;8% 
Alkohol, 0,,/0,4%, Kohlenjäure. Yorter, ınıt 
68%, Erxtratt, 5 9, Alkohol, aus ſtarkgedörr— 
tem Malz durch langes Kochen, Ale, mit 5/14, 
Extrakt, 6.89%, Allohol, ftarfgehopit, nur wenig 
gelocht. Berliner Beißdier, mit 5%, Extratt, 
34%, Alkohol mit Zuſatz dv. Weinſadure, aus 
Weizen. Geſamtproduktion v. Europa fait 
150 Weil. Mil. 

Bierdrudapparat, Vorricdhtg, durch die das 
Vier ans dem Faſſe im Keller durch Luftdruck 
v.2;3 Atmojphären nad) der Abzugsitelle ge: 
drückt wird [9 Fin. 43. Gute Reinigung nötig. 

Bierkahm, j. Blycodernta. 

Bierley (Nord R.), [eihrli), © engl. Grafſch. 
Nort, 22178 E. Fabriken. 

Biermann, O Kart Ed., Landſchafts- und 
Aquarell ME, ⸗5, 1803 Berlin, F'%, 92 daſ., 
Prof. und Mitglied dev Akademie. O Gottt., 
Rorträtgl Berlin, àdaſß. 2660 1824. 

Biernagki, Jo. Ehrifl., /, * 1, 1795 
Elmshorn (Holftetie), F°’/, 1810 Friedrichftadt 
al8 Prediger. Behandelte das Strandleben 
(„Die Hallig” 2c.). 

Bierfladt, Albert, Landihajtegf, «1830 So⸗ 
tingen, Lebt in Irvington am Hubfon („Bes 

Bierfteuer, f. Brauſteuer. [invanebruch“). 

Bierwage, Aräometer zur Beſtimung des 
Extraktgehalts der Würze, 

Biesboſch(Binſenbuſch),ſumpfige, infelreiche 
Gegend bei Dordredt in Holfand; ſieht mit 
der NSee in Verbindg. ?°/,, 1421 Uberflutg 
durch) Deichbruch der Dans. 

Biefentbal, © preuß. Regbez. Potsdam, Fr. 
Sherdarnim, alFinow, 2551 E. E. 

Biedjflicgen,i.Bremen. !Riden,i.Bestiden. 

Biefter, Job. Eridy), /, «''],, 1749 Lübeck. 
+ °0%, 1816. Gerausg. der „Berliner Monatd: 
ſchrift“ (feit 97 „Berliner Blätter“, 9771811 
„Neue Verliner Monateichriit"). 

Bießmilch, Kolojtrum der Kühe. 

Bietigheim, © württ. Nedartr., a / Enz und 
Metter, 3904 E. 1. Zabrifen. 

Bievre[bjähur), Marchaf Mara. de, Wib: 
bold, # 1747 Baris, + 89 Spa. „Bicrriana“. 
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Biewig— Bilderdienft Bilderdijf— Bilinsfi Bilirubin—Bimänsa 
m 7 — — 8 IT — 270 AO — —— b 

Biewig, Varietat des Rübſen; Brassica rn- | Juden und Earazenenjahen die orientalischen | Bilirubin, roter Farbitoff in der Galle, s 
pa „leifera, mit Heineren Samen und ſchnel-Chriiten die Bilder als etwas eigentlich Enrijt: | Bills (lat.), die Bulle; Biflös, gallig. er 
lerer Reife. liches an. Heftige Ztreitigleiten von 726au, | Bilit, ſ. Bualitis. (Sternwarte. ? 

Biferiſch (N), 2mal im Jahr tragend. bis ſie 842 anerfafit wurden 3. Byzantiniiches | Bilk, früher O, jept Teil von Tüffeldorf: : 

Birerno, ital. Kürten, geht zur Adria, 120 | Neid. Die lutheriſche Kirche neitattet Die Bil: | il (vomlat.libellus), Geſep; im engl. Hecht 

Bifilär (lat.), zweifadig. [kın 1. | der als retigiöſe Anregung (Bilderſturm in | Entwurf zum Geied (uet!. I 

Bifoliſch (lat.), zweiblätterig. Wittenberg 1522, durch Karlſtadt veraulaßt). | Willard (fra, von bille, Kugel, Ball), [bill: 

Biform (lat.) doppelgeſtaltig. die reform perwirft ſie Val Schwarzloſe 1890 | jard}, Spiel, das im 16. Zahırh. in Italien er: * 

Bifröſt (nord. F), Midgard und Asgard, Bilderdijk [:deit), Willem, niederland / | iumden, fich von da nach Frankreich bei. unter 
(Himel u. ErdejverbindendeRegenvogenbrücke. und w/, « ', 1756 Amſterdam, +", 1831} yudivig XIV. verbreitete. Tas mit Löchern R 

Rifrons (lat.), doppelitirnig (Janus). Harlem. Vat. Kollewijn 91 IE. Idaritelleit. | verſehene (deutiher B. jept durch das lücherloie Ä 

Bifurkation (tat.}, Jiveigabeliig, Teilg tt? Bilderreime, Gedichte. deren Zeilen Figuren | (franz. B.faft verdrängt. aranttatz ic. Keuel: 5 

Biga ılat.', weigejpan. [Yunten (Arme). | Bildgießerei, Kunſtgauß, das Heritelleit dla. | partie Die häufigöten. al. Töppen, 2. A. 1890. 

Bigado, gedörrte Seidenraupenpuppen Vo—ſtiſcher Werke durch Gießen von itiiſigem Diu- | Billardieren billjar-j, Auswärtswerfen der 
gelfutter. tertal un etne dem Deodell nachgebildete zornt. | Füße (beim Yierden. 

Bigami e (ar), Tonvelche, Eingeha einer | Vildergießer d. Rengiſſance: Ghiberti, VRichelzBillaud Varennes [hijohzwuarei), Jean pe 
aocrten Ehe, bevor die evire aufgelöſt iſt. Mit araelo, Venv. Cellini, P. Viſcher: der Neuzeit: Nicolas, Revolitionär, »1756. Haupt: s 
Zuchtbaus beitraft. » fd, in B. lebend. J. B. Stiglmaier. die beiden v. Miller. rheber der Ecevtentberntorde 92 und der 104. 

Big lad River [blad:riw'rj, 1. Neben Bildhauerkunſt Ylaitikı, die numit, beſ. aus Schreckensherrichaft. Ankläger des Königs ı. 

Des unteren Miſſtiſippi. 320 kın 1. ieſten Stoffen Stein, Holz Öegenjtände, ins | der Königin ꝛc. im Konvent, 95 ttach Buratarta 

Big Bugs tenal., „Dide Nanzen”), im. | bejondere menschliche ytauvren, aussuhauen | deportiert, floh von dort 1816 u.F °,19 Port : 
Anerifa ſcherzhaft für vornehme Perſonen. | Gu ſchnipen), od. aus weichenmMaſſen Thon) | ar Prinee (Daiti). i 

Bigelomw, Joßn, amerif. Tiplomat, - 2°, | su tornten, oder endlidy aus Metall zu gießen | Billault [bijo], Augufte Adolpfe Marie, F 
1817 Malden, 4466 Geſandter Paris, 77. 781 GBildgießerein, oder auch aus dieſem zutreiben iranz. Staatsman,. « >, 1805 Baſñes. 40 } 
Eraatziefretür von New dort. Toreittit), entweder jreinehend runde Bolirı | Inneritaatsielretan, nad Dem Staatsſtreich = 

Bigencriih (lat.), Zyeichtechtlich, zieitterin. | oder in Reliei. Hohe Bluütezeit der V. in von 51 Brafideitt des Geſetzgebenden Körpers. : 

Biggleswade lbiggels üeid;, @ engl. Grafich. Griechenland, im 5. (Phidtas) und 4. Jahrh. | 34 Minijſter des Inern u. Zenator, 60 Miniite: R 
Beodford, 4943 E. E. Kornmarktt. (Praxitelesre.. Tie Figuren wurden zuweilen | ohne Portefenille, 4°? 63 ber Nantes. — 

Bigba, kleinaſiat. @, 6000 E. % 1288. bunt bemalt und mit wWold, Elienbeinrc. aus: | Wille, v. Neben der Elbe, mundet bei Ham- 

Big dern, vr. Neben des Yellowitone it | yeleat. Im Mittelalter blübte Die U. bei. tr | uva. [Eoestetd, a Verkel, 1519 E. 

NAmerita, 645 km l. Italien (Michel Angelo, Cellinin. Nach nteh Billerbeck, & preuß Regbez Miüiter, Kreis 

Bignon binſöngi, Louis Pierre Ed. Da- | rere Jahrh. langem Veriall lebte tesa Ende | Miller (frz ı, biſent, Vrieichen. Zettelchen, ’ 
ron de, ii; Ztraatemmiiu.w/, #?, 1771 1a | Des 18. und Aniang des 19. Jahrh. wieder zit | Einlapfurte, Fahrtarte: Mank-., Vantnote: , 
Meillerate, Yertrauter Napoleons I wahrend | neuer frattiger Blute auf Zerigelinzchweden, | Sandelshilfet.indoiitrkurer Zcehuidichern über \ 
der 100 Tage, Miniſter des Auswärtigen, Canova in Italien, Tañecker und Schoan | treditwerte Waren: B. Bordre, der indoitit: ' 
unterzeichnete? 1815810 2.Napttulat.v. Paris, | thater in Deutichlaud, Chaudet in Frankreich, | bare eigene Wechiel (Franutren: B. au por- j 
3 um, t'’,41./. Flaxman in Engtand und vor allen Thor. teur, dem Vorzeiger Aubibarer Schein: R. 

Birnonia Thourn. (Trompeterblusne, [9 | maldien in Tänemart:, die ſich jeildem in d'amour (b doux', viebesbrief. Z'eur, Ber: 
Jig.293, Viganonigeeen. Zieritra uch desarm-gleicher Krafteu. Friiche erhalten bat, wi Sal. | tünier von Billets. . 
u Ralthauies, aus Amerika. Indien UJapan. | Yitbte 3. A., 1880; iur griech. BR. Tyverbeckſ Billiarde = 1000 Milliarden. 

Bignoniacken, Familie der Lippenblütigen, | 3. A. 79 und Brut 2, A. 88 89 I]; für dus 19 Billings, S mordamerif. Staat Montana, * 
worlinter viele der unter dem Namen Lianen | Jaurh. Springer 538, Ztegeman Handbuch4. | a Yellowitone, 836 E. 
betauten Schlingpflanzen des trop. Amerika. | Bild-Mikroſtöp Soñen: Hydrooxngengas Billion, Villion mal Millionen oder 10 — 

Bigorre bigörr]. mlandichaft im füdweſtl. | Wir, zurVergroßeraſkleiner Gegenſtande, deren | ar der I21en Potenz oder 1mit 12 Nullen. * 
aranfreich. HauptO Tarbes. Bild auf cine werke Wand geworien wird. | Billiton, niederland oitind. Inſel cn. Re— 

Bigött irzen, vuchitabengläubig, jrömelnd; | Bildſchnitzerei, ſchon bei den Vabnlonieimt | irdentienzww. Banka und Vorneö, 4807 qkın, 

B'erie, ſolches Weien. in Etienbeiñn, ebenfalls bei den Griechen, Die | 3x209 E Aiñngaruben. 

Bigotphones, icherzhafte Muſikinſitrumente. Jauch Holz verwendeten. Die Holzichnißgerer) Billom !billong‘, @ franz. Top. Puy-de— 

Bihad, bihatich], Kreis in Bosmena Una, Jblühte ber. in der deutſchen Bortt des ſpateren | Dome, 4380 E. ET. 

3306 W Mittelalters (Wolgemut, Wett Stoß, Syrlin, | Billon ‚biljong:, Scheidemünzfilber für ge— 

Bibar Vehar), O indobrit. &, Vengalen, „Bruggemañ, Driveri. Iept nantentl. zu kirchte | ringwertige, mebr als! , an fremden Metallen 
4772305 DNomitatim öftl. Unger. IOBEL Z3wecken in der Schweiz, in Tyrohu Bayern | entbaltende Gold: ır. Zilderlegierungen. 
qkin. 5165704 E. Sure Großvardein DD.- | Bildflein, ſ. Agalmalolith. Rillot bijeh', D Jean Wapt., franz. Ge. . 
gedirae ıı D: A Bißer Kuturbetan 1846 1n. | Bildſtock Betiaule), Holspieiler (Zteimiaulei | neral, # 1°, 1528 Chaumeil iCorrézen, jeit 4 

Bihuri, Alczander, ungar g,» 1856Wron: Ponte Kruzifirx oder Herligenubild. (item. JAlgerien, 62 Mexiko, 70 Loirearmee, 75Senator. 
wardein. Bildungs dotter, 1. Gi. 28 gewebe, ij Diert: | ?, 52 7°, 83 nnicgsminiiter, °? I81Komandeunr 
Vihẽe, Aimbunda-Negerreich, portug General-— Bildungshemmung, VMiißbildung infolge | des 1. Armeetorps ‚Yiller, 83 Ylrımeeinjpelter. 
gaud. Augeta, 65080 49km, I50N0 E. Dunpt@. | Hemung des iotalen Zuſtandes an tweiterer [| O Albert. irauz Tivlomat, « °,, 1841, 85 ; 

Bija, Tuiclisf des Tb, von Altar. Auebildung. Frſjandrer in Liſiabon. 40 Botſchafter in Rom.— 

Bijeu lciunh]. Juwel, Nleistod; Wterien, | Bildungsfugeltbeerie, von R. H. Baum- Billroth, Fheod. Chirurg, »** 1829Bergen, ' 
kietitere Schmuckſachen aus Bold, Stiber von | geriner auigeſtellte Theorie, wonach ſich Die } rei. Tien.i "04 Abbazia, Orerateur[ 66! " 
2238 Marat herab. [18380 E. | Einzelteile des Tieres aus fugeligen Epal: I Wi.„Allg chirurg Pathologien Therapie“ u.a. 

Bijok,ibiriiche aruit Gouv. Tomst, a Bija, tungen de3 Erdotters entwickeln. Rillung, Hermann, nicderjüch) Edelman.v53 i 

Bikanir Bickaneern, indobrit, Schußbitaat, | Bildungstrieb :Ni-sus formativassvonXta | dv. Kaiſer' Dito I. mit dem Herzogtum Sachſen a 
97858 ;kın, 509021 E. Haupt& B. 43283 0. tirshtloiopbenangeoitenes Prinzipd ZStoffz | beletint, #7, 973 Duedlinburg. Sie Ber 

Bikcphal iſch ıprch.‘, Ztöpfig; 8 tum. jotlche | und Aormtottde, das in Ber Natirivalten soll. | ſtarben 1106 mit Herzog Magnus auf. Ü 


Miiartii: llivpinen;, 800000 Seelen. 
Bikol, malaiiicher Siam auf Luzon (Phi 
Bifonfav ilat.), auf beiden Seiten kontav 

N An. 6. Bikonvex lat, auf beiden Seiten 

tonver |} Fia. O1. 

Bilınord. zı, al Mädchen v. Mani (Mondı 
geraubt und in ſeine Scheibe verjegt. 

Bilab, chirurg. Inſtrument. m Fremd— 
torper in ter Harnrohre zu beieitigen. 

Bilander, 2maſtiges Flußſchiff. Holland 

Bildnz ‚vom Int. bilanx, iv}. balance, ital. 
bilancia, Wage, Gleichgewicht), pertodticher 

Abichluß der Geichäftsbucher zur Ermittelumg 

des Gewinñes; Die jahrliche geſeplich erforderlich. 
Bilateräl ilat.), Lieitig, nach 2 Zeiten hin. 
Bilbao, Haupi® der jpum. Prov. Biscaya 

ae Newton, 997726. R. Hafen. 
Bilboquet iirz.), [:teh!, Werlzeug zum Ver: 
golden Blattgold,: Art Epielzeng. 
Bil, der Srebenichläfer. hair, Malerei. 
Bildende KRunfte: Vaukunſt, Bildhauer: 
Bilderdient. Im A. T. bitdliche Daritella 
Jehovahs ſtreng verboten. Im Gegenſaß zu 


Bildweite, Abitand der ort. Bilder vd. ont. 
Merstelpuntt Dev Höohlipiegel oder Linien. 
Rileam, meſovotam. Wahrigger, ollteIsrael 
perfluchen, Setze Eielin mahnte ihn davon ſab., 
ſegnet Das Volk wider Willem. 4Moöoi. 22 j. 
Biledſchik, © Türt. Kleinafien. 10000 (€. 
Riled ul Dicherid, Landichaft im ſüdl. Tu— 
niiten und Algerten, reich an Tattelpalnten. 
Bilguer, Paul Rud. v., Schnihipieler,e', 
1815 Ludwigeluſt, © °P „40 Verlin. Handpvuch. 
NRiliar lut.,, Die Bulle betreffend, mit ihr 
Bilin WVelen', Die Bogosiprade. lverwandt. 
Bilin, @ böhnt. Ber Teplig, a Biete, 
6651E. ER. — Sdloß. B'er Sauerdrunnen ı. 
B'er Raſtillen, aus erſterem dargeitellt od. 
ctünſtlich,aus Natronbicarbonat. 
Bilingüiſch (laten. Liprachig, doppelzüngig. 
Bilinski, Leon Ritter v. 3, »18416 
SZaleszufi (Bulistew, 71 Prof. Lemberg, 83 
Mitglied des AbgH. des öſterr. Reichtsrats 
WMolenklub)y, 92 Generaldirettor der vjterr. 
Staatsbahnen. Bf. Einkomeniteuer“ 70, „it: 
nauzwiſi.“ 76, „Sorialölonpmie” 80,82, 


Billwarder un A.Ausſchlag. Gemeinde bei 
Hamburg, a Bille, u Hamb. Vorort 2255, reſp. 
243961 E. 

Billwiller, Ros.. Meteorolog, jeit 1881 
Direttor der mereorof. Zeutralſtation zürich, 
249daſ. Schifien ſich ſamelnde Wajier. 

Bilichwaſſer, das im unterſten Raum von 

Bilma, Oaſe der öſtl. Sahara; Land der 
Tibbu: Zul. Hauptort Garu. 

Bilfe, Benjame Y, +’, Liegnih, lebt 
dai., Hofninitt. Direltor, dirigierte 68 84 eigene 
Kapelle in Berlin, ichrieb Marſche 2c. 

Bilſen, ©, belg. Prov. Limburg, a. Demer, 
2637 E. E. Mineraltquellen. 

Bilſenkraut, ſ. Hyoseyamıs. 

Bilston ibilſt'n, @ engl. Grafſch. Stafford, 
23153 E. E. X Fabriten. Fleiſch. 

Biltong, in SAfrifa an der Luit getrocknetes 

Bilwitz, Geipenit mit Sicheln an den Füßeu, 
zieht fußbreite Streiien durch das Getreide. 

Blinuna, Zweihänder, höchſte der 16 Or: 
mungen d. Zängetiere, Einzige Familie: der 
Menſch. 
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B Bimbaſchi — Binnenzoͤlle 
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Bimbufhi (tür) Masor. 
Bimbeloterie (frz., bängb'lotrih), Epiels 
Bimbia (King William's Town), Niederlafig 
a. d. Kamerunfüfte; deutfhe Beſitzg, Faktorei 
v. C. Woermañ; Hafen. ?2/, 1886 vom deutſchen 
Kanonenboot „Enliop“ beſchoſſen. 

Bimeiter (lat.), Zeit v. 2 Monaten. 

Binetallidmug, Theorie der Doppelwährung 
(f. d.) mit internationaler Annahme eines 
feiten Wertverhältuified v. Eitber u. Gold. 

Bimöftein, 9, ſchwamnartig mit vielen Blaſen⸗ 
räumen, bef. Form vo. Objidian, Perlit, Zradıyt; 
jehr leicht; meift grau; in der Nachbarſchaft v. 
Bulfanen bei. als Auswürfling; Andernad,Uus 
garn, Italien. Poliers u. Edhleifmittel. Zu 
23 'feife, für Handarbeiter. Y’tuff, Aggregat 
dv. berwitterten B'teilchen. 

Binar (lat.), zwei Unbekañte enthaltend. 

Binarkics = Markafit. 

Binäsco, 9, ital. Prov. Mailand, 1551 E. 
1118 Hinrichtg ber Beatrice di Teuda durch ihreu 
Gatten Visconti. 

Bin: Bafhi (Bimbaſchi), türk. Major, Bas 
taill⸗Kom̃andeur. falHaine, 10104 E. E. 
Ninche bängſcheJ. © belg. Prov. Heñegau, 

Binck, IaR., Ku. Kupferftecher,sc.1490 Cöln, 
+ 1560 KHönigsberg. 

Binde, lange, ſchmale Etreifen aus Flañell, 
Leinen, Gumi, Gaze zu Verbänden. 

Bindegewebe (Bcelgercbe), überall imKörper 
verteilte Düne, efaftifche Kafern (38 ’fafern), die 
die übrigen Zellanordnungen negförmig ums 
geben u. zufamenhalten. Eiterung des B's 
— jührt zu Pyämie u. Tod. 

indehaut (Conjunctiva). — welche den 
vorderen Abſchnitt der weißen Augenhaut 
überzieht. (Binder. 

Bindemäher, Mähmaſchine mit Garben— 
Bindemittel, Zuſätze zu Farben 2c., um die 
Adhäſionskraft au erhöhen. 

Binden der Waffen, Einanderberühren der 
Schläger beim Begiñ der Menjur. 
Bindewort (Konjunftion), das die Beziehg 
v. Sätzen oder Wörtern auddrüdende Wort. 
Binding, Karl, aruw/. * "a 1841 Frank⸗ 
furt a,M.; feit 73 Brof. des Strafredhtd in 
Yeipzig. Begründer der Normentheorie. Werke 
über Etrafredit u. Etrafprozeb. 

Bindfaiat, f. Lattich. 

Binetih, Spinat. 

Bingelfraut (Mercurialis), Euphorbiaceen. 
2 deutjche Arten in Bergmäldern u. auf Schutt⸗ 
haufen: M. perenvis u. annua | Fig. Re 
Bingen, © Großherzogtum Helen, a/Rhein 
u. Nabe, 7655 € E. AG RBN. Wein. Burg» 
ruine Klopp; nahebei die Rochuskapelle; im 
Rhein (ſeit 1832 ungefährlich) Stromſchnelle 
Singer Loch —— desBiſchoſs Hatto 
ſa. Fig. 226]. 

Binger, Louis Guſtave, franz. Afrikareiſen⸗ 
der, »856 Etraßburg, 88189 vom Senegal 
über deu oberen Niger nach Groß Bafjan. /. 
UNDERDEUGTSSEHELLEDELNDELUN DEEabea lanbr 
tena, bei Bingen a/fhein, 1256 E. E. Wein. 

Bingbanıton [binghämpt'n], © im Staate 
NewYort,. a / Susquehaña, 35005 E. E. 

Bingley [:lil, O engl. Graſſch. York, al 
Aire, 19284 E. E. |v.Erzerum, 3752 m}. 

Bingöl-Dagh, & in Türk.:Armenien, ſüdl. 

Binnenbafen, «Hafen. 

Binnenbandel, Handel innerhalb d. Grenzen 
eines Staates. uns Außenhandel, 

Binnenland, dag durd) Däm̃e gegen Über: 
flutung gefhügte Land in NDeutichland. 
Binnenlinie, ind. deutfchen Zollgeſetzgebg der 
räumt. Abfchuitt, welcher dad Zitere des Bolls 
gebiets vom Grenzbezirke treiit. 
Binnenmeer, f. Dieer. Landſeen. 
Binnenſchiffabrt, Fahrt auf ren oder 
Dinnenihläge, bei Koppelwirtſchaft in der 
Nahe des Wirtjchaftähofes gelegene Felder, mit 
bei. Gruchtfolge. 

Binnenfee, See landeinwärts von Deichen. 
Binnentief, Graben innerhalb des Deiches 
vom Samelbafſſin zur Deichſchleuße. 
Binnenwaſſer, Regen- u. Schneewaſſer, das 
ſich in eingedeichtem Lande anſam̃elt. 
Binnenzole (Oktroi), im deutſchen Zollverein 
aufgehoben. 


Binocle— Bird 
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Iwaren(handen). | Binocle (frz., =nodl), Augenglad, Opern— 


guder oder Fernrohr für beide Augen. Bin- 
okufar, mit od. für zwei Augen. 

Binom, (sr. u. lat.) Eume od. Differenz 
zweier Größen. Der O'ifhe Ledrfag lehrt, 
wie cin B. auf jede beliebige “Potenz erhoben 
wird. Entdeder Newton 1676. 

Rinien, f. Juncaceae u Scirpeae. 

Bintang, niederländ.zoftind. Inſel, füdöftl. 
v. Wlalalfa, 1156 qkm, 18000 E. 

Binue (Benüẽ, Tihadda), (. Nebena’ des 
iger, !#,1851v.Deint. Barth gefunden ;Zuefle 
83 v. Flegel entdedt. Lie Ufer Bid oberhalb 
Yola feit 85]86 unter brit. Broteftorat. Kine 
der wichtigften afrifau. Verkehrsſtraßen. 

Binz, Ccew auf Rügen, Haldinfel Graniß; 
dabei Jagdſchloß des Fürſten dv. Putbus. 

Binz, Karl, #,='/,1832 Bernfaftel, 68 Prof. 
Bon; verdient um Pharmalologie: ſchr.: 
„Grundzüge d. Arzneimittellehre“ 11.%.91 ua. 

Binzer, Paniel v., /, « 9, 1793 Kiel, 
+ 29], 1868 Weiße. Dichter von: „Wir hatten 
gebauet ein jtattlihes Haus“. 

Bioaritbhmeéetik(grch.), Berechnung der durch⸗ 
ſchnittl. menſchl. Lebeusdauer. 

Biobio, Küftena in Chile, 300 km f., durch⸗ 
Nießt Die dilen. Prov. 3., 10769 qkın, 129651 
E. Haupt® Los Angeles. [der lebenden Weſen. 

Biochemie |. Lehre von Stoffwechſel 
Biodynami!f (gre.), Lehre v. den Lebens—⸗ 
träften. SIG, lebensthätig. ungsgeſchichte. 
Biogenetiſches Grundgeieg, ſ. Entwicke— 
Biographielgrch. Lebensbeſchreibung; Bio- 
graph. Verfaſſer einer B. 

Biologie (grch.), Lehre von Leben u. feinen 
Yedingungen. Vgl. Erdmann 1887. 
Biologifhe Divergenz, bei Organismen 
Spaltung der gtadhtorenfhaft unter dem Eins 
luß verihiedenartiger Lebensweiſe. 
Biomagnetismug(grdh.), tier. Magnetismus. 
Biomantic (gch.),Dgerichtsärztl.Beftiitung 
vorhanden gemwejenen Lebens Neugeborener. O 
Vorherbeſtimung der Lebensdauer aus dem 
Puls durch Schwindler (Biomanten). 
Biometrie (gch.) = Bidarithmetik. 

Bion, gried. Zoyllen/ aus Eniyrna, um 
200 vG. Deutſch Mörile 1869. (Lebens. 
Bionomie (grch.). Lehre d. den Geſetzen des 
Biophanomenologie (grd.), Lehre v. den 
Lebengerfcheinungen. 

Biofkopie (grchi), Unterfudg über die Wahr⸗ 
icyeintichkeit vorhandenen Lebens, defjen Vers 
fürgung ꝛc. dauer. 
Bioſtaͤtik (gr), Lehre v. der mittl. Lebens⸗ 
Biot ſviöl, Jean Bapt., frz. Ku. ⸗*i. 
1774 Paris, + */, 1862 daf. Prof. der N: vers 
Biota, ſ. Lebengbaum. [dient um Optik. /. 
Biotarie (grch.), Beſchreibung u. Ordnung 
Biotit, |. Glimmer. [der Lebeweſen. 
Biotomie (grch), Zergliederungskunſt. 
Bipartlieren (lat), halbieren; B'ttion, 
Bipeden, Zweifüßler. |Halbierg, Ziveiteilg. 
Bipontinum (lat.), Sweibrüden. Editiones 
bipoutinae, die Zweibrückener Ausgaben der 
alten Klaſſiker. 

Biquadrät (lat.), 4. Borena einer Größe. 
Biquet [>fä], einfahe Schnellwage für Gold⸗ 
münzen, auch Sippe genant. [128 kın 1. 
Bir, X im öftl. Rußland, geht r. zur Bjelaia, 
Birago, Kart Frär. v., öfterr. oh ier, 
1793 Coscina D’Dlmo, + ?%/,, 1845 Bien, ale 
Kommandant des Bioniers u. Pontonierkorps. 
Erfand die in Dfterr. eingeführte ae nei 
bodbrüde. [Bismard-Ardipel. 
Birara, einheim. Name dv. Nens Bomern, 
Birbante (ital.), Spitzbube, Schuft. 
Birch, Samuel, engl. Acchäolog, « *,, 1813 
London, + ?*/,2.85; feit 61 Konfervator am 
Brit. Diufeum. Aayptologie u. antife Kecamit. 
Birh-Hirichfeld, Helix Bicdor, #, jeit 
1885 Prof. Leipzig, = *, 42 Kluvenfiet. 
Birch⸗Pfeiffer, Charlotte, O u. O/, «7, 
1800 Stuttgart, + ?°/,68 Berlin, jeit 25 Gattin 
des dan. / Edrift. Bird (+ 68); beſ. befait 
durch die „Waife v. Lowood“. Bramat. Werke 
a XXIII (®, 67). Ihre Tochter Wil: 
helmine, f. Hillern. 

Bird [börd), O Billiam,. J. « um 1538 
2ondon, +*, 1623, der ,,Baleftrina@nglands‘. 


Biredihil— Birnbaum 
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Mob. Montgomery, Noman/, « 1803 
Newcaftie, + 227, 54 Philadelphia. 
Biredſchik, © afiat.stürf. Wilajet Aleppo, l. 
am Euphrat, 3000 E. [bänfen. 
Bireme (lat.), Saleere mit 2 Reihen Ruder— 
Birgitta, ſchwed. Heilige, + 1373 Nom, 
Etifterin des nah ihre benannten Ordens. 
Bal. Binder 1891. 
Biribi, ital. Glücksſpiel, Art Zahlenlotterie. 
Birjutfh, © rufi. Gouv. Woronejd, 4163 E. 
Birke (Betüla L.). Betulaccen. 5 deutiche 
Arten: B. alba, Weih.; B.nana, Swerg?3.; 
B. verrucosa, Mai23.; B. pendula, 
od. Sänge®s.; B. pubescens, weißhaarige 
od. Moosi. Nützliche Waldbäunte, Holz 
mittelgart, zäh, elaſtiſch, trefil. Werfholz; 
Laub Schaffutter; Saft Z'nwein u. W’'ndier;z 
Rinde zum Gerben u. Dachdecken, zur Be— 
reitung dv. B’nöl verwendet [9 ia. Al). 
Exotiſche B'n. beliebte Bierbäunie. 
Birkebeiner, Name der norweg. Nativnals 
partei während des Bürgerfrieged (1174/1240) 
mit den Berifalen Baglern (Krumjtäblern). 
Birken, Siegmund v., Dichter (lat. Betu> 
ins), « 3, 1626 Wildenftein bei Eger, + '*%, 
1681 Nürnberg. „Oberhirt“ der Begnitichäfer. 


- Birkenfeld, O oldenburg. Züritentum, a/ 


Nahe, innerhalb Rheinpreußen, 503 akm, 
41242 €. Saupt® B., 2443 E. E. AG. 
Birkenhäber, ſ. Mandellrähe. 
Birkenbead (-hedd]), © engl. Srafid. B. 
a;Verſey, 101264 E. E. Hafen, Docks, Tuñel 
von B. nach Liverpool unter dem Merſey. 
Birkenteer, durch trockne Deſtillation der Bir— 
kenrinde; zur Fabrikation des Juchtenleders. 
Birkenwein, gärender Birlenſaft, durch An— 
bohren älterer Birkenftäme im Frühjahr ges 
Birkenzeifig, ſ. Leinfink. lwoñen. 
Birktt (arab.) r» Zandjee; 3. Mariut, Ser 
Mareotis: B. el Kerün, Sce Moriß. 
Birfet-Smith, Sopbus, dän. w/, # 1838, 
80 Unidv.:Oberbibliotgelar Kopenhagen; Bf. 
w der Grafen Ulfelbt. 
Birkhuhn (Edhilds, Moors, Spielhuhn, 
Tetrao tetrix L.), Waldhühner: 60166 cm I., 
gutes Wildbret; balzt April bid Mat. Wälder 
NEuropas u. Afiend. Vgl. Meyer 1887. 
Birlinger, Anton, Germanijt, « ’*/, 1834 
Wurmlingen d. Tübingen, 72 Brof.Bon,t'?/,91. 
Mundarten, Sagen und Sitten Schwaben®. 
Birma (Barnıa, Burmah). bis 1885 jelbs 
ftändiges despot. Reich in Hinterindien, jetzt 
brit. Brov. (Ober⸗B.), im Gebiet des Irawadi, 
216186 qkm, 2946933 E.. meiſt Buddhiſten. 
Haupt® Mandalay. Birmanen (Mranına), 
Mongolen mit eigener Sprade. Haupterzeug⸗ 
niffe: Baummolle, Blei, Edelfteine, Erdöl, 
Bold, Silber, Teakholz u. Thee. B. ehemals 
der bedeutendfte hinterindiſche Staat; 1826 
w. 53 gingen die Küftenländer an Eugland 
verloren, das Ende 85 den fetten, äußerft 
despot. König THibo unterwarf u. '/, 86 B. 
als zum brit. Reich gehörig profiamierte. 
Flagge v. B. (Fl. Fig. 5]. Vgl. Colquhoun 1885. 
Birmenstorf, O ſchweiz. Kanton Aargau, 
970 E. E. Bitterwaſſerquellen. 
Birmingham [börminghäm], © u. engl. 
Grafih., a/fea u. Tame, zweitwichtigſte Fa⸗ 
brit® Englands, 483526 E. E. Bronze» und 
Meſſingwaren, Gewehre. © in Alabama, 
NAmerifa, 26178 E. YZabrifen. E. _ 
Birnätder, Eifigamyläther u. Eifigäther aufs 
gelöft in reinen Weingeift, riecht nach Birnen. 
Birnam [börnäm|, & im mitt!. Schottland, 
nordweftfid von Perth, 404m; befaiit aus 
———— „Macbeth“ (MVBald). 
Birnbaum, Karl, /, « '%, 1829 Löwen, 
Leipzig, 69:86 Prof. Leipzig. Hrög. v. Thieis 
„Landwirtſch. Ronverf.sLerilon‘ 76181 VII. 
Bol. „Leſebuch der „ 58,63 III. 
Birnbaum (Pirus communis), Kojaceen 
[3 Fig. 42). In wilden Buftand dornen— 
bildend in Gebirgswäldern u. Feldgehölzen. 
aft durch ganz Europa Lultiviert in Gärten 
i8 c. 60° u. Br. in faft 1500 Spielarten, deren 
eßbare u. nudbare Früchte jehr verihieden 
find u. zur Bereitg dv. Birnwein, -ſaft, =ejlig, 
shonig (Kraut), getrodueten Birnen 2C. dienen. 
Holz hart u. dauerhajt. Vgl. Lucas 1863 u. 71. 
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Birnbaum— Bilcharin 
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Birnbaum, Kreis®, preuß. Regbez. Bofen, 
a Rartıte, 327% E. E. AG. BraunfoglenA. 

Birnbuumer Wald, ein waldreicher Teil 
des Ntaritplateaus. 

Biron, O Ernfl Jod. v., Herzog v. Aur- 
fand, Guuming der ruſſ, Kaiſerin Ana Iwa— 
npwna,e°? ,, 1690, Sohn des furland Guts— 
beiigers Bühren, nahm Kamen u. Wappen 
des franz Herzogs v.3. an u. wurde auf Ver— 
anlantg der Kaiſerin 1737 zum Herzog d. Nur: 
and gewählt, 40 nach dem Tode der Kaiſerin 
Vormund des Bringen Iwanſu diegent, aber 
40 auf Puñichs Veranlafig verhaftet ı 
nach Sibirien gebracht, 41 v. Eliſabeth zurüd: 
aeruien, aber ohne Amt, u 63 fein Der: 
sogium zurid, Danfte 69 ab u. 4°", 72 
Peter, Neidsaraf, Herz. dv. Kurland (1769 95) 
1. Zaygan, Sohnv. O, !?, 1724, trat Kurland 
u5 an Rußland ab u. erwarb das Fürstentum 
Zagan, +”, 1800 Gellenan. 3. Gemahlin: 
Dorotdea, geb. Keihsgrafin dv. Medem, 
Schweſter der Gräfin Elija v.d. Rede, + 1821; 
vgl. Tiedge 1823. 4 Töchter: jüngſte Porothea, 
e-t,1793, +7, 1802, verm. 1809 mit (Fdnt 
Herzog dv. Talleuyrand-Perigord u. Tino, 45 
durch tal. Zuveftitur Herzogin v. Sayan. — 
O Karlernfl, Bruder @), «1728, +9, 
501. O YHuflao, Prinz 3 v Nurland, e !’;,, 
1854, jetzt Haupt des Hauſfes. 

Biron birong. O Charſes de Gontaut 
Herzog v.. Marſchall v. Frankreich e 1562, 91 
Marjchall. 98 Derzog u. Pair, wegen Verichwo— 
rung gegen Heinrich IV. 2°, 1602 enthauptet. 
@ Armand Louis de Kontaut, Grerzog dv, 
« 1:53 Paris, 39 lib Mitgl der Nationalverf,, 
2 Seneraf, +”, 94 auf der Guillgtine 

Birr, ſchweiz Pfarrdorf im Aargau, 453 E. 
Peſtalozzis Grab. Tentmat. 

Birrenkoven, Wilb., Tenorift Stadttheater 
Köln, ⸗ Daj. * ,, 1865: 94 wirfend Bayreuth 

Birresborn, O, preuß. Regbez Triera Kyll 
1013 E. E. Ber Mineraldrunnen, 

Birs, ſchweiz 7, geht links zum Rhein, 66 km 
1.. x der Armagnafen 1444 (St. Jalodı. 

Birfchen iv. altiranz. berser, mit Pfeil u. 
Bogen jagen), Hochwild mit Büchſe beidlei- 
en beim Afen; Zürſch. A'gang. fahrt, 
Kinzeljagd im 3. Als Auffeher u. zum Ab— 
ihießen des Wildes dient der W’jäger. 28’ 
jeiden die Merkmale, die dem Jäger die Art 
de3 jißenden Kugelſchuſſes verraten, 

Birsk, O ruſſ. Gouv Ufa, a Bielaja, 8091 E. 

Birſtal, © engi. Graiſchaft York, 6528 E., 

Birſtein, O preuß Reabez Gaftel, Kir. Geln: 
haufen, 1097 E AG. Schloß, Bart. 

Birtbelm imagyar Bercthalom:, Martto 
in Siebenbürgen, ungar. Komitat Groß-Kokel, 
2345 E. Wein. |doppelt gibt, wer raſch Hilft. 

Bis ılat.), zweimal: B. dat qui cito dat, 

Biſaccia [dijaticha], © ital. Brov. Avellino 
a Garapello, 61-9 E. w. 

Biſacquino, © auf Sizilien, ital. Brov. Ba: 
lernio, 3602 E. 

Biſam, Pelzw. v B-Ratten, B-Spitzmaus. 

Biſamkorner (Abelmojchustörner), ſ. Hi- 
biscus. 

Biſamochſe (Ovibos moschatus!, Baarzeber, 
geiellig; NAmerika, Zleifh des Mäñchens 
widerlih moſchusartig. 

Bifamratte (Zibetraätte, Ondatra, Fiber zi- 
bethicus Cuv.), Nagetiere; 30 cm l.: NAnie— 
rifa: Pelz wertvoll (jührl. 3 Mid. Stüch). 

Bifanıfhwein (Dicotyles labiatus Cuv.); 
Ordnung der PBaarzeher: c. im l, gejelig 
in den Mäldern SYlmerilad. Eßbar. 

Biſamſtrauch, f. Hibiscus. 

Bilanıtier (Vlofchustier, Moschus moschi- 
terus L.\, Baurzeder; rebartig. 1,2, 1n 1,0, m 
b.: Hochgebirge v. China, Tiber; liefert den 
otfiz. Moſchus. 

Biſarde ı Bizarde, Bizarre, Sonderling), Ab— 
art dv. Blumen mit verſch. yurbenftreifen, bei. 
Nellen u. Tulpen. 

Biscaya: Bizcayat, fpan-baskiſche Frov.am 
Golf vo. 3. des Atlant. Ozean, 2163 ykın, 
235659 E Haupto Bilbav. 

Bisceglie |biichellfe}, @ ital. Brov. Bari, 
a Adria, 23877 E. E. Hafcır. 

Biiharin, Stamı der Bedija, Nubien. 
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Biſchhaufen, O preuß. Regbez Caſſel. Kreis 

Eſchwege, 1075 E.. E. [6045 E. E. 
Biſchbeini, O im Unterelſaß bei Straßburg. 

Biſchof, O Karl Guſt. au. Geolog.»* 

1792 Wörd bei Nuruberg. f °3°,, 1870 Bon 


Ziele geolog Unterjuchungen. Sarl, 3% 
»ergrat Mägdeiprung, «1,1812 Dürrenbera, 


Eri der Gasieurrung beim Hochofenbetrieb. 

Biſchof :Episkupos > Aufſeher). in der fa: 
thol. Rirde der als Nachfolger der Apoſtel 
einem Kircheniprengel in Berbindung mit dem 
Lapite vorjtehende Kirchenobere. (Er hat dus 
Recht Der Ordination, Firmung. Konſekration 
u Benediktion der Abte, Könige u. Kirchen, 
auch Regierung u. Disziptin der Diözeje Die 
anglitanijche Nirche hat das fathol. JInititut 
beibehalten, die Brüdergemeinde den Kern 
der Sache Inſignien des karhol B's: Nrum: 
ftab, Ring, Bruitkreuz. Thron, Inful, Ponti— 
fikalklleid, Handichuhe, Sandalen. By Kiſſet, 
Wappenbuch 1891. 

Biſchof, Getränk aus Rotwein mit Yuder, 
Zimt, Reifen u Schalen unreifer Pomeranzen. 

Biſchoff, O Theod. Ludmw. Bild. v. Ru. 
Phnſtolog.e 1807 Hañover, + ®,, 72 
Prof Munchen Arbeiten über Entwidelungs: 
geihichte u Ernährung O doſ. Ed. Konr., 
/ :Bicud. Konrad v. Bolandenı, «e !, 1828 
Niedergailbach ıRheinpfalzy; vapftl. Kam̃er— 
herr in Speier. Hiſtoriſche Romane ultra: 
montauer Tendenz O Sans, Pianiit, » !r 
1852 Berlin, + '?,89 Niederihönbaujen; pa 
Bachs u Schumanus Nlavierwerte heraus 

Biiheffiwerder, Jod. Rudolf v., preuß 
Staatäman, » !?,, 1741 bei Göleda, Günit! 
Friedt. Wildelmd IT, Haupturbeber der ‘Bill: 
niger Konvention 91) u des Krieges gegen 
Frankreich. 97 nach des Königs Tod verab: 
jchiedet, 7 2°. 1803 bei Potsdam. 

Biſchofsburg, © preuß Regbez Königsberg, 
Kr Röfiel, NIE AG. 

Biſchofsheim, O Nekar-.3., ©, bad Kreis 
Heidelberg, 184 E Schlöſſer. E. AG. 
Mbein-38.. bad. ©, unweit dem Rhein, 1509 
E. Schloß DOgaußer-B., ©, bud. Kreis Mos— 
bah a Zauber, 3321 E FR. AG. Wein. x **, 
1866. O B. vor der Rhön, O bayr. Regbez 
Unterfranfen,a Brend, 1357E. E. AG. Braun: 
toblen, Wallfahrtsort. 

Bilhofsfoppe, & in den Subdeten, mit jchö- 
ner Fernſicht, 835 m Hoch. |= Enfriniten. 

Biſchofsmütze ww. ig.31,f Inful; -pfennige 

Biſchofsſtab ıArumftab, ferula, sambuca), 
langer, obeu gefrümter Stab, Zeichen des bi— 
ihöfl. Hirtenamtes Fig di. 13232 E. AG. 

Biſchofſtein, O oitpreuß. Regbez Königeberg, 

Biihofswerda © int jühj Kreish. Baugeır, 
a Bejenig, 56186 E AG. Tuch. Ken '?, 
1813 u. **13. Brand der @ 

Biſchofswerder, © weſtpreuß Regbez. Ma: 
rienwerder, alfa, 1966 E E. 

Biihofszel, jhroeiz. © im Thurgau, a, Sitter 
u. Thur, 214€ E 

Biichofteinig, bötm. ©. 2920 E. Bez d. 

Bifhweiler, © i. Uuterelfaß a Moder, 
70141 E. E. At. Fabriken, Hopfen. Vormals 
Reſidenz der PBfalagrafen v. Birkenfeld. 

Biscorinfeln !bisfus}, engl. Gruppe im 
Antarlt. Dicer, 1830 vom Engländer Yiscoe 

Bis dat eic., ſ. Bis. jenıdedt. 

Biferitz.), Nord.: u. NOſtwind in Frankreich. 

Bifektion (lat) Zweiteilung. 

Biſenz, mähr. ©, 37433 E. E. Wein, Schloß. 

Bilerta Bizerte), @ in Tunis, am See, 
., 8000. Franz. Kriegehafen 1. Nanges. 

Bilertil (lat), einen Schalttag habend. 

Biſexuell (9), zwrigeichlehtig, mit mäñl. 
u weibl. Befruchtuugsorgauen verfehen. 

Biſhop /biihöpj, Heuro, %, - '”,, 1786 
London, +“, 1855; Dirigent n bedeutender 
engl Komponiſt ı82 Opern, 3 Bände nation, 

Biſhop Audland, j. Audland. Melodien). 

Bifhopſicher Ring, braunroter King um die 
verdanfelte Zonne, 1883 v. Bijhop in Honolulu 
beobachtet. Urſache: Ausbruch des Nrafatau (?). 
Biſhop Ztertford biſchöp iturriörd!, @ 
engl. Grafſchaft Hertford, a Stort, HE. E. 
Bilinnano !biiinjanot, S ital. Erov.Evjenza, 
[4358 E. E. ?, 1387 Erdbeben 
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Bisfra— Bismard:Schönbaufen B 
* —— — 
Biskra (Biscara), © Algerien, Dep. Con— 
ftantine, am Rande der Sahara, 7166 E. BE. 

Farız. Militärſtation. 

Biskrabeule, in Algerien endemiſch auf— 
tretende Karbunkel mit anhaltender Eiterung. 

Biskuit frz, 3wieback aus Zucker, Mehl 
u. Eiern. Auch unglaſiertes, bart gebrañtes 
Yorzellan zu Geſchirren u. feineren Gegen: 
ſtänden. 

Biskupitz, O. preuß Regbez. Oppeln, Kr. 
Zubrze, am VBeutheuer Waſſer, 6836 E. Dazu 
Eijeuwert Borſigwerk u. Kohlenzä Hedwigs- 
wunich. [5202 E. E. Tuchweberei. 

Bisltey [:lil, © engl Grafſch. Glouceſter, 

Bismard Bismart), altes märt Adels: 
gejchlecht, urfundt. jet 1270 ı Stendal n. 1315 
(Schloß Buraitall genannt Sriedrich v. B. 
taujihte 15652 Schönhauſen aegen Burgſtall cin 
u. war Stijter der Yinie B.-Schönhaufen, 
die in 2 3weigen ericheint: I.-Moßlen -j.d.:, 
jcit 1818 in den Grafenitand, u. B.-Shon- 
Saufen ij. d.), 65 in den Grafen:, 71 in den 
Fürſtenſtand erhoben. Rod) 2 Nebenlinien. 

Bismarck, Haupto des nordamerif Staates 
North Dakota, I. am Miſſouri, 2186 E. E. 
4 im füdl Afrika, im Lande der Batofa. 

Bismardarhipel ıfrüger Neubritañiend, 
jeit 7, 1885 unter deutſchen Schug geitellte 
Znielgruppe, nördl.d. Meugninea; 471UUykın, 
158000 E., VPapuas. Größte Inſeln: Neu— 
poniern (Birara), 24900 gkın, u. Neumedien: 
burg (Reuirland), 12950 qkm. |@, Fig. Kolo- 
malfarten.) Vgl. Parkinſon 1887. 
Bismard-Bohlen, Frör. Alex. Graf v., 
vreuß. General, Vetter des früheren Reichs— 
tanzlers, » 1818 Karleburg (Pomeru), + 
»,9 daf.; machte deu Krieg von 66 mit, 68 
Kommandant dv. Berlin, Aug. 70*471 Generals 
gouvderneur von Elſaß-Lothringen. 
Bismardbraun, ſ. Ayofurbitoife. 
Bismard:Schönbaufen, O Otto Eduard 
Leop. FJurfiv., Ranzlerdes Teutichen Reiches, 
1), 68] eier D größten Staatsmaiieraller eis 
ten, « !!, 1815 Schönhaufen (Altmark), Cohn d. 
Rittmeiſters a D. Karl Fror. Ferd v. 3 ır1845) 
u. Luiſe Wilhelm, geb.v Menden (+39), ftus 
dierte 32.35 Böttingen, 45 Mitgl.d. Brovinzials 
landtage d BomMeruu Sachſjen, 17 d.Bereinigten 
Landtags in Berlin, 49d. preuß Abgeordneten— 
hauſes, 50 d. Erfurter Parlaments, 51 59 Ge⸗ 
ſandter am Bundestag, dañ Geſaundter Peters⸗ 
burg, *?;, 62 Barig,*? 62 Minifterpräjid. u." ,, 
Drinifter des Auswärtigen. Durch feine Erfah— 
rungen am Bundestag am Zuſamengehen mtit 
Literreich verzmweifelnd, jegte er 64 deñoch den 
gemeinschaft. Krieg gegen Dänemark wegen 
Schleswig-Holſteins Durch, der aber Lirfjache d. 
Bruches wurde, der durch den Krieg vd. Gt zu 
einem f. Breußen ftegreichen Austrag kam uw. 
den Ausſchluß dv. Sfterreich aus dem Deutſchen 
Bunde u.die Gründg d. Norddeutichen Bundes 

Folge hatte, deſſen Kanzier 9.67 wurde. „65 
in den erbl. Grafenſftand, *, 71 für feine polit. 
u. Diplomat. Thätigleit in den erbi. Furſten— 
ftand erhoben, gleidjzeitig Kanzler des neuen 
Deutſchen Reiches, zu dejien Wiederherjtellern 
3. in erfter Linie gehört. Seitdem war B der 
Keiter der Fricdenspolitif, die in allen europ. 
ragen den Ausjchlag gab. 78 Borjigender d. 
Berliner Kongrejies, 79 Urheber des Schutz— 
u. Trutzbündniſſes mit Oſterreich, dem 83 Jtas 
lien beitrat, begleitete Raijer Wilhelnt I. zur 
Dreikaiierzufamentunft v. Stierniewice +8.,84, 
Nov. 84 bis vyebr.85 VBorfigender d. Nongoton— 
ferenz in Berlin. Bon dem 72 begolienten Nampf 
mit der röm Hierarchie fam er feit 85 zurück; 
jeit 78 flug er cine ſchutzzölln. Politik ein, 
gleidyzeitig began er fozialpolit. Rejormen 4. 
Veſten der Arbeiter. 2°, 90 wegen nicht aus— 
zugleichender Pifferenzen mit dem Kaiſer Rück— 
tritt. Den ihm verliehenen Titel Herzog dv. 
Lauenburg führt B. uicht. Huldigungsfuhrten 
beſonders von Züd und Word beiwiejen ihm Die 
Verehrung der Nation 91,92 Verireier eines 
Gandv. Wahlfreifeg im Reihstan Wegen zwei— 
jahr. Tienitzeit u. ruf. Handelsvertrag ıloyale 
Oppoſition). Berjönliche (nicht politiiche: Wie— 
derannähergd. Kaijers?®, 94. Wliftung ıi.d.) 
2,85. 2 Atientate: ",66durd) Cohen: Blind 
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u’, 74 burh Kulmaii. Denkmale in Cöln 
.. (erſtes) u.a. Städten. Vgl. Biogr. v. Hahn 78,90 
x V; die Edhriften Vuſchs; B’briefe 44/70 5. A. 
a 91, Polit. Briefe 2.U.90 III, Reden hrög. d. 
Böhm u. Dove XVI, B's Reden (Kollektion 
- Spemañ), Regeften dv. Kohl 91 ff., Die polis 
» tiſchen Reden hrsg. v. Kohl 93 5. X, Poſchinger, 
S Preußen im Bundestag 82/85 IV, Derj., 
Bu B. als Vollswirt 89;91 V. Auß feiner 

he mit Johaña d. Puttlamer (a !!), 1824, 
vermäßlt 2%, 1847 Reinfeld) entjproffen: O 
SHerdert, Graf, = %%/,, 1849 Berlin, 84 Ges 
fanbter Haag, 85 Unterltaatäfefretär int Ausw. 
Ymt, Mai 86 Staatsſekretär, 7%, 88 Staats⸗ 
minifter, 8487 Mitgl. des Meichstages. O 
Bilh., Graf, Bruder v. O, « '/, 1852, 78,81 
Meitgl. des Reichſstages, ’°, 85 Landrat Hanau, 





} feit 89 Reg.-Bräf. Hannover. . 
v Bismarckſtiftung zur Unterftügg für Kan— 
\ didaten des höheren Lehramts vor der Anſtellg 


u. für Hinterbliebene v. Lehrern bes höheren 
E ee Etatut vom */, 1885, Sitz: O 
Ehönhaujen, Kapital: 1200000 4 (dem Für: 
ften zu feinem 70. Geburtstage ?/, 85 geſpen— 


; detes Nationalgeſchenk). 

Bismark, Opteiiß. Regbez. Magdeburg, Kr. 
Stendal, 2125 Ew. E. AG. Burg. 

be Bidmarpfund, dän. Handelsgewicht, G kg, 
! in Norwegen=d,gr KR- 

r Bismutin, Wismuthglanz. 


Bismutit, Mineral, kohlenſaures Wisınuts 
o;nd; amorph, gelblidhegrauszeifiggrün. 
B Bisinutum, Wismut. 
« Bisogno (ital.), [jojo], Notadrefie d. Wechſel. 
Bison (Wijent), wiederkäuende Paarzeher; 

RB, americanus Grg. (amerifan. Wiſent od. 
Nüffel), 3m I, 2m H.; bewohnte einft ganz 
NAmerika, jebtfaft ausgerottet. B. europaeus 
Ow. (europ. Auerochs), größtes Landtier Eu— 
ropas; jehr wild. Nur noch jelten. 

Biſſao (Biſſagos-Archipel), portug.zaftik. In⸗ 
ſelgruppe im Atlant. Ozean, nahe der ſene— 
gambijhen Küſte. Bolama: Gouverneurfiß. 

Bilfaya, malaiischer Volksſtam auf den jpan. 
Philippinen. 

Biſſen, Btrh., dän. A, *'”,, 1798 Eilding 
(Schleswig), +'%, 1868 Kopenhagen. Echüler 
Shormaldiens, Dir. der Kunſtalademie Kopen— 
Yagen. Vgl. Plon 2.4. 71. 

Biffer Giſſahir), indobrit. Lehnsſtaat im 
Himalaya, gegen 8600 qkm, 90000 E. 

. Biliing, Senriette v., NRonan/in, e °/, 

1798 Warin (Medlenburg), + 2%, 1879 Auklam 

Biſter (chemiſch Braun, Sod), braune Farbe 
aus feinſtem Buhenholzruß u. Gumi berges 
ſtellt. Auch aus Manganoxyd. 

Biſtoquet [steh], Stoßlolben beim Billard. 

Biltouri (fra), chirurgiſches Meſſer mit ein— 
jchlagbaren Klingen. 

Biſtritz, D(Beiztercae), fiebenbürg.®, ungar. 
Kon. B.:Na8zod, a Ziſtritza, 9109 ET. @& 
(B. am Hoftein), mähr. ©, 3602 E. E. Dabei 
SHoftein (783 m). 

Biltriga (Goldene B.),r. Neben der Sereth 
in Rumänien, 300 km E., goldhaltig. 

& Biötum, Diftrilt eines Biſchofs. 

Bisulcatlat.), zweigufige Wiederfäuer, Säu— 

gqetiere mit gejpaltenen Klauen. 

Biſutün (Behiſtũn, a.@ Bagiſtana), perf. O, 
nahe der & Kermanſchah; Feis mit Keilin— 
ſchrijten v. Dareios J. 

Biiplabiih (lat.), zweiſilbig. WIndien. 

Bit (eugl.), kleine Geldſtücke in NUmeritan. 

Bitburg, Kreiso preuß. Regbez. Trier, 2712 
©. E. AG. Xandwirtfchaftsichule. burgkrieg. 

Biterolf, ciner der Sänger bei dem Warts 
Bieterolfu.Dietleib, epiſches Heidengedicht 
de3 12. Jahrh., hrsg. v. Jänicke 1866. 

Bitétto, © ital. Prov. Bari, 5763 E. E. 

Bitbynien (a.@), kleinaſiat. Landſchaft an 
der Propontis u. a/Bontos Euxinos: 280,74 
vE. eigenes Königr. mit d. Haupio Nifontedia. 
‚ Bitjuga, I. Neben des Bon, 250 km L.; 
in feiner Unigebg vorzüglidhe Pferde (23’fhe 
Bitlis, f. Bedlis. [Raſſe). 
Biton, ſ. Kleobis. 

Bitonto, © ital. Prov. Bari, 26207 E. Bis 
Ichof, Wein. X °%, 1734, Sieg der Epanier 
über die Öſterreicher. 
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Bitfh, © in Deutſch-Lothringen, 2764 E. 
E. AGr. Über B. auf einem Helfen die @ U, 
die erit 2%, 71 in deutiche Hände fam. [E. E. 

Bitihweiler, OElfaß, in den Bogejen, 2191 

Bitter, O Karl Herm., preub. Staatdmaii 
u. /, » 27, 1813 Echwedt, 70,71 Bräjelt des 
Vogefendepart., Bivillomiffar Naucy, 79.82 
Binanzminijter, + 2%, 85 Berlin, Bf. Gef. 
Schriften zur Bw 84. O Arthur, Pfeudo⸗ 
unm, ſ. Haberftich. 

Bitter,Diftel,i.Cnicus, Blerde = Diagnefia, 
Beſche (Bitterhols), ſ. Quassia. 

Bitterfeld, Kreiso preuß. Negbez. Merſe— 
bura, a Löbber, 9047 E. E. AG. Mühlwerke. 

Bitterholz, ſ. Quassia, Blkalk, ſ. Dolomit, 
ne j. Menyanthes, Bijllcefalz = Sauer: 

eefalz. 

Bitterlich, Eduard, E, = 1834 Etupnida 
bei Lentberg, +2,72 Purkersdorf bei Wicn. 

Bitterling (Rhodeus amarus), Edelfijſche; 
Mitteleuropa, Süßwaſſer; bitter. 

Bittermandelöl, durch Deitillarion entfettes 
ter u. zerftoßener bitterer Mandeln. Rohes 
B. ift giftig, zu F, Parfümerien n. in der 
Kilörfadrifation. Nebenprodult: Rünftf. B., 
ſ. Nitrobenzol; Mittermandelwaffer. 

Bittermittel (Amam): Quaasia, Wermut, 
Enzian 2c., gegen Verdanungsſchwäche. 

Sitterials = Ihweielfante Magneiia. 

Bitterice, großer See in d. Arabiſchen Wüſte, 
buch den der Kanal von Sues führt. 

Bitter,ipat, j. Dolomit u. Magneſit, Biſüß, 
j. Solanum, Blwaſſer, |. Mineralwaſſer. 

Bitter, Welterſches = Pitrinſäure. 

Bitterwurz, ſ. Gentiana. 

Bittgänge, Prozeſſionen zur Zeit der Not, 
Litancien od. Kreuzzüge. Finden ſtatt anı Ct. 
Markustag ?/ u. and. 3 Tagen vor Himmelfahrt, 

Bitto, Jflvan, ungar. Staatsmañ, =» ?, 
1822, 67/72 Bizepräjident des Unterhauſes, 71 
Quftizminifter, 74:75 Minifterpräjident. 

Bitumen, Bezeihnung für Eubftanzen ntit 
Erdpechgeruch beim Reiben oder im Feuer: 
Asphalt, Elaterit, Bergteer ꝛc. 

Bituminit, j. Bogbeadfohle. 

Bituriger (a.@), Felt. Etam in Gallien, 
Haupto Avaricum (jetzt Borges). 

Bistus, Albert, ſchweiz. VBolls/ (Bfeud. 
Jereinias Gottheli), « *,n 1787 Vurten, + *?/,, 
185, Pfarrer zu Yügelfliig i. Ementhal. Werte 
n. A. 87 X. Val. Brockhaus 1876. 

Biurẽt, farbloſe, in Waſſer lösliche Kryſtalle, 
Neagenz auf Eiweiß u. Peptone; aus Harn— 
ſtoff bei 1600 gewonien. ſſtern. 

Bivalven, zweiklappige Muſcheln, z. B. Aus 

Bivõna, © aufSizilien, ital. Prov. Girgenti 
a'Riforio, 4636 E. 

Biwack (frz, Beiwacht), Truppenlager im 
Freien. Vorteil: Größte Bereitihajt u. Kous 
zentration. Nachteil: geſundheitsſchädlich. 

Bixaorellana Z. (chter Orleanbaunı, Rufus 
Daum); Birneen. Samenmantel liefert Farb— 
ftoff Orlean oder Aufn, Arnotto. B. urucana 
(wild. Orleanbaum),trop.Anterifa (9, Fig. 43). 

Birincen (Biracceen), Orleangewächſe, diko⸗ 
tnie Pflanzenfamilie der Tropen. 

Birto, Giroſamo Mino, ital. Patriot u. 
General, w/m 1821 Genua, + °’%,, 73 Atſchin, 
kämpfte 48,49 u. 59/60 unter Garibaldi, 62 
General im ital. Heer, 2%, 70 beim Sturm 

Bizarde, ſ. Bilarde. [auf Rom beteiligt. 

Bizarr (itaf.), feltjam, wunderlich; B'erie, 
folches Weſen. 1483 E. Nahebei Högfen. 

Bize bih's], O fra. Depart. Aude, a Ceſſe, 

Bizet lbiſähl Georges (eigentl. Alex. geſar 
£eop.), fra. 8, = 25). 1838 Paris, +, 75 
Vougival. Schüler u. Schwiegerſohn Halevys. 
Opern „armen“. Friſche der Erfindg u. reiz⸗ 
voller Klangfin. Vgl. Pigot 89. 

Biela (Biala), © Rufj.eBol., Gouv. Siedlde, 
a'ferana, 9975 E. E. [land, 912 km 1. 

Bijelaja, I. Neben de3 Kama im öftl. Ruß— 

Bjelbog (weißer Gott), bei den Elawen der 
Vertreter des guten Prinzips. 

Bjelew, @ruff. Gouv. Tula, a’Ofa, [9869 E. 

Bjelgorat (Byfgoray), © rufi.zpoln. Gouv. 
Zublin, 7221 €. 

Bjelgorod, © ruſſ. Gouv. Kursk, a/Tonez, 
22957 E. E. Seifen- u. Lederjabrifeıt. 


mpewae, v4 


ze rn 


Bijelina— Blähungen 
= 2338 —) — ⸗ 
Bielina, CBosuien, Kr. DolnjaTuzla, 78076. 
Bielo Diero (Weißer See), See in nördt. 
Rußland, 1124qkın. Viele Fiſche. Süd. Zu, 
Schelsma. E. E. Handel. 
Bijelopolje, © ruſſ. Gouv. Charkow, 12803 
Bleloſersk, © ruſſ. Gouv. Nowgorod, am 
See Bjelo Oſero, 4561 E. Handel. Nahebei 
Bjeloſtok, j. Bialyſtok. Kohlenzde. 
Bjelowodsf, © rujj. Gouv. Charkow, 7904 E. 
Bielsk, Oruji. Gouv. Groduo, a Bjelianta, 
6218 E. E. Fabrilen. & * 1831. 

Bjelucha (Weiber 4), 4 in Altai, 3352 m h. 
Bjelyj, © rufj. Gouv. Smotlenst, 9199 E. 
Beleg, © ruſſ. Gouv. Befjarabien, 10057 E. 

Bieéeſhezk, Oruſſ. Gouv. Twer, a’ Mologa, 6965 
E. I. Fabrikation dv. Eiſenwaaren. 

Björneborg, © in Fiñlaud, Gouv. Abo, am 
Bottniſchen Buſen, 9977 E. Handel. 

Björnſon, Björnfljerne, bedeut. norweg. 
/: * ®|ıa 1832 Noifne (Oeſterdalen); jeit 33 
Paris, dann wieder in Norwegen. Realiſt, 
Temofrat. Romane, Dorfgeſch. Dramen(„Neu— 
vermählte“ 65, „Ein Faliſſement“ 75, „Das 
neue Syſtem“ 79), Luſtſpiele, lyriſche ed. ; 
meiſt deutſch. Vgl. Brandes 82 [), 69. 
Blaas, O Karl Ritter v., Fiſtorien-, 
Genres und Borträtg, « 7°, 1815 Nauders 
(Tirol). +9,94 Wien. Seibitbivgr. 76. @& 

ugen, Sohn v. O, Genregf, »2, 1813 Alban. 

Zuf., Bruder v. O, Tiergf, »46 Albano. 

Blacas d'Aulpo [blafa dolp)], Pierre, 
Fonts Herzog v., frz. Diplomat, « 2], 1771 
bei Aulps, +1, 1839, 14 Hause u. Stuatss 
ntinifter Ludwigs XVIII. 20:22 Gefandterdtont 
u. Neapel. Gründer d. ägypt. Muſeums i. Paris. 

Blachfeld, hochliegendes weites Feld. 

VUlack force]. 8 Sof., %, » 1728 Bordeaux, 
+ °°%,, 1799 Edinburgh. Ertdeder d. Kohler: 
jäure. /. O Billiam, engl. Noman/, Brigh— 
tout. # 1841 Glasgow. „A daugbter of Hetli* 
71, 17. A. 80 u. a. Eiſenſtein). 

Blackband (engl.), Art Eiſenſtein (Kohlen: 

Blackburn loläckbörn], © und engl. Brajs 
idyaft, a /B., 122238 E. E. Fabriken. Xeinens 
und Bauımwollindujtrie. Bart. 

Blackburne [blädbürn), James Harry, 
Ecdadjipieter, «1842, über 40 Turnierpreiſe; 

Blackedrink, ſ. Ilex. Blindlinysſpieler. 

Blackfeet [blätjiht), „Schwarzfüße“', In— 
dianerftam int NAmerika; noch 1500 in Moön— 

Blackfiſch, f. Scpia. tan. 

Blackheatheſbläckhihthl, Hochliegender Lands 
ftrich bei London niit vielen Landjigen. 

Black Hills („Schwarze Berge’), da Dion: 
tana und Tacota, NAmerika; A: Harneys 
Pik (2956 ın). 

Blackmore anal]: Rich. Poddrige, 
engl. Roman in Loudon, = %, 1825 Long⸗ 
worth: „Lorun Doone”, deutſch 80. 

2Madpool [biädpuht), © cıgl. Graficdhaft 
Parncaiter,a.d. Sriihen Sec, 238346 E.1.Ccew. 

Na Niver [blät riwwer, „Schwarzer 
Fluß), O a in New York, mündet in die 
MBai (Ontarioſee), 290 Klul. O B.. ſchijj⸗ 
barer a auf Jamaica. 

Blackrock, © iriſche Grafſch. Dublin, 84101 E. 

Bladrod, Sengl. Grafſch. Lancaſter, 4021 €. 

Blackſtone [blädjtohn], Zilliam, englijcher 
Juriſt, = ?%, 1723 London, + 4,1780; BT. 
„Kommentare der engl. Geſetze“, ıı. A. 1876. 

Blu Warrior, ihijfvarer I. Neben de3 
Tombigbee in Alabama, 225 km lang. 

Bladwater [bläd:), D Küften Irland, 
zum Atlant. Ozean, 177 km l. O Kiſſtenxz, 
jüdajtt. England, mündet in die auſternreiche 
B.Bei der Nordicc. 

Blaͤckwell [dtädzuell|, Stadtteil Londons. 

Blackwood [blädwudd}, Zohn, engl. Buchs 
händler, »12 1818 Edinburgh. FT daſ. 29,0 
79; begründete „Blackwoods Magarine“. 

Bladwood [blädwudd), ſchwarzes Ebene 
hola von Dalbergia latifolia; Drechdferei. 

Bladwood Yiver [blädwudd riwwerſ, 
Küften WAuftralien, zum Sud Dzean; 
im Oberlauf Arthur. 

Blacnavon ſblehnéhwn)], © engl. Brafid). 
Moumouth, 11454 E. 

Blähungen (lat.Platus), Darmgaſe, d. durd 
d. After abgehen, nehmen bei Tiätichlern (beſ. 
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Blaͤschenausſchlag — Blanchard 
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Genuß gärender Speiſen) od. Darmkatarrhen 
zu. Vehandlg: leicht verdauliche Koſt, Regelg 
des Stuhlgangs, Bewegg: warme Bäder. 

Bläschenausichlag, an den Geichlecht3: 

oraanen der Pferde und Kinder; Anſteckung 
ee Begattung. 

Bläfer, Guſt. 3. 8, 1813 Düſſeldorf, 
+ *"., 74 Cañſtatt;: Scüter RNauchs. Schönſte 
der 8 Schloßbrückengruppen Verlin, Reiter: 
ſiatuen Friedr. Wilbelms III. u. IV. Cöln. 

Bläffe, bei Pferden, weißer Naſen- und 

Stirnflet. 

Blättererz Nlättertellur), 9, ſtahlgrau od 
erienihwars, aus Blei und Felt. Eichen: 
bürgen. Enthält Bold. Wiederkauer. 
Biättermagen, 3. Abteilg des Magens der 
Mlätterrofe, Kotlauf (Papierkohle), aut Pu- 
vaffin, Leuchtöl verarb. bituminöſer Schteter. 
Blätterichiefer :Tapierfohle), bitumimdier 
Schiefer; au Parafin und Leuchtöl 
Blatterſcywammi [Blärterdits, Agaricua, 9 
Fig. 44), Gattged. Hautpilze; dazu gehören 
an eßdaren Arten: aiferfing if. d.), Barniot: 
ſchwam, Halimaich (j.d.), Lauchſchwami. Eiten: 
beinſchwam, Reitzker (ſ.d), Brätling . dad. 
Champignon ıi. d.), Mufferon; an giftigen 
Arten: Frühlings-B. Knollen. (1. d ', Flie— 
genpilz (f.d. 1, Giftreitzker, Speitenicl (0. d.). 
Bianerſtein, feintörniger od. dichter Diabas 
iinde mrunden KalkipaiköornernHiriekorn-bis 
Blattertellur, i. „Pattererz. Erbſengröße 
Alatterzeolith, Stilbdit. 
Blacuw Blaeu, Blauw, lat. Caſius), O 
Wild.,holländ. Trucker u. Gelchtter, Karten: 
zeichner u. Globenverfertiger, 1571 NAllmar, 
a “ 1638 Amiterdam Joan, Eohn und 

Nachoiger v. O.f 1573, Herausg. eines 

„Atlaa magnus”, AI. Serie Sohne Seß. 
1. Pet. veranitilteten vorziigl. Klaffileraudg. 
Blaffert, chemaline ſilberne Scheibemiinze, 
Cobtn. Trier, ec 30 I, Ehweiz ce. 54. 

Blagoweſchtſchenök, ftbir. © im Amur— 
nebiet a Amer, 9340 E. 1858 angelegt. 

Blaine [bichn), James Bilfespie, norb- 
amerit. Bolitiker, = *', 1830 Peñſylvanien, 61 
Mital. des Kongrefict, 77 des Senat, unter: 
tan 76, 80 u. 84 al3 Bräjtdentfchaftsfandidat, 
März bis Dez. 81 Minifter des Auswaärtigen, 
+r°',93 Waihington. Memoiren v. 1861.81 
83 86 II. Nat. Ramsdell 24. 

Blake [diehl!, O Mob., engl. Zcchelb, 
« 1599, + !’. 1657 Plymouth, Lümpfte 1649 
glücklich Filet Eromivell, brad) 5 5253 die Macht 

‚Sollönder, beiiegte #57 d. Spanier d Tene⸗ 
rıma. Bol. Hañay 1886. O Biltam, Sn 
zrünſtler und /, = =, 175? Ponden, + ' 
1827. gl. Swinburne 74. 

Blakie bläkie), Zohn Stuart, engl. P, 
« 1809 Glasgow, 5282 Prof. Edinburgh. 
Üiberfegte Gncihes „Fauft““, „Iltas“ ıc. 

Bläfulla [blo:, „Blauer Hügel‘), Klippe 
bei der jchwediichen Inſel Eland, der nord. 
Blocks Heren)berg. [8 tieren, beſchämen. 

Blamage (irz.). (mahich), Beſchämung;: 

Blamont ſblamongl, ©, frz. Dep. Meurthe⸗ 
et:Moiclle, a Vezouze, 2052 E. E. 

Blanc, 0) g£udw. Holtfr., Nomaniit, =”, 
1781 Berlin, +'*,1866 Sale. Überſ. u. Er: 
färung von Tante. O Louis, iva.w/ u. 
joztaltjt. /, #9, „1811 Vladrid, 48 Mitglied 
der proptioriichen Regierung. mußte 18 nad 
England flüchten, fett 71 Mitglied der frz, 
Nationatverfamin u. der Teputiertenlunter, 
0,82 Cañes. Hauptwerke: „Histoire de 
dix ans“, 30:40, 12.%. 77V, deutihh 45 V. 

„Hist. de la Revolution francaise”, u. A. 
TB X, deutich 54 20. O Ebarles. "Bruder 
von ®, fr3. Kunſt, /, « !®,, 1813 Caſtres, 
17,82 „Histoire des peintres de toutes 
lea Cooles® 50 75 XIV xc. Val. Maſſarani 85. 

SBlanc, Ye ileblang!, Arrond. © franz. 
Dep. Andre, a Creuie, 7389 E. E. 

Blanca v.Gaftilien, Königin d. Frankreich, 
Tochter Alions IN v.Gaftilien, «1187, 11252, 
1200 an Yırdıviq VLLT. vermählt, Mutter Lud: 
wigs des Heiligen (für den 26:36 Regentin). 

Blanc fixe [blungfir], ſauvefelſaurer Baryi. 

Blanchard [bianaihar), O Nic. Frangois, 
Luttichiffer, « 1738 Petit: Andeln ı grankreidh}, 


Kürſchner. UR Lexiton. 
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Blanche — Blarer 
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+ ':, 1809 infolge eines Sturzes bei ſeiner 
66. Ruftreife. Flog 1785 über den Kanal. 
Edw. feman, engl. Dichter, #'!/,, 1820 Con: 
don, + #, 89. Bf. Weihnadhtspantomimen. 

Alanche, Aug.. fchwed. /,e "1811 Stock— 
helm, + % ,, 68 Ddui. Romane. Euitipiele ic. s 
„Blancieren lirz), blangſch-)], — — 
toven 

Blanckenburg, Mor. Karl Henning v., 
Politiker, »"? . 1815 Binunerhaujen b. Regen— 
walde, 52 67 Dit alicd dezpreuf. Abg.e⸗Hauſes,. 
67 73d.nordd. ı.deutfcdhen Reichsſstags, Jührer 
der Koniervat., + 3, 88 Bimmerhaufen 

Blanders, Siegm., ®. Finründerd Stahl: 
1 derfabtifition in Dentihland (Berlin 18561, 

1823 Jiichen. 

‘5 anc:manger (fr3.), [klang mangidheh!, 
Gelee ar Sahne, Mandelmilch ꝛc. 

Blanco ıipan), weiß; val. Blanko 

Blanco Weißes Vorde), Bor in WAfrilka 
ar der Zuharafiifte. 

Blanco, Guzman. Präſident dv. Venezuela 
73 77, 79 84. 86 87, liberal, nahm ?®*;, 70 Cara⸗ 
cas, ward Diktator. 

„Siandbil, Gieſeß der Nordamerik. Union d. 

» 3878 betr. Ausprägung (Frühjahr 94 mo: 
biliciert) u. Einführung des Silberdollars 
als geſeßliches Zahlungsmittel. 

Blankenberghe, O und Ecew, belg. Prov. 
Weitilandern, Nor diee, nicht weit von Oſjt— 
ende, 4171 &. Hafen. 

Blankenburg, ©) O Braunichweig am Harz, 
750GEE.AG Schloß —. Eiſenwerke Schöne 
Pergpartien 1Teuielsmauer). Der Kreis B 
1474 qkm, 29356 &.) war bis 1599 Grafſch, 
170731 Fürſtentum. Val. Steinhoff 1800. 
Do Shwarsburg-Rndolitadt, 236° E. ⸗. Diii 
(größter deutſcher) Burgruine Greienitein; 
Eingang ins ZSchinarsathal. F 

Blankenburg, Seinr.. Politiker ıı /, - 

1820 bei Eöln, Med d „Zrlei. it”, — 
Mital. des reuß. Abg.-Haufes. 

Blankeneſe, preuß. O, Holſtein a Elbe, 3922 
E. E.AG. Fischerei, Nee erei; Eomerjriiche. 

„Blanfendain,a<ädien, Weimar a Edwar: 

2709 E. AG. w. Porzeuanfabrit 

— O preuß. Reabez. Deriebira, 
Kreis Eangerhaitien, 1326 E. FE. 

Blankenheimer There, f. Galeopsia. 

Blankett, j. Blanquette. 

Blanke Waffen, Nahwafien zu Stoß Lanze. 
Bajonett oder Hieb (Säbel, Degen, Pallaich 

Blankieren = jiren. 

Blanko (bianco, ttal), weiß, unbeichrieben, 
in Zuſam̃enietzungen: e. Wechſel in b. undoi- 
fieren, auf Rückieite leeren Raum zur Aus 
füllung mit Namen des Indoſſaten laſſen (B 
Indoſſament); in b. tailieren, Wechſe! sichen 
ohne Forderung zu haben; in b. acceptieren. 
Wechſel annehmen, ohne Außftellen zu ſchul— 
den; in b. ftehen, bis zur el eitter 
Tratte ohne Deckung fein. A.Kredit, Ver— 
trauenskredit, A. Accept. auf dem Betrag u. 
Verfallzeit nicht ausgefüllt find (im Deutrch> 
land nicht zuläſſig!; Arbeldäft, Spekulg— 
tion&gefchäft auf Ylgio. A.- -Derkäufe, Schein: 
verküufe. 

Blankvers (engl. blanc verse), 5füßiger 
Jambus, engl. dramat. Versmaß jeit Mur: 
lowe, durch J. E. Schlegel auch in Deutichland. 

VBlanquet (fr3.), [blantäl, leichter Weile 
wein; Ragout mit weißer Sauce. 

Blanquette (fr.), blanketi), O Vollmacht, 
mir aut einem lceren Blatt die Namens— 
unterichrift tragend. O Eoda aus der Afche 
verichiedener Zeepilanzent. j 

Blangui [blangk!, Adolpdbe Zcröme, 
franz. O. « 2%,,, 1798 Ieraya, + 2%, 54 Paris; 
„Histoire de l’@conamie politique en Eu- 
rope* 4. A. 60, II. O onis Aug., Bruder 
v. O. Demaaog, ⸗» ?., 1805 Pırget:Theniers, 
feit 30 an allen franı. Aufftanden beteitigt, 
71 zu lebenstänglihem Gefängnis verurteilt, 
79 begnadigt, + *, 81 Barid. Bf. „Critique 
sociale” 85 II, deitic) 86. 

Blanskerwald, Teildes Böhmerwalds. 

Blansko, mähr. Markto, Bezirt Boskowitz, 
2667 E. E. Schloß des Fürſten Salm. 

Blarer, ſ. Blaurer. 





Blaſchki — Blatt 
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Blaſchki, O, ruſſi- poln. Gouv. Kalifch, 40556E. 
Blaſe (Veosica), hautiges Hohlorgan, bef. 
Blaſebalg, ſ. Gebläſe. Harn⸗ A. 
Blaſel, Kart, Komiter, e !%,,. 1831 Wien, 

feit 88 Tirektor des Rarltheaters daf. 

Blafen, aroße Retorten zur Prafitweitte 

Blafenausfchlag - Pemphinus. [drenerei. 

Blaſendorf amagyar. Balazsfaleın), Markto, 
ia. Koni. Unterweißenburg, Siebenbürgen, 
906 E. E. 

Niaien: Entzündung, i. Sarnblaie, 
f. Crstopteris, »Ziltel, i. Urinfiitel. 

Wafenfüßer ıT’ hysopoda), Inſektenunter— 
ordin der Weradilituler: Getreide: ®. : Thrips 
corenlium Malid.\2 mm\.; gewöhnl. an Grä— 
fern; ſchädt Schwarze Fliege (Heliothrips 
hacmorrhoidalis Halid.) ın Gewächslanſfern 
häufig: ſchädl B käfer, i. Spaniſche Fliege 

Blaſen fatarrb-, B trampf:, f. Harnblaſe, 
B keim, ſ. Fuͤmerlarbe. S firiche, f{. Physalis, 
R krankbeit = Bemphius, B tupfer. Nohz 
kupier, Bruß, ſ. Staphrlea, B'pilniter, ſ. 
Kantharidenvilaſter. 

Blaſenquallen (Physalia), Röhrenquallen, 
Luftblaſen mit ausgerandetem Kam̃; Nittel» 
meer und Atlantiſcher Tzean. 

Blafenrobbe (Cystophora Nilss.), Gattung 
der Robben; Flonenfüßer mit oben 4, unten 
Norderzähtten Arten: Eecelefant (C probo- 
keiten Nilss. Y n Nlappntüße (C.eristata Nilss.). 

Blaſenſtahl, Bezeichnung fiir des rohen es 
mertitahl wegen jeinet bletigen Rusſekens. 

Blaſen fteine, 1. — B ſtrauch, |. 
Colutea, B tang, f Fucus, Bwurm, f. Bands 
würmer. 

Blafenziehende Mittel (Vesicantia), vers 
urſachen Rötung u.blaftge Abhebung d.oberften 
Dantihichr:Spaniiche Fliege, Seratrin, Arotons 
ol, Kardol, Scidelbaft. 

Blafenzins, j Branımeinfteuer. 

Biaferobr bei Vokomotiven, inden Schorn» 
ftein mündendes Tampiableitungerohr 

Blafewig, O bei Tresden: l.a Eibe, 4828 E. 
Schillers ohnort. „Guſtel vd. Blaſewit“ (j. d.) 
in jeinem Wallenfieins Lager“. 

Blañert :fra \, überjättigt, entnerpt. 

Blafius, Dgruf, Chirurg,» 2%, 1802 Bers 
lin, +: 75, Brof. in Kalle 2%, Vandbuch d. 
Atiurgie⸗ 24.3042 M Job. Heint.. Narur⸗ 
foricher, ⸗ ,1809 Eckerbach, *1470 Braun— 
ſchweig: 36 Brof.,66 Direktor d. Gallerie daf.,/. 

Blasnavatz. WMilivsie »etrom., ferbifcher 
Staat2mail,«1826, 60 Nrieyentiniiter, 688Mitgl. 
der Regentſchaft, 72 Ainiiterpräftdent, 1873. 

Blaſonnieren ıirz :, ein Wappenfchild fra. 
blasons ertläareı Dlafonnierte Münzen, 
Münzen mit auegemalten Wappenſchildern. 

Blasphemi e, Botirsläfterung: 8 fh Iniier» 
lid ; ſt Läſterer. 

Blatt, Sried.,g « 3 1843 Osnabrück, 
feit 92 Prof. Halle; Bf. „Die attiiche Berrdfam- 
tet" 2 9.87 fi. 

Blaſtem igrd.ı, Keim; Keimpilanze. 

Blaſteme iarch.), Bflanzenglieder nit felbits 
ftändiaemScheitelmahstum nad eriter Antaye. 

Blaſio caftis (grch.), Keimbläschen, ® derm 
(grd)..,, Neimlaut, B ideen, ſ. Krinoideen, B; 
phaya, i. Gallweſpen. 

Blaſtos (grh.\, Keimſcheibe, der oberfte Teil 
des Keims im Wogelei, des Hahnentritts. 

Blastula, ſ. Flimerlarve. 

Blatna, böhm. ©, 3078 E, Ber. 

Nlatti lm) baB Sftienpraniih tengels 
und ſeiner Foriſetzungen, entſteht unmittelbar 
unter dem Vegetationspunlkte desſelben, bat 
reaelmäßige Stelung an der Seite der Stengel, 
beichränfies Wachstum. Unterſchieden Ded⸗ 
blätter (bei Knojven u. Blüten) u. Laubblätter, 
letztere meiſt aus B.-Scheide, B.-Stiel u. 3.: 
Fläche mit den Rippen (Nerven u. Adern; be= 
itegend. Die Ylätier find Die Affimilationss 
organc der Pflanze. Tie B.-Ränder find ihrer 
Beihhaffenheit nad) entiveder gejänt | Fig. 46 
n,d,c, d}, gezähnt (oe, f, g), gelerbt (h, i, K, 1), 
ansgefchweift (m) oder budtig (n); der Borm 
nad werden bie Blätter ea als eiförmig 
[Fig 45],, lanzettlich („), fpatel= („), nieren=(;), 
hand: („1, firderz (8), fuhförmig g geteilt (), herz⸗ 
(npfeilz(), {hilde(,o), Ichrotfäge-(,,),NFiehz(,e), 
7 
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rautens (), Hands (,.) u. fußförmig (,.); nach 
Anordnung der Yterven: bogenz (‚,) u. winkel⸗ 
nervig (in). _ 

Blatt(Q), eine der 3 Grundformen der Holz: 
verbindg. Häufigfte derartige Verbindungen: 
Gerade Blatter ald Längd« u. Querverbindg, 
{hräge Blätter, gerade, ſchräge u. ſchiefe Halens 
Blätter 2. [& Fig. 5]. 

Blatt, beim Rotwild u.den Wiederläuern dag 
Squlterblatt; auch eine Art Jagdmeſſer. 

Blatta, f. Schabe. 

Blattelkohle, ſ. Bogheadlohle. 

Blatten (Fließen), den Rehbock durch Nach⸗ 
ahmen der Stim̃e der Geiß anlocken. 

lattern, |. Boden. 

Blattfiöhe (Blattiauger, Psyllidas Burm.), 
Snfeltengattg d.Halbflügler ; c.60 deutſche Ar⸗ 
ten aufBlättern jpringen;Xarven weißflaumig. 

Blattfüßer, Phyllopoden, Ordnung d. Krebs⸗ 
tiere. Bor d. Munde zwei Fühlervaare, Baar 
Untertiefer, Obertiefer ohne Taſter. 
die, das zwischen d. feinen Haut vom Blinddarm 
des Rindes, autgefhlagen wird; Zwiſchgold 
aus vergoidetem Silber; unechte8 B. aus Tom: 

Blattgrün, f. Chlorophyll. (bad. 

Blatthornkäfer (T.amellicornia), Käfer: 
familie mit 7000 Arten; dahin Mailäfer, Mift- 
täfer 2c. Bol. Lacordaire 1845/48 II. 

Blattfafer (Chrysomela 7.), SKäfergattg 
mit c. 170 europ., meift mettalliſch gefärbten 
Arten. Hierher Chr. decemlineata L., Colo- 
radotäfer, Krartoffelfäfer. Muſcheln. 

Blattlkaktus, ſFpiphyuum, Bificmer, f. 

Blattläuſe (Aphidae), Halbjlitgfer, geſellig, 
ſich ſtark vermehrend; ſondern den Honigtau 
ab. Aus den überwinterten Eiern Weibchen 
(.Amen“), die ohne Befruchtg lebende Zungen 
gebären. A.rorae Z. [Mojen=B. VFig. 9], c. 
3mmı 1, fehr häufig an Rofen. Vertilggsmittel: 
Tabaksbrühe, Terpentinöl, Badıyerlin. 

Blattnarben (cicatrix foliı), das Dial, das 
ein abgefallened Blatt an ber Achſe Hinterläßt. 

Biattnafen (Phyliostomata),f.fsledermäufe. 

Blattpflanzen, Kräuter u. Stauden, die 
wegen der Schönheit ihrer Blätter Tultiviert 
werden, 3.8. Begonien. Vgl. Dippel 2.%. 1880. 

Blattroller (Blattwidler, Steher, Rhyn- 
chites Herbst). Battung der Rüſſeltäfer, vollen 
ans Blättern, Blattteilen oben u. unten offene 

igarrenähnl. Widel. Arten: Beben, Apfels 
Meder, Pflaumbohrer. Schädlich. Blatt. 

Blattſauger, ſ. Blatiflöhe, Blicheide, ſ. 

Blattichorf, v. Pilzen herrũhreide dunkle, 
gewöhnl. hell umränderte Flecke auf Blättern. 

Blattſilber, wie Blattgold (f. d.) aus Silber 
hergeſtellt. Unechtes B. aus einer Legierung v. 

Blatttangq, |. Laminaria. (Kupfer, Zint, Bin. 

Blatt, wandelndes = Geſpenſtheuſchrecke. 

Blattweipen (Tenthredinidae), Hautflüg- 
fer. Larven (Afterranpen) an Bilanzen; ſchäd⸗ 
tich. Kiefern-B. (Lophyrus pini L. AR 10, 
a Weibchen, b Mänchen), Häufig; Kiefernbe- 

Blattwickler, f. Blattroller. [ftänden ſchädl. 

Blau, O Hto Herm., Drientalift, « %1/, 1828 
Nordhauſen, +?%, 79 Odeſſa Selbſtmord. O 
Lina, Malerin, Münden, 2 1%/,, 1847 Wien; 
nieberl. Landichaften. 84 Heirat mit den xg 
Heinr. Yang (t 91). 

Blau, !l.t. Nebenx der Donau bei Ulm. Ent: 
fpringt in 20 m tiefem Baſſin (lantopf). 

Blauamiel, f. Steindroffet. 

Blaubart (Ritter Raoul), Ritter in einem 
altfranz. Märchen, der feine 6 Frauen wegen 
Neugiertötete, von d. Brüdern der 7. erſchlagen. 

Blaubeere, ſ. Vaccinium. 

Blaubeuren, DU © württ. DBonaufr., a / Aach 
u. Blaı, 2930 E. E. AG. 

Blaubücher (Blue books), wegen bes blauen 
Einbandes jo benañte, im engl. Barlaınent ver» 
teilte politifhe Berichte, biplomatifche orres 
fpondenzen ꝛc. In Deutſchland Weißbücher, 
Frankreich Gelbbücdher, Öfterreid Notbücher, 
Stalien Grünbücher. 

Blaudrofiel, ij. Steindroſſel. larmut. 

Blaudicbe Pillen, P. mit Eiſen gegen Blut⸗ 

Blaue Berge, ſ. Blue Mountains. 

Blaue Blume, in Novalis' „Heinrich v.DOfters 
dingen*Sinbildd.Poefie; Symbold.Romantit. 
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BlaueGrotte, Höhle aufd. Inſel Capri, 36m 
[.. 30 m br., Eingang 1'/, ın 0.92.1826 v. Kopifd) 

Blaueifenerz, |. Bivianit. lentdeckt. 

Blauen, 4 im Schwarzwald. 1178 m |). 

Blauer Vrontag, urfpningt. der M. vor den 
Faſten, an dem blaue llftarbebänge benugt wur—⸗ 
den, jet Htadıfeierd.Sontags beinandiverfern. 

Blauer Peter, Heine Kriegsichiiisflagge, ald 
Beihen der Abfahrt von: Vortopp ıvehend. 

Blauerz, Eiſenhudroxyd. 

Blaues Landchen, dad frühere Herzogtum 
Menden in Bomern. 

Blaufarbenwerke, Fabriken, in denen aus 
Stobalterzen Schmalte Hergeftelit wird. 

Blaufelhen, j. Henke; Bigras, f. Poa; 8] 
bei, ſ. Haematoxylon. 

Blaukehlchen (Cyanccula Brehm), Spers 
nanbägel Schwediſches B. (C. succica Br.), 
15 cm l., NEuropa. 

Blau'meimer, blänliche Seehundsfelle, 3} 
merle, j.Steindrojiel, Bjprogeß = Cyanotnpie. 

Blaupulver, rohes rotes Blutlaugenfalz ; 

Blaurake, ſ. Mandelfrähe 3. Blaufärben. 

Blaurer (Blarer), Ambrof., Neformator 
Witrttembergs 1531/38 (mit Schnepf) u ſchwäb. 
Reichsſtädte, 1492 Konstanz, +1564 Winter— 
tur; vermittelte zwiſchen Yuther u. Zwingli. 
Bat. Brefiel 1861. 

Blaufaure (CHanwafferftofffäure), Verbin— 
dung dv. 1 Atom Mafferitoff, 1 Atom Stidftoff, 
1 Atonı Kohlenſtoff; entfteht aus manchen 
Nlanzenftoffen (bitteren Mandeln. Steinobjits 
fernen 2c.),0d. durch Deftillation v. Blutlaugen— 
falz mit verdüñter Schwefelfäure. Im maliers 
freien Buftand: farblofe, betänbend, nach bittes 
zen Mandeln riechende Flüſſigkeit, heftiges Gift; 
Gegenmittel: Brechmittel Amoniak, Einatmen 
geringer Mengen Chlor. Vgl. Preyer 1868:70. 

Blaufalz, beim Eindampfen v. gelbem Blut⸗ 
laugenſalz erhaltenes Salz, hauptſächl. Potts 

Blaufaures Kali, ſ. Cyankalium. ſaſche. 

Blauſpecht, f. Kleiber. 

Blauftein = Kupfervitriol. 

Blauſtrumpf, Spitzname für fchriftjtellernde 
Frauen, nach einen, blaue Strümpfe tragenden 
Gelehrten Stillingfleet (+ 177 1)in einem ſchön— 
geiftigen Verein zu London. 

Blaufuht (Cyanösis), bläul. Färbg der 
Hast, entweder allgem. infolge dv. Heraftöruns 
gennel, angeborenen Herzfeblern, od.beichräntt 

ei örtl. Störungen. Dft kurz vor ben Tode. 

Blautopf, f. Blau, «X. 

Blauvogel, j. Steindrofiel. 

Blaumwaert, Emif, belg. Baritonift, +*/,1891 
Brüffel; Barfifal- Aufführungen in Bayreuth. 

Blavet [dlavch), Küſten-x in der füdl. Bres 
—— zum Atlant. Ozean, 133 km 1., 60 km 
ſchlfibar (B.,Kanaf). 

Blaydon on Tyne [blähd'n on tein), © 
engl. Grafſch. Durham, a/Tyne, 13371 E. 

Blaye [bIäh), Arrond.® u. & franz. Dep. 
Gironde, an der Sironde, 5015 Em. E. Am 
Schloß Herzogin v. Berry gefangen 1832:33. 

Blaze de Bury ſblahs de büri], Ange Henry, 
franz. /, +9}, 1818 Avignon. + 1), 88 Paris; 
bochverdient um die Keñtnis der deutfchen/ in 
Frankreich, Überjeger v. Goethes Kauft. 

Blech, zu dñem Blatt gehäm̃ertes od gewalz⸗ 
tes Metall. Bgl. N 

Blechbiegemaicine, orrichtg zum Krum̃⸗ 
biegen v. Biechen, beſtehend aus 3 Walzen, v. 
denen 2 das Blech faflen u. gegen die 3. Walze 
dieben, worauf furvenartige, durch Stellung 

er Walzen regulierbare Krümmung zu ftanbe 
font [® Sig. 61. 

Blechen, Karl, Landihaftsg, « "%, 1798 
Kottbus, + *%, 1840. AUlademieprof. Berlin. 

Blechlebre, VBorrihtung zur Meſſung ber 
Blechſtärke. 

Bleckede, Flecken, preuß Regbez. Lüneburg 
(Kreis B., 577qkin, 21200E.), a Eibe,718E.AG. 

Bledow, Ludw.. Schadipieler, » 2’), 1795 
Berlin, + daf. ©, 18146. 1. Schadzeitung. 

Bleek, Erör., proteitant. F, , 1793 
Ahrensbödt, + *"!, 1859, Brof. Bon. „Kinleitg 
in die Hl. Schrift” 5.4. 86. O Wild. Helnr. 
Imman.. Sprachforiher, = 2, 1827 Berlin, 
+''475 Rapftadt. Südafrifaniide Sprachen 
(„Comparative Grammar* 62,69 U), 
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Blegno, Bal [mal bienjo|, Polenzerthal, 
Thal in Zeffin, a’ Breiio (Blegno). 

Blei, Metall, weich, biegſam, —— 
Gew. 112. T11240, Atomgew. 206,,; leicht 
flüſſig (ſchmilzt bei 3310; in der Natur im oxy⸗ 
dierten Zuſtand. —— Anwendg in der 
Technik. Gewoñen aus Bleierzen. Letztere ent— 
weder oxydiſch od. ſulfidiſch. Am wichtigſten 
der Bleiglanz. Geſamtproduktion 5, Mill. Bir. 
Val. Percy 1872, Arche 88. 

Blei, Fiſch, ſ. Brafien. 

Nleiariönglanz, f. Skleroklas. 

Bleiafche, graues Gemiſch aus Blei, Bleiſub— 
oxijd u. Bleioxyd, bilder ſich beim Erhitzen 
von Blei an der Luft. (dur Bint gefällt. 

Bleibaum, Iryitallin. Blei aus Bleizuderidig 

Bleiberg, O in Kärnten, Bez3.d. Villach, 3605 
E. Bei u. Binte. 

EI SER.D oe a Are 
Zanteıı: + '%,, 92 harlottenburg. gl. v. 
Pietſchler 77. 8 Karl, fruchtbarer /,=’?/ 1859 
Berlin; lebt in Charlottenburg. BF. „Größene 
wahn“, Roman 87. „Dies irae* 82, u. v. a. 

Bleiburg, © in Kärnten, Bez.H. Völler— 
marft, 1149 €. E. Fabriken, Eifenwert. 

Neicerat, ſ. Bleijaibe. 

Bleichart, f. Ahrweine. 

Bleichen, das Zerſtören u. Entfernen d. fär— 
benden Eubftauzen, beſ. b. Geſpinſtfaſern durch 
atmoſphär. Luft (Aaſen⸗ .). Chlor u. ſchweſt. 
EöureiKunftl- od. Chlor B). Val. Trey 1888. 

Bleichen ran) n, Entziehg d. Lichts auf 
längereßeit, wodurd d. Blattgrün ſverſchwindet. 
Gemüſepflanzen gewiñen bad an Bartheit. 

Vleicherede, © pri. Regbez. Erfurt, an den 
38’ en, 3513 E. LE. AG. Bleichen. 

BleichFlüſſigkeit, ſ. Eau de Javelle, -Kaik, 
j. Chlorkattk. 

Bleichromat = Rotbleierz. 

Bleichſucht (Chlorösis), Frantheit des weibl. 
Geſchlechts, def. in den Entwidelungsjahren. 
Beichen: Viattigleit, Herzklopfen, Kopffchmerz, 
Atemnot, DOhreufaufen, ziehende Echmerzen ze. 
nicht immer bleiche Farbe. Urſache: mangels 
hafte Beſchaffenheit der Gefäße, Blutverluſto. 
Erzefie. Drittel: Eiſen, gute Ernährung, frifche 
Zuft. Bewegung, Stahlbäder, falte Abreibung. 
Val. Peter 2. A. 1885. 

Nlleichjucht der Pflanzen, Verſchwinden des 
Chlorophytls aus den Blättern, wodurch dieſe 
ein weißliches Ausſehen erhalten (Weißlaubig⸗ 
keit); oft ftreifenförmig (Panaſchierung); Urs 
ſache twahricheinlih Mangel an Eifen. 

Bleichwolle, f.Ochroma. Bleidacher = Blei: 
famern (f.d.). VBleide ⸗Blyde. 

Bleieſſig, bafiich ejſigſaures Bleioxyd, bilder 
mit deſtiliertem Waſſer Dleiwaffer, zu Ums 
ſchlägen: mit Fett Bleiſalde. 

Bleigelb, j. Bleioxyd. J 

Bleiglätte, Bleioxyd durch überhitzen ge— 
ſchmolzenen Vleies, je nach Farbe als Gold» 
od. Silberglätte bezeichnet. Zu Glaſur, Kitt ꝛc. 

Bleiglanz, wichtigſtes Bleierz, aus Wein. 
—886 beſtehend, oft ſilberhaltig, bleigrau. 
Zur Gewiñung von Silber, Blei, Bleiglätte. 

en zu ZTöpferglafur. 

Bleihornerz = Hornbleierz (ſ. d.).  [i. d. 

Bleifacherie, fhliimfter Grad d. Bleivergiftg, 

Bleikammern zu Venedig, ehemalsStants« 
gefängnis, Zellen unter dem mit Blei gebedten 

Bleikolik, ſ. — Dach. 

Bleilaſur, blaues o, baſiſch. Bleikupferſulfat. 

Bleioxyd, Verbindg von 1 Atom Blei u. 1 
Atom Sauerjtoff als @ in Veracruz, bilder 
fi} beim Schmelzen v. Blei an d.Luft, ift puls 
verig (Bleigelb, Maſſicot), bei ftärferer Ers 
hitzg rpftallinischsfchuppig (Bleiglätte, Lithar— 
gyrum, gelbl. Eilberglätte, rötl. Goldglätte), 
leicht löst. it Säuren, ſchier lösſsl. in Waffer; 
dient zur Glaſur, Bleiglas, Farbe, Fr. 
Zlei:Prlaster (Emplastrum plumbi sim- 
plex), Bleioryd mit DI, Schmalz u. Wafler er⸗ 
bist, bilder mit beftiimen Beimiſchgen d. Zug-, 
Piadyfon- (iſ. d. od. Humnt-, Seifen-, lei- 
weiß u. Hamburger P. menigs ohne Wafier). 
Bleirauch, beim Abtreiben des Bleieß eıtt« 
fteyende Dämpfe ; jehr ſchädl, daher londenfiert 
in Wafier, Flugſtaubkauiern zc. 

Bleirot = Meüige. 
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Bleifatbe (Bleicerat), 8 Teile gelbes Wachs, 
30TleSchweinefett, Teile Bleieſſig; Heilmittel. 

Bleiſalze, in vielen gen, durch Auflöſen von 
Blei od. Bleiogyd in Eäuren bargeitelt. Die 
1881. u. die im Magenfaft lösl. giftig, beſ. 
eſſigſaures Bleioryd (Bleizucker). Gegenmittel: 
Glauber⸗ od. Bitterfalz in großen Gaben. 

Bleiſchwamm, fein verteilte® Blei, durch 
Bintaus ſchwefelſaurem Bleioxyd abgefchieden ; 
ſäßt ji zu weichen Piatten prejjen. 

Bleifpat, Eeruifit. 

Bleiitifte, beſſere Sorten aus Graphitſtäbchen 
in Holzhüljen, geringere aus geichlämtem Gra— 
phit u. Thon als Bindemittel geglüht, dan in 
Holz gefaßt. Größte Fabrilen Nürnber 
(Faber), Wien, Frankreich. B.zuerft in England. 

Bleivergiftung, akut bei Genuß von Blei- 
Ian: Erbrechen, Magenſchmerz: chroniſch 
Bleikolit), bei. bei Malern (Malerkrankheit), 
Buchdruckern u. a., die mit Blei arbeiten: 
heftiger Leibſchmerz, Einziehung der Magen⸗ 
gegend, Verftopfung, Sliederjhmerzen, grauer 
Eaum am Kahnfleiſch, Lähmungen bei. des 
Darmes. ee Opium, Bettrude, 
marme Bäder, Vermeidung der Echäblichkeit. 

Bleiwit riol, ſchwefelſaures Bleioxyd, Blwage 
Sezßwage, B waſſerx, j. Bleiejſig. 

Bleiweiß, 3od., Aitter v. Verfteniski, 
ſlowen ®oll8/ u. Bolitiler, «®/,, 1808 Krain⸗ 
burg, + *%,, 81; Landestierarzt für Krain. 

Bleimeih, baſiſch kohlenſaures Bleioryd ala 
Kremfer Weiß; gar e veränderlich, giftig. 
Malers u. Tedfarbe. 

Bieiweißpflarter, j. Bieipflafter. 

Bleimurzpflanzen,, |. Plumbaginaceen. 

Bleizuder, eiligfaure® Bleioryd, erhalten 
duch Auflöfung von Bleiglätte in Fifigfäure ; 
farbloſe Krnftalle, in Waffer lösl. Siftige An« 
wendg zur Varftellg v. fyarbenmaterialien, F. 

Blekinge, Län in Söchmeden, 3011 qkm, 
der „Barten Schwedens“, 142204 E. Haupt® 
Karläfrona. 

Blend, Emil, Etatiftifer, = ?*/,, 1832 Magdes 
burg, feit 83 Direltor des preuß. Etatift.- 
Bureaus zu Berlin; Vf. w diefed Bureaus 85. 

Blende, flache, bogenüberipante Wandnifche. 

Blenden (Ciniabarite), ſchwefelhaltige Erze 
mit nicht metall. Ausſehen u. geringer Härte, 

Blenden, Beraubg der Eehkraft; Etrafart 
bei riechen, Germanen u. im Orient. (Art. 

Blendiing, Baftard aus Nafjen der gleichen 

Blendradmen, inerer Holzrahmen zum An- 
jpahen der Gemälde. [v. Mauern. 

Blendfteine, Baditeine zur äußeren Belleidg 

Blendung Diaphragma), geſchwärzte Scheibe 
mit runder Offnung, in Fernröhren u. Wiifros 
ftopen au Abhaltung ſchaͤdlicher Lichtftrahten. 

Biendungen (Blindagen), Vorrichtung in 
Kenan Thüren u. Fenſtern zum Schug gegen 
Schũſſe, aus Holz, Eifen, Strauchwerk. 

Blenheim Haufe (Haußl, Schloß bei Orford 
in England, Dotation Dariborougdg für feinen 
Eieg bei Blindgeim (Hächftädt), f. d. 

Blenker, £udw., Revolutionär, »*, 1812 
Worms, 49 Anführer in Baden u. Pfalz, flüch⸗ 
tete nad NAmerila, mo er 61,62 ald General 
gegen die Eübdftanten fämpfte, + *'f,. 63. 

Blennorrhoc (geh. Vleñorchagie), Schleim⸗ 
fluß, au große Scjleimabfonderung d. Edjleims 
häute; mit Karbol, Kupfers u. Binkoitriols 
föjungen, Ruhe, kühler Diät 2c. behandelt. 
Anftedend bie B. der Harnröhre, Ei, 'de, 
a Denn, nicht die der Luftröhre. 

Blephärjon (grch.), Angenlid. Z!oplaſtik 
u. Bitdoplaftik, Herſtelung neuer Augenlider 
(bezw. Wimpern) duch Operation Blitis, 
ſ. Uugenentzundung. 

Blepharoitatigrdh.), Inſtrument mit dem bei 
Operationen die Yugenlider jeftgelegt werden. 

Bles, O Kendrik mei de gen. Givetta, 
„Känzdhen“), hofländ. Hiftorien= u. Land— 
Ihaftdg, = 1480 Bovined, + 1550 Lüttich. 
O Pavid, bolländ. Genregf im Hang, « '%, 
1821 daf. rin a / V. a!Obra, 1836 E. 

Blefen, © prü. Regbez. Poſen, Kr. Schwer 

Bleßberg, DA im Thuiringer Wald, 865 m 
h. O & in der Border: Rhön, 645 m hod). 

Bieif.ieren (fra.), verwunden ; ur, Wunde, 

Blefiington, Marguerite Gräftn v., geb. 
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Power, engl. /, « !!, 1789 Curragheen, + *, 

1849 Paris. omane 2c.; mit Lord Byron 
befreundet. Bgl. v. Madben 55 11. 

Bleflon, Ludwig 308. Arban, X/, ⸗, 
1790 Berlin, 1848 Romandeur der Berl. Bürs 
gergewehr, + *!!, 61 Berlin, Dir. der Reuten⸗ 
anftalt. Befeſtigungskunſt. 

Bletonismus, vermeintl. Babe, verborgene 
Quellen durch beftiiite Empfindungen aufs 
finden zu löien. VDampfmaſchine. 

Bleuelſtange, Zugſtange an der Kurbel der 

Bleuler, Hermann, Schweizer Oberft,« 1837 
Bürid, 71 Oberinftrulteur der Artillerie, 83 
Romandeurd.6. Bivifion, 91 d. III.Armeecorps. 

Bleu mourant (fr3.), Iblöh murang), blaß⸗ 
blau; figürlich: ſchwach (blümerant). 

Blicher, Steen Stceenfen, dän. Xyriler u. No— 
velliſt, « !!,,, 1782 im Etifte Biborg, + ?*/, 1848 
ald Pfarrer. In Novellen (deutjch 49 VI) jũt⸗ 

Blicke, Art Karpfen. länd Leben gejchildert. 

Blickfeuer, (£), $yeuerjignale dv. verſchiedener 

Blickſilber, ſ. Eilber. (Bauer. 

Blida, © u. in Algier, 11404 (Gem. 23686) 

Blide = Ballifte. IE. E. 

Blies, r. Neben? ber Saar, 74 km I. 

Blieskaſtel, © bayr. Rheinpfalz, a;Blies, 
1543 &. E. AG. 

Blind, (D Karl, polit. Agitator u. /, = 4, 
1826 Manpeim, 48 Leiter ded Aufftandes in 
Baden, mit Heder u. Etruve gefangen u. ver⸗ 
urteilt, 49 gewaltfam bejreit, Bevollmächtigter 
der prodifor, Regierung in Paris, hier nach den 
Zunitagen 49 audgemiefen, jeit 52 in England. 

Zerd. CTohen⸗B., Etiefjohn v. O, machte 
Attentat auf Bi3mard ";, 1866, nahm fich das 

Blindagen = Blendungen. Leben. 

Blindboden, Balkenlage unter d. Fußboden. 

Blind: Darm{Coecum), neben der Cinmündg 
bed Düñ-⸗D's inden Dick⸗D. blind ſich vorbuch⸗ 
tender Zeil des letzteren. Liegt im Leibe rechts 
über dem Hüftbein, unter der Leber. 

ls snrnentJunDung. fteberhafte Krank⸗ 
Beit, ojt ohne erlenbare Urſache mit ſtarkem 
Schmerz in der rechten unteren Bauchgegend, 
Abführmittel ſchädlich. Arztliche Beyandig ! 

Blinddruck, in der Buchbinderei eingepreßte 
Verzierungen ohne Farbe, Silber oder Gold. 

Blindenanſtalten dienen der Pflege, Bers 
forgung u. Ausbildung (meift durch Wirkung 
auf den Zaftfin) von Blinden. Erfte Blindenz 
anftatt 1260 in Parid. Vgl. Drerie, Sengel— 
mai und Göder 1887. 

Blindendrud, erhabener Letterndrud für 

Blinder Schuß, Sch. ohne Geſchoß. (Blinde. 

Blindbeim (engl., verberbt: Blenheim)., 
Pfarro, bayr. Regbez. Schwaben, a/Donau 
unweit Donauwörth, 707 E. E. % 1704 (bei 
Höchſtädt j. d.). 

Blindheit (Caecitas. Amaurosis), ſelten auf 
angebor. Augenfehlern beruhend, meist Folge 
bon Kranukheiten, Star, Augenentzündung ber 
Neugeborenen. Blinde finden fih auf 10000 E. 
in NAumerila 4, Breußen 52, Dänemark 5, 
Siterreich 5,,, Belgien 5,,, Schweden 7,,, Frans 
reih u. Stalien 8,, England 9,,, Norwegen 
13,. Bol. Magnus 1883 u. 86, Fuchs 86. 

BlindHolz, bei Tiſchlerarbeiten das Hofz, 
dag die Unterlage für die Fourniere bildet. 

Blindlingsipiel, Cchadjipiel nur durch das 
Gedächtnis, ohne Brett u. Figuren anzujehen. 

VBlindichleihe (Anguis fragilis L. V Fig. 
11,aRopfv.oben,bv. neun fen, bis 
60 cm I., harmlos. Europa. Dittelmeergebiet. 

Blindwuühler(Coecilialumbricoidea Daud.), 
Shieiheniurde;, O,, m I. SAmerila. 

Blinfreuer, eugtturmliciter, die nur in 
Bwiihenräumen einen Blink werfen. 

BYlinzbaut, f. Ridhaut. 

Blittersdorf,FGriedr.Landolin Karl Zirei- 
berr v., teaftionärer bad. Staatsmañ, » 1792 
Mahlberg, Breisgau, +’, 1861 Frankfurt M, 
21 Sejandter am Bundestag, 35/43 Minister 
des Husmwärtigen, bi8 48 wieder anı Bundestag, 

Blitum capitätum, f. Erbbeerfpinat. 

Big, der elektr. Funke, der bei Gewitter am. 
2 Wolfen oder den Wollen u. der Erboberfläde 
überjpringt. Dauer nur 0 Selunde. Rad 
der Form: Slahen-23'e tehr, Zikak-DV’e 
weniger häufig; KAugel-2$’e die plögfich ver=- 
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ſchwinden oder mit Knall zerplatzen u. Bidzad- 
A'e entſenden, ſehr ſelten. ¶ Fig. 7] zeigt 
einen ES anigenomenen B.). 

Bligabteiter, von Franklin erfundene Bors 
richtung zum Abwenden derzerftörenden Wirkg 
d. Blitzes hr Buntte mit 
jeuchter Erde od. Wafjer durch metallifche Leitg. 
Vol. Holg 1878 u. 86, Meidinger (ww) 88. 

Bligpulver = Hexeumehl, f. Lycopodium. 

Blitzrad (Neefſches Mad), Apparat, der die 
Wirkungen der Boltafhen Säule keñtlich macht, 
bon Neef erfunden. 

Bligröhren (Fulgurite), röhrenförmige Ber: 

lafınıgen, durch d. Blitzſchlag in Sand erzeugt. 

gl. Hartung 1874. [fturm mit großer Kälte, 

Blizzard, im W.d. Mifiifippi geführt. Schnee: 

Blocifrz), Bloch, Haufevon Waaren; enb., 
in Vauſchu. Bogen. 

Blocage (Blocaille, jrz.,[=:fahich, »Falli]), Füll: 
feine beim Mauerwert. 

Bloch, O Marg. Eliefer, %, » 1723 An⸗ 
ſpach, +9, 99 Karlsbad, Arzt in Berlin. Edır. 
„ug. Naturgeſchichte der Fiſche“ 82:85 XII. 

Morig, ungar. Epradjforider, » :®, 1815 
Inöcz, bis 73 Prof. Peſt; Gramatilu. Wörter: 
buch der ungar. Sprache. O Karl, dän. KT 
in Kopenhagen, » *%, 1834 daj. 

Blochmann, Karl Zuf., WM, « 9, 1786 bei 
Tippoldiswalde, + ?Y/, 1855 Chatenu Lancy 
b. Genf, wandte Peſtalozzis Srundjäge auf d. 
Gymnaſialunterricht an, wirkte in Dresden. 

Block, O Aldredt, /, « *,, 1774 Sagan, 
+", 1847 Karolath, verdient um Schafzucht, 
Fruchtwechſelwirtſchaft u. Düngerweſen: /.@ 
MWoritz, franz. Statiſtiler u. Narionaldlonom, 
+18, 1316 Berlin, 52 zweiter Chef des Bar. 
Statift. Burtaus, jeit 62 nur /. Bi. „Dietion- 
naire de l’admin. franc.* 3. A 90. u. v. a. 

Blodade (irz.), militär. Einſchließg einer <% 
im Geefrieg, eines Küftenteils( Küften-38.). Toll 
völlerrechti. nicht Schein» B., jondern effektiv 
fein. Z.Aruch, Verletzg der B. durch ein 
SHiff, das als Priſe angejegen werden darf. 
Bol. Geßner 2. U. 1876. 

Blockbücher, Samlg v. Blättern, mit Holz« 
ſchnitten nur auf einer Seite bedrudt, mit den 
feeren zufamengeliebt (1435 95). Vgl. Goch» 
enger 1091. 

Blockhaus, O aus Baumſtäm̃en roh er— 
richtetes Gebäude. (x) feines Holz⸗ (od. 
Stein-)haus mit Erbdede al3 Reduit. 

Blodieren (fiz.), O (X) Blodade (f. d.) 
ausüben. O (&) auf dein Kopf ftegende Lettern 
(„Sliegentöpfe”) in den Sa ftellen (fo: =). 

Io Sberg, © = Broden ([.d.). O & bei 
Budapeſt a!Donau, 237 m dh. 

Block Schiff, abgetalelted Kriegd-S., benubt 
als Soll, Yazaretts, Wacht⸗, Gefangenen»G. 

Blodihrift, Druckſſchrift ohne Haarſtriche 
(Antiqua, fo: A a). 

Block Station, Signal-<t. zw. 2 Etationen, 
um ben notivendigen Abjtand ziveier in 
nleiher Richtung fahrender Büge regeln zu 
tönen; zeigen an, ob die betr. Strede ge» 
ſchloſſen (blodiert) oder frei ift. i 

Blockzucker, Traubenzucker in Rijien ges 
offen, erftarrter Eraubenzuder. 

Biodfihtigkeit, Sehjchwaͤche hohen Grades. 

Blödſinn, angeborene (Idiotisnius) od. durch 
Alter (Alters⸗B.) od. abgelaufene Geiſtes— 
franfHeiten erzeugte Unfähigkeit des Geiſtes, 
Eindrüde feſtzuhalten u. zu verarbeiten. 

Bloemaert, O Adraf., niederl. wei u. 
Nadierer, « 1564 Gorkum, FT 1657 Utredt. 
O 6orn., Sohn v. O⸗ bedeut. Rupferjtecher, 
« 1603 Utredt, + 88 Ron. 

Bloemen, O Pieter van 3.,%= u. Bierdegf 
& Standaert), « 1619 Antwerpen, + 1719. 





San Frans van, Landjdaltdg” (gen. 
tizzonte), = 1656 Untwerpen, +1748 (49) Roi. 
Blsemfontein [blume], Haupt@ d. Oranjes 
freiſtaates in SAfrika, 3379 €. 

Biois [bloa), Haupt® bed franz. Dep. 
Loir⸗et-Cher, r. aLoire, 23457 E. E., röm. 
Waflerleitung, 1538 22,%,, Ermordung bed 
ge 098 u. des Kardinals v. Gulfe auf dem 

dtoß, 1870 v. Deutſchen oflupiert ; 2%, 71. 

Blok, Petrus Johannes, niederl. w/, * 
1855 „Helder, feit 84 Prof. in Groningen. 
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Blokzijl, Heine golländ. Hafenoam Buiderjee, 

Biomberg,® inLippe, 2778. AG. [1560€. 

Blomberg, Hermann v., preuß. General, 
. 8%, 1836 Yromberg, 58 Komandeur der 
5. Divifion, 91 ded IT. Armeecorps. 

Blome, Huf. Hraf, dfterr. Diplomat, « 
1°, 1829, jeit 50 in öfterr. Dienſten, trat 56 
zut kathol. Kirche über, war bef. für die Kons 
vention dv. GBaftein thätig, die er °’*. 65 
unterzeichnete, feit 67 lebenslängliches Mits 
glicd ded Herrenhauſes. 

Bloneyer, Ad. /, , 1830 Tranlen= 
haufen, 65 Brof. PBroglau, 69 Direktor des 
Inſtituts Leipzig, + '%, 89, /- 

Blommaert, ZHilipp, vläm. /, « *'j; 1808 
Gent, + daf. ’, 71, einer der Vorkämpfer für 
die vlänı. Sprache. 

Blondel, Sänger 1. / ded 12. Zahrh., der 
Gage nad) Beireier d. Königs Richard Löwen— 
yerz aus öfterr. Gefangenſchaft Dürrenſtein. 

Bionden, rohfeidene Spitzen, Handarbeit. 

Blondin |blongdäng), Charles, Equilibriſt, 
/, 1824 St. Omer (Franke), bef. bekañt 
durch feine Überfchreitungen des Niagara. 

Bloomerismus [blus), in NAmerita dag 
Tragen mäñl. Kleidung durch entauzipations— 
Inftige Frauen, nah Mrs. Bloomer, New 
York (1850). 

Bloomfield (biuhmfield]), O Robert, engl. 
Natur/, « %,, 1766 Honington, + ’9/, 1823 
Stefford. Werten. U. 83, Briefwechſel 71. @ 
Zohn Artdur Pougf., Lord v. Dalhampton 
u. Redwood, engl. Diplontat, « '?/,, 1802 Ir⸗ 
land, 44 Sefandter in Petersburg, 51 Berlin, 
Tr Wien, 1'272. 

Bloomington [bluymingtn), 2 @e mit Unis 
verfität is den norbamerifan. Unignsftaaten, 
O Zllinois, 20484 E. E. ® Indiana, 4018 F. F. 

Blowitz (Plovice), O, böhm. Bez. H. Pilfen, 
1705 E. F. 
ee: SKelnr. Georg Steyd. NdolfOpper, 
gen. v. B. /, * 2 18258. (Böhmen), feit 
71 Korreſpondent derlondouer „Times“, ditſch⸗ 
feindlich, in Paris. 

Bludenberg, A mittlere Vogeſen, 1231 mh). 

Bludenz, © in Borariberg, a!Ill, 3265 E. 
E. Bes. & Schloß. Weberei. 

Bludow, O Pimitri Nikolajewitfd Graf, 
rnfj. Staatsmaii, e 29, 1785, + "1864, 32 
Minsfter des Fern, 89 Juſtizmin, unter— 
zeichnete 3, 61 den Ulas der Aufhebung der 
Leibeigeufhaft. Vgl. Komalersti 66. 
Andre). B.. Sohn v. (MD. Diplomat, jeit 
1870 ruſſ. Geſandter Brüſſel, F daf. ?!!, 1886. 

Blücher, GHe0d. Lederedt v., Fürſt v. 
Wahlſtadt, Feſpherr, Marſchall Gorwärts 

enalit, »85,, 1742 Noftod, + '%, 1819 Gut 

rieblowib (Schlefien) ; erft im ſchwed, nach 
Gefangennahme 1760 im preuß. Kriegsdienſt 
in einem Qujarenreg. (j. noch Biiicheriche 

Hufaren), 72 verabichiedet, 37 wieder in Dienit, 
zeichnete ſich 93,94 aus, 1801 Generalliente— 
nant, füßrte nach der Schlacht bei Auerſtädt 
glänzenden Rückzug bis Lübeck, mußte fich 
aber dort ,, 1806 ergeben; 1807 ausge— 
wechſelt, GSenerallomandenre in PBontern, 11 
außer Dienſt, 13 an die Spipe der jchlefiichen 
Armee, Sieg an der Katzbach (Wahlſtadt) **;, 
ideshalb *%, 14 Fürſt von Wahlſtadt), ?%,, 
Gieg bei Wödern, ging '/, 14 bei Caub über 
den Rheiun, befiegte *,, Napoleon bei La 
Nothiere, 9, bei Laon nnd zog °'7, in Paris 
ein. 2%, 15 bei Ligny geichlagen, entihied er 
aber DA die Schlacht bei Waterloo und zog 
Y, zum 2. Mal in Paris ein; Statuen in 
Berlin (26) und Breslau (27), Caub (94). 
Bol. Varnhagen v. Enjen. U. 72, Blafenborff 
87. v. Colomb, 3. in feinen Briefen 1818/15 
78. (O. 70.) @ Fr., Graf, Sohn v. MD, « !° 
1778, pres. Generalmajor,  ?9/,.1829 geiftess 
trant Eöpenid. O Friedr. Hedß., Graf 3. 
v.., Bruder v.@), «1780, 1813/15 Adjutant 
d.(m, +’, 34 ohne Nachkom̃en. O Hed.B. v. 
WBaplfadt, Sohn v.@), *'*,1799, 1878: 
‚87,61 erbt. Fürftenftand. OGebh., Für. 
v. B., Sohn v. O, « #1, 1836 Maioratsherr 
auf Krieblowitz u. Waplftabt, erbl. Mitgl. des 
—— —— — Vgl. Wigger Familie 
xt. 187 ö 
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Bluefields bluhſihlds, fl. Safen® in Nica— 
ragua, a. u. d. Karaibiſchen Veer, 700 E. 

Blünterant, ſ. Bleu mourant. 

Blümlisalp (Weiße Dame), & in d. Berner 
Oberland, öftl. v. Kauderſteg, 3670 m 8. 

Blünmer, Hugo, Archäolog, » °, 1834 
Berlin, feit 77 Brof. Bürid). 

Blue Mountains [blud maunt'nus „Blaue 
Yerge’), as in Neuſüdwales; höchfte Erhebg: 
Meftpeat, 2236 m h. Goldiager. 

Biue yills (engt.) (bluh},mildes Abführmittel 
aus Kreide mit feinverteittem Duedfilber. 

Bluse, Feuerzeichen an Klippen zc. 

Bine stockings (engl.), IbtuhſzBlauſtrumpf. 

Blüute (flos, 9), zur Fortpflanzung erfors 
deri. Upparat der Bflanzen mit den ihn um— 
jchtießenden Zeiten (D$’ndedic, perianttium); 
die voſſſtändige 33. beſteht aus A Teilen: 
Held IM Sig: 47 K], Krone |B], Stauß- 
gefäßen (S}, beftegen aus Staubfaden, Staub⸗ 

entel mit dem Wlütenftaub oder Pollen), 
vinile oder Stempel |St.]|, beſteht aus 

ruchtenoten, Narbe u. meiſt auch Griffel od. 

taubweg. Enthält die B. Stempel, aber 
teine Staubgeſäße, heißt fie weibſich; Staub— 
gefäße u. leine Stempel: männfid; fehlen 
beide: geſchlechtslos, unfruchtbar, Staubgefäße 
und Stempel zugleich vorhanden (bei den 
meiſten): 8witter⸗BV. Bgl. Beſtäubung. 

Blütenſtecher Anthonomus Germ.), Gats 
tung der Rüſſelkäfer. RA (A pomorum 
L.),A ınm 1., fdrwärzl.»grau; Larve (Kaimurın) 
ift Apfels u. Birublütenknoſpen ſchädlich. 

Bluͤtenwickter, f. Spanner. 

Blüthgen, Bier, /, » *, 1811 Börbig 
bei Halie, lebt in Berlin; Gedichte, Novellen, 
Yugendfchriften. 

Blüthner, Derd. Iuf., 21, 1824 Fallens 
bain. Ceit ', 53 Begründer u. Leiter der 
berühmten Bianofortefabrit in Leipzig. (Spes 
zialität: Wliquorflügel). (Buͤhnenſtück. 

Bluette ur. blüctt, Zune), Feines, witziges 

Bluffs ſblaffs), A. Hügelartige u. beivals 
dete Erhöhungen in den oamterifan. PBrärien 
am Miſſiſſippi. 

Bluhme, O Ebriftian Aldr., dän. Etaatd= 
mai, 1794 Kopenbagen, 1852/53 u. Juli 
64,65 Minifterpräfibent, + ’%,,66. O Friedr. 
(Blume), 3, » 9, 1797 Hamburg, + ®/,, 1874 
Boñ, Brof. des röm. Rechts, gab mit Ladyman 
Schriften der röm. Feldmeſſer Heraus 48/52 II. 

Blum, D Karl £udw., « 1786 Berlin, + 
2/,1844. /, Komponiſt u. fange Regiſſeur d. 
tgl. Oper Berlin. Opern, Ballette, Vaude: 
villed. O god. Reinhard, ©, » ?*/,. 1802 
Hanau, 7 *%, 33 daf., 38 Prof. Heidelberg. 
2. ‚Bienbomorphofen” 43/79 u.a. O Rob.. 
polit. Agitator, = !%,, 1807 Köln, ftiftete 40 
den Edjillerverein, 48 Haupt der Demokraten 
in Sachſen, im Frankfurter Parlament ein 
Führer ber Linken, ®,, 48 wegen Beteiligung 
am Wiener Aırjitand in ber Brigittenau Irieg&s 
rechtlich erſchoſſen. O Hans, Nedtsaumwalt 
u. /, ältefter Sohn v. O,. « ’/, 1841 Leipzig, 
67,70 Mitglied des Nordd. Reichsſstags. Bf. 
Biogr. vd. ® 78; Dramen, domane, „Das 
Deutſche Reich zur Beit Bismarcks“ 93 u. a. 
© £odoiska v. B., Roman/ (Bjeud. Ernft 
v. Waldow), «?2%,, 1842 Caczevicze (Polen), 
jeit 69 in Wien. i 

Blumauer, Aloys, /, « "2 1755 Steier, 
+ ’%, 98; Jeſuit, Traveſtie der Uneis ac. 
Val. Hofmamñ-Wellenhof 84, Kürſchners D. 
M.⸗»L. Bd. 141. 

Blume, O Sriedr., ſ. Bluhme. O Wil-. 
beſm v., preuß. General u.%/, » !], 1835, 
Potsdam, 70/71 Major im Großen Generals 
itab, 80,91 Komandeur d. 8. Div., 92 des XV. 
Arnieecorps. Hauptwerk „Strategie 2. X. 86. 

Blume, (3%) Präparate dv. Bulvers od. 
Tlodengeftalt. O (Boufett), Aroma, bef. bei 
WMofels, Rheins und Burgunderweinen. © 
Schwanz der Hafen, Baren, Hehe, meiße 
Schwanzſpitze des Wolfes, Fuchſes, Hundes. 


Blumenau, Dorf im weftl. Ungarn, bei 
Preßburg, 948 E. E. X ??j, 1866, deutſche 
Ackerbaukolonie, braſil. Staat Sta. Catharing, 


1852 d. Dr. B. angelegt, Haupt® B., 30.000 E. 
gl. Stußer 1897, 
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Blumenbach, Joh. Srd., Naturforjder, + 
», 1752 Gotha, + 7%, 1840 Böttingen, 
17761835 Brof. der # daf. Berdient um W, 
vergleich. & u. Phyſiologie. Vgl. Marx 1840. 

Blumenbinfe, = Butomus. 

Blunenfliege, (Anthomyia Aleig.), Inſek⸗ 
tengattg der Zweiflügler; Arten fehr zahlreich. 

BStumentfobl (Karbiol, Brassica oleracta 
botrytis) Kruciferen. 1jährige mit ſcheiben— 
jörmig gedrängten Blütenäſten. (rung. 

Blumenkobhlgewächs, frebdartine Wudje: 

Blumen, künſth., werden aus Bapier, Zeug. 
Wachs ꝛc gefertigt, Stile aus umwickeltem 
Draht. Val. Brauusdorf 1890 u. 92. 

Blumienleſe, ſ Anthologie. 

Blumenmialerei, bitibte beſ. im 17. ZJahrh. 
in den Niederlauden. Jetzt beſ. v. Frauen. 

Blumenorden, j. Pegquitzorden. 

Blumenpolypen- Korallenpolypen, früher 

Blumentohr, |. Cauna. Moostierchen 
Blumenſpiele (Jeux tloraux), poetiſcheWett⸗ 
tämpfe, ſeit 1322 in Toulouſe. Preiſe ſilberne 
u. goldene Vlunten. 

Blumenſprache, Spradhe durch ſymboliſche 
Bedeutungen, die man verſch Blumen beige 
tegt. Zurd die Blume (verbliimmt) jpreden. 

Blumenftein, wort bei Thun, Berner Ober⸗ 
land, 558 E. [2853 &. E. AG. 

Blumenthal, Krei8o preuß Regbez. Stade, 

Blumenthal, O Leond. Graf v., preuß. 
Feldherr, a ?%, 1810 Schwedt, 49 Chef des 
ſchleswig⸗holſtein. Generalſtabs, 64 General⸗ 
ſtabschef, 66 desgl. der 2. Arnmice, 70/71 desgl. 
bei der Armee des Kronprinzen, danñ kom̃and. 
General des 4. Armeekorps (Diagdeburg), *', 
83 erbi. Graf. März 88 Feldmarſchall, Aprii 
88 Generalinjpelteur der 4., 92 der 3. Armee— 
infpeltion. @) &star, /, » '%, 1852 Berlin, 88 
Gründer d.xei ingsThenters Zuftipiele („Pro⸗ 
bepfeil“, „Zropfen Gift”, „Große Glocke“), 
amuſante Fenilletons. 

Blumer, A0o8. Zak., jhweizerw/,+'%;,1819 
Glarus, 12,1 75 als Präſid. des Bundesge— 
richts. Staats- u. RechtsWe. 

Blumiſt, Vlumenfreund, ⸗-Züchter. 
Blumbardt, 308. Chriſt., + Wunder sr, 
« * 1805 Stuttgart, + *%, 80 als Beſitzer dv. 
Bad Boll b. Göppingen. Vgl. Bündel 81. 
Blumner, Martin, Komponijt,, « ?'/,, 1827 
Fürfterrberg (Diet), jeit 53 zweiter, ſeit 76 
erfier Direktor der Berliner Siugaladeınie (Vf. 
wderf. 91); DOratorien. (Kaliber. 
Blunderbuchte, altes Feuergewehr d.großem 
Bluntichli, Jod. Kafp., Lehrer des Völfer> 
u. Staatdredhts, = Y, 1808 Zürich, + ?'/,0 81 
Karlsruhe; PBräfident des Institut de droit 
international. Bf. „Deutſches Privatrecht“ 3.%. 
64, .ModernesKriegsredt" 2. A. 24,,Modernes 
Völkerrecht“ 3. A. 78, Staatslehre fiir Gebit⸗ 
dete” 2. A. 80, „Denkwürdigteiten“ 84 II. 
Hrsg. des „Staatswörterbuchs“ u. a. Führer 
der liberalen Proteſtanten in Baden. Bgl. 
v. Holkendorff 82. 

Blufe, Kittel; Tracht der Revolutionsan— 
hänger(&’namänner) u. Damentleidungsſtück. 
Blut (Sanguis), Ernährungsflüfftgleit des 
Körpers, die in den Adern beſtändig zirku— 
kiert, den Bewehen u. Organen den Eniters 
ftoff und die aus der Nahrung gewoñenen 
Stoffe zuführt u. ihnen die dort entftandene 
— abnim̃t. Träger dieſer Vorgänge 
ſind die in der eiweißhaltigen Flüſſigkeit 
BZ'pſasma)ſchwim̃enden inikroſtopiſch tleinen 
voten u. farbloſen I'Rörperchen [&, io. 9). 
Bon den roten gehen c. 5 Mil. auf Lccm, 
v. den weißen 1 auf 350'500 rote. Die Menge 
beträgt etwa "fs des Körpergewichts n. fait 
ohne Lebensgerahr um etiva Li verinindert 
werden. Tas dem Körper entflojfene B. ges 
rint duch ——— Das ſauerſtoffreiche 
B. der Arterien iſt heul, das ſauerſtoffarme 
der Venen dunkel. B. wird zur Albumin— 
darftellung, zum Klären und ald Dünger 
verwendet. Siehe Kreislauf des B's u. Herz. 
Val. Ranke 1878. 

Blutabfceß, Beule, die in Eiterung übers 
geht (dei gleichzeitig. Hautverletzung). 

Blutjadern, |. Venen; Biandrang, |. Kon⸗ 
geftion; Barınut, f. Anämie u. Bleichjucht. 
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Blutauffriſchung, Kräftigung der erſtrebten 
Eigenſchaften der Tiere, bei. nach Ausartg, 
durch Anwendung v. Zuchttieren derjenigen 
Raſſen, durch die ſie gebildet worden ſind. 

Blutbann, Recht der höchſten Gerichtsbar—⸗ 
feit in Strafſachen. 

Blutbaum = Haematoxylon. 

Blutbeule, Blutabſceß. 

Blutbildner, die eiweißreichen Nahrung: 
ſtoffe (Fleiſch, Eier, Mil ıc.). 

Blutblaſe, durch BerKerBung tleiner Blut⸗ 
gefäße entstandene blafige Erhebung der Haut. 

Blutblume, f. Haemanthus. 

Blutbrechen (Hacmatemösis), Entleerung 
von Blut durh Erbrehen, nachdem Blut 
verſchlucht war (Nafenbluten) od. beit Ader— 
Berftung des Magens, häufig Yolge von 
Magengeſchwür od. Krebs 

Blutdünger, durch Eindampfen v. Blut 
gewoñenes Blutmepl. 

Qiutegel (Hirudo Z.), Ringelwürmer. Er» 
wacferne B. jaugen das Blut mwarmbliit. 
Tiere, fallen beim Beltreuen mit Salz ab. 
Eier in Kotons. Medizinifcher 3. (H. medi- 
cipalis Z.), 10,20 cm [.; jelten. Auch lultis 
viert. Wichtiger Handelsartilel. Zur Blut— 
entziehung Vollgeſogene 8, falten jahrelang. 
KünftliheB.: Art Schröpflopf. Vgl. Etölter 
1860 u. 64. 

Blutendes Brot, durch Bakterien hervor: 
gebradite rote Flecke auf Brot. 

Blutentleerung (Blutentzieig, Blutlaſſeit), 
jrüher häufige, jebt jelten angeiwendete Blitz 
derminderung durch Blutegel, Echröpjlopf, 
Aderlaß. 

Bluterkrankung (Harmatophilia), vererbt. 
Neigung zu ſchweren Blutungen ohne Ver— 
anlafjg iNaſenbluten) od. bei geringen Vers 
tetnn. Vgt. Brandidier 2. A. 1878, Koch 89. 

Blutfarbftoff (Hämoglobin), Farbſtoff der 
roten Bluttörperden, befteht aus einem Ei: 
weißlörper, dem Gloßulin, u. dem eiſen— 
haltigen Kämatin (verbunden zu Hamato- 
gloßin, dem Träger ded Sauerſtoffs): in 
alten Blutergüſſen iit der B. in Hämatoidin 

Blutfaſerſtoff = Fibrin. lumgewandelt. 

Blutfink, Gimpel. 

Alutiledenfrantgeit (Morbus maculosus 
Werlhofi), Blutzerſetzungekraukheit, dem 
Skorbut ähul., aber ohne Erkrankung des 
KZahnfleifhes, wit zahlreichen Blutergüſſen 
unter Haut und Schleimhäute. Behandtung: 
Ehinin, kräftige Loſt. Komit aud) bei Pjerden 
vor (Pferdetyphus). 

Blutgefafie, ſ. Adern, Arterien u. Venen. 

Blutgeld (Tergeld), Erfap flir den Tod 
eines Üañes, demnächſt Breis des Lebens 
in germaniſchen Nechten, nur privatredt: 
tiche Bedeutung 

Blutgeſchwulſt, |. Hänatonta. 

Blutdarnen (Hämaturie), Ertleerg v. Bint 
mit dem Harn, bei Blutung der Harnröhre, 
der Blaſe, der ftieren infolge dv. Berlegungen, 
Steinen, Neubildungen, Krebs. 

Blutdirfe (Panicum sanguinale L.), Spelz: 
btütige. Wild auf Adern, auch angebaut. 
Alutbochzeit,Barifer,f.BartKotomausnadt. 

Blutholz, f. Hucnmatoxylon. [fierter Hund. 

Bluthund, zur Berfolgg v. Menſchen dref: 

Bluthuſten (Hacmoptoö, Hacmoptysis), 
Entlerung dv. Blut aus den Luitivegen (bei 

roßer Menge Slutflurg) Bei —— 
ſchwindſucht, Erlrantungen der Luftröhren— 
äfte u. des Kehlkopfs. Behandlung: abfolnte 

Ruhe, Einatmen biutjiillender Diittel, Bes 
ruhigg der Herzthätigkeit. Eis in den Mund. 

Bluͤtkohle, mit kohlenſauremſtali verfohltes 
Blut; zum Eutfärben. 

Blut,krankheit, j. Dyskraſie, Blkraut, ſ. 
Sanguisorba, Bllaſſen, ſ. Blutentleerung. 

Blutlaugenſalz, gelbes (Ferrocyantaliumt), 
erhalten durch Schmelzen ſtickſtoffhaltiger 
organ. Eubjtanzen (Horn, Wolllumpen ꝛc.) 
mit kohlenſaurem Rali u. Eifenfpänen. Zur 
Darftellg v. Berliner Blau, zum Blaufärden, 
Härten des Eifend und zur Bereitung des 
weißen Schießpulvers. B., rotes (Ferricyan— 
faltun), dargeſtellt durch Eimwirtenlafien 
v. Chlor auf ſcharf getrockneies gelbes B. 
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Produft Heißt Aſaupulver. Reines B. bildet 
granatrote Prixmen, in 2,, Tin Waffer Löst. 
Zum Blaufärben, and) zur Erzeugung von 
Anilinſchwarz u. Urilinviolett. 

Blutlaus (Schizoneura lanigera Mausm.), 
Inſeltenordnuung der Halbflügler. Sehr ſchädl. 
an der Rinde des Apfelbaums; hinterläßt 
zerdrückt einen roten Fleck. 

Blutmal, j. Muttermal. 

Blutmelken, Krankheit der Kühe, wobei 
die Milch bluthaltig iſt, meiſt infolge Euter: 

Blutnetzen = Blutharnen. [verlekung. 

Blutrache, älteſte Form der Wiedervergeltg 
bei Mord, bei allen Wöllern üblich, heute 
nod) in Albanien, Gorfica rc. Pflicht der 
Berwanbien zur Tötung ded Mörders. Vgi. 
Mitlofih 1837. 

Blutregen (Bluttau), Regentropfen, durch 
aujgenomenen Felanens tot gefärbt; die 
roten Tropfen, Die der aus der Buppe aus— 
trieKendeWeißling-Schmetterling anriidläßt; 
auch dur rote Infuſorien u. Algen. Gelten. 

Blutreinigende Mittel bewirken beſchleu— 
nigten Stoſſwechſel: Bäder, Holathee, Diolfent, 
Kräuterfäfte, Diineratwäfjer, Gebirgstuit. 

Blutrot, Hämatoglobin. 

Blutſchlagfluß, j. Schlagfluß. 

Blutihande (Inzeft), Gefchlechtöpereinigg 
v. Perjonen, zw. denen eine Ehe verboten 
ist, in Deutschland zw. Geſchwiſtern, Gtiej: 
elterit u. findern, Schwiegereltern untindern. 

Blutſchnee (Aipenvot), rote Färbung bex 
Schnees durch eine Alge od. Pufjatjtaub. 

Blutihwäar = Furunfel. 

Blutihywannnı, O f. Fistulina. O Krebs⸗ 
geſchwulſt mit reiht. Blutgefäßen. 

Biutienfung (Hypoftafe) durch die eigene 
Schwere, führt bei erjchöpfenden Srantheitent, 
bei. bei ftet$ gleicher Mrildenlage, zu Lungen— 
entzündung. Nach dem Tode Urfadye der 
Totenflede. 

Blutſeuche - Milzbrand. [der Pferde. 

Blutſpat, Krampfadern am Sprunggelenk 

Blutipucden = Bluͤthuſten. 

Blutitein, O Iryfialin. Form de3 Not⸗ 
eiſenſteins; aup faſerig. Früher zum Blut— 
ſtillen. O Verkalſung geroñener Bluttlümp— 
chen in umſchriebenen Venenerweiterungen. 

Blutſtillende Mittel (Hacmostatica, Styp- 
lica), Eiſenchlorid, Gerbſäure, Höllenſtein. 
Tañin, Glüheiſen, Kälte. Ausfüllen miit 
Wattebäuſchchen (blutende Naſe, Scheide, 
Maſtdarm). Drudverbände. Jũerlich Säuren. 

Blutſtockung (Stasis) tritt ein bei Entzün— 
dungen vorheriger Blutüberfüllung 
der Gewebe od. Organe. 

Blutſturz, j. Bluſhuſten. 

Bluttau, ſ. Blutregen. Jmein}. Eltern. 

Blutsverwandtſchaft, Abſtamung von ges 

Blut und Eiſen, mit B. u. E. müſſe die 
deutsche Einheit ertauft werden, Ausſpruch 
Bismarcks 30, 1862 im preuß. Abg.-9.; ſchon 
bei Quinctilian. 

Blutung (Haemorrbagia), Folge dv. Uber: 
zerreißung durch — lut⸗ u. Gefäß⸗ 
ertrantungen, normal bei der Menſtruation, 
ohne erteñbare Urſache bei Blutzerfegicitg. 
Bei fihtbarem Drt der B. Andrücken von 
qereinigter Watte, bet ſpritzender B. der 
Ertremttäten feſte Umſchnürung niit Gum̃i— 
binde (Esmarchſchem — oberhalb 
der Verlehung; bei inerer B. abſolute Ruhe, 
Vettlage, Schlucken Heiner Eisſtückchen. Val. 
Blut u. Blutſtillende Mittel. * 

Blutvergiftung, Findritgen v. Epaltpilzen 
in den Bıluttreislauf durch Wunde, begün— 
ſtigt durch Verllebg ungereinigter Wunden 
mit Pflaſtern. (Jede Wunde reinigen, keine 
abfondernde feft verkleben!) Zuweilen chro— 
niſche B., die von Zeit zu Zeit wiederauftritt. 

Blutzcuge, > Märtyrer. 

Blutzwang, rote Ruhr, ſ. Ruhr. 

Blyde, mittelalterl. Wurfmaſchine; Zunft 
der Alydener, Bediengsmañſchaft derſelben. 

b. ın., Abkürzung für beatae momoriae, 
ſeligen Andentens; brevi manu (f. d.) 

3 moll-Akkordb. des, f; Bınoll= Tonart, 
mit5h. [am nineru. Rurniter Ste,1223 E. 

Bnin, © preuß. Negbez. Rojen, Kreis Schrift, 
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Boa, |. Rieſenſchlangen 

Board {engl.), lbohrd), Tiſch, Tafel, ads 
miniftrative Bchörde (B. of trade, Handels» 
amt 2C.). Boarding-house (engl.), [bodrdings 
haus), in NUmerifa Epeifehans. 

Boas, Eduard, /, » !%/, 1815 Landsberg 
a Warthe, + ebd. *9,,53. Ediilet u. Goethe im 
Zenienfampf“ 51 II. ꝛc. 

Bob, Spitzname der Schutzleute in London. 

Bobbinet (engl. Tüll), zaries Gewebe, ähnl. 
d. gellöppeltenEpigen, al3 Putz- u. Kleiderſtoif. 

Bobbiv, © ital. PBrov. Padia, a’Trebbia, 
4635 E. böhm. Rieſenn, 255 Kın 1. 

Bober, I. Neben‘ der Oder, entſpringt im 

Boberfeld, Mari. Opitz v., f. Opib. 

Bobersberg, © preuß. Regbez. Franfjurt 
aOder, Kr. Kroſſen, aBober, 1432 E. 

Bobo (jpan.), Poſſenreißer d. fpan. Theater2. 

Boborpfin, Peter Pmttrijewitfh, ruf. 
/. * 1836 Niſhnij-Nowgorod. 

Bobr (Bobra), x im weitl. Rußland, geht 
rechts zum Narew. —— Handel. 

Bobrinez, © ruf. Gouvb Cherſon, 10680 E., 

Bobrka, galiz. Bez.© ſüdöſtl. v. Lemberg, 
4947 E. E. [3536 E. Reichsgeſtüt. 

Bobrow, © ruf. Gouv. Woroneſh, alBitjun, 

Bobruisk, @ u.@ a Vereſina im ruſſ. Gonv. 
Minsk, 585056 E. E. Handel. 

Bobrzynski, Midael, pol. w/, « 1849 
Krakau, feit 90 Präſ. des galiz. Landesſchul⸗ 
rat3 in Lemberg, Mitgl. des Landtags Gali— 
ziens; Bf. w Volens 2. U. 81 11. 

Borage [bofayjch], D SHanoel Maria Yar- 
Dofa du, portugiej. /, » 9, 1765 Setubal, 
+ *4 1805 Liſſabon. Werte 76. 

age WENN waldige Hügellandſchaft 
franz. Dep. Calvados. Haupt® Wire. 

Rocca (ital. Mehrzahl Boche),= Mündung. 

Boccaccio, Giovanni |boffäticjo), ital. / u. 
Humanift, « 1%, 1313 Paris (aloren oder 
Gertaldo), + *"/,, 75 Gertaldo; bef. belaiit 
durch feinen „Tecanıerone”, Sam̃lung v. 100 
Novellen, faft in ale Sprachen überſetzt, deutjch 
anı beften v. Witte (3. AU. 1859); außertent 
Gedichte, Romane, Schriften über ante 2c. 
Begründer der klaffiſchen ital. se Werte 
v. Moutier 1827, XVII gl. Landau 1877, 
Körting 80 Fig. 71). 

Bocca della veritä (ital., „Mund ber 
Wahrheit“), antife Bruiienmaste in Rom: 
der Sage nach mußten Schwörende die Hand 
in das Mundloch diefer Waste ſtecken. 
Boccage botauich. Mar. Anne Siquet du, 
frz. /in, « ?2/,, 1710 Nouen, + 9, 1802 Paris. 

Bocceale (Krug), oder= u. mittelital. Zlüffig: 
feit3maß, O,ggll,ar ]. 

Boccalini, Trojano, ital. Eatiriler, « 1565 
Loreto, 1613 auf jpan. Mnftiftung in Venedig 
ermordet. Gegner jpan. Gewaltherrſchaft. 

Boccardo, Gerof., ital. A, « '%, 1829 Bes 
nna, Univ. Brof. daf. u. Senator. /. ‚ 
Bocca-Tigris, Mündg des ſüdchineſ. Fluſſes 
Eitiang ins Südchineſiſche Vieer,; darin die 
Tigerinſel. 

Bocche (ital., Mehrzahl von Bocca, ſ. d.), 
Meerbuſen (B. di — 
Bochherint [bofles], LCuigi, ital. F, v. 
1743 Lucca, + *%, 1805 Madrid. Meiſter der 
Kamermufil. Vol Schletterer 1882. 
Bocchetta [boll:}, Paß zwiſchen Genua u. 
Novi im Ligurifhen Apeiiin, 790 m h. k. 
Boccia [botticha}, ital. Kugelſpiel. 
Bochära, f. Boffara. DI’ Klee, |. Melilotus. 
Bochmann, Kregor v., Landihaftsg" Düj⸗ 
jeldorf, « 121, 1850 Nechat in Eſthland. 
Bochnia, © im mweill. Galizien, nage dem 

Raba, 8849 E. E. Bez. H. Salz. 

ocholt, © preuß. Regbez. Viünfter, a,Aa, 

13034 €. E. AG. RBN. Baummolie. 
Bochum, Fabrit® in preuß. Negbez. Arns— 
berg, 47601 E. E. RBN. AG. Kohlen. Guß⸗ 
ſtahiſabrikation, Metallgießerei {$ Fig. 227]. 
Bock, O (Traguß) Hieronymus, Fu. 9, 
e 1198 Heiderbah, +} 1551, einer der Väter 
der 9. O Kart Genf, «+, 1809 Leip⸗ 
ig, feit 39 Prof. daf., + '%, 74 Wiesbaden’ 

atholog. & u. popnlärsmiediz. /. Bf. das 
„Buch vom geiunden u. kranken Menfchen” 
u. v. a. O Franz, ftirdliher Archäolog, 
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1823 Burtſcheid. Veranſtaltete 52 zu Crefeld 
Die 1. deutſche Ausſtellung von alten Meiſter— 
werten chriſtlicher Kunſt. /. 

Bock, O Y) Dälihen v. Ziege, Reh. Schaf. 

Holzverbindg zum Tragen eines Valkens 
(Spreng-B. od. Hänge-B.). O Name eines 
Tuͤrngeräts. O poln. B., Torturmittel. 

Bockau, O ſäãchſ. Kreish. Zwickau, Amtkth. 
Schwarzenberg, nahe der Zwickauer Mulde, 
2601 E. E. Arzneikräuter. 

Bockbier, ſtärkeres Bier, zu deſſen Herſtellg 
c.?', mehr Malz verwendet wird; daher jüher. 

Boͤckbüchſe, leichtes Yallonett, im Vockge— 
ftelfe liegend, ſ. alte. 

Boden vd. Tieren, Begattungsfuft zeigen. 
Bewegungen der Pferde, um den Reiter ab— 
zuwerfen. la Nette, 2048 E. IE. AG. 

Bockenem, © preuß. Megbez. Hildesheim, 

Borenbeim, Do preuß. Negbez. Wiesbaden, 
Landkreis Frantfurtäd, 18675 E. E. AG. 
Fabriken. Villen. ($ Fig. 228). O ſ. Saar— 
Union. (Sehnenwand. 

Bockhuf, Pferdehuf mit abnorm gebildeter 
Bockkäfer (Corambycidae), Käferfamilie; 
Bühler fo Tang od. länger als ber Körper; 
über 7000 Arten, bei. zahlreich in den Tro⸗ 
pen; leben ausſchließl. v. Pflanzen, bei. Hola, 
daher ſchädlich. 

Bodlet, O dayr. Negbez. Unterfranten, an 
d. fränf. Saale, 352 &. w. Vgl. Werner 18883. 

Bockold, Zoß., |. Zoyan dv. Leyden. 

Bocksbart, j.Tragopogon. [c. 1510 Calzburg. 

Vocksberger, Hans, E u. Holzichneider, 

Bocksbeutel, eigentiimlidy gefornte Weitz 
flajche, Turz, baudig. breit. Z'ei, übertrieben 
Tonjervatives Weſen. 

Bodödorn, ſ. I.ycium. 

Bockſeife (Bergſeife), jehr fette Tiejelfaure 

Bockshornklee, ſ. Trigonella. [Thonerde. 

Bockshorn⸗ZDanmen, Körner des echten Jo⸗ 

añisbrot-od. Be⸗Baums (Ceratonia niliqua); 
deguminoſe, früher Apotheker- u. Juwelier— 

Bockspeterſilie, ſ. Pimpinclla. (Gewicht. 

Bockſatriller (trilio caprino, V), unſchöner, 
nehr meckernder Triller. 

Bockum-Dolffs, FlorensHelnr.Hoitfr.v., 
preuß. Politiker, « !%, 1802 Soeſt, 59 Ober⸗ 
regierungsrat Coblenz, als Vizepräſ. des 
Abghauſes mit Kriegsminiſter v. Roon in 
Konflikt E 63), was Schluß der Seſſion 
u. feine Berjegung nach Gumbiñen zur Folge 
hatte, trat 65 zurüd, bid 83 Mitglied bed 
Reichstages. 

Bock u. Polach, Max v., preuß. General, 
«>, 1842 Trier, 81 Chef ded Generalſtabes 
des XV. Armeecorps, 91 Oberquartiermeifter 
im Großen Generalitabe, 93 Komandeur der 
20. Bivifion. 

Bocskay botſch⸗), Steph., Fürſt dv. Gies 
benbürgen, »1556, erlämpfte in dem ungar. 
Auſſtande 160416 Religionsfreiheit für bie 
ungar. Proteſtanten, F 1606. 

Bodden, Strandfeen u. Bnjen an ber preuß. 
Ditjeefüfte,; die bedeutendften: ber Barther 
». bei der pomerfhen © Varth; bie od. 
ſtedter 8. zwiſchen Pom̃ern u. der Halbinjel 
Dars; der Greifswalder B., zwiſchen Pom⸗ 
mern u. Rügen, auf lesterer Inſel Mügen- 
(der 38. genañt; der Zasmunder 33. an d. 
NOfKüſte d. Nügen; der Aamminer 3. bei 
der Inſel Wolin u. O Gamin, 

„Bode, (D 308. Zoach. EHrift., vorzüglicher 
Überfeger, » :%, 1730 Braunfdweig, + !/,, 
1793 Weimar. 308. Elert, /, 240] 1747 

amburg, + *%,, 1826 Berlin, Virektor over 

’Sternwarte dajelbft. Vf. „Anleitg zur Keiits 

nid des geftirnten Him̃els“ 11. U. 58 u.v.a. 
® eopold, wg, = !!], 1831 Offenbach; 
ZUuſtrierte Schillers „Glocke“ u. Scheffels 
„Ekkehard“. O Wiſh., Kunft/, « 1%/,, 1845 
Galvörde, feit 80 Direltor der Abt. für Hrifit. 
Tlaftit am Berliner Mufeum. Bf. „we der 
deutſchen Plaſtik“ 87. 

Bode, I. Nebena? der Saale, 160 km I; 
bildet das ntaleriihe BodesThal. 

Bades (jpan.), Weinkeller, Weinſchenke. 
Bodel, Jean, alıfranz. / unt 1200. 
Bodelichwingb, DEruft v., preuß. Staats 
man, »*%,, 1794 Belinede bei Ham, + '®%, 
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1854. 34 Oberpräſ. d. Rheinprov., 42 Finanz— 
miniſter, 44/48 Miniſter des Jñern, 50,51 in 
der Kamer an der Spitze der Zentrumspar—⸗ 
tei, 52 Regiergspraͤſ. Arnsberg. O Karl v., 
preuß.Staatsm. Bruder v. O, « !%/,21800 Vel⸗ 
mede, + 19, 73 Berlin. 51/58 u. 62,66 Finanz⸗ 
minifter, jeit 67 im Abgeord.H. u. Neichdtag 
(lonf.). O Sriedr. v., evang. + Sohn v. O 
. 0, 1831 Baus Mark (Meftfalen), feit 72 
Leiter großer Wohithätigleitdanftalten bei 
Bielefeld; begründete zu Wilhelmsdorf die 
erfte Arbeiterfolonie. [Erdrinde. 

Boden, die vberjte, vermwitterte Schidyt der 

Bodenbach, böhm. Dorf ajElbe, 3075 (Ges 
meinde 7574) E. E. 

Bodenbaufen, Kuno v. Gentegf, « 1852 
Witzenhauſen (Hefien), Schüler Lindenſchmits. 

Bodenbeim, O bei Dlainz in Hefien, nicht 
weit vom Rhein. 2300 E. E. Wein. 

Bodenhbolde — Pflauzen, die be— 
ſtimmte Vodenarten bevorzugen. 

Bodenimpfung, Vermiſchung eines Bodens 
mit bakterienhaltigem Boden, um die Knöll— 
chenbildung an d. Leguminoſen hervorzurufen. 

Boden: Krankheiten, K., deren Erreger nur 
bei bejtiitter Bodenbeſchaffenheit nedeihen. 

Bodentreditanftaiten, ſ. Hypothelfenbanfen. 

Bodenkunde, Lehre v. der Bildung, den 
Eigenfhaften u. der Einteilung des Vodens. 
Bat. Soyla 1887. 

Bodenlüftung (Märation), den Boden durch 
Tiefpflügen zur Aufnahme der Pflanzenwur— 
zelm geeignet machen. 

Bodenluft (Grundfuft), in den Boren des 
Bodens befindt. Luft, kohlenſãurereich u. fauers» 
ftoffarın, der Sejundheit nicdyt zuträglich ; durch 
Beton 20. von Wohnungen fernzuhalten. 

Bodenmais, niederbayr. Dorf im Bayr. 
Walde, 1849 E. 32 Hüttenwert f. Eiſenvitriol. 

Bodenmüller, Friedr., = und WenregT, 
⸗1845 Münden. 

Bodenrente, Reinertrag des Ackerbaues. 
Ihre Kapitaliſierung ergiebt den Zodenwert. 

Bodenice (Schwabiſches Meer), zwiſchen 
Schweiz, Oſterreich u. Deutſchland (Baden, 
Bayern, Württemberg), von Rhein durchs 
ftröntt, 539,,, akm, 398 m ü. D., zerfällt in 
Ober- u. Unterfee;; erfterer bis 802 m, lettes 
rer gegen 20 ın tief. Der nordweſt!. Teil 
beißt Uberlinger Gee. Lebhafte Schiffahrt. 
Reich an Bon Friert feiten zu. Vgl. Schlat- 
tever, Die Anfieblungen am 9. 1891. 

Bodenftedt, Friedr. v., Dichter mb /, 
Wiesbaden, e *2/, 1819 Beine, + '%, 92 Wies⸗ 
baben ; befaiit durch die bis 86 in 119 Aufl 
verbreiteten „Lieder des Mirza Charly‘. 
Außerdem Reife/, Epiſcher u. O/ UÜberjeger 
Autobiogr. 79, Wtiemoiren 88. Gef. Schriften 
65/569 XII, Erzädlgen u. Btomane 72 VII 

Bodenftein, Andreas, ſ. Karlſtadt. 

Bodenftete Pilanzen, ausſchließlich auf 
beſtimten Bobenarten mwadjende Pflanzen. 
Begenfag: Rodenvage Pflanzen, 

Bodentenperatur, abhängig dv. den Tems 
peraturſchwankgen der Atwmoſphäre, die fich 
ur de geringen Wärmeleitgsvermögens 
der Erdſchichten nur bis zu geringer Kiefe 

eltend maden. Tieſere Echichten haben kon⸗ 
tante B., dem Zahredmittel de3 Ortes ents 
fprechend. 

Bodenthermameter, Vorrichtung zur Ers 
nittelg d. Bodentemperatur (f. d.), beftcht aus 
einer hölzernen Röhre mit jeitlihen Offnungen 
(a,b, c,d), in welchen zur Aujnahneder Bodens 
temperatur die Gefäße gewöhnl. Thermometer 
fiegen. Bon Lamont angegeben [,/ Sig. 26). 

Bodenwerder, © preuß. Megbez. Hañnover, 
I. a/Wejer, 1524 E. Steinbrüde ſEiſenhütte. 

Bodenwöhr, O bayr. Oberpfalz, 675 E. E. 

Bodfeld, Burg im Harz, im Bodethal; 
Hier + Kaifer Heinrich III. 1056. 

Bodin [bodäng], Jean, frz. Publiziſt, « 1530 
Ungers, + 96 Laun; Bf. „De lu republique” 
77, lat. 86. Bgl. Barthélemy 1876. 

Bodĩnus, Seinrich, , » °%, 1814 Drewe⸗ 
low, + *%,, 84 Berlin; 36/52 Rügen, 52 
Brof. Greifswald, 59 Gründer des zoolog. 
Gartens Cöln, 69 Direktor desf. Berlin. 

Bodto, Luigi, ital. Nationalöfonon u. Sta— 
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NO ⸗ 

tiſtiker, = '*/,n 1840 Mailand, jeit 72 Direkt. 
des königl. Statiſtiſchen Bureaus, om. 

Bodley boddli], Sir Thomas, engl. Staats» 
man u. Gelehrter, «%, 1514 Greter, +, 
1612 Oxford; fol zur Vervollſtändigung der 
Driorder Bibliothel „VBodleiana” 200000 Bid. 
Eterling verwendet Haben. Memoiren 170%. 

Bodman, bad. O bei Ludwigshafen am Bo— 
denfce, 943 E. Burgruine B. 

Bodmer, O Joh. Dak., / u. Hithctifer, 
.'%, 1698 Greifenfce bei Zũrich, + %, 1785, 
befämpfte mit Vreitinger die frz. Nichtung, 
heftiger Etreit mit Gottſched. Wal. Kürſch- 
ner, DV.N.sR.Bd.42. O Georg. Vtechaniter, 
e°,, 1786 Zürich, + %,, 1561 daj. Werbefferte 
Spiñmaſchine, Yoloniotive ar. 

Bodmerei i Verbodmung, von Vodem, Kiel“), 
Darlehnsvertrag im Seehandelsrecht gegen 
Prämienzuſicherung und Verpfändung (Ver— 
bodmung) des Schiffs od. der Ladung, die 
Übernahme der Geegejahr. Dit den Verluſt 
des Schiffs — die Forderung des Gläu— 
bigers (Rodmeriſten. Gebers) an den 
Kapitän (A'nehßmer). Not B.., ein ſolcher 
Vertrag während der Reife. 33.’Brief (GBiel⸗ 
brief, Scewedjjet), vom B'nehmer über Ver: 
bodnung audgeftellte Urfunde [5171 E. E. 

Bodnin, Haupto engl. Grafſch. Cornwall, 

Bodö, © noriveg. Amt Nordland, an der 
Mündung des Galten Fjord, 3322 GE. 

Bodöni, Gtambattifte, ital. Aucdruder, 
. 1%, 1740 Saluzzo, + 1813 Padua. 
Ktajfiterausgaben. Val. Vernardi 73. 

Bodrizen (Obotriten), altes ſlawiſches Voit 
in Wedtenburg. 

Bodrog, r. Neben‘ der Theiß. 

VBodt, Jean de, A, «1670 Barid, +, 
1745 Dresden; 170028 preuß. Hojbaumteifter, 
28 in fach. Dienſte. Baute das Zeughans 
in Berlin u. das Japaniſche Balais Dresden. 

Bo (Be, 3), plößl. Windftoß von Furzer 
Dauer, Regen-, Hagel», Doiiers, ſchwere B. 

Böblingen, EU. © württemb. Nedarkreis, 
4659 &. E. Ar. X :?/, 1525 Bauernfrieg, 
Sieg ded Truchſeß v. Waldburg. 

Bol, od. Mid., ©, » 17413 Wien, + 93 
Denheim, mo er (ſeit 79) zuerft Schillers 
Karl Wioor u. Fiesco ſpielte. 

Böckel, Htto, antijemit. Ugitator n./, «t,, 
1859 Frankfurt Dt,, jeit 87 Dlitgl. des deutſch. 
Neihstags, Redalteur des „Reichſherold“. 

Bordh, D Sriedr. v., +! 1777 Karls⸗ 
ruhe. 1823744 Finanzminiſter, FT 2%. 55. @ 
Ang., Altertunisforſcher, Bruder v. O,  *ı, 
1785 Karlsruhe, Prof. Berlin, +, 1867. 
Hauptwerke: Corpus inscriptionum gracen- 
rum, 28;77, (Bd. 4 v. Röhl). Ausgabe des 
„Bindar” 11/22 IV. O Ridard, Gtatiftiler, 
Sohn v. O. « *%, 1821 Yerlin, Diveltor des 
Statift. Amtes der Stadt Berlin. 

Böocking, Eduard, zu, + "9%, 1802 Trarbadı, 
+ %, 70 Yon; Prof. Boñ, bei. tHätig in Duel: 
lenforſchung. 

Böcklin, Arnofd, origineller, oft exzentri— 
ſcher €. «'%. 1827 Baſel, lebt bei Zürich. 
Geine „Mater dolorosa* 87 für die Berliner 
Iativnalgalerie erworben. Kräftige glänzende 
Farbengebung, ſtimmungsvoller Vortrag. 

Böda, kleiner Hafenplag auf der ſchwed. 
Inſel Deland. 

Bodeli, ſchöne u. vielbeſuchte Landſchaft bei 
Juterlaken, zw. Thuner u. Brienzer See. B.E. 

Bocdromios („der zu Hilfe Eilende”), Bei⸗ 
name des Apollon in Athen. BWocdromia, 
dejjen Felt. Bordromion, der den Apollo 
geweihte Monat (Sept. !Dft.). 

Bögb, Erik, dän. /, el, 
hagen, Theaterdireltor daf. bach. 

Bobeinib, I, Ficud., ſ. Beheim-Schwarz⸗ 

Böbeimkirchen, Markto in Oſterreich unter 
der Eñs, Bez. H. St. Pölten, 668 E. E. 

Böhlau, Helene, /in, ***,, 1859 Weintar, 
Icbt als Frau Al Raids Bei in Münden ; 
Novellen u. Nomane. 

Böhm, O Zof, U, +, 1795 Beit, +, 
1876 Wien, vorzüglidger Geiger u. Lehrer 
Joachims, Hellmesbergers, Rapoldis_2c.). 
O doſ. Edgar, A Loindon, =, 1834 Wien, 
+’? 90 London; Statuen: nigin its 
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toria, Prinz d. Wales, Gariyle, heſſ. Groß⸗ 


herzogin Alice. [nungSmünge: 10J. 

Böhm (Satjergeofhen), alte böhm. Mech: 

Böhme MD, Iakod, TheofopH u. Myftiler, 
» 1575 Altſeidenberg, + Y*/,, 1624 als Schu: 
fter in Görlitz. Werke n. U. 1831/46 VII. 
Val. Kloafien 85 UL. O Zranz Magnus, 
y/ u. Romponift in Dresden, « '’/, 1827 
Billerfiedt; Wr. „Altd. Liederbuch‘ 76; „B. 
des Tanzes in Deutichland‘‘ 86. 

Böhmen, ehemals eigenes Königreich, hente 
au Cisleithanien gehörtge3 Kronland von 
Defterreich-Ung., 51967 qkm, 5843094 metijt 
(96°%,) fathol. E. O: Das Land, v. Bayerıt, 
Sachſen. Brov. Schlefien, Mähren, Ober: ıı. 
Niederöſterreich eingeichloffen, baut In im 
Siiern von SW. nad) NO. terraffenjörmti 
auf. : Böhmerwald, Fichtel:, Eljter:, Sächſ. 
Erz-, Elbſandſtein⸗, Yaufiger-, Iſer-, Rie— 
ſen-, Glatzer Schnee: und Mittels; im D. 
das Böhm.-Mähr. Hitgelland. ae: Elbe 
mit l.: Adler, Moldau (diefe nimmt auf f.: 
Beraun, r.: Luſchnitz u. Sazawa), Eger ır. 
Biela; r.:Yfer. Bäder: Franzensbad, Karls: 
bad, Marienbad, Teplig u.a. Das Klima 
des a ertragsfähinen und ergiebigen 
Landes ähnelt demjenigen Mitteldeutich- 
lands, nur in den höheren eslandichaftent, 
namentl. im Böhmerwald und Erzu, iſt e8 
rauher. Sauptdefdäftigung der zu */, aus 
Tihehen, zu *%, aus Deutſchen beftehenden 
Bevölferung find Ader:, Obft: und Bergbau, 
Handel und Induſtrie. Saupterzeugniffe: 
Alaun, Bier, Blei, Bruñen, Eifen, Eiſen— 
waren, Fiſche, Flachs, Gewebe, Glas, Gras 
traten, Graphit, Holz, a Kohlen, Leis 
nenwaren, Obſt, Echivefel, Silber, Spitzen, 
Vitriol, Wein, Wollen- und Baumwoll— 
wuren, Biii und Zuder aus Runkelrüben. 
&£ehranflalien: 2 Univerſitäten (tſchechiſch 
und deut), 53 Gymnafien und Realgym— 
noften, 18 Realſchulen, 5175 Volkeſchulen. 
Haupto Prag; weitere @e über 10000 E.: 
Aſch, Auffig. Brür, Budweis, Chrudim, Dur, 
Eger, Gablonz, Zung:Bunzlau, Karlsbad, 
Kladno, Klattau, Kolin, Komotau, Kutten— 
berg, Leitmeritz, Pardubiß, Pilſen, Bifet, 
Prag, Pribram, Reichenberg, Rumburg, 
Saaz, Teplitz. Trautenau, Warnsdorf. 
Folit. Einteilung: 89 Bezirkeͤhauptmañ— 
ſchaften und die GSe Prag und Neichenberg, 
au deren Epige der Statthalter in Prag; 
2 Komumalämter (Prag u. Neichenbera) u. 
89 Bezirt3ämter; 2 Armeelorptbezirte (Brug 
u. Zojephitadt). Be mit 241 Mitglie- 
deru ; 92 Bertreter im Abgeordnetenhaus des 
Neichtratet. Wappen [&, sig. 18). £andes- 
gatrone: Hi. Nevomut u. Hl. Wenzel. Val. 
Som̃er 1833'49 XII, ——— Reifebücher 
von Rziwnatz 82 u. Rabl 87, über die Bevöl— 
kerungsverhältniſſe Ficker 64, Schleſinger 86. 
w: Buerft v. Bojern bewohnt (Bojohemum), 
die c.30 DE. von ben Drarfomaiien vertrieben 
wurden, diefe im 6. Jahrh. von den flaw. 
Tihehen verdrängt. 871,94 Teil des Groß— 
mähr. Reichs u. chriſtlich, kam es 895 und 
923 unter deutſchen Schutz. Herzog Bretis— 
law I. eroberte 1029 Mähren. Wratislaw II. 
erhielt 1086 von Kaiſer Heinrih IV. die 
Königswürde, die aber erft unter Ottotar J. 
1206 erbtih wurde Ottokar II. (1253/78) 
envirbt Öfterreih, Steiermark, Kärnten und 
Rraiı und ruft deutfche Kolonijten Herbel, 
fällt 1278 auf dem Marchfelde gegen König 
Nudolf J. Im Jahre 1306 erloſch die Dynaſtie 
der Przemysliden und es folgte 13101437 
die Dynaſtie der Luxemburger. Johann 
(1310/46), Sohn Kaiſer Heinrichs VII., ers 
wirdt Schlefien. Unter Raifer Sarl IV. 
(1346,78) bilipendes Kulturleben auf allen 
Gebieten. Unter Wenzel IV. (1378/1419) 
und Raifer Sigmund (1419;37) Huffiten« 
unruhen. Unter Georg Rodichrad (1458/71) 
Herrſchaft der gemäßigten Calixtiner. Wla— 
dislaw der Jagellone (1471/1516) ſchließt 
1485 den Heligionsfrieden von Ruttenbderg 
und wird 1490 auch König von Ungarıt. 
König Ludivig (1516/26) fällt bei Mahacs 
gegen die Türken. Ferdinand I. dv. öfter— 
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e (1526/64) ertlärte B. 1547 für ein Erb» 
reid. Unter Matthias kam e3 zu den relt- 
töfen Streitigfeiten, welche den 30jähr. Krieg 
— Die böhm. Stände wählten 

‚0, 1619 den Rurfliritien Friedrich V. der 

jal; zum König, deſſen Regiment bie 

Shladt am Weizen Berge ®,, 1620 ein 
Ende machte. Gegen die Mitte d. 19. Jahrh. 
machte ſich ein Widerftreben gegen d. Deutſch⸗ 
tum geltend, das mit der Beit iMer ſtärker 
zu Zage trat. Unter dem Minifterium 
Zaafle (1879/93) erlangten die Tſchechen bed. 
GE LORSDLE durch Gewährung einer tfches 
chiſchen Univerfität 82, Sprächenverord— 
m:ugen don 80 u. 86 2c., auch erlangten jie 
83 die Majorität im Landtage Nachdem 
deutihe Verſöhnungsverſuche erfolglos, er— 
jeiate 2%) 2 86 Austritt der Deutfhen aus 

em Landtag. Die Ausichreitungen der 
anarchiſtiſchen Omladina 1893 haben Alt— 
tſchechen und Jungtſchechen doch wieder an 
einen Ausgleich mit den Deutſchen denken 
laſſen. Vgl. Pelzel 4. A. 1817 LI, Palacky 
36:70 IV, Jordan 45/47 III, Tomet 64/65, 

Echlefinger 2. A. 70. 

Böhmer, Zoß. Hriedr., w/, « *%, 1795 
Frankfurt a/Main, + 2%, 1863; Hrög. wich: 
tiger Urkunden und Regeften zur beutfchen 
Raifergefhichte ıc. ‚‚Fontes rerum Germa- 
nicarum‘‘ 43:68 IV, 81. Schriften hrsg. v. 
Janſſen, 68 UI. 

Bochm£ria tenacissima (Rantiepflanze, 
Enno). Urtikaceen. Faſer der 3/4 m hos 
hen ind. Staube, liefert das Bejpinftmaterial 
Namie zu Nefiele u. Gradtuch [ Fig. 48). 

Böhmert, Karf Fictor, I/, « **. 1829 
Duefid bei Leipzig, 75 Zireltor des kgl. 
ſächſ. Statiſt. Bureaus. Hrsg. de „Arbeiter: 
freund‘ u. „Vollswohl'. 
Bohmerwald(böhmiſch-bayriſches Malbaw), 
Waldes auf d. Grenze Am. Bayerıı u. Böh— 
nıen, veiht von ber Donau His or ans 
Sichtels; höchſte Ketten: Arberä mit bem 
Gr. Arber (1476 m) und Rachelm nit A 
Gr. Nadel (1458 m); ſ. auch Banrifcher 
Wald. Bol. Willtom 1878, Borovsiy 83 
ı. Bernau 87,91, Führer vom B’tlub 89. 

Böhmiſch⸗Aicha, © böhm. BezH. Turnau, 
amt Sejchlenbderg, 2650 €. 

Böhmiich-Brob, böhın. © a/Sembera, 4087 
GE. E. Beh. X 1434. 

Böhmische Brüder (Mähriſche Briiders 
Unität), hriftl. Sekte, bildete fich feit 1467 
aus Huffiten. 1548 wanderte ein Teil nad 
Bolen und Preußen; in Böhmen jeit 1620 
ganz unterdrüdt (Reſt gründete die Brüder— 
gemeinde, f. d.). Vgl. Gindely 1868. 

Bohnmifche Dörfer = nicht befaüte u. un- 
begreiftidde Dinge, weil die ſlawiſch-böhm. 
Dorfnamen für Deutſche frembdartig Hingen. 

Bohmifche Kämme (Erlik:, Adler), Teil 
der Blater a air der fchlej.:böhm. Grenze. 
ee Koppe 1098 m). 

Böbmiſcher Mügdefrieg, nach der Volts— 
jage um 740 v. Wlafta in Prag gegen bie 
Mäner eröffneter Krieg, um id von ihrer 
Tyranei zu befreien. 

Böhmiſcher Oprlöffel = Partiſane. 

Böhmiſches Drittelgebirge, böhm. m an 
den Ken Biela, Eger u. Elbe, Bafalt: und 
Phonolithlegel; höchſter A: Donerdberg, 
835 m (in der fog. Zöhmiſchen Schweiz). 
Böhmiſche Sprache u. Kitteratur, fiehe 
Tſchechiſche ©. u. 2. 

Böbmiſche Steine, Rubine, Sranaten ıc. 
lichte Edeljteine aus Glas 5 u. ge: 
ſchliffen). [weißer Czernoſeker, Labir. 
Böhmiſche Weine, bef. gut roter Melniter, 
Bobmiſch; Kanınig, © böhın.BezH. Tetihen, 
a. Kamnitz, 4599 E.E. GlasHiltten, Spinne 
reien. [10406 E. Fabriken. E. BezH. 
—— ——— bögm. © am Polzen, 
Böhmiſch: Mähriſches Terraſſenland, ters 
raſſenartige Landſchaft in Böhmen u. Mähren, 
v. der B. AMah riſchen Söbe (1127 m) durch⸗ 
zogen. 

Bohmiſch-Trübau, © böhm. BezH. Lands: 
tron, 4982 E. I. 

Böhn, Hetavio Yhil. v., preuß. General, 
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I Ze 
„ %,, 1824 Rlein-Sillow, Pom̃ern, 70/71 
Oberit, 75 General, 81 Kom. d. 21. Divif., 

86 de3 6. Armeckorpd, Breslau. 

Böhner, £udw., Kompontit, « ®, 1787 
Zöttelftedt, + *%, 1860 daf. 

Böbtlingk, DOLko, Trientalift, e ?!!, 1815 

eteröburg, 68,85 Jena, fett 85 Prof. Leipzig, 

earbeitete mit Roth dad Sandfrit:Wörter- 

buch 53/75 VIIT. Auszug 79:89 VII. 

Böfel (auch Beukelsz), Willem, HolMänd. 
Fiſcher, »1340 Biervlint, + 97 daf., erfand 
86 das Einſalzen (Pöteln) der Häringe. 

Boel, Xieter de, Tier» Frucht: 1. Blumengt, 
* 1625 Antwerpen, + 80 daf. 

Bokling, ſ. Bückling. 

Böller, früher Mörſer für Steinkugeln (10 
bis 100 kg), jetzt Knallbüchſe bet Feſtlichkeiten. 

Bolihe, Biſh. / in Berlin, «e *, 1861 
Eöln, Ned. der „Freien Bilhne‘‘; vf. Ro⸗ 
mane (‚Die Mittagdgöttin‘‘) 91 u. a. 

Nolte, Amely, /, Wiesbaden, « ®,, 1814 
Rehna (Medlenburg), + ?%,, 91 Wiesbaden. 

Bölük (türl), Rompagnie; B.ZZaſchi. 

Boemund, = Bohemund. [(Hauptmaii. 

Bonbaie, Pfujher, in der Bunftzeit Ges 
iwerbetreibender ohne Meifterredt. 

Bönigen, ſchweiz. Dorf bei Interlaken. am 
Brienzer See, 1461 E. E. (Weinbau. 

Bonnigheim, © wirtt. Nedarfr. 2815 €. 

Boko, Vorm auf Sizilien, der weftl. Buntt 
der Ziel, nicht weit von Marſalg. 

Böotten, altgrich. Landſchaft; Bewohner 
tiichtige Aderbauer, aber wenig gebildet; 14 
Etäbte, die den Zöotiſchen Bund (Vorort 
Theben) bildeten. 

Börde, in Norddeutſchland = fruchtbare Be» 
gend, bei. die Umgebg v. Magdeburg n. Soeft. 

Bördelmaſchine (Sedenmafchine, Geſims—⸗ 
walziverk), dient in der Blechbearbeitung zur 
Herftelung tiefer Rinnen u. langgeftredter 
Erhabenheiten. 

Boeredcu, Zaſit, rumän. Staattman, » 
1,1830 Bulareft, fett 60 wiederholt Mi« 
nifter, + 83 Parts. 

Boerdave, KSerm., #, = 9]. 1668 Boor⸗ 
hot bei Leyden, + **%, 17338 Prof. dai. 
Vorzügl. Beobachter u. Verfechter der Naturs 
erkeñtnis. Ordnete Krankheiten in Syſteme, 
Heilmittel in Gruppen. Vgl. Johnſton 1834. 

Böringsfoß, Waflerfal im Hardanger- 
Flord, in Norwegen. 

Börjeſſon, Johr., ſchwed. Trauerfpiel/, » 
221. 1790, Kirchſpiel Tanum, + °, 1866. 

Börne, £udiw., (eigentlich Löb oder Lion 
Barudh), =, 1786 Frankfurt a / Nain, wurde 
1817 Ehrift, 37 Paris, wo er fett 
30 lebte. „Briefe aus Paris“ ıc. Gef. 
Schriften 68, XII; gl. Alberti 86, Holz 
man 88 ® Fig. 72]. 

Boers [Huhrd), (holl. Bauern), Kolontftent, 
die im ehemaligen niederländ. SAfrifa (Staps 
(and) faßen u. nad 1836 in das Oranje- u. 
Trandvaal-Gebiet Üderfiedelten. Vgl. Me. 
Cal Theal, History of the B. 1887; Klöſſel, 
Sildafrikan. NRepubliten 3. U. 90. 

Börfe, Gebäude, two bef. haudeltreibende 
Berjonen fi) meift täglich zu beftimten Stunts 
den (Börjenzett) verfanieln, um in Werts 
papieren (Fonds- od. EffeltensB.) od. Waren 
Produkten-B.) zu handeln. Der durch B'n⸗ 
ordnung geregelte Verkehr wird durch Mafler 
vermittelt. B’nlommiffare od. B’ältejteachten 
auf Aufrehterhaltg der B'nordnung. B'n⸗ 
fähigkeit iſt die Beregtigung zum Beſuch der 
B. Im 16. Jahrh. 1. B'n in Brügge, Ant» 
werpen, Lyon, Zouloufe Bol. Siegfried, 
B. u. B'n-Geſchäfte 6. U. 1892. Sandheint, 
Börſen-ABC. des Agio. 

Borſenfpiel, Spekulation zur Gewiñung 

Börſenſteuer, in Deutſchland durch Befey 
vom , 1881 eingeführt, korfit von Altien, 
jonitigen Schuldbverfhreibungen, Schluß 
noten, Rechnungen und Lotterielofen zur 
Erhebung. 

Böſchung, geneigter Abfall einer Erdauf« 
fhüttung, ihr Winkel mit dem Horizont 

öfe Beifter, f. Dämon. [B9’swinket. 

Böfendorfer, Ignay, Klavierbauer, » 2, 
1796 Wien, +’, 1859. 
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Böſer Blick, nach dem Volksglauben das 

Vermögen, durch den Blick ſchaden oder 
zaubern zu köñen. Vgl. Sohn 1855. 
Böſer Friede, zwiſchen der Schweiz und 
Oſterreich nach der X bei Sempach 1386 ge⸗ 
ſchloſſener Friede. J 

Boſer Hals, f. Bräune, BöſesWeſen, ſ. Epi⸗ 
lepſie, Böſe Wetter = Schlagende Wetter. 

Boſing, © uungar. Komitat Preßburg, 4507 
E. E. Wein. w. löſtl. d. Theiß, 21238 €. 

Böoszörmany, © tingar. Haidukentomitat, 
Bötel, Heinr., Tenorift am Stadttheater 
zu Hamburg, e 9%, 1858 daf. 

Boethiug, (DAntdus, *c.470 Nom, 510 
Rouful, 520 wegen Hochverrat angeklagt u. 
525 Hingeridtet. Obwohl Heide, von der 
Kirche Heilig geſprochen. Schrieb im Ge: 
fängnis d. Dialog „Du consolationo* (viel 
überjept). Vgl. Nikih 1860. O Simon So- 
Baunes, fchiwed. Ww/, » 1850 Saſſen (Da— 
larne), 89 Broi. Upſala, Mitglied d. Reichs— 
tags. BF. mit Tengberg eine „ww Schivedens 
1718/1809", 79. 

Bokthos, griech. Erzbildgieher aus Chaltke— 
dont, um 300 vC. Schuf „Knabe nit Sand“. 

Böttcher, Chrifian Eduard, E, « 9, 
1818 Impeubroich, + 7° 89 Ditifeldorf. 

Bottger, O 305. Sriedr., Aldimift, e !*, 
1652 Schleiz, +’, 1719, Erfinder des Meiß⸗ 
ner Borzellans (1709), 10 Pireft. der Meißner 
VPorzellanfabrik, 17 in Unterjuchungshait, 
weil er dad Geheimnis nach Berlin vers 
tauſfen wollte. @&u., N» 2°, 1806 Aſchers⸗ 
leben, + ?%, 81 Frantfurt'a / Main als Lehrer. 
Entdeckte Schießbaumwolle, Kollodium, Eiſen— 
vernickelung 2c. O Adolf, lyriſch-epiſcher / 
und Überſeßer, »21, 1815 Leipzig, + daſ. 
0,70. Werte 64/66 VI. 

ötticher, O Hark, Archäolog, » ??/, 1806 
Nordhanfen, 49 Prof. Berlin, +2,89 daf. ; 
„Teltonit der Hellenen“ 2. A. 69 ıc. Battin: 
Koman/ Clariſſa Lohde ( 1836 Danzig), 
vorher mit dem A Lohde verheiratet. O 
Karl Heinr. v., Stautsmaii, e 9, 1833 
Stettin, 79 Oberpräftdent von Schleswig 
Holſtein, 80 Staatsjelretär des Inern des 
Deutſchen Neichs u. preuß Staatsminiſter, 
bo Dlinijterialdireftor dcs Kgl. Haufes, 88 
Vicepräfident ded preuß. Miniſteriums (KG) 

Jig. 73]. O Adolf, Archäolog. » !?/,, 1842 
Blumberg bei Berlin, Broj. Königsberg. Bf. 
Olympia‘ 2. A 86. 

Böttiger, O Karl Aug., Archaolog und 
Runitw/, * un 1760 Reichenbach (Vogtl.), 
tr ’',, 1835, GStudiendireltor der Ritter— 
afademie in Dresden. O Karl Biſh. popuf. 
w/, +, 1790 Baupen, + ?%j,, 1862 Pro. 
Grtengeit. 

Bauf (fr3.), ſböffj. Ochſe: b. a la mode, 
zeſchmortes Nindfleiſch; b. au naturel, 
Suppenfleiſch. 

Bözberg (Bötzbergh, a u. Paß des Jura 
im Aargau, 574 ım db. Bon E. Baſel-Zü— 

Bog (Hlam.), Gott. ſrich durchſchnitten. 
Bogaers, Adrian, holläud. /, », 1795 
Paag, + 1870 Spaa. 

Bogaertsdruck, ſ. Peinture Bogaerte. 
Bogartusmüble, Mahlgang mit geriffelten 
Eijenſcheiben. 
Bogdanowitſch, DIppolyt Seodorowitſch, 


ruſſ. /, » 22], 1733 Berewoloczna, + !%/, 1803 
bei Kurt. Hauptwerk: „Duschenka“, fon. 
Epos 75. Modell Zwauowitſch, Ge— 


neral, Neffe v. ® « 1805, feit 39 PBrof. der 
Nikolaialademie Betersburg. BF. Geſchichte 
ber Kriege 1812/14, des Krimktriegs u. a. 

Bogdo, A, Rußland, nahe der unteren 
Wolga, 176 m. Gilt den Kalmüden für heilig. 
Bogdo⸗-Dola, höchſter & im Tian-Schan, 
in Hochaſien, 6300 m. 

Bogen, @ in der Geometrie Teil einer Kurve, 
be}. einer Kreislinie Fig. 5]. O (A) Über: 
wölbn eines offenen Nauınes. Dean unterfcheis 
det: Rund-B. [A Fig. 14,,]. Stichs(,), ſcheit⸗ 
tcdpterz(z), Kordel), Hufeifeits(,), Siieeblatts(,), 
Bäder-(„), Spiß-8.),), Eieldrüden(,), Tudors 
B.(,0). gemifchter(,,) u. überhöhter B.(,,). O 
Shuswaffefür Pfeile, meift aus Holz (bei ben 
Griechen aus Antilopengehörn) u. für d. Sehne 
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Darm. Ausgebildet zur Arnibruſt. Als Kriegs⸗ 
waffe noch 1813/15 bei rujj.sajiat. Truppen. 
Berühmte B.⸗Schützen: Engländer, Kreter ı. 
Perſer. O (Ya) das Zeichen, durd) weiches 
gebundener Vortrag gefordert wird (llegatos 
3.) 0d. durch welches 2 gleich Hohe Töne 
verbunden erden, un dad Ausbalten des 
Tones zu bezeichnen (Halte-B.). b) der mit 
Pferdehaaren überjpante Stab (Arco), mit 
dem die Saiten der Streichinſtrumente (J. 
ae geftrichen werden. c) Einſatz— 
tüde für d. Schallröhre d. WaldHöruer, welche 
den Stimungdton ändern. 

Bogen, niederbapr., Markto aRBogenbach 
n. a Donau, 1277 E. AG. Nahebei Bogen- 
berg (Wallfahrt). 

Bogenführung, f. Bogenſtrich. 
Bogengrad (9), 360. Teil des Kreisumfangs. 
— niederbayr. O aIſar, nahe 
München, 105 E., Sternwarte, 2 Schlöſſer. 
Bogenklavier verſucht den Effekt v. Streich— 
inſtrümenten mit einer Klaviatur zu verbin— 
den. (Durch Anſchlag der Taſten Saiten mit 
Bogen geitrichen.) 

Bogenlilie, f. Cyrihanthus.. 

Bogenmaß, Grad, Mine, Sekunde. 
Bogenminute (), 60. Teil des Bogengrads. 
Bonenihufß, Geſchützſchuß, der mit einem 
Aufſchlag trefien fol. Nah Krümung flacdyer 
u. ober (über 159 Einfallwinfel) 8. 
Bogenſekunde(), co. Zeilder Bogenminute. 
Bogenſtrich nk die Handhabg 
de3 Vogens der Streichinſtruntente. 1, A 
bedentet den Herunterftrih, [J, \V (Bogen: 
ſpitze) den Hinaufftrid. 

Bogenſturz, nur aus einem Stein gebildete 
bogenfürm. Überdedung einer Maueröffnung 
Bogbaz (türk.), = Mecrenge. 
Bogheadkohle bogghedd- Bituminit, dick— 
ſchieferiges O der Steintohlenformation, breñt 
leicht. Bur Darſtellg v. Baraffiı u. Leucht— 
ölen. Böhmen (Blattelkohle), Schottland. 
Bogodüchow, © ruſſ. Gouv. Charkow, an 
der Merla, 11525 E. E. 

Benoljubow, Alexis, ruſſ. LE, * 1824 
Echitler Achenbachs, feit 61 Prof. Petersburg. 
Bogoradizk (Bogorodzk), © ruſſ. Gouv. 
Tula, 7993 E. E. Kljaſsma, 2716 E. E. 
Bogorodsk, © ruſſ. Gouv. Moskau, an d. 
Bogos, Volt im oberen Nubien an der 
Grenze des nördl. Abeſſinien; 8000 Seelen, 
meiſt Chriſten. 

Bogoslowsk, Ort, ruſſ. Goub. Perm, am 
Ural, 5000 E. ce, Kupfers u. Meſſingfabr. 
Bogotä (<anta FE de B.). Haupt® v. Cu: 
lumbia, SUmerifa, a / B., 95813 E. Kathedrale, 
Univerſität. . je 1846 Warasdin. 
Bogomitich (Bogovic), Mirko, Trvat. Dicht., 
Rogs, Sumpfmoore in Irland u. Schottland. 
Bogian, Deutfd- und Homanifd- I. 2 
Markto, ungar. Komitat Kraffo = Szöreny, 
2803 u. 2495 Ew. E. 

Bogusßlawsfi, O Adald., poln. Dramas 
tifer u. O, 2 *,, 1759 Gliño, + °%, 1829 
Warfhau, Begründer der poln. National 
bühne. O Albert v., 8/, preuß. Seicrals 
lieut. a. D. (jeit 1890) in Berlin, « 2*,, 1831 
Berlin. Bf. iaktiſche Werfe u. unter dem 
Pfeudonym Fr. Wernau nad) Romane. 
Bogutihar, © ruff. Gouv. Woroneid, am a’ 
3. u. nahe dem Don, 4116 ©. Viehzucht. 
Bogutihug, O preuß. Negbez. Oppeln, Fr. 
Kattowig, 7719 E. Se, Fabriken, Zinfgütten. 
Bogwood [boggiwubb], foſſiles Eichenholz zu 
Bijouteriewaren; aus d. iriſchen Torfmooren. 
Bohain [boäng), © franz. Dep. Aisne, 
6980 E. E. 

Boheme [frz3., boahm}, Böhmen, Böhme, 
Böhmin; verbumelted Genie, loſe (SKünftlerz u. 
Boh&mia (lat.), Böhmen. [Kitteraten:) Welt. 
Bohenund I., Fürſt dv. Karent u. Antiochia, 
ältefter Sohn dv. Robert Guiscard, = um 
1065, am 1. Kreuzzug beteiligt, eroberte 1098 
Antiochia, 1103 unglücklich in Epirus gegen 
das grieh. Kaiferreih, + 1111 in Italien. 
Val. Kugler 1862. 

Bohl, Iwan, niederländ. Roman/ Amſter⸗ 
dam, = °,, 1836 Bieriffee; Rechtsanwalt. 
Bohlen, Pet. van, Drientalift, ⸗àV, 1786 
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Wüppeld, + 
Königsberg, /. Autobiographie 2. U. 42. 

Bohlen, ftarfe Breiter, 5/6 cm did. 

Boblenwerf, aus Pfählen u. Bohlen Hera 
geitellte Wand zur Befeſtigg des Flußufers. 
Beblien, O, preuß. Regbez. Lüneburg, bei 
Ulzen, 236 E. Begräbnisorft vordrijtl. Zeit. 

Bohm, Karl, Nomponijt in Berlin, # 1, 
1844 daf., Lieder, Stlavierftüde. 

Bohn, Emil, $/, Dozent and. Univerfirät 
Breslau, « !*, 1839 daſ. 

Bohne (Fafeole, Fiſole, Phasedlus L.), Pa⸗ 
pilionaccen. Gträucdjer od. meift windende 
aufrechte firänter, v. Yan Nährwerte, längft 
fultiviert, au8 SYnierifa ftammend. Ph. vul- 

aris [9 Fig. 49], grüne Stangen: B., Schmint: 
3 über 70 Variet, kultiviert. Ph. multiflorus, 
Fener-B. Spech⸗B. (enthält 23%, Proteinſtoffe 
u.51°,, Stärkemehl). Vgl. Martens, Garten— 
bohnen 1808. 

Bohne, beim Pferd, ſ. Kern. 

Bohnen, Wichſen der hölzernen Fußböden 
mit Wachspolitur. 

Bohnenbaunt, ſ. Cytisus. 

Bohnenberger, Jod. Gottl. Friedr. v., 
/ u. &K,«°, 1765 Simotzheim, +19, 1831 
Tübingen ald Prof. Z'ſches Maſchinchen, ers 
fäutert Umdrehg d. Erde. Vgl. Ofterdinger 85. 

Bohnenkäfer, = Samentäfer. 

Bohnenkönigsfeſt- Dreilönigstag, an dem 
ein Kuchen mit einer Bohne gebaden wird. 
Wer dieBohne in feinem Teil findet, iſtBohnen⸗ 
tönig, bezw.-königin, erhält einen Hofjtaat ac. 

Bohnentraut Gpfefferkraut, Satureja Z.), 
Labiaten. Garten=B. (S. hortensis L. ſca 
Sig. 50)), SEuropa, bei uns Häufig in Gars 
tcın als Küchenkraut; früher F. 

Bohnenlied, verloren gegangenes deutſches 
Volkslied. Das geflügelte Wort „dasgeht über 
da8 3.” wegen ber Kecheit des D.3 gebraucht. 

Bohnerz, braune Körner aus Thon mit 
Eiſenhydroxyd; 50%, Eifen, darauf verhütteı 
in Württemberg. Frankreich zc. 

Bchnitedt, £udiw., A,» ?'/,. 1822 Peters⸗ 
burg, + *, 85 Gotha, erhielt 72 für Entwurf 
des Reichstagsgebäudes in Berlin 1. Preis. 

Bohol, Inſel der Vifjayagruppe der Phi—⸗ 
lippinen, 7528 gkın, 235751 E. 4781. 

Bohorodczany [stopani), Bezo Galizien, 

Bohrafiel 3.imuoria terebrans Zeach.) {Y 
Big. 12), Familie der Kugelaſſeln; 3 mm 
t., bräunl.sgrün; Nord» u. Oſtſee. Zernagt 
Holz. Hafenbauten ſchädlich. 

Bohrer, Werkzeuge, die in irgend ein Ma— 
terial freisrunde Köcher Herftellen durch Druck 
u. drehende Bewegung [8 Big. 7). Die— 
felben entweder mit der Hand od. mit Ma— 
shinen (Bohrmaldinen } T. in Berbindg 
mir Bampfkaft: Dampfbohrmaſchinen) bes 
wegt. Bu leßteren bie Y. für Geſchützrohre, 
Bruͤñen 2c. Bei den Lochbohrmaſchinen jtcht 
der B. fentrecht, bei Langbohrmaſchinen wag— 
recht u. bewegt jich bei diefen vielfady nicht 
der B., jondern das WUrbeitsftüd fort. Bei 
Cylinderbohrmaſchinen trägt eine in Lagern 
taufende Achfe den Bohrkopf, defjen Rundg 
den jchneidenden Teil enthält. 

Bohrfliege (Tiypeta Yaig.), Znjeltengattg 
der Yweiflügler; Spargeffliege (Ur. fulmi- 
nans Jeig.), rotbraun in Spargelfteugeln. 

Bohrkäfer (Ptinus L.), Gattg ber Holz— 
boyrer ; 20 deutfche Arten; unſcheinbar, leben 
meijt im Holz, 3. T. ſehr ſchädlich. 

Bohritnarre, |. Ratſche; Blöcher, ſ. Erds 
bohrer; Bimaſchine, ſ. Bohrer. 

Bohrmuſchetn (Pholadidae), Muſchelform. 
32 lebende Arten. l'holas (Dattelmuſchel,, 
Pholadidea, Xylophago u. Tenedo Gchiffs- 
bohrwurm). Schiffen u. Wajjerbauten ge— 
fährlich. WManbedy (Zyrien), 897. 

Boͤhtori, Alwali), arab. Dichter, = c. 821 

Bohus, ſchwed. Landſchaft an der Nordſee, 
mit Göteborg ein Län, 5101 qkın, 302494 E. 
Nördl. v. Göteborg lag die @ B.-Shott. 

Boie, Heiur. hriß., ⸗. 1744 Meldori 
(Holftein), T dai. %, 1806, Gründer u. Dlittels 
punkte des Göttinger Dichterbundes. Bgl. 
Ktürſchners D. N⸗L. Bd.49 f. Weinhold 68. 

Boieldicu [bojeldiö], Adrien Frang., Ir}. 


1540 Halle, feit 26 Beof., 
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g, a 1775 Rouen, 94 in Baris, + *ho 
1834 Jarcy. Natürliche Melodie, friiche Er— 
fndung. Opern: „Die weiße Dame“, „Johañ 
v. Paris” u.a (Gr, 74. Ral. Pougin 75. Sein 
Sohn Adrien 17316 83) auch Komponiſt. 

Boilcau:Drspreaur !bualo däprich!, O 
Nicof., frz. / u. Nritiler, e! ,, 1636 Crosne 
bri Baris, + 72, 1711 Autenil Lange Zeit 
maßeebend jein „L’art poctigque® zc. Werle 
1873 IV. Bgt. Laufon 92. O Siſlſes, Bruder 
et OD, Tichter, ⸗»1631, + 69. 

Boina, bask Miüge,v. den Rarliiten getragen 

Roiiage Ibeajahfir ‚Boijerie boaj'riy! Täfel- 
mert zn Wandhet.eidz 

Boiſard boaſahr, Jean Iacq. Franc. 
Narie, irz. Fabel⸗, » 1743 Eaeıı, + dai. 18.33. 

Bois: Brulcy boabrüleh!, Miſchlinge dv. 
irz Kanadiern u. Indiauerinen. 

Bois Conimun |boa komöng)], franz. ©, 
Tip. Loiret, 1122 E. E. X 2u. ®%, 1870. 

Bols durel boah dürft , künſth, holzähnl. 
möeaſſe aus Eagejpanen mit Eiweiß ꝛc. 

Boifé Eityboaje ſſitiij, Hanpto des Staates 
Idaho, NAmerita, a Boiſe River, 2311 E. 

Boiferie |boa:), ſ. Boijage. Goldz 

Bois-Guillaume [boa gijohm), Borort von 
Rouen, 5510 E. 

Boid-le:Duc |boa !’düd], Herzogenbuic. 

Beiifcau !boafioh', altfranz Ktorumap; Ge: 
treidemaß im Kleinbandel= 12,1]. 

Boiſſerke ‚boajjerch., Sulptz u. Meldior, 
Brüder; nımitfamier,»° 1723 u. °°, 1886 
Köln. Ihre Gemäldejaniung :ältere Deutiche 
Malerſchulen v. Zudivig I. dv. Bayern 1827 er: 
worben u. der alten Pinakothet einverleibt. M., 
3 51inBon, S.+°,51 Cöin Val 5.2.62, 11. 

Boiffter Iboaitich ‚DEdmond,g,.181u0cnf, 
385 daſ. Suſtematiker. OGanon. franz. Ge— 
lehrier, '® 1823 Nimes, BF. „Cicéron et des 
aınis”, „Horace et Virgile” u. a. 

Morjteu boafijö], Jean Iacq. de, Land: 
ihaitsgf u. Kadicrer, « 1736 Yyon, + das. 1810, 

Boifſonade !boajjonad!, Jean Franrois de 
Zontarabie,$,+'’ 1774 Paris, 1812 Proi. an 
der Sorbonne, 28 anı College de Frauce, +“ „57 
Zn: zahlreihe Ausgaben ſpätgriechiicher Z. 

Boiffp d'Auglas boaſſi Dangla,, O Fran- 
çois Antoine Graſ v., iranz. Staatsmañ, 
21726t Jean⸗le Chambre, gemaßigter Re⸗ 
publitaner. Vearbeiter der Berfajigd. 92 Unter 
"evolcon I Senutor, unter Ludwig XVIII. 
air, f°° „1826 Buris. @Prangois Antoine, 
Baron de, franz Rolttifer,enfeiv.(d,«'" , 1846 
Raris,77 Teputierter iradifal.,80 81Gejandter 
in Mexiko 

Roito, DEemillo,Kıunft/,= 3° „1836 Ron, 
jeit 60 Brof. Maitand. O Arrigo, ital $ Bar: 
ma, 2 1842 Padua. Numpomiit greumd der 
ncudeutſchen Richtg): Kantaten, Opern (.,Me— 
fitofele‘', „Nero') u.“. Seit wWEyrendireltor 
des Konſervatoriums in Parma. 

Boiteut Iboatub:, Tumler, Trinkgefäß mit 
halbkegeliörmigent Bode, Das nicht ſteht. 

Boitzenburg, O Torf preuß Negbez. Bote: 
dam, a. Quillow. 330 E. O B. od. Boizenburg 
a Elbe, @ in Mech-Schwerin, aBoizen Elbe. 
3672 E. LE. AG. der Sahara. 

Bojadör, Kap in Wafrika an der atlant Küſte 

Bojana (Buana), in Albanien, durchſtrömt 
ten See v. Sfutari, zur Adria. 5787 E. 

Bojäno, Oital. Prov Campobaſſo, a Biferno, 

Rojanswo, © preuß. Regbez. Poſen, Kr. 
Rawitſch, 118 E. E. Ati. 

Bojar(rı.),Herr, Vornehmer; im alten Rue 
land die höchſten Keihsbeanmten ; in Rumänien 
Adlige, beſ. Großgrundbeſitzer. 

Bojärdo, Matteo Mar., Grafv. Scandiano, 
ital./,#c.1430 Scandiano,t ”'/,, 1394 aleGSou= 
perneur v. Reggio. Hauptwerk „Orlando inna- 
morato*, beutfh von Gries 1835. „Pursie“ 
Auswahl 20. 

Boje, aufdem Waſſer ſchwimendes veranfer: 
tes Seezeichen fürdieschiffahrt v. cylindriicher, 
fegeljörmig ſphäriſcher Form, zumeilen mit 
N Glocke verjehen, eleftrifch ericudhtet ꝛc. 
2 rin. 5. 

Bojer, keltiſcher Vollsſtam in Oberitalien (erft 
19108 dv. den Römern unterivorfen) u. 3m. Al⸗ 
pen u. Donan 87 vE veruid;ter ob. vertrieben. 








Bojvarier— Bolivar 


m a I 
Ein Teil gründete nördlich dv. der Donau das 
Keith Bojohemum (Böhnten), 80 vC. v. den 
Markomañen geſtürzt. 

Bojoarier, gern. Völkerbund im ſüdlichen 
Deutichland, Urftam der Vauern 

Bokelmann, Lonis. Genreęgc,« 1844 St 
Jurgen bei Bremen, +'*,91 ale Prof. Berlin. 
Modernes Yeben. 

Bofer, O George Henry, ameril. /, « 1824 
Bhiladelpbia,71 75 Sejandter stenftantinopet; 
Gedichte, Dramen O Karl, @, » 1836 War: 
men, Schüler v. W. Sıh.idow. 

Bokhaära (Bochara), O Eumirat in Turkiſtan, 
O0 ykm, 1250000 E Tejpotie, erblich in 
dee im 13. %ahrh. nach dem Oxus verpflanzten 
myngol. Stamme der Mangiten fit 1784. Latte 
D—rsreligton: Islam. Entir jeit !?,, 1885 Zuid 
Atd-uleArad-nban (e 18559). Armee (30): 
1100 Dann Inf, 400 Reiter u 600 Artifleriiten. 
3. tt ruf. Bajallenjtaat. O Haupt 3., nahe 
dent a Scerafihan, 70000 E. E. 

Bol, Bolus. 

Bol, Ferd., nicderländ. 7, « 1616 Dordrecht, 
r st Amſterdam: Schuler Rembrandis, Por— 

Bolanden, Aonr. v. ſ. Biidyoff. träts. 

VBolanudaß, j Bholan. 

Bolas iſpann. judamerifun. Wurfſchlinge der 
Gauchos, mit Kugeln beſchwert. 

Bolbec, @ franz Dep Nicderſeine, nördl.der 
Seine, 12028 E. Baumwollind E. E AG. 

Bolchen, Krei2@ in Deutſch Lothri, 2281 E. 

Bolchow, Kreis imrui. Gouv ODrel, un der 
Mugra, 20165 E. Handel fjeit 72 in Paris 

Beldini, Giovanni, ital. &. « 1815 Ferrara, 

Boldoa chilensis Jrss. (Peumos Boldus 
Mal, Monimiacecen, Bann Chiles: Blütter 
Woldohlätter aegen Leberkrankheiten, das 
Altatord ı Boldims gexen Blaienkatarrh. 

Bolchaw, w galiz Bez Dolina, Hinz E E. 

Bolerd, jran. Nationaltanz in ?, Takt. 

Boteslaw, Serzöge v. Wöhmen: DI, 
935 967, Mörder jeines Bruders Wenzel ıdes 
Heiligen, d. Kaiſer Otto I. zur Huldigung ae: 
zwungen. II., Sohn v.a, 967 999. O IM.. 
Rothaar, Sohn v. b, 999 102, von Deu 
Polen gefangen, + 37. — Könige vd. Polen: 
& I., Chrobry. 992 Herzog, 1024 König, Vr- 
arinder des poln Reide, + April 25 © 
II. Sntialy, 1058 Herzog. 75 Nüunia. Ti ver 
trieben, + 81. & III., Schieimaul, König 
1102 50, jiegareich, teilte Das Reid) unter 4 Zeine 

IV... Kraushaar. König 1140 73, erkañte 
die deutſche Oberbogrit au ı11575. Y., der 
Keuſche, Notig 123579. 

Boletus Röhrenſchwanmti, Hurrihze, ji. Blut- 

Satens-ı, Butter-, Kapuzinerpilz, Schmerz 
ling, Steinmilz 

Boleyn, Anna, f Anna O 

Bolgary: üspenitoje Selo Torf, ruit Gouv. 
Kaſan, an der Wolga, 900 E. Trumer der 
Bulgarenreſiden; Bolgar. 

Bolgrad, © ruii. Souv. Befiarabien, 8179 CE. 

Zelt, turt Heinaliat. © a B., 10000 E. w. 

Bolide egarch, Feuerkugeln. 

Bolin (Bollin’, Wilh. Kulturwe, 21835 
Petersburg, 6% Prof. der & Dellingfors, for— 
derte bei & der Staatswifjenicheit. 

Bolingbroke |boliingbrof;, Senry St. Aohn 
a engl. Staatsmañ u. &, « ! „ 1675 
Yatıerfea, Gegner Marlboroughs, brachte 
1713 den Utrechter Frieden zuitande, fioh 15 
nach Frankreich, wurde bier GStautsfelrctär 
Jalobs III. 23 ammeitiert, 25 in feine Gitter 
wiebereingejegt, + ?%:,» Di Batterſea. Haupi— 
wert: „Tettersontbestudy of history” 1819. 
(ia 75 | 
Bolintincani, Pimitrte, rumän. /, + 1826 
Walachei, + ?, 72 Bulareit, unter Eufa Kultus: 
nimilter. Gedichte, Romane xc. 

Aolivar, Simeon, gen. El £idertador, Be—⸗ 
freier Südunnerifag, # 9, 1783 Caräcas, T 
10’. 1830 San Pedro; errang 19 bie Unab— 
Hängigfeit von Venezuela, unter Wereinigg 
mit Neugranada zur KRepublit Columbia u. 
wurde Bräfident; 23 24 befreite er Peru u. 
Bolivia v. der ſpan. a u. ward hier 
Diktator. 26 wieder Präſident v. Columbia, 
daufte 2”, 29 ab. Triumphbogen in Caracas. 
Scin Briefwechſel 66 11. Vgl. Rojas 83. 
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Bolivar, O Tepart in Columbia, SAnieri!la, 
7000 qkm, 245234 E. Hauptes Wartanciu, 

Staat in Venezuela, 56289 E Duupts Cine 
dad B., 11585 E O Vrovinz in Gruador, 
430% E. Haupts Guaranda. & ıRiobamba:, 
® in Ecuador, 18010 &. © j. Kiudad 2. 

Rolivar, boliv Goſdmüunze = 10 Bolivia: 
mus = 10, HM. 

Bolivars Büſte, wOrden v Venurzuela, arit. 
Par 1854 vom Kongreß zu Euren Simeon 
Volivars (fd. 5. KL IR Fia 16 

Bolivia, Republik im weſtl SAmerika, zw. 
Braſilien, Paraguay, Argentina, Chile m. 
Peru, 1333200 qkur, 1431800 (&,, wovon 
245000 „wilde“ Indianer: im weftl. Zeil 
mehrere Netten der Kordilleren, bier höchſte 
Gipfel: Illimani 610 m, Sahanta 6415 m, 
Sorata Bd anız im Meund C Tiefland— 
ichaften Fe: Beni, Guapore, Marnore, Para— 
guay u. Pilcomayo. Seen: Aullagas u. Titi— 
wa 3 Slimazonen: kalte höhe Puna, ges 
maäaßigte Valles und die heißen, ungeſunden 
Nungas Sanptbeſchäftigung: Acker-u. Berg: 
bau, Vierzucht Haupterzeugniſſe: China— 
rinde, Kautſchul, Metalle, Wolle, Baumwolle. 
Kin und Ausfuhr (92: für 25 bezw. 42,, 
Mill. . FX. Hauptd 3.3. La Raz. Politiſche 
Einteilung: 8 Tevartimientos. Berfaffung 
vom °°, Is20. Wrafident "aui 4 Jahre). 
Zlange IF Figen, Landesfarben: rot, grün, 
actb. Einnahmen 133: 5737200 olivianos; 
Ausgaben: 5937210 Bol.: Schuld tlı: a) 
äußere: 3703273 Bol, bi inmeie: 4484916 
Zul. 1 VBoliviano = +4...F. Heer (Frieden) 
nn Soldaten und 1021 Dinziere. E. (92): 
95km. T.: 1309dkın wi: 3 wijpringf. Be— 
ftandtcil des Inkarriches Ober-Perun, im 
165 Jaurh. v. den Spaniern erobert, erjt Teil 
des Rizekönigreichs Peru, Dat (Charcas) v. 
Ya Plata. Nach der X bei Tamasla (! , 182) 
wurde die Unabtängiateit " , zu Chuquiſaca 
erflart u. der Name ır Volivar) nan— 
genommen. 7984 Burdesaenone Peru im un— 
glüdi. Krieg gegen Chile, wilder 3%. dag Terri— 
torium Antoiagaita foitete, durch deſſen Abe 
tretung an Chile der Ztaat ganz vom Meere 
abgeichloſſen wurde. Jetziger Präſident iſeit 
92.: M. Baptiita By Breſon 1856. 

Boliviano, Münzeinheit in Volivia, d.,.F. 

Beltenbain, reise preuß RNeebez. Liegnitz 
(Nr. B, 359 4kin, 31255 a WuürendenWeiße, 
3001 E E. AG. Dabei die alte Zolkoburg. 

Bol, Dorf württenib Douaute, 1440 GE. 
Dabei w 3. Schwejelquelle. 

Bol ıBole:, enal Getreidemaß, 218.3 1, 
jchott. Hohlmaß, 145 1. 

Bol, Fran. Ponſiolog, « °", 1849 Neu— 
brandenburg, +" 70Roöm, ſeit 73 Brof. daf. 
KEntdeder des Zeimurpirs. 

Bollandiſten, Ariuiter, Hrsabr. der „Acta 
Sanetorum” iHeiligen-Legenden;, 1643 1794 
33Bde genañt nach Johrv Bollaud, 15961665), 
derm erſten Bearbeiter. Zeit 1815 wurde die 
Santa fortgeſetzt, bit jegt 64 Bde. Neue Aus— 
gabe v. Bald 1863 75, 62 Bde. 

Bolle, Distichen: od. Comierzwichel, Allium 
cup), Yiliaceen. Viele Spielarten. @B ı Bis 
polle. iepel:, Küchenzwiebel. 30756. E. 

Bollene !bottähn!,@iry Tep. Vaucluſe,a Lez, 

Bolletriebolz Pierdeilciichholzi, fleiſchfar— 
biges, feſtes Hoiz aus Suxinam, fiir Werkzeuge. 

Bolletten vital), in Citerreich Quittungen 
über Berzehrungsfteuer, Briiden- u. Wegegeld. 

Bolley, Pompej. Alex..." 1812 Heidel⸗ 
bera, + ?, 70 als Prof Zürich. Vj. Handbuch 
der hem.-tedm. Unterſuchungen“ 6.21 88 u.a. 

Bollinger, Otto. #,*?, 1843 Altenlicden, 
71 Krof. Züri), 74 München für paryulog.%. /. 
Mitgründer der „Bent. Beitſchrift fiir Tier— 
medizin u. vergleichende Pathologie”. [3913 E. 

Bollington, © cnal Grafſch Chefter, a Bollin, 

Bollitori ital., Sprudel, bei. Salſen. 

Bollmann,Juf.grid, Bolitiler“ 1700 Houya, 
+ 20, 1822 Kingston, Jamaika, machte einen 
Verſuch, Lafayette in Olmüß zu befreien, ging, 
deshalb verwieſen, nad; Amerifa ; 14 zurück. 
Bollweiler, Dorf im Ob.-Elſaß, 1189 E. E. 
Bollwerk, |. Baltion. 'Baumfchulen. 
Bolmen, Sce im füdl Schweden, 181 ykın, 
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darin die Inſel Rofſmsö mit vielen Alters 
tumern. fa.Kongo, in der Landſchaft Ujanſi. 

Bolobo, Handeldniederlafig in Siongoitaat 

Bologna leonja],Hlovanni da,ital.fp,+ 1524 
Douai (Flandern), + 1608 Florenz. Schüler 
Michelangelos. Vol. Desjardins 1854. 

Bologna ſ⸗-onja], O ital. ‘Brov., 3709 qkm, 
461879 E. O KHaupto v. O, im Apenin, zo. den 
zen Meng u. Savena, 147000 €. E., älteſte 
Univerfität Europas (feit 1119). 2 fchiefe 
Türme (Ajineli u. Garijenda). Am Altertum 
Bononia; im 15. u. 16. Jahrh. Sit einer bes 
rühmten Malerſchule (Garracci, Guido Reni 
u.a.) Vol. Fitting, Die Anfänge der Rechts— 
ſchule zu B. 18883. 

Bolognefer Fläſchchen, Meine, raid) abges 
kühlte Glaskörper, bie, weñ gerigt, zeripringen. 

Bologneſer Kreide, leichte, jegr reine Kreide 
aus Italien, Boliermittel u. zu Yarben. 

Bologuefſer KLeuchtitein, Baryumfulfid, 
duch Glühen dv. Schwerſpat u. Kohle, phos⸗ 
phoresziert. [jpatvarietät. 

Bologneſer Spat, ftrahlig=blätter. Schwer— 

Bolomöter (grch.), gibt Temperaturunters 
ſchiede dv. O,ann? an. 

Bolfena, O ital. Brov. Rom, anı See v. 3%. 
(37 kn Umfang), 2736 E. B. das anıife Vol- 
sinii novi. 

Bolfon de Mapimi, Wüfte in nördl. Dieriko. 

Bolöwurd, © nieberländ. Prod. Friesland, 
6001 E. 

Bolßwert, Doetius van, niederl. Rupfers 
ſtecher, « 1580 Bolswert in Friesland, + daſ. 
1634. @Scdeltevan, Bruder v.M,Kupferftedher, 
* 1586, Antwerpen 1659. Bſamiſche Schule. 

Boltenbagen, Dorf u. Stew in Medien 
burg⸗Schwerin, 112 E. 

Bolton (B. le Moors), bohlt'n le muhrsj), 
Oeugl.Grafſch.Laucaſter, am Croach, 116261 E. 
E. 3, Baummollman. u. Eifeninduftrie. 

Bolus (Bol, Lemniſche Erde, Ephragid), O 
dichtes natiirk. Thonerdefilifat, Durch Eifer: 
oryd braungelb, geihlämt im Handel als 
Sienafarbe, geringere Sorten zum Polieren 
und Pjeifenthon (Eiegelerde). O Arzneiform, 

Bolzüno(ttafl.)J= Bozen. [größerals Pille. 

Bolzen, lurze Kopfihrauben oder Nieten, 
{ohne Gewinde). Auch Geſchoß fiir Armbrüſte. 

Bolzenbüchſe, Hinterlader für geſiederte 
Bolzen, mit Lomprimierter Luft als trei— 
beide Kraft. 

Boma,Safenftation im Songoftaat,a;ffongo, 
nit Bonbureau und Appellationtgerict. 

Bomatficher (wend.), Schiffszieher a.d. Elbe. 

Bomarſund, & auf der ruſſ. Juſel Bland 
am Bottnifchen Buſen, ?%, 1854 v. der engl. 
franz. Sylotte vernichtet. 

Bomba, Spihname König Ferdinand II. 
bon Neapel, wegen des Boınbardements vun 

Vombaceen, f. Stertuliaceen. [Mefjina1818. 

Bonmbard(Bomhard, Pom̃er),,Dim 17. Jahrh. 
ſehr gebräuchliches Blaßinſtrument von Holz, 
aut dem das Fagott entſtand. O Schnarr— 
wert alter Orgel. 

Bombarde (Tranz.), Geſchütz des 14. u. 15. 
Jahrh., ans tridterförmig zufamengejtellten 
Eiſenſtäben; bei. Steinſchuß [&X, Sig 

Bombardement (frz.), [mang), Beſchießg 
einer, bei. einer Stadt, um durch S 
Brarıd, Zerftörg Übergabe ohne jörınl. Ans 
griff zu erzwingen. B. offener Stüdte völters 
rechtswidrigq. 

Bombardier (franz.), urfſprünuglich zur Bes 
dienung der Bombarde (f.d.) Beſtimter; friiher 
in Breußen Charge zu. Gemeinen u. Unter: 
otfizier; auch Artillerie-Offizier-Aſpirant (in 

ſterreich). 

Bombardierkäfer (Brachinus crepitans Z.) 
Fig. 13), Käfer, voftrot, Flügeldecken 
chwarzblau; 6;8 mm I. Sprigt unter Knall 
äbenden Saft. 

Bombardon, der Baßtuba ähnliches Blech— 
blasinſtrument mit Ventilen (ig. 187). 

Bombafin [sfäng), urjprüngt. ital. Seiden— 
gewebe (geförpert), jebt aus Wolle. 

Bombait (engl), Wortihiwall, Schwulit. 

Bombax (Wolldaum) [9 Fig. 51], Säulen: 
früchtige. Ameritkan. Büaune, Same (ebbar) 
in kurze Wolle (zu Polſtern) gehüllt. B. coiba, 
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echter Wolbaum, Ceibabaum, mit mächti— 
gem Stam. 

Bombay l⸗beh)], Dindobrit. Präſidentſchaft, 
323903 qkm, 188570441 E. O SauploB. auf 
der kl. Infel 3. am Indiſchen Dzean an der 
WKüſte v. VBorderindien, 821764 E. E. Kriegs⸗ 
hafen, Fort, Handel, Baumwollſpiñerei, 
Schiffbau. Leuchtturm. 

Bombayhanf (Gambohanf), Baſtfaſern von 
Hibiscus cannabinus. 

Bombe, O gußeiierned Hohfgefhoß mit 
Sprengfüllung für glatte Dörfer und Zin- 
Kanoven (jept verdrängt). O tugeljürmige 
Lavaſticke (vuſkaniſche Z'n). 

Bombelles [bougbeu], Seinrich Sranz v., 
a :6:,1789, Erzieher des Kaifers Franz Joſeph 
v. Diterveich, + *, 1850. 

Bombenficher, eingededte Räume, die von 
ſchweren Geſchoſſen nicht gefährdet ſind. 

Vombieren (frz.), Blech in hohle, gewölbte 

Bombinätor, ſ. Fröſche. ſForm biegen. 

Bonibo, Brañtwein ausRum, Mustat, Zucker 
MAmertta). 

Bombonaxa (Banana PBalnte, Carludovica 
palmata), Blattfajer zu Banamasgiten. 

Bombonnes [bongbonn], Steinzeuggefäße 
zum Berdichten vor Säuredämpfen. 

Bombas, f. Hummel. 

Bombycillus, der Seidenſchwanz. 

Bombykomẽter (grch.), Garntafel,. Tabelle d. 
Garunum̃ern nad den Gewichte d. Schnellers. 

Bomhbyx, Gattg der Schmetterlinge; wich— 
tiaſte Art der Seideuſpiñer (ſ. d.). 

Bonfim, Sofe Luc. Travaſſor Baſdes 

raf v., portugiej. General und Liberaler 
taatsman, «2%, 1787 Ejtremadura, 2, 
1862. 37/41 Kriegsminiſter, 46 ald Revolu— 
tionär zur Deportation verurteilt, 47 am— 

Bonibard = Bombard (ſ. d. O) lueſtiert. 

Bonmel (Kalt-B.), © niederländ. Prov. 
Geldern, a/Waal, 3835 E. E. 

Boniſt (polu. Babymoſt). Kreiso preuß. 
Regbez. Poſen, aſFauten Obra. 2141 E. E. 

Bon [bong], Zahlungs- oder Warenan— 
weifung. B. de tresor, übertragbare Schah— 
amweijung. lſſien. 

Bon (Kap), Vorm am Mittelmeer in Tune— 

Bona (Böne), algeriſche Safen®, Dep. Con—⸗ 
ftantine, an der Mündung dev Sebouſe, 30806 
Ew.E.@. Koralleunfiſcherei. [des Faunus. 

Bona hen, Gottheit der Römer, Gemahlin 

Bona fıdes (fat), Treu u. Glauben, Über— 
zeugung dv. der gie einer Sache ıc.; 
b. fide, in autem Glauben. 

Bonaire (Bnen⸗-Aire), l⸗ähr)], niederländ. 
Antillen-Inſel, 335 qkin. 4053 E. Kochenille. 

Bonald, O Louis Habr. Ambroiſe, de, 
Rechts 4, » 1753 Mona, 9 ansgeivandert, 
+ 1840. Thevfrat und Yyeudalift, Haupt der 
tbeolog. Kenfchule in Frauktreich. <ouis 
Jacques Maurice de, Sohn vun (1), » Mo 
1787 Mailand, + ?%,, 1870; 39 Erzbiſchof von 
Luon, alKardinal, 51 Senator. Wgt.Benumont. 

Bonanza (Ipaı., „großes Blüd”), reiche 
Funde in Silberminen in Nevada. H'prinz, 
durch Glück reich gewordener Minenbefiker. 

Böna püce (lat.), in gutem Frieden, ruhig. 

Bonaparte (Bıronaparte), auf dent italien. 

eitland in 3 Linien anſäſſige Familie, von 

enen 2 im 14. und 16. Sahrhundert aus: 
ftarbent, die dritte, in Sarzang im Genies 
ſiſchen anfäffig, ließ fih 1612 in Ajaccio 
(Eorjica) nieder. Aus ihr barles Marie, 
Starüvater der Napoleoniden, « 2%, 1746 
Kjaccio, Mechtögelehrter, 81 Mitglied ded 
Nates der 12 Notabeln von Corlica, + * 
85 Montpellier, 67 vermählt mit Maria Lä- 
titia Bamiolino, » ?*, 1750 Ajaccio, 1804 
Madame Mere Paris, ging 14 nah Rom, + 
daf. 27.36. Aus diefer Ehe 8FHinder, 5Söhne 
und 3 Töchter. Bat. Kleinſchmidt, Die Eltern 
und Geſchwiſter Napolcondl. 2.4.87; Jung, 
Les famille B. 80; Arndt, Varia LätitiaB. 75. 

Bonaparte, O Jof., ältefter Sohn v. Eh. 
Dearied., #?/, 1768 Korte, 97 Geſandter Roın, 
Mithelfer am Staatditreih 18. Brumaire, 
0,1806 König v. Neapel, ", 1808 v. Spanien, 
wo er aber bewaffneten Widerftand fand und 
nach der Niederlage von Vittoria °}, 13 weis 
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hen mußte. Nach Napoleons Abdankung in 
der Schweiz, 15 in NAmerifa (Graf v. Sur— 
villiers), 32 England, 41 Jtalien, + *%, 44 
Slorenz. Memoiren u. Brieje, 2. A. 56/58 X. 
Bl. Abbot 69. O Nayolcon, 2. Sohn von 
Ch. Marie B., f. Napoleon I. O gucian, 
3. Sohn von Charles Diarie, = *'), 1775 
Ajaccio, + 7%, 1810 Viterbo; 98 Brajident 
des Rates der 500, unterſtützte den Staats— 
ſtreich vom 18. Brumaire, 99 Minijter des 
JIñern, 1800 Geſandter Madrid, 1803 Se— 
nator, wandte ſich von Napoleon ab, 10/14 
in engl. Gefangenschaft, lebte teils in Stalien, 
teil3 in England. 14 vom PBapfte mit dem 
Fürſtentum Eanino beichnt. Wlemoiren 19, 
deutsch 36. Bgl. Jung 8283 III, Le prince 
Lucien B. ct sa famille 83 (anonym). O 
£udwig, 4. Sohn von Charles Varie, « ®., 
1778 Colietable, ®, 1806 König vd. Holland, 
entjagte ’/, 10 und lebte als Graf v. St.- Leu 
im Ausland, + 2%, 46 Livorno. Ron ihm 
„Documents historiques et r&öflexions sur Ic 
gouvernement de la Hollande* 21 III. er: 
mählt %/, 1802 mit Hortenfla gugenie Beau- 
barnats, Tochter der Kaiſerin Joſephine aus 
1. Ehe, #19, 1783, feit 1810 von ihm getrefit, 
+ 50 37 Arenenberg. © Hieronymus (Ze: 
röme), jüngiter Sohn von Eh. Marie, = "®j,, 
1784 Ajaccıo, anfangs im Seedienſt (Bizes 
Admiral), 19/,1807 König von Weitjalen, 13 
durch die Nujjen vertrichen, kehrte 47 nad 
Franfreih zurück, 50 Marſchall, 51 Präfident 
des Senats, 52 failerliher Prinz mit dem 
Nechte der Thronfolge, +, 60 bei Paris. 
Erſte Ehe 1803 mit Elifadet Yatierfon aus 
Baltimore (t *, 79 vgl. Didier 79), von Napos 
leon I. für ungültig erlärt, 2. Ehe ’*/, 1807 
mit Sriederiße, Prinzeffin von Bürttem- 
Berg (» %/, 1783, + ?%/,, 1835 Lauſañe), 3. Ehe 
mit Marguife Maldeli. Memoiren 61,66 
VII. Eſiſa, älteſte Tochter von Ch. Marie, 
Fuͤrſtin don Lucca und Piombino,. »2/ 1777 
Ajaccio, 97 verheiratet mit dem Corſen Rac- 
ciocchi, fjpäter Surf, (. Vacciocchi), + ',n 
1820. D Pauline, 2. Tochter von Charles 
Marie, * 2%. 1780 Njaceio, + 9%. 1825 Flo⸗ 
renz: vermählt 97 mit dent Beueral Keclerc 
d'Ooſtie, und nach beiien Tode 1803 mit dem 
Fuͤrſten Cam. VBorgheſe, 1806 Herzogin von 
GBuaſtalla. Karoſ., 3. Tochter von Ch. 
Marie, » *3;, 1782 Ajaccio, + !#/, 1839 Flo⸗ 
renz; vermählt jeit 1800 mit Zoach. Murat, 
niit diefen 1808 Königin von Neapel, feit 
15 in der Nühe von Hon. O Karl Luc. 
Zuf. Laur. Fürſt von Canino und Diujis 

nano, ältejter Sohn von O, bedeutender 
— «24, 1803 Paris, + °%, 57 
ebenda. Verfaßte ornichologiiche Werke iiber 
NAnierika 2c. (10) Kudw. Lucien, 2. Sohn. 
von &, (ROY), **, 1813 Thorngrove (Graf: 
haft Worcejter), 52 Mitglied des franzöſiſchen 
Senats, +7, ano. (11) Peter Kapoleon, 
3. Sohn von ©, "In 1815, erſchoß Jan. 70 
ben / Biltor Noir, +9,81 Verinilled. (12) 
Karl Ludwig, 3. Sohn von @, ſ. Napos 
teon III. (13) Rap. of. Harl Paul, Sohn 
von &), gen. Plonplon oder der Priuz Na— 
potcon, = 9,1822 Trieit, 37/47 in der württ. 
Ace, feitbenm in Frankreich, 52 laiſerlich. 
Prinz, machte als — —— den Krim⸗ 
fvieg mit (54/55), durch dad —— EL 
von 2%, 865 ausgewieſen, + 7, 91 Rom. 
VBermählt 3%, 59 mit Klotilde Tochter des 
Königs Victor Emanuel von Ktalien. (14) 
Bictor, ältejier Sohn von (18), jepiges Haupt 
der Familie, = !%, 1862, jtudierte in Heidel— 
berg, 86 mit feinem Vater eriliert. Verf. 
„Napol&on et ses detracteurs“ 87. 
Bonapartiſten, Anhänger des Haufe Bora: 
parte, welche die Anſprüche des Prinzen Victor 
B. (ſ. B. 14) vertreten. 

Bonaföne, Hiulio, und Kupierſtecher in 
Bonüsus, der Wijent. Bologua, 1521/74. 
Bonatelli, Zrancesco, ital. &, # 1830 Isco. 
jeit 67 Brofj. in Padua, Bertreter ber 5 
Herbart3. 

Bonaventüra, (D eig. Job. v. Lidansa, 
Myſtiker, » 1221, + 9, 74 Lyon General der 
Franzidkaner. Ccholaftifer; „Dr. Serapbicus“ 
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wegen ſchwärmeriſchen Stils. Heilig 1492. 
Merle 1588.96 VIII. Vgl. Vicenza deutſch 
1874. O Pſeud. des & Echelling. 

Bonbon (fr3.), [bongbong], Buderwert aus 
eingetochtem Zuder mit Zujügen. Vgl. Som̃er 
(zabrifation) 1889. = 

Bonbonniere (fr3.), [bongbonnjär], Bone 
bouſchachtel. 

Bonchamp [bongihang]), Eharf. Melch. 
Arth. Marq. de, Vendecführer, »01760 
bei Anjou, + 7,9 93% Chollet. 

Boncompagnt epanji], garlo, liberaler 
ital. Staatämaii, # ?%/, 1804 Turin, + '9/,280; 
43 Unterrichts-, 52 Juſtizminiſter, 57 Ges 
jandter Florenz, 59,60 Generalgouverneur 
in Dlittelitalien, 74 Senator. 

Bond, O Biſt.Cranch.., 1789 Port⸗ 
land, + 9%, 1859 Cambridge als Direktor der 
Sternwarte ded Harvard Eollege. O George 
Phiſips, /, Zn und Nachfolger don O. 
. 1326, +'7,65. Beobadtete den Drionnebel. 
O Edw. Aug., jeit 78 Oberbibliothetar des 
Britifhen Muſeums, ⸗ */,, 1813 Hanwell. 
Handfchriftentataioge. i 

Bund eat) Birgigait, Obligation, bef. auf 
den Sırhader (au porteur), beim Kollweſen 
öffentlicher Verſchlüß. In B.lagernde Waare, 
im Lagerhanfe ünverſieuert liegende Ware. 

Bonde, in Echledwig ein Freibauer. „reis 
fafie mit erbs und eigentiimlich beſeſſenen 
Gütern. Bnholzungen, zu Bauernhöfen ges 
börige Waldungen daſ. 

Bondeli, Zulie, geiſtreiche Bernerin, in Be— 
ziehung gu Wieland, Lavater 2c. = **,, 1731 
Bern, +*, 78. Bol. Bodenann 1874. 

Bondi, Elemente, ital. /, « *') 1742 Mes: 
zana bei Parma, + *'/, 1821 Wien. Jeſuit. 
Werte 1808 IH. 

Bondu, weitafritanifcher Negeritaat ti. Seite: 
gambien; Haupt® Bulebanc. 

Böne, ©, ſ. Bona. 

Bonched, Befteinsihichten aus Wirbeltiers 
reiten: Knochen, Zähne, Schuppen, Exkre⸗ 
mente ꝛc. 

Bonelli, Ceſare, ital. General, « ®;, 1821, 
78 u. 79;81 Kriegsminiſter, jegt Komandceur 
ded XI. Arıneecorpd (Bari) 

Boner, O Alrid, c.1324/49, Bf. der Fabel⸗ 
furlungen des „Edelfteind”. Die erite Druck⸗ 
ausgabe (1461) der älteſte deutſche Drud. Vgl. 
Kürſchner, D.N.2.8d.12. O Edarles, engl. 
Dichter und Reife/, » le 1815 Bath, + 9% 
co Münden. Naturfchilderungen. 

Boneſize l⸗ſeiß], in der Tuchwebereiſchlichte 
aus Pferdekadavern. 

Bonghi, Ruggero, ital. Staatsmañ und 
PBublizijt, 2%, 1828 Neapel, 74/76 Unter⸗ 
richtsminiſter, jeit 60 Parlamentsmitgl. Bf. 
Geſch. Roms 84 ff., Biogr. Arnolds von Bres— 
cia 84, ein Leben Jeſu 90 u. a. 

Bongo (Dor), afritan. Negervolf im Bebiete 
de3 Sazellenaed. tübel. 

Bon-xre, mal-grö (fr3.) [bongs), wohl oder 

Bonheur (fv3.) (dondr), glüdl. Vorbedeutg. 

Bonbeur [boiiör), Roſa, O franz. Ziere, 
Thomery bei Fontainebleau, = **/, 1822 Bor: 
deaur [GW ig. 76). O Frangois Augufl, 
Bruder von (d), Landſchafis- u. Tiergl, » *,, 
1324, + *, 84. ules Sfidore, Bruder 
von WM. E, 2 0, 1827; Tierfrüde. O Juliette, 
Sqchweſter v. W, Blumeng, « !%, 1830. Vgl. 
Larnelle 85. 

Bunhom|me (jranz.) [bonöm), guhaintiger 
Menſch, qute Haut; Bjie, Gutmütigfeit. 

Boni (Bone), (D niederländ. Tributärfjtaat 
auf der jüdweitl. Haldinfel von Eelebes, 9000 
gkm, 310000 E. O Haupt® in (d anı Bolf 
von R. 200000 ©. 

Bonifacio EL, fr}. © auf Eorfica, 
au der Bontfariusfirake, 3708 E. &. Hafen. 

Bonifacius (Borijatius, von bonum fatum, 
ngute8 Geſchick“), der Heilige (Winfried), 
Apojtel der Deutichen, « <. 680 Kirton bei Er» 
eter (England), 738 päpftl. Legat in Deutfch- 
land, 747 Erzbifhof von Mainz, friftete viele 
Bistümer und Klöſter. wirkte eifrig für das 
Papfttum. ®%, 755 bei Doltum von den Frieſen 
eridylagen. Grab zu Fulda. Seine gel tt. 
wichtigen Briefe 1863 von Zuffe (deutih von 
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Külb 59), Werte 45 von Giles. Val. Willis 
bald (deutich 88), Fiſcher 81, Ebrard 82. 

Bonifaciug, Name von 9 Päpſten: O B. I., 
48. Papft 418/422. 93. II., 50. Bapjı 530.532. 
O 3. III., 67. Bapjt 10 Monate 607, us 
von griedh. Katjer den Titel Allgem. Biſchof 
der Chriſtenheit. 8. IV., 68. Bapjı 608/615. 
O 3. V., 70. Rapfı 619625. & 3. VI., 116. 
apjt 15 Tage 896. 3. VII.. 141. Bapit 
984,985. O 8. VIII. (Benedikt Gaetani) 199. 
Papit 1294/1303, jtichte die päpfif. Univerſal— 
herrſchaft zu erneuern (Birlle Unam aanclam 
187, 1302), weshalb Streit mit Philipp IV. 
vor Frankreich (auf deſſen Bejchl gelangen). 
T "0 03. Stiftete das Jubeljahr 1900. Vgl. 
Zojti nt. A. 1886. O $.IXN. (et. Tontacellt), 
209. Papſt 1389;1404, « Neapel, + "fo 1408; 
Gegenpapft vd. Clemens VII. u. Benedilt XILI. 
(Avignon), erhob 1392 die Aniaten zu einer 
regelmäßigen Steuer, 9 u. 94 von den Rö— 
mern vertrieben, 99 zurückgekehrt. 

Bonifaciuspfennige, Crinoideen, Verſtei— 
nerung der paläozoiſchen Periode, Stiel— 
glieder von Entriniten, mit 5 Armen. 

Bonifaciusſtraße, PMeeresſtraße zwiſchen 
Eardinier und Corſita. Vgl. Bortifacio. 

Bonifaciusverein, Ziveig des Piusvereine, 
1849 zur Verbreitung der vönt.zlathol. Kirche 
in protcejtantiichen Ländern gegründet. 

Bonifazio, Benejiano, itül. g, = 1494, 
f 1563 Venedig. x 

Bonififatien (lat.), Vergütung; Rückzoll 
für wieder eingeführte Waren. 

Bonin, DEdKR. v.,preuß.Generalu. Staat: 
man, = %, 1793 Etolpe, 21, 1865 Coblenz; 
im fchleßwigsholftein. Krieg 48 Brigadelom- 
mandeur, jchlug 49 die Dänen bei Yolding, 
doc vor Fredericia geſchlagen, 52:54 u. 5854 
Kriegdminijter, jeitdem Komandeur des 8. 
Armeekorps. O Guſt. v., preuß. Siaatämaii, 
⸗*r2/, 1797 Heeren in Mejti., + %, 1878 
Berlin; 45 Oberpräſ. von Sachſen, 51;63 von 
Pojen, Vlitgtied des preuß Abg.Haufes und 
des Reichſstags. O Adolf v., preuß. General, 
1), 1803, 7 '%, 72 Berlin; *, 66 bei 
Zrautenan gejdylagen. entichied aber #/, den 
Sieg bei Ktöniggraß, 70,71 Generalgouver— 
neur don Lothringen. 

Bonington [-t'n), Mid. Parkes, englijcher 
Landſchafis-, Genres u. Aguarellgt, «7%, „1801 
Aruormw bei Nottingham, + 3%, 28 London. 

Bonininſeln, japan. Archipel im Großen 
Ocean, 84 gkın, 148 E. 

Boniszedieren, überſchuldetes Vermögen 
den Gläubigern überweiſen. 

Bonitat (lar.), Güte, Wert. 

Bonitierung (meular.), Vodenſchätzg durch 
anttliche Taratoren (Boniteure) nad Ertrags— 
anichlag und Bodentlafjen. Vol. Birnbanm 
2. A. 1890. (Schaffelles. 

Bonitür, tkunſigerechte Beurteilung eines 

Bonitz, Herm., bedeut. P, « "U, 1814 Lan— 
geitia — + *:, 88 Berlin, 75,88 vortragen⸗ 

er Hat im preuß. Uuterrichtsminiſterium. 
Verdient um Semi des Platon u. Arijio: 
teles. Vgl. Gomperz 89. 

Bonivard [:wahr), Franz v.. Genfer Bas 
triot, ⸗ 1496, 13 Brivr Genf, 6 Jahre wegen 
Verteidigung der Freiheit Genfs im un 
EHillon gefangen, + 1570 Gen}; Beranlalig 
zu Byrons Dita „The prisoner of Chillon“., 

Bonjour [bonyihuhr), Caſtmir, franz. ©, 
«2%, 1795 Glermout, + °*, 1856 Paris. 

Bonimot (frz.) [bongmöh], Wiywort. 

Bonn, © und Ostreis (16 qkın), preußiſcher 
Regbez. Cöln, 1. ajRh., 90215 E. E.1.G. AG. 
RBN. 1lniverfität (1818 gegründ.), Weiinjter, 
Denkmäler von Beethoven und Arııdt. Bis 
1794 Reſidenz der Kurfürjten von Cöln [% 
Fig. 229). Landkreis B. 290 qkm, 57808 E. 

Bonnat I(dbond), Leon Jof. Florent., frz. 
E, » 9%, 1833 Bayonie; in Paris. Hiftorien, 
Genre, Borträtd. IE. AG. Schloß. 

Bonndorf, © bad. Kreis Waldshut, 1524 

Bonne (fr5.), Kinderwärterin, zerzieherin. 

Bonnechoſe [bon’schoHi), MD KHenr. art. 
Saft. BRoisnormand de, frz. PBrälat, =» #9] 
1800 Baris, + *%,,. 83 Rouen. 58 Erzbiſcho⸗ 
v. Rouen, 63 Kardinal. O Frangois Yauf 
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Em. Boisnormand de, Bruder don O, fr 
w/, » 23], 1801 Leyerdorp in Holland, + 9— 
75 Paris. „Ilist. de Frunco*. Val. Beſſon 87 1I. 

Bonnet (äh)], Eharles de, Z2, » 1720 Geuf. 
f 9. Sein Wert „Paling@nesie philos.* 
wurde von Lavater liberjekt. 

Bonnet (fr3.) [:äl, O Mütze. O X) Er⸗ 
Höhg der Feſtungsbruſſwehr in ausfpringens 
den Winkeln. [42H € E. 

Bonnetable (ztab’l) © franz. Dep. Sarthe, 

Bonneterie (jr5.),Strumpfivirkerei, ewaren. 

Bonnets:rouges [bonä ruhſch], Rotmultzen, 
Name der Jalobiner. ,1870. 

Bonneuil boñöjj, Dorf bei Paris, X 

Bonneval boñwall), Elaude Aler. Graf 
v., Abenteurer, » '*, 1675 GCouffac (Limou— 
fin), +?" 1747 Konftantinopel; zeichnete ſich 
in Stalien aut, 1704 wegen Vergehens gegen 
das Friegkininijterium zum Tode verurteilt, 
enttam, diente das unter Prinz Eugen, 18 
Mitglied des Hojtricgsrals, 23 nad den Nie— 
derlanden gejchidt, entziveite fich mit dem 
Gouverneur, ein Jahr gefangen gejegt, vers 
twiejen, ging nad) Konſtantinopel, trat 30 
zum Islam über (Achmed Raſcha), focht gegen 
Rußland, 38 in Ungnade. Memoiren unecht. 
Vgl. Leben A. v. B’8. 1738 IV, Vandal 85. 

Bonneville boñwill), Arrond.® fr}. Dep. 
Ober-Savoyen, afArvc, 2213 E. 

Bonnier d'Arco (boiijeh). Ange Louis 
Antoine, jv;. Diplomat, « 1750 Muntpellier, 
Revolutionär, franz. Gefandter Raftatt, =, 
1799 ermordet (Rajtutter Gefandtenmord). 

Bonnivet [boniweh), Guillaume Gouffter 
Sieurde, franz.Abmirut, Günſtling Franz' I., 
+ 2, 1525 x bei Pavia. 

Bonny, brit. Handelt® in Dbers@uinea 
afB., dem öjıl.Mindiungsarnı d. Niger, 8000 E. 

Bononia, lat., Bezeichnung für Bologna u. 
Bonlogne (Hier 1264 das Rononiſche Konzif). 

Bonörum cessio (lat.), Abtretg der Büter 
des Schuldners an die Glänbiger. 

Bonpland tbongpfang], Aime, Reifender 
und Naturforſcher, e 1773 La Btochelle, 
begleitete 99 Humboldt ius trop. Amerita, 
18094 Vorjteher des Gartens! Walrmaijon, 18 
Prof. Buenos Aires, + *, Sant’ Aña, Pa⸗ 
raguay.⸗. Vol Brumel3.N.72. [fhenveritand. 

Bon-sens (fr3.) [bongbang}, gefiinder Den» 

Bonftetten, Karl Bictor o., /, = *, 1745 
Bern, F %. 1832 Genf. Briefe an Matthiſſon 
(2?) 1. Frieberike Bram (29) 2c. Vgl. Morellsi. 

Bonten,Handeldnamef. Vatrojenteinmwand. 

Bun-ton (jt3.) [bongtong|, guter Ton. 

Bontour Ibontuh), Eugene, Brlinder, 
1824, 80 Präjident de? Bankhauſes „Union 
gencrale*, 82 banfrott ins Gefängnis. 

Bonuni (lat.), da3 Gute, Gut, — 
B. publicum, Gemeingut, Staatsvermögen. 

Bonus {lat. „gut”), Prämie, Extradividende, 
Meingewin. 

Bonuserentus(lat.) („guter Ausgang”, von. 

): ländliche Gottheit, dargeftellt als Züge" 
ling mit Opierichalen und Füllhorn. 

Bonus vir semper tiro (lat.), der Menſch 
lerut nie aus. 

Bonvalot [bongwalo), Pierre Gadriel, 
frz. Neiſender, « 13853 Epargne, 80 mit nj— 
jalvy nach Kentralajten, 85:87 Zurkeftant, 
Pamir, Judns, 89/90 mit Prinz Heine. dv. 
Orleans vom Thianſchan durch Tibet, Süd: 
china nach Tongling. /. 

Bonvicino — Aleffandro, ital. 
Hiſtorien-u. Borträtgf (il Wioretto), ec. 1500 
Movdute bei Brescia, ̃ 64, Schüler Tizians. 

Yonvivant (frz) [bongwiwang], Lebemañ. 

Bonzen (japan.), Priejter des Buddha oder 
Fo in Savan, Ehina u. a. 

Bookmaker (enigl.) [budinehter]), Wetten⸗ 
vermitiler bei Reñen. 

Doom (engl.zamterit.), lärmende Netlame; 
en, cine jolde machen. 

Boom, belg. O jüdl. v. Annuverpen, a,ftupel, 
13392 &. E. Schiffban. 

Boonville buhuwill], @im Staat Miffoıri, 
NAmerika, yDiifjionri, 4141 E. F. 7%, 1861 
Niederlage der Konföderterten. 

Boot, offenes Ruderfahrzeug( Groß-V., Scha 
luppe. Jolle, Gig; bei Kriegsſchiffen Barkaͤſſe, 
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Pinaſſe, Kutter, Gin, Jolle), mit Querbänken 
(Duchten), auchan einem Maſt Segel führend, 
oder mit Dampfmaſchine, Gaskraflmaſchine, 
PRetrolesummiotor, Attumulatorbetrieb. 

Böotes (are „Stiertreiber”), Sohn der 
Demeter und des Jaſon, erjand den Pflug; 
Sternbild des nördl. Himelß Fig. 5]. 
Booth ſbuhth]. O Iames, Gärtner, legte 
1795 in Flottbeck (Hamburg) Bauniſchulen 
und Zreibereien an, die unter der Firma 
dv. John B. zu den größten Gärtnereien Eu— 
ropas ——— /. O Edwin, amerik. ©, ge: 
nialer Shafefpenrebariteller, » !j,, 1833 Val: 
timore. O Zohn Wilkins, Bruder von @), 
« 1839, ©, Mörder Lincolns ('*, 65), auf 
der Flucht *%, 65 erſchoſſen. O Biſliam. j. 
Hellsarınee. 

Bootbia Felir, Halbiufel in Brit„NAme— 
rifa am nördl. Eidmeer, birgt den magne— 
tischen NPol. Der Zootbhia Hoff trennt B. 
von der Cockburuninſel. lauf Ded. 

Bootklampen, fefte Bettung größerer Boote 

Bootle[buhrel], in England, eigne Grafſch., 
an der Milndung bed Merſey, 49217 E. E. 

Bootsgäſte (-gaflen), Bemanumng der Boote. 

Bootönmann($), Teclofiizier (Unteroffizier: 
3'sınaat), dem Anfjicht über Talelung, Boote 
und Anker, Luden und Löſchen oblicgt. 

Bopfingen, © württ. Jagſtkreis, a Scnhta 
unb Gger, 1587 E. E. 

Bopp, Frj., Begründer der vergl. P, +! 
1791 Matırz, 1821 Prof. Berlin, + °%,o 67. 

auptwert: „Vergl. Gram̃atik des Sanstrit, 
Sen, Arme niſchen, Griechiſchen, Lateinischen, 

itanuiſchen, Altſlawiſchen, Gotiſchen u. Deut: 

ſchen“ 3. A. 68171 ITI. Vgl. Lefmañ 91. 

Boppard, © rheinpreug. Negbez. Coblenz, 
Kr.St.Goar,liegtL.a/RHein, 5610E.E.AG.Salt- 
waijerheifanftalten Marienberg u. Mühlbad. 

Bor (B), in der Natur nur in Berdindung 
mit Sauerftoft al8 B.-Säure oder an Bajen 

ebumden. 2 Vodifilationen: amorph (rot— 

raunes Pulver) und kryſtalliſiert (ſehr kleine 
quadrat. Säulen von ausgezeichneten Glanz). 

Epez. Gew.: 2,4, Atomgew. 11. Verſchiedene 
Borate in der ©. [Rit. 

Bor, Sta derDinfa-Neger,r. von Weißen 

Borg, Aath. v., Gattin Luthers, « 2%, 1499 
bei Borna, + 9%, 1552 Torgau; Note im 
a Nimptſchen, entiwid) */, 23, 
heiratete Luther 24 25. Vgl. Meurer, 2. %. 
1873, Stein 3. A. 86. 

Bora (dv. Boreas), falter heftiger NOWind 
in den Sulifchen Alpen u. am Adriat. Meer. 

Borabora, eine der Sozietätdinfeln in der 
Sübdfee. 28 qkm, 2000 E. Seit 87 franz. 

Boracit, Mineral in vofltomen tefferalen 
Kryftaflen; farbloß oder weiß. Lüneburg, Staß: 

Borago, f. Voretſch. (Furt. Bal. Sivaufe 1875. 

Boras, burohs], O ſchwed. Län Elfsborg, 
ajWiskau, 8504 E. E. 

Borässus flabelliformis (gemeine Fächel-, 
Wein- oder Palmyrapalme). Kolbenblütige, 
822 m h., Hauptnußpflanze Oftindienz. Gibt 
Yiljje, Wein, — Matten 2c. [9 Fig. 52]. 

Boräte, Borjäurefalze. 

Börar, Natriumbiborat, int vielen Seen 
Indiens, Perſiens 2c. fertig gebildet. Bein 
Eindampfen des Wafiers diefer Seen kryſtal— 
lijiert roßer 3. (Tinkal) aus. Darſiellung 
durch Zerſetzg von Borfünre mit Soda. Farb: 
los, Brismen in heißem Waſſer 2 : ı löztid); 
beim Erhitzen ſchwamig (Rafcinierter 23.), 
beim Schmelzen durchſichtig (B.⸗Glas). Au— 
wendg: Lötrohrreagenz, Löten, Reinigen der 
Wäſche. Darſiellung von Emaille ıc. 

Borarweinftein (Turtärus boraxätus), Ges 
mild von Weinjtein und Borar,harntreibend. 

Borbeck, Dorf, preußifher Negiergsbez. 
Düſſeldorf, Landtreis Eſſen, 4765 E. E. AUG. 
frabrifen, 32. Bandgenteinde B., 28707 E. 

Borbetomägus, lat. Name von Worms. 
Torborpgmus (gıd.), Koflern im Leibe 
dur Verſchiebung der Gaſe. 

Borby, Dorf, Schleswig:Holftein, bei Eckern⸗ 
fürde, 1245 E. Seew. 

Borchſenius, Otto, dän. Zw, » '';, 1844 
MRingfted. Herausgeber der illuſtr. Zeitichrift 
„Ude og Hjemme*. 
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Bord, Oberkante des Schiffer; auch dieſes 
jetbit; Bach B.. linte, Stener-. rechte 
Seite des Schiffes. 

Borda, Sean Charles, / 1. Geodät, »*), 
1733 Dar, + ?%, 99 Paris, ala Divifionds» 
gel de3 Marineminiſteriums. Erfand Ite= 

crionds und Repetitionskreiſe u. a. /. 

Bordeaur [bordöh], Haupto des fra. Dep. 
Gironde, a/Garoñe, 252415 E. E. Handel 
mit Wein und Litören. Univerſität, Hafen. 
B. im Altertum Burdigäla, befeftinte Haupt 
der röm. Prov. Aquitania II; im Dezbr. 1870 
Eit der frz. Mtegterungsdelegation unterGam— 
betta, im Febr. 1871 der Narionalverfantfung. 

Bordeaurweine (in Eıgl. Elarct, im 18. 
Jahr. in Deutichland Pontak), Weine des 
Sep. Gironde, boukettreich, mitdherb, meijt 
rot. Die beften: Lafltte, Latour, Chätenus 
Margaux, Chäteau d'HYquem (weiß). Bat. 
Clocis und Feret 5. A. 1886. 

Bordelais ſbord läh), Umgegend v. Bordeaux. 

Bordelaife (bord’läß], Weinmaß in Vor— 
deaur, 2. hl. — gehalten werden. 

Bordell (fr3.), öffentl. Haus, in dem Bros 

Bordentownl[staun], Onordamerit.Unionds 
ftant NJerſey, 4232 E. 

Bordercau (frz. bord'roh], Einzelverzeichnis 
einer Geldfjume, einer Warenſendung :Schluß— 


zettel de Mallerd; B. do compte, Rech- 


nungsauszug. 

Bordesholni, Dori, Schleswig-Holſtein am 
See v. B.. 551 E. E. Alt. 

Bordiamanten, kryſtalliſierter Bor, eniſteht 
u. a. bei Schmelzen v. Borfäure mit Alu— 
mintum, 

Bordighera [sgera]. © ital. Prov. Porto 
Maurizio, am Liguriichen Meer, 2308 E. HE. 
Winterlurgrt, Dattelpalmenwald. 

Bordingd, Lichterfahrzeuge der Ditice. 

Bords, dän. Zufel in der Gruppe der Zaröer. 

VBordöne, Yaris, venetian. & «1500 Tre⸗ 
viſo, + ’%, 1570 Venedig; Schüler Tizians. 
O Bil. Touſſ. Sof., » ?/,, 1821 Avignon, 
60 u. 70778 Waffengefährte Garibaldis. 

Bordöni, Faufina, ſ. Haſſe. 

Bordüre ir] Einfaffung. 

Bordun, |. Bourbon. [dung des Ganges. 

Bore find), Epringflutivelle an der Mün— 

Borcal Hat.], nordlich, winterlich. 

Borkas (F), Sohn des Afträog u. der 
E03, der NOWind, zengte mit Orithyia die 
Boreaden: Zetes, Kalais u. Kleopatra. 
Borek, © preuß. Regbez. Poſen, Kr. Kroto⸗ 
ſchin, 2027 E. E. 

orel, Jean Louis, ſxz. General, ®,, 

1819 Fanjeaux, ⸗ 23, 81 Ronen Kontandent 
des III. Armeecorps:; 70 Geueralſtabschef 
der Roires, dann der Oftarsuce, 71 der Ders 
ſailler Armee, 77/79 Kriegseminiſter. 
Borelli, Giov. Alfonfo, A 2, 1608 
Caſtelnuovo, 2,, 79 Roni, Stifter der iatro= 
mathemat. Schule, weliche die Geſetze der 
Mechanik auf Muskeibewegg anwendet. 
Borenſee. See im ſüdl. Schweden, mit dem 
Wetterſee duch die Motala verbunden, 
27,1 qKın. 

Boretſch (Burkeufraut, Borngo officinalis), 
Niperifoliaceen. Einjährige Wirrz: u. füchenz 
pflauze; Tultiviert [9 ig. 53]. 

Borg (Bord), Faftrirtes männl. Schwein. 
Borgäa [go], © in Fiñland, Gouv. Nylaud, 
am x 33. u. am Finiſchen Bufen, 4214. E. 
Borgentreich, © preuß. Regbez. Minden, 
Kr. Warburg, 1548 E. AG. 

Borgerhout, ſ-haut], belg. © bei Antwerpen, 
28882 E. E. Fabriken, Induſtrie. 
Borggreve, Bernard, &,*°], 1836, Magde⸗ 
burg, 66 Dozent Boppelsdorf, 68 Prof. Mün—⸗ 
ben, 79 Sireftor daj., 91 Oberforſtmeiſter f. 
Wiesbaden-Biedenkopf. /. 
Borgheie,gamtllo Fifippo Lodovico, Fürſt 
von Sulmona u. Noſſano, » 9%, 1775 Rom, 
+ 9,1832 Florenz; 2%, 1803 mit Bonapartes 
Schmefter Pauline (f. Bonaparte O) verheis 
ratet, zum Herzog von Buaftalla erhoben, 08 
SGeneralgouverneue von Piemont. 
Borgheie, D Palazzo, in Ron, erbaut 
1590, Gemäldegallerie. O Billa, bei Mom, 
im 17. Jahrh. erbaut, einft dur ihre Kunſt— 


— — — mn.“ .n ..., — 


Borghẽſi —Borkum 
3a mm 
ſchätze berühnit, darunter der Mornhelfde 
Fediter dv. Agaſias [w Fig. 5), jegt in Faric. 
Borgheſi, Martolommeo Graf, ital, Ar: 
häolcg, #!!/,1781 Savignano, +'%, 1860 San 
Marino. Röm. Epigraphik. Werfe 69.79 IN. 
Borgholm, © ſchwed. Inſel Dland, a. Or⸗ 
See, 1317 aegr., 817 E. Hafen. Schloßruinen. 
Borgbeljhuuien, © preuß. Regbez. Winden, 
Kr. Halle, 1203 ©. E. 
Aorgberft, weitjäl. Bauernichaft, nordweſtl. 
dv. Münſter, Kreis Steinfurt, 5701 E. E. Fabr. 
Borgia |bordicha], Alfonfo, 1455 als 
Calixtus III. Bapft. Nodrigo, 1492 als 
Alexander VI. Papſt. Giovanni, der Sohn 
v. ©. durch den König dv. Aragonieu Herzog 
v. Gandia (Balencia), 1497 durch VB. @ cr» 
mordet. ® gefare, nmatürl. Bruder dv. &. 
«1478, + '?/, 1507 vor Schloß Viana: 1513 
Kardinal, entjagte 97, heiratete 99 Charlotte, 
die Schweſter des Königs Zohan v. Navarra, 
erobert mit Truppen Ludwigs XII. die os 
magna, 1501 Herzog der Romagna, bemäd): 
tigte jich des Yürftentumg Piombino, des Her⸗ 
nn Urbino u. a. L’änderteile, wobei er 
eine Gegner aus dem Wege räumen ließ, v. 
Papſt Julius IL, in Spanien gejangen geſetzt, 
nach 2 Jahren entkomen. Macchinveili dachte 
ſich af8 Retter Italiens im „Principe“ einen 
Manu mie ihn. Vgl. Alviſi 1878, Nriarte 88. 
O Luerezia, Schweſter v. @, « 1480, ausee⸗ 
he durch Schönheit, liebteKünſte u. Wiſſen— 
chaften, dreimal verheiratet (93 mit Giev. 
Sſorza, Herrn dv. Peſaro, NS mir Herzog Al: 
fonjo v. Buſſelli, 1501 v. ermordet, 1501 mit 
Alfonſo v. Efte, nachmals Herzog dv. Ferrara). 
Das ihr zugeſchriebene ausſchweifende Leben 
neuerdings bezweifelt, p2 1519 (9), 77}. Bgl. 
Gregorovius 3. A. 1875 II. 
Borgis, Schriſtgattung. ſ. Bourgeois. 
Borgo, (ital.:=0) O 3. di Bal-Sugann, 
oO in Tirol, 4440 &. Bey. 9. O B. San 
Ponnino, © ital. Brov. Barına, aStirone, 
10937 E. E. O 3. San Sepolcro, © ital. 
Brov. Arezzo, a Tiber, 3752 E. 
Borgomanero, Oital. Brov. Novara, 18216. 
Borgö⸗-Prund, ſiebenbürg. Markto, ungar. 
Komitat Biſtrig-⸗Naszöd, anwiſtritz, 2198 E. 
Der Aorgoer Pa (1196m) nach der Untewina. 
Borgotaro, © ital. Prov. BParma, aTa— 
ro, 8637 E. I. 
Borgu, Diisorku) Land u. Stamı der Tiblu 
in der Cahara, Haupt® Fin. O (Furgu) 
wejtafrifan. Landjchaft, weitl. vom Niger. 
Borinage, borinahſch'], belg. Landichait, im 
Heñegau, zahlreiche Kohlenzee. 
Boris Godundw, j. Godnnow. 
Borifſſoglebsk, © ruji. Gouv. Tambow, am 
Choper. 17665 E. E., Bichmärtte. 
Boriſſow, © ruſſ. Gouv Minsk, a Bere— 
fina, 18103 E. E.; in der Nähe (bei Stud» 
zianfa) v. B. 2,2%, 18512 Ubergang der Fran—⸗ 
zujen iiber die Berefina. [vom Ebro, 5904 E. 
Morja, © ſpan. Prov. Garagofja, ſüdwejil. 
Bork, j. Borg. _ 
Borken, O Kreiso preuß. Regbez. Münster, 
a; Aa, 3725&.E. AG. OOpreuß. Regbez. Caſſel, 
Kr. Homberg, 1320 E. E. AG. 
Borkenflechte, ſ. Flechtengrind. 
Borkenkäfer (Bostrichidae), Käferfamilie 
mit c. 750 über die ganze Erde verbreiteten 
Arten. In Holz. Schwärmen im Krühjadr, 
bohren ſich dan in Bäume ein u. erzeugen 
zuerſt Miniergänge (ohne Brut), dan Brut: 
aänge. Gemeiner B. (Buchdruder, Fichten: 3., 
Bostrichus typographus) L., ſchwarz, mit 
braunen Flügeldecken; 5 ınm f., 2, mın br. 
Sehr Häufig an Fichten, jehr ſchädi. Y Fig. 
14 zeigt den 3. u. die von deu Yarven ge» 
frefienen Gänge.) Bat. Eichhoff 1880. 
Borfentier, ſ. Sceefuh. 
Borki, O ruſſ. Gonv. Poltawa, bei Zenkov; 
Gedächtniskirche zur Erinnerung au die Er— 
rettung bes ruf. Kaiſerpaares aus Lebens— 
gefahr gelegentlich der Eijenbahnlatajtrophe 
1888. 
orku ſ. Borgu DM. 
Borkum, preuß. Inſel in der NSEee zw. 
Dfter: u. Wefterr Ems, 25 qkm, 1318 E. Sees, 
Leuchtturm. Bol. Herauet w 15%. 
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Bormann, Edwin., »., 1851 Leipzig, 
Humoriſt im Leipziger Dialett; auch hoch⸗ 
deutſch. Shaleſpeareforſcher. ſitalien, 146 km. 

Bormida, tr. Nebenx des Tanaro in Ober—⸗— 

Bermio (deutſch: Worms), © ital. Prov. 
Sondrio, Alpen, a;Udda u. a'Stilffer Zoch, 
1878 E. 8 Mineralquelien (34/419 &.). Bat. 
Meyer⸗Ahrens 1869. 

Born, Zertrand de, Bicomte d’Hantefort, 
bedeutenditer Troubadour, ec. 1145 Perigord, 
+c. 1210 Klofter Daron. Werke v. Thomas 1888. 

Borna, Amtshaupto ſächſ. Kreish. Leipzig, 
a Wyhra, 7485 E. E. AG. 

Borne, Max v. dem, Fiſchzüchter, »?0,, 
1826 Verneuchen bei WBulterwig, +4,94 daj.; 
Bf. u.a. mit Benede u. Dallmer ein Hands 
buch der Fiſchzucht u. Fiſcherei 1886. 

Bornemann, O Sod. Wil. JaR., platt- 
deutjcher Dichter, © *, 1767 Gardelegen, 7 **, 
1851: Bf. „Plattd. Geb.“ 8.4.91. @ Ferd. 
Bir. Cudw.., preuß. 3, + °%, 1789 Berlin, 
+? 1864 daj.; 48 zeitweilig Yuftizminifter, 
Dbertribunalrat. Bf. „Preuß. Bivilrecht” 2. U. 
42/45 VI. Bel. Friedberg. 64. 

Börnen, größte der Sundainſeln, 736500 
qknı, 1740000 E.: 1523 von Bortugiejen ent= 
deckt; Niederungen u. Plateaus mit einzelnen 
maffigen aszügen, höchſter A Kinibalu, im 
N. v.8., 4175 mh. Klima tropifch, aber ge= 
fund. Erzeugnifjie: Diamant, Eifen, Gewürze, 
Bold, Kohlen, Perlen, Reid, ſpan. Rohr u. 
Vogelnefter. Bemohner meift Malaien. Der 
9 te Zeil v. B.: 528900 qkm niit 116400 E. 

ſt niederländ.; die Eungländer haben im Nor» 

den v. B. ein Gebiet v. 80378 qkm u. 206015 
E. {8, Sie. 114, Wappen von Nord⸗B.) Un 
der norbiveill. Hüfte die Eultanate Brunei, 
mit 21000 qkm u. 50000 E. n. Sarawat mit 
106200 qkm u. 820000 E., 1841.38 der engl. 
Familie Brooke gehörig. Bal. Poſewitz 1890. 

PROEnEL [born DEAN BEAUEIDEE LO GEB, IE. 
4 +", 1828 Gueèrigny. Algen, Flechten. 

Bornheim, Teil dv. Frankfurt M. Auf der 

’er Heide ?9, 1848 die Mitgl. der deutfchen Nas 
tionalverfainig. Fürſt Lihnomwsti u. v. Auers⸗ 
wald erimorbet. 

Bornboved, Dorf, preuß. Prov. Schleswig⸗ 
BoiRen Kr. Segeberg. 818 E. x "j, 1227 

ieg des Grajen Adolf IV. vd. Holftein über 

Waldemar II. v. Dänemark. 

Bornholm, dän. Inſel in der Oſtſee, eigenes 
Amt, 633 qkm, 38765 E. Haupt Nöñe. 

Bornier l<njeß), Henri Bicomte de, frz. 
I: * w 1825 Lunel; Dberbibliotgelar am 
Arfenal Paris; Dramen, Gedichte, Romane, 

Borniert (fr3.), (geiltes)beichräntt. 

Bornit, f. Bunttupferlies. 

Bornu, ———— afrikan. Negerreich in 
der Tſad-Niederung, 133803 qkın, 5 Mill. 
moham̃ed. Neger, Kamuri gen. Haupto Nuka. 
Der größere W. fällt in die brit., der kleinere 
D. in die deutsche Intereſſenſphäre. 

Borny, Dorj in Deutſch-Lothringen, Landkr. 
Mes, 1511 E. Schloß. Wein. x '*, 1370. 

Boro-Budor,großartiger buddhiſtiſcherTem⸗ 
pelbau im mittleren Teil v. Java. 

Borodin, Alex., 8, «'?,, 1834 Petersburg, 
+? 87 daf. al® Prof. der %, Staatsrat ꝛc. 
Hauptvertreter der jungrufj. Schule Gym: 
phonifche Dichtungen. — 

Borodinð, ruſſ. Dorf, weſtl. v. Mostau. E. 
IBSI2, Sieg Napoleons. Vgl. Ditfurth 1887. 

Bord, = Bordö. 

Borpnafrocaleit, (Borarfalt, Tiza), 9, Nas 
tronborat mit KRalfborat, auf Glas, Vorax, 
Email 2c. verarbeitet. 

Boros Jenö, [borofhs], Markto uugar. 
Komitat Arad, 5126 E. E. Wein. 

Borough (eugl.), [borro], Burg; Orte mit 
ftädtiichen Gerechtfamen in England; Muni- 
jipal- u.Yarlamentare2s’s, legtere mit Wahl⸗ 
recht zum Barlament; rotten 38’s, herunters 
une O. 1888 fhieden 63 engf. Oe aus 
em bisherigen Graffchaftsverbande aus ı. 
bildeten eigene gonnty-28’s. unter Verwal: 
waltung des Stadtrats. wein (Ungarn). 
Boroviczta [stihla), Wacholderbeerbrañt⸗ 
Borowi ſſchi, O ruſſ. Gouv. Nowgorod, a Mita 
(Waflerjälle), 10944 E. E. Kloſter. 
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Borowsk, © ruſſ. Gouv. Kaluga, an ber 

Borre, |. Lauch. (Brotiva, 10091 E. E. 

Borretih, = Boretid). 

Borricd, O Sophie, lyriſche /, = !2/, 1799 
Granizow bei Teterow, +.°/, 1841. Freundin 
Chaniiſſos. O Wilh. Sriedr. Otto Graſ v.B.. 
hañov. Staatsmañ, « ?%, 1802 Porum, + °’*, 
83 Celle; 51/52 u. jeit 55 Miniſter des Jñern, 
nahm infolge Vollsdemonſtration gegen kirch— 
lie Reaktion *2%, 62 jeine Entlaſſg, wurde 
Graf, 67 Mitglied des preuß. Herrenhauſes. 

Borromeiiche Snfeln, reizende Inſelgruppe 
(iola Bela, Iſola Madre zc.) im Lago Mags 
giore, mit Baläften, Bart, botan. Garten ꝛc. 
. Borromed, Carlo, Graj, Erzbiichof v. Mai: 
land, »*! „1538 Arona (two 241m hohes Stand» 
bild), 60 Kardinal und Erzbifchof, veranlaßte 
Stiftung de3 Goldenen Bundes ber 7 Tath. 
ſchweizer Kantone zur Verteidigg ihres Glau— 
ben3, + *,, 84, 1610 Tanonifiert. Schriften 
1747 V. ar. Dieringer 1846, v. Ah 2. A. 88. 
Cein Nefte Sederigo (1564/1691), 1595/1631 
Erzbiihof v. Mailand, Begründer der Anız 
brofianifhen Bibliothet in Mailand. 

Borrommmi, Francesco, ital. A u.&9, « 1599 
Biffone, + 166? Rom. Barodhſſtil. 

Borrom [borro), George, engl. /, « 1803 
Norfolt, + %, 81 Dulton (Zuffolf), ſchr.: 
‚The Bible in Spain“, deutih 4. 

Borrowstounneß [borrohstauneh], Hafen® 
ſchott. Grafjich. Linlithgow, am Firth of Forth, 
5866 E. E. 

Borſa, Dorf, ungar. Komitat Maͤrmaros, am 
»...6219 E. se. Mineralaneflen. 
orfaure, in der Natur in vielen Duellen. 

Darftellg: die in Toscana der Erde ent 
weichenden b’baltigen Dampfftröme Soſſtoni) 
werden c. 24 Stunden lang duch Waſſer ges 
leitet u. die B. aus diejen durch Abdampien 
gewoñen. Farbloſe Blättchen in heißem Waijer 
1:3 löslich, reagiert ſchwach fauer. Zur Dar⸗ 
ftelfg dv. Boraz, zum Sonfervieren v. Nahrungs— 
mitteln, in der # ac. 

Borjäureinlze (Borate), in vielen Minera— 
lien, faft afle in Waſſer ſchwer lösl.. erteilen, 
mit Nltohol u. Echwefeljäure erwärmt, ber 
Flam̃e geibgrüne Färbg. 

Borsberg, 4 in der Nähe v. Pillnitz, 354m; 
ſchöne Fernſicht. [983 E. E. 

Borsdorf, Dorf, Sachſen, nicht weit v. Leipzig, 

Borsdorfer Apfel (Marſchansker), Gattg 
der edelſten Apfel. Unterſchieden 819 Epielarten. 

Borſig, DO Jod. Karl Sriedr. Ang., In⸗ 
duftrieller,, « *%/, 1804 Bredlau. + ®, 54, grüns 
dete 37 Maſchinenbauanſtalt Berlin, bef. für 
Lokomotiven. Bal. Bogt 80. O Aug. Zul. 
Albert, = '], 1829, + 9, 78, Sohn dv. O. 
erweiterte bie Anlagen; gründete 62 das B.⸗ 
Werk (Dberichlefien); das Berliner Stam̃werk 
uni 87? aufgelöft. [10262 &. Handel. 
Bordna, © ruf. Gouv. Tihernigow, aD., 
Borſod ſborſchödſ. ungar. Komitat an der 
Theiß, 34128 qkm, 216794 E. Wald, Wein, 
Fiien, Kohle Haupt@ Mislolcz. 

Borſtell, £udmw. v., preuß. General, « ?%,. 
1773 Xangermünde, zeichnete ſich 1813 bei 
Dekewis u. Leipzig aud, 15 megen Inſub— 
ordination (vollzog Erefution an ıneuternden 
ſächſ. Vataillonen zu Lüttich nicht, wie Bücher 
befohlen Hatte) zu 4jähr. Feſtungsſtrafe ver— 
urteilt, aber Ende des J. begnadigt, bis 40 in 
verjch. Komandos, + %, 44 Berlin. 
Borſten, fteiie, elaftifhe Haare, bei. des 
Schweins; zu Pinfeln, Bürften :c. 
Borftenfaule, Elorbut der Schweine, verane 
laßt durch Schlechte Ställe u. verdorb. Nahrung. 
Borftenfedergraß, |. Pennisetum. 
Boritenbirie, j. Setaria. 
Borszezowborſchoſchow)], galiz. Bezo, etwas 
nördl. vom Dnjeitt, 4331 E. 

Borszek [borfiet], Dorf u. — ung. Komitat 
Shit, Siebenbürgen, 1116 E. Sauerbruñen. 
Bort ſbohr), © franz. Dep. Corréze, an der 
Tordogne, 3858 E. E. [oft mit Metallfäden. 
VBorten, bandähnl. Gewebe: did u. jchiver, 
Bortniansky, Pimitri, ruf. 8,» 1751 Glu⸗ 
how, + %,. 1825 Petersburg. Raiferl. Kapells 
meifter daf. 45 Pſalmen, Meſſe nach ar. Ritus. 
Borussia (neulat.), Preußen. 





Bory- Bobquet b 
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Bory de Saint-Vincent [bori d'fäng⸗— 
wängſſang]), Sean Rapt. Marcellin Suron, 
9 u. 9, = 1780 Agen, + /,, 1846 Varis. 

Erforfhte Algerien u. afrit. Inſeln. /. 

Boryslaw, © Balizien, BezH. Drohobicz, 
10424 E. E. Petroleumfeld, Naphtha. 

Boryſthenes (a. O), der heutige & Tujepr, 
daran die O B. 

308, Lambert, niederl. P, 
Friesland, + ®%, 1717 Brauer 

Ros (lat.), Ochſe, Rind. 

Boſa, Hafen® u. & auf Sardinien, ital. 
PBrov. Cagliari, am a 3. 6696 E. Wein, $to= 
tallenjtfcherei. 

Bosboom, Anna, geb. Gouflaint, Holänd. 
Roman, » 8, 1812 Ailtmar, + April 86 Haag. 
Werle 1820183 XXV., 

Boscan Alınogaver, Juan, fpan. /, « c. 
1495 Barcelona, F 1542, führte Sonett, Kanzone 
u. Ottave Rime in Spanien ein. Werte 1875. 

Boih, O (808), Hieron., niederländ. KT, 
* um 1452 Herzogenbuſch, + 1516. Teujels⸗ 
u. Genrebilder. O Ernfl, Geureg, Düſſel⸗ 
dorf, « 1834 Crefeld. 

Boihka (ruff.), mit Gott! 

Bodco, Bartolom., ber. Tafchenfpieler,e *:, 
1793 Turin, +”, 1863 Gruna bei Dresden. 

Bosco, D (deutfh Gurin), Dorf, ſchweiz. 
Kanton Zeflin, im »'tdale, 215 €. ® 
>'reafe, Torf am Veſuv, 5190 (Bent. 8756) E. 
E. Nahebei Reſte v. Rompeji. O P$’trecafe, 
unterital. © am Veſuv, 9682 E. Lavafelder. 

Bofe, Sul. Sriedr. Biſh. Graf v., Preuß. 
General, e !*, 1809 Eangerhaufen, + %/, 94 
Haflerode bei Wernigerode; 58 Chef des 
Generalftabs de3 2. Urmcelorpß, zeichnete fich 
66 {bej. bei zo) u. 7071 (Wörth) aus, feit 
80 mit Erhebung in den Grafenjtand inattiv. 

Bofelli, Paolo, ital. Staatsmañ, e ?*/, 1838 
Savona, 88 91 Unterrichtsminijter; Bf. „Ww 
droit maritime en Ttalie* 85. 

Bofto, O Frangotis Zoſeph Maron, franz. 

„= 19, 1769 Monaco, + 9, 1845 Baris. 
Serdinando, ital. /, * 1829 Alba in Pies 
moıtt, + ’%,0 81; feit 67 wiederholt Rabinett2- 
ef im Unterrihtsminijterium. Bf. Gebichte, 

Erzäßlgen, „Storia de’ papi“ (61) 2c. (anlage. 

Boskett, Luſtgehölz, Eu twäldchen, Garten⸗ 

Boskowitſch, Stojan, jerb. w/ u. Polititer, 
Prof. in Belgrad, = 1833 Erwilainag, 7376 
Unterrichtsminifter; Bj. Gef. des Kaiſers 
Stephan Duſchan. 

Boskowitz, mähr. Bez.O a, Viela, eiuſchl. 
Judengem. 5814 E. E. Schloß, Braunkohlen⸗ 
gruben. [260 km I. 

Bosna, r. Nebenx der Cave in Bosnien, 

Bosniaken, die Einwohner dv. Bosnien; auch 
leichte preuß. Lanzenreiterei unter Friedrich II. 

Bosnien (Bodua), mit Herzegowina unter 
öfterr. Bermaltg ftehende Brov. des türf. Reichs, 
41969 qkm, 1148517 E., mit Herzegowina 
51110 qkm, 1336091 &. (36... %ı Mohamedaner, 
42, griedh.zorient., 19,, rönı.sfathol. Chriften), 
meilt ſerb. Bosniaken. 6 Kreije. Einnahmen 
(92): 10299350 fl.; Ausgaben 9944655 fl. E. 
672 kn. T. 2865 km. 1.4. Armeekorps (2933 
Mann ftehen im türk. Sandſchak Nuvibazar): 
einbeim. Truppen für den Kriegsfall 13300 
Mann. Hauptbeihäftigg Feld» u. DObitbau, 
Viehzucht. B. gehört zum diterr.eungar. Boll» 
gebiet. [3 Fig. 19.) Haupt® Sarajewo. Val. 
Hörnes Dinariſche Wanderungen 1887. — ww: 
3. im 12. u. 13. Jahrh. Beftandteil v. Eer- 
bien u. Ungarn, 1376 unabhängiges Könige 
reich, 1401 den Türken triburpflidtig, 1526 
türt. Provinz, 1878 durch Hſterreich bejegt, 
da die Türkei den 75 ausgebrodyenen Aufſtand 
nicht bewältigen Lonnte, Wal. Stlaid 84. 

Bospörus, MNStraße v.Konitantinopel), enge 
Meeresſtraße zw. Kl. Afien u. der Europ. Türtei 
beifonftantinopel, verbindet dad Diarmara= mit 
dem Schwarzen Meer. D(a.@) Kimmeriſcher 
2$., die heutige Etraße v. Kertſch. 

Bogquet, f. Bostett. 

Bosquet [dostä], Pierre Drang. Sof., 
Darihal v. Frantreih, » In 1810 Montsdes 
Marjan, + 9,61; 34 in Algerien, 34 Eieger 
aAlma, 56 Ecitator u. Marſchall, 58 Kom̃an-⸗ 
dant Toulouje. Briefe 79 II. 
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Bodrä, hentiger Nane von Boſtra (f. d.). 


Boſſage ⸗ſſahſchſ, Bearbeitg dvd. Quadern, 
ſo daß % an ber Oberſläche rauf find. 


Boſſange ſoſjangſch, Martin, franz. Buch» 
händler, « Febr. 1766 Bordeang, + #,, 1865 
Baris, Gründer des Pfenigmagazin, 

Bobſcha, D KHerin., niederländ. Y u. latein. 
/, » %], 1755 cemvarden, + '*], 1819 Amfters 
dam. Soßannes, Dolländ. w/, « 1787 
Harbermuf, 1863/59 Unterrichtsminiſter, + '*/,, 
74; Bf. ein Leben König Wilhelms II. (4.4. 
23). © Joßannes, f), » !%j,, 1831 Breda, 78 
Direktor der polytecyn. Echule Delft. Verdient 
um Elektrizitätslehre; /. 

Boſſe, O Adrad.. franz. Aupferftcher ı. 
Radierer, « 1611 Tours, + 78. O Mobert 
preuß. Etaat8mai, = ’%, 1833 Quedlinburg, 
89 Unterftaat3jeftetär im Hteichdamt des Jñern, 
91 Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes, Värz 
92 preuß. Kultusminiſter. . (Sanzfiguren. 
Boſſe (Rondeboſſe), in der 4 die freiſtehenden 
Boſſenquadern (Bucelſteime), Hauſteine, die 
nur an den Lager: u. Stoßfugen bearbeitet find. 
Boift, O Luigi Graf, tal.w/uy,« 3, 
1758 Mailand, + 1%, 1835 daf. Bf. „Storia 
d’Italia* 19j833 XIX. O gGarlo Auref. 
»saron de, ital. Lyriker, « '°/,, 1755 Turin, 
+ 29/, 1823 PBarid. ©) Giufeppt, ital. E, ·j, 
1777 Buſto Arficcio (Weailand), + 1815 
Mailand. /. 

Boſſierlen, plaſt. Gegenftände aus weicher 
Maſſe v. freier Hand mittels Heiner Stäbchen 
(Agriffeſ) ſormen. 

Boss purzzle ſpöſſſ), Geduldſpiel: 15 num̃e— 
rierte Steine, ungeordnet aufgeſtellt, durch 
Verſchieben in die richtige Folge zu bringen. 
Boſſuct [bofjüä), Sacq. Bentgne, +, 22 
1627 Dijon, 70 Erzieher des Dauphins, 81 
Biſchof v. Meauz, ftellte den 4. Artifel der 
gallitanifhen Kirche auf, deu Proteſtanten 
abHofd, + ’*, 1704. Schr. w u. tw Werle 
62:66 XXXI. Vol. Mebelliau 1892. 

Boffut Ibofffil, Eharles, franz. A, = 11), 
1730 Tartaras (Xyon), +!*, 1814 Bartid. wd.Är. 
Verdient im Erperimentalgybrodynamif. 
Boſtan (perf.), Garten. 

Boſtandſchi (perj.), Serailwache des Eultans. 

Boſtockſcher Katarrl) = Heuſieber. 

Bofton boſt'n), O Halen® engl. Grafſch. 
Lincoln, a Witham, 14593 E. E. OHaupt © 
v. Maſſachufetts a2'bai des Atlant. Ozeans, 
448477 E. E. Hafen. Gegr. 1630 v. Franklin. 
1773 Ausbruch Der Revolution. 

Boſton boſt'n), ven Whiſt ähnl. Karten— 
ſpiel, in NAmerika um 1780 erfunden. 

Boſtra ı0.@), Qu. @ in der ſyr. Landſchaft 
Muranitid (Hauran), einſt Haupt® ber röm. 
Prov. Arabia, daher Boflranifde Ara, 105 
nG. begiitend; renbgeikio Sitz eined Bistums. 
244 Konzil. Jetzt Wosra, 

Bostrichus, j. Bortentäfer. 

Bodwell (D James, engl. ( . 29, 1740 
Edinburgt, + '*/, 1795. O Sir Alex., Sohn 
v.(D, e *%, 1822, fchr. volfstünt. ſchott. Lie: 
der ıc. O James, Bruder dv. @. 1799]1822. 
Verbeſſerte Ausg. v.Vrafone3Shafefpeare, 1821. 

Bosmellia sacra (chter Weihrauchbaum), 
Valſamgewächfe. Sein ausfliegendes Quimibarz 
ijt der echte Weihrauch od. Olibanum; Arabien 
u. ajrifan. Oſtküſte; 4 Arten [ Big. 54.) 
Bosworth, O engl. Grafſch. Leiceiter, 1007 
E. X 7%, 1485, Nichard III. verliert Krone 
u. Leben dur Heinrich VII. 

Bota (fpan. „Stiefel”), OD fpan. Weinmaß, 
4 hl. Weinſchlauch. 

Botalli, Leond., Leibarzt Heinrichs IM. 
von Frankreich. Rah ihm beuant: EB'ſcher 
Gaug, leitet beim neugeborenen Kinde den 

rößten Xeil des Bluted aus dem rechten 
persen in die Aorta. Z'ſches Lo eiförmiges 

oc des Herzens. 

Botänik igrch. Pflanzenkunde, Phytologie), 
Teil der Naturgeſchichte, der ſich mit der wiſſen⸗ 
fhaftl. Keñtnis des Pflanzenreichs beichäftigt. 
Zerfällt in a) allg. 38., die aus Organologie 
od. Morphologie, Anatomie u. Phyſiologie der 
Bilanzen (Biologie) u. der Pflanzenpathologie 
beſteht, u. b) in die Spezielle, ſyſtematiſche 
od. Befdreidende Z., welche die Aufzählg, 
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Unterjheidung u. Befchreibung ber einzelnen 
Pflanzenarten nad einen Sen Suftem 
umfaßt. Hierzu gehören nod) die botan. Ter— 
minologie, Sharalterijtit u. Eynomymit, fowie 
die Paläontologie des Pflanzenreichs od. die 
Lehre v. den vorweltl. od. foifilen Pflanzen 
u. die Pflanzengeographie, die v. der gegens 
wärtigen Berteilg der Bflanzenarten auf der 
Erde handelt. Ye nach ihren ſpez. Zwecken 
unterjcheidet ınan reine, angewandte, medi- 
ziniſche, Sand- od. forfwirtfdaftl., Luzus- 
vd. äflßel.. techn. od. induftriefle ıc. 24. Die 
wiffenichaftliche Botanik begiñt mit Ariftoteles, 
erfte Echriften von Diogforides u. Theophraft. 
Von da ab fein erheblicher Fortſchritt bis 
Mitte des 16. Jahrh., wo Cäſalpin das erfte 
fünftlidje Syſtein u. Lobelius (1570) zuerft 
natürl. Familien aufjtellte. Um 1670 durd) 
Grem u. Pralpigbi die Anatomie, dur Hales 
(1727) die Phyſiologie begründet. Yald darauf 
— Unigeſtaltg der Syſtematik durch 
Liñes Gerualiyften u. ſtreng wiſſenſchaftl. 
Nomenklatur. 1789 von Zuffien ein natürl. 
Syſtem, das zur Grundlage ber weiteren jyſte⸗ 
mat. Beftrebuugen wurde. Zn der neuern Feit 
verdient um allgem. B.: Mohl, Edjleiden, 
Hofmeifter, Darwin, Nägeli, Sachs, Schwen— 
dener, de Bary 2c., um fpezielle: de Candolle, 
Brungniart, Braun, Göppert, Griefebad, 
Eichler, Engler 2c. Vgl. Engler u. Prantl 1886/f. 
Sachs (ww), 1875 u. (Phuſiologie) 2. U. 87. 

Botaniihe Garten, ©., in denen Bflanzen 
aller Weltteile u. Klimate zum Zweck der Ve— 
obadıtg, des Unterrichts u. der Erweiterung 
der Wijlenihaft gezogen werden. Schon im 
Altertum befant, jegt am bedeutendften Kew 
bei London, außerdem Berliu, Paris, Schön— 
brun bei Wien. Auch oft mit B'n Muſeen 
verbunden. 

Botaniſche Snftitute, an Univerfitäten, 
dienen mifroflopiihen u. expeximentell-phyſio⸗ 
logiihen Unterſuchungen u. Übungen. 

Sotanifieren, botan. Erlurfionen machen. 

Botanybai [bötäni:], Wucht des Großen 
Dzeand in Neuſũdwales bei Sydney, *%/, 1770 
v. Coot entdedt. 

Botanpbaiholz (Affenfleiſchholz), dv. Casu- 
arina cquisctifolia (Auſtral.), ſehr hart, brauıı. 

Botarga, Art Kaviar, geſalzener Rogen der 
Meeräſche u. des Sander (S&uropa). 

Botelbo de Dagalbaed, Denj. Eonflaut, 
brafil. Staatsmañ, «1838, Urheber ded Sturzes 
de3 Kaiſertums 89, dan Kriegs- u. Unterrichtäs 
miniſter, + 4, 91 Bio de Janeiro. 

Botenlauben, Burgruine dei Kiffingen, einft 
MWohnfig des Grafen Otto II. v. — 
(+ 1244), als Miñejänger Otto v. B. 

Both, 2 niederländ. Haus Utrecht, Brüder, 
Andr. 1609,50 u. San 1610|52. Landſchaft. 

Bothriocephälus Brem., Battg ber Banb= 


-‚würmer, meift in Fiſchen ſchmarotzend. 


Bothwel bos⸗], James Heyburngrafn., 
3. Gemahl Maria Stuart8 1567, « 36, in 
Dänemark, F 1578 im Gefängnis. Vgl. 
Schiern 1880. 

Botbwell ſbos⸗], Dorf, ſchott Grafſch.Lanark, 
a Clyde, 24100 E., Schloßruine; *?*;, 1679 Sieg 
die Herzogs Monmouth über die Covenanters. 

Botofüden, wenig zipilijierter Indianerſtam̃ 
in Brafilien, 4000 Köpfe. 

Botoſchan (Botoſchanj), rumän.®, Moldau, 
a / Schista, 310241 E. E. Handel. 

Botrychium Lunaria (Mondraute), Ophio⸗ 

Iojfaceen, meitverbreitet, doch ſelten; als 

auber» u. Bolt3heilmittel. 

Botrys (grch.), Traube. 

Rotrytis Mich. (Traubenſchimeſ), Schim̃el⸗ 
pilze. B. Bassiana Muskardinepilz), Urſache 
der Muslardine der Seidenraupen ſſtand). 

Botrytiſch (grch.), traubenartig (Bluͤten—⸗ 

Botſchaft, Sejandtichaft bei Staaten erſten 

Botichka, rufi. Tote, 4,4. hl. (Ranges. 

Bott, Jean dof. v., Hamburg, y, * 1826 
Caſſel. Geiger, Schüler Hauptmañs u. Spohrs. 
1885 in Amerila, Violinkonzerte. 

Botta, ® Carſo Hinf. Guglieſino, itat. 
/ 1.987, *"/, 1766 San Biorgio del Canaveſe, 
+ 19, 1837 Paris. „Storia d’Italin dal 1490 
al 1814*, deutfch azlaı u.a. Vgl. Bavefio 74. 





Bottega — Bougival 

O Faul u Sohn 

auf Emile, Sohn v. O, fra. Aſſyriolog, 
„® 1802 ucin, Hier Zoe — Eni⸗ 
bedte 43 Ninive, worüber Braditiverf, 47150 V. 

Bottega (ital.) Sranıladen, Kneipe. 

Bottellier (niederl.) Proviantausgeber auf 
Kriegsſchiffen. 

Botten (Plaueln), Treñen bes Baſtes von 
den geröſteten Flachsſtengeln durch Schlagen 
mit dem Bottham̃er [& Fig. 8]. 

Botten (Bothnien), früher Bezeichnung für 
die Kuftenlandfchaften am Bottniſchen Bufen, 
wurden in Seſter- (ſchwed.) u. Ofterbotten 
(finn.} eingeteilt. 

Bottentee, Seein Schweden, Län Skaraborg, 
mit Wetterjee in Verbindung. . 

Bottefini, Giov., ital.g, « %],, 1823 Crema, 
1'589 Parnia: Kontrabaß⸗-Viriuoſe, Gründer 
der „Socictà di quartetto* Florenz. Opern. 

Botticeli tetfcheili], andre (Aleſſ. Fili- 

epi), ital. E, ⸗ 1446 Florenz, + ?*), 1510 

af. Fresken in der Sirtin. Kapelle Rom. 

Bottichfteuer, Form der Wierfteuer (f. d.). 

Bottinen (frz.), Tamenhalbftiefeln. 

Bottlerei, Schiijdjpeifelanter. 

Bottniſcher Meerbuſen, nördlichfter Zeit 
der Dftjee zwifdyen Finland u. Schweden, 668 
km lang, 150)2-10 koı br., 20125 Faden tief. 
Sidl.TeilBotten:Hafreg,nörbl.BottensBiten. 

Bottrop, Dorf, preuß. diegbez. Münſter, Kreis 
Redlinghauſen, 13602 E. E. AG. Koblenz. 

Botulismus (lat) = Allantiafiß. 

Bogaris, ſ. Bozzaris. 

Bogen, ſ. Bozen. 

Bouchain (bufdhäng), © u. & franz. Nord: 
depart., a'Schelde, 1405 €. E. 

Bouchardon fbufharbong;, Edme, franz. 
8. * "In 1698 Ehaumont, + 2’, 1762 Barig. 

m. aA — 

oucher buſchehl, rangois, franz. 
(ber M der Grazieu), * ER 1703 Baris, f fi 

70. ul. Michel 1886. @ Alex. Sean, Bio: 
liniſt, « 'Y/, 1770 Paris, F *%, 2 1861 daf. . 

Boucher de Grevecoeur de Pertbes [bis 
ſcheh de kräwkör dE Pert), Jacq., franz. Ges 
lehrter u. /, * 5 1788 Dierhel, + 9. 1868 
Amiens. Forſchungen über den antedtlupias 
niichen Menſchen. [Schlachthaus. 

Boucherie (franz.), lbuſch'rih]. Schlächterei, 

Bouches-du-Rhoͤne [bujch dit rohn], frang. 
Departement, — AHonemändbungen. 

Bouchet (bujhehy), Frederic Iules, franz. 
&A u A-Zeichner, «e 1799 Paris, + %%/, 1860 
daf. Napoleons I. Grabmal im Invalidendom 

Bouchieren (frz.) zuftopfen. (42. 

Boucicault [bufiitoh), Pion, engl. O u. 
Bühnen/, «’%,, 1822 Dublin, + ?%/, 90 New— 
Mork. Bf. „London assurauoc* u. a. 

Bouderte fe), bud'rih), Schmollen. 

Boudoir [buddähr), lleiner Damengemach. 

Boudry ſbudri), © ſchweiz. Want. Neuen— 
burg, g/ Areuſe, 1760 E. E. Rotwein. 

Boue bueh], Aimé, Geolog, « !%, 1794 
Hamburg, + **%,, 1881 Wien; Reiſen duch 
Mitteleuropa; /, Kartenwerke. 
Bouct-Willaunez [buch wijumäs], Kgonis 
Eduard Graf, franz. Admiral, = */, 1808 
bei Zoulon, + °, 71 Baris; 44 Gouverneur 
am Senegal, im Krimkrieg 54 Stabscdef der 
Flotte im Schwarzen Meer, 70 in d. Ditjee. 
Bouffé, Marie, franz. ©, Vaudeville, = +, 
1800 ‘Paris, + — 88. „Souvenirs* 80. 
Boufrers (buf ed), Louis Srangois Her- 
zog v., Marjichall v. Frankreich, e '%, 1648, 
+ 20, 1711 Fontainebleau; Verteidiger bon 
Namur (1695) u. Lille (1708). 
Bougainville —— Aouis Antoine 
de, franz. Seefahrer, « 1, 1729 Paris, 
6669 Reiſe um die Erde, + 1811. /. 
Bougainville [bugängwil}, größte der 
Salomoninfeln, Oceanien, 10000 qkm, deutſch. 
Boughton bohtn), George Henry, engl. 
E in London, « 1834 bei Norwich. 

Bougie (frz.), lbuſchih], Kerze. Cylinder ans 
Wachs, Kautfhuf zc. zur Erweiterung frank 
haft verengerter Kandle (Harnuröhre ıc.). 
Bougie ſbuhſchih], (arad. Bidſchajahd, be⸗ 
feſtigte Hafen® Algier, Dep. Conſtantine, 
6103 (Gem. 12381) E. la Seine, 28238. E. 
Bougival buſchiwall], Dorf bei Verfailleg, 
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Bougre (fra.), ſbuhgr, urſprũngl. Rulgare; 
Ketzer Schehm, I, Lum̃el 

Bouguer ‚bugbel, Pierre, franz. A u. /, 
“1008 Croiftic (Bretagne), + '°,1758. Er— 
finder Des Deliometer u. der Rhctomeirie / 

Bouguercau buyero,, William Adofpbe, 
tray. wei in Paris, ® ,, 1825 La Rochelle 

Bouilbet:bujäi, Louis, franz. /, «7, 1822 
Cany, +. 1869 Rouen Gcdidte, Dramen 2c. 
Val Angot 85. 

Bouillé buje!. Srançois Claude Amour 
Aarquis de, irz General, # !%,, 1739 Schloß 
Cluzel IInvergne, +'*,, 1800 Yoıbon; machte 
den 7jähr. Krieg mit, 1790 komandierender 
Generati der Maas— nm Mlojrtarmee, jurbte 
41 den Roͤnig Durch die Flucht zu rerten, jeit: 
den im Austand (Schweden, Deutſchland ac.) 
Si „Memoires sur la revolution franeaise”. 

Bonillier buje!, SZraucisque. %,«'", 1813 
veon, Prof u. 56 Brai. der Akademie ebd /. 

Bouillon bujöng', ideutſch Beulen), & belg. 
‘Erov Luxemburg, a Sentoy, 2360 E Stunt: 
schloß Gottirieds v. V. iſ. dan 

Bouillon bujong;, Fleiſchbrühe, mehr Reiz: 
als Nahrungsmittel Wach Liebig B. für 
stranfe: 250% gebadtes Fleiſch, 4 Tropfen 
Zualsjaure, 24 g Nodialz, HOVg diflißieries 
Waijer, kalt durdhiviben. Nicht aufladen. 
»’tafeln : ZSuppentaieln:, eingedanıpfte ſeit— 
rcie B Stäben ı (Engl u. Amerika. 

Routen !bullier‘, wold u Silber in Biden 

Bouillons bujongl, ſchraubig aufgemidelter 
Grold- vd. Silberdraut zu Epauleites sc 

Bouillotte irzı, buſöttt, Hazardipiel mit 
Narten: Spielhoile. 

Bouilly du, Jean Aicol., fra. .. 
1703 Ye Condray bei Zvurs,t !* , 1842 Bari. 
Verſch. Stücke _L’abbe de ' Epvenrv Kotge— 
tunen Jiftand überſeyr 

Boukanieren, langfames Rünchern u. Reſten 
pen Fleiſch. 

Boukett, Blumenſtrauß, Parium; Blume 
beim Wein. Val. Brinkmeier, Anleitg zum 
W'hbinden, 3. A. 1887. 

Bouketteſſenz, weingeiſtige Loſung v. Riech— 
itoöffen, zur Exrbohung des Weinbouketts. 

Voukettzweig, Thitbaum, kurzes Aſichen, d. 
gehäuite Bluütenkuoipen trägt. 

Boulainvilliers bulängwihieh', Henri de, 
franz. w/,* "0 1658 St. Enire, + ?”, 1722. 

Brulanger |bulangichehj. G) Lonis, franz 
we, eK, 180 Bercelli (Bientone, +8, 67 
Dijon als Tireftor ded3 Muſeums. O Ro- 
doſybe. ſranz g, « "° , 1824 Paris, Tr 88 
daſe: antife u oriental Stoiſe. O Georges 
Erneſt Jean Marie, franz. General,*8. 
1837 Renes, zeichnete fih 565 in Algerien, 
sa in Italien, 61 in Cochinchiuaga u. 70 71 
aegen Die Teutichen u. die Köniune aus, 80 
Brigadegeneral, 34 Diviſiousgeneral in Tunis, 
"8539,87 Kriegsminiſter, dan Komandeur 
des 13. Urmeetorps ıElermont:, *?4 8S wegen 
Injubordinarion abgejeyt, '°. vom Norddep. 
in die Teputiertenlanter gewählt, jcheitert *, 
mit jeinen Anutrag auf Kevifion Der Ver: 
faifung, 84 zur Unterjuchung gezogen, entfloh 
ins Ausland, erſchoß ſich, verarınt u. ver: 
sweifelt, 7. 91 in Bruiſel am Grabe feiner 
Geltebten, Dad. Bonnemain, deren tolofjales 
Kermögen er bei feinen polit. Unterneh— 
nungen („Boulange“ verbraucht hatte. Tapfe— 
rer u. begabter Militär, erfolgloſer Politiker. 
Gab Teraud: „Tie Dentihe Invaſion dv. 70° 
ER, deutſch 58. Bst. Ruhemann 89. 

Boulay de la Meuribe jbutäh de fa mört!, 

Antoine Jacg. Claude Zof. Yraf, franz. 
Staausmañ, u. w/,* '"., 1761 Chamouzey, 
+ +. 1840 Puris: 1797 im Rat der 500, mit: 
beteiligt an 18. Brumagire u. an ber Bear: 
beitung des Cole civil, 1813 Graf, 15 vd. 
den Ruſſen ausgewiejen, fehrie 19 zurück 
O Henri beorge braf, Sohn v. MD, ⸗ 8, 
1797 Paris ,1858 ebd.: Mitbeieiligter 
an der Julirevolution, feit 37 Deputierter, 
48 Mitglied der Nationalverſamlung, °' , 49 
Vizepräfident der Republik, 52 Senator, 

Boule |bupl), arles Andre, Kunſniſchler, 
.12:, 1642 Paris, +9, 1732 ebd. Erfinder der 
EinlegeAounſe-Arbeiten. 
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Route (frz), buhlj, Fugel, Spielball; Spiel 


aus dem deutichen Billard. 

Bouletten |bu=], nehratene Fleiſchtlöße. 

Roulcvard tra), [bulwarl, Vollwert; nit 
Nuumen bepflanzte Straße an Stelle ehe: 
maliger Walle. ſſturz 

Bouleverfement tirzeſbulwerßmäng int: 

Noulger, DPemetrius Charſes, engl. / in 
Yondon, « '*, 1853 dajelbſft. 

Boullée bulel. Alme Anguſte. fran Ww/, 
.t,, 1:95 Bourg, +, 1870 Baiıy bei Barıs; 
Hauptwerk: w der franz. Generalitnaten 
1302 1626, 1845 II. 

Boullier bujeh], Auguſte, franz w/, «77, 
1833 Roanne, 71 75 Verigl. Der Nationalverj. 
Ur, „L’ile de Sardaizne.* 

Boulogne, D B.-fur- Mer ſbrlonj für 
mähri. Dafvt@ u. &, fra. Tep. Pas de Calais, 
452050 E. K. Zcow, Handel, Friicherei. B. Des 
alte Banonia, ipüter Bolonin Lager Navo— 
leons I. 1803 5 (dt m hohe Tenfisulei: ntıbs 
lungener Hauditreich Napoleotis IIL.®, 40 © 
B.-fur-Seine| :fiahır!, O bei Parız, 32369 W. ; 
im A'r Baſdchen Mois de PI)01:&ıpvodren. 

Boulton !bohlın!, Wuttdew, Mechaniker. 
7,1728 Birminaham. 3 7,1809 Hanıdeworth 
ber Sono, wendere d. Tampitrait and. Münz— 
kunſt an, erfſand Gtpovergoldung iB' fer 
SdmuR: :. Kal. Smiles 1865. 

Boumann !bau:', Yoßs.. A, * 1716 Am— 
nerdant, + 76 Potsdum als Zurrbandirettior. 
zZom, Hedwigskirche. Kunitatademie u. Une: 
perittut in Berlin. "yramıe. 

NWeuntpienal ’, [Baunte‘, Brüste, Ausfuhr— 

Rountpinfeln baum !, Stielgruppe am 
ET. Neiieelande, 13 qkm, unbvewohnt 

Bouquet butkal, Pom. Mart., iv. we”, 
ler) Amtiens, +*, 1754 Barısz VBenebiftiner, 
reierie die erſten 8YDe. vd. „Seriptores rerum 
Galliearum et Franciecarum”, beendet 1765 

Rouauet [bulä), Blumenitrauß: ſ. Bontert. 

Bourbaki bur-]. Ebarles Penis Sauter, 
fra. General, « 22, 1816 Put, auch. Äbtunit. 
zeichnete fich im Krimtrieg 51 55 u. 59 beit Zul: 
ferino as, befehliate 7Odie Garde, mit in Meß 
cingeichlorien, enılam "® „ erluelt 9,, 70 den 
berbefelll über Die SArmee., befiegt 9.2", 71 
ander griaine, °*, 71 Zelbitmtordverjudh, 71,73 
Kontandeur des6., 613 79 des 14. ourps in yon 

Bourbon [burbong), altes frz. Fürſtenge; 
jchlecht, Das anf mehrere curov. Throne ge— 
lungte. Robert, Zohn Ludwigs IX.d. Frank— 
reich, heiratete 1272 die Letzie des Graienge; 
ichlechts Der Bien, Brutris, u. crhieltio Bonur: 
bonnis, deren Sohn Ludwig ward 1327v Marl 
IV, zum Herzog dvd. B. erhoben. Seine beiden 
Söhne Peter u. IJulod bildeten die ältere u. 
tüngere berzogl. Yinte. Erſtere ftarb mit Char— 
legv.R. i.d. untem 1527 a8. Dieandere ipal: 
tete ſich wieder in ? Aite, d. ülteren u. jüngeren. 
Aus leßterem ing das Haus Montpenfier 
hervor, der evirere ſeßte den Hauptaft dev Her: 
zöqe v B. fort. Aus dbemiriben wırde Lndwig 
Prinz v Eonde ıt 1569) Ztummuter des Hauied 
Conde, während jein Bruder Aırtor dad König-— 
reich Navarra duch Heirat erhielt u due An— 
vet auf den franz. Thron feinem Sohn bein: 
rich vererbte, den diejer 1589 als Heinrich IV. 
beitieg. Mir Bhilipp v. Anijou, Entkel Ludwigs 
XIV. erhielt Bauchd Thrond. Spanien, mit 
deſſen Sohne Philipp den dv. Parma, mit dem 
2. Sohn Karls IV. v. Spanien, Ferdinand. den 
beiderSizilien InFrankreich regierted Haupt— 
linie 1589 1792 11.1814 30, Die Nebenlinie Or: 
tkand 1830 48. In Spanien regiert das Haus 
B.. nach verichiedeiten Unterbrechungen, noch 
jetzt In Parma hatte die Dynaſtiels59, in Nea— 
pel 1860 ihr Ende. In Bulgarien faın fie 1887 
mit zerdinandaufden Thron. Tas franz Haus 
A, erloich mit dem Grafen v. Chambord, +? 
1883; die Throntanspriiche besielben gegen auf 
da8 Haus Irleang, zunächit auf Phil Grafen v. 
Paris u. mach dem Tode desielben 19: 94) auf 
defjen älteften Sohn Philipp, Herzog don Or: 
lcans, iiber. Genealogie v. Duffieur, 2.9. 1872. 

Bourbon |burbony), Gbarfes, Herzog v., 
“1,1490, 79,1527. 18 Coñetabte, jiegte bei 
Marigiano, ging, v. d. Königin: Witive Luije 
angefeindet u. benachteiligt, 23 zu Karl V. 
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ſiber, kämpfte gegen Franz I.?“, 25 bei Bavin, 
wurde aber v. Karl V. tim Etihgelafien,erober:e 
Rom 1527, t aber durch einen Schuß. Val. 
Schwartzenau 1852. 

Bourbon !burbong]). O B.-MRanın, Ou. w 
fra. Dev. Zadreret:Yoire, 388 E. E.@) B.- 
PArdamdault, © ıı.w, Dev. Aller, 4008 E. 
Stamichloß der Wen. 

Bourbenifher Hausvertrag, °°%, 1761, 
worin dBieBourbonen (Frankreich u Spanien) 
ſich ihre Beſitzungen aegeniettin anranttertent. 

Bourbonnais [burboiii|, 13271523 Ser: 
zogtum, dann fra Prov. in den jettigen Den. 
Alter u.Cher, 8039qakm, 28 E. Haupt 
Moriın. 

BourbonnelesBains iburboñ läh bärn!, 
Ofrz. Dep. Obermarne, amPlateau v. Langres, 
4148 E. F. Mineralauellen. 

Bourboule burbuhl;, w ira. Dep. Puy-de—⸗ 
Tome, an der oberen Tordoane, 2602 WE. 
Bourbourg: Wille jburbuhr will], © franz. 
Tep. Nord, 2.108 E. E. 

Rourdaloue :Hırdalıh!, Louis, Sefuit, 
Prediger,»1632Bourges, t'?.,1704. Werte n. A. 
1582 V 1, deutſchixs 69XIV. Bat. Feugere 5.1.88. 
Bourdon [dburtonal, Sedafl., irz Mu. Ru: 
dierer,. «= 16516 Montpellier, +, 71 Barie. 

Bourden, O Vordun, Bezeichnuͤng des(16.) 
Grobeiedackis der Orgel. @ !. Raptlun. 

Bourdennet (fra, !burdoiin|, Zcharpies 
bauich mit einem Faden durch die Dlitte; zur 
Wundarsfüllung. 

Bruree vureh, Frederic Aldert, frz. Ti— 
plomer, et? „1838, K0tßbeiundteringefing, 85 nit 
Kovenhlagen, 86 ın Brititel. 

Bourg Iburf], M-en-Pereffe [ana bräss, 
Daurte fi3 Dep. Yin, a Reynſſouze, 18908. E. 
HE. O M.edu · YRtage idır peajc!,@ franz. Dep. 
Trome, an der Fiere, W222 E O W.-St.- 
Andeof !iängtsangdeohll, Siranz Dep Nr: 
Dede, a Kböne, 42500E. E. OM.-St.- Maurice 
[moriß',& ira Tep.Eavonen.a d tiere, 2091 € 

Bourganeuf burgandfi:, Arrond © franz. 
Depart Kreuje, 3863 (€. 

Bourgelat, jburich’lah), Elaude, Tier, 
1712 Don, tr °, 1770 Alfort (Paris) 
als Zirchor der Tierarzneifchinie daſ. Be— 
gründer der eriten Tierarzneiſchule in Europa 
ea, 17621. £. 604,8 

ourgeois (Deburſchoa, Borgist,/. 
ee An von Trudiariit (io: A a). 

Bourgeois jbürſchba), D Leon Victor 
Augufte, franz. Politiker, 1851 Paris, 
2 Bräfett (Tarını, RS Min-Direltor, 87 Po— 
lizeipräfelt, 90 Unterrichtsminiſter O Emile, 
franz ww, «+, 1857 Paris, 85 Prof. Yyon. 
Bourgeeiie, ira y;burihoaligi,Burgerfchaft: 
in der Sprache ver Sozialiſten die bejigende 
Mitteilklaiſe, angebl. Gegner der Arbeiter. 

Bourges buhrſch!l, Haupt® frz. Tep. Cher, 
an den cn Auron it. A 453412 E. I. 
Kathedrale, 20 kın dftl. Veilirärlaqer v Avor. 
Im Altertum Avaricum, Haurt@ der galisichen 
Bituriger, in der Kaiſerzeit Haupts der Prov. 
Aauitania I; im Mittelalter Haupt dee 
Herzogt. Verry, 1433 Konzil. 

Bourget Iburjhubt, Paul, franz. /. «1851 
Amiend; BF. Iyr. Gedichte u.2Romane peift: 
miſtiſcher Weltanihauung u. Zw Srudient. 

Bourget [burihäd), O frz. O in Suvoyen 
a V.u a Lacdu d 41 qakmı,1408E.@) Le $., 
Dorf bei Barie, 2258 E.x°" „1. 2,1870. E. 
Bourg la Reine buhr-la-rahni, Ob. Paris, 
3000 E. BE. a ie 70. 
Bourgogne |buraonj), O Burgund. O 
Kanal, 242 km l. Verbindung dvd. Saöne u. 
nun (Rhöne u. Seine, Ylılant. Ozean und 
Rittelmeer‘. 7217 E. E. 
Bourgoin burgoäng', © fra. Dep. Jfere, 
Bourgoing jburgoängj, Jean Franc. 
»ar.de, frauz. Tiplomat, e "9%, 1748 Nevers, 
+, 1811, auh / O Paul Baron de, 
Sohn v. O. Tiplomat, « '’ ,, 1791, 1819;57 
Borjchafter Madrid, 62Senator, +!%,64,auh/. 
Bourgraveg (burgram), Burggrafen, polit. 
Spottname 1849 für die Orleaniften. 
Bourgueil burgöj), O franz. Dep. Indre— 
et:Yoire, a Doit, 316 E TE. Wein, 

Bourguignon [burginjong), Jacques gour- 
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tois, x, » 1621 St. Hippolyte (Frances 
Conité), + '*,, 76 dom. 

Bourquignons [burginjoug), 1410,35 Parz 
tei des Herzogs dv. Burgund gegenüber den 
Armagnalen. 

Bourmont [burmong], OBISNEQUF: Bic- 
tor de Ghaisnes, Graf v., YRarihall von 
Franlreich, «1/1773 Schloß B. (Aniou), t ho 
1846 Bourmont; anfangs Royaliſt, 12/14 Bri- 
nen unter Napoleon, 23 franz. Ober⸗ 

efehishaber in Andalufien, Bair; 29 Kriegs⸗ 
minifter, eroberte 30 Algier u. wurde Marſchall, 
33 an der Spitze der portugiefifchen Truppen 
Don Drigueld. — 37650 E. 

Bournemoutb [burnmöth), engl. wort 

Bournontt (Antimonbleierz, Spießglanz⸗ 
bleierz, Schwarzſpießglanzerz, Nädelerz, Wol: 
dit), jtahlgrau dia eiſenſchwarz. Enthäft: Blei, 
Kupfer, Antimon, Schwefel. Clausthal, Harz. 

Bournouf [burnuf], Sean Louis, ira. 
Yy,«. 1%, 1775 Urvile (Manche), + ®/, 1844 
Baris. O Eugene, frz. DOrientalift, «12, 1801 
Paris, + daj. ?°/, 1352. [Seitenhieb. 

Bourrade (jranz.), [burr⸗], Rippenftoß, fig. 

Bourrasque (fr3.) [Durrast], Windftoß, Born: 
ausbrud). [ftopfen. 

Bourre (Inp).[burea], Bollebien zum (aus⸗) 

u 


Bourrée [durreh), ie 08 in 4, Zalt. 
Vourrienne [burrien), Kouis Antoine 
PBauveletde, frz. Staatsmañ, «?/, 1769 Genß, 


+ waßnfifig ', 1834 Caen; Mitfchitler Bona- 
partes in Brieñe, 1797 deſſen Sefretär, 1804/13 
Bejanbterdamburg, 14 zu den Bourbouen, vers 
lor 30 Stellg u. Bermögen Mentoiren, deutjch 
29,30. Vgl. Boulay de la Meurthe, deutſch 30. 

Bourfautt burßohl, Edme, frz. ©/. » Dt. 
1638 Muſſy l'Evẽque (Burgund), + '5/, 1701 
Montluçon. Vagl. Grave 1887. 

Bourse (fr3.), [bur8}, Börfe, Sädel. 

Bourtanger Moor, Moorflähe a! Ems in 
Haſiover und Holland, 1400 qkın ; urbar. 

Bousmard ſbumahr], Henri Sean 2Sap- 
tifte, Ingenieur, = 1747, bis 93 franz. Ofjiz 

tier, 96 preuß. Major, + 2/, 1807 Danzig (bei 

erteidigung gefallen). /. 

Bouffingault [bufjanggo], Jean Rapt. Zoſ. 
Piendonnd, A u. ,, «*/, 1802 Paris, + ’*/, 
87 daſ. Brof. in Lyon und Paris, bercifte 
SAmerifa. Schr. „Economie rurale* u.a. 

Bouflole, ſ. Buſſole. 

Bouſſu ſbuſſuj, Markto beig. Prov. Heñe— 
gan, 9704 E. E. Ze u. Eiſenwerke. 

Boutade (frz.), [butad], Seitenfprung, wun⸗ 
derl. Einfall, Her uſikſtück. 

Bouterolle (Ufrz.), [but'rol], Vorrichtung 
zum Töten des Echlahtvieges. 

Bouterwec, Friedr., Ufthetiler, «!%/, 1766 
bei Goslar, 97 Brof. Göttingen, + 9, 1828 daſ. 
Jacobis Anhänger. „Geſchichte der neueren 
Vocfie und WBerebjamfeit” 1801/19 u. a. 

Boutique (frz.), [butil], Kranladen. 

Bouton (frz), [butöng), Knopf, Knoſpe. 

Boutonmiere iranz.),  utonjäge). operative 
Eröffnung der mänl. Harnröhre am Dam̃. 

Bouts, Pieriß (gen. Stuerbout), nieder— 
länd. O, c. 1400, + ®/, 1475 Löwen. 

Boutwell [bautuell], Georg Sewall, anıerif. 
Staatsmañ, » 23/, 1818 Mafjachufetts, 63:69 
republifan. Kongreßmitglied, bis 73 Yinanzs 
ininifter, bis 75 Senator. 

Bouvier fbumjeß], Alexis, franz. Romans 
4. « "%, 1835 PBarid, + 18, 82 daſ.; Vf. 
Kriminalromaue. 

Bouvines (Pont-a-38.), vongta buwihn), 
Dorf, franz. Norddepart, bei Liſlſe; % *"/, 1214 
(Sieg Philipps LI. v. Frankreich über Kaiſer 
Otto IV.), 2'728, 1794 (Niederlage der Dfters 
reicher durch die Franzoſen). 

Bourviller [bugwiller]) = Buchsweiler. 

Bouzy ut]: Dorf, franz. Dep. Diarne, 
458 E., ber. Champaaıer. 

Bova, © ital. Brov. Heggio di Calabria, am 
Joniſchen Dicer, im Paëſe greco, 248 E. E. 

Bovino, Kreid® ital. Prov. Foggia, am 
Gervaro, 7544 E. E. x 1731. 

Bovio, Siovanni, ital. sr u. Politiker, 
+ 1830 Kgr. Neapel, Brof. in Neapel, 79 Des 
putierter (vadifatı. 

Borista (Blutſchwamm, Flockenſtreuling), 
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Gattg der —— jung fleiſchig, eßbar, 
wohlſchmeckend u. biutftilend, ausgewachſen 
zerftäubend. Auf trockenen ſandigen Stellen 

Boviftftaubling=Lycoperdon. Im %ig.55). 
Bowditch [bauditfh), Hathaniel, /,= *},, 
1773 Salem, Maſſachuſetts, +'%, 1838 Bofton. 
Bf. „The american practical navigator*. 
Dowiemefler, doldägnlidyes amerit. Jagd⸗ 
mejjer, nach Dberft Bowie benanit. 

Bowle [bohle), Getränk aus Wein, YZuder 
u. Früchten, meift kalt, auch das Gefäß dazu. 
Bowles ſbauls], Billiam giste, engl. /, 
. 4], 1762 King’3:Sutton, + '/, 1850 Salis: 
bury als Kanonikus. ſſen(ſpielplatz. 

Bowlinggreen (engl.), ſ'bohlinggrihn), Ras 

Bowlinggreen —— © in Ken—⸗ 
tudy, NAmerika, 7803 E. E. 

Bowls [bohf3)], engl. Kugelſpiel im freien, 
ähulich der Boccia. 

owmann Ibaumän], Bilt., Augen, feit 
46 Brof. London, « 2%, 1816 Nantwid, /. 

Bomwring [bauring), O Sir don, engl. 
Staat8maii, = ’'},. 1792 Exeter, + ?*/,, 1872 
Claremont; als Mitglied des Unterbaufes 
(1832/37 u. 1841/48) u. im Staatddienft Vor 
kämpfer des Freihandels, 1849 Konſul Kan 
ton, 1854/59 Gouverneur d. Hongkong. San: 
melte u. überjchte Lieder vieler europ. Väter. 
/:- © Edgar Alfr., Sohn v. O, * 1826, 68;74 
Barlamentsmitgtied, überjegte die Gedichte v. 
Schiller (51), Goethe (53) u. Aal (60). 
Bor (engl), Büchfe, Behälter, Verſchlag Loge. 
Borberg, © bad. Kreis Mosbach, allimpfer, 
687 E. E. AG. Wein. Schloß. 

Boxberg, Gehölz ı Stunde v. Gotha, Pla 
für die mittelbeutidjen Nennen. 
Borberger, Nod., Zw. * ?%], 1836 Gotha, 
+ 9), 90 Stadtfulga. Schiller-, Leſſing-, Nüs 
ckert⸗Forſcher. 

Boxen, in England u. Amerika Fauſtkampf, 
wobei Schläge in die Gegend dv. Stirn bis 
Magen ausgeführt werden. Verufsmäßige 
Boxer (pugilists) beſtehen als Preisboxer 
(champions) Wettlämpfe (ring). gl. Kapell 

Boxer (Bulldogge), f. Hund. [1881. 

Boxing day (eugt.), däh], Geſchenktag, Tag 
nad Weihnachten, an weldhen bie Dienfts 
boten 2c. beſchentt werden. [E. Schloß. x 1794. 
Bortel, Holänd. O ajDoniel, 6078 €. 
Boyaca, Depart. in Columbia, SAUmerita, 
86300 qkm, 516940 E. Haupt@ Tunja. 
Boyeott, engl. Kapitän, ber ald Verwalter 
der Güter ded Grafen Erne in Irland durch 
Achtung v. Eeiten der iriſchen Landliga tvegen 
feiner Strenge von altem Verkehr außgefchlofjen 
wurde (1880), teren: ächten, bie Sperre 

egen eine Fabrik ꝛc. verhängen. (FierB. 

omerYtin Berlin). B'ing: ſolche Behandig. 

Bovdell, Soßn, engl. Kupferſtecher u. Kunſt⸗ 
häudler, »1719 Dorrington, + !!/,, 1804 als 
J— London; „Shakespeare gallery“. 

Bone. Aafy.Yoh.. dän. /.e"'/,21791 Kongd= 
berg (Normegen), + 91, 1853 Kopenhagen. Dras 
men, populäre Balladen. (dorf. Romane, 
Boy⸗ Ed, Fraudda,/Lübed, *!'/,1852 Berges 

Boyen, D Herm. Leop. £udw.v., preuß. 
General u. Staatd3man, « %2/, 1771 treuzburg, 
Oftpreußen, thätigfter Mitarbeiter Scharts 
Horft3, 14/19 u. 41/47 Rriegäminifter, F '®, 
48 Feldmarſchall. FKeop. Herm. v., Ges 
neral der Inf. u. Gen.-Udjutant Kaiſer Wil: 
bein I., «®,, 1811 Königsberg in Br., nad 
71 Gouverneur dv. N: dañ v. Berlin, + :%,, 
86 Sena. lbiñen, 686 E.; nah B. O benait. 

Boyen, Butöbez.in DPrenken, Negbez Guns 

Boyer O boajehl. Jean Pierre, — d. 
Nepubiit Haiti 1818/48, » 28, 1776 Bort au 
Prince, +9, 1850 Paris; brachte d. ojtl. Teil d. 
Anfel Santo Domingo anfidh. Mißliebig, ſlüch— 
tete er 48. O Louis, fr3.0/, #1810 Paris, 
+ 22], 66; Vaudevilles (‘%feud. La Noque). O 
Be fra. Vaudeville / (Bjend. F. Bartout), r 
Febr. 1862. 

Boyeſen, Siafmer Hiorth. / in Norb- 
Umerifa, e 9, 1848 Frederiksvarn (Mors 
wegen); Bf. Romane, Novellen, foitentar 
zu Goethes Fauſt, alled auch deutid). 

Boyle [Deut], wob., MH art «28/1626 
Lismore, + %%,, 9ı London. Berdient um 2 
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u.f). Urheber d. Z'ſchen ae (1. Safe). /. 

Bonle [beul), © norbweitl. Irland, Brafich. 
Noscomon, al, 2161 E. E. 

Bopne lbeun % Irland, !9, 1690 Sieg 
Wilh. III. dv. Oranien über Jakob IT. 

Boyneburg, OKurt v.(Bemeiberg), Lands⸗ 
Incdjtführer, « 1487, + 2%, 1567 Scelklingeit. 
1527 Frundsbergs Nachfolger und Eroberer 
Non, wirkte mit zum Siege bei St. Quentin 
1557. Bgl. Solgen 1870. 306. Chriſt. 
v., Diplomat, e !?/, 1622, F*,,. 72, Geheim⸗ 
rat ber Kurfürſten von der Bjalz u. Mainz, 
Brivatjefretär v. Leibniz. 

Boyfalz = Stejalz. 

Boyton, Raul, amerif. 4. durch Schwim̃⸗ 
kunſt bekañt, e 1648 Pittsburg. Durchſchwam̃ 
ber Kanal La Manche (1875) ac. 

303, AR db. Ch. Didens. 

Bozdkch, Emanuel, tiheh. O /, ↄ2*i, 1841 
Prag, woDramaturg d.ticheh. Theaters(ſeit69). 

Bozen, (Botzen, ital. Bolzano), © int fiidl. 
Zirol, a,Eifad, 11744 €. E. Handel (4 Mefjen), 
Snduftrie. Vgl. Höffinger 1887. 

Bozza, ehemals ital. Flilffigteitsmaß, 1. 

Bozzäris (Botzaris), (D Marco,'Helb des 
griech. Befreiungsfanıpfes, « 1788, fiel Ang. 
1823 bei Miſſolunghi. O Pimitri, Sohn v. 
0% griech. Staatsmañ, = 1813, wiederholt 
triegäminifter, + ''/, 71 Athen. O Kofta, 
Bruder dv. (MD, Held im gried). Befreigstrieg, 
General u. Senator, + ’*,, 53 Athen. 

Bozzölo, © ital. Brov. Rantua, alOglio, 
Br = Brom. [4436 €. E. 

Bra, © ital. Prov. Euneo, alStura, 9856 
(Gem. 14540) E. E. Seidenzucht. 

Brabangonne [=bangkoii), das jehige bei: 

iſche Nationallied, gedichtet v. Louis Dechez 

Jeñeval), komp. v. Franz v. Campenhout 1830. 

Brabangong (frz, Brabanter), [.bangkong], 
niederländijche Söldnerbanden des 12. Jahr— 
hunderts in engl. u. franz. Dienſten. 

Brabant, früher Herzogtum in den Nie: 
derlunden, heute niederländ. u. belg. Prov. 

Ziord-38., nieder. Prov. an der belg. 
renze, 5128 km, 519022 E., Haupt® Her: 
zogenbuſch. O 3. (Süd-23.), belg. Brov., 
3283 qkm, 1136827 &, Haupt® Brüfjel. w: 
B. entjtand aus dein Herzogtitin Nieder⸗-Lotlh⸗ 
ringen u. erſcheint zuerſt 1190 als Herzogs 
tum B., kam 1406 an eine Linie der Dy— 
naftie Valois v. Burgund, 1480 an Burgund 
fetdit, 1482 an daß Hans Beenute Im 





nicderländ. Freiheitslampf trennte ſich das 
nördl. B. ab. Süd=B. das ſpaniſch blieb, 
fiel 1714 an das deutſch⸗öſterr. Raiferhaus 
surüd, 1794 an Frankreich, 1814 an die 
Niederlande, 1830 an Belgien. 
Brabanter Thaler — Albertusthaler. 
Brabeuten (grch.), im Mltertum über— 
wacher zc. bei Kampfſpielen, im Mittelalter 
VBorfigender bei Disputationen. 
Brara = Brasn. 
Bracära Augusta, © j. Braga. 
Bracciano (bratiano], © ital. Prov. Nom, 
unweit v. See 3., (50 qkm), 3014 E. w. 
Braceio [bratticho), ital. Längenntaß, 6070 
Bracelet (frz), [draplä), Urmband. (cm. 
Brache, zeitweilige8 Ruhenlaſſen eines 
Ackers; bei zweckmäßiger Fruchtfolge und 
Düngung überflüſſig. Auf-8’un der Baum— 
rinde zur Harzgewinñung. 
Bradelli, Hugo Franz »,, Statijtifer, « 
22, 1834 Brünn, 63 Prof., Vorſtand der ſta—⸗ 
tijt. Dep. im Handeldminifterium Wien, + 
baf. *,. 92. „Die Staaten Europad” u. a. 
Bracherium (neulat.), Bruchband. 
Brachhubn, ſ. Vrachvogel. [armichlagader. 
Braciäl (lat.), den Arm betr.; B'is, Ober: 
Brachiãte - Urutlilien, |. Crinoidea. 
vrchiopöden (Armfiüßer), Ordng d. Weich» 
tiere, feftfipend, fpiralig getvundene Armgsors 
gane, c. 200 Meeresbewohner. Vgl.Morſe 1873. 
Brahiotomie(grh.), Amputation d.Urmes. 
Brach\un (fat.), der Arm. 
Brachkäfer, ſ. Junikäfer. 
Brachmann, L£uife, Dichterin, = 9, 1777 
Rochlitz, errräntie jich ?*/, 1822 Saake bei Halle. 
Bra Imonat, Juni, Sipilg = Champignen, 
Birübe, |. Raps, Bichucpfe, ſ. Bradvogel. 
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Brachfen, f. Braiien, «Kraut, |. Isoötes. 

Bracht, Engen, Landihaittgf, Prof. Ber: 
tin, = %, 1842 Morges, Bilder aus Syrien, 
Rügen ꝛc. 

Brahvogel, DAB. Emil, O/u.Romanz, 
“9,1824 Breslau, +?7,, 78 Yerlin. „Narrip“ 
57, die Roinane „5.Bah” 58, „Beaumarhais“ 
ch 2c. Werte 79,83 III. @& Udo, /, « 1835 Get: 
ren-Grebin bei Danzig, feit 1867 Nerv Vorl. 

Brachvogel, (Brachhuhn, Doppels, Brach⸗ 
ſchnepfe, Numenius Zries), Schnepfen, Großer 
B. (X. arquatus L.) O,,, m [.; Nordſee. Gier u. 
Fleiſch wohlſchmeckend. 

Brachÿ⸗(grch.), (in Zuſamenſeßungen) kurz. 

Brachydingonale, lurze Diagonale eines 
Nhombus. 

Brachykephälen (grch.), Geſchöpfe mit Schä— 
dein v. einem */, oder mehr des Längendurch— 
mefjers betragenden Querdurchmeſſer. 

Brachylogie (grih.), gedrängte Kürze des 
Ausdrucks. 

Brachylögus juris cirilis, Lehrbuch des 
rom. Rechts aus dem 11. Jahrh. in 4 Bildern; 
Ausgabe vd. Böcking 1829. Bal. Fitting 80. 

Brachymetropie (grch.), Kurzſichtigteit. 

Brachypodiam Beauv. (Bwente, Kurzfuß. 
Federſchwingel), Grasgattg, dem Schwingel 
nahe verwandt. [ber tropiſchen Zone. 

Brachyſcĩi = Kurzſchattige, die Bewohner 

Brachyteleſköp (Brachyt), Spiegelteleſtop 
mit Spiegeln von großer Breñweite bei ge: 
vinger Tubustänge; v. Fritſch (Wien) erfund. 

Brachyüra {grd.), ſ. Krabben. 

Braciere (itat.), Ihratichs), Kohlenbecken. 

Brad (Brat), Ausſchuß. Minderwertiges. 

Arade, Hund, der Inut bellend das Wild 
dem Näger zum Schuß treibt. 

Bradel, Zerdinande Zreiin v., lathot. 
Homanz, « **,, 1835 Schloß Welda dei Wars 
burg, lebt daf. Qi. „Tie Tochter des Kumjts 
reiter8“ 6.9.89, „Aın Heidjtod”, 3.U.83, Ge⸗ 
dichte 3. A. SS u.a. 

Bradenbeim, DA. © württ. Nedartfreis, 
tıicht weit von a’ KBaber, 1810 E. AG. 

Bradig, ſchwach falzig. (Wein. 

Brackiſche (ſſuviomarine) Schichten, durch 
Kiederichlag entftandene Geſteinſbildungen 
an größeren Flußmündungen. 

Brackwaſſer, ſalzhaltiges Waſſer an Mün— 
dungen von Flüſſen ins Meer, ungenießbar. 

Bradwede(B:Brad). Opreuß. Regbez. Min—⸗ 
den, am Teutoburger Wuld, 5764 E. E. 

Braconidae, |. Echfupfiveipen. 

Braconnot [:noh), Henri, Naturforjcher, 
"2, 1780 Conterch, + *, 1855, Direlt. des 
ootan. Gartend Nancy. Entdedgen in der 
organ. 8%. Bal. Nickles 1856. [vifle (j. d.). 

Brucgquemond, Pſeud. von TH. be Ban— 

Bradänd, unterital. Kiftenaf, geht in den 
@olfv. Taranto, 135km [.; (a.@) Bradanus. 

Bradton [brüddit), Mary Eftfabetd, engl. 
/, » 183? London. Senſationdromane. 

Bradford [brüddförd], D Riliem, Bud 
drucker, # 1658 Leicefter, + *%), 1752 Philadel⸗ 
rhia, errichtete daj. die erjte Buchdruckerei. 

ndreas, « 1686, + ??/,, 42, Sohn v. O, 
anbin New Yort die erſte amerik. Beitg heraus. 

Bradford [brädbjörd]), O © engl. Grajid. 
B., 216361 E. E. Wolle ıt. Sarninbuftrie. 
O 3.on Avon, © engliihe Grafſchaft Wilts, 
4957 E. — v. Mancheſter, 16113E. 
& © nordamer. Unionsſtaat Peñſylvanien, 
10514 €. 

Bradlaugh [brädbiah}, EBarles, engl. Bo: 
titifer, « "9%. 1833 Lonbon, 80 v. Notting: 
dam ind Parlament gewählt, veriveigerte den 
Eid nad chriſtl. Formel, 81 ausgeſchloſſen, 
erſt 86 MWicdcreintritt geftattet, « */, 91 Lon— 
don. Del. Hendingley 80. [fen, 82 km 1. 

Bradlenka, böhn.a’, vr. zum Beraun bei Bil: 

Bradley [bräbbli], OD James, /, « März 
1692 Shereborne, 1741/61 Greenwich. + °'?), 
62 Chalford, entdeckte die Aberration bes 
Lichtes (1727) u. die Nutation der Erdachſe. 
O Edward, engl. / u. Dichter (Pfeud. guth- 
dert Zede). «1527 Kibderminfter; Geiftlicher. 
Humoriſtiſche Erzählung, Reiſeſchilderungen. 

Bradykardie (grch), die Verlangſamung 
des Pulfes. 


Kürſchner, U. K. Lexiton. 


Bradylalie Brahma 
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Bradpylalie (grch.), verlangfamte Sprache. 

Bradpypepfie (greh.), ſangſame Verdauung. 

Bradypus, Faultier. 

Bradyfurielgrh.), Harnzivang. 

Brae, Gletſcher in Norwegen. 

Bragger, Alrich, ſchweiz. Naturdichter (ge: 
nañt, Räbis Uli), »*2,3 1737, + 98. 

Bräbmen, Begattungstrieb des weiblichen 
Schweines. 

Brackeleer brohte], Serd. de, befg. ws ı. 
Gentegl, «19, 1792 Antwerpen, + ’%, 83 daf! 

Bratling (Lactarius volemus), Bilge;ehbar, 
fait goldgelb; Laub- u. Nadelwald. 

Bratz, © preuß. Regbez. Poſen, Kr. Meies 
ritz, affgaulen Obra, 1644 E. 

Braune (Angina), häufig im Sindesalter. 
O SRatarıhal. = Mandelentziindg. O Häutige 
1. brandige nicht jtreng treiibare Grade der 
Tiphiherie. OBrandige(Diphtheritiß), afırte 
meist durch den Ort aegebenc, aber auch direft 
anftedende Mandelſchweſlung ıneijt mit weiß— 
lichen Belag, Fieber, Maättigteit, Schmerz. 
beim Echlingen. Behandlg: Lüftg des Zim— 
merd, viel Zrinler, Wein, Gurgeln mit 
Waſſer bis zur Ankunjt des Arztes. Bei 
Erſtickungsnot Luftröhrenſchnitt. Nachtrank- 
hetten: Lähmung des Rachens., der Allomo— 
dation, der Beine. Vgl. Dertel 1888. 
Braunlingen, Dad. © alBrege, 1570 €. 
Braunsdorf, Torf jüchf. Kreish. Dresden, 
Anitsh. Freiberg. 1469 E. RR. 

Braga, JIbeophiſo, ausgezeichneter portug. 
/. e?*, 1813 Azoren. Bi. Ilistoria da littera- 
tura portugucza® 70, 80 XX. Gedichte u. a. 
Braga, © vortug. Prov. Minho, 19755 E. 
E. Bei den Römern Brncara Augusta. 

Braga, bierühnt. Betränt der Koſalen aus 
Hafer oder Hirie u. Hopfen. 

Bragadino, Marco Antonio, venezian. 
Feldherr, # 1525, 70,71 tapferer Berteidiger 
von Famaguſta auf Cypern, nad) der libergabe 
9. 71 von den Türken lebendig geichunden. 

Braganza, O Hafen® brafil. Staat Gräo 
Tara, am Atlant. Ozeau, 6000 E. O © por; 
tugief. Prov. Tray 03 Monte3, 5071 E. @. 
Geidentveberei. : 

Bragaͤnza, O Stam̃name der 1610/1853 in 
Portugal u. 1822/89 in Brafilien regieren— 
den Dynaftien. O Herzog v. 38., Titel der 
Kronprinzen von Portugal. Affonfo I. 
v. B., natürl. Sogn des Königs Johañ v. 
Portugal,-von dieſem zum Herzog vd. B. er: 
hoben, + 1461. 

Bragget, metartiges Getränk (England). 

Bragt (nord. ), Sohn Odins u. der Frigg, 
Bott der Dichtlunft; alt u. fangbärtig, Ge: 
mahl Ituns (Iduna). 

Brahe, O Tycho. Begründer der prakt. /, 
1,1516 Knudſtrup, Cchonen, + **,, 1601 
Prag. B’8 Beobachtgen des Mars lieferten 
Kepler die Grundlage zur Entdeckg ſeiner Ge— 
ſetze der Planetenbewegg. B's Erklärg des 
Soñenſyſtems vermittelt zwiſchen der des Ro» 
pernitus u. Ptolemäus. /. [W), 78]. Bat. Friis 
1871, Brieje 76, 87. O Per, ſchwed. Staats⸗ 
man, # 19, 1602, + 80; 37/41 Gonver— 
neur d. Finland, 41 Mitglied der vormund— 
ſchaftl. Regierung, bei der Minderjährigtleit 
Karis XI. aberinals Vormund. O ſErich Graf 
von, » 1722 Etodholm, 56 wegen Verſchwö— 
rung gegen die AdelSherrfchaft hingerichtet. 
O Magnus Graf v., ſchwed. Staatsmait, 
«2,1790, + 9,1814, Güuſtling Karls XIV. 
Johañ, Reihsmarfchall, Kanzler ꝛc. 

Brahe, I. Neben ber Weichſel in Weft: 
Preußen u. Bojen, wird durch den Vrom— 
berger anal ın. der Netze verbunden, 195km(l. 

Braheſtad, Hafen® in Finland, Gouv. Uleä: 
borg, am Vottn. Bufen, 3339 E. 

Brabhilow = Braila. 

Brabın, Dtto, w/ in Berlin, * ®, 1856 
Hamburg, Mitbegründer der Freien Bühne 
(1. d.), 90.91 Hräg. der Beitichr. Diefen Numtens, 
feit 94 Direktor des Deutichen Theater in 
Berlin. Bf. Biogr. d. Schiller, H. v. Kleift, 
8. Keller, Ibſen. 

Brabına, indifher Bott, Schöpfer der Melt 
u. ded Menfchen. Braßmanismus, Religion 
ber Hindu. BRrahmanen, die Bewahrer ſeiner 
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Verehrg, üben neben Opfer u. Tempeldienſt 
auch weltl. Beſchäftigg; die 1. der 4ind. Kaſten. 

Brahmanas, älteſie ind. Ritualbücher. 

Brabmani, Küftena‘ OJndiend, zum Golf 
von Bengaten. 

Brabmapütre (Yarn-zang-bo-tſin, Sangpo, 
Bihong), a in Aſien, entſpringt in Tibet auf 
den Himalaya, vereinigt fih an ſeiner Mün— 
dung mit dem Gangesdelta, 2200 kın I. 

Brahmini(Wani). x in öftl. Borderindien, 
geht in den Bengaliichen Meerbujen, 385 kın l. 

Brahmo Samoich („Befellfchaft der Anbe— 
tenden“), Verein zur Neforın der Hindu— 
Religion auf theijtiicher Baſis. 

Brahms,Joßannes, 8,*'!, 1833 Hambırrg, 
Schüler dv. Warzſen. 74 Mitgl. der Berliner 
Aladenie. Komervativer Komponiſt in den 
Formen de3 jpäteren Ehumai, in Wien. 4 
Eymphonien, Kam̃ermuſit, Chorwerte, Bu: 
riationenwerke (hierin amt bedentenditen). 
Thematiiches Verzeichnis 1877. 2, 79). Bgl. 
Vogel 88. 

Brahuigebirge, Grenzu zw. Beluiſchiſtan 
u. Vorderindien. Bewohner: Drabui. 

Braidismus = Hypnotiſsmus, entdeckt dv. 
Names raid, cugt. F (1795/1860). Bat. 
Preyer 1881. [Untongjtaat Illinois., 4611 E. 

Mraidwood [Drehdwund], © nmordanıerit. 

Braila (Brahilow), rumän. reis@ u der 
unteren Donau, Walachei, 46715 E. FE. 

Braille (braj], Kouis, Blindenichrer (ſelbit 
blind). » *, 1806 Gouprau, + %, 52 Buris; 
29 Erfinder der Punttierſchrift jür Blinde, 

Brainele:&omte [brühn le font], © beig. 
Brov. Heücgau, 8790 E. E. Epipenziiri. 

Braintree brähntri), © engl. Grafichaft 

Gijjer, 5303 (£. 

Braife (branf’), Gewirzbrühe zum Gars 
tochen von Fleiſch u. Geflügel. WBiberach. 

Braith, Anton, Tierg München, » *, 1836 

Brafe, oldenburg. Hajen® a Weſer, 4212. 
E. AG. Handel, Schiffbau. Freihafen. 

Brakel, © preuß. Regbez. Minden, Kreiz 
Hörter, nahe dem a Nethe, 3100 E. E. AQ. 

Brakenbuͤrgh, Rid.v.,nicderländ. Genre, 
e 1619 Harlem, + daſ. %%/,, 1702. 

Brafno, maurijcher Bollaftanı, wejtl. Gas 
hara, am Genegal. 63000 Köpfe. 

Brakoniden, j. Schlupiweſpen. 

Brakteäten, Münzen mit nur einſeitigem 
Gepräge, 11.15. Zayrh. in Deutjchland [w, 
Fig. C). Vogl. Schluniberger 1873. 

Brafteen (bractea), Dedblätter der Blüten— 
ftände, oft nur ſchuppenförmig. 

Bramad, Jof., Mechaniker, #!'), 1719 Stains 
borougd, + 1814 London. Ert. des Water⸗ 
kloſet, des B.⸗Schloſſes, der hydraul. Preſſe ac. 

Bramaͤnte, eigentl. Donalo Lazzari. ital. 
eu &, «1414 Caſtel Durante b. Urbino. 
+ 1514. Begründer der ital. Hod):Nenaifjance. 

Bramaͤrbas, Prahlhans (Perfon in einem 
Luſtſpiel dv. Holberg). 

Brambach, O ſächj Kreish. Zwickau, 16856. E. 

Brambach, Kaſp. Zoſ., F. 224, 1833 Boñ, 
59 Bros. Söln, 61 Mufildireltor Bol. Kam̃er⸗ 
mufit, Mänerhor: „Lenz' Erwachen“ ꝛc. 

Braminen, Brahmanen, ſ. Brahma. 

Brampton, @enyl. Grafſch. Derby, 8339 E. 

Bramiche, O preuß. Regbez. Osnabrück, am 
Ron 2679 E. E. Fabriten. 

ramſtedt, O in Holſtein a Brame, 2025 E. 
AG. Nolandsjäule. 

— (£), zweite Maſtverlängerung. 

Bramwald, niedrige Alette zwiſchen Leine 
und Weſer. leS/, 1861 Neapel. 

Brancatcio [-tatidjo], ital. Landihaftsgt, 

Brancardier (fra), (branglardjer], Kranken⸗ 
träger. 

Brancho (fr3.), [brangic)], it, Bweig: Fach. 

Branchien, Kiemen der Fiſche u. Vurche. 

Branchipus (grch.), Kiemenfuß. 

Brand, O Henry Bouveri Billiam, Lord 
Hampden, Sohn des Lord Darce, «"',, 1814, 
+: 92 Pau; 72 Sprecher des Unterhauſes, 
81 Peer Ian Hendr., Fräjident d. Oranjes 
Freiſtaates, e 9, 1823 Stupftadt, ”/, 8 zum 
5. Male auf 5 Zahre gewählt, + '%, 88. 
Brand, O bei Pflanzen Fäulnisprogzeſſe, bei 
denen fich der Zellſtoff in jauchige Flüſſigleit, 
8 
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dunktes humusartiges Pulver, od. in kohlige 
Maſſe verwandelt. Begünſtigt bezw yervorne: 
rufen durch niedere Organismen, ſ. Brandpilz. 
\ Fänle. O des Helreides, Pilanzentrank— 
beit, hervorgerufen durch verſch Schmarotzer— 
pilze, ſ. Flug: B. u. Stein-B. © (iangraenn, 
Abſterben v. Teilen d. lebenden Körpers, bei. bei 
Aufhebg des Blutzufluſſes (bei Herz- u. Ge— 
fäßkrankheiten: AltersAM.) durch Eririeren, 
Verbreñen, ätzende Stoffe, Druck, Arterienver— 
ſtöpfung, Mutterfornvergiftg, gewiſſe Krank— 
leitsgifte. Unterſche: troctener 38. mit Kin: 
rrocknung, ſeutzter u. Heißer B. niit yanlıtiz= 
vrozen. Behandlung: antifentiſche Verbände, 
Wegichneiden der vom B. beiallenen Teile. 
Brand, Dr jſächſ. Kreis. Tresden, Yıntelı 
Kreicurg a Munzbach, 3387 E MAG. 20. 
CD) Avartie in der Sucht. Schweiz, 315 mb. 
Brandänus, Abt eines iriichenKloſters im 
ti. Jahrh., machte der lÜÜbertieferung nemaß 
Reiſen in fabrlharte Länder. Schr „De fur- 
tunatis hesulis” (hr IST). 
Brandaſiekuranz, Feuerverſicherung. 
Brandbrief, Erpreſſungsbrief mit Drohung 
dir Branditiitung. 
Brandeis, O böhm. Bez-H. Narolinen: 
il, a Elbe, undE. E. O böbm. ð Ve3-H. 
Hohennmiauth, a Adler, 1167 E. E 
Rrandeln, Aartenſpiel unter 
mit 28 Blatter. 
Brindenburg, O Friedr. SIR. (hraf v., 
wreuß. Staatsnian Sohn Kriedr. Wilb II. 
aus moraanatiider she mit Graitn Donhoff, 
*» 88: 1792, 1518 General der Nav, *,, 48 
an die Spitze des Miniſteriums B Mantenijei. 
befant durch die oktronierte Verfajſg v. ® 2 183 
30 zum Rongreß nad Warichau, 1°%,,50.@ 
>riedr. Graf v. Zuim dp D, preuß General 
wer Nav. # ”", 1819, 7°, Zihlop Domanze 
‚Schleiien O With. Graf v., 3z3willings 
bruder dv. oO General der tan, : N, 02 
Huf. Graſ v. Bruderd. Dir &, Tiplomat, 
. + 1820, Gejandter 
in Brief. 
Brandenburg, O preuß Trov, Ztamland 
des Preuß. Staates, ohne Berlin 39837 qkm 
u. 23117836. $: B durcduns eben, an eini— 
nen Stelten funmpitg, 3. B. Spreewald. are: 
Elbe mit Davel- Zprecı; Oder mit l.: Vober, 
Yauiiker Weißen vr: WartheſMetzer Kanäle: 
Finowe, Friedr Mill - 17 uppiner Kanal; 
zahlreihhe Seen. bef im Havel Spree Gebiet. 
Haupterzeugniiſie: Braunkohlen, Getreide, 
tBips, Kartoffeln. Muichelkalt, Steinſalz, Vieh, 
LWild, Vedentend Dandet u. Induitrie. Polit. 
Eiuteilung: Stadikreis Berlin, Regbez Frank— 
furt mit 20 u.Regbez Potsdam mit IS Kreiſen. 
Haupth Potsdam, Wappen 15 in. 201 wi; 
Urſprung der Mark B. die v. Heinrich 1. 928 
argen Die Zlawen gegründete Nordimart Mit: 
martı. Zeit 1003 neue Anſtürnie der Stawen, 
erit Durch Albredit den Bären, Markgrai, jeit 
1134 beundet. Terielbe eroberte 1157 den weitt. 
Teil der Mittelmart u. Priegnitz Das (Se: 
jchlecht der askan. Markgraien erlojch 1320, 
worauf 1323 Ludwig der Bayer ſoinen un: 
mundigen Zohn Ludwig mit der Markgraf— 
ſchait belehnte. Deſſen Bruder Otto der Faule 
vertauite ſie 1373 an Kari IV. 1415 Beleh— 
nung des Burggrafen Friedrich VI. v. Nurn— 
berg durch Staijer Sigmumd u. Beftätigung auf 
dent Konzil zu Konſtanz '", 1417 nit dem 
Titel Friedrich I. Kurfürſt zu B. Weiteres f. 
reufien: Verein f. Geichichte der Mark, 1838 
gegr., gibt Markiorſchungen fſeit 41 heraus. 
Sal. Fontane, Wanderungen durch die Mart 
23. 3. A. 75 82 IV, Triniug, Streifziiae 5187 
III. O ® in OD, a Havel, das alte Brenna- 
Bor, 37561E. IC RBN. AG. Dom A. Fig 230%, 
O O preuß. Header. Konigasberg, tr. Heiligen: 
beil, am Frijch Half, 1459 E. Alte Burg vd. 1266. 
Brander, O Wurfgeidoffe mit Brandfülla. 
2) Kähne mit Brenjtoff beladen, um feindliche 
alotten oder Brücken an entzünden. 
Branderz = Idrialit. 
Brandes, D:o. Krifl., Ou.0/, *'°,, 
1735, + . “9 Nerlin. Eelbitbiogr. 99 f., TI. 
O Seinr. Bifh., N. * 1777 (sroden. 
t ’', 1834 Leipzig Prof. /. O Seorg. dit, 
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ithetiter u.Ww/, «*,1842 Kopenhagen, 77:82 
Berlin, feittemstopenagen, Hauptwerk: „Liber 
die Hauptitrömungen in der Litteratur des 
19. Jahrh.“ deutſch 4.21.9371. Bahlrriche biogr.- 
litterar. Schrifren über Zegner, Biörnſon, 
Ibſen, Yafialle, Lord Beaconsfield, Holberg. 
@ Eduarp, Bruder v.@.* 1847. ſchrieb iD ©. 

Brandflede, gelbe, jpater Bunker u fpröde 
werdende Ztellen a. Blättern ; durch fehlerhafte 
Ernährung. Juietten od Pilze hervorgerufen. 
Brandgante, euemals ſchmale Querſtraße, jetzt 
dafıır Brandmauer. 

Brandgeſchofe, Beichofie zum Inbrandietzen 
des Hiels: Brandgranaten. Lrandkugeln 
mit ſtark brenbarer Svyrengladg, ähni rand- 
raketen; früher glühend gemachte Angeln, u. 
mit brenende nı era umwickelte Brandpfeile. 

Brandbhof, Gut des Erzherzogs Joyan in 
Steiermark: davon feine Gattin Sreiin v. D. 

Brandis, O Ebriſt. Aug., S/, 1790 Bil: 
desbeim, 3821 Prof. Yoi, + #. 07. Schr. 
ber die griech. %. Vgl. Trendelenburg 68. 
O Sohs,, Zutup MD. Archäolog n. Numiee 
matiter, “+, 183N, Nabinetsrat der Kaiſerin 
"iugnita, + * 73 

Arandis, S ſächj. Hreish Leipzig, 
ſrima, 2174 E. E. Braunkohlenz. 

Brand kaſſen, Örientliche,generperiicherungs: 
auſtaluen Laudes BFruerſozietaten 28 Aeu- 
ern. Veiträge für Die 3. 

Brandmarfung, Aufdrücken eines glühenden 
- VIIens auf Nacken vd Arme eines Verbrecher: 

Brandmauer, maiſive bis zur Giebelſpitze 
reichende brandfeſte Mauer zw.? Gebäuden. 

Brandon |bränbün], O 4 Irland, Prov. 
Munſter, an der Z'bai. 950. m bh. O @engl. 
trafſch. Durham, mit Bnfhottles 11239 6. 

Brand opfer, feierliches Opfer in altteita: 
mentlicher geit: D$ altari. Borliofd. Tempels. 

Brantpilze (U'stilapinene), Meile der echten 
Pilze, aefürchteteßdetreidefeinde. Baratitiich auf 
ylanzen, Muycel in deren Bervebe. Sporen in 
dunkel gejarbten, pulverigen Maſſen, ohne Ge— 
ijchlechteakt an ı. aus dem bei ihrer Bilda ver— 
ſchnvindenden Bincel. zu Tage tretend od in der 
Wirtspflanuze verſteckt Bel. Aructlörper jehlen. 
Mrz den Sporen zuerit ein Promyrelmit jehut: 
daren Eporen (Sporidien), aus dieſen dañ Das 
Hauptniycel. Bierber Staub :, Beulen, Stein‘, 
Stengelbrandzc. Vgl Fifcher v. Waldheimts77. 

Brandſalbe, Miſchg v. gleichen Teilen Leinöl 
u. Kalkwaſſer: gegen friſche Brandwunden. 

Nrandiag, Füllung Der Brandgeichoſie aus 
Zduchpulver, Schwejel, Kolonhonium, Rech 2c. 

BrandſchieferiOiſchieferubituminöſer Schie: 
fertbon: ſchwärzlibis pechſchwarz: an Schieferdl. 

Rrandichwar, = urunfel, Blutiſchwär. 
& -: Karbunfei, Milzbrand. 

Brandſchwärmer, Schwärmer, die, mit einer 
Qugel u Pulverpatrone vericehen, aus glatten 
Kervehren aefhojjen wurden. 

Rranditiftung, vorjäsl. od. fahrläffige An- 
zundung v. Gegenſtänden: Deftraft. 

PBrandftiftungstrich Pyromanie), angebl. 
bejondere Korn Des geiitigen Arrefeins. 

Brandt, Q Heinr. v., preuß General u. 
%/. - 1789 Lakiin in Weſtprenßen, + 7°, 1868 
Berlin. Bf „Grundzüge der Taktik“ 3.9.59; 
„ger Meine Krieg“ 2.9.50. Selbſtbiogr.? N. 
082. O HYoß. Zriedr. v., \, 180 
Nüterbogf, +, 79 Petersburg; 31 Prof. Dui, 
Mononrapbien. O Aarl, Theatermaſchiniſt, 
“'". 1828 Darıftadt, 4 *’ „81 duaf. Eittrichta 
des Wagnertheaters in Vayreuth. O Frit, 
Theatermaſchiniſt Berlin, Bruder v. G. «1846, 
jvit 76am fal. Theater Berlin, 82 Maſchinen— 
— O doſ.voln Xx⸗u Landſchaftsg, 

„1811 Volen, Schuͤler v Franz Adanı u. 
dilsn lebt in München. rn ı Marie 
Biſchofn, OSin, !! 1832 Wien, 68 82 Berliner 
Opernhaus, docheſangolehrer in Wien. Altiſtin. 

Brandtechnik Neojtulptur, PByroarapbie,, 
Heritellung von Holzverzierungen durch Ein— 
breiten von Ornamenten ꝛc mittels erhitzter 
Watinftifte 2c. Vgl Sabranski 1591. 

Brandung, das Ynprallen u. Brechen der 
Meeresivogen, am ftärkiten an ſlachen Stuten 
Bis 3 kg Prud auf 1 genı. 

Brandvogel, ſ. Waſferſchwalbe 


Amtsh. 


Brandwache, lagerpolizeiliche Wache rück⸗ 
wärte eines Biwals. 
Brandwirtſchaft, ſ. Landwirtichaft. 
Brandwunden, Behandlg: kalte Umſchläge, 
dan Yeinöl, bei ſtärkeren antijept. Verbände. 
Brandy ſeuglen, [Drandi;, Brantwein. 
Brandywine Creek ſbräñndiwein krihke, 
x im Staate Delaware, NAmerila, X , 
1777, Sieg der Briten über die Amerikaner, 
Brandzeichen, als Merkmal den Geftits 
tieren an beftimten Stellen eingebrait, In 
lv’. Fig. 4] die B. der preuß. ganptitaat: 
neinite: a Trakehnen, b Bradiß, c Beberbved. 
Nranidi ;-iglil, (1) Jan Slem., Graf n., 
poln. General, # 1638, 1% ,, 1771 Bialuſtot. 
ftreste nach der poln. Krone 11761. & Xa- 
wery. Graf v. polti General, Lefehlinte tzen 
als Kronfeldherr gegen die BVarer Nonfood: 
ration, ſchloſßz ſich 92 Rußland an, 1 18tu 
Vrauis Dorf prß. Regbez rt, b Kor: 
bus, 155E. Schloßur Partd. Firften Puckler. 
Branka, frürer gewaltſame Rekrutenauehebg 
Branken Pranken;)-Tatzen. [in Polen 
Branle ifrz)), [brangl!, polonäſeartiger Tanz 
3.3. Ludwigs XIV. |tein 
Branlieren ifr3.), [brangs), Shanteln, ſchüt; 
Branntwein, Deſtillat geguvenerßetränte nm 
40 50° , Alfobol, aus zuderbaltigen Produkten; 
Getreide, Shit, Kartoffel 2c. 3 auerft im 12 
Sahrh.,feit Ende des 15. allg. Bgi. Zell 18-8 
NWranntweindbrennerei, j. Spiritus. 
Branntweinfteuer wird erboben entweder 
nachdem Maiſchraum iBlaſenzinsſod dem Ya 
terial (Deutſchland, Geſ. v.“ I1887, val Förſter 
1887), nad) dem Produkt (England, Rußland, 
Amerikaod, nach dem Verbrauch Frauntkreich 
Bat. Wolf 1881. 
na! — Wlfoholometer 
Brant, Sedafl., ber. Zatiriter,e 1458 trat. 
burn, +'’9%,,1521daf. „Narrenfchitt‘, nendeurich 
db. Zimrod 3872; Kürſchner, D. Nav Bd 16 
Branten, Bärenfühe, €. Fig. 80 
Brantford, © Dominion of Canada, Eben: 
Ontario, anı Brand Wider, 12753 E. 
Brantönte braugtoöhm', Pierre de ae 
deifle, ira. /, «c. 1535 Jerigord, + '°, 1614, 
„Memoires® 1. WU. 1865 BIX, ann wertvoll. 
a brau ehſeck. De. frzReiſender, 
1328 Wtorlair, Zerjdnmgen in Wufrika, 
n ”r — deiſüdeiſuſ, AU. in A. 
Bras tra), |bra.. Arm, h. dessus dessous 
Braſch, Moritz, &. — 18443 Sen 
pelburg, Hrsg. der „Mlafiiler der 2 84:85. Vi. 
„en Der Gegenwart“ 87, u. a. 
Vraſidas, fpartan. Feldherr in pelopoiici. 
Arieg, Tel 122 DE x Amphipolis. hu zu 
Euren Zpiele (Mralldeia). 
Braſiliän, cdier Topas v. Brafilien. 
Braſilien (Brazil), FJöderativrepublitf im C. 
v. SAmerika, 8361218 ykm, 11110936 WE. u 
600000 wilde Indianer. @: Den groößten Teil 
B's nehmen Plateaus ein, nur um. MI 
Zieiebenen. me: Zcrra do Eſpinhacço, Serra 
du Mantiqueira, Serra do Mar u. Zerra Tı 
mäachnmac. Ae: Itacolumi, Itambe u. Ra 
tiniviji. Are: Amazonenſtrom mit l.: Yapura 
u. Mio Negro,r.: Purus, Madeira, Tapajoz, 
Finguun Tecantins; Sao Francisco; Urugnay: 
Paranäa, Paranahyba u Paraguay. Klima : 
tropiſch. Haupterzeugniſſe: Baumwolle, Rum. 
Edelſlteine ı Diamanten, Farbhölzer, Wold, 
Haute, Kafice, Kakao, Kautſchuk, Tabak. Thee. 
2sclle u. Zuder. Ein: u. Ausfuhr 192) für 485 
bezw 374 M ill. A. Von den vorwiegend kath De- 
wohnern gehören d.meiften den Negern India— 
nernu Miſchlingen au; unter den Weißen ne 
men die Vortugieſen die 1. Stelle cin. Haupt- 
beſchäſtigung: Feld- u. Bergbau, Vicehzucht, 
Handel u. Induſtrie. Haupto Riode Janeiro: 
grökere se: Nahia, Pernambuco, SZäo Santo. 
Velem (Paräh, Porto Alegre, Parahyba. Wa: 
ranhäb (2. Yıiz', Cearä PIERRE RUN VKLelotas. 


Pofit. Einteilung: 20 Staaten u. 1 Bundes 
diftrit. Werfaffung v. °*. 1891: Zenat von 
63, Deputiertentanter vd. 205 Mitgl. Jetziger 


Präſident: Peixoto Einnahmen (15): 247,. 
mitreis, Ausg.: 207335000 Milreis: Echuln 
1843): 677230WO Milreis. Heer (ijrieden, 
1-11): 1600 Offiziere n. 28877 Man. Artegs- 


Brafilienbolz — Brater 
— — 43 
otte (1893): 49 Ecdhitfe mit 356 Kanwncıt. 
E. (93): 10701 km. Telegraph (18911: 13970 
km, c. 6000 Bollsichulen, Gymnaſien, jer Me— 
dizin- u. Rechtsjafultäten, Handeld= 1 a. Kadı: 
ſchulen. Sandesfarden: grün, Gold. Wappen 
3 751g. 211, Flagge Fl.Fig 7.) w: Dus Land 
"+, 1500 ourch dem Portugiefen Cabral et: 
deckt. 1807 flüchtete der portugiej. Hof vor den 
Franzoſen nach B. wo er bis 21 blicb. ' „22 
Yosjana dernolonien v.Portugal durch den Re— 
genten Dom Pedro, der !",, d. Kaiſerkrone an: 
nabne, *®,1824 Annahmebdb. Berfaiig: '” ,,1825 
Anerkeñg der Unabhängigkeit Durch Portugal: 
' ‚1831 Abdanktg Dom Pedros zuGGuniten jeines 
jahr. Zone Dom Pedro II., 1840 gropiahrig 
ertlärt: 1851 52 glücklüKkKrieg geg. Argentinien, 
18055 70 ım Bunde mit Argentinienn Uruguay 
Krieg nen. Paraguay: 1866 67 freie Schiffahrt 
anıd bralilian. Strömen; °” „1871 Bejeg uber 
Abichaifg der Sklaverei, deren endgültige Auf: 
yebg "1888. Förderung der Einwanderung 
nach den jüdl. Brovinzen, Bau vd. Eiſenbahnen, 
Sorge furHebged. geiſtigen Lebens,Wahlreform 
180 hatten U in neueiter Yeit zu merklichem 
Aufſchnoung verholfen, als d. Sturz Deguaner 
ums durch eine Militärrevolution ",, 894 
die Proklamation der Republit verfter rar. 
Marjichall Teodoro da Fonſeca, "',, 91 Zur 
Abdankung nesivungem das Yand den Partei— 
tampfen u. dem Burgerkriege überautwortete 
Sept. 93 Auſſtand der Flotte unter da Mello, 
erſt ’', Ya unterdrückij) Yyur @ Werke von 
Wappaus 1871, Macedo 73, Kunitatt 77, Zellin 
#2, Steinen 86, Zange 85, aur Southey 
1810 19 IIE, Handeimañ 60, Pereira du Silva 
78, Nowatowski u Flechner 78 
Braſilienholz Bahamaholzu, Rotholz v dem 
braitlian. gernambulbaum, zu jeinen Zuichler: 
arbeiten. bucoyolzes 
Brafilin, karbftoff des Sapan-u Fernam— 
Braftliihe Bebnen, j Nertandra. 
Braſiliſche wallanıen Braiilnumer, j Bei- 
thalletia. 
Braſiliſche Litteratur, Tochter der portu— 
grriiichen Dichterſchule zu Minas vcraës Ende 
Is. Jahrh. Auiſchwung ſrit Anfang des 19. 
Jahrh. Neue Dichterſchule durch Magelhäes 
Xuspiros pocticos, 18535 Val Ralf, Le 
I31648il htiruire, 1804. 
Brafilnüffe, ſ. Bertholletia. 
Braß, I. Dauvemimdungsarnm des Niger, an 
im Die Dandels@ B, mit deutichen Fattoreien 
a rohe Zeide aus der Levante 
Braſſen (Fradien, Abrama, Bleiei, Edel— 
iche Vange O,, m; Flüſſe u Seen Dlittel= u 
“wuropas; eßbar. 
Braſſen ($:, Tane fur die wagrechte Bewegg 
der Ragen, dieſe Bewegung jelbſt. ichente. 
Braſſeric ira‘, braii'riel, Brauerei, Bier: 
Braſſeur deBourbourg brafiör de burbuhr!, 
Charles Etienne, Ethnograph, ⸗Ve„181 1 Bour- 
ururg, ſeit 18 Reiſen in Dt. = u. Bentralanterifa, 
“7, 7, Nizza Werke überßanada u Wierilo 
Vraſſey jbrajit'. O Fhomas, AJugcıicur, » 
°.,1805 Barrton Engl), +, 0 Zt Leonards. 
Verdient nm Eiſenbahnbau O SirXhomas, 
enal Politiker, 1836 Stafford, ſeit 60 Mitgl 
des Parlaments, Sekretär der Admiralität. 
HNauptwerke „The British navy“ 8283 V. 
O Annie, Gattin v. @&, engl. Reife/, « 18410, 
brichrieb ihre Weltreijen, + '*., 87 Kapland. 
Krassien, ſ. Kohl u. Blunenkohl. 
Braſſier de St. Simon Vallade ſbraßjeh 
de ſjäng jſimong walad,, Maria Joſ. Ant. 
chraf v. prß. Ziplomat, «", 1708 Brirleag, t 
14 1872 Florenꝗa, feit 37 Geſandter an verid. 
Orten, 71 Befandter des Reiches in om. 
Braſſin |[=fjäng!, D Louis, 9,» 1810 
Aachen, +7. Si Berersburg. Ausgez Pianiſt. 
Scchuler v. Vlojcheles Klavier-Werke (Ronzerth. 
Vrüder: O Leopold, » "*. 1843 Straßburg, 
+ 90 Nonftantinopel. Pianiſt. 2 Berhard.«⸗ 
0.1844 Yacden Violin Virtuoſe Petersburg. 
Rraten, zleiich ohne cd mit nur wenig Waller 
uber jener in der Pfaue, auf dem Roit od. anı 
Sopieß gar machen. Nahrhaftefte Fleiſchipeiſe. 
Brater, Karſ Indw. Tßeod. bayr. Politiker 
it Publizift, e *°, 1819 Ansbach, + °" 69 
Witnchen; ſeit 59 in der Kammer Führer der Op— 


Bratianu— Braunkohle 


— —— HH — = 
opſition, nationaldentich. Mit Bluntſchli Hr2g. 
tes „Teutſchen Staatswörterbuchs“. 

Bratianu, O Joan, rumän. Staatsmañ, 
*1n22,67,65, 76 1 8Bruman. Miniſterpräſident, 
t'",91; Verdient um Zelbjtändigleit v. Rus 
manienu deijen Erhebung zum Königreich 81). 
O Pemeter, Bruderv OD), 1818,67 Gſ tuman. 
Kultusminiſter, 68 Geſaudter in Konſtanti— 
nopel, 51 Winifterpräfident, Führer der Radi— 
falen, + *92 Butareit. E. HaupiD Stien. 

Brats berg, norweg. Ant, 15189 km, 91410 

Bratiche Aito,Biola) Weigeninftrument, eine 
Oktave haber als Kello u ſeine Quinte tiefer als 
VRioline, Notiexung im Aliſchluſfſel neftein, 

Bratichenwände, Felswände aus bruchigem 

Brattleboro !brattibörro,, Enordanterifan. 
WNmoncitant Nermont, 5167 E. Irrenaſyl 

Bratuſchek, Ernfl, 5, « ", 1837 Auleben, 
73 Proj Wehen, 1°, 83 Schr. über Wotier- 
ſagen, platoniſche &, Friedrich den Wr. zr. 

Bratyſch, See im ejtl. Rumänien, mit der 
Tonau in WVerbindung. 

Bratze = Bruccio. 

Braubach, « pri. Regbez Wiesbaden, Kr. 
Zi. Wiwarshanjen, r. a Roc, 1890 E. E. AG. 
TZabeı die Marxburgen. Dinkholder Mineral— 

Bruueret, f Bier. |brunen, Wein. 

Brauglio |brautso,, & in den Ortler Alpen, 
2m h Auch em Zeitenthal des Veltlin. 

Bruaula ‚lat.ı, Bienenlaus. 

Braumuüller, Bilh. Ritter v., Vuchhändler, 
1807 giubach dei Waſungen, + , A 
Wien, wo ſeit züetabliert Sein Sohn Wilh., 
1838, feit ar Bet, 43 17,88 Wien 

Braumuller v. Zannbrud, Ebeodor, «'* 
18529 Klageniurt, 87 91 Komandeur Deo VJ 
Armeekorps Maſchau). 

Braun, O Aarf Doß. Ritter v. Braun- 
1haf, öjterr. / (Ficud. Jean Sharfles,, * 1302 
ger, +°* 66 Wien O Alex, 9, «'" „1805 
Regensburg, +”, 77 prof Berlin, Mor— 
yboleg, Enitematifer, iruptogamenfeier. Val 
Mettenius 82 O Kalp., Xylograplı, = 18U7 
Aſchaffenburg, °” 77 Munchen. Bear. der 
„Fliegenden Blatter”. O Emil, Archaolog, 
⸗V, 1809 Gotha, 12 505 Rom. 6) Madella, 
Jugend /,« ! 1815 Sertingen, + ,85 Mun— 
dien: Hreg. „Jugendblätter“ (Yeiticdhr.ı. O 
Kart, Polititer u . 1822 Hadamar, 87 
(wie 67,79) Rechtsanwalt Reichsgericht Ber: 
tin, 29,93 Freiburg Br ; 49 66 naſſauiſcher 
by. 6787 Mitgl. des prü Abg-Haufes, des 
nordd. u. des deutſchen Reichetages (rüber 
nationalliberal, jeit 80 deutich-freiſiñnigi. Wf. 
„Bilder aus der deutſchen Nleinitaaterei” 3%. 
sıV u.a Pulturgeich. u. ieuilletoniſt. Werte. 
OD 3ul., Runft: u. Rultunw, - !*, 1825 Ntarle= 
rude, 17°, 1869 Munchen: „Geſchichte Der 
Kunſt“ 2c. £wdbwig, x, Bruder vd. (Ö), 
Munchen, #7" ,1836 Schwabiſch-Hall Schlach⸗ 
trupanoramen. 

Braunau, OBezirisSim Araunauer Land- 
Ben Uöhmen), 3503 ı Cem. 7052) E E. Schlie- 
Bung der prot. Kirche ein Grund zum 30jähr 
stieg O Bezirts@ in Oberöſterreich a Fi, 
3625 E E. 1806 Buchhaudler Palm bier 
erihejien. Tentmal one. Spiele 

Nraune, Dilh., Germaniſten Proiſin Heidel- 
berg. #"" 185t) csroßtyiemig b. Liebenwerda. 

Braunetienerz : Braumeijenjteins, wichtiges 
Eijenerz, in feinen Nadelmod Yamellen,qrldi = 
braun, odergelb, vorjentt. Eiſenhndroxyd. Ab— 
arten: Rubinglimer, brauner Glaskopi, Eijen-— 
niere, Boynerz, Gruneijenſtein, Kajenerjesftei. 

BRraunelie 1Accentor Bechst., Fluevogeli, 
Sperlingsvoögel: Schnabeland Wurzel breiter 
als hoch: 12 Arten. 

Braunclert + Wiejenfchmärer. 

Brauner; — Eiſenſpat 

Braunfels, © Rbeinpreufß. Regbez. Koblenz, 
Kr. Wetzkiar, am Sjarbadı, 1590 E. E. Atı. 

Braunıt, Hartmanganerz, Hauptbeſtandteil 
Mangan, dunlelbräundlich. 

Braunkehlchen, ſ. Wieſenſchmätzer. 

Braunkohle, foſſil, bei. im Tertiär, mit 44 
big 75°, Nohlenftoff, viel Aſchenbeſtandteile, 
fchwarz, brent m. langerrußender Flam̃e. Dient 
aid Breñmaterial, Farbe (Kölner Umbraizc. 





Braunkoblenteer — Braunichweig B 
— — 345 — Se 
Rohe, ſpröde, peart. Glanz; Gemeine %., 
ſchwarzbraun, Fettglanz; Lignit. nt. deutlicher 
Dolzitruftur, 44 57°. Kohlenſtoff. Aſchengehalt 
body. Freßkohſe. erdige, mit Maichinen ge- 

formte 8. Bgi. Binden 1865, 71, 79. 

Braunfohlenteer, butterartiges Rroduft der 
trodenen Seftillation der Braunkohlen bei des 
Pyropiffit bei Zeig); zu Leuchtöol u. Paraffui. 

Brauns, Julius, Erfinder eines Syſtems 
ber Stenographie (Schrift v. 1888), «1857 
Ludwigsluſt, Realſchullehrer in Hamburg. 

Braunsbach, Port, württ. Jagfttreis, OU 
Künzelsau, a Kocher, 932 E. 

Braunsberg, Do vftprh. Regbez. Stonige: 
berg (reis B.. 9 aykm, 52209 Eh, a Bei. 
ſarge, 10851 E. E. REN. LG. AG. Natt.' 
Akademie (Lycenm Hofianum)m. | Kia 231 
DD -.. mahr Ver. Niftel, 3101 E 

Braunſchweig, Herzogtum in NDeutſjchlane. 
zerjallt in 3 größere und 5 kleinere Gebiete: 
Hauptteil an der Aller u. Tker, die aibrigen 
Stucke meiſt vom Harz erfullt: Boub qkm, 
403773 meiſt (97 ar ed. E in 13 Städtenen. 
411 Nandgem. Geßirge: Aſſe, Elm, Elz, Harz. 
Hils u. Solinger Wald. are des fruchtbaren 
zandes: Aller, Bode Leine, Ohre. Oler Hanpt- 
erzeugniffe: Bier, Blei, Eiſen, Flachs, Steiic: 
waren, Garn, Setreide,Glag,@lasıvaren, Dols: 
waren, Hopien, Nupfer, Leinen, Wetallivaren, 
RPavpier, ‘Borzellan, Silber, Tabak, Wollte ı 
Zuder. Hauptbeſchäftigung: Ader: u Bern: 
bau, Viehzucht, Handel u Induſtrie Saupf« 
3. Ginteilfung 6 Kreiſe: Blankenburg, ®. 
Gandereheim, Helmijtedt, Holzmindenu Wo! 
tenbiuttel. Berfaffung dv. ' „1Inszır °® SL: 
Tonftitntionelle erbi. Monarchie. Jetziger Serr- 
(Ber: Prinz Albrecht von Breugen, Regent 
Yundespertretung: 21 Abgeordn. der Dodit 
bejteuerten, 10 der Stuadte, 12 der Yandgent. 
u 3 Vertreter der Beiftlichfeit OGrden: Hein 
riche des Löwen; 5 Spumallen,sie 1 Real— 
aynmafium, Kealjdute u Realprogumnaſium, 
2 Xehrer= u. 2 Yehrerienjentiuare, ge 1 techn 
Hoch-, Baugemwerl: u. landbivirtjcaitt Schule, 
422 Voltsſchulen. WBaypeni&. Fig 22. fan- 
desfarden: Heublau und Gelb ginnahıne 
(1893 94, u. Ausgabe je 13170000 . “: Etat 
der Namerlujje 2921200 .4; Grat des ver 
einigten loiter= u. Studieufonds: Neinertran 
1333200 . A. Landesſchuld 192) Be7o3bus ch; 
Aktiva: 12512667 4 Heer: 1 Juf.: Megt 
ORT. 92) u. 1 Dufaren=Hegt ıRr. 171,1 Batterie 
ji + Geſchutßzen u. 2 Landw-Bat Miilitär 
onvention niit Preußen !*, ISR6. IM. 36 km 
w: Das Land, urſprungl Zeit des Herzontums 
Sachſen, 119 tan Heinrich ben Löwen als Allod. 
1203 durch jeine Sohne geteilt, Otto dar Mind 
erhält 1235 das Herzogtum 3. zu Lehen, 1267 
u. 1279 adermalige Teilung, das letzte Mal 
it 3 Linien. Grnbenbagen, 1506, Göttingen 
1463 und Wolfenbuttel 1884 erlofchen. 1369 
famen die Yander des altern 1267 geariindeten 
Yuneburger Hauſes als Erhſchaft hinzu. Es 
entſtanden die Linien Luneburg ı. div mittlerr 
Linie B, Die ſich wieder in die Kaleiberges 
u. Woljenbuttler Yinieteilte. 1946 wurden Dir 
zander dv. Ernſt dem Bekeſier aus der mittlereit 
Vinie Lüneburg wieder vereinigt. Von deijjen 
Soöhnen wurde der jungere, Wilnelm. Stau 
vater der neuen Linie B.-Yuneburg, Die jpäter 
auf den engl. u hañov. Thron fan, Der altere, 
Heinrich, der eigentl. Stifter des Haujes DB: 
Wolfenbüttel (1561 Im Jahre 1735 gelangte 
die Ycdentime in 2 Beyer mit Ferdinaud 
Albrecht zur Derrichaft. 1806 wurde 3. ein 
Zeil des Königreichs Weſtfalen, 13 mit Fried— 
rich Wilbelm als Herzogtum wiederhergeſtellt. 
32 kam ein neues Landesgeſetz zuſtande, 44 
MNnichluß an dem Zzollverein, 66 Beitritt zum 
Norddeutschen Bund, 70 zum Teutich. Neid). 
Mit Herzog Wilhelm ftarb !* 84 die Linie 
Y..Molfenbüttel aug u.estratinad Abweiſung 
der Anſprüche des erbberedjtigten Herzogs dv. 
Kumberland wegen verweigerter Anerkennung 
der Reichsverfafſfnnge dem Gefehe v. "a 74 
gemäß, zunäcft ein Regentſchaftsrat die Re: 
gierung an, der *,, 85 durch den gemählten 
Regenten, den Prinzen Albrecht v. ‘Preußen, 








Abarten: HlanzRoßfe, ſchwarz, ſpröde; Ped- ! erfegt wurde. Vgl. Guthe, Das Land B. m. 
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Val ac ya. 
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Hañover 2.0. 1887, Knoll 2. A. 91; w. Heine: 


man 82,91 11. 

Braunfchweig, Haupt: u. Reſidenzo des 
Herzogtums 3., a'Oter, 101047 E. E. RBSt. 
URG. 147. 246. Puihtechnituin, Zejjingfiatne. 
Anſehnl. Handel u. Indüſtrie. Bier (Weume 
jeit 1492), Sionjerven, Fleiſchwaren u. Leb— 
luchen. 298. 861 angelegt [ Big. 232}. Bol. 
Nnolle 1882, Dürre (ww) 7. 

Braunſchweiger Grün (Bremer), aus ars 
fens u. weinſteinhalt. Kupfervitriollöſg durch 
platt gefällte Farbe. 

DBraunichiweiger Mumme, ſ. Mum̃e. 

Braunipat, f. Tolomit. 

Braunitein (Pyroluſit, Polianit, Weich: 
manganerz, Gladmaderjeife), ſchwarzgraues 
Rineral; Hauptbejtanbteit Mangan. Der ge— 
wöhnl. D. in ſäulenförmigen feinjajerigen Ag— 
gregaten, Dicht, erbig, eiſenſchwarz. Zur Dar- 
nellung d. Sauerjtoff, Chlor ; zum Entfärben, 
and zum Färben von Gläſern und Gfafuren. 
Deutſchland 650000 8tr. Vgl. Berreiler 1561, 

Bruaunfteindblende, = Dangandfeude. 

Braunfteinfiefel, manganhaltiger Granat. 

Brauniteinrahm, erdiger Vranganıit. 


Braumpurz(Scrophularis), Xippenblütige. 


6 deutſche Arten, früher # gegen Gfrofeln. 
Braufepulver, Miſchg v. 10 doppelfohienz 
jaurem Natron u. 3 Weinjäure Engl. B.: 
dasj., ungemifht aufbewahrt; Seidfiger 33.: 
wir weinſteinſaurem Natronkali (abjührend). 
Brauiewetter, Otto, E, Prof. Kunitafas 
demie Berlin, » 1835 Saatfeld (Dftpr.). 
SBraufteuer, in Nordbeutichlaub Steuer v. 
Malz b.Einmaifchen, in Bayern Malzaufſchlag. 
Braut, einem Mañ verlobte Jungfrau od. 
Witwe. Wei den alten Deutſchen mußte ber 
Bräntigam ein Löſegeld (DI’Raufr zahlen. Die 
früher beftandenen juriftiichen Nechte dev B. 
jetzt faſt überall aufgehoben. B'decher,. ſ. 
Doppelbecher. R'examen in der kath. Kirche 
angeſtellt, um Itetigionsleitnig der B'leute 
zu prüfen. B'führer u. Z'Zungfern, mänl. 
u. weibl. Gefolge der 38. bei Hochzeit. 28’ 
Rranz un. Z'krone, Schmud der jungfräuf. 
B. bei der Hochzeit. M’lauf = Hochzeit; 
3(dau, v. Man unternommen, um tänftige 
rau keñen zu lernen. P’werder, f. Frei⸗ 
Braut in Baaren, f. Nigella. Iwerber. 
Brautfteine, be. präbiftoriiche Grabmäler. 
Brautweiler, Dorf, rheinpr. Landfr. Köln, 
1668 E. Landarmenhaus u. Brov.sArbeitsanft. 
Brarlade (frz), free Prahlerei. 
Brävallahed, ebene Küſtenlaudſchaft im ſüdl. 
Scyweden an der Oſtſee; Bier 710 Bravalla- 
%. Sieg jinäländ. grauen über Dänen. 
Bravifen, Bucht der Dftjee, SKüſte v. 
Schweden. 

Bravo (ital.), tüchtig, tapfer; (Gubftantiv) 
gedungener Mörder. 

Bravo £uis Gonzaſez, reaftionärer fpaıt. 
Stoatdmaii, =» 1811 Cadiz, 64 Minijter, 68 
Minifterpräf., verurſachte den Sturz Iſa— 
beſlas 11., + 71 Biarrits. 
Bravo-Yurillo |murilljio], Pon Zuan, ſpan. 
Staatsmañ, oe 1803 fyrejenat, + ?'\, 73; 47 
Minifter, 51/52 Minifterpräjident, nach ber 
Revolution dv. 54 flüchtig, 56 zurück. 
Bravour [jrz., twuhr|, Tapjerteit. —A 
3’Arie, Kompoſition, deren Vortrag beſond. 
rechn. Fertigkeit erfordert. 

Brawe, Joad. Bild. v. O/, « +, 1738 
Meißenjels, + *, 58 Dresden. Kürſchner, 
EN. Bd. 72. 
Bray {bräb), Sranz Gabriel, Graf v. B., 
bayr. Neihsrat u. Biplomat, « 1765 Rouen, 
+ 1832. O Anna Fliza, geb. Kemp, engl. 
in, « c. 1800 Cornwall, + *. 83 London. 
Hiftor. Romane. O Otto Camiſſus Hugo, 
Graf v. Steindurg, bayr. Ctaatdnaii, « 
27, 1807 Berlin, 46:49 2mal Minifter des 
Außern, %, 7071 Dinifterpräfident, ſchloß 
die Verträge über den Eintritt Bayerns ins 
Deutſche Neich ab, feit 2%, 71 Geſaudter 
Wien O Stppof. Graf » ?’j, 1842 Yıben, 
jeit 92 deutjcher Gejaubter Liſſabon. 

Bray (bräf), © in Irland a/ B. u. an ber 
Iriſchen See, 6888 E. E. Secw. 

Braycra anthelminthica, ſ. Kuffoblüten. 
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Braza (fpan.; port. Braga), Längenmaß, 
Epanten 1,/2,, m, Lifjabon 2,, m. 

Brazlaw, ruſſ. O Podolien, a’Yug, 10087 E. 

Brazos, a Terad, gebt in den Golf v. 
Mexito, 120U0kmf. [ander Küſte von Teras. 

Brazos de Santiago, unbewohnte Jnjel 

Brazza, O Peler Graf Havorgnan de, 
Nirifaforfcher, =°%, 1852 vor Rio de Janeiro 
au Bord; 68 franz. Marinedienft: 75,78 im 
Gebiet des Ogowe u. Kongo, 79.80 u. 80,81 
wieder am Kongo, begründete 80 Station 
Brazzaville am Kongo; 85 im Binuögebiet; 
*2/ 86 zum Komiffar für das Generalgouv. im 
frz. Rongo-land ernant. Jacques, Bru⸗ 
der v. O, entdecktte 1885 Seloli, Neben des 
Kongo, + 9%, 88 Rom. 

Brazza, größte, bevölfertite u. fruchtbarfte 
dalmarin. Infſel, in der Adria, 388 qkm. 

Brazzaville, ſ. Brazza O. 122650 E. 

Breka, Bezo Bosnien, Sir. Swornit, a'Save, 
4281 E. Pflaunien. 

Brazzera, adriat. Küftenfahrer. 

Brödymwald, üb. 800m d. Waldes in Böhmen. 

Break (engl.), (breit), offener drädr. Wagen, 
hoher Kutſcherbock, Baͤnle. 

Breal, Michel, frz. V, » *%, 1832 Landau, 
feit 79 Generallufpeltor des höhern franz. 
Schulmefens, überſ. Bopps vergleihendeGrant. 

Breart [breagr), Iules Aime, frz. General, 
.*. 1826 Grenoble, 70 Oberſtlieut. Meß, 
bejeßte 81 Tunis, 86 Rom. des XIII. Urınces 
corps (Glermont), 89 des XIX. (Algier). 

Breccien (ital, brettſchen), edige Bruch— 
ftüde eines Geſteins, durch ein anderes zus 
famengelittet; Bau⸗ und Schmudjteine. 

Brechdurchfall, ſ. Cholera. 

Brehe de Noland bbrähſch de rolangl, 
(Hrbreiche), Paß in den Pyrenäen, 2801 m 
y., der Sage nad) dv. R. mit dem Schwert 
geöffnet. wild. 

Breden, Aufwühlen d. Erde durch Schiwarzs 

Brechin (britihin], © ſchott. Grajſchaft 
Forfar, a / South Est, 8955 E. E. 

Brechmaſchine, Vorrichtung zur Befreiung 
der Flachsfaſer von der Rindenſubſtanz. 

Brechmittel (Emetica, Vomitiva), Apo— 
morphin, Brechweinſtein, Brechwurzel 2c., 
Süigeln des Schlundes. 

Brechnußbaum, ſ. Strychnos. 

Brechrubr, ſ. Cholera O. 

Brechung, in der deutſchen Gramatik bie 
Verwandlgev. in. u des Stam̃es in eu. o, 
wei die Bildungsendſilben ein a haben (alt— 
hochdeutſch: Bann, eholfen 2c.). 

Brechung ber Licht rablen (Hefraltion), 
Ablentg, die 2. beim Übergang in einen are 
deren durdhfichtigen Stoff erleiden ſſJ Fig. 8], 
u. zwar wird derStrahl beim Übergang in eineit 
dichteren dem Eiufallslote zu-⸗, beim Ubergang 
in einen düneren vom Einfallslot hinwegge— 
brochen. Die B. der 2. verurfacdht, daß wir bie 
Geftirne an and. Orten ſehen, als fie fich that⸗ 
ſächl. befinden (aftronoımifde Befraktion). 

oppel-3., die Zwieſpaltg, die ein Strahl 

eim Durdyzug durch die meiften kryſtallini— 
ſchen Stoffe erleidet. 

Brechweinſtein (Tartãrus stibiatus), wein— 
ſaures Antimonorydlali, erzeugt Durch Reizg 
des Magens in Meinen Gaben Etel, in grö— 
Geren baldiges u, heftiges Erbrechen. Ani:ert. 
in der Träftig ableitenden Autenriethfihen 
5 gelöſt; inerl. als Pulver u. weinige 
öſg (Zrechwein). 

hr Kat [. Ipecacuanha._ 

Brederfeid, ©, preuß. Regbez. Arnsberg, 
Kr. Hagen, 1600 €. E. 

Bredinridge [sritih)], John Kabel, amerif. 
General, ⸗ ", 1821 Lerington, + '', 75; 
597/61 Vicepräſ. der Union, fiegte 62 bei Bäs 
ton, unterlag 63 bei Murfreesborough, 65 
Kriegsminiſter. 

Brecknock (Brecon), engl. Grafſchaft in Wales, 
1862 akm, 57031 E. Haupto B., aust. 
5794 E. E. Röm. Nltertümer. 

Breda, © u. & niederl. Prov. Nordbrabant, 
an den en Aan. Mark, 22549 E. E. er 
Kompromiß !*, 1566, worin Bolländ. des 
lige Abichafig der Inquiſition erbaten; Frie— 
densichlüile: 1575, >, 1667, 1746, 47. 
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Brederode, Heinr., Graf v.. « 1531 in 
Brüfiel, Haupt des Adels gegen Philipp II. ; 
dv. ihm der Name Geufen ; flüchtete Bei Albas 
Ankunſt, +’, 63 Recklinghaufen. 

Brederoo, Gerdbrant Adriaeng, niedert. 
O/, » 1555 Amſterdam, + 1618; Luſtſpiele. 
Werfe 1885,90 III. Vgl. ten Brink 88. 

Brediug, Abraham, niederl. Kunft/, + %, 
1855 Amfterdam, feit 89 PDireltor der Fat. 
Gemäldegallerie im Haag. 

Bredouille (irz.), Übreduj'], Verlegenheit, 
Verwirrung; im Tricktrack doppeltes gewons 
nenes od. zu gewinnendes Spiel. 

Bredow, Habr. Gottſr., w/, 2.1773 
Berlin, + 8, 1814 Bredlau. Schulbücher u. a. 

Bredow, pol. Dorf a/Oder, nahe Stettin, 
13835 E. Maſchinenfabrik „Vulkan“, Werft. 

Bredſtedt, Oo Schlesw.-Holſtein, am Watten⸗ 
meer, 2030 E. E. AG. Viehhandel. 

Bree, O Matth. Sanaz van, belg. Ku. 
3. » 7%, 1773 Antwerpen, + ?8/,, 1839 daf. 
Direktor ber Ulademie. O Bil. Sak. van, 
Bruder v. O, Hiftoriengf; . %, 1786 Ant⸗ 
werpen, + !”,. 1871 Brüſſel. 

Breege, Seew auf Rügen, Halbinfel Wits 

Bregaglia, j. Bergell. (tom. 681 G. 

Bregenz, Haupto v. Vorariberg, am Vo— 
denfce (ſüdöſtl. Teil: Z'er See) u. am er 
ald (2393 m 5.), 6739 €. 

Breguet ſ-gähl, Abraham Louis, Meda- 
nifer, # 10), 1747 Neufchätel, + ?', 1823 Paris. 
Wertvolle N Inſtrumente, bef. Chronometer. 

Brebat ſbre⸗-at)], frz, Eilaud im Kanal, zum 
Tep. Cõtes du Nord, 1012 E. Hafen. 

Brebm, O CEhriſtian Ludw., Ornitholog, 
. 2 1787 Schönau, 1813 Bfarrer Reuthen: 
dorf, + 2°, 641daf. /. O Alfred Edm.. Sohn 
v. O, V # %, 1829 Benthendorf, + ’!/,, 81 
daf.; bercifte 47/52 Afrika, 56 Spanien, 60 Nor⸗- 
wegen, 62 Bogosländer; 62 Direktor Des 
z00log. Gartens Hamburg, 67 ded Aquariunis 
Berlin. Bf. „Illuſtr. Tierleben” 3. A. 92 u.a. 
[(®, 81.) [Bitterfeld, 202 E. E. 

rebna, © preuß. Regbez. Merjeburg, Kr. 

Breiapfel, — Sapotillenbaum, j Achras. 
Breicyſte, Grützbeutel, j. Balggeſchwuiſt. 
Breihabn (Broihan), ſũßes u.würzigesWeiß⸗ 
bier aus Gerjten=u. Weizenluftmalz (Hafivver). 
Breinig, Dorf in Rheinpreußen, Landkreis 
Aachen, 1196 E. 3. Röm. Altertümer. 
Breiſach (Alt⸗Breiſach), ©, bad. fir. Frei— 
burg, am Rhein, 3086 E. E. AG., früher @. 
1638 v. Bernhard v. Weimar genom̃en; 1745 
v. den Franzoſen zerftört. 

Breisgau, alte deutſche Landichaft im bad. 
Schiarzwald mit der Haupto Freiburg. Bes 
nañt nach d. © Altbreiſach. Seit 1810 badiid. 
Rreitbach, Karl, Kin Berlin, « 1833 daf. 
Breite, geographiſche, die Entfernung eines 
Ortes dv. Wquator, welche durch ben zwiſchen 
letzterem un. dem Ort liegenden Bogen des 
Meridiand gemefien, wirb; nordf. u. füdf. 
3., je nachdem die Ertlichleit nördl. od. füdı. 
dv. Aquator gelegen ift. 
Breitened, —2 bei Vreitenbrunn. 
Bayern; die frühere Herrſchaft Tilly gehörig. 
Breitenfeld, Dorf im Königr. Sachſen, ts 
weit Leipzig, 210 E. X1631 u. %,, 1642, 
ſchwed. Siege Guſtav Adolfs beziv. Torſtenſons. 
Breitengrad, ſ. Grad. 

Breitenkreiſe = Baralleitreife. 
Breitbaupt, O Jod. Ehrifi., ©, «°, 
1736 bei Darnıftadt, + 1800 Gajjel, wo er ein 
Inſtit. fiir mathemat. Inſtrumente gründete. 
Seine Eöhne (Heinr. Karl 23ilh.,.1775— 1856 
Bro. in Büdehurg u. Friedrich Piſh., 1780— 
1855) machten fi durch Erjindungen u. Vers 
befjerungen verdient. Des letzteren Sohn Georg 

gg. =! 1806, war feit 51 Inhaber des 
its, Fonſervator des Caſſeler Diujeumg, 
85. O 30b. Aug. Friedr., 9, 
“2%, 1791 Probſtzella, + 72, 73 Yreiberg, 
Prof. Kryftallograph. BF. „Handbuch der 9” 
36.47. O BiſG. v., Artillerieoffizier, «®%, 1809 
Caſſel, + 2%, 89 daf.; 59,66 in Hjterr. Dienſt. 
Eıf. des tenıpierbaren Granatzünderd. /. 

Breitborn, O Bipiel, Ronte Roſa⸗Gruppe, 
4171n h. DA Salzburger Alpen, 2796 m h. 
VBreitinger, 308. JaR., Aithetifer, e !/, 170) 
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BZürich, jeit 31 Gymnaſialprof, +’. 76 daf., 
Gegner Gottſcheds. Mit Bodmer „Tisfurfe ber 
Mahlern““. Ngl. Kürfchner, D. NL. Bd. 42, 

Breitkopf, 0). Hottl. gman., e **/,, 1719 
zeipzig, + °%,, 94, Erf. des Notendrucks mit 
beweglichen Lettern. Begr. der Berlagdfirma 
Breitling = Sprotte. (13. & Särtel, 

Brelanfbretang],altesirz.Kartenhazardipiel; 
danach Epieihäujer (ſeit Karl IX.) Mrefans, 

Bremen (Dajiels, Biesiliegen, Ocstridae), 
am. der Ziveiflüigler, mit gropem Kopf, durzen 
Fühlern, verfüntertem Küfjel u. Tafter, den 
Sumeln ähnl. felten. Larven (Dafjeln, Bies— 
mwirmer) ſchmarotzen im Magen, Rachen, in der 
Naſe oder ınter der Haut mancher Säugetiere. 
Hierher: Schaibiedfliege, Hautdafjelfliege, Rin— 
derbremije 2c. Vgl. Brauer, Dftriden 1863. 

Bremen, D Bundesſtaat d. Deutſchen Reich, 
freie Hauſed im untern Weſergebiet, befteht 
aus dem Yauptteilder O B.u. 2 Meineren Ges 
bieten: Bremerhaven u. Begejad, zufj. 236 gkm 
11. 180443 meiit evang. E., die bed Handel u. 
Induſtrie treiben. Berfajig v. *'/, 1854, beziv. 
> 75. Megierung in Händen eine? aus 16 
Mitgi. beitebenden Senats ; 2 Bürgermeifter; 
daneben die Bürgerfchaft mit 150 Mitgliedern. 
Einnahme (1892.93): 19023732 4; Ausgabe: 
26657783 £: Schuld (1893): 80781825 .4. 
Dititärlonvention mit Breußen. Wappen [& 
Fig. 23.. Landesfarben: rot u. weiß. w: 788 
ftiitete Karl der Br. in B. ein Bistum, bald 
inein Erzbiätum verwandelt ; B. durch Känıpfe 
im 13 u. 14. Jahrh. gegen die Erzbijchöfe ſelb⸗ 
fändig, trat ſrüh der Reformation bei; 1731 
unabh. &, 1810 franzöf., 13 wieder jelbftändig. 
15 Teil des Deutſchen Bundes, 88 Anſchluß an 
den deutſchen Zollverein. O B., Haupt® des 
brem. Etaated a, Wefer, 124955 E. E. RBH. 
LG. AG. Tom, Ansgariikirche, Naviga— 
siongjchule, Rathaus, Ratsleller, Rolands⸗ 
ſäule, Mujeum, Norddeutſch. Lloyd: Handel, 
Induftrie in Tabak u. Zigarren, Edifibau, 
Reederei, Freihafen. Auswandernng jädrl. 
c. 100000 Berjonen. Wert der Einfuhr (ohne 
cdle Metalle) 92: 719, Mill. MA., der Husfubr 
684,, Mil. 4. Bol. Buchenau 2. U. 1882 |, 
e5ig. 233). O ehem. Herzogtum, das 1648 fälus 
tarsjierte Eraftift B., 1719 hañöv., 1866 preuß. 
gi. Dehio 1877, IL. 

Bremer, Frederiße, fchwed.Roman/in, #!",, 
1801 Tuorla bei Abo (Finland), +??/,,1865 Arfte 
bei Stodholm. Sejamelte Schriften, deutſch L. 

Bremer Beiträge, Bezeihnung für die 
17.47 gegründete Beitfchr. der ſächſ. Dichters 
iule, v. bedeutenden Einfluß auf die diſche. 
/. Kürſchner, D. NeL. M. 

Bremer Blau (falls, Caſſeler, Hamburger 
Blau), Kupferhydroxyd, blaugriüne, gut dedende 
Ot- u. ISajferjarbe, giftig, mit Dlangerieben 
grün AXremer Grün). 

Bremerbaven, Di. Freiſtaat Bremen, a Weſer 
u. Geeſte, 16335 E. E.AG. Hafen, Docks, Handel, 
4 zorts, 3Yeudhttürme IIJ, Fig. 234). 

Bremerlche {Zehe), O, preuß. Regbez. Stabe, 
nahe dem Geeſte, 14880 E. AG. Fiſcherei. 

Bremervörde, Oprenß. Regbez. Stade, a Oſte, 
3025 E. AG. Schiffbau. 

Bremgarten, ©, ſchweiz. Kanton Aargau, 
a: Reuß, 1889 E. E. 

Bremsberge, im X Verbindungen zweier 
Sohlen, in denen auf Schienen mittels Bremss 
vorrichtung Die gewonnenen Maffen fortbes 
wegt tverden. 

Bremien (Tabanina), fliegen (YF, Fig. 15]; 
1:2 cın 1.; fjaugen Blut; 100 europ. Arten. 
Minder-33. (Tabanus bovinus L.); Xferde- 
2%. (Chrysops coecutiens L.); Megen-3. 
(Hacmatopota pluvialis L.). 

Bremien, Vorrichtungen, wodurch die Um⸗ 
drehungsgeſchwindigkeit eines Mafchinenteilg 
oder Rades durch Reibung verringert wird 
S, ig. 9); Rontinuierf. B., die v. einem 
Ziunfte, automatiſche, die von felbjt wirlen. 
Brenchley [brenntihli], Sufius A., engl. 
Reijender, » 1817 Maidftone, + 73; feit 49 
Reifen in allen Erbdteilen. /. 

Brend, r. Neben der fränt. Saale. 

Brend'amour, Fri. Mod. Mih., Äylograph, 
e:% 1831 Nacen, Atelier Tüffeldorf feit 56. 
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Brendel, O Karl Franz, 8/, « °*,, 1811 
Stolberg alparz, + *°,, 68 Leipzig. 44/68 Ned. 
ber „N. Beitychrift für Mufit“. 61 Vortämpfer 
der „Neuen Richtung“ „Geſch.der Muſit“ 7. A. 
87, II. u. a. @ ADdert, Tierſx, », 1827 Ber⸗ 
lin, jeit 75 Prof. Weimar. 

Brenets, Lesſlä'brenähſ, Gemeinde, Schweiz, 
Kant. Neuenburg, 1367 E. E. Uhren. [5209 E. 

Brenhaml:däm], Onordamerit. Staat Terag, 

Brenkenboff, Friedr. Waſth. Shönderg 
v., preuß. Staatsmañ, »22 1723 bei Halle, 
+”, 80; verdient um Landeskultur und 
Ranalifierung. [Leihenverbreniung. 

Brennalter, im german. Altertum Reit der 

Brennbüchl, Weiler, Tirol, bei Imſt; Gier 
+ König Friedr. Yug. II. v. Sachjen ®i, 1854. 

Brenneplinder, j. Moxa. Kapelle. 

Brennenberg, Reimann v., Dichter, +1276. 
Lieder in der Samlung der Minejänger. 

Brennende Liebe, f. Lychnis uud Pelar- 
gonium. 

Brenner, Midard, Afrilareifender, » 3%, 
1833 Merjeburg, bef. verdient um Aufſchließg 
des Somal-Landes, + 7%, 74 Aden. 

Brenner, A, Tiroler Alpen, 2034 ın $.; das 
bei die ättejte Alpenftraße, der Z.Fatz, 1380 
m 5.; jeit **, 1867 von der B.⸗F. überſchrit— 
ten. Nahe bei Porf R., 192 (Gem. 394) E. 
E. w u. 1343 m 5. gelegene B.See. Bol. 
Noë, B.⸗Bahn 1883. 

Brenner, bei Ollampen ber den Docht ums 
fhlichende Teil (Zlad-3., Aund-3.); bei 
Gas das Austritismundſtück am Rohr, 

Brennneſſel (Urtica), Neſſelartige. Über 100 
Arten, darunter 3 deutjche: U. dioica, große 
B.; U. urens, Tleine u. U. pillulifera, Kugel⸗ 
nefjel. Unkräuter, d. beim Berihren Brenborften 
in der Haut abbrechen u. durch Ergießung aßens 
der Flüffigleit indie Wunde breiienden&@chmerz 
verurfadhen, jung: gutes Viehfutter, Faſern jpiñ⸗ 
u.webbar (Nejjeltuch). 

Brennglas, /, j. Glasbreñer. 

Brennglas, Konfanlinfe, erzeugt durch Vers 
einigung der Goiienftrahlen in ihren Brei: 
puntt ſtarle Erhitzung. 

Brennhaare der Pflanzen, hohle Oberhaut⸗ 
gebilde, durch Einlagerung von Kalk u. Kieſel— 
erde ſpröde, beſ. an der Spike, wit ätzendem 
Inhalt [9 Zig.56). B. der großen Breñneſſel 
(Urticadioica). B. fißt nicht direlt anf d. Blatt» 
fläche, jondern auf einer Tleinen aus letzterer 
bervorgewadjenen Bewebjäule(g). Das Köpf⸗ 
chen (ik) bricht bei der Berührung in d. Richtung 
ab ab, wodurch Austreten der breiienden Sub⸗ 
ſtanz ermöglicht wird. (getrodnetes Heu. 

Brennbeu, feftgeitanpftes, gegorenes, dañ 

Brennkegl (Breügorn), 3016 m. A in d. 
Kette der Hohen Tauern. 

Brennfraut = Clematis. 

Brennlinie (fauftifche 2), krum̃e L. die fich 
3. 3. abzeichnet, wein Licht v. einer Eeite auf 
eine mit Flüffigleit faft gefüllte Schale fällt, 
in der ein polierter Ring oder dergl. liegt. 

Brenno (Blenio), 1. Neben des Teifin, 
21 km 1.; bildet dag anmutige ZlegnoThal. 

Brennpalme, |. Caryota. 

Brennpunft (Fokus), O der Runtt, in dem 
die durch Hohlſpiegel od. Komverlinfen ges 
brochenen Lichts u. Wärmeftrahlen bereinigt 
werden. O Punft inerhalb eincd Kegel: 
ſchnittes, in bem alle v. einen Punkte au3s 

— u. nad Art der Soñenſtrahlen re— 
tierten Geraden ſich ſchneiden. (A, Fig. 11) 
Breunſpiegel, ſ. Spiegel. 

Brennſtoffe, j. Heigmaterialien. 

Brennus, teltiſcher Fürſtentitel; berühmt 
der Anführer der Senoniſchen Gallier, ber 
390 vE. die Römer a,Alia bejiegte u. Rom 
eroberte u. brandſchatzte („vae victis“.) 

Brennweite, der Abftand des Breũpunktes 
dv. der Mitte des Breiiglafes od. Breũñſpiegels. 

Breno, © ital. Prov. Brescia, 3410 E. 

Brenta (Bronte, ital. Kufe“), Weinmaß 
in Stalten, 49,, big 75,, 1, Schweiz 37,1. 
Brenta, Küften Oberitalien, geht zur Ädria, 
174 km I. [der Erich. Cima Toſa 3179 m. 
Brentogruppe, Alpentette STirof, weitl. v. 
Brentano, (D Klemens, Lichter d. romant. 
Schule, « ®, 1778 Zranlfurtt, + *%, 1842 
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Acaffenburg ; jchr. Romane, Erzählungen :c., 
mit U. v. Arnim Hr3g.d. „Des Kuaben Wun— 
derhorn, Samlg deuticher Vollstieder“. Werte 
1852/55, IX, Ausw. II. Bol. Diel 78, IT. Kürſch— 
ner, O.N.:L. Bd. 145. O Sopdie. Gattin 
v. oO: L: *8, 1761 Altenburg. + °°,0 1806 
Heidelberg. O Lorenz, Polititer, = 1812, 
nam an der bad. Revolution teil, 7276 
amerif. Konful Dresden, feitdem wieder in 
Amerifa, Kongreßmitglied, + '”/, 91 Chicago. 
& Franz v., &, » 1838 Marienberg, Reife 
v. (1), feit 74 Brof. Wien; Bi. „Binchologie”. © 





"£ujo, 9), #31, 1814, jeit 82 Brof. Straße 


burg, 87 Wien, 9 Münden. Über Arbeiter: 
giiden, Arbeiterverficherung 2c. 

Brentford, @ engl. Graſſch. Middlefer, an 
den en Dsrent u. Theme, 13736 E. E. 

Brentiwood [smudd}, © engl. Srafich. Eſſex. 
4949 E. E. 

Brenz, Iod., Reformator Süddeutſchlands, 
e 1499 Beil, +’, 1570 ald Propſt Eruttgart, 
Gegner des Interims. Vgl. Hartmañ 1882. 

Brenz, Dorf, württ. Zagftlreis, DU. Heidens 
heim, an a 8., 76t E E. (ftein). 

Brenze, breibareMineralienN3pHalt,Yerns 

Brenzgallusiaure = Pyrogallusſäure. 

Rrenztatehinmetbplgläfer, j. Guajatol. 

Brenzlich (empyrenmatifch),, Biegen in ber 
älteren % Stoffe, die, durch trodene Deſtilla— 
tion gewoñen, ſich dDurd) eigentümt. Geruch wie 
dunkſe Farbe auszeichnen. Yes Ol = Teeröl. 

Brephotrophium (geh), Zindelgaus. 

Brera, Balaft der Künfte u. Wiſſenſchaften 
in Mailand mit berühmter Gemäldenalecrie. 

Breihe(Sturmiüde), Zugang zum Feſtungs⸗ 
wall d. Beiagereren durch Minen od. Artillerie 
bewirtt. Heute oft durch indiretten Schuß. 

Brescia (breichia), O oberitat. Brov., 4779 
qkm, 501531 E. O —— v. O, 43354 
(Gem. 60630) E. E. Ceidenmanufaltur. — 
B. das alte Brixia. 

Breſe ˖ Winiary, Zoß. Leop. £udw. v.. 
bed. SA « 9, 1787 Berlin, + daſ. *1878 
als Chef des Ingenieurdorps u. der Pioniere; 
baute Zen Königsberg, PRojen, Lösen. 
Brefiny (Brzezing), @ in Ruff.='Bolen, Gouv. 
Piotrtow, 6993 E. 

Breslau, O Regbez, Preuß.⸗Schleſien. 13480 

km, 1599322 & Yaupt® vd. (Du bou 

Sciefien, a/Oder u. Ohle, 335136 E. E. RBH. 
OLG. LG. AG. Generalloitnando des VI. Ars 
meelorps. Handel (bed. Wolmarft) und In—⸗ 
duftrie, Yürftbiihof, Dom (11483), Eliſjabeth— 
kirche, Miverſität. w: Zuerſt 973 erwahnt, 
1163/1335 Reſidenz piaftiiher Herzöge, 1741 
durch Friedrich d. Sr. beſetzt. 1742 Friede 
mw. Breußen u. Sfterreih. [$, Fig. 235]. 
Bar. Weiß, Chronik 1888. 

Breslaur, Emil, g, Tirelt. des Klavier— 
lehrerjeminars in Berlin, Red. des „Klavier: 
lehrer”, « %%,, 1836 Kottbus. 

Breſſänone (itat.), Briren. 

Breitant [brefiang], Jean apt. Profper, 
franz. O am Theätre du Gymmaje in Paris, 
2,1815 Ehälon j. S., trat 76 zurüd. Toch⸗ 
ter: Alix, Roman. 

Breſſe, Ka [la breß), früger Grajihaft in 
Frantreich, im heutigen Dep. Ain. 

Breolau, Harry, w/, , 1848 Dañen⸗ 
berg, 77 Prof. Berlin, 90 Straßburg. Quellen⸗ 
werte zur deutſchen Geſch. unter Heinrich II., 
Konrad II. ꝛc. 

Brefluire [brefiüiär], © franz. Sep. Deux⸗ 
Seureg, aNrgenton, 4723 E. E. 

Breft, Urrond.®© n. &, franz. Dep. Finis—⸗ 
tere, an der Rai v. B. des Atlant. Ozeans, 
75854 ©. E. Kriegshafen, Werften, Cec. Sieg 
der Engländer ', 1794 uber Franzoſen. 

Breſtel, Mudoff, öfterr. Staatsmañ, = '*, 
1816 Wien, + %, 8ı ald Geh. Nat; 68:71 
Finanzminiſter. Um den öfterr. Kredit verdient. 

Breſtlinge (Preftlinge), f. Erdbeeren. 

Breſt⸗Lirowsk, © u. © ruſſ. Gouv. Grodno, 
a:Bug, 45137 E. E., jũdiſche Hochichule. 

Bretagne |bretaiij], Halbinfel im norbmeftl. 
Frankreich, bis 1532 Herzogtum u. bis 1790 
franz. Prov., die heutigen Dep. Cötes-du⸗ 
Nord, Yinistere, Ille-et-Vilaine, Morbihan 
und Niederloire, 34005 qkın, 3 136600 Einw 
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- Brevier [brimwidr], petitähnlidye engl.Schri 
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>37, keltiſcher Herkunft u. tüchtige Seefahrer. 
B. zerfällt in die rauhe u. gebirgige Hber-13. 
im N.'u. in dag Flachland der Nieder-3. 
int ©. B. dad alte Armorica, 56 v. Gäjar 
unterworfen, 1117 enıgl., 1213 frz. Lehnsherzog⸗ 
mm. Bol. Le Saint 1873 (ww), Joañe 81 {@ı. 
-Nreteuil fbretöj], Henry Eharles Dofepd 
<£etounelier, Marquis de, * '',, 1848 ‘Bari, 
ſrir 77 Deputirter (Monardift). 

Breteuil [bretöjl, O © franz. Dep. Eure, 
2210 E O © franz. Dep. Oiſe, a;Noyon, 

Bret Harte, ſ. Harte. [3108 &. E. 

Bretigny [bretinji}, Torf, franz. Tep. Eures 
ei⸗Loir, E. Friede #, 1360 zwijchen England 
u. Frankreich. 

Breton [tung]. Sules, franz. Genres u. 
Yandidaitsgf Courrieres, * ?/, 1827 daf. 

Breton de 108 Herreros, Pon Manuel. 
ipan. dramat. u. jatir. Dichter, = ?%,. 1800 
Suel, + °97,, 73 Madrid. Werke 50:52 V. 

”retöniich (Armorikaniſch), leltiſche, mit dem 
Aymriſchen verwandte Sprache, noch jetzt in 
der Bretagne in mehreren Dialelten. Grama— 
ut 8. A. 1850 u. Wörterbuch 47/50 II v. Le 
Gonidec. Vollsliederſamlung dv. Ya Villemar— 
qué (deutfch 59). Val. Luzel 90 111. 

Rretichneider, Sarl, vativnalift. +, + 1776 
Sersdori, + °%, 1848 Gotha Scencraljuperins 
tendent. „Corpus reformatorum.“ 

Bretten, bad. ©, nahe Brudjfal, 4020 E. 
1.16. Standbild v. Melanchthon, der bier =, 

Rretter (Ptanken, Dielen), aus BVanmſtämen 
geichnittene (gejänte) Hölzer, d. länger als breit 
1.did u. deren Seitenfanten parallel ſind; höch— 
ſtens 5en did, fonft Pfoſten (Bohlen). 

Brettipiele, zu 2 Berionen, fon im Alter— 
tum (Schad, Dame, Mühle, Buff, Go zc.). 

Breugbel, &, 5. Brueghel. Breñer. 

Breuni (Breones), Boll in Rätien, am 

Breuich, l.Nebenx der Ill im Elſaß, 71km. 
Der B.Kaual führt von der ZU zur Mofig. 

Breve (ital.), Briei des Bapftes a Fürtieilie. 
mit dem Fiſcherriug verfiegelt. 

Brovet (itz.), [swäl, engl. Dffizier8patent, Be: 
itallungsbrief; L’E, patentiert; D’ES.G. D. 
Q. = sans garantie du gouverne ment („ohne 
Gemwährleijtg d. Regierg”, nämlich J Neu⸗ 
heit), in Frankreich Bezeichng patent. Artikel. 

Brevlarium (lat.), furze Überficht. B. Ala- 
rieinnum, unter Alarich IF. gemachte Yu: 
jamenftelung der im weftgotifchen Reich gül— 
linen Duellen des röm. Redyts. Yluıd) = Brevier. 

Brevier (lat.), fehr altes lat. Gebetbuch ber 
ron, Geiftlichen. [nattung, jo: A A. 


t3 





Brevit, Hafen® im fidl. Norwegen, Etift 
Kriftianfand, am Stagerral, 1998 ©. 

Breviloquenz (lat), Kürze im Ausdruck. 

Brevi mann (lat.), kurzer Hand, ohne weis 
tere Förmlichleiten; Turziveg. 

Brevis, kurze Note im Gegenſatz zur langen. 
Alte Bezeichnung (TI) für die %,«.Taltıote. 

Brewſter [brudfter], Sir Pavtd, N, =", 
31781 Sedburgh, Brof. Edinburgh, + !%, 1868 
Alleriyg Houſe. Unterjudhungen über Polaris 
jation bes Lichts. Srlinder des Kaleidoſkops 
und Stereoſtops. Vf. Selbftbivgrapgie 3. U. 
19352. [8) Fig. 82.) 

Breyell, Dorf, rbeinpreuß. Regbez. Düſſel⸗ 
dorf, Kir. Kempen, 940 (Gem. 5780) E. E. 
Samt- u. Seidenweberei. 

Brezel (Brägel), Gebäck in Form einer 8. 

Brezilian, in der Artusjage, Wald in ber 
Bretagne: Aufentbalt Merlins. 

Breznitz [Brihesnig), © böhm. Bez. Blatna, 
2708 E. E. 


Brialmont [smong], Henri Alexis, belg. 
Genicofjizier u. bed. X/, « "9, 1821 Venlo, 61 
im Kriegsininifterium, bis Aug.87 Chef des Ge⸗ 
neralftab3, leitete d. Befeſtigg v. Untwerpen zc. 

Briangon [briangfjong], Arrond.®o u. @ 
frz. Dep. Oberaipen, 5580 E. 1321 m ü. M. 
E. X 1709 Niederlage der Öfterreicher. 

Brianconer Kreide, 4 Talk. 

Brianza, ſchöne Landſchaft in derLombarbei. 

Briare [briahr), © franz. Dep. Loiret, r. 
aloire, 6684 E. E. X "le. 1870, 1, u. 4], 
1871. Kanal v. B. (59 kın) verbindet Loing 

Bride, f. Neunauge. (mit Loire. 
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Brideliaceen, Unterfamilie d.Enphorbiaccen. 

Briden (ira )., Achſeiftucke d. eidgenöſſ. Offi— 
ziere. Glanmvrgan, Wales, 4759 E. 

Bridgend fbrivdfhhsend], © eugl. Grajiſch. 

Bridge of Allan briddſch of ällän], wurt 
bei Stirling, Schottland, 3207 E. 

Bridgeport |briddidyport), Hafen® Koiiecs 
ticut, WAmerifa, 48866 E. E&. Handel, Näh— 
majchinenfabrifation (Wheeler & Wiljon). 

Bridgeton [briddidt'u], © Neu Zerjey, 
Numerifa, 11424 E. E. Handel. 

Bridgetomn |britdidhtaun], Hauptod. brit.s 
weſtind. Znfel Barbados. 25000 E. @Hafen. E. 

Bridgewater Ibrivdjchzuäter], © Maſſachu⸗— 
ſetts, NAmerita, 4249 E. M’Bay -bähl, Bucht 
an der Südſeite des engl. Briftolfanals, 
»3'Ranal, Englaunds altefter Kanal, Grafſch. 
Lancaſter, 1758 bie 71 erbaut, 49 kın 1. 
(KiverpootsManchefter). 

Bridgnortb |briddjhhenorg], © engl. Grafid. 
Shropibhire, a/Sceveru, 5723 €. 

Bridgwater |briddjchenäter], © engl. Gra— 
ichajt Eomerfet, a.‘Barret, 12429 E. 'E. 

Bridlington (Burlington), [bridtingtin, bör— 
fingen], & engl. Grafſch. York, Eaſt-Riding, 
816 E. E. Hafen. Eetw. 

Bridport, © engl. Grafſch. Dorſet, aBrid ıı. 
anı Engl. Kaual, 6611 & 3. Hafen, Handel. 

Brie (Driyf, frz. Landſchaft in den früheren 
Brov. Champagne u. Isle de France; Käſe. 

Brie:Eomte:Nobert |brieh:lungt:vobär], 
© frz. Dep. Seine-et-Parne, 2772 E. E. 

Brief, auf Kurszetteln (B) > angeboten, im 
Gegenjat zu Geld (G), d. h. geſucht; Wechſel: 
nemadte Z'e, nicht vom Bertäufer ausge: 
jtellte Wechſel. 

Brieigebeimnis, gefegl. garantierte Unver— 
letzbarleit verſchloſſener Poſtſendungen 

Briefmaler (Illuminiſten), zünftige Schrei— 
ber, die ihre mit rohen Malereien geſchmückten 
Erzeugniſſe feilboten: 14.—16. Jahrh. 

Briefmarken (Freimarken), v. J. Chalmers 
aus Dundee (+ 1853) erfunden, v. Sir Row— 
land Hill (f.d.) 1840 in England eingeführt. 
Vollſtändige Sanılg im Poſtmuſeum zu Berlin 
(val. Lindenberg 88). ber die BKunde 
RPhilatelie) ſchrieb beſ. Moſchlau (Handbuch, 
5.4.84, Geſch.80). Zſchieſche, Illuſtr. B⸗Album 
2. A. 88. BZur w vgl. noch Kind 90. 

Briefiteller, Auweiſung zum Briefſchreiben. 
Val. Ram̃ler, Kieſewetter zc. 

Brieftauben, ſ. Tauben. 

Brieg, O Kreiso preuß. Regbez. Brestan, 
aOder, 20154 E. E. RBN. LG. Alt. Fabrilen. 
[8 Fig. 236.) O (Brigh, o ſchweiz. Kant. Wallis, 
unweit der Rhöne, 1172 E. E 

Brieger, Ludw.. X, « 2%, 1849 Glatz, feit 
87 Prof. Berlin, Ptomaine, Toxiue, Bafterien. 

Briegleb, Hans Karl, Juriſt, « ’/, 1805 
Bayreuth, + 9,79 Gottiugen Prof.: Bf. Thev⸗ 
rie der fumarijchen Prozeſſe“ 59. 

Brielle (Briel), Hafen® u. & nieder. Prov. 
SHollaud, a Maasmündung, 1209 (E. ?j, 1572 
Einnahme duch die Meergeuſen. 

Brienne le Chäteau |briän IE ſchatohl, 
© franz. Dep. Aube, aMube, 1732 E. E. 
u, 1814 Sieg Blüchers über Napoleon. 

Brienz, Dorf, ſchweiz. Kanton Bern, anı 
DB’er See u. am Fuße ded Ber Rothorns 
(2351 m, Bahnrad:E.), 2535 E. E. Holz» 
ihnigereien, ’erkäfe. 

Briere de IIsle briähr de lihl), franz. 
Scıeral, = */, 1827 Et. Michel des Francais, 
70 Oberſt bei Sedan, 77,81 Gouverneur Se— 
negal, 84 Oberbefehl v. Tongling, 87 Gcues 
ralinjp. der Marine, 90 Kot. der Kolonial— 
truppen (XX. Armeelorpß). 

NE engl. Voll8/ u. Dias 
fett / Maucheſter, 2%, 1825 Failsworth. 

Brierly Bill Ibreierlif, © engl. Grafſch. 
Stafford, 11831 E. Snduftric. 

Bries (magyar. Breznobanya), @ in Ungarn, 
Komitat Sohl, 3783 E. B'erkäſe. 

Briefen, Kreiso preuß. Regbez. Marien— 
werder, 5042 E. E. AG. 1813 als Friedeck gegr. 

Briesle, Thymusdrüſe des Kalbes, jehr 
leicht verdaulich, daher Krankennahrung. 

Brie-ſurMarne ſbrih-ſür-marn], frz. Dorf 
nicht weit von Paris; x °%,, u. %, 1870. 


Briy— Brille 
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Briey briähl, Arrondo frz. Dep. Meurthe⸗ 
et-⸗Moſfelle, 2080 E. 

Brigach, Quellx der Donau. 

Brigade (frz }. taktiſcher Verband; 2 (Inf) 
bis 3 (Nav.) Kegimenter, früher gemischter, 
jegt einer Waffengattung. Arigadier |:bjebj 
in Deutſchland: Hontandeur der Sendarmeric 
einer ‘Brov., in Ofterreidy der Truppens.s 
Kommandenr. 

Brigand (fr3.), ⸗ægaug], (Strafeu:) Räuber. 

Brigenti, ital. Näuber, be. die buurbonift. 
Banden in Unteritalien 1860. 

Brigantier, im Ylitertum Volt au der Bft: 
jeite des Wodenfecs (Lacus Brigantinus), 
Haupt® Brigantia (Bregenz). 

Brigantine (fr), Mittelnteer-Brigg mit 
Untermaften u. Mardftengen aus einen Stüd 
Brigg (engl. Brig), zweimaftiges Gdifi, 
defien Maften, Stengenen Ragaen gleich find. 

Briggius (Briggs', Henry, engl. A, « 1556 
Warteywood (NYyrkiHire), +, 1631 Oxſord 
Bon ihm e. volftändige Logaritymientafel. /. 
Brigbouie Isyauß|, © engl. Grafſch. Yoıt. 
Weftriding, 10276 E, Induüſtrie.“ 
Brigbella, im ital. Boilstheater der Ver: 
idlagene Diener. 

Bright [breit|, John, engl. Bolititer, « '°],, 
1811 Greenbank bei Rochdale, feit 39 Miitgl 
der Auti-Cornlaw-League, Befürworter der 
Friedenspolitit, 68770 Handelsminiſterium. 
73171u.80;82 Slanzler für Lancaſter; Gegner dv 
Gladſtones iriſcher Bolitif. Bgl. Smith 1881.11 
Brigbton |breitin]), Hafenco engl. Grafſch 
Suſſex, au Kanal, mit Hove 141499 E. E. 
Srew. Aquarium, Bart, Pavillon. 
Brigbtiche Krankheit (mad) 33. Brigdt, 
# Xondon 1788/1858), gemeinj. Nanıe fir 
verſch. Nierenentzundungen. O Akute 3. K 
nach Hejt. Ertältungen, Scyariad; 2c., heilbar: 

chron. B. K. bei. nad lange dauernden 
Erkaltungseinflüſſen, meijt unbeilbar. Außern 
ſich bei. durch Waſſerſucht u. Eiweiß im Urin. 

Brigitta (Brigide), irische Wunderthäterin, 
ic. 525, die „Maria Hibernorum“. 

Brigittenau, Borfladt v. Wien, wo Rob Blum 
vu 1818 erſchoſſen wurde. 

Brigittenerden, religiöſer Orden zu dem 
Chriſtus felbit der hl. Brigitta (1 523) die Satz⸗ 
ungen geoffenbart haben fol (Ordo Salvatoris):; 
breitete ſich beſonders in NEuropa aus. 
Brignoles |briiijohl|, Arroud O frauz. Dep. 
Bar, a;. Caramy, 4811 E E. Wein 
Brihuẽga, @jpan. Prov Guadalajara, a/Ta— 
juña, 3702 € jeltner Steinkohlentklein 
Brifett, Breiinratevial; Breßfteinea Yramız, 
Brifolihuf (irz.). direlter Demoutierſchuß 
der glatten Geſchütze. Veraltet 
Bril, zwei niederländ. Landfhaftsgr, Mat- 
thans 1550.84, Paul 155611626. 

Brill, Ziflein Gerard, niederländ. w/ u 
g, ⸗ '%. 1811 Xeiden, jeit 59 Prof. Utrecht. 
Brillant (frz), |briljant], Edeljtein, bei. 
Diamant, deſſen Schliff zwei Byramiden niit 
gemeinjaner Grundfläche zeigt. 
Brilluntbich, verzintes Eiſenblech. 
Brillantfeuer, in der Feuerwerkerei Gag 
(Miſchuugh, dev blumenähnt. Fuunlen gibt. 
Brilantgarn, geziwirntes, lebhaft gefärbtes 
mit Gold- vd. Silberlahn umwundenes Wolls 
Brilluntgelb, Schwefeltadiminnt. Igarı. 
Brillantglas, Bleihohlglas, in Kanten ge: 
ſchliffſen, daher dad Licht vielfach brechend. 
Brillantine, Boliermittel aus Tripel,Galzzc. 
Auch Kosmetikum zum Glänzendmachen Der 
Haare aus Rizinusöl, Glycerin u. Spiritus. 
Brillantkäfer (Entimus imperialis ZL.), 
Käfer, cm fh, Flügeldecken mit goldgrünen 
Gruben; Braſilien. 

Brillantmalerei, Malerei mit Bronzefarben. 
Brillantſtoffe, Seidenſtoffe, beſ. mit Gros de 
Tour- vd. Taffetgrund n. eingetvebten Figuren. 
Brilat-Zavarin [brijasfiawaräng}, An- 
theſme, franz. Gaſtrononi, /, #'/, 1755 Belley, 
+ 2]. 1826. Bf. „Physiologie du goüt*, deutſch 
v. K. Vogt 5. U. 1888. 

Brille, zwiſchen 1280/1320 erjund. Augenglas 
gut Erhöhg der Sehfdyärfe u. zum Schutz des 

uged vor Licht, Staub 2c. Ye nach deu 
Zwegden veridyieden: KHonvezx-2s'n für Weit: 
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Brillenalk—Briſoletten 
— — — —65 — 
ſichtige, Kunkan-D$’n für Kurzſichtige; Star - 
Zin erſetzen durch die ſtärtſten tonvergläjer 
tie bei der Staroperation entfernte Liuſe, 
Schutz ·R'n dv. blauem od. grauem Glas gegen 
Licht. B'n mit Glim̃erplätichen ſjchützen gegen 
Metalliplitter. Schärfe mit -:- bei Konvex-, 
— bei Konfangläjern; Einheit der Breiimeite 
v. 1m (Dioptrie D). Bol. Nenman 1337. 
Brillenalf, j. Ailen. lart in EA meritfa. 
Brillenfuiman (Jucare sclerops), trotodils 
Brillenofen, 3. Schmelzen v. Erzen, bei denen 
ntetalliiche Ausſcheidgen (Dienfäsre) auftreten. 
Brillenfhlange (Schildviper, Naja Laur.); 
Gattung der Brunfottern: Gemeine B., Sut- 
fhfange.Copra de cabello[N.tripudiansäferr, 
Fig 16). 12,2 ml. Indien, Biß tötet 
vaidh. Alpis, agnpt. B. (N. Haje Alerr.), 2 m 
f.; wird duch Trud auf den Naden fteif. 
An Ügypten zu Hintichtungen. Beide von 
Gauflern vorgeführt. 





Brilfeniteine, Achat mit brillenförmiger 


Heihnung auf feiner Grundfarbe. 
Brillieren (frz.), [briljs], glänzen. 
Brillionetten ifrz.), [britjs], Halbbrillanten. 
Brilon, Nreis® preuß. Regbez. Arnöberg, 

a Aa, 41471 E. AG. SR. 

Brimbẽrium (lat.),. Krimstrams, Spielerei. 

Brin, Beitedelto, Ingenieur, + 1833 Turin, 
entipari die Kläned.ital. Ranzericdifie,, Tuilig‘ 
und „Dandolo“, 76 78 und 84:91 ital. Marines 
minifter, 92 Minijter des Ausmärtigen. 

Brindaban, © indohrit. NWpProvinzen, 
a Tihania, 21467 E., Walliagrtsort d. Hindu. 

Brindiii, Hafen® itaf. Prov. Lecce, an der 
Adria, 10719 E. E.; das alte Brundusiunn. 

Brindifi ıital.), dos AZutrinfen. 

Brindlen feli], James. ©, « 1716 Tunſtead, 
+ ”,1772 Turnhurſt (Staffordipire). Erbauer 
des Bridgewaterfanals. Bol. Smile 1864. 

Brink, in Niederfadjen = grüner Platz. 

Brink, O Ian ten, holländ. / im gaag, 
“5, 1833 Apvingedam. Wiederländ. Litte⸗ 
ratur n.a. O Mernbard, Anglift, », 1841 
Amfterdam, + *”,, 92 Stragburg, Brof. daj. 
jeit 73. Engl. /w. 

Brinton, Daniel Garriton, F u. Ethno—⸗ 
log, » 3, 1837 Pennſjulvanien, ſeit 84 Prof. 
an der Academy of natural science in Phila— 
delphia:; Indianerſprachen. 

Brinvilliers bräugwiljehſj, Marie Made- 
Ceine Dreux d’Audray, Ziarqutfe de, Gift⸗ 
mijcherin, 2%, 1676 in Paris hingerichtet. Val. 
Montjvyeux 1885. Roman d. Hiftl. 

Brin;, Aluns v., Fr, # ?°%, 1820 Meiler (Als 
gäu), 7 Y3,87 Edjwabing bei Münden; 71 
Brof. Hunden. „Pandekten“ 3. A. 84 II. 

Brio (ital), Lebhaftigfeit. 

Brion, O Friederike, « 1752 od. 54 Eefen- 
heim bei Stranburg, + °/, 1813 Meihenheim 
bei Lahr. Ihr Verhältnis zu Goethe in dejien 
„Dichtgu. Wahrheit”. Vgl.Falck 1884. O Guſt., 
franz. Genreſß, ⸗0 1824 Rothau (Deutſch⸗ 
Vothringeu), + ®,, 77 Paris. [nahe Pola. 

Brioniſche Inſeln, öſterreich. Inſelgruppe, 

Brionne |brivi], © jrauz. Depart. Eure, 
a Rille, 3577 E. E. 

Brioöchi |briosti], Telorationdgf d. Großen 
Oper in Wien, « 1826 Mailand. 

Briöso tital.), lebhaft, feurig. 

Brioude [briußd], © franz. Dep. Oberloire, 
a Allier, 4928 E. E. 

Briquetteg [-fettl, j. Brikett. 

Briiant (frz, zermalmend), Eigenfchaft der 
Srplofionaftofte, ſich plößlich zu aetieben. Mit 
ſolchen Stofſen gefüllte WArtilleriegeichofie: 
Zriſanzgeſchoſſe. 

Brisbane ſbrisbehn]), Haupto des brit.s 
aujtr. Queen3land, am a’. und unmeit des 
GroßenOzeans, 93657. Univerſität. E. Hafen. 

Briscan (frz., Briscon, Bridque), [zfang, 
:tong, steh], au3 dem Brusquemville (j. d.) 
entitandene3 Kartenfpiel. 

Briſe (frz), 3.16. Stufe (don unten) der ſee— 
mänifchen Windjſtala (flaue, mäßige, fteife B.). 

Briſeis, Tochter des Brijes, Königs der Le— 
leger, Stlavin des Achilles, welcher um ihret= 
willen mit Agamemnon in Streit geriet. 

VBrigling = Sprotte. 

Briſoletten, gebratene Fleiſchklößchen. 
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Briplaud, Schuittlauch. 

Brifien [song],Eugene Ssenri. franz. Staats 
mañ, »2*, 1835 Bourges, 71 Mitglied der Nas 
tionalverj., 76 Deputierter, 81 Brüf.d Kam̃er, 
® ,8517, 86 Minijterpräi. 

Briſſot ſbriſſo, Jean Pierre, geu. de War- 
vifte, » !*%, 1758 Chartres, 89 Mitalicd der 
Nationalverfamiig, Haupt der Birondijten, ?}/,, 
93 quillotiniert. Menipiren 1885. 

Briſtenſtock, Apenda ſchweiz. Kanton Uri, 
3075 ın D.! dabei Dorf Briften. 

Briſtoe Station |brifto ſtehſch'n], Ort in Vir— 
ginien, Amerika; x 7°, 1562 n. '*,. 63. 

Briitotjbrifttt, Do engf. Grafjch. Giouceſter, 
an den Men von u. Froonie, nicht weit dv. 
Kanal v. 3$., 223592 E. E. Hafen, Handel, 
Sternwarte. O © mordanterit. Unionsftaat 
Goitecticut. 73832 E. O Hafen® Rhode Island, 
NaAmerika, 5178 E. E. O nordamerit. Unionds 
ftaut PBenjylvanien, 6553 E. 

Briltolpapier (Ziabeypapier), beſtes Karton— 
papier zu quarellmalerei n.ereidezeichnungen. 

Briſüre Ifrz. . O Bruch, Biegung : LS) zur 
rüdgebogener Teil der Flauke od. Kurtine beim 
Baftionärtracee. 

Britannia (lelt.),da3 alte England u. Schott⸗ 
land, 55 vC. v. Cäãſar angegriffen, 835nC. röm. 
Provinz, um 450 dv. den Angelfachjen erobert. 

Britanniabrüde, v. Stephenjon 1846 49 ges 
bante Röhrenbrüde iiber die Mengiſtraße nach 
der Inſel Unglejey 559 m I., 4 Offnungen. 

Rritanniametall, zimmeiße Legierung aus 
Zin u. Antimon mit werig Kupfer, zu Tafels 
geichirr. Vernickeltes B. ift Afboid. 

SBritannicug, Sohn des rönı. Kaifers Claus 
dius u. der Meffalina, » 41 nC., 55 auf Befehl 
Neros vergiftet. 

Briten, die Bewohner v. Großbritanien. 

Britiih:Betichuanaland, feit 1885 brit. 
Schutzgebiet in SAfrika, ar. Kaplolonie, Güd= 
afrifan.Republitu. Deut SWAirila ; 173150 
qkm, 60376 €. 

Britifh-BirmalNtieder-Birmo),brit.Kuftene 
prov. in Hinterindien, am Golf v. Bengalen, 
227799 qkın, 4658627 &. Haupt® Rangın. 
Val. Forbes 1878. 

Britiih:Eolumbia, Teil dv. Brit. NAmerifa 
anı Großen Ozean, 1871 der Dominion of 
Canada einverleibt; mit der Inſel Vancouber 
990100 qkm, 98173 E. Gold, Kohlen. Pelz: 
tiere, Hanpto New Weftminfter 153 Fig. 24]. 

Britiiched Muſeum, 1753 gegründete Was 
tionalinftitut London (Sir H. Sloanes Ber: 
mächtnid), enthält BibliotKelen, Manujftiptz, 
Kartenz, Kupjerjtihjamig, Altertimer, Münzs 
u.a. Sarttlingen. 

Britiih:Sondüra, brit. Befisg in Mittels 
anterifa, am Karaibiihen Meer, 21475 qkm, 
31471. E. Haupto Belize. 

Britiſch Indien, Geſamtheit der brit. Be: 
figungen in Vorder- und Hinterindien; ein 
ftaiferreid, mit der brit. Krone In Perſonal— 
itnion; mit den adminiftriv dazu gehörigen 
engl. Beligungen Aden, Perim, Somalküſte, 
Sobstra und GSanfibar 4887700 qkm und 
291175000 E. [Haupt® King Williamstown. 

Britiih:Rafrarta, Prov. des Kaplandes, 

Britiſch-Rordamerika, ſämtl. brit. Beſitzun⸗— 

en in NAmerika, zw. der Union, den Großen, 

tlant. Ozean u. nördl, Eisnteer, 9189220 
qkm,5050507€. Zerfällt in die Dontinion ofCa— 
nada u. Neufundland mit den Bermubainfeln. 

Britiſch; Oſtafrika, brit. Schußgebiet in O— 
Airifa, zw. Dſchub u. Umba, von Ätlant. 
Dzean bis zur OGrenze des Kongoſtaates, 
unter Verw. dev Z'niſchen Seſellſchaft. Greiz: 
verträge mit Deutſchland 1890 u. Italien 91. 

BritiſchSambeſia, brit. Schuägebier im 
innern SAfrikas, 3m. Sanbeſi n. Betſchuang— 
fand ; dazu gehören: Matabeleland u. Khamas 
Reich. Mit dem brit. Gentral: Airila:Schuß» 
gebiet 1665310 qkm u. 1350000 E. 

Briton Ferry, © engl. Brafich. Glamorgan, 
Wales, 5778 €. [Reiferwagen. 

Britichla (Britzka, poln.), offener leichter 

Britton, Zohn, engl. Topograph u. Alter: 
tumsforſcher, « ', 1771 Kington, + '!, 1857 
London. —————— 16803 E. E. 

Brive brihw)], Arrond.O frz. Dep. Corrize, 
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Briren (ital. Brejjanone), Bez.@ Tirot, a Ei— 
fad u. Rienz, 5525 E. Fürſtbiſchof ſeit 992 
(vorher zu Säben). 

Brirenthal, fhön. Tirol. Alpenthal mit a 
» er Ache. Darin Torf Brixen, 1044 E. E. 

Brirkamlbriräm), SFower B. Sengl. Grafſfch. 
Tevon. a Torbai, 622t E., Hufen, Fiſcherei. 

Brirlegg, Dorf in Tirol, nahe dem JIñ, 853 
(Sen. 1219) E. E. Som̃erfrijche, Paſſionsſpiel. 

Briza media (Zitter-, Yiebes:, Amouretten— 

ras, SHajenbrot, Peterskrone), Gramineen. 

Schajjutter.Rijpe zu Winterbonfetts] 2519.57). 

Bri;o, Göttin auf Telos, d. ihre Oratel durch 
Träume verkündete. Z'mantie, Trantudenterei. 

Brjansk, O ruji.Goup.Drel,a/ Desna, 1966396. 

Br. m. (lat.), Ablürzg für brevi manudj.d.). 

Broad (engl.), ut breit; Broadwau. 
Breiteitrape. [Schottland, 315 m hoch. 

Broad Law [broßd lad], A Lowtheu Hilts, 

Broadftairg Ibröpftähre], Geew engl. Wraj: 
ſchaft Reut, 5266 €. [Gullivers Reijen. 

Brobdignac, Land der Rieſen in Swifts 

Broca, Paul, Fu. Antbhropolog, « , 1824 
St.Foy⸗la-Grande, + °%, 80 Prof. Paris. / 

Brocesti (ital., Spargelkohl, Brassica ole- 
racen botrytis), Krucijeren. Beliebics Gemüſe 
wie Blumenlohl. 

Broch, Hle Zacod, noriveg. A, « '*, 1818 
szrederilsftad, + °/, 59 Chriſtiania. Prof. daf. 
69 72 Minifter für Marine, Roft u. Eiſenbahnen. 

Brochieren, Brochüre, ſ. Broſchieren. 1/ 

Brociner, Marco, rumändeutſcher /, + 
2; 1853 Zafjiy, feit 88 Nedalteur am „Wiener 
Tagblatt”: Bf. Romane u. Dramen. 

Brodelterbie, unreife Erbien. 

Broden (Blod3berg), höchſter A im Harz, 
Prov. Sadjjen, 1142 m h.: ſchöne Rundſicht. 
Torfmodre 2SIeſd); BGeſpenſt. erſcheint bei 
Soñenuntergang als Schattenbild v. Haus 
u. Meujchen in öftl. Nebelwand. Sal. Har— 
wed⸗Waldſtädt 1588. 

Brockes, Barthoſd Heinr., religiöjer /, 
«?21, 1650 Hamburg, + 6, 1747: Nürjchner, 
D. N.«L. Bd. 39. Vgl. Brandl 1828. 

Brockhaus, O Friedr. Arnold, Buchhänd⸗ 
fer, © *, 1772 Dortmund, errichtete 1805 in 
Amfterdam eine deutfche Buchhandig (Rohloff 
Co.), die er it nad Altenburg (Firnta 3. A. 
A. it. 17 nad —— verlegte. Grwarh 1808 
da3 1796 durch Löbel in Leipzig gegründete 
Kouverjationglerifon, + 2%, 23. Biographie von 
feinem Enkel Seinr. Ed. 1872,81 II. 1.2 83.] 
® Sriedrid, » ?°7, 1800 Tortmund, F !*2 65 

resden u. O Heinrid, + +, 1801 Amſterdam. 
+, 74 leipzig, Söhne v. brachten das 
Geſchaft anf feine heutige Höhe. Jetzige In— 
haber: O Heinr. &d., Sohn v. O.1829, 
71178 Mitglied d Reichſtags GO Heinr. Rud.. 
Bruder v. &, = ',38 u. O Ald. &d., Zohu 
v. O, * */, 55. O) Herm., Orientaliſt. Sohn 
v. (1), = *°!, 1806 Amſterdam, 7°}, 77 Leipzig, 
Mitbegründer der, Deutſchen Morgenläud Ge⸗ 

ſellſch.“ @& Sriedr. Arnoſd, fr, Cohn v. O), 
=? 1838 Dreſsden, Prof. Kiel, 83 Marburg 

Brolmann, od. Franz. Sieron.,O,«°°%, 
1745 Graz, + '%, 1812 Wien. Helden- und 
Ehuratterjpieler (Hamburg und Wien). 

Brodton |[brocdt’n), OMaſſachuſetis MAme— 
rifa, 27294 E. E. Früher ZRorthridgewater. 

Brod(Brosd), © u. @ Kroatien u.Zlavonien, 

Brod, f. Brot. Il. afSave, 4938 Ew. E. 

Brodem (Broden, Brodel), aus heißem 
Waſſer aufiteigender Dampf. 

Broderie (jv3., Brodierumg), Verbrämung. 

Brodsky, Adoff, Biolinift New-Yort, #?', 
1851 Taganroy, 32,91 Lehrer am Leipziger 
Roufervatorium. 

Brodville, © brit. Prov. Ontario, DTomi—⸗ 
nion vj Canada, afSt. Xorenz, 8793 E. 

Brody, galiziſche Haubel8®, unweit der ruf]. 
Grenze, 18216 Ew. (2, Zubden). LE. 

Brodzinsky, Kazimierz, polı. /, »*, 1791 
Krotowto,t'/, „1835 dresden. Werte72/74V 111. 

Brodzki, Picdtor Lodiia, 9, Prof. in Peters⸗ 
burg (feit 1868), « 1829 Otſchowa, 59 in Yon. 

Bröchner, Hans, dän. &, «1820 Fredericia, 
+ 75 Kopenhagen. SZunghegelianer. "Br. „w 
der 2” 73174 II. 

Brock (drud), (8. in Waterland), ſchönes, 
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äußerit veinlich gehaltenes Dorf bei Amſter— 
damı, NHolland, 1562 Eiw. j 

Brorfbuizen dJanvan(Xanıı8BroutHufiis), 
ntiedert./, «°P, 1649 Amiterdanı, + '%,2 1707. 

Brömel, Max, Politiker, » ’;, 1846 Berlin, 
79 General⸗Selr. des Ber. f. Handelsfreiheit 
dai., 84/93 Reichdtags-, feit 87 preuß. Adges 
orditeter (deutſch-freiſiñig). 

Bromiebro, Dorf in Schiveden, Län Kalmar, 
aBrömfa; Friede '%, 1645 mit Dänemartk. 

Bronditcd, Peter Huf, dän. Altertums— 
forjcher, « 1°/,, 1780 Zittland, + 2/1 1842 Ko: 
penhagen. Schr. tiber Griechenland. 

Bröfen, Scew bei Tanzig, 597 E. E. 

Brofferio, Angelo, italien. / 1. Pudtiziſt, 
+ 2/1802 Caſtelnuovo bei Witi, + ?77, 66 
Verbanella am Lago-Maggiore; feit 48 demo: 
frat. Kührer, Gegner Cavours. Schr. Dramen, 
Canzonen, Memoiren. Val. Puquo 68. 

Broglie [brolii), O Rictor Frangois 
Herz. v.. Marſchall von Frankreich, = ’9M,. 
1718, + 2° 1804 Münſter; zeichnete ſich im 
zjährinen Krieg aus, 1759 in den beutjchen 
Reichtfürſtenſtand erhoben, bei Ausbruch der 
Nevolution Kriegsminiſter, emigrierte 89, 
as in engl, 96 in ruſſ. Dienſt. Achille 
éharles Léeonce Bictor Herz. v. Entel von 
&D, iranz. Staatsmu, » 1785 Paris, +°%/, 
1870, unter Louis Philipp bis 1835 Wieder: 
holt Minifter, jeit März 85 auch Premiere 
miniſter, 49/51 Mitglicd der Nationalver— 
fantlung, Bührer der Nlcdhten. Schr. „Sou- 
venirs® 86 IV u.a. Seine Gattin Alber- 
tine, Tochter der Frau von Staff. veligiöie 
/. » 1797, + 1839. Bgl. Guizot 72. © 
Jacques Bictor Aldert Herzog v., Sol 
von @), klerikaler Staatsmat, w/ u. Pub— 
liziſt = ?%%, 1821 Paris, 71/72 Botſchafter 
Kondom, 73:74 Vizepräfident des fon. Kanipf- 
miniſteriums, Mat bis Nov. 77 Mintjterpräi., 
76 Senator. „L’Eglise et ’Empire romain 
nu IV. sidele*. 5. A. 67,69 VI. 

Broglio [brofijo), Emilio, ital. Stantds 
mann. Publizift, «1814 Mailand, 48 Sekre— 
tär der provifor. Regierung daf., 61176 Depu— 
rierter, 67 eine Beitlang UnterrichtSminifter, 
+ ssehr. 92 Nom. 

Broban [broang], @® Augufine, franz. O. 
» 2, 1824 Paris, + 9%, 93 daf. (Soubrette). 

Emilie Madeleine, Schweſter v. O. ©, 
feit 54 Gattin des / Udhard. 

Brohl, Dorf, pre. Regbez. Coblena, I. a/ 
Rhein und affsroßfbad, 1223 Ew. E. 

Broih, Dorf, preuß. Regbez. Düſſeldorf, 
Kr. Mülheim aſRuhr, 4513 E. E. Gerberei. 

Broihan, ſ. Breihahn. 

Brokat, O ſchweres Seidenzeug, mit Gold» 
oder Silberfäden, auch mit Figuren durch— 
wirtt. O Anſtrich aus gepulvertem Kupfer ı. 
in, mit gefärbten Glimerplättchen vermiſcht. 

Brokatelle, halbſeidener Stoff mit einge: 
webten Figuren aus Gold- oder Silberiäden. 

Brokatpapier, Buntpapier mit aufgedruck— 
ten Figuren in Gold und Silber. 

Brofer (enal.), Makler. 

Brokke (nord. F), cin Biverg, Schmied, Vers 
jertiger von Thor Hamter 2c. 

Arom, (Br.), in Berbindung mit anderen 
Elementen im Meerwaſſer, in den Mutter: 
laugen mehrerer Salinen und in der Ver: 
arbeitung Staßfurter Kalijalze. Dunkelrot— 
braune Flüſſigkeit von chlorähnlichem Geruch, 
giftig, in Waſſer (150) 3220: 100 löslich. Spez. 
erw. 3,,n. Atomgew. 79,,,. Zur Darſtellung 
chem. Bräpnrate n.gervifjer Anitinfarben, zur 
Tesinjeltion, in der Jıc. 

Bromuargyrit, |. Bromit. beſchreibung. 

Bromatograpbie (ach.), Nahrungsmittel— 

Brombeere, f. Kubus. 

DBromberg, O Regbez., preuß. Prov. Bofen, 
11450 qkın, 625051 Ew. O Haupto von O. 
ardrahe nnd aA'er Kanal, 4139 E. B.; 
IXRSt. 1G.; AG. Vertrag ?°/,, 1657 (Bolen 
tritt Lanenburg u. Bütow au Brandenburg 
am. Fig. 237). Ausg. feiner Dranten 1874. 

Brome, Rid., engl. O/, + 1653. Neue 

Bromeis, Aug. Landihaftägr, = **/,, 1813 
Wilhelmshöhe bei Cafjet, + °*/, 81, Teit_ 1863 
rot. der Aladenrie Eajjel. Stimgelandichait. 


Bromolia— Bronfart 


359 

Bromelin ananas, Ananag, ſ. d. 

Bromteliaceen, monolotyle Bilanzenfarnilie 
des tropifhen Amerika; Kräuter, viele auf 
Bäumen ſchmarotend; mandhe Biers und 
Nußpflanzen. Gattungen: Bromcelia, Four- 
eroya, Puya und 'Tillandsia. 

Bromide, Bromüre, Berbindaen von Brom 
mit Metallen, Sauer: und Wafferitoff. 

Bromit (Bromſilber, Bromargyrit), oliven— 
grünes 8 aus Brom und Silber. 

Bromkalium (Kaliumbromid), Iryftallifiert 
in farbloſen Würfeln. In der Photographie, 
gegen Nervenleiden und Schlafloſigkeit. 

Bromley [stil], O engl. Grafſch. Kent, füd— 
öſtl. v. London, am Ravensbourn, 21685 E. E. 

Brommeis, Gimpel. 

Brommp, Karl Rud. (Brom̃e), deutſcher 
Admiral, ⸗8/, 1804 Unger bei Leipzig, +%, 
60 St. Magnus bei Bremen, 31/43 im griech. 
Secdienſt, 49 vom Reichsminiſterium zur 
Beſchaffung einer beutfchen Flotte beauftragt, 
52 Abſchied. 

Brompton, ein weft. Stadtteil Londons. 

Bromsgrove, © engl. Grajih. Worceiter, 

Bromüre, f. Bromide. [12006 Ew. E. 

BromusL.(Treipe), Gräſergatta. R.giganteus 
L. (Futterreſpe). Bimontanua Mett (Wieſen⸗- 
treſpenſchwingeſl), wertvolle Futtergräſer. 

Bromwaſſer, wäſſerige Löfn dv. Brom als F. 

Bronchial (arch.), die Luftröhre beirefiend. 

Broncialafthina, ſ. Luftröhrentrampf. 

Bronchialatmung, Atuung, bei der bie 
Lungenbläschen nicht beteiligt find. 

Bronchialfteine = Lungenſteine. 

Bronchiektaite (nich), Erweiterung dv. Lufts 
röfrenzweigen, bei. bei chron. Katarrh. 

Bronchten (rich), Zuftröhrenäjte, Ver— 
zweigungen ber Luͤftröhre. 

Bronchiokriſen, Huſten bei NRüdenmarts 
ſchwindſüchtigen. 

Bronchitis Brouchialkatarrh), Katarrh der 
Luftröhrenzweige, bewirlt Huften mit Ge— 
fühl von Rauhſein od. Schmerz in ber Vruſt, 
oft Fieber, faft ftets Auswurf, kañ bei längerer 
Dauer, bef. bei Kindern au fatarrhal. Lungen: 
entzüündung (ſ. d. führen. Behandlg: Ruhe, 
Prießnitzſche Umſchläge um den Bruſtkorb, 
Kefptrator, löſende Mittel. 

Bronchophenie (gried.), Verftärtg d. Stim̃e, 
bei der Auskultation Merkmal für [uftleere 
Lungeuteile. 

Bronchopneumonie, ſ. Lungenentzündung. 

Bronchotomie (arch.) = Luftröhrenſchnitt. 

Bronchus, Luftröhre. Kehle. 

Broͤndolo, kleine befeſtigte ital. Inſel tin 
der Adria, vor der Brentamlindbung. Hafen. 

Brongniart [brong'njahr]), D Alex., Geo— 
fan, * °/ 1770 Bari3, + "na 1847 daf., 1800 
Sir. der Borzeltaniabrit Eebres, 22 Prof. 
Paris. Lagerverhältniſſe des Erdbodens. /. 
@ Adolphe Theod. 9, Sohn von ®, «17, 
1801, + ?%, 76 Prof. Paris. Paläontologie. 

Bronißlawa, }. Kralau. 

Bronn, Seinr. Eg.. Naturforfber, = 2, 
1800 Bieyelhaufen, + °%, 62 Heidelberg, 28 
Prof. daj. 

Bronner, D Franz Kaver, Ydylleun/ im 
Geßnerſchen Genre, = 22,, 1758 Höchſtädt 
(Bayern), 1850. — Jeſuit, dañ Pro— 
teſtant. @ ꝰob. Rhiſ. Onolog und Wein— 
bauer, ⸗Ta/, 1792 Nedargemiind, 1865 
Wiesloch, 16 Apotheker daf., hochverdient um 
Weinbait (Bockſchnitt). /. O Bruno, Pſeud. 
von Molitor. 

Bronnizy, © ruf. Gouv. Mostau, rechts 
a/Modtwo, 7854 Ew. E. 

Broniart v. Schellendorff, O Hans, 9, 
⸗212/, 1830 Berlin, feit 87 Intendant Wei: 
mar, Bianift und Komponijt. Seine Ge: 
mahlin, Ingeborg, neb. Stark, Schülerin 
Liizts, U, 40 Meteröburg. O Paul, pres. 
General, Bruder von O, «*/, 32 — 70/71 
Abteilungschef im Gr. Seneralftab, fiihrte ’/, 
70 die Berhandinnaen mit Napoleon III., 81 
Genterallieunt. u. Komandeur der 2. Garde-An— 
fanterie:Divifion, 3, 83 Kriendminijter, Vai 
88 General der Znfant., 89 Komandeur des 
I. Armee-Corps, + 91 Schettnienen bei 
Braunsberg; Vp. ‚DerDienſt d. Generalſtabes“ 
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2. A. 81. ® Halter, preuß. General, Bruder 
von @, «"7,,33 Danzig, 70/71 Generalftabe- 
chefd.IN. Arınee:Corps, 88 Komandeurd. III, 
90dc3 X. Armee-Corps, DfL. 93 preuß. Kriegs⸗ 
miniſter [O, 84). (Zeus. 

Brontäos (arh.), Doñerer, Beiname des 

Bronte, Charlotte. engl./ in (Pſeud. Currer 
Bell), » * 1816 Thornton, fe 55 Has 
worth. Oft tiberiekt ihr Roman „Jane Eyre“. 
Bal.v.Birrell87.Schiwejternemifp(Ellis Bel), 
«19, + 9/2 48, und Anne (Acton Bell), «22, ° 
+ #8, 49, auch Noman/iicı. 

Bronte, © auf Sizilien, ital. Brov. Ca: 
tania, am Ätna, 185577 Ew. 

Bronteum (Bronteion, greh.), die Dofierz 
maſchine im antilen Theater. 

Brontopbobie (grch.). Gewitterfurcht. 

Bronze [brongie), Kupfer- u. Ziñlegierung 
oft mit Zuſatz, beſ. von Zintk und Blei. Rein 
1. B. Hloden-3.; Phosphor-.; U", 
Phosphor); fehr Hart; Stahl.-3. (Uhatiur), 
in gußeiſernen Formen (Coquillen) genofienes 
Herhügmetall (91 Kupfer, I Ki). Vgl. Ucha⸗ 
ſfſius Stahl-B. 1873, Miller, B’jabritution 77. 

Bronze, ſchwarze, ſchwarzer Oxydüberzug 
anf Meſſing, Kupfer. 

Bronzedruck, j. Bronziermaſchine. 

Bronzefarben, feingepnivertesBlattinetalf, 
erhält durch Erhitzen die verich. Aulauffarben. 
Brenzegrin = Chromoxyd. 

Bronzehaut:Aranfheit = Addiſonſche K. 

Bronzelacke, Farblacke aus Farbhölzern 
zum Bronzieren. 

Bronzell, Dorf, preuß. Regbe;. Caſſel, Kr. 
Fulda, 304 E. E. %,, 1850 unblutiges % zw. 
Bundes- und preuß. Truppen. 

Bronzezeit, Zeit, in der vorzugsweiſe Bronze 
zu Waffen u. Geräten verwendet wurde, folgte 
auf die Steinzeit u. ging der Eiſenzeit voraus. 

Bronzieren, Gegenſtänden ein brouzeartiges 
Ansſehen geben, meift durch Firniſſen und 
Beſtrenen mit, Vronzejarben. 

Bronziermaihine, Maſchine zur Erzeugg 
von Buntdruck (Bronzedrud). 

Bronzierfalz = dreifahes Ehlorantimon. 

Bronzino, Angelo, ital. gY, » 1501 Florenz, 
+ °%,, 1572. Porträts. 

Broofe [brut}, James, brit. Abentenrer, 
«2%, 1803 bei Bath, + '?/,68 Devonfhire; ginn 
38 nad) Borneo, wo er 40 daR Reich Sarawat 
griindete und den Sultan dv. Brunei 46 zur Abs 
tretung der Infelllabuan an England zwang; 
63 itbertrug er die Regierung feinem Neffen 
6. Zobnſon, und lehrte nach England zu: 
rück. Bal. St. John 79. [Bank in Flüſſen. 

Broofegrund, zäher, dunkler Thon als 

Brookit, Hgaarbrammestitanhaltig.Vlineral; 
Dauphiné, Schoeiz, Ural, Artanfas. 

Brookline [oridlein), Vorort von Boſton 
im nordamerif. Staat Maſſachufetts, 12103 E. 

Broofiyn [brutlin), Haien® auf Long Jo— 
land, mit der gegenüber liegenden @ New 
Nort durch Brüde verbunden, 806303 Ew. 
E. @, Handel, Fabriken. 

Brooks ſbrutsſ. EHarles SHSHirfey, engl. 
Humorift, # 1815 London, + *%, 74. 

Broos (magyar.Szaizvärod), Sadjenjtadt”, 
ſieben bürg. © Komit. Hunyad, 5650 E. E.Weint. 

Brofanıer, Hans, Kupferiteher, Holzſchnei⸗ 
dev. O.* c. 1506 Bulda, + 1552 Erfurt. 

Broich, Morig, w/ Venedig, « "4 18529 
Prag: Bi.w des Kirchenſtaates 80,82IT, Erom« 
weils 86 und Englands 90 jf. un 

Broðchi [brosfil, Carſo, gen. Yurinellt, 
Sopranfünger, » **, 1705 Wcapel, + ??/, 82 
Bologna; Grande von Spanien, von großem 
Einfluß am fpan. Hofe. 

Broſchieren (franz.) O Weben v. Muftern 
mit bei. Schußfaden; O Bereinigen der 
Bogen eines Buches durch Heften und Leis 
men, oder nur durch letzteres. Brofdüre, 
dünnes, nur geheftetes u. geleimtes Bud; 
Ssrofdur, Hejtung. - 

Broſeley —B O engl. Grafſch. Salop, 
r. afZevern, 1033 E. E. 30. [2714 m h. 

Broien (Proſa), A St. Gotthardgruppe, 

Broſig, Moritz. F, 4 8,0 1815 Fuchs⸗ 
wintel, Orgel-Virtuos u. Kirchen- Komponiſt 
(Graduale, Tffertorien ꝛc.), 7 87 Breslan. 
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Srofferie (iranz.), Bürſtenbiuderei. 
Broſſet [drofjäl, Marie Fclicita, Trientas 
liit Beteräburg, «°/, 1802 Bari. Georgiiche 

Evradıe, Pitter. uw. [den,»'%/, 1850 Gotha. 

Brofmann, Karl Sriedr. Guſt. O Dies: 

Brot (Brod) verbreitetites Kahrungsmittel 
des Menſchen, das man nus Mehl u Waſſer 
unter Zugabe eined Gärungserregers, wie 
Hefe (Weißbrot) od. Sauerteig (Schwarzbrot), 
zu einem Teige Imetet und dieſen im rich: 
tigen Gärungsſtadinm (Aufgehen) in einent 
Backofen bäckt. Feineres B. mit Zuſatz v. 
Milch, Butter, Frucht ꝛc. Man unterſcheidet 
Schwarz-B. {ans Noggenmehl), Weiß-B. (aus 
Weizenmehl), Gerſten-, Mais-B. ꝛc. Die Gä— 
rung fan durch Chemikalien (Horsfordſches 
Backpulver) erſetzt werden. Weiß X. am 
tahrhafteiten, Weizenmehl gibt 125'136, 
Roggenmehl 130/133, B. Bal. Birnbaum 
1878 u. 86. (former, z. B. beim Zucker. 

Brot, kegelförmige oder eylindriſche Waren— 

Brot(frücht)baum, ſ. Artocarpus. 

Brotkorbgefetz (Sperrgeſetz), ſpöttiſche Be— 
zeichnung des preuß. Geſetzes dv. %2/, 1875 über 
die Einſtellungen der Staatéeleiſtungen gegen— 
über renitenten kathol. Geiſtlichen, mit Bezug 
anf: „Brotlorb Höher hängen.“ 

Rrotichriften, bei Beitungen u. Büchern 
gaebräuchliche Typengattungen. 

Brotſtudium, auf Lebeusunterhalt ge— 
richtete Beſchäftigung mit dev Wiſſenſchaft. 

Brotterode, Landgem.preuß.Regbez Caſſel, 
Kr. Echmallalden, im Thüringer Walde, am 
Infel3berg, 2328 E. w. AG. Unterhalb Trufens 
hal ın. Waſſerfall (59 m f.). 

Broudere |brutähr), Charles de, belg. 
Staatsmañ, #7), 1796 Brügge, F *%), 1360; 
vor der Teptemberrevolution Hanpiführer 
der Oppoſition, 3032 Minijter, 40 Depu— 
tierter, 48 Bürgermeiſter v. Brifjel. Vgl. Juſte 
68. O Henri de, Bruder vd. O, Staatsmañ, 
⸗*21801, 40 Gouverneur v. Aniwerpen, 44 v. 
Lüttich, 52.55 Premierminiſter, 56/70 Depus 
tierter, } 2%, 91 Brüffel erblindet. 

Brougbam ſbruhm], Henry Raron 3%. 
and YBaux, brit. Ztaatd3man, « 9, 1778 
Ediuburgkh, feit 1810 Vditgl. des Unterhauſes, 
30.34 Lordlanzler, +9,68 Kaücd, Vf. „Sket- 
ches ofstatesmen ofthetime of George 111% ; 
u.a. „Merle 1.9.1772, XI; Celbjıdiogr. 
1871, III. 
Brougbantfengt.;fälihlihBroom),[bruhm], 
zweiſitziger verdedter Einſpäñer. 

Broughton brohi'n]), KRboda, engl. Ro⸗ 
man ın Drford, » °%,, 1840 Segrwyd Hall. 

Brougbty Ferry [brogti ferriſ, © foott. 
Grafik). Forfare, an der Mündg des Firth 
ot Tay, 9256 E. 

Brouilliement (frz.), bruſſj'mang)], Zer⸗ 
würjuis: blieren, ſich überwerfen. 

Brouillon brujong), erſter Entwurf eines 
Schrijtjtückes; ach = Kladde. 

Brounfer brauu⸗]. Biſſiam, Lord, Bis- 
count vo. Caſtle £nons, A, » 1620 Irland, 
+ °%, 81 London, Kanzler und Großſiegelbe— 
wahrer. Die Duadratur ber Hyperbel durch 
Yeihen ıc. 

Brouſſais [brufiä), Franc. Joſ. Bictor, 
#, + 17, 1772 St. Dalo, +°',, 1838 Prof. 
Bari3. Begründer einer bald aufgegebenen 
Krantheitölchre (’mus). Bol. Reis 69. 

Broussonctia papyrifera (Bapiermaulsz 
beerbaum), Urtifaceen,; Japan und Poly: 
sejien. Aus dem Baft Hunef. Bapier. 

Broumer [druner), Adrian, niederländ. 
Genurec, # 1606 Dudenaarde, + Ende Kan. 
1638 Antwerpen Vgl. W. Bode 1884. 

Browveröhaven[brauers:), Hafenort, nie⸗ 
derländ. Brov. Zeeland, auf der Juſel Schou— 
wer, 1165 E. Auſternfang. 

Brown bean). Odohn, #,+1735 Buncle, 
Ta 1788 London. Begründer des M’ia- 
nismus, Ichrt: Leben iſt Produkt der Heiz 
barkeit u. Reize; Gefundheit mittlere Thäs 
tigkeit beider Kaltoren, Krankheit entfteht 
durch Prävalieren oder Nadlaffen einer 
derj. oder beider. Viogr. von f. Sohn, deutſch 
1806. O Gharfes Brolden, amerif. No— 
velliſt, #3’, 1771 Philadelphia, + 2%, 1810; 
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Begründer der amerik. Noman/. O Nob., 
engl. 9 u. Reiſender (Muiitralien, Bundie: 
nıensland), = *'/,, 1773 Montrofe, + 9/4 58 
Kuſtos des Brit. MufeumsLondon. O Zohn, 
nordbamerifan. Abolitioniſt, = 9, 1800 Tor⸗ 
rington (Bonnecticut), Anführer der Frei: 
dodenpartet v. Kaufas gegen die Ellavens 
partei dv. Miſſouri, *%,, 59 in Charlestown 
wegen Hochverrats gehentt. Vgl. v. Golit 88. 
Q GYeorge Boring, amerik.. Landihufttgr 

Voſton, # 2, 1814 daj., } *%/. 89 duf. O Henry 
Kirke, amerit.O, «1814 deiden (Maſjachu⸗ 
jetts), ̃7, 86 Brooklyn; Statuen Wajhings 
tons, Abraham Lincolns und des Generals 
Scott. D Cord Nadox, engl. in London, 
« 1821 Calais, + 0 93 Sondou. 

Bromwne [braum), OGeorg Heißsgrafp., 
ruf. General, e !®, 1698, } "1792 Riga; 
machte alle ruſſ. Kriege 30,62 mut, dasi Gou— 
verneur von Eſthland u. Pivland, 79 zum 
deutjehen Neichigraien ernañt. O Maximi- 
fian Alyſſes Beidsgraf v., Neffe vor O. 
öjterr. Feldntarſchall, « %%,. 1705 Baicl, + 
se. 57 Brag; zeichitete ſich bef. in den jchle= 
ſiſchen Kriegen und im öſterr. Erbfofgelrieg 
aus, im jährigen Krieg bei Lowoſitz ge: 
ihlagen, ®%, 57 bei Prag ſchwer verwundet. 

Bromnhills [hraum:}, Kort, engl. Grafſch. 
Stafford, 13703 E. 

Brownianismus, f. Brown O. 

Brownie (engl., „Vrauuchen“), brauni-h, 
in Schottland Kobold oder Hausgeiſt. 

Browning ſbraun, O Rob., engl. /, « 
1812 London, + ’*/,, 80 Venedig. Schrieb 
Tramen, erzählende Gedichte rc. Werle 1888 
XVI. Bol. Fotheringham 2. A. 88, Gofte 
90, Mr. Sutherland Orı 91. O Elizabeth, 
Gattin v. O, Züt, ⸗ 1809, + *#/, 1861 Flo⸗ 
reuz. „Aurora Leigh*. Bol. Drudtowip 84. 

Browniſten [brauns!, von Rob. Brown 
(1549/1630) 1581 geftijtete Selte, aus der 
die Independenten. 

Men 
#.",1817 Port Louis auf Mauritius, 69Proj. 
Paris, +27, 91daſ. Verdient um Nervenlehre. 

Brownsville [braunswill), © in Texas, 
aRio Grande def Norte, 6134 E. Handel. 

Broye, a in der Schweiz, geht zum 

Bronhan = Breihahn. [NReuenburger See. 

Broziklbroſchit]. Wenzel, tiheh.Hiftorteng‘ 
Barit, « 1852 Tremofchna bei Pilſen, Schüs 
ler Pilotys. 

Bruat [brild), Armand Jof., frz. Abs 
miral, » *%, 1796 Colmar (mo Denkmal), 
+9, ,1855; fümpfte 27 bei Navarino, 50 in 
Algerien, 54 Komandant ber frz. Flotte im 
Schwarzen Meer. 

Bruce [brufd), O Robert, König von 
Scotland 1306:29, « *, 1274, + "), 1329; 
aus altſchott. Geſchlecht normänifhen Ur: 
ſprungs, ftellte fih an die Spike einer Em— 
pörung und ließ ſich *°/, 1306 frünen, flüchtete 
vor Eduard J., behauptete ih genen EdunrdIl. 
(% Bañockburn *, 1314). O Pavid, Sohn 
und Nachfolger von O, « 1321, wiederhoft 
vertrieben, jeit 1357 wieder auf dem Thron, 
+29, 1371, tinderlo8. DIames, engl. Airilas 
reijender, e ?*/,, 1730 Kinaird (Cchottland), + 
94 in Kinarrd, machte Reifen in NAfrita, 
Agypten, Nudien u. namentlich in Mbejlinien 
/: O John, engl. w/, 1802 London, + 2®],o 
69, Gründer 1.19 Jahre Direktor der Camden 
Eoriety. Hregbr. vieler Quellenwerke. 

Bruch, Marz, Berlin, 8, - %, 1838 Cöln. 
Chorgejänge („Odyſſeus“, „Frithjoff“, „Nor— 
mañenzug“) 2c. 83,90 Breslau [), 85]. 

Bruch, (Moos, Nied), fuumpiige Niebe- 
rungen in Flußthälern. Zrodengelegte Brüche 
äußerſt ertragsfähig. O Teilungsfläche eines 
Minerals, das ſich nicht in ebenen Flächen 
teilt. O (Eingeweide-B., IIernia), Aus— 
tritt von Eingeweiden durch Offnungen der 
natürlichen Wände bei unberſehrter Haut. 
Durchtrittsöffnung, umhüllende Häute: 29’- 
far. Mei Zurückſchiebung nicht gelingt 
u. Einklenung auftritt, N: der R'ſchnitt 
(Herniotomia) gemacht werded. Gelingt Rus 
rückſchiebung, ſo muß der B. durch ein $’- 
Band zurückgehalten werden. Beſ. oft komen 





Bruchband — Brudendrüder B 


32363 — — ⸗ 
der £eiften- (oberhalb) u. Shenkteſ B. (unter⸗ 
hatb) der Leite), Mabdel-3. bei Heinen Kite 
dern vor. O Añzahl geteilter Einheiten. 
Echter u. unchter B. Bahlen= 3. u. Buch⸗ 
ſtaben-B. Gemeiner u. Dezimal-B. O grüner 
Zweig, mit dem der Jäger eine Fährte oder 
einen alücktichenſSchuß aujHochwild bezeichnet. 

Bruchband, ſ. Bruch. 

Bruchhaufen, Dorf, preuß. Regbez. Arns⸗ 
berg, bei Brilon, 718 E., hier B’er Steine, 
7410 m. 

Bruchial,bad. © a/Sanalbah,11909E.E.RBN. 
AG. Tabat, Bellengefängnis (&, Fig. 238]. 

Bruchſchlange = Biindfchleiche. 

Brucin, gijtiges Alkaloid dev Strychnos— 
arten; farbloſe Blättchen oder Prismen. 

Brurit (Talthydrar), gelbes oder braunes 
Pineral aus Waller ı. Tallerde, fuyftallis 
jiert oder derb körnig. 

Brud, Aarl £udw. SIrhr. v., öſterreich. 
Stantsmai, e '%,o 1798 (Elberfeld, Mits 
beyründer des DOfterr. Lloyd, 48 im Frank— 
furter Parlament, 48/51 öfterr. Handels 
minifter, 53.55 Internunzius Konſtanti— 
nopel, dañ Finanzminifter, ?%, 60 entlaſſen 
(ungerechter Verdacht i. Eynattenfehest Unter— 
ichteitprogeß); nahm ſich 7%, GO das Leben. 
Memoiren 77. 

Brud, O Sürftenfed-3., oberkayr. O af 
Anıper, 3222 E. E. AG. Dabei das jrühere 
Eiftercienfertlojter FSürftenfeld, O 3. au 
der Leitda. Bez.S in Diterreich ſinter der 
En}, 4570 E. E. Barackeulager der öjterr. 
Armee. O B. ander Mur, Bey.o in Steier⸗ 
mark, an der Mur und Mürz, 5905 ©. E. 

Bruckner, Ant., 9, « +, 1824 Ausielden 
68 Soforgamiit nn. Prof. am Konferpatorium, 
75 Lektor an der Univerfität Wien, der größte 
Meifter der Eymphonie nad) Beethoven. 

Bruderholz, Anhöhe bei Bajel; Hier 1273 
Rudolf v. Habsburg die Kunde von feiner 
Wahl zum deutichen König überbracht. 

Bruderkrieg, zwiſchen Kurfürſt Friedrich 
dem Sanftmütigen von Sachſen uſeinem 
Bruder, Herzog Wilhelm v. Weimar durch 
dein Frieden zu Naumburg ?", 1451 beendet. 
Bruderladen, ſ. Ruappicattstafieit. 

Brüche (Brüchte), in d. mitteraltert. Rechts— 
ſprache geringere Vergehen, auch die Strafe 
dafür; Z'ngericht, Gericht darüber. 
Brück, © preuß. Negbez. Potsdam, Fr. 
Zauch-Belzig. 145 E. E. 

Brück, Gregor (Bortanus, eigent. Keine), 
*c.1484 Brücd, + 7%, 1557 Jena ; Kauzler des 
Kırfürjten Friedrich des Weiſen v. Sachen, 
feijtete der Reformation wichtige Dienſte, bei. 
für die Augsburger Konfeiſion thätig. 
Brüde, Ernſt Bild., Khyfiotog, « °/, 1819 
Berlin, + *, 92 Wien, jeit 49 Prof. dat. Arz 
beiten über das Auge, die Sprachorgane und 
Farbenlehre. 

Brücke, Bauwerk zur Herſtellung der Ver— 
bindung zweier Komunilationen (Wegen, 
Eiſenbahnen, Waſſerläufjen ıc.) iiber ein Ges 
wäfjer oder Thal. Biadurt die Überfülirg 
eines Weges, Aquädukt die überführung 
eined Waflerlauies. Zeſte Z'n veſtehen aus 
dent Unterbau, den Bfeileri, dem Uberbau 
und der Fahrbahn. Bei den KHetten-’n 
[A Fig. 15a] ift die Fahrbahn an zwei fejt« 
geanferten Ketten oder Stahldrahtſeilen aufs 
ge ängt. In Fig. 15 ift ferner veranicdans 
icht: (D)Gitter⸗ B. mit Fiſch⸗ od. Linſenträger, 
(c) einfüulige Hängewert-B., (d) Gitter-B. 
mit Bogenſehnenträger. Die beweglichen Z'n 
ind fo eingerichtet, dad fie durch veſondere 

N UN eine Komunifation aufheben, 
3. 3. die Säiffs-. Hußd- und Preb-B’n. 
Bat. Schäffer und Eoiie 1886/89 V. 
Brüdenau, © bayr. Regbez. Unterfranken, 
an der Breiten Sin, 1549 E. E. AG. Dabei 
w B. Bol. Wehner 1886. 

Brüdenberg, Kolonie auf dem chief. Rieſen⸗ 
gebirge, preuß. Regbez. Liegnitz, 2198. Das 
ſelbſt Kirche Wang aus Normegen. 

Brüdenbrüder (lat. Fratres pontifices), 
bi3 auf Bapft Pius II. religiöje Laienbrüder— 
ichaft, welche fi die Anlegung von Brüden, 
Straßen, Hofpizen angelegen jein lich. 
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Brüdeneidehfe (Stacheleidechje. Tuatera, 
Sphenodon punctata, Hatteria p.), harmlos; 
Yteufreland. 

Brüdenfopf, Befeſtigung zur Dedung eines 
eigenen u. Verbinderg Bein I. Ylußübergangs. 
Brieenfhife, zum Brücdenbau dienende 
Vontons. 

Brückenthal, Sam., Frhr. v. öſterreich. 
Stautamam, =", 1721 Leſchtirch, 74187 Gon- 
verneur v. Siebenbürgen, 7%, 1803 Her— 
nañſtadt. 

Brückenwage, Wage, bei der das Gegen— 
gewicht an dem größeren Schenkel eines 
Hebels ſich beſindet, wodurch die Wirkung 
des Gewichts ſich vervielfacht, z. B. verzehn— 
facht (1:10) bei der Dezimal-, 1: 100 bei 
der Zenteſimalwage ſe Fig. 10). 

Bruder, Alexander, w/ Xena,» 5, 1834 
St. Betersburg, 67 Brof. Odefla, 72,91 Dor— 
pat. Bf. „Peter der Br.” 79, „atharina 11.” 
ss ir. 0. ldichtung von Waſſerdämpfen. 

Brudenwaſſer, in der & Waſſer ans Ver— 

Brüdergemeinden, evangeliſche (Brüder— 
unität), Die dv, Nachkomen der Mähriichen vd, 
Böhmiſchen Brüder near. Religionsgejeltihaft, 
die 1722 unter dem Schuß des Grafen Kinzen— 
dorf in Bertyelſsdorf angeſiedelt wurde (Serrn- 
huter), betunen tiiige perfönl. Herzensgemein— 
fchaft mit Jeſus. Streng geordnetes Leben, Sili 
fir Miſſion Vol. Eröner 1852'54 III. 65. II. 

Brüderfchaiten, religiöfe, Geſellſchaften vd. 
Laien zu gemeinjamer Wohlthätigkeit, 3. B. 
Vegninen, Mpoftels, Brückenbrüder, Xoll 
harden u. dal. 

Bruder vom leiden Chrifti, f. Serviten. 

Brürl,@ Vtedlendb.-Scdyverin,2120E,E. AG. 

Brüel, £ndw. Aug., Politiler, = %%,,, 1818 
Hañvver, 66 Kuftusntinijter daß, jeit 70 Mit: 
slicd des preuß. Ubg.H9., 76,84 u. 92:93 des 
Neichstages (Welfe). 

Brügge —9 Bruges), brühſchl, Haupt@ des 
belg. WFlandern, 47497 E. E. Spitzen-, Lein— 
wand- u. Baumwollinduſtrie. Hafen. 14Jahrh. 
Mittelpuntt des Welthandels; im 15. Jahrh. 
Neeſidenz der Herzöge dv. Burgund. 1488 hier 
Marimilian I. gefangen. 

Brüggemann, Hans, Hol. » Hujum, 
binfte 1315121; Hauptwert: Altar inı Dome 
zu Schleswig. 

Brucghel (Vreughel), (bröchel}, O Pieter, 
niederl. HS (der Bauern⸗Bid, ⸗1530 B. bei 
Breda, * 69 Brüſſel. O Pieter, Sohn v. O, 
(der Höllen:3.), «e 1565, FT 1625. O Jan, 
Yruder d. O, Yandidafts3gf (der Sam̃t- od, 
Slumen=B.),* 1568 Brüffel, + 168268Antwerpen. 

Brühl, D KHeinr. v., ſächſ. Staatsmañ, 
"1700 Sangloffiöiern bei Weißenſee, 37 
Neichsgrai, 38 fächl. Premiermittiſter, bradjte 
durch Verſchwendg, Willkür, verlegrte Botitifu. 
Unterſchlagung Unheil über das Land. + 2.0 
1763. Seine Biblivthek, 62000 Bde., Beftands 
teilder al. Bibliothet Dresden. Un ihn erinert 
die B'jche Terraſſe daſ. Val. „Leben u. Cya— 
rafter 2. 1760,61 IN. O Aloil. Srör. hraf 
v. B. Sohn v. O, «°}, 1739, bis 63 in ſãächi. 
Pienit, lebte jeitdem den Wiſſenſchaiten u. Kün— 
ſten u. + ?7, 93 Berlin. O Karl Zrör. Mor, 
Paul Graf v. B., Enkel v. O, * °’»,, 1772 
Pförten, 1815 Seneralintendant d. Kal. Schau— 
fpiele Berlin, 30 der Kigl. Muſeen, + Yu 37 dai. 
Brühl, DO im preuß. Regbez. ır. Landkr. 
Coln, 4567 E. E. Vraunlohlens. @ (Briet), 
jchönes Thal bei Wien, darin die Dörfer 
Morder- u. Sinter-D. 

Brüll, Iannz,8, Wien, e *,, 1846 Proßnitz. 
Pianiſt und Komponift (Oper: „Goldenes 
zreuz“, „Bianca“ u. a. Stlavierwerfe). 
Brüllaffe (Heulaffe, Mycetes Illig.), Breit: 
naſen, niit traftiger Stime. SAmerifa. Beelze⸗ 
bub (M. niger Wagn.), 70 cm l., ſchwarzes 
Pelzwerk. Fleiſch eßbar. 

Brüllerkrankheit, bei der Kuh kranlhafte 
Reizharkeit der Eierſtöcke, wobei die Tiere 


"nad dem Stier brüllen. 


Brülow, O Karl Pawlowitfd, ruſſ. wet, 
« 1749 Petersburg. + 2%, 1852 Marciano bei 
Kom. O Alexander, A, » 1800, + 2, 77 
Betersburg. Erbauer des neuen Winters 
valaſtes Petersburg. 
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Brimett (frz), bräunlich, hellbraun. 

Brünieren (jr3.), eifernen Gegenständen 
einen dünen Oxydüberzug geben; wıeift durch 
Befteeichen mit Briinierfalz (Chlorantimon). 

Brünierftahl, Werkzeug zum Polieren vd. 
Stahlwaren. 

Brünig, Paß mit Kunftftraße u. Zahnrad— 
bahn zw.Kanuton Bern. Unterivalden, 100 8 ın. 

Brünn, Haupto v. Mähren a'Schwarzawa 
u. Zwittawa, 94162 E. ME. Tuch, techn. Fach⸗ 
ſchule. Dabei Bergfeſte Spielbera. 

Brünne (mhd.), alter dDeutfcher Ringpanzer. 

Brünnow, Franz Sriedr. Ernft, /, «""i, 
1821 Dublin, 66 Direltor der Sternwarte, 
tgl. / von Irlaund, + °%, 91 Heidelberg. /. 

Brust (frz), ungeftüim, baridı. 

Brüſſel (jrz. Bruxelles), (brüfjägl], Haupt: 
u. Reſidenzo von Belgien, aSeñe, 183833, mit 
dei Bororten 471789E. Handeln. Andbuftrie: 
Spisen, Teppiche, Baummvolliwaren. 1%. Kathe— 
drale, Rathaus, Univerjität, Sternwarte, Bib— 
liothek, Alademie, Tierarzneiſchule, botan. u. 
poolon. Garten, Internationales Büreau für 

‚Welthandel. B. im 7. Jahrh. gegründet. "°, 
1830 Ausbruch db. beig.Revolution | %ig.239). 

Brüffew, © preuß. Negbez. Porsdanm, Kr. 
Prenzlau, 1439 E. AG. 

Brüſte (Mammae), weißlide, zw. Haut u. 
Bruſtmustel in reicht. — * eingehüllte, 
nach der Eutbindung durch die Bruſtwarze 
Milch gebende Drüſen. 

Bruͤſterort, 32 ın 5. Laudſpitze a. d. Dan: 
ziger Vudjt; 2 Zeuchttürme. 

Brüftung, die big zur Brufthöhe reichende 
Kinjofia bei Fenfters, Valkonen, Brürden 2c. 

Briten, das Erwärmen der Bogeleier. Brute 
wärme 38140° C., Brutdauer nad) den Ylrten 
verschieden. Bei Tauben u. Siundvögeln Hilft 
auch das Märchen brüten. Künſtl. 33. faiiten 
fhon die Agypter: jet ſehr dervollfontnet. 
al. Baumener 2. WU. 1887. (Hamburg. 

Brütt, Ferd., Scenreg Düfjeldorf, »2, 1844 

Brüx (Brig), böhm. Bez. O alBiela, 11891. 
I. 32. Subriten. Nahebei SDucle. 

Bruges Ibrübfcdh}, (ranz.) Brügge. 

Brugg (Brud), © jhweiz. Kanton Aargau, 
1583 €. TE. Wahebei die Habsburg u. w 
Schinzunch. [+ daſ. 9, 70. Mytholog. Werte. 

Rrugger, Briedr.,. 9, « '', 1815 Münden, 

Brunmann, Karl, ge !%, 1849 Wiedbaden, 
82:81 u. feit 87 Prof. Leipzig: Bi. „Grund⸗ 
vis; der vergl. Gramatil der indogerman. 
Sprachen“ 86 ff. R 

Brugſch, Heinr. Karl, deuticher Ayyptolog, 
« '*7, 1827 Berlin, + 9, 94 baf., wiederholt in 
Agypten u. Perſien, 64168 Konſul in Kairo, 
83 mit Brinz Friedr. Karl im Orient. BI. 
„Dieroglypb.:demot. Wörterb.“ 6782 u. v. a. 

Bruhns, Karl chrik.. /, = *%7,, 130 Blön, 
+°°%, 81. Prof. u. Direlt. der Sternwarte zu 
Leipzig. Entdeckte Kometen, verdient um Eins 
richtung meteorolog. Stationen. /. [W), 86.] 

Bruit (franz), [briii], Geräuſch, Gerücht. 

Brufterer, deutiher Stam im Münfters 
land, Häufig im Kampf mit den Römern, aud) 
an der Barudx beteiligt, verſchwinden jeit 
3. Jahrh. n. Chr. 

Brumaire ſbrümährl, ber 2. (Nebel⸗)Ptdonat 
des fang. republifan. Kalenders, °%,01°'!ı1- 
Yır 18. 3. VIII (%,, 99) ftürgte Bonaparte 
das Tireltorium u. warb Erfter Konsul. 

Brumäl (lat.), wintertic. 

Brumataleim (Naupenleim), aus Leinöl, 
Teer, Terpentin m. Schmalz, zum Abhalten 
ſchädl. Ranpen, bezw. Inſelten v. Obftbäumen. 
Auf Papierringe geftrichen. 

Brumutb, © iimlnterelfaß, a'Born, 55418 E. 
l:. AG. Wein, Hopfen, Irrenanſtalt. 

Brun [bröng), Henr. gonis Simon, gen. 
Cucien, franz. Botitiler, © ?, 1822 Ger. eifs 
viger Legitimiſt, 1812 Senator, 1876 Prof. 
der Nechte Lyon. 

Brunck, Bid. Franz Ybit., franz. 2, à20 
1723 Gtraßburg, + "a 1803. 

Brunduftum, ©, f. Brindifi, 

Brune brühn], Guillaume Marie Anne, 
Marſchall v. Frankreich, » !%, 1763 Bripe⸗ſa⸗ 
Gaillarde, erſt Buchdruder, Freund Dautons, 
1794 Brigadegeneral, 96.98 u. 1800.01 in 








Bruned— Brunner 
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Stalien, errichtete 1798 die Helvetiſche Res 

publit, beendete 1800 den Vendeerkrieg, 1504 
Marjchall, 1815 von Napoleon IT. zum Pair 
ernannt, in Avignon vom Pöbel ermordet. 
Bal. Bermeil de Conchard 87. 

Bruneck Brunetken). Bezo in Tirol, a Rienz, 
2286 E. E. Somierfriſche. 

Brunei, Suitanat, ſ. Vorneo. 

Brunel [brüneti), O Sir Marc Iſambard. 
Ingenieur, « °%, 1769 Hacquedille, + 1%, 
1819 London. Erf, des Klobenmechanismus 
(4) u. Erbauer des Themietuñels (25]42). 
O Mambard Kingdon, Sohn v. MW, Ju: 
genieur, = 9%, 1806 Bortsmonth, + '%, 59, 
Erbauer dv. Eifenbahnen 1. Rieſendampfern 

Brunellen, f. Brünellen. ((Great:Eaefteri. 

Brunelesco (Brunelleschi), Filippo. ital. 
&, * 1377 Florenz, + Daf. 1446. Begründer 
der Renniffance in der A. Dom-Kuppel ı. 
Palaſt Pitti in Florenz. Vgl. Holginger 1897. 

Brunet [brünä), O Saca. Eharl., franz. 
Biblivgraph. « */,, 1780 Paris, Tdaj.!®/,, 1867. 
O Pierre Huft., franz. Gelchrter, Bordeaur 
. '%,, 1807 daj. Franz. Dialette. 

Brunet de Preste fhrund de pregll, EHarf. 
Mar. Wladin., franz. Hellenift zc., = '%,, 
1809 Baris, 12 75. 

Brunfels, Otto. Fu. 9, » 1488 Mainz. 

27, 15384. Vf. 1. illuſtr. deutſches Pflanzen⸗ 
wert Contrafayt Kräuterbuch“ 1532 37. Mit⸗ 
begründer der wiſſenſchaftt. Botanik. 

Brunft, Begattungstrieb des Hoch-, Reh— 
u. Schwarzwilds. 

Brunhild (Brüñhilde), Walküre: in der 
Nibelungenſage Gemahlin des Vurgunder— 
königs Gunther, Auſtiſterin dv. Siegfrieds Er— 
mordung. 

Brunhilde, Tochter des weſtgot. Königs 
Athanggitd, 561 Gemahlin Siegberts, Königs 
v. Auſtraſien, reigte diefen zum Krieg gegen 
feinen Bruder Chilperich, König dv. Neuſtrien, 
fiel 613 in die Gewaft v, Chilperichs Sohn 
Külvtar, der fie zu Tode ſchleifen lich. 

Bruni (Bruuus), Leonardo, ital. Gelehrter, 
* 1369 Arezzo (Urerino), + %, 1444; Def. um 
dad Studium der greh. Litteratur verdient. 

Brunn, Heinr., Archäolog, « *?, 1822 in 
Nrärtig bei Tejjau, 65 Brof. Münden, +", 
91 Joſephsthal. „Geſch. der grd). nünftler’ ıc. 
2.%. 858 11. 


Brunn am Gebirge, Marktfleden in Oſter— 

reich unter der End, Bezd. Baden, 2936 E. Ei. 
Brunnen, Tori Schweiz. Kanton Schwyz, a} 
Muvtta u. Bierwalbitätterfee. 2176 E. BE. 1315 
beſchworen hier die Watdftätte d. civig. Bund. 
Brunnen, ausgemauerter Schacht zur Au— 
fantlung von Grund» oder Quellwaſſer, das 
durch Shöpfs od. Pumpwerk für den Gebrauch 
gehoben wird. Bal. Jung 2. U. 1891. 

Brunnen, artefifher, |. Arteſiſcher B. B, 
deichel, Holzröhren, Bıfaden, j. Crenothrix, 
Bihelde (acımı. Kr, Waflergeiiter. 
BrunnentreiictNasturtium officinale)N tru- 
ciferen; 8 deutſche Arten, Salat, bintreinigende, 
harutreibende, antifforbutifhe Eigenſchaften; 
Viehfurter. ſa Fig. 58.) 

Brunnenmoog, ſ. Fontinalis. 

Brunnenrauſfch, rauſfchähttlicher Zuſtand 
nach Genuß kohlenſaurer Mineralwäſſer. 

Brunnenitube, Behältnis für die zufamen: 
fliegenden Örubenmwajjer. Der smmanerte 
Raum dv. Quellen. 

Brunnenvergiftung, der Eintritt v. Fäul— 
nisjtoffen od. ſchädlichen Fabrikabgängen in 
Bruñen. Abjihtl. B. von: Volt oft mir Uns 
recht bei Epidemien vermutet. Früher bei. 
den Juden nadıneiagt. 

Brunner, O Ioh. Konr., #, =10/, 1653 
Dießenhofen, + *%,, 1727 turiürſtl. Leibarzt 
Maſiheim. Eutdeder der Z'ſchen Prüfen im 
Zwölffingerdarnt. @Sebaftan, /, « Ya 18141 
Wien, Umiverfitätsprediger daj., + **,, 93 
Währing bei Wien. Satiriſche. humociftiiche 
Schriften, Litteraturgeſchichtliches, Erz. Ultra» 
montane Richtung. O Morit Bitter v., 
öfterr. Genieofjfizier u. &/,@daudireltior Bracs 
ninsl, #20), 1839 Wien, 90 Oberſt. © Heinrich. 
FW, Prof. Berlin ijeit1873), « ??/, 1810 Welt; 
Vi. Deutſche Rechtsgeſchichte 87 ff. 
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Brunnthal, Kaliwaſſerheilanſtalt in Bayern, 
on der Iſar, bei Vünchen. 

Brunnow, Phil. Graf v., rujj. Diplomat, 
“3 1797 Dresden, 40 Geſandter London, 
55 Frantfurt ajM., 57 Berlin, 58]74 Bots 
ſchafier London, + '%, 75 Zarnıftadt. 

Bruno, D 3. I., Bruder Kaiſer Ottos I. 
dv. Gr, 925, + 1%, 965 Reims; 940 Reicht» 
tanzler, 953 Erzbifhof v. Söln u. 954 Herzo 
v. Lothringen, verdient um Wiſſenſchaft. 
Ruotger, deutſch v. Jasmund, 1851. 
Heilige, Apojtelder Preußen (Vonifacius gen.), 
= 970 zu Querfurt, begleitete al3 Domherr 
zu Magdeburg Otto III. nad Stalien, ', 
1009 v. Preußen erſchlagen. O Giordano, 
&, * 1550 zu Nola, Dominikaner, wegen He= 
terodorie verjolgt in Genf, Paris, London, 
Wittenberg, +’, 1600 auf dent Scheiterhaufen 
in Rom (1839 hier Dentmal; Streit darüber). 

Brunonia (lat.), Vraunſchweig. 

Bruno, Sudwig, 47 in Berlin, « ®/, 1843 
Lutheran (Di.sSchwerin!, Schüler Siemerings. 

Bruns, Fauf Wirt, v., Chirurg, « ®, 
1312 Helmptedt, + '%, 83 Prof. Tübingen, 
Ktehlfopjoperationen. /. @ Karl &eorg, Fi, 
«1%, 1816 Helmſtedt, F '9/,, 80: hervorragender 
Rontanift. Bi. „Recht des Beſitzes im Wittel: 
alter“ 48 u. a. Bol. Tegenlolb 81. O Ernft 
Heinr. 4, »*, 1813 Berlin, feit 82 Direkt. 
der Eternwarte Leipzig. BI. „Die Figur der 
Erde, 73 u.a. 

Bruni (aestus venereus), höchſte Aufregg 
des tierischen Paarungstriebs: fic) periodijch 
u äußerl. (Hochzeitstleid) zeigend. 

Brunswid, Do in Maine, NAmerila, 6012 
E. E. Wagebei das „Bowdoin Kollege“. O 
& in Georgia, NAmerila, 8459 E. Hafen. 

Brußquembille (irz.), [brüßlangbill], Star: 
tcujpiel zu 2,5 Perjonen. 

Bruſſa (Burfa), Haupt® des türk.-Heinajiat. 
Wilajets CHodawendiljar, am Fuß des Olymp, 
60600 E. B. im Altertum Prusa, Rejidenz 
der bithun. Könige. 

Brust (Bruftilorb, Thorax), [& Big. 10, 
oberer Rumpiteil, von 12 B»Rippen mit 12 
B.⸗Wirbeln, BeBein u. der Be⸗Musktkulatur 
gebilder; durch das Zwerchfell vom Bauch gr= 
ſchieden. Enthält in der B.-Höhle: Herz, 
Lungen, Puftsu.Speiferöhre. Siehe auch Brüfte. 

Bruſtbeeren, Beeren von Zizyphus (|. d.) 

Bruſtbein (Sternum), ſchildförne. Knochen, 
der die Rippen des Bruftlorbes verbindet. 

Brurtbeflenmung, f. Bruftbräune. 

Bruſtbräune (Bruftbellettung, Herzklem̃e, 
‘präfordialangft, Angina pectoris, Sterno- 
cardia), anfallsmeije auftretend, HeftigeSchuter= 
zen in der Herzgegend mit Todesangft, entiveder 
uccvöjes Leiden od. Folge dv. Herzmusteler— 
trantg. Beyandig: Hude, Trampjitilende Vittel. 

Bruftdruie, j. Thymus. 

Bruitentzündung, Abfceß der Bruftdrüie, 
meijt Folge dv. Bertegg Meiner Schrunden der 
Warze durd Dorfen. Much = Lungenentzündg. 

Bruftfell(Pleurs)}, zarte jeröje Haut, welche die 
Bruſthöhle inien bededt Coſtalpleura, Rippen— 
fell) u. die Lunge überzieht (Lungenpleura). 

Brusftfellentzundung (P’leuritis), mit Aus 
ſchwitzg v. gelechuf od. Flüſſigleit, ojt Eiter, 
verbundene Entzündung bes Bruftjell3, führt zu 
Atrenmot, trodenent Antten, Eeitenjtehen. Ent⸗ 
weder durch Crlältungen u. Berlegungen des 
Brujtlorbe3 od. durch Ausdehnung v. Entzün— 
dungen (bej.d. Lungen) auf das Bruftfell. Arztl. 
Behandlg nötig, weil jonft leicht Berwwadhjungen 
vd. Berriterungen (Einpyem) eintreten. 
Bruftficber = Bruftfelle vd. Qungenentzdg. 
Bruſtfloſſer (Thoracici), Abteilg der Fiſche. 
Bruſtkrampf = Aſthma. en 
Bruftfrantheiten, vollstüml. für Lungen— 
Bruſtkrebs (Carcinoına innmmae), Krebs 
der Brujtdrüfe, meift bein Weibe, als Knöt- 
hen entftchend, bei rechtzeitiger Operation 
Bruftlahbmpeit, ſ. Buglaymbeit. [oft Heilbar. 
Bruftpulver, Abführ- u. Auswurf bejür« 
derndes Ptittel: 2T. gepulverte Señesblätter, 
2%. Süßholzwurzel, 1 T. Fenchelſamen, 1 T. 
Schweielblumen, 6 T. Bude (Aurellas B.). 
Bruftieucde, Lungenbruftfellenzündung ber 
erde, mit Fieber, anjtedend. Dit tödlich. 


Bal. 
der 


Bruſtſtiche — Buu 
363 
Bruſtſtiche rühren meift v. Rheumatismus 





Rz ...... . TITTEN TITEL TE EEE TEN RE TE EEE ENTAT Baer te a a ee in 
. — . ei ; i . - =‘ R 


| B 


ber = 


Buaniu—Buchberg 
s 369 
Buauiu (Canis primaerus Jlodgs.) 


od. Kotunjamlungen her. In letzterm Fall abs | meintt. Urform des Haushunds; Nepal; jagt 


führen. Wen mit Fieber verbundene Symptome 
anfereten, begiiiende Brujtfelentzündung. 

Bruittbee, Gemiſch aus Attyeewurzel, Süßs 
holz, Vriſlchenwurzel, Huflattih, Wolbiunten 
u. Anis; gegen Statarrd. 

Bruftverichleimung, j. Bronditis. 

Bruſtwaſſerſucht Glxdrothörax), Anſam̃lg 
v. Flüjſſigleit in der Bruſthöhle Dei allg. Waſſer— 
ſucht. Verurſacht Atemnot. Bei bedeutender 
Anſam̃lg Eutleerung durch Einſtich. 

Bruſtwehr, Erddedung gegen Geſchütz- u. 
Gewehrfcuer, die den eigenen Gebrauch der 
Schußwaffe zuläßt. 

Brut O (9) junge Inojpenart. Teile, die ſich 
an den alteren Pflanzen erzeugen, abtöjen u. 
au neuen Pflanzen heranwachſen DUF) Nach⸗ 
omenſchaft eierlegender Tiere. 

Bruta, Ordnung der Zahnloſen. 

Brutal Erauz.), roh; R'ität, rohes Weſen. 

Brutpflege, Pflege d. jungen Nachtomenſchaft 
(Brut) durch das Weibchen, ſeltener Nännchen 
Frojcho. 

Bruttium (Bruttia, a. O), unterital. Lands 
ſchaft, ungefähr die heutige Prov. Calabria 
ulterivre; Bewohner Griechen u Lukauer (Zrut- 
tier); 272 vC. v. d. Röniern unteriworjen. 

Bruttotital.,‚unrein),beim@ewicht:einjchließl. 
Padung (S'gewicht); bei der Einnahme: ohne 
irgend einen Abzug, Unkoſten ze. (D’einnahme, 
Ds’ ertrag). W’pramie, im Berficherungsivejen 
Nettoprämie unter Zujchlay der Verwaltunge— 
fojten. Gegenſatz: Netto (j. d.) 

Brutus, O £uc. Iunius, ftürzte 510 2G. 
in Kom das Tarquiniſche Königshaus (Schän— 
dung der Zucretia durch Sertus Tarquinius), 
errichtete die Hepublif, wurde deren 1. Kon— 
jtit, ließ feine eigenen Söhne al3 Verſchwörer 
gegen Die Republik hinrichten, $ in? Yiveitumpf 
mir Aruns. Sohn des Zaryninius Superbus, 
5094, O Marcus Junius, = &5 DE. ein 
Mörder Cafars, dv. ihm 44 zum Prätor von 
Rom erhoben, jliidytete nad) Cäſars Ermor— 
dung ('?/,), wurde 42 bet Philippi geſchlagen 
u.sahım Jich jerbjt dag Xcben} &),875.@Derimus 
Zunius, er. 81 vC., Vertrauter Caſars, aber 
Teilnehmer an der Verſchwörung gegen ihn. Son 
ſeinent Heer verlaſſen 43 vE., im cisalpiu. Gal⸗ 
lien von Reitern des Antonius niedergemacht. 

Drum, DPI, w/, 180 Yinland, 
+ %, 1880 Prof. Odeſſa. wu.n.@ der Bons 
tugländer. ehriflian Walter, dan. /, 
Dberbibtiothelar in Kopenhyagen, ⸗ 1831; 83T. 
„Bibtiotbeca danica”, 8230. 

Bruxelles [brüfjellf, franz. Name v. Brüfjel. 

Brunn, O Iarihof. de, K der niederrhein. 
Schule, « c. 1493 Köln, + daj. 1556. Wal. 
Firmenich-Richartz 1891. O Adraß. de, gr 
ud Kupferſtecher, 1538 Antwerpen. O Niklas 
dr. Sohn v. &, Kupferſtecher, « c. 1570 Aut— 
werpen,t um 1652. @Kornelisde, O, j. Bruin. 

Brya Ebenus (Ebenholzbaum), Xeguntinoje. 
Stattl. Baum der Antillen, ſeines TijchlerHolz. 

Bryant [breient), Wil. Eullen, amerit. /, 
. 3%, 1798 Gmington, + 27, 1878 Long-Is⸗ 
land. Naturjhilderer. Bgl. Bigelow 1890. 

Bryaxis, grd). Baus Athen, c. 400,350 vC., 
arbeitete am Mauſoleum in Halikarnaß. 

Bryce [drei], James, engl. w/, = 1%, 1838 
Belfaft, 0 Prof. der echte Drivrd, 80 Mits 
glied des Unterhauſes (liberal). Vf. „The 
holy Roman Empire* 8. 4. 88, deutſch 73. 

Brynmawr (brommmahr), © engl. Grajſch. 
Brednod, Wales, 6330 ©. 

Bryologie (greh.), Kenntnis der Laubmooſe. 

Bryunis(Baunrübe) Kulurbitaceen. 2 deutjche 
Arten B. alba (ichwarzbeerige 8., Faulrũben— 
wurzel), B. dioica (totbeerige 3., [9 Fig. 59}), 
Wurzeln giftig, F. 

Bryozoen, Moostiechen, MoUuscoiden. 

Brzesko, galizifher Marfto, 3247 E. BezH. 

Brzezany ſbrjcheſanij, Bezo Galizien, 6028 E. 

Brzezinka, Dorj in Oberſchleſien, 2932 €. 
E. Rohlen%e. 

Brzozow, galizifhe Bez.O 4056 E. 

B. S. 6. D. G., f. Brevete. Bt., Ablkürzg 
fir Baronet. Bto., Ablürzg für Brutto. 
Run, eine ber dalmatinijchen Inſeln, Hafen. 
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in Meuten: jung leicht zähmbar. 

Bubal, Bubälus, Büfjfel. 

Bubaͤſtis (Bubaftos, a. O), © Unterägypten 
am Nil, Tempel der Göttin Zaſt od Muballis. 

Bubbles (engl., „Seifenblaſen“), böbbels!, 
ſchwindelhaſte Unternehmungen auf Altien in 
Eugland Auf. des 18. Jayrh. Dagegen die 
Bubble-Act dv. 1720. IYernando To. 

Bube, die Eingeborenen der jpan. Inſel 

Bube, Adolf, /,« 3,1802 Gotta, + 7,0 73. 
Tyüringer u. deutſche Sagen, Gedichte. 

Bubendorf, ſchweiz. Dorf in Baſellano, 1430 
E. Dabei — B. E. 

Bubikon, ſchweiz. Dorf in Zürich, 117 (Gent. 
1542) E. E. Fabriken. 

Bublig, Kr.o preuß. Regbez. Cöstin (Kreis 
28., 705 qkm, 20375 E.), 4313 ©. Atı. 

Bubna, Vorort v. rag, I. der Moldau. 

Bubna u. Littitz, Zerd. Graf m... öiterr. 
General, « ?%,, 1763 Jamerst, +2, 1825 Mai- 
land; focht mit Auszeichnung 13|15 (Veipzig), 13 
Generalgouverneur der Lombarbei. 

Bubo, j. Eulen, 

Bubo (lat.), Anſchwelung der Lymphdrũſen 
anı Hals, in der Achſelhöhle, beſ. aber in der 
Leiftengegend, infolge von Druck (idiopathijcher 
3.) Erfutzung, Entzündung benachbarter Ge— 
webe (fympathiicher B.); nur bei venerijcher 
Grundlage eiternd. Edmerzhajter B, Folge 
von Tripper, indolenter B., von Eypbilig. 

Bucaramanga, Haupto ded Dep. Eantunder, 
Kolumbien, 11255 E. Handel. 

Buccüri (ung. Baları, froat. Hajeuo au der 
Adria, Komitat Wodrus-Fiunte, 1950 E. E. 

Buccina (Bucina), von. Blasinſtrument, aus 
dem ſich die Poſaune entividelte. 

Quccinariiche Infeln, au der Nordkũſte v. 
ECardinien, Darunter Kaprera Garibaldis 
Wohnſitz) u. Maddalena. 

Buccoſtrauch, ſ. Baroxma. 

Bucentaur (ital. Bucentoro), Galcere, anf 
der feit 1311 amı Hilmelfahrtstage der Toge 
v. Benedig Die Bermäbtg mit dent Dieer durch 
Berjenfen eincs Ringes vollzog. Leyter B. 1703 

Bucephalus, ſ. Butephalos. lzerſtört. 

Bucer (Bittzer, Mart., +, ⸗149t Schleti⸗ 
ſtadt, Anhanger Lutuers, Reformator in Straß-— 
burg u. England als Gehilfe Crannmers, +”, 
1551 018 Prof. zu Cambridge. Briefwechjel 
mit Philipp dem Gropmittigen 18890587 11. 
Val. Diem n. Erichjon 91. 

Vuckros, Nashornvogel. 

Buch, Chriſt. Leop. v., Frhr. dv. Gelmers⸗ 
bori, Schöneberg 2c., Beulyg, = !"7, 1774 Stolpe 
(Utermarth, + %, 1855 Berlin. 3. ihm die 
Tyeorie der Bodenerhebungen. Lieferte treii. 
geoiog. Karte v. Deutſchlaud. Vertrat gegen 
die neptuniſt. Theorie den Vuikauismus. Werte 
1867,85 IV. [ 8), 88.] 

Bud, Hohlman, j. Ballen. 

Buchen |böden), Küftenlandfhaft im öjtt. 
Schottland, Grafjſch. Aberdeen; dartı B. Reß. 
der öſtlichſte Puntt v. Schottland. 

Buchanan [bödenen], O George, cugl. / u. 
w/,+ychr. 1506 Schottland, Gegner der Maria 
Stuart, + ?7,82. Bol. Irving 1817. O Sames, 
15. Präſ. der Verein. Staaten 1857161, « ** 
1791 Stony-Batter (PBenjylvania), F "a 1868 
Wheatland. Begünftiger d. Sllavenftaaten, be: 
wirkte al3 Etaatsjelretär des Außern 1816 Die 
Erwerbg Stalifornieng. Vgl. Curtis 83 11. © 
2300., eigl. /, 2°, 1841 Glasgow. Gedichte, 
Tragödien („Napoleon fallen*), Roman. 

Bucharei, früher Bezeichnung fiir die Lands 
gebiete zw. dem Kaſpiſchen Meer, Mongolei 
u. Tibet; zerfiel in 2 Teile: Grohe 38. (heute 
Turtiſtan od. WTurliftau, iiberiviegend rufj., 
nebjt Ehitwa u. Buchara), 1452000 qkm, 5Miill. 
(£.; Kleine 38. (heute das chineſ. OTurkiſtan), 
1118713 ykm, 580 000 E. Bewohner: anjäflige 
Bucharen (Tadſchik) m. numadijierende Turk⸗ 
ftäme, fäntlih) Moham̃edaner. 

Buchau, DE württ. Donaufr., am Federſee, 
2275 E. Schloß. O © böhm. Brz.:Y. Ludig, 
2091 E. Deineralquelie. 

Buchberg, O 4 bei landesgut in Schleſien, 
607 m O A in der Ranhen Alb, BIS ın. 
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Buchbinder — Buchhaltung 
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Buchbinder, Simon, Benteg‘, Minden, | 


“3856 Radamı ın Polen. 

Buchbinderei, Handwerken. Kunſtgewerbe, 
auch mit Maſchineubetrieb. Tie Uogen wer— 
Den gepreßt, geleitet, auf Bander vd. über 
Schnüre Der fodai arleunte Minken wird 
durch Hämern od mit Maichine gerundet, Das 
WBuch beſchnitten u. in Den Deckel, der mt 
Panier, Leinwand od. Loder ganz od teil— 
weise überzogen it, beſeſtigt. Bal. Adau 1858, 

Buchbinderteinwand, vaolilo zum Uberzie; 
henv. Buchdedetninit Starleu CErlormagneiig 
appretiert, meiſt mit Prrfinrnitern derielen. 

Buchdrama, nit buünhneniahiges Trama. 

Buchdrucker, ſ Vorkentaſer 

Buchdruckerkunſt : Invograpbiei, wiechan. 
Vervielfaltigg liticrariicher Erzeuaniijſe, ent— 
ſtand aus dent ſchon lauge vCGeburt in Chinua 
betkañten Holztafeldruck Dadurch. datz d Mainzer 
Patrizier — nterg um 1150 Den Letteruguß 
u.d. Truckpreſfſe eriaud. Peter Schoͤffer, Sduuie⸗ 
gerſohn Fuſts, verbenierte den Letteruguß. Tie 
23. verbreitete ſich ichuell, doch gr voßartiger Aui⸗ 
ſchwung erſt im 19 Jahrh. durch Erij der Ste— 
reobtypie, Gießmeichtnrin, Schnelüpreſſe (1810 
drd Fr. Nönig), Galvanoptaſtit Erſter datier— 
ter Druck: Pfalterrum v. 1157 Alteſte Drück— 
werke: 36zeilige u. 423eilige lat Bibel 11455 

561. Alteſte Truckereien zu Mainz 114508, 
Straßburg, VBamberg, Colunꝛc. Wal. Franke, 
Handbuch 5. A. 1885; Lorck, Herſtellg v. Druide 
werfen 4.9.85: v. d. Linde 26 III. 

Buchdruckerichwärze ıBuchdruderfarbe), 
Leinölfirnis mit Ruß, oft mit Berliner Blanc. 
oder Kolophonium, weißem Pech u. Trerruß. 
Bol. Adam 1889. 

Buchdruderwapnpen, von Kaiſer Friedrich 
111. verlichen; auf Goldgrund cin ſchwarzer 
Doppeladter mit Trudballen in den Klauen. 
Heimdeden: Silber u. ot. 

Buchdruckpreſſe, j. Schnellpreſſe. 

Buche (Fagus), Wuputiierein,; 1”. tilvatica, 
gemeineod. Rot-3., Suuptrepraient. deutſch. 
Yaubhulzwälder. Brenn, Werkholzen Kohlen; 
Frucht Suchecker eſzbar, Bırbimenit, ölacbend; 
Rinde inr Gerber: Aſche Pottaſche 8, Fig Oj. 

Buchen, bad. @ a Morre. 2137 E. E. AG. 

Buchenfpinner Stauropus fagi I v aterticher 
Schmetterling. Raupe |, sin. 17] mit eigen 
tum. Haltung. RBunder Zdnvanı. 

Buchenpilz (l’olyporus tomentarius), |. 

Bucher, DAnt.v., /, *" , 1716 Winden, 
+’, 1817 daj. Gegner der Jeiniten &) Co- 
thar, preuß. Politiker u. Publiziſt, = °° 5,0. 
3817 Meuſtettin, 45 Mital. der Nationalver— 
ſamilg Berlin, 50 41 flüchtig in Eugtand, 6186 
Vortragender Ratem preuß. Miniſterium bezw. 
Neichsanit des Aus wartigen, 1 als Wirkl. Geh. 
Legationsrat!? „02 Glion Schweiz‘. Vi. Der 
Barlantentarienus“ 2 U »2, eine herbe Kritik. 
Bol. Boidinger v0. Hd Adald.Druno,Nunit/, 
Bruder v &, «", 1820 Coslin, jeit 69 
Sctretär des Eſterr Muieunis für Kunſt u. 
Induſtrie Wien 23. „Die Kunſt im Haäand— 
wert 388 1.0. a. Verleger. 

Buchführer, im 1ñ. Jahrh. Buchvändler, 

Buchgläubiger Chirographar:, Glaͤͤbiger. 
deiſen Forderung ohne Schuldſchein nur in 
die Bucher des Gläubigers eingetragen iſt 
(Buchjchutd, Buchtredit. 

Bachhaltung WVuchinhrung)h, die fir jeden 
Kauimair geietzlich vorgeicdriebene Gintragg 
der Bejchättsvorgange in gewiſie Witcher, ats 
denen an Jeder Zeit der Geſchaitsgang ı1. der 
VBermögensftand zu ermitteln sit. Man unters 
ſcheidet einfade u. Doppelte 38. Eritere ver: 
zeichnet jeden Geſchäftsvorgang nur einmal 
nadı dem Berhältnis dv. Zoll Debetu. Haben 
iKredit), während in der doppelten B. bei 
jedem Boften ſowohl Schuldner als Gläubiger 
genant wird, bezw. die Eintragg im Haupt— 
buch Doppelt erioint. Zur B. vorgeicdhrichen 
find : Kaſſabuch, Falturenbuch, Kladde (Brouils 
lon), Memorial (Journal, Dauptbuh, Ins 
venturbuch, Stontro u. Brieftopierbucheſ. d. alle). 
Val. Odenthal 1887, Rothichilds Taſchenbuch 
für Kaufleute 32. U. 90; über gewerbl. Buch— 
haltg Fuüchs 3. A. 87, über landwirtſchaftl. v. 
d Goltz 7.4. 92. 
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Buchbandel —Buckingham 
: 371 


Buchhandel zerfäht in Serlags-, Sorti- 


ments- Vertriebsa ‚ Autiquarlais- u. Kom- 
miffions. 33. Lehierer Vermittler u. Spediteur. 

‚Berjenderein der deutichen Buchhändler“ ſeit 
1825 1. „ Deutiche Buchyandlerbörje jeit 15534 
.Vörienblatt“n, beide in Yeipzig, dem Haupt 
mittelpunktt des deutihen B's. Uber die w 
des B's val. Kapp 1586 fin: Kontorwiiſen- 
ſchait: Rotiner 2.9.61: Uiancen: Schurmañ 
81 90 III. Seit 78erſcheint „Archiv i Geſchichte 
des dentfdien B's“. 

‚Quchbolz, O Paul Ferd. Friedr., w/, « 
"1768 Altruprin, 1*11843. „Diltor.Taichent: 
Mut 14.37, „Rene Monatsichrift jür Deutſch— 
land 2035. O Reinß. prof. d. Y (Hreiig: 
wald, «7, 1837 FrankfurtO, + 7,70 2. 

Buchholz, Withefmine, von Julius <tinde 
erenutrerne Figur, Die in draltiicher Weiſe Das 
phitiſtröſe Berlinertum darſtellt. 

Buchholz, O BendiſchB., Eyprß Regbez. 
Potedam, Kr. Veertowe-Stortow, a Dahme, 
1275 E. AG. Frangofid-?%., Torf bei 
Berlin, 1519 E edlen. Frl. De ind Kreish. 
Btwickau, Amtsh. Añaberg, a Sehma, 7808 E. 
123 Fabrilen. 

Buchkredit, ſ. Buchgläubiger. E. E. AG. 

BRuchloe, O bayr. Regbez. Schwaben, 1608 

Buchlowitz, Markto mähr. Vez. H. Unga; 
riich-OSradiſch. 2322 & w. Park. 

Buchmacherei, j. Boolmater. 

Buchner, O Ioß. Andr., Pharmialolog, « 
1783 Munchen, 1818 Brof. Yandshut, 26 
Toritand des pharmazeut Inſtituts Munchen. 
T daſf. 52. /. O £udw. And. v., Phar⸗ 
malolog, ieit 47 'rof. München, = "", 1813 
dat. /. O Max, Forſchungsreiſender, =”, 
1816 Munchen. Reiſe um die Welt 75), in 
Airifa ı78 82,5), Tezember 87 Vorſtand bes 
eihuogr. Miſeums Miinchen. /. 

Buchon buichong), Jean Alex., franz. Ww/, 
⸗1791 Tepart. Cher, 7°”, 1816 Paris. 
Wichtige Arbeiten für die franz. Duellenw ıt. 
die jränk. Epoche der arich. tnach 1204). 

Buchreligionen find wegen ihrer heit Schrii= 
ten, Chriſtentum, Judentum, Islam, Parſis— 
ns, Brahmanentun u. Buddhismus. 

Quhsbaum, Sans, A, jet 1829 A u. 
Vollender 133) des Stepyansdoms in Wien, 
KErbauer der Spinerin am Kreuz, Wienerberg. 

RBuhsbaum ı Buxus sennpervirens}, Buxa— 
ceen. Hoher Baun in Sudeuropa; Holz zu 
Holzſchnitien. Bwerg. A. ald Gartenbeetein— 
faſinng I, ia. G6i. mäñiſchen Verkehr 

Buchſchuld, Schuld im gewöhnlichen kauf— 

Buchſtabe, Lautzeichen. PBe’nfhrift im Ge— 
genſatz zur Silben: oder Wortjcrift. 

Aucdftabenrätfel, gemein. Bezeicug dv. Ana— 
gran, Logogriph u. Balindrom (f. d. Artifelı. 

Buchftabenrehnung (allg. Aritymetit), Zeil 
dev Arithmetik, lehrt Rechnung mit durch 
Buchſtaben bezeichneten Größen. 

Buchſtabenichloß, Sicherheitsſchloß mit Zu— 
haltungen, die beim Offnen in eine durch Bud): 
ſtaben beſtinite Lage gebracht werden müffen. 

Buchsweiler firz,, Bouxviller), © Uniter— 
Elſaß. 3126 E. E. AG. 8. 

Buchta, Nihard, Afrikareiſender, « 1845 
Nadlomwı Galizien), TE SO Im Gebiet Bes Bahr 
el Nbiad. Selhreiär Junckers. 3°", yı Bien. 

Buchweizen, j. Nuöterih. 'Rronkheit, 
Nrantbeit der Haustiere nach Genuß mit 
jvesittichen Vilzen beießten 3. 

Audau, Bors dvd. Magdeburg, 1. a Elbe. E. 
AG Maichinenfabrilen &@rujonwerd). Bis 1887 
jelbſtaändig. 

Buckelfliege (Thora Latr.)\, Fliegengattg, 
Faulbrutſtiege tl, inerassata Meg) dımml, 
Yarpı ſchmarotzt in Vienenlarven : zanlbrut:. 

Qud:cenes ıcıgl. „VBodhraugeni, Spitzname 
der Nevölferung dv. Ohio (AN Ameritar. [5819 E. 

Nudie [bodil, © fdott. Grafſch. Bauij, 

Budingbam |bödinghäm], O Keorge Bil- 
fiers Herzog 2., « 7", 1592 Brootesby 
(LFeiceiter!, Bunftling Jakobs L., unter Rarl I. 
Minifter, Gegner des Barlaments, verwidelte 
Engl. in 2unglüdliche Kriege, 7%, 1628 Ports⸗ 
mouthv. Felton ermordet. Val. Gardiner, 1874. 
O George Billiers Herzog v. Sohn vd. — 
1627, 45. 1688 tirlby iMorkihire‘; Guünſt⸗ 


Audingbam— Budget 
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Kg Narl I, nnter Nart If. 1669 Wiralicd des 
KabalsPtinifteriums. /. © Doßn Sheiſield. 
Herzog v Normandyu. D.,* 1619, Günſtling 
Karls IT., 1702 Geh. Siegelbewahrer, 10 Prai. 
des Geh. Nats,y°*,20.Iserk 29 IL O 2b. 
Pfantagenct, sserjogv. 8.1 Chandos,«''. 
1797, bis 1822 Graf Tempte, 3239 Marauis v. 
Chandos, im SF EIGDIURECLL SM Berterdiget d 
Korngrießze Farmers Friend), 39 Mitgliedd 

Oberkaufes, 4142 Groͤßſiegelbewanr 
51.270. Memoiren über Die Yeit Georgs 1115 
Wilhelms 1V. u. Vietoria 61. Bat. Thomion 59 
N ORiN. Plantagenct, Herzog v..Marg. 
v. chandos, Sohn v. O. *!"., 1R23, 52 Yord 
des Schatzes, 17 Staatsiefretar für d. stolonie u, 
TIAN tSöouverneur d Madras, 1 2°, 89 ıCı 
löichen des Geſchlechts. 

Buckingham Wüucksi, böckinghäni]), Oſenal. 
Grand, 131 4kin, 185190 E.. Haupt. 
Autesvurn. darin O BB, 3364 Kin. 15. 

Buckland dockland), O William, Geolog. 
.'7, 1781 Axminſter, + — 1855 Claph:t 
Londond, 13 toi. Oxiord, 15 DTechant v Wen 
minſter. Francisgreoelyan Natuiiorſches. 
Sohn v. O. ⸗2 z 1826 Wrinbener, i Dez. Ku, 
*, 67 Jınpeftor dert Lachsiſcherei in Englaud. 
/. Zal. Vompas 85. 

Bucklundiacken (Ylınber-, Batianbanm⸗ J 
diföoiylePilanze nfamitie. Hotzgewe elie RAute 
rifas Des Nerttelnteergchiets it. SAſtens. 

Audlandit, ©, dunkelbraun, in tleinen gen 
mt Hornblende vorkomend: Arendal. 

Buckle böckt), Henry Thom. engl Kulte;r 
ws, - 2, 1822 Lee, 62 Damas in 
“list. of civilization ın Englanil Re 
Retge, 1. A. 81 II. Wal. Huth So, au ch desttht 

Buckoſtrauch, ſ. Divsma. 

Buckow VUunkow,, Gepreuß Reqbez. Frau 
fur, Ar. Lebus, Märkiiche Schwetz, 1742 E 

Buckſkin bock, Bockhaut, mir der rechten 
Seite geſchörenes, gekopertes Wollengewebe 
Val. Lobner 1291. eo. E 

Buczacz, butſchatſchlegaliziſche Yey.a, Ilutt 

Budapeſt Hauvie v.Ungarn, 493% Ew.: 
zı20malın soo dahrent belagert; —,Minerni 
quellen, Weinberge, Dandeli2Meriem, gyabtı 
tert; Univerittat, Polytechnikum, Aademten;, 
Kal. Burg, Tealdentmal. Bivicher Rbeſ. ar: 
VBuda (Dien) aut vn. Pell um |. Tonauuier. 
1472 vereinigt Dirt von VeſtFeldintos, dort. 
Siß der Reichſtage. B 1528 1u8dg turt. Bel 
Karo I882 IE. 15, rin. 2.10! 

Budaun, @ indobr. AR. rov, 33680 E. 

Budberg Boenningbaufen, O Boldem. 
Dietr. Frdr. v., Yandidmitsgt, - 1*,, 1740 
Neval. 3 79,88. Freund Herders. © Roman 
v. B. 23. /. +. 1816 bei Reval, 3 9, 58 

Buddenbrok, Bin. Dietr. v., preusſ. ge 
ntarichull, = !? — 467 Litauen, ſiegte *4 1742 
bei Chotuſih, +", 57. 

Buddhismus, von Yuddhaid.i.den Er- 
leichteren) im&. Jahrh VE. acftiitete Religion, 
Die er aus dem Brahmanismus entwtdelte. 
Unter König Wota im 3. Jahrh. VE. ausge 
ftaltet. Ein höchſtes Weſen, unſichtlbar. welie. 
gerecht ngiätige u allmuchtig regiert Div Yeti; 
der Menſch gelaugt durch Tugend zur Selig 
keit u. zur Vereinigg mer ihnn: Nirwangd, Div 
Vöſen müſen Tierleiber durchwarnidern. Br 
das, blutige Opfer u. Kaſten verworfen. Ter 
B. umiaäßt ein Biertel aller Menichen und 
herricht in Hinterindien taus Vorderindien: 
durch den Brahmanisnmins wieder verdranget, 
CElnia, Ceyton, dev Mongolei und Tibet 
Dalai Lama u. Lama). Vgl. Kern 1882 8411, 
Zilbernmaal 9. 

Rudduma, Negeritam auf den Inſeln des 

Audeng, i. Zchlanfaffe. Tindiees, Zudait. 

Qudenz, Iof., Sprachiorſcher, « 1836 Nac- 
ort bet Fülda, # ’", 92. Brot. Bidapeſt. 

Budge, £ud. Aut... N. 21811 Weplar, 
+’, 58 Proj. Greifswald. 1. 

Budget ıcıal., lvödichett; frz. büdſchä:. 
Boͤꝛrttel. Vora nichlag von Einnahmen und 
Ausgaben Krutto-., Einnahmen und Aus: 
aaben überhaupt: Metto-M., veranichtagte 
Einnahme nach Abzug der Erhebung: und 

zerwaltungskoſten 3.-redt, Recht der Volk:: 
vertretung zur Bewilligung oder Berwerfung 





Budiſſin — Bäüffel 
— — — 9— 
der einzelnen B.spojten und zur Nontrolle 
iiber deren Verwendung. 

Budifſin, wendiſch = Vautzen. 

Budrun, türk. Hafen, Weſtkilſte von Kleine 
alien, 6000 E. Das alte Halikarnaſſos. 

Budſchak, Landichaft im ſfüdl. Beſſarabien. 

Budua, & im ſüdl. Dalmatien, Bez. H. 
Cattaro, aAdria, 2612 ©. 

Budweis (tfchech. Budeiovice), böhm. © an 
der Moldau, 28491 E. E. [bowia, 5363 E. 

Budzanow, Marlid, galiz. Bez. 9. Trem— 

Budiyn (Budſin), © preuß. Regbez. Broni⸗ 
berg, Kr. Colmar, 1146 G. E. 

Bucheler, Franz, $, * */, 1837 Rheinberg, 
heit 70 Brof. Bon. Erforjchte altitat. Dialelte, 
Mirberaudgeber des „Rhein. Mufeuns”. 

Bichelt, Karl Eduard, Kupferfteder in 
Dresden, # ?%, 1835 Eiſenberg. 

Büchenberg, A im Harz bei Wernigerode, 
met ergiebigen Eiſenerzgrüben. 

Bücher, Karl, 9 in Karlsruhe, « 1%, 1847 
Kinberg, 82,83 Broj. Dorpat, 83/90 Baſel. /. 

Bıucherlaud (Atropos pulsatoria L.), Holz⸗ 
läuje: 2 mmf., in Büchern, Herbarien. Läuft 
ſchuell. 

Büͤcherſkorpion (Chelifer cancroides L.), 
jY ia. 18), Niterjlorpione; 3 mm l.; in 
alten Bapieren, vermodernden Büchern. In— 
jeftendertilger. 

Bıucherzeichen, aus dem 16/18. Jahrh., mit 
Monogram̃, Wappen 2c. des Beſitzers und 
der Bezeichnungexlibris („ausden Büchern“) 
vor dem Namen des Belipers, find Gegen: 
jtand de Gatlleleijers ſeit 91 „Ex libris- 
Nerein“ in Berlin. 

Bücherzettel, (Biicherbeftellzettel, für An— 
nebote und Bejtellg von Büchern, Mufitalien, 
Seitichriften 2c., im deutfchzöfterr. Bojtvere 
tehr (Borto 33); handichriftliche Zufäge, im 
Weltpojtverlehr (Borto 54) nur Unterftreis 
Kung vorgedrudter Teile zuläjjig. 

Büchmann, Yeorg, /. » *, 1823 Berlin, 
+ daj. 2%, 84.8]. „Veflügelte Worte” (Fitatens 
jamflung). 

Büchner, Georg, DO/, * ''0 1813 Gods 
delau bei Varmſtadt, + '%, 37 Züri. Bf. 
„zantond Zod” u. a. Werte von Franzos 
79. O £oufs, A und naturwiſſenſchaftl. S/, 
« 79, 1824 Darmſtadt. Vf. „Rrajt u. Stofj“ 
16. U. 88 (in die meiften europ. Sprachen 
iiberjegte3 materialijt. Wert). M. — O 
Alex., Bruder v. O, w/. #9, 827, Prof. 
in Caen, ſeit 62. @) Luife, Schweſter v. &), 
zn, «3, 1821, +, 77 Darniſtadt. Vf. 
„rauen und ihr Beruf“ 5. A. 83 u. a. 

Büchſe, älteſter deutſcher Name für Feuer— 
waife, ſpäter nur für gezogene Gewehre. 

Büuͤchſenfleiſch (engl. Corned beef), tonſer— 
viertes, bei. au Amerika eingeführtes Fleiſch, 
in Blechbüchſen gepreßt. 

Büchfenmacher, deutſche militäriſche Unter— 
beante für Inſtaudhaltung der Waffen. 

Büchſenmeiſter, die deutschen zunjtmäßigen 
Artilleriſten des 15/17. Jahrh. 

Büchfenſchützen, zuerſt überhaupt Träger der 
Handfeuerwaffen, ſpäter d. gezogenen Waffen. 

Buͤckeberg, Teil des Weiergebirges, r. der 
Weſer, 332 m; ergiebige Kohlenze. 

Bückeburg, Haupt@vonSchaumburg:Zippe, 
ala, 5186 E. E. 1.G. AG. [5 Fig. 241). 

Bückler, Soßannes,gen. „Schinderhannes”, 
Nunberhptin. [. vom Mittelrhein, « 1777 
Naſtätten, Hingerichtet */,, 1803 Mainz. 

Buͤckling (Hol. holling), wenig gejalzener 
vd geräucherter Häring. Kieler die beſten. 

Büderich, Landgem. rheinpr. Regbez.Diifjels 
darf, Hr. Mörs, l. aſRhein, 2893 E. E. 

Büdingen, © in Oberheſſen, 2776 E. E. AG. 

Büdinger, Max, w/, « ’|; 1828 Caſſel, 
Gl Prof. Zürich, 72 Wien; ſchrieb über 
ölterr., ungar. und engliſche w. 

Budner,die kleinſtenHausbeſitzer inVPom̃ern. 

Büffel (Bubalus II. Sın.). Untergattg des 
indes. Aſiat. 3. (Bos buffelus L.) 2 mL, 
wild OJudien; gezähmt auch in SEuropa; 
liefert gitte Butter, Häute, Hörner, Wolfe zu 
Weweben u. Filshüten. Riefen-2$. (B. b. arni 
1.) bi8 3 m (.; fonit wie voriger. Kaffern- 
3. (B. caffer L.), Hörner lXFig. 19) auf 


Büuͤhel —Buer 
374 
der Stirn faſt zuſamenſtoßend, Mittel- und 
Süd⸗-Afrika, ſehr wild, unzähmbar. Der ame— 
ritan. 3. oder Ziſon (Bison aıncericanus), 
Aucrochs (ſ. d.), N Amerika, nahezu ausge— 

Bühel (Bühl), Hügel. [rottet. 
Bühel, Sans v. (dev Büheler), deutjcher 
/. 1500. Bearb. die Romane „Königstochter 
von Frantreich“, „Diokletians Leben”, „Sie= 
ben weite Metjter“. 

Bubl, ©, bad. Kr. Baden, 3003 E. AG. 
Bühler, Seorg, Sanskritforſcher,»8, 1837 
Berjtel bei Nienburg, feit 63 in Indien, 81 
Brof. Wien, 

Billach, © ſchweiz. Kanton Zürich, 1748. E. 
Buͤlau, Sriedrid, ſtaatswiſſenſchaftl. /, « 
"hg 1805 Freiberg i/ S., jeit 33 Bros. Peipzig, 
t "%ıo 59. Gelejenftes Wert: „Beh. Gejchich— 
ten und vätfelhafte Menſchen“ n. A. 93 IT. 
Bulbul, der perjifche nd arabifhe Name 
der Nachtigall (Goethes „Wertöjtl. Diwan“). 
Bılow, O Sriedr. Silf. Frör. v., Graf 
v. Dennewiß, preuß. General, « '*, 1755 
Haltenberg (Attınark), + */, 1816 Königsberg; 
machte die Kriege von 179395 und 1806 7 
init, joht mit großer Ausgeihnung 13115 
(Siege bei Luckau *,, Gropbeeren *2/, und 
Deñewitz %,, Leipzig 13, Belle: Alliance 
#7, 15), Marmorſtatue Berlin. Ball. Warn 
bagen v. Enfe 54. O Ludwig Friedr. WiR- 
ior Hans Graf v., preuß Verniſter, e !}, 
1774 Eſſenrode, 1808/11 weitfül., 13 preuß. 
— de 17 Handelsiuiniiter, +’ 25. 

Heinr. Frh. v., preuß. Staattinaii, ⸗ 

0 1792 Schuerin. + %g 1846 Berlin; 42:45 
Drinifter des Auswärtigen, vorher Diplomat. 
& Karl Eduard v., Novelliit, = ?"/,, 1803 
bei Gilenbura, + ?%, 53 Schloß Ötlishanien 
(Thurgau). Auch tüchtiger Llberjeger. Wich⸗ 
tig ſeine Samlg (100) älterer Novellen aus 
verſchiedenen Sprachen (34,36 IV). O Bern. 
Ernſt v., deutſcher Staatsmañ, « %, 1815 
Cismar, Holftein, + ’%,, 79 Frankfurt ayM., 
62 mecklenb.⸗ſtrelitz. Mintjter, 68 mecklenb.Ge⸗ 
jandter Berlin, 73 preuß. Minister u. Stuatds 
jefvetür im Auswärtigen Amt des Deutjichen 
Reiches. & Hans v., J, Sohn don @, «*, 
1830 Dresden, 50/51 bei Wagner in Zürich, 
51/53 vei Liizt in Weimar. 66,69 Hoftapell: 
meijter in Minden. Dañ in Florenz. 78 am 
Hoftheater Haniover. !/,, 80,35 Hofmuſitin⸗ 
tendant bed Herzogs von Meiningen (Wan— 
derfonzerte), zulegt Hamburg, +’3,94 Kairo. 
(B, 90). Genialer Btanift u. Dirigent, getjt: 
reiher Komponiſt (Stim̃̃ungsgemälde „Nirs 
wara” u. Klavierfadyen). Vol. Vogel 87. ) 
Babeite v., geb. Eberty (Bieud. Hans Ars 
nold), / in Stwapburg, =» 9, 1850 Warınz 
bruñ; Novellen, Luſtſpiele. O Margarethe 
v., fit, = 33, 1860 Sniyrnãa, verunglidte 
%, 85 im Rum̃elsburger See bei verilichter 
Lebendrettg eines Knaben. Bi. „Novellen“ 85, 
„Aus der Chronik derer dv. Riffelshaujen“ 87. 

Bulow:Cunmeromw, Ernſt v., Publiziſt, 
. 1%, 1775 Pritzau (Medl.:Schiw.) F*°, 1851 
Berlin; gründete 48 den Verein zum Eduf 
bes Eigentums, Bochverdient um Pomernse. 

Buen:Aire, niederländ.zwejtind. Juſel, f. 
Bonaire. 

Bünau, Heinr. Hraf v., Staatsmañ ud 
w/, * %, 1697 Weißenjels, . 1762 O5: 
manſtädt; 41/45 in taiſerl. Dienjten, 51/58 
Minijter von Weimar und Eiſenach. 
Bünde, © preuf. Regbez. Minden, fer. Her— 
jord, a,&lie, 3454 E. E. AG. Bigarrenfabr. 

Bündelpfeiler, in fpätronan. und goth. A 
Bieiler, der an der Außenjeite mit halbher— 
ausgearbeiteten Gäulen befegt iſt. 

Buenos Aires, O Prov. der Argentin. Re: 
pubtil, SAmerifa 311162 gkın, 1020000 E., 
Haupt® La Blata [A. Fig. 26]. ®, Sig 
der Regierg der Republik, v. am Rio de la 
Plata, 654713 E. E. Handel und Zurdbufirie, 
——— Einwandergshaus. Bgl. Schnabl 
1 i 
Buen Netiro, ehemals fal. Luſiſchloß bei 
Diadrid, jept Artilleriemuſeum. 

Buer [bike], Landgemeinde, preuß. Regbez. 
Münſter, Kreis NRedlinghaufen, 11071 E. E. 
AG. Kohlen. 
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Burde-Rey— Buüihelfiemer B 
= 3b —— — 
BürdeRey, Ienny, Opernſäugerin. »2 
1824 Graz, 55.67 Dresdener Dojtheater, + 

11, 86 Dresden. 

Büreideb Sehhmy, Fahnenträger Moham— 
meds: Seßtzmy, Fahnenträger. 

Büren, Kreisortu. O preud. Regbez. Min— 
deu a,Alme, 2112 E AG. Kreis B. 765 qkm, 
35890 €. [1616 €. 

Bürgel, © in Sahfen: Weimar, Sr. Apolda, 

Burgeln, f. Bilrglen. 

Bürgen!itad, Ort, Schweiz. Kanton Unter: 
walden, am Rievivalditätter See und am 
Fuße des RHockes (738 m). 

Burger, Holtfr. Aug., deutiher /. + 9. 
1747 Molmersiwende am Harz, +, 94 Göt- 
tigen, nach einen: inertich wie äußerlich uns 
glücklichen Leben. Intal vermählt (1. Dora 
Leonhart, 2. deren Schweſter Veolly, 3. das 
„Schwabenmädchen“ life Hahn). Schöpfer 
der modernen Ballade, 78'941 Hrsq. des „Götz 
tinger Muſenalmanachs“. [S. Si Vgl. 
Bröhle 1856, Briefwedjfel 74 IV. KRürfchner, 
D. N.L. Bd. 78. O Hugo, /, ſ. Lubliuer. 

Burger, urjprüngl. Bewohner eines Burg— 
ortes. einer befeſtigten Gindt, jcht vollbe— 
rechtiates Glied jeder Stadtgemeinde. Staats- 
3., Glied der Stantägemeinjchaft. In der 
irauz. Revolution Bleichheitätitel (citoyen). 

— Vollswehr zur Aufrechter— 
halig der ineren Orduung, 1789/1871 Na— 
tiortatgarde in Frankreich, 48 Berliner Bür— 
geriwehr, Leipziger Komunalgarde 2c. 

Bürgerkrone, bei den Griechen u. Römern 
Anszeichng verdienter Bürger: Laubzweigeꝛc. 

Bürgerlider Tod (frz. mort civile), Ber: 
luft dev perſönlichen Nechtsfähigleit nach 
Berurteilung für ſchwerſte Verbrechen. 

Bürgerliches Geſetzbuch, Kodifilation bes 
in einem Gtaate geltenden Civilrechts; filr 
das Deutihe Reid in Vorbereitung. 
‚Bürgermeifter, VBorfteher einer Gemeiude. 
in der Regel von der Gemeinde erwählt, 
von der Staatsregierung beftätigt. I’ ei, in 
Weſtfalen und Rheinpreußen Gemeindever: 
band, der aus mehreren Dörfern bejtcht. 

Burgerfchaft, in den drei Hanjejtüdten die 
Kollsvertretung. 

Bürgerichulen, entweder lateinloſe: Höhere, 
die den Realſchulen bi8 Prima entſprechen, 
oeder Mittelfhnfen, über die Grenze der 
Voitsſchule um 1—3 Jahre gehobene Schulcıt. 

Burglen, Dorfin Uri (Schweiz) im Schächen⸗ 
that, 1497 G.; angeblich Geburts- und Wohn: 
ort von Wilhelm Tell; Kupelle. 

Bürgſchaft, VBerpflichtg jür die Erjüllg der 
Leiftg eines andern, bejtcht nur, weñ Haupt⸗ 
ſchulduer nicht leiftet. Mit-, Teils, Solidar-B. 

Bürkel, Seinr., Genre: u. Yandichaftags, 
. ?,, 1802 Birmajens, + ?%, 69 München. 

Burklein, FSriedr., A, » 3%, 1813 Burt 
in Franken, + %,, 72 Werned Generalbau: 
direkt. Bahnhof u. Marimiliansftr. München. 

Biürklin, Als., Politiker und Hoithenter: 
Intendant Karlsruhe (jeit 90), » Wi, 1841 
Heidelberg, 75,81 Deitgl. der bad. 2. FRam̃er. 
feit 34 des Meichstaged (nationallib.). 

Bürkner, Sugo, Formſchneider u. Radierer. 
e “4, 1818 Deſſau, ſeit 46 Prof. au der Aka— 
demie Dresden. Schnitte nad Schnorr ıc. 

Bürfchen, f. Virſchen. 

Bürſtedt, Dorf, heſſ. Prov. Starfenburg, 
Kreis Benſtein, 3821 E. E. 

Bürſtenabzug, durch Aufdrücken des Bogens 
auf den Satz mit einer Bürſte Hergejtellter 
Korrekturabzug. 

Büritenbinder, — (Pieud. E. Wer—⸗ 
ner), Roman/ in Berlin, e *%,, 1838 daſ. 
Br. „Um Altar“ 73, „Glück auf" 74, II, „Ge: 
jprengte Feſſeln“ 75, „Um hohen Preis“ 78, 
„Ein Bottesurteil” 85, „Santt Michael” 87, 
„glaitenzeichen“ 90 n. a. 

urzel, Teil des Schwanzes der Vögel zw. 
Unterrücken und Oberſchwanzdeckfedern. 

Bürzeldrüſe, bei Vögeln über den legten 
Schwanzwirbeln liegende Drüſen zum Ein— 
ölen der Federn. 

Büih, Joh. Georg. 9/, » 1728 Alters 
weding, + °/, 1800 Hamburg. Prof. (feit 1756). 

Büſchelkiemer, j. Fiſche. 
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b Büſchelkrankheit Bugge 
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Büſchelkrankheit (Hörner, Sträußchend, 
kleine Büſchel, Hörner aus Pollenkörnern ber 
Orchideenblütenauf den Köpften der Bienen. 
Büſching, O Anton Friedr., deuticher@, 
7, 1724 Stadihagen, Begründer der neue 
eren &, + 4,93 Berlin. @ Jod. Bufl. 
Botttl., N “1783, 1%, 1829 
Breslau. 27. „Ritterzeit und Ritterweſen“ 
1823. und Heinem Kreuzmajt. 
Biiſe, holland. Fiicherfatvzeia mut Haupt— 
Büuͤſte tital.), plajtiiches Bruſtbild. 
Bitte Bolivars, Orden Venezuelas, ges 
jtiftet "0, 1854, > Rlafen. |: Fig. 16.) 
Buſum, Oin Schleswig-Holitein, Ar.Norder: 
Ditymarſchen, an der NSee, 2451 E E. Zrtw 
Buet |bueh!, Alpen M Savoyen, 310% m, 
Bütor, Kreis preuß Negbez Coslin, a 8, 
Sie BE HBN. AG. nice 23, ‚5094 km 237 12E. 
Burichli, Otto. , =", 1848 Frantiurt dit. 
fett 78 ‘Prof Heidelberg ; \erotozoen, Plasma— 
ſtruktitr. Ipıer. 
Vüttenpapier, mit der Form geichöpftee Pa— 
Büttner, Earl Botthilf. @ u. Zyradior: 
jcher, Miſſionar, Lehrer des Suabeli am orient. 
Zentimar, VRerlin, »*He 1818 Ronigeberg i. Pr. 
BE SEES. BT. Zuaheli:&rantarif. Drsg. 
der „Seitjchrijt fur afrikan. Spradien”. 
Bälinerincene, dikotyle Familie tropiſcher 
Saunen. Sträncher; entthalten im Santen 
ſettes DI u geben hanfartigen Baſt. 
Butzow, Medi. Schwerin Warnomw uam 
Bütomer Ser, 5256 E. E. AG. 
Buriarif, o Algerien, ind. Mitidicha, 1290 E. 
Buff, OD Sharfoite, veredel. Arcivjelretär 
Kefuer. “1753 Weßlar, F'",, 1928 Ham: 
burg, Nyrbild der Lotte in Goeihes Werther. 
al. Keſtner, Goethe nm. Werther 54, Herbit, 
orthe in Wetzlar 81. O Seine. Nur, a, 
IS05 Nödelhein, + 23,2 78 Prof. Sieken. —R 
VLehrbuch der 3%, der „Mecanif” u. a. 
Bun ital), Folie, dayer Opera b. fomijche 
Oper 1. h 0, form. Sänger, anch Romiler. 
Buffalo |bö=], © Staat New: YJort, am Erie: 
ſer, 5004 EB. Hafen, Fabriken, Schifibau, 
Buffalo Bill, j. Cody. Unive: rät. 
Buffaloes boffatds |, gezähmte Bufſel SO— 
Buffbohne ıSaubohne), ſ. Vicia. ECuropa 
Buffet —— Couis Jof., irz. Staats 
mañ, ⸗260 1818 Mirecourt, 4849 u. D1 gan: 
deise, TO qurze Zteit Finanzminiſter, 370 
Praſident der Narionalverjamlg, 75 76 Mi: 
rijter des Nıieru, 76 Zenator; reaklionär. 
Buffett örz buffer, |biffa] Schanf: u.Zpeije: 
tiichh; Seräteichrant als Yiermobet. 
Buffo (Bufföner j. Buffa. 
Buffon Iburivng!, Heorges Louls Leclerc 
Graf, Yaturjorjdier, = %, 1707 Monibard, 
3 Wi 88 Paris, Jutendant Der fal Gärten. 
Mufterhafter Stiliſt, aber oft unwiſienſchaftt. 
XRij. „Ist. nsturelle* 1. a, Val. Cortespun- 
dance 1800, IT. u. H.. sa Faurmille ete. 1863. 
Bufleben, Torf in Sachſen Gotha, 612 E. 
};., in der Nähe Zalzwert Ernjtball. 
Bufo, j Kräte. |[zübneinder Juraformation. 
Bufoniten Kröteuſteinen: verſteinerte Fiſch— 
Bug. Or Nebenx der Weichſel in Rußland, 
730 n. OB, A fñdweſtlRNußland, geht in 
den Dujent Liman, 773 km I |bis Bormaft. 
Bug, Vorderſchifiskörper vom Vorderſteven 
Bugallal, Saturnino Alvarez, jpan Poli— 
tifer, # 1824, 79 81 Inſtizminiſter, konſjervativ. 
Bugeaud büſchol, Ehom. Mob. de, War: 
anis de In Piconerie, Herzog dv. Rein, Mar: 
halt dv. Frankreich, = 1” ,. 1784 Limoges, 
7 29%,1849 Paris, 306 Diviſionsgenerat in Y- 
aerien, 40 bie Mai 47 Seneralgouv. dv. Als 
gerien, fehlua die mit Abd cl Kader verbun— 
denen AMerofluner ’*, 44 an Ieln. Bf. 
Militär. Werke 3. Dal v’XDdenille Sı 83 IH. 
Augenbagen,doß., ReformatorDänemarfks, 
Nomerns, daher Pr. Bomeranuıs, «1485 Wollin, 
feit 1523 Luthers Freund 1 Mitarbeiter, 
vertrag Die Lutherſche Bibel ins Niederſäch— 
fie 25. Beſ. Hervorragend als Xeiter der 
Nirche, + °%, 58. Schr. .Geſchichre Pomerus“ 
1728 Wal. fnanıl 1885. Briefwechfei 88 10. 
Bugge, © Yhomas, zu®@. +". 17410 
Nepentagen, 4 ?*, 1815 als ‘rot. daf. O So- 
phus. norweg Sprachforicher, Proj.Chriftiania 











Bugi(neſen) — Bulbärparalyſe 


— — I — 
ſeit 64. #2, 33 Laurvig. Ausgabe der Edda 
67. Nim̃t fegr fpäte Entftehung der Edda ır. 
Beeinfluſſung durch chriſt!. Anſchauungen an. 

Bugic(neſen), malaiifcher Volktsſtam auf Ce— 
lebes; ausgezeichnete Seefahrer; Kaufleute 

Buglahmbeit (Bruftlahınbeit), Krankheit 
der Pferde u. Rinder, bei der die Schulter 
nicht normal bewegt iverden fait; Folge von 
Mustels, od. Nervendehnung od. -Duetichung. 

Buglehorn biugl-], Flügelborn, das ge— 
wor, Signalhorn der Infanterie, mit Ton: 
lin. Mlappen, Urforin des Klappenhorns. 

Nunmefing, jtarfes Meſſingblech 
unteren (chleppem, ein Schiff durch ein au: 
deres ſchleppen. 

Bugipriet (1, ſchräg, bezw wagerecht vom 
Vorſteven hervorragender Maſt; Verlange 
rungen, Klüverbaumen. Audentlüverbanm 

Buqulma, O ruſj. Gouv. Samara, a Rugul- 
minka, 12805 W Handel. Ipandel 

Bugquruslan, % ru. Gouv. Samara 205311 CE. 

Buhard, Nampfiviel, bei dem Ritterſcharen 
gegen einander anfampften. Im Zjoft tamıpfıc 
Mian gegen Mañ. 

Buhl, O £udmw. v. Phyſiolog, ⸗1816 
Munchen + 3°, 80 Prof. München. Erkeñtnis 
un Inberkulofe. / DO Franz Amand., Polit, 

„1837 Eitlingen, 71:13 Witgl. des Neichs: 
— dtiat.lib.ei, 8790 1. Vizepraf desie; 85 
lebenelängl. Mitglied des bayr. Neichsrats. 

Buhne (Nribbe, Stage), quere Einbaunng in 
lie, un bieten andere Richtung zu gebei, 
bei. Strömung zu verftarfeu, (für 45, auch zur 
Schwächung Des Meeresanpralls an Ntilten. 

Buburt = Buhärd 

Buiätrik (grd ı Rindvichheilkunde. 

Building societies (engi.) jbilding ſſoſſei— 
ities|, Baugenofienjchaften. 

Buinsk, Kreiso ruſſ Boud.Simbirst, 452€. 

Buifton Iduifiong|, Ferd. Edouard, frz f-, 
20 1841 Barig, feit 78 Generalinfp. der 
Volksſchulen, 79 Direktor im Unterrictsmin ; 
Drsa d._Dictionnaire de pdd: uengie "18 79IV. 

Buitenzorg, ıholländ. „vline Sorge“: Ibeu- 
IN @ auf Java, füdl.v. Batavia, THOM. 

. Botanischer Garten, Baluft dere Generat- 
— von Niederländ. Indien. 12232 © 

Buj, © rujj. Gouv. Koſtroma, a Roſtroma, 

Bujiden, mohamed. Furftengeichlecht, welt: 
liche Herrjicher (Titel: 
Bagdad 916 1063. 

Bujukdere, Dorfam Bosporus, unweit Kon: 
ftantinopel, Somerreſiden, vieler — 

Buk, Supreufi. Megbez Bovien, 3348 E. 

Bukanier (ira. Boncaniersı, j. —— 

Bukareſt Butureſchtinn Haupt: a Reidenz? 
un Runtanien, a Tunmbowitza &, 220000 WE. 

Universität, griech. Erzbiichof, fal Schloß. 
— u. Induſtrie Sriede , 1812. Rinßlaud 

u. Torte) u ', 1886 (Serbien u. Bulgarien 
IB rin. 2142. 

Bukephalos, iarch Stierkopfi, Lieblingspferd 
Alexanders des Gri,dangach die v. Alexander unt 
Hydaſipes in Indien gegründete Bukephaſo. 

Buksliſch (arch.), hirtenniäßig, landlid). B'e 
Poele, Sirtendichtg, im Altertum bei. durch 

Bukolitker, Hirtendichter ı Tiwolrit vertreten. 

Dufow den 33, @in Mecklenburg-Schwe 
rin, 1774 E. LE AG. 

Nufowina, zu Cisleithanien geböriace Kron— 
und dv. Oſterreich Ungarn, an den ovitl. Kar: 
pathen, Herzogtum, 10456 qkm, 65968:33 E, 
unter denen Rumänen u. Ruthenen vorwirgen 
Hauptbeſchäftigung: Feldbau, Viehzuchten. 
Hundel. 8 Bezirtshauptmauſch. Haunts Gaer- 
nowitz Yandtaa. U. 1775 öfterr., 18:19 eigenes 
Kronlanıd | Fig. 27]. Wal. Jandaurct 8*4. 

Bukranionñ (griech. „Ohienihädet”\, dem 
Ochienfovie ähnl. architeftoniiche Verzierung, 
von Leu Mömern als Fries verwundet, 

Bulacaͤn, Brov. auf der fpan. Philippinen— 
iniel Luzon, 2428 gkın, 2521499 E. Haupt B., 
12180 E. [bei Ballipoli. 

Rulair, beieltigtes Dorf in dereurop. Türkei, 

.. XI. Stadtbez. v. Kairo, aWil, 52369 
E. Handel, Muſeum, Arjſenal, Druckerci. 

—— engl. Bezirk in Vorderindien. 
460 qkın, 949914 E. Hauptoõ 3, 17803 6 

Auibärparalyfe, Krankheit des verlüngerten | 
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> arts: Bungentähmung, Schwund der Zunge 


Lippen, Sprech- u. Schlingbeſchwerden. 
"Bulbiform ılat., zwiebelförmig. 
Bulbös (lat.), zwiebelartig, knollig. 
Bulbur ilat.‘, Zwiebel. 
Auleiardı 1, im alten Athen aus den Bürgern 
jährl. erneuerte u. beiliegende Behörde vd. 100, 
ſpäter 500 u. 600Mitg!l 1RBuleuten;. Buſente⸗ 
rion, Sitzungsſaal der B. 
Bulgaren, früher mongolenähnliches Not 
im DTonan: m Wolgagebier: Die Donau-B. 
aründeten 679 nG&. in Möſien ein rigcues 
Reid 7 Bırlgarien, sürftentum, wi Ius 
jputere Meich a Bene -28. 1: judöſtl Ruß 
land gina im . Zahrh. an Die Zarrner. 
Moskau vv ie 
Bulgarien, O Bulgareid, ebem. Prov. Der 


curove Türkei (Donanproving), 69710 qkm, 
ZSKUE E. Wurde 1878 nach einigen Gebiets 


abtretungen an Rumänien ıt. Zerbien als O 

Zurflentum cerbi mn konftitutionelle Wionardir, 
im Bufallenverbäattnis zur Doben Biurte, zw 
Tonaun, Ballan nn. Sıhwarzem Meer, 63169 
ükım, mit Titrumelien 96060 qkın, 33094 166 
Der größere fudle Teil Des Landes u. Valtkan 
erjullt, Dev kleinere nrdl Zeil zur fruchtbaren 

Tonantieicbene Fe: Donau mi Ogoſt, Isler, 
Kir, Osuta, Jantra u. Konz RKamcyt Kam 
trend: zum Schwarzen BNcer. AMſima: or 
manigt u. geſund, raube Winter nantentl. tat 
11 Kreiſe. Haupterzengniſſe: Baul:o!;, 
Butter, elle, Fette, Getreide, Käſe. — 
Pflaumen,. Roſenol. Tala, Vieh u Wolle. ein: 
ı. Ausfußr :02: fiir 52,6 beiiv. 60,5 MU. 
Memwohner großtenteils vom jlawiſchen Saal 
ver ”Bufgaren, meiit griech fatbol. Sanpte 
Soila. Zur: Prinz Ferdittaind vd. Volta 
jeit 1887. MWolksvertretung: (rote Zu 
branje und Kleine Sobranje mit 500 Lezia 
150 Dlital. Landesfarden: weiſt, grün, rot: 
Dappen |& in. 281. Flagge I an. 8 
Orden: <t nl, Orden Furſit Uex 1. 
IX Fig. »udnel 184 B2R000H0 
ver; 1Lei — —— er Maßen GGewicht metriſch 
Heer: 2319 iii u so Maitz Flotte: 14 
— mit 47 Diltz. u. dm ‘Mit. 1. 8138 kin, 

Bau 600 kın. TV: 11802: 47.5 km. wi 670 
—— eines Yulagarenftaatvs in 33, u71 
bezwe 1019 byzyantiniidı, 1186 wieder jelbit 
ſtaudia, 1393 aber türtiich. Turch den letzten 
ruij turk. Krieg u. durch den Berliner Ber - 
trag 5°, 18783 erbieht 3. ſeine heutige polıt 
(Seitaltung: Prinz Alerander v. Vattenhberg 
wiirde "" 3870 als Alexander I. zum ‚guritenv 
Samen it 1845 Einverlieibungv. Oſftrunielie; 1, 
fir reicher Feldzug gegen serbien, | ‚Kb datch 
Den Frieden zu Yufarer beendet. ® *6 Ztaut: 
jtreich: hinterliftige Enttgronmm. des Fürften 
Slerander, der ». 86 endgältig anf den Thron 
verzichtet. Regentſchait mit Stanbulow: ver 
unglüdie Mijſion Des vu). Genera!s Kaul 
bare 0 861. Prinz Ferdinand von Wo 
burg, zu Tirnowa °, 87 einſtinmig zum 
Fürften erwählt, leiſtet **, den Kid aui die 
Verfaſſg, feine Regierg aber v. den Machten 
mit Rudjicht aufs den Proteſt Rußlands nice 
anerfant. =, 03 Berntählung des Fürften mit 
Marie Luiſe dv, Bourbon, Prinzejfin dv. Par— 
ma, 3%, Me dcs Thronerben Boris. "tt 
Rücktritt des Minifterprafidenten Ztambuluw, 
Yal. Kanitz zur 3. ® U 1882 TEL: zur ww: 
Jirecet 78; für die Zeit Alexanders I: Huhn. 
Aanpf der Vulgdren um ihre National 
einheit 86, Mech Rditteilungen 87. Milita. , 
arvgr, ſtatiſt u. kriegsgeſchichtl. wird B. n. 
Djtrumtelien betrachtet v. Tuma 86. 

Bulgarin, Fhadd.. vi. /. « 1798 Litauen. 

“1,1859 Dorpat. Memoiren, deuiſch 5861VI. 
Bulgaris, Deinetrios. arıcdı Staatsman, 
*' 1803 Hudra, Gegner der bayr. Tunaiiir, 
62 Regent, feit 63 wiederboft Minifterpraü 
dent, + ’', 78 Athen. 

Bulgariiche Litteratur, 10.14.Qahrlı nur 
religiöfen Intalts. Seit der türk Eroberung 
(1393) gänzlicher Beriall; neuer Auſichwung 
erit ſeit c. 1762 i Pichter Slawikow, Novelliſt 
Kuramelum, w / Teinviw}. Fir Boltsiyrilvel. 
MRoſen, Bulgar. Bolfedichtungen 1879. 

Bulgariſche Zprache, ſüdſlaw Spradftant, 


Qulgentunft— Qum-Kittam 
— — 99 — 
zerfällt ind. Alt-B.Kirchenſlawiſch), Mittel-B. 
1. das Nen-B. Deklination durch dem Nomen 
angehängten Artifel erfegt. Schrift: die Cy— 
rillica. Gramatit dv. Ehleborad 1837, Wörter: 
buch (engl.) d. Morſe 60. 

Bulgentunit, Wafierhebewert aus Leders 
eimern (Bulgen) an endloſer Kette. 

Bulimie (grch.) Gefräßigkeit, Heißhunger. 

Bulins (Buͤliens), Taue am ſenkrechtenSaum, 
(Liek) eines Raaſegels. 

Bull, Sle, Biolinvirtuofe u. Komponiſt. = ®], 
ISIO Bergen, +?” 80 Billa Lyſoen. Mes 
imoiren 86. Bal. Vikl 90. B 

Bull (engl. „Stier“), burleste Erzählungen 
1. Redewendungen. Joßn B., Spitzname der 
Engländer. Gronen bei Baris, + ’,. 78. 

Bullant [büllang), Jean. fra. A, ec. 1535 

Bnllätus doctor (lat.), Bullendoftor, durch 
jürſtl. Erlaß ernalter Doltor. 

Bulldogge (Bulidod), f. Hund. 

Bulle, Konftant., w/, # ?9, 1814 Minben, 
3:94 Gymmaf.s Direkt. Bremen, 87/90 deutſch⸗ 
jreifiiiigerReichdtagdabgeordneter. Bi. „Seid. 
ter nenejten Zeit“ 15:85, IV. u. a. 

Bullelmittellat. bulla), Durjpr.Sicgellapjel, 
dan Siegel u. endlich Ilrfunde v. Fürſten (Gof- 
dene 33.) u. Päpſten. Wichtigfte päpitl. 3. ges 
juinelt in denZullarien (feit 1733). Vgl. Eiſen— 
ſchmid Auszüge der merkwürdigſten päpftt. 
Aullen 1831. O (A) Heiner Prahm (ſ. d.). 

Bulle [bull], deutſch Roll, © ſchweizer. Kan— 
ton Freiburg, 2746 E. E. Käſe u. Vieh. 

Bulletin (6ül’täng], kurzer amtlicher Bericht 
über Ereignifje, Gefundheittzuftand eines Für—⸗ 
jten; Berichte gelehrter Befellichaften ar. 

Bulbfinch (engt.), (Anti), Erdaufwurf mit 
ciner (beim Steeplehafe zu durchbrechenden) 
Scde. 

Bullinger, 3. Heinr., ichtveiz. Reformator, 
* 1504 Bremgarten, + ?", 75 Zürich. Schr. 
Geſchder Reformation 40. Bat. Peſtalozzi 83. 

Bulirichs Salz, hauptſächt. doppelt-ſohlen⸗ 
jaures Natron. 

Bull Nun bullaroñꝑ kleiner a in Virginien, 
3°, 1861,°9;791,62, Siege der Konfoderierten 
uber die Unionstruppen. 

Rulmerincg, Aug. v., Völlerredjtäfebrer, « 
1822 Riga, 82 Wrof. Heidelberg, 7 '*;, 90 
Sinttgart. „Aſylrecht“, „Böllerrecht“ n. a. 

Buldz —8* Franç., franz. /, « 1803 
Vulbens bei Genf, + '%, 1877 Paris, Gründer 
der „Revue des deux Mondes“. 

Buls, Eharfes Francois Gonımaire, beig. 
Kolitifer, Bürgermeifter in Brüſſel, o ?®,, 
3837 daj., Mital. der Deputiertentam̃er (lib.). 

Bulsz, Paul, Baritonift in Berlin (Hofs 
over), 18 1847 Birkholz (Pom̃ern). 

Zulthaupi, HSeinr. Alfr., / u. Prof. der 
w stumftatad. Diifjeldorf, « 2%),. 1849 Bremen. 
x, „Dramaturgie ber Klaſſiker“ 2.4. 83 u. 
„Zramaturgie der Oper” 87, II. Dramen 2c. 

Buluk (türt.), (X) Kompanie; B. Baſchi, 
Hauptmañ. 

Bulwer, 9 Sir Senrn Eytton Cart, 
Zsaron Palling, engl. Diplomat, « 1804, 
+ 2%, 72; Gejaubter in Madrid, Wafhington, 
Florenz u. Konjtantinopel. Bf. Bioar. Balz 
merjtond. O Sir dm. George Carl £ntton, 
eugl. Staat$maii u. Roman/, « Mai 1805 
Saydon, + ’3/, 73 Zorquay. Keiner Beob: 
uchter, geiftreiher Zarfteller. Geſamtausg. 
375 (Knebwortf: Edition) u. 74 v. Kenth. 
Romane: „Pelham“ 28, „Eugen Aram“ 32, 
„The last days of Pompeji“ 31, „Ricuzi* 
stna. O Roſina, Lady v. O geidiebene 
Gattin, Roman/in, = 1807, + ??}, 82. 
Cdw. Robert, 2. Baron Eytton, Sohn 
v. O, Tiplomat und / (Diven Meredith), 
Sivgrapd feines Vaters 83, « 9/,, 1831, 76'80 
Vicefönig d. Indien, jeit Nov. 87 Votſchafter 
Baris ı. Carl, + ?,, 9 Paris. 

Rumboot (Kajedraier) den Aleinhandel mit 
der Schiffsmaſiſchaft dienendes Boot. 

Bumerang, bogenfürmig gefrümter Wurf: 
ſtock der Australier, fliegt in einem Winkel 
von 30-409 anfiwirtd geivorfen an feinen 
Ansgangspunktt zurüd. 

Rum:xittam, brit. Kolonie Gierra Leone, 
Wafrita. 
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Bunconibe (amerit.), inhaltsloje Parla— 
mentsrede. 

Bund, Glasſsmaß nad) den Zollen, wovon 
20 1 Kiſte; anuch—Bñndeſ, nad) der Garn— 
numer wechjelnde Zahl v. Strängen. 

Bunda [Bonda], Sprache in den ſüſten— 
landſchaften v. SWAfrika; daher M’vuöfker: 
Vewohner v. Niederguinea, eine Abzweigung 
des Bantu. ffell. 

Bunda, ungar. Mantel ausSchaf-od. Ziegen— 

Bund des armen Heinrich oder armen 
Konrad, f. Bauernkriege. 

Bundeheſch, perj. Kosmogonie, im Behlewi; 
Ausg. m. Uberjegung vd. Juſti 1868. 

Bundelfund (BandellHand), Etaaten in 
Bentralindien, 26519 qkm, 1103086 (£, 

Bundesakte, dag ehemalige Grundgeſetz des 
Deutſchen Bundes von * 1815. 

Bundesamt Tür das Heimatweſen, |. 
Uuterſtützungswohnſitz. 

Sa im Altertum: O 
357/355 vC. zw. Athen u. verfchied. Genoſſen 
des Attiſchen Seebundes, wodurch letztere jid) 
losriſſen. O 220217 vC. zw. den Achäiſchen 
Bund und den Ätoliern, Epartauerı. O 
91/88 vC. zw. Rom u. den ital. Vundesge— 
nofjen: legtere erlangten das röm. Bürgerrecht. 

Bundesindigenat (Reichsindigenat), das 
allen Angehörigen des Deutſchen Reiches zu— 
ſtehende Reichsbürgerrecht. 

Bundeslade, Heil. Truhe der alten Hebräer 
mit Moſes' Geſebestafeln, verbrañte im Salo— 
mouiſchen Tempel 586 vC. 

Bundespräſidium, die leitende Gewalt eines 
Bundes; im Deutſchen Reich der König v. 
Preußen mit den Titel Deutſcher Kaiſer 

Bundesrat, im Deutſchen Reid) die Vertreter 
der Bundesmitglieder, mit dent Reichstag 
geſetzgebende, aber allein zugleich vollzie— 
bende Behörde, 58 Stimen, davon hat Brei: 
Ken 17, Bayern 6, Württemberg u. Sachſen 
je 4, Baden und Hefjien je 3, Medtenburg: 
Echwerin u. Braunſchweig je 2, alle übrigen 
Staaten je 1. Borfigender: der Reichskanzler. 
11 ftändige Ausichiiffe. In der Schweiz oberfte 
Bollzugsbehörde. 

Bundesttaat, Staatenverein mit gemeins 
jamer Regierumg an der Spite (Deutſches 
Reid, Schweiz, Ber. Staaten v. Ameriku): 
Staatenbund, ohne eine ſolche (Deutſcher Bund 
bis 1566, Schweiz vor 48). 

Qundestag, Verſam̃lung der Bertretereines 
Staatenbundes, insbes. des ehental. Deutfchen 
Bundes FrankfurtM 1815'48 u. 51,66. 

Bundihuh, Schnürſchuh d. Bauern im Mit: 
telalter; Kriegszeichen in ben Aufſtänden des 
16. Jahrh., auh Name für dieſe Aufitände. 

Bundſteg, lecrer Raum eines Drudbogeng, 
der zum Heften benußt wird. 

Bungalow, ländliche Wohngebäude der in 
OIndien anfäjligen Europäer. 

Bunge, O Alex. v., 9 u. Reijender, eme= 
it. Brof. Dorpat, « °%, 1803 zu Kiew, bes 
fait durch Reiſen im Kaukaſus, China ac., 
3, 90, Florift. O Mikofati 6hriſtjanowitſch. 
ruf. Minifter, « 1832 Mo3lau, 32,87 Yinanz: 
miniiter, danıı Präj. des Minifterkomtitees. 
O Rudolf (Blend. B. Rudolf), Dichter u. 
Fabrikant in Cöthen, « **/, 1836 daſelbſt. O 
Alexander, Reijender, Sohn v. O, © *%ıın 
1851 Porpat, ruſſ. Marines, 82/84 u. 35'86 
Reiſen in Sibirien. 

Bungener, £outs Sefir, frz. $/ beutjcher 
Herkunft, = 9, 181.4 Nearfeille, + '*, 74 Genf. 
Verteidiger des Proteftantisntus. 

Bungert, Auguft, Komponiſt Genua, », 
1916 Mülheim a Ruhr. 

Bunium ferülacfolium (Nußlünitel),Umbels 
fijeren; Wurzel (Topana) eßbar; griechiſche 
Inſeln. 

Bunter, Kohlenraum auf Dampfſchiffen. 

Bunkershill bönler-]. Hügelartige Erhebg 
in der nordamerif. © Boſton, x 1775. 
Sieg der Engländer über die Amerifaner. 

Bunfen, O Chriſt. Karl Soflas Freiß. v., 
Gelehrter u.preuß Staatdinani,«*2/,1791 Kor⸗ 
badı (Walde), F ?3/,, 1860 Boli; 18/38 Nom, 
39 Sejandter Bern, 1/51 London, feit 57 rei: 
herr und Herrenhanamitglied. Hauptwerke: 
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„Beſchreibung der Stadt Rom“ (mit Niebuhr 
2c. 30:43), „Zeichen der Zeit” 3. U. 56, „Bott 
in der Geſchichte“ 57/58 III, „Bibeliverf fir 
die Gemeinde” 58/65 IN, v. Holgman n. Kamp- 
haufen beendet) 2c. Biogr. (dcutſch von Nip— 
pold 63/71, III) v. feiner Witwe Fanny geb. 
Waddington (+ 1876, deren Biogr. dv. Hare 
deutich. 6 H. 90.) Val. auch Bähring 92. @) 
Bob. Wilh.,2,f.1852 Rrof. Heidelberg, »27. 
11 Göttingen, Entd. mit Kirchhoff d. Gveltrals 
analyſe |. 92. /. ® Karl v., Cohn v. 
(MD, «1821, 7 2,, 87 Biebrich, als preuß. Dips 
lomat in Zurin, Florenz u. Haag thätig. @) 
Georg v., Sohn v. O, Politiler, « ',,, 1824 
ton, feit 62 Mitglied des preuß. Abgeord— 
nerenbanfes 71/74 und 77/84 des Reichdtags 
tdeutjchefreif.) & Theodor v., Bruber von 
&, 64/76 Diplomat, = °/, 1832, 77/87 Mitglied 
d. deutſchen Neichdtags,’t */, 92 genel erg. 
Bunſenelement, ſ. galvaniſche Batterie. 
Bunſenſche Brenner, Vrenner für Leucht⸗ 
gas, bei dem dieſes mit Luft gemiſcht wird. 
Buntbleierz, ſ. Pyromorphit 
Buntdruck, f. Farbendruck. 
Vuntkupferkies (Bornit), bräunf., kupfer— 
rotes Kupfererz (56— 71% Kupfer). 
Buntianditein, buntgefärbte Candfteine 
(zres bigarri) in der Triasjorntation. 
Bunyan [bönjen), John, engl. Voilksredner, 
« 1628 Elſton, +2, 83. Bol. Brom 1886. 
QAunzelwig, Torf preuß. Regbez. Breslau, 
Kr. Ehweibnit, 764 E. Friedrich der Große 
lagerte Gier 254,79, 1761. 
Bunzen (Runzen), Meine Stahlſtempel, mit 
denen Figuren 2c. in Metall gejchlagen werden. 
Bunzlaun DW, ro preuß. Be Liegnitz, 
a.Bober, 12921 E. 3%. AG. Xöpfereien. 15 
Fig. 243.) O © in Böhmen, ſ. Zungbunzlau. 
O ialt· K.. ijchech. Starä Bolestav), O böhın. 
Vez. arolinenthal, a' Elbe, 3697 E., Wall: 
fayrtsort. 
BRuochs, Lori, ſchweiz. Kaut. Unterwalden, 
a'Aa und Vierwaldſtätterſee (Z'er Aucht; 
1451 E. Dabei & KR'er Horn (1809 m). 
RuotSchaucnflein, Karl Zerd. Yraf. v., 
öfterr. Diplomat, « '",. 1797, 7 °,,,1865 Wien: 
52:59 Minifter des Auswärtigen. 
Buonaceorfi, ital. O. j. dei Vaga. 
Buonarrottı, Ef. Michel Angelo. 
Buophtbalmie (griedh.) Stierängigfeit. 
Buphthalmam ſ(Ochſen- oder Rindsauge), 
Kompofiten; Hierpflanze ſüddeutſche Kallalpen 
Bupreftiden, PBracttäter.. | Fig. 62). 
Buguoy (Boucguoi), jbülde, butda], Karl 
Bonaventura de Songueval Graf v., Ge⸗ 
neral des 30jähr. Kriegs, in kaiſerl. Dienfte, 
«1571 Arras, +9, 1621 x Neuhäufel; jehlug 
Mandfeld 19 bei Nadelitz, befehligte amWeißen 
Berne %,,20 dene. fylügel, ſchlüg 21 Bethlen 
Gabor in Ungarn. Bal. Weyhe-Einmte 1876. 
Buräten (Burjäten), mougolenähnliches 
Nomadenvolk im Ruſſiſchen Trausbailalien, 
Buddhiiten. 208000. [t. fibir. Steppen. 
Buran, berwüftendeSchneeftürme in den rufi. 
Burano, © bei Venedig, 6964 E. Schiffbau, 
Burattini (itaf.) Marionetten. Spihen. 
Burbach, Torf, preuß. Negbez. Arnsberg, 
Str. Siegen, a'Heller, Hı E. E. AG. . 
Burbage [börrbedtih), Mid., ©, Ehale: 
ipenredarfteller (Heldenrollen), + ’%, 1619 
London. [= 0,.., Aiper. 
Burbe, tunej. Münze = 0, Niper; Burdine 
Burbure de Wezembect |bürbür de we: 
fangbell, Lion Zhifippe Marin, beig. Ar— 
häolog Antwerpen, # !%, 1812 Zermonde, Bes 
rufer ded 1. intern. Archäologenkongreſſes. 
Burchard, Franz Emil Snan- v., preuf. 
Staat3man, « 3%, 1836 Königsberg in Fr. 
82/86 Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes, 
87 Präfident der Seehandlung. 
Burchiello [:tjello), Pomenico, Barbier, 
wigiger italien. Volls/, + 1118 Rom. 
Burddardt, O Zoh. Ludin,, Reiſender, 
«24,, 1784 Lauſane, f 181? tuiru; machte 
Reifen im Drient, in Aghpten, Nubien n. Ara— 
bien. /. O Seinr., 4, «°%, 1311 Adelebfen 
(Böttingen), jväter preuß. ADirelt. + °*,,, 79 
Hañover. £. SaRod, Multurs u. Kunitw/, 
«23, 1818 Baſel, 58,93 Prof. daj. Schr. über 
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die Renaiffance in alien. Geſchichte Konſtan— 
tins des Gr.(2 A. 80) u eine Anleitung zum 

Genuß der Nuninverte Italiens. 

Burdach, © Karl Feier. Yyniioloa, »"?, 
1776 Leipzig, +", 1837 Brot. Königsberg. 
Foricher iiber Rıdenmart u. Gebirn, /. 
Ernſt, Sohn v. DM. S. » °°, 1801 Leipzig, 
y Nr, 7 Nönigsberz. 

Burdeau |bürdoh,, Augufte Laurent, frz. 
sEvlitifer, « 2%, 1851 Yaron, Lyrealprof, Paris, 
8) Zeputierter tradiftt,, BO weiter Nertreter 
Frankreichs auf der Hertiner !rbeiterichuß: 
fonjerenz, Juli 82 Marineminiſter, überſetzte 
die Werte Schopenhauers. 

Burdekin jbördtin, „A Ducensland. 

Burdigrala (fata Bordeaux. Scherwolle 
Bure:büreh], ungetöpertes, grobes Zeug aus 
Bure, Landſchaft am overn Niger 
Burcau bürvoyhyj. Schreibtiſch: Schreib: u 
Rechenſtube, bei. v. Vehörden: Gefamtvorſtand 
einer Verſamlung 
Burcaukratie ifrzgrche, „Schreibjtuben: 
herrichaite». Verwaltung vom grünen Tiſch 
aus; auch Gegenfatz zum Kollegtalfjyſtem v. 
Einem Beamten geleiteter Z3weig in d. Ver— 
waltung: Bureaukrat. Vertreter der B. 
Bureinskiſches Gebirge, da im ruſſiſchen 
Amurland. iruſſ Umürprove, 1000 km 1. 
Bureja (Njuman., I. Webenaf des Amur, 
Buren, ſ. Boris. 

Buren |bjinhren], Martin van, 8. Präſi— 
dented Verein, Staaten v. Amerika (1837 11), 
⸗ 1782 Kinderhool, Staat New York , 
1862 anf jeinem Gut Lindenwald: 1829 Gouv. 
des Staats New Yort Val. Bancroft 89. 
Burette bü-]. mit Maßſtrichen und Aus: 
flußöffnung verſehene Glasröhre zum Ab— 
meſſen v. Flüſſtgkeiten. 

Burg. O Adam, Au ©, «°* , 1787 Wien, 
+1,82 dat Hochverdient um day öſterr poly: 
techn. Schutweſen. /. @ gran Bill. v. d.. 
Seneral Der Inj., # *, 1831 Luckenwalde, 
42,64 bei der franz. Armer in Merilo, 61 
Weneraljtabschef Des 2. 7071 des 1. Armee— 
turp3, #1 Gouverneur von Straßburg, 8% 91 
Nommandeu dis 2. Armerlorps (Stettim. 
Burg, beieitigiev adeliger Wohnſiß im Dit: 
telalter, beſtand weſentlich aus Mauer mit 
B'thor, dem Palas 1Wohnhaus), Kemnate 
Frattenwoönttungteit deut Bergfried. Um— 
tungreiche Unrgen: Wartburg bei Eiſenach, 
Greiffenſtein bee Blaukenburg. Marienburg. 
Val. Sulvrisberg 1887: Schulte vom Brünl 
Deutſiche Schloijer u. B'en dof., Eſſenwoein Ed. 
Burg, Do preuß. Regbez. Magdeburg. Kr. 
Jerichow el, 17572 E. F. AG. Tuichfabriken. 
4Fi 241. O ⁊ iFehmaru. preuß Reabes. 
Schleswig, Kr. Didenburg, 2 797 E. AG. Hafen. 
O © vreuß. Reabez. Ditiieldors, Kr. Lennep, 
a Wupper, 1458 E. E. Fabriten. 

Burgas, Kreieo Ojtruntelien an Schwarzen 
Meer, 6513 E Hafen. 

Burgau, * vayr Regbez Schvaben, a Min— 
del, 2010 FE E AG. Schloß. VB Hauvteo der 
ehemaligen Markgrafrhaft 3.:113011153 1805 
vrarN). ringelegten Ornamenten. 

Burgaute bürgoté)], japan. Lackarbeit mit 

Burgbernheim, O bayr. Regbezß. Wittel-— 
hunter, 1748 E. E. w. Schloß. 

ee D © press. Reabes. Lüneburag, 

3331.E AG. Scitoß. O Port preuß. 
Reue. Srtdesherm, a Warte, 826 E: un— 
weit Davon lag Die Kaiſerpfalz Berſa. O 
O ſchwernz. Kanton Bern, unweit dev Eine, 
6875 E. E. Sthloß, in dem ſeit 1798 Peita— 
lozzis Erztehungsanitalt. Handel mir Kaſe. 

Burgebrach, O bayr. Regbez Oberfranken, 
STELLE ACH, 

Burger, O £udw., 1225 Kratau, 
27 . Iſſuitrator. O Iob., nupferitecher, 
Mischen. « °°, 1829 Januton Aargau. 

Burged böorrdſchesj. James, Tıientalijt 
Kalftutta, « 1832 feirtinutoe (Schettiand), 86 
archtoleatm.her Gerteruldiretior in Indien. £. 

YBurgfriede, im Mittelalter Vertrag über 
Frciheit u, Sicherheit in eier Burg oder 
Stadt, daü uch das betr. Gebiet felbit. 

Yurnaraf, un Mittelalter Beiehlshaber der 
Burgmañichaiteu Inhaber der Gerichtsburteit 
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in Burg ur. Gebiet, Später auch erblich. Am be: 
rühmteiten Die en v. Nürnberg. Rept Titel. 

Burghaun, Dorfgem. preuß. Regbez Caffel, 
str. Hüinfeld, aHaune, 1170 E. E. AG. 

Burgbauien, oberbayr. O a,Zulzad), 3426 
E. AG. Schloß. Studienanjtalt. 

Burgk, Doris, Reuß älterer Linie, aSaale, 
169 E. ACı. 

Burgfmair, Hans, © :. Trormichneider, 
Sohn u. Schüler des Thomas 38. ıt 1523), 
« 1473 Augsburg. + 1531 ebendu. 

Burgkundſtadt, © bayr. Regbez Uber 
franten, a Main, 1199E. E. Hopfen. Schloſß 

Qurgliengenfeld, © bayr. Regbez. Lber: 
pfalz, a Naab, 3276 E. AG. 

Burgmüller, Wordert, «= °, 1810 Diifiel: 
dort, Schüler Spohrd, Symphonien, Quar— 
tette. Lieder. + ', 56 Auchen. 

Burgos, ſpan Zrov., 14196 qkm, 338551 
E. Huupt® B., a Arlanzon, 31301 E. E. 
Kuthedrale, Waffenplatz. 884 geur. Haupt@ 
Altkaſtiltens. Naheber Kloiter Sun Pedro 
de Cardeña, mit Grabmal des Eid. 

Burgoyne |börracun!, O vohn. engl. Se: 
nteral, «= 1730, + #:, 92; ergab fh 19. 77 
ber Surutoga dei Amerikanern. O Sirdoßn, 
enal. Feldmarſchall, # 1782, + °% ,. 1871 Yon: 
don: 45 Seneralinip. de: Feſftungesweſerns, 
im KNrimfrieg Belehlähaber der Geunieabteilg. 

Burgicheidungen, Dort preuß. Reubea. Ber: 
feburg, Kr. Querfurt, a Unſtrut, 227 E. Me— 
ſidenz der Könige von Thüringen bis 530. 

Burg⸗; Schlitz, Gut in Meclenburg Schwerin. 
Schloß Vark. 

Burgſchmiet, Paniel. Erzgießer, »1796 
Nurnuberg, +", 1858 dal Statuen don Dürer 
MNürnbera), Beethoven ı Boni) u. a. 

Burgsdorff, Friedr. Aug. £udw. v., 4. 
"7.1747 Xeipzia, + '*, 1803 Berlin als 
Oberforſtmeiſter. Verdienter 4/7. 

Burgſtädt, Fabrite Königr. Sachſen, 6693 
E. EAGie: hier 1750 1. ſachſ. Kattunfabrit. 

Burgſtall, Heinere Burg 

Burgſteinfurt, G preuß. Regbez Mäünſiter. 
Nr. Steinfurt, a Un, 4431 E E. AG. Schloß, 
Rarf. Hauptort der Grafſchaft 8. des Filriten 
zu Bentheim-Steiniurt. 

Burgund tirz. Bourgogne), burgonj'j.ehe 
maliges Herzogtum 1. ipatere franz. Prov. 
im Gebiet Ber Loire, Rome in Setne. 25714 
4kun, ? Mai. E. Umiaſßt die heutigen Dep. 
Ain, Cote d'Er, Sabne et-Lotrenu None: 
ertragsfahige Landereien, die bei. vorrreiflt. 
Woein B'errhervorbringen; reichan miteral. 
Schatzen. Klima geſund u mild. ee: Auturzt, 
Auxerre, Auxone, Bourg, Chälon-ſur Saöne, 
Dijſon, Le Creuzotu Mäeon Die atten B'er 
{Burgundii Burgundiones), ein Ztam der 
Germanen, hattest uriprüngte ihre Site un 
der Neße u. Wurthe, wandertet 405 weit 
wärts it. Stu lhleren das alte b'iſche Reich 
am Mhein mit dev Haupt« Worms. 437 
vernichteten die Hunen dieſes Reich: Die B'er 
zogen gen Sieden, itifteten in Savonen von 
neuem cin Ketch,. dus 534 fraänt. Provinz 
wirde Liter den spüteren Narolingern 
wurde B. wieder frei, u. es cvritand nun das 
arelatiſche Neid if. Arelat). Das Herjog- 
.n »%. ı Mieder-38.) wurde v. Graf Richard 

Mt (F 921) geitiitet, dv. König Jolañ 
He Franukreich eingezogen (1361) u. Phittzp 
den Kühnen 1303 zu Lehen gegeben, der das 
VLand bedeutend vergrößerte. 1477 kam ein 
Teil B's wieder an Frankreich, ein anderer 
an Oftorreich, ipäter an Spanien: dasceigentt. 
3. noch heute franz. DBefipina (Dourgogne 

rasche — VRal Barante 8. A. 1858 

VIII. Chaumont 3 WU. 87. 

Burgund, ann Herzog v., Vater Lud— 
wigs XV., —41682 Verſaullles, 1708 Bene: 
rauſenns in den — 11 Dau— 
phin, + ?°, 18, 

Burqunderbarz (:pecdh), gelbes gereinigtes 
Fichtenharz (Terpentin): zu Seife, Bichen ꝛc. 

Qurgundertbaler, f. Albertusthaler. 

Burgundermweine, ſchwere edle Nut -, jelten 
Weiſtweine (Mont Ruder); der beite aus 
dem Gebirge Cöte-d'Or, Noͤrichen Titon u. 
EHalon. Erſien Ranges: Romanee-Conti. 


Burgundifcher greis Burney 
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Burgundifcher Kreis, einer der 10 Kreiſe. 
tt die Kaiſer Marımitian I. 1512 Deutich— 
land cinteilte; beariff die Grafichaft Bur— 
gumd u. Niederlande. 

Burgund: Kanal, franz Kanal, 
verbindet Armancon nit Saöne. 

Burbanpur, © iır VBorderindien, Gwalior, 
a Zuvit, 51000 E E. Weberei. 

Burian, ——— in den ruſſ. Steppen. 

Buridan, Sean, Scholaitiker, « 1300 Bc- 
tbone, ti 358. Sprickirörilich, weñ and) wicht 
ſeinen Schriften entlehnt, B's Efel, der zw. 
2 Hreubitndel geſtellt, v. Leiden aleich ange— 
zogen, verhungern würde Weeinijtuſſung des 
Willens durch das ſtärkite Motor, 

Burin (ir3.), birang), Stichel, Grabſtichel. 

Burins u. Chizerots [biiraıg, ichi’vohl, 
Bewohterdestran. Aırond. Bourgien Breite 
(Dep. Aut), angebtemaur. Hertuufi: verachtet. 

Burke lböorkh, O Edmund, cugt. Staats 
man »2, 1730 DTublin, 4°, 1797 Benrens 
field; jeit 65 tm Partament, wirkte iin Kuh 
freiheit, Geſchvornengerichte \v., 82 General: 
zahlmeiiſter der Arinee u Mitglied des Beh. 
Rats, Ipater heftiger Gegner der iranz. Me: 
volution. Reden 1816. Werte 85 XII nt. 
Madnialit 61 III, Morten 87. O Sir John 
Bernard,ciıul. Beitenlogi Heralditer, »1815 
Yondon, F°'*",, 92 Dublin, Redattenur bes 
„Veerage*, Bt. des „Dietioniry of Ühe handel 
gentry“. O Boßert O' Hara.tengl Auitrat: 
vetiender, » 18211 Clevans iJrlaud), durch— 
querte CO 61 den Auſtrattontinent, 3°", 61 
Auſtralien. 

Burkersdorf, Dorf preuß. Regbez Bres— 
lau, Mr. Schweidiig, 30IKE.X "1762, Sieq 
Friedrichsd. Greüber d Ofterreicher unt. Daunm. 

Burkhardtsdorf, Tori im Königr. Sachſen, 
Aıntsh. Chemniß, 4422 E. E Fabriten. 

QAurleigb (börrtif, ſ. Cecit 

Burlesk (v. ital. burla, Boiler, poſſeuſofn; 
B'en, ſolche Dichtungen: va! Sioneinmiwı 1794. 

Burletta Gitale). Heine ‘Bosie. 

Burlington ſvorrlingt'n, Qie in Jowe, 
a Mirinitvpi, 22565 E. MIR gegrunden. 

is dl He Jerſen, 7251 E. E Arreuanſtal:. 
wi Vernmont, NAmerika, a. Chantplain-— 
jee. 11590 E. E. Haſen, Univerſitgt. 

Burlos (Burollos). Strandiee tm Nildelto, 
di. v. Roſerte. fleht durch Die irbenmiſche 
Nilmundung mit dem Meer in Verbindung. 

Burman, DD PDeter. niederl. P, =", 10108 
Utrecht, + 5, 1741 Leyden. O Veter, Neife 
v. OD. niederländ. P,e?*!,,. 1713 Amiterdan, 

2.78 Dali. Beide Hrsab. lat. Stlafjıker. 

QBurmaniaceen, moioloivmte Pilanzenianti 
lie, einjahrige Kräuter, nur hüicheligen Win: 
zeln:c ge Arten. Tropriches ren Ameyita., 

Burmeiſter, Hermann, Naturjoricher, »*, 
1807 Straliund. 37 Brot. Halle, bereite 50 
Brafulien, 5550 SAmerika, 61 Direktor de; 
natürluſtöor. Muſeums Buenos Atres (" dun. 
Mai 921, 70 Knrator der uaturwiij. Fatultät 
Cordova. Bi. Grundriß der Naturgeſchichte“, 
10 1.1868: „Handbuch d. Eittomolugte“ 42. 25V. 

Burn böorn. Amos, Schachipieler in Liver 
pool, »*2 1848 Hull: 1. Preiſe: Notting- 
ham 86. Amſterdam 89. 

Burnaby, Frederik. enal. Oberſtu Neiie/, 
« 1812 Bediörd, beresite SAmerita, Gentrut: 
airıla , Borderz u. Centrataſten, Net gegen 
den Mandi 85. 

Burnell ibörnell), Artur C., Orientaltit, 
“1840 Zt. Briavel (Glouceſter), 6081 3Atvil⸗ 
beamter im Orient, +29 ,0 82; zahlreiche Texte. 

Burnes lbörnusi, Sit Aletander, cz! 
Reuender, #3°, 1805 Wontivoiv ı Schottland , 
ermordet ?,, di abıtı durchtorichte im und. 
Armeedienite Zeutratafernt Bocharabd, F. 

Burnet börneti;, SGilöert, enugl. tıw 
“1, 1643 Edinburg. Winter der Staa [8 
89 Biſchenv. Salisbury, 3 7,2 17155 3° der 
engl. Nerormatioe. m. N 1880 II. 

Burnetilieren, Diethode,polydirc Tränken 
mit waiſeriger Ehlorsintleig zu fortierdieren. 

Burnett Iborstttl, Frances, geb. Hodgion,. 
engl Novelliſtin in Wailunaton, »*11849 
Marncheiter, jeit 65 110 Teñeſjee RNAmeriktadb. 

Burney lbörni], Charles, Yo, 1726 
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Shrewöbury, ?%, 1814; Organiſt, Komponift. | Bury !börri], Do engf. Grafſch. Lancaſter, 


Geine 2. Tochter, Srancisca d’Arblan (1752 
6i3 1840), Roman/ („Erelina* ıc.). Bi. Me: 
ingiren über fein Leben u. feine Werte. 

Burnier |börnjehl, Rid., Tier: u. Land: 
ſchafisE, «1826 im Hang, +’, 84 Düfjeldorf. 

Burnig, Karl Yel., Landihaftägl, « 1824 
Krantiurt®, + 86 daf., erit Abvotat. 

Burnley[börnti), Senat. Graiſch. Laıtcafıer. 
am a Burn, 87058 E. E. A. Fabriken. 

Burnouf [birnuf), O Eugene, frz. Orien— 
talift, «2, 1801 Paris, 32 Mitglied des In— 
ſtitutz u. Prof. am Gollöge de Tyrance, + 
”, 52. & Emil, Sanjtitift, * *°%, 1821 
Valognes (Mande). ir 

Burns [börns), Mob., fhott. Vollsdichter, 
22, 1759 Grafſch. Ayr, + 86 im Elend. 
Grögter ſchott. Lyriter. Deutſch Baiſch. IOM, 
Fig. 93). Wal. Sharp 1879. 

Yurnfide |börnffeid), Ambroſe Enerett, 
ntordamerifan. General, » *%/, 1824 Liberty 
in Indiana, im Sezefjiondtrieg !?/,, 62 von fee 
bei Fredericksburg am Rappahañok geſchlagen, 
wurde Gouverneur dv. Rhode-Island u. Se— 
natamitglied. + '%, 81. Val. Poor 1882. 

Burntistand ſbörntisländ)j. Hafen®, ſchott. 
Grafſch. Fiſe, am Wirth of Forth, 4993 E. 
E. Serw. mit Sapırze; meiſt weiß. 

Burnus, bei Drientalen wollener Mantel 

Buro (Buru), boländ. Infelder Moluklen, 
in der Amboina-Gruppe, 8584 qkm, 20000 E. 

Burow, Zulte, /, « ", 1806 Kydullen 
¶OPreußenſ. +:9%, 68 Bromberg. Familiento⸗ 

urr, $. Buri. [mane. Selbitdiogr. 57. 

Burriana, © fpan. Brov. Caſtellon, nahe 
Mittelmeer, 10237 E. Safer. 

Burrillville |börrtwif], © nordanterilan. 
Unionsſtaat Rhode Island, 5492 E. 

Burriſol, Haupio indobrit. Diftritt8 Bader: 
aandfha, 15482 E. 

Burritt, Elißu, Friedensopoſtel. « "|, 1811 
New Britain, Maflahufett3,+ '/,7I Nerv ort, 
fchrieb „Olive leaves“. Memoiren 1880, 

Burroughs |[börvod), Joßn, nordamerit. 
/ Sovud alHudſon, = ?, 1837 Rorburcy 
(New Hort); Naturſchilderungen. 

Bursa (lat.), Beutel; im Mittelalter An— 
ftalten, worin Studenten (Bursarü, Burſche) 
I Etation Hatten; auch Genoſſenſchaft 

older. 

Buriheid, © preuß. Regbez. Düffeldorf, 
Kr. Solingen, a/Wupper. 6864 E. E. Fabr. 

Burſchenſchaft, ?*, 1815 in Jena gegrüns 
bete Etudentenverbindung, at dem Bart: 
burgfeſt '%,n 17 zur „Algen. Deutſchen 3.“ 
eriveitert, 19 don Bundedwegen auigelöft, 
aber im geheimen fortbeitehend (Germanen, 
mit polit. Arminen mit idealer Richtung), 
Hi3 48 der Zwang aufhörte. 85 Denkmal in 
Jena. Bol. Bayer, 83. 

Burichifög, ſtudentijch, flott, ungezwungen. 

Bursern gummiftra L. (weißer Gum̃i— 
baum), Terebinthaceen. WIndien u. SAme— 
rita, liefert Gomartgum̃i. 

Burfion, Konr., Su. Altertumsforſcher, 
*22, 1830 Mugichen (Sachſen). Prof. Mün—⸗ 
chen, + 83. / Begr. der Jahresberichte 
über die klaſſ. Altertumswiſſenſchaft“. 

Burdlent börslen], © engl. Grafſch. Staf⸗ 
ford, 30862 E. E. X. Porzellan u. dgl. 

Bursſtyn lburſchtün]), O Galizien, BezH. 
Rohatyn, 4209 E. E. 

Burton [bört'nj, O John St, ſchott., 
juriſt. u. /, » *%, 1809 Aberdeen, + 9, 81. 
Vi. „Hist. of Scotland* 73 u.a. O Wi. 
Srancis, brit. Forſchungsreiſender, e 9, 
1821 Hertibire, 5355 Iñerafrika u. (mit 
Spele) 57:58 OAfrika, 60 Utah, 72 Island, 
«4 Konſul Trieft, + 9%, 90 daf. /. Bol. Hitch⸗ 
man 87. 

Burton upon Trent (bört'n öpone|, © 
engl. Grafſch. Stafford, alTrent, 46047 E. E. 
Alebrauereien (über 17; Mill. Faß). 

Burtiheid, © NRheinpreußen bei Aachen, 
13388 ©. BE. Thermen (27—74° C.), Tuchfabr. 

Burudichird, © perf. Brov. Jrat Adidmi, 
10000 E. Handel. 

Burun {türf. „Naſe“), VBorgebirge. [kiftan. 

Buruten (Karasstirgijen), Kirgifenvolt Zurs 


Kürſchner, U. K. Lexiton. 


aſgrweu; 57206 E. E. Fabr. B. St. Ed· 
munds, © engl. Grafſch. ee eo E. E. 

Bury, Marie Panfine Roſe Stuart, fr3.= 
engl. / (Bieud. Arthur Dudley), = c. 1825 
Oban (ArgyM, Novellen, Kritik. 

Burza, 1. Neben’ der Alt in Siebenbür: 
gen, ducchiließt da3 von Sadjen bewohnte 
Murzenland, 

Bufan, Mündungsarm der Wolga. 

Busbach, Borf, preuß. Frei Nahen, Gen. 
5833 E. us Wollſpiñerei, Steinkohle, 32. 

Busbecq büsbeckſ, Augier YBisfain de, 
Staat3maii, « 1522 Comines (Flandern), Ge- 
fanbter Kaiſer Ferdinands I. Konftantinopel 
u. Baris, + #/,, 1592 Schloß Maillot bei 
Rouen. Entbedte dad Monumentum Ancy- 
ranım. —— 

Busca, © ital. Prov. Cuneo, 9931 E. Alas 

BuscainoCampo, Alberto, ital. / u. 
Sprachforſcher Trepani, « ?%), 1826 daſ. 

Build, O Emil, Optifer, Rathenoio, .‘, 
1820 Berlin. Belant dur photogr. Objels 
tive. O Morig, Publiziit Berlin, » Y?/,, 
1821 Dresden, 56 Mitredafteur der Grenzs 
boten, 66.67 Preßbürcau Haiiover, 70:73 im 
Preßbüreau ded Auswärt. Amtes Berlin. 
Vf. „Graf Bismard u. jeine Leute” 6. U. 
86; „Unfer Reichskanzler“ 84 IT. u. v. a. 
O Bilh., Chirurg, » ®/, 1826 Marburg, f 
%,,, 81 Brof. Boni sa Lehrb. der Chirurs 
gie” 57770 2. O BStlB,, Humor. Zeichner 
u. / Wiedenjahl (Hañover), = ?%, 1832 daj. 
„W. Buſch-Album“ 87. 

Buſchelſter (Bufchfalte), |. Würger, Bjborn- 
weipe (Ktieferubiattweipe), f. — 
Blhubn, ſ. Wallnijter. 

Buſchieren, Aufſuchen v. niederem Wild 

Buichir, ſ. Abuſchehr. (mit dem Vorſtehhund. 

Buſchkatze, = Eerral. 

Buihmänner (Saan, Sagün), den Hotten= 
totten verwandte Boll in GAfrita; fehr 
menig zivilifiert. 

Buſchmeiſter, f. Lachẽſis, Blneger, ſ. Mas 
ronueger, BZlfpinne, ſ. Vogelſpiñe. 

Buſchtiehrad, Marlto, böhm. BezH. Smi— 
chow, 3267 E. E.«Mittelpuntt. 2. 

Buſenbaum, KHerm., jefuit. Moral$, « 
1600 Nottelen in Weftialen, Lehrer d. Moral 
zu Cöln, Rektor in Hildesheim u. Miünfter, 
+ *:/, 88. Bf. „Medulla theologine morulis* 
n. U. 1848. [1595 & E. AG. Kailſtein. 

Buiendorf,© in Deutſch⸗Lothtingen, afRied, 

Yuiento, unterital. @/, gebt I. zum Crati; 
in ihm Alarichs Grad (410). 

Bufeo (Buzau), rumän. © a;8., 17307 E. E. 

Buſhel [böihl), Getreidemaß, England 
35,,, 4, Ber. Staaten ıc. 3544 1. 

Bufdrangers (engliich), buſchrehndſchers], 
Buſchjäger, auftralifche Deportierte, die in 
die Wälder geflogen find. 

Buſtris, ägyptiſcher König, der alle Frem— 
den tötete; dv. Heratles erſchlagen. |tempel. 

Bufırid (a. @), unterägypt. © aMil, Iſis— 

Busf, ©, galiz. BezH. Kamionkda Strumi— 
lowa, am Bug, 6347 E. Schloß. [E. 

Buskerud, norweg. Anıt, 14997 qkm, 105230 

Buſolt, Seorg, w, Prof. (jeit 1879) in Kief, 
“13,50 Stappuren bei Infterburg. Bf. Griech. 
w 85.33 111. 

Buföni, Zerruccio, Pianiſt u. Komponiſt, 
Lehrer am Konfervatorium Moskau feit 1890, 
0266 Empoli. 

Buß, 0) Franz of. v., ultramont. Polis 
tifer, « *4, 1803 Bell a'H., 74/77 Mitgl. de3 
Reichstags, + ', 78 Freiburg, feit 33 Hier 
Brof. .. @gErnfl, + = ’®, 1843 Baſelland, 
jeit 89 Pfarrer in Glarus, 83 Begründer des 
Allg. evang eprot. Mijjionsvereind. [10000 E. 

Yufla, © im afrifan. Reich Borgu, alRiger, 

Buffang [büfjang), Dorf, frz. Depart. Vo— 
gejen, 2814 E. E. Mineralquelle. 

Buſſard, Bucto Bechst.; Gattg der falten: 
artigen Raubvögel mit 18 fehr weit verbreis 
teten Arten. Zemeiner ., Mäufe-3., 
Waldgeier. B. rulgaris Bechst.), 50 60 cın 
ſ. nuſer mul. Raubvogel, lebt v. Mänſen ıc. 

Buße, O (+). Satrament der dath. Kirche 
ſeit 11. Jahrh., beſteht aus Kontrition (BZers 
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knirſchung des Herzend), Beichte u. Genug— 
thuung bezw. Abbügung, Außbücher. Anwei— 
ſungen z. Beichtverwaltung. @ Entſchädigung, 
die im Strafverfahren ausgeſprochen werden 
kañ, bei Körperverletzg, Verletzg des Autor-, 
Patent⸗ u. — 

Buſſen, & in Württemberg, unweit der 
Zonau, 757 m; Wallfahrtskirche. 
aufßgange, j. Bittgänge. 

Yußler, £udw., Mufittheoretiter, Lehrer 
am GSternfhen Konjervatorium Berlin, e 

Buflöle, f. Kompaß. (?%/,, 1833 daf. 

Bußpialmen heißen die 7 Pjalmen; 6, 31, 
37, 51, 101, 129, 142. 

Buftage, die aus den Angarienfaften ent» 
ftandenen Bettage in der evang. Kirche. 

Bully Rabutin |büffi rabutäng], Roger 
Graf v., = 3, 1618 Epiry, + 9%, 93. Bf. 
„Histoire amoureuse des Gaules” 65 (dc3s 
halb in die Baftille), Memoiren, Briefe. 

Bullamente, Anaflafo, meriları. General 
u. Gtaatdmait, » ?",, 1730 bei Dueretaro, + 
“, 1853; 29/33 u. 37/41 Brafid. d. Republik. 

Buſtrophedon, Furchenſchrift, auf alten 
griech. Dentmälern, die Zeilen abwechſelnd 
v. linf$ u. rechts begiñend. 

Bufuluf (Buzulud, © ruff. Gouv. Samara, 
am a’ »., 13606 E. E. 

Bute [bjuth], O Schott. Inſel, im Firth of 
Einde, 122 qkm, 11732 E. O iſchott. Graiſch. 
564 qkm, 18408 E,, die Injeln B., Arran 
u. Gr. Cumbrae; Rotheſay. 

Bute biuht), Joßn 5tuart Graf v., brit. 
Staatsmañ, » 1713 Schottland, + ’%, 92. 
Bünftling Georgs IIT., 1761,73 Etuat$jelretür. 

Butda frondosa (Ladbaum), Legquminoſen; 
Dftindien. Gaft gibt dad Bengalfino. 

Buten, plattdeutich für augen. -land, das 
außerhalb der Deiche liegende Land, 

Buteo, j. Bufjard. 

Bu:ter, Mariatherefienthaler. 15877 E. 

Butera,© Sizilien, ital. Brov. Caltanifjetta, 

Buths, Julius, Bianift, feit 1890 ftädt. 
Mufifdireft. Düjfelborf, e ", 1851 Wiesbud. 

Buticeulariug (mittellat.), Erzſchend im 
alten Deurſchen Reich. 

Butjadingerland, fruchtbares Marfchland 
in Didenburg, zw. Jade u. Wejer. 

Butler jböttler, D Walter, Irländer, 
Sünftling en wirkte für defien Er—⸗ 
mordung (*®/, 1634): dafür Graf u. Kam̃er⸗ 
herr, + Br 1634 Echorndorf. Sam., 
engl. /, * °,, 1612 Strendham (WBorcciter), 
+ 80 London. Bf. des fatir. ee 
„Hudibras“, deutſch 1845. Benjamin 
ee amerif. Uniondgeneral,« ®%,, 1318 

eerjield (Nein Hampihire), eroberte ım Se— 
AeiNonäfeieg New Drleand (!!, 63), 64 ab⸗ 

erufen, 66/75 Rongreßmitglied, + ’°/, 93 
Waſhington. Bgl. v. Bland 79. 

Butler (engl.), [böttler], Kellermeiſter. 
Butlerow, Alexander v., , » 8, 1328 
Zihiftopol, 68 Prof. Petersburg, F !’ıd)/. 86 
Biaritd. Vf. Lehrb. der organ. Chemie“ 03. 
Buto, ägypt. Göttin, die griech. Leto. 

Butömus umbellätus (Wafjerlieih, Blu: 
menbinfe, Shmanenblume, Bajjerpiole), Ali3s 
maceen. Zn ftehenden Gewäſſern [9 Fig.u3]. 
Buton (Butung), Inſeln bei Celebes, ben 
Holländern tributär; 8800 qkm, 100000 E. 
Butrinto (Butzindro), Hafeı@ der europ. 
Zürfei, am Kanal v. Korfu, 1500 E. @. 
Butſchowitz, &, mährifhe BezH. Wildau, 
Butt, Fiſch, ſ. Scholle. 3061 E. 
Butt, Iſaak, iriſcher Politiker, « 9%, 1813, 
+ ®/,79, Gründer der Homerule-League (1871). 
Buttelftadt, © in Sachjen: Weimar, 853 E. 
E., einft Eiß der 4 thüring. Dingftühle. 
Butter, dad Fett der Milch, meift v. der 
Kuh. Die Mildy wird entweder durch Stehen⸗ 
lafien od. in Motfereien durch Zentrifugen 
in magere Milch u. Rahm bei niedriger Tem⸗ 
peratur getreüt. In B.-⸗Maſchinen (oder B.⸗ 
en werden aus legterem die ne 

en durch Stöße mit einander verbunden u. 
nach Entfernung des beigemijchten Waſſers 
in Formen gedrüdt. Bon guter Milk 5%, 
B. Gute B. beftcht ans 82,889, Fett, 818%, 
Wafler, 0,04% Käjeftofi, 0,3100 Büzer, 
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0,,.0,,°/, Salzen. Bon einer Kuh jährl. 50/90 kg 
3. Bur Konfervierung wird B. gejalzgen. Ran— 
zige B. äußerſt nadteilig für den Wagen (Sta: 
tarch!). Vgl. Butterfänre. 

Butterätber, f. Butterfäure, B'ahorn, f. 
Caryocar, Bjbaunt, j. Bassia, B'blumen, a) 
j. Ranunculus, b) f. Caltha, Bikreboz, friſch 
gehänteter Fluüßkrebs. Blkühler, j. Kühlkrüge. 

Buttermilch, ſäuerliche, nach d. Ausbuttern 
übrig bleibende Milch, leicht verdaulich; zur 
Käjebereitung u. in der Kattundruckerei. 

Butternüffe, = Beleanüfle, ſ. Caryocar. 

Butter: Nugbaum, f. Walnußbaum. 

Butterpilz (Boletus luteus), Pilze; in Nas 
delwaͤldern nicht jelten. Treifl. Speiſeſchwam̃. 

Yutteriaure, in ber Sulz u. in vielen 
tierifhen Flüſſiglkeiten. Farbloſe u. unange— 
nehm (ranzig) riechende Stüffigteit. Aus B. 
wird der ananasartig riechende Autteräther 
gewoſien; zur Darftellung dv. Fruchtäthern 2c. 

Butterihmalz, geſchmolzene u. v. Bodens 
fat abgegojjene Butter. 

Butterwoche (Mofteniza), in Rußland 
Woche vor der bwöchentl. Dfterfaften, in 
denen Fleisch verboten ift. Butter u. Eiers 
jneifen; Luftbarleiten. 

Buttmann, Pbil. Karl, P, « °,, 1764 
SFraufjurt®t, + *a 1829 als tgl. Bibliothefar 
Nerlin. „Griech. Gramatik“ u.a. [E. AG. 

Buttſtaädt, © in Sachſen-Weimar, 2704 E. 

Buturlinowska, © ruff. Gouv. Woroneſch, 
21694 E. 

Butylchlorãl (Krotonchloraſ), Nerven⸗Be⸗— 
ruhigungs- nu. Schlafmittel, entſteht bei Bes 
haudig v. Aidehyd mit Chlyr. 

Butyrate, Butterjäurefalze. B 

Butyrometer, Zufteument zur Beltimung 
des Fettgehaltes der Butter, 

Butyrofidter, Metaphosphorfäure ald Kon 
ſervierungsmittel für Butter. monchlorid. 

Butyrum (lat.), Yutter, B. Antimonii, Anti— 

Burbach, © iu Od.sHeflen, 2832 E. E. AG. 

Außen, unförnige Erzlagerftätten v. ge> 
ringer Ausdehnung. 

Butzenſcheiben, Heine runde durch das Blei 
zujaitengefaßte Scyeiden aus grünem Glas 
mit erhöhtem Zentrum. B'ſyrik, moderne, 
in Außerl. Weiſe die Zeit der deutſchen Res 
naifjance behaudelnde Dichtweiſe. 

Butzer, Reformator, f. Bucer. 

Butzkopf ESchwertfiſch, Orca gladiator 
Gray), Delphine; 516 m l. Nördl. Atlant. Ozean. 
Nagt große Fiſche. 

Buvette (frz.), [bümwett), Erfriſchungszim̃er. 

Buraccen, den Wolſsmilchgewächſen nahe 
ftehende dikotyle Bflanzenfamilie; gemäßigte 
u. warme Mlimate. 

Burbaum, ſ. Buchsbaum. 

Buxhoewden, Friedr. SI. Graf v. 
vufj. Generat, s °%/, 1750 Juſel Sfel, + *% 
1811 Eſthland, zeichnete ſich jeit 1797 in verfch. 
Striegen aus, eroberte 1808 Fiñland. 

BZurin (Relofin, Bibirin), Allatoid d. Bus 
baums 20. Bei Wechſelfieber ftatt Chinin. 

Burtebude, Pietrid, %, » 16937 Helfingör, 
Meifter des SOrgelfpiel® Lübeck, + ®, 1707 
daſ. Große freie Orgellompofitionen. Am 
3. zu hören, pilgerte J. S. Bad) zu Zub v. 
Arnitadt nach Lübeck. 

Burtchude, © preuß. Regtez. Stade, aj&ite, 
3453 &. E. AG. Technitum. 

Burton [bört'n], Sir Thon Zowell, engl. 
Bolitifer, = 1), 1786 Gifer, t ’”/ 1845, 18/40 
Parlamentsmitglied, für die Abſchaffung der 
Sliaverei eifrig thätig. Memoiren (deutſch ev. 
Brandiß) v. feinen Sohn Eharles, » 1823, 
feit 57? Parlament&mitglied, + Auguft 71. 
Burton [budst'u}, O eugl. Grafſch. Derby 
a!Wye, 7424 E. E. w 

Buys:Ballotjbeis:baflo),EB.Heinr.Pietr., 
Weteorolog, #?%,,1817 Klötingen, Direft. des 
meteorol. Inſtit. Utrecht, + ?/, 90 das. Entdeckte 
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das ZAZ'ſche Geſetz der Windbewegung; er: 
fand das Aëroklinoſtop. Meteorolog. Schrif⸗ 
ten. O, 94.) IIndre, alIndre, 5027 E. E. 

Buzancais [büjangfä], Arrond. Oſfrz. Dep. 

Buzancy [Bifangifil, Dorf fra. Dep. Ardeñen, 
735 E. 2, 1870 Eieg der Eadjen. 

Buzau (Yuzen, Bufeo), Kreid © Numänien, 
a'B., 17307 ©. E. [x '°/, 1871. 

Buzenval (Bifannwall], Anhöhe bei Paris; 

Bırzias (bufiägch), Marktou. — uͤngar. Komi— 
tat Temes, 26265 E. Mineralqueflen. 

B. V. (lat.) Adtiirgg für bene vale, lebe wohl; 
auch fir BeataVirgo, gebenedeite Jungfrau ?c 

Byblos(im A. T. Gebal, a.@), phönitiſche O 
a:Mittelmeer. Aſtartetempel; B. heut Pſchebel. 

Bryblos (grch.), Papyrusſtaude. 

Bychow, Stary ˖B., © ruſſ. Gouv. Mohilew, 
rechts a /Dnijepr, 6331 E. Ehemals @. 

Bylandt. Rbeydt, arthur Graf v., öſterr. 
Feldzeugmeiſter u. Geh. Nat, » 5], 1821, *0, 
76 |'%, 88 Kriegsminiſter; führte die öiterr. 
Armeereorganifation dur, + 2, 91 Wien. 

Bylaws (eugl.), Ibeilahs). engl. Ansfuhr 85 
nefeße; PBolizeiverordnungen; Statuten ber 
Freimaurerlogen. [fieder. 

Bylini ‚vuffische epifche Lieber, bei. Helbens 

Byng, O beorge, Bisct. Korrington, brit. 
Admiral, #*', 1663 Grafſch. Kent, +28, 1733; 
zeichnete ſich in fpan. Erbiolgelriege aus. O 
Zobn 3., engl. Admiral, Cohn v. O, «1704, 
wegen 56 mißlungenen Verſuchs Menorca den 
Franzoſen zu entreißen, *, 57 erfchoffen. 

Byr, Mob., f. Bayer, Karl 

Byrd, Biliam, ſ. Bird D. 

Byrgius, Zuſtus (Joſt Byrgi), + **, 1552 
Lichtenjreig (St. Ballen), + */, 1632 Eafjel als 
Hofuhrmacher u. Mechaniter KaiſerRudolfs IT. 
Verjertigte Himmelsglobus. Erfinder eines 
Logarithmenſyſtems. Val. Griedwald 1856. 

Byrne |beirn), Frau Dilliam Pitt, engl. 
/. BT. feit 1854 Romane, großenteif3 von {hr 
ſelbſt illuſtriert. 

Byron kbeir'n], D Jobn, brit. Seefahrer, 
«2, 1723 Newſtead⸗Abbey, + 0., 86 London; 
madıte 2 Reifen um die Welt (41/45 u. 64/66), 
Beichreibg 48 u. 67, ins Deutfche itberfeht. O. 

eorge Roel HGordon Lord, ent. /, Entelv. 

⸗ 2%, 1788 London, 1809—11 Reife Orient, 

‚15 mit U. Sfad. Milbank verheiratet, 16 
wieder getreitt, ging nachdem Kontinent, lebte 
19/23 in Venedig, Raveſia und Piſa mit 
ber Gräſin Buicctolt, dañ nach Griechenland 
sum Freiheitskampfe, + 2%, 24 Mifjolunghi. 
„Childe Harold*, 12 begofien, 21 beendet, bes 
griindete feinen Dichterruhm. Meifterivert: 
das komiſche Cyo8 „Don Juan“ 21/23. Außer— 
dem: die dramat. Gedichte „Manfred“ “Marino 
Faliero®, „Cain®, „Heaven and carthı“, „The 
deformed transformed* ıc. die poet. Erzähfgen 
„The prisoner of Chillon*, „Mazeppa*, „Bep- 
po*, „The giaur*, „The bride of Abydos“, 
„Thecorsair“ u. „Lara“. 3. iit der Dichter des 
Weltſchmerzes, doc) treten Wit u. Humor in 
der zweiten Hälfte ſeines Leben ojt fiegreich 
hervor („Beppo*, „Don Juan“, „Letters“). 
(®. 95). Glänzende u. ſchwungvolle Daritels 
inmngsweiſe. Poet. Werte XVII, Tauchnißz- 
Ausgabe V,deutfh v. U. Böttcher u. Gilde— 
meijter. Val. Bleibtreu 1886. B. hinterlich eine 
Tochter Ada (Gräfin Lovelace), « ?9/,, 1815, 
+ ’/,,52. Den Lordtitel erhielt B's Better 
George Anfon. O Henry Sames, engl. © 
1, Yujtipicldichter, « 1835, + !*f, 84. 

Byronlbeir'n)], Kap, öſtlichſteSpitze v. Auſtra⸗ 
lien (Feſtland). 

Byronſtraße beir'n-], Meerenge im deut— 
ſchen Bismarck-Archipel, zw. Neu-Mecklen— 
burg u. Neu⸗-Hannover. 

Byrfa, die Citadelle von Karthago. 

Byrsonimasplcäta, Walpighiaceen. CAmes 
rita u. Weftindien; Rinde (Muruxirinde) zum 
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Byffolitb, Amphibolasbeſt, feinfaferig. 

Byſſus (Mufchel:Seide, -Bart), abgeſtoßene 
Faden verſchied Seemuſcheln v. bräunl. Farbe; 
zum Weber ı. Sticken. Im Altertum Gewebe 
aus 3. od. Baumivole (Sindones). 
Buyſſus, Mycelium v.Bilgen weißlichegleden 
in jeuchtem Waldboden, in Bergwerien, Kel⸗ 
lern ac. 2712 E. 

Byſtriz, © Mähren, Vez. H. Neujradtl, 

Byſtrön, Zob. Rikol., ſchved. H. 2 8/ 
1783 Philipſtad (Wermland), *t, 48 Stoct 
holm. Statuen Karls XL, Guſtav II. Adolfs, 
Lind, 

Aythometric (gr.), Tiefſeemeſſung. 

Bytown [beitaum], früher jiir Ottawa (©)- 

Byzantiner, O die Geichichtichreiber des by: 
zantin. Reiches; hrsg. v. Niebuhr u.a. 1828 ff. 
O byzantiniſche Goldmiinze,den vn. Aureus 
nleid) (etiva 12.4), bis ins 13. Jahrh. auch in 
Frankr. (Besants d’or) u. Deutſchld (Bela). 

Byzantiniſche Litteratur,d. grd). Litteratur 
5272/1453, erfuhr Neubelebung it 0.9. Jahrh. 
durch Wiederaufnahme der klaſſ. Studien, 
die auch unter den Komnenen u. Paläologen 
fortdauert. Zwar Gelehrteutlitteratur im ce 
genfage zur Sprache u. Auffaſſung des Volted, 
doch — duch Erhaltung der antiken 
Sprachdenkmäler. Bgl. Krumbacher 1890. 

Byzautiniſche Kunſt, Mifch. der tlaff. Kurt 
mis Hriftl. Auffaſſungen. A durch Kuppelban 
cha rakteriſiert, bedeutendſies Monument die 
Sophienkirche (Konſtantinopel), [A Fig. 16], 
zeigt 2deim bn Zauſtikangehörige —3— 5 
Reliefarbeiten u. Schnigereien & Moſaitbiſ- 
der lange, hagere, eruſie Bejtatten. Aufſchwung 
ſeit dem 13. Jahrh. 

Byzaͤntiniſches Neich (oſtrönt. Reich), die 
v. Kaiſer Theodoſiud 395 nC. ſeinem Sohn Ars 
cadiusd zugeteilte Hälfte des roͤm. Reichs mitd. 
HanuptS Konftantinopel (Byzanz), veſtehend 
aus Griechenland nebſt Inſetn, Patedonien, 
Thratien, Illyrien, Möſien, Kleinaſien, Syrien 
u. Agypten. Religiöſe Streitigkeiten begiiien 
unter Anaſtaſins 1.0491/518) u. Jjeben fich durch 
den mehr als LOOjährigen Bitdeeſtreit ſeit Leo 
III. Iſa uricuus (717/741) fort. Die Araber ers 
oberit unter Heraelius' diegiernug (610;641) 
Agypten, Syrien u. die Euphratgegenden. Seit 
679 die Buigaren an der Donau, deren Reich 
1019unteivorjen,aberildßiviederntntabhüngig. 
Unter Romanns IV. (1067/71) beginien die Ana 
griffe der Seldſchullen, die im Anfang des 12. 
Zahrtz. Kleinafien zum Teil eroberten. An 7 
1204 eroberten die Kreuzfahrer Kon ftantinopel 
u. gründeten da3 fat. Kaijertum, dem Michael 
Paläologus 1261 ein Ende machte. Inter Jo— 
hañes V. (1341/91) faßten die Türken (1357) in 
Europa feiten Buß, 1361 ging Adrianopel vers 
loren,feit 1425 blieben dicKaijer auf d. HauptO 
u.Morea befchräntt,u.endlich wurdeKonſtanti— 
topel dur Sultan Mohamed II. 2v;, 1453 er= 
obert, wobei Konstantin XI. Paläologus das 
Leben verlor u. dag Reich fein Ende fand. Nicht 
wenigerals10Dyngſlien haben iiberd. B. R. ge: 


herricht, u. zwar 395/453 die Theodofiiche, dis 


491 die Thraaiſche, bis 602 die Juſtiuianer, bis 
716 die Herallier, bi8 842 die Iſaurier ꝛc., bis 
1056 die Makedonier, bis 1183 die Komneuen, 
bis 1204 die Augeliſche Dynaſtie, bis 1261 die 
Lateiner, bis 14563 die Paläologen. Val. Hertz— 
berg, Geſch. der Byzantiner u. des Oſsman. 
Reichs 1883. 

Byzanttnismud, Friehende Unterwürſigkeit, 
def. der Regierung gegenüber. 

Byzanz (Byzantion, a. @), das heutige ſon⸗ 
ſtantinopel (j. d.), 658 vC. v. Megareern bes 
gründet, 196 nG. von Kaijer Septintius Ges 
verus belagert u. vernichtet, 330 dv. Konſtan— 
tin dem Gr. als Koujtantinopolis zur Haupt 
de3 röm. Reichs gemacht. 

Bzura [bfüral, a in Ruſſ.⸗Polen, geht l. 
zur Weichſel, 160 kun 1. 


Ca, chem. Beichen fiir Calcium. 


ae: (ar 


Ablürzs Gajus (Cajus), Cacsar, Consul ⁊ c. auch | lenſtoff, indernYiitrGelfiuß, in der der“ . od. Cab (engt.), ſtabb), leichte 4rädr. Droſchle. 
Cuvier; auf deutſchen Münzen Franlfurt W Tatlt, auch der ſog. Baßſchlüſſel. Zrädrig: Sanfom 6. 


(Was unter Cvermißt wird, iſt unter Kund 3 zu ſuchen.) 
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Cabal, Epottname für d.reaftionäre Minis 
fterium Karls II. v. England 166974, nach den 
Anfangsbucitaben der Mitglieder: Klifjord, 
Arlington, Zuckingham, Afhley u. £anderdale. 

Caballeria |farwaljeria], früher caftiliant. 
Feldmaß 38, ha; Cuba 13,,, ha; Mittelames 
rifad4,.. ha. 

Gaballero Ikawaljero]), O Sernan (Cecilia 
de Arrom), fpan. Ronan/in, # 1797 Morges 
(Schwz). + 41877 inSevilla; deutſche Auswahl 
59'694, XVII; ſpan. BollSfeben. O Fernandez, 
jpan. Komponift, «1,1835 Murcia, Operetten. 

Caballus (fat.), Bijerd, Roß. . 

Cabäne (ir3.), Hütte; (4) Flußfahrzeug für 
Berfonen, für Güter. 

Gabanel, Alerandre, frz. w= u. id, «7%, 
1323 Montpellier, 63 Prof. d. Ecole des Beaux- 
arts, Baris, + *7/, 9 daſ. 

Cabanholz, j. Cam-wood. 

Cabanis, (I) Pierre, # u. &, = °/, 1757 Cos⸗ 
ac, +8/,1808 Paris. Sagt: die Nerven find der 
Menid. O ZJean Louis, Ornitholog, #"/,1816 
Berlin, mijtod am Zoolog. Mujeum daf.; /. 

Gabäret (frz), [stä), Wirtdhaus, Kneipe. 

Cabarrus, [labarrüß), Sranc. v., jpan. 
Staatsmañ, 41752 Bayoñe, 1808 Finanzmini— 
fier, + *. 1810 Sevilla. 

Cabat Itaba], Nicoſ. Louis, franz. Land» 
ihaftäg‘, e "1.1812 Paris, +93baf.,mitBupre 
Begründer der jog. Paysage intime. 

Gabettaing [tab’Häng] &nillem de, proven:» 
caliiher Troubadour ded 12. Jahrh. 

Cabet tienne, franz. Romtumift, 
® 1788 Dijon, +°/,, 1856 &t. Louis (NAme⸗ 
rita), Bf. d. a Idylle „Voyageen 
Icarie*, ſuchte jeit 48 feine Ideen in NAmerila 
au verwirklichen, jeheiterte fläglich. Val. Shaw, 
Alaria, deutid 1886. 

Gabildo (ſpan.). Domlapitel, Kapitelhaus; 
in SAmerika Ratskollegium. 

Gabinet noir [fabinü noahr], „ſchwarzes 
Kabinett“ unterQubwig XIV., fyitemat. Ver⸗ 
leßgd.Briefgeheimniſſes, auchſonſtnachgeahmt. 

Gabie [täbtl}, George Baſhington, nord⸗ 
amerit. Rovelliit, « 1844 New Orleans, fchildert 

Gabo (jpan.) Kap, Borg. (Kreolenleben. 

Cabochon [:jhong), unregelmäßig, nach der 
natürlichen Form gejchliffener Cdeljtein. 

Gabotage ſtabotaſch'), Rüjtenhandel neue 
tralerStaaten zwiſchen 2 Häfen eines kriegfüh— 
renden Staates mit inländifher Ladung. 

Gaböto O (Eabot), Siov., Seeiahrer, » c. 
1420 Genua, +98 Brijtof, nach denRormañen⸗ 
fahrten ber erjte Entdeder des ameritan. Feſt⸗ 
Landes, da er 2, Labrador auffand. OSeba- 
fliano, Sohn v.(D, «1473, 1557 London; ent⸗ 
bedte 1497 Neufundland, 1517 die Hudſon⸗ 
ftraße u.=bai, befuhr 26/30 dieOſtlüſte v. SAme⸗ 
rita. Vgl. Harrifje 1883. [13391 E. Wein. 

Cabra, © ſpan. Prov. Kordova, am a’ &., 

Cabral O (Cabrera), Yedro Alvarez, portus 

iej. Secjahrer, ec. 1460, 7 1526, entdeckte 1500 
Prafilien u.nahmes*f, fürßortugalinBejig, 
O Antonio Bernardo de Kofla, Marquis de 
Zhomar,portug.Staatdınali, «1803 Fornas be 
Algojtra, 39,45 Minifter des Innern, 49,51 
Diinifterpräf., 59.61 Geſandter in Brajilien, 
+’, 89 San Yuan de Flor. 

Gabrerg, Pon Ramon, Graf v. Morelfa, 
Karliſtengeneral, - 3,1810 Tortofa, + **, 77 
Mentivortd, kämpfte bis 40 jür Don Carles. 

Cabrera, ſpan. Inſel, in der Gruppe der Ba⸗ 
learen, 20 qkm, Hafen. 

Cabuya, Faſer eineramerilan. Alo&art zu 
Stricken, Matten ꝛc. 

Cacçadõres, portugieſ .u. ſpan. Fußjäger. 

Gaccamoo auf Sizilien, ital Prov. Palernto, 
7964 E. |Trevifo, « 2%, 1823 daſ. 

Caccianiga [faticha:], Antonio: italien. / 

Caccini [tatiis), Hiuflo,, « c. 1550 Rom, 
71615 Florenz Begründer des Muſilftils, der 
dem Worte fein Recht ichafft. 

Caceres, O ſpan. Prov. in Eftremadura, 
19863 qkm, 339793 &. @Haupt® v. MD, aj®., 
11880 E. X 1706. 

Gäcered, Andres Avefino, peruan. Gene— 
tal, « !2}, 1831 Huanta, 86;90 Bräf. dv. Peru. 

Cachapoal [Tatjchapoal), Duell be3 Rapel 
in Chile. 
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Cachenez (franz.), ſtaſchnä), Shawl zum 
Schutz für den unteren Teil des Geſichts. 

Cadet ifrz), lkaſchä), Siegel (ſtempel), 
Petſchaft. ſdelsplatz, Senegambien, 15000 E. 

Cachéu (Cacheo), flutihen], portug. Han—⸗ 

Cachieren (frz.), f. Kaſchieren. 

Cachoeira (Caxoeira), ltaſchuẽra], O braſil. 
Staat Bahia, am Paraguaſſu, 15000 E. 
Cacholong |fajholong), Perlmutteropat. 

Cachou [sjhu}, ſ. Katechu. 

Cachucha (ipan.), ſtatſchutſcha]), ſpan. Na— 
tionaltanz mit Kaftaguetten, ®/,= od. %asTatt. 

Cacio carvallo (ital), [fatjho), Stutens 

Cactacöne, f. Kalteen. [milchtäfe. 
Cacus (ach. A) v. Herkules getöteter Rieje. 

Gadabalio (Cadaljio), Pon Zofe de, jpan. 
Iyrijher /, # °/,n 1741 Cat iz, gefallen 9°, 82 
vor Gibraltar. Anakreontiſche Oden ac. 

Cada Moſto, Aloys da, « 1432 Venedig, 
+ 80 daf., entdedte 55 den Gambia an der 
WſKiiſte Afrikas u. 56 die Capverdiſchen Inſeln. 

Cadaverin (Pentamethyldiamin), nicht gifs 
tiges Fäulnisalkaldid, durch Bakterien im 
fauleuden Fleiſch erzengt. 

Cadeac, frz. PBırenäenw, Dep. Oberpyré⸗ 
näen, 283 E. 

Cadell, Srancis. brit. Auſtralienreiſender, 
⸗1822 Cockenzie (Schottland), + 79, verdient 
um Auffchließung des Murray-Gebiets. 

Cadenabbia, O am Lago di Como. Unweit 
Billa Garlotta des Herzogs v. Meiningen. 

Gadereita Jimenez, © mexikaniſch. Staat 
Zueretaro, 4000 E. 

Cadet de Baur [fadä d’ wohſj, Franc. Ant. 
Dlex., au. /, #!3,1713 Barig, +91, 1828 
Rogentele3sBierges. Erf. des Milchmeſſers. 

Gabdinöt (Kaddigöl), brenzi. Wacholderbeer⸗ 
Öl: braun, teerbaltig ; gegen Hautkrankheiten. 

Cadillac [ladijad), © frz. Dep. Gironde, r. 
a Garoñe, 2399 E. Schloß. Wein. 

Eddi; (Caͤdix), [fadid}, O Brov. im ſüdl. 
Epanien, 73412 qkm, 429872 E. O Haupt® 
von MD), an der En des Atlant. Ozeans, 
62531 E. E. 4, Hafen, bed. Handel. €. das 
Gades der Alten, bis 1262 arabijcd. _ 

Cadmia, Salmei; Binkerz der Alten, zur 
Bereitung dv. Meiling. Wahrſcheinl. Zinkblech. 
Cadmium, ſ. Kadmium. 

Cadogan, George Henry Graf, engl.Staats⸗ 
mai, »222,, 1840 Durham, 73 Mitglied des 
Unterhaujes (konſ.), 88 Geheimſiegelbewahrer. 
Gadogan, Haartradit de3 18. FJahrh. 
Gadol, Edouard, frz. /, » ''), 1831 Baris, 
Luftfpiele, Romane ıc. 

Gadorna, O Earlo Sraf, ital. Staat3mani, 
2], 1809 Rallanza, 48/49 fardin. Unterricht3s 
mintfter, 67 Diinifter des ern, 69/75 Bots 
fhafter London, + */,, 91 Rom. Gtübe Ca— 
vours. O Baffaele, ital. General, = 1815 
Mailand, machte die Feldzüge von 48/49, 55 
(Krim), 59 mit, Defegte 60 Toscana u. 70 
Rom (/), 77 verabidjiedet. 

Cadoudal — Georges, TFührer ber 
Chouans (f.d.), « ?f, 1771 Brec bei Auray, 
93:96 in ber Vendée, 99 in der Bretague, *°*, 
1804 wegen Beteiligung an der Verſchwörung 
Pichegrus Hingerichtet. Val. Cadoudal 87. 

Cadran (fr3.), [sang], Zifferblatt, Windroſe. 
C. solaire lanıı, Soñenuhr. 

Caduckẽus, Merkur: n. Heroldſtab, geflügelt 
u.d. 2 Schlangen umwunden. 

Cäkilia, die Heilige, edle Römerin, Schutz⸗ 
an der Mujil. Nach der Legende Er— 
inderin. der Drgel, + 177 den Dlartertopd. 
Gedächtnistag: /,.- [+ ce. 166 vG. 

Cäcilius Statiud, röm. Komsdiendichter, 

Gäcina, Aulus €. Severus, 14/16 röm. 
Feldherr in Deutſchland, berühmt durch feinen 
Rüdzug vom Teutoburger Wald nach dem 
Rhein. funfen des Bulfan erzeugt. 

ãcũlus, ital. Heros, durch einen Feuer— 

Caedmon, ältefter angelfähf. /, + c. 680. 

Cäküber Wein, ber. W.des Altertum, vom 
Meerbufen v. Cajeta u. dv. See v. Fundi. 

Cältius, Marc. G. Rufus, rom. Redner 
u. Bolitifer, «82 vC., 748 vC. Unteritalien. 

Caelius mons (a. O), der füdöftlichjte der 
7 Hügel Rom3. Jetzt Monte Celio. 

Gament, ſ. Bement. 
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Caen [lang], Haupt® franz. Dep. Calvados, 
a Orne, 45201 E. E. Univerſität. 

Cäneus, Lapithe, v. Neptun aus einer Jung⸗ 
frau in einen Mañ verwandelt, unverwund— 
bar, dv. den Rentauren unter Steinen erjtidt. 

Gare (a. ©), eine der etruskiſchen Zwölf— 
ftäbte, ſtand beim heutigen Gervetri bei Cis 
vita Vocchia. 

Caerleon [fars), © engl. Grafſch. Mon— 
mouth, am Usk, 1411 E. TE. Reſte eines röm. 
Amphitheaters der O Isca, vom Volle „König 
Artus’ Tafelrunde” genaiit. 

Caerwys [faruig], Dorf Fürſtent. Wales, 
Graſſch. Flint; 765 E., E.; einft Bardenfefte. 

Caesalpinia, Güjalpiniaceen. Bäume aus 
Brajilien, den Antillen u. Siam. C.echinata 
liefert Rotes= oder Fernambukhotz: Rotholz, 
auh C. crista [8 Fig. 64), Braiilien: C. 
sappan, Giant, da3 braune oder Zuppanhols, 
C. obovata, Nojeuholz, C. ferrea, da3 Juka— 
oder Eiſenholz; C. coriaria, die # Dividivi— 
jhoten, auch zum Gerben. 

Gaialpiniaceen, dikotple, ben Papilionaceen 
nabe ftehende Pflanzenfamilie wärınerer Kli— 

Gaialpinuß, Andrea. j. Cejalvino. [mate. 

Cäſar, Gajus Iuf., ber. römijch. Syeldherr, 
Staatsmañ un. w/,* 1%, 100 vC., 68 Duäitor 
in Epanien, 65 kuruliſcher Adil, 63 Pontifex 
maximus, 62 PBrätor, 61 Statthalter in ITis- 
pania ulterior, 59 Konjul, verbaud ſich mit 
Craſſus u. Pompejus zum 1. Triumpirat, ers 
hielt 58 das cis- u. transalpiniſche Gallien 
erjt auf 5, dañ auf weitere 5 Jahre als Pro— 
binz, unterwarf das Land nach Yjährigen 
Kämpfen, während deren er (55 u. 53) Zuge 
nad) Germanien u. (55 u. 54) nach Britanicn 
unternahm. NIS er fich 50 um da3 Konjulat 
bewarb, forderte der Senat von C. in fchrojfer 
Weije Niederlegung der Statthalterjchaft u. 
Entlafjung des Heeres, was G. zum Krieg 
bejtimte (Übergang über den Grenze’ Nubis 
con, an. 49). Nach 2 Monaten Herr von 
Stufien, flug er Pompejuß ®!, 48 bei Phar⸗ 
jalug u. die Heere der Bompejaner in Afrika 
(Thapfus 46) u. Spanien (Munda , 45), 
den bosporanijhen König Pharnaces 47 bei 
Zela („veni, vidi, vici*); 47 Hatte er aud 
Hgnpten untenvorjen. 46 Triumph in Rom, 
45 Konſul auf 10 Yahre, dann Diktator auf Le— 
bendzeit, mit dem Titel Zmperator, ordnete 
in weijer Art das Staatsweſen, fiel aber (?%/, 
44) der Verſchwörung des Brutus u. Caſſius 
zum Opfer. Bj. „Commentarii de bello Gal- 
lico*; „De bello civili* deutih von Köchly 
u. Ruſtow (Langenſcheidtſche Bibl. 77). [M, 
Fig. 96) Bol. Plutarch, Sueton, Momiſen, 
Napofeon III., Böler von Ravensburg 2.4. SO. 
Cãſar, urjprüngf. Eigenname eines Zweiges 
der altröm. Julia gens, unter den 1. röm. 
Raijern Titel ter mänlidhen Angehörigen ber 
Familie, jväter, beſonders jeit Veſpaſian, 
nur des Raijerz, jeit Tiofletian des Thron 
folger8; daraus das Wort Kaifer u. Yar. 

Caesar ad Rubiconem (lat. „Käfar am Ru— 
bicon”), vor einer wichtigen Enticheidung. 

Cãſarẽa (a. @), O Haupt® dv. Kappadolien, 
das Heutige Kaiſarieh. O Hafend in Ras 
läſtina am Mittelmeer, Sjetzt Kaiſarieh. 

Cãſfarkopapisſsmus, Syſtem der Unterwerfg 
des Epiſtopats unter die Landesfürſten. 
Cäfaréwa, ruſſ. Kaiſerin; Kafarewillh, 
ruſſ. Thronfolger, Cäſarewna, deſſ. Gemahlin. 

Caſarion, Sohn Cäſars v. der Kleopatra, 
247 C., auf Ottavians Bef. 31 vC. hingerichtet. 

Cãſarismus, hinter dem Schein von Ver— 
fafjungstreue verftedte Gewaltherrſchaft. 
Caãſium, Ca, Alkalimetall, geringe Menge 
in einigen Dlineralquellen u. Mineralien. In 
Nauheimer Soole. Entdedt 1860 v. Bunſen. 

Caeſtus (lat.), röm. Yauftbeivehrung, tots 
ichlägerartig mit Riemen. 

GEärür (lat), Einfhnitt; Ruhepunkt in der 
Mitte eines Verſes, mänlid), wen tie nad) der 
Arſis, weiblich, weñ fie in der Thejis eintritt, 

Cattani, Mihelangelo, Herzog v. Sermo— 
neta, = 2%, 1804 Rom, bed. Danteforicher. 

Cnte {fiz3.), Raffee(daus). ©. chantant (fr3.), 
lichangtang], Kaffeehaus, worin Zingeltangels 
fonzerte aufgeführt werben. 


(Was unter € vermißt wird, ift unter A und 3 zu fuchen.) 9° 
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Caffarelli, deutſcher Botſchaftspalaſt z. Rom. 

Caffi, Ippoſito, ital. Ag, » 1814 Bellun, 
ertrant *%, 66 bei Lifla.. 

Gafifo (Cafi), fizil. Olgewicht, 11/20 kg. 
Getreidemaß Tunis 496 1. 

Cafũſos, Miſchlinge v. Indianern u. Negern 

Cagli [falji}, © ital. Prod. Peſaro⸗e⸗Ur⸗ 
bino, 10676 E. Seide. 

Cagliari flaljari), %, f. Veronefe. 

Cagliari [faljari}, CU) ital. Prod. Sardinien, 
13683 qkm, 4494114 E. O Haupio v. M, am 
Golf dv. &., 38598 E. E. Hafen, Univerjität. 

Gagliari [faljaril, 9, |. Veronejſe. 

Gaglioftro [faljoftro}, Alexander Graf 
(eigentl. Giuſeppe Baljanıo), Abenteurer, = ?, 
1743 Balerıno, 85 wegen Verwickelg in bie 
Halsbandgeihichte in die Bajtille, 86 ausge⸗ 
wiesen, 89 in Rom als Freimaurer zum Tude 
verurteilt, aber zu — URL 
begnadigt, f?ee 95 Fort San Leone bei Urbino. 
Fig. 87.) Memoiren (85) untergeichoben. 

agntardelle [tanjars], (Schraubeit:, Spis 
ral:, WaldHorngebläfe), von Cagniard de La: 
tour 1809 erfunden ; ſchraubig gewundenes, 
teilweife unter Waſſer ee Mohr, das bei 
Notation Luft u. Waſſer Ichöpit. 

Gagnöla ltanj⸗], Luigi Mardefe, bed. ital. 
A, «ji, 1762 Mailand, + '*/, 1833 Imurigo. 

Cagots (tasho). jeltfamer Boltditam am 
Nordabhang der Byrenäen, lange Zeit ver— 
achtet: follen weftgotifher Abtunft fein. Bat. 
Nochas 1877. —— am Suir, 2469 E. 

Caber — S, iriſche Br. Münſter, Grafſh. 

Cabier (frz.), ltajehj, Heft; C. des charges 
(däſcharſchlſ, Unternehmungsbedingungen. 

Cahiz ſtahis, Cais], ſpan Getreidemaß, 2,93 
bi3 6, 1, 

Gahizäda ſtahiſada), ſpan. Feldmaß, c.50 a. 

Cabors [fasdr], Haupt@ frz. Depart. Lot, 
a Vot, 15369 E. E. =. Murat u. Gambetta «. 

Cahours ſta⸗uhr], Aug. Andre Shem., %, 
«2. 1813 Barid, + März 9i Prof. der Bens 
tralichule daf. Verdient um organ. 8, 

Gaicod (Tayos, Keys), engl. Fnfelgruppe in 
Weftindien, 550 gkın, 4000 E. 

Cait [faj], Jean Francçois, frz. Induftrieller 
u. Erfinder, « ?1, 1804 St.sChefsVoutofie, * 
71 bei Ruffec. Bali. Zurcau 72. 

Gailcedra oder afrifan. Acajoubolz, v. Ce- 
drela odorata, den Mahagoniholz ähnlich. 

Cailliaud [fajo), Frederic, franz. Afrika— 
reiſender, 9,1787 Nantes, + '/, 1869 ebenda; 
17/20 Wanderungen im der gibyfchen MWüfte. 

ER a RN 
gebiet u. Timbultu, «1%, 1799 Mauze, + ?%, 
1838 Baderre. Val. Goepp 83. 

Gain, Aug- Nikof, fra. 8, *'9],,1822 Barig, 
daf. 94. Tierpfaftit. 

Caincawurzel, j. Chiococca. 

Gaine, Hal, engl. /, * 1, 1853 Runcorn 
(Egeihire); Nontane, Bramen, Gedichte. 

Ca ira (fr3.), [Ba Jrä, „es wird fchon gehen“), 
Salobineriicd aus der frz. Revolution 1789. 

Gairn (Garn), fegelfürmige Steinhaufen in 
Großbritañien, v. den früheren Kelten erbaut. 

Cairnes ffägınd], John Elliot, engl. Na— 
tivnalölonom, «18241 Drogheda, + '!, 75, Schüler 
J. Et. Mil. (Schottland, 1310 ın h. 

Cairngorm f[Tehrn:), A in Grampriaugi 

Cairngf[fehrne], Hugh MacgKafmontgraf, 
engl. Etantsmau, e 1819 Sriand, + 2, 85, 
74.80 Lordkanzler. 

Gairo, © f. Kairo. O © Illinois NAme⸗ 
rifa, an der Mündung des Ohio in deu Miſſij— 
fippi, 10324 E. E. 

Gairoli, Benedetto, ital. Staatsmañ, «?*}, 
1826 Pavia, Waflengefährte Garibaldis, März 
big Tez. 78, 79/79), 81 Winifterpräjtdent, + *, 
89 Neapel. [zjeh], Kaſſierer 

Caisse (fr3.), Itãähß], Kaffeinichrand) ; eninsier 

Caissonfirz.), [fähpong], eiferneArbeitsfamer 
für Prebluftzuführung (unter Waffer). 

Caithneß fläthneß], ſchott. Grafſch. 1832 
qkin, 3761 E. Haupto Wick. 

Caiväno, © ital. Prov. Neapel, 11511 ©. 

Caix, Napoleone, ital. $, «1845 Bozzolo, 
feit 73 Prof. Florenz. 

Cajabamba [facha=; Nivbamba], Haupt® 
Prov. Chimborazo, Ecuador, 18000 E. 
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Gajalith, künſtliche Steinmaffe (Diagnejias 
zement) zu Tiſchplatten zc. 

Gajamarca |fahhamarla], O Depart. Beru, 
30525 qkm, 213391 €. Haupte in O, 
12000 E. Nahebei Inkabäber. 

Cajeta (a. @), lat. Name db. Gaeta. 

Gajetan, Jhom., eigentl. Iac, de Bio. 
— ⸗*1469 GSadta, Erzbiſchof v. Gakta u. 

ardinal, + 1534. Unterhandelte mit Luther 
Ott. 1518 zu ee 

‚Gojetänug, Heiliger, Ordensftifter, } '/g1547 
in Neapel; 1671 heilig geſprochen. 

Gajon, chilen. Gewidt, 2900 kg. 

Gajuela (Caxuela), ſtachuẽla)], mittelamerit. 

Cajus, ſ. Gajus. Getreidemaß, 2,3 1. 

Gates ſtehts], engl. Biskuit. 

Gakile maritima (Mieerfeni), Srueiferen; 
violett blühendes, antiflorbutijches Kraut an 
den Küſten; weit verbreitet. 

Cal., Abkũrzung für calendae u. California. 

Galabas (Kalebaſſe), Flaſchenkürbis u. die 
aus der netrodneten Frucht hergeftellten Gefäße. 

Calabozo ſ⸗boſo), © in Venezuela, 4000 €. 

Galabreie, ital. Hiftorieng? (Il Cavaliere 
di Malta), #*4/,1613 Zaverna, F 99 Syralus. 

Caladiun(Schönblatt:Aron), Araceen; Bra—⸗ 
ſilien; wegen eßbarer Knollen u. ſchön blut— 
roter Blätter kultiviert (Caladium argyrites) 
[9 ig. 65). [E. Das alte Calagurris,. 

Ealaborra, © fpan. Prov. Logroño, 8821 E. 

Celaicum (a. ©), Salicien. 

Calais [taläh], D frz. & u. Hajen® am Pad» 
de⸗Calais, dem engl. Tover gegenüber, feit 
1885 mit St. Pierre vereinigt, 56867 E. E. 
Scew, Handel, Fabriken, Schiffbau, 3 Leucht— 
türme. 1347/1558 engf., 159698 ſpan. Seex. 
8 n 1639 Sieg der Holländer unter Tromp 
über die fpan. Silberflotte. © Vaine, NA me: 

Calamagröstis, [.Siethgras. [rila,72vE.E. 

Galamatta, Luigi, meitterlicher ital.Rupjer= 
ſtecher, = ?%, 1802 Civita Vecchia, + *, 69 
Mailand. [tende3 Hola dv. Aquilarin. 

Calambacholz, wohlriechendes Harz enthals 

Calame [:lam), © Alex., Laundihaftsgt, » 
28, 1810 Vevey, Fi, 64 Mentone. Meiſter 
in Darftellung großartiger Alpennatur. [.), 
98.) Val. Ranıbert 84. Arth., Sohn vd. ), 
LandſchaftsE, #1813 Genf. Ital. Landſchaften. 

Calamianes, Inſelgruppe der fpan. Philip— 

Ealanıin, Galmei. [pinen,457qkm, 14291 E. 

Calamintha (Bafilienquendel); Labiaten; 4 
deutfhe Arten. C. acinos, Aderbergminze | 
Fig. 66); C. officinalis gebr. Bafilienquendel, 
#; alle aromatifch u. Heilträftig. 

Calämua,.(HSdiljpalnıe, Rotang), Balmen ; 
Dftindien 1 Fig. 67). Liefert das ſpaniſche 
u. Stuhlrohr: C. draco, das harzige Drachen— 
blut. O Schreibrohr (im Altertum). 

Calanca, Thal u. Kr. in Graubünden, 1536 
E. in 11 Gemeinden. 

Galanda, Bergzug zw. Graubünden u. St. 
Gallen (2808 m). [an Stärke u. Lebendigleit. 

Galando (itaf., 9), nadlafjend, abnehmend 

Galandra, j. Kornmurm. 

Galandra, Hiov. Battifla, ausgez. Mofait: 
tünſtler, e 15856 Vercelli, F 1644 oder 48. 

Galandrelli, Alex., a Berlin, a 9, 1834 
daſ. In Berlin: Relief der Siegesfäule. 

Calantiea, weibl. Kopfihinud in alten Rom. 

Calao, Nashornvogel. 

Calas (katä], Jean, PBroteftant, « 1%], 1698 
Lacaparede in Languedoc, *', 1762 auf bie Un: 
flage, feinen Sohn aus Religionshaß ermordet 
zu Gaben, hingerichtet; auf die burd) Voltaire 
veranlafte Mevifion des Prozeſſes 9%, 1765 fitr 
unschuldig erflärt. Val. Cocquerel 2. A. 1870. 

Calaſcibetta [falaihis}, © Sicilien, ital. 
Prov. Caltanifjetta, 686? E. 

Galatafinti, © auf Sicilien, ital. Brov. Tras 
pani, 10319 E. P 1860, Sieg Garibaldis. 

Calatayud, © fpan. Prov. Saragofia, am 
Zalon, 11058 E E. 

Calatrava, Pon Jose Maria, fpan. Staats: 
mañ, *%, 1781 Merida, + ?*/, 1846 Mabrid; 
1810/1.4 Mitgl. der Gentraljunta, 3637 Mi— 
nifterpräfident. 

Galaträva-Drden, uriprüng!. geiftl. ſpan. 
D. genen die Mauren, 1158 von Sancho III. 
v. Kaſtilien gejtiftet, jeit 1808 Verdienſt-O. 1RL. 
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akm, 55003 €. aupt® d. (D, 3023 
E. E. AG. Stiefel. ® v 

Calbe, O Kreis pri. Megbez. Magdeburg, 
526 qkm, 92956 E. O Haupt® dv. O, an der 
Saale, 9524 &. E.AG.R{B.Fig.248). © €. 
ander Milde, Oprß. Regbez. Magdeburg, Str. 
Salzwedel, 1757 E. E. AG. 

Calcanẽus (lat.), Terjenbeinn. 

Galcar, Jan van, w> u. Porträt, « 1500 
Kalfar im Clevifchen, + c. 1546, Nachahmer 

Calcaria (lat.}, Kalt, (Fiziang. 

Calceolaria (PBantoffelblume), Elrofularias 
ceen. Uber 70 Arten, viele Bierpflanzen. 

Calckẽus (lat), Schuh des rönı. Bürgers, ver: 
jhieden nach Stand. 

Calcio [talticho}, ital. Ballfpiel, wobei ber 
Ball mit dem Fuß geftoßen wird. 

Eaulecit, Raltjpat. 

Galctun, Ca, Metall, hellgelb, glänzend, zers 
ſetzt Waſſer m.Heitigleit, 5 zum Schniel⸗ 
zen erhitzt, zu 'oxyd ober Kalk. Spez. Gew. 
luanan, Atomgew. 39... 

Galctumfalze, Verbindungen von Calcium 
mit Säuren, 3. B. ſchwefelſaurer Kalk (Gips). 

Calcüllusllat.), Rednung, Ralkufieren, rechs 
nen; pro clio, fiir bie Btichtigfeit. 

Caldara, Polidoro, (auch Rolidoro da Caras 
baggio), ital. g,» c.1495 Caravaggio, Schüler 
u. Gehilfe Mafiaeld, 1543 ermordet. 

Caldarium (lat.), Warınbad, Treibhaus. 

Caldas, (fpau. „warme Duelle”); wer in 
Portugal u. Spanien. O C- de Mombun, 
© fpan. Brov. Barcelona, 3776 E. E, e 
da Rainha [rajujaj, O yortug. Prod. Eſtre⸗ 
ntadura, 2683 E. O €. do Bizella, portug 
Prov. Minho. 

Caldẽra, hilenische Hafen®@,Prov. Atacama, 
am Großen Ozean, 2129 E. E. 1850 gegründet. 

Caldiera, nach außen ſich diinendes Keſſel— 
thal eines Vulkans; Urſprung durch Eroſion. 

Caldẽron, PonPedro.de ladarca,dranat. 
Spaniens, vorwiegend religiöſer dichtung, 
1", 1600 Madrid, ſtudierte, trat 51 in deu 
geiftl. Stand, 53 Kaplan in Toledo, lebte jeit 
63 in Madrid, + daf. 2%, 81; einer ber Ders 
vorragendften fathol. Dichter. Schr. 73 Fron— 
teihhnamsjtüde (Autos sacramentales), 123 
dramat.Gtüde aller Art,etiva 300 kleinere Arbei— 
ten. [,99.] Ausgabev. Hartzeubuſch 48/501 V. 
Uberi.d.Gries 3.4.62IX. Vgl. Faftenrath 1881. 

Galdiöro, Dorf bei Verona, 2491 E. E. w. 
% '%,, 1796 u. 2, 1805 zwiſchen Oſter⸗ 
reichern u. Franzoſen. 

Caledon, O Küftenlandihaft im jübl. Teil 
d.Raplandes, 4589 akın, 12192 Ew. O Haupt= 
ort in O. 1279 Ei. Schottland. 

Galedonta (a.@), römische Bezeichnung für 

Calembourg (ir3.), htälangbuhr)]. Witzwort. 
Vgl. La Pointe u. Ye Gai Dictionnaire des 
C.s 1884. NRömern. 

Calendao (lat.), ber 1. des Monats bei dent 

Calendũla (Ringelblume), Kompoſiten, C. orf- 
ficinalls (Garten-R. Totenblume),SEuropa, 
Zierpflanze, früher als Bilgenfraut, Blüten 
zum Butterfärben (Merlitond. 

Calentüra (ipan.), Fieber mit Gehirnaffet⸗ 
tion; bef. in trop. Gewäſſern. al 

Eoalenzöli,Htiufeppelital ), Luftipiel /, +1815 

Calhoun (füäluh), Sohn Kaldwell, nord⸗ 
amerit. Staatsmañ, «2%, 1782 Südcarolina, 
+27, 1850 Walfington; ugs Kriegdininifter, 
24/29 Bisepräftdert, Ucheber der Gegefjtons3: 
idee. Werte 56 VE. Byl. Holſt 82. 

Gali, © in Eolumbia, SAmerila 13743 E. 

Galiari, ital. 9%, ſ. Veroneje. 

Caliban, Ungeheuer i.Shalejpeare3,,Sturm“, 
daher C., ungeſchlachter Menſch. Pſeud. v. Max 
Nordhanſen in der „Gegenwart“. 

Calicot (fr3.), ſ. Kalitko. 

Calicũt (Kalitat), Hafen® an der SWKüſte 
v. Borderindien, 66078 Ew. E. Laudg v. Vasco 
de Gama ?%, 1498. [Anhänger Cäſars. 

Calidius, Marcus, vöm. Rebuer, + 47 vC,, 
Californien, |. Kalifornien. ‚ 

Caligae (lat.), lederne Schuße, bef. für Sols 
daten. C. hispanicae, Folterinſtrument. 

Caligũla, Halus äfar, der 3. röm. Kaiſer, 
g7jaınd.,»},12nG., * al erniordet; laſter⸗ 


(Was unter & vermißt wird, ijt unter & und 3 zu ſuchen.) 
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haft, grauſam bis zum Senn C's Biogr. v. 
Quidde, mit modernenParallelen, machte1894 
Auffehen. (W), 100). 

Galiiaya, 1. Chinarinben. 

Galirtus (Kalliftus), 4 Bäpfte: O E. I., der 
16. Rapft, 218.222 (222), Märtyrer, Zag: "Hıo- 
O €. 11. (&uido, Graf d. Burgund), der 168. 
Papſt, 1119/24, ihtoß das Wormſer Konkordat 
mit Heinrich V. €. (III.), (doßann Ztn- 
ghieri), Segenpapit gegen Alerander III., verz 

ichtete 1178. O C. 111. (Alfonfo Borgia), 
* 217. Bapft, 1455/58. 

Calixtus (Caliſſen), Georg, luther. $, # !*],, 
1586 Viedelbye, 1609 Brof. der + Helmitedt, 
+ 56. Echte Verftändigung mit den Katholiten. 
gl. Hente 1853.60 11. 

Calla nethiopiea (Drachenwurz), Nraceen 
u. C. palustris (Schlangenkraut, Wafjerlalla, 
[7 Fig. 68]. Zierpflangzen. 

Callabra, fpan. Kartenglüdsfpiel, aus Ca—⸗ 
labrien ftatend (?). [Rilteng, 373 €. 

Gallan, © iriidye Prod. Leinfter, Grajid. 

Gallao [faljäao), © in Bern am Großen 
Ozean, Hafen v. Lima, 35492 E. E. 

Eallcot, Sir Aug. all, engl. Landfhaftsgf, 
. 20, 37739 Keufington, + *%,, 1844 daf. 

Galle:Ealle, Cnella des Baldivia in Chile. 

Calliãno, Dorf, Tirol, Bez. H. Rovereto, 
a Etſch, 920 E. E. X 9, 1487 u. */, 1796 3w. 
Siterr. u. Franzoſen. [E'ität. 

Callid (lat), verihmißt, Subſtantivum, 

Callistephus (Aster) chinensis, flontpos 
fiten, 1jährige Bartenzierpflanze mit fehr 
zahtreihen Spielarten. 

Callitris quadriralris (Sandaradbaum, 
Schmuckzypreſſe), Eupreffineen,; ſchwitzt das 
Sandaralharz (#) aus. [E. 

Gallnberg, © ſächſ. Kreish. Zwickau, 2974 E. 

Callot ſcallo] . Zacques, frz. Kupferſtecher, 
1594 Nancy, + *%, 1635 daſ.; Sittenbilder, 
Phantaftiiche Humorilt. Darftelungen. Bol. 
Meaume 1860. rem Kali u. Auripigment. 

Callouspulver, Shießpulver aus dhlorjaus 

Callüna (gemeine Beſenheide), Grilaceen. 
C. vulgaris (gemeine Heide, Heibelraut. [4 
Fig. 69), bindet den Sandboden. 

Callus (lat), O Schmwiele O Die neuges 
bildete Knochenmaſſe, die bei der Heilg eines 
Knochenbruchs die Brucdenden umgibt u. be: 

Calmäto (ital.), 8, berubigt, ruhig. ſſeſtigt. 

Calmon [lalmong], Marc Antoine, franz. 
Rolitiler, e ®/, 1815, Tamnies — 
42 52 Maitre des requéêtes, 72 Mitglied der 
Akademie, 72,73 ECeinepräfelt, 76 Senator, f 
0 Paris. Schrieb uber Finanzpolitit. 

Calo (ital), Verluft an Waren durh Eins 
trodnen, beim Transport ꝛc. 

Kalomarde, Pon Zranc. Tadeo Graf, 
+ 1775 Aragonien, realtionärer jpan. Staats⸗ 
man, + 1842 Toulouſe. 

Galonne [Taloü), Charles Alex. de, franz. 
Etaatdmait, = *%, 1734 Douai, + 3%,, 1802 
Baris; 83 Finanzminiſter, veranlaßte 87 die 
Verufg der Notabeln, um gleihmäßigere Bes 
ftenerung herbeizuführen, fonite das Tefizit 
nicht mebr verbergen, nad England verbaiit. 

Calophyllum (Schönblatt, Gummtiapjel), 
Buttiferen. Oftind Bierpflanged. Warmbänfer. 

ee ag 

Calosõma Ired., Käjergattg, |. Buppenräuber. 

Galotröpis gigantda (große Mudarpflanıze, 
Oſcherſtrauch, Kieltrone) Asklepiadeen: Oſtind. 
Strauch, Samenhaar liefert Seide, Milchſaft, 
Kautſchuk; Faſer der C. Hamiltonii den Ges 
ſpinſtſtoff Yerkum. 

Calotte ſtalott), Prieſtermütze: regime de 
la c., Prieſterherrſchaft in Frankreich feit 1814; 
auch Narrenkappe, daher Calottiſten Verein 
geiſtreicher en unter Ludwig XIV., der 
unter der Maske der Narrheit Butt Zwecke 
verfolgte. Auch Ohrfeige, Backpfeife. braltar. 

Calpe, Mons, (a. @), gch.: Felſen v. Gi: 

(Salprenede, Gautier de gofle de fa, franz. 
Romaun/, « 1610 Eahors, + 63 Paris. 

Galpurnius, Titus Jun., Tat. /, Beit- 
genoſſe Neros. genti, a / C., 6900 E. 

Galtabellöta, © Sizilien, ital. Prov. Bir 

Galtagirone ſtaltadſchiröne), © auf Eizi- 
lien, ital. Brov. Catania, 32323 E. 
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Ealtaniffetta, O fizilian. Prov. 3289 qkm, 
297762 E. O Haupto v. DW, 30480 E. E. 


Galtavutüro, © auf Sizilien, ital. Prov. 
Palermo, 5638 &. 

Caltha palnstrise L. (Sumpfbotterblume, 
Butterbinme, Kubblume), Ranuntulaceen, 
feuchte Wiejen; fcharf u. giftig; jung als 
Ealat [8 ia. 70). 

Caluire:et:Euire [falüihr e kñihr), © frz. 
Dep. Rhöne, a!Saöne, 9988 E. E. 

Galumet (fra.), Sriedenspfeife der Indianer. 

Calumnta (lat.), Verleumdung. 

Galvados, Tep. im nördl. Frankreich, am 
Kanal, 5521 qkm, 42R945 E., Haupt® Caen; 
an der Küfte bie C.Klippen. 

Calvaert (swartl, Dionys, niederländ. w: 
u. Landihaft3g (Dioniſio Fiamingo), = 1545 
Antiverpen, + 177, 1619 Bologna. [berg (j.d.) 

Calvarıa (lat.),Hirnfchädel, pavonfialvariens 

Galvert Kae. George Henr., ameri— 
tan /, « ?}, 1803 Baltimore, fchrieb bef. über 
deutiche /. O it 2. 4 1819 London, + 
247, , 73 Mandeiter. Billine Karboljäure. /. 

alvi, Zelice Graf, ital. w/, « '%/,, 1822 
Mailand, gründete 1871 bie „Societä Storica 
Lomtbarda*. 

Galvi, D (E.Rijorta) @ ital Prod. Caferta, 
2921 E. 9%,. 1798 Eieg ter Tyranzofen. O © 
an der Wflüfte dv. Corſica, 2162 E. @. 

Calvin, Zoßs., Reformanor (einentl. Jean 
Eanlvin od. Cauvin), «1%, 1509 Nonon, + ?'}, 
64 zu Genf al3 Prof. Prediger u. Leiter ber 
Senfer Theofratie, hart u. energiſch ich Servet 
verbreiien),2ehre dv. Gott tieffinig, Yrädeitingas 
tionglehre in jchrofifter Geſtalt. Werle 863,87, 
XXXV. Hauptwerk: „Institutio christianae 
religionia®, deut. 87. (M),1r01.) Vgl. Pierſon 81. 

Calvinismus, Lehre Calvins. 

Calvitiea (lat.), Kahltöpfigleit. 

Calvo, Charles, / über internationales 
Recht, ⸗ 1824 Buenos Wired, Gejandter ber 
Argent. Republik in Berlin. 

Calvns (lat.), Kabllopf; aud ein Trugſchluß. 

Calw, OA.O würtiemberg. Schwarzwaldkr., 

Calx (lat.), Kalt. [aNagoid, 4522. E. AG. 

Calycantkus (Bimtjtraud), Calycanthaceen; 
nordamerif. Zierſtrauch d. Freilande; Rinde x. 

Calyx (lat.), der Keich. 

Gamtail (frz.), [Tamaj}, Urt Kapuze, Klei— 
bungsftüud der kathol. Geiſtlichen. [17224) E. 

Gamajore, © ital. Prov. Lucca, 4944 (Gem. 

Gamalbstli, 9 ital. Kloſter, ſüdöſtl. v. Flo— 
renz, Bibliothet. C., Kloſter bei Neapel. 

Gamand, © in Peru, a’E., 6000 E. 

Camaräcum, ſ. Cambrai. [5000 &. 

Camargo, © merifan. Staat Tamaulipas, 

Gamargue [famargd), Inſel im Rhönes 
Mündunaggebiet, 790 qkm. 

Gamarilla (fpan.), [:ilja); „Käm̃erchen“, 
ſeit Ferdinand VII. vd. Spanien Bezeihnung 
für Hofs od. Günjtlingspartei. 

Gambarered [fangbafierähs), Jean Jaca. 
Qegis de, Herzog v. Parma, fra. Staat: 
man,» 237/,,1753 Montpellier, + 9, 1824 Bari; 
96/97 Praͤſes der 500, 98 Juſtizminiſter, 99 
2. Konſul, 1804 Reichskanzier, 08 Herzog d. 
PBarma, in den 100Tagen wiederQuftizminifter, 
16/18 verbaiit. Um frz. Rechtspflege verdient. 

Gambalholz, ſ. Baphin u. Cam-wood. 

Cambay (Kambaya)h, brit. Shugfiaet, 
oſtind. Bräfidentjich. Bombay, 900 ykm 86074 
E. O Haupto in 9 am Holf v. C.. 36007 E. 

Camberg, © in Seſſen-Naſſau, Kr. Limburg 
a’Em3, 2368 E., E. AG. 

Gambial (itat.), auf Wechſel bezüglich. 

Cambiafo, £nca, ital. (Luchetio da Ge⸗ 
nova) = '9/,. 1527 Moneglia, + 1585 Mailand. 

Cainbier |fangbjeh) beig. Offizier u. Afrika— 
reifender, #e 1844 in Ath, machte feit 1877 v. 
Sanfibar aus eine Forſchungsreiſe bis an den 

Cambio (ital.), Wechſel. [Zanganjilafee. 

Camdium (9), zarte? Bellgewebe an den 
Gefähbündeln, das Verniehrung der Bellen 
unterhält u. woraus die Gefäßbündel entftehen. 

Cambo [Tangbo], Pyrenäen, w, fra. Dep. 
Niederpyrenäen, 1811 E. 

Cambon [faugbong), O Iof. Zranz, Mes 
volutionãr, » 27), 1754 Montpellier, + 2651, 1820 
bei Brüjfel; trug viel mit zum Sturz Robes— 
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pierre3 bei. O Pierre Paul, frz. Diplomat, 
s 1840 Paris, 82 Min.-Refipent Tunis, 86 
Botichafter in Madrid, 91 Konftantinopel. 
O Jules Martin, Bruder v. O, = 1846, 
91 Geueralgouverneur v. Nigerien. 

Camborne [tämborn], © engl. Grafſch. 
Cornwall, 14700 E. E. #. 

Gambrai [fangbräl, Arroıd.© u. &, franz. 
Norddep. a'Schelde, 24123 E. E. E. im Wlters 
tnm Camaricum, Haupt®© ber ehem. (braf- 
haft .; Ligue v. g. ?%/,, 1508; Friede v. 
8.1529 30. Franke. u. Spanien (Damenfriede). 

Cambray:Digny [fangbrä diiji], Endwig 
Wiſh. Graf, ital. Staatsmann, = °/, 1820 
Florenz, 67/69 Yinanzminifter. 

C — ambraſines), feineleinwand 
v. der Levante oder Bengalen. 

Cambridge ſtehmbriddſich, OGAdoſph Fred. 
Herzog v. Graf v. TFipperary, Baron v. 
Cuſſoden, brit. Feldmarſchall, jüngſter Sohn 
des Königs Georg III., = ?*, 1774 London, F 
daf. #/, 1850; 31 bis 37 Vizelönig vd. Haüover. 
O George BIN. Sred. 6b. Herzog v., Sohn 
dv. (N), brit. General, « *%, 1819 London, jeit 
56 Oberbeſehlshaber des brit. Heeres, 62 
Feldmarſchall. 

Cambridge ſtehmbriddſch), engl. Graf: 
ſchajt, 2131 qkm, 188862 &.; aupt Ov. 
OD a Cam., 36983 E. E. Univerlität, 2 Stern⸗ 
warten. DO Maſſachuſetts, NAmerila, 59660 
E. E. Univerfität. 

Cambriels [tangbriel}, Albert, fra. Ge: 
neral, # 111, 1816 Lagrafje (Mube), 70 bei Sedan 
friegägef., entlam u. focht gegen Werder, 73,79 
Kommandeur bed X. Urmeccorps (Menneß), 
+ 4, 91 Paris. 

Gambronne |langbroi), Pierre Jacques 
Etienne, Daron v., franz. Grneral,=*%/, , 1770 
Et. Eebaftien bei Nantes, + ®/, 1826; machte 
ale Feldzũge Napoleons I. mit, bei Waterloo 
al3 Befehlshaber der alten Garde gefangen, 
die ihm zugejchriebenen XBorte: „Die Garde 
ftirbt, aber ergiebt ſich nicht“ irrig; 20:24 
Komandant v. Lille. 

Ganıbugoß, j. Farbige [2661 E. E. AG, 

Gamburg, © Sachſen⸗Meiningen, a./Saale, 

Gamden [lamd’n], Siſſiam, engl. w/ 
u. Altertumsforjcher, e *, 1551 London, + ®,, 
1623 bei London; Gamden-Sociely 1838 ges 
gründet, veröffentl. altengl. Schriftdentmale. 

Camden [!ämd’n], O Hafen® in New ers 
fey, a'Delaware, 58313. E;@) © in SCaro⸗ 
lina, 3533 &. E. x ’°/, 1780; O in Maine, 
4621 E. E. 

Camelına (Lein-Oldotter, Dotter), Cruci⸗ 
feren. C. sativa Crants u. C. dentata Haupt⸗ 
dolfrũchte. 

Camellia japonica L. (Kamelie), Xernftrös 
miaceen.$ierpflanzefKaltHaus.Bgi.Eotta 1843. 

Camelopardälis, ſ. Siruffe. 

Eamen, © preuß. Regbez. Arnsberg, Fr. 
Sam, 7063 E. E. AG. 

Gamönse (Camönen), mweisjagende Quell⸗ 
nymphen, fpäter die Muſen. 

Camera (fat.) Kamer (N Fig. 9a) C. lu- 
eida (helle Kamer). Borridytg. zum Abzeichnen 
v. Gegenftänden nad) der Natur; befteht aus 
einem kleinen vierfeitigen Glasprisma. C. 
obscüra (lat., dunlfe Kam̃er b); Kaſten, der 
in der Vorberfeite eine Sam̃ellinſe trägt, durch 
die das Bild des gegenüberliegenden Objelts 
auf einen geneigten Spiegel (45°) fällt u. v. 
dieſem nad oben auf eine matte Glaßtafel 
od. nach unten aufein weißes Blatt geworfen 
wird. VBervolltoinnet in der Photographie. 

Cameralia (lat.), ſ. v. wm. Kameralwiſſen⸗ 

Camerarius (lat.), Schatzmeiſter. ſſchaft. 

Camerarius (eigentlih Ramermeifter), © 

oach. Humanift, « ??7, 1500 Bamberg, Prof. 

übingen 35, Leipzig 41, +, 74.87. „Les 
ben Melanchthons“. O ak. Fu. « ', 
1665 Tübingen, + !?/, 1721 daſ. Gründer ber 
jog. Gerualtheorie. Univerſität. 

Eamerin,® ital. Brov. Macerata, 11410. 

Camerlengo (ital.), Kamerherr des Bapites ; 
Schatzverwalter. 

Cameron (lämerön], DSimon,norbamerit. 
Politiker, , 1799 Beiifylvanien, 61/62 Kriegs⸗ 
minifter, Anhänger Grants, + %%, 8U Siew Vort. 


(Was unter € vermißt wird, ift unter K und 8 zu fudjen.) 
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O Bernay Lovett, engl. Ufrilareifender « ’;, 


18414 Radivole, durchquerte 73:75 SAfrika v. 
Canfibar Dis Benguela, 78,79 Cypern u. Mes 
fopotamien, + ?%, 94 bei Leighton Buzzard. 

Camescaſſe lkameskaſſſ, Jean £onis Erneft, 
franz. Bolititer, e 1838 Breft, 70,80 Präfekt, 
81/85 Bolizeipräfelt v. Paris, 91 Genator. 

Camilli u. Camillae, Knaben u. Mädchen 
im alten Rom zur Zienftleiftung bei Opfern. 

Camillus, Marc. Furius, ber. röm. Feld⸗ 
herr, Eroberer v. Veji 396 vE., wiederholt 
Sieger über die Gallier, aud) über die mittels 
ital. Bölfer, war 5mal Biltator, + 365 vC. 

Gamin, © preuß. Regbez. Marientverder, 
Kr. Fiatow, 1596 E. AG. E. 

Gaminba [faminja], © portug. Brov. Mindo, 
an der Mündg des Minho, 3130 E., Hafen. 

Camiſarden, die aufrührerijchen proteitant. 
Bauern in den Gepenen 1702/06. 

Eomoend (famiinic), Luiz de, größter 
Portugief. /,» 15241 Liſſabon, + daf. ?9/, 80. Bf. 
der „Lufiaden“, eined die Heldenthaten der 
portugiej. Entdeder verherrlichenden Gedichts, 
Ausg. dv. Reinhardſtöttner, überf. v. Toner zc. 
Bol. Etord 1890. Cis Leben dichteriſch bes 
banbelt von Zied, Halm, Stern |), 102). 

Camoghe, AlpenA in Zeifin, 2226 m B. 

Gamonica, dl di, oberital. Alpenthal, 
Prov. Brescia, vom Dglio durdhflofien. 

Camorra, ftartverbreitete verbrederifche Ge— 
fenfchaft im ehem. Königreid Neapel, dv. der noch 
jegt Spuren vorhanden. gl. Alongi 1890. 

Campagna [spanja}, Hirof.,ital. 2, « 1552 
Verona, + 1623 Venedig. 

Campagna [zanja], 8 O ital. Prov. Sa— 
lerno. 9028 E. E. 8 F. di Roma, ungefunde 
ital. Küſtenlandſchaſt bei Rom. Zahlreiche röm. 
Altertümer. Südl. die Bontin. Sümpſe. 

Gampagnöla [spanj:), D Siulio, ital. 
KRupferjteher, « 1481 Padua, Erf. der Punk— 
tiermanier. & Pomenico, wg u. Kupfer: 
fteher des 16. Jahrh., Nebeubugler Tizians. 

&ampan (fangpang], Ofranz. Zepart. Ober: 
Pyrenäen, im fhönen Campaner Thal, 2872 
E. Marmorbrüde. 

Gampaiüc (spanja], Yedro (vander Velde), 
flandrifcher E, e 1503 Brüffel, + dDaj. 1580, 
Schüler Raffaeld. Heiligenbilder. 

Ganmpanella, Tommafo, &, # 1568 Stilo, 
Dominikaner, 991626 eingelerlert, + */, 39. 
Erteiitnistheorie ald Grund der Siiie, Seele, 
Hauch im Gehirn, das AN als Ganzes ohne 
übel. Vgl. Amadile 1882 III. 

Gampanella, Yunta della, Boree bei der 
ital. © Sorrento, im ©. des Golfs v. Neapel. 

Campanha [lampanja]), © brafil. Etaat 
Minas Geraed, 6600 ©. 

Ganpanile (itat.), freiftehender Glocenturm. 

Gampuntdal, j. Campan. 

Campanüla (Slodenblume) Kampanulaceen. 
Bierpflange (C. speculum, FFrauenfpiegel); 
einige Arten Ulpenpflanzen, einige Semüfes 
u. Salatpflanzen fC. latifolia, Fig. 71; C. 
Rapunculus, 8 Fig. 72]. 

Gampardon [fangparbong), Emile, franz. 
V, '%, 1834 Paris, Staatdarhivar. Schr. 
über franz. Geſchichte des 18. Jahrh. 

Ganıpbell ſtemmbl). D Thbomas., engl. /, 
+, 17772 Glasgow, 1827129 Lord: Rektor der 
Univerfität daj., + ’3/, 44 Boulogne. Val. 
Nedding 59. O Zoßn Lord, Brit. Staats: 
man, « 2, 1779 Epringfield in Schortland, 
+ 221, 1861; 50 Lord⸗Oberrichter der Queens 
Bench, 59 Lordlanzler. Bf. Lebensbeſchr. der 
englijchen Lord-Oberrichter. Biogr. 81. Ogir 
Kolin, Lord Elnde, engl. Feldherr, e 2%,, 
1792 Glasgow, + ?*!, 1863 Chatham; kämpfte 
in Spanien, NAmerika, Oftindien, im Krim— 
frieg, unterdrüdte 57/58 ben indischen Auf 
ftand, warb als Lord Clyde Beer u. 62 Feld⸗ 
marjhall. Bat. Shadwell 80. 

Eampbdbell:Bannerman, Joßn Henrn, engl. 
Staatdman, » 1836 Stelvinfide (Schottland), 
68 Unterhausmitgl. (1ib.), ne Oberjſelr. f. 
Irland, 86 u. 92 Kriegsminiſter. 

Gampbelliten, |. Baptiften. 

Gampbelltown [fembltaun}, Hafen ſchott. 
Grafſch. Argyle, 8291 E. 

Camp du drap d’or [fang bü bra dör], 
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Soldftofilager; Zuſamenkunft (1520) Franz' I. 
u. Heinrichs VIII in Ardres (j. d.). 

Campe, DIoad. Helnr.,ausgez. Rugenb/, 
«29.1746 Qeenjen (Braunſchweig), t ?°],0 1818. 
Bf. v. „NRobinjon der Jüngere” u.v.a. Bal. 
Seyfer 77 II. O Aug., Neffe vd. O, Bud)s 
händler, = ?21, 1773 Deenſen, Gründer der 
Buchhandlg „Hoffman u. C.“ Hamburg, + *?],o 
1836. O Friedr., Bruder dv. @), = 1777, Buch: 
Händler Nürnberg, Kunftlener, 7 1816. O 
Sul,, Bruder v. O, » |, 1792, feit 1823 
Inhaber der Firma „Hoffman u. C.“, Vers 
leger v. Heine u. Börne, + ?*|,, 67. Aſche 
Aurchhard Siarl Serd. von, braunſchweig. 
Miniſter, « v,0 1803 Widenjeu, 56 Chef des 
Quftizdepart., 66 Staat8minifter, + "?|,o 74 
Braunſchweig. 

Campeadör (fpan.), Held, Beiname des Cid. 

Campeche [lampetiche}, O meritan. Staat 
am Atlant. Ozean, 56462 qkm, 93976 E. O 
Haupt® v. O, an der . Ray., 18730 E. Hafen. 

Campechchanf, ſ. Hochanf. 

Fampechehrizbaum. j. Hacmatoxylon. 

Campenon [fangpenong), Sean Paptifte 
z.. Edouard, frz. General, » *], 1819 

viierre, 70 Generalitabgoff., in Metz kriegs— 
gefangen, 81/82, 83/85 u. 85/86 Kriegsminiſter, 
+:%, 91 Paris. 

Gamper, Pet., Ku. Chirurg, e ?11,17222ey- 
den, + '], 1789 im Haag, Mitgl. 1. Staatsrats. 

Gamperduin, aud Kamp, Borf an der 
Weſtküſte v. NHolland; Seex ’'|,. 1797, Sieg 
des engl. Vizeadıniral3 Duncan über den 
batav. Admiral De Winter. 

GSampbaufen, $£udolf, preuß. Staats⸗ 
mai, #2], 1803 Hundhoven (Regbez. Aachen), 
Mitbegründerd. Cöolner Bankhauſes A. .CE., 
2,3%, 49 Minifterpräfident, 49151 Mitglied 
der 1. Kam̃er, 60 des Herrenhauſes auf Lebens— 
zeit. Seit 51 wieder Afjocie des gen.Banfhaufes, 
+2, „90 Eöln. Aſtrophyſikal. ⸗. O Otto. Yruder 
dv ©, preuß.Staatsmaii,e??}, „1812 Hünshoven, 
261,n 69 Finanzminiſter, #],, 73 zugleich Vize— 
prafident des Miniſteriums, trat 23], 78 4zurück; 
jeit 60 Mital. des Herrenhanfes. O WBilß., 
Se ,**js 1818 Düſſeldorf, + das. 9,85. Vor⸗ 
zügl. Reiterporträt3. /. 

Camphörs offle. Nees. (Sampherbaum, 
Kanıpherlorbeer), Lauraceen. China u. Japan, 
fultiviert, Shwigt Kampher aus [9 Fig. 73]. 

Gomshnuilen, Dirk Baf., niederländ. /, 
« 1586 Gorlum, + ?], 1627 Dotkum. Vor⸗ 
wiegend religidje Gedichte. 

Gunpi, Galeatzo, ital. Ei 1475|1586, 
Nachahmer des Peruging. 28 uſio, u. M. 
1500)72. Schüler v. Biulivo Romano, Sohn 
v. ® O Antonio, 9, 1536 91, Nachahmer 
des Torreggio; Bruder dv. @). O Bincengo, } 
1591, malte Kabinettftüde auf Schiefer, Bru— 
der v. O. Bernardino, u. Kupfer⸗ 
fteher, 1522 bis c. 90, Schüler u. Verwandter 
von O. [Heere3. 

Campi doctöres (lat.), Fechtmeiſter d. cöm. 

Campinas, © braſil. Staat Säo Paulo, 
12000 E. 

Campine (Kempenland), Heidelandſchaft in 
Belgien u. Niederlanden, wird vom gampine- 
Ranaf durchzogen. [richten Kämpfer zu Fuß. 

Campid, in den mittelalterlichen Goͤttesge— 

Camp mecetings (engl.), {fämp miht⸗], Pre⸗ 
Digtgottesdienfte im Freien. 

Gampsamör, Don Ramon de, ſpan. /, 
«24! 1817 Navia (Prod. Dviedo). &. fegien, 
Kabeln, Dramen, Nov. ꝛc. 

Campobaͤſſo, O ital. Prov., 4416 qkm, 
891087 E. O Haupto dv. (1), 14824 €. E. 

Gampo:Bello, brit. Inſel im Atlantifchen 
Ozean, zur Dominion of Canada, 1188E. Hafen. 

mpobello.-Ricata, O ital. Brov. Girgenti, 
7578. E. 

Gampo $ornio, oberital. Dorf, füdiweftf. v. 
Udine, 2269 E. E, Schloß. Friede !*),, 1797 
zw. Frankreich u. Oſterreich. ſtejo, 5673 E. 

Campomajor, © u. @ portug. Prov. Alem⸗ 

Campomänes, Don Pedro Rodrigo Graf 
v., ſpan. Staat3maü, « 1723 Witurien, + ?], 
1802 Madrid, war Präſes des Tal. Rates. 

Campöri, Gtufeppe, ital, Kuntz u WW, ⸗ 
11, 1821 Modena. 
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Gampos (fpan., portug. „Felder“), O uns 
geheure 3. T. bewaldete Grasſlächen im iñern 

Brafilien. O jüdamerikan. Rinderhäute. 

Campos, O ſpan. © auf Mallorca, 4347 E. 
O © brajiil. Staat Rio de Janeiro, a/ Parahyba, 
20000 E. E. 

Campo-santo (ital., „heiliges Feld“), mit 
Arkaden umgebener Friedhof (berühmt der 
in Piſa 2c.). 

Ganıprodon, Pon Francisco, fpan. O/, 
+ 1870 Havana. Bf. Dramen, Geſangspoſſen. 

Camprie [fämfib), © ſchott. Grafſch. Stir— 
fing, 5338 €. Waffenübung) in Pont. 

Campus Martius, dad Marsſeld (Play zur 

Canıp volanut ffrz.), [Hangivolang), „fliegen— 
des Lager” = Etreiflorps. 

Cam-wood ſkämwudd], Angola-, ECambat- 
hotz3, Barıwood, Cabanholz, Babunholz; votes 
Farbholz (WAfrika) dv. Baphia uitida Afz. 

Gaita (ſpan.), [fannja], (Elle), Menorca 
Y,ons Malorca 6,,0,, Barcelona 1,,, ım. 

Canada, lüſſigleitsmaß, Portugal L,zor. 
Bahia ?,,1, Oporto 2, ,51, Bernambucd 6,osal. 

Canada, Dominion of, f. Kanada. 

Canadian ————— riwer)], r. Neben⸗ 
x ded Artanſas, NAmerita, 1400 km I. 

Ganadöt, flüchtigfter Beſtandteil des fanad. 
Erdöls, fieder unter 60%. {meiner Menfch. 

Canaille (frz.), [fanaij], Bad, Böbet, ae: 

Ganale, O Antonio, venet. Landichaitg”, 
«34,1 1697, + °%4 1768 London. O Bern. 
Bellota genaiit Eanaletto, venet. Lands 
Ihaftegl, «1724, + 80 Warſchau,. Neffe 
und Schiller von O. Bgl. Meyer 1878. 

Canälis inguinälls (lat.), Leiſtenkanal. 

Canam, Maß, franz. Dftindien, Tirol. 

Ganandaigua, onordamerilan.Unionsitant 
New Hort, 5868 Ew. E. 

Cañar [feiijar), Dorf, Republit Ecuador, 
Brov. Cuenca, Ruinen aus der Inkazeit. 

Canaris, feiderne Taſchentücher, gelb mit 
weißen TZupfen(Dftindien). S. auch Kühlkrüge. 

Canarium commüne ZL (nem. Kanarien: 
baum), Burjeraceen ; Früchtetanariennüſſe), 
eſibar; liefert Harze. 

Cauavalia (Krimp⸗, Langbohne), Legumi— 
nofe; Siübdjeeinfeln 2c. Zaubermittel, Gemſe. 

Gancale [kangtafl), golenping ranz. Dep. 
ZllesetsBilaine, an der Bat und Dem oder 
de S., 6578 Ew. E. Auſtern. 

Gancan (franz.), [fanglang, Geſchwäßz“), 
franz. Tanz, ähnl. dem Kontretanz, aber mit 
unzüchtigen Touren und Gebärden, 

Cancellarlia (lat.), Kanzlei, Clius Kanzler. 

Cancer (lat.), Krebs, Krebsgeſchwür. 

Cancion (jpan.), Neimversart, bef. v. Fr. 
v. Schlegel nachgeahmt. 

Ganeionero (jpan.), Sam̃lung von kunſt⸗ 
mäßigen lyriſchen Bedichten, insbeſ. die höfi— 
ſchen Liederbücher au3 dem 14. u. 15. Jahrh. 
in Spanien. 

Gancrin, Georg, Braf, ruf. Staatsman, 
*#/,. 1774 Hanau, 1823/44 Finanzminiſter, 
Urheber der rufj. Zollpolitik, + 9%, 45. Briefs 
wechfel mit U. v. Humboldt 69. 

Gancrinifche Verſe, B. vor: u. rückwärts- 
gefejen gleichlautend in Worten oder Buch— 

Cancroid, gejtielte Krebsgeſchwulſt. ſſtaben. 

Caud. = Candidatus. 

Gandarin(holl.Eonbrijen), Gewicht in China 
u. Japan 0,4658£- [akm, 1237231 E. 

Ganbdeiibifhandeih),indobrit.Diftritt,25753 

Candela, O ital. Brov. Foggia, 6286 E. E. 

Candöla (lat.), Kerze. 

Candi, ſ. Barren. 

Candia, ſ. Kreta. 

Candy (Kandy). © im Jñern v. Ceylon, 8000 
€. E. Hier ein engl. Gouperneur, Garniſon. 

Caneelſtein, honiggelbe Varietät d. Granat. 

Canella alba Aurr. (weißer Kaneelbaum), 
Klufinceen; Antillen; Rinde gibt weißem Zimt. 

Ganeloned, Dep. Uruguay, SAmerita, 4752 
qkm, 66749 Ew., Haupt® Guadalupe. 

Eonepin [:pärng), Handſchuhleder aus weißs 
gegerdtem Schaf⸗ und Biegeileder. 

Cancte [fanjes], Jon Man., jpan. /, »®, 
1822 Sevilla, +*/,, 91 Madrid; Lyrit, Drama, 
Geſchichte des fpan. Theaters. 

Ganga:Arguelied, Don Hofe, ſpan. Staats 


(Was unter E vermigt wird, tft unter 8 und 3 zu fuchen.) 
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ai,» 1770 Afturien, + 1843; 2021 Finauz⸗ 
mintifter. [genti, 19979 Ew. E. Schweiel. 

Ganicatti, © auf Sizilien, ital. Brov. Girs 

Canicũla (lat.), für Hundsſtern, Sirius. 
C’res dies, Huudstage. (Pyrenäen, 2784 m. 

Canigou ſianiguhſ, Azug in den franz. 

Ganina, Marc. Ant. C., ital. /, Publiziſt 
u. unermildi. polit. Agitator, « 1822 Venedig. 

Canino, © ital. Brov. Ron, amAaG., 1904 E. 
Einft Haupt® des 1814 für Lucian Bonaparte 
(1.d. O) errichteten Zurfleniums 6. 

Gantramin, Brucin. 

Canis (lat.), Hund. 

Caniſius, Feirus (de Hondt), Jefuit, « 
1524 — feit 51 Wien 1. Provinzia 
in Deutihland, + *297. „Catechism. major“ 
u. „parvus*. gl. Marcour 1881. 

Canig, Sıriedr. Xud. Frör. v., Diplomat 
u. /, "7, 1654 Berlin, + ?%, 1699. Vgl. 
Kürſchner, DN:L. 39. 

Canig und Tallwig, Karl Ernſt BIN. 
Srhr. v., preuß. General und Staatsmañ, 
“2,1787 Gafiel, + **%, 1850 Sranfjurtd; 
N Minifter des Auswärtigen. - 

Eanlaffi, Guido, we (Gagıacci), ® 1601 
San-Arcangelo bei Rimini, + 81 Wien, 

Canna Indien Z. (ind. Blummentofr), Kaña— 
ceen. Bierpilanze bed Kalthauſes und Frei— 
lands C. edulis Ker., Umerita, eßbare Knol⸗ 
ten, weftind. Arrowroot. [Neapel 2,0, m. 

Gonna tital.), Längenmaß, Marſeiſſe 2,0;5, 

Canna,Hebrideninjel mitStompahfeljen(lbs 
leutung der Magnetnadel nad W.). 

Cannabich, Johann ——— SFriedr. ©, 
»i, 1777 Sondershauſen, + */, 1859 dal. /. 

Gannabin, altohol. Grtratt aus ind. Hanf 
Cannabis indica); wirft nartotiſch. 

Caunabina, Hänfling. 

Cannübis salira L. (gem. Hanf), [9 $5ig.74], 
Saliadincen, ftamt aus Taurien, Agypten 
und Perſien; uralte Kultur- und Gejpinit: 
pflanze, nun ber die ganze nördl. Halb- 
tugel verbreitet. Yafern zur Seilwerf,Striden, 
Garn, Hanjleinen, Segeltuch ıc.; aud den 
Blättern das Betäubungsmittel Haſchiſch; 
die aus Bogelfutter. Vgl. Marceau, 
deutih 2. U. 1866. 

Canna (a.@), © in Apulien; X 21608. Sieg 
Hañibals über die Römer. Heut Cañe. 

Cannes [taü), Hafen® frz. Dep, Seealpen, 
am Mittelineer, 19983 Ew. E. Seew. Nahe 
bei die But Et. Jouan, wo */, 1815 Wax 
poleon J. von Elba fomend, landete. 

Ganning [täning|, (D George, berühmter 
Brit. Staatdnian, » ??7, 1770 Xondon, + 9%, 
1827; 96 Unterftaattfelretär de Auswärtigen, 
1807:9 und jeit 42 Minifter des Auswärtigen, 
feit Febr. 27 Bremierininijter. C. arbeitete 
Napoleon I. überall wirlſam entgegen, war 
Gegner derpeil. Allianz, unterftißteßriechen: 
fand und jegte die Emanzipation ber Ka⸗ 
tholilen wenigſtens im Unterhauſe durch. 
Reden 1845 VI. Vgl. Hill 1887. O Cbartes 
Zohn Graf v., Sohn von (MD, * ’t,, 1812 
Brompton, +", 1863 Rondo; feit *, 56 
Generalgouverneur, feit Nov. 58 Vicelkönig 
von Judien. O Sir Stratford, |. Stratjord 
de Medclifie. 

Gannizjaro,gommafo, ital. Lyriker in Def: 
fina, « 1", 1838 daf., Bf. „In solitudine* 
(77.80 IT) von großer Formenrfhönheit. JE. E. 

Cannock, © engl. Grafſch. Stafjord, 20613 

Gonnitatt, © württ. Neckarkreis, aMedar, 
20265 E. E.AG. w. Schloß Rojenftein und 
Wilhelma. [3 Gig. 246). 

Ganp, Alonfo, ſpaun. & u. 9, » '?], 1601 
Granada, + daf. Mu 1667. Religiöje Gemälde. 

Ganon, Hans (eigentl. Zoh. v. Sirafdi- 
ripka), Genres, w u. Bortrütg, » ?°,1329 
Wien, tdaf. 2/85. Cronwell vorstarls T.Leiche. 

Canönes apustolici, |. Apoftotijche Kon— 
ftitutignen. 

Cañons [fanjons), im vorm. fpan. NAnte- 
rifa Thalſchluchten von größter Tiefe u. Enge. 

Canöfa di Puglia [:pullja], © ital. Brov. 
Bari, a/Ofanto, 18843 E., 1851 Erdbeben. 
&. das alte Canusinm. 

Canoſſa, verlaſſenes Schloß bei ReggiolEmis 
lia), 2e* 1077 Demütigung Heinrichs IV. 
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Ganöva, Antonio, ital. 2, *’],, 1757 Bois 
ſanuo, +'#,1822 Venedig, Wicderermweder der 
Bildhauerei in Italien. Statue Napoleon L., 
Hebe (Berlin), Drei Grazien (München). /. 
(D, 103.] Vogl. Miftirini 1824 IV. 

Sanovas del Gaftillo [:iljo], Pon Ant., 
jpan. Staatsmañ, » *, 1828 Dialuga, feit 54 
Mitglied der Cortes, feit 64 twiederholt Mis 
nijter, 70 das Haupt ber Alfonjiiten, 70, 81, 
34,85 1.90,93 Diinijterpräfident, 85 Präſident 
der Corted. /. I ED Laen u. Waller. 

Ganquoind Atzpaſie, emiſchausChlorzink, 

Tanrobert lkangrobähr), Sranrois Cer- 
tain. de, Marſchau von Frankreich. « 27, 1809 
Er.:Gerd, feit’35 in Algerien, Helfershelier 
beim Staatsſtreich %,, 51, 2%, 56 Marſchall, 
foht 66 u. 70, in Meh friegigefangen, 71/76 
Mirgliedd.Ratioralverjanilg, ſeit 79Senator. 

Canſtatt, Kart Friedr., , 1807 Re: 

ensburg, 20,, 50. Prof. Erlangen, #4; 

egründer von „E'8 Jahresbericht“ 42 ff. 

Canſtein, Karl Srhr. v., »1667 Linden⸗ 
berg, + , 1719 Berlin, begründ. die 1. Bibel⸗ 
anftalt in Halle. Vgl. Bertrant, Geſch. der 
Eichen Bibelanſtalt 1863. 

Cant (eugl.), ltänt), Scheinweſen. 

Cantabile (ital., 8), ge angartig. 

Cantal [tangtall],. franz. Dep. 5740 qkm, 
239601 Ew. HauptsAlurillac. DarinAgrippe, 
E. im Auvergnen (Plomb du E., 1858 m). 

Cantãni, Arnoldo, #, = '%, 1837 Hainsbach 
(BöHmen), 64 Bros. Pavia, 68 Neapel, + ';, 93 
dof.; Di. „Spezielle Bathologie u. Therapie 
der Stoffwechjelktrantheiten“ (dtjch. 1873 84) u.a. 

GantaratKRantaro), ehem. fpan. Flüuſſigleits⸗ 
maß, 16/16, 1.; Chile 3221. 

Gantäro (Rantar) = Zentner. Ftalien, NAjs 
rifa, Griechenland 50, Türkei 100 kg. 

Cantstöre (ital.), Sänger. 

Ganterbury |tänterberi), O engl. Grafſch. 
Kent, a/Stour, 23026 €. E. w. Bei denRöm. 
Durovernum. Bgl. Etanfley, 10.%. 1883. 

Canth, © in Preuß.⸗Schleſien, Regbez. Bres⸗ 
lau, 2915 E. E. 

Cantharellus Adans., Sa der Hutpilze. 
C. cibarius Fr. (Pfifferling, Eierfchwan), eis 
gelb, ebbar. C. aurantiacay Fr., rotbraun 
gelb. Giftig! 

Gantbariden, ſpan. Fliegen. 

Canticum (lat.), 2Zodgefang. Cantica ma- 
jora, die 3 Lobgejänge aus d. N. T. Cantica 
minora, die 7 Lobgefänge aus dem U. T. 

Gantilever:Brüde (engl.), nad den Aufs 
legerſyſtem gebaute Auslegers, Sragträger= 
brüde; Trägerenden ragen über die Aufleger 
hinaus. Beijpiel: Firth 05 Tay-Brücke. 

Gantire [fänteir], Halbinfel im weſtl. Schott⸗ 

Ganto (ital.), Gejang. laud. 

Canton (teit'n), O © in ne NAmerita, 
26189 E ER O in Maſſachuſetts, 4533 E. E. 

Cantõni, Carſo,. itaf. &, « 1840 Gropelld, 
jeit 78 Brof. Pavia. Bf. u. n. „Eman. Kant“. 

Cuntond Phosphor, phosphoreszierendes 
Schwefelcalcinm, (duch) Glühen von Gips mit 
Kohle). 163 Prof. Heidelberg; w der X. 

Gantow, Morig, A, » *2, 1829 Mañheim, 

Gantu, Eefare, ital. hiſtor, auch befetrift. 
/: * "ji, 1805 Brivio. „Storia universale* 
(fteeng Ticdhlich) 1836, XXKXV, ze. 

Cantus (lat.), Gefang. Mehrſtimiger Gefang 
(Canto armonico), die hervorftehende@tinte, 
bie zumeiſt d. Sopran (Di2lant) iſt. C. firmus, 
der Tefteßefang Chotal-Gejan . C. ſiguratus, 
der in Kontrapunkt — C. plauus, 
der gregorianiihe Gejang. 

Canulẽjus, Haj., rõöm. Bolldtribun, brachte 
445 vC. das Geſetz ein, das vollgültige Hei— 
raten zwiſchen Plebejern —— geſtattete. 

Ganüti, Pomen. Mar., ital. ,⸗ 1620 
Bologna, + 84; Schüler Guido Renis. 

Capaccio ltapatſcho], © ital. Prov. Salerno, 
4011 E. E. Trüm̃er dv. Päſtum. 

Capdueil [-döj], Pons de, Troubadour bes 
12. Jahrh. Lieber Hrsg. v. Napolsti 1880, 

Capo (engl.). (tebp}, Kap. 

Capeadöres, bei Stiergefechten diejenigen, 
weiche den Stier mit dem Mantel reizen. 

Cape Breton {lehp breitin], Brit. Inſel im 
Et, Loreuzbuſen, zur kauadiſchen Prov. Neu⸗ 
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ſchottland gehörig, 8094 qkm, 841500 E. Haupt 


Sydney. 

apecelatro di Caſtropogano, Alfonfo, 
ital. Kardinal, = ®, 1824 Marjeille, 80 Erz- 
bifhof Capua 83 Kardinal. f. „Storia di 
Santa Caterina da Siena* (deutſch 73/74), 
„La dottrina eattolica®. 2.4. 793 III. 
Cape Coaſt Caſtle ſtehp kohſt käſſl), be— 
feſtigte Hanpt® der brit. Beſitzungen an der 
Goldküſte, WAfrika, 10700 E. 
Cape Eod kehp⸗] Vorca Laudzunge C. C. v. 


u fen — 
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Maſſachuſetts, NAmerika; dabei dieg. E-Dai. . 


Gape Elizabeth ITehp illiſſäbeß), © in 
Maine, NUmerifa, 5159 E. 

Capefear [febpfigr), X in NCarolina, 
NAnerita, gebt zum Atlaut. Ozean, 480 km |, 

Gaprfigue (fapfigh), Jean Zapt. Honoıe 
Maymond, franz. w/, » 13802 Vlarjeille, Pæ 2 
1372 Paris. Bielfchreiber, 

CapeGirardeau, tehp]j O nordamerit.Ztaat 
Miſſouri, am Miſſiſſippi, 4297 E. 

Cape Island City ſtehp etländ fjitti], 
Eeew in New Serjey, NAnmerita, 800 E. 

Gapella (lat.), Stern 1. Größeim Fuhrmañ. 

Capellini, Giovanni, Geolog, = ??}, 1833 
Spezzia, Prof. Bologna. Begründ. die its 
terrrationalen Kongrefſe für Anthropologie 
und Prähiſtorie. 

Capello, Bianca, Benezianerin, «1518, 65 
Geliebte, 78 Frau de Herzogs Francesco be 
Medici, FD. 87. gl. Saltini 1863. 

Capern, Edward, engl. Votledihter Harz 
bourne, # *%, 1819 Tiverton. „Poems“ 1856, 

Gapetinger, die 3. Dynaſtie in Frankreich. 
mit Hugo Capet 987 begiiiend und mir KarlIY., 
1328 endigend. Ahnherr Wittichin, ein fächf. 
Einwanderer. Vol. Kalditein, w des frz. König⸗ 
tums unter den erften E’n 1877. 

Capetown [fephtaun) = Kapjtubdt. 

Gap Snitien [saitieng, Caphayti). Hafen® 
in Hayti, Haupto des NordsDepart., 29000 
E. 1842 Erdbeben. 

Capiſtrãnus, Joßannes, Tyranzisfaner, » 
2, 1386, predigt 1450 zum Kreuzzug gegen 
d. Türken, rettet 56 Belgrad, indem er Cor: 
vinus mit 60000 Man zu Hilfe fonit. + 0 
56. Heiliger, Tag: "0. 

Capitaine d'armes (jr3.), [fapitän darm], 
Fammerunteroiiizter. 

Capitanata, ital. Prod, = Foggia (F. d). 

Gapitäno titaf.), Hauptmañ; prahleriicher 
Eoldat, komiſche Figur in der ital. Komödie. 

Gapitay, Landichajit Senegambien, 1650 
qkm, 1885 kurze Zeit deutjche Kolonie. 

Capito censi (lat.), im alten Rom das 
fteuerloje, zu Amtern nicht zugelajjene 
Proletariat. . . 

Capitem aut närim (lat.), Kopf od. Schiffs⸗ 
ſchnabel, Epiel im alten Rom, wie unjer 
„Kopf oder Münze“. 

Capitis deminuatio, Minderg der Nedjts: 
jühigleit einer Berjon nah von. Necht durch 
Berlujt der Freiheit, ded Bürgerrecht! oder 
des Familienſtandes. Bol. Krüger 1837. 

Capito, Wolfe. (Köpjlin), Reformator 
Straßburg, « 1478 Hagenau, a. fu. tr, 
bi3 1515 Brof. Baſel, 21 Propſt Strapdurg, 
+ 1541. Del. Baum 1860. 

Capo (ital.), Kopf; Kap. 

Gapoe (Gaput), feidenähnl. kurze Samen-⸗ 
wolle eined oftind Baumes; zu Watte; 
Polſtermaterial. 

Capo d’Iitrta, Hafen- u. Vez.O im diterr, 
Küſtenland, am Golf v. Trieſt, 8191 (Gent. 
10706) E. [tugia, + 1601 

Gaporäli, $efare, ital. O, « */, 1531 Be: 

Capotästo (ital.), [Kapotaster]), Haupt⸗ 
bund, dad obere Ende der Gaiteninftrus 
mente (mit Griffbrett), wo durch Verkürzg 
der Saiten die Stimmung erhöht twird. 

Enpote (frz.), Regenmantel mit Sapuze, 
Soldatenmantel. 

Cappa (ital.), Kappe, liturgiſches Gewand 
der Geiſtlichen. 

Cappäris spinösa, ſ. eailun 

Cappel, gouis, * '%,, 1585 St.:Klier, 
Bror. Saumur, } il, 1658. Kritiler des A. T. 

Euppöni, Sino Aarcheſe, bed. ital. wIs 
forſcher, = !*/, 1792 Florenz, + *4 1876. DT. 


(Was unter Cvermißt wird, ift unter A und 3 zu ſuchen). 
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‚Storia della republica di Firenze“ 75, II, 

beutf) 77, Briefe 82 85. Vgl. Neumont 1880. 
‚apra (lat.), die Biege. 

Gapraja, gebirgige ital. Infel im Tyrrhe⸗ 
nifhen Dieer,801E. E. bei den Alten Capraria. 

Caprära, O Aneas Sylvins, ausges. 
dfterr. General, « 1631 Bologna, + 24, 1701 
Wien. ® Sof. Aapt., Kardinal, » 79, 
1733, + *, 1810 Paris; brachte 1802 das 
erste Konkordat zustande, falbte 1805 Napo: 
teon I. zum König von Stalien. 

Gapreröla, Schloß ber Farneſe bei Biterbo, 
erbaut von Bignola. 

Capreölus [lat.], das Reh. 

Caprera, ital. Inſel, Tyrrhenifhes Meer; 
Mohnori Garibaldis, der a + 2. 1882. 

Capri, ital. Heljeneiland am Golf von 
Neapel, 10,4 qkm, 4593 E., mit Ben ©. 
(2827 E.) und Anacapri (1809 E.). „Blaue 
Grotte“ (f. d.). ol. Canale 1887. 

Capricclio (ital.), [täprittiho), Laune, 
Griile: launiges Muſitſrück, davon cjioao, 
launig. Tun Beichen de3 Tierkreiſes. 

Capricörnus (lat.), Steinbod, Sternbild 

Caprimulgus (lat.), |. Biegenmelter. 

Caprivi de Caprara be Montecuculi, 
Georg Leo Graf v., Kanzler ded deutſchen 
Reiches, - ?%,, 1831 Berlin, 66 und 70;71 
Generalftahäoffiier, 72/78 Abteilungschef 
im Kriegsminiſterium, 82 RKom̃andeur der 
30. Divifton Met, 83 bi! Juni 88 Chef der 
Admiralität, 88 Kommandant des X. Urmees 
C., März 90 Reichskanzler u. preuß. Miniſter— 
präfident, Dec. 91 Graf, gab März 92 den 
Vorſitz in preuß. Miniftertum auf, behielt 
jedoch dad Auswärtige. (G, 104]. 

Gaprotina, rönı. Beiname der Juno. 

Capsella bursa pastöris (Hirtentäfchlein, 
Täſchelkraut). Kruciferen. Syn ganz Europa 
nemein. Früher bfutftillendes Mittel. 

Capsicam(Beißbeere) Solanaccen. Schoten 
der langen und der ann [9. ig. 75], 
23. getvodnet Liefer Spanischen Pieifer oder 
Paprita. Tinttur der Früchte (gepulvert 
Nieſen erregend) Heilmittel. 

Captatio benerolentiae (lat.), Werben um 
Gunſt anderer, darauf gerichtete Nedensart. 

Gapüg, © u. @ ital. Prov. Saferta, a / Vol⸗ 
turno 13623 E. E. 

Gapuana, Anigi, ital. /Z in Mailand, « 
1839 Dlineo bei Neapel; Naturaliſt. 
— ltapüſchong]ſ, Damenmantel mit 

apuze. 

Cu put (lat), Kopf, Anfang; Kapitel. 

Caput mortüam (lat.), aus Eiſenoxyd bes 
tchender Riidjtand, bei Barftellu ug rauchen⸗ 

er Schwefelſäunre aud Eijenvitriot erhalten. 
Anftrihfarbe, Druckerſchwärze, zum Bolieren. 

Goque (frz.), (fal], Töñchen zum Verſandt 
ton 500 Heringen und 1000 Garbellen. 

Gaqueza [fälefa], © Kolumbien, Depart. 
Cundinamarca, 6710 E. 

Carabiniẽêri reall, ital. Gendarmerie. 

Garaböbo, Staat. Venezuela, SAmerika, 
7728 qkm, 198021 E. Haupt® Valencia. 

Caräbus, ſ. Laufkäfer. 

Caracalla, Marcus Aureſius Antonius 
Vaſſtanus, Sohn des Septimius Eeveruß, 
2, 188, Kaiſer ſeit 211, berüchtigt durch 
Grauſamteit u. Laſterhaftigkeit, *, 217 er: 
mordet bei Edeſſa. Reſte der von ihm ge: 
bauten Thermen au Nom. 

Caracas, Haupto von Venezuela, 72429 
E. E. Uniderjität. Erdbeben ?°%, 1812. 

Garäfa, Midele, J. » ?%,, 1785 Neapel, 
+ :%, 72Rom. Opern in Noſſiniſcher Art, 
am beiten „Masaniello*. 
Caraffa, ſ. Paul IV. Bapft. [0,45 1. 
Garaffa, Weinmaß, Neapel O,,,, Sizilien 
Caragüna (Grbjeubaum), Legumiuoſen; 
—— Sibirien. C. arborescens (Ta: 
En große Karngane), Same Geflügel: 
utter. 

Garaglio [:raljo), Stov. Zac., Kupfer: 
ftecher u.Steinfchneider,« 1500 Verona, +1570. 
Carüpn guianensis Aubl. u. touloucana 
Jerot. —— Balſamgewächſe. WIn⸗— 
bien u. SAmerita; liefern Karapafett u. -holz. 
Caraſſius, f. Karauſche. 


(Was 
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Garavaca, © ſpau. Brov. Murcia, am C.. 
15053 E. Wein, 

Sorasongie [swabdiho], Michelangelo 
Amerigßt,ital. 9,1569 Garavaggio,tinfolge 
Überfalld 1609 Borto Ercole; Haupt der Sax 
turaliften. Wild in Leben u. Kunſt. 

Garavagpnio [»wadbdiho), © ital. Prov. 
Bergamo, 7909 €. E. 

Carayon tarrajong. Aug., frz. Jeſuit, w⸗ 
feines Ordens, », 1818, — 2, 74 Poitiers. 

Carballo, [farwalljo] wort, fpan. Prov. Co⸗ 

Carbo (lat.). die Kohle. ſruna, 11350 E. 

Garbonari, urſprüngl. gegen die franz. Herr⸗ 
ſchaft in Italien 1806|15 gerichtete geheime Ge: 
ſellſchaft, ſeitdem demokratiſch, trat mit der in 
Ssranfreich jeit 1815 beſtehendenCharbonnerie 
in Berbindung, ging aber mit dieſer allmählich 
ein, letzte Spur 1841. 

Garbonat, Barietät des Diamant. C'e. 
Kohlenjäurefalze. MAmerika, 10833 E. E. 3. 

Garbondale (-dehl), O in Peñſylvanien, 

Carboneum,Koblenftoff. ſtencia, 12503 E. E. 

Garcagente [:heute] © fpan. Prov. Bas 

Eareäno, O Giuſio, ital. /,« 1812 Mais 
land, +29, 84.985. Romane, Novellen, Dramen, 
Gedichte ; auch Überſetzer (Shalejpcare). Briefe 
87. @) sup ital. LandſchaftsE, « 1840 
Mailand, Haupt der Natıralijten bort. 

Garcaffonne (fpr. larlaffoii), Haupt © des 
fra. Dep. Aude, & a'Aude, 28235 E. E. 

Carcaſſonnes [so], leichte frz. Tücher. 

Carcavelhos [sıVelljog), Torf, nicht weit v. 
Liffabon, 400 E. Wein (Garcapellos). 

Carcer (lat.), Gefängnis, Arreſt v. Schulen 
u. Univerfitäten. G’arius, Gefängnismärter. 

Carcharlasa, ſ. Sale. 

Carciniten (gr), Strebsverfteinerungen. 

Carcinöm (gried.), ſtrebsgeſchwür. 

Cardamine L. (Schaumtraut; Bergkreſſe), 
Kruciferen, bitteri. ſchmekdendes, gejundes 
Viehfutter. Blätter von C. amärs offic. 
[9 Fig. 76] als Gemüſe. 

Cardäniſche Formel, f. unter Cardano. 

Gardanifher Ring, für Kompaß ſo Fig. 11)], 
Lampen ze. auf Schiffen gebräuchl. MR. ‚der ſich in 
2diametral entgegengefchten Gtiften dreht u. 
rechtwinklig gu fegteren an 2 diametral ent» 
gegengefchtenStiften denKörper trägt, der nun 
an den Beivegungen d. Schiffs nicht teil nimmt. 

Garbano, Geronimo, Gelehrter « *), 1501 
Paovia, + *1j. 76 Rom. Prof. # Bologna; 
Aſtrolog. /. Nach ihn benanit die „Gardanifche 
Forniel“ zur Löſung der kubiſchen Gleichungen. 

Caurdenas, Hafen auf Cuba, Prov. Mas 

Cardia, Magenmund. ſtanzas, 23354 E.E. 

Cardiff, © u. Grafſch. Südwales a Taff, 
135181 E. E. Hafen. 

Gardigan, O Grafſch., engl. Fürſtentum 
Wales, an der &.,2$al, 1813 qkm, 62596 E. 
O Haupto von (N), 3447. E. 

Gurdinal, Petre, Troubadour des 13. Jahrh. 

Cardinal v. Widdern, Georg, &/, preuß. 


Oberſtlieutenant, fjeit 82 Kriegsjcduldireligr 


Neiße, « '?/, 1841 Wollſtein. 

Cardium, ſ. Herzmuſcheln. 

Garbdbönga, © u. ſpan. Vrov. Barcelona, 
a.Cardoner, 3691 E. Steinſalzberg. 

Carducci ſ-duttſchi), Hiofue, ital. /, (Vieud. 
Enotrio Romano), = *, 1835 Valdicaſtello 
(Toscana);60 Prof. Bologna. Gedichte, deutſch 
gr Zw un. A. 

Cardwell [suel), Ed. Wiscount, brit. 
Etnatsman, « U, 1813 Liverpool, + '?/, 86 
Torquay; 68[74 Kriegsminiſter, feitdem ats 
Viscount im Oberhaufe. 

Carina, Faſien (daher mwahrfhein!. Kar: 
freitag), Entziegung der Pfründe. 

Garentan ſtarangtang], Hafen® franz. Dep. 
Mande, 3183 E. E. 2. 

Carettſchildkröte (Chelone imbricats 
Schweigg.), Cheloniden; im Atlant. u. Stillen 
Ozean; Fleiſch ungenießbar; liefert Schildpatt. 

arew ſtarjuhſ, Zohn Edw., engl. 5, 
« 1755 Waterford, + *%,, 1868. 

Carex L. (Riedgrad, Segge), [8 Fig. 771, 
Cyperaceen. 
Gräſer, auf feuchten Wieſen, in Wäldern ꝛc., 
ärmi. Viehfutter. 


Carey (lärri), O Senry, eng. u. %, 


unter € vermißt wird, iſt unter A und 8 zu 
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1696 London, + *,,,1743. Bf. Text u. Me> 
lodie v. „God save the king“. O Henry 
Charles, nordamerit. fhubzöln. OD, « '?/,, 
1733 Philadelphia, + daj. 1879. „Prin- 
ciples of social science“, deutjch, 2. U. 1870. 

Bol. Zent3 1885. 

Gargo (engl.), Ladung, Shiffsladung. Car- 
ador, Begleiter, Überivacher, auch wohl Ver⸗ 
äufer der Ladg: in den Niederlanden Schiffs 
maller. Hi, Warentrantportichifi. 

Carhaix (tarhä), © franz. Dep. Finisterre, 

Caricae, eigen. [3064 &. & 1197. 

Carica Papaya Z. (gem. Melonen: u. Pas 
payabaum), [9 ig. 78), Bapayaccen. SAme- 
tifa, Früchte — eßbar. Samen, 
Gewürz, Milchſaft, ꝓ, Baſt zu Stricken ıc. 

Caries (lat.), Knochenfraß. 

Garignan [=injan], vor 1662 Ivois [Jvod], 
© frz. Dep. Ardeñes, 2123 E. E. 

Garignäno |tarinjano], ital. © nahe Turin, 
a Po, 7181 E. Konfitüren. C. fam 1418 an 
die Grafen d. Savoyen, 17. Jahrh. Fürſtentum. 
Die jüngere, jetzt regierende Linie bed Hauſes 
Savoyen Heißt danach Savoyen-C. 

Carillon — ſurre Glogenſpiel. 

Carinätae, Abtellg der Vögel, Bruſtbein mit 
mehr od. weniger entwickeltem Kiel. E. E. 

Carini, Oauf Sizilien, Prov. Palermo, 12037 

Caripe, Dorf in Venezuela, dabei die von 
Humboldt befhriebene Guaͤcharohöhle. 

Garisbroofe [Tärsbrud), © auf der engf. 
all Wight, 9115 E. Schloß, in dem 1648 

arl I. gefangen. 

Gariffimt, Stacomo, ital. $, « c. 1604 
Marino, + 1674 Rom als Kapellmeijter. Vers 
vollfonitner des Mecitativs, dem er reizvolle 
ZnftrumentalsBegleitung gab. 

Caritas (lat.; ital, caritd), Nädjftenfiebe, 
Barmberzigleit, Mutterliebe, in u. 9 geru 
perjonifiziert. 

Carl, Fhilipp, I u. N, » 9), 1837 Neus 
ftade a. d. Aiſch, + *%, 91; 69 Munden Prof. 
an der Militärbildungsanftalt; aſtronom. 

Carl, f. Bernbruũ. Inſtrumentenkunde. 

Carlen (3Iſygare⸗.), Emilie, ſchwed. Zin, 
“18072 Strömſtad, + *, 92 Gtodholm. 
Ihre Romane meift ind Deutiche überjept. 

Garleton [Tarltu], O Diſtrikt in Kanada, 
Prov. Ontario, 1723 qkm, 21746 E. O Dis 
ſtrikt in Neu-Braunſchweig, 2100 9gkm 22529 E. 

Carli, Hiov. Minafdo Graf, /, +! 1720 
Capo d’Zitria, + *%, 1795 Mailand, ald Prä— 
fident des un Werke 81. 

Carlina (Eberiwurz), Konpofiten. 2 deutjche 
Diftelarten; C. vulgaris Z., gem. u. acaulis 
L.(Sonnendiftel), |9 Fig. 79}, ftengelloje E., 
Wurzel eßbar, 2. 

Garlingfort, —— Parkinſon 
SFortescue, Lord, brit. Staatsmañ, »6, 1823, 
47 liberales Unterhausmitglied, 65/66 Ober- 
fefretär für Irland, 70 Präſ. des Handels— 
amts, 74 Peer, 81/85 Geheimſiegelbewahrer. 

Carlino, Sitbermünze in Neapel 34 J, Ei: 
zilien 17 3, fardin. Goldmünge, 38.45 . M. 

Gurliste [Tarleil], O Fred. Howard »., 
engl. Gtaatsmaii, » 7%, 1748, + */, 1825. @) 
get Howard Braf v., Sohn dv. (N), eugl. 

taatsmannı, e ?%, 1773, 1 "a 1548. & 

George BI. Fred. Graf v., engl. Staats: 
man, Sohn dv. (2), «!9/, 1802, 7 ®/,, 64; 55,58 
u. 59 Bizelönig v. Irland. 

Garliste [tarleil), O Haupto engl. Grafſch. 
Sumpberland, alEden, 39176 Em. E. O €, 
© in Benfylpanien, NUmcrifa, 7620 Ew. E. 

Garlopägo, Öfterr. Hafeu® Siroatien, a. b. 
Adria, 661 Ew. 

Garlopago, /, f. Karl Biegler. 

Carlos, (D Pon E., Infant v. spanien 
Sohn Philipps IT. u. der Maria v. Bortugal, 
«5, 1545 Valladolid, 7%}, 68 verhaftet. + ?4j, 68 
geiftesgeftört. Bol. Büdinger 1891. O Porn 

+ Maria Sof. INd. de Rourbon, fpan. 

onprätendent,  %, 1788, 2. Sohn Karls IV., 

durch die Bragmatifcde Sanktion vom *%/, 1830 
dv. der Thronfolge ausgeſchloſſen, machte feine 
Anſprüche aber nach dem Tode jeined Bruders 
Ferdinand VII. 33 wieder geltend, führte bis 
39 Krieg, entfagte 45 zu Guuſten v. O, 1:9, 
55 Trieſt. O Son g., £utis Fernando de 


ſuchen.) 
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Bourbon, älteſter Sohn v O, ⸗ , 1818 
Madrid, ließ ſich , 60 in Tortoſa als Karl VI. 
zu mn König ausrufen, gefangen, leiſtete Verzicht, 
en er zurücknahm, + '%, 61 Trieſt. @ don 
Itan &., Ziaria Sfidoro de Bourbon, 2. 
Eohn v @), Ipan. Prätendent, « !%, 1822, 
SER 2 in 68 zu Gunften feines alteiten 





Gohned. O Don E.. Maria de los Dolores 
509. INd. Joy. Frz., Ältejter Sofn v O— 
« 30, 1848, nahm den Titel Herzog vd. Madrıd 
an, führte 73j76 Krieg in Spanien, jeit *"/, 76 
in frankreich u auf Neifen 2c., 7%], 86 PBrotefts 
manifest bei der Thronerdebung Alfons’ XIII 
Carlow {lo}, O irifhe Grafjh., Prov Lein⸗ 
fter, 896 qkm, 40899 E @& Haupt vd. W, 
6198 E 
ai O Edrift. v., jähj Minifter, + 
2,1507, 7°, 78; al& Befandter u Diptomat 
in jächſ. u. kaiſerl. Dienjten viel verwendet 
O Hans Georg v., jühfiih. Etaattmaii, » 
Ir, 1772 Großhartmañsdorf b. yreibera, ? 
8: 1840; 83 Minifter ded Qüern, 96 des 
Kultus ıc. O Aldert v., Sohn v. O. jadıf 
Etaatdmaii, * '/, 1802 — + 9, 74 
Kötzſchenbroda; 46/43 Zujtisminijter, preuß 
Abgeordneter u. Neihetansmiig! 

Garlöbafen, © preuß Regbez Tafel, Fr. 
Hofgeismar an der Mündg der Diemel in bie 
—28 1853 E. E. AG. w. Hafen 

Cariſon, Fredrik Zerd., ſchwed w/ u 
Einat3man, » ’%, 1811 Upfand, +, 87; 
63/70 u. 75/78 Kultusminiſter 

Carladoriea, | Bombonaxa 

Garlyle [:leit], Edowm., engl /, « de 1795 
Ecclefechan (Dumirich), + ®,, 1881 London, 
verdient um Keñtnis der deutich. Litteratur 
(„German romances* 27, IY) u Geſchichte 
(„History of Frederick the Great“ 58;65, X); 
„Letters and Speeches of Oliver Cromwell“ 
45, V, „French Revolution“ 87, III ıc. Werte 
72,74, XXXVII, „Reminiscenses* 81, Briefe 
86, folde mit Goethe 87. [BD Fig 105 | gl 
Burnett 87. 

Garmagnola |:manjdla], Francesco uf- 
fano, ital. Beneral, «1390, Sohn eined Tage: 
löhners, erjt in mailänd., dan venetian Dien— 
fien, ®/, 1432, des Verrats angellagt, ent— 
hauptet. (rin, 8812 (Gem. 13005) €. E. 

Garmagnola [«manjöla], © ital. Prov Tus 

Garmagnole (frz), [«manjoll), Spottliedauf 
die Königin Marie Antoinette 1792. 

Carmarthen, O Srafich. Wales, 2105 qkm, 
130574 E. O Haupt®@ vd. @, 10338 €. E. 

Garmaur Itarmo), © franz. Dep. Tarn, 
9591 E. E. Eteinlohlen X. ſgedicht. 

Gaͤrmen (lat.), lyriſches, beſ. Gelegenheits⸗ 

Carmen, ©, meritan. Staat Campeche, 18730 
GE. Hafen. 

Carmen Sylva /, ſ. Elifabetd (11). 

Garmenta (Garmenti3), röm. weisſagende 
Numphe, Erfinderin der Buchſtabenſchrift. 

Garmer, Zohann Heinrid Kafimir Graf 
v., ⸗8 1721 Kreuznach, + %%, 1801 Rüben, 
preuß. Minijter, verdient um Rechtspflege u. 
Abfeffung des Landrechts. 

Garmina buräna, Sammlung von Bas 
nantenliederu ded 12. u. 13. Jahrh. 

Garminativa (lat.), Blähungtreibende Mit: 
tel. 13. Olivenhaine. 
Eurmöna, © ſpan. Prov Sevilla, 17459 E. 
Garmontelle [:ongtellel, Mic., ſrz. /, * 
»s:, 1717 Bari, + *%,, 1806 „Proverbes dra- 

Tarn, = Cairn. matiques* x. 

Garna (Gardena), in der röm.  Beichirmerin 
feiner Kinder 2c., Göttin der Thüren. 

Garnac, Doris, franz Dep. Morbitan, 581 
(Bem. 2901) E. Bruidens:Steindentmal. 
Garnat (lat.), fleiſchlich. 

Carnall, ud. v., bed. 3, « 9, 1804 Glatz, 
5551 Bexghauptmañ Breilau, F '',, 74 dal. 
Carnallit (nah R. Carnall), 9 in groblör« 
tigen Aggregaten, metit rot. In den Abraum— 
ſalzen d. Staßfurt; auf Ralifalze verarbeitet. 

Garnarvon, Henry Howard Molynaus 
Herbert Earl v., engl. Staatsmañ, «?*/, 1831 
London; 5867 u. 74/78 Folonialminifter, ver: 
anlaßte Bildg der Dominion of Canada (67) u. 
7? Añexion v. Transvaal, +, 90 London. 
Garnarvon (Caernarvon), OGraffch Wales, 


Garnarvon:Bai— Carpenterbremſe 


410 

1405 qkm, 130574 E. O Haupt® dv. (D. 9408 
E E. Hafen. GSeew. 

Garnarvon:Bai, Bucht an der Küſte der 
Grafſch. Sarnarvon in Wales. 

Carnaubawachs (Cereawachs), grünlich— 
gelbliches wachtartige3 Harz v. braſilian. 
Balmen (Coperniein); zu Slerzen u. Dan 

Garneri, Bartholomäus, Ritter d., Dichter 
1. &/, ın Eieierinart, « ®/,, 1821 Trient 

Carniröra (lat.), „Sleifchtreifer", Raubtiere 

Carnot |snöl, O Lajare Nicolas Mar- 
nuerite Graf, irz Staatämaii, = !*|, 1753 
Nolay. + %, 1923 Magdeburg; 91 Abg der 
Legislative, März 93 an der Evibe der Nord— 
arınce, als wDeitglied des Wohlfahrtsaus— 
ſchuſſes erfolgreicher Leiter des Kriegsweſens. 
95 Wiitnlied des Direftoriumd, mußte 97 
flüchten, 99 zurild, 1800 Kriegsminiſter, er» 
färte ji im Tribunat 1804 allein gegen das 
Kaifertum, verteidigte 14 Antwerpen; wäh— 
rend der 100 Tage Bair, Graf u. Minifter 
des Jñern, jeit 15 verbant „M&moires" 62,64 
durch jeinen Sohn O Bgl Fircaud 1885 @) 
Nicolas Leonard Sadi, ſſ. Sohn von OD 
.’, 1796 Paris, 1814/28 beim Genie, +°°,, 
32 Berdient um die merhan Wärmetheorie. 

Lazare Hippoſyte. Sohn von O, franz. 
Publiziſt und liberaler Polititer, » °/, 1801 
Et»Dmer, + ’%, 88 Paris: 48 Miniſter 
des Unterrichts, 71/75 Ditgl der National: 
Ber, jeitdem Eenator auf Lebenszeit Hr& 
der Memoiren von Bregoire, Bardre ıı Ö 
9 Marie Zrançois Sadi, Sohn von Q), 

räſident der jranzöß Republif 1837/94, * 
17,37 Limoges, Ingenieur, 71 Mitglicd der 
Netionalvert. Sept 80,Nov.st Mintfter ber 
öffentl. Arbeiten, ?*/, 85]?! „86 5inangminifter, 
dañ Senator; nad Greoys Rücktritt 87 
zum Bräjidenten erwählt, */, 94 in Lhon 
durch den Anarchiſten Caferio erdoldt. |), 
106) Val Barbour88. [ujer, in Bationien 

Carnuntum (a.9). keltiihe @anı r. Donau— 

Caro, (D Annidafe, ital. /,« 1507 Civitd= 
Nuova, + 66 Rom O Elme Mar., franz. 
/.**, 1825 Voitierd, + ?%7, 87 Paris. Broi 
Spiritualift. O Sak., w/, * *, 1836 Gne⸗ 
jen, fett 69 Prof Breslau. Vf Schriften zur 
polniſchen Geſchichte 

Caro, O (lat.), Fleiſch; O (ital.) Lied, teuer; 
C.mio, mein Teuerer. 

Carocha ıport.), [farotida], (fpan. Caroza), 
die mit ZTeufel@fragen bemalte Müge der 
von der Inquiſition Verurteilten 

Carolath, Dorf preuß. ne Liegnid, 
Kreis Freiftadt, a / Oder, 5320 E AG. Haupt- 
ort des Fürſtentums G., 250 qkm, 15000 E. 

Carolina, peinlihe Gerichttordg Karls V. 
von 1532,01 bedeutendem Einfluß Ausgaben 
v. Zöpfl 1812 u. 1870. Dal. Siiterbod Ww 1876. 

Garolına, Sandicatı im Oſten ber Union, 
die heutigen Staaten W.: u. 8:G. O £a., 
© jpan. Rıov Saen, 8160 E. 

Garötud:Bolar, ſpan. Piaſter KarlsfIIl. u. 
IV., Handelsmünze in Rordajrita u. Dttaficı, 

Carölus Magnus (lat.), Karl der Große. 

Garöra, © Benezuela, Staat Barquiſimeto, 
7953 E. 

Garotin,der orangegelbefzarbitoff perMöhre, 
and) jonft im Bflanzenreich weit verbreitet. 
C. (Garottin) de3 Handels zum Butterfärben 
in dev Regel Drlean. 

Caro(t)to, Hlovan Francesco, ital. . ⸗ 
t. 1470 Berona, + 1546. (Sruf, 5703 E. 

Garouge, [tarubih), © ſchweizer. Kanton 

Garpaccio [spaticho], en g der äl: 
teren Venetianiſchen Schule, 1470/1519. 

Garpraur [:poh}, Jean AZapt. frz. renlift. 
9. * 1827 Valencieñnes, + '%,, 75 Becon 
bei Gourbevoie. [die Seit (Horas). 

Carpe diem (lat. „pflüde den Tag“), benute 

Garpentaria, Bufen an der Nordküfte von 
Auftralien, nach Peter Garpenter (1623/27). 

Garpenter, D Mary, Bhilanthropin, = 29, 
1807, t 147, 1877. Reform ber Strafanftalten. 

id. enj., Phyſiolog. Bruder von 

1), * 1813 Briftol, 49 Prof. London, + '%,, 
85 London, betafit durch die 68 begoiiene Ziel: 
ſeeforſchungen. 

Carpenterbremſe, Gifenbahnbremfe, bie 


(Was unter € dvermißt wird, ift unter A und 8 zu 


Carpentras —Carrington C 


WII —— 
bon der Lolomotive aus durch Luftdruck bes 
wegt twird. 

Garpentra® [karpangtrd], Mrrond.o frz 
Dep. Vauchkuſe, aſAuzon, 9778 E. E. 

Carpentum (lat.), Kutſche im alten Rom, 
zweiräderig. 

Garpet⸗Bagger, die die Südftanten von 
N.⸗Amerika im Bürgerkrieg (186165) ausbeu⸗ 
tenden Veamten. 

Carpi, Agoda, ttal. Kormichneider ıı. E, + 
c. 1455 Garpi, + *%%, 1523 Rom 

Garpi, O © ttal. Bron Modena, 5937 
(Gent. 18788) &. E. O Dorf bei Berona, 
a / Etſch, 1972 E *, 1701 Gieg Brinz Eugens 
über die Franzoſen. 

Carpinua betülns, f. Hornbaum 

Garpologia = Floöockenſeſen. 

Carpophöram (Fruchtträger), Träger ber 
Teilfrüchte bei den limbelliferen; Sporen— 
träger bei Pilzen. — 

Carpusa (grchi). Vorderhand. 

Carpzov, orthodoxes Theologengeſchlecht. Am 
befantteften daraus Zenediki. Kirchenrechts— 
lehrer in Leipzig, », 1595 Wittenberg, 
t 20.1666; ſehr thätig in Derenprogefien 
(2000 Zodeurteile?); Vf. „Jurisprudentia 
ecclesiastica* 45. 

Carracti ſ⸗ratſchij, O Lodopico, ital. gl, 
Haupt der Wolognefer Schule, *1555 Bo» 
fogna, + 1619. Agoftino, Neffe v. D, ⸗ 
und Kupferſtecher. « 1558 Bologna, + 1601 
Parma O Annidafe, Better v. (N), bed. &. 
“1560, + ’®, 1609 Rom. Fresken im 
Palazzo Farneſe u a. 

Carragabẽen (Knorpeltang. irländ. Moos), 
d.Chondruscriapus Zyngbd. u. a. Algen. Schott⸗ 
land, Irland ıc. Pflanzenſchleim zu Schlichte, 
Appretur, Klären v. Bier u. F. 

Carrära, Srancesco, ital Kriminaliſt, 
⸗ 8, 1808 Lucca, 59 Prof. Piſa. + dort 
15/1 88; Senator, /. 

Garrära, © ital. Brov. Mafla-e:C., am WB: 
Hange ber Apuaner Ae, 11869 (Gem. 30094) 
E.E. Gozialiftifher Agitationdherd; Belage— 
rungszuſtand 1894. VBeriimter (carrarijcher) 
Marmor. lan Toman, c. O,, d 

Carrate (Earrate), arab. Rechnungsmünze. 

Carre, Mid., franz Bühnendichter, e 1819 
Paris, + daſ. ?, 73. Bei. Opernterte. 

Carreau 118). [stoh], quadratiiche Fläche, 
Farbe der franz. Spielfarte. Straßenecke. 

Carrofoar (franz), [furrjuhr), Kreuzweg, 
Carrel [stell], Armand, franz. Publiziſt u. 
republifan. Barteifilhrer, » 9, 1800 Noxen, 
veranlaßte den Proteſt gegen die Ordoſianzen 
Karls X. (**%, 30), + nad Duell mit Birardin 
21 36. „Eurvres* 57/53 V. [platten 

Carrelage (larrlahich}, Pilafter von Stein: 

Earrenio, Serefa, Klaviervirtuofin, « !%),, 
1853 Caracas (Venezuela), meiſt auf Sunft: 
reifen, feit 89 def. in Deutichland. 

Carrer, Auigt, ital. Igrifher /, « ’*, 1801 
Venedig. + 7%, 50. Auswahl dev Gedichte 55 

C arrera,Balent.‚itatO/Zurin, “19.1934 
daſ. „La Quaderna di Nanni" 70. 

Garrha (a.@), © Mejopotantien, 53 vC 
Niederlage bed Craſſus burd die Parther: 
jest ipie im früheſten Altertum Haran 
Garri (ital., dv. carro, Karren), auf Wagen 
aufgeführte Spiele des röm. Karnevals. 
Carrick on Suir, ſ⸗ſchur], © iriſche Prod 
Munster, Grafſch. Tipperary, am Guir, 5608 E 
Carrickfergus, Hafen® Irland, Brajidaft 
Autrim, 8923 E. E Gew. 

Carrier [tarrieh), Jean Rapt., franz. Revo— 
lutionsman, durch die Noyaden (Mafjens 
hinrichtungen) in der Loire befafit, « 1756 bei 
Aurillac, ?%,2 99 quiltotiniert. 
Carrier⸗Belleute [larrieh bellöhtl, AL. 
Erneft, franz. 7. «'*, 1824 Anijyle Chateau, 
+]. 87 Paris. Terratotten. 

Garriere, Moritz, Mitgetiter, «®/, 1817 Gries 
del, feit 53 Prof. der & Miinchen. „Nithetitl‘‘ 
3. A. 81 u. v. Bei. Werte 86, XI. 

Gorrier: Indianer (Zahlali), Indianerſtam̃ 
in Brit.-Columbia, zu den Athabasken. 

Garrington, Bid. Chriſtopher, /, « "7, 
1826 Cheljen, + Dez. 75 Churt. Vf. v. „Stern: 
katalog“ 57; fchr. über Eviienfleden. 
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Garrion de los Condes, © fpan. Prov. 


auf die Untife auchdoing. Vol. Fernow 1867 
u. Sad 81. ſpierſchablonen für die Muſter. 
Garta (ital., C. rigata), in der Weberei Pa— 
Gartagena, O Hafen® u. @ fpan. Brovinz 
Murcia, am Wlittelmeer, 841230 E. E., das 
alte Carthago nova, 1873 Aufitand. @) €. 
de la Indins, Hafen® in Columbia, Haupt® 
des Depart. Bolivar, am Karaib. Vicer, 9681 GE. 
Cartãgo, Doin Coſtarica am Balkan v.g., 
19000 E.E. Doin Columbia, Depart. Canca, 
WE  [blanche, unbegrenzte Vollmacht. 
Carto (frz.), [kart], Karte, Epeijezettel; c. 
Car tel est notre (bon) plaisir (jrz.), jo 
ift e3 unjer (guädiger) Wille, Schlußjormel der 
Berordnungen der franz. Könige ſeit Franz I. 
Garterct flart'rä), O Fbifipp, franz. Eut⸗ 
dedungsreifender in engl. Dienjten, fand ?, 
1767 die Bitcairninjel, ſpäter die &.-Infeln, 
Neu-Britanien, Neu-Irland n. die Admirali⸗ 
tät3injeln. @ Antoine Alfred Pefre, ſchwei⸗ 
zer Staatdman, #1813 Genf, Führer der Radis 
falen dort. 

Cartefianifhe Taucher oder Teufel, nad) 
ihrem Erfinder Descartes (Gartefiug) benalite 
hole Slasfiguren, bie in einem mit Kautſchuk 
überbundenen wafjergefüllten Slafe ſchwimmen 
u. fi) beim Drud auf den Verſchluß durch eine 
ſeitliche Offnung mit Wafjer füllen u. finten, 
beim Nachlaſſen aber wieder in Die Höde fteigen. 

Gartefiug (5), f._ Descartes. 

Gortdamus, f. Safjlor. 

Cartier |tartjeh], Jacques, franz. Seefahrer, 
.:1/, 149% St. Dalo, fand 1534 Küſte v. La: 
brador, beſetzte 36 u. 41 Kanada. 

Gortilägo (lat.), Knorpel. 

Cartmel, @ engl. Brafid. Lancafter, 5600 E. 

Gartouche [kartujh), Louis Pom., bes 
ricchtigter Näuber, « 1693 Baris, %,, 1721 
dort hingerichtet. Bol. Maurice 1859. 

Cartouche (frz) ſtartuſch] ſ. Kartufche. 

Cartwright [Tartreit}, Fom. Mechaniker, 
“2%, 1743 Marsham, + 3%,, 1823 Haſtingqs. 
Erf. Maſchinenwebſtuhl (1786) u. Wollfrempels 

Carum, ſ. Küm̃el. ſmaſchine. 

Caruncũla, (lat.), Fleiſchwãrzchen. [12389 E. 

Caruüpano, © Venezuela, Staat Bermudey, 

Carus, WM. Aurelius, 282 Gegenkaiſer des 
Probus, beſiegte die Sarmaten u. unterwarf 
Meſopotamien, + %,. 283 (Blipfchlag?) auf 
einem Zuge gegen Berjien. 

Garusg, (D Karl Guſtav. #, »?/, 1789 Leip⸗ 
zig. 1860 Igl. Neibarzt Dresden, Geburts: 
beljer, „Zebenserinerungen 65 f. u.a. O Su- 
fius Bikt., Yu. &, jeit 1853 Prof. Leipzig, 
„2%, 23 daſ. Überfeger Darwins /. 

Carus Sterne, Pſeud.v. Ernft Praufe (f.d.). 

Garutti di Gantogno [=tunjo), Domenico, 
italien. Gtaatd3mani u. W/, »!,, 1821 Cu— 
miana, 62:69 Gejandter in Haag, dañ Staats— 
rat. Bf. Merle über ſardin. Geſchichte. 

Garvalbo [farwalju], Zoze da Silva, portus 
giej. Staatsmañ, = !%,, 1782 Gaftelbranco, 
+2/,1845; 23 Juftizminifter, 32 Finanzminiſter, 
36 bis 37 verwieſen. 

Garver,Sonathan, brit. Forſchungsreiſender 
NAncrika, « 1732 Stillivater, + ??}, 80 London. 

Garvin: Epinay |farwäng:epinah], © franz. 
Dep. Pas-de-Calais, 8000 E. E. Ste. 

Gary, D Alice, nordamerifan. /,=7%, 1820 
bei Cinciñati, + ?2/, 71 New-Yort. O Phöße, 
Schweſter v. MD, /, «Hu 1824, 3°, 71 New 
York. Familſenromane. 

Carfa Nute. (Belan: od. Hilöry-Nußbaum), 
Zuglandaceen,NNmerifa. Liefert eßbare (‘Bes 
fan, Illinois-Näſſe, Ol u. hartes Hidoryholz. 

Caryöocar butyrösum Wild. (Vlantelz, Butz 
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terahoru), Rhizoboleen. Guaiana; (PBeleas) 
Nüſſe geben DL: gutes Holz. llengewächſe. 

Garnophyllaceen (Caryophyllinae), Nel— 

Caryophylius (Eugenia) aromaticus (Ge⸗ 
würznelfenbaum) Myrtaceen; Molukken, nun 
auch anderweitig kultiviert. Unentfaltete Blü— 
tentiofpen liefern die Gewürznelken (Näge: 
lein, 2). Früchte: Dutternelfen (Anthophylii). 

Caryopsis (9), Nuß- od. Schaljrudit. 

Caryöta urens L. (ojtind. Breñpalme), [7 
Fig. 80), Balmen, Stat liefert Sago, Saft, 
Balmmwein u. Buder; Blattfafern, Flecht⸗ 
ſtoff (Kittul). 

Caſa, Giovanni delſſa, ital. /, ?80 1503 
Veugello bei Floreuz, + **,, 1556 Rom als 
päpftl. Staatzfetretär, ausgezeichn. Gtitift. 

Casa (lat., ital., fpan.), Hütte, Häuschen. 

Gafablanca (Tar el Beida), Hajen® Ma— 
ruffo, 8500 E. . 

Gafalanza, Dorf ital. Prov. Neapel, Kon— 
vention Hi 1815 (Neapel den Äſterreichern 
übergeben); daher der öfterr. General Bianchi 

"asule(ital.), Gehöft, Weiler. Herzog v. C. 

Goiale Monferräto, © ital. Brov. Aleſ— 
fundria, a / Po, 17096 (Gem. 28711) E. E. 

Calaligrun, = Arnaudons Grün. 

Coialmaggiore |kajalmaddihore], © ital. 
Brov. Grenona, am Po, 6304 (Gem.16693)E.E. 

Gafalnuövo, oO, ital. Brov. Neapel,4515 E.E. 

Gaial Puſterlengo, O, ital. Prov. Mais 
fand, 6304 E. E. 

Gafamicciola Hafamitihöfa], ital. w auf der 
JInſel Ischia, 4217 E. *%, Erdbeben. 

Gajandva, O Giovanni Zac. de Sein- 
galt, berühmter Abenteurer,=?, 1725 Bencdig, 
+ 41, 98 ald Bibliothefar ded Grafen v. Waids 
ftein in Dug. Cyniſche „Memoiren“ 1828/38, 
XII. @ io». BattiNa E., Bruder v. WM, V, 
» 1722 Venedig, +?%,, 95 Dresben. O Franc 
$; Bruder v. D, %= u. Landicdhaftsg‘, « 1730 
!ondon, +8, 1805 in ber Brühl bei Wien. 

Caſas, ſ. Las Caſas. 

Gafati, abrio Yraf, ital. Staatsmañ, 
» 2), 1798 Malland, + daf. !6,, 1878; 48 Prä⸗ 
ſident der provifor. Negierg, 1859 Unterrichts- 
ininifter, daii 4 Jahre Präf. ded Genat3. O 
Haetano, Afrifareijender, « 1838 Lesmo bei 
Monza, 79:89 in CAfrika, jeit 85 Gefährte Emin 
Paſchas. Schrieb: u0 Jahre in Aquatoria u. 
bie Rücklkehr mit Emin Paſcha“ 90 IT. 

Caſaubon [sfobong], Ifaak de, Yu. +,« 
2#, 3559 Genf, F ?*, 164 London. 

aöcade Nange ſtäslehd rehndſchſ, ae in 
Oregon u, Waftington, NAmerila. 

Goscarella, ſ. Klapperſchlange. 

Cascarilla ſ⸗iljal, Rinde dv. Croton Elu- 
teria (Bahamainſeln), gerollt, außen weiß, 
enthält Sascarillinz zu Räucherpulvern (mıos 
ſchusartig) u. Tabaksbeizen. 8. 

Caſcina, O ital. Bıov. Bifa, am Arno, 3064 
(Gen. 23416) E. E. X 1364. 

Caſcinen ſtaſchinen], Stadtpark v, Florenz. 

Casco |fpan. fafdho, Helm“]. Schiffsrunupf, 
C.Berſtcherung, Verfiherung der Ladung 
einſchließlich ded Schiffes. 

Gajelli, Giovanni, Abbe, N, » *°/, 1815 
Siena, 7,0 91 Florenz. Erfinder ber Pan— 
telegraphen (1854) 2c. 

Gaierio, Santo Beronimo, Mörder des 
franz. Bräf. Carnot ?*/, 94, Auardjift, = 1873 
Morta-Bisconti(Dberitalien), guillotiniert 187, 
94 Lyon. 

Caſerta, O ital. Brov., 5990 gknı, 779782 
E. O Haupt® v. O. 17354 (Gem. 30550). E. 

Gaih [Täih), baares Geld, Münze (O0, 4) 
u. Gewidt (37, gr) in China u. Japan. 
Die chineſ. Münze, durchlöchert, zu 100 u. 
1000 auf Schuüre gereigt. 1300/1400 = 1 Liang. 

Gaibel [täih’!}, © iriiche Prov. Munfter, 
Grafſch. Tipperary, am Caſhelfelſen 2963 E. E. 

Caiimir:Perier|perieg], Jean Paul Pierre, 
Bräf. der franz. Hepubiifl, « 9/,, 1847 Barig, 
Entel des Minifters C. Berier (ſ. d.), 76 De: 
putierter, 855/93 Vizepräſ. d. Deputiertentam̃er, 
2115 93 Kamerpräj., *,, 93/2°/, 94 Minifterpräj., 
belämpfte die Anarchie, wahrte Fraukreichs 
Stellung in Afrika mit Erfolg, kurze Heitwieder 
Kamerpräf., ?°, 94 SBräf. der Republik. 

Caslon ltäß'ln), Bil., engl. Stempels 


Gaforia— Caſſiquiare 
NM — — — 
jhueider, » c. 1692 Cradley (Shropfhire), + 
%, 1766 London, Eiche Typen: Viediäval. 
uforia, © ital. Prov. Neapel, 9791 E.E. 

Gaspari, O Karl Paul, Ereget u. Kirchen— 
bijtorifer, « %/, 1814 Deſſau, feit 57 Prof. 
der + in Chriſtiania. O Otto, A/, e "I, 
41 Berlin. Bf. „Urwder Menſchheit“2. U. 77. 

Casper, © ſpan. PBrov. Saragofia, a/Ebro, 
8139 E. 

Gaöper, deb. udw., Gerichts , , 1796 
Berlin, + !%, 1864, Prof. daſ. Vf. „Pratt. 
Haudbuch der gerichtl.#”. 8. U. 89. 

Caß [täß], Lewis, amerif. Bolitifer, «9, 
1782 Greter (New Hampihire), 1866 
Detroit, 31 Kriegdntinifter, 35,43 Geſandter 
‘Baris, 57/60 Staatsjelrerär. [baar zahlen. 
Caſſa (ital.),Kaffe;in c., baar vorrätig; perc., 
Caſſagnac flafangiadl, ſ. Sranier de G, 
Caſſano, DE. aT’}onio, © ital. Prov. Co= 
fenza, 7407 (Gem. 9030) & BE. w. & &. 
d’Adda, O ital. Provinz Mailand, a!Nlddu, 
7513 E. E. 1705 einzige Niederlage des ‘Britz 
zen Eugen tdurch Vendöme) und 99 Sieg 

Suwarows über Moreau. 

Caſſas ltaſſãſ, Kouis Zrangç., fra, Land⸗ 
Ihaftidög u. A, » °, 1756 Azay⸗-le⸗-Ferrou, 
+ '!ı 1827 Verſailles. 

Gaiiel, © Haupt® der preuß. Prov. Heſſen⸗ 
Naſſaun und des KRegbez. (. (10078 gkın, 
820988 E.), a'Fulda, eigener Okreis mit 
72477 E. E. RBSt. OLG. LG. AG., Aladentie 
d. bildenden Künſte, Gemäldegalerie. E.1807/13 
Haupto dv. Königr. Weſtfalen, dait bis 66 Re— 
ſidenz der Kurfürſten v. Heſſen. Nahebei Bart 
Karlsaue u. Wilhelmshöhe [| Fig. 247]. Bat. 
Bideritw,2.4.82, Fügrera.4.841.@ Landkreis, 
preuß.Regbe3.&.,405qkım, 47142. Landrais⸗ 


amt in EC. D@ frz. Nurbbep., 3931 E. E. 
Caſſel, DJavde. jüd. /w u . 


3 
1818 Glogau Dozent Berlin daſ. *, 93. 
O Tauſus (früher Gelig), + u. /. wi 1821 
Glogau, proteft. Prediger Berlin, F *%,. 92 
Friedenau b. Berlin. Kulturgeſchichtliches. 

Caſſelmannsgrün, ſeuriges Grimm aus ſie— 
dender Löſg von Kupſervitriol und eſſigſaurem 
Kalium. 

Caſſequere, hellfarbige Völlerſchaft am obes 
ren Cubango im füdl. Innerafrika; 1879 v. 
Serpa Pinto entdeckt. 

Causs in (Kaſſie), Cäſalpiniaceen, Afrika, Oſt⸗ 
indien, Nordamerika. C. augustifolia Vuli 
u. acutifolia L. ſa Fig. 81] liefert Sennes— 
blätter, C. Absus L. den Chichimſamen, G. 
occidentalis L. Den Unger: vd. Mogdad⸗ 
taffee, C. Fistula L. das vijizinelle Kaſſien— 
mark, Rinde zum Serben. » fFarnesiana, 

Caſſia⸗Blüten, twohlriecdrende 3. dv. Acaciu 

Eaiftast, äther. OL vom Kaffiabaum (China), 
bräunt., dickflüjſig, zu Barfiimerien, Lilören zc. 

Caftiarinde, ſ. Zimt. 

Caſſini, D Giob. Pomenico. u. O. «, 
1625 Rerinaldo, + 7, 1712 Paris. Viele Ent: 
bedingen, fo das (E’fhe) Geſetz der Bewegg 
des Mondes um feine Achſe. O SIacques, 
Sohn v. O. X u. M » "1677 Bari, Di⸗ 
reftor der Sternwarte, F8, 1756 Thury, 
vollendete die von O begoñene Gradineſſg 
Dünkirchen⸗Canigou. /. os; de Thurn, &c- 
far Francois, Sohn dv. O,. = ’', 1714 us 
ris, + daf. +, 54. Pireltor d. Barifer Gterus 
warte, begali die trigunometr. Vermeſſg Frank⸗ 
reich, Hr3g.d. Typograph. Atlas v. Frankreich 
44:93, 180 Bl. & Jean Poninique brof v., 
Sohn v. ®, «4,1748 Baris, +'°/,, 1845, Dis 
reftor d. Sternwarte, vollendete den Atlas v. O. 

Eafiiniiche Kinie, ebene Kurve, bei weldyer 
das PBroduft aus den Abjtänden jedes Puntk— 
tes von 2 fejten Brennpunkte konſtant ift. 

Caſſino (Wonte Caſſino), ältefte (5321866) 
u. berũhmteſte Benebiktinerabtei, italien. Prov. 
Caſerta, aufden a E.;dubei & E., 6380 (Gem. 
11888) E. E. Bat. Toftt 1841/43, III. 

Gaifiodörug, Yagnus Aurelius, röm. Ges 
Iehrter u. ojtgot. GStaatdimaii, = c. 480 nGC. 
Ecyllacium in Bruttium, + c. 575. „Vuria- 
rum libri XII“ (Brieje Theodorid;s d. Gr. 
u. feiner Nadjfolger, Erlaſſe 2c.) wichtig. Vgl. 
Franz 1872. 

Gafjiguiare [stiäre), F, ein Arm de3 Oris 


(Wa unter  vermißt wird, ift unter Kund 3 zu juchcı.) 
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noeo, Venezuela, geht zum Rio Negro, ver— 
bindet fomit Amazonas mit Drinoco. 

Caſſis, Lilör aus Saft ſchwarzer Johañis-— 
beeren. Mündungeun, 1974 E., Hafeu. E. 

Eaiitd (lajfi), © franz. Depart. Rhoͤne—⸗ 

Caſſius, D Hajus €. Longinus, mit Brus 
tus Haupt der Verſchwörung gegen Gäjar, 
42 vG. bei Bhilippi befiegt, lieh ſich durch 
einen ee töten. FC. Parmen- 
fis. « Barma, 31 vE. auf Oltabians Befehl 
getötet. Mörder Cäſars, auch /. 

Catitu8’ Goldpurpur, ſ. Gold. ’ 

Gajjivellaunus, im 2. brit. Feldzuge Cä— 
far 54 vE. Oberauführer der Yriten. 

at engl) ge ofien; C.steel [jtigl],Bußftagt. 

Caftagno | alone) Andrea del, ©, »c. 
1390 Mugello bei Florenz, + daf. 4 1357. 

Gaitäldi, Yamfllo, « 1398 Feltre (Kombarz 
dei), + 1470; angeblicher Erfinder der Buch— 
druderfunft mit bemwegf. Lettern. 

Caſtalla, © jpan. Prov. Alicante, 1114 E. 

Castanda vesca, ſ. Raftanienbaunt. 

Castunospermum anstrale Cunn. (Kaſta⸗ 
nienbaum), Bapilionaceen. Dueensland; lies 
fert Bohnenholz u. Moretonbainüſſe. 

Caſtaños y Aragones |faftanjos}, Pon. 

rt, Zap. de, Serjog dv. Sanlen | en): 
pan. General, « *%, 1756 Bißcaya, + **, 

1852. Führte 1808 die Kapitulation vd. Baylen 
herbei u. trug 13 viel 3. Siege bei Bittoria bei. 

Caſteggio taſteddicho], © ital. Brov. Pa⸗ 
via, 3925 E. E. Das Clastidium der Römer. 

Cafteldr, Emilto, fjpan. Staatdmait u. /, 
» 4. 1832 Cadiz, feit 57. Brof. d. w in Mas 
drid, 73 Minifter des Ausw., 9%, 73%, 74 
Diktator u. Min.«“Präſ., nad Wiederherſtllg 
der Monarchie oppofitionelles Mitgl. der Cor= 
tes. Nf. polit. u. fozialpolit. Schriften. 

Eaitelbuöno,© I Sizilien, ital. Brov. Pa⸗ 
lernıo, 8167 E. w. alSangro, 5728 €. 

Caſtel di Sangro, © ital. Prov. Aquila, 

Gaitelfidärdo, O ital. Prod. Ancona, 6114 
E., !»!, 1860 Sieg Cialdinis über die Päpjt- 
lihen unter Qamoriciere. 

Caſtelfraͤnto, O Beneto, © u. & ital. Br. 
Treviſo, aMujone, 11512 E. E. **/,, 1805 
Sieg der Franzoſen über die Ofterreicher. 6 
del’ Emilta, © ital. Br. Bologna, 12451 E. E. 

Caſtel Bandolfo, Tleine O bei Rom 1767 
E. E. Bäpftl. Schloß. u 

Gaiteljalour, ſ⸗ſchalu], © franz. Dep. Lotet⸗ 
Garoñe, 371 E. E. w, 

Caſtellammäre, 9 €. del Gotſo. Hafen® 
auf Gizilien, ital. Brov. Trapani, 15303 E. 
E. O $. di Staßia, unterital. Hafen® am 
Golf v. Neapel, 22207 (Gem. 33102) E. E. 
w. Ruinen v. Stabid. 194107) E. 

Gaftelläna, ©, ital. Brov. Bari 8092 (Bein. 

Caſtellane Bes ,‚ gfprit Bictor Elt- 
ladet Aoniface En v., franz. Marſchall, 
. 20, 1788 yon, F daf 1862. 

Gattellane [tafteflani), franz. Dep. Nieder» 
alpen. 1780 E. Handel mit getrodneten PBflaus 
men (Castellanes). 

Gaftellaneta, © ital. Prod. Lecre, 8918 E. E. 

Caſtelli, Sgnay Franz, dfterr. /, »*/, 1781 
Wien, +, 1862 daf. Gedichte, Bühnenftüde 
sc. Memoiren 61 VI. 

Gaitello Branco, gamillo, populärer por= 
kalt £: » 10, 1826 Liffabon. Romane ꝛc. 

aftelo Branco, © u. @ port. Brov. Bei⸗ 
ta, 7464 E. Kaſtell. 

Caſtello de Vide, © in Portugal, 5263 E. 

Gaitelton [lafteljon), O fpan. Prov. 64165 
qkm, 2924137 E. O E. de la Yſana, Haupto 
v. O. 25193 &. E. @. 

Goitelnaudary ann), Arrond.® franz. 
Dep. Aude, am Südkanal, 10059 E. E. 

Gaftelnuövo, Enrico, ital. Roman, » 1839 
Florenz. daubelsſchuliehrer Venedig. 

Caſtel Rodrigo, O Be Brov. Beira, 
Diſtrilt Guarda, 1700 E. 

Caftel San Biovanni ſdſchowañi), O ital. 
Prov. Piacenza, r. am Po, 8578 E. E. 
Caſtel Sarrajin ſſarraſäng], © franz. Dep. 
Tarn-et⸗Garoñe, 7772 E. E. [genti, 9205 €, 
Eafteltermini, © Sicilien, ital, Brov. Girs 
Gaitelvetrano, © auf Sizilien, ital. Prov. 
Trapaui, 21550 E. E. Ruinen dv, Gelinunt. 
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Caſti, Giambattiftn, ital. /, » 1721 Prato, 
+, 1303 Paris. Schlüpfr. verfiiizierte Novellen. 

Gartiglione ſtaſtiljöne), DIaldaffare braf, 
ital. /,« %,2 1478 Cajatico bei Mantua, + ®], 
1529 Toledo. „Il cortegiano* 1528. O Sion. 
Benedetto, ital. & u Radierer, « 1616 Ges 
nua, + 70 Mauntua, bei. Tierg/ , 

Gaitiglione [faftiljüne], O delle Stiviere 
O ital. Brov. Mantua, 5449 E. 9/, 1796 Cieg 
Bonapartes über Wnrmjer, daher Augerenu 
jpäter Herzog v. C. O Sizilien, ital. Prov. 
Catania, 9479 E. C. Stiorentins, Drt, 
itaf. Brov. Arrezzo, 8380 E. E. 

Eaitilbo [eittiu). Ant.>eliciano, bed. por= 
tugief. /, # 2%, 1800 Lifjabon, + ’%, 75 ebenda. 
Bal. „Memorias de C.* 81. 

Caſtille [taftij), Eharles Hippoſyte. frz. /, 
« #,, Montreuilsjurs Der, gründete 48 mit 
Baftıat: „La Republique Frangaise*. 

Eaitillejo —28 Criſtovaſ, ber. fpan./, 
sc. 1490 Ciudad-Rodrigo, + ?*/, 1556 Wien. 

Gatlillo [kaftiljo], Hon Hernandode Leon y, 
fpan. Staatsmañ, # 1812 auf den Kanarien, 
71 Cortesmitgl. (lib.), 86 Dinijter des Iñern, 
87,91 Botſchafter Paris. 

aftillon [kaitijong]), © franz. Depart. Gi⸗ 
ronde, alDordogne, 2965 E. E. 

Goftizen, in EAmerila bie Mifchlinge zw. 
Mejtizen u. Portugieſen. 

Caſtl (Raitl), bayr. O, altauterbad), O0 E. 
AG. Schloß, ehemaliges Benediltinerllojter 
mit Schweppermaii3 Grabmal; Hopfen. 

Caſtle (engt.), [täfl), Burg, Schloß. 

Caſtlebar [täfjl-]), © im weſtl. Irland, 
Prov. Eofiaught, Grafih. Mayo, 3558 E. E. 

Caſtleford Nartörd). © engl. Grafſch. Vort, 
am Aire, 14143 E. E. Fabriten. A. 

Caſtlemaine (täfjlmähn], © in der Brit. 
auſtral. Kolonie Victoria, 4770 E. E. Gold. 

Caſtlereagh [täfjil’riH), Henry Robert Ste- 
wart, Marquis v. Londonderry (jeit 1821), 
Viscount, engl. Staat3man, «19, 1769 Mount: 
Stewart (Srland), Staatsſekretär dv. Irland 
(jeit 97), wirkte 1800 für die Union Irſands 
mit England, 04,6 u. 07,9 Kriegsminiſter, ſeit 
12 Mintjter desfluhern, + *’*, 22 (Gelbjtmord). 
2c. 47/53 XII; deutſch 53. Vgl. Aliſon 

1 III. 

Caſtleton [taäfilt'n], eng Dorf im Reale, 
weitl. v. Sheffield, 700 E. Blei, Höhlen. 

Caſtletown Häfftaun), Haupt, engl. Injel 
Dan, 2523 E. E. 

Castor (lat.), der Biber; C’eum, Bibergeif. 

Caſtor, Stern 2. Größe int ben willingen“. 

Caſtormehl, Bohnenmehl als Zuſatz zum 
Weizenmehl (19/,) zur Steigerung der Bad» 

Caftorol, = Rizinusöl. [fädigfeit. 

Gaftortapete, = Velonrstapete. 

Castra (lat., Plur. v. castrum, Lager), 
Mitlitärlager, oft in röm. Ortsnamen; z. B. 
C. Regina, Renendburg ꝛc. 

Gaitren, Math. Alex., = *],, 1813 Tervola 
(Finland), + *, 52 Heliingford. Begr. der 
ural⸗altaiſchen Spracentunde. 

Gaftres [fajtr), Arrond.® franz. Depart. 
Tarn, a / Agout, 22549 (Gem. 27509) E. E. 

Gaftro, (D Ines de, Hojdame, mit der fich 
der Infant Don Pedro dv. Portugal 1345 
heimlidy vermählte; auf Befehl Alfons IV. 
ermordet. 

Caſtro, O E. del AXio, ſpan. ©, füdöſil. 
v. Cordoba, 11290 E. O C. Giovanni ſdſcho⸗ 
watt], O Sizilien, ital. Brov. Caltanij— 
fetta, 18981 E. E.; hier einjt Enna. O &.reafe, 
© auf Sizilien, ital. Brod. Meſſina, 8818 E. 
E. O &. Zirdiafes, © |pan. Brov. Santander, 
am Golf v. Biscaya, 9466 E. O €. villäri, 
© ttal. Prov. Eojenza, am Coscile, 10505 E. 

Castrum (lat.), f. Castra. 

Gaituera, © fpan. Brov. Badajoz, 7133 E. E. 

Casu (fat.), durd) Bufall; C’alin, Zufällig- 
feiten; C’allter, zufälligerweife. 

Casuarina Rumph. (Reulenbaum), [7 Yig. 
82), Eajuarinaceen. Neuholland zc.; Liefert 
Eijenholz, (Bilaos)Rinde zum Gerben. 

Casus (lat.), Fall, Bufall; (3) aufälliger 
Schade; c. beili, Kriegsfall; c. foederis, 
der Kal, in dem ein Bündnis in Kraft zu 
treten Hat; gramatiich ſ. Kaſus. 
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Cotalani, Angelica, ital. Koloraturſänge— 


rin, e 19, 1732, + 1, 1849 Paris. Seit 1806 
mit Kapitän Valabreͤgue vermühlt. 

Gotalauniiche Felder, Ebene bei Chälous- 
ſur⸗Marne, X +51 nE. 

Catalpa (Trompetenbaum], Bignoniaceen. 
C.syringaefolia Sims, Zierbaum Carolina$; 
C. longissima Swartz, Antillen, Nutzholz, 
Ninde zum Gerben. 

Gatarnarca, argentin. Provinz, 906414 
qkm, 118000 &. O Hauptod. O 118000 E. E. 

Catania, O ital. Brov. auf Eizilien, 4981 
qkm, 623022 E. O Haupt® dvd. MD), am Atna, 
112000 €. E. Hajen, Handel, röm Altertüimer. 
Klimat. Kurort. Vgl. Veraguth 1878. 

Catanzaro, (D unteritaf. Brod., 5975 qkm, 
461269. DHa1pt®v.(M,20931 (Gem. 28594) 

Cataracta (grch.), der graue Staar. ſE. E. 

Gotargiu,Sastar,rumän.Staat3mai,«Ntop. 
1823 in der Moldau, 66 Mitglied ber Provif. 
Regierung, 71/76 Miniſterpräſident. 

Gatarrhini (Schmalnaſen), Affen der Alten 
Welt, jtet3 ohne Greif- oder Wickelſchwanz; 
Najenſcheidewand jhmat. 

Catch {kätfch], fugenartige Rompofition mit 
tomifhen Text, in England üblid). 

Gatchup [fattihöpp]), Zuſatz zu Fleifchipeijen, 
bei. au3 Pilzen, Gemitrzen, Salz u. Eijig. 

Gatch:weight (eugl.), |tätjch ueht), Reñen 
ohne vorhergegangened Wiegen der Reiter. 

Gateau, Le (E. Cambreẽſis). [lölatoh fangs 
brefih), © franz. NRorddep., a’Cefle, 1054 E. E. 
Friede %j8, 1559 zwijchen Fraukreich, Eugland 

Gatehupalme, j. Arcca. [u. Epanien, 

Gatel, Zranz. deutſcher Landſchafts5&, «??/, 
1778 Berlin, + ’%/,, 1857 Rom. 

Eatena, Bine, g, » 1478 Venedig, + daſ. 
1530 oder 32, 

Gatgut (engl.), [Rättgött), Fäden aus Schafs 
därmen zu hirurg. Nähten u. Unterbindungen, 
vom Körper aufgejogen. 

Catha edülis,i.Celastrus,Cathartica{grdh.), 
Abführmittel. Cathartin, f. Sennedblätter. 

Gatbecart (läßlart), D Biſſ. Shaw, Graj, 
brit. General u. Diplomat, » !*, 1755 Schott= 
land,+?7/41843Cartjide beiglasgow. George, 
Eohı dv. O, «18, 1794, kämpfte 15 unter Wels 
lington, beendete 53 raſch den Kaffernkrieg, 
toitandierte im Krinikrieg die 4. Divifion u. 
fiel ®/,, 54% bei Intjerman. 

Cathedra (lat.), Seſſel Lehnſtuhl, Biſchofsfitz. 
C. Petri, Betri (der päpftl.) Stuhl. 

Cathelineau [far’linoh], ßZacques, Obergeue⸗ 
tal der Vendéer Noyaliſten), « 3, 1759 Bits 
ensMauge, +''/, 93 Florent an den bei Nantes 
"v/. erhaltenen Wunden, 

Gatilina, £ucius Sergius, röm. Umſturz⸗ 
maii,«c. 103 vC., berüdhtigt durch fein ſchänd⸗ 
liche3 u. verbrecheriſches Beben: 63 ftifteteer cine 
Verſchwörung zur Erlangung der Herrichait 
an, deren Erfolg aber durch Eiceros Maßregeln 
vereitelt tuurde; fiel 62 X bei Piſtoria. Be— 
ſchreibg v. Sallujt. Vgl. Hagen 1851. 

Gaiilinariihe Erittenzen, Perjonen, die 
alles wagen, weil fie nicht3 zu verlieren Haben. 
(Ausdruck Bismard3.) 

Gatinat (sna), Nicolas de, franz. Marſchall, 
«1/1637 Paris, beteiligt an Ludwigs XIV. 
Kriegen, Gieger v. Staffarba (90),93 Warſchall, 
+ 1712 Et. Gratien; Memoiren 19. 

Gattin [Kättlin], George, anterik. g u.Reifen⸗ 
der, «*%, 1796 Benjylvanien, + ?*/,, 1872 Jer⸗ 
ſey City. Wertvolle ifluftrierte Werte. 

Gato, (D Marıns Porcius, der Ältere, 
ber. Redner u. /, = 234 vG., + 149; 195 
Konſul, 164 Prolonful, unterwarf als folcher 
Spanien, ftegte 191 über die Syrer bei deu 
Thermopylen, 184 LBenfor (wegen feiner 
Sirenge Cenſorius genant), feit 157 unver 
Ba Feind der Karthager, weshalb er jede 

ede ſchloß: Ceterum censeo, Carthagiuem 
esse delendam (Karthago muß zerftürt 
werden). [M), 107.} Schrijten ſamelte Jordan 
18650. Bali. Gerlad 74. O Marc. Yorc. €, 
der Jüngere, Urentel v. (D, «95 vG., Gegner 
des Täſar u. Pompejus bei ihren Angriffen 
auf die republifan. Berfafiung, ſchloß fich 
aber lehterem an, nahm ſich nad Cäſars 
Sieg bei Thapfus ®!, 40 das Leben. Forcia 


(Was unter € vermißt wird, iſt uuler 8 ur) 3 zu ſuchen.) 
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ſeine Tochter, Gemahlin des Brutus, tötete 
ſich 42, ihr Bruder Marcus fiel bei Philippi. 

Catödeon, f. Bottwal. L[Bgl. Gerlach) 1866. 

Gatönifch, finlich ftreng; f. Cato M. 

Gatorce (Mineral de &.), © merit. Ctaat, 
San Luis Botofi, 17820 E. Silber. 

Cats, Jacob, holländ. /, « '°,, 1577 Bees 
land, 163652 Nat3penfignär, + ??/, 60 im 
Haag. Werle 1878;82. ſjon, 4920 ©. E. 

Catskill [Tätttfill}, © in New Hort, a Hud⸗ 

Catskill Mountains [Lättstil maunt'n?]}, 
maäarnppe der Alleghanies, 1160 m D. 

Catt, Selur. Alex. de, », 1725 Morges 
am Genjerfee, + ?®%/,, 95 Kotdbam, Vorleſer 
Friedrichs d.Gr., Memoiren hrsg. v.Rojeri884. 

Gattäro, öfterr. @ u. Hafen® in Dalma— 
tien, an der Bucht Woche di F. der Adria, 
Bez. 9. 5435 E. 

Cattlöya Skinneri Lindl. (Prachtorchidee), 
erot. Orchideen, Bradıtzierpflanze. Warmhaus, 
Brafilien u. SAmerika [4 Fig. 83]. 

Gattolica Eraclia, © Sizilien, ital. Brov. 
Birgenti, 6591 E. 

Gatullus, Hajus Walerius, bedeutendfter 
röm. Lyrifer, « 87 DE. Verona, + 57 vG., 
dentſch von Weftphal 1884. Val. Ribbeck 63. 

Gatulus, O Gajus £utatius, Gieger in 
der Sec bei den Agatiſchen Inſeln 241 
vFC. O Anintus Tutatius, befiegte mit 
Marius die Cimbern 101 vC. nahm ſich 87 

Catus, j. Katze. ſdas Leben. 

Caub, © preuß. Negbez. Wiesbaden, Kr. 
Et. Goarshauſen, r. a. Rhein, 2038 E. 3. 
Nein, Echieferbrüdhe. Dabei Ruine Huten- 
fels; auf einer Rheininſel eine 1326 errichtete 
Vialz fiic den Rheinzoll. Hier Blũuchers Rhein— 
— in d. Neujahrsnacht 1814 (Deuk— 
nal 1891). Bergſtürze 0, 1876 u. %, 79. 

Gäuca [fa:uta], D ax 1. zum Magdalenen⸗ 
ftrom, 1090 knr 1. @ Dep. in Columbia, 
6656800 qkm, 460078 GE. Haupt® Bopayan. 

Cauchy ſtohſchi, Auguflin Louis, A, +", 
1789 Paris, + *2, 1857. daj. Prof. ber. Anga⸗ 
Iytiler. Hauptwerk „Cours d’analyse* 1821, 
deutſch 85. Vgl. Studnicka 76. 

Caucus kahkos), anglosamerit. Ausdrud: 
Zufam̃enkunft dv. polit. Barteihäuptern, worin 
diejelben ihre Pläne 2c. jeftitellen. Val. Law—⸗ 

Cnuda (lat), Schwanz. [ton 1885. 

Candota = Schwanzlurche, j. Amphibien. 

Caudebec jlohd’bedj, 2 ©e, franz. Depart. 
Hiederjeine: O €.-fes-Elbeuf, nordiveitl. v. 
nn 104341 E. BE. O E.-en-gauz, a’GSeine, 
2336 E. 

Gaubdinifhe Paäſſe (Furculae Caudinac), 
2 Bäfje nahe der © GBaudium in Samnium. 
x 321 vG., Niederlage u. Demütigung (Bang 
durch das C. Zoch) der Römer durd) bie 
Samniter. 

Cauer, O Emil, M, »*?],, 1800 Dresden, 

4.186? Kreuzuach; Schüler Rauchs. 
Karl, Sohn v. MD, A. » 1828 Boni, +! 
85 Kreizunuach. Rob., Bruder v. @, 9, 
„2, 1831 Dresden, f ®/, 98 Caſſel. 

Caulaincourt [folängfuhr), O Armand 
Augufiin Louis &raf de, —ã v. Ri- 
cenza, frz. Staat2mai, »1772 Caulain-⸗ 
court (Som̃ſie), + , 1827 Paris, 1807/11 Ge⸗ 
ſandter Petersburg, während der Hundert 
Tage Minifter des Auswärtigen, 15 Pair. 

Gaulonta (ehem. Caſtelvetere), O ital. Prov. 
Reggio di Calabria, 8486 E. E. 

Cauquénes [faufe:), © Hilen. Prov. Maule, 
a“ C. 6511 E. 

Caus (Caulx) ſtos), Salom. de, Ingenieur, 
⸗1576 Dieppe, + 1626 Paris; baute einen 
Teil des Heidelberger Schloſſes. /. 

Causa (lat.), Rechtsgrund, Urſache, Streit— 
ſache, fhriftl. Angabe d. REDE UNE orunD. 

Cause celebre f[frz., lohſ' Belägbr], merk—⸗ 
würd. Rechtsfall, Auffehen erregender Borfall. 

Eauflerie [frz., tobj'rig), Blauderei; Ceur 
Ylauderer, gleufe Plauderin ; kleines Sofa. 

Cauſeway (engl.), [lobjsu&6), Bürgerfteig, 
Aunlegeplatz. roñe, 3747 E E. 

Cauſſade [lofjed], © frz. Dep. Tarn-et⸗Ga⸗ 

GSaufics, Plateaux des ſplatoh dah Top), 
Kalkhochebenen im SW. de Ceveñen. 

Caufjin de Perceval ſtoſſäng dE perßwallj, 
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Arm. Pierre, Srientalift (Arabift), ⸗ !®), 

1795, 1°], 1871. Qi, „Ies Arabes avant l’is- 

Cauſtrea (ard.). Ätzmittel. ſlſamiſsme“. 
‚Causticum lunäre, Höllenftein ;C.Landolfi, 
Aspafte aus Chlorziuk, Chlorantimon, Chlor— 
brom. [pyrenäen, 1685 ©. 

Gauteretd [fot'rä), w, franz. Dep. Dbers 

Cauteria (grch.), Atzmittel; Cauterium an- 
timoniäle, Untimonchlorid. 

Cautin, Brov. Chile, SAmerifa, 8100 qkm, 
43927 E. Haupt@& Tentuco. 

Gautio (lat.), Bürgfchaft. 

Gauvery, x Sf. Kavery. 

Gaumer, Emil Peter Zof. de, AM, « 1828 
Gent, + 3%, 73 Berlin. 

Caux ſtobl, franz. Landſchaft zw. Seine u. 
Kanal, Dep. Niederjeine, Haupt@ Caudebec 
en G. Hero, 6339 (Gem. 21363) E. 1. 

Gava dei Tirreni, Ya, © ital. Prov. Ca: 

Cavage |irz., kawahſch'], Einlellerung v. 
Waren, Kellerlohn, Kellerniiete dafiir. 

Cavagnole (frz., Biribi), [favanijol], ein 
Glücksſpiel. 

Cavaignac ſtawänjack] O Zean Baptifte, 
franz. Revolutionär, » 1762 Gordon, + ** 
1829 Brüffel; Konventsmitglied u. General, 
während de3 1. Kaiferreichd Domänenver— 
walter, dan Gtaatdrat in Neapel, v. den 
Bourbonen verbant. Louis Eugene, 
Sohn dv. MD. frz. Benerat, * ’*,, 1802 Paris, 
+ 29. 57 Durnes (Sarthe); 27 al8 favirän 
nad Morea, 44 Wrigabegeneral, nad dem 
24/, 43 Gouverneur Algerien, ?',, 48 Kriegs⸗ 
minifter, Schlug den Aufſtaud v. 7%, 48 nies 
der, wurde zum Chef der Exekutivgewalt ges 
wählt, unterlag aber bei der Präſidenten— 
wahl gegen Lonis Napoleon (Bezembr. 48). 
Bol. Desdjanıps 70. O Modeſroy, franz. 
Bulititer, Sohn v. O, » *'}, 1853 Paris, 82 
Teputierter, 85 Unterftaatsfefretär im Kriegs 
minifterium, März Juli 92 Marineminiſter. 

Cavaillon [fawajouıg), © frz. Dep. Bau: 
cluſe, afDurance, 9077 E. E. 

Gavalcanti, Guido, ital. /, Dantes Freund, 
cifriger Ghibelline, F 1300. Wal. Ercole (1885). 

Gavalcaiclle, Hiov. Mattifla, audgen. ital. 
Kunſtgelehrter, = °?/, 1820 Legnano, Mitarz 
beiter dv. Joſ. Archer Erome (j. d.), Inſpektor 
für A im MiniftertumItom. 

Gavalefe, © Zirol, BezH., 2979 €. 

Gavalicre (ital.), Kavalier, Ritter. 
Gavalicrement |frz.. 1paljährntang], favas 
liermäßig, ritterlich, auch junkerhaft. 
Gavallari, Srancesco Saverio, ital. A u. 
Arhävlog, « 1809 Palermo; erſorſchte an— 
tife Ruinen. 

Gavallerig (ital.), Reiterei, Rittertum, Ehre; 
£. ruflicana, Bauernehre, Titel einer Oper 
v. Masſscagni (f. d.). 

Cavaller⸗Maggiore ſmaddſchore)], ©, ital. 
Brov. Cuneo, 5676 E. E. 

Gavalli, Hiov., ital. General, « ?8%, 1808 
Turin, + °%,2 79 daf. als Komandant der 
Yilitäraltadeınie. Einer der Erfinder der 
gezogenen Hinterlader. 

Gavaliotti, Zelice Earlo Emanuele, ital. 
Iyrijder u. dramat. /, auch Rublizift, e ®/,, 
18412 Mailand. Werke 81,85, VI. 

Gavally, © in der Negerrepublit Liberia, 
Waufrika, am G. c. 5000 E. Scehajen. 

Cavan (fämmwän], O iriiche Graffdh., Prov. 
Ulfter, 1932 qkm, 111679 &. O Haupto dv. 
@. 2968 &. E. 

Guvanilleg [zniljed], Pon Antonio g. y 
Eenti, jpan. w/, « 1805 Coruna, + ?h, 64. 
%f. „Historia de Espana“ 61/63, V. 

Cavãta (ital.), Ertrag für verkaufte Wechſel. 

Cave (lat.), [„hüte ES C’at (lat.), |.er 
hüte ſich“), im Batentredyt Vorbehalt künſ— 
tiner Berbefferung geftattende Klauſel. 

Cavedöõni, Pon Eefeflino, ital. Altertums⸗ 
forider u. Numismatifer, « '%, 1795 Leviz-⸗ 
zano Rangone, + ?°/,, 1865. 

Gavelier [zjeb], Zlerre Suf., franz. 8, 
» *0/, 1814 Barıs, + *%, 94 daſ. 

Cavendiſh ſtãww'ndiſch), O Sred. Eharles 

ord, engl. Staatsmañ, » *%,, 1836, 73/74 
dord im Schatzamt, 80,82 —8 
Anfang Mai 82 Oberſekretär für Irland, h 
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82 ermordet. O Henry, 2, *. ?°%,, 1731 
Nizza, + 4, 1810 London, Verdient um 2 
ber Gafe. gl. Wilfon 52. 

Gavta, ſ. Meerſchweinchen. Carvica, ſ. Piper. 
Caricornia (lat., „Hoblhörner‘), gehörnte 
Tiere Caviller (Kaviller), ſ. Abbeder. 

Gavini, Giov. ital. Stempels u. Edelfteins 
ſchneider, ⸗ 1499 Padua, + 1570. 

Gavite, ſpan. befeftigte Hafen® auf Ma— 
nila, mit €. Biego. 6182 E. 

Gavöre [Gavour, kawuhr)], © ital. Prov. 
Zurin, in den Alpen, 7202 E. 

Gavour ſlawuhr), gamillo Benſo Graf 
v., ber. ital. Staat3man, der Schöpfer ber 
Einheit Italiens, e 2%, 1810 Turin, F ®/, 61, 
jeit 50 Miniſter in verſch. Reſſorts, */,, 52 bis 
2, 59 u. wieder ſeit ?%, 60 Miniſterpräſident, 
bewog 58 Rtavolcon III. zur Bundesgenofjens 
ichaft gegen Oſterreich, unterftütste 60 insge— 
beim Garibaldi u. ließ durch das vereinigte 
ital. Barlament ?%/, 61 Bictor Entanuel zum 
König dv. Italien prollamieren. Reden 63 ff., 
XII; Briefe 83/87, VI, deutich 84 fi. Briefe 
an d'Azeglio 85. Vgl Maſſari 73, beutjch 74, 
Berti Bu. [den Ticino mit dem Po. 

Gavourkanal, Kanal in Biemont, verbindet 

Cawnpore [taynpur), Diftrilt8®, inbobrit. 
NWProvinzen, am Ganges, 188712 E. E. 
Sandel. Engt. Sarnifon. 

Caxias ſtaſchias), £nis Alvez de Lima, 
Herzog v., braſil. Marichall u. Staatsmañ, 
* 1503 Rio de Janeiro, + daf. #, 80; 61,62 
u. 75,78 Kriegsminiſter u. Meinifterpräfident, 
51 ſiegreich geg. Roſas, 67/69 geg. Paragıay. 

Caxias taſchias], (D © brafil. Staat Vlas 
ranhão, a / Itapicuru, 10000 E. ital. Kolonie, 
brajif. Brov. Rio Grande do Gul, 20000 E. 

Carton [lädft'n], StA., erfter eugl. Buch⸗ 
druder,e1422 Kent, +91 daf. Vgl. Blades 1881. 

Gayambe (Cerro Blanco), A der Nordi— 
Ücren, Dei Quito, 5840 m. 

Cayenne lkajeñ], Haupts u. Hafen® im 
franz. Guaiana, am a E., 13491 E. @. 
Handel. Früher VBerbanungsort. Töbl. Kiima. 

Gopennepfeffer, f. Capsicum. 

Cayley ltehli), Artdur, A, * 1821 Rich 
mond (Gurrey), 49 Brof. Kanıbridge. 

Caylus llälühsſ, Anne Glaude Philippe 
de Yubieres, Graf v., franz. Archäolog, « 
21, 1692 Paris, + dal. ?,, 1765. Vgl. „MC- 
moirer etc. de G.* 1874, Nifard 77. 

Gaymansinfeln, Drit.sweftind. Inſelgruppe, 
584 yknız nur Großcayman bewohnt, 4322 

Cazales |lajaläd}, Jacques Antoine Marie 
de, toyalift. Bulitifer, « !}, 1758 Grenade, 
t *%,, 1805 Engalin (Dep. Gerd); 89 Miit⸗ 
glied der Nationalverſam̃lg, emigrierte 92. 

Cazalla de la Sierra ſtaſallja), © jpan. 
Brov. Sevilla, 8558 E. 

Gazaubon |fajohbong), © frz. Dep. Gerd, 
2591 E. Kranzbraiitwein. 

Cazembe (Kazembe), Häuptling im Jñern 
v. SUfrika, deſſen wechſelnde Reſidenz €. beißt. 

Cazenove de Pradines [Taj'noymw DE pras 
dihnſ, Edouard de, franz. Polititer, « 9/,, 
1838 Marmande, Griretär des Grafen Cham— 
bord, 71 Mitgl. der Nationalverfamlg, 84 der 
Deputiertenlamer (Leyitimift). 

Ga;orla, © jpan. Prov. Zac, 6197 C. 

Cazot |[faiö), Thcodore Zofepb Jules, 
franz. Gtaat&mai, » ’!!, 1821 Wlaid; 74,82 
Zuftisminifter, 8% Präf. des KafjationshHofes. 

Gazotte [fajott}, Jacq., franz. /, » 1720 
Dijon, *%, 92 hingerichtet. „Le diable amou- 
reux* etc. deutſch 1838, 

chm, Kubilmeter. 

C. C. G. Abkürzung für Constitutio crimi- 
nalis Carolina, ſ. Garolina. 

com, Rubitzentimeter. 

Cd, dem. Beiden für Cadmium. 

cdın, Kubildezimeter. 

C dur, Zonart ohne alle Vorzeichen, Cdurs 
Aktord = c, ec, g. 

Co, hem. Beiden für Cerium. 

Gean DBermüdez, Juan Auguflin, fpan. 
Kunfthiftoriter, « ?°/, 1749 Gijon (Mfturien), 
+’, 1829 Madrid. „Spau. Künftierlerifon“, 

Ceanöthus americäanus (anıerit. Seckel— 
blume, Rotwurzel), Rhamnaceen. Zierſtrauch 
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des Freilands; Blätter geben „Thee v. New 
Jerſey“. 

Gcars, O braſil. Staat, 104250 ꝗkm, 952625 
E. O (Fortaleza), Haupto v. (MD, am a €, 

Cebus, Rollſchwanzaffe. {35000 €. 

Geccano |tihetläno), O ital. Prov. Rom, 
am Sacco, 7256 ©. 

Cecchi jtjchelti), Antonio, ital. Tifizier u. 
Afrikareiſender, # 1849 in Bejaro, 78 in Schoa, 
85 in Somalland; ital. Generallonful Aden. 

Cech ſtſchechj, Smatopluf, tſchech. /, » *. 
1846 Oſtredet; Epen, Novellen. 

Geh u. Lech, Brüder, ſagenhafte Stam̃⸗ 
heroen der Tjichechen u. Polen. 

Gecidien, ſ. Ballen. 

Cocidomfia, ſ. Gallmüden. 

Gecit (feifil), ilam, Lord Zurleigb 
—0 engl. Staatsnmañ, = !3/, 1520 
Bourne, Kincolnsgire, + *, 98, vertranter 
Ratgeber der Königin Elifaberh gegen Maria 
Stuart, [cana, 74 km 1. 

Cecina [tiherfhina), Küften a* in Tos— 

Cocropla peltäta L. (XTrompetenbaum, 
Kanonenbaum); Artolarpeen; Goder Baum 
aus Weftindien u. SAmerila; gibt Feder— 
darz n. Baft, Rinde gegen Durchfall. 

Gecora [zezöra}, Ebene bei Jaſſy, Rumänien, 
% *],0 1620, vernichtende Niederlage der Bolen 
(Boltjemäti) durch die Türlen. 

Cedar Rapids ſſſeddär rüs], © in Jowa, 
NAmerika, am g. River, 18020 E. E. 

Cide majori (lat.), weiche dem Größeren, 

Ceder, j. Jeder. [Hödergeiteltten, Beſſeren. 

Gedieren (lat.), f. zedieren. 

Gedille i13.), [fedihj), das Häftchen am c 
vor a, o, u, das dañ wie ss geſprochen wird 
(gargun). [trone. 

Gedrät (Bitronat), kandierte Schale der Bis 

Gedratbaum (Cedrate), ſ. Citrus. 

Gedratöl, |. Bitronenöl. 

Cedrcla vdoräta L., |. Baeckea. ——— 

Cedrium, Bedernharz; veralteter Name für 

Eedrobalfam, Terpentin d. der Zirbeifiefer. 

Gedrobaum = Bacckea. 

Grdröniamen, von Simaba Cedron, Baum 
aus der Familie der Simarubaceen, Neu— 
granada; giftig gegenFieber u. Schlangenbiſſe. 

Cedrodt, j. Bitronenöl. 

Cedrus, f. Beder. [jur Verpfändg benußt. 

Eedule (ir5.), [behdül), Zettel, Lagerſchein, 

Gefalu ſtſche⸗, Hafen® auf Sizilien, ital. 
Brov. Balernıo, 14173 E. [Lecce 14557 E. 

Geglie Meſſapica [tihelljit], © ital. Prev. 

Ceibabaum, echter Wollbaum, ſ. Bombar. 

Eeinture (fr3.). (fängtühr), Gürtel, Leib» 
binde; chemin de ferde c.= Ringbahn (Barid). 

Celakowsky (tie). OD Franz Wfadislam, 
tſchech. /, « ', 1799 Gtratonit, PBroi. der 
jlaw. Litteratur Prag, + daj. 9% 52. Hrag. 
von Volfdliedern xc. O Ladislaus, a, *”],, 
1834 Prag; feit 71 Bros. da. Floriſt ꝛc. 

Eclano ftiche:], Tomas v.. neifil. / 13. 
Jahrh.; Vf. „Dies irae, dies illa*. 

Celãano [tier], © ital. Prov. Aquila, an 
dem jebt ausgetrockneten See v. €. (Lacus 
Fucinus a. &), 8314 E. 

Celaſtrinẽen, Selaftergewächfe, Familie ber 
fireuzbornartigen: Evonymus, Staphylea, 
Celastrus, Myginda und Eleaodendron, 

Celastrus scandens Z. (Hletternder Baum— 
wilrger, Buaumörder), Celaſtrineen; Schling⸗ 
pflanze aus Nordumerifa. C. (Catha) edulis 
Vahl., Urabien, Aufguß der getrodneten 
Blätter: Getränk (Kath). [juato, 21000 E. 

Celaya [beldja], © mierifan. Staat Guana⸗ 

Celébes, die vftlichfte der 4 großen Sun: 
duinjeln, im Norden von der 6.See beipiilt, 
wird durch Meeresbuchten in 4 Yandzııngen 
erteift, umfaßt mit den umliegenden In— 
‘ein 200132 qkm, 1, Mid. E: Ulfurus u. 
Malaien. Die Inſel iſt fehr gedirgig und 
fruchtbar. Das Hol. Gouv. E., 120917 qkm, 
98000 E. Vgl. Lahure 1879. 

Keledesiee (Sulufee), Teil de3 Großen 
Ozeans, nördlich von Celebes. 

Gelebrileren (lat.), feiern, die Meſſe ab— 
halteır; gität, Feierlichteit; Berühmtheit. 

CelEros (lat. „die Schnellen“), alt für equi- 
tes, römiſche Ritter. 
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Gelerieren (lat.), beigleunigen. 

Cella (lut.), Gemach, Zelle, das Allerheiligfte 
in röm. Tempeln, Standort des Götterbildes. 

Cellamäre [tihella:), Antonto Siudica, 
Kerjog d. HGiopinaz;o, Surſt v., jpañ. Diplo: 
niat, »1657 Neapel, + !%, 1733 Sevilla; 15 Ge⸗ 
ſandter in Frantreich, 18 ausgewieſen wegen 
Verſchwörung gegen den Regenten Herzog v. 
Orleans zu Gunſten PhilippsV. von Spanien. 

Cellarius (Keller), Ebriſtoph, Gelehrter u. 
B, +", 1638 Schntallalden, + *, 1707 Prof. 
Halle. Vorratstamern verwaltete. 

Cellarius, Stlave im alten Rom, der die 

Gelle, © preuß. Regbez. Lüneburg, a Aller, 
18842 &. E. OLG. AG. RBN. [%, ig. 248]. 
Schloß, worin Königin DiatHildev. Dänemart 
1772/75 wohnte. 

Cellini ftichellini}, Benvenuto, ital. 8, 
Erzgießger, Goldarbeiter, » 1500 Florenz. + 
2,71. (MW, 108]. Eelbitbiogr. überfegt von 
Goethe. Bal. Blon 1882/84. 

Cello [tiheflo), f. Violoncello. 

Cellüla (lat., Selle, 8); cr, Belle betreffend. 

Gellutärpatbotogie, Theorie Virchows, wo⸗ 
nad alle Krankheiten auf Funktions- und 
Lebensjtörungen dev Bellen beruhen. Bgl. 
Virchow 4. U. 1871. 

Gellulograpbdie, Bilderdrudverfahren auf 
Gelluloidplatten. 

Gellulotid (Zeiihorn), hornähnt., leicht ent» 
zündl., ſehr elaftiihe Maſſe, durh Preſſen 
vongemahlener Schießbaumwolle u. Kampher 
hergeſtellt. Zu Kämen, Billardtugeln, oral: 
lenimitationen ꝛc. Löſung in Amplacetat 
und Aceton ſehr elaſtiſcher Lad (Bapoıt). 
@elutöfePflanzenzellftoif,Holzfaler), Pflan⸗ 
enfajerfioff, einer der Hauptbeſtandteile der 

Hlanzen, bilder die Membrane derſ. Erhalten 
durch —8 mit Kalilauge und Altohol. 
Nur löstih in Kupferoxydamoniak; durch 
Ealpeterfäure in Schießbaumwolle, durch 
tonzentrierte Schwefelſäure in Buder vers 
wandelt. Al Holzftoff (f. Holz-C.) Erſatz für 
die Lumpen in der PRapierjubrifation. 

Gellulöfedynamit, ſ. Nitroglycerin. 

Celman, Miquel Ivarez, argentin. Poli— 
tifer, « 2%, 1844 Cordova, 86,90 Präſident 
der Republik; Sturz wegen finanzieller Miß— 
wirtichaft. 

Celosia cristäta L. (Habnenlanı), (9 ig. 
84], Amarantaceen. Ditindien; Bierpflanze. 

Gelitud, Anders, /, =» ’®, 1658 Upiala, 
+ dai. *2/, 1734 als Brof. Side Shermone- 
terfkala (100 Teile zwiſchen Gejrier- und 
Stedepunft). 

Geliuß, Auſus Goruel., „der römiſche 
Hippofrates“, zur Keit des Auguſtus. Vf. 
„De medicina*, deutic von Echeller 1846. @) 
gornelins, & um 170 nG., Gegner des 
Chriſtentums. [Bronzewertzeuge. 

Celte, vorgeſchichtl. beils und meißelartige 

Geiten, |. Kelten. 

Celtes (Gelti!), Konr. (eigentl. Biel), bes 
rühınter Qumanijt, = 2/, 1459 Wipjeld bei 
Wilrzburg, + *s 1508, zum Dichter von 

tiedrich III. gelrönt, Prof. Dichttunſt Wien. 
— /. Val. Ruith 1852. 

Geltideen, den Ulmaceen nahe verwandte 
ditotyle Bflanzenfantilie. 

Celtis (giirgel: oder Nefjelbaum),Ulntuaceen. 
Hartholziger Baum aus SEuropa, Djtindien 
und EAfrifa. C. rhamnoides Tourn. liejert 
stink wood. 

@embälo (ital.), [tiche}, ſ. Hadbrett. 

Gement, |. Sement. 

Genäbum (a@) - Orléans. 

Cenci [(tichentichi], Aeatrice, « 1%), 1577, 
ermordete 98 mit ihrem Bruder Giacomo 
und ihrer Stiefmutter Qucrezia ihren Vater 
AT ber fie angeblich entehrt haben 
ollte; **/, 99 fämtlich in Rom hingerichtet. 
Bel. Bertolotti, 2. U. 1879. Leinengewebe. 

Gendal (Sendal, Bindel), feines indifches 
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Gendrinftein, tünft. Stein aus Bentent 
und Afche, zuweilen auch Kohlenſtaub und 
Schlackenſand. 

Cenẽeri [tiche:], Aſchweiz. Kanton Teſſin mit 

Cenis, ſ. Mont Cenis. IB.«Tumel, 553m. 
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Cenogenkſis, nicht nad) biogenetiſchen Ge— 
jeßen verlaufende Entwickelg der Organismen. 
Cenſorinus, röm. Gram̃aliker d.3 Jahrhen C. 
Gent, im germ. Altertum Unterabteilung 
eines Gaues, v. Sentgrafen verivaltet,die iiber 
geringe Vergehen aburteil., daher C. Gericht. 
Gent, !/,o Gulden, HoNd. 1, d; "m Dolt., 
Ver. St., 4, J.; ehem. deutſches Gewicht Y, 
F ehemals belg. Feldmaß 7,,/8,, a; ehem. 
ranz. Gewicht, 26,54 kg. 

Contaurêa (Flocenblume), Kompoſiten; C. 
eyanus L. (Kornblume), ſa, Sin. 85], 10 
deutſche Urten. Rierpflanzen bes Freilands. 

Eentauren, ſ. Rentauren. [4 J. 

Centävo, *, —o Peſo, Mittels u. SAmerita, 

CGentenarinn (lat.), 100jährige Feier. 

Centeſimãl (lat.), 100teilig, auch 100fach, 
C. Bage.,. ſ. Brückenwage. 

Gentefimo ftichens), eo Lira (Italien). 

Cent-yardes (fi3.), |ffangsgard]. („Hunbert» 
garden“), frz. Leibgarde aus 100 Edelleuten 
1474/1727 und 1854/70 (200 Mani). 

Centi-, in Bujamenfegungen fo, f. genti. 

Eentimanen, ſ. Helatondeiren. 

Centime, [Nengtim], franz. Münze, "ao 

ranl, 0,4, $. Es additiennels (fr3.), Zus 
hlag zur Staatöfteuer in frz. Gemeinden. 

Gentimo, fpan. Münze, Yo, Veſeta. 

Gentingjo [tihene], Bentner in Stalien. 

Cent-Jours [Bang-fhuhr), die „Hundert 
Tage”, letzte Regierungszeit Napolons I, 
nad feiner Riidtehr von Elba, *%,7°/, 1815. 

Gentlivre [Bentlior], Sufanne, engl. Ou. 
bramat. /, # 1667 Jrland, + !/,, 1723 London. 

Cont nourelles nourelles (jr3.), Iſſang nu⸗ 
welt numwelll, 100 neue Novellen, Satulung 
ans der Zeit Ludwigd XL von Franlreid. 
Neue Ausgabe 1888. 

Conto (lat.), aus Lappen zufariiengeiehtes 
Etüd Beug; Gedicht aus verſchied. Stellen 
eines oder mehrerer Dichter. 

Cento, [tichento} © ital. Provinz fyerrara, 
a/Reno, 4975 (Gem. 196821 E. 

Centofanti, [tichentos] Silvefter, ital. Ge⸗ 
(ehrter, » 9, 1794 PBija, + °/, 1880. Hptw. 
„Griech. Litteratur“. 

Cento norelleantichefital.t[@entonovclle), 
(tihento n. antite). ital. Novellenſañilg aus 
dem 13. u. 14. Jahrh. Ausg. dv. Biagi 1830. 

Gentrai Labour Union (engl.), ſſſeniräl leh⸗ 
ber juhnien), Nereinigung der Zweigvereine 
der Knights of labour („Ritter der Arbeit“) 
in New⸗Yorl. 

Centre (jirz.)[Bangtr], Mittelpuntt. Canaldu 
C., Ranal in Frantreich zwifhen Saöne und 
Loire 130 km. 

Gentrolepidaceen, monotlotyle Pflanzents 
familie; Wuftralien. 

Gentrönen (a.9), feltiiher Etam in Gallia 
Narbonensis, an der oberen Isara (Siere). 

Centrum gravitätis (lat.), derſchwerpuntt. 

Contum (lat.), Hundert. 

Centumriri („Hundertmuner*), im aften 
Rom aus 105, zur Raiferzeit aus 180 Dlit- 
gliedern beftehended Gericht für Siviliachen. 

Contuncũlus (lat.), buntſcheckiges Komödi— 
antentleid im alten Rom. - 

Gentuplieren (neufat.), verhundertfadeit. 

Gentur;te (lat.), im alten Rom Wbteilg 
von 100 Reitern, Unterabteilg der Legion zu 
60 Dani mit einem genturio; die Unterab— 
teilungen (193, fpäter 375) der 5 Bermögeintse 
tlaſſen ded römischen Volles; EjintRomitien, 
deren Verjamlungen. j 

Eenturipe [tihens]. ©. auf Sizilien, ital. 
Prov. Eatania,8897E. Das antile Centwipa. 

Cephaelis, ſ. Ipecacuanha. 

Cephalalgie (grch.), Kopiſchmerz. 

Cephalocele (arch.), Gehirnbruch. 

Cephalopöoden (grech.), Kopffüßer. 

Cephãlothõrax (grch.), Kopfbruſtſtück, Rüt⸗ 
ten-, Kopf- und Bruſtſchild der Gliederfüßer 
und Kruſtentiere. 

Gepbato BORBBELNED ENT OLILIE DEN ne: 
zung de3 Kindsſchädels bei der Geburtdhilfe. 
E:tripfie, Schädelzernsalmung. B 

Cepheus (Granatitern), Sternbild d. nördl. 
Hütel3, zwiſchen Kleinent Bären u.Rafiiopein, 
119 mit bloßem Auge fichtbare Sterne, 


(Was unter (vermißt wird, iſt unter A und 3 zu ſuchen.) 
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Cophus Fahr. (Halmweſpe), Gattung der 
Hantflüigler. Die ſußloſen, gelblichen Larven 
in Getreidehalmen. C. pygmacus L. (Öe: 
treide:H.), V, Fig. 20), bi8 7 mım l., Häufig 
an Getreide, Larven ſchädlich, überwintert 
in den Stoppeln. 

Cer (Cerium), Ce, 1803 entdedtes Metall, 
in der Natur felten. Gran, ſehr weich, zer— 
febt Waſſer mit Heftigleit. gu Anilinſchwarz. 

Cora (lat.), Wadh3. EC. japonicn, f. Japa⸗ 
niſches Wacht. 

Geranı (Serang), größte Inſel der nieder: 
länd.=oftind. Moluften, 18198 akm, 100000 E. 

Gorambyceidae, |. Bodtäfer. 

Ceraphanien (lat.sgrch.), durchſcheinende 
Bilder aus Wacht. i 

Gerafin (Prunin), Beſtandteil des Kirch: 

Corastes, |. Vipern. gum̃is. 

Corastium(Hornkrant), Alfinaceen.9deutjche 
Arten. Weidepflanze. C. tomentösum L. 
(Schuecetraut), Zierpflauze. 

Ceräsus (lat.), Kirſche. J 

Cerãteclat.)Salben a.Wachs, Talg, Ol, Harz, 
Terpentin. Grünſpanhaltig (grünes Wachd) 
gegen Hühneraugen, rot gefärbtLippenpomade. 

Ceratödus Forsteri Krefft, Barramunda, 
Lurchfiſche. Queenſsſland, 2ml., Fleiſch eßbar. 

Coratonia, ſ. Johañisbrotbaum. 

Ceratophyllacken (Hörnerblätter), dikotyle 
Pflanzenfamilie, europäiſche und nordameri— 
tanifdye Waſſergewächſe. 

Ceratopſiden, Dinoſaurier ausd der oberſten 
Kreide des Felſengebirges; größte Landtiere; 
Schädel von Triceratops 2,5 m lang. 

Corböra L. (Schelfenbaum), Hpocyiaceent.C. 
Siliquastrum Z. (Ahovaibaum) Brajtlien, 
niitig, ebenfo C. Odollam Hamilt. (Harzbaum) 
Malabar und C. Tunghin Sims. (Bijtbaum) 
Madagaskar. 

Corels Sillquastrum L. (gem. Judasbaum, 
Liebesbaum), Papilionaceen. Zierſtrauch des 
Freilands. C. cnanadensis L., nordamerik. 
Fubasbaum. Beide gutes Nuthholz. 

Corcle (fra.), [fjertl), Kreis, Geſellſchaft (bei 
Hofe). 6. Halten, bei Hofe zur Unterhaltg 
heranzichen. 

Cercomönas Intestinälis, Milvoorganids 
mus in den Wußfeerungen Choleras unb 
Tyhpustranter. 

Corcopithöcus, j. Meerlate. 

Eercalien (lat.}, der Ceres dargebrachte 
Dpfer; Felt (im April) der Ceres; Wetreide- 

Certawachs, f. Carnaubawachs. [pflauzen. 

CGerehellum (lat.), da Lleine Gehirn, 

Gerebral (lat.), v. Gehirn abhängend. &.- 
Syfem, Gehirn mit den 12 Gehirnuerven— 
paaren, bilder mit dem Spinalfyſtem (Rüden» 
mark und Rückenmarksnerven) dad Keredro- 
fpinalfyftem. Itrampf. 

Gercedbroipinaälmeningttis (grch.), Genids 

Cerebrum (lat.), das Gehirn. 

Ceres (grd). Deineter), Schwefter Zupiters, 
Mutter der Broferpina, Göttin des Aderbaus 
u. der bürgerl. Ordnung [4 ig. 17). 

Gerefin, fünftl. Wachs aus Ogolerit (Erds 
wachs, Mineratiwahs, Ozokerotin) u. Bienens 
wach für Appretur. 

Gerefote [fiehregiot), Yauf,ichweiger Militär, 
« 1832 Friedrichsdorf bei FrankurtDt., 70 
Oberſi u. Mitgl. des Bundesrat, 85 Kom— 
mandenr der I. Div., 91 des I. Armeecorps. 

@eret (Beräl, © fra. Dep. Oſtpyrenäen, 3828 
E. Xen 1793 u. 1794. 

Cer&us (Säulen-, Schlangenkaktus, Tadel 
diftel), Stafteen. Aus dem warmen Amerika; 
G.ttagelliformis 332.; C. grandiflorus /Taw. 
(Königin der Nacht); C. gigantaur Kingelm., 
riefiger Säulenkaktus [2 Fig. 86) mit ehbaren 
Früchten; GC. senilis Zar. (Öreifenhaupt) 2c. 

Gerevißıv. lat. cerevisin), ftndentifch = Bier; 
auf C. = auf Ehrenwort; C'mütze, Kneip⸗ 
mütze; C'ius = Gambrinus, 

——— tſcherinjöla]), Gital. Prov. Foggia, 
24446 E. F. Schloß. 1503, Sieg d. Spanier 
über die Franzoſen. 

Gerigo [tiches}, (amt. Kytherion), grch. Inſel 
2S5 gknı, 13257 E. Haupt® Kapfali, €. im 
Wltertum Kytlera. 

Eerin, ſ. Orthit. 
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Cerinthus, Jeitgenofje d. Apoſtels Johaſies, 
der erfte chriſtl. Gnoſtiler. 

Ceriseo (irz.), [B’rihi’), Kirſche; rote bis braun⸗ 
rote Aniliufarbe (unreines Roſanilin). 

Cerit, nelkenbraunes od. kirſchrotes Mineral. 

Corium, ſ. Cer. 

GCerkerien, Larven des Leberegels. 

Eernogöra (flam.), ſtſch-, Montenegro. 

Eernielren (lat.), einſchließen. Clrung, Eins 
ichließg einer &, um fie durch Abſchneiden alles 
Verkehrs 3. Übergabe zu zwingen od. Feldunter⸗ 
nehmgen d. eingeschlofjenen Armee zu hindern. 

Cernuschi Itiherungfi], Enrico, Natioual⸗ 
ökonom, « 1821 Deailand, eifriger Bimtetallift. 

Gerographie (lat.⸗grch.), Galvanoplaſtik 
mittels gravierter od. geformter Wachsſchrift. 

Cerontiel, kosmetiſches Mittel, Gemiſch aus 
Wachs u. Honig. 

Geropegia candelähbrum (Leudhterbaum, 
Wachsquelle), Asktlepiadaceen; Schlingpflanze 
u. Strand) d. Warnihauſes aus Oſtindien 
u. v. Kap. 

Ceroplaſtik (ach.), Wachsbildnerei. 

Cerotinſäure (Cerin), in verſch. Wachsarten. 
Weiße kryſtalliniſche Maſſe. 

CeroxYlon andicöla H. u. R. (Wachspalme, 
Andenpalme, (7 Fig. 87[. Anden; Nugzholz 
und Wachs. 

Cerquetti [ticherfe], Alfons, ital. Sprad)s 
forſcher, » ’#/, 1830 Montecejarn, Prof. Ofimo. 

Cerrẽto, (C. Sanita), [tfehers], © ital. Prov. 
Benevent, 5343 E. E. Wein. 

Cerretti |tiche}, £nigi, ital. /, « !/,, 1738 
Modena, + °/, 1808 Pavia ala Brof. 

Eerri [ticherril, Kajetan, Dichter u. /, Prof. 
der ital. Sprache Wien, « 2%, 1826 Bagnolo 
bei Brescia. 

Cerrito [ticher:), Fanny oder Francesca, 
ber. Tänzerin, « 2, 1821 Neapel, feit 50 v. d. 
Bühne zurück. Geſchiedene GattinSaint-Léons. 

Cerro, (fpan.), Berghöhe (Gipfel, Paß). 

Cerro blanco, ſ. Cayamıbe. [6500E. Sitber. 

Cerro de Pasco, peruan. ©, 4352 m ü. Wi. 

Cerro Gordo, meritan. Bergpaß; x . 
1847, Sieg der Amerikaner über Wexilauer. 

Eerro Largo, Dep. Uruguay, SXınerifa, 
14904 qkm, 26489 E. Haupt@ Melo. 

Gertain« Canrobert, f. Ganrobert. 

Certaldo |tichertatdo), O ital. Prov. Florenz, 
7724 E. E. Voccaccio » u. f. 

Cortämen (lat.), Wettftceit, Lampf. 

Gertepartie = Shartepartie, 

Gertieren (lat.), wetteifern, ftreiten. 

Certifikät (lat), Schein, Zeugnis, Schuld» 
fhein bei Ausgabe von Wertpapieren, Atız 
weijung bei Aftienemiffionen. Yirfprungs-E., 
für ausland. Waren, die aus meiſtbegünſtigten 
2ändern ftaitten. Ausgangs-g., für wieder 
ind Ausland audzuführende Waren. 

Eertöfa (ital.), [tijer=], Rartaufe; C. di 
»avia, ber. Klojter, 8 km vd. Pavia, 1396 
gegr., jetzt Nationalbentinal. 

Cerümen (lat.), Ohrenſchmalz. 

Corussa (lat.), Bleiweiß. 

Geruffit, ſ. Weißbleierz. 

Gervanted Saavedra, Miguel de, fpan. 
/. * "Io 1547 Ulcalä de Henares, 1571 bes 
teiligt an der X v.Lepanto, 157580 Gefangener 
alger. Biraten, + ?7/, 1616 Madrid. Hauptiverk: 
„Don Quijote*, 1604/15 Berjpottung d. Ritters 
romane, aber echte Boefic ; dtſchBraunfels 1884. 
Zwiſchenſpiele, Novellen, Dramen ꝛc. Romane 
u. Novellen dentſch 1840,42 X {© 109). Vgl. 
Dorer 1881. fin Rom. 

Cervarafeſt, Maifeier der deutschen Künſtler 

Cervena, Ort, Bulgarien, a'Donau; 1810 
Sieg der VRuſſen über die Türken. 

Errvira, © ſpan. Prov. Lerida, 4225 E. E. 

Cerveteẽre (Cervẽtri), ſtſcher-, Ort mit 777 
E. bei derital.© Civitaä Vecchia, wo im Alters 

E.ervifäls (lat.), Nacken⸗ [tum Caere ftand. 

Cervus, ſ. Hirid). 

Cervix (lat.), Nacken. 

Ces (8), C mit b vorgezeichnet: Ces dur- 
Aftord = cos, c3, ges; Ces moll-Aflurd = cos, 
casey, ges; Ces dur-Tonart 7h vorgezeidynet. 

Ceſalpino, ltſche-, Andrea, Ylaturs,« 1519 
Arezzo, Leibarzt des Papſtes, + 1603. Blut: 
freislauf. Vgl. Fuchs 1798. 
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Ceſãri — O Aleffandro, ital. Ve— 
dailleur u. Edelſteinſchneider, c. 1500. @) Giu- 
ſeppe, röm. (gemalt: il Cavaliere d’Ar- 
pino), » 1568 Ron, + daf. 1640, lange maß— 
gebeid. O Ant., ausgezeichneter ital. /, = ’%, 
1760 Berona, + Yo 1828 Raveña. 
Ceſarini [tichelarini], Sufian von, Kardinal, 
1431/38 Mitglied des 3. Baſeler Konzils, fiel 
40 in der X bei Warna gegen die Türken. 
Gefena [(tiche=], © ital. Brov.Forli,r.a’Savio, 
11435 EG. E. Das alte Cacsena. R 
Eefarotti [tiches), 2Ield., ital. / u. Übers 
jeger,« !8/, 1730 Babıra, + daf. ?/,, 1808 Prof. 
Geönöla [tie], Luigi Palma di, General, 
ital. Archäoſog, = %%;, 1832 bei Turin, 69/79 
amerif. Konjul Eypern. Bf. „Eyprus” 77/84. 
Gossänto causa cossat effectus (Int.), Hört 
die Urfache auf, ſchwindet auch die Wirkung. 
C'oxt-a-dire (frz.), [Betadihr], das heißt. 
Ceſtius, Gajus, röm. Heitgenoſſe d. Auguſtus. 
Nahe bei feinem Grabmal, (Pyramide des 
Ceſtius) die Friedhöfe der Proteſtauten. 
C'est Ian guerrot! (fr3.), [Bü la gähr), das 
ijt der Srieg! fo geht es im Kriege! 
Geftöden, Eingeweibetiere Bandiviirmerzc.). 
Gestrum Parqui L’Merit. (tutenförniger 
Hanterftraudy), Eolanaceen; Bierftraud; aus 
Chile. C. venenatum Thd., Gift-H., vont 
Kap, dient den Kaffern zum Vergiften d. Wildes. 
Ceſtus (lat.), Frauengürtel bei den Griedjen 
u. Römern, gleich) unter dem Buſen. 
Getaceen, Wale. lgleichen Umftänden. 
Ceteris paribus (lat.), unter (übrigens) 
Coterum (lat.), übrigend; ec. censeo x. (f. 
Cato MD), auch ſprichwoͤrtlich für imer u. imer 
wieder VBerfochtenes. 


Getewayp, |. Ketſchwayo. 
Geting, Hutierre de, ſpan. Lyriker, « c. 
1510 Sevilla, +c.60 daf. [1200E. Fürftt. Schloß. 


Cetinje, Hauptsn. Reſidenzo v. Montenegro, 

Coetonia, der Goldkäfer. 

Cetraria (Zartichens, Shupvenfledite), Liches 
neu. G. islandiea Ach., ißländ. Voos. 
euthält Getrarfäure(Eetrarin, Moos⸗, Flechten— 
bitter), wirlt toniſch. 19, Fig. 88.) Die Isländer 
bexeiten daraus Grütze u. eine Art Brot. 

Getrarfaure, |. Cetraria. 

Gette (fett), © u. & fra. Dep. Herault, am 
Mittelncer. 36541 E. E. Scew, Hafen. 

Eetylfäure, |. Balmitinfäure. 

Geulen (Keulen, Eölfen), £udolf v., A, » 
28, 1540 Hildesheim, + 3/,2 1610 Leyden. Yes 
rechnete den Kreißunfang oder die Zahl = 
auf 32 Stellen; daher £udofffde Zayl. 

Geuta Pal: fpan. Hafen® u. an 
der Nordküſte v. Maruflo, 10744 E. 

Ceutorhynchus, f. Rüſſelkäfer. 

Ceva ſtſichewa], © ital. Prov. Coni, a. Tas 
naro, 5645 E. 1. 

Gevalloß [Bewaljo!), Pedro, ſpan. Staats⸗ 
ntaii, # 1761 Santander, + ?”/, 1838 Sevilla ; 
Bf. in London polit. Kampfſchrift gegen Na— 
poleon TI. C.Yaß 3258 m. 

Gevedale [tiches]), A DOrtleralpen 3774 ın. 

Gevennen [Bem=], (Cebenna ımons), aa ſüd⸗ 
öſtl. Franukreich, zerfallen in die nördt. (Pilat 
1435 m), mittleren (Mezenc 1754 ın) u jüdt. 
&. (Aygoual 1567 m). Im Mittelaiter Sitz 
der proteftantifchen Selten der Albigenſer ꝛc., 
die nad) Aufhebung des Ediktes v. Nantes 
(1685) grauſam verfolgt wurden (E.- Kriege). 

Ecylon, gebirgige u. äußerft frudytbare Inſel 
im Indiſchen Ozean, durch den Golf vd. Dias 
naar ı. die Paltſtraße v. Borberindien ge— 
fchieden ; bildet ein eigenes brit. Gouv. dv. 63976 
gkın, 3007789 (£., wovon über dic Hälfte Sin— 

halejeu. Haupt® Coloınbo. C. bis 1815 ſelb— 
äudiges Königreich. [$, a 29). Bol. 

Geplontt, f. Spinefl. (ergujjon 1834. 

Ecylonmooß, f. Agar:Agar. ° 

Erzimbra, © portug. Prov. Eftremadura, 
Diftrile Lijjabon, 7637 &., Hafen. 

Gr. oder cfr., conferatur, = vergleiche. 

C.G.S., Bentimeter-GramsSelunde in ben 
eleltriichen Einheiten (ſ. d.). 

Chabarowka, Haupt® des ruſſiſch-ſibir. Kü⸗ 
ſtengebietes, an der Mündg des Uſjuri 2500 E. 

Chabas [ihabä), Aranç., Agyptolog, »? 
1817 Briançon, f 82 Verſailles. /. 


(Was unter (vermißt wird, iſt unter A und 3 zu ſuchen.) 
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Chabaſit (Miürfelzeotith), 9 von graulich- 
weißer oder rötl. Farbe u. Lörniger Zuſamen- 
jeßung in Blaſenräumen der Bafalte, Hohl— 
ranmen des Granits 2C. 

Ghabaubd:Latour :ichabo=latıhr], Frang. 
Erneſt Henri, Baron v., franz. General n. 
Ztaatsmail,e "* , 1804 Nimes, +", 85 Paris; 
70 71 Koniandeur des Geniekorps, 74.75 Mi— 
niſter des JIñern. 77 Senator. 

Chablais !ichablä], frz. Landſchaft Ober— 
Savoyen, 1t-4qkın, 64000 E. Haupt Thonon 

Chablis [ihabilil, @ frz. Tep. Yoie, 2318 
E. Weißwein. 

Chabot ſſchabo]j, Srancois, berüchtigter 
frz Revolutioneman, Nupuziner, « 1739 St.⸗ 
Geniez. ®, 94 gmillotiniert. 

Chabotte [ihabott!, gußeiſerne Unterlage 
für den Amboß der Tamnipanter. 

Chabrias, aryen. Feldyerr, zuerſt im Ko— 
rinthiſchen Kriege (305 387 1, fiel vor Chios 357. 

Ebabrier:ichabrich!, Emanuel. frz. Opern— 
tonponift Paris, e !", 1832 Ambert iPuy de 
Tome; „Gwendoline“, „Le roi malpié Ini*. 

Cbabrũs ıbebr., „Geſellſchaft“), in Oſterreich 
der jud. Börfeniprace entlehnte Bezeichnung 
für ein ginanzloniortium, Das zur Ertangung 
polit Einfluiies Großgrundbeſitz evwirbt. 

Ghabur, I. Nebens des Euphrat, 950 km 
l.: bieß im Altertum Chatsıras. 

Chacabüco [tihafabufo]. © in Chile; X '?, 
1817, Sieg der Chilenen über die Spanier. 

Chacham t(hebr.), Rabbiner. 

Chachapoyas ſtſchatichapojas]), Haupt@ des 
peruan. Tep. Amazonas, am G. 5000 E. 

Chaco ı Gran Ehaco1, |tfchatoj, weite Ebenen 
in Argentinien, Bolivia, Paraguay; im N. 
urppiger Pflanzenwuchs, im S Steppe. Be: 
wohner umherſjchweifende Indianer. 

Cbacornac [icda:), Jean, f,«?’? „1823 Lyon, 
+", 72 Bille Urbaite, Entd. 6 Rlanetoiden. 

Chacan & son gout (frz.), ſſchaköug A Korg 
guhl, jeder nad frinem Geſchmack 

Ebaremon, trag. Dichter in Athen c. 4. 
Jahrh vE. O ftoifher &, Lehrer des Nero. 

Chäroneiala®), © in Böotien a Kephiſſos: 
338 Sieg Bhilipps II. von Maledonien über 
Arhener u. Thebaner. 86 vE. Sieg Sullas 
über das Heer Mithridates' VI. Plutarch. 

ChaerophyliumiKalbertropf},limbeiliferei. 
Ch.temulum Z. (Taunteltörbel, [9 ig. 89), 
jhadl., neuerdiugs zweifelhaft. 

Chartopöda, Borftenfüßler, größte Unter— 
Haie der Ringelwürmer. 

Chaferinas !ticha=], 3 ſpaniſche Eilande an 
der NKüſte von Marolko. 

Chagno [ihanjil, © frz. Tep. Sadne⸗et⸗ 
Loire, ant anal du Gentre, 4736 E. E. 

Chagod Tſchagos Archibvel, brit. Infel— 
gruppe im Indiichen Ozean, 110 qkm, 689 E.; 
3. Bouv. Mauritius. Größte: Diego Garcia. 

Ebagrin (frz), Ifchagräng), Urger, Kum̃er. 

Chagrin [ihagräng;.tin d. Levante Saphir), 
Pferde- od. Kielsleder mit narbenartigen Er: 
böhnmgen. Im Orient hergeſtellt, ſehr dauer— 
haft, zu Bucheinbänden ꝛc. Erſatz dafür C'Ya- 
pier. Auch ähnlich ausfchende Seide. 

Ebanualgummi, Pflanzen-(Puya- Gumi 
aus SAmerika in hellfarbigen Gtüden. 

Ghaiber = Saßiderpaßi, f. d. 

Chaignet jihänjä:, Antdelme Edonard. 
frz. In. Y, Proj. Poitiers, 1819 Paris. 

Gbaine (frz), lſchähn), Kette, auch durch 
Soldaten zur Abiperrung: Tanztour. 

Chaise (frz), lſchahf'] Stuhl, Kutſche: €. 
lonzue, Ruheſopha mit Ropf: u. Rückenlehne. 

Chafan türt. „Fürſt“), Herrſchertitel im 

Gbafi, Salzjee in der Wolgafteppe. [Drieut. 

Chakri⸗Orden, ſiameſ. Erden für Witgl. 
des Tal. Haufes, gejtiiter 1882. 

Chbalaſtica igrh.), erweichende Mittel. 

Chalazae, j. Hageiſchnüre. 

Chalazion (ard.), hroniihe Entzündung 
der Meibomſchen Drüſen des Augenlids. 

GC halcedon, weiße, blaul. od. gelbl. Abart des 
Ouarzes. Name dvd. O Chalkedon (Kleinaſien). 

Chalcite, kieſelſäureloſe Mineralien dv. nicht: 
metall Ausſehen, Sauerſtoffſalze v. Metallen. 

Chaldäa- Babylonien, dan babylon. Prov. 
am unteren Cuphrat u. Arabiſchen Meerbuſen. 
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Die Chaſdäer (Kaldi) wanderten wahrſchein— 
lich aus Arabien ein. Erf. der Soñenuhren, 
berühmt durch aftronom. Keñtniſſe (chatdäifche 
Periode 20). Auch Bergvolt in Armenien. 
Gramatit v. Wiener m. U. 1882. 

CShaldaifhe Ebritten, ſ. Neftorianer. 

Ehaldaiihe Periode = Halleyiche P. (j. d.) 

Chaldron ſtſchahdren. Chandrond, engl. 
Hohlmaß, 1153,, 1. Kohlengewicht, 1219, kg 
(London, 1692, kg Newecaſtlen. 

Chalet (fr3.), /ſchala), Señhütte, Schwei— 
zerhaus 

Ehalid, gen. Saif-alah (Schwert Gottes). 
ber. Feldherr Mohameds, + 612. 

Chalikoſis (grad ), Ablagerung von Sand: 

Gbalifen, f. Kaliien. "taub in der Lunge, 

Ghalfedon far. Naldıcdom, & in Bithunien 
am Bosporus, gegenüber Bnzanz, 6740G. von 
Megara gegründet, von den Osmanen zerſtört. 
Hier 451 dag vierte Okumeniſche Konzil. 

Chalkelefantin (grche, aus Eifenbein u. 
Metall beſtehend. 

Chalkidiſche Halbinſel, bergige Halbinſel 
der europ. Turkei, bildet mit ihren 3 Land— 
zungen Kaſſandra, Longos u. Hagion Oros 
2 Golie des Ageiſchen Meeres. 

Cbalkis (Egrido, Negroponte, Haupto von 
Eubia, 9919 E Im Altertum blühend. 

Chalkographie (arch.‘, Kupfierſtecherkunſt. 

Chalkokondolas(gewöhnlich Chalkondylas), 
Demetr., griech Gramatiker,»c. 1424 Athen, 

ECbalkolith-Uranglimer '+1511 Mailand, 

Ghbaltopbrit, f. Kupferlies. 

Chalfosıarh.), Erz, Kupfer; attiſche Scheide— 

Chalkoſin, ſ. Kupferglanz. [münze, I A. 

Chalkotrichit, ſ. Rotkupfererz. Krupfer. 

Chalkotypie arche, Hochähverfahren auf 

Challämell jchahllamellj, Auguſtin, frz 
Ww/.*. 1", 1818 Paris, + ?°, 92. 

Eballemel Lacour sichafmet lutuhr), Yaut 
Armand, franz. Staatsmañ, =?" , 1827 Ad« 
randıes, 70 Rräielt Lyon, 76 Senator, 79 83 
Gefandter in Bern nn. London, ?!, bis Nov. 
83 Miniiter des Auswärtigen (Urbeber des 
Kricag mir China, 93 Scnattpräfident. 

Cballenger [tihällendicher), engl. Korvette, 
die 187276 unter Nares u. Thomfon eine 
wiitenichaftlihe maritime Erpedition unter 
nahm. Bat. Spry, deutſch 77. 

Cballis tihallis], James, /, « '",, 1803 
Bramtree (Eſſex, + ?,.82, Brof. u. Tireltor 
der Sternwarte Gambridae; Meridianbeob: 
achtungen, beobachtete 465 den Neptun. /. 

Chalmers [tihaym=!, $hom., fchott. Predi⸗ 
ger, «e "",, 1780 in Anftruther, Prediger zu 
Glasgow, reformierte das Armenweſen, Füh— 
rer der freien fchott. Kirche, + °*;, 18417. Bgl. 
Frafer 1881. 

Chalonnes fur Loire [ihaloii hir loar), © 
franz. Zep. Maine-et-Loire, 4594 E. E. $. 

Chaͤlons fur Marne ſſchalong für marn), 
Haupt® frauz. Tep. Marııe, a Marne, 25863 
E. E. Seit 1856 Übungslager des franz. Heeres. 
Im Altertum Catalaunum (451 Hunenſchlacht 
auf den Katalaun. Feldern). 

Chälon fur Saone ſichalong für fohn], 
Arond. @ frz. Tep. Saöne⸗-et-Loire, aSaone, 
21686 E. E. 

Chalwar, Gewicht fir Petroleum bei den 
faufaj. Zataren, 50, rohes Petroleum = 40 
Batman A 20 Girwengler (Pfd.). 

Ehbalybaus, Keinr., 5, * 1796 Pfaffroda. 
1839 52 Prof. Kiel, + 62 Dresden. Schr. „Ss 
v. Kant bis Hegel“ 5. A. 60. 

Ghbalnberta@. Völlerſchaft im öſtl. Klein: 
alien, geichidte Eijenarbeiter (von ihnen das 
Wort Kaliber). 

Chalybographie (arch.), Stablftichfunft. 

Ebalybo igrchi, Stahl, 

Cham [ihang), Amadce de Ror, gen. C., 
fra Karikauiriſt « °° , 1819 Baris, + 8,79 dal. 

Cham, do bayr.Regbrz.Cherpialz, a Regen, 
3686 E. E AG. O ſchweizer. Torf. Nanton 
Aug, am YJuger Eee, 3140 E. E. Zubrilation 
von kondenſierter Milch. 

Chantade (fra }, jihamadı, Zeichen des 
Belagerten, daß er unterhandeln will, €. 
ſchlagen. Rüchzug antreten. 

Chamnedoren elegans Willd. (Zierpalme), 
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Palmen. Zierpflanze fürs Zimmer. C. ela- 
tior Wiilld. Bergpalme), [9 Fig. 90]. 

Chamaeleon Chamaeleon vulgaris Daud., 
2 Fig. 21). Wurmzüngler. 26.32 cm l., Fär— 
bung ſehr verfh. durch Erregung, Licht, Tem: 
vergtur; Harmlofe Inſektenfreſſer, Rordafrifa, 
Yndalufien. 

Chamaerops humilis L. (niedere Berg: 
pvalme [9 Fig. 911, Palmen. Einzige curop. 
Valmenart, Unfraut, zuiern des Stames zu 
Segeltuch, Matten und Striden. 

Shamberlein :cngt.\.tichänmberlen], Kamer: 
terr, £ord E., Vorſteher d. kgl. Hofſtaates. 

Chamberlain !tihämberlän), Sofepß, radi: 
faler engl. Staatsman. = 1835 London, 80 
als Präi. des Handelsamts Nabinettämtits 
alied, 827.86 Handelsminiſter. dañ bis ?, 
86 Präf. des Lotalverwaltungsamtes; in der 
iriichen Frage Führer der Unioniſten im Uns 
terhauje 1. Gegner Hladitones. 

Chambers :tihambers, O Epßraim, engl 
/. » 1680 Milton, +”. 1740 Pelington, 
Bf. der eriten modernen Encyklopädie 28. @) 
Billiam, engl A u. Gartenfinitter, ec. 1726, 
t”",96. O Roß., /ı. Buchhändler, « 197, 
1802 Peebles, +1?,71. Dreg der „Chamber’a 
Eneyelopaedia® n. U. 7483 N. 
Cbambersburg (tihämbersbörgl, © Peiis 
Inlvanien, NAnterika, 7863 E TE. 

Ghambertin [ihanabertänn', berühmter 
Weinbera, der Cote d'Or in Xperbirgmmd. 

Ebanmbern 'ihuna-!, Haupta franz. Tern. 
Savonen, 20,22 E. E. Nahe bei E. das durd 
Rouſſeau berühmte Landhaus Les Khar- 
mettes. Val. Claparede 1886. 

Ghambon: Feugerolled, Le [IE ſchamboöng 
föichroil‘, & franz. Zen Loire. 40 E. 
Chambord [ihanabor), Henri Charles 
Zerd. Marie Pieudonne v.Mourbon, Herzog 
v. Borbeaur, Graf v. leiter Sproß des älteren 
bourboniſchen Haufet, » °" , 1820 Farig, + °*% 
1883 Frohsdori bei Wien; Sohn des !?, 1220 
ermordeten Herzogs d. Berri 7 „1830 zu Ber: 
deaux als Heinrich V. zum König ausgerufen, 
feitdem in Verbañung Lehnte 73 die Triko— 
tore u. die Gewährleiſtung einer Verfaſſung 
dei vereinigten Legitimiiten u. Urleaniften 
gegenüber ab, wodurch er feine Neitauration 
unmöglich machte. Val. Yandrodie 1856. 
Chambord ſſchangboör), Schloß. fra. Dep. 
Loiret: Cher, bei Blois, 436 E., 1821 v. den 
Legitimiften für den Vorigen gekauft. 
Chambre (frz), [fhangb'r], Kamer, Zim̃er. 
C. ardente [ardangt|, d. i. glũhende Kamer. 
Ketzergericht in Frankreich. 1535 errichtet. C. 
garnle, möbliertes Mietszimer C. introu- 
rableſlängtruwahblj). unfindbare Kamer, Spitz⸗ 
name der ultraropaliftifchen, ':,, 1815 ein⸗ 
berufenien, ®, 1816 nad) dem Sieg der kon— 
ftitutionelfen Partei aufgelöiten franz. Kamer 
C*’a miparties (fr3.), [:mipartih), in 2 Rartien 
geteilte Ramern, in Frankreich 1976/1679 die 
balb aus Kathotifen, halb aus Proteftanten 
aujamengejegten höheren Jnftanzen zur Ab: 
srtteilung v. Broteitanten. 

Ebamier ſſchamjeh], Sred., engl. Roman/, 
* 1796 London, F':,, 70. Nahahmer Marryat$. 
Chamiffo [{ha:], Adel6.v., einer der edelſten 
deutichen /, « ?%, 1781 Schloß Boncourt in 
der Champagne, + ?%:, 1838 Berlin, 1798.1806 
preuß. Dffizier, machte 15:18 die Reife um die 
Welt unter D. dv. Kobebue mit. Das Märchen 
„Bererschlemiyl”.[,,110 | Werkle1874, Brief⸗ 
wechiel v. Hitzig. Bol. Fulda 81, Kürſchner, 
D. N.L. Bd. 148. 

Chamodis ſſchamsdal, gemsgelb, odergelb. 
Ebamoifit (Ehantfit), Magneteiſenſtein 
In DOftaödern, auch körnig vorkomendes eijens 
ſchwarzes Erz mit 72, Eiten. 

Ghantenir (Chamouny), [ihamöni, ſcha— 
muni), Alpenthalmit Dorf E., fra. Tep. Ober» 
Savoyen, a Arve, am Fuße Des Mont Blanc, 
24417 E, 1050 m it. M. 

Chamos, Hauptgott der Moabiter = Molod). 
Ghamotte (irz 3, f. Schamotte. 

Champ (frz ), [ichana!, geld: €. de batallle 
"do batahjh, Sshladjtield; C. de Mars, Wars: 
feld 5. d.. 

Champagne [jdyangpangj;, frühere frz. Pro» 


(Wa unter EG vermißt wird, iſt unter K und 8 zu fuchen.) 
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C Ebanıpagnerweine— Change 


en 
vinz u bis 1284 Herzogtum, zerfällt in Ober- 
6, Mieder-g. u. Arie Champenoiſe: Haupt 
war Troyes. Votzüglicher Wein 25900 qknı, 
1200000 & Bgl Boinfignon w 1885 f. IH 

Ehampagnerweine, roten weiße, mouffies 
renden. nicht mouſſierende (ſtilleCh.) Weine aus 
der Champagne, die letzteren aus der Nähe v 
Reimsu Epernay Weihe Ch. v Sillery, Dizy, 
Epernay; rote v Verzy, Bouzy, Thierry. Be— 
kañte Marten: Röderer, Heidſieck. Veuve Cli— 
quot, Moẽt et Chandon 2c. Deutſche Schaum: 
weinfabrikation in den beſten Marken der 
franz faſt gleichſoend. Vgl Braun 1880 

Champagny Iihangpanjıl, Srançois de, 
franz /, + '%9 1804 Wien, + *;, 82 Barid 
%ji „Histoire des C£sars* 53 u. a 

Champaigne Iihangpänj). Philippe de, 
franz. , » ?"7, 1602 Brüfiel, + ’*/, 74 Baris 

Champeaubert [[hangpobäpr], Torf franz 
Dep Marne; 9%, 1814, Sieg der Franzoſen 
über die Ruſſen 

Champfleury [Ihangflöril, eigenti Sules 

feury-Suffon, franz. /, # 19], 1821 Laon 

f. „Histoire de la caricature* 65/80, V, 
Realiftifhe Nomane u a. 

Chempignon Ifhangpinjong|, (Agaricus 
arvensis L u campestris L), Hautpilze. 
Angenehme, nahrhafte u. gewürzhafte Speije. 
A cumpestris L auch künſtl. auf Beeten v. 
Bferdemift, in Kellern 20. Vol Lebt, Cham— 
pinnonzudt 2. U. 1884 

Ehanıpigny [fhangpinjil, Dorf bei Paris, 
a'Ntarııe, 4624 E E x 2%,, u *,, 1870. 

Champion (fhangpjong), im Mittelalter bes 
jeske: Stellvertreter bei gerichtlichen Zwei— 
ämpfen. dañ freimiliner Kämpfer (Ritter) 
für einen wehrloſen Schwachen; in Engl. 
(pr. ihHämpjön, Sieger in Wettlämpfen. 

Ghampionnet|ihangpionä), Jean Etienne, 
franz General der 1 Republil, = 1762 Bas 
lence, + %, 1800 Antibes. Vgl. St. Albin 1860. 

Champlain ftihämplähn|, See im NO. der 
Union, 1263 qkm, fteht durch Abfluß mit dem 
Gt. Lorenz u. durch Kanäle mıt dem Hudfon u. 
Griefee in Berbindg. Daran die © Ch., 1235 E. 

Champlitte Ihangpfitt], O franz. Dep. 
Hautes@äone, 2195 E. 

Ehampmesle [[hangmeleh), Marie de, 
fr3. ©, » 1644 Rouen, + !°/, 98, Battin bed 
© Chevillet de &., Beliebte Racines. 

Champollion [[hangpojong], DIean darq. 





Sigeac. frz Altertumsforſcher « °,n 1778 


igeac, + 9, 1867. Franz. Baläographie u. 

uellentunde. Sean Frauc., Bruder v. 

‚ Begründer der Agyptologie, « *?/,, 1791 

igeac, + *, 1832 Prof Schr. über Hieros 
glyphen, ägypt. Tenlmäter; ägypt. Gram̃atit, 
ägypt Wörterbuch. 

GShampieir| — geb. Bera, 
frz. Roman /ın (Pſeud. Andre Léo),» 1829 Lus 
Tinnan, nahm 71 am Aufftand der Com̃une teil. 

Champs Elufees [ihaugjelijeh), Park in 
Maris, f. Elyjee. 

Chamfin (arab.), heißer Wüſtenwind iu 
Aaypten, im April bi Juni Idefien Gebiet 


Chan (türk.), Fürft, BE hauat. 
«han (perſ Ham), im Orient Gebäude für 
Sturamwanen u Neifende (iheintichteit3jalt, 


Chance (fr3.), ichangs], Glüdls)iall, Wahrs 
Chancelier (fr3.), lichangſſſljehſ. Kanzler. 
Ehancellor (ceugl.), (tihanfjelör], Kanzier 
t%. oftheexcheuner, Bremierininifter, Lord 
high C., Großſiegelbewahrer. 
Chancellorsville [tihäunfielörswil], Dorf 
in Birginien, NAmerika, X 2%, 1863, Gieg 
Lee's (Güdftaaten) über Hooler (Union). 
Chbandelier (franz. Leuchter), ſſchand'ljeh, 
Galan, auf den die Ciferſucht des Ehemañs 
gelenkt ift, während ein anderer der Frau 
den Hof madıt, auch PBaravent („Windjänger”) 
u zenee („Blitzableiter“) genañt. 
Chandernagür, ſ. Tſchandarnagar 
Changarnier|ichangarnich], Micolas Anne 
Ibéoduſe, frz General, « 2", 1793 Autun, 
+ 24, 1877 Bariß, 30.48 Algerien, 52 verbant, 
700hne Komanıdo, in Meg gefangen, 70Senator. 
Change (fr3.), ſſchaugſchi. Tauſch, Wechſel, 
gT'meut, Veränderung; Gangieren, med: 
jeln, verändern. 


Cbangeant — Charcot 
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Changeant anfang], ſchillerndes Ge: 
webe aus Seide, Wolle 2c.; Kette u. Einſchlag 

Chaniaͤ, j. Kanea {mit verſch Farben 

Chanka (peri). moham̃edan. Kloſter. 

Chbanning [tichäne), Ziſh. llern,», 1780 
Newport (Rhode-Island). 1803 Paſtor Boſton, 
vertrat Toleranz, Stlavenbefreiung, Unitaris— 
mus, *0 1812 Biogr. 11. U 1880 

Ebanfon (fra). ſſchangſöng], Singſtück in 
mebdreren Etrophen mit derj. Welodie und 
wigiger Pointe (Urtypus des Kouplets); 
K’ette, kleinerer C. nicht C’ettenfängerin 

Ebdantage (fra), ſſchangtahſchl, Fiſchfang 
bei großem Lärm, um die Fiſche Heranzutreibeit; 
Erprefiung bei Androhg öffentl. Bloßſtellung 

Chantant (frz.). [ichangtäng), fingend, mit 
Gefang verbunden 

Ghantenay [ihangt'nähl, © frz Dep. Nies 
derloire, a/foire, 14139 &. E. 

Ebanteur(irz.). lſchangtöhr], Sänger, Ehan- 
teufe, Sängerin [4221 E E. 

Chantilly ſſchantijjiß, © fra. Dep Diſe, 

Gdantreyltihäntri}, Sir Francis, engl 4. 
⸗1781 Jordanthorpe. + *%/,, 1841 London 

© anz (dhangbi), Antoine EugeneAlirer, 
fran eneral, « 1%, 1823 Nouart, + *%, 83 
Chälons, vor 70 meift in Algerien, 70 Kom— 
mandeur der Weftarmee, aber unglüdtich, 72 
Komandeur dv. Tours, 83 Generalgouv Al: 

erien, 79/81 Botſchafter Petersburg. dañ 
efehlöhaber des VI Gorps i. Chalons. Val. 
Chuquei 1884. wohner: Chaöner. 

Chaonia (a @), Landſchaft in Epirus: Ber 

Chäos (ach). der regetlofe Uranftand; 
figürl. ungeordnete Maſſe, daher chaotiſch. 
berivorten. [C. (#3) claque, Klapphut. 

Gbapcau (frz.), (fhapod}, Hut, bitdl Herr; 

Ebapelain |fchapläng), fra Dichter. « 1595 
Paris, + 1674, vrganifierte die Ucademie 
francaife 

Chapelgörriß [tihas}, Rotmützen, bas— 
fiiche Freiſcharen gegen die Karliften. 

Chaperon ſſchap'rong]. Kapuze, bildi. Mas 
trone, Anftandsdanıe. 

Ghaptin, ſſchaptängſ. O Kdarles, franz g 
vw. upferjtecher, « 9, 1825 Andeilys, + *%, 91. 
Paris. @ Henrn, brit. Staatsmaii, « 1840, 85 
Kanzler vd. Lancafter, 89 Aderbauminijter 

Chapnan |tihäppmän], George, engl O/, 
+1557 Hertfordihire, +:?/, 1634 Qondon Uber]. 
Hoiner. Bol. Swinburne 1875. 

Ghapntandeutel, mit Eid od. Waſſer gefüllte 
weite Rautihulihläude zur Kühlung der 
Wirbelſäule. 

Chappe (ihapp), geſpoñnene Abſfallſeide. 

Chappe [ihapp), Ignace Ardain. » 1760 
Rouen, Unternehmer v. telegraph Einrich— 
en +®3/, 1805. 

Gbaptal[icaptal}, Jean re ehe 
v.Ghantelonpe,r,e?]s1756 ogarert,1819%Bair, 
+9,32 Paris. Betañt durch Weinverbefjergd: 
methode (chaptaliſteren). die in Zufak v Roh— 
zucker zu zuckerreinem Moſt u. Abſtumpig dev 
Säure durch Kohlenſäure beiteht. /. 4 

Ehapu [ihapü], Henri Midel Anteine, frz. 

‚#297, 1833 Lemée, +?’ 91 Paris. 

Char (fr3.) ſſchahrſ, Wagen: Char a hancs 
(fr3.) [fchahrabang). Wanen mit Seitenbänten. 

Chara (Armleuchter-Alge, Waflerjtern), [4 
RE Arten in ſüßem, 

radifden u. Salz-Waſſer. 

Characken, Armleucterartige, Yamilie der 
Algen, enthält die Gattungen Chara, Lych- 
nothammus, Nitella u. Tolypella. 

Gharade (fr3.), ſſch⸗]!. Siibenrätjel. 

Charadrius, |. Renenpfeifer. 

Charaͤkter (axh.), fla:), Schriftzeichen, Mert: 
nal, Amt, neiitige® @epräge; ch'iſteren. teii: 
zeichnen; C'iſtik, teñzeichnende Darſtellung; 
ch'iſtiſch, teiizeichnend, bezeichnend. 

Charatter,rollen, Rollen dv. Perſonen mit 
beſtimter geiftiger Uuaprägung; E:iflade, die 
ihrenShwerpunttind.Darftellg ſoicherRollen 
legen. E|tänze, Tänze, welche nur einem Volle 
oder einer beſtimmten Zeit eigentümlich find. 

Cheralä (ticharata], © Kolumbien, Süd» 
amerika, Bepart. Santander, 8026 E 

GSharbonnerie, f. unter Garbonari. 

Charcot [iharlo), Jean Martin, ⸗, 28 


Gharcotihe Kryſtalle Eharlestomn 

33 m———— 

1825 Baris, 72 Brof. Paris, +!%,93 Morvan, 
Nervenpatholog: /. 

Cbarcotſche Kryftalle, farblofe Kryſtalle im 
Auswurf bei Aſthma, im Blut und Knochen⸗ 
mart bei Leukämie; vielleicht organ Eiweiß 

Charcutier (ji3.),[icgarkütjeh), Fleiſchwa ren⸗ 
händler 12575 &. E. Spiten. 

Chard (tie), © engl Grafſch Somerſet. 

Chardin ſchardäng], Jean, frz. Reiſender.⸗ 
”;,,1643 Paris, + %%, 1713 beilondon; 1664/70 
Reifen in Indien u Berfien 

Chardons (fr;.), [Ihardong), eiferne Spiken 
an Gitterſtäben u. Dauert gegen Lberfteigen 

Ghardihielarab.),indeTiirteidtinifterium 
des Auswärtigen; C.Aaziri, tür. Minijier 
des Auswärtigen 

CSharente [iharängt), az in Wigrantreidı, 
geht zum Ullant. Dyean, 282 km [., burchflicht 
Dep. C. (6942 qkm, 360259 E. Haupt® Augou⸗ 
leme), u. Anter-G., (6826 gknm, 456202 G., 
Haupt® La Rodıelte). , 

Sharenton:Le: Pont ſcharangtöng IE pong), 
© bei Barid, an deründung der Marne in dıe 
Seine, 15306 E. E. Irrenhaus. 

Elharcs, atheniſch. Feldherr, kämpfte 367/358 
1.358/352 vC mit Erfolg; 333/332 auf Seite 
Perſiens gegen Alexander den Großen. 

Charesvon Rhodos, , Schüler Lyſippos'. 
350:300 vC.; Huuptivert: Koloß zu Rhodits. 

Charette, Ode fa Sontriejichurett d’ lä kong⸗ 
trih), Srangeis Athauaſe, »2, 1763 bei Arte 
cenid, einer der Hauptanführer der Verdeer, 
”v,96 in Nantes erichoffer. Vol Le Bonviers 
1823. O Athanafe, Zarou de, verwandt mit 
MD, frz. Difizier. » 1828, 70 Zihrer einer fryg. 
Freidenlegion, Legitimiſt. 

Charfreitag, ſ. Karfreitag 

Charge Ers j. hard). Ant; Dienſtſtellung: 
Hang; alte Ungehörige der Arınce fib. den Ges 
meinen; aud) = Ungriji. bei. dev Kavallerie; 
Übertreibung (Kargierte Mollen, ſolche mit 
derb auftragender Darjtellg); Beſchießg (8); 
Sargieren, Gewehr laden, beluften; EBar- 
gierte Borfteher eines Vereins, einer Students 
tenverbindg 2c.;gäargierfhritt, Sturmiſchritt. 

Charge (fr3.), ſicharſcheh], eingeſchrieben (als 
Wertbricr). C’ d’affalres daffahr]. Geſchäfts⸗ 
träger, d. Regierung zu Regierung beglaubigt. 

Chargeb, EL (nrope Dafe). Daſe in ber Liby— 
[hen Wüjte, 1874 v. Schweinfurth durchforſcht. 

Chargenpferbe, Oifizieren geſtellte Dienits 
pierde;1.Deutfchland nad) 5,1. Oſterr. nach 8. Jah: 

Chargieren ſ. Charge. [vem Eigentum derf. 

G.harientismus (grch.), Euphemismus. 

Cbariſi (Aidharifi), Jeduda den Salomo, 
hebr. / au Jeres in Spanien, + c. 1230. Hebr. 
Dulamenfamtıng. Deutſch v. Kämpf 1845. 

Chariſius, Flarins, röm. Braittatiter. Ende 
des 4. Zahrh. nC. 

Ehuritas (lat.). (Mutter)liebe. (Rrante. 

DE NGEI EINHELL). JRUDIDEFSSDEET ER ER IELNE 

Chariten (Charitiien), gr), Grayien. 

Charité fur Loire, La [ichariteh ſſür [gar), 
© ir3. Dep. Nievre, 53 E. E. 

Chariton aus Aphrodiftag, nr. Roman/ 
aus ungewiſſer Seit. Hrsg. 1856. 

Charivari (fv3 ), ſicha-], Sapenmufil; Titel 
eines frz. Witzdlattes. 

Charkow, O ruſſ. Gonv. 544195 qkm. 2465668 
E Opauptov.Yalkhartowtla, 194385 E. B. 
Induſtrie, 2 Meſſen, Univerſität. 

Charlatan ſſcharlataugl. Markitſchreier; 
C'erie [staurih|, Marktſchreierei, Schwindel. 

Charlemont ſicharimong]. Hugo, E, » ??i, 
1850 Jamnitz (Mähren), Schüler Mataris. 

Charleroi — Arrond. ou. belg. 
Prov. Heiiegan, a / Sanibre, 20668 E. E. Eiſen 
werke, Kohlenzee. Glasinduſtrie, 

Charles ſſcharl], Zacq. ——6 “12, 
1746 Beaugeucy, + . 1823 Paris. Benugte 
zuerit Waſſerſioff zum Füllen der Lujtballons 
(Charliere), verbeſſerte den Helioſtat. 

Cbarleston ſtſchariſt'n), D See® in SCa— 
rolina an der .Rai, 54955 E. E. Fabriten, 
Handel, Induſtrie, Neederei; 1886 Erd: 
beben. O © WVirginia, 6742 E. 

Charlestown [tfeharlstaun}, D Voro v. 
Bojton; bei C. das Kield Buntershill (ſ.d.). O 
Hanptod.brit.swejtind.ZnjelNtevig, Freihafen. 





(Was unter E vermißt wird, iſt unter K und Z zu ſuchen.) 


Gharlet— Eharriere 


————— 433 

Charlet [iharlü:, Ricoſas Konffaint, frz. 
Zeichner, = 9. 1702 Paris, + *%,. 1845. 
Charlevile ihancid), Ofrz. Dep.‘ "Aıdenen, 
a Maas, 17390 E E. 

Charliere irz.),i.Charles. [5247 Wein. 

Chbarlieu [idtartichl, © franz. Tep. Koire, 

Charlotte, Marie Amalie. Statierin v. Me: 
yo,» ", 1840 Laeten bei Brüfiel, Tochter de 
Roͤnigb Seopatdl. v. Belgien, ?’,57 nit d. (Erz: 
herzog Maximilian dv. Diterreich vermählt, 64 
Kaiſerin v. Merifo, fett 66 infolge der Aufgabe 
Maximilians durch NapoleonlII.geritestrant, 
lebt her Brüſſel. [E.E% 

Charlotte, o in NRCarolina, NAmerika, 11557 

Charlotte:Amalie, Haupt® der dän-weſt⸗ 
ind. Inſel St Thomaß, 12000 E. Freihafen. 

Gharlottenbrunn, O preuß. Regbez. Bred: 
tau, Ar. Waldenburg, 1160 E. E. 3. w. 

Charlottenburg, © bei Berlin, im preuß. 
Regbez. Borkdam,l.a Spree, 76859$.E. AG. 
YWırriterte: u Ingenieurſchule, föntgl. Schloß 
11896 für Kurfürſtin Sophie Charlotte erbaut) 
mit Garten, Mauſoleum mit den Ruheſtätten 
Friedrich Wilhelms III. der Königin Luiſe u. 
zaife Wilhelms J. Garien „Flora“, Billen— 
tolonie „Weſitend“ Fiq. 249). 

Charlottenbof. Ai Schloß bei Potädam. 

Gharlottenlund, Schloß bei Kopenhagen. 

Charlotteöville, © in Birginia, NAmerita, 
5591 E. Univerſität. 

Ebarlottetomwn (fharlottauı!, Hauptou. 
der brit.=nordamerif. Prince Edwardsinſel. 
11373 E. 

Gbarınant (frz), !iharmäang], reizend. 
Charmes |fharın!, © frz. Depart. Vogeſen, 
aMojel, 3362 E E. 

Charmes [ihurm), O FSrands, frz Poli— 
titer, »221, 1348 Aurillac, Red. des „Journal 
des Debats“, 81 Deputierter, 85.89 Direktor ım 
Min des Au«ew. O Xavier, »22, 1849, Bru der 
v.MD,Pirektor im Miniit.d. — 
/. Bruder v. Ou. O.⸗1850 „ion 74 
Red. des Journal des Febats”, 125 
Gharmey! ſcharma, Galmis), Dorfi im — 
Kanton Freidurg. im Jaunthal, 1150 E. E. 

—— ſcharmo!, Spitze in derGruppe des 

Blanc, 3843 m h., 

Cberuen ſcharnä)], Pefird, frz. Reifender, + 
1828, ertorichte die Eihnographie u. Archäo— 
logie Gentralameritaß. 

ae licharollj, Urrond.® franz. Dep. 

Saöne⸗et-Lorre, 3246. E. Haupt@d. friiheren 
Grafſchaft Eharolais. Tas GEharolais-a 
1350 m $. 

GEbaron (ar. M, Fährmañ, der die Ber: 
itorbenen liber den Acheron fegte; erhielt als 
Lohn einen Cholod in den Mund gelegt. 

Gharpentier ſſchardangtjeb]j, Marc. Ant., 
franz. 8, « 1034 Paris, + Marz 1702. Gegner 
Lullys, 15 Dyernu Kirchenwerke QJIean)ac- 
ques Aeauvarſe!. F.⸗1730 Abbeville, Mai 
35 Paris. Ausge4s. Organiſt. Orgel⸗u Kirchen— 
werte. O Jacq. Marie, Sohn v. @), = ':, 1766, 
t Nov. 1833 Paris al! Organiſt der Kirche St.⸗ 
Germain des Pres. Klavier: und Orgelwerke. 
O Frang.FBil.,Mehaniker,e 1734 Blois, 
+2°,1817 dus , erfand die getuſchte Manier im 
Kupferaßen u.a. O 20h. Fried. Wild. qbouji. 
ſaint v. Sconitoit u.» #9, 1738 Dreaden, + 
in „1Rosıp: veiberg,jeit1766Brof.dai.Unn dieGeo— 
tanıe v. Sudır. u. den wiſſenſchaftl Betrieb des 
X ichr verdient. /. O Touſſaint v., Sohnv. 
O. Geologu. 28, 2*2, 1780 Freiberg. 41847 
Sirteg ala Berahauptmañ v. Schleſien. /. © 
Job. F G. v. Sohn v. O. "21786 Freiberg, 
Vroi. daf., +? 1835 Ber. Arbeiten über Byres 
naen, Bleticher rc. 

Ebaͤrpie icharpihj, durch Auseinanderzupfen 
v. Leinwand hergeſteltes Verbandmittel. 

Eharput,@imaftat.stürt Wilajet Ma'amu— 
rer tl Afſis, c. 16000 E. lItrocknetes Fleiſch. 

GEharque iſpan.), ſtſcharke! an der Lujt ges 

Charrasſicharra Jean Sapt Adolphe,x/, 
21810 Pfalzburg, Juni 48 Chef des General⸗ 
itab8, v.Wapolcon III verbañt, + *?;, 65 Baiel. 
na 1t. a. „Campagne de 1815*6. Q.s8, „Hist. de 

ierre de 1813* 2. U. 70. 
arriere ſſcharrjährl, Ifabelle Agnes van 
um Mad. de St. Kyacintde de, fra. /in 


Kürfäner U. K. Lexikon. 
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(Pſeud: Ubbe de la Tour), errasltcehtt®", | 7281 E. EX. °*,.1793, © 


1805 bei Neuichätel. Romane, O x. 

Charta (lat.,fr3.charte1, urfprünali Blatt 
Papyrus, Pergament rc.; im Mittelalter bei. 
Freiheiten verbriefende Urkunden (Magna 
charta ꝛc.); auch Veriaſſungsarundgeſetz, bei. 
das Ludwigs XVIII. von 1814 

Chartepartiejichart:), Beirachtungsvertrag 
für die Beiamtladung dv. Schiffen. 

u EB befrachten od. mieten. 

Ebartismus ſſchartismus], 1836 57 demo: 
trat. Bewena in England gegen die Ariſtokratie 
de& Grundbeſitzes u. des Kapitals; Höhepunkt 
48 Riefenperition mits760000Unterſchriften): 
Program: allg u. direttes Wahlrecht, Abidafin 
jedes Cenſus, jährl. neue Zuſamenſekung Dex 
Parlaments, Diäten an d. Mital desſelben. 

Charton ſichartonah, Edouard,. fız. /,« , 
1807 Sens (Dep. None) 290, gründete Das 
„Magazin pittoresque*, „L’illustration® u. 
„1r Tour de mondı*. 

Chartres [iharır', Haupto fra. Dep. Eure: 
et⸗Loir, a Eure, 23108 (E.E. Den Titel Herzog 
v.6. Führt jetzt Rrinz Robert v Orleaus «18401. 

‚bartreufe ſchautrohi'] frz., Gebirgedorf 
bei Grenoble: dabei das Kloiter fa Grande, 
befien Mönche friiher den Likör C.anfertigten, 
(jept in Fourvoiries). 

Chartuolaria (imittellat.), Kopialbücher der 
Klöiter u. Stifter, welche Urkunden enthalten. 

Ebartum, j. Khartıım. 

Charpbdiß, (nr. F1. Schiffe verichlingender 
Ungeheuer, fpeziell ind. ſizil Meerenge,gegen: 
über der noch ſchrecklicheren Scylla. 

Chaſan ıhebr 1, Borbeter jiid. Gemeinde. 

Gbafären (Chazaren), timiich:tiirhiiches Volt 
aiwtihen dem Kaukaſus u. d Rainiichen Meere, 
aründete im ſüdöſtl Rußland d. Chaſarenreich 
Blüte im 9 Dahrh ‚965 v den MRuifen zeritört. 

@bafe jtihäng‘, en PFortland,ame: 
rit. Staatsmañ, »T, 1808 Corniih, +", 73 Rem 
Nort 61 64 unter Lincoln Finanzminiſter. O 
Billtam,ameritan.g,+1849 Frantlin Tomi: 
ihip Indiana). lien, 14191 E.Handet. 

Chasköiſbulg. Chaztovo‘, reito Oſtrume 

Cbasted |ihal}, O Mibel, A, » !®,, 1793 
Epernon, +'P:,,1880 Barid. Vegr. der neueren 
Geometrie. /. O Philarcte, franz /.bei.w/ 

u. Überfeger, = ® ,. 1798 Mainvilliers, + !%, 

1873 Venedig. „Memnires 78 IT. 

Gbasmia (rd), Gähnen: € odie, Gähn— 
fucht;c odiſch näbnfüchtia: & us Gähnkrampf. 

Ebadmegame Alüten,dieunfruchtbaren, an 
Pflanzen mit Neiitogamen B. [mit 15 Bällen 

Ghaffe franz. \, iſchaßſ, Jagd; Billardipict 

Chafle iihaifen', Dap. Sendrik Baron, nie⸗ 
derländ. General #17, 1765 Thiel in Geldern, 
+”, 1849 Breda: heldenmütiger Derteidiger 
der Eitadelle dv. Antwerpen ?®,, biß 2°. 32. 

Chasse (fra), ifchafieh‘, Art FTanzicritt. 

Ghaffeki stürt ı, Lieblingafrau des Sultans. 

Ghaffeloup:Laubat [fchafilu lobal, D3ran- 
cois, 3. Marquis de, franz. General, 1°, 
1754 StSornin (Charente Inf), Bentegeneral 
Napoleons T.,+!% n 1833 @ Juin Rapolcon 
Samuel Prosper. Graf von, Sohn von O. 
. 2%, 1805 Aleſſandria, 49 u. 71 Mital. der 
Nationalverſ, 59 Kolonial-, 60.67 Diarine: 
mimnifter, + 20. 73 Berfailles. 

Ghaffepot Hhaff'vol, 1R66 eingeiührtes fra 
Infanteriegewehr. Cylinderverſchluß,. Selbft- 
ſpañer. Katiber 11 mm [X Fig. 15). 1873 er— 
fegt durch Gras-Gewehr. 

GChaſſeral ſſchaſſ'ral!, (Geſtler), a im Schmweis 
zer. Qura, 1609 m h. [1611 m. 

Ebafferon ſchaßrong!. & im Schweiz Qura, 

Chasseurifrz.). [ihaflöhr], Jäger; C’a, franz. 
Scharifhüten zu Fuß ià pied, zu Pferd (A 
chevalı, fürden alaeriichen Zienft (d’Afrique). 

Chaſſieren, S. haifieren. 

Chatanga, fibir. a’, gebt in die 6. Aai des 
Arktiihen Meeres, 623 kın 1. 

Ghäteau frz. Rage nung hänfig franz. 
Ortsname, fo: 6. Camsbreſts, ſ. Cateau. 
O €.-EBinon [f inong), © Tepart. Nievre, 
2673 €. E. O8: d' Oea deutſch Oeſch. O 
im Kanton Waadt, 26741 E. O 6. du sr 
[dit loar], © Tepatt. Eartde, 3903 ð. E. 6.- 
Gontier [gougtjeh), Arrond.© Dep. Diayene 
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Sieg der Bendeer Va— 
roche) über die Republikaner Wefterman:.&g.- 
Nenard: ‚tentabrt], a)@ Tep. Rhonemündungen, 
nahe der Durance, 5960 E. b) O Dep. Yuiret, 
2636G.E DE.-Benauft'renoh|,STcp Andre 
et Yoire, 43476. 1%, 1870. O 6.- 
Salins ſalang Salzburg, @in Beutfch Vory⸗ 
ringen, 2029 E. E. AG. Salzam len OK 
Sbierry.terrii, Arrond Sa Marne, Dep. Nizue, 
683 E. E. 2, 1814 Sieg Napolcons 1. uber 
Preußen u. Ruſien unter Saden. 

Ghbatcaubriand[ichatuhbriang', Franc. Be- 
ne Augufte Bicomtede, franz /,auhStauts- 
man, « !4., 1768 Et. Walo. + *, 1848, 2224 
Miniſter desAuswärtigen Werke: Erzählungen 
„Atnla* 1801, „Renécs 1807, „Genie du chri- 
stianisme* 1802, relig Proſa-Cpos „Is Mar- 
tvrs* 1800, „Copgres de Verone* 38 II, diſch. 
2738. |, 111.) Val. Sainte:-Heuve 3. U. 73. 

Cbäteaubriant |jhatohbriang!, Arrond.® 
franz. Tev. Niederloire, 6523 E FE. 

Ebätcaudun |ihatodöng], Arroıd.® franz. 
Dep Eure-et Loir,a Yoir,7147EE %'%,n 1870. 

Chäteau en Exrpagne;fr3.), iſchato an eipaiij], 
Luitſchloß. 

Ghäteau:Pafitte, 63. Satour. b.Mar- 
aaua ſſchato-lafitt, =latubr, -margo), feine 
Bordeauxweine, Dep. Gironde. 

Ghätcaulin !fchatoläna!, Arrond O, franz. 
Tep. Finiſtere. a Mulne, 3677 E. 

Ghätcauneuf ihatonsff:, DE. en Fhnme- 
rais, jranz. Tep. Eure er:Xoir, 1400 E. E. 
x '"., 1870. @ €. fur Eharente, © franz. 
Dep Eharente, a Charente, 2828 E. E. © €. 
fur £oire, © franz Dep Yoiret. 3453 E E. 

Chatcaurour jichatotruh', HaupiO franz. 
Ten. Andre, a Jndre, 23024 E E 

Chaͤtelain ſiſchat'läng', Kaſtellan, g’e[:lähı], 
Kaſtellanin; Leiblette für Taſche. 

Chaätelet Jichariä', Arrond. belg. Prov. 
Heñnegau, a Sanibre, 11176 E E. X. 

Chätelet (ira ı, ſchaht'lä'. Schloß. 

Ghätellerault |ihatät'tob!, Arrond® franz. 
Tep. Biete, a Biene, 22522 E. E. 

Ehatbam itichatham] ‚Biliamritt Srafv. 
ber ältere Pitt, engl. <taatöman u. Redner, 
.'!3 1708, +1, 78 auf Hayes Kenty: 5651 
Staatsſekretär, Gegner Frankreichs, unterſtützte 
Preußen im 7jährigen Krieg, ließ Kanada er— 
obern, 66 68 wieder Miniſter, ſuchte den Kon—⸗ 
Nike mit NAmerika beizulegen, widerſetzte ſich 
dem unehrenvollen Frieden. Vgl. Thackeray 
1827 II. S. auch PVitt. 

Chatham .tihärkäm!. (D S Graffhaft Kent, 
31711E. KE. 8 Wricnal * Tanadifche Prov. 
Ontario, 8052 E E O Hafeno lanad. Prov. 
Neu-Braunſchweig, 5644 E. 

Chatham Inſeln tſchäthäm-engl. Archipel, 
öftl. don Neuſeeland, 471 akın, 311 E. 

Ebatbamlicht |tihäthäm:!, zu Zignalgiweden 
verſtärktes Licht Durch Einblajen einer ftaub« 
förm Miſchung dv. Hary u Magnelium. 

Ghötib (arab.), mohanıedan. Briefter. 

@bätillon |ihadtijong‘, (D €. fur Indre, @ 
franz. Dep. Yudre, 3555 E. E. O €. fur Sons 
© franz. Tep. Kloiret. 3121. BE. O €. fur 
Seine, franz Dep. Cote-d'Or, a Seine, 5127 E. 
E. Rongreß °,:'°, 1814. 70%. 

Ghäton (frz — ſchaton Cdelſteinfaſſung. 

Chatoulle (fra 1, f Schatulle. 

G.batre, La ichadıt), oo Dep. Judre, 
a Indre, 5048 E E. 

Chatrian an). f. Erdnian:Ebatrian. 

Gbatswortb ichätteuörth;, engl. Schloß, 
Grafſch Derbn; Waria Ztuart 13 Rabıregefangen. 

Chattahoochee |tihuttahutidhi], Duellaf des 
Apalachicola in den Ber. Ztaaten dv. Amerika. 

Ghattaf, brit :vitind. Gewicht, AB., gr. 

Chattanoogatſchattanugä;, 2Tenenſee. N = 
YAmerifa, am G. 291008. E. 7°”, 1863 
Sie der Unionstruppenüb die Konföderterten 

— f Katten. of Ein, 4587 E. 

Chatteris ſiſchätieris, Cenal Grafſch. Isle 

Chatterton Itjchättert'n!, Thom., engl. /, 
. 20 1752 Briftol, vergiftete ſich *4 1770. 
Bol. Wilfon 1869. 

baucer itihabifer], Geofiren, ältefter engl 
Kunft/, # 3%. 1340 u. 1315 London, + daf 
85: „1400. „Cunterbury tales“ deutic) v. Hertz⸗ 
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berg mit Biogr. Eeit 1868 litterarifche C'⸗— 
Society London. Bal. Ten Brit 1884. 

Chaudeau |hodoh), Sauce fiir Mebtjpeifen 
and Wein u. Eiihnee mit itronenfaft. 

Ehaudes Aiques ſſchohd-ſägh!, @ frz. Den. 
Kantal, 1674 E. w. 

Chaudet [ihodäl, Antoine Penis, fra. & 
u... *’', 1763 Paris, + daſ. '”, 1810. 

Ghaudfontaine jfhohdfongtäht], beig. w, 
jadajtl. v. Lüttich, 1776 E. E. 

Chaudiere |fchohdjähr!, r. Neben des Et. 
vorenz, fanad. Prov. Quebec, 200 km {. Kurz 
vor der Mündung der30 m h. Ehaudierefall, 

Chaudordy |jhohdordi!, Jean Mapt. Alex. 
Pamuze Graf v., franz Staatsmañ, »c. 1825, 
56:71 Bir. im Vlinifteriiim des Auswärtigen, 
3 Gefandter in der Schweiz, 74.79 Madrid. 

Chauken ia @:, gerinan. Bolt im norbiweitl. 
Deutſchland, an der unteren Wefer; in den Sach— 
fen aufgegangen. 

Gbauliar ihötjaf, Guy v., frz. Chirurg 
des 14. Zuhrh in Lyon. 

Chaulieu [icholjö', Guillaume Amfrvne de, 
jrang. /. » 1639 Fontenay, + %°;, 1720, „Der 
ranz. Mtnafreon“. WWerfe 1825. 

Ghaumette |jchohmert], Pierre Hasp., a: 
natiler der franz Revolution (Unaragorası, 
“2%, 1763 Meverg, ??, 1794 guillotiniert; er: 
fand den ,‚Kulins der Vernunft“, 

Ebaumiereifrz ), Idomjähr],  Stroh=)Hütte, 
tleines Parkhäuechen; La grande C., ein Pa- 
rijer Bergnügungslofat. 

Chaumont [fhohmong!, A Schweiz. Jura, 
nahe dem Neuenburger Zee, 1175 m. 

Chaumont en Baſſigny (ihohnong ang 
bajiinjil, Haupt frang. Tep. ECbermarne, 
a Diarne, 13280 F. E. Bertrag der Alliierten 
"1814 geg. Napoleon. ſa Oije, 3315 E. F. 

Shauny Iichoni], franz. Tep. Nine, r. 

Chauſſee [ihoneg], Kunſtſtraße mit Grunde 
bau aus größeren u. Dechbau aus kleineren 
Steinſtücken. 

Chauſſure (frz), iſchoſſüihr‘, Schuhwerk 

Chauve-souris (fr3.\, ichow' Kuri!, gyleder- 
ntauß; Dunkler Maslenanyıg. 

Chauvin |ihowäng!. O Augufte, belg wet. 
* 1810 Lüttich, Tir. d Aſademie dai. O Marie 
9.6., Raturioriderin, Freiburg i. Wet „ISIS 

Ghauvinisntus ſchow-, nbertriebeuer Pa— 
triotismus, in Frankreich fruher der imperia— 
liſtiſche Enthuſiasmus, nach Chauvin, Helden 
des Luſtfpiels „Le soldat labour" vd, Seribe. 

Chaux de Fonds, La ‚ichoh d’ jung], »ichmwei;. 
RantonNeuenburg, ?58356. E. Ühreninduftrie. 

Ghavannelidaman].Jofepß, öſterr @ Wien, 
“':, 1846 Graz, bereifte NUmeritaou. Afrika, /. 

Chaves ſſchãws], @ u. @ portug. Brov. Tray 
23 Montes, nicht weit von der fpan. Grenze, 

Charica, f. Piper. "3339 E. 

Ebayavar, die Wurzel d. Oldenlandia um- 
bellata aus Oſtindien u. Java; roter zarbitoff. 

Ehazal |ihafull], Pierre Emanuel Zelix 
»aron, beig. General, « 1808 Tarbes Frank— 
reich), 47.50 u. 59.66 Kriegsminiſter, ſchuf Die 
neue Deig. Yandesverteidigung, F*%, 92 Pau. 

Check ccugtl.), ticheck, aus einem bei. Buch 
(6.Ruch) entnoiteneetdanmmweifung aufBank— 
authaben, zahlbar bei Sicht, meiſt auf den In— 
haber lautend. Bei der deutſchen Reichsbank 
sit der weiße E. eine Anweifung z. Auszahlung, 
der rote eine folde zur Gutſchrift. Vgl. Bayers 
dörffer 1881. 

Chedive (Khedive, „gewaltiger Herr, [fhe: 
Dim] jeit 1867 Zitel de Herrichers dv. Agypten. 
Cheer engl.) [tihiär], Hoch-, Beifalisruf. 
Chef (frz.), lihefil, Vorfteher, Inhaber. (. 
d'état majoro |beta mafcdor|, Generalſtab 
Chef d'ouvre (fra.), ſſcha dohwr), Weiter: 
Ebeilitiß igch.), Kippenentzündung. ſwerk. 
KSheilonChilon!,einerderMWeijen. Sprüche: 

„Erkeñe dich ſelbſt!“ u. „Nichts zu viel!“. 

Cheiloplaſtik (grd.), Lippenbildung durch 
hirurg. Operation. 

Cheine-Stokesſches Phanonien, Unregel—⸗ 
znäßigkeit der Atntung beigewiiien Krankheiten. 

Cheirünthus Goldlackſ, Cruciferen. SEu— 
ropa an Feljen, Mauern. C. chroiri Z. (gem. 
Yad), Gribveialein, Zierpflanze. 

Cbeiren, geillundiger Kentaur, Lehrer des 
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Achilleus; von Zeug als „Schütze“ unter bie 
Geſtirne verjeßt. 

Cbeiroſpasmus fardıY, Schreibkrampf. 

Cheirotonie (grch., Abſtimung durch Hände— 
aufheben. 

Chelae fTat.), (Krebs Scheren. 

Ebetiden, |. Schwalben. 

Chelidöniam mäjus Z. (Schölltraut, Gold— 
wur, Bitbfraut), Bapaveraccen. Auf Schutt 
vw. an Hecken: der friiche gelbe Saft giftig— 
äußerlich entzündlich, jrüher 2. Bum Farben. 

Chelifer, Bücherjforpion. 

Ghelius, D Max. Jof. v. Chirura, « '", 
179% Mañheim, F ??, 76 Prof. Heidelberg. 
SE „Handbuch der Chirurgie” 8. A. 58 Il u.a. 
O Fran v., Sohn v. O, Chirurg, « *,, 1822 
Heidelberg, jeit 73 Brot. Dal. F. 

&Shelm Cholm', & Ruſſ. Kolen, Gouv. Lubs 
Im, 120€ E. 

Cbelmoford [tfchensförd), D Frederik 
Thefger Lord, brit. Stauistman, « '", 1794 
VLondon, + °,n 1878 Dai ; 58 59 u. 66.48 Yord- 
kanzlet. O Zrederid Augufins Theliger 
ford, Sohn vo. O, brit. General, 42, 1827, 
+8.79 Oberbefehlshaber im Sulnkriege, befiegte 
”", 79 Cetewayo. 

Cbelmford jtichemeförd!, Haupt der engl. 
tsrafih. Eifer, 11008 E. E. Weitreñen. 

Chelöne, Schildfröre; Jungfrau, in foldhe 
verwandelt, teil fie nidyt bei Zupiters Hoch— 
zeit erſchien 

Chelſea ;tihenfi!, D Zora von London, 
9253 E. Invalidenhans (6.-Kofpitalı O 
Bor@ vd. Boſton in Maſſachuſetts, NAmeritä, 
27909 E. FE. 

Ebeltenham ſiſchellteuhäm', © enal. Graf: 
ſchaft Sloucefter, 42914 E. BE. w. College. 

Ebelys, Tonwerkzeng deralten riechen, aus 
einerm. Saiten überipaitten Schildkrötenſchale 

Chem Min, Arion, Chembisı, ägypt Lokal— 
notthreit, Symbol zeugender Naturkraft. 

Ehentiatrie, ſ. Chemie. 

Ghemie sacdh.), Teil der Naturwiſſenſchaften, 
der ich mitder Zuſamenſeyung, Bilbung u. er: 
jetza der Stoffe bejchäftigt. Am Altertum waren 
es die Manpter, weiche die erſten Verſnche, uncdle 
Metalle in Bold zu verwandeln, anftellten; bon 
dieſ. hrtdie E. wadhrjcheint. ihren Namen. Durch 
alerandrin. Griechen gelangte fie nach Arabien, 
eutwickelte fich dort, v. ariftotel. Lehren beein: 
flußt, zur Aihimie. Im 15. Fahrh., als dus 
Suchen des „Steins der Weiſjen“ nicht mebr ein: 
ziger gwed ihrer Anhanger war, vollzog fich der 
Umſchwung zur wiſſenſchaitt. Auffaſſung der E. 
Sie wurde zur Heilwiſſenſchaft (Jatro-g.. Che⸗ 
miatrie) erhoben, aber erit im 17. Jahrh be. 
gan fie jelbitändine Wiſſenichait zu werden u er- 
fuhr im 18.Rahth Durch Yapoifier, im 19 durch 
Berzelius epohemachende Förderung. Pie E. 
zertailt in allgemeine ı. fpestefle: anßerdem 
unterjcheidet nıan anafnt. u. fnnthet. &., nach 
den Stoffen, die die &. behandelt, anorganifche 
od. Mineral-E. und organiſche od. €. dir 
»flanzf. ı. tier. Stoffe. Alle Diefe Zweige ac- 
hören der reinen g. a, der Die angewandte 
&. argenüberftebt, Die wieder tu Die Unterab: 
teitungen pßnfiolog. C., patBolog. E., mine- 
ralog. C.. Agrikuftur-g., pharmazeutiide 
u techn. C. zerfällt. Wal. die Hand: u. Yebr- 
biicher v. MRegnault-Strecker, 9.21 1877 (anora ı, 
6.9. 76 forgan.); Stödhardt, 19.M. 81 (poptie 
lärı: Panter:Xerifon2 A. 85, Schorlemer w 89. 

Ebemiginsohte, f. Gliphographie. 

Ghemigrapbie (Zinkographien, Verfahren, 
durch Hochähung anf Zinkplatten Bitderfür den 
Buchdruck beriuftelen. ſchemiſcher Fabriken. 

Chemikalien, chemiſche Präparate, Produkte 

Ebemille iſch'mijeh], © franz. Tevart. Maine: 
etLoire, 3207 E. ſchender Schwefelſäure. 

Chemiſch: Blau, Löfurg dv. Rud:ro itt rau— 

Chemiſch: Braun = Bifter, Eheniiſche Ele: 
mente, j. Klemente, Formeln, I. Chemijche 
Beihen, Meßkunſt, f. Stöchiometrie. 

Chemiſcher Prozeß, Vorgang bei der Ber: 
einigung od. Treitung chemijcher Verbindungen. 

Chemiiche Verbindungen, Vercinigungen 
der chemiſchen Gruündſtoffe zu Körpern tie be— 
ſtinmten ſyn. Einenjchaften infolge der ſog. 
chem. Verwandtſchait. 
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Chemiſche Verwandtſchaft (Aifinität‘, Ur: 


fache d. dem. Verbindgn: jür d. Weien derjeiben 
noch feine befriedigende Erklärung vorhanden. 

Chemiſche Zeichen, Abkürzungen des latein. 
Namens der Elemente u. ihrer Verbindungen, 
3. B. As fiir Arſen, Pb (Plumbum) für Blei, 
inaleich mit der Bedeutg Einheit des Atoms. 
Bei Verbindanift die Einheit des Moletüls 3 B. 
PIO = 1 Moletül Bleioryd = 1 At. Blei, 1 Mt 
Sauerſtoff. Eine Zabl vor dem Zeichen :2PIO) 
zeigt die Zahl der Moleküle, eine hinter dem 
einzelnen Zeichen (0,) die Kahl der Atome an. 
Chemiſch⸗Grün, f Saftgrünt. 

Ebemiih: Rot, ij. Engliichrot. !hemd, Krageu. 

Chemire sta. 1, ſſch'mihſ'l, Hemd: E’tte, Vor: 
Chemiomus, philoſ. Theorie, fucht die Natur 
aus einen chem. Prozeſſe zu erflüren. 
Chemitypie Ugrch.), Erſatz des Holzſchnittes 
durch Reliefplatten aus Yink für den Buchdruck 
Der Ätzarund wird graviert od. radiert, grüßt, 
die vertiefte Zeichnung mit leichtflüftiger Legie— 
rung aefulit a. mit Salpeterjuure folange ge 
Abt, bis das Bild erhaben erjcheint; die Sal— 
peterjäure darf die Legierung nicht angreifen. 
Ehenmis, O Mart., tuther. +, Gegner Wes 
lauchtbons; = !%,, 1522 Treuenbriegen, 67 
Generalfuperintendent Braunſchweig, + *', 86 
daf. Bf. „Examen Concilii IT'ridentini* 65, 
n. A. 1862. Mitof der Konlordienformel. Val. 
Hachfeld 67 O Phil. Hogtsi. v., Enfelv. 
DV, w/, * *;, 1605 Etettin, + ?"!, 78 Hall: 
ſtad (Schweden): unter dem Namen Hippo- 
ſntus a Lapide rühriger Bf. dv. Klugichriften 
O Math. Friedr,, Amtsrichter, « !"., 1815 
Burmitedt, + '°, 70. Bf. „Schleswig Holſtein 
mecrumfchlungen“. 

Senn, (Dr Nebenaf der Hmwidaner 
Mulde, 80 km O bedeutenditejühl. Kabrif®, 
Kreishauptn. Bwickau, an O, 138954 E. E. 
RRBSt.1G.AG. Mafchinen, Werkzeuge, Spine: 
veien, Webereien, Färbereien | Kia 2m]. 

Cbemnitzer, Jwan Jwanowitfd. ruſſ. Fa: 
be1z/, # 1744 Jenotajewst᷑ (Gouv. Aſtrachan), 
1 2°, 1784 Generalfonful. 

Chemoſis igrch.), Anſchwellg u Röthung der 
Augenbindehaut bei Entzündung. 

Chemſin (arad.), die 5 Tagesgebete der 
Moham̃edaner. 

Chemulpo, ſ. Juen San. 

Chenavard ſſchnawahr), Yaul Jof., fra. E, 
2,1308 Lyon. 17043 &., Induitrie. 

Ghence [ihäneh), Ort, beig. Brov. Lutich, 

Ehenerg [tihi:], Khemas, engl. Lrivitas 
liit, = 1826 Barbadoes, F °', 8t als Chef- 
redatteur der „Tintes”. 

Ehenier ſchenjehl, D Marie Andre de, 
fr; Yyrifer, *41762 Nonjtantinopel, guillos 
tiniert 35, 1794 Paris. Dal. Boca de yon: 
quiered 1881. O Mar. Joſ. de, Bruder v. 
D&D, 0/ der franz. Revolution, ⸗æ17641, 
+ »°., 1811; radifales Konventsmtitglich. Sf. 
Hymne „Chant du De&part“, 

Ebenille (fra 1, ſſchemj, deutsch gewöhnlich 
ſchenillje geſprochenj, raupenahnliche Schnür— 
chen, deren Umfang mit Härchen befeizt iſt, aus 
Seidengewebe minausgezyupften Leinenfäden: 
zu Sranjen, Bändern, Spitzen (E'ſpitzen), 
Tüchern, Teppichen ꝛc. 

Chenopodiaceen, Gänſefußgewächſe, dikotyle 
Pitanzenfamilie, zu der Sulieornia, Salsala, 
Kichia, Schoberia, Chenopodium 2c. gehören. 

Uhenopodium L. (Gänſefuß, Schnterseli; 
Chenopodiaceen. 13 Deutsche Arten, meiſt Un— 
tränter. Ch. ambrosloides Z. (Pimenttrauti, 
Meexiko, Jejniten- od. Kartauſerthee, F; U. 
(uino L. Peruaniſcher Reis), I, Fig 33", 
Merifo, Peru, Getreidepflanze. U. anthel- 
mintienum (Jeruſalemseichey, Zunen als 
Wurmmittel; Amerila. 

Chenu ſſch'nühſ, Bean Charſes. Konchy— 
liologe, “1808 Meg, p'* 1879 Varis 2. 

Chenziny, © in Ruff-Polen, Gouv. Kielce, 
go GE. 

Cheops (Chufu), bei Herodot Name de3 
agpptiichen Königs Chufu 3000 vE, Erbauer 
der größten Kyramide. 

Chephren, bei Herodor Name des agrptijchen 
Königs Chaĩra, Nachiolger Cheops', Erbauer 
der zweitgrößten Pyramide. 


(Was unter G vermiit wird, iſt unter Kund 3 zu ſuchen; 
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Cbhepstow jtihepsto], Hafcı® engl. Graffd. 
Monmouth, 3585 E. E. 

Eber |ihägr], I. Nepenar der Loire, 345 km 
1. (62 fchiffbar), durchfließi das Tep. E., 7199 
qkm, 359276 E. (Haupto Vourges). 

Ghrranellabaum, f. Cicca. 

Gherasco [Te:j, ital. @ in Piemont, 9515 E. 
FE. früher @. 

Cheraskow, Mibatl Matwejewitid, ruſſ 
Dichter, » ®:,, 1733 Betersburg, + °°. 1807; 
Epo3 u. Kunftroman von ihm im die ruf. 
/ eingetührt. 

Gherbourg ſſchärbuhrl, © u. @ am Kanal, 
franz. Dep. Iranche, 438554 E. E. Kriegshafen, 
1. Marinepräfeltur, Scew. , 

Cherbuliez ihärbujch|, O Antoineegfifce, 
franz. Publiziſt, = ?°., 1797 Genf, + °2 1869 
Zurich Prof. /Z O Picd., Nefiev ©. / 
end, G. Valbert:, « 1823 Genf, jet vl 
Paris, 81 Dlitglied der Alademie. Polit 
Schriften über Deutſchland („Hommesetcho- 
gea d’Allemagnr” 1877) u. Epanicn 

Cherchez la femme (fr3 }, ſſcherſcheh fa 
fanı!, fuche die frau, d. 8. den Urhebver. 

Ebereft ſſchehral, Alme, fr}. ww, - ", 1826 
Augerre, + ?%, 85 Paris; Vf. „La chute de 
l’ancien regime* 8480 IIl. 

Gheribon Tijeriboni, © auf Java, 11000 E. 

Cherimolia, Frucht vd. Anona Cherimolia, 

Cherimora, j. Anona. peruaniſches Coft. 

Chermes, f. Tañenlaus 

Cherokeſen iſche!, ı Ticherofejen', indian. 
Voltkerſchaft im Andianer: Territorium, Yo Nıne: 
rifa, (1880) 19720 Seelen. 

Eherrier |jcherrieb., Charles Zof. de, fra 
we, 1785 Neuſchateau (Vogeſen), + *%., 1872 
daf., 54 Mitgi. db. Uladernie. Si} „Histoire de 
Charles VIII*, 2.3. 70 IT 

Cherfipbron dv. Kreta, eriter A des Piano 
tempels zu Epheſus, 7. Jahrh. vE. 

Gherfo |terfo', (D öfterreich. Inſel im Quar— 
tero-Golf, 400 qkm, 8280 E. O Yaupto dv. 
DO, 4725 E. Hafen. 

Cherfon, Drufi. Gouv., 71284 qkm, 2223877 
E OHauptõ v Oa Tnjepr,622 ie @,najen. 

Gherfoncio® (a.@, sr.) = Halbiniel. 

Chersonesüs Cimbrica,dießimbriichegpalb: 
iniel, das heutige Zütland. C. Heracleotica, 
Kap im W. der Tauriſchen Halbindfel. C. Tau- 
rica, die Heutige Krim. €. Thracica, die 
heutige Landzunge vd. Gallıipoli. 

Gbertien itihertift, ticheifi!, @ engl. Grafſch. 
Eurren, a Thentie, 4500 E. 

Cherub Plur Cherubim, der Flam̃ended, 
im A. T. Schutzer bed Baradiejes, der Bundes⸗ 
lade. Sumbol der Gott lobenden Schöpfung. 

Cherubini [le:), Marta Luigi Carlo 3., 
ber. g,» *i't1:,1760 Florenz, + '°,, 1812 Paris. 
Seit 21 Birelivr des Konfervatoriums daſ. 
Oper „Waſſerträger“, Meſſe in F; Kantaten ac. 
"gl. Bellaſis 1874. 

Ebernet ſſcherüell), Pierre Adofpde, franz. 
w/, »'', 1809 Rouen, 70:74 Brof. Koitierg, 
r*:,91 Paris. Kahlr. Werfeüber frz. Seichichte. 
Cherusker (a.@), german. Wolf nordi. vom 
Harz, führte unter Armin erfolgreiche Kämpfe 
gegen die Römer. Mit dem 4 Jahrh. geben Die 
Sherusfer in den Sachſen auf. 

Gberville jjherrwilj, Gaspard Georges 
Marquis de, frz. /, # 1821 Chartres, Dlit: 
arbeiter Dumad’ d. A. [mündet bei Oxford. 
Cherwell (ticher:}, I. Nebena‘ der Themſe, 
Chefapeatebai ſiſcheſſapik⸗), Bucht des At: 
laut. Ozeans a. d. NCKüſte der Ber. Staaten. 

Ghefbire [ticheiir;, engl. Grafſchaft, 2659 
qkm, 730052 €. Hertford, 9620 E. E. 

Chefhunt [tihefhönt,, © engl. Grafſchaft 

CEhesnelong lihänlongl, Pierre Gharles, 
frz. legisimisdy »Herifaler Parteiführer, o '%, 
1820 Ottbez. 65 u. 69 im geſetzgebenden Körper, 
2 Nationalverfamig, 77 Senator. 

Cheſſylith, $. Rupierlafur. 

CEheſter 'riihenter,, O Haupt der enal. 
Graiich. Cheſhire. a Dee, 37165 E. E. &.-Käfe. 
O @ in Renigivanien, Wllmerifa, a’Xelar 
ware, 20224 E. E. 

Cheſterfield !tichekterfißld], PHllip Pormer 
zaaudove $rafv., #7?! 1693 London, Vize: 
önig d. Irlaud u Staatsſekretär, + **;, 1773. 








Was unter E vermißt wird, ift unter A und 3 zu finden.) 
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BRf. „Letters to his aon“ (empfehlen Welt: 
Mugnheit) 1774, dentſch 1885 u. a. 

GShefterfield [tichenterfihid], © engl. Graf: 
ſchaft Serby, am Kotber, 13242 E. E. 8. 

Chefterton tjcheſtert'n), O engl. Grafic. 
Cambridge, 7526 E. 

CEhetiter (Heihiter, ägypt. Chetan, Volt Ka— 
naaus, grimdete ca. 1500 vE. ein machtiges 
Reich in Syrien. 

Chevalerésk ifrz.), ſſch'wal⸗], ritterlich 

Cheratier:ira.), ſch'waljehl, Ritter, Titel des 
untersten Adels in Franutreich: C.d’industrie, 
Giuds iInduſtrie-Mitter, Hochſtapler: €. sans 
peur et sans reproche, Ritter ohne Furcht 
u Zadel,Beinamentehrerirpelden (Bayardac.) 

Chevalier jch'waljeht. Mihel, fra. . ⸗ 
1806 Limeges, + ?",, 79 Montpellier; 
Veriechter des Frerhandels. Z. 

GShevallier jiamvalıch;, Jean Rapt. Al- 
phonfe, Biurmuzent in. Re", 1703 Län— 
gres, + ”",, 1879 Paris, Brof. /. 

Cheveaux leger» ı773.). ichwohleichehij. 
leichte Kavallerie; in Bayern u. Itäalien 

Cavallegieru. teil bei Geichußzen. 

Chevet ıjra.), ſſchwä), Kopfpfuhl: Xͤ Richt: 

Eheville, Pas de [pa d’idm:, Paß der 
Beriter Alpen, 2036 m ü. WW. 

Gbeviot, aclürertea Gewebe aus groberer 
Wolte: Wolle von Schafen d Chevtotgedirges. 

Gheviot Hills |tiherw:), Grenzu z4wiſchen 
Enalaud u. Schettland; & Cheviot. 816 m lı. 

Ghevreau (frz), lſchewroh!, Ziegenleder 

GShceyurcau :itewroh!, Henri, bomapurt. 
zwstimen,e® „1823 Paris, 65 Senator, 70 
Seinepraiett, "6, 70 Deiner des Jñern. 

Chevreul [ihervrol], Mid. Eug., Proi. 
Paris, #3, 1786 Ungers, 1830 bis 79 Kror. 
Paris, +9, 89; Unteriuchungen über Farben 
u. Fette, /. Dal. Mauotizel 87. 

Cbevrons (ir;.,, lſchẽwrong], in der Heral: 
die Sparren; in der franz. Armee wintel: 
iöormige Trefien auf dem linlen Urmel der 
Soldaten u. Unteroifisieve zur Bezeichnung 
dei Dienſtalters, I=7, 2=14, 3=21 Jatne. 

Chewiuren, den Georgierit verwandter 
2sottzitam im mördl. Kautains, 7000 Seelen. 

Chevenne [tieren], @ in Wyoming, Nord: 
Amerika, 11690 E. E. 

Ghezn ıihelij. O Helmine Eärifiane v., 
acd. von Klende, deutihe Dichterin u. Zi, 
Entelin der Karſchin, « **, 1783 Bertin. + 
?* „1856 Genf. Text zu Webers „Euryanther. 
Memoiren 59. O Wilelm v., Sohn v. O. 
Publiztit.e?!, 1806, +7,65 Wien. Momu- 
ne u. Deraldiiches. 

Chiabrera [tia:}, &aßrieflo, ital. /, «Fi, 
1552 Savona, + ’*,, 1637, Nachahmer Pins 
darz u. Anakreons. Auswahl der Werke 1873. 

Cbialli !tjatii). Bicenzo, ital. A. **, 1787 
Cittäà di Guftello, + *, 1840 Cortona. 

Gbiamäta (ital.), [ha:], Hervorruf; Hin: 
weiſungszeichen; ſcheinbare abſichtliche Blöße 
des Fechters. 

Chiana tjãna) (a@Flania), x. Nebenſtrom 
d. Tiber, durchſtrömt das C.Thal., durch einen 
Kanal mit dem Arno verbinden. 

Ebianti [anti], weinreiche Gegend in 
Toscana. 

Ghiavas, Laß [tihi:), merifan. Staat, 
55316 qkm, 269710 E. Haupt®o San Ertitv: 
bat (Kıudad de las Caſas). 

Chiaramonte Bulfi [fia:], © auf Sizilien, 
itul. Prov. Stracuſa, 97708. Wein. 

Chiäri (fjari], © ital. Prov. Breäcia, 5999 
(Gem.10414)E. E.':,1701 Sieg Prinz Eugens 
iiber Franzoſen u. Spanier unter Villeroi. 

Chiarini [tia:), Siufeppe, ital. Lyriker, 
Livorno, = ®, 1833 Urezzo. [biindeln). 

Chinama (grch.) Kreuzung (von Nerven: 

Chiasmus cchiaſtiſche Stellung), Kreuzitellg 
(Vereinigg zweierſich ergünzender Saßgglieder. 

GChiaſſo [tjafio), ſüdlichſter O der Schweiz, 
Kanton Teſſin, aFallopia, 2445 E. E. 

ChiaſtolitbhiHohlſpath, 8, Thonichieferi. ſän— 
lenformigen Kryſtallen, aut dem Querſchnitt 
ein Kreis. Bretagne, Spanten als Amulett. 

Chiaväri [fja-,, @ ital. Prov. Genuag, aRi— 
viera di Levante, 11940 E. E. Fiſcherei. 

Chiavacci [Hhawarichil, BVincenz, humoriii. 
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Ghiavenna—- Ebile 
M|“M—— 
/. Redakteur des „Wiener Tuncblatt”, »is, 

1817 Wien; Wiener Volksſtücke. 

&biavenna (fiam:], (Elavenia, Kläfen), © 
ital. Brov. Eondrio, 4648 E. E. Handel. 

Ghiavesd/'tja:],Pelderato, ttal./u.Staatä: 
mañ, e ?,, 1825 Turin; Meine Zuftfpiele. 

Ghiboubarz (Bomartsummi), f. Bursern. 

Cbic (frz), lichick), (Geſichick, Neriheit, in 
der unſt effeftvolle Ausführung. 

GEbicago [tihitahgo!, größte Stadt in Illi— 
es, NAmerita, am PMichinanfee, 1099850 
E 5 Haien, Handel, Fabriken. Schluchte: 
veien, Viehhöfe, Barfs, Univerfttät, Stern: 
warte, 9%, 1871 fchredliche Feuersbrunſt. 
1893 MWeltausftelung. Nat. Hıllger, Amerika 
1. die Columbiſche Weltausftelung 9%. 

Chicarot (Barajurın, roter Farbitofi durch 
Angskochen der Blätter v. Bignonia Chiea. 

Chicha Ttichiticha], beraufchendes Getränk 
durch Bärung v. Mais, Zuderrohr ac. gewoñen 
(Almeria). [mern eıner alten Indianer® 

Chichen ichitichen ,@inNucatan,m.Zriüm: 

CEhicheſter Itichitſcheſtrſ. GHaupt® engl. 
Graiich, Suiſex, nahe dem Kanal, 7842 E. E. 

GEhichimkaſſie, ij. Cassia. 

Chickabominy [tihiffäbeminn, a in Vir— 
ainia: »u !I1862 Steg der Konjoderierten 
Johnſton) über die Untoniſten (MeſClellani. 

Chickaſaw ſtſchikkäſahſ. (Tichrfaiah), In— 
dianer Indianerterritorrum, NAmerika, 6000. 

Chickering & Bong ſiſchittering and Boni], 
Rinrotorterabrif, ın Bofton, in Erzeugg mare 
taen Tone? hervorragend. 1823 aeqründer. 

Gbiclana de la Frontera !tidi:|, @ ipan. 
ion. Cadiz, am Lırio, 12348 E. Schwefels. 

Chiclayo, © Peru, SAmeritka, 13000 E 

ES hbieopee [tichifopih:. & nordamert. Staut 
Maſinchuſettö, 14050 E. 

Chidder ıChidher:, Weſir eines peririchvit 
Herrichers, hat von dem Duell des ewigen 
Lebens getrumten, lebt nah der Sage 13 
an den jiinaften Tag. Beluut durch Rückert. 

Chief (enat.), [tichiht), der Cberite; Lord 
C. Justice, Vorithender des oberiten enal. 
Serichtshois. 

Chiemſee (Banrijches Meer), oberbayr. See, 
am Rande ber Alpen, 503m u M., 193 qkm, 
74 m tief. [Da% alte Carca. 

Ebiert [heri), Ottal. Brov. Turin, 944 E E. 

Chieſe itieje), 1. Neben? des Oglio ın 
Tperitalien, 142 km I. 

Ebieti [tjeti), D ital. Prov. 3092 qkm 
372815 E. (a@: Theateı, Haupt® von 
em. 21835) E. E. @. 

Ebiffer ıfra.). [fchi:], BZahlzeichen, Hiffer: 
Cichrift. Geheimſchrift, I. Dechiffrierkunſt. 
Ebiffon (frz.), (ihiffong], Kappen, Flitter: 
auch ein ihrrtingartiged Gemebe; g’niere, 
Leinenichrank, O'nteren, zerinitiern. 

Cbignon frz.), lſchinjong], Art: Haartracht, 
Wulſt im Naden. 

Chihuahbua [tihimmmah], Omexitan. Staat, 
228146 qkm, 298073 E. KSaupio dv. O 
aut der KSodedene v. E., 25000 E. E. 
Ghij8, Jet. Otto van den, niederl. Nu— 
mismatiter, = =, 1802 Delft, + *,, 67. 
Chikane, f. Schikane. 

Cbilders [tihilderz!, O HKugh Eulling 
Gardiey, enal. Staatsmañ, »*5, 1827 Lon— 
don, 64 Lord der Admiralität, 65 Sekretär 
der Schaglumer, 68 71 erjter Lord der Ad— 
miralıtät, 80 Mtriensminifter, 82 bis Juni 
8% Kanzler der Shhaplaiiter, %.,.* „ RH WMintiter 
de? Ferm. O Rob. Ceſar, engl. Orientalüt, 
« 1838 Nizza, + %%,, 76; Neiier der Pali⸗ 
iprache (Dietionary) u. des Buddhismus. 
Chile frich:]. der am meiſten firltivierte 
Staat SAmerikas, Republit, von dei Note 
dilleren durchzogen und im W. vom Großen 
Ozean bejpült, 76122 qkm 3317000 E. Klima 
atınd. Haupterzeugniſſe: Fleiſch, Getrride. 
Wand, Häute. Jod, Ktochen, Kupfer, Mehlt. 
Zulmeter, Sitber, Talg, Wolle Hauptdefhaf- 
tigang: Acer: u. Vergbau, Fiicheret, Han— 
del im. Biefzzehrt. Cu u Ausfuhr 192) iür 
247 bezw. 203,5 Mil. WE Poli: Einteilung: 
21 Provinzen. Haupte Zuitiiand, Staats— 
religion: vam.zfarh. Spradie: jvanijch Ber- 
faffung: dv. 1833; au div Zurtr des Laudes 
19* 
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sschtein auf 5 Jahre zu wählender Präfident; | ©. tropiſch. Haupterzeugniſſe: Baumwolle, 


Senat 32 u. Deputiertenlammer 94 Mitgl.- 
Frrandent Diontt(*2], 917177896). Einnahmen 
(1894): 59903422 Peſos Papieru. 1426335 Pid. 
Stert. Gold; Ausgaben (1894): 49754276 
Peſos Papier u. 1427389 Pd. Sterl. Gold; 
Schul 55373561 Silber⸗Peſos (äußereShuld) 
und 53167054 Bapter-Belos (tiere Schuld). 
Wert des Pap.⸗Peſo c. 1.30.%, bed Silber. 
Peſo 4.4. Heer (Trieden) (1892): 959 Difi: 
aiere u. c. 6000 Dlaii. Nationalgarde 51090 
Mat. Sriensflotte: 23 Fahrzeuge mit 73 
Nanonen. E. (1893): 3100 km. T. (1893): 
22093 km. w: @., ba$ früher mit feinen 
nördi. Teil zu Berugehörte, wurde 1595/41 
dv. Spanien erobert. ?’%, 1810 erjte Unab— 
hängigteitserllärung, 14 T. wieder fpan., 18 
ınabhängig. 1879/84 erfolgreicher Krieg gegen 
Bolivia und Peru. 91 Bürgerkrieg zwiſchen 
dem Präfidenten Balmaceda u. der Kongreß: 
partei, ber mit dem Sturz bed erfteren endete. 
IS tig. 30]. Flagge FI. gig, 9). Bal.®@ 
Dohienins, Bolatorosy 1884, Büßfeldbt 87 Kunz 
91; ww Merandez 1860, Rofales 77, Arana 
1. a. 85/92 XI. 

@bilefichte (echte Schuppentanne), |. Arau- 
carıa. 

Ebiler-Bacht, der Oberſchent des Sultans. 

Chileſalpeter (Natron» ober kubiſcher Sal⸗ 
peter). natürliches ſalpeierſaures Natron, 
bei. an der Grenze Chiles, zu — 
Salpeterſäure, als Düngemittel. Aus der 
Mutterlauge wird Jod gewoñen. 

Chiliarchie (grch.), a A malte: 
donifhen Phalanx, c. 70051000 Mañ unter 
dem Chiliarch. 

Chiſiasmus (grch.), Lehre vom 1000jä hrigen 
Reich Chrifti auf Erden, einer Beit des Frie⸗ 
dens u. jeligen Genuſſes. So von ben Wieder: 
täufern, Samifarden, Labaftiden u. a. (Offenb. 
des Johs. 20,4). 

Chillan ſtſchiljahn), Haupto der chilen. Prov. 
Nuble, 20755 E. 1751 Erdbeben. 

Ehillicotbe [tihilitoh8), Gin Ohio, NAme⸗ 
rita, 11288 E. E. Dabei Ke. 

Cbilſlon (ihijöng), Felſenſchloß bei Vivis tim 
jhweizer. Ranton Waadt, auf einem Felſen 
am BenferSee, wo 1530,36 Boniivard gefangen. 

Chiloẽſtſchiloth], hilentihe InfelimStillen 
Dican, bildetden größt. Teil der hilen. Prov, 
€.. 10348 qkm, 80530 &. Haupt® Ancubd. 

Chilton, }. Ehetlort. 

Ebilpancingo[ticilpandfingo], Haupt@ des 
meritan. Staate8 Querrero, 5500 E. 

Ghimära (grd.), bei Homer fabelhaftes Un- 
neheuer, vorn Löwe, in der Mitte Biege, 
hinten Drade, von Bellerophon erlegt. 5 
Big 144); Shimäre = Unbing. 

bimay [Ihimäh), Zoſeph de Miquet, Fürſt 
von GE. und Garaman, belg. Staatämann 
(tlerital), « 9,.1836 Menars, 70/78 Bouver« 
neur des Hennegau, 84 Mintfter des Ausw., 
tar 92 Brüſſel. 
Imay (ihim&h], © belg. Brov. Heñegau, 
3299 &. E. Eiſenwerke. 

Gbimbordz0 [tfhimworafio), 6310m h. A 
in den Anden von Ecuador. 

China (Sina), einheimiih ding - Rute, 
d.i. Reich der blumigen Mitte, Katjerftant 
in Oufien, am Broßen Ozean, das bevölfertite 
Land der Erde, umfaßt das eigentfide 6. 
mit 4004650 qkm und 348250000 E., fowie 
die Mandihuret, Mongolei, Tibet, Dfungarei 
und Dftturliftan mit 7111000 qkm, 11,, im 
E., zuf. alfo 11115650 qkm u. 359750000 E. 

renzen im N.: Sibirien, im ©.: Unam, 
Brit«Indien u. die Himalapaftaaten; im D.: 
Korea, Dft: u. SChinefilches Meer, im W.: 
Indobrit.Reich, Aighantſtan u. Ruſſ.Cen—⸗ 
tralaſien. C. zum größten Teil Hochland und 
von hohen Gebirgen erfüllt; im ©. baut ſich 
dad mädtige Plateau von Tibet auf, wäh. 
end iM N. U. NM. die große Wüſte Gobi 
liegt; nur im D., tm Mündungdgebtet bes 
Hoanaho und Jang⸗tſe-kiang, breitet fich das 

binefirde Jieſſand aus. füffe: Umur, 

onngho, Zangtfefiang, SisFang, Brahma— 
putra und Zarım. Seen: Lob», Kultus und 
Tengri⸗Noor. Klima im N. gemäßigt, im 


Saffta, Kaſchmirwolle, Lackwaren, Matten, 
Moihus, Nanglingftoffe, Papier, Perlen, 
Porzellan, Neid, Nohfeide, Seidenwaren, 
Strohzöpfe, Tabat, Thee, Tuihe, Wolle, Zobel⸗ 
felle u. Buder. Die Bevölkerung jekt ſich in 
re Hauptzügen zufamen aus den eigentl. 

Birtefen, Mandſchu, Diongolen, Zibetanern 
und Maleien. Borherrfchende Befigion tit 
die bes Konfutſe, daneben Buddhismus und 
Zaoismud. SHauptdefdäftigung: Lands u. 
Bergbau, Fiſcherei, Handel und Induſtrie, 
wenig Viehzucht. Eins u. Husfuhr (Vertranss 
bäfen 92) flir 601 bezw. 456,, Mil. M. Potit. 
Einteilung : 20 Brov. mitder Haupto Peking. 
Die Hinef. ©@e über 100000 E. find nad der 
Meihenfolgne der Einwohnerzabl: Canton, 
PVeling, Sutihu, Siangtan, Tihangtichu, 
Singan, Tientfin, Yangtihu, Yanku, Futſchu, 
Nanking. Shanghai, Ningpo, Tſchunking, 
Takau (mit Taiwan), Mutden, Tſchingkiang. 
Kiriu, Tamſuiu. Umoy. Staatsſorm: C. ein 
deſpot. Kaiſerreich; Kalfer Ruangtü, ſeit 1875. 
Oberſte Staatskörperſchaften: Sekretariat u. 
Staatsſekretariat; daneben 6 Miniſterien, 
Benforamt und Tſungli-Yamen (Auswärt. 

mt). ginnadme: (1889): 373 Mill. M, Aus- 
gabe (82): 462,8 M. A, Schuld: 166 Mill... 
HSeer: 1038000 Mañ, von denen jedoch nur 
387000 Man ftir einen Feldkrieg verwendbar 
find ; 9000 Man nad europ. Mufterausgebildet 
und beivafinet. flotte (1893): 101 Fahrzeuge 
mit 300 Geſchützen von mindeſtens 10 cın Ras 
fiber. E. (92): 200 km nordchin. von Taku 
nad Tientſin und über faiping nad Scan: 
hai-Kwan; auf der Infel Formoſa: Kohlen— 
bahn in der Nähe von Watſchang alYangtie. 
T.(82):5000km. Ausfußr (1892): 102583525 
Haikuan Taels, Einfuhr: 135101198 Haituan 
Taels. Rechnung nach HaifuanTaels (5,.,.4) 
Gewicht: Pitul & 100 Tichin oder Kattis 
(60, kg); Hohlmaß: Scheng (10.2 1); Längens 
maß? Tſchih (3,,, m); Wenmaß: Li (556,, m). 
Wappen |& &10. 31]; Slagge IFl. Fig. 10]. 
Orden: Orden vom doppelten Draden. We: 
einer der Älteften Staaten der Geſchichte und 
der einzige, der feit feinen Urſprung fort» 
beftanden, dabei uralter Kulturſtaat. Ültefte 
Beit mythiſch: die Geſchichte begifit mit der 
Dynaftie Hia 2205/1766 vC, auf welche die 
Dynaſtie Shang (In) bis 1123 folgt. Größere 
Klarheit tritt erit mit der Dynaftie Tſcheu 
1123/2460. ein. Es folgen dan die Dynaſtien 
fin, 6i8 206 vC. und Han bis 220 nG., worauf 
das Neid In 3 Teile zerfält, die 280 burd) 
Wusti wieder vereinigt wurden. Bon da ad 
Einfälle und Eroberungen durd) die Mon: 
olen und Zataren, bis ber Mongole Kublai 

Yan (Schi⸗tſu) 1279 das ganze Neich unter: 
warf, deſſen Dynaftie 1368 durd) Tſchu⸗juan— 
tihang, Stamtvater der Dynaſtie Ming, die 
bis 1644 herrſchte, geſtürzt. Es folgte bie 
noch jegt herrſchende MandbichusDynaftie, ges 
ftiftet duch Schun⸗tſchi. Seit 1522 durch die 
Rortugtefen in Berührung mit Europa, feit 
1655 Durch) die Ruſſen. Auch fand Durch bie 
Jeſuiten das Chriſtentum, wei aud) langſam, 
Eingang; doch 1746/73 und 1811/15 ſchwere 
Verjolgungen. Seit 1830 Händel mit den 
Engländern wegen des Opiumhandels, aus 
denen 1840/42, 1857/58, 1860,61 die ſogen. 
Dpiumtriege Hervorgingen, infolge deren Ch. 
dem europ. Handel eine Reihe von Häfen 
öffnen mußte (jett im Ganzen 18). 1850;61 
erichittterten gefährliche iiere Unruhen (Auf— 
ftand der Taipings) das Reich. 1884/85 Krieg 
mit Frankreich wegen Añnam und Zonfing, 
beendet durch den Frieden von Tientfin 9, 
1885, wonad Ehina bie Souveränität Frank— 
reich über Añam anerleiit und auf Tongling 
Berzicht leiftet. Im Zuli 94 Ausbruch eines 
Krieges zwiſchen China u. Japan um die von 
Sapan erftrebte Schutzherrſchaft über Korea, 
der hauptſächlich in Korea u. an dejien Küſten 
peIäBE wird. 28, u. ?%, enticheidender Eieg 
er Kapaner (unter Yamagata) über die Ehis 
neſen bei Bingjang. Beited Wert über China 
von Richthofen, mit Atlad. Uber w Chinas 
vgl. Gützlaff 47, Fries 84, über @ Playfair 
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Cities and towns of C. 80, Douglas 82, 
Grunzel (Handel) 91. 

China [ticheine], engl. Porzellan, E’apfel, 
Apfelfine, C'baum, f. Cinchona, Gigras, |. 
Boehmeria, 

Ghinarinden, Bieber: oder Peruvianiſche 
Minden, die Rinde verichied. Arten bed Chinas 
baumes{SAmerila), enthält dad feit 2 Jahrh. 
befanite Fiebermittel Chinin, außerdem noch 
über 60 Alkaloide: gelde 6. (China Cali- 
saya, Königshina), rote E. (C. succirubra) 
und Graune g. Ehinin wichtig zur Heilung 
des Mechfel:, Malariafieberd und Nerven 
leiden, ftärtende, Appetit und Verdauung 
anregende #. Gefanttproduftion c. IMIN. kg. 
— — Chinarinde, Rinde v. Exostemma. 
Val. Jeruſalemsky 1875. 

Gbineiaure, in den echten Ehinarindeıt, 
Kaffeebohnen, Heidelbeerkraut, Wiefenheu ıc. 
Geruch- und farblo8, rein fauer fchmedend, 
leicht löslich in Allohol und Waſſer. Bur 
Darſiellung des Chinon. 

EhHinafilber (Chriſtofle), galvaniſch verſil⸗ 
berte Gegenſtättde aus Neuſilber. 

Chinaſtechwinde, ſ. Smilax. 

Chinawurzel, ſ. Smilax. 

Chinchainſeln ſtſchintſcha⸗, (Guanoinſeln). 
3 Inieln bei Callao u. Pisco, Beru; Guano. 

Cbinchilla Liihintihillija]). (Hajenmauß), 
koſtbares, aus u. weißes Pelzwert (SAnıe: 
rila) von der Haſenmaus (Eriomys Lichıst.), 
Gattung der Nagetiere. 

Gbindide de Monte Aragon [tihintichill: 
ya], © ſpan. Prov. Albacete, 6096 E. E. 

bindwara [ti], O indobrit. Dijtrift, 
Gentralprov., 11992 qkm, 40749 Ew. @) 
Haupt@ von O 8626 ©. 

E:hine (fineh], Gewebe mit bunten Flecken 
oßne fcharfe Begrenzung. 

Chinefergelb, |. Oder. 

Chineſiſche Litteratur, von ungeheurer 
Ausdehnung. Grundlage die 5 di. Bücher 
des Konfutie: nu Buch der Beriwand: 
tungen; „Schusling“, Añalen; „Schi-king“. 
Lieder; la Chronitder Provinzen, 
u „Liling“, Belege. Bedeutende Leiftungen 
in ber w. @, Witrologie, Naturkunde u. A. 
Samelwerte Dramat. /. Vgl. Schott 1852, 
Cordier (Bibliotheca sinica) ıc. Zeitſchrift 
„China Rewiew“, Honglong. 

Chinefiſcht Dauer, im 3. Jahrth. vE. auf: 
geſührt aan uwert gegen d. Dion: 

olei im nördi. Teil Chinas, angeht. 3000 kın 

. 11m Dh, verfallen. 

Chinefiihe Nofe, j. Hibiscus, Cir Sped: 
ftein, Agalmatolith, Er Zalg, ſ. Zalg, vege: 
tabiliiher. 

Chineſiſched Feuer, dem Schiekpulver ähnl. 
Seuerwertsjalz, von den Chineſen fchon vor 
2000 Zaren hergeſtellt. . . 

Cbineſiſches Grun (Zolao, grüner Indigo), 
in China aus Ramnus chlorophora und R. 
utilis gewoñener grüner Farbſtoff fir Baum— 
wolle und Geide. 

Ghinefifhes Meer, Teil d. Groß Ozeaus, im 
SD.Afieng, zerfällt in das Du. © :Chin.=M. 

Chinefifhe Sprache, beſteht aus lauter 
einſilbigen unveränderlihdenBegriffäiörtern, 
mit verichied., duych Aecent bezeichneten Be— 
deutungen. Zahlreiche Diulelte. Gramatit vd. 
der Gablentz 1881/83. Wörterbuch vorn Eitel 
77/83. Das Studium dev C. ©. in Europa 
durch Abel Remuſat eröfinet. Die 6. Schrift, 
MWortichrift, etwa 200 Bilder u. 5000 Beiden; 
davon etwa 2—3000 im Gebraud). 

Chinefiihed Not, Ziñober oder Safflor. 

Chineſiſches Wachs Talg), aus den DE 
ten v. Stillingia sebifera (China); zu Sterzen 

Cbinga, |. Stinttier. [und Eeifen. 

Chingan, vulfan. a zwiſchen Mandſchurei 

Chinin, f. Chinarinden. ſu. Gobi, 2500 m. 

Gbiningrün, ſmaragdgrüne Farbe durch 
Einwirkung v. Chlor u. Amonigat auf ſchwejel⸗ 
ſaures Chinin dargeiteflt. In der Färberei. 

Chinfiang, |. T —— u 

Ebino (ipan.), [tihino], in Beru Miſchling 
eines Indianers und einer Negerin, in den 
Raplataländern vorn Weißem u. Inbianerin, 
in Merito dort geborner Neger. 


(Was unter G vermißt wird, ift unter KA und 3 zu fuchen.) 
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Ebinoidin (Chinoidinum), Nebenprodukt d. 
Chininbereitung, bitter, geruchlos, in Alkohol 
1öslich. Gegen Fieber *. [ranzen. 

Ebinois |ihinda], fandierte bittere Pome— 

Gbinolin, entftcht bei trodener Deſtillation 
des Chinins, Cinchonins mit Kalihydrat. 
Flüchtige a # und zu Farbftoffen. 

Gbinon [ihinong|, © fra. Depart. Indre— 
et-Loire, an der Vienne, 6119 E. E. 

Ebinon, iehr flüchtige, gelbe, giftige Kry— 
ftalle, erhalten aus Chinonſäure bei Peltil: 
fation mit Ehweielfäure und Braumitein, 
liefern mit ſchwefliger Säure Chinhvdron, 
al3 Bronzciarbe dienende goldgrüne Kryſtalle, 
dann farbtojes Hydrochinon. 

Chinook jtihinuefl, ın Arnerila heißer Rorb- 
oder Sudwind, öſtl. d. den Rockn Mountaine, 

Chlococca racemosa (Schneebeere), Ru— 
biaceen. SAmerika, liefert Gaincamarzef, 
segen Schlangenbiß und Waijerjuct. 

Cbioggia [Hoddiche}, Hafen® auf der Infel 
&., ital. Prov. Benedtg, in der Adria, 28015 
E E. [5. Jahrh. vG. 

Ebionides, attiicher Komödien. Mitte des 

Cbins (Ztio), fruchtbare türk Aniel im Aget: 
ihen Meer, 827 qkm, 59600 E. Frructbar. 
Haupt GE. mit & Nujtro. ?, 1881 Erdbeben. 

Chipolin, geiiiniiter Waſſerfarbenanſtrich 
auf Holz. 

Gbippenbam ſiſchippenhämm). O im jüb« 
weftl. England, Wiltihire, 4618 E. E. Küie. 

Chippewa [tihippeii!. D I. Neben des 
oberen Yasiiippt, Wiscoſſſin, NAmerika. 
380 km I. O Intdinnerfiain der Algonkin um 
NAneritn, Michtgan 6500, Miñeſota 6126, 
Wikconinn 4159 Scelen. [imbrit NAmerita. 

Chippewyans [tihipre:ueiens;, Indianer 

Ebipping Norton ſiſch-j. © engl. Bratid). 
Oxiord, 1222 E. 

Chique ide), Ivan. = Sandiloh. 

Ehiquinquira [tichifinfival, © Columbien, 
Depart. Boyaca, 13116 E. 

Ebiquites [tiifttos), halbwilde Indianer 
in Bolivia, SAmerika. 

Ebiräagen :arı.!, Injtrument, um Erblin: 
deten beim Schreiben die Hand in gerader 
Linie au führen. 

Ebirägra tarche), Handaicht, ſ. Gicht. 

Chiriqui tihrifti‘, O Niritenaf in Mittels 
Amerila, acht in dir &.-Bat des Kartbtichen 
Meeres O Vultan Panama, 3434 m hoc. 

Ehirka i Zcherif (arab., Mantel Moham— 
medés—, acicierte Reliquie. 

Chirogrammatomantie (nıch.), Deutung 
des Charakters ꝛc. aus der Handſchriit. 

Chirographum grich.). Handichrift, Bes 
urkundung einer Forderung. 

Chirologie (ardh.), Fingeriprache. 

Chiromantie (ar ı, Wahrjagung ans dent 
Inter der inneren Handflache. [ver des Achill. 

Ehirön Kheiram,heilfundiaerßentauv,Yeh: 

Chironomie (arch), Yehre von der ausdrudz: 
rollen Vewegung der Hände. 

Chiroplaſt (arc).), Handbildner, Maſchine 
zur Verſunderung der unrichtigen Senkung 
des Handgelentes beim Nlodieriptiele € ts, 
Kunſt des Bildiormens aus weicher Maiſe 
mittels der Hände. 

Gbiroptera (Irch.), Hanbdilüglier. 

Chirotheken (arch) Handbetleidung im 
Altertum und Miittelalter, beionders beim 
kaiſerlichen Krönungs- u. biſchöftichen Ornat. 

Chirotherium (gidi.), Handtier, mutmaßl. 
toiitl; bis jetzt nur verſteinerte Fährten befanit. 

Ebirurgie arch), Wundarzucçitunſt, Heilg 
von Wunden u. Krankheiten aufmechaniſchem 
Wege, beruht auf Pathologie. Operations-n. 
Verbandlehre. Tre Eintiihrg der Anäitheſie 
und das antiſeptiiche Verfahren huben in dein 


legten Jahrzehnt eine völlige Amgeftaltg der 


C. bewirkt. Die C. behandelt Verrenkungen, 
Knochenbrüche, Wunden, entfiernt durch Ope— 
ration franle Teile und erjetzt in gewiſien 
Fällen Verlorenes durch plaftifche Opera- 
tionen. Sci die alten Agypter faliteu Am: 
vutationen u. Steinſchnitt. Anatom. rund: 
lage durch Galenos. Bahnbrechend im 18. 
Jahrh. Veſalius in Holland, Rare durch Ein: 
führung d. Artertenunterbindg, im 19. Jahr. 
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Boyer, Delpeh, Cooper, Slern, Tiefenbach, 
Stromeyer (lonjervative@.), vonLlangenbed, 
Billroth (Reſektion), v. Viddendorpff (Gal: 
vanokauſtik) ac. er v. Hueter 6.4. 
1889 II, Billroth-Lücke 79,82 u.a. Val. Häſer 
Geichtchte der C. 79. 

Cbiſelhurſt [tihifilhörft], Dorfengl. Grafſch. 
Kent, 17 km don London: Napoleon IM. 
+ Iter ım Camden Houſe ®i, 1873. E. 

Chiswick ſtichiſſicki Voro v. London, Grafſch. 
Middleſer, an der Themſe 21964 E. E. 
Chitin (Entomaderm), Grundſubſtanz der 
Fluͤgeldecken der Käfer und der Panzer ber 
Kruſtentiere. 

CECbiton carch.), ärmelloſes Unterkleid ber 
alten Gricchen [w Fig. 7). 

Ebittagong ſtſchi;, 6 indobrit. 
@, Bengalen, im der wlandichaft gl. N. am 
Golf von Bengalen, 24069 E. Hafen. 

Ebiufa |tjiia), ital. = Paß, Klaufe. €. di 
Serona, ij. Berner Klaufe. 

Chiuft [tiuji), © ital. Brov. Siena, beim 
Stev.6.,5005&. E. C. im Altertum Clusiumı. 

Chivaſſo ;tnvafio]), © ital. Prov. Turin, 
am Bo, 9623 E. FE. 

Ehbiwa:Chwaresm), ruft. Vaſallenſtaat, Zur: 
tritan, 57800 qkm, 500000 E 1873 unter: 
warten die Rıriien das Chanat C. Haupt: 
E.. 10000 E. Vau Lerch 1873. 

Chladni, ernſt Sſorens >riedr., N — 
1756 Witteuberg, F*,1827 Breslan. Begrün— 
der der wiiſenſchaft!. Akuſtik. Enidecker ber 
Klangſfiguren (1, d., 20. BE, Aluittl'’ sc Val. 
Ulelde 66, Griechen [w Fig. 8]. 

Ehlamys, mantelartiger Lberwinf d. alten 

ECEblapowski, Pefiderius, frz, Dan putıt. 
General. » 1788 Turew, Palatinat Poien, 
Ordonnanzofifizter RNapoleons I. 181213, +°°, 
79 Zureni 1Poien); 30 Teilnehmer am pol: 
utchen Aufſtande. 

Chloanthit Weißnickellies, Arsennidel:, 
nickelhaltiges Mineral, infolge v. Verwitte— 
rung eilt mit apfelgrünem Beſchlag von Nickel— 

CEhloasma grch.), Leberileck. arſeniat. 

Ghlodemer, NRönig dev Franuken, VPeero— 
winger, Sohn Chlodwigs I., »495, erhielt 
All einen Zeil v. Neuſtrien, 525 im Kampf 
gegen die Burgunder gefangen und getötet. 

Eblodwig I., Konig der Franken 481 511, 
Niegründer dei Frankenreichs, « 465, 37°, 
511 Paris: 481 zunächſt nur König der jali: 
ihen :belgihben) Franken, beiettiate durch 
wire Sieg bei &otiians4R6 den Reit der röm. 
Serrjaiait it. eroberte das Gebiet ander Seite, 
vlt Die Alamtanen 496, ward Ehriit, entriö 
Den Weſtgoten 507 Aquitanien und vereinigte 
danu Tanttliche Franken unter fein Zepter. 
Val. Junghans 1857. 

Chloe, die Grinende, Beiname d. Demeter. 

Ehlopicki "pisfif, Jof., poln. Geueral. 
—1771 Galizien, +", 1854 Kratan. 1791 
bis 1812 in irz. Dienit, 30 Dittator v. Polten. 
Chlor, Cl, einfacher Körper, in der Natur 
felten im freien Zuſtand, mit Metallen (bei. mit 
Nurriun als Ehlornatrium) verbunden fehr 
verbreitet. Dargeſtellt durch Erwärmung vd. 
BVraunitein mit fonzentiierter Salziüure. 
Grüngelbes Glas dv. erſtickendem Geruch (du: 
genen: vorſichtig Mittontiafeinanmen); giftig, 
verdichtet ſich auf *:, feine: Raumes Alte 
aniengedrückt Zu nelber Flüſſigkeit; int fal: 
un Waſier 1:2,, Bol. löst... Eper Gew. 1.55. 
Atomgew. 35,2; Sıiedep. 40°. C. bejtgt groſte 
Affnität zu anderen Elementen. Mit Anti— 
mer 1. Are verbindet es ſich nuter Feuer— 
ericheinung, mit Waſierſtoff im diretkten 
Soñenlicht unter Exploſion. Zum Bleichen 
u. Desinfizieren, Turitellumg dv. Chlortattre. 

Ehloral (Trichloraldehnde, erhalten durch 
Einleitung von Chlor im Alfohol. Farbloſe 
Flüiſigkeit, erſtarrt. mit Waſſer geſchüttelt, 
au feſtem C.HSydrat (Schlafmittel. Vgl. 
Liebreich 3. A. 1871. 

Ghloralamid, Schlafmittel aus Chloral n. 
Formamid; farbloje, bittere, in Waſſer löst. 

Ghieraluminium, j. Thonerde. Kryſtalle. 

Chlorammonium = Salmint. 

GEhioranthaceen, ditotyle Pilanzenfamilie; 
frantaortige Pflanzen oder Hatbjträuder: 
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Chloranthus (Aſien), Hedyosmum(Amerita). 

Chloranthus (Grünblume, Bflaumenpfef: 
fer), Chloranthaceen. Bierpilanze China. 
Blüten (Chulan) zum Varfümieren dei Thees. 

Gblor-antinon, »arſen, :»baryum, :eifen», 
fadmium, -Balcium, -falium, gold zc., Bers 
bindungen von Chlor mit den betr. Minera— 
lien und Metallcı. 

Ghlorate, die Salze der Ehlorfäure. 

@bloride, j. Chlormetalle. [ra). 

Ebloris (arich. H). die Blumengöttin (Flo⸗ 

Eblorit (Rividolith), Mineral in tafels 
förmigen Kryſtallen od. fegeliürmigen Grups 
pen, blütterig, ſchuppig, biegfum. Grüner 
g.-Shieler, ihieferige Abfonderung dei C's. 
Auf Ersanimen. 

Chlorkalk (VBleichkalt), entfteht bei Einwirkg 
v. Chlorgas auf gelöſchten Kalk. Weißes, chlor— 
artig riechendes Pulver, löft ſich in Waller zu 
e. bleichenden Flüjſigkert, deren Wirtg durch 
Säuren od. zweckmäßige Zintvitriollöſg ver: 
ſtärkt wird. A, Bleich-u. Desinfeltionsmittelze. 

Eblormagneſia, unterchlorigſaure Magne— 
fa, Art Bleichmittel, bei. für zarte Stoffe. 

Chlormagneſium, f. Magnefiumchlorid. 

Chlormetalle, Verbindungen von Metallen 
mt Chlor; wen reicher an Chlor, Chloride, 
weh armer, EBloräre genannt. 

Ghlormetbnt, j. Deihvldlorür. 

Gblornatrium, Kucdijals. 

Gblornatron, f. Enu ide Javelle\. 

Cblorodhne, fhmerzlinderndeg Mittel, Ge⸗ 
mich aus Gtloroform, Morphium, Pieſfſer— 
nimnzel, Darf: u. Gapiscumtinftur. 

Ebloreforni Trichlormethan, Formyltri— 
chlorid, durch Deſtillation von 3 Tin. Wein: 
net niit 100 Tin. Waſſer u. 50 Ti. Ehlor- 
fall dargeitellt. Zyarbloje, angenehm riechende 
Flüſſigkeit, in Waſſer unlöslich, Spez. Gem. 
Iron. Siedep. 61". Anäſtheſierendes Mittel. 
Cieren, Betäuben durch Einatmen von C. 
Val. Nußbaum 1894. 

Chloroformäther, als Anäſthetikum be: 
nutztes Gemiſch aus Chloroform und Ather. 

GEbloroformnarkoſe, icit den 40er Dabren 
d Jaurh üblihe Betänbung durch Einatmen 
v. Chloroform, um völlige Empfindungslofig: 
feit zu erzeugen, bef. bei Operationen. Bei 
farweritändinem Vorgehen jaft ungefährlidı; 
bei Herztranken zu vermeiden. Bleichſalze. 

Ehleremetrie (gr), Gchaltbeftimung der 

@btoröpbnll arch, Blattarüin), der grüne 
Farbſtoff der Pfllanzen, an das Protoplasma 
1. d.) dieſer gebunden. Bilder ieh nur unter 
dem Einfluß des Lichtes. In Alkohol und 
Ather Iöslich, in Waller unlöslih. E. er— 
möglicht d. Kohlenitoffaiitinilationd. Pflanzen. 

Ghlorepbnllopbnceen, einzellige chloro— 
phyllarune Algen; Fortpflanzung nur unge: 
ſchlechttich. 

Chloroplaſten, das organiſierte Proto— 
plaſsnia Träger für den Chorophyllfarbſtoff 
der Pilanzenzelle. 

Chlorwaſſerſtoff, farbloſes Gas aus 1Chlor 
it 1 Waſierſtoif, breunt nicht, verdichtet ſich 
leicht zu farblojer Flüͤſſigleit, in Waffer leicht 
töslich, die Löſung: C'jäure oder Salzſäure. 

Chlorops, f. Grünauge. 

Chloroſe (grche, Bleichſucht. 

ECEhlorſaure, Verbindung v.1 Chlor, 1 Waf: 
feritoft, I Sauerftoff, neruch: u. farblos, leicht 
zerjeßbar, erhalten durch Abicheiden aus dhlor: 
jauven Kali oder chlorſaurem Baryt. Salze 
Cylorate) 3. T. ſehr erplofibel, zu Zündfpies 
gel, Fenuerwerkskörpern, # X. 

GEhlorſchwefel i. Schwefelchlorüre. 

Coblorſtickſtoff, Dulongs exploſives Ol), Ver⸗ 
bindung d I Stiditoif m. 3Chlor, gelb, flüchti 

Ghlorure, j. Ehlormetalie. [fehr erplofibel. 

Chlorum solutum, GChloriwaijer. 

Chlorwaſſerſtoffſäure, = Salzfäure. 

Chlum, vohm Dorf, nahe Röniggräg, 439 
Er: ', 1866. 

Ehlumedy ':mepti], Joh. Ritter v., öfterr. 
Staatsmañ, » *, 1834 Bara, 71 Aderbaus, 
5.79 SHandeleminifter, 88 I. Bizepräf. des 
Abg 9. des Meichsrates, 99 Präſ. desſelben, 
Führer der Vereinigten une Xinfen. 

Chlumeg, S böhm. Bez. Neubidſchow, a'Kid- 








(Was unter G vermißt wird, ift unter & und 3 zu jucdhen.) 
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lina, 3817 E. E. Fiſcherei. Schloß des Grafen 


Kinsky. 

Chmel, Zoſ., öfterr. w/, « 1%, 1798 Olmütz, 
t *1 1858. „Befchidjte Kaiſer Friedrichs III. 
(IV.)“ u. „Marimiliaus 1." ꝛc. 

Ebmelnit, © ruſſ. © in Rodolien, 12228 E. 
O len), ® in Ruff.: Polen, Soup. Kielce, 
7343 8. 

Cbmelnizkij, D RLogdan Sinopi, Niofafen- 
heiman n. Urheber bes Auiftandes gegen Boten 
11638), « 1593, + ?°., 1657; unteriwarf ſich. be: 
fient, dem ar Alexei. D iR. Awanowitſch. 
ruf. Luftipieldichter, « ?°/, 1789, + 2, 1845 
Petersburg. Merle 1849. 

Chmielowskti, Peter, poln. Zw, = '" , 1848 
Podolien, 81 Med. des Warjhauer, Ylihenaum“, 

CEhnum (ardh. Ehnubis, Knuphis, Kneph), 
alı.;npt. Gott der Fruchtbarkeit, dev „Herr 
derUberſchwemungen“ genaũñt. Zargejtellti mit 
Windertopf. R 

GEboanen (rd), die hinteren Offnungen 
beider Naſenhöhlen in den Nafenrachenraunt 

Ehoctaw |tichotta', Indianer im Indianer 
territorium, NAmerita, 18>0 noch 15800 Köpie. 


Chodawendikiär, türk kleinaſiat. Wilajet, 


73800 qhin, 1340000 E.: Duuvt@ VBruſſa. 

Ebhodowiecki wietli, Dam. MIR. bed. 
Beichner, Kupierſtecher n. gl, « '" 1726 Dan: 
ain, +’, 1801 Berlin Darſtellungen v. fultur: 
hiftor Bedeutnug |, 1121 Bat. Engelmañ 
E's jümtl. Kupieritiche 5760, u. Meyer 88. 

Chodibent, « vuji.zentralafiat. Prov in 
Eumarlaıd, 34400 E. Mofen. 

Chodzicien, chem Name fur die = Molmar 

Chobdzko, D Leonard. poln. w/.*".. 
1801 Oboret, + '" 71 Poitiers „La Poloeme 
bistorique® 2c.@ Aſea.. Zrientaliit,e'' , 1804 
Krzywicze in Liauen, 57.34 Yrof. der Slam. 
+ Leariet Te 9 daj. 

Eborlein, Erler. 

Chorilos, D autifcher /. €. 600 vE.: Satyr⸗ 
ſpiele; O griech cp. ZausGamoe,c.465 40506. 

Choi, Operi Prov Aſerbeidſchan, ca 30UH0LE. 

Choiſeul ſſchöaſöll, Etienne Sranç. Ser- 
308 v., .Ambotſe. frz Staatsman, « 1719, 
t ', 85, Sünftling der Bompadour, 58 Mi: 
nifter des Auswärtigen, 61 Kriegsminiſter, 
veranlaßtes? Aufhebung des Jefuitenordens,70 
durch die Dubarry geſtürzt. Dal Schlozer 1848. 

Ehoiiy:le-Roi ſchoaſi lE roal, @ ira. Tep. 
Ceine, 8449 E Ex °%,, ?0,, 1870. 

bot (frz), ihod], Stoßfraft einer Xavalle: 
rie:Attade; K'ieren, beleidigen, verliehen, 

CThokand (Kthofand, Nolan, O Hpaupıw der 
rufj. :zentralafiat. PBroo. Fergana, am Sir 
Darja, 54013 E, Tranfithbandel. O das ehe. 
malige Chanat C. wurde 1876 vd. Den Ruſſen 
erobert u zur Prov Ferganag umgewandelt. 

Chofolade, |. Schololade. 

Ebolamie (gr), Geibiucht 

Ebolagöga inrch.}, nalleutreıbende Mittel, 
Meine Gaben Albe, Rhabarber, Bodophpllin sc. 

Cholalſaure :Wallenjäure:, ij. Valle. 

Ebolcenftotomie ıgrd).), operative Eröfl: 
nung der Sallcnblaje. 

Cholclitbiafis (grh.), Galenſteinkraufheit 

Ebolen Choton) Gfrz. Rotihindina,a, QSai: 
gon, 34925 E. 

Cholera, D einheimiſche (Cholera nostras, 
Brechruhr), ftarter Brechdurchfall bei Burft, 
Wadenkrampfre Behandlg: warme Imfcdhläne, 
Senfteich auflegen, Opium, Champagner. O 
aſtaliſche. epidemiſche, durch die Einwanderg 
der Kochſchen Koñtabacillen ıf.d.) ind. Tarnı: 
fanal des Menschen Hervorgeridene, m. Brechen 
u heitigem wajerigen Turdyfall verlaufende 
Krankheit. Trockene Haut, Madenfränpie, 
bläuliche Färbg der Haut, Bulstofigleit, Tod 
in ber Haälite der Falle. Verhütg: allgem. 
Hygieine, Geunßen Verwendg enur abgeklochten 
Waſſers, Vermeidg aller Exzeſſe, reine Luit, 
forgfältige ärztliche Bebandig jedes Durchfalls 

ug. Zeiten. Bei Erfraufg: Bettruhe warnie 

ücher, Wein, Eisſtückchen. Tropfen 
Belfen Bei afint. eh. nit?! Auftreten in 
Deutſchland 1831 38, 1851 64, 1866, 1873, 1892 
(Hamburg! Erſtes Auftreten 1068 Indien. 
Nal. Riedel 1887. 

Cholera des Geflugels, ſ. Hühnercholera. 
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@bolerine, leichtefte Art der Cholera, bei 
der nur Turchfall, fein Erbreden ftattfinder. 

Eboleriich (scch.), f. Temperantent. 

Choleſteatönm iard}.), durch Bildg kleiner 
ſeidenglänzender Perlen ausgezeichneie Neu: 
bilda der zarten Hirnhaut. 

Choleſterin (Cyoleſtearin, Gallenfett), in 
Galle, Butter zc., farbloſe Prismen od. Tafeln, 
in Waſſer unlöslich, ſchmilzt bei 140%. 

Cholet ſſchotãl, Urrvnd Haupt@ franz. Tep. 
Paine et:Loire, 16891 E. E. 

Choliambus (grche), hinkender Jambus, Um— 
bildg des Trimeters durch Vertauſchg des 6. 
Fußes mit Trochäus od. Spondeus. [5360 E. 

Cbolm, & ruſſ Gouv. Pstow, am Lowat, 

Cholo |tichohlo!, Miſchlinge v. Weißen u. 
Indianern in Peru. 

Cholöfen ar 1, Gallenkrankheiten. 

Ghbolüla ‚tiholula!, Smexitan StaarPuebla, 
2138 m ü.M. 60008 UÜberreitea d Aztelenzeit 

Ehöomage (frz }, Ijchomahich', Feiern, Still: 
liegen. Everiherung, Verſicherung genen 
Vorluſte, Die neben D. unmittelbaren Schaden 
aus legterm bervorgehende Betriebsftörungen 
zur Folge Haben 

Ehomjakow, Alexei Stephanowitſch, jla⸗ 
wöphiler ruſj Tichter, —, 1804 Mostau, 
"60. Gedichte, Dramen. Werke 68 IV. 

Chondr!in sarc.;, Knorpeliubſtanz: g oma, 
Nuorpelaejdnvulft; € ofogie, Nuorpelichte; 
E itis. Knorpeleutzindung. g,otten, ſiehe 
Schleimſteine. 

Chonosinſeln [tidv:; chileniſcher Archipel, 
weitl. vd Patagonien, 12200 qkun. 

Ghoorie, f. Iassia. 

GShoper, I. Neben v. Ton, 624 kml. 

Chopin ſchopäng, Frederic Frangots, 
$, + ',1809 Jelazora Wola bei Warichau, + 
„du Barıs. Nomponiftu Pianiſt. Ja feinen 
Klavier-Poeſien u. Liedern ift E. neben Arge 
der völlig originelle Begründer eines harmo 
niſch neuen u. lebenspolliten Klavierſtiles Ge, 
1131. Val Liigt 86. . 
Chopine jhopiiii, alifranz Flüſſigkeitsmaß, 
Sites [fen Zeidenraupen. 
Choquettes (frz Y, [jchofett], Kolons v. fran- 
Chor, D Vereinigg gleicher od. verichiedener 
Eing: od. Inſtrumentalſtimen. OInd klaiſtich 
griech Tragödie 12,24 Sänger, die in einſtimit; 
gem, unbegleitetem Geſange ſententiöſen Ju 
haltes, gemeiſene Tänze auf der Orcheſtra 
auſfführten O Am Klaviere die zu einer Saite 
gehörenden Taſten. O Der für den Hochaltar 
beſtimte, nach Oſten gelegene Teil der Kirche. 

Chorag tChorens, bei den alten Griechen 
Ghorjitrer; Boregifde Monumente, Ten: 
mäler dramat. Eieger; Ktum, Raum am 
Theater zur Ginübung der Ghore. 

Choräal, der mit dem Chriſtentume entitan= 
dene Kirchengeſang. Ber proteftant. Ch. db. 
Vuther in der Keformation aus dem Volle: 
lied nnd Fatholiichen Hymnen gebildet. 

Ghorainote, die Notierungsweiſe Des Gre— 
gorianiichen Geſanges, welde nur die Vers 
Anderung der Tonhöhe, nit den Rhythmus 
ansdrüdt:im Gegenjatzz Wenfuralmgstierung). 

Choraltar, Hochaltar. 

Chorafan (das alte Hurlamien u. Barthien,, 
yeri Prov. im D. des Landes, 272500 gkın, 
643000 E. Haupt Meichbed. 

Ghorda (lat. cordai, Gaite, Ton, Gebne. 
Edordonneter, Suiten: Meier, ein Meifing: 
inuftrument zum Maoeſſen der Stärfe db. Saiten. 

Ghoria ſgrch, Tanz, Eboreg, I Chorag. 

Chorrographie archye, Zeichenſchriſt zur 
Darſtellung der Tanzbewegungen. 

Choreus igrcho, = Trochaus. 

Choreut (grd.Y, Tänzer: SR, Tanzkuuſt. 

Chorbemd, das tveite, weiße Hemd, das v. 
Prieſtern amd Chortnaben getragen wird. 

Ehorberren, |. Stift. 

Ghoriambus (grd.), aus 1 Trohäus und 
1 Jambus — — — — beftehender Vers. 

Chorin, Oberförſterei mit Bahnhof, preuß. 
Regbez Poredum, Kreis Angermünde, 212 E. 
l 12721542 Giftercienferklofter. 

Chorioidea, j. Auge. 

Chorion sardı.\, Die äußerſte, der Gebär- 
mutterinenfläde anliegende Eihaut d. Embryo. 
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Chorioretinitis— Ehrift 
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Gborioretinitid (grchi), Entzündung von 

Ader: und Netzhaut des Auges. 

Gboripetälen (8), Vielbluntenblätierige, 
Unterllaffe der Dikotyledonen. 

Eborizonten, Stritifer, die nur entiweder die 
Odyſſee od. Jlias ale Wert Homers anjeheı. 

Chboriey (tihörlil, © engl. Grafſch. Lan: 
cajter, aChor. 23082 E. E. 

Eborograpbie (grch.), Beichreibg einer ein- 
zelnen Landſchaft, im Gegenſatz z Topographie 

Chorol, © ruſſ Gouvd. Poltawa, a-E&.,6631 E. 

Cborologie grch), neuere Bezeichnung für 
Pflanzen- u. Tier. Feldmeßkunſt. 

Choromet er igrh\. Feldmeiſer; Cirie. 

Ghoron ſiſchorong], Alex. Etienne, frz. %. 
«2.1772 Caen, + ?v., 1834 Baris. Theore⸗ 
tiler u Hiſtoriker Auch Kirchentompoſitionen. 

Chorſabad, Torf Weiopotamien. Ausgra 
bungen Ninives (v Wotta,. 

Chortatzis, Georg. grch. / aus Kreta, um 
16530. Bf d.erften neugrch Dramas „Erophiler. 

Chorton (Drgelton:, ftand ıim Mittelalter: 
umeinen ganzen Ton höher als der Kamerton 

Chorzow, Dorf in Oberſchleſien, Kr. Katıo. 
wiß, 4980 E. E. Eiſenerz, Greintohlen. 

Choſchen ıhebr.), Amtejchild des jüdischen 
Sobenpriejters. 

Choſchoten, ein Zweig der Ralmüden. 

Chose (frz.), (hohl), Sache, Begenftand. 

Ehoiroes Nuidirman („der Geredte“:, 
König v. Berfien 531 579, Saffanide, eroberie 
Meivpvtamien u. Kolchis. 

Ghotan Iltichy, dinef. Manufaltur@ in 
X Turliitan, I0000 E E. E. 

Chotebot ſchoͤtjeborſchl, böhm Bez ©, 3621 

Ebotet, DIodann Rudolf Grafov. viterr. 
Stanteman,e!?.1748,+2”, 1824 Wien, I802 
Therftburggraf dv. Bohnen. O Karl braf 
v., Sohn vott O. = 9%, 1783, + 2°. IBON 
Prag, 15 Generulgouderneur dv. Neapel. 1. 
(Sonvernent dv. Tirol, 26.43 Dberftburggraf 
v. Bohmen. O BRogusſaw Grafv., Soyn 
v O.⸗1829, 7N4'88 öfterr. Geſandter Bruſſel. 

Chotin Chotſchint), ruſſ. Beßarabien, am 
Dujſtr, 20070 E. 

CEhotkowski, £adisfausv., poln. Politiker. 
“17.1813 Miclteszyn (Poſen, 68 Prieſter, 82 
rot. der Krakau, 85 Mitglied des Abg.-H. 
des öſterr Reichsrates Polentlubvz. 

Ghotufig, böbm. O, 1388 E. x ti, 1742, 
SicgFriedrichs desGreüber Karl v.Yotbrinacn 

Cbotzen, @ böym. Bez. Hohenmauty,a Adler, 
3800 E E. 

Cbuouans ſſchuãng]. während der franz. Re: 
volution jeit 1792 royaliitiiche Inſurgenten in 
der Bretagne (nad dem Anführer Jean Evt- 
tercau, Syvuan, gen.); nad) der verunglüdten 
Landung der Emigranten u Engländer bei 
Duiberon, *%, 95, raſch unterdrückt. Die Er 
bebungen von 1814 und 15 ohne Bedeutung. 
Val. Kerigant 82 

CEboulant ſiſchulangj, O £udm., #, «1? 
1791 Dresden, + 2%, 1861, wirkte an der Klinik 
duj. Berdient um w der #. O £udmw., Sohn 
v. O. Ag Tredden, « !#;, 1827 daj. 

Ebomwaresmien, mittelalteri. Name für das 

Ebr., Abkürzg fiir Chriftus. [meitl. Turkiſtan 

Ghrematologie tgrdı.ı Yehre vom Gelde 

—— (grch), Wahrſager; g’ie, deſſen 
Kunſt. 

Chreſtien de Troyes [fretjäng de tron, 
fraug /des 12. Jahrh. Epifche Dichtungen zum 
Sagenfreisd. Tafelvunde gehörig. Werle hrsg 
von Förſter 18831 f. 

CEbreſtomathie (ach ), Sammlung vorzüg!. 
Udasftüde für die Erlernung fremder Sprachen. 

Ebrie Sardı ), in der alten Rhetorik beitinte 
Formder Bearbeitg einer Sentenz; auhhZchul: 
übuung. Schema für Aufſatz: quis”? quid” ubi ? 
quibus auxiliis? cur? quomodo? quande? 

Chrisſsma inch: Chriſam, Fra: Ehreme. 
heilines Salböl (aufbewahrt im g’riumı, wo: 
mit stönige, Priefter u. Släubige bei den Juden 
u. in der kath. Kirche gejalbt werdet. 

Ghriimale (lat.ı, Tuch, das dem Taufling 
oder Fixmling um die Stirn gebunden wird 

Chriſt, Wild. v., %, «» %, 1831 Beifenbeint, 
60 Brof. Munchen. Bf. „Bei. dergrich. Xırt “ 
2.4. 90 ua 





(Was unter € vermint wird, ift unter A und 8 zu fuchen.) 


Ghriftbiume— Ghriftien VII. 
— dbl 

Chriftblume, f. Helleborus. 

Chriſtburg, © wpreuß RB. Marienwerder, 
ar. Stuym, a Sorge, 3113 E. AG. E. Ordens: 
vurg. 

Edriſtchurch treiſt-tſchörtſchſ, O © engl. 
Grafſch Hants, unwein von Kanal, 3994 E. E. 
O © auf Neuſeeland, Prov. Canterbury, 37336 

Thriſtdorn, j. Dex u. Zizyphus. E. E. 

Ghriften, Ada Pſeud. für Chriſtine v. Bre: 
den, geb. Ehriftine zriderid, Zn, «", 1844 
Wien, Gattin des Hrn. v. Breden. „Lieder einer 
Verlorenen“ 68; „Ella“, Roman 73; „Wirte 

Ghriftenfaft,f. Yatrigen. |Nadbarın'a4ua 

CEhriftentum, die dv. Jeſus Chriſtus geftiitete 
Steligion, objeftiv diev ihm der Venſchheit niit: 
geteilten religiöfen Lehren u. Segnungen, jub— 
jeftid die Aneignung derielben von ſeiten der 
Menſchen u die daraus hervorgehende Geitalt 
des relig. Lebens ır. Gottesdieuſtes. Tas G. it 
aus dem Judentum Hervorgegangen. Eigen— 
tümlich ift ihm 1) die Aufſtelung Gottes als 
des liebenden Vaters aller Weuichen;, 2; Die 
Notivendigfeit der Zaterlicbe durch Liebe und 
Hingabe; 3, das Bemuztieta tiefiter Sund— 
haftigkeit: 4) die Verſohnung min Gott durch 
ven Glauben an iriwen Sohn Jeſus Chriſtus. 

Chriſtenverfolgungen, nicht immer blutige 
Realtion ren Staateweſens gegen Die 
weltflüchtige nene Lehre: Die Kirche zahlt von 
Nero bis Dioctetian 9 oder 10 größere; ein 
allgemeines Vorgehen Des rom. Staates gegen 
o. Ehriften jcheint nur unter den Kaiſern Decius 
230 und Diorletian 303 ſtattgefunden zu haben. 

Ghriftbolz, i. Liyuidambar u. Styrax. 

Ehriltian, O I., 1503 30 Surf v. Anßaflt- 
Berudurg;e'! 15658Bcrmburg,tdort ’’ 1630, 
ftand Heinrich IV. dv. Frankreich gegen Die Ligue 
bei, eiftiger Anhänger der Evangelischen Union 
und deren Hceriübrer, aber 149 geudhtet, 23 be: 
guadigt. Bgl. Krebs 1872 O €. Wilh., Prinz 
®w. Brandenburg, Sohn des Rurfürſten Joa— 
chim Friedrich v. Brandenburg, « ?", 1587 
Wolmirſtedt 11631 öfterreid. Sefangener:, 4°, 
65 Kloſter Zina, nachdem er 32 furholiich ge— 
worden. HE. Erafl, Markgraf zu Brandenz 
burg: VaireutH, 16611712, =", 1644, +", 
1712 Le 76 Befehlshaber der Reidıs: 
armee am Khein. Bgl. Ebrard 1885. O C.. 
Prinz v. Braunfhweig- Wolfenbüttel,“ |", 
1599 Sroningen,+°®i, 1626 ; 1616 Adnminmtrator 
von Halberitade, 1920 in vohmſch. Dienſten, 
bei Höchit 12", 22) u. Stadtlohn ı* 23, von 
Tilly geichtagen. Pänemark, Könige v.: O 
€. 1., » 1428, Prinz von Oldenburg. 4% Story, 
50 auch v. Norwegen u. 60 Herzog d. Schleswig⸗ 
Holftein, woher die Anſpruche Danemarks, 
57164 Uuionglönig dv. Schweden, f2, 81. 

.II., der Böſe, König v. D. u. Morwegen, 

erzog v. Schleswig-Holſtein: =, 1481 Ny— 
vorg iFünen?. Sohn des Königs Johan, + *, 
1559 Schloß Kaluundborg, Seeland; v jeiner 
Geliebten Düvete) und deren Mutter beein— 
flußt; durch das Stodhoimer Blutbad ".!";,, 
20 auch König v. Schweden, aber 1523 dort 
Guftav Wafa, König) abgeſetzt u. auch aug 
Zänentarf vertrieben, 31 in Norwegen gefan— 
gen. DE. III., 1533 59 König v DB. u. Nor— 
wegen, Herzog von Schleswig: Holftein:; =? 
1503, + ',,59: führte die Reformation ein. 

.IV., 1588/1648 stönig o. D. u. Norwegen, 
Herzog v Schle3wig-Holftein; »2*!, 1577, + %:, 
1548; triegeriſch, aber gegen die Schweden u. 
im 30,ährigen Kriege ungludiich ; troßden noch 
beute der voiföbeliebtejte König Tanemarks. 
6-Y., König dv. D. u. Norwegen;: !d, 1646, 
+°°. 99. (10) €. VI.. König dv. D. u. Nor: 
wegen 1730.46; 8?! ,1699, +9, 1746; Gründer 
der Akadenie der Wiffenihaften Kopenhagen. 
(Il) €. VII., 1706 1608 König dv. D. u. Nor— 
wegen, Herzog v Schleswig Holſtein, Sohn 
Friedrichs V.; "9, 1749, + geiſtestrant 17°, 
1808 Rendsburg; ſeit 1784 Erbprinz Friedrich 
Mirregent. Sturz Struenſees 72. (12) 6. VIII., 
Königv. D 1839:48, Herzugd. Schleswig: Holz 
ftein u. Lauenburg: #!*., 1786, + ®°, 1848; 
13 dän. Statthalter v. Norivegen, ließ fi ?"/, 
14 dort zum König ausrufen, entjagte aber }®;,, 
ſchloß die Auguftenburger dv. ber jchlesmwig-Hol- 
fteinfhen Erbjolge aus („Offener Bf.“ v.°,, 46). 








des 





Ghriftian IX.—Ephriftoph III. 


4523 
(13) €. IX., feit 1863 König vd. D., =, 18, 
Prinz don Schleswig = Holftein = Sonderburg: 
Glücksburg, #3, 53 zun dan. Thronfolger be: 
ſtimt, fotate !®,, 63 Friedrich VIL., ſetzte durch 
die Verfaiig dv. ?*:,, 63 die völlige Verſchmelzg 
Schleswigs mit Fäncmart fejt u. ricf dadurch 
den Krieg hervor, der mit ſeinem Verzicht auf 
Die Herzogtimer im Frieden y. Wien #64 
endete. Schwiegervater des Kaiſers v Rußland 
durh Tochter Tagmar, des Prinzen v. Wales 
durch Tochter Alerandra u. Herzogs v Gum: 
beriand durch Tochter Thyra, Vater des Königs 
Georgios' d. Srichenland: & 114]. 1141 Karl 
Ang. Sriedr. 6. Herzog v. Schleswig-Hof- 
Rein- Auguflendurg, = !”, 1738, +?’ , 1869 
Primkenau (Schleftien!, durch Chriſtian VIII. 
46 0. Dir Erbfolge ausgeichlofien, 48 an ber 
tchlesiw.-holft. Bewegg beteiligt, verbanit, ent— 
jante »,2 52 gegen Abfindung, nahm 63 jeine 


Anirrüche wieder auf, um diejelben auf jeinen 


Soun Friedrich, F.priedrid >11, zu übertragen. 

Christian v. Auch, Erzbiſchof v. Mainz 1165 
bis 83, 62 Kanzler Kaijer Friedrichs L., + 8 
"3. Sal Werventrapp 1867. 

Chriſtianta, Duupt® dv. Norwegen, am &.- 
Zjord, 118213 E. E. Bafjcı, Lmiverfitat. 
1624 dv. Chriftian IV, erbaut |, Fig. 251]. 

Chriſtiansamt, norweg. Anit, 25363 km, 
1005579 E. Hauptort: Lillehaner. 
Ehriſtianodor, dan. Goldmünze, 16.,, M. 

CEbriſtianso, dan. Felſeninjelgruppe im NO. 
von Bornbolm. 

Gbrittiansiand, normeg. Pafen®, 125436. 
Handel, Fijcherei, Schiffahrt, Weriten, Biſchof, 
Kathedrale Ztiit G. 40947 qkm, 359116 E. 

Ebrittiansiund, Hafen im noriveg. Amt 
Rounspul, 10155 E. Handel. 
Ebriſtianſtad, O ſchwed. Län, 6513 qkm, 
210011 E. O gaupto v. O. 8652 E. E. 

Chriſtianſtadt, @ vrcus. Regbez FranutfurtO, 
Kreis Sorau. a VBober, 1651 E. 

CEhriſtianſtaed, HauptSv. Tan.:Weftindien, 
aui Zt. Croix. 5000 E. Hafen. 

Chriſtine, O Roniain vd. Schweden 1632 54, 
17.26, 377,89 Nom; Tochter Guſtavs II. 
Adolf, 32,44 unter Bormundidjait,. dantte 54 
ab, wurde furboliich; gelchrte, aber ersent: 
riſche Frau. 1. , 115]. Wal. Grauert 15438 42. 

Maria g..Nönigin dv. Spanien, #27, 1508, 
Tochter Des Ronigs Franz I. beider Sizilien, 
29 vierte Gemahlin des Königs Ferd. VII, 
der durd die Pragmat. Sanktion v. *%, 30 
zum Nachteil feines jüngeren Bruders Ton 
Carlos die weibliche Erbfolge u. dadurch die 
Karliſtenkriege kervorrief; 33 40 Regentin für 
ihre Tochter Jiabella IL., jeitdem ment in Wer: 
banung, +? ,78 Havre. {nedig, F nad 1431. 

Chriſtine de Pilan, franz. Zu, » 1363 Be: 

Ghrittinehanın, O ſchwed. Kan. Wermland, 
rn E. 

Cbriſtinos, die Anhänger ber Königin Maria 
Ehrijtinev. Spanien gegend. Rarliften 1835 10. 

ECbriſtliche Urchaolegie, neuerdings bejon: 
derer Zeil der Kirchengeſchichte v. Rheinwald 
(prot.) 20. u. Binterim (fath.) 2c. bearbeitet. 

Chriſtliche Kunft, die unter den Einfluß der 
chriſtlichen Weltanſchanung entftandene Kunſt— 
richtung, faſt ausſchließlich der Kirche Dienend u. 
beſ in der Zeit v Konſtantin dem Gr. bis zur 
Reformation blühend. Beſondere Kweige: bie 
byzantin, rontan. u. german. gotiſche) Kunſt. 

Ehriſtlich ſoziale Partei, durch den Hof: 
prediger Stöcker 1878 acar.; eine Arbeiter: PR, 
ſeit 74 mit antijemit. Farbung. Vgl Ottinger 86. 

CHriftmas engl.‘ jtrißmaß), Weihnächten. 
Cboa, Weihnadtzgejdjent \boxing-day f. 
Weihnachtsfeiertag). 

Chriſtmonat, der Dezember. 

Chriſtofte (=ftoffl}, EBarles, Indufſtrieller, 
“1805 Paris, + 63 daſ. Verdient um 
Galvanoplaftik. Nach ihm galvaniſch verſil— 
bertes Neuſilber C. genannt. 

Chriſtolatrie (archo, Verehrung Chriſti mit 
Hintanſetzung Gott-Vaters. 

Chriſtologie tarch.), derjenige Teil der $, 
weldier die Perſon u. dad Werft Ehrifti bee 
Handelt. Bal. Ritſchl, Lehre dv. der Kedjtjer- 
tigung, 2. Aufl, 1883. 

Ebriltopp, O .III. König vonpänemark, 








Ghriftopbe—Ahromophototherapic C 


une 
1439;1448, » 1418 Sohn Johanna dv. Bayern, 
u. d. Brinzeifin Sophie vd. Tänemart, foigte 
feinem Oheim Erih X., + 48. War in den 3 
nord.Reihenanerkaiit OHerzogv. Bürttem- 
Berg, 1550 684 2. 1515, +?” „t8 nad) jegens— 
reicher Regierung. Bol. Kugler 1868 72, IT. 

Gbriftopbe, Henry, jeit 1806 Bräjident ber 
Republif Haiti, 11 alg Heinrich I. König; » 
©0167 Juſel Grenada, 93 General im Auj: 
ſtand gegen die Weißen, abgeſetzt, erſchoß ſich 

0 1820. 

Ebrifophle ltriſtoff), Afb., frz. Politiker, 
.!3, 1830 Tomfront iOrne), 71 National: 
berj., 76 Teputierter, 76:77 Arbeitenminiiter, 
8 Gouberiteur des Credit fonvirr. 

Ehriftopbörug, CHriftträger, Heiliger, einer 
der 14 Nothelfer, ein Rieſe, der das Jeſus— 
tindlein durch d. Fluß getragen yat. Tag: °®,. 

Ghriftopolos, Atbanaſius ineugrd.i, /, 
« 1772 Kaſtoria, + 1847, Nachahmer Aa: 
freong. 

Ghrift palme, ſ. Ricinus. & afazie, |. Gle- 
ditachin. @ auge, f. Crepis. 

Ebriſtus ıard., hebr. Meſſias), Gefalbter. 
CEbriſtusbilder entwidelten fich erft almäp- 
lich dv. den Symbolen: Lam, Hirte, Fiſch; erft 
in 4. Jahrh. Übergang v. dem Symboliſchen 
ing Hiftoriſche Echtes Bild nach der Über: 
lteferung im Schweißtuch der Beronica, Bes 
ſchreibung im jog. Brief des Leutulus. Vgl. 
IR Jauct 1880, 

Ehrittusmonogramm= X igrd. ch), Ab: 
furzung jur Chriſtus; 
aut N u. Pigrd. ri: > 

Ghriftusorden, puapitl. = Fiag. 17) TAU. 
u. portugief. |: Fig. 18", 1317 geitiftet, 3 RL., 
ponceaurotes Band, urſprüngl. geijtl. Ritter: 
orden, jeit 1317 als Fortfetzung d. Templer 

Ghrittvogel = Kreuzſichnabel. 

Chritwurz (Ebriltblume:, j. Helleborus, 

Ebrem, Cr, WMetail, in der Natur nie im 
freien zuſtand, mit Kıjen u. Blei (B.-Eifen= 
ftein u Motbleierz), im geringen Spuren in 
vielen Eitifaten. Aryftalliniich, ziñweiß, fehr 
hart u. außerſt ſchwer ihmielzbar. Spez. Gem. 
v* Ytomgemw. 52,*,. 

Ehromasciameter, Chbromaffioptilon, 
(arh.), Apparate zur Prüfung des Farben— 
finnes mittel Kontraftfarbeit. 

Ghromate, Chromjäurefalze. 

Gbromätif (grch.), Farbenlehre. 

Ghbromatifh (grch.) heißt jede im Halbton 
fortijchreitende Zonfolge (auf- vd. abwartaı. 

Ghromatiihe Aberration (Farbenabwei— 
Hug, an Linjen, wen die erzeugten Bilder 
iniolge ungleicher Brechbarkeit d. verjdyiedenen 
Lichtjtraglen farbige Ränder zeigen. 

Chromatiihe Anpaflung, ſ. Schutfärbg. 
Ghromatopbören (grd).), piamentfuhrente 
Zelten in der Hautdede mancher Tiere (Cha: 
mäleon, Fiſche 2c.), deren Protoplastia iz 
folge dv. Bewegungserſcheinungen Farben— 
wechjel hervorruft. 

Chromatröp (gr, Farben-, Linienjpiel), 
Appurat 3. Hervorbringung dv. Farbenwand- 
lungen muittel3 fih entgegengeiegt dreheuder 
bunter Biasjcheiben. Au der Laterna magica 

Chromatypie (arcdh.), Farbendruck, bei. auf 
Torzellan übertragen 

Ebrombleiipat = Kotbleierz. 

Chrombronze, Chromoxyd durch Heftiges 
Blühen dv. Rodyjalz mitrorem chromſauren Kali 
u. Ausziehen v. Wafler. Zum Slasfärben ꝛc. 

Chromeiienftein (Gyromit‘, eiſenſchwarzes 
Mineral, Eiferorydul mit Ehromoxyd. Yu 
Chrompräparaten. 
Ehron gelb, chromſaures Blei. CE grun, 
ſ. Chromoryd. E it, j. Ehromeijenftein. 

Ghrendleim, Leim mit dıromaurem Kali, 
ift unlöstich, Verwendg in d. Photographie. 

Ehromogene (gr), an fi) farblofe Stoffe, 
d.durdy Einwirkg v. Saueritoff od. Gärungs— 
prozeß in Farbitofie verrvandelt werben. 
Shromolitb, eine Art Deertlacher Steingut. 
Ebromolithograpbie, f. Lithographie. 
Ehromopbotographie, farb. Photographie. 
Chromophototherapie (phatodrunmt. Thes 
rapie), Anwendung farbigen Lichtes bei Bes 
handlung von Weijtestrantgeiten, 


(Was unter & vermiit wird, iſt unter A und 8 zu fuchen.) 
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Chromoplaſten, den Ehloroplaften (f. d.) 
—— Farbſtoffträger in d. Pflanzen— 
zellen. 

Chromopſie (grch.), Farbenſehen, Sehen v. 
Ringen u. Flecken infolge krankhafter Erre— 
gung d. Sehnerven. res Blei. 

Ehromorange = Chromorot, ſ. Chromjaus 

Chrontoſphäre (grch.), glühende Hülle dv. 
Waſſerſtoffgas, die den Soñenkern umgiebt. 

Ebronotppograpbie (grch., Chromotypie), 
Mehrfarbendruück auf der Buchbrudprejie. 

Ehromoryd (Chromgrün), 2Chrom, 3Saners 
jtoff, grün, nicht giftig, fenerbeftänbdig, in der 
Natur als Chromoder und Chromeijenftein 
Malerfarbe. ſſchnittdruck. 
CEhromorylographbĩe (ardh.), farbiger Holz» 

Chronrot, aus Ban hehramfantem Blei⸗ 
orub beſtehende rote Malerfarbe. 

Chromialz, ſaures hromfaures Kali. 
Chromſaures Blei, durch Fällen v. Blei⸗ 
fatzlöfung mit löst. hromjauren Salz als 
gelder Niederſchlag. Malerfarbe. 

Chromſaures Kali, große, rote rhombiſche 
Tafeln. Unwendung in der Färberei 3. Dar— 
ſtellung dv. Farben, Teerfarbftofien (Alizarin!), 
in der * ꝛc. 

Chromſchwarz, eine mit Blauholz u. chrome 
jaurem Kali dargeftellte ſchwarze Farbe. 

Chromzinnober = Chromrot. 

Chronegk, £udw., ©, ",, 1837 Branden⸗ 
burg, 73 Intendant der „Meininger, + 9%, 91 
Meiningen. lerzählendes Geſchichtswerk. 

Chromik (arch), nach der Zeitfolge einfach 

Chronika, 2 Büũcher des A. T. die von der 
Vulgata u, der LXX. Paralipomena genatit 
werden und Nadtrage zu den Bächern der 
Könige liefern. 

Chronlquesenndaleuse frz.), [fronifflangs 
dalöhj'|, Klatſch über Licbesabenteuer 2c. 
Chroniſche Krankheiten (grdh.), ſchleichend 
verlaufende K. im Gegenſatz zu den ſchuell 
verlaufenden, jieberhaft aluten. Steine ſcharfe 
Grenze. (ftiig des wahren Mittags. 
Ehronsdeit (ard.), Juſtrument zur Be— 

Chronölgranmm (grd.), latein. Satz, in dem 
durch Kahlbuchſtaben die Zeit dev erzählten 
Begebenheit ausgedrückt iſt. Ciſtichon, G. aus 
einem Vers; Eldiſtichon, aus einem Diſtichon. 

Chronogräphegrche). Inſtrument, das ein 
beſtimmtes Keitintervall durch Zeichen mars 
fiert, beſ. 3. Meilen großer Geſchwindigkeiten. 
Curonologlie (ugrch, Veitkunde), Lehre v. der 
MVeſſung, Erteilung u. Vergleichung der Zeit. 
Cliſch, der Zeitfolge entſprechend, darauf be— 
züglich. Vgl. Brinckmeier 1882. 
Chrononiẽter (grch.), Uhren v. mögl. gleich— 
mäßigem Gang, ſ. Sternwarte u. Seefahrer. 

Chronometrie (grch.), Zeitmeſſung. 

Chronos (gr), Beit. 

Chroölepis, Algen; 8 deutſche U., rot ı. 
gelb. Ch. Jolithus Ag., Veilchenmoos in air. 
Nicht beim Reiben nach Veilchen (Veilchenſtein). 

Ehronotbermenteter (grd.), Uhr, deren 
Pendel ein Luftthermometer ift; ihr Gang giebt 
die mittlere Temperatur eines beſtimten Yeits 
raumed an, 

Ebronofföp (grdj.) = Chronograph. 

Ehrudim, bögm. Bez. ©, aChrudimta, 
12128 E. E. 

Ehrupfte (grch), TrankHaftes Farbenſehen. 

Chryfälis (ach., „Boldpuppe”), die Ruppe, 
bei. bei Schmetterlingen. 

Ehrpfaminfaure (Ulocjäure), entfteht bei 
Kochen von WUloe mit GSalpeterfäure. Gelbe, 
metallgläuz. Blätichen. Jun Branııs (Wolle) 
vw. Vurpurs (Seide) Färben. 

Chryfander, Sriedr., 9/, Bergedorf bei 
Hamburg. Händel-Biograph, » #, 1826 Lüb⸗ 
teen (Diedlenburg). 

Chrysanthämum (Wucher-, Gold», Johañis⸗ 
blume), Kompoſiten, Bierpflanzen des reis 
yands. 4 deutſche Arten. C. Jeucanthemum 
L. (Großes Maßlieb [9 Fig. 94)), mit wei— 
Ben Strahlblüten. Aus der ausläiid. C. (Py- 
rethrum) roseum L. ꝛc. Injeltenpulver be⸗ 
reitet. Vgl. Burbridge 1884. 
Ghryfantbentumorden (Orben ber Golb: 
blume), japan. Orben, geft. v. Kaifer Mutfu 
Dito 1876; 1 Klaſſe. [> Fig. 19.) 
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Chryſarobĩn —Churchill 
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Chbryfarobin, wirkſamer Beſtandteil bes 
Goldpulvers v. Andira Arraroba; löslich in 
Benzol; gegen Hautkrankheiten. 

Chryſeis, Tochter des Prieiterd Chryſes, 
Beute Agamemnons, ſpäter freigelaſſen. 

Chryselephantine Bildwerke, bei denen 
nackte Teile v. Elfenbein, Gewänder vergoldet. 

Chryſippos, O (A) Sohn bes Pelops, v. 
Laios wegen feiner Schönheit geraubt. & grd). 
Etoiter, = c. 280 vC., + 206, ber. Dialettiker. 

CEhröſo ... (arch.) Bold. 

Ehrpyfobalaneen, Unterfamilie der Noias 
ceen; ausländijche, meift den warmen Kli—⸗ 
maten angehörende Holzgewächſe. 

Chrysobalänus Icäco L. (weſtind. Icaco⸗ 
pflaume, Becrenzwetiche, Kolospflaume) Chry⸗ 
fobalaneen. richte eßbar. 

Chrofoberpl (Eymophan, Wleranbrit, 
orient. Chryjolith), prismatiſcher Korund, 
grün. Bei rundl. Schliff Lichtſchein. 

Ghryfoidin, f. Maofarbftoffe. 

Ehryſokolla, ſ. Kupfergriit. 

Ghryfolith Bi: oliven= ob. fpargel: 
grün; & v. Ceylon, Brafilien. 

Ebryfomallos (gr. I), der Wibber mit 
dein goldenen Vließ, dev Phriros nad Kol—⸗ 

Chrysomela, f. Blatttäfer. ſchis trug. 

Chryſomorpbiſch (grch.), goldähnlich. 

Chrysomyxa, ſ. Noſtpilze. 

ECEhryſopal (Smaragdopal), grüner Opal. 

Chryſophãnſäure, u.a. in der Rhabarber— 
wurzet u. vielen Flechten; goldalänzende, 
in Maffer fast unlöst. Radeln od. Blättchen. 

Chrysophyllum (Boldblatt), Sapotaceen. 
Ron C. glyeyphlocum die Droneftarinde zum 
Verben, von C. monopyrenum die Damas: 
jener Pflaumen. Trop. Amerika. 

Ehryfopras, apfelgrüne Ubart des Quarzes; 
bleiht durd Luft u. Hitze. 

Chryſorin, (Mofeilgold, Briftoler Meffing, 
Prinzmetall), gnoldähnlihe Legierung aus 
100 Kupfer u. 50 Bint. 

Chryſoſtöẽmus (‚‚Boldmund‘’), Jofannes, 
aus Antiochien, « 347, erit 370 getauft, jeit 397 
Patriarch dv. Konftantinopel. Weutig. Prediger, 
+ in dev Xerbaiiung '*,407. Val. Chaje 1887. 

Ghrzjanoıw, galiz. Be3.© 7713 Ew. T. 3. 

Chrzanowiky, Adald., poln. dan piemons 
tefiiher General, » c. 1788 im Kratauiſchen, + 
8, 1861 Paris; 30,31 Generalſtabechef im 
poln. Aufftand, 49 Oberleiter der piemontef. 
Armee, nah der X bei Novara %, 49 vers 
abſchiedet. ſniſch, irdiſch. 

Chthonftos (arch.), Unterirdiſcher, (htho⸗ 

Cbthonifotbermen (grch.), Linien, Die 
Punkte gleicher Temperatur im Erbditiern 
verbinden. [orden. 

Ghula Chaum Kl'ow⸗Orden, f. Kamiliens 

Chulalongkorn, Phra Ehula Ehom Silao, 
feit '/,. 1868 König vor Siam, « 211, 53, vers 
mählt ?9%, 62 mit Savangıvadana. Sohn: 
Wajirurchis « %",, 78. ſ& 116.) 

Chufos fipaı., thus], Fußfämpfer der 
Stiergejechte. 

Chumſach, Haupto der Awarier. lträftig. 

Chunſu ſ[Chons]. ägypt. Mondgott, Heil: 

Chuquet ſſchütäſ. Arthur Maxime, frz. 
wa. /w, s !%, 1854 Roeroi, feit 88 Ned. 
d. „Revue critique d’histor. et de litt.* ; df. 
„Ic general Chauzy* 83, „Les gucerres de 
la r&volution* 86/92 VI, SHrdg. der Werte 
Scillerd u. Goethes. 

Chuquiſaca ſtſchuͤti⸗, Prov.Bolivia (EUme: 
rita), 188535 qkm, 122500 E., Haupto CE. 
(Sucre), 13004 E., Univerfttät. 

Chur, Haupto ſchweiz. Kantons Grau— 
bünden, 9380 E., E., Handel. 

Church (engl.), ſtſchörtſchl, Kirche. 

Cburch [tdhörtih), O Sir Rich. Phil⸗ 
heftene u. griech. General, e 1785 Grafſch. 
Eort, +*9%/, 1873 Athen; 27/29 fiegreid) gegen 
die Türken, fpäter Staatdrat. O Frederik 
Edwin, amerilan. Landihaftsgf, « '*, 1826 
Hartford (Eoliecticut). 

Ehurhill ſtſchörtſchill], D GBarles, engl. 
Entiriter, » Trebr. 1731 Xondon, + *,, 64 
Vonlogne. O Randoſcph Lord, engl. Staatss 
mai, = 2%, 1849, 3. Sohn Des Herzogs vd. 
Marlborougg, feit 74 Mitglied des Parla— 
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ments (fonf.), 85/86 Staatäfefretär f. Indien, 
27,2%, 86 Echaptanzler. Will das engl. Bott 
Ben Sotialreform u. allgemeines Suͤm̃recht 
für die fonfervativen Grundfäte gewinnen 
(Zorys Demofratie). 

Churchill ſtſchöriſchill]) (Miffinippi, Engliſh 
NRiver) brit. NAmerita, zur Gubdjonkbai. 

Churfirſten, Vergrücken im ſchweiz. Kanton 
Et. Gallen, 2303 m. 

Churros al) fpan. Schafe mit grober 

Ehurruß, ſ. Haſchiſch. lWolle. 

Cburwalden, ſchweiz. Dorf in Graubünden, 
680 Ew. w. 

Ehurwelfh, Dialeft in Sraublinden. 

Chwalnnsk, © rufj. Gouv. Saratom, 
a. Wolga. 22612 E. Hafen. 

GEbwatal, Sranz Kaver, lavierlomponift, 
„19,,. 1808 Rumburg, + °*, 79 Bad Elmen. 

Chwolſon, Parief, Drientatift, Prof. Pes 
tersburg, # 3%,, 18:0 Wilna. 

Chyloportiſches Syuſtem, Gefamtheit der 
Ehylus bereitenden Drgane. 

Ebyturie (ar), mildartiges Ausſehen des 
Harns bei UAnweſenheit gewiljer PBarafiten. 

Cholus (grd., Vtilchs, Spetiejaft), der milch⸗ 
ähnliche Anhalt der ymphgefäße des Magens 
u. Darms, der durch den Hauptlymphgefäß— 
ftait des Körpers ind Blut geihajit wird. 

Chömus (nich. Speifedrei), die durch die 
Verdauungsſäfte umgewandelten 1. verflijs 
ſigten Epeilen, Inhalt des Düñdarms, dev 
das Verwendbare als Chylus in jich auffaugt. 

(Chytridiaeeen, Famitte der Pilze, para— 
ſinich auf Pflanzen, Inſekten, Suinjorien. 

Cialdini (tidaldini), Enrico, Herzog v. 
Garta, ital. General u. Diplomat, e 3%, 
1811 Caſtelvetro in Modena, focht 48/49 u. 
59 gegen Oſterreich. 55 in der Krinm, ſchlug 
17, 60 die päpſtlichen Truppen bei Caſtel— 
fidardo, zwang ’*/, 61 Gaëta zur Llbergabe ıt. 
eroberte Peſſina Marian); 76/81 Serandter 
Baris, feitden General, + 9, 92 Livorno. 

Eiampi [tfihampi], Ignacio, ital. Dichter 
u. w, Univ.⸗Prof. Yon, * °/, 1824 Mom. 

Giampoli (tihumpolil, Pomenico, ital. 
Novelliit, Prof. u. ZW, Ancona, « %2/, 1855 
Ateſſa: Dorfgeſchichten. 

Gianciana [tihantidana], © Sicilien, ital. 
Prov. Girgenti, 5691 E. . 

Gibber, (D Koflen, engl. Zuftfpiel/ n. O 
+9, , 1671 London,t z 1757. DEheopfilus, 
Sohnv.W, O u. /, #",, 1703, + Dit. 1755. 
Deiien Gattin Suſaña Varia (171666). 

Cibeben, große Roſinen. 

Cibinium (a. O), ſ. Hermañſtadt. 

Eibortun (lat.), Kelch mn. Dedel für dieHoſtie. 

Cibotium Baranotz, Farn Oft u. SAſiens; 
val. Agnus Scxthicus. 

Gibrario [tiyie], Giovanni Antonio &uigt 
Graf. bed. italien. w/ u. Staatsmañ, + *°, 
1802 Zurin, + ?/,0 70: 52756 fardin. Minifter. 
werte namentl. Über Savoyen. 

Cieäda, f. Citade. 

Cicatrix (fat), GBlatthnarbe. 

Ciecadisticha L.(Wnuderbaum, Cheramel» 
labaum), Euphorbiacceen. Oftind. Baum, F. 

Cicci [tiitichi), Marta Luigia, ital. / ın 
«1%, 1760 PBija, + ®n 9. „Gedichte“ 96. 

Cicer ariolınum 2. (gen. Stichers, Kaffee— 
Srbfe), [9 Fig. 95]. Pavilionaceen. Same: 
Gemtiſe, Gefluͤgelmaſt, Kaffeeſurrogat. 

Cickro, D Marcus Tuffius, vom. Gelchrter, 
Staarimah u. Reduer, = °/, 106 VE. Arpinum 
(Latium), + 43 bei Eajeta ; vereitelte als 
Koitful (63) die Berſchwörung des Tatilina, 
58/57 im Exil, 51 Statthalter in Citicien. 
Näch Cäſars Ermordung ("ds 44) erklärte er 
fich gegen Antonius u. vief durch ſeine Reden 
(Philippicac) den Krieg genen ih hervor, 
was ihm das Leben fojrete, da ÄAntonius ihn 
ähten u. ", 43 ermorden lieb. (G. 117.) 
57 Reden erhalten; & Schriften u. Brieie. 
Befte Ausg. v. Orelli in Bearbeitg. v. Baiter 
u. Halm, 1845,62, IV. Vgl. Gerlad 64. © 
Marcus Yullius E., Sohn v. O. = 65 vE., 


30 mit Anguſtus Konſul. 
Cicero, Schriftgattung v. 12 typo⸗ (A a) 
Eiceröne[itaf., ſchitſche⸗) (Fremden⸗)führer. 








grapyiſchen Punktten (jeit1467). Probe: 


(Was unter E vermißt wird, tft unter & und 3 zu fuchen.) 
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Cichoriam intybus L. [8 ig. 96], Kom— 
poſiten; krautige, fparria verzweigte, blau: 
bibhende Pflanze am Wegrandern, trockenen 
düiſen Orten; verbreitet. Wurzel Staffec: 
jurrogat (Zichorie, deuticher Kaffee). 

Cicindelidae, j. Lauftäfer. 

Cicisbeo [ital., tichttiſchis-“, Hausfreund 
als Begleiter der Tame des Hauſes; in 
Deutſchland anrüchig. 

Cicogna [tichitona,, Emanuele Antonio. 
tal. w/ (PWend. Maniovano), »j, 1789 
Nenedin, + daf. ??:, 1868. Bi. „Delle inseri- 
zioni Veneziane* 24 35. 

Gicöni, [tichir], Keodaldo, ital. Lufifviel/. 
+ 2° „1824 San Taniele bei Udine, + 63 

Cieonia, |. Storch. (Mailand. 

Cieuta, }. Erhierling. 

Kid (v. arab. arid, „Herr“), ber National: 
heid Spaniens, genaiit GCammpeudor („Käm— 
vier", eigentl. Rııy Rodrigo) Diaz de Vivar, 
Feldnerr Eandhos II. v. Kaſtilien u. Al— 
fons VI. v. Leon. 1081 verbaitt, ging &. Zu 
den Mauren, eroberte 1094 Valencia, + Juli 
1099. Das ältejte Cidgedicht aus der Mitte 
bes 12. Jahrh. Teutih von Herder. Vgl. 
2:sillemaers 1873. 

Cider, Obſtwern. 

Ci-derant !iiı:deiang], von ehemals: Ci- 
devants, in der franz. evolution die Ade— 
iaen ꝛc. 

Cidlina, r. Neben der Elbe, Böhmen. 

Cicchanow ıijrednnomw), @in Ruſi.Polen, 
Giosp. Plock, 7064 E. E. 

Cienfuegos [ditentiuch), Ricaſto Alvare 
de, ivan. /, = ?* 1764 Madrid, + 1809 
Tribes Gedichte, Tramen. 

Cienfuegos (diönrie::, Hafen® auf Euba, 
red. Santa Klara, 40364 E. E. 

Cieszkowski, Augufbraf,poln.SinBoien, 
vcdb.1814 Podlachten, +’? ,94 Boten, Hegelianer. 

Cieza (dfi-£5n), O ſpan. Prov. Murcia, 
10434065 E. E. 

C. ij. f., Abkürzung für (engl.) cost, in- 
surance, freight. verſicherungs- n. frachtfrei. 

Cingala, Lanfranc, provengal.Troubadour 
ass Gennua, 1278 bei Monaco ermordet. 

Giqurren, i. Zigarren. 

Gignani Itichtittättij. Garlo, ital. Æ, «>, 
1028 Bolouna, + %, 1719. Fresten. 

Cigoli [tits], 40dovico Kardi da, ital. 
gı &A. 1559 Eigoli, + 1013 Ront. 

Gifade Cicada Z. Super, Halbilügler: 
Mena. iC. ornin, aut Eichen, wo ſie durch 
Annſechen der Blatter und jungen Triebe 
Ausiltehen des Paña bawirtt; Eiden:G, 
:C, plebeja Scop. V Fig. 22], größte euro— 
ratiche Art). werichen: Er, ſie betreifend. 

Cilin (lat), Wimperu; e'tus, mit ſolchen 

Ciliär körper, Teil derGefaßhautdes Auges, 
a3 der ſich der andere Rund der Regenbogen: 
Kant auſeßt. &muskeſ: Traäger der Ak— 
toutodation. HauptS Tarius 

Cilicien (a.@), Heinafiat Küſtenlandſchaft, 

Cilieiuni, das härene Gewand der Asteten. 

Cilli, & in Steiermark, a San, 6264 E E. 

Cima |tidie), Siov. ZKalttiſta, ital. (du 
Conegliano). »1460, + nach 1517. 

Cima tital.) [tichi-], = Aſpitze: z. B. €. di 
belas, A in den Seeulpen, 3190 m h 

Cimabue [tihtmabiel, &top., itul. g, 
« 1240, + c. 1302, Bear. d. neueren ital. gr. 

Gimaröncd, wilde Pferde in SAmerika. 

Eimaröig, leidumn:], Pomenico,g,«'' , 
1749 Averſa Neapel, +}? , 1801 Kapell meiſter 
Venedig. Hauptwerkt: „Die heimliche Ehe“. 

GCimbal, i. Hackbrett. 

Eimbern Kimbrer, a@), german. Völker— 
hanı im nördl. Deutichland (auf der Eim- 
briſchen Haldinfel, den heutigen Jütland), 
tamen 25 GE. nach Noricum, ſchlugen Die 
Römer bei Rorepn, wurden aber, nachdem 
he dieiest 105 ber Arauſio eine nochmalige 
Niederlage zıactiist, 101 bei Vercellä von 
Marins rernichtet Bal. Eepp 1882. 

Gimelieniint,'ssiichenfleinode,Ricchenichag. 

Cimex, ı Wanze. 

Cimon ‚tichi:!, O Monte della Pala, A 
in den Sudtiroler Dolomitalpen, 3343 m h. 
O hödjfter a im Etrusk. Apenin, 2168 mh. 
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Ginaloa (Zinalon), mexitaniſcher Staat, 


74209 qkm, 223634 E. Huupt@ Lultacan. 

@inca [tinfa), A’ im nördl. Spanien, geht 
r. sum Segre, 180 km I. 

Cinchona (China: ob. Fieberrindenbaum) 
[9 sig. 97], Rubiaceen. Baume od. Straucher 
aus den ſüdamerikan. Kordilleren, audı nad 
Indien u. Java verpflanzt. Rinde: fieber: 
vertreibend. Val. Flüdiger 1882. 

Gindonin, llaloid aus der Chinarinde, 
wirft wie Chin. 

Gineinnati ßinſinäti. @ Chio, NAmerika, 
achte, 301381 E F. Fabriten, Schweine— 
ichlachtereien,Iniverfität, Sternwarte Handel. 

Gincinnatus, Lucius Quinctius, Vor— 


kampier der Patrizier gegen die Plebejer, 


460 vC. Konſul, rettete als Diktator 450 
(auf 16 Tage, vom Pfluge weg) u. 449 Rom 
ana der Gefahr. 

Eineinnatußorden, einziger nordamerifun. 
Orden ſerloſchen), 1783 nach dem Befreiungs— 
krieg v.böheren nordanmerit. Offizieren geſtiitet. 

Cincius, Lucius &. Alimentus, vum. w/. 
zur Zeit des 2. puniſchen Krieges (218 201rE.\. 

Cincius, Waiſeramſel, Wuiteritar (ſj. D.. 

Ginders (engl. (ji), Durch Roſt v. Feue 
rungen gefallene, vertolte Kohle, als Koks 
Zuſchlag zu feuerfeſten Ziegeln. 

Cinellen, die kleinen türkichen Becken. 

Cineraria Nichenvilanze, Wandelblumes. 
Kompoſiten: Zierpflanze,. Kalthaus, 9 deutiche 
Arten ſa Fiq. 98j. C. palustris. 

Ginerarien ılat.', Geiaße zur Vufbewahrung 
der Wide verbraäañter Leichen. 

Eineratten ilat.ı, Einaſcherung. 

Cingulum (Iat.ı, der wetßſeidene Gürtel 
ber futhol. Brieiter um die Albe. 

Cinis (ları, Mitte. |[Balernte. 5474 E FE. 

Einft [tin -!, © Sizilien, tialier. Prov. 

Cinna, O Lucius gornelius, 87vC. Koniul, 
als offener Anhanger des dur Sulla ver: 
bañten Marius vertrieben, eroberte mit 
dieſem Kom, behielt 86 84 das Konſulat, 81 
in einem Sotdatenaufruhr getötet. O u- 
cius Corneſius, Sohn v. O, 44 vC. ‘Bra: 
tor, Gegner Cäſars. 

Cinnabarite, ĩ. Blende. 

Cinnamomum ceylanıcum Breun. (Simt- 
lorbeer, Ceylonzimt, Zımtbaun !W yıa.99]), 
Lauraceen. In Oiĩtindien hbeimiich, nach Java 
und Weſtindien verpilanzt, niedriger Baum, 
deifen aromatiiche Rınde den Zimt u. aus 
diesem das atheriiche ımtol Lierert; beite 
ans Benlom a. Cocnuchina. 

Eing Mar ikunl: mars], Henri Koiffter 
de Ausc, Margnis de, « 1610, Günſtling 
Ludwigs XIII, infolge einer Verſchwörung 
gegen Richelien ??. 1642 hingerichtet. 

Cinquecento iitalien.r, [tichtnauetichentol, 
Blütezeit dev Renaiſſance: 16. Jahıh. gin- 
quecentiften: die Zünſftleru Dichter der Seit. 

Gintra, portia. @ aın 6. Gebirge. 4810 E 
12. Nahebei Norllloiter (an Felſen gehauene 
Seller mit ort belegt); Konvention * „1808 
zw. England und Frankreich (General But: 
rumple und bezw. General Junot). 

Einrta (lat.), Beiname der Juno al& Got: 
tin der (Ehe. 

Giotat, Ka [fijotal, @ franz. Dev. Rhone: 
mindungen, am Mittelmeer, 12223 E. E. 
Haien. Handel. 

Gipaguira, © Columbien, Devart. um: 
dinamarea, 8313 E. ſwurzel (2 AUmerifar. 

Gipipamebt, Startemelit aus der Munthot: 

Gipolla |tidtmoltui. Carſo. Graf, il. ww, 
Rıof. Turiu,e?", 1854 Berona; w Beitedias. 

Gipollin (sjwicbelmarmor), mit Glimer 
gemengter fürniger Kallſtein; bei Zaunhaus 
in Sachſen. 

Cippus (lar.), röm. Säule mit Inſchrift, 
insbei, Graben. Grenzſtein. 

Cipriäni [tidipriani], O Giambattiſta, 
ital. Kr. Ruvieruecher, # 1732 Piitoja. + 85 
Kondon. O Amilcare, ital. Revolutionär, 
⸗1815 Rimini, 71 Mitglied der Pariier 
Komune, 7179 devortiert in Neukaledonien, 
Deputierter für Raveña, einer der Anſtifter 
der Aufitande in Sicilien Dec. 93, zu 20 
Jahren Zuchthaus verurteit. 


unter € vermißt wird, ift unter 8 und 8 au 
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Circãiſches Vorgebirge, 8. im alten La: 
tium, jeht Circello. 

Circaftenne ſſſirkaßjeñ], (Zirkaß), bein Ka— 
fimir ähnl. tuchartiger Eroff; au Soiter: 
fleidern, Umichlagetüdern ꝛc. 

Girce, f. Kite. 

Circello (Circẽo). Kae]. ttal. Bora, 
am Turrhentichen Deere, 525 m N. 

Circenſiſche Spiele, bei. bie Weitreñen in 
dem römtichen Zirkus, eines der Hauptver— 
gniigen; daher Panem et Circenses, Brot 
und C. ©. als gleiche Bedürfniſſe des röm. 
Volkes. [Amerifa, 6556 E. 

Gircleville [hertiwili], © in Ohio, Me— 

Circulus vitiosus (Diallele), der logiſche 
Fehler, das zu Definierende mittelbar ober 
unmittelbar zur Erklärung zu verwenden. 

Circus (lat., Zirkus), die länglich runde 
Reitpahnd. Römer fiir die circenjtichen Spiele. 
Sept der runde Schauplaß der KAumnitreiter. 
g’idäler, kreisfoörmiger Bebirasteiivt 

Eirenceiter,!iitiititer:, Dengl Graiſch Glou— 
ceſter, in den Cotswold Hills, THALE. 

Cirka (lat), ungeiahr, beinahe. 

Cirkaſſten, Landichait am Kaukaſus; Bes 
wohner Cirkalſter, Tichertkeiſen, ſ. d 

Cirque olympiquerir;z ſiſirt otängpit], Pa— 
riſer Cireus in den Elweiſchen Felidern. 

Cirragra. I. Weichelzopi. 

Cirrboſis arch.tranthafte Vermehrung des 
Bindegewebes auf Koſten des ſpezifiſchen Ge— 

Cirriförm (lat.), rankenförmig. lwebes. 

Cirripedia, ij. Rautenfußer. 

Cirrus (laut), Feder-Wotte; eirrocumu- 
lus, federige Haut W,, cirrostratus, jedes 
rige Schicht: Wi. 1. Wolten. 

Cirsium, i. Kraßdiitel. 

Cirsocele ıgrdh.), 3. Krampfaderbruch. 
Eirtaın @, in Numidien, ſeit Konſtantin 
dem Wr. Constantina, heute Conſtantine. 
Eis, latein, Prapoſitton, diesieits. 

Cis, C sit q vorgegeichitet. Cindur-ARkord 
= cis, eis, gis; Cla moll-AßRord = cis, e, 
gis; Cisdur-gonart, 7 5 vorgezeichnet; Cis- 
moll-gonart, 4 3 vorgezeichnet. 

Gilalien, Viiinmzubtälle, ihadhafte Münzen. 
Cisalpiniſch, dıiesieit der Alpen (von Rom 
ausı E'e Nepußfik, *%,1797 von Yonaparıc 
gebildeter Staat, seit ?°, 1802 italien. Re: 
publit, 1805 14 Königreich Italien. Gaupio 
Pailand. 43000 qkm, 3’, Mit. Ew. 
CiſioJanus, lat. Kalenderverie, mittels 
deren man ſich die wichtigſten Tage eines 
Monats mertte. 

Cisis 31. durch x doppelt erhöhtes C. 
Gistaufaiien, das Land am Nordrand bes 
Kaukaſus, 266306 qkın. 

Eisleitbanıen, Geſamtname fir die im 
Reichſrat vertretenen Konigreiche und Laänder 
der öſterrezungar. Monarchie; Eransleitda- 
nien, die Lander der ungar. Krone. 
Eispadaniich, diesſeits des Porv. Romſau?:. 
g'e Mepudtik, 2", 1796 v. Bonaparte fudledes 
Po gebildet, aber ichon *, 1797 mit der Cis— 
Cisplatina, f. Uruguay. [alpın. Revereinigt. 
Gisrbenanifh, diesſeit des Rheins (von 
Frankreich aus). Ce Kepublſik, Staat, mit 
den Städten Cöln, Boñ, Aachen, der ſich Sep— 
tember 1797 bildete, aber ſchon mit dem Frie— 
ben von Campo Jormio!?. „at Frankzeerh fiel. 
Ciſſey 'ijiiich], Erneſt Louis Octave Konr- 
tet de, fra. Geueral, 2%... 1811 Barıs, + 2%, 
82 dai., 70 in Mey kriegsgefangen, 71173 u. 
74.77 Kriegsmintiter, dañ bis 80 lomanbie- 
vender General Nantes. 

Giffoide ıyrdh.), rue Linie, einem Ephens 
biettähnt. MÆFig. 6). Vom griech. A Diotles. 
Cissus (Klin, Ampelideen. Meiſt trop. 
Schling-, Riervſlanze. Warmhaus. C. diaco- 
lor Vent. | Zu. 100| u. antarctica Vent., 
F. bisher in Auftralien zu Kaugiruhwein. 
Eittaceen, ditotule Pflanzenfſamilie, Sträu— 
cher und Krauter der nördl. Erdhälite. 
Eifte tlat. Kiſichen), bronz. Kaäſtchen in den 
etrust. Grabern mit Toilettengegenſtänden. 
Ciſtercienſer (in Frantreich Rernhardiner), 
Orden, 1098 von Robert au Citeaus geſtiftet. 
Strenge Ustefe. Durch Bernhard dv. Gfair- 
vaux ın Blüte gebradjt. Tracht: weiß mit 
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ſchwarzem Stupulier. Val Zanaufchel 1877 ff. 

Giftiftören, Ordug dilotyler Pflanzenfami— 
lien, deren Typus die Biftaceen (}.d.)daritelleit. 

Giftopböre ıgrch.), aligried. Silbermunze, 
4 Dradııen. 

Giftröshen (Soienroie, Cistus creticas 
L.),Siftaceen :jüideurop.Straud, liefert wohl: 
viehenden Gumi (Kadanum); Zierſtrauch. 
Freiland. 

Gitadelle (ital.).ſelbitandiger Teil einer @$: 
Enceinte oder ftartes Reduit in einer. Ver: 
alter. 

Eität (Int.), wörtl. angeführte Stelle einer 
Schrift, Rede rc. C. 1. = citato loco, am an— 
geführten Ort. 

Gitation (lat), Vorladung: Real-C.. Bor: 
tithrung der vergeblich Gelädenen: Ediktal- 
&., Vorladung durch öffentl. Blatter 

Eite (fr3.), [Bitehj = Stadt; lal., Zeute: 
Inſel von Parts. 

CEiteaur Ciſteaux), [frtöh, ſtitohri. © NA. 
Tepurt. Cote d'Ort, 502 GE Nahebei alte 
Abtei und Weinberg Clos-Vougeot. 

Citharoxy lon (Geigenholzbaum), Verbeng— 
ceen; weſtĩnd. Baum und Strauch. Giebt 
weites Eiſenholz. 

Citieren (Lat), vorladen, anführen. 

Citissime (lat.), aufs (aller)ſchnellſte. 

Cito (lat.), ſchnell. 

Citoyen (frz), [Bitdayanga], Bürger (ſ. d.). 

Gitrate, Salze der Kitroͤnenſaure. 

Gitrin, zitronengelbe Abart des Quarzes 

Gitrullengurfe, j. Melone. 

Citrullus Necker, Gattung der Kukurbita— 
ceen. C. Colocynthus Schrad. (Koloquinte, 
Albandal [8 Fig. 101], Miittelmecigebiet, 
Sufien. Die fehr bittern Früchte (Roloquin: 
ten) jeit alter Zeit F. 

Citrus, wohlriechendes fehr dauerhaftes 
Holz des Altertums, von KRoniferen. 

Citrus L. (Zitronen: oder Orangenbaumd, 
Yurantiaceen. Umiapt die Zitronen, Drangen 
1. Pompelmuſen. Die eigentl. Zitronen find: 
C. medlea Risso (chte 3. oder Zedrate [4 

tg. 102]); €. Limonlum ARisso (Limone. 

auer» 3.); C.Limelta Zisso (limette, Side); 
C. medica macrucarpa (Bitronat:33.) und 
C. Bergamisa Kisso (Bergamotte); alle lıc= 
tern Bitronenichalen, zul un. -ſaft ur. ichönes 
Holz. Bielfach u Brangerien kultiviert. Val. 
Riſſo u. Poiteaunn. U. 1872. C. Auranti- 
eum Risso. j. Vpielſine. 

Eittä [tihtta]. ttnl.=@:3.8B.: (DE. della 
Pieve, ©, ital Prov. Perugia, 2258 Ew. O 
8. di gaflello, tial. Prov Perngia, u Tiber, 
3433 (Gem. 24002, Ew E. O C. nova, @ital. 
Prov. Repnio dı Calabria, 11018 Biv. & GE. 
Sant’ Angelo, @ ital. Bıov. Teramo, un— 
weit der Adria, 2739 Ew. O €. Vecchia, © 
auf Malta, 6152 E Katakonben, Kathedrale. 
&- YBechia (ilaw. Starı Brad), O dulmat. 
Anfel Lefina, 4723 E. Haien. 

City (engl), [hit], Stadt, Name größerer 
Stadte in England, insbeſß älteiter Teil von 
Vondon, Zentralpuntt des Geſchäftelebens: in 
den Ber. Staaten Drtitown), der inkorporiert 
ist, mit einem Mayor an der Spige. 

Ciudad tipaı.) |d’fiudad]| = Stadt: O EG. 
zes Inarı CARgonuzaNOt Venezuela, Staut 
Boltiwar, am Orinoko. 11686 E. Dafen. DE. 
de las Caſas (San Eriitöbul), Haupi@ des 
merifan. Staate® Chiapas, am Rio de las 
Keldaled, 16090 Ew. 6. de Bictoria, f. 
Durannı. O GE. Real, Haupito der ſpan. 
»rov. (& (19608 qkm, 292291 Eiw.), 14702 Ew. 
.. © €. Rodrigo, © u. &, ſpan Prov. 
Sulamanca, nahe dev portug. Greuze, 8330 
Fw. E. 4989, 1813 erobert durch die (Eng: 
läuder unter Wellington Herzog d. E.). 

Ciudadela [dfin |. @ ipan. Juſel Minorca 
(Balearen!, 8447 Ew. Hujen. 

Givette, j. Zibetkaßze. 

Civiale liſhiwjall), Jean, Chirurg, «1792 
Thiezac, + 23, 1867 Burıs. Erfinder der Li— 
thotritie (18241. 

Gividale jtibiw:,,. © tial. Brov. Üdine, 

Givit zc., 5. Zion. 13323 Ew. 

Civilis, Claudius. Anfuhrer der Bataver 
gegen bie Rotuer By 70 GE. 
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Cliriloquium (lat.), Verleſung der Bürgers 


rechte u. Pflichten. [dem. Bürger, Student 

Ciris (lat.). Bürger. E. acadlemicus, ala: 

Cività Gaftellana |tidji:), © ital. Prov. 
Rom, 4251 E. & 1798. 

Civitas ilar.), Bürgerichaft, ferner das rom. 
Bürgerredht,beriihintes Gejep Sararallas über 
Berleihuna derſelben. 

Eivita Vecchia, Hafen ital. Prov Romam 
Tyirhertifchen Direr, 11980E E Handel Erw. 

Eivray lütwrah]l, Arronde Franz. Depart. 
Vieñe a,Churente, 2479 Ew E. 

Eivrp, Srafin von, |. Karl (17), Herzog d. 

El (2. Seichen fiir Chlor. Braunicveig. 

Claar, Demil, Ou. OJ. fett 1879 Theater⸗ 
intendanfFraukfurt aD, o 42 Lemberg. 
& :E :Felin) Sermine, eigentl. Deligah, ©, 
Gattin v. OD. =", 48 Wien. 
Eladmannan |Hädmuiten}, Oſſchott. Graf-— 
haft, 120 ykm, 28433 (Ein. Saupt@ v. 
(M. 1503 Ew. E. 

Eiadel | delt;, Leon, franı. Roman, ⸗ 
3.1835 Wontauban, + #, 92 Paris. 
Cladunia ı Säulenflehte), Lichenen C. ran- 
giferina Zoffm. iReñtiermoos, Wirtlehie I! 
Fig. 103); €. coccifera (Scharlachilechte, 
Vecherflechte, Korallenmoos), zu Altohol. 
Claiming stakes engle), ftlehming ſtehlsj, 
Reñen, ti welchem jedes Pierd von jedem 
Konkurrenten für vorher beſtimten Preis ge— 
fordert werden fait. 

Clairac jtlahrefl, @ franz. Depart. Lot-et⸗ 
Garoñe, aitot, 2004 Ew. E. die 1. franz. ©, 
welde die Reivrnation arnırahnt. 
Clairault jflärob], Alexis Claude. A, » 
3.1713 Baris, + ?", 65 Di. als Privat: 
gelehrter. Schr. über Erde, Mond. Kometen. 
Glairet (irz.), [!la:), blaßroter Ur4. Borde— 
aur:) Wein. leichter Weiinvein 
Clairette (irz.), [Häs=], blaßroter Likor, auch 
Clairobicur ltlärobſtürl. Helldunkel, Ver: 
ſchmelzung von Licht u. Schatten 
Stairon klärong). eigentlich Claire Dof. 
Hippoſ. Ceuris de Latude. franz Oin,1723 
Flandern, + !/, 1803 Paris, Geliebte des 
Markgrafen v. Ansbach. 

Glairvaur klärwohl, O franz. Dep. Aube, 
a Aube, 1853 Ew. I. Ehen. Giftercienferabtei 
1115 gear., jet Gefangnis. 

Elairvonance (frz }, Härwönjängß], Scharf: 
bit, magnetiſches Helliehen. 

Clajus, Doß., der Altere Klai), « ?*', 1535 
Herzberg ınuriadjen, + ":, 92 Bendeleben 
Gramatik. al. Beribman 1874. 
Slam, Graſengeſchlecht in Böhmen u Lfter: 
rei, aus dem 3757 der Bweig E-Gallas, 
1792 der JZweig&. Martinitz hervoraing Heide 
hatten Nanten und Beſitztümer der Geſchlechter 
Gallas u. Martini geerbt. O Eduard Hraf 
v. €&.-Sallas, öfterr. General, « '*. 1805, 
beiebligte 59 dag 1. Korps bei Nlanenta u. 
Solirrino, 66 unglücklich, vor ein Kriegsge— 
richt geftellt, aber freineiprochen, Mitglied des 
Herrenhauſes und Reichsrats, 7 ?’, 9 Wien 
O Heinr. Jaroslaw Graf v. C. Martinitz, 
Volitiker, « ?°,, 1826, 6062 im Reichsrat, 
985 im böhm. Landtag, Haupt der jlawijcdh: 
feudalstleritalen Partei; + ®, 87 Braga. © 
Nidard Graf S.-Martinig, Bruder v. Q), 
Führer der tſchech. Feudalen im Reichsräat, 
“1,1832, + 28, 91. 

Glamart |flanar!, Dorf bei Barid, 5491 
E. E. X 221870 u. 29, 71. 

Clamecy ſklam'ßi], Arrondofrz. Dep Nievre, 
a Poñe. 5318 E. E. MAmerika. 
Clams, zweiſchalige eßbare Seemuſchel; 
Glan rkelt, „Familie“), (Man), das ehem. in 
Hochſchottland beitehende Lehnsverhaltuis zw. 
(Bursbefiger und Imtergebenen, die Abgaben, 
Heerfolge 20. den Beſitzern, als Stamesober— 
yanpt ılaird), zu leiſten hatten, 17464ufgehoben. 
Glunmna:YBael( .„Spröklinge Gätliens“), Ge— 
beimbund funatiiher Iren in Nordamerika 
(1880 Ermordung des Dr. Eronin in Ebicago). 
Elapperton [Mäpprt'n‘, Hug, engl. Reijen: 
der u. Reife /, 1788 in Añan (Schottland, 
feit 1817 Reifen inRAfrila, +? ,27 Tihaugary 
bei Sofoto. Beifallsklatſchern (K’urs). 
Glague (frz), klackj, Zruppe v. bezahlten 


- no. 


Clara roco - Claudtus 
—— — ⏑—⏑ — —— — 
Clara roee ſital., Ji, mit heller, reiner Stime. 
Clare [Neyr], iriſche Grafſch, Prov. Weunfter, 
3351 qkm, 123859 E. Dauptip Enid. 

Glaremont ſklehrmont,, engliſch Luftſchloß, 
nicht allzuweit von Voudon 1848 50 lebte der 
franz GErlonia Ludwig Philipp bier. 

Glarence |Hürreus‘, Neu-Süd-Wales, 
Australien, 380 km lung. 

E larence kiärrens], (von Klarenza), Ort in 
Morca, wo zur Zeit der Kreuzzüge ein enal. 
Ritter Herzog war: Serzog v. G.., jebt Name 
juugerer Prinzen Des engl. Herrſcherhanſes, 
zulege führte ihn Albert Victor, älteſter Sohn 
des Prinzen v. Wales, «>, 1861, +9,92 

Clarendon klarrend'n, 0) Edward Hude 
a v., Großlanzler v. England, « !",, 1609 

inton im Wiltſhire, + %;,2 74 Rouen in Der 
Verbañung. Bf. „History of the rebellion 
and civil wars in England* m A. 1830, VIE. 
"al. Liſter 1838, III 2 George Billianı 
Frederik Williers Graf v., ausgezeichneter 
engl Stantsinuii, «! 1800, 177,70 Yondon 
33 Großitegelbewahrer, 46 Handelsmimiter, 
47 52 Yordlieutenant d Irland, 5258, 65 bis 
uni oe und Dez 68 bis zu feinen Tode 
Miniſter des Auswärtigen. 

Clarens klarangs!, kleines ſchweiz. Dorf in 
Waagdt, am Genier See, E. Heilanſtalt. 

Glaret engalen, ‚Häz|, roter Bordeauxwein. 

Glaretie, Jules, frz /. «",, 1840 Limoges, 
85 Direktor des Theaätre francais, 83 Mitgl. 
der Alademie Romane, Ou.a. 

Claretta, Baron haudenzio, ital w. «1835 
Zurin, 73 Setretär der Teputation für ital w. 

GStarius, cin Beiname des Apollo; daher 
Clarten =: Muien. 

Clark, Alvan. Mechaniker, »8* 1804 Afhfield 
Maſſachneits, + "587 baute von 36 an 
in Bambrıdaeport bei New-Yort große Reiruf: 
toren: 51 den Begleiter des Sirius eutdeckt. 

Clarke, O Samuel, enal Lu. t.='' a 1675 
Norwich, 17065 YMarrer London, Ratiobnaliſi. 
Ztreit mit Leibniz, +’, 20 Vgl Zimernian 
1870 O Aenrn Jacques Auiflaume, Graf 
v. Süneburg, Herzog v. >eltre, Marſchall 
v. Frantreich, =? 1705 Yandrecies, 1°" un 
ISıIR Rouen; 1807.14 0. 15 17 Neiensminifter. 
O Edward Daniel, cugl In Meijender.«®, 
17693 Willington, +9, 1822 Bambridge Proi. 
O Marn Comden, geb. Novello, Zul, « 1509 
London; Wi. „Shakespestte-voncordanee”. & 
James Freeman, lib anterif. $. = *, 1810 
PHanover (Keiw-pampibire,, jet 40 Prediger 
der Unitarier in Boilon. 

Clarke's Niver (Clarte's york, Quellſtrom 
des Columbia in NAmerika, 500 km 1. 

Clary u. Wdringen, Franz Wenzlhrafd., 
.”",1706. dv. Kaijer Roieph II *67 in den 
Reichsfürſteuſtand erboben, + °' 1788. 

Claſen, D Lorenz: wgf Zeipaig, # 1812 
Duffeldort. „Wermania auf der Wacht an 
Rein”; O Karl, Better v. O, wel, # 1812 
Tiineldort, ſebt daielbit. 

Elaip engl: Spauge mit Nantes eines geld: 
zugs od ein den Teilhabern alsEyrenzeichen 
verliehen. Enal Arnter 

Classiei, Vurger wmRanges im alten Rom. 

Classieum, vom. Angrifisſignal, ertöute Au= 
erit vor dein selte des Feldherrnaniderdncciia, 

Clnthrus cancellutus Z Gitterſchwam, 
[9 Fig 1041, Pilze. Süddeutſchl Yaubwälder. 

Claude Yorrain, CElaude Gelee), |flod 
lorräng, Mod jcheleh]|, fra gu. Radierer, ec. 
1500 Chamagıie, + ?i,, 82 Rom Ideale Land— 
fhaiten. Skizzen hrsg. von Boydell [.,, 118, 
Val. Dulea 1887. 

Glaudianus, glaudius,röm. /aus Aleran: 
dria, un 4100 mE. in Kom. 2Epen: „Raub der 
Projſerpina“ u. „Gigantontachie“, deutich 68. 

Elaudius, O Appius, Dezemvir, i. Appius 
6. O Appius E. Cãcus. 312 vC Senivı, 
leate cine Waſſerleiig un. die Appiſche Straße 
211,307 1.296 Konſul, bewirtie 2x0 die Abiweig 
der Pyrrhusſchen Friedensvorichlage. O Ap- 
pius €. Pulder, Sohn v. O. 249 vC. Nomul, 
verlord. LX bei Drepanumgegen d Karthager. 
O appius C. Pulcher. Schivager Des Xlle 
culus, beriſchtiat durch ſchamloſe KErprei: 
ſungen, ber jeiner Verwaltung Siziliens 
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unter C vermißt wird, iſt unter A und 3 zu fuchen‘. 
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53 vE.; flüchtete 49 vor Cäſar, f auf Eubda. 
© diberius (C. Prufus gäfar, röm. Kaiſer 
4154, 10 vE. Lyon, nach Caligulas Er: 
mordung 411C. Kaiſer, traf gute Einrichtgen. 
aber Gemahlin Meſſalina zu einflußreich. 54 
auf Anſtiften ferner 2. Gemahlin Agrippina 
vergiftet. S, 119]. Val. Lehmañ 1858. 
. II. Marcus Aureſius, 268/70 röm Kaiſer. 
neftente 269 Die Worten GBothicus), + 270 Sir⸗ 
mim an der Beit. 

Claudius, O Biihof v. Turin, T 839, /. 
O Mattd., Dichter u. (Asmus oder nach 
der v. ihm hrog. Zeitichriit „Der Wandsbetker 
Bote“, e 1740 Reinfeld (Holſtein), + °°., 
1815 Hamburg. Werle 17741812 IV. Biele 
feiner YiederiRheinveinlieder zc.ıRoltslieder. 
Val Herbit 4.A. 1878, Kürſchner, D. N.⸗vV. Bd.50. 

Clauren, /. |. Heun. 

Claus, Aarſ. V. »*., 1835 Caſſel, 60 Prof. 
Würzburg, 63 Marburg, 70 Gottingen, 73 
Wien. Boriteher der zoolog Stativ Tureit, /. 

GlaufelıGtauzel), [tlofellj,. Bertrand Graf. 
frz. Marſchall, e '%,, 1772 Diirevang, tampifite 
unter Napoleon I. in Spanien, 1830.31 u. 
35/36 Generalgouv. d. Algerien, + *'., 1842 
Serourien bei Toulouſe. 

Glauien, Thomas, /, » '*, 1801 Nübel, 
66 72 Dir. der Sternwarte Dorpat, F Aug. 85. 
Kometen. 

Glaufewig, Karfv., preuß. General unber. 
Taktiker, 2,1780 Burg, +%" ,, 1831 Breslau; 
12 15 in ruſj, dan in dreuß. Dieniten, 30 In— 
ſpetteur der Artillerie Hinterlaiſene Werke 
uber Krieg u. Kriegfuhrung“ 3238 N. Val. 
Schwarß 78 

Clauſius, Rud. Zul. Emanuel, f).«? , 1822 
Goslim, 55 prof. urich, 537 Wurzburg 69 Bol, 
72% ,88doi. Vitbegrunder der mechantichen 
Warmerlheorie. 

Claufon⸗Kaas, A.. bunt. , lebt in Dres— 
den, e 8, 1826 Yargenfelde bei Altona, ver: 
Dient um Handiertigkeitsunterricht. 

Elauß:Sz3arvady, Wilhelmine, + ??;,, 1834 
Prag: ernſte Pianiſtin Haittichen Repertoires. 
Seit 52 in Paris, ſeit 82 verwitwet. 

Glaudthal, © preuß. Regbez. Hildesheint, 
Ar. gellericid, 8736 E. E. Sherbergantt, Berg: 
atademte, Bergicdyule, A. 

Claustrum clat.), Kloſter. 

Clausula (lat.), Klauſel, Vorbehalt. 

Clavarıa Keulenſchwam, Handpilz', Pilze. 
Uber 70 europ. Arten, meiſt ebbar. C. bo- 
trytis Pers. (Sirihihwan), C. Mava Pers. 
ıSgtegenbart). [9 Fig. 105.) 

Glavenna (a.@;, !. Chiaveiia. 

Glavicenibalo ııtal.), tſchem-, frz. Cla— 
vecin], Klavier alteſier Bauart. 

Clavicula (lat.‘, Schluſſelbein. 

Glaviger, Schlüſſeltraäger (v. lat. clavie). 
Seitamevom.Botrthetten(Zanugac.)z Keulen— 
tsdger tv. clava), Beiname des Herkules. 

Clavijo y Fajardo, Iofe, ipan. Gelehrter, 
"1730 aufden Kanariichen Inſeln, F 1806 Ma— 
did. Duell mit Beaumarchais Goethes „CE.“). 

Cluvis ılat.), Schlüſſel; Taſte, Noten— 
iehlüſiel, Titel, 

Clurus (lat.), Purpurſtreifen an der Tunika 
d. ron. Senatoren (breit) u. Ritter (ſchmäler). 

Clarus hystericus, Art hyſter. Schmerz, 
eben der Pfeilttalſt. 

Glap itleh), D Henry, nordamerif. Staats: 
nat. e 12: 1777 Hanover (Virginien), 7°’, 
1852 Wafhington, jepte al$ Sprecher des Kon— 
areſſes durch, daß die Sklaverei nur im ©. 
ded 36. Breitengrades geftatter fei. 24H 
Stantzielretär des Nuswärtigen. Bel. Schurz 
1885 87 II. Caſſtus Marcellus, anteril. 
Bolitifer, » 29,,, 1810, Nele von (MD, Gegner 
der Stlaverei, 61j62 und 63/69 Geſandter tır 
Petersburg. 7727 E. 

Clay Lane ſklehlehu], Oengl.Grafſch. Derby, 

Clapton |tleht'n], Joßn Middfeton, nord⸗ 
amerit. Stautsman, «*., 1796 Dagsborouah 
«Staat Telaware), +”; ,, 1856; fhloß mit Gro 
dritañien den &.:Bulwer-VBertrag über Neus 
tralität des geplanten Nicaraquatanals. 

Glearingboufe (enal.), [Hihringlauß], An— 
ftalt in England und Nordameritka, wo die 
Bankiers ihre Chedivorräte (}. Chech gegen— 
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feitig ausgleichen. Huch in NAmerila,Dcutid): 
land (ſeit 1883) 1. Wien. Val. Rauchderg 18886. 

Gleaton Moor klitn muhr], © engl. Graf⸗ 
haft Cumberland, 9464 E. E. 

Giebih, Bud. Friedr. Alfr., Ar, = !*i, 1833 
Königsberg (Preußen), + *,, 72 Gdttingen als 
Prof.d. Au./. Schrieb üb. Elaſtizitat, Abel: 
jhe Funktionen u binaäreſFormen. Biogr. 1873. 

Cleckbeaton ſtleck-hihrn), O engl. Brajid. 
York, Weſtriding, 11826 E. E. 

Clematis (Waldrebe), Ranunkulaceen; van: 
kende Zierfträucher: 3 deutſche Arten. Viele 
Spielarten durch Kultur. C. flammula L., 
giftig. C. Vitalba L., gen. Waldrebe — 
Fig. 106]. 

Glenenceau IUehmangBoh], Eugene, frz. 
Bolitiler, e 2°, 1841 Monilleron (Vendee), 
F, 21 in der Kamer gegen Friedensprälimi— 
narien, 75 Vorj. des Parijer Gemeinderais, 
76 wieder in der Kamer, Führer d. äußerſten 
Linken, 93 im Panamaproceß kompromittiert 
u. im Aug. 1894 nicht wieder in die Depu— 
tierienfanter gewahlt. Redakteur d. „Juſtice“. 

Clemens, Name v. 16 Päpſten: DeE.l., 
(Bomanus), + angeblich 102 den Dlurtyrer: 
tod, als 3. Bapft gerechnet. Tag: **. O G. II. 
(Suidger), 1046.47, 155. P. O g. II. (Pa- 
oſo Ascolati), 1187.91, 180. %.; betrieb dei 
3. Kreuzzug. O 6. IV. (buido Foulgues), 
1265:68, 189. P.; belehnte Narl vd. Wirges 
Heayel. O GE. V. (Bertrand d’Agoufl). 
1305/14, 201. Bapiı: vefdierte jet 3509 u 
Avignon, bob 1311 den Zentplerorden auf; 
von ihm Die „Clementinae conslilutiones”, 
Teile des „Corpus juris canonici*, güuntelt. 
€. vl. (Pet. Rover), 1342.52, 204. P; 
veraulaßte d Erbebung Karls IV. zum Gegen— 
koöonig vd. Yudıv IV., kaufte Avianon. O 6.VII. 
(Jul, v. Medici), 152334, 227.2; ſchloß 
265 Die hl. Yiga gegen Karl V., mit dem eı 
29 Frieden ſchloß ı. ihn SO kronte; 34 rıl 
ſich Eugland von der röm. Kirche los, + *° 
34. €. VIII. (Sippof. Aldodrandini). 
1592 tı3 1605, 239. 8.: 7°, 1605 an Brit; et: 
warb Ferrara. O GE. IX. (Zul. Rospigſioſi). 
1667 his 1669, 246 P. (10) €. X. (Emilio 
Altieri), 1670 76, 247.83. (11). XI. (Siop. 
Francesco Aldant), 1700 31, 251. Kupdft, 
«2, 1649 Urbino, + ?%, 1721; (12) €. XII. 
(Lorenzo Korfini), 1730 40, 254. P.; 1738 
Balnluc) iiber die greintaurer. (13). XIII. 
(Carſo Rezzonico), 175869, 256. B. (14) 
6. XIV. (Zorenzo Sanganelli), 1769 74, 
237.2, «3.1705 Gunt’ Arcangelo bei Ri— 
mini, 2, 1774 anu Gift: hub ?®,, 73 den Je— 
fuitenorden auf. Vgl. Uichner 1867. (Außer; 
dem 2C.ſchismatt, nicht mitgezählt: C. ¶ III.), 
1080 v. Heinvrich IV. als Gegenvapit Gre— 
gors VII. eingeiet, f 1100; €. (VII. ), Segeit: 
papft Urbaus VI. zu Nvigitoit, 137394; uttt 
ihm beginnt day Schisma. 

Clemens, 5. £., j Zivain. 

Clemens v. Alexandria, Zu. +, Alexan— 
drin, + 220 Palaſtina. Werte 1868 IV. Bl. 
Mert 1879. 

Glemens Wenzeslauß, letzter Rurfücit vd. 
Trier, 1768 1803, kuriachi. Britz, «2°, 1739, 
63 Bıfdıof von Freiſing, 68 aud Biſchof von 
Augsburg, +, 12 Cberndorf. 

Gientent, Knut JungBoßn, 1803 
Inſel Amrum. Bf. „Die nordgermaniſche 
Welt’ 1840 ꝛc. 

Element tlemang D Iacques, Domini: 
kaner, Mörder Heinrichs 11T. v. Frankreich, 
1589, ſofort niedergemacht. Jean 
Pierre, frz. w/ u. 5, 1809 Draguignan, 
+°.,, 70 Baris. Schr. über Karl VIL, Lud— 
wig XIV, Eolbertu.a. ® Charles, franz. 
Runit⸗, # 1821 Rouen, + *, 87 Barid. Bi. 
„Michel Ange, J£on. de Vinci, Rapheal* 
(deutih 70. O Zelixz, gw u. Komponift, 
.‘3; 1822 Barıs, Y*7,85; 87. „„Dictionnaire 
des op£eras‘‘ 69, komp. komiſche Opern. 

Glementi, Auzio. $, » 1752 Rom, + 9, 
1832 Evesham, Klaviervirtuoje. 81 Wettſtreit 
mit Deozart. Hauptitudichnvert: „Gradus ad 
Parnassum*, Klavierfonaten. 

Clementia (lat.), Wilde, Grade; zur röm. 
KRaiferzeit allegor. Gottheit. 


unter & vermißt wird, ift unter A und 8 zu 
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Clementinae, ſ. Clemens V., Bapft. 
Clementine, Brinzeitin v.Bourbon-Drleans, 
Tochter des Herzogs Ludwig v. Nemours, à2. 
1817 Paris, vermählt zu Baris 8%, 43 mit 
Auguſt Prinzen vd. Sachjen-Coburg u. Gotha, 
Witwe *%, 81 (Wohnſitz Schloß Edbenthal in 
Ljterreidy); war ihrem Sohne dem Füriten 
Ferdinand von Bulgarien im Anfang feiner 
Regierung eine treue Stüßze. 

Cleome (Billenbaum); Rupparidaceen. Bon 
C. ornithopeodlioides (levamı. Senf) in Klein— 
aiten die Enten als Gewürz. C pentaphylia 
(Switterfapper), Litindien, Aftita alsßentiüie. 

Elepiydra ſarch). Waſſeruhr, ähnlid der 
Sanduhr bei den Griechen und Römern. 

Glerc, Sean le, « '?., 1657 Genf, + 1736, 
1712 Brot. Amſterdam. Wr „Ars criticaur. 

@lere (frz), Ilahr). glerk (engl), Geil:: 
licher, Gerichtsichreiber: Kontorgehilie. 

Glerfait tlärfät, Clairjaytſ, Charſes Jofſ. 
de groiz, Graf v., Direrreich. Feldmarjchalt, 
“1,1733 Bruille, + 9, 98 Wien; zeichnete 
ſich im 7ähr. Arıcge, 88 89 gegen die Türken, 
92 96 gegen die Franzoſen aus. 

Clerieus ılat.), Betitficher, 

Clermont [Kermona,, franz. @, O €. de 
Pdife, Arrond. ©, Der. Die, nördlid von 
yuris, 5617 E E. O E.-Ferrand, Saupi“ , 
Tep. Puy-de-Döme 50119 E. E. Mineral: 
quelle. 1095 Konzil ii. Kreuzzug beichtofien ı. 
O €.FHcrauft, «=. Tev Hérault, 5079 E.E. 

Glermont:Zonnere !Hermorna tonnährj, 
(1) Stanisfas Graf v., Munurciit, e 1747, 
sy Abgeordneter Des Adels in den General: 
itaaten, Tel 1°. 92 als Opfer der Volkswut. 

Aime Marie Gasp. Herzog v.. franz. 
Stanismann, *»25511779 Paris, +%, 1865 
biltijolles, 20 Marine, 23 30 Kriegsminiſter. 

Clerodendron fraxraus Vene. Bollanterie, 
Yosbaunm, Verbenaceen. sıerpflanzen mit 
wohlriehenden Blüten. 

G les, O Tirol, Bez.:$., 2754 E. Schnigerei: 
Iehranitalt. 

Elejinger tleſängſchenſ, Jean Raptiſfte Au- 
quſte. ira. 52, ** o 1814 Beiungonm, + "ji, 83 
Paris; weibliche Porträtbuiten. 

Cleſſe, Ant., bela. Volts/, * 3%, 1816 im 
Swan, + 9, 893 Dong. Lyriſche Gedichte. 

Clethra ı(Scheineller, Xautheide,; Erikaceen; 
Hıerfträucher. 

Eleve, O Kreis, rheinpreuß Regbez Füflel- 
dorf, 508 qkm, 51179 E; O Haupt v. (MD, 
nicht weit 1. dv. Rhein, 10258 E. E. 143. AG, 
3 in. 252 ebem Hauptort d. Graffdaft 6.. 
dic 1317 Serzogtum 12200 94km Vonrde, 1614 
an Brandenburg, 170951 rechterhein. Zeit) 1BOS 
an Frankreich u. 1814 wieder an Preußen kani. 

Gieveland tlihw'land, O Hügelland, engl. 
Grafſchaft York, Hauptiitz der engl. Eiſen- u 
Stahlinduſtrie Middlesborougin. O Hafeno 
Ohio, NAmerita. a Erieſee, 261353 E. E. 

CEleveland ſklihwland!, Grover. 23. Präſ. 
der Verein Staaten von Amerika, »8 1837 
Kaldiwell Mew Derfens, 81 Major Buiffalo, 
82 (Husverneur Des Staates New York, 858% 
u. feit 93 Präſident. Hob die Sherntanbill 
u die Mekinleyg Bill (hoher Schutzzoll) aui. 
I®., 120. Dal. King 1885. Irland. 

Glewbai ſtiuh-ſ, Bucht an der WVBüſte v 

Cllanthus (Schließe, Prachtblume), Papi— 
lionaceen, Yierpllanze aus Neuboltand. 

Elihe (frz », [Hifcheh], ſ. KAlitcher. 

Elihn iii], ort, frz. Dep. Zeineset: 
Dije, fpielte bei Bernierung v. Paris 1870/71 
cine Rolle. 

Cliff dwellers tengl, Bezeichnung der vor— 
maligen Bewohner der Bauten auf Felsklippen 
in New-Merxiko, NAmerilta. 

Clifford, Roſamunde. Geliebte Heinrich IL. 
v. England, v. deßen Gemahlin 1171 vergiftet. 

Elifton I:st'n,, Bora v Brijtol E. w. 

GElinarteflel, Damviteitel mit jehr ftark ent— 
wideitem Wajjerrögrenjgiten ; von Morrin an» 
gegeben. 

linchant !tlengichang!, Iufim, frz. Seine: 
tal, « ?*%,,, 1820 Tbiaucourt, + *"/, 81, entlam 
70 beider Kapitulation v. Weg, 71 Komandeur 
der Oſtarniee, die er !', 71 über Die Schweizer 
Grenzeführte. 79 Gouverneur Paris. 1,81. 
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Clinton, D © Jowa, a Mijfifippi, 13619 E. 
E. 9 © Maſſachuſetts, 10124 E. E. O © New 
Jerſey, 1975 E. 

Clio boreãlis, Walfiſchaas; 1/3 cm l. Floſ⸗ 
ſenjüßer; in ungeheuren Mengen im Polarmeere. 

GCiinẽus (lat.), vöm. Rundſchild v. Erz. 

Clique (frz.), Iklit), Verein, Geſellſchaft, im 
Siñe der Eigenjüchtigleit. 

Cliſſa (flaw. Ki), dalmatiın. Ou. @, Bez. 
9. Spalato, Gemeinde 3775 GE. 

Gtitbheroe ſkliſherö]), © engl. Grafſchaft Lanz 
cajter, anı Htibble, 10915 E. E. w. 

Glive [Mei], Robert, Baron v. Plaffen, 
Lord, brit. General, « 9, 1725 Shropihire, 
erſchoß ſich *%,, 74; ſchlug 2", 57 den Nabob 
v. Bengalen bei Blafley , 65/67 Gouverneur, 
erwarb der oftind. Kompanie große Länder— 
ftridje, kehrte 73, angeklagt, nad) England zu: 
rüd. Freigeſprochen. Vgi. Gleig, n. A. 1861. 

Glodtuß, Puslius C. Pulder, röm. De⸗ 
magog, 58 dVE. Volfstribun, durch ihn Cicero 
verbant u. Hynı tyranijiert ; 197, 52 durd) Milo 
ermordet. 

Glodiuß, Chriſt. Aug, K u. . #, 1738 
Añaberg (Sadıfen), + 3%7,, 84 Leipzig, Prof. 

Glodt:Jürgensburg, Jet. Baron v. ruſſ. 
4. + 1,1805 Reval, + %/,, 67 Petersburg. Be⸗ 
ſonders Pferde. 

Giölta, nad) der Sage Beifel Borfeiias, ret» 
tere jic) durch Schwimmen durch den Tiber. 

Elöge, © prä. Regbez. Magdeburg, Kreis 
Gardelegen, 3004 E. AG. E. 

Elonatilty, © iriſche Brov. Münfter, Graf⸗ 
ſchaft Court, 3676 E., Hafen. 

Clonnmiel ſtloñméllj. Haupt O Grafſch. Tip⸗ 
perary, Irland, a/Suir, 8480 E. E. 

Elontärf[ffoüs], Gin Irland, Prov. Leinſter, 
an der Dubliu-Bai, 5104 E. E. Seew, Schloß. 

Cloots, oh. Rapt. Baron v., polit. 
Schwärmer, « 2%, 1755 bei Cleve, bereijte 
Europa als Friedensapoſtel (Anacharſis G.), 
9.90 in der frz. Nationalverſalung „Reduer 
des Menſchengeſchlechtzs“, 92 Mitglied des 
Konvents, Jakobiner,““/94 guillotimert. Vgl. 
Avenel 1865, IT. 

Cloſener, Zriedr., Chronift des 14. Yadrd., 
Chronit Etraßburgs in deutjcher Sprache. 

Eloue tlu⸗ehl George Charſes, frz. Ad⸗ 
miral, « Of 1817, 80;82 Marines u. Kolonial⸗ 
ninijter. + ?2/,, 89. 

Clouet [Mn], Frangois, niederl. KT, 
* c. 1500, + c. 72 Hofmaler Paris. Porträt?. 
O Peter, Siupjerftcher, « 1606 Antiverpen, 
+ dbaj. 77. © Afd., Kupferfteher, « 1624 
YUntwerpen, + 87. 

Clovio, Hinfio, ber. Miniatur& (Macedo), 
e 1498 Grizana (Kroatien), 1578 dont. 

Clovis (frz.), [Hovi), Chlodwig. 

CElown (engl.), |Haun], Boffenreißer. 

Elunes ſtluhns), © brit.sauftral. Kolonie 
Victoria, 3486 E. Gold. 

Cluny (Clugnuy), [Hüni, YHünjil, O im frz. 
Dep, Saönezetslloire, aGrosne, 3418 E. E. 
Ehentals Benedittiner-Abtei (0910/1790), wo 
Abt Odo die Kongregation der Cluniacenſer, 
ftiftere (930). Bgl. Sactur 1891 ff. 

Clupea, ſ. Hering. 

Clufſe, Ya fltüuf), Ort im frz. Dep. Doubs, 
nahe der Schweizergrenze; & ', 1871. 

Eluferet [Müjrä), Huf. Paul, frz. Kom⸗ 
muniſt, e 23, 1823 Paris, fuchte 70 in Lyon 
die rote Republik zu errichten, 4%, 71 Chej 
der Kriegsverwalting der Barifer Kom̃une, 88 
Teputierier. Memoiren 87. 

Eluftum, eine der 12 etrusfifchen Etädte, 
Reſidenz des Porſeña, jeyt Chiuſi. 

Cluſius ( ſ. Lecluſe. 2870 E. 

Eiuföne, KreisO ital. Provinz Bergamo. 

CEluver (Klüver, latinijiert Cluverius), PHt- 
fipp, @, » 1580 Tanzig, + 1623 Leyden /. 

Eilnde {lleid'}, fchott. 2, in den &.-Dufen, 
dur den C. Kanal mit den: Forth verbunden; 

Clysma (grd).), Kiyftier. [157 km I. 

em, Zentimeter; cmm, Kubilmillimeter. 

C moll-Nfford = c, es, g; C moll-Tonart, 
3b vorgezeichnet. (für Enejus. 

‚n (%), Beichen für Cyan. En., Ablürzung 

Cnethocampa, ſ. Brozejfiongipiner. 

Cnicus Z. (Nardobenediftenfraut, Heitdiftel), 





Co—Coccus 


467 
Konipofiten. C. benedietus (Beuediftenfrant, 
Bitterdiftel, Bernhardinerkraut), Vorderaſien, 

Co (2), Zeichen für Kobalt. [Sũdeuropa, #. 

Coahuila, mexikan. Staat, 156731 qkm, 

Coaks, ſiKots. 1777936. Haupt O Galtilto. 

Coaſt Caſtle, ſ. Cape Coaſt Caſtle. 

Coaſt Nange ſohſt rehndich], a in Kali⸗ 
fornien, parallel der Küſte des Großen Ozeans, 
über 2400 m h. 

Goatbridge Fohtbriddſchl⸗ O ſchott. Graf⸗ 
ſchaft Lanark, 30034 E. E. 

Coating (engl.), ſkohting], (Fries, Flaus), 
laughaariges Wollengewebe. [des Pferd. 

Cob (engl.), többj, ſich der Ponyraſſe nähern— 

Cobaltum, Kobalt; auch metall. Arſen. 

Eoban, O Guatemala, 18076 E. andel. 

Cobbe, Handel3@ in DarFur, imöftl. Sudan. 

Gobden fkobd’n), Rich., Borlämpfer des 
Freihandeld, » ?;, 1804 Dunford (Sujleg) t ?*. 
65 London, feit 39 an der Epiye der Anti- 
cornlaw-league, führte 46 im Unterhaus (feit 
41 Mitglied) den Sieg der Freihandelspar— 
tei herbei, trug zur Aufhebung der Navis 
gationsakte bei, ichloß 60 den Handelsvertrag 
mit Frankreich (S 121]. Heden 86. .Klud in 
London, ihm zu Ehrengegr. Vgl. Morley 81, IT. 

Cobenzl, & ob. Phil. Graf von, öſterr. 
Miniſter, = *d/, 1741 Laibach, 92,94 Win. d. 
Ausw., 180155 Botjchafter Paris, + 10 
Wien. Vgl. dv. Arneth 85. O Ludwig Hraf 
v., öfterr. Staatsmañ, e*,,, 17593 Bruijek, 
+ ?77,1809 Wien. 1779:1801 Geſandier Peters— 
burg, ſchloß 95 das Bündnis mit Rußland 
u. England gegen Frankreich, 97 den Frieden 
von Campo Yyorntio, 1801 den von Luneville, 
180115 Stantsfanzler. 

Cobet, Carel baßr., niederl. $, ec. 1813 
Baris, 47 Prof. Leyden, + *%,n 89 da. Kelier 

Cobido = Covid. [des Grch.; Kritiker. 

Cobija [tobicha}, (Puerto la Var), Hafeuc; 
chilen. Prov. Antofagaſta, 2000 E. 

Coblenz, O Regbez Rheinpreußen, 62050km. 
633638 Tarin: Kreis C., 274 qkm, 
80392 E. O Haupt v.D un. On. der gan: 
zen Rheinprovinz an der Mündung der Mvjel 
m den dihein, 37273 E. E. RBSt. 1,G. Auı. 
&. VIII. Armeelorps ([& ig. 253]. 

Gobourg, © Kanada, Prov. Ontario, am 
Dntariojee, 4957 E E. Hafen, Univerfttät. 

Cobra, braiilianifche Vlünze = 20 Weis. 

Cobra de Cabello, ij. Brillenſchlange. 

Goburg, Haupt- und Reſidenzo v. Sachfen⸗ 
G., a/Itz. 17053 E. E. AG. Veſte (Hy, j%o 
1530 hier Luther). Sammlungen, Brauereien. 
[8 Sin. 258). 

Coburger (oburger), Antont, Buchdrucker 
in Nürnberg, führte dai. 1472 die Buch: 
druckertiinjtein;+1513. Vol. Haaſe 2. 4.1885. 

Cõca, Blätter v. Erythroxylon Coca Peru), 
nervenerregend, Kaumittel der Judianer, 
enthalten Kocain, ein lokales Anäſthetikum 
ver * ꝛc. 

Cocagna [tofanja), ehemals WVoltsfeit in 
Neapelauden 4lebtenSoſitagen dedftarneval. 

Coccapieller, Francesco, ital. radikaler 
Bolitifer, « 1831, Waffengefährte Garibal— 
DIS, 85 Deputierter. 

Coccẽji, O Heinr. Frhr. v., beuticher 
Staatsrechtslehrer, «*1614 Bremen, + ä 
1719. @ Sammel Srhr. v., Sohn v. O. 
um die Nechtspflege verdienter preuß. Staats» 
man, « °"jn 1679 Heidelberg, 1738 erfter 
Chef der Juſtiz, 47 Sroßtanzler, + B55. 
Entwurj des vreuß. Landrechts. Bol. Fren. 
delenburg 1863. 

Coccidium, Greigarinen: Schmarotzer in 
Darm u. Leber von Waruiblütteru. C. ovi- 
forme im Menjchen; zuweilen tödlich. 

Coccelnella, f. Varientäjer. 

Coccius, Ernfi Adolf, Augenarzt, = 2%, 
1825 Knauthain, 58 Broj. u. 67? Kireltor 
der Augenheilanſtalt Leipzig, + ?*,, 90 daf. 
Thyfiologie Optik. /. 

Corcolüba uvifera L. (edjte Seetraube, 
Traubenbaum), Bolygonaceen. Weſtindiſcher 
Baum, aus dejien Holz weftind. Kino. 

Coccothraustes, ſ. Sernbeißer. 

Cocculus, j. Jateorrhiza. 

Coccur, ſ. Schildläuſe u. Epaltpilze. 
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Cocergodynia, Neuroſe infolge Verlegung 
oder Entzündung im Gebiet der Steihbein» 
wirbel oder bei Hyſterie. 

Cocentaina, O ſpan. Brov. Nlicante, 7758 €. 

Cochabamba ſtotſcha⸗, Haupt® des Dep. 
G. (694134 qkm, 188400 E. ), Bolivia, 19507 
E., an der Sierra dv. E. 

Eohem, O Kreis, prenß. Regbez. Coblenz, 
502 qkm, 37808 &. O Haupt v O lints 
aMoiel, 3331 E. E. AG. Dabei Reids- 
burg &., Ruine Wiñeburg u. C'er FRunnel, 
der längſte in Deutfchland, 4100 m. 

Cochery ltoſcheri)j, Louis Adolphe, frz. 
Staatsmait, * Le 1819 Bari, 69 im Corps 
legislatif, ſtellte 8, 70 wegen der fpan. Throne 
tandidatur die Zwiſchenfrage, 77 Unterfiantss 
ſelretär der Finanzen, 78,85 Miniiter der 
Poſten u. Telegraphen. 

Cochin ftofhäng), O Cbarſes Jlicolas, 
franz. Kupferſtecher, « 1668 Paris, + 1754. 
CD, Ehazt. Qic., Hoftupferftecher, **??/, 1715, 


190. 

Cochin (Kotihin), engl. Schupftaat an der 
eistiite v. VBorderindien, 38525qkm, 600278 
E. Darin Hafen® E., 13775 E. 

Cochinchina, ſtotſchintſchina)], feit 1867 irz. 
Kolonie in SHinterindien, am füdchineſiſch. 
Dicere, 59500 qkm. 1876689 E., frudtbar; 
ungeſundes Klima. Reis, Baumwolle, Seide. 
E. 71 km. Truppen 91: 130 Dijfiziere, 3830 
Dean. Haupt® Saigon. Val. Lemire 6.0.1887. 

Gochlearia (Löffellrauı), Srucijeren, 4 
deutjche Arten, meiit am Deerckftrand und 
Zalzquelfen. C. ofticinalis (gebränuchliches 
vöffeltraut) M, 3. Salat. C. Armorncia, 
Meerrettich [9 Fig. 107). 

Cochlospermun Gossyplum ZL. (falicher 
Teidenwollbaum), Guttiferen; Bjtindien, 
Saft giedt Kuliragumni, Samenwolle zum 
Polſtern. [bitdl.); G’nerie, Schweinerei. 

Cochon (franz.), [foihong), Schwein (auch 

Cochonnet {frz.), flofhydnä), Kugelipiel = 
Boccia (f. d.). 

Cochrane [fofrehn], D Thom., Graf. 
Dundunald, Marquis v. Maranfao, brit. 
Seemai, . '%,, 1775, + 97,0 1860 Kenfing» 
ton, hatte 1818 den DOberbefehl über dic 
Flotte Chiles, 22 über die Brafiliens, 27 
über die Griechenlands; 32 Brit. Kontre— 
adıniral, 51 Adınival der blauen Flagge, 54 
Regradmiral. Aal. Thomas E. (Sohn) 69 II. O 
John, engl. Schachſpieler, 1798, t 1878, lebte 
in Kaltutta. Das „E.:Gambit” Heißt nach ihm. 

Cochſtedt, © preuß. Regbez. Magdeburg, 
Kr. Aſchersleben, 2502 E. 

Cock (engl.) Hahn; C(2.pit, Platz für Hah⸗ 
nentämpfe. lzu Amerita. 

Cockburn ſ-obörn], Inſel im nördl. Eismeer, 

Cockẽrill, Joßn, Induſtrieller, « ®/, 1790 
Harlington, + 1840 Warſchau. Gründer 
dergroßen Maſchinenfabrik Seraing (Lütticht 
errichtete außerdem mod c. 60 Fabrilen in 
verfch. Induſtrien u. Ländern, liquidierte 39. 

Cockermouth [smauß), © eugl. Grafſch. 
Cumberland, a/Cotker, 5464 E. 1. 3. 

Cockney [ni], Spitzname dev Londoner; 
König v. $. war eine jener Figuren, die 
in den Spielen am Ehildernasday vortumen. 

God:tail (engl., Hahnenichvanz), Litör aus 
Genever, mit Wein, Ei, Pſeffermiinze zc. 

Cocodes (fr3.), wer eine Cocotio (Dirne) 
unterhält. 

Cocos nuciflra L. (edhte Kolo&valınc); ſa 
Fin. 108], Kolbenblütige; wichtigſte Palme 
aus Zndonefien ſtamend, über alle Trovens 
(änder verbreitet, ihre Früchte dic Kokos- 
nüſſe, enthalten erjviichende Kotosımi!ah,ipäter 
ihmadhajten Kerit, der DL giebt: ihr Saft 
zu Arrat, Eijig, Braitwein, Palmöl: Stein— 
ſchalen nugbar. E. liefert Kohl, Valmgucker 
(Zaggery), Palmwein (Toddy), Kokosqum̃i, 
Kotogiafer (Coir), Bauholz, Flechtinoſf, We— 
del, Blätter u. Blattjtengel zum Dachdeden. 
Trägt vom 6. bid zum 80. Jahr reichlich. 
Auch Bierpflanze. 

Cocu (frz.), [fofü), Hahnrei. 

Cocytus, |. Kotytos. 

Cod., Abkürzung für Codex. 

Coda (ital.), D der Schwanz der Achtel« u. 


(Was unter G vermißt wird, ift unter K und 3 zu fuchen.) 
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Sechzehntel⸗Noten NN O Schlußperiode 
eines Stückes mit Repriſen. 

Code (ir3.), ſtlohd), Geſetzbuch; C. civil, 
franz. Zivilgeſetzbuch, *%, 1804 publiztert (07 
biß 14 u. 52)70 C. Napoleon), en der Fran⸗ 
zofenherifhaft aud in den deutſchen ‚Ge: 
bieten I. vom Rhein; ebenfo tn Baden, den 
Niederlanden, Belgien u. Italien eingeführt. 
C. pönal, franz. Geſetzbuch des Strafrecht; 
C. d’instraction criminelle, de3 Etrafpro: 
zeſſes; C. de commerce, bed Handelsrechts; 
C. de procedure eivile, des Bipilprozejjed. 

Codemo, Kuigia, ital. /in, « ®, 1828 Tres 
vijo, 51 Gattin v. C. v. Gerftenbrand. 

Codex (lat.), Buch; fpäter alte Handſchrift; 
Gefegesfamlung; Cod. Ma. = Codex manu- 
scriptus, Handſchrift. 

Codo, fajtilian. Längenmaß, O,.,; m. 

Godöl, Lebertbran. 

Eodogno [kodonjo), O ital. Prov. Mai: 
land, 8935 (Gem. 11444) E. E. 

Godrington en O $ir Edw., 
brit. Admiral, # 1770, + *°/, 1851, einer der 
Sieger bei Navarin *3, 27, wo die türtiſche 
Flotte vernichtet wurde. Vgl. „Memoirs“ 
EN O Sir Siltiem Joßn, Sohn v. (M, 
brit. General, « 1800, zeichnete fig im Krim⸗ 
trteg aus, 59/65 Gouverneur v. Bibraltar, 
68/77 Generatf, + 84 London. 

Coecum (lat.), Blinddarm. 

Coehoorn [kus], Aenno van, Ingenieur, 
« 1641 bei Leeumarden, + !'/, 1704, verdient 
um Rrieg3s u. —— Erfinder d. feinen 
Mörfer (Goekörner). Biogr. dv. feinem Sohne 
G. Theodor C. n. A. 1860. 

Coelebs {(lat.), ehelos. 

Goelemand (fıles], JaR., niederländ. Kup⸗ 
ferftecher, = 1670 Antmerpen, + 1735 Wir. 

Golenteraten, Darmlofe, Typus des Tier⸗ 
reichs, meift Meerestiere; man netit fie auch 
Zoophyten, Pflanzentiere u. begreift darunter 
die Rippenquallen, Mebufen, Bolypen, Kor 
rallen u. Schwäne. 

Eöleftin, Rame v. 5 Bäpften. O €. I., ber 
Heilige, ber 44. Rapft, 422/432; Tag *,. @ 
g. U., der 171. Bapit, Sept. 1143 bis März 
1144. ® q. III., ber 181. Papft, 1191/1198, 
frönte Heinrich VI. @ €. IV., der 185. Bapft, 
1241, f nach 18 Tagen an Bift. O 6. V., 
der Heilige (FYeter von Siurrone), ftiftete 
1254 den Orden der Köfeftiner, ®,/1%,, 1294 
der 198. Bapft, + 96: Tag: 9,. 

Göleftin, blaues Mineral, jchtvefelfaurer 
Strontian. Bur Darftellung d. Strontiums» 
präparatent. (Murrona (Böleftin V.). 

Edleftiner, Orden, geftiftet 1254 v. Peter v. 

Göleiyrien, jegt El Belda, „Hohles Syrien“, 
Hochebene zwiſchen Libanon u. Antilibanon. 

@oelbo [koelljo), Francisco Adoſpho. por» 
teil Y, Prof. in Lifjabon, « 1847 Koimbra. 

Bliacele (gech). Bauchbruch. 

Coͤlibãt (lai..Eheloſigkeit“), iſt in ber roͤm.⸗ 
dathol. Kirche ſeit Gregor VII. (1074) obligator. 
für alle Geiſtlichen. Vgl. v. Schulte 1876. 

Goölleda, Kreiso preuß. Regbez. Merjeburg, 
Kreid Edartdberga, 3446 E. E. AG. 

Göln, Georg Zriedr. ZEillid. Herd. v., 
freifiniger polit. /, ® 1766 DOrlinghaufen im 
Lippeigen, + °?, 1820 Berlin. 

Esin, a Spree, ältefter Teil Berlins. 

Eoin, O Regbez. der preuß. Rbeinprov., 
3977 qkm, 827074 E. O Haupt® dv. ©, 1. 
a / Rhein. 281681 €. E. @. RBSt. OLG. LG. 
AG., fathol. Erzbifchof, Dom (dad größte got. 
Baumwert, begolien 1248 dur Gerhard v. Rile, 
feit 1842 fortgeführt u. 80 vollendet. 119 m l., 
75 m dr., Türme 156 m), Bibliothef, Mus 
jeum, z00log. Garten, Gereonſ⸗ Marien», 
Martins», Apojtels Severinz, Kunibertskirche, 
viele Denkmäler; Handel u. Induftrie (Eau 
de Cologne) voı hervorragender Bebeutung. 
[8 Fig. 255.) C. rom. urtprungs (Colonia 
Agrippina), entjtand 37vE., bt8 1794 Freie 
rar tam 1815 an Preußen. OD Lanbdtr. 
des Regbez. C., Landratsamt in. @ Das 
Erzbistum C. entitand bereit3 um 320 als 
Bistum, deffen weltl. Macht fi nad 1000 
mehr und mehr vergrößerte. 1263 verlegte 
Engelbert von Faltenftein die Reſidenz nach 
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Brühl. Zepter fouveräner Erzbiſchof war 
Maximilian Franz v. Oſterreich; 1801 ward 


da3 Erzftift falulartjiert u. 14 mit Preußen 
vereinigt. Derzeitiger ee des neuor— 
ganiſierten Erzſtifts: Kremenz (jeit 85). Val. 
Helmken 3. A. 83, Ley 82; Einen wuder OEC. 
63/79 V, in 1 3b. 80. 

Goöloblafteen, wenig gebräuchl. Bezeichnung 
für die reichverzweigten, einzelligen, fchlauch: 
artigen Algen aus ber Gruppe der Dojporeen; 
dapın die Vaucheriaceen. 

Coecocline polycarpa, Anonacee,WNfrila, 
Abberkutarinde zum Gelbfärben. [ftätte. 

Gocmeterium (gıdh.), Nuhe-, Begrabnis-⸗ 

Coens (lat.), die Hauptmahlzeit der Römer. 
C. Domini, das YIbendmaht des Herrn. 

Eönnern, Opreuß. Rgbz. Merfeburg, Saal—⸗ 
freis, nahe der Saale, 4293 E. E. AG. 

GEoönobicen, in Beilfamilien lebende, einzel: 
lige Aigen (Dofporeen); dahin d. Volvocineen. 

Esnob ium (griedh.), Kloſter; Kit, Mönd). 
E:iten, Asteten auf der Nilinfel TZabeitä 304. 

Göpenid, © preuß. Regbez. Potsdam, Fr. 
Zeitow, auf einer Spreeinfel, 14619. E. AG. 

Gorlin, Opreuß Rgbz. Cöslin, Ar. Goldberg: 
E., an der Perjante, 3128 E. E. RBW. AG. 

Goruleum (Cölin), blaue Farbe, weſentl. 
Hinoryd und Robaltorydul in der Malerei. 

Goesfeld, O Krets, preuß. Regbez. Münfter, 
753 qkm, 42933 &. O Haupt® v. (D, 5611 €. 
E. AG. £udgeridurg einft Reſidenz der Bis 
Ihöfe v. Münfter; in der Landgemeinde G. 
SchloßBarlar, Rejidenz desFürſten zu Salms 


Horitmar. 

Eoßlin, Q preußiich. Regbez, 140268 qkm, 
563569 E. Darin Oſtreis 9* 718 qkm, 45143 
E. OHauptO von (D u. O nahe der Oſiſee, 
17810 &. E. RBSt. LG. AG. | Fig. 256.] 

Göthen, Krei3® Anhalt, 18215. E. AG. 
3, bi! 1847 Haupt Odes Herzogtums Anhalt: 
C. {8 Sis. 257.) 

Cõtus (lat.), die Angehörigen einer Lehran: 
ftalt, def. Abteilg zu gemeinfchaftl.Untermweifg. 

Eoeur (fr3.), ſtöthr), dert; rbe der franz. 
Spielfarte (deutich Herz od. Kot); e. de-lion 
[deljong), Löwenherz (Nichard J. v. England). 

Coeur ltöhr), Bacques, franz. Staatdmaii, 
*c. 1400 Bourges, +*°/,, 56 auf Chios; Milnzs 
und Echapmeifter Rarla VII. 

Cofféẽa arabica, |. Kaffeebaum. 

Gofferdam lengl.] Blattgum̃i, in dergahn⸗ 
zum Trockenhalten beim Fullen eines Zahnes. 

Cogalniceanu, Mich. rumän. Staatsmañ 
u.Ww/, » 1806, 63/65 Mintfterpräfident unter 
Cuſa — 14, 64), 68j70 Miniſter 
des Züern, 76/80 des Üußern, 80/81 Gefandter 
Paris, + daf. *, 91. Gründer ber Univer— 
ſität Sal. . 

Cogels, Jof. Karl, Landihaftäg‘, « 1785 
Brüfjel, +, 1831 bei Donauwörth. 

GEogelwein, Wein von Cocos vinifera in 
Nicaragua, Eoftarica. 

Eoghetti [fogetti), Francesco, ital. wel, 
et, 1804 Bergamo, + **, 75. 

Cogito, ergo sum (fat.), („ich dente, alfo 
bin ich"), Srundfah des Descartes ıf. d.). 

Cognac ltoñjat), Arrond.® franz. Dep. u. 
a.Charente, 17392 €. E. auptniederlage für 
den Franzbraſitwein G. 1%, 1526 Bündnis am. 
England u. Frankreich gegen Karl V. 

Co niaröffonjaör], (DBdeob.,franz.Baube- 
villeihreiber, « #/, 1806, +, 72. @ Sipyof., 
Bruder n.Mitarbeiter n. (1), #"%/,,1807,+°/, 82. 

Gogniet —5— ton, franz. wei, «9, 
1794 Baris, + dat. *%,, 1889. „Zintoretto am 
Totenbette feiner Tochter.“ 

Cognömen (lat.), Bus, Yamilienname. 

Gogswell, Jof. Sreen, amerit Gelehrter, 
"1786 Ipswich (Maſſachuſettd), + *%,, 1871 

Cohaeres {lat.), Miterbe. [Canıdridge. 

Gobaufen, Karl Aug. v. Ultertumdforicher, 
ſeit 1871 Ronfervator der Altertümer itı Wies— 
baden, «177, 1812 Rom, war preuß. Ingenieur⸗ 
offizier. Forſchungen über Caeſars Rhein: 
briüiden und den vom. Limes. 

Goben, Emil, Geolog, » !*/,, 1842 Aatkjals 
(Ziltland), 8 Prof. Straßburg, 85 Greifd- 
wald. Bereifte SAfrika. Gab heraus: „Sam̃⸗ 
lung v. Mikrophotographien dv. 6“ 2c. 84 u.a. 


Y 
Gopn—Goledroofe C 

— el ——— — 

Cohn, D Serd. Zul, 8, feit 1859 Bro. 
Breslau, = %%, 28 daf., Balterienforicher ꝛc. 
Bf. „Tie Pflanze“ 82 u.a. O Herin., #, 
jeit 74 Brof. Bredfau, e 4, 1838 ebd. Augen⸗ 
heiltunde. Fruchtbarer ⸗Echulhygieine © 
Guſtav, 58, Brof. in Göttingen,=’*; „1840Mu» 
rieniverder, Ihr. Über engl. Eifenbahnpotitik. 
Cohnbeim, Jul. Friedr., Patholog. ⸗ 2%, 
1839 Demin, + 1%, 84 Prof. Leipzig. Seal 
der der neueren & —— 


franz. Landfchartäg, « */ „1798, , 1860. 
Goimbra [hıingbra], 8 


Col., Abfürzung für Colorado (Staat). 
Cola {lat.), durchzufeihen; col. add. (cola- 
turae adde) jehe dem Durchgejeihten zu. 
Cola acnminäta R. Br., Stertuliaceen; 
Baum Windien. Kultiviert in Brafilien, 
WiYndien, Merito, au Mauritius. Gibt 
Kola⸗- oder Gurunüffe, die reih an Cof⸗ 
fein find. {mit 3—3 Saiten, Unteritalien. 
Golafciöne, [lolafhone), ital. g, Suitarre 
Golban, Marie Sopfie, geb. Schmidt, nors 
weg. Roman/in, » !% , 1814 Chriſtiania, + 
a Nom. „Zhyra” 81 u.a. 

olberg, © preuß. Regbez. Cöslin, a/Per- 
fante und unweit der DOftjee, 17039. E. 
RBN. AG. Safen: goldergermünde, &, 
Seew, Reederei. G. früher &, 1807 v. Bnei» 
fenau u. Nettelbed gegen die Franzoſen ver— 

J 
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Colbert ttollbähr), Jean Yapt., frz. Staats⸗ 
mai, «2%, 1619 Reims, + 9,83; 61 General⸗ 
foıtrolleur der Tyinanzen, hob den aligent. 
Wohlſtand, fchuf Die tomerzielle u. induftrielle 

Größe Frankreichs, verdreifachte die Staats 
eintünfte; Gründer der Alademie der In— 
fhriften 63, der Wifjenfchaften 66. /. Vgl. 
vd. Gourdault, 6. X. 1885. 

Golbertisnus = Merkantilſyſtem. 

Colchagũa (toltihagmwa}, chileniſche Prov. 
9829 qkm, 161638 E. Haupt San Fernando. 

Colcheſter [tolltihefter), © engl. Grafſch. 
Efier, a,Kolne, 34559 E. E. Hafen, Auftern. 

oldhiein, Ullaloid der Herbitzeitloje; zarte 
ſehr bitter fhmedende Prismen, giftig. 

Colchicum autumnalo L. [9 Fig. 109], 
(Herbftzeitloje, Lichtblume, Nackte Jungfrau, 

felenlananı, Liliaceen. Gemein auf Wiefen, 
Unkraut; Giftpflauze F, Knolle (Hahnentlöten- 
wurzel) enthält Colchicin. Bon C. variegatum 
die im Mittelalter jeher gefhäßten Hermo— 
datteln. Vgl. Laborde 1887. 

Golcotar, Engliſch-Rot, Nötel; veraltete 
Bezeihnung für Eiſenoxyd. 

Gold:cream [tohldfrihm), („Ralter Rahm‘), 
Salbe gegen rauhe Haut, aus Wachs, Malrat 
mit Mandelöl u. Glycerin. j 

Colditz, © fühl. Kreish. Leipzig, Anitsh. 
Grimma, 4703 E. E. 

Coldſtream jkohlpftriim), O ſchott. Grafſch. 
Berwick, nahe der engl. Grenze, 2561 &. Nach 
C. heißt ein Garderegiment „C. Guards“ 

@olebroofe lohlbrut), Henry Thomas, 


(Was unter G vermißt wird, ift unter A und 3 zu fuchen.) 
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Drientalift,  ?%, 1765, + ?%, 1837 London. 
Indiſche Sprache u. Xitteratur. 

Coleoptöra, griech.) Käfer. 

Coler (Eolerus), O Joß., + = Goldberg 
(Schleſien), + 220 163% Bardim. Verdienter 
“/: O Alwin v., Sf. « '°, 1R31 Grö— 
ningen, 89 Generalftabs# der Armeer, Chef 
des Sanitätsforps 1. der FAbth. des Kriegs— 
minifteriuns, 91 Generallieutenantsrang. 

Goleraine koblrehn], © irijche Grafſch. Lon— 
donderry, a Bañ, oxsb E FE Haien 

Eoleridge |totlriddich!, D Samuel Fanfor, 
engl. /. =". 1772 Ottery St. Mary, + *®, 
18:34 Highgate. Prächtige Tichtungen, „The 
ancient mariner“ ıdeutich Freiligrathrunv. a.: 
„Works* 80 IV; „Memoirs® 38. Bol. Caine 
8. O Harllen, Sohn dv. O. /, "1796, 
+",1849. O Sara, Schweſter v. MD, Di: 
terin, «7, 1R02, + °?,52. „Memoire" 4.4.74. 

Golet | lal, Mad. Aouiſe Xevoil, franz. 
Dichteriu Zin. «22: 1810 Wig, „76 Paris. 

GE olfar |tohliär), Schupfer, nordanmerit. 
Staatsman, « ??,1823 New PYort,unu 73 Bige- 
prafident, + ?7, 83. Isas E. E. 

Colico, oheriial. Torf am Lago di Como, 
GColiguy I injil, O Gaspard v. Ehatillon, 
Graf v., Admiral dv. Frantreich, ’*. 1517 
Cbatilloneijur-Xoing,51 Seneraloberit ver.inf, 
92 Admiral, 59 ‘Broteftant, al® Führer der 
Hugenotten furchtbar. Erlangte deu Frieden 
v. St. Germain ®„ 70; 7°, 72 Attentat 
durh den v. Den Guiſen gedungenen Mau 
revert, ?°:7*,, die Bartholomäusnacht, worin 
&. eines ber erften Opfer. Wal. Werſier 1885. 
Brüder: O Odet de, Kurbinal von Chatil- 
Ion, = !°%, 1515, 33 Biſchof von Beautais 
u. Kardinal, Broteftant, erfontuniziert, + Kun 
land *';, 69. © Frangois de, Herr von 
Andelof, Oeneraloberit der franz. Ruf, « '“, 
1521, + ?%., 69. Anhänger der Hugenotten. 
Colima, O niexitan. Staat, 5118&4km, 72591 
E. Darin @) der Pico de, Vulkan 3886 m h. 
® Saupt9 dv. D, 25124 E. 

Colinhuhn, virgin. Wachtel, f. Baumwachtel. 

Colins, Alex. andriicher?2,* 1526 NTcheln, 
+’, 1012 Jñsbruct, arbeitete am Heidelberger 

Eolitig, Dickdarmkatarrh. Schloß 

Colla, Klebe- oder Pflanzenleim. 

Colla destra ital. 8 abgel.c.d.),mitderreds 
ten Hand; C. sinlatra (c. =.), mit der linken 9. 

Golalto, Ramboſd XIII., &raf v., taiſerl. 
General, ⸗ 1579 Wantna, +?" ,, 1630 Chur, 
25 Feldmarſchall, croberte ?*, 30 Mantua. 

Colla parte \ital.gı, mir d Hauptſtim̃e gebend. 

Colla piscium, Fiſchleim, Hauſenblaſe (f.d.ı. 

Coll’ arco, tital., 9, mit dem Bogen. 

Golas: Manier itollä), reliefähnt. Manier 
beim Kupferftehen u. Steindrud. 

Colle, Raſaeſſo def, ital. &, « 1490 Borgo 
SanSepolcro, +1540,SchülerRaffarts: Raffael: 

Golleifrz ), (anigeleimt,dicht anliegend. itino). 

Collectanea (lat.), f. Nollettaneen. 

Colle di Bald’Elfa, ital. G, nordweitl. v. 
Eiena, 5090 (Gem. 8639) E. E. w. X 1269. 

College (lollivich), Teile v. Univerſitäten in 
England u. NAmerila; höhere Bildgsanftalt. 

College [kollenich), in Frankreichſ- Gym— 
nalium. C. de France, Staatsanftalt für 
bumaniftifche Bildung. 

Collegium germanicum, Bildungsanſtalt 
für deutjche katholiſche Geiftliche in Rom 1552 
v. Ignatius Loyola geftiftet. 

Collema (Ballertflecdhte), Flechten: auf Erde, 
au Maxern, 

Golleoni, Bartolomeo, ital. Condotticre, « 
1400 Eolza bei Bergamo, +*., 7> Malpaga; 
diente Venedig iStatue von Nervocch:ior umd 
Mailand. 

Golletta, Pietro, neanelit. General, a 7°, 
1775 Neapel, +'' ,, 1831 Florenz If „Storia 
del reame di Napoli 173, 1825. 

Colli ital.ı, ij Kollo. 

Eollier [tolliet). Joßn Paine, engl. Zw 
u. Bibliograph, = 1780 London, + Sept. 
1883 Maidenhead Shakeireareerklarer 

Collier ifrz.;, kolijen'‘, Halskette, -schmud, 

Collin, D KSeinr. Zoſ. v. ©/. 1772 
Wien, +Ddaf. 2“, 1811. Werte ieh, VI Bl. 
Yaban 79, Kürichier, DB NL. Bd. 139. 


Was 
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8 Mattß. v., O/ u. ÄÜſthetiker, ·2, 1779 


ion, + 2?,, 1824. 

Eolingmwood|follingmudd],Sutäbert Lord, 
brit. Admiral, = °%, 1750 Wewecaftle-uponz 
Inne, + ’, 1810 vor Minorca, war wejentl. 
am Siege bei Trafalgar beteitigt (1805). 
Golingwood [-wubd]), © Prov. Ontario, 
Dominion of Canada, am Obern See, 4145 E. 
Collins, O Wiſſiam, engl. /, 2*0, 1720 
Ehichefter, + bdaj. irrſidig 1%, 1756. & BIL- 
ftam, engl. LandſchafteE, « !", 1787 Xon- 
don, +!’, 1847 dai. O WI. Bilkte, engl. 
Novelliſt, « 9, 1824 Kondom, F??,, 80. Sen- 
fationsrontane 59. Wal. v. Wolzogen Ra. 
Gollinfon, Sir Ridard, cıal. Seemañ, « 
',, 1801 Gateöhead, F ??:, 83; 50 vergeb: 
lihe Grpedition zur Auffindung Franklins. 
dr. iiber Srobiihers u. eigene Reifen. 

GSollieure kollinhrt, Hafen® franz. Ter. 
Ljionvenden, am NWlittelmeer, 3285 E. E. 

Collocallia ſ. Zalangane. 

Collodin :fanzenleim, vegetabiliicher 
Veim: zur Appretur u. Bindemittel f. Farben. 

Goloredo, Zoſeph Sranz Sieronnmus 
F>ürf ren: . 2°, 1813, 68.60 
Präjſ. des Herrenhauſes des djterr. Reichsrats, 
deutſch-liberaler Fuhrer. 

Collot d'Herbois [follo derböa), Jean 
Marie, franz. Revolutionär, sc. 1750 Paris, 
ı ", 96 Sinamari (Guiaana): miütete 93 in 
Lyon Hinrichtungen mit Kartätfchen), trug 
zum Sturz Nobespicerres bei, 95 nad) Cayeñe 
deportiert. 

Coll’ottära (ital., D), nmit der Oktave zu 

Coltum (lat.), Hals. [jpielen. 

Collyrium, Augenwaſſer. 

Golman, Samuel, amerik. & in New-York, 
«* 1833 Bortland (Maine): Landſchaften. 

Colmar, Haupt® v. Tberelfaß, aLauch, 
30399 E. E. OL&:. 1,65. AG. RBN. Spiitereieıt, 
Yucbereien (3 ig. 259). 

Colne and Diarsden [toln]), © im nord- 
weftl. England, 16771 E. E. X 

Colocasıa antigquorum, Aroideen; Wur— 
zelſtock gelucht, eübar, daher auch Tultiviert. 
C.esculenta Schott (Caladium eaculentum, 
Taro, Kako), eſibare Zchrivurzel [4 Fig. 110], 
vielleiht nur Spielart der vorigen; widtige 
Kahrungspilanze in OIndien u. der Südſee. 
jowohl die Blätter karibiſcher Kohl), wie div 
ribenartigen Knollen. 

Cologne ıfrz.), [Toloiij] = Köln. 

Golomb, O Zerd. Aug. Pet. v., preuß. 
(seneral, « !?, 1775 Aurich Wftfriegtand), + 
2, 1854 Berlin; 1314 kühner PBarteigänger, 
41 KRoniandant v. Berlin, 43 fomandierender 
General in Bofen, 48 49 Komandeur des 1. 
Armeekorps. O Enno v., preuß.Generallieutcs 
nant u. %&/, = 1, 1812, + "I, 86 Gafiet. 

GCotombat de L’Ifere Lfolongbä d’lijägr), 
Marc, #, = "*., 1800 Biene, 7 '%, 51 Baris. 
Bebandelte Stotternde. 

Golombey — Schloß in Deutſch⸗ 
Lothringen, bei Meg.  '*, 1870 (bei den 
Franzoſen X bei Gourcelled od. Borny). 

Eolombi, Mardela, Bieud.der Frau Maria 
Torefli-Biollier, geb. Zorriani, ital. Ro— 
man/in, »Novara, ſeit 1868 Gattinvd. Eugenio 
T-B. „La Risaıa®* (77) fehildert die drang— 
volle Vage des ital. Bauernftandes. 

Colombia, Republit, |. Kolumbien, 

Golombina (ital.), Täubchen; Gattin des 
Arlechino, daher auch Arlechinetta. 

Golombopflanze, f. Jateorrhiza. 

Colombſcher Signalapparat, Gegenſtand 
od. Laterne, den, bezw. die man auf Schiffen 
erſcheinen u. verſchwinden läßt. 

Colon (Aspinwalm, Hafen im Staat Pa— 
nama, 2000 E. E. Handel. ?*, 1885 Aufſtand. 

Colon flat.sgrd 3), Grimidarm. 

Colon ſpan. Nanme des Columbus. 

Eelonelifrz.), O Oberſt. O Schriftgattung 
zwiſchen Nonpareille u. Petit! I ar. 

Colonia tat.) = Pilang: 0d. Tochterſtadt; 
(, Agrippiua, Cöln. 

Coltonna, O Oddone. Bapft als Martin V. 
@& Profpero, ital. Feldherr, « 1452, + "a 
1523 Mailand; bejiegte 13 die Benezianer, 22 
die Frauzojſen, entfegte Mailand, nahm Cre— 
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mona u. Genua. O Bittoria, Marcheſa v. 
Pescara, ital. /in, 1490, + 1517, „Rime* 
44, diſch. 1858. Val. v. Reumont 81. 

Colonna de Eatliglione — Adele 
v’AfTn, Sergogin v. Hin (Pſeud. Diarcello), 
1837, + 79 Paris. 

Colonnäto, d. Säulenpiaſter in der Levante. 

Eolonfay u. Dronfay [föllonffe, örronfic], 2 
Inielnd. Hebridengruppe, bei niedrigen Waſ— 
jeritande aufanten 45 qkm, 397 €. 

Colorado, Da im W. der Union, entfteht 
aus Green Miver u. Grand R., acht ind. Golf 
v. Kaliiornien, 2518 km |, Stvomgebiet 660628 
akm.@ Aa in Texas, geht zum Merilan. Meer: 
buſen, 1460 kml. Stronigebiet 106822 4knı. O 
M in Argentinag, münderinden Atlant.Ozenit, 
1200 kın t. OStaat der nordameritan. Union 
Get 18741, its dFelfentan, 269150 qkm, 412198 
E HauptS Tender. 

Coloradokafer (Kartoffelkäfter, Chrysomela 
decemlineata I., VFiq. 233.) Käfer; NAme— 
rika; lebt auf Rartorfellraut un. vernichtet, wen 
überhanditehmend, Nturtofteliaaten; übere 
wintertind. Erde u. verläßt dieſe Aufang Mai. 
Tas Weibchen legt 700.1200 Eier inGruppen v. 
12’20an die Unterſeite der Blütter Fig. 23b]; 
d. Larve [yia.23clfcliipit nah5 8 Tayen aus, 
iſt nah 3 Wochen erwadien, grübt ſich in den 
Boden, verpuppt ich, m. nad) 12 Tagen Triecht 
ſchon d.2. Generation aus. Val. Gerftäcker 1878. 

Colorado Zpringe, © Colorado, 11487 E. 
FE. Thermen. Nahebei Bold» u. Silver. 

Colostrum (lat.), unfertigne Milch, die in den 
eriten Tagen nad) der Entbindg van der weibl. 
Vruſt abyejondert wird. 

Eolt, Sam. Ingenieur, »ide, 1814 Hartford, 
v 1" 1862 dal. Erfinder des Revolvers. 

Goiton, galed, engl. Dichter,ec. 1780, + *%, 
18332 Fontaineblean (Selbſtmord). 

Coltre, Feldmaß, Lucca, 40,n. 

Coluber, ſ. Nattern. 

Columba, ſ. Zauben. 

Columbanus, Heiliger, Apoſtend. Alaman— 
nen am Bodenſee, #550 in Leinſter, gründete in 
Burgund Kloſter Luxeuil, in Oberitalien 
Nobbio, F.daſ. 615. Tag: . 

Golumbia OD (Oregon), Strom im NW. der 
Union u. Brit.-g., fomt aus den Otterſee in 
den nördt. Felſeniun, mündet in den Großen 
Ozean, 2250 km 1. Stromgebiet 588316 qkm. 
O Bundesdiſtrikt der ordamerif. Union, 180 
km, 230392 E. Darin die Bundeshalpt@ 
Waſhington. O Haupt® von SCarolina, 
15353 E. 1. Goflege. O © Peñiylvanien, 
10599 E. BE. 

Columbretes (Schlangeninjeln), Gruppe v. 
Felieneilanden zw. Pithyufen u. ſpan. Küſte 

Golumbuß, O EBriftopß (jpan. Ehriflodar 
Kolon), Entdeder Amerikas, «e 1456 Genua, 
wat 86 in kaftilifhe Dienſte u. begañ *,92v. 
Palos aus feine 1. große Entdedungefahrt; 
= „92 entdedte E. tn der Inſel Guanahani 
(Batlingsinfel) d. Neue Welt; ?";,,92 erreichte 
er &uba,®!,, 92 Htipaniola ıjcht Haiti), v. wo er 
*, 93 die Rückfahrt nad Spanien antrat ‚das 
15393in Balos Pula erreicht ward. ??',93Be: 
N der 2. Erpedition, wobei er*;, 94 Jamaica 

and n.Euba veſuchte 9,98 trat Cv. SanLucar 
de Barrameda feine 3. Fahrt an, entdeckte? 98 
SAmerita,wurdeaber in Spanien verleumdet 
11. 99 gefeſſelt nach dort zurückgebracht. Nach 
ſeiner Rechtfertinung unternahm ereine noch 
malige Reiie; +?! ,1506 Balladolid. 8 122]. 
C.Ausſtellg zu Chicago 1893. Bal. Tarducci 
1885 fi., Ruge 92. O Bartolomme, ‘Bruder dv. 
©: Kosınograph un. Seekartenzeichner, F 1514 
Kuba. O Söhnev.(d: Pon £uis Colon, Her: 
zog v. Beragua, +1572,:1.Pon Fernando (ui: 
ehelich), »**!, 1488, + 1534. O Piego,Nteifev. 
Luis, der legte mäliche ©. 

Columbus [-lömbös;,@e un den nordameritk. 
Unionsſtaaten. OHaupioe v. Ohio, 88150 E. E. 
O Georgia, 17303 E. E. © Indiana, 6719 €. 

Golumella, Jun. MWoderatus, tönt. Acker⸗ 
Bau /,v. Mitte des 1. Jahrhen C. Vf. „Dereru- 
stien*, deutſch 1796. J 

Columna Rhegia (a.@), Uberfahrtdort nach 
Sizilien, im jitdweitl. Italien. 

Colutèa (Blaſenſtrauch), Papilionaceen; C. 
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arborescens L(gem.B.Linſenſtrauch, Blafen: 
ſenna, Blajenfchote), #; C.cruenta L., bluts 
rote Blätter: beide Zierſtrauch. 

Colzaol, Riböt. 

Coma clat.\, Schlafſucht, Betäubtheit. 

Comacchio !fomadjol, © u. & ital. Prov. 
Ferrara, 7535 (Gem. 9974) E. Aalzucht. Walle 
M g., Moräfte der Romiündunng. 

Comanches ſomantches, Romantichen], rät: 
beriiche Andianerhorde in Terad, Newmexito 
tt. Indianerterritorium, 1396 Köpfe. 

Gomarcatital ), Gerihtsbezirt. E.diNoma, 
“ Kom n.Umgebg, einft Brov. dom stırden: 

Comatula, i. Krinoideent. inat. 

Gomapyagua, © Honduras, Mittelume: 
vıla, 10000 E Bis 1880 Haupt@. 

Combe ſtohm], O Adram, enal. Eosielift, 
3,1785 Edinburgh, + ''i 1827 O Andrew, 
:fmiiolon, « 2,1797, + 9,1847, Xeibarzt der 
Köntain Wiftoria, F. 

Conibes |tenab', Francois, fra. 
1216 Albi, 60 Prof. Bordeaux,f daſ. “.90. Vf 
„Hist de la diplomatie europ@enne® 51 fx. 
Gombe$ jfongb}, die Rundthuler imSchwei— 
ser Jura. 

Combin (Grand:E.), [granglombäng], A 
der Walliier Alpen, 4317 m. 

Eombtlainfarabinerifrz.),[fonablängr],belg. 
Kavalleriewaffe, Fallblockverſchluß, Zelbit: 
wañer X, Fig. 161, 

Come ıtal.), wie; C. aopra, wie oben. 

Comedia (ira ı, weltliches Schauipiel. 

Comedie itra.}, Luſtiviel, C. larmoyante, 

Comödo ilaı.,, Miteſſer. IMiihritiiek. 

Comenius (Konenetyn, ZBoh. Amos, N, ⸗2*, 
1302 Komuma: Mahren), +*?;,, 1671 Amſterdam. 
Hauvtwert: „Orbis sensualiuim pietus* (150 
Kap. mitjelßolzichnert,enthaltendd. MWifient: 
wertefte aus Naturgeich. ſtünſten ꝛc.), ın vicle 
Sdrachen überiegt. E, 123]. Val. Pappenheim 
1x71, v. Criegern 31, Kayfer 3. A. 2. In Leipzig 
iſeit 7zweine E.-Htiftung pädagog Zentralbid— 
liothet). .Geſeſlſſchaſt, 91 aeitiftet, giebt die 
Werke des Cihrs. 92 Feier d. 300;aäͤhr. Geburt: 
zages des C. in der ganzen Welt. 

GSomerfee, |. Como. 

Comes (lat.), Begleiter; höhere Angeſtellte 
it denröm. Provinzen: das Gefolge der rom. 
Nuiier, aus dem feit Konitaittin dem Gr. 
Zinatsäimter 20, beiept wurden. Seit dem 
Adittelalter: Graf. Comitatus, Grafichaft, 

Gomfort engl.),[tomiort).:fra.), [onatohr], 
vraktriche u. zugleich behauliche Einrichtung. 
ECabel. in Wien Etuipañer. 

Gomfren, f. Symphrtun. 

Comines [tomıhn!, PBifippe de la Elide be 
C. Stieurd’Argenton, irz Stantimunı wWw/, 
.tt44scchtoße. inFlandern, tt; „1500 ZdhloB 
Argenton. Bf. wichtige Menoiren 1461.98, n. 
A. 1840, IT. 

Comines [(lomibn], © a 2y8, deren r.Teil, 
Dep. Nord, 7422 E., fiz., deren l. Bror. Weit: 
tlandern, 4819 E., belgiſch. F. 

Gomino, Eiland aw. Malta u. Gozzo. 

E&emifo,Bauf Sizilien, ttal. Prov.Siracuſa, 

Comitatus (lat.), Begleitung. [19533 €. 

Comitium (lat.), Teil des röm. Forums j. 
Roltsperiaftlungen (Komitien). 

Commedla (ital), uriprüngl, Gebichte mit 
trag. Anfangufröhl. Ausgang, C. a sugretto, 
Boltsliitipiel mit ſtändigen Fig.; C. erudita, 
höher. Luſtſpiel; C.dell’arte, Stegreiflomödie. 

Comme Il faut (fr3.), [tom il foh], wie ſich's 
nchört, trefflich. 

Eommentry [fomanatri), O fra. Dep. Allier, 
12618 E. E. Kohleng8e. 

Eommer, Franj, Kirchenlompontit, e *°;, 
1813 Söln, 37,87 Berlin, fal. Weufifdireltor. 
rg. von Eammelmwerlen zur Yw. 

Commerce (fr3.), Handel, and) Rurtenfpiel. 

Commercium (Kommerz, lat.), Bertehr, Ges 
iLbditsverltehr, Kaufmañichaft. 

Conimercy [loneriji). Arrondo fra. Dep. 
Maas, a.Maa3, 7483 E. E. Schloß: ?*:, 1870 
SHunptguartier König Wilhelme I. 

Commilito (lat.), Kamerad, Benoffe. 

Gommis (fir3.), (-mih], Handlungsgehilfe. €. 
voyageur [monjuichöhr), Reiſender. 

Commission (engl.), in Eirgland u. Amerika 
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Offizierä-Ratent; c’eı offlcers, patentierte | ſitivismus ®}. „Philosophie positive“ ‚deutfch 


Difiziere, non e'ed offlcers, Unteroffiziere. 

Commissoriale, Commissoriumilat.),30lls 
machtiſchreiben). 

Cammissum (lat.), Auftrag. 

Conmnmodätum {lnt.\, ij. Leihvertrag. 

Gommodian, hriitl./de23.Sahrh inAfrife, 
polemmitert gegen da& Heidentum. 

Commödum (lat.), Nortel, Nutzen. 

Eommödug, Luc. Alius Aurelius, röm. 
Kuifer 180 192; = 9, 101 nE., Sohn Mart 
Aurels,onWeibern u. Günſtlingen beherricht, 
fünpfte 735mal alsGladiator,inter ſiegreich“, 
202 192auf Anſtiiten feiner GelieblbenMarci« 
erwürgt. 

Commöners {cenal.‘, in Englanddie nicht zur 
Nohility (Mitat. Des Oberhauſesugehörenden 
Miital des engl. Unterhauies (House of Com- 
mons). , Enalands. 

Common law tem̃ön lahl, daſsgemeine Recht 

Common-Prayer Book ienalı, Lörmon 
prah’t bu], das alla. Gebetbuch der analitan. 
Kirche, 154Rv. Erasmus entworfjen, maniafach 
revidiert, in der jetzigen Faſſung ſeit 1662. 

Commons [Töntün&], das Rolf; house ofC. 
ſhaus-]. das enal. Unterhaus. 

Gommünards fomiünahr), bie Teilnchmer 
des KommesAutitandes in Paris 1871. 

Eommuneros, die 1520 22gegen Karl V. um 
ihre Freiheit kämpfenden Span. Stadte: auch 
ſpan. Freiheitspartet 1821'23. 

Communio (Iat.), Gemeinſchaft. C. hono- 
rum, Gittergemeinicaft, 

Communigne |:miinılch), offizielle Ner: 
öffentlichung Durch eine Zeitung. 

Gome, MD ital. Prove, 2786 qkm, 65111 €. 


ı@ent. 3034. E, 

Comordia, uriprünglt.Gelana beißelacenzc. 
woran? ic die altariech. Komödie als Iuitiac! 
Biihnenitiid entwickelte. Dortihe ı. attiſche. 
Beiden Römern C. palllata, nach griech Vor— 
bildern: E.togata,Bchandigeinheim. Stofie. 

Gomonfert, Banacdio, merifan. General, 
.»'? 1812 Puebla, ?°:,,63 v. Guerriſlas ermor: 
det; ſtürzte 55 Santa Aña. 57 Prändent, flüch- 
tete 58, focht 62 genen die Franzoſen. 

Gomorin, Kap, Sudpuntt von B.:Indien. 

GEomoroiniein (Komoren), airikan. Inſel⸗ 
aruppe im nördl. Teit des Kkunalap. Mozam: 
bique, 1606 qkm, 53000 E ; die größte Gomoro. 
Die C. jeit 7,1886 unter fra. Schuß Mayotta 
u. Maoli fhon früher franz. Vefip). 

Comparatio tIat.), Vergleichung. 

Eomparetti, Pomenico, ital. 4*, 1835 
Rom; Tireftor dee Istituto di stud) superiori 
Florenz. . 

Compelle (od. core) Inträre (nötige (ihn) 
hereinzufomen‘), Cat nad Luk. 14,23: Ketzer 
mit Gewalt zur Kirche zurüdzubringen. 

Compere (frt3.). [fongpähr), Gevatter. 

Eompicegne [fongpjanj), Mrrond® franz. 
Depart. Lile, aOiſe, 14498 E. E Schloß, 
Park (Bald v. E.r. Hier 1430 Jeañe d'Arc 
von den Engländern gefangen genom̃en. 

Complais ance (fr3.1, [fongplälange], Ge: 
fälliglkeit; e ant !:ana’, gefällig, dienſtfertig 

Complütum (ü.@), jest Yllcalä de Henares. 
Complutenſiſche Bibel, ſ. Polyglotte. 

Complurium (lat.), mittlerer offener Teil 
des Daches am altröm. Haus, über d. Atrium. 

Composl& (fr3.), [fona:], zuſamengeſetzt, 
tompomiert.G;iteur,Rompontit,Schriftiteller. 

Compositum (lat.), ziuiamengefehtes Wort. 

Gompoundmaichine -paund], Dampfma— 
ſchine, bei welcher der Dampf nad) einander 
in 2 ungleihen Entindern wirft. 

Comptant (fr3.), ifongtangl, bar. 

Compte (fr3.), ffonat}, Rechnung; C. ren- 
du ſtongt rangdü', Hecenichaftäbericht. 

Eomptoir (ira, jkongtöahr), auch Kontor), 
Zuhl:, Ladentiich: Arbeitszimer für Buch: 
füßrung 20; Handelsniederlaſſung. 

Compurgatores (lat.), Mitreiniger, Eidet:- 
belter, die den Reinigungseid leisten. 

E.onit e ıira.), lkougtl. Grafß: Ceſſe. Gräfin. 

Conmte |tonatl, O Augufte, fra. 4. * "’, 


1798 Montpellier; + ®%;, 1875. Vegr. des Bo: | einem Einigrantenkorps unter 


83. Nal. Robinet 3. A. 91. RS »ierre Ghar- 
(es, franz. wel, « ?°;, 1823 Lyon 

Comüni, f. Sette Comuni. 

Con fital.), mit; c. abbandenn, mit Gin: 
gebg; c. affetto, mit Yeidenichnft: e. affli- 
zione, mit Betrübnis; c. arilitä. mit Leiche 
tigfeit 2c. c. brio, mit Schwung. 

Cone., Abkürzung für coneisa, zerſchnitten 
(auf Nezevbten). jder Rat von Bulermo. 

Conca d’oro, („®oldere Piuichel“), die fer 

Goncarneau [tonglarnoh}, Hajengs jrz. Dep. 
Finistere, 5991 &. FE. Zee, Fiichzucht 

Concedo tlat.\, ich ſtime bei, gebe zu. 

Eoncepeiön, O Haupto der chilen. Prov. 
C. (n155 qkm, 230817 Eı,a Biobio, 24180 E. 
1. O 6. del Arugunay., argent. G. Prov. 
Entre Nor, 1000 E O €. de fa Wega, 
a ın der Dominikan Nepublit, 9000 E. 

Concept tat, ich habe et verfaßt. 

Conreptio fat.‘ Emriengnis C. Imma- 
culata beatae Mariae Virglnis, Seit der 
unbefleckten Empfangnis 
Conceptionbai |lonkeviih'n:!, Bucht am 
oitlichen Geſtade von Neufundland 

Concerts spirituels (ira), jfonakühr ſpi— 
titel]. getitt. Konzerte, in Bart? in der Kar: 
woche abgehalten werden. [dantenfpicle. 

Concetti ıttalt, Ysticenti!, gekünſtelte Ge: 

Concha tonticha], © Don Jofe Sutierres 
de fa, Marguis de la Habana. ſpan Ge: 
nceral und Staattmanı, « 1800, 63 Sfricak: 
mintiter, Eude 64 Zerattprültdent, 72:75 
tienerallapıtän von Cuba. O Porn Mean. 
Ghutierres de la, Marquis del Puero, Bru—⸗ 
der ven (MD, ſpan General, = ?° , 1808, eich: 
tete ſich in den Karltitentriegen aus, fiel ?*, 

Concha (lat.), Muſchel. [74% bei (itella. 

Conches en Duche tongich añ uhfhi, © 
franz. Dep Eitre, 2193 E. F. Mineralquellen. 

Conchos töntſichos!, mexikan. X, geht r. 
zum Rio Grande del Norte, 560 km 1. 

Coneierge tirz) tongſſjerſch'], Thitrichließer, 
Geiangenwärter: C’rie, Hauptgefüngnis in 

Concilium, Konzil, ſ. d. TBaris. 

Concitato (ital.). $, aufgeregt. 

Conclamutom est tlat.), e8 iſt vorbei. 
Eoncord, Haupt von New Hampihire, 
17904 E. E. Fabritken. 

Concordia (lat), Cintradt; röm. Göttin. 
mit Füllhorn und Otlyweig dargeitellt. 
Eoncordia, La, O argentin. Prov. Entre 
Rıos, 1100 E E 
Concordia parrae res crescunt, discor- 
dia maximae dilabuntur (Iat.), Wort des 
rim. w/ Zulluftint Jugurthiniſchen Kriea”: 
Durch Eintracht wait Kleine:, Durch Biries 
tracht zerfällt das Größte. 

Condamine [fongdamihn], Marie de (a, 
Neiiender und Ar, = 2%, 1701 Barıs, + *%, 74 
dai. War 10 Jahre lang in Peru, um die 
Geſtalt dev Erde au beitimmen. / 

Sonde [tong:|, O Ludwig I. v. Bourbon, 
Prinz v. Stam̃vater des Geſchlechts, e ", 
1530 Vendöme, 1562, 67 und 69 Führer der 
Hugenotten. ??:, 1569 bei Jarnac erſchoſſen. 
Dlemoiren 1589 VI. O KSeinri I., Prinz 
v., Sohn von (D, « 2% ,, 1552, ebenfalld Hu: 
aenottenführer, 7 ©, 88, vergiftet. O £ud- 
wig II. v. Bourbon, Prinz v. E., Enfel von 
O. genant der große E., « ®;, 1621, 1 "'iie 
56 Sontainebleau; erhielt 43 den Oberbe— 
ich gegen die Spanter in den Niederlan— 
den, fiegte bei Rocxoi ’*;,, ging dan nad 
dem Silaß, verlor ®;, und ®, 44 die x bei 
Freiburg, fiegte aber mit Turefie ®;, 45 bei 
Alfersheim über Merey und eroberte 68 Dün— 
firchen, ging 48 nach den Niederlanden zu— 
rüd, fiegte bei Yan und nahm Npern. Wäh: 
rend der Unruhen der Fronde nahm E. Partei 
gegen den Hof, ging au den Spaniern liber, 
wırd zum Tode verurteilt. Nach dem Pyre— 
näenfrieden 89 rehabilitiert, fupite 68 ıt. 
73 wieder gegen die Spanier, verdrängte 
nach Tureiied Tode 75 die Siterreicher auß 
dem Elſaß. Wal. Figpatrid, 2. U. 1874 IT. 
O Ludwig Iofepd v. Bourbon, Prinz dv, 
"1736, +°*,1818 Paris; focht 92'96 mit 
den Diter: 
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reicher genen Frankreich, tehrte 1814 mit 
Ludwig XVII nad Frankreich zurüd, /. 

4udw. Heinr. Jof., Herzog vd. Bourbon, 

Prina v., Sohn von O, « ’i, 1756, erhängte 
ſich ?”, 1830; der Letzte jeines Stames, da 
fein Zohn, der Dersog, v. Eughien, 1804 er= 
fhoffen worden. Sein Vermögen an den Her— 
308 d. Aumale. Wal. Aumale, 2.%. 1886 IV. 
Conde tongdehl, (DE irz.Nordbep.,a,Schel: 
de, 3586 E li. Schloß, Stamjip des Geſchlechts 
der &. O €. fur-Noirean ‚-kiir:noaro], © 
fra. Dep. Salvados, 6764 E. E. 

eondietio (tat.), Klage aut Herandgabe eines 
übergebenen Gegenſtandes. 

Eondillac [tonndiiad), Etienne Zonnot de 
Maßdly, frz. &, » 1715 Grenoble, 68 Mit: 

lied der Akademie, + *:, 80 bei Beaugency. 

egründer de: Senſualismus. 

Conditio (lat.), Bedingg; C. sinegnanon, 
unumgängliche Bedingung; e’naliter, be- 
dingungsiweiie. 

Con dolore con duola, ital. $), mit Schmerz. 

CTondom |Fonndong), Arrond. O franz. Dep. 
Ser, 7405 E. E. 

Condom (Conton), engl. Arzt empfahl bei 
Eoltusals Schutz gegen An Kesuns den Blind⸗ 
darm des Hammels, Daher jegt korrumpiert 
Cordon für ähnliche Schupmittel aus Bumizc. 

Condominium (lat.), Dliteigentum, im 
öffentl. Recht gemeini. Hoheitsrechte mehrerer 
Staaten an eineın Gebiete. 

Condor, Goldmünze, Chile, 38... MB, Kos 
lumbien, 4041 . 4. 

Condorcet |fonndorkä), Marie Jean An- 
toine Marquis de, A und &, «= !'i, 1743 
Mibemont (St. Quentin), + ?", 94 im Kerter 
dur Bift. Brrondiit. Encytlopädiſt. Inte— 
gralrehnung. Problem der 3 Körper. /. 

Condottiöre tita!.), Söldnerführer, bef. in 
Stalien im 14. und 15. Jahrhundert. 

Gondroz [Tonadrö], bela. Yandfchaft, r. ber 
Gondurangs, f. Gonolobus. Mans. 

Condylom incch.), Feigwarze. 

Condflus (avch.), volleuförmige Gelenken— 
den des Oberichenkels, die aus dem Unter— 
fhenfel ruhen [XTreviio, 4682 (Gem. 8938) E. 

onegliano :fonelljano]|, © ital. Provinz 

Gonegliang, Da, i. Giov. Gima. 
Coneſſin (Wrightin), farblufes, in Altshol 
1881. Alkaloid in der Coneſſirinde v. Holar- 
rhena africana und Wrightia antidysente- 
ria. Gegen Dysenterie. New York, Secw. 
Goney Island lkoneh eiländ), Eiland bei 

Confarreatio (lat.), altrömiſche Form der 
Eheſchließung. 

Confer (lat.), vergleiche ; abgek.: conf. u. cf. 

Conforsa Link (Wafferfaden), Algen; 11 
deutiheAliten; Brufientröge, Gräben, Sitmpfe. 

Confessio (lat.), Bekeñtnis. C. Augustana, 
Augsdburgiiche Konfeſſion; C. Helrvetica, |. 
Reformierte Kirche. 

Confossörer :lat.\, Bekeñer, In altchriftl. 
Beiten die öffentl. Bekeñer des Ehriftentums, 
bie ihr Leber behielten. [bei röm. Karneval. 
Gonfetti cital.ı, Yuderwaren, Gipsgeſchoſſe 
Gonfif: erie tz), |fongfif'rih], Zuderbäderei; 
Cleur |tongfiföhr!, Yuderbüder. 

Confolens tlougiolang], Arrond. @ franz. 
Dep. Charente, a Viele, 2670 E. 
GEonformers, Die engl. Broteftanten, die ſich 
der Univerfitättafte dv. 16562 unterwarfen. 

Confräter (lat ), Confrere (frz ), |fonfrebr], 
(Mitjbruder, Amtsgenoſſe. 

‚Eonfurius (Ronlal:fu-tjei, chineſ. &, =", 
551 BE. Tſeuſfe, Miniſter, zog predigend um— 
Her, Meiſter (7yu tfe) Rong, +479. Seine Lehre, 
mehr Moral als Religion, hat erin 209 Worten 
(Tahio) zufamengejaßt. [M), Fig. 124]. Bol. 
Legge, 6. A. 1888. 

Conger, Weeraal.  [gefpendetes Gefchent. 

Conglarium claı.:, dem röm. Wolf ge: 

Congius (lat), altröm. Flüſſigkeitsmaß, 
Ban]: ‚Sheitire, 10744 E. E. 
Congleton Longltn), © engl. Grafidhaft 
Congo, f. Kongo. 

Eongreve [:grihw'), O William, engl. 
wigiger O/, * °, 1670 Bardiey bei Leeds, 
+ :%, 1729 London. Werte 1849. O Sir 
BWinlem, Ingenieur, « ?%, 1772 Woolwid, 
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479  _. 
t ’%, 1828 Touloufe Erf. des Buchdrud- 
verfabrens (E’drud) u. der Brandraleten. /' 
O Richard, London, engl. &, «= *, 1810 Lea⸗ 
mington, Haupt der Poſitiviſten. 

Gongrüa (lat., alimenta), zulorhender Le: 
bensaunterhalt. 

Con gusto (ital., 9), mit Gefhmad. 

Gonidien (Bonidien), — unbe: 
wegl. Fortpflanzungszellen dei Kryptogamen. 

Coniin, j. Eicutin. 

Conil, Hafen@ ſpan Prov Cadiz, am Atlant. 
Ozean, 5375 E. 15 km SSO. Kup Trafalgar. 

eninrloo, Giſſis van, niederländ. Yaud- 
Idyaft2gt, « 1544 Antwerpen, + 1606. lvögel 

Gonirostres (lat.}, KRegelfchnäbler, Sing- 

Conium L. (Schyierling), Ambelliferen; €. 
maculatum Z., gefledter Scierling, Toll— 
terbel, Wüterich 1 Fig. 111], Wurzel ge: 
fächert, Stengel rotge En giftig! an Hecken, 
Bäunen, Wegrändern. Bol. Regel 1876 f. 

— a ılat;, die Schleimhaut, Die 
Iñenfläche der Augentider u. Augäpiel bis 
zur Hornhaut bededt. Ihre Entzündg : € ıtis. 

mon ind, MRoscoe, amerikan. Politiker, « 
3/,, 1829 Albany (NewYorh), 6567 Mitglied 
des Repräjentantenhaufes, 67.81 im Bundes— 
jenat, 82:85 Richter beim höchften Gerichtshof 
Anhänger d. Antterausbeutungsfnftens. 

Conlie [Tonglib], O franz. Dey. Sarthe, 
1267 E. E. as befeſtigte Lager von C.“ 
1,1871 von Deuntſchen genom̃en. 

Con mano destra (ital., $}, mit d. rechten 
Hand; ec. m. sinixtra, mit der linfen Hand. 

Con moto (ital., $), mit Bewegung. 

Gonn., Abfürzung für Conecticnt. 

Eonnaiff ance (irz ), ſ-naſſangß]. Keñtnis: 
Belaiitichaft (Perſond: g eur, Keñer. 

Eonnaugbt [foiiahtj, iriiche ‘Erov., 17780 
qkm, 722573 E. Haupt@ GBalway. Herzog 
v.6., Titel des engl. Brinzen Arthur (=! „ 50) 

Eonnecticut [tonieltilör, O Ichiffbarer a 
im NO. der Union, geht ind. Atlant. Ozean, 
656 kın [., 29186 4 Km. & Staat im WO. 
der Union, am a’ G. u. Utlant. Ozean, 12925 
qkm, 746258 E. Haupt Sartford. 

Eonnemara, wilde Gebirgslandſchaft int 
weitl. Rriand, Grafidh. Galıvan. 

Eonnetable [:tabI], vom mittellat. comes 
stabuli, Stallmeiſter; bei den oftröm. Kaiſern 
u den Fränfifchen Königen Befehlshaber der 
Reiterei; feit dem 11. Jahrh. bis 1627 in 
Frankreich höchſter Reichswürdenträger u. 
Befehlshaber der geſamten Kriegsmacht;: v. 
Napoleon I. 1804 wieder hergeſtellt, beſtand 

Connubium (lat.), Heirat, Ehe. bis 1814. 

@onoffn, Joßn, #, » 1795, + °i, 18686 Hau: 
wel iMiddlejeg). Jrrenarzt. Erfolgreicher Ver: 
treter des Non-restraint-Syftems (f. d.). 

Conquiſtadores (fpan.), Eroberer. 

Gonrad, 0; ob., 69, +?*:, 1839 Meftpreußen, 
feit 72 Prof. Jena, Hrög. der ‚ Jahrbücher fiir 
Nationalölongmieu. Statiftil”. O M. Heorg. 
Miinchen, /, = ®!, 1846 Gnodftadt i Fri, Red. 
der Zeitſchr. „Geſellſchaft“. Realiſt. Schrieb 
über philof., ſoziale, religiöſe ꝛc Fragen. No— 
vellen u. Romane. O 6. E., Pieubouym des 
preuß. Bringen Georg. 

Conrad v. Enbeöfeld, Siegmund Frör. 
v., öjterr. Minifter, « 1821 Krainberg, Statt: 
halter v. Mähren, 81,85 Unterrihtäminifter, 
klerital⸗ſeudal. daj 

Eonrader, Georg. E in Minden, = 18:38 

Gonring, Serm., bed. Gelehrter, « 9, 1606 
Norden Ditiriesland), 7 ?”',, 81 Helmftedt 
als Brof. der Univ. ; wirkte ald wUu. Staats- 
tedhtelchrer. Werle 1730. Rgl. Etobbe 1870. 

Consarramentäüles (neulat.), Kideshelier. 

Eonfalvi, Ercole, Kardinal, ber. päpftt. 
Staatsıralü, = 9, 1757 Rom, + **, 1824; 
Staatgjefretär Pius’ VII, fchlop 1802 das 
Konlordat mit Napoleon I. ab, feste auf dem 
Wiener Kongreß 2c. die Wicderherftellig des 
Kirhenftaated durch u. trug durd den Ab: 
ihluß dv. Konkordaten viel zur Hebung des 
päpftl. Anſehens bei; auch Kunftförderer. 
Bal. Taudet 66. Halbgeſchwiſter. 

Consanguinel (fatein.), Blutsverwandre, 

Conſcience |Tonizienz]. Hendrik, ber. vlänı. 
Roman/, * ";,, 1812 Antwerpen, + 2%, 83 
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Brüffel. Schöpfer der neueren vläm. /. Hit 
Romane u. Erz. Vgl. Eefyoud 81. 

Conscience-money engl), ‚Lönjfiins mon: 
seh, wörtlih: Gewifensgeld, = nachtrag! h 
anoıym dem Staat eingejandte Betrage, um 
weldye das Gemeinwejen benachteiligt worden. 

Conſeil (frz.), tongſiäjſ, Rat, Miiniſterrat. 

Consensus (lat.), Ubereinſtimmung. 

Consentio (lat), ich ſtime au. 

Eonfiderant [tonafiinerang!, Rictor. frz 
Eozialtft, « 22’, , 1808 Salius (Jura). 1", 
93 Paris. 

Consitiarius (fat), Nat, Ratgeber. 

Consllium (lat), Rat, Richterſpruch. €. 
abeundi, Rat weqzugehen, milde Art ber 
Berweifg dvd. einer Univerfität. fihlicht das 
anderweitige Weiterftubium nicht aus. 

CGonsolation race (engl), lkonſolehſchn 
rebß]), ZTroftreiien, Reñen ſolcher Pferde, 
welche auf dem betr Reniplap nicht aeficatr 
haben. C.-stakes [ftehtö}, Einjüße im C. ı 

Consomme (frz ), tongfomehl, Arafibrüte 

Consorteria (ital. Genoſſenſchaft“), Barte:. 
die 1861 die Pläne Cavours unterſtützte: 
jpäter gemäßigt liberal. 

Constable <enat.), [Toititäbl!, 1066 1521 in 
England hohe Staatdwirde (Lord Sig eK.ı. 
Eduard I. führte 1284 die Sber-g's zur Be: 
wachung der Landesbewaiinung ein. Ge— 
meinde-g’s, untere Exekutivbehörde, bis 1829 
auch in London (jeitdem dat. Police 6.). 

Eonftable [toiftäbt], Joßn, engl. Land— 
ſchaftsE, e 17765 Eaſt Bergholt, + ?%, 1537 
Zondon. Vgl. Leslie 1842. 

Eonftans, 3. Cohn Konſtantins des Gr., » 
323, + aufder Flucht !*:, 350 Helena (jett Einen. 

Gonftans Honaftang], Sean Antoine Er- 
nefle, franz. Ztaatsmaii, e 2., 1833 Beaierz, 
Prof der Rechte Tonlonſe, 76 Teputierter, 
79 Unterftaatcfefretär, Mai bid Nov 80 Wii: 
nister des Jiern u. Kultus, 85 87 Geſandter 
China, 87.88 Generalgoud. vd. Indo-China, 
89 Senator, 89 ehr. 92 Minifter des Jñern, 
unterdrückte energiic die Agitation Boulau— 
gers u ſeiner Partei. 

Conſtant longitung|. O Benjamin, fr}. 
E, ⸗ 1845 Laris. O W., 1. Wurzbach 

Conſtant de Rebecquie ſtongſtang de re 
bed], Benjamin, frz. polit /,« ?*%,a 1767 
Xaufatıe, 15 Etaatsrat, + *,z 1830 Bari$; 
Freund Der Madame de Stadl. Vearbeiteite 
Schillers Wallenftein. 

Constantia (lat.), Etandhaftigfeit. 

Conſtantia Conſtancen, kleiner Ort in ber 
Nähe der Nupftadt; Wein. 

Conflantiaweine, |. Kapmweine. 

Conftantin, Adraßam, ſchweiz. Email: u 
Porzellangt, « 1785 Genf, + 1845. 

Gonftantina, © fpau. Prov. Sevilla, 11953 

Gonftantinuß, ſ. Konftantin. EM. 

Eonitantius, O 6. 1. Ehlorus, ec. 250nG., 
erhielt 292 v. Tivferian als Cäjar des Weſtens 
Gallien u. Britanien, ſiegreich gegen den Ufur: 
pator Caraufius u. gegen die Alamaien, 305 
Auguſtus Des röm. Reiches, + 300 Eboracım 
(York). Vater Konſtautins des Gr. DE. M., 
2. Sohn Konftantind d. Gr... «317 nG. Allore: 
cum, feit 337 Kaiſer des Oſtens, feit 350 des 
ganzen röm. Reichs, + *,, 361 Mopſukrene. 

Eonftanza, © Rumänien, Tobrudiha, am 
Schwarzen Deere, 7994 E. 

Gonftituante, ij u. Assemhl6e. 

GEonttituciön, chilen. Hafen- u. Handels D, 
Brov. Manle. a Rio Maule, 6533 E. 

Constitütum slat.!, Feſtſtellung, Vertrag. 

Constrictor :lat ), Yujantenzicher, Vezeich— 
nung einiger Wuskeln nac ihrer Wirfung. 

Eonfuegra, © inaı. Prov. Toledo, 7621 E. 

Eonfularis, geweſener Konful imalten Ront. 

Conſulta tital., jpan ı, beratende Berjantilg, 

Conſumo, Art Portwein. Staatsrat. 

Conius, röm. Gert der iruchtbringenden Erde; 
zu Ehren das Feſt Consualia ft... 7° a1 

Cont., cuntusa, Zeriſtoßrnes auf Rezepten. 

Contades |konyzıüd',, Louis Georges €- 
rasıne Marquis de, franz. Diarihall, «" 
170%, + 9, 93 Civry; vertor im jährigen 
Kriege die x bei Winden (', 59). 

Eontango (engl), - Report. 


(Was unter G vermißt wird, ift unter & und 3 zu juchen.) 
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Eontarint— Cookſtown 
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Contarini, O Sasparo, ital. Diplomat, « 
1483, + 1542; venetian. Gejandter bei Karl V., 
35 Kardinal, 41 päpſtl. Yegat auf dem Reichd- 
tage zu, Regensburg. Bol. Dittrich 1835. 

Conte Itongt£), Nicolas Jacques, jrz. Eu. 
Ingenieur, 4,1755 Et. Cenery bei Seez, F*ı2 
1805 ; benußte den Lufthallon für milit. Zwecke. 

Conte (itat.}, Graf; Contessa, Yräfin. 

Conte (fr3.) jfongt], erdichtete Erzählung. 

Contemporaintirz.)[longtangporäng], Zeit⸗ 
genoffe. Geiſtesgegenwart. 

Contenance ifrz.) [fongt'nangs], Faſſung, 

Content (frz ) tongtang], engl.) [fontent)), 
zufrieden, einverftanden. 

Conteſfa, O Ebriſt. JaRod Saflce-g., Ro: 
man/ u. Dichter, »*1, 1767 Hirjchbern. + '''5 
1825 aufLiebenthal. !KarlBilß.Saflce-E., 
Bruder v. O. / u.0/, #9], 1777 Hirichberg, 
+ ?1, 1825 Berlin. BER 

Contestatio litis (fat.), Etreitverfündigg. 

Conti [longs}, Nebenzweig d. Haujed Konde, 
1814 erlofchen. [Billadi San Piero(Todcana). 

Conti, Auguſto, ital. S Prof. Florenz,18322 

Conto (E.de Keis), in Portugalu. Brafitien 
ı Million Reis, im erftern 4535,,, im legtern 

Gontor, = Comptoir. [2292,55 €. 

CGontörn!o {ital.), Umriß; Cli, Umgebungen. 

Contra {lat.), (ent)geyen. 

Contradictio {lat ), Widerjprud; C.in ad- 
jecto, Widerjprud im Beimort. 

Contr’alto (%), f. Alt. 

Contrarium (lat.), Gegenteil. 

Contre (jrz.) [fongtr]. (ent)gegen. C.-coup 
[stug}, Gegenitoß, Querſtrich. C.-effet [eeffeh], 
Eeitens od. Echiefitoß. C.-fort [sfohr], Strebe⸗ 
pfeiler. C.-maitre [smätr}, Werkfũhrer. 

Conus (lat.), Kegel, Zapfen, Fruchtzapfen; 
daher Conifera, Bapfentragende. 

Conus marmor&us L. |, ig. 24], Art der 
Kegelichneden niit gelröntem Geminde, wein 
mit ſchwarzen rautenförinigen Flecken, Echale 
zu Schmuck verwendet; trop. Dleere. 

Convallaria (Maidlume, =glöddjen), Lilias 
ceen. 4 deutjche Arten: C. verticillata_ZL., po- 
lysonatum L. (Salomonsſiegel), mulliflora 
L. {9 S5ig. 112] u. majälis Z. ſwohlriechende 
Maiblume, 9 Sig. 113}, Bierpflanze. 

Conventio in mänım ılat.), Eintritt ber 
Frau in die Gewalt des Vatten. 

Eonveriano, © ital. Brov. Bari, 11890 E. 

Conreyer(engt.), Ilonweh⸗er), Förderſchraube 
in Muhlen. 

Conrivinm (fat.), Gaſtmahl, Trinkgelage. 

Convolrũlus (Winde), Konvolvulaceen. 3 
deutſche Arten: C. arrensis Z. lAcker⸗-W., 4 
Fig. 114]; C. trieolor L. (Etundenblume); €. 
sepinm Z. (Heckeu⸗-W.); Unkräuter C. scam- 
mondaZ. (Burgier-W., 9 Fig.i a Kleinaſien, 
tult, lieſert Scanmmonium-Gum̃iharz, C. xco- 
parios L. u. Horidus L, Roſen- od. Rhodiſer⸗ 
holz» u. Roſenholzöl der Parfümerien. 

Gonway —W O Grafſchaft Carnarvon, 
Wales, an der Mündg des a E., 3167 E. E. 

Conz, Karl Bil., Yu. Überjeger,«?“, „1762 
Lorch, +9, 1827 Tübing. Schillers Jugendfrd. 

Conze, Alex., Archäolog, « ?%,2 1831 Hans 
noper, 69 Brof. Wien, 87 Generaljefretär des 
deutſchen Archäolog. Inftituts. /. 

Cooch Behar, | Kutſch Behar. 

Goo? (full, D James, brit. Weltumjegler, 
"77 „1728 Marton (engl. Grafſch. York); 68171 
erite größere Neije, entdeckte %, 70 dic Gooks- 
firaße. 1, 72 bis 39, 75 2. Fahrt, auf der E. 

1,75 die Sandwichinſeln fand. ?%, 763. Ent⸗ 
dedungsreiſe, 101,79 auf Hawaii ermordet. Reis 
jen v. GForſter (, 1201. Val.Steyer 3A. 1874 
II,8. Mũller 4.%.90. O Tbomas, Begründer 
des Reiſebureaus „E.& Eon” in London, »*1 
1808 Meibourne (engl. Grafſch. Devon), + ?%,, 
92 Bergen (Norw.). ® Sliza, engl. Dichterin, 
* 1818 Southwark, + °5/, 89 Wimbledon. 

Cooke [tufl, O Sir William Hoißergift, 
Eleltriter,= 1806, +?°, 79: Telegrapdenapparat 
39 (vor Morſe). & John eſten, amerifan. 
Novellift, a 27, 1830 Winchefter in Birginien, 

Gooksitrage [fuls], Straße zw. den beiden 
Juſeln Neujeclandg (Auftralien). 

Eoofstomwn [fulstaun), Tirische Prov. Ulſter, 
Grafſch. Tyrone, 3870 E. 


Kürſchner. U K.Lexiton. 
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Eoom |jfüm), (Eomb), engl. Getreidemaß, 
145,305 I, NAmerifa, 1:40,95: 1. 

Coomand [Tumans], Pierre Hfivier Jof., 
beig. w= u. Gentex, « 1816 Brüjfel, + Dez. 89 
Boulognesjur:Mer. 

Gooper |tudper), D James Fenimore, ame: 
tifan. Roman, » 1%, 1739 Yurlington (New 
Jerſey, +’, 1851 Cooperstomm am Diſegoſee; 
behandeite meifterhaft das amerif, Indianer— 
u. Anjiedlerleben. („Lederſtrumpf-Erzählgen“) 
Kerle 1880, XXVI. O Peter, amerit. & ı. 
Ale .'2, 1791 New Mort, + daj. !, 
1833, lieferte 1. 2ofomotive in RA merila,grüuns 
dete dort C. Inſtitut zum uuentgeltl. Unters 
richt. Homas Sidney, engl. Tiers und 
Landichaftsgf, « ?°), 1803 Canterbury. 

Geoper[kufper), DA in Auftralien, Heißt im 
oberen Lauf Barku, geht in den Egrefce. Dr 
SCarolina, NAmerita, zur Charlefton Bai. 

Cooperative ſtores (engl), [fo:operrätitu 
ſtohrs!. in England Konſumvereinsläden. 

Coopers Zpiegelmetall, Legierung aus 35 
Kupfer, 16, Bin, 6 Platin, 2 inf, 1 Arſen; 
.Goſd. 16 Kupfer, 7 YMatin, ı inf. 

Copa, kaſtilianiſches Weinmaß = N, ,gr |. 

Copaifera bracteäta Benth. (Kopaivbaum 
14, Fig. 116}, Tüjalpiniaceen, tropiſches 
Amerika. Saft gibt # Kopaivbaljaın. 

Gope, O Charles Weſt, engl. €, « 811 
Leeds, + Aug. 90 Bonrueniouih, Fresten, O 
Edward Prinker, Naturforſcher, « j, 1810 
Philadelphia. Verdient um Syſtematik der 
Wirbeltiere. 

Copepödn, j. Kruſtentiere. 

Copernicıa corifera Murt. Wachs- oder 
Karnaubapalme 8, ig. 117], Palmen; Bra: 
ſilien; liefert Wachs, Kajfeejurrogat, Medi, 
Kohl, Holz, Blätter zum Dachdecken. 

Copia (lat.), Abſchrift. 

Erpiapö, Haurtd chilen. Prov. Atacama, 
am 6. 9816 E. Ti. Nahebei Silberste. N. 

Eoptcy [köpleg], Zohn Singleton, engl. 
Porträt: u. wel, * 1737 Bofton, + 9, 1815 

Coppée, Frangois, fr. / u. ©/ euj, 
1813 Paris. Gedichte, Answahl deutſch 81 

Gopperhead [:Hedd}, Mokaſſinſchlauge (Tıi- 
gonooephalus contortrix); Crotaliden im [., 
NAmerika, in Cümpien, ſehr giftig. 

Eoppet {foppäl, ſchweiz. O am Genferjee 
487 E. E. Schloß, einst Belt der Frau v. Staüt. 

Eoppino, Miele. ital. Gelehrter u. Staats⸗ 
man, = ’), 1822 Alba (Piemont), 76,79 u. 
81/988 Unterrichtsminiſter. 

Goprophäga, j. Miitfäjer. 

Cops (Kößer), bei Spiiinafchinen der auf 
ver Epindel aufgewidelte Faden. 

Copüla (lat.), Band, Verbindung. 

Copyholders (engl), [toppis Holder), in 
England Erbpächter. 

Copyrisht (engl.), [Toppireit}, Urheberredit. 

Cog., Ablürzg fürcoque, foche (aufNtezepten). 

Coquelin flodläng], Renoit Konflant, O 
anı Theätre francais Paris, « *?/, 1811 Buus 
jonnesfursMer. /. Baftierte 94 Minden. 

Coquillas, Balmnüffe, ſ. Attalca. 

Coquille (irz.), latijj, Mujchelicdhalen, Schnek⸗ 
tengehänfe; eijerne Form für Hartguß. 

G.oquindo, fa Serena, Haupt der Pro- 
vinz C. (33423 qkm, 194493 E) in Chile, 
anı a &., 81410 E. E. Hafen. 

Eoguin (frz), [föfäng], Schuft, Schurke. 

Cor (lat.), das Herz. 

Cora, Yuido, ital. @, Prof. Turin, e *%/,, 
1851 daf., Reife Griechenland, NAmerika. 

Coracias, ſ. Mandelkrähe. 

Corangi, Hafen®, indobrit. Präſ. Madras, 
an der Mündung des Godaweri in den Benz: 
galiihen Buſen, 4398 E. 

Corato, © ital. Brov. Bari. 30552 E. 

Corax, f. Krähe. (maß, 78, 1. E. 

Corba, Betreidentaß Bologna, 78,4,,1; Weine 

Sorbad, © Walde, 2181 E. AG. Dabei 
Eifenberg mit Schloßruine. 

Corbeil torbãjl, Arrond. O frz. Dep. Seine: 
et-Oiſe, n’Seine, 8184 E. E. 

Gorbeitle (frz), [lorbäjl, Korb; in Varis 
en der Vörſenagenten. C. de 

y 


mariage, Brautgefchent (in einem Korb) des 
Yräutigamz. 


(Was unter G vermißt wird, ift unter 8 und 3 zu juchen.) 
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Gorbetha voß-, Dorf, preuß. Regbez. 
Merjeburg, A e, 891 a E. a 


Gorbie, O franz. Zepart. Some, alSonte, 
4340 E. E. Früher Benediftinerabtei (Cor: 
bria) 662 geitiftet. (reich, Did 1231 m doch. 

Corbieres [torbjär], Gebirge in jüdl. Frant: 

Korbould |:beid], Edward Senry, engl. 
we, * 5 1815 London. Aquarellift. 

Gorchörus, Ziliaceen. C. olitorius Z. (Ge: 
mies, Judenpappel, Muskraut)h, Dftind. «. 
Agypten; Gemüſe u. #;C.capsuläris Z. (ind. 
Flachs, Zutepflanze) [9, Fig. 118} liefert Zute. 

Corchra, f. Korfu. 

Corda, Aug. Zoſ., A, 2, 1809 Reichen⸗ 
berg, + Sept. 39 durch Schiffbruch in Weits 
indien. Verf. „Icones fungorum*, 37/54, VI. 

Corda (ital.), die Saite. 

Corday |[lorbäl, Marie Anne Aline Char⸗ 
fotte, « 2’), 1768 Et. Saturin bei Caëu, An— 
hängerin der Gironbdijten, erniordete '*, 93 
Marat, ', guillotiniert. [W126]. Vgl. Batel 
1872, TIT. 

Gordeira, Cuc., portug. Rublizift u. /, 
Bros. Liſſabon, e ?'1, 1844 Mirandella. 

Gordelierg Itordljeg], in der franz. Revo— 
lution polit. Klub, der fich (1790) in der Kirche 
eines Klofters der Franziskaner (CE. : die Etrid: 
träger) verfamelte,erft Berbiindete,dan Gegner 
der Yalobiner; im März 1794 vernicdter. 

Cordin Myza L. (ſchwarzer Bruſtbeeren-— 
baum), Rojenblütige. Oftind. n. Agypten. 
Früchte * als Sebeſten oder ſchwarze Brufts 
beeren. GC. sebesiena L. Weſtiudien, liefert 
Rofen- oder Cypernholz. 

Cordier jtordjehj, „Henri Sofend Charles, 
frz. 9. ⸗ "In 1327 Caumbrai. Bölferiypen. 

Sordierit (Yolith), ſarbloſe, gelbl. od. blanl. 
(Buchs-, Waſſerſaphir) gefärbte Varietät des 
Quarzes. Ausgezeichnet durch Dichroismus 
(deshälb Dichroit). Ceylon. Zu Schmuck. 

Gordilleras, f. Kordilleren. 

Cordite (engf.), [fordeitj, rauchloſes, von 
Generalmajor Noble (F 1:92) erfundenes 
Schießpulver, fträhnenförmig. 

Cordon bleu [fordong blöhl, franz. Orden 
des Heiligen Geiftes. 

Eordouan, Ka Tour de [tubr de fordunngl, 
Leuchtturm dor der Gironde-Mündung. 
Cordöva, Heruandez Gonſalvo de €. 9 
Anutfar, fpan. Feldherr, = ?%, 14143 Mon— 
tilla bei Cordova, + 1515 Granada; 1498 u. 
1502'03 fiegreich gegen die vranzojen. 

Eordöva |Eordoba], O fpan. Brov. 13727 
ykm, 420728 E. ® HauptO v. O a Gun: 
dalquivir, 55614 E. E. Kathedrale (früher 
Moſchee); E. einft Zentrum der arabijche: 
Herrichaft, 755/1031 Ei der Dmejjaden. O 
Argentin. Staat, 143912 qkm, 380000 E. |5, 
Fig. 3224. O Haupt® v. O, 66247 E. B. Univer⸗ 
——— mexitan. Staat Veracruz, 6000 E. 

Cordyline (Drachen baum), Liligceen. Ju 
China u. auf den Sudfeeiujeln, der Wurzelſtock 
geröſtet zu Speiſe; durchGärung zuBrañtwein. 

Coregönus, Reulen, Felchen, j. Maräne. 

Eorella, © ſpan. Prov. Bantpiona. 6649 E. 

Corelli, ® Arcangelo, ital. , « 1653 Fu⸗ 
fignano, + 1%, 1713 Rom. Sttajfischer Violin— 
fomponijt u. Birtuoie. 71 Sonaten, 12 Con— 
certi arofii. O Auguflo, ital. Genrec, ⸗ 
1855 Nom 

Coremans, Eduard, belg. Politiker, + 1835 
Anutwerpen, Advokat daj., 68 Deputierter, Bor: 
lämpfer der vlämiſchen Bewegung, erſolgreich 
fie Gleichberechtigung der vläm. Sprache. 

Corentyne, jüdamerik. x, ſcheidet Britiſch— 
v. Holläud. »Yuayana. 

Corenzio, Delifarto, ital. & (Greco), ⸗ 
1558 Achaja, + 1643. Fresten. 

Corfinium (a. O), Haupt der Päligner in 
Miteefitalien, während ded Bundesgenoſſen— 
trieged 90.89 vE. Als Italica Haupt@ des 
ital. Bundes. Jetzt Pentima. 

Corge Ikobrdich|, Koorge, in OIndien ges 
brauch. Samelzahl = 20 Stück. 

Cori, © ital. Prov. Ron. 6300 E. 

GCoriandrum salvitnm L. (angebanter los 
riander), Umbelliferen; SEuropäiſche Gewürz— 
pflanzen, auch zu DL, F. 

Coriärla myrtifolia L. (Gerberſtrauch, Les 
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Ü Gorigliano Ealabro —Cornin 
Ge Hl 
derbaum), [9 ig. 119], Therebinthaceen; 
SEuropa. Blätter und Zweige zum Serben 
und Schwarzfärben. 

Eorigliano Calãbro [Toriljs), © ital. Prov. 
Cojenza, a;C., 13272 E. E. 

Corinth, Ort im Staat Mifitffippi, 2111 E. 
E. 1862 Niederlage der Kouföderierten. 

Eoriolano, D’Bartof, Holzichneider,# 1599, 
4” 1676. tovanni Wattiſta (Lederer), 
Kupferſtecher ü. Holzſchneider, tc.1650 Bologna. 

Coriolanus, Beiname des röm. Patriziers 
Gnäus Marcius uach der von ihm 493 vC. er⸗ 
oberten volstiſchen © Corioli; v. den Tribut— 
towitien verurteilt, 491 ind Exil, belagerte 
458 au ber Spige der Volsker Kom, ließ ſich 
aber der Eage nad dırrdı feine Miutter u. Battin 
zum Abzug bewegen. Drama d. — 

Corisco, Bai u. Inſeln (G., Elobey Gran— 
de, Elobey Chico) a. d. WKüſte v. Afrika, 
iaqkm, 2000 &., fpan. Hier deutſche Nieder— 

Corium (lat.), Lederhaut. Hafjungen. 

Korff, O iriſche Srafichaft, Prov. Mitiſter, 
7485 qkm, 436611 E. O Haupt® v. O. nicht 
weit v. der Bai v. C. 753415 E. E. Schifi⸗ 
fahrt, Handel, fath. Univerſität. Queenstown 
iſt Haupthaſen v. GE. 

G.orleöne, Kreiso auj Sizilien, Prov. Pa— 
lermo, 15686 E. Kathedrale. 

Eormangiore (ital.), ltormaddſchore], Cours 
mayeur (franz.), [furntajjör), Dorf u. w ital. 
Prov. Turin, jidl. vd. Vont Blanc, 1193 E 

Gormond, © öfterr. Küftenlaud, Ber.=d. 
Brabißca, nahe der ital. Grenze, 3695 E. E. 

GSormontaigne [lormongtänj) Louis de, 
franz. General u. Ingenieur, e 1695, F %%ın 
1752. Nacheiferer u. Berbefjerer Vanubaus. /. 

Eornalisfhe Korperchen, |. Nosema. 

Cornäro, (D Katerina, * 1454, vermählt 
1472 mit Jak v. Yujigsan, Stönig dv. Eypern, 
nach defjen Tode 1472,88 Kegentin, entjagte 
au Gunsten Venedigs, + ?%, 1510 Venedig. 
"gl. Herquet 1870. Ludw. $rfr. v., 
öjterr. General, * 1830, ’%,, 85. 90 Statthalter 
u Militärkomandant Dalntatien. 

Cornea (lat.), Hornhaut d. Auges. ſfleiſch. 

Corned beef (engt.),Ifornd bihfl, 1. Büchſen— 

Eorneille fenäj], O Pierre, frz. Tragödien⸗ 
/:* a 1606 Ionen, t '/;n 84 Paris. Schöpier 
des Tlaff. frz. Trauerjpiels. Hauptw.: „Lid“ 
36, „Horace“ 40, „Bolyeucte” 43 u. „Rodv— 
anne“ 44. Beſte U. 186268, NIT. [®), 127.) 
Tal. Guizot, 7. A. 80. O Thomas, Bruder 
v MD, /.*r° 1625 Runen, F ®, 1709 Audes 
IS; Dramen, encyhllopäd. Werte. 

Eornelia, cdle Römerin, c. 150 vE., Ge⸗ 
mahlin des Tiberius Sempronius Gracchus, 
Mutter v. Tiberius u. Gajus Gracchus („die 
Mutter der Gracchen“), die ſie beide überlebte. 

Cornelimuünſter, Landgent. bei Aachen, 3295 
E. E. Eben. Benediktinerabtei. X. 

Eornelisz, O Jakob, nieder. gun. Reich: 
ner, 1. Hälite des 16. Jahrh. O (Kornefif- 
fen), gornelis, niederi. , * 1562 Haartem, 
+ 1038. 

Cornelius, D Peter v. wel, * ?2, 1783 
Düſſeldorf, + %iz 1807 Berlin. Begründer des 
montintentalen Stils; ſchuf befouders Fresken. 
IB. 128.) Val. Riegel, 1866 u. 83. O Garf 
Adolf, Ww/. * 7 1819 Würzburg, jeir 56 
Brof. Münden. O Peter, $, Nele v. WM), 
21), 1824 Dainz, + daſ. 2%, 74, Dichter: 
Komponift. (Opern: „Barbier v. Bagdad“, 
„Eid“, Lieder, Chorwerfe) Schüler Liſzis u. 
Wagners. Vgl. Kretzſchmer 1880. 

G.ornelinöberg, & in der Nähe v. Helm— 
ftedt; auf ihm Grauitblöcke (die Lübben- 
Reine), wahrſcheinl. Heidniiche Grabdenkmäler. 

Cornelius Nepos, f. Nepos. 

Corner (engl), Winkel; King dv. Spelulanıs 
ten behufs Preisfteigerung. 

Corneto Tarquinia, © ital. Prov. Rom, 
6175 E. E. Nahebei fan Tarquiuii. 

G.orniani, Siambattiſta Graf., ital. w/, 
+2”; 1742 DizieNuovi, + ?/,, 1813. ſdaſ. 

Cornicelius, Georg, zu Hanau, 71825 

Corniche (frz.), l-⸗uihſchl, Karnies, Gefimss 
tanz einer Säule. Route de la G., herri. 
Strafe v. Nizza nad Genua. 207 kn 1. 

Gornin, j. Cornus, 
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Eorning, Handel8o in New Morl, 8550 E. 
l. 3. [Eugland; im 18. Jahrh. erlofchen. 
Corniſch, Teltiihe Mundart im fübieftt. 
Corno (ital.), Horn; C. di caccia, Wald- 
horn; C. di bassetto, Baſſett-Horu. 

Eornouailles (znuajl], ärmliche Landſchaft 
in der Bretagne. 

Cornu (lat), Horn; C. cervi, Hirſchhorn; 
C. copine, Füllhorn. 

Cornus Z. Gornſtrauch), Kornaceen; 3 Deuts 
ſche Arten. C mas T. (Herlitzenſtrauch, Kor— 
neltirſchbaum), ſa Fig. 120). Frucht eßbar. 
Csuanguinesa L. (gem. Hartriegel); C. alba 
I. (weißblũt. H.), C. florlda Z. (ſchönblühen— 
der H.), Zierſtrauch, enthält Cornin (Dogs 
woodchinin) gegen Fieber; C. sucelea L. 
(jchwediſcher H.). Holz weiß, hart, zäh, ſeſt. 

Cornütus (lat. Kornut), Gehörnter; Fuchs 
(ftudentiih, auch bei Buchdrudern). 

Cornwall [lörnz:iiagl], O jüdtweitliche eng. 
Graffch. am Utlant. Ozean, 3195 qkm, 322589 
E Saupt@ Bodıein. 

G.ornwallis, Charles Mann, Lord Rrome. 
Marguis v., brit. General, * ®[,, 1738, + 
"nn 1805 Shazipur, mußte jich ?%,a 1781 der 
Kapitulation d. Yorktown unterziehen (Ende 
des nordanterit. Befreiungskampfes), unters 
warf 86 in Indien TippusSahid. 98 Gouver: 
neur v. Frland. Corrospondence 59 III. 

Cornwallkeſſel, Tanıpffeffel mit einem 
Flamrohr u. Feuerung in demjelben. 

Goro, Hafen@ Benezuela, 9000 E. 

Corova („Strone“), portug. Goldmüũnze, Ad,ga 
.. Silbermünze (€. do prato), Yan «PR. 

Corocoro, © Bolivia, Dep. La Paz, 4000 

Corolla (let.), Blunentrone. E. 28. 

Gorollartum (lat)., in der Logik Folgeiak ; 
im alten Nom Kranz aus Gold» oder Eil: 
berbieh für ©. 

Corona (lat.), Kranz. Krone, bei den Alten 
Ziegedpreig, Ehrennabe an Wirger (0. ci- 
viea, Bittgerlrone); bei ben Nömern auch mis 
litäriſches Ehrenzeichen al8 GC. triumplalis 
ı. &. wuralis (Mauerfrone); auch glänzens 
der Lichtſchiner um den Mond, bei totalen 
Soñenfiuſterniſſen fichtbar. C. veneris, ſy⸗ 
phntitifcher Gtirnansichlag. 

Coronel, Hejene item. Brov. Conceprion, 

Corunella, f. Nattern. [2292 E. 

Coröner fengl.), in England u. NUnterifa 
Leichenſchaubeamter. 

Coronillalfiromvide), Bapilivnaccen. deut⸗ 
ſche Arten. Kräuter od. Sträuche. C. varin 
1. (Gift, Schafliuſe, bunte Peltichen) giftig ? 

Goronimi:Eronberg, O Ioß. Mapt. Acer. 
Araf, öjterr. Feldzeunmeifter, '8,, 1794, + 
®), 1880. 3648 Graicher Franz Joſephs. O 
Franz Graf, Sohn v. O, öjterr. Staatdimaii, 
”19,, 1833, 70:77 Xandeshauptmai Görz, 
71 Mitglied des Reichsrats, 7081 Präf. desf. 

G.oroffoßnufe, ſ. Elienbeinnüjje. 

Corot [sro], Jean BRapt. Camiſſe. franz. 
Landidafttg”, * *U, 1796 Paris, F daf. *, 
1875. Bot. Rouſſeau 8t. 

Corpus ar antper: Leib; Schriftgatta 
„Nin der auerft das C. juris gedrudt 
io: A a) wurde. enthollenrum. dic Ge⸗ 
jamtHeit der Tat. Etände beim Reichstag, 
denen dad C. erankzelicörum gegenüberitaud 
(1648'1806). C. delieti, Verlörperungsgegen— 
ftand des Verbrechens; äuß. Thatbeitand desj. 

Corpus Chrifti, Haien® in Texas, 4387 E. 

Corpus jüris (lat.), Deivilis, Oefegianig 
Kaijer Zuftiniana aus den Jahren 52833, alle 
Quellen de3 röm. Rechts ; Deutjch 1830.33, VII. 
O eunoniei, Sam̃tlung des Kirchenrechts aus 
Kirchenvätern, Konzilienbeſchlüſſen, päpſtl. Er— 
laſſjen bis 1313; deutſch 1835:39, IT. 

Corregio [Evrreddiho]), Antonio aAlſegri 
da, einer der größten ital. 9%, « 1494 Cor: 
venio, + daj. 9, 1534. Meiſter int Hellduntet, 
liebreizende Kormengebung. Anbetung dev 
Hirten, St. Gebajtian (Dresden), mehrere 
Madoñen rc. KW, 129.) Vgl. Hichter 1879. 

Gorreggiofforreddihu),@ ital. Prov.Iteggio 
d'Emilia, 2938 E. Hier HC. ⸗. 

G.orregidör (fpan.), Stadt⸗-, Polizeirichter. 

Gorrenti, Eefare, ital. Staatsmañ, « ®, 
1815 Mailand, 67 u. 69,75 Unterrichtäminis 
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jter, + 20 88 Veina. Echriften 91V. Bgl. 
Maſſarani 90. 

Gorreze [forrähi'), franz. Depart., dv. a 
€. (85 km, zur Dordogne) durdjtrömt, 5866 
qkm, 328119 E. Haupt® Tulle. 

Gorrid, See im weftl. Irland, 183 gkın. 

Gorrientes, O argent. Brov. 139854 gkın, 
216000 ©. IS. dig. 33) @ Haupt® dv. O, 
an Parand, 14000 E. Hafen. 

Corrigenda (lat.), was zu verbefjern tit. 

Corroborantia (lat.), Stärfungsmittel. 

Corrodentia (lat.), Apmittel. 

GEorrödi, O Salomon, Aquarell, « 1810 
Zürich, + *, 92 Como. O Aug., ſchweiz. /, 
. 2°, 1826 Bürich, + ?9, 85 daf. Poeſien im 
heim. Mundart, Gedichte, Zuftfpiele. Söhne: 
Sermann, « 44, Landihuftsgt Rom, Ar- 
n0fd, Gentegt, « 46 Rom, + 74. 

Corſica (franz. Korfe), franz. Inſel u. Dep. 
Mittelineer, 8799 qkm, 288596 E. Gebirgig. 
Bewohner: Korfen, Haupt® Wjaccio. 1284 
bis 1768 gemucjtich. 1736/41 auf kurze Beit 
eigenes Königreich (Theodor dv. Neuhof); 68 
jvanz.; 91/96 brit. Vizekönigreich; feitden 
jranz. Bol. Blaukenſiein 1886. 

Eorfien, BEB., P, « 2%, 1820 Bremen, 
+), 75 Sroßlichterjetde. Etrustifhe Sprache. 

Cort, gornelis, nicderländ. gT u. Kırpier: 
jtecher, = 1535 Hoorn, + 78 dom. 

G.orte, © im ineren Eorfica, 5029 E. 

Cortege [:tähfch), Gefolge, Geleit. 

E.srtenuöva, Ort, ital. an Cremona, an 
Dglio: X ?7),, 1237, Sieg Kaiſer Friedrichs Ll. 
über Lombarden. 

Gorteß (fpan.), ſpan. u. port. Volksvertretg. 

Cortex (fat.), Rinde, auch des Großhirnsð. 

Cortez, Sernando, fpan. Conquiſtador, 
* 1485 Medellin, + %],2 1547 bei Sevilla; reifte 
1504. WIndien, ging 14 nad) Cuba, begaüi 
19 die Eroberung von Pterito, dejien Statt: 
halter er wurde, entdedte Kalifornien 36, 
fchrte 30 aurüd. [(B), 130). Vgl. Help 1871,11 

Cortiſches Organ, f. Chr. 

Corton [tortoug],, feiner Burgunderiveint. 

Eortöna, Pictro da (eigentl. Berrettini), 
ital. Fu.&. * !,, 1596 GCortona, + 1669; 
Fresten; Barodftil. Seine Nadjeiferer Cor: 
toniften. 

Eortöng, © ital. Prov. Arezzu, 3605 E. F. 
Altertilmer, Atademie. 

Gorufta, La [toruiija], O ſpan. Prov. Gans 
licien, 7903 qkm, 613881 E. O Haupt®@ dv. 
Dan der Rai v. C. 37251 E. E. @, Kriegs⸗ 
hufen, Handel, phonitiiher Leuchtturm. 

Eorusconuß, vegetabil. Elfenbein, Frucht 
dv. Phytelephas macrocarpa Kuis el Pau. 

Eorvina, eben. berühmte Handjchriiten: 
ſamnilg des Königs Marthiad Corvinus, Ofen. 

Eorvin:Niello, von Corvin-Wiersbitzki ers 
fundene Einlegearbeit auf galvanoplaſt. Weg. 

Eorvinug, Beiname des Königs Mut: 
ihias (j.d.). @’PBieudonyın des / Wild. Raabe. 

Corvin-Wiersbitzky, Otto v., hiltor. /, 
“2, 1812 Sumbiten, + f 86 Wiesbaden; 
preuß. Difizter, am bad. Aufſtand 49 —— 
6 Jahre Zuchthaus Bruchſal. Kriegsbericht- 
erftatter. Eriñerungen“ 80, IV. 

Uorvus corax, |. Kolkrabe. 

Corylus, Haſelnußſtrauch (ſ. d.). 

Corymbus (grch.), Schirm-, Doldentraube. 

Corypha (Schirmpalme, Tallipotbaum), 
Palme; Oſtindien; die großen Blätter Spiien> 
u. Regenſchirme. C. umdraculifera L., C. 
rotundifolia Z., C. austrulis Z. [9 ig.121], 
Eprofien Palmkohl, Faſern Flechtſtoffe, Dart 
geringer Sago. 

Goryza, ſ. Schnupfen. [(cos.) 

Cos., Abkürzung für Konſul und Coſinus 

Coſel, Anna Konſtanze Gräfin v., geb. 
v. Brockdorf. Geliebte König Anuguſts IL v. 
Polen, ⸗ 9 1680 Deppenau (Holftein), + 
31, 1765Stolpen;erjt mit den ſächſ. Kabinetts- 
minifter dv. Hoymb vermählt, 1706 vom Kaiſer 
zur Reichsgräfin v. E. erhoben, 16 in Un— 
anade, auf die Feſtung Stolpen gebracht. Vgl. 
Wilsdorf 1891. 

Eoiel, D Kreis preuß. Regbz. Oppeln, 675 
akm, 68426 E. @) Haupt® v. O, a!Oder, 
5761 E. E. AG. Früher @ [5 Fig. 323). 
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Gofenza, O ıtal, Prov., Kalabrien, 7358 
qkm, 475983 E. O Haupt O v. O, ajBu⸗ 
ſento, 16686 E. F 

Cosi fan tutte (ital.), „fo machen es alle” 
(Weiber), Oper Mozarts. 

Gofima, Vorname der Gattin Nichurd 
Coſinus, f. Sinus. Wagners. 
Eodmeiches Pulver, Atzpaſte aus arſeniger 
Säure, Schwefelqueckſilber, Drachenblut u. 

Cosmetlca (lat.), Schõuheitsmittel. Kohle. 

Cosne ſtohn), © jranz. Dep. Nievre, rt. 
a’Roire, 8672 E. E. 

Eo$ (ital. cosa, lat. res, at). arithmos), 
Unbelaiite eier Gleichung. en vom Cop 
= Ulgebra , Eofjiften = Algebra ften. life 
Baßlen, die Potenzen u. Wurzel. 

Coß (Harbary), Wegemaß in OIndien, 
1-2. engl, Meilen. 

Gofta, Pietro, italien. O/. « 1830 
Rom, + 3”, 81 Livorno. Val. Trevifani 85. 
9 Cuigi. ital. , = */, 1831 Mailand, 58 

105. Badia, jegt Mailand /. j 

Coßmann, Bernard, Gello-Birinoje,e ''/, 
1822 Defjau. Scit 78 Prof. ln 

Costa (fat.), Rippe; g’fgie,: ippenjchnters. 

Cofta, O Lorenzo, ital. g/, » 1460 m. 
rara, + °/; 1535 Mantua. O Paolo, ital. / 
“18, 1771 Ravena. + ?'!,, 1836, Geyer ber 
Romantiler. O Midele, 9, « "2 1806 Neapel, 
+ %%, 83 Brighton, feit 21 Direltor dv. Her 
, Majesty’s Opera. Operu. Dratorien. © Dfaac, 
ſ. Da Coſta. — 

Coſtarita, mittelamerif. Freiſtaat, zwiſchen 
Karibiſchem Meer u. Großem Ozean, 541070 
qkm, (1892) 262700 E. Fruchtbares Hochlaud 
mit Vultanen. Haupt San Joſe. Verjaſſg 
vom PN 1871. Zegiger Prafident Rodriguez 
(feit 9%, 1890). %. Ginnuahmen (1891,92) 
5803474 Peſos, Ausgaben 5449290 Peſos, 
Staatdſchuld (1892) 21675643 Pejos. Stehen⸗ 
des Heer 600 Mañ; Miliz 12000 Mail. E. 
(92) 372km; T. (1891) 1015km. Eine und 
Ausjuhr (92) jür 22 bezw. 37 Mill. M. Landes⸗ 
farden: blau, weiß,rot. Wappen: IA, Fig. 34], 
lagge: [FI. Fig. 12.) Vgl. Peralta 1873 u. 
83. w: Er fagte ſich dv. der mittelamerikan. 
Föderation 1842 (08. Dem gewaltjamen 
Unionsverfich des Präſidenten Barroid v. 
Guateniala trat E. durch Bündnis vom *, 
85 mit ee u. San Salvador bewafinet 
entgegen. (Niederlage u. Tod bed Barrios !"],). 

Gofte, Jean Zictor, X #10), 1807 Caſtries, 
+'9,83 Barid, Prof. Berdient un Fiſchzucht 
u. Kufternfultur. /- 

Goftello, Luife Stuart, engl. Zi, «c.1815 
Srland, + **, 70. Zouriftik. 

Cofter, O Lourens Jansjoon, = um 1370 
Haarlem; angeblih Erj. der Buchdruckerkunſt. 
Bol. van ber Linde 1870. O Sam, niederl. 
04: « vor 1590, + nach 1648. 

oftetti, Giufeppe, ital. Zuftipiel/, =’, 

1834 Bologna; Sektionschef int ital. Unter: 
richts miniſterium. 

Coſtie, Kind einer Fuſtie u. eines Weißen. 

Goftonlichter, farbige Signallichter (rot, 
grün, weiß) auf Kriegäfchiffen. 

Costus speciösns L. (prächtige Koftiwursz), 
Bingiberaceen; Bierpflanze, Dftindien. 

Coswig, © Anhalt, a;ElIbe, 6176 E. E. AG. 

Gota, Xodrigues, jpan. /, zu Ende des 15. 
Jahrh., aus Toledo. 

Cöte (frz3.), Seite. 

Eöte d'Or ſtoht⸗dohr). Dep. öftt. Frankreich, 
8761 qkm, 376866 &. Haupt Dijon. Darin 
das mweinreihe Gebirge €. 

Gotentin (kotangtäng}, Hafbinjel der Nor— 
mandie. Haupt@ Soutantes, 

Eöte rötie [koht rohtih), Dugeleeigein ſüd⸗ 
öſtl. Frankreich, a'Rhöne; ber. Rotweiu. 

Cötes du Nord ſtkoht dü nör), frz. Dep. 
Bretagne, am Kanal, 6886 qkm, 618652 E. 
Haupt@ Gt. Brieuc. 

Cote St. Andre lkoht Nängt angbred], frz. 
Depart. Iſere, 3257 E. E. Wein. 

Eoton —— baumwollene geſtreifte Ge— 
webe, auch Gewebe aus Baummolie u. Leinen. 

Cotondastor (Quitten- 0d. Zwergmiſpel), 
Rofaceen. 2 deutſche Arten: C. vulgaris Lindi. 
u. C. tomentosa Lind. Kaltalpen SDentſchl. 
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C. pyracantha (Feuerdorn), Europa, Klein— 
ajien. Mehrere exotiſche Urten Zierfträucher. 
Eotopari [-padi], & in ven Kordilleren v. 
Quito, 5943 m; der höchſte thätige Vulkan. 
Cotorinde, aus SAmerika komende Rinde 
unbelanter Abſtamung, enthält Cotoin. Lets 


‚tere3 gegen Tarmlatarrh. 


Eotröne, AT, ital. Prov. Catanzaro, 
am Golf v. Tarantd, 96019 E. F. . C. im 
Altertum Kroton, 710 vC. als griechiſche Ko— 
lonie angelegt. Nahebei & '*, 982, Nieder: 
lage Kaijer Ottos II. durch Griechen u. Sa: 
razenen. Vgl. Groſſer 1867, IT. 

Catswoldshills, Hügelreige, engl. Grafiſch. 
Gloncefter, am Kanal dv. Briftot. 

Gotta, D Johann Keorg, Buchhändler, « 
1631, erwarb durch Heirat die Brunicdhe Buch— 
handlg (Tübingen), jeitdem Gottajche, + 1692. 
® Alam Sriedrich, Irhr. v. Kottendorf, 

nkel v. O. #27, 1761 Stuttgart, +2], 1832. 
Verleger Goethes, Schillers ꝛc., Srünber der 
„Ang. Zeitung” verlegte das Geſchäft 10 nadı 
Stuttgart. „Briefwedyjel mit Schiller’, 76. 

&eorg Frhr. v., Sohn u. Nacdjolger v. 

‚+0, 1796, erweiterte das Geſchäft, + '!, 
1863. O Harf Frhr. v., 2. Sohn und Ges 
ichäftsnachfolger vd. O. = *, 1835, f ’”/a 88. 
Buchhandlg jest im Beſitz der Gebr. Kröner 
u. W. Spemanns in Etuttgart. 

Gotta, O Seint., &/, * "]n 1763 Schloß 
Zillbach bei Wajungen, + °°/,o 18-44 alg Geh 
Dberiorftrat. Begr. der 4Akademie Tharandt 
® 308... 8, « ?%, 1794 Ruhla, f . 1868 
Baftor Willerftedt. Komponift v.: „Was it de& 
Deutſchen Vaterland?“ O Aernbard v.,% 
Sohn v. O, »2,1808 Klein-gillbach, pu 
79 Freiberg, Proſ. daj. 42:74. /. 

Cottage (engl.). [fortidich), Landhäuschen 
mit Garten ꝛc C.Syſtem, Anlage ſolcher 
Haujer mit Meinen Grundſtücken, zu allmäh— 
lihem Erwerb durch mietende Arbeiter 

Cottbus, Su Ckreis preuß. Provinz Bran: 
denburg, Regbez Franffurtd, alSpree, 31909 
E. E. RBSt. LG. AG. Wolljpinnerei, Tuch⸗ 
fabrifen. [&, Fig. 261.) 

CEottereau [tott'coy], Jean, | Chouans. 

Cotton (engl), Baumwolle, Kattun 

Cottus, ſ. Kauttopf. Coturnix, |. Wachtel 
Cotyle, f. Ehwalben. 

Cotyledon (Nebellraut), Krafjulaceen ; Bat: 
ter fleiihig; Südafrifa ; Bierpilanze. 

Couche (fr3.), [fujh), Lager, Wochen-) Bett: 
fausso c. [todß}. Fehlgeburt. 

Coucy Il ae Kaflellan v., nord: 
franz. /, 12. Zahrh, fiel vor Alta; berühmt 
durch Liebe zur Dame v. Fayel. „Chanfons“, 
hrag. v. Michel I830. 

Eoubdce tudeh], Längenmaß in Ponditſcherri 
O,.,0 m. 

Couepia chrysocalyx (Raranari), Chryfos 
Dafaneen; Baum nit eBbaren Früchten; 
Brafilien. i 12 ccm 

Cougi [lufdhi), Hohlmaß, PBonditicherri = 

Couillet [kujäl, großes Fabrildorf belg 
Prov. Heiiegan, alSambre, 8326 E. E. 

Coulage (irz I Jutenic, Verluſt an flüffigen 
Waren, durch Abtropfen. 

Couliſſier (fr3.), (tutiſſjjehl., Börſenſpekulant 

Coulmiers (tulnjehl. Dorj bei Orléaus; 
Sieg N1870 der franz. Loirearmee (Aurelle 
de Palabines) überda3 1bayr Korps(v.d. Tan). 

Couloir (jrz3.), [fuldahr), Gang zum Auf: 
u. Abgehen; im Bergſport vertifale Einſen— 
fung eines ſteilen Berghanges. 

Coulonib [fulöng), Charſes Auguſtin de, 
J .':. 1736 Angonléme, +”, 1806 Paris, 

eneralinfpelteur der Univerfität. Gleftrizität 
u. Magnetismus. 

Eoulomb [fulöng!, f. Elektrische Eingeiten. 

Goulombzähler, f. Elettrizitätszähler. 

Eoulonmmierd [fulomjeh), O franz. Tep. 
CeinesetzMarne, 6158 E E. 

Eouneil (engl.), [faunffil], beratende Vers 
jamfung; gadinet-E., der engl. Kabinettärat; 
Frivy-g., Geheimer Mat. 

Eouncil Bluffs lkaunſſil blöffs), © inı Zorva 
am Mifjouri, 21474 E. FE. 

Counſel (engl, taunſſell, Ablürzung aus 
Sounjellor,; in Engtand Advokat; King’ ©. 


(Mas unter $ vermißt wird, ift unter A und 3 zu 
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(Ducen’s E.), Rat des Königs (Ntönigin), aus— 
zeichnender Titel der Sergeants at law. 

Gounttengl.),(launt), Titelnichtengl.Grafen. 

Eounty (engl.), [faunti), Blur. Tonnties, 
Grafichaft; in England, den brit. Kolonien 
it. der nordamerif. Union polit. Einteilg. 

Coup (fr3.), [fu], Schlag, Stich, Streich, au) 
bildlich Unternehmen; c. d’ctat, Staats— 
itreih; c. de main (X), Handſtreich zc. 

Eouperin (fnpräng), FSrangois, bedeute 
der Klavierlomponift, #10), , 1668 Paris, + 1733. 

Coupiers Blau, Indulin; E’ Not, Fuchſin 
mit Nitrobenzol dargeftellt. 

Eoupland, B. Ehatterton, engl. Zw So: 
don,»1838 daj. Keñer deutjchen Geijtestebens. 

Courage {frz3.), (furähich], Mut. 

Gourbet [furbä}, O Yuflave, franz. g, « 
0, 1819 Ornans, + *%,, 77 bei Vevey: 71 
Kommmard, zeritörte die Vendömejäufe. Nas 
turaliſt. Vpt. B’Ideville 73. O Amtdce Ana- 
tofe Profper, iry. Admiral, © **, 1827 Abbe: 
ville, +’, 85; unterwars 83 Tongling, bi: 
jebligte 84 gegen China. Vgl. Delafaye 21. 

Eourbevote (turb’wöa], © franz. Tep. Seine, 
alSeine, 17597 E. E. , 

Courbiere [furbjähr), Guillaume Meıc 
Baron de P Homme de, preup. eldimarjcalt, 
227, 1733 Maaſtricht, +?°%, 1811, belaüt als 
Rerieidiger der Feftung Graudenz 1807. 

Courcel jturjjei), Alphonfe gdodron de, 
iranz. Tiplomar, « %, 1835 Paris, 82.86 
Botjhafler Berlin, 92 Senator. 

Courcelles (furiied}, C. a Ried (Deutſch 
Aurzen), Torf in Deutſch-Lothringen, 253 E. 
E. , 1870 3. x vor Dieis (eilt Colombey— 
Nouilly gen) 

Courmayeur fluhrmajör), Dorf ital. Brov. 
Turin, }. Cormaggiore. 

Eouronnement (ir), lkuroñ'mang), Glas 
cisfrönung, Laufgraben auf Glacis als legte 
Bojition de3 Angriffs auf eine K. 

Couroupita Aubl. (Ruanguenfugelbaut), 
Myrtaceen. Weftind Baum, die Früchte 
(wilde Aprifojen) 11/20 cın did, eßbar. 

Cours (frz), ſ. Kurs. [E. Leinen! 

Cours [kude), O franz Dep. Rhöne, 3765 E. 

Courieulles [furfjöl], Hafeuplag franz. Dep. 
Galvadog, 1124 E. E. w. Fiſcherei. 

Court (engl.), regen Hof, Gerichtshof. 

Courtage (jrz.), turtahſch]), Gebühr für den 
Maller (Kourtier). (ten Ohren. 

Gourtaud (irz.), ſturtohl, Tier mit gejtuß: 

Courtenay [furtnähl, © franz. Dep. Xoiret, 
1932 Ew E. Schloß, Stamſiß der Prinzen v. €. 

Courthéẽzon |[furtchiong], © franz. Dep. Vau⸗ 

Courtinéẽ, j. Kurtine. ſeluſe, 2365 Evw. BE. 
Courtifan (fra.), [urtijang), Höfling; FC'e. 
unterhaltenes Weib 
Eourtoid (furtoäl, O fi. Bourguignon. @) 
Guſtavbe, irz. 9, » 1852 Buicy(Hante-Saöıre). 

Eourtoifie [furtdajih}, Ritterlichteit. 

Eourtrai [furträh], holt. Sortrifh [rveitl], 
Obelg. Prod. Wejtflundern, a Lys, 30383 Gu. 
E. Sporen '’, 1302. Zieg der Jlamandır 
iiber die Franzoſen. b 
Couſin feufäug] O Sean, jranz. u. A, 
«c. 1500 Soucy bei Sens, + c. 90. Vict.. 
franz. 3.4 ?°/,, 1702 Paris, Mitglicd der 
Atad., + ’?7, 67 Cañes. Vegründer det Etlck: 
tizismus in Frantreich Val. Simon 1387. 
Couſin⸗Montauban ſtuſäng mongtobangl, 
Charles Guilſaume Marie, Grafv. Raliſtao. 
franz. General, « 2%, 1796 Baris, F* 1878 
Berfnilles; 31/58 Afrika, 60 Oberbefehlshaber 
in China, °% Sieger bei Balilao (daher Graf 
P.), 9,5 70 Kriegsminijter und Vlinijters 
prüöjident. 

Couſſemaker ſtuſſ'makähr), Edinond de, ira. 
9/.+'191, 1805 Bailleul, + '%, 76 Bourbourg; 
Sänger u. Komponift. Bf. „Listoire de l’har- 
monic au moyen-Age" 52. 

Couſtou ftuitu]l, O Nicolas, franz. 9, * 
9, 1658 2yon, + 1,1733 Buris. ® Guillaume, 
Bruder von O, &, » 1678 Lyon, + 29, 17-40 
Bari. © Hulllaume, 9, Suohitv.@), * °%, 
1716 Paris, + 121, 77. 

Goutances |Intang3], Arrond.O frauz. Dep. 
Nuance, afSoulle, 8145 E. E. 

Couthon [tntöng|, Heorges, jranz. Nevo— 
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lutionär, »1756 Orcet bei Clermont, wütete 
bef. 93 in Lyon, *6, 94 guillotintert. 

Geutraß [tuträ), © franz. Depart. Bironde, 
norböjtl. vd. Bordeaur, 2324 E. E, Früher bes 
rühmtes Schloß. &% ?%,0 1587, Sieg Hein: 
richs IV. über die Ligue. 

Coutume (jr3.), [utlim], Gewohnheitsrecht, 
wichtige Duelle des franz. Rechts. 

G outure [tutühr), ghomas, franz. E, *"]ı, 
1815 Seulis, + %, 79 Villiers le Bel. 

Eouvade (franı.), [invad’), Mätierlindbett, 
der fonderbare Brauch, dab der Mañ eine 
Arı Wochenlager an lichlag. 

Couverture ifrz.), ſtuwärtihr], Dede, Um— 

Couvreface (irz.), kuwr'faßl/ ſ. Kontergarde. 

Covado, ehemal. portug. u. Aue Längen⸗ 

Eovellin, ſ. Kupferindig. lmaß, c. O,m m. 

GE ovenant (engl.), ſkowwnänt), Bündnis der 
presdyterian. Echotten zur Aufredhterhaltung 
ihres Glaubens. ç'ers, Presbyterianer. 

Eoventgarden ſtowwnt⸗], Marktplatz in 
London, mit bein großen E'-Theater. 

Eoventry [löwmw’utri], engl. © u. Grafſchaft, 
am E.-Kanal, 52720 E. E. 

Coverdreß (engl.), [köwerdbreß), Meifedede. 

Eovid (Cupid, Gobido), von lat. cubitus 
(}.d.), Elle; England u. Kolonien O,,,, m. 

Govilhao ſtuwiliäung], © portug. Prov. 
Beira, 10986 E. Tuch. 

Covington |lomwingt'n], © Kentudy, am 
DNio, negenliber Cinciñati, 37371 ©. E. 

Govslo (deutsch Kofel), Alpenpaß zwiſchen 
Zirolu. Benetien. [räıımer(an Lolomotiven). 

Cowcatcher (engl.), ltau⸗kaätſcher), Bahn: 

Eomden [fauden], neufeeländiſches Dauts 
maraharz. 

Cowell (tanell], Ed. Ayſes, engl. Sandkri⸗ 
tift, « 1826 Ipswich, feit 67 Prof. Cambridge. 

Cowes [taus), © engl. Juſel Wight. Eaf 
E. 2680 u. Wei. 7768 E. Hafen, Scow. 

Cowley [faunli), D Adraßam, engl. lyriſch. 
/. + 1618 London, + 8], 67 Chertſey. O Henry 
Wellesley, Lord, Bruder des Herzog von 
Weltington, Diplomat, «0%, 1773, AD 18147. 
O Henry Ridard Charles Welſſesley Hraf 
C.. Sohn von O. «:°], 1804, + '%, 84 Lon- 
don; 52,07 Gefandter Bari. 

Cowper [kauper), O SiIM., Chirurg u. K, 
= 1666 AUlresiord, + %, 1709 London. Ent— 
deckte die E’fde Prüfe in der männl. Harnröhre. 
O BSiffiam, engl. /, # tl, 1731 Berthains 
ſſead, + *°/, 1800. Wal. Neve 1887. 

Coxa (lat.), Hüfte; C'ſgia, Hüftweh; KEoxi- 
tis, Hüjtgelenlentzündung. 

Coxrankylomẽter (arch.), Inſtrument zur 
Meſſung der Schiefitellung des Körpers, bie 
nach Hüitnelenltentzindurng U 

Gore, Billiam, engl. w/ u. Neife/, », 
1747 London, + ®, 1828 Bemerton. 

Eorie [Eocrie), Midiel, niederländ. A, » 
1499 Mechetn, + '%, 1593 daſ. 

Coxwell, Heury Fracen, Luftſchiffer, « %, 
1819 Wouldhanti, führte über 700 Luftichiijs 
fahrten aus. Hrög. des „Acrostatie Magazine“, 

Conoten, j. Farbige. _ 

Eonpet (tdapelt), D Noel, wet, « !%],. 1628 
Paris, + */,, 1707. @& Antoine, 9, Cohn v. 
OD. * 37, 1661 Paris, + *, 31722 daj. O Charſes 
Antoine, Sohn v. O, A, *''!, 1694 Baris, 
+ 141. 1752. 

Coijſevox [loadıwo], Charles Antoine, frz. 
9. « °°], 1640 Zyon, + ?9/,0 1720 Paris. 

GR, auf Zelegranien = npfang ange de 

Gr, den. Seidyen für Chrom. bezahlt. 

er, Abkürzung von currentis, des laufenden. 

Grabbe [träbb), Georges, engl. /,**%,, 1754 
Atdborough (Suijolt), +7/21832 London; jeit 13 
Piarrer Towbridge (Wiltihire). 

Grabeth, Pirk u. outer, Brüber, ber. 
niederländ. Glas, c. 1560/1600. 

GSrachenent (jvz.),[rafhmang), Ausfpuden; 
eos lungen der Pulvergaſe ar ben Lide— 
rungsmittelun der Hinterlader. 

Grad (engl, „Brahler”), beſtes Pferd (eines 
Marſtalls, eines Neriend). ⸗ 
Gracovienne [wjättt], poln. Nationaltanz. 
Grag (engl), [träg), geologiſche Schichten 
dev Tertiärperiode, meiit aus Sandmergel. 
Crait —8 O Seorgiana Marion, engl. 





Crails heim — Grawm-Eram 
491 
fin, » 1831 London, + daf. ?*,, 1887. No: 
vellen u. — O Pinah Marin, 
zin, f. Mulod. 

Graildheim, Sror. Aug. Ernft Huf. Ehri- 
ſtoph Araffi Irhr. v., bayr. Staattmali, = 
35/,1841 Anabad), */,80 Minifter des Äußern, 
Mai 90 Minifterpräfident. 

Crailsheim, Dderamt2@wirttemb.Kagfılr., 
a Jagſt, 4977. F. AG. Salzwerke. 

Craiowa, Kreis O Runtänien, 30000 E. 

Grambe naritimal.(Mteertohl,(9%ig.123]), 
Kruziferen. Am Meeredſtrande, Norddeutſch— 
land. C.tartariea Jacg, (ruſſ. Meerlohſ), auf 
trockenen Äckern u. Wieſen; Gemüfe ıı. Salat. 

Cramer, O of. Andr., + u. geiſti. ⸗.* 
e’, 1723 Jöhſtadt, F ?*/, 88 Kiel. O Karl 
Frör., Sohn dv. O, », 1752 Quedlinburg, 
Mitglied des Göttinger Dichterbunder, Yıs 
1807 Barit. Schr. Üiberftlopftod u.a. O Karf 
Gottloß, Bomaı/, « %, 1758 Püdelip bei 
Freiburg aUnſtrut, + Yu 1817 Dreißigacker. 
& 909. Waptifie, $, « ?*), 1771 Mannheim, 
+ "11858 London; Schüler Elementis, Pia— 
nift, Stiavierlehrer. 50 feiner Etüden hat 
Bülow neu hrig. O Karl Eduard, 7, = 1, 
1831 Birch, Prof. und 8I Dir. ded botan. 
Gartens dai. /. 

Crampel ſtrangpäl), Pauf, Airitareifenber, 
* 1864 Nancy, 87 Gelretär dv. Bınzza, Aprif 
91 auf einem Auge zum Tjadſee ermordet. 

Crampi (nfat.), Urt period. Muskeltraämpfe. 

Cranach, O £ußas, deutſcher ,«**],, 1472, 
Kronach (Bayern), + ?%/,n 1553 Weimar; 37/44 
Biirgermeijier zu Wittenberg [) Yin. 131]. 
VAR. B. Lindau 1883. O Lulas, Sohn dv. 
O. Porträt, « 1515 Wittenberg, + daſ. 86. 

(Sranberrn, f. Vaccinium. 

Eranbroof [-brul), Hathorne Hardy Bis- 
count, engl. Stantsmaili, e1/,,1814 Bradford, 
67,68 Minifter des Jñern, 74 Kriegsminiſter, 
78,80 Staatsſekretär für Indien, jeit %, 86 
Lordpräſident de& Gehcinten dates. 

Crane [trehn), Safter, N Gcenregf u. 
Juuftrator, London, «e 1845 Liverpool. 

Crangon, f. Garneele. 

Srantoshifiß (grch.), Entwidelungshenig, 
Nichtihlichen der Fontanellen am Schädel. 

Craniotäbes (grd).), Erweihung der Schäs 
deltnochen bei Eypnitis, Rachitis. 

Cranium (fat.), Schädel. 

Cranmer [zü:], $Hom., Erzbiſchof v. Canter⸗ 
bury u. Kanzler, Reforinator v. Eugland, » 
*, 1489 ASlacton, 1521 Brof. Cambridge, fette 
Heinrichs VIII. Scheidung durch; heiratete 
in Nürnberg im Gcheimen die Tochter des 
Pfarrerd Oſiander. Unter Maria 58 einge: 
tertert, 9°), 56 verbraiit. Vgl. Collette 1887. 

Erannoges [krätiodbjches), tünftl. Eilande 
der Kelten in trifhen und ſchottiſchen Seen. 

Grenz, Dorf in OPreußen, am Kurifchen 
Haff, 1321 &. E. Geew. 

Crapule (frz.), (spüihll, Böbel, Bad. 

Graquele (frz.), [trafie], Glasverzierung; 
durch ſchneſles Abkühlen der Maſſe erhaltene 
viijige u. halbdurchſichtige Oberfläche. 

Craqueur (fr3.), else), Prahlhans. 

Crassüla, f. dia latt. 

Craſſus, Marcus Licinius, der Reiche,. 
*c.115v%., beſiegte 71 den Spartacus, 70 Kon— 
ſul, bildete 60 mit Cäſar u. Pompejus das 1. 
Triumvirat, 56 wieder Konſulen. Prokonſulin 
Syrien, bekriegte die Parther, 53 bei Carrhä u. 
Siñala geſchlagen, bei einer Unterredung mit 
den feindl, Feldherren niedergehauen. 

Crataegus ©. (Weißdorn, Hageborn), Roſa⸗ 
ceen. 2 deutſche Arten. C.oxyacantlıa L. (ge⸗ 
meiner W., [9, Fig. 123]) u. C. monogyna T. 
(einſamiger W.). Früchte eßbar. Mehldorn gen., 
Holzfeſt u. Hart. Die rotblühende Varietät( Rot⸗ 
dorn)als Zierſtrauch beliebt. Weide C. häufig 
zu Hecken. 

Cratövra gynandra (Gtinlapfel:-, Guako— 
baum), Kapparidaceen; Früchte ald Dbft und 
FSuttermittel,n. Knoblauch riechend; WYndien. 

Crati, unterital. Küften’, geht in den Xas 
rentin. Buſen, 89 km 1. 

Grau, Ra Ka ‚ Kiefeljeld im ſüdöſtl. Frank— 
reih, im Diten der Mbönemündungen. 

Craw · Craw ſtrah⸗krah], Krankheit an der 
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weſtafrilan. Kũſte, durch eine Filaria hervor— 
gerufene Geſchwülſte. 

Gramwford trahförd) D Thomas,anıerit. 9, 
«22, 1813 New Nork, +?%,.57London. Porträt: 
Statuen. & Francis Marion, Cohn v. O. 
engl. Roman/ in Gorrent, » 1854 Bagni 
di Lucca. 

Crawford and Balcarres [franförd And 
betfars], Alex., Earf v., engl. /, »'9,,1812, 
+’, 80 Florenz. 

Grayer, Gaspar de, niederländ. wu. Por⸗ 
trätg, = */, , 1584 Antwerpen, +?*!, 1669 Gent. 

Crayon (franz.) [fräjong), Bleiftift. 

Grebillon [:bijoug), O YRroſper Aolnot de, 
franz. Zrauerfpiel/, #1%/, 1674 Dijon, + "a 
1762 Paris. Rhadanıifte”. O Elaude Proſper 
Dofyot de E.. Sohn dv. (MD, 414,, 1707 Paris, 
+ 2%, 77. Schlüpfrige Romane. 

Croͤche (frz). —591 Krippe (des Jeſus⸗ 
kindes); (A) Eisbock. 

Crécy IkrẽſſiJj. franz. Dep. Som̃e, 1359 E. 
2°), 1346 Sieg Eduards I11. über Philipp VI. 

Crödat Judaeus Apolla (lat.). „das glaube 
ber Jude Apella“ (f.v. w. ein Leichtgläubiger). 
Grede, Karl Sigism. Franz, Seburtäbelier, 
«: . 1819 Berlin, 56 Prof. u. Direktor der 
Entbindungsanftalt Say +4, 92 dai. 

Gredentia (lat.), Glaube. 

Credi, gorengo di, florentin. E, «1459 los 
renz, + ’*}, 1537 daj. 

Gredit foneler (fra.), [frebi fongſſjeh], Boden» 
fredit, Bodenfreditbant. C.mohilierjmobiljeh], 
Mobiliarkredit(⸗Bank), Geſellſchaft für Börfens 
fpefulation (erfte 1852 durd) Pereire in Paris 
gegründet). 

Grediton, Oengl. Grafſch. Devon, 4207 E.E. 

Creditor (lat.\, Gläubiger. 

Gredner, Hermann, Geolog, e !/,, 1841 
Gotha, 70 Prof. Leipzig, 71 Dir. ber geolog. 
Zandesanflalt, 81 Oberbergrat /. 

Credo (lat., „ich glaube”), das apojtolifche 
Glaubensbelenntnis; auch der 3.Teil der Mefie. 

Creek (eugl.), [keit], in NAmerika u. Au: 
ftralien ſ. v. w. Heine Bäche u. Flüſſe. 

Creeks ſtrihts]. zivilifierter Indianerſtam̃ 
im Indianer-Territorium, 1880 15000 Köpfe. 

Crees (Krig], Sudianerftam in Britiſch— 
NAmerila. Gehört zu den Algokin. 

Grefeld, O Qu.Otreis preuß. Negbez. Düffel: 
dorf, 105376 E. E. RBSt. AG. Geide u Samts 
warenfabrifation. X ?°/, 1758, Sieg des Her» 

098 v. Braunſchweig über die Franzoſen unter 
Klermont. 5. 59.262). O Landkreis, preuß. 
Regbez. Düſſeldorf, 165qkm, 33804 E. Lands 
ratsamt in O. [ber, 1213 &. 

Greglingen, Owürttemb. Jagitkr., 1. a / Tau⸗ 

Creighton, ſtreht'n). Mandell. engl. Fw, 
«2/7, 1843 Carlisle, ſeit 91 Biſchof v. Peter⸗ 
borough, ſchrieb über Simon v. Monifort, 
die Tudors u. die Reformation, das Papſttum 
während der Reformation u. Kardinal Wolſey. 

Creil ſtrell), © franz. Dep. Dife, a⸗Oiſe, 
8184 E. E. 

SE lee @ dheod. Adolf, w/, » ', 
1818 Mainz, + ®/,, 77, mit Jäger Hrög. der 
n. U. v. Schloſſers Weltgeſchichte. O Biſß. 
Mid. Ant., Sohn v. O /w,« *,1851 Frant⸗ 
jurtM; Brof. Krakan Schr. über Drama ꝛc. 

Erelinger, O Auguflte (geb. Düring), Hin, 
+ 1795 Berlin, bi8 1862 Hofbühne. Helden: 
fach, Wiutterrollen; + ?°/, 65; feit 1? mit dem 
O Stid), nad) deſſen Tod (24) mit Kaufmañ E., 
verheiratet. O Alara Stid, Din, Tochter v. 
(MD, * 1820, +1,62. Naĩv-ſentimental. Gattin 
des O Hoppe + 49) u. jpäter des O Liedtfe. 

Grell, Nikolaus, turfächf. Staatsmañ, =c, 
1550 Leipzig, feit 86 ald Kanzler leiter ber 
Regierung, heftiger Gegner d. luth. Orthoborie, 
jeit 91 verhaftet, 9, 1601 als SEryptocalvinift 
hingerichtet. Vgl. Brandes 1873. 

Crelle, Aug. Leop., u. A, «1, 1780 
Eichwerder (WWriezen), + *%/,. 1855 Berlin Geh. 
Oberbaurat, Mitglied der Alademie. Gründer 
des „Journals für reine und angewandte Ar“. 

Erema, © ital. Prov. Eremona, Lombardei, 
9111 CE. 

Ercmaillere (frz.), [smajähr], D(@X) füge: 
förmig befeftigte Bruftwehr, gegen Eufilieren. 
@ (8) in ein Getriebe greifende Zahnſtange. 


(Was unter & vermißt wird, iſt unter A und 3 zu ſuchen) 
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Grematörtum (lat.), Leichenverbrennungs⸗ 
anftalt. 

Eröme [ähm], Rahm, Sahne. Sahnenartige 
Speiſe. Das Beſte, bei. beite Geſellſchaft. 

Creme de Wismut, Schntinke aus friſch her— 
geſtelltem bafiihen Wismutnitrat. 

Cremer, O Iacobus Jan, niederländ. No- 
vellift, et}, 1827 Arnheim, + 2/, 80 im Haag. 
O Ehriſtoph Zof., Politifer, «!°, 1840 Bon, 
1 Red. d. „Sermania“, 74 beim Karliſtenheer 
in Spanien (/), 75/94 Mitglied des preuß. Abs 
georbnetenhaufes (ultramont., feit 34 fonjerd.). 

Cremer [fremägr), gamilfe, jranz General, 
*, 1840 Saargemind, + ?/, 76 Beleville: 
2,70 in Met friegdgefangen, auf Ehrenmort 
entlaffen, wortbrüchig; *%,, 70 bei Dijon ge: 
ichlagen, nahm 71 feinen Abjchied. 

Grenera, r. Nebena‘ des Tiber (Fabier 
Untergang 477 vC.). 

Gremicur |frehmiöh}, Sfaac Adoſphe, franz. 
Eraatdmaii,e 1,1796 Nimes,+’%/.1380 Paris; 
48,51 Diitglieb der provijor. Regierung, 70171 
Zuftizminitter, 76 Senator. Begr. GO die Alli- 
ance israßlite universelle. 

Cremmen, © prenß. Negbez. Potsdam, Ar. 
Dfthavelland, 2833 E. E. Alt. 

Eremomiöter, Glasröhre mit Efala zum 
Meffen der Rahmmenge einer Mitchjorte. 

Gremöna, £uigt, A, »"/,, 1830 Ravia ; Se: 
nator u. 73 Prof. Rom. Neuere Scometrie. /. 

Cremöna, O oberital. Provinz, 1637 qkm, 
3241204 E. O Haupt®, aus Po 31930. E., 
Tom, Saiten, Gremonejer Beinen. 

Cremor (lat.), Ragın; C. tartürt., Weinfteiti= 
rahm, gereinigter Weinſtein. Abführmittel. 
Crenean, (frz.) ſ⸗ nohſl. Schießſcharte. — 
Crenöthrix Cohn (Bruiicnjaden), Spaltpilz- 
gattg. C. polyspora in Wafjerleitungen. Vgl. 

Hovj 1879. 

Greolin, Antijepticum und Antiparafiticum 
aus ſchwerem Gteintohlenteeröl; ftärfer aid 

Crepe [frähp], ſ. Krepp. [Karbotjäure. 

Grepis (Pippan, Grundfeſte), Kompoſiten. 
13 deutſche Arten, verſch. Alpenpflanzen. C. 
barbata (Thriſtusaugey u. C. rubra, Südeuropa 
als Zierpflanzen. 

Crepy, 0) g. en Laonnais [sang lanäh], 
© franz. Vep. Aisne, 39, 1544 Friede am. 
Karl Vu. Franz J. O C. en Balois (Grespy), 
[angswaldal, © jranz. Dep. Diſe, 3489 E. E. 

Crescendo (ital.),[freichens], $, wachſend, an 
Tonſtärke zunehmend, wird bezeichnet mit —. 

Crescontia Cujöto L. (Kalebajiens« od. Kũr⸗ 
bisbauni), Gesneraceen. Im tropiſcheu Amerika 
fultiviert. ee Früchte geben Fla— 
jchen, Löffel, Gefäße ꝛc. 

Crescentingarn, Garn aus Florettſeide. 

Greicentino ktreſchentino), © ital. Prov. No= 
bara, ajRo, 2738 E. 

Erescenzt [trefhengil, Giovanni Battiſta, 
italien. Eu. A, 1595 Rom, + 1660 Madrid. 

Grefeimbeni, [fkeichin=], Giov. Mar., ital. 
Dichter u. Zw, # 9/0, 1663 Nlacerata, } 2, 1728 
Rom. Begr. die Acndemia degli Aveadi. 

Erröpi, 9 iov. Zattiſta. wel, ⸗1558, 
f 1633 Matland. O Paniele Sohn v. O. weY, 
⸗1592 Buſto-Arſizio bei Mailand, + 1630. O 
Giuſeppe Maria, gu. Etecher (il Spagnuolo), 
» 1665 Vologıra, + daf. 1747. {4238 E. F. 

Creſt, © frz. Dep. Dröme, a/Dröme, 4238 E. 

Creta (lat.), Kreide. 

Gröte de fa neige [fräht d'lanähſch), höchſter 
Bipfel des Schweizer Jura, 1723 un. 

Grete ıfr3.), Ifräft], Gebirgsgrat. 

Gretineau:Soly |Tretino [stil Jacques, 
franz. w/ u. legitimift. Publiziſt, + ?%/, 1803 
Fontenay (Vendee), +1, 75 Paris. 

Gretius, gonflantin, wg Berlin, »/, 1814 
Brieg (Schleften), ital. Genrebilder. 

Eretonne [toi], Mräftiger großgemufterter 
Banmmwollftoff zu Borhängen u. Möbelſtoffen. 

Gretonsbrot, gepreßte Talggrieben als 
Hundes, Echweines od. Bogeljutter. 

Greud, Cabo de, öftlichite Borat Spaniens, 
Gatalonien. 

Ereuie jtköjf'}, Dr. Neben der Vienie in 
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Greufot, Xe [fröfo], © fra. Tep. Saöneset» 
Loire, 28635 €. E. Kohlen, größte Eifenz u. 
Etahimerte Fraukreichs, Maſchinenbau. 

Creufen, bayr. O, Oberfranken, a, Roten 
Main, 955 E. E. 

Creutz, Guſt. Bhil. v. ſchwed. / u. Staats⸗ 
mai, »1731 Fiñland, f *%,, 1785 Stockholm. 
Hirtenidyſſe Atis och Camilla‘. 

Greur de Champs ſkröh d' ſchang], usland⸗ 
ſchaft im ſchweiz. Kanton Waadt. 

Creux du Bent kröh dü ang), a Schweizer 
Aura, 1465 m. 

Ereuzer, Georg Friedr., $ u. Altertumd— 
lorjcher. # 9%, 1771 Warburg, + !%], 1858 Heidel⸗ 
berg. „Symbolit u. Mythol. der alten Völker“ 
3.4. 36/45 IV. Bol. Start 73. 

Crevaux [fremoh], Iufes, frz. Neijender, 
. '/, 1847 Loranin (Lothringen), 77/82 in 
SAmierika, 82 am Rilcomayo ermordet. 

Crero-coour {fr3.}, (Trähıwlörl,Herzeleid; eine 

Greretto (fr3.), |. Garneelen. (Hühnerraſſe 

Crewe [fruß], © engl. Grafſch. Edefter, 28761 
E. E. Eijenbahnmerfitätten. 

Crox, Wiefenfuarrer. 

Cribbage (eıgl.), ſtribbädſchl, in England u. 
NAmerifa Spiel mit franz. Karte. 

Cricetus (fat.), Hamſter. 

Gridet (engl.), Schlagballſpiel. 

Cricklade [fridicehd'), © engl. Grafſch. Witt, 
a Themſe, 5932 €. 

Gricotonte, Form der Tradjeotomie, be= 
ſchränkt ih auf Ringfuorpel:Turdyshueidung. 

Erich, © ſchott. Grajih. Pertb, 1901 E. E. 

Criegern⸗Thumitz, Sriedr. Konflanz v., 
feit 1871 Landesdelegierter der freim. Kranken— 
pflege in Sachſen, Regierungsrat in Bauten, 
“N, 34 Dresden. „Lehrbuch der freim. Kran⸗ 
tenpflege” 2. A. Ol. 

Crimen (lat.), Verbrechen; C. Inesae majr- 
statis, Majeftätäbeleidigung, bef. in der röm. 
Kaiſerzeit; C. sacrilegii, Kirchenraub: erimi- 
naliter, jtrafrechtlich, ftrafprozefinaliich. 

Crimmitſchau, © fähl. Kreish. Zwickau, 
a Pleiße, 19972 E. E. RBN. AG. Textil. [5 

Crinoid&a, j. Kriuoideen. Tin. 263.) 

Crinum scäbrum (raude Hakenlilie [8 Fig. 
124], Amaryllidaceen. Chönblütige Tonfs 
Pflanze. Aus Brafilient. 

Crin regctal [Träng weſchetall) Erfah jür 
Roßhaar aus Pilanzenfafern, z. B. Blattfaiern 
verjch. Paimenarteü und die Stengel einiger 
anıerifan. Schmarotzerpflanzen. 

Grip, Charfes $..nordamerit. Staatsmañ, 
+ 1815 Sheffield (Engl ) al3 Sohn eines amerik. 
DO, jeit 91 Sprecher des Reprüjentantenhanfes, 
Führer der jüdftaat!. Demofratie. [3080 m. 

Griepalt, Agruppe in den Glarner Alpen, 

Grispi, Francesco, ital. Staat3man, » *,, 
1319 Sizilien, 48 an ber ſizil Revolution u. 60 
an Garibaldis fizil. Erpedition beteiligt. Gi 
Mitgl.d. ital. Rarlaments, 76 Bräfident, Dez. 
77 Miniſter de3 Jñern, trat März 78 zuritd 
(Bigantieprozeh), tuieder Abgeordneter; April 
87 wieder Minifter de3 Iñern, Ende Yuti 
87 bis Febr. 91 u. feit !?/,, 93 Minifterpräj. 
Yegte die Unruhen in Sizilien u. in der Brov. 
Mafia e Earrara Dez. 93 bei, trug aber auch 
für agrarifhe Reform Su Sept. 94 An— 
näherungsperfud an den Vatikan (W), 132]. 
"al. Sticcio 1887. 

Kriöpin (fra.O©), [späng), verſchmitzt tölpel⸗ 
haſrer Bedienter. 

Crispinus, Heiliger, reicher Römer, ſſoh als 
Chriſt verfolgt nach Ballien, wo er vom Schulies 
machen d. Leben friilete. 287 enthauptet. Pa— 
tron der Schuhmacher. Tag: "o- 

Gritchett [krittichet), George, Augen, 
« 1817 London, F ',, 82 Brof. am Middleſex—⸗ 
Hofpital da}., großer Operateur. /. 

Crithoptes monunguiculösus, Milde, 
deren Larve in der Blüte verborbener Gerite 
lebt und bei Eindringen in die menſchl. Haut 
Entzindimgen hervorruft. 

Critmum maritimum (Meer-. Seejſenchel, 
Bacillenfraut), Umbelliferen. Salatpflanze, 
als Pille eingemacht, ferner aus der liche 
Soda. Hüften SEuropas. [3009 E. E. AG. 


das Dep. g. 5568 qkm, 281660 G. Haupt 9 | Crivit, © Medleuburg Schwerin, a'See C., 


STE ‚235 km [. (16 ſchiffbar); durchfließt 


ueret. 


Grivoscid ltriwoſchjeſ, wilde Gebirgoland⸗ 


ſiegte Jan. 1614 bei Nantwi 
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ſchaft im ©. v. Dalmatien, gegen 4000 E., die 
Yäufige Aufſtände verurfachen, zuletzt 1881,82. 

Grnagora (ferb.), [ars], (ruſſ. Cernagora), 
„ſchwarzer Berg“, Montenegro. 

Croche {fra.), [ftofdh], |. Croma. 

Crochet (jrz.), [frofhä], (@) zurüdgebogene 
Hafen d. Approſchen zur Dedg gegen ſeitl. Feuer. 

Erociata (ital), Preoricäta), Kreuzzug. 

Crocidüra, die Hausſpitzmaus. 

Crocin (Polychroit); Farbſtoff des Safrans; 
amorph, gelbli-braun, lösl. in Waſſer ur. ver— 
düntem a 

Cröcus (Sajtan) Sridaceen. C. vernus All., 
Frühlings-S., wild auf Bergwieſen, in zahl» 
reihen Epielarten kultiviert. C. satirus Z. 
19 Fig 125], ehter ©., Zier⸗, Faͤrbe-, Gewürz: 
u. Heilpflanze, liefert den Safran. al. 
Maw 1886. [alEaate, 1602 E. Bapierfabrit. 

Eröliwig, Dorf, preuß. Brov. Sadjeıı, 

Crofters fengl., croft, „Gärtchen“), Feld⸗ 
arbeiter in Schottland, die mit einem kleinen 
Pachtgrundſtück entlohnt werden. 

Erorts, Erneſt, engl Sl, I8i7 Leeds. 

Croiſé [froafeg!, geköpertes Zeug. 

Croiſic, troaſit), Le, © jirz. Depart. Nicders 
loire, 2261 E., Hafen. 

Croker, O Zohn Bilſon, eugl. Politiker, 
/. **9],, 1780 Galway, + 9%. 1857, ſeit 1807 
Mitglied de3 Unterbaujes. O Fhom. Eroflon, 
engl. /, « 2], 1798 ort, F 9, 1854, bearbeitete 
irische Sagen. 113841 Ilſeunburg. 

Grola, Hugo, in Düfjeloorf (Prof.).⸗» 

Croma (ital.); (fra. croche), die Adhtel: Note; 
Semi-C. = Gedhzchntel: Rote, Bis-C. = 9wei⸗ 
unddreißigſtel⸗Note. 

Cromarty, ſchott. Graſſch. ſ. Roß. 

Cromlech (felt.), Steiukreis ans mächtigen 
unbehanenen einzeln ſtehenden Steinen (als 
Denkmal) aus vorgeſchichtl. Zeit in ganz 
Europa, Arabien, Indien u. Peru. 

Crompton [frömt'n), Sam., Medyanifer, 
« %,. 1753 Firwodd, + 2%, 1827 Hall in the 
Mood, Erfinder der Mulemajhinen für die 
Spiñerei. ſcaſter, 12001 E. 

Crompton ſtrömt'n), © engl. Grafſch. Lan— 

Cromwell, O Thom., Bar. v. Hfenhann, 
raf v. Effez, engl. Staatsmañ, = c. 1490 
Putuey, hob alsStaatsſekretär(ſeit 1534) unter 

einrich VIII. die Klöſter auf, 36 Geheimſiegel— 

ewahrer, führte die Reformation ein, ?°;, 40 
anf Verleumdg hingerichtet. O Hfiver, Lord⸗ 
Broteltor der Verein. Republilen England, 
Schottland u. Irland, « %%/, 1599, Puritaner, 

6, 2.10. Marſton⸗ 
Dioor, ??f,. 44 bei Newburn, 1.45 bei Najeby, 
og 2/,47 In London ei tt, flug bie ſchott. Rona⸗ 
iiten ?5/, 48 bei Preſton u. %, 50 bei Dunbar, 
ließ 3%, 49 Kari. hinrichten, ſchlug 9,51 den v. 
den Schotten eingejegten art IL. bei Worceſter. 
53/54 beendete er den Geelrieg ntit Holland, 
löfte ?°%, 53 da3 Lange Rarlament auf, ernañte 
22) „ einen an der Spitze der Negierung jichen« 
den Sriegärat u. nahm ?%, St den Titel Prv⸗ 
teftor dv. England, Schottland u. Jriand mit 
dem Bräbdifat Hoheit an, 38 .9. 13:3) Wal. 
Hönig 1887,89 IV.; Carlyles Samlung v. C's 
Irtiers and spoeches, 1.4. 71V. ORichard. 
Sohn v. O, » *ıo 1626, Nadjfvlger feine} 
Vaters als Broteltor bis 37,59, #77 1713 
Cheshunt bei London. 

Eronberg, © preuß. Regbez. Wiedbaden. Ar. 
Obertannus, 2321 E. E. Schloß der Kniſerin 
Friedrich. Schloößruine. Tabei — Cronthal. 

Cronegk, Friedr., Sreiherr v. /, * "in 
1731 Ansbach, + *,. 58 daf.; Preistragödie 
„Codrus“ 57. Bol. Kürſchner, D. N⸗L. Bd. 72. 

Cronholm, Abrah. Peter, ſchwed. w/, 
«27, 1809 Landstrona. , 79 Stockholni. 
Br. „Schweden unter Guſtav 11. Adolf“. 

Crookes |truf3), Billiam, ſP 2u. Spiri— 
tiſt London, = 1832 daſ. Konſtruierte einen 
Nadiometer, entdedte Thallium. 

Crookeſit kru⸗], blaugraues Mineral aus 
Kupfer, Thalliuni. Silber, Selen. Sniäland. 

Cropfey [fropfil, Jafper 5. amerilan. O, 
* 1823 Staten Island; Landſchafter. 

Croquet [sdet], engl. Kugelſpiel auf ebener 

läche, bei dem die Kugeln durch Bogen mit dent 
— geſchlagen werden. Vgl. Campbeu 188%. 


(Was unter (vermißt wird, iſt unter A und 3 zu ſuchen.) 
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Grore—- Cruveilbier 


Crore (Huron), vftind. dechnungsgeld, = 
Crosnes, f. Siachys. [10 Mil. Hupien. 
Groß, id. Aſſheton, Viskount, engl. 
Rene . 18, 1823 Preſton, 1874 80 u. 

5 Minifter bed Stern; 86 Staatsſfekretär 
für Indien, + ꝰ0 92 Kondon. 

Grofien, O preuß Regbez. Frankfurt O., 
1307 qkm, 61367 E. O Haupt@ dv. O, an 
u Mindg des Bobers in die Oder, 7638 

.E. AG. 

Crotaläria juncea C. (Binfenllappenhilie, 
Klappenſchoten, bengatl. San, Bapilionaccen 
Oſtind. Sejpinftfajer (Suii, Nadrass, Bon: 
Crotälus. ſ. Klapperſchlange.  [bayhani). 

Croton Tiglium Z. (Purgierſtrauch, Krebs: 
biume), Euphorbiaccen; Oftind. x. Lief. Kro— 
tonöl und die giftigen Sranatilltörner. C. 
Fleutheria Sw. (Nastariflenftr., Weſtindien), 
Kaskarillenrinde. GC. draco Schlechtd. (meris 
fan. Tradyenblutbaum), Drahenbfutharz [4 
Fin. 126], en Mualambo). 

Eroten, I. Neben? des Hudjon, verficht 
dur) den &.- -Aquadnfit Ned York m. Wajier. 

Crotoy, Le [IE frotüa), © u. Sceerw franz 
Dep. Some, an der Mündg der Some, 1530 E. 

Crotus Nubianus Foſ Jäger).1480 Tor: 
beim, 1515 Prof. Erfurt, + 39. Yımanift. Einer 
der Vrf. der „Epistolae obscuror. viror.“ Vgl. 

Group, f. Bräune &. IKampjdulte 1862. 

GEroupade [frz Trupad), —— nr. eilt: 
gezogenen Beinen, gekrümtem Kreuz (Croupe). 

Erdupier ftruͤhbjehj. Spielbanktaffierer. 

Eroutong(srz.),'Trntong], geröfteregenmmel: 
ſcheiben. 

Growe [froh], O Katherine, geb. Stevens 
engl. Zin u. Spiritiſtin, « c. 1800 Borongh 
Green (Kent), + 76. O Eyre, w: u. Genregl, 
e 1824 Chelſea © Sof. Ardier, Bruder vd. [O) 
engf. Runft/, Konful Düſſeldorf, « 2%,, 1825 
2oudon; Ar. mit Cavalcajelle: Geſch. berg in 
Flandern (deutid; 75) u. Rtalien (deutich 69.76). 

Ergwn lkraun]J] engl. Eitbermünge, 5 hilf, 


&ro0 [freu], op. Emanuel £udw. Prinz. 
€.-Dülmen, ölterr. General, «*j,1827 Berlin, 
865 Kavallerie-Inſpektor, 89 Kuimandant des 
IX.Armeekorps (Jofephitadt), 91 kaiſerl Ober⸗ 
ſtallmeiſter u. General der Kavallerie. 
ron ffren), Dorf ſchott. Grafſch. Inverneſi, 
1709 E. x 1746, Niederlage Karl Stuarts. 

Croudon [freud' n] © u. Grafid). i. füpöftt. 
Engld., nidyt weit v. London, 102697 E. E. 

Croy: Dülmen, ehemal. reichſsunmittelbares 
Herzogtum, 1806 mediatiſiert, 35 preuß Stan— 
deſsherrſchaft. Haupt: Herzog Rudolf ( 23). 

Crozat [Troja], Dof. Ant., Marquis du 
Shatel et de Tugny, * 1655 Zouloufe +? 
1738 Paris, Erbauer des C.Kanals in der 
Pikardie: At km I. zur Dije n. Come. 

Crozophöra tinctoriu L (Lackmustraut, 
Tourneſolpflanze, Färberkroton, Krebskraut), 
Enphorbiaceen; zu Lackmuspapier, Tournes 
jol. Südeuropa u. Nordafrita. 

Crucianella (Seuzblatt), Rubiaceen. Bier: 
pilanze; Europa, "Shen u. Mexito. 
Eruifibanf ſtruckſchent!, heorge, eugl Karies 
faturzeichner, « 2°/, 1792 London, + ?/, 1878 
daf. Katalog 73. gl. Serruld 83. 
Crumpfaß [teömplot] & engl. Brafid. Lan: 
tafter, 8151 E. 

Grüor (lat.), dad geroiiene Blut. 

Grus (lat.), Schentel, Def. der Unterjchentel. 
Crusca, 1584 in Florenz gegründete Ulad. 
zur Meinigg ber ital. Sprache. Bejorgte Hers 
ausgabe cine3 großen ital. Wörterbüchs 
Eruicnitolpe, Magn. Sak., ſchwed. vppos 
fitioneller Bubliziit u. Noman / « I’, 1795 
Sönföping, +’, 1865 Gtodhoim. 

Cruslier gauge {engl.), [fröjcher —— 
Stauchungsmeſſer, Apparat zur Meſjg d. Gas— 
drucks im Geſchützrohr durch einen zuſamen— 
preßbaren Blei- oder Kupfercylinder. 
Crusta (lat.), Ninde, Grind. C. potrösa, 
fteiniger Zement auf den Zähnen der Pflanzen— 
frefier. C. phlogistica, Entzündungshaut. 
Cruſtacẽen ‚Krufter,strebstiere,j . — — 
Gruveilhier (rüwäjich), Iran, & u. A, 
9,1791 Linoget, Prof. u. Oberarzt Maria 
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Cruvelli,Crüwell) zwei ausgezeichnete ſtim— 
begabte Altiſtiñen (Schweſtern). re 
Marie, « ®’,. 1824 Bielefeld, + 68 dai-» 

Sophie, ® ‚2. 1826 Bielefeld. 56 Gräfin 
Vigier. ſrige Stelle eines Schriftſtücks. 

Urux (lat.), Strenz; C.interpretum, ſchwie— 

Cruz, D San Iuan de fa, ſpan. Nyftifer, 
« 1542 Altfaftilien, +’, 91 Ordensdefinitor. 
/. O Juana nn . fa, fpan. Iyr. u DO/, 
e 1%, 1651 4 °°,, 

Gruzado, —— Münze, Silber 2,,,. 
Bold 6.6. mehr. failuvii testis 

Eryptohranchus primigenius, j. Homo 

Cryptocaria ferrca (Nußlorbeer), Lauras 
ccen Java Javaniſches Eiſenholz 

Gryptumerin japonica L. (echte Arypto— 
merie); Koniſeren. Zierbaum aus Japan. 

Gryptorchis, im feiftenfanal zurücgeblie: 
bene Hode, die oft krebſig entartet. 

Urystalli tartäri, gereinigter Weinftein 

Cs, dem. Zeichen für Cäſium. [34342 E. E. 

Giaba tſchabaß Markto ung. Kon. Beékés. 

Cſaiken, ij Zichailen 

Cijatp (tihalj| Graf Albin, = 7, 1811 
Kronpach (Zip8), 57,88 Sbergeipan der Zips. 
88 Qui 94 Kultus aminifter. 

Giandd ftihanad), ungar. Komitat, 
«akm, 130609 E Hauptort Mato. 

Cſardäken, ſtſche) Wachthäuſer in ber frü— 
hexcn öſterr. Militärgrenze. ſtanz 

Stärdäs ltſchährdäſchſ, ungar. National: 

Giaszär, [tiche), Franz. ungar / u Dichter, 
. 1507 BalasEgerhicg, Fa SER, 

Giepel, [tichepel), Donaninjel, unterhalb 
Budapeſt. Familiengut d. öfterr. Kaiſerhauſes. 

Gt ltfcit), fiebenbürg. Komitat, 4493 qknı, 
113880 E. Yaupt® C.⸗Szereda. 

Cſikos ſtſchitõöſchj, ungar. Pferdehirt. 

Cſiky ſtſche), Gregor. ungar. O/ un. Über: 
ſetzer © #2 1842 Bankota; + ’P/,, m. 

Giofonal}: Vitez (tie: J, Midaelv., ungar. 
voltstüml. Dichter, on 1773 Debreczin, 
+ °%, 1805 Preßbuͤrg. al. Haraszti 80. 

Eioma ftih-], Alexander, ung. Linguift, » 
1798 Körös, 1821 Tibet, wor Sprachforſchgen 
betrieb, t.“!. 42 Dardſchiling im Himalaya. 

Giongrad Itie: :). O ungar. ffomitat, 3114 
ak, 2627741 E Haupt Szegebin. O Markto 
in Dan d. Mündga d Körös in dDieTHeig. 20802E. 

Eſorna ſtich- Martto ungar. KomitatÜdens 
burg. 6090 E. E. x’; 1849. 

ct. = cum tempere (fat.) ungefähr. 

Gun, chem. Beiden für tupfer. [tinifch.129 „m. 
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, Süadra, dilen. Zängenntaß, 125,, m, argen: 


Giüartilla, fpan. Getreidemaß, —B Flüj— 
jigfeitämaß, 4,03 I, Feldmaß, 16,, a, argentin. 
SEELE 34,1. Auf Cuba aud Minze, 
On A. lleitöntaß, c. 0,1. Feldmaß, I,,, ha. 

uartillo, jpan.Getreidemaß, 1 al; Stufe: 

Guarto, bolivian. Eilbermünze, 1,, 
Eunti, Naſenbär. [der dier 
Guba, bei den alten Römern Schuggöttin 
Cuba, die größte der Antilfeninfeln, ſpan, 
118833 akm, 1631687 E, wovon 977992 Spa: 
niet. Gebirge bis zu 2400 ın, qut bemäflert, 
meift fruchtbar. Klima: heiß im Som̃er uns 
geſund. Haupterzeuaniffe: Urrowroot, Banas 
nen, Baumwolle, Früchte, Holz, Indigo, Kaffee, 
FKatad. Kartofichn, Kupfer, Melafie, Reis, Rınt, 
er Tabatk u. Zuder. Ein- u. Ausfuhr 
(92) für 144, bezw. 289,, Mill... Haupts 
Havana (200448 E). Einnahmen (1893.94): 
241440759 Bejos (1 Peſo = 4 .A): Ausgaben 
25981239 Peſos. E. 1731km T. (1832): 3518 
km.[& Gig 35] w: C. 2,0 1492 vd. Columbus 
entdedt; 1511 v. Epaniern folonifiert. Häufige 
Aufftände, 1880 Aufhebung der Sllaverci, 84 
Einführg d. jpan Verfaſſung. Vgl. Siver 61, 
Moreno 87. 

Cubahol 9 Sol; von Inga vera (f. d.). 
Gubalad, ſ. Gelbholz. 

Cubbären, — Pelzwert aus leichten 
Bäreufellen mit feinem Haar. 
Cubeẽbenpfeffer, unreife getrocknete Beeren 
von Piper cubeba, OIndien [9 ig. 128), v. 
bitterem Geruh u. Geihmad, ähnlich den 
Pfefferkörnern. 

Cubieülum, Schlaffaal. 


“1, 1874 Luſſac. Verdient un patholvg. — Cubièeres ltübjährj, Amadée Louis Des- 
(Mas unter 6 vermißt wird, iſt unter A und B zu fuchen.) 
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pans ausgezeichnete ftins | pans de, jr}. Genero⸗ General, 1786Paris, 18 408 riegs⸗ 
minifter, 17 wegen Beſtechung degradiert, + 

Eubit, Ellenntaß = 0,,, mm. [", 53 Barie. 

ubitus feubitalis), Vorderarm, altrömı. 
zängenmaß, Elle = 413,,.nım. 

Gucheval : Glarigny Lfüjch‘ wall Harinji], 
Philippe Alfanafe, ira. /, * |, 1822 Calais. 
Konfervator an der Bibliothek Sainte⸗Gene—⸗ 
vieve Paris, jchrieb: „Les finances de la 
France 1870/91*. 

Guecüjo (Beuerftiege, Pyrophorus Tläg.), 
ORT c. 100 Urten im trop. Umerifa; 

P. noctilucus Z. die Larve im Zuckerrohr 

— Kuckuct 

Gucümls sativus Z. (Gurle, Gucunter), Ku⸗ 
furbitaccen, urſprünglichi in Oſtindien heimiſch, 
jetzt in gemäßigten Klimaten allgemein als 
Küchengewächs fuftiviert [9 Fig. 128). 

Gucurbita, f. Kürbis. 

Gürcuta (San Zojede E ),@ in Columbia, De: 
Sart. Santander, aMtagdalenenfiront, 9226 (£. 

Cudbear [tödboir), Berfio, roter FZarbitoff, 
durch Gärung mit Ampniat aus Lecanora— 
arten (Fichten) erhalten. [dras, 18982 E. E. 

Guddapad (! — © — rel. Na: 

Cuddy, arab Blüffigfeitsmaß, 7 

Cudõwa, Torfu.w in der Grafſch Blasen: 
bog Breslau, Breuß..Schlefien, 548 u. w 46%. 

Cuenca, O ipan. Brov., 17193 qkm, 242462 
E O Haupt in O. 9747 E E. —— 
der Prov. Azuay, Fcuador, 30000 E 

(Suernavdca, Haupt), des mexit. Staates 
Maorelos, 83500 E. Wahebei die Trüm̃er des 
alten Xochicalco 

Cuers ltüähr)], Gefrz. Depart. Bar, Arrond. 
Toulon, 8085 E. 

Cüftrin, ou. preuß. Regbez Ma 
Kr. Königsberg i. N, an der Mündg der Wars 


ihe in die Oder, 16666 E. E RBN. AG. {ä 
Fig. 264). 
Guiva,Idusan de la, fpan. /,.c. 1550 Gevilla, 


+ 1608, Vlitbe riinder des ſpan. Nationalepos. 
Euevas de Vera, © fpan. Prov. Almeria, 
2 1027 


Cugia ltuhdſcha), Effinio, ital. General, « 
1818 Cagliari, — 72 Ron, 63/64 Wa: 
ine, 66,67 Kriegsminiſter. 

Gui, Leſar, ruf. Komponiſt u. &,« *], 1835 
Wilna; Komponiſt der jungruſſiſchen Schule; 
Prof. Petersburg. 4 Opern, Lieder ꝛc. 

Cui bono? (lat.), zu weldyen Zwed? 

Guivre poli [füidiwr), (eigentl. C. jaune p.}, 
polierte Meſſingbronze 

Gujaciug, eigentl. Jacques de Gujas, frz. 
Fi.» 1522 Toulouse, F *,. 90 Bourges, erläus 
tcrte dag rom. Recht. Vgl. Spangenberg 1822. 

CGujete, j. Crescentia. 

Gujus regio, ejus religio (lat.), wefien 
Yand, dejjen Religion, Grundfaß des Wıgds 
ae Religionsfriedens 1555. 

Cul (frz), (Ritt), der Hintere; C. de Paris, 
Polſter unter den Dameunlleidern a 

Culebra, eine der Birginifchen Zunfeln, |. d 

Gulenberg, ©, | Kuilenburg. 

Gulex, S Kehmiüde, la C., 8000 E. 

— Haupt@ mexikan. Sıiaat Sinalva, 
Eulilabanrinde, vom Bimtbann, auf den 
Motuften, neltenartig fhmedender Zimt. 
Eullen [töl'n), BSiltam, #, « ’5, 1710 
Hamilton, +, 90 Prof. Edinburgh. Keñer 
tt. Forſcher in "rgneimittellegre. 

Gullera ua): Hafen® fpan. — Bu: 
fencia, am Mittelmeer, 11713 E. 

Cullöus (lat.), Shlaud), das — Bu: 
feitsmaß im alten Rom, 20 Amphoren, 525 

Eulloden ltöllohd n). Torf, ſchott. Gra af 
Nairn, E. 2°), 1746 Sieg Herzogs v. Gum 
land über den PBrätendenten kart Eduard. 

Eulum, Beorge, Militäringenieur u.w/, « 
23, 1809 New Yort, 64/74 Leiterd. Dilitärafad. 

Eulm, © Str. weftpreuß. Regbez. Marien 
werder, 884 qkm, 57413 E. O Yaupt® d. M), 
unjern der Weichſel, 9762 E. E. BBN. AG 
Kadettenanſtalt [| , Fig. 265). E. erhielt 1222 
das 1. Bistum im Land Preußen. Lie E'iſche 
Handſeſte, ein Freiheitsbrief von 1233, mit 
C'iſchem Zecht u C'iſchem Maß. Bol. Brauns, 
w des C lands 2. A 1881. 

Culinus (lat.), der Halm. 


er⸗ 


serie. 
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Culot- Cunnersdorf 


Culot (iry.), tũſlo), (X) Treibjpiegel in 
Expanſionsgeſchoſſen. @Y A)Art Laubverzierg. 

Culpa (lat.), Bahrläfligfeit (c. lata, ſchwere, 
e. levis, feidyte %.), Gegenfat zu dolus (be> 
wußte Recht3widrigleit); wid)tig im Straf— 
recht ‚bei hg, ebenjo im Zivilrecht 
bei Haftpflicht. _ i 

Eumä (griech. Komẽ, a.@), © an der Stüftev. 
Kampanien, die ältefte griech. Kolonie in Ita— 
tieu. 300 vC. römiſch. Hier die Sibylle v. G. 

Cumang, © Venezuela, Staat Bernubdez, 
12057 &. Häufige Erdbeben 1853. 

Cumanchen, Indiauer = Comand)e?, f. d. 

Gumarunubolz, j. Diptcryx. 

Cum beneflcio inventarii (fat), Erb— 
fhaftsantritt mit der Wohlthat des Juveu— 
tars, beſchränkt die Haftung der Erben für 
Schulden auf den Betrag desjetben. 

Gumberland [fömbertänd), O Grajiſch. im 
nordweſtl. England, 3926 ukm, 2u6550 E. 
Haupt® Carlisle. 1. Reben v Ohio, 890 
km 1., 470 ſchiffbar. © im uordamerif. Staat 
Maryland, 12729 E. E. O Halbinjel, art. 
Amerifa. 

Cumberland lkömberländ), O Wilhelm 

uguft Serzog_d., « °%, 1721, + ®/,, 65 

indfor; Eoyu König Georgd IF. v. England, 
45 bei Fontenay gefchlagen, fiegte 46 bei 
Culloden, 57 bei Haftenbed geſchlagen, jchloß 
er die unrühmliche Konvention dv. Kloſter Beven 
»,57. O Ernſt Aug. Herzog v., = ??], 1845, 
Sohn des Königd Georg V. d. Hañover, feit 
66 in Berbanung, machte nach dem Tode des 
Herzogs Wilhelm dv. Braunſchweig (20 81) 
vergebens feine Auſprüche auf den Brauu— 
Ihmeiger Thron geltend, erhält jedoch jeit 92 die 

injen des Welfenfonds. ?'/,, 78 mit Prinzeſſin 

byra vd. Dänemark vermäßlt; lebt Gmunden. 

Gumberlaud [fümberländf, Mid., engl. /, 
“19, 1732 Sambridge, + '/, 1811 Turnbridge. 
Luftjpiele („Der Jude“ u. a.), Rontane ꝛc. 

Eumberland? Mountaind Llömbertänd 
ntauntens), Teil des Ullegbanyaad, 792 m h. 
Eunbran tömbrefl, Groß u. Klein-g., 
2 Gilande an der Weſtküſte v. Schottland. 
Eumpdre de Muladacen (Pic Mulabacen), 
höchſter & der jpan. Cierra Nevada, 3181 m h. 
Eumbrian Mountains |[tömbrien maun— 
tens], höchſtes Englands, Grafich. Cumber— 
taıd n. Weftnioreland, A Scam Sell, 951 m. 

Cum grüno sälis (lat), „mit einem Körn— 
den Salz“ _ mit etwas Urteilskraft. 

Cun Infamia (lat.), mit Schinipf ıı. Schande. 
Euntino, j. Comino. 

Cuminum (Sreuzs, Mutter, Pfefferkũm̃eſ), 
Unbelliferen. C.Cyminnn (Stadyelfümel), bei 
und angebante Mürzpjlanze, Samen enthals 
Cum laude ıfat.), mit Lob |ten ätheriiches Ol. 
Eummins (öl), Maria, amerit. Romans 
iu, «19, 1827 Salem (Maſſachuſetts), + ',o 
66 Tordejter bei Bofton. „Uhe Jumplighter“ 
{der Lampenwärter) 2c. 

Eunmnod, © ſchoti. Grafſch. Ayr, 3105 €. E. 

Cumülus (lat.), Hanfens Wolfe; enınulosträ- 
tus (lat.), gehäufte Schicht-W., |. Wolken. 

Cum vewin (lat), niit Erlaubnis (Berlaud). 
Eunctätor (lat.), Bauderer, Beinante des 
röm. Feldherrn Quintus Fabius Marimus 
im 2. pun. Kriege. 

Cundinamaͤrca, Dep. v. Columbia, 206400 
qkm, 537658 E. Haupt® Bogotaͤ. 

Cunene, x im weftl. SAfrika, ftrömt durd) 
Benguela und minder in den Atlant, Ozean, 
im Usterlauf Grenze zw. der portugiej. und 
deutschen Intereſſenſphäre in ERAtifh. 
Euneo (Coni), Dital. PBrov., Piemont, 7491 
qkm, 677556 & O Haupt® in O 12413 
(Gen. 24853) E. E.; x 7), 1741. 

Cunette (fr3.), f. Kuvette. 

Eunewalde, jäcf. Kreishauptmiſch. Bautzen, 
3217 E. Weberei. 

Cunha [funja), O Triſtão da, portug. Sees 
fahrer, fand 1506 im füdl. Atlant. Ozean die 
Inſeſ €., + c. 1550. Auilo da C.. Sohn 
b. (1), = 1487, feit 1528 Statthalter dv. Indien, 
eroberte 36 Din, zurüdberufen, + auf der Fahrt, 
O Jofe Herfon da, ind. Drientalift, = in 
Bontbay, e ?/, 1844 Goa. 

Guunersdorf, O ſächſiſche Kreishauptmid). 


(Mas 
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Bautzen, 4646. Fabriken. O Torf, prä. Reg⸗ 
u Lieqniß, Str. Hirichberg, am Zaren, 2836 (E. 
unningbam |föninghän), D Allan, ſchott. 
Naturdidter, « '/,, 1784 Bladivood (Tune 
fries), + 0 42 London, urfprüngl. Maurer. 

Bol. Hoog 1875. O Rid)., 9, Sam̃ler für die 
Kewgärten, « 1%/, 1793 Wimbledon, *4, 35 Vene 
holland ermordet, /.& Alez.. Indiauiſt, «??/, 
1814 London, 70 archäolog. Beneratinfpeltor 
v. Judien. 

Cunninghämia R. Br. (Spießtañe), Konis 
feren, C. sinensis R. Br. Baum v. 20 m 
Höhe, aus China. Nutz- u. Zierholz. 

Cuny [fini], £udw. v., 4Prof. in Berlin 
tjeit 1875), = ?%, 33 Tüffeldorf, 71 Appelt. 
Ger. Rath Colmar, feit 84 Mitgl. der Haupt: 
erw. der Staatsſchulden, feit 73 Mitgl. des 
preuß. Abg.-Hauies, 74/81 u. ſeit 84 des deutſch. 
Reichsſtages (nationallib). 

Cupansa, Sapintaceen. BonC.sideroxylon, 
Bourbon:, Eijenholz; C. Cunninghami (Stadt- 
manniaaustrmlis), neuholländ. Eifenbaum, bei 
13 Aırfagenbaunt. Il. a / Eden, 4729. E. 

Cupar, Haupt®& der ſchott. Grafſch. Fiſe, 

Cuphea (Kuphee), Lythraceen. Kräuter, ſel⸗ 
tene Halbſtraäncher in Mexiko u. Beru; mehrere 
Arten Bierpflanzen. [Ero3. 
Eupido (lat. „Benierde‘), röm. Liebesgott. 

Cupressus, Enprefie, f. d.; Euprit, j. Rot⸗ 
fupfererz; Cuprum (lat.), Kupfer. 

Cupüln (lat.), Becher, Napi; daher (9) Cu- 
puliferae, die Bechertragenden, wie Eidicu 2r. 

Güra, Haupt®@ d. Staat Miranda, Bene: 
zuela, 12198 €. für Unmündige. 

Cura (lat.), yürjorge, Vermögensverwaltung 
Eurare, YHeilgiit (aus Strychneen) der Ju: 
dianer, lähmt Bewegung, fäßtaber Bewußtſein 
u. Empfindung unberührt. Val. Steiner 1877. 
Curaſſãd lfũraſſau, (Curacao), holländiſch. 
Gouvernement, alle niederländ.-weſtind. Inſeln 
zuſ. 1130 qkm, 47016 E. Haupt O Willen: 
ſtad auf der Inſel C. 550 qkm, 27493 E. 
omeranzenlitör, Erefalz. 
Guraffaophospbat, Geitein aus phosphor— 
janrem Kalt, auf Euperphosphat verarbeitet. 

Gureasol, j. Jatropha. 

Eurei [furtichi], Earlo' Maria, ital. Zejuit, 
*» 1810 Neapel, gründete die „„Civiltä catto- 
len‘ in Neapel, 77 au dent Orden geftonen, 
weil er Beihränfung der Kirche auf geiftige 
Herrſchaft forderte. MWiederriej 34, + °!, 91 
Gareggi 6b. Florenz. /. 

Curculigo (Kornwurmſamen, Rüſſellilie), 
Liliaceen. Zierpflanze aus Indien u. v. Kap. 
Cureulionina, ſ. Rũſſelläfer. 

Curcũma longa Z. (lange Kurkume, gelber 
Jugwer), Zingiberaceen. Uberall in SAſien 
kultiviert wegen der Wurzelknollen, die als 
Gefdwurz (Tumerikwurzel) im Handel ſind. 
Euthält einen geiben Farbftoff (Burcumin), 
tiejert ein ingiwerartige3 Gewürz (Curiypow- 
der), iſt⸗. Bon oftind. Arten das oſtiud. Arrow— 
root (Tif, Tifur), von C. Zedoaria in Südaſien, 
auf Madagasfar die ftärfereiche Zedoar- od. 
Cure 13), [füreg), Pfarrer. ſ[Zitwerwurzel. 
Curee (ir3.) [türeg], Schluß der Parforce— 
og; Aufbrechen de3 erlegten Wildes. 

ures (a. @, Haupt@& der Sabiner, öftl. 
vom Tiber, jett Correje. 

Cureton [fiuhrtnf, SIT, engl. Ovientalift, 
* 1808 Wejtbury (Shropfdire), 64. 
Euriatier, j. Horatier. 

Eurich, O chilen. Brov., 7545 ukm, 105726 
E. O Haupt® dv. O, 10110 E. E. 
Curiõſa (lat.), Merhivürbigfeiten. 
Euritiba, Haupt® des brafil. Staate3 Ras 
vana, 10000 €. 

Eurling (engf.), jlörling]), Schott. Eteinfpiel 
auf dem Eiſe. Pie Steine find einem Biele 
möglichſt nahezu jchieben. Ahnlich das deurjche 
Klootichieken. 

Eurmature, in der Walachei Gebirgspaß. 
Gurrachee körratſchi], ſ. Karatichi. 
Eurrency (eugl.), [förrenffil, in Crgland n. 
NAmierika da3 umlaufende Bapiergeld, übers 
haupt Geld. E.-Schufe, nn der vollen 
Decdg für alles Bapiergeld u. defien Beſchränkge 

CGurrentis anni (lat.), des laujenden Fahre. 

Eurrer Bell [lörrer), j. Bronte. 


unter & vermißt wird, ift unter A und 3 zu 
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Curricutum vitae (lat), Lebensabriß. 
Currũca, j. Graſsmũckte u. Sylvia. 

Curry- powder |[fürti=pauder), Gewürz— 
miſchung (Djtindien): Furkume, Koriander, 
Bieffer, Ingwer, Cayeñepfeffer zc. 

Gurihmann, D Karl Friedr., Licders 
fonıponijt u. Sänger, 8, « 2), 1805 Berlin, 
+ °*7, 41 Laugfuhr O Heinr., &, « %%, 1916 
Gießen, 75 dirig. "des Krankenhauſes Divabit 
Berlin, 79 # Xeiter de3 allgem. Kranken— 
hauſes Hamburg, 88 Prof. Leipzig; hervor— 
ragender Kliniter. [feiier3 ohne Spiße. 

Gurtane (Gurtein), Schwert Eduard des Be— 

Gurti, Franz, Komponift in Dresden, #'%,, 
1854 Gafjel; Operu. - 

Eurtid [Törtis], O George Zicknor, amer. 
1. Advofat in New York, # *%,, 1812 Water= 
towu. SHauptwert: „History of the origin, 
formation am adoption of the constitution 
of the United States“, 2, A. 89 IT. O George 
Wiſſiam, amerif. /, « °’/, 1824 Probidence 
in Rhode Island, + °), 92 Prof. d. Cornell 
Univeriität. 

Eurtius, D Marcus, edler Römer, ftürzte 
jih der Gage nadı 362 vC. zu Pferde u. in 
voller Rüftung in einen auf den Forum plößs 
lidy eutftandenen Abgrund, einem Drakel ents 
ſprechend, das die Schließung besjetben durch 
dad Opfer bed Beten verheißen. O Quint. 
€. Rufus, tönt. w/, wahrſcheinſ. unter Clau—⸗ 
ding. Bf. . De rebus gestis Alexandri Magni'', 
Tiih 1882. Bol. Voſſon 87. 

Eurtius, O Ernft, Altertumsforſcher, « *', 
1814 Lũbect, Erzicher Kaijer Friedrichs, jeit 
68 Prof. Berlin. 3F. „Ausgrabungen au Olym— 
pin“ 77,80, IV; „Griech. Geſch.“ 6. A. 87, 111; 
„Pelopoñeſos“ 51/52, II; „Altertum u. Gegenz 
wart“ u. a. O Georg, Bruder v. O, P, æe. 
1820 Lũbeck, 62 Prof. Yeipzig, +9,85 Warm— 
bruii. Verdient um grieh. Gramatit. Vgl. 
Windiſch 87. 

Kurzöla, O dalmatin. Anjel, Adriat. Meer, 
259 4kin, 16110 E. O Haupt d. O, 1938 
(Bent. 6097) €. 

Eurzon |türiong), Pauf Alfred de, irz. KT, 
“7, 1820 bei Poitiers; griedy. Landſchaften. 

Gufa, D Nik. v. (Cuſanus, eigentl. Krebs), 
« 1101 zu Cues, Rechtsgelehrter, dañ +, 30 
auf dem Konzil zu Baſel genen, jpäter für deu 
Bapit, 48 Kardinal, 50 Biſchof von Brixen, 
+64 an der Peſt zu Todi. Werte u. Biographie 
v. Scharpff 1862 u. 71. O f. Alerander (13). 

Cuscuta Tourn. (Flachs⸗, Sileejeide, Klebe, 
Tenjelszwirn),G. epilinum [I ig. 129), Kos 
volvulaceen. Schmarotzer auf Flachs- u. Klee⸗ 
jeldern. 

Cuſhman ſtöſchmäñũ), Gharlotte Saunders, 
nordamerif, ©, « 2°, 1814 Boſton, + , 76 
daj., Mänrrrolfen, wobei weibl. Partnerin 
ihre Schweſter Sufan (+ '9%, 59). 

Cuſel, © bayr. Abeinpfalz, 2966 E. E. AG. 

Cuspäria Humb., Nutaceen. Bon C. tri- 
Folinta Engl. (Nteugranada) liefert Angoſtura— 
rinde zu Likör. |Mineralquelten. 

Cuſſet tüſſal. © iry. Dep. Altier, 6454 E. 

Cuſt [föftl, Robert Needham, DOrientalijt 
London, -4 1821 Cockayne. 

Cuſtine [füftign], Adam Philippe Graf v., 
jrz. General, » *, 1740 Ve, 89 Mitglied 
der Nationalverfantlung, 92 General, verlor 
nach ver Einnahme v. Landau, Speyer, Worms, 
Mainz, Frankfurt, die Weißenburger Linien, 
277, 93 guitigtiniert. Vgl. Mimoires de G., 
beutjd) 1795. 

Gustodin (lat.), Race, Berwahrumg, Haft. 

Cuſtozza, ital. Torf, nicht weit dv. Verona, 
25), 18418 Cieg Radetztys über Karl Albert v. 
Sardinien; 2,1805 Sieg Erzherzog Albredt3 
über Lamarmora. 

Cuticũla, Oberhäutchen, äußeritegeffenhauts 

Cutis (lat), Lederhaut. |fchicht der Bflanzent. 

Euttaß, j. Cattad. 

Cuttings |fötts], |. Jute. 

Guvier [fimjeh], George Baron v., Nature 
forfcher, = *%, 1769 Mömpelgard, 95 Brot. 
Paris, 1808 Hat der Univerftät, 19 Baroıı, 
31 Bair,+:7,32 Paris. Begründer der neueren 
wiftenfchaftl. Y und vergleihenden &. (BE 
134]. gl. Pasquier 1833. 
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Curharen, hamburg Hafen © an der Mündg 
der (Elbe: mit Ritzebimttel 52U0E. E. @, Ser—. 

Euyaba, HauptObraſil. Staat Mato-Groſſo, 
ag. (zum Säo Lourenço), 8000 E. 

Cuyp |teup|, Albert, niederl. Landſchafts⸗ 
u. TierS, ⸗1605 Dordredit, + daf. 91. 

Cuypers lteupers], Peter, niederläud. A, 
s 1827 Noermonde. Kirchliche Gotik. 

Cuzco ſtußtol,. © Peru, 22000 E., E. Unis 
verſität. Einſt Reſidenz dev Intas (Cozeco). 

Crt., Abkürzg. für Hundred weight, engl. 

Cy, chem. Zeichen für Cyan. Zentner. 

Gyan (grchi), Cy, Verbindung v. 1 Atom 
Kohlenstoff, 1 Mom Stickſtoſf, entſteht beim 
Leiten dv. Stidjtojf über ein weißglühendes 
Gemeiige v. lohlenfaurem Kali u. Rohle als 

"Rafium vd. als diefelbe Verbindung beim 
Schmelzen ftidftojfhaltiger organ. Subitanzen 
nut fohlenfaurem Kult. — Gas, 
riecht ſtechend, höchſt giftig, verbreñt mit 
purpurroter, blaugeſäumter Ylanıe. Ber 0° 
u. 1%, Atmoſphären flüſſig, in Waſſer 4,:1 
Volum 1ö2lih. Gleicht in ſeiner Eigenſchaft 
bei. dem Chlor. Schmelzp. 35", Siedep. 250. 

Gnanate, Eyanfäurefalze Eyane, Korn— 
blume. Lyanecula, Blaulehlden. Cyan— 
crienfalium, Blutlaugenfalz. Cyangold, |. 
God. Enantde, f. Eyanmetalle. 

Eyanin, glünzende blaue Farbe aus den 
Abſfällen dev Chininfabrikation. 

Cyandit (Diſthen, NHätizit, blauer Schörl), 
Mineral in Kryſiallen, feladongriün. Wegen 
Unfhntelsbarfeit Unterlage bei Lötrohrver— 
fuhen. Am Glimer, THons, Saltichiefer. 

Cyankalium (Katiumeyanit, blauſaures 
Kali), durch Schmelzen v. 8 twafjerjreiem 
Blutlaugenſalz mit 3 tohlenſaurem Kali 
dargeitelit. Zarbloß, in Waifer leicht lösl., 
höcit giftig. Zu Photographie, Vergoldung 
u. Verſilberung, #. 

Enanfaliumvergiftung, meist tödlich Durch 
Lähmung d. Atmunſigsorgane, oft unter Kräm— 
pien. Behyandlg.: falte Begießung, Hautreize 

Gyanmietalle, Verbindung von Metallen 
mit Cyan, die cyanreicheren: Cyanide, die 
cyanärmeren: Cyanüre. 

Cnanoblepſie (grch.) Blaublindheit. 

Cyanometer (grch.), Vorrichtung zur Meſſg. 
der Himelsbläue. 

Enanpopbyecen, Algenfamilie, mit unges 
Ihlehtl. Vermehrung, vorherrfhend blau— 
griin: Oscillaria, Nostoc 2C. [dlaufitchtig. 

Cyansõlſe (ar), Blauſfucht (j. d.), clifch 

Cyanotypie (Blauprozeb), photograph. Tos 
pierverjahren mit Etjenchlorid u. rotem Bluts 
laugenſalz. Vgl. Pizzighelli 1881. 

Gyanitder, f. Silber. 

Gyanürc, ij. Eyanmetale. 

Gnanwafferitofffaure, f. Blaufäure, 

Cyathea (Tuten-, Becherfaru), Zarne Et—⸗ 
liche 40 Arten in den Tropen u. der wärs 
meren gemäßigten Zone der füdl. Erdhätfte. 
Mark v. C. medullaris Nahrungsmittel. 

Enatbeaccen, Baumfarıe; Botlypodiaceen. 
6 Buttungen mit c. 170 Arten, faft alle der 
beipen u. nemäßigten Bone der füdl. Erbs 
hättte | Fig. 130). 

Cycas (Balmjarı, Sagopalnte), Eyfadaceen. 
GC. cirelnalis L. (Sagobaum), Litindien; 
Früchte eßbar. Dart: Sago u. Brot. C. 
rerolüta Thund |9 Fin. 131], China, Ja— 
pan, SAfrita. Mart: Sago, daraus das 
jon. Kaffeebrot. 

Cyelümen (Alpenveilchen, Erdſcheibe, Sau: 
brot), Primulaceen. C. europucum Z., in 
den Alpen wild. C. persicum Aıll. ſa 
Dig. 132], Bierpflanze. 

Cyclanthera, Kurbitaceen. Kletterpflanzen 
aus Merito, bei uns Bierpflanzen. 

Cyeloböthra alba, Liliaceen; Zwiebel— 


gewächz au Kalifornien; ſchöne Zim̃er— 
Gyclops, j. Hupferling. [Pilanzen. 
Cycelostönmi, f. Nundmäuler. 

Cydonia, Quitte. 

Cygnus, Schwatt. 

Cuykadeen, monototyle Pflanzenfamilie, 
almfarne, mit baumförmig einfachem 


tam; 90 Arten in den warmen Bonen, 
dur ſtärlemehlhaltiges Marl nüglic. 


Cyklanthacken — Cyniſch 


— — 503 

Cyklantbhacẽken, monokotyle Pilanzenfa— 
nmulie des trop. Amerita, den Pandanaceen 
nahe verwandt. 

Cykliſche Dichter, heroiſche Dichter, er⸗ 
gänzende Naciolger und Nachahmer des 
Homer. Vgl. Welcker 183849 11. 

Cykloide (grch., Nadlinie), trum̃e Linie, 
die dv. einem Punkte der Peripherie eines 
auf einer geraden Linie fortrolleuden Krei— 
ſes befchrieben wird {A ia. Tal. Liegt der 
Runtt iñerhalb od. außerhalb der Beripherie, 
jo entſteht die —— (b), od. verſchlungene 
(ch C. Mollt der Kreis auf der Peripherie 
(außen od. iñen) eines anderen Kreiſes, fo 
entſteht eine Erie- od. Hnpo-E. 

Gnfloidenpendel, Bendel, deſſen Schwins 
gungspuntt eine Cykloide befhreibt. 

Eyflometrie (gich.), Lchre dvd. d. Berechnung 
der Fläche u. der Beripherie eines Kreiſes. 

Cykloön, Mahlvorrichtung, bei der daß 
Mahlgut in die frärtite Notation verſetzt 
wird, wobei es fich gegenjeitig zu größter 
Feinheit zerkleinert. 

Cyklönen, Wirdelſtürme in der heißen 
Zone, auch in den Ber. Staaten, v. zerſtö— 
render Wirkung. In denſ. dreht jich die Quit 
mit großer Serhidindigteit in einem Kreiſe 
v. 90-600 km Durchmeſſer um einen faft 
windftillen Mittelpuntt, der mit einer Ges 
ſchwindigkeit dv. 25-80 kın in der Stunde 
fortfchrettet. 

Cyklopie (lat.), Mijgeburt m. Verſchmelzg. 
beider Augen in eins, meiſt nicht lebensfähig. 

Ciuklorama (gich.), Art beivegl. Panorama. 

Enklus (gre.), Birkel, Kreis; in der Beit> 
rechnung eine Reihe v. Jahren, nach deren 
Ablauf ein beſtimtes Ereignis ſich regel: 
mäßig wiederholt. Der Sonnen’g. Soſien⸗ 
zirtel), 28 Jahre, für die Wiederholung der 
Wochentage an denfelben Monatstagen, bes 
gisitt INGE, Ter Mond-g. Mietoniſcher C.), 
19 Zahre, für Die Wiederholung dev Mods 
viertel au denſ. Monatstagen (432 vO. v. 
Meton feftgeitelt). Zudiktionen-g. od. G. 
der Hömerzinszahlen, 15 Jahre, in unferent 
Kulender mit 2/, 313 begiñend. 

Culinder (ge. Walze), (D (Ar) geometris 
iher Körper, der Durch parallele Fortbewegg. 
einer Geraden auf eier in fich geichlofjenen 
Linie entfteht; gewöhnlich ift Diefe Linie ein 
Kreis ig. 8). Kinematiſch ein Ele— 
mentenpaar, v. den das eine die rotierende 
Bewegung des anderen ſichert. Die Mul⸗ 
tiptitation der Grundjlüähe eines C's mit 
der Höhe ergibt den körperl. Inhalt. (©) 
Bei Tampimafchinen u. Pumpen dad Rohr, 
in dent fi der Kolben hin u. her bewegt. 

Gylindergeblafe ſ0 gFig 10), bei. im 
Hüttenwefen gebrauchte Borrihtungen, um 

voße Brefjungen zu erzielen (bei fog. Bes 
emernehläfen bis au 3 Atm. Uberdbrud). 

Cyjlindermantel die ſchlecht Leitende Bes 
kleidung eined Dampfcyliuders. 

Cylindermaſchine, Kalander, bei dem durch 
mehrere heizbare Walzen Geweben unter 
Druck Glanz erteilt wird (Appretur). 

Gylindrieren, mit der Cylindermaſchine 
bearbeiten. 

Enlindrsm (Siphondm, Schleimkankroid), 
krebſige Wucherung, beſ. in der Augenhöhle. 

Ennma (yrch.), Trugdolde. lOrgelſtimme. 

Cumbal, Hackbrett der Zigeuner, auch cine 

CEiymbãlum, Art Becken der Römer; auch 

Cume (a. @), f. Ktyme. [tteine Bauten. 

KEnymobotryen (grd.), Zrugdoldentraubeint. 

Erymogen, flüſſiger Beftandteil des Betros 
leumd; Siedepuntt wenig Über 0%; zum Be— 
trieb v. Eismaſchinen. 

Enmepban, ij. dv. w. Chryfoberyfl. 

Cynanche, ſehr ſchwere Form d. Diphtherie. 

Uynänehum vincetoxicum Pers. (gem. 
Hnudswürger, St. Vorenzkraut), Astlepiada— 
ceen. Wurzel Aals Schwalben-, Gijtwurz. Zur 
Gebliſchen u.an Felſen in mu; Vaſtfaſern des 
oftind. C. exteusum zu Geweden benußt. 

Cynära, Artiichote (i. d.). 137. „Chriſt“. 

GEynewulf, angeliähl. Dichter des 8. Jahr. 

Cyniſch (grch, hündiſch), ſchamlos; Eynts- 
mus, ſolches Benehmen. 
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Cynocephälus, ſ. Pavian. 

Cynödon daetyjum Pers. (M Fig. 1838), ges 
fingertes Hundszahngras, Bermudas, Maña-, 
Doubgras, Himelsſchwaden) Gramineen. Auf 
Sandboden, gutes Viehfutter. 

Cynoglossum officinale L. (gebräuchlich 
Hundszunge), Ajperifoliaceen; an Wegrän— 
ders. C. linifolium (weißes Vergißmeinnicht), 
einjährige Bierpflanze. 

Gynomoriun coccinlum (roter Hunds⸗ 
tolben), Belanophoraceen. Schmaroperpfl. 
Früher Malteferpilz genant, #, 

Cynosürus cristätus L. (A ig. 134], 
Kamgras, Hundsſchwauz), Grantineen; rafeıts 
dildendes Grad. Gutes Futter. 

Cyperacken (Seggen, Hnlb=, Wied: od. 
Smetugräfer), monototyfe Pflanzenfamilie, 
bilden die fauren MWicjen, geben ſaures Heu. 

Gypergraß, Cyptrus flavescens [9 Fig. 
135], ©. fuscus u badius, in Deutſchland vor» 
fomend. C. esceulentus L. (Gras-, Erdmandel, 
Kaffeewurzel), Knollen eübar. Kaffeefurrogat. 

Cypern (türt. Kißris, grch. Kypros), turk. 
Snjel unter drit. Berwaltg im öftl. Mittel: 
meer, 9601 qkm, 209291 meift gr. E. Ers 
zeugniſſe: Arnifa, Baumwolle, —*8* Gold, 
Salz, Südfrüchte, Wein u. Weizen. Haupt O 
Leufofia, Haupthafen Larnaka Fig. 36], 
w: C. 1191v. Richard I. v. England erobert. 
1191/1489 Königreich unter dem Haufe Xu: 
finnan, 1489 venezianiſch, 1570 türf., feit *, 
1878 v. England verwaltet. Vgl. Löher 3. U. 
1879, Mas Latrie (w) 51/61, 11. 

Gyperus, j. Cypergras. 

Cypörus papyrus L. (Papyrus antiquo- 
run W., ägypt. Bapierftaude), Eyperacecn; 
2 bis 4, m h., im trop. Afrika; Treugiveife 
übereinander gepreßte Streifen des markähnl. 
Gewebes im Altertum als Papier. Treib— 
hauspflanze {9 Fig. 136). 

Cyper⸗Weine, ſGriechiſche Weine, «Bitriol, 
= tupfervitrivl, Cypraea, ſ. Porzellanſchuecke. 

Cypreſſe (Cupressus), Soniferen, Nadels 
holgbaum der wärmeren Bone ber Wlten 
Welt, liefert guted Bauholz, Harz, Früchte 
u. Rinde #. C. sempervirens aus Perfien 
[9 Sie. au Eymbol der Trauer. 

Eyprefienfraut, ſ. Santolina. 

Eypria (fiypris), Beiname der Venus, d. der 
Snfel Eypern, wo fie bef. verehrt wurde. 

Cypriänus, Thascius Käctlius, der Heis 
lige, lat. Kirchenvater, = 200 Karthago, ge— 
taujt 246, 248 Biſchof, vielfach angefochten, 
rıY, 258 ald Märtyrer. Schr. „De unitate 
eeelesiae®. Werte dv. Hartel 1868/71, IL. 
= Ritſchl 85. 

Enpridinenichiefer, faferige Kalle, rum: 
fhalige Scjieter mit SKalfnieren, Thon u. 
Kattichiefer. Nante v. foffilen Kruftentieren, 

Gyprinus, f. Karpfen. [Cypridinae. 

Cypripedium (Frauen⸗Venusſchuh), (9 ig. 
138], Orchidaceen. Meift Erdorchideen u. Bier 

Cijprius, Versfnß.- - ---.  [pflanzeı. 

Gypsölus, Turniſchwalbe. 

Cyrillus, g. v. Jerufalem, Heiliger, 
«315, + 386; ſchrieb 24 katechetiſche Vorträge. 
Merle Hrög. dv. Neiiht u. Rupp 1845/60. 
€. v. Alezandrien, Heiliger, feit 412 Patriarch, 
veranlaßte den Tod der Hypatia, ariff Neito» 
rius an, abgefegt 431, behauptete fich, + 444. 
Val. Kopallit 1881. © . (eigentf. Konſtantin) 
u. Aethodius, Apojtel der Slawen, twirkten 
erft bei Chaſaren u. Bulgaren, dañ an der 
March u. Donau, jhufen jlawiſches Alphabet, 
Bibelüberjegung. C. + 868 Rom. M., + 885 
als Bischof v. Mähren, Begründer der flamw. 
Zitteratur. Bol. Avril 1885. 

Cyrthanthus(Bogentlifie, Rrumblume) Amas 
ryllidaceen. Zwiebelpflanzen am Rap. 

(Cyrtomeẽter (gr), Bruſtmeſſer, Maßſtab 
mit ſchwergehenden Gelenken. 

Cyrus (lat.) = Kyros. 

yxto (grch), Balggeſchwulſt (f. d.). 

Euſtektaſie (grch.). Blaſenerweiterung. 

Cuſten, der — in dem ſich nie> 
dere Organismen widerſtandsfaͤhiger 
Haut umgeben. 

Cysticercus (lat.), Die Blajenform der Band⸗ 
murmembryonen. 


nie 


(Wus unter € vermigt wird, iſt unter A und 3 zu fuchen.) 
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Enitideen (Cystidda), Yeutelftrahler, Bias | Kleing, Gemahlin Blas 
fenfterne; Stachelhäuter ob. Haarfterne. 
Cnſtin (gr), nicht genauer befaüter Bes 
ftaudteil einer Art dv. Blafenfteinen. 
EHftid (grch.), Blafe. 
Cuſtitis (grch), Entzündg der Harnblafe. 
Cystocarpus (9), blafenfruchtförmig. 
Gıfto:cele (grchi), Blaſenbruch, »idẽen, ſ. 
Krinoideen,karp, ſ. Karpoſporeen, lith, Harn⸗ 
ftein, »litbiãſis (grch), Blaſenſteinkrautheit. 
Enftöm, Balggeſchwulſt als primäre Neu: 
Gystophora, |. Blajenrobbe. bildg. 
CEyſtoptegie (grch). Blaſenlähmung. 
Cystoptöris, (Blaſenfarn), kleine Farne der 
nördl. Erdhälfte; mehrere Arten Zierpflanzen. 
Cythẽra, f. Kyjthera. 
Cuſtoſpaſsmus (gcd.), Harublaſenkrampf. 
Cuſtotomie {grd.), Harnblaſenſchnitt. 
Urfĩnus hypocistus Lſgem.Hypociſt), Myr— 
tenblütige. Schmarotzerpflanze ausSüdeuropa. 
Cytisus L. —— Bohnenbaum), Papi— 
lionaceen. C. Lahurnum L. (Goldregen, Klee— 
baum), Sierſtrauch. Alle Cytiſeen enthaiten 
einen Siftftoff (Eytifin). 
Entoblaiten {grd) ), Keimlage beim Embryo, 
aus der fih die Gewebe entwideln. 
CEntoplaſten (grch.), Blutbildner., 
Czaikowfki ſiſch⸗/ Mich., poln. Novelliſt, 
* 1808 Helezyniec (Utraine), + '%, 86 (Selbft: 
mord). Kojalengejchicht., —— 62,74 X. 
Czako [jahr], Siegm., O/, » 1820 Sieben: 
bürgen, + **’,, 47 (Selbftinord). 
Czakot, militär. Kopfibededg, ſ. Tichato. 
Gapfa (Ppoln), [tichel, — Mübe; 
Wanentopfbededung ſx Fin | 
Gzardafen, in Kroatien Greuzwachthäuſer. 
Gzarnitau (Tiharnifau), rs ofeır, Regbr;. 
Bromberg. aiNetze, 4566 E. AG. 
zartornäfi tie), O Adam Kaſitmir. 
ürf, “121733, + 9,1823 Eieniawa; poln. 
hronkandibat, na Polens Teilg öiterr. Syeld: 
marſchall, durch Napoleon 1. Marſchall des 
poin. Reichs, Urheber der poin. Konföderation 
gegen Rußland 12. O Iſabella. geb. Gräſin 
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D, Dröm. Zahlzeichen für 500, als Ablürzg 
Deeimus ıc. Münzzeihen: Münden, Graz, 
Lyon; d. Abkürzg für Benny, Pfenig, für 
deleatur (zu Streichen), für detur (e3 werde 
verabreidt). In der Zelegraphie dringended 
Zelegram (Gebüßr 3fad); in der Optit = 
Dioptrie (f. Brille); in der 8 2. Ton der 
diatoniſchen Cdur-Efala. 
Taaden, Torf, preuß. Regbez. Coblenz, Fer. 
Altenfirchen, 1675 &. E. Eijenhütte. 
Dani, £udmw., normeg. w/, jeit 1876 Brof. 
Ehriftiania, 7,34 Aremart b. Frederilshald. 
Daalder, niederl. Silbermünze bi81816,2,..%. 
Daba, ſonderbares Höhlenſom̃erdorf im weſtl. 
Tibet, 4636 m ü. M. ber. Wiſchnutempel. 
Daber, © preuß. Negbez. Stettin, Fr. Maus 
gard, 2156 E. 
Da capo (ital.,abgel.d.c.),d. vorne beginnen. 
Dacca (Diata), © brit.- -oftind. Prov. Ben⸗ 
galen aGanges, 82321 E. 
D’accord (jr3.), [vafür], (überein)ſtimeud. 
Dach, O befteht aus Stuhl und Deckung;: 
Firſt, die oberſte Linie; Fuß (D.-Saum), die 
unterſte Linie. Ginteitung, in Dächer mit 
ebenen Flächen (Sattel: [A Fig. 18,}, Pult-, 
Walm⸗ſe], Manſard⸗-la), Zeltz[,}, Kreuz⸗ (Fin. 
19,,) u. gefriiinten Oberflächen (Keyclz [,], 
Helm: (,}, Bohlen: (,), Biviebels [,), Kuppel: 
—— D. 2c.), oder nad den Materialien 
SR EifensDd.). Die Deckung aus Scicfer, 
Ziegeln, Pappe, Bintblech, Holz (Dornidhe 
Derung) x. O u der Geologie: Hangendes. 
Dach, Stmon, Liederdichter, « *?/, 1605 Me: 
mei, + 19,59 Königsberg Prof. „Nücen v. 
Tharau, Kürfchner, D.N.:L. Bd. 30. 
Dacha, wilder Hanf, in SAfrifa mit Tabat 
geraucht. [3890 &. E. AG. 
Dachau, BessOrt, Oberbayern, a / Amper, 
Dachauer Banken, Schwindelbanken (nach 


* u... GT NT = unır “ — — — — — — 
CTzaslau— Daecier 
606 
Flem̃ing, Gemahlin v. 


alizien; förderte alle Beftre An Polens gegen 
Rußland. O Adam Georg, Sürſt. Sohn v. © 
«7, 1770, + '%], 1861 Montfermenil; Kam 


genoffeRosciu&ztos, 1795 Geiſel in Betersburg, 


wurde Vertrauter des Großfürften Alexander, 


der ihn nad feiner Thronbefteigg zum Mi— 
nifter des Auswärt. madıte (bis ''f, 1805); 
jpäter in feinen Hoffnungen auf den pol. 
Königstäron getäufcht, ging er 1824 auf feine 
Güter, dan ins Ausland, nahm an ber poln. 
Revolution 30 teil, jeit 32 Paris. ,„McC- 
moircs* 87. O Aonfantin, Särf, Bruder 
v. O, # ?°/,. 1773 Bulamn, + 2°, 1860 Wien; 
zeichuete ſich 12 gegen Rußland aus. 
Adam KAonflantin, Sürſt, Sohn v. O.* 
1804 Warſchau, + "ia 80: 31 am pofn, 
Aufftand beteiligt. © xollan. rrinz, Sohn 
‚e 7, 1839, + '"%, 87 Slopycanmce; 
70:73 Mitgl. des preuß. Abgeordnetengauics, 
71:81 des deutschen Neichdtages. (MD) heorg, 
urft, = !%, 1828, Sohu v.@. 9,73 MWitgl. 
des zfierr. AbgH. O Witon, Prinz, Eohn 
v. (mM. ⸗ 101, 1864, Mitgl. des öfterr. Abgy., 
90 Präſ. der öfterr. Teleaation. 

Czaslau ſtſchaslau], ſ. Tichasfan. 

G;ehen, ſ. Tſchechen. 

Czedik von Brundelsberg [zedill, Aloys, 
Srhr. v., öfter. Beamter, « '*,, 1830 Agram, 
69 Abg., 70 Sektionschef im Unterrichtsmin., 
82 Mitgt. des Herrengaufes, 84:91 Generals 
direftor der öfterr. Staatsbahnen. 

Czeglẽd ſzegledi, O ung. Komitat Peft, 
27518 CE X *%, 139. 

G:clafowätn ſtich⸗ Franz Ladisf., böhm. 


Dichter u. /, = "1, 1799 Strakonitz, + + % 1852 


Frag. Vgl. Hanufd) 55. 
Czempin ſtſch⸗h, 3 preuß. Regbez. Poſen, 
Kr Koſten, 2321E. E 
GCzenſtochowa tichen: ], poln. ©, ruff. Gouv. 
Pibtrkow, a.Warta, 27032 E. E. Panlinen— 
flojter, Wallfahrtsort. 

rt. Neben von 


Czeremoſz [tiheremofdj], 
Pruth; Grenze zw. Balizien u. Bufomina. 


Czermak— Bimäönen 
507 


® e211,1746, 47°),1835 | | [edel DM 30h. Mep., Phyſiolog. 
e 


828 273 Brof. Leipzig. Begr. der 
Laryu fine m Rhinoſtopie. /. Brüder: O 
Joſeph. Pindiater, » *°/,, 1825 Brag, + *, 
72 Brof. daj. u. OJarosſaw, wg, » "|, 3i 
Prag, + °°/, 1378 Paris. 

Gzernageriiche Unabhängigkeit, Orden der, 
= Danilo-Orden ti. d.). 

Czerna Hora |tih:), D a Bestiden, 663 m; 
O & im Marmarotaie, 2012 m. 

Ezerncbog (Ezoruebog), [tfeh=}, in der law. 
A der jehwarze (böje) Bott. 

Czernoöwitz — Haupt@ der Butowina, 

a Pruth, 4171 E, Univerjität. 

Czerny een, "© Seorg Petromit(d, 
gen. Karadjordje ſſchwarzer Georg), Befreier 
Serbiens und deſſen erfter Fürſt, « ?'/,, 1766 
bei Kragujewatz, vertrieb 1804/6 die Titeten, 
ſchlug dieſelben wiederholt — mußte 
aber 13 flüchten und ward nad) jeiner Rück— 
tehr 17 in Semendria ?’}, ermordet. O deſſen 
Sohn, ſ. Aterander (17), O Peter Sarad- 
jordjewitfhd, Cohn von @), ⸗ 1845, 83 mit 
Prinzeſſin Zorla von Montenegro verwähtt, 
erhob durch Brolfamation von Genf 86 An: 
fprüche auf den jerb. Thron. O Karl, Alas 
dierfpieler, »*, 1791 Wien, +'2,,1857 ebenda. 
Lehrer v. Döhler, Thalberg. gift. O Rinzenz. 
Chirurg, « '%,, 1832 Trautenau, 71 Prof. 
Freiburg, 77 Heidelberg; hervorr. Operateur. 

GCzibulka Itidj:], Alpdons, Koınponift in 
Wien (ffapellmeiiter), « '*,, 1842 Szepes⸗Va⸗ 
rallna: Tänze, Dperetten. 

G;orrning ftfch:]. Karl Sreiß. v., öfterr. 
Gtatiftifer, «2/, 1804 Ezernhaujen, 41 Direktor 
des Wiener Statijt. Bureau, 63 66 Brüfident 
der ftatiit. Bentrallomifjion, # 9, 89 Görz. 

Gzörttow {tiche], naliz. Bez. O, 4531 E. E. 

Cjuczor [guzgor], Georg, ungar. / u. Linz 
auitt, «17/5 1800 Andod (Dberumgarn) + %, 
66 Beft. Ungar. Wörterbuch im Auftrag der 
Tefter Alademie. Werke 58, TIT. 

Czyhlaurz ſzychlarſchl, Karl, Stiller v. 
«37 1333 Loboſiß, 63 Brof. Prag; 91 Wien. 


unter & vermißt wird, ift unter Keund 83 zu fuchen.) 


; D. 


der in der DNacha uerſtrahe u München wohnen— 
ben Adefe Spitzeder, derBegriinderin,benant). 

Dahauer Moos, Bruc in der Schwäb.⸗ 
Dayr. Hochebene, 40 qkm. 

Dachel (Dakhel), äanpt. Oaſe in der Libyſchen 
Wilſte, Mudirieh Sint, 60 qkm, 15293 Ew. 
— El Kafr. 

Dachkalkſtein, Glied des oberſchleſiſch. Mu⸗ 
ſcheltalts. 

Dachlaub, ſ. Sempervivum. 

Dadıpappe (Stein:, Teerpappe), mit Stein: 
fohlenteer und Pech getrünfte Pappe zum 
Deden von Dächern, die nach Legung mit 
Teer geftrihen und mit Sand beftreut wird. 

Dachreiter,turnartig. BanaufdenDachfirft. 

Dachs (Meles Storr), Nuubtiergattung der 
Marder. Gemeiner P. (M. Taxus Pall.) (Cus 
ropa, Mittels u. NAſien), einfam in untere 
irdiſchen Bau (D’Bau), Bid 75cm lang. Eh: 
bar, a au onen, Haare zu einen 

Dachsbeil, j. Derel. [102 m. 

Dahöbern, A in ber Märkiſchen Schweiz. 

Dachſchie er, Barietät des gewöhnl. Thon— 

Dachskohl, Grünkohl. lſchiefers. 

Dachſtein/ Woffg.. proteft. Liederdichter. 
Buerit Katholik, 1524 PBroteftant, 7 30. 

Dachſtein, & int den oberöſterreich. Alpen, 
2996 nı. Der ntebrigere Gipfel Thorftein 294 
ın. ul. Geyer 1836. 

Dachſteinkalk, oberſte Schicht in der rätiſchen 
Gruppe (der Keuperformation) der Alpen. 

Dachſtuhl, das Dachgebält, «Wurzel, ſ. Sem- 
porrirum, "Ziegel, f. Matterfteitte. 

Dacien, während der röm. Kaiſerzeit Land 
zwiſchen Donau, Karpatheit, Teiß u. Tirjefer. 
101/107 durchTrajan unterjocht Die röm Pro— 
vinz v. Aurelian 274 aufgegeb. Vgl. Jung 1881. 

Dacier bobichl, O Andre, franß. 8, 42. 
1651 Caſtres, + 1%, 1732 Paris. 5 Anna, 


Battin don O, » 1654 Suumur, + !'/, 1720, 
liberfegerin des Homer. 

Dacit, — — Anbdefit. 

a Coit a, Naaf, niederländ. /, « !*, 1798 

hieran, m, 1860, Poet. Werte 61:62. 
Dacrsdium, Koniferen: O⸗Indien u. Suͤd⸗ 
ſeeinſeln; mehrere Arten Zierpflanze. 
Dactyli (tat.), Datteln. 

Dactylis (Knaulgras, Hundsgras), Grami— 
neen. D. glomerata L. |9 sig. 138], gem. 
Sıranfarn, nahrhaites Graf, auch fultiviert. 
Dadapbaum, ſ. Erythrina. 

Dadaldum (arch), Phänatiſtoſtop. 
Dädälos, miyth. Erfinder aller bildenden 
Künſte bei den Griechen, Erbauer des Laby— 
riuths; dort mit ſeinem Sohn Ikarus ges 
fangen, entflog mit ihm mittets tünftiicer 
tiinel [ in. 18 
‘ 5" — der Artemis; Ober— 
prieſter den eleuſiniſchen Muyſterien. 
Daege, Ed. wg, #0], 1805 Berlin, + 83, 
61175 ar der Berlister Akademie. 

Dael, Jan v., uicderländ. Blumeng, ot’, 
1764 Antwerpen, + 2%, 1840 Bari. 
Dämmerung, die Helligleit vor Auf- u. nach 
Untergang d. Soñe (Mlorgen- u. Abend-P.), 
verurfacht durch gurückwerfung de3 Lichtes 
in den oberen Luftſchichten. Zürgert. D., 
bi3 die Soñe 6'/,% unter den Horizont, ges 
ftatter Leſen mittlerer Schrift. Aftronom.P., 
bi3 die Sonne 18% unter dem Horizont, wert 
die Heineren Sterne erblaifen, bezw. ſichtbar 
werden. Lebtere wührt über 481,0 n. oder 
f. Br. die ganze Nacht, unter dem Aquator 
LSt. 19 Min. P’sftraßfen, Lichtſtrahlen beim 
Waſſerziehen der Goite, 

Fümönen, nach rich. Vorſtellnug Weſen 
31. Gottheiten u. Dh ute (A Eh 
ob. böfe (Kako P.), nach bibl. Borfteily Teu l. 
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Zamön iich, nach Art der Tamonen, geiſter— 
hait; P’ofogie, Lehre von den Tamonen: 
P -olatrie,ihre Verehrung: Dismus. Glaube 
an Dämonen; Pomanie, Häallucination ver— 
bunden mit relintojem Wann. 

Daämpfigkeit Dampi, Sart-, Haarſchlaaig; 
teit. Herzichlag, Enghrüſtigkert, Mühen, 
Kollektivbegriiffar verichiedene, mit Atem— 
beſchverden verbandene Krankheitszuſtandend. 
Pferdes; meiſturhbe:lbar, Uriachen: Ube:au; 
ſtrengung, ichlechtes Fütier Gewahrsmangel., 

Daendels, Herm. Wilh., niederländ Ge— 
neral, ⸗21,4 1762 Hatten in Geldern, t*, 
1818, 1807 MRarichaller Holland, 14 Gonver— 
neur an der armılam. Goldtnite. 

Dandlifer, Harl, Prof ın Zürich seit 
831,00 , 1849 Rorbas. Br. wd Schuvera 84 SSIIT. 

Danentarf, eurap Königreich, zwiſchen D.: 
und Nordiee, beiteht aus der Halbinſel Jut— 
land und den vitl. Davon liegenden JInieln, 
au). 38279 qkm, 2172380 E; enutichliesl. der 
Nebenlander ıuzarver, Island, Gronland, 
weitind. Inſelnn 232846 qkin. 2299564 €. 
D., flaches Land; nur Kitenflüſſe u wenige 
Seen, bejend. ım O. und N. von Jutltand 
und auf Seeland. Klima: mittlere Juhres- 
wrmebti,—st,. GE Haupterzeugniffe: Bırı- 
hefe, Bunter, Ger, GBerite, Haäute, Hajfer, 
Hanudſchuhe, Leder, Weecbl, Rierde, Schünten, 
Schlaͤchtvteh, Speck und Welle. Die Zewohner 
größtenteils Luiheraner “ md reine 
Germanen mit befond Syrache: Hauptbe⸗- 
ſchäſtigung: Landbau, Biehzucht, Fiſcherei, 
Schifferhrt und Handel. Wan: an. Ausfuhr (923 
365, . bezw. 231. Mill .M. Schulen: Uni— 
derittat, Kunſtataäademie, potyfechniſche- und 
Veilitärhochichnle, 13 Gelelirtenz, 10 Lalein 
und 17 Realchufen. 5 Seminarien, 3200 
Volklsſchulen Yolitifhe Einteilung: 18 Ant 
ter und 108 Vogteilen: Haupto Kopeunhagen. 
Verſaſſung von“, 1819: Konſtitution, erbl. 
Vivnarchie. Jeßbiger Aönig: Kintittan IX., 
feit 1863. Bolfsvertretung: Landsthing mit 
65 Mitaliedern, und Folkeihrug mit 102 Weit. 
ntiedern. gandesfarde: vor und weiß. |, 
Ata. 37]. Alagne IM. 19.13]. 2 Brden: Ele— 
tanteıtorden, Tunebrogsord. rer, Tytg.30 11.20", 
Einnafme 101,021: 5723310 Rr.; Ausgaße: 
64974837 Sr.: Schuld 1892.: wPaſitva: 
183053130 1r., Atttvg: 57273338 Ur. 1Krone 
ml, 6 Heer in Frieden: 778 Diiiztere 
und 13152 Man, ımt Miteacz 1214 Oifiztere 
und 42919 Dinii. „glotte 1893); 63 Zchrite mit 
132 Geichuben bis 19cm Kalieber, Bemanzima: 
286 Offiziere und 1137 Mail. E. 2065 kın ; 
. 114392): 6000 km w: Veqründer der MReichs 
einheit: Born der Altetfuzßn Im:0 Jahrh. 
war D. Deutſchland trivutpflichtig, gelangte 


Danholm - Dagsburg 


unter dem vorhergehenden Königen verloren 
gegangenen Derzogtiinter Schleswig und Bol: 


ketit. Dev Anichluß Friedrichs VI. (1808 391 


ar Frankreich führte das 2ualige Yombar: 
dement von Kopenhagen durch Die Engländer, 


ı Ten Verluſt dev flotte und der Kolonien, 


ſowie den Ruin de: Daten Handels her: 
bei. Unter den folnenden Nasen Beſtreben 
der vollſtändigen Verſchmelzung Schleswigb 
nt ©, Die durch Chriitiau IX. Jet ’” 
1853 Nünia) förmlich ausgeiprochen wurde, 
32 den deutich-dan. Krieg von 1863 64 zur 
Folge hatte, nach deiien unglückl. Ausgaug 
T. auf Schleswig-Hotiſjern und Lauenburg 
Verzicht leiſten mußte Wiener Friede "u 
1-54: Das zwiſchen Dentichland und Liter: 
rerhabgeichloſſene Schuß: und Trutbunduis 
und der Spezialvertrag von m 1878 ſchnitt 
jede Ausſicht auf Wiedererlaugung des Ver: 
wien ab. Bal.@: Tiav 2.U 187279 VL, 
Vh2WR2SSII; WW. Allen8 al; Dahlmañ 
vi IE TA2II IH AZTTTZ X C. Müller? U. Te ft. 
TZunbeln, fl preuß Inſel ber Straljund, @. 
Daniſcher Wohld, Heime Halbıniet zwiſchen 
ven uſen von Eckerniörde und Kiel. 

Däniſche Sprache und Pitteratur, die T. 
zZ, zunt jtaudinav. Zweig der germanischen 
Sprachenfamilie gehöärig, tit erjt feit dem 16. 
Jahrh. eigene Schritjvrache, nachdem Der 
feelandiſche Dialett Die Therhand gewonen. 
Die Abweichung in dei Dialetten noch heute 


Daguerre — Datöta 


————— 5 mon — 00 
| Dagucrre[danähr]), LonisHacques Mande, 
g.*'“,, 1789 Cornteilles, + 1%, 1851 Betit: 
Vrie (Baris), auerit Steserbeantter, erfand 
22 da3 Tiorama und 39 mit Niepce die Ta: 
| guerreotypie (ſ. Photographie). 


Daguet :dauül, Alexandre, ſchweij W/, 
[9 1816 greibitin, 66 Brof. Neuchätel, +’. 
ı 94 Gouvet. MIiat de la confe@deration Suisse” 

Daguſſa, i Klensine. |deitich 1867. 
Zababine arabe), ſchmales langes Nilboot. 
Dabl, O YoB. Ehriſtian, Landſchaite x. 
422 1788 Bergen, + 1857 Dreéden. 
O Bladim. Iwanow, rıit. Volts⸗(Koſal 
Vuganskint, « 1804, 3 0 72 Mostau, auch 
Verf. eines ruſſ. Worterbuches. O Konrad, 





1843, noriven. und lappiſches Volksleben, 
treffliche Naturſchilderungen. O 5iegwald 
doßannes. Sohn von O, Tiergl, « V— 1827. 
Tresden. © Hans, xTDüſſeldori, ⸗, 1849 
Nurdanger,iett89%Berlit. Norweg Voltsleben. 


norweg. Novelliſt, Prediger in Vergen, »?*, 


ſaua des roten Meeres, 1100 qkın, 2000 GE. 


are Brafttatit von YNovina I871, Worter- 


SV, Geichthte Der 
- Tier Tr. Fullt 


buch vom Raper 2 A. 
Sprache van Molbech 46 


. Urjſprung! mit der altnordiichen jtandinav. 


zuſanten. Das im 16. Jahrh. blühende Volks— 
led war aus dem altnordiſchen Heldenſang 
hervorgargangen. Zeit der Auflöſung Der Hals 
martchen Unton (1523) beginnt dentſcher Eiu— 
fly fich aelteud zu machen, der mit Gin: 
juhrung der Neiormation veichit Bibelüber— 
irßungen, geiitl. Lied) und ſich bis in die 
neneſte Zeit fortjetzt (Einwirkung der erften 
ſchleſ. Dichterſchule I), wie denn verſchied. 
bedeutende Dichter tinshejondere Baggeſen) 
auch in dencher Sprache ſchrieben Das 
goidene SYeitulter dev D. wird durch Lud— 
mwıg v. Polhera ıt 1754) eroifnet, Der das 
nationale Dramatichni. Die Bühnendichtung 
wurde iiberhaupt mit Glückgeübt und glänzen 
Dart beiond die beiden Heiberg (Luitivpiel 
und Vaudeville, zur Die Lyrik war Ewald 


evochemachend, das kömiſch-ziatiriſche Element 


vertrat Baggeient: Ohlenſchlager führte die 


Momautitk cr, Die Märchendichtung fand in 


im 11. Jahrh durch Eroberuug von Norwegen | 


und England Aunnd Dei Gr, + 1035) furie Brit 
au großer Macht: im 12. und 13. Dahrl., 
Eroberungen uam der deutſchen Dincetaite, Die 
aber durch die Nederlage Waldentars IL bei 
Bornhöoved int Holiteın, ©, 1227, wieder ver: 
loren gingen. Nach erem Verfall fotgt Die 
fräftige Regierung Waldemars IV. (1310 751, 
deifen Tochter Margaretlza, Gemahtun Des 
Kouigs Hakon ven Norwegen, 1389 Schue— 
den eroberte und ihren Groneffen Erich v. 
Pom̃ern zum Nonig der 3 Lauder wahlen 
lie, deren Untrenvarkert durch Dre Kalmarer 
Uniton, ®°, 1307, bertimt ward. Tıejelbe, je: 


VPaluidan-Muller. Anderſen ı a. 





doch schon 1.448 von Zcnveden durch die Wahl ' 
eines jelbſtandigen Konigs gebrochen, Harte . 


1523 ganz aut. Mit Chriſtian J. (1438 81; 
kam das Huus Tidenburg anuf den Thron, 
durch den 1450 auch Die Herzogtumer Schles— 
wig und Holſtein erworben wurden. Liter 
Friedrich I. 11523 bis 1533) Einiuhrung Der 
Reiormation Unter deſſen NachfolgerBurger— 
friege (Grafenfendey, Unter den deiden ſol— 
geuden Königen unglücktiche Kriege. Friedrich 
III. (1648,70), verlor 1657 ganz D. bis uni 
Ropenhagen, behauptete ſich aber mit deutſcher 


und niederländ. Hilie. D. erhielt durch ihn 


1660 eine abſolute Verfaſſung KKönigsgeſeß). 


Inter Friedrich IV. 1699 1730) Aufhebung! Dagsburg, Torf, Terztihslothringen, Kreis | Union. 


‚34763 qkin, UIAAA E 


Anderien etnen glaänzenden Vertreter. Die 
neueſte D. Y findet ihren Schwerpuntt be— 
tunders in Dev Novelle und im Moman, 
wehrend auch die Sitteuſchilderg, das Drama 
und Die Lyrik beachtenswerte Vertrctung 
findet Als hedeutendſte Vertreter jereruelten 
Auch die 
wrijenichaitl Dat im 19. Ruhrh. bedeut 


Wer!e. Val. Wollheim da Fonſeca, „Natio— 


nallitteratur dev Standinavter 1874:77 III: 
Kor, Geichichle der Litteratur destfanditani- 
ſchen Nordens 80; Schweizer, Geſchichte der 
ſtaäandingviichen Litteratur, 86 ff. 

Däniſch Weiß, j. Kreide. 

Datar, unentandichaft int jüdl. Arabien, 
IRSO va Mas?at beietzt. Früchtbar. 
Daffinger, MorigMidael, Vdiniatur-Por- 
tra °?, 1790 Wien, + das. 77, 1840 
Daga invıd. 2, Yerker des Soñenwagens 
Dugana Daghana:, Ira. Qundelse Seur— 
gambien, a unteren Senegal, 1873 E. 
Dang: holt :, Tauende zumPauen: „durch die 
Dagae:umuüen“, ahnledem Spießrutenlauien. 
Daggeiſches Fieber, j. Dengieber. 
Dagget, — Birkenteer. 

Dagbeſtan, Provinz in Ruſſ-Kaukaien, 
Hauvpt TDerbeni. 





| 


Dablaf, ıtat. Archipel in der But von Mui: 


Dahlen, © füchi. Kreich. Leipzig, Amtsh. 
COichaß, an P’er WBafler, 2993 E. E. 

Dahlagren, O Karl Zoß., ſchwed. /, =" . 
17011 Steenbruf, + *, 1844 Stodholu O 
Jon Adolf, £, « Nov. 1809 Philadelphig., 
+’, 70 Waihington, Kontreadmiral. Eri 
der J.Geſchütze, qußeiſerne Vorderlader mit 
ſtufenförmig nach vorm verſüngtem Rohr 

Zrederik Aug., ſchwed. Zw, » 1816 
Weinland, Mitglied der ſchwed. Akadentie. 

Dahlhauſen, Fabrikort preuß Regbey. Arırz- 
berg, Kr. Hatſiugen, aMuhr, 5035 E. E. X 

Dablta, violette Anilinfarbe. 

Dahlia coccinea Car. (Scharlachgeorginch, 
Kompoſiten; jcharlachrot bis gelb, mit be— 
veiften Stengel. Kıerpflanze aus Merito ı 

Dublin, = Inulſin. Fig. 13491. 

Zabimann, Briedr. gäriflopß, deutſcher 
w/,* '", 1785 Wiämar, + ®,, 1860 Boit, 
1829 Prof. Göttingen, 37 einer der Göttinger 
Sieben, 32 Brof. Bon, 48 Mitalicd des Freut: 
furter Parlaments, ein Führer der erbluifers 
lichen Partei. Schrieb, Quellentunde d.deutſch. 
GBeſch.“ 5.2.83, „Geſch. der engl.“ 7. A. Bu 
u.der „fra Nevolution“ 3.4.64, .Geſch. Düne 
marfs“ ic. 40. 43 TIT. Val. Springer 70:72 1] 

Dahme, DO I. Nebenaf der Spree, 75 knı l. 
D © preußß Regbez. Potsdam, a’ D., 6132 E 
E. AG. Yandwirticaitsichule. 

Dabn, O Sriedr.. ©, » '*, 1811 Berlin, 
34 Hoftheater Winden, +*,, 89. @& Marie 
D.Hausmann), Gin, 2. Gattin von (M. + 
11830 Wien, feır 49 Hoftheater Munchen 
O Felix. Schu von @, Dichter, Hr und w/. 
—, 1834 Dambura, 72.78 Prof. KRönintbeia. 
fett 88 Bıeslau 1, 135.) Vf. „Könige der 
Bermanen” 61 73,1; „Urgeſchichte dergerin 
und roman Völter“ 81,87 111; Gedichte. 
Dramen, Novellen, Romane (u. a. „Wu 
Rumpf um Rom“, 17. Aufl. 1891 IV), mit 
ſeiner Gattin (Thereſe, geb Freiin v. Troite 
Dillshoff, »*2 1845: „Kaiſer Karl und feine 
Paladine“ ꝛc. Wat „Erinnernungen“ 91 II. 
O £udwig, ©, Bruder v. O, 2223 1843 
Munchen, 73 Deutiches Hoitheater Petersburg 

Dahome (Dahomey;' deſpot. Negerkönigreich 
Ober: Guinea, 10350 qkm, 250000 E. Veen. 
ſhenopier HauptcO Abonte 1893 von den 
Franzoien beiept. Val. d'Albéca 1890. 

Daimiel, = ipan. Provinz Ciudad Rent, 
11508 E. E. ſpan; jeit 1870 madıtlo: 

Daimioß, die erblichen Lehnsfürſten in Ja 

Daina, Voltstkied der Litauer. 

Darri, bis 1868 Titel des Mikado. 

Dajak (Dajaken), anrat. Malgienſtam ut 
Iñernv Borneo,jegtiohce.2?, Dil. Seelen. 

Dak, plautdenutſch für Nebel. 

Dakar, Gnien®@ im franz. Senegambien 
Halbinſel P., 1035 E. 

Dake, Nils, ſchved. Bauer, Anftiiter eines 


Dags Dagen. ruſſ Juſel in der OSee, au; Antitandes gegen Guſtav Waſa, 1543 auf 


Eöhland, 960 qkın, 15000 E. lter 16, 23. 


Dagon, puttiitaticheGottheit, Fijchgotte RMiche Da 
n Ü 


Dagopu ı Tepe, Husel oder Heiligtum mit 
Reliquien Buddhas Saarburg, 2887 E. 


der Flucht getötet. 

— ſ. Dhaka. Eprache. 
Dakoromäniſche Sprache = rumäniiche 
Daköta, zwei Staaten der nordameritan. 
Fruchtbar und reich an Metallen. 
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Dakryoadenĩtid — Dal 
SII = 
Mord-P., 155350 ukım, 132719 E. Haupt® 
Biamard. Süd-P., 201110 qkm, 328808 E. 
Haupto Eivur Falle. ſentzündung. 

Dakrnoadenitis —— Thränendrüfens 

Dakruocyſtĩtis (grch),Thränenfackentzündg. 

Dakrnolitbu(grch), Thränenſtein. 

Daktylen, Hälbgoötter nad) griech. Mythe. 
Kulturverbreiter verſchiedener Art. 

Daktyſlio 
der; deſſen Funſt: PER. Pfiomantie, Wahr: 
fagung durch Zauberringe. Difiotgeh, Sam̃g 
geihnittener Steine (Gemein 2c.). Dilofogte, 
Kunſi, an d. Fingern zu vechnen. Plfofpmpdp- 
Ns, Zuſam̃enwachjg der Finger od. zZehen, an— 
geboren oder nach größeren Hautverluſten. 

Daktylitis (ard.), Fingerentzündung. 

Daktvlud(gic., Fiuger“ )Verſsfuß: — — —. 

Dalai Lama, der oberſte Prieſter des Bud— 
dhiſmud, Wiedergeburt des Vuddha, zugleid) 
weltlicher Herrſcher v. Tibet in Lhaſſa. 

Dalai:Roor, 2 Seen in der Mongolei. 

Dalarne, j. Daͤlekarlien. 

Dalayrac, Nicolas, |. Alayrac. 

Dalberg, altes dentſches Geſchlecht. Bei der 
Kaiſerkrönung rief der Herold: „Zit fein D. 
da?” Der Anwefende erhielt dañ zuerſt dei 
Nitterfchlaa vom neuen Kaiſer. DKarlEheo- 
dor Anton Maria KReichsfreiherr v., ſebter 
uchach v. Mainz u. Erzkanzler, « ", 1741 
Hernspeim, + '%j, 1817 Regentburg, 68 Doms 
tapitular Mainz, 72 kurfürſtl. mainz. Statts 
halter Erfurt, 87 Roadjutor Rurmainy, kurz 
darauf aud in Worms, 18023 Kurfürſt von 
Mainz u. Erztanzier des Reichs. Bei der Sü: 
tularilation der rechts⸗rhein. geiftl. Etaaten 
wurde D. durch Regensburg, Aſchaffen berg ı. 
entichädigt, 1806 dur Napoleon Fürſtprimas 
des Rheinbundes, 10 Großherzog v. Frankfurt; 
verlor 13 feine Länder u. ging als Erzbiſchof 
nah Regensburg. Vgl. Bequlien-Marcoñay 
79 & Wolfe. Heribert Beidsfreißerr v., 
Bruder d. D,e!?/,, 1750, Intendant des Mañ⸗ 
heimer Theaters, Göñer Schillers, + ?°/, 1806 
al8 bad. Staatsminiſter (jeit 1803). ul. 
Koffta, 65. O Emmerid Jof. Herzog v., 
Staatſsmaſi, Sohnn.@),« %%, 1773, + 2°), 1833 
Hernsheim, 10 dv. Wupoleon I. zum Herzog 
dv. D. u. Staatdrat ernañt, 15 beim Wiener 
Kongreß Vertreter Frankreichs, Pair. 

Dalbergia melanoxflon Perot. Bupilios 
naceen. WXirila. Liefert Senegal:Cbeiholz: 
D. sissoo, Roxb., Sjtind., liefert Nutzholz; 
D. monetaria L., Surinam, eine Art Dra— 
chenblut. 

Dalboſee, ein Teil vom ſchwed. Wenerſee. 

Dalekarlien (Dalarne), ſchwed. Gebirgs— 
landichait, Län Kopparberg. 

Dal:Elf, ſchwed. I, durchſtrömt Dalarne, 
bitdet ſich aus GSſter⸗ u. WeſterJ. u. geht in 
den Bottniſchen Bufen, 197km l. (nicht ſchifjb.). 

Doleminzier (a.@), jlawijſches Wolf, das 
etiva im jebigen Königreich Sachſen faB. 

Daler, ehemal. ſchwed. Silbermünze, 4 .&, 

Dalboufie, (D James Andrew DBYroun- 
Zamſay Marquis v., brit. Stautẽmañ, ⸗ 

*i, 1812, + /. 60, 45/46 PBrüf. des Han: 
delsaınteß, 48,56 Generalgouv. vd. Djtindient, 
unterwarf die Sild u. einen Teil v. Birma. 
Dal. Trotter 89. O Box Maufe-Bamfay, 
Lord Yanmure, Graf v., « 227, 1801, + 8, 








74 Brehin Caſtle, 46.52 u. 55,59 Kriegs— 


ninifter; Wbig. Nahebei Mineralqueflen. 
Daliad, © fpan. Brov. Almeria, 6254 ©. 
Dalimil (Dalemil), Wi. einer tfhech. Reint- 
dronit (veiht bis 1314) aus dem 14. Jahrh. 
Dalin, Hlof v., ſchved. / u. w/, » 27, 1708 
Vinderga in Halland, + '*/, 1763 Stocdholm, 
Förderer der franz. Michtg iır der ſchwed. Adurch 
ſeine Zeitichrift „Uraus”. Val. Warburg 1884. 
Datj (Dalja), © KroatiensStavonien, Ro: 
mitat Virovititz, aidonau, 5609 €. 
Dalkeith [deitikth), Schott. ©, unweit Edin- 
burgb, 7035 &. E. &. [blin, Scrw. 
Dalkey [defti), Eiland, nicht tveit von Dur 
Dal, (D Karoline Sealen, amerit. /in für 
Frauenemanzipation in Bojton, » 1824 duf. 
& Diftam Healey, Reifender u. Nature 
forſcher, Waſhingon, e '’/ 1844 Vofton, ver« 
dient um Srforfdyg dv. Aladta u. der Aldıteit. 
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Dallas [dälläs), © nordanterifan. Staat 
Teras, 38067 E.., wichtiger F-Knotenpuntt. 

Dalastppie, Apverfahren aur Herjtellg ers 
habener Prucplatten für den Buchdruck. 

Dalldorf, Dorf bei Berlin, 3198 E. E. Ir— 

Dale (bebr.), Armut. ſrenheilanſtält. 

Dalling and Bulwer, Lord, j. Lyttou. 

Dall' Dea Bianca, Angela, itut. Genrex, 
« 1853 Verona. 

Dal’Onnäro, Francesco, ital. /, « 1808 
Manfue bei Trepijo, + !%/, 73 Brof. Neapel; 
‘Briefter. Romanen, Balladen, Tracüdien, 
Komödien. Wal. De Gubernatis 1875. 

Dalmann, Soßs., A, +], 1823 Lübeck, 63 Dir. 
des Waſſerbauweſens Hamburg, + ?*, 75 
Wunſiedel. Verdient um Waflerbau. /. 

Dalmatica, Feſtgewand der Diakonen, bei 
der Kaijerfrönung verwendet. 

Dalmatien, Königreich, rislceithan. Kron- 
land dv. Oſterreich-Ungarn, 12863 km, 527426 
E. (93 "% zum ſerbiſchen Stam gehörig, 5, a 
Fraliener, 833%, vön.Ktatholifen, 16’7,"/, nichts 
unierte Griechen), erſtreckt ſich läugs der Küſte 
der Adria u. iſt meiſt gebirgiges Yard, er: 
füllt v. den Dinariſchen Alpen. Bei nur ſpär— 
Iıcher Bewäſſerg hat D. ein geſundes Klima, 
ift aber für Ackerbau wenig geeignet. Haupt— 
beſchäftigung: Fiſcherei, Schifferei u. Wein: 
kultur. [5 Fig. 38.) 13 Bezirke, unter dem 
in Zara rejidierenden Statthalter. Landtag 
init 43 Mitglied. ; 9 Abgeordnete zum Reichs— 
rat. w D. 78 v. den Römern unterworfen, 
620 an Slawen, 1052 der Kroat Crescimir 
Peter König v.D. 1200—1797 zu Venedig, 
1797—1805 vjterr., 1805—14 franz., feit 14 
dejimitid öfterreich. (Hchiet. 16 öfterr. Kron— 
land. 69 u. 82 Aufitände infolge des neuen 
Landwehrgeſeßes. Vgl. Swida 1882, Euttas 
linich w 35, III. 

DulmätowtDolmätow), O ruſſ. Gouv. Perm, 
öjtl. vom Urat, 2103 E. Kfoſter. I1838 Paris. 

Dalou ſdaluhl, Zules, franz. A London, « 

Dalrö, © ſchott Grafih. Ayı, 5010 €. 

Dal segno (ttal.$), ⸗ſſeñio), vom Zeichen 8 
au bi3 zu Kunde (al fine); abgekürzt d. s. 

Dalsland (Dat), füd-ſchwed. welandichaft, 
4130 qkm, 85224 6. 

Dalton [dalı'n], O Zoßn, u. Re. 5% 
1766 Eaglesfield, + *",, 1841 Manchejter. Ar: 
beiten iiber Ausdehng u. Miſchung der Gaſe 
(f. D’ihes Geſetz) ꝛc. O Aohn Cal, Phyſiolog, 
Proj. New Hort, « ?,, 1825 Chelmeford. O 
William, engl. /, « 1831 Vortihire; Im⸗ 
nendichriften. 9 Hermannge +, « 9%, 1333 
Offenbach, 59,89 Baitor der deutfchereforntier= 
ten Gemeinde in St. Petersburg; Bf. ww der 
reform. u. luth. Kirche in Rußland. 

Dalton ſdalt'n]), Do engl. Bratihait Nort, 
6170 E. E.@ P. in FZurneß, © eugf. Graifch. 
Lancajter, 13300 E. E. 

DaltonidgmudiAnerythropfie,Rotblindheit), 
Augenfehler, dev Rot öarı erscheinen u. 
in Miſchfarben das Rot ausfallen täßt. 

Daltonihes Geſetz: die Spañkraft eines 
Danıpfs od. Gasgemenges iit gleich der Suifie 
der Spaitträfte der einzelnen Gemengteife, 
erfantt 1802 v. Dalton (j. d. MW). 

Dalwigk, Aarf FSriedr. Beindard Sreiherr 
v., hefi. Stnatentait, « ?%j,, 1802 Darmijradt, 
12%, 80 dal. ; 50;71 Miniiter des Auswärtigen 
u. Minifterpräftident. Gegner Preußens. 

Dama, j. Damhirſch. 

Danta, f. Damara. 

Daman (Damäo), portug. Beſitzung an der 
WKüſte v. V.-Indien, 383 gkın, 56081 E. O D. 

Damanhur, unterägypt. ©, Prov. Behere, 
im Nildelta, 23353 E. E. 

Damara (Tama), zu den Bantu gehöriger 
Stam ber Herero. Dentſch⸗SWaufrika, etwa 
120000 Seelen, unter deutjchen Schuß. 

Damaß ſdama), Ange Hyac. Maxence v., 
0/1785, 7 /, 1862; 1803'1-4 in ruff. Siriegs= 
dienften, dan in franz. 24 Kriegsminifter, °>/, 
21/28 Minifter des Auswärtigen. 
Damaskios, &, der legte Vorſteher der 
platon. ÜUlademie in Athen, 529533 in Berfien 
Damadfudlarad.Dimeicht «Shan Suunto 
v. Syrien, am MAntilibanon, 350000 E, Ro— 
jenöl, Seide, Teppiche, Damadzener Klingen. 








Damaſt — Dammaſtock D 
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Im Altertum blügend, 65 vC. römiſch: fpüter 
bi3 753 Sit der Kalifen. 1516 türtiſch. Vol. 
Porter 1870. 

Damaft, gelöpertes Gewebe, in das große 
Mufter eingewebt find. Leinen-D. zu Tiſch-⸗ 
zeug, Handtüchern; Seiden-D. mit großen, 
Halb-⸗D. mit Heinen Muftern. 

Damaius, O P. I. der 39. Papſt, 366 384, 
Heiliger; Tag: '’f,, @ P. II., der 156. Papft, 
1048 (nur 23 Tage). 

Damadzener Prlaumen, 5. Chryſophyllum. 

Damaszieren, mittels Ätzen bolierte u von 
Be gereinigte Gegenstände, die aus Stahl u. 

ifen aufamengefchweißt find u. demnach ver: 
ihied. angegriffen werden, verzieren Stam̃t 
von Damaskus (Damaszener Klingen). 

Damaszierung-Tauſchierarbeit. [28319 E. E. 
Dambach, © im linterelfaß, in den Vogeſen. 
Dambach, Otto, Fr, » 8 1831 Querfurt, 
Prof. der Rechte, Berlin, Seh. Oberpoſtrat 
jeit 62, Autor des Reichspoſtgeſetzes v. * 
1871, ſchrieb über Autor-, Martens, Patente, 
Mufterichußrecht,. Litterarkenvention 2c. 
Dambowiga (Timbowiga), 1. 31a des Art: 
ſchiſch, Waladei. 
ame (v: lat. domina, Herrin), urfprüngf. 
Ehrentitel der adligen Frauen: ım frz. flar: 
icnjpiel Figur zwiſchen König und Bube. 
Damenfriede, der Friede von Cambrai, (f. 
d.), zw. Margarete, Sratthalterin der Nicders 
ande u. Lniſe, Mutter Franz' J. abgejchlojjen. 
Damentuch, f. Halbtud. 

Danınwinde — Paſſatwinde. 

Damerow, Heinr. Rhif. Aug., Irrenx. 
« 2,1798 Stettin, + *7/, 1866 Halle, jeit 36 
Direktor der Irrenauſtalt. 

Damerfamen, dv. Daphne mezereum, dienen 
in Eibirien zum Schminken, 

Dames, Biſh., Paläontolog. = 9, 1843 
Stolp, Pomern, 77 Prof. Berlin, Glaziat; 
bildungen Worddeutichlands. 

Danieſpiel, Brettipiel je 2 Rerjonen mit 
je 12 Eteinen, die fchräg ſeldweiſe vorge: 
hoben werben, mit Ausſsnahnie der Danie, die 
über das ganze Brett vorwärts u. ritwärts 
jpringen darf. 

Doamgarten, © preuß. Regbez. Stralfind, 
Kr. Frauzburg, a-Rednig, 1622 E. E. 
Damhirſcht hama vulgarisBrookes), Hirid}e. 
Somerbalg rötl..braun mit weißen QTupfen; 
Körperlänge 3, m. Geweig [, tig. 25] 
jhaufelartig verbreitert. Wild im Mittelmeer: 
gebiet, in Mitteleuropa eingeführt. 
Damiäna, | Turnera. 

Damiani, Peter. + 1007 Ravelia, 43 Abt 
Fonte Avellana, 58 Kardinal, gegen Simonie 
1. für Cölibat, + 72. Bal. Neulich 1875. 
Damiend [damjäng), Rodert Francois, 
polit. Fanatifer, « 1715 bei Arra3, madte ;, 
57 Attentat auf Ludwig XV., 2%, Bingeridhtet. 
Damiette farab. Damyat), unteräggpt. Ha⸗ 
jen®, 13 kn d. der Mundung des Nil, 34044 
E. E. Handel. X 1799, die Franzofen be—⸗ 
ſiegen die Türken. 

Dammi, O Alt-P., © preuß. Renbez. Stettin, 
am D’fden See, 5241 E. E. AG. Qeu- 
D., © preuß. Regbez. Frankfurt aD, 7100 
E. E. AG. Tucht. O Dorj, bayr. Regbez. 
Unterfranken, Bez. Aſchaffenburg, a, Aſchaff, 
3961 E. Papierfabritk. 

Danım, (D aufgetragener Erdförper, dienend 
als Weg, Deich (f. d.); in Verbindung mit 
Gräben zur Beſeitigung des übermaßes der 
Feuchtigteit. O (Perinaeum, grd.), Mittel: 
Bei, die Gegend zw. After u Geſchlechtsteilen, 
reißt manchmal beiEnibindungen v. der Scheide 
her ein (P'riß). 
Damman, Aarl, Tier, feit 81 Direktor 
der Tierarzneiichufe Hannover, « *?j,, 1839 
Greifswald, 65 Brof. Brosfau, 73 Eidena, 77 
Hañover. „Gejundheitspflege der Tiere.’ 
Dammiüra orientälis (Tamaraficte), ſtoni⸗ 
feren; Indoneſien. D. austrälls, Kauriſfichte 
19, Sig. 140], Neujecland. Liefert Bauholz ı. 
Pammaraßarz (Katzenaugenharz, en 
zu Lad, Firnis. (et:Marne. 1663 E. 
Dammartin [dafartäng],@ frz. Dep. Seiner 
Dammalod, A im sfıfichften Keil der 
Werner Alpen, 3630 m. 
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Dammer, Otto. u 3, Steglig bei Berlin, 
“20 1830 Stettin. X. zahlreicher lexifal NMerfe, 
Handbuücher 20, Nedatt. versch. Yerichriiten 2c. 
Dammerde, Ackererde mit Humus vermiicht. 
Dammerkirch, © Oberelſaß, Ar. Alikirch, 
1119 E. E. AG lHohen Ron. 
Dammiersfeld, 930 m 5. Bergmaſſe der 
Dammgrube, in Gießereien Bertiefungen in 
dem Fußboden für den Guß Gobter nu. bobler 
Dammkultur, i Bant. Geyenſtände. 
Tuammrid, f Dam̃. 


— — .— 


— 





Damm nation ılut.), Berurteilung;d natur: 


flat.), wird verdant: Dno tital), Berluft, 
Schaden: dinum lath, Schaden. 

Damoif caucirz \,[zmtdafoh |, Junker, Knappe, 
Stuger; D elle ıTemoiielle), Edelfräulein, che 
maliger Titel der dent König nächſtverwandten 
unverheirateten Priuzeſſin Später gebrauchlech 
RBademoiſeſſe Maniſjell). 

Damekles, Guntting Tionys I. dv. Syrakus, 
der ihn einſt jein von ihm gepriefenes Glück 
koſten lieſi. iber der Tafel des Schwelgenden 
aber au cine Jierdelaar ein Schwert auf: 
bing, Das D. an die Geiahren des Derricers 
erinernjeilte. Tarer Damoklesſchwert iprii: 
wörtlich iur die imbludeſtetsdrorende Gefaur. 

Damen ı Phinttad, 2 Pythagoräer in 
Syrakus unter Tionys dem Jüngeren, umzer 
treñliche Freuude Schillers „Bürgichaft“tn 

Dampf, durch Werta der Warme aus Ihnifig- 
keit entitandener gasartiger Korper. Einitehyt 
langfam durch die natürl aufgenomeue Waäarme 
(Verdunſiſtungt. vaoicher bei kunitlich vrtechter 
Temperatur. Jemen veſtimten Reumu bei 
beitiinter Temperatur ſindet eine Zuttiamtn 
ftatt, mit der das Maximum der Spauträſt 
erreiht wird. Verminderung von Mann ı. 
Wärme führen zur Kerdichtung des D's iu 
Flüſſigkeit. chin Waiſer aibt bei 80" R. 
169, chin T. 1 Atmoſphärendruck, bei 
148". 2009, chm T, die 19 Atmoiprären 
entiprechen. Tie Stofie andern ihre hemicde 
Belchaffenbeit bei Der Verwandlung in D. 
nicht, meisten aber viele, durch das Thermo— 
meter der Wente nach sicht meübare Wärme 
tläteute Warnie auf. 

Zunpr, j Aſtynrann. Dämpfigkeit. 

Dampifbad ruiitiches Vaud: Cinbringg des 
ganzen Körpers od einzelner Glieder inmſeinen 
geichlojienen, mit Waſierdampf uberiättiätri, 
beißen Raum, Dan kalte Tonchenen Atıreten 
Zehrfraitiger Hautreiz, lebhaite Erimriterg der 
HPautgeiaße u Veranderung Des Ulutumtauis 
Auch Vorrichtg zum Ertitzen von Fluüfſigkeiten 
mittels Dampf, en Beualter, in deſien Teil 


platte jich eine Stinung beimder, im welie ! 


man Schalen. Geiaße ı. dal. mut deu zu er— 
bigenden Flüſſig!eiten einietzt. 
Dampfbodenkultur, der Vetrieb des Acker— 
baus mittels Dampipflugene u. Dampiſaciia— 
jſchinen anf großen Suter. Vgl. Pereis 1370. 
Dampfboot, ſ. Damuf'chiif. Imtaichine. 
Dampfbuchſe, Schieberkaſten Der Tampf— 
Dampfeylinder, an der Dampfmaſchine 
Hohlcytlinder, in den der geſpañte Dampi 
den Kolben bewegt 

Zampridichte, das ipez Gew der Tämpife, 
dient zur Ermittelung des Moleknlargewichts. 
Damptdont, i. Dampifkeſſel. 
Tumpientwällerungsappurate Dampf⸗ 
troduer, Waſſerabſcheider, Borrichtungen zur 
Entierng des Mufjers aus dem Waiſerdampi 
durch Berlangiamumydrs Dampiſtromes, Ver— 
minderungderZpaituna Droijelndes Dampisd., 
Dampffarben, j. Zengdruderei. 
Dampfgeſchutze, Dampigewehre, Waffen, 
ber denen Die weſclioiſe natt durch Pulver 
durch Waſierdamupi getrieben werden. Viele 
Verſuche fett 1715, vorne praltiſchen Eriolg. 
Dampfhammier, Vorrichtung, durch die ein 
ſclnveres Gervicht VBarudurch Tuanıprocheden 
wird, um es auf das auf dent Amboß lie— 
arıde Schntiedeitiick jallen zu laſſen. Der 
mößte Deuitt der Gußſtahlfabrik von Krupp 
mit 1000 Zr. Bärgewicht bei 3 an Faltuette. 
Dampfheizung, Heizung. 
Dampr:Höblen 1Dunſt 9), D., denen zeit: 
weile Nebel entitrömen, a B. das fog. Rebel» 
oh in der Zips (Ungarn,. 


Dampfbydrokonion —Dampfmaſchine 
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Dampfhudrokonion (Wuflerdbampizerftä 
ber, Dumpfipray), Inhalationsapparat, Act: 
nor die Flüifſtgkeit mittels Dampfitvont. 

Dampfjade, ij. Damvimantel. 

Tampffammer, un DampfmaſchinenKaum, 
in dem ſich der Schieber befindet. 

Dampifeſſel, deracichloirene, meiſt Schmiede: 
eiſerne Behnlter, in welchem durch Heizung 
anf einem Rot das Waſier in höher ala 
der Atmoſphäreudruck geiſpañten Dampf ver: 
wandelt wird. Bei Rauch: 0d. Flamenrohr— 
D'n führen zur Vergrößerung der Hetsflade 
der Lange mach Rahre durch den Kefjel, durch 
weiche die Feuergaſe freihen, Die Armatur 
estthult die Spetie u. Ziekerhritsdorreichtitiigeit 
Waſiertei!cheu, Die der Dampf mitreiit, Wer: 
den durch Dampidome (Damvpiſamiler) oder 
Tampientivgiſerungsapparate bejettigt. Lg 
Peizflaächhe giebt 1 Pierdektrait, 1 kg Streits 
fohle verdanmpit 67 kg Waner, Lqm Heiz: 
fläche verdampft 10/15 kr Waller in 1Stunde. 
Für Aufitelling der D. ſind geſetzliche Be: 
ſtimungen getroffen {m Deutſichland Gejfetz 
vom *5 18721. Bat. Reich, Anlage u. Betrieb 
dr d 2% A. 188688 IL, Meißner, Bor: 
ichrijten 2 8% 

Dampfkeſſelerploſionen, das Zerreißen der 
Taipfkeſelwaudungen inſolge verminderter 
Widerſtandahbigteit dieier ıjo ber Anhand 
von Kefieliiein 1. medrigem Wusteritand:, 
Uberhitza des Waherzı. Zur Sicherung dor 
D. finder div Dampfkeſſelüberwachung ftutt, 
eine polizeiliche Prima des Tantprlefel 
inern alle 3Möotiate, des Dampileiielauperce 
alle 2 Jahre. But. Flimer, Dampileſſelzer; 
ſtörung 1881, Munter 84 

Danmpfkochapparate, Vorrichtungen, mit 
welchen glünigferien Wirrze, Maiche, Safte 
wm Rohrleitungen vd. feſte Körper tFittter) 
dirett Durch Hochdructk erhitkt ungekocht werden. 

Danmpfkochtopf, ſ. Digeſtor. liels Dampf. 

Dampfkrumpe, Dekatieren des Tuches mit— 

Dauipfkugel, ftart rauchende Manen, die 
in Kaiematten, Reduits, zur Verſolgung des 
Ferndes geſchleudert werden. Veraltet. 

Dampfkutſche, ſ. Lokomotive. 

Dampf Mantel TDampifjiacken, M. um dei 
Dampimgitetnencylinder, ur den Tampf ge: 
Ierier wild. 

Zumpimafhine, mechauſiche Vorrichtung, 
it Der die Sranung des Waiſerdampfes tt 
Arbeit ningeicpt wird. Man unterscheidet 
Tr mat hin u. her gehenden ı. D'n mit 
vorwerenden Kolben, die erſieren find Die 
sorhtigeren. Die durch die Steuerung beein: 
ilante altertierende Dit u. Herbewegung 
des Kolbens wird durch die Bleuelftange anf 
die Kürbelwelle übertragen n. jo in rotierende 
wiivandelt 1. Dutch Tranſmitſiton IDetter- 
geleitet. Dieſe D'n haben ieſtſtehende Cylin— 
der. Bei oscillierenden P’n ſchwingt dieier 
um einen Vapfen, der die Dampfrerteilung 
beiorat, und übertragen sth Die Kolbenbe— 
wegungen direlt von der Kolbenſtauge. Die 
D'n arbeiten ennveder mir Volldruck (SoB- 
druck D. 0d. Erpanſion 1). d.; ierner mit 
Auspuff, bei dem Dev gebrauchte Dampf 
direkt ins Freie tiiti sd. zur Hetzung benußt 
wird, vd. mit Kondenfation, bei welchem 
dieſer in einer beſonderen Vorrichtung (Novit: 
denjatorr au Waſſer verdichtet wırd, um dei 
Beenden zu vermindern. Pie Culinder 
ktönnen liegend &, ip. 13), fteheud i&, in. 14 
Malancier-P’n: vd. geneigt angeorditet jeitt. 
Tee ßahl der Eylinder kañ 1, 2 oder mehr 
iein. D'n mit 2 gleichen Cylindern toten 
als 2 für ſich beſtehende auf cine Welle wir: 
fende Maſchtnen arbeiten Zwiſſfingsmalchi- 
nen:, od. die Cylinder ſind let, 11 der 
größere erhalt den Darmos nach dene Arbeiten 
im kleineren »WBoolfſche D. Wird watrenDd 
des Ilbertritts der Tampi zur Erhohung der 
Spaitina erlußgt, jo erhalt ntan dus gom- 
poundſuſtem. 
einem in Zement auigemanerten Fundament 
verankert itationär ed beiinden ſich auf 
Rädern (Kokomobiſen, Lokomotiven). Alle 
ſich bewegenden Teile find mit Schmiervor— 
richtungen verſehen. Beuden rotierenden D'n 


u⸗ | ift die Dichtung ſchwer zu erhalten. Die D. 


erſte D, 1696 erbaute Savery die erite brauch. 
bare DB. Erfinder der heutigen D'n Watt (1768 


peſſer Prallichifiſ. 
Bapin, von ihm 1707 aut der Fulda benußgt: 


Die D'n ſind entweder auf | 


Lampfmefier - Damfter Diep 
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aibt nur 169%, des theoret Nureffeftisı Wafier: 


motoren 75%) ww: 1690 beichrieb Papin die 


In England 1810 ichon v 5000 Tin. die erite 
in Preußen au Tarnowitz 1788, die zweite 
erit 1822 in Berlin Geſam̃titärke aller D'n 
der Erde auf c. 15.20 Mill. Pierdekraäfte ar: 
fügt. Val. Ehwarte, Katechismus 4. U 
1802, Reuleanur ww 99. 

Zampfmeffer, ij. Manometer. 
Dampfofen, v. Hoc angeaebener Apparat 
ur Erkeugung eines Gemiſches v. DTampi— 
1. Fenergas jür einen bei. Motor. 
Danıpfommibuß, ſ. Yofuntotive. 
Dampfpfeife, Siqualvorrichtung, bei der 
der acipniite Tampr beim Austritt auf einer 
ringförmigen Oünung auf den Scharfe Raud 
einer Glocke trifft S Fig. 15] 
Dampfepflüge, durch Duntpflraft bewerte 
Acer B.; nicht liberalt anwendbar, erzielen 
aber, wo angewendet, höhere Erträgiiie. Val. 
Wit 1882. 

Dampfrehr, Rohr, das den Tanıpi aus dem 
Keſſel iun den Culinder letter. 

Dampfſchiff Dampfboot, Dampferi, durch 
eine od. mehrere Tumpimafchinen getriebenes 
Schiif. Dieſjelben bewegen entwederan deu 
Enden einer Achſe ſihende Schanielrader zu 
beiden Seiten des Schiifä ı Naddannpfer), oder 
ennemit s ſchraubenförmig Flügeln Shiffs: 
ſchraudbe, IL. Fig 6) beſeßte, ar Zteuers 
ruder a Schiff angebrachte Welle 15chrau- 
Bendampfer:. Turch Aufiaugen und Aus— 
ftrömenlaſſen v Waiſer wird Fortbhewegung 
erzielt beim Qurbinen- od. Reaktionspro- 

w: Erfunden 1681 von 


Schraubendampfer 1787 von Fitch auf dem 
Teluware; 3818 erſte tranzatlunt. Pfaßrt 
der „Eaunmitab” in 26 Tugen v Zara 
nach Liverpool, in demſetben Jahre D'e aus 
Rhein und Elbe, 25 eiſte Fahrt nach Dir— 
indient, 55 Reakltionspropelter angewendet. 
Das gröͤßte D Great Eniteru:207 mi. Sıofte 
Geſchvindigkeit: Fahrt von England nach 
Amerika in 6 Tagen 13 Stunden 15 Mini: 
ten. Wergl. VBustey, Tie neueren Schuell— 
dampfer, 1891. 

Dampfichlagigfeit = Dämpfigkeit. 
Dampfiparer, Nlppurate, Durch die dur 
Kondeniationswaſier ohne Dampiverluft aus 
Nohrleitungen ꝛc. ſelbſtthätig abgeleitet wird. 
Dampfipray, ij Tampihmädrolonion, »fprige, 
ĩ. Feurrivrike, «ftrablpumpe, |. Arieltor. 
Dumpittraßenwalze : Tumpfwalieı, aui 
Lreiten Wadern ſtehende Lokomobile, die auf: 
geichütteies Matertal aufchaufſierten Strafen 
ieſtdrückt. 

Dampftopf, ſ. Kondenſationswaſſerableiter. 

Damupftrockner, ſ. 

apparate. 
Dampfturbine, Dampfmaichine für elektr. 
Beleuchtungsanlagen, bei der bis zu 10 Atm. 
geipuliter Dampf zwiſchen zwei Schaufel: 
initeme ftromt; bis zu 10000 Umdrehungen 
Dumpfivagen, ij Yolomotive. ivro Minute, 
Duampfwalze, f. Dampiitraßenwalze. 
DBumpier danñipir), Wilfiam, engl. See: 
führer, « 1652 zu Eni Goler, entdeckte 1700 1701 
Neubritanien, die D.-Straße zw. dieſem ıı. 
M.-Guinea, bie D.-Infeln ıterdt. vd. R.- Gr: 
men u. PrArBipel nordweitl vom Anitral- 
fontinent; Ort und Zeit feines Todes un— 
befant. /. 

Dumpierre |danapiähr), Augufle Henri 
Marie Picot Marquis de P., Fruit. Gr 
nrral, e 9%, 1756 Parid, entſchiede ,,92 den 
Sieg bei Jentappes, *, 93 rödlich verwundet, 
+",93 

ZDampierdland'trimpir:!, Halbinſel im. 
: de Auftrabtkontinentes. 

Damroſch, £eop., 8, *°? ,, 1232 Rofen, + 
|”, 85 New: Yurt, wo er 84 die dentiche Over 
begründete Dirigent, Komponit, Schüler 
Liſzts und Vortämpfer dev neuen Richtung. 

Daniſter Diep, Kanal, miederländ. Prov. 
WGroilingen. 
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D. wohnte im Norden v. Baläjtina. 
Dana, O NRidard Henry, /. = '®,, 1787 
Ganıbridge, + *:, 1879 Bolton Naturſchilderer. 
Midard Henry, amerit. / u. Polititer, 
Sohnñ ev. 213 1815 Cambridge Maſſachn 
jet), +%, 82 Rom; Mitggründer der Pur. 
tei der Freibodenmañer. ° James Pwigdt, 
Geolog, » !*;, 1813 Utica, ſeit 55 Prof. New: 
Haven. Lehrbiicher. 
Danät, von Zeus in einem goldenen Regen 
Mutter des Berfeus, v. Akriſios ausgeſeßt. 
Dander, Name der Araiver, dañ der Grie— 
chen, iiberhaupt. P’beldenf, unbeilbringeit: 
des Geſchenk (Bernil IE, 49) nach dem v. den 
Griehen an Zrosa aefdentten hölzernen 
Danaiden, |. Danaos. Pierde. 
Dandlil, Voltt u. Land im O. v. Yirifa, 
zw. Straße Bal eb Mandeb u. Maſſaua. Unter 
italieniſchem Schußtz. 
Danäos, König v. Argos, hatte 50 Töchter. 
Danaiden), die mit Nayptus' 50 Sohnen 
vermählt wurden. D. überredete iniolge Ora— 
tel? feine Töchter, ihre Verlobten zu töten, 
&£ynkeus wurde v. Supermneflra geichont 
u. tötete den D. Pie Tararden verteilt, ın 
der Unterwelt Waſſer in ein durchlöchertes 
Faß zu ſchöpfen (Panatdenarbeit:. 
Danbury idanborı), © Coñecticut, NAme: 
rita, 16552 WE. E. 
Dandelmann, O Eberbard Ehriſtoph 
altdafar FZrör. v., ber. brandenbürgticher 
taatzman. e?#,, 1643 Lingen, + °', 1722 
Berlin; feit 1663 Erzsicher des nachmaltgen 
Köngs Friedrich 1, 95 PBremerntistiter, 
2: , 97 trotz feiner Verdienſte verabichiedet, 
ſälſchlich angetlagt, bi8 1707 in Haft. Bl. 
Breßlau und Iſaacſohn 1878. O Mernd., 
4/, + N, 1831 Obereimer. 66 Tireltor der 
Forftatabemie Eberswalde. Begründete das 
forſtliche Verſuchsweſen in Preußen. 
Dandin ſdangdäng), Moliereſcher Bauer, 
der durch Heirat einer Adligen in Verlegen— 
heiten gerät. Sprichwort: „Tu l’as voulu, 
George D.!“ Zu haft es jeldit gewollt! 
Dandölo, Enrico, «ec. 1110, 92 Doge von 
Venedig, begründete Venedig Ubermacht im 
Viittelmeer, eroberte 8, 1203 (4. Hreitiziigı 
Konftantinopel u. gründete das lat. Kasier: 
tum, + ?!;, 1205 Konſtantinopel. 
Bandy ſengl.), |dändi), Stuger, Modenarr. 
Dandnfieber, ſ. Dengfieber. 
Danebrog (Datebrog), dän. Reichsbañer. 
Danebrog Erden, 2. din. Orden, 1219 von 
Waldemar II. geitiftet, 1671 erneuert |, 
Fig. 2 Tevife: „Gud og Kongen“ ıWott 
Danek, türt. Geviht=0,g. |1t. König). 
Danewerk (Tanevirte), cheinaliger Grenz: 
wall in Schleswig (9. Jayrh.), *%, 1848 von 
den Preußen genommen; °, 64 geräumt 
Dangaft, ofdenburg. Dorf und Seew am 
Jadebuſen, 272 E. 
Danbaufer, Zoſ., hervorragender Genre— 
und wel, = '*, 1805 Wien, + daſ. *45. 
Daniel, hebr. Brophet, nach Babel gerührt. 
Bud PD. vun Jahre 165 vC. Val. Hitig 1850. 
Daniel, O Gabr. fra. w/,*":, 1649 Rouen, 
+ 7?:,1728 Paris. „Histoire de France‘ u. a. 
O Herm. Albert, + u.@, =-'",, 1812 Cöthen, 
bis 70 Prof. am Hallenfer Padagogium, +", 
71 Leipzig. Handbuch” u. „Leitfaden der @'. 
al. Biogr. 72. 
Daniellſche Batterie, ſ. Galvan. Batterie. 
Daniels, Alex. Sof. Aloys Meindard v., 
bed. fr, « ”.,. 1800 Tüfjeldorf, + *, 68 Ber: 
Iın, Brof. u. Obertribunalsrat. Schr. iiber 
Privatredt, Rechtsdenkmäler, rhein. Recht. 
Danilewstij O Hrig. Petrow, de #; 
.!°;, 1829 Daniloila, + '%,, 90 Petersburg. 
O Nikolai Jakomwiewitf, ruſſ. ſtawophiter 
, * "a 1822 Mostau, f B85 Tiflis. 
Hauptwert: „Rußland u. Europa“ 3. A. 88. 
Danilo, JPietrowitfd Ajegoſch. Sürſt v. 
Montenegro, » 1826, 52 weltl. Fürſt, !%;, 60 
ermordet in Cattaro. 

Danilo:Drden, 1853 durch Danilo I. von 
Montenegro geitiftet, drei Kl. (ie, Fig. 21]. 
Tanilowgrad, © Montenegro, 2000 €. 
Banilow, © ruff.Boud. Jarodlam, 3RIRE FR. 





Dan, Sohn Jakobs u. ber Bilha. Der Stam | Dankwarderode, die Burg Heinrichs des 
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Löwen, Braunſchweig (reftauriert). (ſage. 
Dankwart, BruderHagens in d Nibelungen— 
Dannecker, Joß. Heinr. v. 9, *"".,n 1758 

Waldenbuch bei Stuttgart, +" 5a 1841 Proi. 

Stuttg.: Schilterbiite (Weimar), Ariadne 

iFrankfurt aM.) ıc. 1%, 136]. 
Dannemarie idañ'marte', Torf frı Dev 

Doubs, sticht weit d. Beſançon. Ex", 1871 
Dannemöra, ſchwed Kirchipiel, Lan Upiala. 
1237 E. Eiſengruben, Eifeßwerke. E. Dabei 
ber D. Seenn Eifenwert éSkfterdy. 

Dannenberg, Herm., Yumisnintifer, o ?', 
1824 Berlin. Landgerichtsrat daf. /. 

Zannenberg, ©, preub. Regbez Limebura 
{Ar. P., 454 ykm, 14433 EC, a ccke, 1903 
E. F. AG. 

Danner, £ulfe Ehriſtine. chräfin v. (geb. 
Razmufent, e 2°, 1815 Kornentyrgen, Ge— 
liebte des dan. Kronprinzen, mit ihm ſrals 
Konig Friedrich VIT) !., 50 morganatiſch vers 
mahtt, 55 Gräfin, + 74 Genua. 

Danno (ital.}, Schade, Verluſt. Totentanz. 

Danse macabre (frz), dangs mtafubr,, 

Dantan ſdangtäng!. (DIean Pierre, fri 
A. +". 1800 Paris, +*.,69 Baden Baden. 
RNaritterte Rorträtitatiietten O Edouard, 
Sohn v. D, we undBorträtgt,e’" „1848 Raris. 
Tante Aligbieri lalinjehri,, größter Dichter 
Italiens, 422, 1265 Florena, ſeit 1302 in 
Verbañung, + '*. 21 Raveñna. D, 137). 
Hanvtwert „Die adıtl. Komodie“. Foölge von 
Viſtonen unter Virgils Führung durch Dölle, 
Fegefener und Himtel: ins Deutiche uberiegtc, 
iwntal von Philalethes a Zohaii von 
Sachſen], Witte, Stredfuß, Kopiſch, Notter, 
8. dv. Berneck, Vartich ꝛe). Außerdem „La 
vita huovat („Neues Leben“), betrifft Vea: 
triee Portinari, jetne Qugendliebe, „Il can- 
zoniere‘, „De monarchia'‘, Denkmal Flo: 
venz. Vgl. Wegele 3. A. 1879, Scartazzini 
2. A. 79; Bibliographie von Begholdt 83 2c 
PGeſel ſchaft 65 gegründet, gibt „Jahrbuch“ 
heraus 67 ff. 

Bantidcud Flachsbinder), Joßs, neulat 
Dichter, « 2,0 1485 Tansıa, + ?%,n 1548 
Frauenburg als Biſchof von Frmeland. 
Danton |dangtonu], Georges, irz. Revo 
luttionsmañ, »0 1759 Arcis-fur-Aube, 92 
Juſtizminiſter, veranlaßte Sept. Maſſenmord 
der polit. Gefangenen, Lich 93 das Revo— 
lutionstribunal errichten, tung zum Sturzd 
Girondiſten ber; ®, 94 guillotiniert. Bal. 
Dannhius ia. @! = Donau. [Robinet 1889. 
Zanville dänwill]), O @ Kentudy, 37608 E. 
FE. O +» Peſiylvanien, 7998 EEE. O O tıt 
Illtnotz, 11491 E. E 2 @ © in Virginien, 
10303 E 3 
Danzel, Theod. WBilb., /w, » *, 1818 
Hamburg. +". 50 Leipzig. Br. Bıogr.d. Gutt: 
iched AR, Leifing 2. 8081. 

Danzig, O Regbez. WPreußen, 7953 qkm, 

584176 E. O Haupt D., aRadaune und 

Moittltau 120338 E. E. &. RBII. Li. At 

Wenerallomando des 17. Armeekorps. Mat: 

haus, Artushof, Marienkirche; Handel und 

Induſtrie bedeutend; Meile, Gewehr: und 

Mumiiondfabrit, Reederei, Werit u. Schiif: 

jahrtsſchule. D's Haten iſt Neufaßrwaller. 

Fig. 266). w: 997 Haupt® der Pome— 

rellen, 1310 an den dentſchen Orden, 50 zur 

Hanſa, 14541793 poln., 1793 1807 preuß, 

dumm franz. Garnijon, feit '’,,, 13 preuß. 

al. Schulß 1872. 

Danziger Qucht, große Einbudtg an der 

Küſte v. O⸗u WPreußen mind Pugiger Wiek. 

Danziger Goldwaſſer (D. Lachs, feinſter 

Likör, in dem Biattgold verteilt iſt. 

Danziger Höhe, Kreis, preußiſcher Regbez. 

Danzig; 433 ykın, 39763 E.; Landratsamt 

Danzig. 

Danziger Nebrung, flache Halbinſel in 

Weſtpreußen, zw. Oſtſee u. Weichiel. Ihre 

Fortſeyung iit die Friſche Nehrung. 

Danziger Niederung, Kreis, preuß. Regbez. 

Tanzig; 478 ykm, 34024 E.; Landratsamt 

in Danzig. 

Danziger Werder, Teil der Niederung an 

der unteren Weichſel in WPreuken Fruchtbar. 
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Daphne —Daribba 
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Daphne, Tochter des Peneios, von Apollo vers 
folgt,v.Qupiter inein Lorbeerbaumverwandelt. 
Daphne Kellerhals,‚Heilandi, Thymeläaceen. 
D. mezereum '@ Fig 141], gem Seidelbaſt, 
Bergpfeffer, Beranagel. D.laureola Xorbeer- 
traut), Bierpflanze Des Freilandes. D. alpina 
u.D. striata eWeranagel), Alpenpflanze, Ziers 
pilauze. [gedichts. Held der butoliichen Poefie. 
Daphnis, Heros der Hirten. Erf des Hirten— 

Dapıfer (lato, Truchſeß. 

Zuaponte, Lorenzo, ital. Opern⸗ („Ton 
Juan“, „Figary:, # ?°, 1719 Ceneda ı Bones 
ten), +7 1838 NewyYort, wo er eine ital Oper 
gegründet hatte Memoiren Dentich 61. 

Zappentbal, Thallandſchaft im irany. Jura, 
eine Zeitlang ſchörißz. Gebiet 7 kml. 

Tapiang, höchſter & iıı Karakorum, 8619 m, 
der zweithöchſte A der Erde. 

Där (Nubajpradeı = Land. 

Darbbanga Durbhungas, @ indobrit. Prov. 
Bengalen, 73561 E. E. 

Turboy darbdal deorges, fry. Rrälat,«'*, 
1813 Dbermarne, 63 Erzbischof dv. Paris, 70 
anf dern vatikan Konzil Daupı der Freiſiñigen, 
28.71 als Seijel v. Kontuniſten im Gefängnis 
Ya Roenette erichofien 

Darbyſten Binmontbbrüder), Anhänger des 
Sohn Darby, die ben jüngften Tag erwarten. 
1838 nerlich Darby England u. ging in die 
Schweiz, 82 bei Yonden 

D Arcet [dariä,. Iran Pierre Iof., 2. 4⸗ 
211777 Paris, +? dai. 1814 Münzxwardein. 
End. die Scheidung Des Goides vom Silber 
durch kochende Schweieliäure u. a. 

D'Arcets Dietall, Legierung dv. 8 Wismut, 
s Ulei, 3 Yin, Schmelzpunkt 94,06. 

Tardanari us ılat.), Rerteurer von Lebens— 
mitteln durch Viafienanfauf: P at,Kormwucher. 

Dardanellen, 4 fejte Schlörier auf beiden Zeis 
ten der P.-Strake, zw. dem Ageiſchen u. Var: 
mara=Pieer. Ztrategiich wichtig. Kutahia. 

Dardanellengeſchirr, Fayencegeſchirrt aus 

Dardänos, Sohn des Zeus u. der Elektra, 
Ztumvater der Dardaner (Trojaner). 

Dardänos ıa.®), © am aitat Ufer der Dar: 
dDanellenftraße; Bewohner Pardaner. 

Zardesheim, © pre. Regbez. Magdeburg, 
Kr Halberitadt, 1594 E. 

Dardiſtan, ein unwegſames Gebiet im ſüd— 
weſt! Hochaſien, Bewohner Pardu od. Darden. 

Dareikos, altperſ. Goldmünze, c. 23,.n RK; 
auch mediſche Silbermunze Siplos) c. 804. 

Dareios ılat Darius od. Dareus), Könige v. 
Rerlien, O P. I., 521 185 vC., dehnte das Reid) 
bi3 zum Indus aus, unglüdiich gegen Skythen 
513 u Griechen 402 30 (Athos, Marathon). Ein: 
teila des Reiches in Satravien Reichspoft. In— 
ſchriſten v Viſutun. O D. II. Aothos, 41234104, 
verlor 114 Agypten DP.III., Aodomannes, 
335 330 vC., v. Alexander d. Gr. bei JIſſos (333 
u. Saugamela (331: geſchlagen, durch Beſſos 
330 erntordet. jgefunden, j. in Neapel. 

Dareiodvaſe, antife3 Prachtgefäß, in Kanoju 
Darel Beida, |. Cafablauca. 

Dar: rl:Chodib, höchſterad Libanon, 3063 m. 
Daremberg, Earl. Bit, #, « 9, 1817 
Dijon, +’* „72 Wesnilzte Roi. Berdienftvoller 
Uberjeger medizinischer Werke 2c. 

Dares, der Yhrugier, 5. Zayrh. nG&., angebi. 
Bid. „De excidio Urojar", Danach im Dittel. 
aiter Trojafage bearbeitet; rag. Meiſter 1875. 
Dar ed Zalaam, Hajfenort, Diſch-Oſtafrika, 
Bollamt; 1500 E 
Darcite de la Chavanne ſdareſt d' la ſcha⸗— 
wañ)], Cſeophas, fra. w/ u. u, 0 1820 
Bari3, + ".82. 

Daret |darä], Pierre, fra. Nupferitecher, « 
1604 Paris, + *%, 78 Chateau-Luque 

Dar Fertit, Landichaft im nördl. Zudau, dv. 
Schweinfurth erforiht. Bewohner: Sudan— 
neger. Hauptort: Seriba Siber. 

Dar Fur | Tarfor), früher eigenes Königreich 
im öftl.Zudan, zw Norbofan u. Wadai; 4151984 
akm, 1', Weil. mohamed.(E.; 1874 83 ägyptiſch, 
j. zum Reich des Deahdi. Haupt® Tenpdelti. 

Dargun, O in Vedlenburg- Schwerin, 2186 E. 
AG. Yderbaufchule. Fruͤher Kloſter. 

Dart, Santen v. Sorghum tartaricum, 

Taribba, ägypt Getreidemaß, 181, 1. 
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D Darieus— Darminvagination 
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Daricus, = Dareitos. 

Dariel (Darial, Kasſbekpaß), VPaß int Sans 
taſus, mit deſſen größter Chauſſee. 

Darien, Auſen des Karibiſchen Meeres, 
om nördi. Geſtade Kolumbiens. O O uords 
amerit. Staat Georgia, 1491 E. 

Darini (a.@), telt Bolt anf der ROuüñſte v. 

Darius, j. Dareios. Irland. 

Darkehnen, © preuß. Regbez. Gunibimen, 
a/ Angerapp, 3448 E. E. AG. Füllen. 

Dart Horſe (engl.), dahrk horß), Pfierd mit 
uoch ungeprüſter Leiſtungsfähigkeit; in NUme— 
rifa bisher unbelannter Kandidat, der oft in 
Stichwahlen den Sieg davon trägt. 

Darlaſton, Oeugl! Grafſch.Stafford, aTrent, 
14422 E. E. 

Darlehen, leihweiſe Üüberlaſſg einer Geldſume 
vd. Anzahl vertretbarerSachen Jsſtaſſen Kre⸗ 
ditinſtitute für den Meinen Gewerbebetrieb, dic 
zu geringem Binsfuß bei langem Kiel Vorſchüſſe 
gewähren. P’sfheine, von D'skaſſen ausgege— 
benes Bapiergeid. Z'svereine, ländliche, Durch 
den Würgermeifter Raifferjen in Flanıersfeld 
ing Leben gerufene Vorſchußvereine. 

Dartey [darlil, Helix, amerif. Beichner in 
New Nort, « ??/, 1822 Bhiladelphia. 

Darling, r. Neben’ des Murray im füdoftt. 
Anftratien, 2370 kın f. Werftegt gumeiten. 

mas ltunten ſ-t'n). © engl. Grafſch. Durham, 
38060 E. Erſte Eiſenbahn 1825 (nach Stockton). 

Darlingtonia De. a) (Darlingtons Diintoje) 
Veimpjaceen; Bierpflanze aus NAmerika; 1) 
{D. Torr.. Darlingtong Schlauchtute, Fliegen 
falle) Sarraceniaceen, aus Kalifornien. 

Darın (intestinum), vom unteren Ende des 
Magens bis zum After reidyender Schlauch mit 
folg. am Magen begiienden Teilen: a) Swörlf- 
finger-P {duodenum) mit Einmündg des Gal—⸗ 
tens u. Banlreasganges; bydem in geer-P.{jeju- 
num)u Arummm-P.Cileum)zerfallendenPunn- 
P., der durch eineschleimhantiaite (dieBauhin— 
the Klappe, Kerdringjche alte) von: c) Pi-P, 
geſchieden tft, der aus BYfind-P. (caccum) mit 
WBurinfortfaß(process. vermiformis), Hrimm⸗ 
u. Mafl-P. (rectunı) befteht, der fid) im After 
öffnet. Zrvölffiugers u. DiineD. verbauen Durd} 
befond. Saft mehlige u. fettige Nahrung, der 
Düñ⸗D. nit nebenher durch die Darnızotten 
die an yl der brauchbaren Stoffe in Sid) auf, 
der Dick⸗D. nimt nur auf, der MaftsD. dient der 
vorübergehenden Aufnahme d. Unbrauchbaren. 
‚Darmamploid, amploide Darmentartung, 
äußert fid) durch fehr reichliche wäſſerige Ent— 
leerungen. laus Waſſer oder Luft. 

Darmatmung, Sauerſtoffanfnahme im Darm 

Darmatrophic, Schwund der Darmwandgen, 
Begleiterſcheinung mancher ſchwerer Erkran— 
tungen, von allgem. Parasmus 2. 

Darmbein, j. Yeden. 

Darmbiutung, golge von Darmgeſchwüren, 
Verſettung, Berreiken eines Aneurjsma, Ber: 
leßuugen, Skorbut, Yeufänie, Reizung durch 
Men. Subftanzen, Stauungen des Pfortader— 
inſtems 2c. 

Darmbruch (Eingeweidebruch). ſ. Bruch. 

Darmdivertikel, blindeuhängſel d. Darmes. 

Darmeingießung, Einführung dv. Waſſer, big 
zur Menge v. mehreren Litern mittel eines 
Ixrigators (f.d.) in den Darnı zur Erzielung dv. 

Darmeintienmung,j.drud). [Entlcerungent. 

Darmentzündung, j. Tarınlatarıd. 

Darmiaule, hron. Darmentzündg beimRNind. 

Darımfiftel Kotfiſtel), durch Verletzg ꝛc. cuts 
ftchende franthafte Berbindg zwiichen Tarnıs 
yöhle u. äußerer Körperoberjlähe; bei Bruch— 
vyerationen fünftl. Hergeftelit (künſtlicherAfter). 

Darmgeſchwülſte, gutartige: Bolypen, Viys 
ome u. Lipome, jeiten vorlonmend; bösartige: 
Rrebs (häufiger), Sarkome (fetten). 

Darmgeſchwüre, nachEntzündgen derDarınz 
ſchleimhaut, bei Typhus, Syphilis, Tuberkuloſe, 
Wilzbrand, amyloider Entartg, Darnitrebs ꝛc. 

Daringicht, ſ. Kotbrechen (D. der Biene u. 
Tolltrankheit. 
Darminvagination(Darmeinſchiebg) Krank⸗ 
heit, bei der ein Darmiſtück ſich in ein benach— 
bartes einſtülpt [, Fig. 11], dadurch abnornie 
Lageänderung hervorrufend. Hänfig bei fit: 
dern. Sehr gejährtid)! 


Darmkatarrh —Darwen 
521 

Darmikatarrh, Darmentzundung, veric. 
Grade v. Erfranfungen der Darmſchleimhaut 
infolge dv. Erfältg, Diätfehlern, äußert fich in 
frischen Fällen meift durch Kolit u. Durchfälle, 
in chronischen durch Berjtopfung, SUNG. Ka: 
tarrh der oberften Darmteile duch Gelbſucht. 
Behandlung: Diät, Bettruhe, Briefnigfchellim: 
ſchläge bef. bei hron. Darmentzindungen. 

Zarmlabmung, Verminderung der periftals 
tiichen Barmbewegumgen; Folge dran. Darm-— 
entzündung, Mißbrauch von Abführmitteln; 
äußert ſich durch hartnäckige Verſtopfung. 

Darmlarve, |. Gnatrula. 

Darmnabht GEnterotomie), vperative Eröff⸗ 
umig des Bauches u. Darmes bei Darmver— 
ſchlingung 2c.; ſehr gefährlich! 

Darmperforation, Durchbohrg des Darms 
bei Darmgeſchwüren. 

Darmſaft, die Verdauungsflüſſigkeit dev Ge— 

Durmiaiten, ſ. Saiten. därnie. 

Darniſcheidenfiſtel, Verbindung zw. Schride 
u. Darm; Folge v. Damnriſſen, Abſceſſen; nur 
operativ zu beſeitigen. 

Darmſchwindſucht (Phthisis wescraĩſcad), 
Tuberkuloſe des Darmes u. der Gekröſedrüſen, 
oft mit amyloĩder Eutartung der Darmzotten 
u. Darmentzündg, führt zur Berminderung der 
Verdanung u An3zchrung ; häufig bei Kindern, 
jeltener bei Envachfenen bei tuberfuföferfirauf: 
heit. Symptome: dyron. Darnıfatarrh, Abmage— 
rung od. Fettanfag bei Schivellung ber Lymph⸗ 
drüſen u. Gelenke. Behandlung durch Diät. 

Darmſtadt, Haupt® d. Großherzogt. Heſffen, 
56931 E. E. RBN. OLG. LG. 2 AG. techn. 
Hochſchule. 15 Fig 267.] 1330 0, 1479 auHeſſen. 

Darmifteine(Korſſeine), Kaltniederſchläge um 
Fremdlkörper (Kirſchkerne u. a.), Die zuweiten 
im Darm (beſ. Blinddarm), liegen bleiben. 

Darmverengung( Darmſtenoſe), meiſt Folge 
eined chron. Abſzeſſes, ſelten augeboren. 

Duarnwverichliefung, Störung der Durch— 
gängigleit d. Darmes durchſtotanhäufg, Bauch— 
ſellnarben, Darmkrebs, Darmverſchlinggu.a, 
äußert ſich durch Verſtopfung, Blähſucht, Er⸗ 
brechen. Schleunige ärztliche Behandlung! 

Darmverfchlingung, Verſchluß des Darm— 
tauals durch Einſchnürung eines Teils durch 
einen andern od. Durch Bauchfellteile, führt zu 
Stuhlmangel, nn, Brand, oft tödlid). 
Behandfg: Darmeingießungen, ev. Operation. 

Darmzotten, |. Darın. 

TDarnetal, © franz. Dep. Niederfeine. 6150 E. 
E. Rabrifen. 

Darnley |darılil, Henry Stuart, Lord, 2. 
Gemafhl der Diaria Stuart feit ?”, 1569, #41, 
105, 67 erınordet. Roher Menſch. Sein Sohn: 
Jakobvl.v.Schottland(l.v.England). [Xıt2ı. 

Daröca, © Span. Brov. Saragofja, 3172 E. 

Darre, Borrichtg zum Trocknen u. Nöften v. 
Cor, Ftachd, Vealz, Betreide. [des Kupfers. 

Zurren, im Hüttenweſen Oxydationsprozeß 

Darro, Nebenx ded Jenil, Süd⸗Spanien. 

Darrfucht, O itarfe Abmagerung bei verſch. 
Leiden, .B. Alſersſchwäche ( MAKnarasmus senilis), 
Krebsre. O EntziindungderSteikdriife bei den 
Stubenvögeln. Biel Grünfutter. Reintichleit ! 
Darrngrag, |. Hierochloe. 

Dar, pom. Halbinfel; auf Vorm P’er Ort 
Le uchtturnui. 11962 E. E. 

Dartford ſ-förd]), © engl. Grajfſch. Kent, 

Dartmoor (smuhr}, eine granitiſche, ſterile 
Landichait, engl. Grafſch. Devon, 37 kmil. 

Dartmouth [smöth), Hafenſo engl. Graffch. 
Devon, am Kanal, 6038 E. E. 

Dartrog, mit Flechten behnitet. 

Daru ſdarül, Pierre Antoine Bruno., 
Graf, frz. Staatsmaii, w/,='?/, 1767 Dont: 
pellier, + ®/, 1829 bei Meulan; 89 Bair, Verf 
„Hist. de la r&publ. de Venise*, did) 19 u.a. 
O Mapofeon, Hraf, Sohn v. O. frz. Staatd« 
man, #17/,1807, 48/51 Witglied der National— 
verſam̃lung, bis Mai 70 Diinifter des Äußern, 
71/79 Mitglied der Nationalverſam̃lg, 76179 
des Senats, + ?”/, 90. 

Daruvar, Marito, Kroatiens Slavonien, 
Komitat Bozena,ander Topticza, 9575 E. E.w. 
Darwar, j. Dharwar. 

Darwen (Tver Darwen), & engl. Brajid). 
Lancaſter, 33192 E. E. A. 


Darwin —Datunwechſel 


Ss — —— ne 

Darwin, O Grasinus, Fu. /, 1731 
Elton, + '°, 1802 Derby. Stellte eine Ent— 
wickelgstheorie auf. Vgl.Charles D.u Krauſe?9. 
OL Een Entetv. MW. Raturforfher, 
e 27, 1809 Shrewsbury, + 19,82 Down (Keut). 
bereijte 31/36 SAmerita u. Südſee; ſeit 22 auf 
feinem —— Down GO. 138). Wichtigſte 
Werte: Uber d. Eniſtehung der Arten durch na— 
türl. Zuchtwahl“ 59, in faft alle Kulturſprachen 
ilberſetzt; Variieren der Tiere u. Pflanzen“ıc. 
68; „Die Abftantung des Menſchen“ 71; „Yu: 
jeftenfrefjerde Pflanzen“ 75; „Bildung der 
Adererde durch die Thätigfeit d. Würmer“ 81. 
Befanttausgabe, deutſch 75/82, XIII. Kleine 
Schriften dv. Krauſe 86.Biogr. v. O 87, Kraufe 


+85; vgl. desf. Lebenu. Briefe 88, ITII. O George 


Howard. Sohn von @), «1845 Down, 83 Brof. 
der / Eambridge; Gedphyſit OSZrancis, Bru⸗ 
der v. O. 8,0%, 1898 Dowu, lebt in Cam— 
bridge: Pſyſtolog. 

Darwinidmuß, die Sure der Forfhungen, 
Ch. Darwins zur Begründg der (vd. nnd: or⸗ 
derten) jelbitthätigen mechan. Entwickelg der 
Lebeweſen. Der Hauptſaß liegt ind. Betrachta, 
daß unter gegebenen Verhälmiſſen im Kampi 
ums Daſein“ nur der anı beſten Ausgerüſtete 
ſich erhalten faüi, der Ungenügende zu Grunde 
neben muß, fih alfo nicht vererbt (Natürt. 
Zuchtwahl, Selettionstheorie). Des weiteren 
ergiebt ſich daraus die Anjicht, dab unter den 
Lebewejerein beftändig. Kortfchriti ftattfinder 
(freilich wicht die ohne jeden GrundPDdarivinzu: 
nefchriehene Abſtammung d. Menschen v. Affen). 
Bal.Zeidbli 2.4.1875; Zacharıa892, Harftand2. 

Daſchkow, Kath. Romanowna, Fürſtin,« 
2°/, 1743 Betersbura, } !%/, 1810Mostau; Ver» 
traute Katharina II., gründete 1783 eine ruſſ. 
Aadentie. Memoiren, deutſch 1857. 

Daſchti (Daſcht), Landſchaft in Belutſchiftan, 
am Indiſchen Ozean, vom Ma’ P. durchſtrömt. 

Daſent, Sire George Wesbe. Kenner der 
nord. Sprachen, ⸗1818 St. Vincent. 

Daffel, © preuß. Regbez.Hildesgeim, Ser. Ein— 
bed, 1446 E. E. 

Doflelfliegen, f. Bremfen. [See 1499 €. 

Daſſow, O in Medtenburg-Echweriu, aiP'er 

Dafymeter, ſ. Baroitop. 

Daſypodeus (d. h. Rauchſuß), Konrad =» 
1530 Frauenfeld. + ?%/,1600 Straßburg. Ver ˖ 
fertiger der Straßburger Münſteruhr. 

Dasfpus |. Gürteltier. 

Data (lat.), Begebenes, Thatjachen.D. et ac- 
cepta, Einnahmen u. Ausnaben. 

Dataria, Abteilg der röni Kurie, für Dispen— 
jationen, kirchl. Gnadenſachen u. ſ. f. 

Datieren (lat), ſ. Datum. 

Datisca cannabina (gelber Hanf, Strauch⸗ 
traut), Datistaceen. Kreta ır. Kleinaſien. Ber 
jpinft u. gelber Farbeftojf. 

Datiskaccen, Familie der Kaktusartigen, die 
einen gelben Farbſtoff enthalten. 

Dativ, ſ. Kaſus. 

Dato (ital.), = heute; a. ı., d. heute a. 

Datolitb (Dyfiotith, Esmartit, Humboldit), 
Hin Keryſtallen, die in Drufen fteyen, 319%), Bor: 
fäure enthaltend. 

Dätfche (rufj.), Schenkung; SoiMerwohnunrg. 

Datſchitz (tihed).Dalice), mähr.Be3.©,2629E. 

Dattel, Frucht d. Dattelpalme (f. d.), ſchwarze 
Dattel, Diospyros. 

Dattellaffee, geröſtete Dattelkerne. 

Dattelmuſchel = Bohrmuſcheln. 

Dattelpalme (Phoenix dactylifera D.. [9 
Jig. 142]), Palmen. Wichtiger Baum des hei— 
bei Aften u. Afrika, einzige Palme der&aharn; 
FrücteHauptnahrumgdinittel, Kerngemahlen 
Viehfutter; Blattfafern u. srippen zu Flecht⸗ 
wert, Seilen, Körber, Matten ıv. 

Dattelpflaume, |. Diospjros. 

Dattenberg, Dorf, NHeinpreuben, Megbes. 
Coblenz, 835 &. Baſaltbruch, Bleierzgruben. 

Datum (lat. gegeben), Angabe des Tages, 
Monats u Jahrd bei Ausſtell ung eines Schrifts 
ſtiicks; datieren, das D. angeben. 

—— Linie, bei deren Überſchreiten 
der P.Bechſet (j. d.) ſtattſindet. Seefahrer ges 
brauchen dazu den 180. Meridian v. Greenwich. 

Datumwechſel, infolge Drehung der Erde 
haben öſtlicher gelegene Orte alle Tagekzeiten 


Datüra Stramonium— David 
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jrüher als weſtliche. Bei einer Reife um d. Erde 
nahO.mu man TJürjebe15Längenuntericdied 
die Uhr um 1Stunde vorstellen n.erhältnad nt. 
nach iTag mehr; bei einer Reife nad W. ver: 
tiert man umgekehrt 1 Tag. Zum Autgleichen 
wirdan beftimter Stelle im 1. Falle ein Datum 
doppelt gezählt, im letzteren aufgelafjen. 

Datüra Stramonium L. {8 Fig. 143], (gem. 
Stech⸗, Dornapfel, Jgeltolben, Tollfraut), Eos 
lanaceen. Giftpflanze, in warmen u. gemäßig— 
ten Klinmaten überall verbreitet. D. fastuosa 
u snareolens auch Bierpflanzen, aber giitin. 
b. Motel, Tjtindien, Arabien, u. D. sanxti- 
nen, Kolumbien, Beru; Berauſchungsemittel. 

Daturin, = Atropin. 

Dauba (Dubo), böhm. Vez. ©, 1993 E. 

Dauben, die gefrümten Seitenjtübe, aus des 
nen die Bötthergefäße beftehcıt. 

Daubenton dodangtoͤnghckouis Jean Ma⸗ 
rie. frz. Naturforſcher, = 8%, 1716 Monibard, 
+ 31. 99 Broi. Paris. /. j 

Zaubigny, Idobittji), Charſes Frang., Ir5. 
Landſch.E, « ’®. 1817 Paris, + daj. ’%, 78. 

Daublebsky, Marimiltan, Srhr. v. Ster- 
neck gu Ehrenſtein, öſterr. Admiral, » 1829 
Klagenfürt, bohrte 66 bei Liſſa den Re d'Italia 
in den Grund, 72 Kontreadmiral, 34Oderbe— 
fſehlßhaber der öſterr. Kriegsflotte. 

Daubree dobreh), Gabr. Aug., o,⸗ꝰ, 1814 
Metz, 67 Generalinſpektor der frz. XR. Verdient 
durch Forſchungen auj dem Bebrerd. Erzlaners 

Daucus, Mohrrübe. lſtätten. 

Daudet [bohdäl, O Aſphonſe,. frz. /, Rus 
ris, 222,, 1840 Nimed; reatijtiiche Romane: 
„.Fromont jeune et Risler aing“* bej. be: 
tañt (WM), 139). Vgl. Berftman 83. @ Ernell, 
Bruderd.(M, franz Ronıan/ Paris, «?!}, 1337. 

Tauermpcelium = Rhizomorpha 

Daueriporen, Sporen, die erft nad) ge— 
wijjer Zeit feimjähig find. 

Daulatabad, vorderind. Torj, nahe Aurun— 
gabad, als Felſenfeſte erbaut 

Daulis (a@), © in Pholid; dan röm. ©. 

Daumer, FSriedr., 3/, Tichter, « 3, 1800 
Nürnberg, Bymn.s Prof. daf., + ’*,. 75 Würz⸗ 
burg; Lehrer Kaſpar Haujers; lirterar. Thä= 
tigteit antitirlidh; 59 eher 

aumier ſdomjeh]. KSenrt, franz. Karitka— 
turzeichner, ⸗ %, 1810 Marjeille, + ’%. 79 
Valmondois. 

Daun, Wierth Phil. Lor. v., öſterr. 
Feldmarſchall, e !%,. 1668, + ?%, 1741 Wich, 
zeichnete fi im jpan. Erbfolgelriege aus, ers 
oberte 1707 Neapel, wo er 13:19 Vizekönig 
war, dann Gouverneur Niederlande u. Mai— 
land. O Leopold Zoſeph Meidsgraf v.. 
Sohn d.(M, Öfterr. Yeldntarihall, = **/, 1705 
Wien, + a 66, Eieger bei Kollin 57, Hoch⸗ 
tiv 58, Maren 59, 62 Präſ. des Hoftriegärute. 
* Daun, o Rheinpreußen, Regbez. Trier (Ar. 
D. 610 qkm, 27350 &), 807 E AG. w Auf 
einem Felſen bie frühere Reichsburg P. 

Daupbin [doffäng), Aldert, frz. Bolititer, 
» ?%,. 1827 Umiend, 76 Genator, 86,87 ji: 
nanzminifter. 

Dauphin (doffäng], 1140/1349 Titel der Herr: 
cher des Dauphine; 1349/1830 Titel des frz. 

hronfofgers. P’e, defien Gemahlin. 

Daupbine [dofineh), früher Prov. im fd: 
öftl. Frankreich, 1349 an Frankreich, 12554 qkm. 
Bol. Chorier 1833 II. 

Daürten |dasırien), äußerft gebirgige Lande 
{haft im füdöſtl. Sibirien, au der Grenze 
gegen China. 

Dauih, Konft., 9, Rom, «?°,, 1811 Wald⸗ 
jee in Oberſchwaben. Zugendfrifhe Zdeals 
geitalten. 

Dautresme ſdoträhm], Auguftle Lucien, 
frz. Bolitifer, » 21), 1826 Elbeuf, 7 ’%, 92 
Paris; 76 Deputierter, 85,88 Handeldininijter, 
91 Senator. Auch Nomponiſt. 

Daum, f. Zebra. Bierpflanzen. 

Davallig, tropijche Farngattung: viele Arten 

Davenport [demmenport], © Jowa, a Miis 
fiilippi, 26872 E. ſNorthampton, 3939 E. 

Daventry [deimmentrih], @ engl. Grafſchaft 

David, 2. König Iſraels 1025.943 vC., Cohn 
Haid aus Vethlehem, aus den Stam̃e Zuda, 
zeichnete ſich gegen die Philiſter (Goliath) 
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aus, deshalb Saitenfpieler u. MWaffenträger 
Sauls, fpäter diefem verhaßt; eroberte Jerus 
jalem u. erhob es zur Rejidenz, eriveiterte das 
Neid bis z. Roten Meereu. Dantaskus. Dichters 
Komp. vieler berri. Pſalmen. Nachfolger jein 
Sohn Salomo, dejjen Mutter Bathſeba, D. 
dem Uria geraubt hatte. 

David, (1) Iarques Louis, franz. &, « "L, 
1748 Paris, + "9, 1825 Brüjiel; Ronventss 
niitglied, nad der 2. Rejtauration verbañt; 
Stifter u. Haupt der klaſſ. Schule. Biographie 
von feinen Enkel Jules D. 80. O Pierre 
Jean, frauz. £7. 2, 1739 Angers (D. d'Au—⸗ 
gers), + °/, 13856 Prof. Barid. Vol. Jouin 78. 
O Hoß. Sapt., vläm. Gelehrter, « 2%, 1801 
vier, F *', 66 Prof. Löwen. ae . 
137, 1810 Gadenet, + ?%, 76 Et. Germain en 
Zane. 33 Mifjionar der SaintsSimonijten int 
Drieut, 33 nad Paris zurüd. Ode-Sympho— 
nie: „Die Wüſte“, 24 Streich-Ouintette, Lie— 
der u. Opern („Lalla Rookh*). Vgl. Azevedo 
63. O Serd., Violinvirtuos u. Lehrer (Joa— 
him, Wilhelmj fein Schüler), =» "N 1810 
Yanıburg, +’, 73 Kloſters (Schmeiz), Schü: 
ler Spohrs u. Hauptmanz., Komponiſt. Vgl. 
Eckardt 83. Ieröme Fredcric Pauf Dia- 
ron, bonapart. Staatdman, « 30, 1823 Rom, 
y ?*, 82 Langon. D) Emil, Edler v. Rhon- 
feld, öfterr., General, « '/, 1837 Prag, 59 ıı. 
66 Generalftabsojjizier in Italien, 90 Statt: 
halter vd. Dalmatien. O Arnıand, Abbe, it). 
Naturforſcher, « ', 1826 Espelette (SFrank⸗ 
reich); 61/74 China, da3 er, jowie die Dions 
golei u. Tidet durchforſchte. /. @ IaRod 
Aufius, Dichter TRien, »*/. 1859 Weißlirchen 
Mähren), Erzählgen, Gedichte, Schaufpiele. 

David, 9 in Staat Bananın. alDd., 7906 E. 

Davidid, Henriette, /in, e ',; 1801 Wen— 
gern a Ruhr, F *, 76 Tortmumd; Kochbuch. 
Davidow, Karf, 9, Ceilift, « !°/, 1838 Gol⸗ 
Dingen, 62 Lehrer des Konſerv. in Moskau, 
76 Direktor desſ. in Petersburg, + *", 89 
daj. Gelluwerfe ı. Kam̃ermuſik. 

Davids, Rhus, Drientalift, Brof. der bud— 


dhiſtiſchen dineraiue London, 2*, 1813 Col⸗ 


Davidskorn, ſ. Gerſte. Icjeiter. 

Davidion (defwidin] Thom., Geolog. *2 
1817 Edinburgh, + Ho 85; ſchrieb über jo 
jile Brachiopoden ac. 

Davila, Enrico Caterino, ital. Staatmañ 
u. w/, ⸗ #0 1576 Biene di Sacco, 1631 
ermordet. Bj. „Storia delle guerre eivili di 
Francia®, deutidy 1792 95. 

Davillier [damije]l, Jean Charles de, Ia- 
ron, fra. Runftw/, « 2”, 1823 Rouen, + 2. 
3 Paris. Scrieb ütber Fayencen u. a. 

Davis ſdehwis), O Joßn, cugl. Cercjahrer, 
« Canbridge (Devon), entderte ?%, 1585 ft: 
Grönland; fand 92 Falkland und ward ?'/,, 
1605 in der Nähe von Malalfa eridlagen. 

Jefferfon, amıerif. Staatsmañ, Haupt der 
Sklavenpartei, « ?/, 1808 Kentucky, + %,, 89 
New Orleans, 53557 KMinifter, 61 Bräfı ent 
der Südjtaaten, '/, 65 gefangen, 68 amnes 
jtiert, /. Vgl. Bollard 69. Edw. Samil- 
Ion, amerik. $/, Brof. New J— « Y2/, 1811 

Conuty Roß (Dhio). O Vathan, engl. Reis 
ſjender, « 1812, durchforſchte NAfrika, + 82 
Florenz. O Andrew Zadftſon, Epiritift, « !!L, 
1826 Blooming Grove, Bf. „The principles of 
nature", dtih. 89 u. a. 

Davisitraße dehwis-], Mecreäftraße am. 
Kumberland u. Grönland int nördl. Eismeer. 

Davits [dehwits], eiferne drehbare Kräue 
an Bord für die Aufhängung von Booten. 

Davitt [dämitt]), Midael, iriſcher Bolitifer, 
« 1845 Etraide (Nano), grüindete 79 die Land⸗ 
lina, 90 Gegner Parnells. 

Davos, Thal 1560 m u.M., Graubünden, 
18 km I., darin P.-Pörfli u. D.-Wlag, beide 
4781. E.; klimat. Kurorte. Vai. Niener 1879. 

Davout [bäwu], (D Louis Nicolas, Herzog 
v. Auerfiädt u. Fürſt dv. Eggmähl, franz. 
Marſchall, « 2%,, 1770 Añoux (Burgund). F 
1, 3823 Bari; 93 General, werentllich bes 
teiligt an den Siegen bei YUufterli 1805 u. 
Wagram 1809, Eieger bei Anerjtädt !*/,, 1806 
it. Eggmühl 22%}, 1809, 13'14 Generalgouderz 
nenr de3 Iordjeenep. (verhakt). Vai. Chenier 
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65. Korrefp. 85 IV. O Leopold, frz. General, 


Großneffe vd. MD, « ®;, 1829, 70 in Miet kriegs⸗ 
gejangen, 79,80 Chef des Generalftabg, 80 
Kommandant des 10., 85 des 1-4. Armeelorps 
Lyon, 89 AUrmeeinjpekteur. 

Davy [debii], Sir Sumphrun, Auf. « 
"Ha 1778 Benzanve, + ?%, 1829 Genf. Enid. 
der Alfalintetalfe u. der Metalle der alkali- 
ihen Erden; erfand die P’fhe Siderfeits- 
lampe gegen ſchlagende Weiter in R. /. Bat. 

Zavın, f. Nephelin. [Paris 31 II. 

Davyiher Flammenbogen, die zw. zwei 
mit ihren Spitzen gegenüberſtehenden Kohlen— 
ſtäbchen von einem dürch dieſe gehenden eleftr. 
Strom erzeugte Lichteriheinnng |) Fig. 10]. 

Dawiion, Bogumil, CharafterO, « !3., 1318 
Warſchau. + !, 72 qeiftesfrant Dresden. 

Daweins [dad=], WiM., Geolog, + ?%,, 1938 
Buttington (Montgontery), feit 74 Brof. Man— 
heiter, Höhlenforſcher. [6995 E. 

Dawleyh [dadlil, Eengl. Grafich. Shropſhire, 

Dawlifh [dahliich],. Seewort, engl. Graf— 
ſchaft Devon, a Kanal, 3997 E. E. 

Dar (Hcad), Arrond © franz. Tep. Landes, 
auAbour, 10240 E. E. w. D. bei den Alten 
Aquae Tarbellac. — Irrenanſtalt. E. 
Dayton [däht'n), © Ohio,NAmerika, 61220 
Daza, Silarion, Präſid. v. Bolivia 1876:79, 
“10 Eucre, 71 Striegsminifter, erllärte 79 un 
Chite den Krieg. 

Dazio grande del Monte Piottino, Ges 
birgslandſjchaft, Kanton Tefjin, fiidl. v. Airolo. 

D.B.H., Depeſchenbureau Herold. 

D. C., Deputiertensstonvent (ftudentifch),auch 
District of Columbia (NAmerikaj. 

ddt. = deditliat.), „er bat gegeben. {mit 24. 

D dur-Atltord = d fia a: D dur-Tonart, 

Dead beat fenyl.), [dedd Hit], totes Reñen 

Tea Dia, röm Flürgöttin. [ohne Entfdyeidg. 

De Abna, Heinr., Violins u. Cellovirtuoic, 
. 221, 1835 Wien. 6ILehrer der tgl. Hodyichute 
für Mufit Berlin, + 'f,, 92 daf. 

Deak (deh:all, Franı, bed. ungar. Staats: 
man, «''/,, 1803 Kehida (Komitat Sala), + 
76 Budapeft (Denkmal 37), 32142 oppofit. 
Mitglied de3 ungar. Reichsſtags, 48 Juſtiz⸗ 
miniſter, feitdem Bortämpfer f. die nationale 
Autonomie Ungarns, die 66 zu ftande kam. 
Reden 31. Vol. Steinbach 88. 

Deal (didtl, © engl. Grafſch. Kent, am 
anal v. Tover, R898 E. E. Ceew. Haſen. 

De Amicis j⸗-tſchisl, Edmondo, ital. /. » 
21),0 1846 Oneglia. Reiſebeſchreibungen u.a. 
Dean lengl) ſdihn), Dekan. 

Dean Foreſt [digns), Waldlandſchaft, engl. 
Graffch. Glouceſter, 105qkm. X. dos, 24236. 
Deauville dohwill), See“ irz. Dep. Calva— 

Debandade ifrzi), [bangdad), ungeordneter 
Rückzug. 

Debard,ieren (frz), entfrachten v. Schijjen. 
Dage, deren Entjrachtg. Dieur, Schiffsaus— 
Debarkieren ifrz), ausſchiffen. [lader. 
De Bary, f. Bary. ® 

Debatte ira, Diskuſſion), geordnete Bez 
ſprechg eines Gegenstandes in einer Verfanulg, 
indbej. Barlameunt; KHeneraf- u. Spejial-P.: 
allg u.Epezialberatg :debattieren. verhandeln. 

Debaude tirz.), ⸗bohſchl. Ausichweifung. 

Debet u. Credit (fat), Coll u. Haben bei 
der Buchführung: davon deditieren, betajten, 
Rreditieren, qutfchreiben. 

Debidour (debibuhr]. Antonin. frz. W⸗ Prof. 
Nancy, » °, 1847 Nontron; Vf. „Histoire 
diplomatique de l'Kurope 74/78* 90. II. 

Debir, Allergeiligited des Tempels Salomos. 

Debit ıftz.), Idebihl, Abjatz. Vertrieb. 

Debitkommiſſionen, Aufträge zum Waren— 
Debitor (lat.), Schuldner. [vertrich. 

Debitum (lat.), Schufdtigfeit). Fjegen. 

Deblodieren (frz.), Blodade aufheben, ent- 
Debo, cin vom vb. Niger durchfloffener Cee. 

Debörah, Prophetin u. Richterin der Hebrüer 
c. 1250 vC., bejiegte mit Barak die Kauaaniter 
am Zabor (Lied der D., Richter 5). 

Debordieren (frz), nad) einer Geite über— 
ragen, Austreten eines Fluſſes ac. [Schlucht 2c. 

Debouche (ir3.), |sbujche), Ausgang aus einer 

Debouri:ierenist;.), bar auslegen. Diement 
teimang], bare Aus-, Vorlage. 
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Debra Tabor, Haupto Abeſſiniens, Land⸗ 
ſchaft Amhara. 

Debraur ſ-broh], Paul Emile, franz. volld- 
tünt. /, » 3%, 1796 Ancerville (Meuſe), + 
2,1831 Baris. 

Debreczin [Dedbrezin], fönigf. ungar. greio, 
Hajdutenztomitat, a Theiß, 56910 E. K. 9,9, 
1819 Ei des ungar. Rieichstags. 

Debuſköp (gr), ein Kaleidoſtop, welches 
das Nachzeichnen der Figuren geſtattet. 

Debusqulement (frz.), ſbüskmang), Vers 
treibung des nee: d teren, vertreiben. 

Debut (frz.), l⸗bü), erfted Auftreten, bef. ©. 
P’ant, der fo zuerji Auftretende. 

Decade (frz), in der 1. franz. Republik die 
10täg. Woche, deren 10. Tag Decadi. 

Decadence (fr3.), ſ-dangs], Verfall. 

Decagen [defang], Elaude Thcod., Iran): 
General, » 3%, 1811 Utrecht, kämpfte in Al— 
gerien, der rim u. Rtalien, 70 Komandeır 
des 3. Korps, + ?77,70 Dep an ben 3%, ers 
haltenen Wunden. 

Decaisne ſ-kähn)], Jof. 9, » '?/, 1809 Brüf⸗ 
ſel, + '%%, 82 Paris. Prof. am Jardin des 
plantes. Schr. über Runkelrüben, Kartofiels 
traufheiten 2c. [trodnen. 

Decalo wi Gewichtsabnahme Durch Ein— 

Decamps (dläng], Alex. Gabriel, frz. Tiers 
u.Genreg, « %, 1803 Barız, + ??, 60 ons 
tainebleau. Vgl. Clement 80. 

De Candolleſdekangdoll, D Aug. Pyrame, 
fr3. 9, « 1,1778 Senf, + *j, 1841 dat. [), 140]. 
Ed)öpjer eines Bflanzenfyftens, entg. in „Pro- 
dromus system. natur, regni vegetabilis“. 
Vgl. de la Nive 51 „MAmoires® 62. O Al- 
pHonfe Louis Pierre Yyrame, Sohn vd. (M, 
“+ *%,n 1806 Paris, + *, 93 Genf, Prof. 
baf. Vollendete ben „Prodromus“. %f. „Geo- 
graphie botanique* u. a. 

De Caſtro, Giovanni, ital. /, Brof. Kunſt⸗ 
alademie Maitand, « 1835 Padua. 

Decatur |[dilehtör), © nordanıerit. Staat 
Illinois, 16841 E. 

Decazes delahße, Elie, Herzog v. D. 
u. Hlücks bierg, frz. Staatsmañ, e ?°/, 1780 
St. Martin de Laye (GGironde), + *d/,. 1860 Des 
cozeville; 15 PBolizeiminifter, 18 Deinifter des 
Süern, 29%, 19 Vlinifterpräfident, 20.21 Gef. 
London, dati gemäßigt liber. Mitgl. der Bairss 
kam̃er, beren ‚Broßreferenbar er 34 wurde. O 
Louis Eh. Elle Amanieu. Serjogv.P. u. 
v. &., franz. Diplomat, Sogn dv. (MD, « %, 
1819, +7’), 86; 73 Botfchafter Kondom, 73,77 
Miniſter de3 Auswärtigen. 

Decazeville [befapfiwilt], © franz. Depart. 
Uveyron, 8871 E. E. Kohlen. Eiſenwerke. 

Decennium (lat.), Zeitraum v. 10 Jahren. 

Deception Island ſdiſſeptſch'n eiländ], In— 
ſel Südſhetland-Archipel, im füdlichſten Teil 
des Atlant. Ozeans, mit thätigem Vulkan. 

Dechamps |dveihhang], DAdoLf, belg Staats⸗ 
mai, **4. 1807 Melle, + ?%, 75 Scailmont 
bei Manage; 43/45 Minister der öffentl. Ars 
beiten, 45/47 ded Auswärtigen. O Wicter, 
beig. Brälat, Bruder v. O, « 9; „1810 Wielle, + 
”,. 85 Mecheſn. 

Deharge (frz.), Tdeiharih), Entlaftung, 
namentl. eines Rechnungsführers durch feine 
Auftraggeber mad) richtig befundener Abrech— 
nung (P. erieilen) P’nmauer, Mauer mit 
EStrebepfeilern an Eskarpe u. Kontreeskarpe 
v. Feſtungsgräben gegen den Erddrud. 

Dechen, Seinrih v., 9 u. %, « 16), 1800 
Berlin, F !%, 89 Bon, 31 Dberbergrat, 34 
Brof. der 38 baf,, 60,64 Oberbergfauptman 
Bol. Geblog. Karten. Nah ihm Decpenit u. 
D'Höhle (j. d.) beunanit. 

Dechend, Herm. Zriedr. Alex. v., Finanz⸗ 
mait, « ®/, 1814 Wlarientverber, 64 Brüs 
fident des Hauptbanfdireltoriums, 76 d. Reichs⸗ 
banf, + ?%/, 90 Berlin. 

DechenHoöble, herrl. Tropffteinhöhle bei 
Jlerlohn, Regbez. Arnsbecg, mit Bahuftation. 

Dechenit, rotes oder braunes 9; danadin⸗ 
faured Blei. 

Dechiffrierkunſt, die Kunft, Chiffrefchrift mit 
od. ohne Scylüjiel gu lejen. Im diplomatiſchen 
Verkehr in Chiffrierbureaur v. Pediffreuren 

Deii,...,|. Dezi. [geübt Vgl. Fleißner 1881. 
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Deciaten (a.@), liguriiche Völkerſchaft im 
füdöjtf. Gallien. 

Decidüa (Siebhaut), äußerfte Hülle des Fö— 

Teeiduata, ſ. Eäugetiere. [tu8 im Uterus. 

Decime, franz. Münze=O, Ir. 80 d: 

Decius, Gaj. Meffius Quintus Frajanıs, 
rönt. taijer 219251, fielin dd. X bei Philippopel 
genen Dießoten unter ihm CHriftenverfolgung. 

Decius, Publius BP. Mus, röm Feldherr, der 
ſich 340 vE. tem Kriege gegen bie Zatiner opferte, 
un Rom z3.Siege zu vergelfen. Kin andererröm. 
Feldherr D. that dasſelbe 295 bei Sentinum. 

Decize [dEffigf'}, © frz. Depart. Nievre, a/ 
Loire, 4103 E. 

Deck WVerdeck), den Schiffsraum in Stock— 
werfe teilende Lagen. Promenaden-, Obers⸗, 
Haupt-, Zwiſchen- Unter-, Quarter-, Hüttens 
deck, bezw. hinteres u. mittleres Hauptdeck. 

Dede, Tell des Elch⸗, Nots, Daıns, Rehwildes. 

Bekellapfel (Pyxidium), fd mit Dedel 
öſſnende Kapfelfrucht. (Zigarre. 

Deckblatt, das üußerfte Tabalzblatt einer 

Decken, D Karl Klaus v.der, Afrifareifens 
der, e9/,1833 Koßen in Brandenburg, bereifte 
DNirifa, %/,. 65 Bardera erſchlagen. Reifen 
69.70 IV, O Aug. v.der (Bid. A.v.der Elbe), 
Noveliitin, Hanover, » 3%,, 1828 Bleckede. 

Deden, beihälen. O Lepte Nefte nicht 
Iryftallifierbaren Zuderd aus dem Buderbrei 
entjernen. O Fangen u. Feſthalten des Wild- 
ſchweines dürch Hatzhunde. 

Decker, Georg, Buchdrucker. »*, 1596 
Eisfeld (Thüringen), 166t, gründete 35 in 
Vaſel die Univerjttätsdruderei. O Georg da⸗ 
Rob, Buchdrucder, »2, 1732 Bafel, führte eine 
Druckerei in Berlin. Diefe in d Familie fort: 
geerbt bis 1877, 79 vom Deutſchen Reiche er— 
worben u mit der preuß. Staatsdruderei zur 
Neichtdruderei vereint. O Karl v.. preuß. 
General, « %ı}, 1781 Berlin, + %%, 1844, &/, 
auch belletrift. (Pſeud. Adalbert vom Thale). 
O Tierre Jacq. Frang. de, ſ. de Deder. 

Deckfarben (Körper-, Gouacefarben), un— 
durchſichtige Farben, die den Grund voll— 
frändig verdecken im Gegenſatz zu Xafırrfarbeit. 

Dedflügler, ſ. Käfer. 

Deckgarn, Ne zum Yang don auf dem 
Erdboden fipenden Vögeln. 

Deckglas, ſehr düñes Glasplättchen zum 
Bedecken mikroſkopiſcher Präparate. 

Deckgrün, Pariſer Blau mit Chromgelb. 

Deckbengſt, Beſchälhengſt. 

Deckoffiziere, auf Kriegsſchiffen: 1. El. Ober: 
bootsmañ, Oberfeuerwerter, Oberiteuermañ, 
Obertorpeder. 2. Kti. Bootdmaii, Feuerwerler, 
Steuermañ, Torpeder. 

Deckſchuppen, die derben, meiſt harzigen 
oder behaarten Deckblätter am Scheitel eines 
Sproſſes. 

Deckung, O (X) Schub gegen Gewehr: u. 
Geihikjener. O Sicherheit (Hinterlegung) 
für Wechſel 2c.; im Banhvefen zur Einlöſung 
der Banknoten bereiter Vorrat an Edelinetall 
{38ar-P.) oder an leicht flüſſig zu machenden 
Wertpapieren (Dank-P.). 

Declaration of rights (ergl.), ſditlärehſchn 
of reits), Erflärung der Rechte, berühmte engt. 
Ertlärung nad der Vertreibung Jatobs IT. 
iiber die wichtigſten Rechte des Barlaments. 
22), 1689. 

Decompt'e (frz), [betöngt], Abzug⸗, Abs, 
Gegenrechnung, diieren, int ſolche bringen, 

De Cort, Frans, vläm. Iyr. /,# *!j, 1834 
Antwerpen, + *%,, 77 Brüffel. 

Decourcelle — FYierre, frz O 
in Paris, « 7°/, 1856 da}. 

Decouvert (irz.), ldetuwähr), Stüdinangel 
an der Börje; a d. verkaufen, verkaufen, 
ohne zu beiten. 

Decraid [deträß], Fierxe Couis Albert, 
franz. Diplomat, « *6, 1838, 82 Boiſchafter 
ont, 86,93 Wien. 

Decrescendo (itaf.), [strefcheiido], ($), ab⸗ 
nehbmend an Tonſtärke. Beiden —. 

Decubitus, ſ. Aufliegen. 

Decurio (lat.), im alten Rom Vorſieher einer 
Pecuria, einer Abteiſung von 10 Man. 

De däto (lat.), 'vom WHusftelungdtage an. 

De Doöcker, Pierre Zacq. Fraug., beig. 


Dedelind— Defregger 








a, 

Staatsinañ, » *%, i812 Bele (Dftflandern), 
55,57 Dlinifter des Jñern, + %, 91 Brüifel. 

Dedekind, O Friedr., /, » c. 1525 Neuftadt 
akXeine, + ?7, 98 Paſtor zu Lüneburg. Bf. 
„Brobiannsd” 1549. O Konſt. Ehrifl., geijil. 
/. " 1628 Rheiusdorf, + 1713 Dresden. 

Dedemsvaart, anal in der niederl. Brov. 
Overyſſel, verbindet Ywarde Water u. Bedt. 

Dediltation, Widmung; dizieren, wibmen. 

Dedit (fat.), er hat negeben, bezahlt. 

Dedjuhin, © ruſſ. Gouv. Bern, alftanıa, 
4826 E. E. Salzwerke. 

Dedoubl'ement, (fvz.), [:dubtmäng], Vers 
doppelung von PBflanzenorganen durch Tei— 
lung; dieren, um die Hälfte vermindern. 

Dedu ktion (fat.), Ableitung des Befonderen 
aus dem Allgemeinen. Plateren, folgernt. 

Dee fpih), “x Wales, geht zum Zrifchen 
Meer, 126 km I. O a Schottland, geht zur 
Nordſee, 139 kın I. & a Scyottland, geht 
zuu Solway Firth. [bei Treptow, 408 E. 

Deep, pormerfche® Dorf und Seew, alftena, 

Dees (deseid|, Haupt bes ungar. Koinitats 
SzolnotsPobola, Siebenbürgen, 7728 E. E. 
Nahebei Dorf D'akna, 1879 E. Ealz%. 

De facto (lat.), thatiächlid). 

Defäkation (Defetarion, fat.), hen. Reinigg 
oder Scheidung de3 Yuderjaftes durch) Kalt. 

Defamieren (lat.), un den guten Ruf bringen. 

Defaulter (eırql.), im Nefifport der verlorene 
Wetten nicht zahlt. 

Dofectirum (fat.), das Mangelhafte, ein 
nur int beſtimten Formen gebräuchl. Wort. 

Defekt (lat.). ſehlend, unvöllſtändig. 

Defenſiſon (Iat.\,Berteidigung; friiher (15/18. 
Jahrh.) gefantte Verteidigung und Kriegdver⸗ 
faſſung eined Landes, Plöner, Art Landmiliz 
im Mittelalter, feit Verfall des Ritteriums. 

Defenftve (Tat.), Gegenſatz zur Dffenfive, 
Zuſtand der Verteidigung, ber Abwehr. 

Dofensor (lat.), Verteidiger; D. fldel, Vers 
teidiger des Glaubens, Titel der engl. Könige, 
aueh! Heinrich VIII. durch Bapit Leo X. vers 
lichen. 

Defereniti, Entzündung bed Samenganges, 
meijt Folge von Harnröhrenentzündung. 

Defer,ieren (lat.), zufhieben (einen (Eid); 
bewilligen. Plenz, — 

Deferveszenz (lat.), plötzlicher Tentperatur— 
abfall bei Fieberkranken. lu. Bewegung. 

DoAciondo (ital.,g),nadlaffendan Tonftärte 

Deficit, |. Deftzit. 

Tehlle (frz), murin fhmaler Front zu palfie: 
rende Terrainftelle (Brücke, Hohlweg). Piieren, 
D. durchſchreiten Vorbeimarſchieren der Trup: 
pen bei Paraden, Vorbeiſchreiten vorzuſtellen— 
der Perſonen vor Fürſtlichteiten(AHefilirſtour). 
Pjement (⸗ſilmängl, Befeſtigung derart, daß 
nicht dev Länge nach zu beſtreichen: Hortzon- 
tales P.; derart, daß der iñere Raum geſchützt 
iſt: vertißales 9. 

Definierenllat.),erflären,auseinanderfegen. 

Definition (lat), Ertlärung eines Begriffs, 
durch Angabe des Gattungsbegriffs u.des Arts 
untertchiedes. —— 

Definitiv (lat.),endgültig,.entiheidend.D’um, 

Definitum (lat.), nad) allen Merkmalen Be: 
tim̃tes. 

N ehzient (lat.), fehleud. Kaſſendefekt. 
Deftzit (lat.), Verluſt bei einem Gejchäft 2c., 
Deilugrator are Spirale, Kalorimotor), 

ſehr fange Kupfer- u. Bintplaite, fpiralig in— 

einander gewidelt, ohne fich zu berühren; 
fehr träftige® galvanisches Element. 

Defloriieren (lat.), entjungfern; Piation, 
Shwädung; Plator, Entjungferer; Plate, 
Entjungferte. 

Defoe [diioh], Daniel, engl. /, « 1661 Lon— 
don, + daf. ?%/, 1731. Bf. „The surprising ad- 
ventures of Robinson Crusoe*, 1719, der echte 
Robinſon. Bol. Lee 1869, III. 

Defoliation(lat) Laubabfall, Entblätteruug. 

Deform {lat.), miögejtaltet; P’ität, lörper⸗ 
liche Mißgeitaltung. 

Deiraudatien (lat.), Steuer: od. Zolhinter— 
gichung, Berumtreuung von öffentl. Geldern. 

Defregger, Fran v., Genreg Münden, « 
so 1835 Stronad (Xirod, Schüler Pilotys. 
Tiroler Boitstchen |, Fig. 141). 
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Defterdartperi.),müher türt. Finanzminiſier. 
Defuiſſeaux defüiſſohſ, Klon, beig. /, « 
m 1841 Mons, 70:81 radikaler Deputierter, 
nit fetnem BruderAlfred (Bf. des CatÄchisme 
du peuple) focialijt. Agitator im Heñegau. 

Defunctns (lat.), Verſtorbener. 

Degagieren (ft5.), [Thies], befreien, dei. 
jchtende Truppen durch friſche Kräfte. 

Degen, Seitengewehr mit gerader Klinge. 
Au) = Held, Kriegsmañ, Diener. 

Degen, ſchwarzer, Birtenteer. [entarten. 

Degenerjation (lat.), Entartung: d,ieren. 

Degeneredzenz (lat.), Entartung durch wies 
derholte Vererbung neuropath. Verantagung, 
fteigertfich bis zu ſchwerſten Geiſteskrankheiten. 

Degenfeld : Shomburg. O Ang. Graf v., 
öjtert. General, = !%/,, 1798, T °],, 1876 Alt: 
münjter bei Gmunden; k. k. Feldzeugameiſter. 
064 öfterr. Kriegsminiſter. O Chriſtoph 
GGraf v., öſterr. General, Cohn v. — 
1831 Mainz, 71 Generalmajor, 76 Diviſio— 
när und eldinarialltieut., 83 Komandeur 
dc8 VII. Armee-C. (Temedvär), 87 General 
d. Kavallerie, 89 a. D. 

Deger, Ernft, relig. E, « '?], 1809 Vockerem 
bei Hildesgeim, F ?’, 85 Ditijeldori, Brof. 
Fresten Apollinaristicche u. Ztolzenjels. 

Degerloch, Dorf bei Etuttgart, 2568 €. ; 
AusAugepuntt. BahıradK. 

Deggendorf, niederbayr. ©, I. a / Donau, 
6250 E. E. LG. AG. Wallfobrtsort. 

Deggingen, Dorf, württemb. Donaukreis, 
DA. Geislingen, a/Fils, 1869 E. 

Dego, © ital. Prov. Genua, a/Bormida,412 
E. E 18], 1706 Sieg Bonapartes über die ÖOſter— 
reicher. 

Degorgieren [sis], Entferiten de3 Heſen— 
abjaged bei der Champagnerfubrifation. 

Degoüt (frz), [sgudl, Ele. D’ieren, etwas 
abgeſchmackt finden. 

Degrad’ation flat), Standesherabjegung, 
be. mititäriſche: in Deutſchland u. Oſterreich 
nur gegen Unteroffiziere. Djieren, abſetzen, 
erniedrigen. 

Degras ſ⸗grä), (Abjett, Gerberjett), Leder⸗ 
ſchmiere, ſich aus der Gerberweißbrühe aus— 
ſcheidendes Fett; auch ans Olſãure u Fiſchthran. 

Degreſſivſteuer, j. Steuern. 

De Gubernätis, Angelo, ital. /, Litterarw 
u.Beledrter, « 7, 1840 Zurin, 67 Prof. Florenz, 
91 Rom. Bi. litter. Hijior. Werke, Dramen ı. a. 

Degummiereniſchälen), roheSeide mn. Zeifen: 
löfg fohen, um jie weich m. glänzend zu machen. 

De gustibus non est disputandum (at.), 
über Geſchmack(Srichtung) läßt ſich nicht ftreiten. 

Degutt, = Birkenteer. 

Debio, Georg, Kunitw/, Prof. Straßburg 
jeit 1892, #*?7, 50 Reval. Bf. „Tielirchl. Bau: 
tunſt des Abendlandes“ (mit Bezold) 84 90 11. 

Dehli (Telhi), O indobrit. Divijion, Pand— 
ſchab, 14529 qknı, 1907984 E. O Haupt v. 
AO) a Dichamna, 192579 E. E. Handel, Bazare, 
Moſcheen, — Ruinen aus der früheren 
es 3. Einſt Sitz der Großmoguln. 

Dehlibeule, in den Tropen, bei. in OIndien 
herrſchende Krankheit anämiſcher oder kachek— 
tiſcher Perſonen, bejtegt in Furunkelbildung 
mit a er Jauche; häufig tödlich. 

Dehn, 8, Siegfr. Bilh., » ?°/, 1799 Altona, 
+'2/,1858 Berlin; ausgezeichneter Muſiltheore— 
tifer. „Theoret. pralt. Harmonielehre 2.21. 66 :C. 

Dehnbarkeit (Geſchmeidigleit, Duftilität), die 
Eigenſchaft eines Körpers, fich nach verjchie= 
beiten Richtungen (Länge, Breite) ausbreiten 
zu laſſen. Gegenſatz: Spiöpdigfeit. 

Dehn:Notfelfer, Seinr. v. A u. Nuuft/, 
1825 Hanau, + 9, 85 Berlin. Konſer⸗ 
vator der preuß. Kunftidentmäler. 

De hodierno die (lat.),vosm heutigen Tage an. 

Dehors (franz ), dẽe⸗dor). Äußerer Anſtand. 
Die D. waren, den Auſtand nicht verlegen. 

Zebortation (lat.), Abmahnung. 

Dehra-Dun, (M indobrit. Diftrift, Divifion 
Mirat, NWBrovinzen, 3090 qkm, 144070 E. 
@& Haupto in O, 18959 E. 

Dei (Dey), 1600/1830 in Algier Cherhaupt 
der dort herrihenden Janitiharenmiliz. 

Deianeira (griech. F),v. Hrralics ihrem Vers 
lobten Acheloos abgerunden, verurjachte m: 


Kürſchner. U K. Leriton. 
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Neſſos den Tod des erjteren: erhängte ſich. 
Deich, Dam̃, Verwallg an Flüſſen od. Meeren 
zum Schutz v. liberihwenung [&, Fig. 16). 
Außerer PD. zum Schutz gegen Ger, zinie 2C.; 
Adıter- od. Sinter-P. ſchützt niedrige Län— 
dereien vor dem aus Höheren Lagen heran— 
dringenden Waffer. Zinnendeiche, hinter dein 
Haupt-D. an be}. geführt. Stellen. Land hinter 
dieſem Teich: Ninnenfand: zw. D. u. Waffer: 
Buten;.. Aufen-D’s- od. Borland. D. ohne 
Borland heist Schad- od. Gefahr-P. Dal. 
Perels, Wajjerbau 2. A. 1884; Fahn(74)2. A. 86. 
Deich verband, Genoffenjchajt v. Grundei— 
gentümern zur Anlegung und Unterhaltwtg 
v. Deichen: Digraf, Phauptmann, Vorſteher 
eines Deverbandes. Inigung des Leuchtgaſes. 
Deickeſche Maſſe, Eiſenhijdroxyd zur Rei— 
Deidesheint, © in der bayr. Rheinpfalz, in 
der Haardt, 24195 E. E. Wein, Burgruine. 
Dei gratia (lat.), v. Gottes Gnaden, zuerſt 
v. Biſchof Felix IE. 356, dan v. geiftl. u, jeit Pipin 
v. weltl. Fürſten augewendet. 


Deiker, (D Hans, Borträtsu. Tiergf Düſſel⸗ 
dorf. « 2°, 1822 Weblar. O Karl Friedr., 
Bruder v. O, Tiergl, « %, 1336 Wetzlar, } 


92 Düuiſeldorf. 

Deime, r. Mündangszarnı des Bregel,-tikm . 

Deimos u, Phobos (.Schrecken- u. Furcht“, 
grch. N), Söhne des Ares. 

Deinaͤrchos, attiſcher Redner, « 361 vC. Ko— 
riuth, + 290 Athen. dieden hesg. dv. Blaß 1881. 
Deinhardſtein, Doß. £udw. Franz, ©/. 
“2 1794 Wien, + "2, 1859; jeit 32 Vize: 
dir. bes Wiener Hoftleater3. 

Deiphöbe (ar. I), Tochter des Gtauto?, 
Briefterin des Apollo u. der Artemis. 

Deiphcho8, Sohn des PBriamos, einer der 
tapferjten Trojaner, 2. Gatte der Helena, v. ihr 
verraten u. vd. Menelaos verftümelt. 

Deipno|n, Hauptmahlzeit bei den alten Grie— 
hen, gegen Abend. Difopfiftes, Tiſchredner. 

Deidmuß (lat.), leügnete den unmittelbaren 
Einfluß Gottes auf die Welt u. verwarf bir 
pojitiven Religionen. Deiſten: J. Toland, Col⸗ 
lins, Tindal, Voltaire ꝛc. VglLechler 1841. 

Deiſſelberg, A Eggenn, Weitfalen, 336 m. 

Deifter, bewaldeter Hergrüden zipijchen Leine 
u. Wefer; höchſter A: Höfeler, 403 m. 

Deifterfanditein, Sandftein der Wealden— 
formation in Mejtfalen. Baumaterial. 

Deiterd, Herin., 8/ u. Schulrat in Cubs 
lenz, » 2°, 1833 Bonn; Bearbeiter dv. Thayers 

Tejanria,lat —Deĩaneira | VeetyovensBiogr. 

Dijazet, ſ-ſchafäſ. Pauline Birginie, frz. 
Din, # 3%, 1797 Paris, + !/,2 1875. Hojenrollen 
im Bantevifle. Vgl. Duval 76. 

Dejean [döjchang], Pierre Frangois Aime 
Aug., braf, Entomolog, » !%/, 1780 Amieng, 
+ >, 1845; unter Napoleon I. it. 30 fraiuz. 
Beneral; Fair. Snftematif der Käfer. 

Dejeftion (lat.), juriſtiſch: gewaltſame Be— 
figentziehung. Ju: Entleerung, Auswurf. 

ejeun’er (frz.), |deihönch]. Frühſtück; d,- 
teren, es zu ſich nehmen; D.a la fourchette, 
Gabelfrühſtück; D. dinatoire, reiches Früh— 
ftüd an Etelle des Mittageſſens. 

Pejizieren (lat.), abs, wegiverfen. 

Dejotarus, Fürft dv. Kleinarmenien, An— 
hänger des Bompejus gegen Cäſar(Pharfälus), 
v. Cicero 45 vC. wegen feiner Anklage aui Mord⸗ 
anſchlag gegen Cäſar verteidigt, +40 vC. [Eid. 

De jüre (lat.), von Rechtswegen; Dejuration, 

Deka(grdı.) = zehu; Defanıeter= 10 Meter ıc. 

Dekabriſten (Tezembermäñer), die Teils 
nehmer d. Verſchwörung gegen Kaiſer Nikolaus, 
"51825, die von diejem erſtickt wurde. Vgl. 
Rojen, Aus den Memoiren eines D. 2. A. 74. 

Dekalde, Gruppe v. zehn Einheiten, 10 tägige 
Woche der frauz. Revolution; Didik, Zahlen 
fpftem mit der Grundzahl 10; Dieder (A), 
Zehnflächner; D’gon (A), Zehned. 

Dekalkierpapier, dürchſcheinendes Papier 
zum Übertragen tdekaffieven). 

Zefalög (grch.), die 10 Gebote. 
Delameron, Zehntagsgeſchichte, Novellen- 
ſam̃lung des Boccaccio (f. d.). 

Dekan (lat), Vorsteher v. 10; Vorſteher einer 
Univerfitätdfalntiät, eines Stiftes ar. 
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Dekanrieren, abtlären, abgießen, das Lut: 
jernen des Bodenſatzes v. einer Flüfſigkeit. 

Dekapieren (frz), Reinigen der Oberfläche 
v. Metallen vor den Galpanifieren. 

Dekapölis (a.@), zu Chriſti Zeit Buundes— 
gebiet v. 10 Städten im vordöſil. Paläſtina. 

Dekarboniſation (lat.), bei der Eifengewin— 
mmg dad Entfernen des Kohlenſtoffs. 

Dekaſtylos (grchi). Ban mit 10 Säulen. 
Dekatieren (fra, krimpen), Behandlung b. 
Stoffen niit Waſſer od. Tampf zur Firierung 
der Farben, Erzielung haltbaren Glanzes u. 
Verhinderung des Eingehens. 

Defatyliaurs, j. Kajerinjänre. 

Defelcia, attiicher Demos nordöftl. v. Athen, : 
wo die Spartaner 413 dE. eine Anhöhe be— : 
feftigten; Daher diejer Teil de3 Krieges der 
Teteleiiche Krieg (4134104 vE.). * 

Deken, Agathe, niederländ. /, ſ. Better O. 

Dethan (Dellan), Plateanlandſchaft im ſüdi. 
Borderindien, durchſchnittlich 500/1300 m h.; 
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16617410 qkın. Meijt engliſch. i 
Dekker, DIerem. de, niederländ. /,« 1609 : 
Dordrecht, + 66. O Ad. Poumwes, niederländ. : 


/ (Multatuli), e ?7, 1820 Amiterdam, + ?*), . 
37 Ingelheim. Bf Romane ꝛc O Vomar, 
engl. O/, * c. 1570, €. 1610 Londonm. 

Teflamat,ion (lat.), tunſtgemäßer Vortrag, 
bej. eines Gedichts; auch Vortrag mit übers 
triebener Betonung; Plor, der deflantiert. . 
Val. Ballesfe, 2. U. 1334, Benedix. 4.4. 88. 3 

Deklamationsdeklaranten, (MD 1366 ftrengs 
tonjerpative gegen Bismard gerichtete Partei: 

Bößmishe D., 22 tihechiiche Abgeordnete. 5 
die ??/, 1368 ſich weigerte, in den böhm. Yand: £ 
tag einzutreten. 4 

Deklarſation (lat.), Ertlärung ingbef. ſeitens 
der Staatsgewalt zu einem Geſetze, einem Frie⸗ 
dens: od. anderen Vertrage; Erflärung wegen e 
Rolpflichtigfeit; Djieren, erliären. [gen läßt. x 

Deklinäbel (lat.), was ji) deflinieren, beus 5 

Deklination (lat.), (D j. Abtweichg; PD. der 4 
Magnetnadel.i. Magnetismus. O (Gramtatif) 
Beugung. ljung der magnet. Dellination. 

Dekttinatorium (lat.), Vorrichtung zur Mei: 

Deflinograph (Deftinometer), Vorrichtung 
zur graphiſchen Anizeichnung der Deklinations— 
differenzen. 

Dekoͤft (lat.),Ablochung. Kochen einer Drogue 
init Waſſer, im Gegenjng zu Iufufum (Auf- 

uß), wobei die Drogue nur mit ——— Waſſer 
übergoſſen wird u. zu Maceration, wobei fie 
beſtiinte Zeit in falten Waſſer bleibt. 

Dekolletiert (frz.), eutblößt (Hals, Schulter 

Dekoloration (lat.), Entfärbung. Ju. Bruft). 

Detolorimeter, graduierte Glasröhren zur 
Beftimung des Entjärbungsvermügend ber 
Knochenkohle. 

Zefompoittion (lat.), Zerlegung. 

Dekoration (lat.), Ausſchmückg, Def. fünfts 
terifche Durch Malerei (P’s:g), Bũhnenver— 
kleidung: Orden. 

Dekort (franz. décourt), Abzug an einer 
N wegen Gewichtsinangelg ꝛc. 
D’'ieren, in Abzug bringen. 

Dekörum (lat.), Schicklichteit. 

Dekouvrieren tfrz.), ſ-kuw-, ent- aufdecken. | 
Defreditieren (lat.), um Ruf, Vertrauen 
bringen. 

Detrepit (frz3.) abgelebt. 

Defrepitation (lat.), kniſterndes Geräufch 
einiger Galze, weit jie Erhigen dv. mechaniſch : 
beinemengtem Waſſer befreit (abfriftern). 
Detröt (lat.), Befehl, Verordnung, in Kon 
Erlaß des Kaiſers, nad) franz. Staatsrecht 
faiferl. Verjügung, ferner der erjte Teil des 
tanonifchen Geſetzbuchs des Gratian. 

Defretälten (lat.), päpftt. Erlajje, Briefe ır. 
Hehtsurkfunden. _ 

Detumatiihe Acker, Agri Decumnien, 
(Bedntland), Teil des alten Germauiens zw. 
Donau ı. Rhein, im 1. Jahrh. nC. röm. Ge— 
Diet, im 3. Jahr. dv. den Alamalien erobert. * 

Dekurio, ſ. Decurio. 

Del., Abkürzg für deleatur, „zu ſtreichen“ 

(4) u. delineavit „hat gezeichnet“ (auf Kapfer⸗ 

ftichen); auch j. Delaware, nordamerik. Staat. 

De In Beche [bähich!, Sir Henry Thomas, 

Grolog, « 1798 London, + '21, 1855 dnj., 
12 
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Direltor des Geological Surrey. Vorzüglide 
geognoft. Karten v. England. /. 

Delaborde [bord], Henr. Bicomte, fra. e 
u. Runft/, * *, 1811 Reñes; 74 Sekretär 
ber Alabemie. . 

Delacroir (delalrda), Eugene, ber. frz. E. 
. 2, 1799 Sharentons&t. Maurice, + '?,, 
1863 Paris, Haupt der romant. Gdyule; 
glänzender Koloriftl. Vol. Veron 1887. 

De Laet [lath|, Zob. Zak. vläm. / (Bfeud. 
J. Alfried), = !%,, 1815 Antwerpen, + *. 
91 daf,, Borfämpfer der vläm. Sprade. 

Delagoabai, Bucht in SOAfrifa; portug. 
Haupt> und Hafer FLourengo WMarques, 
1500 &. E. 

Delambre [slängbr), Jean Bapt. ABoſ. /, 
. "7, 1749 Amiens, führte 92,99 mit Me— 
Hein die Gradmeſſg vd. Dünkirchen bit Bar: 
celona aus; + 9%, 1822 Paris. /. 

Delangle [defangl], Elaude Alpb., franz. 
Staatsmai, e 9, 1797 Barzy, + ?%,. 1869, 
58 Minifter des Zñern, 59:63 Juftigminifter. 

Delaporte, l⸗jport O Mid., franz Bühnens 
4. » Sept. 18086 Barid, + 2%, 72. O Marie, 
Oin, Veterddurg, »*, 1838 Paris. 

De la Hive [-rigro], Aug. Artßur, N. » 
Po 1801 Genf, + "",, 73, Brot. daf. Unters 
fuchungen üb. Elektrizität u Wagnetiömuß. /. 

Delaroche [sröih), Faul, fra. w/, » 
1797 Bariß, + daſ. *,, 1856, Hauptvertreter 
der mıod. frz. Schule, 32 Mitgl. ded Juſtituts. 


‚ 142]. 
De la Nue f[stühl, Warren, + '*}, 1815 
Guernſey, „A, + '%, 89. Verfertiger v. Bhotos 
graphien der Soñe u. ded Mondes. 

Delat (lat.), jemand, dem etwas zuerlaiit, 
zugeſchoben wird. (Eid!) 

Delatjion (lat.), Verleihung der Möglichkeit, 
Erbe zu werden; Angeberei. Pioren, ges 
werbsmäßige Ungeber in der röm. Ktaijerzeit. 

Delatön, O Galizien, Bezy. Nadworna, 
2890 (Gem. 5195) E. Saline w. 

Delaunan ſdelonähh, Q Charf. Sun. A, 
“1816 Zufignyg, 70 Zir. der Sternwarte 
Paris, + *, 72 Cherbourg. Bi. „Ihcorie de 
In Iune* u.a, Vgl. Thevenot 1878. O Louis 
Arfene, fr3. ©, ZTheätre franfaia Paris, ⸗ 

' 1826 daf. O gie frz ws u. Borträtgl, 
. 8, 1828 Nantes, + 91 Paris. 

Delavigne [swinj'], Germain, « 'R 
1299 Biverny, +?9,,1868, Witarbeiter Scribeb. 
O gaflmir Sean Zrangois P., franz. /, 
Bruder dv. (Ü), = *, 1793 Havre, + ?9,, 1843 
yon, 24 Mitgl. der Ulademie. Bi. Trauers 
jriele („Vepres Siciliennes* 1819) 2c., Lufts 
fpiele, Gedichte. 

Delaware rede OD M im NND. der 
Union, mündet in die Pat des Atlant. 
Ozeans, 490 knı I. en an der P.-P3ail, 
5310 qkm, 168493 E. Haupt® Dover. © © 
in Ohio, 8224 E. E. w, Univerfität. 

Delawaren, nordamerit. Indianerſtam, bes 
wohnte einft Peñſylvanien. 

Delboeuf [deiböftl, Zoſeph. &. 1866 Brof. 
Lüttich, « 9%, 81 daf., / über Hypnotismus. 

Delbrück, Joh. Friedr. Gottt..⸗ꝛ. 
1768 Magdeburg, + *, 1830, 1800;09 Ers 
zieher Friedrich Wilhelms IV. u. Haifer Wils 
beims 1. WMart. Friedr. Rud., Sohn v. 
&, Staatdmaii, ⸗ !*/, 1817 Berlin, 59 Dir. 
im Handeldminifterium, 67/76 Bräfident des 
Kanzleramied, 68/78 (},) preuß. Staatdmi: 
nifter. O Jerttzoſd. P, Prof. Jena feit 1869, 
Nefle_v. @, + ?%, 42 Berlin. ® Sans, Ww/, 
«2, 1818 Bergen auf Rügen. Brof. Bers 
lin, 74/79 Bivilgouverneur des Prinzen Wals 
demar dv. Preußen, feit 83 Med. der Preuß. 
Jahrbücher, 82/90 Mitgl. des preuß. UbnH., 
81,90 des Reichdtages (freifonf.). /. © Max 
Emil Jul, 2, Vocent an ber Hochſchule 
Berlin feit 1881, « ?%, 50 Bergen (Rügen). 

Delbrud, © in Weftfalen, preuß. Regbez. 
Minden, Ar. Baderboru, 1247 E. AG. 

Delccluze |belehltühl’), Etienne Sean, frz. 
F nu. Kunfitritifer, « 1781 Paris, + 1863 
Berjailtes. 

Delegation (lat.), O Überweiſg bes Schulds 
nerd (Pelegaut) an, einen neuen Gläubiger 
"Pelegat). O In Äſterr⸗Ungarn feit 1867 
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Barlamentsausiduffe dv. 60 Mitgliedern für 
jede Reichshälfte, auf 1 Zahr, abwechſelnd 
nah Wien u. Budapeſt einberufen ; behandeln 
die gemeinfamen Angelegenheiten: Kriegs— 
wejen, Finanzweſen, Bosnien u. Herzegowina. 
Die Landesteile im ehemaligen lombar: 
diſch-venetianiſchen Königreich u. im Kirchen— 
ftaat, auch die bei Negierungsbehörden. 

Delegieren (lat.), aborbnen, beauftragen. 

Deleftjation (lat), Ergötzg: diteren, er: 
gößen. im Kanton Bern, 3633 E. E. 

Delemont (delemöng|, (deutfch Delgberg), © 

Delesctuze [delaltühf), Louis Eharfes 
jrz. Revolutionär, « %/,, 1809 Dreux, 51 ııa 
Cayeñe deportiert, 59 amneftiert, gab 68 ben 

Reveil® heraus, flüdytete 69, 71 Mitgl. der 

vmune, fiel *8, auf einer Barrikade. 

Déleſtage (irz.), [sitahfh), Ausladen des 
Balaſtes. [* 22 1840 daſ. 

Delff, Hugo, &/. Buchhändler in Hufum, 

Deliöhaven, vormals ©, SüdhoN., a/Mans, 
jest Teil dv. Rotterdam. 

Delft, © niederländ. Provinz Südholland, 
füdöftl. v. Haag, a. db. Sie, 285272 E. E. 
Polytechn. Schule. 

Delfter Fanence, blaubemaltes Geidirr v. 
Deift aus dem 16.18. Jahrh. fwollzeug. 

Delfter Ware, Urt blaubedrucktes Baum⸗ 

Delfzijl ſ⸗ſeil) Hafen® niederl. Prov. Gros 
ningen, am Bollart, 2350 E. E. 2. 

Delgada, Yonta P., Haupt® der portug. 
Aioreninfel San Dliquel, 17940 E. Reede. 

Deli (türf), Wagehals; auch Leibwache bes 
Großveziers, befehligt vom D. Aaſchi. 

Delta, Beiname der Artemis: auf der Infel 
Delos gefeierte Feſte. 

Drliberlieren (lat.), beraten; Piation, Bee 
ratung: Plationsfrift, Zeit, inerhalb beren 
ein Erbberedtinter (Inteſtaterbe) fich über 
Antritt oder Ablehnung dev Erbſchaft er— 
flären muß. 

Delibes [velihb), Leon, $, » 1836 St. 
Germain du Wat, + °%, 91, Prof. des ons 
fervatoriums in Paris. Komponift der Ballctte: 
„Ja source“, „Coppe&lia*, „Sylvia*, der Oper 
„le roi Pa dit* ıc. 

Delicato (delicatamente, con delicatezza, 
ital., 9), geſchmackvoll, fein, durchſichtig u. zart. 

Deliciae (lat.), Ergötzlichkeiten. 

Delineorgid, Epaminondas, ar. Staats⸗ 
maf, ⸗ 3%, 1829 Tripolis im Pelopoñes, + 
2, 79, 70/74 Minifter u. Minifterpräfident. 

Deligniannis (Lelyanis), EHeodor, gried. 
Staatdman, » 1826 Sfalapryta, wiederholt 
Min. des Nusmwärtign., 78 Vertreter Griechen⸗ 
lands auf dem Berliner Kongreß, 85:86 u. 
90:92 Minifterpräfibent. 

Delitat(irz.), wohlſchmedend; zart(fühlend); 
D’effe, Zederbifien, Bartgefühl. ſdes Simjon. 

Deltla, Bbilifterin, Geltebte u. Verräterin 

Delille di], Dacg., fra. /. = !?j, 1738 
YinuesPerje (AUuvergue), + %/, 1813. 

Delimitation (lat), Grenzbeſtimung. 

Delinleation (lat.), Grundriß, Entwurf; 
dleavit, j. Del. 4 

Delinquent (lat.), Übelthäter. 

Deliqujiam (lat.), das (v. felbft) Herfließen]; 
dDieszieren, zerfließen. 

Delirtum (lat), Phantaſieren, Tebhafte 
Träume im Wachen vd. Halbwachen bei Hochs 
fiebernden, Vergiftungen, Zodednahen 2c., aud} 
tobjüchtige Erregung bei Geiſteskranken. 

Delirium träömens (D. potatorum, lat.), 
Säuferwahnfini, kom̃t bei. durch körperl. Stö— 
rungen zum Ausbruch, 3. B. bei Lungenent⸗ 
zündung, Wunden; der Befallene zeigt Ver: 
wirttheit, Sifiettäufchungen, Erregung u. ftirbt 
nit jelten an Qungenentzündung. Behands 
lung: Echlafmittel, allmähliche Entziehung 
des Allohols! Val. Roſe 1884. 

Deliiches Problem, durch Konſtruktion die 
Seite eines Würfels zu finden, der Doppelt 
fo groß tft als ein gegebener Würfel. Bot. 
Reimer 1798. j 

Delidle (detit), Dor. ——— L.**!, 1688 
Paris, + ?'/, 1768 dal. 

1821 


Delitih, Stto, Deutiher @, « 
Berndorf (Königr. Sadjen), + ?®/, 82 Leipzig. 
Begr. der Zeitſchrift „Aus allen Beltteilen“. 





Delisih— Delpino 
m— 4 — ——— 

Deligih, © preuß. Regbez. WMerfeburg, 
a;Yöbber, 8902 E. E. AG. Lehrerfeminar. 
Delisih, (D Sranz, +, » °%, 1813 Leipzig, 
67 Brof. daf. + *, 90. Hebraift u. Talnıudift. 
@Sriedr., Sohn v. O. Ajiyriolog, « *, 1850, 
Prof. Leipzig. 

Delius, Nicolaus, Shafefpeareforicher, « 
45 1813 Bremen, 55 Prof. Bon, + 'v},, 88 
daf. Krit. Shafcipeareausgabe. 

Delizios (frz.), genußreich, töfttich. 
Delfredere (ital.), Butftehen für Zahlungs— 
fädigfeie eines anderen; 9. fleßen, foiche 
Bürgihaft übernehmen; PiRonto, Konto für 
ungewiffe Forderungen. [Belfort, 2290 E. 
Delle [daMl}, (Battenried), © fr}. Territ. 
Deligien, © braunſchw. Kreis Sanders: 
heim, 1723 E. Eifenwert Karishütte. ] 
Dellinger, Rud., Operettentontponift und 
Xheaterfapellmeifter in Hamburg, « ®/, 1857 
Sradlig (Böhmen), „Don Gefar”. 

Tellingr (nord. 4), die Dämerung, Gemahl 
der Note (Naht), Water Dagiurs (Tag). 
Dellingsbauſen, NRikoſai, Zaron v. Naturs 
forſcher, Rittergutsbeſ. Kattenack,, 1827 
daf. Bf. „Verfuch einer ſpekulativen \” u. a. 
Del Kungo, Ifidor, ital. /w, Brof. Florenz, 
«0. 13841 Montevardii (Arezzo). 

Dellys (Dellid), Küften® Ulgerien, 4038 E. 

Delmenborft, ofdenburg. ©, a Delme (59 
kin, zur Odıtum), 9372 E. E AG. 

Delmont [deimong). Peodat. flandriſch. A 
u. Æ, » 1581 ©t. Truiden, + ?%,, 1614 Ynis 
werpen. Rubens' Freund. 

Delmotte ⸗mottſ, Henr. Phil. Dof., belg. 
O Brüffel, = 1822 Boudour. 

Deloglieren (frz), [slojche), auszichen ; (deu 
Feind aus einer Stellung) vertreiben. 

Delong, George Waſhington. Yorbpol: 
fahrer, « 1814 New York. tomandierte 79.81 
die verunglüdte Erpedition der. Jeanette”, fanı 
dabei ums Leben. Wal. Bilder 83. 

Delord [=d’lohr), Jazile, jvz. /. «?°/,, 1815 
Avignon, + !%, 77; „Histoire du second 
Empire* 68/75, VI. 

Delorme [d’lorm|, © Phitisert, frauz. A, 
« 1518 Lyon, +", 70 Paris, Hauptnteifter der 
Menaifjance. Xuilerien 20. O Marion, frz. 
Kurtiſaue, « 1611, gelangte zu politiſcher Bes 
deutung, gab ihre Wohnung zu Verſamlungen 
der Fronde ber, ſollte deshalb verhaftet wer⸗ 
den, tötete ſich aber *%, 1650. Drama v. 3. 
Hugo u. a. „Confessions“ 1875. ® Yierre 
Klaude Franc., franz. wel, = °%, 1783 
Paris, + %,, 1859 baj. 

Dẽlos (Heute Mikra-Dili), Heine grch. Inſel 
in der Gruppe der Kyfiaden; Apollontempel, 
Orakel u. zahlr. altgriedy. Kunftwerke. Zrans 
zöſiſche Ausgrabungen 1873:89. 
Delpbi (a. @. gr. Pelphol), © Phokis, 
am Südabhang des Parnaß, Viittelpunft des 
Amphiktyonenbundes u. des Apollotultus nut 
berühmtem Orafel; I: aud) die Pythiſchen 
Epirle. Jetzt Dorf Kaftri. Bgi. Götte 1839. 
Deiphica (nämlicd) mensa, lat.), röm. Tiſch 
in Dreifußforn. f ig. 6]. 
Delphin, Meines Sterubilb, öftl. vom Adler 
Delphinat => Dauphine. 
Delphine (Delphinus Cuv.), Gattg der Fiſch⸗ 
fäugetiere: Schnauze ſchnabelartig verlängert; 
beide Kiefer mit zahlreichen, kegeljörmigen 
Zähnen. Gem. P. (D. delphis Z.), ce. 2 m 1, 
jehr munter (Unterhaltung ber Seereifenden), 
in allen Wleeren der nördi. Erdhälfte; von 
ihm zahlreihe Sagen des Altertumd. Füumm- 
(er (Meerichwein, Braunfiich, D. tursio Fabr.), 
bis 3., m i. nördl. Utlant. Ozean, feltener. 
Grind-P. (Grindwal, Globioocphulos globi- 
ceps Cuv), 6m I, Fleiſch u. Sped. (their. 
Delppinien, Apollo geweihtes Yrühlingsieit, 
Delphinit — Epidot. 

Delphinium L. (Ritterſporn), Ranunkula— 
ceen; über 50 Arten (3 deutſche) der nördl. 
Hatbfugel. D. cousolida Z. (Feld⸗R.), Uns 
fraut unter der Gaat; D. Ajäcis L. GGarten⸗ 
R.), Bierpflanze; D. Staphisagria L. (harfer 
R),F: Samen: Läufe: vd. Stephanskörner. 
Delpind, Federico, 4, * *’,, 1833 Chias 
dari, feit 75 Brof. Mailand, 85 Vologne, 
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Delpit [pi], Albert, frz. Tiditer, » 2%, 
1849 New Drleand, + *, 93 Barid. Bj. Ges 
dichte, Dramen u. Romane; „Fils de Caralie*. 
Delta, angefhmentteßanditriche, ziwiichen den 
MündungsearmeneinegStromes; meiſtGeſtalt 
des griech. Buchftaben 4 (D). Das befaüitefte 
D. tit Das vom Kit. 

Deltametall, RAupfer-Bintegierung mit Bus 
fa von Eiſen, läñt ſich Löten, twalzen, ziehen 
u. eiguet ſich beſond. zu Lagerteilen. 

Delta: Diusfel, den Arm hebender N, 
welcher der Schulter die runde Form gibt. 

Deltoid, chbeues Viered mit ſenkrecht aufein— 
ander ftehenden Diagonalen u je 2 gleichen 
Seiten. P-Podehaeder, Zwöliflächner von 
P'en eingeſchioſien 

Deltour -tuhr!, Nic. Zel., franz /, *"g 
1822 Baris. Bf. „Les ennemis de Racine“, 

Deluc (:tüdi, Jean Andre, Geolog, » * 
1727 Genf, + %,, 1817 Windior, 1708 Prof. 
Göttingen. Echr. über erratiſche Blöcke. 

Deludieren (lat), verſpotten, täuſchen, ver— 
eiteln: Subſt. Pelufon; deliuforisd, trüge⸗ 
tiich. eitel. nous le deluge, 

Teluge ifrz.), [lübihl, Sündflut; vgl. apıda 

Delvenau, rechter Neben ar der unteren Elbe, 
durch Steckenitzkanal mit Trave verbunden. 

Delvignegewehr I=mwinj-}, 1826 von Henri 
Guſt Erivigne 17991876) Tonftruiert. Ges 
zogener Vorderlader. 

Delwig, Ant. Antonowitſch DSaron , rufi. 
Ticiter. oe *, 1798 Mostau, + ’*, 1831. 

Demädes, arben Meder, Gegner des Te: 
moitbenes, Auhanger Bhilipps II. v. Matedo— 
110, 3u8vC auf Antipaters Befehl hingerichtet. 

Demagög tar ), uriprünglich in Griechen— 
land Bolksteiter in gutem Siñe: jent Wolfe: 
verführer. P'iſche Amtriebe jollten nach An— 
nahme der Regierungen Durch Gcheimbunde 
nach den ‚zreibeitstriegen Das dentiche Volt 
jnitematiih aufhetzen, die Prenriederet wit 

Zemant, ij Tiamant ſterte ſolche überall. 

Demarchos ar 1, Voriteher eines Demos 
VLandesgemeindey in Uttika. 

Demarkation (frz), Abgrenzung. P’sfinte, 
Scheidelinie bes zwiſchen kriegiuhrenden Par— 
teien, 3 DB bei Waifeniullſtand oft 2 ein neu: 
traled Gebiet einichließende ieſtgeſetzt 

Demarteaus-töl, Gilles. fra. Rupferfteter, 
« 1729 Yuttich, + 76 Paris 

Demaskieren sitz ), entlarven: eine Truppe, 
Batterie überraſchend wirkiam werden lasien. 

Dematb, Adernaß in Marichgegenden, 216 
118 324 © Ruten A 21, qm. |. 5630 m. 

Temamwend, ausgebraitter Autfan im@tburg: 

Dembea, abeffin. Brov. am Tanafce (f. d.). 

Dembinski, HSeinr., pol General, e ’";, 
1791 im Krafunifchen, + ?3, 1864 Baris. 30 31 
Brigadegeneral in der poln. Revolution, 49 
m Ungarn Cberbeiehlsbaber, dan General— 
quartiermeifterderordarmer, Vgl. Danzer?4. 

Demele (frz), Streit, Handgemenge. 

Dement i fra), ismangtil, Widerruf, In— 
abredeſtellung: d tieren, dal. befunden. 

Dementia ılat.), Blörfii: D. paralytica, 
Gehirnerweichung. 93km 1. 

Dener, r. Neben der Dyle in Belgien, 

Demerära |:rärä:, aA in QYrit-Guaiana, 

eht in den Atlant Ozean, 300 kın ti, durch— 
trömt die Graſſch. D. Haupt Georgetown). 

Demerite fra 3, Verichuldung P'ndäufer, 
Geiängniſſe für (lathol ) Geijtliche. 

Demerflon (lat.ı, Untertauchung 

Demeter, Pimitrije, froat. Dramat. Dichter, 
.., 1811 Agram, + daf. 4, 72. 

Demeter (arch.), |. Ceres. 

Demetoka (Tımotita), © in der europ, Tür⸗ 
fei, füdl.v. Adrianopel, 5000 E. E. Karl XII. 
bier 1719 14. 

Demetriad (a ©), fefte Hafend in Thei: 
falıen, dv. Demetrius Poltorketes erbaut, oft 
maledon. Kejidenz, jest Goriva. 

Demetrios, DP. Poltorketes (der Stadte⸗ 
eroberer), König von Makedonien, Sohn des 
Antigonog, » 337 vC., eroberte 307 Athen, 306 
Salamis Cypern), mußte nad) der Niederlage 
bet Ipfus 301 flülchten, eroberte 297.294 Mate: 
donien wieder, ergab fich 286 Echiviegervater 
Seleukos I., + 283. O P.1., Soter. König 
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Demetrios Phalereus — Demontieren 
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von Syrien 1617151 vC.. + auf der Flucht vor 


Ulegander Balas. O P. H., Mikätor (der 
Eicner), Sohn von @, nad Ermordung des 
Alerander Balas 146 wönig, 139130 von den 
Parthern gefangen, 126 vC. ermordet. 

Demetrios Phalereus, Peripatetiter. Rhe— 
tor, 3181307 Statthalter v. Athen, Mitgründer 
der alexandriniſchen Bibliothet. 

Demetrius, DPI. IV., ruſſ. Großfürſt 1363 
bis 89, oe 28. 50, beſiegte *., 80 die Tataren 
am Ton (daher Ponskoi). wählte Wosfau 
zur Metidens, erbaute den Kremt, + '°., 89. 

P. V., ruf. Srohtirit, Sohn Jwaus des 
Schrecklichen, e 2%, 3583, heimtich ermordet 
2’, 1591 ın Uglitich. O der erſte falſche, ar: 
geblich Mönch, beitica mit Hilfe des Königs 
Sißgisſsmund II. v. Polen 1605 den ruſſ. Throit, 
27:1606 in einem Aufruhr ermordet. Mehr: 
mals dramat. behandelt (Schiller, Gebbet ıc.). 
Val. Kajtomaroıv 1864. & der 2. falſche, aub 
ſich 1607 als identijch mit dem 1.falſchen aus, 
erbtelt Anhang, aber bald veutasich, ?’ „1610 
in Kaluga ermordet. O der 3. faliche, Ter 
Dinkon Iſidor. 16511 Nomwaeoreod. 

Demi \iry.), halb D’ton, Halbton (semiton: 

Demidow, Anatofij, brafv., FZürfiv. San 
Ponate, » 1812, + ?®., cu Paris, grundeie 
Wohlthatigkeitsanſtalten, darunter ein Mil 
fir arbeitſome Arme mil 500000 Mb, ver: 
anjtnltete 37.40 eine wiſſenſchaftt Reiſe ins 
judl. Nußland, legte ein Muſeum zum Air. 
denken an Napol J.an, ſamelte Kunſtſchatzeec 

Demijohn (indiich-engl), [denindicen], eur 
geflochtene Glasflaſche. Jauch Ravelin, j.d. 

Demi lune rung), d'mituni, Halbdmond, 

Demimonde d'mimongd'jjeHalbwelt, mora: 
liſch ueiicthafte, antberi. eleganteifrauemwelt, 
ac) dem Drama vd. Aler. Tumas Sohn 1855). 

Deminntisum (lat), Verkleinerungswort. 

Demir Hiſſar, © europ :nıiıt. Wilajet Su: 
torte, 8000 AE. 

Zenirfapu (türt.) = Bat el Abuab, Kititen 
paß in Dagheſtan, bei Derbent, zw. Ruipiichen 
Meer. Kautaſus: auch Eiſernes Thor, 1. d. 

Demißılat.); niedergeſchlagen, unterthänmtg; 
Demiſſton. ſolche Eigenſchaft; auch Entlaiſg. 

Demiurg igrche), in der Gnoſis d. v höchiten 
ort unterſchiedene Schöpfer der Siſteuwelt. 

Demmin, Rr®© preuß. Regbez. Stettin, an 
der Peene. 10856 E. E. AG. (JE Fig Z6R| 

Demmier, Georg Adolf, A,» ? ., 1804 
Guſtrow, r *;, 86 Ecdwerim. Baute Rendeits: 
ſchloß Schwert. 77:78 ſoztaldemotrat Reichs 
tagsabge ordneter. Friedensfuß tepeıt. 

Demobilifterenifrz.}, Armee vomßKriegz-auf 

Demödex, |. Milben. Phaaten. 

Demodökos, Sänger am Hof des Konigs d. 

Demograpbie (Demologie, gr ‘. Xolts: u. 
Staatstunde. 

Demoiſelle (ir; ), |demonient], Fräulein 

Demofratie, Boltäherricaft; abſoſute D. 
(im alten Ather u. in einigen fichwerz. Kau— 
tonen), wober das Boltk ſeitn enticheidet: 
repräſentative P., wober Vertreter Die Wir 
jepßaebung im Handen haben ul. Mas 


„Democracy in Europe‘‘ 1877 11. 


Demoßritod, griech. S,+ 0.460 Abdera,machte ; 
arobe Reijen. Epottete menichlicher Thorhei:. 
Negründer d. Aromenlehre. Nach ihm benaüte 
Karl Zul. Weber ſein popul.-philor. Buch D.” | 

Demoli eren (irz.), zerfiören, befond Feſige— 
werte durch Fernſeuer aus foaen. Ptions- 
Batterien oder Durd Minen (J tionsminen) | 

Demoneit (Brinzeiftfieninielm, neun Leso 
tie Eilande am Eingange des Bosporus, im 
Marmarameer., tintrich ltursſetzav. Nine 





Zemonctifterung (frz), Herabiega, Auber: ; 


Demonitration ilat., Darlegung), im d. Yuıt 
der jtrenge Beweis, der den Gegenbeweis aus— 
ichließt; in der Politik offentliche Kundgebung 
derGeſinnung des Volkes, einer Parteric.; 1%) 
Bewegung zur Täuſchung des Feindes. Pe- 
monſtrieren, beweiſen. 

Demonftrativ (lat.), hinweiſend, veranichau— 
lichend. D'e Boripiegelung= Manöver od Ge— 
iecht um dieGegiter zu täuſchen od abzulenten. 

Demontieren (frz.), Zerſtören von Scharten 
und Geſchützen durch Feuer von Pentontier- 
Batterien. Kine Feſſfung desarmieren. 
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Zemcepbön--Dengremont D 
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Demophön, Sohn des Theſeus, erbeutete 
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in Attila von dem Diomedes das Ralladium. 

Demoral ifation (lat.). Sitienverderbnis, 
vollſtandißzeECnuemutigunged tfleren, iolche bes 
wirken. [Toten (fol man) nur Gutes (reden). 

De mortuis nil nisi bene (lat), vorn den 

Demos ınıdı ), Volt. Voltsgemeinde. 
Demoſtbenes, (D auzacz. atben. Heerführer 
im pelopoñeſiſcheſi Kriege, volliührte mit we— 
tigen Mittelnu.uunter den groͤßten Schwierig— 
kerten 425.125 bed Thuten. 413 dem Nitias 
nach Syrakus zußHilie geichiikt, toiite aber nichts 
mehr ausrichten, v. den Surakuſanern Hinges 
richtet. O Tergrößtegried.Kedier,glühender 
‘Batriot, Zudfeind der Mufedotier, e 384 vGC. 
Ntiben, feierte d. Griechen zum Freiheitstriege 
u. zum lamiichen Kriege un, tötete fich !*},, 323 
Kulaurıa durch Gift. 61 Neben erhalten, diſch 
Favit IRI6JI2NIXN Ei 143]. Nal. Schäfer 
2 2.82 111, Blaß, Aitiſche Berediamtleit 77. 

Demötiich griedun, volterimt.; d'e Schrift, 
die oattaspprrieee Kurſvichrift. 

Demours [muhr , Pierre, Augen, + 1702 
Marjeille, + 95 Paris. 

Demulc ieren ilat.), beſanftigen, lindern; 
Dentia, derartige Wertet. 

Denain denana!, © iranz. Norbdepart., 
18238 E. ER °’, 1712 Sieg von Billars. 

Zenar, O altrom. Silbermünze, Zehner, 
0.2.4, bis 0,0 . GGoid D. im 255, jpäter 
10fuchen Wert. O Gwen, tm alten Rom 
Uneia. in Teurchland ", Queniden. 

Denäro, irüher ital Geldrechnungseinheit— 
Day. 2a Seidengewicht in Turin (O,05336 ET) 
Und Mailand (On gi. Auch — Dezigram̃. 

Denaturaliſieren aten, das Staatsbürger— 
recht entziehben. 

Denaturieren irze genießbare Waren uns 
acntehbar machen, bri.behnieSteuerbefreiuitg. 

Denbighebih, ne ın Wales, 1720 
qkın, 117950 E. 1 O, 6412 E. E. 

Dendera = Tendraub. 

Dendermonde Termonde), O und beilg. 
Prov. Titilandern, u Tender (150 km 1.) und 
Schelde, W508 E. E. Leineufabritkation. 

Dendrab, oberagypt. Dori, nicht weit v. Nil: 
nahe ber Tempelruinen. Bal. Dimichen 1877. 

Dendriten turch.), dunkte, moosahnt. Zeich— 
nungen aus Metalloxyden an Kluftilachen d. 
Befterite, etttiſtanden durch das Eindringen v. 
Salzloſungen. Fruüher für verſteinerte Pflan— 
zen gehabten. 

Deudrobium Starte ( Baumwucherer), Or⸗ 
chideen, Titindten, Auſtralien ꝛc. Wachſen auf 
Baumen. Ber uns Bierpflange. 

Dendrograpbie (gr), Beſchreibung ber 
Aa Baumſtämen. 

Dendrolithen (grch.), verſteinerte Stücke vou 

Dendrologie (gr), Wiſſenſchaft von den 
Vaumen, DV. derjenigen, die in einem beftit« 
ten Lande im Freien auebalten u. zu !lııpflans 
augen dienen köñen. Wal. Dippel 1889.91. 

Dendremeterigic 1, Inſirumeute zun Mei» 
jen der Baume in den verichted Richtungen. 

Dendrosicefos (Ganithhen), Ruturbitaceen; 
mit nur dm hohem, aber ſehr dickem, weiß» 
rindigem Stamm; Solotora. [im Schwan. 

Deneb (arab Schwanz“).hellſierStern 2. Gr. 

Deneg ation ilat.), Verneinung; Ableug— 
mim. Pieren, verringeru. 

Zencihta, ruiſ. Kupfermünze, O,, Kopefen. 

Denfert : Nochereau !dangiaht rofch’coh) 
Pierre Marie Philippe Artiflide, fra. Oberit, 
1823 St. Viaigent, +’, 78, 7071 Ver— 
scıdiger v. Beliort, 71 u. 76 Deputierter. Vgl. 

Denga = Deneſchta. (Marais 85. 

Dengelgeift ichwäb.), der Tod (Senjenman). 

Dengeln, Scharfen v. Senſen u.Sicheln durch 
Austreiben der Schneide mit einem Ham̃er. 

Dengfieber Dengue-, Dengel:, Dandy:,Dag: 
geiles Fieber), akute, ungefahrliche Intel: 
tionakrantheit, ergreift meiſt einen großen 
Teil dev Bevölkerung; fehr geführlide Form 
ift das Black fever. Afrika, Ajien, Amerifa, 
Türkei, Briehenland. 

Dengrenent |dangımong), Maurice, «', 
1867 Wo Aniieiro. Nıolinpirtivie, 77 Schüfer 
v. 2eonard; feit 79 Konzertreiſen, t Sept. 93 
Buenos Aires. 
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Denbardt, Klemens und Huſtav, Brüder, 
Afrikareiſende, ſeit 1877 in OAfrika und fur 
deutſche Koloniſation thätig: *, 85 hißten 
fie in Witu die deutjche Flagge. 

Denia, Hafen fpan. Prov. Alicante, am 
Mittelmeer, 11591 E. E. . 

Denier [denieh), chemalige Keinfte franz- 
Minze, ),z Sou, der D.d'or, Rechnungs— 
miinze, das Zfache. As Gewidt = O,an Er. 
Denifle, Sriedrich Heinrich Sufo, fatı. tr. 
“1° 1844 Imſt, 61 Tontinilaner, 80 Rom, 
Ardivar im Batilan, Bencraldejintitor des 
Dominilanerordens für Deutſchland. Hrsg. 
des „Thomad von Aquino.“ 

Denis, D Mid, Binliograph u. / (neu. 
Sined der Barde), « ?*), 1729 Edärbing, + 
26, 1800Wien; Hojbibliolhetar. Bf. „LiederZis 
eds". Bol. HojmaisWellenhof 1881. Kürſch— 
er, DNE.BD.A48. Paul, Ingenieur, e ?%, 
1795 Mainz, + °/, 72 Dürfheint, erbaute 35 
die erfte Eiſenbahn in Deutichland (Fürth: 

Denitrieren, f. Schwefel. Nürnberg). 

Denk, Foß., Viedertäufer, + 1527 Baſel. 
Sal. Keller 1882. ,Ehemal. Kloſter. 

Denkendorf, Dorf, württ. Neckarkr., 1817E. 

Denkfäden, ſ. Zizit. [Lernens v. Regeln. 

Denkverſe, Verſe zur Erleichterung des 

Denner, Bafldafar, Borträtgf, « '°],, 1685 
Attona, +’, 1797 Noitod. 

Dennery, Adofphe Philippe, frz. Bühnen, 
"1811 Paris; ſchr. fiber 200 Stücke. 

Dennemwig, Tori, preuß. Negbez. Potsdam, 
unweit Sitterbogt, 328 E. "1813 Sieg Bü— 
1018 (daher „dv. D.") über Ney. 

Denobilitieren (neulat.), entadeln. 

Denominaticn (tat), Ve- Eruenitttg. 

Denon [denong}, Ponm. Bivant Daron, 
franz. Künſtler und Kunſtgelehrter, # #;, 1747 
Khälonssfur:Zaone, j ?7/, 1825 Paris. Val. 

Dens (lat.), Zahn. La Tizeliere 1873. 

Denftimeter (Int.), Nraometer, der die Tide 
ten direkt auf feiner Sfala angiebt. 

Denfität (fat.), Dichtigleit. 

Dent [dpana), franz. = Zahı, fieile Berg: 
ſpitze; z. B. D. de Morcles. im Berner Obers 
lande, 2938 ın h.: J. du Midi, in Wallis, 
3185 nuh.: D. Dlande, in den Walliſer Al: 
pen, 4364 m I). lZahnlaute, ſ. Laut. 

Dental (lat.), die Zähne betr.; P’faute, 

Dentäloſteönt, Nenbildung aus Knochen— 
guiwebe, v.d Wurzelhaut der Zähne ausgehend. 

Dentaphön, dem Audiphon ähnliches In— 
iirument fiir Echverhörige, 

Dentelieren (fr5.), [dangtlis], (aus)zahnen, 
mit Zähnen verfehen. 

Dentelle (i13.), [danatelll, Spitze. 

Dontirustres (lat.), Zahnſchnäbler. 

Dentiſt (lat.u.eigl.), Zahltarzt. (13993 E. E. 

Denton [dent'n], Seugl. Brafich. Lancaſter, 

Denudation (lat.), Entblößung. 

Denunziation (lat.), Anzeige einer ftrai: 
baren Handlung. Der Aırzeigende: Penun- 
ztant; Der Angezeigte: Penunzlat. 

Denver, Haudpt® dv. nordamerit. Staat Ev: 
torado, 106713 E. E. Golds ı. Eilber. 

Denzinger, Franz JZoſeph, A in Fraut— 
furt a;M, «1821 Lüttich, vollendete Tone zu 
Regensburg, Frankfurt ꝛc. 1'294 Nürnberg. 

Deo gratjas (lat.), Bott (fei) Tant. 

Deoſai, Heintibetanifche Hochlandſchaft. 

Departement (frz.), departmangl, Abteitg, 
Geſchäftsbezirk, bei. von Behörden. In Frank— 
reich ꝛc. politiſche Landeſeinteilung. 

Departieren (lat), verteilen. 

Depauperation (lat.), Verarmung. 

Depekulation (lat), Kaſſendiebſtahl. 

Dependenz (lat.), Abhängigkeit; D’ren, Bus 
tehör, Gefälle. lausgeben, aufwenden. 

Depensletivz.), [depangs}, Auegabe; d,teren, 

Deperditen (lat.), tieine Verlujte. 

Depeiche (frz, Eilbricf)) amtl. Schreiben, 
insbeſ. des Auswärtigen Amtes an die Ges 
ſandten; telegraphiidhe D. > Telegram̃. 

Dephlegmieren (gr.elat.), bei der Spiritiie: 
fabrifation das Entfernen von Wajjer und 
Fuſelöl durch Kondenjation. 

Dephlogiſtiſch (grch.', unbreñbar. 

Trpilatorium (lat), Enthaarnugsmittel. 

Beplac,ieren (jv3.), [sPlaifts], verſeben; aus: 
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taugen, beiond. ätherifcher Subitanzen durch 


cin trichteriörmiges, loder verſtopftes Gefäß 
(Plierungsmethode). Diementſ-plaß-mäugl, 
die v. einem Schiffsrumpf verdrängte Waſſer— 
menge. 

Deplaisir (irz.), ſ⸗pläſihrſ, Mißvergnügen. 
Deplanierencltat), ein)jebiren. [verpflanzen. 
Deplant ationclat.)œBerpflanzung: diieren, 
Deploräbel (lat.), betlagenswert. 
Deployieren (frz.), l⸗plõãji⸗], elementartat⸗ 
tiſche Bewegung (Deployement): Übergehen 
aus der Koloñe zu Linie. 

Depönens (lat.), in der fat. Gram̃atik Beits 
wort d. pafjiver Form, aber aktiver Bedeutg. 

Deponjent (lat.), der chvas in Vennbahrung 
gibt, ausjagt, bezeugt; d.ieren, dies thun. 

Deport (fra), (por), Kursadidlag. 

Deportation (Iat.), Berbringung von Ver— 
brechern zur Strafe in tiberfeeifche Kolonien 
od. eutlegene Landesteile; in Frankreich gegen 
Rückfällige eingeführt; auch polit. Verdächtige 
verfielen ihr unter Napolon III. Ebenſo in 
Rußland, Spanien, Portugal noch Üblich. 
Lat. Holkenborit 1859, Bertheaut 82. 

Depofit,ion (lat.), Hinterlegg von Sachen: 
bejondere Art: die faufmänische, Die gefchicht 
behufs Aufbewahrung von Wertfachen beim 
Bankier od. als Sicherheit zur Krediteröffnung 
(Kombard); offene und gefloffene D., bei 
dieſer darf der Bankier darüber verfügen, 
bei jener nicht. Par, Verwahren einer D., 
eines D/ums. Plendanken nehmen Werte zur 
Aufbewahrung, Verwaltung (m. Benuhung) 
an. Dienfhein, Beſcheinignug über D. Dlo- 
wehfel = Depotwechſel. 

Depoſſedier en (frz), des Beſitzes berauben. 
Diter, ſeines Landes beraubter Fürſt. 

Depot Grzi), ſ-po), Niederlage; Magazin 
von Kriegsmateriai; Samelftation für Er— 
fagtruppen ($ruppeu-P.) D’pläße, Ben zur 
Aufbewahrung und Anfertigung dv. Kriegs— 
u. Verpflegungsmaterial. Piwehfel, Wechſel 
als Fauſtpfand. D. de ia guerre [:gähr], 
jvanz. Kriegsarchiv, 1688 von Louvois gegr., 
im Kriegsminiſterium. Sekt bef. bemertena: 
wert als toponraph. Behörde, beforgte 1817/70 
die Herausgabe dev Generalſtabstarte von 
Frantkreich 1:80000. Val. Rouby 1878. 

Depotenzieren (meulat.), eutträften. 

Deponillieren (jr3.), [sPitjis), berauben. 

Deppe, £udw., 8, » '/,, 1828 Atverbdifien, 
erſt Mujtllehrer Hamburg u. Berlin, 76 Diri— 
gent der ſchleſ. Muſitfeſte, 86 inpellmeijier 
der fol. Oper in Berlin. +°/,90 

Depradation (lat.), Plünderung. 

Depravation (lat.), Verſchlechterung, Ent: 

Deprefation (lat.), Fürbitte. [fittlichyung, 

Depressarla, ſ. Motten. 

Depreſſion(lat. ) M, Odie Herabdrückung des 
Queckſilbers in engen Röhren (vgl. Kapilla— 
rität). O (Meteorologie) der niedrige Baro— 
meterſtand bei geringem Druck der Atmo— 
ſphäre. © (®) = Senkung, Landſtrecke tiefer 
al8 der Wieeresipiegel (3.3. ein großer Teil 
von Holland). @(/), Stand cines Sterues 
unter den Horizont. PD.des Horizonts, Wins 
kel der Gejtchtslinie mad) einem tiefer als der 
Ztandort gelegenen Punkt gegen den Horizont 
der erfteren. O (A) Seifteigedrüdtheit. 

Depretiieren, den Preis herabſetzeu; herab: 
wirdigent. 

Depretis, Agnofino, ital. Staatsnañ, = 317, 
1813 bei Etradellu, + 2°, 87 duf.; 60 Bro: 
diltutor Sizilien, 62 Miniſter der Bauten, 
66 der Marine, 76/78, 78:79 und feit 81 
Miniſterpräſident. 

Deprezieren (lat.), Abbitte leiſten. 

Beprimier,en (lat.), herabdriicken; dit, nie— 
dergeſchlagen. 

De profundis (lat., „aus der Tiefe"), An: 
fang des 130. („Wulgata” 129.) Pſalms. Buß— 
und Tranmergejang der Katholitken. 

Deptford [dettford|, jüdöft. Voro v. Lon— 
don, enge. Grafſchaft Kent, v. alThemje. E. 

Depurantia, blutreinigende Mittel, f. d. 

Deputät (lat.), Anweiſg anf Naturalbezug. 

Deputation (lat.), Abgeordnete zur Vertreig 
einer Sache. Peputierte, Abgeordnete, Mit: 
glieder der zweiten Kammer. Peputieren, 
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abordnen. Beids-P’en, Ausſchüſſe Der ehe: 
maligen deutfhen Reichstage (bis 1806). 

De Quincey (hvinifil, Thomas, engl. / 
2.69, « 2/1785 Sreenday, +°j,21859 Edins 
burgd. „Confessions of an opiumceater“, 
dentfh 86. Bat. Venfjon 81. 

Deradſchät, Divijion, indobrit. Brov. Pand— 
jchab,45792 qkm, 1137572 E. 

Dera Ghazi Chan, O indobrit. Dijtritt, 
Diviſion Derajat, Pandſchab, 11699 qkm, 
363346 &. O Haupt® in MD, 22309 €. 

Dera Ismael Chan, (D tndobrit. Diſtrikt, 

Pandſchab, 24594 qkın, 441619 E. O Ha upt® 
v. O, 22164. Handel. [jiiitofes Gerede. 

Deraisonneinent (jransz.), [sräfon’mangl, 

Derajeh (Deria), Huupt® der arab. Waha: 
biten, Nedſchd, 1500 E.; 1819 vom Paſcha 
von Agypten zerſtört. 

Derangieren (rz.), ſ-rangſch-]), verwirren, 
jtören, beläſtigen. 

Derb find Mineratien ohne regelmäßige Ge: 
ſtalt, in ca. haſelnußdicken Individuen. 

Derbent (perj., Schloß), Haupt dv. Daghe⸗ 
ſtan in Ruſſ.-Kautaſien, am Raſpiſchen Meere, 
11535 E. D, Hafen, Handel; bei dem Anfang 
der J'ſchen Mauer, die Perſien gegen N. 
Pa joftte. Schiveiz), 1436 m ii. M. 

erborence [rangs), Bergiee in Wallis 

Derby {dövbi), O Edward Heoffrey Smith- 
Stanley, Graf v., toufervativ. engl. Staaub— 
man, « 7%, 1799 Anowdleys art in Lanqa-— 
Ihive, + ?2°/,. 1869 Fnowsley; 27 Unterjtaates 
jefr. für die Kolonien, 30 Generalſetr. für 
Irland, 33 Miniſter der Kolonien, trat für 
die Aufhebung der Stlaverei cin, ging 35 zu 
den Tories über, devem Haupt ev würde, 4 
bi8 45 wieder Kolonial:, 52, 58/59 u. 66.68 
Premierminiſter, ſetzte 67 die radikale Atte 
des Haushältterwahlrechts durch. Überſehte 
Homers Ilias 10.4. 76. O Edward Henry, 
Graf v., Sohn dv. MW, engl. Ztnatsutali, e 
211, 1826 Knorosley, 58 Piiniſter fiir Indien, 
66,68 1. 74573 Minifter ded Auswärtigen, 82 
bi8 85 Staatsfelr. der Kolonien, 86 zu den 
liberalen Unioniſten, + °', 93 London. 

Derby dörbi), O engl. Grafſchaft, 2665 
akm, 527886 E. O O u. Graffch. innerhalb 
O, 94146 E. E. Ecideninduftrie, Maſchinen- 
yabriten, Porzellan. 

Ders: Nennen (engl. Derby race), d. Earl 
Derby 1780 begründete Wertreien am Mitt» 
wod) nad) Trinitatis (Perdn-Lag) zu Epſom. 
Im allgem. Reñen mit hohen reifen. 

Derecste [dererihte), O ungar. Komitat 
Bihar, 8272 €. 

Derelinquieren (lat.), verlafien, Eigentum 
aufgeben. Sachen. 

Derelikten {lat.), aufgegebene (verlorene) 

Derenbourg [derangbuhr], Hartwig, Prof. 
des Arab. in Paris, »—221844 daj. 

Derenburg, © preuß. Regbez. Magdeburg, 
tr. Hulberjtadt, 2952 E. E, 

Derendingen, Dorf im ſchweiz. Kant. Solo⸗ 
thuru, al&nıme, 1599 E. E. Spiñereien. 

Dercwunija [vuif.), tirchenloſes Dorf. 

Derfflinger, Heorg v., brandenburg. Feld⸗ 
herr, = '9, 1606 Neuhofen, Oberöſterreich, + 
1,85 auf GEnſow bei Cüſtrin; Bauernfohn, im 
30jähr. Striege, 55 brandendburgifcher Dienft, 
70 Generalfeldmarihal, "9%, 75 Sieger bei 
Fehrbellin, nahm 76 Stettin, 78 Stralfttud 
u. Rügen, ſchlug d. Schweden 2%, 79 bei Tilfit, 
74 Rerchsfreihert O, 144]. Val. Fiſcher 188. 

Derg, See in Jrland, von Shanion durch— 
ittömı, 35 ka L., d/1i km Br. 

Derildieren (lat.), läherlich machen. Pillen, 
Hohn, dlſöriſch. höhniſch. 

Derlvantia (lat.), ableitende Mittel. 

Derivät (lat.), ein durch Anfügung v. Euj: 
jiren abgeleitetes Wort. 

Deriväte tlat.), Ablönt.nge; 8: Verbin: 
dungen, die fich unter gewiſſen Bedingungen 
von einfacheren ableiten lajjen. 

Derivation (Iat.), Ableitg; fonjtante feitl. 
Abweichg der anggelihofie gezogener Feuer: 
wajjen. Grund: Drehung der Geſchoſſe. 

Derivationsrehnung (A), Methode, Zul 
tionen in Reihen zu ennvideln. Vgl. Arbogaſt 

Derketo, j. Baaltis. [1800. 
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Derkyllidas ſpartan. Feldherr, beſausgezeich 
net 398390 vC. gegen die Perſer in Kleinaſien. 

Derma (grch.) Haut; P’talgie (D'todynie). 
Hautichmerz; P’iitis, Hautentzündg; P'to- 
pathie (P’töfls), Hauttrantheit; P’topatho- 
ſogie, Lehre v. den Hautkrantheiten. 

Uermanyssus arium, Vogelmilbe. 

heriuatodéetes, ſ. Milben. 

Dernatogen (grch.), im Pflanzenembryo 
aͤnußerſie Zeilſchicht, aus der jpäüter die Epi— 
dermis entſteht. 

Dermatomykõoͤſis (grch.), durch Pilzmycelien 
verurſachte Hauttrantheiten (Favus, Herpes 
ionsuraus, l'ity riasia versicolor ıC.). 

Termatoplditit (gcdh.), Teil der plaſt. Chi⸗ 
rıırgie, behandelt Hautdefett. 

Dernatozöen (grd).), ne auf 
der Haut lebende PRarafiten. 

Termbadh, O in Sachſen-Weimar, a Felda, 
1090 E. E.%*, 1866 (preuß. Dipijion Soeben 
gegen die Vayern). Vgl. dv. Soeben 80. 

Derinestes, j. Spedtäfer. 

Zermographie (gr), Hantbeichreidung. 

Dermoid (Devmovdeyfte), Cyſte, deren Wan— 
dung in Struktur und Textur mit der äußeren 
Haut übereinjtimt. 

Dermologie (acch.), Lehre v. der Haut. 

Dernburg, O Seinr., sr, « 2, 1829 Mainz, 
feit 1873 Bros. des röm. Rechts in Berlin; 
fyrieb Lehrbücher dev Pandelten n. d. preuß. 
Privatrechts. O Zriedr., Bruder von O, 
o 8,1833 Mainz, jeit 75 Chejredalteur der 
„National⸗Ztg.“ Berlin, 717581 Mitglied des 
Reichdtages. /. liernd, aufhebeud. 

Derogati'on (lat.), Abänderg. Iv, ſchuä— 

Derosne ⸗rohn), Cbarſes, Aporyeter, »i780, 
+ 1346 Paris, verdient um die Breñerei u. 
Buderinduftrie. Entdeckte das Nartotin. 

De Noili, D Pellegrino Luigi Odoardo 
Hraf, ital. Staatdwmaü, e !3, 1787 Carrara, 
Proj. Genf, 1834 in Paris, 38 Ulademifer, 39 
Bair, 40 Etaatörat, 45 Gejandter Rom, 48 
päpſtl. Minift. des Zfteri, °°/,, 48 dv. Santo 
Konjtantini ermorder Vgl. gbebiu⸗ 85. ©) 
Gian Hattifin, Archäolog, « **, 1822 Ylont, 
Prof. daf., Erforfcher der Sintatomben /. 

Deroutede |derulähd’), Paul, Gründer der 
frz. Patriotenliga, » */, 1848 Paris, 70 kriegs⸗ 
gefangen, Rob, fänıpjte dan im der Loire— 
urmee, 89:93 Depusierter (Boulangift). Verf. 
„Chants d’un suldal“. 

Deroute (jr3.), ſ⸗rutt), (volljtändige) Nie— 

Derry, ©, }. Londonderry. — 

Derſhawin, Gawriiſ Romanowitſch, ruſſ. 
4.» +) 1743 Rajan, f?, 1816 Swantla. 
1802/3 Yuftizminifter. „Mentoiren‘‘ 60. Vgl. 

Dervent, ©, Bosnien, 4449 E. E. [Grot 80. 

Derwentwater [suoter], (KeswiR Lake) 
[steht], Heiner See im nördt. Eugland; vom 
Perwent (zur Lufe, 100 km) durchfloſſen. 

Derwiſch (perj. „Armer”), Mönd d. Z3lanı, 
zu Ktojterieben, teilw. zum Bertel, verpflichtet. 

Derwiſch Paſcha, türt. General u. Staats: 
nal, ec. 1816 Leskowat (Gerbien), zeichnete 
fih 77/78 gegen die Ruſſen aus, pacifizierte 
51 Albanien, 82 türt. Komiffar in Ägypten. 

Des, D durch dad vorgezeichttete h erniedrigt; 
1v.sdar-Mtlord = des, f, a3 ; Des moll-Akkord 
= des, fes, ns. Des dur-Tonart 5 p vorge: 
J— Des moll-Zonart, 63 u. 15 vor—⸗ 
gezeichnet. 

Désagréable (r;.), ſt abl'], unangenehm. 

Deſaguadẽro, Verbindgèex zwiſchen Titica— 
cafee u dem See v. Pampa Aullagas; 300 km 1. 

Defaix de Voygoux Idejiäh DE wöaguhl, 
Louis (Cdarſes Antoine, os Beneral, « 
77.1768 St.:Hilaire D’Uyat in der Auvergne, 
zeichnete fich bei. in Ygnpten aus, entjichied 
4,1800 det Sieg Hei Marengo, fiel aber. 

De Sanctid, Francesco, ital. /w, » 
1817 Morra (Mcapel), + ?'fıs 83 dtom; wie— 
derholt Unterrichtsminiſter. ; 

Dedapprobieren (ira.sfat.), miöbilligen. 

Dedarmieren (frz.), entwaffnen, & in Frie— 
denszuftand überführen. 

Teiault [sfoh}, Fierre Zoſ., Ihirurg, * 
"7, 1744 Magny-Vernais, +'/, 95 Prof. Baris. 
Forderer genauer Beobachtung, forgjältiger 
Behandlung bei. dv. Knocheubrüchen. /. 
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Desarantage (frz.}, lawaugtahſch, Nachteil. 

Deeavjeutirz.),[swd],Berlengnung; dlouie⸗- 
ren, ſolche anwenden. 

Descaniizados (fpant., „Ohnehemden“), ſeit 
1820 Bezeichng der Radikalen in Spanien. 
Dedcamps bätang ‚ Jean DBapt., Q, * 
1711 Düntirchen, + ?%, 91 Rouen. 
Descartes [dätart), ZRené (gen. Renatus 
Carteſius), Begr. der neueren 4. » 8, 1596 
Xu Haye, F 1650 bei Königin Chriſtine 
in Stockholm. Prinzip: Cogito, ergo sum. 
Werke (fr3.) dv. Couſin 1824/28 XI, deutid) v. 
Kirchmañſ D, 145). Bgl.Kuno Fiſcher, 3. A. 78. 

Descendenten, |. Deszendenten. 
Descente rz.), deſſäugt, aus der Glacis— 
krönung einer & tn deu Graben führender 
bedechter Bang; auch Landung (Angriff). 
Deschamps ſdäſchang!. O Emile, Mas: 
/ Romantiter), « 2%, 1791 Bourger, + *%, 
1871 Verſailes. O Antony, Bruder dv. O 
/ (Romantifer), « ’*, 1800 Paris, + "na 
69 Bafiy. fu. Botititer, = ’*,, 1819 Paris 
Deschanel (däjchanel), Emil, franz. w/ 

Deſchnaer Koppe, höchſter A in böhm. 
Adtergebirge, 1111 m. 8. 

Des Cloizeaur jdä fldafohl, Alfred, 9, « 
701817 Beauvais (Die), Brof. Barid an 
der Sorboñe. Verdienter Krmitallograpd. /. 

Descoudres ſdäkudr]), Louis, wgf, » 1820 
Gafjel, + *?,, 78 Kurleruhe Prof. (jeit 55). 
Deſenberg, & Weirfalen, 352 m hd. Schloß— 
ruine. ſſee, 3105 €. E. 
sr iengang, Oital. Prov. Brescia, ajGarda: 

eira. 

Peiert (lat.), öde, wiift, verlaffen. 
Deſertas, 3 Hippige Eilande, jildöftt. vd. Ma— 
Deſerteur (frz.), Jsör], Fahnenflüchtiger. 
Defertion (lat.), Berlaffung; (X) Fahnen— 
flucht in der Abſicht, fich dauernd dein Dienst 
zu entziehen (ohne diefe Absicht unerfaubte 
Entfernung) ; böswillige Treñung des einen 
Ehegatten vom andern, der den D’sprozeß 
anauftrengen berechtigt; defertieren,verlafien. 

Deierviten (lat.), Gebühren eiunes Rechts- 
auwalts. 

Deſeze ſdẽſãähſ') Raymond Graf, », 1748 
Bordeaux, + *%, 1828 Paris: mutiger Vertei— 
diger Ludwigs XVI. vor dem Konvent 92. 

Deshayes |däsäh), Gerard Pauf, Natırs 
jorijcher, « ?%/, 1795 Nancy, 7 9%, 1875 Bo: 
van (Dife). Tal am Muſeum Paris. Vers 
dient um Erforſcha der Tertiärformation. /. 

Deshoulitres [düjutiähr), Antoinette, iv;. 
in, » 1634 Barid, + daj. 94, ausgezeich⸗ 
nete Idyllen und Ellogen. 

Defideriabel (fat.), wünſchenswert, er: 
wünſcht; Platuın, Erwünſchtes, Eutbehrtes: 
»ium, Wunſch; Dlia pia, jrome Wünſche. 

Deſiderius, der letzie Langobardenkönig, 756 
bis 7745 7,0. Rarldem Gr. gefangen, in Corvei. 

Deiignation (lat.), Amveifg, Vezeichnung, 
bejonder3 der Ordnung der Gläubiger bei 
eisem Konkurs; vorläufige Amtsberüfung. 

Deſignatores (lat.), Ordnungsbeamte im 
alten Rom. 

Deſignolles Pulver ſ-ſinjolls), (Bilraipul: 
ver), Gemenge von ſalpeter- und pilrinfanrent 
Kali als Schieh- und Sprengpulver. 

Deſima, japaniſche Inſel bei Nagaſaki. 

Desinfektion (j13.), Anwendg don Mittelu 
zur Zerſtörung von Anftedlungdftoffen, bef. 
Epaltpilzen. Am beiten D. durch Hige (über 
100%), ilberhigte Wafjerdümpfe in bef. D's- 
Apparaten, Abjeiien nit Schmierfeife, aus— 
reichende Lüftg: Wirfung von NRäucherungen 
init Chlorgas, fchiwefl. Säure) unſicher. D. 
der Hände durch Eublimatlöjung. D. von 
Exkrementen Durch Eiſenvitriol (Fiir 4 Per: 
jonen pro Tag 100 gr), mit Chlortalf, Sa: 
prof. Weitere P's- Mittel: Kohle, verdüñte 
Schwefelſäure (in Ställen), Karbolſäure als 
1%, Löſung und Gemeuge von 1°, mit Torf, 
Gips, Kohle, Erde al3 GStreupulver. Bat. 
Böldner 1891. 

Desintegrator, Schleudermiihle [& Fig. 
17), aus 2 in entgegengefegter Nichtung 
jih bewegenden Echeiben, zum Zerklleineri, 
Auslaſſen von Honig ır. 


Deiio, O ital. Brov. Mailand, 6317 E.F ! 
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‚Besipäre in löco tlat.), am redten Ort 
iröhlich jet. 

Deſirade, La [dejihrad), franz.sweitind. In— 
fiel, 27 qkm, 1398 E. 1494 eutdedt. 
Desjardins [däjchardäng], (D Abel, franz. 
w/, * 1318 Paris, Brot. Douai, +? Sb. 
O Erneſt, Wruder von O, w/ und Archäo— 
log, « 1823 RoifysjursQtjfe, Prof. Paris, + 
dat. *20 86. lireibend. 





Deſkriptilon (lat.), Beſchreibung; D]D, be: 
Deömalgie (arh.), Schmerzen der Gelents⸗ 
Desman, j. Riiſſelmans. jbän:ter. 


Desmareſt [dimaräh), Anfelm baktan. 
Ye 1%, 1781 Paris, 7%, 18938. Prof. Mir 
jort. /. Vögel, jofjile Kruſtaceen. 

Desmarres ſdämarr]. Souis Ang., Augen— 
#. 1810 Evreur, + °%, 18652 Paris. 
f. Erfinder eine? Ophithzalmojtops. 

Desmidlum (Bandalge), Tesinidiaceen; 5 
deutſche Arten in Sümpfen. 

Desmin, = Heulandit. 

hesmodinumigyrans L (Küſchellraut, Wan⸗— 
delllce, Feſſelnülſe) (A Fig. 141), Papiliona— 
ceen; oſtind. Halbſtrauch, Zierpflange. 

Desmoid, = Fibroid. 

Des Proines [di mennJſ, Dr. Neben: 
des Mifjijjippi, 927 km 1., 300 Ichiffbar. (2) 
Puaupto von Jowa, Ver. Etantenv. Interila, 
ald., 50093 E. E. Univerſität. 
Zesmollogie (Syndesmologie, grch ), Bän— 
derlehre, Teil der S. Plpatdologie, Lelire 
von der Krankheit der vänder. Dipßlogüfls, 
Entaztindung derjeiben. , 
Desmoulins [dämmfläng), Ienoit Camille, 
iv}. Mevolutionär, « *}, 1760 Guiſe (Picar⸗ 
div), gab den Hauptanſtoß zur Erſtürmung 
der Baftille 89, jriimte Fiir Ludwigs XVI. Tod. 
leulte aber jpäter ein, >/; Id mit Danton guillo— 
tiniert. Werte 1374 u. Aiogr. 75 v. Clarette. 

Desmurgie (gr), die mit Apparaten ars 
heitende Chirurgie. [100 km ſchiffbar. 

Deöna, i. Neben’ vom Tinjepr., 704 km l.: 

Desnoircdterres Jdändahrtär), Guſt. ini 
Kultur⸗- und Zur, = "1817 Rayeux. +", 
92 Paris. „Voltaire et la societe frang.” 

Desnoyers Jdündajeh], OD Ang. Gaspard 
Louis ouher, Maron, irz. Kupferitecher, 
. '/, 1779 Paris, +’, 1857. O Louis, 
jvy. /, = 1805 Neplonges, f 68 Burik. 
Begründer der Zeitung „Charivari“. 
Desodoriſierjen (Urz.), geruchlos machen. 
D’ungsmittel, Mittel, die den Geruch fau— 
jender Stofje entfernen, aber nicheunſchädiich 
Deſolant Urz.). ſ-taugl. troſtſoßs lmachen. 
Deſor, Eduard, Geolog. » 1811 Friecdrichs⸗ 
dorf (Homburn), + 7%, 82 Nizza. I7;I2N.r 
Amerika, 52 Brof. Neuichätet, 73 Bräfideut 
de3 Nationalrats daf. Vf. „Geolog. Alpen: 
reifen“ 2. A. 47; „Synopsis des Echenides” 
58; „Bebirasbau der Alpen“ 65 ꝛc. 

Desordretirz.). (sFordr], Unordug, Verwirrg. 

Desorganii,ation (frz). Verwirrg, gerſtö— 
rung; d,ieren, zerftören, in Unordng bringen. 

Desoxydation (irz.), einem mitSnueritof 
verbundenen Körper jenen entzichen. 
Zeipett (iat.), Geringſchätzung; d'ieren. 
joiche befunden; d'ierlich, geringichangin. 

Despeñaperros [spefijus], Fugpaß der Eier: 
ra Morenu. 

Desperadoß (jpan.), Verzweifelte; in dev 
Belitit =ertrem Radikale. 

Deiperät (lat.), in Verzweiflung Pjion. 
Verzweiflung. 

Despoblädo, fpan.= Einöde; 3000 m hohe 
persan. Hochebene in den Anden. 
Deipoliution (lat), Beraubg, Plünderung. 

Desponsatio (lat.), Beriobg. D. Marine ?',. 
Desportes [däportl, D Bil. jrz. /. * 
1545 Ghartred, + ©, 1606. Formichöne Ge: 
dichte. O Frangois, franz. ,,« *', 1661 
Champignenl, + 5, 1743 Bariß. 

Defpöt (grch.), Gebteter, bei. über Stlaven; 
Mitregent im byzantin. Neid; jeht tyrau— 
nifche u. willfil a ee Negierugss 
weife eines folchen : detpotifd), ZDeſpotismus. 
Deopoto-Dagh (Nhodopen), Maſſeum cıtz 
rop. Türfei: höchſter MKruſchowa, 2:74 m 

Deſpumieren (lat.), abfihäunten. 

Deſquamation (lat.), Abſchuppnug 
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Deffalines ſ⸗liñ], Jean Jacques, Kaiſer 
von Haiti (Jatob I.), e c. 1760 Afrika, Sklave, 
wurde Divifiontgereral, 1804 Generalgou— 
verneur, %,, 1804 Staifer, machte ſich vers 
haft, ?*j,, 1806 niedergentacht. 

Deſſau, Haupt: und Reſidenzo von Anhalt, 
a/Mulde, 34674 E. E. 1.G. AG. 1774,93 bier 
Baſedows Phi lanthropin. Un der Ner Brüde 
(b. Roßlan) 2°, 1626 Sieg Wallenfteins über 
Mandfeld [GE Fig. 269). 

Deſſauer Marſch, voltstümlide Maricd- 
melodie ital. Urjprungs, mit der Fürſt Leo— 
pold von Unhalt:Defjan („Deralte Dejjauer”) 
1708 in Turin empfangen wurde und die 
feine Lieblingsmelodie blieb. 

Deflert (frz.), [defjähr), Nachtiſch. D'eine, 
feurige oder filke Weine. 

Deſſin(frz.), deſſäng), Muſter niit venelmäßig 
ſich wiederholender Zeichnung bei Geweden ꝛc. 

Deſſinierungsmaſchine(Kartenlochvorſtech—⸗ 
maſchine), in der Weberei Vorrichtung zum 
Nuslohen der Pappen nad dem Muſter 
eines Herzuftellenden Gewebes. 

Deſſjätine, ruſſ. Flächenmaß = 2400 OSaſche 
= 1,ang, Mi. 

Deſſoff, Felix Otto. «'*, 1835 Leipzig, 75 
Hoflapelimjtr. Wiens, 80 Franlfurt tbaj.”?/,.92. 

Deſſoir ſ⸗ſjöahr]). £udw., bed. O,* '*,, 1810 
Bofen, + */,,. 74 Berlin. Seine SattinXherefe, 
geb. Reimañ, Din, Leipzig u. Mañheim (1810). 
Ihr Sohn Max, Berlin, 28, 1867 Berlin, 
/ auf dem Gebiete des Spiritismus. 

Defterro, Hafen: und Haupt des brafil. 
Staats Sta. Katharina, auf der Inſel Sta. 
Gatharina, 10000 E. 

Deftillation (lat.), chem. Operation, einen 
od. mehrere flühtige Stoffe eined Gemiſches 
durch Berbanıpfung auszutreiben u. durch eine 
Kühlvorrichtung wieder flüſſig zu machen u. 
zu jalmeln (nafle P.). [NM yin. 11 zeigt einen 
Apparat für nahe D.] Brodutt der D.: Dettl- 
Cat ; das nodymalige Peltiflieren heißt: Nelti- 
fizieren. ee P., chem. Berfegungen durch 
Wärme, bei abgehaltenem Sauerſtoff od. in 
geſchloſſenen Gefäßen (Leuchtgasbereitung). 
Deſtillieren, die Deſtillation ausführen. 
Deſtillierte Wäſſer, = ätheriſche B. 
Deſtinatſär (lat.), Frachteinpfänger: Plion, 
Beſtim̃ung(sort). 
Destouches ſdätuſchj Fhitippe Néricault, 
franz. Luftfpiel/, »tiſ, ibSso Tour, + */, 1754. 
Moralifierende Komödien. 

Dertra ınano (ital. $) mit der rechten Hand 
zu fpielen, 

Deitruttlion (lat), Berftörg: d iv. (mit) zer: 
ftörendfer Eigenschaft). Plor, Seritörer. 
Deftutt de Tracy [»ftütt dö trafiil, 2Har. 
Ant. Kouis Slaude Graf, L/, =", 1754, 
+ '04 1836. Bf. „El&ments d’idtologie". 
Delndation (lat.), Ausſchwitzung. 
Desunierte Griechen, die nicht mitRom vers 
einigten griech. Chriſten. ſCalais, 4687? E. E. 
Deſsvres, |dähtur]), @ franz. Dep. Pas-de⸗ 
Defzendenzen (fat.). Verwandte abfteigender 
Linie: Kinder, Gnlel; vgl. Aſzendenten. 
srgenbnitleonie, Lehre v. der Abſtam̃ung 
lebender Weſen dv. Arten einfacherer Formen. 
Bol. Darwinismus u. Evolntionstheorie. 

Deizendieren (lat.), Yerabfteigen, abſtam̃en. 

Deſzenſionstheorie, erllärt bie Gangbitdg 
durch Eindringen des Materiald von oben Ger. 
Detachement (jrz.), l⸗taſch'maug]. Mleineres 
Truppenkorps, mei aus verſchied Waffen für 
beftimten med aufamengefest. Peladiert: 
abgeſendet, abgefondert. Petahierte Forts: 
felbftänd. Befeftigungen c. 5000 m v. der Etadts 
enceinte. Petadierapparate: Borrichtg zur 
ſchnellen Loslaſſg des herabgelafjenen Bodies 
vom Schiff. 

Detail (fr3.), [detäij], Einzelnes, im Gegen— 
— A Banzen ;d’fieren, ins Einzelne gehen; 
Prüf, Kleinhändter. 

Detaille (detäij], Edouard, frz. X E(1870/71), 
«5/,, 48 Baris, Schüler Meiffoniers. „Gruß 
den Verwundeien“. 

Detektive (engl.), [ditedtim), Scheimpotizift. 
Detektor, bei Sicherheitsſchlöſſern die Vor— 
richtung, ein unbefugtes Offnen zu vereiteln. 
Detentionclat Vorenthaltg, Gefangenhaltg 
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Deterioration (lat), Verſchlechterung einer 


Sache; Grund zur Lehndeutiehung. 


Determinanten (lat), nad einem ſymbol. 
Schema, nämlid iu Duadratform gefchriebene 
algebraiſche Formeln, die zum Wuflöfen von 
Gleichungsſyſtemen dienen. 

Determinlation (lat.), Beftimung; die der Ab⸗ 
ftrattion entgegengejehte Thätigfeit d. Geiftes, 
die einem allgem. Begriff beitiitiende Merkmale 
hinzufügt; entſchloſſener Wille. Plieren, be: 
ftitten; ditert, entſchloſſen; dlativ beftiniend. 

Determinäto (itaf.),g, beftimt, entfchloifen. 

Determinidmus (lat.), Anſicht, wonach der 
menjhlicheWille durch bewußte oder unbewußte 
Urſachen notwendig beſtim̃t iſt. Der mechan. 
D. wird durch den Materialismus, der religiöſe 
D. durch den Iſslam (Fatum) Auguftin, Calvin 
n.a.(Prädeflinationsfeßre);ber piychologiſche 
D. durch Spinoza, Leibniz, Kant u. Schopen: 
bauer repräfentiert. androhung. 

Deterrition (lat.), Abfchredung durch Straf⸗ 

Deteftieren (fat.), verabfcheuen (mit Ver: 
wiinſchungh, zum Beugen anrufen, 

Dethroniſation (lat.), Entthronung. khalten. 

Detinieren (lat.), gefangen Halten, vorent: 

Detlef, Karl, |. Bauer ©). 

Detmold, Sodann Hermann, Bolitiler u. 
jumor. /, «**, 1807Hafover, + daf. °*j, 56, 
gehörte 48 zur äußerften Rechten, bis *, 49 
Juſtizminiſter, bis 51 hañov. Geſandter b. Bun⸗ 
destag. „Anleitg zur Kunſtkeñerſchaft“ 45 u. a. 

Detmold, Haupt⸗ u. Reſidenzo v. Lippe, 9733 
E. E. LG. AG. Das nahe Wiñfeld Schau⸗ 
via der Varusſchlacht IvCH.; auf der Groten⸗ 
burg das Hermañsdentmai. 18 fig. 270]. 

Detonatidn (lat). O Verpufſung, jchwache 
Erplofion ;@unreine Tonangabe; detonieren. 
verpuffen; den Ton herunterziehen. 

Setonãtor (lat.), Zündg aus Knallqueckſilber 
für Dynamit- oder Nitrogiycerinſprengungen. 

Detractis detrahendis (lat.), nach Abzug 
des Abzuziehenden. Waſſerfarben. 

Detreinpe (franz.), [strangp]|, Malerei mit 

Detriment (lat.), Nadıteil, Schaden. 

Detritus (lat.), Gerölle; durch Mangel der 
natürl. Ernährung abgeftorbene Bellen. 

Detroit (frz.), [tröa], Engpak, Meerenge. 

Detroit |ditreuti, O ın Midyigan, am a’ P., 
20537 €. E. Hafen, Handel, Zuduftrie. 

Detruforium (lat.), Zuftrumeut 3. Hinunters 
ftogen im Schlund figen gebliebener Körper. 

Dette (fr5.), [dett] Schuld ;d .flottante, ſchwe⸗ 
bende Schuld. 

Dettelbah, © bayr. Regbez. Unterfranken, 
a Main, 2112 E. K. AG. Wein, Wallfahrtstirche. 

Dettingen, O Dorf bayr. Regbez. Unter⸗ 
franken, aWtain, 657 E. E. x *, 1743, Gieg 
Geo ne II v. England, über die Franzoſen unter 
Monilles, O Dorf, württ. Sdywarzivaldfr.,, 
a Ernis. 8332 E. E. Wein, Weberei. 

Dettmer, Sriedr. O, » *%, 1835 Caſſel, 
j ln 80 Dresden, jeit 56 Hofbühne. 

Detto (ital.), «dito, desgleichen. 

Dettva, O ung. om. Sohl, 6268 E. E. 

Detumeszieren (lat.), abſchwellen. 

betur (lat.), man gebe. |E. E. Fabrilen. 

Deuben, Dorf ſächſ. Kreiſsh. Dresden, 6364 

Deubler, Konr., gen. ber Bauern‘, eo 2°], 
1814 Goiſern bei Iſchl, + daſ. *'/, 83. Bel. 
Dodel⸗Port 86 II. 

Deucher, Adolf, Schweizer Bolititer, # 1831 
Stockhorn (Thurgau), 69/73 u. 7983 Mitgl. 
des Natiovnalrats (82 Präj.), 83 det Bundes: 
rated, 86 Bundespräfident. 

Deukallion, (gr. A), Sohn bes Prometheus, 
rettete fih mit feiner Gemahlin Pyrrha bei 
der großen Flut (Dlifde -fut) am Barnaß; 
Stanivater d. neuen Menſchengeſchlechts durch 

Deule = Düfe. feinen Sohn Hellen. 

Deus, Joso de, portug. audgez. Lyriker, 
»%, 1830 SäosBartolomeu de Meifined. 

Deus (lat.), Bott; (DO) D. ex machina (Gott 
aus der Maichine), einen Wendepunft Berbeis 
führende, plößlich erfheinende Perſon. Nach 
dem dur Mafchinen auf die Bühne ges 
bradıten Gott aus der antilen Tragödie. 

Deut [nit], bis 1816 Holänd. Scheidemũnze 
= !all.o1ind. fipieler im altgrieh. ©. 

Deuteragonift (Teuterslog), der 2. Schaus 
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Deuteronomion, (grch.) 5. Buch Moſts; wört⸗ 
lich „das 2. Geſetz“, weil das bereits gegebene 
eindringlicher eingefchärft wurde. 
Deuteropatbie (grch.), Nachkrankheit, wie 
3. B. häufig Schwindſucht nah Maſern. 
Deutſch vom got. thiuda, ahd. deot (diet) 
d. 9. Volk, dager die volkstümliche, Heimatliche 
Sprade in Gegenſatz zum Latein. 

Deutih, O Eman., jũd. Gelehrter, et, 
1829 Neifte, + *°/, 723 Ulerandria O Mico- 
faus, &, |. Manuel. 

DeutfhBrod uſchech Brod Neinedä), böhni. 
Bea. O. 5735 E. E. *. 1422 Sieg der Huſ⸗ 
jiten über Kaiſer Siegmund. 

Deutſch ˖däniſcher Krieg, O 1848/50, vers 
anlage durch Ertlärung Fricdrichs VII. *%, 
48 (Vereinigung dv. Schleswig⸗Holſtein mit 


Dänemark). 9,48 dän. Sieg über Schless 
wig-Holſtetner bei Bau. Dänen *%, bei 
Schleswi 


v. den Deutſchen geſchlagen, “ie 
13j777,49 Waffenftillftand (Malmö), '*%, neh⸗ 
men die Bayern u. Sachjen Diüppel, ’%, 49 
Waffenftillftand u. */, 50 Friede ziv. Breufen 
u. Dänemark. Schledwig>Hoffteiner, ?%/, 50 
bei Idſtedt neichlanen. Die ſchleſweeholſt. 
Landesverſam̃lung löfte fi 2'/, 310uf. Vgl. 
Baudiffin 62. Q 1864, veranlaßt durch die 
in der neuen Verfaſſung ?*%,, 63 ausge: 
ſprochene Abſicht, Schleswig mit, Dänemaıt 
endgültig zu verſchmelzen. ?], 64 Überfchreitg 
d. Eider durch preuß.-öfterr. Truppen, '>;, 
Erjtürmg der Diippeler Schanzen durd) die 
Preußen, "e Eroberung der Inſel Alſen durch 
dieſelben; *%%, Waffenſtillſtand u. ®%/,. Friede 
zu Wien mit Abtretungv. Schleswig, Holftein 
und Lauenburg an Preußen und Dfterveic. 
Dal. daB den D. von 84 betreffende General» 
ſtabswert, 86/87. 

Deutfche Farben, urſprünglich bis 1806 
fchwarz(er Adler in) goldlenem Seide), durch 
die Burichenichaft 15 Schwarz⸗Rot⸗-Gold, 9, 
32 verboten, 48 anerlafit, aber wieder Ders ,, 
pönt; feit 67 Schwarz⸗Weiß⸗Not. 

Deutſche freifinnige Partei, polit. Partei 
im deutfhen Reichſtag u. Preuß. Aba.h, 
entlliand März 1884 auß der deutfchen Kor 
[Hrittöpartei u. der liber. Wereintgung (Ses 
vefiioniften); im Mai 93 geipalten in Bret- 
finnige Bolfspartei (linter Flügel, im 
Reichstag 22 Mitgli) u. Sreifinnige Ber- 
einigung (rechter Flügel, 13 ital‘ 

Deutfhe Kolonial⸗Geſellſchaft, 1382 in 
Frankfurt gebildeter Verein zur Förderung 
der deutschen Lolonialpolit. Intereſſen, fett 
1, 85 in Berlin domtiziliert, ?/, 88 mit der 

eſellſchaft für deutſche Kolonifation zur 

Deutſchen Kolonialgeſellſchaft verſchmolzen; 
gibt „Deutſche Kolonialzeitung“ heraus. 

Deutſche Kolonien. ie. jiehe die beiden 
Karten der d'n 8) O In Afrika: a) Togo: 
eeic an der Stiaventilfte; b) Kamerun, dv." 

tio del Rey im N. bis Campo⸗Fluß im S., 
etwa 300000 qkm; c) Deutſch-SWufrita. 
v. Eunene im N. bis zum Oranje-Fluß im 
©., unter Ausſchluß der brit. Walfifchbai, 
830960 qkm mit 200000 E.; d) Deuiſch⸗Oſi⸗ 
afrifa, 941000 qkm, 2900000 €. & Im 
Großen jean: a) das Gebiet der Neus 
guinea⸗-kompanie (HalfersWilhelmsland auf 
Neuguinea, BißmardsAUrdipel, nördl. Salos 
motisſs⸗Inſeln), 251005 qkm mit 387000 E.; 
b) Marfhalls, Vrown- u. Providence⸗-Inſeln, 
415 qkm mit 16000 E. Faſt alle Kolonien 
werden v. Meichsbeanten (Komiſſaren, in 
Kamerun u. Ditaitila Gouverneur), Die 
Edyupgebiete der Neuguinea-Komp. feit '/, 
92 v. dieſer jelbft verwaltet. Uber Geſchichte, 
ZTopograpbie, Litteraturzc, dgl. die einzelnen 
Urtilel: Kamerun, Togo ıc. 

Deutiche Litteratur, die reichhaltigite, 
uniderjellfte u. im allgem. auch am höchjten 
ftehende aller Nationallitteraturen. 7 Haupt⸗ 
perioden: gr Periode, althochdeutſche: 

ot. Bibelliderfepung des Ufttad, „Hilde 

randsfied“, „Muspilli“ u. „Heliand“, allits 
terierend, Unfänge des Deines im „Evans 
elienbuch“. — Zweite Periode, die mittels 

ohdeutiche, deren Höhepuntt 1180'1280; 
Wolhseyos („NRibelungen!.”, „Budrim” ac.), 
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hofifde Erik —— v. Straßburg, Hart: 
man dv. Aue u. Wolfram v. Efhenbad); 
Minnegefang (Walter dv. der Vogelweide). 
Eeit 1220 didattiihe Poeſie (Freidanks 
Spruchſamlung „Beicheidenheit“, Strickers 
Fabeln“ 2c.). — - Pritte Periode 1300:1520): 
Nachblüte des Pitegeiangs 1 auenlob ıC.); 
Meiiteriann, Boltzlied u. Schwauldichtung: 
Entſrehung der Volklsbücher („Herzog Ernit“, 
„Die 7 weiſen Meiſter“ 2c). — Wierte Pe- 
riode 11520/1618): Luther: Schöpfung der 
neuhochreuiichen Epriade in feiner Bibel: 
uberjekung u. den Kircheuliedern; Blütezeit 
der fatirsdidalt. Dichtung: Koh. Fiſchart, 
Seb. Brant, Ulrich v. Huiten— Thom Mur 
ner, Waldis, Rollenhagen 2c.; Biütezeit des 
Deuiterianges (dan! Sachs u. der Volks— 

dücher . J— „Schildbitrger” U): 
Anfaänge der dramat. Dichtung (aeiftl. Dras 
men, Faſmmachtsipiele, Sankwurfiftide 2c.) 
— Zünfte Periode (1618:1740): Kicchenlied 
(Paul Gerhard auf proteftant., Spee ı. 
Angelus Sileſius auf fatho! Seite); Grin: 
meishanfens Roman „Simplictiſimus“. Won 
Mart. Opip begründete 3 Echlejifche Dichter— 
ſchule: B. Aleming, ©. Dach, Logau, Gry— 
phius; v. Gottſched vertret. irz. Geſchnmacks— 
richtung; durch <chmnlit u. Weitſchweifig— 
fett ausgezeichnete 2. Schlei. Dichterſchule — 
*echſte „Periode (1730 18051: Bohnter u. 
Breitinger Sertreter des engl. Geſchmacks; 

zlopſtock Vertreter des Erhabenen u. der 
Baterlandsliebe, Wieland ſprachgewandt, 
eriter Überieger Shateſpearcz: Leiſing mäch— 
tigite Perſonlichteit ſeit guter ın jeiner 
Wirkſamkert ale Krittfer aur Lunjtler , wi: 
ıenichaftl. m. religioiem Gebrete, Wieder: 
eroberer der deutichen Buhne durch feine 
Meriterdramen u. Schoöpfer einer muftergütt. 
Praia. Herder Vertreter einer idealen, aber 
ım Leben (Beihichte) wurzelnden Humanitat: 
Voltspoeſie fand lräitige Förderung duͤrch 
den Göttinger Dichterbund: Höltn. M lau: 
dius, Voß (Schopfer der Idyllen, Brüder 
Stolberg u. bei. Vürger ( 
tim! Ballade. Turch M. Mendelzioht, 
3. G. Zimermañ ı. Ehr. Sarde vertretene 
populär“ Richtung. Winckelman Vegrunder 
der wiſſenichaftl. Kunſtgeichichte u. Archäo— 
loaie. Pie Sturm- u. Prangperiode wird 
durch Klinger, Lenz tt. Waler Muller er: 
bjinet. In ſie fallen auch die erſten Erzeug— 
n:iie der beiden größten deutichen Techter, | 
wuerhe i„Werther“, „Götz v. Berlichingen“) 
vw. Schiller („Haäuber“, „Kabale u. Yıche*, 
Deren jvätere Schövfungen, beionders aus 
der Zeit ihres Freundſchaftsbundes if. 1794), 
uberhaupt den Höhepuntteidie Alafifhe Beit) 
der ganzen du %. bedeuten. Tiedge, Höl— 
derlin, Seume: Tramatiter: Iffland, Kotze— 
bue; Romandichter: Heinſe, Peitalozzi, 
gichotte; Humoriſten: Jean Paul, vichten— 
berg; Geihicrichreiber: Joh von Müller, 
Heeren, Georg Forſter: Phrfeiopken: Kant, 
Nichte. — Siedente Periode. Bearunder ıt. 
HPäupter der romant. Schule M. W. Schlegel 
u. Tied. Eine der bedeutenditen Erfcheinungen 
diefer Seit ift die von C. Brentano u. U, 
v. Arnim veranjtaltete Santlg „T 
Wunderhorn“. Romandichter 9 v. Arnim 
Bühnendichter H. dvd. Kleiſt. Uhland Haupt 

der Schwädb. Dichterſchule: Rückert, Platen, 
Chamiſſo, W. Muüller, Juſt. Kerner, Guit. 
Schwab; vorwiegend patriot. Dichter Arndt 
Körner u. Schentendorf Tialettdichter: P. 
Hebel. Bilhnendicter : Grillparzer, Grabbe, 
Anermai, Beer, Raupach ꝛc. Roman u 
Novelle: Hauff, W. Alerid xX. Geſchichte: 
Niebuhr, Savigny, Raumer, Schloſſer, Rots 
red, Varnhagen v. Enſe; Sprahmiiienf aft: 
WB. v. Humboldt, Wild. u. Jal. Grim̃, 
Tiez. Rhilojophie: Hegel, 
bart, Schopenhauer. Keueſte Beit: Rolit. 
Dichtung, das Luftipiel font auf, fozialer 
Roman; Litteratur:, Kunſt- u. Kulturgeſch 
Tigter: 9. Heine, Herwegh. Lenau, Anaft. 
Grün, Ver, Freiligrath, Prutz, Tingaelitedt, 
Sullet, Kinkel, Meißner x. Vorwiegend 
Lyrikler: Geibel, Schefer, Añette v Droſte— 


opp, 
Schellina. Her: 


Schopier d. volts⸗ 
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Hulshoff, Bodenſtedi. Träger, Hoffman v. 
Fallersleben, Rittershaus, Baumbach ꝛc.; 
auf religiöſem Gebiet: Spitta, Sturm, Ge 
rot. Epiker: Scherenberg, Meißner, Keintel, 
Gruppe, Rebwig, Roquetie, Lingg, Hamers 
tıng, Sur Wualif. Bühnendichter: Hebbel, 
6G. Freytag, WGublow. Laube, Pruß, Halm, 
Ludwig, Moſenthal, Moſen. Gottſchall, Kruſe, 
Wilbrandt. Brachvogel, Lindner, dan die 
neueſten: Sauptmen, Suderman, Wilden: 
bruch ꝛe Luſtiviel: Bauernfeld, Venedir. 
Dumortjen in Poeſte u. PVroſa: Sapbir, 
Glaßbreñer, Bog Bolt, B. Scheifel Roman 
u Erzähl: um: Freutag. Buntom, Spielhagen, 
Anerbach TDorfaeſchichte, worin auch Gotthelf 
u. Mener zu neñen), Fañy Lewald, Heyſe, 
Raabe (Gorvinum, Scheitel, Schücking, Gottir. 
Keller, ‚zerd. Meyer, Hadländer, Geritüder, 
Höfer, Reuter (tegterer fpezif.  Biateftdichter), 
Ebers, Hausrath, Fontane. Storm, Frenzel, 
Hovfen, Perfall. Die realiſtiſche Richtung in 
der Erzühlung: Bleibtreu, Kreher, Conrad, 
Alberti W. Sauptvertreter der Litteraturge— 
ichtebte: Gervinus, Rultan Schmidt, Kurs, 
ahnen, Nebeistern, Scherer; Runftaefhicte: 
Kugler, Yüble, Schnaaſe, Semper; dan Rah, 
Kreuſer. P.Kubn; Kulturgeid.: Kold, Riebl, 
Heñeam⸗Rhoun, Donenaer, Radenhaufen, 
ScUmald ac: Geihichte: Troyien, Gervinus, 
Ranke, Subel, Häuſſer, Dunder, Gurting, 
- Morhien, Gieſebrecht, v. Raumer. Treitichte, 
Tai, Ranfien tath )ruc.: Sprachwiſſenſchaft: 
Schleicher, Benfey, Kur. Yafien, Heyſe, 
Steinthal v5 Naturwiſſenſchaften: Sıebig, 
Gotta. Vogt, Selmbolg, Hudel, Runde ꝛc. 
PBırlojophie: 8. Feucrdbadh. E v. Hartmañ 
Nietzſche: Butberlet, Kleutgen, Veſch 2c. Val. 
die Werke der oben genannten Yıtterarhifto> 
r:fer, bei. Goedefe 2 N. 1886 fi. IV, Kober⸗ 
ſtein 6. AU. 84ff, Vilmar 53. A. 89, Gott: 
ichall 119. Jahrb) 6 NM. 91 IV, Kurz 7.4. 
7682 IV, 87. (Fortietzg v. Joſeph Kurſchner 
in Vorbereitg), Salomon (19. Jahbıh), Yerir 
ton dv, Stern 82. Die Geſamtheit der Werle 
denticher Litteratur in einhbeitlich-kritiſchen 
Ausgaben bietet die von Joſeph Kürſchner 
herausgegebene Teutfhe Nationallitteratur 
82 95. c. 220 Bbe. 
Deutſche Mythologie, mit der altnord ver- 





wandt Wodan WuotaniVeherricherdes Him— 
mels. Tonar, Doñcrgott, Ziu— Kriegsgott, Bot 
‚hol: Lichtgott, Forſeti, Gott des Rechtes: 
Mertens, Erdgöttin, ſpäter als Frea, Frounwa 
Frigg. Gemadlin Wodaus, noch ſpater Hoida 
Frau Holle;: 
gottiñen, Del, 


ferner Suño u. Oſtara, Soñen— 
Todesgöttin ac. Niedere Gott— 
heiten Die Albrunen (heil. Frauenen. Nornen 
Schickialsgöttiñnen,, dan die Rieſen u. Elben 
(lien, Zwerge). Der Kultus beitand aus Gebet 
Opfern, Seften. Rultugjtatten Haine u Berg: 
furpen. Rat. Grimm 4. 187578 111 

rod,6 A 87. 


Sim: 


Deutſche Oftafrifanifhe Befellfchaft, 1884 
in Berlingegr ,erivarb in den folgenden Jahren 
die Gebiete an ıs Hinter der alten Bangnebar: 
Küſte, Deren Verwaltung fie 91 den Deuiſchen 
Reiche ubertieh 
Deuticher Wefreiungsfrieg, Kampf des 
dBeutjdyen Volles un ferne ſtaatliche Unabhän— 
aigfeit gegen Napoleon J. 1813 15. Begañ mit 
dem Anſchluß Treußens an die nach W. vor: 
dringenden Hufen (März 1813); beide Ber: 
bundete nach den Ken bei Groß: Börichen — 
u.Yuuken(?0,23; „nadhSchtejien zurüdgedrängt 


Diterreihau Schwedens vor Ablauf desſelben 
Konzentriiches Borgehen der 3 aufgaeftellten ver= ; 
bündeten Armeen, ber böhm. (?*,?' , Niederlage 
bei Treaden, 3°, Sieg bei Kulm), der jchlef. : 
(2*:, Sieg an der Kasbadh) u. Nordarmee (??!, 
Sieg bei Großbeeren, %, bei Deñewitz) gegen 
Napoleon, der ?9:?9 „ bei Leipzig geichlagen u. 
zur Auigabe Teutjchlande rechts des RHeind ge: 
zwungen wird. DieXheinbundftaaten treten den 
Alliierten bei (% bei Hanau 39,3%, , 13, Nieder» 
war) Bayern). Nah denSiegen bei LaRothiere 
‚ 14), Laon (91%) ar. Arccis fur Aube (*0j**},) 
Sy der Verbündeten in Paris (*,), Ab⸗ 
dankung Napoleons T m Friedenafchfui 


| 
j 


uß mit: 


— — — a u 


} 

O 

| 

| 

gegen die Bolen (!®, 
Aienitilftand von Poiſchwitz 1.1: Anſchluß;: 


DB. Bund —O. Schul verein D 
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Ludwig XVIL. rare" 4 1814). Der Herr⸗ 
ſchaft ded von Elba zurü gelehrten Rapoieon 
machte feine Niederlage bei Waterloo ('%, 
15) ein Ende. *%,, 15 zweiter Barijer Frieden 
Bol. Beitzke 4. U. 1881, 
Deutiher Bund, ber Staatenbund, ber 
1815'66 die deutfchen Staaten umfaßte, 1815 
35 monard. u. 4 republifan. Gebiet: das des 
jegigen Deutſchen Reiches unter Ausſchluß v. 
Du. WPreußen, Bofen, Schleswig u. Elſaß⸗ 
Xotbringen, aber mit Einfchtuß Deutſch-Oſter⸗ 
FR Ma u Limburgs. 
Srundgefege: Bundesa tevom" „15 u. Wiener 
Schlußakte vom #, 20. Organe: Bermanenter 
Bundestag (bevolmädtigte@efaudte der Bun» 
deöglieder) zu Franffurt® unter Borfig Oſter⸗ 
reichs, ®,, 16 eröffnet. Die Bundesverjamlung 
trat zufaiten entweder als Plenum od. Engerer 
Rat ı Bundesregierung). Im Plenum 70 Virii⸗ 
ftinten (1866: 65); Oſterreich u. die 5 Könige 
reiche hatten deren je 4, Baden, Kurhefien, 
Heſſen-Darmſtadt, Hoiſtein u. Yuzemburg jes; 
im engeren Rat (17 Stimen) führten die eben 
genañten 11 Bundesglieder je 1 Virilſtim̃e, die 
ubrigen Stoaten aufamen 6 Gefamt- vd. Kuriat⸗ 
timen. Die bewarinete Macht des Bundes jetzte 
fidı aus 10 Armeekorps zuſamen. Gefanttftärte 
des Bundesheeres 1866: 696045 Mañ Bundes⸗ 
Ken: Luxemburg, Mainz, Landau, un 
Ulm. Val Kaltenborn 57,11; 8. Fiſcher 80; 
ſchinger, Breußen imBundestag 51/59 82:85, v. 
Deutihe Reich6partei, gemäßigte, freiton⸗ 
fervative Partei im Deutſchen Reichdta 
Deutſche Reiter, berittene Truppen mit feldh- 
ten Pierden, 3.8. bes Schmalfaldiichen Kriegs. 
Deutſche Nitter, die ritterbürtigen Ange— 
hörigen des Deuiſchen Ordens (f d.). 
Deutſcher Kaffee, |. Cichorium 
Deutfcher Krieg dv. 1866 zwiſchen Preußen, 
mit bem Stalten verbindet war, u. Oſterreich 
nebft dem faft ganzen übrigen Deutichland. 
Beranlaffung: Einmarich der Breußen (Mans 
teufel in Holftein ", ald Untmwort auf den Ane 
trag Ofterreichs, daß der Bund die ſchleswig⸗ 
holftein. Angelegenheit ordnen folle. 3 Rriegs« 
ſchauplätze Böhmen, Ftalien u. 2 uebenndı: 
land. O In Böhmen. 3 preuß Armeen ge 
die diterr Nordarmee unter Benedek, rü 
"in Eadien u Böhmen ein, fiegen ne bei 
Hühnermwaffer u. Bodol, "ji, bei Rachod, **, bei 
Diinchengräpg, Stalig u. Trautenan. Am An, 
% bei Königgräg. Bormarfch nach Wien, * 
Maffenftilftand. —X Italien. — 
bei Cuſtozza *%, fa (42 ?%,) ſiegreich. 
ſterreich ichloß **: u grieben zu Brag. (HB In 
itteſdeutſchlaud. u „x Be angenlalan u. 
apıtnlation der hafiov Armec, *, Sie 
Dermbad u. !%;, bei — dinger bee 
die Bayern, 1 bei Laufach über die Deflen, 
0 bei Alchaffenburg über die Lifterreicher, ?°/, 
Belegungd. Frankfurt; 2%, Eiegüberd. Heflen, 
Württemberger und Badenfer bei Wertheim, 
Tauberbifhofsheimu Werbad, *:,t%, b. Helms 
ftadt u. Rotzbruñ über die Bayern, worauf *;, 
Maffenftiliftaud u dan Friedensſchlüſſe mit den 
einzelnen Staaten mit Ausnahme v. Haflorer, 
Naſſau u. Heffen:Gaffel, Die nebit Frankfurt u. 
Ecledw »Bolftein Breußen einverleibt wurden. 
Deutiher Drden (Teutiche Ritter). 1190 zu 
AccaPalaſtinan durch Herzog Friedrich von 
Schwaben gegründeter Ritterorden, befämpfte 
u befehrte 1230 83 die heidniichen Breußen, 
verfiel nach derungtüdiichen & bei Tañenberg 
1410) on Das Land 
fan 3.466 in feinem weſtl. Teile an Polen, in 
jeinem vjtl. unter poln Lehenspflicht u. wurde 
laut Vertrag mit dem Ordensmeifter Marl: 
graf Albrecht v Brandenburg 1525 erbl Herzog⸗ 
tum. Seit 1527 Sitz des D O. in Mergents 
heim. 1805 kam die Hochmeiſterwüurde an Kiter: 
reich, defien Erzherzöge den Titel fortführen. 
Val. Boigt 185759, IT. 
Beuticer Ritterorden,, noch heute Orden 
in Oſterreich, die Fortfegung des ne 
Ordens (f. d); 2 Klaffen. Big 
Deutſcher Schuiberein, — * zu Berlin 
egr., will das J—— im Austande durch 
ichtung u. Unterſtühung deutſcher Schulen 


erhalten; 1892: 21000 Mital. in 379 Orts⸗ 


— 


D DO. Spradverein— Difch-frz. Krieg 
550 = 
aruppen. Innerhalb Oſterreich-Ungarus ver- 
folgt ein fchon 27, 80 gear. D. ©. dasjelbe Ziel. 
Deuticher@pracdverein, Allgemeiner, 1885 
aegr., belämpft den Mißbrauch von Fremd— 
Deutfches Meer— Nordfee, |. d. wörtern. 
Deutiche Sprache, z3weig des indogerman. 
Sprachſtam̃ies, zerfiel ſeit Begind Mittelalters 
in 3 @ebiete: das nördl mit der niederdentjchen 
weicheren Mundart, das ſüdl. mit der härtern 
aber (hoch deuntjichen mn das mittlere mit der 
mitteldentjchen Mundart, jede wieder mit ver: 








jhiedenen Dialekten, aber ohne ausgeprägte! 
Schriftſprache, wobei jedoch das Hochdeutjch den 


Vorrang behauptete, weshalb die erſte Periode 


. der P’n 5. (bis Ende des 11 Jahrh ) auch die. 


althochdeutſche heißt. Es bildete lich dait u. 
itand bie Anfang des 16. Jahrh. in Blüte Das 
Mitteſhochdeutſche, rbenialls nod oyne ei: 
aentl. Schriftſprache Tiefe ſchuf erſt Yutberin 
feiner Bibelüberſezung: es iſt Dice die heute 
noch gflltige neuhochdeutſche Sprade. PDia- 
(elte: niederdeutiche: der niederfächſiſche, 
weſtfäliſche und uicderrheiniihe; O mittel 


deutsche: Dev oberjachtiiche n Der jrünbijce : 


O oberdeutjche: der alamaniiche, ſchwäbiſche 
n.bayrifhe. Den Grund zurbeutichen Spradı 
wiſſenſchaft legten Benecke, Lachmañ und vor 
altem die Brüder Tafvb un. Wilh Grim. al 
Gramatitv 3% Grinı,n 9 1870 ff. IV: Sl 
mans, 84 01: Weinhold, mittelhochd 2. U 


83; Braune, altbodıd 86; wv.%. Grim, st. 2L. ' 


80 IL; H. Mudert, nenhochd. 75 11; Wörter 
bücher v. X u. W. rnit, feit 525 Sanders, 
n 4.77 III, Erganzungswörterbuch 85; Wei 
gand, 6. U. 82 IT; Lexer, mittelhochd 69 zn 


Il; Schmelter, bayr. 2 U. 6078 IT: Kluge, 


rtymolog, 5. 9. vi; Sanders, Synonume,? 
U. 82, Sprachkarten v Nirpert, Boernvardi. 
Berker, 81 ff; über die Verbreitung der Teut 
jhen in Europa Karten dv. Nicpert 87 und 
Mabert 9. Mimdarten: Firmenich, 13 45 


Achaabel, Die DT. SS, N. — „seitichriie jur: 


deutiche Spracde“, hrsg vd Sanders jeit %7 
Deutiches Recht, das im Tentſchen Reiche 
geltende R; Das einheimiſche nationale Mi, viet 


inch durch fremdes rom. Recht, Code Napoleon! 


verdrängt, aber neneſtens wieder fräitia cut 
faltet, wird durch das Deutjche burgerliche Ge— 
ſetzbuch Ausgahed Entwurfs IRSS I, im ganzen 
Reiche eingeführt werden. Lehrbuch dv. Gerber, 
16. A. 1801; uber DW sw: Brunner *y ji. 
Deutſches Neich, | Dentſchland 

Deutih Eylau, ſ Gmlau 
DeutſchefranzofiſcherKrieg 1870 TI. Kriegs 
erflärung ſeitens Frautreichs I", 1870 (Bor 
wand die ſpan Thronkandidatur Des Prinzen 
veopoid v. Dohenzolleris, %, Eieg dev III 
Armee (Kronprinz) über Mac Mahon bei 
Weißenburg, ®., bei Wörth. An Denifelben 
Zage Siegd. I. Armee (Steinmeß) bei Spicheren 


über Napoleon 1II, der den Beichl an Bazaine, 
8,6. Dis 11°C. Saupterzeugniffe: Yannt. 


abgab; Sieg der JE. (Bring Friedrich Karl) n 
I Yrmee bei Eourcelles "*,, Mars la Tour!" 


u. Srapelotte ER „uber Bazaine, wodurd diejer - 
anf Meg zurückgedrängt u die beabfichtigte ' 


Xereinigung mit Mac Wahn vereitelt wurde 
IREB durch einen Teil der II. Armee unter Bring 
Friedrich Karl zerniert, vom anderen Teil eine 
IV, Armee unter dem Kronprinzen Albert v 


Sachſen gebildet, die mit dev Il. Armee acgen ! 


Mac Dtahon operieite Sieg bei Braumont, 
Euntſcheidungsſchlacht bei Sedamu ?Kapi. 
tulation der 33000 Man ſtarken franz Urmeer 
Marſch auf Paris. Einichließung fit"; Kapi 
tnlation dvd. Straüburg *4. vd. Men 7°, mit 
180000 Pan Kriegsgeſangenen Nunmehlnr3 
sriegsihaupläge: a Yoire Ziege d. Deutſchen 
Prinz Friedrich Rartı bei Orleans * 18701 
ve Rang '!2, 71), im Norden Ziene bei Ymiens 
11 70 durch Manteuffeln 9", 71 bei Zi 
Duentin durh Bocbem ır. im Süpdoften (Zicae 
a Lifaine ?8,'°;., 71 durch Werder, die fra Armee 
' „über bie Schweizer Grenze gedrängt: Bom. 
bardement dv. Paris feit 2°... 70 Zahlreiche 
Ausfälte der Franzoſen ?”” „701°, 71 firgreich 
zurädgewiefen,?* ‚Waffenftillftand u. Ilbergabe 
der Forts an die Peutichen. 
minarien v. Berfaillegn *" „Durch dir Nativnal- 
vergantig d Bordrang ’ „ratifiziert Abtreta cv 





. außerdem 


brera 


Friedenspraäli-, 


Deutichfreifinnige Partei- Deutſchland 
El —— I 
Elſaß-VLothringen, 5 Milliarden Frs. Nriegs: 
entjhädigung. Friede zu Frankfurt 3", 71 
Statiſtik: 15 Schlachten, itber 100 größere Gr- 
echte, 700000 Man, 21500 Oifiziere ftredten 
die Waffen: 372000 bezw. 12000 Gefangene, 
100 Geſchütze, 107 Adler erbentet: 40000 Zote 


“aut deutſcher, über das Teppelte auf frauzö 


ſiſcher Seite. Weite Darſftellung im Weorte Des 
Großen Generalitabs 7281 NN. Veopulär: 
Fontane 73 76 ll, jranzöfijcherſeits Mazade 75 
Deutſchfreiſinnige Partei, ſ. Dentſche Frei— 
ſiiige Partei. 

Deutſichgeſinnte Genoſſenſchaft, 1613 zu 
Hamburg durch Pher seien u. Pr. Peterſen 
gegründete Sprachgrictinait 
Deutſchkatholiken, zuetgien fich infolge Ars 
itella des bi. Rockes in Trier 131146 Czerski 
u Ronge aud Spitze Erſtes Konzil 15 Leipzi. 
17 Zumderung Der ſtreugeren u ſreiereu: 48Ver 
ciniag der Teutſchkaätholiken mit den Freien Ge 
meinden. Wyl Kantpe ISSN a nr Hl 
Deutſchkonſervative, Die fruere altfonfer 
vative Kartei ziert 1826 

Deutſch Kront, Arcis weilprenßt Regbez 
Marienwerder, 6990 E ENG, DBN. 
Deutichland, Yaud im ntittlern Europa, 
worunter mainjetztkurzweg dus Deutſche Zeich 
verſteit, Das im SC. vd Rußlaud, im S vd 
Oſterreicheu der Zwei, im Weup Frantreich, 
Lnxemburg, Velgirnun Höollaudeu in Mav der 
Nordſer, Tauemarki.der Oſtſce begrenzt wird 
Flächenraum: 113—MN Tirfebene, durch— 
zugenun unberteutendeun Höhenrücken, beietzt vu. 
Seenpltatten: im mittleren u judlichen Teilen 
Zerrafien und Piateaus: nordlich der Alpen 
Schwäbiſch Bayriſche Hodhelwne u. amt Cber- 
rhein die Oberrheiniiche Tieſebene. Außer den 
pm Vogeien, Schwarzwaid, Schwaben 
Fräaut Jura. UBohnt Bavr. Waldes, Fichtelun. 
Frauken u. Thüriuger Wald, Rhön, Vogels 


j berg, Tannus, Weitfäl. m. HPunsrück, Giieh: 


Neardt, Odenwald: Harz. Sächj. Erzun: Vau. 
ser, Jier, Riecjen., Glahernen, Sudeten 
‚iv: zur Nordijee: Rhein imit Neckar, Maurn, 
Ruhr, Lippe, Moſel, Ents, Weſer, Elbe imit 
Havel Spree, Mulde, Zaaleı, Wider; zur Dft 
ee Oder (mit Glatzer Neiße, Yober, Laufitzer 
Rritze, Warthe Retzen, Weichjel, Pregel u 
Beemel; im die Donau zum Schwarzen 
Meere. Seen: Boden: Wurm-, Ghiem , 
Muritz-⸗, Spirdiug-, Maserjer u va. Ausge 


drynies Sanafiviten, deſſen wichngſtes Glied ! 


der im Bau betindliche Nord LDiliee:tanal; 
in Preußen: Glbing- Cberland, 
Bromberger-, Mullrofer, more , Plaueſcher 
un Eiderkangal: in den Reichslanden: Rhein 
Rhöone ,u hbein Maruetanalin Uayern Lud 
wigskanal Schitfbare Warnerſtraßen 118660 EKINn, 


wovonſueahkintanale Afima: nördligemaßigt: 


mg. wiegt Der marine Charakter vor, im O 
ter fontinentale Einſtuf; Turchiciutttsiwärnte 


wollwaren, Bier, Butter, chem Produkte, 
Trndjacdyen, Fahrzenge, Glas, Guldjuce:r, 
Hopien, Holhzwunren, Martoifeln, NRautjichnf. 
waren, Kleider, Wohlen, Runſt; 
Leder, Yeinen, Maſchinen, Mehl, Metallwaren, 
Minera!waiier, Papier, Papierwaren, Por— 
zellau, Poſamenten, Rauchwaren, Rübenzucker, 
Rüubol, Zul, Schafe, Schlachtvieh, Schmuck— 
vw. Schnitzwaren, Seiden- u 
Spviegrl R 


hat 20 Unio, eine Aadentie nit 2 Fakultäten 
Mnuſtern. 1 ut etbeol Faknltät Brauus 
mit aufatmen 103 081 2519 Lehrerin 


1071 Ztudierenden. Akademie der Wiſienich. 


Berlin. Münden, Gottingen, 7 Nunftatad, ! 


+ sriegealod, 2 Birtillerie u. Ingenieur— 
Zihulen, #Nadetten Anſtalten, 9 techn. Dod): 
ijchrlen, 3 Berg, 11 laudwirtiſch lad, 1 


—Marineakade, 21 Kaviyatzonsjchulen, 5 Tier— 
arzmerichnlen; 409 Gymmal., 64 Proaumaaf. | 
133 Realgaymnaſ u. j m 1. 57000 Klementar - 
ſchulen. Bauptdelhäftigung: Feld- u Berg: | 


ba, Bichyuccht 1812: 17,,, DU. Rindvieh, 13.,: 
Mill Schaſfe, 12... Mall 
ierde, 3, Mill Ziegen, Haudel, Juduitrie, 








der Telegraphenlinien: 
11335 banr. u. 4419 württemberg Ferniprech 


ſaſſungsurkunde vom *, 


Meichslande 40] 





n. Kurzwaren,' ‘ ) 
ı bardtiche, 852 die vom. Krone dem Reiche 


Srilerwaren, ' 
Spiritus, Zteingutwaren, Wein, ı 
Web-u. Wollenwaren, Wolle, int. MNevöfkc- 
“rung: 49128170 & ıZubelle £Ep 553 5560 D 





pies mit den Papjt Gregor VII 


zdwrine, 3, Ni. 
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Fiſcherei u Schifſahrt Induſtrie g entwickeltſten 
ind. Rheinprov., im Königr. Sachſen u. in Ober: 
ſchleſien, am wenigſten in Schleswig-Holſtein, 
Mecklenburg, Altbayerı. D's Handel erſtreckt 
ſich über alte Teile der Erde u. macht dem englen. 
ſranz. Welthandel ſchon füylbare Konkurrenz 
Der Wert der Einfuhr im bei. Warenverfchr 
wurde 1894 berechnet auf 1018,, Mill AM. der 
der Ausfußr auf 2954, Mill. .«. Beſtand der 
dentihen Seefdiffe ?’, 1803: 3728 Scifie v. 
1511579 Reg-Tons mit 41635 Wan Beſatzung, 
davon 916 Bampfer von 786397 Tons mit 
21113 Mani. E. }, 1803: 44339km (f Eifenbahn 
neh‘ Polanftalten (Ende 1892. 27011, davon 
I8sttbayr. u 642 wurttemberg T.-Anfalten: 
18739, Davon 1748 bayr. u. 600 pürttb ; Yange 
117872 kın, davon 


Leitungen in 310 Orten mit BOIRU Zprechitellen 
Das deutſche Zollgediet umfaßt D. ausſchließ— 
lichd Freihafengebiets v. Hamburgeines Teiles 
der Gemeinde Nurhaven, der Freihafengebiete 
von Bremerhaven u. Geeſtemunde, dev Inſel 
PHelgolanden eines Heinen Teils vom füdlichen 
Baden, aber einjblieplih Xurembura und der 
öſterr Gemeinden Jungholz und Mittelberg, 


anſ.: 5413009 qKin, u. 49628752 E. D. ſett iich 


zuiſamen aus den auf nebenſtehender Tabelle 
Spe 553556) erſichtlichen Staaten. Haupi 
Berlin Weitere @e Über 100000 E.: Ham 
burg, Leipztißg. München, Breslau, Dresden, 
Colu, VUagdeburg, Frankjurt a/M., Hañover, 
Nizugsberar. Br, Düſieldorj, Altona, Nurn 
bera, Stuttgar!, Chemniß, Elberfeld, Bremen, 
Siraßburgu Eli, Danzig, Stettin, Barmen. 
Kreteld, Aachen, Halle, Braunſchweig. Wer- 
1871: Die Krone 
Prenſen mm die Praäfidiatiſenung in D. 
ein: der preuß Konig zugleich deutſcher Autier. 


Boflßfsvertretung: der Reichsſstag. Jepiger 


Kaiſer: Kontg Wilhelm IL., ſeit 18, 1888. 
writer dverantwortt. Beamter: der KReich? 
tanzler, gegenwärtig GraiCaprivi Die Reiche 
gewalt neben dem Kairer in Händen Des 
DJundestrates, der iich aus Vertretern Dei 
einzelnen Staaten zuſfamenieſetzt. Flagge 
I. Fig 14, Kriegs- und Handeleflagge;: 
warz, weiß, vrot. Bappen | Fig. 3°, der 
Haushaltsetat fiir 1893 
937: Einnahmen 133592358 4, Ausgaben 
1330H2IIER A. Tchuld Endeu1) 1805567000, 4. 
Heer Frieden, geießt. v. 2%, bezw. %, 1803: : 
17.9220 Mani (Tür die Zeit vom}, 7,99: ; 
NKNrieg, 18932 2519018 Meait; Flotte (I893:: 
x Schiffe und Fahrzeunge von 251 923 Toren 
Gehalt, mit20239 Man. Außereuropaäiſche Ge: 
Irete}. Deutiche tolortien. ww: ÜUber die älteiten 
Jette) Germanen Begtin des Deutſchen 
neiches mit dev Teilung zu Werdun 84. 
Es umiagßte Schwaben, Bayer, YJranlen ı. 
Zuchien. 870 bezw 12I tant Lothringeit hinzu. 
Beim Ertöihen des Hauſes der KAaroliuger 
3 wurde Konvad I. v. Franken gewählt. Es 
tolnen Die ſachſiſchen Kaiſer (19.1024: mut 
Heinrich 1, der die Ungarn (933) beſiegte. Sein 
zen Ditol. (930973) fügt Ybi die tom: 


it. Wat die jſäachi, Kaiier folgten die frän- 
Richen 11024: 11251 Konrad Il. (1024 39ı fülut 
den Reiche Burgund hinzu, Heinrich 111 
brachte Das Reich zut hoher Machtentwickelg. 
Dee jedoch unter ſeinem Sohne Heinrich IV. 
11056 1106) infolge ſeines unglücklichen Kam 
tKanofin 
10771 wieder verloren arg. Sein Sohn Heiu— 
vech 7. (1106 2513 beendete Den Inveſtiturſtreit 
drrch das Wormier Konkordat (1122). Unter 


den Boßenflaufifhen Kaifern (1138 bid 1254; 


nahm d. Eutwickelg d. Reiches ernent glänzenden 
Aniichonng, um aber ınjolge ber italieniſchen 
Nummie und ıneren Wirren, Welche die Walhhl 
von Gegenkönigen (Otto 1V., Heinrich Raspe, 
mit ſich brachten, deſto tiefer zu ſinkten u. Die 
traurige Zeit des Interregnums 1251173) her- 
betzuführen. Rudolf J. v. Habsburg (1273 915 
itellte die Ordnung wieder her und erwarb 
Oiterreich, Steiermark, Kärnten u. Krain 
jur fer Haus. Ter Luxemburger Karl IV. 
1316 78 erließ Die Goldene Aulle 13565 fein 


ee ir 7 


wre Ten nt 
. . 
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Sohn Wenzel wurde 1400 abgejept, unter 
deſſen Bruder Sigmund (141037) Huſſiten⸗ 
kriege (1419'36). Es folgt nun dag Haus 
Kadsdurg 1438/1740. Unter Marimilian I. 
(1493/1519) Gwiger Landfrieden, Reichs— 
famergericht, Einteilung in 10 Sreije. Neue 
Wirren brachte die Veſormation, deren 
nächſte Folge der Schmalkald. Krieg 1546'47, 
dem 1552 der Bafjauer Vertrag u. 1555 der 
Augsburger Religionsjriede folgte. Tie Ne: 





" freiungsfiriege 1813/15, 
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ragt Zojeph 11. (1755,90) hervor. Der Krieg 
mit Srankreid führte den Verluſt des ünten 
Atheinufers feit 1794 herbei ; durch den Reichs 
deputationshauptichluß *>, 1803 wurde das 
Reich der Thatjuche nach anineldit, Napo— 
leon I. bildete den Rheinbund (’?}, 1806); 
Abdankung des Kaiſers Franz! II. %, 1806, 
Gründung des Königreichs Weſtfalen ?’>/, 1807. 
Abwerfung des franz. Joches durch die D$e- 
Aufrichtung des 








Deutſchland w D 
= 656 — 
durch Djierveic; ’;, 1850, dem im folgenden 
Jahr aud Preußen wieder beitrat (Oflmiih). 
1834 duch Preußen Bollvereist gegründet. 
Preußen befhidte den vou LDiterreich ac 
Hranff. zuſamenberufenen FSürftenkongrek 
nicht (1863) und weñ auch beide Mächte 
im Krieg genen Dänemark wegen Schleswig— 
Holftein 1864 zuſamengingen, fo jührten die 
wegen bed Beſitzes det. entfiandenen Difie- 
renzen den Bruch herbei, der im deutſchen 
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Brevölferung des Deutichen Neiches nach der Zäblung vom 90 1890 






























































































































Etaaten te Meligiondbelenntnis 
Mann, ———— an Proteſt. Kathol. IAmd.Chr.| Juden | Sonit. 
Anhalt 2294 3131071 137892 271963 261215 8371 285 1580 12 
Baden 15081 8105832 817285 1657867 598678 1025119 4057 26735 278 
Bayern . . 15865 2731120 2863862 5594982 1571863 3962702 6025 53885 507 
Braunihiueiy 3672 210428 202345 403773 383652 16-102 563 1635 1221 
Brenien . . .. 256 88144 92299 180443 169991 8018 1360 1031 43 
Elſaß-Lothringen 14509 805986 797520 1603506 337476 1227189 3793 34645 403 
Samburg . . . 414 308525 313995 622530 571497 23351 4929 17877 4876 
Hejien. 7682 492348 500535 932853 666118 233632 409 25531 193 
Lippe . 1215 62978 65517 128495 123111 4332 58 989 5 
Lilbeck. ed 298 87471 39014 16485 74544 1139 126 654 22 
Medlienbiurg:Zdweriu . 131623 2350492 23250 5783.42 570703 5039 399 2182 19 
Mecklenburg-Strelitz 2929 47971 50u07 97978 96773 054 43 489 19 
Oldenburg mr 6423 175967 179001 354968 274410 77769 1216 1552 21 
Preußen... .. 313437 147031053 15254262 29957367 19232449 10251458 96709 | 372059 4692 
Neuß, ältere Linie 316 30497 932257 62754 61572 936 175 62 q 
Reuß, jüngere Linie 826 578366 61945 110811 118072 1181 386 147 25 
eadien . . 2... P 14993 1701141 1801543 3502684 3351751 128753 12148 9368 6u4 
Sachſeu⸗Alteuburg — 1324 83010 87854 170864 168549 2091 161 45 18 
Sudjen:Eoburg ımd Butt . 1956 99746 106767 206518 2021414 2209 577 549 94 
Zahfen:Pieiningen . . . . 2.163 108914 114918 223832 219207 2784 281 1560 — 
Sadhjen:Weimar . : 3595 157905 163186 "326091 312738 11641 418 1252 42 
ednumburgstippe . . . . . 340 19135 19728 39163 33160 607 30 366 — 
warzburgsRudolfindt . . . . 941 41570 4.4293 85363 85342 397 43 71 10 
Schwarnzburg⸗Sondershauſen 862 36674 32336 75510 74615 636 26 228 5 
Malded . . 2 2 2 nen 1121 27432 293.49 67281 54704 1658 159 753 7 
Württemberg . 19504 1701141 1801543 3502634 1407176 609661 6850 12639 190 
340483 | 24230332 | 25197038 | 49428470 || 31026810 | 17071929 | 149532 } 567884 | 13315 
Zuiaummenießung des deutichen Landheeres vom 1. Oktober 1893. 
; 22 Ss S 28 
Staaten Tiſiziere — 25 SZ 
83 —— * 
Preißen 17540 932 | 16783 | 2980 | 53178 ; 4316142 823 13 16382 
Bayern, 2535 136 2471 436 7187 848 51359 63037 120 10 10020 
Sadjien. . . . 1485 83 1507 | 269 4823 | 614 32113 | 39409 72 6 6252 
Nirttemberg. 898 50 948 163 2889 l 298 18657 23005 45 4 4190 
Sumnta | 22458 | 1201 | 21709 | 3848 | 63677 | 7243 | 1544115 | 557093 | 2068 | 1102 | 578 | 1060 | 93 | 98844 







Stanten 
Preußen . 280066 
Bayern 41690 
Sachſen . . 25718 
Wirtteinberg 16251 


Summa 









Fuß—⸗ 


Train Igrrtiller. 





— Bandwehr Beſondere S 
Pioniere) (Bez.som.) |Formationen| Summa 





363735 | 12038 | 65175 | 58421 | 7527 | 22911 | 19015 | 


gierung Karls V., in welche dieſe Ereigniiie | Deutſchen Bundes °, 1815 mit Yundestag 


jiefen, war auch durch äußere Kriege (Frank— 
reich, Türkei) beunruhigt. Unter Rudolf II. 
(1576/1612) 1608 proteſt. Union, 1609 tath. Riga. 
Der Auiftand in Böhnten ward. Veranlaſſung 
zum SOfäßr, Kriege (ſ. d). Durch den Weft: 
jäl. Frieden 1648 ward D. in einen Staaten— 
bund umgewandelt, während die nördf. Nie: 
derlande, das ſüdl. Elſaß u. die Schtweiz von 
ibn abgetrennt wırrden. In Brandenburgs 
RPreußen erwuchs ein kräftiger Etaat, der 
durch Friedrich d. Gr. (Schlei. Kriege, Tjähr. 
Arien) zur Großmacht erhoben ward. Inter 
den Habsburg-Lothringer Kaiſern (1745/1806) 


in Frankfurt a!Mü unter Oſterreichs Borjik. 
Neaftionsperiode, durch die Karlsbader Be: 
ſchlüſſe %, 1819 beſiegelt u. nach der franz. 
Julirevolution 1830 nur mod) verjchärft, bis 
1848749 auch in D. Anruhen ausbrachen 
(Wien, Berlin, Deesden, Pfalz, Baden). 
Frantfurter Vorparlameunt %/, bis ®,, Na: 
tionalverjaitlung ?°,, Wahl des Erzherzogs 
Sohan zum Neich3venio.fer ?U, 1848, Reichs: 
verfafig *3 1819, Auflöjung dev National: 
verjafitlg in dag Rumpfparlament 9, (Ztutt: 
gart), Eprengung dedſelben durch Waſſen— 
gewalt , Berufung des alten Yundestages 





4134 2210 43 1642 
592 162 63037 
323 349 39409 
302 136 23005 

5351 | 2887 | 55709; 


Kriege v. 1866 (ſ. d) u. m. dem Ausſchluß 
Hfterreichs aus dem Deutfchen Bunde zum 
Austrag fan. Gründung des Norddeutfchen 
Hundes unter Preußens Führung, Abſchluß 
geheimer Schuße u. Trupbündiiije mit den 
jüddeutichen Staaten, außerdem ein Boll: 
vertrag (%/, 1867). Der glückliche Ausgang des 
deutsh-franz. Strieges 1870571 (1. d) führte 
zur Wicderaujrichtung des Peutshen Rei- 
Ars (', 1871) mir Kaiſer Wilhelm J. an der 
Spige (7, 1871 Nuilerproflamation Vers 
ſailles). Der erite Peutfhe Neidstag nahm 
107, 1871 die Reichsverfaſſung au; Sivitehe 
75, Zuftisgefege 77 ꝛc.; Maigeſehe 71/74, Sozia⸗ 


> Ba 
* 
“ 


* 


uıyrun, 
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liſtengeſetz 78. Neuer Zolltarif 79; Kranken— 
taſſengeſez 84. Dreikgiſerzuſamenkunft in 
Berlin Sept. 1872, Bündnis mit Äſterreich 
1879 und Italien 1883, Dreifaiferzufament: 
kunst in Eltierniewice 1884. Sonter 
1884 Einleitg einer thatlräftigen Kolonial- 
poſitiſt. Kaiſer YaıthelmT.+9/,1888 ; fein Sohn 
u. Nachfolger Friedrich LIT. bereits 16, 1888; 
unter Wilhelm II. Ausbau der Eozialreforın, 
Entlafjung Bismarcks (?%, 90), Erneñung 
Caprivis zum Neihstanzler, Erwerbung von 
Helgoland ('}, 90) gegen Abtretung von Wit 
und Somalfüfte an England, ſeit 91 Poulitif 
der Handeldverträge, 93 Erhöhung der Prä— 
fenzitärte des Heeres unter Herabfegimg der 
Dienftzeit. Bol. (@) Neumann 3. M. 1894 II, 
Penck 87, Haudbuch jür Dad Deutſche Neid) 
(amtl. jährt.); KRürfchner, Deutſches Staats-, 
Hof: u. Kom̃unal-Handbuch, 88 fj. (alljährt.), 
Statift. Zahıd. (amtlich, jührl ); Staatsredht; 
Laband 84 Ravenſtein „Atlas“ 83, 10 Bl.: 
Vogel, Atlas 91ff. Andree-Peſchel Phyſilal.⸗ 
ſtatiſt. Atlas von D. 77. (ww) Miiller 14. A. 91, 
Gieſebrecht, Kaiſerzeit 55 jf. V. vd. Naumer, 
Hohenſtaufen 4. A. 71/73 VI, Rante, Refor—⸗ 
mation 6. U. 80 VI, Häuſſer 1786/1815, 3. A. 
1869 IV, Scherr, Germania 5.4. 85, Frey— 
tag, Bilder aus der deutſchen Vergangenheit 
it. A. 82, Haud, Kircheugeſchichte 86 ff. Aber 
deutihe ScihichtSauellen: Wattenbach 5.4. 
85 II, Lorenz 3 AU 86 II u. Dahlmañ s. A. 83. 
Deutich:Ktandöberg, Bez.© Steiermarf, 1312 
Deutich"Lothringen, j. Lothringen. [E. E. 
Deutichmeiiter, oberfter Verwalter der im 
alten Deutſchen Reiche gelegenen Ballcien des 
Deutſchen Ordens (f. d.); Hoch: u. D. jetzt 
Titel des Hochmeifterd in Oſterreich. 
Drutich:Dravicza [stwiza], magar Gravicza- 
banya. O ungar. tom. Kraſſö-Szöreny, 4115 


E23. 

DeutſchOſtafrika, deutſches Schhupgebiet in 
Daäftifa, zw. Britiſch-OAfrita, Gongoftaat, 
Britifh=Gentralafrifa, dem portug. Zreiftaat 
dv. OAfrika u. dem Indiſchen Ozean, 911100 
akın, 2900000 €. Hauptausfichrartitel: Elfen— 
bein, Kautſchut, Kopal, Neis, Betreide, Sefant, 
Buder, Tabat, Kokosnüſſe, Kopra. Einnahmen 
92/93: 203926 . 4. Die faifert. Schuptruppe 
beiteht aus ? Kompagnien aus zufamen 57 
Europäer u. 1700 farbigen Soldaten; die 
Bolizeitruppe zählt 319 Farbige. Gib des 
Gouverneurd: Dar-es-Salaam Flagge der 
D.⸗O'nijchen Geſellſichaft I. Fig.15) w: Erite 
Erwerbungen Ende 1884, Grenzverträge mit 
England 86 1.90; 89 Aufftand Bujchiris, durch 
Wißmañ unterdrüdt [@ Karte]. Val. Wagner 
88, Förſter 90, Bien 91, Reidyard 91. 

Deutich = fozinle Reformpartei, im 1893 
gewählten deutſchen Reichstage durch 13 Ab— 
geordnete vertreten, will Sozialreform unter 
Betonung des antijemitiichen Standpunkttes. 

Deutſch-Südweſtafrika, deutſches Schub: 
gebiet zw. Cuncue u. Oranje, Atlant. Ozean 
— einem ſchmalen 
nordöftl. Zipfel bis zum Sambeſi; die Gebiete 
der Namaqua, Damara u. Ovampo, Buren: 
niederlafig Upingtonia: 830960 akın, 200000 
E. Sig de3 faiferl. Komifjars: Otyimbingue. 
Entiwidelte fih aus Lüderitz' Anjiedig (1884) 
Angra-Pequena. Seit 1884 unt deutich. Schuß. 
Walfiſchbai blieb britifc {@ Karte]. 

Teutih:Wartenberg, © preuß. Negbez 
Liegnig, Kreis Grünberg, 1022 E. [vereinigt. 

Deutz, feit !/; 1888 mit der Ogemeinde Göln 

Deutzia, Bhiladelpaceen; Bierfträuder; 
Japan. D. scabra u. cronäta, Blätter zum 
Polieren; D. gracilin, Topfzierpflauze. 

Deux⸗Sevres en: f. Sevre, 

Deva, @ ſpan. Prov. Guipuzcoa, alD. u. 
Biscayiſchen Meerbuſen, 2884 E. Geew. 
(deutſch Piemrid), Haupt® ungar. Komitat 
Hunyad, 3935 E. E. Ntupferse. 

Devalvation (meufat.), amtl. Herabjegung 
bes Neiimertd von Münzen. 

Devanagari (ind., „göttlihhe Schreibichrift‘), 
Schrift, mit der Sanskrit gejchricben wird. 

Devaftation (lat.), Verwüftung (im Kriege). 

Tevavanya, Marltö ungar Komitat Jasz⸗ 
N iuns@golsof, 12154 GE. 
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Develle [dEiveli], Zules Paul, frz. Boli: 
tiler, & !?/, 1845 Barsle-Duc, 77 Zepntierter, 
8586 1.90 Aderbaumin., 92 Min. des Außern. 
Developpable Flächen, abividelbare Flä— 
den: Eylinders, Kegels, aber nidyt die Kugel-F. 
Deventer (Demter), befeitigte © niederländ. 
Prov., Overijſſel an der Yfiel, 22842 E. E. 
Deveria, O Achilſe, franz. gf —— 
* 1800 Paris, + daj. 57. Eugene, Bruder 
v.(D, 6, * 1805, + 1, 68. 

Deverour [dew’ruh), Dalter,Taiferl. Haupt: 
man, Mörder Wallenfteind, + 1640. 

Deveès ſdẽwähſſj, Yauf, frz. Staatsmaii, 
“%, , 1837 Autillac (Dep. Santal), 81 Aderr 
bauminijter, 82/83 Yuftizminifter u. Giegels 

Deveftieren (lat.). entlleiden. bewahrer. 
Deviatilon (lat.), die willfiirl. Abweichg des 
Schiffers v. der Keiferoute. Piv, ablenfend. 
&: des Kompaſſes, ftörender Einfluß der 
Sifenmiafjen eines Schiffe! auf die Magnet— 
nadel des 8.; durch Kompenfationgmagnete 
ausgeglichen. 

Deville ſdẽwihl, Jean Adtle, ftg. Alter: 
tumsforſcher, » 1789 Barıa, + daf. 9%, 1875. 
Devillesied:-MNouen all (& rang}, © fr3. 
Depart. Niederfeine, bei Rouen, 5264 E. E. 
Devintulieren, Namenslöſchung (auf dem 
Wertpapier wie im Schuldbuch), wodurch ein 
vinkuliertes Wertpapier wieder Zuhaberpapier 
Devirgination (lat.), Entjungferung. ſwird. 
Deviſe (frz), Dentiprud, Wahlſpruch. Ge: 
ſam̃elt vd. Löbe 1883. 6426 EL. 
Devizes [ditweifes), @ engt. Grafſch, Wilts, 
Devolution (lat), Überwälzung: Übergang 
der Befugnis zur Beſetzuns eines Sl 
Anites auf die oberen Vorgefegten, weñ Der 
zunächft Berufene dies nicht in beſtimter Friſt 
that; Ubergang des Erbrechts auf den ents 
fernten Verwandten bei Ausfall der nächſten 
Erben; Übergang einer Rechtsſache (die dañ 
P’seffeht Hat) auf die Höhere Inſtanz. 

Devolutionsfrieg, 1667 nad dem Tube 
BHilipps IV. d. Spanien durd Ludwig XIV. 
unternom̃en, um die auf das Devolutionsrecht 
gegründeten Aufprüche feiner Gemahlin, Toch— 
ter Philipps IV., auf die fpan. Niederlande 
durchzuſetzen. Fraukreich begnügte fich jedoch 
(Tripelallianz) ĩm Frieden zu Aachen *;, 1668 
mit 12 flandr. Grenzfeſtungen. 

Devöniſche Formation (chein. Formation, 
jüngeres Wbrrgangägebirge), zweitälteſte F. ber 
palaͤrzoiſchen Periode; hauptſächl. Sandſtein 
(alter roter Sandſtein), Kalt, Mergel, Thon— 
ſchiefer, Erze (Silber, Blei, Qneckſilber, Zink, 
Eiſen; Gold fehlt). Auch Kohle ſchon vor— 
handen. Verbreitet im Rhein. Schiefergebirge, 
Harz, England. Rußland. Vgl. Kayſer 1870/79. 
Devenport deww'npörth, © engl. Graifch. 
Devon, am Kanal, weftl. dv. Biymonth, 54736 
E. E. 2. Urfenal, Dods. 

Devonfhire ſdeww'nſchir, Billiam gaven- 
diſh. 7. Herzog v. D., «!’7, 1808, Kanzler der 
Univerfität Ganıbridge, +’7,,91. Erin Sohn 
nee loc Envendifh, f. Hartington. 
Devonfhire ſdeww'nſhĩrſ. (Devon), eng!. 
Grafſch. a’tanal,6698 gkın, 631767. Haupt® 
Greter. Viehzucht, Mineratien. 

evotion (fat.), Ehrfurcht; devot, ters 
thänig, andächtig. 

Devrient |dewriäng), Schauſpielerfamilie. 
O Audwig. «1%, , 1784 Berlin, 1815 Mitgl. 
der Hofbühne daf., + 9%, 32 ebd. Der bes 
deutendfteD., groß im Tragifchen wie Komiſchen 
[©,146]. O Karl, Neile v. O, « ®I, 1797 Bers 
tin, 1823/28 Gatte der Schröder:D., 39 Mitgf. 
des hañov. HoftHeaterg, + %, 82 Lauterber 
(Harz); Helden u. Charalterliebhaber. Au 
jein Sohn Zriedrich O. +'9,,71. O Eduard, 
Bruder dv. @&, = !'/, 1801 Berlin, 53:69 Dir 
teftor d. Hoftheaters Karlsruhe. + daj. *,, 77. 
Edr. Dramen, „Geſchichte d. dentfchen Sthau⸗ 
jpielfunft u. a. O Emtl, Bruder v. O,. « *, 
1803, 31:68 Mitglied des Hoftheaters Dres— 
den, + 72 daf. Ideale, weiche Charaltere. 
O Btto, Sohn v. O, * ?,n 1338 Berlin, 
73 76 Weimar, 90,91 Direftor des Hoftheaters 
Berlin, +°°/, 91Stettin. Vf. Lutherfeſtſpiel“u.a. 
Dew (fandlr.), in der Zendreligion die Gei— 
jter im Gefolge des Ahriman. 
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Dewall, — van, Pſeudonym, v. Aug. 
Kühne (ſ. d.). 

Drwanagari (ind.), Sanskrit-Alphabet. 
Dewe (fandfr.), Gott. 

De Wette, Martin Teberecht. prot. + - 
14, 1780 Ulla, 1810 Brof. Berlin, 19 fuspen: 
biert, feit 22 Brof. $ Bafel, +’, 49. Bf. 
„Hiftorischztritifche Einleitung in die Bibel“ IT: 
n. %. 69 bezw. 60 u. a. Bol. Stähelin 80. 

De Witt, Johann, ſ. Witt. 

Dewsburp [djugsböri],@eugl. Grafſch. Yort. 
Weit Riding, a’Balder, 29847 E. E. Wolle. 

Dexe! (Dechſel, Dadısbeil), artartiges Inſtru— 
ment, bei dem die Schneide quer 3. Stiel fteht. 

Dextlöra (lat.), Die Nechte (Hand). Pjerttät, 
Gewandtheit. Plral, rechts, zur Rechten. 
Dertrin (Stärfegumi, Gonteline, Dampf: 
Aumi), gumiartige Subftanz, erhalten durch 
Erhitzen von mit fehr verduͤnnter (2°%,) Sal: 
peterjäure befeuchtetem Stärkemehl auf 110°. 
Hellgelbes Bulver, im Wafjer zu einer gumös— 
ſchleimigen Maſſe (östlich ; in Bier u. Brotrinde, 
BZuntAlppretieren, ala$tlebemittet. Verdaulicher 
als Stärtemehl. Val. Wagner 2. A. 1886. 
Dertrofardie (grd).), Liegen des Herzens in 
der rechten Bruſthälfte, ziemlich jelten. Miß— 
Dertröfe, = Traubenzuder. (Bildung. 
Dep (türk.), f. Dei. 

Deym, Franz Graf v., ölterr. Diplomat. » 
»e/, 1838, 79,88 Abg. 3. Reichsrat (Ticheche), 88 
Ditgl. des Herrenhauſes u. Botſchafter London. 
Dezedieren (lat.), — ſterben. 

Dezem (lat), Zehnte, Abgabe an die Prieſter. 

Dezember, der 12. Monat, bei den Röniern 
ber 10. (deeem). P’rmänner, f. Dekabriſten. 

Dezembriften, Helfersheifervouis Napoleous 
beim Staatsſtreich 13 1851. 

Dezemvirn (lat.), Zehnmäñer, röm. Kolleglen 
die in Rom zur Abfaſſung der Swölftafeigefege 
gewählt wurden, geſtürzt 449 vG. 

Dezenniun (lat.), Zeitraunt d. 10 Jahren. 

Dezenit (lat.), zurüdgaltend, fittfam. Piz, 
Wohlanftändigleit. 

Dejentralifation (lat). Berwaltungsjuften, 
das den einzelnen Bezirken bezw. AUngeftelten 
möglichfte Selbftändigfeit gibt. 

Dezeption (lat), Hintergehen, Betrug. 
Dezerniterenllat.), ejchließen. Pat, Berichts 
erftattg. Plent, Berichterftatt.cinestollegiums. 
Desillat ),Borfiibe,bezeichn.';, „des mit ihr zu⸗ 
farnengefegten Raßbegriffs, Teaimeter, 0, in 2c. 
Dezidierientlat.),entiheiden. Pjt,entichlofien. 
Dezimäliiat.),nad10gczädlt,geteilt,gemefien. 
Dezinalbruch, Bruch mit dem Reiter 10, 100, 
1000 2c. Nach den Banzen folgt ein Kom̃a. Die 
erfte Stelle recht3 von dieſem bedeutet Hehntel, 
die 2. Hundertitel, die 3. Tanfendftel 2c. Das 
Rehlen einer Sorte wird durd) eine Null nıars 
tiert. ur wenige Brüche lafjen fich genau in 
Dezimalbrüche verwandelt; ale Briiche aber 
fönnen annähernd durch Dezimalen andges 
drüdt werben. . En 
Dezimälmag, Maß mit ber Einteilungszapl 
10 u. deren Vielheit bid 1000. 
Desimälfpften, Syſten, nach den: alle Maße 
in 10, 100 zc. Zeile geteilt u. alle Zahlen nad 
Gruppen v. je 10, 100 2c., abgezählt werben. 
Das D. jest fast allgemein (in Dentfhland feit 
17.1868) beider Währg 2c. burchgeführt. Einheit 
der Flächenmaße (Quadrat der Längenmaße) 
Ur, der Körpermaße (Kuben der —— 
das Kubikmeter, der Hohlmaße das Liter, des 
Gewichts das Granit. 

Dezime, O Behnte, in der Schweiz ?0 Fre. 
O c die 10. Stufe der diatonijchen unleiter. 
Dezimieren (lat.), zehnten; bei Feigheit, Meus 
terei den 10. Mali der Truppe mit dem Tode 
ſtrafen; nicht mehr gebräuchlich. Auch = einen 
großen Verluſt an Zahl verurfahen. 
Dezimöle, Noten⸗Gruppe v. 10 theoretifch in 
der Zeitfolge gleich lang oder in einem beftimten 
Verhältnis zu einander zu gebenden Tönen. 
Deziſion (lat.), Entiheidung, Beiheid. 
Deziftv (lat.), entiheidend. P’rworte die die 
Enticheidung bildenden Worte des Ertentniff es. 
Dezza, Giuſeppe. ital. General, + **;, 1830 
Metennand, 60 mit Garibaldi nach Sicitien, 
jeit 87 Gorpsfomandant Bolo na, 89 Senator. 

Dbamar, © arab. Landſchaft Jemen, 20000 GE. 
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Dharwar (Darvar), O Bezirk, indobrit.Präſ. 
Bombay, 11745 qkm, 882907 E. O Haupt® 
v. O, 27191 E. E. Baumwolle. 

Dbaw Dow, VBerggala], zweimaſtiges arab. 





Segelſchiff von 1000400 Toñengehalt. 
Thamwalagiri [|Thaulagiri], A im Himalana, 
8154m. (qkm, 249657E. OHaupto v. M.E. 


DHolpur, (Mporderind..brit.Schußjtaat, 3108 

Di (?), = Bidym. : 

Diabas, mitrotrpftallinifches Geftein, lörnig, 
felten dicht, @emenge v. Plagioklas (eine Feld⸗ 
ipatvarietät), Labradorit u.Yugit. Im Harz, in 
Sachſen u. Fichtelm. Vielfache Anwendg in der 
4A (bei. die porphyrartige Warietät). 

Diabaie (grd.), Ubergang. 

Diabetes (grd.). ſ. Harnrußr. ſſtreich. 

biable(fry.), (djabl’}, Teufel. Prie, Teufels⸗ 

Diableretö (frz.), [Djablerä „Teufeläberge‘), 
Agruppe im weſti. Teil der Berner Alpen, bis 
3251 m. Aftürze 1714 u. 1749. 

Diaböl'ud (grch), Teufel; diſch, teuflifch. 

Diabroͤſis (grch), Anfreſſung (durch Auftedg, 
Geihwür. . ljäure im Harn. 

Diareturie (lat.zarch.), Auftreten v. Acetejiigs 

Diachorẽtiſche Vrittel (grch.), ſtuylgaugbe— 
förderude Mittel. 

Diachßlon⸗Salbe, weiße ©. aus Bleiornd, 
Fett u. Diivendl, vorzügl. bei Flechten u.a. 

Diachom (grch), das Barendigmgeiwebe der 
Blätter. 

Diacodion (gr), Mohnſyrup, aus Mohn 
töpfen bereiteteß, beruhig. Mittel für Kinder. 

Diadem (grd.), Stirnband, Urform ber Krone. 

Diadoöche (grch), Übergang einer Krankheit 
in eine, andere. 

Diadochen (gr), nad heftigen Kämpfen bie 
Nachfolger (Feldherren) Alexanders bed Or.: 
Antipatros in Maledonien, Lyſimachos inThras 
fien, Seleulos in Babylonien, Antigonos in 
Kleinafien, Ptolemäos in Agypten. Wal. Droy- 
fen 2. A. 1878 11. 

Diadochtt, Mineral in vierfadhen u. ftalalti=- 
tiihen (ſchaligen) Gebilden. Braun od. aelb. 

Diadumenos, 2 ber. Jbralitatuen des Poly⸗ 
fiet, auch eine Idealfigur des Lyſipp. 

Diarejid (grch), die Aujlöjung eines Doppels 
laut3 in 2 Vokale (Danae ꝛc.). 

Diat(greb.), Auswahl der E peijen u. Getränfe 
nad EBeBEHEn GET I BDUN DER. A Diebe D- 
Su eiten, bei. Mild, Wein, Eier; anima— 
liche D.: vorwiegend Genuß v. Fleiſchſpeifen; 
einer D.: Obſt, Semüfe, Mehl; robos 
tierende od. ftärtende D.: Fleiſchſpeiſen, Wein, 
Bier, Vol. Munfn. Uffelman 1887. 

Tiat!en, Tagegelder der Beaniten bei Dienfts 
reifen, der Abgeordneten 20. Par, gegen Tags 
geh Deigaltı ter. 

Diatett (ara), Wiffenfhaft b. der vernunfte 
aemäßen lörperlichen u. geijtigen Lebensweiſe. 
Bgl. Kirchner, D. des Geiſtes 1886. 

Diatbylanıin, nichtgiftiges Ptomarn, bildet 
ſich in faulendem Fleiſch; breñbare Flüſſigkeit. 

Diagivp|biich (grch, 8), vertieft geſtochen. 
Dit, m eine Fläche Hineingearbeitete Figur. 

Diagnöſe (ardh.), Erleiig vorhandener frank: 
beit u. ihrer Urſache mittel Unterſuchg (phy⸗ 
ſikaliſche d.) u. a A a ee 
lage der Behandlung ; erftredt ſich deshalb auch 
auf die übrigen Verhältnifie des Körpers, auf 
den Fräftezuftand. Pingnoftik, Kunft, eine D. 
zu ftellen. Plagnofligieren, etwas aus feinen 
Mertmaien erteiien. 

Diagomiter een, Snftrument zum Meſſen 
der eleftriichen Leitungsfähigkeit der Körper. 

Diagonal, ſchief, quer. 

Diagonale (grh.), (D (A) Gerade, bie zwei 
nicht Jolgende Ecken einer Figur verbindet [& 
Fig. 9, a u] O (3) ziw. Streiden u. Gallen 
einer Lagerftätte getriebene Strede. 

Diagonältraft, — Parallelogram̃ der ſträfte. 

Diagonälmaichine, Apparat zumerperimene 
telenRachmeis desFundamentalſatzes vom Pa⸗ 
rallelogram̃ der Kräfte. 

Diagsnälrader, |. Zahnräderwerke. 

Diagonal, dichte gelöperteßervebe mit ſchrä⸗ 
gen Streifen aus Wolle. Thaler. 

Diagonältbäler, ein ae ichräg durchſetzende 

Diagramm (gr), (DA) Durchſchnittsſigur, 
Riß; O Figur (furve) eines felbftregiftrierens 
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ben Apparate! (9 Fig. 18); O (V) das Linien« — — Haufenblaſe u. Maſtix mit 
ohol. 


inftem der Notenſchrift. 

Diagrydium, ſ. Scammonium. 

Diakauſtiſcht Linien u. a Brefilinien 
u. Breñſlächen, die bei Brechung u.Spiegelg der 

Diakel,=Biahylon. [Lichtitraälen auftreten. 

Diakläſie (grch.), Durchbiegen, Stragleubres 
chung; —*8 entſtanden durch Brechen. 

Diakonät, in der kath. Kirche zweithöchſte der 
höheren Weihen; in der luth. u. reform. mit Ar— 
menpflege betraute Mitgi. 068 Presbyteriums 

Diakoniliin (grch. Dienerin), im N. T. weibl. 
Armen- u. Krankenpfleger. 1836 zu Kaiſers— 
werth aiRh. eine Diakoniſſenanſtalt dv. Fliedner 
gegr., ſeit 1846 in Duisburg eine P.-Anflaft, 
a iſſion aus: 
bildet. Sa. 6000 Schweftern inDeutichland. Vgl. 
Schäfer, Diatonie 1880, LI. 

Diakönus (Diakon, ardh., „Diener, im N. T. 
Armenpfleger, dañ untergeordneter Geiſtlicher, 
in der —86 Kirche der 3. ordo der Ordines 
majores, in ber evang.: Hilfägeifttiche (Helfer 
in Württemberg). 

Tiatovar |Djakovo], ſſawon. O, Komitat Bis 
rovitiz, 2755 E. 

Diatora, © Albanien, türk. Wilajet Koſſowo, 
a Rjeka, 25600 E 

Diafriie (grch.).Erkeũtnis, beſ.einerKrankheit. 

Diakritiſche Beichen, Accente (zur Bezeich⸗ 
nung der Ausſprache). Interpunktiondzeichen ac. 

Diaktinismus (grch), Durchdringlichkeit der 
Körper fü: chem. wirtjame Lichtitrahlen. 

Diakuſtik (grch.), Lehre dv. der Fortpflanzung 

Dialekt (grch), Mundart. (des Schall3. 

Dialektik (gr), Kunft der Unterredg, jpäter 
ann Disputierkunft. 

Diollag (ard.), Mineral, auf eigentümliche 
Weife von Serpentin durchwachſene Mafien. 

Dialög (gr), Unterretg 31m. zwei (auch meh: 
teren) Berjonen: VBarftellungsform philoſo— 
phiſcher Schriftfteller. P’ifiren, in folche Ge: 
tprädaform Heiden; DR, Bf. v. D’en. 

Dialogit, |. Manganſpat. 

Dialnpetälen, = Choripetalen. 

Dialdie (grch.), Treũñung gelöfter tryſtalli— 
ſierbarer Körper v. nicht kryſtalliſierbaren durch 
eine Membran, die vorzugsweiſe erſteren den 
Durchgang geſtattet; Apparat dazu: Pialy- 
fatoer. Auch Auflöſung, Erihöpfung. 

Dialytiihe Fernrohre, F., bei denen die 
farbigen Ränder der Bilder durch 2 getreñte, 
ftott zufamenftebendeObjeftive befeitgt werben, 

Diamagnetisinud (grch), die abftoßende 
Wirkung eines Magneten auf nicht magneti— 
ihe Körper. 

Diamant (Demant}, der wertvollſte Edelftein. 
ge des tefjeralen Syftems. Vollkom̃en jpalts 
bax ; jpröde; ſpez. Bew. 3,,'3,,; ritzt alle Kör— 
per. Das örtefie 9, farbl. u. gefärbt, zeigt 
ftarfe Lichtbrechung, deshalb praͤchtiges Far⸗ 
benſpiel. Beſteht aus reinem Koblenftofi, v. 
keiner Säure angegriffen. Im aufgeſchwem̃⸗ 
ten Land duch Waſchen nAusklauben ge— 
woñen. Vorderindien, Braſilien (auch ſchwar— 
zer D., Carbonados), Ural, NAmerika. Be: 
merfenäwerte D’n: Koßinur (106'/,, Karat) 
im Befig der Königin dv. England; Pitt vd. 
Zegent (136°/, Karat) im fvanz. National: 
ihag; Srlow (1917), Karat) im ruff. Reich: 
fjepter. Nach der Schönheit unterscheidet man 
D'n vom 12. u. 3. Waſſer. Als Schmuck, zum 
Glasſchneiden, Gravieren ꝛc. Künſtliche D’en 
durch ſtarkes Erhitzen von Kohlenwaſſerſtoff 
mit Magneſium un. ſtabiler Stickſſtofſverbindg. 
Val. Streeter 1882. (Ast, 

Diamant, Heinfte Schriftgattg im Buchdruck 

Diamantbord, Diamantpulver zum Schlei— 
fen v. Diamanten.  [cetten auf d. Stirmjeite, 

Diamanten, Ziegel vd. Quadern mit Fa— 

Diamantenmuphle, der Excelſiormühle ähri— 
lihe Mühle. 

Diamantenichliff, in der Glasſchleiferei dag 
Echieifen zu Facetten. [tät des Korund. 

Diamantenftaub, in nördl. Gegenden in ber 
Zuft ſchwebende gligernde Eisfryftälihen. 

Diamantfarbe, Anftri aus Grappit nit 
Leinöffirnis für Eifen; Ehub gegen Roft. 

Diamantina, O braſil. Staat Mina Geraës, 
13000 E. Diamauten. 


Diamantſpat, trũbe, undurchſichtige Varies 
Diameter (gr.), jede durch das Zentrum 
einer Figur gehende Gerade. (S. Durchmeſſer.) 
Diametra erh), gerade entgegengejeßt. 

Diamorpböſe (acd.), Beftaltung. 

Diana (gr. Artemis), Göttin des Mons 
deB, der Jagd, der Zauberei, Tochter des Zeus 
u. der Leto (Latona), Zwillingsſchweſter des 
Apollo. Baflreiche Tenipel u. Feſte [I Fig. 9). 

Diana, veraltete Bezeichnung für Gitber. 

Diana:Schlagen, Reveille-Sch. (öfterr. u. a. 
Marinen). 

Diana von Poitierd, Geliebte Heinrichs IT. 
v. Frankreich, « *n 1499, Tochter Jeans v. 
Poitiers, 1513;31 Gattin Zudwigs v. Breze, 
48 Herzogin v. Valentinois, + *%, 66 Anet. 
Bol. Capeſique 1860. 

Diandria (gcdh., 9), Zweimänige, mit 2 
Staubgefäßen verfegen. 

Dianenbaum, baumart. Prufiallijation des 
Silbers aus feinen Löſungen. 

Dianthus, j. Nelle u. Federnelle. 

Diapäſon (grch.) Oktave. D.normalitfrz.) Pa: 
riſer Stiftung d. Kam̃ertones u. der Stimgabeil. 

ODiapedẽſis (grh.), Durchtritt v. Blutkoͤrper⸗ 
hen durch die Spalten der Gefäßwände. 

Diaphän (gr), durchicheinend, D’Gilder, 
Glasgemälde od. Durch aufgellebte bunte Litho— 
graphien imitierteßßfasgemälde. P’radierung, 
Nadelzeichnung aufmit Aygrımd vericheneru. 

eſchwärzter Glasplatte; photographiſch auf 
Bapier übertragbar. H’orneter, Apparat zur 
Bergieihg der Burdlichtigleit ber Luft. D'- 
orama, Divrama mit kuũnſtl. beleuchteten Land⸗ 
ihaftsbild. P’ofRöp, Apparat zur Durchleuch⸗ 
tung ber Blaſenwand. 

Diaphöra (arch.), Wiederhofg eines Mortes 
in verſchied, vornehnil. verſtärkter Bedeutg. 

Diapkoretica (grichi), ſchweißtreibende Mits 
tel: Einhũüllungen in Wolle, warme Getränke 
reichl. genoſſen, Heiße Bäder. 

Diaphraͤgma (grd.), (D () Bwerdiel; ® 
in der Optik Blendg; O poröſe Scheidewan 
in Flüſſigleiten, z. B. galvaniſchen Batterien. 

Diaplaͤsma (grch) = Bähnung. 

Diapyeticafgrch.),Eiterg befördernde Mittel. 
Diarbeft (edem. Amida), O türf. @ in Rust 
diftan, am oberen Tigris, 47000 E. & Wir 
lajet D. 855000 akm, 550000 ©. 

Diarium (lat)., Tagebuch, Kladde. 
Diarrhoe (grh., Abweichen, Durchfall), raſch 
wiederholte Entleerung breiiger oder wäſſeriger 
Maſſen aus dem Darm, alut nach Erkältung, 
Verdauungsſtörung, Schred: chroniſch bei ver⸗ 
ſchied. Darmerkrantungen. Behandlg.: Bett⸗ 
ruhe, Warmhalten des Leibes, leichte Koſt, 
Opium. Oft iſt D. Folge von Kotanhäufg im 
Fiddarm,daiRizinusäf. Val Kinderdurchfälle. 
Diarthröfe (grch.), nad) allen Seiten bewegl. 
Gelenk. 

Dias, Sonrafves, brajil. Lyriker uud /O, 
«10, 1823 Caxias, + #,, Ch. Brof. Rio de 
Janeiro. Siehe and; Diaz. 

Diafkeuaͤſt (grdh.), irit Anordner od. Bearbeis 
ter eines älteren Schriftwerkes, bef. Homer3. 
Diaipasnıa (grd}.), wohlriech. Streupulver. 
Diaſpör, 9, gelbl. od. grünf in büntafeligen, 
Ihaligen Individnen. Im jchmirgelartigen 
Ehloritſchiefer. 

Diaſpöra (grdh., Zerſtreuung), die unter Be—⸗ 
keñern eine3 andern Glaubens Lebenden. 
Diaſporonieter (grchi), Zuftrument a. Meſſen 
der Winkel dv. Prismen aus verſch. Ola, um 
Achromatismus zu erzielen. 

Diaſtäſe (gr), das bei der Keimung der 
Getreidelörner entitehende Ferment, das 2000 
Te. Stärfe in Dextrin u. Zuder überführt. 
Waltin (reine D.) verzudert das Hundertfache. 
Diaſtäſis (grch.), dag Auseinanderweichen vd. 
Knochen, beſ. aus den Knochennähten. 
Diaſtẽma (grch.), Intervall. 

Diaftimeter (grd.), optiſcher Tiftanze u. 
Größenmeffer für entfernte Gegenftände, 
Diaſtöle (gr), O Emveiterung der Herz» 
kam̃ern, mit der Syflöle (FZuſam̃enziehg), die 
der Puls bewirkt, abwechſelnd. O (Ettaſis), 
in der Metrit Dehnung der Eilbe. 
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Diathermäne Körper (grch.), Kad. Wärme— 
ſtrahlen durchlaſſen. Piathermanfte, Wärntes 
durchläſſigkeit. lz. B. jkrofulöſe D. 

Diatbeie (grch.), Anlage (3. einer Krankheit), 

Diatit, Küt aus gleichen Teilen Schellad u. 
Kierelerde. [teilbares Mineral. 

Diatöm (grch.), ein nach einer Richtg leicht 

Piatomeen, Spaltalgen, f. Algen. 

Diatöniih (grh.), eine Tonfolge im Gegeu— 
(e zu chromatiſch u unharmoniſch, wenn fie 
id) überwiegend in Ganz⸗-Tonſchritten bewegt. 
Im modernen Tonſjyſtem iſt die d'e Tonleiter 
(5 ganze und 2 hatbe Töne) die Grundftkala. 

Diatrefiß (gre.), Durchbohrung. 

Diatröta (greh.), altrönı. Glasgefäße mit neh 
art. Wanbüberzug (durch Schleifen bewirkt). 

Diatribe (gr), ichufmäßige Abhandlung, 
Etreitfdrift, Schmähſchrift. 

Diatrinima (ard.), Intertrigo = Wundfein 
(zwiſchen den Oberſchenkeln) Wolf; Afteriratt. 

Diaulos (grch ), zwei im fpigen Winkel zus 
famenlaufende Aulosröhren, die mit einem 
genreinfamen Mundſftück angneblafen wurden. 

Diavoletti (ital., „Teufelchen“), Taudierte 
Gewürzkörner (Aphrodiſiacum). 

Diavölo (ital.), Teufel. 

Diaz (Diad), Diartdolomeu,portugielifcher 
Seefahrer des 15. Jahrh., » 1450, fand 1486 
dus Kap der Guten Hosting, in deſſen Nähe 
er *%;, 1500 umterging. O Miguel, Begleiter 
des Kolumbus während dejjeun 2. Entdeckungs— 
reife, + 1512. »orfirio, mexitau. General 
1. Staatsmañ, Tämpite 1867 gegen Kaifer Dias 
zinilian, nahın °/,;, Bucbla un. 2°, Dierito, 77 
bis BO u. wieder jeit ?/,, 84 1. nochmals feit 
Ya 92 (bis °%,, 96) PBrafident der Republik. 
@ Goncalves, |. Dias. 

Diazorraftion, ſalziaure Löſung v. Eulfas 
witjäure u. Natriumnitrit mit Harn, färbt ſich 
beim Uberjättigen mit Aittoniaf rot; bei Hochs 
— Tuberkulvſe, Abdominaltyphus. 

Dibbeln (tüpſeln), Stecken der Samenkörner 
wit der Hand, f. Drillen. Pibbet Maſchine 
Säemaſchine zur Etufenfaat. 

Dibdin, O Charles, engl. O/ 1.8, «1745 
Eouthanıpton, + *®,, 1814. Opern. O Thom, 
Sohn dv. MD. « 1771, O u. Luftipiel /, + ’%, 
1841. O Thomas., Reffe dv. O, Bibliograph, 
1775 Kallutta, + 1847 Kennington. 

Dibio (a.@), ſ. Dijon. 

Dibong, LZuella? des Brahmaputra. 

Dibotryen (grch.), Blütenſtand. 

Dibrächys.(grch)Versfuß auszfurzenSilben. 

Die eur hictlat.), „jage warnm bu Hier bifr“. 

Dicentra (Diclyira) spectabilis Ri. A(Dop⸗ 
pelſporn, Hängendes Herz), Fumariaceen; 
NChina, Zierpflanze. 

Dicerätenkaltk, Kaltſchichten des ob. Jura, 
init Diceras arietinum., 

Dicen [biffil, Edmw., engl. Zournatift, « Mai 
1832 Glaybroot Hall (YXeicejterfhire), Red. des 
„Observer“ in London. fung. 

Dichaſium (ard., 9). doppelte Seitenſprof⸗ 

Didlormetban, j. Methyienchlorid. 

Dihogamie (grd)., 9), ungleichzeitige Reife 
der Geſchlechtsorgane bei Bilanzen: bei Uns 
drogynie, Protandrie zuerft die Staubblätter, 
bei Gynandrie, Protoghnie zuerſt die Stem— 
pet reif. 

Dichoriusß, doppelter Choreus, -- --. 

Lichorisundra, KomMelinaceen;D. musaica, 
ſchöne Hierpjlauze des Warınhanfes aus Ko: 
inmbien. 

Diyotomie (arch.), (D (9) wiederholte Ga= 
beiung bis in die lebten Verzweigungen. O 
Mondphaje, bei der der Mend gerade zur 
Hälfte beleuchtet erjcheint. Pidolomifd, ga— 
belartig geteilt. 

Dichrdismus (gch.), Eigenſchaſt durchſich-— 


tiger Kryſtalle, nach zwei Richtungen in durch- 


gehendem Licht verſchiedenfarbig zu erſcheinen. 

Dichroĩt, j. Cordierit. Diich, zweifarbig. 

Dichromätiſch (grch.), zweifarbig. 

Dichroſköpiſche Lupe, L. zur Unterſuchung 
auf Dichroismus tf. d.). 

Dichte, Dichtigkeit, das Verhältnis der 
Maſſe eincd Körpers zu feinen Rauminbalt. 
Tie D. eines Etoffed, anf die D. des Maj- 
ſers od. der Yujt bezogen, gibt das jpeziſiſche 
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Dichtigkeitämeiier, = Aräonteter. Gewicht. 
Dichtung, = Liderung. 

Did (eugl.), Abkürzung fir Richard. 

Dieblatt, Crassinla coccintn [9 Fin. 145), 
(jcharlachrotes D.), Krafinlaceeı; Fopfzier- 
rllanze vd. ad. C. arborescens. ebrıljo; 
C. pinnata, China, Dort Fu. zun Schwarz⸗ 

Diedarın, j. Darm, Härben. 

Didenberge, Ausläufer des Teutoburger 
Maldes, bei Fbbenbüren, 143 m Hod). 

Dickens, Charles, engl. Roman/ (früher 
Birud. 805}, » '/, 1812 Landport bei Ports— 
mouth, F 9, 70 Sandaut Badktill b. London; 
fharfe Beobachtg. droiliner Humor, behandelt 
vorzugsweije dag engl. Bollsleben fi), 147]. 
Werte („Sketches of London”, „Pickwick 
papers® u. a.), oft ind Deutſche überjegt. Briefe 
79 bis 80 II. Bol. Forfter, deutſch 72/75 V. 

Dickfuß (Oedienömus erepitans Temm., 
Eulentopf, Triel), Sumpfvogel, Regenpfeifer. 
O.⸗i. SEuropa: Däm̃erungs- u. Zugvpvogel. 

Dickgreſchen (Guldengroſchen), alte öſterr. 
Minze, 8 = 1 Cöluner Mark. 

Dickhäuter, Vielhufer (Pachydermäta), 
Sängetiere, 3'5 von Hüſen umgebene Zehen: 
Flußpferd, Nashorn, Tapir, Elefant, Schwein. 

Dickinſon, Auna Elif., amerikan. /in,. 
"rn 1842 Philadelphia; Frauenemanzipation 

Dickkopf, O Lanius cotlurio, rotrüdiger 
Würger; O Rulix clangüla, Schellente; © 
Squalfus Gephälus, Döbel (Fıld). 

Dickmünzen, mittellat. grossi (lnarii), wo⸗ 
her der Name Groſchen, vd. verſchied. Wert. 

Diepflanzen, = Serafjulaceen. 

Dickſon, Oskar, Förderer v. Nordenitjöfds 
Nordpolfahrt, Kaufherr in Göteborg. Nach 
ihm Pikfonfafen, Nordküſte v. Eibirien. 

Dicksonia, Farngattung. D.antaretica, be: 
liebte Sierpflanze aus Auftralien. 

Dickſtein, f. Ebelſteine. 

Dickthaler, — Ducnton; auch frz. Laub— 
thater, frz. u. deutſcher Kronuenthaler. 

Dickwurz, = Ruukelrübe. 

Bieljtra, [. Dicentru. 

Dieta (lat.), (Bibel-JSprüdhe. 

Dietamnus (9), Diptam, |. d. 

Dietändo (lat.), durch Diktieren, diftierend. 

Dictionarium (lat), dietiounnire (irz.), 
difejonähr], diellonursfengi.), [dittichenarvi], 
Mörterbud). 

Dicto die (lat.), am bejanten Tage. 

Dietum (lat), Eprud. D. de omni et 
nullo, in der Logit der Grundfaß, daß, was 
v. allem gilt, aud) für den Cinzetnen gelte, 
». factum (fat.), gejagt, gethan. 

Dicymen, Blütenftand, Doppeltrugdolde. 

Dicypellium Nees, Lauraceen. V. D. ca- 
ryophyliätum NXces. (Nelken-Zimtbaum, S— 
Amerifa), die gewürzhafte Ninde im Handel 
als Nellenzimt (Cassia caryopkhyliata) zu Li— 
tören, Berlünerien Wilmaii 1882. 

Didaktik (grch.), Unterrichtswiffenichaft. Val. 

Didaktifche Poefte, Lehrdichtg, |. Lehrgedicht. 

Didaskalia (griedy.), Belehrung: bei den 
Briehen Verzeichnis der aufgei. Schauipiele. 

Diday fdidal, Fraugois, audgez. Land— 
ihaftagY, « 1812 Genf, + day. *%,, 77 Alpen. 

Didelphys, f. Beutelratte. 

Diderot |did’rol, Denis, franz. /, e Sn 
1713 Laugres, + °”/, 84 Paris, Gründer ber 
„Enceyelopcedic* 51, Vf. dv. Luſtſpielen n. 4⸗ 
äſthet. Schriften [6), 148). Werte 1875,77, XX. 
Val. Scherer 1880. 

Didius, Iufianus. nach der Ermordg des 
Pertinax (2%, 193) röm. Kaifer durch Beſtechg 
der Soldaten, !/, 193 v. ihnen getötet. 

Dido (Elifia), myth. Gründerin dv. ars 
thago, wo als Feuergöttin (Aftarte) verehrt. 
Bei Virgil Geliebte des Aneas, tötet fie jid) 
aus Schmerz über die Treiiung dv. ihm. 

Didot |=do}, O FSrangois, frz. Buchdrucker, 
defien 1713 gegründ. Geſchäft noch blüht, 
« 1689, + ?!,, 1757. O Srangois Ambroife, 
Sohn v. O. » *, 1730, + 0%, 1804, vervolis 
tommete die Schriftgießerei. O Pierre Sran- 
cois, Bruder dv. O, » #, 1732, + a 95, 
Bapierfabrifativnt. »ierre, Cohn v. @), 
* 1760, + 7,5 1853, drudte viele Prachtans⸗ 
gabe dv. Klaſſileri. OO Firmin, Bruder 
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dv. @. « 1764, + ?*], 1836, legte eine eigene 
Trnderei an. © Ambroife Zirmin, Sohn 
u. Geſchäftsnachf. v. O. bed. Hellenift, « *%,, 
1790, + *%, 1876. O) Alfr. Firmin, =» 1828, 
Sohn v. &, Mitinhyaber d. Firma Firmin D. 
Didus,f. Dronte. [& Comp. Bgl.Brimet 1871. 
Didöm, Di, chemiſches Element, Beftaudteil 
Didymiſch (grc.), doppelt. [des Cerit. 
Zidymitis (grch), Hodenentzündung. 
Bidymium Schrad. (Fellftäubling, Schleim: 
pilze; Heine, dunlelviolette, gefellig an ab: 
geitorbenen Pilanzenteilen wachſende Pilze 
19 sig. 146]. 

Didnmoi (a. &), ionijher Ort im Gebikt 
v. Miletos, mit berühmten Apollo-Orakel. 
Didmos, afeyandrin. Gramatiler z. 3. des 
Anguftus, dv. fabelhafter Produktivität. 

Die [dih), Arrond. O franz. Dep. Dröme, 
a Trönte, 3319 E. Üineralguellen. 

Dich, Käfer, f. Holzbohrer. (v. Holzteilen. 
Dicbel (Dippel), Gölz. Stift zur Berbindg 
Die bitſch-Sabalkanſtij, Sans Karl Fricd- 
rich Anton Graf v., ruſſ. Feldmarſchall, « 
22 1785 Großleippe (Schleſien;, +!” 1831 
Kleczewo; überſchritt 29 den Balkan daher 
Eubalfanftij) u. zwaug die Türkei zum Frie 
den von Adrianopel (?*},.), 31 Tberbefehls 
bader gegen Bolen. Wal. Belmoönt 1830. 
Diebsinſeln, = Yadronen, ſ. d. 
Diebsſprache, ſ. Kochemer Loſchen. 
Diebftabl, vor dem Eigentümer verheint- 
lichte rechtöwidrige Aneignung einer fremden 
—— Sache. ſjayrtstapelle. 
Dieburg, heſſ. Kreis0. 4493 E. E. Walls 
Diede, Sharfotte, «»Mai 1769 Lüdenhauſen 
(Lippe⸗Detmold), F 0/, 1846 Caſjel. W. v. 
Humboldts „Briefe an eine Freundin“, 11. 
A. 1883, an fie gerichtet. Vgl. Hartivig 188-. 
Diedenbofen (franz. FJhionviſſey, @ ır & 
Deutſch-Lothringen, a Wojel, 8923 E. E. AG. 
Diefenbah, £oreuz, Sprachforſcher, « ", 
1806 Oſtheim (Heſſen), + ?%,83 Darmftadt; bei. 
Sprachkünde u. alteuropäiſche Vötterfinde, 
Dieftenbach, Sog. Friedr., Chirurg, » 
"1794 Königsberg, 1 ’'/ı 1847 Prof. /. 
Bol. Breuning 18141. Anton, Beurcgl 
Berlin, » 4, 1831 Witsbaden. 
Dieffonbachin, Aroideen. D. Seguine, Ws 
Indien, ſehr giftig, vom Saſt der Knollen 
ihwellen die Munbdteile jtark an (deshalb 
Dumb-Cane). (Tarlegg einer Sache. 
Diegefiß grch), in der Rheidrik gründliche 
Diego Garcia, die wichtigfte Inſel im Cha 
gos⸗Archipel {i. d.). 

Diego:Nodriguez, brit zafrikaniſche Inſel 
im Jud. Ozean, 110 qkm, 2068 E. 

Die hodierno (lat.), anı heutigen Tage. 
Diefich,”@ in Luremburg, 3462 E. E. 
Diel, Aug. Zrd. Adrian, Pomolog, « *. 
1756 Gladenbach, + *'/, 1839 Ems als Brunens 
arzt. Er. id. Obſtjorten freizität, Zjolatoren. 
Dieleftriihe Körper, Nichtleiter der Elet— 
Dielcktriihe Polartiation, elektr. Zuſtaud 
eine Nichtleiterö bei Unnäherumg eines elettr. 
Dielen, ſ. Bretter. (Körpers. 
Dielmann, O ak. Fürdtegott, Genre 
u. LandſchaftsG, « 1809 Sachſenhauſen, + °";, 
85 Franffurt®. O Joß., 8, « 1819 Frant⸗ 
jur. + t%/,, 86 dei. Schilleritandbild. 
Dielg, Hermann, 8, Prof. Berlin feit 1882, 
+ 10, 48 Biebrich. [fehler entſtandend. 
Dielstra, = Diclyta (au8 einem Brud: 
Dieme, Hotzroſt, auf dem Getreide aufge: 
ſchüttet u. mit Stroh bededt wird. 

Diemel, I. Neben‘ der Wefer, 80 km 1. 
Diemen, Anton van, « 1593 Kuylenburg. 
1636 holländ. Generalgouverneur in Dftin: 
dien, f 1645; fandte 42 Abel Tasſsman aug, 
der Tagmania (Wan P’sfand) entdedte. 
Diem perdidi (lat.), „ich habe den Tag ver: 
toren” (Ausivruch des rön Kaiſers Zirug). 
Dienende Rrüder, die in Nitterorden und 
Klöſtern minderberechtigten Tiener. 
Diener der heil. Jungfrau, j. Serviten. 
Dienger, Jof. X.⸗ 1818 Haufen bei 
Breijad. 50,58 Prof. Polytechnikum Karls— 
ruhe. Schrieb Handbücher der Trigonometrie. 
Dienitadel, mit Amt verbundener Adel. 
Dienstag, v. Ting (Thing) = Bericht (daher 
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platid. Dingstag), weil Gerichtstag bei den 
alten Deutſchen; 3. Tag der Woche. Auch v. 
Ziu Kriegsgott der alten Dentſchen) abgeleitet. 

Dienſtauszeichnung, militär. Delorationen 
für tadelloſen Dienjtin Armee od. Marine, vach 
gewiſſen Zeitabſchnitten verliehen; in Kreuzen, 
Medaillen, Schnallen, Schnüren beſtehend. 
Dieſte, Halbſäulen od. Rundſtäbe, Träger 
der Bogru u. Rippen dvd. Gewölben. 
Dienitgrutiäl, Abiindungsfume bei Verzicht 
auf Zunvalideu-Benejizien in Lfterreich. 
Dienitmannginftitute, ftellen Leute zu bors 
übergebenden Dicnjtleiftungen (feit 1858). 
Dienftpramic, bis 1000 .4., wird feit ’/, 
91 deutichen Unteroffizieren nach 12 jähriger 
Dienftzeit beim Ausicheiden gezahlt. 
Dienitzeit, militärische, bei der fyahne, um— 
faßt: In Belgien 21/,;8 Jahre; Deutjchland 2 
(bei av. u. reitender Art. 3) Br Frankreich 
3 Jahre; Großbritañien 12 Jahre: Italien 
2,3 Jahre; Niederlande 1,8 Jahre; Oſterreich⸗ 
Ungarn 3 Jahre; Rußland 3/7 Jahre; Schweiz 
nur jährl. Auabildg dv. 45:60 Tagen; Epanien 
3 Jahre; Türkei 3/4 Jahre; Ber. Staaten d. 
Hmetifa 5 Jahre. 

Dienten, Torf in Salzburg. dr H. Zell anı 
See, am Fuß der P'er Alpen, 475 E. Eiſenwerlk. 

Diepenbrock, Weld. Sreiß. v., « %, 1798 
Bocholt, + *%, 1853 Johañisberg, 45 Fürſtbi— 
jchof v. Brestau, 50 Kardinal. Vgl. Reinfens 81. 

Diepholz, O preutß. Regbez. Hañover, a Hun— 
te, 2875 E. AG. Hauptort der früheren 
Grafſchafſt 9. 

Dieppe, [diepp), Hafen u. Arrond. O u. @ 
am Kanal, franz. Tep. Niederjeine, 22771 E. 
E. Eeew, 9), 1870 dv. Manteuffel bejeßt. 

Dierauer, Johannes, ſchweiz. w/, Brof. 
Ct. Ballen, « *%, 1842 Berneck (St. Gallen‘, 

Dierdorf, O rheinpreuß. Regbez. Koblenz, 
Ar. Reumied, 1455 E. E. AG. 

Diergardt, Sriedr. Sreib. v., Induſtrieller, 
. 2, 1795 Mörd, + %, 1869 MGiadbach. 
Begr. Babrilen f. Seidenmanufaktur (Bierien) 
u. Spilterei u, Weberei (Münden: Gladbadı). 

Diervilla canndensis, Saprifoliaccen; D. 
(Weilgelis)erosea aus NChina.Yierfträucher. 

Dies (lat.\, Tag. bef. Gerichtsweg Termin. 
D. ater, fhwarzer Tag, Unglüddtag, D. 
canini (caniculares), HQundätage. D.cinerum, 
Aſchermittwoch. D. Joris, Doñerstag. D. 
lucis, Tag bes Lichts, Oſtern. D. Iunae, 
Montag. D. Martis, Dienstag. D. Mercurii, 
Mittwod.D.natalis, Beburtätag.D.sancti, 
heilige Tage, die Faſtenzeit. D. Saturni, 
Soñabend. D. saxonicus, ſächſ. Frift. D. 
solis, Soñtag. D. spiritus, Tag des (Hei: 
tigen) Geiftes, Pfingiten. D. suprema, der 
Jüngſte Tag. D. Veneris, Freitag. D. viri- 
diam, Gründoiterätag. [Erhögungszeichen: }. 

Diese (jr3.), [djähf'), (4xJ). Name für das 
Diesirae (lat.), „Tag des Zorns“ Anfang d. 
berũhmt. Hymnus 5. Zlomas v.Gelano (F1250). 
Diestau, Karl Bi. v., preuß. General: 
lieutenant u. Generalinſpelor der Artillerie, 
..., 1701 Diestau b. Halle, t ‚4, 77 Berlin. 
Diespiter, Vater des Tuges, ein Beiname 
des Durpiter. 

Dießbacher Vlau, = Berlinerdlau. 
Dielen, Martto Oberbayern, am Anınıerjee, 
1174 E. 

Dieſſenhofen, © Schweiz, Kanton Thurgau, 
an RNhein. 18411 E. 

Dielt, © u. 9 beig. Prov. Brabant, aDe— 
ner, 8531. E. Brenereien u. Bierbrauereien. 
Diefterweg, Sriedr. Wild. Ad., F, + ";.. 
1790 Siegen, + */, 1866 Berlin, 32/50 Seminar: 
direltor. /. 9. Bol. dv. Langenberg 67. 
Dietendorf, }. Neudietendorf. 

Sieterici, OAart Friedr. Wild: Statiftiler. 
1.9, » 2%, 1790 Berlin. + 2%, 59. /. 
Sriedr. Soßn v. O, Arabift,« ®], 1821, feit 
;0 Brof. Ben Dreg. arab. Werke. Reiſe— 
beihreibungen; „Mirjam“, Roman 87. 

Dietfurt, © bayr. Regbez. Oberpfalz, a La— 
er, 1141 ©. X *, 1703, Sieg ber Oſter— 
reicher über die Bayern. 

Dietharz, Torf in 6. Gotha, 700 E. Nahebei 
. romantiſche?erSrund i. ThüringerWalde. 
Diether, der Altere, in der deutjchen Helden: 
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age Sohn Amelungs. P.,derdängere, Bruder 
Dietrichs dv. Bern. 

Dietber v. Sienburg, 115963 u. 75 82 Erz: 
biihof v. Mainz, e 1412, 7 Ye, 82, 61 von 
Bapit abgeicht, 75 wieder Erzbiſchof. Stifter 
der Univerjitit Mainz. 

Dietlieb, Sohn Biteroli3, Königs v. Tolet, 
Held des Gedichts „Biterolf u. D.”. 

Dietmar v. Aift, diterr. Minejänger,1148/71. 

Dietmar v. Vrericdurg, f. Tietmar. 

Dietrich, DAdam, 9,» '],, 1711 Biegenhain, 
+ 19,82. Gewöhnlicher Baner, mit den Liñé 
forrejpondierte. D's Enkel Sriedr. Gottfied, 
“9, 1768 Biegenhain, F *, 1850 Hojgartens 
dir. Eiſenach, u. dejjen Bruderſohn David, 
« 1800 Biegentain, Kuſtos Jena, ebenfals 9. 

Erf. Bild. Ernſt, Landidaftsgt ı. 
Kupferſtecher, » *%,, 1712 Weimar, + **, 74 
Tresden. O Franz, + u. 8, *?/, 1810 Strand) 
bei Srofenhain, 44 Prof. Marbura. + *"}, 
83 daj., Germanijt u. Orientaliſt. (8. 
ern, = 23, 1829 Golf (d. Meißen), itler 
Schumañs, Hofltapellmeifter in Oldenburg. 

Ziniger Komponift in allen Gattungen. O 
Anton. weg, « 1833 Meißen. 

Dietrich v. Bern, der Dftgotenlönig Theodo: 
rich d. Gr. in der deutichen Heldenjage(Bern 
= Berona). Bol. KR. Meyer 1868. 

Dietrich, Sperrhafen zum Echloßöffnen. 

Dietrichsberg, A im Rhöngebirge, 669 ın. 

Dietrichs Flucht, Deutiches Epos, 13. Jahrh. 
befandelt Kämpfe Pietrihd von Bern mit 
jeinem Oheim Ermrich. 

Dietrichs Drachenkämpfe (Dietrich u. feine 
Bejellen), dentiches Epos des MU, behans 
delt die erjten Nbenteuer Dietrichs dv. Bern. 

Dietrihfen, O £or. Henr. Segelde, nor⸗ 
weg. Zw. Athetiler u. / Brof. Ehriftiania, # 
, 1834 Bergen. O MatHilde, Gattin v. O 
geb. Boniaire, Kin, » '*:, 1837 Ehriftiania, 

Dietrichitein, Srz. Sürſt v. öjterr. Prälat, 
*, 1570, + 9,1636 Brün: wirkte als Kar: 
dinalsBifhoj dv. Olmũtz u. Etatthalter gegen 
das PBroteftantentum in Mähren. 

Dirtrichömalde, oftpreuß. Dorf, 855 E. 1877 
Wundererſcheinungen u. Walfadrten. 

Dieß, Zeod., ws 1. KT, #??, 1813 Neue 
fletten, F '"/,. 70 Gray in Frankreich. 

Diesel, Karl Aug., u. Polititer. + '], 
18629 Hanau, + 3, 84. Staatsanleihen. 

Dieu et mon droit (fr5.), [did eh miongdrön), 
Bott u. mein Recht: engl. Wahljpruch. 
Dieulaioy idjölaiönl. G) Georges. #,+*1810 
Toulonje, jeit F6 Prof. Paris; Apparat zur 
Entleerung von Körperhöhlen. O Aunufle 
Marteſ. jrz A u. Archäolog, », 1843, Tons 
lonje, erjorjchte 81 u. 85 in Begleitung jeiner 
Battin Jeanne Paule Rachel Magre (e 9%, 51 
Toulouje) die altperj. Baurefte bei. zu Eufa. 
Beide jchrieben Berichte darüber. 

Dieulefit diöh Lfil, © fra. Dep. Dröme, 
3083 E. w, Töpjereien u. Spiñereien. 

a (dijöhſ'), © in Deutſch-Lothringen, 
5786 E. E. AG. Salinen. 

Dievenow, öfıl. Mündungsarm der Oder. 
Diez, O Chriſt. Friedr., Begründer der 
roman. P,e'3%, 1794 Bieken, + ?%, 1376 Broi. 
Boii. Schr. Gramatit und Wörterbuch der 
roman. Epraden u. v. a. O Bilh., Genre⸗-, 
SE und Illuſtrator, « ’’;, 1839 Bayreuth, 
ſeit 72 Prof. Miinchen. Eujet3 aus dem 17. 
Jahrh. u.a. O Nob., BD, Dresden, e 1, 
1844 Pößneck, Realift. „Gänſedieb“. 

Diez, Kreis® preuß. Regbez. Wiesbaden, Un— 
B——————— a / Aar u. Lahn, 4685 E. E. AG. . 
Diezel, Aarl Emif, Jagd/ u. &, 42*,, 1779 
Srmelshaufen (Bayern), + ?%, 1860 Schiweb: 
heim bet Schweinfurt. Niederjagd. 
ade (itaf.), Abzug bei der Zahlung. 
Diframation (fat.), Ehrenkränkung, Ber: 
ſeumdung. 

— (lat.), verſchieden. 

Differentiälbarometer, Borrichtung,bei der 
jih aus der Verdichtung einer beftiffiten Luft— 
menge der Sarometeriland berechnen läßt. 

Differentiäl:Flafchenzjug, befteht aus zwei 
feſten, einer lofen Rolle u. einem endloſen 
Seil IM Fig. 12]. 

Differentialinduftor, Suftruntent zur Be— 
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ſtintung der Differenz der Stärke bezw. Spau— 
nung zweier Induttionsſtröme. 

Tirferential:fampen, elektriſche 2. mit Re— 
qulierung des Lichtbogens durch Teilung des 
Stromes ſG Fia.19, D.v. Siemens u. Haitte]. 

Differential: Rechnung, R. mit unendlich 
tleinen Größen, deren Verhältuniſſe zu ein— 
ander endlvje Werte haben. Erfunden von 
Leibniz und Newton. 

Differentiãlſchraube, Schraube mit 2 vericd. 
Ganghöhen der Bewinde zur Erzielung fehr 
Heiner Bewegung (Milvometerichranbe) oder 
eines greßen Druckes (Kopierpreſſe IN} Fig 431. 

Differentiältarif, Austahbmetarif für Wa— 
ren (Materialien) auf weite Entfernung. 

Dirrerentialthermometer, Juſtruntent zur 
Diefig ſehr geringer Temperativunterichiede, 
beſteht au3 einem Lufttherinometer, in dem 
eive Hlüfjigleitsfäule, von beiden Eciten 
duch Luft eingeichloiien, tft. 

Differentiälzölle, ertva auferlegte Bölle, 
inabejondere un das Ausland zur Tarijer« 
mäßigung zu bewegen (Kampfzölle). 

Differenz (lat.), Unterſchied, Rejultat einer 
Suübtraktion. die Größe, die dent Eubtrus 
henden hinzugefügt werden mus, un den 
Minnend zır erhalten. 

Differenzgeſchäfte, Scheingeichäfte in der 
Abjiht, aus Preisſchwankungen Gewinn zu 

Differenzieren (fr;.) unterſcheiden. (ziehen. 

Differieren (fat.), abweichen. 

Diffefſſion (lat.), Beftreituug der Echtheit 
einer Urkunde mittels Eid. 

Difficile est satiram non scribäre (fat., 
Juvenal). „schwer ift’*, feine Sutire (darüber) 
zu fchreiben” (bei komiſchen Vorfällen). 

Diffidation (lat.), Fehdeantündigung. 

Diffikultät (lat.). Schwierigkeit. 

Diffizil (lat.), ſchwierig. 

Difform (lat.), mißgeſtaltet: Zubft. P’ität. 

Diffraktion (lat.), Beugg des Lichte. jſtreut. 

Diffundieren (lat.), —————— diffüs, zer: 

Diffufion (lat.), Eraießung, Ausbreitung. 
NWeitfhmweifigfeit. OiPallmähliche Miſchung 
zweier Gaſe oder Fluͤſſikeiten, die durch eiue 
yordje Scheidewand getreiit find, ohne daß 
eine wirkliche chemiſche Verbindg ſtattſindet. 
& (Optik) unregelmüßige Zurückwerfung des 
Lichts an rauher Fläche. 

Digamẽe (grch.), zweite Verehelichung. 

Digardſchi, © in Tibet, 3332 m über M., 
9000 E. 

Digerieren (Iat.), eine jefte Subſtanz der 
Einwirtung einer Flüſſigleit bis etwa 40° 
ausfetzen, um Auflösliches auszuziehen. 

Digeſten (füt.) = Pandelten. Verdanung. 

Digeſtion (lat.), Prozeß des Digerierens. 

Digostira ([at.),verdauungbelörderndeMits 
tel; Gewürze, Pepſin ꝛ⁊c. Digeſtivſaſde, Wun: 
denbrandſalbe mit Terpentin. 

Digeſtivfalze, = Chlorkalium, Lalium. 

Digeſtor (Papinſcher Topf, Dampikochtopf). 
luftdicht verſchließbarer Topf zur Erzeugung 
hoher Dampfſpañung, wodurch die Speiſen 
ſchneller gar werden. Häufig in chemiſchen 
Laboratorien benutzt O Fia. 20). 

Diggen (engl.); Graben nad) Bold; Dig 
ner, Goldgräber. lſuchungen). 

Digitäl (lat.), mit dem Finger (beſ. v. Unter— 

Digitälls (Jingerhut), Efrofulariaceen; 5 
deutsche Arteır, wild und als Bierpflaıze, . 
D. purpuren [9 Fig. 147], purpurascens, 
ambigua, media und lutca. Affe ſehr giftig. 
Enthält Pigitalin. Val. Lindley 1821. 

Digitäria Scop., Bräjergattg, }. Panicum. 

Digitigräda (lat:), Zehengäuger. 

Digitns (lat.), Finger, Zehe. Frieſes. 

Diglöophbegrch.), Zweiichlig, Teil des doriſchen 

Dignand (lat.), Grundzahl einer Potenz. 

Dignäno [dinjäno), jlaw. Vodnjan, @öfterr. 
Kiitenland, Bez. H. Pola, 5269 (Gemt. 9151) 
E. E. Obſt, Wein. 

Digne [dinjj, Hanpio des frz. Dep. Nieder: 
alpen, a;Bleoiie, 7261 E. E. w. ſtenz. 

Dignitat (fat.), Würde, Auszeichnung, Bo: 

Dignitar (lat), Würdenträger der fatho: 
liſchen Kirche. Ä f 

Digoin [digoäng), © jranz. Dep. Saöne⸗et⸗ 
Loire, r. a Xoire, 4171 E. E. Handel. 
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Digredieren (lat.), abweichen. 
Digreſũon (lat.), Abweichung, Abſchweifung: 
D. eines Firfterns, Winkel zw ſeinem Höhen⸗ 
kreis u.der Nordhälfte des Meridiand. D. eines 
Planeten, fcheinbare Entferng von der Soñe. 

Dibrracder, heragonale Pyramide. 

Dihong, ein Quellaf von Brahmaputra. 

Dji majörum (minörum) gontium (fat.), 
die oberen (unteren) Götter. 

Dijon [diihöng), Haupt® franz. Dep. Cöte 
v’Or, aftanal, 65428 E. E. Alademie. 
1077, 1116 und 1199 Rirhenverfamlungen. 
217, 1871 Kämpfe mit Garibatdianern. D. 
das alte Dihio. 

Dijudi|fation (lat.), Eutſcheida. (Ab)urteilg. 

Dikabrot, [. Mangifera. Ilzieren, urteilen. 

Dikanrchos aus Mefiene, Echüfer ded Ari— 
ftotele3 um 320 vC., © und /. 

Dikaiterial, Bapierformat, 450><371 mm. 

Difaiterium (gch.), Gerichtshof. 

Dikatöpter (gr), Inſirument zum Nach 
zeichnen von Körpern in verfch. Dimenjionen. 

Dike (arch.). Göttin der Geredhtigteit. 

Dikephaliumſ(grch.),Mißgeburt mit 2Röpjeı. 

Diklinifch (grdh.), (9), aweibettig,nur@taubs 





blätter oder nur Eteinpel enthaltende Blüten.’ 


Titotyledönen (grch.) (Bmweifantenlappiac), 
Bilanzen mit 2 und nicht Keimblättern, Ge: 
genſaß Monokotyledonen. 

Dikrotismus (arch.), Doppelſchlägigleit. 

Diktat (lat.), das Dittierte. 

Diktätor (Iat), in alten Rom bei Zeiten 
ber Not auf 6 Monate ernañter mit unbe— 
ſchräntterMacht audgeftatteter höchſterStaats— 
beamter; neuerdings in Republiken nicht 
verfaſſungsmäßiger unumſchränkter Gebieter. 
D iſch. gebieteriſch. 

Dittatür, Würde des Dilttators; 

Diftierentlat.),zumNadichreiben vorſagen, 
bejehlen ; (Strafe) verhängen. [beim Vortrag. 

Diktion (fat.), Schreibart, Sprechweiſe, Be 

Diftyitid (grch.). Neßzhautentzündung. 

Diktyopſie (grch.), eigentümliche Augener— 
krankung, bei der die firierten Gegenſtände 
jptiiwebartig verfchleiert erſcheinen. 

Diktys v. Kreta, angebl. Bf. eines Tages 
buchz über die Ereigniſſe vor Troja, defien 
kat. Uberſ. v Lucius Septimus(4. Jahrh. nC.) 
eine Hauptquelle der mittelalterl. Dichter iſt. 

Dilacerieren (lat.), zerfleiſchen. 

Dilatäbel (lat.), (aus)delutar. Pilton, Era 
weitertutg, bef. Herzerweiteriumg. 

Dilatatören (lat.), Erweiterung bewirtende 
Wnsteln. 

Dilatatorium (lat.), in der Chirurgie Vor: 
richtungen 2c., die zur Erweiterung von fa: 
nälen dienen. 

Dilation (lat.), Aufſchub, Verſchiebung. Pi- 
ſa tõriſch, aufſchiebend, darauf abzielend. 

Dilatometer (grch.lat.), graduierte Glas— 
röhre zur vergleichenden Beſtimung der Aus— 
dehnung v. Flüſſigkeiten durch Erwärmung. 

Dilemma Igıd).), hypothetiſch-disjunttiver 
Schluß: Wen A wäre, jo müßte e3 entiveder 
B oder C fein ; nun ijt es weder BnohC, alſo 
ift auch A nicht; verfängliche Lage, Wahl 
ziwiichen zwei gleich unangenehmen Dingen. 

Dilettant (ital.), Liebhaber, jemand der eine 
Kunjt aus Liebhaberei ausübt. Pismus, 
Kunftiptelerei. [wagen. 

Diligence (fr3.), [hang]. Fahrzeug, Boits 

Dilte, ® Sir Charles WBentworth, = 5), 
1810 London, + 2%, 69 Peterdburg; Haupt 
veraniafjerd. Induſtrie- un. Weltaudſtellungen 
47, 51 u. 62. & Sir Eharles Bentworth., 
Sohn dv. O engl. Bolitiler, « */, 1843 Chelica, 
66567 Neije um die Erde (Beichreibung 8), 
68 Parlamentsmitgl., Führer der Radilkalen, 
80 Unterjtaatdfefvetär des Undmwärtigen, 83:85 
Präjident des Lolalvermattungsamies, 86/92 
wegen Ehebruchsprozeſſes politiſch unmöglich. 

Dil, r. Neben der Lahn, 68 km 1. 

DIN, f. Anöthum. [dem); Zandfchaften. 

Dill, Ludw., 9, #2), 1818 Gernshach (Ba: 
Dillenburg, Kreiso preuß. Regbez. Wies: 
baden, a/Dill, 3938 E. E. RBN. AG. 3%. 

Dillenia (Noienapiel) Dillenigceen, Bäume 
mit eßbaren Früchten. Oftindien und auf 
den Inſeln. 
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Dilleniacẽen, dikotylePſlanzenfamilie, Halb— 
ſträucher, Sträucher u. Bäume der heißen u. 
[dl gemäßigten Bone, c. 200 Arten. 

Dillingen, © bayr. Reabez. Schwaben, 
a / Donau,5775 F. E. AQ. 1849,1804 Univerſ. O 
Dorf Rheinpreußen, Regbez. Trier, Kr. Saars 
loui8, 3533 €. E. Banzerplatteıt. 

Tillmann, Aug., Drientafift u proteft.$, * 
23/7, 1823 Suingen, 69 Brof. Berlin. ++, 94 
Berlin. Keñer der äthiopiihen Sprachen. /. 

Dillon, Soßn, iriſcher Abgeorditeter, « 1851 
Dublin, 80 Parlamentsmitglied, Führer der 
Landliga. Erſtrebt völlige Trennung Irlands v. 

Dilogie (grchi), Zweideutigkeit. Groübrit. 

Bilolo, Heiner See in SAfrita, im Quellen⸗ 
gebiet des Sambeſi. 

Dilthey, Wilh., A, Prof. Berlin feit 82, « 
19, ,1834 Berlin; Effettiter, 8}. „Einleitung 
in die Beifteswifjenichaften“. 

Dilucida intervalla (lat.), lidte Momente 
bei Geiſteskranken. 

Dilueidation(lat.), Erläuterung, Aufstellung. 

Diludium (lat.), Zwiſchenſpiel. 

Diluentia (tat.), dlutverdiinende Mittel. 

Diluvianismus, ertlärt den geichichteten Bau 
der Erde durch mehrere Ar Hluten. 

Diluvium (lat., Bofıpliocan, Bletitocän, 
Luaternär, Quartär), dad alte Schwem̃land, 
nad unten vom Xertiär, nach oben von 
Alluvium begrenzt. Bur D.sBeit waren die, 
die heute frei von Gletſchern find, mit Eid 
bededt. Schwim̃ende Eitberge brachten die 
erratiihen Wlöce der norddeutichen Ebene 
aus Elandinapieit. 

Dim. (), Abkürzg fiir diminuendo, abneh— 
mend in der Tonftärte [au Zub jechtend. 

Dimaͤchen (grch.), ſchwere gried). Hteiter, aud) 

ime [deim|, nordamerit. Silbermilnze, 
5 C8. 40 J. 

Dime (ivz.), der Behnte (Abgabe). 

Dimenfion (lat.), Abmeſſg einesKörpers nad 
Länge, Breite u. Höhe. Eine Linie har IlKänge), 
eine Fläche 2 (Länge u. Breite), ein Körper od. 
Ranın 3 (Länge, Breite, Höhe od. Dide) D'en 
od. Abmeſſungen. Die Möplichkeit der Exiſtenz 
einer 4. uns nicht erfeibaren D. v. More 
(1671), Sant, Gauß, Böllner behauptet. 

Dimerli (Banıriza), in Numänien altes es 
treidemaß: 20,,, 1 (Moldau) u. 85,8 1 (Was 
lachei). 

Dimeter (ard.), Werd aus 2 Versfüßen. 

Diminuendo, }. Dim. 

Diminuieren (lat.), vermindern. 

Diminutivum (lat), Berlleinerungdiwort, 
dur ein Suffir nebildet (Bach:lein 2c.). 

Dimifiion od. Demiſfion (lat.), Entfafiung, 
(Ber)abihiedfung), gegeben oder genom̃en. 

Dimifforiate(lat.), Erlaubnis, ineinerandes 
ren Biarre Amtshandlgen vornehin. au laflen. 

Dimittieren (lat.), entlaſſen, verabſchieden. 

Dimity (Wallis), dichter, nelöperter Baum— 
wollſtoff, mit ſtreiſigen Muſtern. 

Dimorphisſsmus (Dimorphie, grch.), die Ei⸗ 
genſchaft gewiſſer Subjtauzen, in 2 ganz ver— 
ſchied. Kryſtallſormen aufzutreten, 3. V. 
lenſtoff als Diamant u. Graphit (auch tri- 
morpd, dreigeſtaltig, foMt vor). An der I 
Ziviegeitalt der Individuen der gleichen Art; 
Saifon-P., Trachtwechſel nad Klima und 
Aahreszeit. In der 9 bei Blüten die Vers 
ichiedenheit verlängenverhältnifie der Staub— 
blättern. Stempelaur Vermeidung der Selbjt: 
beiäubung. — Pinorpß: zweigejtaltig. 

Dimotifa, © ſ. Demetofa. 

Dinan [dinäng], Arrond.® franz. Depart. 
EHtcd:dusNord,in der Bretagne,10444E.E. w. 

Dinanderie [dinangd’rih), ehem. Vefjings 
aeihirr, nad der Stadt Dinant (Belgien). 

Dinant [dinang], befeftinte beig. © Prov, 
Namur, ajMaad, 7048 E. E. Lebtuden. 

Dinapur, © indobrit. Brov. Bengalen, am 
Gauges, 37893 E. E. 

Dinar, ehem. arab. Goldmünze, etwa 1 Bus 
faten; in Serbien der Silberjranc, 75,,, 4 

Dinsriihe Ulpen, ds in Bosnien u. Dal: 
matien, verbinden Alpen mit Ballaniyitem, 
über 1800 m od). 

Dinasſteine, Schr feıterfefte, weiße Kiegel aus 
reinem Quarz mit wenig Kalt u. Thonerde. 
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Dincklage: Campe, Amalie (gimmy) v. Ro: 
man/in,«'!%, 1825 Schloß Ganıpe Hañnover, 
+’ 91 Berlin. Edjildert das Emsland. 
Dinder, Sulins, +,» %, 1830 Röſſel (Ernts 
land), Erzbifhof v. Gneſen-Poſen 86, + 39,90. 
Dindorf, K. WBilh., y, « °'!, 1802 Leipzig, 
t dal. 1%. 83, mit feinen Bruder Kudw. (e %;, 
1805, 7%, 71) u. Haſe (Paris) Neubearb. v. 
Etcpfanus’ „Thesaurus linguao graccac®. 
Viele Klaſſiterausgaben. 

Dinieren, zu Mittag efien. 

Diner (frz. ding, engl. dinner), Mittagsmahl. 
Dinero, ehem Rehnungsmüngein Spanien, 
Portugal, Brafilien, 0,94 4 
Ting (Thing), Gericht der freien Genoſſen im 
altdeutihenftect; gedotenesu.ungedotenes; 
dañ überhaupt Vollsverſamlung. Noch jet in 
Elandinavien: Follthing. Storthina u. a. 

Ding an fih, nad) Kant die intelligible 
Urſache der Erſcheinungen. 

Dingelſtad, Herm., Biſchof v. Münſter feit 
89, = ?/, 1835 Alſi (Kr. Kempen). 

Tingelftadt, © preuß Regbez. Erfurt, Kr. 
Heiligenstadt, alob. Unftrut, 3714 E. E. AG. 

Dingelitedt, O Sranı Sreiferr v. /. 
s :°%7, 1814 Halsdorf b, Marburg, +, & 
Wien; 50 Intendant des Münchener, 57 Weis 
marer Hoftheatert, 67 Direltor der Wiener 
Hofoper, 71 de8 Burgiheaters; 76 öfterr. 
al Gedichte, Traueripiel: a der 

arneveldt”, Novellen, Nomane; Bühnen: 
bearbettungen u. Überſezungen Shatejperres 
[her Stüde. Werte 77, XII. Bol. Vlodbenberg 
82. O Jenny (geb. Lutzer), Gattin v. O, 
« +, 1816 Brag, +7,77 Wien. Sopraniſtin, 
32 in Prag, in Wien bis 45. 

Dingle Tdinagt}, Hafen® trifhe Grafſchaſt 
Kerry, a/d.-Bat, 1833 E. 

Dingler, Joh. Hottfr., &@, = */, 1778 8wei⸗ 
brüden, + '%, 1855 Augsburg, &/, eigenttl. 
Apotheter; verdient um Färberei u. Zeug— 
druck; Griinder des „Polytechn. Bouriuls“” 
20, fortgejept v. feinem Sohn Ernſt Maxt- 
miltan (1806/74) feit 40. : 
Dingliches Hecht, Hat veciliche Unterwer— 
jung einer Sache (daher Sachenrecht) zum 
Anhalt, dinglihe Klage will d. N. geltend 
machen. 

Dinglinger, Jod. Melh., Goldſchmied u. 
Emailleur, « 1665 Biberach, + 1731 Dresdeit, 
Weifterrverte im dortigen Grünen Gewölbe. 
Dingo, (Waragal, Canis dingo), verwilderter 
Hund, Auſtralien. Sehr ſchädlich. [E. AG. 
Dingolfing, niederbayr.Bez.@a/Ifar, 3534. 

Dingwal, Haupt® der fyott. Srafich. Ron, 
am Cromartdy Firth, 2283 E. j 
Dingzettel, Berirag über Geſchäftsabſchluß. 


bining- Room (engl.), ſdeining-ruhml. 
Speilezitier. Naphthalingelb 


Dinitro,freföt, ſ. Safranin, Dinaphthöl, 

Diniz da Cruz, Ant portug. /, 2, 1731 
Liſſabon, f 0 99 Rio de Janeiro, Mit— 
beqründer der litterar. Geſellſchaft „Arcadia“. 

Dinka (Denta), oſtafritan. Negervolt ala: 
scene u. Weißen Pit. 

Dinkel (Spelz, Einkorn, Triticum spelta 
J.), Weizenart mit feitt. zuſamengedrückter 
Üyre, aus dein jernen Altertum ftariend, 
weniner anfpruhsvolf als Weizen. 
Dinkelsbühl, O bayr. Regabez. Diittetfranten, 
a,.Wörnisg. 4496 E. E. AG. Fabriten. 

Dinkhold, Sauerbrunn, Prov Heſſen-Naſſau 
bei Braubach, unweit Coblenz. 

Dinklage (Wiet D.), oldenburg. Dorf, 749 
E Schloß. 

Dinoceraten (Echredhörner), rieſige Säuge— 
tiere, joſſil in den Eocän: Schichten des weſtt. 
NAnierita. Val. Marſſhh 1885. 

Dino Eompagni (spanji}, Florentiner des 
13.Zahrh , Vi. wo. Florenz 1280.1312 techt ?). 
Dinofrätch, griech. A Alexanders des Sr. 
Niederheriteller des Tempels zu Ephefuß, 
Bauleiter in Alerandria. 

Dinörnis gigant£us Orv. (Moa), andger 
ftorbener ſiraußartiger Rieſenvogel auf Neu: 
Dinornitbiden, j. Straußvögel. [feeland. 
Dinofaurier (Lindwürmer), joſſile, oit 
tolojjale landbewohnende Reptilien, in der 
Triatperiode Häufig. 
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Dinotherfam Kaup, elefantenäfjnt., vbr⸗ 
weltl. Rifjeltier; bei Eppeldheim geiunden. 

Dinslaken, © rheinpreuß. Negbez. Düflel: 
dorf, Kr. Nudrort, 2665 &. E. AG. 

Dinte, ſ. Tinte. 

Dinter, Huf. Sriedr. , » ?%, 1760 Borna, 
+ 2°, 1831; Schutlehrerbibel. Selbſtbiogr. 79. 

Dinrperlo, © niederländ. Prov. Gelderland, 
2144 E. [Bunfttage. 

Dinzeltage, in Bahern u. Tirol ehemals 

Div Gaſſtus, gricd. w/, « 155 C. Nlicän. 
Geſch. Roms dv. der Bründg der Stadt bi3 229 
nG., unvolljtändig erhalten. Teutjch v. Tafel, 

Dioch, | Webervögel. [11831j44, XVI. 

Diocletianud, Haj. Aurelius Balerins 
(Zovius), röm. Kaijer 284/305, = 245 nG. 
Sioklea in Dalmatien, 284 von Heere audgex 
rufen, ließ die Chriiten graufanı verfolgen 
(303 4) u. die lebten republifanijchen Formen 
im Etaate bejritigen, danfte !/, 305 ab, + 313 
bei Salonä. Bal. Preuß 1869. 

Liodöro, grieh. w/ aus Sizilien (dader Sis 
culus), Bf. einer Uuiverfalneihichte von den 
älteften Seiten big auf jeine Zeit (Cäſars 
friend). Deutſch Wahrmund 1869. 

Diszeſe (grh.), Kirchenſprengel, der einem 
Erzbijchof, Biſchof od. einem Superintendenten 
unterftellt iſt. 

Diöziich (grch), zweihäufig, v. Bilanzen, bei 
denen mänl. u. weibl. Blüten auf verſchied. 
Pflanzen-Jndividien vorfonmen. 

Diogines, D v. Sinope, Schüler des Anti⸗ 
ſthenes, jo bedürfnislos, daß er in einer Toñe 
lebte. Begegnung mit Alerander u.a., erdichtete 
Anefdoten. Hund (Kyon) gen., gab der Schule 
den Namen Kyniker, + 323 Korinth iD, 150]. 
OP». v. Latrte, Epikuräer, lebte um 300 n®. 
u.fchr. „ÜberLeben, Meinungen u. Ausſprüche 
berühmter &“, deutſch Snell 1802 IT. 

Dioktaeder (ard).), ditetragonale Pyramide. 

Diomedöa, ſ. Aibatro3. 

Diomedes, Othratiſcher König, fütterte feine 
Roſſe mit Dienjchenfleiich, v. Heralles getötet. 

Sohn des Tydeus, Epigone vor Theben, 
tampfte vor Troja, al3 Heros verehrt. 

Dion, vornehmer Syrafufaner, « c. 408 vC., 
ftürzte 357 Dionyſius d. Jüũngern, 354 ermordet. 
Vgl. Plutarch, Cornelius Nepos, Lau 1860. 

Dionaca muacipũla L. ſa Fig. 148, Venus- 
fliegenfallej, Droſeraceen, NAmerika in Süm— 
pfeu, Blätter ſehr reizbar, ſchließen ſich iiber 
Inſekten. (neia), neben ihr in Dodona verehrt. 

Diöne, d. Zeus Mutter der Aphrodite (Dio⸗ 

Dionyſien, Bacchusfefte in Briechenland. Zn 
Athen große (März) u. Meine (Dezember). 

Dionyiios, (D der Altere, 405367 vC. Ty- 
ran d. Syraluß; =» 431; O der Jüngere, 
Sohn u. Nachfolger v. O, 367/56 u. 346/43 vC., 
rarm in A Unter ihm Damon u. Phin— 
tias („Die Bürgſchaft“ v. Schiller). O Thrax 
(der Thraker), Gram̃atiler aus Alexandria, 
Vf. der erſten wijfenihajt. griech. Gramatik, 
“re v. Uhlig 1884. J. v. Salikarnaffos, 
in Karien, griech w/ u. Rhetor, Hauptwerk: 
.Römiſche Archäologie”, wovon 9 Bücher volls 
ftäudig eralten, deutich v. Echaller 1827/50 IV. 
O D.Areopagita, Apoſtelgeſch. 17,34 0. Paulus 
bekehrt, der Sage nach als Biſchof v. Athen Hinz 
gerichtet. Der Hl. Dionys (St. Denis) v. Paris 
utein ganz anderer (Tag %,n), febte im 3Jahrh. 
rel Dipler 1861. © der Perieget, gried).@, 
lebte im 3.Jahrhen C DM P. Eriguus, Stythe, 
Mönch in Rom, + 556, Urheber der chriſtl. Ara 
u. einer Kanonſam̃lg. 

Dionyſius der Gerechte, König v. Portugal, 
13781325, + 9, , 1261, + ', 1325; Gründer der 
Univerjität Lifjabon (1290), brachte den Staat 
zu hoher Blüte. [4 Fig. 19. 

Dionöſos (acch.). ber röm. Bacchus, f. d. 

Dioon odũle, Cykadaceen; Samen genießbar, 
Bierpjlanze; Merito. 

Diophaͤntos, A um 360 nC. in Alexandria. 
Bater der Aritymetit und Algebra. (Erfinder 
der unbeftimten Analyſis. Vgl. Heath 1835. 

Diopfid, Varietät des Augit, in ftengelig 
ftrahligen Aggregaten. a) 

Diopfimiter (gr), Anftrument zur Meifung 
der Größe des Geſichtsſeldes. 

Diopter (grch.), Inſtrument zum Einviſieren 
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ferner Vunkte, bei dem die Vifierlinie durh 2, Tiplofoffen, je 2 zufamienhängende noffen. 


feine Efinungen bejtimt wird. 

Dioͤptrik (arch.), Lehre dv. der Brechung de3 
Lichts. Zioptriſch auf die Brechung des Lichts 
ji gründend. gl. Matthieſſen 1877. 

Dioptrometrie (grch.), Unterſuchung der 
Bredung der Lichtitrahlen. 

Divrama (grch.\. Semälde, auf durchſichtigem 
Stoffe voru u. Hinten in denſelben Umriffen, 
aber unter verjchiedener Beleuchtung (ſoñen— 
heller Zag, Mondnacht), mit verichiedener 
Staffage (Sommers, Winterbild); Zur Dars 
ftellg größerer Natürlichfeit erft v. vorn u. dañ 
v. hinten befeuchtet: dv. Daguerre erfunden n. 
v. Gropius verbeffert. 

Diorismus (arch., Ar), Unterfuchg. in welchen 
Fälfen cine Aufgabe zu löſen fei. 

Diorit (Grünftein), Eruptivgejtein, förniges, 
dunkelgrünes Gemenge dv. Oligoklas u. Hort» 
biende, im Mähr Geſenke, in den Sudeten, Erzu 
sc. Mit ſphäroidiſcher Strultur Kugeldiorit); 
auf Corſica. ſdurch chirurgiſches Verfahren. 

Diorthöſis (grch.), Streckg derkrüm̃ter Glieder 

Dioscor&a aläta (geflügelte Yamsmwurzel, 
Yaname),Diosloreaceen ;in den Tropen Haupt— 
nährpflanze. D. batatas, Vamswurzel, Brot 
twurzel, ebeuſo. 

Dios; Györ ſdiohſch-djörſ, Markto, ungar. 
Kom. Borſod, 6537 E. E. Wein, w. 

Diosforearccen, Yamsmwurzel-Berwädje ; nıos 
nofotyle Bflanzenfamilie, windende Pflanze 
der warmen Zone. 

Diostorided (Pevaniod), gr. # bes 1. 
Jahrh. nC. lebte in Kleinalien, Bf. einer Arz— 
neimittellehre („Materia medica*). Herausg. 
v Gprengel 1829 ff. IT. 

Diosfüren (arch.), Kaſtor u Poffuz (Roly- 
deufe3), Zivillingsbruder, Eöhne des Zeus u. 
derLeda berühmteHeiden, unzertreniticdh ; Kaſtor 
bei. Roſſelenker, Pollux Fauſtkämpfer. Gruppe 
vor dem Quirinal in Rom 14 Fig. 20]. 

Diosküriag, feit Trajan Sebaſtopolis (a.@), 
vd. Milet gegr. Handel3® in Koldi3, Oſtküſte 
des Schwarzen Dieeres; jest Iskuria. 

Diosma = Barosma, f. d. 

Diosmeen, Buccognewädfe, Götterjträuder, 
250 Arten, wovon ®/, der füdl. gemäßicten 
Zone angehörend, reih an ätheriſchem DI. 

Diosmöſe (grch.), ſ. Endosmofe. 

Diospyros (Ebenholzbaum, ſchwarze Dattel), 
Ebenaceen. 250 Arten der warmen Bone: D. 
Lotus (ital. Dattels, Lotuspflaume), Ticjert 
grünesEbenholz, wildes Franzoſenholz: D.ehe- 
num, melanoxylon, melanida, ebenaster 
2c., mit fhwarzem Holz. D. Kaki (dinef. 
Duitte), Frucht Fb, aromatifch u. ehbar. D. 
virginiana, berbe Früchte (Perſimonen). 

Diotima, PBriejterin, Freundin de3 Sokrates 
(Blatod „Sympoſion“). [menblättern 

Dipetaliich (ach, 9), mit 2 Kron- od. Blus 

Diphenylaminblau, dunfier blauer, in Waſ⸗ 
fer unlöslicher Teerfarbftoff. 

Diphenplreaftion, Löfung v. ſchwefelſaurem 
Diphenyl, färbt fich ſchon durch Spuren v. Sal: 
peterjäure blau. 

Diphilos, griedh. Luftfpiel/, aus Ginope, 
lebte in Athen; Mufter des Terenz u. Plantus. 

Diphtderie (Diphtheritis, grchi), Kranfheit 
mit ftarfer Entzündung bei Fildun häutiger 
Ausſchwitzung, bej. die brandige Bräune, |. 
Bräune H Vgl. auch Augenentzündung. — 
D. der Kinder (bösartiges Satarrhalficher, 
akute Kopftranfpeit) fait inner tödlich; D. 
ver Schafe, Lämmer, Häufig nach Düngung 
der Weide mit Jauche, meitt tödlich, ebenfo 
D. des Geflügeld (ca. 80%.). 

Diphtböng (grch.), Toppellaut: ei, au, eu zc. 

Dipbyllifh (grch, 9), zweiblätterig. 

Diplardenia, Apocynaceen;; windende Sträu— 
der, ichön blühende Sierpflanzen d. SAmerifa, 
den Antillen. 

Diplenia (gc.), paarige Lähmung: 3. B. 
beider Befichtänerven (rechts u. links). 

Dipleidoftöp, (grch /), ———— zur 
Beitbejtimung benutzt, das zwei Bilder bei nicht 
parallelen Strahlen zeigt, 

Diploe (acch.), (D dad Mark am. den beiden 
Plaiten der Schaädelknochen. O(A) Zellenmafie 
der Blätter u. Fruchthüllen unter ber Oberhaut. 


Diplom (arh.), in Altertum doppelteſSchreib— 
tajel; in der Kaiferzeit ofjizieller Erin; feit 
dem 17. Jahrh. Urkunde, Adelsbrief zc. 
Diplomatie (gch.), Wiſſenſchaften. Vethätigg 
des völkerrechtl Verlehrs zw. den Staaten. 

Diplomätik (grch.), Urtundenlehre, durch 
Mabillon in „De re diplomatica* 1681 ge—⸗ 
gründet. Vgl. Leift 1882. 

Diplomätiſch, urtundiich ; die Dipfomatie be> 
treifend, daher gewandt, ftaat3llug. Des 
Korps, Geſam̃theit der bei einem Staate bes 
glanbigten Vertreter anderer Staaten. 

Diplopie (gch.), Doppeltjehen ıf. d.) 

Diploffüp (ardh.), Anftrument zur Wahrs 
nehmung von Eubjeftivjarben. 

Biploiomie (grd.), Bopvelmigbildung (mie 
3. 3. die ſiameſiſchen Zwillinge). 

Dipnoer (Dipnoi), f. Fiſche. 

Dipodie (gr), Doppeifuß. Verbindg zweier 
Versfüre zu einem Versglied. 

Dipönos u. Skyllis, grieh. 4 aus Kreta, 
6. Jahrh. vE. 

Dipolares Bad, f. Eleltriiches Bad. 

Dippel, Zoh. Konr., « !%, 1673 bei Darm— 
ftadt, rativnalift. +, Goldmacher, vielfach ver: 
folat, + *%, 1733 Schloß Wittgenftein. Ent: 
dedte das Tieröl. Bol. Bender 1882. 

Dippelsöl (Tieröf). übelriehendes DI als 
Nebenproduft bei Herjtellung der Knochen— 
fohle, woraus ätheriſches Tieröl erzeugt. 

Dippoldigwalde, Sſächſ. Kreishgauptmaniid. 
Tresden, aRoten Weißeritz, 34136 E. E. AG. 

Dipfacden (Kardengewächſe), dikotyle Pflan— 
zenjamilie, dahin Dipsarus, wovon 4 deutſche 
Arten. Wurzel d. D. silrestris #, D. fullo- 
num (f. Kardendiftel) Tultiviert. 

Dipiektor (lat.), Anftrument zum Winkel⸗ 
mefjen mit Fernrohr u. 2 ebenen Spiegeln. 

Tipiodiich (grh.), durfterregend. 

Dipiomanie (gr), periodijche Trunffucht. 

Diptam (Dietamnus), Diosmeen; Süd- ı. 
Mitteldeutichland; Häufig ee Dane: 

Dipteren, Müden, Smeiflügler (j. d.). 

Dinterorärpns@arin. (Nneitügelnunbauntt): 
Dipterofarvaceen; Hohe Bäume Dftindiens; 
liefern Gurjunbalſant (Bolz0l, Balsamum Ca- 
pivi u. Q.). 

Dipterofarpaccen, dikotyle Bflangenfamilie 
OIndiens, mit gejlügelten Früchten. 

Dipterologie (grd.), Lehre von den Zwei— 
flüglern. lSänlenſtellung. 

Diptero8 (grch.), Gebäude mit ziveifacher 

Diptöryx odoräta Schreb. [8 ig. 149, 
Kontabaum], Cäfalpiniacen; Guayana: F, 
liefert die mwohlriechend. Tonkalampher oder 
Kumarin enthaltenden Tonlabohnen, womit 
der Schnupftabal 2c. parjüimiert wird; lieiert 
das Rumarumus{Gaiacs)golz. Caſus 

Diptöton (grch.), Subſtantiv mit nur zwei 

Diptöchon farch.), zweiflügelige Tafel, Ger 
mälde, Schreibtafel, zuſam̃enlegbar. 

Dipus, Springinauß. 

Dipygus (ardh.), Mißbildg, Oberförper eins» 
fach, Unterkörper verdoppelt. 

Dirca palustris (Quelienjeidel, Sumpffeidel⸗ 
baft, Leder-, Mänſeholz), Thymeläaceen, Nord— 
Amerika; Zierſtrauch des Freilandes, Rinde u. 
Beeren gijtig, Baſtfafer zu Flechtwerd u. Tauen. 

Directrir (lat.) Leitlinie, fentreht auf der 
Achſe ftehende Gerade der Parabel, die in allen 
Puntten von der Kurve und dem Breñpunkt 
gleichweit entfernt ift. 

Direkt (fat.), unmittelbar, ohne Vermittelg. 
D’e Aſgaben, Abgaben, die bar zu leiiten find. 

Direft'or (lat.), Leiter, Geſchäſtsführer: 
Diton, Richtung, Leitung, Oberaufiicht ; Dlive, 
Kichtſchnur: djoriaf, zum Dioriat gehörig; 
Ploriat, Amt des P’s; Dirkce, Bortteberin 

Direktorium (lat.), Zeitung, aud daS betr. 
Berfonal; in der franz. Revolution die oberfte 
Negierungsbehörde ?°/,, 1795 bis ®/,, (18. Bru: 
maire) 1799. Irien. 

Diren (lat. Dirac, die Echredlihen), die Fu— 

Dirbem (Derime, Drahem, Tram), türkisch. 
Gewiht=1g, jonft 3,05 g (auch) Rumänien), 
in Agypten = 3... g, in Berfien = 3,00 8. 

Dirichlet [eiihla], »et. Huf., Lelenne-, 
A, +17, 1805 Türen, +®/, 1859 Göttingen. 
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als Nachfolger v. Gauß. Verdienter Analy— 
tiler u. Bahlentheovetiter; /. 

Dirig,enk (lat.), leitend, regiereud; Subit. 
#(hin)leitendeg Mittel; Dient, Leiter; dieren, 
leiten. [iheidungsgrinde. 

Dirimlieren (lat.), treñen; Dienzten, (Ehyey⸗ 

Diritta (ital.), j. Alla D. 

Dirk, Dolchmeſſer der Hochſchotten. 

Dirke (grdy.), 4. Gattin des Lytkos, Quälerin 
der Antiope (j. d.), v. deren Söhnen an Die 
Hörner eines Etier! gebunden und zu Tode 
geichleift (Farneſiſcher Stier in Neapel). 

Dirkien, Heinr. Eduard, Fr, « ', 1710 
Nönigdberg Pr., + '%a 1868 Prof. Berlin /. 
Val. Saniny 70. 

Dirmmftein, Torf, bayr. RB Bialz, 1528 E. 
. Schloß, vorm. Reſidenz d. Biſchöfe v.Wornis. 

Dirſchau, © weſtpreuß. Regbez. Danzig, Kr. 
Stargard, l. a Weichſel, 11897 E. E. Ati. 

Diruieren (fat.), zerſtören. 

Dis, das durch $ erhöhte D; Dis dur-Mls 
ford =dis. fisis. uis; Dis moll-Alford = dis 
tis ais; Dis moll:Tonart 6 3 vorgezeichnet. 

Dis .... (lat), zer, ente; ınrch.) doppelt. 

DIE, altital. Gott der Unterwelt. 

Disagio [:ahdidio], Stand unter dem Reitz 
wert. Subft. Dation. 

Di8approblieren (neufatein), mißvbilligen; 

Disborfo (ital.), Auslagen, Vorſchuß. 

Dishromafielgrd).),unvoutsmimenezarbenz 
empfinbing. 

Discomyceten, Scheibenpifze. 

Discröto {con diserezinne, ital., 9), mit ge— 
nauer Berüdjihtigung deu Angemeſſenheit u. 
entfprechender Zurũckhaltung. 

Diserimen (lat.), Unterichied, Entſcheidung. 

Discus (lat.), DENN de3 Blütenbodens 
zwiſchen den Kronblättern u. Stempeln. 

Disdiakläſis (lat.), Doppelte Strahlenbrechg. 
Pisdiakfäfisd, doppelt brechend. 

Disemma (Doppelfrone), Bırjiifloraccen ; Flet= 
ternde Bierpflanzen aus Mexiko, Auſtralien. 

Difentig, O in Graubünden, 1329 E. Klo— 
fter, 1150 m ie. MM. 

Didgrazia (Monte della T.), & in den itat. 
Bernina-Alpen, 3680 nı God). 

Disgregiatien (tat.‘, Zeritreuung der Lichts 
ftrablen 2c.; dieren, zeritrenen, 

Dishbarmonie (lat.), Mangel an Ginflang, 
Mißton, Uneinigfeit; d,iſch, fo beidyaffen. 

Diſis, d mit x, doppelt erhößt. 

Disjett(lat.)zeritreut,auseinandergeworfen. 

Disjunftion (Tat), Verhältnis des Gegen— 
faes, wobei irgeud etwas Gemeinjanes ſein 
muß. Pisjunkte »egriffe find einander ents 
gegengeſetzt, aber in einem anderen Begriif 
tourdiniert; disjunftive Urteile enthalte 
in Subjelt und Prädikat disjunkte Begriffe. 

Distänt, die Ober-Stimme, die hohe Ton— 
lage (8-Sopran). P.-Schlüffel, GC» Schlüfjet 
auf d. untersten Linie d. Fünftlinien-Syſtems. 

Disfonmceten, Scyeibenpilze. 

Diskönt (Tisfounto, ital. Sconto, fr}. Es- 
compte, eugl. Discount, Abrechnung), Vergü— 
tung für Zinsverluſt bei Zahlung einer noch 
nicht fälligen Sunmte, Sins bei Zahlung noch 
nicht fälliner Wechfel; dD’ieren, Wechſel gegen 
Zinsvergütung anfaufen; d'ierte Papiere, 

echiel, P’odanken betreiben D’ieren als 
Hauptgeſchäft: Prarbitrage, Ausnutzung des 

Unterſchieds im D. verfchiedener Plätse. 

Diskontinu tat (lat.), Mangel an Zuſam-— 
menhang; dlierfid, unzuſamenhängend. 

Did Fordant (tat.), nicht zuiamenftimend: 
D'Rordan;, Mißklang; d!Rordieren, nicht im 
Einklang jein. 

Disfordung der Schichten, i. Scichtung. 

Diskos (ard.), Wurfſcheibe der Alteu. 
Ja Fig. 10) Abbildung eines P’werfers). 

(83) der ſcheibenförmige Blütenteil, z. B. 
bei den Radiaten. 

Diskrafit, Silbererz (Antimonſilber). 

Dis kredit (lat.),MDißkredit: d'ieren, in Verruf 

Diskrepanz (lat), Mißhelligteit. ſbringen. 

Diskret (fra), getrent, zurüchhaltend, ver— 
ſchwiegen; Plon, Verſchwiegenheit: ſich auf 
Dion ergeben: auf Gnade und Ungnade; 
d'ionãr. dem (richterlichen) Ermeſſen anheim— 
gegeben. 
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Diskrete Größen, die Zahlen im Gegenſatz zu 
den ftetigen Größen, nänıl. den Linien, Flächen, 

Diofretionötage, Nefpelttage.  [Körpern. 

Disk urs (frz.), Uuterredg, Rede; Pluſſton 
(lat.), j. Debatte; dlutieren, unterreden, vers 
handeln: d’utin, geſprächsweiſe. 

Disloktation (lat.), Verſetza: Verteilen (dis- 
ſozieren) ter Truppen in Quartiere zc. 

bis manıbussäcrum (lat.), abget. D. M. S., 
dem Andenken der Verewigten. 

Dismembration (lat), Yerftüidehing vun 
Grundſtücken in kleinere Parzellen. 

Dismienibrätor (lat.),f. dv. w. Desintegrator. 

Difon [dijung|, Fabrikort, belg. Brov. Lüt— 
tie) bei Vervierg, 1322: E. T. 

Disj.ache (frz.), [dis’paidh!, Feſiſtellung n. 
erteilg ded vd. einem Schiff erlittenen Scha— 
dens. P'eur [-ichör), dazu Angeſtellter. 

Dispuratclat.), ſindBegriffe, die unter keiuem 
gemeiniamen höheren Begriffe fteke:. 

Dispens (lat.), Erlaubitis. D'ation, Ent⸗ 
bindg dv. einer Biliht. Prator, Berwalter, Ge: 
jchäftgführer. Pteren (lat), v. etwas ent— 
binden: Arzneien bereiten u. abgeben. 

Dispergieren (lat.), zerſtreuen. 

Dispermatiich (arch.), zweiſamig. 
Disperjien (lat.),inder ſJ Zerlegg des weißen 
Lichts in die farbigen Teile. Val. Abweichg. 

Diipondeug, Doppelſpondeus,langeSilben 

Bisponenda (lat.), zur Verfügg Geſtelltes: im 
Buchhandel Bücher, die nicht zuritdt eſandt, ſon— 
dern auf neue Rechnung überseinen werden. 

Disponcentilat.), anordnender Gejcdaitsjltt;s 
rer, Bevollmächtigter. 

Dispon'icren (lat.), anordnen, verfügen 
(über etiwas): dliert, zu etwas geneigt, ge— 
jſtinit: d'ibeſf. verfügbar, verwendbar. 

Dispara enuceasienz Ktejirbafteric. 

Dispofition (lat.), Verfügung. Stellung zur 
D. (3. D.). Berfegung von Etaat3beanıten u. 
Militärs in zeitweiligen Ruheſtand. In der 
F# Neigung zu gewiſſen Krankheiten. PD's» 
füßigkeit, Verfüggsfähigkeit, sredyt. P’saut. 
nicht angenommene, zur Verfügung geitelite 
are, P'sſchein, Urkunde über Warenlieferg. 

Disproportion (menlat.), Mißverhältnis; 
d'iert. mißgeitultet. 

Dispüta (ital.), Abeudmahlsſtreit, ber. res: 
tobild Naffaets im Vatikan. 

Disputation (lat.), ein von Gelchrten anz 
geitellter milndl. u. zwar djfentl. Streit. 

Diopute (frz), ſ⸗öpüht], Hanf, Wortitreit. 

Disaualifitation (lat.), Untauglichkeit ; dis- 
quafifigieren, untauglich macjen, für untaug— 
lich erflären (3.8. ein Pferd beim Rennſport). 

Dip, Halia von Lygeum spartum, 

D Israeli, Ifaak, engl. Zw, * 2], 1766 
Enfietd, + ’%, 1848 Braudenham Bonje in 
Yudinghandhire, 14 mit Sohn Beujamin (ij. 
Beaconzfietd) Cuͤriſt. Brille. 
Diſſektionsbrille, prismatiſche, vergrößernde 
Diffemin!ation (tat.), Zeritreunng: d ieren. 
zerftreuen. [E. P. Nahe bei w Niothenjelte. 
Diifen, O preuß. Regbez. Osnabrück, 1536 

Diſſens (Tiijjenfion, (et.), Meingsverſchieden-— 
heit; diſſentieren, jolche hegen, bethätigen. 
Diffenters (engl.), in England alle von der 
Staatskirche Getreüten, aud proteft. Sekten, 
wie Suäfer, Unitarier, Jrvingianer 2c. 

Diſſert ieren (lat.), gelehrt ab-, verhandeln: 
Plation, nelehrie UbHandig (4. Doktorexamen). 

Diijtidenten (lat. „Getrenite”), früher die pol: 
nischen Nichtkatholiken. Die außerhalb einer 
vom Stant anerfaiiten Gemeinde Stehenden. 

Difiimulation (lat.), Verheimlichung, Ber: 
ſtellung. lverichwenden, verzetteln. 

Difüplation (fat.), Vergeudung; d,teren, 

Difina (Disna). Orujj. Gouv. Wilna, 7979 E. 

Diffoeiation (lat. Thermolyje), Auflöſung. 
Treñung;: Berjegung hem.Berbindungen durch 
Wärme in Produkte, die fähig find, ſich unter 
Freiwerden vd. Wärme wieder zu der urſprüngl. 
Berbindung zu vereinen. 

Diſſolüt (lat.), aufgelöft, zügellos; Pion, 
Auflöſung, Ausſchweifung. 

Dissolvrentia (lat.), verdünnende, auflöſende 
Mittel (Waſſer, Getränke ꝛc.). (bilder. 

Dissötving views (engl.), l-zwiuhs),— Schel: 
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faſſung Kouſonanz) der zu einen Klauge Zus 
jatengehörigen Tone durch einen od. nıchrere 
Töne, welche als Erjatz eines anderen Klanges 
veritanden werden müſſen; Mißklang. 
Diltanz (lat.), Entfernung, Abftand, D’- 
aeräufß, ohne Auskultation vderuchnbaxe 
Perzgeräuſche. P'geſchäft, wobei die Mare 
dene Käufer nicht direkt, ſondern durch einen 
Tritten zu jenden ift. P’meffer, Apparat zum 
Meſfen d. Entfernungen, meift Bon mit 
Fadenkreuz 1. trigonometriihher Berechnung. 
Wichtig für artilleriſtiſche Zwecke im Kriege. 
Biele Konſtruktionen, feine volllomen. P’- 
wedfel, bei den Zahlungsoört vom Aus— 
ſtellungsort verjchieden ift. D’ritt, langer u. 
ichnefer Nitt ohne Wechſel des Pferdes 193 
ver deutſchen u. Öfterreich. Ofſiziere auf der 
Strecke Berlins Wien u. umgefehrt). P’faufen 
(D'marſch), Wettfußwanderung auf weite Ent: 
ſernung bei gering bemeſſener Raſt. P'iert 
heißt, ein Pferd, das den 200 m vor dem 
Ziet ſtehenden P’rfoften noch nicht erreicht Hat, 
wen der Sieger am Biel anlangt. 
Diitelfalter (Vandssa enrdüi Z.), Tagfalter, 
über die ganze Erde; in Deutschl. im Früh— 
Diftelfint, f. Stieglid. ſjayr, Juli. Sert. 
Dilteli, Mart., Rarilaturenzeichner, = '., 
1802 Olten Schweiz), + '%, 41 Solvthurn. 
Diiteln, die Blütenköpſe von Cirsium ı. 
Carduns (beide zu den Kompoſiten gehörend); 
ven Cirsitum (Krasdiftel) 12 dentſche Arten, 
worunter die eßbare Kohldiſtel, C. oleraceum, 
it. viele Vaftarbe; v. Carduus 6 Deutiche 
Arten, davon C. criophorus [9 ig. 150] 
u. C. lanccolatus [9 Yig. 151]. 
Diitelorden, von Zalob V. v. Schottland 
15410 geitift. Diden 15. Fig. 23], 16 Ritter, 
außer den Prinzen fchott. Geblüts. Deviſe 
„Nemo me impunc lacessit‘' (Niemand reizt 
mich ungeftraft). 

Diftpen, ſ. Cyanit. ſwimpern. 
Diſtichiäſis (grch.), Schiefſtellung der Augen: 
Diſtichon (grd.), ?zeilige Strophe, beſ. aus 
Hexameter u Pentameter beſtehend. 

Diſtin guieren (lat.), auszeichnen; P'ktton, 
Hervorhebg, Auszeichng: d'gniert, vornehm. 
Diſtomatöſis, Yeberegelfvantgeit. 
Diſtömen, Distomtae od. Digenta, Unter— 
ordnung der Trematoden 0d. Saugivürmer, 
im iiern dv. anderen Geſchöpfen parafitijch 
lebende Saugwürmer, nit höchſtens 2 Sau: 
näpfen, ohne Halen, mit Generationswechſel. 
Distönmm, f. Leberegel. (ti. d.) 
Distorfion (lat). Verftauchung, Verrenkung 
Distra'bieren (lat.), acritreuen. Plit (frz.), 
[dijträh], zerſtreut fgeiftin). PlRtion tlat.). 
Berftrenung, Ausceinanderziehung: Veräußerg 
(eines Pfandes); Wiedereinrichtung vervent: 
ter Glieder. 

Distribulieren (lat), verteifen; Ption, 
Verteilung: Ptiv, eins = verteilen. 
Dintriftilat.), Bezirk, Unterabteilg einer Bro> 
Diſtrophifch (nrd}.), 2zeilig,2ftropbig. [vinz. 
Diszern;ieren (lat.), unterjheiden; Djentent 
(iv2.), [smang), Scharfitit. 

Disziplin (lat.), Unterweifung, Lehrzweig; 
Mañszucht. Gehoriam im Heerivefen; auch 
ſtaatlich u. kirchlich P’argewalt, Befugnis 
des Stäates zur Ahndung dv. Handlungen der 
Beamten, weldye die Amtspflicht od. Standes— 
chre verlegen. Prarfrafen: Warnung, Bers 
weis, Geldjtraje, Arreft, Verfeßung, Suſpen⸗ 
ſion, Emlaijung. Prarbehörden üben bie D. 
aus (P’rarkammer, P’rardof im Deutſchen 
Neid). P’artruppen, Abteilung, in die Zols 
daten v. fchlechter Führung zur Etrafe verjegt 
werden. P'ieren, in Zucht Halten. 
Dita:Ninde, ſ. Echites. 

Ditjurtd, © preuß. Regbez. Magdeburg, 
Str. Michersleben, aBode, 2182 E. E. 
Ditbionige Säure, unterfchwefilige Säure. 
Dithmarschen (db. 5. „deutſche Marſchen“), 
Teitv. Schleswig-Holſtein, zw. Eider u. Elbe, 
1375 qkm, 80322 E, zerfällt in die 2 Kireije 
order. u. Süder-P. D. 122711559 felbit: 
ftändiger $yreijtuat. Das Pitdmarfiide Land- 
Buß (Recht d. D.), bereits 1321 entworjen. 
Bat. CHalybäus 1888. 
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Dithyraͤmbos (grch., bacchiſches Feſtlied) 
ftürmijch begeiſterier (ditänramsirder) Art. 

Dito (ditto, abgelürzt do., v. ital. detto), 
das Beſagte, desgleichen. 

Dito u. Idem, Pſeudonym der Königin 
Eliſab. v. Rumänien u. der /in Mite Kremmib. 

DitriglöpH (grch.), der Raum zw. zwei Tri— 
glyphen im Fries der doriſchenSäulenordnung. 

Ditrochäus, Versfuß aus 2 Trochäen. 

Dittenberger, Sich., klaſſiſcher $, Prof. 
Halle ſeit 1874, 4 3), 40 Heidelberg. 

Dittersbach, O Vorf, prenß. Regbez. Bres⸗ 
lau, bei Waldenburg Schleſien, 7302 E. E. 
ROT ori, böhin. Bez. Tetſchen, 614 E. Nahebei 
die D’er Sandfleinfelfen. 

Ditters v. Dittersdorf, Karl, 8, + ®/,, 
1739 Wien, + 9. 99 Rothlhotta. 28 Tont. 
Eperu („Doktor u. Mpotbeler” 86), Kam̃er⸗ 
mufif 2c., Eelbftbiographie 1801. 

Dittes, FSriedr., B, Wien, ⸗ ?%/, 1829 Ir⸗ 
ferögrün, 65 Geminardireftor Gotha, 68,81 
Tireltor des Lehrerpädagoginmd Wien. /. 

Dittmannsdorf, Torf preuß. Regbez. Bres— 
ton, Kr. Waldenburg, 1987 E. Webereien. 

Ditfntar, D Heinr. B u. ponulärer w/, 
⸗28 1792 Ansbach, + ?*/, 1866 Ziveibrüden. 
Bf. Weltgejchichte im Umriß 10. X. 87,1. a. O 
Karl Aug., A, ⸗ '',, 1827 Eiſenach, + ’*,, 
85 Berlin, Baumeifter der Wartburg nad vd. 
Ritgens Plänen. QKarf v., Geolog. « 3], 
92 Brof. Dorpat, Reijen in Kamſchatta. 

Zitton, Dorf engl. Grafich. Lancafter, mo: 
bin 1872 viele der aus Deutſchland ausge— 
wiejenen Mitglieder des Jeſuitenordens zogen. 

Dittrich, Soßann Georg, Tomolog, ». 
1783 Gotha, + 1%, 1842. Verdient um deutfche 
Chitbaumzudt, /. 

Diu, portug. Infel an d. Mftilfte v. Vorder: 
ind., 5 qkm, 12636 E. Haupt® D. 4000 E. 

Diureſis (ar), Harnentieerg; Diuretica, 
Harntreib. Mittel: Fingerhut, eſſigſ. Kali. 
»-Diüurna, Tagfalter, Familie der Schmetters 

Diürna, ſ. Acta. [linge. 

Diurnale(lat.),tägl. Gebetbuch d. fath. Geiit- 

Diurniſt (ital), Lohnſchreiber. ſlichen. 

Dir., Abkürzg f.divide zerteile (auf Rezept.). 

Diva (it., „Göttin”), weibl. Geſangs-Größe. 

Divaemcmoriae (lat.), felig. Anſge)dentens. 

Diverg'enz (lat.), Außeinanderlaufen ; diie- 
ven, andrer Meinung jein. 

Diverd (lat.), verichieden. P’e Verſchiedene. 

Diverſion (lat), Ablenkg; militär. Ablentg 
durch eine Temonftration (f. Demonftrativ), 
bei. zu Gunſten eines eigenen Heeresteils. 

Tiverti eren (fr3.), ſich beluitigen, ergötzen; 
Dffentent, Beluſtigung, kleines Ballet. 

Divertitel (lat.), Erweiterg eine Kanals 
de3 menſchl. Körper; angeboren od. erivorb. 

Divertim£nto (ital.), Divertissement (jr3.), 
fstiß’mang), Unterhaltung; in Opern ein: 
gelegte Tänze. 

Divide et impera (Tat.), „treiie u. herrſche“. 

Dividend, ſ. Divifion. 

Dividende (lat.), Attiengewiñ⸗Anteil, ges 
wöhnt. jährl. gegen Koupon (D'nſchein) aus: 
gezahlt. Bei Verſicherungsgeſellſchaften Rück— 
— auf Prämiengelder. Das über eine 

eſtgeſetzte D. Hinausgehende iſt Super-D. 

(Ertra:D.). Abſchlags⸗J. vor Rechnungsab— 
ſchluß mit nachjoigender Keſt ˖ D. bei Attien⸗— 
geſellſchaäften unzuläſſig. 

Dividieren (Int.), ſ. Diviſion. 

Divi:Divi, ſ. Caesalpinia. 

Divinn commedia, |. u. Dante. 

Tivinatton (lat.), ahnende Erratung, Weis: 
ſagungiskunſnth. 

Divis (lat.), Teilungszeichen (5). 

Divifch, Prokop, Naturforſcher, « ?/, 1696 
Senftenberg, + *!,. 1765 Prendig, Piarrer. 
Elektr. Erigeinungen. Erfand 54 ben Blißab— 

Divifibel (lat.), teilbar. [leiter. 

Diriſton (lat.), Teilung, O 4. Spezies, 
lehrı eine Zahl (Dividend) durch eine andere 
(Diviſor) teilen u. angeben, wie oft die letz— 
tere in der erften enthalten ift. Hejultat 
der D. Quotient. »Dividieren, dieie Rech— 
wung ausführen. ö 1%) a) Infanterie⸗D. 
feit Erde des 18. Jahrh. erfte größere taks 
tif) admınıftrative, operative Armeeeinheit, 


kürſchner. U. K. Lerikon. 
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tan, aus allen Waffen zuſam̃engeſetzt, ſelbſt— 
ſtändig Gefecht führen. Deutfche mobile D. 


c. 13 Bataiflone, 4 Estadrons, 4 Battericıt, 


2 PBionier-Kompanien, Ennitätd = Detache- 
met, c. 17000 M. b) Kavallerie-D., 16,24 
Estadrons, 1/3 Batterien, größte Schladt: 
einheit der Neiterei, bei. wichtig int operas 
tiven Dienft vor der Armeefrout. Befehle: 
haber d. D.: Pivifionär, gewöhnt. ein Ge: 
[neralteutenant. 
Diviſorium (lat.), die Silamer des Geher3, 
womit dad Manuffript gehalten wird; aud) 
Zeilicheibe der Uhrmacher. 


Diviſor, ſ. Divifion (MD. 


Divodürum (a. ®), ij. Dieb. 
Divorce (jraıtz.) [work], Divortium (lat.), 
Eheſcheidung. [fundgeben, ausplaudern. 


Tivulg:ation (fat), Kundmachg: dlieren, 
Divus (lat.), d. Göttl., Vergütterte, Selige. 


Diwan (Divan),d.türk. Staatsrat; Art Bols 
ſterbant; Prachtzimer; Sam̃lg Iyr. Gedichte. 
Diwano, in Nbeffinien — öſterr. Spes 
ziesthaler. 

Dixi (lat.), „ich habe es geſagt!“ 


Dirmupden (smeuden), Arrond.® belg. Prv. 


Weſiflandern, a. Yfer. 4097 E. E. Butter. 
Dixon [dirn), O Wiſſiam Hepworth, 


engl. /. « 7%, 1821 Newton Heath, Fr 
9 London; 53.69 Hauptredalteur des „Athe- 
naeum*; O Midard Watſon, engl. Dichter 
u. wWw/, 2 1833 Islington-Pondon, GBeijts 
licher in Warkworth bei Newcaſtle on Tyne; 
Mitbegriinder ded „Oxford and Cambridge 


Magazine“. 

Dizful, Perſien. Brov. Chuſiſtan, 30000 €. 
Diak (rujj.),. Setretär, Schreiber. 
Djakövar, ©. ij. Diatovar. 

Dievad (Dichewad) Palda Achmed, türk. 


Staatsmañ, « 1850, 90 Generalgoup. v. Kreta, 


91 Großpweſir. 
— Flüſſigleitsmaß in Sanſibar, 257. 1. 


Dmitrow, KreisDruſſ. Gouv. Mostau, 22986. 


Dmitrowsk, Kreis Oruſſ. Gouv. Orel, 6878 E. 
Dmoll-Xtllord=d, f, a; 
ein d vorgezeichnet. 


BDnrjepr (dev Borysthenes der Alten), a 


im europ. Rußland, entfpringt im Goup. 
Sſmolensk, bilder unterhalb Gherfon den 
D’L£iman, (Schwarzes Meer), 1712 km [, 
Gebiet 526946 qkm. Nebenzre (.: Dedna, 

r.: Berefina u. Pripet. Geringe Schiffbar— 
feit wegen (16) Stromſchnellen (Porogi). 

Bnjeprgebirge, iib. 300 ım 5. Hügeltette am 

Bnjepromwöf, f. Aleſchti. [v. Dnjepr-Ufer. 

Dinjeprfteppe, Eteppenlandfhaft im fildt. 
Rırkland, namentl. iım unteren Ditjeprgebiet. 

Dnjeſtr (Tyras), &° in ſüdweſt. Rußland, 
fomt von den galizifchen Karpathen und 
mündet in da3 Schwarze Meer, 1040 km I. 
(780 ſchiſſbar), Gebiet 76860 qkm. 

Doab („HBıveiftromland“), in 3.:Indien das 
Land zwithen Ganges und Dihamna. 

Dobberihug (poln. Dobrayca), © preuß. 
Regbez. Poſen. Kr. Krotoſchin, 1347 E. 

Dobbert, Eduard, Kunfıw/, Prof. Berlin 
feit 1873, # 3, 39 Petersburg. 

Dobbo, Hafen auf Wama it den bolländ. 
Anuinfeln. [zen Eljter, 40 km |. 

Dober (Stleine Elfter), v. Neben’ d. Schwar⸗ 

Doberan, © in Medlenburge Schwerin, nahe 
der Lftice, 4349 E. E. AG. w. Dabei Seew 
—— amm. 

Doblhoff⸗Dier, Ant. Zrhr. v., liberaler 
öſterr. Staatsmañ, 2207,, 1800, +9, 72. 48 
Miniſter d. Handels u. d. Jñern, 49/58 Ges 
ſandter im Haag, 67 Mitgl. d. Herrenhaufes. 

Doblone, ſ. Dublone. 

Dobner, Gelaflus, bed. böhm. w/, « 9], 
1719 Prag, + **, 90. Ui. „Monumenta Bo- 
hemiae historica* 64/86 ıc. 

Dobra, port. Goldmünze, 73,,4 8. 








Dmoll- Tonart, 
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Tobtan (Dobrzan). ſdobrſchan)ſ, böhm. ©, 

Bezirt Die, 4910 E. E. 

Tobrao, yort. Boldmünge, 137 55 A. 
Dobrilugk, © preuß. Regbez. Frankfurt, 
Kr. Luckau, 1492 E. F. &. AG. 

Dobriſch (Dobris), dobrſchihſchſ, böhm. ©, 
Vez. Pribvam, 3800 E. Schloß, Eiſenwerke. 
Dobrowsky, Sof., « !7/, 1753 Gyermet (Un— 
narıt), +*, 1829 Vrüñ, Begründer der flaw. 
Philologie. /. Vgl. Palacky 33. 
Dobrudiche, jeit 1878 Teil v. Rumänien, zw. 
Donau, Schwarzem Mecr und Bnuigarien. 
Diftritte Konftantia u. Tultfcha, 15600 qkm, 
199711 E. Meiſt wafjerarme Hochfläche. Dat. 
Nacian 86. [ftudt, 2954 (£. 
Dobruſchka (Dobrusta), Böhm. @, Bez. Neu— 
Dobrzyn (Dobrehin), © in Ruff.» Polen, 
Bond. Plock, alDrewenz, 3011 E. 

Dobjichau (magyar. Tobfina), © ungar. Kos 
mitat Gömör, in den Karpathen, 5592 E. 
FE. %. Eiſenwerle. Nahebei die D’er Eis- 
Hoßle (1370 entdedt). 

Dobſon [dobfin), Wil, Edarf. Thom. N, 
engl. wg, » 1817 Hamburg, jeit 27 London. 

Docendo discimus (lat.), durch den Unter— 
richt lernt man. 

Dochmius, 5jilb. Lersfuß --—--—. 

Dochmius dnodenülis, |. d. w. Anchr- 
lostömum duodenäle; Nundwürmer im 
Diiñdarm de3 Menjchen u. in verich. Haus— 
tieren. Urſache der Biegelbreiiereianänie. 

Dochnabhl, Frdr. Dak., Bontolog, » *, 1820 
Neuftadt a./H. Künjtt. Weinbereitung (durch 
Anslaugenm. Weingeijt u. Waſſer: D’ifteren). 

Dod (engl.), durch Schlenjen mit Fahrwaſſer 
verbundener bedenartiger Bau für die Aufs 
nahme v. Schiffen. Mafes, aud während der 
Ebbe genügend Waſſer n. als Hajen; trofenes 
(t, Sig. 7), zu Schifisausbefjerungen benützt, 
läßt fich Icer pumpen; ſchwimmendes, ſchiff⸗ 
artiger jdyypiniender Körper, der, nach Einfahrt 
eines Schifjes leergepumpt, diefed über Waſſer 
hebt, twwas auch durch das Iydraufifde P., bei 
dent das Schiff auf eine Hydrantifch zu hebende 
Blattform gebradıt wird, zu erzielen ift Wal. 
Heider 1861 u. 73. 

Tode, Heine ftartgebaudhte Säulchen. Weibt. 
Schwein, Spielpuppen. 

Doden, Einführung dv. Schiffen in ein Pod. 
Dockum, © niederländ. Brov. Friesland, 4029 
E.;755 nahe bei D.der Hl. Bonifacius erichlagen. 
Dockyard (engl.), ſ⸗jahrd), Schifisbaumerft. 
Doctor (lat.), ſ. Doltor. 

Doczi (dodzil, Ludwig v., ungar.=deutic. 
PBublizift u. /, 1845 Deutſch-Kreuz, 71 Wien. 
f. Luftfpiel: „A esok“ (Der Kuß), Nov. u.a. 
Dodd, O ob., engl. Marinex, » c. 1750, 
t ce. 1810. @& Mafph, engl. A,« 1761 London, 
+ +, 1822 Cheltenham. 

Dodecathöon (Bötterblume), Brimulaceen; 
dem Alvenveilden ähnliche Bierpflanze aus 
NAmerita. 

Dodẽka (grch.). ziwölf. P’dik oder d'diſches 
Zaßlenſyſtem Hat zur Grundzapld.Zadl zivölf. 
D»'eder, Biwöliilächner, Körper, ber von zwölf 
regulären Zünfeden eingejchloffen ift, mit drei— 
Big Kanten u. zwanzig dreiflächigen Eden; ge» 
hört zu den Platonſchen Körpern. P’gon, 
Zwölfeck. P’redralzaffen: 1,20,8-4,220,4552C., 
deren 3. Differenzen 27 find. P’gonalzahlen: 
1, 12,33, 64, 105, 156 2C., beren 2. Pilferenzen 
10 find. 

Dodekapölis (gr.), Bund v. 12 Städten. 
Podekarchie (geh ), Regierung dv. 12 Königen 
in Ugaypten vor Pſametich I (nach Herodot); 
rihtig die Zeit der afiyr. Herricdaft. 
Dodendorf, Dorf prä. Negbez. Magdeburg, 
Kreis Wanzleben, 575 E. E. ';, 1809 Gieg 
Schills über die Weitjalen. ’ 
Sodge doddſchl, Miß Marn Adigatf, amerit. 
/ intOail Hamilton),« 1830 Hamilton (Maſſa⸗ 
chuſetts). Bf. fatiriiche Erzählungen. 

Dodo, Vogelgattung, j. Dronte 
Dödola (Toda, jerd. 9), Menenfpenderin; 

Anzüge, in Serbien Bittgange wegen 

egenmangel. 

PDodöna, Heiligtum u. Oralel (Raufchen der 
Hl. Eiche) des Zeus in Epirus (f. Dione). Vgl. 
tarapanos 1873. 
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Dodonaeus (Doboeud), Rembert, 9, « 1518 
Drecheln, +85 Leiden als Brof. Leibarzt Kaiſer 
Marimiliand II. u. Rudolſs IT; einer von den 
„Vätern der u. 

Dodsley [-li}, Moß., engl. Lichter u. Vers 
feger, « 1703 Maunsfield, + ?°%, 64 Durbanı. 
Dodſon [dodin), John Yeorge, engl. Staats— 
maii, « 1825, 7374 Rinanzfelretär der Schals 
fanıer, 82/84 Kanzler des Herzogtums Lan—⸗ 
cafter, Nov. 84 Beer. 

Dodwell, D Harris, P, = 1641 Dublin, 
1688.91 Prof. Oxford, + ®/, 1711 Shottesbroot. 
Chronolog. O Edw., engl. Y,#1767 Dublin, 
+13, 1832 Rom; bereifte 1801/6 Griechenland. 
F: dach ihm benaitt die P. Vaſe (Münden). 

Döbel, Heinr. Bilf., A, « 1699 im Erzun. 
+ 1760; 33 DOberjäger in Hubertusburg Schr. 
„Neueröffnete Zägerpraftifa“ 1746. 

Döbel (Diebel, Squalius cephälus u. leu- 
ciscus), Karpfen ; der erftere, der gemeine D., 
30,60 cm IE. u. bis 4 kg ſchwer, Mitteleuropa, 
in langſam fließenden Haren Gewäjjern; lebe 
terer (Hafel oder Häsling) bis 20 cm 1, in 
Mord⸗ u. Mitteleuropa. 

Döbelin (Böbbelin), Karl Jheophiſus, O u. 
Theaterdireltor, » ?'j, 1727 Königsberg i/‘Br., 
nründete 67 ein Theater in Berlin, das er 89 
an den Hof abtrat, + daf. ’%,, 9%. 

Döbeln, © jähj. Kreish. Leipzig, a!Freiberger 
Mulde, 18892 E. E. AG. |, ig. 271). 

Döbereiner, Doß. Nolfg., 3, » ?3,, 1780 
Bug bei Hof, + ?%/, 1849 Nrof. Zena. Erf. 
des Platinfeuerzeugs. /. 

Dobting, Hder-u. Zinter-D., früher 2 Dörier 
bei Wien, jeßt XIX. Bezirk Wiend, 31890 E. w. 

Dobraberg, der höchſte A im Frankenwald, 
&13 m. 

Döbrentey, Gabriel, ungar. /, « '],, 1786 
Many = Szöldß, F?'/, 1851 Veit; Mitbegründer 
dverungar. Akademie, erfter Direktor des nugar. 
Nationgaltheaters. ſa/Kapos, 3186 E. IE. 

Döbrököz, Markto ungar. Komitat Tolna, 

Döderlein, £udwm., und D. ⸗24 1791 
Jena, + °/,, 1863 Erlangen. 

Döffingen, Dorf, württemb.Nedarfr., 1025 E. 
x °%, 1388, Gieg des Grafen Eberhard bes 
Greiners’über den Schwäb. Stadtebund. 

Döblen, Dorf ſächſ. Kreigh. Dresden, 2918 E. 
AG. x. Fabriken. 

Döhler, Fheod., Pianift, e *%/, 1814 Neapel, 
+ 77,56 Florenz; 37/45 Konzertreifen. Ele— 
gante Stlavierfompofitionen; Oper Taucreda“. 

DU, Friedr. Bilh. 8, « 1750 Hilds 
burghaujen, +39, 1816 Gotha. © Joh. Beit, 
anggezeichneter Dredailleur u. Steinſchneider, 
« 2, 1750 Sul, + dai. ?®/,, 1835. 

Tolinger, O ZBanaz, & ı. Phyſiolog, = *,, 
1770 Bamberg, + ’*, 1841 Prof. Münden; 
Begründer der Entwicklungsgeſchichte der ors 
ganifhen Weſen. Bf. „Grundzüge ber Phy—⸗ 
ſiologie“ 1835 u. a. Joh. Dof. Ianaz, 
fathol. $, » 28, 1799 Bamberg, 1826 Prof. 
München, 42/49 fuspenbiert, Dann PBropft, 
Neichsraten. Diitglied der Utabemie, + ?%/, 90, 
Erſt ultramontan, jeit 69 antipäpftlich, 70 Öegs 
ner der Unfehlbarkeitslehre, 71 extuntuniziert, 
blieb aber Univerf.. Brof. Bf. „Lehrbuch der 
stirchenw, 2.4. 4311; „Bapitfabeln‘ 63 u.a. 

Döntitz, Oin Medienburg-Schtweriu, a/Eibe, 
61) E. E. AG. [alDonau, 1177 E. Bropftei. 

Dömöds (dömdih], Dorf, ungar KomitatGran, 

Dönhoff, O CEhriſt. Aug. Kudw. Kart 

traf n., 21742, 8691 preuß. Kriegsmimiſter, 
+ ?°;, 1803 Königsberg. Sopd. Jul. Fried. 
Gräfin v., jpätere Gräfin v. Brandenburg, 

«27. 1768,71826; Bemahlin zurlinten Hand 
Friebrich Wilhelms II. (22. 1790), Mutter des 
Grafen von Brandenburg O Aug. Heiur. 
sHerm. Graf v., preuß. Diplomat, 410 1797, 
+], 1874: Septor bis Novbr. 84 Minifter 
des Austvärtigen. & Otto, Graf v., Frhr. 
v. Krafft, Diplomat, « 28/, 1835, denticher 
Bejandter in Rio de Janeiro. Aug. Graf 
P.-Friedriälein, Sohu von » 2%, 1845 
Frankfurt aM, ſeit 76 erbliches Mitalied des 
preuß. Herrenhaujes, feit 81 Mitglied des 
Deutſchen oe 

Bonnigeß, © Bild. Hitter v., bayr. Dir 
plomat u. Publiziſt, = 3%, 1814 Colbatz bei 








Dopfner— Bob 
= 581 
Stettin, ++, ?2 Rum. Selene v., Oin, 
Tochter von (MW, dadurch befannt, daß jie als 
Verlobte des walach. Bojaren Nalovicza 64 


‚mit Ferd. Yafjalle ein Abenteuer hatte und da— 


durch Beranlafjung zu deſſen trag. Ende gab. 
Später Gattin de3 O Sigwart Friedman. 

Döpfner, Sof. Srhr. v., öflerr. General, 
«07, 1825 Berona, 59 u. 66 Generalſtabs— 
chef eines Arnmeekorps, 90 Bräf. bes Militär- 
obergeridjt$ zu Wien, f ?%,, 91 daſ. 

Döpler, Karl Emil, Genregl, « *, 1824 
Schnepjentgal; Brof. München. Zeichnungen 
zu Wagners „Ring des Nibelungen‘ ꝛc. 

Dörbed, Franz Burd., Kupferiteher,«*', 
1799 Sellin (Livlaud), F ?/,o 1835. „Album 
academicum*®. Imüden. 

Dorböden (Torboten), ein Stam̃ der Kals 

Dörfel, Georg Sam /, #1], 1643 Blauen 
1:Boatf, + 9%, 88 Weida als Superintendent. 
Veobachtete den großen Kometen von 80:81 
und zeigte deſſen Bewegung um bie Soſie. 

Döring, O Heinr. Y, * *;, 1789 Danzig, 
+ 1862 Jena. Biogr. dvd. Schiller, Her⸗ 
der, Kopftod, Jean Baut. Georg, 105 
vellift. /, « 1), 1789 Cafiel, + ?%,, 1832 
SFranffurt®. Theodor, ©, ⸗ °, 1803 
Warihau, + 1’, 78 Berlin, feit 45 an der 
Hofbühne daf. Charakterdarft. Vgl. Werel 78. 

Dörnberg, Herd. Bith. Stafp., Srhr. v.. 
General, « !%, 1768 Haufen bei Hersfeld, + 
1850 Gaflel; machte 1809 einen verfehl- 
ten Verſuch, den König Keröme gefangen zu 
schmen, feit 12 in ruff. Dieuften. 

Dorner (3), Schwer ſchmelzbare Rüdftände, 
bie beim Schmeizen leicht ſchmelzbarer Körper 

Dorpt, ſ. Dorpat. ſzurũckbleiben. 

Dörpfeld, O Sriedr. Bich. Gerres⸗ 
heim, »6, 1824 Wermelskirchen, + 2a 93 
Ronsdorf; Anhänger Herbartd. O Wilh., 
A, Sohn von (M, « 1855, leitete 78:81 Die 
Ansarabungen in Olympia, feit 93 Troja. 

Does, O Sau. v. d., niederl. Tiergl, » 9), 
1623 Amſterdam, + ?*),, 73 im Haag. O Si- 
mon, Cohn d. WM, Zier. « 1653, + 1717. 

Doesborgb [dusborg], © nicberfänd. Prov. 
Gelderland, an der Yſſel, 4505 E. @. 

Docsfin [dohffin], leichter Budifin. 

Doctinchem [dutifem}. © niederländ. Brov, 
Gelderland, a/ Alten Yſſel. 3516. E. 

Dogäna lital.), Zoll. [Einfpäner. 

Dog:cart (eitgl.), ziveiräderiger eleganter 

Doge (ital), ſdohdſche; vom lat. dux), dv. 
8. Jahrh. bis 1797 Oberhaupt der Btepublit 
Nenedig; 1339/1805 v. Genua. Pogefla, Po- 
garefla, Gemahlin des D. 

Dogge, nroßer, Fräftiger, glatthanriger Bes 
braud8= od. Zurusbund. Gemeine D., Treibs 
u. Bon engl. D., Maſtiff, zu den größten 
u. ſtärkſten Hunden gehörend. Ulmer u. dän. 
D., getigerte deutſche D., ſchöne Luxushunde. 

Dogger, O holländ. Fiſcherfahrzeug. O Der 
mittlere od. braune Jura Norddeniſchlands. 

Doggerbant, Sandbank in der NSce, zw. 
Dänemark und England, 

Dogmia (grd.), Lehrjap der Kirche. P'LIR, 
fyiremat. Darftellung der Dogmen. Hand— 
biiher von Simar 1887, Scheeben 75, Schell 89. 
ee Methode, die ohne Prüfung der 
prinzipien dv. unerwieſenen Sätzen ausgeht. 
Gegenſätze: Sleptizismus u. Kritizismuds Lehr⸗« 
buch v. Schweizer 2.A. 187711. Gab(w)54/67 IV. 
FUN, anf ein Dogma bezügl. dazu gehörig. 

——— Darſtellung der Ent— 
wickelung Des chriſtlichen Glaubensgehaltes. 
Handbücher v.Hagenbach 5. A. 1867, Banr 65'67 
Id, Zobel 65, Schwann 92, Schäßler 84. 

Dognäcdta ſdognahtſchtal. Markio ungar. 
Koniitat Kraffö⸗Szöreny, 3306 E. X. 

Dogwoodchinin, j. Cornus. 

Dohle (Corvus Monedula L.), tleinſte Ka: 
benart; lebt u. niftet gefellig, bei. auf alten 
Tiirmen, frißt Anfekten, auch) Mäufe u. junge 
Vögel; lernt ſprechen. 

Dohle, Kanal, Abzugsgraben, Kloate. 

Dohm, O Edrifian Konrad Wilhelm v., 
preuß. Staatsmañ u. w/, «''},2 1751 Lemgo. 
+ 7%, 1820. Bf. „Dentwiürdigfeiten" 14/19. 
O Ernf, bumorijt. /. *?4, 1819 Breslau, 
49,81 Redakteur des „Sfladderadatich”, + °j, 83. 


Tcebnme—Dolendo 
TE — —— 
O Hedwig, /in Berlin, Gattin v. O, «?%, 

1833, Bortampferin derFrauenemangipation 

Bohne, Woß., Kunſte, #27, 1845 Berlin, 
1. ftind. Gelretär der preuß. Akademie der 
Künste, Nedakteur des „Jahrbuchs d. fat. preuß. 
Kunftiamfungen*, + %ı, 93 Conſtanz. BT. 
„Kunft und Künftler des Mittelalters und 
der Neuzeit“ 77/78 VI. 

Dohna, © fühl. Kreish. Dresden. Anitsh. 
Birma, aDdtiialig. 2734 E. E. 

Doßna, O Ehriſtoph hrafv.P.-Schlodien, 
preng. General, « %, 1665, + 1, 1733. O 
ee traf v. P.-Shlodien, Sohn d. 

„preuß. General, * 25,,1702, A859 gegen 

Die Nuſſen, +9,62 Berlin. O Friedr. Herd. 
Alex. Burggraf v. P.-Schloßitten, * °";, 
1771 Kintenftcin, 1808/10 Yrinifter des Jñern, 
+ 211, 1831. Karl Fiedr. Emil Hrafv., 
Bruder von ®, Schwiegerſohn Scharnhorſts, 
«4,1784, 1839 Kommandeur des 2., 42 des 
1.preuß.Armecforp8,54 Generalfeldbinarfchalt, 
+ 211,59. Q Ri. Bild. Burggraf u. Graf 
in P.-Schloditten, » ?'/, 1843 Turin, fett 90 
——— bed preuß. Abgeord. Hauſes, 90.93 
des deutſchen Reichstages. O Adolf Graf 
v. P.-Schlodien, » 8%, 1846 Königsberg i Pr., 
90,93 Mitglied des preuß. Abgeord. Hauies., 
jeit 93 des deutfchen Neichdtaned. O Alfred 
Rurgaraf u. Hraf au P.- Malfmik, »4 
1819 Wralmip, 79,82 und jeit 84 Ditgfied 
bed preuß. Abgeord-⸗Hauſes. 

Dohnen, Schlingen aus Pierdehaaren zum 
Banden von Bögeln. PRAriG, wo D. aufge» 
tellt ſind. 

Dohrn, O Karl Aug., Entomolog, » 
1806 Stettin, + *,92 daſ.; Induſtrieller, bes 
ihäftigte ji auch mit fpan. Litteratur, /. 

Anton, Sohn v. O, V, +*9],21840 Slettin, 

Begründer (69) und Leiter der zoolog. Stars 
tion in Neapel. /. 

Dokimalte (grch.), Prüfung, Probierkunſt. 

DoPo, ſchwarzes Zwergvoll im Oſtafrita, 
im ©. von Kaffa. 

Doktor (lat.,Lchrer), Ehrentitel ; bef. höchſte 
aladem. Stufe, auf Grund einer Abhandlung 
(Diſſertation), die nebſt Thefen in öffentlicher 
Disputation zu verteidigen iſt, und einer 
mündl. Prüfung (Examen rigorosum): auch 
ehrenhalber (honoris causa) verliehen. at. 
Baumgarten „Grundſätze 2c. der Erteilung 
der D'würde“, 3. A. 1888. 

Doktorſieren (lat.), den Dottor anſtreben; 
Diand, angehender Doktor. 

Doktrin (lat.), Lehre, Wiſſenſchaft; d'är, 
gelehrt, beſ. mit der Nebenbedeutung der 
Prinzipieureiterei, Prartsmus, dieſe Nichtg. 
Doktrinärs (frz), während der Reſtauration 
in Frankreich (1815/30) Die parlamentarifche 
Dppofition gegen die Regierung. 

Dofument(lat.), Urkunde, Veweisſtück; d'ie- 
ren, betunden, beweijent. 

Dol, franz. © Dep. Ille-et⸗Vilaine, in der 
Bretagne, 8902 E. E. & 1793. 

Dolce (ital.), ſdoltſche], (9), fanft, Tieblid; ; 
dolcissimo, — weich und zart. 

Dolce far niento (ital.), [doltiche], das füße 
Nichteryun, Hinträumen. 

Dolch, 14/40 cm lange Stoßwaffe, dient 
Sreladetten al& Geitengewehr. 

Dolci [(doftihi], Garlo, ausgezeichneter 7 
der Florentin. Schule, « *°%/, 1616 Florenz, 
+ dal. 2"), 86; Madoñen und Heilige. 

Dolctan, älterer Name des Fagotts. Auch 
eine AZungenjtime in der Orgel (Fogott). 
Dolde (Umbella, Schirm [9 ig. 152)), ein 
Blütenſtand, bei dem an der verfürzten Haupts 
achſe die lang geftielten Blüten dicht gedrängt 
ftehen. R 
Doldengewächſe (Umbelliferae), ditotyle 
Pflanzenſamilie, charakteriſiert durch d. Blüz 
tenſiand (Dolde) u. die Früchte (Spaltfrüchte 
oder DBoppelachenen), je aus 2 Teilfrüchtchen 
(Meriafarpien) beſtehend. 

Doldenhorn, Aim Berner Oberland, 3647 m, 

Döle [dohle], Da im Echweiz.Iura, 1678 m. 
O Arrond.® franz. Depart. Jura alDoubs, 
14253 &. E.: *!}, 1871 von Deutſchen bejept. 

Dole (Kolfun), }. Hund. 

Dolcndoldolents, ital.) vehmiütig,tlagend. 
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Bolenzi— Dolzig 
mn 83 
Bolenzi, die flomenifchen RNewohner d. Un— 
terfrain; Goreni. die in Oberkrain: Not- 
renzi. in Südweükrain. ltiſchen Geſfteine. 
Dolerit, die grobtörn Varietaten der baſal— 
Doles, Jod. Friedr. $, « 1715 Steinbach 
Werſtingent, +",97 Letvzig: Schüler J. S. 
Bach:, 56 89 Stad!tantor a. d. Leipz. Thomas— 
jſchuie, leichtreritaäudliche Kompoſitionen. 

Dolet !.tin!, glienne, franz. Humanim, »c. 
1509 Orleans, ?, 46 in Paris als Keper ver: 
brait. Val. Chriftie 1880, 

Dolgelln, Haupt® der engl. Grafſch. Me— 
ticneih, Wales, 2167 E. E. denburg. 

Dolgeniee, See immer Tentplin im Brau— 

Dolgorukij, Peter 2iladimirvwitfd Zürſt. 
u, /, 1817 Most, ſeit 60 9m Ertl 
wegen ierner Schrift In vérité sur la lussie*, 
468 Vern. 

Dolgoruky, Kath. Michailowna Jurjemf- 
Raja Fürſtin,? @eutahlin d. Baren Alexan— 
deril. .*, 18801, ihr. über ihn Pſeuden. 
Vict. Laſerte) 82. lerhelen. 

Dolichokephälen ſarch), Gegenſatz dv. Brachy— 

Dolichos lubia ichwarzaugige Lubtabohre. 
Heilbehnei, Papiltonaceen, Zume in 
KRaupten und Dem Sudan Nahrungemittel. 

Toliman = Kaitan. 

Dplinen ruft), Einſentgen im Karſtgebirge. 

Zolar, O der altere Peſo duro (Silber— 
ptaſter), von England aciegt. au 50 Pence, 
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4,3, 1 Geld A. Irre DT, nit den 
Dendel in Ouſiten 4, Bund Japan Kar 4 
Zolart, Emzbiuien der Mordice, zwijſchen 
Stand und Hanover, 13km 1, 6 12km br. 
Zellen, Die der Ruderfihrung dienenden 

Bohzen oder Einſchnitte am Bootsrand. 

Teller, I. Nevenx der I, 49 km. 

Zolfuß, O Jean, Induſtrieller, #?® „1800, 
3°,87 Mühlen, 02 09 Biiigermeifter daſ. 
Grirunder der dertigen Urbeiteritadt  Citd au- 
vriene, O Daniel, Bruder v. O, »1747, tt", 
1870 Muhlhaufen: Gleticheritündien. O Char- 
les, Sohrmv. O. Publiziſt, e "1827, 
65 Nedakteur der „Revue moderne” Paris. 

Zolland, Joßn, Evtiter, # 1%, 1706 London, 
+" ,,81. Eriinder des achromat. Fernrohres 
Ziel. Kelly 1808. 

Dolma ttüirt., Reis mit gehacktem rleiich. 

Zolma:Bagbtiche, Schloß des Padijſcha am 
Bccporss, aui Der euxrop. Zeite, 

Dolmane turko, friiher Huſfarenjacke, iſt durch 
Altila in Cüterreich und DTeutichland erießt. 

Dolmar, A nordoil.v Mernizige:, 710 m h. 

Dolmenibreton, vorhiſtor Steindentmaler, 
rrahrſcheinl.Grabitatten, entweder iretitenend 
od. unter einem Erdhügel (HSünengräberin, an 
der Künte u aut den Inſeln des weitl. Enropa 
u nördl. NAirika. Vol. Bonitetien 1865 

Delmeticher jlawe, Überſetzer, Ausleger. 

Dolo,« ital. Prov. Benedig,a, dreuta, 2575E. 

Zolomieu !:mjö), Prodat Gun 5ylvain 
Rancrede hralet de, Geolog, 2? „ 1750 Do: 
lömien ı Teupsine), f 2%, 1801. Erlanite zu— 
erit den Tolomit. 

Dolomit Rauten-, De, VBraun-, Bitterſpat, 
Bitterkalt, 2 im rhombiſichen Kryſtallen 0». 
grobkörnigen, auch dichten AAagregaten (cs 
menge von Kalrıum: u Magneiiumkarbonat. 
Haniiyges Gebirgsgeſtein 3. V. im Zudtirol ur. 
Frauken. Enthalt Beriteinerungen meiſt nur 
als Steinforner obne Nallichaleır Die dörnige 
Barietut im Fanathal ı Tirol Navernejer D. 
beſteht teils aus feiter, teils aus loderer IRaije 
u findet ſich im Zzechſleiugebiet des Thüringer— 
welded. Erdiger oder ſtaubiger D beißt D.: 

De, im Irchſtein der Grafſchaft Mansield 

zgl Mojitieries 1878. 

Dolomiten, Tiroler Alpengruppe, berühmt 
durch die Abenteuerluchteit ihrer Formen; Vene 
dretta, Marmolata3360 10. Val. Meurer 1890 
Dolonnor, © Mongolei, 30000 E., Handel. 
Dolopen a S. Voik am Pindos-Gebirge 

Dolor (lat, Schmerz. "ital, Zu ſchmerzlich 

Dolore iron d.. delorato, dolorosanunte, 

DBolose tat), mit argliitiger, bojer ubjicht. 


—— J a‘ 
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D. O. A.-Dominikaner 


— — 65834 — 
Kreis Sorau, bei Somerfeld, 388 Schloß: 
wnier Kaiſerin Auguſte Bietoriae &) © preuf. 
nerbez. Poſen, Kreis Schrimi, 1555 E. 

2.0.4. = Devoptimo maınimoczen Zempeln 
27: lat \, dem beiten, qrertin Gottzgeweiht. 

Dom, O lat. demms, Deus Baus Der regu— 
liertenstieriier. DairKatledrattirche: gabenvit 
der A Gelegenhbeit zu jſchöoniter Entialtg: bei. 
nrnenswert ie D'nte zu Bamberg !A Fig 20,, 
Celn !21 , Limburg (22, Sheyer (23), Straß— 
tırg 24, Wim ,25. @ Tampjdont, }. Tampf— 
Tech, 

Dom portugieh.i, Herr ıd. dominus). 

Tom TontornAderiYalliieritipen,dä5 im. 

Doma Nrnitallosrartie. Mehrzahl Tem 
Prismen, Deren Zeiterflüchen parallel einer 
der Kebenacdjen biegen. 

Zomanen :lat.s, Giziter Der Krone, deren Er— 
trug teils ſur effentliche 3wecke, teil& iur das 
reg:erende Dans verwendet wird; Schatull— 
guter Privateigent. furftl. Familienm; furſtt. 
Fedeilemißauter zErtrag, uber nicht Gegen— 
ſtand dem inrjtl Haus zur Berfügung ttehendı; 
Staatsguüter. 

Zematien, ton fremden Organismen bes 
woornte PBilanzenbildungaen:in Möndo-P. andre 
Pieanzen, Mole P. Pilze, Zvo:P. Tiere, 
Miprmeko:P. Ameiſen, Aßaro-P. Milben. 

Domb, Torf, preuß Regbez Ippeln, Kreis 
tertgmiß, 4158 E, Steintorienge. 

Zembusle dongbatt, Dof. Alex, Mathieu 
Naucy, +°,2 1843 Dal. 
serdient um Fruchtwechſjelwirtſchaft. /. 

Zembrewfia, O Grok D.. Dorf, preuß 
degbez Torrelu, Kir. Beutsen, 23H. Galniei— 
grube Samuelsgluck O Slan-P., Tori, 
vbenda, Kr Kattowitz, natze der ruij. Greuze, 
5158 E. Kohlenß, Zinkhutte Paul. 

Zombroweti, Rohann Peinrich. poln. Gie- 
neral, z5, 1755 Pierszuwwice bei Krakau, 94 95 
weneral, Dan Beichlshaber einer poln. Legion 
i gran. Dirunſten, 1807,14 General des Herzog— 
tums Warjchau, 7%, 18 Bofen als Wenerul 
Der Ravauerie und Senator. 

Donien, }. Tonta. 

Domene, facdomähn' Schwarsziee),fdhweis. 
Sre, iundeitle don Freiburg, 1420 m ü. NM. 

Zomenihino :ı:fino:, -cigentl. DB. Zampieri), 
ber. ital. 9, 220 1581 Bologna, +, 1641 
Neapel Etleltiler Val. Yreton 1867. 

Domesnas, das nördlichſte Nora Kurlands; 
Leudttieuer. Nattun zu Futterſtoff. 

Domerticd ſengle, kraitiges Baummollzcug; 

Donteſtik irz, Domestique), Dienſtbote. 

Domeiſtikation :lat.), Zahmung wilder Tiere. 

Zomepfit, ſ. Arſenkupier. 

Domfreibeit, Bezirt des Domſtifts, früher 
unter deſien Gerichsbarlkeit. 

Domfront dongfrong], © franz. Dep. Orne, 
2982 E. E. 

Domberr, Mitglied eines Domlapitels (ſ. d.). 

Domina tlath, Herrin, Abtiſſin. 

Dominaͤnte lat, Oberdominante), der Ton 
tie Duinte) der Tonart. Unter-D. der unter 
der D. liegende Ton. In C-dur Heißen a Zuper: 
D. f Sub:D. Prnafkord, bei. g, h,d, f. 

Domingo, j. Santo Tomingo. P'banf, f. 
Aloriani. 

Dominguez, Lopez, ſpan General, eroberte 
"1874 die in der Gewalt der ‚zoderaliften 
bernd. & Gartagena, 83.84 Kriegsminiſter. 

Dominica (lat., näntl. dies), Tag des dern, 
der Soñtag (weil an ihm Chriſtus auferitand). 

Dominica, brit. Inſei der Kleinen Antillen, 
751 4km, 26841 Ew. 

Duminicäle (lat.}), Abendmahlstuch. 

Dominicum (lat.), Kirchenvermoͤgen: Kirche. 

Dominieus Domingo, nicht de Guzmand, 
Stiiter des Dominifanerordeng, » 1170 Kuala: 
ruena iftaftilten), + Bologna *, 1221, 1233 las 
nuoniſiert Wal. Lacortuire 2. WM. 1872. 
Dominieren ılat}, (be Gerrichen, überragen. 
Dominifallteuern, gutsherrtiche Abgaben. 
Dommifaner Predigermönchen, 1215 geſtif— 
tet, vd. Honorius TIL. bejtutigt 12165. Bis 1425 
Settelsrden. Zweck: Predigen u. Yerteidigg der 


Dotus (lat ;, böslicher Vorſatz, wichtig für | Nirchenlehre, 1232 wurde ipuen die Inquiitidn 
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Mitglieder. Kleida: Weißer Nodu Stapniier 
webit jſchwarz. Mantel Bal Danzas1874 751I1I. 

Dominikanerfink nardinalı, j. Kernbeißer. 
Dominikaniſche Republik, i. Haiti. 
Dominikat tatı, Herreniitz. geſellſchaft. 
Dominionlinie enal transatlant. Dampier— 

Dominion of Canada, $. Kanada 

Dominsum -tat:, Hausregiment, herrichaits 
liches Beſitztum, Ritteraut. 

Domtno sital, .Herr“n, Wintermantel der 
ſGetirlichen Maslenniautel. 

Oomino, Spiel mit meiſt 28 in 2 Häliten 
adgeteilten Steinen, von je 0 bis 6 Huren. 

Duominus-Iunt,Derv,, in der fathol Liturgie 
von Bott gebrancht, Domnus von Wenjchen, 
m. ac Bedenptor noster, Buile, wodurch 
Clemens XIV. 2, 1778 Den Jeſuitenorden 
aujhöob D. rohlveum der Herr jei mit euch“, 
Grußz des Geistlichen bei Yeyın der Liturgie, 

Domit > Trachut. 

Domitiäna quaestio lat, domitian ınach 
dem rom. gg Domitius Labeo Frage > al: 
berne Frage. 

Domitiänus, Titus Zlav.. röm. Maier, 
81965. 2 Sohn Veſpafians, »*51nC, 6 
95 ermordet. Nat Imhof 1857. 

Domitius Marſus, ron. Tichter, Freund 
des Birail u Tibull. Eren, Elegien ꝛc. 

Demizil late, Wohnſitz. D'ieren, einen 
Wohniitz Haben P'wechſel. Z% init einem 
vom Wohnort des Bezogenen P'ianth ver— 
iedenen Zahlungsort. 

Domkapitel iſt das mit Korporationsrecht 
veriehene geil oder weltt Kollegium an einer 
Katyedrallirche Thufis, I1kinb, z3kmbr. 
Domtleſchg, Ikalin Graubünden, unterhalb 

Dommer, Arren v. 8/ u Numponmit, ⸗ 
"„ 1828 Danzig, 5163 in Leipzig vLlehrer; 
ſert 63 in Hamburg, 73 Hamburg, 90 Mar— 
surg. „Handbuch der ya’ 2. A. 78 u.a. 
Dommigich, © preuß Reg Bez. Merjeburg 
tr Torgau, 1883 E. AG. E. 

Domnau, © Litvreußen, Regbez. Königs: 
berg, Kr. zrriedland, 1950 E. Atz. Zandratz: 
amt f. den Kreis Friedlaud. 

Domodoſſola, O ital Prov. Novara, a Toſa, 
Dompfaffe, ſ Gimpel. [2207 KE; E. 
Dompierre d'Sornoy dongpjäar doruda,, 
Charles Marie Albert. franz. Aomiral, ® 
2,1816, 80 interimiit Marineminiſter, 73.74 
Marineminiſter, 76 Senator 
Donmrenmv:la:Pucelle dongrem̃i la püſſelll, 
Torf franz. Tevart. Vogeſen, an der Mans, 
288 E. Hier Jeañe d’Arc #; Dentmal 
Doniſchuten :Stijtsichulen‘, bei den Kathe— 
dralen, früber von Geiſtlichen geleitet. 

Don, Druij X, entipringt im Gouv Tula 
u. mündet ins Meer v. Aſow, 1578 km I. 1300 
fhiifbar, Bebiet 430252 4 km. Per site Tanain. 
@) dañ ſchott aA, geht in die Nordjee, 120 kin l. 
Don ijſpan, port. Dom, in Spanien adliger 
Titel vor dem Taufnamen: weibl. Totta, Toita, 
Dona Francisca, deutiche Kolonie, bralit. 
Prov. Sta. Katharina, 18000 E. Hauptort 
Joinville Vgl. Lörftel 1882. |jel, 120 km 1. 
DonajeciTunajec,galiz F. gehter. z. Weidı- 
Donaid VII. (Duncan T, Konig dv. Schott: 
land 1034.44, v. Macbeth iſ. do ermordet 
Donaleitis, gäriften, litauiicher Dichter, 
21714 Lasdinelen, Kr. Gumbiiten, 7 ha 
80 Tolmintemen. Uber. v. Neiſelmaii 1869. 
Donär (deutihe A, der Doiergott (eryalten 
in Doñerstag, Donersberg). 

Donät, ſ. Donatus. 
Donatello weigenti Donato di Niccolö bi 
Betto Bardi), ital. 9, ⸗c 1386 zlorenz, f 
daj. 2, 1466; Mitbegründer der ital. Re⸗ 
nerifance Vol. Semper 1887. 

Donäten, Yaienbriders u. ſchweſtern. 
Tonati, D Eefare, ital. Novelliit, «'" , 1826 
Luzo di Romagna. O Hiambattiſta— I.» 
"1826 Gija, jeit 64 





Direltor der Stern: 
warte Florenz, + daſ. ?", 73. Entdedte 53 
den D'ſchen Kometen. 

Donatıo lat ), Schenfung. D. Constantini 
Magni, angebi. Schenkung des Patrimonium 
Kerri durch Konſtantin d. Gr. an den papitl. 
Stadt. Val. Friedrich 1889. 

Denatilten, ſchismatiſche Barteides4. Fahr 
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hunderts in Afrita, die nur volllomene Chriften 
in der Kirche dulden wollte. Vgl. Völter 1883. 

Donätkreuz, Verbienftfreuz des öfterr. Jo— 
baniterordeng. fnatrix, Stifterin. 

Donator (lat.), Geſchenkgeber, Stifter; Po- 

Donätus, Alius, vöm. Grvamtatifer c. 350 
ng. „Ars Grammatlica" („Ponat‘‘), Ausg. v. 
Keil 3865. Im Mittelalter gebraudt. 

Donau (a.@,: Danubius u. Ister; ungar. 
Duna), nad der Wolga der gröhte Strom 
v. Europa, entsteht bei Donaueſchingen aus 
Brege u. Brigad), wird bei Uln fiftbar, er= 
reidyt bei Regensburg ihren nördlichiten Punkt 
n. miindet, in Den 3 Hauptarmen Kilia, Gulina 
u. St. Georg 1. Schwarze Meer. Länge: 2646 kn, 
2300 km jchiffbar, Gebiet: 816047 qkm. 
Nebenflüfe I. u. a.: Altmühl, Naad, Regen, 
March, Waag, Gran, Theiß, Dlt, Sereth u. 
Pruth: r. Iller, Lech, Iſar, Zi, Eis, Drau, 
Cave, Porawau Iſsder — Durchd. P.-SHiff- 
ſahrtsakte ift der Schiffsverkehr (Dampfſchiffe 
ſeit 1830), der ein vollſtändig freier, geregelt 
worden. Bat. Götz 82, Bend 91. 

Donauceſchingen, bad. © a/Donauquell 
Brigach, 3211 E FR. AG. w. dieſidenz bes 
Fürſten v. Fürſtenberg. 

Donaufürſtentümer, frühere Bezeichnung 
für bie Fürſtentümer Moldau u. Walachei. 

Donaufreig, württ. Kreis, 6265 qkın, 487148 
E. 16 Oberäniter mit der Haupt®© Ulm. 

Donau-Mainkanal, ſ. Ludwigskanal. 

Donaumoos, moorige Landſchaft in Bayern, 
r. der Donau, ſüdl. v. Ingolſtadt, 30 km I., 
18 km 6b. funterhalb Ulm bis zum Led). 

Donauricd, fumpfiger Landſtrich a / Donuau 

Donauſtauf, O bayr Regbez. Oberpfalz, T. 
a Donau, 1060 E. Schloß, Park; dabei auf dem 
Breuberg d. Bachalla u.duinend.Feitestauf. 

Donauwörth, © bayr. NRegbez. Schwaben, 
aDonau, 3733 E. E. AG. %, 1704, Sieg der 
Kaiferlichen über Franzoſen u. Bayern. 

Don Benito, © fpan. Prov. Badajoz, an 
der Guadiana, 16287 E. E. 

Doncafter (dönfäftr), © engl. Srafich. Morl, 
Weſt Hiding, a!Von, 25936 E. E. Wettreñen. 

Donchery |dongfcheri], © frz. Dep. Ardeñen, 
weitl. vd. Sedan, a, Maas, 1748 E. ?}, 1870 
Zuſam̃enkuunft v. Napoleon ILL. u. Bidmard, u. 
im nahen Schlößchen Bellevue m. Wilhelm I. 

Donders, Srauz Kornel, Phyſiolog, jeit'18-47 
Prof. in Utrecht, = ?”/, 1818 Tilburg, + * 
84 Prof. Utrecht. Bedeutend als Augenarzt u. 
vhyliolog. Dptiler. /. Mitbegr. des Ardivs 
für Sphtbalmoiogie. Vgl. Moleſchott 88. 

Dondog, f. Albinos. 

Donduforf » Korfiatow, Alex. Mideailo- 
witſch Sürſt, rujj. Staatsmañ. #1822, 78:79 
Generalgouperneur v. Bulgarien, 80 v. Chars 
toi, 82,90 Chef der Bivilverwaltung u. Öber- 
befehlshaber im Kaukaſus, + ?*/, 93. Petersburg. 

Donegal |dönegäyl], O iriſche Grafſch. Prof. 
Ulſter, 4815 qkm, 185211 E. Haupto Lifford. 
O © in O ap’bat, 1420 E E. Setw. 

Donez, vr. Neben’ vom untern Don in Rußs 
laud, 989 kın [, 

Bong (Bett), anamit. Rehnungsmüngze, O,.J- 

Tongöla, Land in Nubien, an beiden Vils 
ufern, im ehemals ägnptiihen Sudan. Haupt® 
Neu-P. (D. el Urdu), 15000 E. 

Doniſches Gebiet, rufj. Gouv., 164807 gkm, 
2078878 E. PD. Steppe, Steppengebiet im eus 
rop.Rußland, zu beiden Geiten des untern Don. 

Donizetti, Haettano,,«??/,, 1797 Bergamo, 
+”, 1848 irejinig daf. Staunendmerte Frucht» 
barteit, natiürl. Vlelodien. 64 Opern („CTucia“, 
„Lucretia“). Kirhenmwerte. [®), 151]. 

Donjon (frz), ſdongſchöng), Feſtungs⸗, 
Wariturin, legte Bufludjt der Verteidiger in 
älteren wen u. Burgen; Tadreiter. 

Don Juan [huan}, bei roman. Völlern Art 
Gegenſtück zum deutichen Zauft, nur mit aus: 
fchließt. ji. Färbung: Juan Xenorio in Se: 
villa, [W), 152) der en Komtur vd. Sevilla, 
der ihn an der Entführung feiner Tochter 
hindert, erjtiht u. dait defjien Standbild zum 
Gaſtmahl einladet. Der wirkt. erfcheineude 
Steinerne Gaſt überliefert ihn d. Hölle. Span. 
Enge des 14. Jahrh., 1634 vd. Gabriel Tellez 
(Tirſo de Molina) zuerſt, dañ v. Moliere, TH. 
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Corneille, Cicognini, Antonio de Zamora, 
Grabbe, Lenau, A. Dumas u. Korilla dramat. 
behandelt. Oper von Mozart. Val Engel, Die 
D. %.:Sage auf der Bühne 1887. 

Donlage (3%), ſ. Toñlage. 

Donna (itat.), f. Don. 

Donndorf, Karl Ad., A, Schüler Rietſchels, 
jeit 77 Brof. Etuttgart. « 19%, 1835 Weimar, 
Vorträtftatuen und Büſten. 

Donner, O Georg Baf., 29, » "1, 1693 Eß⸗ 
fing in Niederöſterreich, + 3, 1741 Wien. 
O 308. Jak. Ehrifl., P, » 19), 1799 Cres 
jeıd, + "9, 1875 Stuttgart. Über. griecd). u. 
lat. Dramen, jo Euripides und Sophotles. 

Donner, das ſtarke Geräufch, v. den die Er— 
ſcheinung des Blitzes begleitet ift. Die Ver— 
änderlichkeit ſeiner Stärte wird durch die vers 
Ihiedene Entfernung der einzelnen Bunte d. 
Vlißbahn,. dann auch durch den Widerhall an 
Wollen und Teilen der Erdoberfläche bedingt. 
Da der Echall 340 m in der Sekunde zurüd: 
legt, läßt fich die Erujerng det Gewitters durch 
Multiplitation ber Gelundenzahl zw. Blitz u. 
Donner ınit 340 berechnen. dur 24 km Ent⸗ 
fernung wahrgenommen. 

Bonnerbeien (Donnerbüſche), j. Hegenbejen. 

Donnerbüchfen, ehemals Feuerwafjen über: 
haupt, dan Kanonen in Didrjergeftalt. 

Donnerkeile, ſBelemniten, auchSteinbilder 

Donnerkraut, ſ Sempervivum. Den 

Lonnerlegion (Legio fulmineca), die 12. Le— 
Ba angeblich meift aus Chriſten bejtchend, 
oll ihren Namen daher erhalten haben, daß lie, 
dor d. Schlacht um Hilfe flehend, durch Regen 
erauidt, der fyeind Durch Unwetter erichredt 

Ponnerpuppe = Hirichtäfer. fivard. 

Donnersberg, A DRhheiupfalz, höchſter 
Punti Königsſtuhl,zezez m. O (Milleihauer), 
höchſter &, böhm. Mittelgebirge, 835 m. 

Donnerstag, nad dem altdeutſchen Gotte 
Donar benanter, geweihtter Tag. [1010 ın. 

Donon [donöng), a in Wasgenwalde, 

Ton Duirote [hotej de la Mancha, der 
Held von Cervantes' berühintem ſalir Ritter⸗ 
roman, Der Vittervon dertraurigen Gejtalt. 
Ponquidotterie, Handigdweiie ind. Art D.'E. 

Don Nanudo, bettelftolger Adliger (nad 
Hotbergd D. N. de Eolibradoß). 

Dont, Jak., Bioliniehrer, feit 1873 am Kon⸗ 
fervatorium Wien, «*/, 1815 daf., + !*/,, 88. 
Berühmte Violin-Etuden (Gradus ad Par- 
nasaum) x. 

Dontgeihaft (fr3.), [dong:), Vörjengeſchäft, 
bei dem man ſich gegen Dleugeld zurildziehen 

Donsm (lat.), Sefhent, Schenkung. llaſi. 

Donzdorf, MarttO, württend. Donaufreig, 
an der Lauter, 2322 E. Nohain, 2323 E. 

un ſdongſi O franz. Depart. Nievre, am 

Doolin v. Mainz, Heid aus dem Sagen— 
freis Karls des Gr., v. Alringer behandelt. 
Bal. Kürichner, D. NL. Bd. 57. 

Doompalme (Dirmpalme), f. Hyphacne. 

Doomsdaybook [duhmedeybuft], Die Ergeds 
nifje einer ftatiftiihen Aufnahme Englands 
unter Wilhelm dem Eroberer 1083,86. 

Doornit, ſ. Tournai. 

Doppeladler, ſ. Adler. 

Doppelbeſteuerung, Heranziehg eines Ein: 
komens zu den Steuern in mehreren Staaten. 

Doppel-Blattpflanzen, I. Zygophyllaceen, 
Blume, ſ. Arragene, »Brehung, ſ. Brechung 
der Lidhtitrahleıt., 

Doppelchor, ein in? in der Regel aftimige 
Halbchöre geteilter Chor. Dereite(d. „erſte“) 
wird meijt Höher geführt. Durch Kombination 
v. je 4 Stinten ergeben ſich vieli. Klangeffekte. 

Doppelgänger, ſeltene Geſichtsiäuſchung bei 
Berrüdrheit, wobei jemand ſich jelbit vor ſich 
zu iehen en weie von großer Ähnlichkeit 

Doppeigebid, beim Pierd, Einteitung der 
Milchzäthne durch die nachdräng. Dauerzäahne. 

Doppelgewebe, durch gemuſtertes Zuſam̃en— 
weben zweier glatterStofje hergeſtelli.Gewebe. 

Doppelhaken, ichwere Vüchſe ın. Stativ( Botck) 
imFeſigstrieg des 16 Jahrh. Geſchoß 100 275r. 

Doppelheber, Heber mit ſeitlicher Röhre 
zum Anſaugen. 

Doppelbobel, Schlichthobel mit 2 Eiſen zur 
Herſtellung gerader Flächen. 
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Doppellaut = Diphthong. 

Doppelleben (alterniereüdes Bewußtſein), 
fit) abwechſelnd in völlig verſch. geiſtigen Zus 
ftänden bejinden, ohne daß der Berreffeide 
din Bewußtſein des anderen Zuftands tomt; 
meift bei Hyfterte. Von Paul Lindau auf 
die Bühne gebracht. 

Doppellloch, Saugwurm, f.Leberegel, Djna- 
del, aftattidye Nadel, Diſaat, f. Gemengſaat. 

Doppelſalze, Berindungen v. Säuren mit 
2 Bajen od. dv. einer Base mit2veridh. Säuren. 

Topprlihlägigkeit= Tampfigkeit db. Pferde. 

Toppelichlag, Die Verzierung (WS), die jtch 
aus einem Borfchlag v.obenu.einenv. unten 
zufamenfegt Die hromatiiche VBeräuderung.d. 
Hiljsnoten wird nit od. h inihm angedeutet. 

Doppelichnepfe, f. Echttepfe. 

Doppelisidner, Landsknechte mit mehr als 
4 Fl. Wonatsfotd. (fpat, zu Nqzzwecken. 

Doppelipat, wafferhelle Warietät des Stult- 

Toppelfperber, ſ. Habidt. 

Toppeliterne, 2 od. mehrere Fixſterne, die 
jo nahe bei einander zu ftehen ſcheinen (fchein- 
bare od. optifhe D.) od. ſtehen (PHHNRafifde 
D.), daß fie den bloßen Auge als cin Steru 
ericheinen. 

Doppelte Glieder > engliſche Krankheit. 

Doppeltkohlenſaures Nutron, 1. Soba. 

Doppeltieben (ardy., Diplopia), mit einen 
(monocularis) 0d. mit beiden Augen (diocu- 
laris) bei falſcher Nichtung der Sehachſen, 
entſteht Hei Hyſterie, Schtwangerjcdiaft, Zorn, 
Schreck, Hypodyondrie, Gehirnaffeltionen. 

Doppeltuch, tuchartiges Doppelgewebe mit 
gerauhter. ſchwach geſchorener Unterjeite.“ 

Doppeltwirkend heißen Dampimajdyinen, 
bei denen der Danıpfaufden Hinz wie den Her» 
gang des Kolbens wirkt. [runggegen e. Bejuhr. 

Doppelverſicherung, mehrfache Verſiche— 

Doppel:Bitriol (Doppelter Adler), Gemiſch 
v Kupfer-B, mit Eiſen-V. u.auc wohl Zint-V. 

Doppelwährung, ſ. Bimetallismus. 

Doppelzeug, Jagdgewehr mit einemFlinten⸗ 
und einem Büchſenlauf. 

Doppia, ital. Goldmuͤnze, 16,, A 

Doppissen, große Seidentotond, zwei Bups 
pen enthaltend. 

Doppiör, turpfülz. Goldmünze, 1748 v. Kart 
Theod. geprägt, 15 4 

Doppler, O Ehrift., N und Int «20/1803 
Ealzburg, 51 Direktor des Phyſit. Zuhituts 
Bien, + :*/, 54 Venedig. Belaitt durch das 
ſog. P’fe Prinzip: eine Anderung der Ton— 
höhe od. Farbe muß eintreten, weñ die Ton— 
oder Lichtwelle ſich Ichneil gegen den Beob— 
achter bewegt od v. ihm entfernt. /. @Franz, 
un “18 „1821 Lemberg, t ?'/, 83 
Baden, als BallettsDirigent der Wtener Gof> 
oper. Opern („Wanda*), Ballette, Flöten— 
funzerte, (vor int mit Silber. 

Dopplerd Metall, Spiegelmetall Legierung 

Dopplers Prinzip, |. Doppler O. 

Dor (Dora), kanaganitiſche Königsſtadt in 
der Nähe des Karmel, jetzt Tantura. 

Dor, ſ. Bongo. [157 km I. 

Tora Baltka, I. Neben’ vom oder Bo, 

Dora d'Iſtria (Hel., Zürflin Kolzom- 
Mafalsky), geb. Prinzeſſin Shila, / Florenz, 
«2, 1828 Butareft, + ?%/,, 88 Florenz. Bilder 
von Leben und Weſen des Orients. 

Dorage (frz), lAhſch') = Vergoldung. 

Dorant, ſ. Antirrhinum; weißer D., f. 
Marrubium. _ Dee %0, 120 km I, 

Dora Yipuaria (Dora Itıparia), [. Neben 

Dorchefter [dörtfcheitr], Haupt® der engl, 
Sraiichajt Dorjet, 7946 E. E. 

Dordogne (dordonj}, (D rechter Neben d. 
Barofie ın Frankreich, 423 km 1. (415 ichiffbar), 
durchfliegt DEE Dep. D., 9183 gkm,478471£E. 
Haupt® PBeriqueur. 

Dordrecht (Dortrecht), Hafen® ticderlänb, 
Prov. Sidhofand, an der Werivede, 32375 
E E. Sunoden 1574 und 1618/19. 

Dore, Huf. Paut, ber. franz. Heichner, au 
E .+°, 1833Straßburg, +?%, 83 Barıe. Illuſtr. 
Bibel, Grimis Märhen, Don Qutxote ıc. 

Dorkma Ammoniscum Don. (Amoniat- od, 
Dichatpllanze), Umbellifſeren: Südperfien; 
liefert Ummoniatgummi 
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Dorer, Robd. ſchweiz. 2, », 1830 Baden 
















(Aargau), + !?/, 93 Nationaldentmal Genf. 

Dorfen, oberbayr. 0, 1724 E. E. AG. Nahe: 
bei eine Wallfahrtstirche. 

Doria, O Andrea, genuef. Staatsmann, 
«30, 1366 Carrascoſa, + '*/,, 1560, fümpfte 
erst (24) mit den Franzoſen gegen bie Spa— 
nier, dañ im Dienſte Karls V. gegend. Fran—⸗ 
zoſen, die er 28 au3 Genua u. Neapel, 54 au3 
Eorfica vertrieb, entriß 32 den Türlen Koron 
u. Patras. Inter ihm die Verſchwörung des 
Fiesco 1547. [(W), 153.) Vgl. Petit 1887. @) 

io». Andrea, genuef. u. jpan. Flottenführer, 
ftegte 1556 bei Corſica, machte die 42 bei 
Lepanto mit (*,, 71), + 1606. , , 

Dorian [dorjang]), Pierre Frederic, franz. 
Politiker, « **, 1814 Montbeliard, +’*, 73 
Barid. 1870 Dlinifter der öffentl. Arbeiten, 
1871 Mitglied der Nationalverjamlung. 

Dorier (Dorer), einer der 4 Sauptitäine 
der alten Griechen, anfangs im nördl. on 
lien, dañ in der Landihaft Doris (1. d.), 
machten fett 1104 vC. Eroberungen im Pelo— 
poñes (Doriihe Wanderung) u. legten v. dort 
au3 Kolonien an. Charakteriſtiſch durch ein 
rauhes, ftrenges Wefen, das jich bef. auch in 
ihrer Bautunſt (Doriige Säule) [A ig. 26) u. 
in ihtem Dialektausprägte. Vg.O.Müſſer 1844. 

Dorigny [dorinji), Micheſ, franz. gu. 
Aupjerjiecher, « c. 1617 Et. Quentin, + c. 63 
Bari. O Louis, Sohn dv. (N), & u. Kupfer» 
fteher, « 1654 Barit, + 1742 Verona. 

Doris, die kleinſte Landſchaft des alten 
Griechenland, im mittleren Teil desſelben. 

Tori, altgrieh. Meeredgöttin, ſ. Nereus. 

Doriicher Kaufti, f. Baukunſt. 

Do riſcher Dialekt, ſ. Griechiſche Sprache. 

Dorking, O füdweſtl. dv. London, engl. Graiſch. 
Surrey, 7132 E. E. Hühnerzucht. 

Dorlisheim, Dorf im Elſaß, Kreis Molsheim, 
1889 E. E. Wein. ſſtiller Geſchäftsteilhaber. 

Dormant partner (engl.), ſdorrment-h, 

Dormeuſe (jtz.), ſ⸗möhſ'), Nachthaube, [w, 
ig. 11); zum Schlafen eingerichteter Reiſe— 

Dormitiv (lat), Schlafmittel. ſwagen. 

Dormitor. A i.nördf. Montenegro, 2606 m. 

Tormitortum (lat) Schlafſaal (in Klöſtern). 

Dorn, O Seinr. Cudw. gom.,Bu./,» 
20. 1804 Königsberg, 69 Hofikapellmeiſter 
Berlin, + %, 92 daſ. Opern. „Aus meinem 
Leben“ 70/79 VI. O Bernd., Orientalift, » 
22/1805 Echeuerfeld bei Coburg, + *"/, 81. 
Prof. Petersburg. O Alex., Mitter v. Mar- 
walt, Redakteur Wien, freihändlerifcher &9 
uBublizift. Trieft, #9, 1838 Wiener Neuſtadt. 

Born (spina), hartes, ſpitziges, ſtechendes 
Pflanzengebiide, entjtanden durch Verlüm̃erg 
eines Aſtes, Zweiges od. Blattitieled. 

Dornach, Dorf dei Mülhauſen in Ober» 
Elſaß, 5655 E. E. [dent Altertum. 

Dornauszieher, belanite Knabenſtatue aus 

Dornbirn, Marlıo in Vorarlberg, Bez. 9. 
Feldkirch, 10878. Spiñerei, Weberei Färberei. 

Dornburg, © in Sachſen⸗Weimar, 675 E. B. 
3Schlöſſer. [InjelHiddens Oie, bei Rügen. 

Dornbuſch, nördlichſter Baus der preuß. 

Torndreher, f. Finkenbeißer. 

Dorneck, Torf, ſchweiz. Kanton Solothurn, 
awVBirs, 1240 E. E. 

Dorneidechfe (Hardun, Stellio vulgaris), 45 
cm lang, jtelt den Bienen nach; Mittelmeer: 
gebiet; Sedo des Altertums. 

Dorner, Ifaak Aug., proteftant. +, » 2%, 
1809 Neubaufen (Württemberg), 61 Prof. in 
Berlin. +, 84 Wiesbaden. Schrieb „Lehre 
von ber Berfon EHrifti” 45.16 u. a. 

Torn!fint= Fliegenfäuger, D'gradierhaus, 
j. Gradieren, Oſgrundel, f. Schmerle. 

Dornban, Owürtt. Schwarzwaldkr., 1608 E. 

Dornoch ſdornöck), © ſchott. Graſſch. Sus 
therland, am JRAuſen 514 E. 

Dornſtein, Niederſchlag auf den Dornen 
eines Gradierwerts; Düngemittel. [1022E.E. 

Dornſtetten, O württemb. Schwarzwaldkr., 

Dorobanzen, ruman Infanterie (33 Rgmtr.). 

Dorogobuih,ruff.Gouv.Smolenst,a/Önjepr, 
8486 E. E. Handel. 

Dorogoi, rumäniſche Stadt, 9313 E. E. 

Doronicum L. (Demswurz), Kompoſiten; 
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2 deutſche Arten in den Alpen. D. Parda- 
lianches, Schwindeliwurzel. 


Torotbea, O Schutzheilige Preußens, «1336, 


+ 1394 Marienwerder (nicht kanoniſiert) O 
Maria, Tochter des Fürſten Joach. Ernſt 
von Anhalt-Zerbſt, » *, 1574, ſeit 93 ver⸗ 


mählt mit Herzog Zohan v. S.:-Weimar, + 
15), 1617, Stamutter der 4 regierenden ©.s 
Erneftin. Fürſtenhäuſer. O Aurſürſtin v. 
»srandendurg, Prinzeſſin v. Glücksburg,* 
#8, 1636, + 9, 89 Karlsbad, 53:65 Gemahlin 
des Herzogs Epriftian Zudmwig dv. Zilneburg, 
feit 68 2. Gemahlin des Großen Rurfürften. 
Val. Pierfon 1886. 12325 E. 
Dorozſama, O ungar. Komitat Ejongrad 
Borp, © preuß. Negbez. Dilfjeldorf, 1889 
mit Solingen vereinigt. 

Dorpat (Börpt, rufi. Zurjew), © Livland 
am Embad, 31218. E, feit 1704 ruſſiſch. 


Univerfität (1632 bis 1710, feit 1802), unter 


Beibehaltung der deutſchen Unterrichtsſprache; 
neuerdings ganz rufiifiziert. 

Dorjalflat.), venfüden(dorsum) betreffend. 
Dorſch (Kabeljau, Gädus morrhua L.), 
Schellfiſchart, bis 50 kg ſchwer; in der Oftjee 
haufig. Fehlt im Mittelmeer;gedörrt:Etodfiich. 
Dorfet [dörfjer), engl. Sraifch., 2538 qkm. 
194487 &. Haupto Tordeiter. 

Dorſten, © preuß. Regbez. Münfter, Sr. 
Recklinghauſen, aiLippe, 3603 E. E. AG. 
Dorstenia Contrayerra Giftwurzel, Be: 
zoariwurzel, Krautfeige), Urtikaceen; Kraut 
aus SAmerika, gegen Schlangengift. 
Dorſtfeld, Dr preuß. Regbez. Arnsberg, 
Landfr. Dortmund, a Emſcher, 5220. E. X. 
Dortmund, größte © Weitfalend u. Kreito, 
preuß. Regbez. Arndberg, 89663 E. E. RBSt. 
LG. AG, Oberbergamt, Eiſenwerke, Stein: 
kohlen. Bi 1803 Reid2o; auch Hauptftunl 
der Femgerichte. D’er Rezeß vom ?%, 1609 
z10. Rurbrandenburg u. Pfalz⸗-Neuburg wegen 
Jülich-Cleve⸗Berg. [ Fig. 272.) Vgl. Fahne 
Dortrecht, f. Dordrecht. (1854159 IV, 
Dorum, O preuß. Regbez. Etade, Kr. Lehe, 
Dorure (frz.) [stühr], Vergoldung. {907 €. 
Dorplaon (a.@), in Phrygien; jegt Esti 
Schehr. [tue des Polyllet. 
Doryphoros (grch.), Speerträger;; ber. Stia= 
Dos (lat.), Mitgift, Ausſteuer der Braut. 
Dos-a-Dos (fr3.), [dofado), Rüden gegen 
Niden, beim Tanz. 

Dos d’äne {fr3.), [do dahn], Eſelsrücken, 
fpig zulanfende Gewölbebogen. 
Pofenlibelle (Bentrumnivean), Waſſerwage, 
deren Luftblaſe unter einer runden, hohlge— 
ſchliffenen Glasſcheibe fpielt. 

Doſieren, bei der Champagnerfabrikation 
das Zuſetzen v. Buder nit Wein od. Kognak. 
Doſis (arch., .Doſe“), Gabe, Gewichtsmenge 
eines Arzneimittels. Maximal⸗ (höchſte Zur 
täljine) D. 

Doſſe, r. Neben’ der Havel, 120 km I. 
Doiii, PoNo, (eig. Giod. di Niccolo di Lu— 
tero),ital. 9, ⸗c. 1479 Doſſo beityerrara,t1542. 
Doſſier en (ir3.),abböfchen; Zſung, Böſchung. 
Doſten, ſ. Origanum. 
DoſtMobammed;Chan, Emir v. Aighani⸗ 
ftan jeit 1826, « 1798, + *%/, 1863, ausgezeich⸗ 
neter, aber fehr friegeriiher Herrſcher. 
Doſtojewskij, Zedor, ruſſ. /, » 1822 
Moskau, +", (9) 81 Peteräburg; polit. 
Sträfling Sibirien, v. Alexander II. begna— 
digt. Romane, („Raslolnilow* ıc.) aus dein 
fozialfen Leben Rußland von düſterer Fär— 
bung. O Midaif, Bruder v. MD, + **, 1864, 
überjekte Goethes „Reinede Fuchs“ ıc. 
Dotäl (lat.), zur Mitgiit gehörig. P’ret, 
aujMeitgift bezügliches Recht. P’fuftem Rechtd⸗ 
ſyſtem, das die Mitgift v. dem Vermögen des 
Mañes abſolut treñt; Syſtem̃ des rom. Rechts, 
in Deutſchland ſelten. P’Rlage, Rückorde— 
rungäflage beit Ehelöjung oder Tod des Mañes. 
Dotation (lat.), Ausſtattung mit Gütern; 
dotieren, ausftatten. [> Caltha. 
Dotter, j. Ei,» Pflanze, f. Camelina, -Blume, 
Dotterſack, Teil des tierifchen Eies, ber den 
Reit der Eiinhalts bei fhon entmwideltenm Ems 
bryo enthält. [attital. Theaters. Pedant. 
Dottöre (ital. „Doltor”), domiſche Figur des 
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Dotzauer, Zuſt. Joh. Sriedr., Celliſt, » 
1783 Häſelrieth (Hildburghauſen), + 9%, 1860 
Dresden. 1801/05 Meiningen, 1806 Berlin, 
11/52 Dresden. Gellomerfe. 

Dotzinger, Jofl, Aa. Worms, 1452/72 Werk 
meifter am Straßburger Münfter. 

Douni [duäh), Artond. © u. & i. frz. Nord» 
depart., a/Ecarpe, 29909 E. E. Aladentie. 

Touairiere (franz.), Rentnerin; Reine D., 
Königin Witwe. 

Touane (frz), [duan), Zolfftätte in Frank 
rei, auch das betr. te (Powanier). 

Douarnenez [duarneneh), Ofrz. Dep. Finis⸗ 
tere, a/8ai v. P., 10021 Em. E. Hafen, Crew. 

Douay [duäh], (D Edarles Abel, franzöf. 
General, « März 1809, kom̃andierte 70 die 2. 
Diviftonn. fiel*/; % bei Weißenburg. Delix 
Charles, Bruder v. (M, franz. General, «4, 
1816, Tämpfte in Mexito, 70 Roiandeur des 
7. Armeelorps, bei Sedan kriegsgefangen, ent» 
riß 71 den Komuniften Paris, + daj. *, 79. 

Doubgras, ſ. Cynodon. (Deniers. 

Double [duHbll, franz. Silbermünze = 2 

Double (franz.) dublee) Dim Billardipiel. 
Machen de3 Balled nad einmaligem Abſchlag 
von der Bande. O Plattieren. 

Doubleſtoff (duhbl=], Doppelgewebe, aud 

Doublette, ſ. Dubfette. [Mantelftoff. 

Doublure (frz.), [dublühr), (Unter) futter. 

Doubs !dub), DI. Nebenad. Saöne, 384 km 
T. (69 ſchiffbar); durchfließt O fra. Depart. ©. 
5228 qkm, 303081 Em. Haupt® Bejancon. 

Doucement (fr3.) [dußmang}, ſachte. 

Doucet [duHffäl, EHarfes Camille, frz. Luft: 
fpiel/, = !%, 1812 Paris, 76 Geltetär der 
Alademie, elei; Sanftmırt. 

Douceur(frz.), Iduhſſör), Trinkgeld ; Schmei« 

Douceurgelder, militäriſche Gratifilationen 
für def. Leiſtung. Vgl. Beute. _[e*%, 1810 daf 

Doucha, Franz,tiheh./und Überfeger Prag, 

Douche (ft3.), lduih), Waflerübergießg. in 
Form feinftrahliger Beriejelung (RegensD.) od. 
ftarfen Strahls. Erſtere fühlend u. nervenbe⸗ 
ruhigend, letztere erregend durch kräftigen 
Hautreiz. 

Doucin (frz.) [duſſäng), Heck- od. Splittapfel, 
Malus frutescens, wilber, mehr ſtrauchartiger 
Apfelbaum, als Unterlage fürgwergobſtbãume. 

Douela Fontaine [due lafongtähn], Ofrz. 
Kep. Maine-et-Loire, 3220 E. E. 2. X 1793. 

Douglas [döggläd), Steydan Arnold, ame⸗ 
rit. Bolttiter, »*%/, 1813 Brandon (Bermont), 
43 Mitgl. des Kongreſſes, 47 Bundesjenator, 
brachte 54 die KanjadsNebrasta- Bil durch, 
60 demotrat. Kandidat für die Präſidentſchaſt, 
+ */, 61 Chicago. Bol. Sheahan 60. 

Douglas (döggläd], CD Haupto d Inſel Dan, 
im Jriſchen Meere, 19515 &. E. Seew; O © 
ihott. Grafich. Lanark, aj®. 1262 ©. 

Douglasfichte, f. Tau 

Douglaß, Frederic, Heger itator gegen 
die Stlaverei, Columbia. # 1817 Maryland ala 
Slave, dann freigefauft. (Some, 3619 €. 

Doullens — 9 Arrond.O franz. Depart. 

Doulton-Ware [dölt’ne], ornamentverzierte, 
bentalte, braune Fayence v. D. in Lambeth. 

Dour ſduhr)], O beig. Prov. Hennegau, 10603 

Dourabaum, ſ. Inga. .E.%. 

Dourbie [durbih), x fübl. Frankreich, geht 
bis zun: Tarn, 75 km |. 

Dourdan [burdang], © fr. Depart. Seine⸗ 
etsDije, jüdweſtl. v. Bari? 2899 E. E. Fabriken. 

Do, ut dos (fat.) „ich gebe, damit du gidft’ 
(röm. Formel bei gmeifeitigen Verträgen). Von 
Bigmard für eine gu der Gegenleiftungen 
angemendet. [den Kanal, 67km 1.(30 ſchiffb.). 

Douve duhw'], ar nördl. Frankreich, geht in 

Douville» Vraillefeu [dumill majjöhl, Ga⸗ 
fon Graf ov., frz. Bolitifer, # ', 1835 Paris, 
big 71 Marineofjizier, feit 76 radif. Deputirter. 

Douzette fduhjett], Louis, Yandichaitd:g 
Berlin, = *3, 1834 Tribjees, Vorpontern. 

Dove, O Seinr. Bilh., Nu. Meteorolog, 
*%,. 1803 Liegnig, F*, 79 Berlin, Tireltor 
des Meteorologijdyen Inſtituts. Arbeitete auf 
alten Gebieten ber f} u. bei. dem der Metcoro» 
(ogie u. Klimatologie [W154]. O Ri. WBil- 
Helin, Kirchenrechtslehrer, Sohn v. O, =", 
1833 Berlin, feit 68 Brof. Göttingen. QAlfr., 


ah. . 
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Eohn v. O. w/ Münden, »*, 1844 Berlin, 
Prof. 74 Breslau, 84 Bonn, 91/92 Wed. ber 
„Aug. Btg“ in München. Bi. „Deutihe w im 
Keitalter Friedrichs des Gr.” 83. 

Dover ſdohwr), DO u. @ engl. Grafſch. Kent, 
ar der Strahen.P., 33418 E. E. Seew, libers 
fagrt3urt nach den Kontinent; unmeit ber 
E yalejvcaresgefjen. O O Now Hampfhire, R.s 
Ymerifa, 12790 E. E. O Haupt dv. Delaware, 
NAmerika, 3061 E. E. 

D'Dvidio, Franc., ital. Yu. /w, Siritiler, 
«2 1849 Sampobaiio, 76 Prof. Neapel. 

Dovrefjeld dowrefjällſ, asmaſſe im ſüd⸗ 
weftl. Norwegen; Snehätta 2340 ın. 

Dow Dou, Douwl, Gerard, ber. niederländ. 
Genrefx,⸗2*11., 1613 Leyden, + Februar 75 baf., 
Schüler Rembrandts. 

Dowden [dauden), Edward, N / u. Ktis 
tifer, «4, 1813 Cort; Prof. Dublin. 

Dowerfihce Pulver (Pulv. Ipecac. opiit.), 
Di piumpulver mit Zuſatz v. Fpefaluanha (zur 
Vermeidg der ftopfenden Wirfg) u. ſchwefel⸗ 
ſanrem Kali; Schlafmittel, ſchweißtreibend. 

Dowlas [bdauled), früher dichte v. Schleſien 
nach (England erportierte Leinwandgewebe, 
nicht appretierte Baumwolleſtücke. 

Down [daum), irijche Graſſch. Prov. Ulfter, 
2178 qkın, 266693 E. Haupt®& Downpatrick. 
3119 E. E. ſvon Gasmaſchinen. 

Dowſongas, Waſſergas für den Betrieb 

Dorale (mitteltat.), dag dei hohen Chor ab— 
ſchließende Hauptgitter. [Singen. 

Dorologie (grd.), „Lobpreiſung“, d. Gloria⸗ 
Hoxon den), döajäng; vom lat. decanus],der 
ötttehte, Ulterspräf., Wortjüiyrer. Gemahlin 
be? D.: Poyenne. 

Doyen (frz), Iddnjäng), Gaßr. Franc., 
franz. ‚wg, « 1726 Paris, 7°. 1806. 

Dozent (lat), Lehrer auf Hochſchulen. Po- 
zieren (Iat.), Ichren. 

Dozy [sfil, Meinbart, DOrientalift, «??/, 1820 
Leyden, + °%, 83 Prof. daf. „Ilistoire des 
Musulmans d’Espagne* 711/1110, deutſch 73. 

Dr. = Doftor. 

Drabéskos (a. @), maledon. ©. jebt Drama. 

Drae, x im ſüdöſtl. Kraukveid, gebt I. zur 
Qiere, 120 kın 1. 

Bracaena Draco L. (gem. Dracjeu= oder 
Yııtbaun [ Fig. 153]), Smilaceen; Baum 
d. Stanariſchen Zufeln. Rinde ſchwitzt Praden- 
Gut aus. Andere Arten Sierpjlanze. 

Trace, Fabeltier, geflügelt, oft aus 
mehreren Zieren zufamengefegt, meift Schaßs 
büter, Landplage zc. ternbild am nördi. 
Him̃el IJ Se 2). © Wappen Chinas. 

Drache, Tliegender (Flattereidechſe, Dräco 
völans L.), Eidehhfen, 12/15 cm I., harnılog, 
von Infelten lebend; Dyudicı. 

Drachenbaum, f. Dracaena. 

Drachenblut, Saft der Rinde dv. Pterocarpus 
draco, santalinus u. indicus u. aus dem Harz 
der Dracaena draco ber Kanariſchen Inſeln; 
früher *, jept zu Holz⸗-⸗ u. Marmorpolitur. 

Drachenblutbaum, f. Croton u. Pterocarpus, 

Dradyenfel®, A bei Königswinter a/Rhein, 
325 m. Denfmal (RhHeinübergang 1814). E. 

Drachenkopf (Dracocephalum), Labiaten; 
3 deutſche Arten; wovon . moldaricum 
ttürfiiche Meliſſa) u. V. ennarienso (Zitronen: 
frant) als Theekraut im Garten angebaut 
u. # ift. 

Drachen kopf, (u. Dihwanz ( N aftrolos 
gijche Bezeichnung der aufs u. abjteigenden 
Durchichnittspunfte der Monds mit der Erd⸗ 

Dracentilie, = Dracaena. [(badır. 

Drachen⸗Monat, draßonitifder od. Kno- 
ten-28., Untlaufdzeit des Mondes v. einem 
Schnittpunkt feiner Bahn mit der Erdbahn 
bis wieder zu demfelben = 25 Tage, 5 Stunbei, 
5 Minuten, 5. Sekunden. 

Drachen-Drden, China; Orden vom dboppels 
ten D. geftiftet */, 1852 von Kaiſer Ristfiang, 
5 Kl. in 14 Graden. [Be Fig. 24]. 

Drachenſchwanzkreuz, ın Drachenſchwänzen 
endigeudes Kreuz. 

Drachmann, Holger Heur. Herbofdt, 
.Kopenhagen, »%;,,1816 baj., Xyrit, Romane, 
Tramen. 

Drachme, altgrieh. Silbermünze, c. 1.4, 
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bie attiihe D. 79 J. Im heutigen Griechen— 
laud Eilbermünze, 754, Gewicht Ugr. Früher 
auch Apothelergewicht: 3,,, gr. 

DBracocephulum, f. Dradjentopf. 

Dracontius (Dradj:), Nloffius Amilius, 
riftl.slatein. /, Ende des 5. Jahrh. Karthago. 

Dracunculus, Guineawurm. 

Dräſeke, Selir, Yu. /,«'],0 1835 Coburg, 
Schüler dv. Hirt (Xeipzig), Lehrer am Kelle 
vatorium in Presden. Klavier-Sonate, Re— 
quien, Opern u. a. 

Dragänt = Artemisia Dracunculus. 

Drage, r. Nebenx der Nebe, 165 km 1. 

Dragee, [={heb], überzuderte Samen. 

Dragör, Hafen® dän. Inſel Umat, 1831 C. 

Tragsman (arab.), Dolmetſcher. 

Dragomanow, ruf. fozialsrevofutionärer u. 
Heincuff. / in Genf, e 1841 Hadjatjd) (Gouv. 
Boltawa), 73 Brof. in Kiew, abgejegt wegen 
Teilnahne an der ukrain. Bewegung. 

Dragomirow, Mihael Zwanowitſch. ruſſ. 
General, &/ u. Banjlawift, » 1830, 77 vor 
Schipka ſchwer verwundet, 78 Direltor der 
Seneraffiabsalademie, 89 Oberbefehlähaber d. 
Militärbez. Kiew. Schriften ins Deutſche überf. 

Dragon, f. Artemisia. 

Dragvnaden, vor der Aufhebung des Edilts 
v.Nantes (1685) Bekehrungsverjuche der Brotes 
tasten in Frankreich durch Dragoner. 

Drugöner, leichte Reiterei mit Säbeln und 
Karabiner, urſprüngt. berittene Infanterie, 

Draguignan, [draadinjäng), Haupt® des 
jr3. Dep. Var, 9816 E. E. 

Dragun, = Eftragon, f. Artemisia. 

Draqut (Zorghut), 1552 Bey dv. Tripolis, 
1 2°, 69 bei der Erſtürmg dv. Et. Elmo (Malta). 

Drabem, türf. Gewict, 1 gr. 

Draht, Metalfftäbe v. geringen Querfchnitt 
u unbegrenzter Länge, beſ. Eiſen, Stahl, Kupier, 
Meſſing, Gold u. Eilber. Der ſchwächere wird 
durch koniſche Löcher eines feiten Zieheiſens ge= 
— ber ſtärlere gewalzt. Zwiſchen Walzen 

achgedrückter D.: Lahn. Val. Martens 1888. 

Trabtentivort, telegraphiiche Antwort auf 
cin Telegranı. (idwaden Draht. 

Drahtband, ſtarkes Band mit eingewebtem 

Drabtbrücke, Hängebrücke, deren Bahn von 
Drahtſeilen getragen wird. 

Drabtbürſte, Bürſte mit feinen Drahtborſien; 
Dsn aus Bronze oder Mieſſing dienen zum 
Bonzieren eiferner Begenjtände. 

Drahtgeſchütze, mit Stahldraht vielfach ums 
widelte Geſchüßrohre; v. außerordentl. Wider: 
ſtandskraſt Syſtem dv. Longridge 1884. 

Drahtgewebe (Metalltud), aus Eifer oder 
Metalldraht zu Sicbenac. Der Draht wird vor 
der Berarbeitung durch Glühen eriveicht. 

Drabtklinken, f. Legren. 

Drahtieil, aus Eifens oder Stahldraht erft zu 
Litzen und dieje um geglühten Draht oder Hanf 
zu einem Geil zujamengedreht; zu Trans— 
miflionen 2c. J. Rrücken, B., bei denen die 
Fahrbahn au v. Ufer zu Ufer geſpañten u. dort 
verankerten Stahldrahtſeilen aufgehängt ift. 

Drabtipanner, Borrictung zum Spannen 
von Drähten an Mauern zc. 

Prahtitiite (Drabtnägel), kalt geprekte, meift 
aus Eijſendraht bergejtelite Nägel; bef. für 
bie Tiſchlerei. 

Drahtzähler, f. Filatormaſchine. 

Drainane ſdrängahſch]), O (Drainierung) Abs 
führung überſchüſſiger Bodenjeuchtigkeit durch 
Nudrleitungen, hauptjächlich auf najjen Adern 
mit undurdjläffigem Untergrund, mittels 1905 
neruer Röhren 2c. Zuerſt 1850 iu England. 
Val. Perels 2. A. 84. O (F) Einlegung v. 
Röhren (meift aus Kautſchutin Wunden, um 
deren Abſonderung nah außen, in ben Vers 
band zu leiten. 

Trainieren, Drainage (f. d. (D) anwenden. 

Draifine, miehrräberiges Fahrzeug, auf dein 
der Fahrende durch Tritt od. urbelantrieb fich 
seit fortdewegt, erfunden von A K v. Drais, 
Mañheim. Daraus das Velociped entftanden, 

Drake, O jdreäll, Sir Francis, engl. Sees 
man, » 1545 Tavyſſock (Srafihaft Devon), 
madıte 77/80 eine Reife um die Erbe, kämpfte 
85 erjolgreidh gegen Epanier, fuhr 95 nad) 
Wiyudien u. + *%, 96. G 155). Bel. Barrom 


Drakenberge Drebkau 
94 —— 
2. U. 1861. O Friedr., 9, = "4 1805 Vyr- 
mont, + °, 82 Berlin, Proi. Schüler Rauchs, 
Korträtftatuen nud Büſten. 

Drakenberge (ſtathlamba), astette im Kap: 
land und Transvaal, über 3000 m hoch. 

Trafön, 620 vC. Ardon u. Geſetzſam̃ler in 
Athen, mußte wegen der Strenge (daher d'ſche 
ran biefer Geſetze flüchten. 

Drall, Drehung der Züge in gezogenen Feuer— 
waren (Erf. U. Kutter, + 1630 Ytüirnberg), den 
D. Binkel bildet die Yuglante zur Seelen— 
achſe. P.- Länge: die einmalige Umdrehung d. 
Züge, nad) dent Geſchützlaliber ausgedrüdt. 

Drama (grch., Handlung), Bühnendichtg im 
weiteften Stüe, umfaßt Trauerjpiel (Tragödie), 
Luſtſp. GKontödie 2c.) u. Schaufp. (D. im engeren 
Eile); zerfällt in Aufzüge (Ute), dieſe wieder 
in Aujtritte (Scenen). Aber des Dis: 
Nein 1875/76 XIII; Prölß 80,83 III; über die 
Technit des D's: Freytag 6. U. 90; Bulthaupt 
Tramaturgie des Schauſpiels 4. A. 91 III. 

Dramatſurgie (grd).), ae dv. Drama u. 
feiner Darftellung, Plurg, Keñer u. Schrift: 
fteller in biefer Richtung; Piiker, O/; dliſch. 
in der Urt des Dramas; djifleren, einen 
Stoff als Trama bearbeiten. 

Dramburg, Streis® preuß. Regbez. Cöslin, 
a’Drage, 5723 &. E. AG. 

Dramma per musica (ital.), = Oper. 

Drammen, norweg. Hafen- u. Handelso am 
Pramsfjord, 204141 E. E. A. 

Dramolett (frz.), furzed Drama. 

Drau, tr. Neben der Drau, 720 km 1. 

Drance (Dranje), drangß, drangs'], om 
“x, geht zum Genfer See, 44 kn O D, 
ſchweiz. aX, gebt I. zur Rhöne; daran PorfP. 

Drangiana (a. @), altiran. Laudſchaft um 
den Eee Wreia (jept Zareh); jept Seiſtan. 

Dranmor, f. Ferdinand v. Schmid. 

Dranfe, ſ. Drance. 

Drandfeld, ©, preuf. Regbez. Hildesheim, 
Kreis Dlünden, 1459 E. E. Bafattbrücde. 

Drap fdrad}, tuchartiger, gefüperter, fefter 
Etojf; D. d’argent, Silber; D. d’or, Gold» 
brotat. 

Drapeau (fra.), [drapö], Fahne, Panier, 

Draper dreh⸗ Sohn Sin. ru. Phy⸗ 
fivlog, + &, 1811 St. Helens, + +, 82 Prof. 
New Hort. Bf, „ist. of the conflict be- 
tween religion and science", 16. U. 82, diſch. 
75 u. a. Henry. Naturforfher, Sohn v. 
0 .'/, 1837, FT Nov. 82 Prof. New Wort 

erdient um Photographie. 

Draperie (frz), malerifche Anordnung von 
Gewändern oder Etofjbehängen. 

Drapeyron [brapärong], Kudovic, franz. 
w/ Baris, æ 2%, 1839 Limoges. Bf. „Les 
origines de la France et de !’ Allemagne“ u.a. 

Drapieren (irz.), etwas mit Stoffen, Perſonen 
init Gewändern ſchmückend belleiden. 

Drupierer, Großbeamter des Deutſchen Or-+ 
dens, der bie Diitglied. einlleidete u. bewehrte. 

Drastica (grch.), Start wirt. Abführmittel. 

Draͤſtiſch (gech.), ftarkir die Augen ſpringend. 

Dratich, |. Durazzo. (21 qkm. 

Dragigfee, Sce auf dem pom̃. Landrücken, 

Drau (Drape), r. Neben der Donau, ent—⸗ 
fpringt in Zirof u. mündet unterhalb Eſſet, 

Draufgeld, f. Arrha. [699 ka l., 610 jdjifib. 

Drauſenſee, See in O.« u. Weftpreußen; 
Abſluß der Elbing. [batt. 

Driawback (engt.), [(brabbäd]|, Nüdzoll; Ra— 

Dramwidaß, die Urbevöllerung Indiens; nach 
Vrantegazza beftehen Leine dramid. Maffen, 
jonderu nur drawidifde Sprachen, zu ben 
ſog. nihtflettierenden (turan.sfauf.) Spraden 
gehörig. 

Drawing-roomtengl.), ldrah-ingruhm), Ems 
pfaugs-, Gefellichaftszimer. D.-rder Königin, 
Empfang der hojiähigen Perjonen. 

Drbal, Matifins, S/ u. BP, » *%, 1829 
Prödlitz Mähren), + 2, 85 Brünn Bf. 
„Empirische Pjychvſlogie“, 5. U. 92. 

Drebbel, Cornelius v., f). » 1572 Allmar 
(RHoland), + 1634 London; Erziefer am 
Wiener 905; ftellte zuerſt Scharlachrot aus 
Stochenille u. Binjolution dar. 

Drebfau, © preuß. Regbez. Frankfurt, 
fir. Ealau, 1192 E. E. 
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Drechſeln (Drehen, Abdrehen), Herjtellen 
runder Gegenftände auf der Drehbant (f. d.). 
Drchöter, O Adoſph. /, * *ı, 1815 Walds 
tirhen bei Zihopeu, + %, 88; 69 Direltor 
des mathem Salons Dresden; populäre / 
SHhriiten. O Suſtav, „, « '#, 1833 Claus⸗ 
thal, + +, 90 Brof. u. Direltor ded „ ns 
jtituts Göttingen. 

Dredorange, }. Philadelphus. 

Drecidh, = Brache. 

Prega: Unter, A. mit 4 ſym̃etr. Flügeln 
zum Suchen dv. Gegenftänden auf dem Mee— 
resgrunde. fifchen. 

Dreggen, mit dem Schleppnetz (Dregge) 

Sreöbank (Dredjjeldant, [9 Fin. 21), Werts 
zeugmaſchine zur Bearbeitwug dec Metalle 
u. des Holzes, zur Heritellung runder Gegen 
ftäude, die, zwiſchen Epigen eingejpant, in 
1önele Rotation verjegt werden, während 

er Echneids od. Drehſftahl entiveder mit der 

Hand od. durd eine Schraubenjpindet felbit- 
tbätig fortbeivegt wird. Auch un Bohren, 
Nundeln, Zrüden 20. Die Faffig-D. erzeugt 
nichtrunde Gegenftände. Vgl. Hanauſet 1884. 

Drebbaſſe, Heine, nach allen Seiten dreh— 
bare Schiffsgeſchũtze, die in einer Babel liegen. 

Drehen, jich drehen, an der Börje jeine Spe— 
fulationen andern. 

Dreher, Anton, Induftrieller, « */, 1310 in 
Ziien, + ?’/,, 63; Beſitzer einer der gröhten 
Vierbrauereien Europas (Klein: Ehmedat). 

Drebfeuer ($), Leuchtturmlichter, die jo 
drehbar find, daß fie in gemifjen feſtgeſtellten 
Raufen in und außer Sit fomeıı. 

Drehhals (Wendehald, Iynx torquilla), 
Evedte; einheim. Zugvögel. 

Drehkrankheit (Trebfucht), bei jungen Scha— 
fen, jeltener jungen Rindern, meilt tödlich; 
rührt v. dem Duejenbandivurm (Taenia coe- 
nurus) her, deſſen Wurmbrut die Schafe mit 
dem nayen Graje freſſen. Operieren] 

Drebkreuz, ſchottiſches. |. Realtionsrad. 

Drehling, Stockgetriebe, Trilling. 

Drehmaſchine, Drehbank mit horizontaler 
Planſcheibe u. jentrechter Spindel für große 

Drehmoos, f. Funaria. Arbeitsſtücke. 

Drehorgel (Werkel), tragbare Heine Orgel 
mit gedeckten Bieifen od. Hungen, durch eine 
Kurbel mit Wind verſorgt und geſpielt. 

Drehrcep, Tau zur Bewegung der Raaen. 

Zrebideibe, (D um eine vertifale Achje dreh— 
bares Geleisſtück zum liberjeeu von Eiſen— 
bahuwagen auf ein anderes Belcije [9 Fig.22]. 

Zöpferjcheibe, auf der durd Drehen runde 
egenftände aus Thon Hergejtellt werden. 

Drehſtrom, |. Mehrphafenfteom. 

Drehſtuhl, Art Drehbank für Meine Ar— 

Drebiucht, ſ. Trehlranlheit. (beiten. 

Drehturm, f. Panzerſchiff. 
Drehungsmeſſer, ſ. Gyrometer. 

Drebungsnionent, Trägheitsmoment eines 
rotierenden Körpers. 

Drehwage (Torfiondwage), an einem uns 
gedrehten Faden aufgehängter, Horizontal 
ſchwebender Ballen, auf defjen eines Ende 
cine Kraft einwirft: zum Mejjen magnetijcher 
und elektriſcher Kräjte. 

Drehwüchfigkeit, Drehung der Wachstums: 
orgaune maucher Pflanzen um ihre Achſe. 

Drebwurm (Hirnqueſe, Coenurus cere- 
bralis R.), Jugendform des Hundebandwurms 
{Taenia coenurus Sied.), Urjache der Dreh— 
Tranfgeit f. d.). 

Drei, erjte gerade Zahl nad der Einheit; 
bedeutfam in & (THefig, Antitheſis, Syutdeiis) 
u. + ſchriſti. Dreieinigleit, Trimurti der In— 
der). ſweier (Elſaß. 

Drei:Uhren, Wallfahrtsort bei Am̃erſch- 

Fa a NE Bützower 
Ece in Mecklenburg-Schwerin, 340 E. 

Dreiblatt, ſ. Menyanthes. 

Dreibund, Tripelalliang, Bündnis zw. drei 
Nächten; bei. da3 zw. Deutſchland, Lfterr.= 
Ungarn 1. Italien 1883 abgejchlofiene, 87 n. 

Dreihörig, j. Chor. f91 erneuerte. 

Dreideeer, Schiff mit 3 gededten Batterien. 

Dreieck, O (Triangel), don 3 Seiten cite 
geſchloſſene Figur der Ebene (edenes D.) od. 
der Kugelfläche (ſphär. 9.) Die ebenen 
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De zerfallen in gleichieitige (mit 3 gleichen 
Seiten [X Gig. 10LJ), gleichſchenkelige, une 
gleihjeitige; nach den Winkeln in ſpitzwin— 
felige (3 Winkel ſpitz), rechtwinkelige 2 Winkel 
fpig, 1 recht), ſtumpfwinkelige (2 Winkel ſpitz, 
1 ftunpf). Ale geradlinigen Figuren köñen 
aus D’en zujamengejcht werden. Stern⸗ 
bild zu. Andromeda u. Widder. Sũdl. 
D., Sternbild am jüdt. Him̃el beim Altar. 

Dreieihenhain, © Hefjeu, Brov. Etarlens 
burg, 1271. 

Dreier, chem. 3 J>Stüd, Rupfermünze. 
Droreinigfeit, j. Trinität. 

Dreifaltigkeit, |. Trinität, [nrütterchen. 
SDreifaltigfeitsblume (Kraut), = Stiel: 
Dreifelderwirtichaft, 7 Betriebsiyften mit 
Einteilg in Brache. Minter- u. Gomerfeld, 
Dreifuß (griech. Tripis), 3füßiger Seſſel, 
Tiſch od. Keſſel (Weihgefhent im alten Gries 
Drei Gleichen, j. Gleichen. ſchenland. 
Dreiberrenſtein, Grenzſtein auf dem Reñ— 
ſteig (Thüringer Wald), zwiſchen Preußen, S.⸗ 
Meiningen u. S.⸗Gotha. [3505 m. 
Dreiberrnfpig, A in den hohen Tauern, 
Dreikaiſerbund, Geptenber 1872 in Yerlin 
zw. den Kaiſern dv. Deutſchland, Oſterreich u. 
Nußland. zur Auirechthaltung des Friedens, 

Dreikaiſerſchlacht, j. Auſterlitz |79 aufgelöft. 

Dreitlang, Altord v. 3 Tönen übereinauder, 
die im Terzenderhältni3 zu einander jtehen. 
Dreiklaſſenwahlſyſtem, Bahlinften, wonach 
die nad) dem Steuerſatz iu 3 Klaſſen ge: 
teilten Urwähler je ?/;, der Abgeordn. wählen. 

Drei Könige, die Weifen aus dein Morgetts 
lande (Mattd. 2). Beda net fie Kafpur, Wels: 
chi or, Balthaſar. Bebeine in Cöln. 
Dreikönigsbündnid, *%, 1849 zwiſchen den 
Königen vd. Preußen, Hañover undSachſen zur 
Wiederherſtellung der Ruhe und Ordnung 
in Deutſchland; Februar 50 aufgelöft. 

Dreiläaufer, beittahe ausgewachſener Hufe. 

Drei Männer im feurigen Dien (Bud 
Faniel, 3): Sadrad, Meiad u. Abednego. 

Dreimafter, dreimajtige Schiffe: Vollſchiff, 
Barl, Dreimaftihoner. 

Dreipaß (Drypaß), aus je 3 Bogen und 
Eden bejiehende Verzierung [A Fig.27)]; bei 
je vier Bogen und Eden: Bierpaß. 

Dreiruderer, f. Triremen. 

Dreiſam, bad. A, neht I.zur Elz. 60 km Il. 
Dreiichlag, übereilter Galopp beim Pierde. 
Dreithlig (Triglyph), 2—3 parallele Schlitze 
als Verzierung im dorifchen Fries die da— 
zwiſchen liegenden Stege: Metopeit. 
Dreiihürig, von Wiejen, die Dreimal jähr— 
lich nemäht (.geſchoren“) werden. 
Dreifeffelitein, & im S. des Böhmerwaldes, 
1313 m; Grenzpunkt zw. Bayern, Böhmen 
und Oberöſterreich. 

Preissäna polymorpha, Muſchel de3 Ka: 
fpiihen und Schwarzen Meeres, durch Die 
Schiffahrt iiber ganz Europa verbreitet. 
Dreißinader, Dorf in Sadien- Meiningen, 
618 E. Schloß, ‚1801/43 Foritaladentie. 
Dreißiger, in Ofterreich ?, SL. (früher 30 Kr.). 
Dreigigerausihuß, ?'/,; 1849 von der Frank⸗ 
jurter Nationalverjantlung zur Beratung 
iiber die Maßregeln zur Durchführung der 
Reichsverjaſſung gewählt. 

Dreißigjahriger Krieg, en veranlaßt 
durch Verlegung dervon Nudoif IE. den böhm. 
Ständen —— Religionsfreiheit 
durch Ferdinand II., welche die Losreißung 
Böhmens und die Wahl Friedrichs V. von 
der Pfalz zum König zur Folge hatte. 5 
Berioden: Böhmifcher Krieg 1618,20; Pfäl— 
zifher Krieg 21724; Däniſch-niederſächſiſcher 
Krieg 24/30; SchwediicherSirieg30/36; Schwed.⸗ 
franz. Krieg 36,48. Friedrich vor der Balz 
unterlag in der X am Weiben Berne ®ı, 
20. Ehriftian IV. v. Dänemark, 2’. 26 von 
Wallenjtein bei Lutter am Barenberg ges 
ichlagen, fchließt ?*, 29 Grieden zu Lübeck. 
Gujtad II. Adolf v. Schweden fchlänt Tilly 
20, 31 bei Breitenjeid und ?%, 32 am Lech, 
Wallenftein *°/,, 32 bei Lützen (füllt). Bros 
teftanten unter Bernhard v. Weimar u. Horn 
8781, 34 bei Nördlingen geichlaaen, worauf 

achlen 3, 35 d. Frieden von Prag jchloß. 
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4,0 36 Sieg Baners bei Wittjtod, 3,38 Bern 
hard3 dv. Weimar bei Rheinfelden (+ 6, 39), 
%,,42 Sieg Torftenfons bei Breitenjeld und 


2, 45 bei Jankow,. *, 15 Sieg Turelies u. 
Trangel bei Alleräheim. ?*,, 48 Weitfüt. 


Friede. Vgl. Gindely 1834 ILL, ©. Freytag, 
Bilder ıc. Bd. 3. Lam̃ert 89. 

—— die Zeit don Mariä Himel— 
jahre (3,) bis Mariä Geburt (,). 

Dreißig Tyrannen, O die nach der Grobe: 
rung von Athen durch die Spartaner Mpril 
404 vC. eingefegte fireng oligarchiſche Res 
gierung, 403 durch Thraſybul geftürzt, O 
die (18) Statthalter, die gegen Gullienus 
(260/268) als Gegentaifer aninanden 

Dreitannenriegel, höchſter A im Donaus 
gebirge, 1216 ım. 

Dreiviertelftab (fälſchlich Adlerichnabet), in 
der A nıehr als Halbkreißförmiger Rundſtab. 

Dreisad (gr. 4), Stab mit 3 Binten, 
Symbol Neptund. 

Sreaeunangen, Yunlaginaceen. 

Dre (Driul, Zwillich, Drilch, Drillich), 
geköpertes, einfach gemuſtertes Leinengewede 
zu Wäſche; gröberer zu Säcken. 

Drempel (&), Rahmenfläche in der Bord— 
wand von Schiffsfanonens'Bjorten. (1703 E. 

Drengfurt, © preuß. Regbez. Königsberg. 

Drentelen, Afes. Romanowitfd), ruſſ. Ge: 
neral, « 1820 Gouv. Kiew, komandierte 77 
an der Donau, 78/80 Chef der polit. Polizei, 
daiı Generalgoud. Odejja, feit 82 Kiew, + 
"88 dal. (E. HSaupt® Aijen. 

Drentbhe,niederländ.Brov.,26693qkım ,135658 

Drepanocarpus senegalensis, Bapilionas 
ceen. Baum am Senenal, liejert Nino. 

Drepänon, mehrere Crädte und Vorm des 
Nltertums, befond. Strädte (Trapaui) und 
Vors auf der Wiljte von Sizilien. 
Dreihen, Treiien der Samentörner aus den 
Khren u. Hilfen, geichieht entiveder durch dert 
Dreichflegel od. durchd.⸗Naſchinen (in Deutſch⸗ 
land ſeit 1851 eingeführt), die wiederum von 
Hand od. Pferden 0d. durch Dampf betrieben 
werden u. marltjertiges od. nuch zu reinigetts 
de3 Getreide liefern von c. 2500-5000 kg 
Weizengarben pro 10ftiindigen Zug. 

Dredden, Haupt® dei Königreichs Sachſen 
und der Kreishauptmaiiichait D. (4337 qkın, 
950530 E.), in anmutiger Gegend an beiden 
Elbufern, 28984 E. E. RBSt. OLG. 1.6. 
AG., XII. Armee-Corpstommando. Handel u. 
Snduftrie, Polytechnilum, Mujeum, gl. Bibs 
Liothel, Gemäldegalerie, Hr Barten, Kgl. 
Schloß, GrünesGewölbe, Hoftheater, Zwinger, 
Sophienkirche, Johañeum. Porzellanſam̃lg, 
Japan. Palais, kath. Hoflirche. Frauenkirche. 
Brühlſche Terraſſe u. v. a. hervorragende 
Banwerke u. dgl. [, Fig. 273.) Seit 1485 
Reſidenz der Albertiniſchen Linie. Der älteſte 
Teil 1206 als Eurbenlolonie errvähnt. Friede 
2, 1742; 208. 1813 Sieg Napoleons 1. 
über die Verbiludeten; 3%, 49 Barriladeıız 
tamıpf; *?/,, 50 bis !°, 51 Konferenzen be= 
hufs Hevifton der beutichen Bundesalte. Vgl. 
Lindau 2. A. 1884/85 II. = 
Dreß (engl.), Kleid, Koſtüm; Jockeikoſtüm; 
in full d., in Gala. [(Thieren. 
Dreſſſieren (frz.), abrichten. Dlur, beſ. von 
Dreux [dröh), Arrondo frz. Dep. Eure⸗et⸗ 
Loir, a/Blaife, 8520 E. F. 

Drevjanen (Drevlier), ehemaliger ſlawiſcher 
Volklsſſam̃ a! Feetze, Hañover, auch ehemaliger 
ruſſiſcher Vollsſtam, Volhynien. 

Drewenz, r. Neben derWeichſel in Dits ır. 
WPreufen, dDurchfließtden D.-Hee; 238 knı l. 
Dreyer, Jod. Matd., jatiriiher /, « 1716 
Hamburg, + dat. *°%, 69. 

Dreyfuß, Gamille Ferdinand, frz. Polis 
tifer, « 9, 1951 Baris, 84 Direltor der „Na— 
tion”, 85 radilaler Deputierter, Hrsg. der 
„Grande Encyclopedie*. 

Dreyſchock, D Alex., Bianift, e ?3/,. 1318 
Bad (Böhmen), +’, 68 Venedig. 62 Brof. 
anı Konfervatorium Peterdburg und Tireltor 
der Theater: Muitlichufe. Leichte Klavierlom— 
pojitionen. O Raimund, Bruder von O, 
. 107, 1820 Sad, + %, 69 al& 2. Konzeri⸗ 
meijier am Gewanddaud und Violinlehrer 
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Dreyſe — Drontheim 
m 898 
Leipzig. © Felix, Sohn von), Bianift und 
Komponist Berlin, # '/,, 1860 Leipzig. 

Dreyſe, O So. tik. v., Technifer, » 7%/,, 
1787 Sömerda, + 2 67 das. Erfinder des 
Zündnadelgewehrs (1827, 36 Hinterlader), 64 
geadelt fi), 156]. Sranz v., Sohn v. O. 
1822, erweiterte die Gewehrfabrik, t 94 
Edmerdu. [Hörter, a,Aa, 2498 E. E. w. 

Driburg, © preuß. Regbez. Blinden. Sir. 

Drieien, Georg Biſh. v., preuß. General, 
“1700 Klein-Gilgehnen (Ditpr.), zeichnete 
jich !,. 57 bei Leuthen aus, + ?/,, 58 Dresden. 

Drieien, © preuß. Negbez. Frantfurt, Mr. 
Friedeberg, auf Nepeinjel, 5666 E. E. AG. 

Driffield (Great:D.), © engl. Grajiſch. Yort, 
Eaſt-Riding, 5703 ©. [deijen Kurs. 

Drift, Wintel des Kielwaflers u. Schiff mit 

Priiten (Driftſirömungen), Strömungen 
im WMeere, die durch dauernde Winde eut— 
fiehen, große Breite und geringe Tieie haben. 

Drifttheorie, Theorie, wonach Norddeutich: 
land einſt vont Meer bedeckt war. Zeichen: 
die erratiſchen Blöcke (Driftformation). 

Drighlington [dreifingt'n], © engl. Graf: 
ihajt Nort, Weſt-Riding, 4322 E 

Dril, ſ. Pavian. 

Drilch, ſ. Drell. 

Drillen, O (X), für Exerzieren im 16. bis 
18. Jahrh. jept mit tadelnder Nebenbedeu— 
tung. mit der Hand oder der Maſchine 
(Ds Machine) in gleichlaufende regelmäßige 
RNeihen fäen, ähnlich das Diöbeln, wobei die 
Eamenlöcher vorbereitet werden. Beides von 
großen Borteil. Vgl. Eisbein 2. A. 1880. 

Drillih, f. Drei. Drilling (Drehling), ſ. 
Trilling. Drilinge, f. Zwillinge. 

DrimysWinteri(Scwiürzrindenbannt), Da: 
nuvliaceen. Liefert magellaniichen Zimt, #; 
Merito, SAmerita. [299 km 1. 

Drin, a in der europ. Türkei, geht zur Adria, 

Drina, r. Neben der unteren Sau, 267 km 
(. Grenze v. Boſsnien u. Serbien. [3716€. 1. 

Drifta, © ruſſiſches Gouv. Witebst, alDd., 

Drittelsdeckung, Vardeckung für ausge: 
gebene Banknoten, gewöhnlich ,. 

Drittelſilber, Legierung v.!Silber u. ?/; 
YAntimon, oder 59... Kupfer, 27, Silber, 9,5; 
Vinkund 3,,, Nidel ; härterals reines Silber. 

Trobiih, D Mor. Bilh., 2 ud. 
1802, Brot. Yeipzig, Herbartianer. /. @ Gufl. 
Dheod., Publiziſt, » 2%, 1811 Dresden, + 
1%,, 82 dat. littaniafjord, 2152 E. 

Drobaf, Hafen®, norweg. Alershus, alEhri: 

Dromling, Brud) im preuß. Regbez. Magde— 
burg, jetzt urbar; 23 km [., 15 km br. 

Drogden, die weftl. Fabrjtraße im Sund. 

Drogheda (dröbda}, irische See® Brov. Lei: 
fter, nahe der P.-Bat, 11873 E. E. 1690 Sieg 
Wilhelnis II: über Ralob II. 

Droguen [sgen], Apothekerwaren, beſtehend 
aus Chemikalien, an Stoffen zc. für 
FU. O. DIN, Inhaber einer P’yandlung. Val. 
Meyer 1892. 

Lrobnen, mänt. Bienen; ſ. Bienen. 

Drohobycz [drödobitich}, galiz. Be3.@©, 17916 
E. E. Salzſiedereien. 

Drohung, Vergehen gegen die perſönl. Frei— 
heit durch nausfictftellen ber Berü ung eines 
Verbrediens. Strajbar. 

Droitwich [dreutitich), © engl. Grafſch. Wor⸗ 
cefter, 4021 E. E. w. Galzquelfen. 

Drolerie (frz.),drolliger, wunderlicher&infalt. 

Drone [drom), (D 1. Neben der untern 
Myöne, 118 km [., durchfließt @) das Dep. D., 
6522 qkm, 306419 E., Haupt® Balence. 

Dromedar, einhöderigez Kamel, f. Kaniel. 

Dromöned (ar. „Läufer“), im Mittelalter 
ſchnelle Ruderkriegsſchiffe (Byzanz, Venedig). 

Dronfield, © engl. Grafſch. Derby, 3438 E., 
Eiſeninduſtrie. 

Dronte (Dudu, Dodo, Walgvogel, Didus in- 
eytus L.), ausgeſtorbene Gattg der Laufvögel, 
noch im 17. Jahrh. auf den Maskaren Häufig. 

Prontheim (Trondhjem), O norweg. Stift, 
51071 qkm, 283666 E. Herfätlt in Die beiden 
Unter: Nordre-Fronddjemi227684kım,81529 
E.) u. Sondre-Zrondhjen (18600 qkm, 123750 
E.)u.Romzdal. O Haupto v. Da'd.-Fiord, 
28792 E. E. Haſen, Handel, Fiſcherei. 
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Drop — Droz 
= 599 
Drop (eugl.), Erdloch der Steeplechaſebahn. 

Drops (engl), Fruchtbonbons. 

Droſchke, zuͤnächſt ruſſ., Dreifigiges Fahrzeug, 
dann Pietfutiche. 

Droferacken, Soñentau-Gewächſe, dilotyle 
Pflanzenfamilie, enthält drei Sattungen: Dro- 
sera, Dionaca und Aldrovandia. 

Drosera rotundifolia Z. [9 Fig. 154], runde 
blätteriger Soiientau, Drojeraceen; Zriften u. 
Zurfinovure. Inſektenfreſſend. 

Droiometer(Drofojtop,grdh.) Inftrument zur 
Beltintung der Taumenge nach Niederjchlag auf 
Baummvolle 2c. 

Drofopbör (grch), Waſſerzerſtäubungsappa— 
rat zur Venetzuug der Stubenpflanzen. 

Droſſel (Turdus Z.), O Sperlingsvöget; zäh: 
len zu unjeren vollendetften Sängern, Fleiich 
eßbar. Hierher T.viscivorus Z., Viiitel:D., Bies 
mer; P. musicus, Sing-D. ; T. pilaris L., Wach-— 
holder-D. (Kramet3pogel), in Norden, bei ung 
im Spätherdft; verſch. erotiichhe Arten als Stu: 
beuvögel. O — Erle. O Luftröhre des Wildes, 
daher das Ende derſelben D’Kopf. 

Drofiel-Udern (Drofielvencn,Venae jugula- 
res). A. jederfeit3 am Halfe, im iiieru, die das 
Blut aus dem Gehirn, u. im äußern, die es v. der 
Außenfläche des Kopfes zum Herzen führen 

Droffelbeere, = Bogelbeere, ſ. Sorbus. 

Droſſelklappe (Drojielventil), Nequlierungds 
vorrichta an Dampf- od. Waflerzuleitgsrohren. 

Droſſelſtuhl, verbeijerte Materjpiiiniafdjine. 

Drofielvinen, ſ. DBrofjetadern. 

Droffen, © preuß. Negbez. Franffurtd, Sir. 
Woternberg, 5058 E. E. AG. Landratsamt. 
Tuchfabriken. 

Droſt, früher in Niederſachſen adeligerVogtei—⸗ 
verwalter. Land-D., früher Präſident eines 
hañov. Regierungsbezirks (Land-D’et). 

Droſte⸗Hülshoff, Annette Elifabeth Sreiin 
v., bed. /in, e 2%, 1797 bei Münfter, 
1848 Meersburg. Werte 78/79 111; Briefe 2.4. 
80. Ba. Hüffer 87. 

Drofte zu Viſchering, Klemens Aug. Frhr. 
v.. Prälat, « ??/, 1773 Borbelm bei Münſter, 
feit 1835 Erzbiſchof v. Cöln, niug eifrig gegen 
den Hermefianidnms dor; 37,39 wegen feiner 
Weigerung, gemiichten Ehen die Einjegnuug zu 
gewähren, in Minden gefangen; zog ſich 41 
nadı Münfter zurück, + ’%,n 45 dal. 

Drotteiblunte, f. Soldanella. Mäflarfee. 

Drottningholm, Tat. fchiwed. Luftichloß im 

Drouet [druä], Sean Mapt., Boftmeifter zu 
Et. Vienehould, e*, 1703, erfaiite ?j7 91 Lud⸗ 
wig xVI. auf derFlucht u.veranlaßte besftönigs 
Feſtuahme, + u 1824 Mäcon. 

Drouet D’Erlon [druä deriong], Jean Vap⸗ 
tifte Graf, irz. Seueral, « *%, 1765 Mein, 
+ ?%, 1844 Paris; in den Kriegen der Revo— 
lution u. des Kaiſerreichs ausgezeichnet, 15/25 
Verbannung, 34:35 Gouverneur v. Algerien, 43 
Marihall. Selbftbiogr. 44. 

Drouot|druö], Sötel (ITötel des vontes), in 
Paris, Mittelpunft für Kunſtaultionen. 

Drouotſches Bflafter, j. Kantharidenpflafter. 

Drouyn de l Huys drũäng d'lũihl, Edouard, 
frz. Staatsmañ, ⸗2198,, 1805 Paris, +’, 81; 
U g 48/2, 49, 52,55 1. 6266 Miniſter des Aus⸗ 
wärtigen. VBal.Harcourt82. ſſter, 4482 E. E. 

Dronlsden [dreufs], © eugl. Grafſch. Lanca— 

Drovien, DIod. Hufl., w/,=0],1808 Trep⸗ 
tviv a Rena, Prof. Berlin 35, Kiel 40, Jena 51, 
Berlin 59, + ’%, 84 daſ. „Seid. der preuß. 
Politit“ 55,85, XIV; noch Hervorzuheben: „Les 
ben des Feldmarſchalls York v. Wartenburg“ 
8.9.77 II, „Geichichte des Hellenismus“ 2. A. 
772c. Uberſetzte Aſchylus u. Ariſtophanes. Val. 
under 85. ® buft.. Cohn vd. 1% w/,.!, 
1838 Berlin, ſeit 72 Brof. Halle. Schr. „Buftav 
Adolf“; gab „Allg. hiſtor. Handatlas“ heran, 

Droyfig, Dorf, preuß. Regbez. Merſeburg, 
Kr. Weißenfels, a, Elſter, 1586 E. Lehreriñen- 
ſemimar. 

Droz |droß], O Pierre Zacquet, Mechaniker, 
28, 1721 La Chaux de Fonds, + %#],, 90 Biel, 
verftrtigte einen durch Uhrwerk getriebenen 
Chreibautomaten. O Henri Louis Jacq., 
Sohn v.(M, » ??,, 1752 2a Chaur de Fonds, 
+ '2/,, 95 Neapel. Klavieripielende Automa— 
ten. 6) Srancois Zavier Jofepf, Diorals u. 
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w/, 01773 Beiancon, +%,, 1850 Bari. 
Gufl., frz. /, «9%, 1832; Pariſer Sitten— 

jchiſderungen. „Monsieur, Madame et Bébé“, 

120.4.85 u.a. O Numa, ſchweiz. Staatsntaii, 

+?'/, 1844 2a Cſyaux de Fonds, 75 im Bundes⸗ 

tat Reiter de3 Jñern, 79 u. 82,86 des Handels 

u. derkandwirtihaft,81 1.87 PBräjident,38 Aus⸗— 

Druderkavation, = Glaukom. [twärtiges. 

Drudiuft, auf 7/8 Atmoſphären gepreßte 
Zuft zum Betrieb von Maſchinen, zur Eis— 
bereitung, Bentilation 2c., von einer Yentrafe 
durch Möhren den Konfumenten zugeführt. 
Zuerſt in Baris (1880). Vgl. Nadinger 2. A. 89. 

Drudperkül, = Kalilo. 

DrudrenulatoriHteduftionspventif), Vorrich— 
tung zur Berringerung bezw. Regulierung des 
Dampfdruckes durd) Veränderung des Quer— 
jchnitts des Leitungsrohres. 

Drudiinn, j. Taftjin. 

Druckwerk, Majhine zum Heben v. Flüſſig— 
feiten mittel® Trudpumpen. i 

Druden [Truden], im dentichen Bolldglauben 
gute, jpäter böſe Geiſter (Heren). 

Drudenfuß (Trudenfrenz), cin aus zwei % 
ineinandergefchobenen gleichjeitigen Drei— 
eden gebildeter Steru, bei den Pythagoräern 
Seihen der Gefundheit, im deutſchen Volkes 
glauben Edyugmittel gegen Truden (Hexen). 

Drudenifraut u. Dimtechl, j. Lycopodium, 

Drüſe (Trufe, Kropf), bei jüngeren Pferden 
eigentumfich anſtekeuder Katarrhh der oberen 
Luftivege mit fefundär. eiteriger Lymphdrüfen— 
entzündung u Anſchwellg der Kehlgangsdrüſen. 
Warmhalten; Abſonderung der Tiere. 

Drüſen, O (4) lugelförmige fleiſchige Erha: 
benheiten od. ſonſt verſch. geſtaltete Teile an der 
Oberfläche einer Pflanze, die wenigſtens zeit— 
weilig eine Flüfſigkeit enthalten vd. ausjcheis 
den; Zellen-D. u. Gefäß-D. ꝛc. @& (ilandulae), 
Abſonderungsorgane; 1) echte, zur Bereitung 
eines D.⸗Setrets (Speichel-, Lab-, Vlilchs, Nies 
ren⸗D. u. a.); 2) unechte, zu BYluts u. Lymph— 
umänderung, vgl. Lymph-, Milz-, Thymus- u. 
Schild-D. Das Volt bezeichnet als D. ange⸗ 
ſchwollene, bezw. vereiterte Lymph-D. 

Drüſen darre, ſ. Gekröſe; Ditrankfeit — 
Franzoſenkrankheit O: Dikrankheit v. Bar: 
bados = Ausſatz; Diol (Brufenichwarz), 
f. Drisjen. ſdrüſen, der Schilddrüſe zc. 

Druienftein, geweblicheKonkretion in&ymphe 

Drüſengallenkrebs, primärerKrebs drüſiger 
Organe, der Leber, Nieren ꝛc. aͤſſern. 

Druf (Druffel), Haufen; Bodenſatz in Wein—⸗ 

Druffel, Aug. v. Ww/, = 211, 1841 Coblenz, 
+ 23/,. 91, Brot. Münden. Hauptwert Briele 
u. Alten zur Geſch. der Reformationgzeit. 

Druiden, die keltiſchen Prieſter in Gallien u, 
Britanien. 

Drutdenfreiie (Druidentenipe), f. Cromlech. 

Druidenorden, 1871 in London gegründeter 
Geheimbd zu wohtthätigengweden. Die Logen: 
Haine. Vgl. Druiden-Katechismus 2.4. 84. 

Druja, © rufi. Gouv. Wilna, an der Dina, 

Drula, ſ. Alp. 5534 E. 

Drumann, Karl BU, w/u V, = ’", 
1788 Barmitadt, + *%,, 1861 Siönigsberg. Bf. 
„Seid. Roms“ 34/44 VI ꝛc. 

Drummond [droinönd), Henry, + u. naturw. 
S. Brof. Glasgow feit 1877, « 51 Stirling, 
bereiite 83:84 Sentralafrila. Will Verſöhnung 
von Naturwijjenichaft u. Bibel. Br. „Natural 
law in the spiritual world®, 30. X. 90, „The 
greatesttbing in the world” 89, „Pax vobis- 
ceum* 91, alle auch deutjd. 

Drummondſches Licht, ſ. Knallgas. 

Drumont [drimong), (Trumenkopf), & in 
den Bogefen, 1208 m. 

DrumsuchterPaf, in deu Grampiaus, Schot⸗ 
land, 412 m ü. M. 

Drupa (lat.), Eteinbeere, 3.38. beim Stein— 
odft. D’ceen, Steinobſtgewächſe. 

Drurylane (engl.), ſlehn), Theater London, 

Druichine (ruſſ.), ruſſiſches Bataillon. 

Druſe, ſ. Drüsen. ⸗ 

Druſen, ſyriſches Volk am Antilibanon u. 
Libanon, reden arabiſch, glauben an Einen 
Gott u. die Menſchwerdung desſ.; ca. 80000 
Köpie. Erhielten 1861 infolge blutiger Kämpfe 
einen Krijti. Gouverneur. Vgl. Guys 1864. 
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rufen, Hoblräume in Mineralen, die mit 
Kryſtallen bejegt find. Auch Weinheie, Treiter 
(Rüditände) beim Keltern ded Weins u. Obſtes. 
P'Aſche. Weinheſenaſche, zut Berarbeitg einer 
gutenPottaſche. D’OFıMeinöl,stognatöl), durch 
Deſtillation der Weinhefe erhalten, zum Aro— 
matiſieren, lüuſtl. Kognal. P’Shwarz (He⸗ 
fenſchwarz), ſchwarze Farbe durch Sluhen der 
Weinhefe unter Luſtabſchluß; mit Nußöl als 
Kupferdruckerſchwärze. 

Druſus, O Marcus LCivius, 122 vC. mit 
Gajus Grachus Volkstribun, 112 Konſul mit 
dem Titel Patronus Senatus. O Marcus Li- 
vius, Cohn v. O, Neduer u. Wollsjreund, 
brachte das Geſetz durch, das den ital. Bun— 
desgenoſjen röm. Bürgerrecht gab, 90 vC. er⸗ 
mordet. Die Aufhebung jſeines Geſetzes Urs 
ſache des Bundesgenoſſenkrieges. O Nero 
Claudius, Sohn des Nero, «38 vC. +9 vC., 
drang 1229 fiegreich bis zur Elbe vor. 

Bro (engl.),jdrei),Beneiiung bed herben Wein—⸗ 
geihmadd. Drys Madeira = echter Madeira. 

Dryadeen, Unterfamilie der Nofaceen. 

Tryäden (Hamadryaden, grch. I), Walb: 
baummympben 

Dryburgh Abbey [dreibörgh äbbi], Abtei, 
ſchott. Grafſchaſt Berwid, aſ Tweed; Walter 
Scotts Grab. 

Dryander, Ernſt, +, kgl. Schloßpfarrer Ber⸗ 
lin jeit 1890, « 1843 Halle, 82 Paſtor Berlin, 
92 Generatfuperintendent der Kurmark. 

Dryden [dreid'n], Zoßn, engl. /u., «9, 
1631 Oldwindle (Grafſch. Nortgainpton), + ?!, 
1700 Zondon; in der form gewandt, Eprade 
glänzend. Werke (Dramen, Gatiren :c.) hrsg. 
b. W. Scott 1883 VIII. Bgl. Saintsbury 1881. 

Drygalski, Aldertv., in Berlin, = "/,, 
1336 Königsberg i. Br., bid 67 preuß. Dffts 
zier. Schr. über die ruf. Armee. 

Dryobalänops Camphöra Fig. 155], 


(oſtind. Kampheröls od. Kampherbaum, Flü⸗ 
geleichel), Bipterofarpaceen ; Sumatra u. Vor— 


neo; giebt den Borneolanıpder; zu religiöfen 

Dryocöpus, f. Spedte. [(Bmeden. 

D.S. (8), Abfürgung für dal segno. 

Dihabalpur (engl. Jubbulpore), Diviſion 
der indobrit. Bentralprovinzen, 48100 qkm, 
2201633 E. Haupt9 D., 81181 E. Handel. 

Dſchafar Tichelchi, perj. u. türt. Dichter, 
1514 politijch verdächtig, Hingerichtet. 
ODiſchaffna (Zaffna), brit. Inſel, nördt. v. 
Geylon, 3194 qkın, 245933 E. Haupto Dſchaff⸗ 
napatnam, 5000 E. Hafen 

Oſchagannath (engl. Juggurnant, Puri), 
© an der Lüfte v. Borderiudien, 22095 E. 
Heilige © der Hindu mit Tempel d. Gottes D. 
Dichagga (Jagga), Hochlandichajt mit dem 
Kilima Ndſchato, Deutſch-Oſtafrika, Aderbau, 
VBichzucht. 

Dichaina, budbbift. Selte im ſüdl. Delhan, 
lebt durchaus vegetarianiſch. Vgl. Bühler 1887. 

Dſchaipur (engl. Jeypore), Nadjchpuͤtenſtaat, 
Oſtindien (ſrüher Anmber), 37462 qkm, 2534357 
E. Haupts D., 158905 €. 

Dichalandhar (engl. Jullundur), © indobrit. 
PBrov. Pandichab, 16202 E. E. 

Dihami, Mermlana Abdurrahmän Ibn 

Nured, peri. /, «1414 Djamı, + 92, deutſch 

chlechta-Wſſehrd 1855. 

Dichamna (engl. Jumna), r. Nebensf v. 
Ganges, 14150 km I., Stromgebiet 305610 qkm, 

Dibanın, © in Kajchnir, Brit.-Oftindien, 
41820 E., Winterrefidenz. 

Dichangeln (Dichungeln, engl. Jungles), mit 
Gebüſch oder Niederwald beſtandene Sümpfe 
in Oſtindien. 

Didaigi-Lundo, ſ. Taſchi-Lhunpo. 

Dichat, Voltsſtam̃, Oſtindien, vorwiegend im 
Pandſchab, den NRWProv. u. in Madſchputana. 

Dſchauhari, Abn Naſſfr IAsmäiſf Ben Ham⸗ 
mid, Bf. des berühmten arab. Wörterbuchs 
Sachäch, + c. 1002. 

Tihaunpur (engl. Zounpore), O indobrit. 
NW Bropinzen, nördl. dv. Venares, 42845 U. 

Dichayadewa, ind. Dichter, Bf. des Dramas 
„Gitagovinda“, deutſch dv. Rückert. 

Oſchebel (Tjebel, arab), Bern, Gebirge. 

Dichebil (im A. T. Gebal), Hafenpiah in 
Syrien, 500 E., dag antite Vyblos. 
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Dſchebol (Jehol, Dzihol), Luſtſchloß des Kai⸗ 
ſers v. China. 

Dicheläl eddin Rumi, Mewſana. peri./, 
«20/1207 Baldh, + ''f,, 73 Konia. Bedeutend: 
fter myſtiſcher / de3 Orients, Stifter der 
Mewlewi, myſtiſchen Derwiſche. Bi. „Diwan“, 
„Mesnewi“ (moral.⸗allegoriſches Ged.) bruchs 
ſtückweiſe deutſch v. Roſen, volftändig v Red— 
houſe, engl. 1882. [3000 &. 

Dichellalabad, © in Aigganijtan, a’fabul, 

Dichengis Chan (Zemudichin, Temurdſchi), 
mongol. Eroberer, »6, 1155, ſeit 1202 Herr 
eines groben Teils Der Mongolei, 1206 Cha⸗ 
Han (Groß C.), machte aroße Eroberungen 
in China (1209/15) und Bentrafafien, + '%g 
1227 ,nachdent er das Reich anter jeine4 Söhne 

eteilt. In feinen Kriegen famen 5,6 Mill. 

tenichen umd Leben. Bgl. Douglad 1887. 

Dſchenne (Dihini), Handels® im weſtlichẽn 
Sudan, Maifina, a/figer, 8000 €. 

Tichennct (arab.), Paradis. 

Dſcherba (Djerba), Inſel an der Küſte von 
Zunejien, 30000 E. Datteln. 

Dichejair (türk. Inſeln“), türk. Wilajet: Teit 
vd. Wälleinafien u. Inſeln im Ageijchen Dieere, 
7108 qkm, 315000 &. Haupt© Rhodos. 

Diche ſſalmir (engl. Jaiſalmer), Haupto eines 
indobrit. Radſchputen-Schutzſtaates, 10965 E. 

Tihhiend (engl. Ihind, ind), indobrit. 
Schutzſtaat im Pandſchab 3191 qkm, 249862 
E. [3, Sig. al). 

Dihidda (Dichedda), arab. Handel3@ am 
Roten Meere, Hafen für Mefta, 23000 E. 

Dſchiggetai, j. Eſel. 

Dſchilolo (Halmahẽra), größte der Moluffens 
injeln, 16701 qkm, 30000 E., zum Zeil unter 
Holland. Herrfhaft. Haupt® & 

Dichingal, japan. u. indifche Lunteuflinte. 

Dſchinn (arad.), tee, P’iftan, Feenland. 

Dibinni, ſ. Dicheñe 

Dſchirdſcheh (Girgeh), © ägypt. Prov. Girgeh 
(1689 qkın, 521413060.), a; Ril, i181856. [21800 €. 

Oſchiſak, © u. & rufi. Brov. Samarland, 

Dichofra, Oaſe in der Sahara, füdl. v. Tris 
polig. Hauptort Solita. 

Dihotdichofarta (Tjokjofarta), © auf Java, 

Dichdliba (A), |. Niger. [44999 E. E. 

Dicholof (Djolof, Wolof), mohamedan. Neger⸗ 
volf in Franzöſijch-Senegambien. 

Dichonke (3), hin. Dreimaſter. Beraltet. 

Dihubb (Zub), x im öjel. Afrika, geht zum 
Indiſchen Ozean, Grenze zw. Britifch» u. Ita— 
Nenifd-Oftattifa. 

Dichudi, Gebirgsftod in Vorderaſien zwiſchen 
den en Tigris u. Groß⸗Zab. Sagen it. Noah. 

Dichungeln, j. Bichangeln. 

Djungarei (Songarei), dinef. Brov. in Hoch⸗ 
afien, 383300 qkm, 600000 &., die Mongolen 
find u. Pfungaren heißen. Haupt® Kuldſcha. 
1881: 11288 qkin an Yußland. 

Dt. (dedit) = bez. (Quittung). glycerin. 

Bualin, Sprengftoff aus Geltufofe u. Nitros 

Dualismug (lat.), nimt im Gegenjag zum 
Monismus 2 Prinzipien an. Biycholog., kos⸗ 
mologiſch u. theologiſch D. Auch jede Welts 
anſchauung, die einen urſprünglichen Gegen⸗ 
ſatz von Gutem u. Böſem, Licht u. Finſternis, 
Geiſt u. Materie annim̃t. In politiſcher Hin 
ſicht Teilung der Gewalt zwiſchen 2 Staaten 
in einem Stuatenbund (Preußen-Oſterreich vor 
1866), oder zwiſchen 2 Hälften eines Reiches 
(Oſterr.⸗«Ungarn feit 1867). 

Duan (Piz D.), A in den Graubündener 
Alpen, 3133 m. 

Duars (Tovard), frudtbare Landſchaft im 
nordöftl. Borderindien,am Fuße de3 Himalaya. 

Bubarry ſdübarri,, Marie Jeanne Gräfin, 
Drätrefje Ludwigs XV. v. Frantreich, « 9%, 
1746, 64 an den Vitomte D. verheiratet, jeit 
69 am Hofe, wo fie den Minifter Choiſeul zu 
Hal brachte zc. #,, 93 guillotiniert. Memoiren 
uncht. Vgl. Vatel 1882,84 III. 

Dubenice (Baubenjee), Alpenſee in Wallis, 

Dubgras, j. Cynodon. [2206 m ü. M. 

Dubhe, Stern a im Großen Bären. 

Dubiecko — galiz. O. Bez.⸗H. Prze⸗ 
myst, 1699 E. Schloß. Nahebei Bergöſquellen. 

Dubienka, © in Rufj.sBolen, Gonv. Lublin, 
a / Bug, 4636 E. & '’j, 1792, Sieg Kosciuszkos. 
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Bubin, © preuß. Regbez. Poſen, Kreis Ras 
witſch, aOrla, 742. 

Dublette (frz. Doublette), dublett), Doppels 
ſtück; eine Pd. machen, mit 2 Schuß aus einem 
doppelläufigen Gewehre unmittelbar 2 Etüd 
Wild erlegen. 

Dublieren (frz. Dous), (ver)doppeln. 

Dublin, O iriſche Srafich., Prov. Leinfter, 
918 qkm, 429111 E. O Haupt® vd. O, fowie 
v. ganz Srland, an der D.Xai de3 Frifchen 
Meeres, 245001 (mit den Bororten 311209) E. 
E. Sitz des Lordleutnants, Hajen, Handel, 
Induſtrie, Univerjität, Alabemie. 

Dublone, jpan. Boldmünze, 20,9,.4; in Mits 
telamerifa u. einem Teil v. SAmerifa 66, 4. 

Dubna, r. Nebena’ der Wolgu, 150 km Il. 

Duboc [dübod), O Kharles Edouard, / 
(Bjeudon. Rob. Waidmüler), «17, 1822 Ham⸗ 
burg; lebt in Dresden. Gedichte, Novellen zc. 
O Ine., Bruder v. (M, publiziftifher u. &/ 
in Dresden, « 3%,, 1329 Hamburg. 

Dubois (dübda), D Guiſſaume, ira. Staat!» 
maii, +, 1656 Brive la Gaillarde (Auvergne), 
+ !9%, 1723, Erzieger des Herzogs v. Orleang, 
15 Stantsrat, brachte 17 die Quadrupelalliauz 
gegen Epanien zu ftande, warb Minifter des 
Ausmärtigen, 1823 Breniermiuijter, 21 Kar— 
binal. O Yauf Frangois, franz. Publiziſt 
u. 5/, + %, 1793 Reiies, +. 1374 Paris. 
O Edmond Yaufin, Hydrograph, feit 1851 
Prof. Breit, = Y2, 1322 daj.; jeit 71 Hrsg. 
der „Eph&emerides astronomiques*. £. 

Duboisia myoporoides, Solunaceen, ein 
Etrauc) aus Dueensland; liefert Tuboifin, das 
wie Utropin in der Angens# verwendet wird. 

Duboid:Pigalle ldübda pigall}, Yauf, franz. 
Bug,» !", 1829 Rogent fur Seine, 78 Dis 
reltor der Ecoie des Beaux-arts. 

Du Bois-Reymond, Emifl, Phyſiolog, feit 
1858 Prof. Berlin, jeit 67 ftändiger Sekretär 
der „Akademie der Wiſſenjchaften“, « */,, 18 
daj. Bf. „Unterfuchungen über tierifche Elet⸗ 
trizität“ 43,60; „Uber die Grenzen des Ratut« 
erteñens“ 6.4. 84 u.a. [9,157]. @ Paul, A, 
Bruder u. O. # %,, 31 Berlin, + '/, 89 Frei 
burg, feit 85 Brof. Berlin; Sumen unendlicher 
Reihen; Parjtellungsformeln. 

Dubois Reymonds Apparat, f. Schlitten» 
apparat. (Dnjefter, 9697 E. 

Duboſſary, © ruf. Gouv. Eherjon, I. am 

Dubowka, O ruf. Gouv. Saratow, r. an der 
unteren Wolga, 14543. Fabriken. [gambien. 

Dubreka, im weitl. Afrika, Sranz.-Genes 

Dubs, ZRakob, liberaler ſchweiz. Staatsmañ, 
*0/, 1822 Affoltern (Zũurich). + '*%, 79 Zaus 
talie; 64/72 Bundespräſident, 75 Mitglied des 
neuen Bundesgerichtes. 

Dubuque (djubugt], © in Jowa, NAmerila, 
aMiffiffippi, 30311 E. E. #. 

Duc (ftz.), [büd], Herzog. 

Due [düd], Louis, franz. A, « *%,, 1802 
Baris, + 2%, 79. Zulijäule in Paris. 

Duca (ital.), Herzog. 

Ducado, ſpan. Münzrechnungsſtufe; 289 
Wechſeldukaten = 300 Silberpiaſter. 

Ducamp [düfäng), Maaime, franz. Varis, 
«#1, 1822 daj., jeit 80 Mitglied der Alademie. 
Bf. Gedichte, realift. Romance, Reifebefchreibgu. 

Du Gange [dülangih}, Charles Dufresne, 
frz. Gelehrter, e !9/,, 1610 Antiens, + *?/,, 80 
Paris. „Glossarium ad Scriptores mediae 
et infimae latinitatis® u. A. 1883 ff. X. Bat. 
Hardonin 49. 

Ducatello, ägupt. !, Biaiterftüd = 10 Para. 

Ducato, Sitbernrüngze in Ztalien, Dalmatien, 
Spanien. In Neapel 3,,, A, Toscana 4,,,.6, 
Lucca San b, Venedig 3,8 bi. 

Ducaton, feit 1598 in den öſterr. Niederl. 
geprägte Silbermünge, 5,,9-.# ; auch Hol. Gold⸗ 
münze, 22,, M. : 

Duccio di Buoniniegna [dutticho, sfieiia], 
Fin Siena 1285/1311. Ultarbiid in Siena. 

Due d'Alben (4), Biähle zum Bejeftigen v, 
Schiffen. Erfinder Herzog dv. Alba. 

Du Chaillu [dü jhäzü), Faul. Neifender, 
., 1835 Paris, feit 56 Forſchuugsreiſen 
in WAfrita, 73 in Finland u. Standinavien. /. 

Buchange [diihangih), Hasp., frz. Kupfer⸗ 
ftecher, « 1662 Paris, + daf. 1757. 
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Duchätel [dbüjchatell], CDarſes Marie Tan- 
negui Yraf, franz. Staatsmaii, « !?., 1803 
Paris, + %ı, 67 daf.; 32 Deputierter (lid.), 
34'306 Handelsminiſter, 39,48 Miniſter bes 
Jñern. Val. Bidet 2. U. 75. 

Tuchatelet [düfchattlä], Emilie Le Koune- 
ficr de Dirceteuil ZRarquife, = 1706, + 49, 
Freundin Boltaires, der über jie fchrich. Briefe 
IR06, Memviren 20 

Duché (ira), düſchehl, Herzogtum. 

Ducenne [düfhäitl, Yuiffauıne Benjamin, 
, = "1806 Boulogne jur Mer, +’, 75 
Barid. Begr. der modernen Eleltrotherapie; /. 

Duchenneſche Lähmung = Bulbärparaipie. 

Duchesne ſdüſchähn], Louis, kath. +, » ", 
1843 Gaint:Eervan, 77 Prof. Paris, Werte 
über Kirchen. 

Duchesnois ſdüſchänöa), Katherine Dof. 
(eigentl. Rafiaf, jvanz. Tragödin, « ®/, 1777 
Gt. Saulves, + °/, 1835 Paris, Tyeätre frang. 

Ducheſſe (frz), [Duihäßl, Herzogin. 

Ducheborzen, j. Raslolniken. 

Ducht ($), Straugende eines Tanes. 

Duchten, Querbänle der Boote. 

Ducker, Heine unterirdiſche Kanäle zur Abs 
führung des Waſſers. 

Duckſtein, = Kalttuff, Traß, Dolerit. 

Duckwitz, Arnoſd, Polititer, »22 1802 
Bremen,f daſ.481; Aug. 48 bis Pai 49Reichd- 
miniſter des Handels u. der Marine, 57/611. 
68/70 verdienjtvoller Bürgermeiſter v. Breuiten. 
. Dentwürdigleiten 1877. 

Duclere ldütlährj‚cbarſes Theodorgugene, 
frz. Staatsmañ, « %,, 1812 Bagnered de Bi— 

orre, 48 Ritanzminifter, 75 Senator auf Le— 

enszeit, 52,83 Dlinijter des Auswärtigen u. 
Bräfident, + *f, 88 Bari. 

Duclos [dütlö], Charles Pineau, frz. w/ u. 
Homan/,e!2;,1704 Dinan,t?%, 72. Bi. „ME- 
moires scerets des regnes de Louis XlV et 
NV*, deutſch 1792/93. 

Ducoß [dilö|, Roger Graf, frz. Bolitiler, 
"1754 Dax, 92 Miitgl. des Konvents, 94 Bräj. 
d. Jatobinertinbs, 99 Mitgt. des Direttoriums 
dann des Korjularts, ſpäter Vicepräſj. d. Senats 
u. Brai, + Gerunglückte) 1816 bei Ulm. 

Ducpetiaur ſdückpetjohl, Edouard, bein. 
Bublizift, #?Y7, 1804 Brüſſel, + daf. 27,68, 32,61 
Generalinſpeltor dev Gejängnijje. Vgl. de 
Melun 1868. 

Ducg jdüd], San le, niedertänd. Tier, » 
1636 Haag, + 95, Schüler Potters. 

Ducrot [dito], Augnfle Alexaudre, franz. 
General, »228 1817 Nevers, +:%,82 Berfailles; 
einer der unglücklichſten Generale v. 70/71; bei 
Sedan kriegsgefaugen, brach da8 Ehrenwort 
u. enttam; 72:78 KorpsſtomandeurBourges. Bf. 
„la journce de Scdan" 2.1.75, ,Ladciense du 
l'aris* 76178 IV. 

Ducrotay de Blainville ſdütrotähd'blänug— 
will, Henry Marie, Vu.X. 1% 1778 Arques, 
I860 Paris, Prof. /. Phyſiolog, Fauniſt, 
Knochenlehre. Vgl. Nicard 90. 

Ductus (tat), Führung, Gang, Höhlung. 

Du Deffand [dlidejfang), Marie de Bidy- 
chumdord Marquife, geiftreiche frz. Salvns 
dame, # 1697, 7°, 1780 Baris; Briefwechſel 
1865 vd. Lescure hrig. Vgl. Aſſe 77. 

Duden, Ssonr., %, +*/, 1829 Lackhauſen bei 
Wejel, Direktor des Gymnaſiums Hersfeld, 
verdient um die neue deutſche Orthographie./. 

Duderstadt, Kreiso preuß. Regbez. Hildezs 
heim, 4809 E. E. AG. (Georges). 

Dudevant düd'wang], Hurore, ſ. Sand 

Dudik, Beda Srauz, inähr. w/, ⸗0, 1815 
Kojetein, ſeit 5y Landedhtitoriograuh v. Weäljs 
ver, Wien, legte dort da3 Zentralarchiv d. Deitte 
ſcher Ritterordens au, ihr. Geſchichte Mährens. 

Dudley [dböddli), OSohn, enat. Staatéämañ, 
« 1502,47 Graf v. Warwick, 51 Herzog v. Norts 
humberland, bewog Eduard VI., jeine Vers 
wandte Jane Grey jtatt der fol. Schweftern als 
Erbin der Thronfolge einzuſetzen, verheiratete 
die Grey mit feinem Sohn Guiljord; 22, 53 
a Robert. Sohn v. O. Brujkeis 
ceſter (ſ. d.) @Hohn Bil. Ward yraf, engl. 
Staatsmañ, » 1731 4931833; Freund Catıs 
nings, in deſſen Miniſterium Staatsſetretär 
des Auswärtigen. 
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Dudley ldöddli), © engl. Grafſch. Worceiter, 
am Prftanal, 45740 E. E. Eijeninduftrie. 

Ludu, i. Dronte. 

Dudweiler, Fabrikort, preup. Regbez. Trier, 
Kr. Saarbrüden, 12236 E. E. RR. 

Düse (itaf.\,zwei;ndueazu2Jnftruimenternauf 
deinjelben Syſtem, d. volte, zweimal. 

Dübeleiſen, Eiſen mit Löchern, in denen auf— 
recht ſtehende Schneiden ſich befinden, durch Die 
man Holz treibt. 

Tuben, © preuß. Regbez. Merjeburg, Kr. 
Bitterfeld, aMulde, 3018 E. AG. 

Dübner, Friedr.. P, «?0/,, 1802 Hörſelgau 
im Gothaiſchen, pu067 bei Paris, zahlreiche 
Klaſſikerausgaben. 

Dücker, Eugen Huf., Landidajtds u. LP, 
„10, 1841 Arensberg (Anfel Djel), Broi. Ditje 
jeldort. tes tuchartiges Gewebe. 

Dürel (Sibirieiie), ein dem Fries verwand- 

Dühring, gun. Karl, Ku... ?’?/, 1833 Ver: 
lit. 77 al8 Dozent fufpendiert. Anhänger 
Comtes u. Careys. Blind. Bahlreiche Z/. 
Selbſtbiographie 82. 

Dülken, Orheinpreuß. Regbez. Düſſeldorf, Kr, 
Kempen, 8526 E. E. AG. Fabritken. 

Duell (lat.), Biveilamıpj mir tödlichen Waffen 
zur Tilgung einer Beleidigung. 

Dülmen, © preuß.dtegbez. Münſter, Kr.Coes⸗ 
feid, 4574 E. E, AG. | 

Dümichen, Sodannes, Hgyptolog, «!°],01833 

Veißholz (Schlejien), 71 Brof. Strapburg, 
+ *:, 94 bafetbit. 

Dummerfee, haliov. Sce, 138qkm (il. /: 

Dümmtler, Ernſt £ndwig, w/, * " 1850 
Berlin, 58,88 Proj. Halle, jeit dem Borjigender 
d. Bentraldir. der Monumenta Gerinan. hist. 
27. „Seichichte de3 oftiränt. Neiches“ 87,88 III. 

Dümpfe (Kolte), plöplic) abfallende Vertie— 
jungen in Gewäſſern. 

Dun, Arug im Eichsjeld, 517 m. 

Büna, in WRußland, fällt beidünamünde 
in den Rigaiſchen Meerbufen, 757 kın L., 730 
kin ſchtſfbar. 85399 qkın Stroimgebiet. 

Dünaburg, Ou. Q ruſſ. Gouvd. Witebsk, r. am 
Düna, 72285 E. E. Handel. 

Dünamünde, ruf. Hafen O Livland, an der 
Mündung dev Dina, 1500 E. Hafen Rigas. 

Dünen, bis 180 m h., jährt. landwärts forts 
ſchreitende Gügelveihen an fladyen Dieerestis 
ten aus Flügſand. Über den Stranddünen— 
ban vgl. Berendt 69; Sotolow, Die Dünen 94. 

Dünengraäier, zur Beieftigg des Flugſandes 
der Diinen dienende Gräſer u. Scheingräjer, 
bef. Aınmophila arenariau. Elymusarenarius 
mit langen Ausläufern. 

Dünger, jede Eubftanz, die Nahrungsjtofie 
der Brlanzen enthält u. zur Vermehrung der 
Pflanzenmaſſe beiträgt; Hierhergehören Stall: 
init, Miſtjanche, Ertvemente, Gunno, Pou— 
dreite,verjhicd. Mineralien iwieMtergel,®ips, 
Eulpeter, Bhosphate, Attoniats u. Kali⸗Ver— 
bindungen; Abfälle, Kompoit, Wolle, Knochen, 
Fleiſch, Blurzc., ſowie grünePflanzen, die Um— 
gepflügt werden (Yrün-P.) D. iſt unerläßl. u. 
muß dem bebauten Boden die Veſiandteile wie— 
dergeben, die ihm durch die erzeugten Gewächſe 
entzogen worden find. Vgl. Wolf 11. A. 1889. 

Dünger⸗Streumaſchine, ähnlich einer Säe— 
maſchſne,zum Audſtreuen pulverförmigenJ's. 

Dünkelberg, Biſh. Friedr., Techniler, » *, 
1819 Schaumburg,. 71 Direktor dev Alademie 
Poppelsdorf, Wieſenbau u. Drainage. /. 

Büntirchen, (jranz. Dunkerque), [dönglert], 
Hafen- u. ArrondO u.@ franz. NDep am ras 
nal, 39498 E. E. Scew, Handel, *3/, 1666 See⸗ 
fieg der Holländer über die Engländer. 

Ducda, (ipan.), [Ducnja), Hoimeijteriit. 

Dünndarmpillen, mit Keratin üiberzogene, 
fih erjı im Dünndarm lüfende Pillen. 

Duͤnnſchliffe, zu möglichſt jeinen Blättchen 
geichlifiene Mineralien, Knochen, Metalle ꝛc. 
zu mitroitopiſchen Unterſuchungen. 

Dunnſchnäbler (Tenuirostres), Familie der 
Sperlingsvögel,mit ſehr langem dien chnas 
bei. Bauınlaufer. Wicdehopf ꝛe. 

Dünnungen, an den Tieren die Weichen. 

Dünger, Zoh. Heinr. Zoſ. yıı.Litterang, 
„12, 1813 Eöln; ſeit 46 Bibliothekar Jefuiten⸗ 
gymnaſium. Schrieb über Goethe, Leſſing. 
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Schiller, Herderzc. Gab Werte u. Briefe klaſ— 
ſiſcher Autoren des 18. Jahrh. heraus. 

Dünung (Diening, Deining),Wellenbeivegg 
troß glatter Meeresflächen bei flauem Winde. 

Dupe, i. Dupe. 

Düppel, Dorfin Schleswig-Holſtein auf der 
Haldinſel Sundewitt, 626 E.% 7, 1848; Err 
ſtürmung ber (jept geichleijten) Per Schanzen 
19, 1849 1.9], 64 durch Prinz Friedr. Karl 

Türd, Sriedr., E, » 1809 Leipzig, + "°/10 84 
Minden; Porträts. s 

Dürdhein: Vontinartin [mongmartäng), 
Serd. Eckbrecht Graf v., elſäß. Patriot, »1, 
1812 Thürnhofen bei yenchtwangen, 5053 jr}. 
Prüfekt in Stolmar, 51:70 Generalinjpettor d. 
Zelegraphen,e 2%, 91Schloß Edla(Niederüiters 
reih). Vf. „Erinmerungen” 2. A. 88 11. 

Duren, KreisO preußiich. Negbez. Machen, 
aMoer, 21731 E. E.REN. AG. Teppich u. Ba> 
pierjabr.; das vöm. Marcodurum. (& i1.274]. 

Dürer, Aldredt, ber. @, +, 1171 Nürnberg. 
tdaj. 9,1528; viele dteijen, uda. Zmal Italien, 
1mal Niederlande. Begr. der neueren deutſchen 
Wralerei, war auch Kupferſtecher, Forinſchnei— 
der u. Bildner in Holz, Elfenbein zc., Vaumei— 
tern. /. „Won menſchl. Broportion” 1528 1c. 
Denfimaf v. Naud, Nürnberg 1820. [i), 
Fiq. 158). Val. Ehanfing 2. A. 1884 HI. 

Duringöfeld,9da v.,/il,s!?/, 1815 Viilitjch 
(Schleſien), + *%,0 76 Stuttgart; vermählt 45 
mit /®tto Zteinsberg(t *'],n 76 Selbitnord). 
Vf. Kerjejliszen, Homane n. Studien iiber das 
Sprichwort ze. [AG.w. Wein ſð Kia. 275). 

Dürkheim, © bayr. Nfeinpfalz, 6080 E. E. 

Dürlitze (9), fi. Cornus. 

Dürnberg, f. Tiirrenberg. . 

Durnftein (Tyrnftein),@in Ofterreich unter 
d. Eid, Rez.H⸗Krems, 605E. 1192,99 Hier Rich. 
Löwenherz gefangen. 

Duero (portug. Douro), a in Spanien u. 
Portugal, komit aus Alttaſtilien nm. fällt ins Ats 
lant.Meer, 781 kın L.; bis Oporto Seeſchiffahrt. 

Dürr, Wilh., wet Freiburg i/B., e®), 1815 
Villiugen, bad. Hojmater. 

Dürrenberg, Dorf preuß. Brov. Sachſen, 216 
E. E. w. Ealine, Blauberjalzfabrit. 

Dürrenberg (Düruberg), & im Salzfanıers 
aut, Salz. [E. Satıne. w. 

Duͤrrheim, Dorf bad. fir. Billingen, 1072 

Dürrligenftrauh (Dürrlige), j. Corzus. 

Dürrwurz, f. Erigeren. = 

Düſe (Deuͤlen, 3), Rohr anı Gebläfe, aus 
dem der Wind in dei Sfen ftrönt. 

Düftel, v. Stehen vom Rhein, mündet bei 
Diiſſeldorf, 125 kın 1. 

Dulfeldorf, O Benbez. in Rheinpreußen, 
5172 qkm, 1973115 E. 15 Rands 1.6 Stadt⸗ 
freife. O Haupto v. WM, alDüffel u. den Rhein, 
144642 6. E. RBSt. 1,G. AG. Handel u. bedeut. 
Suduftrie; Kunſtakademie, Sternwarte Bift, 
1806/15 Haupto Großherzogtum Berg, 1815 
preußiih ([B Fig. 276). 

Dütternbroof, jriiger Dorf, jept Etadtteil 

Duüte, Vogel, ſ. Wegenpieifer [von Pick. 

Duett (ital. Duettino), Geſangéſtück tür 2 
gteiche od. ungleiche Stimen mit Vegleitung. 

Düttchen (Dütgen), Silbernmünze, früher 
in Norddeutichland A 8 Grofchen. Paris. 

Duez [die], Ernefe, franz. = *r 1813 

Dirfaure|düiogr],SulesArınandStanislas, 
frz. Staatsmial, « *hz 1798 Saujou (Depart. 
NiedersChnrente), + *'g 1881 Paris; 49 Mi: 
nifter des Jñern, nad) dem Staaisſtreich zus 
riienezogen, 71173 u. 75 Juſtizminiſter, März 
biz Dez. 76 u. Dez. 77 bis Febr. 79 Weinifters 
präfident, feit 76 Senator auf Lebenszeit. 

Dufret, Nik., |. Roſen. Vgl. Picot 83. 

Dufferin [döjj vin}, Srederiß Temple Blad- 
wood, Karf v., brit. Staatsmañ, « 2], 1826 
Slorenz; 64/6? Unterjtaatsjelretär des indi— 
ſchen, dañ des Nriegsminijteriumd, 68 Starız» 
ler des Herzogtums Lancalter, 72 Generals 
gouverneur v. Kanada, 79 Botſchafter Peters⸗ 
burg, 81 Ronjtantinopel, 82 Miſſion Kairo, 
81,88 Vizelönig u. Generalgounerneur v. In⸗ 
dien, 83 Botſchafier in Nom, 91 in Paris. 

Dufour (dirfuhr], O Hean Marie Leon, 
Entontolog, « 1782 Et. Gever, + 1865 daj. al9 
F. VBerdient um Kentnis der Spifien u. In⸗ 
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fetten. 7 @& Bild. Helnr., ihweiz. General, 
. 18/1787 Nonſtang. + '*, 1875 Genf; ver 
Vient um da3 Heerweſen u. Kartographie ber 
Schweiz, beeitdigte 47 den Sonderbundstrieg: 
fdjr. über legteren, deutih 76; außerdem 
„Cours de tactique*, deutfch 42. Vgt. Ochſen⸗ 

Bufrenit, j. Grüneiſenerz. [dein 1881. 

Dufrenoy [dufränod], Pierre Arm., © u. 
2,03, 1792 Gervan, + *%, 1857 Paris, Be: 
neralinfpettor u. Diveltor der Bergwerlsſchule 
das. Verdient umErforfchgderftreideperiode;/. 

Dufresne, Edarles, * Ducange. 
Duftbruch, ſj. Rauchfroſt. 

Duftſtoffe, von Tieren u. Pflanzen abge— 
fonderte, ftart riechende Suübſtanzen; An: 
torfungde u. Verteidigungsmittel. 

Dugät dügä), GHuſtave, jvanz. Arabiſt, Prof. 
Paris. » 1824 Drange, bereiſte 55 Algerien. 

Dugong (Tujung, Ceejungier, Eeelih, 
Halticore Dugong), Fiſchſjäugetiere, 3:3’, m l., 
ind. Dean. , 

Duguay-Trouin |dügäh:truang). Mene, frz. 
Seeheld, « 1%, 1073 St. Dialv, + , 1736; 
eroberte 11 da& als uneinnchntbar gehaltene 
Nio de Janeiro. Memoiren 1740. 

Dugue de la Fauconnerie [digch de la fo— 
fosın'rie), Henri Sofepß, jrz. Volitiler, #117, 
1835 Burit, 66 Plitgi. des Corps législatit, 
76 der Deputiertenlammer. 

Buguesclin dügäkläug], Zertrand Hrafv. 

ongueviſſe, Coñétable dv. Frantreich, ber. 

rz. Feidherr, « c. 1314 bei Reñes, + , 80, 
entriß jeit 70 den Engländern faſt alle ihre 
frz. Eroderungen. ol. Lıiice, 2.%. 1883. 

Duhamel |diamel), Jean Marie Konflant, 
X. + 5:, 1797 St. Malo +*%,, 1372 Paris. Prof. 
da. Analytische Mechanit. 

Duhamel du Donccau [düamefl dui mong: 
50h), Henri Louis, Naturforfher, = 1700 
Paris, + 2 81 dal, Wi. „Traits des arbres 
fmuitiera” 2c. deutfch 71/73. 

ee Guillaume bil. Graf, 
fr3. General, « 1760 Bourgneidf, bei Waters 
100 verwundet, + 1815 Jemappes 

Dubn, Feldmaß in Aratan, 256,,a. ©. auch 
Pennisctum. 

Duĩlius, Gajus, berühmter röm Geeheld, 
ſchlug die Karthager 260 DC. bei Mylä. 

Duim ſdeum), Hol. Bezeichnung für Icm. 

Tuingen, O preuß. Regbez. Hildedheim, 
Kreis Alfeld, 1036 E. 

Duisburg (@, Kreis), preuß. Megbez.Düfiel: 
dorj, 59285 E&. E. RBSt. LG. AG. Fabrilen, 
Kandel, Hafen: 1655/1702 Univerſität. J.= 
Knotenpunkt. [BE Fig. 277.) 

Duit [deut], (Cent), Yıno bo. Gulden, in 
Java "zo. aljo 5 jan. Bilden 4 Hull. 

Dujardın [düfhardäng}, Karel, niederländ. 
G. ⸗c. 1625 Amjlerdan, + 1678 Benedig. 

Dujardin:Beaumeg, Georges, #, = |, 
1833 Barcelona, 70 Hofpitalarzt Paris. Bf. 
„Bictionnasre de Ihlrapeutigue* 83:89 IV. 

Du jour jdil Shuhr), Tanesdienit, Sffizier 
d. j.: der zur Wachlkontrolle ıc. täglich kom— 

Dujung, Dugong. [mandierte Difisier 

Dufaten, Goldmünze ſeit dem 12.Jahrh. fett 
1554 deutiche Reichsmünze (9,44, 4), bi3 1857 
geprägt, jegt noch in Oſterreich Handelsmünze. 
nal Handelsmünze, auch in Rußland 
geprägt 6 9,4; ruf. Spejies-P. A Gas: ruf. 
Smperial-P. 4 10,,; dan. Spezies-P. A 
9,5; Kurant-P. A 7,.,. P’orwidt, ehem. 
Gewicht bei Goldwaren, Frankfurt aD. 60, 
Leipzig 66 As, 3, gr. 

Duko (eugl.), 955 erzog. 

Duke of Nork Inſeln [djuhfe], jetzt Neu- 
Lauenburg, Gruppe im Bismarckarchipel der 
Eitdjec, 58 qkın, ſeit *,, 1884 deutſches Pro⸗ 
tettorat. 

Dukes, Leop., Publiziſt, # ?°/, 1810 Preß- 
burg, +3,91 Wien. Schr. iiber jud. Litteratur. 
Dufinfield ſdöckinflehld), © engl. Grafſchaft 
Chefter, 17408 €. E. FZabrilen. Baumwolle. 
Dulla, © galiz. Bes. H. Krodno, 3006 €. 
Duktil (lat), dehnbar, Hämerbar. P’ität, 

dieſe ——— 

Duktus (lat.), Führung, Schreibmanier. 

Dulbend (türk), Turban. 

Dulcamära (Bitterſiliß), ſ. Solanuın. 
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Dulco et derörum est, pro patrĩn mori 
(Horgzh, es ijt ſüß jür das Voterlaud zu ſterben 
Dulcinno fdultfginjo], (türt. Slaun), mon— 
tenegriniſche Hafeno a/ Adria, 3300 (£ 

Dulcinta, Geliebte des Don Quixote 

Dulk, Aldert Sriedr. Benno, /, »2,1819 
Königsberg, + ?°%/,, 84 Untertürfgeim Dra— 
men ıı. religionsphiloſophiſche Schriften ıc 

Duller, Eduard, /u.w/, «#],, 1809 Wien, 
+ 24,53 Wiesbaden. BI „w bes deutſchen 
Volkes“ 7. A. 91, Romane u a. 

Dulong [diü:], Pierre Louis, Auf, =» '?;, 
1785 Rouen, + ?”/, 1838 Paris: 20 Prof an 
der polytehn. Schule Baris, 30 Direltor deri. 

Dulong-Petits Geſetz: die ſpezif Wärme 
der Grundſtoffe bei fjeſter Aggregation nl: 
ttpliziert mit ihrem Atomgewicht, gibt nahes 
zu da2jelbe Produkt (Atomwärmeſ). 1819. 

Dulong erplojived DL, I. Chlorjtiditof. 

Dult > Mefie, Jahrmarkt 

Duluth (dj), © Miniefora, NAmerita, am 
Oberen See, 33115 ©. Ausgang>punft der 
Nord: Bacifichahn. 

Duma (ruf), Rat, Laudiag, Stadtverord: 
netenverſamilung. 

Dumarag, © auf der ſpan. Philippiueninſel 
Panay, Brov. Cäpiz, 7912 E. 

Dumas |diüntd], 9 Malthieu Graf, Ir. 
General, ⸗24 1753 Viontpeflier, 1837; 
flüchtete 1799, 1805 Kriegsſminiſter in Neavpel, 
13 bei Dresden kriegsgeſangen, unter Lud— 
wig XVIL. Staatdrat, inter Qouis Philivp 
Pair. /. O Jean Wapt., %,.:%, 1800 Alais, 
befleidete hohe Staatsſtellen, + 17,, 84 Cañes. 
Arbeiten iiber organ. u. theoret. 2 (Atom⸗ 
anrvichte). Aal. Maindron 86. O Aler., der 
Altere, franz. Roman⸗ u. O/, » **), 1803 
Villers-Cotterets, + /,, 70 Buys bei Dicppe. 
%f. „Le Comte de Monte Christo*, „Les trois 
mousquetaires“, Thfeätre XV; „Memoires* 
52/54, XXII. 66, 11 [9,159]. Tal. Blaze de 
Bury 83. © Aler., der Aüngere. Sohn dv. 
&, bedenit. Rontan/u.0/, «*%, 1824 Barit; 
jeit 75 Ditgl. der Nladentie. Bi. Romane: 
„La dame aux camdlias® 2c.: Dramen („Ie 
demi-monde*, „Monsieur Alphonse® cetc.). 

Dumba, das Fettſchwanzſchaf. 

Dunmbaͤrton [Dunbarton], MD ſchott. Grai⸗—⸗ 
ſchaft, 699 qkm, 94511 E. O Hauptd in (N), 
17626 &. E. Edifibanı. ‚ 

Dumeril [dümeri), Andre g.,\Y, »!, 1774 
Amiens, * 1850 Varis, jeit 1805 Prof. 
daſelbſt. Fiſche, Reptilien. 

Dumesnil (dimenil, Marie Franc. Mar— 
hand. frz. Tragddin,» "1711 Xllencon, +2%7, 
1803 Boulogne, 1733;76 Théätre frangais. 

Zumfries Idömjrihs), Ichott. Grajid)., 2257 
akm, 74308 E. HauptO D. 17821 E. E. Hafen, 
Handel. 

Dunimkoller, Pierdefranfheit, chron. Ges 
hirnleiden mit Unregelmäßigleit der Körper: 
beweyungen, fteigert ſich im Somer, bei. bei 
Anftrengung; unheilbar: Gewährsmangel. 

Dunmmrian, Pflanze, |. Pulicaria. 

Dumont ſdümong] O Sacques Edm., fr 
19. * 191, 1761 Baris, + daj. 21, 1844. @) Atıq. 
Aler, Sohn v OD, fr3,4. » "1, 1801 Barig, 
+73, 84 daſ. O Andre Hubert, beig. Geolog. 
18, 1809 Lüttich, 12%, 57, Brof. daj. Gens 
toniiche Karten O Leon, « 1837 Valen— 
ciejies, + ', 76, unternahm große Meilen. S/. 
Bol. Büchner 84 © ATd., franz. Archaolog, 
„2 1842 Scey jur Snöne, 79 Pircktur des 
öffent! Unterrichts, + 77,34. /. © Marcus, 
Budrhändler,s!"/, 1784, erwarb 1805 die Schau—⸗ 
bergid)e Buchhanhlung mit der „Köln. Big.’ u. 
gründele 18 die Firma D. Schauberg. +**,, 
31 Eöln. 

Dumont d’Urville dümong dürwill], Sufes 
Sedaftien Céſar, frz. Seemañ. ⸗2, 1790 
Konde fur Noirean, durchforſchte die Infel— 

ebiete ber auftral. Südſee; + "7, 1842. Neijes 
Pekcreibunden Bal. Zoubert, n. U. 85. 

Duniouriez [dümurjä], Eßarles Srangots, 
fra. General, » 22], 1739 Gambrai, + !*, 1823 
bei London; fchlug die Ofterreicher ,, u. %ıı 
1792 bei Jemappes, aber !%, 93 bei Neerwinden 
neichingen; fcheiterte mit jeiner Abfidyt, die 
Vourbonen wiederherzuftellen, u. ging zu den 
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Diterreichern über. Memoiren 1794, A. 1884 
Val. Monhanin Rt. _ 

Duntraon,@indobrit, Prov Bengalen, 17356 

Zuntreicher, Jo. Seinr. v., Chirurg, + 
's 1315, 49 Prof. Wien, Zrieit, + '%,, 30 
Januſchowatz (Krvatien), Kriegschirurg, Eri. 
eines Beinbruch-lagerungsapparates. /. 

Duna-Földvaͤr, Mur ungar. Komitat 
Tolna, r a Donau, 12364 E. 

Dunajec, Neben der Weichfel, ſ. Dunajec. 

Dunajew, Wanda v., Bieud., | Sacher— 
Maſoch 

Dunajewski, OZulian, öfterr. Staatsmau. 
+4, 1324 Neu⸗-Sandec (Galizien), 60 ‘Brof.; ſeit 
73 Mitglied des Reichsrates, 80,91 Finanz- 
miniſter; Föderaliſt. @ Albin Ritter v, 
Yruder v. (1), s ?f, 1817 Stanidlau, 79 Bijdyoi 
v. Krakan, 90 Karbinaf, F '?, 94 Kratuu. 

Dunbar jddiis}, Difiam, ſchott. Didier, » 
um 1460, $ um 1525; Franziskauer, Kat 
Jatkobs IV. Bel. Edhipper 18%. 

Dunbar [böiis), Hafen ſchott. Grafſch. Hads 
dington, 3545 &. E. Schloßruine. X 2], 1296 
(Zieg Eduards I. über die Schotten unter 
Johañ Balligf) u. %, 1650 (Sieg Cromwells 
über die presbnterian. Schotten nuter Leslie), 

Dunblane ſdönblähn), © ſchott. Grafſch 
Perth, a; Allan. 2186E.2.%1715. Piueralquelle. 

Duncan [dönfäii], Adam, Wiskount, brit. 
Admiral, « ?/, 1731, + *, 1804; fiegte Yo 
y7 in der Nordſee über die Holländer. 

Duncansby Head döñtäñsbi Yedd], nord: 
öſtlichſtes Vorm v. Schottland. 

Dunciade, fatir. Heldengedicht Popes auf 
die ſchlechten Dichter feiner Zeit. 

Dunder, O Karl, Buchhändler, » *3/, 1781, 
+:3/,1869; Grimder der Firma D.& Humbſot 
in Leipzig. O Max. 1 / Sohn v. O» 0 
1811 Berlin, 67,75 Direltor der preuß. Staats 
archive, vorher Brof., + %, 86 Ausbach 
„Geſchichte des Altertumg 5. A. 1878,85 IX 
u.a. Vergl. Brode 87. O Franz Hull, 
Bruder von O, ‘Bolitifer, e #1, 1522, +’, 88; 
Gründer der „Vollszeitung“, Weitbegr. der 
Fortſchrittspartei, Dlitglied des preuß Abge: 
ordnetenhauſes 61/77 u. des Heichdtuges 67,77 

Dundalf |döndahl), Haupt® iriſche Grafich 
Louth, au der P.-ni 1249 E. E. 

Dundas ſdöndäßſ, O Sir James Bhitlen 
Denns-, brit. Mbniral, e #,, 1785, + *,0 1862 
Weymouth: bombardierte 54 Ecbaftopol. O 
Mid. Saunders, engl. Admiral, « !'j, 1802, 
+ +, 61 London, bombardierte %%,,, 1855 
Sweuborg. 

Dundee [(döndih], © Schott. Grafſch. Forfar, 
alyırıd of Tay, 153587 €. E. 

Dunedin ſdöñnihdn], O auf derSüdinſel v. 
Neujſeeld. 22376 (mit Vorſtädten 15869) E. E. 

Dunfermline [dönförmlin|, © ſchott. Graf⸗ 
ſchaft Fife, 19647 E. E. (Grab 9. Bruces). 

Dungänen, türl.-tatar. Voit in der Dſfun— 
garei u. im nordieftt. China; 1361,77 er: 
Totgtojer Aufjtand gegen China. 

Dungannon ldöñgäñen], © irijhe Prov 
Uiſter, Grafſch. Tyrone, 1084 E. E. 

Dungarran [dDünganw'ıl, © iriſch. Prov. 
Munſter, au der Z. Rai, 5263 E E. 

Dungeneß [döndicdhel), Vor an der Sud 
OuKüſie v England. Leuchtturm. 

Zunin, Marlin o., 1831/42 Erzbiſchof dv. 
Gneſen-Poſen, # ’!,, 1774 bei Rawa (‘Bolen), 
+ 2%, 42; 38/40 wegen Widerjeplichteit bes 
treifs gemischter Ehen in Colberg auf Feſtung 

Duntt, = Dlivinfels. IVBgl. Pohl 43. 

Dunkelarreſt (X), Einzelhaft in duntt Belle 
mit hartem Lager. Höchſtes Dub 4 Wochen. 

Dunkelbauung (Tunteljhtag), Eichen- u. 
Buchenwülder, in denen die Bäume Dicht 
ftichen und die Beftände durch natürliche Bes 
famung verjüngt Werden 

Dunkelitarre, Aufhören der Beizericheitte 
ungen der Bilanzen bei Ausſchktuß v. Yıdı. 

Dunker, Bilh., Geolog, « *'/, 1809 Eſch⸗ 
wege, + '%, 85 Marburg, Proj. Wealden—⸗ 
formation. /. 

Duntergue, j. Dünkirchen. 

Dunfirf dön-J, Hafjend im Stunte Nerv 
Hort, am Eriejee, 16 E. BE. 

Dunois u, Yonqueville [dition, tongwill), 
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can Graf v. (dev Baſtard von Orléans), 
tanz „Feldherr, Sog Des 1407 ermordeten 
Herzogs Ludwig vd. Orleans, » 2}, 1402, 
+ ?%,,68,;, Wajfengeführte der Zeaiie d'Arc, 
vertrieb nach der Entfeßung v. Orléans 29 
die Engländer; 62 Gouverneur d. Genua, 
64 an der Spitze des Bundes „pour le bien 
public®. Seit £ouisI. (f 1516) bis auf den 
legten des Geſchlechts Charles Paris (} 1672) 
waren die D. Fürſten dv. Neuchätel. 

Dunoon ſdönuhnl, O ſchott. Grafſchaft Ars 
anle, am Eiydebufen, 5283 E Geew. 

Duns (engl dunce), Dumtopf, eitler, witz⸗ 
loſer Gelehrter. 

Duns Scotus, 308. (Dr. Subtilis), Scho⸗ 
laſtiler, + 1308; lehrte in Paris u Cöln. 
Gegner des Thomas v. Aquino. 

Dunſt, feines Schroot. |[ford. 4513 E. E. 
Dunſtable [dönftäbt], © engl. Srafich. Wed; 
Dunftan [dönftn). Heiliger, 959 Erzbiſchof 
vd. Gauterbury, + 988. Tag: !%,. 
Dunſtfang, Ableitungsrogr für verbrauchte 
Dunitfreis, - Atmojphäre. [Luft. 
Dunfur-Auron [döngsffürsorong], früher 
Tunslesioi döng-le-roah. © franz. Depatt. 
Cher. m 3519 €. 

Duo, Inſtrumentaltkompoſition für 2 verſch. 
obligate Inſtrumente mit od. ohne Begleitg. 

Duodenttid, Dünndarmlatarrh. 

Duodenum (lat.), Zwötifingerdarm, j.Darm. 

Duodez, früheres Buchformat, bei dem der 
Bogen in 12 Blätter (24 ©.) geteilt wurde. 

Duodezimalmaß, friiberes 12teilige Maß. 
durch das Dezimalmaß erfeßt. 

Dundezime, die 12. Stufe der Tonleiter, 
bie ebenjo heißt wie die 5. 

Duodi, der 2. Zag der Detade im Kalen» 
der der erften franz. Republit. 

Duodrama, Abart des Melodramas, in dem 
nur 2 Perſonen handeind auftreten. 

Dupanloup [düpanglul, Felix Antoine 
Fbitibert, franz. Prälat, = ?, 1802 Et.» 
selig, Savoyeıt, + '7/,, 78 Schloß La Combe, 
49 Biidyof dv. Drleans, 54/71 
der Atademie, 71/85 der Nationals 
verfanttg, 75 Senator, erſt Gegner des Un— 
fehlbarteitsdogmas, dan defjen Verteid. Bf. 
„De P’edueation*. Bol. Lagrangnes. U. 86, Ill. 

Dupaty [düpati), D Louis Charles Henry 
Mercer, franz. 9, = °%, 1711 Bordeauuz, 
+ '*,, 1825 Paris. Louis Emanuel Fic- 
licite Charles Mercier, franz. &/. Bruder 
D® (D, © ?%, 1775 Blanguefort, + *°, 1851. 

Duple (jranz.), [düp), der Hintergangene, 
Belcinte., Plieren, Hintergehen, anführen 

Luperre düperrehl, NBictor NGuy Raron, 
franz. Admiral, « 29, 1775 Ya Nochelle. 
1834,36 u. 40 Dlarineminifter, + ?/,, 46 Barid 
O Bictor Augufle Baron, fr5 Admiral, 
Eoyu vo @, » 41825 Paris, 65 Kabinetd: 
chei im Marineminiſterium, 73 Admiral 

Dupetit Thouars düp'ti tuär), Louts 
Marie Aubert, franz. 9, ⸗2 1758 Bois 
utois bei Anjou, + !?/, 1831 Noule ald Dis» 
reftor dev künigl. Baumſchule. Abel Ri- 
colas heorges Henri Bergafle, jr; Yid: 
mirut feit 1877, «22,32 Bordeaux leg Rou— 
des (Dep. Loiret), 87 Geepräjelt in Tonlon 

Dupin düpäng]. Andre Marie Jean Zac⸗ 
ques (gen. der Ültere), franz Staatsman u 
X. +’), 1783 Varzy. + '9%,, 1865; berühmt 
uls Berteidiger in polit. Prozeſſen VWarſchall 
Ney, Beranger), mehrf. Deputierter u Prä— 
ſideut der Legiſslative, 57 Senator Rf. v. Me: 
moiren, 55,61, juriſt. u. hiſtor. Schriften 

Dupleifid [dipleiil], Georges, frz. Kunitw, 
.'%, 1834 Chartres. Bibliothelar Baris Bi. 
„Hist de Ja gravure Je portrait en Irance* 
78u a. leiner Lupe. 

Duplet (lat.), Zuſamenſtellg dv. 2 Linſen zu 

Duplex (lat.), doppelt. 

Duplieren (lat.), verdoppeln; (%) Hinter» 
einanderftelien zweier Leute od. Rotten; (&) um 
etwas jegein. 

Duptif (lat), Antwort, Erwiderung des Bes 
klagten auf die Neplif des Klägers. P’at (lat.), 
boppelte Ausſtellung einer Urkunde P’atür 
(lat.), doppelte Lage, flappenartige Vorbuchtg 
ber Schleimhaut, 5. B. in dad Tarmiiiere alg 
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Bauhinſche Alappe des Piddarnıd. P’ation, 
Verdoppelg Jpelter Zuſtand, Zweidentigkeit 

Tuplizlieren (lat.), verdoppeln. Plität, dop⸗ 

Duploye[düpldgje], Emile, frz. Stenograph, 
«1833 Notre Danıe de Lieſſe, Dep Aisne, Beiftl 
in GSinceny, Aißne, Wegr. des Institut aténo- 
— des Deux-Mondes. Sein Syſtem 

eutſch v. Weiler 3 U 83. 

Dupium (lat.), das Doppelte. 

Dupont [düpong], Pierre Sam. PD. de 
ne fra 9 u. Bhilantdrop, « !*,, 1739 
Paris, + 9%, 1817 Nordamerita. erre, 
braf PD. de ſ'Etang. fr, General, » !*, 1765 
Chabanais, $ !, 1838, zeichnete ſich in den 
Napolcon Feldzugen aus, unter2ubwigX VII 
Kriegsminiiter u. 1815:30 Deputierter. O Jac- 
ques Charles D. de "Eure, fr; Politiker, 
« ?°/, 1767 Neubourg (Normandie], + */, 1855 
Normandie; Mitglied der 5L0, jpäter Bann 
Deputierter, 30 Zuftizminifter, 48 Präſident 
der prov. Regierung. 

Dupont:- White [düpong seit], Cbarles 
Dsrooß, frz. 53, ⸗ ?/,, 1807 Mouen, + 29/5 
78 Paris. 

Duprat |büprä] Antoine, Kardinal, « 1463 
Iſſoire, 1515 Kanzler des Königs Franz LT, 
Erzbifch. v. Gens, verfolgte die Brotejtanten, + 
1555. Vol Marquis Ant. Theod Duprat 1857. 

Dupray (düpräß], Henri, Baris. franz Xx⸗ 
u. Eoldatengf, = #,, 1842 Gedan 

Dupre [dis], O Jules, Landihattsgf in 
Bari, e 1812 Wanted, + 9,0 89; „Puysage 
intime* (Stiftungstandidaft). @ Giovanni, 
ital. 9 «* 'I, 1817 Giena, + *%, 82 Ylorenz. 

Du Prel, Karl /, |. Brel, du 

Duprez |dupräl, O Hifb. Louis, Tenoriſt 
+ %,, 1806 Paris. 36:55 an der großen Oper, 
ieles Brof. daf. Geſangsſchule UI „Souve- 
nirs d’un chanteur* 80. O Karoline, Tocht 
v. O Sängerin, « 1832 Fiorenz, 56 Gattin 
des g van den Heuvel, + ?*), 75 

Dupuy (dũpüi), &harles, Franz Politiker, 
1851 Le Buy, 74/30 Lehrer der &, 85 De; 
putierter, 92,93 im Kabinett Ribot Unter 
rihtöminifter, *,/2/,, Premierminiſter, dañ 
Präfident der Deputiertentaiter (faltblütige 
Haltung bei Vaillants Bombenattentat), fjrit 
Ende Vai 94 wiederum Premierminiſter. 

Dupuy de Köme ſdüpüih DIohm}, Stanis- 
las Charſ. Henri Saurent, Marineingenieur 
u Yeronaut, e ’°/,, 1816 PBloemeur, 77 Ecuns 
tor, + ',85 Paris. Bedeutender Schifjsban: 
meifter, Erfinder eines Luftballons, verdient 
um die franz. Flotte. 

Dupuptren, |düpüitraug|), Guillaume, Ba: 
von, # #0 177 Bierre Bufſiere b Limoges, 
+ "/, 1835 als Prof. Barid; hervorragender 
Chirurg Mufce ©. in Paris. 

Dugucdne [dülähn), Adrafam Marquis, 
frg Seeheld, + 1610 Dieppe, + *], 88 Baris; 
zeichnete ſich bejond. 72773 gegen die Holländer 
aus, vernichtete 76 die ſpan Fylotte, züchtigte 
81/83 die Barbaresfenftaatcn. Kal Jal u872 11, 

Du Quesnoy ſdükähnöal, Frangois, 9 
(Siamingo). « 1594 Brüſſel, 7 ’*, 1646 Li⸗ 
vorno; Kinderfiguren 

Dur (lat), jeitd 17. Xahrh. bie Tonart mit der 
großen Terz des 1. Tones der Glala (die Tonart, 
welche nad) dem 2.u.5 Sanzton je einen Halb» 
ton bringt), inC-dur zwiid.eu. fu.31w0.b u.c. 

Durabel (lat.), dauerhaft. 

Düra mäter (lat.), harte Hirnhaut 

Durämen {lat.), Kernhols. 

Duran [dürang], O Eharles (Garofus), fra 
PBorträtg Barig, et, 1837 Lille Naturaliſt. 
O Auguflin, fpan. Kritiler, # '*),, 1789 Ma: 
drid, + !, 1862. 

Durance [dührangs], [ Neben der unter 
Rhöne, 320 km I., vom Mount Genevre. 

Durand |biräng|, O Aſher Sromm, ame⸗ 
tifan. 9 +» ?'j, 1796 Jefferſon (New York), 
+ 1874. O Alice, j. Greville. 

Durando, O Siacomo, ital. General, « 1807 
Pondovi, 55 fardin. Kriegs: u. Marinemi— 
niſter, 62 MWinijter des Auswärtigen, 84 Bräj. 
d. Senats, + 2°, 94 Nom. O Giovanni, Brus 
der v. D), ital. General, +4, 1804 Vlondodi, + 
7, 69 lorenz, focht bei Novarra, 59 u. 66 
gegen die Ofterreicyer, 54/56 auch im Krimkrieg. 
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Duraner, Hauptſtam der Afghanen, aus dem 
die Herrscher 1747/1829 hervorgingen. 

Durango, merifan. Staat, 95275 qkm, 
265931 Erw. Hanpto D. 24800 Ew. 

Durante, Francesco, ital. Kirchen, » >, 
1684 — Maggiore (Neapeh, 1755 
Neapel. Hauptvertreter der neapolitan. Schuͤle 

Duräntocausa dũrat effeetus (lat.),fofange 
die Urſache dauert, beſteht auch die Wirkung. 
Durazno, Tep., Uruguay, SAmerifa, 14315 
qkm, 27044 Ew. Haupt D. 

Durazzo (jerb. Dratſch)j, © im türt Alba: 
nien, —2 1200 Ei. &. Hafen. Das röm. 
Dyrrhachium. Geit 1502 tuͤrkiſch. 

Durban, Srafichaft, brit.sfübafrifan. Kolonie 
Natal, 1098 gkın, 43940 Ew., davon 11416 
Weiße. Haupt® D. (Port Natal), 17920 Em. 
E Hofen (Offnung in der Mitte. 
Durchbohrt, in der Heraldit, Figur mit 
Durchfahren (bucchichroten, burchlängen), in 
R Lagerftätten, Sebirgsteile ꝛc. durch Gruben— 
baue durchſchneiden. 

Durchfall, |. Diarrhöe u. Kinderdurchfälle. 
Durchforftung, unterdrüdte u. vertrocknete 
od zu dicht fteyende Stänte fällen. 

Durchfuhr (Zranfit), Durchgang frenıder Was 
ren durd ein Land; Sume des Durchgangs. 

Durchgang (Y), eines Sterns durch den Mes 
ridian, = Kulmination. 

Durchgangstone, ale Töne, die nicht ſelbſt 
als Vertreter eines Klanges auftreten, fondern 
melodiſche Zwijchenglieder zwiſchen harmoni— 
ſchen Tönen bilden. (Jallen ſie aui ſchwere Talt⸗ 
teile, jo werden fie zu freien Borbebaften.) 

Durchlomponiert heißt ein Lied, weñ jeine 
Strophen nicht mit berfelben Melodie gejungen 
werben, fondern jede Strophe ihre eigene hat. 

Durchfreusen, j. Vichzucht. 

Durchlaucht, jeit 1375 Titel der Kurfürften, 
nad) Auftöfung des Dentſchen Reichs der ſouve— 
ränen, Später auch der nicht jouderänen Fürften. 

Durchlaufende Poſten (Durdjlaufspoften), 
Kaffeneingänge, bie zur Wicderauszaglung 

Durchliegen, ſ. Aufltegeu. lvbeſtimimt find. 

Durchmefſer (Diameter) einer Figur ift eine 
Gerade burd) dad Zentrum. Im Zentrum wer— 
den alle Sehneu halbiert. Ale Sehnen, die fich 
in einem Punkte ſchneiden u. halbieren, find D. 
Im Kreis alle D. glei, in der Ellipfe nicht. 
Der D. des Kreijes verhält fid zum Umfang 
Wie 1273, y4aa2r [A Big. 9 zu Diagonale. 

Durhmufterung(AX), Aufzählung der Eterne 
mit Angabe ihrer Stellung u. Größe. So v. 
Urgelander für ben nördl., von Edyönfeld für 
den jüdl, Himmel bejorgt. 

Durchörtern (3), eine Grube nach allen 
Seiten hin ausbauen. . 

Durchpauſen, f. Pauſen. 

Durchſchießen, in der Buchdruderei das 
Vergrößern der Zwiſchenräume der einzelnen 
Zeilen duch Zwiſchenlegen von Bleiſtreifen. 

Durchſchnitts,rechnung, zur Crinittelg der 
Plaadt. die gefunden wird, wei die Sumie aller 

etr. Zahlen durch d. Anzahl berf. dividiert wird. 

Durdichroten, im R durchfahren, mit 
dem Schrotmeigel abhauen. 

Durchſichtigkeit (Pellucidität, Diaphanität, 
Trangparenz), Eigenfhait der Körper, Licht 
durchzulaſſen. Kärbg verringert die D., jo daß 
an fid) durchſichtige farbige Giäſer aufeinanders 
gelegt, undurchſichtig werden tönen. And) ges 
wöhnt. für unduchfichtig gehaltene Stoffe (3.3. 
Goid), find in gang dunen Schichten durchs 
ſcheinend. Diapfanometer, Inſtrument zur 

Durchſtoß, ſ. Locheiſen. Meſſung der D. 

Durchſuchung v. Perſonen u. deren Woh— 
unungen, Effekten 2c. dem RNichter, bei Gefahr 
im Verzug der Etaat3anwaltidait, den Pos 
lizeis u, Stenerbeamten geitattet. 

Durchſuchungsrecht (Beſichtigungsrecht), 
Recht der Unterjſuchung fremder Kauffahrtei— 
ſchifije dutch Kriegsſchiffe u. Kaper während des 
Seelriege3 auf Konterbande. Im Frieden nur 
bei Berdadıt des Stlaventransports geftattet. 

Durchwachſung (Diaphyſis), Fortentwicke⸗ 
lung der Blütenachſe am Scheitel zu einem 
neuen Sproß. 

Duͤrit Jof., tſchech. &, « 1837 Horſchitz, 
Brof. Brag, Herbartianer. /. 
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Durga (ind. 5), Gattin des Gottes Eima. 
Durham ſdörräm], Jon George Lamblon 
Graf v., liberaler engl. Staatsmañ, « ’*, 
1792, + °°, 1840 Cowes (Inſel Wight). 
Durham |dörräm], engl. Sraffd)., 2621qkm, 
1016449 E. Haupt@ D., 14363 E. E. Univer- 

Durio, ſ. Zibetbaum. ſſität. 
Durlach, bad. © a Pfinz, 8240 E. E. AG. 
Schloß. & /, 1849. 156511715 Reſidenz der 
Markgrafen dv. Baden-D. 

Durm, Sof., A, « !4, 1337 Karlsruhe. 
Duro (Peſo D.), jpan. Münze, 4.z 4. 
Buroe (dürod], Gerard Ehriltopde Aichel, 
Herzog dv. FSriauf, frz. General u. Diplomat, 
2301772 Pont à Moufion, fiel ®*/, 1813 bei 
Darlersdori. Einer der Vertrauten Napoleons. 

Durocatalauunm (Catalanum), das heutige 
ChälongsfursMurne. 

Durorernum, das heut. Ganterburg. 
Durra, j. Sorghum. 

Durſt, entſteht normal durch ſtarlesSchwitzen, 
Durchſälle, Fieber, Blutverluſt, ferner nad 
Gennß falziger Epeijen; Trantgaft bej. bei 
Buderfrantheit Hocgradiger D. verurfacht 
beijere Sprache. Jrrereden, Tod. 

Duruy [dürüil, D Rictor, frz. w/, +’, 
1811 Barid, 63,69 Unterrichts miniſter, 79 
Mitgl. d. Inftitut3 Bf „Hist. des Romains“ 
20j79, VII. ® Albert, ir; /. Sohn v. O, 
3, 1844 Doris, + ’%, 87; Schrieb über & 
uw. Georges, fra.Ww/ u. Roman/, Brus 
der v ,„ » 1853 Baris, Brof. am Lyceke 
Henri IV. daf. 

Duſch, O 208. Hak., /, » !”, 1725 Gele, 
t 5 87 Altona, Prof, Roman, Lebrs 
gedichte c. O Alex. v., bad. Staatsmañ, 
- ?, 1789 Neuftadt a’H., 1838 Bundeſtags⸗ 
gejandter, 43:49 Dtinifter des Ausw., 50 Mitgi. 
des Erfurter Parlaments, + *,n 76. 

Duſfchan, Stephan (Kemanjitih IX.), Bar 
v. Gerbien 1334/35, 46 zum Kaiſer gefrönt, 
ber. als Krieger u. Gejegeber, + Dez. 1355. 
ODuſchek, |. Dufiel. 

Duie:Chechi, Eleonore, ital. Din, e ?],, 
1859 Digevano, Gattin bes ital, & Xebalbo 
EC Gajtreifen feit 81. 9. 160.] 

Dufing (altdeutfh), Gürtel mit Schellen, 
Mittelalter. 

Dufommerard ſdüſom̃rahr), Alex., franz. 
Arhäolog, «Nov. 1779 Bar fur Aube, +!%, 1842 
St. Eloud. Bj. „Les arts au moyen-äge*. 
Buffet (Duſcheck), Jod. Ladislaus, Pianift, 
«9%, 1761 Tſchaſtau, +?%, 1812 St..Germains 
en=Xane. 1782 in Amfterdbam. Unmutige Home 
pofitionen, Klavierjchule. 

Dutchman (engl.), ſdötſchmen]), (Mehrzahi 
geringſchätzende Bezeichnung der 








Deutſchen in den Ber. Gtaaten. 

Dute (Tüte), | Soldregenpfeifer. 

Dutens [dütend], Louis, frz sengl. /, e ’®, 
1730 Tours, + **, 1812 London. Heraudg. 
der 1. vollftändigen Leibniz. Ausgabe. 
Duttenkragen, fteife u. getollte Halslrauje. 
Duval [düwalt!, Afex., frz Zheater/, » 9, 
1767 Neites, + '%, 1842 Paris. 

Duval le Camus [dümal le famü), Jules 
Alexandre, frz. wgf, + 1819 Baris, + daf. 77. 
Duvergier de Hauranne [dümweridie de 
ohran}, Profper, franz. Bublizift, « *, 1798 
Rouen, +.!%, 1881 Schloß Herrn (ber), 
Ropyalift. Vſ. „Hist. du gouvernement par- 
lementxire en France*. Drüſen 
Puverneyfhe Drüſen = Bartholiniſche 
Duvernoy [bümernüa], George Louis, 
ler .°, 1777 Montbeliard, + 3, 
1835 Brof.Straßburg. Vergieichender Anatom. 
O gfement, franz Journaliſt u. Gtaatdman, 
«*/, 1836 Paris, + °/, 79 daf., eifriger Bona⸗ 
partift, 70 Minifter. 

Duvert ſdüwähr), Sefiz Augufte, franz. 
Tichter, e !%, 1795 Paris, + ?%,, 1876. Bf. 
Vaudevilles, meift gemeinjam miitlauzaiie(j.b.). 
Duveyrier düwährieh], Henri, fra. Reifen 
der, « 24, 1840 Barid, erſchoß ſich **, 92. 
Verdient um Erforſchung der weitl. Sahara. /. 
Duwok, f. liquisetum. 

Dux (lat.), Führer; in der 8 das Thema in 
der Fuge, wie es zuerit allein vorgetragen wird. 
Dur, © böhm. BezH. Teplig, 10141 E. E. 3 
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Brannlohlen). Schloß des Grafen Waldftein 
mit Bibliothet. 

Dupfe (deufe), Prudens van, pläm. Dichter, 
+ 8, 1804 Tendermonde, + *%,, 1859 Gent 
Archivar 

Dvoraͤk ſdworſchalſ, Anton, böhm.B, Prag, 
“3,1941 Mühlhauſen (Böhmen). Böhmijche 
Nationalmelodien, Opern, Kirchenwerke zc. 
Bal. Zubaty 86. 

Dwarka (Didiget), Hafen® Vorberindien, 
Landſchaſt Gudſcharat, Staat Baroda, 4000 E. 
Kriſchnatempel, Wallfahrtsort. 

Dwars (niederdeutjch), ſeemäñiſch für quer. 

Dweidel, auf Schiffen Stod mit Duafte zum 
Majchen des Decks. 

Dwina, ruſſ. 2, mündet ind Weiße Meer, 
576 km I Gebiet 365373 qkm. 

Dwornik (rujj.), Hausmeijter, Thürhüter. 

Diwt., Abkürzung jür Peñyweight. 

Dyväde (grch) Zweiheit, Paar. 

Dyãdiſches Zahlenſyſtem (Dyaͤdik), Hat zur 
Grundzahl die Zayt 2. Biffern nur O0 und 1. 

Dyakisdodekaëeder, von 24 RHomboiden be: 
grenzter Körper. 

Döas tgrch.), Permifche Formation, oberſte 
Formation der paläozoiſchen Periode. Haupts 
fach! Beitandteile: KRupferichiefer, Zechſtein. 
Reich an Aupfererzen. Vgl. Geinig 1861, 80,82. 

Dybwad, Zeter, A, » '/, 1855 Chriitiania, 
mit Ludwig Hofimann Erbauer des Reichs- 
gerichts zu Leipzig. 

Dyce ſdeiß)], Alex., engl w/, «* '°%, 1797 
Cdinburgd, +”, 69 London; Ghafeipeare. 

Dyck (deit], O Anthonis vÄan, ber. niederl. 
Borträts u. wg u. Radierer, « *?}, 1599 Ant⸗ 
werpen, + 9], , 1641 London, Schilerd Ruben. 
IM). 161.] Vgl.Cuifiten 1882 Erneſt von, 
Tenorijt an der Hojoper zu Wien, « */, 1361 
Antwerpen; Wagnerfänger. 

ODycknians [deits), Sof. Laurens, beigiicher 
Genre, « 9, 1811 Lier, 7%, 83 Antiverpei. 

Döer [deier], JHomas Senry, engt Ww/, 
“1,1804 London; fchrieb über da3 alte Athen, 
Nom und das moderne Europa. 

Dygaſiüski, Adolf, poln Novelift in War: 
jhau, « 1839 Gouv. Kjelzy 

Dybernfurth, © preuß Regbez Breslau, Kr 
Mohlau, r a'Oder, 1533 E. E Schloß, Bart 

Dyherrn, Heorg Zreib.v..tyr /,* ’[, 1848 
Glogau, + *%, 73 Rotenburg Werle 79,82 

Dyke |deil], Sir William Hart, aronet, 
engl. Staatsmañ, « 1837, 65 Mitgl d Unter— 
us ttonf.), 85:86 Oberjelretär f. Irland, 87 

izepräf. des Geh. Rates (Unterrichtsminiſter). 

Dyle ſdeilej, beig a, bildet mit der Nethe 
die Aupel, 86 km i Un der D. x 891 Gieg 
Kaifer Arnulf über die Normañen . 

Dyn, Krafiteinheit, die einem Bram in 1 Ce: 
funde die Geſchwindigkeit von 1 cm erteilt 

Dynaneter (optifches Tynampmeter), Zu: 
ftrument zur Beftimung d. Ofularvergrößerung 
an Fernrohren Einfacher als Auzonneter. 

Dynãmik (gr), Oi Lehre v den Bejegen 
der Bewegung. bei. der feſten Körper (8) 
Abſtufung der Stärke und Schwäche 

Oöonämi s (arch.), Kraft, wirkendes Vermö— 

en; diſch, auf Dynämik bezügl., durch iñere 

raft wirfend, im Gegenſatz zu mechaniſch 

Dynamismus (grch), im Gegenſatz zum 
Atomisſsmus Theorie, nach der die Materie ſich 
aus mechaniſch wirffamen Kräften zuſam̃enſetzt 
Anhänger Ponamißer. 

Dynamit, Erplofivitofl, erf p Wobel, aus 
Holszjtoff od. Zufujorienerde (neuerdings Gela: 
tine u. Nitroglycerin) beftehend (Gellutofe od 
Kieſelgut-D). Nebſt Schießbaumwolle wid: 
tigſter Sprengſtoſf; beſond. auch fur milit 
Zwecke. 

ee feuert mittelft verdichteter 
Luft mit Dynamit gefüllte Geſchoſſe; von 
Halinsli in NAmerila erfunden. 

Dynamitgeſetz, Deutſches Reichsgeſetz v. 9, 
1884, bedroht verbrecheriſchen u. gemeingefähr— 
lichen Gebrauch von Sprengſtoffen. 

Dynamoelektriſche Maſchinen, v. Siemens 
fonftruierte M., bei der Elektromagnete an 
Dradtjpiralen vorbeirotieren od. umgefchrt ır. 
dadurch Induktionsſtröme erzeugen, dieje ſam— 
meln u. weiterführen. Bur Erzeugung elektr. 
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Lichtes, in ber Galvanoplaſtik 2c. | Fig. 23]. 
Bal. Frölich 1896, Blafer de Gew 5. U. 87. 
Dynamogräapb (grd.), Inſtrument zur Bes 
ſtimng d. Widerftände v. Eijenbabnzügen, meift 
ftarfe, zr0. Zender u. d. folgenden Wagen einge: 
ſchaltete, m. Schreibvorrichtg verjehene Federn. 
Dynamographie (grd.), grapbiihe Dars 
ftellung der Körpertraft. ſchine. 
Dynanmomaſchine = dynamoelektriſche Mas 
Tonamometer (grch), Kraftmeſſer (Wagen 
u. Manometer), Brems-D. (Pronyſcher Kaum) 
u. Bremdband m. Gewichtshebel zum Meſſen 
der geleifteten Arbeit duch den Reibungs— 
widerſtand. Val. Tynameter. 
Dynamometriſche Kurbel, Vorrichtung zum 
Meſſen der Arbeit3feiftung rotierender, durch 
eine Kurbel bewegter Arbeitsmaſchinen 
Dynamoſköp, Inftrument zut Wahrnehmg 
eigentümlicher (noch rätjelhafter; Geräujche 
im Körver, die fi bei Krankheiten verändern 
Dynäãaſt, Madıtgaber, Herrſcher, im Mittel: 
alter reichsftändiger Edler D’ie, Herrfcherge: 
Dynaitiden, große BlattHorntäier ſiſchlecht 
Dyrrdadbium (a. @), jetzt Durazzo. 
Dyd:, nrieh Vorſilbe = miß 

Dysuithefie (grch.), Abſchwächgd Empfindg 
Dyßchromatopiie (griedy.) Farbenblindheit 
ODyſart ſdeiſärth, © ſchott Grafſſchaft Fife, 
a Firth of Forth, 12819 E. E. Nahe bei 2 
Dosenterie, jJ. Ruhr. 

Dysbhydröſis (ar), Bläschenbildung bei 
Rerftopfung der Schweißdrüſen 

Dyskaulos, griech Heros des Ackerbaues 
Dyskineſe (arch.), Störung oder Verluſt des 
willtũti. Bewegungsvermögens 

Duskraſie (grch.) fehlerhafte Miſchung der 
Körperſäfte, dan Blutkrantheiten aller Art, 
est nur noch fürchron Ernährungsftörungen 
(Zuckerkranth, Krebs, Tuberkuloje u. a.), früher 
auch für akute Krankheiten (Typhus, Schar—⸗ 
lad u dv a.) gebrauchte Bezeichnung 
Dydlalie (gr ), Stameln, durch mangelnde 
Ubung oder fehlerhajte Artitulationäiwertzeuge 
verurſacht [bei Aphafie. 
Dyslaxie tgrch). Erſchwerung des Lejens 
Dysmenorrböe ſ(grch.), Ausbleiben der Menz 
Dysmorphie (ach), Mißbildg [firuation. 
Dysodil, eine Blätterkohle (Amianth oder 
Dysopie (grchi), Schwachſichtigkeit JIAsbeſt. 
ODyspepfte (geh), Verdauungsſtörung, zeigt 
oft chton Magen- oder Darmtatarrh zc. 
Dysphagie (ardj.). Schlingbeſchwerden, Stö— 
rung des Schlingens 1) durch Lähmung der 
Rachenmuskeln bei manchen Nervenkrankhei— 
ten, 2) meiſt Folge v. Auſchwellung im Rachen, 
beſ Mandelentzündung (f. d.), verſchwindet 
mit deren Heilung. 

Dysphaſie, (gr ). Sprachſtörung ohne ges 
ſtörte Gedankenbildung 

Dysphonie (gr), Störung der Sprache. 
Dyspdrafie (och), Sprachſtörung bei geis 
ftigen Störungen 

Dydpnon (gr), Atmungsbeichwerden. 
Dysſpermatie (grch.), erſchwerter Samens 
erguß |tärer Bildungen an Organismen 
Dysteleologie (gri.), Erklärung rudimen— 
Dysthymie (grch.). Niedergedrüdtgeit, der 
oft Schwachſinn folgt. 

Dostokie (gvch.), ſchwere Geburt mit bei. 
— en Wehen. 

Bnftolith = Tatolith. 

Dyßurte (acd).), Harnbeſchwerde. 

Dyveke [dövele}), Tauben, Geliebte Chris 
ftians II v Dänemark, » 1483 Amſterdam, 
Tochter der Kaufmannswitwe Willums im 
Bergen, + ?°%, 1517 (Gift?); vielfah novel 
liſtiſch u. dramatiſch behandelt 

Dziatzko, Karl, klaſſ. $, feit 1886 Ober« 
bibliothelar n Brof. in®öttingen, #?'),42 Meu⸗ 
Dziegiec = Birkenteer. |ftadt in Oberjſchleſien. 
Dzierzkowski, ZJof., poln. Noman/, « 1807 
Zamvorow (Balizien), + 1311 65 Lemberg 
Dzierzon [(dicherfon|, Zoß., Bienenzüchter, 
Red) 1811 Lobkowitz, 3569 Piarrer Karls— 
markt (Brieg), feit 84 Loblowih; erfand bie 
beweglichen Waben. Bf. „Bienenfreund” 54 
bis 65 u.a. iQ. 162]. 

Dzumalen Idſchu⸗], A in den Karpathen 
der Bukowinga, 1853 m. 
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F., auf deutfhen Münzen = Dresden, auf 
öfterr. = Karlsburg. Ju der 3. Zun (Stufe) 
der diaton. Cdur-Stala, die große Terz von C. 
In derlteteorologie «East (engl) = Lit. In der 
8 *Sekundennietertilogram̃ ([. Arbeitscingeit). 

Eante [iggl, „Adter”}, Hauptgoldinünge der 
Ber. Etaaten, 10,5 u. 2°, Doll. (aucd) 20 Dol.). 

Eaglehawk lihgl-hahtſ, © wejtauitral. Ko— 
lonie Victoria, 7315 E. 

Ealing [ihting}, © engl. Grafſch. Middleſer 
nicht weit von London, 23978 Ew E. 

Garl [örl], Sraf, in England bis 14. Jahrh. 
yochſte Adelsſtufe, datt die 2. u 3. 

Earlom [örtlöm), Richard, engl Kupferſtech, 
1743 London, + Yo, 1322. Bol. Weſſely 87. 

Eaſt (engl.), [iäft), Dft. 

Eaſtbourne [igftbörn) © engil.Brafich Guffer, 
aNanal, 341977 E. E. Seew. bright 

Eaſt Galloway lihſt gallowehſ), ſj. Kirtcud— 

Eaſtlake ſihſtiehtſ. Sir Charles Lok, engl. 
wi u. Kunſtgelehrter, # Y;,, 1793 Plymouth, 
t ?*,,1865 PBija. Much Landſchaft u. Gere, 

Eaſt.Main [igft megn], der an der Hudſons— 
bai liegende Teil von Labrador; darin ar (E.= 
IR, neht zur Jamesbai, 610 km I. 

Eattman 1aismanl, Marn S., geb. Hen» 
derjon, amerif. /in, » 1818 Warrington; Bf. 
Schilderungen des Indianerlebens. 

Eaſtonlihſt'n) (DO Peñſylvanien, NAmerika, 
am Delaware, 14481E. X. O © Maryland, 
NAmerika, 2939 E. 

Eaft Nedford ſihſt-], © engl. Grafſch. Not» 
tingham, 10603 E. E. 

Eaft Niding [iäft reiding], öftl. Teil der 
engl. Srafjich. Wort, 3038 qkm, 399112 E. 

Eaft River [ihft riwwer], Meeresftraße zw. 
Long Islaud u. New Port; 1884 großartige 
Sängebrüde, 1050 m 1. 

Eaſt Saginamw lihſt ſſägginah), © in Michi— 
gan, NAmerila, 46322 €. E. 

Eaſt St. Louis [iHit fjent ljuhs], © in Zllis 
nis, NAmerifa, 15169 E. E. 

Easton [ift'n], Jon, amerifan. , Leiter 
de3 College zu Marietta (Ohio), e*%,, 1829 
Eutton (New⸗-⸗Hampfſire). 

Eaten Halt liht'n hohl), prächtiges Schloß 
des Herzogs dvd. Weſtminſter, unweit Cheſter. 

Kau (fr3.), (lohl, Waſſer; in der Barjümerie 
wohlrichendes W. E.de Cologne, aus rektifi— 
zeertein Weingeift, Orangenschalens, Nesmas 
rin⸗, Bergamotteöl, in Cöln v. Farina ers 
funden. E. de Javello u. do Labarrague, 
unterdhlorigfaures Kali rejp. Natron, zum 
Wäjchebleihen, audh in der Fund als les 
genss. E. de Luce, Niedye und Nervenſtär— 
tunggmittel: Auflöjg dv. Bernfteinöl in Am— 
noniaf. Amerika, 17415 ©. 

Eau Claire |ohlläßr], © Wigconfin, Nords 

Gaux⸗Bonnes ſoh⸗boñ], franz. Pyrenäacne. 
6 Schwefeithermen (12,339 C). 

Eaux-⸗Chaudes ſoh⸗-ſchohd), frz. Pyrenäenw, 
7 Schwefeltyermei (10/349 E.). 

Eauze [obf|, © franz. Dep. Gerd, 1987 E. 

Ebal, & bei Nabulus in Balaftina, 920 ın. 

Ehauche ſebohſchl, Anlage, Skizze. 

Ebba, j. Egba. (die Nordhelle, 633 m . 

Ebbe, Höhenzug in Weftfaten ; Höchfter Punkt 

Ebbe u. Flut (Gezeiten), das 2 nal täglich 
an den Meeresküſten ftattfindende allen und 
Eteigen des Meeresipiegeld, verurjacht durch 
die Auziehg ded Mondes u. in weit geringerem 
Grade durd die der Spiie. Wirken (bei Bolls 
u. Neumond) beide Unziehungen in gleichent 
Siſie, fo entitehen Spring-, bei gleichzeitigem 
Sturm Sturnmfiuten, wirlen fie (bei 1. und 
letent Biertel) einander entgegen, Mipp- 
futen. Waſſerſtandstouren notiert Durch den 
Mareograph. Bol. Schmid, Die Gezeiten, 
1876, Xen, 73 u. 79. 

Ebbw Wale ſebbu weht), © engl. Grafſch. 
Dlonmouth, 17025 E. 

Ebe, Guſtav, A in Berlin mit Jul. Benda 
(* 1838) afioziiert, # !/,, 34 Halberftabt. 

Ebel, Herm., Hauptvertreter der felt. %, 
0, 1820 Berlin, 72 Broj. Berlin, +0,75 
Misdroy. 
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Ebeleben, Oin Schwarzburg⸗Sondershauſen, 
1579 E. E. AG. Schloß. 

Ebenacken, dikotyle Pflauzenfamilie, Eben: 
un Diospyros, Maba u. Euclea. 

Ebenalp, 1600 ın h. Bergftod mit Wirtshaus 
in Hppenzell; 2 Höhlen (eine: „Wildkirchlein‘). 

Ebdenbau (Ebenpflügen), Ackern ni. d.%echfelz 
plug: Furche an Furche nach derjelben Seite, 

Ebenburtigfeit, Gleichheit des Geburts— 


ſtandes, bei funderänen u. hochadligen gamilien. 


dv. rechtlicher Bedeutung. Wal. Göhrum 1846. 

Ebene, O (©) Landſtriche mit feinen od. ver⸗ 
hältnigmägig wenigen Erdöhungen; zu unters 
iheiden Hoch u. Tieſebene. OFläche, die 
eineßerade vollftändig enthält tin ſich aufnim̃t), 
wei 2 Buntte Der Geraden auf ihr fiegen. 

Ebenezer, Dorf in Kapland, 300 GE. Vlheis 
nijche Diüfionsftation. 

Ebenfurtg, © in Dfterreih unter der En, 
33.9. Wiener Neuſtadt, 2397 E. E. 

benboh, Waudelturm, fahrbarer Belage- 
ruugäturn. 

Ebenholz, ſehr hartes, ſchweres, ſchwarzes 
Holz v. Maba u. Diospyros OInd.) zu Four 
nieren, Künſtl. E., einheimische, ſchwarz ges 
beizte harte Hölzer oder plaftiſche Majjen. 
Falſches E. v. Cytisus Laburnum. 

Ebenholzbaum, ſ. Bıya u. Diospyros 

Ebenieren, feine Tijchlerarbeiten mit Eben: 
holz auslegen; Ebeniſt. Runfttifchler. 

Ebenfee, Markto in Ofterrreich ob der Eñs, 
BezH. Gmunden, am Traumfee, 1542 (Gent. 
5428) E. E. w. Saline. 

Eber, mäñlichesSchwein, beſ. v. Wildſchwein. 

Eberbach, O bad. © fir. Mosbach alNtedar, 
4911E. E. AG. O Bentraigefangenanftalt bei 
Hattenheim in HeffenzNafjau, ehental. Ciſter— 

Gberefche, |. Sorbus. [cienferabtei. 

Eberbard, O Herzog v. Franken, verhalf 
919 Heinrich 1. zum Thron, fiel 0 939 % 
bei Andernach nenen König Otto I. — Grafen 
u. Serzögev. Burttemberg: E. I., der 
Erlauchte, Graf v. W., 1265/1325, durch Kaifer 
Heinrich VII. 1309 vertrieben, eroberte das 
Land 13 wieder, machte 21 Stuttgart zur Re— 
fidenz, + 1325. @E. H., der Rauſchebart (ver 
Greiner od. Härter) 1344/92 Graf v. W., Des 
fiegte dag Heer des Schwäbiſchen Städtebundes 
in der & bei Döijingen, *, 88, + ?%/, 62. @ 
€. 1II., der Milde, Enkel v. O, Graf v. ©. 
1392/1417, + '%/, 1417, Urbeber d. Marbacher 
Bundes, 1405. O E.V. (im Bart), Graf v. 
W., alö Herzog E. I, » "2 1445, machte 82 
d. Unteilbarfeit dB. Landes zum Geſetz, gab ſtän— 
diiche Berfafig, gründete 77 Univerfität Tübin— 
nen, 95 Herzog, +7,96. Val. Schneider 1875. 
© $&. £udwig, Herz.v.%.1677/1733, 3%. 1676, 
+ 11,0 1733; Erbauer Ludwigsburgs; beherricht 
(1706.31) von der Wlaitreiie Grävenig. 

Eberhard, D Franz, 3, #1767 Hindelang, 
+92 1836. Konrad, Bruderv.(), Hu. g, 
«237, 1768 Hindelang, + 2/5 1859 Munchen. 
O Aug., belletriſt. /,« ??7, 1769 Belzin. + '%, 
1845 Dresden; Di. N u. die Küchlein“. 

Eberle, O Rosert, Tiergt,«??/, 1815 Meets 
burg a.Bodenfce, + 29, , 62 Eberfing b. München. 
O Adolf, Sohu v. O, Genrex, »2, 1813 
VPtünchen, lebt daſ. 

Eberlein, O Georg. A, » 1%, 1819 Linden 
bei Heilbroñn, + %, 84 Nürnberg, reſtaurierte 
Dont in Erfurt, Burg Hohenzollern. O Guſt., 
tut. Berlin, », 1847 bei Yahıöv.s Wunden, 
86 en Medaille für „Dornauszieher“. 

Ebermannsiadt, © bay. Negbez. Ober⸗ 
franfen, a!Wieſent, 705 E. 1. AG. *, 1633. 

Ebermayer, Ernfl, 4, #?j,, 1829 Rehlingen, 
58 Brof. Nichaffenburg. 78 Münden; begrüns 
dete die forftl.smieteorolog. Stationen in Bays 
ern; L. [E. AG. Thongruben. 

Ebern, © bayr. Regbez Unterfranken, 1124 

Ebernburg, Dorf, bayr. Rheinpfalz, a Mahe, 
606 E. E. Trümer der Burg franz v. Ei: 
fingens (Hutten-Sickingen-Dentmal 1888). 

Eberraute, |. Artemisia, 

Ebers, Georg, Agyptolog u. Roman, lebt 
in Mindhenu. Zuging, » 1837 Berlin, 70,89 
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Prof. Leipzig, fand 72 den nad; ihm benanten 
Bapyrus in Theben; ſchr. „Agypten in Wort 
ud Bild“ (1878 u. 86), Romane auß deut alts 
agypt. Leben („Königstochter“ 64, „Uarda“ 
77, „Homo Sum‘ 78, „Schweftern‘ 80, „Kai⸗ 
jer‘ 81, „Serapis“ 85, „Nilbraut“ 86) u.a. 
m; 163). Bat. Goſche 86. 

Ebersbach, Dorf im Königreich Sachſen, 
Krshptinſchft Bauten, 7833 E. E. AG. 

Chersberg, O bayr. NRegbez. Oberbanern, 
1584 E. AG. Wallfahrtstirche. 

Ebersberg, Ottok. Sranz &., | Bera ®. 

Ebersdorf, D O in Reuß j &, 839 Ew,, 
Brüdergemeinde. O Saifer-E., Durf Nieder 
öſterreich, feit 90 zu Wien Von E. aus leitete 
Napoleon 1. die & p Aspern (180%). 

Ebersheim,Dorj, Unter-Elſaß, KreisSchlett⸗ 
ſtadt, 1768 E. E. 

Eberſtedt, Dorf, Hefi. Prov. Starkenburg, 
Kreis Darmſtadt, 3981 E E. 

Eberswalde, Opreuß. Dtegbea. Potsdam, Ar. 
Oberbarnim, alFinowkanal, 16122 E. F. AG. 
Forſtlehranſtalt. [&, Fig. 278.) E. bis 1877 
Nenſtadt-E. 

Ebert, O 309. Arnold, / ı. \berjeger, « 
8/, 1713 Hamburg, +'%,95. O SarlEnonn., 
. 1501 Prag, + *%,. 82 Prag; rorzugs⸗ 
weije Zyrifer und Baladenz. Werke 77, WII. 

doff. Romanift, + ?, 1820 Gajicl, 62 
Bror. Leipzig, 90 daſ. „Geſchichte des 
Mittelalters im Abendlande“. 

Eberty, © Feliz, /w. » 2%], 1812 Berlin, 
+’), 843 Arnsdorf im Niefengebirge; ſeit 54 
Prof. Breslau. @ Eduard Guſtav., Bolititer, 
1876 Stadtſyndikus Berlin, bis 93 Mitglied des 
deutjch. Reichſtages u. d. preuß. Udg.- Haufe? 
(deutichsfreil.), Neffe v. Q 2%, 40 Görliu. 
294 Friedrichtroda. „Jugenderiũergen“ 78. 

Eberwein, 28(Bioliniften), Brüder, Oð ra u» 
gott Maaim., 22,4 1775 Meimar, + 27,5 1831 
Napelmeijter Nudotftadt. Opernac. OKarl. 
+! , 1786 Weimar, F ?/, 1868 laitervirtuofe. 

Eberwurz, f. Carlina. Bu Mufit z. „Fauſft“. 

Ebingen, © württemb. Schwarzwaldkreis, 
6591 E. E. Fadbriten. 

Ebioniten(hebr.),phariſüiſcheJudenchriſten, 
hielten Jeſus nur für einen Menſchen. 

Ebn (Son, arab.), Sohn. 

Ebner-Eſchenbach, Marie Baronin v., 
geb. Bräjin Dubsty, Zi, = 23, 1830 Hısı 
laweg (Böhmen), 48 Gattin des Frhr. v. E. 
in Wien. Bf Dramen, geiſtvolle Novellen 

Gbo, ©, j. Ibo. lu. Aphoriemen. 

Eböli, © ital. Brov. Salerno, 8405 (Gem. 
112335) E. E. 

Eböli, Anna de Mendozan Gerda, Zürſtin 
v., Tochter des Vizetünigd dv. Peru.«Juni 
1540, Gemahlin des Fürjten v.E.(Huy Gomez 
de Gylpe), 155972 Miniſter Philipps ET. von 
Epanien, dan des Königs Dlaitrejie, 79 infolge 
einer Liebſchaft mit dem Staatsfetretär An— 
tonio Perez bejeitint, +7,92. Vgl. Muro 1877. 

Ebonit, dein vultanifierten Kautjchut ähnt. 
Mafje, mit hohem Schwefelgehalt. [Yort. 

Eboracumm, bei den Römern Naıne der © 

Ebrach, Oo bayr. Regbez Oberfranken, a / Mit⸗ 
telebrach. 1030 E., Strafanſtalt im ehemal. 
Ciſtercienſertloſter. 

Ebrard, Jo. Heinr. Aug. reform. +,e'*, 
1818 Erlangen, erſt Prof., dan Pfarrer daſ.. 
+°31,88 ebenda „Apologetit“. Als Gottfried 
Flamdberg Belletrijt. Selbjtbiogr. 88. 

Ebrietat (lat.), Truntenpeit. 

Ebro (Ibẽrus), fpan. aA, tom̃t vom Pla— 
teau v. Reynoſa, geht zum Mittelmeer, 757 
km l., Gebiet 99922 qkm, durch den Kaiſer— 
tanat u. a. ſchiffbar gemacht. . 

Ebftein, Silh., 7, feit 1874 Prof. Söt> 
tingen, » 2%/,, 36 Sauer. Verdient um diäte— 
tiihe Kuren. Schr. über Nierenkrankheiten 75, 
Gicht 82 u. 85, Harnſteine 84 u. Zettleibigs 
teit, 9. A. 93. 

Ebulllieren (lat.), aufwallen, Blajen trei> 
ben, Flition, Aujmwallung, Ausſchlag. 

Ebur (lat.), Elfenbein; E. ustum (lien 
beinſchwarz. feine ſchwarze Farbe. 
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Gburneution, Verdichtung des Knochenge— 
webes bei jyphilit. Knodhenhaut:Selentents 
Eburodünnm, ©, j. Qverdon. lzündunge. 

Ecarlate [=Int), Scharlachfarbe. 

Feartfrz Jletaijr), Unterſchied ziwifch. Tages— 
u. Lieferungstkurs an der Börſe. 

Ecarte rz), Kartenjpiel zw. zwei Perſo— 
nen mit der Pitkettkarte. 

Echatlium offlcinäle, (Momordica elateri- 
um, Spring⸗, Ejelds,Beriergurfe), Kuturbita— 
ceen. Gricchenld, häuf. alsRerpflauze,früh.⸗. 

Eccard, Zoh., evang. Kirchenz, « 1553 
Mühlhaufen Thür., + 1611 Berlin, 1571/74 
Schüler von Orlando di Lafjo in München, 
1604 Sapellmeijter Königsberg, 1609 in Bere 
lin. Lieder, 

Ecco homo (fat., Joh. 19, 5), „ſieh, welch) 
ein Menih!” Bild des leidenden Chriſtus. 

Echondröm, aus Knochengewebe beftchende 
Geſchwulſt anf Knochen. (well, 21785 ©. 

Ecclesleckels). Oengi. GrafſchLancaſter,a /Ir⸗ 

Ecclesfield ſeckelafihlrd), Fabrit® engl. Graf: 
ſchaft York, WRiding, 25890 E. E. 

Erclespill —— © engl. Grafſch. Hort, 
2zRiding, 7928 ©. 

Ecclesia (lat., vom griech.), Kirche; F. fllia- 
tis, Tochterkirche (Filialtirchey; E. mater, 
Wuttertirche; E. militans, ſtreitende, käm— 
piendeffirhe ; E.pressa, leidende Kirche (Sce⸗ 
len im Fegfeuer); F.triumphans, triumphies 
rende Kirche (die Scligen im Himmel). 

Eccremocarpus (Schönranke, Echöurebe), 
Binnoniaceen; Chile u. Beru; Zierpflanze. 

Echancrure (fr3.), lẽſchangtriihr), XA, bos 
nenjörnige Verbindung zwiſchen gededtem 
Weg u. der Traverfe. 

Echappade ſeſchappäd'), Fehler auf der 
Kupferpiatte durch Ausgleiten d. Grabſtichels. 

(Ehappiement [ejhappmäng], bei Uhren 
die Hemmung; e,teren, eutwiſchen. 

Echarp!e (j13.), [Eiharp), Schürpe, Feld— 
binde; e:ieren, ſchräg beſchießen. 

Echauffſement (irz.), lẽſchof'maͤng), Erhitg; 
e,jeren, erhigen. (zeit. 

Echcance (jr3.), [Eicheangs], TWechfelvertull: 

Echec (irz), [ühel), Schach; ig. Schlappe. 

Echegaray Jetihegaräil, Jofe, ſpan. O/. 
+ 1332 Madrid, 73 Unterrichtk: u. Handels: 
minifter. Dramen. Mol. Bacher 1892. 

Echelle (iv3.), [Eihel), (Zomjleiter, ver: 
jlüngter Mapfıad. 

Echelles, Les [läh jeichell], frz. in Sa— 
voyen, 603 E. Schliüſſel Savoyens. 

Echelons {ir3.), (öidrlöng), (8), Truppen 
ftajfetförnig (en échelon) aufgeftellt, fi) 
überflügelnd (debordierend). 

Echereria ınctalliea, Krafjulaceen; Me: 
rifo; beliebte Zierpflanze für Teppichbeete. 

Echeverria, Don Efleban, ſpan-ſüdamerit. 
/, » 3809 Buenoß-Ayres, +51 Montevideo. 

Echidna (grch.), halb Schlange, halb Jung— 
frau, Mutter des Cerberus, dev Lernäiſchen 
Hyder u. a. 

Ehinaden (Edinae, a.@), Heiner Archipel 
im Joniſchen Meer; Heute Oxia. 

Echiniten, verfteinerte Seeigel. 

Fehinocüctus (Igeltattus), [9 Fig. 157], 
Kakteen; Mexiko; Stengel fugelrund oder 
walzig, mit oft ſchraubenförmig verlaufents 
den Rippen. 

Echinoooccus, die Filie vom Hülſenwurnm 
de3 Hundes; Icht im Menſchen, in Wieders 
däuern u. Schweinen. 

Echinodérnmien, ſ. Stachelhäuter. 

Fechiluoĩdẽa, ſ. Seeigel. 

Echinops sphaerocephälus (gemeine Ku— 
geldiftet), Kompoſiten; SDeutjchland; andre 
(füdenrop.) Arten Bierpflanzen. 

Echinopsis, Kalteen; fugelig, ftadhelig; 
vicle Arten Bierpflanzen; SAmerika. 

Echinorhynchus, Hatenwurm; Eingewei— 
deidürmer, in Eingeweiden v. Schweinen, 
Engerlingen (BE. gigas, Rieſenkratzer, ſpäter 
im Dünndarm des Menſchen) ꝛc. 

Echinus (lat. Igel), Wulſt zwiſchen Schaft 
u. Abacus der doriſchen Säule; Vorniagen. 

Echiquier (frz.), [eihiljehg), Schachbrett; 
Truppen ſchachbrettſörmig (en €.) aufſtellen. 

Echites Ok. (Klamerſtrauch, Aurorablunte), 
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Apochnaceen; oſtindiſche Inſeln: Stampflauze 

des Wooraragiftes; von E. scholaris, die 

bittere aromatiſche Rinde als Dita-Rinde 
(Ditaĩn enthaltend) im Handel. 

Echium vulgäre L. Matterkopf, blauer 
Heinrich), Afprifoliaceen; an Wegen, auf 
Schutthaufen als Unkraut; gutesBienenfutter. 

Echo (grch. 4), Nymphe, v. Juno gehaßt ır. 
der Sprade bis auf die leyten Laute beraubt. 

Echo 5 — Widerhalſ), entſteht, weñ eine 
34 m (einfl en &.) od. weiter (mefrfilßiges 

.) entfernte Wand zc. den Schall zurückwirft. 

ur Zurückwerfen v. mehreren verfchieden 
entfernten Wänden entſteht das mehrfäche E. 

Echfen = Eidechſen. 

Echteler, Jof., F in Minden, « ®), 1853 
Zegau in Dberihiwaben. [t*, 79; Aresten 

Echter, MIiG., we, « 5, 1812 München, 

Echtermeyer, ernfi Zßeod., /, » 1805 Lie⸗ 
benwerda, + %, 44 Dresden. 

Ehternah, © Luxemburg, 3671 €. E. 
Walljahrtsort, Springprozeſſion (15000Berj.). 

Echtloſigkeit, im altdeutſchen Rechte Man— 
gel der gerichtl. Ehrenrechte, des Wergeldes 
u. der Erbjädigkeit. [a/Zenil, 23615 E. E. 

Ecija [edjiha), © fpan. Provinz; Gevilla, 

Ed, D Leonß. v., = c. 1480 Kehlheim, r 
177, 1550; Kanzler Herzog Wilhelms IV. v. 
Bayern, ſtreng fath. u. partikulariſtiſch-fürſtl. 

09. layer v., kathol. + » ?,, 1486 
vd, + ?%, 1543; 10 Prof. Ingolſtadt, 13 
Etreit mit Luther, 19 Juni u. Juli Dispu— 
tation Leipzig, erwirkte 20 die Bañbulle. 
Dal. Wiedenan 1865. O Heinr. v., Gcolog, 
« 1837 Gleiwiꝶ (Schleſ.) 71 Prof. Stuttgart. /. 

Eckardt, O Sriedr., drammt. /, * "%ıo 
1759 Berlin, + 9, 1806 (Geibftord). 8 
Yuf. v., Bublizift, + ?/, 1836 Wolmar (Live 
laıd), Generalkonſul Marſeille, vorher (82 
bis 85) Geh. Reg.⸗Rat im preuß. Minijterium, 
841 im Ausw. Amt; Schr. „Baltijche Provinzen 
Rußlands“ 2.4.69. „Aus der Peterdburger 
Geſellſchaft“ u. a. 

Eckart, der treue, Seftalt in der deutfchen 
Heldenfage, Warner, auch im Vollsglauben. 

Edart (Meijter E), Myftiter, » 1250 Thüs 
ringen, Dominikaner, 1320 in Unterfuchung 
wegen feine? Bantheismus, + 27 Cöln; Pre— 
digten, Sprüche. Vgl. Preger 1874. 

Edartöberga, Kreis preuß. Regbez. Merſe— 
burg, 2007 E. E. AG. 

Erden Ausfahrt, deutſchesHeldengedicht ads 
dem Sagenkreis dv. Dietr. v. Bern, 13. Juhrh. 

Edenbreder, Karl X. Themiſtoſtles v., 
Lundihafttgg Dirjjeldorf, # 2”/,, 1842 Athent. 

Eder, D Alex, &, u. Anthropolog, feit 
1850, Prof. FreiburgB, 2 0,, 1816, + 9, 87 
daſ. Vf. „Crania Germaniae* u.a.; 995g. des 
„Archiv für Anthropologie”. DHIof. Maria, 
Phototechniter, * 9,1855 Krems, 82 Brof. 
Mien. Berdient um Photographie. /. 

Eder, I. Neben der Dter (Harz), 26km TI. 
gebt duch das erzreihe E'thal. 

Edermann, Joh. Peter, »*, 1792 Winſen 
in Hanover, + %,, 1854 Weimar; feit 23 
Goethes Privatfetretär, betant durch feine 
„Sefpräche mit Goethe“ 7. A. 1894 III. 

Eckernförde, Kreiso Schleswig: Holftein, 
am »ufen v. E., 5896 E. E. AG. 1849 Sieg 
der ſchlesw.⸗hoiſt. Strandbatterien über die 
dän. Schiffe „Chriſtiau VIII.” u. „Geſion“. 

Eckersdorf, Dorf, preußb. Megbes. Breslau, 
Kr. Neurode, 2059 E. Merinoſchäferei. 

Eckert, Karl, IJ. « ’'j,, 1820 Potsdam, + 
14, 79 Berlin. 26 Wunderfind. 30 Oper 
„Füſchermäüdchen“, 53 Kapellmeiſter Wien, 
5087 Stuttgart, 69 Berlin. Lieder ꝛc. 

Eckflũgler (Vanessa Fub.), Tagfaltergattg. 
Hierher: Tagpfauenauge(V. I0L.). Dijtelfalter 
(V. cardui L.), Admiral (V. Atalanta L) 2c. 

Eckhard, Karl Maria Sofepd, deutfcher 
Bolitiler, Direktor der Rhein. Kreditbank in 
Mañheim (feit 1870), #13/,1822 Engen (Baden), 
61/74 bad. Abgeord. (Lib.), 71/74 Mitglied de3 
Reichstages (nationalliberal). 

Eckhel, Zoſ. Hilar., Begründer der wiſſen— 
ſchaftl. Numismatit, 4127, 1737 Enzersfeld, 
(Unteröſterr.), +7,98 Wien. „Doctrina num- 
morum veterum* 92/98 VIII, 1826 :c. 
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Eckbof, ©, ſ. Ethof. 

Gckmübl (Eggmühl), Dorf Niederbayern, 
JUDE. von Regensburg, 354 E. E. *2/, 1809 Sieg 
Napoleons I. über Erzherzog Karl; Davout 
Fürit_d. €. 

Eckſtein, O Friedr. Aug., V, n. Schulmañ, 
»",,1810 Halle, + ?°/,, 85, Rektor der Thomas— 
ſchule Leipzig. O Ernft, Dresden, «0, 1845 
Biegen. Bf. fatir. Epen, Novellen, Gyms 
nafialbnmoregkein, Romance. 

Eclaireurd(irz.),jetlärör), dem Sicherheits⸗ 
dienst dienende Soldaten. 

Eclat (fr3.), fetla], Knall, Ayfiehen. 

Ecole (fi3.), [etol}, Schule. E. des char- 
tes [dä tart),, Barit, Schule fiir Studium dv. 
Urkunden ck. polytechniquo [stekitif],polys 
— Schule daſ. E. normalo [normtal), 
Muſterſchule höheres Lehrerſeminar in Paris. 

Economiſer (engl.), ſ. Etonomifer. 

Econoniy, Ort Peñſylvanien, NUmerila, 
a Ohio, 1024 E. Deutfche Niederlaſſung. 
keossaise (ftʒ.), l⸗hähſ'], urſpriingl. dot⸗ 
tiſcher Rundtanz in ®7, od. %, Talt, jept eine 
Artſtontertanz dv. lebhafter Bewegg in ?/, Tatt. 
Die alte Bedeutung lebt im „Schottifch” jort. 

Ecouen lekuang], O im N. v. Paris, 1242 E. 
B Sort 1877. 

kcoute f[efutt]), (&), Horhgang bei Minen. 

Ecrafieur (frz), (für), Hirurg. Juſtrument 
zur fchnellen Abbindung von Neubildungen; 
e,jeren, zer⸗ niederfchniettern, vernichten. 

Verasez l’infärne (fr3.),[sfeg längfahm), ver⸗ 
nichte den (die, dad) Sch ee Kr ge: 
brauchter Ausdruck Voltaires be}. Hinfichtl. des 
Uperglauben®. Arbeit.) 

Ecru (fr3.), fetrüh), roh (von Stoffen u. v. 

Ketopistes, ſ. Tauben. 

Ketrotrica, trantheitsheniende Mittel. 

Een (jr3.), letühl, Thaler, frz. Silbermünze 
bit 1803, c. 4 r 

Ecuador, fidamerit. Kolonie zw, Colum— 
bia, Brajilien, Peru und Großem Ocean, 
307243 qkm, 1204200 E. (ohne die Indianer); 
im W. die Sterten der Kordilleren mit eins 
zelnen Lochebenen. in D. Tiefland mit Ur— 
wald. Flüſſe zum Gebiet des Amazonas. 
Erzeugniffe: Cascarilla, Chinarinde, Gumi, 
staffee, Fakao, Kautſchul, Tabak. Eins und 
Audfuhr (92) für je 30 Mill. MA. Hauptde- 
ſchäfligung: Landbau, Viehzucht, Gejlechtes 
manujattıur. Bolit. Einteilung: 17 Provin— 
zen; Haupto Quito. Jeyiger Präfldent, der 
nach der Verfaſſung von 1843 auf 4 Jahre 
gewählt wird, tt Gordero (92,96). Daneben 
ein Staatsrat und ein Kongreß mit Genat 
u. Deputiertenfamer. ginnadmen u. Ausg. 
(1891) je 10334536 Sucred; Schuld (1892) 
17132330 Eucere8(1Sucre=4.#). Heer: 3120 
Mai: Flotte; 2 Dampfer. E. 300 km. T. 2000 
km. [3 Fig. 42), Flagge {Fl. Fig. 23..) €. jeit 
1532 jpan., gehörte dañ zu Beru und Neugra— 
ngda; 1830 jelbjtändiger Staat. Vgl. Stübet86. 

Ecnyor (fr3.), Lehtüijeh), ehem. Schildtnappe, 
jegt Staflmeifter. Urand -E. Reichswürde 
unter Napoleon I. 

Ed., Abkürzg fir editio u. edidit (Buch)aus⸗ 
gabe, bezw. gab Heraus. {3912 E. KE’erkäfe. 

Edam, nordholländ. ©, an der Buiderjee, 

Edda lisltänd., Urgroßmutter), zwei Sam̃⸗ 
lungeit von nordiſchen Sagen u. Geſängen: 
die ältere E. c. 1100 geſam̃elt, fälſchlich Sae- 
mundar.56. gen., enthält 13 Lieder dev ger— 
man. Bötters y. Heldenfage. Ausg. Sijmons 
1888. Die jüngere E., dv. Suorri Sturluſon 
im Anfang des 13. Jahrh. geſamelt (Snorra- 
E.), enthält die Ajalehre und eine Poeiit. 
Ausgabe Hildebrand 1885. Beide überſetzt v. 
Simrod 8. U. 82. 

Eddyſtone [eddiftön], Felſen mit 1880 er« 
tenerten Leuchtturm, unweit Plymouth. 

Edelfaule, ſ. Wein. Kuochenfiſche. 

Edelfiſche (’hysostomi), Unterordnung der 

Edelinck, Ö erard, ber. Kırpferitccher, bei. 
nad) Raffael, #2%/,, 1619 Antwerpen, + 2/,1707 
Paris. Vgl. Delaborde 1886. O Nikolaus, 
Sohn v. O Kupferftecher, # 1680 paris, + 1780. 

Gdeltoralle(Coralliumm rubrum),|\Y Fig.26], 
Korallenart; Bolypen weiß, klein, zurüds 
ziehbar; Stöcke bis 30cm Hoch; Abdriat. u. 
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Mittelländ. Meer, bis zu 200 m Tiefe. Die 
rotgefärbte Achſe zu Echmudjachent. 

Edelmetalle, Gold, Silber u. Blatina. Val. 

Edelreis, f. Veredelung.‘ [Soetbeer 1879. 

Edelroft, f. Blatina. 

Edelöheim, D Ludw. Irb. D., bad. Mi: 
nifter, « %/,,1823 Rarlörufe, + ?%,72 Sons 
ftanız ; 65/66 Minifter des Auswärtigen, Gen: 
ner Breußene. O LeopoDß Bilß. Hrör. 
v. E.Gyulai, öjterr. General, Bruder v. O, 
eo 20), 1826 Karlsruhe, machte die Kriege von 
48/49, 59 u. 66 mit, jeit 75,86 Höchftlontans 
dierender in Peſt, + °”/, 93 dal. 

Ebdeliteine, 9, ausgezeichnet ſchöne u. 
lebhafte Farben oder vollt. Yarbloiigteit und 
bed. Glanz (Feuer), Durchſichtigkeit, Hohen 
Härtegrad. Kigentl. E. find die, welche die 
erwähnten Eigenſchaften in voufom. Grade 
bejiten. Sald-E. find Halb durdjfichtig oder 
durchſcheinend, Lormten in großen, unförml. 
Maſſen vor, beſitzen geringere Härte als die 
eigentl. E. E.: Diamant, Saphir, Türlis, 
Ehryfoberyll, orient. Smaragd, BVeryll, Topas, 
Birton, Granat, Turinalin, Dihroit, orient. 
AUmerhyft, edler Opal, Ehryfvlitd, Hydrophan, 
Hiddenit. Halds&.: Bergtryſtau, Achat, Ame⸗ 
thyſt, Karneol, Onyx, Jaspis, Zafurftein zc. 
Verkauf nach Gewicht (Karat=205mg). Künſtl. 
E. werden entweder in der Zuſam̃enſetzg den 
natürl. nachgeahmt od. find bloß gefärbte 
Glasflüſſe. Vgl. Dölter 1892. 

Edelweiß, ſ. Gnaphalium. 

Eden, j. Baradies. 

Gden?toben, © in der bayr. Rheinpfalz, 4914 
E. E AG. Vinerolw. Wein. 

Edentäta, Ordng d. zahnarmen Eäugetiere: 
Schuppens u. Gürteltiere, Ameifenfrefier zc. 

Eden:Vertrag, Hanbelövertrag zw. Eng— 
land und Frantreicd), 1786 durch Lord Eden 
(Auckland) abgeſchloſſen. 

Eder, Dofeyb Maria, Photo, feit 1882 
Brof. Gewerbeſchule Wie, e %/, 55 Krens. /. 

Eder I. Jtebenar der Fulda, 135 km [. 

GEdertopf, A in Weſiphalen, 715 m. 

Edeſſa (a.@), © int DVeejopotantien, Heut 
Orfa 0d. Urfa, 80000 E. E, daß it der Bibel 
erwähnte Ur, war 137vE. bi 217nGE. Haupt® 
des Edeſſeniſchen od. Bsroenifhen Zeiches, 
11? nC. xröm. Weilitärkolonie E. 1097/1144 
Haupto der dıriftl. greid. &-, 1637 uürkiſch. 

Edeſſeniſches Bild, Varieubild Durch Ab⸗ 
wiſchen des Antlitzes der Waria entftanden 
u. König Abgar v. Chriſtus gejendet. 

Edfu (Apoltinopolis Magna) © oberägypt. 
Prov. Girge, 6395 E. Ruinen d. Horostempels. 

Edgeworth, leddſchwörth), Marta, engl. 
Liu, 221, 1767 Berljhire, 4, 1849 Edge⸗ 
worthstown. Rontane aus dem iriſchen Volks—⸗ 
leben. Vol. Zimern 1883. 

Segen, Anne Gdarlotte, geb. Leffler, 
ſchwed. Fin, für Frauenemancipation, # 1849 
Stodyolm, in2. Ehe vermählt mit d. Herzog v. 
Eajanello, F **,, 92 Neapel. Dramen, geift: 
reiche Romane u. Novellen. 

Edhem⸗Paſcha, türf. Staat3man, = c. 1818 
Chios, 76 Botſchafter Berlin, 77 Großweſir, 78 
Senator, 83,86 Vinifter d. Innern. + %2j8 93, 

Edidit (lat.), gab Heraus (abgefürzt ed.) 

Edieren (lat.), (herausgeben. 

Edikt (lat.), obrigleitiicher Befehl. €. v. 
Rantes, '?/, 1598, Urkunde, durch bie — 
rich IV. v. Frankreich den Hugenotten Reli— 
dionsfreiheit zuſicherte, *10 1685 durch Lud⸗ 
wig XIV. ——— 

Ediktalladung öffentl. gerichtliche Auffor— 
derung an jolche, Deren Aufenthalt unbekañt iſt. 

Edinburg, Alfred Herzog v., f. Alfred O. 

Edinburgih) [Edinburro}, Haupio v. Schott» 
fand, anmı Buſen des Forth, 263646 E. E. 
Buchhandel. Univerfität. [lothian. 

Edinburgebifdire (edinborrofgir), ſ. Mid 

Edirne, türt, = Adrianopel. 

Ediſon, Thom. Alwa, N, Menlo Bart bei 
New Mort, « 1%, 1847 Milan (Ohio), Erfinder 

ahlreicher Apparate: Telephon, Phonograph, 

ifrophon, eleft. Glühlicht, Quadruplexte— 
legraphen, Megaphon, Aerophon, Thermoſkop, 
Zufttelegrap ꝛc. (. 1641). Vol Türer 1892. 
Ebition (lat.) Herausgabe. Editio princeps 
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erite Ausgabe. E’seid, Eid, bekundend, daß 
man gemijje Schriftſtücke nicht befige, noch 
den Beſitz derfelben kenne. 

Editor (lat), Herausgeber, Veranftalter. 

Edkins, Iof., engl. Miffionar u. Sinolog, 
⸗ 10. 1828 Naile. [Oiterreid). 

Edler, Titel der niebrigften Adelsktlaſſe in 

Edlund, Erik, Nicit 1850 Brof. Stodhulm, 
1871 Dirigent der ſchwed. techniſchen Hod): 
ihufe. « 2%, 1819 in Prov. Sterife, + 0.88 
Stodjoln;&teftrigitätsiegre, Meteorologie. /. 

Edinonton, [edmönt'n], © beiXondon, engl. 
Grafih. Middlefer, 25380 E. E. 

‚Edom (a. ©, Seit, Idumäa), Gebirgsland 
in Arabia petraca, jenjeits des Toten Meeres, 
v. Eſaus (Edoms) Nachkom̃en bewohnt. 

FEdrodon vegetal, ſ. Ochroma. 

Edris (Idris), Nachkome Alis, gründete 788 
in NAfritka ein Reich, 793 ermordet. Seine 
Dynaſtie (Edrtfiden) regierte bis 986. 

drift, Abu Abdallah Mobammed al, 
arab. ©, » 1099 Ceuta, lebte am fizil. Kö— 
nigshof, + zwiſchen 1175 u. 1186. 

Eduard, Könige v. England: O €. der 

De er legte angeljädi. König 1012/60. 

€. I., 1272/1307, « 1%, 1239, unterwarf 
77 Wales u. 96 Schottland, das fich aber 
unter Mob. Bruce wieder erhob, + 'j, 1307 
auf dem Zuge gegen diefen. O E. II., = *°/, 
1284 Carnarvon, Sohn u. (1307) Nachfolger 
v. O, durch die Ränle feiner ehebredh. Ge— 
mahlin Sjabella dv. Frankreich 26 vertrieben, 
27 ermordet. @ €. III., 1327/77, « “hi 
12 Windfor, Sohn u. Nachfolger dv. O, bee 
anfpruchte nad) dem Tode Karls IV. v. Frank⸗ 
reich, feines Oheims, die franz. Krone, ſchlug 
die Franzoſen *, 40 bei Siuys (2.%), *%a 
46 bei Erich, 29, 56 bei Maupertuis(Schmwarzer 
Prinz) u. erhielt im Frieden dv. Bretigny *], 
60 feine Lehen als Souverän, außerdem Gas 
laiß, + ?!/, 72. Bol. Warburton 1875. ® 
€. IV.. 1481/83, « ®%/, 14411 Mouen, Sohn d. 
Proteltors Midyard (f. d), Herzogs v. York, 
lich ſich 4, 61 gegen Heinrich VI. ald König 
ausrufen, befiegte ihn ur. An ihn 65 gefangen, 
mußte 7O infolge eines Aufſtandes feines Bru—⸗ 
ders, des Herzogs v. Clarence, flüdjten, kehrte 
71 zurück, war ſiegreich, ließ alle Glieder der 
Familie Lancaſter (Weiße Roſe), ſowie Hein— 
rich VI. (2), 71) u. feinen Bruder (ð, 1478) 
ermorden, + 9,83. & €. VI, Sohn Heine 
rich VILI. u. 305. Geymonrs, e 12, , 1537,47 
König, + 9,53. Führte die Heformation ein; 
letzter des Maſiſsſtamnes Tudor. — König v. 
Portugal: M E. (portug. Buarte), regierte 
1133/38, « 1341, Sohn u. Nachf. Johanns des 
Unechten, + 1438. — Prinzen: ., der 
<hwarzge Prinz, Prinz dv. Wales, ſeit 1356 
Fürſt v. Uquitanien in Bordeaux, = ?°, 30 
als ältefter Sohn König Eduards IIT., ?®., 36 
Gieger bei Maupertuis, + $/, 76 Canterbury. 
Vgl. Yullod 1892. © €. Karl, der Präten- 
dent, Enkel des vertriebenen engl. Königs 
Jakob IL., fester Sproß des Haufe Stuart, 
3.1720 Rom, ſuchte ſich mit Waffengewalt 
des engl. Throns zu bemädjtigen, ?’j,46 bei 
Culloden geſchlagen, flüchtete nach Frankreich, 
lebte unter dem Namen eines Grafen v. Albany, 
+ °°, 88 Nom. Vgl. Haſſel 1876. 

Edukation (lat.), Erziehung. 

Eduft (lat.), fertig vorlomendes Material, 
3. B. reines Erz. Gegenjag: Vroduft. 

Edülien (lat.), eßbare Gegenftände, 

Edulforiation (lat.), Ausjüßen, Auswaſchen 
u. Auslaugen; e,teren, ausmachen. 

E dur- Ullord = e, gis, bh; Edur-Zonart 
4% vorgezeichnet. 

Edwards, Aid... 8 u. 0/, «15233 Som̃er⸗ 
fetipire, + 66. Luſtſpiele, Madrigale, Lieder. 
O Senr. Sutherland, engl. /,*1828 London; 
striegsberichterftatter der „Zimes" 63 in Polen 
u. 70/71 in Frankreich auf deutjcher Seite; ; Ro— 
mane, Dramen. O Miß Amelia Mlandfort, 
engl. /in, e 1831 London, lebte daf., + '®/, 92 
Weſton. Romane, Heijcbejchreibgen, Balladen. 

Eeckhout, O Serdrand vÄn den, holländ. 
E, * '%j, 1621 Amſterdam, + 280 74 daſ. O 
Jal. Hof., niederländ. Genre, « 1793 Aut: 
werpen, + 1861 Paris. 
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E&ecloo, Arrond. © beig. Prov. Oſtflandern, 
11642 E. E. Gpiliereien, Webereien, Spitzen. 

Eekbhoud, Georges, beig.sirz. / in VBrüſſel, 
« 27), 1854 Antwerpen, gründete (81) mit War 
Waller (Maurice Warlomont) die Zeitſchrift 
„l.a jeune Belgique“. 

E. et O. R. (errore et omissione reservata), 
vorbehaltlich Irrtum u. Auslaſſung. 

Efendi (Effendi), türk Ehrentitel für Staats— 
u. Zivilbeamte, auch der großherrl. Prinzen. 

Eferding (Efferding), © in Aſterreich ob 
der Eis, 2155 E. E. Schloß. 

Effekt (lar.), Wirkung, Erfolg, vgl. Arbeit. 
Een, Wertpapiere (Wechjel, Staatspap. zc.), 
auch das bemwegl. Vermögen eines Naufımang. 
E'iv, wirklich, in der That vorhanden, ohne 
Sermittlung; vielfach im Haudeläverfcht ges 
braudter Nusdrud. E’ivdellaud( X), wirtlicher 
Beftand an Mañſchaften, Pferden zc. im Wegens 
fa zum Soll-Beſtand; e'nieren, (Auftrag) 
ausführen. lEzenz. 

Efferves zent (lat), aufbrauſend. Subſt. 

GErreftufation (lat.), are Handlung des 
deutſchen Rechts bei Beſitz⸗ Eigentungübers 
tragung mittels der festüca (Halnı od. Evan). 

Effet (frz., „Wirkung“), leffehſ, im Billard— 
fpiel Seitens oder Sciefftoß. [Bilde Hängen. 

Efüg|ies (lat.), Abbildenis); in e!lo, im 

Efflation (lat.), Aufftoßen (au dem Wagen). 

BEN (lat.), Aufblühen, Alt und 
Beit des Offnens einer Blüte. Hautausſchlag 
E.ieren - auswittern (f. d.). 

Ef:fluieren(lat.), ausjließen; Subſt. Flvium. 

Effulndieren (fat.), ausgiegen, ausſtrömen; 
&,Aon, Ausitrömung, Erguß, Verſchwendung, 
(Herzend)erdfinung. 

E. ©. = Eingetragene een, 

Egal (fr3.), gleich, gleichmäßig; e,tfieren, 
gleich machen. 

Egalitaires (Travailleurs 6), (fr3.), [tras 
wajöhr egalitär], franz. Koituniften un 18140. 

kgalite (fr3.), polit. Gleichheit; Beinane 
des Herzogs Ludwig Rof. Bhilipp v. Orléans. 

Egan [igäi], Pierre, engt. /, * 1815 Lon⸗ 
bon, + daſ. %, 80; Nachahmer W. Scotts. 

Egartenwirtihaft, Feldgraswirtichaft in 
uoegenden. Land abwechſelnd mehrere Jahre 3. 
Getreide⸗ dañ mehrere Jahre zum Grasbau. 

Enba (Ebba), Negervoik im nördl. Guinea, 
200000 Köpfe; Haupt@ Abeoluta. 

Egbert, König v. Deſſen. + 86, vereinigte 
8.7 die angelſfächſ. Heptardjie zu einen Gau— 
zen (Anglia). 

Egde, unfruchtbares, ebencd Feld. 

Egede, D Hans, Apoſtel der Eskimos, ⸗ 
3, 1686, 1721/31 in Grönland, +58. O Paul, 
Sohn v. MD, « 1708 Nymwegen, 34740 Wif- 
fionar, +89. $rönländifche Überfegg des N. T., 
Wörterbudy u. Spradjiehre. 
&ael(Hirudinca), Ringelivürmer: Kiefer⸗-E., 
Rüſſel-E. u. Kiemen-E. Zu den erjten der * 
Blut⸗-E. (j. d.) Laund-Blut-E. (H.ceylonica ZL.) 
fällt Menſchen u. Tiere an; ähnl. auf Bäu— 
men lebende Arten auf den Philippinen. 

Egelhaaf, Gottlob, w/, Prof. Stuttgart 
(ſeit 85), », 1848 Gerabroñ; Bf. „Deutſche 
Geſchichte im 16. Jahrh.“ 89 ff. 

Egeln, © preuß. diegbez. Magdeburg, Kr. 
Manzleben; a'Bode, 5651 E. E. AG. 

Egelichneele (Limax Mill), Schhnedengattg. 
Große E. (L. maximum L. I Fig. 27|), 
weißgrau bis ſchwarz, biß 15 cm I. Kriecht 
auf Bäume. 

Egelieuche (Leberfäule), |. Leberegel. 

Egenolff, Ehrift. Egenoſyphus, Der erite 
Buchdrucker in Franliurt aD; » 2°, 1502 
Hadamar, +?j,55; drudte aud Noten. Bol. 
Srotefend 1881. 

Eger, O böhm. at, geht I. 3. Eibe, 280 km I., 
nicht fhyaribar; @& r. Neben‘ der Wörnitz, 
53 kın (.; Oböhm. Bez. O, am aUE., 18658G. E. 
Im Stadthaus Wallenftein °®;, 1634 ermordet. 

Egeria, Quellnymphe, Ratgeberin u. Geliebte 
des Königs Numa. 

Egeriund (Ekerſund), Hafend norweg. Amt 
Stuvanger, 2815 E. E. 

G:geriundfranfbeit = Radeſyge. 

Egeſta (4.0), ©, j. Segeita. 

Egeſtorff, &eorg, Induſtrieller, », 1802 
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Linden Hañover). + ?':, 6% Hañover. Beſiher Egypt Exp 
dv. Rohleugruben, Siegekeien, : Salinen. Was 
fchinens u diem. Fabriken. zo Attiengejellichaft, 
Eggan. Handels® aNiger, Oberguinea, 
15000 E Deutſche Faktoreien. 
Egge, mehrzink Gerät zur Yodenbearbeita, 
bes zum LYodern u Zerkrumeln des Bodens 
nah dem Prlügen, zum Ebenen des VBodens, 
zur Unterbringung der Saat :c., gewehnl mit 
Vferden beſpañt u. dvd. großen Eigengewicht 
&gge, füdi. Teil des Teutoburger Waldes: 
Sausheide, 445 m 8. 
Eggeling, Zul. namhafter Zanstritift,e'?, 
—— Anhalth. 75 Proi dinburgh 

SSABEn LEI. Hans Alrich Freiherr, ivuter 
Zurfl v., e 1568 Dilerreih, 161334 Ober— 
hofmeilter Ferdinands II u Tireltord Geh 
Yats Anhänger Wallenſteins, +'* ,.34 Xaf: 
bach Vez-H. Horn., 2320 E E. 
Eggenburg, = in Oſterreich unter der Et, 
Egger, Jo eh, MV. Broi Jiizbrud jet 1869, 
6, 1830 Zt. Rantraz im Ultenthal; Bow 
. 78 8x0 II 

Eggers, O 3ak. Sreiherr v. /Z& * "ir 
1704 Zurpat, 42 ichwed Si 
47 Belontar im irz Deere, daj Yebrer jchwe 
Bringen, 72 Freiherr, + 7, 73.8 — 
Rriegs- x Lexikon“ O Do. Kart, we. 
1790 Neuftretip, + 1863, Freslen O Frie.. 
KRunfttiftoriter, » 2° ,, 1819 Roitock. 72 
rot. der Alndenue Berlin 











Bioar — ec. 
Eggert, O Frans — Glas. · 
1202 Hochſtadt. + '* 76 Munchen @) Herm. 
QBerliu. 41844 re b Mandeburg: Bun: 
. in Ztraßburg 
Egg Flip tengl.ı. Getrauk aus Ale nut Er 
Egaiibbern, 4 in Wallis, 2941 m. 
Eggmuhl, j Edmuht 
Exxenbells:cugl., „Gierichalen”), fehr duũes 
durchſichtiges dit. Yorzellan. 
Egidien Sankt.E.. Tori bei Glauchau tm 
Königreich Sachſen. 22526 E. 
Egidy, Ehriftopd Mori v.. « "1817 
Mainz, bis 90 Oifizier 1Oberſtlieut.: Veri 
„Ernte Gedanten”, worin er Die Böttlichkeit 
GEhriiti beitritt, deshalb verabichiener €... 165; 
Egill, OD :nermun Zaae, Idieht auf Beichi 
des Konias Midhung einen Apiel dom Mopf 
jeines Solnies Tellſagen @& Isländ TDichter. 
unt04 Rorg. tum 90 NMMNosiell „Exilsfaga” 
Lieder u eben: Val Ron Ziguid son 1880 
Eginbard Cinhard, Geheimichreiber u. Bio: 
graph Karls d Gr, » Tro Maingau, erbaute 
Das Muniter zu Machen, 3 '* ,8to tı dem 827 
d. ihm gear Miojter Ertigeiitadt am ul 
“Vita Caroli Magni”, dtich Abel? U 1880. 
Seine Semablin Imma :+ 8301 ıtird Manten 
Erna ialichl für Tochter Karud Hr achalten 
SA IE. o im Obcreljaß bei Golmar, 
1767 E. © 
a zof. v. A. * 1818 Tellmenftagen, bie 
ı Zireltor der Vauzewen chule Stuttgart; 
ee dai 
Egli, Joh. Jak., ſchweiz O. 
fen, jeit 83 Profj. der@ un der — surid. 
Hauptwert „Nomina geographiea” 72 
E.®.nı.b. H.= Eingetrarene Genofienfchuit 
mit bejchranfter Haitpflicht 1489 E. E 
Eglisau, @ ſchweiz Karton Zürich. a Ryein, 
Egmond Egmont Samoral Graf v., 
Furl v. Gavre. » 22 <chion Ya Da: 
muide, Beſehlshaber der Reiterei 57 bei St. 
Suentin u Gravelingen, 59 Stuttbalter v. 
Flandern u. Artois, ®,,68 wesen Teilnafme 
an der Erhebung der Niederlande als Hoch— 
verräter hingerichtet. Trauerfpiel v. Goethe. 
1,160 | Vgl Juſte 1862 u.Bavan : Brozeiiı at. 
gniont l:mong . Duft. van, ira Huigt, « 
1602 Leyden, + 74 Antwerpen  jelbitiuctia. 
Krotlat \,id:&ismus,Selbitjucht ; einish, 
Egofeöl (Barraı, Kurbisſamenöl dv. Sierra 
Leone OMitikaı. 
Egrenier en ıfrz.), Veireien d. rohen Baum- 
well vd dD Samenkornern dire mafdinen. | 
Egreiin|: ic „ieigentt. Salamıbos .Dbasr.. 
ber. umnar ©,» ,, 1807 Laßlofalu, #7", 06 
Peſt. Wi. „Bandbuc) der Shaufpieltuine tits. 
O Benjamin, Hu Komponiſt, Bruder v O©. 
Egypten, |. Agnpten. [e 1813, $: 


Rürſchner. U. 8. Lerikon. 


„1825 Lau—⸗ 


Esypt Exploration Fand— Ehrenlegion 
— nn 626 > 
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erplorehichn ivudl, vom Cugländer Zir Eras— 
mus Wilion f 1884: 83 errichtete Stiftung 
zur Forderung Der ägypt Archaologie. 
Egyptienne frz 1, eſchipſiein, Buchdrucker— 
ichriit ohne Haarſtriche zjo: Aa: 

Eh bien +73), ":byuna], nun? wohlan! 
Che, dauerude Verbindung zweier Berjoneit 
verich. Geichlechts unter Wahurung der geſetz! 
Formen E'hinderniſſe: in Deutichland naue 
Verwandtiſchait. Berichwägerg. beſtehende E, 
Mangel des Alters, Verbot jur Frauen, vor 
dem 70 Monet nach Auflöfung der E eine 
neue einzugeben, Verbot der E zwiſchen dem 
Eſbrüchtigen u jeinem Mitichuldigen, zw 
Pileglingen Vormund: für gewiſſe Beante 
mar onue Genehmigg des Vorgeſetzten Cor: 
alter beim Wuiie zn, beim Weibe 16 Jahre 
Ebebrud, wiitentt Verletzg eruer beſtehen— 
den Ehe durch geſichlecht! Rereinigung p Per—⸗ 
ſonen, v denen mindeſtens Die eine in guitiger 
Ehe lebt; ſtratbar auf Antrag, wen wegen 
desjelben Scheidung erfolgte 

Ebehaft, rechtsgiltia: E'en. geſetzlich guhtige 
Gruünderd amErjcheien v Bericht verhindern 
Ebepaften, Vereinbarungen bei einer Etze— 
ſanuießung uber Die Mechtsrerbaltuiiie Dieier 


Ere, nantentlidh Inmtichtlich Des Guterrechts 
Ebercht, jan. Keditzeorid rıften hinitcht, 
Ebern = aus Ur; lich der Ele 


Ebernes Lohngefetz, rad Yarinlie ofonon: 
Sehen, mworad dir Arbeitslohn itets nur zum 
notiwentiniten Lebenzuntertalt ausreiche 

Eheſcheidung. Auilszung der Gre durck 
Richterſpruch 

Ebingene ürtemb Tonantt. 
Donan 123,6 E AG 

Ehlert, Louis. J Rritiker u g, .?', 1825 
Kontgsbera. + * \ 1 YSırshadeit:; „Brieie uber 
Muſitt, a NE „Ehans“ S2sy IT ac 

Gonn, —— Sängerin und Darſtellerin 
tleuicher Madchenurollen, » 1818 Peſt, Schulerin 
v. Ar Andrießen Wien 6785 Hofoper Wien. 

Chrenaccept, ĩ Wechiel 

Ehrenämter, werden une:taeltlich verſelten 

Ehrenbeleidigung, i Beleidigung 

Ehrenberg, Ehritt. Bottfr.. Naturioricher 
u Reiiender,«“ 2 1749. Delisich, 25 Broi Ber 
lin, +? ,1876dai : beveiite Nanpten, Weitaiien, 
Frantreich u Englar d. Eriorich Der Mietroorga— 
nuismen: ⸗. VBal Danttern 77 

Ehrenberger Klauſe, ebent Paß im nördl 
Tirol, a Lech: dabei die @ Ehrenberg 

Eurenbe: eigungen x . Begrußung derVor— 
geietzten, Salutichiezen . Trauerparaden, 
Salven bei —— 

Ehrenbreitſtein, © Rreinpreußenr am 
hei, Coblenz — SYSECHE WW AG 

Ehrenfeld, ryeinpreuß 8, ?,58 mit Göln 
vereinigt 

Ehrenfriedersderf,=.iachi Kreish Zwickau— 
139 E AG N pi Ben, Kloppelſchute 

Ebrengericte, in einzelnen Gebiets n Be— 
rufsſtänden Die aus Mitgltedern derielben ac: 
ee Berichte zur Schlichtung od Enticheidg 

Etrenhandeln, zuevit beint_Deutichen Adel 
(Ehreniafefn. unter einem Ehrenmarldall., 
bei Studierenden, beim Militär sim preuf 
Ditzierforps jet ?, 1808: 1 Rechtsanwälten 
Ehrenrat zur Fuͤhrung der Unteriuchung bei 
jrder Truppe. Praſes d Romandenr. Rat, Graf. 
Schiverin — Strafen: Warnung. Entlaiſg. 
Kutternung ans Dem Diitzierſtand Wichtige 
Meitwirta bei Smeifampien, möglichft im aus: 
gleihenden Sin, fameradjcaitlicher Beratung 
Urteile unterliegen faiiert Beltatigung. In 


unzveit Der 


ſterreich (est 9,1852: 

Ehrenkreuz, ©: vd Furitentümer Lippe 
u Schaumburg, Vippe igeit ** 13869, I N) 
rer, Fig 55, Reuß auz;X nei *1858 


u 57) 8% Fir 76nu Schwarzburg (geft. 
"187,4 Nlaien: *i. Fig RO 

Ehrenlauf, rechter Vorderlaui des erlegten 
Hiriches, der dem Jagdherrn überreicht wird. 
Ebhrenlegion, D ', 1802 durch Bonaparte 
geitiit fra Orden Großtreuze, (Broßvinziere, 
Komandeure u Legionäre mit einem Groß: 
tanzier and Zpipe: damit Zulagen v. 250 3000 
gr. ein Erzieyungshaus jur Töchter der Witz 
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Ehrenvpoſten — Eiche 

— ar — —— 

alieder (Econen) verbunden I Fig.?a! Te: 

viſe „Honnenr et Patric. @& Orden der tud- 

amerik Rep Bolivia, gejt. 1836 vum Praj. 
Zanta Ernuz: 1 Rlafie 

Ehrenpoſten, milit Wachen für Furitlich⸗ 
keiten, hohereCfitzeere, Fahne Toppelte Feld— 
marimafle u Generale 

Ehrenpreis, | Versnier. 

Ebrenrecte, bürgerſiche, Rechte der Bürger 
im öfientl Lehen, dee zur Straie; ehrenfrafe) 
aberfant werdeu farvıız dazu gehören Audit: 
recht. zahızleıt zur Behlerdang von Antern. 

Ebrentag, ber Wechſeln. j Reipekttag 

Ehrentraut, Julius, Genreg Lehrer tuinit: 
akademie Berlin, =’, 1811 Frantiurt— 

Ehrenwaden ertulten regierende Furiten 
Kompaqııe, Esfadron: u die Prinzen ihres 
Hauſes 125 — 36 Motten ; Die Etzreuwachen 
ttelleun Die Ehrenpoiten da -rerliehen. 

Ebrenwaffen, werden als Dienſauszeichug 

Ebrenwort, Verſicherung unter Verbviandg 
der Ehre, bei. bei Oifizieren u Studeiten 

Ehrenzeichen, O Allgem , preuß Urden fir 
Zevildienſte Dial jäachi jivildeforst:on O 
jar1s7e 71. sweimar O jur Walter Sram. 

Ehrhardt, Karf <udm., “- a Vorte a: uu 
ltitrator,e "1813 Verbin, Eier Ticsden 

Ehrlich, Seinr.. Piauiitu BZ’ tezSerli, 
1823 Wien en: Uetons ran 

Ehrlofigkeit, $ Aefemtie Straß urg 

Ehrmann, FZramemil,ii;, eg _.rin.e 1833 

Fi -orum. der weiblidie Zrugtiug:? stoff Der 
Tiere, aus Dem ſich nach der Yehnertura em 
neuer Organismius entwitkelt Tie rtisit! 
Ei⸗Jhelle, die bei allen honeren Tiete:: in be 
Eierlöden entitcht, läüt mer den Nerm im 
Protoptaſsma unterſcheiden Firiesterma:delt 
ſich in den Potter, der v Der Totterhaut Wı 
baut. umaeben sitı mit dem E wacdbit der Kern 
zum Keimblaschen, worin ſich die Keimſlecke 
entwidelu. Der NaßrungsdotterDento 
prasnutä lagert itch nebenſoder im Biſdungs- 
doller Vlesma ab Beinder Wererentwicktg 
tritt FJuürchungidann Bildgeiner mitntahrnugs— 
datter act :llten Horl?uget Blaitutg ein, weiter 
durch Cinftuülvung ein Toppeljack Gaiĩtrulaſ. 
deſen Vandungen Die Neimblatier iind Beim 
Vogelei Bildungsdoitter muKeimbläschen ſchei— 
beniormig Haßnentritt. Keimfcheiße:, imWi: 
wer ſchraubeßiermig gewundene Hageifſchnure 
chalazae Alles Lebende entſtebht aus Dt, 
jo ienr auch die Eter dei Den einzelnen Tier— 
klaſſen an Grita!t, rufe dc vorab ſind Eier 
d Vögelhu Fiſche Kaviar vorziat Nahungs- 
mittel Huhnereier 105 13 Schale.untohlen- 
taurer Nulf, a, en Sal zei, 4955 
Weißes 183,, YSuner, ug Mlbuminı, 32,237, 
Dotter i531., Waiier. 1 Bitelin, 29, wett‘: 








Jroduftion im na 4350 Mill Stüd. 
Verbrauch in Europa uber 21000 Mill Sri, 


fülrt aber auch Fur 40 Mill .# jäaurlich ein 
Eierkonſerve getrodn Eigelbu Ciwriß Eiweiß; 
vieti inder Gverwendet Val Reichenau IS. 

Eibau Alteibau, fahi Kreisl) Bauzzen, 
1367 E 

Eibelſtadt, © Laur. Regbre; en 

Eibenbaum, i Taxus Ja Main,1229 1 
Eibencypreſſe, Txclium deinen ven 
Eibenfhiß, mahr = Ber Arım, Ion E 
Eibenfted, « jücdf Kreish Zwickau, 7106 E 
. AG Spitzenitickerei 

Fibiſch, ſ. Altinunen Ilılaiscns 

Eich anit Eſungsſtellen, Behörde fir amt: 
liches Shen E meiſteri Eungsinſpektor, Verr— 
fifatenrı, Ueamte ſolcher Behörde 

Eibſee, See in den bayr Alpen, 959 ml 

Eichberg, Osſt. RPianiſt, = ° 1845 Verlin, 
Yıichrer, Nomponmit u Dirigent dus Zeit 79 
Hrsg des „Winfifer-Nulenzers”. 

Eiche, Qurcus Z 1, Kupuliferen: ftatt! Baıt- 
mic, c 280 Arten befanit, v denen 17 curyup. ; E 
d iudf Zone imerarim; Verbreitungsbez nach 
Norden bis zum Dl’m. Bin der Höhe bis zu 
700 m ber dem Meere: erreichen Alter bis zu 
1500 Jahren Das bräunliche Holz hart, dauer. 
haft; Rinde zum Serben, Galläpfel der Blätter 
zum Farben, grüdte Eicheln, au Mait und 
Kaifeeijnrrogat | Fig 15281 Bar use). 
sossiliflora, Trauden-, Stein- od. Winter 
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&.: pubescens weichhaarige u ped unculata, 
tiel- 0d. Sommer.-E.. Kork-g. (Pantoifel⸗ 
ann), SEuropa, NAfrika, Rinde zu Kork. 
Val Rotſchy 1862, Reuter 3.0. 75. 

Eiche, neuſecländiſche, j. Metroxideros. 
Eichel, Frucht der Eiche; vorderer Teil des 
maſmlichent Gliede. 
—— Eicheltripper), Entzün— 
dung der Vorhaut am Dalie der Eichel. 
Eichelbeber Garrulus glandarius!, Naben, 
häufig ın Wäldern. 

Eichel pilz, Wichtfchwah E:ifhwannı, 
ſ. Phaltus. &tripper, |. Eichclentzündung. 
Eichen aichen, cinmentieren.O Verichtigen 
tt. Stempeln v. Maßen tn. Genichten nerit 
Wagen & die heherdl Raumintaltébe— 
ſtiniung ſür die Schtiiebeirachtung behnis Er: 
hebung der Schrnelricabeaben., 
Eichenblattſpinner, i. Seidenipiñer. 
Eichendorff, Zoſeph IRrhr. v., Romantiker, 
"1788 Lboriß b. Matihor, + °°%,, 1857 
Neiße: 15.44 preuſt. Ztaatsdienit. Yurifer, 
Novelliſt „Aus d vLeben eines Taugenichts““ 
Katholiiche Zu el Nest x7. 
Eichenkrone, Arden der, 1811 von König 
Wilhelm II. der Niederlande fiir das Groß— 
beriogt. Yırremmburg geſtütet, 5 Sl. 8* Fig. 26]. 

Eichenmittel, i Taranthus u. Viscum. 
Eichenpilz, Eichhaie, Eichpilz, Haielſchvam̃. 
Polyporus umtalintus; Pilzse; an faulen 
BVaumſftamen und auf der Erde u Laub— 
wäldern haufig: eBbar, 
Eichenſchälwald, Niederwald bei Eichen, um 
in 7 13jährtarm Umtrieb Rinden fur Gerber— 
lohe au gewienen: am Rhein Lohhecken genañt. 
GCichenwerftkäfer, j. Holzbohrer. 

Eichhaſte, ij. Eichenpilz. 

Eichhörnchen, Eichkätzchen ‚Scinrus Z.) 
Nagetier; gew. E. (8. vulgarie Z) c. 25 cm 
(., hraunrot, Schwanz 20cm 1; den Vogel— 
nefſtern, Raumiagten fhädlich; baut ein Reit: 
der graue Winterbalg iGrauwerkt, Fehd, Bela: 
wert Graues E. S. cinereus Z.; ebenſolches 
Pelavert ı Petit gris? 

Eichborn, DAarl Sriedrich v. ın, * "", 
1781 Jetta, rot. Verlin,n834 preuß Obertribu— 
nalvat. +*, 5 öl. Pauptwert: .Deutſche 
Etuntt: und Rechtsgefhicte”. b. N. 4b IV. 
O 306. Alb. Friedr., preuß. ZStraatiman, 
. 2,1779 Wertheim, + °%, 1856 Vertu, 
40 7.28 Kultusminiſter; fortſchrittsfeindlich. 

Eichicht, Darf ın Schroarzburg-Rudolitudt, 
476% E.-Nnotenpinit. 

Eichkatzchen, j. Eichbörnchen. 

Eichler, Aug. Wilh., 8, +? 1839 Neus 
tlirchen, +7,87; Brof. u. Tireftor des Votan. 
GBartent in Verlin. Blütendiagrame. 

Eicbmaß Viſiermafin, ehem. Weinmaß im 
Gronhandel, envas grdber a!s das Schenfmaß. 

Eichpfahl, Pialhl, au dem hochſter zulaſſiger 
Waſieritand bei Stauanlagen erſichtlich wird. 

G:ichpila, ſ. Eiihenpila. 

Eichrodt, £udw., humoriit. Dichter (Pſeud. 
Nud. Rodt), e *', 1827 Durlach; Eberanıtär 
richter Pahr, + ?, 93 dat. 
Eihöfeld, Landichaft ın den preuß. Prov. 
Hañover u. Sacien, über 500 m lich (15:0 
akm) 1802 u 86 preufitich. Val. Werner 1886. 

Eihitatt(Eichftädti, @ bayr Nenber. Mittel⸗ 
franten, a Altmuhl, 7546 E FE. LG. AC. 
Bistumg. 1302 jaftlarifiert, 1805 an Vayern, 
1755 Siandesherrichait des Herzogs von 
gerichtenberg.' & Fig 279.) QAgl.Zar 1884 86 II. 
Cichthal, Guſtave de, Vanfier, »2 1804 
Nancy. Schüſer Comtes, St. Simoniſt, +®., 86 
Noris Zr „Les Evangilex“ 63 u. a. 

Gichwald, Karlgd., Runmforicher,e*, 1795 
Mitau, +!" 1876 Petersburg; Prof. an der 
Akademite dar Verdieut um valgontolog. u. 
Riſche Erforichungen Rußlands. F. 

Eickſtadtinſel, i. Friedrich Wilheims-Hafen. 

Eid, Anruiung Gottes zur Verſicherung der 
Wahrheit einer Behauptuna: Eid von Zeugen., 
Sachveritaändigen. Beamten, Staatsbuürgern. 
Abgeordueten, Souverans: Warteienetd.nan 
Klaner od. Beklagten geletiter; Affertorifder 
E.: wei Die Beſcſnoorene der Vergangenheit, 
promiforifder &.: weñ e& der Zukunft an— 
gehört. Ranifeflationseid, E., das manfein 

















Eidam— Eigenſchwere 


— un HAI — — 
Vermögen angegeben habe: Aautionseid. zur 
Sicherheit; Reinigungseid, int alten deniſch. 
Hecht z. Befeitigung eines Verdachtes; Wahr- 
heitseid, in dem die Wahrheit einer That: 
iache beſhworen wird: Aberzcugungseid. 
bezieht ſich aufdie Uberzeungung des Schwören— 
den: Erſülſſungseid. zur Ergänzung eines 
Breweiies; EidesmundigReit, vun 16 Jahren 

Eidam, Schwiegerſoöohn. fan ın Deuticld. 
Eidedie, Sternbild am Kopt des Pegaſus. 
Eidechſen Lachrtan, Reptiltenaattg. Schön 
gefarbte, lebhafte, ſich von Inſekten nährende 
Tiere; 18 europ. Arten. L. viridis, große od. 
ariine E&, 410 «—m l.: L agilis, nen. E., 1318 
end... In der alten Kunſt Symbol de3 
Schlafes u. Todes, auch des Lichtes, weit fie 
bei Zonenjchein ihren Schlupfwintel verläßt. 
al. Leydig »Saurter in Tertihland) 1872. 

&ider, a’ in Schleswig-Holſtein, gert unter: 
Kalb Töñning zur Nordiee, 188 km I. — Ter 
E. Kanal durch den im Bau beariffenen 
Nordoitieefunal eriegn verbindet E mit Lit: 
fre: Sı km If. 

(Fiderdanen, vor 1864 polit. Partei in Täne: 
mart, Te Schleswigs Einverleibungy forderte 
1. Holitein auiaeben wollte. 

Eiderente Eidergans, Somateria mollis- 
sima ZLeede, Zahnſchnabler; Seevogel des 
höchſten Nordens, ce nO en le: brutet in Ge— 
ſellſchait, Gier. Fleiſchſeſibar. un Dunen, 
Eiderdaunen; wichtiger Handelsartikel 

GEiderſtedt, Dalbiniel zwiſchen der Eider— 
mündung u dem Schleswigichen Mattenmcer: 
jeßt Kreis. Ato qkin, 16780 E. 

Eideshelfer, Einrichtung des altdeutſchen 
Rechts! Freie beſchwören, daß der Schwörende 
Glauben verdienue. 

Eidographegrch 1, Vilderfopiermaschine ähn- 
lich dem Pantographen: von Wallace 1821 cr- 
funden. E'ie. Verjahren, von einer Zeichnung 
auf einer Metallptatte direkten galvanifjchen 
Abzug Fur den Büchdruck zu machen. 

Eidovold, Kirchiviel,norweg Antt Akershus, 
ten HB HPHier 1814 das erſte normweatiche 
Storthing, das Norwegen feine jetzige Kon— 
ſtitution gab. 

Gierkonſerve, T Ei. 

Eierol, dur Auspreſſen des Dotters v. hart: 
ackochten Eiern gewoßen: fruner #. 

Eier pfllanze, 1 Solanum. E ſchalenpor— 
sellan, |. Exg-sbells. Eſſchwamm, ſ Canıha- 
rollirs Eier. 

Eieripiegel, Apparat zum Erfennen friicher 

GEierſtab, der mit eierzu pfeilipitzenföormigen 
Verzierungen perjehene Biertelitab in der an: 
tifen Banfımit IA Fig. DR. 

(Gierttod .ovarium:!, das den meiblichen 
Vengungskeim bereiteude Organ. Beſteht aus 
Folliteln ci. d\, von denen je einer zur Keit 
der Menitruation plagt und da3 in ihm ent— 
naltene Ei durch den Eileiter :f. DI) in die 
Gebärmutter treten lüßt. Eierzeichwülite ſind 
häufige Neubildungen, geben zu Ovariotomien 
jn de Anlar 

Eifel, Zeil des rhein-weitiäl Schieferge— 
birges, lint« des Ryeins, v vullan. Natur. 
Enthält er!ochene Krater, Kraterſeen u Bus 
ſaltberge Worder-, Soße- u Schneec. Hohe 
Achtrsaom Valv Techemſgevanoiſte:? A 1885. 

Gifelkalfk, Geſtein aus Dertevon Formation. 

Eiffelturm, von A Guſtare Giiftel —1813 
Dijon) SI anf dem Marsield in Paris er: 
richteter 309m hoher eiſerner Turm mit hudrau— 
lichen Aufzügen, zu metworoloa. Beobachtaen 
benugt: 91 nach Amerika für Yaltimore ver: 

Eigelb Eidotter, I Gi. Hauft. 

Eigenbewegung der Firfterne, v. Beiel, 
Araelander, Mäbdler u a. beobaditete, jet ivels 
tralanalntiich acmejiene Bewegung der Fix— 
iterne. Die Große der E jehr verichieden, bei 
einzelnen Sternen mehrere Setunden im JZaure, 
bei anderen faum 1 Sekunde im Rath, im 
Mittel 1014 Sefumden im Jutrı 1,2 Kia 8 








——_ 





— — u. 


zrigt die Stellung des großen Baren T. vor. 


16000, IT. vor 500000, III. in der Besenmwoert, 
IV. nach 50000, Vv. nach 100m Nn Ruryen 
Eigenbundel: Proprevandel, aus ciyene Ge— 
fuyr u Rechnung betriebvener Dundel. 
Eigenſchwere = jpezifiſches Gewicht 


Eigentum - Eingeftrichen 

* 7 69 ——n.. '7 
Eigentum, Recht anf die unbeichränfte gänz» 
liche Herriſchaft über cine Sade. 

Eigen: WBechfel itrodener W), W., zu deiien 
Anbluna der Ausſteller fich ſelbſt verpflichtet. 
Eiger, & im Berner Oberland, 3975 m. 
Eibäute, Püllen des Fötus in der Gebär— 
mutter: Zirbbaut membrana decidua, Cho-— 

vion Lrderbaud, Amnioun 1 Schajhaut). 

Eihautſtich, Verletzung der Eibäute zur Ein— 
feita einer vorzeitigen GFutbindg  ifuoipein. 

Eibulle, Gewebe um den Eitern der Samen— 

Eitonogen, amidonapitlolmonojnlioinureg 
Natron, farblos: in der Protographir als Ent: 

Eilbeck, hamburg Tori. 17890 E. wichkler. 

Eileiter (Dvidnetus. Muttertrempete), zwei 
10 cm lange Röhren, die das reiſe Ki von 
der Sebärmutter bis in die Näte der Eier— 
ftöre führen. VBauchſchwangerſchaft entficht, 
wen Das beirudtete Er nicht in die E, rom: 
pelenfdwangerfhaft, wen es us Den E'n 
gelanat, nett tödlich, [der Junon Artemis. 

Eileitbyia, Höttinder&eburtch:lie, Beiname 

Eilenberg, Richard, Komponiſt, Kapeu— 
meter Stettin e!", 1848 Merieburg. 

Eilenburg, » preun Regbez Merſeburg, sr. 
Teligih,a Mulde, 124350E E AG 3 Fig an! 

Eilendeorf, Torf im rheinpreuß enber u. 
Yandfr. Aachen 5042 E. [oe 2°, 18432 dal. 

Filers, Hufav, Nupierfieher in Verlin, 

Eilhart v. Oberge, / 2 vd. „Zriftan u. 
Nialde“, c. 1170 

Gilien, — Schaumbura tippe, 232 E. 

Eiloleben, Tori, preuß Reabes Magdeburg, 
Nr. Neuraldensteben, 2405 EL, 

Eimbeck, f. Einbed. 

Eimer, ehem. Flüſſigkeitmaſſin Prenßen 63,,, 
Sachſen 67,,. Bauern 84,,,, Württemberg 
213,,306.,, Oeſterreich 96... Ungarn 51 u 1. 

Eimerkunft, Hebewert mit Einurnı) Kater: 
nofterimert:. 

Gimsbuttel, Vorort Hamburg, 461516 E. 

Einaichern iR, vollitändige Verbreitung or— 
ganiſcher Körper bei Zutritt atmoiphär. Luft. 

Einbalfamieren, Veſtreichen dv. Leichnemen 
nit Firnijjen zur Verhatung ber ‚gänlitie. jent 
durch Einfüllung antiiept. FlniigteitiWickers 
keimersc) in das Gefaſſiyilem, Auswäſchutg 
der Körperhöhlen u Anfüllung mut iguluis 
widrigen PulvernmiPHolztohle erſetzt. Val. Ya: 
fowsti 1886, Gañal may al. 

Einbaum, ausacehöhlter Raumitam al3 Boot. 

Einbeck Eimbeck, Spreuß degbez Dildese 
beim, 7648 E E Atı. Maſchinenbanſchute 

Einbeere Wolisbeere, Paris quadiifoia L, 
Liliaccen; in ichatt. Wäldern: Gifſtrflanze. 

Eindrennfuntt, 5. Entanſtik 

Einbruch, in der Heraldik Schrägbalken im 
Herzichild, bezeichnet uneheliche Geburt. 

Einchorig find Saiteninitrumente. Deren Be— 
zug fur jeden Ton nur cine Saite but. 

Eindhoven, © nieterländ. Prov Nordbra— 
bant, a Doiitel, 15653 E 

Einfalls Lot, die an dem Puntt ('Runkth. 
wo ein Lichtſtrahl eine Flache trifft, errichtete 
Senkrechte Mildet mit Dem Lichtſtraut dent 
E Binkel. E’Edene: Ebene durch Lichiſtrahl 
u E LV gelegt. 

CEinfallsWinkel, Wevon der Flugbahnſeines 
Geichoſies mit irgend einer Fläche gebildet, bef. 
am Ziel Frucht aui dem gleichen Ader. 

Einfeldwirtſchaft, beſitändiger Baud gleichen 

Einirüchtige Prlanzen, E ‚die zur miteiner 
Frucht verſehen ſind oder nur cine Frucht auf 
einmaltragen. ſmit ausländ. Produkten. 

Einfuhr. Import' Verſorgung eines Landes 

Eingangsabiertigung, Zollabiertigg beim 
Eingang in ein Zollgebiet 

Eingeblindet, in ter Kunſttiſchlerei Sänten 
und andere architektoniſche Ornamente, Die auf 
derRückieite abacplattet u dem Mebel aufze— 

Eingehen, iterben, vom Weld Teint ſind. 

Eingelegte Arbeit, Verzierung durch neben 
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einander gelegte Farbige Materialſtuckchen bei 


Strinen Mojaik. bei Holz Mdarkeiterie geuagañt., 
Eingeiprengt, Mineralienſdie inanderen fein 
zerteilt vorfonten. zenugumitellter Raid-te:lı. 
Eingeſtelltes Jagen Vappjagen mit Jagd— 
Eingeſtrichen, die 1. Ottave des Sopraus 
Bezeichmung: Cd, € ⁊c., 0d.c', d'i, el ıc. 


er 
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Eingetragen - Einlagrerungsgewicht 
* 631 
Eingetragen,aufgenommaeit i in da&ßenofien; 
ichaitsregifter; f. Gcnoiienfcaiten. 
@ingeweide, die in den Körperhöhlen liegen: 
dei Organe, bef. die der Verdauung. 
Eingeweide: Bruch, ſ Bruch 
Eingeweide:Rervenivftem,i Sympatbifns. 
idemeibemurmer Biñenwürmer, Gel: 
nmentha, Entozoad, Schmarotzertiere, die ihre 
ganze ober teilweiſe Entwiclung in einem un: 
dern, oft auch in 2 der Art nach verſch. Tieren 
vollbringen: über 1409 Arten. wovon rtma 30 
im Menihen; 4 Ordnungen: Rund- iSpul-i, 
Saug- Leberegel), Hafen: u Vandwürmer. 
Eingießung, 1. Tarmeingichung. 
Einbäuſig, Borloüten zweierlei eingeſchlecht. 
Blüten auf derſ. Pflanze, wie bei Buche. 
Einbandsgut, (Sondergut: Vermögen ber 
rau, welches nicht in die Gütereinteit fällt. 
Einhauen (Breiten, Gangart de3 Pferdes, 
wobei die Hintereiſen an vie Stollenden ber 
Einbard, f. Eginyard Worderbufe ſchlagen. 
Einbeiniiſche Krankheiten, j. Eudemie 
Eindbeits ſchulverein, deutſcher. 1886errich⸗— 
teter Verein zur Grundung einer & ſchule. die 
ſich in der Folge in Volkeſchule und höhere 
Schute —— u Realichule; teilt. 
Einbeitdzeit, von der Oriszeit abweicheude 
nleihmaßige Zeit Stunden u . Minutem für 
größere Gedieie. ehentals meiſit nach der Haupt 
tadt jedes Landes. Zeit !, v3 miltelenrop, 
Zeit (ME 3" geieslich in ganz Mittel: 
europa, die geit des — ditl. Lv Gr. 
Einbeẽeriar (nord. die in Walhalla od 
Frenas Burg — gelten 
@inbolen ;einpalnen), die Anbordnahme 
cıncd Taued durch Handarbeit. 
Einhorn, O alatte, lange Haubitze der ruf 
Armee d. 7 1pfündigem Naliber. Uusrangirt. 
Sternbild zwiſchen dem Sroßen und Kleinen 

Hund zu beiden Seiten des Manators. O Fabel⸗ 
haites. pferdeartiges Tier — a m aeraden 
Dorn auf der Stirn, häuiig Wappentier. 
Ginbornboble, Tropifteinbebte bei Zcharz- 
feld im Harz. Knochen vorwelttiter Tiere. 
Einbüllende Kurve Enveloppen, arontetr. 
Orte derjenigen Puntte, in Denen in einem steti: 
gen Kurvenfoſteinjede Kurve die folgende ſchuei— 
Ginbüllende Mittel, j KEınollientia. det 
Einbufer (Solidunzula), Ordnung der Sauge 
tiere, mit * einzigen Gattung Zierd 
Einigungsamter, aus Arbeitzebern und! 
Arbeitnelmern zuſamengejente Ausichtrije zur 
Wahrung Der beiderjeitinen Intrrefſen und 
Schlichtung dv. Streittafeiten &. 
Einjahrige Prlanzen, die im Frathling blü— 
ten, im Zomier od. Derbit Früchte bringen und 
dan eingeren. yeiden® Nit@o werden Win: 
ternewächie bezeichnet die im Sperbite feimen. 
Einjäbrig- Freiwillige, Webrpflichtige von 
höherer Bildung, Die ſich jelbit ausrüſten und 
während des Dienſtes erhalten und Dafür stur 
I Jutr breiter Fahne dienen Worbedingung 
in Peutfdland: Nachweis wiiſenſchaith 
fahigung durch Schulzeuanis od. Prniung. Ver— 
pilihtung des Vaters zum Unterhalt während 
der Dienſtzert Val Muler u Sweht. 
Einkammerinſtem, einbeitl. Vollsvertretg 
um den kleineren deutſchen Staaten. 
Einkindſchaft, Vertrag tor Gericht, durch 
welden Eheleute die aus iriherer (Che vorhans 
denen Finder mit denen zweiterEhe vermögens: 
rechtlich vollforken gleichſtellen. 
Eintlemmung (Fufarzeratiom, Feſtlegung 
einer Darmichlinge im Bruchſack oder in ber 
Einzeweidehöble inere E durch bandförmige 
Gewcbeitränge. 
Einkommen, Frtras : Zinien, Miete ꝛc ı vom 
Vermögen &- Steuer, Steuer nach dent einge 
ihäyten Einfonien. Freiesg.,E ber Bedari. 
Eintorn. Tritieum menewoerum Z.\ S Fig. 
159], Weizenart:befantetctreiterflange. durch 
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eine gedrungene, breitardradte. ztretzeiliae flctz : 
nere Ahre mit einfrüchtigen Abrchen gekeinzeich- 


vet; meiſt als Winteriruchet in STeutſchland 
und der Schweiz angebaut. 

Einkreiſen, ein Stuck Wald, am beiten nach 
frich gefallenen Schnee, umgeben, um nach 
den Fährten den Wildbeſtand Feitziiitelfen 
Einlagerungsgewicht, in Kouniederlagen 


Einlaſſung — Einſteher 


6323 
das bei en in das@enofjen» , das bei Anmeldung von Waren ermittelte Ges 
wicht Ausfagerungsgewidt bei derAtimeldg. 

Ginlaffung, Eingehen aui einen Rechtäftreit 
in der Hauptjache E'sfrif, Jeitraum iD. der 
Zuſtellung eines gerictil. Schriitftüdes und der 
mündl Rerhantlung (bartholzige Ztedlinge. 

Einiceger, Nach in den Boden eingegrabene, 

Ginmachen, Roufervieren v Genuſen und 
Früchten mit Salz, Zucker. Eſſig, Kognaf od. 
tin aut gereiniaten u. verſchloſſenen Gefaßen. 
Rat. Schneider 1891. 

@inöde, in Bayern ein einzelnſtehendesHaus. 

Finpackung — Prießnitzumſchlag. 

Einpokeln = Einfalzen. 

Einquartierung, Unterbringung v. Truppen 
bei Landeseuwohnern mit od ohne Verpilegg 

Einrede, Erwiderg des Veklafaten gegen den 
Auipruch dos Klägers: prozekreditſ. E. bezieht 
ſich anf dus Verfahren, materielle q. hat den 
Anuipruch ielbſt zum Gegenitand. 

Ginreilung inunetie, allizies, Verreibung 
von Salben oder Flüſfitaletien aut die Haut, 
zur Netzung, Mirntabise in Den Morver, 

Giinfauern: Einmieten:;, Aufbewahrungsart 
für wafßerige Fuattermettel Die abgedampit, 
abae?ühßlt, geſtampit und in Gruben ichtchteit: 
weise eingetreten werden. 

Einſalzen Einvöäkelnd, friſches Fleiſch mit 
Söotz behandeln, behnis Konſerviſerungmmoötel— 
fleiſch. Pevahrte Mittel zum E: 32 Salz, 
t SZalveter.? Suder E. vermindert Nahr— 
wert nuund — — 

Einſamenlappige N = Monototnfehonen 

Einſatzhärtung, obertlachliche Verſrahlung. 

— DASBI EL RNARIDEENIE Entwickelungs. 

Finſchattige, i. Ieteroscii. qgeichichte. 

Einſchieben, Sichniederlegen des Zchmurz 
wildes in das Lager die Qucht). 

Einſchilfen, ſ. Veredelung. 

Ginichlafen ber Glieder, Gefühl von Prik— 
keln und Taubheit nach Trick auf die großen 
Nerven eines Gliedes. Val. Abſterben O. 

Einſchlag Einſchuß. Eintrag: bei gewebten 
Zroiten der quer von einer Kante zur anderen 
durch den Schüten gelegte Retteniuden. 

Einichlagen, Trocknen der Farben wahrend 
der Malens. 

Ginihliefung = Zernierung, inzernieren 

Einſchneiden, Ausaraben und Auiwerien 
ı von Erde behufs Deckung fir Geichütze der 
Jeldbeiefianugen Geſchütz Einſchnitten. 

Ginichreibeinftem, amtliche Eintragung 
ven Wertvapieren auf den Beſißter. 

Einſchuß, Gautentziindung am Hinter— 
ichestfel des Tierdet, verbunden mit Schwellg 
und Lahmheit. Behandlung: Ruhe, Einreiben 


vonarauer Sueckſilberialbe, f auch Einichtag. 


Einſchwingen, von Birk- und Auerwild. 
nd ans Auumte niederlaſſen 

Einfeten = Einiatzbärtung 

Einicdel, Sildedrand v. Vuſtipiel⸗, Dra— 
maturg und ÜUberſeter. + 7°, 17506 Aliens 
burg, Genoſſe dei Sleimarer Dichterkreiſes, 
+7, 1828 als Präſident des Appellhois Jena. 
Sinſiedel, © bähm. Bez-H Terl, 1166E F 
Einitedeln, O ichweiz Kanton Schiunz. 8506 
E. F. Taber Kloflerg., Walttahrrzort 200000 
Walliahrer tihrfichh. 7,1799 Zıeg der Fran— 
zoien über Oſterreicher 

Einſiedlerkrebſe, jEremitenkrebſe 
Einipigen, i. Veredelung. 
Einiprengmafchine (Hnfeichtmaichine), 
Borrihtumg zum gleichmäßigen Befeuchten 
von BRaumwollgeweben hei der Appretur. 
Einfpringen, Heraustreiben der Hühner 
durch den Hühnerhund. 
Einipringende Winkel ıRentrante) nad 
them achrochene Linie einer Befcftigig ber 
hut? U Flankierung. 

ne Bund, Injektion. 

Einſpruch, iechtämittei aenen eine ohne 
Gehoör des Verurteilten ergaugene Entſcheidg, 
insbeſondere gegen Verſäumnisurteile 
Einſprung, Vorrichtung, durch die Wild 
in einen ubgeichloitenen Raunt eine, jedoch 
nicht wieder austreten fun. 

Cinſtand, Muinahmenebihr. 

Einſteher, Stellvertreter fürWehrpflichtige, 
meiſt gegen Einſtandsgeld. Abzeſchafft. 
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Einftelung des erstens au LU 








@inftelung des Strafverfahren, Beſchluß 
der Straftkamer, auf Antrag dev Stantsan— 
waltichait das Verfahren wicht fortzuſeßen. 
Eintagöfltegen Haften, Ephemeren. Flihe- 
meridaes: Gattungen Ephemera zEintags— 
fliegen, Palingenin: Thessblüte:, Heptazenia, 
Clilate und Caesis, die im ZoMmer in Marien 
Uieraas. Aıtitı vortormen. Lu:ven als Mider 
beim Fiſchijang, getiochtete E. . Weißwurm), 
Eintrag, I. Ettichlag. Vogelfutter. 
Eintritt, der Geitirne Imerſioni, Moment 
des Verichwindens eines Weittinz ber Vedeckg 
dezielben durch ein anderes Val Austritt. 

Einwickelung = Vrixeßnißumichlag. 

Einzelhaft, Abichließung des Sträflings 
bo den Mitgeinaunaenen. 

Einzelrichter, !oitie Ritter, die ſelbſtändig 
rich die geiamtemichterthatigkeit pollstchen; 
nachd deutichenGerichtzVerf die Amtsrichter. 

Einzel: Wirtihaft, Fran, Die wirt— 
tritt che I natigferndes EinzelnenalsGrund— 
lane der Vells W. 

Finziebung, j Koniickation. 

Eipel, ungar 4. aehtf zur Donau, 193 kml. 

Eira is, Bene Meſſenien, Ztüßpunkt 
des Aıritomener m 2. Mefeniichen Krieg. 
Nach Nahriger Belagerung eredert. 

Eirene JIreuce)ö, greebenzauttin d Griccen 

Eis, Waſſer, durch Abg ibelatenter Warme 
eritarıt igerröhnlich bei 0°, ber vriltaudiger 
Ruhe aber erit bei tieferen Graden, unıt 
Druck von ca 13000 Aım. exit bei 18. Es 
debnt ih daber um °,, jener Volumens 
AUBUn? zeripreitat ferne‘ Achalter. eve; Go, 

as, Häarte L., und FO za, daß man Kangnen 
— FE machen fai nem Elektrizt!a.s, 
ichlehhter Warmeleitter. Zur Schmelzung Dee 
dari es der jun Smelzungswärme, die mt 
Tbermometer nicht! sie meſien Bit und 79 
Warmeceinheiten betraet. Tab er ohne Erz 
warmumy Marmeitralter ai leuchender 
Stelle durchlaft, ermoqglicht Heritel! nug Don 
Vreñlinien aus E. Anmibewwahrtinck.Keſflern 
und Er Gruben, überird:; > en dodvelwan— 
digen &-Häufern und E.- x dränken WBal. 
Menzel 45A. 1879. Künflic. rd inter 
miichungen oder tie.- "Mafıhinen Sr Übers 
fuhrung eines feiten Narr hirültien Siılz 
ſtand oder etite> Hlirfmaest se einen austortz 
migen. Mıri kr Steintablen werden 3 1Okg 
FE orızeitat. Bal. Schwarz 188%. 

@is, 8: E, durch ß crhont. 

Eiſack, «in Tirol. nchtl — 9nkml. 

Eisbär ıUrsus maritimus Zi: Qur. 

Eisballen, bei unach Pierden Heikaputit 
der Musteln am Sißbein Eisbeine: bewirkt 
brı fanarrer Dauer Verkümerung Der Tıere, 

Eisberge, von Gletichern ſtamende in dei 
Folargegenden im Meere ſchwimende Eis— 
maifen, die ?,°, ihrer Höhe ıbı3 100 m) 
ans Dem W SIEH ragen. 

Eiöbeutel, 2 Veutel ans waſſerdichtem Ztoif 
zur Auinahme vor Eis: zur Warmeentzteſning 
bei Kranken. lzont: im hohen Norden. 

Eisblink, Schimer der Eisnmaſſen am Höori— 

Gisblunte, f. Meseinbryanthemunm. 

Eisbock Eisbrechern. Shupbau aus frarfen 
Aalen Fir Brüden augen Treiber. 

Eisboden, in beſtimter Bodentiete ſtets ge⸗ 
frorene Schicht, ım Ziiden von der Jioiherme 
von —?“ begreni. 

Eisbrecher, Damvfer zur Aubahnung bezw. 
Erhaltung der Fahrriſſe eisbededter Flüſſe. 

Eiſchimmel, jhidium. 

Eiſele, Sridolin. #5. » °% 
ringest. set 74 Proi Freiburg in Br, 
über Zivilrecht, puriftiiches Studium, 
nitur und Prokuratur. 

— Ernſt SSild. Mernd., Turnlehrer, 

= 411793Verlin, + 77,18946 Misdroy Wollt), 
—— der 1 Madchenturna: nitalt. 

Eiſen, gediegen fait nur a!s Meteor:E. Al 
foörbender VBeitandteil vieler Zr, van ut Erzen: 
Seaweieltiez, Maaueteiſenſtein, Etienglanz, 
Motriienfſtein, Glastapt, Etienolder. Thon— 
rrienſtein, Spaterientein, ferner ent tot allen 
Organisme!: und gelbit in Quell-u. Meer— 
waſſer. Es wird fuit nur aus E'glauz und 
Roteiſenſtein (70°, E.), Braunriſenſtein (80 
15° 
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E) und Magneteiſenſtein (72%, E.) ge— 
woöſiſen. Erzeugung und Gebrauch des E. 
ſchon ſehr alt, bereits den Agyptern, Baby⸗ 
loniern und Indiern betañt. Durch die Phö— 
niter Keittnit des E's den Griechen vermit— 
telt, bei den Nömern war ſpaniſches E. bes 
rühnmt. Da damals die Schmelzmethoden un— 
voſlkomen waren, war e3 fehr teuer. Um— 
fangreicher Gebrauch erit durch Einführung 
großer Schmelzöfen mögl. (16. Jahrh.). Heute 
wird da3 Erz zuerft im Hochofen au Mob-E, 
(Guß⸗E., E. mit Kohlenstoff 27°, verarbeitet. 
Sadfelbe wird bei 15001600°, um häm̃er— 
bares und ſchmiedbares Material (Schmiede- 
€.) zu gewinen, den: Puddel-Progeh (Sriſch⸗ 

) unterivorjen, 100 der Koͤhlenſtoff unter 
Zuführung von Saueritoff entweicht. Schmie- 
de-E. (Stab:E.) ijt das veinjte techniſch ver: 
wendete E., c8 enthält nur O,, (Cehniges 
S4.-.&.) bis 0,,%], Kohlenstoff (Feinkorn-E.). 
Dichte 7,1740: Schmelzpuntt c. 20009 E.; 
Lichts bis duntlelgran, von aleihmäßinen Ges: 
füge und zackigem — dei Schwefelgehalt 
rot-, Phosphoͤrgehalt Raft-, bei Silicium— 
nehalt ſaufbrüchig Staff enthält O,all,oPlo 
Stonlenftoff, wird aus Roh-E. oder Schmiede— 
E. durch Zuführung von Kohlenitofi gewoñen. 
Licht-grauweiß, nit körnigem Bruch), ſchmelz⸗ 
und ——— Dichte 770: Schmelz: 
put 1700/19000 C. Auf c. 10000 C. erhitzt 
und mit kaltem Waſſer abgelöſcht (Härten), 
wird der Stahl glashart, fo dab cr Glas 
ritzt; daranf wieder auf 22013200 C. erhikt, 
verliert er die Härte und wird elaftiicher 
unter Añahme verſchiedener Farben, z. B. 
gelb, purpurrot, blau ꝛc. (Anfaffen, Adou- 
cieren). Nach der Darſtellung untericheidet 
man: Nohs, Fein-, Friſch— Bemeittftahl ꝛc. 
E. orydiert au der Luft (Noft, HHdroxdd), in 
der Weifglut zu Oxyduloxyd WHam̃erſchlag), 
iſt Löztich in Schweielz, Salz: und Salpeters 
füure. F'oxyduſ. 1 E, 1 Sanerſtoif, ift farb— 
103, bildet mit Säuren E'oxydul- oder Ferro— 
ſalze: E'oayd, 2E., 3 Saucerſtoff, häufig in 
der Natur (E'glanz, Roteiſenſtein 2c.), Neben— 
prodult bei Gewiñnug rauchender Schwejiel— 
ſäure, bildet mit Säuren die E'oxyd- oder 
Ferriſalze. Echlorür, 1 E., 2 Chlor, flüchtig 
in der #. E'dforid, 2 E., 6 Sauerftoif, dran, 
ſlilchtig, leicht löslich in Waller, in der F. 
Schwefel-E., 1%., 1 Schwefel, bildet mit Säu— 
ven Schwefelwaſſerſtoff. Gefanttproduftion des 
Moß-E's betrug 1892 28,000,000 Toiten A 1000 
kg. Davon lamen anf Deutichland 4,937,000, 
Oſterreich 930,000, Gropbritaliien 6,816,000, 
Frankreich 2,057,000, Ber. Etaaten 9,309,000, 
Belgien 753,000, Rußland 1,011,000, Schweden 
486,000, Spanien 171,000, Italien 13,000. 
gl. Wedding 3. A. 1890. Bedw Swank, w 
der E'Juduſtrie 2. A. 92. 

Eiien, galvaniſiertes, verzinktes Eiſen. 

Eiſenach, S'Sachſen⸗-Weimar-E., aHörſel, 
21399 E. E. LG. AG. RBX. Forſtatademie. 
IS Fig 281]. Dabei die Wariburg (ſ. d.). 

Eiſenacher Konferenz, von Abgeordneten 
der oberſten Behörden deutſcher u. öſterr. Lan— 
destirchen alle 2 Jahre beſuchte Verſamilg zur 
Förderung einheitlt. Entwickelung. 

Eiſenalaun Bergbutter), ſchwefelſaures Eis 
ſenoxid mit fchwefelfaurem Kali od. Am̃oniak; 
in der Färberei beuubt. 

Eiſenalbuminät, altatiijheLöfung von Eiſen— 
oxydalbuminat; gegen Blutarmut; ſehr 
ieicht rejorbierbar. 

Eiienalter = Eifenzeit. 

Eilenantiant, ſ. Eienasbeft. 

— — bergmän. Arbeit mit eiſernem 
czüh. 

Eiſenasbeſt (Eiſenamiant), an beſtim̃ten Teis 
len der Hochöjen ſich anſetzende weiße, ſeiden— 
artig gläuzende Stiejeljäure. [u. Gußeiſen. 

GEiſenausbau, Grubenausbau mit Schmicde— 

Eiſenbad, eiſenhaltiges Mineratlwaſſer. 

Eiſenbabnabrechnungsſtelle in Berlin feit 
1883, zur Feſtſtellg der gegenſeitigen Guthaben 
der einzelnen Bahnverwaltuugen. 

Eiienbahnamt, Behörde zur Handhabung 
des Eiſenvahngeſenveſens, vgl. Neichecifens 
bahnanit. 








Eiſenbahnauskunftöſtellen —2E.-Perſonengeldtarif 
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Eiſenbahnauskunftsſtellen, (eit 1880 er: 
trilen mündlich und ſchriftlich unentgeltlich 
Auskunft über alle den Eiſenbahnverkehr betr. 
ragen. 

Etrienbabnbetriebdamt, Unteramt der Eis 
jenbahgndireftion; für laufende Betriebsver— 
waltungsgeſchäfte. 

Eiſenbabn-Clearingbouſe, [NHiringhauß], 
in England = Eiſenbahnabrechnungsſtelle. 

Eiſenbahnen, Fahrbahnen aus zwei parals 
lelen Eifenfchienen (Geleiſe), woran fih Wagen 
mit bej. eingerichteten, mit Spurfränzen vers 
jeyenen Rädern bewegen. Yuerft um 1770 in 
Gruben Englands durd) Wenjehen, fpäter Durch 
Pferde (auch jetzt noch in Städten als Pferdes 
bahnen) betrieben, dañ durch Seile u. Ketten v. 
einer feitfteHendenDampimajcine ang. Die erftc 
brauchbare bewegliche Lokbomotive v. Stephen⸗ 
jon. Bei großen Steigungen zwischen den Schie— 
nen eine Zahnftange, in die das Autriebsrad 
der Lokomotive eingreift. (Bergbatuen im Ges 
neıfaß zu vorigen, ben Adhäſionsbahuen.) 
Die Entfernung der einzelnen Schienen ift bei 
den normalipurigen= 1,2, m {Haupt Bauen), 
bei den EelundärsBahnen 1 0d. O,,, ın. In 
Deutſchland größte zutäffige Fadrgefhwin- 
digkeit bei 1 :200 Eteigung u. Kurvenradien 
nicht unter 1000 m fire Perſonenzüge 75 kın Pro 
Etunde (1250 m pro Din.), Schneilgiige bis 90 
km. Die Züge fahren mit Stationenentiernung 
von einander (j. Blodftation); zur Berftändigg 
zw. den Stationen dient dereleftrifche nt. optiſche 
Telegraph. Sonft werden and) nody atuftiiche 
Signale angewendet. Die crite E. für den 
öffentlichen Verkehr 1825 zwiſchen Stodton ı. 
Parlington (mit ‘Pferdebetrieb), die erfte mit 
Stephenjonfchen Lofomotiven (1829) zwiſchen 
Mancheiter u. Liverpool. Zn Deutſchland die 
erfte (1835) zwiſchen Nürnberg u. Fürth, 1833 
Wienslgram ı. Berlin-Potsdam. Das Eiſen— 
bahunetz der Erde betrug Ende 1892:660143 
knı und verteilt fich dagfelbe wie aus dem Art. 
Eifenbahnneß erfidytlich ift. Pas Aulagetapital 
der E. der Erde beträgt c. 109231760532. 4, 
wovon 52273307323 .& auf Europa kom̃en. 
Bol. v. Weber 4. U. 1885; Geiſtbeck, Weltz 
verfehr 87, Enchflvpädie 90. 

Eiſenbahnfrachtrecht, internationales, feit 
41, 1890 durh die Werner Konvention, au 
weicher Dentſchland, Ofterreichsliingarn, Nic 
derlande, Belgien, Zuremburg. Schweiz, Frauft⸗ 
reich, Ztalien u. Mukland theilnahmen, Für 
Erledigung finanzieller Fragen u. von Etreis 
tinfeiten im Gentralamt. 

Giienbabn » Buternebenftellen vermitteln 
Stückgutverkehr von u. nach wicht unmittelbar 
an einer Bahn befegenen Orten. 

Eifenbahnneg, Peutſchland 1892,93): Preu⸗ 
ben 25838 kın (7,, auf 100 kn); Bayern 5735 
kın (7,,0. 100 qkm): Sachjen 2252 km (15 0.100 
akm); Württemberg 1527 kın (7,,a. 100 qkm); 
Baden 1510 km (10,,a. 100 qkm); elſaß-Loth⸗ 
ringen 1418 km (7,,0.100q9km); übrige deutiche 
Staaten 4627 kın (10,, a. 100 akm). Ganz 
Deutſchland: 42908 km (7,,0.100ykm);Djter- 
reich⸗Ungarn 30221 knı (4,„a. 100qkm); Bro: 
brittanien .Irland 32703km(10,, 0.100gkın); 
Franfreich(Der.93) 39575 km (?,,0.100 qkm); 
Ausland n. Finland (92) 31678 km (O,.a. 100 
akın); Stalien (92) 13987 km (4,,.0.100qkm); 
Belgien (92) 5138km (15,0, 0.100 qkm); Nieder: 
{ande u.2urembirg(92)3057kın(8,,0.100gkmı); 
E dyweiz(Anf.92) 3323 km (8,,0.100g9km); Spa⸗ 
niet (93) 10894 kın (2,,a. 100qakm); Portugal 
(Ende 9212293 km (2,,a.100 qkm); Dänemart 
(Ende 92) 2065 km (5,,0. 100 qkm) ; Norwegen 
(92) 1562 kın (0,a.100 qkm); Schweden (92) 
84161 kın (1,0.100akm); Serbien (92)540 km 
(1,.,a.100 qkm); Rumänien (93) 2611 kın (2... 
100 9km); Griechenland (93) 918 km (1,0. 100 
gkın); Europ. Türkei, Bulgarien, Rıumelienac. 
(33) 2190k m (0,50.1004km).1892 hatte Europa 
235825 kın; Amerilia 352845 kın, (Verein 
Etaaten 281845 km): Aflcn 38735 km ; Afrika 
12322 km; Auftralien 20416 kın. Gefanıt- 
ſumme: 660163 kın Cijenbahnlinien. 

E:ifenbabn -Perionengeldtarif auf den 
Preuß. Staatsbahnen 86,4u2a (FL, I. 


| 1II. u IV. Ki.) für den km bei Werfonens 


Eiſenbahnrat —Eiſenhammer 
= m 636 — 
zügen; 9, 6,1, An, bei Schnellzügen; Baj- 
jagiergepäd auf deu km O0, J für je 10 kg. 
In Ziterreich bei Berjonenzügen 8,2 u. 1 kr. 
(1., 11 ,111., St), bei Schnellzügen 50 9%, mehr; 
Baffagiergepäd auf deu km O,, kr. für je1okg. 
Der den Fernverkehr begunftigende Zonen 
tariſ. 89 zuerſt in Ungarn eingeführt, tein 
fein Gebiet in Zonen u. erhebt in jeder Zone 
dasjelbe Fahrgeld. 

Giienbabnrat fteht als beratende Störpers 
ſchaft d. Verwaltung d. preuß. Staatsbahnen 
zur Zeite. 

Eilenbabnregiment, deutſche militärifch: 
tehniche Truppe, die im Bau u. Berjtörung 
dv. Eiſenbahnen, Zunield, Telegraphen 2c. ausge 
bildet wird. Leitet ven Betrieb der v. Berlin nach 
d CuñersdorferSchießbahn führenden Militär: 
eiſenbahn (4,, km), unterfteht dem Chef des 
Beneralftabs der Armee. Durch Kabinettsordre 
vom ’9,, 1871 al3 Eifenbahnbatailion ing Leben 
gerufen, durch foiche vom ?°,, 2,1875 zum (. ers 
weitert. 

Eiienbahnrettungsiignale, Vorrichtungen 
in den Koupees, dürch die der Reiſende den 
Zug zum Stehen bringen fann. 

Eiſenbahn Thulen bei Etaatdbahnverwals 
tungen dienen zur Heranbitdung des Fahr-, 
Stations- u. GSpeditionsperjonald. E.fehr- 
werfkftätten bci Bau: nnd Reparaturwerk— 
ftätten für Mafchinen u. Wangen. 

Eiienbabn: Truppen, j. E.sdtegiment. 

Eiienbahnverwaltungen, Verein Deut: 
icher, 1 1846 in Berlin gegründeter Verein 
zur Wahrung der gemeinſamen Intereſſen, um— 
faßt außer jämtl. deutſchen m. öfterr.zunger. 
Bahnen die niederl., Inzend. n.vaumän. Haupt⸗ 
bahnen, verſch. beigiiche, die Warihaus Wiener 
m WaridausBromdberger Bahnen. 

Eiienbart, Jod. Andr., #, «1661, +", 
1727; durch d. Lied v. „Doltor Eifeubartbelaüt. 

Eiſenbau, die Verwendung von Eiſen im 

Eiſenbaum, j. Sideroxylon. Hochbau. 

Eiſenbeize (Schwarzbeize), in der Färberei 
acbräucht. Bräparat, erhalten durch Aufltöſenv. 
Eiſenſeilſpänen inHolzejiigiaure beiLuftzutritt. 

Eiſenberg, © S-Altenburg, Weſtkri. 7349 

Eiſenblau, j. Vivianit. IE. E. AG. 

Eiſenblech (Schwarzbiech), Bleche anus zu 
jeften Schmiedeeiſen gewalzt. Galvaniſiertes 
E. = verzinktes E. Weißblech = verziütes E. 

Eiienbiute, Aragonit in zackigen Fornien. 

Eiſenblumen, jublimiertes Eiſenchlorid. 

Eiſenbrod, © Böhmen, BezH. Semil, am 
Jier. 3029 E. E. 

Eifenburg, © (ung. Bas), ung. Komitat, 
5035 qkm, 389354 E, Hauptort Steinaman-— 
ger. [u O der Martto E. (ung. Batvar), 
337 E. LE. 

Eiſenchamäleon, hypermanganſaures Nas 
tron u. ſchwefelſaures Eiſenoryd: Desinfek— 

Eiſenchlor, ſ. Grünerbe. ltionsmittel. 

Giienchlorid, ſ. Eiſen. 

Eiſencyankalium, Blutlaugenſalz. 

— — bſaue. Bivianit; grüne f. Hypo⸗ 
rlorit. 

Eiſenerz, O Steiermark, BezH. Leoben, 
2133 (Ben. 5740) E. E. 32. 

Eiiencertratt (Extractum ferri pomatum), 
apfetiaures Eiſen, aus Apfeln u. Fijen hers 
geſtellt; #. 

Eilengarn, ftart gebrehtes u. nit Stürfe 
aprretiertes Baumwollengarn. 

Eilengieücrei, der (zabrifraum, in welchen 
das NRobeifen in Aupolöfen jchichtrveije mit 
Kot3 und Flußmitteln geſchmolzen wird unter 
Einblafen der Berbreiiungstunt durch einen 
Ventilator, um durch Stellen od. Pfañen das 
Nüjiige Eifen in vorher Hergeftellte Formen 
gu gießen. Lebtere bei geringer Tide n. großer 
Ausdehnung auf offenem Sandbett (Serd- 
auf), fonft in Käften (Kaftenguf). Eiſerne 
Buhtvaren feit dem 15. Jahrh betañt. Vgl. 
Ledebur 2. U. 1892. 

Eiſenglanz, (Glanzeijenſtein, Glanzeiſenerz), 
ſchön krijſtalliſierter Roteiſenſtein. 

Eiſenglimmer, Varietät des Roteiſenſteins 
in düñſchaligen feinſchuppigen Aggregaten. 

Eiſenglimmerſchiefer, ſ. —e— 

Eiſenhammer, ſ. Ham̃erwert. 








— 


Eifenhoit— Eifentinfturen 

I? 

Eifenhoit, Ant., Kupferfteher u. ausgez. 
Holdichniied, ⸗ 1554 Warburg (Meftfaien); 
Eilbergeräte jet in Berlin. Vgl. Leſſing 1879. 
Eiſenholz, ſehr Hartes u. ſchweres Holz, bei. 
d. Sideroxylon; zu Werkzeugen u. Walzen. 

@ifendut, & der Steier-Alpen, zwiſchen 
Kärnten und Eteierntarf, 2440 m. 

Gilenbut (9), j. Aconitum. 

Eilenbydroryd, ſ. Eijen. 

Eiſenkali, biauſaures, gelbes Blutlaugen⸗ 
ſalz. ſ. Ferrocyanklali. 

Eiſenkalkſtein, ſehr eiſenreicher Kalfftein. 

Eiſenkies, ſ. Schwefellies. 

Eiſenkieſel, gelbe oder rote Oualität des 

Eifenkobaltkies, |. Epeislobalt. Ouarzed. 

Eifenfraut, ſ. Verbena. 

Gifenlad, ſchwarzer, in Teerölen gelöftes 
Steintohlenpech. 

Eiſenlohr, O Biſh. qu⸗, 1799 Pforz⸗ 
beim; + 2%,1872 Karlsruhe. Prof. Bf. Leyrbuch 
der Phyſik“ 11. A. 76. ® SaR. Zriedr., A, 
.",, 1805 Lörrach, + ?', 54 Karlsruhe. I. 
„gie Omamentit’. O Aug., Aquptolog, » 
0 1832 Mañheim, 72 Prof. Heidelberg. 
Hreg. des „Papyrus Harris“ 72. 

Eilenmenger, DJo$. Andr., antifemit. /, 
» 1654 Mafıheim, + *%,, 1704. Bi. „Entdeck⸗ 
ted Judentum” 11. O Aug., Monumental gl, 
“1,1330 Wien, Prof. dort. Fresden in Wien. 

Eiſenmennige, hauptſächlich Eiſenoxyd; 
billige rote Anſtrichfarbe. 

Eifenmulm, erdige, ſtark abfärbende zerreibl. 
bläulichſchwarze Varietät d. Magneteiſenſteins. 

Eiienoder, erdige Varietät desRoteiſeuſteins 
tbrauner (£.) od. des Brauneiſenſteins (gelber 
E., od unreiner Roteiſenſtein (roter E.). 

Eiſenoolith (Eiſenrogenſtein, Linſenerz. oo⸗ 
lit hiſches Eiſenerz), oolithiſch zufamengejetter 
Noteiſenſtein (roter E. od. Brauneiſeuſtein, 

Eiienopal, ſ. Jajpoval. [brauner E 

Eijenerdd, Etienorydul, }. Eijen. 

Giienorpdiackharat (Eifenzuder), mit Zuder 
u Natron erhigtes Eijſenhydroxyd, braun, im 
Waſſer löstih; 2. 

Eiienpecherz, f. Stiipnofiderit. 

Eiicnpeptonatlölung, in falzjäurebaltigemn 
Waſſer geidites GKifenpeptonat. F. 

Giienpiflen, cijenhaltige Billen, # bei Blut⸗ 
armut, Bleichſucht. 

Eiſenpräparate, Zubereitgen des alsArznei⸗ 
mittel gegen Bleichjucht verwendeten —328 

Eiſenrabm, zartſchuppige, abjärbende, fettig 
anzufühlende Varietät des Roteiſenſteins. 

Eiſenreſin, f. Oxalit. 

Eiſenrogenſtein, j. Kiſenoolith. 

Eiſenroſe, roſettenförmige Gruppen glän— 
zendertafeljörmiger Kryſtalle d. Roteiſenſteins. 

Eifen rot = Caput mortuum (f. d.). El$ac- 
Karat = Gifenorydfacdarat. E!Säauerfing, 
j. Säuerling. 

Eiieniafran = Eiſenoryd (Crocus Martis 
adstringens) u. Eiſenoxydhydrat (C. M.ape- 
ritivus); #. Iridlöjung. 

Eifenialmiat (3, Satmial mit Gijenchlos 

Eiſenſalz, ſchwefelſaures Eiſenoxydulam— 

— 9 J. Eijen. moniat. 

Eiſenſchlacke, Zuſatz beim Schnielzvrozeß 
bes Eiſens im Hodjojen. Bei Holzkohlenöfen 
120,170 Tle auf 100 Tle Bußeijen; bei Kols— 
dien: 1377201 Tle auf 1009 für weißes Roh— 
eifen, dagegen für graues Roheiſen 230'280 
bei Holztuhlendjen u. 259.298 bei Kolsdſen 

Eiſenſchüſſig, Mineralmaſſen, die durch 
Eiſenoxydhydrat zujamengebalten werden. 

Eiſenichivarz, fein zerteiltes Antimon, durch 
Fällen aus Antimondloridlöjungen mit Zinf. 

Eifenjinter, j. Bittizit. 

Eiſenſirup, Löſg v. Eijenzuder, Verbdg v. 
Zucker mit Eiſenhydroxyd: als Farbſtoff u. F. 

Eiſenſpat (Spateijenjtein, Siderith, wichtiges 
Eijenerz (43%, Eiſen) in nierenförmigen oder 
halblugeligen Maſſen, aud in Rhombocdern; 
gelbgrau od. gelbbraun, Berimutterglanz. 
Gilenftadt (magyar. Kig-Marton),tgl. Freio 
ung. Kom. Odendurg, 2972 E. E. 

Eiſen ftufe, ausgezeichnetes Stüd Ciſenerz; 
E.ſublimat, Ciſenchlorid; Ejiulfurat (Schwe⸗ 
feleiſen), j.Eifen; Eiſumpferz, Rafeneifenftein. 
Eiſentinkturen, erregende Mittel von bedeu— 


Eiſenviolett — Eidpflug 
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tendem Alkohol- u. geringen Eifengebalt, aus— 
genoiten apjeljaure E. 

Eiſenviolett, j. Engliſch-Rot. 

Eifenvitriol (grüner Vitriol. Kupferwaſſer, 
ſchwefelſaur. Eifenorydun,durd Auflöſung von 
Eifen in verdüſter warmer Schweſelfäure er— 
galeı Bläulichgriinestryitalie, bei 10% in 1,64 

eilen Wafjer löslich ; Färberei, Tinte, Bhoto- 
graphie, ic. (mit Eiſengehalt. 

Eiienwaifer (Stahlwafjer), PViineralivafier 

Eiienzeit, anf die Bronzezeit folgende Bes 
riode, in der das Zijen zur Herrſchaft gelangte. 

Eiienzuder = Eifenjacharat. 

Eiferne Sa He Hinrichtungemaſchine im 
Diittelatter, hohle, inen m.Spien verſeheneGe— 
ftalt, in die der Pelingnenteingejchlojien wurde. 

Eiſerne Krone, O die Krone de3 ehemal. tonıs 
bard. Königreichs, mit der feit 6 Jahrh. die lom— 
Dard. Könige einjchlieglich Karls de3 Gr., vieler 
deutfher Staiier, Napoleons I. u. zuleht Ferdis 
nands I. v. Ofterreich (1838) gefrönt wurden. 
Goldener, mit Edelſteinen befepter Reif, iñen 
Ihmales eijerned Band. O Orden, 1805 von 
Napolcon I. acftiftet, 14 aufgehoben, 16 von 
Franz I. von Siterreich ernenert Fig. 27) 

Eiierne Maske, geheimnisvolle Rerjönlich« 
teit, die in Frantreich (1666 Pignerof, 86 Znjel 
St. MDiarguerite, feit 98 Baftille) über 40 Jahre 
gefangen gehalten wurde u. dabei jtets eine 
ihwarze Wasfe trug u. ’%,, 1703 +, begraben 
unter den Namen Marchiali. Nach einer 1894 
entziiferten Geheimdepeſche des Miniſters Lou— 
vois war es der Genetal de Boulonde, weil 
er die Belagerung von Cuneo ohne Grund 
aufgehoben hatte. 

Eiſerner Beſtand, Vorrat an Proviant ıc., 
niit der Verpflichtung fteter Bolljtändigfeit u. 
Kriegstüchtigkeit, den der Soldat mit fi} für, 

Eiſerner Helm, Turhefl. Veilitärverdienftors 
den, gejtijtet 1814 v. Rurf. Wilhelm I., 3 Klaſſen. 

Eiſerner Hut, Oryd u. Oxydhydrat am Auer 
schenden der Gänge, entftanden durch Tags 
waſſer aus Schwejelmetallen; fürden Bergmañ 
gutes Vorzeichen. 

EifernesKreuz, preuß.Chrenzeichen, ?0/,1813 
durch Friedrich Wilhelm III. für den Befrei— 
ungskrieg geftiftet, 28. u. 1Großkreuz, durch 
König Wilhelm I.1%, 70 erneuert [ tyig.28]. 
Schwarzes Band mit weißem Rand (für Wichts 
fombattanten untgefchrt). 

Eifernes Thor ttürf. Demirkapu), Felſen— 
enge, welche die tere Donau bei Alt-Urjova 
pajjiert (11? m br.), Stromijchnelle. 

Eiiern-Richvertrag, Bertrag,mobei d. Guts⸗ 
pächter das Vieh itbernimt u. nach der Pachtzeit 
eine gleiche Zahl derjeiben Güte zurüdlüßt. 

Eiseſſig, j. Eifigiäure. 

Eisfeld, © SsWeiniugen a’ Werra, 3619 E. 
E. AC(i. Spiels u. Holzwaren. Otto Ludwig ». 

Eisglas, meiſt farblojes Glas, das an d. Ober⸗ 
fläche durch zahlr. wieder verſchmolzene Gäuge 
ein zerklüftetes, eisähnliches Ausſehen hat. 

Eisgrub (Lednice), Markto, mähr. BezHh. 
Nitolsburg, 2230 E. 

Eishöblen, Höhlen, in denen fich durch ſtarke 
Verdunſtung Eis bildet, das auch im Som̃er 
beitehen bleibt; auf der Südjeite gelegen. 

Eisſkarton, j.Eispapier; Elklüfte, }. Froſt— 
ſchäden; Eifraut, f. Meseimbryanthernuın. 

isieben, Dpreuß Regbez. Werjeburg, Mans— 
jeder Seetreis, 23897 E. E. AG. Rupfer- u. 
Silber. In E. Luther ou.}. [3 Gig. 282.| 

Eis;mafchine, |. Eid; Eimatratze, ſ. Kühl⸗ 
apparate. ’ 

Eismeer (Bolarmeer), die Nord⸗ u. Südpol 
unjerer Erde umgebenden Waſſermaſſen; nıan 
unterſcheidet demnach ein Jördſ.od Arktifces 
E., umichloſſen v. Aſien, Europa u NAmerika, 
über 15 Mill qkin, verbunden mit Atlant. u. 
Stillen Ozean, n. ein Hudf. vd Antarktifdes 
&., über 20 Will. qkm, das mit Atlant., Gros 
Bent u. Ind, Ozean offene VBerbindg hat. Beide 
F'e enthalten auggedehnteffnjelmajjen, die aber 
noch wenig erioricht. Das Südtiche E., weit eis— 
reicher als das Nördliche E. (wegen des Bolfs 
ftrom3). Nördi bis 1800, fübl. bis 900 ın tief. 

Eiöpapier Eistkarton, Alabajterpapier), mit 
Bleizuckerkryſtallen brdeites Luxuspapier. 

Eispflug, Vorrichtung zur Eiszerteilung. 


E 
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Eispunft (Geirierpuntt), Teniperaturgrad, 


bei dem Eis jchmilgt,= 0 E.=- UN = +32 5. 

Eisrieien, in Winter mit Rajjer übergoifene, 
mit Eis überzogene Holzriejen (Hotzichleiftwege 
ım ). 

Eis ſcharbe, ſ. Kormoran: E:ipat = Adu—⸗ 
lar; &,iprofte, j. Geweih; E'itein = Aryolith. 

Eis-Tage, T. an denen das Thermometer ſtets 
unter, Sroſt⸗F., an denen es vorübergehend 

Eiötaucher, ſ. Seetaucher. lunter 0% jintt. 

Eiſteddfod (kymr). althergebrachte alljähr— 
liche Verjſamlungen der Barden dv. Wales zur 
Pilege der ymriichen Dichtung. 

Eisthaler Spitze (E. Turn), 4 der Hohen 
Tatra, Ungarıı, 2628 ın. 

Eisvogel Königsfiſcher, Waſſerſpecht, Mars 
tinsvogel. Alcedo ispida L.), Art der Kletter⸗ 
vögel, blau, unten braunrot, c. 17 cm (., im 
Winter Etrichvogel ; der Fiſcherei jchädlic); Ges 
genftand vieler Vythen. 

Eiswolle, langfadige, glänzende Wolle. 

Eiszaune, Seſtenmoränen. 

Eiszeit (Gletſcherzeit), die jüngite geologiſche 
Reriode der Erdrinde, in welcher ein großer Zeil 
der jegt bewohnten nördl Hemiſphäre mit Glet— 
ſchereis bededt war. Vgl. Penck 1382 u. 85. 

Eitelberger v. Edelberg, Rud., verdienter 
Kunftiorfcher, “7,1817 Cimüg, +2,85 Wien, 
Begt. des öfterr. Mujeum fürKunft u. Induſtrie. 

Eiter (lat. pus), derReaftionajtoif d. Körpers 
auf Entzündungsreize, bei. bei Anwejenheit 
von Epaltpilzen (Eſtokten: Staphrtococcus 
aureus, albua, Streptococcus pyngenes), bes 
ſteht aus den den weißen Blutkörverchen ähnl. 
E’Zellen, Zerſetzung des E's führt zur Vils 
duug der Jaude, diefe beim Ubergang ins 
Blut zur E'Bergiftung (Pyämie, Ceptis 
chãmie), Geruch u. Farbe yängen v. der Epults 
pilzart ad. Veobachtung höchſter Neintichkeit 
bei eiternden Wunden! 

Eiter:Band = Haarieil. E'Beule = Abiceb. 
EBlaſe, f. Rufe E'Flechte, E'Grind, ſ. 
Impetigo. E'Geſchwulſt = Abſceß. 

Eiterbarnen (yurie), Torıt meiſt bei Ent— 
zündung ber Harnröhre (Zripper) vor. 

Eiter-Kokken, ee j. Eiter. 

Eitner, RoB., O yw Templin, # 2°%,, 1832 
Breslau, 63 trat durch ihn die GSejchidait 
ine Muſikforſchg ind Leben. Ernſt Hufen, 
E u. %, Symmafialdireftor In Börlig, «9, 
1835 Frauftadt (Poſen), für Inabeuhandarbeit. 

Eitorf, Dorf, preuß. Regbez. Köln. Sieg— 
freis, a/Sieg. 5883 E. E. ſminurie. 

Eiweiß, j. Albumin. EHarnen, j. Albu⸗ 

Eiweißkörper, = Proteinkörper, O die 
dem Eiweiß am nächſten ſtehenden Proteins 

Eiweißleim, ſ. Kleber. lörper. 

Eiweipſtoff = Albumin. ſſtoßg v. Worten. 

Cjafulation (lat.), Ausſpritzung, Hervor— 

Ejalet ſtürk), in der Türkei = Provinz; 
mehrere E's bilden ein Wilajet. 

Ejeftor (ital.), Teil de3 Hinterladers, ber 
bein Offnen des Verſchluſſes die alte Ras 
trone auswirit; verbejjerter Extrattor (f. d.). 

Ejub ben Schadi, + 1173 Kairo, durch jeinen 
Sohn Saladin Stamvaterder ägypt. Dynaſtie. 

Ekartee (fr3.), Kartenfpiel zu zweien, mit 
Pikeltkarten. Neiches; heute Hamadan. 

Efbatana (a. ), Haupt® des Medijchen 

Ekblaſtẽſid (geh), Entwidig v. Laubjproſſen 
aus der Achſel v. Blumenblättern. 

Efhondrojis (arch.), Anorpelauswuchs. 

Efchymöie f(grdh.), Heiner Bluterguß unter 
die Haut od. die Schleimhäute bei Blutftauung, 
Elorbut u. a. 

Ekel, Gefühl abnormer Musfelbervegungen 
im Rachen, bie als Refler eines Widerwillend 
gegen Gejehened od. Gerochenes auftreten. 
stünftlich bei der jest adgeihafiten E'Aur 
hervorgerufen. [Gouv. Nyland, 1953 E. E. 

Ekenas, Hafen» u. Handeld® in Fiiland, 

Ekbof, Konr., ber.©, der eigentl. Begr. der 
deutjhen Shanjpielfunft, «’", 1720 Hamburg, 
+ ?%, 78 Gotha als Tireltor des Hoftheaters 
[®, 167}. Bol. Uhde (Neuer Pintarch Bd. N. 

Effehbard, mehrere Mönche in St. Gallen. 
O € Int 973, Bf. des ber. lat. Gedichts 
„Waltharius”, deutih v. Edieijel 1855. @ 
€. II., + 990, beredt, Lehrer der Herzogin 
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Hedwig von Schwaben, Held von Scheffels 
Montan. 

Efficha (grch), Bolldverfamlung im alten 
Hiyen, worin über Verwaltung, Stutind, ins 
nere u. äußere Rotitif entſchieden wurde. 

Ekkleſiaſtes (gech. „Sprecher“), Nanıc des 
Buches „Prediger“ dv. Salomon Sirach. 

Ekkleſiaſtikos (grch), Name db. Buches Reis 

Eklairieren (frz ), auillären, |. Eclaireurs. 

Eklampſie — Edjüttetlränpfe mit Be— 
wißtlofigkeit, def. bei Schwangeren (Eis anf 
ben Kopf; Chloralhydrat) u kleinen Kindern 
(Feilen; Behandig: Abjügrmittel, Ci auf 
Kopi, Kinftier) vorfomend. 

Eat tfrz), feltä], Knall, Lärm, e'ant, Auf— 
feben erregend. 

Eklektiker, diejenigen, die ſich in ihrer & 
an kein beftimtes Syſtem Gatten, fondern nad) 
Neigung aus deu verſch. Auſichten dag angebs 
lich Wahre auswählen (gffektizishus). To 
Cicero, Philo, Goufin. 

Eklipſe (Ugrch.), Wegfall, Verſchwinden; in 
der / für Yinfternis gebraucht, 
Eflipsmaichine, Borjpiimafcine, die den 
Fadeun vorübergehend dreht. 

GEkliptik (grd. Soñenbahn), Kreis am Fix⸗ 
ſternhiel, den die Gone bei ihrer ſcheinbaren 
jährl. Bewegung bejchreibt. (Er bilbet mit 
dent UAquator einen Minfel v. 23°),%, Schiefe 
der €. gemalt. 

Ekloge (ch, „das Ausgewählte“), Hirtens 
u Schhajergedicdht (jeit Vergild. 

Eflogit (DOmphacitiels), ryjtalliiiertes, feine 
körniges Gemenge and Entaragdit u. Granat 
mit eingebetteten roten Öranatlörnern; zu 
Beulmätern. 

Efncinod, A anf der Sübfüfte v. Sizilien, 
2536 vE. Gieg der Römer über die Karthager 

Efonomiler tengt. „Sparer“, (smeifer), Vors 
wärmer, in dem das Eprijewafter mteift durch 
Maſchinenabdampf vor dem Eintritt in den 
Keijel erwärmt wird ſo Fig. 24). 

Gkoffafe (frz), Tanz. f. Gcoflaife. 
Gfpyema (gcd.), Eiterherd, Vereiterung. 
Ekraſicren (fr3.), zermalmen. 

Efraijt, Sprengftoff aus PBilrinfäure, für 
x; m Ofterreid eingeführt. 

Efijötctihö).cihwed. Län. Zönköping, 3252 
Gfita ie (och), hochgradige Begeiſterung, 
Verzüdung (Daniel 14,83; 8,,; Ezechiel 8,3). 
Eliſch. jo begeiftert, verzüdt. 
Ektaſie (ardı.). trantyatte Ausdehnung, z. B 
bed Wagens (Gaſtrelktaſie), der Bronchien, 
Bliugefäse. 

Ekthöma (grch.), Hautkrankheit mit tiefen 
Eiterbeulen auf der Hant. Folge ſchlechter 
Ernährg, Hautreizes, konſtitutioneller Sys 
Ektodérm, |. Keimbliätter. [pHilie. 
Ektoparaſiten (ach). ſ. Epizden. 
Eftopie (grch), Verlagerung nad) außen, 
3. 8. dev Harublafe bei Mißgeburten. 
Eftröma (grch.), Brühgeburt. 

GE ftropie tgrch.) Ausftiitpung inerer Organe 
an der Körperjlädhe. 

Eftropium (grd.), Mutwärtöfehrung der 
Augenlider infolge von Narbenſchrumpfung. 
Ektypen (grd.ı, Mbdrüde von neichnittenen 
Sueinen; erhabene Kunftarbeit; Ektupogra- 
pdie, Hochdruck (Blindendruck). 

Ekwall, Knut, ſchved. Genregt u. Illuſtra— 
tor Berlin, «»2., 1813 Saby (Prov. Emäland). 
Efzema (ard.), f. Flechte ©. 

Elaborat slar.), (fehriitt.) Ausarbeitung; 
E'ionsbuch. Verzeichnis der jelbjtangefertig: 
tert Wiedilamente der Apotheter. 
Eläagnaceen, Ölweidengewädfe, Silber— 
baunte; ditotyle Bilanzenfamilie, enthält die 
Gattungen Elacagnus, Hippophaö. 
Hlaeägnus (Ötweide.Dleafier), Elüagnaccen; 
SEuropa, bei nn Zierbaum, Früchte efbar. 
Elaeis (echte Olpalnte) [8 Fig. 160), Palmen; 
aus Guineaga nad Dit: u. Wejtindien n. SAme— 
riln verpflanzt. Früchte liefern Palmöl. 
Elneucarpur (Saniterbaum), Tilinceen; 
E. Iırim Kara, Baum Malabars, genich- 
bare Früchte, von E. ganitrus, OJndien, die 
erbſengroßen Steinferne au Halstetten. 
Cläograpbic (arch.), Eimalerei. 


Gluclith,9, derb od.in großen kryſtalliniſchen 
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Maffen, griin In Syenit eingewachſen in Nor— 
wegen u mit Magneteiſenſtein beiHelſingfors. 

Etäaometer (grch). Apparat z. Beſtimung des 
ſpez. Gew. jetier Die. Teit vieler äther Die. 

Gtäopten, der in der Kälte flüſſig bleibende 

GEläoſacchärum = Olzucker (f. d.). 

Elaidin bildet ſich bei Einwirtg v. falpetriger 
Sänve auf Schmalz u. nicht trocneude Dle. 
Schmelzpuntt: 32788°. Zur Kerzenfabritation, 
in der & ac. 

Elain = Diein. E’fäure, ſ. Olcinjäure. 

Elanı (gr. Elymais, au Sufiana), in der 
Bibel Landſchaft öſtl. vom unteren Tigris, das 
heutige Luriftan u. Khufijtan, bis 645 VG. 
möchrtiged Neich mit eigenartiger Kultur. 

Glan (frz), [eläng), Anlauf, Anſturm, def. 
der beneifterte. 

Flaphomjces XAees. (Hirihtrüffel), Pilze; 
2 deutsche Arten: E granulätus (Hirſchbrunſt) 
und EB. variegätus, eßbar. 

Elaphrium tomentösum Jacgq. Leichtholz), 
Vaum, Familie der Burferaceen; da3 wohl— 
riehende Gumiharz aus dem Stam̃e (weit 
ind. Taka mahat)h, früher F. 

Flasmotherium, Säugetier aus den Di— 
luvium, bis 5 m l. Mittelforn zw. Pferd u. 
RNhinozeros. Ungarn, Eizilien, Nußland. 

Elaſtiks (eıgl.), Sumigewebe; auchdehnbare 
geköperte it gewalkte Gewebe aus Streichgarn. 

Elaſtin, Grundſubſtanz der tieriſchen elafti> 
ſcheu Faſern; liefern keinen Leim beim Kochen 
mit Waſſer. 

Elaſtiſche Nachwirkung, die Änderungen, 
die feſte Körper durch oder nach Druck, Bug rc. 
im Laufe der Zeit erfahren. 

Elaſtiſch flüſſige Körper = Bafe. 

Elaſtizität (Federkraft)h, die Eigenſchaft der 
Körper, ihre durch Kraft veränderte Form wies 
deranzunchneen, fobald die Wirkung der flraft 
aufrört; ift nur bis zu einer beftimten, bei den 
verfcbied. Körpern verſch. E's- Grenze möglich. 
Die Verlängerung eines Stabes ꝛc. v. 1qmm 
Tuerichnitt bet einer Zugkraft v. 1kg heißt 
Es. Kocffigient. Ela iſch. federnd, 5 
fräitian. Val. Bach 1889. 

Slaſtizitatäͤmeſſer — Manometer. 

Elatẽa, (Elatein,a.@), O in Photis, Tempel 
des Astlepios. Ruinen bei Lefta. 

Elatẽeren, bei den Equifetaceen bandartige 
Schilde zur Ausſtreuung der Sporen. 

@lateriden, j. Echnellfäfer. 

Elaterit (elaſtiſches Erdpech), Q, derb, einge: 
ſprengt nievenförmtig. Als Überzug. Cchwärszt. 
oder rötlihhranit. 

Elatertuns, der eingebidte Saft ber Eſels— 
nurfe, das engliihe E. weißgrau und fharf, 
das deutfhe E. dunkelbraun 1. nicht ſcharf. 
Elaterin,der bittere Stoff darin, Abführmittel. 

Elaterometer = Manometer. 

Elathe(fpäter Aita, Klang, Elana),in Alters 
tum Hafen® am Älauit. Meerbufen (Meerb. 
dv. Alaba) des Noten Meeres, v. Davıd den 
Edomitern entrisien. 

Elatinaceen, ditotyle Pflanzenfamilie; 20 
Arten, vorwiegend in den gemägigten li: 
maten: tleine Waller: u. Uferpflanzen. 

Elaöt = Äthylen. 

Elbattat. Zlva, grch. LAthalia). ital. Inſel 
im Mittelmeer, 222qgkm. 23997 E. Gebirgig, 
mit mildem Klima; ausgezeichnetes Eiſenerz, 
Haupt® Porto Ferrajo. E. v. *, 1814 bis *0, 
15 fonveränes Flirſtentum v. Napoleon I. 

Elbaſſan, © ruͤrt. Albanien, 8000 E. Schwe⸗ 
felquellen 

Elbe (lat. Albis, böhm. Labe), einer der 
Hanvtſtröme v. Norddeutſchland, entfteht aus 
Elb bach und Weißwaſſer, die von der böhm. 
Seite des Nieſengebirges kom̃en und ſich bei 
Spindelmilhl vereinigen. Der Elbbach bildet 
den ſchönen, 20 m h. Eldfall u. durchifießt 
den liehlichen Eldgrund. Die E. durchſtrömt 
dan die böhm Ebene, durchbricht dad Elbſand— 
ſteingebirge u tritt unterhalb Meißen in die 
norddentfche Tiejchene ; minder bei Cuxhaven 
int die Nordjee; 1170 km [., wovon 842 kim 
ſchiffbar Gebiet: 1413327 qkm Nebenafe 1.: 
Moldau, Eger, Mitden. Eaale; r.: Schwarze 
Elſter, Havel Elde, Aliter. Die früheren, äuerji 
täftigen Elbzöſſe. worunter der von Stade 
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der drüdenbdite, wurden feit 1821 erleichtert, 
1870 ganz abgeichafit. Vgl. Friedrichſen 1891 
Elbe, A. ». der, f. Deden M. 
Elbekoſteletz (iſchech. Kojtelec nad Tabem), 
© böhm. Bez. Karolinenthal, a/ibe, 2458 E. 
Elben, Htto, Bolitiler, «0, 1823 Etuttgart, 
Veſißer u. Leiter des „Ehwäb. Merkur“ (Schr. 
deſſen w) daſ., 68/82 Mitglied der württemb. 
2. Kam̃er, 71j76 des deut. Reichstages. 
Elberfeld, © (Otreis) preuß. Regbez. Düſſel⸗ 
dorf, a!Wupper, dicht an Varmen, 125899 E. 
E. RBSt. LG. AG. Tettil-Fabriken, Färbe— 
reien ꝛc. 1 Fig. 283.) (2799 €. E. 
Eibetein 8 © böhm. Bez.H. Colin, aElbe, 
Elbeuf ſelböff), © franz. Dep. Niederſeine, 
a/Seine, 21404 E. h 


Se anne (Sedanfchwars), dur Blau⸗ 


holz, Sumach u Eiſenvitriol erzeugtes Schwarz 
auf mit Judiglüpe grundierte Seide u. Wolle. 
Name v. Elbenſ (Rouen). 

Elbing, O ihiifbarer Abar des Dranſenſees 
in Weſtpreußen, geht nach 18 km ind Friſfche 
Haff. O © Grreis) preuß. Hegbes. Tunzig, 
am &®, 41576 E. E. RBSt. 1G. AG. Handei, 
Schiffbauanſtalt, Zigarren. ‚5 a 234]. 

Elbingerode, © preuß. Regbez. Hildeaheim, 
Kreis Ilfjeld, im Harz, 2957 & 12. GEtien. 

Elbing: Oderländifher Kanal, 145 km 1. 
R. in Oft u. Weitpreußen (1845 60), verbindet 
die Geen des Dberlaudes mit dem Drauſfen— 
fee in der Niederung. 

Elbegen (Einbogen), © böhm. Bez. 9. Tale 
tenau, 3743 E. E. Brauntohlenz 

Elbrus (Elburus), höchſter & im Kaukaſus, 
5642 m. 

Eilbfandfteingebirge (Sächſiſche Cchweiz), 
Dnaderjandfteinigebirae, das bie Elbe bald nach 
ihrem Eintritt in Sachſen in einem Gohromtans 
tiichen That durchbricht. In ihm der Lilienftein 
(411 m). Köninftein (362 ın). Baftei (300 ın), Gr. 
Winterberg (555 m) u. 9. Schneeberg (724 ın). 

Elbſchwanorden, denijche Sprachgeſellſchaft, 
1656 von Joh. Riſt in Holſtein geſtijtet. 

Elburz, a im Norden v. Perſien, in Demas 

Elch, Elentier. hwend, 5642 m 9. 

Elche ſeltſchel, © ſpan. Prov. Alicante, 
23851 E. E. Balmenhain. 

Eldingen, O Sber-E., Tori banr. Regbez 
Schwaben, unweit der Tonau, 496 E. Ehem. 
Benediftinersfteichsabtei. !*/,,1805.Siey Nent, 
de3 „Herzogs v E.“, über die Lfterreicher. 
Dabei O Zinter-E.,. Torl, 670. E. 

Elcho, Rudolf, / u. ©, Feuilletonredafteur 
der Berliner —— 2,1839 Sim̃ern, 
Luſtſpiele, Romane. Novellen, Reiſeſchildergen. 

Elda, © ſpan. Prov. Alicante, 4437 EE. 
Schloß. Springe, 2500 E. E. 

Eldagſen, © preuß. Regbez. Hañover, Kr. 

Elde, r. ſchiffbarer Neben der unteren 
Elbe in Medlenburg- Schwerin, 140 km 1. 

Eldena, poMm. Dort bei Greifswald, 666 E., 
bis 1876 hier eine Sandwirtjchaftl. Akademie. 

Eider, John, ©,» !], 1824 Glaſsgow, + '*) 
69 London. Mitinhaber v. „andolph, Elio 
u. Co.“ Verbeſſerer der Kompoundmaſchine. 
Dat. Ranline 1872. 

ldon ſalldn), Zobn Scott, Graf v., engl. 
Staatdmaü, »1751 Newcaſtſe, + 1%, 1838 
London: 1801/06 u. 1807/27 Xordlanzler. 

E1dorädo(ipan.), angebiid) gotdreihyeßegend 
in Guaiana, wohin jeit dem 16. Jahrh. viele 
Abenteurer zogen. Daher E. Glücksland. 

Elcatifhe Schule, blühte 540/460 vC. inElea, 
behauptete dag einige Sciu nn. Weſen der Dinge 
fei Gott, die Sinenmwelt unur Eden. Vers 
treter: Xenophanes, Parmenides u. Zeno. 

Electroplate (engl.), ſ⸗pleht), verjiibertes 
Reuſilber. 

Eleetrum (grch. Eleltron, Goldſilber), Wis 
neral in würfelförm. od. oltacdr. Gen, in den⸗ 
dritiihen od. haarförm. Geftaften, iu platten 
Körnern. Dehnbar, gejchmeidia. Auch Berns 

Elecetuärlum, j. Latwerge. ſſtein, Reufilber. 

Elefant (Klonhas Z ), Vielimier; dag größte 
Landſäugetier (bid 4 m God u. bis 4000 kg 
jchwer): nur 2 Arten: aſiatiſcher u. afrikan. 
€.. eriterer fetten, mehr wiid, teicht zaͤhmbar 
fals Heitz, Bugs u. Lafttier) u lleiner als der 
afritan., v dem das meiſte Etjenbein foılıt. Das 


denn 
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foſſile Elſfenbein fomt von dem Mamut oder 
vorwelti. E. (E. primigeniusi, deſſen liber: 
refte man im Zilupiunm vd. Afien u Guropa 
finder. Bgi Bolau, E. in Krieg u Frieden 1887. 
Elefant, Vapieriormat 780 x 624 mm. 
Elefanta, Eiland bei Bombay, eljentenipel. 
Eleiantenapiel, i Feronia. Kongoküſte 
Glefantenbat, Bucht mit Haſen au der 
Etefantenlausg, weitind. Frucht vd. Anucar- 
dium, oitimd. Frucht d. Semmwarpus. 
Gictantenerden, O ältefter, 1462 v. Chris 





— ee ns 


ftian 1. geitifteter dan Orden, 1693 neuge— 
ftattet ı st. 8 Fig. 29, O weißer E, 
1851 gegr Orden Siams, 5 Klaſſen [= Fig 30° 
Gletantiäfie sach \, Graecorum, Ausſatz: 


Arabum, Erkraukung des Enmpögefäßiuftens 
mit ftarter Nerbidung der Haut, bei an ben 
Beinen Sal Esmarch 1885. 
@lefantine Elephantine;, 
Aſſuan), Nileiland bei Aijnän; 
Nilmeſſer: jetzt nur Trunter. 
Eleg änt virz:, zierlich, geihmadvoli; als 
Eubit. Ztußer; € any, Ztierlichkeit, Anmut. 
Elegie :arch :. im Musi. Altert Inr.=epiiche3 
Gedicht in Ziinden: in der neueren deutichen 
Dichtkunſt z T didattiſch ı Zchilleri nm. erotisch 
Goethen gewöhnlich auch Klagelied in lyri— 
ſcher form 
Eleia, i Elia 
Eleftion lat, Wahl: E or Erywähler, 
Rurlärn: E orat. KRuriuritentum, —würde 
Elektra, Zechter des Agamemnon under Aly— 
tamneſtra, Schwerter des Oreſtes u. der Johi— 
enia, Genrahlin tes Pylades: mur Orrites 
vi der Rache aegen Marfthus n.ibre Mutter be: 
bilflih. Yon Sophotlesu Eutipides berandelt 
Elektriker, einer der ſich mit Elektrizitat be— 
fhaältiat: wen vorwiegend prattiſch: Elektro- 
tedniker. 
Elektriſche Batterie, Zuſanmienſtella mens 
rerer Leydner Flaichen Auch galvaniſche MW. 
Elektriſche Boote, mit Altummlatoren u. 
Dynamomaichine betriebene Boote, bis 12 km 
ini Stunde; Stromvorrat für So kn. 
Eleftriibe Buſchelentladung, an ten 
Epipen eines etettr Yeiters im Dünkeln malıre 
netmbare vuſchelförmige Lichterſcheinungen 
Elektriſche Einbeiten, die Grundiage bei 
eleftr. Meſiungen: find auf Die 3 Grmmndmane 
der Mehani!: Yanne, Wiriie u Seiten, zuriide 
gefützrt entimeter⸗ Graum⸗Setunde, abgeturzt 
UGS: Die Einheit der elettromotor Krait 
bei jn Woft WIUCGNeE :, 2 eleltr Wider— 
ſtand Bhm (10T C.G Sel&s, die Stromitärke 
Ampere! „0 CHSEE N, die elcitr Zuamntität 
KoulomBßı’ „CS. ; u dieeleftr Nayazitın 
Zarad ſv CHS:E Ten näm ein elet: 
triiher Strom einen Kreisbogen, deöen Na— 
diustem I sit, durchlauit u auf die im Jen: 
trum Des Krefies heirndi Wlagnetiemusmenge 
1 die Kraft I) ı Tom ausübt. jo beiint er dir 
indeil der Stromflärde. Kin Strogt v der 
Intenſität 1 erzeunt ın 1 Sekunde die Ein- 
Beit der Eleßtrizitätsmenge. Tie Einbeit 
des WBiderftandrs eines Leſters wird aus: 
gedrüdt durch die Wärmernenge, die u cinem 
Stromed der Ztärfe I im 1 Zefunde erzeugt 
wird. ft ein Leiter durch die Einheit der 
Elektrizitatemenge bis Zur Einheit der elek— 
tromotoriſchen Kraft geladen worden, 10 be: 
figt er die Einhell der efektrifden Kapa- 
gität. Sie e E der Braris repräicntieren 
demnach: Ohm, 1000 Dit. Widerſtandsein— 
beiten; Volt, 100 Mill. Einheiten der elektro— 
motor Kraft: Coulomb, ’ „ der Einbeit der 
GFleltrizitätsmenge 20. Unter legalem Ohm 
verfteht man den Widerftand, den cin elek— 
trijher Strom in einer 1... ın langen Queck— 
filberjäufe von I Imm Duerſchnitt bei 0° zu 
überwinden hat Wal. gKüberip., Kieltr. Maß— 
funde 1878, Waltenhoien 85, Sergieri 85. 
Elektriſche Eiienbabn, nach verich. Svite— 
men durch Elhektrizitat betriebene Eiſenbahn. 
Der v. einer ſtationaren dynamoelektriſchen 
Maſchine erzeugte < 
nen auf eine ziveite am Wagen brfindt. dy— 
namoeleltriſche Maichine übertragen: leßtere 
überträgt ihre Vewegg auf Die unerräder. 
Tie mit den Polen der Wagenmaſchine in 


(heute Geziret— 
darauf © GE, 





trom wird Dur d. Schie- 
cbenſo verii. Konftruktionen. 


Elektriſche Energte— Elektriſches Licht Elektriſche Spannung — Elektrizität 


m 
Verbindg ſtehend. Kadfränze find Durch Holz 
v.den Nadachſen tioliert. Erftee. E. in Lichter: 
felde (Berlim v0. W. Eiemens erbaut (1881). 

Elektriſche Energie, Brodit aus Strom: 
ftasfe u. Spvannung. 

Elektriſche Figuren = Lichtenbergiche Fi— 
guren i. Elektrüche SUN AU 
— Fiſche, Hitterdal, Bitterwel3 

Bitterrochen. 

"Siettriice Kapazität, f. Elektr. Einheiten; 
E. Klingel, I. Glettr. Yüutewerl; E. Kette 
= Kalvamiche Wutterie. 
Elektriſche Kondenfateren, Apvarate zur 
Anſam̃mlg d. Elektrizitat ſchwacher Elektrizitäts— 
quellen. Leydener Flaſche, Franklinſche Tafel. 
Elektriſche Kraftübertragung, Ummand⸗ 
lung mechan in elektriſche Energane, Fortleitg 
derſ.u wirder Zurückverwandlgein mechaniiche 
E. K. durch dynamvelektriſche Maichinen auf: 
Entfernungen unter 50 km mitc. 70" Nittz— 
effelt. Weiteſte bisher erreichte Entfermung d. 
vaufienaga N.nachFrankiurta Wi. Val stapp 9. 

Elektriſche Maſchinen — Musncetelettriiche 
Maichinen; E. Maßeinbeiten = clettr. Ein: 
heiten: &. Maßflaſche, ij vaneſche Flaicte; 
E. Polariiation, i Bolarijution: galvanzichen 

Elektriſcher Funke, kniſternder F, der v. 
einen Koörper, der Elektrizität in genugender 
Dichte bat, zu een Leiter üderſpriugt. 

Elektriſcher Geruch, macht ſich bei träi— 
ner Elektriſermaichine geltend u ruhrt d. 
Ozonbildung ber. 

Elektriſcher Kurzſchluß, unabidilich her— 
beiactiihrie leitende Verbindung Zurich Zu— 
u Ablerftungstrajſen j Motoren, Lampen ?e. 
&. Ztrom, i. Galvanismus: E. Windſ 
Elettrizuiat; ©. Zäule = galvan Baͤtterie 

Eilerktriſches Mad, Warmwaſierbad, in den 
Ber Badende durch Vermittelg des Waners 
u. emen Bol inonopolares e. 33 eder mur 
durch das Waſſer (dipolares e. B) einen 
elettriihien Strom zugeführt erhält. 

Elektriſches Feld, Raum, der innerhalb 
eines Wirtungsebereiches eines elektriſchen 
Rörvers biegt 

Elektriſche ZSicherungen, Vorrichtungen 
ern Stromtfosmachen celeftr. Leitungen bei 
Mtuatsrallen, um Erglühen der Trahte au 
verbiten ım Die Leitung eingeiugte Alcız 
itucke. die bei Kurzichtuß ſchmelzen 

Eicttriichea Lautewerk lelettr. Klingeli, 
Glofen, Die mir dem Zignalaeber u einer 
eletir. Batterie Birch Fraktleitg verbunden 
ſind Tuürch Strrmichluß Sept Der Signal— 
geber ernen Elektromagneten in Kraft, der 
einen Gamer zum Aniſchlagen an die lade 
bringe. Wal. Scharnweber, Elektriſche Haus— 
telenraphen 2. 9. 1887. 

Elektriſches Licht, entitcht bei Berübrung 
u techberisger geringer Entfernung der Pole 
tiner ſtarken Butterte, verusiudt durch Die 
Erhipung an der Unterbredanmgsiteiie ſich 
verflüchtigender Metallteile Glunzender zeigt 
ſich dieſe Erſcheinung (Rogenlicht;, ch die 
Polenden durch Stadchen v harter Gaskohle 
gebildet find; dev erzeugte Lichtitront berft 
nach feinem Entdecker Davuſcher Flamnten- 
Bogen | di Beim SGlüblicht ı. u) oder 
Inkandeszenzfiht entſtrahlt das ec. %. einem 
durch Elettrizitaät alühend gemadten Leiter. 
Die fon elektr. Lampen, bei denen Bus 
Bogenlicht 5. Anwendung fomt, haben einen 
Requlator, der ſitets den richtigen Abſtand 
der ſich raich versekrenden Kohlenſtäbe her: 
iteltt. Ohne Regütator breit bie ſog elek- 
trifhe Kerze v. Jablochlow, die aus 2 pa: 
rallelen Keblenitäben nit einer wirit leiten— 
den Zwiſchenichicht Beiseht Die fur arößeren 
Veineb anıeı läßliche Teilung des elektr. Lich- 
tes Einſchaltg mehrerer Lichtbogen im einen 
Stromkreis) wurde möglich durch Diese Zub: 
lochkowiche nerze, in weit nüninaerem Vaße 
aber durch die Pifferentiaffampe ıi. d.) von 
Ztemens m Hulsfe. Die Yuntyen 
elelir. Glnd- oder InkRandeszenzfiht haben 
Wrı der Edin: 
fonichen Lampe wird ein huieiienförntiger 
Koöhleniaden, der in eine luitleere Glaskugel 
eingeſchloffen iſt, durch den elektriſchen Strom 
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weißglügend gemadt. Ügnlich die Lampe v 


Swan mit fchleifenidrnmigem, Marim mit 
Msjörmiaen, Müller mit Iprralförmigem 
Kohlenfaden. Zur Erzeugung des e. 2. werden 
jept faſt nur noch dynamoelettriſche Maſchinen 
verwendet. Qi. Uhland 1883, Grünwald 3. 

N v1. 

Elektriſche Zpannung, der Truck der ruhen— 
den Elektrizuiat auf ihre iſolierende Um— 
gebung. Hängt nicht dv. der Natur der Die: 
talle u. der Zahl dev Berührungspuntte. 
jondern v. der mnterielen Beſchafjjenheit der 
Platten ab. 

Elektriſche Svannungsreihe, Anordnung 
der Elemente nach ihrer Beruhurungselettri— 
zität in uäcielgender »Voltaſcher, Reihe. 
worin jeder voranſtehende mit einem nach— 
felgenden Korper berührt poittiv (-+), bezw. 
negativ (—) clektriſch wird: 


Sauerſoff Antimon (rilen 
Schweiel Kırcl Yın? 
Stickſnoff Waſſerſtoff Yanyan 
Gtior Gold Alumintum 
Vrom Platin Vagnenrum 
Jod DQuccſũlber Caleium 
Aroapbor Silber Strontium 
Arienit Kurter Aaryum 
6rrom N· iamut Natrium 
Vor Zinn Kalium 
Koblenſtof Vlei 


Elektriſches Potential, der mathematiſche 
Anusdruck fir Die mechan. Arbeit, Die eine 
muanceteice vd. elettivische Kraft leütet Das 
e. ‘3 dir probortignel der elettr Dichtigkeit 
m Zranum 

Elektriſche Staubfiguren Lichtenbergſche 
Figu renentitehen, win man Elektricität auf 
eine wlatte Harzicheibe eutladet und letztere 
mit Pexenmehl beſtreut Jenach der Elektri— 
zität send Die Jiguren verichteden, bet - let: 
trizitat zeigen ſie veräirelte Etrablen, bei —E. 
rund!eche Stabilecken., 

Elektriſches Ventil, Vorrichtung im einer 
elektriiſchenveiſtung, bei der die Elektrizität nur 
nach einer Richtung entladen werden fan 

Elektriſche Ubren (Teieuraphenuhbren:, W, 
deren Gang durch eleftr. Zeitung von ciner 
Noörinaluhr beinntt wird. 

Elektriſche Verſuchsſsſtationen, Anſtalten 
fiir die Pritiung elektr. Apparate (München., 
Fraukiurt M., Wien cn. 

Elektriſieren, mitElektrizitärdurchdringen; 
begeritern., beleben 

Elektriſiermaſchine, Apparat zur Erzeugg 
der Reibungselektrizität, bejteht aus einem 
reibenden, einem acrtebenen Körper u. einem 
Sam̃iler ‚Kondukter), die fämtlich iſoliert 
jind IN. Fig. 142 Der arviebeste norper be: 
fteht aus einer Ola: sidrerbe Scdeiden-E.), Die 
gegen 2 mit Amalzam1 Jin, uZink, Zoe 
filber) überzogene erderlifien gerieben wird 
Die auf dem Blafe erıcgte Flefivizitär wird 
dv. drin Konduktor aufyenoiteit, Die negative 
Elektrizität der Reibzeuas durch eine Kerte 
zu Boden gekührt. Die Influenz-E'n über— 
treffen an Wirkung die anechntichen E'n: ihre 
Kon'itruktion gründet ſich aut die Influenz; 
wirkungen ıdafl. Elektrizitati, Krmitrong ton: 
ſtruterie eine Ondro oder Pampf-$. 
Elektrizität, der eigentümt Suftand, dein die 
Korper durch Reiben, Bertibra, Würne, chent. 
Prozeſſe, Magnetiamus annehmen. Auper die: 
ſerReibgs-VRerührge-,galvau i.thermormag: 
net. & keñt man och Die dei phuftolon Treo 
zeſſen itieriihe E.) u kosmiſch. Rornängen sat 
molphäriiche E) au Taxe treten E Schon 
im Altertum wurde die E am PBermitein 
iglektron; wahrgenoniten, aber exit 1800 zeigte 
Gilbert diefe Eigenichaft auch an anderen 
Subſtanzen: Glas, Schweiel, Harzen rc. Ge— 
wiiie Körper, Metalle, Erze, Kohle, viele feſte 
und fluſſige Körper ıc. pflanzen die GE. fort 
ı £eiter. Konduktoren:, andere, wie Glas. 
Harze, Wachs, Fetten. a. Nichtteiter. 2Rſo· 
ſatoren nicht. Einv. Nichtleitern umgebener 
Leiter heißt tfofiert. Die E. des geriebenen 
Glaſes und gertebenen Siegellacks zeigt ſich 


verichieden, man unterſcheidet daher Glas ſod. 


poſttive : ) und Sarg: oder negatide — 


IE. 


* 


* 
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Bwiſchen gleichnamig elelte Körpern findet 
Abhſtoßung, zu ungleichnanſgen Auztiehnng 
ſtatt. Die elettrijche Sinrutrtung ans der Siut— 
fernung heiſit efehtrifhe Bırteiflung od In— 
ſſuenz. Gleichen Sich znalenbinntge E'en v 








moser Spannung ı:: weht udenindergrolbere 


Gerne tSchlagweiter ulsttih ans, ſoge— 
ichrehl Dieo Bari on Entladung unter Kit 
pitkklung v Krcht felehtr. Funke), Warme u 
coll Ber Blenbgenwiltsssttand findet Ita 
E. ſteis mur ar Der Therilae der Korper, 
ſie verbrettet ſich eictattauta aniKüugeln:tiat 
ülberail dieſielbe DPichtey. ungleihmäßig auf 
Körpermaunderer Beftatt, in. atenı aut dei her: 
porragenditen Tetlen bei. Zypigem,antmetitest, 
wo ste Lercht ansitrontt (efefir. ind). Die 
Fortpilanzungasgeidnotudtgleit der E. in Yet: 
tern üft verichteden, ſcherut uber Die des Lichts 
erreichen su bönelt 00 OOkmın der Zeh: Dal 
Wiedemañ, Lehre von der & 828 IV, Was 
wart ii. Jotbert, Lehrbuch 86 > II: Hovppe 
ww 84. SJernavitt tar aimgeruandte C'stehre 
ru 5; „Clettrotedinttich BZersihr "80 ff 
Elektrizitäuszahler, Initrumen:te zur Be: 
Kinn Der Wege elettriicher Energie, Die 
wihrend etnes geriien zzeitraunms verbiuncdit 
woöordeit Hit Ter Gotlentbzjahler giebt beim 
Ntercbironmiyitern Dre durch Dre Leitung ge: 
aanzeue Etektriciratsneuge, Der Wattintler 
beisit Wechſelitrriniyſtemn Das Prodiitt aus 
Strom: und Zpannnungsgroße un 
Elektrobioſtopie ſarchen, Feitnrellung dei 
Todes durch den eltefttriichen Strom. 
Elektrochemie arch', vVenre von der Ein— 
uurrka eteltr. Zisänte ent dent Verbindgen 
Clektrochemiſche Theorie, Aniicht. wonach 
let jſedereteltr. Zeihattagejeeineteltrapeſitiver 
ıt.cttteleht:eneenliver Seitandiett err!iam iſt 
Elektrochemiſche Zerſetzung,nCElektrolvie 


Elektrochemitypie acid: ,?ıard zintübunge. 


m galvan Ntviervitrtolhed 

kette: Anode vraiito, Kathode negativ 
Elektrodiagneſtik wich, Pruinug der 
paket Iron cstzunten darih uromende 
Elektautzi!at 

Elektrodynämike zul. Qehre von der Ein— 
wirtung elettricher Stronte aui einander 
GElektredynämiiche Maicbinen,i Tynamo: 
cletireiche an. maneteletirtiihe WR, 
Elektrodnnamometer ar. , Vorrich!quzur 
Meünritade: ſtarlen Zitrone d Dunmanmorkeftit: 
ichenaichrien. Drgaueni elettriichemLicht. 
Eicktvcendoifepte ısrıh.:, Neleuchts tünerer 
GElektrograph arche, mereorolog Apparat 
au rethiütbatiaen Regtitrrerung Des Ganges 
der armoivrhasiichen Etettetttat 
Gleftrographie art +. galvan Veriahren, 
ertreben gerbte RZintdruckptatien herzuitellen 
Etcftroivie rd), zzerieprchem Verbindgen 
(Efehtrofut: in der etetiv. Sztrom Stati— 
findend ver allen aus ölektrizitat lertenden 
wörpeen Leitekenden voinngent, Wwobel Der 
elzftioxentive Aeitamdteil(Sallon: am rent: 
weit, Dev etefirenegative Anton: um voii— 
tiven ol estzgeriherdeit it, eler eine Ber 
hindung mr Der Poltubitaitz eingeht. 
gewendet ber Dev Galvanßptaftik, chemiiche 
Arngtyie, Age Bol NBozeliat.kentea IS 
GE lceftromagnetismus, die manner. Wirtg 
Des eleltv Stiomes, d. Duſtedt ı. Ampere ent: 
beift. Eine Meyngnetnadel wird durch den 
Schließungedraht etner clefte Batterie ab: 
ge!enlit, nud zibar ut die Richtung Des Aus— 
ſchlanes fe nach der Richtung Des Stromes 
verichieden kein. Windungen Des Trahtes, 
in Div ichvevende Nadel aelegt (Multipli- 
Rator, Galvanomeler:, erraten d.Ablentirng. 
Umgitht manſeinen hrietientörmig gebegenen 
Stah mo werchem Eiien nett einer zur Jio— 
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Elektromagnetophön /ardı ), eiſerne Mem- leichten ſchwere u Nichtinetalſe Vei den Alten 


bran, die, durch eleltr Kraft in Schwingungen 
vericht, einen jehr lauten Ton vernehmen laßt 
Elektromaſchine, Iniluenz + Eleftrifiernin- 
fine: 3 Eltektrifiermajchine 
Elektrometallurgie ward». Gewiñung ber 
Metalle, bey des Kupiers, dert d left Strom 
Elektrometeore, Gewitter, Zt Eimsirver 
Waſſerlwie x 

Elektrometer, Inſtrument zur Meiig eletiv 
Spairitrig,beſtelit aus ernenElteltroiſtopijed hei 
dem iſchd VendeläaneinemGradbogen bewegen. 
EFleftrowmoteren varchen, Körper, die Durch 
gegeriritige Verunrung Gleltrizität errenen, 
3 Seufn Kurfer Tanm--magnectelektriſche 
Maſchinen, die elektriſche Cnergie in mechan 
verwandeln, aliod mit elrttr Strom gejpeiſt 
werten und niechaniſche Arbeit leiiten. 
Elcttromotcriiche Kraft, die Entitchungs: 
nriache beider Kleftrizitäten bei Berührung 
unaleichartiaer Stoffe. 
GElektromyographion ıacd.), eleftr. Bor: 
richtung zur Azerdnunad Muskelbewegung 
Eicttron, i Bernitein 

Elektronegativ, ſ Elettrizitat 
Elektrophoͤr ar ), Harzkuchen ioder Dart 
tnutichnfptatte: im einem nietällenen Teller, 
auf den ein Metalideckel mit ſoltierender Hand 
hate auigeietzt werden anf} sta 151. Peiricht 
man Nirhen bezuu Platte nit einem Fuchs 
ichnvanz, ja wird negative Gleftrizitäat erzeugt: 
ſetzt man den Deckel iioliert nuf, fo wird Durch 
Verteilg die rofitive Klefnisitat an icine un— 
tere, Die negative Eletterzitat an feine obere 
Fläche aetrieben 

Elektropoſitiv, j Elettrizität 
Elektropunktür, ſ. Akupunktur 
Elektroſkop fardı \, Inſtrument zum Nach— 


weis germigereleltr Zpanung.beitettasnseinent, 


am eberen Eude mit Metallkugel veriehbenen 


WMictallſtäbchen, Das am unteren Ende 2 ſich 
Glektroden nd 1, die Vole einer galvan. 


deckende Holdihwmmmimreisen traat, deren Ne 


meagag zeigt, obein Dem Atnapfaenaferterhörper | 


fieh im eteftr Zuſtande heitndet N a 16: 
Elektroſtatikf arch venre v den Wirtungen 

u Wirkung-eictzen der rubenden Eleftrizitat 
Elektroſtatiſches Bad, Anbringung ciner 


Mootatiglocke nberd Nopides au Nebandelnden. | 


derer Die Rethungseleltrizitat zugeinbrt wird 
Elektrotechnik gryrn behandelt alle techu 
VRerwendungen Der Kleftrizitat: Telegraprie, 


Zekephrnie,Nteitsbertraanmnn, Wärmererzeusga. 
| wrbeitet 


elefte. Urleuchtungſer Ral Mittler, Dandbuc 
2 St 1°: Tchwartze. Katechizwus dA 91 
GElektrotechniſche Vchranftalten, Unter 


richteanſtalten fur Mentrnure, Vtechenikerec der 


Elektrotelunit - Stan, War. Fräantiurt MM 


tr ' 


lierung überiponenen Krpierdrahtipirale ır. ' 


Im deiveb den Tinbt asien vleltr. Zion, io 
wird der Etienitab watrtend der Ztromduner 
tt cine Kfeltromagneten Fiq. 25° bon 
bederttender marntetiicher Krait verrvattdelt 
Wird sır zaltreiihven Ropataten, Dei in der 
Teltecaravte, zu etettröutanuettichet Berrich>. 
main. betist Seh Men Mrebs, 
Lehrbuch 1888. 


Elektrotechniſche MenJInſtrumente, Kolt- 
unieter, zeigt Sonunia: Amperemeter., 
Ztivmitarfe. Qomiomtb u Wattzäbelen: 
trastlatzmieiier 

Elektrotherapte arche, Anwenda des elettr. 
Stromes au Heilzirvecken bei Erkrankungen des 
Merreuinſtems, des Musteln, Gelente sc. Val 
GBränpner IS. 

GEleftrotenus card, Srañung', der veran 
derte Zuſtand enes Mervs, der d einem elektr 
Strom durcheijen wird, u. zuar An... cv 
niedrigte Erreabarkeit, am poſitiven, Kat-E. 
erhöhte Erreabarkeit, am negaativen ‘Bol 

Elektrotnpicarche Herſtellung v. galvane 
plaſtiichen Retieikopien v. Hohzichnitten. 

Element tat. Urs, Grunditoſit Maturkrait: 
Lebensitoft E'ar. zu dei E'en acherig. nv: 
fteitlich, einfach, faßtich Siebe aud Elemente, 


Elementaranalyſe, Ermittelung Der les; \ 
&lienpfeile, ter diemerzeit augehörige Pfeile 
| 


mente in organ Verbindungen. 
Flementargeiſter, angeblich den ſog 4 Ele: 
menten ı) Elenmente; vorstehende Geiſfter 
Elementarmethede, Yehraana. der von den 
erſten Grundlagen der Erlentnis anggeht 
Elementarorgäne, im engeren Zinne die 
tier u pflanısi Seller, m weiteren daraus be— 
ſtehende einfache Bildungen Voltsunterrichts. 


Elementarunterricht die unteriſe Zune den 
Elemente -tat..6runditefie, die hemiich noch ' 
wicht zerieaten Ztotie, wriate Die Girundiaae. 


janıtl. hemmiicher Kerbinduungen bilden Yrluant 


‚Ind Dis jept 67 E., unterjchieden in Metalle 
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| 

| - 

| &tievator tlat -, 
| 


| (Elf ichwede:. 


mir se »Erde, Waſſer, Feuer. Yuit‘, unter 
verichied. Naoritellungen angenonten 
Elementenvaare, aus je 2 Teilen beftchende 
meban Borvuktingen, die nur eine einzige Yes 
Elementſtein, ; Opal. wegung machen 
Flemibaum, i. Jeiea. 

Elemiharz, termentinartige Harze ibejond 
Ylarnila-&:, v tropischen Barmen, in F#u& 
Elen Elentiere, Eid, Mushirich. Alcos pal- 
nittus Gray), aroüte Hirſchart: Schauielge— 
born Erin 28 bis 2rkze ſchwer: in norait. 
Wäldern in Kuklaud, Stunoinavıen, NUſien u. 
MUmerika: jraher Teutichtd Val Urandt 1870 
Elenchus :ardı ı, Beweisgrund, Beweis. 
Widerlegung durch Beineis 

Elenden Schierke, Torier am Sudſuße des 


Brocken; Walpurgisnachtſrene in Goethes 
Elentier, |. Glen .Fauſt“. 


Klettürsa cardfanmemum W’Tıre, Siugibera- 
seen; Malabar heimiich: liefert Die Heinen Gar 
damonten: : auch GSewurz 19 rin. 161. 

Eleusine Vorusso: Zovusia, Tuaniia-, Gra— 
mincenzin Abeitınwnanmldetreideargebunt E. 
coracananı indien, Kanmgras, Oſtind ebenſo. 

GEleuſis a S in Attita, am holfo. E.; 
er Geheimdienit der Demeter u Periephonue: 
Eleuſiniſche ZAänfterien idramatiiche Tar: 
itelung des Lebens der Demeter, Hinweis aui 
Zeligkeit Des Jenjeits» Er Leute Dorf Yev: 
jina Val Paggenmacher 1880 

Eleuthéräta, j. Kaier 

Ileutherisa tarch), Freiheit. 

Eleutheropetälen - Choripetalen 

Elevation tat ı, Erich, Erhöhunga: ) 
Höhe eines Sterns iher dem Horizont 

Stevationsihbuß, Schuß, bei dem div Scelen— 
achie des Feuerrehrs erhoben ift 

Slevations: Minfel, der von der Seelen— 
ade cines Geſchutzes mut Der Borizontalen 
arbeldete Wintel. 
mit 7zordergeiagen bejeßte 
Nette od Rienien ohne Ende, die, ın Vervvegung 
acirtzt. zum Deben m Mehl, Getreroe u dal 
law, Sonltıra dient 

= Fluß 

(Elfen ietben, deutiche Hr, Fleine, halbaottl 
Weien, Aiverge, ipater im wege nicht. u 


Yleye iv; 


ijchrugarze eNacht E unterichieden; nechiſch 


Elfenbein, Die Stoſßzzauce des manlt Ele— 
janten, auch Die Zahne des Walvonrz u ‚rl 
rpierdes: zu Knniten acwerbt Geagenftänden ver 
Afrita bieiert jabet ber S0000 Kar 
Elfenbein, gedranntes. i Elienbeinichwarz 


ı &lienbein, Runſtſiches. Wins. Thonerde. Se: 


laätitſen Bindentittel.vc Kautſchut, Chloroform 


u biesptorguurter Kalteed fohleniaures zink 


Elfenbeinküſte, val 
zcint ! 
Klet- ' 


EGitinea vxud 
Elfenbeinmaſſe, mit Wachs sc impragnier— 
ter Spa zu Vuitenee 

Gtiendbeinnuite Korotositiiiie, vegetabil. 
Klivnbein, Taquar, Stein , Koruscommit:, Za- 
nen Der iüdanterit Phiyielephas maereearpn, 
einer Bandanacee Wie Elienbein verarbeitet, 
Abfalle zur Mehlverfalichung 
Elſenbeinpalme, j P’hytelophas 
Elfenbeinpupier, mit Leim und Gips ge— 
ſtriſbbenes Vapier jur Miniaturmalerei. 
Elfenbein Porzellan, altem Elienbein ähn— 
liches 8 Das cchte aus Worceiter 
Glienbeinſchwanung i Blutterichtvant. 
GElienbeinſchwarz igebrantes Elienbein, 
Cölner, Caüeler Schwmarz untor Luitabſichluß 
gegaluhtes Gientbein u Knochen; Maleriarbe. 
Elfenfurchen, darin u pratiſtoriſchen 
Voltern 


GEltienringe Etientanze $ Hexenringe 
Elferprobe, eine Probe fir richtige Addi— 
tion Kine beliebnge zzau! muß bei der Diviſion 
mit 11 denielben Seit geven, Den man erhält, 
wen man die Thierenz Der Sum̃e der acruditel: 
ligen u nugeraditelligen zruij mit 11 dividiert 
Elf Hoch Pambvurgern, Glücksſpiel nt 3 
Wurieln 
Elikarleby, Kirchjpiel ichred Yan Upfala, 
a Taleli, Si3R 8 Eriſennutten. 

ı &lisberg. idured vau. 12825 gkun. 272500 
Em, Pape Wenersborg 


Elgersburg — Elifabetb 
em 649 
Elgersburg, Dorf in Sachſen-Gotha, 1002 
Em. I. w. 2 Raltwaiierheilanftalten. Schloß. 
Elgin, O ſchott. Grafihaft auch Woran, 
Dlurray:, 3376 qkm, 43448 Eiw. Duupt® E, 
7894 Ew. O SIllinois, NAmerika, 17823Ew. 
Elgin u. Kincardine, O Thomas Aruce 
$rafv.,brit. DTiplomat, »75, 1766, +'° ,, 1841 
Paris: bradite v Athen altyriech. Sfulpturen 
ME Marblesmit, die 1816 fiir 35000 Pid Sterl. 
fir das Brit. Vruſrum angefauft wurden. O 
James Bruce brafv., Sohnv. O. =" „1811, 
+°",, 1863: 45.54 Goud. v. Kanada, Irgte 58 
den Ntonflilt mit China durd) den Vertrag dv. 
Tieutſin bei, nach deiſen Brud) er an die Spitze 
derengl. Erpedition trat, Die mit der FRfinnahme 
v. Beling u. dem Frieden v. ? ,. 60 eudete, 
62 Wicekönig dv. Indien. [por Samuel. 
Eli, jüd Hoheprieiter, 1. Sam 4, zu Zilo, 
Elias Elia dev Thisbiter, Prophet unter 
Abab art 807 -, welcher gegen die Yaalspriefter 
eiierte, Zein Leben reih au Wundern. 
Elias lileias, Wen, engl. Neitender, 1868 
Gbina, 72 Wüſte Gobi, 74 in Bhamo, 79 im 
Oſtturkiſtan u Jartand. 

Eliasäpfel, Koloquinten, j. Citrullua. 

Eliasterg. Drulfan A zw Ylasfa u. Brit. 
NAmeritka, 5950 in O A in der gried). Land— 
jchaft Lakonia, 2407 m 

Eliasicuer, = Elmsieuer. 

Elidieren Int , auslaiſen, $. Glition 

GElie de Rraument, 'cli de bomonal, Dean 
Bapt., Geolog. e ’* „ 17UR Banon Galvadosı, 
+ 7, 1874 dal. Brot. m. Ingenienur en chef 
der Beramerfe Verdient um die gcolog Er: 
ſorichung der franz. Gebirasſnſteme u. a. 

Elimination lat ı, Veriahren, zwei od mehr 
Gleichungenſo au verbinden, dag eine Unbekañte 
ausgeichneden wird 

Elio, O Francesco Zavier, ſpau General, 
»*1777, vrientigte 1812 14 die Armtece dv. 
Murcia, Gouverneur d Valencia, mo verhaft 
u.” 1822 erdroſielt @& Don Joaquin €. 
v Ezpeſeta. Narliitengeneral, Sohn v (de 1803 
Navarra, todht 33300 73 74 

Fliomys. |. Siebenichläfer. 

Eliot, O Edward Hranville, Lord, cual 
Staatsmañ, »* 1708,t? 1877,20 30 Yord der 
Schatzkamer, 34 Unterſtaatsſekretär des Ausiv, 
41 Generalſekretär für Irland, 45 Generalpoit: 
meiſter, 53 55 Vordlieutenant v. Irland. O Ge⸗ 
orge, Vſeudonym der engl. Roman⸗in Mary- 
Ann Evans, « ? ,, 1819 Narwidibire, + °° „, 
80, Yebensyefährtin vou G. H Lewes it. d ,. 
Sämtliche Romane („Adam Bede”, „Middie- 
march*, „Silas Marner*, „Romola”, „Daniel 
Deronda”r 2c.) deutſch. Kal. Conrad 87. 

Elis Eleia, Küſtenlandſchaft im W v. Pe: 
lopone3, am Joniichen Meer: berühmt durch den 
Kultus d. ODlympiſchen Beus u. d. Olumpiſchen 
Spiele Heute mit Achajaſeine griech Nomarchie 

Eliſa, israel Prophet, Schüler u Nachiolgerd 
Elias,806 856 vC., Ratgeber d. Rönige Joram 

Eliſabeth, O Heilige, Landarafin v Ehu- 
ringen, « 1207 Preßburg, Tochter des Königs 
Andreas II v Ungarn: auf der Wartburg er: 
zogen, 1221 mit dem Yandarafen Ludwig Ver: 
mählt:27 Witwenu durch ihren Schwager Hein— 
rich Raspe vertrieben, x31 Marburg, wo 
35 833 ũber ihrem Grabe die <t. E-Rirche Don 

ebaut wurde, 35 heilig Stammnutter des beit. 
Sürftenhanics. Vgl. Montalembert, Deutich 
1880. O nurlürftin v. Brandenburg. « 1485 
als Tochter des Königs Jehai v. Tanemarf 
feit 1502 mut den Nurjiriten Joachim I. vers 
mabhit, Proteſtantin, weshalb in Uneinigkeit 
mit ihrem Semahl, + ?°,55 Yerlin. O Glar: 
fotte, Nurfüritin v. Brandenburg, Tvititer des 
Kurfürsten Friedrichs IV. v. d. Pfalz, Wentter 
des Großen Küuriüriten, »1597, jeit 1616 mit 
dem jpäteren Kurfürſten Georg Wilhelm vers 
mählt, +", 60 Croijen. O Nönigin vd. Eng- 
fand, Tochter Heinrichs VIIT. u. Der Mita Av: 
feyn, « ?, 1593, trat 58 die Regierung an, 
führte die Reformation inm qaıız England ein, 
beendete 59 den Krieg met Fraukreich, #8 den 
mit Spunien u brachte Enaland zu hober mate— 
rieltier Blüte Sie bieht Marin Stuart ı). d.) 
19 Jayre in Gefaugenſchaft u. ließ fie 87 bitte 
richten; +°%,1603.| ©, 168. Vgl Froude 1881 
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VI. Srankreid: © Charlotte, Herzogin d. Or— 
léeans, «°', 1652 Heidelberg, 71 mit BHilipp I. 
Herzog dv. Irlcand, Bruder Ludwigs XIV, 
vermählt, behauptete am franz. Hof ihr Deuts 
ſchee Weſen. das ſich in ihren originellen Brieien, 
:hreg. v. Holland 1867.82 VII, Bodeman 91 
Il ausſpricht; + *,, 1722 St. Cloud. Auf fie 
gründete Ludwig XIV. jeine Anſprüche auf das 
Allod ihres Baterg, de3 + Nurfüriten Karl Lud— 
wig dv. ber Pfalz, welche die Verheerung der 
Pfalz veranlaßten. Bal. Kugler 1877. & Phi— 
lippine Marie Helene Madame Ep Echmwefter 
Ludwigs XVI,« °, 1764 Verjailted, 2, 94 
guillotiniert. Dtemoiren. Vgl. de Beauchesne 
2%. 1871. DE. Amalie Eugenie, Naiferin d. 
ſterreich ⸗⸗ 1837 Minden, Tochter des 
Herzogs Maximilian Jos. v. Bauern, jeit ?*, 
54 Gemahlin Kaiſer Franz Joſephs I. @ Kur— 
fürſtin dv. der Pfalz, » :9, 1596, Tochter Ja— 
tob3 T. v England. feit 1613 Gemahlin des 
Kurfürsten Friedrich V. v. der July, den fie 
zur Annahme der böhmischen Krone beitimte, 
+ 2°, 62 Youdon. Val. Beuger 1825. O Chri— 
ftine, Königin v. Preufen, geb. Brinzeiiin vd. 
Braunichweig-Bevern, ee 5, 1715 Braumidhv,, 
33 mit dem jpateren König Friedrich II. -dem 
Br: vrermäahlt, jeit 40 dv. ibm getrent, + °°, 
972g Hahnke 1848. ı10: Lniſe, Nöniaiı d 
Preußen, « !*,, 1801, Tochter des Königs 
Maxrimitian . d Bayern, vermunhit jeit 23 mit 
dent jpäteren König ‚griedr Wilh IV. evangel, 
7° ,,73 Tresden. Bol Dejelielat 1lı Pau— 
line Ottilie Yuiie, Rönigin vd. Mumänien, 
⸗21843, Tochter des Fuͤrſten Hermañ zu 
Ried, feit 69 mit dem Fürſten, ſpäter König 
Narl v Rumänien vermahlt. N. unter dem 
Pfiendonun Garmen Sylva Gedichte, Marchen, 
Kamane, lekttere zum Teil mit Mite Kremnitz 
unter dem Bendonnm Dito u. Ident [16%] 
Sal Stackelberg 4.28.86. 112, Ratierin v. Rußßz- 
fand, Zucdter ‘Ketery de3 Gr.,e° „. 1709, er: 
ob sih durch Pulaitrevolution 5" „dl anf den 
Thron, beteiligte lich anı Tjähr. Kriege, gründete 
die Univerittüt Moskau, die Alademie Peters— 
bura2c Zintih u. trunfjüchtig. + °, 1702. 
Gliiabetbgrad, ſ. Jeliſſawetgrad 
Eliſabetborden, Dbayr. Damenorden. 1766 
vb. der Nuriuritin Eliſabeth Auguſte geitiftet, 
1873 reoraaniliert. I RE. 8 ruman. Frauen— 
orden. geſt 1878 von der Königin Eliſabeth 
v Numänien, 1 Rlaiie. 
Eliſabetbſtadt, ſiebenbürg © Komitat Klein— 
todeibura. 2500 E. E. Kloſter. 
Eliſabethſtil, in der w der A Stil der Heit 
der Vönigin Eliſabeth v Eugland 1558 1603). 
EliſabetheThereſien Militärorden, 1750v. 
Eliſabeth. Witwe Kaiſer Karls VI geſtiftet, 
1771 v. Maria Thereſia fir 21 verdiente ver— 
mögensltoſe Generale erneuert, nut Penſion. 
Eliſche Schule ieretriihe Schule), griech. 
Fenichule, bis 260 vC. auf Euböa. 
Eliſion flat ), in der Gramatit Abwerfg eines 
Vokals am Ende eines Wortes, durd ' be— 
Eliſſa, j. Tido, (zeichnet. 
Eitteriva \.Muswanf,dasAnzerlejene.g'trup- 
pennachErſalzu Ausbildgbevorzugte Truppen. 
Elixirelat .Extract ans vegetabiliſchen Zube 
ſtanzen mit Zuſkatz v. äther Olen, Salzen zc. 
Elizjabetb vilijebeß|, O © New Jerſey. N.⸗ 
Amerita, 37764 E. FE. j. Bort Elizabeth. 
Eljen fungar.}, (eyl=), Hoch! Vivat! 
Elk Elch üElen. [Zt Rofepbfkiver,11360E. 
Elthart, @ nordamerif. Staat Indiana, am 
Elkins, Stephen Zenton, nordamerik. Po— 
litiker, «*4 1841 Ferry County. Ohio, 91 
Kriegsminiſter. |w. Univerfität. 
Elko, © Nevada, NAmerila, 4000 E Ei. &. 
Elland [elend|, @ engl. Sratich. York, Weſt⸗ 
ridima, a Calder, 9991 E. 
Ellbogen (Oleeränon), obere? Ende des 1. 
Vorderaärmknochens (ulnar, ſtößt bei voller 
Armitredung an den Tberarn an. 
Elibegenbeule, j Stollbeule. 
‚Elle, vnental. Langenmaß: Breußen 66,.9. 
Literreid) 77,0. Bayers3,... Zahien 5B,.,.Daite 
nover 58,,., Württemberg 61,4. Baden. Hejicite 
Darmſtadt, Schweiz 60, Franktfurt a AR. 54.,,, 
Hamburg u. Meckenburg 57,,,,. Braunichweig 
57... cn 2c. Tie Brabanter € etwas größer. 
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Ellenborough [elinborro], Edward Law, 
Viscount Souiham, Grafv., engl. Staatsmañ 
(Zomm,»":,1790,1823,30@eheimfiegelbewahrer, 
42 44 Generalgouverneurv. Cftindien, 46 erfter 
Lord der Abmiralität u. Mitgl. d. Oberhaufes, 
1°,» 71 Xondon. Val. Eoldeiter 81 11. 

Eller = Erle. 

Ellerbed, Borf, preuß. Regbez. Schleswig, 
fir. Blön, am Kieler Bufen, 3365 6 yiicherei, 
Hafen u. Arſenal der deutſchen Dftjeeflotte. 

Ellesmere [-miär!, Franc. Egerton brafn., 
engl. Kunſtmäcen, + !, 1800, 48 Peer, + 1%, 
57 Bridgewater. Bf. „Guide to Northern 
archarology". [Urdipel,374km.2503dhriftl.. 

Eliceinfeln tLagumneninfeln), brit.»spolynei. 

Euilik, türt. Goldmünze 0... .8. 

Ellingen, ® bayr. Regbez Mittelfranten, 
a ſchwab Rezat, 15908. E. AG. 

Elliot, D George Aug., engl. X. © 1748, 
+°, 90 Machen, 82 Verteidiger v. Gibraltar 
negen die Franzoſen, deshalb Lord Heatbfield. 
O Sir George, engl. Admiral, » !t,, 1734, 
r 1863 Nenfington. O Sir gbarles, engl. 
Vizeadmiral. Retter v. @&), » IXUL, 3670 Gou⸗ 
verneur an verſch Orten, + %,, 75 London. & 
Sir Henry Miers, cal. ww, e 1803 Bimlico, 
+.» 53 Napjtadt. O Sir Henrn, engl. Di- 
plomat. e 1817,67 Botjdaiter Nonjtantinopel, 
7784 Wien & Ejediel Brown, nordamerif. 
Statittiler, e ?°, 1823 Sweden New⸗-Yorty. 
550 d. ZSpigeeiner Lebeneverficherung, ii Ge: 
fundpeitsamt,65 u 71 Steuerreforms Ausschuß. 

Elliott, EBenezer, engl. Bolts/, » !', 1781 
Muasborongh WGrafſch. Vorkt, + 3,2 1849. Bi. 
‚Cornlaw-rhyines'* ıgegen die Brotfteuer) st. 
Val Zearle 2. 

Ellipfe, D Ar) geichloijene krum̃e Linie, die 
entitebt, wei man einen Kegel od. Kylinder 
jhief durdichneidet, daher gehört die E zu den 
jog. Kegelidynitten. Cie beiigt ein Yentrum, 
eine große und eine Leine Achſe und zwei 
fnMetriih zum Bentrum auf der großen Achſe 
gelegene Punkte, die Breñpunkte Verbindet 
man einen Zunft auf der E. mit den beiden 
Breñpunkten, fo ift die Sume beider Verbin— 
dungslinien Leitſtrahlen, radii vectormws) gleidy 
bergrogen Achje [A Fig.I1! OIn der Grama- 
tif. Austanig” eines felbitverttändl Redeteils. 

Elipiograpb (Ellipfenzirfeli, Vorrichtg zum 
Beiden einer Elipje | Fig. 12). In dei 
tıı der Blatte A befindt Nuten bewegen fi 
zwei durd die Stange BC verbundene Schieber 
au. b. Bei diefer Bewegung beichreibt ein 
in €° beieitigter Stiit eine Ellipie. 

Ellipſoid, Körper, der durch Rotation einer 
Ellivie um eine ihrer Achſen eititeht. 

Elliptizitat, Abplattung der (Erde. Auch ein 
echter Bruch, ee die Differenz der 
beiden Achjen einer &llipie, und dejjen Neñer 
die große Achjie iſt. 

Ellis, Havelock, engl. /. +? ,1859 Croydon 
(Zurrep, für Frauenemancipation. 

Ellitſchpur, Biftrikt, indobrit Prov. Berar, 
67km, 319805 E. Turin © GE. 16728 E. 

Ellmenreich, Franziska, Oin, *?", 1845 
Schwerin, jeit 79 mit dem Frhrn R. dv. Fuchs— 
Nordhoif verheiratet. Zeit 81 gajtierend. 

GEllöra, Neine vorderind. © bei Daulatabad; 
berüyint durch Höhlentempel. 

Ell rich, © preuß. Regbez Erfurt, fir. Nord— 
haujen, am Harz, AH ET AG. 

Elrige (Brille, Pielle. P’hhoxinus), Eypri> 
niden; 14cm, vd NItalien an durch ganz 
Europa verbreitet; in klaren Bächen u. ren. 

Ellſtätter, Mor., bad. Ztaatsmai, e !%, 
1827 Karlsruhe, 6893 Finanzminiiter. 

Ellwangen, Haupto des württ. Jagitfreiies, 
a Jagft, 4606 E. E. LG. AG Nahebei Schloß 
Hohen-E. Ehemals gefüritetete Propftei. 

Elm, te in Braunjchiveig, 327nıd. 
O Torf, ſchweiz Kanton Glarus, 84 E. !!, 
1881 Bergitmrz. 1165 Tote. Vgl. Buß 1881. 

Elmaly, $. Yılmaln. 

Elmar, Karl, Tichter. |. Swiedack 

Eimen, Solw, zur © Groß-Salze i. preuß. 
Regbez. Magdeburg, Kir. Calbe, E. 

Elmina, engl. © an der Goldküſte, im Lande 
der Fanti, 15000 E. Hafen. [@. E. 

Elmira, © in New York, NAmerika, 30893 
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Elmsfeuer St. Elias», Et. Helenen=, Ser: 
med, St Wilolacfeuer, bei den Alten Kaltor 
u. Polluxſ. leuchtendes büſchelförmiges Aus— 
ftrömen augeſamelter Influenzelektrizität, an 
Blitzableitern, Mäaſten, Turnen?ee b Gewittern. 

Elmshorn, Sin SchlesweHoilſtein, KrPiite- 
berg, 9303 E. IC. Ali. IE Das alte uiberis 

Elne, © franz. Tep. Litvprenden, 2803 €. 

Eloab ıhebr.), Gott; Mehrzahl: Eſohim. 

El Dbeid, Haupt: u. Handelx@ dv. Kordoian, 
20000 Ew. 3.°,, 1383 Niederlage der ägypt 
Urmee dur den Mahdi, wontit der Verluft 
des Eubdan begann. 

Flodéèa canadensis, f Wajierpeit. 

Eloge (fr3.) leloſch, lat. Klogium], Lobrede, 

Elofution (lat). Vortrag. Lob. 

El Die, frau. Pantomintentanz 

Elongation lat ı, die arößte Abweicha eines 
ſchwingenden Pendels dv ſeinemRuhepuntt &'s- 
winkeſ. der 2X. zwiichen den Geſichtslinien mit 
be Mittelpuntt eines Planetenen der Zone. 

Eloquenz (lat), Veredianitdeit: eloquent, 

Eipenor, Geführte des Odyſiſeus. |beredt 

Elpis Vrelena, f. Schwarz, Esperance vd. 

Eirige, | Elride. 

Elia, I. Neben‘ vom Arno, 52 km I 














Elia}, Teil des teutidıen Reicdistandes E- 


Lothringen, a Rhein u. Wasgenwald, zeriallt 
in die Regbez Ober &., 3513 ukın, 471609 6, 
6 Kreife mit der Haupt, Kolmur, u Unter:&., 


4778 aknı,. 621505 E, Btreiie mit der Haupt 


Straßbura. Warpen A, Fig 43 wi E ge 
hörte zur Nömerzreit zur Provinz Germania 
superior, Ward im ®_ Jahrh von dem Ala— 
mañen befegt, kam 496 au die Franken, bildete 
843 cinen Zeil des Lotharingiſchen, jet 870 
des Teutſchien Reicies. Der füdt. Teit t(Sund— 


au) war bis zum Weſtiäl Frieden 1618 meiit : 


m Veſitz des Daufes Habsburg, fam dan an 
Fräankreich, das fih 1674 1681 auch Des Linter- 
ellajics bemächtigte und feinen Beiig durch Den 
Brieden v Rujsſfonck 1697 bejtätint erhielt Der 
Frautfurter Friede ?"", 1871 brachte (£. wieder 
ans DeuticheReich Vai.Rathgeber? AU 82u 86. 

Eliaffer, O Zriedr. Aug., Lundicaftegr, 
. 2, 1810 Vertin, t?,45 Ron; O Iul., 
Bruder v (D. Yandidtraftgf, « 1815 Bertin, t 7°. ,g 
509 Rom. 

Eliaf:Potbringen, deutiches Reichsland, feit 
»v 18710 Frankrerch an Teutichtand abyetreten 
[8 Fig 10 beitent aus den Bez Bber- u Anter- 
elfaß it Lothringen, zufantntett 14509 4kin, 
15055065 E. Lie großtenteils fat, 11° „franz. 
tedend Ar: Vogeſen. Lothringer Dügelland 
KT: Rhein, ZU, Mojel, Saur, 6 tanüle. Reid) 
an Eifer u. Sieinkohlen Erzeugniie: Yauın: 
tolle u LLollwaren Chemitkalien,Glas, Seiden— 
waren, Papier, Strobbitterc Haupto Straf— 
burgi E ru: Straßburg, Mey. Diedenhofen. 
Bitich, Neubreiſjach; Landesjfarben: rot. weiß 
E&.:%,, reichtunmittelbares Laud, beſitzt ſeit 
201 1874 die Reichsverfaſſung: an der Spitze 
der Regierung ein faiierl Statthalter. jeit 85 
Fürst vd. Hohentohe-Schillingsfürſt, im zur 
Eeite ein Miniſterium, ein Staatsrat (15 19 
Mitgt.) und ein 58 gliedriger Yandesansichnd 
Einteilung: Oberpraſfidium 1Straßburgi, 3 
Bezirke (Unter- u. Shbereliuß, Yorbringen 
Est. im Beihetay Durch 15 Abgeordnete ver: 
treten. Finanzen 183.94: ord Einnahnien 
51479 100 .. A, ord. Ausgaben 49647020 N; 
außerord Einnahmen 13390161. M.. arißerord 
Ausgaben 8170485 . MA, Staatsichntd 1031: 
761271.% 1. (1892): 1409 kn. BVal Statift. 

Elſe = Erle. Handbuch 1885 it. 

Elſebeerbaum, Pirus torminalis Fhrh. 
Roſaceen: Baum bis 15 m b.; Gebirgswalder 
auf Kalt !Yweig, Blüten. Frucht gta in. 

Elsfleth, oldenburg. @ a Dunte m. eier, 
2090 E. E. AG. Schifjbau, Yheederei. 

Elöner, Jod. Yottfr.,..i,«'* 1784 Gottes- 
berg (Schleiieni, +3 1869 Waldenburg. /, bes 
fond. um Schafzucht verdient 

Eisler, O Saunn, Tänzerin,» „1810 
Wien, +da1.27,,83 O Tbereſe. Schweiter v 
OD, Tänzerin, #°, 188, 78 Meran, feit 
SU morganamiich mit Prinz Adulbertv preußen 
vermählt (Zreifrau v. Barnim. 

Elfter ia. ?igel, Schalalſter, Seiiter , 
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Rabenvögel. Gemeine E (P.caudata) (Furopa, 
NAſnen 35cm, diebijch, geledrig im Sprechen 

Elſter, Dsdwarzeg., r. Reben der Elbe, 
mundet beim Dorf E, Prov Sadjen, 18U kml. 
O Beihe q. tr. Neben der Saale, mündet 
in 2 Armen, E u Luppe, 15 kun 1 DiwE.ı, 
Dorf, führt. Krrist SJiidan, a @, I724 E. 
HE ww al ‘Peters 1881 

Elſterberg, S ſachj Kreishezzwickau, a Weißen 
Eliter. IMS E E. At Buraruime, 

Elitergebirge, da zwiichen Böhmen u. Sad: 
fen, verbindet Fichteien Ad. Eric, 772 m. 

Eifterverda, © vreuß Regobez Vlerjeburg, 
Kr. Liebenwerda, a Schwarzen (liter, 2205 (£. 
FE AG. Seminar, Töpierei. 

Elftra,& ijächi. Nrrisy Baugen, a Schwarzen 
Eliten, 1478 E. E 

Elten Eltfiſch Squalius Bon !, Intergatta 
des Weißfiſches mit Zreibigen Schlundzähnen 
2 5 Hieruer Töbel u Häaßling. 

Elten, O preuß Reabez QTuiieldorj, Kreis 
Hecs. unweit vom Rhein, 2305 E. E. 

Etterlein,@ juch‘ Kreieh Zwitkau, 2ICHE 32 
Kloäppelſchule, Spipen 

Eltmann, @& bay. Reaber Unterſfranken. 
a Main, 1546 K.E AU Nopfen, Burgruine 

Elton [ete'n), James Srederick. cal. Rei 
fender, «3, 1840, ninchte ſeit 68 ausgedechstte 
Forſchungsretjen in SAfrika. bef im Gebiete 
des Yrntpeposat. + N" ,, 77 Ujecn tn Ugoga. 

Elton (Jalton Nor:, ruſi. Salsice, vl von 
der untereit Wels, 1olgkın Saligeunnfung 

Eltville (Etteldi, @ preun NMenber Ysıesbas 
dei. Rheingautreis, a Rhein, 3504 E. E. Atı. 

Flukubration lat), bei. flerſig ausgear: 
bettete welchrie Ülhandlunig 

CElul, Der 12. Weonatiım buraerlichen, dern 
im Feitſahr der Juden, unſer September 

Eluſion (lat), Vereitelung, Umgehung 

Eluxation tlat, Verrenkung tion. 

Eluzid ieren tlateo, eilautern; Sabit. € a- 

EGElv (nor; ſchved Eltene Fluß 

Elvas, Ou. vortugq. Prov. Alenttejo, un— 
writ der fpan. Grenze. 112006 E. E. Dom 

Elversberg, Yardaenteinde, preuß Regbez. 
Tier, Ar Sriwveiller, 32859 E 8. 

Elwend (Alwendie perl alte, 3353 mh. 

Elylihlti Cenal Srafih Cambridge, a Tuſe, 
8017 E. E. Kathedrale. 

FlfmusL. iPaargras), Gramineen: 2 diſche 
dire: E. europaeusi.E.arenariustZund:, 
Strand-Hafer), zur Befeitigg Der Dütten. 

Elvſee, Palauſt in Paris, Retrdenz der franz. 
Praiidenten: Dabei die SElyſeiſchen Seſder 
Chumps E'n), Luſtwäldchen u Vergnügungs— 
ort der Pariſer. 

Elyſium (garch. fJ, bei den alten Griechen 
Auienthaluder Seligen in der Unterwelt: daher 
entzückender Aufenthalt Elyſiſch, wonia 

Elytron farch .die weibl Scheide, Elvtritis, 
deren Entzundung lwald vn km it. 

Elz,er Netena des Rheins kontt v. Scene 

CGelzach, Uadeitewvr Freibeirg, a Ely,1102 6 

Elze, © preuß. Negbez Hildesheim, Kreis 
Gronau, unweit der Leine, 3016 E E At. 
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El;c, Stiedt. Karl, /w. "7,1521 Teflau,t . 


"80 Zelte, rot. [rich Btugt u 8 Scott, By: 
von, Shakerveare. 

GElzevir (Etievier!, O niederl. Buchdrucker- 
famlite, heſerte zu Amfterdanun Leiden 1583 
lie 1690 qute Auxgaben alter Klaſirker. Val 
Riltins LesE 1880; Ctutalogus litroöorun uffi- 
e time 80. O eine lat. TDruckſchriit. 

FE. m., ejusdem mensis, Destelben Monat. 

Gmaceration lot ı, Roemagerung. 


Gmailiiv:. len, Schmetzalas,Schmalte, ' 


Glaͤrarten zum Überzichen dv. Wetallgenerte 
ftanden d. leichtere: Schmelzbarkeit alsd Me: 
tall. EC wird eine, Fritteraus reinem RArvftall- 


glas mut Zin⸗u Rletornd hergeſtellt. au dev. 


event fein gepulverte Farbe zugeiezt wird Das 


Einbreũñen geſchteht in Vuffeln Zu Kochge- 


ſchirr ac. Bat Nandau 2. M. 1890, 
GE: mail,Raltes. Malere auf Metall, zu der die 
Farben nmit Rvalfirnis augerteben Weider 
Einailnialerei (Schnetimalertei), die Kunit, 
mit elzarr:gen Gledilnſies an malen zwei 
Arten: Email eloisonuée : Jellienichnteli auf 
Mitt, were ter Schnetenach Maßgabe von 





Email ombrant— Embryoſack 
BA —⸗t 





feftgelöteten Drähten auigetragen wird, u. 
Email chawplere (Fillungsſchmelz), wobrı 
d. Schmelz in Bertiefungen gefüllt werd. Yerde 
Arten, ebestio E.auf Glas, wurden ſchon im 
Rliertum ausgenbie Berühmt im Mittelalter 
ı die Timounftner &,, bet der auf ſchwarzem 
Grunde ſ eirte werſeEinnitlichicht beat, iu welche 
Die Figuren eingraviert jind. Val. Wiuber, Ges 
breite der technichen Künſte 1. Vd. 1875 
Einruil ombrant ſematj ongbraug‘, Beihin 
mit ungleich tief eingedrückten u. mııı durch— 
ſcheinenderGlaſurmaſie ausgefülttenwiunern. 
Emanation tut, das Musflieben, Aus— 
fromen. E'sſyſtein, Boritellumg, welde die 
Welt v Bott durch einen ſuübſtantiellen Pro— 
zeß hervorgehen last 'stheorie: Ausiirömen 
einer feinen Lichtmaterie v. leuchtenden Kör— 
peru (Newton). 5. V.ein Geſeßz). 
Fmanieren (lat.), ausfließen ergehen taſſen 
Emanuell,, der Große, 1405 1521 Nünig d, 
Portugal, # %, 1469, + 3... 1521; bruchte 
das vand durch weite Einrichtungen au hoher 
Vie (Rortugals Goldenes Heitalier), unter 
ihm began auch das Zeitalter Der großen 
Enitdeckungen 
CEmanzip ation ılat }, Freilaſſung aus Ab: 
Langtalettsverhältntven: etert, v. Frauen 
me dem Nebenbegriff des ichertrieben Freien. 
Emathion (gi. 1, Herrſcher der Alhlopen, 
v NHora!!les getödet. 
Emiba (Jemba), Buflußd. Kaipiſchen Meeres 
m 29». Boud. Orenburg, 700 km IL. 
Embach, a in Livland, minder uls Groher 
i&. in dert Peipusſee, 260 kml. 
Emballage (ungbälahich‘, die Packung, in 
der Waren verfandt werden. 
Kmbargo dan), Verhinderung frember 
Sehtife am Wuelaufen aus den Häfen bei 
Krieg znefalni. 
Embargau ieren- iv; angbark-), einichiffen; 
€ ement, j⸗maugl, Einſchiung 
Embarras 13. Jambärdı, Verlegenheit. 
Hindernis: E. derichenne =deriichüs,, Uber— 
Hille, die Verlegenheit bereiter: eiſleren, in 
Rerlegenleit ietzen, laitig fallen. 
Embarren ni). Warengeinelbe 
Eimnbauch cur (frz), langbofcor!, binter 
Liitiger Werber, Seelenverkäufer:e ieren,unde- 
Embetet = Yimbelafia. |fugt, liitig werben 
Embella Ribes, Myrſineen: Beeren zur Ver— 
falſchung des Pfeffers, enthalten Embeliniäure; 
Amontaljalz derjelben Vandvurmimittel 
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Enibell teren (fra), Jaughen. verichönern; 
& ifement ſ⸗ælißmang'. Verſchenerung. 
Embersza, Vogelgattung. ſ. Amer. 
Eımbia (Erley, mit Ask Eſchey in der nord. 4 
Stameltern der Menſchen abitdlich 
Emblem grch o. Siũbild. Abzeichene ſatiſch. 
Emblika oftieinalis ı Myrobaluıın: oder 
Antlabaumi: Euphorbiaceen: Oſtindien, haufig 
luültiviert; Früchte frutier Zu Gerbmateria! 
EVEnmbolie igrdı ı,Beritopfung der Adern durch 
im Blute ſchwiniende !eite Teilchen (&indolus) 
bejond berKlappenfehlern, inn Wohenbett Die 
Verſtopfung größerer Adern lebensgefährlich 
Embenpoint frz, augbongpvang, ı Wodgl.: 
boleibtheit 
Embouchure ira 1, 'ungbufhüyr,, Munditud 
. beim Blasinſtrument: Flußmundung 
ı Embraff ementiangbraßnting,, Umarmung: 
ı e ieren, umarnien. 
Gmbrun anabrong,, ArrondS innirz Dev 
COberalpen, a Turauce, 3557 Ew 1. %& 
Embryo :ard) ;, im weibl. Zeugungsorgan 
fich entwidelnde Frucht, nom Ende des 3. Mo: 
nats meiſtFotus genant Aufaagd Heiner Yläs: 
chett, gelangt cu 40 Wochen zu voller Reife 
Lebensfähigkeit beginnt mit der 28 Woche 
Ziebe auch Keim 
Embryogenie igrchö, Entitehung und Eut— 
widliung des Embryo dd! irucht 
Entuaryoktonie carche, Abtstung der Leibes 
Enmbryologie grer. vn 5 Wolif 7175. 
begrundete tehre ton ter Entwiclung des Em: 
braor ia G u Die Allantsıs 1). di 
Emsryonalbülen wihalleni, das Annion 
Emnbryoſack ınrdı , die Kelle der Zamen: 
tavjrev Blutenpitlanzen, worin dus beirud;s 
ı tungsjähigeGiu a. dieſem der Embryo eutitent 








Embrystomie— Emiffär 
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Embroyotomie (grch), Zerftüdelung des Em— 


brnos, wenn Entbindung ſonſt unmöglich 





Emiffion— Empire 
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CEmiſſion (lat, Ausgabe v Wertpapieren, 
Altienc: E'skurs, der Preis, zu dem ſolche 


Embuerade ıirz !, langbüstadd!, Dinterpalt : Papiere emittiert werden; E'shaus. Bankhaus, 


Emd (Wrumt:, Heu ded 2. Schnittes 
Enden, © wrong Regbez Aurich, a Toltart 


u. umveit der &ms, 1360518. E. Paten, Handel,: 


Heringsjiicerei. KBSt AG. 12 Fig 280] 
Enmele, Wilb. bed. X ſeit 87 Berlin, » 
1830 Buchen, Waden: „gg bei Wuürzburg 1796". 
Entend ce mittellat 1, Verbejjerung: E anda 
{lat ), was zu rerbeiiern lit, Verichtigung, Text— 
verbeijerung; Eation, Verbeſſerung: a, 
Wergeld: e dieren, berichtigen, verbeijern 
Enterald, Smaragd 
Emeraldın, granc Anitinfarbe Azurin: and 
chlorſaurem Nulı und ſalziaurem Auilin 
Emcrald; Rickel, i Nickelimaragd 
Emergenz, Ruswuchs der Epidermis und 
des darunter liegenden Gewebes. 
Emergieren lat ), auftauden, emporlomien 
mer teren lat), ausdienen, fich perdient 
machen; ettiert, in Ruheſtaund verjept 
Emerfion (lat), Auftauden, Emportomen 
Val Austritt der Geitirne 
Emerion emerjion:, Ralph WYaldo, ameri— 
fan Su /,+"" ,1803Bofton, +*’ 82 Koncord. 
Bf Gedichte, Eiiayd rc Briefwecdjel mit Gariple 
83 Val Gabot 87 11. 
Emerplitb, ij Vargarıt 
Emea ıa®@. © iu Kölciyrien, a Orontes, 
mitber Tempel des Baal, Geburtsort des Kai— 
fer» Heliogabal Hiet ſchlug 273 nG. Aureltan 
Die Königin Zenobiav Palmyra Jeyt Doms 
Emetiba ıyrdı ', Vrechmittel 
Enietin, Stoff der Ipetatuanha Wurzel 
Amorph, farb. u. geruchlos, in Altohol leicht 
löel Brechmittel jezugleichnabführend wirken 
Knietokathartika nd ı, Vrechmittel, die 
Emeute cirz 1. Semott, Wenterri, Aufruhr 
Emgallo rüthiopijcies Warzenſchwein, P’ha- 
cochwius Pallasii, >us aetliopieuss, Zuinen; 
Südjpitze von Airika 
Entigränten lat ,Auswanderer, bei wegen 
polit vd. relia Vedruckung, jo die infolge der 
franz Revolution ausyewandertemmeiitadligen 
Franuzoſen, aus Denen fich das gegen das eigene 
Baterlaud lampfende E heer unter Dem Prin— 
zen von Conde bildete Die meiften krurten 
had der Umneſtie Napoleons 1800 zurud Wal 
Forneron 3... 1884 50 III Auswanderung 
Emigr ieren (lat, auswandern; ation, 
Emilta, ital Landesteila Avenin u Adriat 
BVerr, 20040 qkın, 226858218. Schr fruchtbar; 
erinlit jet in die briden Compartimenti 
—— und Modena (5796 qkin, 550502 (E.) 
und Rontagna 114944 qkm, 170008x0 AR ı. 
Emilian-Elgerebura Steingut, Thonwaren 
zwiſchen Porzellan und Steingut ſiehend 
Emin carad :, Intendant, Aufieher 
Eminent lat ı, hervorragend, ausgezeichnet. 
Erin enz lat ı. jeit 1630 Titel der Mardinale 
u. griitl. KHuriurſten Eieren, hervorragen 
Eminescu, Mibael, rumän. Lyriler, «1810 
Botuſchani Moldanı,i?”’ 89 Yulareit Satiren 
u Sonette einzelnes deutſchv Carmen Zulva 
Emin Paſcha Eduard Schniger:, Gouv Dd 
ägypt. Aquatorialprovinzgen,e® 18 0 Oppeln, 
wurde Arzt in der ägyptiſchen Armee, 1876 
von Gordon Paſcha nad) den Aquatorialpro— 
binzen gejundt u. 78 d der ägnotijichen Nie: 
— zum Gouv. ernalit 87 88 Expedition 
tanleys zu ſeiner Beireiung PO 32 i deutichen 
Dienſten, zog 92 v. Albert Nyvanſa nach NW, 
ermo:det von dem Vafſallen Said des Suültans 
Kiborge von Kirundu Jod 92 bei Mimaniſ im 
Gebiet des obern Kongo. SeineTochter Feridah 
in Zeutihland. Vgl. Schweinfurthen, Hagel 
88, Schynſe 90, Caſati Wo 11. 
Gmir:arab., „der Herrſchende“), Titel d. mo— 
anıcd Herrſchergeſchlechter & al ZMusſemin 
Atnoraviden), & al Mumenin ızurft der 
Slänbigen, &.al®mra (Furl der üriten‘, 
der Veinifter u Feldverr im Trient, der die 
voſlziehende Gewalt batte; Titel aller Nach— 
foren Mohamedem manchen Vorrechten (grü— 
ner Turban 2c3: jegt Titel der unabhängigen 
Etaithauptlinge in den mohamedan Ländern 
Emiffar (lat ı, geheimer Abgejandter (Kine 
jar); dañ auch Ybzugeriüe, anal eines Sres 
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welches die übernommene Anleihe in Rure 
bringt: E'stdeorie. f. Licht. 

Gntler, Jos. &., böhm. w/, =", 1836 Li: 
ban, feit 71 Prof. Prag. Org. von Quellen: 
werfen zur Geſchichte Böhmens. 

Enma, Röonigin-Regentin der Niederlande, 
7.1858 Aroljcıt, 2. Tochter d. Fürften Georg 
Vittor v Waldeck,“ 79m König Wilhelm II. 
vermählt,“1590 Witwe und Regentin für ihre 
Tochter, die Königin Wilhelmine. | ©, 170.) 
Emmaäus (1a ®), O nahe bei Serujalenn, 
heute Nuleniye 

Emme Große @& 1, ſchweiz ar, geht r zur 
are, bildet das ſchöne E'nthal, befant durch 
Nujeinbriletion 73 km I 

EG immieleia Igrche), Chortanz in der gried. 
Tragödie 

Emmenagöga /ard.\, Arzneimittel, die ben 
Kintritt dev Menſtruation befördern: warme 
Fußbader, Seniteige auf die Waden: iñerl Aloe 

Emmendingen, bad. AmteD, 4263 E. E 
AG, daber — Weiberſchloß. 

Emmenſit, von Emens in New Nork ans 
gegebener Spreng'toff, beiigt angeblich die 
doppelte Wirku:g des Tynamits, bremm an 
der vuft ruhig ab u tit wabricheintih ein 
nitrirtes Kohlehndrat mit einem Wineralialz. 

Emmer (Zweitorn, Triticum dicöcceum), 
Gramineen: Getreidepflanze m gedrungener 
ziveizeiliger Uhre u zweiſrüchtigen AÄhrchen; 
im mittE 1. ſüdl Europa wenig kultiviert. 

Emmerich, Robert. KRamponiit, Dirigent 
sit Stuttaart, »8 1830 Hatau: Cperm. 

Enmmerich, Opreuß. Regbez Tuſieldorfſ Kr. 
Rees, a Rhein., 9622 E. E. AG. 

Emmerling = Goldhahnchen. 

Emmetrit = Rotfupierer;. 

E:nmmetrepie arch), Normaliichtigkeit. 

Emmetſche Ziyperation, Vereinigung der 
BMuüuttermundriſie, Die mac der Geburt offen 
geblieben ſind. 

Emminghaus, Arwed, 3. 21831 Nie: 
derivgla (2: Wwermar,, 73 Zirelt dei Lebens— 
veriiherungsbant Gotha Freihändler. /, 
Gewertsichre, Armenweſen. 

E moll -!tffıd =e,g,hb.; E moll-Tonart. 
18 Dorn szcidiiei. 

Emwpvllientia (lat.), Entzündg, mildernde, 
erwercdhende, einhüllende Mittel: feuchte Wär— 
me, Fette ineruchSchleimartiges, Mehliges ze. 

Emolument lat.) Nußen;: E'e,. Einkünfte. 

Emotion ılat.), Auirega, Erregg: E'snen- 
rofen, darausentſtandene Nervenkrantheiten. 

Empasma (ar), Streupulver. 

Empihb ementifrz),angpaich'mäng!, Ber: 
hinderung, Suudermis;eteren, (vevshindern. 

Empedokles v. Ugrigent, &, « 485 vVW., 
Schüler de& Pythagoras u WBarınenides, Z 
v Mundertbater, + 425, Arı dei Todes un— 
eefoftt. Er nahm zuerſt 4 Urjioffe an. Bol. 
Lom̃atzich 1830, Gladiſch 58 

Empereur (its ), [anap’röhr], Kaiſer. 

Emper Straße, } Eñepe. 

Empetraceen, raͤuſchbeerenartige Gewächſe: 
ditotute Pflanzeniamilie; 4 Arten imergrü— 
ner, Heiner Sträucher, heidenartig, nord. 

Empeétrum, ſ. Rauſchbeere. [Bone 

Empfangnis (voncrptio), durch den Beis 
ſchlaf eingetretene Beiruchtung. 

Empfängnis, Orden der E. Unfrer Lieben 
Frau von Villa Biçoſa, 8, 1818 vom König 
SohannVlgeittfteter portug Orden; 3Klaſſen. 

Empfinger Bad, j. Traunſtein. 

Enipb.aie (arch), nachdrücdt., feierl. Her— 
vorhebung; eatish, mir feterl. Nachdrück. 

Empbyſem (ard., Luftgeidwutit), O * 
Haut⸗E. (j d). DE. der Lungen, Lun—⸗ 
gendlahnng, Erwerierung der Endbläschen u. 
Vertuit der Gewebeelaſtizitat Behandlung: 
Ruhe, reine u komprimierte Luft. 

Empbpteufid (ar), Recht ai Benußung 
fremder, nupbringender Grundſtücke mit der 
Nefuanis dev Wererbung oder Veräußerung 
Dieies Benußungsrechts. 

Empire (fi3.), langpihr], Kaiferreich, bef. das 
Napoleons I. (le premier E) u. III. (le se- 
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cond FE.}; le Bas-E., das oftrön. Reich; le 
Saint-F.,dad heilige röm. Reich deut. Nation. 
Empiren (arı., Eat au: der Erfahrumg. 
Empirte (aıch.ı, finl. Wahrnehmung Em- 
pirismus, & Syften, wonach alle Erkennt— 
niz aus der Erfahrung abzuleiten: Empi- 
rißer, Anhänger diejer Anichauung, reiner 
Praktiker. Pie wifienichaftl. E. benutzt bef. 
die Analogie u Induktion Empiriiche Wiſſen— 
Ihasten: We, die auf Erjahrg u. Erforſchg 
der wirkt. Rorhandenen fußen: Naturkunde zc. 
Enplacement tir3.), lanaplaß'mangl!, flüch— 
tin, merit ans Erde hergestellte Geſchützdeckg. 
Emplästram (lut 9), Blafter. 
Emptette frz.) langplatt), iWarenjeinkauf. 
Empl,oi (fra), [araplai!, Auwendung, 
Anlegg: E oye |[:jeh;, Angeſtellter, Beamter; 
e oyren, zu etwas verwenden. 
(Empneumatofe (grch), Luftanſam̃lung. 
Empoli, © ital. Prov. Florenz, aArno, 
6719 (Gem. 17487) E. LE. 

Empore (Emporkirche), erhöhter Mäñerchor 
ın Der Stırche. 

Emporium (arh.‘, Haupthandelsplaßz. 
Enipresmomante ſigrche), Vrandſtiftgstrieb. 
Empreſſ ement frz), langpreß'mängl, Eils, 
ler e iert, eilig. dienſtfertig 





Enprunf (frz.), (angprönai, Anleihe; € 
force, Bivangsanleihe; eieren, Anleihe 
machen. (dıe Leibesfrucht. 


Empfychöſfe (arch). Eintreten der Seele in 
Empüfe, (arch weibl. Schreckgeſpenſt. 
Empusa egena Charp, klleine Fangheu— 
ihrede, Vdantiden: Suropa. E. muscae, 
f. Entomophihorcen. 

Empyina grche Eitererguß, Eiteraniam̃— 
kung im Nippeniellraum. 

Empyreum (ardı.), Auſenthalt der Seligen. 

Empyreumia igıch.),brenztietlfl riechende 
Produkie bei der Deitiltation organ. Stoffe. 

Ems, DKüjtenaf im NW.v Teuntſchland, 
ton aus der Señer Heide in Weſitalen, 
bildet den Tollart u. ergießt ſich als After- 
u Weller-E. in bie Nordiee; 320 km I, 224 
km iciffbar. O © preud Reubez. Wiesbaden, 
Unterlahnkri, aYahıı, E. AG. 3. Weltbes 
rühmtes w. 2°, 1870 Begegnung König Wil— 
helms I. mit Benedetti, legte Beranlaſſung 
zum Striege vd. 187071 [3 Fig 2361. Not. 
Ruantheil 6. 4. 89. 

Emſcher, r. Neben von Rhein, im Nuhr—⸗ 
tohlenaebtet, 98km L., foll kanaliſiert werden. 

Emſer, Hieronymus, Gegner der Nefor- 
mation, « 1477 Alm, + 9,, 1527 Dresden. 

Emfer Bunftation, *°, 1786 zu Bad Ems 
dv. den Erzdiichöfen dv. Wiatnz, Zuljburg, Cöln 
1. Trier zur Wahrung der Rechte des Deuts 
Shen Epiifopatsgenenisber der Kurie. Die (Erz: 
biichöfe unterwarien isch 178RY. Vgl Munchus40. 

Emtilo (lut}, Kaui. 

Emu (Barembang, Dromacus Novae l1Tol- 
landiae Gray:, Najuare; 2 auf Auftral. bes 
Ihränfte Arten, Märchen bis 2ın hoch Fleiſch 
aenießbar, Kier jeher geichäbt. 

Emulſin (Synaptası, die eiweißartigenſtör— 
per der jüßen uud bitteren Mandeln; farbioje 
gum̃iartige Maſſe 

Emulſine, Praparate als Zuſatz z. Waſth⸗ 
waiſer, das ſie milchig umwandeln. 

Emulſion lat), milchähnl Flüſſigkeit, inige 
Vermengung eines ineiner Fluͤſſigkeit nicht cd. 
nur ſchwer löst. Körpers mit derſelben, z. V. 
Dar Fette in Waſſer (Ol-E.wod Mandelmilch. 

Emundantia lat» Reinigungsmittel. 

Emys, Sumpiſchildkröte; Teſtudiniden: 10 
amphibiotiſch lebende Urten, worunter eine 
europ. E. lutaria Gray. 21.26 cm 1, Süd— 
u. MEuropa. chbar. 

Enakiter Enaksföhne), zuMoſes KHeitRieſen— 
geſchlecht im jüdl. Kangan 
Enalioſaurier (Seedrachen), große foffite 
Reptilien, bei. des Jura (Sauropterggier und 
Ichthyopterngier). 
Gnaläge eicterais; orch ), in der Rhetorif 
VBertaufdig v. Wortformen od. Wortartent. 
Enanthema (grch.), innerer Ausſchlag auf 
einer Echleimbant. 

GEnantioblaften (grdj. Gegenleimigei, im 
natürl. Pflangenjyftem Heide der Ponoko— 


— 14 


Enantioiogie— Ender 


658 


tylen, mit regelmäßiaen Blüten und atropen 
Samenknoſfpen:enthält nur ansländ Familien. 

Enantiologie (grd).). Gegenrede, Einjpruch. 
Enarefce Inari), See im ruſſ. Lapplaud, 
1421 qkm. 

Enargit, Mineral in derben, grobkörnigen 
oder ſteügel. Aggregaten. Eiſenſchwarz Peru. 

En arriere (frz). lañarrjähr), rüdwärts. 
Enartbeöfe (ord.), das Nußgelente. 
Enault [enog|, O Touis, franz / in Paris, 
1823 Iſigun; Bi. Yoniane, Reiſeſchilderungen, 
ſturſttritilen. O Etienne, Vetter v. O, «1818, 
Roman. 

En avant {fr} ), janamwangı, vorwärts! 

En bloe (frz.), langbiöd], in ganzen. , 

En cabochon (frz.) ſangtaboſchong] ge 
ſchnitten, ein Gdelitein mit einer flachen u. 
einer gewölbten Eeite. 

En canailie (fra), [ang fanaij], wie einen 
Lump, einen Schulen behandeln. 

En earriere (jrz.), ſangkarriähr), in bes 
ſchleunigter Gangart. 

Enecinte (itz.), JangBängt], (x), durchſtuxrm⸗ 
freied Hindernis gededte Oumwallg; bei mehre⸗ 
ren E's beißt die ifierfie, die andern ſchützende 
Haupt-E. 

Encephal ſitis (grch.), Gehirnentzundg; qlo 
malacie. Gehirnerweichg; Eſocele, Gehirn⸗ 
zerreißung; Klum, Gehirn. 

Enchantlement irz.)[augihangt'mang],Be- 
zauberung, Entzüden; e, teren, entziiden, bes 
zaubern. Iihaft eines Bejehlshabers. 

En chef (fra); ſangſcheffj, in der Eigen— 

Gnchiridion (grih.), willenichaftl. Handbuch. 

Enchondrönma (grch.), geſchwulſtartige Neu⸗ 
bildung der verſchiedenſten Organe, im Auf⸗ 
kan dem Kunorpel ähnlich. 

Encina, Juan def, fvaı. O/, « 1469 Sala⸗ 
manca, Sefretär Albas, päpftl. Kapellmeiiter, 
+1534 Salamanca „Caneionero® 1496 u. 1509. 

Ende, O Zoh. Franz, , 1791 Hanıs 
burg, jeit 18525 Direltor der Stiernwarte Berlin, 
+29, 65 Epandan. WeftiMite die Bahn de3 
E'ſchen Kometen /.[&, 171}. Vogl. Bruhns 
1860, Erdmann. 9, *'%, 1843 Berlin, 
Brof. Bon ihm dort: Königin Luife,Zahn,Sturf. 
Friedrich T. ꝛc. 

Encombrenment (franz.), ſangkongbrmangl, 
Raumuberſfüllung durch leichte —— 

En commandite {fr3.), ſ. Aſſocis. 

En oonflance (frz.), [auglongijängß), im 
Vertrauen, vertraulich. (SAuftratien. 

Enceounterbat, Bucht bed Indiſchen Oceans, 

Enerinidae, ſ. Enkriuiden. 

Encöðklika (arch.), Rundſchreiben des Papſtes 
(3.8. »2 1364 mit dem Syllabus), 

Eneytlopadie( gıd).), überfichtl. Varſtellung 
einzelner Wiſſenſchaften oder des geſamten 
wiſſenſchaftl.Gebiets, entweder ſyſtematiſch(or— 
ganiſch abgchandelt) od. alphabetiſch. Epoche⸗ 
machend die (vd. Diderot u. d'Alembert) große 

ranz. E. 1751/72, XXXV. In Deutſchland 
ER 1818 die E. v. Erjdy u. Gruber, mehrere 
100 Bde. Encyklopadifd, ale Gebiete der 
Wiſſenichaſt umfaſſend. 

Encyklopüdiſten, Mitarbeiter der franz. 
Encyklopaädie (Diderot, d'Alembert, Rouſſeau, 
Voltaire, Grimm 2c.): dañ die Anhänger 
ihrer Weltanſchauung. 

Endarterie, vor ihrer Gliederung in Kapil— 
laren nicht anaſtomoſierende Arterien (Ge⸗ 
hirn, Nierezc); wichtig in Bezug auf Embolie. 

Endarteriitis (nried ), Entzündung der 
ilieren Arterienhaut. 

Endaſch (Pit E.), Ellenmaß inder Walachei, 
der Türkei, Agypten, c. O,g1 m. 

Ende, Seru., A, » 1830 Landsberg a W., 
Prof. Berlin. Gemeinſchaftlich mit Wild. Böck⸗ 
maſi thätig. 

Endenann, Wilch., Fr, ⸗·*1825 Mar 
burg: 75 Prof. Bon. Haudelsrecht, Bivils 
prozeßordnung, Eiſeubahnrecht u. a. 

Endemte (grdj.), beitäudig an einem Ort 
herrſchende Krankheit: Wechjelſieber, Kretinis— 
mus, in großen Städten Diphtherie 2c. Vgl. 
Epidemie. ve einheimiſch, örtlich. 

Endenich, Dorf, preuß Reg Bez. Cöln, Land⸗— 
treis Boñ, 3354FE. Irrenaunſtalt. [* 1824 Wien. 

Ender, Eduard, ws, Genre⸗un. Porträtæ, 
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Endermatika (arch.}, Mittel zur Einreibung 
in die ihres Epitheis Durch Blaſenpflaſter bes 
raubte Haut, jetzt ungebräuchlich. [im kleinen. 
En detail (fra), Jangdetäjl|, im einzelnen, 
Enticott, William Erowninsfield, nord» 
amerif. Bolititer (Dentotrat), «'%/,, 1827Saleın 
(Majiachufeits), 73 Oberrichter in Wofton, 
85:89 Kriegsminiſter. 

Endingen, © bad. Fir. Yyreiburg, 2704 E. 
Endiemeter (ardh.), Inſtrument 3. Beſtim̃g d. 
Enbivie = Cichorium. [Weridians. 
Endlicher, Steph. adisſ., 9, +?" 1804 
Etraßburg, + ?%, 49, Brof. u. Direftor des 
Botan. Gartens Wien. 85. „Genera planıun- 
rum“ 3650 u. „Enchindion botan.“ 41. 
Endoarterifitid (grch.), = Endarteriltit, 
Endecarditiß, (grch.), Eutzündg der ilieren 
Herzauelleidung. 

Endocarpiĩum grch.), ifere Fruchthaut. 


Endodermis (arch.), Gefüßbdündelſcheide, 
Schußſcheide, treüt die Gefäßbündel vom 
Pareuchym. 


Endogen (grch.) v. inen wachſend; E’ae hei 
De Candolle m Dronolotyledonen. 

Endometritiß igrch.) Sebärmutterlatarrh 

Endophlebitis (greh.), Eutzündg der iñeren 
Haut der Venen. 

Endophöten (grch. 9), JIñenſchmaroder, 
Pinceliunt, lebt in den Schmarotzerpflanzen. 

Endor (a. @), © Bafäitina, fildiveitl.v. Sce 
Tideriad; hier befragte Saul die Hexe v. €. 

Endoitop (grch.), Vorrichtung zum Hinein— 
jeher in die Haärnblaſe; Eſie, Unterſuchung der 
Harnblaſe mir dem E. Val. Grünfeld 1877/80. 

Endosmöfe u. Exoſmöſe (Diosmoſe, Od⸗ 
moſe,grch), Miſchungserſcheinung bei 23lüſſig⸗ 
feiten verſch. Dichte, die durch eine poröie 
Sceidewand von einander getreit find. 
Wichtig im Ziers u. Pflanzenteben. 

GEndoiperm (grch., 9), iñere Kernmaſſe, die 
altmählıc den Embryo umgibt. 

Endoſſiermaſchine, Maſchine zur Herjtellg 
des Faltes und runden Buüchrücken. 

Endotbeliöm, vom Endothelinm aus⸗, Zus 
weiten in Endotheltrebd übergehendeNeubiſdg. 

Endotheliĩum (arch).), die Zellauetleidg der 
neichlofjenen Hohlräume des Körpers, z.B. des 
Blutgefäßſyſteins, der Gehirnhöhlen. 

Endymion, Sohn des Nethlios (Zeus), Ge— 
liebter der Artemis (Selene). 

Energie (arch.), O Thatkraft, ſtarkes Wirs 
kungsevermögen; energiſch, in db Sihemwirtend. 
O Arbeits od. Wirkungsfähigkeit der Kör— 
per, in Meterkilogramen autgedrildt. 424 mıkg 
erzeugen eine Wärmemenge, die I kg Wafjer 
um 1°. envärmt, u.die wieder eine Arbeit v. 
424 ımkg verrichtet (medanildes Aquivafent 
der WBarıne). Sie ift rubend, potentiell, E. 
derSpannung Spanufraftin einem über dem 
Boden ruhenten Körper, ın der auigejugenen 
Uhrfeder ; thätig, Rinetifch, aktuell, E. der 
Bewegung bei einein fich beiwegenden Körper. 
E. vertdtwindet nur ſcheinbar, in Wahrheit 
verwandelt ſich nur eine Art der E. in eine 
andere (Geſeh der Erüaftung der $.). 

Enervation lat), Entträftung; Durch— 
ſchneidung eined Nervs. 

En faco (irz.), [angfa$ß), von vorn. 

En fanıllle (fr3.), langfantij], (nur) im 
Familienkreis. 

Enfant (iv3.) [angfang), Kind. E. terrible 
ſeribl), Cichvedliches Kind), Denich, der die 
Eigentümlichtert bat, Naheſtehende unabſicht— 
lich in Verlegenheit zu bringen. E'un de 
troupe [sdetrupp], Söhne v. Sotdatcır, die 
bei frz. Negimentern bi8 13844uf Staatätojten 
erzogen wurden. E'n perdus |sperdi], im 
Drittelalter, bis 17. Jahrh, jchlachteröffnende, 
leichte Jujanterie, galt als verioren. 

Enfantin janfangtäng], Zartheſemy Pros; 
per (Yere €), ⸗ 9 1796 Paris, 7°, 1804. 
Vertreter des Saint⸗Simoniſsmus, verwirt— 
licht 1832 in E's Puſterauſtalt Wenilmon— 
tant. £. [31532 E. E. Kgl. Gewehrfabrik. 

Enfield ſeñſildj. O eugl. Grafich. Widdlejer, 

Enfilade ifrz,), langfiladl, zuſatenbängende 
Reihe:; Beirreihen (enfllieren, einer Linie 
vder Truppe durch feitliches Feuer. 

Enfin (jr3.) langfängl, endlich, kurz. 
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Enflammieren (fri.), lang-], entflamen. 
Enfleurage ſangflörahſchſ. Herſtellung v. 
Parſun durch Aufſtrenen ſriſcher, wohlrie— 

chender Vlüten auf Dle od. Fette. 

Enfoncjenent (jvz.), [angfonaßmang], Ver— 
tiefung, Einreñnng (einer Thür); e,teren, 
einrehen. ; 

Enfumieren (frz3.), [angfünts], einqualmen. 
Engadin, Thal, Graubünden, von Maloja 
bis zum Bas Finfteermünz, vom Sit durch— 
jlofien; in Dder- u. AnterE. geteilt, zufumen 
1717? akın, 10120 E. Im Ober⸗E.: Silvas 
vlanıa, St. Worig, Samaden, Ronirejina. 
Im Binter-€.: Taraſp, Schutd. Vol.Caviezel 
5. Hufl. 1888. 

Engag:iement (frz3.). langgaſchmaͤng]. Arts 
werbg, Anſtella, Gefecht; e,teren, anuwerben, 
anſiellen. FE'sbrief, Schlußbrief, Vertrag bei 
Kauf oder Vertauf von Wertpapieren. 

Engbrüſtigkeit, Erſchwerung der Atmung. 

Engel (Bote), iberirdiſches perſönt. Weſen 
mit hoher Sea) 1.Witlenstraft, nad) der 
Bibel auch Vermittler des Erlöjungsiverted. 
Die auten werden als immaterieue Weſen 
voll Unſchuld gedacht. 

Engel, © 305. Zak., äfthet. n. populär: 
/. 1741 Parchim, + daſ. ?, 1802, Er⸗ 
sicher Friedr. With. III., 86/90 Bir. d. Berl. 
Nationaltheater. Roman „Lorenz Start". 
Bol. Kürſchner, D.NL. Bd. 136. O Hol., S. 
bis 18783 Prof. Wien, e das. 2%, 16. PBatho: 
logiſche & O Karl, yw, » *, 1818 Thies 
denwiefe (bei Haflover), F**,, 82 Kenſington 
(London). Diufilinfirumente. O Ernft, Sta⸗ 
tijtiter, = ?%, 1821 Dresden, 50:58 Borjt. des 
fat. fähl., 60,82 des kal. preuß. Statiſtiſchen 
Bureaus. O Friedrid, A, » 1821 Danzig, 
+’, 90 Bertin, 87/81 Docent in Brosfaug 
A. & Guflan, » *?%,, 1823 Königäverg, U/ 
u. feit 74 Geſangelehrer an, der Sal. Hoch⸗ 
schule für Dufit in Berlin. „Sfrbetit der Tons 
tunft” 84. O Karl, Yu. /, Dresden, »5, 
1824 Eldendurg, Shrieb über Don Juan u. 
Fauſt. O Eduard, /w, Berlin, Beamter des 
Reichdtags, »),1851 Stolp. Schrieb über 
jranz., engl. u. nordameritkan. Litteratur. 
Engelberg, herri. Alpthal ſchweiz. Kanton 
UInterwalden mit ne &., 1010 m über dem 
Dieer. Mönchskloſter u. Kurort, 1973 (£. 
Engelbert, J., der Heilige, = 1185, Erz⸗ 
biidyoj v. Göln 1215,25, *,, 25 durch Friedr. 
vd. Iſenberg ermordet. Bl. Ficker 1853. 
Engelbrechtien, Kornefis, niederländ. F, 
« 1468 Leyden, + 1533 daj. 

Engeldbard, Biſh. #2 1. Hafover, « ®,, 
1815 Grünhagen bei Xunehurg. „Eddafries“ 
(Schloß Murienburg). [tattegat, 1956 E. 
Gngelbolm, Oſchwed. Lan Chriſtianſtad, am 
Engelien, Aug., L/, Reltor in Yerlin, « 
1832 Landsberg a. W. 

Engelmacerci, vurfägl. Hörderung des To⸗ 
des von in Pflege negebenen Kindern. 
Engelmann, 0) B3ilh., Verlagsbuchh., »!, 
1808 Lemgo, + "2 78. Fachwiſſenſch. Kata— 
loge ꝛc. O Georg. Zu A, *7, 1809 Frank: 
ſurtm, + 9. 84 St. Lonis. GSyfteimatif der 
Kalteen. O Bud., Sohn u. ſeit 1874 Geſchäſte⸗ 
teilhaber v. O. 41. + *, 88. 
Engelrot = Engliſch-Rot. 

Engels, Sriedr., Sozialiſt England, »1819 
Varuten, Gehilfe v. Karl Marx. Bf, Der ir 
jprung der Familie“ 4. U. 92 ꝛc. 
Engelsberg, — der Rhön, 734 m. JO 
in Oſierr.⸗Schleſien, Bez⸗H. Freudenthal, 2270 
E. Leineninduſtrie. 

Engelsbere, F. 5., 8. Pſcud. für den Mi— 
niſterlalrat Eo. Schön. Wien, »*, 1823; 1°’), 
73 Deutſch-Jasnick, Mäñergeſang. 
Engelsburg, Kom. urjprüngl. Grabmal Has 
driang, fpäter päpjtliche Feſte, dan Staats— 
gerängnig. [Cöln, str. Wipperfürih, 3983 E. E. 
Engelöfirchen, Landgemeinde, prB. Regbez 
Engeliüß, f. Polypodium. 

Engelwurz, ſ. Angelien. 

Engen, © bad. Str. Konjtanz , 1568 E. E. 
AG. 2), 18W Sieg Morcaus über die Liter» 
reicher unter ray. (gemeinen. 
ln gencrat (irz.), Jangjheneralt), im als 
Enger, O prß. Kegbez. Minden, fir. Her: 
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Engerling- Englifhe Litteratur 
————— 661 
jord, 2271 & Hier einft Wittefinds Reſidenz. 
In der fire jein Grabmal (1377). 

Engerling, Yarve des Maikäfers. 
Engern ta. @. der mittlere Teil vom alten 
Sachſenlande, au beiden Seiten der Wejer. Der 
König. Preußen und die fühl. Herzöge neñen 
fidy im aropen Titel Herzog v. E. 

Enger, O rheinpreuß. Reybez. Goblenz, 
Kr. Neuwied, a Rhein, 2460 E. E. 

Engertb, Bild. Mitter v., @, «- °° „1814 
Pleß iSchleſien), 55 60 Generaldir. dB. Staats— 
eiſenbahngeiellſchait, * „ 84 Leesdorf Wirni. 
Konitruierte 50 eine Tenderlofomotive fiir die 
Semeringbahn. Verdientum Donauregulierg 

Eduard v..wf, Aruder v (MD, e 2,1818 
ieh. Rektor der Alademie der bildenden Künſte 
Wien. Fresken im Opernhaus. 

Enghien anggjäng, Ludw. Ant. Seinr. v. 
»ourdon. Herzog v..»41772 Chantilly, 
Sohn des Herzogs Heinr Ludw. No. v Vour. 
bon, kämpfte 92 als Em:grant, lebte jeit 1801 

u Ettenheim Baden) mi der Prinzeſſin v 
Rohan Roceiort, Dort auf Fenapartes Bereit 
1.18, 1804 anfgehoben n. 2! , 1804 in Vinceñes 
erihojien Wal. Welichinger 1838. 

(Eengbien 'anaaiäng), OD © belg. Erov Heñe— 
nan, 4313 E. E, Schloß. Kart @gE. les Bains 
dlä bänn!, w frz. Dep. Seine et Dile, nicht 
weit von Raris, 2670 E. 5 Zchweiclguellen 
R Kanton Vern, w. 
Engiſtein ıEuggiltein!, Torf tm ſchweiz. 
England, der ſũdi Teilder großbritun. Infel, 
zwiſchen Kanal, Rordfee, Schottland, Iriſchem 
Merr. Walesu Atlant. Ozean. 131628 qkm, 
27482104 E v E,bei im Ou. ED. find 
wiederes, fruchtbare? Yand: de namentlich ım 
WB. un HM, a: Rt Kumbrian: Mountains, 
Benimiiche Nette, de pon Coruwall u Devon. 
E hat ein iheraus reihea Fluß-u Kanaliyſtem: 
von den mehr alsso glufjen ſiud am bedeutend 
ſten: Humber, Meriey, Severn und Themie. 
Klima: feucht, aber gleichmäßigumild. Haupt» 
beſchaäftignng: Acker- u. Bergbau, Vielzucht, 
Handel, Induſtrie u Schiffahrt Haupterzeug— 
niſſe: Baummwollmuren, Bier, Eiſen, Fahrzeuge, 
Flachs, Garn, Getreide, Glas, Heringe. Kohlen, 
Aupier, Yeinen, Maſchinen, Metallwaren, Ba: 
vier, Salz, Bieh, Wollwaren u Ziñ. Polit. 
Einteilung: 63 GraiſchaftsSe und 42 Graf: 
jhaitea: SaurtsYondon Tas Weitere j unter 
Großbritanien 
Engler, Adolf, 8, -*1844 Sagan, 78 
Proi Kiel, &$ Breslau, 89 Berlin; verdient 
um Zuftematit Mit Prantt Herausgeber 
der „Natür! Pflanzenfamilien“ »*8 ff. 

Engliich:biichefl. Kirche = Anglikaniſche K. 
Engliich: BlauFayenceblauj Miſchav In— 
digo u Kiienvitriot Auch = Verablau oder 
Miſchungen v Berlinerblau mit Indigo. 
Engliſche Fraulein, (D Noienorden. 1534 
in Mailand v. der Graſin Yıriie Torelli ge: 
ftiftet Zweck: Beſſerung weiblidier Gefallener. 
RN a 16099 Maria 

ard: Erziehung u. Nranfenpilege 1703 bes 

Engliibe Haut = Hühnerleder itätigt. 
Eugliſche Hochkirche, j Anglikaniiche Kirche. 
Engliſche Komodianten, Wandertruppen, 
Anfangsſd 17. Jahrh in Deutſchland, die durch 
— Stücke in dentſcher Überjekung Einfluß 
auf das deutihe GO ansübten Bol. Meißner 
1883, Hürſchner, D. N-VL. BD 22. 

Engliſche Krankheit (Phachitie), zuerſt v. 
engl Arzten beihrichbene Krankheit, befallt Kin: 
der beſ. dv 3. Viertel: bis zum 3. Jahre. Die 
— bleiben lange offen, die Knochen 





ind weich: daher krume Heime : die Gelenkenden! 


u. Rippentnorpel jhwellen an ſog doppelle 
Glieder Hänfig aſthymaähnl Zufälle, Diar— 
rhöen, Kopiichweiße. Behandlung: alla. Hy— 
gieine, Bettrube, Solbäder, iiierl. Phosphor. 
Engliſche Litteratur, eine der am meiften 
national ausgeprägten Zen. Frei Hauptpe— 
tioden. Erſte Periode: Angelfächſiſche Zeit 
449. 1066 Steben d. angelfächf. /entwidelte ſich 
infolge Einführung des Chriſtentums v. Feſt— 
lande her eine lateiniſche, faſt ausſchlieſil kirchl. 
Litt Bweite Deriode (1006 15535. Vit Eroberg 
Englands durch d. Normañen ermachiener frz. 
Einfluß. Bibelüberſezg v. Wictef Ende 14. 
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Jahrh). Mit Scoffron Chaucer, der die engl. 
Sprache zur Schriſtſprache erhebt, beginnt die 
eigentl. e. L. Die Vollsdichtung erbluht in 
herrlichen Balladen. Die Belantjichaft mit der 
italien. Zitt. führt zur Nachahmung der Ita— 
liener, die mit Eurren ihren Ausgangspuntt 
hat. Pritte Periode (1558 bis heutej. Wolls: 
tamtiheBühnendichtung: größter allerdramat. 
Dichter: William Chafeiprare. Bor ihn War: 
lowe, Begründerdesengl Zramas. Beitgenof: 
fen: Beaumont u. Fletcher (gemeinfam), Maſ— 


- finger, Ford 2c. Romantik Spenſer. Puri— 


taniſcher Geiſt: Milton. YHedentenditer Tichter 
ter Reſtanration der Stuart: Dryden. Mora— 
lifierende Richta (Addiſon, Defoe, Richardfon, 
Goldſmithi. Vertreter des Humors: Fielding, 
Sterne. Die durch Percy u. a. veranſtaltete 
Sam̃lg altenge. Balladen u. Volkslieder be— 
fruchtete den Boden, aui dem die Liederdichtg 
aufblühte n. in Robert Burns u Tb. Moore 
ihren Höhepunkt erreichte. Der Roman feierte 
in Walter Scott feine höchſten Triumphe, u. 
endlich erbob ih Lord Ayron, der größte eugl. 
Dichter feit (u. nachſt Shateſpeare Lyriln. 
Roman behaupten feitdem den Vorrang in d. 
e. 2%. Kauptvertreter der eriteren: Good, Fe— 
licia Hemans, Bayly, insbefond. aber Teu— 
nuyſon. Hauptvertreter des Romans: Bulwer, 
Cooper, Marryat, Dickens, Thaderan, Diraeli, 
George Eliot, Collins ac. In der w/ glanzgen: 
Alifon, Gariyle, Grote, Turner, Lingard, Intler 
n. Macanlay. Kulturw/: Budle, Leckey, Tyt⸗ 
ler &:8acon, Hobbes, Lode, Hume, Spencer. 
Naturforſcher: Lyell Tarwin. A:damSmith, 
Maithus, Ricardo, J. Et. Dill. Vgl. Taine 
Hist. de la littir. anglaise, deutſch 1877 78; 
ten Brink Geſchichte der ec. 2. 77 it., Engel 83, 
Körting 87, Bleibtreu (19. Jahrh.) 87. 

Engliiher Gruß, j. Ave Maria. 

GEngliiher Schweiß, im 15. u. 16. Jahr. 
epidemiſche Krankheit in England, Deutichland, 
Holland: enorme Transpiration, gewöhnlich 
in 21 —48 Stunden tödtlich. 

Engliſches Gras = Seidendarm. 

Engliſches Horn, erweiterte Oboẽ tieferer 
Lage ıin Fı dv. Magender Klangfarbe. 

Englifched Feder, nicht gewebtes, getöpertes 
Baunmvollgeiebe mit geringen: Glanz. 

Engliſches Pflafter, mit Hauſenblaſe be= 
frichener Taflet. 

Engliibe Sprade, Miihiprahe aus dem 
Angeljähliichen 1f.d ı u d. Franzöſchen. Zahılz 
reihe Dialelte in 4 Gruppen: d. nördi. (nort= 
bumbrijche), d. öftl , d. mittlere u. füdl Gruppe. 
Bon großer Wichtigkeit für die Entwickelung 
der engl. Spr. u. Kitt. sit der der nördl Dia— 
teftgruvdpe ſich anſchließende ſchottiſche Dialekt 
Das Engliſch in den Ver. Staaten hat eine 
abweichende Ausſprache Am reinſten das Engl. 
dv. London u. Dublin. Sramatilen vd. Metzner 
3.1880 ff, Roh 2. U. 8ıff., III, Wörter: 
bücher vd. Mebfter n. AU. 88, Murray 84 fi. 

Englifſches Riechſalz-zkohlenſanres Amoniak. 

Engliih:Gelb = Bleioxychlorid &.-Hewürz 
= Piment. &-$run = Schweinfurter Grit. 

Ennlifh:Not, (Engelrot, Eijenrot:‘, verſch. 
Nüiancen d. Eifenormd, bezeichnet als Indiſch-, 
Rerfiich:, Polier-, Gold-, Stabl:, Chemiſch-, 
Neapel-,Nürnberger-, Franzöſiich- Preußiſch-, 
Vandycks-, Marsrot, Eiſenviolett 2c. Als Ans 
ſtrichiarben u. Poliermittel. 

Engliſch Salz = Bitterſalz, ſ. Magneſia. 

Englifh Harbour 'ingliich harrbör!, Hafen® 
anf der eugl Antillenimrel Antigua, @. Werften. 

Enalifb Hiver, f. Churchill 

Engliib fpofen fengt ı [inglifch], (Hier wird) 
enatiich aciproden. 

GEnglifieren, die Gewöhng zum wagerechten 
Traaen des geftußgten Schmeifes bei den Reit: 
pferden durch Zerſchneiden ber aufzichendeu 
Muslern. HTöpferei). 

Engobe (franzöf.), langgöb!, Angußfarbe 

En grande tenue (fruanz.) :angrangndtenüd], 
in höchſter Ausftattung, in Paradeuniform. 

Engraulis, ſj Anſchovis. itine Auczadung. 

Enerelure ifransz }, langgrälühr), jeikenar: 
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GEngnftöp ıardı ), Vergrößerungsglas. 

Enbarmöniic (grc.),2 Töne, die demftlange 
nach zwar gleich, in der Harmonielehre aber 
verich. Beneiinng u Bedeutg haben (cin-des 2c.). 

Enbuber, Karl v., Benreg‘,«'® „1811 90f, 
+", 67 Munden. Schwäb. Volklsleben. 

Enhydris, f. Seeotter. 

Enit, Stern 2. Gröhe am Maul des Begafus 

Eningen, Torf, württemb. Schwarzwäldkr., 
3510 &. Leinmwandhandel. Irüden. 

Enivrieren (fra }, [anims], beraufchen, bes 
‚’Enjambement (frz.\, [angihangb'mang}, 
Übergreijen v. einem Verſe in den andern. 

Enjen — ſangſchöh), Zpicleinfag. 

Enkauſtik (grch), Kunſt der Griehen, Wachs⸗ 
farben einzubreñen: jetzt Art Temperamaterei; 
auch die Bunft Gwpscabgüſſe) durch Tränken 
mit Wachs, Stearin ꝛc. in fon. Elfenbein— 
maſſe zu verwandeln (enkauftieren, BgL Done 
ner u. Michter 1885. 

Enkhuyzen Klar ® niederländ. Prov. 
Nordholland, a.Buiderfee,5780E. E. Fiſcherei. 

Enkirch, O preuß. Megbez. Coblenz, Kreis 
Bel, r. aMofel, 2143 E. E. Wein. 

Enkläve (lat), Zeil eines Staates, der v. 
einem andern Staatsgebiet umſchloſſen ift. 

Enklitiſch (ardı.\, in der griech. Bra. das 
Anlehnen cined Wortes an das vorhergehende. 

Enfoping, © ihmwed. Län Upfala, a’Mä- 
larfee, 3374 E E. Gemüjeban. X 1365. 

Enkomiuaͤſtik (grch), Yobpreiiung verbienter 
Mänter in einer Rede (Enkomion: od. Gedicht 
(Enkomiaflikon); der es thut: Enkomiäfl. 

?—nkope iarcch), Einfchuitt. 

Enkouragicren (fr3 \, [anglus], ermutigen. 

Enfriniten (Entrochiten), Encrinidae, fof- 
file Grinoideen aus der Trias, bei. Encrinus 
hliiformis Schl. im Muicelfalt. E’Rafklein, 
an Enfriniten reicher Kaffftein d. Triasgruppe, 
j. Crinoidea u. Grinoidentalkftein. [druderei. 

Enlevage (frz), langlewahſch]), ſ. Zeug« 

En masse (fr3.), [angmafl’), in Maſſe 

En miniature (fr), [angminjatühr], im 
Kleinen (malen). heutige Caſtro Giovañi. 

EnnaHeña), (a O, Su  aufZizilien, das 

Ennacteris, bei den alten Griechen Periode 
v. 8 Mondjahren, die im 9. zu R Solienjahren 
ernänzt wurden. Eñaẽteriſche Feſte in dieſem. 

Ennceaigrd s, neun: E'gon— Neuneck. 

Enncadekarteris grch Cytlusv 19 Jahren 
zur Ansgleichung zw. Mond» u. Soñenjahr. 

Enneberg Gaderthali, rauhes Alpenthal in 
Tirol mit 54655 E. (&er.:Be3.). 

Enneccerus, £udmwig, 1 u. Politiker, feit 
1873 Prof Marburg, »43 Neuftadt a. R., 
8790 u feit 93 Mitgl. des deutichen Reiche: 
tages, feit 82 des preuß. AbgH (nationall.). 

Ennemofer, Jof., #%, *°:,, 1787 Hinterfee, 
Ofiizier des Lützowichen Freikorps, 1819.37 
Prof. Boñ, feit 11 München, +9,54 Egern. 
Vertreter der magnet. Heilkunde. Vf. Ge— 
ſchichte des tieriſchen Magnetismus“ 44u. a.m. 

Ennen, L£eond. 1820 Schleiden 
in der Eifel, 57 Stadtarchivar Cöln, + daf. 
10,80. „Geſchichte der Stadt Köln“ 6369 V. 

Ennepe, weitfäl ad, nett I. zur Vollme, 35 
km: daran die induitriereiche E'r 0d. (Emper 
Straße, 11 km I. [am Fergus, 5360 E. E. 

Ennis, Haupto der irischen Grafſch Klare, 

Ennidcortby, © iriſche Brov. Leinſter, Graf» 
haft Werford, a Slanch, 5648 E. 

Enniskillen, Haupto der irifchen Grafſch. 
Fermanagh (Uffter:, 5570 E. E. 

Enniug, Quintns, röm. /, ⸗ 239 vC. Rubiä 
(Kalabrien:, + 168, Vater der röm Kunftpoefie. 
Bruchſtücke bei Ribbeck. Vgl. L. Müller 1884. 

Ennodius, Magn. Fel.. «473 Arles, 511 
Biſchof v. Pavia, + 521. Val Momiſen 1885. 

Enns, Dr. Neben der Tonau in Odſter⸗ 
reih, 200 kml. @ocbd., Bez.:9.Linz,a,E., 
2130 (®em. 4674) E. E. 

Ennu i ifrz.), Jannüih), Langeweile; e!yie- 
ren l⸗ijie⸗ langweilen; e yant | -ijang!, lang= 
mweilig. ur 

Enomoti Taktaki, japan. Etaatdman, 68 
Anhänger des Ehogunats, 75 Gefandter Pe— 


En gros (franz :, "anagro], im Großen; ı tersburg, 82 China, 85 Verkehrsminiſter, 91 


dater EsHandel, :Händter. ſEw Webereien. 
Engqueéra, © fpan. Prov. Valencia, 62586 


Mintiter des Auswärtigen. Augapfels. 
Enophthaͤlmus (grch), Burüdtreten des 
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Enörm (lat), Abermähig (groß). 

Eno$, © curop. Türfei, Wilajet Adrianopel, 
am Ageifchen Meer, 8000 E. welt (£. dad 
alte Acnon, Beiname des Poſeidon. 

Enoſichthon (Enoſigäos), Erderſchütterer, 

Cncömöfe (gr) = Endosmoſe. 

Enoftöfe (ardy.), Knochenwucherg nad; ihnen. 

Enotrio Nomano, Pſeudonym, f. Carducei. 

En passant (irz.), {ang paſſang), im Vor— 
übergehen, nebendin. 

En proflifrz.), ne, im Seitendurdhfchnitt. 

En question (fr3.), (ang keſtjong), in Rede 
ftehend, fraglich. lu. Unterfuchung. 

Enquöte (fr3.), langläht), amtliche Erhebung 

Enragiert (fry.), fangsrajds], wütend. 

Enrbumiert (frz.), [angsrüs}, verſchnupft. 

Enrolieren (fr3.), [ang>], in Lifte, Mujtes 
rungsrolle eintragen, anmwerben. 

Ene (lat.), Wejen, Ding. 

Enfhede, © niederl. Prov. Overijſſel, unweit 
der deutſchen Grenze, 7079 E. H. 

Enſemble (frz). langfängbt), zufamen; 
Subjt.: das Gauze, fünftieriiche Sutamen: 
wirlen, auch Lünftieriiche Geſamtwirkung. 

Eniifer (lat.), Schwertträger, Titel des Kurs 
fürften v. Sachſen aid Erzmaſchall. 

Enftlage (irz), langſilãſchl, Aufſbewahrung 
bon Srünfntter, bei der cd gärt u. ſauer wird. 

Enfinger, O Alrid, A aus Bern, + 1429, 
war beim Winter, Mailänder u. Straßburger 
Dom beidhäftigt. O Morig, Enkel v. O, A, 
1465.80 anı Almer Tont. 

Enfishein, © im Cherelfaß, er. Gebweiler, 
al, 2709 E. E. AG. & "ho 1674. 

Enſival [angfimaii}, Ort beta. Prov. Lüttich, 
bei Verviers, 6494 E. E. Tuchfabrifen, 

Enstin, O $heod. Ehrift. Friedr., Vers 
fagsbuchhändt.,o 2%/,, 1787 Rlein-Sulz b. And 
bad, + *', 1851 Berlin. Förderer der litter. 
Rechtsverhältniſſe, ebenſo ſein Sohn O Adolf, 
2, 1826, + %, 82 Berlin. ejen. 

Eniopb, in der kabbaliſt. & das göttliche 

Enitatit, Abänderung des Augit, farbiod 
bis geiblich-grau. 1855 in Mähren gefunden. 

En suite (fa), laugßwit!, hierauf; int es 
folge, f. Suite. 

Entäda pursaetha (Riejenhiülfe, Vtrerbods 
ne), Rapilionaceen; letternder Strauch auf 
den Nanarien. Die Früchte weſtind. Fr 
nüfle, Et. Thomasherzen) zu Tabaksdoſen zc. 

Entail (engl), fenteht], in England Vers 
fügung über Srundeigentun über den legten 
lebenden Erben hinaus. [ichneiden, anbredein. 

Entamieren (frz3.), [angs], anfangen, an— 

Entartung (Degeneration), rüdjchreitende 
Entiwidelung eines Lebeweſens. In der ßXUm— 
wandlung v. Bellen in andere chemiſche Zu— 
ſamenſetzungen, z. B. die Muskelfaſer in Fett, 
die Drüſenzelle in Schleim ce. od. von Abuahme 
d. Ernährungss u. Yeiftungsfägigleit begleitet. 

Entafis (grch.), Ausbaudhung, Verſtärkung 
eines Säulenſchaftes nach unten. 

Entbindung f. GeburtsHilfe. [propriation. 


Enteignung (Biwangsenteigsung) |. Cr» 
Entetechte igrch.), bei Aristoteles die Seele 
als das Lebensprinzip des Leibes. 


Enten (Anatidac), Yamilie der Schwimvö— 
gel, mit breitem, ſſachem Schnabel, enthält über 
40 Arten der Gattungen Anas, Aix, Spatula 
u. Cairina, Anas boschas, Stod-.E. (Wilds, 
Märzs, StoßsEnte); A. crecca, Krid-g.; A. 
acuta, Spieh-g.; A. strepera, Schnatter-g.; 
A. querquedula, Anäk-E.; A. Penelope, 
Yedrg.; Aix sponsa, Brauf-E. (Karolinen» 

.); Spatula clypeata, £öffel-&.; Cairina 
moschata, Bifam-E. (Moſchus-E.), trop. 
Amerika, bei uns aldtürkifdeg. Die Stod-g. 
ift dieStarhmutter unferer Saus-&.Tyleifch,teils 
weife auchFedern, ſehr geihäbt. Wal. Dlaarı891. 

Entenigraß, f. Giyoeria; Elgrün (Eutens 
grüße), j. T,cınna. 

Entenmufchel (Lepas anatifera L.), Ran⸗ 
fenfüger ; in alen Meeren, Baftet gern an 
ſchwimmienden Gegenftänden. 

Entente (frz.,) fangtangt), Einverftändnis, 
E. cordiale, herzliches Ginvernehmen. 
Enteralgie (grch), Darniſchmerz, Kotit. 
Enterbung, Ausihluß von der Erbfchaft 
durch legte Willensbeſtimung. 
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Enterbaßen, bi3 Karmige Anler, die in die 
Takelung feindt. Echiffe geiworjen werben, um 
diefe DESONDUBIEHEN. 

Enteritis (grch) Darmentzündung, 

Entern, feindl. Echiff nehmen, indem man 
fih mit ihm Borb an Bord legt ı. £3 erfiettert. 

Entero.cele (srch.), Darnibruch E'cyſtocele. 
Bruch, bei dem fich ein Stück der Harnblaſe 
im Bauchfad außer der Darmichlinge befindet. 
E.Rfisma, Darmieingiehung. & lith, Darıns 
ftein. E,pHtifs, Darmichiwindiuct. Etomie, 
Tarmidnitt, Eröffnung des Bauches u. Spal⸗ 
tung des Darms, zur Anlegg einer Kotfiftel. 
E,fRop,ie, Tarmunterfuchung, mittels &;fRos 
(zu erleuchtende Vorrichtung). 

————— (grch), Eingeweidewürmer. 

Entfarben, — der ſärbenden Be— 
ſtandteile durch Bleichmittel od. Entfernuung 
derielben z. B. durch Knochenkohle. 

Entfernung, ſphäriſche, Abſtand zweier 
Runfte auf einer Kugelfläche, gemeſſen durch 
den größten Kreis durch beide Puntte. 

Entiettungdfur j. Fettſucht. 

Entiubrung, redtewidrige Fortſchaffung 
einer weibl. Berfon: auf Antrag mit Gefängs 
niß oder Zuchthaus beftraft. 

Entfuieln, Entfernen ber Fuſelöle aus dem 
Epiritus durch Filtrieren mit Knochenkohle 
od. durch chemiſche Mittel. 

Entgegengeſetzte Größen ſolche, die, ad⸗ 
diert, ſich ganz od. teilweiſe aufheben. Als 
pofttive u. negative (durch + u. —) bezeichnet. 

Entglafung (Devitrififation), Erhitzen dv. 
Glas bie zumErweichen, wodurch das Glas kry—⸗ 
ſtalliniſch Fluktuationsſtrultur) wird. Bei miß— 
ratenen Glasmaſſen; natürl. bei Obfidian ıc. 

Enthaarungsmittel, Mittel eh 
abnormen Haarmudjes, bei. Schwefelcalciunt, 
Bötthers Depilatorium, Gemifh von Auri— 
Pigment u. Aetzkalt. 

Enthelminthen, (acch.), Eingeweidervürmer. 

Enthuſiad mus (grch.), VBegeifterung ;e mie⸗ 
ven, in jolche verſetzen; gt der Bogeiſterte. 

Enthymem (greh.), ein verfiedter od. vers 
fürzter Schluß, nit Auslafjung des Ober- od. 
Unterjaßes. 

Entimux Imperlälis, |. Brillantfäter. 

Entkriſt, Antichrift. Sein. 

Entität (lat.), ſcholaſt. Ausdrud für Weſen, 

Entlaftungsbogen, Wölbung über einen 
anderen Bogen, um den Drud zu vermindern. 

Entlebuch, Amt im ſchweiz. Kanton Luzern, 
das fchöne hal des rcs Holzemne. Darin 
Torf E. (678 ın), 2720 E. E. 

Entmannung, j. Kaſtration. 

Entmündigung, Beſchräukung der Hand— 
lungsfähigkeit einer Perſon wegen Geiſtes— 
krantheit 0d. Verſchwendung. Vgl. Daude 1882. 

Entodern, j. Keimblätter. Entöma (greh.), 
Snfelten. CEntomadern = Chitin. 

Entomisichieier = Cnpridinenjciefer. 

Entemoigrapdhte (ardı.), Juſektenbeſchreibg. 
Arte: {ard).), Juſeltenlundiger; — In⸗ 

eltenkunde: E'phagen (grdy.), Inſektenfreffer. 

Entomophtborcen, auf Inſekten lebende 
Schmarotzerpilze, wie Empusa (Entomo- 

ıhtorära) musche Cohn unſerer Stubeunfliege. 

ol. Brefeld 1871. 

Entomostrüca (grd).) niedere Krebſe, Unter— 
Yafje dev Ktrebgtiere : Rantenfüßer, Ruderfüßer, 
Muſchelkrebſe, Blattfüßer. 

Enteparaiiten (grch.), Schmarotzer. 

Entopbthatinie (grch.), Eutzündg des tNeren 
Auges. 

Entopböten, fhmarogendeRilzerc., inerbalb 
lebender Bflangen, fi} v deren Sajt ernährend. 

Entoptitih (arch.), auf Polarifation des 
Lichtes beruhend. F'e Erfdeinungen, Wahrs 
nehmung von Objelten, die im Auge jelbft vors 
hauden find, 3.8. 1)Schatten dv. undurchſichtigen 
Teilen auf der Hornhaut od. im Iſieru de3 
Auges (bei. Die Mouches volantes, normale 
Eriheimung); 2) Schatten dv. Netyhautblutges 
fähen; 3) Erkeñung der Blutbewegg in der 
Netzhaut; 4) Lichterſcheinung bei Drud auf 
den Augapſel, 5 

Entdtiſche Gerãuſche, ©. im Or, die nur 
der Betreffende ſelbſt wahrnimt. [&infafie. 

Entourage (frz.), langturahih] Unigebg, 
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En-tout-cas (frz), [angtufa} („file jeden 
Fall), Coins u. Regenihirm zugleich. 
Ento;den (grch.), Eingeweidewürmer. 
Entr’acte (frz.), [angtr’aft|, Zwiſchenalt, 
auch das darin aufgeflihrte Muſikſtück. 
Entrechat (frz3.),Jangtrjchä], künſtlicher Tanz» 
fprung mit Aneinanderichlagen der Füße. 
Entre chien et loup (fr3.), [angtr Fjäng e 
lu}, zw. Hund en. Wolf, Bezeichnung für Dan: 
merung, u. zweifelhaſte Farbe. [zinter. 
Entree (frz.), fangtreg), Eintritt(8geld), Vors 
Entrefilet (frz), lJangtrjitäl, Einſchiebjel, 
Beitungsnotiz wichtigen Inhaltes. 

Entremetö (fr3.), langtu'nä]; (Entremöfes, 
fpan.), Sivifchengeridit ; in der fpaut. Litteratur 
eingejchobene Poilenjpiele. 

Entremont, Val d' [wall dangtr' möngl, 
Thal u. Bezirk im fchweiz. Kanton Wallis, 6 
Gemeinden mit c. 10000 E. 9001633 m. 

Eutre nous (fr3.), laugtr'nuß, unter uns. 

Entrepöt (franz.), [angtr'pö], zollamtliche 
Wareuniederlage, Stapelplup. 

Entreprentant (frans.), [angtr'prenantg], 
unternehmend; gear [snör], Unternehmer; 
Ha Reiftung im Ganzen gegen Be— 
tinites (ibernehmen.) 

Entre Nios, argeıtin. Brov., 75457 qkm, 
300000 &. Haupt® Eoncepcion def Urnguan. 

Entrefot (frz.), langtro-ßoll), Zwiſchenſtock⸗ 
wert, def. zwiſchen Erdgeſchoß u. 1. Stock. 

Entreſtenieren (fr3.), [angtr), (unter- hal⸗ 
ten mit Worten und aufſeine Köoſten; &,tenue 
[nid], unterhaltenes Frauenzim̃er. 

Entrevue (frz), langir'wühl, Zujam̃entkunft 
und Verhandlung. fin Gang ſeden. 

Entrieren (fr3.), fang:], eintreten, etivas 

Entrochiten, Enkriniten. 

Entropie (grich), iñere Energie eines Kör— 
pers, die nicht mehr in mechaniſche Ardeit 
unigeſeht werden kañ. 

Entropion (grY.), Einwärtskehrung des 
Angentidiandes nad) Bindefaut-Schrumpig. 

Entſchälen, ſ. Seide. 

Entſchweißen, ſ. Wolle. 

Entiegung einer belagertenS, geſchiehtdurch 
eine die Belagerer angreifende Feldarmee. 

Entipigen = Pinzieren. 

Entitehungszuftand, das Vorkom̃en ifoliers 
ter Atome, cha ralieriſiert durch chemische Neak⸗ 
tionen, die nicht mehr eintreten, ſobald jene 
Atome zu Molekülen zuſam̃engetreten ſind. 

Entwährung, j. Demonetiſierg u. Evittion. 

Entwäfferung, ſ. Drainage O. 

Entwickelung sgeſchichte (Biogamie), Lehre 
von der Entwickelung des pflanzlichen und 
tieriſchen Embryo aus der Eizelle. Urſprüug— 
lich ais eine Entwickelung im (Et vorhandener 
Teilegedadt (Eooluttous-, Präformations- 
tBeorie, die den höchſten Ausdruck in der Ein- 
Ihadtelungstheorie fand), dañ aber v. Vsotjf 
ale Neubitdingen nachgewieſen (Eptigenells-, 
Poftforinationstfeorie), zerfällt in a) On- 
togenie, Lehre dv. der Entwickelung bed Einzel⸗ 
wejen?, b) Phylogente, Lchre von dev Ge—⸗ 
famtentwidelnng der Gattung 2c. Biogene- 
tiſches Grundgeſeh: Die Ontogenöje ijt eine 
vertüräte Piederhelg der Phylogenẽſe. Val. 
Kölliter (Menfch) 2. U. 1876; Forſter u. Bal— 
four (Tiere) 76; Hädel (Anthropogenie) 4. U. 
91; Haman, 92; His u. Braune „Archiv für 
Anatomie u. E.“ 77. 

GEntwöhnung ded Kindes von deu Bruft 
fol nur bei Krantgeit nn. Schwäche der Mutter 
oder bei ſchlechtem Gedeihen des Kindes vor 
dem 10. Lebensmongt ftatıfinden, in feinem 
Kalle Länger Hinausgeidhoben werden. Die 
( eſchehe all mählich, inden Kuhmilch mit 
Waſſer oder düñer Gerſtenſchleim mehr und 
mehr die Muttermilch erjegt. 

Entziehungskur, |. Hungerlur. 
Entzündung (lnflanmatio, Phlogosis), 
Beränderung de3 Zuſtandes eined Orgaus, 
die auf vermehrtem Bluizufluß nebſt Durchs 
tritt weißer Bluttörperchen in die Gewebs— 
bohfräume berubt, wodurch Schwellung und 
Hitze, bei oberflächlich gelegenen Zeilen ftcht> 
bare Röte, bei vielen Organen auch Schmerz 
entſteht. Ausgang in Reſorption od. Citerung 
Urſachen: Spaltpilze oder andere (chemiſche 





Be 257 2 Oz zuge 
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und merhaniicher ſtarke Reize. F'swidrige, 
Ritteſ. ſ. Antiphlogistica. | 





Entzjündungsbaut Erusta PhInEI= IR, 
Speckhauth, bei. bei Lungen- und Bruſifell— 
entzündung, bei HeMung des Blutes jich bil: 
dende grauweiße Haut. 

Entzundungsfugeln, Törnchenzellen in dem 
ven entzündeien Zchleimhäuten abgejonder: 
ten Schleim. 

Enufliation (lat), f. Amputation. Enu: 
meration ilat.‘, Auizaäblung G@nunziation , 
lat. Ausinge. Enurefts ach.‘ Harnabiluß.n 

Envelepp e iiny.), langw'töpp], Hulle, Eun:, 
Umſichlag; zuſamenhangende Lınte d Kontre— 
garden und Couvreiaren alterer Feitungen. 

En verite (frz), laugweriteh], in Wahrheit. 
walrlich. Umgegend.! 
Enpviron (franı.\, langwiröng!, Umgebdung, 
En vogne (fr3.}, langwoghl, im Schwange, 
beliebt. 

Envoi fra‘, augwöal, iWaren-jendung;: 
Envonce , waijc, Geiandter 12. Ranger). 

Enyo, Zcdnweiter des Ares, die rom. Vellona. 

Enz, i. Nebenx des Neckar, 112 km 1. | 

Enzersderf GrokzEr. Vez @ Lircrreich ! 
u Enz, a Tonatu, 1637 (& E. x "7, 1809 

Enzian, i. Gentiana. «Nipermn. 

Enzto Enziubi, König von Sardinien, e 
1220 Palermo, nmatürl. Sohn Friedrichs II, 
erhielt 38 durch Herrat einen Teil von Sur: 
dıinten, wurde katier! Z’ratttelter vd. Italien, 
eroberte Meinen Tert Bes Kurchenſtaats, ſchlug 
2,41 die Genteiſen zur Zee, jet "9,49 1X 
Fofaltal, im bolsaneiiich Geinmtgentichh ,i’° 172. 

Enzoot ie ach), enmdenmiche, ertl. ıverbict 
tetcı rauttzeit der Ttere, Daher e iſch, eine 
Ortsvichienche betreifend. 

Enzymearch, nicht organiſierte Fermente. 

Enzymologtie gIrche, Lehre von den Gaä— 
rungsbilderni 

e. 0. = ex efficio, vent Amts wegen. 

Eobanus Hritus, 1. Heſius. 

Focanformation, Altvre Tertiürform, od. 
die ülteren Bruunfoflengebirae. Enthalt die 
erite große Zuigetierfuung Art Geitetneit:! 
Kalte, Zuanditeine, Thone, Vergei; Grob: 
falt von Parıs gehört dieſer E. an. Setzt; 
die Äußeren Rundzonen der Alpen u. Nur: 
patben zuiamen. 

kodem :nüml. die, lat ı, am jetbtaen Tage, 

Eotvos !örtweict], Iofepd Waron v., 
ungar. /Zu Staateman, #3,1812 Ten, 1%, 
71; 48 11. fett 67 Rahtueminiiter. Novell i.Ter 
Torfnotar") und hritor Schritten. IE, 172”, 

Fo Ipso :füt ', ron ſelbit, ie! büverifandlidh. . 

Eon de Beauniont con ade bomongl, Char- 
les 3°’ (Chevalier d’Eon:, Tirlomat. »N0 
1718 Vourgogne, Beheimaaentt Xummıgı NV, 
erhielt 56 im weiblicher Vertleidung eine 
gehrime Audierz bet der uıjerın von Nu: 
land, wodurch er das gute Einvernehmen mit 
Rtſland wiederherſtellte, seit 77 von Lud- 

| 
| 


wig XV. agaezwungen, weibliche Kleidung au! 
tragen: +"! 1810 Yondon. Vf. „Leisirs" 1775, 
XIII u. „Memoires”, Deutich 1837 IT, |, 
E08, .Aurorg. 1173| Wal. Telfer 1885. 
Eofander, I08. Friedr. Freier v., A 
aus Borland :dayer E dv. Gölhe), preus. Hof— 
&. feit 1723 in kurſachſ Dienſt, +29 Tresden.! 
@ofin, roiaroter, fluoreszierender Farbitoff 
um Farben v. Seide u. Wolle; ein Nroms 
falıfala. [tion. 
Eozoifche Formation = Arhäifhe Forma— 
Eozöon, irrtümlich als foifilte Nhisopodens 
form anaefchene Bildung, heitchend aus Stalte | 
kamern, die mit Kanälen von Serpentin altis 
geiüllt td. Val. Hauer 1886. 
EP, aui Telegramen = Eitaiette bezahlt, 
Fpäeris (Berabaide, Felsbuich), * 
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ccen, Neubolland. Zierſträucher. 

Copagoge grche, dirckter Veweis. 
Epagoinenen, in dem Kalender ber Völ— 
fer, welche 12 30tägige Monete annehmen, die 
am Schluß hinzugefügten 5 Tage: Schalttage. 
Eypafridien, difotnte Pflanzenfamilie, den | 
Erikaccen verwandt: in Neuholland und den 
benachbarten Juſeln. 

Epaͤkten igcdh.) Wondzeiger, Zahl der Tage 
30. 1. Januar u Icpten vorherigen Neumond. 


Epakto — Ephräim 
— Cce8 .. - 
Epakto, ©, |. Lepantu 

Epameinondaß, tlcbani'cher Feldherr, ec. 
418 vC, brach die ibermact der Epartaner 
durch den Sieg bei Yeuftra 371, fiel bei feinem 








'4.Buge gegen Sparta ?, 362 bei Mantinca 


Bat. Pomtow 1870. "Wortes in einem Satze. 
Epanalepiis iarch }. Wiederholg desfelben 
Epanedus (ach.i, Wiederholg dv. Worten 

od, Sätzen in umgelrhrter Ordnung. 
Epäphos tarch. „u, Sohn des Zeus u. der 

Jo, König v Agnpten, Erbauer v. Memphis, 

VRater der Libya Libyveni. 

Epürch, in der griech. Kirche Metropolit 
einer Prov.: 'ie > Diözeſe. In Griechen- 
land Zeil einer Momarchie. 


E:paulement (frz. lepolmangl. Schulter: : 


wer, lei Tedung für Feldgeſchützuroßen u. 

Gpauletten, j. Achje!ltlavpen. [Nuapallerie 

Fpare :fra), 'epawi, herrenloje Sache; 
Droit d’e. !'proä |, Ztrandred:t. 

Epec, Charles Michel ABdE de U, der 
Begründer d. Taubſtumtenunterrichts in Frank— 
reich. 27211712 Veriailles, 

Epce frz‘. Degen. vis. Valt Berthier 1832.. 

Ehpelra, j. Kreuzgipiñe "höhlen. 

Fypendoma acc. , das Endothel der Gehirn: 

Gpendymitios gech, ron. Entzündung 
dcs Ependumag. 

Epentbe is arche, Lauteinichaltg zur Er- 
leichterg der Ausiprache: e tiſch, eingeichaltet 
a dieſem Z3weckn | 

Eperies cpprericich, Pal. Arei®, Hauptort | 
tes umgar. Nem:itets Zures, 16371 EB 

Epernay crärna, Arrond 5 frauz. Der, 
Marne, la Marne, 18301 E. E. Paurtinbrtß 
it Daurtitareistun der Chantragnerweinte 

Evernen lererong, iranz Ten. Eure: | 
ert:Yorr, 2360 E. 

Eperegeſis rar ), erklärender Zuſatz. | 

Gofigq, O Unter Ellſaß. Kr. Schlettitart. 2502 ; 

Epba :Ephir, Hohlmaß, ce du}. E 13 | 

Epbeben far. i,imalten Atbend Jünglinge 
vd. 1820 Jahren, zum Kriegsdienſt ausgebildet 

FEphedra distachya :curop. Meerträub- 
den, Giuetacecn, S(£uropa, blattlojer Strauch, 
rer irüher ge 
Erhelides ar ı, Zemeriprofen, 
Ephenmier ar: nur einen Tag dauernd, 
E'a. plöttiches Fieber: Girtaasflieaen. &’en 
tE'iden;. Tacruhüucher. period Schriiten bei. F. 

Epheſiſche Buchſtaben, in Epteius geier— 
tinte, a!s Antuülette getragene Zauberſprüche. 
Epheſos, bed Handelsd des Altertums 


der flrimafiat. Weſttuite, eine der ioniſchen 


Zwöliſtädte, ber. Tempel der Diana; driitl. 
(sen Durch Raılu3 Ephejerbrieft, 431 das 3. 
Konzil tgegen Meftoriuss, 410 jog Räuber: 
ivırade; ſeit 1868 Ausgrabungen, beſchr. v. 
Feraufſon 83 Nat. Karrtius 74. 

Epheten, im alten Athen die 51 Blutrichter. 

Epheu Wiuntergrüni Hedera helix: Ara— 
liaceen; imeraruner kietternder Zierſtrauch'v 
Fig. 16033: Schwarze Beeren, dem Menſchen 
ſchädlich. Das in iüdt Gegenden dem E ent— 
iließende Harz, Gummi hederae, früher 2, 
zu Räucherpulver. 

Epbidltes, O der Verräter, der 180 vC bei 
den Thermopylen den Perſern den Meg grinte, 
der fie den Spartanern in den Rücken üchrte: 
in Autikyra erichlayen O Atheniicer Partei— 
führer, der 460 vC. viel zur Entfleidung der 
pelit. Madtvoliforftenheit des Areopag beis 
trug, 457 auf WUnftiiten ber oligardifchen 
Partei ermordet. 

Euhidroñs :arch.Y, Starker Schweiß. 

Ephippium arch \, Satteldecke; Hülle der 
befruchteten Eier der Waijerilöhe. In der & 
die. obere Fläche des Meitbeinlörpers 3. Ani— 
named Hirnanhaugs Hypophysis corehti‘, 

Epbör en fardı y. aus 5 Mitaliedern auf 1 
Rahr gewahlte Vebörte in Zparta Oberaui— 
ficht über Geſetze, Juxenderziehnng, inere Vers 
walta u. answärtige Boltif € us, j. Zuper: 
intendent: & te, dejien Bezirk & at ivin Anıt. 

Ephoͤros, arich w/ im 4. Jahrh. vE., 
ihr. 30 Bücher allg. Geſcht, bis 330, wovon 
Fragmente erhalten. Geiamelt Miller 1812, 

Ephraim, nach Zoiei3 2. Sohn benañter 
Start der Ylracliten, in der Mitte v Kanaan. 
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Ephraimiten- Epilemma E 
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Reich E. auch Name für das Reich Israel, 
weit E. Hauptſtam̃. 

Epbraimiten, die geringwertigen Münzen 
im 7jährigen Krieg (ſeit 17591, Die die Sur 
den Ephraim u. Fig in Leipzig prägten. 

Epiblena ardı.), Epidermis ij. d.ı der Wur— 
zeln. ſlrulle, der Häutige Überzug derjelben. 

Epicarpiumigrh ‚gr, Außenhaut d Frucht— 
Epicedium igrch. Epikedeioni, Klagelied bei 
Ausſtel!ung der Leiche. 

Epic erie ıfrz.‘\, !:inicih], Epezereibandlung; 
Eier ſijeh!, Spezereihandler, Spießbürger, 
Pbiliĩter. |Ros, + 450 Syralus. 

Epicharmos, ardı Komödien“, » 540 vE. 

Epiconiich (ardh.}, bei Tiernamen, für beide 
Geichlechter geltend, mie 3. B. der Elelant. 

Epicykel farch \, Kreis, auf dem ein Steru 
ſich bewegt, wahrend jein Mittelpunkt einen 
andern durchläuft. Zie alten Zerflärten durch 
E. die Planctenbewegung. 

Epicykloide gr 1, krum̃e Linie, die ein Punkt 
eines Rades beichreibt, das auf einem Kreiſe 
iortrollt An Maſchinenrädern ſind die Zähne 
ver Kame nach En geormt. um gleichmaßigen 
Hang zu erzielen. Vol. Cylloide. 
Epidamnod ia @:. das Dyrrhachium der 
Menier, das heutige Zurazso. 

Epidauros ia@:, © in Argelis, am Sa: 
roniichen Meerbuien. Nahebei Heiligtun des 
Asklepios: Trüfter beim Dorf Nea Epidavro. 
Epidei ktiſch igrchei, aufzeigend, Prunfend; 
€ zis, Pruntſtũck, Pruntrede. 

@pidemi e arc Seuche, das plöpliche Aufs 
treten einer Infektionskrankheit in größerer 
Ausdehnung, befond bei Cholera, Leit, Fleck— 
tuphus banlıy Auch = anftedende Krankheit. 
al Endemie Eſch. jeuchenartig Vgl. Hirſch 
2 U 1IS8133 u uber Verhütung 75. 
Epidendron, Orchideen, Siidamerifa; viele 
Zierpflanzen. 

Epidermatiſche Methode, Applizierung 
pen Arzneimitteln auf Die unverleyte Dant. 
Epidermis igrche, oberite Lage dev nıenfchs 
lien und tieriihen Bunt: Doppelte Schicht, 
zunachit meicher, zu oberit vw trockener, ver: 
hornter Zellen Auch dir auferite, von der Cuti— 
cula befteidete Jellentchicht gunacrer Pflanzen— 
Epididymis ıncdh ), Nebenhoden. igebilde. 
Epidöt igrch, Achmatit. Akantikon, Delphi— 
nit, Arendalit, Silikat-Mineral, Piltazit in 
jüulenisrm. Mineralen. Biftaziengrün. In 
Norwegen .ANrendan, in Piemont, Frankreich 
tranpbind, im oberen Salzachthal ı Tauern. 
Epigantie card !, Eheihtieg zwiſchen den 
Angehorigen zweier Staaten in Griechenland. 
Epigaſtrium (ar s, ſj. Bauchi. 
Epigeneſis igrd ı, Wachstuni durch Etwas, 
was dazu tritt. E'theorie, ji. Entwickelungs— 
geſchichte. 

Epiglottis ach‘, Kebldedckel, ſ. Kehlkopf. 
Epigönen igrche Nachgeborene; die Söhne 
der 7 gegen Theben, die ihre geiallenen Vater 
durch Eroberung der Stadt rächten; auc die 
Some der Tladohen Juder /u Nunitober: 
flächliche Nachahmer epochemachender Größen, 
Epigramm (grh.\, uripr. Inichrift, Grab— 
ſchriit, dan kurzes ſpruchartiges Gedicht mit 
ſcharfer Zuſpitzg nah Form u Juhalt. Samlg 
deutſcher Epigramatifer v Venedix, 1861. 
Epigraph (grch), In⸗, Auiſchriit E'ik. In— 
ſchritenkunde, wichtiger Teil der Altertums— 
wiſſenſchaft. Begründer: die Humaniſten Pog— 
gio u. Cyriakus (15. YJahrh ı. 

Epigöniſch (greb., oberweibim, wei Blüten» 
teite uber dem Fruchtknoten zu entipringen 
Epik (ar), epiihe Tichtkunft.  [fcheinen. 
Epikarp igrch) = Epicarpium, 

Epikaſte |. Jokaſte. 

Epikriſis tgrch), wiſſenſchaftl Kritik über 
eine Krankheit u. deren Verlauf. 

Epiktétos v. Hieravpolis, ftoiicher des 1. 
u.2.Zahrh.nG,erit Sflave. Berühmt fen Satz 
„Ertrage u enttehre”. Val. Nonyöffer 1890. 
Epifür os v Guryettos beiltben,2(340 271), 
Autodidakt. begrundete eine eudämontitiiche % 
mit atomiſtiſcher Grundlage Wal Nreibig 1885. 
Seer. den Siñenzgennß Ergebener. 
Epilemina (grd) ), Einwurf, den der Redner 
jeibft widerlegt. 
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Epilepiie (grch., Falljucht, böſes Weſen, Mor- 


bus sacer), eine Krantheit des Nervenſyſtems. 
Bei der ausgebildeten Form allg. Krämpfe 
mit Bewußtloſigkeit, nahfolgendem Schlaf u. 
Eriferungsvertuft für Die Beit des Anfalls. 
Häufig geiftige Störungen, Erregung, Tobſucht, 
Neigung zu Diebftahl u. Liederlichleit, ſchließ— 
lich Verblödung. 

Epilöbium L. (Weidenröschen, Schotenwei⸗ 
derich), Onagraceen; 15 deutjche Arten; E.an- 
gustifolium (Feuerlraut, 9 Fig. 164], ſchmal⸗ 
biätteriged MWeidenröschen, Unkraut, Blätter 
als kuͤriliſcher Thee. Dichtung. 

Epilög (grch.), rüdblidender Schlußteil einer 

Eplmödiun alpinum Z.(AUlpenjodenbiume), 
Berberidaceen ;Alpenwälder MEuropas,jhöne 
Kierpflanzen. 

Epimentded dv. Kreta, Weihepriefter, 594 
nad Athen zur Entſuhnung berufen. Schlief 
angebl. 50 Jahre in einer Höhle. Stoff zu 
Goethes „Des E. Erwachen“. 

Epinmietheus (grd)., „Nachbedacht“), Bruder 
des Brometheus, nahm gegen deſſen Warnung 
die Pandora zum Weibe u. brachte dadurch 
das Unheil in die Welt. 

Epinal, Haupi® franz. Dep. Vogeſen, am 
Lsatgenwald u. a/Mojel, @, 23223 E. E. 

Epinay [epinä}, Louife Zlorence Petro- 
nille, Dane de la Live d', « 11], 1726 Valen—⸗ 
cienes, +7,83, Freundin Rouſſeaus (Eremis 
taac), „Mée „᷑,ſproires“ n. U. 1878. 

Epine-rinetto [epin winett)], Berberitze. 

Epiniftion (ardy.), bei den Griechen Lied 
auf die Sieger in den Nationalfpielen. 

Epinoß (frz), dornig, Heiket. 

Epipedon (grech.), ebene Fläche. 

Epipetäl (grch) iiber den Vlumenblättern 
jtehend (von Staubfäden, Kronſtaubfäden). 

Epiphanta (grai., „Erſcheinung“), Feſt der 
— des Weltheilandes 9, zum Arts 
denken an die Taufe Jeſu, Dffenbarum an 
die Heiden (Dreikönigsfeſt), Die Wunder Jeſu. 
Bali. Befano. 

Epiphonem (ard.), Schlußſentenz einer Ers 
zählung. [Worte am Schluß mehrerer Sätze. 

Epiphôra (arch.), Wiederholung detielben 

Epiphyiiamtruncätum (abgeftugter Blatt= 
fattus), Kalteen, Brafilien; reihhblühende 
Rierpflanze. 

Epiphöſis (grch.). Gelenlende der Knochen. 

Epiphöten (erh), Schmarotzer auf leben— 
den Weſen. 

Gpiplerie (grch.), einſeitige Lähmung. 

Epiplocele igrch), Netzbruch (ſ. Bruch). 

Epiplöon (arch. LK), das Netz. 

Epirographie (Geiſtik, grch.), Beſchreibung 
der feſten Landmaſſen. lgriech. Komödie. 

Epyirrbente (grd).), Teil der Parabaſe in der 

Epiruß (gr. Epeiros), altgriech. Landſchaft 
am Joniſchen Meer, jetzt der ſüdl. Teil v. Als 


banien, durch Pyrrhos 295/272 Königreich, dañ 


Föderativrepublit, 168 nC. röm. Provinz, im 
13. Jahrh. mit Atolien u. Alarnanien eigenes 
Deſpotat, 1432 u. 1479 vd. ben Türken erobert, 
1447/66 iu Skanderbegs Beſitz, 1688,99 muter 
venetian. Schuß, jeitdem türtifch; füdöſtl. Teil 
(Athamania) als Nomarchie Artaſeiti881griech. 
Epiſche Poeſie, eine der 3 Hauptgattungen 
der Dichttunſt, Vergangenes fortlaufend dar⸗ 
ſtellend. Hauptgattung des Epos (Epopöe, 
Heldengedicht)mit ber Untergattung des Voiks⸗ 
epos (Homers Ilias u. Odyſſee, Ribelungen— 
lied) u. Kunſtepos, bie künſtl. Nachbildung des 
eriteren (Vergils Aneis 20) Die kleineren 
epiſchen Dichtungen find: Idyll, Ballade, Ro⸗ 
mange,poet.Erzählung, Legende. NeueſteForm, 
mit Berlafjen der poct. Form: der Roman. 
Epifcöpus (grch.), Bijchof, Aufjeyer; e. in 
partibus, Bifcſof. deſſen Sprengel unter Bot: 
mäßigfeit d. Ungläubigen fteht =Titularbifchof. 
Epiſepäl (grd.), über den Kelchblättern ftes 
hend, (v. Etaubjäden). [Epiftion, Schamlefze. 
Epiitocele (gcch.), Bruch ander weibl. Scham; 
Epiſiorrhaphie (grch.), Schuulippeunaht, 
um Gebärntuttervorjall zu verhüten. 
Epiitop.äl(grd.), biſchoͤflich. E ale. Biſchöf⸗ 
liche (in England). qlalßirche, anglikan. Kirche. 
Epiſkopälfyſtem, ſieht alle Biſchöfe als von 
Gott, nicht vom Papſt geordnete Leiter ihrer 
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Didzefen, den Papſt als erjten berjelben, aber 
gleidy beredhtigt mit ihnen an. Gegeniaß: Pa— 
palfyfien. In der proteftantijchen Kirche die 
tixchl. Obergewalt des Landesherrn. 

Epiſkopät (grch.), Die Geſamtheit ber Ober: 
hirten, anf die nad) göttl. Anordnung die Boll: 
machten der Apostel übergegangen find. 

Epiſköpos, |. Epiſcopus. 

Epiſode (grch.), in der altgriech. Tragödie 
der Dialog zw. den Chorgejängen; Einſchaltg, 
Nebenerzählung, Zwiſchenhandlung. 

Epiſomorph (grch.), ſryuſtalle, aus iſomor— 
phen, übereinandergeſchichteten Subſtanzen bes 
ſtehend. 

Epiſpadiäus (grch.), Mañ, deſſen Harnröhre 
auf dem Rücken des Penis mündet (Epifpadie). 

Epirpastika (ardj.), blaſenziehende, Eiteruug 
befördernde Mittel: Crotonöl, ſpaniſche Fliege, 
Brechweinſteinſalbe, 

Eptipernium (grch), Samenhülle. 

Epiſtaͤxis (grch) Nafenbluten. 

Epiſtel (grch.), poet. Briefe, die Briefe der 
Apoftel im N. T. [richten röm. Feldherrn. 

Fpistölae laurcätae (lat.), Siegesnach— 

Epistölae obscurörum virörum  (lat.), 
Titel einer ber. Satire gegen Mönche u. ſcho— 
laftifhe Gelehrte 1515, n. A. 1869, deutſch 75. 
Bf. vou Hutten, Crotus Rubianus u.a. 

Epiftolar, der kathol. Beiftliche, der bei dem 
Hodjamte and. rechten Altarjeite (Epiftelfeite) 

Epiitylion (grd.) = Arditrav. [vorlieft. 

Epiſyllogismus (grch.), Nachſchluß, der den 
Nachſatz des einen mit dein WVorderſatz des 
andern Schluſſes verbindet. 

Epitaphiun(ardh.), bei denGriechenLeichen— 
rede für d. im Kampf fürs VaterlandGefallenen: 

Epitäſis (grch). ſ. Drama. Grabſchrift. 

Epithalaniium (grch.), bei den Griechen und 
Nömern Hochzeitslied. 

Epitheliaälc(oarch.), das Epithelium betreffend. 

Epithelisma (grch.), Hautneubildg, auch für 
Krebs gebraucht. 

Epithelium (Tat.), oberſte Zellenlage ſowohl 
der äußeren wie ber Schleim-⸗Häute. Formen: 
Pflaſter- Cylinder-, Flimer-E. 

Cpithẽm (gcdh.), Umſchiag, Bähung. 

Epitheton, Beiwort. E. ornaus, zur Aus⸗ 
ſchmückung dienendes Beiwort. 

Epitimie (gcch.), Vollbeſitz der bürgerl. Rechte 
bei den alten Griechen. ſgabe. 

Epitömelgrch.)Auszug, kurzeInhaltswieder⸗ 

Epizeuxis (gcch.), Wiederholg eines Wortes 
zur Vermehrung des Nadypruds (Leib an Leib). 

Epizöen (grch., Eltoparaſiten), auf anderen 
Tieren außen lebende Sdymaropertiere. 

Epizootie (grdh.), Viehſeuche. 

Epoche (grch.) OD Anhaltepunkt, Begin einer 
Zeitrechnung, eines Entwicklungsganges, aud) 
dieſer jeibit; D Zeitpuntt, in der ein Blanct od. 
Komet einen beftiften OrtjeinerBahn einnimt. 

Epöde (gr), die auf Strophe u. Antiſtrophe 
in den griech. Chorliedern folgenden Schluß: 
verſe; Gattung Iyr. Gedichte, in denen längere 
u. kürzere Verje abwedjfein. 

Eponeo (Monte San Nicold), erloſchener 
Vulkan auf Ischia 768 m. 

Epona (altital.), Göttin der Pferdezucht. 

Eponymoß, f. Archon. 

Epöpeus (gr. M, Sohn des Pofeidon. 

Epopöe, f. Epiſche Poeſie. 

Epopten (ach., „Schauende“), Die in die 
Eleuſiniſchen Myfterien Eingeweihten. 

Epos, j. u. Epiſche Poeſie. 

Eppelsbeimer Sande (Dinotheriumſande), 
pliocãne Sande des Mainzer Beckens, enthalten 
viele Säugetierlnochen, beſ. von Dinatherium 
giganteum. [12987 E. 

Eppendorf, Vorort von Hamburg a Alſter, 

Eppich (altd.), Bezeichnung für Ephen, Sel⸗ 
lexie, Peterſilie. [E. AG. 

Eppingen, © bad. ir. Heidelberg, 3546 E. 

Epreuves d’artiste (frz.), ſepröw dartijt}, 
d.6. Künftlerdrude, die wertvollſten Kupferftiche. 

Epiont, © engl. Graſſch. Surrey, jüdiveftl dv. 
London, 417 E. E. Mettrenen, Mineralquelle, 
ficfert F'er oder Engl. Salz (Bitterfalz). 

Epülts (grd.), Bahnfleiſchgeſchwulſt, eitert 
nicht, operativ zu entjernen. 

Epulönen (lat.), jeit19808. Priefterlollegium, 
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das den GottheileudasſsOpfermahl berrichtete u. 
den feiertichen Vollsbewirtungen vorjtand. 

Epulofis (gr), Vernarbung. 

Epurcand, Manolaki Koflakt, rumän. 
Stuatön., 1824 Moldau, 70;71 Ninifterpräf., 
72773 Juſtiz-, 77778 Finanzminiſter, +’, 80 
Schlangenbad. 

E pur si muoro (itaf.), und fie bewegt ſich 
doch, angeblicher Ausſpruch Galileis nad) Ab- 
ſchwörung der fopernifanijcdyen Lehre. 

Eques (lat.), |. Equites. 

Kauto üpe (ira), fefivahich], Meijegeräts 
ſchaſten; Wagenn. Pferd; Musruitg u. Bekleidg 
eines Ofſiziers, Schiffsbeſatzg. E,leren, aus: 
rüſten, bemanen, mit dem Nötigen verjehen. 

Eauirien (lat.), Wagenrennen, dem Mars 
zu Ehren veranitaltet. 

Equiſetacken (Schafthalme, Schachtelhal⸗ 
me), Famitie dev Kryptogamen; 59 Arten, 
aber eine in Auſtralien; viele vorweltiche 
Arten v. bedeut. Größe Vol. Milde 1805. 

Fuulsèetum (Schaite, Schachtel halme), Equis 
ſetaceen; 11 dentſche Urten, 3. T. läjtige Un— 
kräuter, durch großen Gehalt an Kieſelſäure 
zum Polieren v. Holzwaren u. Scheuern v. 
Metall geeignet. E. arvenso (Kaßenwedel, 
Kiñtkraut, Duwof) ꝛc. Bgl. Viitde 1865. 

Equitation (lat.), Reitlunſt. gsſchuſen, Ka⸗ 
vallerieſchulen, meiſt für Offiziere u. Kadeiten. 

Equĩten (Einzahl Eques), Ritter, im alten 
Mom die zu Pferde dienenden Patrizier, ſeit 
129 vC. durch die lex judiciaria ein beſond. 
Stand, in der Kaiſerzeit noch e. illustres. 

Egquivoque (jrz.), [elivött, zweideutig. 

Eqyuus (clat.), daß Pferd (j. d.). 

Er, (2), Abkürzung für Erbium. 

Gra, I. Webena des Arno, 60 kur 1. 

Eragröstin Host, Gräfergatta. E. abyssi- 
nica Z. in Abeffinien ald Getreide (Tcf). 

Eran = JIran, ſad. 

Eranos (arch), Liebesmahl. 

Eranthömum, Alanthaceen; Tropen und 
Eubtropen; te j. Zimer u. Warmis. 

Eranthis hiemälls Z. (fternblütig. Winters 
ling), Raununkulaceen; fchattine Wälder it. 
Weinberge, jelten, Wurzel früher A. 

Erard, Sebaft., Klavierbauer. = 3, 1753 
Etrajburg, +, 1831 bei Paſſy, begründete 
1777 mit feinem Bruder Jean Yaptifte ber, 
Klavierjabrit, erfand Doppelpedalharfe, Ite» 
petitiondmecanit für Klavier u. a. 

Era, DBolfg., I/. = ''), 1813 Schönfeld, 
+ 1%, ,92 Eyrditusder Börſentom̃iſſion Bres—⸗ 

Eraiin, f. Heptan. (lau. 

Erasmus, Pefiderius, ber. Sumanift,=*?;,, 
141665 Notterdam, + 1%, 1536 Baſel PBrof., 
hodyverdient um die Wiederherſtetlung der 
Wilfenfhaften im Mittelalter, Geguer v. 
Mönchtum und Echolaftit. Borarbeiter der 
Hejormation, aber mit Zutker nicht überall 
üibereinftinend (gegen Luther: Diatribe de 
libero arbitrio). [B), 174.) gt. Amicl 1889. 

Eraftiud, Fhomas, » 1524, 58 ‘Prof. der 
# zu Heidelberg, + 83 Bajel. VBehanptete 
die Superiorität der Kirche über den Staat 
(€ innismus). (ia. 21). 

Erato (arch. A), Muſe der erotijchen Poeſie 

Eratoſthenes, grch. Gelehrter, gleichver— 
dient als O, wie al$ u. A, 2276 vC. zu 
Kyrene (NAfrika), + 195, ermittelte den Erd— 
umfang durch Meridianmeſſung, beobachtete 
bie Schiefe der Etliptit, erjorichte die Prints 
zahlen (Sieb des E.) ꝛc. Val. Bernhardy 1882. 

Erb, Bild. Heinr., 2, feit 1883 Prof. 

seidelberg, ⸗ #/,, 40 Winnweiler, bebeit. 

linifer, verdient um Rückenmarks- u. Ner⸗ 
veicheiltunde, Elettrotherapie. /. 

Erbach, O Streito heil. Prov. Starkenburg. 
a/Mümling. 2788%.E. O O preis. Regbez. 
Aieshaden, Kr. Rheingau, r. a: Rhein, 2173. 

Erbämter, Ämter, die in einer Familie 
erblich waren, vielfach lehnzweiſe vergeben, ſ. 

Erbbaurecht, ſ. Superficies. ſErzämiter. 

Erben, Zoſeph, böhm. @ u. Statiſtitker, 
« 1830 Adlertofielek, Direltor d. Statijt. Bu⸗ 
reaus in Brag. [1321 E. AG. E. 

Erbendorf, © bayr. Oberpfalz alizichtelnab, 

Erbesfopf(Walderbettopj), & im Hochwald 
(Hunsrüden), 816 m. 
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Erbioigetriege, ſ. Bayr., Diterr., Poln., 
Evanıfer E. 

Erbgerichtsbarkeit, Bericht, defien Abhats 
tung einer Familie erbrechtlich auftand. 

Erbgefchien, durch Erbſchaft anſäßig. 

Erbgraf, zukünftiger Nachfolger des der— 
zeitigen Familienhauptes als Inhaber grafl. 
Stalitwliter. 

Erbgrind (Farust, anftefenter Rusſchlag 
der Kopfhaut, bedingt durch die Anſiedelung 
eines zuerſt vd. Schönlein 1830 beſchriebenen 
Bılycd (Achorion Schoenleini Rem.), nad) 
der Welertian leicht itederfehernd. Nultiette. 

Erbgreßherzog u. Erbpring, Thronjolger 
deuticher Wrorherzöge, Herzöge u. Fürſiten. 

Erbil 1. Arbela 

Erbisdorf, Torf, facht. Kreishauptmañſch. 
Dresden, Amtsh. Freiberg. 2355 E. E 

Erbiun, Er, Metall in einigen ſeltenen 
Mineralien. Abſcheidgbielang nicht gelingen. 

Erbkam, Georg 6uſt. A, ⸗1811 Glogau, 
f *, 76. Red. der Zeiiſchrift fiir Bauweſen. 

Erblande, der urſprungl. Stambeſiß eines 

Erblaſſer, der Vererbende. Fürſtenhauſfes. 

Erbliche Krankheiten, direlte Krantheits— 
vererbung v. den Eltern auf das Kind, ber 
Syphilis, Vererbung dei Anlage bei Geiſtes— 
u. Nervenkrankheiten, QTubertuloje, Zucker⸗ 
frantheit :c. 

@rblichfeit «Vererbung, Seredität), O (4) 
Wiederauttreten geiſtiger und körperlicher 
Eigenſchaften der Vorfahren am Kachlomten. 
Bejen der E. tod unbelant. Amphigöne 
lgezenieitigey E, wei die Eigenichaften des 
Vaters au der Tochter nicht hervertreten 
(atente q.. iondern erſt an deren Söhnen. 
AAoſſateraſe q., wen Geichiſter gleiche Wi: 
genſchaften beſizen, die aber bei den Cliern 
fehlen. Gleichalterige E., weñ beim Kiud 
Die Krankheit im gleichen Alter wie bei den 
Eltern auftritt. Pſeudoberedität, weñ furl: 

eſetzt ſchadl Verhaltniiſe die gleichen Krank— 
ſeilen in mehreren Generationen veranlaſien. 

&. am vollkomenſten ber ungeſchlechtl Fort— 
pflanzg der Tiere u. Pflanzen. gl. Weis— 
man 1883 85. @) ir) und den Brundlüpen 
de3 Erbrechts bemeſſene Ubertragbarleit der 
rechtlichen Verhältniſſe eines Verſtorbenen 
auf deſſen Rechtsnachfolger. 

Erbloſung, I. Nahrrecht. 

Erbpadt, erblicdyes Beftp: u. Nußzungsrecht 
an bauerl Grundiiuden gegen Zuhlg einer 
beſtiten Zume Meijt befeitigt. 

Erbrechen (Vomitus), Entleerung des Va: 
geninhaltes nach oben; Reflex, der durch Yet: 
zung der Magenſchleimhaut Alfberfullgi, des 
Gaumens, durch geiſtige (Etel-Eindrücke, 
auch durch Gehernleeiden ausgelöſt werden 
fan. Chroniſch ber Magentrankyeiten. Be— 
handlg: kleine Eisftücke verſchlucken, Narko— 
tika; bei Schwangeren Alkoholita. 

Erbrecht u Erbfolge, Sum̃e der Rechts— 
füge uber die Rererbung eines Bermögens bei 
Todesiall; in Deutſchland ſehr verſchied. ges 
regelt; geſetzliche m teitanientariiibe Erbiolge; 
jene befdhrantt auf Ase u. Deizendenten, Ge— 
ſchwiſter u. Seitenverivandte, entweder unbe— 
ſchräulted bis zum 12. Grade, mehrfach auch 
Erbrecht der Witwen anerfaiıt; bei beſtimten 
Vorausſetzungen tritt Ansſchließg vom Erb— 
recht wegen Unwürdigkeit ein; verſch. davon 
die Erbunfähizkeit, die Unfähigleit bei einem 
Todesfall etwas zu erhalten, unfähig das 
noch nicht enpfangene Rind, Das nicht lebens: 
fähige, Vereine obre Korporationsrechte, Aus 
weiten auch juriſtiſche Perſöonen Verjchieden 
d. dem bürgerlichen Erbrecht iſt das bauer— 
liche u das des Adels, nut Bevorzugg eines 
Erben u. Abfindung der übrigen »Pflichtteit« 

Erbihaftsiteuer, Abgabe, welde von jeder 
Erbſchaft eruoben wird. Richtet ſich nicht 
nad Verwandtſchaftsgrad. Val Bacher 1553 

CErbichleicherei, hinterliſtige Verſchafig einer 
Erbſchaft unter Brnachteiligung Dev zunächſt: 
berechtigten Verwandten, vielfach arürchtbar 

Erbſchlüffel, ſchützt mach dem Voltsglauben 
das Eigentum, verrat Diebe. 

Erbie (l'isunſ, Pavpilionaceen; wichtige 
einzährige Rähruflanze in verſch. Urten, au— 
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emein kultiviert. P. sativum (Garten⸗ vd. 
Brodel-E.1, Samen fugelig, bellgelb; P. ar- 
vense (ider= od. — Samen kantig 
eingedrückt, graugrün, mit braunen Puntten. 
Die reifen Samen haben arogen Nährwert 
ve 2223 Protein, 56 Bellſtoff, 50 Etärkniepl 
u. Dextrin. 2 Fett, 2 Zalze). 

Erbienbaum, Caragana, f. d. 

Erbienbein, Kuochen der Haudwurzel, als 
Rudiment eines Fingers auigeſaßt. 

Grbfentafer, ij. Samentaier. Aragonit. 

Erbfenftein, tugelig-ſchalige Varietat des 

Erbienftorf, j Yeaumin. 

Erbſenſtrauch = Caragann. 

Erbſünde iſt die durch Adams Fall ent— 
ſtandene u. auf alle Menſchen vererbte Sünde; 
nach Uuguſtin Naturnotwendigtert. Balvin u. 
Luther folgten Diejer ſtrengeren Nuifaſig 

Erbswurſt, Wurjt v. Erbſenniehl mit den 
nötigen Gerrürz- u. Fettzugaben, Eriindg u. 
Fabrikat des 1872 + Kochs Grünberg. 

Erbtochter, werbliche Hinterbliebene, an 
welche nach Austlſrben Des Manesitames dus 
Hausaut fallt teits verhaltnis d Mittelalters. 

Erbunterthänigkeit, vererblihesttbbüngig> 

Erbverbruderung, Vertrag zwiüchen zwri 
‚zanulien, durch den fie ſich gegenſeittg für d. 
Hal des Ausſterbens das Erbrecht zuñchern 

Erbvertrag, vertrag: maßige Erbeinicgung 
für den Todesfall, nach irz Recht verboten. 

Erbzins, Abgahe der Ziauern an den Grunds 
berin für Die Uberkaijg rines landmwirtj&aftl. 
Gutes zur Ervpacht. 

Erchtag, Diensrag. 

Ercilla n Zuniiga ſerdſillja idſunjiga!, Pon 
Alfonfo de, ſpan /, e !, 1533 DMudrid, + 
dDaj. v5. Xi des Epos „La Araucana”, dtiſch 
18:51. al. Reyer 80. 

Erfmann-Gbatrian [Ihatriang|, feit 1817 
Srejamtmanıe der jrz. Koman/ Emil Erd- 
mann (e*', 1822 Yfalzburg) u Alex. Gba- 
zrian (e °® „ 1828 Yıtbrangen, + *, 30). (El: 
joitüjhe Sittenfhilderungen. Auswahl, über: 
jcht durch Pfau 18682, XII. 

Ercſie, O ung. Kom. Werkenburg, aDonau, 
5623 E. E. 

Erdalkali metalle: Baryum, Calcium, Mag: 
nehum, Strontium. Eeu, deren Oxyde. 

Erdapfel, Erdbirne - Kartoffel. 

Frdartiſchocke, j. Helianıhus. 

Erdbabn, | Eide. 

Erdbeben, Erſchütterungen der Erdrinde. 
Bewegg tit entweder undulstorifd wellen⸗ 
jornıiar od. ſukkuſſoriſch taufitobend). Bes 
Aeitericheinungen der E.: Unterird. Getoſe: 
Raſielun, Douer, eletir. Lichtericheinungen, 
Ausſtromung v. Gaſen ꝛc. Aus der Stättirit 
der E. glaubt man Abhängigkeit derielben v. 
Zalreszerten und Mondphaien entdeckt zu 
haben (Kalt. Wahrſcheinl Urjachen: Hohl— 
raume oder Auflockerungen Der ieſten (Erd: 
rinde ttektoniſche E.), unterirdiiche Thütig: 
keit des Waſſers EinſturzE.. vulk. Agen— 
tien (vulſaniſche &.:; nach iñen foriſchrei— 
tende Abtühlung u. Zuſamenziehung d. Erd— 
tneren. Jalirt etwa 60-10) E auf der 
Erdoberflache mit 250 — 500m Fortpflanzuugs: 
geichwindigkeit in dev Selunde. Vgl. Fuchs 
1878, (Stattitit 86, Schmidt 94. 

Erdbebenmeiter, ſ. Seismometer. 

Erdbeerätber, zu feinen Buderwaren die: 
nender Fruüchtather. 

Erbdbeerbaunt, j. Arbutus, 

Erdbeere (Fragaria), Noiaccen; weii;blih. 
ausdauernde Kräuter mit langen Murlauf. u. 
dreisahl. Blatt. 3 deniſche Art: F. vesca L. 
I ;sı9. 165], Wald-E.; F. elatior L, gem. 
Garten-&.; F. collina L , fand- od. Hügel- 
E. Die großfrüchtigen Sorten heiten Breſt— 


Inge (auch Preſtlinge, Breslinge). Val— 
Goichte, 2. A. 1888. 

Erdbeerpocken = Framböſie. 
GFerdbeerſpinat, Blitum capitatatum 


Schmintbeeren, Chenopodiaceen; einjährig, 
SEuropa: B. virxätum, beide eßbare Gemute. 
Erdbirne = Kartoffel, auch die Knollen dv. 
Helianthus tuberonus. Fundameunten. 
Erdbogen (Grundbogen), ungelehrier — in 
Erdbobne — Arachis bypogu:a. 
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Erdbobrer, meißelart. Wertzeug. das durch 
Stoß od. Schlag wirkt, wobei nach jed. Schlage 
der Bohrer etwas gedreht, geſetzt wierd. Der 
Bohrer hängt an einem Geſtäuge v. Eifen 
vd. Holy, od. an einer Fette, obrır befindet 
ih das Kopfitücd zum Segen det Bohrers. 
Bis J tieiſtes Bohrloch 1748, ,ın (h. Stade 
bach, Kreis Merfeburg. Bl. Tecklenburg 
IP MOTIV. ſiloze, zuweilen jahrhundertelang. 

Erdbrände, uünterirdijch dreñeunde Kohlen: 

Erde, der von mis bewohnte Vlanet. An 
dei Boten abgeplatteter Sſharoid; nach den 
teueften Meſſungen wahricheintich ein drei— 
achirge 8ElliviordAgnatorkein Kreis, iondern 
Elltpien, wahrſcheinliniolge Des cinſtmaligen 
il iiinenAngregatzuiſtandes der Umdrehgum 
re Achſe durch vergrößerle Flieletrait vie dei 
Aruntorialgegenden. Beweis für die Umdretig 
un die Volarachje: die Pendelſanvingj. iür die 
Umdrehung ann die Zone: Ertlarbarkeit aller 
bezügl Himelserichernnungen mit Zugrundlega 
dieſer Anſicht Die Buhe iſt dabeeine Eflipie. 
Mittlere Soñenent:fernung: 19917463 geogr. 
Merten. Mitil Drehungsgeſchwindigkeit: 4, 
Merten pro Sekunde. Dichtigkeit 3.4 ad) 
Wilſing Sugne) Torpelte Näivega: in 21 Stun— 
den um die Volarcchie v. Weiter nah Diten 
811365 Tage:: Srid, 4k Min:ien, 46 Se: 
kunden unt die Soñe inellipriſcher Vahn, deren 
rare 128 Wall. Merten. ÜUmnaglorialdurch— 
meiier: 1719 gerar Meren Gidadienlänge: 

1713 geogr, Weiten Einzelne Glieder de} 
Erdganzen Luithülle Atnojphare), Höhe 78 
MVerten: pwdıoivbare do Waſier bededtieTeit;: 
Yırbotpbare oder Geiteinshülle, ſ. Erdtruſte: 
Erdiñeres od. Erdtern: nicht dirett zu beobach— 
ten. Waurſcheint ieurigflitiſig, was gu ſchliehen 
aus 1313unahme der Temperatur ınit derTieie. 
Bheifen Quellen, —5Vulkanen Umfangtſeines 
Meridians 5291 Meilen, des Aquators 510% 
Meilen Abplattungsunterichied! „on. Geſamt- 
oberflüde 92605107 Meilen (509950714 qkm), 
Volumen 2649300000 Kırbifıneilei (1082841 
Mill cbkm}. Meer x. 73°, der Oberiläche. 
I; des Feitlandes Inſeln, 8°, unbelant. 
S. auch Erdteile 

Grdebil, i. Urdebil 

Erdeichel, i Arachis und Spirnen 

Erdr,japaniide,i.stutednu:; &. ſemmiſche > 

Erdely imagharen, Siedenbdüurgen [Bolus. 

Erden, ald Minerale vorkomende, imWaſſer 
unlostihe Ounde VBau Erdmecialtle. 

Erde, ſinopiſche. Vol! von Sinope. 

Erdiall Coline,, trichterförmige Einſentg 
der oberen Erdichhchie, Folge von Auswaich— 
ungen oder iTagebruch Vergbau. 

Erdfarben, natirrlicke Pineraliſarben. 

Erdferkel, ſ. Erdid,wern. 

Erdferne ,Apozaum. ſPeñrylvanien.) 

Erdfeuer, entzundele natlirt. Gaie (Pafır, 

Erdilch Flohtaier. ABlatifſobh, Haltica); 
Blattkafer; 150 europ. Arten, woörunter gegen 
39 derttiche, 26 min b, alle aut nüßtzlichen 
Pilanzen lebend; üverwintern als Käfer und 
zerireiſen in den erſiten Frühtingetagen die 
Samentappen und Erſtlinasblatter Gem. &. 
iKohl-&., Gartenhitvier, H. oleracea ZL.), 
que, Flügeldecken fein punktiert; mm (., 
werschndlich. Taaegen: Wermutabtkochungen, 
Veitreuen mit cinem Gemiſch von Guano, 
GBGips,. Polzaſche. 

Erd grille = Maulwurfsgrille E'gruben, 
i. rdtaſten. Fgrün = Scheelſches Grit. 
€ harze, Asphalt, Vernitein ꝛc. 

Erdinduktionsapparat, Induktioneavppa— 
rat mir großer Dralufpule, in der durch Erd: 
magnetismus ein Induktionsſtrom eniſteht. 

(Erding, oberbayr. ©, 3104 E. E.AG. 'er 
2005, Woorflädhe bis Moosburg, 45 kın L., 
v1? km breit 

Erdkaſianien, f. sit. 

Erdrkaſten Erdgruben:, mit Brettern aud— 
grrrutterieGreuben zumTinjichlagen v Gemüſen 

Erdkegel = Papen. lund Zierpflanzen. 

Erdfeimer = Geoblaſten. 

Erdfebalt, Zerſeßungsprodukt von Robalte 
erzen; roter E. = Kobaltblilte, ſchwarzer 
g. => Kohalimanganerz. 

Erdkoblrabi, ij. Raps. 
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Erdkrebs, D (WM) Harzüberfülle, Wurzel⸗ 


fäule der Nadelhölzer, von einem Pitlze 
(Agaricus melleus) herrührend. Verbreitet 
ſich durch die Erde zu anderen Bäumen. O 
) ſ. Maulwurfsgrille. 
erdProfodil = Skiut. 

Erdfrufte, aus Geftein beitehende Ninde 
der Erde (LitHofphäre), auf 70'100000 ın He» 
ſchätzt. Mittlere Tichte wahrſcheinlich — 2,,. 
Zunahme der Temperatur nad) dem Prittele 
punft der Erde zu: dei je 33 m am 19 €. 

Erdjtunde, f. Geographie. E'mannchen m 
Alräunchen, f. Alraun Ewmagnelismus, |. 
Magnetiſsmus. Emandel= Gıdeicel, |. Ar- 
achis, Cyperus und Lathyrus. 

Erdmann, D Btto Linne, 2, e !'/, 1804 
Dresden, + %,, 69 Brof. Leipzig. Sat 
ungen iiber Yırdigo, Leuchtgas rc. / @Jo9. 
Eduard, &, ⸗ 2, 1805 Wolntar, Prediger, 
+ 12,92 Prof. Halle, Hegelianer. „Geſchichte 
der &" 3. A. 77 II. Sfhhologiidie Briefe“ 
6.Q. 82, „Ernite Spiele” 4.4. 90. O £udw,, 
Benreg, « 1820 Bödecke, Negbez. Vlinden. 
O Btto, Genreg, # 1834 Leipzig. 

Erdntannsdörfer, Mar, 2. » ', 1848 
Nürnberg, 71/80 Goflapeftmeifter Sonbderds 
haufen, Fe 89 Dirigent Bremen. Pfleger 
der neudeutihen Richtung. Seine Gattin 
Pauline, geb. Zihtner, » **;, 1851 Wien, 
Piantſtin, Schülerin Xifzie. 

Erdimannsdörffer, Mernd.,w/,«.?*/, 1833 
Altenburg, 71 Brof. Greiitwatd, 73 Wreds 
laut, 74 Heidelberg, Mitfirtg. dev „Urkunden 
und Akteniſtücke zur Bejchichte dee Kurfürſten 
Friedr. Wilh. von Brandenhurg' 64 IT. 

Erdmannsdorf, Friedr. Bild. Erhr. v., 
A. ⸗ 1736 Dresden, + 9, 95 Dejian; bafııte 
die moderne deutſche A an. 

Erdmannsdorf, Dorj im preuß. Mendes. 
Licgnit, Sr. Hirihberg, aLomnitz, 952 E. E. 
Kcal. Schloß. In der Nähe Kolonie Zillerthat. 

Erdniaus, |. Wühlmaus. 

Erdmetalle: Aluminium, Veryllium, Ger, 
Didym, Erbium, Lanthan, Thorium, Yttrium, 
Birfonium. Ihre Oxyde: Erden. 

Erdmilbe (Trombidium- holosericeum), 
dringt im die Haut ein und erjeugt Ges 
ihwiüre; SAmerila. 

Erd:mörier - Steinmine. Einäße = Beris 
gänni, Eunß, f. Arachis und Lathyrus. 
E nuköf, j. Katjangöl. E,öf, |. Keiroleum. 
Elorgefn. ſ. Erdpfeijen. &,orfeille, j. Le- 
canora. E vech, |. Adphalt. 

Erdpfeifen (Grdorgeln), Siderlöder im 
Kaltgebirge. 

Gröpbofphate, die Phosphorläurefalze von 
Kalt. Vragnefia, im Körper Zutruftationen 
it. Konkretionen bildend. R 

Erdpiſtazie = Erdeichel, f. Arnchis. 

Erdpyramide, durch Audwaſchung erts 
ftandene fpigpyramidale Erhebungen mit 
einer Steinplatte auf der Epibe, welde die 
ſchühende Dede bildete. Bei Bozen im Weſten 
der Vereinigten Etaaten. 

Erd raud) (9), Fumaria (f. d.). Eiraud- 
gewadfe = Fumariaceen. 

Erdraupen, Naupen u. Larven, die im Bo⸗ 
den lebeu. Schädlich. 

Erdrögchen, ſ. Geum. 

Erdroſſelung (Strangulatio), Zuſchnürung 
des Halſes, tödlich u. Berichluß der Luft⸗ 
röhre oder Zujamtendrüden der Drofjelvenen. 
Ba. —— Behandlg wie bei Erſtickung. 

Erd ſcheibe (9), Cxrclamen (f. d.) Eſſchel⸗ 
lad, i. Alacoidharz, Eſſchiſch (A) -Ardſchiſch 
Q. Elfihlipf = Bergſchlipf, ſ. Bergſturgz, 
ẽſchnecke — Acerſchnecke. 

Erdſchwein (Erdferkel, Ametſenſcharrer. 
Orycteropus Geuffr.), Zahnliider O. capensis 
G Eñbares Fleiſch. Nom Kap bis Senegal. 

Erdfteine, ungebraiite Lehmſteine. 

Erditern (Geaster), Pilze; haſelnuß⸗ bis 
walunßgroß, auf Sandboden, c. 12 beutiche 
ancı [27 Fig. 166]. 

Erdſtrom, die Erde ſentrecht aufden magnet. 
Meridian umtreiſender eleftriider Strom. 

Erdteer = Bergteer, f. Asphalt. 

Erdteile (Welticile), die Geſamtheit des 
Feſtlandes unjeres Planeten: 
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e Bewohner 
Erdteile qkm in Tauſenden 











Guropa .... 9729861 357379 
Alten 2.2.2.2. 44142658 8250954 
Afritka ..... 29207100 163953 
Amerila.... 38334100 121718 
Huftralien 7695726 3230 
Dzcan. Inſeln 1898700 7420 
Folargebicte . 44182620 80 
Selamtiumte .| 135490765 1479729 
Waſſerfläche | 373441 


Erdthermometer = Geothermometer. 
Erdtrombe (Sandhoje), f. Wetterſänle. 
Erduntfegelung, erfte durch ein Schiff Ferd. 
Dagelhaend 1519-22; heute bei Benußun 
verhältnismäßig kurzer Landftreden (fo dur 
nee in 80—100 Tagen. 

Erdwachs (Ozokerit), rots, gelb» od. grins 
(ihbraune wadhsartige Mineralmaſſe. 

Erdwärnte, die Wärme des Erdkörpers in 
einer gewilfer Tiefe, f. Erdfrufte. Dann 
Märnıe Der Erdoberflähe. Veträgt in Mittel— 
deutichland 9/10%, unter dem Aquator 27,,. 

Erdmwinde, ſenkrechtes Rundholz, das durch 
Querholzer gedreht wird u. ınittel$ eines fich 
aufwickelnden Zeiles Vaſten vorwärts beivegt. 

Erdwolf - Maulmurfsgrilte. 

Erebos (gr.), Unterwelt, Tod. 

Erebud, oc thätiger Vulkan auf Victoria: 
Land, füdl. Eismeer, c. 4000 m. 

Ercedhtheion (arch.), zum Teil erhaltener 
Teinpel ion. Stils auf der Afropolis (Ather), 
von König Erechtheus erbaut, 480 vC. v. den 
Perſern zerftürt, 418/409 vC. wieder auige— 
baut [A Fig. ir 

Ereeti (lat.„Aufgerichtete”), Fam derSäuge⸗ 
tierordnung Primaten, einzige Gattg Menſch. 

Gregli, © türt. Wilajet Adrianopel, am 
Marmarameer, 3000 E. Sec *%), 1829. Das 
alte Heraklẽa. |v. Hartmaii v. Aue. 

Erek (Erech. Held der Artusſage, Gedicht 

Grettite Geſchwulft, f. Veutterntat. 

Erektion (lat.), ALLE Erhebung, 
Schwellfähigkeit bejtiifttev Gewebe, Durch Blut⸗ 
andrang, bei. des mäñl. Gliedes. 

Eremit (ara), Einfiedler. F'age (frz), 
us Einfiedelei, Gartenverzierung im 
18. Jahrh.; Pataſt in Beterdburg mit Ges 
mäldegalerie. 

Gremittentrebfe (Einfiedlertrebfe, Paguri- 
dae), Fam. der Schneckenkrebſe, umjafjend die 
Onttungen Pagtrus (P. bernhardıs, Einfied: 
lerfveb8), Coenobitan. Bırgo. Hinterleib weich, 
gewöhnt. in leeren Schneckenhäuſern verftedt. 

GEremobläften (grch.), ſich Loatdjende Pflan— 
jenzellen, wie Pilzſporen. Pollenkörner. 

Frenpticia bova (lat.), Erbgüter, die der Fis— 
tı8 dem Erben entreißt, wegen Unwürdigkeit. 

Eredburg, die Grenzfeſie der alten Sachſen 
nenen die Franken beim heutigen Mardberg, 
772 v. Karl den Großen zerjtört. 

Eretdidnud (grch.), Neigbarteit, zarte ons 
ftirution. [vE. v. Perſern zerftört. Heut Nea-E. 

Eretria (a.@). Handels auf Euböa, 490 

Erfahruugs-Wiſſenſchaft, ſ. Empirie. 

Erfelden, Dorf, heſſ. Prov. Starlenburg, r. 
a / Rhein, 863 E. E. *#/,, 1631 Guſtav Adolfs 
Rheintibergang (Schwedenſäule). 

Erfindungspatent, ſ. Patent. 

Erfrierung (Congelatio), verſchied. Grade 
v. ſchädl. Beeinflufig des Körpers durch Kälte. 
a) Froſtbeulen (f. d.). b) Blafenbitdg (bei. am 
Ohr). Behandlung mit Bafeline,Bedetung mit 
Watte. c) Gangräı(i. Brand GH). d) Algen. E. 
Behbandig: BU Ant riwdrntung, farıfte® Frot⸗ 
tieren, tiihles Bud, Wein. Vgl. Esmarch 1882. 

Erfrifhungeinfel, ſ. Triſian da Cunha. 

Erft, a’ in Rheinpreußen, geht links zum 
Mliein, 120 km I. 

Erfurt, DRegber. der preuß. Brov. Sachſen, 
3530 qkm, 433020 @) Haupto v. O. aiGera, 
72360. E. RBH. 14}. AG. Dom; Augu⸗ 


an (Hier Lutber 1505/8), jegt mit 
Zaiſenhaus u Reitungsanſtalt. briten u. 
berühmte Gartentultur. E. 18027 u. feit 14 


preuß., 1807/14 franaöftich, bis 74. ** Ye 


1808 Kongreß swiihen Ylezander I. v. 
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fand u. Napoleon I. Thüringer Landesaus- 

ftelung 94 (8 Fig. 287]. Bol. Tettau 1880 
u. 86, Beyer, Urkunden 90 fi. 

Erg (dv. Energie vom griech. ergon), Arbeit, 
die ein Dyn (f. Elektriſche Einheiten) leiſten 
muß, um einen Körper um 1 cm zu verjchieben. 

Erganzungsabgaben, j.Übergangsabgaben. 

Erganzungsfarben » Konıplementärfarben. 

Ergänzungs geſchworene, Eirichter, @]| 
fherfen, Geſchworene, Richter bezw. Schöffen 
für den Verhinderungsfal. 

Erganzungdötruppen, den deutſchen Erſatz 
trupyen entjpredyende öſterr. imobile Truppe. 

Ergasteria, gried. ©, f. Laurion. 

Erginos, nıytd. König vd. Orchomenos, von 
Herakles getötet. 

Ergo (lat.), daher, folglich, e'tieren, das 
e. ũbermaäßig ee Htismus, Necht⸗ 
Eraotl;, 5 M, l. zum Rheln. 
Ergoſtät (grdi.), Vorrichtung zur 

geleiſteter Muskelarbeit. 

Ergotin, Allaloid des Mutterkorns 

Ergotismus, DI. Ergo. OKriebelkraukheit 

Erguß, das NAustreten Yon Körperilüſſig⸗ 
leiten auf die Oberfläde, in Organjubſtanzen, 
in das Bindegewebe. 

Erhängung geihiegt meift durch plötzliches 
Bufamenzieyen eine3 um den Hals gelegten 
Etrides, wobei bie Halswirbelſäule gebrodien 
und dad Halsmart — wird. gl. Er⸗ 
drosjielung. Bchandlung ſ. Erftidung. 

Grbaltung der Energie, j. Energie. 

Erbaltung der Flächen (Geſetz der), 1. 
Zentrafberwegung. 

Erbartt, Luife, tragiſche Oin, » 7", 1814 
Wien, 63:78 Berliner Hofbühne, 68 mit dem 
Strafen $t. v. der Bolt vermählt (Erfurt). 

Erhebungskrater, f. Bullan. 

Erbebungstbeorie, zu Anfang des Jahrh. 
(v. Elie de Beaumont, v. Buch, Aler dv. Hum⸗ 
boldt 2c.) vertretene Anficht v, der Eutſtehung 
der Gebirge durch plögl. Hebung. Durch Lyell 
widerlegt. . lwũrze, ätherifche Die 2c. 

Erbitzende Mittel: geiitine Getränfe, Ge⸗ 

Erlanthus Ravennne (Navennazudergras), 
hohes Gras: Hierpjlanze. Auf den Inſeln 
ded Adriat. Meeres Aus den Stengeln im 
Altertum Nohrhirtenflöten. 

Erica L. (Glocken⸗, Schnabelheide, Heides 
fraut), Erilaceen; 3 beutiche, über 400 cro- 
tifche Arten, viele Tultiviert. E. tetralix Z. 
(Sumpfyeide), auf Torfnooren; E.carneaZ., 
jleifchrote u. E. einerea graue. Das Wurzels 
holz von E. arborea (Baumheide, Gattimg, 
E&uropa) liefert das bois de bruyßre, Bgl. 
Andrews 1802730 IV. 

Grid (Grifj, OD $- VII., Herzog v. Yom- 
mern, « 1382, 1412/39 König der 3 nordischen 
Reiche, ward entthront, behauptete fich bis 49 
anf Gotland, + 59 Hügenmalde. @ €. VIII.. 
König. 5vitbiod in Apſala. Schutzheiliger 
Schwedens, führte in Fiñland das Chriſtentum 
ein, 1160 v. d. Dänen euthauptet. DE. XIV., 
Sohn u. feit 1560 Nachſolger Guſtavs I. Waſa 
v. Schweden. + ?°,, 33, periodiſch wahnſiñig, 
heiratete eine Bauerntochter, 68 eutthront, *%, 
77 von ſeinen Brüdern vergiftet, mehrfach dra⸗ 
matiſch behandelt (Kruſe, Koberſtein, Weilen). 

Erichſon, Dil. Herd. (Er.), Entomolog, 
«2%, 3809 Gtralfund, + 3%/,, 48 Berlin als 
Prof. very. BE „Naturgeich. der Juſelten 
Deutſchlands“. 

Ericbſon, O Nils, &, L en 1802, + v/ 70 
Stockholni, verdient um das ſchwed. Eiſen⸗ 
bahnweſen. O Joßbann, Bruder v. O. O.⸗ 
ꝛ1, 1803 Laugbanfbyttan (Schweden), + *, 
89 New Port, kouſtruierte 33 die laloriſche 
nn u. verbefjerte die Schiffes 
jhraube, erbaute deu Wonitor. Bgl. Church 91. 

Gricedfonibe Maſchine, faloriihe M. 

Gridänoe, O Soyn des Dfleanos, mouth. 
Etrum, bei Herodot a’ im W. vd. Europa. 
Sternbild der füidlihen Halbkugel. 

Erie jttri), © PBenfylvanien, am E’fee, 
40633 E. E. (2) ciner der 5 fanad. Seen, 
21586 qkm, durch ben 586 kın langen E'kanal 
mit dem Hudjon verbunden; fließt Durch den 
Niagara in den Kutaripiee ab. 

Grigene, 39%. Sco?xↄ, &, «558 !n Island, 





baberei. 
efjung 
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In 
iegrte in Par:s. feit 877 in Eyford, + 880 
Schr.: „Von der Einteilg der Natur”, deutjch 
1872.76. Bgl. Buchwald 83. 

Krigeron (Dürrwurz, Beruffraut), Kompo— 
fiten; 4 deutſche Arten; Ti. acris Z., aem. 3, 
aufjandigen Weiden und unfruchtbaven Ückern, 
früher Zauberkraut: E. canadense ı Klolfraut) 
Z. , frit 1655 in Eurora läjtiges Unkraut: E. 

Erigöne, Tochter di. Ikarios. Jalpinunua 

GErifaccen iheidearwwarhie., difotule Pflan— 
zenfamilie, c. 700 Arten, iniergrüne Struucher, 
geſelig: die meiſten Arten am Kap, viele 

Erin, felt. Name v Irland. [Bierpflanzen. 

Erinzceus latı, Igel. 

Erineum (Filzktrankheit), abnorme Baar: 
bildung auf der Epidermis vieler Laubblatter, 
durch Gallmilben verurſacht. 

Eringerthal Val d'Herens), [mal dehrang', 
Alpenthal in Wallis. 

Erinna, griech Ain, c. 600 vG., Freundin 
der Sappho. Gedichte Deutſch Richter 1334 

Erinnerungstauichung, bei Weiftesfranf- 
heiten die Empfinting, als Hätte fie Neues 
ſchön einmal durchlebt; nadı großer Ermüdunz 
auch zumeilen bei Gefunden. 

Erinnyen :Gumeniden-, Die griech. Radıe: 

öttiten: Ylelto, Ziiiphone, Megara; bei den 

öntern die Fürien; Drama des Ylıdıylus 
IA ia. 221. Kal. Mojenberg 1874. 

Eriodendrum anfractuösum igemeiner 
Wollbaum, Aarufbaumi, Bombaceen:; Lift: u. 
Weſtirdien, Afrika; Samenwolle: Rapot- od. 
lanzendunen. Zumen zu Di. 

Eriometer, Nuitvunent zur Mefig der Stärte 

Eriomys, j Chinchilla. |der Wollgarne. 

Erlophurum Wolgras), Enperareen, mit 
feidiger Samenwelle: 5 deutiche Arten 

GEripboic, Gemahlin des Wbdraitos, durch 
thren Soun Allmaon ermordet. 

Eris, beiden Gricchen Göttin der Zwietracht, 
warf bei der Hochzeit des Peleus den goldenen 
Zankapfel für die Schönite unter die Gailte. 

Eritrea Kolonie E, nach dem Erythräiſchen 
ſRoten: Meer, ital. Kolonie in Afrika, nördf. 
u djtl von Abeilinien, 247300 ykın, 450000 E. 
Haupıa Mailaua 

Eriwan, O Wow. Ruf.» Transfaufafien, 
27830 qkm, 6800671 E O Daupt® in O,. 
14363 E E jeit "7, 1828 tuiliich. 

Erk, £udw.. 8. eo", 1807 Wetzlar, +, 
83 Berlin. jeit 53 fat Mufifdireftor, „Lieders 
bort' m A 94 Rt Zdntibe 76. 

Erkaltung, Entzundaev Zcdrlein- od ferdfen 
Häuten, Rheumat:sim d Mustelun Neuralaien 
Folgenv Stsrungend Bintrerteilg Bebandia: 
Schwitzen, Abrärten durch kalte Äbrribungen. 

Erkel, O FZrang.ungar ge 1810 Gunla, 
38 Kapelmeiſter des Nationaltbeaters Peſt, 
15,93 daj Opern u Xieder. Q@) Alexander, 
Zohn dv. O. Komponiſt. = 1846. 

Erfclenz, reise preuß Regbez. Aachen, 
4067 E. E. AG. Stednadeln. 

Erfenntnis (Sentenzi, j Urteil. 

Erker, vorjpringender, mit Fenſtern berfches 
ner Teit eines Hauſes A Fin. 30: chuterrecht. 

Eroberung = Errungenichaft im eyelichen 

Erl, Jof., Zenoriit,e !’., 1811 Wien, 38,68 
Wiener Hofoper, +, 74 Dutteldorf. 

Erlach, Joß. Ludwig v.. Feldherr, e 1595 
Bern, erit inter Berub.v Weimar, daft in frz. 
Tieuft, 7% ,50. By. Gonzenbach 188082 III 

Erlangen, © buyr Regbez. Vlittelfranten, 
a Regniße 19000006 E. AG. Univerfität ı1742:; 
Brauereien. [| Fig 288.) 

Erlanger Vlau, Art des Berliner Blaurf.d.). 

Erlau ımagyar. Eger), Haupt® ung. Rom. 
Heves, am ag. 23117 E E. Wein w 

Erlaucht erleuchtet . früher Titel der regies 
renden Heichtgrafen,jeit1820dervormaldreichs: 
unmittelbaren,jegtnirdiatifierten gräil.Danfer. 

Erlbach ıMarttsı, O bayr. Negbez. Mittels 
fraufen, 1356 E AUG. 

@rle (ler, Elſen, Alnus; Betulaceen; 4 
deutiche Arten: Waldhaume, Holz nelb, gutes 
Schniß⸗- u. Maierholz: Rinde zum Gerben 
und Shwarzfärben; Kohlen zu Schießpulver 
Schwarz⸗E. ſcaFig 107, A. vlutinona ; Grau⸗ 
od. Weiß-E)A.Incänn: weil;haarige E. A. 
pubescons; (Grün⸗E., Drojeli A, viridie. 
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Erler, Sranz EBrifk., D Wien, »84 1824 
@rliß, X dier (Rigbüct (Tirot ı 

Erlkönig, entitunden aus bän. Elverkonge, 
d.h Elicnfonig. 

GEricierorden, '', 1833 dv. König Otto I. von 
Griechenland geftiltet, 6 Si. [re Fin. 31.) 
Ernan, D Yauf, }. » *°, 1764 Berlin, + 
Un 1851 Prof daj Elektrizitat u Magnetis: 
mus. Q) Georg Adoff. . = '? , 1806 Berlin, 
+2,77 daf. Erdbmaancetismus, /. O Adolf, 
AUnnptolog, Sohn v O, « *':,, 54 Berlin, bort 
rot u wieumsdırettor. 

Grmatingen, Martto fchmeizer. Ranton 
Thurgan, a Unterſee, 1879 &. LE. 
Ermicertland tVarmian, oſtpreuß Landichaft 
a Allen Eniiarge.biß1772polniich Begreift die 
str. Allenſtein, draungberg, Heilsbergen Röffel. 
Ermenonpille (erm'nongwit:, Torf franz 
Dep Life, Schloß. Rouſſeaus Grab. 
Ermianirih, in der deutihen Heldenſage 
König der Dftgoten, vertrieb Dietrich v Wern, 
dv ihn bei Ravenia Mavbenſchlacht  befiegt. 
Ermsleben, © preuß Regbez Merjeburg, 
Mansicider Gebirgsfr 2871. E.AG -æGleim. 
Ermüũdungs-⸗Gefühl, | Mustelgefübl: 6. 
Stoffe, | Zchlai 
EGrnäabrung XNutritio, hemifche u Khnfiiche 
Vorgänge, mittels deren Tiere u Pflanzen dies 
jenigen Stoffe aufnehmen u verwandeln, die fie 
zum Yebenzimterhalt brauchen. Sur @. des 
Wenichen find unentbeurlich: ar Masier izum 
großen Teile in den Speiien enthalten, b Salze 
Kochſalz. talffalze, Phosphate. Kiienı, : ein 
tieriicher od. pllanzlicher Eiweißkörper. db) ein 
Fett od. Kohlehnjdrat Eiweiß u Fett bey 
Rotletndratimifien bei guter (£ im Nerbaltims 
1:3°,6i3 4°, fiehen. Für Erwachiene taglich 
c. 130 sr Giweiß, 84 gr zeit. 408 zr Kolblettıs 
drate erforderlich AKünſtfiche ©. achirt 
durch Schlundrohr od. näbrende Aiyftiers, iel: 
ten durch Magenfistel. - (Eder Pflanzen durch 
Koblenianre, Maier, Amoniat, Zalze BByl 
Mund a WMielman 2. U 181. 

Erre, iriicher ac, gebt durch den oberer u. 
untsten E'fee : 112 qkm), mündet in Die Tone: 
galbai. 1265 kml. E F. 

Grnee, © franz. Dep. Mayeñe, a, 3674 

Erneiti, Job. Aug., «+, 1707 Tenftedt, 
42 Brof,. Leipzig, + 81. Wolffianer. Klaf⸗ 
ſilerausgaben 2c 
Erneſtiniſche Linie, Urheber Ernſt, Kurfürſt 
v. Eadıfen :; Gruft. beſteht gegenwärtig 
aus R3weigen: S-Weimar-Eiſenach großher⸗ 
solid, S—--Meintnaen. < -Goburg:Gotba u 
S-Altenburg berzoat. Val. Burlhardt 1885. 

Erneſtiniſcher Hausorden, ſ Sachien E. ©. 

Erneuerungsfonds = Abichreibung, Amor: 
tiiation einer Aniage 
Ernft ieinhabetiidh nach den Ländern. O, 
Herzog dv. Masern. feit 19-3 Nurfürit v Köln, 
e'’ „5%. beftiger Gegner des Proteſtantismus, 
r'7,, 1612 Arnsberg. @) der Belinner, Der: 
zonv. Braunfdweig-Lıinchurg, 1522 46,02”, 
1497, fünrte die Reformation ein, +1,46 © 
€. Augufi, 1837 51 Nonmiav Sonnoner,e®, 
1771,37 ,, 1851: Zobn George III u Groß: 
britatiien, ktellte ' ‚37 die Verfafung v 18 
ber,mußte aber 48 tiberatestongeifionen machen. 
Vol Wiltinion 86. GE. Ludwig, Groeßztzer zog 
v. Heſſen. ⸗»28, 68, reg. jeit 492. ſeit Yipril 
9;3 mit Bike. Metita, Przij dvd. © sGoburg ı 
Gotha ie **,, 76; vermäßlt I, 1751. der 
Eiſerne, Herzog vo Qferreid, * 1377 Brud 
a Mur, erbieit in der Teilung d. 1406 Steier: 
mart, Kärnten und train, + 24. O Erz—- 
geraon v. Kiterreih, Sohn Kalfer Murimi» 
tans Il, e'!”, 1553 Wien, + 7,95 Brüſſel, 
feit 98 Statthalter ver Wiederlande. (1461 86 
Kuriuritv Sadfen, » 41, nit feinem Bru— 
der Alert 35 durch Nunz v Kaufungen ges 
raubt ı Jrinzenraubı, regierte die ſächſ Länder 
bis 85 :”ertrag dv Keipaigı mit feinem Bruder 

emeinſchaftiich, +°" „ab. Stam̃vater der Erne— 
tiniichen Yinie @g. Zrör.Paulkbrorg Ki., 


ſeit 1853 X erzun d. 9.-Altendurg, «'* „2, itand | 


66 aui Seite Preußens;: jeit ® 53 mit Agnes, 
Przſſ. vd. Anhalt ve ?* , 24) vermählt I@®, 176] 
O €. II.. 1772 1504 Serzog zu 5.Gotha u. 
Altenburg, « '/, 1745, + *%, 1804; Föorderer 
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der Wiſſenjchaiten u. Kunite. Vgl. Beck 1854. 
(10, €. I. der From̃e, Herzog zu 5.Gotha 
u.-Altendurg, ⸗ꝰ — ———— ichloß 
ſich Guſtav Aldolf an, trat aber 35 dem Prager 
Frieden bei, + *%., 75, Stamtvater des Bothai: 
ſchen Hauſes Ansgezeichneier Fürſt. Val. Bed 
1&u5 I], Kreyenberg 90. (11: €. III., ſeit 
1806 Der30g d 5.Goburg. feit 126 als E. 1, 
zugleich Herzog v 9.:Wotva, 22 1784, machte 
den Feldzug 1813 15 mit, gab 21 eine repraſent. 
Beriaig, tr, 44. (1a € II. Auguſit Karl 
Joh Leop Aler Eduard, Sobu vd ı1lı, jeit 
1844 GHerzoad. S.-godurg-botlßa, ⸗2 
18 Goburg, vereinigte Coburg 52 enger mit 
Gotha, förderte feit 49 die nationalen Bejtre: 
bungen, madte den ſchleswig-holſteiniſchen 
Sieg bei Eckernſörde *, 49), den 6öer (auf 
Seite Preußensu den 70 71er Krieg mit, 
+ 7,03 Reinhardabrun Momponierte Opern 
(..gatre”, „Toni, „Sta. Cbiara”, „Diana v. 
Sotange“, „Bafıldarı, Kantaten, Lieder ıc. 
Reichbegabter Fürſt, um Einigung des Reichs 
mitverdient, v freier Anſchanung, Förderer 
von unit m Wiſſenichait: bereiſte 62 Agyp— 
ten ac. . Tie Keife des Herzoas E nad Agnp-— 
ten 2c" 641. Vf. „Aus meinem Leben und aus 
meiner Zeit 87 ff III. ®. 177, WVermäutt 
* 42 mit Alcrandrine v Baden ta ® . ı8z0n, 
Bat. Ohorn v4, Beyer 24. 12: €, li.. ſeit 
1015 Herzoav Shwaßen. wegen wiederholter 
Empörung gegenſeinen Sticirater Sailer Kon— 
rad 11,27 24 auf dem Gieb: Tenitein geiangen, 
wegen ernenten Widerstandes geächtet, fiel !’, 
39. Peld eines Voltsbudhs, des Uhlandſchen 
Trauerjpiels Wal Wartich 188%. 

Ernſt, D Heint. Biſb.. Geiger, 1814BRrũñ, 
7.09 Wizza Wiolintompeſitionen „Elegie“, 
Karneral v. Venedig 2c Q HSeinrid. Yiciie 
v OD, Tenorift, « 9.48 Treeden, 75 90a b. 
Berl. Dofoper © Pieudon F WER Ecleiden, 

Ernit Uuguf:Orden, hañod Orden, 1865 
v. König Georg V geftiiter, 5 Klaſſen Deviſe 
„Suseipere et finlie*, ER. 

Grnfitbal, eiädf Kreish Yroldau, 4800 Ew. 

Erntegrasimilbe ıheibitgrasmilbe, Leptus 
autummaliss, im Serbit aui Grat, Geiträud 
lebende Witbe, dringt in die Hauten erzcıat 

Erntemonat, der Anguſt Geſchwüre. 
Erod teren :lat ), ab- wegnagen; E entia, 
Atzmittel 

Erodium eleotarinm 7. iſchierlingsblättr. 
Keiheridinabel:. Geraniaceen: anf Adern als 
Unfraut Ron E ciconium in S »Europa die 
ſeht syaroitop. Fruchtgranen als Pparometer. 

Eroffnung des Hauptverfahrens in Straf⸗ 
prozeß auf Antrag der Stautsanmaäaltichait oder 
des Trivatflägers mittris Klage. Entjcheidung 
des Berichts. daß in einer Strafiache mundliche 
Dauptverbandinng ſtattienden joll. 

@rog ation lat‘, Verteilung, Auszahlung: 
e teren, auszablen. 

Eros lat. Amor, Enpido:, der Gott der Liebe, 
Sohn des Ares u. der Aphrodite 9%, Fig 23 
ftellt den E. nach einer antiken Genie dar, wie 
er auf einem Löwen figend, dieſen durch die 
Klänge feiner Leier zähmt Attribute: Bogen 
u ‘feile; formt vor mit verbundenen Angen 
: blinde Xiebe,, im Verein mit Anteros Gegen— 
lieber u der Binde 1%, Fig 24: Mehrzahl: 
Eroten (Nlmoretten, = Liebesgötter 

GErofion ılat., Auswaſchung:, die durch flies 
ßendes Waiier bewirkte Husyöhlumg der Erd— 
oberiläche ; Thalbildungs. In der # Yerftörung 
des Epithels der Schleimhäute bei Staterrben, 

Erotema iardı », Frage, Frageſatz: e'tifde 
Jebrſorm. E'tik, die fatechetiiche Yehrfornt. 

Erotik ach. ', Liebeslehre. -kunſt.-dichtung;: 
er tiebeslieder: K’er, sdiditer: erotiſch. auf 

ezüglich regung dei Geiſtestraukheit. 

Erotomanie inch 1, tranthait geſchlechtl. Er— 

Erpel, Enterich, Mäñchen dev Ente. 

Erpel, © zreuß. Regbez Goblenz, Kr. Weus 
wied, a Yineıı, 1009 iv E 

Erpentus van Erpen:, Ibomas, Lrientas 
it, ec 7, 1584 Gorkum. + °°',, 1624 Leuden. 

Erpfingen, Torfiwurttemb Schwarzwaldkr., 
gun (Sy. Kuhebri Die Narisyelle 

Erpreſſung tRontujfion). erzwungene Ver— 
jCaffg — Vermögensvorteiles 
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Err (Piz d’Err), Berggruppe in den Grau⸗ 
bündbner Alpen, 8395 m. 

Errante, Bincenjo, ital. Dichter u. Polis 
tiler, « 1,1813 Balermo, dort Staatßrat. llich. 
Erräre hamänum oat (lat.), Irren ift menfchs 
Erräta tlat.), Irrtum, Schreibs, Brudfebler. 
Erratifhe Blöcke (Findlinge), Felsſtücke, 
die während der Diluvialzeit durch ſchwimende, 
bon den flandinaviihgen Hochgebirgen losge⸗ 
löfte Steticher, im europ. Ziefland abgelagert 
wurden Die durch ſolche bewirtten Ablager⸗ 
ungen: e. Formation. 

Errätum (lat., Blur. Erräta), Irrtum, Fehler. 
GSrregungsmittel(Bteizmittet), ſ. Analeptika. 

G:rrequngstbeoric, |. J Brown O. 

(Srrera, Alberto, ital. A, + %/, 1841 Benes 
din. Erof. Neapel. 

Grrbina (grdj.), Schnupf⸗. Niefemittel. 

Error (lat.), Irrtum, widtig im Bivilrecht 
aid Aufhebungsgrund v. Berträgen ; inı Strafs 
recht als Etrafausichliegungsgrund, weii.er 
ſich auf Thyatjadyen (E. facti) bezieht; Rechts: 
irrtum (E. juris) belanglos. 

Errungenfcaft, in der Ehe Erworbenes, ges 
meinfan oder durch den Dian allein. 

Eriag, Ergänzung abgehender Mañſchaften 
in Heer. Marine; beruht heute faft fiberall auf 
alig Wehrpflicht, felten auf Werbung (3. 3. 
England, NAmerila); zur Regelung Ginteilg 
des Landes in E.sBezirke. E’Rommiffenen, 
deutjche Neihsbehärden, welche die Militärs 
mufterungen beforgen. Sder-E’keinmifflonen, 

ur Borbereitg derXfushebung, entjcheiden über 
urrüdftellung Militärpflidtiger u. beitehen aus 
beim Landweyrbezirtstomandeunr, 1 Berwaligds 
beamten, einen weiteren Offizier u. 4 bürgert. 
Mitgliedern. In Deutſchland geordnet durch die 

Wehrordnung v. *y, 1888 u. Marineordnung 
v.89 Vgl. Brand 82. Siehe auch Wehrpflicht. 

Erſatz Neſerve, in Deutfhland vom Dienit 
befreite Wehrpflicdhtige; bei einer Mobilmachg 
zur Ergänzung bed Mieneuben Heeres beftimt. 
Erjaprejerdiften Tönen während 12 Jahren zu 
Ubungen herangezogen werden u. gehören dañ 
7 Jayre zur Landwehr 2. Wufgebot3. 

Erſatztruppen, deutihe Truppenabteilungen 
zur Husbildung u Nachſendung ind Feld Den 
diterr Ergänzungstruppen eutipredhend. 

Erſch, A0h. Sam. Begr ver deutjchen Biblio» 
graphie, © 1766 Großglogau, + ?*, 1818 
Halle; ſchr „Allg Nepert derLitteratur grün— 
dete m. Gruber (}.d) 18die, Allgem Encyllopuͤ⸗ 
die der Wiſſenſch. u. Künste‘ (noch unvollendet). 

Erſindſchan (Erzingjan), © Zürl.»Armenien, 
1200 & 

Erſitzung —— Cigentumserwerbg 
durch fortgejetzten längeren Gebraud. 

Erelev, Thom. Haufen, bän Wibliograph, 
.'%j,, 1803 Handers, + ?', 70. /. „Dänisches 
Scriititelierterifon “ 

Erſtarkungsſproſſe, Seitentriebe junger 
Pflanzen, fteigern die Ernährung derjelben u. 
fterben dan ab. [AG 

Gritein, KreisSUnterelſaß, a'Ill, 4807. E. 

Erſtgevborener Bohn der Kirche, Titel des 
franz. Königs, angeblich feit Chlodwig. 

GEritgeburt, fieße Primogenitur. 

Erftidung (Suffocatio), Lähmung der Us 
muitg Dura Der Aluß der Luftwege (Ertrinfen, 
Erwürgen, Erchängen, Sichitopfdiphtherie 2c.) 
od gewige Giſte (4.8. Kohlendunft). Behandlg: 
Nückenlage in friſcher Luſt, Entſerng HeMeu« 
der Kleider, künſtl. Utmung, Reiben der Haut, 
Weintlyſtiere. Vol. Esmarch 1882. 
Erſtlinge, die erſten landwirtſchaftl. Erzeug⸗ 
niſje, von den Isragaeliten als Opfer gebracht. 
Erſtmilch = Coloſtrum. 

Erſuchter Richter, der für ein anderes Anmts⸗ 
gericht an feinem Anitsſitz eine Amtehandlig 
Ertag, Dienſtag. lvornimmt. 
Erthal OD. Sriedr. Aart Jof. Frhr. v. 
Yrätat, «U, 1719 Mainz, dort 74 Erzbilchor 
1. Biſchof vun Worms, 92 durch Kevolution 
vertrieben, +%%, 1802 Aſchaffenburg. Dgudm. 
Be Irhr. v., Bruder v. O. ⸗ 1%, 1730, 
eit 79 Biichoi von Würzburg, rt '%, 95. 
—“ UÜberſchuß eines Kapitals oder Bes 
triebs, Noh⸗(Brutto⸗)E. und Nein(Netto⸗)E., 
nch Abzug aller Unloſten. 
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GErtragßfteuern, dirette Steuern auf das ı einanbergelegten roten und blauen Släfern, 


Reineinlomen, ohne Beruckſſichtigung perfön« 
licher Verhältniſſe (Verſchuldung 2c.). 

Grtrinten, Tod durch Eindringen dv. Flüſſig⸗ 
teit in die Luftwege. Belebungsverfucde: 
Rückenlage mit erhöhtem Kopf, Offnung be: 
engender Kleidungsſtücke, Frottieren. Bol. 
Esmard) 1882. 

Erubeszenz (lat), Schanmvöte. 

Erüca, ſ. Senftofl. 

Srudition (lat.), Gelebriamteit. 

Eruieren (lat.), ermitteln, ergründen. 

Eruktation (lat., ). Lufſtoßen. 

Erunigieren {lat.), aus-⸗, hervorbrechen 

Eruption (lat), Ausbruch, bei. vulkaniſcher. 

Eruptivgefteine, Befteine, die aus dem Erd» 
innern als fchmetsflüjfige Maſſen Hervor> 
gedrungen und eritarrt ſind. 

Erve, weiße, ſ. Lathyrus. 

Ervum, f. Linie, lſeit Martmilian I. 

Erwahlter, Beiname der Deutihen Staifer 

Erweihenbe Mittel, ſ. Einollientia 

Erweichung (Malacia), Verminderung von 
en durch Aufhebung der Ernährung. 
KHelbe in Sehirn bei Eiterung, role bei 
Blutung. [genofjenichafteit. 

Sernesbenenolienpalien, find Produttiv— 

Erwerbötteuer = Wewerbefteiuer. 

Erwin ſ(v. Steindad), A. ec. 1240, + '',, 
1318, Erbauer der weit. Faſſade des Gtraß: 
burger Münfters. [, 178). Söhne und Nacıs 
folger: Erwin + !%, 39, Joßs Binfin +30. 

Erwitte, O preuß. Megbez WUrnsberg, Kr. 
Lippitadt, 1800 E. AG 

Erxleben, Jo. EHrifl., ff. » 27, 1744 Qued⸗ 
linburg (ald Eoh der Dorothea Chriſtine E 
geb. Leporin 1715.62, dent erſten deittſchen 
weibl. Dr med.), + !%, 77 Börtingen. /. 

Errichen, Dorf preuß. Negbez Mandeburg, 
Kr. Neuhaldensieben, 1600. E. AG. 

Erycina, Beiname der Venus, vom Berge 
Erur (Sizilien), wo fie einen Tempel Hatte. 

Erymanthos (a. ©), a im WPelopofics, 
2220 m, wo der een erlegte eryman⸗ 
thiſche Eber Haufte, jept Kiria 

ryngium (Vläller: od. Mañedtreu, Kraud— 
biftel) [9 ig. 168], Umbelliferen ; 8 beutfche 
Urten, früher #. E. campestre, Yeld-D., 
E. planım, $lachblätter- u.E.maritimum, 
MeeritrandsM., von legterem junge Blätter 
als Salat. 

Eryfihtbon (arh. I), Sohn des Königs 
Zriopag, Baumfrevler im Hain der Ceres. 

Eryſipklas (greh.), Rotlauf, (Kopi)Rofe. 

Erpfipeloid, der Rofe ähnl. Ertrantung der 
Hände, die nah c. 3 Woden verſchwindet; 
entfteht durch Eindringen faulender Sub: 
ftanzen in Heinen Hautwunden, verurſacht 
Suden, Schwellung. 

Erysiphe, Mebltaupilz, ſ. Mehltau. 

Erythärus, ſ. Rotkehlchen. 

Erythem (gIrch.). Hautrötung nach Haute 
reizen (Zonenhipe, Karbolgebrauch u. a.), 
meiſt von Abſchilferung gefolgt. Coldeream 
oder Bleiwaſſer. 

Eröthrä (a. O), eine der 12 ion. Städte in 
Kleinaſien, der Inſel Chios gegenüber. F'iſche 
Kolonie (Eritrea) = Italieniſch Oſtafrita. 

Eryturaoa, ſ. Tauſendgüldenkraut. 

Erytbräiſches Meer(a.@), das Note Meer. 

Erythrin (Primoroſa, Methyloſin). in 
Altkohol lösl. rorer Farbſtioff, Salz des ſauren 
Diethyle oder Kthyläthers des Coſins. 

Erythrin (Kobaltblüte), tolumbinrot. 

Erythrina( ſtorallenbaum), Bapilionaceen; 
—— aus Oſtindien ꝛ⁊c. E. coralloden- 

ron liefert Korallenholz. E. indica Lam. 
(Dadapbaum), —— ſchattenſpendend. 

Ervtbro⸗ (arch.). in Zuſam̃enſetzungen = 
Rot⸗. Erptärodloropie (grch.), |. Farben— 
blindheit. 

Eryturonium dens canis (Hundszahn), 
Liliaceen; im Frühjahr blühende Zierpflanze. 

Ery tihropuliaeum judiciäle Proct. Saſſy⸗ 
baum, Rotwaſſerbaum), Cäjalpiniaceen; gij⸗ 
tia, Rinde purgierend. 

Erythropholl (agrch. Blattrot), bedingt das 
Rotwerden der Blätter vor ihrem Abſfall. 

GErytbropbutoitöp (grch.), Brille mit über» 


ſchließt gelbe und grüne Lichtitrahlen aus. 

Erythroſin, f. Sluorescein. 

Erptbrorplaceen (Nothölzer), ditotyle 
Pilanzenfamilie, Holzgewächſe des wärmeren 
Amerita. 

ErythroxflonCoca L. Kotaſtrauch, pernan. 
Rotholz ſaa Fig. 169), Erythroxylaceen; in 
Peru kultiviert, Blätter, als Reizmittel ges 
kaut, enthalten narkotiſch wirtendes Kolain 
und Hygrin, beide Anäjıhetita. 

Eryr,Könind. Elymer, Sizilien, v. Herakles, 
dem er ein Rind Geryons nahm, erfchlagen. 

Eryx (a. ), A auj Sizilien, 1185 m; daran 
die © E.; Tenipel der Aphrodite Erycina, 
jett Ean Ginliano. 

Erz... Vorſilbe = Archi ... (f. d.). 

Erz, Mineral, aus dem Metalle gewoiien 
werden. Beneũñung des E'es entweder nad 
den Metall, das daraus gewoñen wird, 3.2. 
Silbers®., od. nad; Art der Aufbereitg, 3. ®. 
gepochtes, gefchtes, gewafchenes E., oder nad 
der Art der Gewiñnung. Roh⸗E., Zuſchlag⸗E., 
Antalgamiers(£. J 

Erzaäͤnter, Ehrenaͤmter (früher wirtl. Amter, 
jetzt titular), def die der 7 Kurfiiriten durch 
die Goldene Bulle Karls IV.: 3 Erzltanzler, 
Mainz (für Deutſchland), Trier (Burgund) ı. 
Cöln (Italten), Erzſchent (Böhmen), Erz— 
truchſeß (anfangs Kurpfalz, dan Kurbayern). 
Erzmarſchall (Kürſachſen), Erztämmerer (Bran—⸗ 
denburg). Eraſchaumeiſter (anjangs Kurpfalz, 
fett 1777 Saflvver). 1648 kam mit den wieder 
eingejegten Pfalzgrafen ber Nhein das Erz— 
fhapmeifteran Hinzu. Pie Markgraſen von 
Meifen waren Erzjägermeijter. 

Erzbiſchof, cin Melropolit, der andere Bir 
ihöje (Sufiragane) unter fi) har und Biſchof 
einer Diözeje tit. Beiden das Balklisım (f. d.). 
In der proteftant, irche gibt cs Erzbiſchöſe 
mir in England und Schweden. 

Erzblume, Flußſpat. 

GErzbrüderigaften, Brüderfhaften (j. d.) 
mit Vorrang dor den anderen. 

Erzerün (Erſeruni), Otürt. Wilajet, Ars 
menien 51000 gkın (520000 E.). O Haupt® u. 
& aufder Hochebene von E. 60000 E. Tranſit⸗ 
handel. 

Erzgebirge, (De auf der Grenze ziv. Böhmen 
u Sadjen, 130 km 1., 60/75 kın br.; böhm. 
Keil. 1235 10, fädıi. Fichtel & 1213 ın. Vgl. 
Berlet, 6. U. 1859. O de in NW. v. Eieben« 
bürgen, Pietro, 2297 ın. Das Ungarn, Gr. 
Fatra 1776 m. Alle erzreid). 

Erjguß, Bronzeguß bei. für Bilbhaueriwerfe. 

Erzberzog (Archidux), Titel der Prinzen dee 
Hauſes — ſeit 1156, bezw. 1359. 

Erziehung, geiſtige Beftaltung des Menſchen 
nad) den Anforderungen feiner Natur u. dei 
Megeli der Ethil. Vgl. Pädagogik. 

Erziebungsverein, fathol., in Yayern feit 
1867. „Kathel, Schulsteitung‘. 

Erztörnermwirtfchaft, augjdjließt. od. nahezu 
ausfdplient. Störmerfrudhtbau; häufig bei Ein— 
felverwirtidtait. 

Erziageritätten, Orte, die uupbare Erzau⸗ 
häufigen aufweijen: a Flöze, Stöde. 
Neſier, Linſen, Butzen. Vgl. Sandberger 1832 
bis 85 II. lerzführend find. 
GErzmittel, Teile einer Lagerftätte, die bef. 
Erzjmüngen, antite Münzen aus Legierungen 
unedler Metalle. 

Erzpriefter, tath. Beiltlicher an einer Tauf⸗ 
ticdye, mit Aufficht über den Pfarrer un den 

Erzfebet (un nn Eliſabeth. Mebenkirchen. 
GErjftufe, Schauſtück eines Erzes. 
Erzteufe, Teufe eines Gebirges, die beſ. viel 
Erze liefert. 

Erztreiberei, die Erzbildnerei. 

Es, das durd) p erniedrigte K. Es dur-Alford 
= es,g,b; Es Moll-Ulford mes,gex,b. Es dur- 
Konart 3, vorgezeichiet. Es moll-Tonart 6b. 
GEia de Queiroz, A 2Nar., portug. natu— 
ratift.Moman/,ftonful Brijiol, »?%;,, 1845 Vo» 
voa de Varzim. 

Cſau (hebr., auch Edom), Bruder des Erz⸗ 
vater? Zulob, Etaütvater der Edomiter. 
Esbjerg, Hafenort Jütland, AmtRibe, 15297. 
Escadron, |. Estadron. 
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Escalen, Abweichg eines Schiffes vom Kurs, 
zum Hafeneinlauf. 

Fscalier (fr3.), l⸗ljeh]l, Treppe; E. derobe, 
Geheimtreppe; esprit d’e., Treppenwitz. 

Escapade (frz.), ſ. Eſlapade. 

Escarpins (frz.), [späng], Schnallenſchuhe; 
Hoftracht mit kurzen Hofen u. Schuhen. 

Edcayrac de Sauture [(sfärad d’lotühr], 
$raf, frz. Reifender, « %/,, 1830, + '*,, 60 Fon⸗ 
tainebleau. Kordofan, Dar Fur, Madagaslar, 
China. /. Aymittel, Blüheifen ıc. 

Eschaͤra (grch.), Brandfchorf, verurfaht durd 

Eschatologie (grch.), Lehre von den legten 
Tingen,d. 5.0. Tod, taufendjähr. Reich u. jüng⸗ 
ſtem Gericht. 

Eſche, Fraxinus excelsior Z. (gem. od. Hoch⸗ 
E. [9 Fig. 170), Dleaccen; Etam 25:38 m $., 
in ganz (Europa u. NUften; gut. Nutzholz, Rinde 
zun Berben u. Färben. Gpielarten: Trauers, 
Golds, Maña⸗, Krauss. rc. Bierbaum. 

Eichel, blaue Farbe, feinfte Schmalte in Puls 
perform. 

Eſchenbach, WBoffram v., f. Wolfram v. E. 

Eſchenbach, (DE. in der Oberpfalz, bayr. O, 
1402 E. AG SS. in Mittelfranten, bayr. ©, 
953% Hier Rolramp E.»u +. 

Efchenburg, Zob. Joad., Zw, * "|, 1743 
Hamburg, + ‘%/, 1820; gab die erite vollftäns 
dige llberjegung dv. Ehafejpeared Dramen. Bf. 
„Handbuch der Hafl. Litteratur” 8.4.37 ua. 

fchenniayer, Karl Ad. v., Fu. Naturs, 
“4,1768 Neuenburg (Württ), + '"/,, 1852 als 
Broj Tübingen 

Eicher, DI0B.Heinr.Alfr., ihmweiz Staats⸗ 
moi, * 1819 Zurich, 71,78 Präj. der Gott⸗ 
hardbahn, + 9,282, bef. verdient um d ſchweiz. 
Gijenbahnbau. D Hans Aonr.$.v.d. Lint, 
ſchweiz Stantsniait, #2%,1767Yürich, +9}, 1823, 
bej. verdient durch die Entwäſſerung des dinn⸗ 
Thales 1804/22 (daher v. d Linth). Vgl. Hottin⸗ 
ger 52. O Arnold, Geolog, «*/, 1807 Zürich, 
56 Prof. daj., + '?/, 72 cbd. — Bal. 
Heer 73. [niinden. 1520. At. 

Eſchersbauſen, © braunſchweig. Kr. Holz» 

Eſcherwurz = Tiptam. 

Eſcheke, Bild. Wen}. Hermann, Landſchafts⸗ 
u. 26%, « *, 1823 Yerlin, Prof. daf. 

Eichkopf. A, Haardt, 613 m. 

Eſchlauch, j. Lauch. 

Eſchricht, Pan. Frederik, Phyſiolog, »8, 
1798 Kopenhagen, + ??!, 1863 Brof. dat. /. 

a Sodann Friedrich, Naturforſch., 
e!/,, 1793 Dorpat, begleitete 1815/18 u. 23;36 
Kogebue auf f. Fahrten, + ’%,, 31 Dorpat. /. 

EschscholtzTa californiea, Papaveraccen; 
init oranges, u. E. Donglasii, mit blaßgeiben 
Blüten, Bierpflanzen aus Kalifornien. 

Eichitruth, Natalie v., Roman/ Berlin, 
. 177, 1860 Hofgeismar. „Bänfeliejel” u. a. 

Eichwege, Kreit® preuß. Regbez. Caſſel, 1. 

a /Werra, 1791 E. E. RBN AG. [3 Fiq. 280.) 

ſchwriler, © preuß. Regbez. und Landtr. 
Wachen, 18062 E. E. AG. 3. 

Escobary Mendoza jeſnitiſch Moral., 1589 
bis 1660. Auf ihm münzte Paſscal den Aus— 
druck escobardieren, d h. verſchmitzt deuteln. 

Escobeda, mexit General, der 1867 Kaiſer 
lien in Queretaro ecrſchießen ließ. 

Escorial (faͤlſchlich Escurial), ſpan. ©, nord⸗ 
weſtl. v. Madrid, 1554 E. E. Kloſter San Los 
renzo, Palaſt, Bibliothek (130000 Wde., 4000 
Handidriften), Refidenz u.Totengruft der fpan. 

Escorials, |. Schaf. [(Herricherfamilie. 

E8corpion, |. Pruftenedhfe. [Rotte 

Escouade (frz.), l⸗kuad'), Korporalichaft, 
Escuara (Euscara), Baskiſche Sprache (f.d.). 
Escudero, niederer Adliger in Spanien. 

Escudillo d'oro [sdilljo], efent. jpan. Bold: 
münze, noch auf den Philippinen, 4,,2n «Fe 
Escũdo, ebent. ſpan. Rechnuugs- u. Silber— 
münze, 2,, 4, auch verſchied. Goldmünzen. 
Esecuriaãl, LEE, für Escoriäl. 

Esdrelon (Ebene Jesreel, a.@), fruchtbare 
Küftenlandfchaft in Baläftina. Judith 1,8; '*,, 
1799 Sieg Bonapartes über die Türken. E. Heute 
Merdſch Ibn⸗Amir. 

Eſel (asinus ſeray), Untergattung des Pfers 
des, nur in der Alten Welt heimiſch, enthält die 
Urten: Pfiggetat, KHalb-g. (A. hemionus 
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Gray),wild, Mittelafien. 
Onager Briss.), Vittelafien u. Perſien. Step- 
yen-E. (A. tacniopus Heugl.), Nubien. Saß- 
mer &. (A. domesticus L.), in SAmerika vers 
wildert, v. den beiden vorig. abftarliend; Fleiſch 
eßbar (Salami): vorzügl. Milh. Durch Kreu— 
Se mit dem Pferde Manl-E. n. Manfiter. 

Efelöbriiden, Trägyeit befördrrude Hilfs— 
mittel 3. Erklärg fremdſprachl. Schriftſteller ac. 

@felstefte,ticdy!. Boltafhanfpiele, worin Bis 
leams Eſel od. der Efel mit der hl. Jungfrau 

Efelögurfe, |. Ecballium. lauitrat. 

Efelshaupt (Mohrenkopf, 4), das Verbin— 
dungsſtück v. Maſt u. Stenge. 

Eielörüuden, Bogen jpätgotifhen Stils. 

Eſenbeck, f. Nees v. Efenbed. 

Efend, © preuß. Regbez. Aurich, Fr. Witt» 

Eierin e Bhnfofttgmin. ſmund, 2114E.E.AG:. 

Erern, c mit by vorgezeichnet. Esos dur- 
Aktord mescs, grs, heses. (Nldria, 67 km. 

Eſino (Fiumiſino), ital. Kiitenarf, geht zur 

Eſinokalk, Hellgrauer Kallſtein der oberen 

Efito (ital.), Ausfuhr alpinen Trias 

Eöfadre (fir3.), | Geſchwader 

Eskadrön (fra Schwadron), Neinfte takt. 
Einheit der Kavallerie (meift c. 150 Pferde in 
3 Bigen). 5 E31 Regiment. 

Eskalade (fra), |slad‘), Erftürmung eines 
@werled mit Leitern 

Eskalloniken, Unterfamilie der Eteinbrech« 
gewächſe, nicdere Sträucher in den Anden. 

Esfallonieren, (Eskale), Abweichung eines 
Schiffſjes von feiner Route, um einen Hafen 
anzulaufen 2c 

Eskamotieren (fr, ), ftibigen, durch Kunfts 
griff beijeite fchaffen. Pferdes. 

Eskapade (frz). |»pad'). Seitenſprung des 

Estarpe (i73.), Ihenböſchung eines Hinder⸗ 
nisgrabens bei Swerlken Oft ftebt vor der E 
eine E'nmauer mit Echießicharten. 

Eskarpine (frz.). früher feines Schiffsge⸗ 
ſchütz zur Beſchießung der Takelung 

Est Dſchumaja, HandelsS, bulgar. Kr. 
Schumla, 8616 &. [11083 &. E. Eifeninbuftrie. 

Es kilſtuna, © ſchwed. Län Södermanland, 

Eskĩmo, (in ihrer Epradje In⸗nu⸗it). Bolars 
voll, im arltiihen Amerika u. auf Grönland, 
1,./1,, m hoch. Hauptbefhäftign: Jagden Fiſch— 
fang. Niedere Kultur, reden eigene Sprache. 
Bal. Rint 1888, Bourquin (Gramatit) 91. 

Eski Sagra, (bulg Stara Bagora), oftrur 
metijche Kreido, 16222 & , ſi, 1877, Rufien 
befiegen Türfen 

Eski Schebr,fleinafiat ©, 13000 & Handel, 
Meerihaum, w E. in der a O Poryläon. 

Eski Stambul, Heiner befeitigter Haſenplatz 
in Rleinafien, am Ageiſchen Meer Nahebei 
die Trürmter vom alten Alerandria Troas. 

Estompte (fr3.), [estongt}, Diskont; E’-&e- 
haft, Ankauf dv noch nicht fälligen Wechſetn 

Eskortle (fr3.), Bederg einer Perſon, cines 
Hauptquartierd, Transportes ıc &,ieren, ge⸗ 

Eskulent (lat.), ehbar |ieiten, deden 

Edle, x Nebena’ vom Dueroin Spanien, 
250 km [der böhm. Grenze, 2609 E. 

Eölarn, O bayr. Regbez. Oberpfalz, unweit 

Edlava, Pon Miguel Hilarion, der beden— 
tendfte neuere fpan Komponift, » *'!/. 1807 
Yırlada, + ?%, 73 Madrid. Kirchenwerle. 

Esmarch, Frier. v.. Ghirurg, jeit 1857 
Brof. Kiel, e 9, 1823 Töſiing, 70:71 Generals 
arzt, 72 in 2. Ehe vermählt mit a Al 
Henriette v SchleswigsHolfteinsSonderburgs 
Auguſtenburg ( *, 33), Tante der dentſchen 
Kaiferin Viltoria Augufta. Juni 87 Adelftand 
Kriegschirurgie. Begründer des deutfchen Sa— 
maritermefens (f. Samaritervereine.) Bf. „Die 
erite Hilfe bei plöglichen Unglüdsfällen“, 
9. A. 9ı u. a. [KW 179. 

Esmarfit, 6 in derb indipibualifiert. Maffen 
b. fchafig. Abfonderung, an der Abſonderungs⸗ 
fläche ojt mit Glitter belegt. 

Eönch, oberägypt. Brov., 237961 E. Haupt® 
E. aiNil, 10451 €. 

Eioterijfch (grch.), geheim, verborgen. E|Rer, 
in die Geheimiehren der Philoſophen einge— 
weihte Schüler. Gegenfag: Exotiriker. 

Esox, ſ. Hedt. 

E8pad!a (jpan.), Degen; g'iffa .HeinerDegen. 
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fchwert. 

Espalion [espaljong), Arrond.® fra. Dep 
Aveyron, I. aLot, 2413 E. E. 

— (Atal., 9), breit, voll. [4188€. —. 

Esparraguera, © ſpan. Brov. Barcelona, 

Eiparfetie, ſ. Onobrychis. 

Espartero, Pon Jaſdomero, Graf nv. £lu- 
chana. Herzog v. Kittoria, ſpan General u. 
Etaatsman, «27, 1792 Granatula in der Watte 
ha, erflärte fich 1830 jür die Thronfolge Jjabel— 
la8, nötigte 39 Don Garlos, das Land zu vers 
lajjen, 40 Winifterpräfident, 41 Regent für die 
minderjähr. Zfabella; 2, 43 abgeicht, 5456 
wieder Minifterpräf., +'%!,79. Vgl. Mariaıo?o,. 

Eipdrto-, Salfa- od. Alfa-Fafer, aus den 
langen, ſchmalen u. zähen Blätter des Alfa- 
2friemen- od. Syartografes (Stipa tenacis- 
sima), Epanien. ZurPapierſabrikationrze Vgl. 

Eipe Sl j. Populus. [Bivarez 1888. 

Eſpeee (fr3.), [spaß], Battg, Sorte, (veräditi. 
od. — Dingsda: E's, Barcgeld). 

Eſper, Eug. Z0h. Chriſtoph. Naturforscher, 
“2,1742 Wunfiedel, 777, 1810 Erlangen als 
Prof Schmetierlinge. Bflanzentiere. 

Eiperance (frz.), längs). Hoffnung. 

Eiperänza, Kolonie in Argentinien, Brov. 
C antastye, 1856 v Scdyweizern negr.. 2652 E E. 

Espiegle (ir5.), (etpjähgl], Scheint, Euten⸗ 
ſplegel; E'rie, Schelmenſtreich. 

Espinaſſe l⸗naſſ')j, D Julie Jeanne gElcon. 
del, neiftvolle frany Snlondanıe, » !9;,, 1733 
Qyon, fpleltee. Rofle in Paris, +?%, 76 Briefe 
deutih 1809. O Esprit Gharles Marie, 
frz. General, #*;,1815 Saiffac, fiel b Magenta 
4, 59; fprengte 51 die Nationalverfanlung 
und war 58 Minifter des Innern. 

Espinel, Bicente, ſpan. Kompontitu. /, 
⸗ 7,1551 Ronda, + Madrid 1631 Guitarre⸗ 
Virtuoſe, Kanzonen, Novellen 

Espingolte de) l»pänggolt|. O Mudtketen 
des 18. Jahrh. für Streugeſchoͤſſe O Ülieſte 
Depetiergewehre u. Geſchütze. Val. Wille 1871. 

Espinbaco, Serra do leſpinjauſſuj. brafit. 
da. Staat Dina Geraës, A Itambe 2994 m. 
Espino, Romualdo Alvarez, ipan. Su /w. 
Rıvf Gadız, « 1839 Sevilla 
Espinõſa, Alf. Morena, par. ®@, Lu Ww/, 
Proj. Eadis, ⸗ 1840 Gebreros (Adila) 
Espindin de los Monterod, © ſpan Prov. 
Burgos, 3566 Ev 3% '%,, 1808 der Fran⸗ 
zoien über die Spanier. 

E8pirito Santo, brafilinn. Etnat, 44839 
qkm., 121562 E., Haupto Victoria. 
Espiritu Santo, Intel in der Gruppe der 
Meuen Hebriden, 4850 akm, 30000 GE. 
Esplanade (frz), [nad], in Wen der freie 
Raum, bef zw. Stadt u. Citadelle, auch dur 
Abtragen dv. Feſtungswerken entftand. Nam 
Esponton (franz.), Lponetin ‚ Eponton, 
Halbpite, Infanter⸗Ofſizierwaffe d. 18. Jahrh 
Espressilone (ital., 8). Ausdrud; ejvo, 
con e., niit Auddrud 
Eiprit (franz), [espril, Geiſt, Wibigfeit; 
E. do corps We tör), Kocpsgeift, F. d’er- 
Efprits (frz), Deftillate. [ealier, j.Escalier. 
Espronceda, Jofe de, ipan. /. e 1810 Al⸗ 
nıendraleio, + "7, 42 Hang Geſandiſchafts⸗ 
fefretär. Montan „Don Sancto Saldadu* 34 
„Obras poeticas“ 5. A. 85. 

Enq., Ylblürzung für Esquire (f d.) 
Esquilinifher Berg (Eaquilinus mons), 
der hödjfte der 7 Ae des alten Rom. 
Edauire (engl), [ishweitr], ehem. in England 
Ehrentitel für die nicht adligen Wappeufähie 
gen, jeht Höflichkeltetitel auj Vriefadreſſen 
wie „Wohlgeboren”“. Abkitrzung: Esq. 

Eöquirol |stis), Jean Et. Dominique, 

rrenarzt, « %, 1773 Zoulonje, + ’?/,, 1810 
Sr Paris, Förderer de8 No-Restraint. /. 

Esquiros [estiros], Henri Alpdonfe, franz. 
/ u. raditaler Politiler, » *!, 1814 Paris, 
+ ?%, 76 dai. „Hist. des Montagnards*“ 47. 

Esauifte (franz.), [sttB), Skizze. 

Esra, PBriefter u. Schriftgelehrter, Reſtau— 
rator de3 jüd. Staates, 509 458 DE. nach 
Ranaan. Angeblich Samler ded Kanon und 
Wiederheriteller des mofaischen Gottesdienſtes 
Geſchildert im dibl. Au ©. 
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Esrar, türk. Berauſchungsmittel aus ind. 
Sant. 

GEöromfee, See auf der dän. Inſel Sees 
land: dabei das ehem. Kloſter Esrom. 

Eſſaͤrr (Efföner), jiid. Eette feitdem 2. Jahrh. 
vE.amı Tot. Vieere. Prieſterl. Heilige, ftrengite 
Asteſe, Gütergemeinſchaft. Vi. Lucius 1881. 

Efay (engt.), leſſähl, Verſuch; gemeinverz 
ftandl. Abhandlg, in England durd Bacon 
1597 entſtanden. 

Eſtbare Erden, thonige od. kallige Erd» 
maffen, in Beiten der Not od. aus Bervohnheit 
v. einzelnen Völtern genoſſen; ohne Rährwert. 

Epboukettifrz.), [ebbntä), aromatifhes Bars 
fin; nad Bernie. dezepten. 

Esse (lat.), Sein; in ſeinem E.-fein (eigentlich 
a non aise), in feinem Elemente fein. 

eng (Eszet), eu. in Elawonien, 19778 
Gıv 1%. Damıpferfiation. Sandel. 

Eſſen, Hans Henr. Hraf v., frbived. Neichs⸗ 
marichall, = 20, 1755 Kaflas (Weſtgotland). 
+ 23/, 1824 Udewalla, Silnftling Guſtavs III., 
1800 Gen.Gouv. v. Pom̃ern, 13,16 Reichs— 
ſtatthalter v. Norwegen. 

Eſſen, © (u. Kreiß), preuß. Negbeza. Düſſel— 
dori, zwiſchen Emſcher und Muhr, 78706 Ei. 
E. KBSt. LG. AG. Bernfchule, Oberbergamt 
Etcintohlen $. Kruiͤpps Merte. Das 873 ger 
griind. Stift €. 1803 ſätularifiert. & Fig 290.) 

Eſſener, Eifder _ [teile , Eität, Weſenheit. 

Eſentialilen (v. Lat.), weſentliche (Veſtand-) 

Eſſenwein, Aug. A u. Sunftiw. ⸗2i1831 
Karlsruhe, 66.91 Dir. des German. Muſeums 
in Nürnberg, + 4,0 92. 

Efienz, ſ. Audbriſch. [Cöfungen d. folchen. 

Eſſoenzen, Nuberiiche Die (f. d.), auch alkohol. 

Gifequibo, DA Yrit.-Buaiana, i.d. Atlant. 
Ozean, s60kın I. O Diſtrikt darin, 45600 Ew. 

Efter, Heinr. 9, « '°%, 1818 Dafiheim, 
+3, 72 Ealzburg. 57,69 Dirigent ter Wicner 
bofoper und philharm. Konuzerte, Mäſierge— 

Eſſera, Neſſelſucht. ffänge, Lieder ıc. 

Effex, Rob. Pevereur Graf v., ⸗0 
1567, Günſtling der Königin Etiſabeth, 97 
Großmarſchall v. England, dafı Gonverneur 
v. Irland, wo erdie Empörung Dämpfen follte. 
Wegen eigenmäctigen Waffenſtillſiouds abges 
fept, fiichte er einen Nufftand zu erregen, “) 





1601 wegen Hochverrats hingerichtet. [5,180 
Dramen vd. Yaube, Werder u.a. toder 

evereuxz Graf o., Sohn d. (D, * 1592, 
chlug König Kart J., an der Spiße des Bars 
lamentéheeres, wurde jedod 44 beiiegt. + 46. 
Gier, engl. Srajid)., 3994 qkm, 785399 Ew. 
Haupt® Chelmßford. In frliherer Beit bildete 
&. ein um 527 gegriind. angelfächſ. Königreich. 
das, mit Kent vereinigt, 823 an Weſſex fiel. 

Eſſig, verdilfite Eifigiäure. Entſteht unter 
Vermittlg eines Fermentes (Mycoderina accti) 
aus alltoholiſcher Fliijjigleit, dei kenn von 
warmer Luft. Su der Sdmefleifigfabritution 
wird der feinzertcilten nffohottiden HFllüifige 
leit in ſtehenden Fäſſern (E'bildern, Gras 
dierfällern) über Holzipänen ein Strom 
warmer Luft entgegengeflihrt (Spiritus- und 
BrafitiweinstE.). nein durch Kräuter aro—⸗ 
matiſch — durch trockene Deſtil⸗ 
lation des Holzes und Reintgung des rohen 
E's. Bal. Berſch, 3. A., 1886. 

Efiigalchen, f. Aaltierchen. 

Eſſigätber (Eſſigſänure — Äthyläther). durch 
Deſtillation v. eſſigſaurem Natron mit Als 
kohol u. verdüñter Schwefelſänre erhalten. 
Augenehm riechende Flüſſigteit. Zu Parfü— 
merien. & born, f. Berberis. 

Eſſig'baum, f. Rhun, Elbitder, f. Eſſig. 

Einige, arontatiihe (Kräuter»Eifige), Aids 
züuge würzhafter Etofje mir Eifig, zu Waſch— 
wänern, Getränten 2c. 

Eiſige, mediziniiche, Auszitge von Drogen 
mit Eifia: Pigitalid», Colchium-Eſſig 2c. 

E ijigeffenz, mit Waffer verdüñte Eifigfüure;; 
guter Tafeleſſig. 

Eſſigfliege (Drosophila funebris Fadr.), 
Kopf, Wlittelleib u. Beine ziegelrot; 34 mm |. 
April Dlt.: Larve in gärenden Flüſſigkeiten. 

Eifig geiſt, ſ. Uceton, E mefier, ſ. Aceto— 
meter, & mutter, j. Mycoderma. 

Eſſigſaure (Hretylfäure, Metyllarhonfäure), 


Eſſigſprit — Eſterhaͤzy v. Galantha 
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entitcht oft als Oxydationsprodutt organ. 
Körper od. bei trocdener Deftilation v. Holz ıc. 
Kern durd) Deitillation von trodenenn efjig: 
faurem Natron mit konzentrierter Schwefel: 
fäure erhalten. Farblos, ſauer riechende 
Flüſſigkeit, mit Waſſer leicht miſchbar. Spez. 
Gew. U,a Siedepunkt 118°, eritarrt bei 140 
feyftialtiniich (Else a). In der # (blutftile 
lend:c.), zur Photographie, Rattıindruderei ic. 
Efftgfprit, Eifin mit 10 %, Eifinfäure. 
Effiyow, Annette, Klaviervirtuofin, e 3, 
1851 Petersburg, Schiilerin u. 80 Gattin dv. 
Leſchetißti (e 31 Lemberg), 85 preuß. Hof- 
pianiſtin. 


Eßlair Cl: Ferd., ©, * 1772 Gfiet, + 
dnes. 


10, , 1840 Milhlau, au Heldeuſpieler. 
Edlingcen), Dorf in Oſterreich unter der 
Eis, 544 €. E. x "7%, 1809, Tell der x 


bei Afpern, danach Mafjena: Fürſt v. E. 
Ehlingen, DAS württ. Neckarkreis aNeckar, 
222343 &. RE. AG. Industrie. Weinbau. Ehen. 


jrcie Reiht®o. |, Ra 291.) km 1. 
Efſonnes nen: 1. Neben’ der Seine, 66 
(Eitafette (it3.), f. Stajette. 2797 6. 


Eſtagel HE © frz. Dep. Oſtpyrenäen, 
Eſtalres [ejtär], © franz. Norddep. 3543 G. 
Eitafade (jrz.), |stad], fefte od. ſchwimieude 

Sperrungen des Fahrwaſſers. 

Eftäafo, ſ. Almud. 

Eſtaminet (frz), prral, Wirtshaus, Kneipe. 
Eitampe (frz.), [sangp.], Kupſer-, Stahlſtich. 
Eſtampes [angp), Anna v. Piffelen, Ker- 

zogin v.. c. 1508, Maitrejie Franz' 1. v. 

Frantreid, 47 vom Hof vermwiefen. + 76. 
Gitäncla (fpan.), tn SAmerita Dleierei, 

Gcehöft, Landgut, bei für Viehzucht. 
Eſtavayer (wujehl,deutihStaffis,@ichiueiz. 

Kant. zreiburg, am Neuenbger Sec, 1566 E. E. 
Eſte, altes italien. Fürftenhaus, aus dem 

O WBelf VI., 1070 durch Kaiſer Heinrich IV. 
mit Bayern belehnt wurde u. Stamvater der 

a Braunichiveig u. Sau ift. O Al- 
ons I., 150535, Gemaßl der Lucrezia Bor: 

gia, Durch Arioſt befungen Alfons Il., 
1559,87, hielt den Dichter Taſſo 7 Jahre eins 
getertert. @) Serfufes tinafdo I1l., + 1803 
als legter feines Stames. Maria Beatr. 
stectarda, Tochter von @), verheiratet mit 
Ferdinand, Erzherzog v. Oſterreich (+ 1806), 
der ald Entſchädigung für Modena das Hers 
zogtuin Breisgau erhielt. O Franz V., Eutel 
v. O. verlor 1859 er :änder, + °°%,,, 75; 
mit ihm ſitarb aud die diterr. Linie aus. 
Tirel u. Bermögen ging auf Franz Zerdi— 
nand, älteſter Sohn des Erzherz. Karl vnd— 
wig ber, der mit dem Titel Erzherzog dv. 

Öiterreid-g., mutmaßl. öfterr. Thronerbe tit. 
Eſte, Siamuame fir die Kinder des Herzogs 

Auguſi Friedrich v. Sufier en Sohn 
Georgd III. von England auß deſſen für nid)s 
tig cılärter Ehe mit Lady Aug. Veurray. 


Eife, 1. Neben’ der unteren Elbe, 53 
kın 1. O ital. Prov. Badua 5979 (Gem. 
1608) E. E. Stamort der Familie E. 


Eſtella ſeſtelljaſ, © u. @ ſpan. PBrov. Wa» 
varra, 597% E. 1871175 Quartier d. Rarliiten. 
Eſtepa, © fvan. Prov Sevilla, 9059 E. 
Eſtepõna, © ſpan Brov. Malaga, am Mits 

icimecet, 9771 E. Bein: Handel. 

Eſter, zuſamengeſetzte Uther. 

Eſterel (Monts d'E.). Audlaäufer der Alpen 
im ſüdweſtl. Frankreich, bis 618 m. 
Eſterbaͤz, Dorf ungar. Komitat Odenburg, 
40 E. E. Stamichloß des Fürſten Giterhayy, 
nit reihen Samlungen. 

Eſterbaͤzy v. Salantda [-Häfil, erſt Ber- 
Bafn, jeit 1238 urtundl., feit 1584 bei der 
Erhebung Franz Zerhäfys (+ 1595) in den 
Freiherrenſtand. Aus der fürftl. Linie: © 
Yauf IY. Graf v. diterr. Feldherr um 
Staatsmañ, = '/, 1635, an allen Schlachten 
v. 63,86 beteiligt, 1681/1713 Patatin v. Uns 
arn, 1687 in den im Dlajorar erbliden 
sürftenftand erhoben, +?%, 1713. O Riſt. IV. 
Sürſt v., öfterr. Diplomat, e ?%/,, 1765, lehnte 
Die ihm 1809 dv. Napoleon angebotene ungur. 
Stönigefrune ab, + *%,, 33 Como. O Pauf 
nt. Ill. Zürf o. Sobn v. @), öſterreich. 
taatsmañ, ⸗2', 1786, 1848 NMtiniſter des 
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Auswärtigen, + *, 66 O Nikolaus Pauf 
Karl Aürſt v., ⸗2, 1817, +7, 94 Wien, 
& Aus gräfl. dinie Moritz Graf v. ⸗2 
1807, 61.66 öiterr. Miniſter ohne Vortefenille. 

Ext,ent,est (lat.), Dlußtatellerwein von Mon— 
tefia&cone (Italien). Gedicht v. With. Müller. 

Eſthen (Ehften), die Urbewohner dv. Eſih— 
laud, c. 1 Mifion, nehören zum ſiñiſchen 
Kiweig der mongolenähnlihen Völker. 

Eftber, Ziih. | Stör. 

Eſther (perf.), Nicdte des Juden Dardodai, 
ward Gemahlin des pers. Königs Ahasver 
(Xerxes); rettete die Zuden vor Haman, das 
her das Burtın. Das Bırch de ört in die Beit 
derSeleutiden. DadapotryphiſcheBuch „Stiüide 
in &.” enthält Ausſchmückungen der Legende. 
Dal Oppert 1864. 

ſtbland (Ehſtland), eine der ruf. Oſtſee⸗ 
provinzen, 20248qkm, 404709 E., die meiſtens 
Eſthen u. proteftantijch find. Haupt@Nteval. GE. 
ciuft dän., nachher (1561) ſchwed. Gebiet, feit 
1710 ruji. Val. Bunge 1877, Arbuſow 90. 

Eſtbniſche Sprache u. Litteratur. Die e. 

. Zweig der fin. Familie d. uraliſch-altaiſchen 
Sprachſtames, mehrere Dialelte, worunter die 
revalihe Schriftſprache. Gramatik v. Körber 
1867, Wörterbuch v. Wiedemañ 1865. Die Lit. 
begiñt eigentl. erſt im 19. Jahrh., beſ. duch 
verſch. liiterar. Geſellſchaften gefördert. Schöne 
Voilslieder; Nationalepos Kalewipoeg“. 

Eſtienne ei) |. Stephanus. lachten. 

Eſtim e (frz.), (sim), Achtung; e teren, (be)⸗ 

Eſto (KRobbit), Längenmaß i.Wenktlen,O,gm. 

Eftoc (frz). langer, mehrkantiger Stoßdegen. 

Eftofade (frz.), Degenftoß; feinere Bettelei. 

Eftomibi (lat., „Sei ntir), der ?. Soitag vor 
Ditern, nah) dem Anfang der Mefie (Bi. 70,3). 

Eitompe (frz), [eitöngp), Wilcher (gigerät). 

Eſtrade (fra.), erhöhter Teil des Fußbodens. 

Giträgon, 1 Artemisia. 

Eftrangelo, die ältejte fyriihe Schrift. 

Eitrapade (fra.), [svad’|, Wippen, Wipp- 
od. Schnellgalgen; gleichzeitiges Uußjchlagen u. 
Bäumen der Pferde. 

Eſtrees ſeſtreh). O Habrieſſe d'g., » c. 1571, 
Geliebte Heinrichs IV. v. Frankreich, + plößt. 
107,99. Val. Deſsctozeaux 1889. O Francois 
Annibal d'E,, Bruder von (), « 1573, + ®,, 
1670: 26 Marſchall, 43 Konietabte, dañ Herzog 
O Jean, Brafd’e., Sohn v. @&, frz. &. » 
1024, + 2%, 1707 Gonverneur der Bretagne 
O £ouis gefar Leteflier, Herzog d'ſ. Mars 
idyafl v. Frankreich, =, 1697, Sieger b. Haftens 
bet 2%, 1757, +27, 21, leßter jeines Geſchlechts 

Gftreiher, Aarl, itter von Robierski. 
yoln. Bibliograph u. w/, « *%],, 1827 Kratau, 
Vintiothefar dal. — big 1948 m. 





Eſtrella (Serra da E.), [eftrellia!, a i. Bor» 
Eftremadure, O Landichait in W. v. Spas 
nien, 41757 4 k m, e 1801 6. OPortugiej Prov., 
17800 qkm. 946472 E. Haupto Yıiljabon. 
Eilremadära, Art banntwoll Strickgarn. 
Eſtremadurit, phosphorſaurer Kalk (008 
phoritv. Caceres: i. Yondon u. Hamburg auf 
nn verarbeitet. 
Eitrẽmoz [soß}, O portug. Prov. Alemteio, 
7278 E. E. Voröſe Thongefäße. 

Eſtrich, Fußboden, der aus einer zuſamen⸗ 
hängenden Gteins oder Erdmaſſe beſteht. 
Eſtrop ieren (frz), verſtümeln; e iert, vom 
erde: auf den Vorderbeinen ſteif. 
Eitrup, Zak. Brönnum Scavenius, däı. 
Staatsmait, #!%, 1825 Cord, 65/5) Minifter 
des Jñern, 7594 Minifterpräfident, Schöpfer 
eines Landesverteidigungsplanes. 

Gtadbi ieren (fra), eins, errichten: € iſſement 
ſebliümäng), Niederlaſſg. (©) Anſtalt. Fabritk. 
Etage (frz), l⸗ahſchl Stockwerk. E'nbau. 
Kunſtwieſen, bei denen infolge Niveauverſchie— 
denheit das Waſſer wiederholt benügt wird. 
Gtagere (ir3.), ſ⸗ſchähr), Geſtell mit Fächern, 
Bücherbrett. 

Etain Jetäng}, © frz. Dep. Meuſe, 2811E. E. 
Etainin (arab.), Stern 2. Größe im Kopf 
des Drachen. je teren, ausftellen. 
Gtal age (franz), ſalahſchl, Schauftellung; 
Etalon (frz), [song], Eichmaß: Zuchthengſt 
Gtamin (frz. Cftamin, Stamin, Tamislein⸗ 
wandartiges wolenes Gewebe v ſchönemGlanz. 


- Ir em: 
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Etampes |etängp], Arrond © franz. Dep. 
Seine-eiOiſe, 8973 E. E. reich. 
Etaug ıir3.) etoöng Strandſee im ſudl gran: 
Etappe ıirz :. jetapph, Orte an militäriſch 
mwiditinen Straßen, beſond binter der Armee; 
"n-Straßke. zw. dbeng'n.: E'nkommandant, 
jefelitshaber auf einem E'nort; E'n-Infpeß- 
tion bei mobilen Urmeeforps zur Regelung des 
E’umwelens. Tas g'nwelen (Deutichlund In— 
ſtruktion v. °°, 18721 ift beſtimt, die Berbindung 
der Armee ınit der peimut aufrecht zuerbatten. 
Etat :irz ı, ‚etäl, Stand, Staat; Boranichlag 
bed Staatshausbalte: der vorgeichriebene Trup— 
penbeftand; E. major ſmaichöhr], Regiments-, 
Kivifiongjtab 20; chef d’ E. majur ımajor- 
general), Generalſtab; E'iflerung, Auffiels 
luzig des E's 

Etata generaunx (frz), letä fcheneroß], Ges 
neraljtaaten, jeit 1302 die franz. Ständever: 
tretg, donſtituierte fich, v. Ludwig XVI nad 
175jähriger Beſeitigung zum ®, 1759 wieder 
einberufen, ?', 89 als NWutionalverjamlung 
uud leitete die Revolution ein. 

Gtaterat, Staatsrat. 

Etawa Itawan Tijtrift indohrit NWProv., 
3387 qkm, 722371 E. Haupt E. 34721 E. E 
Etazismus, die von Erasmus eingeführte 
Ausſprache des griech » ıeta) wie ec. 

Et cetera ılat ,abael etc, und fo weiter. 

Etend ieren fra 1, ‚etüng=!, ausdehnen, aus— 
breiten. E we Ddiüh, Ausdehnung, Größe. 
Eteotles, Zwillingabruder des Polynikes (vd. 
Odipus u. Rofaitc:, verbrängte feinen Bruter 
vom Thron, fiel im 3weikampf mit diejem. 
Etern el ifr3.). ewig; &’e, Imortelle; et- 
Reren, verewigen: &ität, Ewigleit 

Eteſien igrchen, alter Name für mit denJah— 
reszeiten wedjelnde Winde im Mittelnieer. 
ter ‚etend]|, Antoine, frn 9. . Mu. 
Kunft/, oe 2°, 1808 Barid, + '*%, 83 Cheville 
bei Paris Keliefd am Triumphbogen daſ. 

Etbelismus igrch ı, Lehre, nach welcher der 
Mille die Grundfraft der Seele ift 

Gtbifigrcd 1.Deoral,d Hd. Zitteulegre.d Wiſſen— 
haft vom Sittlich-Guten u. Böſen Auf Grund 
metaphni.,anthropol. u pigcholog Yebrjäge hat 
fie das Weſen des Hinten, feine Begründung, die 
Mittel feiner Erreichg u. Diepinderniije au fchil= 
dern Cofrates Lat zuerst E. gelehrt. Tas 
Ehrijtentum betonte die Gejitiung,, das 17. 
Jahrh die Erfeitnid, das 18. Jaurh. das 
Mobil icudamoniitiichh, bis J Kant das hökhite 
But in der den Lohn enthaltenden vernunit— 
pemäßen Tugend fand. Vgl. Kirchner 1880, 
Runde 86, Reittin we der (E87 ff. Baulfen 89. 

Etbifos,f.Athikos dete Lebre v. GottiKant). 

Etbikotheologie grcheu aui die Ethilgegrün— 

Ethiich, ſittlich od. zur Sittenlehre geborig. 

Ethmoſdéum os :arch.1, Stiche vd. Riechbein. 

Ethnärch igrch. Voiksgerricher',Statthulter, 
Ete, Statthalterſchait. mehrere gättt. Weſen. 

Etbnizismus igrche Heidentum Glauben an 

Ethno graphie u. & logie arch, Völfers 
beichrribung u Nölfertunde, erftere beſchäftigt 
ſich mit der Veſchreibg u. Klajiifigierung der 
Völker nach Deren geiſtigen und jprachliden 
Cigenſchaſten: die Ethnologie vd. Anthro- 
vo@ behandelt die Naturgeſchichte Des menſchl. 
Geſchlechts, unterſucht Raſſe, Abſtamung ꝛc. 
Vgl. Peſchel, Völkerkunde 6. A 1885, % 
Miller Allg Ethnographie 2. U. 79, Ratzel 
Untdropo@ 82.92 IL, derſ. Völlertunde 85 87 
IIL, Baſtian Charakter 

Etbos grche eigentlich Sitte, dañ ſittlicher 

Etienne |etiän], D Mich., öſterr Publiziſt, 
“1827 Mien, mit Mar Friedländer 64 
Gründer der „NR. Freien Preſſe“ Wien, +, 
79. Eftienne), ſ. Stephanus. 

Etitette (frz. éliquetten, kett), feſtſtehende 
Geſellſchaitsformen, beſ. die Förmilichkeiten bei 
Hofe; Aufſchriftzettel für Waren. 

Etiolieren ıwergeilen, verbleichen v. Pflan— 
ae“ durh Mangel an Soñenlicht, wobei alle 

rgane gelblich werden «Welbjuct:. 

Etlar, garit :cigentl. Karl Brosdolfi, dän. 
Sf, 1820 Fredericia. Tan. wobilder, jütis 
ſches Vollsleben. Werle 185979, XXIX. 

Etmal (niederl, &\, 24 ſtundiger Neitraum 
d. Mittag zu Mittag. 
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Eton |iyt'n], © engl. Graſſch. Budingham, 
a Themſe, 2499 E. E. &.-Gollege, ber. Se: 
lchrtenfchule, 1440 gegr. Val. Lyte 2. U. 1889. 

Ftoupieren ra.) etusi,mitWergausitopfen. 

Etrange fr3.ı, [-trangidh'}, ſeltſam: Er, 

Etrek, ſ. Atrek. | Fremder. 

Etretat ſetr'täl, Küſtenort, frz. Tep. Wieder: 
feine, 13414 E Seces. 

Etropöolje, © bulgar. Kreis Sophia, 3486 E. 

&trurien :Tuoscia. grch. Tyrrhenia, a zw. 
Tiber, Macra, den Apeninen u. dem Tyrrhen. 
Meer, bewohntev den Etruskern, vd. unbeitim̃ter 
Herkunßt, Die einen Bund v. 12 Ztädten bildeten, 
ſeit dent 5. Jahrh. vB. im Kriege mit den Rö— 
mern, 280 v. dieſen unterworfen. Ihre Ann, 
Mittelding zw der grch. und röm., mit agnpt. 
Anklängen, ausgez. ihre Thonarbeiten Vaſen! 
u. bei. ihre Gußſachen i(Wölſin im fapitol. Mus 
feunt‘. Ihre Sprade uber ſie fchrich Korfien 
1874 75, gegen ihn Deecke 77) noch wenig er: 
gründet we Fig. 12, etrust. Tradıtl. Königr. 
E. durch Napoleon I. 18007. Ay. O Miller 
Die Etruster, n. A. 1877, Secemanñ, Nunft vo. 

Etich iröm. Athesia, ital. Arliger., a in Ti— 
tol u Sberital, entiprinat aui den Rätiſchen 
Alpen, gebt zur Wdrta. 415 kın I, 300 ſchiffbar. 

Etibmiadiin Utichtiliſiin, Kleſter bei Eri— 
wan im ruii. Urmenien. Zip eines armeniſchen 
Ratriarchen Katholitost, 22km dv. Eriwan 

Ettal, vberbaur Dorf Amergau, LOVE. Da— 
bei der ttalſer Mandl, 1611 m. 

Ettaro ıitel. = Hettar. 

Ettenbein, Anmteé bad. Kr Freiburg, 2021 
E AG. Tabei die 1802 auigeyobene Abtei 

Etter:atd agZaunGrenzicheide E'münſter. 

Etterbeek, Vorort v. Bruſſel, 17736 E. E 

Ettersberg Großer ini mu. mmer33um, 
Bergrücken, nöıdl v. Weintar. 53 m, mit 
großherzoal Jagdſchloß Eliterst: ra. 

Ettingshauien, O Andr. v., Auf. 
”» , 1736 SDeidelberg, + 2°, 1878 Wien Prof. 
/.- O Konflentin v., Sohn v (MD. Paläaon— 
toloy, ſeit 1854 Prof. Graz, «10, 265 Wien. Bf. 
„Physiotypia piantarım austriucarum" 56 V. 
nn en, Anıt3o bad. Ir. Rarlöruge, 6547 

. E. Atı. 

Ettimüller, &Ernft Mor. £udmw.. Sermanift, 
os „1802 Geradorfi bei Löbau, 35 Yrof. Zürich, 
t ä «77. Bearbeiter alter Sprachdenkmaler. 

Etto⸗ vital) = Helto—. 'E.-LBar. 

Ettrid, ſchott a, r. zum Tweed: bilder das 

Etude ifra.', letühde, muiital. Ubungsftück, 
Studie. Konzert-E für öffentl. Vortrag. 

Etui ürz.‘, ıettwib‘, Futtexal, Beited. 

Etuz 'etus;, Dorf franz. Dep Oder: Sadne, 
214 E., x " .n 1870. 

Etymologircum, etumolog. Woͤrterbuch. F. 
magnum, Zitel eines griech. Wörterbuch: aus 
dem 10. Jahrh. nG. Stamen der Worter. 

Etymologie (ardh.). Lehre v den Wurzeln u 

Esel, im Nibelungentied der tätig Attila. 

Etzels Hofhaltung, zur Dietrichsſage ges 
hörendes Gedicht; ſpäter im Heldenbuch. 

Eu ſöh,, © fra. Dep. Niederieine, nicht 
weit vom Kanal, 400 E. E. Schloß u. Bart 
der Drleand. Groiv. En Ältcjter Sohn des 
Herzoge v. Nemourd (e ", 18412), 64 Ge: 
mahlder Kronprinzeß Iſabella von Braittien, 

Eurard.), wohl, qut. i89 von Dort vertrieben. 

Euadne, f. Kapankns 

Eubiötik iach.\, Lebenskunſt, Diätetik 

CEuböa (neugrich Earipos, ital. Regro- 
ponten, grch. Iuſelim Ageiſchen Meere, niit 
Aen über 170000;: iſt einſchließl. mebrerer 
umliegender Inſelchen eine EIBENE ach. Rom: 
archie von 199qkm, 103442 E Haupt® Ghal: 
fi3. 1470:3821 türfifh. Wal Baumeister 1864. 

Fubuleus (Vorjehung', eleuſiniiche Gottheit. 

Eubulides v. Vitet, megar. &, 4 Jahrh. 
vi., Sorhismen. ſkluges Handeln. 

Eubulie (grch ), guter Rat, daher Klugheit, 

EuculyptusJZierst(Shönmügpe, Gnnibaum), 
Veyrtaceen; über 150 Arten, teilweiſe riefige 
Bäanme, Charakterpſlanzen Neuhollands ır. der 
benachbarten Juſeln Kiefer Harz, Gerbitoff, 
ätber. Dle, Mara, Gum̃i, King, Doly 2c. F. 
globulun iblauer Gumibaum, Fieverheil— 
baum), fchnellwiimiig, behufs Entfernung des 
Grundwaſſers zur Anpflanzung empfohlen. E. 
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amygdalina (Piefferminzbaum), bid 110 m 
5. Bot. Müller Eucalyptographia 1879, Ham̃ 
Fieberheilbaum 2. U. 78. 

Eucalyptusol, äther. CI von Eucalyptus 
globulus; ſtarkes Antifepticum ; Dauptbeitands 
teil: Gucalndtot. 

Euchuris, Amaryllidaceen: E. amauzonica, 
SAmterika: Ziviebetgewädsd,fchönesjierpflauge. 

Euchariſtie (ardı.,, Tankgebet ım Abend— 
mahl Lehre v. dieſem Euchariſtitkh; dieſes ſelbſt; 
Monſtranz mit der konſekrierten yore 

Euchri ıtürfı = Yo, O1. E'tira, 0, m, 
Fdirhem. v, gr. 

Eucykliſche Flüten, Blüten mit gleichzaͤh—⸗ 
ligen Vlütenkreiſen. 

udamonie tarch), Blüdfeligfeit; uda⸗ 
monismus, Eon: das jene zum höchſten 
Biel macht. [zu fügren. 

Eudiobiätifigrch.\,Qebre, ein heiteres Leben 

Eudiometer :igrd.,, Inftrument zum Meſſen 
des Zanerjtofinchaltes der Luft udiometrie. 
die Meſſung damit. 

Eudiſten CEuditen), 1634 von dem Jeſuiten 
Eudes ı FEAT 80, geſtiftete Kongregation 

Gudoria :Eudolta., Gattin Theodoſius' II., 
| Athenais 

Eudorie giche, richtige Lehre; guter Ruf. 

Cuemeroo Euhenmneros, kyrengaijcher &, 3. 
Jahrh vE., deutete Die Bollereligion rationg— 
liitiich (gußemerisuus). Echr. „Driltge Urs 
kunder!. 918 E. Alı, 

Guerborf, O baur. Regbez Unterſfranken, 

Guganeiiche Hugel Alonti Kußgangib, obers 
tal ssiigelgrurpe ten Budia, 533m. Vultaniſch. 
GB ungen, 4 Bari. GOE. L. der 70. P. 655 57, 
heilig geſprechen. Zug ?, O SG. Ii., der 102. 
5,824 27, ſtand mitdem Rurier in gutem Ein— 
verzebmen.dE.11. Peter Yernbardaus'Bila), 
der 173 P, 111553, veranlaßte 2 Kreuzzug. 
O E. IV. :Gutr KCondolmiere,, der 215. 8, 
1433.47. Unter inm Union mit der arch. Kirche. 

Fugen, O FJZranzg.v. SavoyentPrinzg.). 
Feldyerr und Staatemañ, »60 1663 Paris, 
focht, in eſterr Tienſte getreten, 8388 gegen 
die Türken. dan in Cheritalien gegen Die Frau— 
zofen,c3 Feldmarjchall, 97 (genta), 1716 u. 17 
Peterwardein und Belgrad) Sieger über die 
Türfen, :mit Marlvorough) 1704 1H9chſtedt) 
über die Franzoſen und Vayern, vertrieb die 
Franzoſen durch den Sieg bei Turin (', 1706) 
aus Italien, Defiegte die Frranzofen ’", 1708 
bei Eudenarbe, !’ „1709 bei Malplaquet, nahm 
Lille u. Mona, jchloß 14 mit Frankreich deu 
Frieden zu Roitutt: feit dem Fricoen vd. Paſſa— 
rowig ımit den Türken) meiſt ſtaatsmäniſch 
thätig, + 58. (8: 181]. Vgl. Stein 1887, 
Malıfonss. Scine Feldyüige vom öfterr, Genes 
ralitab 76 58 DE. Friedr. AarlYaulfudw., 
Herzog v. Burliemderg, ruii. General, »* 
1788 Ols. 1 ’*,1857 Carlsruh i Schleſ. Vf 
„Eriñerungen aus dem Feldzug 1812” 4681. 
„Memoiren“ 63 TIL. Bol. Helldorf 61611V. 
O €. Aeauharnais, |. Yeuchtenberg. 
Eugenglanz WPoluybaſit, Sprodalaserz), ©, 
eiſenſchwarz: aus Schweiel, ntimon, Arten, 
Eilber (61,0), Aupier, Eijen. 

Eugxenia acris (Kirſchmyrte), Myrtaceen; 
Weftindien. Baum, der dag Myrtenholz des 
Handels liefert. 

E uaenie |öfhenih!, Marte de Huzman, ehe: 
mul. Raiferin der Frauzoſen, 2. Tochter des 
Grafen v. Montijo u. Teba, «®, 1826 Sras 
nada, 3%, 53 mit Napoleon III. vermäglt, 
59,55 u 70 Reaentin, iluchtete *4 70nach Eng⸗ 
land, 9,73 Wittwe Haupturheberin des Krie— 
ges 70 71. Sie erhielt!94 Beluch Kaiſjer Wil— 
helms II. Farblos Aromatiſch riechend DL. 
Eugenöl, im Wellenöf u. a. äther Dien 
Englena riridis, Infuſionetierchen in ſtehen— 
denGewäſſern, Die jie grümſärbt K.sanguinca, 
auf Zeichen, zirgelvote Schichten bildend. 
Eugubiniſche Tafeln, 7 eyere Tafeln mit 
umbrüchen Anfchriften, 1414 zu Wubbio in 
Italien achtitden. Tas wichtigste umbriide u. 
altituliiche Sprachdenfmal. Vgl. Breal 1875. 

Eugubium, |. Gubbio. lemeros. 

Gubemwrismus Euemerismusy, ſ. Eux 





— 





| Kuftas, Sehr ſproͤdes 9, Sitifat der Turma— 
l 


ingruppe, grun od. blau; Wrafilien u. Peru. 
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(Eutleides (Euflid), Do. Megara, s, Schũ⸗ 
ler des Sotrates, Erifter der megar. Schule, 
Pialettifer. ® Baier der Geometrie, um 300 
vß. in Alcrandrien;jdgr.13Bücher „Elemente, 
worin die ganze damals briaiite Ar enthalten 
ift. Deutſch Hartwig 1860. Vgl. Heiberg 82. 

Eutr:t, tryftallinifches Geſtein aus Angit 
u Anorthit. 

Eulacht nöl, fette® DI des Candlefiſches 
(Thaleichtihys paeiticus), Weſttũſte Ameritas; 
Leberthranſurrogat. 

Eulau, © böhm. BezH Tetſchen, 2798 E. E. 

Eule, © böhm. Bez Kgl. Weinberge, 2611E. 
— Früher Bolt} Davon benañt die E'ndu- 
faten Raijer KarlesVI. 1712/15 (m. einer Eule). 

Eulen (Strigidae), Familie der Raubvönel, 
umfaßt die Nachtraubvögel und zwar die 
Shleiercufen (Strx, Symium, Nyctale u. 
Otus), dic Bhrenfen (Bubo, Uhu u. Epbi- 
altes) u Tagenſen (Surnia, Nyctea, Athene 
u. Glaucidium). Kopf groß, befiedert, mit 
nach vorm gerichteten Augen Leben dv. feinen 
Eärgetieren, Bögeln, Infekten. 

Eulen (Schmetterlinge, Nachtfalter, Noc- 
tuidac), umfaffen 27 verfch. zum Teil arten» 
reiche Gattungen; verich. der Forſtkultur u. 
dem Gartenbau ſehr ſchädlich; zeriallen in 
Epinnenartige, edle g. u. Spannerartige. 

Eutenberg, Serm., #, Gch. Diediz.:dtat, 
Won, « 2%, 1814 Miilheim a..RH. Bed. Ges 
richtäarzt. 70/87 vortragender Stat im preuß 
Miniſterium. /. Gewerbelwgiene. 

Eulenburg, O Friedr. Aldr. Graf zu, 
preuß. Stauısman, « ?%, 1815, 59/62 Leiter 
der oftafiat. Erpedition, 62:78 Minifter des 
ner, 7% 81 Schöneberg. „Hehn Aahre 
ifierer Politit 62772” (Neden) 72. @& Motho 
braf su, Better v. O. preuß Gtantsnteil, 
“1831, 78/81 Miniiter ded Jñern, 81 bis 
92 Oberpräf. v. Heſſen⸗Maſſau, 92 Dinifter: 
präf. (Auguſt auch Diin d Jñern). (G. 1821 
O Albert, #, Seit 1883 in Berlin, * !%7, 410 
daf. Nervenarzt u Elektrotherapeut. /. 

Euflendußaten, |. Eufe. |he gufe, 992 m 

Eulengebirge, das Preuß⸗Schleſien. & 80- 

Enulenfopf, j. Dickfuß u. Schnepfen. 

Eulenſpiegel, il, Schaltsnarr. Held eines 
Voltsbuches, angeblich aus Kmittlingen in 
Schwaben, F c. 1390 in Mölln, Lauenburg; 
Volksbuch in Kürſchners D. NL, Bd. 25. 

Eutier, &£eonfard, A, « !, 1707 Baſel, 
+ ’” 83 Betereburg: 30 Brof. der } dal., 
41 Berlin,G6 Petersburg 9 183). O Kart. 
/ u. Turnlehrer Berlin, », 1828 Kirchheim⸗ 
bolanden. 

Eulerſche Zahlen (Sekantentoeffizienten), 
die Koeffizienten der Glieder, weh sec x in 
einer nach Botenzen von x fortjchreitenden 
Reihe entwickelt wird. 

Eulogie (ard)), Bernunftmäßigfeit. O 
der Segen, den d. Bresbyter od. Biſchof aufs 

Eultſchek (tik), Hohlmaß, 1 1.  [fpridt. 

Eunaoß, der „göttliche Sauhirt d Odyſſeus. 

Eumenes. D €. ans Kardia, Feldherr 
Alexanders des Sr, 323 vE. Statthalter dv. 
Paphlagonien u Sappabdofien, fiel gegen An— 
tigönus S16 vC. €. II., König v. Perga⸗ 
mon 197/159 vſC., Sohn des Attalos J. Buns 
desſgenoſſe der Nömer. Vollender des Altars 
von Pergamon. 

Eumeniden, ſ. Furien. 

Eumolpos, Sohn des Poſeidon, Stifter der 
Eleuſinien, Stamvater der Eumoſpiden. 

Eunsctes, ſ. Rieſenichlangen. 

Eunenia (gr), Gefenmäßigfeil, eine ber 
Soren. [nomianer), Biſchof v. Kyzikos, + 396. 

Eunomius, Haupt d. ftrengen Arianer (Eus 

Eunüc (gıch., „Betthüter“), Kaftrat, Vers 
ſchnittener, Haremshüter. 

Eupatoria (Jewpatoria, Koslow), Hafen® 
ruſſ. Gounv. Taurien, 17314 E. w. 

Eupatörium eannahinum L. (Waſſerhanf. 
Waſſerdoſten), Kompojiten;an Waſſergräben, 
ſenchten Wieſen. Früher #, Stengel wie 
Hanj brauchbar. befigenden Ariſtokraten. 

Eupatriden (grch.), im alten Athen die guts— 

Eupen, Kreid® preuß. Regbezirk Aachen, 
1445 E. E. RBN. AG. Tudtabriten. 
Eupepfie (qarch.), gute Verdauung. 
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Euphemis mus (nrch.), beſchönigende Um⸗ 
ſchreibung. e tiſch umſchreibend. lzug. 

Eupbenoß,cin TeilnehmeramArgonautens 

Eupbenie (grch.), Wohllaut, besteht fi 
auf Klang oder Dualität des Tones. 

Euphorbila L. (Wolftinilh), Gattung der 
Enphorbiaceen; F. resinifera Berg., marols 
fan. Atlas, gibt Eupborbium (f. d.); E. cy- 
parissias L. (als Bauernrhabarber früher 
ofiizinell), Europa, gegen Warzen; E. lathy- 
ris Z. (lleines Springlrant), gibt Heine Pur⸗ 
purtörner. 

Eupdorbiaccen, Wolfemiſchgewächſe: bie 
vielgeftaltigite dilotyle Pflanzenfamilie, c. 
3500 Arten (18 deutjche), meist der heißen 
Kone, viele Arzneis u. Giftpflanzen. 

Fuphorbiunn, erhärteter Milchſaft v Fu- 
er resinifera ; giftig, blaſenziehend, Nies 
en u. Entzündung ervenend. 

Euphorie (nrch.), Gefühl der Befundhert, d. 
Wohlſeins, zuweilen bei Schwerkranken, bei. 
Scnviudſucht, Pyämie, Gehirnerweichung. 

Euphorin, ſ. Phenylurethan. 

Euphorion, Sohn des Achilleus 11. der He⸗ 
fena, mwiderftrebte Reus, vd. dieſem getötet. 
An Soethe „Kauft“ Sohn Fauſts u. Helenas. 

Euphotid, |. Gabbro. 

Kuphrasia offlcinalis, f. Augentroſt. 

Euphrat (arab. Furat), Strom in Vorders 
aften, bildet ſich aus Murad u. Karafı, die 
aus Armenien forken, vereinigt ſich mit dein 
Tigris zum Schatt el Arab, ber in den Pers 
fiihen Golf fällt. 2770 m 1. 

Eupbrofüne, eine der drei Brazien; in Goes 
thes Gedicht Christiane Neumañ, verh. Beder 
{s 22/2 1778, + 97% Dramofet v. Genſichen. 

Euphuißnuß, in England fchtoiilftiger, fpißs 
findiger Stil; nad) John Lillyd Noman „us 
phucs” 1580. 

Eupölis, / der alten attifchen Komödie, 
ec 446 vE, +c.410. Fragm. dv. Kork 1880. 

Eupompos, ach. E, Gründer der Eityon, 
Minterichule, c. 400,375 vE. llungsweiſe. 

Euprarie (arch.), Wohlthun, vechtl. Hands 

Eurafia, Name für Europa u. Afien. 

&ure Jör], I. Neben der Seite, 225 km 
t. (14 ſchiffbar): Ddurchfließt die Depart E., 
5953 qkm, 349471 E. (Haupt® Evreur) u 
E.set:Xoir, 5874 qkın, 284683 E. (Haupi 

Eurcta Heureka. Chartres) 

Eureka, © nordamerif. Unionsſitaat Kali— 
fornien, 4658 € FE. 

Eurbntbinie (arch), Ebenmaß im Tanze. 

Euriptdch, ber. griech. Tragiler, »2%, 480 vC. 
Salamis, + 406 Bella am Hofe des Königs 
Archelgaus v. Maledonien; Meifter in der Dars 
ftellung der Leidenfchaften. 18 feiner 75 (92) 
Stücke erhalten: Hekabe, Oreſtes, Phöniſſen, 
Alkeſtis, Medea, Troeriñen, Andromadje, Jon, 
Baklchen, Schutzflehenden, Iphigenie in Aulis, 
Iphigenie in Tauris, Herakliden, Helena, Elek— 
tra, Pippolytos, der raſende Herafles und das 
Satyrſpiel Kyllops. Deutih dv. Doſier (befte) 
3. A. 1876. IE), 181.) Bol. Patin 6. A. 83 IT. 

@uröpa, Tochter des Königs Agenor v. Phö⸗ 
nikien, v. Zeus (als Stier, entführt, Mutter 
des Minos, Rhadamanthys u. Sarpedon. 

E&uröpa, kleinſter Erdteil der Alten Welt, 
vermöge feiner hervarragenden Kultur nm. der 
bedeutenden geiftigen Entwicklg feiner dichten 
Bevölkerung das widitinfte Glied unjeres 
Planeten: hat (ohne Zdland u. Nowaja Scınlja) 
9729861 qkm (mit Islaud, Nowaja S., Jan 
Mayen u. ben vorderen Inſeln im nördl Eis— 
meer) 9996528 akm. Grenzen: N.: Nördt. 
Eigmeer; DO: Alien u. Nafpiicdhes Meer; ©: 
Aſien u. Mittelmeer; W : Atlantiſches Meer. 

eeresteile: Weißes, Schwarzes, Aſowſches, 

tarnıara, Ageiſches. Joniſches, Adriatiſches, 
Tyrrheniſches u. Liguriſches Meer, Meerbujen 
v. Bisſscaya, Kanal, Nord-, Oſt⸗ u. Iriſche See. 
Halbinſeln: Standinavien, Kola Kanin, Krim, 
JUnyriſche, Apeñiniſche, Iberiſche, Bretagne u. 
Qütland. Infeln: Xojvten, Kolgujew, Kreta, 
Kyftaden, Joniſche, Eizilien, Sardinien fkorfita, 
Großbritannien u. 3 land. DEN. u. O. meift 
Tiefland, SD. gedirgig. u: Sfandinaviiche, 
Ural, Kaukaſus, Ballfan, Karpatben, Alpen, 
Deutſches Mittelgg, Upeiiin, Franzöſ. Witteleg, 
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Pnrenden, Engl. a ıı. Echott. Hochland. re; 
Dwina, Betihora, Wolga, Don, Dniepr. Dujeſtr, 
Donau, Bo, Rhöne, Ebro, Guadalquivir, Gna⸗ 
diana, Tajo, Duero, Garoñe, Loire, Seine, 
Rhein, Weſer, Elbe, Oder, Weichſel, Niemen, 
Düna u. Themſe. Hochland ?*,, Tieflaud 
8/, des ganzen Areals. Höchſter & Montblane 
{4810 m). Seen: Wener⸗, Wetters, Mälars, 
Enares, Ladoga-, Quega⸗, Peipus-, Boden⸗, 
Genfer⸗, Garda⸗, Müritz- u. Blattes ce E. 
mit kleinen Ausnahmen ind. nördi. gemopigten 
Bone; Klima: gemäßiat u.gefund;im Mu. 0. 
fontinentai, im Wu NW.ozeaniih u im S.mits 
telländiidh” Hötere Wintertemperatur, bei. 
durd) Golfftrom veranlafit. Größere Regen— 
menge an ber Wefttitite Echottland3 (481 cm), 
die geringfte anı Kafpifchen Meer (12,, cm). 
Produkte: E. reich an Getreide, Wald, Vieh, 

ein, Kohlen, Eifen u.a Erzen. Handel u. In—⸗ 
dujtrie, Adderz, Bergbann. Bichzucdt.tifcherei u. 
Schiffahrt v. erfter Bedeutg. Hanbelsiverte: 
Eins und Ausfuhr (92) 20323 beaw. 19687 
Mill. .M. MNevöfkerung: nach Maßgabe ber 
legten Zählungen: 361896000, die gröſitenteils 
Indogermanen, wovon 3 Hauptgruppen zu 
unterjcheiden :GWermanen31,,/.(Teutiche.Eirgs 
länder, Elandinanpier), Diomanen 31%, (Frans 
ofen, Epanier, Portugiefen, Rumänen u. 
Italiener), Slawen 28," (Rufjen, Eerben, 
Bulgaren, Polen, Tſchechen, Kroaten); außer 
dem Letten, Kelten, Griechen, Armenier, Ylbas 
nejen, Basken, faufaf. u. kaſpiſche Völker; Mon— 
golen u. Türten 1,50), Fiñen und Magyaren 
6,4, Israeliten 1,, a. Der Religion nad 
ift der große Teil der Bewohner römijch- 
fatholifch (158 MIT), beinahe "I, proteftant. 
76MIN.) u. 15, griechifch-tathotifch (#1 Weilt.), 
7 Mill. Hriftliche Setten, ferner 6 Mil. Juden 
u. ebenfoviel Mohanedaner; Heiden c. ', DU. 
Pofitirh zerfält E. in 4 Kaijerftaaten (Teuts 
dies Reich, Oſterreich-Ungarn. Nußland ır. 
Türkei), 11 Köninreiche (Belgien, Dänemark, 
Griechenland, Großbritaliienu Irland ZItalien, 
Niederlende, Bortugal, Humänien, Schweden 
u. Norwegen, Serbien u. Spanien, 1 Groß: 
berzogtum: Luxemburg: 4 Fürftentiimer: 
Bılgarien, Liechtenftein, Monaco u. Wontes 
negro; 4 MHepudi : Andorra, Frantreich, San 
Marino u Schweiz Bgl. Bradelii, 6 U 1887, 
Kichboff n a. 85 ff 
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Döünemar . . . 38279 2172 157 
Deutſches Reich. 540453 || 49128 | 91 
Franfreih . f 528976 || 385313 | 71 
Griechenland . 65119 2187 | 34 
Großbritañien 314628 || 37880 | 120 
Stalien . 3865891 30535 1 107 
remburg. 2587 211 | 82 
Niederlande 33000 46569 1141 
Norwegen . . . 322305 1988 6 
Sfterreich- Ungarn 623555711 41381 | 66 
Bortugal . .. 89372 4306 | 48 
Rumanien . . . 131020 5038 | 39 
Rußland. 53810985 || 100187 | 16 
Schweden 450574 4806 | 11 
Schweiz . 41316 217 | 71 
Serbien . R 48590 2161 | 44 
Spanien (incl. Bas 

lcareın. — 501517 17560 | 35 
Türfei (init Bulgas 

rien) 323653 10399 31 


Euros {grd; ), Südwind. 
Eurötad (a9) x in Lafonien, Heute Sri. 
Eurotium, Wilz, Berifporicen:; Faͤulnis— 
bewoßner; mehrere mitroflopifche Arten. 
Euryäle forox, Nymphäaceen;: Kierpflanze 
aus Dinbdien.n SChina, Victoria negin ahnt. 
Eurpäloe, O griedh. Teilnehmer am Tro— 
janifhen Kriege. O Held einer Epijode in 
Virgils Aeneis“?. 

Eurvdike, Geliebte des Orpheus (ſ. d). 
Eur fepbälen Brachylephalen. 
Eurbkleia, Arte des Odyſſeus. 
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Curblochos, ein Gefährte des Odyſſeus. 
Eurnnedonta @), kleinaſiat F. X 165 vC., 

Sieg Kimons über die Perſer. Jetzt Koprü Eu. 
@uryndime, dv. Beus Mutter der Brazlen. 
Euryſtheus, Adnig v. Minkene, trug dem 

Serafles die 18 Arbeiten auf. 

Eufarfie (ardh.), Wohlbeleibtheit. 

Cuscara (E3cuara), Baskiſche Sprade (f.d.). 

@Eufebide, Pamphili oder v. Käfarea, „Vater 
der Kirchengeſchichte“ 260,270, nahm am arian. 
Etreit teil, + 30. Schr.: Kirchengeſchichte“ 
diſch. 1870. „Ehronikon“, „Leben Konſtanting“. 
Val. Hely 77. 

Eufemie (grih.), nute Borbedeitung. 

Euskirchen, firei3® preuß. Regbez. Cöln, 
89363 E. E. AG. Epinerei, Tucjabrifation. 

Euspongla, |. Badeſchwam̃. 

@uradhto, Rartoſ. &. + San Severino, + 
3574 Foſſombrone, Arzt. Nach ihm heißt bie 
Chrtrompete: Euftabifhe Trompete. 

Euter, da3 milchabjondernde das der 





tweibl. Säugetiere, 2.10jad) nach der Kahl der 
Eutereinihuß, Euterentziindung. ſJungen. 
Euterpe, eine der 9 Muien, f. d. (A izin 25]. 
FEuterpe oleracea (Balmitos od. Kohlyals 
me); Palmen; VBrafilien u. Amazonas; lies 
fert Kohl, Pfähle u. Wein. 
Euthanatie (ar.), leichter Tod, Linderung 
bed Todes durch Arzuetmittel (Morphinm 2c.). 
Eutbontie (arch. Heiterer Ein), Gemüttruhe. 
Euthontos, Faufttämpfer 3. Beit des Xerze3, 
bejreite Temeſſa dv. dem böſen Geilt, dem 
jährf. eine Iunafrau geopfert werden mußte. 
Eutin, Haupt® des oldenbirg. Füritentums 
Lübed, zwiſchen dem Großen u. Sileinen E'er- 
fee. 4625 &. E. AG. +». M. v. Weber. 
Euting, Jul., Drientalift, Brof. Etrabburg, 
«1, 1839 Etuttgart; altfemit. Inſchriften. 
Eutokie (grch.), leichte Entbindg; Frucht— 
barteit. [diejem einverleibt. 
Eutritzſch, bis 1890 Vorort v. Leipzig, dann 
Eutropius, Slavius, röm.w/ ima.Jahrh. 
nC. „Breriarium ab urbe condita* (bis 864 
nE.), deutſch Forbiger 1865. 
Eurantbin, Hauptbeſtandteil des gelben 
Farbſtoſis Puree: hellgeibe Prismen. 
Eurara, Bastkiſche Sprache ıf. d.). 
Eva ıbebr. „Leben“) heißt die Mutter des 
Penſchengeſchlechts, Gen. 3, 16. 
Eva:Apielbaun, f. Tabernaemontana. 
Evagöras, König dv. Salamis (Enpern), 
385375 ficgreich geg. die Perſer, 374 ermordet. 
Evafhır' teren (iv. lat), räumen; Auspumpen 
der Luit: Subit. E'atlon, Räumung, bef. der 
Lazarette bei Striegsfchauplägen durch Rück— 
transport v. Verwundeten u. Kranken vom 
Kriegsſchanplatz in die Heimat. ſſtimung. 
Evalvatien tlat.), (Ab ſchaͤtzung, Wertbe⸗ 
Evander (Euandros), Arkadier, der Sage 
nach Anſiedler bei Ron vor dem Trojan.firiege; 
ſoll Buchſtabeujſchrift, Muſik ꝛc. gelehrt Haben. 
Evangeliarium (lat.), das Kirchenbuch mit 
den Evangelien. 
Erangellcal Friends fengt.), ſewandſchel⸗ 
tifät freũüds), lirchliche Sette: f. Quäler. 
Evangelienbarmonie, Bufarhenarbeitung 
d.4 Evangelien zu einer Geſchichte, fo im, Kriſt“ 
des Otfried dv. Weißenburg u. im „Heliand“. 
Evangelifch heißen die Yutheraner u. Res 
formierten, weil fie ihre Lehren nur aus dem 
Govangelium, d. 5. der Bibel entnehmen. &’e 
Afianz, Bereinigung der einzelnen evanıg. 
Kirchen u. Selten, 1845 in Liverpool Toııs 
ftitwiert, feitdenı mehrfach verſamelt. E'e &e- 
meinfdaft, |. Aibreht3leute. F'e Kirden- 
Ronferenz, period. Bufamentritt der deute 
hen eu Kirhenbehörtcen zuerit 1846. E'er 
ee gear. 1837 nad) Veendigung de3 ſog. 
ulturkampfes 3. Abwehr der iñeren u. äußeren 
Gefahren, die den beutjchen Proteſtanten dros 
ben. Giebt Heraus „Kirchl. Korreſpondenz“. 
Evangefiun grch.), frohe Botſchaft vom 
Reich Eprifti, dañ die + {hriftl. Berichte über 
Jeſu Leben u. Tod. Urfprüngl. nur mündl. 
fortgepflanzt, dan gejamelt. Auch der Ges 
ſamitinhalt ded Neuen Teſtaments. 
Evang ſewwens], Mary-Anıı, f. Eliot ©. 
Evandton [Emmwenston], © in Illinois, Ns 
Amerifa, 18059 E. E. Uniperfität. 
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Evaporıation (lat.}), Berdunftung ; e,teren, 
abdanıpfen ıf. d.). 

Evaporimöter (lat.), Atmomiter, Inſtru⸗ 
ment zur Meffung d. Berdunftung d. Waffers. 

Evaiton (lat.), Entweichung. 

Eveltion (lat.), period. Störung der Bewe— 
gung d. Mondes dur; Unzichung d. Planeten. 
Evenement (fr3.), [ewänmang}, Ereiguis. 
Eventail jrz.). ſewangtajj, Fächer, Art 

Aufmarih in 18. Jahrh. 

Eventration (lat.), großer Vauchbruch, Nas 
beibruch, der fi auf einen bedeutenden Teil 
der Eingemelde erftredt. 

Eventu'ell(lat.), etrva, vorfomendben alles; 
E'alität, Möglichkeit; ejaliter.nöglicherweiſe. 

Eventuß (lat), Ausgang, GErjolg. 

Everdingen, Alart van, niedertänd. Laııds 
Ihaftegf n. Kupferftecher, « 1621 Allmaar, 
+ NRos. 75 Amfterdam. Bol. Drugulin 1879. 

Gvereit [&iors), Str heorge, engl. Inge— 
nieur, « %, 1790 Wales, beteiligt 1823.13 an 
der trigonometrijchen Vermeſſung Indiens; 
t 2 66 London. Ihm zu Ehren heist Der 
4 Gauriſaniat Mount €. 

Evergem, © belg. Brov. Oftilandern, 6918 
E. E. [degnte Eumpfgegend in Florida 

Everglades (engl.), ſewwergiehds), ausge⸗ 

Erernia Ach. (Bandilechte), Namalinaccen; 
3 deutjche Arten, an Obſtbäumen, anf Brettern, 
alten Zäunen zc. 

Eversberg, O preuß. Regbez. Arnaberg. Fer. 
Meichede, 1399 E. E. 2 

Everſilon tlat.', Umfturz; eiv, auf ihn zielend. 

Eversmann. Ednard Frd.d., Entomolog, 
„tl 1794 — (Wejtjalen), *%, 1860 ſta⸗ 
fan als Prof. der V. Faung Rußlands. 

Evertieren (lat.), umftürzen. 

(Evertien, D Ian, Holl. Seemaii, « 1600, fiel 
65 gegen die Engländer. O Kornelis, 
Bruder v. O. bolländ. Bizendmiral, « *;, 1610 
Vliejſingen, fiel 24, 66 gegen die Engländer. 
O Eornefis, Sohn v. O ⸗ '*,, 1612, Holl. 
Admiral, + 17086. Gelenyn, Bruder dv. O, 
«2%, 1655, ausgezeichneter Holländ. Seemañ. 
+ ">, 1721 al3 Admiral. 

Evesham (ihmehän), © engl. Grafich. Wor⸗ 
ceiter, a:!lpon, 5836 E. E. . 1265 Sieg des 
Prinzen Eduard über Simon dv. Montfort. 

Ever (lat.), nach oben gerundet. 

Evian [ewjäng|, © fra. Dep. Oberſavoyen, 
anı Benjerfee, 2151 ©. F. w. 

Evidient (fat.), augenſcheinlich, offenbar; 
Eienz, Augenſcheinlichteit. 

Eovidenzburcau, im öſterr. Generalftabe 
Nachrichtenbureau über fremde Deere. 

Eviftion (iat.), (überführender; Beweis: 
Entwährung: Wegnahme einer Sache od. Bes 
ſtreitung eined Rechts des Beſitzers durch einen 
Dritten wegen befjern Rechts. 

Evinzieren (fat.), ermweifen, darthun: übers 
führen; ausflagen. 

Evor (lat.), batchantifcher Jauchzer Juchhet). 

Evofatiion (lat.), Gitation eines Bellagten 
vor ein auswärtiges Gericht. Florium, Lors 
ladungsichreiben. 

Evolena, ſchweiz. Dorf in Wallis, 1128 E. 
Haufig von Touriſten befucht. 

Evolüte (Ial.), j. Abgervidelte Linie. 

Evolution (lat.),‚Entwicelg,Entfaltg; Trups 
penbewegg zurFormations 0d.Ortöveränderg. 

Evolutionstyeorie (Entwickelungstheorie, 
Monismus, Progenetistheorie), Añahme, wo— 
nach tm ganzen Weltall ein unausgeſehter, 
mechanisch bedingter Fortſchritt frattjtndet. 
Die Ummvyandelung&s oder Abſtamungs⸗ Pe- 
fjendenz- oder Transformationstßeorie be: 
handelt nur die Lebeweſen. 

Evolvente (lat.), |. Ubgewidelte Linie, 

(Evolvieren (lat), ſich entiwideln. 

Eronyınus L. (Spill, Spindelbaum), Gelas 
jtraccen, 3 deutſche Arten: F. europea L. 
Pfaffenhütchen, Zweckholz), Zierſtrauch, Holz 
heſlgelb, Früchte Aabführend, Same liefert DE, 
Samenkapfeln färben gelb. E. latifollus u. 
rerrocosus, Bier» und Kedenftraud. 

Evöra, portug. Diftrikt, 7088 qkm, 112785 
G. Haupt E., 1390186 E. E. 
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Evreux [etpröbl, © fra. Dev. Eure, 16933 E. 
E Nahebei römifche Altertlimer. 

Evron [emrong], © fra. Dep. Mayeñe, 3073 

Errfra (itat.), {che hoch. [&. E. 

Emw., Ablilrzung fir er. 

Ewald, O Io. Joadim, /, « ®, 1727 
Evandau, + 6? Kom als Karthäuſer. Evi— 
gramatiter. O Joßannes, dän. Didier, o'%/,, 
1743 Kopenhagen, + ?/, 81. Gedichte, Dras 
men. Vgl. Zörgenfen 1888. O Heiur. Aug., 
yon Ereget u. Vibelkritiker, » 1%, 1803 

Öttingen, dort 27 Prof., 37 als einer der 
„Göttinger 7” abgejest, 48 wieder Görttingen, 
68 abermals abgeſeßt (Gegner der Añexion), 
67,74 une des Reichstags (Welie), + *, 
75. „LXehr 
Bilcher des Alten Bundes“; „Seid. des Volles 
Iscael“ ıc. O Herman Frederik, dan. / 
Prof. Kopenhagen; » !?,, 18231 daj. Romane, 
meiſt deutſch. O Ernſt. wei, * '1’, 1836 
Rerlin, +9 8. 

Ewe, Sprache v.Dahomeh u. Togo (WNITILA). 
Ewer, 2Zmajtige Fahrzenge für Binenm n. 
Quitenjahrt. 

Ewiger Jude, nad der Sage der Eu» 
nincher Ahasver, der Jeſu auf dem Wege 
nah Golgatha auszurichen vermehrte und 
bi8 3. Jüngſten Bericht feine Ruhe finder; als 
Boltsduch u. jorit bearbeitet. Vgl.Caſſel 1885. 
Ewiger Randfriede, 1495 duch Marintis 
Lian 1. auf dem Reichdtane zu Worms zur Bes 
jeitigung des Fehdeweſens geftijieter Friede. 
Ewige Stadt = Ho. ungen). 
Ex» (lat.), aus (den Amte, in Bufarkenfeg- 
Ex abruüpto (lat.), plöhlich, unerwartet. 
Gracerbation ılat.), Erditterung; Steige— 
rung der Krankheitserſcheinungen. fu. Recht. 
Ex aequo et böno (lat.), nah Billigteit 
Eruggeration (lat.), libertreibung. 
Exaͤkt (lat), genau, forgjältig; e’e Zötffen- 
ſchaften: A, N. /. 8, E’ion, Beitreibung 
(Steuern ıc.). 

Eralgin (Metiylacetanilid), aus Acetyl⸗ 
Ahlorid und Monometihylaniliu gewonnen, 
farblofe in Wafjer lösliche Kryſtalle; gegen 
Neuralgien. die radikale Paäriei. 
Eraltado8 (ipan.), in Epanien ſeit 1820 
Eraltjation (lat.), ftarte Aurfgeregtheit; 
eiert, in folgen Buftande, ilberipaitt. 
Eräamjenttat.), Prüfung ;e interen, prilfen; 
Eiinänd, Prüjliug ;Etnätor, Prilfer: &,ina- 
törium,Borbereitung, Wiederholg v. Kollegien. 
Exanimation (lat.), Entſeelung; tiefe Ol» 
Ex anlmo (lat.) v. Herzen gern. ſmacht. 
Exanthem (grd.,) Ausſchlag. F'ãtiſcher Ey- 
yhus. StediypHis. E*atifd, m. Hautausichſag. 
Erich, (grh.), in dtavefin rejidierende Ztult> 
hatıer des Teils von Italien (Exarchät), der 
die — Nomagna u. den Füjtenftrid) von 
Rimini bis Ancona umfaßte, 751 von dem 
Longobardenkönig Aiſtulf erobert, 756 von 
Bipin an den Bapfı, bis 1860 a Le 
Erartbhröfe (gich.), Berrentung von Knochen. 
deren Enden durch Diarthroje verbunden find. 
Exartikulation (lat.), operative Eutfernung 
eines GOliedes im Gelenk, 4. B. des linters 
ſchenkels im Anie. 

Ex asso (lat.), ganz u. gar; Haeres e. a, 
Univerjalerbe. ſOſtern, nad) Bi 27, 7. 
Eraudi (lat., erhöre), der 6. Soittag nad 
Exauguration (lat.), Entweihg, Entheiligg. 
Ex béno placito (lat), nah Gutdünken. 
Exc..d.h.excudit,hates Be (aufKupfer⸗ 
Ex capite (lat.), aus dem Kopfj. ſſtichen). 
Ex enthedra Potri (lat.), Ausſ(ſpruch des) 
dent Lehrituhl(es) Petri, Madtiprud). 
Ercelfiormühle, Mahlmühle zum Echroten 
von Gerreide, Wahlen von Gewürzen ꝛc., 
zwei Hartaußicheiben mit fonzentriich ange» 
orditeten dreifantigen Bühnen. 

Exceptio veritaätis (lat.), Wahrheit3berveid 
a a ausgejchlofjen in Deutſch— 
land bei Majeſtälsbeleidigg. Wechſel; Börie. 
Erchange {engl.), lextſchehndſchj. Umtaufch, 
Exchequer (engt.), [ertieder), Schatztaͤmer, 
⸗egrricht; Chancellor of the E., der engl. 

inanzmintfter. E. Bills, Schapicheine auf 
urze, E. Bonds auf längere Friſten, Teil der 
engl. ſchwebenden Schuld. 


uch der hebr. Sprache“; „Die poet.’ 
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Excitantia tlaı.), aufrerzende Heilmittel. 

Greitätor, Metallverbindg zweier galvan. 
Platten bei armierten Musteln od. Nerven. 
Eprcitatörium (lat.), Mahnichreiben. 

Excoecäria Axallöcha L. (gem. Blind» 
baum), Euphorbiaceesn; SAſien; mit fehr 
giftigem, fibelriechendemMitchjaft (weruriacht, 
insAuge gebracht, Blindheit); liefert das Aloẽ, 
Paradies- oder Adlerholz des Handels. 

Excusle (frz.), [stühl’), Eutſchuldigg, Vor» 
wand; e’z, entſchutdigein Sie). 

Ex decreto (lat.), inhaltlich de3 Befehls. 
Ex dle in diem (lat.), von Tag au Tag (Be 
rechnungsart. 

Exkat (lat.), er trete ab; Urlaub. 
Eredra —5 — Sip, in den alten Gymnaſien 
m. Sigen verſehene Niſche zc. in d.Säulenhalle. 

GEregife, Ertlärung oder Auslegung, beions 
ders der heil. Schritt Et, Ausleger; E;tiß, 
Außlegetunft. 

Extgimonumentum aere ee 
ein Dentmal, daß Erz liberduuert, Habe ich 
mir errichtet (Horaz, carm. III, 80, 1). 

Erctralbeltat.), (ider die Maßen) abſcheu⸗ 
lid, Au —— E tion, Verfluchung. 

Exckution (lat.), (Bwangsjvolftredg eines 
Befehls, indbeſ. gerichtl. Vollzug einer Strafe. 

Erekutiv;igewalt (Trekutive), vollzichende 
Gewalt im Staate. E prozeß, Vollſireckungs⸗ 
verfahren im ehem, Bivilprozeß bei Schuld⸗ 
mern, die fich der fofortigen Boiljtredg unters 
worien Hatteıt. (fehle. 

Eretütor (lat.), Vollſtrecker behördlicher Bes 

Grelmang [mang] © Remy Jof. Ifidore 
Sraf. Vlarihall u. Batr d. Frantreich, « 1?/,, 
1775 Barsles Du, beriliinter napoleon. Reiter⸗ 
füigrer, 1851 Marſchall, + *!ıf, 52 Paris. O 
Dofepd Maurice braf, Sof v.(D, # 9,1816, 
f als franz. Bigeadmiral *,, 75 Rochefort. 

Erempel tlat.), Beljviel, ESchul⸗Unfſgabe. 

Eremplar (lat.), Muſter, (einzelnes) Etüd; 
e'iſch. mufterhaft; eifde Strafe, bei. ſcharfe 
(abfdyredende) Strafe. (ipiel. 

Eremplifijieren (fat.), erläutern durch Weis 

Exempli gratia (lat.), beiſpielshalber. 

Grention (tat.), Befreiung von der zuftän« 
digen Anttsgewalt des nädjften Kirchenoberen. 

Erenteration = Enmbryotomie. 

GErequatur (lat., „er vollziehe“), die von 
einer Regierung dem bei ihr affrebditierten 
Konjul einer fremden Madıt erteilte Erlaubnis 
zur Wusübung feiner Berufspflichten. 

Ereguten ılat.), Mefjen für die Berftorbenen 
am 3.,7.,9., 30. 0d. 40. Tage nach dem Tode. 

GErequieren (lat.), ausjühren, vollftreden. 

Ererzieren (lat.), üben, beſouders Truppen 
im Waffengebraud) u. Bewegungen. 

Ererzieritnochen, Verknöcherung, bie fich in 
Deltamuskel u. Oberarın durch dag Anichlagen 
des Gewehrs bein: Ererzieren bitdet. F'ſager. 
a eg E'meifter. Unteroifizier@charge 
der Marine K’regleinent, alle Borfchriften 
für militär. Een, zur Herbeiführung gleid)s 
inäßiger Ausbildg u. Verwendg der Truppen. 
Ererzitium (lat.), Sprahübung (als Edyuls 
aufgabe). 

Exest (lat.), ed ift aus, vorbei, zu Ende. 
Ertter, Haupt®© der eugl. Grafih. Devon, 
Fxdunt (lat.), jiegeben ab. [a'&re, 37580 E. E. 
Grfoli ation (lat.), Abblätterung, oberflächl. 
Berjtörungder Haut; e teren, (fich) abblättern. 
Erbatatton (lat.), Aushauchung, »Dünftung. 
Exhauſtion (lat.), Anss, Yufjaugung. 
Exbauſtor (lat.), Saugventilator, dem Zens 
trifugalgebiäfe ähnl. Vorrichtg zurBentilation, 
in Gasfabriken ac. zum Aufſaugen v. Luft. 
Erberedation (lat.), Euterbung. 
Exhibieren (lat.), autyändigen, darlegen. 
Erbibition (lat.), Aushändigung, Ausſtellg, 
Tarlegung. E'sRlage, Klane aufVorweijg einer 
Sache, bezw. Erſatz dafür. Erhißitum, Eingabe. 
Erbuntation (lat.), (Leichen)jausgrabung. 
Exigieren (lat.), (ein)fordern. 

Grit (lat.), Verbañung; e’ieren, verbanen. 
Erimieren ({lat.), befreien. 

Ex improviso (lat.), winverjebens®, unver⸗ 
mutet. 

Erin, © preuß. Regbez. Bromberg, 2805 G. 
E. AG. Wallfahrtdort. 
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Grift Enz (lat.), Daſeln, (Lebens⸗, Waren⸗) 
Beſtand; e ieren, das, vorhandenſein. 

Exit tlat.), er gebt ab. 

Exitas (lat.), Yusgang, Ende. 

Ex jüre (lat.), dem Rechte gemäß. 

Erfavation (lat.), (Aus)Höhlung. 

Erfavatören (lat), Trodenbagger, Grabe⸗ 
u. Hebemajchinen, duch Dampf betrieben, 
aud fchaufelartiged, nach unten fchließendes 
zweiteiliges Hebegeſäß ſoO Fig. 26]. 

Erklamation (lat), Ausruf. 

Exklave, abgetrenter Bebietsteileined Stans 
tes, vgl. Enklave. 

Erfiu'dieren (lat.), ausſchließen; E&fion, 
Ausſchließung: eifiv, ausſchließend; e,five, 
ausſchließlich; Eiſvität, Ausſchließlichkeit. 

Erkommuniſtation od. Bañ, AUnsſchließung 
aus der Kirchengemeinde; «zieren, ſolche 
ausſprechen, ausführen. 

GErkoriation (lat.), DR AR 

Grfortilation (lat.), Entrindg, Aushulſung. 

Grfremente (lat.), Ausiwurfitofie, bef. die 
Darmentteerungen (c. 170 gr tägl. beim Men⸗ 
ſchen mit 25%, fejten Etoffeu), die ald uns 
brauchbar entleerten Enbprodufte des Etoffs 
wechſels. Wegen Anftedungsftoffed desinft> 
zieren. Voal. Heiden, Müller u. Laugsdorif 1885. 

Exrkreszenz (lat), Auswuchs. 

Exkreté (lat.), Ausſcheidgen des Körpers, die 
nicht mehr verwendet werden Garnu. Schweiß), 
in Gegenſat zu den Sekreten, Abſonderuugen 
der Drüſen (Speichel, Galle, Magenſaft u. a.), 
bie eine beftiinte Aufgabe Haben. 

Erküfieren (frz), enticdyuldigen. 

Greulpstion (lat.), Nedytiertigung. 

Exkurs (tat.), Abſchweifung von der Haupts 
fadje; größere erläuternde Anmerkg zun Tert 

Grfurfion (lat.), lei (vom Schuldner. 

Ertuffion (lat.), Beitreidg einer Forderung 

Exlex (lat.), ein außer dem Geſetz Stehender. 

Ex librls f. Bücherzeichen. 

Ex mandäto (lat.), dem Befehl zufoige. 

Ermotrifulieren (lat.), ftreihen, löjdyen. 

Ernmtfiion (lat.), Audtreibung aud dem 
Beſitz: e,ttieren,. beraustreiben. [509 m. 

CGrmore Soreft, a im ſdweſtl. England, 

Ermouth [exmoß), © engl. Grafſch. Devon, 
a Exe u. am Stanal, 8097 E. E. See— 

Exner, O Franz, &, *?%, 1802 Wien, 27 

zrof. daf., + 9%, 53 Padua, Herbartianer, 

305. Iul., dan. Genregf ⸗ N 1825 
ropentagen. O VBiſb. Franz, ©, «’), 1840 
Gaänferndorf, 75 Prof. Wien. Verdient um 
Holz» und Cieininduftrie und Xrandports 
wein. /. O Adolf, fr « ®, 1841 Prag, 72 
Prof. Wien, vorher (jeit 68) Zürich. +29, 94 
Kufftein. O Siegmund, Phyſiolog, « *, 1846 
Wien, 74 Brof.daj.; Cinedorgane, Kyastogie. 

Ex nexu (lat.), außer Verbindung. 

Exoascnu, Pilz d. Steinobfted; Gymınoasci; 
bildet die Narren od. Taſchen der Pflaumen. 

Exocarpium, |. Perikarp. 

Exochurda erandiflörn, Rofaceen; Biers 
ftrauch aus NUmerifa, von ber Tracht ciner 
Epiraca. {tab 

Eröhud (grh.), Maftdarm- Auftritt, ⸗Vor⸗ 

Exocoetaus (Flederfiſch, fliegender Fiſch): 
Ecombreciden. 44 Urten in den trop. ur. ſub⸗ 
trop. Meeren, Fleiſch ehbar. Bol. Möbins 1878. 

Er&dug (ch., „Auszug“), das 2. Bud) Diofe. 

Erogamie, (grh.) Sitte mancher Völker dic 
Grau aus einem Stanıme zu nehmen, dem 
nicht die Mutter angehörte; Gegenſatz; En: 
dogamıie. 

Fx officYo (lat.), von Amts megen. 

Erogen (grch.), ende eines Pflans 
zengliedes aus an der Oberfläde des Mutters 
gliedes liegenden Zellen, 

Exogönae (lat.), Ditotuledonen bei De Gans 

Grompbälus (grch.), Nabeibruch. ldolle. 

Groneration (lat.), Eutlaſtung. 

Erophtbäimud (ar. Giotzauge). Hervors 
treten des Augapfels bei (iterung in der 
Augenhöhle, Lähmung der Augenmußfein, 
Bafedomw die ferankheit (j. d.). 

GErorbitant (lat.), übermäßig. übertrieben. 

Ererdium (fat.), Cingang einer Rede. 

Grorztifieren, Austreiben böjer Beifter, bei. 
vor ber Taufe, vd. den Reformierten verworfen, 
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von den Lutheranern feſtgehalten, auch von 
ber Unionsagende 1822. E, smus, dieje Hand: 
lung. Ei, Teufelsbaier. 

Erosmöfe (greb.), ſ. Endoſmoſe. 

Exostemma floribundum, Vubiaceen; 
Baum, WIndien: die RNinde (Verg⸗, Piton— 
china⸗ Lucienrinde) purgierend; Nubholz. 

Exoſtoͤſe (grch), Knochengauswuchs. 

Exoteriſch u. Exoterika, ſ. unter Eſotẽriſch. 

Grötifch (gr), ausländiſch, beſond. aus 
heißen Zonen. 

Exrpanſion (lat.), Ausdehnung. E'sgeſchoſſe, 
Geſchoſſe, die ſich beim Schuß ausdehnen, um 
Führg in den Rohrzügen zuerhalten. E'skraft 
(Tenſion), das Ausdehnungsbeftreben d. Gaſe. 
E'smaſchinen, Dampfmaſchinen, bei denen 
der Dampf nur auf einen Teil des Kolben— 
weges mit vollen: Drud, dañ durch Aus» 
dehnung wirkt. Gapanflo, fih ausdehnend, 
dehibar. _ 

Erpatrilieren u (des Landes) verweiſen; 
Eation, Verweiſung: E terungsgefeg, Aus» 
weijungegefcg (*, 1874), gegen Kirchendiener 
wegen unbefugter kircht. Handlungen. 

rped;ieng (lat.), Auslunftss, Hilföntittel;; 
eiteren, ausfertigen, befördern, verfenden ; 
Eition, Ausfertigg, Verfendg, Unternehmung. 

Expektor,antia (lat.), Audwurf fördernde 
Dirtel: Schleimiges, Zuckeriges, Ivelaluauha, 
Brechweinſtein ꝛc. E, ation, Auswurf, Eröff⸗ 
nung, (Herzent)ergießung. E,teren, ſolches 
thun. l(aus)treibende Mittel. 

Erpelllieren (lat.), vertreiben; G,entia, 

Erpenten (fat.), Gerichtstoſten. 

Erperiment (lat.), Verſuch; Verfahren des 
Naruriorihers durch v. ihm Eee Aufein⸗ 
anderwirten v. ſträften od. Stoffen die Nichtig— 
teit von Geſetzen zu erweijen oder tele Er⸗ 
fagrungen zu gewilien. g’al, auf g’ebegrütts 
det; e’ieren, Veriuche anftellen. 

Erperimentsl- Chemie u. »PHpfit, Erläus 
terndes zur Bu ſPdurch Erperimente. Vgl. 2 
EmsmaisDaner 5.4.3890; NPLehmañ 1885. 

GErpert (lat.), erfahren, jahverjtändig (auch 
Subjt.), Sachverſtändiger, E’ife, deren Un—⸗ 
terſuchung. 

FXporto crodite (lat.), glaubt ben Er» 
fahrenen. 

Erpiation [Tat.), (Aus)büßung, Sühne. 

Erpilation (lat.), Auspluünderung. 

Erplanation (lat.), Ertlärung, Auslegung. 

Explictt tlat.), d. 8. volumen explicitum 
est, das Vuch (Bücherrolle) ijt zu (Ende, 

Erpli'zieren (Int.), ertlären, auseinander— 
ſeßen; Gubft. € Nation. 

GErplodieren (lat.), (heftig) ausbrechen, jers 
fnalten. [e’ieren, ausbeuten. 

Erpteit (fr3.), [dä], Heldentgat, Srouthat; 

GErplorjation (lat. Ausjorihung), ärziliche 
errang des Lörperl. od. geiſtigen Bus 
ſtandes. Eſteren, unterſuchen, erjorſchen. 

Exploſion (lat.), v. mechaniſchen Wirlungen 
u. Kalt vegleitete ploͤpliche Entwickelung oder 
Ausdehnung von Gaſen und Dämpfen, um fo 
— je vollſtändiger Die E'sgaſe zurück— 
gehalten werden und je volltomener und 
ſchneiler die Entzündung erfolgt. 

Exploſions⸗-Geſchoſſe, H. mit Sprengfüllg. 
Durch Petersburger Konvention v.*, 1868 aus 
Qumanität für Gewehre (Gewicht unter 10t'gr) 
verboten. Für Jagd noch üblich Elefanten). 

Exploſtvſtoffe, durch Stoß, Schlag. Neibg 
od. Funken leicht zur Exploſion gebrachte chein 
Präparate u. Miihgen: Schießpulver, Nitro— 

lycerin, Schießbaumwolle, Sprenuggelatine, 
—B⏑⏑⏑ ———— Chlorſtick⸗ 
ſtoff ꝛc. Entweder briſant (ſchnelle Exploſion, 
zermalmeinid), impulſiv (langſame Erplofion, 
große Sprengſitücke), fulminant (von höchſter 
Wirkung). Zn, zu Sriegdzweden, Boden⸗ 
lodergteprengtiitur) rc. Qgl.Häuperntaii18d4. 

GErpönent (tat.), Größe, die angiebt, wie oft 
eine andere als Faktor gejept werden foll, ge: 
wöhnl. durch eine recht3 oben ar der gegebeneit 
Größe ftehende Zahl od. einen ſolchen Buch» 
ftaben bezeichnet, z. B. 3t=3.3; ak n. 

Erponieren (lat.), ausfeinander)iepen. 

Expoͤrt (lat.), f. Ausfuhr. E’en, Auͤsfuhr⸗ 
gegenjtände; G’Bonifikation, Uusfuhrvergittg; 
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e’adel, was ausgeführt werden fali; e’teren, 
audführen: F'eur, der Ausfilhrende. 

Erpofe (irz.), Darlegung, Erläuterung. 

Erpoiition (lat.), Ausftellung, Darlegung, 
Ausſetzung. 

Erpreß lat.). ausdrücklich, inſbeſ.; E'er. 
Eilbote; E'ion, Ausdruck; e'id, ausdrucksvoll. 

Expressis verbis (lat.), mit ausdrücklichen 
Worteit. 

GErprimieren (lat.), ausdrüden, betunden. 

Grprobration (lat.), Vorwurf. [vorfägiid. 

Ex professo (lat.), d. Berufs, Amts wegen; 

Expromiſſion (lat.), Eintritt eines ſtellver⸗ 
tretenden Schuldners (Expromittent). 

Erpropriation (lat), Enteignung, Weg» 
nahme des Eigentums ausGründen des öffentl. 
Wohles gegen Entſchädigg. Vgl. Eger 1887 II. 

Ex proprlis (ex propr]o, lat.), aus eigenen 
Mitteln. een (*). 

Erpulflion (lat.), Ver⸗ Audtreibung; eitv, 

Erpurgation (lat.), Reinigung, Adführung. 

Exquirieren (lat.), ausfindig niachen, aus⸗ 
forfcheit. 

Erguijit (lat), vorzüglich, auserlefen. 

Fxsiccantiaflat.),auttrocdtendeMittet(f.d.). 

Erſikkätor (lat), Vorrichtung zum Aud— 
troctnen mit Hilfe wafjerziehender Mittel. 

Eritribieren (lat.), aneiktretbent 

Exſpekt anz (lat), Anwartihaft; eſative 
Methode 3. abwartendes Verfahren bis 
zum Eintritt ſicherer Symptome. ffallzeit. 

Exſpiration (lat), Ausatmung. Tod, Ver— 

Exſtinguieren (lat.), auslöſchen, vertilgen, 
vernichten. Subſt. Ertinktion. 

Eritirpiationtlat.), Entfernung franler Or⸗ 
nane od. v. Neubildungen duch dad Mefjer zc. 
Eieren. ausſchneiden 

Exſtirpätor (lat. Starifikator, Kultivator, 
Grubder) Gerät zu Bodenlockerung mit 5/11 
verſtellbaren eiſernen Scharrfüßen, Unter— 
bringung v. Düunger u. Samen ꝛc. 

Exſtruieren (lat.), auf⸗, erbauen. 

Exſudät ſ. Transſudat. 

Certafe, ſ. Efitaie. 

GErtemporläle (int.), Arbeit, Rede ohne 
Vorbereitung; e,teren, aus dem Stegreif 
reden: ex temporo, aus dem Stegreif. 

Ertendieren (lat.), auddehnen, eriveitern, 

Ertenfion (lat ), Ausdehnung, Strefung dv. 
Bliedern im Gegenſatz zur Beugung. € iBi- 
fität, Ausdehnbarleit, e iv, (aus)dehnend; 
€ öres, Etredmußfeln; Elum, Ausweis (ded 
Nerinögen$). 

Exterieur ie), [-riör], Außenfeite, Augen» 
wert, Ausſehen. 

Erterminatton (lat.). Austreibung aus den 
Landetgrenzen, auch aus Brivatdefik. 

Extern (lat.), autwärtig; Ertraner, Aus» 
wärtiger, Alumnus. 

Erterniteine(Gljteriteine) Sandfteinllippen 
bei Horn im Teutoburger Walde, 87 m Dar 
rin alıdrifil. Grottenheiligtum, einft viel» 
befuchte Wallfaprtsftätte. Großes Gaſthaus. 
Val. Dervig 1886. 

Erterriteriäl, (lat.), ausldändifh: E'ttät, 
Freiheit ber Souveräne u. Ihrer biplomat Vers 
treter, des Gejandtichaftaperfonals, derKriegs⸗ 
ſchifje von dem Gerichtegwang fremder Länder. 

Ertinftcur (frz ), {stur}, (Basfprige), trag» 
bares Gefäß mit fohlenfänrebaltigem Wafier, 
das umter Drud fomprimierter Roptenfäure 
fteht; au Feuerlöſchzwecken. 

Extor quierenctat erpreflen :Subft.€; fon. 

Ertra (lat.), befonders, nebenbei. 

Extractumtlat.), Uuszug,Ertralt. E.carnis, 
Zleijchertratt; E, aaturni, Bleieſſig. 

Ertradieren (lat.), aushändigen. 

Extra ecclesiam nulla sälus (lat.), außer» 
(hulb) der (kath) Stiche fein Heil. 





F, auf Münzen Stuttgart ; f. in der & forte, 
ft. fortissiimo. % Fahrenheit: als Zahlzeichen 
Fo 40, F 40000; j. = frin, ff « feinefein. 

Faaborg [foh-l, © auf Fünen, Dänemark, 
a Kleinen Veit, 86778. &. Hafen, 
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Ertragewicht, Gewicht, dag einem Remus 
pierd an dent ihm jehlenden®.aufgebürdet wird, 
Ertrabierenilat.),ausziehen, Auszug machen, 
Beiehl audwirten. Auslaugeı. 
Ertrajudicial (lat.), außergerichtlich. 
Extrakte (lat), Auszüge aus vrgetabilifchen 
Stoffen, durch Eindampfen von ihrem Löſungs— 
mittel bereit. 

Ertraftion (lat.), Auslaugung od. Auskochg 
zur Bewinung der löslihen Beftandteile. 

Extraktivſtoffe, Etoffgemenge meift unbes 
faüter Bufantenjeung, dag beim Eindampfen 
der Auszuge zuriidbleibt. 

Erträftor (lat.). Vorrichtg am Schloß der 
Sinterlader zur Entfernung lcerer Patronen—⸗ 
hüljen. Sept meift Ejeltor (f. d.) 

Extra lindam (fat.), außerhalb) der Linie; 
e. maros, außer ben Mauern 

Ertramundän (lat.), außeriveltiid. 

Ertran (lat ), ausländiid) ; E'nder, |. Extern. 

Extraordin'arium (lat.), bad Außerordents 
liche, vgl. Orbinarium; Earius, außerordenti. 
Brof.; eär, außergewoͤhnlich. 

Extra ordinem (lat.), außer ber Ordnung, 

Ertraftrom, elektr. Stroni, der durch Selbſt⸗ 
induftion entficht. 

Ertrasüterin-Zhwangerfhaft, ratholos 
giihe Entwidig der Frucht in der Bauchhoͤhle, 
in dem — in den Cileitern, ſtatt in der 
Gebärmutter. Die Frucht ſtirbt ab, jault, ver— 
lalkt (Steinkind, Liihorädion); nur durch den 
Kaijerfchnitt zu entjernen. Lebensgefaͤhrlich! 

Ertrava'gant (lat), ausjdyweifend; E,ganz, 
Ausſchweifung, Übertreibung, toller Streich; 
ejteren, ausichweifen, toU handeln. 

Grtravagänten (lat.), legter Teil des fanos 
niſchen Rechtsbuches, enthäligtonzilienbeſchlüſſe 
u. väpfti. Ertaffe v. c. 1300 bis c. 1500. 

Ertravafation (lat.), Blutaudtritt in Kör— 
perhöglenod.insgellgeiwebebeißßefäßverleggen. 

Ertremifat.),äußerft, E’eseinander entgegens 
gejegte Dinge, Unfichten. E'ität, Ende, Plural: 
Sände u. Fuße. Auswuchs. 

Extuberaͤnz (Extuberation, lat.), Geſchwuiſt, 

Ertumeszenz Tat.), Anſchwellg, Auftreibg 
eines Knochens. F 

Eruber ant (lat.) reichlich E'any, Überfülle. 

GKEruliänttlat.),VBerbanter; eſferen, verbañen. 
Exulceration (lat.), Gejchroür, Vereiterung 
u. der dadurch bewirkte Zerjuli einer entzündl. 
Anjchwellg an ivgend einer Stelle bes Körperd. 
Der eiternde Defeft verheilt durch Vildg einer 
Narbe. was an den zugänglichen Teilen durch 
Heinigung mit antijeptijchen Flũſſigleiten, Bes 
deckung mit Salben oder Verbandſtoffen beför— 
dert werden kañ. lteñt man) den Löwen 
Ex ungüc leönem (Tat.), aus der Tage (ers 
Fx üsu (lat.), nah Braud. 

Erutärium (lat.), Haarſeil (Fontanelle), 

Eruvien (lat), Ausgezogenes, bejonders als 
Biegesbeute. 

Ex rvöto (Int.), einem Gelübde gemäß. 

Erzedent tlat.), Unrubftifter, wer Ausſchrei⸗ 
tungen macht. 

Erzedieren (lat.), (da8 Maß) übericreiten, 
ausſchweiſen. fauf) etwas trefilich verſtehen. 

Erzell ent (lat.), ausgezeichnet; eiteren ſſich 
Exzellenz (tat.), Titel dv. Miniſtern, Wirkl. 
Greheimräten, Seneralen, Botjhajtern u. bes 
vollinädtigten Minijtern. 

Erzenter Exzentrik, egzentriihe Scheibe), 
Maſchinenteil zur Übertragung einer rotieren« 
deu Bewegung d. geringem Durdimeffer in eine 
bin u. hergebende, z.B. beid. Schieberſteuerung. 
Erzentrifch (lat), außer dem Mittelpunkt 
(liegend). E’eAnomalie eines Planeten, Wintel 
vom Witteipunft der elliptiichen Bahn aus 
wiſchen der Hauptadfe und dem Halbmeſſer 
des umſchriebenen Kireijes, der mit bein Blas 


F. 


Faba (lat.), Saus oder Buffbohne. 

Babel, Urt Gleichnis, worin bef. die Tierwelt 
redend und bandelnd auftritt, meiſt mit ınora«s 
liſcherMudanwendg oder jatiriſcherWiederſjplie⸗ 
gelung menſchlicher Schwächen und Fehler. 
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neten die gleiche Abſciſſe beſißt E'e Geſcholle,. 
Hohlgeſchoſſe mir nicht zuſanenfallendem 
Schwer⸗ und Biittelpunkt. E'er areis (einer 
Ellipſe) iſt der mit der halben großen Achſe un 
das Zentrum beſchriebene Kreis. 

Exzentrizität, Abſtand eines Breipuntts 
einer Ellipfe nom Zentrum(lineariſche E.), Ab: 
ftand eines Brefipunttes v. Zentrum, dividirt 
durch d. Hauptadhie — e E.). E'sſebler. 
Mittelpunkt der Teilung u. der Drehung fals 
len an einem Inſtrument nicht zujamen. 

Erzeption (lat.), Ausnahme. Aunszug. 

Erjerpiieren (lat.),(fchriftl ) ausziehen: E.i 

Grjed (lat.), Ausſchreitung, Ubergriff, duch 
Mahtüberjchreitung.iusbefond.einerYchörde; 

phaͤriſcher &. im fphäriichen Dreieck derlibers 

Hu der Eunite der Winfel über 180°. e’io, 
ausihweifent. 

Erzidieren (lat.), ausjchneiden, abtreiten. 

Exzipieren (tat.), außnehmen (Ausnahme). 

Er ziſtion (lat), Ausſchneidung; Gaiſſur, 
Ausſchnitt. 

Erzita bilitat (lat.), Reizbarkeit; Eition, 
Erregung; (gerichti.) Aufforderung. 

et van, mit O Grũnder der alt⸗ 
flandr. Malerſchule, die eriten in Ol, « 1366 
Maaseuck, +'%, 1426 Gent. & San van, 
Bruder d. (WM, « c. 1385, + %, 1410 Brũgge, 
vollendete das dv. Hubert begoñene Altarge— 
mälde „Tie Aubetg des Lam̃es“, das über 300 
Sa, d. 30 33 cm enthält. Vgl. Lalainıg 1897. 

pdtfubhnen, O oftpreuß. Regbez. Gumbiiien, 
Fr. Stallupönen, nahe der rufj. Grenze, 3347 
Em. E. Huuptzollamt, Tranſithandel. 

Eyemouth ſehmoß], Hafend fchott. Graf⸗ 
ſchaft Berwid, a Eye u. a.Nordfee, 2573 Ew. 

Eviafjord, Bucht am nördl Geſtade IStands. 

Gylau, O Deutſche.. © preuß. Reabez. 
Marieuwerder, Kr. Noſenberg, am Geſerichſee, 
5707 Ew. E. REN. AG. Preuhiſch.. 
Kreis@oftpreuß. Regbez. Kenigsberg 3446 Ew. 
E. AG. , 1807 zwiſchen Napoleon I. u. 
den Ruſſen u. Preußeli. 

Eylert, Ruſeman Zriedr., Kanzelredner, 
.®, 1770 Ham, Hoſprediger Botsbant, 1817 
evang. Bijchof. + ?, 52. Hatgeber Friedrich 
Wilhelm IIL., v. dem er CHarakterzüige 4246 III 
veröffentlichte. vienne, 2356. E. 

Eymoutierd [eömutjeß!, © frz. Dep. Obers 

Eynern, Ernit v,, Bolitifer, # */, 1838 Bars 
men, jeit 79 nationallib. Mitglied des preuß. 
Abgeordnetenhanjes. f 

Gore [äyr], Edward John, Yorichungsreifens 
der, ® 1815 in porlihire, ging 33 nach Aus 
itralien, dejjen Jñeres er durchforſchte. 

Eyrefee [ädrs), See in SAuftralien (9900 
gkın), 1840 dv. Eyre eiitdeckt. 

Kpichen, auf, « 1842 Yuremburg,, bort 76 
Goueraldirektor der Juſtiz, 83 Staafusminiſter. 

Eyſſenbardt, Franz, Ye "1, 1838, Dir. 
der Stadtbibliotyet Hamburg. /. 

Epyntb, Mar, 9/. Sonn 20, 1836 Kirchheim 
u T. Vf. „Wanderbuch eines Ingenieura“ 71,84 


VI. u. a. 

Ezechièel, (Hefelien, Prophet aus prieſter⸗ 
lichem Geſchlecht, nad) 596 vB. in Babel. 

en Mofes Jafod, 9 Nom,» 1844 
Richmond (Virginia). 

Ezelin, D Ezzeſino da Hoınano, Haupt ber 
Ghibellinen,e*%:, 1194 Onara, Italien, fünıpfte 
für Friedrich II.. ward 1236 Durch Denjelben 
Etatthalter d. Badırı 1. unterwarf einen Teil 
v. Oberitalien, handelte aber grauſam, '%, 
59 dv. den verbündeten Fürſten bei Caſſand 
gefangen, . O Alderiih, Bruder dv. O, 
mußte ſich 23%, 1280 ergeben u. wurde au dem 
Schweif eines Pferdes zn Tode geichleift, nach⸗ 
dem feine Söhne u. Tochter gemordet waren. 
Bzl. Sittermann 1890 fl. 


Saber, O Gottd. Theod. v., ruff. / und 
Pubtigift,» "9, 1766 Riga, + **,, 1847 Baris. 
® zum golßar v., Auduftrieller, . 12, 
1817 Stein beitürnberg,Wejigerd großartigen 
Bieiktiftfabrif daj. u. ausgezeichneter Graphis 
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werte an derjibirisch:cdhinefiihen Grenze. 81 in 
den erbl. Adelſtand erhoben. © Eruſt. Difjios 
ner u. Singlog, Shanghai, # *%, 1839 Coburg. 

Faber du Faur [di fohr], Otto v., deuts 
her x Münden e %;, 1828 Ludwigs burg. 
Fabter, röm. Patriziergeſchlecht, fiel 306 
Köpfe ftark, mit Ausnahme eincs Knaben, 477 
vG. im Kampf gegen die Bejenter. Daraus O 
Quint. FZabius Mariınus Ruſſianus, war 
Smat Koufut und befiegte feit 325 vC. die 
Sanıniter, Etruöfer, Umbrer u. Gatlier. O 
Quintus Sabius Maximus, gen. Cunctator 
(„Bauderer“), 53mal ſtonful; nach der Nieder: 
lage am Traſimener See, 217 vC., Diktator, vers 
mied er jeden weiteren Kanıpf, wodurch Kom 
wieder aft ſjamelte, + 203. O Quintus 

abius Pictor röm. w/, » c. 254 08., Bf. 

: 1.cöm Gele. gragmentein „Reliquiae“ 1870. 

Fabiny, Theophil v., ungar. Etaat3mail, 
o 2. 1822 Budapeſt, 8689 Juſtizminiſter. 
Fabius, f. Kabier. 

Fabliau [fabljoH], in der Älteren frz. Littes 
ratur Meine anefdotenhafte Erzählungen. 
Sabre [fabr]), O Jrançois Kavier Yas- 
cal Baron, Ir}. EC,. « '], 1766 Montpellier, 
+’, 1897. Marie Zoſeph ZYictorin, fra. 
; 2 9%, 1785 Soujac, + *%, 1831 Barid. O 
Jean Biayınond Augufte, Bruder v.@), fr3. 
1792 Konjac, + 7,1839. O Ferd., ft}. 
Y!cman/, Bibliothekar ANarig, « 16530 Beda⸗ 
rieux. Bf. lubhé Timane“, „Lucifer* u. v. a. 
Fabre d'Eglantine [fabr — yBi- 
fippe Francois Mazatre, fra. Luftjpieldichter 
u. Mevolutionär, = %°/,, 1755 Karraffone, ®;, 
94 mit Dauton guiflotiniert. 

Fabretri, Arlodante, ital. Y, « !/,. 1816 
Berugia, das. Brof.: etrustiſche Ultertümer, 
mittelaltert. Geſchichte. 

Fabri, FZrdr., evang. + «'?/, 1824 SEchwein⸗ 
urt, 57784 Inſpeltor der rhein. Miſſionsge— 
hate in Barmen, 89 Prof. Boñ, + °%, 
91 Würzburg. 

Fabriäno, ©itat.Prov. Uncdna, 5593 E. E. 
Babrice Ifabrigß], Georg Friedrid Alfred 

raf v., !önigl. füdjj. Senceral u. Staatsmait, 
“3%, 1818 DuednoysfursTeule, 64 Generals 
ftabschef in Holftein, 66 in Böhmen, reorgas 
nifierte nad) 66 als Striegsminifter das jädhi. 

Urmeetorps, Juli TO Generaͤl⸗Gouverneur fir 
den Bez. des 12. Armeelorps, Juni 71 wieder 
Kriegsminiſter, Ott. 76 auch PBräfident des 
Staatsminifteriung, 84 Graf, 7?3/,;91 Dies: 
den. Bgl Dittrich &. 

Fabricius, O Joß., X. » ", 1537 Nefters 
baave, + c 1615, entdedte die Eolienflede u. 
die Achſendrehung der Soñe. Jod. Albert, 
P, «8, 1668 Leipzig, + 3%, 1736 Hamburg: 
fdhyr.: „Biblutheca graeca* und „latina® ıc 
305. Chriſt. Entumolog, « ', 1743 Tondern, 
f 3,1808 Stiel Brof. /. @ Olto, Yu.Mii: 
ftonar, 1744/1822, „Fauna groenlandica" 1780. 
Fabricius Luscinus, Hajıs, röm Feld⸗ 
—— u. Diplomat, unterhandelte nad) d.Nieders 
age v. Heratleia 28008. nit Pyrrhos, dem er 278 
den Arzt, ber dieſen vergiften wollte, auslieferte. 

Fabrik, Urbeitsanftalt zur Maffenerzeugung 
v. Berbrauchsgegenftänden, Geräten 2c. Über 
Anlage u. Betrieb beſtehen bef. Sejege (Ges 
werbegeſetz) Der Betrieb unterliegt einer bei. 
Aufjicht (F’dnfpektoren, 1878 in Deutſch— 
land, 83 in Dfterreich, in Breußen Geiwerberat). 
J’kaffen, bie für jede %. obligatorijchen Hilfss 
fafien; F'ordnung. die Vorjchriften, nad 
denen der Urbeitsbetrich gefegl. — u. 
deren Erlaß obligatorisch iſt. Vgl. Rebber, 
Anlage v. F'en 1887; Geſetzgebung: Lohmañ 
77, Deutſchland Jacobi?s, Preußen Anton 91. 

Fabrikätſteuer, die nach der Brodultion be— 
mejjene Steuer. 

Babrikgerichte, f. Germerbegeridhte. 
Kabritol, Diivenöl. [erarbeitg fähig find. 
Fabrikpflanzen, Bilanzen, die fabritmäßiger 
Fabrikſalz. denaturiertes, fteuerfreied Calz 
gu Sabrifzweden. 

Babritzeichen, j. Markenſchutz 

Fabryſche Wetterräder, j. Gebläſe. 
Fabülla (lat.), Fabel: ſrieren, (er)dichten; 
fõs, erdichtet, fabelhaft. 

Fabvier Ifamje), CGarſes Nicolas Baron, 
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fra. General, « !%,. 1783 Pont à Mouſſon, 
1823'28 in gried. Bienften, + 2, 55 Paris. 

Facade (frz.), [Ifaſſad), (Faſſade), Vorderfeite 
eines Gebäudes. 

Facchĩno (itat.), [fack⸗], Laſtträger. 

Faccio ljatſchio, Franco, ital. Opernkom⸗ 
poniſt neuerer Richtung („Amleto“), » #/, 1841 
Verona. Seit 68 rot Meitand. 

Face (frz), (Faß), Geſicht, Worderfeite (vgl. 
en face), Xinien des ausſpringenden Wintels 
an Befeſtigungewerken. 

ee (lat.), Späße, Schwänte. 

acettien (frz.), faſſ⸗) abgeichrägte Flächen; 
bei Schnuudfteinen u. Glaswaren geſchliffen 
wegen derlichtbredig. F.ieren, %. anbriugen. 

Fachbaum, oberfter Balken an Wehren. 

Fachbolz (Stodholz), in Verbindung mit 
Lehm zut Ausfüllung beim Fachwerlk dienende 
Holzſtaͤbe ſtatt der Ziegel. 

Fachingen, Dorf preuß. Regbez Wiesbaden, 
Unterlahnfr., aKahn, 178 E. E. Sauerbruñen. 

Fachſchulen, Gewerbeſchulen niederer Ords 
nung zur theoret. u. praft. Vorbereitung auf 
einzelne Fächer. Vgl. Grothe 1883. Lüder 
(Breußen) 91. ausfüllung der Fächer. 

achwerk (Fachwand), Holzbau mit Ziegels 

Facial(lat.), das Geficht betrefiend, S’läß- 
mung, Lähmung des Geſichtsnervs. 

Sarlalisfram 4 kloniſche Muskelkrämpfe im 
Bereich des Geſichtsnerv bei Erfranfung der 
Gehirnrinde, Verletzungen d. Nervenſtam̃es zc. 

Facies (lat.), Geſicht. In der Geologie bie 
verih. Charaktere der fedvimentären Ablages 
rung bei der Deitabildg ꝛc. F.hippocratica 
(lat ), Geſichtsausdrug der Sterbeuden, zuerft 
v. Hippofrates (j.d.) beſchrieben. ſfälligkeit. 

Facil (lat.), leicht; S'itat. Leichtigkeit, Ges 

Facius, O Friedr. ZSIE., Stein: u. Etems 
pelſchueider, e 1764 Greiz, + */, 1843 Weimar. 

Angelika, Tochter v. O, ebenfo u. Bin, 
Schulerin Nauchg, « !*/,01806,+'"),87 Weimar. 

Tadel, im Altertum vielfach jyınbolijch ges 
braucht bei Hochzeiten, Leichenbegängniffen 2c. 
Die geſenkte %. in der Hand des nn 
Z'tanz. polonäſenartiger Tanz, wobei Die 
mählichen Tänzer eine F. (Wachskerze) tragen; 
bei Vermählungen an färſtlichen Höfen jept 
noch, z. B. am preußiſchen, wo die Miniſter 

Fackelbaum, j. Kiefer. lihn ausführen. 

Fackeldiſteln, Kakteen, f. Cercus. 

Fadelfeuer, durd; Wind u. Regen nicht vers 
löſchbare Signale aus Feuerwerkjatz, fir die 

Fackelkraut, ſ. Verbascum. Schiffahrt. 

Fackeln, außergewöhnlich leuchtende Stellen 
der Soñe. 

Facçon (frz ). [faſſongſ, Form, Art u. Weiſe; 
FV. do parler| Ben) Sara Nedenzart; 
5, Umſtände; Fnieren, formen, muſtern. 

Saroneifen, Formeiſen, nach einen beftintten 
Querſchnitt (L, T, 1 2c.) gewalztes Eifen, aus— 
genommen runden und einfach vieredigen. 

Facta (lat., Mehrzahl von Factum). That⸗ 
ſachen; F. loynuntur, Thatiaren beweifent. 

Facto (lat, de f.), in der That. 

Factory: Draund [jälturismahnf, oſtind Ge— 

Factum, j. Facta. wicht = 33,044 KR 

Facultus (lat.), Fakultät (j.d.), F. docendi, 
die Berechtigung zu unterrichten. 

Fadaiſe (fra), [»dahis], Albernheit. 

Fadejew, Raſtisſaw Andrejewitſch, ruff. 
Generali. /, «1826, 2*, 84 Odeſſa, Ban» 
ftaviit. Schr. über Kaukaſüs, Rußland ıc. 

Baden, O Längenmaß, meift 6 Buß; naut. 
Map Hamburg Lo m, England (fathom) 
1,020, Fraukreich — (Yaaın) 
Yugsı. Breußen und Dänemark (fave) 1,425 2C.; 
Garınmaß, meift 4 Ellen. O In der Herafdit 
ſchmaler Schrägbalten. 

Fadenalgen, Art Algen (Ronjervaceen). 

FSadenbafterien, f. Batterieıt. 

Badenglad (Milleflori), auch Filigranglas, 
Glas mt in verichiedenen Dujtern zufaments 
geſchmolzenen farbigen Glasfäden. 

Fadenkrankbeit, Kartoffeltrankheit, äußert 
ſich durch Entwickelung langer, weißer, faden— 
biiier Triebe u kaum erbjengrobßer Knöllchen. 

Fadenkreuz, 2 im Geſichtsfeld eines Fern— 
rohrs rechtwinkelig ausgeſpañte Fäden zur 
Firxierung der Geſichtslinie. Mehrere ſolcher 








Fadenmuͤble —Faͤrberflechte 

700 — — — 
Fäden: S'Netz, ein FHMikrometer, weil ein 
Faden beweglich. (von Bojamentterivaren. 

Fadenmühle, Vorrichtung zur Anfertigung 

Fadenprobe (Garrods Fy. Einlegen eines 
Be in mit ale angefüuertes Blut: 

erum; bei Gicht ſetzen fi an den Faden 
Harnkryſtalle au. 

Badenwürmer (Nematoden), Ordnung dev 
Rundwürmer; enthält die Familien Enopli- 
dae, Anguiliulidae, Mermithidae, Vilariidac, 
Trichotrachelidae, Strongrlidae u.Ascaridae. 

Badenwurm (Pilaria), f. Filariiden. 

Focces (lat.), nk Hälalien. 

Fächeln (Sterzen), bei Bienen ſchnelle Flü— 
gelbewegung zur Lüftung des Stockes. 

Bäcelpalnıe, |. Borassus. 

Bücher, chineſ. Erfindung, in China ftets von 
Papier, bei den after Aghpiern mit Straußen⸗ 
—— im Mittelalter kirchl. Gerät (Wedel). 

er heutige Faltfächer ſeit dem 16. Jahrh. 
in Frankreich. 

Faed iffahd] Joßn u. KHomas,eugnl.Benregt 
London, Brüder, e Buüxleyn Mill 1820 u. 26. 

Bächerflügler (Kolbenfliigler, Strepaiptera), 
Snieltenordnung:; Borderflügel u. Mundteile 
verfüimMert, Dinterflügel groß, fücherartig, falts 
bar; Weibchen ohne Slliget 1. Beine; Ver—⸗ 
wandlg vollkomen. Larve d. Weibchen ſchma⸗ 
ropt im Hiuterleibe verſchied. Humenopteren. 

Zächfer, Ableger, Abſenker (beſ. beim Wein— 

Faecula (lat.) = Stärtfe. lit ock). 

Fähe, waidmänñiſch; weibl. 4füß. Naubtier. 

Fäbnlein, im 16.17. Jahrh tattiſche Einheit. 
beſ. der Landekuechte (100 bis 1000 Mail). 

Fähnrich, bis 1806 in Preußen jüngiter Of⸗ 
flzier derſkompagnie, jept Portepee R. Unter⸗ 
offiziersrang, ſ. Portepee. 

Fäbre (Fährboot). für den Flußübergang 
auf beſtimte Stellen beſchränktes, durch Nu— 
der, an der Kette (Seil- oder Ketten-3.), 
oder im freien Waſſer (Freifaßrende H.), oder 
duch Dampf Pampf-F.) bewegtes Trans: 
portfahrzeng. 

Fährte, Abdrücke der Fritte des Hochs u. 
Nehwildes, aus denen der Fährtengeredte 
Jäger Geſchlecht, Stüd u. Alter erfeitt. Die 
F. heißt warın, wen fie den Hunden noch 
Witterung giebt. Bei Hafen u. Raubtieren ift 
Syur=%. Bol. v.d. Bofch. F'nau. Spurens 
finde 1879. drücken vd. Chirorherium ır. a. 

Fabrten-Sanditein, Bunt⸗S mit Fubein⸗ 

Fäkälien, Fäkalſtofft (vom lat. faex), Ex—⸗ 

Fakulent (lat.), heftig, trübe. Itremente. 

Fafulnmeter, Apparat zur Unterſuchg des 
Etärtemehls. Beruht auf der Bolımvergrößes 
ku Bee tepteren bei Befeuchtung mit Wafler. 

Salung (Präcivitation), chemiſche Operg⸗ 
tion durch ein F'smittel aufgelöite Etofie 
(Nederſchlag oder Präcipitat) aus ihren 
flüffinen Verbindungen auszuicheiden. 

Fälſchung (Falſum) Fälfchtide Anfertigung 
einer Urkunde oder Beränderung ihres Ins 
baltes bezw. Unterichrift in redht&iwidriger 
Abſicht. Falſche Anfertigung von Geld oder 
Veriälfchung durch Beilegung höheren Wertes 
od. von Wert, wen wertlos. Endlich v. Lebens⸗ 

Fämöö, dän Inſel nördl.v. Laaland. (mitteln. 

Fämund, norweg usſee, 203 qkm. 

Fänge, ſ. sang 

Saenza, © ital. Prod. Raveña, 13998 Ew. 
E. Majolitageſchirr (Fayence)- 

Kärbeflotte (Jlotte), |. Färberei. 

Färbelack, j. Zatdye. 

Farben (Berfärdben), Haarwechſel d. Wildes 
im Frühjahr (Färbezeit); au = Schweißen 
(Bluten). 

Färberdiſtel (Färberſcharte), Serratula tinc- 
toria Z. ; Kompoſiten; in Wäldern, Gebilichen 
2c. Kraut; jürbt gelb. 

Färberdorn, ſ. Rhamnus. 

Färberei, Verfahren zur dauernden Bes 
feftiigung von Farbſtoffen auf Geweben ıc. 
Meiit werden die Faſern erft gebeizt u. dañ 
erft durch Eintauchen in die Farblöſg (Flotte) 
gefürbt (adjehtine Farben), im Gegeniak zum 
diretien Verjahren (ſubſtantive Farben). 
Val Hum̃el 2. A. 1891, Kiel meyer, Cutwickelg7. 

Färberifichte, ſ. Roccella, Fgin er, 1. 
Ginfier, 3, fanıille, 1. Anthemis, $nöterich, 
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. KAnötexich, Proton (1, f. Crozophora, | 
% lappchen, [.Tournejol, Firöte (9), 1.Rrapp, 
Ficharte, f. Färderdiſtei, Flweid, |. Wetd, 
Flwau, f. Reseda. Faͤrbezeit, 1. Färben. 

Färöer, ſ. Faröer. Farfe (Ferſe), weibi.Kalb. 
Faes, van der, f. Peter Lely. 

Fäfüla (a@ı, eine der etruriſchen Zwölf— 
ſiadie. & 225vG. u. 406 nE. Heute Fieſöie. 
Fäule (Anbrüchigkeit, Egel:, Faultrankheit, 
Faulſucht). durch Schmarotzer Leberegel) ers 
eugte Leberkrantheit der Wiederkäuer, bei. 

chafe. 

Fäulnis, Prozeß, bei dem ſich organiſche 
Stoffe infolge@inwirfung einesFerments un— 
ter Entmwidelung tibelrtehender Gaſe zerſetzen, 
iffer auf Amvejenheit von Balterien gurüd: 
zuführen. Mittel gegen F.: Luftabjchluß, Eis, 
Wafjerentzichg (Austrodnen),Salicyljäure ce. 
Rat. Hiller 1879. 

Fäulniswidrige Mittel = Antiſeptita. 

Fauitel (Edrtägel), Hammer ded Bergmañs. 

Täuftle, Koß. Nepyomur v., banı. Stinatd: 
nıan, » 1828 Augasburg, 71 Juſtizmin., 
Mitglied des Vnndesrats, + ?', 87 Münden. 

Fauftling, j. Fauſtbüchſe. 

Bernir (zainer), in der nord. I Sohn des 
Zauberer“ Hreidmar, erichlägt, um fi in 
Beſih dee Goldhortes gu bringen, ſeinen Bater, 
hiter jenen in Brachengeftalt, von Sigurd 
erichlagen 

Bagel, D Kaspar, Bolitiler, « 1620 Haag, 
72 Natepenſionar von Holland, hielt treu Zu 
Wilhelm III., + '%,,. 1688. O Franz Nik., 
Neffe vd. (MD, » 1615 Nimwegen, verteidigte 91 
ons, nahın 1702 Lüttich, +, 18 Eluyb. 

Fagerlin, Zerd. Yuf., Düffeldors, ſchwed. 
Genrec, «° „1825 Stockhoim, jrüher Offizier. 

Baggot, engl. Bew. file Etahl, 54, kg. 

Kagincen, Uiterjamitie der Kupuliferen. 

Fagne. Pa, Ljanj). (Bei), belg. Landſchaft, 
zwiſjchen Maas und Sambre. 

Fagopfrum esculentum (Polygonum fa- 
gopyrum). j. Knöterich. 

Bagott (ital.; frz. Vaſſon), Holzblasinftrus 
nes mit awei Rohren und doppeltem Rohr— 
blatt, das der Bläjer zwiichen die Lippen niftt, 
dadurd den Ausdruck des Tones beſtim̃end. 
Umfang vom RontrasB bi3 c” und eu”. No: 
tatton im Baß- oder Tenorſchlüſſel. 

Fagus 9). Buche. Fabad, .Geparde. leum. 

Babak, 1. Kugeliiih. Sabamthce, ſ. Angrae- 

Bahibander (Fallbänder), erzreihe Bonen 
der Gneisſormation. 

Bahlcrang, O Karſ Ioß., ſchwed. Land: 
ſchafie, ⸗, 1774 Stora-Tuna. Fl, 1861. 
O Azel Magn., Vruder von O. Ornament, 
1780, + "jo 1854. O Ebr. Erik, Bruder 
von @), ſchoed. / und +, » 2%, 1790, 45 
Biſchof zu Weiteräs, +9, 1866. Schr. „Noaks 
ark“, „Ansparius® u.a. Schriften 63.67 VII. 
Fabler (Tetraẽdrit. Scharzerz), & (Erz), 
ſtahlgraunbis eiſenſchwarz. Enthält Kupfer, 
Silber, Queckſilber, Zink. Eifen u. Schwefel. 
(Im dunkeln F. auch Antimon.) Verwendg 
zur Gewiñung von Kupfer und Silbder. 


Fahne, Anton, a. w/ und Heraldiler, ® 
2), 1806 Milnfter, t R 83 Fahnenburg bei 
et Lolal: u. Adelsgeſchichte. 

Fahne, MIX) Feldzeichen der Truppenteile 
ſeit 9. Jahrh. Zept Eymbot des Kriegsherrn, 
daher Erweiſung militärischer Ehren. seid, 
militär, Dienfteid beim Eintritt. Bet Sa: 


vallerie anftatt J. Standarte. Die neue %. 
wird vor ihrer Übergabe kirchlich geweißt. 
Bee F.: Parlamentär-Fe; weiße F. mit 
jtehendem roten Areuz: Genter Konvention, 
anf Laza retien u. dgl. Bei den Lundatnechten 
umgeßeßrte 3. Beihen der Nebelliun; ge- 
fenkte 3. Beichen ded Ergebens. Stoß mit 
Stange machte nunehrlich, Shwenken über 
dem Haupte des Unehrlichen rvebabilitierte 
diefen. O Im Buchdruck: Abzug vom ab» 
gelegten Manuſtript vor dem Umbrechen. 
Fabne ded Propheten, den Mohamedanern 
heiliges grünes Baiier, dejjen Entjaltung die 
Aufforderung an aflgemeiner Bewaffnung für 
den Glaubenstrieg it. 

Bahnen Aucht = Dejertion. SZlgaſſe, Haupt⸗ 
gaſſe in Zelllagern. Zllunker, früher Of- 
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fizieraspiranten, welde die Fahne trugen. 
5 Teden, lehndweiſe Überlafiung vou Hohelts⸗ 
teten in einem QTerritortum. I mar, 
beim Holen oder Abbringen der %. von der 
Regimentsmufitgeblafen. $ träger, Srotten 
(Z trupp), im deutihen Vataillon zur Fahne 
torttandierte Interoffiztere (Zſunteroſſiziere) 
in 3 Motten. ee eichtagichtniede 
der Eitadron, Batterie und Kolofie. Siwache, 
iñere Biwalswache. 

Fahrbach, O Rbitiyp. Tanztomponift, © 
m 1815 Wien, + , 85 daf. O Philipp, 
Tanztompontit, e 1843, Militärlapellmeiiter 
Yudapeit, +5,94 Wien. [die Laſnꝛc. steht. 

Sabrbühne, Biattiorm (derQufziige) worauf 

Fahrende Dabe(Fahrnie), beiweglicheß But. 

Sahrend,e Leute (Fles Volt), im Mittels 
alter die umherziehenden Epieler (GGaukler ꝛc.) 
aller Art; waren ehrlos. Z'e Schüler, Sc. 
die von einer Hochſchule Zur anderen zogen. 

Babrendeit, Gabr. Pan., f\. * ’*, 1686 
Danzaig. +’ 1786. Nerbefjerte Thermometer, 
Thermofarometer und Gewichtsaräometer. 

Sahrfünfte (Ereigkünfte), Vorrichtungen 
zur Schadtbeförderung der Bergleute. 

Fabrläſfigkeit (culpa), Gegenfah zum Vors 
ja (dolus), Außerachtlaſſung der im betr. 
Falle erforderlichen Vorſicht. Vgl. Brud 1985. 

Bahrtoch, bei Dampfteſſeln  Mafilod. 

Falhirnbühl, w Schweiz. Kanton Luzern 

Fahrrad (Velociped), leicht,aber ſtark (Stahl 
graue Fahrgerät ſO, ig. 95 u. 96), dur 

urbel od. Motor in Bewegung geſetzt, zwei⸗ 
räderig (Vicylel), dreiräderig (Tricytel), leutes 
red auch für 2 Perſonen (Tandem). Waſſer— 

«t, durch Räder bewegt, die mit lleinen 

chaufeln beſedt ſind. Urform des F's die Prai⸗ 
fine. Maſſenfabrikation zuerſt (eit 1887) in 
Amerita. Mittlere Geſchwindigteit des niede— 
ten Zweirades 24, deshohen 35, des Motor—⸗ 
Fles 40 km in der Stunde. Bgl. Höfer 1891. 

Fabrſchacht, Schacht zum Eins und Aus— 
fahren bei Bergwerken. 

Fahrſtubl Anis). ein durch Eeil ober 
Bund gehobenes, oder durch Vrück beivegteß 
Gejtell zum Transportieren zw. Etodiverlen. 

Fahrt (321, eine Leiter im Schacht. 

Yahrtmeffer, |. Log. 

Badrung (KR). Inbegriff aller notwendigen 
Borrihtungen zur Ein» und Ausfahrt. 

Fahrwaſſer (4). für Schiffer oft durch Merk 
zeichen keñtlich gemachte fichere Waſſerftraße. 
Faibl:e (fr3.), — ſchwach, moraliſche 
Eedwachpeit; F'effe, Echwachheit, 

Faidherbe |Täderb), Louis Leon Eefare, 
frz. General. « *, 1318 Lille, 44,70 Ulgerien, 
Goud. der Kolonie am Seitegal, 70 als Kom: 
mandeur der Nordarmee bei Umiend und 
Et. Quentin geichlagen; 80 Großlanzler der 
CEhrentegion, + *%, 89. Bf. „Campagne de 
l’armde du Nord*, diſch. ?2. Vgl. Brunel 90. 

Faidit [fähdi], Gancelm, Troubadour aus 
Limouſin, F c. 1240. Vgl. Meyer 1876. 

Saillite (frz), (faiit], Falliſſement. 

Failly Ifajik), Pierre Louis Ebartes 
Adtllede, frz. General, o*!/, 1810 Rogoygsfitrs 
Serre (Dep. Aisne), zeichnete fich im Krime 
triege (54/55 und in Stalien 59,87) aus, 70 
bei Beaumont geſchlagen und bei Eedan 
triegsgefangen, + '*,, 92 Compiegne. Recht⸗ 
fertigungsichrift (Operations et marche du 
5. corps) 1871. [E. Induſtrie. 

Failéworth, © engl. Grafſch Lancaſter 10425 

Baln[fäng), Agathon Jean Franc. Baron, 
«1, 1778 Parts, + 1%, 18386, jeit 13 Geh.⸗ 
Selretär Napoleon I. Seine „Manuscrits 
de l'’an III, de 1812/14% (28/58), wichtig 
wegen Genauigleit; auch deutſch. 

Falneant (frz.), |fäneang), Nichtsthuer. 

Bair [fehr), (Yard), zu den Shetlands 

ebörige kleine Inſel; O S. De (Benmore 
Boint), Bora, nördliciter Punkt Irlands. 

Bair (engl), Stehr), ſchön, angemefien, 
yafjend, ehrenhaft. 

Bairbairn [fehrbörm), Str William, Ins 
genieur, «9%, 1789 Belfo (Echortiand), t 
1874 Moor Park. Verbeſſerte Spiñmaſchine 
und Waſſerräder; konſtruierte eiſerne Schiſffe, 
Brilcken. /. Selbſtbiographie 1877. 
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Fairbairnkeifel, | Lancafhiretefjel. 

Fairfar lfehriegs 
General, 2, 1611 Denton, + 
Cherbefehläbaber de8Barlamentßheeres,fiegte 
4]. 1645 bei Nafeby fider Karl I., wirkte filr 
Nudtehr Karls II. Memoiren 1699. Brief⸗ 
wedjel, 48/49 IV. Bi. Markhan 1870. 

Faifeur (frz), äjöhr), Macher, Schwindler. 

Faißt, Imman., Organift, e ’?/,. 18233 Eß⸗ 
lingen, grlindete 57 in Etuttgart mit Pebert 
das Konfervatorium, +2, 94 daf. Geſangs⸗, 
Orgel» und Grudlenmwerfe. 

Fait (fr3.), ffäh], Thatſache; F. accompli 
[fätafoırge) vollendete Thatſache. 

Faizabad (Fyzabad), Diviſion, indobrit. NW 
Provinzen, 18919 qkm. 8280393 E. Haupt® 
F. aiGogra, 78921 E. E. 

Fakino (ital. Facchino), Laſtträger. 

Fakir (arab., „Armer“), indiſcher Vüßer. 

Fakſimile (lat), genaue Nachbitdung, bei. 
einer Handſchrift. 

Bakt,tön, Partei, bei. politiſche von leiden— 
ſchaftlicher Art; Fakt iss, parteiflichtig. 

Kaftifch lint.), tharfädlich. 

Faktor (lat), technifcher Geihäfttjührer; 
Disponent: Vorftcher einer Yaltorri. (Ar) 
jede Buhl, die mit einer anderen multipli— 
ziert werden foll. 

Faktorei —— liberſeeiſche Handelſnieder⸗ 
laſſung Z'gewicht, in Bengalen neben dem 
neuen Bazar-Gewicht. 54 Faktorei-Mön 
(imaunds) A33,,, kgę8 49 Bazar Mon. ſſes. 

Faktötum (lat.), Allesmacher, Vuriche filr 

Faktum (lat.), ſ. Facta. (Add, Produit. 

Faktür (fat.), taufmäñiſche Rechnung. B°"- 
ieren, Rechnung ausſtellen. 

Fakultät — Fähigkeit, Vollmacht. S'en. 
die 4 (bis 6) Abteilungen einer Univerſität, 
and) den 4 Hauptwifjenihaiten: Theologie, 
Zuritprudenz, Medizin u. Philoſophie (bzw. 
Natur- u. Staatswiſſenſchaften). 

Bakultativ (lat.), dem Belieben anheim— 
geſtellt. 

Falaiſe falähs]), Urrondo frz. Dep. Cal⸗ 
vados, 8313 E. E. Färbereien, Wollſtoffe. 

Faland (Valant, weibl. Valandine), alter 
Name des Teufels (Teufelin), bei Goethe 
Junker Voland Mill. Köpfe, Eiſenarbeiter. 
Falaſcha, Votk in Abeſſittien, jitdiſch, c.“. 

Falb, Mudolf, Geotog, Berlin, 221, 1838 
Obdach (Steiermart), kath. Geiftlicher, dañ 
Proteſtant, bringt die Erdbeben mit Erſchei— 
nungen im Him̃elsraum, namentlid ben 
Mondezphajen in Zuſam̃enhang („Tritifche 
Tage”) „Wetter u. Mond’ 2. N. 91. 
Salbe, Bierd mitgeibl.Dedhaaren,Ichwarzent 
Schweif und ſchwarzer Mähne illeidern. 
Falbel, in Falten gereihter Veſaß an Damen: 
Falcidiſche Duart, der 4. Teil der Erb— 
Ihaft, der den (Erden laut dem F'eu Geſet 
von 40 vG. durch Vermächtnis nicht verringert 


werden darf. 

Falckenſtein, Ernſt Sriedrich Eduard Vo- 
gef v., preuß. General, ⸗5, 1797 Breslau, 
+ ®/, 1885 ende Ghef des Generalſtabes, 
66 Führer der Mainarmee, ’9, abberujen, 
7071. Generals@ouverneut der deuiſchen 
Küftenlande, 73 in Muheftand verjekt. 

Falco, }. Falte. Haupt® Coro. 

Salcon, Staat in Beneruela, 139110 E. 

Falconer (jahlner], D Billiam, engl. See⸗ 
man und Ratur/, »11,, 1720 Edinburgh, 
+ Dezember 69. Foifile Höhlenfauna. /. @ 
Sueh, Paläontolog, ⸗ *, 1809 Torres, 

chottland, 4855 Direktor des botan. Bartend 
Kalkutta, + *, 65. Foſſile Fauna der Eis 


walittette. 
Falconldae 1% Kalten. xw ſchiffbar. 
Faleme (Tend), I. Neben von Senegal, 200 


Faleriita.g), etrustiiche®, 24108. v. Römern 
vernichtet; jpäter röm. ftolonie (Junonia Fa- 
liscorum). Heute Givita Gaftellane. 

Falerna, © unterital. Brov. Cataͤnzaro, 2858 
E. Wein (Falerner). 

Falguiere |falgiähr], Jean Alexandre Jof., 
franz. u. Varıs, « *, 1831 Touſouſe 

Falicri, Marino, feit 1353 Done v. Venedig, 
* 1278, ?'1, 1355 wegen Verſchwoͤrung gegen den 


ı Senat hingerichtet. Mehrfach dramatiſch be⸗ 


. 
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rl (Lord Byron, Telavigne, Lindner, 
rufe 20.), au Oper dv. Duntzetti. 

Baliba tarab.), erite Sure inı fioran, Haupts 
gebet der Mohamiedaner. 

Falk, O Joßs. Pan., Dichter u. fatir. /, 
ser. 1768 Danzig, + '%, 1826 Weimar; ichr. 
auch: „Goethe aud näheren perjönt. Umgang“ 
8. U. 1856. Bol. Stein 81. daldert, 
preußiih. Staatsmañ, e !9/, 19827 Matſchlau 
(Schleſien), 72/79Dkinifter der geiftl. u. Unter— 
rihtss Angelegenheiten, Urhebed Maigejetze 2c., 
73:82 Mitgl. des preuß. Abgeordnetenhaufes 
u.d. Reichstages, jeit 82 OLandesgerichtspräſ. 
Ham. O Max. ungar. Bublizift, « "/,n 1828 
Belt, 67? Hauptredalteur des „Reiter Lloyd“, 
69 liber. Mitgl. des ungar. Reichsrats. 

Falkäde (ıtal.), Pferdeiprung mit gekrüm̃ten 
DBinterbeinen 

Salfe, (D Zotzann Ernft Ludwig, Tier, 
2, 1805 Mubolftadt, + ?1,, 80 Xena ald Leh⸗ 
rer der Veterinärkunde. /. O Iofannes, w/ 
u. &9, = ?°/, 1823 Mapeburg, + '/, 76 Dresden; 
ſchr. über deutſches Handelds u. Bollmweien. 

Sal. v. Bruder v. ® Kulturs u. Kunſtw. 

«221, 1825 Rapeburg. Mi. „Koftüntgefch. der 
Kulturvölker 80, „Die ſtunſt im Sauter, 5.U. 
83. „Aſthetik ded Kunſtgewerbes“ 83 u. v. a. 

Falle (Falkdnett, Faltonettlein), Geſchütz 
Heinen Kalibers (15./17. Jahrh.), ſchoß Voll⸗ 
kugtlunve 0,,/4 kg. 

Falten (Fa one). — der Tagraub⸗ 
vögel: ee in Heierſalſten (Bolndorinen), 
in Weiden, Habidte, Miſanen, DYullarde, 
Adler, Edelfalten (dieje beftehen aus den 
Gattung F. gyrofalco (Jagd⸗, Ziers, Geier⸗ 
falle), laniarius(®ilrgfalle),peregrinus(Blante, 
Zaubens, MWanderfaffe), subbuteo (Stoß⸗, 
Baums, Lecchenfalfe,, aesalon (Bivergfaite), 

otfalfe u. Kranidgeier. Über die ganze 
eit verbreitet, ausgenomen die Südſeeinſeln, 
dienten in Europa bis ins 19. Jahrhund., in 
Aſien u. der Sahara noch jept zur Jagd (Falt⸗ 
nerei, Yallonerie, Beize). Wal. über Jagd 

Faichtinger 1878. 

— Bez Sa Eger, 5480 6. ER. X 

—— (D ſtrreiso preuß. Regbez Op⸗ 
peln 2072E. E.AG. MFaulquemont SLeutich» 
Lothringen, Fr. Bolden, 1104 E. E. AO. 

Dorf preuß. Regbez.Botsdam, Ar.Oberbarnint, 
837 E. E. w. An bayr. Regbez. Oberpfalz, 
a/Waldnab, 734 E. w. 

Balfenberge, ae beim Sl Dorf Fiſch⸗ 
bad: Falkenberg 669 und Forſtberg 667 m. 

Falkenburg, © preuß. Negbez. Shalin, fir. 
Dramburg, 4091 E. E. AG. 

Falkenburgböble, |. — * 

Falfenbayn, Sul. Graf v., oͤſterr. Staats⸗ 
ntafi, #*%, 1829, erft Landeshauptmafi von 
ELiterreid, feit ??, 79 Aderbauminifter. 

Falken tier, Pallenjäger, »zähmer. 

Falkenorden (Orden d. Mahjamteit od. vom 
mweiken !yalkenı, %;, 17320. Herzog Ernft Aug. v. 
Meimar gene 8. 1815 d. Start Aug. er= 
neuert, 5 Klaffen 1 ASiinerbienitfnens, Devije 
„vigilando asoendimur“ * Fig s2}. 

Falkenſtetn, D Bob. Paul Zreiberr v. tgl. 
ſächt Staatsm., e !%, 1801 Pegau, +'%, 82, 
44/48 Minifter des Sfiern, 53.71 des Kultus, 
feitdem des fol. Baujed. Bol. Pegholdt 82. 
O Sufius Anguf Ierd., Ufritareijender, 
.', 1842 Berlin, dort Gtabsarzt, 73/76 in 


WAirila. / 
OD ſächſ. Kreish. Zwickau, 





Falkenſtein, 
Amtsh Auerbach, 7068 E. E. AG. Schloß. 
Baumwollwaren O Dorf, preuß. Regbez. 
Wiesbaden, Obertaunuskreis am Taunus, 
667 E. w. Burgruine O Torf Nheinpfalz, 
330 E. Burgruine. O Bergihleb im Unters 
harz, den Grafen von der Aſſeburg⸗F. achörig. 
Falklieren, cin Pferd im Lauf plöglih an—⸗ 
halten; 3 ade, die dabei von ihm eingenoms 
mene Etellung. 

Batfirt,Sijchntt. Grafſch. Stirling, am Forth⸗ 
u. Cindesflanal, 19709 E. E. *%i, 1298 Gieg 
Eduards I. über die Echotten und *?;, 1746 
Sieg des Brätendenten Karl Eduard. 
Bulklandinfeln fjahltländ⸗], (Wialouinen), 
brit. Urcdhipet I. Atlant Ozean, mit patcgon. 
Bauna u. Flora, 12583 ykm, 1789 Tar⸗ 
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unter am bedeutendſten SA- u. Beſtſaſſttand. 
die ver Jalkfandfund ſcheidet. Haupi@ Vort 
Falknerei, f. Kalten. R [Staniey. 
Baltnis, A in Mhätikon, 2566 m. 
Falkoping [fäldfhöping), © ſchwed. Län 
Elaraborg, 2829 E. E. x **, 1389, Sieg der 
Dänen über die Schweden. 
Kalkönett, Falkönettlein (X), f. Falle. 
Val, (D Bewegung eines freien Körpers gegen 
den Mittelpunkt der Erde. Die Geſchwindig— 
feitszunahme beträgt in der Eefunde 9,, m, 
die mittlere Geſchwindigleit der eriten Sekunde 
49. Gefeg: die F⸗Raͤume verhalten fih wie 
die Quadrate der %.»Beiten, alfjo: 1 Sekunde 
4. 2 Gel. 4x4, 3 Set. 9x4, m. Unter⸗ 
ihied in der Keildauer de& 8 rührt v. dem 
verih. Widerftand ber Luft Her, im Lufticeren 
Naunmı fallen alle Körper gleich ſchnell. Auf 
der fhiefen Ebene fallen die Körper um fo 
biel mal langfamer als die Länge jener * 
Höhe enthält. O Laufendes Tau zum Hiſſen 
der Segel, Flaggen. 
Fallbach, Fall des Meinen Schwarzwald Fes 
Gutach, bei Triberg, 170 m $. 
Salbander, ſ. Fahlbänder. 
Nallbeil — Guillotine. [ftoß aus Küſtencnn. 
Fallboe, piögl. in Die Seget fallender Winds 
Fallbrücke = AZugbrüde. Im Altertum Bes 
lagerungsmaſchine, um den Zutritt zu den 
Mauern der Belagerten zu fchaffen. 
Fallen (32), Neigung des Gefteind- od. Erz⸗ 
lagers gegen den Horizont. 
Fallende Sucht = Epilepfie. 
Fallerbleben, S preuß. Megbez. Lüneburg, 
KreisGifhorn, 1814. E AG. Hoffman v. F.«. 
Fallgatter, Balkengitter, fruͤher als Thor— 
verjhiuß an Burgen u. wen. 
Tallgeiege, vgl. Fall. 
Fallgruben (X). ſchachbrettförmig angeord⸗ 
nete trichteriörmige Gruben mit Spitzpfählen. 
allgut = Falllehen. 
alıbel‘(lat.), dem Irrtum ausgeſetzt. 
Fallieren (fat.), — — werden, 
die Zahlungen einſtellen; Zalliſſſeiment. Zah⸗ 
luugsunfähigkeit, Bankrott. Sallit, zahlungs⸗ 
u 
Fallieres [faliähr), Element Arınand, frz. 
Ctaatsm., e 9, 1891 Mezin (Dep. Lot-et⸗ 
Baroite), 83,83 Minifter des Iñern, dañ bis 
85 Unterrichtsminiſter, 87 Minifter des Ans 
nern, 87/88 Quftizs, 80:92 Unterrihtsminifter. 
Yallin boftel, Kreisort, preuß. Regbez. Lüncs 
burg, a Böhme, 866 E. 
Falllehen, Bauerngüter, die lehnsweiſe auf 
Lebenszeit den Bauern verliehen werden. 
Falllinie, Vertitale durch den Schwerpunkt. 
Zaumaſchine. Vorrichtung, die Geſetze des 
Hals nachzuweiſen (v. Atwood). 
Fallmeiſter = Abdechker. 
Fallmeraver, Zalt. YHil., bed. &⸗u For⸗ 
chungsreiſender, =» 2%, 1791 Tichötſch bei 
riren, 48 im Yranfjurter Barlantent, + ?*,, 
61 Münden. Bi. „Fragmente aus d. Orient”, 
den er 3mal: 31/34, 40 u. 47 bereilte. Werte 
61 III 
Ballöpt!a, gasz;, KL, eo 1523 Modena, +9 ,o 
62 Prof Badıra. Beſchrieb zuerit den fog. 
Feſchen Gang im Schläſenbein „Opera* 1594. 
Zullonr (fallug], Alfred Sredéric Pierre 
Bicomte de, frz. Bolitiler u. /, e '], 1811 
Angers. + daf. ", 86; unter Louis Napoleons 
PBräfidentichaft Unterriditsminifter. Unters 
richtsgeſetz. / Bol. Veuillot 1888. 
Fallreep (L), ald Getänder Dienendes Tau, 
zu beiden Seiten der F's⸗Treppe bängend: S's- 
reppe, für Beſteigung des Scifies hinabs 
ängende T. 
Kal Niver fahl rimwwr], Hafen® in Mafs 
ſachuſetts (NUmerifa), 74398 E. E. Kattun. 
Fallſchirin, ichirmartig aufgejpantes Geſtell, 
mit ftarfem Taft überzogen, zum freien Her» 
nen (für Luftfchifier). 
Fallſucht — Cpilevfie. 
Fallwerk, Vorrichtag zum Prägen u. Stanzen 
mittels Stoß eines ſchweren Blockes. 
Fallwild, das durch Ktrantheit, Hunger od. 
Anſchuß nach der Jagd verendete Wild. 
ae = tjalibde. 
allwinkel — Einfalsrmintel. 
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Falmouth ſiallmoß. HafenS engl. Grafſch. 
Cornwall, am Kanal, 11773 E. E. Handel. 

Falret |sctä}, Jean Pierre, Zrren. ⸗1794 
im Dep. Lot, + *%,.1870 Vanves (‘Baris). „De 
’bypochundrie et du suidide* 22, u. a. 

Falsa (lat., Blurat dv. falaum), Yälfyungen, 
Betrügereien; F’rius, Fätſcher. 

Falſche Bai (False Bay), geräumige Bai, 
öſtiich vom Kap der Guten Hoffnung. 

Falſcheid — fahrläſſiger, unüberlegter Eid; 
ſ. Meineid. 

Balfhmünzeret, ſ. Münzfälfchung. 

Falſchnetztlügler (Bolde, Pecudoneurop- 
tera), Unterordnung der Znfeltenordnnung der 
Seradflügier; die 2 Flugelpaare gleichartig, 
dufhäutig, netzförmig geädert: Wafjerjungs 
fern, Gintagsiliegen, Holzläuſe ac. 
Falſchrechnung(Falſirechnung, Regula falsi), 
Verfahren, bei dem man für die unbekañte eine 
willtürliche Zahl jegt u. fo Tange bafanciert, 
bis man auf das richtige Reſultat fomt. 

Falſchſehen, Augentranfyeit, wobei die Ges 
geuftänbe verzerrt gejehen werden. Durch Brille 
zu Beben. (fremden Kriegsbienft. 

DE und. ungeiegliche Werbung für 

aliett (FFiftel,, Kopfitiihe im Gegenfag zur 
Bruſtſtime, eigentlich: „falihe Stime“. 

Katfifi kat (lat) Gefälſchtes; Siſkation, Ver» 
fälihung; f,zieren. (verjfätihen. — 
BATLEEONUNN, ſ Falſchrechnung. 

Falſtaff, Sir John, barod⸗komiſche Figur in 
mehreren Komödien Shaleſpeares, Kumpan 
des Prinzen Heinrich (V.) vd Wales. 
Falſter, jehr fruchtbare dän. Sftjceinfel, 497 
qkm, 80313 E. HauptO Nuljöbinn. 
Falſterbo, Ser® ſchwed. Lan Malmöhus 

Falsom {fat.), ſ. Falsa. [319 E. 

Faltenmagen, 3. Abteilung des Magens der 
Wiederfäuer. 

Faltenihwannı (Tiifferliug), Cantharellus; 
Bilze; gegen 20 deutiche Yrten auf der Erde, 
a) Mooſen oder faulendem Golze wachjend, 
eßbar. 3.8. C. cibarius L. [9 %ig.171) Eier⸗ 
Zottertdyiwarni; außerdem C. aurantiacus, 
giftiger Fierſchwam; C. tubaoformis ꝛc. 
Falter, Schmetterling. 

Falticeni (Foltiſcheni), rum. ©, Moldau, 
8477 €. [1605 €. 

Ralticht (Falciu)y, rumän. reise a.Pruth, 
Falun, Haupt des ſchwed. Laäns Stopparberg, 
8085 E. E. uvierft. Sage v. Bergmaiv.%.“. 

Zaluner Briflanten, diamantartig glänzen» 
der Theaterjhmud, aus 29 Bi u. 19 Blei. 

Falz, Kängsvertiefg an ber Geite eines flachen 
Gegenftandes, ojt hergeftellt durch den S'bGobdel, 
Sobel mit bei. Borfchneideeifen. 

Falzen, in der Buchbinderei dag Brechen der 
Bogen, zum Teil durch Maſchine. Falz. 

Falz⸗Siegel, 8. zum Ineinanderfügen durch 

Fama (tat.), Gerücht; bei den Römern Göttin 
des Ruhmes n. des Gerüchtes. 

Famaguſta, ©, OKüſte v. Cypern, 2000 E. 
Nuinen v. Salanis. 

Famatina, argentin. eis, metallreich, höchſter 
A: Nevado de %%., 6024 m. 

Famenne, Landich. in Belgien, Durthethat. 

Fanıes (lat), Hunger, bei den Mönern Bew 
fonififation des Hunger®, Gchredgeftalt. 

Sameufen (ira), Varietäten der Gartennelle, 
unten weiß, nuraufdem oberen Tcild. Blumen— 
blattes ın. Zeichnung. |arität, Vertraufid)feit. 

Samili-ar (lat), vertraut, vertraulich; FI- 

Familie (lat.). Inbegriff der unter einer Fa— 
miliengewalt ftedenden Perjonen, im weiteren 
Eife ale Verwandten. Vgl. Lippert w 1864: 
Starfe, Die primitire %. 88. Hellwald 88. In 
su Y Nibteilung. die Verwandtes umfaßt. 

Familicnfideifommid, ſ. Hibeiforhip. 

Ramilienorden (Ehülah Chaum Klo'w), ſia⸗ 
meſiſcher Orden, 18.1 1873 geſtiftet, nur an In—⸗ 
länder; 3 Kl. 

Familien pakt (ftatut), Vertrag zw. den 
Gliedern einer Kamilie. Insbej bei hohem Adel, 
zur Regelg ber Vermögens» u. Erbverbältnifie. 
rat, Vereinigg dv. Zamiliengliedern zur Be— 
ratg vd. Angelegenheiten bes Mündels S redt, 
Sure der — die ſich auf die Verhälin. 
der Familie ——— 3 Rand, das rechtliche 
J verhauniß nad innen u. außen. Altiſtung. 


Faminzin Saradap 


a m ie 
deren Zinſen nur den Mitgliedern ciner bes 
ftiftten Familie gi gute fonıen. > zucht, VBich- 
zucht in naher Verwaudtichaft. 

Saminzin, O Aler. Sergiewitfd, Kom: 
poniſt. 8/ u liberieger, e 1841 Nalıga, 70 
Sekretär der ruii. Mruiifgefelfchaft Petersburg 
O Andreas, 8,e'', 1835 Cololniti b Mos⸗ 
fau, 67 Prof Prerteroburg: Phyſiologie. 

Famsös lat, berühnit, ausgezeichnet 

Famülus lat}, Diener; Student, dienſtbarer 
Beift eines Proieſſors im Gabun -Gebtet 
Ban, Zudanneger in Aauatorialafrita, bef. 
Fanäl, Keueriianal. Leuchtturm. 

Fanam ı ganon, zunum), ehem. oftindiiche 
Deünzen verih Wertes: ijetzt Goldmünze Dome 
bay, © ul: Rechnungsmüngze in Ponditſcherri, 
24 A; Feingewicht in Cochindo. 

Fanariöten, ſeit der byzunt. Kaiferzeit im 
Kunarsiertel zu Konſtantinopel anzgeſiedelte 
teiche Griechen feit dem 17. Rahrlı v. bed. Eins 
fluß aut die türk Politik, lieferten 1709 1821 Die 
goipodare der Moldan u Walachei, dienten 
auch als Tragontane der Pforte u noch heute 
als höhere Beamte 

Fanat ismus lat „Varteiwut. Verfolaungse ; 
mut F iker, der davon Veſeſſene: fiſch, davon 
bejeijen. :Fancien, Modewaren 

Fancy (engl), täniſie, Laune, Phantaſie: 

Fandaͤngo, jran Tanz in *,=Taft, mit Gui⸗ 
tarre, Naftuynetten u abwerhielnden Kouplets 

Banfga, ſvan Getreidernaß, aejepl. 5d.m, I 

Fancgada, irantiches lächenmaß, acientich | 
nu a. in SAmerika etwas abweichend 











Banfani, Zietro, tal Yu Z,e®, a 
totale ern farbizes Gemälde erſcheint wie cin 


Filtoza. rt, 70; Lexikaliſches,auch Romane rc. 
Bal Ceraquetti 1879 lod ein kurzes Kaaditüd ; 
Ranfare fra 1, TZufhn Trompeten Pauten 
Kanfaren fra ), fangirong!, Prabter: F.de 
rice, einer der mit Schlechtem prallt, das er 
gar nicht begangen bat: S'nade. Praulerei. 

Fanfreluche (frz 1, fangiriüch], Flitter; 
böje Fee in franz. Märchen 

Bang, Nahen v Raubzeug: Fänge: Reif: 
zãhne er Raubtiere u Sunde, Krallen d Vögel. 

Bangdanınz, Spundwände zum Ybichtieken 
der Bunftelle bei Waſſerbauten. 
Fangbeuſchrecken Mantidae), gefräßiae Sn: 
feften der marmen Bone. Dahin die Gottes: 
anbeterin | dı. 

Fangpdilanzen, Eomrrrübien, der zum Ans 
Inden der Rübennematoden angrbant wird; 
dadurdı Ribenmidinfeitd Vodenz verhindert. 

Bangihnur, Schnurgeſlecht an der Kovfbe: 
bedeifa der Ulaneneu Suiaren zum Berdindern 
u Herabiallens nn. zum Zierat 

— — Keeruabacken, die den 

— tuhl bei Aufzugen durch Einſchlagen in 
die Führungsichienen beim dieißen des Bugs 
ſeils auffangen Wal Wıegich 1879. 

Fanieren -irz ı, wellen. 

Kanninginieln, Inſelgruppe im Großen 
Evan judl dv Hawai. 668 qkın, 3. T. engliſch. 

Kuno, Pafens ital Prov Peſarv-Urbind, am 
Mdriat Nivere, 084 E E. 

Fand, dä. Korbjeeinfet, 59 qkm, 3228 E. 
Fanon frz. !:nonaı, O Art Schiene für 
Beinbrüche: Okleine Marnerfahne Veenich. 

Bant v. lat infens, Kind, leichtfertiger 

Bantaifie irz Fangtäih, Fantafia :ital. ) 
Santaſie, Muſilſiüch in freier Syornt. 

Fantaſtefeide, Geipinſte aus gekochter Seide; 
eriroiiene Seidenabfälle. 

Fanti, Manfredo, ital. General, « ?* 1806 
Carpi, + ?., 65 Floreuz, 61 firieqsminifter, 
beteiligt an der Neugeftaltg der ital. Arnıce. 

Fanti, Negervolt zw der Goldfüfte u. den 
Aichanti; feit 1883 unter engliihem Schutz. 

Fa Prefto, |. Giordano. 

Faquinıfra )!fafängl, Schelm, Wit; Werte 
[=tinzi, Schelmenſtreich. 

Barabi (Alfaräbi:, Abu Wafr, arab. &, & 
u.# 60810. Yahrh., Farab, + 950 Damaskus; 

Karabd, f. Kieler Ein,eiten. [Ariftoteliter. 
Faraday [:dä&:, aid., 2, » 1791 Res 
bington Butts, +8, 1867 Brof. Hampton Court. 
Der erite, der Chlor in tropfbare Flüſſigkeit 
verdichtete: entdedte die elettromagnet. Rota— 
tion und die Bolta-u. magneteleltr. Induktion, 
das Beuzol /.[W, 185). Begl.Wladftone,dtich.8g. 


— — — — — — —— — — — — 


Faradiſche SE Baal: 
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faliebern einer bes] Warabilhe Strom Ströme, — 
Faradi smus, Indu 
ihrem Entdecker Faradaun DB ſation, ihre An: 
wendung zu Heilzwecken. [146 €. 
Farüfrad, ägunt Oaſe inder Libyſchen Wüſte, 
Ruratliabud: ı garıtdabudı, Diftrikt indbobdrit., 
AB Provinzen, 4449 4km, 907608 E. Haupto | 
3. T a Ganges, 7032. 

Farandole ı=ranaboli‘, tFarandoule), Tanz 
der Provençalen im *,: TZutt. 

Farbebeeren, {| Rhamnus. 

Farben, Empfindungen, die im Auge durch 
die Yıchtitranlen hervorgerufen werden und Die 
verich find nach der Länge ihrer Wellen. Die 
Saupt-F. des Spektrums find Not, Orange, 
Selb, Grün, Ban, Indigo, Violett. Tas weike 
Yicht ift eine Miſchung aller „5. u. wird zerlegt 
dur Brechung ;Prisma:ch, Imercen —E 
düñer Blättchen, Perimutter:chu. Abſorption 
Die den F zur Bildung des Weiß fehlenden 
Strahlen heißen Aonıplementär- od Ergän- 
zungs-F. Grunblau zu Rot, Orange au Blau, 
Grünugelb au Niolettiı Zi: varz ericheinen Nor: 
rer, die ale Straßlen abſorhieren. Tie joy. 
Kontraf-, Meden- oder fubichtiven Ergän- 
une” >. "entiteben, wet Lichtſtraylen verid 
Färbung nahe Teile der Netzhaut sur jelbenstrit . 
treten, wober, 3 Way grünwird Bal Brucke. 
Jentotogie der 75. 2.21 1887; Wouwermans 
2 xt. 

Farben, topifhe, | Neugdruterei "tion. 
Karbenabweichung, i Khromatische Aberra: 
Farben⸗Blindbeit Dyschromotopfien nänsl. 
od teilweiſes Fehlen der Farbenwahrnenma, 


Stahlſtich, Rotgrün-WB. 1Xantnotyanovpie u 
Taltoniemms, Blau und Gelibewerden richtig. 
| Wiolett als Wlan, Roteu Grün nicht empiun— 
den‘, Nlaugeld:38. Erythrochloropie, umge— 
kehrt wie bei der vorigen: 5% ift angeboren 
0d durch Augenteiden erworben, Haufta erbiich, 
tomt durchichnittlich bei 45". der Meiichen 
vor. Geiährlich bei Eitenbahnbeamten wegen 
de3 Signaldienſtes 22° Vgl. Kolbe 1881. 

Farbendiſtel, j. Sufflor. 

Farbendruck (Vuntdrucky, Verfahren, mit: | 
teld der Yucddruderprefien farbige Bilder 2c. 
— J—— auch für Holzichnitt. Stein- und 
tupferdrud. Es werden fur jede Farbe bef 
Platten hergeftellt, mit denen nach einander 
ohne Verrücken gedruckt wird Jondruck, weñ 
der Unterarund des Papieres farbvia: Iris- 
drud. weñ nebeneinanderitehrnde Farben an 
den Randern in einander geben: Rronzedruch. 
Druck mir Bronzeiarben auf der Bronzier— 
maſchine; Congrevedruckh. Vuntdruck mit zu: 
ſamengeſetzten Platten, Farbenringe. 

Farben dunner Blättchen, ſ. Nemtaniche 

Farbenharmonie, die den harmonischen Tö— 
nen entiprechenden, auf beititen optiichen 
Geſetzen beruheuden Beziebungen der verich. 
Farben zu emander. So müſſen z. B bei F. 
die Töne derartig im Gleichgewicht ſtehen, 
dat. weñ ſie in einem Ton vereinigt würden, 
Schwarz entitünde N Fig. 175 

Farbenmüble, (arbeureibmaihine), Vor—⸗ 
richtung zum Verreiben der Farben durch an— 
einander bewegte Walzen, auf Platten rotie— 
rende Reibiteine ac. 

Farbenſebhen, O Farbenſiñ, Vermögen der 


richtigen Farbenünterſcheidg. Bol. Gladſtone, 


Der Farbenitn 1878. O Cyhromatopſie, Chro—⸗— 
mopſie, Chrurfie, Das Erſcheinen dv. farbigen 
Sieden vor dem Auge ohrne Aubere Grundlage, 
Folge dv. Truckerböhung im Auge (f. Blaulomtı, 
Nephautblutung u.a. 

Farbenſpiel, ſ. Chromatrop. 
Farbenzerſtreuung, Zerlegung des Sonnen⸗ 
lichts in feine (farbigen) Befſtandteile. 
Farbepflanzen, Tilunzen, die zum Färben 
fih eignende Farbſtoffe liefern. Blau⸗, Fiſett-, 
Gcib:, Rot⸗, Sandelholz 

Barbbölzer für fgürbereigwede, früher wid» 
tiner als jegt, faft jamtlich aus den Tropen. 
SerhDenn mäblen, nach Art der Rafpeln od. 
durch def. Defier wirkende Vorrichtungen zum 
Berlieinern der Farbhalzer. 

Barbige, buntelfarbige Boltsitärfie en 
jag zur la aufaf. Rafie ; in Umerita bei. die Miſch⸗ 
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ae gascos ‚Kinder dv. Mulatten:, Gamdn- 


tiongeleftrigität nach | 808 (ans Sambaigos u. Mulattinen:, Coyoten 


aus Duarteronen u. Heitizen:, Meltizen Mas 
malucos, Cholos, aus Weißen u. Indianern), 
| eltizoclaros aus Indianern u. Meitizen), 
ı Mulatten sau? Weißen u. Negerni, Jerjero- 
nen, Qunrteronen Suinteronen aus wieder— 
bolter Wiichg dv. Meſtizenu. Mulatten mit Wei— 
gen, Sambatgos Samboclaros, aus Gam: 
dos mit Judianeriien,, Samboneger:Gabern, 
aus Negern u. Mulattiñnen, SamBos (Chinos, 
Ariboeos, aus Negernu Indianern). 

Farblacke, j Faıbituife. 

Farbmeſſer, j. Nolorimeter. 

Barbitoffe : Bigmente,, vegetabil., mineral. 
u. animal Subftanzenı. chem. Verbindungen, 
bie einen Zeil der im weißen Licht enthaltenen 
farbigen Strahlen abjorb:eren. Unterſchieden 
nach der Verwendung Zeug⸗ Maler: (Ted u 
gajursı,Gmail: Schmelz u ‚ärbereifarben, nad 
den Beftandteilen: mineralifhe u. organ. Far⸗ 
ben Verbindungen, legtere mit mineral. Ba— 
jen  zurbiade, Yadiurbeun, Yadeı Schutz gegen 
gejundheitsſchädliche Farben gewährt das 
deutſche Geſetz v., 1887. Val. Sachſe, 3 und 
Phyſiologie der —— 1876, Springntühl geriton 
Det Farbwaren 76 81 11. Julins künſtt vH. 

Farce ıfry „farb, (Farsa, ital.), Wone mit 
— Fleiſchfullſel. Ellen. 

Fardel, chen. Tuchmaß, 45 Barchet gu 24:22) 

Farebam |fehrhamt,, Dafen® enal. Grafſch. 
Hants, am Kanal, 7934 E. E. Schifibau. 

Farel, Guiſſaume. Reformator der roman 
s 14843 Gun. 1521 Biichof Meaux. 
f 2465 Neuenburg. Vol Goguel 1873. 

Farewell jehr⸗, lebe wohnt”, O ſüdöſt! 
Soitze Grönlands ZNWEpiHe der Südinjel 
v VNoeuſjeeland. 

Farfugium grande (Ligularia Raompteriò, 
Konpofiten: Zierpflanze mit großen gehe dten 

Blattern: Cuſien hritfa. 6540 E. 

Furibauit bohr, @ in Mineiota, NAme— 

Faribole irz Doll, Albernheit, Lappalie. 

sarıdpur Furredporen, Diſtrikt, indodrit. 
Piev Vengalen.ö 714km, 1631734 E. Daupt⸗ 


@ x, 10203 E 

Karin ılat „Mcät”), ſ. Buder. 

Farina, O Joß. Maria, Eri. der Eau de 
Kologne 117041, # 165, Tomo d Oſſola ı ta: 
liem, + 1766 Köln. O Salvatore. ital Roman 
Mailand, e 1°, Inin Sorſo, Med der „Ga- 
zetta musicale“, jchildert tat Familienleben. 

Farinelli Carlo Broschi, Zunger ıktajtratı, 
224 1705 Nearel, + '", 1782 Bologna. Sein 
Eigen heilte den Trübfiñ Philipps V. 

Farini, D Lutgt Carlo, itat Ztaatöman u. 

w/.::, , 1812 Ruiit in der Nomagna, + '„66 
warnfinig Suarto bei Genuan st Miniiter des 
Jnern, 6263 Veinijterprafident. @& Pomenico, 
Zobn dp MD, « 1834, wiederholt Erufident det 


Deputierſenkamer des Senats 


— —— — —— ———— ———— —— —— — — 


Farley :füriil, James Sewis, engl. /, ® 
1823 Dublin, keit zu tuck. Kouful in Briftol, 
Farm seugi :, Pacht- od Hofgut, Bauerngut 
7 —— und SAmerika. F'er, der die 
Farnbühl, ſ. Fahrnbuhl. F. bewirtet. 
Farmerbund (National Farmers Alliancr), 
allgemeiner Bund der Landwirte in den Ber. 

Sitaaten ſeit 87, zuerit in Teras «6. 

Farne «Karren, Furrenfrauter, Filices), 
Pilanzenfamilie d. Kryptogamen, perefiierende 
Pilanzen mit friehendem Wurzelſtock od. auf: 
rechten, ziert. gefiedertem Etarfie (Kaum->.): 
die Blätter (MBedel) tragen ans Der Kıidjeite 
die in Haufchen (sori) ſtehenden Sporenfrüdte 
(Syorangien): die Sporen bilden bei der Kei— 
mung das Prothallium, dies erzeugt die Be: 
fhiehtsorgane (Ardegonien und Antgert- 
dien), aus denen jich erft die 5 entwideln; 
über 4000 Arten bef. in Deu Tropen, manche 
Bfonomiidy, viele als Zierrflanzen (vgl. Salo— 
mon F. —— 1882) nüßlich. Vgl. 
Lürſſen 88. 

Furneſe, Fürſtengeſchlecht. O Aſeſſandro: 
Papſt Paut 111. O Sttavie, +1520, Gemahl der 
Margareta v Yurma, die jein Zerwürfnis mit 
Oſterreich beiteate, 7 3 ». & Alchlandre, | Sohn 
v.@, 1546 Roni, f* 94 Arras: 78 St.tt: 
halter ber Niederlande, 88 Herzog d. Baruın, 
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brachte Belgien an Spanien zurüd, nahm 85 
Ylntiverpen, entjegte 90 das durch Heintid) IV. 
belagerte Baris. gl. Terriere Santans 1888. 
O Antonio (+ *%, 1731), ber lebte Spruß 
des Haufes %. 

Farneſina, Billa in Traſtevere (Rom), ber. 
durch Raphaels Buches und Galatheafresten. 

Farneſiſcher Herkules, Koloſſalſiatue von 
Styfon aus Athen (Ycapel) [A Fi . >. 
ze ſt. v. Michel Angelo vollendeter Paltaſt nıit 

unſtſchätzen in Mom. 3. Stier, ber. Mar— 
morgruppe, feit 1786 in Neapel. vd. Apollouius 

Taurisfos aus Trafles, die VBeltrafung ber 
Dirle daritellend [I Yin. 27]. 

Farndaar, f. Adiantum. 15545 E. E. 

—— ſ⸗häm), Oſengl. Grafſch. Surrey, 

Farnfrauter = Farne. Zarnkrautwurzel 
(Johanneswurzel), ſ. Aapidium. 

Farnworth, FabriſSengl. Brafich.Lancafter, 

Ward (itat.), Leuchtturm. [23758 @. E. 

Warp, O vortug. Diitrilt, 4850 qkm, 204037 
@. Haupt F. 8561 E. X. @) I. Neben v. 
Benue; 330 km. 

Karo di Meilina, Meerenge zw. Kalabrien 
u. Sizilien; Heftige Ströntungen u. Etrubdel. 

Karder (Färöer), Shafinfeln. däu. Inſel⸗ 

tnpyre im Atlant. Meer, nördl.d. Schottland; 
Bauıto Thordhavn auf Strond, 12954 E. 

Warragut, David Glasgow, nordamerik Ad⸗ 
miral, +?j,1801 Staut Teñeſſee + !%,70 Bortds 
mouth, forcierie *', die Miffijfippimindg u. 
%. 64 die Mobile-Bai. Biograyhbie 80, 

Farre |farr), JeandofephFrcdericAdolphe, 
fra. General, «*, 1816 Valence (Dep. Dröme), 
70Befchläbaberberiordarmee,tt,, beixlmiend 
befiegt, 80/82 srriegsminister, + *%, 87 Baris. 

Barre, der reife Stier. 

Farrenfrauter, |. Farne. 

Bars (Farſiſtan), perf. Brov., 137660 qkm, 
2, Mill. E. Haupta Schiraz. 

Farſang⸗ perſ. Meilenmaß, 6,, u. 7,, kın. 

Farfanınfel, ki. Archipel im Noten Deere, 
zu Jemen, Berleufifcherei. | Mandal, 1689 E. 

Farſund, Hafen® noriweg. Amte Leiſter u. 

Fartbing, eyemat.Heinfte cugl. Kupfermünze, 
2, Benny, 2,5 deal ſ⸗dihl], O,., Ucre. 

Sarutbabad, i. Yaralhabad. 

Fas (lat.), das Sittl.»Griaubte. Per f. et nefas 
durch erlaubte und unerlaubte Mittel. 

Faͤſa, © perſ. Brov. ars, 18000 E. 

Faſanen (!’hasianidae) yanıilie der hühner—⸗ 
artigen Vögel, gigentl. Edel-u. der KGoſdſaſan 
(Phasinnus colchbicus u. ornatus) nebft dem 
gi (Berfafan (Galtophusis nyctheinerus),aud} 

ei und gezüchtet, $lanzfafan (Sophophorus), 
Teagopan od. Satyräußn (Ceriornis): das ges 
wöhnt. Huhu, der Pfau, der rien. u. der 
Arguspfau ı.das Ferſhuhn. Gezüchtet (vgl. 
Gödde 2. 4.180) in Fafanerien. Vgl. Witt⸗ 

Faſaneninſel, f. Bidajjoa. ſmann 1891. 

Faſäno, © unterital. Prov. Vari 13941 E. 
E. Dabei Trümier v. alten Egnatia. 

Faces (lat.), Rutenbitndel mit Weil, den röm. 
Ziltatoren, Konjufn u. Prätoren, ſpäter den 
Kaiſern vorangetragen HeihenHöcfter@ewalt. 

Faſch, Karl Friedr. Ebriſt. d, Begründer 
der Berliner Singakademie (1792), #’%],, 1736 
Berbft, +’, 1800 Berlin. [18000 €. 

Faſcher (LEI Baier), gannie v. Dar Fur, 

Faſchinen, Etrauchbiindel zur Belleidung vd. 
Böſchungen ıc. Z'Meſſer. Hauwerlzeug mit 
Holzgriff. Auch Seitengewehr. 

Faſching, j. Karneval. 

Faucüa ſiat), O bindegewebige, die einzelnen 
Muslelgruppen überziehende Sant. O Surt; 
Buſengürtel; Beinbinden der Mäñer. 

Fasciation (lat.), ſ. Verbänderung. 

Fascin ation (lat.), Bezauberung; fıleren, 
bezaubern, berücken. larbeiten. 

Bafe, Abſchrägung ſcharfer Kanten an Holz— 

Faſel, O ſ. Dolichos. O Junges Budhtvieh 
aller Art im — sum Maſtvieh. Fort⸗ 
pflanzung d. Geſchlechts unter Tieren Hengſt. 

Faſeõlen, Schminkbohnen. Veſchäler. 

Faferananas (Bromelia Karatas), Brome-— 
liaceen, Faſern zu Seilerwaren. 

Faſer baryt, faſeriger Schwerſpat, Fige⸗ 
ſchwulſt, ſ. Winumea, Figewebe = Vroſenchym, 
Sılask,Haltjpat mitfajeriger Steultur,gaiern, 
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ſ. Fibern. Fſtoff = Gellufofe: f. auch Fibrin, 
Flzelle, langgeſtredteZellen bes fibrdfen Bindes 
gewedbes. 

Fafbion ſengl.), Fäſch'nj, Mode, feine Sitte; 
Fabel Ifäjchönebt], dieſer entjprechend. 

Faflolen = Schmintbohnen. 

Faſold, Ytede der veutjchen Heldenſage, aus 
Göln, von Dietrih von Bern befiegt. 

Bad, Hohlmaß dv. verjchied. Größe; DTänem. 
808,,1, Hamburg (Tyran) 147, (Mein) 869... 
Sfterr. (Wein) 566, (Wier) 1135, Königreich 
Sachſen 336,,, Bayern 68,,12c. Berechnungs— 
tabelten v. Gerftenbergf 1882. 

Faffäde (frz) = Facade, Außenſeite. 

Rafait, eine Warietät des Augit. [tragen. 

Faß-Brücke, B. v. ſchwimenden Toñen ges 

Faffeln > Echminfbohnen. 

Faßgeläger, bei Nachgärung v. Bier u. Weit 

Faßglafür, f. va ſausgeſchiedene Heic. 

Falitön (kat), Bekeñtnis, Angabe des Vers 
nıögend, der ECinnahme; fatieren, dies thun. 

Faßſchnecke (Dolium galea L.); Schaie dũñ, 
blaß braungelb, Höhe bis 25 cm; Deittelmeer. 
Sondert zur Berteidigg ein ätzendes, ſchwefel— 
fänrehaltiges Gelret ab. friabuKoſten dafür. 

Faſtage (Fzuftage), Warenverpadungsntates 

Faften, Entyaltung v. Nahrungémitteln wäh— 
reub einer gewiſſen Zeit, als Fugendühung, 
od. Andadtsmittel od. VBorbereiinug zu Thaten 
od. als Zeichen der Trauer; bei wilden Völlern 
{Andianeru 2c.) auch Mittel zur Erlangung von 
Viſionen. In der kathol. Kirche: 40 Tage vor 
Dftern, in der Adventszeit u. an den sd Quateıns 
bertagen. Wefreiung db. F. durch Z'dispenſe. 

Saftenratb, Zod., deutſch⸗ſpan. Dichter u. / 
Köln, 22 1839 Remſcheid, lieferte treijl. Übers 
ſeßungen in beiden Sprachen u. a. 

Fasti (lat. dier fastl), Tage, an denen Sex 
richtsverhandlungen vorgenpinen werden durfs 
ten, im Gegenſaß zu den dies nefasti; Vers 
zeichnis — * Tage, dan Katender u. Jahress 
berzeichuis der i yereu Beamten. 

Faſtidios (lat.), langweilig, efelhaft. 

Faſtnacht, Tag vor Aſchermittwoch, der Tag 
gu ansgelafjener Freunde. F'sfpiele, Unfänge 

es deutſchen Luſtſpiels, blühten im 15. u. 10. 
Jahrh. geſam̃elt v. Keller 1853:58 1V; Kürſch— 
ner: DL. Bd. 14. 

Faszikel lat.), eines Bündel (Schriften). 

Sat (frz.), Ifatt). Kaffe, Ged. 

Futa (lat. Mehrzahl v. fatum), Edidjale; 
FE unangenehm: Ale, Nottriit; Slismus, 
Glaube an ein unabwendbar feſtſteheudes Ge— 
Ihi (farusm‘, S'ſfiſt der diejen Glauben Hat. 
Flitat. Vißgeſchick. 

Fata aan (lat.), Luftiviegelung, bei der 
man unter dem Horizont befindliche Dinge 
über demj. erbiidt, berugt auf Brechung n. 
Reflexion der Lichtſtrahlen durch Yujtichichten 
ungleichmäßiger Dichte. Beſ. an den Küſlen 
Siziliens nu. Kalabriens beobachteten. dort 
einer Fee F. DE zugeſchrieben. 

Fatebpur (Fatipur), Diſtrikt, indobrit. NW. 
Provinzen, 4215 gkın. 683745 E. Haupto F.. 
213818 E. E. [6011 E. E. 

Fateih, © ruf. Gouv. Aurst, am al F., 

Fäthia farab.), die 1. Eure im Koran, das 
Huuptgedet der Mohamedaner. 

Fathom (engl.) [füthe}, Längenmaß, f. Faden. 

Fatieren (lat.), f. Faifion. 

Satigieren diat.), ermüden, langweilen. 

Fätime, Tochter Mohanıcdg,632 Ati Gattin, 
v. den Schiiten hodjverehrt, = 607, + 032. 
Satimiden, arab. Dynaſtie in Nuirifa u. 
Agypten, 909:1271, nach Fatime, auf die fie 
igren Urſprung zurückführten. Ihre w jchr. 
Wüuſtenfeld 1681. 

Fatipur, f. Fatehpur. 

Fatiszieren (lat.), zerfallen, verwittern. 

Fätra, Teil der Karpathen, Ungarn; Kleine 
I, 1000 ın, Grohe 51800 m. [500000 E. 

Fatſchan, ® China, Provinz Kuantung. 

Fatturg tital.), Faktur. 

Fatuität (lat.), Albernheit, läppiſches Weſen. 

Vñtum (lat.), Schickſal, bei den Römern (vgl. 
Futz) Tochter des Erebus, Gebieterin ber 
Barzen. Louvet de Couveray. 

Faublas, ſfobblaͤſ. Held eines Romans v. 

Faudvarg (jr), jiobür), Voritadt. 
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Faucea (lat.), Rachenhöhle. 

Faucher lföſcheh), D Leon frz. Publiziſt u. 
&. ® >, 1803 Limoges, 45/48 u. 51 Minlfter 
des Junern. + ’4,, 51 Vlarfeille Bi. „M6- 
langes d’&conomie politique et de finnnee® 
65. O Zulius, deutſchet freigändl. EI, » 
1820, + 1° 78 Nom. gründete 63 Die 
„Vierteljagrsichriit für m”. 


Faucilled, Monts |mong ⸗ſöſſihjſ. (Sichels 
berge), Bergrüden in Frankreich zıv. Vogeſen 
und dem Plateau dv. Langres, 500 600 mı. 

Baugere ſſohſchähr, Prosper. franz. /w, 
« '%/, 1810 Bergerac, + Baris Wlürz 87. 

Faullaffe, I Lori; Fibaum, f. Yhamnus u. 
Prunus; $,brand=ECteinbrand (Tillstia ca- 
ries Tl), auf Weizen, f. Brandpilze, 

Baulbrud, Mürbe beim Eifen infolge zu 
hohen Siliciumgehalts. 

Faulbrut (Vruifäule, Brutpeft), Bienen: 
krantheit von unbetañter Urſache: Larven 
jterben vor der Verpuppung. 

Faules Meer (Siwaſch'), der weſtl. Teil des 
Dieeres von Aſow, 2375 qkm. 

Faulficber, Fieber, bei dem das Blut durch 
Fäulniskeime zerſeßt wird. 

Faulhorn, A im Berner Oberland. 2683 ın, 
berühmter WUntjihtrpunke Chen Gajı)aus 
und nieteorologiſche Station, j 

Faulhüten (Verbitten), Befallenwerden der 
Edyaje von Leberegelu auf der Weide. 

Faulfranfdeit = Fäule. 

Baulmann, Karl, Zienogrart u. /, ot, 
1835 Halle, + %, 94 Wien. Erjuud etite neue 
Stenographie: „Byononraphie” 4. M. 8U. 

ne j. Bryunia, F'ichimmet, 

i. Oidium, Bucht = Fänle oder Bleichjucht. 

Baulticre (lardigrada), Zamilie der zahn— 
lücker, enthält nur 2 Gattungen, Bradypus ı. 
Choloepus, beide im tropiſchen ZAmerita auf 
Väumen lebend. Fojſil das Riejen-Faultier 
(Megatherium). 

Fauna (lat.), die Geſamtheit der auf einem 
beinmen Gebiete vorkomenden Tiere. 

FJaunus, röm. Schupgoti des Ackerbaues u. 
dev Viehzucht (Xupewus, Wolfsabwehrer; 

ejt: Luperkalien ?%,), Water dev Faunen, 

Walddämonen mit Bodßfüken ar. (As 
tauzender Faun nad, einer antiten Gere]. 

Faunse alarme (fr3.), liohß alaͤrm)], bins 
der Lärm. F. braie [bräßj], Niederivalt, jrüher 
dem Hauptwall von Sen vorgelagerter Nic» 
driger Wall; F. couche [lufdyj, Fehlgeburt; 
F. gorge faorid}, falſcher Büſenñ. 

Fauft. ODolktor Johannes, Halb fagenhaiter 
Schwnrztunſtleraus Knittliugen in Schwaben 
(vd. Noda im Weimariſchen), geb. Febr. 1487, 
aus Wiſſensdurſt mit dem Teufel im Bund 
(auf 24 Jahre), der ihn als Mephiſtopheles 
begleitete und dem er Schlichlich zum Opfer 
fiel. Eines der verbreitetiten Voltsbücher, auch 
vielfach dichteriſch und künſtleriſch behandelt, 
dramatiſch zuerſt von dem Enugländer Mars 
towe, dañ vielfach in Puppeuſpielen, jpäter 
von Müller, Klinger ꝛc., beſonders aber von 
Goethe, als dejjen Meijterwert. [D), 186.) 
Bibliographie der Fauſtſage von Engel. 2.4. 
1682. Wal. Dinger 46. Abdr. des Volksbuchs 
bei Kürſchner, D.NÜ. Bd.25. DIo8., Buch⸗ 
drucker, j. Fuſt. O Karl, $, +", 1825 Neiße, 
Dirigent Waldenburg in Echleiten; Müriche 
u. Tanze. ſdes 16. u. 17. Jahrhunderts. 

Fuunbuchie (Faujtrohr, Fäuſtling). Biitole 

Fauſthubn, |. Steppeuhngit. 

Fauſtin I., Kaiſer dv. Haiti (früher Soulous 

ue), «1787 als Stlave, , 1847 Präſident,. 50 

aijer, mußte 2%, 59 infolge Brotlamierung 
dev Mepublit abdanten, + *, 67. 

Sauftina, 2 rönt. aiferifien, Vutter(t 141), 
u. Todier (t 175 uC.); erfiere Gemahliu des 
AntoninusPius, lehtere desPrareunsAurelius. 

Fauſtkampf, gymnaſtiſche Übung, im Alter—⸗ 
tum bei Griechen (Byanıe) a. RNömern epugi— 
latus), jetzt in England (Bozen). 

Fauftpiund, ein zur Sicherung eines Gläu— 
bigers deut. pffudweiſe übergeb. Gegenſiand. 
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Fauitrecht, Gewaltrecht im Wlittelalter, bes 
fonders im Interregnum. 

Fauftriemen, Lederriemen am Bügel von 
Hiebwaffen zur Befeſtigung am Handgelent. 

Fauſtrohr = Fauſibüchſe. 

Fauſts Höllenzwang, ein angebl. dv. Doltor 
Fauſt (j. d. D) herrührendes Bauberbuch zur 

ienftbarmuachung der Hölle. 

Fauftülug, Hirt, nad) der Sage Pflegevater 
des ausgefegten gwilliugsbruders Romulusu. 
Remus. ſſdömjöh), mangeld eines Beſſern. 

Fanto (jr3.), [ioht), Fehler; F. de mloux 
Fautenil (fr3.), no Lehnftuhl. 

Fautfracht (vom jirz. faute de fr£&t), bed Be⸗ 
frachters Entſchädigg an den Edifjer für ver: 
tragsmäßig nicht gelieferte Güter. 

Fautor (lat), Begünftiger; F. delicti, Be: 
günjtiger eines Verbrechens. 

Faux frais (fr3.), lföfräh], Neben(un)toſten. 

Fauxpas (j13.), (fopa), Viibariff. 

Favır, Snorato, ital. Romaı/, « *, 1859 
Gollobiano, Prof. der ital. / vıı Neapel. 

Favära, © nuf Sizilien, Provinz Birgenti, 
15983 &., Schwefel. 

Favaro, Antonio, X, «*'/,1847 Badua, 72 
Prof. dafeibft. Gab Galileis Werte heraus. 

Favart [iawahr], DEharles Simon, franz. 
DOpern« u. Xuftfpiel/, e!/,, 1710 Bariß, + daj. 
12, 93. Werte, mit denen feiner (*%/, 1772 +) 
Gemahlin Marie Jufline Aenoite Puren- 
cerad (gezivungen Mätreſſe des Marſchalls 
von Sadjfen), 1763172. O Marie (eigentlich 
»inaud), frz. ©, » ’°, 1833 Beaume, Gattin 
des O Delaunay, gefeiertes Mitgi. des Théatre 
francais. 

Fave, Ildefonfe, fr}. Generalu. Militär/, 
«1%. 1812 Dreux, 50 Adjut. dv. Lonis Napo— 
leon, deſſen litterar. Mitarbeiter er war, 59:71 
Tozent der polytehn. Schule Paris. [1342 E. 

Baverged [:werich], Ofrz. Dep. Oberjavoyen, 

Faversham ljäwwerſchäm], Hafen®, engl. 
Grajich. Kent, 10478 E. E. 

Faröte lingüis (lat. „„hütet Die Zungen‘), 
Nufdes rom. Prieſters bei Begini des Opfers; 

Faveur —— [»vör], Gunſt. (jchweigt! 

Favignäna [fawinjana}, (Aegusa), größte 
der Agatiſchen Inſeln, 19 qkm, auf ihr O F., 

Favoniuß (lat.), Frühlingswind. [4854 E. 

Favönius, Marcus, 49 vE. Prätor, als 
Gegner des Triumviratd 42 VE. auf Auto— 
nius’ Befchl ermordet. 

Favor (lat.), Gunft; F’ils) (jr3.), Backen⸗ 
farı; in fFem zu Bunften; tt, Günſiling; 
S'ite, fürſtliche Geliebte; Z'itin, begünſtigte 
Gemahlin desSultans: Piſteren, begünitigen. 

Favre lfäwr'], O Gabr. Cſaude Zules, frz. 
Molititer, ⸗, 1809 Lyon, Gegner Napo— 
leons III., ſeit 58 im Geſetzgebenden Körper, 
, 70 — 2*, 71 Miniſter des Auswärtigen, 
nachdem er ?, den Frieden zu Frankfurt (2 
aquch die Kapitülationv. Paris) unterzeichnet, 
76 Mitglied des Senats, + !%/, 80 Verjailled. 
Bi. „Ic gouvernement de la d@fense natio- 
nale“ 72/75 III u.a. Bol. Maritain 82. O 
S£onts, Ingenient, e */, 1826 Chene-Bourg 
(Genf), + ?%, 79 im Botthardstufiel, deſſen 

Farus= Erbgrind [Bauunternehmer er ivar. 

Faweett [iahfjer), (O Henry, engl. Bolitifer 
ud A, ® 1333 Zaltabury, 58 erblindet, 80 
Seneralpoftmeijter, + *,, 84 Kambridge. Schr. 
über Freihandel u. Shupzoll. Vgl. Stephen 
85. @ Edgar, amerit. /, « 9%, 47 New Mort. 

Fawkes ſfahls], Guy, Haupt der Pulverver— 
ſchwörung(ſ. d.), » 1570, 2%, 1606 Hingerichtet. 

Farafalte, jüngſtes Glied der Kreideforma— 
tion, faſt ausfchließlih aus SKoralienfrag: 
menten beftehend. 

Say, O Andr. liahij ungar. Dichter u. /, 
“2,1786 Rehany, + *%, 1864; ihm zu Ehren 
die S'ſche Stiftg in Budapeft. Nov. Luftipiele. 
O >ofepd, Hiftorien= u. Benregl, © 1%, 1813 
Köln, +?%, 75 Düfjeldorf. © Charſes Aſex. 
hzert General, + 2%, 1827 St. Jean Pied de 

ort, 70 in Met Triegdgefangen, 90 Kom— 





mandeur des 11. Korps in 

über die Kriege von 66 und 70 u. a. 

Fayal, Yufei der portug. Azoren, 179 qkm, 

24000 E. Haupto Korta. 7572 E. 

Saye [fäh], Aug. Etienne Albans, /,«'o 
Kürfäner, U. K. Lexikon. 


antes. Schr. 
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1814 Benoit-du⸗Sault, Prof. der polytech— 
niſchen Schule Paris. 88 Umerricht3minifter. 
Überjegte Humboldt3 „Kosmos“, /. 

Bayeneeifrz.),fiäjangs],Halbporzellan, weiße 
u. gefärbte, feinere glafierte TZöpferwaren, fchon 
im Altertum befanit, in Stalien Majolita; frz. 
mit brauner, engl. mit gelber Bleiglaſur. 

Fayence (füjangd], O fra. Dep. Bar, IH E. 

Fayüm, ägypt. Brov., Daje 1277 qkm Aultur: 
flädje, 234591 E. See Birket el fferun. Haupt@ 
Medinet el %., 25799 €. 

Fazenda (portug.), ſfaſſ⸗]), Landgut. 

Fazit (lat.), Refultat der Rechnung. Erfolg. 

Fazogl (FZajogl), nubiſche Gebirgsiandfcait, 
füdl. v. Senaar, , Mill. E. 

Fazy [fait}, — ſchweiz. Etaatdmali, = 
127, 1794 Genf, + daj. °,, 1878; führte 46 
{(—62) als Leiter der Regierung eine entſchieden 
demofrat. Berfafjung ein. Biogr. 1887. 

Fazzoletto (ital.), Taſchen-, Halstuch. 

Fdur-Atlord = f,a,c; Fdur-Tonart, ein 

Fo (%ı, Zeichen für Eijen. P vorgezeichnet. 

Bebralien, 18.28. Febr. in Rom gefeiertes 
Sühnfeſt zu Ehren des Zebruus, davon 

Febrifüga (lat), Ziebermittel. Februar. 

Febris (lat.), Fieber; F. interwmittens, 
Wechſel⸗Fe; F. recurrens, Rüdjall:7y.; F. 
mucoxa, Schleim⸗F. — Febril, fieberhaft. 

Febronius, j. Hontheim. 

Februar, f. unter Febralien. 

Fehruarrevolution, “+, 1848 in Bari, Ente 
v. Ludw. Bhilipps Regierung, Begiñ der 2. Res 
publif. Beeinflußte auch Deutſchlandu. Italien. 

Fec., Abklũrzg für fecit. IVgl. Straß 1358. 

Fecamp [fäng), Hafen® franz. Dep. Nieder— 
jeine, am a? >. und anı Sanal, 13577 Ew. 
E. Seew, vLilor. 

Fechner, Guſt. Theod. f}, » '%/, 1801 Groß: 
Cärden, 34 Prof. i. Leipzig, + ?°,, 87. Daf. 
Galvanismus u. Biychophyfit. Ald Dr. Mijes 
Bf. Humorift. Werke. 

Fechners Geſetz, die Empfindung ift pros 
portional dem Logarithmus des Keizes. 

Fechſer, Etedlinge, 3.3. v. Hopfen, Weinftod. 

Fecht, 1. Nebens der Ill in Elſaß, 49 km I. 

Fechtart, die Art des Kampfes dv. Truppens 
gattungen. Bgf. v. Boguslawsti 1880. 

Fechtkunſt, regelrechte Handhabung u. Lehre 
v. der Handhabg der blanfen Waffe. Hiebfechten 
mit Schlägern, Stoßfechten mit Florett, Was 
jonett. Abjtand der Kämpfer: Menſur; Körper: 
ftelung: Ausfage; Angriff: Ausfall; Rüd: 
zug des rechten Fußes: Aetirade; Abwehr: 
Parade; mangelhafte Deckung: Xſöße; Hiebe 
od. Etdhe zur Täuſchg: Finten, Vgl. Hergefell 
2.4. 1892, Fehn, das kom̃entmäßige Fechten 85, 
Deutſche Hiebfechtſchule vom Verein deutſcher 
Univ.⸗Fechtmeiſter 87, Thim̃, Bibliogr. 91. 

Fecit (lat.), hat's gemacht (geſtochen, ges 
zeichnet 2c.), findet ſich auf Stichen, Bildern ec. 

Sedert, Guſt., Lithograph u. F, Mitglied 
der Berliner Akademie, « 1820 Kottbus. 

Feddan, äghpt. Feldmaß, 44,,, u. 594, 2. 

Feder, ſ. Federn. 

Feder-Alaun (Haarfalz, Halotrichit, Eiſen— 
alaun), natürl. vorfomender Alaun aus vul—⸗ 
taniſcher Gegend, in A.-Schiefer, U.-Erdeu.f.m. 

Federborftengraß, | Pennisetum. 

Federbuſch, Schmud der militärifchen Kopf: 
bedecung. fhon im Altertum. 

Bedererz (Heteromorpgit), Mineral in nadel⸗ 
od. haarfeinen gen,bleigrau in filzigen Maſſen. 

Federgewicht, leichtes Gewicht für ſchlechte 
und ungeübte Rennpferde. 

Federgras, Sederßaargras, ſ. Stipa. 

Federhärte, Härtegrad des Stahls zwiſchen 
purpurroter u. dunkelblauer Aulaßfarbe. 

Federhannſen, im Mittelalter Fechtmeiſter. 

Feder harz = Kautſchut. Z'kraft iſt Elaftis 

ität. Sikrone = Pappus. Hılein, Schwanz 

es Schwarzwildes. 

Federling (Federlaus, Philoptärus,); Mallo— 
phagen; ſchmarotzen auf Vögeln, deren Feder—⸗ 
ſtrahlen fie verzehren. [bende Kraft eine Feder. 

Federmötor, Kraftmaſchine, wobei die trei— 

Federmotte, j. Geiſtchen. 

Federn, Metallftreifen beſ. aus Stahl, 
bie infolge der Elaſtizität Druckarbeit leiften, 
Se nad) der Beftalt Platt-F. (Wagenıfedern). 
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IS 5ig. 27 abe}, Spiral- [de] u. 5chra:: 
Ben-3. |f gl, auf Drud od. Bug beanjprudt. 
O Die Hautbededung der Bögel wie die Haare 
der Sängetiere auf gefäßhaltigen Papillen ent: 
ftegend. Die %. beitehen aus dem Kiel oder 
Schaft (scapus), dem Bart (vexillum), deu 
u ern (radii), der Epule (calämus) und der 
eele. Sie dienen zum Schmuck (Straußens, 
Reiher-F.rc.), zum Füllen von Betten (Dannen), 
zu Federpelzwerk, die Schwungfedern früher 
aud 3. Schreiben. Man unterfcheidet Flaum- 
(plumulae), Sontur-3., welche die Färbung 
de3 Federkleides bedingen, PeR-Z. (teciriers), 
Shwung-F.(remiges) u. die den Schwanz bils 
denden Steuer-$. (rectrices). O ſ.Stahlfedern. 

Federn, einen Hirſch durch eine Kugel am 
Rudyrat verlegen. 

Bedernelte (Dianthus plumarius), Gilenas 
ccen, Bierpjlanze des Freilandes. 

Federreinigungsmaſchine, Rotier- Dümpiz, 
Trockenapparate zur Reinigung v. Bettfedern. 

Federſchwingel, ſ. Brachypodium. 

Federſee, See bei Buchau in Württemberg, 
2 qkm. Piahlbauten. \ 

gederipiel, zur Beige abgerichteter Jagdjalte. 

Federwage, Wage, bei der die zu wägende 
Zait auf eine Feder drüdt u das Gewicht durch 
Zeiger angegeben wird. 

Federweiß, Varietät des AſSbeſt. Ser, gärens 

Federwolke, Cirrus, ſ. Wolken. der Vioſt. 

Federzange = Vinzette. 

Fedi, Sio, bed. ital 9. 41815 Viterbo, +!!,93 
Bros. Florenz. „Raud der Bolyrena“ ꝛc. 

SedPovic (=witfch}, Dof. Horodencuk, llein⸗ 
rin. /, Bulowiua. # 1834 daf. (Erz, Geb. 

Fedtſchenko, Alezei Pawlonmitfh, rufl. 
Naturforicher u. Reifender, «’/, 1841 in Irkutst, 
machte feit 63 Reiſen in Ruſſ.⸗Turkiſtan, + '°7, 
73 bei Beiteigung ded Montblanc. 

Feen (seien), fagenhafte, weibliche geifterhafte 
Weſen des roman. u. feit. Voltsglaubens. Vgl. 
Koightley, deutſch 1828. 

Feer⸗Serzog, Aarl, ſchweiz. Bolitifer u. V. 
.*,. 1320 Rixheim (Eljaß), + 80. 

Fécrie (irz.), Bühnenftüd, indem Auzftattg ır. 
zauberhafte Maſchinerie die Hauptjache find. 

Fegen, Baft v. den Geweihen reiben (Hirjiche). 

Tegfeuer (purgatorium), nad) röm.efatd. 
Lehre ein Zwiſchenort zur Reinigung der ads 
J— Seelen von läßlichen Sünden und 
Ableiſtung zeitl. Sündenſtrafen, Matth. 5, 26; 
12, 32. Huifſe duch Fürbitte der Gläubigen, 
befonders durch das hi. Meßopfer. 

Sch (Graumerf), Fell des nord. grauen Eich— 
hörnchens, jähri. c. MIN. Stud in den Handel. 

Bebde, Kampf im Dittelalter ziv. ziwei Einzel⸗ 
nen, Rittern oder Etädten; aber nicht zwiſchen 
Böllern. Wurde angekündigt durch den E’Grief. 

Sehe, das TDahaweibchen. [Bgl. Brod 1557. 

Fehlergrenze, die zuläjfigen Abweichgen beim 
Eichen. Bgl. Baumañ 1887. 

Sebigeburt, (L’ausse couche), Abgang der 
Zeibesfruht vor dem normalen (Ende der 
Schwangerſchaft; Seblgeburt (Abortus) in den 
ersten 28 Wochen; Frühgeburt in der 28.38. 
Woche, kañ am Leben bleiben. Urſache: Verletzg 
der Fruchthäute, Krankheit, Erregung, Fall, 
Tanz ac. Beichen: ftärkererBlutabgang während 
der — Känſtſ. S.beĩ zu engen 
Geburtswegen ärztlich eingeleitet. 

Fehling, Sermann, 2, * 8, 1811 Lübeckt, 
+ %, 85 Stuttgart; 39,82 rof. daf. am Poly⸗ 
technilum. Verdient um analytiihe P. /. 

Fehlingfche Löſung, Löſung von Kupfer— 
julfat, Seignetteſalz u. Atznatron zum Nach— 
weis von Traubenzucker. 

Fehmarn (Fehmern), preuß. Oſtſeeinſel. 176 
gkın 9850 &. Haupt® Burg. 1 1864 Übers 
gang der Preußen, 

Fehnkolonien, in Djtfriedland jhon um 1663 
angelegte’ Kolonien zur — — f. d.). 

Fehnkultur, holländ. Moorkultur: Abtorfen. 
Anlegen von Kanälen, Aufſchüttung vun Sand, 
Duͤngung. 

Febrbellin, © preuß. Negbez. Potsdam, Kr. 
Ofthavelland, 1695 E E. AG ®%, 1675, Sieg 
de3 Gr. Nurfürften über die Schweden. Wal. 

Bei= Fre; fen, zaubern. Miehnert 1886. 

Feifel;n, die Speieldrüjen beim Pferd unt- 
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anderen Haustieren, audı Ziegen, daher Fige- 


ſchwulſt. Fiebelgeſchwulſt, Hiegenpeter. 

Feigbohne, j. Lupine. 

Feige, indijche, ſ. Opuntia. 

Fetgendaum (Ficus), a Fig. 172], Mora⸗ 
ccen; ũber 300 meiſt tropiſche Arten. Strauch u. 
Baum. Der gem. F. (F. cariea7.), aus Vorder⸗ 
aſien, in Süd- u. MEuropa, der Levante, Chile 
u.Moxiklo kultiviert, liefert in ſeinen getrockneten 
Früchten (eigent! Fruchtboden) die ſüßen, nahr— 
haften. Feigen des Handels. F. sycomorus 
(Mautlbeer⸗-F.), Agypten, walnnßßroße, eß— 
bare Maulbeer- od. äqgypt Feigen u. das weiche 
aber ſchwer verweſende Holz der Mumienfärge. 
F. Indien u. rellgiosa, Oſtindien, mit eu 
wurzeln, beherbergen die Gumniſchildlaus und 
tieferu nebft F. elastica (Gumibaunt) und F. 
elliptiea in ihrem Milchſaft den Kautſchuk. 
Val. Mayer 1882. 

Feigenſblatt-Feuchtblatt. Fidiſtel, Feigen— 
kaltus, j. puntia. Fikaffee, geröſtete Frucht 
des Feigenbaums als Erſatz des Kaffees. 

Feigmnal = Bariflechte. Ivegen. 

Feigum-Foſß, 230 ın H. Waſſerfall in Nor— 

Feigwarze (Condyloma), warzenähnl. Haut: 
od. Schleimhantwucherg, als ſpihe F. an den 
Außeren Geſchlechtsteilen: Vorhaut u. Scham— 
lippen; Folge dv. Tripper od. al8 Breite S. an 
den Geſchlechtsteilen, am After, auf der Mund— 
ſchleimhaut. Zegtere Zeichen v. Syphilis erjor= 
dert deren Behandig, eritere durch Atzmittel zu 

Feinwarzenfraut, j. Ficaria. (entfernen. 

Feilen, gehärtete Staylitäbe v. verſch. Quer— 
fehnitt, die an dem Umfang od. einzelnen Seiten 
durch eingehauene Bertiefungen(DHieben)gröber 
od. feiner gerippt find. Zur Bearbeitung von 
Metallen und Holz. Bgl. Wilder 1885. 

Feiligih, Max Freiberr v., bayr. Staats⸗ 
mañ, «'*7, 1831 Trogen b Hof, ſeit 81 Minifter 

Feilkloben, Heiner Schraubjtod. [des Jñern. 

Seilmafchine, Metallhobelmajchine für klei— 
nere Arbeitsſtüde. 

Feimen (Schober, Diemen, Dieten), imFreien 
in Ermangelung v. Scheunen zweckmähßig aufs 
geichichtete Heu⸗ u. Setveidehaufen. 

Fein, bei Edelmetallen fo viel wie rein. 2 
Sehaft in 1000 Teile geteilt, 3.8. 900 Tanfeud- 
teile yo 9/,, Edeimetatt, ’!,, gufag. Zum Teit 
neieplich vorgeichrieben od. auf Wunſch ftaats 
lich beftätigt t(fafultative Stempeluug). Bes 
fimung des Z'Geßafts: S'rode. Bol. 

Feinbrand, j. Rettiſikation Böditer 1886. 

Feinbrennen, Verwandeln des Rohſilbers in 
Feinſilber durch niehrmal. Schinelzei. 

Feineiſen (Feiumetall), reines Weißeiſen, 
durch Schmelzen von grauem Roheiſen und 
ſiliciumreichen Weißeiſen unter Luftzutritt er— 
halten. [Schlacken ꝛc. veinigen. 

Feinen, Metalle durch Einſchmelzen von 

Fein'gehalt, ſ. Fein. Flgut, fehlerlote Por⸗ 
zellan. Fimetall, ſ. Zeineifen. 

Feiſt, das Fett bes Hirſches-u. Rehwildes; 
S'zeit, gegen Herbſt vor der Brunft, daher 
IHirſch. 

Feiſtmantel, Rudolf Ritter v., A, » ?2/, 1805 
Ottakring, 51,69 Chef ber öfterr. StaatsA4aver— 
waltung, + ', 71 Wien. „Forſtwiſſenſchaft“. 

Feifteig, DI. Nebenar der Sau, in Krain O 
l. Nebenx der Naab, 112 kml. 

Fejervar (magyar.) = Belgrad. 

Sejetvary de Komlös⸗Keresztes, Geza, 
Frhr., ungar. Militärs u. Staatsm., « ?°, 1833 
Zojephftadt, 84 Landesperteidigungsminifter, 
90 Feldzeugmeiſter. 

Fel (lat.), Galle. 

Felbel (Felpet, Velpel, Belziamt), fang» 
haariges, ſamtartiges Gewebe, mit ſich uni— 
legenden Dan 

Selber (Velber) Kauern, Rap in den Tauern, 
zwifhen Salzburg un. Tirol; 2545 m hoch. 

Felchen, Fiſch, }. Rente. Gebiet. 

Ted (3, zum Abban beſtim̃tes unterirdiſches 

Felda, 1. Nebenx der Werra in Thüringen. 

Feld-Apotheker, A., die bei Mobilmadjung 
fürs Heer einderufen werden. Ein Stabs— 
apothefer bei jedem Armeekorps. 

Feld» Artillerie, die für den Feldkrieg or= 
nanijierte im Gegenſatz zur Feſtungs- Bes 
lagerungs-, Küjtens, Marines. Leichte Ge— 
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ſchütze, manövrierfähiges Material, Kaliber 
in Deutſchland 7,., u. 8, em. 

Feldbau, f. Landiwirtichaft. 

Feldbefeitigung, ſchnell Hergeftellte Bejeſtigg 
auf dem Geſechtsſeld. Heute bei. Schützen— 
graben, Batterie-Entplacement. Vgl. Schüler 
2. A. 1886. 

Feldberg, O der höchste A im Schwarzwald, 
1494 m. O Sroßer F., der höchſte A im 
Zaunus88l m, Kleiner F., ebd., 527 ın. O 
O Mecklenburg-Strelitz, 1193 E. AG. 

Feldbohne, j. Vicia. 

Feldbrücken, Ponton- u. Bodbrüden, durch 
die Pioniere Pontoniere) hergeſtellt. 

Felddiakönen, Geiſtliche als freiwillige 
Krankenpfleger im Felde (ſeit 1866). 

Felddienſt, Friedensübung bef. int Heinen 
Krieg. Thätigkeit der Truppen im Krieg. 

Feldeiſenbahn (fliegende Bahn), für ge— 
legentliche Zwecke der Landwirtſchaft u. dcs 
Kriegsweſens hergeſtellte, meiſt ſchmalſpurige 
{0,,—0,, m) Bahn ohne Unterban. 

Feldequipage [=PAih), Ausrüſtung des Eins 
zelnen oder der Truppe für den Krieg. 

Felder, O Cajetau Srhr. v., ſeit 1880 
Landmarſchall v. Niederöjterr., "181-4 Wien, 
68.78 Birgermeifter daf., 69 Mitgl des Herrens 
hauſes, Entomolog. O Franz Mich. Boll3/, 
«3,1839 Schopernan (Bregenzer Maid), +2", 
69 Bregenz. Bol. Eander. 2.1. 1876. 

Feldwirtichaft, f. Körnerwirtſchaft. 

Feldgendarmerie, Hcerespolizei, hauptſäch— 
lich im Rücken der Arnıce. 

Feldgeichrei, Erfenungszeichen im Kriege. 
Meiſt Lofung u. F. ein Begriffswort u. ein 
Name 3.8. „Helmſpitze“ — „Fritz“. Val. Die: 
li 1883. , 

Feldgeſtänge, aufrehtitchende, unten dreh: 
bare Unterſtützungshebel für Augftange zu 
weithin wirkender VBervegungsübertraguug. 

= (dgewaltiger (Generalprofoß), im Mit— 
telatter Befehlshaber über die Heeres-, Def. Yas 
gervolizei mit Oberſten- od, Kapitänsrang. 

Feldgraswirtſchaft, ſ. Koppelwirtſchaft. 

Feldhauptmann, bei Landsknechten oberſter 
Veichlshaber des Regiments, od auch d Heeres. 

Feldherr, CherbejchlShaber eines Heeres. 

Feldhähner, Reb-, Rot-, Felſen-, Frankolie— 
huhn, Wachtel. 

Feldhuhn (Rebhuhn, Verdix), Gattung der 
Hühnervögel, in Deutſchland häufiger Stand— 
vogel, wegen delifaten Fleiſches emjig gejagt. 

Feldjager, Din der preuß. Armee „reitendeg 
F⸗Korps“ aus Forſteleven im Ofſiziersrang zu 
Nurierdienften im Strieg u. Frieden. O aud) = 

Feldtaplan, f. Feldprediger. [Seudarm. 

Feldkirch, Bezo Borariberg, aIll, 3811 E. 
KH. 277%, 1799 Sieg der Dfterr. id. Franzoſen. 

Feldkümmel, ſ. Küntel. 

Feldlazarett, den größeren Armeeverbänden, 
Korps vd. Divifion, beigegeben. In Deutſch- 
land je 12 F'e auf 1Korps. ſGrundſtücke. 

Feldmark, die zu einer Gemeinde gehörigen 

Feldmarſchall (Geueral⸗Fl), höchſte militäri— 
ſche Würde. '’Ltieutenant, in Oſterreich = 
der deutſche Generallieutenant. 

Feldmaße, inı metr. Syften Ar, in England u. 
den Verein. Staaten Mcre, in Rußland Deſſjä— 
tine, Standinavien Toſie. 

Feldmaus, ſ. Wühlmans. 

Feldmeſſer (Geomeier, Landmeſſer), geprüfte, 
den Provinzialregierungen unterſtellte Inge— 

Feldmeßkuünſt, j. Meßkunſt. [nieure. 

Feldpoſt, zur jreien Brieſ- u. Paletbefördes 
rung im Kriege, der Landespoftverwaltung ı. 
den Truppenbefehishabern untergeordnet. 

Feldprediger, Militärgeiftlicher (Tatholiich 
FeldRaplan); Feldpropfl (TFeldvifar), Borges 

Feldralat, f. Rapunzel. (fester derſelben. 

Feldsberg, © in Oſterreich unter der Eng, 
BezH. Miſtelbach, 30009 E. E. [Nazarettgehilfe. 

Feldicher, früher Militärarzt. In Rußland 

Feldihlange (Stolubrine), lauges Feldge— 
ſchüt des 15.18. Jahrh., Häufig 20 pjitndig. 

Feldſchmiede, mutitärifches Fahrzeug meit 
Borrichtung zu Heinen Schmiebearbeiten. 

Feldſchnepfe (Brachſchnepfe), |. Brachvogel. 

Feldſchützen(Schlangenſchützen), Artitlerijten 

Feldſchwamm, Ehampignon. [im 16 Jahrh. 
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Feldſee, Sce im Schwarzwald, aın Feldberg, 
1113 mü. M. 

Feldipate, Mineralien, Toppelverbindungen 
von fiejeljaurer Thonerde mit ficjelfaurem Kali 
od. Natron. Borberrichend weine od. lichte Tyar= 
be. Härte 6, Orthoktas, in tajelartigen, ſechs— 
jeitigen Säulen, oft Zwillingsbildung: Ama- 
zonenflein, ſpangrün; Adular, ſchön durch 
ſichtig; Mondſtein, mit Lichtichiimter. Durch 
Zerſehung geht ber Feldipat in Kaolin (Por— 
zellanerde) über. Sanidin, glajiger Yeldjpat; 
Hligoflas, grau; Zabrador u. Ruızland Pie 
$ Fb Gemengteile vieler Geſteine, 3. B. 
Granit, Gneis, Syenit, Porphyr. Dienen zu 
Porzellan, Glajuren ꝛc. 

Feldipital, öſterr. für Feldlazarett. 

Feldſtecher (Krimſtecher), achrontat. Tafchen⸗ 
ferurohr mit 20,30jacher Vergrößerung. 

Feldſtein iſt gemeiner Feidſpat, and = Felſit. 

Feldtelegraphie, dient a) elettrijch-telegra—⸗ 
phiſcher (u.teicyhonifcher) Verbindg meiſt durch 
bej. organiſierteFe⸗Truppen, denen Betrieb, In— 
ſtandjebg der Linien (Kriegs-, Etappen-, flüch— 
tige Feldtelegraphenlinien) zufällt; b) optiſche 
F. gibt Zeichen mit Handſcheiben, Flaggen u. 
Laternen od. et Scenaphoren. 

Feldwache, Glied der Borpoiten, von dem Po— 
ften gegeben u. Batrouillen entjandt werden. 

Feldwachtmeiſter, früher Name der Maiore 
der Kavallerie. 

Feldwebel (Zeibwaibel), erfter Unteroffizier 
ber Nompanie, zur Regelg des iñeren Dienfteg 
nach Unordnung des Hanptmaſis. Wicc->., in 
Deutſchland Bortepeestinterofitzier zur Untere 
ſtützung od. Erſatz des F's. F’Lieutenant, in 
der dentſchen Armee verabſchiedete Unterofſi— 
ziere dv. vorzüglicher Führuug behufs Verwendg 
in Sefondelicutenantsitellen int Kriegsfau. 

Feldwegwart = Cichorium. 

Feldyſop, j. Helianthemmin. 

Feldzeihen, Bahnen, Standarten, Adler, 
Bafıer; im weiteren Sine Unterjcheidinggzeis 
hen dev Armeen: Feldbinden, Nationale 2c. 

Feldzeugmeifter, Hödjfter Beſehlshaber der 
Artillerie; in Dfterreicd, dem General der In— 
fanterie od. Kavallerie entſprechend. 

Félegyhäza [fehledihäin).@ ungar. Kom. Peſt, 
30322 €. E. Dort, Wein, Vieh. 

Felgen, freisjörm. Holzteile jür Räderum— 
fänge. Unkraut zu entfernen. 

Felgen (Fälgen), Schürfen des Bodens, um 

Felgpflug = Kultivator. 

Felibres {zlib9r] = provencalifher Dichter; 
danadı benant ein Verein für altprovenfal. 
Sprache u. Kitteratur in SFrankreich. 

Felicitas (lat.), röm. Göttin der Gtndjeligkeit. 

Felina (lat.), Katzentiere. Felis (lat.), Katze. 

Felix, Antonius Claudius, 44:60 röni. Pro⸗ 
furator in Baläftina, hielt den Apoſtel Paulus 
2 Jahre gefangen. 

Felir, Nanıev.5 Bäpften: DE. T.,der26.%., 
269,274, Märtyrer. O 3. Il., der 37.,355'358, 
vertrieben, + 2?/,, 365, 1582 Heilig geiproden; 
Tag: 9, @F.111.. der49., 183/492. ÖF.V., 
der 55.,526,530. OF.V., 518 1434 HerzugAun- 
deus VIII. (j. Amadeus @)). 

Felix, Eugen, Genres u. Borträtgf Wien, » 
dort "?/, 1836. s 

Felka (Vöit), © ungar. Komitat Hipd, au 
dad u. unweit des S'ſees, 1500 E. F. 

Fellaus(Fellachen), Abtömlinge d. alten Agyp⸗ 
ter, wohnen in Dörfern u treiben Ackerbau; v. 
der übrigen ägypt. Bevölferung verachtet. 

Fclata (zulbe), großes mohamedan Negerz 
volt in WR Afrika, zwiſchen Atlaut. Meer u. 
Schari: 4 Hauptgruppen. Sprache: Fulfuflde, 
Sie bilden mehrere Staateu (Rönigreiche), Aus 
jamen c. 820000 qkın, 8 Mill. E. lniſter. 

Feitleiſen (mittellat Valisia), großer Tor: 

Fellenverg, ?hil.Eman. v. jichweiz. P, 2 
1771 Bern, + ?%7,, 1844, gründete auf ſeinem 
Gut Hofwul Lehranſtalten. Vgl. Schöni 74. 

Fellin (Melia), © in Livland, am A u. Hee 
S., 5352. E. Mebriah v. den Ruſſen erobert. 

Selling, @engt.Brafich. Durham, 17473 E. E. 

Fellorwwg ſ⸗lohs], Sir Eharles, engl. Archäo— 
(og, # 1799 Nottingham, + %,, 1860 daſ.; Ent: 
deder der Iytifchen Altertümer. /. 

Fellows (1053, „Genoſſen“], an engl. Unis 
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verfitäten Teilhaber an Gelehrtenſti ſtgen: auch 
Mitglieder der engl. wiſſenſchaftl. Vereine. 

Feüſtreuling, ſ. Scleroderma. 

Felonie, Treubruch der Baj. len gegen den 
Lehensherrn, hat Verwirkung des Lehens zur 
sulge. In England jedes mit ſchwerer Etrafe 

edrohte Verbrechen. 

Fels (Fils), marrokkan. Kupfermüunze, O,, J. 

Felsvarten, j. Geſteine. 

Felsberg, OA im Odenwald, 717m. O O 
preuß. Regbez. Caſſel, Ar. Melſungen, l.a;&der, 

Felsbuich, f. Epacria. [903 E. At. Burgruine. 

Felſen!bein, j. Schädel; Febirne, j. Ame- 
Ianchier; F'gebirge, j. Rocy Wountains; 
Bllorbeer, f. Oreodaphne. 

Selienmcer, Name verichied. maſſiger Ans 
häufungen großer Felsblöcke: Harz 2c. 

Selienpflanzen, Zierpflanzen auf Felfſen: Se- 
dum, Sempervivum, Arabis, Saxifraga, Ce- 

Sclienitraud, |. Azalea. fterach ac 

Selling, Georg Daß. >.. Kupferſtecher. = *2}, 
1803 Darmjtatt, +”, 83; Gründer des Rhein. 
Kunſtvereins. 

Fetſit (Feidfſtein), Geſtein, dicht. Geutenge aus 
Feidſpat mit etwas Quarz. Sehr jeft. Rötlich. 

Felſitfels, ſ. Eurit. Pechſtein eingejpreugt. 

Selfittugeln, kugelförm. Feldſpatſtücke, im 

Felſö-Bänya, © ungar. Komitat Szathmär, 
5758 E. Gold» u. Silber. 

Felsſchmätzer, j. Steindrofiel. 

Selstu, ſ. Porphyrbreccie. 

Feltre, © ital. Prop. Belluno, 3715 E. 

Felucke (ital.), zweimaſtig. Mittelmeer-Fahr— 
zeug mit Lateinſegeln u. Bienen. 

Felup, Negervolt in Genegambien. 

Felvincz, @ Siebenbürgen, ung. Nom. Torda— 
Sıranno®, a!Maros, 1609 E. federu. 

Feme, Schweinemaſt im Wald (Eicheln, Buch⸗ 

Femel, j. Sommerhanf. 3' betrieb,. ſ. Pleu⸗ 
terbetrieb. lfrüher reif als der weibliche. 

ZFeineln, Ausraufen des mänf. Hunfes, weil 

Femelſchlagbetrieb, bein Hochwaldbetrieb 
ſtujenweiſes Abtreiben des Beſtandes, wei der 
Jungbeſtand keinen Schutz durch die Mutter— 
bäume mehr braucht. 

Femgerichte, die weſtfäliſchen Gerichte, die im 
14. u. 15. Jahrh. unter Vorſitz der Stuhlherren 
heimlich üb. Verbrechen urteilten. Dffentlicher 
Antlageprrzeß u. heimtiches Verfahren, Todes— 
ſtrafe folort von den Mitgliedern (Wifienden) 
des Gerichts vollftredt. Beiliger: Sreifhöffen ; 
Borfigender: Freigraf; Geridit: Freiding; 
Gerichtsort: Freiftußf. Bol. Lindner 1887. 

Femin'a (lat.), Weib, Frau; Flınum, Wort 
meiblichen Geſchlechts. 

Femur (fat.), Oberſchenkelknochen. 

gen [un], in China ',,: Längenmaß (auf 
in Airamı), 37 mm; Gewicht (China), O,.,, gr. 

Fenain (fenäng), © frz. Dep. Nord, 2466 E. 

Fenchel, gem. (l’orniculum offieinale L.), 
Unbelliferen, F, Würzkraut, im Großen kul— 
tiviert; Samen Hqusmittel, Kücheugewürz. 
Enthält ätheriſche Ole, F-Ol; diejes in F— 
Waſſer: Augenerfriſchungsmittel. 

Fenchelholz, j. Sassafras. 

Fenecibles engl.), ſoſſibls], Küftenmädhter. 

Fenek (Wüſtenjuchs, Zerda, Canis cerdo); 
iſabellſarbige Fuchsart Wüſten NAfrikas. 

Fénelon |jenlong], Zrançois de Salignac 
de Camothe, Erzbiſchof von Canibrai, = ©, 
1651 F. (Dordogne), + */, 1715; %j. „Les 
arentures de Telömaque* 1699 n. a. in viele 
Epradien überſetzt Vgl. Janet 1892, 

Fenian: Feuer ffihneen-], flüjiges Feuer, 
Löfung von 18 Phosphor u. 1 Schwefelloh⸗ 
lenſtoff; entziindet fich von fetbit. 

enter {v. fenee, „Krieger“), jeit 1861 weite 
derzweigte polit. Partei, weiche die Gründung 
einer irijchen Repubtit anjtrebt; 65 u. 67 Auf— 
ftand in Zrland, 66 in NAmerika (gegen Ka— 
nada); in den 70er Jahren neue Kräftigung 
durch; die Home. Rulcstiga u. die Landliga. 
Answüchſe: die Mordgejellichaft der Rrijchen 
Unibenvindlichen u. die Dynamitgeſellſchaft 
unter O'Donovan Roſſa feit 83. Vgl. Ruther— 

Kenn, wafjerreihes Wioor. [ford 1377, II. 

Fenn, George Manville, engl. Roman, 
=, 1831 London. 

Fenner v. Fenneberg, Daniel Zerd., Re: 
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volntionär, Sohn des öſterr. Generals Franz 
Philipp F. (1762182 1), » 1820 Trient, machte 
48 die Revolution in Wien mit, 49 kurze Beit 
Führer in der Bfalz, jeit 51 New Vorf, 58 
griſtestrand, + 1%, 03 Bregenz, jchrieb über 

Fennich, |. Hirſe. [die Revolution. 
Fenrir (Fenris, nord. 8), Wulf, Sutn des 
Loki, verichlingt Odin, von Widar getötet. 
Find, Marſchland im öjtl. England. 
seniterkitt, ſ. Glaſerkitt. ſtigteit. 
Fenſterrecht, Ausſichts-, bezw. Lichtgerech— 
Fenſterroſe = Roſenfenſter (f. d.). 

Senton fientn], © engl. Grafid). Stafford, 
16998 E. E. Töpfereien. 

Fenyes lfehnjeſchſ, Alexius. ungar. & ı. 
Statiſtiker, = °, 1807 Cſotalj, + 7%, 76 
Fenz tvont engl. fence), in NAnieritä Eins 
ſriedigung; Fen, einfriedigen. 

Feödor (drei ruf. Zaren), DSF. J., 1584 
bis 98, Sohn Iwans de3 Edjrediidien, # ’'J, 
1557, + 1598, der letzte aus Ruriks Stam. 
O >. I, ’%, 1605 nach kurzer Regierung 
ermordet. O F. III., 167682, » 1661, bob 
die Vorrechſte des Adels auf, +’, 82. 
Feödor, Swanöwitfhb, ruſſ. KFn. Kupier— 
fteher (Kalmnd), e c. 1765 in einer Kalmücken— 
borde, + *, 1832, Hoigf Karlsruhe. 

Frodofta (Kaffe), ruf. Hafen® in der Sirim, 
Gonv. Taurien, 10172 E Crew. F. irüher &. 

Feralten (Barentatien), attröm. Totenfeite 
(1), an weldyen Speifen auf die Gräber ge= 
bracht wurden. J 

Fer aut ferl (lat.), „ertrage oder ſchlage.“ 
Ferdinand (von @) alı alphabetijc nach den 
Ländern). Röm.-deuifde Kaiſer: DI. 1., 
1556 64, «Vf, 1503 Ulcald (Spanien), jiligerer 
Bruder Karls V.,21 Regent der öjterr. Länder, 
26 König von Böhmen u. Ungarn, 31 röm. 
König, juchte den religiöſen Frieden zu er— 
halten, +*3,61 Wien. Vgl. Bücholtz 1831/38, 
IN. & 3. iI., Kaiſer, 16191637, « 9, 1578 
Braz. Sohn Erzherzogs Karl von Gteiermart, 
unterdrückte den Proteſtantismus in feinen 
Erbländern, 1617 König von Böhmen, 18 von 
Ungarn, bezivang 20 den Anfftand in Böhnen, 
lich 34 Wallenſtein ermorden, + '°, 37. Bal 
Hurter 1850,64, XI. O F. III., Saifer, 1637 
bis 57, Sohn u. Nachf. von O, « '’;, 1608 
Graz, 25 König von Ungarn, unterzeichnete 
48 den MWeftfäliichen Frieden, + %, 57. Er 
hatte 34 die & bei Nördlingen gewonen. Bal. 
Koch 1865'66, I. O Anhalt: $. Friedr., 
jeit 1818 Herzog von AnhalteCöthen, e *%, 
1769, trat 25 mit feiner zweiten Gemahlin, 
der Gräfin Julie von Brandenburg (Tochter 
Friedr. Wilhiem II.), in Paris zum Katholi— 
zismus üher. den er auch in ſeinem Lande 
einzuführen ſuchte, + 7%, 30. O 3. Marin. 
1651/79, Nurfürjt von anern, = °',. 1636 
München, Sohn Maximitians T., + 2%, 79 
Schleißheint, Erbaner der Schlöſſer Berg u. 
Nymphenburg. Wal. Lipansti 1831. © $. 
Aldredit II., Herzog von Mraunfdweig- 
ZüneburgeBevern, * ?%, 1680, regierte feit 
4,1735, + 7°, 35, focht unter dem ‘Bringen 
Eugen; Etamivater der 1834 ausgeftorbenen 
Linie Be Woljenbütte. O F., Herzog von 
Braunjcwein. preuß. Beneralfeldmarjdall, « 
2/7, 3721 Braunſchweig, + *%, 92, zeichnete fich 
bei Brag u. Roßbach aus, fieate *%, 58 bei 
Grefeld, i 1759 bei Minden. [| M, 187). Bat. 
Kneſebeck 1857,58, II. Uber feine Feldzüge 
jdyrieb v. Weſtphalen, 39:72, V. F. L., ſeit 
37, 1887 Fürft von Ruſgarten, » » 61, 
Sohn des 2%, 81 verftorbenen Prinzen Auguft 
von S.«Coburg, "7, 87 gewählt, trat '*!, die 
Regierung an, die er mit Feſtigkeit und Be— 
foneuheit unter vielen Echwierigfeiten führte; 
vermählte ſich 2°), 93 mit der Prinzejſin Marie 
Luiſe von Bourbon f* I, 70) Tochter des Her: 
3093 von Parma, die ihm °%, 94 einen Cohn 
(Boris) gebar. &), 138). @F. Heinr.Friedr., 
der legte Landgraf von Seffen-Homburg, 
184866, = 2%, 1783, + °%, 1866. (10) 2. 1., 
der Große, König vd. Kaflilien, 1035/65, er— 
oberte das Königr. Leon und einen Zeit von 
Portugal, nahm 56 den Titel Kaiſer an. (11) 
5.11., König von K., 115771188. (12) 3. III., 
ter Heilige, König von Kt, 1217:52, = 1199, 
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vereinigte 1230 Leon mit Kaſtilien, eroberte 
Murcia, Sevilla und Gordova, + 52, 1671 
heiliggejpr. (13) >. IV... Nönig von Waftilien 
ud Leon, 12951312, führte alndi. Kriege. 
(14) 3. V., der Natholiiche, König v. K. und 
1479 v. Uranonien, « !°, 1152, erhielt Ka— 
ftilien durch Bermählung mit Ijabella 1. 69, 
eroberte 92 Granada, 1503 Nenpel, 12 dag 
jpan. Navarra; realtionär. Führte das Inqui— 
fitionstridungat ein, + 2), 16. Bol. ‘Brescott, 
deutich 1842 11. (15) F. 1., Nötig d. Menpef, 
1458.94, trefil. Regent, + 7%, 94. (16) >. IE., 
König von YWeapel, 1495/95, = °%, 1369 (17) 
$.11., Erzherzog von Ofterreid), « ", 1929 
Linz, 2. Sohn Kaiſer 's 1., 57 heinitich 
vermählt mit Philippine Welſer (+ 1580), feit 
Gt Regent von Tirol u. der öfterr. Borlande, 
bewirfte Bier die Gegenreformation, + 2, 45; 
Begründer der Ymbrajer Samla. Val. Hirn 
1835'87, II. 118) $. v. Eile, Karl Jof., Erz: 
herzog von O., Feldmarſchall, = 2°, 1781, + 
Ms 1850 bei Gmunden, 30/46 Generalgou— 
verneur vd. Galizien. (19) >. 1.. Sarl £cop. 
Franz Marcelin, Kaiſer von D., ältefter 
Sohn Kaijer Frauz' I., «1%, 1703 Wien, 7°, 
1830 König von lingarn (Ferdinand V.), 36 
König von Böhmen, 38 von Lombardei-Ve— 
medig, fie Metternich ſchalten, entiagte 2, 
48, + 9,75 Brag. (20) >. der Heilige. In— 
fant von Portugal, gen. der ftandhafte Prinz, 
“7%, 1402, Sohn des Königs Zohan IT., 37 
in naroffanijcher Gefangenjchaften. Sklaverei, 
+ darin &, 43. (21) 3. J., der Artige, Nönig 
von P. 1367 83, e*", 45, der legte des bur: 
aundiihen Maſiesſtames. 122) F. II. Aug. 
Franz Ant... König von P., ⸗ ?%,. 1516 
Wien als Prinz von Sachjen-Coburg-Gotha— 
Cohary, 36 Gemahl der Königin Varia II 
(2. Ehe 69, Elife Hensler, Grajin von Edfa), 
37 Nönigstitel, 53:55 Regent, lehnte 60 die 
jpan. Krone ab, + '!°%,, 85 Liſſabon. (23) >. 
Auguf, Prinz von Preußen, « ?3,, 1730, 
jüngfter Sohn Friedr. Wild. 1., focht im Tjähr. 
strieg, wurde 63 Heermeifter, dan Großmeister 
des Fohaniterordens, + %, 1313 Berlin. (24) 
>. 1., König beider Sizilten, 1759:1825, « 
2, 1751, Cohn Karls III. von Spanien, folgte 
59 unter Vormundſchaft des Marcheſe Tanucci; 
7? mit Maria Karoline, Tochter Maria Thes 
reſias, vermählt, mußte Zmal vor den Fran—⸗ 
zojen flüchten: 98 (Nüdlchr 1800) und 1806 
(Müucklehr 15), wurde 20 zu einer liberalen Vers 
faſjnug gezwungen, die er unter dem Schutz 
öfterr. Bazonette 21 wieder aufhob, + *, 25. 
(25) 3. I1., König beider ©., 1830/59 « '?, 
1810, Gohn Franz’ T., trat gegeu bie Revo— 
Intion von 48 mit äußerſter Gtrenge auf 
Bombardement von Neapel '°',. Dager Nie 
Bornba); realtionär, +”? , 59 Lajerta. Not. 
Ylisco 84. (26) F. VI.. König d. Spanien dj. o. 
unter Kaftilien 110)—(14)) 1746:59, Cohn Phi⸗ 
lippsV.,.1712 Madrid, 59.127; >.V1l..önig 
von ©., 1808 und u en 1788, Sohn 
Kari IV., 277, 1808 König, mußte ſchon ""7, 
1808 entfagen, 1.4 twieder zuritd, führte grats 
jame Reattion ein, mußte 20 die liberale Ver— 
faſſung von 12 Herftellen, die er 23 wieder 
bejeitigte, ftellte die fognat. Erbfolge wieder 
ber, + 2%, 33. 122) 3. von S., Nardinalinfant, 
erſt Erzbiihof vun Toledo und Kardinal, 
dan kaiſerl. General, « 'j, 1609, trug viel 
zum Sieg bei Nördlingen bei (3), tr’. 
(29) 5. I., Großherzog von Foscann, 1587 
big 1609, « 15410, 63.89 Kardinal, +, 1608. 
(30) 3. II., Großherzog von %., 1621/70, 
«1, 1610, + ?%, 70. (3) $. Ml., Groß⸗ 
herzog von T., Sohn Kaiſer Leopolds IL, « 
*, 1769, folgte %, 90, flüchtete 99 vor den 
Franzoſen, 1815 wieder eingejegt, f ?’, 2. 
132) $. IV., der lebte Großherzog von T., 
Sohn des Großherzogs Leopold II. von T., 
« i0, 1835, folgte 9% 59, 60 depoſſediert, lebt 
in Salzburg. 

Ferdinanda eminens (Cosmophyllum cu- 
ealioides), Kempoſiten; hohe Blattzierpflanze 
aus Mexilo. 

Ferdinandea (Nerita), Eiland füdlich von 
Sizilien, 1831 durch vulfanifche Eruption ge 
bildet, verſant bald wieder. 
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Ferdinandsorden, ?’!, 1811 von den Gortes 


geftifteter ipan. Militärorden, 5 Al. 

Fere [fähr), DLag., © und @ frz. Tep. 
Aisne, aDiie u. Gerre, 5368 &. E. O $- 

ßampenoiſe —— © franz Dep. 

tarne, 2093 E. E. ?°/, 1814 Niederlage War: 
montd. O S-en-ardenois [sang tarbenvd], 
o fra. Dep. Misne, 1946 E. 

Fcerengbi,(„Zranlen“)b.d.Zürlend. Europäer. 

Ferentine, Böttin des latin. Bundes, 
Ferentino, © ital. Brov. Rom, 7679 E. E. 
FKeritriud, Beiname Jupiters. 

Ferghana, rufifche Brov. in Bentralafien, 
92342 qkın, 804949 E. %. = Chokand (j. d.). 

Zergufon [förgöifen], O James, engl. / 
vn. Mecdanifer, = 1710 Keith, + :°%,, 76 Edin⸗ 
burgh, /. @ Adam, engl. w/, » 7°], 1724 
Logierait (Schottland), 59 Brof. der % Edins 
burgd, + *%/. 1816. Bf. „Essay on Ihe history 
of civil socjety* deutfh 1748 u. a. 

Ferguſſon förgöſſon), O Robert, engl. /, 
2». 1750 Edinburgh, + im Rrrenhaus 9,0 
74: \chott. Bolfdlieder. @) Sir Bill. Chirurg, 
. 1808 PBreftonpans, + 9%, 77. Prof. ons 
don, /. Bel. Smith 1877 James engl. 
& u KRunit/. «1808 Ayr ( chottland), 9, 
86 London. O Sir gene, Baronet, brit. 
Staatdmafi, = 1832 Edinburgh, 68/73 Gous 
verneur von SAuſtralien, 80,85 von Bombay, 
86 Unterftaatsjelretär im Auswärtigen Amt, 
91/92 Generalpoftmeifter. 

Ferien (lat.), Nuhetage für den öffentl. Dienft, 
3 kammer, Gerigtsabteitung jur Erledigung 
der Ferienſachen bei dem Landgericht. F’Ro- 
fonien. Som̃erfriſche für mittelloje Elemen— 
tarichüler, 1876 durch Pfarrer Bion (Zürich) 
angeregt. Z'ſachen, Redytsiachen, die während 
ber :5. bearbeitet werden. Z'ſenat, Abteilung 
bein Obertandesgericht u. Reichsgericht für 
bie Fjachen. ſionsgeneral. 

Ferik, türt. Diviſion; S'paſcha, türt. Divi⸗ 

Ferkellähme, ſ. Lähme. 

Ferkelmaus, ſ. Meerſchweinchen. 

Ferm (fr3.), feit, ſicher. 

Ferma in posta (ital.), poftlagernd. 

Fermän (Firman, perſ.), vom Großweſir 
ausgefertigter Befehl ded Sultans. 

Fermanagdb ſ⸗mana),. Grafſch. iriſche Prov. 
Ulſter, 1851 qkm, 14037 E. Haupto Eniffillen. 

Fermat [-mä), Pierre, & » 1601 Beaur 


mont⸗de⸗Loniagne bei Montauban, + 65 


Zonloufe, Parlamentsrat; Kahlentheorie. 
Fermäte, Halte-Zgeichen: od. sw. 
Fermentation (fat), Gärung (f. d.). 
Fermente (lat.), organiſche Subſtanzen, die 
die Eigenſchaft haben, andere Körper zu zer— 

ſetzen, ohne fich dabei ſelbſt zu zerjegen. Vers 

nichtung durch Erhitzung. Detmer 1884. 
Fernent⸗Intoxikation, Vergiftung durch 
Berfall der weißen Blutkörperchen in fonſt 
aſeptiſchen Wunden, Cyſten 2c.; Durch Ent: 
fernung des Blutes zu Dejeitigent. 

Sermentöle, aromatifche Öle, die ſich in den 
Bilanzen erft burch Gärung u. Fäulnis bilden. 

Fernio, Kreiso ital. Prov. Ascoli-PRiceno, 
unweit des Adriat. Meeres, 6692 E. E. 

Fermor, Bild. Graf v., ruſſ. General, 
«28. 1704 Plestow, verlor die X bei Boris 
dor gegen Friedrich d. Gr. (*2/, 58), + auf 
Nitau 21. 

Kermoy [-Mmeu], © irifhe Prov. Munfter, 
Grafſchaft Eort, afBladwater, 6469 &. E. 

Bern (Fernpaß), im N. v. Zirol, 1239 ın. 
Dabei Burg Fernſtein. 

Fernambukholz, ji. Rotholz. 

Fernandez, O Aureliano Z. Guerrany 
Orse. ſpan. /w, '%. 1816 Granada, Prof. 
der Litteratur Madrid. Schr. aud) Dramen 
u.a. O £uis, Bruder v. O. « !'/, 1818, 
ſchr. Dramen u. Bedidte. OF. 9 Gonzales 
[gondfateds), Manuel, ſpan. /, * 1830 Sc» 
villa, + °, 88 Madrid; Dramen, Nomane. 
Fernando (ipan.), Ferdinand. 

Fernando Noronba [:ronija], Infel im Lt: 
lant. Ozean, brafil. Straffolonie. 

Fernando Bo, fpan. Snfel im Golf v. Gui— 
nea, WAfrika, 1998 qkın, 25000 E., gebirgig 
(Siarence Bil 3500 m); deutſche Kohlen 
ſtation. Vgl. Baumañ 1888. 


Fernan Nufeg— Ferrari 
731 

Fernan Muney [nunjes), © fpan. Prov. 
Werner, Tirol Gletſcher (Cordoba, 5483 E. 
Ferney (Ferner), [fernä], O franz. Dep. Ain, 
nicht weit v. Genf, 1104 E. 1761/1778 Aufent- 

sernglad = Fernrohr. [halt von Voltairs. 

Ferntorn, Anton Pominifus Bitter v., 
3 1. Erzgießer, « ?1%, 1813 Erfurt, + ?’%,, 78. 

Fernmeßinduktor, an Meßinftrumenten m. 
Rt Borrichtung zur elektriſchen 

ernübertragung der Ableſungen. 

Fernow, Karl £udwig, Kıumit/,='%,, 1763 
Blumenhagen, 1808 als Bibliothefar der 
Hragn. Anınliev. Weimar; [Hr. Röın.Etudien. 

Fernpunft, j. Nahpuntt. 

Fernrobr (Telcejlop), Inſtrument, dad ents 
fernte Gegenſſände näher u. deutlicher fehen 
läbt. a) Dioptriſche J'e od. Nefraktoren bes 
wirfen dies durch Gläſer u. Linjen: aflro- 
nomifhes od. Keplerſches (zeigt umgelehrte 
Bilder) n. terreſtriſches oder ErdSF. (kehrt 
das verkehrte Bild durch ein Mitroſtop wie— 
der um). Kürzer als das Keplerſche iſt dad 
Galileiſche od. Holländifde Z., das aufrechte 
Bilder zeigt u. bei. zu Opernguckern u. Feld⸗ 
jtehern verwendet wird. b) Statoptrifde S'e., 
Weflehtoren 0d. Spiegeltelefkope haben an 
Etelle der dem beobachteten Gegenſtand zus: 

ewendeten Objektivlinſe einen Hohlſpiegel. 

N Fig. 18 zeigt das Prinzip des Tyernrohre]. 
Erjted Fernrohr 1608 von Lipperdheim in 
Middelburg u. 1609 von Galilei, Das aſtrono—⸗ 
miſche %. 11 v. Kepler, das terreitriiche 45 
v. de Rheita, das Spiegelteleflop 71 v. New: 
ton, dag adıroınatifche F. 1757 v. Dollond kon— 
ftiruiert. Val. Servus (ww) 1875. 

Fernſichtigkeit = Weitfichtigkeit. 

Fernſprecher (Teicphon), Upparat zur Fort⸗ 
pflanzg dv. Zönen mittelß des galvan. Stroms, 
1860 v. Ph. Reis erfinden, 76 v. Bell brauch- 
bar gemadt. Jetzt verid. Syiteme von Sie: 
mend, Ader u. a. Der Bellihe F. befteht 
aus einem Stahlmagneten M |® ig. 28], 
der in ein weiches, von der Drahtſpule SS 
umſchloſſenes Eifenftüd ausläuft. Bor teptes 
rem befindet fih die Eijenplatte P, die, weh 
durch O gefprodyen wird, in Schwingungen 
—— die den magnetiſchen Zuftand von M 

eeinflufjien. Dadurch werden in 5 Induk— 

tionsfiröme erzeugt, Die durch die Drähte ll 
in den F. der anderen Station geleitet, hier 
die Beranderungen im Magnetismus hervors 
rufen u. die —— in analoge hörbare 
Schwingungen verjeyen. Zur Verſtärtg der 
Töne wendet man dad Mitrophon als geben— 
den (gUifkrophonfender), den F. ald empfans 
genden Apparat an. In Dentfchland gab es 
92 in 391 Orten 3. mit einer Drahtlänge vd. 
134824 km und 80189 Sprechſtellen, in den 
Ver. Staaten dv. NAmerita 709607 km Draht: 
länge, inDiterreich 57968 km, in Ungarn 3854 
kın Drahtlänge 

Fernwaiten= Schußwaffen, beſ. Feuerwaffen. 

Veroele (irz.), læxroß], ungeftlim, wild. Fſität, 
(tieriſche) Wildheit. 

Ferolia guianeusis, Noſaceen; Guayana 
und Guadeloupe; gibt das harte Atlasholz. 

Feronia elephantum (Elefantenapfel), Au— 
rantiaceen ; Ditindien ; der ausfließende Saft 

Ferozepur, © |. Firuzpur. [gibt Gum̃i. 

Berrui, Eugento, ital. P, « ??j, 1832 Adezzo, 
Prof. der griech. Litt. in Padua. IE. L. 

Ferrandina, © ital. Prov. Potenza, 7545 

Ferrära, Francesco, ital. 9, “ 1810 Bas 
fermo, 67 Finanzminiſter, 68 Xireltor ber 
Dberhandelsjchule Venedig. 

Ferrära, ital. Prov. am Adriat. Meer, 2627 
akm, 250430 E. Haupt® F.. a Bo, 28814 €. E. 
@. Univerfität. Bei %. die Billa Belriguardo. 

Ferrari, O Gaudenzio, bed. ital. GT,» 1484 
Valduccia, F 1549 Mailand. Vgl. Colombo 
1881. O £odovico, Ar, » */, 1522 Bologna, 
+ daf. als Prof. 65; fand die Gleichungen 
4. Grades. O Luigi, ital. &,* 1810 Venedig, 
Bros. dai. &iufeppe, wi. «+ 1812 Mailand, 
60 Deitalied des ital. Barlamentes, + !/, 76 
Nom. Freidenker u. republ. Zolitiler. Vgl. 
Mazzoleni 1876. © Paolo, ital. Luftipiel/, 
«:, 1822 Modena, 9,89 Brof. Mailand. 
Werte 77,80 XIV. gugenio, $, » 7}, 


Zerrazzi —Ferte 
78898 — — — 

1832 Arez;o, Prof. in Padua, trug viel zur 
Wiederbelebung der Mafj. Studien in Italien 
bei. DSeverino, Dichter u. ritiler, Prof. 
in Faenza, » 1855 Wibezino bei Bologna. 

Ferrazzi, Giufeppe Iacopo, ital. Zw, » 
2/, 1893 Gartigliano bei Baſſano, Bruf. daj. 
Br. „Manuale Dantesco". 

Berre, Théophiſe Charles, Nevolutionär, 
* 1845 Paris, berũchtigtes Mitglied der Bas 
riſer Cottune, *%,, 71 erichofien. 

Ferreira, Antonio, portug. /, + 1528 Liſſa- 
bon, + daſ. 69; Werle 1875. Val. Caſthoil 1875. 

Berrel, William. Meteorolog, « 1817 Vir— 
ginia, 82 Prof. am Signalamt in Wajhington. 
+9,91 Vaywood (Kanſas). Wirbelftürne, 

Berreras, Juan de, ſpan w/, * 'i, 1652 
Lebañeza, + °/, 1735 Madrid. Vf. „Historia 
de Espafia“, XVI, fortgei. v. Baunigarten. 
Ferret, Col de [ferrä), Paß zwischen Ita⸗ 
lien u. Wallid, 2192 m. (Ron, lebt daf. 

Ferretti, Luigi, röm. Dialett/, « 2%, 1836 

Ferricyankali, ſ. Blutlaugenfaiz (rotes). 

Ferrieres |ferriahr], fra. Dorf. öſtl. v. Baris, 
930 €. E. Schloh Rothihilds. 1870 
Sauptauurtier König Wilhelms 1. 

Ferriiutze = Eifenorndfalge, f. Eifen. 

Ferro (fpan. Hierro), jpan. Inſel in der 
Bruppe der Kanarien, 275 qkın, 5892 E. 
Früher Ausgangspunft des 1. Meridiang 

Ferrocyäneiſen, Berliner 0d. Preuß. Blaıı. 

Ferrocyankalium, |. Biutlaugenjalz (gelbı. 

Ferro et igni (lat.), mit euer u. Scywert. 

Forro-Kall tartaricum,. Eiſenweinſtein, 
weinjaures Cifenorydurlkalt. flaugenfaisz. 

Ferro-Kalıun cyanätum, gelbed Blut: 

Ferrol igf 2) © u. jpan. Prov. Coruña, 
am Atlant. Ozean, 25701 E. Kriegshafen. 

Ferromangan, ſ. Manganlegierungen. 

Ferron [ferröng|, Theopgile Andrien, frz. 
General, « !", 1530, war voriviegend im Ge⸗ 
neralftabe thätig, 86 Kom̃andeur der 13. Div,, 
3,5 87/88 riegdminijter, 89 Kommandeur 
des 19. Korps Borbeaur, + 8, 94 you, 

Serroialze, > Eifenorydulfalze, 5. Ciſen. 

Ferrotypie, Photographie auf Blech. 

Kerrucci [ferrutihi], Andrea, ital. $, + 
1465 Yiefole, + 1526 Florenz als 1. anı Doni. 

Ferrüugio (lat.), Eiſenroſt; fitnos, eifens 
haltig: Fiinoſo, eifenhaltige Urzneien. 

Ferrum (lat.), Eifen; F. carboniceum, os 
lenfaures Eifenorydul; F.chloratum, Eifens 
Klorür; F. jodatum, Eifenjodür; F. lacti- 
cum, milchſaures Eifenozydul; F. oxydatuım 
fuscum, Eiſenhydroxyd; F. oxydatum ru- 
brum, Eiſenoxyd; F, oxydatum sacchara- 
tum solubile, Gifeuguder; F. phosphori- 
cun, phosphorjaures Eifenorydbul; F. pul- 
voratum, pulverifierted Eiſen; F. sulfuri- 
cum, Eijenvitriol 2c. 

Ferry, Dufes, frz. Staatsmai, « dj, 1832 
Et. Die (Dep. Vogejen), 1851 AUdvotat, */, 70 
Mitglied der Negierung der nationalen Vers 
tHeidigung, 79 Unterrihtsminifter, Urheber 
der antiflerifalen Umterrichtögejege, 80 bis 
Nov. 81 Mtinifterpräfident, Sau. 82 wieder 
Unterrichtäminifter, *°/, 83 big 2%, 85 Nlis 
nifterpräfident, Nov. 83 auch Minister des 
Außern (Müdtritt wegen der Niederlage ber 
Frauzoſen in Tontin), 93 Senatspräfident, + 
7,93 Paris. 

Ferryport on Grai a raf⸗ 
ihaft Fiſe, a/Firth 0? ay, 2630 E. €. 

Keriala (türk. Tichataldiha), griedh. © in 
Threfjalien; 4996 E. Dabei Hefte der Burg 
des alten Bharjälod. 48 VG. 

Serie (Calx), Hade, hinterer Teil des Fußes. 
Weibliches Kalb. [Ben, 112 km (. 

Serie, 1. Neben der Weichiel in WPreu— 

Ferien, Sans Axel braf v., ſchwed. Reichs⸗ 
marihall, «4,1755 Etodhoim, begleitete Yuds 
wig XVI. bei dem Fluchtverjuch 91, ftel, im 
Verdadt, den Kronprinzen Karl Anguft cr» 
mordet zu Haben, *%, 1810 ald Opfer der 
Volkswut. gl. Kliudowſtröm 1878 TI. 

Serftiel, Seiner. Srhr. v., A = '), 1828 
Wien, + !4, 83 Grinzing. tal. Hodrenaifs 
Rue Bauten in Wien: Votivlirche (got.), 

tationalbant, Oſterr. Muſeum, Univerjität. 

Ferte, Ra, 4 frz. @e: O fa F’iiernard 
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[bernät|, Dep. Sarthe, a Huisne, 5239 E. E. 


© La 3.-Mace maßeh], Dep. Orne, 8121 
FE. O £a 3.-Mifen Imilong), Tep. Aisne, 
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Feſt und offen, Bedingung beim Prämienge— 
ſchäft, wonach es dem Prämiengeber freiſteht 
mehr od weniger zu liefern, bezwizu verlangen, 

Feſtung, in Pauerbau nad) gaviiiem Syitent 


fous-Jouarre ßuh jhuarr], Dep. Seinesetz ; bejeitigte Städte zur Sicherung wichtigePuntte. 


Marne, alMarne, 3683 E. E 

Fertil dlat.), fruchtbar; Eubft. F’ität. 

Ferula Nathex iZtintafant, Steckentraut, 
limbelliferen; perfiihde Steppen. Aus der 
alten Wurzel quillt ein Harzſaft, der fogen. 
Teu’eledred oder Asa fortida: F. 

Ferula lat.), Biſchoſsſtab. 

Fes, F durch h erniedrigt; Fes dur-Affurde 
fes, as, cos; Fes moll-Afford= fer, ases, 08; 
Fes dur-Tonart, 6b u. 1 9 vorgezeiditet. 

Fes (reg), eine der 2 maroktaniſchen Hanpt: 
ftadte, 150000 E., Mofdyee Karubin; Handel, 
arab. Ilmiverfität. j 

Fes (Fez. türke: arab. Tarbuſch), Ihirmloie 
orientai.Mütze, rot, mit Quafte; v. der Stadt 
Fez in Marolfo benañt. 

Fesca, O Sriedr. Ernft, Violinvirtuoſe, 
„5,1789 Magdeburg, + ?* „1826 Karlsrude. 
Kamerfompoittronen. Alex., Sohn v. O— 
N: 1820 Karläruhe, + ? „49 Braunjchweig. 
Pianift, Opern, Yıeder. 

Fescenninen, voltſtüml. Wechſelgeſänge, beſ. 
bei Hochzeiten: jetzt = zotige Lieder. 

Feſch, Zoſeys Kardinal, Stiefbruder der 
Mutter Napoleons G., »*, 1763 Ajaccio, 1804 
Großalmoſenter des Kaiſerreichs, Graf und 
Senator; f 21839 Rom. Brieiwechſel mit 

Feſſän, ſ. Fezran. [Napoleon 55 III. 

Fefſſel, beim Pferdeiuß der Abſchnitt ziv. Feſ⸗ 
felgetent u. RKronengelenk, od. zw. Köthe u. Huf. 

Feſſelballon tiry. ballon captif), an einem 
Seil befeitigter Ballon. 

Fefſelbein Feſſeltnechen). erſte Bhalanı an 
dem chen der Rinder, Pierde, Schweine. 
Feſſeigetenk, Gelenk zwiſchen dem F. u Wittel⸗— 

FeſſelfroſchzGeburtshelier-Kröte. fuß. 

Feſſelhülfe, i. Desmodium. 

Fehler, Ignaz Aurelins, + 1. yreimaurer, 
1°. 1758 Czurendori (lingarıtı, 73,84 Ras 
puziner, IL Broteltant, + !°°,,1839 Beterdburg 
als luther. Örneraljuperintendent; Haupt— 
wert: „Breihicte der ingarn” 2. X. 67:63 V, 
Selbſibtogr. („Rudfbid”) 2. 9. 51. 

seta, DOluf. Maria, bed. Violiniſt, #1771 
Trani (Veapelı, +’, 1839 als Poftapell meiſter 
in Neapehu. Dirigentam San Carlo-Theater. 

Srancesca, Schweſter vom (N), gefeierte 
Sänger, * 1778 Neapel, + 1536 Petersburg, 
1809 11 in Paris, feit 29 in PBetersbirg. 

Keftenberg, © preuß. Regbez. Bresluu, Kr. 
Gros Wartenbera, 2335 E. E. AG. 

Feſtigkeit, Die Kraft, mit der cin Körper der 
Trehung jeiner Teilchen wwiderfteht ; gemeilen 
durch Die Anzahl der Kılogranıe, die zur ger: 


reißg eines Stabes v. Lamm Duericdmitendtig . 


find. Der Zuiamenhang zw. dein einzelnen Teit- 
hen läßt ſich durch Zerreißen (aBfolute 3.), 
Serbrechen ırefative 3.), Zerdrücken (rud- 


wirkende 3.) od Zerdrehen Jorſtons F.)autis ! 


heben. Val. Uhlich 2.4.1886, Grashoff, Theo: 
vie der Elaſtizität u. F. 78. 

Feſtigkeitsmaſchinen, Maſchinen zur Mate- 
rialvrüfung Papier, Bauſteine, Metalle ıc.). 

Feſtin (ira, |-ang], Feitemahl). 

Festina lente ttati, Eile mit Weile. 

Feſtiniog, Senal.Grafich Merioneth(Wales, 

Feſtivität (tat 1, Feſt lichkteihß.  [11073E.E. 

Feſtland, ſ. Kontinent. 

Feſtmachen, durch Anwendung vorgebl. Bau: 
bermittel gegen Schußk. Hieb und Stich ſichern. 

Feſtmeter (fm), Kubitmeter feſtes Holz, bef. 
Langholzim Gegenſatzzu Raummeter (rm) für 
arichichtetes Holz Wal. Baur 1879. 

Feſton (fra), Ieftong), aus Blumen: ıc. Bes 
winden gebildete Arhitelturichinud. 

Feſtſtellungsklage, Klage auf Feititellung 
eines Rechtsverhaltniſſes od. Echtheit einer 
Urkunde. 

Fistüca L. (Schwingen), Gramineen. Wert— 
dolle Grasarten, c. 13 deutidye Arten, wichs 
tiges Futtergras. F. gigantea, pratensis, 
ovins und rabra [8 ig. 173]; F. ovina 
weniger Brasheu als für Schafmeiden. 

Festum :!ıt.), Feſt, Feiertag. 


dv. Eiſeubahnen, Depotplägen. Von durd Ge: 
ſchütz und Gewehr vertcidiggsfähigen Wällen 
umgeben, die jenen u. der Manſchaft Deckung 
gegen feindl. Feuer gewaähren. Wohnungenw. 
Auibewahrungsraume bombenfiher, Halpt: 
wal ſturmfrei. Heute meiſt Bluüpe mit deta: 
chierten Forts, die zweckmäßig 4000.5000 m 
vom Hauptwall entfernt ſind u. je 2054 Ge: 


ihiüße und 250500 Mañ beherbergen (bie frz. , 
Sperrforts zählen je bis 109 Geſchütze u. bıd - 


2000 Dean). Aufgabe: Verteidigungsfähigkert 
nit mögttchft geringen Srrüften. Siehe auch 
Befeſtigungsſyſtem u. Befeitigungsfunft gl. 
Sciler 6. A. 1890. 

Feltungsbaufhule, feit 1886 Derlin, filr 
Unterbeamted. Fortifikationsbehörden; 2jähr. 
Feſtungsbaft (Feitungkarreft) wird erkañt 


Kegen nicht entehrende, bei. polit. u. milıtär. : 


Verbrechen, befteht in einfacher Freiheitsent— 
jtebung mit Beaufiihtigung. 
SFeſtungskrieg, Anarıit u. Verteiding v. Den. 
Der Angriff einer großen, gut verteidigten @ iſt 
eine förmliche Belagerung. Diefe zeriällt nad 
vorangegangener Einſchließung der @ ın Artıl: 


lerie= und Ingenieurangriff; Wortreiben der: 


Parallelen bis zum Grabenniedergang und 
Sturm. Heute Hauptgewicht Artillerieangrifi: 
1) Artillerieſtelig auf 3000:4000 ın, 2) (Haupt: 
fampf) 9001200 m. Der Anarıfi richtet fih auf 
3 Forts, deren mittleres genonientwerden muß. 
Die Verteidigung ſ hat ſich in eriter Linie darauf 
zu richten, durch Veſchießen mit weittragenden 
Geihüpen und durch Ausfälle den Feind am 
Nähertomen au Hindern. Wal. Brunner 5. 2. 
1884. — w: Altertum u. Mittelalter, meiſt 


Kontre: u. Zirfumvallation mit allınahlicher ' 
Annäherung mirtel3 Dam od. Wandelturm. : 


Widder u. Minen zum Breichelegen; Valliſten 
und Katapulten als Belagerungsgeſchütz Neu: 
zeit, ſeit Einführung eiſerner Kugeln aus 


Beſchießung. 
erſt durch Vauban: zuerſt Einſchließung (Yer: 
nıerung), Wuhl der Angriffsiront, Sameln 


der Angrifisntttel dev Artillerre und Inge-; 


nieure in Karls und Depots. Dan allmah: 
liches, überlegtes Vorgehen der Artillerie in 
1.,2.,3. Artillerieanfitellung, jedegededt durch 
Infanterie ın mit Approchen verbundenen 
Laufgräben: Parallelen. Succefjives Nieder: 
kämpfen der fjeindi. Artillerie und Zerſtören 
der Werke bit zur Blacıstronung, zum Graben: 


niedergang, zur Breſche, durch welche fchlieiit. : 
- der Leber bei viel u gut effenden Menfchen von 


Sturm: oder auch Vernenfrieg. Heute meiſt 
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Barifer Konfervatorium. 21 Brof. Barig. 


Bründete 26 die „Revue musicale"; 33 71 
Tireftor ded Konferpatoriums in Brüſſel. 
„Biogr. univ. des musiciens* 2.4. 60 65 VII, 
Suppl.d. Pougin 78:80 11. O Edouard Lonis 

rang., o 1%, 1812 Bouvignes. Sohn dv. O, 
ührte 33 35 die Redaktion der „Bevue musi- 
 eale*. Bibliothekar Bruſſel O Eugene, Bru⸗ 
der v. O, ⸗ *%, 1820 Buris, + *%, 73 daj. 
: Blchrer. 

Zetiſch, Begenftand, dem Zauberkraft zuge: 
fhriebeun wird. S'ismus, die niedrigfte Etuie 
ı des Götzendienſtes. Bat. Yaudin 1884. 

Fettäammer = Ortolan. 

Fettbildner, ſ. Rohlenhydrate. 

Fettbruch, kleine DE üb d. Nabel, 
verurjacht Hnpochondrie, operativ au entfernen. 
Fettdiarrboe, bei hronifchen Verdauungs— 
ftörungen der Kinder ſehr fettreiche Entlee— 
rungen; durch eiweißhaltige Diät zu heilen. 

Fettdrüfe, ſ. Bürzeldrüte. 

Fette, chem Stoffe der Tier= u. PBflanzenmelt, 
eingeteilt in fejte 77. u. Oie, letztere mwicder in 
ı trodnende u. nidt trofnende. Die F bes 
ftchen aus einem Gemiſch v. Glyceriden, bef. 
der Balmitin:, Gtearin: u. Olfäure, find leichter 
als Waſſer Die feiten sy. fchmelzen ftets unter 
100”. Beim Rochen mit Alfalien, allalijcdhen 
Erden u. Metaloryden werden die 15. gericht 
u es entitehen od. Pflafter. Anwendg 

ald Nahrung indır Zu@. Vgl. Deite 1878, 
Benedilt, Analnie der %. 2. U. 91. 

Fettembolie, Hineingelangen größerer Men: 
gen dv. Fetttröpſchen in den Blutfreistauf, bei 
größeren Operationen 2c. an Fettleibigen, fan 
durch Berftopfung der Lungengefäße tödlich 

Fettentartung, |. Verfettung werden. 

Fette Säuren, j. Fettfäuren. 

Fettfell, klieine, weißgelbliiche Anſamlungen 
auf dem Weißen des Auges iñerhalb der Lid— 
jralte; ohne Bedeutung. 

Fettflechte, bei Haustieren Abhebung der 
Ebidermis, Ausſchwitzen einer Flaſſigkeit, Die 


: zu einer Kruſte eintrocknet; Urſache unbefant. 
I Fettgunfe, ſ. Binguin. 

neueraeihügen, gekeñzeichnet Durch geregelte 
Förmlicher Angriff orgamtitert . 


Fettgas, Leuchtgas aus Fetten oder Olen. 
Fettgeſchwulſt (l.ipömar, rundliche, oft ges 
lappternoten, welde die Haut vorwölben, un: 
ſchadlich, nah Operation nicht wiederkomend. 
Fettgewebe, ſehr gefäßreiches Bindegewebe, 
deſſen Zellen viel Fett entbalten, 

Fett gift, j. Wuritgiit, & baut, f Haut, $] 
benne, j. Sedum, & ber = Herzverjfettung. 
Fettkörper, bei manchen Inſeltenlarven An— 
häufungen von fettführenden Zellen; ald Re— 
ſerveſtoffbehälter gedeutet. 

Fetttraut, ſ. Pinguicula. 

Fettlcber, O übermäßige Fettablagerung in 


abgekürztes Veriahren: Überfall, Bombarde-geringer körperl. Thatigkeit; O fettige Ent— 


ment 0d. möglichit beichleunigter jörml. ne: 


waltſamer, Angriff unter Hauptbetonung der 


verſtarkten Artilleriewirtg: indirefter Schuß, 
Sprenggranaten. Verteidigung ſucht dem An— 
greifer jeden Schritt ſtreitig zu machen, heute 
auch hauptſachlich durch überlegene, zähe Ar: 
tillerie undattive Beriendung der Infanterie: 
Ausfälle Val. Miller w 1890. 
Feftungdmanover, Truppenübung für Ber: 


' teidigung und Belagerung bon Wen. 





Feſtungsrayon, 2250 m vom Glacis einer | 
ermanenten Befeftigung nad außen ſich ers - 


trefender Raum, deſſen Grundeigentun: be: 
fhränfenden Beſtimungen unterliegt Deutſch— 
land Geſetz 921871; Behörde: Reichsrayon— 
kommiſion Verlin. jbeigegebener Stab, 
Feſtungsſtab, dem Feitungstomtandanten 
Feſtus, Pordus, 6062 röm Wrofurator 


v. Baläftina, jandte den Apoftel Paulus ge: , 


fangen nad) Rom. 

Fete (fra.), (Täht], Feſt, Feiertag. 

Feti, Pomenico, we! (Mantuano!, ⸗ 1589 
Rom, + 16524 Benedig. 

Fetialen (lat.), altröm. Prieſterkollegium zur 
Beobadhtung der bei Friedensſchluſſen und 
Sriegserllärungen üblichen Formen. 
Betieren (lat.), (jemandı feiern. 

Fetis, DIrang. Jof., ber Zgelehrter, » 2), 


1784 Tious, + 2%, 1871 Brite. 1800. 1803 am ! 








' Steigerung der Nörperfülle. 


artung der Leberzellen bei Echwindiucht ober 
Bergiftungen (Säufern, Blutvergiftung 2C.). 

Fett leibigkeit = Fettjucht, & magen, j. Lab, 
& metamorpbeie, j. Verſettung. 

Fettpflanze 1 Suftulente), Pflanze mit fetten, 
diden, faftigen Blättern, wie Craſſulaceen 2c. 

Fett: Zäuren, Gruppe organ. rinbafifher S., 
entweder flüſſig eder feit, letztere in Wärme 
ſchmelzbar: einige flüchtig, teils in Waſierlöslb., 
teils unlostich. F-S: Umeifen:, Eilig-. Sted— 

Fettichabe, ſ. zZünsler. riuſãure zc. 

Fettſtein = Mephelin. 

Fettſucht (Lipomatosis universalis, Obe- 
sitas, Polysarcia, Pimelosis;, uübermäßige 
Urfedje neben 
erbl. Antage (in 33 56°, der Fälle) allzu reidil. 
Ernährung. Unterftügt durch geringe Muskel— 
tHätigfeit, geiſtige Ruhe. Alkobolgenuß. Be— 
handlg: Bantiug-Kur, Ortelſche Kur, Thätig: 
keit, Fleiſcheſſen; Karlsbadu Marienbad. Bat. 
Ebitein, 9. U. 1898, Ertel 85, Kiſch 88. 

Fetttaucher, j. Pinguin. 

Fettvogel (Guacharo, Stenturuis caripen- 
sis), Caprimulgiden; inGumana v A. v Hum— 
boldt entdeckt, auch in NGranada und auf 
Trinidad gefellig lebend. 

Fettwachs Leichenfett, Adipocire, fr3.), farb: 
loſe Maffe, an Leichen bein Liegen in feuchtem 

Kettweide Maſt:veide. [Boden od. Mafıer. 
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etwa (nrab.), Gutadyten eines (tünt ) Mufti. 
Feuchtblatt (Feigenblatt), weibl. Glied beim 

Hoch u. Rehwild. 

Feuchtersleben, Ernſt SrHr. v., / u. 4. 
sv, 1806 Wien, t daſ. 2,49. Bi. „Zur Diä⸗ 
tetit der Seele”, „Gedichte“; Werfe 51/53, VII. 

Feuchtglied, das mänl. Glied des Wildes. 

FSruchtigfeitsiucher, j. Hygrometer. 

Feuchtwangen, © bayr. Regbez. Mittelfran— 
fen, a Sulzach, 2467 E. TE. AG. Weberei. 

Feuchtwärze = Feigivarze. 

Feud, umtkeodum), Lehen; fal, Lehen betr., 
mit dem Nebeunbegriff des Mittelalterlichen, Ye: 
vorzugung des Adels: Fiaffyflem ; defjen An— 
hänger Safe; F,alftände, die nur die großen 
Gutsbeſiher vertreten. 

Feuer, Bezeichnung fürgleichzeitiges Auftreten 
d. Licht u. Wärme; im Altertum al8 Element 

Feuer, Nüffiges, j. Zenianfeuer. [gedad)t. 

Feueranbeter, 1. Parſen. 

Feuerbach, O RBauſZRon. Amſeln Ritterv., 
Krititinaliſt. 424, 1275 Hainichen, 1817 Prä— 
ſident des Appellgerichts Ansbach, + 2%, 1833 
daf. Urheber der Zwangs- u. Abſchreckungs— 
theorie. Vſ. des bayr Strafgeſetzbuches v. 1813 
u v.a. Vgl. Ludwig F. 52. Seine 3 Söhne: 
O Anſelm, P u. Aſthetiker, »V1798, 1 "u 
1851. Schr. „Ahollunt. O Ludw. Audr., 
Anihropolog, Pantheiſt, # 2%, 1804 Landshut, 
f 72 bei Nuruberg. Schr. „Abalard u. 
Heloiſe“ 4. A. 89, „Weſen des Chriſtentums“ 
4.91.85 „ud. Religion” 2. A. 19 u. v. a. Werke 
45 66 X. Briefwechſel und Nachtaß 74 11. Bgl. 
Bolin 91. O Friedr., Bruder v. O,. dieli— 
gions . = 2%, 1808, + * 80 Nüruberg. & 
Aufchn, Sohn v. O. wet, » '?/, 1829 Speyer, 
73 Proj. Wien, +’, 80 Benedig. Amazvnen— 
ſchlacht, Iphigenie, Bieta 2c. Klaſſiziſt. Cebit: 
bivgr. 2. A. 85. 

Feuerballen, zur Erleuchtung dv. @en Dies 
nende, mit Vrandped) gefüllte u. angebrante 
Yermmwandjüde. 

Feuer baum, f. Metrosideros u. Wacholder: 
ſtrauch, Fbeſtattung, j. Beftattung, S]biume 
= Stlatiehmotnte. 

Feuerbrude, Mauererhöhg hinter dem Roſt 
Puddelöjen ıc.), preßt die Flam̃e ein, jordert 
den Verbreñungsprozeß. |Yofonmotidtejiel. 

Feuerbüchſe (Fenerkiſte), Feuerungsraumed. 

Feuerdienſt (Pyrolatrie), Verehrung Des 
Feuers, ein 3weig des Soñendienſtes, im 
Altertum faſt allgemein verbreitet. 

Feuerdorn, ſ. Cotoncaster. [im Deittelalter. 

Feuerfahne, Luntenhalter der Artilleriſten 

Feuerfeſt, im Feuer wenig veränderlich. 
z. B. Sieine aus Thonerdeſilikat. S'er an- 
ſtrich. Salztöſungen, mit Waſſerglas, hindert 
Flam̃en. F'e Schränke, meijt Beldjchränte, 
deren Doppelte eiſerne Wände mit fehlechten 
MWärmeleitern oder Aaun gefüllt find. 

Feuer!fink, ſ. Feuerhahn, F,flaſche ($) 
veralteles Handgeſchoß. Fifliege, ſ. Cucujo, 
Fiflunder, i. Nochen, Figaſſe, j. Brandgaſſe, 
F'hahn, j. Hydraut. 

Feuerhohe (Vagerhöhe) der Lafetten, verti: 
Inter Abſtaud der horizontalen Seetenndfe vd. 

Feuerkiſte, ſ. Feuerbüchſe. Geſchützſtand. 

Feuerkraut, . Kpilobium. 

Feuerkröte (Unte, Bumbinator jgnCus), 
Bombinatoriden; 4 cm l|,, in ganz Mittel— 
enropa in ſtehenden u fließenden Gewäſſern. 

Feuerkugeln (Boliden), ſteruſchnuppenart., 
aber größere feurige Lufterſcheinungen, Die ſich 
raſch bewegen u. zuweilen unter Getöſe zer— 
ſpringend, Meteorſjteine nieder fallen laſſen. 

Feuerland (Tierra del Juego), ſüdamerit. 
Archipel, durch die Magelhaensſiraße v. Pata— 
gonien geſchieden, 71000 gkın, 8000 E. (Pe— 
ſcherähs). 1881 wurde es zivifchert Argentiitieint 
u. Chite geteilt. Vgl. Ramon Liſta 87. 

Feuerlilie, 5. Litie. 

Feuerlinie, die dem Feinde nächſte Gefechts— 
linie; der oberfte inere Brufhvehrrand. 

Feuerlöſchdoſen (Bucherſche 5), Behälter 
mit Chemilalicı, Die zur Erjtida des Feuers 
Stickſtoff, ſchweflige Säure od. Kohlenſtioff ent: 
wideln,3.B 66 Zalpeter, 30 Schwefel, + Kohle. 

Seuerluftmaicine, ſ. Kaloriſche Vaſchine, 
mal, ſ. Munermal, Y;meteore = Feuer: 
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tugeln, Fenatter, |. Kreuzotter, Finelke, j.Ly- 
chnis, & pfeil (Brandpfeit), |. Brandgeichojie. 

Feuerpikett, zur Abſperrg v. Brandftätten 
in Barntiosten bereitgejtelfte militär. Abteilg. 
Feuerprobe mittelaltert. Gottedurteildurd) 
Anfaſſen od. Üüberſchreiten glühenden Eifens. 
Feuerraum, bei Feuerunsanlagen derje— 
tige Teil, in dent Die erzeugte Würute zu— 
nächſt ausgenutzt wird. 

Feuerröhren, Röhren in Dampfkeſiſeln,durch 
die das Feuer ſtreicht (vergrößerte Heizfläche). 
Feuer, ſalamander, j. Molche. Fiſcheide, j. 
Sceſcheiden. Sicherheit der Schiffahrt. 
Feuerſchiffe, ſchivimende Seeleuchten zur 
Feuerſchröter, ſ. Hirſchkäfer. 
Feuerſchwamm (Polyporus fomentarius), 
Pilz an Birken, Buchen u. Eichen, fängt ges 
trodnet ſehr Leicht Feuer u. gliimt dañ weiter. 
Feuerſetzen, jehr hartes Geſtein dadurch ab— 
löſen, daß man daneben Feuer anzündet. 
Feuerſpeiende Berge, ſ. Vulkane. 
Feuerſpritze, Pumpe mit Schlauchmund⸗ 
ſtüchen zum Löſchen v. Schadenjeuern, trag: 
vd fahrbar, Hands vd. Dampjberrich lO Fig. 
23}. Sal. Bad 1883. 

Feuerſtein (Flint), Mineral, als Stuollen 
in der Formation der Echreiblreide einge— 
tagert. Quarzvarietäl von grauer, brauner, 
ſchwarzer Farbe. Verbreitet. Früher zu Flin— 
lenſteinen, jetzt zu Reibſchaten, Schmück, 
Waſſerglas ıc. Durch Kieſelſubſianz vertittete 
F'knollen bilden den Puddingſtein (Flint— 
tonglomerat) des Silur. 
Feuer-Verſicherung (F.Aſſetkurauz)., ent— 
weder Privat- od. Staatsauſtalt, beziehr ſich 
auf Mobdilicn u. Gebäulichkeiten. Urſprung 
der F. tm 17. Jahrh. in England. ber den 
Vertrag. ſ. Verſicherung. Bal. Bach 1887. 
Feuerwafen. |. Haudz-FJ. au. Geſchütze. 
Feuerwehr, Korps 3. Löſchung v. Schaden: 
feuern, beruſsmäßiſge od. freiwillige, in gro— 
sen Städten in verjch. Stationen verteilt u. 
mit Feuermeldetelepraph verbunden. Vgt. 
Fiedler 3. U. 1877, derſ. w 75. 
Feuerwerfer, aus Artillerieslinteroffizteren 
hervorgegnangene Feldwebel (die auch bis zum 
Hauptuiañ avancieren) zur Verwaltung des 
Mrtitteriematerial®, zu Lehrzwecken ꝛc. 
Feuerwerkerei (Byrorechnit), Herſtellung v. 
Feuerwerkstörpern zKtrriegs-od. Beluſtigungs— 
zwecken, Welche verbreiten unter Lichwir— 
tungen oder Knallen. Eiſenfeilſpäne verau— 
laſſen reiche Funtenbildung. Weißfener: 24 
Salpeter, 7 Schwefel, 2 roter Arſenit. Hot: 
jeuer: 9 ſalpeterſaurer Strontian, 3 Schel— 
lack, 1,, chlorſaures Kali. Grünfener: 9 jal— 
peterfaurer Baryt, 3 Schettud, 1,, chlorſaures 
Kali. al. Websty 8. A. 1891. 
Sceucrwerfslaboratorium, Anſtalt zur 
Herſftellung v. Feneribert, Zündhütchen x. 
Feuerwolf, Ausbrechen der Flam̃e durch das 
Feuerzapfen, ſ. Scejdeiden. Ofenloch. 
Feuerzeuge, Vorrichtungen, umd. Entzündg 
bretibarer Gegenſtände auf mechan. (Feuer— 
ſtein u. Stahl ꝛc.), chem. (Platin-F.. Phos— 
phor-Feꝛc.) pneumatiſchen (Molleis Pumpe: 
tomprimierte Luft entzündet Schönm) oder 
elektr. (Eleltrophor. Galvanophor, Tachy— 
pyurion? c. Wege z. bewirklen. Bgl. Stricker 1874. 

Feuilluxo (iva.). ljöjahſch]j, Laubwerk. 

Feuillants [föjäang), O Ciſtercienſer zu 
Feuillans bei Toulouſe, gegründet 1562. @) 
Bemäßinte Bartei 1790, die in einem Kloſter 
der 3. zu Paris ihre Zuſam̃enkünfte hielt, 
aber 2%, 91 vom Bobel gejprengt wurde. 

Feuillet (föjä), Hetave, franz. /, #1’ 1812 
Et. Lö, Mitglied dev Alademie, + 7%, 80, 
Romane, Tramen, Proverbes. [®), 189.) 

Seuilleton (ira), [föj’tong|, „Blättchen“, der 
unterhaltende Teil einer potit. Zeitung, aud) 
ein dafür bejtiniter Mufiap, Ejiay. Der das 
3. Schreibende: FR. gl. Editein 1876. 

Feu lorrain [jöG lorräng) (lothringijc)es 
Fener) = Fenianjener. 

Feuquieres [jöhjähr), O MNanaſſes de Pas, 
Marquis, frz. Feldherr, » 1590 Saumur, 
Befehlshaber der jranz. Truppen im 3ojähr. 
Kriea,t'", 1640 vor Diedenbvjen. O Antoine 
de Pas, Murquis de F. Entel vom O, 
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Feurige Schwaden— Fichtelberg 
‚3 ——— 
General unter Ludw. XIV., « !%/, 1648 Bari, 
+ 7, ız11. 

Feurige Schwaden, Schlagende Wetter. 

Feurs Föhr], © franz. Dep. Kuire,r.a.,Yoire, 
2361 E. E. Sauelle, Altertümer, 

Feval [fewall], Paul Henri E., frz. Ro— 
man/, «7, 1817 News, + °i, 87 Paris. 
„Mystcies de Londres® 44 XI. Vgl. Buet 88. 

Fer, (Sportjnarr; Kretin. 

Feydeau (fädoh), Ernefte, franz. /, = !%,, 
1821 Bari, tdaj.”*’ ,73; Romane, Luſtſpiele 2. 

Feyen-Perrin [Fajängperräng], Augufttn, 
jranz Genres und Yorträtgf, e1829 Beyzfur: 
Scille, + '!/,. 88 Bari. 

Schen (Fezzän), Kandidait in NAfrika, Zeit 
von Tripoltitanien, 405300 qkm, 530000 E. 

Fez, ſ. Fes [Haupt Murſut. 

MT (9) = fortiſſimo. 

Fezzanwurm, |. Kiemenfuß. 

Fiaker, Mietwagen, benafit nad) dent di. 
Flacrius, deſſen Bild an einem Pariſer Bait: 
haus angebradit war, wo diefe Wagen hielten. 

State, got. Spihtürmchen. 

Fiammingo [ijanız|, Beiname verſch. nieberi. 
Küuſtler (Calvaert 2c.). 

Fiasko, (ital Flaſche“), DOehen tosc.Flüſſig⸗ 
teitömtaß, 2.1, für &12,1. @ Mißerlolg (3J. 
machen), v. der Berbredlichleit des Glaſes 

Fiber zihithieus, f. Biſjſamratte. 

Fibern (Faſern). fadenartige Beftaubteile, 
tier. u. pjlanzlicher Gewebe. 

Fıat justitia, pereat mundus (lat.), Ge: 
rechtigfeit walte, mag aud) Die Welt zu Grunde 

Fibel, j. ABCBücher. [geyen. 

Fibel-ſ(Fiebel-), f. Feifelgeſchwulſt. 

Fibich, Zdenko, tſchech Komponiſt, »221,18520 
Seborſchitz, 78 Chordirettor Prag. Bpercu. 
Kamermuſitk nud Orcheſterwerke. 

Fibiger, J0h. Henri Tauber, dän. 
dramat. Dichter, pjeud. Diodores, »2, 1821, 
Pfarrer anf Seeland; @Elfriede,geb. Müller, 
dän. /iu, « 2%, 1831. Erzählungen aus dem 
jutiichen Voltsleben. 

Fibonacci [smattichi), Leonardo. A, « 1180 
Bija, führte das indiſch-arabiſche Zahlenſyſten 
int Abendland ein. Vgl. Kantor 1863. 

Fibre, f. Chinagras. 

Yibrillae (lat.), Wurzeljafern. 

Fibrin (Blutfibrin, Blutfajſerſtoff), eiweiß⸗ 
artiger Körper, ſcheidet ſich aus gerinendem 
Blute aus. Faſerige, farbloſe,in Alkalien löslidhe 
Maſſe. Muskel-, Fleifh-3., der im Waſſer 
mit wenig Sulziaure lösliche Teil des Fleiſches. 
"flanzen-Z., der in Allohol unlösl. Teil des 
Klebers. ſHarn bei der Brightſchen Krankheit. 

Fibrincylinder, mikroſtoph Körperchen im 

Fibrinurie, Entleerung fibrinyatt. Horues. 

Fibroſes Gewebe, bildet Die Haut, Anocdhens 
haut, Nervenicheiden 2c. u. beftcht aus langen, 

Fibroid, ij. Wyoma. [feinen Faſern. 

Fibroin, Yeltandteil der Seide, eiweißähnl. 

Fibroväſalſtränge, ſ. Gefäße O. Körper. 

Fibüla (lat.), antife Heſtnadel, Wadenbein. 

Fleurin Dill. (Feigwurz, Feigwarzenkraut)h, 
Ranunculaceen. F. vanuneuloiden Mönch. 
(Epftidyy an ſeuchten Orten; häufig. Wurzel- 
tnollen, einem Weizenkorn ähnlich, gaben Vers 
anlaſſung zur Sage vom Weizenregen. 

Ficedüula (lat), Naubiänger. [1836 Bari. 

Fichel [fiichetll, Eugene, frz. Geuregl, « |, 

Fichte, O 0h. Gottiſ. sn. 1":,1762 Namenau. 
9499 Profj Jena, 1810 in Berlin, + *, 34 
dajelbit; edler Charatter, Patriot, fonfequenter 
Deuter, begr. den tranjcendentalen Idealis— 
mus, fpäter cine Art von Pantheismus. „Re— 
den an die deutſche Nation“, „Thatfahen des 
Bewußtfſeins“. „Tas Ich ift Die Suelle der 
Erkeñtnis und der Außenwelt“. Werke 4516 
vıll. ). ı90.} Bgut. Pileiderer 77. O Ima- 
nuel ser. Sohnv. O. 2*, 1797 Zena, 
1812.67 Proj. Tübingen, + ®/, 79 Stuttgart. 

Fichte (l'icca, Nottanic), [9 Fig. 174}, Abicti- 
neen: Waidbaunt, bis zu 57 ın 5. big 65” 
n. 3. Liefert gutes Baus, leidlidyed Yreiigot;z, 
Tojerftoff zu ‘Papier, Harz, Terpentin, Pech. 

ect, Ruͤß. Weihrauch: Rinde enthält Gerbs 

ftofi, Nadeln zu Bädern. Vgl. Baur 1877 u. 90. 

Fichtelberg, der zweithöchſte & im Sachj. 
Erzca, der höchſte & Sachſens, 1213 mı. 
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Fichtelgebirge —Fidſchi-Inſeln 
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Sichtelgebirge, a in NO. v. Bayern, zw. 
Böhmer: u. Frankenwald, Fränk. Jura und 
Sächſ. Erzu: Schneebera, 1083 ın, Ochſen— 
fopj 1016 m. Vgl. Pertih 1831. 

Fichtelnab, TLuella‘ dev Rab, Baperır. 

Fichten bär, j.Yone; % borkenfafer, f. Bor= 
fentäler; F,eule j. Forleule. 

Sichtenglude (SNtiejernjpiiier, Gastropacha 
[Lasiocampa] pini), Bombyeinen; mur im 
Kiejeruforiten, Raupe bis 80mm l. ;aufKtiejern, 

sichtenbarz (Rohharz, Scharrharz, Galipot, 
Barras, gemeines — an der Luft erhärteter 
Terpentin, durch Verwundg der Nadekhoͤlzer 
gewoñen.Bei mäßigerTemparaturgeſchmolzen, 
geht 5. in Weiß- (Wajjerharz, Burgunder 
Harz) bei höherer in gelbes Ped) über. Kür 
ftand bei Zeitillation mit Wajjer: Solo- 
phonium. In der Technik vieljeitig verwendet. 

Fichten:inieln, 5. Rityujen; Fimarder, ſ. 
Hobel; Z,motte, j. Niejernjdnvärme:. 

sichtennadelel (Kiejernadelz, Waldwollöl), 
ätyer. Di, durch Teitilfation der zichtennadeln 
nit Waſſer erhalten. Zu Bädern bei Rheu— 
matismus, Hautlranfgeitei ze. 

FZichtenrinde, Gerbmaterial v. einigen nord⸗ 
amerit.zidyten= n.stiejernarten: P’iccaalbadlel. 
(Withe spruce), Abies canadensis (Hemloct⸗ 
tale), Pinus halepensis Mill. (Alleppotiejer) zc. 

Aichten, rien? erf, f. Histerium; &.rofl, 
ſ.Roſtpilze: Feſchwarmer, ſKiefernſchwärmer; 
Fſchwainni, j. Polyporus; F Ipargel, j. Ohn— 
Dlan; $Ipinner = Fichtenglucte, ſ. aud) Joiie. 

Fichtner O, Karl Aldr., 1324,65 0 Wiener 
Burgtheater, » ". 1805 Goburg, + 9%, 73 
Baitein. O Paufine j. Erdmannsdörfer. 

Fichu (frz... niaü], Hals-, Buſentuch. 

Sid, O Adolf, Phyſiolog, ſeit 1868 Prof. 
Würzburg, »25 29 Caſjel. Bf. „Anatomie u. 
Pyyſiol. der Sie’ 62, „Numpendinm der Phy— 
fiviogie” 4.1. 811.0. @) Aug.. Sprachſorſcher, 
«5, 1333 Petershagen (Weſtfalen), «6 Prof. 
Göttingen, 33 Breslan. Bf. „Bgl. Wörterbud 
der indogerm. Sprachen” 4. A. 91 ff. IV. 

Ficker, O Adolf, öfterr. Statiſtiler, « '*, 
1316 Clmup, + '°7, 80 Wien, Präj. der ftatilt. 
Zeutraltoñtijſion. Vf.,‚„VBölterſtäm̃e der öfterr.s 
unnar. Monarchie“ 19. Sulius zn, =, 
1825, Proj. Jñsbruck 52179, Bf. rechts- und 
reichsgeſchichtliche Schriften. 

Fickler, Iofepß, Republikaner, », 18508 Konz 
ftauz, 48 Dlitgl. der revolutionären Regierung 
in Vaden, +°",, 65 Nonitanz. 

Ficoröniſche Ciſte, antite Broncecifte, 1715 
bei Paleſtrina gefunden, jetzt Rom (Collegio 
Romano). Wal. Jahn 1852. 

Ficquelmont ſfickelmongl, Karl Ludw., 
Graf v., öjterr. Staatomun, # 2%, 1777 Tieuze 
(Lothringen), 1840 Staatsminister, 48 kurze 
Beit Ninifterpräjident, +, 59 Venedig. 

Ficus, }. Feigenbaum. 

Fidalgos(port.), niedere Adlige in Portngal. 

Fidanza, O Srancesco, ital. Landidiaitsgr 
“1749 Mailand, +daj. 1819. @ Joh. v.,j. Bora 
ventura. Greifenhagen, ad, 2752 E. E. AG. 

Fiddichow, © preuß. Regbez. Stettin, Kr. 

Fideikommiß (lat., der Treue anvertzant“), 
Vermögen, das zur Erhalting des Familien— 
glanzes in der Familie forterdt, fü daß der 
jeweilige Befiner nur den Nutzgenuß hat: Vers 
äußerung nur mit Zuſtimnug aller Agnaten 
geſtattet; in Frankreich das gunze Juſtitut 
bejeitigt. S'güter, j. Domänen. 

Fidejnssio tlat.), Bürgſchait. 

Fidel (lat.), heiter, Inftig; Enbft. F’ität. 

Fidelissimus (lat), Allergetreueſter, Titel 
des Königs von Portugal. 

Fideliter et constanter (lat.),*treu u. Des 
ſtäudig, Deviſe d. Sad.» Erneftin. Hausordens. 

Fidemieren (lat.), beglaubigen. 

Fidena (a.@&), © in Lätiuni, unweit dv. Rom, 
425 vC. dv. Römern erobert. 

Fideris, Dorf in Graubüudeu(Schweiz), 908m 
ü. M., 395 E., w, 1091 ım. Göttin der Treue, 

Fides (lat.), Treue, Glaube: bei den Römern 

Fidichiausſchlag, j. Framböſie. 

Fidſchi-Inieln iViti-Ji), brit. Inſelgruppe 
Ozeanien, 154 Cilande, Viti- u. Vana-Levn 
die größten; 2o337 qkm, 125102 E. ä, ia. -H.] 
HauptD Suwa (Biti:Pevu,. Bal. Cuming 1881. 


Fidſchinuß —Figuier 
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Fidſchinuß, ſ. Tahitinuß. 

Fiduchn (lat), Buverſichtlichteit, Kechheit; 
Fiit, ſ. Schmollis. 

Fiebelgeſchwulſt, ſ. Feiſelgeſchwulſt. 

Fieber (Vehris), Erhöhung der Körperwärme 
üũber 37,, °C. ; Hofes. iiber 4u° Sherfte Grenze, 
die opnegerjtörg de3 Lebens erreichtiverden fan, 
ift etwa 429. Mit dem %. verbinden fid) Atem— 
beſchleunigg, Pulsvermehrg (90:10U in der Mis 
nute), bef. im Anfang Froſtanfälle. Tas F. iſt 
Folge einer Störung derWärmeregelg desKör— 
pers, bedingt durch Exrfältg od. Eiuwanderg v. 
Spaltpilzen, vielleicht Geiljanter Borgang zu 
deren gerjtörung. Unterjch.: Rontinuierf. (aı= 
haltendes), reımittierendes (nachlajjendes), in- 
termittierendes (ausjegend.), reRurrierendes 
(wiedertehrendes) FJ. — Behandlg : Diät (ſ. d.), 
nicht zu warıne Bettlagerg, nach ärztl. Anord— 
nung Bäder oder Mittel (f.d.). Voſ.Buß 1878. 

ieberheilbaunt, j. Eucalsptus. 

Fieberktlee, j. Menyanthes. [biate;jrüßer x. 

Fieberkraut (Helmtraut), Scutellaria; La— 

Fiebermittel (Antipri«euea), bewirten Ver— 
minderung der Wärmeerzeugung im franfın 
Nörper: Chinin, Salicyl, Antipyrin, Antiſe— 
brin, Thallin. 

Sieber, rinde = Chinarinde: Sjrindenbaum, 
j. Ctuchuna; Fiwurzef, |. Gentiana. 

Fiedler, Bernh., Landicdyujisgt Trieit. 
“*2,,1816 Berlin. Q&Heinrid. cin um Yadı= 
u. Fortbildungsſchulweſen verdienter X, = '", 
1833 Weipe, jeit 76 Schuldireltor Yreslaı. 

Field Ifihldi, O Bohn. gg,» "", 17852 Dublin, 
+’, 1837 Mostau. 12 reizvolle ,, Nocturnes‘* 
für Klavier. @ Cyrus Neil, Kaufmañ, = ],, 
1819 Studbridge (Majiſachuſetts), legte 66 
das erjte Nabel zwiſchen England u. Amerita, 
t 32, 92 New Hort. 

Fielding [ithlel, D Henry, engl. /, = *. 
1707 Sharphant: Bart (Zomerjetihite), + "ho 
34 Liſſabon. Sittenromane: „Tom Jones“ u.a. 
Val.Dobſon 1883. O Anthony Bandnkegop- 
ſey cug!. Aquarell , » 1787, + 1855 Worthing 
Suſſex. 

Fiepen, Schreien der vom Bock gejagten Rehe. 

Fieramenté tfiero, ital), wild, ſtũrmiſch. 

Firschi Ifjestil, Giuſeppe Marca, ⸗, 1790 
Corjica, madjte », 1835 Attentat mittels 
Höllenmajchine auf König Ludwig Philipp, 
7, 36 hingerichtet. Val. Ducamp 1877. 

Fiesco (Fieschi), Giovanni Luigide‘, braf 
v. Lavagna, = 1534 Genua, jtiftete eine Vers 
ſchwörung gegen Andreas Doria an, ertranf 
3727, 47 im Dajen von Genua. Tranerfpiel von 
Schiller. Vgl. Autonio 1880. 

Fieſole [fjesf, OD Fra Hiovanni Xeato An- 

elico da (Santi Toſinih, vjt nur Fra Angelico, 
ital. O, 42 1387 Vicchio im Mugello, + 1451 
Rom, Wirdergerfieller dev H in Italien. O 
Mino da, ital. 7 grührenaifjance), 1431, in 
Kon. Florenz tyatig, + hier », 34. 

Sirtöle lijcel, ©, ital. Erov. Florenz, 2032 E., 
das alte Faejntae. 

Fife (feifl, Alexander Biſſiam bcorgeduff, 
Earl Macdujj, Herzog v. liberaler engt. Poli— 
titer, #0, 1819, war 77,79 Mitgl. des Unter— 
haujes, vermählte fich 2°, 89 mit Louiſe Dag— 
mar, älteſter Tochter des Prinzen dv. Wales. 

Fife Ifeif], fchott. Brafichait an der Nordjre, 
1329 ykın, 187320 E. Haupt® Gupar. 

Sigaro, O der Barbier von Gevilla, durd) 
Beanmardais Bühnenfigur, Opern v. Mozart 
u. Roifini allgeniein befanit geivorden. O Ein 
einfußreiches Barijer Tagesblatt. 

Figeac (füdhat}, Arronds franz. Pepart. 
Lot, 6680 E. E. Kattunfabrilen. 

Sigueira da 503, S.Julicoliighera|, Hajen® 
portug.. Prov. Beira, an der Miindung des 
Mondenv, 4239 E. E. Crew. 

Figukrasfiighes]l,@u. @jpan. Prov. Gerona, 
nahe der jvunz. Grenze, 11912 E. 

Figuẽras 9 Moracad, Don Ellanisfao, 
jpan. republikan. Botitiker, « 23/,, 1814 Barz 


celoua, Febr. bis Juni 73 Meinitterpräfident | 


der Republik, + ?’/,, 82 Madrid. 

Figürlich = bildlich. 

Fiqguercla, Laureano, fpan. Potitifer, « *, 
1816, Eroj A Madrid, 68,71 Finauzminiſter. 
Fiquier [figjeh!, Louis, franz. 9 u. Phar— 
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Figür— Filmere F 
A —— — 
makolog, ſeit 1853 Prof. an der Pharmazie— 
ſchule Paris, » '8, 19 Montpellier. /. 

Figür tlat.), Geftalt; O in der & begrenzte 
Fläche in der Ebene od. auf der Kuügel (ebene 
d-, ſphäriſche 3). Gy) rhythmiſches melo— 
dijchhes Ganzes, Teil eines größeren Ganzen. 

Figuränt(in) (©), jtume Berjon, Statijttin). 

Figuration (lat.), Durchführung bewegterer 
nielodiſch-rhythmiſcher Motive in der Kontra— 
punftierung einer gegebeuen Stimme, 

Fiqurenprlügen (Narreepflügen), vom Um— 
kreis eines Feldes nad) der Mitte zu durch bes 
ftüundiges Umktreiſen fortjchreitendes Pflügen. 

Figurieren (lat.), mit Figuren ausſtatten: als 
etwas daſtehen, oft mit verächtl. Nebenbedeutg. 

Figurierte Zahlen, fortichreitende Reihen 
v. Baba, deren Einheiten au einer Figur 
gruppiert werden töten (Dreied, Fünfeck. Py⸗ 
ramidalzahlen 2c.). Diejelben entitehen durch 
fuccefitves Zumieren der Glieder anderer ariths 
metijcher Reihen. Es ergiebt demnach die Reihe 
der Treisdzahlen 1, 3,6, 10,15... durch jucz 
ceifive Addition der Glieder die Meihe der Py— 
ramidalzahleı, nämtich: 1, +4, 10, 20, 33... 

Fiji-Inſeln = Fidjchi⸗Inſeln. 

Fiktilien (lat) Thongefäße. 

Fiktion (lat.), Erdichtung, Annahme. 

Filadelfia, Gital. Prov. Catanzaro, 4395 E. 

Filagramm, Waſſerzeichen im Papier. [faden. 

Filament (lat), Fadengewebe; (4) Staub⸗ 

Filanda (ital.) Seidenſpiñerei. 

Stlangieri ſ-djchẽri), Carſo Fürſt v. Sa- 
triano u. Herzog dv. Taormina. neavolitan. 
General, ⸗0, 1781 Ya Cava, 1818 Beiehls— 
haber der Expedition gegen Sizilien, Statt: 
halter der Injel bis 52, 590660 Bräf. des Mi— 
nifterrat3, + !/,. 67 Wortici. 

Filaorinde, ſ. Casuarina. 

Filariden (Filariidach, Familie der Faden— 
würner. Schmarotzen in d. Körperhöhlen, dem 
Bindegewebe, Magenen. Darm höherer Tiere 
u. des Meujchen. Hierher der Guineamurın 
(Filaria medin. Grn.), unter der Bindetiuut des 
Auges bei den Negernand Weſtküfte Afrikas ac. 

Filatẽrium (lat.), Vorrichtung zum Zwirnen 
der Zeide. 

Filatormaſchine (Dradtzähler), Borriditung 
zum Bählen der Drohungen des Seidenzivirns 
u. der Rohſeidenfäden. 

Filderkraut (Worterkogl), ſpitztöpfige Weiß: 
tobivarietät, liejert den beiten Sauertopl. 

Fildes, LuRe, engl. Benregf u. Zlujtrator 
London, «.Lftober 1541. 

Silehne, Kreiso preuß. Regbez. Bromberg, 
a Netze, 4268 E. E. AG. Nahebei Padago— 
gium Oſtrau (Oſtrowo). 

Filet (filed), netzartiges Geſlſecht mit Knoten 
an den Kreuzungspuntten: zum Danmienputz. 
Auch Lendenfleiſch, Bruftileiih vom Geflügel 
od. Rüdenjleijd) von Fiſchen. 

Filia (lat.), Tochter; f'£, im Tochterverhältnis 
ſtehend, alszweig einem®anzenumtergeordnet, 
abgezweigt (F'ltirche, F'igeſchäft, F'le): S'tion. 
Einpfarrung einer Geneinde aid Tochterkirche; 
Gehorfſamsverpflichtung vd. Ordensmitgliedern 

Filibe, türk. für Philippopel. [gegen Oberen. 

Filibedſchik; türt. Dorf in Maledonien; 
Rninen v. Philippi, ſad. 

Filicaja, Bincenzo da, ital. Iyr. /, « 9], 
1632 Trlorenz, + daj. **', 1707 Fifa. Bf. . Italia! 

Filices (tur. v. filix), Farne.  [Tratia!® 

Filieren (jr3.), ausfpiiicn, einen Ton aus— 
halten, abe (iortgehen). 

Fitifsent (lat.), fadenjörmig. 

Siligran, Schmudgegenftände aus künſtlich 
äwjamiengelegtem und =gelötetein Gold- vder 
Silberdraht. F’glas, |. Milleftori. F’papier, 
feines Bapier mit eingeprägten Nesinujtern. 

Filipẽpi, Aleſſ.. |. Botticelli. 

Filippi, Filippo de, ital. Reifender (Persien) 
u. Naturjoricher, « 2%, 1814 Mailaud, Prof. 
Turin. + 9%, 67 Hongkong. 

Bilipitad, O ſchwed. Län Wermland, 3209 E. 

Filıns tlat.), Sohn: F. Saueti Potri, päpſt⸗ 
licher Ehrentitet f. Fürſten; F. ante patrem, 
Herbſtzeitloſe (Colchicum). 

Filix, Farutraut. 

Fillmore (fillmör). Millard, 13. Präſident 


| der Ver. Staaten v. Anerita, « ”, 1800 Sum̃ier⸗ 
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bill (Staat New York), 48 VBizepraf., Y, 50/*, 
53 Rräj., + 9, 74 Buffalo. 

Kilofelle = Ylorettjeide. 

Filou (frz.), ffilug], Spitzbube, Echurfe. 

Fils, r. Neben’ vom Nedar, 52 km 1. 

Filterpreſſe, Preſſe zum Ausſcheiden von 
Flüjſigleit aus ſchlamigen Subſtanzen. 

Filträt, filtrierte Flüſſigleit. 

Filtrieren (lat.), Treñen flüſſiger und feſter 
Stoiie durch einen poröſen Körper, meiſt Pa— 
pierfilter, auch Wolle, Kohle, Torf 2c. Bgl. 

Filure [lift] = Geſpinſt. Krüger 1886. 

Filz, durch warmes Waſſer u. Seifenlöſung 
hergeſtelltes Vlies von durcheinanderliegenden 
tierijchen Haaren. Zuerſt zwiſchen Leiuwand 
vorſichtig gedrüdt, dañ ohne dieſe durch kräf— 
tiges Kneten verbunden. 

Filz, in SDeutſchland = Moor. 
Filzkrankheit, j. Erineum. 

Filzmalz, Malz mit langen Keimen. 
Fimmel (9), mäñl. Pflanze des Hanf. 
Finale (ital.), Shlukljah), der Ickte Teil 
mehrjägiger Kompofitionen in Sonatenform. 
Finafnote, Tonita, Schlußnote. 
Binale-Marina, oberital. Hafenplaß, Brov. 
Benua, am Ligurifchen Meere, 3236 E. E. 
Binali, Safpare, ital. Staatsntaii, = ®, 
1829 Ceſena, 73:76 u. 89,91 Aderbauminifter. 

Zinanz;en, Staatseinfonen u. defien Vers 
waltung. Snefege, Geſeßze über die Staats— 
einnahmen u.sausgaben. Kiziell, auf Die Bien 
bezüglidy. F'periede, Beit, für die ber Staats— 
haushalt geſetz lich jeſtgeſtellt iſt Slaöſſe, ledig⸗ 
lich auf Gelderhebg berechnete Kölle. Hileren, 
Geld zuunternehmungen beſchafien. Lehrbücher 
berg; wiſſenſchaft v. Wagner, Roſcher 3.4.1889, 
Eheberg 3. A. 91, Schanz „FArchiv“ 84 ff. 

Sind v. Finckenſtein, Karf WBilh., Graf, 
⸗ , 1714, + ®/, 1800, feit 1749 Kabinetts⸗ 
minilter Friedrichd. Gr., defjen vertrauter dat. 

Bindel, Gabriel, Freimaurer. / u. Verleger 
Leipzig,e?!,), „1828 tupferberg. Vogl. Geſchichte 
der Freimaurer 5. U. 1883 u. a. 

Sindelhaufer, Anftalten jürausgefegte Kins 
der. Erites 787 Dlailand. Vgl. Levinſtein 1888. 

Bindermeute, Meute dv. 40550 Hunden bei 
Treibjagd auf Schwarzwild. 

Fin de siecle (fra), Mäng be ſjjäkl, „Jahr— 
hunderts Ende“, biidi. Ausdruck für faule dem 
Untergang geweihte Zuſtände der Gegenwart. 
Findlavel-iehl, © Ohio, NAmerita, 18553 E. 
Findlinge = erratiſche Blöcke. 

Fine (ttal.), Eude. (+ 4,1853 Rom, 
Binelli, Garfo, ital. 2. » *;, 1782 Garrara, 

Fines herbes {fra.), [tihnjerb), Kräuterge— 
mijd) aus Eſtragon, Beterjilie, Kerbel, Schnitt: 
taud), Lhampignons; Küchengewürz. 

Fineſſe Efrz), Schlauheit, oft mit übler Ne— 
Fingal, j. Fin DacGoul. (benbedeutung. 
Fingalshohle, Baſaltgrotte auf der Hebris 
beninjel Stafia; 113 ım lang, 1772 entdedt. 
Singer (Digitus), |. Hand. 

Bingerentzundung (Umlauf, Fingerwurm, 
Panaritium), Bereiteruug unter der Haut der 
Finger durch Eindringen von Berunreiniggen 
entjichend. Begandlung: Eröffnung Durd) dad 
Meſſer ſchon dor Reife. Vgl. Roſenbach 1885. 
Singer hirſe (Digitaria), |. Panicum. $]- 
hut, j. Digitalis. & hutbſau = Berliner Blau. 
Fhramyf = Schreibkrampf. 
Fingerkrankheit, übermäßige Veräftelung 
der Wurzeln der Waſſerrüben, entjteht bei 
zu häufigen Anbau auf den gleihen Boden. 
Bingerlinge ($), mit dein Eteuerruder ver— 
bundene Wetaltyalen für deffen VBrehbewegg. 
Bingerfug (Apptiltatur), Art u. Weije der 
Anwendung der Finger in der 8, für Totts 
gebung, Etärfe u. Klangfarbe von großer 
Bingerfleine = Belemniten. Wichtigleit. 
Bingertier (Aye-Aye, Chironyk madugusca- 
riensis), Halbafien, träges Nadıttier auf Ma— 
tagasfar, 45 cn | 
Fingerwurm, ſ. Zingerentzündung. ſcheln. 
Bingieren (lat.), außfinen, erdichten, erheu— 
Zingu (Fingoe), Zweig des Stajfernvolfd in 
SaAfrita, bei Port Elizabeth. 73000 Köpfe. 
Binieren (lat), beendigen. 
Finiermanhine, Fräsmaſchine ber Uhrmas 
Ger zum Bearbeiten der Meinen Hahnräder. 


Finis— Binin)land 
743 

Finis (tat.), Ende, Untergang. F. Poloniae! 
— Ende! Kosciuszko ſälſchl. zugeſchrie— 

ener Ausruf (X bei Maciejowice ?9/,. 1794). 

Siniffiage (frz.), — Welke Schluß⸗, 
bearbeitg; Sleur [shöhr], Muſterzeichner. der 
die Defiins für Weberei, Etiderei, Druderei 
im einzelnen ausführt (Fjiert). 

Binistere Istägr], jrz. Depart. Bretagne, 
6722 qkm, 727012 E. Haupt® Quimper. 

Finisterre, Kap im NW. dv. Spanien, 580 
m; %, 1746 u. 22%, 1805 Gerjiege der Eug« 
lünder über bie Frauzoſen. 

Fintto (ital.) Rechnungsabſchluß 

Fink, O Kottfr. Biſd., Egelehrter,, 1783 
Eulza, + */, 1846 Halle. „Pꝛuſikal. Hausſchatz“ 
8. U. Gb. Chriſt., F, + 9/, 1831 Dettingen; 
Organiſt Eßlingen. Orgels u. Gejangswerfe. 

Binfen (Fringiltidac), Sperlingsartige: Sip— 
pen der Antern, Kreuzſchnäbel, Gimpel, Gir— 
lige, Kernbeißer, Beifige, Hänflinge, Edelfinten 
u. Spatzen; meijt Körnerfrefjer, liebſ. Säus 
ger, bei. Edel-F. u. Beilige, u. vorwiegend 
Standvögel bei und, aud) Buch- u. Bergfinf, 
Zugvögel. 

Finkenbeißer (Dorndreher, Neuntöter, Iin- 
neocuanus collurio). Laniiden; bie haufigſte 
der deutſchen Würgerarten, bei und v. April 
bis September. ; 

Finkenhabicht, ſ. Sperber. 

Finkenkönig, j. Kernbeißber. 

Finkennetze ($), Kaſten den Megelingen ent— 
lang fir die Aufbewahrung der Hängematten. 

Finkenritter, deutiches Bollsbuh des 16. 
Sahrh,, cuthält unmögliche Abenteuer (1560). 

Binkenitein, ſ. Zind v. Findenſtein. 

Finkenwärder, Hamburg. Ortichait auf einer 
Eibinjet, 30383 E. Scifibau, Schifiahrt. 

Finlay [finleh], George, engl Phithellene u. 
w/, » "2 1799 Kaversham, Stent, + %%, 
1876 Athen. Bf. „iist. of Greece from its 
conquest by tbe Romans w the prusent une“ 
77? VII. 

Fin Mac Eoul, Held d. men Gage, uns 
ter dem Namen Fingalin bie ſchott. Sage übers 
gegangen u. Eee Sohn Diiian befungen. 

Finne, f. Une u. Bandwürmer. 1386 m. 

Finne, Bergrüden preuß. Regbez Verfeburg, 

Finnen, mongotenähnl. Bölterichaft im N. 
der Alten Welt, zerfalien in 4 Fanmilien: Agri- 
(de >. (Oſtjaten, Wogulen, Magyaren), Duf- 
garifhe F. Ticheremiſſen, Mordwinuen, Tichu⸗ 
waſchen), Fermiſche >. (Permier, Syrjänen. 
Wotjäten) u. F. im engeren Siñe (in ihrer 
Sprache Suomaleinen). Die %. befipen eine 
eigene Sprache: Suomi, die in deu tawaſti— 
ſchen u. farefifhen Dialekt zerfällt. Wal. fins 
nische Spradye u. Litteratur. 

Sinnen Beritrankyeit,dirfefranfgeit), Kranfs 
. der Schweine, entftcht burd) die Fiñe eines 

andwurms des Menſchen Fiñiges Schweine— 
fleiſch ſtart gelocht unſchädlich, ſonſt Urſache 
zum Bandwurni beim Vlenichen. 

Finnfiſche (Furchen- Schiuabels od. Röhreu— 
wale, Balaenopteridae), Familie d. Hijchjäuges 
tiere, ausgezeichnet durch zahlreiche Furchen 
an der Bauchſeite. Rückenfloſſe vorhanden. 
an Yudel-, Hilis, Zwerg-, Sunierival, 

ild, Keporfaf. Geben Thran. 

Binniiher DVicerbuien, Bujen der Ditiee, 
zw. Eſthlandu. Fiñland, 370 kın l., 50,110 br. 
Binniiche Sprache u. Litteratur. Die f. 
©. gehört zur altaifhen Gruppe u. zerfällt in 
2 Dialelte, den tawaſtiſchen (Sdhriitipr.) u.den 
tareliſchen. Gram̃atik v. Ujfalvy 1876, Xerifon 
v. Löñirot 56 82 II. Die Litteratur beſitzt Volks— 
lieder, (ursg. v. Lönrot), Märchen, Balladen, 
Sprichwörter, auch cin Epos „Sralcıvala”. Im 
19. Jahrh. gefördert durch die Fiñ. Littera— 
turgeſellſchaft in Helſingfors. Unter den neue— 
ren Dichtern beſonders U. E. Ahlquiſft. 
Finc(n)land, Großfürſtentum im NW. von 
Nußland, durch Perſonalunion mit dieſem 
verbunden, hat ſelbſtäudige Verwaltung und 
eigene Geſetze, 373604 qkm, 2412135 Ew, die 
meijt Lutheraner und Sinnen (j. d.) Dad 
Land wird von der Sinnifhen Seenplatte 
xfüllt u. Hat Heljingiors (Univerſitäth, früher 
(do, zur Haupt®. Hauptbeſchäftigung: Bergs 
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Fininmarfen— Zirnian 


HM — 
Sndufltie: Baumwollſpiñerei, VBrañtwein— 
breñerei, Eiſeungießerei. Poſit. Einteilung: 
8 Gouvernements. Landesmünze Marta = 
814. Maße u. Gewichte metrifh. Einnafıne 
u. Ausgaße (1893): je 47227479 .A; Schuld 
(1887): 75287159 .4; Heer (Tyrieden): 6020 
Mani. F. (1893): 1987 km. Dappen (Wi, Fin. 
45). LJandesfarden: ro u. gelb. Die Vers 
waltg F's jüihri ein Senat, an dejjen Spike ein 

Generalgouverneurfteht. F. früher ſchwediſch, 
ſiel 1721, 1743 u. 1809 jrüidweiie an Rußland. 
Rat. Topelius 1888, Schybergion w 87/89 II. 

Fin(n)marfen, nördlichfter norweg. Aut, 
Lapoland., 47397 qkm, 29341 E. 

Finow, l. Neben der Oder in Brandenburg, 
45km I. $.-Sanal zw. Haveln.Dder, 7OkmI. 

Finih, Otto, (Papageien), « %/, 1839 
Warmbrun, bereiite 76 das weſil. Sibirien, 
79,82 polyneſiſche Inſelflur, 82,85 Neuguinea 
u.die benachbarten Iuſeln. Ethuologiſcheb. /. 

Finſchhafen, Hajen, Kaifer Wilhelins⸗Land, 
Neu-Guinen. 

Binichpapagei, |. Halengimpel. 

Finſteraarhorn, höchfter & im Berner Ober: 
land, 4275 m. 

Sinfterberg, A in Thüringer Walde, 947 m. 

Finſter-Metten, die am Viitthvoch, Doñers⸗ 
tags und Freitag in der Karwoche abgehal⸗ 
tenen vier bis fünf M., wobei die 13 Kerzen 
allmählich ausgelöſcht werden. 

Finſtermünz, enge Felsſchlucht im Unter— 
Eugadin, zu. Graubünden u. Tirol, 1106 m. 

Finſterwalde, © preuß. Dregdbez. Frautfurt, 
ſr. Luckau, 8829 E. E. Braunkohlen. AG. IIBN. 

Finfſtingen (jrz. Feneſtange), © Loihringen, 
Kr. Saarburg. alSaar, 1129 E. E. AG. 

Fintelitat.), Ausflucdht; beim FechteuSchein— 
angriff zur Täuſchung. 

Fioravänte, Valent., JV. 1770 Rom, + ?%a 
1837 Capuaga, papſftt. Kapellmeiſter, 49 lom. 
Opern (.Doriſängerin“ u. a.). 

Fiorelli, Hiuf., ital. Archäolog, » 9a 1823 
Neapel, jeit 60 Leiter der Antgrabungen in 
Bompeit, Generaldir. der ital. Diujeen. /. 

Fiorenzunla d'Arda [fjorens], © ital. Prov. 
Piacenza, anı Arda. 3231. E. 

Fiorillo, O Ignazio, $, » %}, 1715 Neapel, 
+ Zuni87 Fritzlar. Opern, DOratorium,ZYjacco“ 
u.Richenwerte O Federigo, Violinift, Sohn 
v. D,+ 1753 Braunschweig, 1824 Umjterdan. 

Stortngraß, |. Agrostis 

Fioritüren (ital.), $, Verzierungen. 
Firckö, Jheod. v., Publiziſt Pſeud. Schedo⸗ 
Beton) ‚= 1812 Ralwen (Kurland), +%%/,072 

resden. „Etudes sur l’avenir de la Russie‘‘. 

Firdüſi (eigentt. Abul-Käſim Manfar), ber. 
perj. / Epiler, « 939 nC. bei Zus, + daj. 1020. 
Verj. des „Schähnäme“ (ſtönigsbuch) in 60000 
Doppelverjen bis 636 uE. Überſetzt v. Schack 
3.%. 1877, Ausg. v. Vullers 76,84 111. 
Firenki (türt.), Zranten, d. h. Europäer. 
Firenze, (ital.) = Florenz. 

Fire-test (engl.) (jeiv=], die geeichte Ent⸗ 
zündungstenmperatur des Petroleums. 
Firkin, chem. engl. Biermaß. 40,, 1, auch 
Gewicht, Butter 25,,, Geije 20 kg ı. . 
Birle, Walter, (Zreilidtg, « 7%, 1859 
Bredlau. (Beginnen, Trödelei. 
Firlefanz, Urt ländl. Tanz, dañ albernes 
Kirtot, altfchott. Hohlmah, 86/52, 1. 
Firm (lat.), feit, ſicher. Bitat, eitigfeit, 
Ausdauer. 

Firnia (lat.), Name, unter dem ein Kaufnan 
Geſchäfte betreibt undunterſchrift leiſtet; muB 
beim Amisgericht, in deſſen Bezirt das Geſchäft 
ſich befindet, angemeldet werden. Bei Aktien— 
gejellſchaften muß der Gegenſtand des Unter» 
nehmen bezeichnet ſein. u 
Firmament (lat.), derizigiternhimel, ſ.Him̃el. 
Firmamäéntſtein, ſ. Opaĩ Firman,.Fermän. 
Firmelung, f. Firmung. 
Firmenich: Nihary, 208. Matthias, +. 
Germaniit, « 2/, 1808 Cöln, F 19,89 Boıddam. 
„Sermaniend Bölleritiinen“ (Dialefiproben). 
Firmenregiſter, Handelsregiſier. 
Firmian, MD Leopold Auton Graf v., Erz⸗ 
biſchof von Salzburg, »N, 1679, vertrieb im 
Winter 173113230000 Proteftantent, F ??/,n 44. 


bau, Fiicherei, Zagd, Schiffahrt n. Viehzucht. @ Karl Jof. Graf v., öfterr. Staatsmañ, 
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Birmieren— Fiſche 
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⸗ v 1716 Deutichmetz (Tirol), 56 Miniſter der 
Lombardei; +?" , 82 Waitland. Kunſtfördernd. 

Kirmieren, im Namen einer Firma unter: 
zeichnen. 

Firminy, © franz. Dep. Loire, 141511E. FE 38. 

Firm(el)ung, kath. Sulrament, worin den 
Gerauften dev h. Geiſt mitgeteilt wird. Hand: 
aunizegung, Gebet u. Salbung durch den Biſchaf 

Firn, körniges Eis der Hochgebirge, aus dem 
ſich mit der Zeit Gleticher bilden. S'er. ſchnee— 
u. eisbedeckte Häupter hoher Berge. F'bruch, 
zahzhreiche, regelloſe Klufte im F. 

Firnekorn, vorjähriges Korn. 

Firnewein, Firnſiger Iseimi, alt. abgelager— 
ter Wein mut eigentint. Geſchmack (Firnien 

Firnis, Flüiſigteit, die Dün auigetragen bald 
zuſernem durchicheinenden glänzend Uberzuge 
eintrocknet, der in Waſſer unlöslich iſt. Durch 
Kochen v. Olen mit Blei: oder zZinkoxyd od. 
Areumitein (8L-F.) u. mit Harzen (ac·3.) 
hergeſtellt: dient zum Schuß u Verichönerung. 
S'haum Firnisſumach), if. Rhus. Z'papier, 
mit Leinölfirnis aetränftes u getrocknetes Bu: 
pier zum Pauien; auch Verbandſtoff. 3ftein, 
Bernitein zur F'iabrikatien Z'tuch,— Wachys- 
tuch. Val Andes 2. A. 1892. 

Firnkaar, gewaltige Mulden zwiſchen Fels— 
tameit des Hochgebirges, bilden oft Firnmeere. 

Firnumeere, die von Firn bedeckten Flächen 
und Mulden der Hochgebirge. 

Firſt. = Berggipiel; obere Dachkante. 

Firth "can, ve Schottland Bezeichnung für 
die ter tits Laud einſchneidenden Weerbiien. 

Firuzpur Ferezepur, Diftrittindobrit.Prov. 
Landichad, 7128 ykm, 620519 E. Haupi SF., 
20437 E. 

Fis, VFi, F. diircherhöht. Fis dur-Aktord = 
Its, aus, vis; Fis inull-Akkord = fis, nis, cis, 
His dur-Tonart, 6 4 vorgezeichnet; is moll⸗ 
Tonart, 3 vorgezeichnet. 

Fiſch, O ). Sternbild des füdl. Him̃els 
unter Sieindock u. Waſſermañ. O In der 
alichriſtlichen Kunſt Symbol jür Chriſtus 
ılehthys). Wal. Achelis 1888. 

Fiſchament, © niederöiterr. Bez. Brud, an 
derPeundung derFiſcha ind d Donau, 2317 E. E. 

Fiichart, Joß. ſMentery, Dichter u. /, *c. 
1550 Straßbitrg, Amtniañ Forbach, 189, vor: 
miegend Zattrikr („Zus glückrafft Stuff“: 
„lahlag” sc. Vserfehrög.v. tura 1866 78118; 
Kuiarer, INCL. Bd. 181 S 191;. Vgl. Deuje: 

Fiſchauge-Adular. bach 1879. 

Fiſchaugenſtein, j. Apophyllit. 

Fiſchbach, Tori preuß. Regbez. Liegnitz, Str. 
Hricbera, 1125 E. 

Jiſchbach, DIoß., Genre⸗u Landihafisgt, 
⸗1797 6raienegg bei Krems, + 1870 
Muüunchen; @ Karſo.. A, »'°, 1821 Hohen— 
heim, 6 Therforitrat Sigmaringen. „Leurbuch 
der Forſtwiſſenſchaft“ 4. WM. 86. O Sriedr.. 
Linamenti, « ?%, 1839 Aachen, 82 Direktor 
der Kunſtgewerbeichtle Zt. Bullen; „Orna— 
mente Der Geweber 7475: „ww der Tertil: 
induitrie 831v. a. Weitküſte von SAfrita. 

Fiſchbai, Grohe Tigersbai. Buſen an der 

Fiſchband, XErnießband,, eiſernes Band un 
Fenuern, Thüren zur Refeſtigung in d. Angeln. 

Fiſchbein, Varten, im Thertiefier dev Wal— 
u. Finfiſche Der Fiſch hat c. 500 brauchbdare 
Barten c. 34mI Elaſtiſch: zu Schirmge— 
ſtellen, Korſettſtäben x. Erhißtßt läßt ſich F. 
au alterband Gegenſtänden formen. Judia— 
niiches Fet Horniiſchbeinnaus Buenos Ayres— 
Hornern. Wallonn, künſtl. F. aqus mit Kaut— 
tchuf impragniertem ſpaniſchen Rohr: Nora: 
lu, zuſamengedrehte Agavejaſern für Korſett— 
ſtabe. Weißes % = Zepia. 

Fiſchblaſe (Sauvim̃blaſe), ſ. Fiſche. 

Fiſchbrot, ĩ. Frichnehl. 

Fiſche (Pisces:, Klaſſe der Wirbeltiere, mit 
rotem ftaltenBlutt ausichließl. Kiemenatmung: 
Herz einfach, ausKorhof und Kamer beſtehend; 
Extremitäten zu Floſſen umgebildet, paarige 
— an Lanchu.Bruſt; unvagrige Rücken-, 
Selnvanze, After- n. Fettfloſſe: Schwiniblaſe, 
div Hebung u. Senkung erleichtert, aber bei 
einigen der beiten Schwimer fehlt; Bedeckung 
Schuppen, Knochenkörner, Knochenplatten, Le— 
derhaut mit lontraktilen Pigmentzellen u. ſehr 
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Ziſche —Fiſchfluß 
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entwicelten Siñen. Dre meift. F. Fleiſchfreſſer 
u. Zugtiere wandern zur Laichzeit in die Flüſſe 
od. nach den Küſten n. die Mañchen zeigen dañ 
lebhaftere Farben od. Hautwucherungen: Eier 
ungent. zahlveich, werden imWaſſer beiruchtet. 
See-3. iiber 8000 Arten, Sußwafler-F. über 
2270 Arten; foſſile %., worunter bie älteiten 


ı Meprajeittanten derWirbeltiere in den älteften 


Schichten, liber 1400 Arten (Plakoiden, mit 
einzelnen vertnächerten Echmelzplatten; Kte— 
noiden oder Kamſchupper mit am freien Ende ! 
gesahnten, Eylividen oder Nundidyupper mit 
ungezahnten Schuppen). Cie werden etit: 
geteilt in ſechs Untertlaſſen; 1) Teleostvi, 
itocdentiche: Physostomi oder &delftiche, 





Zdwimblaie mitluitgang dahin, Apodespfnte, | 


Abdominalia mir Bauchfloſſen, Physoclisti, 
l#sphotranchii (Büſcheltiemer), Plecwgnathi 
MHaſttiefer), Acanthopten (SZtadelflofier‘, 
Pharyngognathit Schlundfiefer) ıt. Acanthini 
(Weichfloſſer); 2;Ganoidei, Shmelzicyupper; 
3) Dipnoi, Lurchfiſche: 4) Chondropterygii, | 
Knorpelflofier: Selachii (Plagiostomi, Quer: 
muuler), Holocephali (Ehtmären); 5) Cy- 
elastomata, Rundmäudler ı. 6) Leptocardii, 
Nöhrenherzen. Bal. Günther⸗Hayet Hand: 
buch der Ichthnotogite, deutſch 1885. 

Fiſche, () O Sternbild in der Nähe der 
Ekliptik. das ı2 Zeichen des Tiertreijes: X. 

Fiſchechſe, ſ. Ichthyosaurus. 

Fiſcheln, Dori, rheinvr. Regbez. Düſſeldorf, 
Landkr. Crefeld, 6659 E. Seidenweberei. 

Fiſcher, OHAannibal. gen der Flottenfñicher, 
weil er 1852 die dentiche Flotte veriteigerte, 
« 1784 Hildburghauſen, 3148 Regterungs— 
präj. dv. Birkenieid, 53 55 lippiicher Minilter, 
t 9, 68 Rödelheim. O Zoſeſ Anton, E tırdi. 
Richtung, e*%j, 1814 Cherjidort (Bayern), Seit 
30 in München. + 2°, 59. O Karl £udwig, 
« 1816 uijerslautern, + ?°, 71 Datiover. 
Muiterhüöre O Joh. Georg. /. » "* „„ 1816 
Grop: Size: Wurttemberg),pen}.Broi. Stutt: 
gart. Gedichte, Dramen 2c. O Heinrid, ©, 
dd, „1817 Freiburg i. Br., dort jet 54 Brot, 
+?:,86. O Auno, 5, ⸗*2, 1826 Sandewalde, 
56 Proj. Jena, 72 Heidelberg „Geich. der 
neueren Bhrloiophie” 52.77, WI, „Stritif der 
Kant. Philorophie“ 85; Schriften über Schiller, 
Leiiing, Kant, Spinoza, Goethes „Fauſt“ 2c. 
[@., 192.) O Harl Augufi, Orgelvirtuos, 
Organiit an der Preilomastirhe Dresden. 
«ıR24 Edersdori. (& Theobaſd, @. « ?',, 1846 
Kirchſteiz b. Beig, 77 Proi. Kiel, 83 Marburg. 
Reiſen in d !Deittelmeerländern u. in MUfri— 
ta. O £udw. nen, E u. Radierer Wien, 
-?.,. 1818 Salzburg (10) Guſtav Adolf, Afrı: 
fareriender,e?, 184 BVarmen,t'', ‚86 Berlin; 
76 Kitagnatorialafrifa, 86 iruchtloie Unter: 
nehmungen aur Aufiindung Emin Paſchas, 
83. (U Emil, %, « ®:,, 1852 Eutirchen, 79 
Profi. Munchen. 82 Erlangen, 85 Würzburg, 
92 Berlin. Organ. Chemie: Züuckerinnthejſe. 

Fiſcher v. Erlach, O Jo. Berndard, A 
(Barock). »83 1656 Prag, 1*1723 Wien. 
Schloß zu Cdönbrun und Entwurfe vieler 
Wiener Monumentalbauten. O Jof. Ema- 
nueſ. Sohn v. O. A, » 1695, + 9, 1742. 

Fiſcherei, der Fiſchiang ald Erwerbsswerg. 
Wilde ı. natürt. Jiſcherei aui offenen Ge: 
waſſern: Angel-3., zahme od. Rünftl. Feich- 
3., Koppelfiſcherei, die mehreren Perſonen 
gemeinſam zuſteht: Küſten-u. Soßfee-3. ıc. 
Ertrag der Seefiſcherei in den Vereinigten 
Staaten don NAmerika 375 Prill., England 
253 Mill., Frankreich 70 Deitt., Norwegen 24,, 
Dill. A. In Teutichland überiteigt die Ein: 
fuhr die Ausfuhr. ©. aud Fiſchzucht. Bol. 
d. dem Vorne 3.91.1885, Meyer, Handbuch des 
ty iports B1. 

Fifcherring, Siegel des Papited, auf einer 
Seite Petrus u. Paulus, auf der anderen der 
Name des Rapitex. Der Name geht auf Petrus 
zurüd, defien Gewerbe Fiſcheret war. 

Fiſcherſtechen, Feſt der Fiſcher, bei dem fie 
fih mit Stangen ins Waſſer zu ſtoßen fuchen. 

Fiſchfluß (Großer), D af in MYlmerita, fällt 
ins Nördi. Eismeer. & (Ftih Mider), aA in der 
Kaptolonie, geht in den Ind. Ozean, 600 km |. 
O ſ. Aub @. 


Silhguano— Fig 
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Fiſchguano, aus gedörrten u. gemahlenen 
Suchen beſtehendes Düngemittel (Norwegen 
ꝛc.. 316%, Phosphorſäure, 512 Stittſtoff. 
Fiſchbauſen, Kreito preuß. Regbez. Königs— 
bergea FriſchenHaffſz2374 E E RRXAcG.Hafen. 
Fiſchhaut, gegerbte Haut des Haifiſches, rauh 
u. hart, zur Bekleidung v. Handgriffen, für 
Grluntertewaren, gu Elnarim ic. 
Atichhof, Adolf, öfterr. Bolititer, «® „1816 
Althof, 48 Dlitglied des Reichsrais u. Dis 
nitertalrat, +2°,93 Emerädorf b. Klagenfurt. 
Fiichtafe, gepreßter, getvodneter u. mi Wacht 
überzöqener Ftichroggen: v. den Tardanellen. 
Fiſchkoörner = Kockelskoörner, i. Anamirta. 
Fiſchlauſe, Schmarotzerkrebſe, die aui leben— 
den Fiſchen haften. VBodden in Pomern. 
Fiſchland, Küſtenſtrich zu. Oſtiee u Saaler 
Fiſchleim = Huauienblaie, ſ. Leim. 
Fiſchmebl (Fiſchbrot), Gebäck aus genmahle: 


nem Torſchfleiſch: iehr nahrbaft; hält ſich jehr 


lange, daher als Proviant Bei. v. den Lofoten 
Fiſchöl = Thran. lin den Handel. 
Fiſchotter (Lutra), Raubtier; zahlr. Arten, 
laufen u. ſchwimen vorzügl., geichaples Pelz— 
werk. I. vulgaris (Flußotter), uniere F., der 
Fiſchzucht ehr ichüdl.; L. canadensis, tanad. 
Etter, Bel; duntler, feiner und glunzender. 
Fifchperien, mit Perleneſſenz hergeſtellte 
Fiſchſaugetiere Yale.  [fiinitl. Perlen. 
Fiſchiaurier, j. Ichthyosaurun. 
Biihichuppen, tnohenähnt. Schilde der mei⸗ 
ften guide von Prerimtutterartinem Glanze. 
Schuppen derttreigiiiche geben die Perleneſſenz. 
Fiſchſchuppenktrankbeit (urch. Iclithyosis), 
Neigung Der Haut zu vermehrter Hornbildung 
Ztachelich.veinmenſchen). Starke Abichuppg, 
Dunkeljarbg der Dune, Selten heilvar, aber 
Fifhthran, ij. Thrun. lunzgefährlich. 
Fiſchzucht, Aunflide, tünitl Befruchtung, 
Vebrütung u Nüuizucht der eßbaren Friche u. 
Herbeiführung der Moglichkeri, Die befruch— 
teten Fiſcheier bei entſprechender Verpackung 
verſenden zu köñen. Erſte Anuſtalt in Hüningen 
(Elinß) 1852. Val Vogt 2. A. 1875. 
Fiſettholz (Fuſtit- od. Halbholz) vom Rhus 
cotinus, zum Gelbiarben v. Wolle u. Leder. 
Fifb [fiich), Gamilton, amerit. Staatsmañ, 
3,1808 New Vort, 69 77 Miniſter des Aus— 
wärtigen, +", 93 New York 
Fiber Fiſcher), Joßn,« 1459 Reverleu, Vi: 
ſchof dv. Rochetier, half Heinrich VIII. ber Ab: 
faſſung feiner Schrift „De septem sacrumien- 
tis”. 1535 enthauptet. Vgl. Bridgett 1883. 
Sifimatenten, laufen. 
Firin, Fodurch >< doppelt erhöht. 
Fiſiſtock, Alpenitock der Berner Alpen 2943 m. 
Fiskaliſch lat. ı,Dengzietiis betr. ,ihutgebörig. 
Fiskum-Foſſen, Zul des Fee Namſen in 
Norwegen, 45 m h 
Fiskus ilat „Geldkorb*), der Staat als In— 
haber v. Vermögen u. Vermögensrechten, jeht 
den gemeinen Necht unterivorien. [3054 E.E. 
Frames jüihm , @ fra. Tevarı. Marne, 
Fiſole, Fenuerbohne, |. Bohne. 
Fiſfil clut.), ipatibar. iſpaltenen Klauen. 
Riifipeden :lat.), Evaltfiiger, Ttere mit ge: 
Fissirostres, 1. Spaliſchnabler. 
Fiffur laten. Zpaltung, Rip eines Knochens. 
Fiſtel, O Fistula], unnatürlicher, bei. durch 
Eiterdurchbruch entſtandener Kanal v. einem 
Organ zur äußeren Haut oder einer Schleim— 
haut. (gı, Kopfitite. | 
Fistulina hepatica (Zungen-, Leberpilz, 
Blutſchwanmi), Bilse; giebt blutrote Tropfen; 
jung eßbar; an alten Laubholzſtämen häuſig. 
Fit (engl), fertig (am Reñien, v Pferdend. 
Fitchburg ſſitſch ).in Maiſachuſetts, Nord: 
amerita, a Naſhua River, 22037 E. E. 
Fitger, Artbar. gu. / Bienen, *10 1840 
Telmenborii; Traneripielet„Tie Bere”), Ges 
Fitls, j. Laubſanger. [dichte u. a. 
Fittig, Nudolf, 2, ** ,„ 1835 Hanıburg, 66 
Profeſſor Börttugen, 70 Kubingen. 76 Stra: 
burg; organiiche Chemie. 
Fitting, Serin., u. "1831 Maucheit: 
heim (Biala), 62 Brof. Halte. „Reichs zivil⸗ 
prosch“,7.0.90. „Reichölonfursrecht”, 2.21.83. 
Fittri, See in Wadat, mittlerer Sudan. 
tg, altnorman. Wort = fils, Cohn, deu 
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Eigennamen vorgejegt (oje uneheliche Abs 
kunjt bedeutend). 

Fitzgerald [:dicherreld}, DEdW., Lord, «’?,,. 
1763 Schloß Gartou, wegen fetter Berhand: 
lungen mit dem Pariſer Direktorium zur 
Lodreißung Irlands verhaftet, nahm ſich“ a98 
das Leben im Gefängnis. @NXercy Hethring- 
ton, vergl. /. Rechtsanwalt London. »1834 
Fane Vatley (Artand). Nomane, Zw. 

Fitzherbert, Maria Anna, = °C, 1756, 81 
heimtich Dem Prinzen d. Wales (ſpäter Georg 
IV.yangerrau, 7 7%, 1837 Brighton. 

Fitzinger, Leop. Sof. Frz. Zoh., y,- 
1802 Wien, +7,84. Hieptug; 44j61 ujtos am 
t. t. Hofnaturalientabinett; verdient um Sy: 
ſtematit der Haustiere. /. 

Fitzjames [-dihenmel, j. Berwick. 

Fispatrie, Bi. John, iriſcher w/, * "ls 
1830 Dublin, 76 Prof. der iriſch. Aladentie daſ. 

Fitzroy [sreul, Rob., Begründer der me: 
teorologiichen Telegraphie, «9,1805, 94 Bor: 
ſtand det meteorolog. Zertralamtes London, 
+ 2°, 65 Norwood. Hrsg. der jährlichen „Mo- 
teorologieat Observations® 597. /- 

Fitzroyn patagonin, Stoniferen, Ghile; 
von ihnen das rote dauerhaite Alercenots. 

Fitzwilliam [zuilfjäit), & Billiam Hraf 
Bentwortß-F.,cngl.Staatsman, «37, 17-48, 
+" .18355 1794 1.1806 7 Präſ. des Geh. Rals, 
1705 turze Zeit Vizetönig dv. Arland. O VDit- 
fiam Charles WSentworth-3. (Erüher Lord 
Milton), Sohn v. O. «+, 1786, Interhauss 
mital. (Whigh. ++. 1857 Wentworth Hoi. 

Fiũme [fjime], '0) (deutſch: Et. Veit anı 
Flaum, kroat. Netn) tgl. ungar. Freid a’sztıte 
ntara n. am Quariierogolf, 29 194 E. K. Frei— 
hafen, Handel ꝛc. Modrus Fiume. 

Biumicino (fumitichino], Hafen ttal. Prov. 
Mom, am F.-Kanaf u.Tyrrhenijchen Meer; 
604 E. E. 

Fir (lat.), Dieft, unbeweglich, O( 7) feuer⸗ 
bejrändig. Z’eddee, Art Geijtctjtörung. Se 
L£uft, Kohlenſaͤure. S'er Kauf, jeiter Känj. 

Fixa vineta (lat.), Zubehör eines Gruud— 
ſtiitks, welches crds, band-, wand, maner-, 
nietz und nagelfeſt iſt. 

Ziren, Zeitgeſchäſte an dev Börfe machen: 
durch Verkünfe auf die Buifje wirten. Fixer, 
Baiſſier. 

Firieren (lat.),bejejtigen, jeſtins Auge ſaſſen. 

Fixierſalz, untericpvejligfanrer Natron, zum 
Jixiereun von Photographien. 

Firlmillner, Placidus. /. 1721 Ach— 
leuihen, p9 Kremsmünſier, Vönch. Be— 
rechneie die Entfernung der Soñe aus dem 
Vonusdurchgaug 1761 und 1769. 

Firofen, ſiehender Kaltkofen. 

Fixpunkt, nach ſeiner geometriſchen Lage 
durch Inbeziehungſetzen zu einem Normal— 
puutt orilich bezeichneter Punlkt. 

Fir Sterne (xteliat fixac = angeheflete S.). 
dir große Mehrzahl der S., die int Gegenſaß 
zuPlaneten u. Kometen ihre gegenſeitige Stel: 
lung jo langjam ändern, daß dies erſt nach 
längerer Zeit bemerktt wird. Die F-S. ſind 
ſelbſtleuchtende Soöñen in jo großer Entfer— 
nung, daß ſie in den beſten Fernrohren, wo 
das durch die Unruhe der Luft bedingte Fun— 
feln und Gligern wegfältt, nur als Puntte 
erſcheinen. Einteilung der %.:9. nach ihrer 
Helligleit in Größen; die ©. 1.6. Größe find 
dem boden Mugefihtbar ; mehrere Haben ver- 
Anderlides Licht. 208. 1. Größe, etiva 200000 
bis zur 9. Größe u. ſchäßt die Anzahl bis 
zur 15. Größe auf 140 Dil. Der uns nächſte 
F'ſtern iſt iiber 8 Billionen geograph. Meilen 
entfernt. Gein Licht braucht bis zu uns 6,2 
are. Bon 0.40 F.⸗S'n iſnd. Entfernung au— 
nahernd ermittelt. Gfänzliches Verſchwinden 
von F.⸗S'n ijt nicht jicher beobachtet, Dagegen 
erſchienen nen (temporäre F.) c. 20 in2 Jahr: 
tauienden. Eehr viele %. haben periodiich 
veränderliches Licht (veramderlide F.). Bol. 
seterd 1883, Klein (Atlas) 87. 

Fixum (lat.), feſtes Gehalt. 

Fizeau [fiioh], Hippoſ. Louis, ſJ. Tarif, 
⸗227, 1819 daſelbſt. Um Optik, Elektrizität, 
Photographie?c. verdient. 

Field (norweg: ſchued. Fiäll), in Norwegen 
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breite Bergflächen, auf denen inſelartig Kup— 
pen und Gipfel aufgeſeßt ſind. 

Fjords ſ(dän.), tiefe, ſchmale, meijt dv. ſteilen 
Felswänden begrenzte Meerbuſen. M6Slorin). 
FIL(). Zeichen jür Fluor; Abkürzgef. Gulden 
F. l. u. (Fiat lege artis), auf Pillenrezepten, 
es werde kunſtgerecht bereitet. 

Flaaken, Schußmittel Für Waſſerdäme aus 
Flechtwert, Weidenruten. 

FIuhellum (lat.), Fächer, (Fliegen)wedel. 
Flachat Iflaihä}, Fug., franz. Eiſenbahu— 
ingenieur, # 9, 1802, + 1°, 73 Arcachon. 
Flachbau, Syſtem der Bewäſſerung horizon— 
inter Wieſen, nüßßt alle Heinen Niveau— 
Differenzen aus. lraupen, ſ. Seidenbau. 
Flacherie ſjlaſchriehj, Schlafſucht d. Seiden— 
Flachfeuer, Schüſſe aus Kanonen, bei denen 
d. Anfangsgeſchwindigteit d. Geſchoſſe großiji. 
Flachfifche, Platifiſche, Pleuronectiben. 
Flachmalerei (Flächenornament), Art leich— 
ter Detorationsmalerei, nicht einfarbig. 
Flachmüllerei, ſ. Mühlen. niſſe. 
Flachrennen, Pierdewettreũñen ohne Hinder— 
Flachs (Leiu, Liuum Z), [9 Fig. 175], Lie 
naccen; 8 deutſche Arten; berichnttefte ud 
ältejte Beipinjtpflanze, deren Kultur in nordt. 
Europa allgemein tit, liefert hier beſſere Bajt: 
fajer. Samen auf DL (FO) verarbeitet. 
Hede zu Striden, Süden, Papier 20. Bur 
Faſergewiñung bedarf man dichter Saat und 
häufigen Samenwechſels. Die geraniten und 
getrockneten Stengel werden durch Riffelnv. 
den Samenkapſfeln befveit; Die Holz- und 
Rindenſuübſtanz wird Durch Fäulnis im kalten 
Waſſer (Zaſſerröſte), durch die Luft u. Feuch— 
tigteit (Tau-, Raſenröſte) oder durch Behand— 
lung mit warmen: Waſſer (ameritanijche. 
Schenliche Röſte) oder Dampf (Panıpfröfle) 
entjernt,dani d. Faſern gebrochen, geſchunugen, 
gehechelt; Dev Abfall giebt das Abwerg oder 
Hede. Flachsfaſer weniger etaſtiſchaber länger 
und haltbarer ala Baumwolle und mindeſteus 
ebeuſo hugroſtopiſch. Am beſien flandriſcher 
und iriſcher 8 Europa produziert c. 314 Dill. 
kg jährlich (Dentichland 44, Dill, Oſterreich 
IE DÜL.), WOVON SIODMUE. an Rußiandkomien. 
al. Kodolanyi 5.21.1891, Bogettfrultiver) 6d. 
Flachs (ind.), j. Corchorus. 
Flatisbaummwelle, ſ. Flachswolle. 
Flachsbreoche. Borridtung, deu gedörrten 
u. mit hölzernen Schlägeln geklopften (gebeu— 
telten) Flachs durch Brechenen. Schwingen v. 
anhängenden Gewebeteilen und kurzen Baſt- 
faſern zu reinigen (0 Fig. 30]. 
Flachsſdotter (Yeindotter), j. Camelina; 
5 fraut (Leinkrauth, f. Linaria; & lilie, neu— 
fecländer Sſachs, |. Phorinium; leide (9), 
}. Cuscuta; Feſeidenpflanzen, j. Nusfutecn; 
wolle (Flachbaumwolle Zabrifat u. Flad)s 
als Erſaß Fir Baumwolle. 

Slarıus, Math, Illyricus, vier. Lutheraner, 
übertrieben orthodor, durch jeine Grobheit 
berüchtigt (Woherder Ausdruct Flätz), « 1520 in 
Illyrien., 4561 Prof. Rena, + 75 Frankfurt 
a;vat. int Hoſpital. Vgl. Preger 509.61, 11. 
Flackmaſchine, }. Spiñen. 

Fladen, veſ. au Oſtern gebackene (Eier: ze.) 
Kuchen. [a/Streu, 771 E. Forellenſiſcherei. 
FIladungen, © bayr. Regbez. Unterfrauken, 
Fläche, Gebilde mit 2 Dimenſionen (Länge 
u, Breite). Ebene u. True F. 
FJlächenanziehung, j. Adhäſion. 
Flachenmahe ſind entweder Feldmaße (i. d.) 
vd. geogr. Maße, ſ. OQuadratmaße. Einheit beim 
metr.Syſtent: Lakınz für Acker: 1 tr, 1Poktar. 
Flächenwirkungen: Verdichtung von Gaſen 
an der Oberfläche von Körpern, Steigerung 
der Oxydation durch poröje Körper 2c. 
Flämen, j. Vlänmen. 

Fläming, Höhenzug in Brandenburg,201m h. 
Flämnmchen, Glaugrünes, optiſche Erſchei— 
unng bei Sonnenuntergang an Der Küſte, 
beruht auf atmoſphär. Strahlenbrechung. 
Fläſch, Pfarrdorj in Graubünden a Rhein, 
4905 E. Wein Dabei die Tropffſteinhöhle 
Iſaſcher˖Loch. 

Jläſchel, Krantheit der Schafe, bejond. bei 
&rberegetjciiche auftretend, beſteht in Anjam̃tg 
v. Waiſer unter der Haut unterhalb der Kehle. 
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Flätz, Grobian, j. Flacius. 

Flagellanten (Geißelbrüder), 13.115. Jahrh. 
Brüderjſchaft, die durch Selbſtgeißelg Buße that, 
ſeit 1261 in Deutſchland, befond. thatig 1348/49 
(zur Brit des Schwarzen Todes). Bal. Covper, 

slagelläten, j Protozoen. In. A. 1887. 

Slageolettlsidhos!, O Schuabelflöte (Bogels 
Nöte], eine Dttave höher als die gewöhnt. 
Flöte, O Orgelregiſter don enger Menjur, 
Frtöne, durch Teiljchrwingungen der Saiten 
erzeugte Klänge der Streichinſtrumente. 

Slagge, Neunzeihen der Nationalität an 
Bord, auf Strieneidhifien nur mit Bertuft des 
Schiffes „gellridien". Lotfen-F. am Top 
des Fockmaſtes zeigt, dab Lotſe gewünſcht 
wird. Signal->’en vermitteln Verſtändigg 
v.Shiit au Schiff [Fl., Fig. 74]. Halbjtod auf 
halber Höde) gehißte F. meldet Tranerjalt; zu 
jamengebunden: Seenot, umgekehrt: Neues 
terei: Anf- u. Niederlaſſen: Gruß. Siehe aud) 
Die Flaggeutafeln dieſes Buches. 

Slagaengala, feiti.Bellaggung einesSchiffes. 

Flaggoifiziere, zur Führung bei. Flagge anı 
Schi (Stagalhiff) verechtigte Geeoifiziere: 
Admiral (am Groß-), Bizeadmiral(anı %od:), 
Kontreadmiral (am Beſanmaſt). That. 

nlagrant (lat.) Heitig; in ti. auf friſcher 

Flabault flach}, Augufte Charles Yor. 
Graf v., jranz. General, = 2;, 1785 Baris, 
+ das. !, 1S70, machte jeit 1798 alle Feldzüge 
mit, 1830-41 Geſandter Berlin, bis 48 Wien, 
53 Senator. Geliebter d. Königin Hortenſe, die 
vorn ihm Mutter des Herzogs dv. Morny wurde. 

Slafon (franz.). ſ-zönugl, (Riech-Fläſchchen. 

slambeau (ira), Fackel, nichr— 
armiger Leuchter. [geflamter Klinge. 16 Jahrh. 

Flaͤmberg, deutich zweihändiges Schwert mit 

Slambeyant filangböajang, Fläamienſtyll, 
jpätget. Etil des 15. u. 16. Jahrh., in Frank⸗— 
reich mit flamenartiger Ornamentit. 

Flümen, röm. Brieiter: des Zeus: I. dia- 
is, des Mars: F. martialis. 

Slameng |flantang], Leopold, franz. Kupfer— 
ſtecher, Paris, «*°/,, 1831 Brüſſel. 

Flamingo Flamant, Phoenicopterus ru- 
her), Reihervögel; bis 2 ın Hoc); Küſten des 
Mittelmeers. Zungen. Hirn von. Leclerbiſſen. 

Flaminica, Gemahlin d. Flamen (j. d.) diatis. 

Jlamininus, Titus quinctius, »c.225 vC, 
198 Konſul, beſſegte Philipp V. von Make 
donien bei Kynoskephalä 197 und befreite Die 
Griechen 198. Val. Gerlach 1871. 

Flaminius, Gajus. röm. Staatsmañ, 223 
u 217 vC. Konſul, focht im Gall. Krieg 225/222 
vC., fiel217 & am Traſimeniſchen See. Erbaner 
des nad) ihm ben. Zirkus u. der Flaminiſchen 
Straße v. Rom nach Ariminum in Umbrien. 

Flanıll)ander, ſ. Vlänien. 

Flanmm, Albert, Yaudichaftgg in Düſſei⸗ 
dorf, #",, 1823 Cöln. Italien. Yandichaiten 

FSlammarion fsjüng], Gamille, 4, « ®,, 
1842 Montigunslesdtoi. Machte Ballonfahrten. 
Bf. „La pluraliti® des mundes habitds” 3. U. 
90, deutſch 65 u. a. (ti. d.) 

Flammiberg, Gottfried, Biend. f. Ebrard 

Flammie, bis zum Erglühen erhißgter nass 
jörmiger Körper. Flammen, bengaliſche. j. 
Feuerwerlerei und Bundfener. 

Flammenbltume, j. l'hlox. 

Flammendoloniit, gelb u. braun gejledter, 
plattenförmiger Tolomit j 

Flammenmergel,dRergel der oberen Quader— 
ſandſteins, Hellgrau mit dunklen Streifen. 

Flammenreaktionen, charatteriſtiſche Fär— 
bungen der Flanñie durch beſtinite Subſtanzen; 
in der analutijchen Chemie benntzt. 

Flammenſütze, mit farbiger Flame inugjanı 
abbreunende Feuerwerksmiſchnuugen. 

Flammenihugmittel, zur Verhinderung 
des Feuerfangens vd. Geweben 2c.: jchweicli. 
Ammo niat, woliramjaures Natron, Waſſerglas, 
Borax, Bitterjalz ꝛc. Val. Patera 1871. 

Flammeri, kafte Mehiſpeiſe aus Stärke— 
mehl, Gries mis Mitch od. Früchtjäften bes 

Flammette, der Schröpiſchnepper. hreitet. 

Flammrohrkeſſel Mauchrohyrtejjell, Tampfs 
fejjel mit weitem iheren Rohr, das von der 
laitte durchſtrichen wird 

Flamſteed [Namftid], Doßn, /, #9, 16:5 
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Derby, + 9,, 1719 Greenwich, 1. Direlt, Der |; Slam, in Dorienb 1. Birelt. der 
Sternwarte daf. Pal. Baily 193537. 
Flandern (vläm.: Bluenderen), früher nie= 
deriänd. Graffch. an der Nordiee, begreijt die 
beiag. Erovinzen Oſt- u. WeſtF. (ſ. d.), einen 
Zeil der holland. Brovinz Serland und ein 
Stüd von nordöftl. Frankreich. F. einjt frän— 
liſche Wartgrasichaft, die 1385 au Burgund, 
1182 an das Haus Habsburg fiel. 1815 kam 
F. an Die Niederlande, 30 wurde der größte 
Zeit au Belgien geſchlagen. Bgl. Stay, n. 
A. 87 II. 

land Graf v., Titel für dem zweit— 
gebor euen belgiſchen Prinzen (Philipp), *. 
1837, 2. Zohn König Veopolds I.. %%, 67 vers 
mählt mit Brinzefjtn Marie v. Hohenzolleris 
Einmaringen. 

Fiandres au lion (fr3.), Iflangdr obttongl, 
Slandrer (jchart eich) um den Löwen!“ 
Tevije im flandr. Wappen. 

Flandrin [fangdräng], 
jfrauz. tirhengl, « 2%, 1809 Lyon, + 
Vom. Wal. Poncet 61 IJoucin 70. 

Flandriiche Liebe, ſlatterhafte,treuloſe Liebe. 

Flanell, leinwandartiges od. getöpertes Ge⸗ 
webe aus Streichgarn, gewaltt u. auf d. rechten 
Eeitegeraicht, bei. zu Unterkleidern. [Buniler. 

Flanieren tjrz.), buileln; Fleur [snöhr), 

Slanfe, O IX) taltiſch od. jtrateniich äußer— 
ſter lilgel. Ju der Befeſtigungstunſt Linie 
zum jeitt. Beſtreichen (fankieren) de3 Bor: 
terraind 0d. Grabens. O Unterleibsgegend 
der Tiere, die keine Knochen hat, 

Flanfeure jrz.). [söhre], Kavalleriſten, zur 
Beobachtung der fjeindlichen Stellung. 

Flankonade Erz.), Seitenſtoß des Fechters. 

Flantſche, ſcheibenartiger Rand au Gegen— 
ſtänden, beſ. Rohren, zum Anſchluß. 

Flaſche, in der Mechanik Verbindung v. 2 
oder mehr ungleichen tollen in einem Ge— 
häuſe (Kloben 2c.). 

Flaſche, elektriſche = Leidener Flaſche. 

Kigsſchenſapfei⸗ Kürbis, Flbaum, ſ. Anona, 
F bäume=Anonaceeıt, 5 elettroſkoep, Elet: 
trojtop mit Dünen Goldblüätthen, Frelement, 
j. Galvaniſche Batterie, F, farten, . Flajchen⸗ 
poſt, Fllack, geringe Sorte Ciegeilad zum 
Zerihlup vd. Flaſchen, F'poſt (&), in vers 
ſchloſſenen Flaſchen burch Strömungen be— 
förderte Nachrichten v. Bord. Als Richtſchnur 
dafür gibt es beſondereſtdarten(Flaſchentarten) 

Flaſchenzug Polyſpaſt, Rollenzug). Ver— 
binduug mehrerer beiveglicher Rollen mit 
ebenjo viel unbewegl. Ber dem gewöhnlichen 
5. iſt die obere Flaſche unbeweglich u. bes 
kejtigt, Die umtere beweglich u. Trägerin der 
angehängten Pait. Bum Heben von en 
IN Fig. 19]. Mir der Rollenzahl des 33 
in die Laſt dividiert, ergibt Die Hebelfraft 
des F's. Bol. uͤhland 1883. 

Flaſchner = Klempner. figer Strultur. 
&laier, Ader in Oolz od. Stein; fig, v. infer= 
Flaſerkalk (Seramerzetiatt), löcjeriger de: 

vonifcher Thonichiejer, aus dein die urſprüng— 
lich cingejchlojjenen Kaltſteinnieren durch 

Neriwitterung verſchwunden ſind. 

Flaferporphyr, ſ. Poxphyroid. 

Flaſſan lflaßangſ, Gaktan Maris Graf de, 
franz. Diplomat'u. w/, “lan VBedonin, f 
20, 1845 Paris. 3. „Mist. generale de la 
diplomatie frang.“ 1808/11, VIE 

Flatbufh ſnlätiböſch), O NeweNort, auf Long 
Seland, 2 Irrenanſialten, 7633 E. E 

Flathe, Sseinr. Theod., w.e'/, 1827 — 
berg bei Noſſen, ſeit 66 vrof in Meißen. 
Ni „Geſchichte der neueſten Zeit“ 90 1311u. a. 

Flathead [fläthedof, Tee, Nordanterifan. 
Gıaat. Montana, 824 ykm..’s, int Nuss 
ſterben vbegriffener Indianerjiam dort. 

Flatow, KreisS preuß. Negbez. Marien— 
werder, 3934 E. E. AG. 

Fiatter, binſe, j. Juncus, F'eidechſe-Drache, 
FJagras, 1. Milium, 8, börnchen = Flughörn— 
den, 8. hund (Siederhund), 1. —— 
Er 3.mafi, ſ. Pelzilatterer, Z,ruiter, 

Ume, tiere, j. Handjligter. 
"Stattieren (frz), hmeicheln. ſbeſchwerden. 
Flatulenz (lat.), Blähſucht, Blähungsbe— 
Flatus (lat.), Blähung. 





Jean Hippolyte, 
Sl, 64 


Slau— Fledmittel 
752 

Flau, in Börjenberichten; 
wenig abygejept. 

Staubers [flobär), Guf., franz. /, « 1. 
1521 Ionen, + ", 80 Croiffer bei Noueit 
realijtiſche Romane( lad. Bovary bꝰ7, deutic) 
91), Brieie 37;91 IL. 

Flaum (Flaumfedern, Turnen), die weichen, 
wolligen Federn der Vögel dicht auf dem Leibe. 

Flaud (lauf), Fries, tuchartiges Ger 
webe von größerer Dide und mit längeren, 
gröberem Haar. 

Flautüdo (flautando, ttal., 8), „auf Flöten— 

Flaveszent (lat.), ins Gelbe jpielend. [Nrt“. 

Slavier, röm. Geſchlecht aus Reate, gelangte 
69 mit Titus Flavius Velpafianıd anf den 
Kaiſerthron, endete 96 mit Domitian. 

Zlavın, 3. Gelbfürben, aus Duerzitronvinde. 

Flaxman (flärmän], Sohn, engl. 62 und 
Zeichner, » 9, 1755 Hort, + 9,2 1826 Yondon, 
rot, führte" auf die Antite zurück. 

Flebilo (ital. J), wehmätig, („weinerlich”). 

Fleche (jranz.), fläſchj, Wieil, ſchlanke 
Zurmijpipe. 

‚Sledhe, Fa [füfcdhıt, Arrond. Baum franz. 
Tep, Surihe, ajkoir, 10249 E x 1793. 

Flechier {Heidjeh). Esprit, » * 1632 ‘Ber: 
ce, Sejnit, Rangelredner, 87 Biſchoj Wimes, 
t ' s), Montpellier Qgl. Fabre 1382 u. 87. 

slechfen, j. Sehnen. 

Flechte, verich. hroniiche Hanttrantheiten: 
1, Blashen-%. (Herpes) gruppenweiſe Bläs— 
den, die zu Schorf eintrodnen. 2) Shuppen- 
&. (Psoriäsis). 3) Anotden- >. (Lichen), 
jid) ſchuppende Knöichen. 4) Sreſſende >. 
en 5) Mäffende 3. (Eczema), die häu⸗ 
figjte u. wichtigſte Gautfranfheit, äußert ſich 
in Hötung, Bildung dv. flachen Erhabeiheiten 
oder Btäschen oder Bujteli, nüjjender Abs 
fonderung, Borten oder Schuppen. Ortliche 
Behandlung nit Ealben oder Berbändent. 

Flechten (Lichenes), Abteilung der Kryp— 
togamen mit blatt: jtrauch- od. Iruſtenartig 
geſchichtetem od. ungefchichtetem Thallus aus 
Faſergeflecht, worin grüne Bellen (Algen, 
Gonidien) beſo: id. geſchichtet heteronere %.) 
oder gleichmäßig verteilt tiegen (hſomöomere 
F.). gortpjlanzung durchSporen in Apothecien 
oder in Perithecien, die aus den Zellfäden, 
umd durch Soredien, die aus Bellfäden und 
Bunidien hervorgehen. Die =. erſcheinen 
ttteift zuerft auf nacktem Fels u. bereiten den 
Boden für Höhere Organismen. Man unters 
jcheidet Faden-, Galleri- Kruften⸗, Laub⸗ 
u. Strauch⸗F. u. nach dev Beſchaffenheit der 
Früchte: gymno- u. angiofarpe %. Liber 
6000 jehr verbreitete Arten auf Erde, Steinen, 
Baumrinde ꝛc. In der #, als Farbjtofj u. 
Nahrungsmittel. Val. Eydow 1890; Kren— 
pelhuder (w) 67,72 IH. 

Slechtenbitter, j. Cetraria. 

Flechtengrind ———— Anſprung, Tinea 
serpiginosa), Form des näſſenden Etzems, bei 
den die Flüſfſfigkeit ſchiell Borken (Borlen— 
flechte) u. Kruſten bildet. Vorſichtig Abweichen 
mit warmem Ol, dan weiße Prüzipitatjatbe. 

Flechtenrot, j. Orciu. 

Slechteniäuren, bon Flechten ausgeſchiedene, 
ihren dem. Charakter nach noch wenig befante 
Säure; befantejte Cyryſophanſfäure, färbt ſich 
mit alis od, Natronlauge ſchön rot. 

Ilechtenſtärke, j. Lichenin. 

Fleck, Gericht aus Rinderkaldaunen. 

Fleck, OGKRonrad, aus dem Anjangebes 13. 
Jahrh. BF. dv. „Flor u. Blancheflor“ ꝛc. Kürſch— 
ner, D. N.⸗L. Bo. 3f. O Ferd., O, Charaftere 
darſieiier I), 1757 —— 86 National⸗ 
tbeater Berlin, + *%,, 1301 daſ. 

Fleckblume, j. Spilanthes. 

Fleckeiſen, Alfred, P, « 23], 1820 Woljene 
büttel; 61 Konreltor Dresden, Hrsg. Eule, 
Terenz, der „Jahrbücher fir R ug“ 

Flecken, Minelort wiſchen Dorf u. z mit 
feinen od wenigen Stadtrechten. 

Fleckenfblume, j. Spilanthes; Flklee, Trifo- 
lium striatum, geftreijter lee: Fikrankheit, 

Fleckſieber = Fiecktyphus. I(), j. Septoria, 

Fleckkugeln, ſ. Fleckmittel. 

Fleckmrüitet, gegenFettflecken: Benzin (Brön⸗ 
nerſches Fledwaſſer, leicht entzündlich), Thon 


wenig verlangt, 
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(sledkugein): Tinten: u. Roftfleden: Oral: 
füure; Heidelbeer-, Kirſchen-, Rotweinflecken: 
Chlorwaſſer, Enude Javelle. Chemiſche Wäſche 

Fleckſchiefer, ſ. Thonfchiefer. Lim Großen, 

Flecktyphus, auftetende Znfeltionstrantgeit 
mit Hoher Fieber, Kopfſchmerz, Benom̃enheit, 
maſernähn! Hautausichlag, be. Häufig bei une 
günftigen Ernähruugsverhältniſſen, daher auch 
Vazarett-, Hunger-, Kriegstyphus, genañt. Be— 
—— beſ. Diät, kalte Bäder, Chinin. 

Fleckwaſſer, ſ. Sledmittel. 

Sleder,fiiche, j. Exvcootus; Flhund (Ha: 
long), i. Sliegender Hund. 

Fledermäuse (Chiropteridae),, Familie der 
Säugetiere, zerfällt in a) Fruchtireſſer, Roufs 
jette, Kalong ꝛc.; db) Inſeltenfreſſer, Blatt: 
nafen, zu denen nnjere europ. Fledermänie, die 
Vampire u. a.gehören. Teilweiſe ſaugen ſie Bint. 
Die F. leben gejellig, in den Tropen meiſt in 
Höhlen, wo ihre Erfremente den Fledermaus— 
2 des Handels bilden (Agypten, Ceylon, 

Sardinien, Epanien, Ungarn, zeras). Bl. 
Koch 1865. 

Sledermansfiich (Soetfedernians. Malthaca 
od. Malthe vespertilio); Fijchſamilie der Arm- 
Nvjjerzatiant Küſten des wärmeren NAmerika. 

Fledermausguano, j Fledermäuſe. 

Fleet, O Gracht) —2 are Kanäle iñerhalb 
einer Stadt O (zlecht) die Geſanttakeinnz 
eines Schifies. 

Fleetwood, jflihtwuddl. Hafen engl. Graf: 
ihajt Yancajter, 9274 E. E. Scew. 

Flegel, Eduard Robert, Nitifareijender, 
1,1852 Wilna, unternahm 3 erfolgreiche 
Reiten in das Niger- u. Bennegebiet, F '', 
86 in Vraß (Miündungsarım des Niger). /. 

Flegler, O ———— meift m. Flegeln bes 
waffnete Rotte Bauern in Harz, 1412 durchden 
Markgrafen v. Meißen vernichtet(zyleglertrien). 

= Flagellanten (f.d.). Haurtort Cavaleſe. 

Fleiinferthal, Alpenthal in Tirol, 38 km 1., 

Fleiſch, die aus Puskeljubſtanz, Fett-, Vinde— 
n.elajtiijchen: Gewebe, Blut u. J'Saft beſtehen— 
den Teile des Tierkörrers Der Nährwert des 
F's liegt bei. in dejjen Reichtum an Eiweiß, das 
im F. in feiner leichtverdaulichſten yorm vor: 
fomt; außer den Eiweißſtoffen enthält das F. 
Waſſer, Myoſin(Musteljaſerſtoff), leimgebende 
Stoffe, Fett, Kreatin, Kreatinin, Milchfäure. 
Juoſiu, Dertrin, Zucker 2c., Salze. Die beſte 
Forn der Zubereitung il die des Bratend lam 
Spieß), die nur für Erzeugung der Z'Rrühe 
günftige das Kochen in fait anlacjehtent B Sajier. 
75 wird in verſch. Arten tonjerviert(gefocht u. in 
Iujtdichten Büchſen verjchlojien, gejalzen, oe 
trodnet, gemahlen, gepöfett, geräudjert) u. 
S’Exrtrakttj.d.) verarbeitet: frijcheß Tr. wird an 
eiggefühlten Schiffsräumen dv. SAmerikan.Au= 
ftratien erportiert. Tyleijchtonfum pro Kopf im 
Jahr: Preußen 17,3kg, Frankreich 19,7, Sadıfen 
20,385, Belgien 42,23, England 93, Berlin 57, 
Paris 59,5, Wien 75,5, granfjnrt ad. 76 kr. 
pt. Fatck. Haudbucch d. F'Kunde 80. Hofmañ, 
F Nahrung u ‘5 Ntonferven 80. Schnmidi⸗Mül⸗ 
heim, F'Nunde 84. 

Fleiſch, wildes (Caro luxurians), ũberreiche 
Wucherung der Fleiſchwärzchen, bei der Rund: 
heilung durch Höllenſtein 2c. zu eutfernen. 
Fleiihbeichau, polizeiliche Unterjuchimg des 
Schlachtviehes u. sfleifches, wozu auch d. mifro- 
jtop. Unterjuchg gehört. Vgl. Lydtin 3. A. 1890. 

Fleiſchſbiskuit, Febrot, = Fleiſchzwieback: 


F: blume, j. Lychnis; 5 brüt e, ſ. Bouillon. 


Fleiſcher, D Seinrid - Sederedt, Drientalift, 
2* 1801 Schandatt, +7,88 Leipzig, Brof. 
orif, 5 22, 1813 Cleve, jeit 90 Proj. 
"Berlin. Hrsg. dcs „Bentratblatts für Zr“. 
Moorkultur. 

Fleiſchextrakt, eingedampfte Fleiſchbrühe, 
34 kg reines Ochſenfleijch giebt 1 kg Extratt zu 
Euppen u. Saucen. Herftellung im Großen in 
EAmerifa Bgl. Davidis 1870. 

Fleiihfibrin, }. Fibrin. 

„Steiihfgeflenne Planzen (fleifchverdanende 

3.,) jchließen Jujelten ein n. verdauen fie, 5.8. 

Drosern, Dionacn, Nepenthes, Sarraceni, 
Fleiſchfreſſer, , Naubtiere. [Aldrovandazc. 
Fteiichgeichvunt= Mustelfajergeichmulft. 

Fleiſchgewächſe (Sarkome), gallertige bis 
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knochenharte Geſchwülſte mit Gefäßen an Kno— 
den, in Drüſen, zw. Wuskeln 2c., oft bösartigu. 
nad) der Operation wiedererjcheinend. 

Fleifhgifte, giftige PBtomaine, in verdors 
benem Fleiſchu. ebenſolcher Wurſt ſich bildend. 

Fleiſchgräten, Knochenſtäbe der Knochen⸗ 
fiſche, die durch Verlnöcherung der Die Muskeln 
verbindenden Bänder entſtehen. 

Fleiſchgülle, Art flüſſiger Dünger. 

Fleiſchmann, O Michael. Stempelſchneider, 
«1701 Nürnberg, 1768. O Bilh., Zr, ], 
1837 Erlangen, feit 85 Leiter des Landwirtſch. 
Inſtituts Königsberg. Verdient um Milch 
wirticdaft. /. 

Fleiſchmehl, gemahlenes getrodneteg Fleiſch, 
ala Erſatz des frifhen. Ferner Dünger, auch 
Edyweinefutter aus gefallenem Vieh od. Fleiſch— 
abfällen. Vgl. Eidbein 1886. 

Fleiſchmole, f. Mole. 

Fleiſchvankreasklyſtier, Nährklyſtier aus 
Fleiſch u. Bauchſpeicheldrüſe. 

Fleiichpceptön, Beptonpräparat/ftemmeridh!) 
ars Fleiſch fir ſchwache Verdauung. 

Fleiſchwärzchen, ſ. Granulation. 

Ficichmieba Sleifchertraft, mit Weizen— 
mehl gelinde gebacken; fait lange aufbewahrt 

Fleiſchzucker = ZInoſit. ſwerden. 

Flekkefjord, Hafen® norweg. Amt Liſter u. 
Mandal, 1888 E. [dung verändern (Flexion). 

Flektieren, beugen, ein Wort in feiner Ens 

Fleming, Paut, Iyr. / Shlefiihe Schule, 
s 8/0 1609 Hartenftein, Sadhlen, + */, 40 
Hamburg. Vgl. ſtürſchner, D. N.⸗L. BD. 28. 

Flemming, O Hans Heino Graf v., 
brandenburg. Feldmarjchall, +", 1632, 90, 1701 
Kriegsminiſter, + **/, 1706 Berlin. © ak. 
Heinr. Graf v., Neffe v. O, ſächſ. Feid⸗ 
marſchall u. Staatöm., e */, 1667, verſchaffte 
dem Surfürften Friedrich Auguſt I. die poln. 
Königstrone, + 3%, 1728 Wien. 

Slensburg, Hajen® (Stadtlreiß), preuß. 
Negbez. Schieswig, a.d. Fer Hörde, 36894 
E. E. RBSt. LG. AG. [& Fig. 292). 

Flers [flähr), © fra. Dep. Orne, 18860 €. E. 

Fletcher, Sen, f. Beaumont. 

Flete, ſ. Rochen. ſnehmen, entehren. 

Wletrieren (Ufz), well machen, die Friſche 

Fleur (fr3.), fſöhr), Blume, auch bildkid). 

Fleurance [flörangs), © franz. Dep. Gers, 
3144 E. LE. 

Fleurett (ſrz), Alörä), Stoßrapier. ſſlos. 

Fleur et Blanchefteur, ſ. Flos u. Blants 

Fleuretten (frz.), Hilös), Schmeideleien. 

Fleurus Iflörũs), Marlto beig. Vrov. Helles 
nu, a,@ambre, 5148 E. E. 9, 1622 Chri⸗ 
ftian dv. Braunſchweig u. Ernft v. Mansfeid 
ichlagen ſich durd, die Spanier durdy, ’/, 1690 
Sieg der Franzojen über die Verbündeten u. 
2%, 1794 Sieg der Franzoſen über bie Ofter- 
reicher. 

Fleury Iflöri), O Elaude, frz. pw, ⸗ ir 
1640 Paris, Beichtvater Lonis XV., + 1723. 
OAndréeẽ Hercufe de, Kardinalu. fra. Staat8s 
man,» 2%, 1653 Xodeve, Erzieher Ludwigs 
XV., feit 1726 PBremierminilter, + 2%, 43. 
Bol. Verlaque 1879. Emile Seliz, franz. 
General, » 23},, 1815 Paris, 61 Adjutant Ras 
poleoud IIf., 65 Senator, 66 Großſtallmeiſter, 
6 /70 Botſchafter Petersburg, + ?'/, 34. O 
Sules, /, I. Ehanipfleury. 

Flexibel (lat), biegſam. 

Flerion (lat.), Bergung: beſ. Veränderung 
der Wortfſorm, um die Modifikation des Wort— 
begrifſes (Kaſus, Modus ꝛc.) anzuzeigen. 

Flexor (lat.). Beugemustel. 

Flibuſtier, fühne Seeräuber in den weftind. 
Gewäſſern, 2. Hälfte des 17. Jahrh. hervor 
gegangen ausben UBoucaniers, Stierjägernauf 
Santo Domingo, nañten fich jelbft Fröres de 
a cöte (Küſtenbrüder). Jegt= politifhe Aben— 
teurer, Val. Corgnacen. A. 1887. 

Flickel, Fauf, Landihaitsgef Berlin, « 8], 

lieder, T. Holunder u. Syringa. [1852 da. 

Fliedner, Theed., + «+, 1800 Epftein, 21 
Pfarrer KaiferswertHa/RH., Gründer des Dias 
koniſſenhauſes 36, +, 10 64. Biogr. 2. U. 86. 

liege, kleines Sternbild am ſüdl. Himel 
id. renz u. Paradiesvogel, 75 Sterne. [füßer. 

liege, grüne, ij. Wanzen, ſchwarze. |. Blajens 
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Sliegen (Bweiflügler, Diptera) Ordnung der 
nfelten, zu der die meiften Müden gehören, 
u.Unterordniung derjelben. Unfere gemeinſtenF. 
find: Schmeißs (Surcophäga), Stech⸗ (Sto- 
moxys) u. Gtubenfliege(Musca). Die Fleiſch— 
fliege (BruMer, M. vomitoria) legt Eier in 
Fleifh, Ans, Käfe Der Pilz Empusa tötet 
viele F. im Herbit. Vertilgnug durch F'papier. 
Lorbeeröl, Klebſtöcke ꝛc. | Fig. 29 zeigt 
bergrößert das Auge der %.] 

"liegende Fiſche, i. Exocoetus. 

Fliegende Hige, ſchnell verſchwindende Blut⸗ 
überfüllung im Geſicht. 

Fliegende Maus, ſ. Flugbeutler. 

Fliegende Bolt = Eiſenbahnpoſt. 

Fliegender Brand = Karbunſlel. 

Fliegender Fuchs, f. liegender Hund. 

Bliegender Sollander, fagenhafter Echiiter, 
der auf ſtets fahrendem Schiffe zur Buße für 
feine Sünden umherirrt. Oper v. NRich Wagner. 

Sliegender Hund (Fledergund, flieg. Fuchs, 
along, Fladderhund, Preräpus),FFledermänfe, 
40cm! Ditindien, Java ; richten in den Obftgärs 
ten großen Scadenan fehbar. DenHindu heilig. 

Fliegender Sommer = Alterweiberſom̃er. 

Fliegended Eichhorn, ſ. Flugbeutler. 

Fliegendes Feuer = Untoniugsfeuer. 

Fliegended Korps, Detachement aus leichten 
Truppen bei. h Durchftreifg infurgierter Ges 

Sliegended Lazarett — Ambnlance. |biete. 

Sliegenfanger (Murcicapa Z.), Gattung der 
Eperlingdvögel. Trauer - FSliegenfhnäpper 
(M. grisola L.), 14 cm l., Europa, bei uns ge— 
meiner Zugvogel,d. Mai bis a A 
(Trauervogel, Baumſchwälbchen, Totenköpf⸗ 
hen, M. atricapilla), April bis September. 

Fliegenfalle, ſ. Dionnea. 

Fliegenfiſcherei, Angeln mit fünftl. Fliegen. 

Fliegen bolz, j.Quascia, F'kopf(Augenkrank⸗ 
beit), ſ. Myiocephalon, Fileim = Vogelleim. 

Fliegenpapier, meiſt mit arſeniger Säure 
geträultes Löſchpapier, feucht u. mit Zucker aufs 

Fliegenpilz-Fliegenſchwam̃. [gefteitt. 

Fliegenſchnäpper, f. Fliegenfänger. 

Fliegenſchwamm (Agarfcıs muncarius ſa 
Fig 176,Pilzei. ae Wälderngemein ;jehrgiftig ! 
Ber den Bewohnern NSibiriensBerauſchungs— 
mittel u. jer teuer bezahlt. In geringer Menge 
genofien neiftige u. Förperliche Anregung. 

Fliegenitein, gediegen Arſen. 

Flieger (niederdeutjch) = Kahn. 

Flieükraft = Sentrifugalftaft. 

Flieſe (Flurzieget,&itrichplatte) flahePfatten 
ausnattirl.od. fünftt.(Mettiacher,oft aefärbten) 
Steinen zum Legen d. mofailartigen Fußböden. 

Fließ, ? Vieh. [bei Tieren. 

Fliete, lanzenförmiges Mefjer zum Aderlaß 

Blimmerbewegung, bei. Form tieriidier Yes 
wegung durd die jog. Flimers od. Wimper— 
Schleim haut, die auf ihrer Dberflähe Wimper— 
yaare (Tslimer, Cilien) trägt und durch dieſe 
auf fte fallenden Flüſſigkeiten 2c. fort bewegt, 
ſo B. die Flimern des Uterus den Samen. 

Flimmerlarve (Blaſenkeim, Blastula, Planu- 
la), Entwickelungsſtufe des tier. Organismus, 
eine mit Flüſſigkeit gefüllte Blaje, nur aus 
einer Lage v. Wimperzellen gebildet. 

Zlimmerifotön, nervöſe, bedeutungsloſeEr— 
ſcheinung, bei der aufallsweiſe der Fixierpuntt, 
deſſen Peripherie flimert, verdunkelt wird. 

Flims, Dorf, ſchweiz. Kanton Graubünden, 
797 E. w. 

Flinck, Govaert, ausgez. niederl. w⸗ u. Por⸗ 
träts. « *°/, 1615 Cleve, + , 60 Amſterdam. 
Echiler Rembrandt. 

Flinders, Matthew, engl. Entdeckungsrei— 
fenber, e 1760 Donington, durchforſchte jeit 94 
Huftralien, +’%, 1814 in London. /. 

Flinders Nange lrähndſchlſ, ds dv. Südau—⸗ 
jtralien, 1100 m. 

Flindt, Pauf, Nürnberger Soldfhmich n. 
Stunfersiecher, Schüler Jamnitzers, + 1620. 

Klinsberg, Tori preuß. Regbez. Liegnit, fer. 
Löwenberg,imSfergebirge,afllueid. 1066 E.w. 
Vogl. Neugebauer 1887. 

Flinſch, Ferd. Eraugott,@,«'91,1792 Blans 
fenberg al©.. Asa9 Leipzig, wo er 19 
ein große3 Papiergeſchäft begründete. 

Flint. D Quell des Appalachicola in Geor⸗ 
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gia, NAnterita, a80 km I. 


Grafſch. inWales, 
655 qkm, 77189 &. 


Haten® in O, 5247 (£. 
E. 3%. Ekw. O © Mihigau, Nordamerifa, 

Blint, ſ. Feuerftein. (9808 ©. 
Blinte, Feuerſtein (Flint) ⸗Gewehr (feit 17. 
—3 daũ überhaupt glatte Bächſe. 
Blintenftein,imHahn desSteinſchloßgewehrs 
zur Entzündung des Pulvers in der Pfañe. 
Flintglas, jür achromatiſcheLinſen, auskieſel⸗ 
erde, Kali u. Bleioxyd hergeſtellt. 
Slintfonglonrat = Feuerſtein. 
Hlintriver = Flint OD. 

Blinz, f. Spateifenftein. [mein 
Flipfengt.),MatrofengetränfaugYier,Brafits 

Blirten (engf.), furmachen, Tiebein. 

Flitter, verſch. geformte Metaliftidchen als 
glänzender Belag; Tand; Buß. 

Slittergold (Raufhgold), ſehr düñ geſchla— 

Flittergras, ſ. Briza. genes Meſſingölech. 

Flitterſand, glimerhaltiger Sand. 

Flockenblume, ſ. Centaurea. 

Blodenlelen(Floccilegium),Herumtaften mit 
den Händen auf der Bettbede, bei hohem Yics 
ber, Delirium, Gehirnleiden, Tobestampf. 

Blodenftreuling, f. Borista, I.ycoperdon. 

Flockſeide, verroorrene rohe Seide, die nicht 
an den Kokus hängt; zu Florettſeide. 

Flodvart, +, « 894 Champagne, + 966 Cor⸗ 
mici. Vf. einer Gejchichte der Kirche v. Reims, 

Flögel, Karl Hriedr., /w,«?] . 1729 Zauer, 
+ 7,88 Liegnitz. Vf. „Geſch. der kom. Litt.“ 
74:87 IV und „Geld. des Grotesffonijcdyen‘“, 
3. U. 1888. 2180 E. E. Am̃tsh. 

Flöha, Dorf fächſ. Kreish. Zwickan, al., 

Flöbe (Pulicidae), Zmweiflügler. Nur Meibs 
chen ftehen, Menſchenfloh, |. Floh. Tunga |. 

Blöhfraut, f. Erigeron, Pulicaria. (Sanofloß. 

Fleöbſame, j. Plantago. 

Flörsheim, Dorf preuß. Regbez. u. Landkr. 
Wiesbaden, a’Main. 2977 E. E. 

Flöße, duch Querhölzer verbundene Laug— 
hölzerBäumeheinenSchwim̃körperbildend eder 
den billigen Transport von Holz ermöglicht. 

Flöte (ital. Flauto), Holzblasinſtrument, 
bei dem die Tonerzeugung durch einen gegen 
eine fcharfe Kante geleiteten Luftſtrom geichieht. 
Umfang von (flein) h bi8 c (hromatijc). 

Flöten gehen, verloren gehen. 

8103, i.d. Geologie Schicht in einem Schichten 
inftem, von der Unmebung durch abweichende 
mineraliihe Beſchaffenheit unterſchieden. 

Flozgebirge, a. Schichtengeſteinen beſtehende 
Gebirge; mit Hilfe des Waſſers cutftanden. 

Slözleerer Sandftein (Millstone grit), grobe 
Sandfteine zwiſchen ber unteren und oberen 
farbonifchen Formation. 

Floh (Menichenflog. Lulex irritans), Inſekt 
mit ſtarken Springbeinen; Mäñchen 2,5 min l., 
das trächtige Weibchen 34 ınm l.; Echinas 
rotzer, iiber die ganze Welt verbreitet. Weibchen 
legt weißt. Eier in Rigen der Dielen, Cäges 
ipäne 2c. Larven Frieden im Winter nad 
12, im Som̃er nad) 6 Tagen auß, Verpuppung 
nah 11 Tagen. lY Fig. 30). Vgl. Tajchens 
berg 1880. [gedrudt. 
Hlohiade, mittelalter!. Gedicht, 1593 zuerft 
Flobfraut, f. Erigeron u. Pulicaria. 
Flohkrebsßs (Gammarus pulex), Ringelkrebſe; 
12—16 mm (.; feihte Gewäſſer. 

Floquet Iflofä], Charſes Thomas, franz. 
tadifaler Bolitifer, # ?/,n 1528 Gaint-Jean⸗de⸗ 
Luz. 51Advokat, heftigerGegnerapoleons III., 
76 Deputierter, 82 Geinepräfeft, 85 Präſ. der 
Deputiertentamer, 88:89 Winifterpräfident, 
dan wieder Präfident der Staitter. (5), 193.) 
Flor (Serepp), bühes Gewebe; auch die haarige 
Decke der famtartigen Gewebe. 

Flor (lat.), Blüte, Gedeihen. 

Flora, O die röm. Yrühlingsgöttin, deren 
gen 22/79, (Floralien) gefeiert wurbe; bei den 

riechen Chlorid. O (9) Gejanitheit ber 
Pflanzen eined Landes ıc. [1645 €. 

Florac, Arcondifj. Hauptort frz. Dep. Lozere, 
Wloragarten, reihe Blumengärten, meift 
mit Wintergärten, Palmenhaus. 

Florband, dünnes Seidenband m. Florgrund, 
meift mit einbroſchierten Blumen. 

Sloreal, (jrz., Blütenmonat), im Kalender der 
franz. Revolution der 8. Monat, 20. 
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Floréat! (lat.), er (fie, es) blühe, gedeihe! 

Floren, ſ. u Florin. Seidengewebe zuFutter. 

Florence (frazız.) ſflorangs], ſtarkes taftähnl. 

Florengebiete Florenreiche), Gebiete ber Erd⸗ 
oberflädye mit Floren gleichen Charakters. 

Florenſac [florangßad}, © frz. Dep. Herault, 
3676 E. BE. 

Blorentiner Braun = Kupferbraun. 

FSlorentiner Flaſche, 5. mit vom Boden 
auffteigendem Schlangenrohr, zum Abziehen 
des Waſſers bei Deftillation dv. len. 

Slorentinerlad (Wiener, Barijer, Karmin— 
(ad), schön rot, durch Fällung eines alkalischen 
Kochenilleanszugs mit Alaun od. Thonerden. 

Florentinerot, Olivenöl aus Livorno. 

Florentintihe Schule, 7 u. £7 v. Florenz 
feit dem 13. Jahrh. 

Florenz tital. Firenze), mittelital. Provinz, 
5799 akmı, 850626 E. Haupt? F. im herrl. 
Thal de3 Arno, 134992 E. E. Ton, Univers 
fität, Bibliothet, Muſeum, Aladentie, botan. tt. 
zoolog. Garten, Theater, Mediceiſche Galerie, 
(m Palazzo degti Aizit),. Im Mittelalter 
blühende Republik (bei unter dei Mediceern) u. 
Brlanzitätte von tungen. Wiſſenſchaft, 1865-71 
Paupt® bes Königr. Ital. Bıl.Stleinpaul 1886. 

Flores, DIuan Jofe.jindamerifan. General, 
* 1801 Puerto Gabello (Venezuela), + fo GL, 
31'385 u. 39 42 Präj. v. Ecuador. O Wenancio, 
füdameril. General 1553'55 Brät, v. Urnguay, 
vertrieben, dehrte 63 mit brafilian. Hilfe zu— 
rũck, wieder Präjident, ?%. 63 ermordet. 

Flores (lat.). Blumen. F. antimonii, un— 
reines Antimonoryd; F. benzoes, jublimierte 
VBenzoejäure; F. snlisammoniaci, Calmial, 
F. x. a. martialis, eifenhaltiger Salmiaf; 
F.sulfuris. fublimierter Schwefel; F. viridis 
aeris, ejjigjaurs Supjeroryd; F. zincl, 
Zinkoxyd. 

Flores (Floris), O, eine der kleinen Sunda— 
injein, 15610 qkm, 250000 E. Nur 3. T. den 
Holländern unterworfen. O Ynjel im portus 
gieſiſchen Azorenarchipel, 160 qkm. 13000 E. 

Florescu, Job. Emman.., rumän. General, 
* 1819 Rimnic. 64,67, 71176 Kriegsminiſter, 
90 Minijterpräj., + **, 93 Bulareit. 

Floreszenz (fat.), Blütezeit, Blütenftand. 

Florett Cital.), leichtes Stoßrapier. 

Florettband (‚srijolettband), geringe Seiden— 
bänder aus ylorettjeibe. 

slorfliege (Ilemerobius, Blattlauslöwe, 
Goldauge), Netzflügler; 14 deutſche Arten, ieben 
meift auf Blättern von Wlattläaujen. 

Florian INoriang), Jean Pierre glaris de, 
franz. /, «1,1755 Janguedoc, 1'294 Gceaug; 
Fabeln, Romane. Bgl. Montvarllant 187%. 

Florida, Staat, nordamerif. Union, a/Atlanıt. 
Meer, 151980 qkm, 391422 E.; war bis 1820 
jvan. Haupt®&Taflahafiee. Val. Barbour 1884. 

Floridaſtraße, Meeresſtraße zwiſchen Flo— 
rida und Cuba und den Bahamainjeln. 

Alorideen (Blüten-, Rottange). Familie der 
Meeresalgen. laſAnapo, 10145 E. 

Floridia, © auf Sizilien, ital. Brov. Siracuja, 

Floridsdorf, Dorf bei Wien, Bez. 9. Korn⸗ 
neuburg, 6123 E. E. Fabrilen. 

Florieren (lat.), blühen, gedeihen. 

Florilegtum (lat) = Antholonie, Blütenleje. 
Florin, Liliengutden, Goldmiinze, feit 1352 
in Florenz (Floren) geprägt, etwa 1 Duka— 
ten wert: auch Name für Gulden. 

Slorto-Rubattino, ital. Gejelihait für 
Eerdampfidifiahrt, Rom. 

Floris, Frans, brabant. g, der niederländ. 
Naffael, ®» c. 1516 Antwerpen, + daf. 70. 

slorig, |. Flores. lkunde. 

Flortflifat.), Bliemenfrenmd; HER, Blumen— 

Flor und Blancheflor, 5. Flos u. Blantflos. 

Floriſtenblumen (Blumiſſenblumen), Bier— 
btumen mit vielen Abarten. 

Aloriafran = Saflor. 

Florug, Aulius, röm. w/ des 2. Jahrh. 
nd, .Abriß der röm. Befchichte bis Auguſtus“. 

Flos (lat.), Blitte, Blume. 

Floskel (lat), Redeſigur, (leere) Phraſe. 

109, bayr. oO Oberpfalz, am a3. 2149 E. E. 

Bloffen, O der Bewegung dienende Extre— 
der Fiſche. O Handelsform des Roh— 
eiſens. 
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Floſſenſfüßer, ſ. Schneden. J—— 
ſ. Robben. Fitauder, Vögel; ſ. Pinguin. 

Floßfedern = Floſſen ©. 

Floßberd (Siñpauſchherd), geneigte Platte 
zum Seigern v. Kiñ. Lepteres läuft ad während 
die Seigerlörner (Hürtlinge) zurückbleiben. 

Flos und Blankflos (Fleur et Blanche- 
fleur, Roje u. Lilie), Liedesroman de3 Dlittels 
alter, neudeutfch v. Niidert. Vgl. Herzog 1884. 

Flotow, Friedr. Frör. v., &, « ?'/j, 1812 
Zeutendorf (Diedlenburg), 5663 Hofmuſik— 
Antendant Schwerin. + *%, 83 Darmſtadt. 
Dvern „Martha“, „Stradella” u.a. Biogr. 92. 

Flott ($), auf dem Waffer fhwintend. 

Flottbeck (Klein-⸗F.), Dorf bei Altona, 825 
E. E. Som̃erfriſche. 

Flotte, O Geſamtheit aller Schiffe einer 
Nation. Handels- oder KauffabrteiS., Ge: 
ſamtheit der Kauffahrer; Ariegs-3., Geſamt— 
heit der al e. O Rum Eeelunpf unter 
einem Befehlähaber vereinigte Schiffe, von 
10 aufwärts: weniger bilden eine Flottifle 
oder ein ee O (Färber⸗F.). j. Fär⸗ 

Flottenſalz, Borax. berei. 

Flottenſtammdiviſion, früher die Matro— 
ſendiviſion. 

Flottenſtation, befeſtigter Stand- oder ger 
legentlicher Aufenthaltdort von Kriegsſchiffen. 

Flottieren, ſchweben, ſchwanken. Z'de Ae⸗ 
vöolkerung, Bevölkerung ohne ftändigen Auf— 
enthalt. Z'de 5chuſd, ſchwebende Schuld, in 

Flottille, ſ. Flotte. ſturzer Friſt einlösbar. 

Flottwell, O Eduard Heinr. v., preuß. 
Staatsmañ, e 224, 1786 Inſterburg, ttwo 
1865 Berlin; 44/16 Finanzminiſter, 58/59 
Minifter des Ziern. O Adaldert v., Cohn 
von (MD), +3, 1829 Marieniverder. 67/71 Landes⸗ 
direltor Waldeck, 71/75 Miniſter v. Lippe, 75 
Regierungsprüifident Marienwerder, 80 Dep, 
83 Direttor der Schleſ. Vodenkreditbaut. 

Flotzmaul, (Najenjpiegel), beim Kind glän— 
zende fahle Stelle zwiſchen Vorderlippe und 
Naſenlöchern. 

Flourens lilurängs), DMariedean Pierre, 
frz. Phyſiolog, ⸗ 1794 Maurilban, 80 
Brof. Paris, 46 Pair, + . 67 Montaeron. 
Gleichwertigkeit aller Behirnteile. O Guſtave,. 
Sohn von (1), frz. Sozialdemokrat, » 1838 
Varis, 63 Prof. einer der Hauptführer der 
Kontune, jtel?},70 bei einen Ausrall. Qgmite, 
ir. Gtaat3maNn, Bruder don O. = ?), 1841 
Paris, 70 Stantsdienft, 79 Direktor der feulte, 
35 Eettionächef de3 Auswärtigen, 86,88 Mini—⸗ 
ſter desſelben. 

Fluchthorn, Aauf der Grenze v. Graubünden 
u. Tirol, 3396 m. [ded Waſſers aus Teichen. 

Fluder (Fluter), Vorrichtung zum Ablaſſen 

Flüchtig heißen ſolche feſte und fluſſige 
Stoffe, die ſich ohne Zerſetzung in Dampf— 
form überführen laſſen. 

Flüchtige Schwefelleber, Am̃oniumſulf⸗— 
hydrat. 5. Ole, ſ. ÄAtheriſche Die. F's Lini- 
ment, ſ. Liniment. 

Flückiger, Zrdr. Aug., Pharmalognoit, 
⸗8, 1828 Langenthal (Schweiz). 73,92 Prof. 
Straäßburg Lebt in Bern. /. 

Flüe, Rik. v. der, « ?, 1417 Fluehli, 
Soldat, Einjiedler 6788; brachte 81 da8 „Bor: 
tommis zu Stand” zu jtande, Wodurd die 
Auflöjung des Schweizerbundes verbiltet 
wırde. 1669 beatifiziert. Val. Herzog 1887. 

Flüela, Thallandicdyaft in Graubiinden: S. 
Fak, nach dem Engadin, 2405 m ü. M. 

Flüͤcelen, Dorf im frnveizer. Kanton Uri, am 
Viermwalditätterjee, 732 E. E. Dabei Tell: 

Yluevogel, ſ. Braunelle. [tapelle. 

Slügel, OD 306. Sottfr., Leritograph, «??},, 
1788 Barby, + **, 1855; engl.=deutiches Wör— 
terbuch. O Huf. Leber., Orientalift, »5, 
1802 Baugen, +9, 70 Dresden; fchrieb „Ge: 
jchichte der Hraber”, „Wörterbuch des Hadſchi— 
Chatfa“ 53/58 VII (Hauptwert). O Guflav, 
y,.?], 1812Niendburg, Organift Stettin. Kom⸗ 
ponift. O Eruſt, IJ. Sohn von O g, +, 1844 
Stettin, Dirigent Breslau. Komponift. 

Flügel, O ſ. Pianoforte. O 1) die zwei 
Seiten einer EUDLENOU NIT &($) Meine 
Windfahne auf der Daftipige (Bertlider). O 
Vorrichtung ſür Waſſermeſſung. 
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Flügel: Adjutant— Fluidertradt F 
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Flügel: Adjutant, |. Adjutant. 

Ylügelbatterien, zu beiden Seiten des An» 
grijjspunttes einer @ gegen Ausfälle angelegt. 

Wlügeleichel, |. Dryobalänops. 

Blügelerbie, f. Tetragonoldbus. 

Ylügelfell (Pierygium), entzundliche Bon 
ragung der Bindehaut des Auges ilber die 
Hornhaut, fan operativ entfernt werden. 

Ylügelfrucht, ruht, bei der die Frucht⸗ 
hülle einen flügelart. Anhang hat [9 Fig. 177]. 

Flügeldelm, Helm mit AMölerflügeln ar den 
Seiten, urſprünglich natürlich, fpäter v. 

Flügelkappe, ſchwarze Filzmütze der preuß. 
Huſaren unter Friedrich d. Gr. und der Lands 
wehrhuſaren bis 1867. 

Flügelloſe Inſekten-Apteren. 

Flügelmann, der erſte Soldat eines Gliedes. 
Der F. des 1. Gliedes iſt der groͤßte Maſi der 
Kompagnie. 

Flügelnuß, Frucht, bei der die Hülle nicht 
mit dem Samen verivadjjen und mit einem 
häutigen Anhang verjehen ijt [4 Fig. 178]. 

Flügeltang = Laminaria. 

Flügge, * F, * 9, 1847 Hañover, 
83 Prof. Böttingen, 87 Breslau, 91 Berlin; 
langen © —— — 

üggen, sBert, Genre g%, « ?], 1811 

Göln, + 59 Münden. ® Sofepd, ws u. 
Rorträtgf, Sohn v. O. « *, 1842 München, 
„zer Tod ber heil. Elifabety” u. a. 

Flühe, Felswände. 

Flüfſſige Ambra, ſ. Styrax. 

Slüſſigkeit (Fluidität) Zuſtand eines Kör—⸗ 
pers, bei dem ſich deſſen Teiſchen durch geringfte 
Kraft leicht verſchieben fafien. Unterſchieden 
tropfBare u. expanfißfe F. (Safe). 

Flüſſigkeitsketten, galvanijche Ketten, die 
Flüjſigkeiten zur Stromerregung brauchen. 

Flüſſigkeitsmaße, im metriköen Syitem 
für alle Flüſſigkeiten glei (Liter = 1), Enge 
verjchieden für LI, Wein, Brañtwein 2c., aber 
faft imer der Würfel des Längenmaßes. 

lite, ehemal. Transport-Kriegsſchiff. 

ẽFlug, Schwarm kleinerer Bögel; O bet 

glatten Burjgeihügen der Zeil der Seite d.der 
Kamer zur Mündung; @ in der Heraldit 
Adlerflügel al3 Helmzier. 

Flugbahn, Linie vom Mittelpunkt eines Ges 
ſchoſſes in der Luft beichrieben. Gekrüm̃t, weil 
beeinflust von Luftwiderſtand, v. Anziehungss 
fraft der Erde u. Umdrehung des Geicoffes, 
die jeittiche Hbweichg bedingt. Vgl. Haupt 1870. 

Slugbeutler (Phalangistidae), Familie der 
Beuteltiere, die auftral. Gattung Phalangista 
(Kutu) u. Petaurus (fFlugbeutler) —8 
mit behaarter Haut zwiſchen den Gliedmaßen: 
nächtl. Tiere. P.sciureus (fliegendes Eichhorn, 
Zuckeichhorn), 33 cm lang; Neuſüdwales. P. 
prgmaeus (fliegende Maus), 8cm lang; ebd. 

Slugbrand (Staubbrand), hervorgerufen 
durch einen Pilz (Ustilago Carbo), bejallt die 
Getreideähren in Beftalt eines Schwarzen Puls 
vers |9 Fig. 1791. 

Flug eidechſen, j. Pterofaurier. Slerbſe, % 
Tetragonuulobias. Zlfeuer, ſ. Roſe Sſiſch = 
Exocortus. F'geltüße = Fiugſtaub. 
Flughaut (Patagium), bei Fledermäuſen 2c, 
zwifchen Rumpf u. Gliedmaßen geſpañte Haut, 
Flughörnchen Machthörnchen, Pteromys). 
Nagetiere. Flughaut zwiſchen Vorder- u. 
Hinterbeinen. P. petaurista (Taguen), SAſien; 
P. vulgaristXijutaga) Jtordofteuropa, Sibirien, 
fiejert Pelzwerk. 

Flughühner (Pteroclidae), Scharrvögel. In 
Wäſten von Afrika, Aſien, SEuropa. Dahin 
Steppenhuhn 2c. 

Flugmaſchine, ſ. Luftſchiffahrt. 

Flugrädchen, ſ. eleitriſches Mad. 
Flugſand, Sand der Wüſten u. Dünen, der 
— fortgetragen wird. Durch Bepflanzg 
befeſtigt. Vgl. Weſſely 1873. Iihürenjorm. 
Flugichrift, behandelt Tagesfragen in Bros 
Flugfommer > Altweiberjonier. 

Blugitaub (Stuggeitüße), jein verteilte, durch 
die Feuergaſe beim Ofenbetrieb (def. Hoch⸗ 
ofen) fortgerifjene Erzteithen, müfjen fondene 

lub, Felswand. [fiert n.aufgefangen werden. 

Zluidalitruftür = Entglafjung. i 

Sluidertraft, flijjiges Ertvalt: in 1 Boi 
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ſind Die 1081. Beftandteile v. 1Gewichtsteile 
der Driginaljubftanz enthalten. 

Fluidität (lat.), Nüjfiger Zuſtand. 

Fluid ment. (fluh-id-mihtn flüſſiges Fleiſch, 
peptonhaltiges Präparat aus magerem Fleiſch 
für Verdauungsſchwache. 

Flundum (lat), Flüſſigkeit, Strom. 

Fluftulieren (lat.), wogen, hin u herſchwan— 
fen; Fjation. Echwanten (auch v. Preiſen); 
F ationsfiruftür, j. Eutglajung. 

Runder (P’leuwoneetes Sesus), j. Schollen. 

Fluor, Pi, chem. Element, in der Natur nurges 
bunden, befond. veichl. in Flußſpat (Fluorcal— 
cum) an. Kryolith. Meiner %. nicht Lelant; v. 
feinen Berbindungen ift die wichtigfte die 
FDafferftofifaure ſ. Fluorwaſſerſtoff. 

Fitor alhus (lat.), ſ. Weißer Fluß. 

Fluorescein entſteht bei Erhitzung v. Nefors 
cin m.Puthalſjäureauhydrit. Dieamoniafalifche 
Vöſung des F. zeichnet ſich durch prachtvolle 
grüne Fluoreszenz aus. Liefert mit Brom 
Tetrabromi-F, deſſen Natriumverbindg iſt Das 
gelbſtichige Eoſin, Die eutſprechende Jodver— 
bindung das blauſtichige Eoſin (Erythroſin); 
ähnliche Verbindungen: Eyanvjin, Saſroſin, 
Erythrin, Pyroſin, Phloxin. 

Fluoreszenz lat 1, Eigenſchaft verſch Körper, 
Licht ſo zu reſlektieren, daß eigentümlicher 
Jarbenſchiller eutſteht. [tallen. 

FJluoride, Berbindungen des Fluor mit Mes 

Fluorlit, ſ.Flußſpat: Zikiefefktiefelifuorid ; 
> metaffe = Trluoride. 

Fluorwaſſerſtoff, Gas, 1 Fluor m. 1 Waſſer— 
ſtoff, entſteht bei Einwirfung v. Schwefelſfäure 
auf Flußſpat als farbloſes, ſchwer kondenſier— 
vares Gas. Die wäſſerige Löſung des F., 
F'ſäure od Slußfäure, bildet eine an der Luft 
rauchende Flüjfigleit, löſt viele Wetalle und 
Kiecjelſäure, dient daher zum Men auf Glas 
5 Säure vorfichtig in Buttaperchaz= vd. ‘platins 
gefähen aufbewahren! 

Flur, O beacherte, mit Wieswachs vd. Ge— 
treide u, Wewächſen beftellte Feldfläche. O We: 
ſamtbegriſff aller Grundſtücke einer Gemeinde. 
FIAbuch = Grundbuch. SRarte (Folds, (bes 
markungs-, Gemeindefarte), auf Grund der 
Flurvermeſſung gezeichnete Karte der Gemar— 
tung einer Gemeinde unter genauer Angabe 
der einzelnen Parzellen. Z'regelung (Ges 
markungsregulierung, Markungsbereinigung)h, 
Regelung der Beſitzverhältniſſe einer Fudurch 
Arrondierung u. Wegeanlage bei Gemeinheits— 
teilung und Fortfall des F'zwanges., weicher 
die einzetnen Grundbeſitzer zwingt, ſich d. Wirt⸗ 
ſchaftsſyſtem ber Gemarkung zu nuterwerſen 

Flufhing (flöfche), © nordamerikan. Staat 
Mew Yoörk, 3463 E. 

Fluß, O Flußmittel, ſchwerſchmelzbare Subs 
ſtanzen ſeicht flüſſig zu machen: Borar, Koch— 
jala, Silikate ꝛc. (#) = Rheumatismus. 

Flußerde, erdiger Flußſpat [O = Flußßſpat. 

Flußfieber = Rheumatliſches Fieber. 

Flußgallen (Schnengallen), Geſchwüiſte an 
den Sehnen. lijämtlichen Zuflüſſen 

Flußgebiet, Gebiet eines Fluſſes m. ſeinen 

Flußmittel, ſ. Fuß O. 

Flußmuſchel (Unio), Süßwaſſermufcheln. U. 
pictorum (Malermuſchel, Europa. Schalen 
zu Näpfchen für Waſſerfarben. 

Flußlpferd, ſ. Nilpferd. Zipricke, ſ. Neun: 
auge. S'ſãure, ſ. Fluorwaſſerſtoff. 

Flußſpat (Fluorit, Fluß), o in Kryſtallen, die 
zu mañigfacheuGruppen verrwachfen,i.fürnigen, 
dichten erdigen Varietäten. Wafjerheli od. in 
jehr reinen Farben. Fluoreszenz. Bur Dars 
ſtellung der Flußſäure, Flußmittel bei me— 
tallurgiſchen Prozeſſen 2c. 

Flußſpatſäure, Fiuorwaſſerſtofſſäure. 

Flußſtrein, dichter Flußſpat. 

Flut, ſ. Ebbe u. Flut. 

Flutbrecher (Molen), damartige Einbauten 
in das Meer zum Schutze gegen die Flutwellen. 

Flutgras, j. Glyceria. 

Flutmeſſer Limnigraph, Mareonrapd),jelbfts 
regiſtrierender Waſſerſtandsmeſſer. 

Flurial (lat), auf einen Fluß bezügl, 3° 
Bildungen, Ablagerungen der Flüſſe. 

Bluviomarine Schichten (brackijche Bils 
dungen), Ablagerungen an den Flußmündgn. 
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Fluxion (lat.), D Strömung, O (A) = Tifie-— 

Fluxus (lat.), Fluß. [rential. 

Fly Iflei], A in Britische u. Niederländ. Neu— 
Gninea, zum Papua-Golf. 

Flyer (feier), (Flieger), fehr raſches, aber 
nicht ausdanerndeg Reñpferd. 

Ilygare-Carlen |[jlüs], ſ. Garlen. 

Flyſchbildung, die jandigen, ntergeligen 
Schichten der älteren Tertiärformation. 

Fin, Abkürzung für Feſtmeter. 

FIRR,, Acldmarihalllientenant. 

50, chineſ. Name des Buddha. 

F moll-Aktord = f, us, c. F moll-Ton: 
art, mit 4 9. 

FOB,, froe on board (engl), frih-], ei an 
Bord zu liefern. 

Fock, unterſies Raaſegel det Vor-(Z)mafles. 

Focke, f. deeifer. 

Fodder, engl. Gewicht fiir Plei=090,, Kg. 

Foecundatio, (lat.), Befruchtung. 

Föderäl (lat.), einem Bunde gehörend, ihm 
gemäß. F'iſten, Anhäuger eines Bundes— 
ſiſtaates gegenüber dem Einheitsſtaat; in der 
jranz. Revolution (179293) die Girondiſten. 
Theorie der FS'iſten: Fismus. F’thevfogie, 
die dvd. Coccejus (1603.29) aufgebrachte Rich— 
tung „weiche die göttt. Offenbarung unter dem 
Wilde eines Bundes betracıtet. 

Föderatlion (lat.), Bund Fivftaat= Bun: 
desitnat. Föderierte, Verbündete. 

Foͤhn(ſturm), (Fön), trocdener und warmer 
SwWind in der Schweiz, bei. im Frühling u. 
Winter. Val. Berudt 1886. 

Schr, preus. Nordjecinjel, au Schleswig, 
87 qkm, 4150 E. Hauptort Wyt. Eecw. Bl. 

Fohre, I. Kiefer. Lveigelt 1873. 

Föhrenichwärmer > Kiefernjchwärmer. 

Fökund (lat.), fruchtbar; Subſi. F'ität. 

Foenieulum, j. Feuchet. 

Focnum graecum, }. Trigonella. 

FSörderitedt, Dorf, pres. Regbez. Magde— 
burg, Kr. Ealbe, 2892 E. E. 8. 

Förderungistı,Tranaportder in einerGrube 
gewonenen mupbaren Pineralien bis zu Tage. 

Föring, island., Gewicht, 5 kur 

Forſter, j Forſtbeamte. 

Förſtemann, Eruſt Zich., deiticher Sprach- 
foricher, "3822 Danzig, 66,87 Oberbiblio— 
thelar Dresden. „Alldeutſches Namenbuch.“ 

Forſter, DSrieor,w/,,!K1791 Deüuchens 
gojerjiadt, 29 Hofrat am Kgl. Wien, + 
"1, 1868 Berlin Geſchichte der Befreinugs 
trieger u. &gErnft, Kunit/, * *, 1800 
Mäünchengöſſerſindt, + °%, 85, Schwiegerſohn 
Sean Pau!ls. „Geſch. dev deutſchen Kunſt.“ 
O Seinr., ⸗ °,, 1800 Groß-⸗Glogau, 53 
Fürſibiſchof Breklau, floh vor den preuß. Ge— 
richten 75 nach Johañisberg: + mn 81. /. 
gl. Kranz 75. @ Fran, A. « ’;, 1819 
Breslau, +°*g 78 Berlin, 68 im preuß. Ruftiz: 
miniſterium, 74 Minijterialdirettor im Kul— 
tusminiſterium; Vf. „Preuß. Privatrecht“, 
6. A. 92 IV. Aug. ©, ⸗ °a 1828 Lauch: 
ſtädt, 88 Direttor Wiener Burgtheater, + °*, 
89 am Semering. Komiſche Charakterolleu, 
ernſtie Väter ꝛc. th. 2 8h 3832 
Grüuͤuberg (Schlefien), ſeit 65 Direttor der 
Steruwarte Berlin, ſeit 68 auch der Nor: 
maleichungslontiijion. () WBendefin, %, 
Brof. Bonn jeit 1876, « ’%, 41 VBildihiir 
(Böhmen). Am Förderg dev roman. Y ver: 
dient. O Aldan, Nompontit, Hofkapell meiſter 
in Neuſtrelig (jeit 82), + fo 1849 Reichen⸗ 
batı 13 Opern („Lorle”), Songaten, Lieder. 

Förfterichulen, |. Forſtſchulen. 

Fötäl, anf den Fötus beziigl. 

Foctörius, Iltis. 

Fötterle, Fr3., Geolog, ® 2, 1823 Mra— 
norig, 39 Mijiiteitt der Beofog. Neichsanſtalt, 
r °/, 76 ats Bizediveftor derfelben. /. 

Fötus (lat.), die menſcht. Frucht von der 
Bildung des Muttertuhend (4. Monat) bi8 
zur Geburt, wird ernährt durch die aus dem 
Muttertichen komenden u. durch feinen Nabel 
eintretenden Blutgefüße,alfo dag Bit derMut— 
ter. Herzſchlag 120/160 Schläge in der Minite. 

Fogaras [jögärajch], uıgar Kom., Eichens 
bürgen, 1875 qkm, 88051 E. Hauptort O 
F.. 1. aiAluta, 5861 E. 


Fogaraſſy - yonde 
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Fogaraſſy [-aidi), Joß., ungar. Sprach— 
forſcher tt. Jurxiſt, “1801 tusınart, + 78. 

Fogas [sajih) = Bander. 

Foggia [joddjcha), unterital. Prov., 6693 
akm, 381754 E Haupt F., 1.283 E. E. 

Foglietta (itat.), [folljs], ehem. Flüſſigleits— 
maß, Nom O,.,,, Ancona O,5a, Bologia 0,251. 
„gab (chineſ. 5), MWeitbegriinder der chineſf. 
Kultur. 

Fohlen (Füllen), das Zunge des Pferdes. 

Sphlenzahne, die 12 Schneidezähne der 
Sohlen bis zum 3.9. Qahre, 

Foir (jva], Haupt® jranz. Dep. Ariege, 
aAriege (chem. Gratich. %.), 7568 E. E. 

Foix [idal, O ſGaſton III. Arafv., Gou— 
verneur dv. Langnedoe u. Gaſscogne, = 1391, 
verbradite fait ſein ganzes Zchen im Kriege, 
trug 1358 zuv Unterdrücktung der Jacquerie 
(1. d.) bei. O BGaſton V. Graf v., franz. 
Feldherr, » 1489, fiel in dev & bei Raveña 
1512, der lebte des Geſchlechts. 

Fokäl(lat. ‚denBreñpuntt( Fotus betrejfend. 

Fokian, chineſ. Brov., ſ. Futiani. 

Fokichani, rumän.@, Moldau, „aMiltow, 
17039 E. E. 151789, Sieg der Oſierreicher 
un. Ruſſen unter Coburg u. Suworow über 

Fofus (lat., „Herd"),j.Brenpintt. ſd. Türlen. 

Foley [folil, Zohn Henry, engt. A. *’, 
1818 Dublin, + 74 London. 

Folgepunfte, magnetiiche, die polaren 
Punkte eines Magnetjtabet, wen er nicht 
blop an den Enden polariſch it. 

Folia (Iet.), Blätter. ſgebrochen. 

Roliant, größtes Buchformat; Bogen eininal 

Foliation (lat.) Betänbung; Knoſpenlage. 

Folio (fra.), [fotib), Narrheit, Thorheit. F. 
ralsonnante, Geiitesfrantheit durch ſchein— 
bar richtige Gedanken bei umjinigen Sands 
lungen charafterifiert. F. circulaire, regel— 
mäßig jtattfindender Wechſel zwischen Manie 
n. Mielancholie. 

Folie (lat.),diüiines Metallblech aus Silber: 
ecũte F., auf einer Seite vergoldet: bold-3., 
stirpierbled mit Eilber oder Bold plattiert: 
uneßte F., Binn-F. = Stamiol. 

Foligno amieſ. Kreis@ ital. Prov. Bes 
rugia, 8753 (Gem. 223905) E. E. Das alte 
Yulanium. 

Folkeſtone [fohtjtön], Hafen® engl. Graf: 
ichajt Kent, 23700 E. EB. Setw. 9], 1878 
Untergang des „Großen Kurfürſt“.  [hans. 

Foltething (däı.), das dan. Abgeordneten— 

Folksloreiengi.),[fohtsiohr), Ranteiiir Voills⸗ 
märd », Sagen 2c. Solkloriſt: Forſcher auf 
dem gedicte, 

Folfunger, ſchwed. Königsgeſch'echt, 1250 bis 
1365. halla. 

Folkwangr (nord. Ai, Freias Palaſt in Wal⸗ 
Follen (Follenins), Auguſt(Dichter, 4221744 
Gießen, 1819,21 als „Demagog“ in Haft, Leh— 
ver in Aaran, + 55 Bern), ſein Bruder 
Karſft(⸗5 1795 Romrod, 1817 Docent Jena, 
2021 Echweiz, 29 Amerika, verunglüdte 2 
40 vor New Yurt) u. Rinzer, Hauptvertreter 
de3 Geiſtes der deutſchen Burſchenſchaft. 

Follifel (tat. Folliculus), durch nepförmige 
Bindegeivebe aujamengehaltene Lymphzellen— 
haufen der Schleimhäute und Lymphdrüſen. 
Foſlikuſargeſchwüre, Folge v. Berftung der 
geihwollenen Follikel bei Darmentzündung. 

Folter, ſ. Tortur 

Foltitſcheni, j. Falticeni. 

Foltz, O Philipp v., Genre-u , “'', 
1805 Bingen, +, 7? Münden O Ludwig, 
Au. * 7, 1809, + 9, 87. 

Folz, Sans, Meijterjinger aus Worms, in 
Yurnberg, 2. Hälfte des 15. Jahrh.: Schwänle. 
Kürjdjner, D NEL. Bd. 14. 

Fomahaud, Stern I. Größe im füdl. „Fiſch“. 

Fomenitatio ılat.), Umschlag, Bähung. 

Fonciermafchine (Grundiermaſchinen Vor—⸗ 
richtung zum Färben des Papiers in Rollen. 

Fonctionuaire (frz.),[fonafiionähr], Beamter, 

Fondiirz.),lfong|,(Grund)lage, Hintergrund. 

Fond du Lac (jong bü lad), O Wisconfin, 
NAnterika, am Wincbagoſee, 12024 E. I. 

Fondi, © ital. Prov. Gaferta, 7520 E. Cä⸗ 
fuberwein. Da3 alte Fundi. 

Fonds (frz ), [fong), Grund u. Boden, Selds 
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anlage, Grundtkapital; Staatseinnahme zur Til— 
gung don Anleihen (England): Staatsjchutds 
jheine; a Fonds perdn [=perdül, Kapital, auf 
dag man von vorn herein verzichtet. S’ver- 
wedslung, im Staatshaushalt Auweiſunug 
einer Einnahme (FF verftärfung) oder Ausgabe 
F'ichwãchung) auf einen hierfür nicht beſtim̃ten 
kantlihen %. Fausgleidung, Berichtigung 
ſolcher Anweiſnugen in den Rechnungsbüchern. 

Fonduk (Fondutli), türt Goldmünze, 10,, A. 
Fonnesbech, Ehriften Andreas, dän. Mini— 
fter, 27, 1817 Kopenhagen, +7,80: 65 Finanz⸗ 
min., 70 Dein. des Jitern, 7.475 Vinifterpröf. 

Fonicca, Deodoro da, brafilian. Marſchall 
u. 1 Bräjident der Ber. Staaten dv. Braſilien, 
«3,1837 Mlagoad, +? 92 Rio de Janeiro, 
ſtürzte 1°, 80 den Kaiſer Dont Pedro II., 7°, 
Yyı jerbit geſtürzt. 

Foniecabai, Bucht and. Südfüfte v.Hondurad. 

Fontane tjrz.\, (Springe) Brunen. 

Fontainebleau [jonatänbloh), O franz. Dep. 
Seine-et-Marne, 14222. E. Schloß, Bart. 
17000 ha. "1, 1814 Abdankung Napoleons T. 

Fontaine (’Cvegue jongtän lebwwäl), «belg. 
Prov. PHeũegau, 5550 E. E. X. 

Fontana, Tomenico, ital. A, # 1532 Mili, 
+ 1607, erjt püpftlich, dan fal. neapolitau. A 
Yaute Lateran u, Luirinal in Rom. 

sontanagebirge, ſ. Knremis. 

Fontane ſfongtahn]), Throdor, / Berlin, « 
%, 02 1819 Neu-Ruppin; Nomane („Schach vd. 
Withenow“ 2c.), Triegsgejchidhtl. Werle, Ges 
dichte, „Wanderungen durch die Markt Branu— 
denburg”, Werfe 91 NEL 

Fontanelle, Otonticuli), bei Neugeborenen 
6 häutige Stellen zw. den Schädel chen vorit, 
bezw. hinten. Pie Große 75. fchtieht fit; erft im 
>. Lebensjahr. O Haarjeil di. d.). 

Fontane [jongtaul, Louis Marquis de, 
ſrz. / u. Staatsmañ, »4 1757 Niort, + ''% 
1821; 1804 Präi. des Geſetzgebenden Körpers, 
10 Senator, 15 Pair u. Marquis; LWerke durch 
Sainte-Beuve 39. 

Fontange tjongtangich], Hohe Frauenhaube 
des 18. Jahrh. nad der Folgenden bemalt). 

Fontanges [fougtangich), Marie Angelique 
de Scoraille de Rouſſiſſe. Herzogin v.,= 1661, 
+ 2°, 81, Gelie:te Ludwigs XIV. 

Sontanili (ital.), auf der Sũdſeite der Alpen 
tünfttihe Quellen zur Erjchlichn des Grund— 
waſſers für Zwecke der Bewäjjerumg. 

Fontenaysle:Gontte [fongt'nä le köngt), Are 
vond,D fra. Dep. Bendee, 9864 E. F. '", 1793 
Sieg ter Republikaner. 

Fontenelle [fongtinät}, Mernard le Bovier 
de, ira. /.* !'], 1057 onen, + 9, 1757; vor⸗ 
zünliher Etitift. 

Fontenoy, O lfongt'nöa)], Dorf bein. Brov. 
Heñegau, a'Schelde, &X19 E., ?7/, 1745 Sieg der 
Franzoſen über die Engländer. O F.-en-Pni- 
faye jjongt'nda ang yuijäb], Torf jrz. Tev. 
Noiie, a'Serin, 837 E. E. °°. 811 Niederlage 
Ktaijer Lothars I. let-Loire, 2571 E. 

Fontevrault lfongtewroh),Cirz.Dep. Maiue— 

Fontinalis, }. Quellmoos. 

Fontus, der röm. Gott der Quellen. 

Fonvielle ffongwjählſ, Wilfried de, fr3./, 
« 1828 Raris, Lehrer der A daſ. Luftjchiffer. 

Foot (cugt.), lfuyt), der engl. Fuß: 30,,, cm; 
F.-ball, Fußball (j. d.). 

Foote [fuyt], Sam., engl. Komifer u. jatir. 
2ofjen/, » 1720 Zrumo, + °',, 77 Dover. 

Fop fengl.), Narr, Gech 

Forämen (lat.), Loch, Sffnung. 

Foraminiferen, zı den Rhizopoden (Wurzel⸗ 
füßern) gehörend. Ordnung der Mollusken. 

Forbach, Kreise in Deutſch-Lothr, 9575 E. 
lE. AG. x% "a 1870 (bei Spicheren). 

Forbes, D Jam. Dap., engl. Naturforſcher, 
20, 1809 Bolinton, +°7/,2 68 Edinburgd, Col⸗ 
lege Direttor Gletſcherforſchg. /. Bat. Shairp 
73. O Edward, engl. Raturjoricher, = '7/, 1815 
Fouglag, + °*/,, 54 Edinburgh Prof. Tiefjees 
forſcha:⸗. Zal. Wiljon u.ßeilie6i. O David, 
Naturforſcher, # 1827, + °,,. 76, Setretär der 
engl. grofog. Sejellichait. O Archibald. engl, 
Sournalift, e 1836 Morayſhire (Scdyottiand), 
Kriegäberidhterftatter zc. der „Daily News". © 
Edwin, amerif. ws u. ggf Ylcıw Nort, « 1839 
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dajeibit. O Heurn, Naturforjcher, « 3%, 1851 
Trunblade (Schottland), 88 Dir. des Miſſeums 
Canterbury, Nenjeeland; Flora v. Guinea 1, 
Tinor. Niederalpen, 2165 E. 

Forcalquier [sfalljeh), Yrrond.® franz. Dep. 

Force (irz.), [ford}, Krait,Stärfe:f. mnjeure, 
höhere Gewalt; forcieren, (er)ztvingen. For- 
cierte Maärſche. Eilmärſche. 

Forcellini [tihellini), Egidio, itaſl. , «?*, 
1688 Feltre bei Padua, + *, 1768 Padua. Sein 
„Texicon totius latinitatis“ iſt Die Grundlage 
aller jnäteren latein. Wörterbücher. 

Forceps (lat.), Yange. Geburtszaunge (7. d.). 

Forchhammer, O Joh. Geora. dän. Geolog, 
⸗ a., 1793 Huſum, + 79,2 1865 Kopenhagen als 
Brof. u. Direlt. des naturhiſt. Möuſeums dajſ. 
Mitbegr. der Paläoanthropologie. O Peter 
Wilß., Bruder v. MD, Altertumsforjcht, # °°, ,o 
1203 Huſum, 37 Prof. Kiel, + daf. 9%, 94. 

Forchheim, Bezirkso bayr. Regbez. Ober—⸗ 
jranfeı, am Ludwigskanal, 5971 E. E. AG. 

Forchtenberg, © württemberg. Jagſtkreis, 
TC. Ohringen, 971 E. Schloßruine. 

Forcieren tjranz.) lforß-], ſ. Force. 

Forckenbeck, Max v., Politiker, »2i,1821 
Munſter, 73 Oberbürgermſtr. Breslau, 78 Ber— 
lin, jeit 58 Mitgl. des preuß. Abgeordnetenh. 
(66-73 Präjf.), jeit 73 des Herrenhanjes. Wit: 
begründer 61 der Yortichrittänartei, 66 der 
nationalliberalen u.84 der deutjchfreitin. Partei. 
+ 9%, 92 Berlin. . 

Ford, Soßn, engl. ©/, « April 1856 Jljing: 
ton, + nach 1639 London. 

Fordicidien (lat.), altrönı. Feſt zu Ehren d. 
Mutter Erde, Opfer: eineträdhtige Kuh (forda). 

Fordon, © vreug. Regbez. u. Yandfr. Bronie 
berg a Weichſel, 24426 E.  [märtiges mt. 

Foreieznoftice (engl.), [forrin öffis), j. Aus— 

Forel [stelll, O Francois Alphonfe. Na— 
turiorjcher, = %), 1841 Morges i1Waadt), Prof. 
der Lanjaiie. Erdbeben, Gletjdrer, ſchweizer 
Fauua. @ Aug. F, ⸗48 Morges, 79 Eroi. 
it. Tireftor der Jrrenanftalt Hürich ; Anatomie 
des Gehirns, Hypunotismus, Ameijen 

Forellen, Fiſche der Gattg Salmn (Yadıs): 
hierher: S.satar (gem. Lachs), S. trutta (Lachs- 
5. Meer-, Weiß-F.), S. lacustris (Sees. 
Grundforelle, Rheinlanke, Seeforelle), S. farıo 
Bach⸗F., Walde, Teich-F.), deren Fleiſch zu 
dem beſten und leckerſten der Süßwaſſerfiſche 
gehört. Bis I ın lang un. 30 kg ſchwer. 

Forellenporzellan, chineſ. u. japan. Por: 
zellan mit jeingerigten roten Verzierungen auf 

Forellenſalat, j. Laetucn. |dev Oberfläche. 

Forellenſchimmel, Schintet nit vereinzelten 
dunklen Haarbüſcheln. 

Sorellenstein, geftreijter, wolfiger od. ge— 
flamter Aabafter, auch gefledter Gramulit mit 
dunfeln v. Hornbiende herrührenden Flecken' 

Forensis (lat). ausländischer Eigentümer d. 
im Inlande gelegenen Grundſtücken. 

Forestiere (ital), Anständer, Fremder. 

Forey |joräh|, Louis Elie Frederic, franz. 
Marſchall *?9%, 1804 Jaris,+ daj. 29,72, zeich⸗ 
nete fich im Krimfriege aug, feitete 62 63 die 
Erpedition in Mexiko. waſſerauarz. 

Foreyſteine, Mühlſteine aus dichtem Süß— 

— J—— alte franz. Landſchaft, a Loire; 
darin das F.-, 16410 m h. brecheu. 

Forfuit (frvanz.), {forfäg], (ſchweres) Ber: 

Forfar (Angus), Schott. Grafichaft ar der 
Nordjee, 2306 qkin, 2777858 E. Haupt® #., 

Fortieutn, ſ. Ohrwurm. [12057 E. E. 

Forgach, Ant. ımgar. Etaatänan,«*', 1819, 
+7, 85 Rofoncz, 61,64 Doflanzter, jeit 65 
Shergeipau dv. Neograd. 

Forte, Heu-, Miſtgabel. 

Forkel, Doß. Nik.. Yw u. Bibliograph.« 
r2 1749 Weceder (Coburg), + 4 1818 Göt⸗ 
tingen, 1766 Chorpräjelt in Schwerin, 78 Unis 
verjitätsmufifdireltor in Göttingen. / 

Forkeln (Spiegen), Stoßen des Hirſches mit 

Forle = Süicjer. [dem Geweih als Augriff. 

Forleule j. Stieferneuse. [t dai. 94. 

Forli, Meſozzo da, ital. 9%, « 1438 Yorli, 

Forli, itat. Prov. 1989 ykm, 274092 Ew. 
Haupt® %., 16016 (Gem. 409313) E. E. Das 
alte Forum Livii. IE. 

Forlimpopoli, © ital. Prov. yorli, 2266 E. 
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Form, Beftalt, Außeres; in der Gießerei der 
nad) einem Modell Hergejtellte Hohlraum eines 
aus Sand, Pehmmafie ꝛc. beitehenden Behäl— 
ters: in der Druderei der geſchloſſene Eat 
(tolumme), af, auf die Form bezüglich. 
Z’alität, zörmlichfeit ; Frafismus, Fefthalten 
ander äugeren Form ohne Rückſicht auf Jimalt. 

Formaldehyd (Ameiſenſäurealdehyd), farb— 
lojes Gas von ſtechendem Geruch, bildet ſich 
beit Einwirkung von glühendem Platin anf 
Moethnlalfoholdämpfe u. Luit; vielleicht erſtes 
Produtt der Kohlenſfäureagſſimilation. 

Format (lat.), die im Handel und in der 
DOruderei üblichen Papiergrößen. 

Formation, geologische, (lat.), Syſtem von 
Geſteinmaſſen, die durch gemeinfame Eigenſch. 
der Lagerung, Struktur u. der Einſchlüſſe or— 
gau. Urfſprungs (Retrefalten) einen gewiſſen 
Bujamenbang lundgeben. 1) paläozoiſche od. 
primäre S., 2) meſozoiſche od. ſelundäre F. 
u. 3) Ränozotfde oder tertiäre F. 

Form-Baume (Franzobjibäumeſ, durch Yes 
ſchneiden regelmäßig geformte Bäume. 

Formel, in der ADarſtellg der Geſetze durch 
Beiden (Hiffernen. Buchſtaben): ebenſo in der 
2 v chem. Prozeſſen durch Zeichen u. Symbole. 

Formentera, jpan. Eiland der Bityujen, 96 
qkm, 1800 ©. 

Formes, O Aarf, Bajlüt, « ';, 1810 Mitt» 
Heim a. Ruhr, + "/,o 89 San Francisco. Er— 
inerungen 88. Ernfl. Sohn v. O, * m, 
1841 Mülheim, ſeit 73 Hamburg, Komiter. GO 
Theodor, Tenoriſt, Bruder v. O, », 1826 
WMäülheim, 5164 Berliner Hoftheater, + geiſtes— 
frant '3;,n 74 Endenich. 

Formen, Job. Heinr. Sam., ⸗ ’'!, 1711 
Berlin, +9,97: Prediger, Selretär der Atade⸗ 
mie. Mit Friedrich d. Gr. befreundet. i 

Formia, © ital. Prov. Eajerta, am Golf v. 
Gacta, 8565 Ew. 75. im Altertum Formiae. 

Formiäte, Ameiſenjäureſalze. Formien, f. 
Aıneije. Formieatio (lat.), = Amteijentricchen. 

rormidabel (lat.), jurditbar. 

Formieren (fat.), bilden, geſtalten. 
Formkaſten (Formlade), in der Gießerei Ges 
jüß jür Herftellung der Sandform. 

Formkohle, Briletts. 

Formmaſchine, Hilismaſchine in der Bieperei 
zum Herrichten der Fornien. 

Formöſa, chineſ. Inſel im Stiſlen Ozean, 
an der S'straße, 34550 km, I Mill. E. 
Paupt Taitvanfır. + *, 896. 
Formöſus, der 115. Bapft 891,96, = c 816. 
Formſand, thonhaltiger, humusreiner Saud, 
zum erstellen v. Gießformen. 
Formichneidefunit (Form- od. Modellftcches 
rei), die Aust, hölzerne Druckplatten für Zeuge, 
Tapeten, Wachstuch herzuſtellen. 
Formſteine, profilierte Mauerſteine f. Thür— 
einjajjungen, Faſſaden 2c. 

Formular (meulat.), Vorſchrift zum Aus— 
füllen, meift tabellarijch; Fieren, in beftimte 
Horn brinaen (ausdrüden). 

Formplifäure, — Aıneijenjäure, $,trichlo: 
rıd, = Chloroform, Fitrijodid, = Jodoform. 
Formzabl, im 4 Zahl zur Ermittelg des 
Nubilinhatt3 v. Yanmen, Bejtänden 2c. 
Fornarina (ital, „Baderin”), Rafjael3 Ges 

Fornirnrin (lat.), Sreudenmädchen. [fiebte. 

Forres, Hafen® fhott. Grafſch. Elgin, am 
Moray Firth, 371 E E. 

Forreſt, Dedwin, amerit. O (Shakeipeare 
Darfteller), + Y, 1806 Biladelpbia, + das. "2,2 
Xofin, auftral. Entdeckungsreiſender, 
+ 0 1847 Burnbury (WAnftral.); VBoritand 
des Bermejjumgsanites der Kolonie WAuſtra— 
lien. © Alexander, Bruder d.@), Anjtratien: 
veijender, /, « 7%, 1849 Burnbury. 

Forieti, (german. A), Bott der Gerechtigkeit, 
des Friedens n. der Freundjſchaft. 

Forskal, Xeter. ſchwed. S, + 1736 Kalmar, 
+’, 68 in Dicherim in Arabien. 

Forſſel, Hans £udmw., ſchwed. w/, feit 1850 
Bräj. des Finanzkam̃erkollegiunms,«!“, 43 Gefle; 
ſchrieb Echwebens innere Gejch. unt. Guſtav I. 

Forſt, rationell bewirtſchafteter Wald. 
Forit, O O preuß. Regbez Frankfurt aD., 
Kr. Soram, a Lanjiger Neiße, 23562 E. E.RBN. 
AG. Tuchfabriken |, 293). O Dorf in Rhein— 
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preugen, Zander. Aachen, 449 E. Spiitereien. 
& Dorf bayr. —— 577 E. E. ein. 

Forſtabſchätzung, Schätzung eines Forſt- 

rundſtücks nad) Umfang, Holzertrag ꝛc. Vgl. 
Borg reve 1887. 

Forttatademien, höhere Lehranitalten der 
Forſtwiſſenſchaft; die erften in Deutſchland im 
18. Zahrh. als fog. „Meiſterſchulen“ (Ilſen⸗ 
burg 1765), gegenwartig F. zu Eberswalde, 
AUldyafienburg, Tharaudt, Eiſenach, Püuchen, 
Münden, Wien, Karlsruhe, Zürich, Gießen, 
Ziibingen. 

Foritbeamte, Beamte, denen der Schutz, Bes 
trieb 2c. im & obliegt, eingeteilt in höhere u. 
niebere %. Höhere F.: Forſt⸗Meiſter,⸗Inſpel— 
tor, »Direltor, “Rat, Oberforftmeifter 2c. In 
Preußen, Sachſen u. Oſterreich Heißt der Direk⸗ 
tor der Bentratbehörde Ober-Landforſtmeiſter. 
Niedere %.: Waldauffeher, Waldſchützen, yorit= 
ſchützen. Forſtwärter, Tyorftaufieger, Unters 
förfter, Förſter, legtere beide zugleich Betriebs— 
anfſichtsbeamte. 

Forſtbenutzung, Gewiñen u. Verwenden, z. T. 
auch Bearbeiten der Rohprodulte. Val. Gayer 
7. A. 1888. 

Forſtbetriebsregelung, ſ. Forſteinrichtung. 

Forſtbotänik, auf 4 angewandte s5; vgl. 
Schwarz 18591: R. Hartig Krankheiten) 2 A. 89. 

Forſteinrichtung (Forſtbetriebsregelg), Re— 

eig der Awirtichajt nach Teilungs⸗, Fachwerks⸗, 

olzertragsformel-u. Rentabilitätsrechnungs— 

methoden. Bgl. Judeich +. A. 1885. Graner 89. 

Foriter, Seß. NMeinhold, Naturforicher, 
“2 „1729 Dirihan, begleitete Eoof auf deſſen 
2. Entderfungsreife. F%jız 98 als Prof. Halle. 
/: O Heorg, Reije/, Sohn dv. O. «2%, 171 
Naſſenhuben, benleitete (MD auf deſſen WVeltreife, 
ging 93 in polit. Miſſion nad) Bari, wo er 
10,94 +. „Anfichten vom Niederrhein“ 2c. Brief⸗ 
twechfel durd) feine Gattin Thereje, fpäter ver— 
ehetichte Huber (j. d.), Hrsg. 1829 IE. Bol. 
Dove 81. O Frangois, franz. Kupferftecher, 
. "2,1790 Zocle, + 2%, 1872 Bariß, Soßn, 
engl. w/ u. Biograph, * 1812 Nervcaitle, + !/, 
76 London, gründete 45 mit Diden$ die „Daily 
News". O Biſſiam Edward, engl. Staats» 
mal, e !!, 1818 Bradpole, 65:66 Unterſtaats⸗ 
fetfretär der Kolonie, 68/74 Vizepräfident des 
Erziehungsrates, 80/82 Gencral:Gefretär für 
Irland, 7°, 86. 

Korfter Weine, f. Pfälzer Weine. 

Foritfrevel, Schädigung oder Entwendung 
(‚‚Holzirevel”) eines Gegenſtandes, der unter 
Forjitſchutz ſteht. 

Forſtinfekten, die in Wäldern, beſ. Nadels 
wäldern lebenden Inſekten, die hier oft großen 
Schaden anrichten. Bgl. Taſchenberg 1871. 

Forſtrevier, der N der einem 
Förſter od. jonft. Scyugbeamten überwiesen ift. 

Foritihulen, Df. Forſtakademien. O Förſter⸗ 
ſchulen, zur Ausbildung v. Forſtſchußbeaniten. 
(Gr.sSchönebed, Brosfau). O Waldbauſchu⸗ 
len für Kultur-u. Holzhauermeiſter. O Mit» 
telſchulen in Oſterreich (Eulenberg, Weiß⸗ 
waſſer, Lentberg). 

Forſtſtatik, mathematiſcher Teil der Forſt— 
wiſſenſchaft mit Inbegriff der Taxation, ber 
Nutzung u. Bewirtſchaftung. 

Forſttechnologĩe, Lehre von der Verarbeitg 
v. Forſtrohprodukten. 

Foͤrſtwirtichaft, Thätigkeit, die auf Erzeugg 
u. Verwertg v. Waldprodukten gerichtet it, 
liefert Haupt-(eigentlich Holznutzg) u. Meben- 
nutzung. (Streu, Früchte, Jagd 2c.). Haupt— 
betrieböfyiteme: 1) Vochwald od. Samenhoſz 
Betrieb. Die Beſtände wachſen bis zum Aufs 
hören des Höhenzuwachſes und werden dañ 
wieder ergänzt (Femels, Schlagwirtichaft; 2) 
Ausldlagwalddetried (in Laubwaldungen). 
Verjüngg durch Ausidjlagen d. Stöde (Nieder 
waldbetrieb) od. Stamteile (Kopfes u. Schneides 
holgbetrieb). 3) Zuſammengeſetzter Metrieb. 
Verbindg v. 11.2 im fog. Mittelwald. 4) Ge- 
miſchte Setriche. Verbindung der Haupte u. 
Rebennußungen. 

Foritwirtichaftlideeriuchsttationen. An: 
ftaiten zur Förderung der Koritwirtichaft durch 
Verjuchskulturen 2c., meift mit den Forſtlehr— 
anftalten verbunden. 
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Forſtwiſſenſchaft, theoretiſche Brundlage ber 
Forſtwirtſchaft, der Inbegriff der ſyſtematiſch 
geordneten Grundſätze der rationellen Erzeugg 
u. Benutzg des Waldes. Sie ſetzt ſich zuſamen 
aus den mathematiſchen u. naturwiſſenſchaftl. 
Srunbmijjenfcharten, aus d. Kunde v. Waldban, 
Forſtichutz, Forſtabſchätzung, Forſtbenutzung u. 
Sorittednolonie, Forſtdirettionslehre. Hierzu 
toten noch Recht?» und Verwaltungskunde. 
Volkswirtſchaft, forſtliche Geſchichte, Etatiftit. 
Erſte jyftemat. Geſtaltung ber F. durch Moſer 
1757; 1795 gab ihr Bechſtein ſchulgerechte me— 
thodiſche Forni. 1820 durch Hundeshagenu U. 
epochemachende Entwidelung. Vgl. Heß, Encyk⸗ 
lopädie 1885,90 II. ff, Schwappach (w) 83 85 ff. 

Boritzeichen, an Bäumen, geſchlagenenm Holze 
2c., d. Eeiten der Forſtverwaltg angebradıte 
Marlen, welche die getroffene Tispofition 
leunzeichnen. 

Korflzoologie, Lehre von den Waldtieren. 
Bol. Altum 2.4. 1876/81 IIT. 

Forſyth [förfeith], ShHomas Pougfas, engl. 
Neijender, « 1827 in Liverpool, 70 Marfand, 
73 elöger 75 Birma, + ?’/,, 86 London. 
/. Autobiographie 88. 

Forsythia virldissima, surpensa, Olea⸗ 
ceen; reihblüßende Bierfträucher aus O.⸗Aſien. 

Fort ‚rot. tleine Wejeftigg zur Vertheidigg 
bon Päſſen 2c. oder ſelbſtändige Lußenwerke 
größerer wen. Detachiertes %., ſ. Feſtung. 

Fortaventüra, f. Fuerteventura. 

Fortbildungsichulen, zur Eriveiterung der 
Eiementarlentniffe mit beſ. Rückſicht auf einen 
künſtigen Beruf. Beſuch teils freiwillig, teils 
obligatoriſch. Vgl. Jatuſchle, Praxis 1889. 

Fort˖de⸗France [für de frängs ,‚(Fort Royald, 
Haupts und Hafen® der franz. Untilleninjel 
Martinique, 8000 E. @. 

Forte (ital. JI) abgetürzt f. ftart, kräftig, laut; 
fortissimo (ff) fehr ftart; mezzoforte (mf.) 
mittelftart; pf. = piüt forte (nid)t piano forte) 
ftärfer; ip = forte piano ftarf u. glei) wieder 
leife werbend. 

Borteguerri [sgwerri], Miccold, ital. /,"], 
1674 Piſtoja, + /, 1735 Ron. Bf. „Ricciur- 
dettn* (Eatire auf b. Klerus) diſch. 1831/33 IIT. 

Forte:-Piano (Bianoforte), Tafteninftrument, 
das durch Anschlag v. Hämern an Saiten Töne 
hervorbringt (Hamerflavier). Für Deutſchland 
durch C.G.Schröter u G.Silbermañ eingeführt. 

Fortes fortuna adjurvat(lat.), dem Vdutigen 
ſteht das Glück bei. 

Forth, ſchott. a/, geht in den Zirtbh of S., 130 
km {. Seit 1888 neue Brüde, 2466 m 1. 

Fortd: u. Elydefanat flleid’-), ſchott. anal, 
verfnütpft Nordſee mit Frijchem Dieer, 64 kın [. 

Fortifikation (lat.), Befeſtigung; ſ. Befeſti— 
gungstunit. 

Fortin (franz.) (stäng], (D eines fort; O 
tür. Getreidemaß, 1-41,, 1. 

Fortiter In re, auariter In mödo (lat.), 
fraftvoll in der Sache bei milder Handhabung. 

Bortlage, garf, 5, * ’*/, 1806 Osnabrüd, 
46 Prof. Zena, + %, 81 dal. Hegelianer. 

Fortpflanzung, Bildung neuer Organismen 
aus den ſchon vorhandenen, entweder vegetattin 
(ungeſchlechtl)durch einfadye Teilung 0d.Sproj: 
fung, 0d. reproduktin (gefchlechtl.) durch Se: 
rualalt. Erſtere Form ber F. beiden niedern, 
fegtere bei allen Höheren organifierten Pflanzen 
u. Tieren. %. aus unbefrudteten Eiern: Par- 
thenogenefls. Oftentwideln fich erft aus ceinem 
od. mehreren Bwiichengliederu (Larven, Spo— 
ren 2c.) wieder die urfprüngfichen Organisınen 
(Generationswechſel, Metamorphofe). 

Fortpflanzungsorgane,i.Geichledytdorgane. 

Bortrofe, Dafen® Ichott. Grafſch. Rob, am 
Firth of Moran, 980 E. Sceew. 

Fort Noval [für röajali), ſ. Hort de Kranıce. 

Bortfchrittöpartei, ſ. Deutjche Freiſ. Bartei. 

Fortuna (lat.), röm. Göttin de Zufalld, ges 
wöhnlich (aber irrig) ausſchließlich ald Glücks— 
göttin gedacht. [N Fig. 29). 

Fortune (frz.) Hortün], Otüd, Vermögen. 

Fortunätus, deutſches VBoltsbudh, „Scidjat 
des F. u. feiner Söhne“, zuerft 1509, in alle 
Spradjen überjetzt, dvramat. behaudelt dv. Tied. 

Bortune lfortſchöſil, Robert. engl. 2 11. Rei⸗ 
jfender, « 1813 bei Berwich, bereifte 43:47 China, 
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Fortuny — Fouquet 
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das er auchſpäterhin noch mehrfachdurchſtreifte, 
60/63 in Japan; + 80 Schottland, /. 

Fortuny, Mariano, ber. ſpan. un d Ra⸗ 
dierer, = 11/8 1839 Rẽeus (Katalonien), + *'},, 
1874 Rom. Vgl. Yriarte 1885. [35393 €. E. 

Fort Wayne [|wedn[, O Indiana, NAmerika, 

Fort Worth, © Teras, NUmerifa, 23076 E. 

goruntflat.), im altenRom freier Blap zur Abs 
haltg der Volksverſamlungen, ber&ericdhte n. für 
den Marktverkehr. Auch Name von Ortſchaften 
sur Bezeichnung der Bericht3barleit u. Markt⸗ 
gereditigleit. — Auch für Gerichteftand. 

Forzando (sforzando, rinfurzando, ital., 9) 
abgekürzt fz., sfz. oder rfz. = mit verftärtter 
Siraft u. accentuiertent Tone; ebenſo forzato 
oder sforzato, abgekürzt s£. dig, | ‚ 57. 

Fodcari, Francesco, 1423'57 Doge dv. Vene— 

Foscðto, Ago, ital. Dichter und Zw, * 29, 
1777 Bante, + ''/, 1827 Turnyam:Green bei 
London (Gebeine 71 nach Florenz). Vieles von 
ihm dentich. Bol. de Winckels 86:92 11. 

Fossa (lat.), Grube, kanal. 

Koffälta, ital. Dorjbei Modena; % 2%, 1249, 
König Enzio dv. Bolognejern gefungen. 

Foftana, © ital. Prod. Cuneo, 7959 (Gem. 
18349) E. E. 

Foſſil (9), aus organiihen Eubjtanzen ent: 
jtanden. S’ien, Mineralien, bei. Kohlen; auch 
= Verjteinerungen. fa/Metauro, 4266 6. 

Foftombröne, Oital. Prod. Peſaro e Urbino, 

Fofter, engl. Gewicht für Blei, 1422,, Kg. 

Fofter, D John Bells, Ingenieur, «°, 
1815 Petersham (Brafiahufens), +0,73 Chis 
cago; phyfitul. Geographie des Miſſiſſippi— 
thaled. O Yirkert, engl. Illuſtrator u. Aqua— 
rellgl, « *, 1825 North) Shields. O Kharles, 
ameritan. Stantdmait, fett 1890 Schakielctär, 
127 28 Ohio, 70 Dtitglied des Kongreſſes (Ne— 
publitaner), 80/84 Gouverneur vor Ohio. 

Fot (ſchwed. Fod), norweg. Läugenmaß, 29, 
rejp. 31,4 cm. 

Fothergill, Zeſſie, engl. Noman/in, «'!, 
1851 Veandeiter, lebt daſ. [Ihmerz. 

Fothergillſcher Geſichtsſchmerz. f. Geſichts⸗ 

Fotheringhay [singähl, Dorf engl. Grais 
haft Northampton, a;Rcıı, 250 E., Ruinen 
des Echloffes, in dem Nichard III.«, Vlaria 
Stuart %/, 1587 Hingeridytet wurde. 

Fotſcha, © Herzegowina, a/Drita, 4360 E. 

Fou Gr) uf), Narr, Verrückter. 

Foucart [fulahr), Paul, franz. Altertums— 
forſcher, = :%/, 1836 Paris, feit 78 Direttor 
der franz. Schule au Athen. 

Foucault [futoh], Jean Zern. Leon, fl. 
. 1%. 1819 Barid, + 22,68 daf. Zeigte die 
Uchjendbrehung der Erde mittelsSchwingungen 
eines fehr lange ſchwingenden Pendels (S'ſcher 
Zendelverfud). /. Vgl. Liſſajous 1875. 

Fouche (uhiche), Sofepß, Herzog v. Ot- 
ranto, # °%, 1763 bei Nantes, 92 Miigited 
de3 Konvents, 99;1810 Polizeiminiſter, 1806 
Herzog vd. Dtranto, in den 100 Tagen noch— 
mals Polizeiminiſter, infolge des Dekreis 
gegen die Königsnmörder 2%, 16 verbalit, + 
0: „20 Zriejt. Memoiren unecht. 

Foͤugade (franz.), liugad), Fladdermine, 
Steinnzine. Ille-et-Villaine, 18221 E. E. 

Fougeͤres [inihähr], Arrond. © franz. Dep. 

Fougerolles (jufh’Hrod), © frz. Dep. Ober» 
fnöne, 1784 E. E. 

Foulard [fııhlär}, taftartiges glatted Gewebe 
aus ungezwirnter Rohſeide; zu Kleidern ud 
Tüchern (Foulard?). 

Fould fjugtd), Adiffe, franz. Finanz- und 
Staatdnaiü, e !*/,, 1800 Bari, F %,,, 67 Zar: 
bes; 49;52 und 61;67 Finanzminiſter, 52;60 
Etaatds und Haudminifter. 

Foulon [julong), Hof. Srang., «1715 Sau— 
nur, 89 Beneralintendant dev Armee, **, 
8) an einem LZaternenpjahl gehängt. 

Fouaue ffutch], O Heinr. Aug. Freißr. 
de (a Motte-, preub. General, » *, 1605 Haag. 
+3, 1774 Brandenburg, zeichnete fich tan 7 jähr. 
Kriege auf. „Memoires* 1788 II. O Friedr. 
Heiur. Karl Aaron de la Motle-, / der 
vomant. Schule, Enfet von O, « !2), 1777 
Brandenburg, + 2%, 1843 Berlin; „Uirdine“, 
Kürſchner, D.N.L. Bd. 146. . 

Fouquet (fudäl, Nicolas, franz. Finanz 
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Bougquier-Zinville— Foyer 
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minijter,e1615,53Cherintendant d Finanzen, 
61 verhaftet, + , BO Pignerolo im Kerker. 
Zul. Lair 1890. 

Fouquier : Xinville [tufieh:tängwil), An- 
toine Quentin, » 1747 Herouel (Arne), 93 
bifentl. Antläger des Revolutionstribunagls. 

*,95 guillotiniert. Val. Domenget 1878. 

Fouragieren (irz.ı, juraſch⸗ Pierdeiutter 
(Furagen bFeinhaffen; oft aud) = Requiſition 
von Lebensmitteln. 

Fourbe (fr ER Ink), Schurke. Subſt F'rie. 

FJourhambault [(iurihuambob:, @ ti: Tep 
Nievre, r. a Loire, 6020 E. E. Hochöfen 

Fourcron furtroaſ. Ant. SFrangç. de, 2. 
⸗,1755 Paris, f 1809 daſ., ſeit 1807 
len /: 

Fourcroya iAgave) cubensis und glaran- 
tea Hanfaloẽt, Kiliaceen; Bruftiten, Cie, 
Nero, lieier en vder locha: ij. 

auch 


Fourgon .tuy.), [furgong,, Tiengabel, 
Martin, frana. Ad— 


Baganewagen. 

Fourichon lfuriichong, 
miral, #1", 1800 Zt, Dr tv, 70 Komandant 
d. NRordicenlotte, zu 71,76.77 Marmeminifter, 
1% ,». 

Feurier (fürjehl. O Iean. Bapt. Jof., &. 
"1708 Auxerre, +", 1830 Burız, Er: 
erarNiipeleonsin Aappien Warmelebre 2 
O Charles, ira SZoztaliit, ⸗ 1772 Beiingen 
+" ,.1837; entwidelte Die Idee der hal: N 
fterien, Gemeinichaiten, im denen 1200 1800 
Perionen zuſanen haushalten sollten. st. 
VRodel 1838 

Four in hand :etul‘;, ein 
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Biergeipan vom Bock aus fahren.  E.E. X 
Fourmies turmıh',@tranı Nordden., 15895 


Fournet, turn), Bieter, Beolon,e'!® 101 
Straßburg, + *, 69 Lyon als Brei. Di; 
geognoit. Kartierung Frantreichs. Erzgänge. 
Fournier ſiurnjehl. ——*8 Marie Hen⸗ 
ri, franz. Bolitifer, © =", 1821 Barız. 62 
bevoflmäctigter Mintiter Ziodkeim, 72 Jo, 
77 80 BRorichafter Konitantt:ovel, 79 Senator. 
O Auguft, w/, jeit 1883 Prof. Prag. e 'P, 
5, ſeitt 91 Abgeord. zum alterr. Reichsrat 
ideutich:liberatı. Bf. „Mavoleon 1.” 86 SU III. 
Fouroituare (frz), furnituhr], Lieferung. 

Fourth Party ſenglü, vierte Parteih, iiorih 
partt!, 1880.85 ertrem foniervative Bartet 
im engl, Unterdaufe unter Lord Churchill 

Fourtou |fırtu], Sscar Mardn de, franz. 
Heritulzreaftiontarer Staatsmañ, # ®, 1836 
Riberac, 72 73 Arbeitenminiſter, 73 74 Inter: 
richtsminiſter und 77 Miniſter des Jñern, 


89 Deputierter. fluchttern 
Foutre ifranz.), :fuhtr!, verdaritmer:, ber: 
Foven (lat.}, (KR) Grube: (91 Honiggrube. 


weni) Hafens engl. Bruffh. Cortt: 
wall, um Ranalu. X 3., 1655 E. E. 

Fowier (iauler], Jon, Ingenieur, e 1817 
Eheriteld, Erbauer der unterirdiihen Bahn 
in London; don ihn auch Die Prahtierltrans: 
mifton ın der Maſchinentechnit; baute Die 
Forihbrücke. 

Fowlerſche Tropfen (Liquor kalii arseni- 
oosii, enthält 1°, arfeniger Säure, wichtine 
Arzneiform inegen Veitstanz, Neuralgien). 

Bor, D Seorge, # 1624 Trayton, Schuh 
macher, prediate feit 49, vielfach verfolgt, + 
91. Siifterder Zuäfer. Schriften 1694. 1706111. 
Autobiogr. 1886. Zgl. Rıneläs. O Eharfes 
James, britischer liberaler Stauteman, #24, 
1749, + ’*, 1806; 1768 Mitglied des Barla: 
ments, ipradı für das Selbitdejteterungsrecht 
der nordamerilan. Kolonien, 1783 und 1806 
jedesmal nur kurze Zeit PBreimiermiitiiter, 
entſchitedener Gegner des Miniſters Pitt, Ver: 
treter des Liberaliemus und der Frtedens— 
politikt. Reden 183131V. Bul. Wakemann 406. 

Foxkanal, Teil des nördl. Eismeeres, a. 
Baffnsland u. Melville. rohr. 

Foxkeſſel, DTampfteſſel mit gewelltem Flam- 

509 :ida.. Marimilien Scöaflien Sraf, 
franz. (Seneral u. ber Oppoſitionsredner, 22 
1775 Ham, #'°,, 1825, Acichnete ſich beſ in 
Spanien aus. DNA „Histoire des guerres de 
la Peninsule sous Napokkon® ‚ Dentid 27. 

Foyait, Abart des Nepbelinfyenits, 

Foyer ıfr3 ,, oajet,, Feuerherd, 


ZQürichner UM. Periton 


Minen— 


Ve NIE ———. — 
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Fra--Frameries 


GE ZZ Zn 
erd; ndantd Finanzen, | herd, Wandelgang taud Saalı neben einem 
iongert:, Theater- oder Sitzungöſaal. 

Fra (ital.), Kloſter-Bruder, Mönd. 

Frans, O Karl Aikof., /, »",1810 Rat: 
telsporfb : amberg, t'"),,75 Tireltor der Xier- 
arzueiichule Vünchen „Synopsis plantarum 
floravr elassieae -, „Schuled. Zuanrdbauß’u.d.a. 
O ©skar, Geolog, = !':, 1824 Lorch, 53 94 
nonjervatordes NaturalienkabinetsStuttgart, 
bereite den Orient, Libanon, Spanien ꝛc, 
„Greogn. Beſchreibung Wüurttembergac "ua. 

Fra Qurtolonmeo, ital &, j. Bartolorıeo 

Araccaröli, Innocengo, ital. — 281805 
Caſtel Rotto bei Verona, 582 Weimar 
Vollendete Technit. 

Fracht, Guterladung uſder Pobnf den Trans: 
port. Tas Frachtgeſchaft, entweder Land- od. 
Sıecfradtgeihäft. Brutta-3., dic Geſamt⸗S. 
einschließt. dv. Naplalen. Pillang->., brim Anz i 
eines Nothajens div verhältnismäß ige 

Fradtdrief, die ber cin Frachtgeſchaft 
Auageiteilte Urkunde. Bol. Eyer:Kedit; 2 U 

1rS87 91 III. 

Fra Diavolo djäwolo', en 
Mäuber, # 1760 Kalabrien, 1506 Nrapel 
arbangt Uper dv. Auber 

Aruabn, Shrif. Mart,, Orientaliſtu Numis— 
itatitfet, 41782 Roſtock, T' 1851 Petersburg. 

Frankiich e Kaiier Saͤliſche „1024-1125, 
Teutſchland. Ser Jura, ij unter Jura. 
Fer Kreis, j. unter Franken yand.. Fe 
Samen. vielbeſuchter hochromantiſcher Teil 

Zen Jura; in lm ae Wicient. 

"Zräntiidiee Reich, das vom Merowinger 
Cyludwig is - 511, in Gallien u. am Rurin 
begründete Reich, defien herrichende Klaije Die 
german Franken waren: Deiinte ſich unter den 
Meroſwittgerne bis Tale auch uber Vurgiterd, 
Alamanien u. Thüringen, unter den Karo— 
lingern jeit ?dl auch uber die Sachien, Bayeru, 
Langobardemu die ſpaniſche Markaus Schon 
unter den Merowingern oft in Auſtraſien, 
Neujtrien u. Burgund geteilt, zerfiel es 843 
Vertrag z. Werdun: in das weitiränf., ojt: 
franfiiche u lothringiſche eich, aus Denen 
allmählich Die nationalen Staaten Frankreich, 
Deutſchland u Italien bervorgingen. gl. 
Richter, Aalen 1873; Arnold, granfiiche Zeit 2. 

Frafe Fratjen, Halekrauje: Wertzeugma— 
ſchine zur Herſtellung u. Brarbeitung kleiner 
Flächen, bei. am Radchen, Kamradchen u. m. 

Srälierungen :fra.ı, Sturmpiahle ——— 
als Hindertiismittel im Schanzengraben. 

Frauleinſtift, Stift für unverheiratete ade: 
line Tamen. 

Braga, @ ſpan. Prov. Huesca, 7158 E 

Fragarıa, j. Erdbeere 

Fragerecht, im deutihen Prozeßverfahren 
Recht des Richters, Fragen zu ſtellen: im Strai: 
verfahren baben Died Recht alle Betriligten. 

Frageſtellung, Formnlierung einer mit ja 
od nein zu beantwortenden frage zur Erfundg 
d.Meinung einer parlamentariſchen Maiorität. 

Fragil late, zerbrechlich: Subſt. S'itat. 

Fragment ılat.), Bruchſtuck; f'ariſch, bruch⸗ 
ſtuckweiſe; S'iſt, Herausgeber von S'en. 

Fragranz ılat.), Wobhlgeruch. 

Fraikin ;ftehläng:, Fharſes Auguſte. bed. 
belg. 8. » '*. 1819 Herenthale; Akademie— 
mitgl. Brüffel, +daf.? 93. „Eymoutu.Voorn“ 

Frais (frz), liräl, ur often. lin Brufjel). 

Fraiſe fra ), ſfrähs, |. Fraſe. 

Fraiſen, Krämpfe bei Rindern (Eflampjie). 

Frußnoi, Wilh., ungar. w/, 1843 
Urmeny, General: Sekretär der ungar. Atas 
demie u. Abt in Szegszärd. „Geich. Unaarııs“. 

Fraktion lat, Bruch, parlantentar ‘Kartei. 

Sraftur ılar, Brudj,, deutſche Drudicrift; 
in der Thirurgie = Knochenbruch. 

Framböſie éärz.), (Erdbeerpocken, Judiau., 
amboinſche a Beerſchwam̃, Bian, Kid: 
ihiausicdhtag. Wars, Nambit:, in Afrika en— 


demifcher großpodiger Hautausſchlag; durch 
Neger nah den Antillen, Fidſchiinſeln ver: 
ſchleppt. leiner Maſchine. 


Frame ſengl.), ifrehm], Geſtell od. Rahmen 
Framea (lat.ı, altgerm. meißelartige Stop: 
waffe. lgau, 10821 E. E. Steintohlenz. 
Frameries framrih!, © beig. Prov Heñe— 
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Framingham —Francoiso F 


.- 
— 4 


Framingham itreminghäm! 
ſetts, NAmerifa, 9230 E. 

Francais Ifranaiffahj, Srançois Louts, 
Laudſchafts ꝓ Paris, » 1814 Elombieres. 
Francaiſe frangßabſ'], franzöftidyer Guntre: 


— — —— ñü— e— 


® Maſjiachu⸗ 





tanz im ®, ut. 

Zrancavilla, 3: Fontana, @ ital. Prov. 
kecce, 18209 E. @® 3. di Sicilia, ital. 
SProv. Mejiina, 4 ih E, x 171%. 


France [range], Jacques Anatofe, fr3./. 
. 1,1844 Barle; Ri. Humoriftiiche Erzah 
Inugen u Gedichte. 

Francesca |frantihrsta‘ da Mimtni, ſchöne 
Italienerin,c 12780 ihrem Gemahl Giancietto 
Malateſta daR getötet, weil er ſie mit feinem 
Ztieibruder Raolo überraſchte Litter behandelt 
dv. Dante, Pellico, Heyſe ꝛc Vgl. Yriarte 1882 

Franche Conite irangfſchlongte, ehen. rei: 
rasch u fr3 Brovdins. vnjaßte die jegigen Dep 
Doubs, Jura u. Oberjaöne, zuf. 15362 qkur. 
836965E. Haupio war Bejancon. F. urjprungl. 
rom. Prov Maxim: Sequanorım, Daft zum 
burgund, darauf rant hei, 887 zum trane. 
juran. Burgund, 1322 an das Herzogtum Bur— 
gund, 1482 au Marimılian dv. Habsburga, 1555 
an die jpan Linie dieſes Hauſes u. 1578 jiran— 
zöitih. Val. Bouchrr 1890. 

Franchi franfi‘ ‚grulonio,einent! Griftuforo 
Yynavino, 2, Rrof. Mailand, * „1821 'Begli, 
Gegner der ital. ortrodoxen & 

Franchise In irangjdıyy:, Freimut; 
Freiſein v Abgaben, Zöllen: certificat de f.. 
Zollireiichein. 

Francia ;fraitjina. O Francesco ‚Ruibo- 
ln, ital. 2 ec 1450 Yologta, + P, 1517 
ui O »ofe $alyar Jomas Rodrigueg da 
>., 181440 Tiftater dv. ‘Karasııay, e 1763 
Affuncion, +7" 1830, Defpot. Nal Aazat 1887 

Zranciabigio frantſchabidicho, Francesco 
di Shrihiofano, itul. F, « 1482 Florenz. + '* 
1525 daj Mitarbeiter des Andrea dei Sarto. 

Francillon, Rod. Edward, engl. Romau 
in London, » 1811 Glouceſter. 

Francis a. Sir Päilip, engl, 
otitifer, Ni. der Junmwmöbriefe ıj de ?%,,, 
1740, baue im Kriegsminijterium, 
73 80 Mitglied der oberften Regierungebehörde 
fur Vengalen, +23 ,, 1818. „Memoirs” 67 IL. 
O Francis, engl Koman⸗ Twickenham bei 
Vondon, »1822 Scaton Devonſhire); um Die 
Fiſchzucht verdient. 

Francisboot, Rettungsboot aus kañeliertem 
Eiſenblech mit Luitkäaſten. 

Francisca, Wuriaxt der Franken. 

Franciscèea uniflora, Strofulariaceen; Bra— 
ittien, liefert die Manacamurzel (Mreurius 
vegetabilisi: AÆ, enthält Franciscein. 

Franck, O Jod., Kirdhenliederdichter, « 1618 
Buben, jeit 37 Prof dai., + 77. @ — 
V ⸗ 1834 Mogger (Meiningen, + ®, 
Muünchen Diretor der YA:-Schule /. 
Stande, O Aug. Serm., +. ⸗2 , 1663 Yıl> 
bed, hielt 89 collegia philobiblie: a Leipzig, 
vertrieben, 91 Pred u. Prof. der +pale, +", 
1727. Stifter dea Waiſenhauſes, Pietiſt. Bat, 
Stein 2. A 86; Ritſchl, Pietismus 84. @) Karl 
JBil., «1? 1805 Schleswig, + 70 Riel: 
51 63 Miniſter in Coburg, vorher in dan. 
Dienſt u als Verfechter der ſchleswig-holſtei⸗— 
niſchen Sache ausgewieſen. 

Frandenftein, Seorg Arsogaſt Frhr. zu, 
Politiker, # ?, 1825 Wuͤrzburg, 81 Praſident 
des bayr. Reichsrats, 72 Mitglied des Reichs— 
taas, 7987 deſſen 1. Bigeprafident. Kieriful 
u. partifulariitiich. + 2°, 30 Berlin. Bon ihm 
der ?,, 79 ım Reichstag ur Annahme gelangte 
Antrag, wonad) die Matrifularbeiträge be: 
itesen bleiben, der über 130 Miill. . MA Zollein-— 
nahme fih ergebende Uberichug an die Einzel: 
ſtaaten zur Verteilung komen folte. F 
Franc maconnerie franz), frangmahſſon-— 
nrib,, Freimaurerei. 

Franco (ital ,, frei, beſonders portofrei. 

Arunco, Miccofo, itul. /, « 1505 Vene» 
dent, 69 auf Beicht des Papſtes Pius VW. gu: 
hängt. O Giovanni Battifla (il Semolei:, 
ital. E u. Nudierer, « 1510 Udine, + do. 
Brangoie rangfida', O Alpdonfe, iranı 
Nupferitecher, + 1811 Paris, + daj.’, 88, feit 
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F &ranco v. Eöln— Frankenthal 

— — 772 2: 

77 Präſident der frz. Akademie. O Souife v., 

Roman/in, e ??, 1817 Herzberg bei Weißen— 

fels, +2°.,93 daf. „Die legte Reckenburgerin, 

„rau Erdimuthens Ziwillingsjöhne” u.a. 
ranco v. Coln, ſ. Franko. 

Franc Archers frang ſarichehl, frz Kom— 
munaltruppen des 15. Jahrh. 1144879, zum 
tal. Dienſt verpflichtet. 

Froances-tireurs (73 ), frangtiröhr), Frei— 
ihüpen), 1870 71 franz Freikorps, Die nad) 
dem’, 70 ala Xombattanten anerfait wurden. 

Brancueci '=tutidi;, Bunocenzo, ©, »v 
1494 Imola, F 1549 Bologna. 

Franeker, © niederländ. Prov. Friesland, 
6347 E. E. Seide: 1585 1811 WUniveriität. 

Frangula, f. Rhamnus. Polyypetalen. 

Gang — dikotyle Pflanzengattung der 

Brand Franch, ſeit 1795 frz. Münzeinheit, 
a 100 Eentimes i20 Sous), Silberwert D,..,.#, 
im Verkehr ... Die F'währung beſtent jeit 
1833 auch in Velgien, 50 der Schweiz, 61 Stu: 
tien Lira, 68 Rumanien (Yin, TI Spanieu 
Peſeta), 74 Serbien (Dinarı, 80 Bulgarien 
kew), 82 Griechenland (Trachme). 

Frank, O Sedak., Freigeiſt ber Reforma: 
tion, #c. 1500 zu Donauwörth, lebte in verich. 
Stätten als / Bucdruder u. Seifenſieder, 
f 45 Bafel. Pantheiſt: treift. Projaiſt. Bul. 
Haggenmacher 1886. JaRob, jiid. Sektierer, 
= 1719, + !°,, 91 Offenbach. Begründer der 
Eelte der Sohariten od. Kontratalmubdiiten 
Frankiſten). Wal. Grätz 1868. 30h. Pet., 
#61, 1745 Rothalben, Brof. Pavia, Wien, 
Wilna, +?*, 1821 Wien; berühntter Kliniter 
u. K. „Wedizin. Polizei”. O Sigisinund, 
der Erneuerer der Glusgf, # 1769 Nürnberg, 
+39, 1847 Münden. OSZranz Serm. Neind., 
* 25, 1827 Mitenburg, 57 Brof. Erlangen, 
rt’, 91 dal; „Syſtem der riftl. Sittlicdfeit” 
u.a. © Adolf, Zuduftriclier, “er 1831 Klötze 
Altinarki ſeit 76Charlottenburg Direktor einer 
Glashütte; begründete Die Kali-u. Bromimdar: 
ftrie zu Staßfurt. Berndard,g, , 1839 
Dresden, jeit 81 Prof. au der Hochſchule 
in Berlin. „Lehrbuch der Pflanzenphyſiologie“ 
90, „Lehrbuch der 8“ 92 uva. 

Frank atür, Freimachung dv. Poſtſendungen; 
fieren, ſolche F. ausiühren. 

Franke, Herm. Komponiſt, ſjeit 1869 Kautor 
inSorauee1831Nenialza O Kirchl Eherwerle 
Frankel, Jah... jud. $ « '".. 1801 Vrag. 
Rabbiner Breodlau, Tresden, wirkte fiir die 
Befreiung Des Audentums, + 75. 2. 
Franken, O alte german. Völterichait: Sa- 
fter am Niederihein u. ipuarier am Mittil- 
chein. Epüter verbreiteten cd die Saliſchen 
Z>.über Gallien, wo fie des Grund zum Frank, 
Reid 14. d.) legten. O Fruhrres Herzogtum 
Deutſchland, zerfiel in HR-F. am Main u. 
Bßein->. Konrad II. von F. tvard 1024 
deutjcher König: das fränfiiche Kaiſernaus 
erlojch 1125 mit Heinrich V. Kaiſer Maxi— 
milian I. errichtete aus einzelnen Grafſchaĩten, 
Reichsftätten, Beſitzungen der fränkijchen Rit— 
terſchaſit ſowie aus den Bistümern Bamberg. 
Eichſtärt u. Würzburg u. den Fürſtentumern 
Ansbach und Bayreuth den Frank. Kreis. 
81508 großtenteils bayriich. Siehe auch Eber⸗-. 
Mittel u. Auter-F. al. Stein 1884 S6 II 
Frankenau, Epreuß. Regbez. Gaijel, Kreis 
Frautkenberg, BUS E 
Frankenberg, ORreisOſpreuß Regbez Cufs 
jel, a Eder, 2787 E. AG. & w iadi Nrcish. 
Re am a YSicopan, 11300 & 1. Atı. 

abriken I, Fig. 291.. 

Frankenberger Kornähren, durch Kupfer— 
glanz vererztegapfenn. gwrigev Nadelhölzern. 
Frankenhauſen, HaupiéS der Unterherrſchaft 
v. Shwarzburg: Aubolftett, a Ripper, 5049 E. 
AG.Evolw.!® ,1525Sieg über Thomas Miünger. 
Zrankenbobe (frank. Terraiiei, Bergland— 
haft im RW. v. Bayern; ZSpitalwald, 552 m. 
Aranfeniacien, dikotyle Pflanzenfamilie, bef. 
an den Küſten Des Mittelmeered u. Atlarſt. 
Srtanfenjura, ſ. Jura. Oreans. 
Frankenſtein, Kreiso preuß Regbez Bres— 
lau, 8140 E. E. AG. 

Frankenthal, Bezirkso, bayr. Rheinpfalz, | 





am S'er Kanal, 13008 E. E. LG. AG. RBN. i Weiten von Europa. 
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Naiſerſaal, 


gräündete die Theorie dv. muſikal. Zeitmaß. 


: haberei tür franzöſiſches Weſen. 


Anhäauſen dvd. (Fleltrigität. 


N — nr um — ne, 


Frankenwald — Franfreich 
3 ⏑⏑ — — 
waldige Berglandfhaft zw. 
FJichtelm u. Thüringer Wald, Wetzſtein 821 m. 

Frankenweine, Weißweine auslinterfranfen; 
beſte Marken: Yeilten: n. Steinwein (Yod3: 
beutely; kräftig und feurig. 

Frankfort, Haupto v. Kentucky, NAmerika, 
Zuchthaus, 7BO2 E. E. 

Frankfurt um Main, © Preuß. 
Wiesbaden, am rechten Mainufer. 
R. RB. Ole Lie AG, Not ‚FE -Tirettion, 
bed Handel, erjter Geldplatz in STeutichtand, 
Mufern Freies Teutfches Hodhftift Gorthes 
Geburtshaus, Römer Rathaus) mit dem 
Zentralbahntivi, Tenfmäler von 
Gitenbern, Gorthe, Schiller 2c. Tom, Pauls: 
tirche, Palaſt des Fürften von Thurnu Taxis. 
Oſter- u. Herbſtmeſſe je 21 Tage. ichon 
93 erwähnt: »13 Hauptort des Oſtiränk 
Reichs, ſeit 1152 bezw. 1356 Wahlort der 
deutſchen Könige, 1245 freie Reichs-1562 Krö— 
nungsD der deutichen Naifer. 1810 ward F. 
Haupte des Srohherzoatums >. (to 4kin, 
2— ⏑ (E), 1815 wieder freie Stadt: INS 49 


Frankreich 

IN — — ——: 
ES — tugembara, Deutſches Meih, 
Schnei; u. Italien: S: Mittelmeer Zpun.; 

W.: Atlant Meer. Areal: 528876 4km. VW. 
tt. unteres Rhönegebiet Tiefebene, 4-5, 
nieift Bebirgstand. ee: Pyrengden, Sevenen, 
N n, Fra, Wasgemwald, Irgeüch, rdeiten 
was. d’Arree. Ke: Note (mil Saöne 
oube!, Jiere it. Turancen, Adaur, Gareñe 
unit Tarır, Yotı. Dordonne), Eharente, Leire 
inet Allier, Cher, Indre u Maiue), Ki!aine, 
Seine (mit Mibe, Yone, Warme nn. Die, 
zuMe, Echelde, Maasen. Moſel. Seen ſwär? 
lich, zahlreiche Aanäle 1758 kın): Dittanal, 
Mauntes-BVreſt, Canal du Nidı, ranıds, 

Marne-, Rröne- u Rheinkanal ꝛc Klima: 
immild, gend ar. ziemlich — Saupt- 
erzgeugniffe: Bijoutcriewaren. Quarter, Eiſen, 
Fliche. Betreide, Glas- ır. Goͤldwaren, Nur. 

toffeln, Kleider, Kurz-, Leder- und genen: 
waren, Metall— 1. Modeartikel, Bapierwaren, 
Parfümerien, Porzellan, Salz, Zeide u. Sct: 
denwaren, Zptrititefeir, Thonwaren, Uhren. 
B:ch, Weit, Woltiaden : Zucker Produß- 
deutſche Nativnalverſamlung, big 1866 Zis | Live Modenflade: 93,, 20 Adler, 15, Mald, 
der Deutjchen Buntesverfantg; feitdent prenß ; }13,, Wieſen it. Weide, 4. „Weinbergen. Dürch 


| 
Friede "", 1871 zw. Fraukreingen dem Deut-Jdie Reblaus iſt der jän; 7 Ertrag Det Weite 
ichen Reich. |, Fig. es] Val. Horne nnd | baus in 186091 v. 70 auf 30 Will. hi ne. 














Kranfenwald, 


Regbez 
179985 AS. 
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Grotefend, w, 2. U. 1882, Strider:jeit 1806180. | ſfunten. Brodifronitast an Nobler 25 Detli 
Frankfurt an der Dider, Haupto de3 bran= | Toten, au Roheiſen 2, Du T, on Ztaht 
denburg Megdeg. >. 1913264kin, 1137157 € 1, an T. 1027 benutzte, iher 1000 unbe— 
59726 WE. E. REST LG. Atc.3 Meiſen, Einſt | mußte VNineralquellen Bevoſkterung (1891: 
berühmte Haufe 1506 1811 Univerfitat: Tent- 383433192 Ew. zum wertaus größlten Teile 
mal des Prinzen Franzoen 4). vöm -katttil 298" N Dre 
[8, ia. 266] neben 1’, Mitt Bıeronen, MU Italic:;er, 
Sranffurter Attentat, ein * 1833 Durch | ?', DIE. "Bacten und Mill. Flamander, 
Unbejvtiene gemachter x Zerfuch, den Bundes: an Deutiche, 37000 Engtänder !c. Haupt- 
tag Zu jprengen. Sofort unterdbrüdt. Befhäftiag: Acker-(49 „Ju. Bergbau, gudwier, 
Aranffurter Ylau, Art Berliner Blau Viehzucht, Handel (10° un. A 
S$ranfiurter Schwarz, Hefen-, Raben-,duſtrie er Fo Fichkand BETEN 
Nupierdiuder-<h, Druſen-Scho, durd) Ver⸗ Pierde, 13104970 Runder. 
tkohlen v Weinbeiſen Weintreſtern unter Luft-1483000 3Ziegen u. 
abſchluß Dergeitellt. fußr im Zprzialhandel Inh}: 3366 Dir; 
Druderſchwärze Ausfußr: 3570 Mill. Fre: Dentichland war 
Frankieren ıital:, ſ. Frankatur am der Einiuhrr mit 366. Dt, 
Frankiſten, |. Frank @). fuhr mie 364,, DT. Irs 
Frankl, — Auguf Bitferv.,. Wien, | verfchr 1892): 
deutjih- öſterr. /, „ I810 Elrast .Böymenm, | 13120869, ausarlaufen 20182 Schife von 
tr ?7, 03 Wien. Br’ zahlreiche Tichtungen, 020922 Hey. -Toñen. Handelsmarine (1i8921: 
Biographiſches itber Lenau, Grillparzer, Hebet: | 15047 Schifſfe v 945079 Reg-Toñen, darunter 
Geſam̃elte ppoet. Werfe 1880, 2707 Dampfer von 521872 Toiien. 
Frankland, Edward, 2, Brof. London, | Bandelshafen: Düntirchen, Bouloane, Ve 
.'!°, 1825 Churchtown. Entdecker jtidftoif: | Davre, Rome, Border, Kette, Marieitlle. 
haltiger Säuren Spettralanalyſe, organ. Ehe: | Tas öiieuntliche Anterrichtswelen gänzlich 
mie, Waſſer. /. unter Tberauiſicht des Staates. 57 ſtaatliche 
Franuklin, Benjamin, nordanmerit Staats- Faknltaten, 5 ixzie Fatu tateıt, 110 ſtagt— 
mu,’ 1700 Bolton, + !? liche Lyecen, 
poftmeifter, veranlaßte 76 die Nnabbängig: | 1883 
keitserklärung, 78 bevollmäcdtiater Winter | Polit. 
in Paris, evwirfte 82 den Frieden mit Eng-Haupi Paris. 
fand, das die Unabhäangigleit NInterifag an: | Yyoıt, Wareilie, Bordeaux, | 
ertaite: 8488 Eräf. des Kongreſſes vd. Pen: | St. Etieñe, Nantes, Ye Hävre, Roubairx, 
ſüulvanten. Erf. des Blitzableiters; Karen und Reims. Franuzoſ. Kolonien ::ıd 
dentich v. Binzer 1829 IV Autobiort, deutich | Schubſitaaten in außereurop. Erdteilen. in 
4. A. 82. IS, 194.) Vul. Mic Afrika (Algerien, Tums, Senegal, Sudan, 
Sir Joßn, engl Sceſahrer, —*1786 in | Warten, Elfenbeintiüite, Kein, Kranz. Congo, 
Spiloby Grafjchait Yincoln:, 1818.22, 2529 Tort: 1699370 qkın mit 13618165 € z in ihren 
Forſchungen im Arktiſchen Meere. 35 13 Gou— | worderz ti. hinterind. Befitintaem) 40000 4kın 
verneur Randiemenstand: 1%, 45 legte Nord ı mit 18974000 E.. in Anerifta Guadelouve. 
polerpedition, wobei Juni 4% in der Melvilte 9 artiuique, Gugianga 8190 z4ki mit 377341 
bai Untergang Zahlreiheßrpeditionengufeiner RK Rin der Zildiee 24193 ukm u. 1HTOMAF., 1m 
Aufiindung, für welcde die zweite Gattin >’ 3: id Dean einicht. Madasuzfar 594ö— 
Jane Ariffin, den arößten Teil ibres Ver: Imtıt 3748000 E. zuſamen 2834962 „km mil 
mögens onferte. gl. Markham in. | 36812206 E. “à 1r70 Protlamation der Repu; 
Frankliniſation Franklinotherapie;,, A | BER, an deren Spibe ein aut 7 Jahre gewabt 
wendung der Reibungselektrizität als F. ter Praitdent, jew’ — Perier. Ziege- 
Franklinit, Mineral, beſtehend aus Eiſen | feggedende Gewalt ruht in den Händen etıtcı 
oxyd, Manganoryd, Eifenozydul u. Sintegyd; | Teputiertentamer ein Abgeordneter aut70CH 
auf Zinf u. Eiſen verhüttet Ey u. eines Senats v. 300 Mitgliederit Eint- 
Franklinſche Rohre = Pulsham̃er naßnıen (1801) 3439u31032 513; Ausnaben: 
Franklinſche Tafel, zum Teil mit Staniet | 3439020623 Frs: Schuſd: 1284568168 3125. 
beiegte am Rand gefirnijte Glastafel, zum | Seer :1894 stieden:: 5064603 Mañ, Krieg: 
: 4372000 Man ieinihliehl. der Territorialer 
mee it. deren Reſerven). Infanterie: 145 Re— 
gimenter und 18 ſog. Regionalregimenter als 
Feſtungsbehatza, 13 Jäger-, 17 Gebirgésjäge;⸗ 
‚ bataillone, mit zzuaven, Äremdenregimentern 
ıc. 584 Bntaillone Radslierie: 438 Eskadrons 
Sranfreich (fvy. La France), — im | u.8Koınpanien. Feldartillerie: 484 Batterien. 
Grenzen: N: Nenal;: Feftungeartillerie: 96 Batterien und 2 VPon 


Friedrich Marl 1888. 


Schrijahrt, 
29113392 
22616547 Schaie. 
Sosloss SZchweine. Ein- 
Mialesfarbe; Yujag zur 


an der Aus— 
beieitigi. Sclhiifs⸗ 
eingelanfen 25062 Schrije von 


Hanupi— 


90553 General⸗ 226 Kommutialketlegten, ſeit 
echt Land Zahlreiche Fachichtulen. 

Einteilung ın 87 Pepartcntents. 
Se über 100000 E.: ‘Paris, 
Pille, Toulouſe, 


Werſe 
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Franko (ital.?, fret, poſtirei. 
Zrankomanie (fra.sgıch.}, übertriebene Lieb: 


Frankreich Frankreich 
—— 775 — — 7768 — — —— 








ſyſtem: 159 ſelbſtänd Ptatze (16 Lagerjeſtun— 
gen, 111I., 13 II.,12 111,42 IV. it.,57 Sperr- 
tort3), 20 alte Küſtenforts, 120 Küſtenbatte— 
sion, An der belg. Grenze Lille u Maunbeuge 
bed. Waffenplätße. Tas gegen Deutichlasmd ge— 
richtete Syſtei zeriallt in die beiden Abichnitte 
Kerdun- Torunhu.Epinal-Velfort mit ein 50km 
breiten Lücke zwiſchen beiden; groſßart. Lager— 
ieſtungen ſind hier in 1. Linie Kerdun, Tout, 
Epingl, Beliort, in 2. Linie Reime, Langres, 
Dijon, Aciſançcon; Epinal, Reims u. Dijon 
id ohne Kernumwanung. Gegen die italien. 
ihrenze innd in 1. Linie Sperrforts, in 2, die 
Lagerteitungen Lyon und Grenoble gerichtet. 
Uber Patisjid. Ariegsſotte 1593): 403 Fahr— 
zenge u. Veſatzg 6233 Wiaſt: das geiam̃te Per— 
oual der Marine zählt 87188 Maui. Haupt— 
Kriegshäſen: a) am Mittelmeer: Antibes, 
Toulon, Varſeille, Cette; hamtlaut. Tzean: 
Rochefort, Yorient, Breit; eluam Kanal: Cher— 
brurg, Calaus, Dünkirchen. Orden der Einen: 
texion zi. da, Landesfarben: blau, weiß, rot, 
Flagagen ebenio. Wappen 3 Fig. 461, Flagge 
Fl. Fid. 24]. E. 01893: n Haupt-und 
4170 kin Yolulbahren. T. i11x893): 96125 kin. 
wi: Taseigentliche Feentitand erjt durchden 
Vertrag zu Verdun 18431, in Dem Larl der 
arte Neuitrien, Aquitanteit und Die Svan. 
art crhiert. iliper die irühere Geichichte } 
Ballteni Fränkttiches Reich ı Karofinger bis 
387. gapetinger 987 1328. 1108 bis 12 6 er: 
wirbt Me Krone Normandie, Anjon, Maine 
it. Portou. vndwig IX, der Seilige (1226 ven, 
unternimmt Kreuzzüuge nach Manpten und 
Tunis, Philipp IV. 11285 1314 qlückluche Pe 
kämriung,des Papfittums: um After Eurrich— 
tung der Etats gné«rux. Durih Erhebung des 
tkapetingiſchen Seitenzwetgs Der Vaſois 1328 
bis 1383) auf den Thron Phitipy VI., 1328 50 
entitand Der Erbfolgekrieg mit England de; 
Orndertjahrige Krieg 1337 1453). Wach dert 
Stegen der Englander bet Crecy (19361 nnd 
Porter? 113561 erhebt ſich F. unter Kerl VW. 
ı136$ 80) Wieder, uber die Fenden der Aurma- 
anarz und Bourgnignons benitnitigten einen 
nenen wınfall der Engländer, Die 1415 bei 
Azinchrzirt ſtegten und im Vuündnis ımt den 
Burgundern 1417 Paris eroberten. Erit unter 
starl VIT. 11422 618 trat durch das Anftreten 
der Junairau v. Trleaus 1429 cine Wendung 
sum Beiſern ein, bis 1453 die Verjagung der 
Enalander erielſte. Ludwig NT. 1146155) 
brodte Burgund. Maine, Anujou ıt. Die Pro— 
veneceann die Kröne, UnterKkarl VEIT 11383 08) 
pegiiien die tal. Arlege, Die unter ſeinem 
nacht. vudwig NIT. iortgeſetzt, unter Franz J. 
1515 17) mitt der Niederlage bet Pavia 1525 
und deren Gefaugenichait enden. Unter den 
letzten KValois: Heinrich II, Franuz IT, Karl 
IX. Hetnrich III1547 89) Hugenottenkriege 
iwachiende Macht derGuiſen. Mit Heinricil V. 
1589 1610 beſteigen Die Bourbonen (1559 bis 
1792: den Thron. Er beendet den Bürgerkrieg 
duraalbertritt zur fath. Kirche (1593) ıınd Das 
Editt von Nautes (7, 15989 u. hebt das Yand 
Dura werte Vaßregeln. Unter Ludwig XIIT. 
110 431 1. Ludwig XIV. 1643 1714) bearüns 
deren Nichetieun. Mazarin Das abjolıte Kö— 
ſtigtum. Glänzende z. T. gegen Ofterreic ge: 
richtete außere Politik, Erwerbungen durch den 
Weitinl. Pyrenätſchen, Aachener, Nimwegeru. 
Ryswuter Frieden (Eliaß, Artois, Rouſſillon, 
Frauche-Comté, Teile v Flandern). Der Spa— 
stiche Erbfolgekrieg 1701 18 verliej ungliicklich, 
ahne aber die Grenzen F's zu veründerit. Lud— 
wig XV. (1715 74) ſtürzte das bereits ſtark ver— 
ichuldete Land durch Beteiligg am Oſterr. Erb— 
iolgetriege u. am 7jährigen Krieg, ſowie durch 
veridiwendertfche Paitreſſenwirtichaft in noch 
größere Schulden, fo daß beim NRenierungsan: 
tritt Ludwigs XVI. (1774,92) bereits große 
Erbitierung herrſchte. Die Finanzoperationen 
Neders, ı1. vollends Caloñes, vermehrten die 
gerrüittiing der Finanzen, die endlich offen zu 
Tage trut(Mota elnverjufilg 1787). Einberufg 
der Generalſtaaten zum ®', 1789, Konftititierg 
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der Nationalverſamlg (dev 3. Stand, »5, ı tion: Taudet 82: bis 48: Blane 12... 7°; 


Ausbruch der Nepofution (1789.1799) durch 
Erſtürmung der Baſtille ?*%,, Anfhebitta der 
Fendalrechte U, Komiistarion d. Kirchengüter, 
Abſchaffg der geritl. u. tveltl. Orden ſowie des 
Adels. *, 1701 beſchwört Der v der Fliicht au: 
rücgebrachte stönig die Verfaſſg;: 19, 1792 Er: 
ſtiirmung dev Tittlerien durch das Wolf, Ne: 
rufung des Konvents, der ?':, die 1. Mepußfik 


proffamterte u. 24, 1793 Cudwig XVE qutilo- 
° prens. General, e",, 1807 Gedern, zeichnete 
tab 66 bei. Her Königaratz aus; TO bei Gra— 


tinieren ließ. Schreckensherrichait. 9%, Wevo: 
tütionstribunal, 2%, 1794 Robespierre auillo— 
tinterk. "on 1795 Direktorium, das ®,, 1709 
Durch Bonaparte mit Waffengewalt autgelült 
wurde ı18. Brumtatıe). Dieser wird Konful 
(Konfulat 1799 1804:, 2, 1802 vSoniul auf 
Yebenzzeit, 7.1804 Staifer ierfles Kaiferreicdh 
1804 1814. Wiederheritellung dev Ordnung 
im Jñern: durch Die Friedensichlüiſe von Brenz 
bitrg °" 52 1805, Tititt ®, 1806 und Wien ’t . 
1809 Napoleon Herr des ganzen weſtl Europas. 
Die Kataſtrophe v. 1812 NRußlandrnu. der Anz 

gang Des Vefreiuugskrieges 1813 15 machte! 
dem erſten itaviertum einwerde. Die Bourbon. 
werden zurückgeruſjen. Ludwig XVIII. (grfte 
Reſtauration ?:,1N14?° 1815) führte Die Ir 

gierung auf konſtitution. Grundlage, lentte 
aber bald in veaftienire BVahnen cin. Napo— 
leon fert auf 100 Rage 12%, 2? „18151 zuriick. 
Zweite Reftauration 1815,1830;: Kurt N 

et 1824) rue Durch ſeine Ordoöñanzen "", 
1830 die Julı.- Revotution hervor, infolge Deren 
der König abdankt u. Audw. Phtl.v.Brfcans 
(1830 1848). nachdem cr Die neue Verfaiſa 
heichworen, 75.1830 den Thron beitieg. Dua er 
iich aber mieichlieglich aut Die wohlhabende 
Bürger'ihait itittzte, jo nahm Die Unzuẽrieden— 
heit weich uberhand und kam m der Februar— 
Revolimon v. ISIS zum Ausbruch, aus der 
Die 2.NRepußliß (1848 1852 hervorzitta. Louis 
Nepsteon !" 52 1848 Praiid.. 2 1851 Ztants: 
reich, "2 1552 Kaifer (1552 18701. Nach 
kluückte Aniangen ut der außeren Bolittk ıwollit. 
Unterwerfg Algeriens 185157, Niederwerfung 
Rinßtands im VBunde mitt Engltand u. Italien 
185455, Demmſiag Tüerreichs 1859) und Dei 
vaeren Entwuickelung durch Begünſtigung Der 
Irduſtrie u. des Handels begint mit der Cxpe— 
ditien nach Merrto der Ruckganng, der itch durch 
den 1870 mutwillig gegen Kreußen begonenen 
Krieg zum Untergang geſtaltete u.“1870 die 
3. Republik heiberiüihrte. Thiers, 7, 1871 
Eher der Exekutive, ſchließt Den Frieden von 
Frankiurt 9, werd 7%, Braiident auf3Nuhre, 
aber, 1873 geſtürzt. Zein Nachfolger, Dar 

ſchall Mac Rahon, auf 7 Jahre gewählt, mas 
"1879 veichen, woraui Grévy als Vraiident 
folgte. Ter Tod Gambettas 1882), Dei 
ſeit 1877 gewaltigen Einfluß auf die geſamte 
republikaniſche Partei ausgeübt hatte, lich 
letztere wieder in ihre einzelnen Fraktionen 
zerfallen. 1881 Beſetzung Tuneſiens, 7,18% 
Friede v. Tientſin, in welchem Ehitia Tongtutta 
nufßgab und Fes Proteltorat über Nnam aner 

kañte. 1882 Verdrängg des iranz Einiltuſſesin 
Ravpten durch die Englinder. * 1886 auf Die 
Pratendenten bezügliches Auswetiungsgeiei 
dv. den Kammernangenomen. Wegen unſanberer 
Ordensgeichafte ſeines Schwiegeriohnes Wit: 

fon mußte Grẽvy Anfang Der. 1887 ſeine Ent: 
laſſung nehmen, worauf der Konareß zu Weis 
ſailles °,, Carnot zum Präſidenten wählte 

Unter ihm Annäherung an Rußland, iteigende 
Macht in Afrika, Niederweriung der Umtriebe 
Boulangers, beſſeres Verhältniß zur Kurie. 
aber auch PAnamaprozeßu. Angrchiſtengefahr. 
Carnot felbje füllt 7%, 94 einen anagrchiſtiſchen 
Attentat zum Opfer. 2,94 Wahl Cajintir- 
Periers zum Präſidenten. O. Xual.: Jonñe 
Dictionnaire géogr. n. A. 1888, Hillebrand 3. 
A. 79, Hellwald 84ff.; Kolonien: Vignon 85; 
Staatsrecht: Lebon 865 Finanzen: dv. Kauf— 
man 82, Atlas: Zoune 72. — Heller, Real: 
encecyt lopädie des frz. Staats- u. Geſellichafts- 
lebens 88. — w: Martin 4. A. 55660, XVII; 
E. A. Schmidt 37:48, IV; Wachsmuth 4045, 
IV ; Hillebrand 77 ff. ; Rante (16.u. 17. Jahrh.) 
3.9. 77:79 VI; Sybel (Revolution) 4.9. 77.79 
V: Ruiferreich: Thiers 45'69 XXI; Reitaura: 
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Febrnarrevolution: Piexre 78: 2.Kaiſerreich: 
Delerd 59 75 VI; 3. Republit: Sorel 75 II; 
Raquier 79 43 III. 
Fraukſtadt, Do mähr. Ar; H. Weite, zui⸗ 
ihen den MenvLomuan Lirbino. 5767 E. K. O 
*, mühr BezH. Schönbera. 2238 E. E. 
Franſe Framze, Frauze, Poſamenten als 
Randbeſatz aus Bold, Silber, Zride, Wolle ꝛc. 
Franfecky 'hastıl, Eduard Sriedr. v.. 


velotte, drängte 271 Bourbvatis Armee nach 
der Schweiz: 7179 Komandeur des XV, 
Armeekorps. 7982 Gouvernerie von Berlin, 
4 °7..90 Wiesbaden. 

Franſen van de Putte, Jfaac Pignus, 
mtederland. Bolititer, e "? , 1822 Goes (Sees 
land), 62656 und 72,74 Nolontalmintiter 

Sransfillons, die Franzoienireunde ın 
Bel!gien, Luxenburg und Klingsforhringe:t. 

Frung, Kgonflantin, Politiker u. Bublizitt, 
⸗ 1817 Varmele, 7°, 91 Blaiewiß bei 
Dresden, Runanger des Föderalismus. /. 

Franz, Römifd-deuifde Kaifer. O S. L.. 
Stephan, vun :Deuticher Käiſer 1743 65, äls 
teifer Zehn Herzog Leopolds dv. Lothringen, 
.",. 1708. 241765 Jñsbruck: 2035 Her: 
zog v. Lothringen, 37 Großherzog v. Toscana, 
irit 36 mit Maria Thereſta vermahlt und 
10 Mitregentin den ölterr. Erblanden. Tüch— 
tiger Finanzmañ. Sein älteſter Sohn Avs 
ſjeobh IE Nachiolger in ver waiſerwüirde. 
O 3. H., Jof. Karf, der lebte vönt.=deutfche 
RAatier 1792 18085, Natier v. Oiterreich (F. I.) 
1814.35, Zub Mater Yeopdalds IL, à*4 
1768, 9297, 09 1801, 1805 und 1809 unglüct— 
lich gegen Fraufkreich, ?°, 1804 Erbtaiſer dv. 
Titerreich, legte "s 1806 die deutiche Raifer: 
tronte uteder Iimheinbundo, beterligte fich 
am dem Kricge I813 15 und erhielt eine 
Zuwachs ven 140009 qkm. Wal Meynert 
1871 73 IT Norge von Frankreid. O 
3.T., reg. 151547, e !°%, 1498 Cognae, ſchlun 
1515 die Schwerzer bei Marignano, eroberte 
Herma. Muland, fett 19 mit Karl V. im 
striege (4 Kriegen, °*%, 24 bei Pavia beſiegt 
und gefangen, derzichtete im Frieden von 
Crespy *)44 amt Jtabten, +3,47. Pfleger 
der Renatiſaitee. Vgl. Coignet 1885, Ya 
Gournerie 7. WM. 8 O >. II, 155000, 
älteſter Zotbn Heinrichs IT und der Katha— 
rina dom Wiedici, »815144 Fontaineblean, 
t22 60; durch ſeine Gemahlin Maria 
Stuart eſeit 1555, kamen die Gutſen zur bel: 
tung. Verſchvörung von Amboiſe gegen leziere 
blutig unterdrückt. Ihm iolgte jein Bruder 
Karl IX. O BZ. UV., Herzog v. Modena, ⸗æ28 
1779, folate ısıh, +", 46. OF. V., Sort 
1.1846 Nachiolger von O, # !;, 19, 60 depoſſe⸗ 
diert, +”, 75 Wien DS. Jofepd 1., 
Kaiſer v. Gaerreid . "1850, Zohn des 
”, 1878 #3 Erzherzogs Karl, folgte 212 1848, 
verlor 59 die Yombardei, 66 Venetien, quad 
61 eine foninmtutionelle Bertaffung, bewirkte 
6? den Ausgtieich mit Ungarn, ſchloß 79 dus 
Schutz- und Trudbündnis mit Deutjchland 
[%, 195]. Zeit #*:, 1854 mit Eliſabeth. Tod: 
ter des Herzogs Vnzrınmiltan in Bayern bei. 
mahlt. Kinder: Btiela de 12, 1856), *", 1873 
Gattiu Prinz Xeopolds von Bayern; Hudalf 
ie 22, 1858, + 7%, 89, Rronprin, 19, 1881 
Gatte der Prinzeſſin Stephanie v. Belgien; 
Valerie (#1, 1868), vermählt :, M mit Erzh. 
Franz Salvator. Bal. Em̃er 1880, Zmolle ER. 
>. Aldredt, Prinz von Sadfen- Sauen- 
Burg, Sohn des Herzogs 3. II. =". 1590, 
+ 1642, tın 30jährigen Krieg ald General 
in verschiedenen Dieitften. Köntge beider 
Sizilien. © 3. 1., Januarius Jof., 1825:30, 
Sohn Ferdinand I, « 9%, 1777 Neapel, 
+ ebenda ®,, 1830. Sein ülteitev Sohn Fer— 
dinand IT. folgte ihm. Nat. Nisco 1889. (10) 
5. II., Maria Leop., 185961, Sohn Königs 

erd. IE, » '%, 1836, 61 Depoffediert; lebt 
in Rom. (Il 3. de AMN Maria Furd., 
Zitular: König von Spanien, = '', 1822, 
207, 0,46 Gemahl der Königin Iſabella II., 63 
mit ihr vertrichen, jeit 70 von ihr getreit. 
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Franzofiſche Kitteratur 
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Franı, O Robert ſeigentlich WR. 3. Julius | Hauptvertreter der Kaſtelan de Coucy, Adam 


Rau), I. ⸗5 1815 Halle aS., 3768 
Organiſt und Univerſitätsmuſitdirektor daſ., 
+ 23:93 ebenda. Lieder von Schubartſcher 
lott-tiimlichkeit, Zchumanider Homanciık u. 
Wachſcher Sireuge. Vearb. Bach, Dandel u.a. 
Er, 196;. Gattin Dinvia pintichs_tt 9,91), 
Yirderfomponiitin Bal. Lijzt 7? Il, A. 
e 1824 Berliu, + !% , 87 daj. Tiertiguren und 
‚gruppen. @ Adolf, tHeritater , 
7887 Redatieur der „Germanta“, bis 88 
Domkapitular in Breslau. @ Elfen, ). Held: 
bi. O 3- 3. Pieude, j. Norrbergs. 
Franz v. Ali eigent! Gtobant Vernar— 
done!, Stijter der Franzistaner, » 1182 Aiſtii, 
rt... 1225. Bat. Ye Moñier 1889 II 
Franz v. Paula, jititete 1436 den Orden der 
Eremiten des hl. Franz, 93 der Minimen, #16 
Baola,t?:, 1507. Tun: *,. Wal. Notande 2.1876. 
Franz dv. Zales, « °, 1567 ber Ancen, Inez 
Viſchof von ent, iuchte Dre Proteitanten at: 
belehren, + 7" ., 22 Seine Freundin gr: 
ziska von Chartaät ſtittete die S'tatterinett. 
Franz Xaver, der hl. Apoſtel von Indien 
und Japan, =, 1506 auf Schloß Xaver ın 
Nuyıra, tr ®.. 
Branzbaunme .szursgobittäaunte:, die aut 
niedrigem Zinn NESENEN CSbitbanume. 
Franzbund, Bucheiuband vLeder: Sald->., 
wei m üklenuind Ecden aus Leder beiteben. 
Franzbranntwein, aus Wein und Treitern 
deſtillterter VBrantivern: beſ. ur Frankreich 
(Kognnk, Armagnac, Lauguedoeſprite) her. 
geſtellt 11520 E XG. Seminar. 
Franzburg, Krie preuß. NMegbez. Ztraliund, 
Frauzen, Franz Midiael, ichwed. / ud 
Kunzelvediter, e*., 1772 Uleabora tFiñland), 
+'%,1847 Scınaiund „Skaldestyeken” 07 64. 
Franzensbad, & Lot. Yes. "ger, 2370 E. 
E. w, 3 S.tellen 107 2:12,° 6. Dal. Yot: 
man 1887. 
Branzensfeite, 2 in Zirot, a Eiſack. E. 
Franzenskanal ı Barfer Kanal, ungar. Ka— 
al zwiſchet Donau und Theißk. 108 kın 1. 
Franzgold, hellgelbes Blatigold. 
Franziskäner, Vdonchsorden, 1208 v. Franz 
von Aſſifi geſtätet, 23 von Oororius 111. be: 
ftätiat: ihm ſchloß ſich 24 der Orden der 
KAluritititien au, 21 dev dev Tertiagrier, eine 
wetttiche Rlaffe Arutut, auf die Welt ge 
richtete Thatigkeit, demotraltiche Verfaſſung. 
Vettelorden, dar üuberall predigen und Beichte 
hören. Wert verbreitet. Ant 18. Jahrh. 9000 
Ktoöjter, 150000 Vruztche. Kept %, davon. Aal. 
Mangliano, ww, dentich 1883 fi. Grönland. 
Franz: Sofeph- Fjord, Meerbuſen im öft! 
Fran; Scicpb-Yand, Inſelgruppe im nördli. 
Eismeer, nordoſtl von Spißbergen. * „1873 
entdedt von Der viert. Nordpolexpedition. 
Franz-Joſeph Drden, ? . 18-419 duch narier 
Franz Jofeph I. von Oſterreich Tim Wilitar 
u. 3:0il; sl. 1. Verdienſtkreus te Ay. 331 
Sranzleinen, ungebleichte Leinwand mut 
ftarler Uppretur; au Futter. 
Franzobit, feines Zpulterobit. 
Franzoſiſche Rarten, i. Spiellarten. 
Franzöſiſche Gotik, iu d Mittedes 12 Jahrh. 
erttitanden, ſeit Dem 15. Qahrh. in dei ge: 
planten Zul ıstile flamboyant) ausgeartet. 
Sranzcfiiche Litteratur, zeriallt in zwer 
Hauptperioden, eine ältere und eine neuere, 
Die ihren Scheidepuntkt in der Regierungs— 
zeit Franz' 1. 11535 47) haben, in welcher die 
nordirang. Muudart zur amtlichen Sprache 
und dantit auch zur Zchreiftipruche ervoben 
wirde. Bis zum 11. Jahrh.wurde vorwiegend 
tert. Sprache geſchrtebett. Veit dem 11. Qubeh. 
begiiitedie eigentlhiche JI Y, Die anſangs prach 
lich int zuei Gruvpen beiteht: die füdfranjo- 
ſtſche provencaliſchej. welche die vrirterliche u. 
böftiche Kunſtlyrik pflegte i. Troubadour:, 
aber jchon min Dem Aniguge des 13 Zuhrh. 
durch die Albigenierkriege ihren Untergang 
fand, ı:. die nordfrangöfifhe, welche haupt- 
fädled; vie Heldeniage Motand, Artus, Gral) 
behandelie u mr Ehretten de Trones ıhren 
bebeitendien Seriteter Bat. Daneben blühte 
die didaktrche Korte, wahrend Die Inrijche 
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de la Hale, Rutebeui). Im 14. u. 15. verflachte 
ſich die eigentliche Dichtkunſt, der ſpezifiſch 
romantiſche Charakter wird vom didaktiſch— 
allegor. Beste verdrängt. Die protatiche Form 
gewinnt das Ubergewicht u bat in Voltsbüchern 
ww. der ſchönen Magelone, vd. der Veluitue rc, 
wie tt noVellenartinen Erzahlungen tbeſond. 
beriiymt Die „ent nonvelles”s; Wentertense 
Wertes aufzurſetien. Erwahnentswert isıtd auich 
die Leiſtungen auf jatir. ı. Dramui Gebiete. 
Aui lebterem herrichten uUuröprünglich in den 
Mysteres und Miracles velintsje Stoije vor, 
Die aber aulntählich ditrch weltle in dei ſatir. 
Sotties und dei büttesten Farcea verdrangt 
wrzrden. Tiefer ut aehort auch der Altrii 
voltstiint. Liederdichler der Franzoſen, lt: 
vier Barelin, nme feinen luſtigen Vaux de 
Virean. Die zweite HSauptperiode der y.%. 
zerfalltintderganpirache in die Eajj ua vomunt. 
Swiichen beiden liegt die putloſoph, der leßte: 
ven ſchließi ſich vte realiirtiche un. Tas klaſlſ. 
Jeitalter cuder mil dem Tode Yudiigs NEYV., 
in denen Regterungszeit die F. Y. auch ihren 
Pohenpuntt erreicht. Beſtreben nach antiter 
Formitrenge, fetert in den Dramatitern Cor— 
merken u Racine ihre höchiten Tumumpbe. Jin 
Lüftſpielveotterestam das vol!setumt. Element 
zu ähnlicher Getrung, wie in England durch 
Shatkefpeare. Ausgezeichnete Vertreter Dei 
Zutte Rabelats und Boötleau. Der komi'che 
Reman, durch Secarron eingeinhrt, jaud in 
ve Zuge ſeinen weltberuhniten Bertteter. Fa— 
betdichtung La Fontaines. Fenetons „Tele 
Nmoue”" Montatques Efſſays. Reiche Memot: 
tentlitieratur: Bourderlle, BVrantöme, Baum: 
pierre, de l'Eiltotle, Marguérite de Valois, 
Sullv, Kardinal Rep, Herzog v. Rochefoucault, 
Fraude Yrotienillere. Lyrit: J. B. Ronjjrau— 
Antoinette Deshonlieres Idyu). Philoſophie: 
Tescartes, Walebrauche, BRayle, Pascal Pie 
vphiſoſophiſche Periode 1715.89. Ter aus Der 
polit. und finamziellen Mißwirtſichait empor: 
wuchernde Haßgegen alles Veſtehende brachte 
eine mächtige tritiſche Bewegung mit ſich, die 
in den Encytlopadtiten Gi. d.) einen wiſſen; 
ſchaftlichen Ausdruck, ihren Gipfielpunkt un 
Montesquien, Voltaire u. Rouſſeau fand u. 
deren Hauptwirkung die Beſchleunigung der 
Revolution war. Auf Dem Gebtete des Ro— 
muns ragen noch be}. hervor Veruardin De 
zart Pierre, Brevor d'Exiles. Diderot it. a. 
Zus Luſtſpiel hutte ſeinen ausgezeichnetſten 
Kertreter int BVeaumarchais. Die Revolutton 
letitete Hervorragendes in der Rhetorit und 
Pubrziſtik. Rouget de 1 Isle u. A Chénier 
Lyriker, ot. Chenter Dramatiker dieier Pe: 
riode. Frau v. Staëkt gewrit Fühlung mut 
der deutichen Litteratur. Chateaubriand ve: 
deutet die Umtehr zur Romauntik. Pie ro- 
mantiſche Beriode brachte eine wirtſiche Ly— 
tie hervor. Victor Hugo gernger Urheber Die: 
ſer Periode. Neben ibm iſt bei. Alfred De 
Diufter zu eier. Die Liederdichtung fand 
in UVöranger, einem der volkstümlichſten frauz. 
Qubter überhaupt, ıbren beriiinnichten Wer: 
treter. Neben ihm ber. Desaugiers zu hellen 
Der ausgezeichnetite Sattriker Dieter zzeit iſt 
Barbier. Birtor Diigo, Alex. Dumas Bater 
hervorragendſte Vertreter des Dramas. Der 
litierariſche Schverpuntt dieſer Periode liegt 
zjedoch im Roman. Bietor Hugo. Alex. Tu: 
mas Vater, Soulié, Batzac, Sue, George 
Sand miozia!e Richtung Find die bedeutend: 
ften Vertreteyr desſelben. Die Geſchichtsichrei⸗— 
bung letitete Pervorragendes u. zahlt Guizot 
sd Thters zu ihren berühmtefen Vertretertt. 
Hauptvertreter jſozialiſtiſcher Beitrebungen 
SaunutSimon, Fourier, Prondnvon, Louis 
Blanc, Rierre Leroux. Die realiſtiſche Pe- 
riode tut ihren Urſprung ta Flaubert, dei 
Brüdein Gonconrt il. 
zumſeigentlihenTurchbruch durch die üühnen— 
dichtungen v. Alex. Tumas Zohn,. der auch 
im Route tonangebend wirtte Die bedeit: 


tenditen aus dieſermichtung hervorgegangenen 


Schriftieller ſind U Taundet u. Emule 3ola, 


dieſer Das bedeutendite idzildernde Talent der 


Valzac, ve fum aber 
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Branzöflfche Schweiz — Fradco 
780 
nemäßigtsrepublifan. Tendenz, bringen einen 
gemütvollen deutihen Zug in die franz. No— 
vellijtit. Ein Meiiter dramatiſcher Technit ijt 
Sardou. Val. Niiard 10.9. 1883, Nongeauli 
9.4. 83, Kreußig 5. U. 79, Engel 2. 2. 87, 
Lotheißen 117. Jahrh.) 77.84 IV, Brandes 
it9, Jets 74, 

Franzoſiſche Schweiz, Der weint. Teil der 
ZcAnvets, wo überwiegend ir. geſpröchen wird. 
Über die ww der franz. Zt der Z. tu: 
Sentig ISS2 u. Godet 90. 

Franzoſiſche Sprache, eine der romaniſtchen 
Spracheii, aus der in bialiten Durch Die Römer 
etitgebittgerten lat Voltlsmundarteuntſtanden. 
jeit dem 9. Jahrh. in zwei Danpiimmmdarten 
auftretend, Die nach der Rusipraue, besw. dei 
Form für „ias Die BVeneñmnglangtid'cil tm 
Nordeny u. laugued’oc tm Suden, Provence 
2c ) erhielten. Eritere gewañ als Sprache Dev 
Machthaberallmahl die Tbherhand, wurde ieit 
Franuz I. offtstell u ertitelt ieit VLüdwig XIV. 
durch die Thatigkeit Ber frau« Atademite ihre 
Ausbilda. Retttiguttigeit Veredelntug. Dialelte 
patois, werden noch vieliach geſprochen, ver 
lieren aber gegen die Schriftipractie imer mehr 
Boden. EGramuatiken v. Plötz (Schutunterricht. 
Matßuner ihoh Zrudium 2.1 1877: Sprach 
bitcher: TouiijgintLangenſcheidt; Worterbu 
wer: Sachs-Villatie (Schnt- U. große Aus 
qabe) 5.9.85 86, Littre 6472 u. 77 etymol 
das der Acudémie frangaise TR Geichichte 
vıttre 8. A. 861. 

Franzöſiſches Recht, das in Fraukreich gel 
tende Recht, iusbei. Das in den 5 napoleon. 
Geietzbüchern enthaltene Zivil-, Pandels- u. 
Wechfel-, Straf-, Straiprozeß- u. zZivilprozeß; 
tedit, dazu fort noch der ende rural, ce fores- 
ler u constitutonnel. In Deutſchland gual: 
ten jene in perich. Teilen bis 1870, jetst nur 
ud dem Bivilrecht Des Code civil einige 
Teite des Zivilprozeßgeſetzes u. Des Handels. 
grreyuchs; am meiſten gilt noch von deu 
Breitimmungen Des jranz Rechts ind, Reicks; 
landen, wo das irz. Verwaltungsrecht, inobri 
auch Das Gemeinderecht faſt unverändert it. 

Franzoſiſch Grun, ſ. Grunerde 

Franuzoſiſch Indien, der Rieſt des einstigen 
vorderindiijchen Kolonialreiches der Fraunzeien: 
Chandernagor, Karikal, Mabe, Pontiyyvıy u. 
angadti, 509 gkm, 283053 6 

Franzöſiſch-Indochina, jet '*:, 1888 die 
unter oberſter vinbeitl. Verwaltg ftehenden 
4 Länder Godyinchiua. Nambodiche , Unnuam 
und Tonlin im Hinterindien; 483500 qkın, 
18691000 E.: Generalgoöouvernentent Au Sai 
gon; hoher Rat v. FJ., *; 1888 eingeſetzt 

Franzöſiſch Kongo u. Gabun, franzeitidı. 
Kolonialreich in Niederguinea, zw. Atlani 
Ozeanu. Congo: 5 Mill. E, Bautu. we: erite 
irz Niederlaäſſung am Gabun 1842, Erwer— 
bungen de Vrazzas ſeit 1880. 27, einheitliche 
Verwaltung, jet", 91 Bezeihnung „Congo 
trangais. Bal. Guiral 1889. 

Franzefiih.Not, 1. Engliſch-Rot. 

Franzos, Karl Emil, / Berlin, « 
1318 Wodolien. 35. Stulturbilder, yantent!. 
aus Gulizien, Romane ꝛc. Seit 86 Orca der 
„Deutichru Lichtung”. : Staats: Bejeliichaft. 

Aranzoien, an der Börje Altien der öiterr. 

Franzoienbolz, ſ Buajaldaun. Bildes >. 
I. Diespyros. o 

Franzoſenkrankheit Morbus gallicus). (O0) 
des Mienjchen = Sppbilis; O des Rindrichs = 
Tuberkuloſe. zeigt Knotenbildung auf Brit. 
u Bauchiell, in Lungen und Yyınpbdinien; 

Franzofenfrunt, ji Gralinsoga. todlich. 

Franzoſenol, |. Tieröl. 

Franzperlen, unechte ‘Perlen. 

Franzivein, fruhere Venenung jan. Fra. 
Meine; bei. Der geringeren, weißen Marten 

Franzweizen, Yuchwerzen. 

Frapan, Ilfe eigentlich She Leviene: Zin 
Zürich, „1852 Hamburg, Novellen, Gedichte. 

Frupp ant ıirz ı, treiiend, ichlagend, ſtutzig 
machend; fieren, Kußia machen: in Eis Talte 
ftelien. Näabebeir NRurnen dv. Tusculum. 

Frascäti, @ ital Prov. diom, 7510 E. E. 

Frasco, Flüſfſigteitsmaß Argentinien, Zn, 








erit in der idateren Zeutzur Geltung kam. uneueſien Zeit Die Eltatierraman Chatrian, Paragnay, 31. 


Fraſer Sredericton 
—— — 781 

Fraſer (frebier], Alex. Gampbefl, engl, 4. 
jeit 1856 Prof. Edinburgh, « 1819 Ardchat⸗ 
tan, 50:57 Org. v. „North British Review“. 

Fraſer [frebjer), F in Brit.-Golumbia, fällt 
in den Großen Ozean, 1100 km I.; Bold. 

Frasne ſfrahn], Torf, franz. Dep. Donbs, 
nahe Pontarlier, E. & °%, 1871. 

Frate (ital.), Klofiterbruder, Mönd). 

Frater (lat., Bruder), re Möndhs 
od. Ritterordens; F’nität, Brüderjchaft, Ges 
nofjenfchaft; F’nifteren, Brüderichaft maden. 
Fraties minores, Minoriten, Franziskaner; 
}'ratres praedientores, PBrädifanten, Domis 
nikaner. 

Fraticellen, Name einer ſchwärmeriſchen 
(nicht häretiſchen) Partei unter den Franzis— 
lanern des 13. und 14. Jahrhunderts. 

Frattamaggiore ſ⸗maddſchohre), © ital. 
Prov. Neapel, 10848 E. E. 

Frattfein — Hfterfratt. fbetrügerifc, 

Fraudation (lat.), Betrügerel; fraudulent, 

Frauenberg, & bei Fulda; Hier wohnte 
einft Bonifacius; Franzidkanerklofter. 

Srauen-Breitungen, Porf in Sachſ.Mei— 
ningen mit Alten⸗B. 1490 E. Tabak. 

Srauenburg, © oftpreuß. Regbez. Königs 
berg, Kreis Braundberg, am friſchen Haff, 

Frauendiſtel, j. Silyvbum. [2458 ©. 

Frauendorf, Dorf bei Stettin, Kr. Random, 

Yrauendorn, f. Rosa. fl. a Oder, 2739 €. 

wraucneid = Frauenglas, j. Gips. 

Frauenfeld, Hauvt@ vd. ſchweizer. Kanton 
Thurgau, am Murafluß, 3664 (Gem.5142)EE. 

Fraueniflachß, f. Linaria; Figlad, f. Gips; 
%baar und Flhaarfarn, f. Adiantum. 

Srauenfrantheiten, Rranfheiten der mweibt. 
Geſchlechtsorgane (einfchi. der Wrüfte). Vgl. 
Schröder 10. X. 139, Winfel 2. A. 90. 

Srauenlob (Heine. v Meiken), Minejänger, 
* c. 1260, + 1318 Mainz, v. Frauen zu Grabe 
getragen. Bot. Bördel 1881. Kürjchner, D. 

Fruuenſchu Cypripedĩiun. [|R.=2. Bd. 8. 

grauenipiegel, j. Campanula. 

Srauenftadt, |. Nagy-⸗Banya. 

Frauenftadt, Iul., 4, «+ 17, 1813 Bojas 
nowo, + !*, 79 Berlin, Anhänger Schopen⸗ 
bauerg (indefatigabilis). Erbe v. deſſ. Nacdhlafı. 

Frauenftein, Sjächj Kreish. Dresden, Amtsh 
Dippoldiswalde, im Erzgebirge. 1269 E., Tal. 

Srauenviole,j.Hesperis. [SHloß, Bart, AG 

Yraulautern, Tori, Aheinpreußen, afSaar, 
34183 E. Ehemaliges Noneuflojter. 

Fraunhofer, Sof. v., Optiker, + %, 1787 
Straubing, 1818 Direltor des opt. Inſtituts 
Benediktbeuren, + 26 Frof. München. Vers 
befierte die Fernrohre u. beitiite die dunkeln 
Linien (I'ſche Linte) des Epeltrums. Bol 

Frans (fat.), Betrug. Voit 1887. 

Frauſtadt, Kreis preuß. Regbez. Tofen, 
6873 E. E. AG. !1, 1706 Sieg der Echwe: 
den iiber Ruſſen u. Sachſen. 

Frau, U. L. (Notre Dame), unfere liebe ran, 
vie hl. Maria; auch Titel religiöier Genoſſen⸗ 
ichaiten für Krantenpflege und Unterricht 

Srarinelle = Dictamnus albus. 

Fraxinus (lat.), Eſche. 

ran Bentos, © in Urnguay, 5000 ©. E. 
sleifchertraltfabrifation. 

Frechen, Dorf in Nheinpreußen, Regbez. und 
Yandfr. Edln, 4079 E. 3, Töpferwaren. 

Fredeburg, Opreuß. Regbez Arnsberg, reis 
Meſchede, 913 €. 

Fredegar, Schofaftikus, fränt. w/, c. 660; 
„Hist. Francorum* big 641, deutfd) 1888. 

Fredegunde, Fränkin, « 543, Geliebte CHils 
oerichs 1., 567 dejjen Gemahlin, graufanıe Tods 
jeindin Brunhildes v. Auftrafien, + 597. 

Fredericia (Fridericia), & Jütland, dän. Amt 
Veile, a Kleinen Belt, 10042 E. E. Hafen. 9, 
18419 Sieg der Dänen über bie Schleswig— 
Holfteiner. 

Srederid, © Maryland, NAmerika, Taub— 
finihenanftait, 8193 E. E. [E. F. X 'f,, 1863. 

Fredericksburg, O Pirginia, NAmerifa, 4528 

Fredéricq, Paul, belg. w/, Brof. Gent, «127 
1850 daf., Führer der liberalen Vlämen; ſchrieb 
eine w ber Niederlande unter Kaiſer Kari V. 

Fredericton, Hanpto v. Neubraunſchweig, 
Tominion of Sanada, 6718 E., Univerfität. 
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Frederikd or— Freiburg 
782 
Frederikdor, ehem dan Goldınürze, 16,8.8. 
Frederiföborg, dänifches Umt auf Seeland, 
1355 qkm, 84686 ©. Tarin da3 fol. Schloß 
mit Krönungstapelle %., Bart. E. 

Frederikshald, j. — 

Frederikshavn, Hafeno Zütland,a’Skattegatt. 

Fredman, .Karl Bellmañ. l43148E. .Fiſcherei. 

Fredriksſtad, befeſtigte norweg. Hafen®, 
Amt Smalenene, an der Mündg des Glom̃en, 
12307 &. E. Handel. 

Fredrikshamn (fin. Hamina), © u. & in 
Fiñland, fin. Gouv. Wiborg, altyinijchen Meers 
bufen, 2778 E. Hafen. GeeX 1790 Sieg Bus 
ftads III. über die Ruffen, fyrieden '"/, 1809. 

Sredro, O Alexander Graf, poln. Luft: 
ipiel/, « 1793 Tuchow (Balizien) + ?®/, 1876 
Lemberg. O Johann Alexander Graf, Sohn 
v. O⸗ Zuftipiel/, # %, 1829 Lemberg, + ', 
91 Siemianice 

Frec Church ffrihtichörtſchl, ſ. Freikirche. 

Freeden, Bifhß. Ihno Adolf v., Nantiter, 
ſeit 1877 Prof. Bonn, + daſ. , 94, = 't!, 22 
Norden, 67 Gründer u. bi8 76 Leiter der € es 
warte in Hamburg. Seit 70 Hr&g. der „Hanja’. 
Dseanograppie. 

Srechoider ſfrih-hohl⸗j, die Eigentümer der 
freien engliihen Bauerugüter. 

Freeman [frigmän), D Edward Auguflus, 
engl. w/, * 1823 Harborne, + !%, Alicante, 
„History of the Norman conquest of Eng- 
land“. Florence, amerifan. Sin Nom, « 
1836 Bolton. [10189 ©. E. 

Freeport |irihport), © Illinois, NAmerita, 

Freeſe, Hermann, Tier⸗ u. Landjhajtagr, 
+ 3832, verunglüdte*°/, 71 auf der Jagd Hafen— 
felde bei Fürſtenwalde. 

Freeſoilers frihſſeu-], ſ. Freibodenmäñer. 

Freetown LEE Dandela® der brit.s 
weftafrifan Kolonie Eierra Leona, 21913 E. 

Sreetrade (engl.), Ifrihtrehd'j, J—— 

Fregatte, gegenwärtig größte Gattung von 
Kriegsſchiffen (3maftig),m. 1 Batterie, Geſchütze 
auf Oberdeck: jvüher auf Linienjchiffe jolgend. 
en. in Qefterreih und Frankreich 
Stab3offizier gleich nach dem Linienſchiffskapi— 
tän; in der deutſchen Marine Korvettenlapitän. 

Fregattvogel (Schneider, Tacbypetes), Beli- 
taue; 2 Arten, die beften Flieger unter den 
Meeresvögeln; trop. Meere. 

Stege, Arnold Boſdemar von, Bolitiler, 
Kittergutsbefiger Abtnaundorf bei Leipzig. « 
30,,1846, feit 78 Mitgl des Reichstages (Fon. 
u grarier) |dar0z (Ejtremadura), 8824 E. 

Bregenal de la Sierra, © ſpan. Brov. Ba— 
Freia, f. Freya 
Frei ab (frei dort, ab dort. dort genom̃en), 
obne Berechnung vd. Trangsportloften u. Speſen 
bi3 ana Schiff. bis auf die Bahn 

Freiarchen, Wehre, die bei Hochwaſſer geöff— 
net 0d gedreht werden köñen. 
Sreibataillon, leichte AInfanteriebataillone 
unter Friedrich dem Gr. für den Eicherheitd- 
dienſt neben den Hyſaren beſtim̃t 

Freiberg, O Amtsh.O, ſächſiſchen Kreish. 
Dresden, unweit der Freiberger Mulde, 
28955 E. F. 1G. AG. Bergakademie, Dom, 
Schloß Freudenſtein, K aufBlei, Eiſen, Kupfer, 
Eilber; ln 1762 Sieg der Preußen tiber 
Reichstruppen B Fig. 297). Oſtſchech Bribor), 
O Mähren, BezH. Neutitjchein, 4674 E. E. 

Freibeuter, Seeräuber. 

Frei bis zur Adria, Wort aus dem Kriegs— 
manifeftJtapoleon3111.1859; ital.Loſungswort. 

Freibleibend (bei Warenangeboten), zu freier 
Seeland des Beſitzers. 
Freibodenmänner (engl. Freesoilers), ſfrih⸗ 
Heus}, 1848/56 Partei in den Ver. Staaten, 
die fiir jeden Yandbaucrein vom@taat anzuwei— 
fendes freies Areal beanjprudte. ſSchiffsteil. 

Freibord, der über dem Waſſer ſtehende 

Sreiburg, O ſchweiz. Kanton, 1669 qkm; 7 
Bezirke, 119155 E., meiſt fatholiih u. franz. 
Verfaſjg "; 1857. Haupt® %. (frz. Fribourg), 
a / Saatie, 12567 E. E. (8, A: 47) O FJ. im 

reisgau, bad. © a/Qreilam, 48904 E., im 
ad. Kreis 3. (2186 qkm., 208944 E.).E.RBN. 

LG. AG. Erzbiſchof, Münfter (112011287), 
Univerfität(1460); 7%, 164, Sieg der Bayern 
unter Mercy über die Franzoſen unter Eng Bien 
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Breiburger Alpen— Freibeitäbaume F 
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ſtrut. O preuß. Regbez. Merſeburg, Kreis Quer— 
furt, 3256 E. E. AG. © 3. unterm Fürften- 
Rein, © preug. Regbez Breslau, Kr. Schweids 
ni, 8991 E. 2. AG. |, Fig. 299.) @O preup. 
Regbez. Etude, Kreis Kehdingen. umveit I. der 
Elbe, 2268 E. Landratsanıt. AG. 

Freiburger Alpen, da zwiſchen Rköne u. 
Aare, 2005 m (Mofejon). 

Freidank, c. 1229 Bf. des mittelbochdeutfchen 
Spruchged. „Beicheidenheit”(Einficht), Sitten: 
jpiegel der Zeit; nendeutſch v. Simrock 1867. 
Bol. Kurſchner, D. N. L. Bd. 9. 

Freidenker (TFreigeift), der an feine Autori— 
tät, bei. nicht auf religiöjem Gebiet glaubt. 

Freiding, ſ. Femgerichte. 

Freie vorne, er Kern des germ. Volt, 
ans dem die Edelinge herporgingen. 

Breie Bühne, Bezeichnung verih. Vereine 
J—— der Aufführung moderner rea⸗ 
liſtiſcher Tramen ohne Rückſicht auf Gelder— 
werd u. Theaterzenſur. Vorbild: „Théatre 
libre* in Paris, von O Antoine bear. In 
Berlin: F. B., 1889 von D. Brahm, Deutfche 
B. 1890 gegr.; Freie Voltsbühne (fozinl« 
demofratifch}, edenfans 1890 in Berlin gegr.: 
ähnliche Vereinigungen in München, Wien u. 
Kopenhagen. Zeitſchrijt „F. B.“ feit 1890. 

Freie Gemeinden, in zranfreich, Waadt u. 
Schottland die d. ber Staatskirche getrenten 
Broteftanten, in Deutſchland die durch Uhlich 
u. Widlicenus 1841 gegründeten Gemeinden, 
weiche alle Gebundenheit durch Sumbol u. 
Dogma beriwerfen. Bieljah unterdrückt u. 
nur noch von geringer Bedeutung. 

Freie Künſte (Artcs liberales), im Alters 
tum die Wiſſenſchaften im Gegenſatz zu den 
nur durch Ellaven audgeübten mechanischen 
Beſchäftigungen, meift 7: Bramatit, Diatektit, 
Rhetorik (Trivium), Arithmetik, Geometrie, 
Muſik, Aftronomie (Quadrivium); jeht — 
Schöne K. 

Freienbagen, © Waldeck. 819 E. 

Freienwalde, OKreisopreuß Regbez Bott» 
dam, Ser. Oberbarnim, nahe der Alten Oder, 
7259. E.w AG. O Opreuß. Regbe;. Stettin, 
fer. Saatig, 2316 E. E. 

Sreierdbach, Weiler bad. Kreis Offenburg, 
tim Schwarzwald, (Gem. Petersthal) 140€. w. 

Freier Verkehr, Warenverkehrr ohne Boll: 
fontroffe. 

Freies deutiched Hochftift, Geſellſchaft in 
FrankfurtmM, im Bejig des Goethehauſes. Yur 


Pflege der Wiſſenſchaften u. Künfte Gegr. 
w,, 1859 von Dr. D. Bolger. " 
Freieslebenit (Schiligladerz), graue ©, 


Schwefelbtei mit Schweſelſilber u. Schwefel⸗ 
antimoın (mad Idh. Karl Freiesleben 1774 
bis 1846, Geolog). 

Freie Städte, feit 1914 vier (Hamburg, 
Bremen, Lübeck. Frankfurt), feit 1866, nach 
der Añexion Jrauffurts, drei ats ſouveräne 
Staaten. 

Sreifahnen, ehemals Abteilungen Bewaff⸗ 
neter in der Schweiz, verjahen mit den „Ders 
lorenen Knechten“ den Gicherheittdienft u. 
fochten in zerſtreuter Ordnung. (Fruchtfolge. 

Freie Wirtſchaft, Ackerbau ohne beſtim̃te 

Freifallbohrer, Erdbohrer, bei dem ſich der 
Bohrer ablöſt u. vom Geitänge wieder ge: 

Freigeiſt = Freidenker. fast wird. 

Freigerihte u. Freigrafen, ſ. Femgericht. 

Freigerinne, Schleuſendurchlaß neben dem 
Radgeriñe. 

Freigut, Güter u. Waren, die von außer: 
gewöhnlichen Laiten und Abgaben frei find. 

Sreihafen, fiir Aus: und Einfuhr zollfreie 
Häfen, bis 1888 Bremen und Hanıburg. 

Freiban (Freyhan), © in Preuß.»Schlefieit, 
Kr. Weititich, 551 E. E. s 

Freihandel, duch feine Zollſchranken ges 
heinter internation. Handel, angeftrebt durch 
die enal. Freihandeispartei, bei. feit 1839 
unter CTobden (ſ. d.), deren erjter Erfolg der 
Handeltvertrag mit Frankreich 1360 war, dem 
in Deutfchland der Handelävertrag dont 1865 
folgte. Val. Lehr, Schußzoll u. 5. 1877. 

Freiheitsbäume, als Symbol aufblühender 
Freiheit, zuerit 1175 in NAmerila. 


r 
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Freibeitskriege, i. deutscher Vefreiungskrieg. 
Freiheits(Jakobiner)mütze, uriprünglich 
Mutze der in Marjeille 1792 befreiten Ga— 
leerenſträflinge, dañ Freiheitsſymbot. 
Freiherr, ſ. Baron. Z'eukrone, ſieben⸗ 
zackige Krone. [w, Fig. 21. 

Freikirche (Five Church), bie in Schottland 
28, 1843 unter Chalmers gegründete prote: 
ftantiiche firchtiche Gemeinjchait. 

Kreitonicrvative, gemäßigt:tonfervat. Bar: 
tei, feit 1866 im preub.Adg.:bauie, heißt im 
dentjch. Reichsſtage (f.d.) Deutſche Reichspartei. 
Freikorps, kleines Korps aus Freiwilligen, 
hauptſächlich fiir Parteigängerfrieg. 
Freikugeln, f. Freiſchütz. 

Freilager, ſ. Zouniederlagen. 
Freilichtmalerei, ſ. Hellmalerei. 
— Serd., lyriſcher /, 1810 
Detmold, injolge polit. Thätigkeit 51 nad) 
England, feit 68 (Spende durch Nationaljamıs 
Lung) Cañſtatt bei Etuttgart, + '%, 76 daſ. 
„Bel. Dichtungen“ 5.4. 86. VI. D. 197.) Vgl. 
Schmidt-Weißenfels 77, Buchner, Briefe 81. 
Gisberte %. 89. 

Freimaurerei (Manverei), bezweckt freic 
Auftlärung u. Veredelung der Denjchheit, 
fowie Förderung ihrer Bethätigung in welt— 
bitvgerlicher Weife, Hat ſymboliſche Kormen u. 
Gebräuche, die von den Mitgliedern geheim 
gehalten werden müſſen, beitegt aus Logen 
u. 3 Graden: Lchrlingen, Bejellen, Bleijtern, 
an der Spike cin Meiſter vom Stuhl, an der 
Epipe einesLogenbundes eineGroßloge. Erjter 
u En den Bauhlitten des Mittelalters, 
eigentl. Entſtehg 1717 in London, 1721 Kon— 
ſritution durch Anderſon, feit 1737 Zogen in 
Deutſchland un. weite Verbreitung tiber ben 

anzen Erdball tiog Berfolgumgen. Ju verſch. 
ändern gehörten 1. gehören noch Fürſien 
zur F. Schon 1879 gab ed auıfder ganzen Erde 
über 14500 (jetzt üüber 16000) Logen, wovon 
allein in d. Ber. Staaten 9891, Broßbritanıen 
u . Irland 1851, Kanada 535, Deutichland 342, 

rankreich 287, Brafılien 271, Auſtralien 234, 
Spanien 150, Itatien 110, Ditindien 122, 
Dfterreich u. Niederlande je 44 2c. Vgl. Findei 
(Beihichte) 5. U. 18853, Lening: Diobdorf (ers 
cyltopäd.) 63,67; Bauhütte (Ziſchr. 58. Geg⸗ 
ner die Päpſte feit 1738. Val. Edert 1851. 

Freimeifter, der durch Landeöherrt. Berleihg 
außer der Zunit bejtellte Vteiiter. 

Freimund Reimer, Pſeud.f. Friede, Rückert. 

Zreinspeim, Dorf, bayr. Regbez. Bialz, 2427 
E. E. Obſt, Wein. 

Freipaß, Schein für vorübergehend einge: 
filgrte, wicht durch Zoll zu befaftende Güter; 
Sreiregifter, Regiſier über folche Freipäſſe. 

Freiſanikräut, = Viola tricolor. 

Freiſaſſe, Wefiber eines Freiguts (f. d.). 

Freiſcharen (Freilhärler), bewajjnete Bars 
teten, Die zum Kriegführen ermächtigt find 

Freiſchießen, jährl. Schützenfeſte d. Schweiz. 

Frei Schiff, frei But, völferredif. Grund— 
fag, wonad) jetude. Gut (aunsgenomen Krieges 
tontrebande) auf neutralen Edijjen unan— 

Freiſchöffen, ſ. Femgericht. ſtaſtbar iſt. 

Freiſchütz, nad) dem Vollsglauben Schüg, 
der ſich mit Hilfe des Teufels 7 Freikugeln 
verichafft, v. deuten 6 treffen, die 7. aber von 
Teufel gelenkt wird. Webers Dp. Vgl. Gräſſe 

Freien, Eklampſie der Finder. 12375. 
Freiſing, oberbayr.©, a'Iſar 9485 Ein. E.AG. 
[Z@, Tin. 300.1] biſch-Bayriſchen Hochebene. 

Freiſinger Moos, Bruch auf der Schiwä- 

Sreiltadt, O Bezirtto Dfterreih:Schlefien, 
2341 (Gemeinde) 3150 E. E. O Bezirtl® 
Kiterreich ob. der Eis, 1634 (Ben. 3050) E. E. 

Freiſtadtl (magyar. Galgocz), Martio un: 
gar. Komitat Neutra, 7216 E. E. 

Freiſtädte, Rönigliche, in Ungarn, mit 
Veunizipalrecht verſehen. 

Freiſtuhl, ſ. Femgericht. 

Freitag, nach der Göttin Freia (nord. Frigg), 
Gemalilin Wodans; daher urſprüngl. Glide: 
tag; Todestag Chriſti. 

Freiübungen, Turnübungen ohne Geräte. 
Freiwaldau, O O preuß. Regbez. Liegniß, 
Kreis Sagan, R27 E. O Bezirtso Dfterr.e 
Schleſien, 3764 (Ben. 6223) E. E. 








Freiwerber — Freren 
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Freiwerber (Brautiwerber), Beauftragter 
des Heiratsfandidaten dic Werbung des lebte: 
ren um ein Mädchen anzubringen. 

Freiwillige (fvz., Volontaires), Solbaten, 
die vor Begii der Dienftverpflichtung frei: 
willig zu 2: oder Jjährigem Dienft (lebterer 
bei der Kavallerie; bejveit v. Übungen; ver: 
wminderter Landivehrdienft aui 3 Jahre) od. 
um auf Beförderg zu dienen, in die Armee 
eintreten und fich mieijt einer Truppenteil 
wählen dürfen. Wal. Einjährig-F. 
Freiwillige Gerihtöbarteit, |. Gerichte. 
—— Jäger, zufolge Aufrufs Friedr. 
Wilhelms III. v. */, 1813 gebildetes, ſich jelbft 
angriiftendes Korpé (10000). Ilenkentzündg. 

Freiwilliges Hinfen, j. Hinten u. Hüfige⸗ 
Frei-Zeichen, Warenzeiden, die beliebig 
verwendet werden dürfen im Gegenſatz zu 
Fabrit-Zeichen. 

Freizügigkeit, Befugnis von einer Gemeinde 
in die andere, von einem Staat in den an— 
dern zu ziehen, überall Wohufip zu nehmen, 
Grundeigentum zu erwerben, Gewerbe zu be: 
treiben; in Dentichland Gejet v. ?/,, 1867. 

Fréjus Livehfhiis), © franz. Dep. Bar, 
2634 E. E. Das alte Forum Julii. 
Sremantle (jvinmänt’(}, Dafen® v. Perth 
in Wauſtralien, 5607 E. E. 
Fremdengeſetze, Auſnahmegeſehe gegen die 
UÜbergriffe polite Flüchtlinge in Eugland (1793 
bis 1820), Frankreich (1830), Belgien (1835 
u. 1865), Edjweis (1848). 

Fremdenlegion, Freiwilligentruppe meiſt 
aus Ausländern Fiir den Dienſt im Aus— 
lande. Frantreich hat 2 ſolche Regimenter 
(5058 Man) in Atgerien, 1830 entſtanden. 
Bol. Griſot u. Contoubon 1888. 

Fremdenrecht, Nechtsbeſtimgen auf Fremde 
Bean alte) ; früger das Recht der Landesherven 
auf die Hinterlaffenicyaft eines Fremden. 
Fremdenregimenter, Kremdentruppen, aus 
angeworbenen Ausländern zuſam̃engeſetzte 
Truppenteile; fodie Echtweizerregimenter (in 
Frantreich bie 1830). 

SremdFörper, von außen in Organe oder 
Gewebe des menfchl. Körpers eingewanderte 
oder eingeführte Körper (meift Steinchen, 
Sanbdtörner). 

Sremdivorter, aus fremden Sprachen ent—⸗ 
lehnte Wörter; Lehnwörter, Die der eigenen 
Sprache völlig angepaßt find (Bogt aus ad- 
vocatus, Fenſter aus fenestra) und F. im 
engeren Gtite, die ausländ. Charakter ent: 
ihtedener beibehalten haben (Chauſſee, Fort, 
Bataillon). Z'bücher v. Campe 1801, Heyie 
16.%. 79, Saunders 71, Il; Verdeutſchungs— 
wörterbiiher von Duuger 82, Sauders 84, 
Eurazin 86. 

Fremont [fritont), Sohn Eharles, nord: 
amerikaı. Reiſender, » *'/, 1513 Savañah, 
+ ’2/, 90 New Port, Miſſiſſippivermeſſungen, 
42,45 Forſchungen in den Rocky Mountains, 
61/62 im Bürgertriege General, 78,81 Gou— 
verneur von Arizona. /. 17141 ©. 

Sremont (irimont, © Dhio, NAmerita, 
Tremp, O Arnouſd, franz. /, = ?%/, 1809 
Paris; jchlüpfrige Nomane. O KEdinond, 2, 
„5,1814 Berjuilled, 42 Brof. Paris, +7, 91 daj. 
„Focyclop£die chimique” 8ı ff X. 
Frenẽtiſch (v. lat. phreneticus), wahnfiiiig. 
Frenulum (lat.), Banden; F. linguae, 
Zungenbändchen. 

Frenzel, Karl, A.⸗S1827 Berlin, ſeit 
62 Fenilletonredalteur der „Nationalzig.“* 
Romane, Novellen, Eſſays und Kritiken. 

Freppel, Charſ. Emile, Erzbiſchof und 
Kirchenwe, = 7, 1827 Oberehnheim, + 7%/,, 91 

aris, 70 Biſchof von Angers. Führer der 
tierilalen. 

Srequen!z (lat.), öftere($) Wiederkehr(en); 
auter Veſuch; Geſchwindigteit (des Puljes); 
fit, häufig; fjtieren, gewohtnheiltgemäß be— 
juchen. 

Srere, Sir Henrn Edward Bartle, brit. 
Politiker,« 1815, 62 67 Gouverneur Bombay, 
780 des Kaplandes. atieltierte Tranßvaal, 
began den Gulufrieg, 7 °%, 84 Wimbledon 
bet London. Singen 656 E. E. AG. 
Freren, Opreuß. Negbez. Osnabrück, Kreis 


Frerc-Drban— Frepcinet 
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Frere Orban lirähr orbäng], Hubert Yof. 
BWalther, beig. Staaıtman, = *?j, 1812 Lilt- 
tid), 47 Miniſter der öffentl. Arbeiten, 4852, 
57 1. 61 Finanzminiſter, 68/71 u. 78/84 Dii: 
nifter ded Auswärtigen ı. Miniſter-Präſ., 
Führer der beig. Liberalen. 

Freros ignorantins (frägr ſinjorangtäng), 
f. Ignoranteunbrüder. 

Brerihe, Sriedr. Theod. v., » %, 1819 
Aurich, +4, 85, Brof. Berlin. Patholog u. 
Phyſiolog. BF. „Klinik der Leberfrantgeiten“ 
59,62 II, „Uber den Diabetes“ 84 u.a. 
Yreron [frehrong), O Flie Katherine, frz. 
Serititer, e 1719 Onimper, + 2%, 76 Barit, 
Geguer Voltaires O Louis Stanislas, Sohn 
v. O, franz. Souvralift, e 1765 Parid, gab 
den berüchtigten „Ornteur du peuple* her: 
aus, Mitglied dev Nationalverjantlg u. des 
Nouvents,t1802 auf Haitiſals frz Unterpräjett. 

Frescaty, Schloß zu Monlins, Deutfch-Loths 
ringen;: 2/1870 hierdie Kapitulation v. Mes. 

Sredcobaldi, Yirof., ital. g, Drganift, 9, 
1583 Ferrara getauft, %, 1614 NRom begraben. 
Entwickler der Fuge. 

Freſenius, Sarl Wemigtus,. 2, Diveltor des 
hen. Laboratorium Wiesbaden, » %%,,, 1818 
Frankfurt. Er. über analytiſche % (aua: 
titative 15. A. 83, quantitative 6. A. 73,84) 
[M). 198.} 

Srestomalerei, Waflerfarbengf auf noch 
ferchtem Kalkbewurf, fhon im hohen Altertum 
(Hgppten)ausgeübt, im Mittelalter namentlich 
durch Raffael u. Michel Angelo zu Hoher Blüte, 
nenerdings durch Cornelins, Dverbed, Veit, 
Schadow., Schraudolph, Schmind, Brelier.stauts 
bach ꝛc. wieder zu (Ehren gebracht. 

Fresnay le Viconite |frehnäß FE wilongt|, 
@ iranz. Dep. Sarthe, a'Carthe, 2364 E. E. 
Leineninduſtrie. 

Fresnel ffräs), Auguſtin Dean, N. » v, 
1788 Brognlie,t 14, 1827 Ville d'Avray. Vers 
dient um Optit Mitbegründer D.MLodutlationss 
theorie (F’fder Spiegelverfud: Licht au Licht 
gebradht fan Dunkelheiten erzeugem. FI'ſche 
LCinſen, aud einzelnen onen beftehend für 
Leuchttürme. ſtecas, 15000 E 38, Silber. 

Fresnillo (milljo), © Mexito, Staat Zaca⸗ 

Fresnoyte⸗Grand [fränva le grang], © fr3. 
Dep. Aisne, 8515 E. 

Freßzellen, ſ. Phagocyten. 

Frett, Frettchen, ſ. Iltis. S'ieren, Jagd 
auf Kaninchen durch F. 

Frettſäge (Schweifjäge), Säge mit ſchmalem 
Blatt; zum Sägen von Schweifungen. 

Fretum (lat.), Meerenge. 

Freudenberg, O © prb. Negbez. Arnsberg, 
Kr. Siegen, 1635 E. E © bad. ir. Mos⸗ 
bad), 1 a; Main, 1783 E. Doſt. Wein. 

Freudenberg, WIB., 9 u Komponiſt, The⸗ 
aterdireltor in Regensburg. « '',, 1838 Mau: 
bacher Hütte bei Neuwied. 

Freudenftadt, OA.O württemb. Schwarz- 
waldkreis, 6271E. E. AG. Nahebei die Eiſen— 
werle. Cyhriſtophethal und Friedrichsthat. 

Freudenthal, Bez.O in Oſterreich.⸗Schleſten, 
7800 E. E. Leimweberei. 

Freund, Bilh.. P, Lexikograph, »1806 
KenmpeniPoſen),*a94Breslau. Lat. Lexikonu. 
Freundſchaftsinſeln, j. Tonga. 

Frey, O Heinrich, Ku. V. *2241822 
Frankfurt, + ?*;, 90 Brof. Zürich. Bi. Mi— 
froflup”, 8 U. 86 un. a. Stleinfchmetterlinge. 
O Dakod, ſchweizer. /, « "7, 1824 Guten: 
Ihmyi, + ?9%,, 73 Aaran. O Emil, ichwei;. 
Staat3niaü, # 7, , 1838 Arlesheim. 82 &8 Ges 
fandter in NAmerita, 91 Chef des Militär— 
Dev. O Sriedr. Heinr., ſ. Greii. 

Freyä (Freia), in der nord. 5 die Göttin 
der Liebe. Freitag ihr heilig. [1842 Etettin. 
Freyberg, Konrad, KE in Berlin,» 4, 
Freycinet (fregbinal, Charles Louis de 
Saufces de 3., frz. Staatgmaii. # !*,, 1828 
den Proteſtant, Jugenieur, 70 mit Gambetta 

rganiſator der republikan. Armeen, 76 Sena— 
tor, 77 Miniſter der öffenti. Arbeiten, 71 80, 
San. bis Aug. 82 u. . 85 bis 1!) ,86 Miniſter 
de3 Hußern und Win sPBräf. Friedenspolitik. 
88 firiegäminifter, 90,932 Min. Bräj., 92.93 in 
den Panamaprozeß verwidelt. „Discours“ 91. 
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Freydori, Rud. d., bad. Staatsmañ, « ?%,, 
1819 Karisruͤhe, + daſ. 2, 82, Sohn des 
Kriegsminiſters Wilhelm Eugen dv. F. (t 185-4), 
66 Win. des ANußern, 71 auch der Juſtiz u. 
Bevollmächtigter im Bundesrat, 76 Ruheſtand. 
Freyja = Freya. 

Freyr (Freir, Froö; nord. 9), Soñeugott. 
Bruder der Freya, ſegnete mit Fruchtbarkeit, 
auf goldborſtigem Eber. 

Frevſtadt, G Kreit® preuß. Regbez. Lieg: 
nitz, 3867 E. E. AG. O © preuß. Regbez 
Marienwerder, Kr. Roſenberg. 2065 E. 
© bayr. Regbez. Oberpfalz, 963 E. Watts 
fahrtsort. 

Freytag, Guſtav, /, « 13, 1816 Kreuzburg 
(Schleſien), ſeit 79 Wiesbaden, während der 
Eomernonate ſeit Jahrzehnten in Siebleben 
bei Gotha, Juli 93 Wirkl. Geh. Rat (Er: 
cellenz). Der bedeutendſte Schilderer dentſchen 
Lebens. Hrsg. der Grenzboten“ (a8,70). if. 
Romane („Sollu. Haben“, „Verlorene Hand— 
chrift „Ahnen“ 2c.); „Bilder aus derdeutjchen 

ergangenheit“, „Die Zournalijten” (Luſt⸗ 
fpiel), Shaujpiele, „Tehnildes Dranıad“, „Erz 

inerungen” 88. Werle 86 88, XXL. [‚. 199.} 
Vaol Alberti 81. [Bez. Wolfitein, 7I95E. AG. 

Freyung, O und Hauptort des niederbayr. 

F. It. E. S., Wbtürzung für Fellow of the 
Royal Geographical Society, d. h. Mitglied 
der Kal. Geographiſchen Gejellichaft. 

Friaul (ital. Friüli), früher jelbftändiged 
Herzogtum, unfaßte die venet. Prov. Udine, 
die Grafſch. Görzu. Gradisfa u.den Fdrianers 
Bez. dv. Krain, 9000 qkm, im 6. Jahr). von 
den Longobarden erobert, 610 von den Avaren 
beſetzt. Karl der Gr. machte es zur Marl: 
grafſchaft. Berengar 1. ſich 888 zum 
König dv. Stalien, nach deſſen Tode F. zer⸗ 
ftüdelt wurde u. ein Teil Neichdlehen ward. 
Naijer Konr. II. gab es 1028 den Marfgrajen 
v Aquileja, denen ed 1420 die Venetianer ents 
rifien, 1797 öjterreichifch, 1805 ital., 1814 wieder 
öfterreihifh, 1366 zum Königreich Stalien. 
Vgl. Manzano 76. 

Frie (Fritſch), D Hof. Bacla, tiheh. / 
in Prag, « %, 1329 da}. O Anton, FF Prof. 
Prag, » 1832 daj. 

Friccius, Karl Hriedr., Generalauditeut 
tfeit 1837) der pri. Arnıce, = ?%, 1779 Eten: 
dal, drang ’%,. 1813 zuerft in Xeipzig ein 
(Denkmal), + 856 Bertin. 1944 E. E. 

Frick, Markto im any Kanton Aargau, 

Sri, Gtto, @, « 1832 Schmelzdorj, + '?,, 
92 Halle alS. Tireftor der Franckeſchen Etij- 
tungen (feit 80). 

Fricke, Huf. Ad., prot. +, Brof. Leipzig feit 
18:9, 277,22 daf. /. Borj. des Buftau-Adolj: 
Vereins. 

Frickthal, Thal, Schweiz. Kant. Aargan, nad 
den Borfe yridgenant; Hauptort Rheinfelden. 

Frida, Emil Bohuslam, iſchech. Dichter in 
Prag. « 1853 Yaun (Böhmen). 

Sridericia, f. Fredericia. 

Sridericia, Bul. Albert, dän. w/, Biblio- 
thefar in Kopenhagen, = 1849 daj.; Bf. „w 
Fänemartd 1629'45°, 76/81 11. 

Fridingen, © württ. Edwarzwaldfr., DA. 
Zuttlingen, 1. a/Donau, 1074 E. E. Dabei 
Jagdſchloß Broiien. 

Fridolin, Heiliger aus Schottland, Mijfios 
nat, Frankreich ı. Schweiz, + 511, Patron von 
Glarus, Tag: *.. 

Fried Blunuuer, Minona, Din, «!!], 1816 
Etuttgart, + °!, 86 Berlin, dort feit 83 am 
Hoftheater. Charafterdarftellerin. 

Fried, Heinr. JaR., g, » ’!j, 1802 Queich⸗ 
beim (ala), + %,, 70 Münden. 

Sriedberg, O Seinr.v., pri. Zuftizminifter 
1879.89, #"*/, 1812 Märl.=T5riedland, 73 Unter 
ſtaatsſekretär, 76 Staatsfelretär Reichsjuſtiz- 
amt, 88 geadelt. O Emif Albert, jeit 1669 
gel des Kirchenredt3 Leipzig, = 2%, 37 
a Bf. „Lehrbuch des Kirchenrechts“ 3. 

89 


Friedberg, DM in der Wetterau Kreis heſſ. 
Brov. Oberheſſen, 5350 E. E. AG. Alte Burg. 
[8 Fig. 301.) O oberbayr. BezO, 2567 E. 

. AG 


Sriedeberg, OS. in der Neumark, Kreiso 


Sriedet— Friedrich 
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preuß. Regbez. HrankiurtD. 6431 E. E. AG. 

S. am Quas, © prb. Regbez. Liegnig, 
Kr. Löwenberg, 2670 E. E. AG. 

Fricdet, © Oſterreich.Schleſien, 73741. E. 

Sriedenau, Vorort v. Berlin, Kreis Teltow, 
4211 E. E. 

Briedenöfreunde, Vereinigg friedlicbender 
Häner, Gobden, Elihu Burrit zc. ander Spike, 
weiche die Bermeidung aller Kriege auftreben. 
Friedenskongreſſe feit 1848. 

Briedensgericht, unterites Gericht in Frank⸗ 
reich, feit 1879 auch in Dentfchland, 

Sriedensfuß, 1.Cor. 16, 20, eine Art Cara: 
mentale in der katholiſchen Liturgie. 

Friedenspalme = Cycas. 

Sriedenspraliminarien, vorläufige Feſt— 
ftellung der Hanptbedingungen eined abzu— 
ſchließenden Friedens. 

Friedentdal Karl Aud.. preuß. Staatsmañ, 
. "8, 1827 Breslau, 74/79 Min. der lanbd- 
wirtih. Angelegenh., feitdem Mitglied des 
Herrenhauſes. 67,81 des Reichstages, 70,79 
des preuß. Abghauſes,», 90 Gießmañsdorf. 

Friederike dv. Seſenheim, |. Brion. 

Friedewald, O preuß. Regbez. Caſſel, Kreis 
Hersfeld, 1131 E. AG. Vertrag 3,0 1551 3w. 
den ſchmalkaldiſchen Fürſten u. Frankreich. 

Friedfifche, Fiſche die ſich von vegetabitifchen 
Subſtanzen ernägren. [Wirfig, 1002 E. E. 

Friedheim, Opreuß. Regbez Bromberg, Kreis 

Friedheim, Artßur, Pianiſt, = *%,, 1859 
Petersburg, Schüler von Lijzt. 

Friedjung, Heinrich, w u. /, Med. der 
„Deutſchen Ztg.“ Wien, ⸗ !34, 1851 Roſtſchin 
Laden) Dr. „Raifer Start IV” 76. „Ause 
gleih mit Yingarn 77“ u.a. 

Briedlander, (m Suf.. Numidmatiler, # 1813 
Berlin, + daj. 9%, 84 Direlt. des fg. Miünzs 
fabinettd. O £udm., %, » **, 1824 Nönigd« 
berg; 56 dort Brot. Schr. Sittengeich Rond” 
6.U. 8890 Ill u.a. OZrdr. Ölterr. Genregf, 
e 'v, 1825 RKohljanowitz. @ Max, Yublizift, 
“1, 1829 PVleb, + *?%, 72 Nizza, mit Etieiie 
64 Gründer der „Neuen Freien Brefie Wien. 
O Kart. #. * 1847 Brieg, 87 Brof. Berlin, 
r 3, 87 Meran. KRBalteriologie. & Max, 
Konzertſänger (Baß), # '?/,n 1853 Brieg, Bios 
graph Schuberts. M) Helena, Tochter vd. O, 
(yr. Dichterin, « 1868, + 91. 

Friedland, Balentin, #'*/, 1490 Trodendorj 
(daher auch %.), + *%, 1556 Liegnib. 

Sricdland, O Kreise Preußen, Regbe;. 
Königdberg, d. Alle, 2609 E. AG. RBW. X 
107, 1807, Sieg Napoleons I. über die Rufien 
unter Beñigſen. O $. in der Miederlaufig, 
preuß. Regbez. Krantfurtd, Kr. Lübben, 1120 
E. E. O preuß. Regbez. Bredlau, Kr. Wal: 
denburg, 2528 E. E. AG. O $. in Ober- 
ſchſleſten, preuß. Negbez. Oppeln, Kr. Falken— 
berg, 21H. E. AG. O S. in Meilendurg, 
© in Medlenburg:Strelit, 56146 E. E. AG. 
O Märkiſch S., Oweſtpyreuß Regbez. Mariens 
werder, Kr. Deutſch-Krone, 2265 E. AG. 
Sreuß. 3., © ebenda, Kr. Schlochau 3614 
AG. Geminar. mähr. O, BezH. Miitet, 
(. aOſtrawitza, 2709 E. E. O böhm. Bez S 
5282 E. E. Das ehem. Herzogtum F. Wallen— 
ſteins hatte F. zum Hauptort. 

Friedlein, Sottfr., Pu. A, ⸗1828 Res 
gensburg, + *'/, 75 Gymnaſialdirettor. Hof. /. 

Sriedlofigkeit,VBogelfreiertlärung, Bernichtg. 
der Berfünlichkeit im Mittelalter. 

Yriednniann, Siegwart, ©. » *°!, 1842 
Budapeft, 33.90 E vrietär anı Teutjdyen Theater 
Berlin. Charakterdarſteller. O Alfreos, /, 
Berlin, = 2%, 1815 FraulfuriM; Gedichte, 
Kovellen, Tramatijches, Überſetzungen. 

Friedreich, man *, +’, 1825 Würz⸗ 
burg, th 52 Brof. Heidelberg. Verdient um 
Fathologie ded Herzend u. der Musteln. /. 

Friedrich (alphabetijch nach den Ländern): a) 
Fürſten, L) Brinzen. a) Fürſten: Römiſch- 
deutfhe Kaiſer u. Könige. OS. I. Barba- 
roffa, 1152,90, als Herzog dv. Schwaben %. 
III., « 21, 9/, 52 gewählt, in Machen gefrönt, 
erhielt 55 in Pavia die lombard., in Mom 
die röm. Katjerfrone, unternahm: jeit 53 noch 
4 Ntömterziige, eroberte 58 Maitand, zerftörte 
e3 63, 2°, 76 bei Legnano geſchtagen (von Heinz 
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rich dein Löwen verlaſſen), vermählte vö jeinen 
Eoyn Heinrich (VL) mit Konſtanze, Erbin des 
Normañenreiches in SItalien, unternahm 89 
Kreuzzug, ertrant ?%, 90 im a Saleph iu 
Kititien |), 200). Cage vum Kyffhäuijer. Vgl. 
Kalıfen 1882. . 11., 1212550, « 2%, 
1194 Jeſi (Marl Ancona), 97 König beider 
Sizilien, 1235 zu Aachen (deuticher Könighen. 
20 du Ron tröm. Kaiſery getrönt, 28 Kreuzzug. 
29 König von Ferujalem, nötigte 30 Fapft re: 
gor IX. zum Frieden dv. Can Germano, jegte 
feinen empörten Sohn Heinrich t VEL.Jad, jchlug 
die Lombarden 37 bei Kortenuova, 45 au) 
dem Konzil zu Lyon für abgejegt erflärt, + 
137,50 Fiorentino Gegenkönige HeinrichRaspe 
46, Wiljelm do. Holland 47. Vgl. Schirrmacher 
1859:65 IV, Winfelmait 6365 I) u 89 55 
Urlundenfamntig v. Huillurd:Bregolles 52 61 
X1.&%. III. der Shöne, 131430, Herzog 
d. Ofterreich, « 1286, Gegentönig Ludwigs von 
Bayern, der ihn ?%;, 1322 bei Mühldorf be- 
fiegte, 3 Jahre gefangen hielt und dañ als 
Deitregenten annahm, + 2%, 30. Bel. Nopv 
1858. @ F. IY., 1440,93, al& römijch. Kaijer 
3. III., als Erzherzog dv. DOfterreih 3. V., 
«2, 15, 41 in Aadıen gekrönt, 52 in Rom 
(der Ichte dort gefrönte Kaiſer), verlor 85,90 
Oſterreich an Matth. Corvinus, +’, 93 Linz. 
Val. Chmel 1840,43 II. Bachmann 84,94 II. 
Peutfder Kaifer, OF. III. Wilhelm Wilo> 
laus art, deutfcher Kaiſer u. König dv. Preußen, 
8.778, 1883. « 1%, 31, Sohn Kaiſer Wit: 
helm3 J. kämpfte 64 in Schles3w.»Holftein, 66 
Führer der 2. Armee, entfchted ?/, den Eiey 
bei Königgräg, 70,71 Führer der 3. Armee, 
firgte bei Weißenburg, Wörth und Sedan, 
24, 70 Feld marſchall, führte Yıgl,. 78 (nadı 
dent 2. Attentat aufftaijer Wilhelm) die Regent⸗ 
ſchaft: erlag ’*, 83 zu Potsdam einen: krebs— 
baiten Kehtlopfleiden. [W201]. Seit *?/, 58 ıı 
Birtoria, Brinzeß Royalv. Großbritañien vers 
mäßhlt, nach d. Tode 55 ‚Naijerin F.“; Alteiter 
Sohn u. Nachfolger Wilheim II. ıj. d.I. Andere 
Kinder: Charlotte (= **, 60), Y7/, 78 Gattin 
des Erbprinzen v. S« Meiningen, Heinrid 
(» 14,62), 2, 88 vermählt mit Irene v. Heiien, 
Viktoria (e !*7, 66), vermählt '®,,, 90 mit Brinz 
Adolf v. Schäumburg-Lippe, Sophie (» !*, 70), 
vermählt ? 89 mit Konftant., Thronfolger 
v. Griechenland, Margarethe ( 224 724, vır. 
mahlt *%, 93 mit Prinz Friedrich Start v. 
Sehen. Lat. Hengft 83, W. Müller 88 u. 
Ziemſſen 83. OF. Leopold Frz. Nicol, Herzon 
v. Anhalt. ven fit 22/1871, = !%, 31, Sohn 
Herzogs Leopold % [W.202]. Baden. MF-1.. 
Marfgraf v. Baden, Herzog v Ofterreid),»1249, 
mit Konrad v. Hohenftanfen ?%,, 68 in Neapel 
enthauptet. OS. Vi., Markgraf dv. Baden u. 
Zurtadh, 1659,77, = 29, 17 Durlach, Generat 
im 30jähr. Kriege, + "1,77. OS. 1., Wilhelm 
Ludwig, feit °/, 1856 Großherzog v. Bade, 
. v1, 26, 7%, 88 Generaloberft; ſeit ?%7, 56 mit 
Lonije, Tochter Kaifer Wilhelnis 1. vermäßft. 
1 ©. 203] Bgl.Keller 92. Kurfüriten v Dranden- 
Burg. (10) $. 1., 1415:40, der erjte aus bei 
Haufe Hohenzollern, (ald Burggraf v. Nücu: 
berg F. Vi.),21 1371, 201, 1440 Gabuigburg. 
Bgl. Brandenburg 1891. (11) 5. I1., Eiſen⸗ 
zahu, 1440,70, # 7, 13. + 9% 71 Neuftadt 
a / Aiſch, erwarb Cottbus 1. Neumart. (12) 
>. Wilhelm, der Große Kurfürft, 1640 
Dig 88, der eigentl. Begründer des vreuß. 
Staates, « ©, 20, folgte '},, 40 jeinem Vater 
Georg Wilgelm, erlangte 48 Hinterponteri, 
Gamin, Magdeburg, Halberjtadt, Winden; 
erſt mit Schweden gegen Bolen (erhielt 56 
Preußen zu Lehen), dan mit Polen gegen 
Schweden {erhielt 60 die Souveränität über 
Breußen), ſchiug die Schweden !*:, 75 bei gebt» 
beliin, bot den 85 aud Franfreich vertriebenen 
Broteftanten Zuflucht. + 9, 1698 Potsdam. 
IM. 204.) Val. Droyien, Der Staat des Gr. 
Kurjürften 1870,72 III. Kähler 75, Urkund. u. 
Aktenſtücle 61ff. X. Seinen Sohn Ruri. 
F. 111. ſ. (86). (13) $. Wilh., Herzog von 
Braunfdweig, ».01771, focht jeit 92 gegen 
Frankreich, 1806 dur Napoleon 1. feines 
Erbes beraubt, fiel !%, 15 6 bei Quarrebras. 
Bol. Spehr 2.4. 65. Könige von Panenark. 
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ı14) 3. I., 1523.33, « ®', 1471, begünftinte 
Yicformation, +", 33. (15) 3. II., 1559 >8, 
11,34, +*1, 88. (16) 3. III., 1648 big 70, 
“in, 09, + %, 70, erliih 65 das abfolute 
Königsgeſetz. ANZ. IV., 1690 1730, - "0 
1671, + 7,0 1730, hob die Leibeigenfchatt 
auf. A189) >. V., 174006, 0 9, 23, 1 7%, 
vs. (18) F. VI, 180830, 0 2", 1768, + *2 
1839. Val. Gießing, deutich 1851 ff. II. (20) 
F. VII, 184863, e 08, + '%,, 63, unter: 
warf 50 Schleswig-Holſtein. Abſchinß der 
alteren Linie Oldenburg pl. Thorjoe 1885. 
Heſſen: 121) 3. II., Landgraf von H. Hom. 
Burg (Erin, von Homburg), »4 1633, 51 in 
ichwed. Dienſten, verlor 59 ein Bein, durch 
iitberneg erſetzt, 70 brandend. General, 75 be— 
teiligt an der & von Fehrbellin, Regent in 
swmburg feit 81, + °*, 1708. al. Hamel 
1861, Inngfer 1890. Drama von Kleift. (22: 
>. H., Yandgraf von B-Gaffel, 1760 55, 
.1, 20, +85, berüchtigt durch Mens 
ihenhandel mit England 117000 Man zur Be: 
tampfung Der nordamerif. Kolonien). Wal. 
mapp 2. A. 1875, Pfiſter 79. 123: 3. Biſ- 
beim I., Kurfürſt v. 9, oe 2°. 1802, Sohn 
des Kurf Witt. IT, 31 Mitregent, folgte" .. 
47, Gegner Preußens, 69 iein Land auettiert, 
+° 75 Horzowitz. S. cn: tyertended Hangaun 
24: >. l., Gruyyerzog von Medlen- 
Burg-Shwertn, » !" 1756, 85 Herzog, 
1815 Großherzog, t 4,1537. 125) 3. Franzlli., 
1842.83, Großherzog von M. Schwerin, « 
23, focht ald preuß. General 4 gegen 
Tanemarf, 66 gegen div Süddeutſchen, TU 
gegen ranfreid, + >, 83. Bal. von Hirſch— 
ſeld 91, IT. 126: 3. Franz UII., Sohn und 
1883 Wachf. dv.:251,- "51. (MW), 2u5.1 (2 3. 
Bih., jeit 1860 Großherzog v. M.strelitz. 
17 19, vermahlt nur der engl. Prinzeſſin 
Auguſte 206. 12813. der Gebiſſene Wiarl- 
araf von Meißen auch Landgrafv. Thüringen), 
1291,1323, « 1257, lampite gegen Aboli von 
Jlafjauın. Wibredtl. werchjeiner&rbanfpriche, 
heſiegte letztern bei Yuda 1307, verlor Nieder— 
taung au Brandenburg, + 2°, 24 Eiſenach. 
gl. Weaele 1870. Herzöge von Oflerreidh: 
29) 3. mit der leeren Zajche, e 1382, Sohn 
veopvldg III, 1415 wiegen Unterſtützg Papſt 
Zohaiıd XXIII. geächtet, +’, 11309. 1301 
>. der Streitbare, letzter Babenberger, 1230 
bis do, «= IL, Zul Leopolds VL, fiel I8-, 48 
x a Leitha. Bol Fider 1883. Nurfiniten von 
der Pfalz: 131) 3. 1., Der Siegreiche ıder böje 
tigt, 1451 76, e’, 25, v. Naijer Friedt IT. 
geächtet, behauptete fich Durch bei Zeden: 
beim 62, + '2:,2 76. Mit Würzburger Bürger— 
todyter Klara Fettin vermahlt, Durch ſie Ztamt: 
vater der Fürſten u. Breien von Löwenſtein. 
yl. Waßmansdorff 1886. 132) F. I1., der 
Weiſe, 1544.56, = ,, 1482, erft auf Karls V. 
Zeite, dan auf broteitzutijcher. (331 >. IEL., 
ver From̃e, 155976, - "15, führte Refor— 
mation cin, verantaßte Heidelberger Katechis— 
mus. Vgl. Kluckhohn 1878. (34 F. IV., 1502 
his 1610, « ® „1574 Amberg, + 9°, 1616, per: 
rat den Frotejtantismus. 135) 3. V.. 161020, 
jeit 19 König von Böhnnien („Winterkönig“, 
- 28, 1596 Amberg, 1612 vermählt mit (Eli: 
jabeth, Tochter Jatobs! von England, ver 
for die böhm. Krone 20 durch X am Weiſten 
Berge (7.11, 21 geächtet u. feiner Lande be— 
raubt, + "";,, 32 Mainz Könige dv. Preufken: 
:36: 3. I., 1701.13, beit 1688 Kurfürſt von 
Brandenburg Fr. IILı, #3, 1657, Zohn u. 
Nachf. des Gr. Kurfürſt, feste fih ?”, 1701 
die Kronc auf; gründete 1544 Univerfität Halle, 
1700 Akademie in Berlin, prachtliebend, + 2°, 
1713. Bat Drovfen 2. Y. 1872, Yedebur 78. 
37) F. Bild. I., 1713.40, Eohn von (36), 
. 14. 1658, erwarb Geldern, Nenchatel und 
Norpomern biz zur Scene; erhöhte Die Wehr— 
vaft 183000 Man), tühtiger Finanzwirt— 
haiter, nahm 32 die Salzburger Proteſtanten 
anf, +2,40, hinterließ 9 Mi. Thaler. Bat. 
Droyſen 1869, Stadelmah :Yandesfultur: 78 
s. Paulig 89. :38) 3. II., der Grohe, 1740 
bis 1786, « *4, 12, Sohn dv. :37), 30 32 wegen 
Fluchtverſuchs in Küſtrin Feftungshait, 33 mit 
Liifabery Erneft. dv. Braunſchweig-VBevern ver: 
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mählt, dañ bis zur Thronbeſteigung (2, 40 
in Rheinsberg, eroberte durch die beiden ſchleſ 
Kriege, 40,45, Schlefien u. behauptete es im 
7 jähr Kriege 5663, erhielt in der 1. Teilung 
Polens (72) WPreußen u. Negediftrift, ver— 
eitelte 78 u. 85 (Fürſtenbund) Oſterreichs Eins 
griffe in die Deutiche Rolitif, führte neue Ge— 
richtsordnung ein Codex Fridericiunus, 1747), 
brachte das Heer auf 200000 Wu u. Hinters 
lich bei feinem Tode, ?*, 86 Sansſouci, einen 
Schatz von 70 Mill. Thalern. Gleich groß als 
Feldherr wie Stuatäman, fteht 7. auch hoch 
als Gelehrter u. /. IM, 207]. Reiterdentinal 
dv. Ranch in Bertin. Schriten durch die Bert. 
Akad 1846 57. XXXI. Polit Korreſp F's 78 ff, 
Denkwürdigkeiten 86 It. Wal. Baͤumgart, 
Litteratur über %. 86. Droyſen 74.85 IV, 
Oncken sie IL, Kualer silluftriert dv. Menzel 
u N. 97.1939 >. Miſh. II.. 1786 97, 0", 
44, Neffe u. Yladıf. dv. 38), 92,95 KArieq gegen 
Frankreich, erhielt in der 2. und 3. Teilung 
Polens (93 u 95) Südpreußen ı Weucft: 
preußen, führte 94 das preuß Yandredt ein, 
+ 2", 97. Einflukreih unter ihn Wöllner 
und Biihoffssiverder, fomie feine Beliebte 
Gräfin Lichtenau. Vgl. Philippion 1880 82 
11. :40: 3. WSilh. IIE., 1707 1530, Sohn u 
Kuchjelger ven 13, « °, 1770, 9... 03 mit 
Vuiie von Medtenbura Ztrelit vermählt. De: 
gan den rien mit Hapolegıt E, Der nach der 
Niederlage ven Rena. Auerſtädt x? „ IRus° 
mit Frieden au Zilfit 9, 1807) endete, wodurch 
er die Haälite feines Landes verlor; arbeitete 
mit Stein u. Hardenberg am Wiederaufbau 
des Staates. 12 auf Napoleons Zeite, erlieh 
7,13 den Aufruf „An mein Voll“ u. erhiett 
15 bedeuteuden Laäuderzuwachs; 17 Einführs 
der Union, + ?. do. 9%,, 24 morganatiich mit 
Auguſte Sräftn von Harrach (+ 8, 1873) ver⸗ 
mählt Ngl. Entert 1842.16 III, Dahn 3. 4. 
77.14 F. Wil. IV., 11061, 4 1%. 
1795, Sohn von »40:, feit 1823 mit Elifa 

von Vayern vermählt, gab 48 cine fonititut 
Serfaijung, lehnte 49 die Naiierfrone ab, 
fepte 2°, 57 Wwinen Bruder Wilheim zum 
Stellvertreter ein, der ",„ 98 die Negentſchait 
übernahm, $ 7,61 Sansionci. 2Attentate + 
Tiſchechnu 501 Srielvge:. [8,208 Bal.Nanfe 
78,0 Reumont 85. >. ML. I ©). Sachſen: 
42: S. 1., der Streitbare, Nuriürt vd. S, 
1123 28, « 7°, 1369, + +, 25 Altenburg, er: 
hielt bei der Leipziger Teilung ('*,, 1382; 
Oſterland u. Pleißnerland, 1423 Kur u. Der: 
zogtum Sachiſen Gründer der Univ. Leipnzig 
11409). (43) S. II., der Sanſtmütige, nur 
fürft v. 5, 1428 64,» 22, 12, 3 N, 080149) 
>. 111., der Weiſe, Kurfürſt v. S., 1186 1525, 
.:”", 1463 Torgau, + 5. 1525, begr. Univ. 
Wittenberg (1502), Förderer der Reformation. 
€.,200. Bl. Rolde 1581. 1451 3, Auguſt I. u. 
146: IT., Kurf. v S., f Yluauit Qu. @. :47: F. 
Auguft I., der Gerechte, jet 1763 Muri, ST 
ug. IE. 1866 König v. S., e °°,. 1750, 
Dis 68 unter Vornmmndſchaft, focht 93:96 gegen 
Frankreich, trat 1806 in den Rheinbund, ver: 
lor im Wirner Kongreß die Hälfte jeincd Yan 
des an Freuen, +, 27 Bol. Pölitz 1830 II. 
(48) F. Aug. II... König dv. 5, 183654, 4 
32, 1797, 3°, 1854 in Tırol infolge Sturzes 
au dem Wagen zw. Iniſt u. Weng, ſeit 30 
Mitregent Des Nönigs Anton Bal. Schade: 
bad) 1854. Porzögev Schleswig-Hoffllein zr.: 
149) F. 111., Herzog von Schleswig-Holſtein— 
Gottorp, 1651650, = 2%,, 1597, + 20, 1659 
Zöning, arımdete 1619 riedrichftadt. 150) 
3. Chriſt., « 2°, 1765 Ananftenburg, + '*, 
1814, Unterſtützung Schillers (1791). Brici- 
wechfel mit diejem von M. Miller 1875 und 
Michelſen 86 herausgegeben. (511 3. Ehrif. 
Aug.. Herzog zu Sc -Holiteii» Sonderburg: 
Auguſtenburg, » ©, 1829, lied fih 63 zum 
Herzog von Schleswig: Holftein u. Lauenburg 
ausrufen, vom Preußen nicht anerfaitt, lebte 
feit der Aherton von 66 in der Niederlaufiß, 
+! 80 Wiesbaden. Tochter Auguſte Viftoria 
(.d.), Gemahlin Kaiſer Wilhelms II ; Sohn: 
Herzog Ernſt Günther (@ 60. (52, 3. II.. 
der Finäugige. Herzog von Shwaßen, 1105 
bis 47, Sohn des erjten ftaufifchen Herzogs 
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Friedrichs J. und der Agnes, Tochter Kaiſer 
Heinrichs IV. » 1090, 1105 Derie0, bewarb 
fih 25 erfolglos um die deutfche Königskrone, 
empörte Adı gegen taijer Lothar von Zufptin: 
burg, verſöhnte fich 35 mit ihm, + 47 Hagenau. 
(63) 3. J., König v ShHweden, Zul der 
Zandgrafen Karl von Heijen-Eaffel, 1676 
Kaiiel, ?*, 1715 mit jchtwed. Prinzejſin Alrite 
Eleon. vermählt, **:, 20 König von Sch., feit 
30 auch Landgraf von Heilen, + 2°, 51. Land- 
graf dv. Jduringen. >. der Gebiſſene, j. oben 
28). Walde: :54: >. Adolf Hermann, 
Fürſt zu Walded u. Pyrmont, Sohn u. jeit 
93 Wadıi. des Fürſten Weyrg Biltor, « ©", 
1865, verlobt feit Juni 94 mit Prinzeſſin 
Bathildis von Schaumburgskipre 1S, 210]. 
Bürttemberg: (55) F. Eugen, Herzog v. 
Wırttemberg 179597, e, 1732 Stuttgart, 
Sohn des Herzogs Karl Alexander, preuß. 
Reitergeneral im 7jähr. Kriege, t 1797 
Hohenheim. (56) 3. 1. Wild. Karl, feit 1707 
Herzog, 1806.16 Nönig, = ®,, 1754, 1805 13 
auf Napoleons I. Zeite, | hu ‚no 16. Wrieis 
weciel mit Reröme 20. 1886 84 IV. gl. 
Pfiſter 88. b) Prinzen: 157: F. Franz Zav., 
Prinz dv. Hoßenzoflern- Scehingen, öſterreich. 
Feldmaridhall,e *' „1757 Gheule db. Maaſtricht, 
t ®, 1844 Wien. 158) DB. Eugen Joßann, 
Prinz dv. Hobenzollern, preuß General, = ©, 
1813 Inzigkoiſen, 3. Sohn des Furften url 
Anton, lbomandierender General Deo III. Mr 
merlorps, u, 79 vermählt nut Prinzefſin 
VLniſe von Thurn u. Taris. 159) F. Wilh. 
Karl, Prinz der Niederlande, Sohn Köämg 
Wilyhelms L., 1797. 1816 yeldmariitialt 
29 Admiral, 73 preuß Feldmarſfchall, + %°% 
st Daag; bermahlt mit Prinzejſin Luiſe von 
Preußen. 160) >. Ferd. gtoP., Erzher zog 
v. Bellerreid, = '?, 1821, Sohn des Erzherz. 
Karl, 40 ofterr. Admiral in Syrien, t %o 
47 Oberlomandant dev Marine. al. Berge 
man 1857. (613 F., Erzherzog dv. Oſterreich, 
»:1,. 1855 Broß-Zeelowig bei Brun, 2. Sonn 
des Erzberz. Karl Ferdinand, 89 Nomandeut 
des5. Armertorps Breßburgt. 182) $. Seinr., 
Prinz vd. Hranien, « =", 1584, Sohn Wils 
helnis GB., 1624 Stuttgauter der ieberton:c. 
ber. als zeitungseroberer, 1**i 47. „Me6c:Sirnw“ 
Val de Bus 1887 ff. 163) 3. Wiſh. Andw.. 
Prinz dv. Preußen, « 1794, Zuyu des 
Prinzen Ludwig, Neiſe dv. 140:, General in 
Tüjjeidorf, + 2°, 1803. 164: F. Jarl Nilol., 
ring dvd. Preußen, # °",1828, Brudersiopn 
Nuıer Wilhelms I, Tberbeichlshaber in 
Schlesiw.-polftein, 65 Fuhrer dev 1 Armee in 
Vöhmen, 70,71 der 2. Armee, zwang Mey zur 
Napitulation (7° ,„ 1870), Dafür geldmarjihall, 
fiegreich an der Xoire (Orkan, Le Wang); 
+5,85 Schloß Glienicke bei Botsdan. DTenk— 
malss Krantiurttad. [Gb ,211]. Bal. Rogar 85, 
Rönig 85. -65: 3. Leopold, Prinz vd. Preußen, 
Sohn d 164, = !t , 1805 Berlin, °*.. “u mit 
Brimzeiiin Luiſe Zopbie zu Schhlesw politein, 
Schweſter der Raiſerin Auguſte Bıltoria, 
vermahlt 

Friedrich, Jodann, Führer der Altlatho— 
liten, « ®. 1836 Bordorf, 65 Prof. Munchen, 
antiinfallibilliftiich, 71 extontunißiert, jagte ſich 
78 dv. den Altkaätholiken los Schrieb über das 
Vatikaniſche Ronzil 70 u. v. a. 

Friedrich v. Hauſen, pfälz. Miineſanger, 
ſiel auf dem Zuge ins Heilige Land 1180. 
Val. Kürſchner, D. N.⸗W. Bd VIIE 
Friedrichnmotor,3wergdampikeſſei für Klein— 
betrieb mit Tampfeylinder im Ton u. Field— 
ſchen ohren. 

Friedrihsroda, e imPerzogtum Gotha,3752 
E. Ew 3 Dabei Schloß Reinhardebruñ. 
Val. Noth 1780. bed. 
Friedrichsberg, Irrenheilanſtalt bei Barm—- 
Friedrihsd’or (Piſtole), preuß Goldmünze 
1713 1874, geſetzl. 1ö,gug #4, im Vertehr 5 
Ihlr., 17.8. 

Fricdrihsdorf,@ preuß Regbez. Wiesbaden, 
Kr. Doertanung, am Taunus, 1191 ©. 
Friedrihfen, Ernelline, Genreglin, « M, 
1824 Tanzig, + *, 92 Düſſeldorf 
Sricdrihsfeld, bad Torf 5. Maitheim, 1089 
E. 1. Feid der X bei Scchenheim, ", 1402. 
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Friedrichſsfelde — Frieſen 


RB 

Friedrichsfelde, Torf bei Berlin, 3469 E. E. 
Briedrichograben, Broker u. Kleiner Kanal 
In Oftpreußen zur Berbindung dvd. Pregel u. 
Memel, 19 km f. 1689.97 angelegt. 
Friedrichſshafen (fouft Buchhorn), Hafen® 
murtt. Donaufrei3, am Bodenſee, 3204 €. E. 
w. Schloß (Som̃erreſidenz der fal. Familie). 
Friedrichshagen, Tori preuß. Regbez. Pots— 
dann, fir. Niederbarnim, am Müggelſee, 7903 


E. E. 

Friedrichsball, O Saline u. Solw zu Jagſt⸗ 
feld in Württenberg; @ chem. Saline zn Xins 
denan (9. Meiningen), 2 Bitternvafferquellen, 

E 


Friedrichshof, O preuß. Regbez. Hönigss 
berg, Kr. Ortelsburg, 2321 E. Seminar. 

Friedrichskron (Neues Palais), Schloß bei 
Potsdam, 176369 v. Friedrich d Gr. erbaut, 
Geburts⸗ und Sterbeort Kaiſer Friedrichs III. 
(1831:88). 

Friedrichdorden, d. König Wilhelm I. v. 
Württemberg geitiftet, 5 RI. Xevife: „Gott u. 
mein Recht”. [& Fig. 34.) 

Friedrichsort, & SchleswigsHolftein, Fir. 
Fderniörde, am Eingang in den Kieler Ha— 
jen, 1311 ©. 

Friedrichsruh, Dorf preuß. Regbez. Schle3: 
wig, Kt. Herzogtum Lanendurg, 213 E. E 
Schloß des Fichten v. Bismard, dem auch 
der Sachſenwald gehört. Magneſia. 

Friedrichsſfalz (Bitterjalz) = ſchwefelſaure 

Friedrichſtadt, D © preuß Megbez. u Fr. 
Schleswig, a Eider, 2337 E. E. AG. Hafen, 
@ nf. Gouv. Kurland, a; Dina, 6306 G. 

Friedrichsthal, Dorf preuß. Negbez. Trier, 
Kreis Eaarbrüden, 6254 E. E. Glashütten, 
Kohlenze. 

Friedrich Wilhelms-Hafen, Hafen von 
Kaiſer Wilhelms-Land (Neu-Guinea). Davor 
die Eickſftadtinſel mit Station 

Friedrich Wilhelnis-Inſtitut = Bepiniere. 

Friedrich Wilhelinds (Müllroſer-) Kanal, 
Brandenburg, zw. Spree u. Oder, 28 km 1, 
vom Großen Kurfürjten angelegt. 

Friendly Societies [freiidli foBeitiß], engl. 
Hilfsnefelljichaiten zur Unterftügg in Krank—⸗ 
heit, Cterbefällen, Geburten; ſtark verbreitet. 

Fries, (D Adrian de, niederländ. £9 u. Erz» 
gießer, « c. 1560 im Haag, + nad 1627. 
Jah. Sriedrich, &, "is 1773 Barby, + '9, 
1313 Jena als Brof. (1816). Suchte Kant forts 
ubilden. Bol. Henfe 67. O Elias Magnus, 
Pamed. S, ⸗» :, 1794 Werid, + °,, 1878 
Brof. Upfala. Bilze, Flechten. © Ernft, Land: 
Ihaftsgr, « **), 1801 Heidelberg, F ?’'/,o 33 
Karlsruhe. O Bernhard, EG, Bruder v. O, 
. 8, 1320 Heidelberg, + *'/, 79 Münden. 
Theodor v., bayr. General, « 1822, 71,78 
Militärbevolmächtigter in Berlin, 82 Chef 
de3 Ingenieurforps u. Inſpelteur der Zen. 

Fried, O (Borte) Ornamentjtreifen an Tem⸗ 
peln (3m. Architrav u. Hauptgeſims) od. Wän⸗ 
den: auch an Geräten und gewebten Stoffen. 
@) (Flaus) tuchartiges rauhes Wollgewebe. 

Frieſach, © in Kärnten, BezH. Veit, 2581 E. E. 

Frieſack, © preuß. Regbez. Potsdam, Kreis 
WHavelland, a Kleinen Rhin, 3377 ©. E. 

Frieſel (Miliaria), bedeutungdiofer Hautaus— 
ſchlag nad) ftartem Schwitzen, Hirjelorngroße 
Bläshen. Weißer auf weißer, roter auf 
geröteter Haut. 

Frieſen, german. Bollim nordweſtl. Deutſch⸗ 
land, a / Nordſee, feit Ende des 7. Jahrh. zum 
Chriſtentum befehrt (Bonifacius 755 erſchla⸗ 
gen), doch erſt unter Karl dem Gr. vollſtän— 
dig, der füdl. Teil 734 fräntifh, dv. Karl dem 
Gr. 784 gänzl. unterworfen, der 802 die Lex 
Frisionum aufzeichnen ließ. Bel der Teilung 
813 Weſtfriesland fränfiih, Oſtfriesland ers 
bielt Lothar; 870 fam Friedland an Deutſchland, 
1523 wurde der weſtl. Zeil den Niederlanden zu= 
bereit 1648 beitätigt. DOftfriesland blieb jelb- 
tändig unter Häuptlingen (f. Oſtfries land). 
Bol. Hooft van Iddekinge 1881. Uber die dem 
Angels u. Altſächſ.derwandte frieffde Sprade 
gab Nichthofen 1840 ein Wörterbuch, van Helten 
1890 eine Gram̃atik heraus. 

Briefen, O Karl Sriedr. deutſcher Patriot, 
“1785 Magdeburg, Mitbegrũnd. der deutſch. 


Sriesland— Fritbjofdfage 


794 
Zurntunft, Rel als Lũtzower °°, 1814 bei 
Rethel. Vol. Euler 85. O HSerm. Zreiß. 
v., Bruder d. O fal. jächj. Oberhofĩmarſchau, 
«2, 1802, + “4, 82 Dresden, Shakeſpeare⸗ 
forider. © id. Freiß. v., töniglich fädhl. 
Staatsmin,, Vetter vd. @), », 1808 Thürmds 
dorf db. Königitein, + ***%, 84, 71/76 Min.s 
Bräf., ſchrieb „Eritierungen” 2. A. 81 II. 
& Seinrid Sreih. v., Cohn von O, « *?, 
1831 Dresden, Beſitzer d. Fideikomiſſes Rötha, 
87:93 Mitalied des Reichstages (Tonf.). 

Friesland (doll. Vriesland), niederlänbifche 
PBrov., aNordice, 3320 qkm, 335558 E. Flach⸗ 
laud. Haupt® Leenwarden. Viehzucht. 

Sriesenthe, oldenburg WUmt3o, a/Sgeite, 
1466 &. AG. 

Friga (nord. 9), Gemahlin Odins, Göttin 
der Fruchtbarkeit; bei den Deutſchen Fria 
(wonach Freitag). 

Frigidarium (lat.), der Kaltbaderaum bes 
altröm. Bades; auch faltes Gewächshaus. 

Brigoriferen (lat.), Eismaſchinen. 

Friis, Jens Andreas, norweg. $ u. O, 
Brof. in Chriſtiania, « 1821 Soyndaf. 

Frijs⸗Frijſenborg, Chriſtian Emil Graf, 
dän. Staatsmañ, # ®,, 1817, 65:70 Minijters 
präftdent, Burchfüßrung d. — he 

Srifandeauisrz.),(frifangdoH], tiiererXeilder 
Kalbskeule, wird gefpidtu. gedämpft zubereitet. 

Sriftion (lat.), Reibung; A’srad, zur Übers 
tragung geräufchlofer u. fchneller Bewegung: 
ohne Verzahnung, nur dur Reibung; 3’s- 
Auppelung, nur auf Reibung berubende ftups 
pelung; S'skur, Schmierkur. 

Brilinge, f. Freie. 

Frimaire (frimäßr), Reifmonat, 3. Monat 
im Kalender der 1. franz. Repubtit, 7%, fir. 

Zrimmel, Eheodor, Y/, » :°],, 1853 Ams 
ftetteu, Kuſtos der Laiferliden Kunftfanfungen 
Wien. ij. „Beethoven u. a 83. 

Frimont [smong), of. Marta Graf o., 
öfterr. General, .’, 1759 Finſtingen (llothrins 
gen), +?%/,21831 Wien, 21 wegen feiner Erobes 
rungNeapels zumFürſten v. Antrodocco ernoñt. 

Fringillin, der Fint; Flidae, Finten 

Friſchblei, Blei aus Bleiglätie gewonnen. 

Friſchen, O lanfriſchen) Darſtellung des 
Luppeneiſens aus dem Roheiſen, durch Um— 
ſchmelzen im Puddelofen. Auch die Baritellung 
des Bleis aus der Bleiglätte (Glättefrifchen) 
u das Zuſam̃enſchmelzen dv. Blei u. Rupfer 
(Kupfer⸗F.), beim Seigern. O Das Jungens 
werjen beim Schwarzmild. 

Friſched Haff, Strandſee in su. W Preußen, 
v. d. Oſtſee durch die SrifheMcedrung (52 Kml., 
3 km br.) geſchleden, durch das Tief v. Pillau 
mit biejer verbunden (80 km I., 2:18 km br.). 

Srifhing, ofipreuß. autom geht zum Fris 
ihen Haff, 60 km I. Daran Dorf %., 601 E. 

Frifhlin, Nikodemus, Pu./,«??],1547Bas 
fingen, 68 Prof. Tübingen, 75 gefröuter /, 
+ bei einem ee aus dem Gefängs 
nis auf Hohenurach 2%/,, 90. Vgl. Strauß 1856. 

Friſchling, Wildfhwein im 1. Lebensjahre. 

Brife (173). feonifhe Ware; krauſes Bejpinft 
a. Bold= u Silberfäden; zu Galanteriearbeiten. 

Brifjeur(frz.),[sföhr], Haarkräusler; fiteren, 
Haar ordnen; Flur, Haarſchmuch, stradt, auch 
Traufer Kleiderbefaß. 

Friſiermühle, Ratiniermafdine. 

Friöner ſFrisſsnerſ, Andreas, Buchdrucker, 
+» Wunfiedel, + 1504 Rom, erjt Nürnberg, dañ 
Leipzig Prof. +; führte die Druderei daf. ein. 

Friſolettband, |. Florettband. 

Friſt, Beitraum behufs Erfüllung einer recht: 
ih erheblihen Handlung, insbeſ. Prozeß: 
handlung; zu unterfcheiden gefegliche, richter: 
liche u. vereinbarte, ferner Notfriften, nach 
deren Ablauf die Handlung nit nachgeholt 
werben fan. Peremtorifh ift die FF, wenn 
ihre Verletzung einen Rechtsnachteil zur folge 
bat, bei difatorifcher 5. ift dies nicht der Fall. 

Britfliege, j. unter Grünauge. 

Frith Firth (f. d.). 

Fritb Fribl, Billiam Powell, engl. Genregf 
London, » 1819 Etudley bei Mipon. 

Srithjofsiage, island. Sage des 14. Jahrh. 
bom noriweg. Helden Frithſof u. feiner Liebe 
zu Ingebjörg; bearbeitet v. Tegner. 
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Fritilläria meleagris— $robburg F' 


1.6) So — — 
Fıitilläria meleagris Z. (Schach⸗, Bret!« 
ipiels, Kiedigeiblume) Liliaceen. F.imperialis 
L. (Kaiferkrone, Kronenbiume), Bierpflanze. 
Fritſch, O Jar. Sriedr.. Srde. v., weimar. 
Miniſter, « *%, 1731, +19, 1814 Weimar, 
1772/1800 an der Spitze des Minifteriums, 
Karl Bild. v., Sohn von O, weimar. 
taatsminijter, = !, 1769, + '%/,, 1850 Weis 
mar. Karl, Meteorolog, « nt 1812 Brag, 
62/72 Bizedirett. der Bentralanitalt für Dies 
teorologie, + **/,, 79 Wien. O Guſt. $Beod., 
8 u. Reijender, « ®!, 1338 Cottbus, 63-66 jüdl. 
Ufrifa, 68 Arabien u. Agypten; 74 Ispahan 
(Tenusdurdgang); feit 74 Prof. Berlin. / 
Ethnologie. O Karf v., Geolog u. Reiſen⸗ 
der, « '!/,, 1838 Weimar, bereifte Madeira, 
die Kanaren, Maroflo u. den Atlas; jeit 83 

Prof. Halle a/©. /. j. Friẽ. 

written (ital.), in der Olas-, Borzellans u. 
Thonwarenfabrikation d. Begind. Schmelzens; 
Teen, weiches B., durchſcheinend, ohne 

fafur, bildet d. Übergang v. Glas zu Porzellan. 

Frittuaröle (ital.), Seräpfelbäder. 

Brigen, Adolf, Biſchof von Etraßburg feit 
1891, « 33 Cleve, Erzieher der Söhne des 
Prinzen Georg dv. Sachſen. 

Sriglar, Kreiso preußiſch. Regbezirk Tafel, 
a Eder, 3214 E. E. AG. 

Frivöl (lat.), leichtfertig, beſ. in fittl. Hin» 
ſicht; Subft. S'ität (auch = Handſpitzenarbeit). 

Frö, |. Freyr. 

Froben, O Zod., Buchdruder, c. 1640 
Hanmburg, ſeit 91 Baſel, wo er fat., griech., 
hebr. ꝛc. Werte drudte, + 1727. Emanuel 
v., Stallmeifter des Gr. Kurfürſten, rettete 
diefem der Sage nad in der X bei Fehr— 
bellin (?j, 1675) das Leben, fiel ſelbſt. 

Froberger, ZJoh. Zak., ber. Organift 1637/41 
Rom, 41/45 u. 53/57 Wien, + '/, 67Hericourt. 
Schuler Frescobaldi. Bol. Beier 1884. 

Frobiſher [sbijcher), Sir Martin, ber. engt. 
Seefahrer, « in Poncajter, unternahm 1576/78 
Geereifen zur Aujfindg einer nordweſtl. Durch» 
fahrt, + 94 Portsmouth. Bgl. Jones 1878. 

Frock, engl. Neiterrod, c. 1700, daraus rad. 

Fröbel, 9 Sriedr. P, +", 1782 Oberweiß⸗ 
bad im Schwarzburgiſchen, 7 *'/, 1852 bei 
Liebenflein. Gründer der Erziehfungsanftalt 
in Keilhau u. der F'ſchen Kindergärten. Gef. 
Schriften 83 III. [.9,212.] Vgl. Reinede s5 ff. 
nn: Publiziſt und Bolitiler,« ?*, 1805 

riesheim,t/,,93Bürich, 765/91deuticherttonjuf 
Algier, mit R. Blum zum Tode verurteilt, aber 
begnadigt, bis 57 Amerifa, gründete 67 die 

„Südbeutfhe Breffe* in Münden. Bi. „Lie 
Wirtfhaft des Menſchengeſchlechts“ 70;76 IIL, 
Celbitbiogr. 90/91 II u. a. 

Fröhlich, O Abrafam Emanuel, ſchweiz. 
/. * 1, 1796 Brugg (Aargau), + 1866 
Babeln, Epen ꝛc. O Ernft, E,⸗ 1810 Stemp: 
ten, + '9%, 82 Münden. uflav, BE (Her- 
bartianer), Rektor in 8, an alSaar, =", 
1827 Merlendorf (S.-Weimar). 

Fröſche (Batradier, ſchwanzloſe Lurche, 
Anura Ranida), Fam. der Frofdiurde: Haut 
glatt, drüſenlos; Hinterbeine fang, die Zehen 
mit Schwirthaut; laichen im Waffer, ents 
wideln zuerft gefchwänzte KRaulauappen; mehr 
al® 200 v. Sinfelten Ichbende Arten, in etwa 
35 Gattungen; Pseudis, Rana, Ceratophyrs, 
Cystignatus ıc. Ochſenfroſch (Brüllfcofch, 
Rana mugiens), c. 20 cm l. nıit gelber Mittels 
linie auf dem Rüden, brüllende Stifte; N.⸗ 
Amerika. Brauner H. (Grad:75, Tau-F. 
R. fusca), €. 10 cm I., Rüden rotbraun ntit 
dunklen Zleden. Grüner 3. (Waſſer⸗F., R. 
esculenta), c. 10 cm I. Rüden gelbgrin mit 
dunklen 


Sröfchleingefchwulft (Ranula), bedeutungs⸗ 
loſe Geſchwülſt neben dem Zungenbändchen. 
Fröſchweiler, Dorf in Untereljaß, 517 €. 
Mittelpunkt der X v. Wörtd, *, 1870. 
Fröttſtedt, Dorfin Sachſen-Gotha, 304 E. E. 
Frogmore, kgl. Landfi im Bart v. Windfor. 
Yrohhurg, © ſächſ. Kreidh. Leipzig, Amtsh. 
Borna, 2968 E. E. AG. 
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F Frobne — Frofhbißgewachfe 


096 


Frotbine, Laſten, die anf dem bäuerlichen 


Grundſtück zu Gunften bed Gutzherru ruhten; 
aud Etrafe, Zwangsarbeit. 

Frohſchammer, DaR., %,«*, 1821 Alfofen, 
47 Briefter, 55 Prof. der & Münden, ++, 93 
Kreuth; Fämpfte gegen Ticchliche Autorität. 

Froboͤdorf, Tori Oſterreich unter der En, 
Bez 9. Wiener Neuſtadt, Gem. Lanzenlirchen, 
682. &. Schloß, in dem 1883 Graf v. Chambord t. 

Srobfe, O preuß. Regbez. Magdeburg, Kreis 
Gatbe, I. a’Elbe, 1621 E. & ’°], 1278, Marl: 
graf Otto IV. dv. Brandenburg von Erzbiſchof 
Günther dv. Magdeburg gefangen. 

Froiſſart [fröajiahr], Jean, franz. /u.w/, 
1333 VBalencieies, + c. 1410. Geine „Chro- 
nique de France, d’Angleterie, d’Ecosse et 
d’Espagno* v. 1322/1400 wertvoll. Val. ter: 
vyn de Zettenhove 1858 Il. 

Fromage (frz) [ abi), Käſe. 

Sromantiou,Gendrik de, niederi.g%,+c.164U 
Nimwegen, Stillleben. 

Frome lirchm], © engl. Grafſch. Somerjet, 
am’ %., 9613. E. ranereien: 

Fromentin ſirömangtäug), Eugene, franz. 
E u. /.,#**],, 1820 fa Nodelle, 2 76 dar 
Drienutizeuen, Val. Gonfe 1881, 

Fromm, Emil, Organift und $, « *%,, 1835 
Spremberg, Schüler v. Grell, Bad) u. Schneider; 
DOrganift Flensburg. Mäñer-Chöre. 

Frommann, Georg Karl, Sermanift, Dis 
reftor des Germaniſchen Mufeums Nürnberg, 
+2, 1814 Coburg, + 9, 87 Nürnberg; Nevis 
dierte Ausgabe der lutherſchen Bibelüberſegg. 

Sronmel, 0) Karl, Rupferiteher und Lands 
Ihaftsgr, = "U, 17689 Birkenfeld, + %, 1863 
Ispringen. 8 Emif. +=®;, 1828 Karlsruhe, 
Hofprediger erlin. Bollsicriften. 

Fronde (frz. Schleuder), [frougd'|, pofit.gegen 
Mazarin gerichtete Partei, bie 1618/54 in Frank⸗ 
reich bedeutende Unruhen erregte, aber nur 
die Stärkung des Abſolutismus herbeiführte. 
Val. St. Aulaire 2. U. 1860 II. 

Frondeur, Beguer der dtegierg aus jonft der 
Regierung nahejtehenden Kreifen; froudieren, 
in dieſen Streifen der Regierung ppponieren. 

Frondeszenz (lat), Ausſchlagen der Yıätter 

Frone, f. Frohne. ſaus den Knoſpen. 

Fronleichnam, Doñerstag nach Trinitatis, 
Feier der Brotverwandlg durch eine Prozeſſion 
mit der in den Leib Jeſu verivanbelten Dot, 
feit 1264 befonderes Feſt der kathol. Kirche. 

Frons (lat.), Wedel, Blätter der Farne. 

Fronsperger, Leonbard, X/, « c. 1520, 
48 Taijerl. Bropifionar Ulm, + 2%, 75 daf. 

Bront (frz), Dix) taltiſche Geſichtsſeite einer 
Zruppenabteilg. 3'Rapport, Etärfeangabe 
eine? Truppenteilg. Z’Pienfl, Dienft in Reih 
und Glied; der in biejem ftchende Offizier 
F’Hffijier. Vorderſeite cined Gebäudes. 

Hrontignan[frongtinjäng), © jranz. Depart. 
Hfrault, 2744 &. E. Wein, Seeſalz. 

Frontinus, Sext. Zuſ. röm. /, rc. 105 nG., 
Schr. „Strategematon Hibri IV* Hrög. 1888, 
„De aquis Rowmae liber* Hräg. 1858. 

Frontiſpiz —N mittlerer giebelförmig vors 
fpringenber Zeil eines Gebäudes; Titelfupfer. 

Fronto, Marc. Cornel., röm. / u. Rhetor, 
+ c.175 nC. Briefwechjel mit Marc Aurel. 

Fronton (irz.) [frongtöng}, Giebel. 

Sroriep, O Friedr. £udwig v., #, « 1%, 
1779 Erfurt, 1808 Brof. Fubingen, 16 Ober: 
medizinafrat Weimar, übernahnı daf. 22 da 
Landesinduſtriekontor, + ebbaf. ?%, 47. Wit: 
begründer der wiſſenſch. Geburtshilfe /. O 
Robert, Eohud. (MD), # 1804 Jena, 46/55 Leiter 
des Zandesinduftriefontord Weimar, + daf. ?2/, 
51. Mediziniſche Kupferwerke. 

Froſch, (D(@) Hebedaumen. O Der über 
ben Boden vorſtehende Faßrand O Feuer— 
werlskörper, der beim Abbreñen alt und 
weiteripringt. O Das abzujhraubende Griffs 
ende des Geigenbogens. O f. Fröſche. 

Froſchauer, Chriſtoph, Buchdruder, « Neu= 
burg (Bayern), + ’/, 1564 Züri); der erfte 
Notendruder. 

&roichbifj (Hydrocharis morsus ranae L.), 
Hydrocharidaceen; in Waſſerſümpfen n. ſtehen— 
den Gewäjjern., 

Steihhißgewächle, f. Hydrochariduccen. 


.e.. 
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Froſchlaichpflaſter, Bleiweißpflaſter. 

Froſchlaichtrachon,, Bindehauteutzündung 
mit beſonders ſtarkt auftretenden lörnigen Er— 
habenheiten. 

Froſch löffel, ſ. Alismu. Fllöffelpflanzen, 
j. Alismaceen. Fimäuler, Urt Dachfenſter &] 
maufekrieg, f. Batrachomnomachia. Fmäus— 
ler, Lehrgedicht, ſ. Rollenhagen. 

Froſchperfſpektive, Anſicht nit einent unter 
dein Gegenſtande liegenden Geſichtspunlte. Ge: 
genſatz: Vogelperſpektive. 

Froſchpilaſter, j. Kununculus. 

Froſchregen, plögl. maſſenhaftes Erſcheinen 
v. Fröſchen bei Regen nad) anhaltender Dürre. 

Froſe, Dorf in Anhalt, 2612 E. E. & 

Froſinöne, © ital. Prov. Nom, 9768 E. L. 
Nein. F. im Altertum Prusino. 

Troſſard, froſſärſ, Charles Augufte, frz. 
(Geueral, 426 1807 Verſailles, pP 78 Chäteaus 
Villain,focht 3337 Algerien, z5Krim,593talien, 
Gouverneur des kaiſerl. Prinzen, 9,70 b. Epis 
deren geſchlagen, in Dietz kriegsgeſangen. Juni 
71 Mitgl. (2°), 74 Präſident) des Befeſtiggs— 
komitees, Juni 73 des Oberkriegsrats. Schr. 
„sur les opérutions du 2. corps“* 2. A. 72. 

Froſt (Schauer, Horripilatio), Empfindag bei 
Abkühlg der Haut durch Kälte od. Näſſe od. 
ohne diefe bei ſchnellem Eintritt v. Fieber, auch 
mit Schüttellränpfen (Shütteffront) verbuns 
den. Auch bei pfychiſchem Eindruck. 

Sroftbeulen, durch Kälte entftandene Sant: 
ſchwellungen. Hautpflege, Scueeubericläge, 
Bepinſeln mit Jodtinktur. Brand. 

Frofigangräne, durch Erfrieren verurjachter 

Froftmifchbungen = Kältemiſchungen. 

Froſtpunkt (Eispuuft), j. Thermometer. 

Sroftichäden, durch Temperaturerniedriag 
bewirkte Zerſtörung v. Körpern. Bei Orgauis— 
men durch Tötg des Bellplasınas, bei unorg. 
Körpern meiſt Folge der Volumvergrößerung 
des Waſſers in gefrorenem Zuſtande. 

Froſtſpanner (Froftichmetterling, Blüten— 
wickler, Reifmotte, Obſt-, Winteripaiier, (La- 
rontia], Cheimatobin brumata Z.), aus ber 
Familie der Spanier: verbreitet u. häufig Mitte 
Dftober bis Mitte Dezember. Raupe den Obfts 
bäumen ſehr ſchädlich. Segenmittel: Teerringe 
(bei. ſog. Brumataleimpan den Baumſtäm̃en. 
Großer F. GBlatträuber, Hibernia defoliarin), 
Weibchen ungeflügelt; Ottober u. November. 

Froſttage, f. Eißtane. 

Frothe, mytH. König u. dan. Nationalheld. 

Frottieren (fr4.), Meiben. 

Frouard (fruagrl, O franz. Dev. Meurthe: 
et: Woielle, 3133 E. E.: ftarfe Befeftinungen. 

Zroude fruhd], James Anthonn, bed. engl. 
Ww/. 7°, 1818 Dartington. Hanptwerke: 
„History of England from the fall of Wol- 
sey to the death uf Elizabeth nn. U. 81 XII, 
Biograpfien von Cäſar, Garkyle ꝛc. 

Frucht (fructus,), Inbegriff allerTeile (mit 
Ausfchtuk der Knoſpen), die zu neuen Bilanzen 
entmwidelungsfähig find, famt ihren näheren 
Umhüllungen: überbanpt jeder Körper, der 
von einem Gewächs bervorgebraht wird, od. 
im allgemeinen die ganze Einrichtung der Teile, 
mit der die Samen zur Beit der Neife ver— 

Frucht(Leibesfrucht), . Embryo. [bunden find. 

Aruchtabtreibung, ſ. Abortivmittel 

Fruchtäther (Früchteſſenzen), Gemiſch aus 
Alkohol, Eſſigäther u. Amylverbindungen, die 
den Geruch beſtimter Früchte beſitzen. 

Fruchtauge (Tragfnoipe), Kuoſpe, die eine 
Blüte verfpridt; Gegenjag Lanbauge 

Fruchtband, Drahtreifen, womit man dieVffte 
od Etäme ſchnellwüchſiger Obftarten im Winter 
umſchnürt; fteigert angeblich den Fruchtanſatz 

Sruchtblätter, jeder Zeil eines Piſtills vd. 
einer Krucht. die fid) als ein umgewandeltes 
Natt darftelit. (Berruchtungsorgane trägt. 

Fruchtboden (7), Teil, der unmittelbar die 

Fruchtbonbons, Bonbons mit Fruchtjäiten, 
Fruchtäthern, Weinfäure. ſſeln, Obſt, Getreidere. 

Fruchtbranntwein, Brañtwein aus Startofe 

Fruchtbringende Geſellſchaft (Palmenor— 
den), durch Kajp. v. Teutleben? /„1617 zu Weis 
mar zur Erhaltg der Reinheit der deutſchen 
Sprache geitiftet, bis 80. Val. Krauſe 1855. 

Fruchteſſenzen, f. Fruchtäther. 
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Fruchtfolge NRotation), die Reihenfolge, in 
ber man au den Feldern mit den anzubauenden 
Pflanzen iñerhaib einer beftimten Yeit ab« 
wedjjelt. _ 

Fruchthändlerſtock (Brobenftecher), Doppel: 
cylinder aus Meſſing zurEntnahme von roben 
aus dem Zhern von Betreidehanfen, gefüllten 

Fruchthaufchen (sori), |. Zaxııe. JSäcken. 

Fruchtholz, die Zweige der Obftbäume, an 
denen ſich die Früchte bilden. 

Fruchtknoten (Eierftod, Ovarium, Germen, 
3), der untere hohle Teil des Stempels. 

Fruchtkuchen — Mutterlucen. 

Frucht lager, bei Flechten. Pilzen dag Hy— 
menium: 3,0le = Fruchtäther; Firegen = Ge— 
treideregen. 

Sruchtiäfte, audgepreßter u geltärter Caft 
v Früchten zuweilen auchzu Sirupf$ruchtfirup) 

Fruchtfäuren, Säuren desObſtes leingetocht. 

Fruchtſchiefer, j. Thonſchiefer 

Fruchtichlauch, bei den CarexsArten die meift 
2jpaltige Umhüllung der Frucht. 

Stuchhtichuppen,dicgapjenjchuppen derKoni— 
Fruchtſirup, |. Fruchtſäfte ljeren 

Fruchtſtand, dem Blütenſtand entſprechende 
Anordnung der Früchte. 

Brucht träger, j. Carpophorum ; F.waſſer, f. 
Amnion; Fſwechſelwirtſichaft, | Landwirt— 
ſchaft; &lwein, }. Obſtwein; Fizucker (Schleini⸗ 
zucker; Lävuloſe), Zucker im Sajt jüßer Früchte. 

Fructidör (Fruchtmonat“), 12 Monat im 
Kalender der i. franz. Republik, 87,7%, Auf 
den %. folgten 5 (im Schaltjahre 6) Erguünzos 
tage fourscompleimentaires, sunsculottides), 

Fıuctuarius (lat), Nubnießer. 

Fructus (lat.), Frucht. 

Srühgeburt, |. Fehlgeburt. 

Frübling (Frühjahr, Lenz), Jahreszeit v. 
"vi od. %%, bis 9} od. ?%7, auf der nördi Halbs 
fuget, d. h. der Bervegung der Soñe v Zeichen 
des Widders bis zum Zeichen des Krebſes. Auf 
ber füdl. Halbkugel die Beit unſeres Herbites. 

Trudlingsblätterihmanmm, Agaricus ver- 
uus Fr., Hutpilz, weiß; giftig. 

Frühlingsbrunnen = Hungerquellen. 

Frühlingsfliegen, |. Köcderjungfern. 

Frühlingskur, Genuß friiher Bflanzenfäite 
im Frühling, um den Stoffwechſel zu jteigern. 

grublingsnadtgleiche, ſ. Uauinoftium. 

Frühlingspunkt (Widderpunft), Durchs 
ſchnittspuntt des Himelsäquators u. der Ellip— 
tit, in den die Soiie um den *,, tritt. 

Frühlingsſaft, Saft aus im Frühjahr anz 
gebohrten Birken gewoñien, za Virfenmein. 

Srüblorchel, ſ. Hevella. 

FrühwirthGewehr, Repetiergewehr der 
öfterr. Genbarmerie, verbeſſert v. Kropatſchek. 

Frugäl(lat),mäßigegenügſani; Subft. Z'ität. 

Frukt eszenz, Zeit der Frucht⸗ u Samenbildg 
höherer Pſtanzen. Fjiſtkation (lat.}, Frucht- 
bildung. Hlifigieren, ausmupen. Fuoftät, 
Fruchtbarlkeit. t °',o 79 dai 

Frulläni, emtlio, ital. Dichter 1808Florenz, 

Frullini, LKuigi, ital. Holz, ſeit 1855 — 
| (fabemie), » 2°, 1839 daj. 

Frundsberg, Georg v.,Herrzufindeldeim, 
Taifert. Feldhäuptmañi, der Schöpfer d.deutſchen 
Fußvolts, », 1473 Mindeigeim, + daj. u 
1528, trug weſentl. zum Siege bei Pavia bei 
(25), führte 26 12000 Landsfnedite für deu 
Staifer gegen Ion, wurde aber in Bologna vd. 
Schlage getroffen. (E, 213.) Sohn: Kaſpar 
(+ 36) und Enkel Georg (+ 86) auch Yandas 
Medjtjührer. Vgl. Heilmanı 1868. 

Frustra (lat.), vergebens; fruflrieren, vers 

Frutex (lat.), Gtraud). [eiteln. 

Frutigen, Markt im ſchweiz. Kanton Bern, 
4039 &. Zundholzfabrikatign. [Seegetier. 

Frutti (ital.), Fruchte: I. di mare, eßbares 

Fry [frei], Elizabetb⸗ 1780 Norfolt, 
isas Ramsgate. Hich „Engel der Gefäng— 
niſſe“. Vgl. Pitmau 84. Mecmoirsa“ deutſch 48. 

Fryxell, Anders, ſchwed. w/, , 1785 
Heſſelskog, +’, 1881 Stockholm, Hreg.v. Be- 
rättelser ur Svenska historien* 32,80 XL.VI 
u.a. ſnachſenden! 

FS (fr, faire suivre), auf Telegramen m 

Fuad Paſcha, O Hervorr. tür. Etaatiiman, 
“1% 18141 Kouftautinopel, +?2,,69 Nizza,92 53, 
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55 11. 58 Miniſter des Auswärtigen, 61 Groß— 
wefir, wirftemit Aali Paſcha. O Türf.General, 
ec. 1840 ſtairo, ſchlug die Rufjen 77 bei Ellena, 
78 geidmarfhall(Diufchir), 79 Generatadjutant 
des Eultand. /. NE: 

Fua-Fuſinäto, Erminin, ital. /iu,e ®ıo 
1834 Rovigo, +*', 75 Rom. Gejanttausgabe 
ihrev „Versi* 79, „Scritti letterarii* 83. 
Kal. Molmenti 77. Ihr Gatte f. Zufinato. 

Zuang, fiamej. Feingewidt, 1... gr, Münze 
O9 A, Birma 0,14 A. 

Fuca:Straße (San Juan de F.), Meercds 
ſrraße (Grenze) zw. Brit.eR Amerika u. den Ber. 
Staaten. 

Fuchs, O Leonhard, 9, «1501 Membdingen 
(Bayern), + 66 Tübingen. Prof. #. Einer der 
Bäter der 9”. O Meldior v., 16083 
Riga, + "f, 78; Geld. Rigas. ® Yanf 
Zreiß. v., braudenburg. initter. «18 „1640 
Stettin, +'/,1704 Malchow bei Berlin. Gsↄ0b. 
Nepom. v., 2, «!3},1774 Mattenzell, 7°], 1856 
Münfter als Oberberg⸗ u. Salinenrat. Erfinder 
des Waſſerglaſes 25. Berdient umg%./. Dal. 
Kobell 56. Konr. Heinr., #, « "1, 1803 
Bamberg, + %,, 55, Prof. Göttingen; ne 
krankheiten. — 9, am Dom in Böln, 
"1, 1839 hlheim aRhein. Karl, 
Bianijtn.g/, Deufiltehrer in Danzig, » 0 
1333 Potddam, Schüler Biiow$, Vorlämpfer 
des Phraſirungsſyſtems Riemañs. O Robert, 
Komponiſt am Wiener Konſervatorium, e, 
1847 Franeuthal. O Albert, Kompouiſt, ſeit 
1889 Zireltor des Konſervatoriums in Wies— 
baden, » 9, 58 Bafel. 

Zub, M(gemeiner Rotfuchs, Birk-F. Canis 
vılpes); Wulpinen, in Europa, NAfien u. N.⸗ 
Amerifa, lebt paarweiſe in Waldungen in HB: 
len (F'bauen); Baarungszeit im Febr.u. März, 
Tragzeit 60.63 Tage; Weibchen wirft 3/7 Zunge; 
tiftig, raubſüchtig, vorfichtig u. gewandt, der 
Wiederjagd u. dem Geflügelhof ſchädlich; liefert 
Pelzwerk. Bon Labrador, Norwegen, Aleuten 
jährl. c.300000 Felle, Abarten: Brand=, Blaus, 
Kreuz⸗F. in Rußland, Schwarz⸗ u. Weißt. 
C. melanogaster) Stalien, Schwarz:, Silber» 
f. (C. argentatus), Eibirien, licjert fofibares 
Belzwert. Polar-F. (CKis-F. Blau-F., C. la- 
gopus) häufig in der ganzen nördl. Polarzone; 
wegen bed guten Pelzes eifrig gejagt. Korfat 
(geiber F., Steppen⸗J. C. corsac), ruſj. Zen⸗ 
tralaſien; v. den Kirgiſen wegen bed Pelzwerles 
verfolgt, Gris⸗F. (Kittfuchs, (C. virginianus), 
NAmerika, geringes Pelzwert. O (Großer 
F., Vanessa polychloros); Tagſchm̃etterling, 
Raupe auf Weiden, Heldulmen, Obftbäumen, 
sit ſchädlich. 

Buchs, OEtudent in den 2 erften Semeftern ; 
frafjer F. ım 1., Brandy. im 2. O Sternbild 
zw. Adler u. Schwan. O Zw. Feuerraum u. 

Fuchsaffe, |. Mali [Kamin liegender anal. 

Fuchsbeere, |. Paris. 

Fuchſie, (Fuchsta, [8 Fig. 180)), Dnagra— 
ccen, jüdamerit. Etraud), wegen der Fülle jeiner 
fhönen, manigjach gefärbten Blüten Bier: 
pllanze. pl. Porcher 4. U. 1875. 

uchſſin, intenfid rot färbende Unilinjarbe. 

Fuchsinſeln, eine Gruppe der Aleuten. 

Fuchätufu, j. Kufu. 

Suhäprelen, Hochſchleudern v. Füchſen auf 
Netzen. Rohes Jagdſpiel des 17., 18. Jahrh. 

Fuchsſchwanz, Di), ſ. Alopecurus u. Ama- 
rantus. O (®) breites Sägeblatt mit Hand⸗ 
er Fig. 31). 5 

Fuchsſchwanzgewächſe = Amarantaceen. 

Fuchstraube, ß Paris. 

Fucinerſcte ⸗tſchin⸗], ſ. Celano. 

Fuckel, Bifdelm Karl Leop., A, , 1821 
Reichclsheim, +, 76 Wien; Pilze. 

Fucus, L (Btafentang, Scetang), Zufoideen; 
6 Arten, meift Vleeren der nördl. Erdhälfte an— 
gehörend. F. vesiculosus (VPeer⸗, See-Eiche) 
u. F. serratus zu Viehfutter, Tüngung, Jodge— 
wiñung ſa Fig 181). 

Fuder, Rafigten (Wein-⸗)Maß, preuß.824,, 
1., öftert. 1811,,. bad. 1500, pfälz. 1000, würt: 
temb., 1763,44 2C (langer Bretter. 

Fügebunß, Hobel zum Bearbeiten der Kanten 

Fügemeſſer, Hatenförm. Wertzeug zum Abe 
bredjen v. Glas an den Rändern v Glasſcheiben. 
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Füger, Sriedr. Seinr. wg, *’],,1751Heils 
broni, + °,, 1818 Wien Kunftfhuldireftor. 

Fuẽgia (fpan. Tierra del Fuego), Feuerland; 
Zuegter, Feuerläuder. 

Fübler (Fühlhörner, Antennac), die jehr bes 
weglichen, in der Nähe der Augen angejesten 
vielgejtaltigen Greiſ-, Tat: u. Geruchsorgane 
der Gliedertiere, IF, Fig. 31.) 

Fühlbhebel, Apparat zum Meſſen ſehr Meiner 
Abmeidjungen eined Körpers von feiner nor— 
malen Geftalt. 

YFuhlniveau, Fühlhebel mit Wafjermwage. 

Fühlung IX), jeitlihe Berührung der Leute 
in Bliede. Im übertragenen Gine: 3. am 
Feinde, wen diejer in Seh- od. Höriweite ijt. 

Bühnen, f. Fünen. 

Führich, Sofepf Ritter d., hervorragender 
relig. wg, » , 1800 Kratzau (Böhmen), + ?3}, 
76 Wien. Biogr. 75, Briefe 83. 

Führung, Vorrichtg, die einen Mafchinenteil 
in bejtimter Richtung leitet; Z'sſchraube, 
Schraube, die einen Maſchinenteil eine längere 


Etrede m. geringerGejchivindigfeit Fortbewegt. 
Säle, © j. Bohlen. O Kleines Sternbild 
zwijchen Pegaſus, Wafferman u. Delphin. 


Füllendruſe = Drufe |. d. 

gullenlahme, ſ. Lähme. 

Füllflaſche, Vorrichtnug zum Nachfüllen von 
Weinfäſſern. Vgi. Soli 1854. 

Füllhorn, im Altertum Symbol des Neid): 
tums und Erntejegens; fiehe Amalthea. 

Füllſtoffe, weiße mineraliſche Bujäge für 
Papier und Gewebe zur Erhöhg des Gewichts 
und der Dichte. : 

Füllung (Pancel), das v. einer Einrahnıung 
umgebene Feld an Thüren. [2000 E. w. 
Fuencaliente, © ſpan. Prov. Ciidad: Real, 

Fünen (Fühnen). fruchtbare dan. Zufel, zwi— 
ſcheu Seeland u. Zütland, 2942 qkm, 206528 
E. Haupto Odenſe. 

Fünfeckzablen, ſ. Figurierte Zahlen. 

Fünffaden, ſ. Pentastemon. 

Fünfhaus, XV. Stadtteil von Wien. 
Fünfkirchen (mnagyar. Pecs), Haupto ungar. 
Komitat Baranya, n,Rert, 34067 E. E. 

Fünfpaß, (A) gen. Vaßwerkfigur. 

Fuͤnfzehnern, Kartenſpiel, zu 4 Perſonen 
mit Pitettkarten. lnen, ſ. Boss puzzle. 

Jünfzebnerſpiel, Geduldſpiel mit 15 Stei— 

Fünfzigerausſchuß, aus dem Frautfurter 
Vorparlament %, bis 8. 1848. 

Fuente de Cantos, © San. Prov. Badajosz, 
7593 E., Kupfer. ajGuadiato, 8744 E. 

Fuente Dvejüno, © ſpan. Prov. Cordova, 

Buenterrabia, Hafen®, ſpan. Provinz Gui⸗ 
puzcoa,an der Mündung der Bidaſſoa, 4090 E. 
Sürbringer, Paul, Kliniter, = '/, 1849 
Deligih, 78 Broj. Jena, 86 Dirigent im 
Krankenhaus Friedrichshain Berlin. 

Füred, O Balaton-F., Dorf ungar. Kontis 
tat Ezalad, am Platienſert, 1788 GC. w. @ 
Tisza-F., MarkioO ungar. Komitat Seven, 
alTheiß, 8024 E. 

Yuerod (ipan., vom tat. forum), Gerichts» 
ort, ebezirt; Gerichtäbarteit; Geſetzſamtung; 
Stadtredhte, Privilegien. Eonderrechte der 3 
bastiichen Provinzen Spaniens bezügl. auto— 
uomer Verwaltung. ?*%, 1876 aujgehoben. 
Fürſpann, Brufinadel mit Kette, 12. Jahrh. 

Fürſprech, Verteidiger vor Bericht (Echieis). 

Fürſt (der „Vorderfte”), in der german. Beit 
Häuptling, ſpäter vom Kaiſer belehnte 
andadlige, geiſtliche (Erzbiſchöfe, Biſchöſe, 
Hhre) u. weltiihe (Kurfürjten, Perzöge, Marks, 
Balz: u. Landgrafer); erwarben allmählid 
Yandeshoheit, 1803,6 größtenteils mediati— 
ſiert. Jeßt noch 7 F'en in Deutschland (2 
Schwarzburg, 2 Lippe, 2 Renß, Waldech). 
Beihen: Fürſtenhut. Auch Titel für den 
zwiichen Herzog u. Graf ftehenden Adel. An— 
rede: Durchlaucht. Vgl. Fider, Bon eich: 
fürſtenſtand 1861. 

Fürſt, O Walther v. Art, nach der Sage 
einer der 3 Gründer der Eidgenofjenschaft. 
Karl Zoſ. WMaxhreißerr v., preuß. Vlinijter, 
« 1717 Schleſien, 63 Zuftigininijter, 70 Groß» 
tanzlev, 79 entlafjen (wegen des Arnoldſchen 
Prozeſſes), + ?%, 90. O Zufins, Hebraüit, 
. 12, 1805 Berfowo (Bojen), + %, 73 Broi. 
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Leipzig, „Hebraiſches nd chald. Handwörter— 
buch“ ꝛc. O Herm., 4, 4 2%), 1837 Anebach, 
78 Tireftor der königl. Forſtanftalt Aſchaffen⸗ 
burg. Verf. „Fkufer. Forſt- u. Zugdleriton“ 
4. U. 88 u.a. 
Bürftbifchof, ein Biſchof, der zugleid) Reiche: 
fürft war; jegt Titel für Breslau u. Olntilp. 
Surftenau, © preuß. Regbez. Odnabrüd, 
Kreis Berſenbrück, 1374 E. E. AG. 
Zuritenau, Mori, Flötenvirtuos u. g/, 
. "6, 1824 Dresden, + *%, 89 daf. 
Bürstendanf (Fiirftenrat), auf den Reich: 
tagen d.alten DeutſchenReichs die mit (zufamenı 
94) Birilftiimen_ausgeftatteten Neichsfürſten. 
Sürftenberg, D 3. a,Hder, © preuß. Regbes. 
Frantfurt, Kreis Quben, 4091 E. E. AG. 
© Walde, 349 E. O © Mecklenburg⸗Stre⸗ 

18, 2405 €. E. AG. O ©, preuß. Regbe;. 
Minden, Kreis Büren, 1547 E. AG. 
Burftenberg, A. Geſchlecht Schwabens, von 
Örafen v. Urad) abjtamend, 14. u. 15. Jalhrh. 
auf %. bei Villingen (Baden); 3 Linien, 2 
jürftl.: in Schwaben (die jüngere Heiligen: 
berger, Haupt Fürſt Kari Egon, = *%, 1852} 
. Böhmen (Stuhlisger Linie) u. die land— 
gräfl. Linie in Diterreih (Haupt Landyrai 
Eduard Egon, # ®,, 1843). ran, Egon 
(Heiligenberger Linie), Züritbifchof d. Strauß: 
burg, « ?%), 1625, verichuldere den Berlujt v. 
Straßburg 29% 81), +’, 82. O Bilh. Egon 
(Heiligenberger Linie), e *%,, 1629, je 82 
Erzbiſchof von — 64 Reichsfürſt. 86 
Kardinal, + 9%, 1704. B. 3., adliges Be: 
— in 2 Linien in Rheinland und Weit— 
alten; Stam̃ſitz F. in Weſtfalen, feit 1660 
Neihöfreiherren u. 1840 Grafen. O Zried- 
rich Bi. Franz Zreßerr v. 3.-.Her- 
dringen, Staatsmañ, # ', 1729 Schlok Her— 
dingen bei Arııdberg, als Miniſter (62.80) 
des Kurf. v. Cöln um Deünfierland verdieıtt, 
+ 1810. O Franz Egon v. >.-Stamm- 
heim, » *4, 1797, Erbuuer der Apollinaris— 
rche Remagen, Mitglied Des preup. Herreis 
haufes, 1840 Grafj, + *%,, 59. 
Fürſtenvund, 2%, 1785 v. Friedrich d. Br. 
mit Sadjen u. Hañover gegen Joſeph LI. ge» 
ſchloſſen. Wal. Itnnte 2.%. 1876. 
Fürſtenfeld, © Steiermart, BezH. Feld» 
bach, 1797 (Gem. 4263) E. E. 
Fürſtenfeldbruck, ſ. Brud O. 
Fürſtenfelde, © preuß. Regbez. FrantſurtD, 
Kr. Königsberg i. N., 2101 E. E. 
Fürſtenhut, Zeichen fürjt. Nanges, jfruher 
rote Müge mit Hermelin. SFürſtenmantel. 
roter mit Hermelin gefütterter Muntet. 
Furftenfchulen, vd. Kurfürſt Porig v. Sachſen 
1543 gejtijtere Lehr: und Erztehungsanjtalten 
Biorta u. Vleigen, dazu 1550 Grimma. 
Zürttenipiegel, Werte mit Verhaltungss 
regeln für Fürſten, das älteſte: Xenophons 
Cyropüdiĩe, das erjte deutſche v. Herzog Julius 
dv. Braumfchiweig c. 1570. R 
Fürftenitein, Gutsbez., Regbez. Bıcdlau, 
Kreis Waldenburg, 309 E., Schloß. Dabei der 
herrlihe S'er Hrund, mit Felſen v. 70 ın Hohe. 
Bürstentage, Zuſam̃entünfte dev deutichen 
Neichsjürjten; merkwürdig der vorn '®/,1?], 1883 
— unter Vorſiß des Kaijers Fratiz 
Joſeph v. Bfterreich, weit Preußen die Ber 
teiligung weigerte. 

Fürſtenwalde, Opreuß Negbez FrantfurtO, 
Kreis Lebus, r. a /Spree, 12934 E. E. AG. 
I. Fia. 302.) . 
Fuerteventüra (Fortaventura), kanariſche 
Inſel, 1722 qkm, 10166 G. 

Furth, O © bayr. Regbez. Mitteljranfen, 
a Regnib, 22206 E. E. RBN. LG. AG. Bebeut. 
udujtrie, Meſſe. *,, 1835 erfte deutſche Loko⸗ 
motivbahn nad) Nuürnberg [4 io: ei O 
oO heil. Brov. Startenburg, Kr. Heppenheim, 
Fürwort, ſ. Bronomen. 1138d0 E. 
Füſiliere (franz ), urſprüngl. Soldaten mit 
Steinſchloßgewehren, dan leichte Jufänterie. 
Bis 1393 hieß F.-Bntalflon das 3. Bataillon 
jedes Jtegimentz in Bentjchland. Füffieren, 
ſtandrechttich erjchießen. 

Füllen, © bayr. Regbez Schwaben, l. a Lech. 
2939 E. E. AG. Friede %%, 1745 3zw. Oſterreich 
und Bayern. 
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Fügli— Fuli 
— — 803 

Fuͤßli (Fueßli), (DIoß. Heinr., —— —W 
1741 Zürich, + ’%, 1825 Putney Heath Dei Lon⸗ 
don als Direltor der Lönigl. Malerakademie. 

Hans Heinr., Staatdman und Kunſtwe, 
Better dv. O, + ,, 1744 Zürich, + 4 1832. 

Füßlin, Iuf. Aug., #,« 7,1815, 1791,76, 43 
— 50 Leiter des Zuchthauſes zu Bruchſal, 
Verteidiger des Zellenſyſtems. 

Fugäto (ital.), fugiert, im Fugen-Stil, aber 
feine wirkliche Fuge, jondern nur imitierend. 

Buge (lat. fuga), hHöchftentwidelte Kunſtform 
des Fonzertierenden GStiled, Thema (dux) u. 
Antwort (comes) (zu welcher das Thema einen 
vrägnanten Kontrapunkt ſ.Gegenſatz“) aus: 
jührt). Bivels oder mehrftintig. Das einmalige 
Duͤrchlauͤſen des Themas durch alle Stimen 
neigt „Durchführung“. Vgl. Richter, 5. U. 1886, 
Riemañ, Katechismus der Kompoſition 90.91. 

Fugenſchnitt, derartige Bearbeitung der Be— 
ruͤhrungsflächen zweier Gegenſtände, daß ſie 
durch bloße Berührung aneinander haften. 

Fugger, Geſchlecht in Schwaben, ſtam̃t v. 
O Bohannes (t 1409) in Graben bei Augs⸗ 
burg. O Jakob, Sohn v. MD, t 1469. O Alrich, 
Sohn v. @&, * 1441, + 1510. Heorg, 
Bruder v. @, » 19%, 1453, v. Kaifer Marin 
lian geadelt, + '*/, 1506. 9 akob. Bruder 
v. u. O, * ®, 1459, duch Kaiſer Max. ge⸗ 
adelt, baute Schloß F'au in Tirol und ben 
Stadtteil F'ei in Augsburg, + %%/,, 1525. O 
Naymund v., Sohn vom @), # '*,. 1489, 
feit 14/,, 1530 Reichdgraf, + ’*,, 1535, Stifter 
der Raymundus - Linie. Anton v»., 
Bruder d. (&, « 29], 1493, !*/,, 1530 Reichs⸗ 
araf, + 60; Stifter der Antoniuslinie. 
>..Basenbaufen (Zakobzaft der Antuniuss 
linie). Karl FZürfl, » *, 1829, Dlitglieb 
bed öflerr. Herrenhaujes, ſucc. 20,85. O (Ray⸗ 
mundus ⸗Linie Kirchberg und Weißenhorn). 
Fran; Graf, 1843. (10) (Hansſcher Aſt 
der Antoniusst.) Karl Graf., « *, 1859, ſucc. 
7, 85. Vgl. Kleinfhmidt Augsburg, Nurus 
berg u. ihre Handelsfürften 81. (Zuge. 

Tugbetta (ital.), Meine, kurz ausgeführte 

———— Art d. Fuge komponieren. 

Fugitiv (lat.), flüchtig. Poesier fugitives 
ſpoeſih füschitigm), im 17. u. 18. Jahrh. in 
Frankreich kleinere witzige, lyriſche Dichtungen. 

Fuhrmann — roßes Sterubild, mit 
dem Stern J. Größe Capella oder Alajot 
SFis. 9. 

Fuhrmannd:-Nöschen, f. Imortellen. 

Fubrpark, Formation von Fahrzeugen bei 
der mobilen Armee. 

Fuimus Tröes (lat.) „Wir Troer ſind ges 
weſen“. (Vergil Aeneide II. 325). 

Fujiyama (Fuji⸗no-yama), Bullkan, heiliger 
A auf Nippon, 3760 m. Tange. 

Fufaccen (Ledertange, 9), Familie der echten 

Fukian (Tolkien), chineſ. Prov. 120000 qkın, 
20500000 E. Haupt® Futſchou. 

Fufoidien, Schwarztange, Ledertange. 

Zuloidenfandftein, Saudftein, der die Algen— 
art Fucoides als Verſteinerung enthält. 

Fukui, japan. PBrov., 4201 akın, 615249 E. 

Fulah (Yutbe), ſ. Fellata. 

Fulbert, D + u. 5, eröffnet 990 in Chartres 
eine Schule, + 1029 als Biſchof daj. Dialel- 
tifer. O Siehe unter Abälard. 

Fuld, £udw., jr,» ??],,1859 Mainz. Rechts⸗ 
anwalt daf. Geſchmackholler — 

Fulda, O weit. Quell ber Weſer, 180 km 1. 
O Kreido preuß. Regbez. Cafiel, a!Y., 13125 
E. E. AG. Dom (mit dem Grabe des Boni— 
facius). Daß Furfidistum F. ward 1803 ſätu—⸗ 
larijiert [5 Fig. 304]. 

Fulda, Ludwig, O/ In Berlin, « ?%, 1862 
Franfjut®. Dranıen („Daß verlorene Baras 
die“, „Ber Talisman“), Gedichte; Molieres 
Überfegung u.a. |, 218). 

Fulgent (lat), leuchtend, ſchim̃ernd; Fufgenz, 
Glanz, Schinier. 

Fulgörs, Laternenträger (Leuchtzirpe). 

Fulguratören (lat.), Blivdeuter, zu den 
Harujpicegz im alten Mom gehörig. 

Fulguriten = Blitröfren. 

Fuldam [fölhäm], Voro v. London, engl. 
Grafich. Middlejex, 188877 E. E. [(Zürtei). 

Zuli, bejter Schnupftabak v. Argyro-Kaſtro 
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Fulica, f. Waſſerhuhn. 
Zuligino® (lat.), rußig. Glanzruß. 
Fuligo (lat), (Kien)ruß; F. aplondens, 
Suller, De Margaret, verehelichte 

Marquiſe oli, amerifan. /in, « *2/, 1810 

Cambridge» ort, + !%, 50. O Nidard, ame: 

rifan. LandſchaftsE, « 1822 Wradjord (Nerv: 

bampfdire), + Dez. 71 Chelſea bei Bofton. 

Sullerton ſ⸗t'nj, Georgiana KEharlotte, 
Lady, engl. Roman/ıı, = '?, 1812, 7 '#, 85; 
Romane fathol. Tendenz. Vgl. Mad. Eraven 

Fulmar, der Sturmvopel. 17. X. 1889. 

Fulm'en (lat.), Bliß; ſſinant, bligend, mets 
ternd; ſſiniren, wettern, toben. 

Bulminate (lat.), Salze der Knallſäure. 

Fulminatin, dbynamitähnt.Sprengmittel auß 
Scheerwolle mit Nitrogincerin getränkt. 

Fulminfaure = Knallſäure. 

Fulnek, © mähr. Bezirk Neutitfchein, 3498 E. 
E. Tuchinduſtrie. 

Fulton ffölt'n), Noßert, ©, « 1765 Little 
Britain (Peñſylvanien), + %*/, 1815. Yührte 
die Dampflraft zum Betriebe von Schiffen 
ein (1807), baute 1814 dag erfte Kriegödantpfs 
ihiff. Val. Knox 86. 

Fulvia, Todfeindin Ciceros, feit 46 DE. 
Gattin des Antonin, 41 Urheberin des Fuſi— 
nifchen Kriegs, +40 vC. Sicyon. 

Fulvius, Marcus. Slaccus, Anhänger der 
Gracchen, 125 vE. Konſul, beantragte das 
Bürgerredt für die Bundesgenoſſen, fer 121. 

Fumägo (Rußtaupilz), Berijporiaceen, auf 
lebenden Bflanzen, erzeugt ſchwärzl. Überzlüige 
(Rußtau, ſchwarzer Brand). 

Fumaria (Erdraud, Taubenkopf), Fuma— 
riaceen, 8 deutſche Arten, vieiſt Unkräuter. 
alle mit bitterm Extrakttivſtoff, früher F. 

Fumariacken (Erdrauchgewächſe), ditotyle 
Pflanzenfamilie, Kräuter der nördi.gemäfig: 
ten Bone. 

Yumaröfen (ital.), Dampfquellen, beidenen 
Waſſerdampf, bisweilen mit@chweieldämpfen, 
Salz⸗, Borfäurexc. gemiſcht, zu Tage gefördert 
wird. Oberitalien, Neu-Seeland. 

Fumay |jitmäl, © frz. Depart. Ardennen, 

Fumbina,i.Adamdua. fand. Maas, 4869 E. 

Fumet |fümäl, harakteriftiicher Geruch des 
Weines (Blume), der Wild» u.a. Epeijen. 

Fumös (lat.), raudip. 

Fumoir (fr3 ), Hümdanr), Rauchzimer. 

un, f. Zeit. 

Funambuliſt (lat.), Seiltänzer. 

Funaria (Wetter: Drehmood), Fungriaceen; 
6 deutiche Arten. Start Hygroslopijche Ctiele, 
drehen Sich bfe uchterLuft frridförmig zufamen. 

Funchal fungſchäl). Haupt: und Hafen® 
der portugiejifhen Ariel Madeira, 19752 E. 

Bund:Brentano, Theophil, &.« *%, 1830 
Luxemburg, ſeit 73 Brojeljor des Völkerrechts 
Baris; Bf. „Tas droits des gens* mit A. 
Evrel, 2.9. 87. 

Fundament (tat.),Gruntflage). H’alerfhei- 
uungen, nur aud der Wirlung der Natur— 
tTräfte unmittelbar ertlärbare Naturerſchei— 
nungen Safformation, urſprüngliche Erz 
ftarrungsrinde der Erde. Z'älſterne, helle 
Eterne, deren Stellung genau beftimt ijt, 
um andere damit zu vergleichen. F’alverfud, 
nur auf der Wirkung der Naturträfte bes 
ruhendes Erperiment. 

Fund.ation (lat.), Gründung, Stiftung; 
fiieren, gründen sc.; fitertesginkommen,aus 
Smmobiliarbefib; fiierte Schuld, j. Anleihe. 

Funddiebſtahl, Verheimlihg u. Aneignung 

Fundi, ©, ij. Fondi. EN Sachen. 

Fund ieren u. Fliert (lat.), |. Fundation. 

Fundfh (Zuudje, Funje), Negervolt in 
Senar, DSudan, teil mohamedanijch, teils 
heidniich, 1822583 unter ägypt. Herricdaft. 

Fundus (lat.), Brundftüd, Landgut. F. in- 
structus, eiferner Beftand an Beräten, Ma: 
ihinen und Vieh bei einem Pachtgut. 

Fundybay [idndis}, atlantifche Bucht zw. 
Neubraunſchweig und Neuſchottland. 

Funeralfen (lat.), Beerdigungs-Anſtalten 

Fungi (lat.), Pilze. fu. stoften. 

Fungible Sachen (Zungibilien), vertretbare 
Saden, weiche nur der Gattung nad in Dez 
tradt foren (3. B. Geld, Vernſtein, Obſt 2c.). 


Bungieren— Zuruntet 
804 — nn ⸗ 

Fungieren (lat.), verwalten, vorſiehen. 

Fungös (lat.), ſchwamig. 
Fungas (lat.), Pilz; ſchwam̃artige Neubildg 
bei Krebs u. Tuberkuloſe. [cus, Samenſtrang. 
Funicülus (9), —— F.sperınati- 
4 





Funje (Fundje), ſ. Fundſch. 

Funke, Otto, ——— ‚#0 1828 Chem⸗ 
nid, +9,79 Brofejjor Freiburg i Br. /. 

Bunfenfanger, Vorrichtungen an Schorn— 
ſteinen, bef. an furzen, eifernen, zum Verhin— 
dern bes Audtretens glühender Kohlenteilchen. 

Funkeninduktor, Elektrizitätſerregungs— 
Apparat von Numtorff. 

Funkenmikrometer, Upparat zur Meffung 
der Ladıma einer Leidener Flaſche. 

Funkenſehen, Siñedtäuſchung infolge Iran!» 
haften Zuſtandes der Nebhaut, des Gehirns. 

Funkia NN). Liliaceen; mehrere 
blaublühende Arten aus Japan Bierpflanzen. 

Funktion (lat.), O Verrihtung, Geſchäft, 
Ant. O naturgemäpe VBerrihtung eines Or⸗ 
gan, z.B. Atmungs⸗F. der Lungen. D (Ar) 
Formel, die don einer oder mehreren ver» 
änderlichen unbeftimten Größen abhängig tft. 
Wichtigſter Begriff der modernen A. Wal. 
Bierman 1887 teren, thätig, im Gange fein. 

Bunttionswechfel, Umbildung beftimmter 
Drgantteile zu veränderter Leiftungsjähigteit. 

Suragle (Fourage, frz.), en: —— 
für Pferde; Fiteren, dieſes herbeiſchaffen. 

Furche, mit den Pflug in den Ackerboden 
gentachte inne. 

Furchenbewäſſerung, Leitung des Waſſers 
in Furchen, befonders bei Miejelfeldern. 

Furchenegge (Furchenigel), Gerät zum Bes 
feitigen von Unkraut zwiſchen Gewächſen. 

Furchenzieher (Reihenzieher), Gerät zum 
Markieren der Reihen ſür die Ausſaat. 

Furchtlos und trew, Deviſe des württem— 
bergiſchen Kronenordens 

Furchung, des Eies, ſ. Ei. F'sprozeß (Seg⸗ 
mentation}, fortgeſetzte Zweiteilung der Ei— 
jelle, woraus die og. Maulbeerlarve entſteht 

Furfursöl (künſtliches Ameiſenöl), farbloſes 
Dlin Holzeffig, Stärkezucker, Fuſelöl; erzeugt 
epilepſieähnliche Anfälle. 

Furien, f. Eriñyen (Eumeniden). 

Furier Urz.), Offizier reſp. Unlerofftizier, 
mit Unterbringung, oft auch Verpflegung der 
Mañſchaft beauftragt. 

Furiös (fat.), wütend, raſend. 

Furka, Paß zw. Uri u. Wallis, 2436 m ilber 
dem Meere Gaſthof. 

Furfett, gabelförmige Mustetenftiike bed 

Surlaner,d. Bewohner v. Friaul. [16. Zahrh. 

Furlo, Apeſſiinpaß, Prov. Peſaro e Urbino 

Furlong ſiör⸗], engl.Längenmaß, 201,,0, m. 

Furn, ſ. Rohrkarpfen. 

FSurneaursInfeln furnoh-], brit. Archipel. 
zn Taſsmania 2070 qkm, 252 E. 

Furneß [fürn], (Beurne), © belg. Provinz 
Wrzlanderı, 5577 E. E. [Brafich. Zancajter. 

Furneß, Halbinfel im NW. v. England, zur 

Surnieren (fr3.), in der feinen Holgbearbei» 
tung das Überziehen v. Möbeln ıc. aus bils 
ligerem Holz (Blindholz) mit düiten Blättern 
(F.) von feinem Holz. 

Furnivall (förniwäl], Frederik James, 
engl. P, »*/,1825 Egham (Surrey), Gründer 
verſchiedener litter. Geſellſchaften, Hreg. von 

Furo, Srettchen. [Texten der älteren engl. /. 

Furor (lat.), ®ut, Daferei; F. teutonicus 
(Lucanı in der „Pbarsalin*), Berſerkerwut. 
H’e(ital.), raufhender Beifall. Fe maden, 
Aufſehen machenden Erfolg haben. 

Furredpur, f. Faridpur. 

Furrer, Zonas, ſchweizer. Staatsmañ,⸗ 1805 
Winterthur, 39 Präſident des Großen Rates 
von Zilrich, Haupt der Liberalen, 45,57 vier— 
mal Bundespräfident, + *%,, 61 Ragaz. 

Furt, ſeichte Stelle in einen Binenaewäfer. 

Furth im Walde, © bayr. Regbez. Ober: 
pfalz, 4942 E. E. AG. 

Furtum (lat.), Diebftahl. 

Furtwangen, © bad. Kr. Villingen, a/Brege, 
4202 E. E. Uhren und Orcheſtrions. 

Furunkel (Int. Blutſchwär, Brandſchwärh, 
Vereiterung eines Haarbalges der Äußeren 
Haut, meiſt Folge ungenügender Hautpflege. 


Fuſan — Gabelſchwanz 
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Behandlg: Einfchneiden, 20tarbolumſchläge. 
Auftreren mehrerer F.; Furundufofe, 

Fuſan, Hafen® an ber SSGüfte Koreas, 1876 
den Ausländern geöffnet, 57000 E. 

Fuſch, Dorf in Salzburg, BezH. Bell aS., 
an den S'er Jauern ı. am Fr, 531 E.1:. w. 
In der Nähe das Z'er Fhal, ein Geitenthal 
des Salzachthales. 

Zufhan (Fatſchan), © chinef. Prov. Kuang⸗ 
tung. Metallwaren, Geidens u, Leinenzeuge, 
500000 


E. 

Fufe (Fuhſe), I. Neben’ der Aller, Hañover. 

Fuſel, unreiner, F'ölhaltiger Brañtwein 

Fufelöl, ſchlecht riechendes u. ſchmecendes, 
flüffiges Nebenprodukt bei der Garung des 
Weins u. der Brañtweinmaiſche, F. des Kar— 
toffelbrantiweind = Amylaikohol Wein-F. — 
Onanthäther (Druſensl) 

Fuſiyama = Fujiyama 

Fuſinäto, Arnoſdo, ital. /, » 1817 Schio 
bei Vicenza, + Sept. 88 Verona; „Lo siudente 
di Padova* 69. Geine Gattin ſ. Yuas‘. 

Fuſton (lat.), (Ver)ſchmelzung. 

Buß (lat. Pes), O unterſte Teil des Beines, 
beſteht aus. Wurzel ſX Fig. 12, .41. Mittels. 
i„An Zehen (olieh. Tuch Sprungbein (,,e) 
mit den 2 Untericentelfnochen zum Z’Helenk 
verbunden Kraäankhaft: Platt⸗F., Klump⸗F, 
Spitz⸗F. 20 Yeely u. Kirchhoff 1891. O Vers: 
glied aus abgemeſſenen furzen u. langen Silben 
O ESchuh) ehem. z. T. noch beſtehendes Längens 
maß zu 12 (10) ol, zu 12 (10) Linien. Pariſer 
0,2 m, engl., nordamter. u ruf). O,.0, Mm, preuß 
tchein.) u. dän, O,,,, m, öfterr. O,,,, m, wuürts 
temb., hamb., Holit. 0,4, 1m, jächj Oo.,, m, bayr., 
hañov. Org, m, bad., naſſ, ſchweigz. O,soo m IL. 
O (sußton) dag i. Drgelbau angenomene Maß, 
worgch die Größe einee Orgeiregifterd,der Ton 
beftiiit wird. Als Norinalton gilt dad große C 
ſidas eine ofjene Bieite dv. 8 Fuß Länge angibt). 

Bußangeln (Fußeiſen), fternjormige Gifen 


G, aut deutihen Reichsmunzen Karidruhe: 
(8) die 5 Etufe der Brundtonleiter-v. c aus; 
als Bahlzeichen = 400, G. » 400000, auf Kurss 
zetteln „Seld‘ od „geſucht“, g = Grailt. 

G:Schtüflel (ViolinsSchlüffel), fteht auf ber 
3. Linie des Notenjyſtems, mo er die Note g 

Ga, 7% Beichen für Gallium. (bezeichnet. 

Ga., Abkürzg für Beorgia (NUmerifa). 

Gaard, in Känemarte. größeres Bauerngut. 

Gaarden, preuß. Torf am Kieler Bujen, Kr. 
Plön, stiel gegenüber, 10452 E. 2Schiffswerjten. 

Gabaͤrre (fr3.), frz. Ruder⸗ u. Gegeljahrzeug 
der Biñenſchiffahrt. 

Mabbro ıEupHotid), Geſtein, kryſtalliniſch⸗ 
körniges Genienge ausLabrador u. Diallag. Zu 
architelton. Drmamenten, Muhlſteinen. 

Gabbromaſſe, i. Speckſtein 

Gabbronit, Skapolith. ſtur; Sachſen. 

Gabbroſchiefer, Gabbro mit Schieferſtruk—⸗ 

Gabel, zuerſt in Byzanz, dañ Itatien (14. 
— im 17. Jahrh. noch ſelten gebraucht. 

Babel, böhm. Bezirt3®, 2129 E. E. x 1757. 

Gabelbock, ſ. Gabier. 

Gabelentz, OHans Conon v. d. Sprachfor⸗ 
ſcher,⸗ '31,01807 Altenburg, + . 74 bei Trips 
tiß; amerifaır. u. ajiat. Epraden Q eorg 
E. v. d., Eohn dvd. O, + 2%, 1840 Poſchwißtz, 
erit Zuritt, feit 89 Brof. der oftafiat. Sprachen 
Berlin, + daf. 7,93; fchr. „Ehinef. Bramatif 
82, „Hanbdb. 3. Aufnahme fremderSprachen“ 92. 

Gabeligeicer, |. Weiden. hirſch = Gabier. 
or favier = Adiaphon. ſSteuer, beſ. Salzſteuer. 

abeila (mittelalterlich), indirelte Abgabe, 

Gabelsberger, Franz Xaver, Erfinder der 
G'ſchen Stenographie, * ®;, 1789 Münden, + 
daf. als Geh. Vlinifterialjefretär *, 1848, 7. 
Bol. Gerber 2. A. 86, Lehrb. von Räpfch u.a. 

abelichießen, Ginjchiegen der ürtillerie 
durch Annäherung aus zu weiten und zu nahen 
Schüſſen. od Zinken. 

Gabelung 14), einmalige Teilung in 2 Äüſte 

Gabelſchiwanz (Hermelinipinner, Harpyia 
vinula), Epvinner; Raupe ıReitichenraupe) 
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nit 8 nad unten, 1 nach oben gerichteten 
Spiße, Hindernismittelf. @gräben, Schuß vor 
Dieben ꝛc. 

Fußarbeit, Weberei durch Treten ber Schäfte. 

Fußbad, dient zur örtlichen Ableitg des Blu⸗ 
tes beſ. vom Gehirn; muß bei leidenden Zuſtän— 
den ärztlich verordnet rmerden. Bor dem Schla⸗ 
fengeben! 

Fuß ball (engl. Foot Ball), Art Ballfpiet in 
England. Vgl ride 1890; Blatt, f. Podo- 
phylilum ; Seifen = Fußangeln; Zifrucht, |. 
Podocarpus; 3,RKloden, Echraubjtod m. Fuß. 

Fußkuß, EHrenbezeigung für orientaliiche 
Herrſcher und die jpätrömiichen Kaiſer; gegen» 
wärtig noch für den Bapft auf das Kreuz an 
feinem rechten Bantofjei 

Fußpfund, Urbeitätraft, die 1 Pfund in 1 Ges 
funde 1 Fuß Hoch N tafı. tKilogram̃ometer 

Fußpunkt, | Nadir. (= 6,31 5- Preuß. 

Bußraude, f. Mate 

Sußichweiß, vermehrte u. riehende Schweiß⸗ 
abjonderung ber Fuße Täglich laue Fußbäder, 
Waſchungen mit & aninjeife, Beſtreuen mit Kar⸗ 
toftelftärte, allgemeine Hautpflege. 

Fußton, f. Hub @. 

Bupvelt > Yufanterie 

Yußiwaldhen, geübt im Batitan, in Kfter: 
reih, Bayern zc., vom Bapft rejp. Fürſten und 
Biſchöfen au 12 armen Männern. oh. 13. 

Buft (Fauft), od., Mainzer Bürger, + 14166 
Paris, m. Gutenberg u. Schöffer, dejj. Schwie⸗ 
gervater er war, an der Erfindg db Buchdrucker⸗ 

Fuſtage —— ſ. Faſtage. ſkunſt beteiligt. 

Fuſtanella, Albanejſerhemd, Teil der mäü« 
lichen neugriechiſchen Nationaltracht. 

Fuſtel de Coulanges, [füftell d’Tulangich!, 
oe a w/,*‘"], 1830 ‘Paris, dort 
eir 70 Proj. 75 itglieb der Alademie, +9,89; 
„La cit6 antique* 13. A. 90. „Histoire des 
institutions politiques de l’ancienne France“ 
1875 V, u.a. 


®. 


fprigt zur Berteidigung flarkriechende, ſaure 
Flüſſigkeit aus. [v. &., 10000 €. 
Gabes (Stabes), Hafen® in Tunis, am Hoff 
GBabianöt, #, aus dem Theer dv. Poſidonien⸗ 
ichiejer. 
Gabli, imAltertum S inLatium, Nebenbuhle⸗ 
rin Roms, v. Tarquinius Superbhus erobert. 
Gabillon l⸗bijongh, (DD Ludw., Charalter⸗ 
darſteller, ⸗·0, 1828 Gufttow, feir 53 Dun 
theater Wien, O Serline, Gattin dv. O, geb. 
Würzburg, Oin,s 1888Güſtrow, + 79,32 Verait. 
Gabinius, Aulus, 58 vC. Konjul, Gegner 
Ciceros, den er ing Eril trieb, 57 Statthalter 
d. Syrien, durch Erprefig berüchtigt, + 48 vG. 
Gabirol (Apicebron), Ibn, jüd. relig. und 
moral. Dichter, «1002 Dlalaga. + 70. 
Gabl, Aloys, Genrex, » *4), 1845 Wiefen 
(Vigthal, Tirol), Prof. Münden, + %, 93 baf. 
Bablenz, £udw. A. W. Frhr. v., öjterr. 
Venerat, » b 1814 Jena, 64 Führer des 6. 
Armeetorps in Schleswig⸗Holſtein 66 des 
10. bei Trautenau (wo er *. a u. 8: 


niggräg; erſchoß ſich *, 74 Zürid. Val. 
Sund 2. A 74, 19857 ©. 
Gablenz, Dorf bei Ehemnig in Sadjen, 


Gabler, Georg Andr., &, « 29), 1786 Alıorf, 
1821 Meltor Bayreuth, 35 Hegel! Nacjolger 
Berlin, + '%/, 53 Teplip. 

Gabler (Sabelhirih), Strich mit Augſproſſen 


an der Stange |Y Tin. u Gabelbock: 
Netbock mit folchem Gehörn ſYFig. 32b). 


Gablonz, böhm Bezirt3®, 14653 E. E. Glas⸗ 

Gabon, ſ. Gabun. linduſtrie. 

Gaboriau [gaborio], Emile, franz. Ro— 
man/, « 1835 Saujon, $ *°, 73 Paris. 

Babrielihebr., Mai Gottes), einer der Erz: 
engel. Dan. 8, 16; Lut. 1, 19. 

Bndricli, Andrea, Kirchen, « um 1510 
Venedig, + 86 daj. Drganiit an der Var: 
tus⸗Kirche, Mefjen, Orgeljtiide. Sein Schüler 
u. Neffe: Btovannt, « 1557 Venedig, + '*, 
1812. Erftier Organift an Er. Dartııd. Phal⸗ 
men. Bgl Winterfeld 1834. 
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Fuſtie, das Kind eines Weißen und einer 
Muſtie (ſ. d.). durchpeitſchen. 

— ahnen (fat), Durchpeitjchg; Fieren, 

Fuſtik, alter, j. Maclurn. 

Fuſtikholz, f. Fiſettholz. ſtohlenformation. 

Fuſulinenkalk, !yoraminiferenfaltder Stein— 

Futa Dichallon (F.⸗«Djalon), Reich in Senes 
gambien, jeit '*/, 1881 unter frz. Proteltorat, 
1100009k m,600000E. Haupt Dijt Zinbo,3000tE 

Futa Toro, Land am I. Senegalufer, 32700 
E. feit 1860 unter franz. Oberhoßeit. 

Futſchou (Futſchoufu), Haupt® der dinef 
Prov. Fukian, hinej. Traltatshafen, 636000 E. 
227, 1884 dv. Franzoſen bonbardiert. 

Butter, Summe aller Nährſtoffe in den Nah: 
rungsmitteln, die erforderlich find, um den 
tieriichen Körper auf dem normalen Gejunds 
heitds u. Rräftezuitand zu erhalten. Ihr ras 
tioneler Yan 1 bau) ermöglicht zivedmüßige 
Fruchtfotge: für Sandboden Lupinen, Spargel, 
Maid, Hafer, Gerite sc. Ygl. Kühn 10. A. 1891. 

Wutteraf (mittellat.j, Scheide, Kapſel. 

Zutterfattun = Glanzleimvand. 

Futtermauer (Böoſchungsmauer,, Belleidge— 
(Verjtärkungss) Mauer. 

Butterroggen, kurz vor den Echofjen ges 
jehnittener Roggen; Grünfutter. 

Zuttertreipe, j. Bromus. 

Futurum(lat.), Bufunftöform bes Zeitworts. 
F. exactum, Bezeichnung einer in der Zus 
tunft vollendeten Handlung, 

Fux, 308. Hof., 8, « 1660 Hirtenjeld (Steiers 
mart),y 2%, 1741 Wien, Hoſtabellmeifter; f. 
„Lehrbuch d. Kontrapumftes‘. Vgl. Köchel 1872. 

f. v. = folio verzo (lat.), auf der Ruͤckſeite (des 

Fyen (dän.) = fyünen. (Blattes). 

Fylgien (nord. A, Schutzgeiſter per Nienfchen. 

Fyne, Loch⸗lock fein), Mireresarın am iweftt 
Scyottland, reih an Heringen. 

fz tforzato), Az. {forzatis.imn), = nf, »ff 
(sforzato), ftarte Betonung einer Note. 


Fuſtie —Gadmen 





Gaboͤrvo, © bulgar. Kreis Sevlijevo, a / Jan⸗ 
tra, 8216 6E. 

Gabun (Sabofo)n), Mündungsbufen der 
Flüſſe Komo u. Remboe u. franz. Handels⸗ 
jtation in WAfrita, Congo francais, am Golj 
von Guinea; beutiche Fultoreien. Bol. Bars 
ret L’Afrique occidentale 1887. 

Gabunholz, j. Cam-wood, 

@abunidyoßolade, |. Mangifern. 

Gachard (gafhar], Louis Prosper, hely. 
w/. 4 ’20 1800 Baris, 85 Brüljel, 
Hrsg. v. Quellen zur miederländ. Geſchichte :c. 

Gachupinos ——— in u Nas 
me jür die in Spanien geborenen Weißen. 

Sad (Glüch, D Stam Israels, v. &., deut 
ficbenten Sohn Zatob$ u. der Silpa abgeleitet. 
O Prophet 3. $ Davids. O Gottheit der 
Chaldäer, Jeſ. 65, 11. 

Gadderbaum, Randgemeinde, preuß. RBez. 
Minden, Zandtr. Bielefeld, 5603 E. 

Gaddi, O Gaddo, florent. E, «1259, + 1332 
Mojaiten. DYaddeo, Sohn v. O. Ang, 
« c. 1300, + nad 66. O Angtolo, Zohn v. 
@), Brestogl, « 1333, + Mm. 

Bade, Zitels Biſh., dä. g, « ??/,, 1817 
Kopenhagen, 44/48 Dirigeitt der Gewandhauts⸗ 
tonzerte Leipzig, 48 Letter dev Konzerte des 
Kopenhagener Deufitvereind, + *',. 90 Ko: 
penhagen. Eymphonien, Duvertüren, San: 
taten, Kam̃ermuſik, Lieder. 

Badebuih, © Mecklenburg-Schwerin, 2505 
E. AG. % °%,, 1712 bei dem Dorfe Walenftedt, 
Niederlage der Dänen unter Friedr. IV, Durch 
d. Schweden unter&teenbod. In einem x bein 
tahen Dorfe Lügomw flel Theod. Körner "9,1813. 

Gaden (Baden), Hütte, Laden, Shenue; 
Gademer (Gädmer), Häusler, Kothſaſſe. 

Gaderthal, ſ. Efieberg. 

Bades (a. ©), i. Cadiz. 

Gaditer, der Stat Gad. [tama, 10278 E. 

Gadjatich (Hadiarih). © ruf. Gouvd. Pol⸗ 

Bnadmen, Ort im E'thal des Kanton Bert, 
am Zus der H’ffug, 759 E. Larwinenftürze. 


6 Sadelin— Bartiterichranftalten 
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Gadolin, Joß., %, « 8, 1760 Abo, + 73% 
18552 Ytrmo. Nach ihm: Bl, 9 der Zur: 
malingruppe, im Siiern mit Quarz 0d. Feld— 
pattern, außen mit Eiſenoxyd überzogen, 
ichnwarz. [2325 mı. 

Gabor, Sierra de, dia Span. Prov. Almeria, 

Gadshill, Hügel in der engl. Grafſch. Kent, 
telfant durch Shakeſpeares „Heinrid IV.“ 

«nduss ſ. Dorſch. 

@Bäa (Be, lat. Tellus), (4 Fig. 80), in der 
rich. 9 die Erbe, gebar bei Uranos (Him— 
mei), Vleer, Berge, die Titanen, Siyllopen, 
Phortys, eto,Antäodre. [1253 m; Ausſicht. 

Gäbris, AlpaA im ſchweiz. Kant. Ylppenzeil, 

GBuedefe, Arnold Seinr., w/.* +, 1844 
Königeverg, 75 Brof. techn. Hochjchztle Drets 
den, + "a 92 daf. Bi. „Politit Oſterreichs 
ın der iran. Erbfolgeirage” 74 II, „Wallens 
fteins Verhandluugen mit den Schweden ıı. 
Sadjfen 1631/34” 85 u. a. 

Gaederk, Karl Theodor, Uberſetzer, Sohn 
des Kunſt⸗/s FJheodor G. (* *,, 1815 Bremen, 
N. „Adrian van Djtade‘), /w, plattdeutfcher 
/.+*, 55 Lübeck; Bibliothelar Berlin. 

Gaͤliſch (Gadhelifh), Mundart der Gälen 
in Irland, Hochſchottland, Inſel Man. 

Gandbacher, Joß. Bapt., $, »* 9, 1778 
Sterzing, t Br 1844 Domkapell meiſter Wieit, 
uladiers, Geſaugs- u. Kirchenwerlte. 

Gänſe (Anscridae), Schwim̃vögel, nber die 
ganze gemäßinte und Talte Kone verbreitet. 
&hrau- oder BiſdHaus (A. ferus), Stam̃⸗ 
mutter unjerer Hau8sG.; (A. domesticus), 
in Pökel- u. Rauchfleifh, G.Leberpaſtete; 
Saat-G. (Moor⸗, Zugs, Schneegand, A. sc- 
setwin), Bugvogel; Blaß-b. (A. albifrons) 
u. Shnee-&. (A. byperboröus), beide im 
hohen Norden u. Zugvögel. Ferner See-b. 
u. Dernaßel-&. (Ningels, Bernilel⸗G. A. 
berniela). Meeresvögel, die an den Küften 
teben und nur felten ind Biñenland kom̃en. 
al. Nodiczty 18375. 

Gänſebauch, augiwattierte und audgeftovite 
Bruft des Warmjes in der 2. Hälfte des 16. 
Xayrh., die vorn bi iiber Magen u. Unter 
wib Gerabhing we Sig. 13]. 

Gänſeblünichen, }. Bellis ; Gloſume, große, 
- Crysanıhemum; 6'6ruf = Hühnerbruſt: 
Aidiiter, j. Sonchus ; &]fuß, 1. Chenorfodium; 
&lfukartige = Chenopodiaceen. 

Gänſehaut, durch Kälte od. Gemütseindrücke 
bedingte Zuſamenziehg der Hautmuskeln, wo—⸗ 
bei die Taigdrüſen als Knötchen über die blaſſe 
Haut vorragen. [Rraut, b'Rrelfe, ſ. Arabis. 

Gänſelkötigerz, ſ. Pittizit; Roßf, A 

Gänierndeorf (Unter), Dorf in Diterrei 
vn Enñs, BezH. Groß-Enzersdorſ, 1707 E. E. 

Gänſeſäger (Sägegans, Ganstaucher, Mer- 
gus merganser), Vergiden; im Hohen Norden; 
in Deutichland aid Brutvogel vom Dezeniber 
bis April an Zlüffen u. Scen; d. Fiſchzucht ſehr 

Gänſeſtrenzel, f. Acgopodium. ſſchädlich. 

Wanze (Floſſen, Mafjeln), Halbeylindrifche 
Stücke, in die das Roheiſen gegojien wird. 

Gärben (gerbeu), Naffinieren des Stahls 
durch Zuſam̃enſchweißen von rohen Stahlſtäben 
zu Paketen u. Ausſchmieden dieſer. 

Bärne (Gern), Hefe. 

Gärſpund, an Gärjäifern, geftattet Austritt 
v. Kohlenfäure, verwehrt Eintritt dv. Sauerſtoff. 

Gärtner, O Karf ghrift., /, = %*,, 1712 
egreiberg, + ’°/, 91, Mitheraueg. der „Wremer 
Beiträge”. O Soſ. 9,«'2/,1732 Calw, + daf. 
v7, 91; 68,70 Petersburg. Bf. „De fructibus 
et eeminibus plantarum* 89,91 II. (erfte3 
Syſtem der Karpologie). O Karl Friedr. v., 
+1. 9, Sohn v. @), « ', 1772 Katıv, + '!% 
1850. Sexualorgane der Pflanze u. Vaſtard⸗ 
befruchtung. O Friedr. v., A, » !9,, 1792 
Koblenz, */, 1847 Münden Alademiedireftor. 
Viele Monumentalbanten. Sof, Rhbit. 
Ebnard, As u. Proipelig, **;, 1801 Bertin, 
+ 2%, 77 ebenda. Sriedr. v. Sohn v. &, 
Ag in Münden, , daf. 1824. Meinr., 
Yandbihaitzg Berlin, « ?*/, 1828 Neuftrelig. 
® Augufl, # Prof. Jena, « !*,, 1848 Ochtrup, 
einige Zeit Marine. Ongienifer, /. 

Gärtner, Vogel, = Ortolan, ſ. Ammer. 

Hartnerichranftatten, |. Garteubauſchulen. 
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Gärtnernogel (Ambiyomisinornata),Spers 
tiugsvögel; bunt geijhmüdtes Luſthaus; Neu— 
guinen, 

Gärung (Fermentation), die eigentl. Zer— 
jegung bejond. zucerartiger Stoffe, je nad) bes 
ren Natur u. Temperatur verfhieden. Bei 
der geiftigen H. wird Buder mittels eines Fer- 
ments (Hefe) in Allohot u. Kohlenfäure zeriegt, 
am rafcheften 6.153.259, Außerdem Sutterfaure, 
mildfanre, fhleimigerc. G. Bot. Berſch 1879. 

Gärungsgewerbe, Snduftrien, weiche die 
organ. Fermente beugen: Brauerei, Breñe— 
rei, Weis, Cijjigiabrilation 

u HL (Tertran, Visloſe), bildet 
fich bei iſchſäuregärung don Rohrzucker; 
in Melaſſe, unreiſen Runkelrüben; der Zucker— 
ſabrikation nachteilig. 

Gärungspilze. Gärung erzeugeude Orgas 
nismen;: Hefebilze find die Erreger der gei— 
ftigen Gärung: Epaltpilze, die Erreger der 
EiiigfäuresGärung 

Garta, Eu. @ ital. Prod. Caferta, am Hoff 
v. G.des Tyrrhen. Meeres, 6392 (Gem 16901) 
E. Nov. 1860°%, 61 franz Il. mit dem Reſte 
ſeines Heeres durch die Biemontefen belagert 
25/,, 1848,%, 49 Reſidenz Pius’ IX. ©. im 
Altertum Cajeta. 

Gaẽta, Fiicherfahrzeug de3 Adriat. Meeres, 
mit Leuchtlord (graticola) für Gardelleufang. 

Gaetano, PIenedikt, Bapft, ſ. Bonifacius G. 

Gätüler (a. O)d. nomadiſierendes Volk im 
NWurita 

Gätzſchmann, Mori Ferd., , 1800 
Leipzig, 32.72 Brof. in Freiberg. 41/52 Di— 
zeltor der Echnie für Baugewerbe dajelbit. 

Maffel, O Abgabe. befond. für Abzug: auch 
= Bilde, Jung & !E) die Etelle der Rage 
vertretende, aber ſchräg geitellte Segelitange, 
an einem Ende gegabelt. 

Gagat (ichwarzer Bernftein, Jet, Pechkohlen, 
ſchwarze, glänzende, politurfähige Vraunkohle; 
v. Böhmen, Sachſen, Eugland: zu Schmutfſachen. 

Sage (irz), gahſchſ. Gehalt, Lohn. 

Gagelſtraͤucher— Diyrifaceen. 

Gagern, O Hans Chriſtoph Ernſt Frei- 
herr v., Staat2mani, e 2°/, 1766 Wormd, + 
227,2 1852 Haan; feit 11 jür die Erhebung 
Deutschlands thätig, betrieb 12/13 die Inſur— 
rektion Xirols. 16/18 Für Luxemburg Bevoll— 
mäctigter in Franlfurt, 29 Mitgf. der erften 
heit. Namer. Bf. „Mein Anteil an der Po— 
litit“ 225 VI. O Friedr. Balduin Zrei- 
herr v. ältefter Sohn von (N, niedertänd. 
General, « tn 1794 Weilburg, übernahm 
48 den Oberbefehl gegen Heder, *%, bei 
Kandern meuchleriſch erfhonen. Vgl. 9. v. 
&., 5657 111. O Heinr. With. Aug. Srei- 
derr v., Stantsmait, 3. Sohn d. (N). «* 29, 
1799 Bayreuth, + ?*/, 1880 Darmıtadı, 48 
Mitglied des Borparlaments, 9, Yräjident 
der Itationalverfamtung, ’%,2 48 613 777,49 an 
der zune des Neichſsminiſteriums., tagte 50 
mit in Erfurt, 64/72 großherzoglich heſſ. Ges: 
jandter Wien; wirfte erft in preuß. jeit 62 
in großdeutihem Siñe. Maximilian Fret- 
Berr v., » 2%, 1810 Weilburg, jüngfter Cohn 
v. (D, 48 Mitglied der Nationalverſam̃lung, 
51 Rathot., 55:71 diterr. Minijterialrat, 81 
Mitglied des Herrenhaufes, + !’/,, 89 Mien. 
O Sriedr. Balduin ZA. FJreiferr v., Sohn 
v.&), #°, 1842, einige Zeit Reichstagkẽmitgl. 
(ultramontan). verfallen. 

Gagbo (Gogo), Handell® WNAfrila alfiger; 

Gagneur [gaijdr), Louiſe, frz. Zi, # 1832 
Domblans (Bura), fchr. antıkleritale, fozia: 
liſtiſche Romane. 

Gahnit (Automolit, Binfipinel), 9 in oft 
tofelartig abgefürzten Ottaëkdern; Zwillinge; 
Binfaluminat; duniel⸗lanchgrün. 

Gaia (Billa Nova de G.). © portug. Prov. 
Entre Minho e Douro, l.a/Douro, 9126. E. 

Gaiakbolz, | Dipteryx. 1842 daſ. 

Gaidoz, Henri, Reltolog, Prof. Baris, « 

Gaikawar (Guicowar), Titel des Fürften 
vd. Baroda in Oſtindien. 

Gail, r. Neben verDrau,ffärnten,180km.!I. 

SGatldorf, OA. © wärtt. Jagſtkreis, a Kocher, 
1737 E. E. AG. 

Gailen = Geſchröt. 
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Bailenreutd, Dorf bayr. Regbez. Ober» 
le. 





franfen, arWiefent, 100 E Höh 
Bailhabaud |gehlaboh], Zules, frz Archao— 
log, + ?%, 1810 Lille. Deutmäler der Baıte 
funft; jeit 39 Paris. 

Bnillac [gajad], Arrond. O franz. Dep. Tarn, 
afTarı, 7709 E. E. Wein. 

Gaillard [pajar|, D Gabr. Henri, jranz. 
w/, « *!*], 1726 Oftet, + ’®/, 1806 ‘Paris. 
Gaiflarde [gajärd) tital. Gaglinrda Roma- 
nesca), altfranz Tanz in?/,sTatt,fräftigeluftig. 
Gaillardia, ompofiten, NAmerifa; Biers 
EN des Kalthauſes u. Freilandes 
Gaillardinſgajardängh.ẽCſaude)oſ.Caſimir, 
fra w/. * 1810 Doullons, + M Paris; 
Ur „Mist. du règne de Lonis XIV* 71779 VI 
Gaillon ſgajongſ. © franz. Dep. Gure, I 
uabe der Seine, 2828 E. E. 

ailtbaler Ulpen, de Karten. zwiſchen 

Oail u Drau, im Reißkofel 2361 m Hod) 
Gnimersheim, oberbayr. ©, 1351 E E 
Wallfahrtsort. [Lincoln,a/Zrent, 14372 E E 
Gainsborougb —— Oengl. Srafich 
Bainsborougd [gehusbörd], Thomas, ber 
engl Landfchaftss u. Porträt, » 1727 Suds 
burn, + 7, 885 London. Bal Fulcher 1856 
Sairdner, James, eugl w/. Gtaatdar- 
divarLondon, e*%}, 1825 Edinburg:;Bh „Hist 
of Richard TILY 2%. 79, „Henry VIEL” 89 
Gais, Dorj im ſchweiz Kanton Appenzell» 
Anßerrhoden, 2495... Wotlenfurort X 1405 
Gaidberg, D A bei Weißenburg Etjaß: x 
41.1870. @) & bei Salzburg. 1256 m, Bakıırade. 
Gaj, £judenit, troat. /, + %, 1809 firapina, 
+ 2%, 72 Agram, Urheber des Illyrismus (f. D). 
Bajsiin (Hajsfin), ruf. © Bodolien, 9696 Em. 
Bajus, röm. ri. Ihr. um 161 die „lostitu- 
tinces”, Lehrbuch des röm. Rechts. Vgl Lern: 
burg 1869. 

Gala (ipan. Gallau, Soffeft, feftt Anzug 
a SR I 
des Mittel: Fenchel, Til, Galega etc 
Galactodendron utile Kir. (Milchbanm. 
Kuhbaum), Artofarpeen ;VBeneguela u.Ecuador; 
Milchfaft genießbar: zu Wachs. 

Galacz, |. Galatz. 

Balago (Grenmafi, Galago ſenegolensis, 
Halbaffen, mit nackten Ohren; 16:20 cm TI, 
nädtt., d. Injekten lebend ; trop Afrika 
Galaktocèele, (ard.), Waſſerbruch (f. d) 
nit miilchigem Juhalt; —— eines 
verfchlojienen Miſchgangs der Bruftdrüje durch 
Milch (Milchbruch). 

Galaktomẽter igrch.) Senlſwage zumMeſſen 
der Sitte de: Milch. Hördernde Mittel. 
©Balaftophera (grd.), Milhabjonderung bes 
Galaktorrhöe {grdy.), krankhaft vermehrte 
od. zu fange nachhaltende Milchabſonderuug 
nad der Entbindung. Milchſluß. 
Galaktoſkẽp (grh.), Apparat zur Prüſung 
der Milch, beſtimt die Dide der Milchſchicht, 
bis zu dem Grade, daß durch diefelbe eine 
Flam̃e noch erkeñbar ift. 

Galambutter, aus den Früchten des gem. 
VButterbaums "Bassia butyracea) gewoñen. 
Galän (fpaı 1, Liebhaber. 

Bea (tn.fgant), ſ. Alpinia. 
Gailanttirz.., zuvortomend, höflich, bei. gegen 
das weiblidye Geſchlecht. G'erie, ſolches Weſen, 
Verhalten. G'eriewaren, frinere Gebrauchs— 
und Luxusgegenſtände, beſ. zum Putz. 
Galant-homme (fr3.), [slaugtoi], feiner 
Man, bei. im Umgang mit Damen. 
Galanthus, f. Schneeglöckchen. i 
Galanti, ga emine, ital. Danteforſcher, Proj. 
in Ripatranjone, e 2%, 1821 Coſſignano, Epi— 
gramme. (gefüllte Geflügel. 
Galantina (ital), Kalbfleifch in Gelce od. 
Galantuẽmo (ital. „Ehrennan“), Beiname 
ded Königs Viktor Entanuel dv. Ftalien (Re Ci.,. 
Baldpagod (Shildfröteninfeln), Archipel im 
Großen Dzcan, zu Ecuador gehörig, 7643 qkmn, 
400 E. Scilpfrüten. Hauptort San Criſtoval. 
Dal. Wolf 1870, 

Galafhiels (gallajgils), © Füdl. Echottland 
am Tweed, 17:07 E. E. Wollinduſtrie. 
Baläte Stadweil v Kunfiantinopel,nordöftl. 
dom eigentl. Stambul > dirjern durch das Gol⸗ 
dene Korn getreñt. Ciz des Händels 
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Galateia (Galatẽa) grch. Meernymphe, wies 
den Polyphem mit ſeinen Anträgen ab. 
Galatien (a. &), Heinafiat. Landſchaft, feit 
c 235 vC. dv. den Galätern bevölkert, die 215 
vC. unter röm. Herrichatt famen; 53 aE. er⸗ 
hielten fie durch d. Apojtel Paulus d. Ehriftent. 
Galatina, © ital. Erov. Lecce, 11163 E. E. 
Malatẽne, © ital. Brov. Lecce, 6198 E. ER. 

Galatz (Balacz}, rumãu. Haien® arTonan, 
5943 E. EB. Handel und Induſtrie bedeutend. 
In den ruſſ-türk. Kriegen oft genatit. 

Galaxidi (Galareidion), Hafen® grich. No— 
mardhie Phthiotis u. Photis, 4594 E. 

Galaͤxis (grch.), bie Mitchftrage ; galaktifh, 
anf die Milchſtraße bezüglich. 

Balba,Serviussulptcius,rüm.aijer68/69, 
+5 vC., 6& Nachfolger Neros, ftreng u. gerecht, 
154 69 auf Befehl des Yurch die unzufriedenen 
Prätorianer gewählten Otho ermordet. 

Gaelbänum (Mutterharz), Gum̃iharz dv. Um— 
beliiferen (Perfien); Fun. zu Kitt. 

Enlhülua (lat.), |. Beerenzadfen. 

BaldHopig, höchſter Sipjel Norivegens in 
Sotunfjelden, 2660 m. 

Bule (acht), Billtam, eugf. 1823 Lonton. 

(Hateatle (Buljaß, Galjot, Galeot), Zntaitiges 
Schiff; Bormaft größer als Sintermait. 

Galeere, mittelalterf. Rudertriegsfahrzeu 
mit Seeſoldaten u. mehreren Geſchützen, au 
mit Lateinjegeln. ſa Fig. 8 u. 9.) Nach der 
Zahl der Ruder-Reihen: Triremen (3) oder 
— (4). Bei erſteren handhabten 3. 

ei letzteren 4 Man 1 Ruder; Ruderer meift 
Sträflinge od StllavenſS'nKAlaven). Größer 
war die Galeaſſe, (ſ. d), kleiner die Galeote 
u. Felucte, am kleinſten die Tartane. 

Galeerenofen, Ofen mit neben einander fies 
aenden Retorten u. gemeinjchajtl. Feuerung. 

Galcga (Geißraute), Leguminoſen, #. Die 
Blätter do. G. offleinalis (Geißklee, Peſtilenz⸗ 
traut, Flecken-, ewiger Sec), Futterkraut. 

Galen, O Chriſtoph Bernh. Zreiß., Fürſt— 
biihoj v. Münſter, 1650/78, « >], 1600 Biß: 
pink, in Weſtfalen, eroberte 61 das widerjpens 
ftige Münfternad jähriger Belagerung, Tämpfte 
64,76 gegen die Türken, Holländer, Franzoſen 
i. en 1, 78 Ahaus. Val. Coritiens 
1872. bilipp, /. ſ. Lange Q@). 

—— Illinois, — Das E. E. 

Satinifche Drittel, durch Kod.en u. Mifchen 
hergeſtelte #:; Gegenſatz: Chemifalien. 

Gnlenit = Bleiglanz. 

Balenoide, ſ. Glanze. 

Galẽenos, Elaud., bed. #,« 131 Pergamon, 
+ €. 260 Nom. Werke hrsg. dv. Kuhn 1821,33 
XX. (St. Gotthard. 8597 m. 

Galenſtock, & in bau Alpen, nordwfil. vom 

Balcenyomacia (gre.), Raten: Mäuferrieg 
ıfenı. Heltengedidt des Prodömus). 

Batcone, veraltetes friegsichifi ter Spanier 
und Portugieſen. 

Galcopithccus, |. Reizflatterer. 

Galeopsis (Hobfzacn, Yanfnefjet), Labiate; 
€. ochroleuca ZL. a den Blankenheimer 
Thee od. die Lieberſchen Auszehrungskränter. 

Galkot, ſ. Galeaſſe. 

Galerie, Geländergang: Raum zur Aufftels 
fung dv. Runſtwerlen, bef. Gemälden ; oder dieſe 
ſelbſt: Korridor: im Theater Plätze über den 
Legen; jeitlich offenerGebirgedurchbruch; Bals 
kon am Hinterteil des Schiffes. 

Galerien, in Zen, Reihe kleiner Kaſematten 
mit Scharten, auch Minenanlagen. 

Galeritn, ſ. Lerchen. 

Galerĩus, Gajus, röm. Kaiſer, 30511, « 
Sardica ı(Tacien),293v. Diokletian zum Cäſar 
des Orients ernañt, beſiegte 297 die Perſer, 
Chriſtenverfolger. Fraukreich. 

alerne, der NW.-Wind im nordweſtlichen 

Galesburge lgehlebörgh),Illinois, RAme— 
rifa, 15264 E. E. College. 

Bnlettfeide, Abjaltjeide für die Tylorettjeides 
fabrifation, auch als lofe Fäden im Handel. 

Galgant, j. Alpinia. 

Balgennännden = Alräunchen, f. Alraun 

Galgenfteine, |. Bantafteine. 

Balgenvogel = Mandellrähe. 

Bultani, Fernando, ital. Staatsmañ u. 9, 
1728 Chieti, 77 Minifter in Neapel, + °%,, 87. 


Galicien — Gala 
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Balicien, früheres Königreih im NW. v. 
Spanien, am Attant. Ozean: die Provinzen 
Coruña, Lugo, Drenje un. Rontevedra: 2915-4 
akın, 1894559 E. Hauvt© Sautiago de Coni⸗ 
poftella. Bewohner: Galſegos. 

Galiläa (a.@), Teil vom nördf. Paläſtina 
zwiſchen BhHönitien u. dem Galtfäifhen Meer. 
Galilei, Galilio, Nu. /, #7, 1563 Pija, 
&9 ‘Brot. bier, 92 Badua, 1610 Hof Florenz, 
erit wegen ſeines Eintretens für das koperni— 
kaniſche Weltſyſtem, dañ wegen feine „Dia- 
logo ai due massimi eistemi del mondo* 33 
dv. der Inquiſition verfolgt (fein „Eppur si 
muove" = „iu. jie [die Erde) bewegt fich doc)” 
ift unhiſtoriſch); F erblindet */, 1642 Villa Ars 
cetri bei Florenz. Entdeckte Bendel= ıı. Fall⸗ 

ejege, Jupitertrabanten, Soitenfleden 2c., er= 
and 86 die Kndroftatiihe Wage, den Pro— 
portiondgürtel 2c. Werke 1842746 XIV. [, 
215]. Bol. Favaro 82; aud Reufdy „Biblio- 
grafia Galileiana® 79. 

Galileiſche gaht (N), 4, m Hallraum eines 
Körpers in der Sefunde. . 

Balimberti, £uigi, päpftl. Nuntius, « 1838 
Ron; 87 Nuntins in Wien, 93 Sardinaf, 
führte die Unterbandlungen mit Preußen zur 
Beilegung des Kulturkampfes. 

Galinsoga parviftörn (Franzoſen-, Knopf⸗ 
kraut), Rompofiten; ſeit 1812 in manchen Teilen 
Deutſchlands jehr läftiges Unkraut; aus Bern. 

Galion, © norbamerit. Staat Ohio, 6326 E. 

Gatiot, j.Buleafje. Galĩpot, j. Fichtenharz. 

Galitſch, © rujj. Gouv. Koftrona, anı See 
&., 5903 €. [ner, Eifenpitriol 

Galitzenftein, Blaner: Rupferpitriol; grü- 

Galium Z. (Yabfraut), Rubiaceen. Q. verum 
L. (MWaldftrod, Liebjrauenbettitrod), u.a. zum 
Färben. G.aparineL. (Teujelsdraßt),Unfrant. 

Galizien, Königreich, Teil der öfterr.sungar. 
Monardjie, zu Kisleithanien, 78532 qakın, 
1607816 E. Gedirge: Karpatfen. Flüffe: 
Meichjel (mit Tunajec u. Ean), Tiyejtr u. 
Pruth. Allma: kurze Sommer, lange ftrenge 
inter. Haupterzeugniſſe: Eifen, Erdharz, 
Flachs, Getreide, Hanf, Holz, Kartoffel, Kohle, 
setroleum, Salz, Tabal, Vieh, Wahs und 
Zink. 50%, des Bodens Ader, 26°, Wald. 
Rewohner: Polen (519%), Ruthenen (42,,01,), 
Juden (700000). Einteilung: 74 Bezirks: 
hauptmañſchaften u. 2 Koimmalänter. RUni— 
verjitäten, 1 techn. Hochſchule. 63 Mitglieder 
zum Abgeordnetenhaus; 150 im Landtag. 
Daupt® Lemberg. ©. Tan 1772». Bolen an 
DOfterreih. [. %ig-48.] Vgl. FZandauref 1884. 

Gaͤlizyn —— olizyn) OD Baſſitij, 
gen. der Große G., « 1633, bed. als General 
u. Staatsmann, herrfchte unter Sophias (Hals 
ſchweſter Peters d. Gr.), feiner Geliebten, Vor— 
mundſchaft unbeichränft, 1669 verbant, + , 
1713. O Midyatf Midatlowitfh,«'!},, 1674, 
eroberte 1714 Syinland, + '9%,, 30 Mosfan a'3 
Feldmarſchall. QpimitriAlerjewitfd, +1738, 
ruf. Minifterrefident im Haag u. Raris, F?"!, 
1803 Braunſchweig; anch /. O Amalie, geb 
Gräfin v. Schmettan, Gemahlin v. @, ⸗. 
1748 Berlin, bildete (in Münſter) eſuen der 

eiftigen Mittelpunfte ihrer Beit, beivog Graf 
iu! erg, zum Katholizismus überzutreten, + 
24, 1806 Angelmodde beiMünfter. Briefiwechjet 
u. Tagebuch 74-76 III. Bol. Balland 80. O 
Ps, ai Sergejewitſch, Prof. der Generals 
tab8atademie Peterdburg, «1808. Vf. „we 
jeit den älteften Dee 72ff. XXIII; beutich 

Galjaß, |. Saleafie. [74,89 XIII. 
Galjon ($), meilt durd; Büfte 0d. Statue 
(9’3bitd) verzierter Ausbau bed Vorderftevens. 
Galjonszeitung, Klatidı an Bord. 
Galijot, Galeaſſe. 

Gall, Franz Iof., &, « ?, 1758 Tiefen⸗ 
bruñ, + °%, 1828 Montronge bei Paris aid 
Arzt. Begründer der (unhaltbaren) Phreno— 
logie. /. O Seinr. £udw., Qu. « "Y/., 
1791 Aldenhoven (Jũlich), 1°", 1863 Trier, 
Techniler für Vreñereien, Weindarftellung, 
verdient um Verbefferung geringer Weine 
(galliſteren). O Luife v., j. Schuũcking. 
Sala (Sromo), Friegerifches Nonmadenvolt 
Im Eüden von Abeifinien, 7,8 Mill., im N. 
Ehriften m. Mohamedaner, im S. Heiden. 


Gallaker — Callicas morbus G 
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Galläker, im Altertum iberiſches Votll im 
nordweſtlichen Spanien GGnllaceia). 

Galläpfel, Auswüchſe u. Gallen an den Ylät: 
tern u. Blattſtielen v. Eichen, durch den Stich 
verſch. Gallweſpen (f. d.) veranlaßt, enthalten 
Tañin, Ballusgerbjänre (3. Gerbenu. Färbend. 

Galläpfelgerbſäure = Tannin. 

Galläpfeltinktur (2), alkoholiſcher Auszug 
v. Galläpfeln zu chemiſcher Anninie. 

Ballapfelweipe = Weſpe. 

Gallait [gallä], Louis, belg. wet, « !°, 
1810 Tournay, Kolorift, + ?%,, 87 Brüfiet. 

Ballarate, Kreis S ital. Prov. Mailand, 
4417 E. E. 

Gallas, Matthias, Graf v. Campo. Hrz. 
v. Lũcera, kaiſerl. General im 30 jähr. Krieg, 
“1%, 1584 Trient, + °3, 1617 Wien, betrieb 
bauptjählih den Sturz Wallenſteins, erhieit 
dafiir den Oberbefehl und fiegte *%, 1634 bei 
Nördlingen. Siehe auch Klam. 

Gellate, gallnsſaure Salze. 

(Bulle, Sof. Sotifr., /, » 1812 Pabſt- 
Haus, feit 51 Prof. u. Pirelt. der Sternwarte 


Breslau. Eriter Beobachter des Blancten Rep: 


tun. Entdedte 3 Kometen. 

Galle, (Bitie, Fet), der v. der Leber bereitete 
grüntichgelbe, bittere Verdauungsſaft, gelangt 
aus der G'nblaſe durch den G'ngang in den 
Bwölffingerdarm; befteht aus G'ſäuren (Tau⸗ 
rochoſ⸗ 1.Öfylodoljäure), G'nſarb ſtoffen. Fett 
u Schleim; begünjtigt Fettreſorption, hindert 
Darmgärung. Techniſch zum Waſchen, Farbe⸗ 
anreiben ꝛc. 

Balle, O ) jeuchte od. fandige Stelle in 
einem Acker (Naß⸗G., Sand⸗G.): beim 
Metallguß Höhlungen, bildet nach dem 
Schmieden die G'nriſſe. O Bind6G. lichter 
Fled am Him̃el, BE N Megen- 
od. WNaffer-&., unuusgebildeter Regenbogen. 

Ballce, Zohan Hendrik, nicderländ. P, 
Prof. Utrecht, «9, 1847 Vorden. 

Gallego [galjego), Pon Zuan Nicaflo, van. 
Dichter, « !%,, 1777 Saniora, + ®], 1853. 

Gallego [galjägo], 1. Neben vom Ebro, 
134 kn 1. 

Gallegos (fpan.). [galjego3], Galicier. 

Galleñ, D an Bilanzen: Berdidungen der 
Bewebe, durch den Etichv. Injckten u. Milben, 
durch Rilze (Gecidien) herrorgerufen. ©. Gall: 
weſpe. @) Bei Tieren: elaftiide oder and) ger 
ſpañte Geſchwülſte, die in bösartige Wunden 

Gallenfett- Choleſterin. ſausarten fürien. 

Gallenfieber, frühere Bezeichnung ficbers 
hafter, mit Gelbſucht verlnüpfter Krautheiten. 

Gallenga, Antonio, ital. /, =» *,, 1810 
Barna, 38/59 meijt iu England, ſeitdem als 
Korreſpondent der Times wieder in Italien. 

Gallengang, I. Galle. 

®alleniäufe, Gallenmilben, ſich in gallen⸗ 
artigen Auſchwelluugen von Pjflanzenteilen 
aufhaltende Blattläuſe u. Milben. 

Gallenriſſe, ſ. Galle. 

Gallenſäuren, der Galle eigentüml. Säu— 
ren, an Natron gebunden, zerfallen leicht in 
Glykokoll u. CHolalfäure: Glyko- u. Tanro— 
haljäure. 

Gallenſteine, Abiheidungen v. Salzen (def. 
Kaltjalzen) aus der Galle, geben, weñ jie 
in den ausführenden Gallengang gelangen, 
zu heftigen Schmerzen (Gallenkolit) Anlaß. 

Gallerin, f. Bienermotte. Butterbaum. 

Gallert'algen = Noftochaceen, G'baum = 

Ballerte (Gelatine), halbſeſte, zitternde Ab— 
fohung aus tierijhen und pjlanzi. Stoffen: 
Nahrungsmittel. . 

Ballert'flehte, f. Collema. Sigewebe, j. 
Gewebe. KlRörper, j. Beltinförper. Gikrebs 

Alveolarkrebs, Carcindöma alreolare), Zorn 

ebfiger Neubildg, bei. am Magen, Dickdarm 
und Bauchfell, verläuft langfam, unheilbar. 
&|moos, ſ. Sphacrococcus. Re 

alletti, Job. Yeorg Aug. thüriug. w/, 
. 1%, 1750 Altenburg, F *%, 1838 Gotha. 
Gallettiana* (Proben v. G'8 — — 67. 
Galli (Gallen), verſchnittene Prieſter der 
Balli, ital. Efamilie, |. Bibiena. [Stybele. 
Galliate, © ital. Prov. Novara, 7600 E 
Gallicölae, f. Gallmücken. 
Gallicns morbus (lat.), Eyphill?. 
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Gallien (a. @. lat. Gullia). das Land der 
Gallier zerfiel in das cis alpiniſche u. trans- 
alyinifde G. Erſteres. Oberitalien bis zur 
Etſch, 221.191 von den Aöntern unterworfen 
und wieder in dag «dis- u. franspadanilde 











8. unterfchieden. Yon dem transalpiniſchen; 


G. im weſentlichen das beutige Frankreich 
u. Belgien, wurde 121 vC die Beutige Pro: 
vence (Provincia), dad Ubrige 5851 durch 
Gäfar unterworfen, der es in Aquitanien (21V. 
Saroviie u. Pyrenäen), dag einentl. keitiſche 
&.,u. dag belg ©. von der Seine u. Marne 
bis zum Rhein teitte. Unter Auguſtus wurde 
dieſe Einteilg geändert Seit dem 2. Jahrh 
Ausbreitg des Chriſtentums. Der röm Herr— 
ſchaft wurde 486 durch den Sieg Chlodwigs 
über den Statthalter Syagrius bei Soiſſons 
ein Ende gemacht, worauf dag Fränk. Reich :|.d ) 
entitand. Vah Waickenger 2. A. 1862 IT: 
Desjardins 76 25 IIT, w Thierrg 4. A. 77 III. 
Gallienus, Pußfins Licinius, röm Naijer, 
250 268 vr, Yet Der 30 Tyrañen iſ. D.), 268 
der Mailand eritordet 

Galliera, Marie Herzogin von, * 1815, 
Tochter des jurdin. Marquis vd. Mrignoles— 
Sale, Yattin vd Ferrari, Herzog v &., fchentte 
Genua, der Naterftadt ihres Mannes, mehr 
ale 30 Mil. Lire, + !",,88 Baris. Ihr Ba 
rifer Palats vermadte fie Ofterreich, einen 
Zeit ibres Vermögens ber Kaiſerin Friedrich. 
HBullieren <Schmedieren), Behandeln von 
Stoffen mit aerbjäurchaltigen Flüſſigteiten in 
der Schwarz- und Turkiichrotiärberei 
Gallierſtatuen, berühmte Bildiverfe der 
perganten. Schule, 2. Jahrh vE. 
Gallifet |:tä]. Gaſton Alexandre Augufte 
Marquis v., bed. frz. Keitergenerul,e °°, 
1830 Paris, 70 bei Sedan kriegsgefangen, 
tämpfte 71 gegen Die Romune, 7273 in Al— 
gerien, jeit ’',79 big!” . 82 Romandeur Des 
9. Armeekorps Angers; 86,94 Präf. des Ka— 
valieriekumitceg. 

Gallikaniſche Kirche, die durch die pragmat. 
Sanktion 1269 begründete Kirche Frankreichs, 
deren Prätaten vd. Bapit unabhangiger find. 
Diefe Grundjäge 1516 dv. Frang T. faſt ganz 
aufgegeben. TFoch erneuerte fie der nallifan. 
Klerus 1682, und 1810 ertob fie Napoleon 
um Staatsgefeg. Neuerdings die gallilan. 
———— faſt ganz auigegeben. Val Ze 
Ron 1k91. [dem Anſchein v. Gelehrſamkeit 2c 
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Gallimathias (frz ı, verworrenes Zeug, urit | 


Gallinae, die Diltmervögel. 

Gallinägo, }. Schnepfe IY!merifa. 
Gallinas, Kay, der nördlichfte Puntt v. S.= 
Gallinuln, I Wutjerhuhn. 

Gallionen, die größten Seeſchiffe des Ntit- 
telalters. Kleiner die Karavellen 

Gallipoli, D Haiend ital. Brov Lecce, am 
Golf v. Taranto, 10687 E. E. @. O Huien®, 
europ. Türkei, Wilajet Adriangpel, an der 
Tardanellenitraße, 15500 E. Haudel. Ruinen 
von Kalliupolis. 

BalifherBabn, Symbol Frankreichs, Way: 
pentier der Republik u. des Bürgerkönigtums. 
Halliiieren, Verbeſſern von geringen Vloit 
durch Zuſatz von vergarendem Traubenz od. 
Stärkezucker und Wajjer v. Ball O erfunden. 
Gallium, Ga, Wetall in mehreren Arten 
v Zinkblenden: weiß; bei 30" flüſſig: fpra 
Gallizin, f. Walizun Gew 5,..,.1875 entdedt. 
Gallizismen ıneulat), dem franz. Zpradı: 
gebraud) nachzebildete Formen in anderen 
Sprachen Bat. Wrandftäter 1874, Yeoy 89. 
Gallmeyer, Jofefine, OintSoubrette),«®' , 
1838 Yeinsig, F",.84 Wien, dort feit 62, 
Gallmücken ı Gallicolae, Ceeidomyidae), 
Z3weiflügler: ſchädliche Inſekten. Yarven an 


Bäunmen, Getreide ꝛc. Dahin Getreideſchhänder; 


(Cecidommin destructor, Heſſenfliege), Weizen— 
mücke (roter Wibel, C. tritiei), Kohlgallmücke ꝛc. 
Galle, Kap un der ſizil. NKuſte. Weien. 
Gallomanie lat-grchi). Vorliebe fiir fra. 
Gallen 
maſßes 4... 
Ztanten unaerwendet sur Wein 3,,,, 1, Bier 


Suabene), Eittheit des engl. Kohlz , 
0: 1: dag altere. no in den er. : 


4... 15 Wo. mir Petroleum 2%, kg: Ger 


rreidemaß Vonditjckerri 3d,ny l. 
Gallophasis, j. Faſanen. 


Ballowapkefiel—-Balvanifche Batterie 


s8sil6b — — 

Gallowaykeſſel, Dampfkeſſel mit kreuzweis 
angeordneten koniſchen Siederöhren im Flam̃⸗ 
rohr. 

Gallus (Gallunus, Heiliger, Gründer von 
St Ballen, wohin er 613 mit Columban fanı; 
ein Ire: e 560, + 655, Taq: "u. 

Gallus, hajus Bisius Frebonianus, röm 
Kaiſer 251 253, Nachfolger des Decius, ſchloß 
Frieden mit den Goten, 253 ermordet. 

Gall ur, RD G ına, Heine. 

Gallus, indiſcher. ij. Bablah. 

Gallusſäure, entftcht bei der Gährung eines 
wöljerigen Aufaufies v Balläpieln Nadel: 
törmige, in Waſſer lögliche Kryſitalle zur Photo— 
araphie. Gibt beim Erhitzen Pyro-G. 

Gallweſpe (Cynipxy, Familie der Hant: 
Angler; die Weibchemer zeugen Durch den Stich 
ihres Legebohrers Ausmwuchjie nm. Anſchwel— 
lunaensjog Hallen !\P, zig 33b|) an Eichen: 
blattern 2C.: c. 20 Arten, doch nur Weibchen 
befnüt Gem. Eidenbfatt-&. 1 quercis 
folii Zftg, 35 mm I, jehr bänfig; erzeugt 
auf Eidienblättern die Lirichnroßen, braun: 
gelben und rotbadigen Galien. Färber-&. 
(GC dinetoria Higı, erzeugt die „Aleppo— 
galten’; def. haufig in Rlein-Aſien Anoppern- 
weſpe (C. calxcis IIto gig. 33arı erzeugt an 
den Kichenfrücten zwiſchen Eichel u. Becher 
chen holzige Gallen Knopperne Biastophai 
grossorumn, begünſtigt die Reife der Feigen; 
SEuropa. gl. Wlaur 1871 n. 56. 

Balmei ($:; edler & tfohlenjaures inf 
oxud), gräulich od ſchmutzig ariiml KAtefel-&. 
(Kieſelzinkerz, Kalanini, bildet Kryſtalle des 
rhombiſchen Syſtems Weite jur Zinkvereitg. 

Galois ⸗ltoa), Evariſte, A, * 1 
Bourg-la-Reine, +", 1832 Barid. Zahlen— 
tleorie; höhere Gleichungen. /. 

Halönen ifrz. Galons, galönas), Trefien. 

Galopin GErz, -päng', VLaufburſche 

Galopp Erzh. O ſchneller, ſprungartiger 
Yauf des Bferdes,c 5300 Schritt in der Minute, 
Reiten im G.: &’'ade.g’ieren. Drajdyer Tauz, 
ſpringend, in ? Tatt, (Nutjcer.) 

Gualoſchen ifry alachxy, Überſchuhe. 

(Galſton, © ſchott Grafſch Ayr, 4202 E 








Galvaniſche Färbung — Balvanotechnit 

— — EI —— 
der Ladung felbft einen Strom Dieſes Laden 
fait beliebig oft wiederholt werden. Nutseffett 
60—8U °.,; Gewicht eines Altunmulutors für 
1 Bferdetraft = 8S0—90 kr. Die Altumulatoren 





— 








finden als Energiequelle in der & vicifad 


Anwendung. Wat. Hauck, 3. 1. 1899 
Galvaniſche Färbung der Vretalle -Bal- 
vanochromienubewirkt durch galpanziche Fäuung 
v Metallornden auf metaltiichen laden 
Balvaniihe Kette, ſ. a Yutteviv: g'er 
Sirom, i. Galvanismus; g. Saule. n's Ele— 
ment, ſag Batterie; g’s Licht — elettrijches 
Licht; g's Gravieren, j. Kalvanctaitif, 
Galvaniſche Zpirale Magnet:ziternugsſpi— 


raled, Magnetiſchmachen v Ciſenftaäben ꝛc 
e 


Galt galt GKanada, Prov Ontario, 5187 E. | 
Galvani, Luigi (Aloifio), PBhnfivtay, « %,- 


1737 Bologna, + *,298 Prof. dai Entdedte 
80 den G'smus. Opera 1841,32 /@,, 210! 
al. WAlibert 1806 mus. 
Galvaniſation *.Anwendungd Galvanis— 
Galvaniſch, elektriſch durch Rerührung 
Galvaniſche Batterie Sänle, Nette), Ver— 
bindung mehrerer g'r Elemente zur Erzeugung 
eines galvaniſch Stroms. Tas Element beſteht 
bei der Voltaſchen Säufe aus I Kupier-u. 1 
Zintplatte, bie durch eine m verdüñterSchwefel- 
jſäure befeuchtete Filzplatte aetrengt iind Turch 
die Bereinigung mehrerer Elemente wird Die 
eleftromotorifche trust erhöht u. wächſt propor— 
tional mit der Anzahl der Elemente Werbindet 
ein Draht die beiden aus nugleihart Metallen 
beftchenden Enden, fo ift der Strom aeichlofien. 
Bei der üblichen g'n 8. fteht das inf in vers 
dinterSciwefeliüure,die Durd) einen m Kupfer— 
vitriollöfung gefüllten porösſen Thoncytlinder v 
d im dieſem ſtehenden Kupferplatte getrent wird 
(Panielfde 3.) Verbindet man je einen nega— 
tiven an einem poſitiven Bol,jo erhält man Elek— 
trigität v großer Spañung, bei Verbindg aller 


dienende Spirale aus tjoliertem Kupfordrahbt. 
durch die cin gulvanifcher Strom aeleitet wird 
Balvanifieren = eleftrijieren, bit in der # 
angewendet laeiſchütztes Grien 
Galvaniſiertes Eifen, verzintes gegen Roit 
Galvaniſiertes Silber, mattgealte nme 
Ihwarz geiärbte Silberwaren 
Galvanismus Voltaisnins), Eleltrizitat. 
die durch BeruyrungLer ungleichartigenKörrru— 
entſteht. Die Art des elettriſchen Zzuſtanden 
hangt von der Stellung der Metalle in der 
elettriſchen Spanungsieibesi.d ab Terme 
talte werden auch Dur. tropibare Fluiigntreiten: 
errent. Mehrere Verbindungen ev Wieder 
ber Spanungsreiten mit leitender Alzfllat st 
beißen galvaniiche Wutterie (| di, die Deu 
galvaniſchen Strem erzenat. (8 wirtt ‚Pr 
mich j eleftrochennjee Zzerſetzunge, indut 
toriſch 15 Induttione maonchich *}. Etelten 
mäagnetismus), optiſch ij Elettriſches Licht. 
tvermiſch u. phuyitologiſch durch Zuckungen, 
Geſchmacks u. Lichtenvſtüdinigen. Mat Wee 
deman, 3 A. 18R2 85 IV. 

Galväno, Nupferktiichee, | Klijchterett 
Galvanochirurgie, 2lınvendung des Gal 
vanismus in der Chirurgie. ‚Mertallen 
Balvanchremie, nalvaniiche Rärhıng v 
Galvanoglyphie (Slvplonrupbie . Heritel:. 
hung von Hochdruckplatten auf galvantſchent 
Wege zum Drudani ber Buchdrudpreiie. 
Salvanograpbie,direltes Auftragenv Fur 
ben auf Platten u nalvanopluitiiches Norie: 
ren derjelben 1842 0.5.0, Nobell ertuinden. 
Galvanokauſtit (Platinum eandensı, 9. 
Anwendung des auf eleftrifchen Wege glühend 
gemachten Platindralus zu Abichnurung zu 
al. Lewandowoti 183B3B. Auch galvan A,tzen 


zur Herſtellung von Prudplatten (aalvanijas 


gleichnamigen Pole große Quantitäten. lrten : 


der Elemente: Aunſen Zink in verbünter 
Schweieljänre, Retortenfotle in Toonchlinder 


mitlonzentrierter Salpeteriaure:: Paniellſche 
: abanbildenden und nut Graphit leitend ge 


3. 11.0.: v. mehreren, n. a Siemens: Dalste u 
Derdinger verändert: FSlafhenelement:2 Re: 


tortenlohlenplatten meine Jintptatte inChrom- 


fäurelöjungd; Krone mie Bunien, aber ftatt 
Kohle Platinß Leclande  Zinfin Salmialtöiy, 
Thoncylinder mit Netortenfohleniatte u. grob: 


in Waller, Thoncylinder mit Mople in anne: 
feuchtetem ſchwefelſauren Zucdtitiberornd:: 
Smee:Sinfu. platimierteX Silber in verdünter 
Schweielſäuren; Boſſaſton Zinkur Nupfer in 
verdüñter Schweietjäuren 
ſelundare Batterien. Attkumutatoren, Yadungs- 


 fänlen: einen Strom, ſo liefern d Batterien nach 


Galvanolyſe = Elektrolyſe. bravieren: 
Galvanometallurgie, Gewinung dv. reinen 
Metall auf galvaniſchem Wege 

Galvanonieter, Inſtrument zur Meſſa de: 
Starke ſchwacher galvaniſcher Streine Berunt 
auf d Alblenfa einer Vtagnetnadeled im Witte! 
puntt ertreisſörmig Rupferſtretiens (Rheome—- 
ter, Sinus- od FTangentenbuſſoſeyod zw Win 
dungen überſponenen Nurferdrattes (MAuf- 
tipfikator) auigehängt ın. pl. Kempe 1883 
Salvanepläftif, Yerfatren, aus Metalllo 
fungen feine durch ben galvanſchen Strom 
aufantenbängende Metallmiederfchläne gu ev: 
zeugen als Uberzüge fur andere Gegenſtaude 
Einfachſter Apparat 8. Fig 32, weites 
Glasgefaß mit gejüttigter Rupfervitriollüiung, 
in das ein engeres Glas mit vertimter Schwe 
felfünre eintaudıt. Den Boden des lesteren 
bildet eine tierijhe Diembrane In beiten 
rlüffigfeiten Hängen au Nupferdrabten be 
teitigte Nupferplatten, von denen Dir obere ein 
amalgantiertes zinlfitüd: Bol’, die untereden 


machten Geaenftand ( 4- Bolı traat, auf dem 
fih bei Berbindg der Drähte der Niederichlag 
metalliichun tupfersabjent Benutzt au Kor 
golden, Verſilbern, Verkupfernc. Nupferdrud 


‚ blatten werden mit Eiſen uberzogen, veritäautt. 
Lörniger Brauniteintohles, Maric-Papn:HYink 


Yeitet man dur 


zur längeren Haltbarkeit; im dev Galvand 
gruphie u. Balvanoglyriie zur Perttellg von 
Runpterfliichees, Balvanve2c Nr Herilellung 
dv. Kunſtgegenſtänden ꝛe Ben Jacobi Tor 
patı 1836 erfunden. By. Piauniauſfer 1390 
Galvanopunkttur = Akupunlktur. 

Galvanoſtegte, ga!lvan Vergotden u. Ver 
Galvandtochnik— Eleltrotechnit. ilbern 


Balvanotherapie— Gandersheim 
817 

Balvanotherapie = Bulpanifation. 

Galvanotropismus, Einfluß ſchwacher gals 
van. Ströme auf die Wahstumerichtuing der 
Pflanzen. [vor Schriftſatz. 
Galvanotypie, Herſtellung galvan. Platten 
Galveſton (gallweſt'n), Haren® in Texas, 
an der 6Xay, 29084 E. E. Univerſität. 

Galvez, ſpau. Dichter, |. Montalvo. 
Galwaͤyſſgaähl⸗üeh], iriſche Grafſchajt, Prov. 
Coñaught, 6351 qkın, 214256 E. Haupt G., 
an der 6XRay, 13800 E. E. Docts. 

Gama, Basco da, yortug. Seefahrer, # 1469 
Eines, umſchiffte *%,, 97 Aria, gelangte 
201, 98 nach Ditindien. (Eutdecker des Seewegs 
dahin): 1502 3 1. 2:4 neue Reiſen nach Indien, 
+%% „1624 Kotſchin. Vgl. Stanley 1869. Poe:- 
tisch verherrlicht v. Camoens. [nica:Art. 

Gamänder, |. Teucrium, auf eine Vero- 

Gamaſchen (Ir3.), ſtrumpfartige Belleidung 
des linterfchentel® aus Tuch, Leinwand oder 
Leder; früher bei. beim Militär. &’Pienfl, 
Heinliche pedantiicher militär. Dienstbetrieb. 

GQamasus, |. Milben. (Afrika. 

Bamba (Dagumba),. Negerreich im NW. v. 

Gambaragara, ajritan. ie, weſtl. von Vic⸗ 
tortaNjanja,5000md. 1876 v. Stanley eutdeckt. 

Gambe (Viola di Gamba), veraltete cello=s 
artiged Beigeninftrument (Knie-Geige). 

Gambetta ſgaugb-], £con, jranz. Staats: 
mañ, „1838 Cahors, Gegner des 2 Kaiſer⸗ 
reichs, “70 Miniſter des Jñern, im Oftober 
Haupt der Regierungsdelegation in Tours 
und Bordegaux, organiſiert den Krieg „aufs 
Mefier“, Später Seele der Revandepolitit, *, 
9 Präſident der Kater, '*,, 81 PBremiers 
minifter, trat 4, 83 zurück, } *'],, 83 Ville 
d'Avray bei Parts. „Discours politiques* 
1880 84 N. Bal. v. d. Goltz, G. und feine 
Armeen 77, Reinach 84 u. Neucaftel 85. 

Sambia, D A NWAITIka, entfpringt im 
Futa-Djalon, fließt durch Cenegambien und 
mlndet in den Atlant. Ozean; 1900 kn f. 
& engl. Kolonie, an O, 179 qkm, 14256 E. 

Gampbierinfeln, f. Mangarewa. 

Gambir, Ertrattausden Blättern der Gam— 
Lirpflanıe (Sumatra); in der Lederfabrikation 

Gambieſtrauch, f. Uncaria. [1. Färberei. 

Bambit, in SchachſpielSpieleröffnung, wo: 
bei eine Partei in den erften Zügen einen 
Stein opiert, um den Angriff zu erhalten. 

Gambohanf, f. BVombayhanf u. Hibiscus. 

Gambrinus. ſagenhafter flandrKönigu.an— 
gebl. Erfiuder dez Bieres. G. entſtanden aus 
Jan priinus- Janl.,Serzog v. Brabant (f1294), 
Ehrenvorſißkender der Briijjeler Brauergilde. 

Gamin (fr3.), [gamäng], Lehrjunge, Barijer 
(Gaſſen)iunge. lland, Län Waſa, 2302 E. 

Ganmtlakarleby (fin. Kottola), Hafen® Fiñ— 

Gamma, 3. Buchſt. d. griech. Alphabets: TNy. 

Gammürus (Flohtrebs), Juſektengattg der 
Amphipoden, über die ganze Erde verbreitet. 
Gemeiner Flohlrebs (G. pulox De Geer), 
gelblegriün bis bräunlich. In raſch fließen— 
den Baͤchen. 

Gammelsdorf, oberbayr. Dorf, 220 E. X. 
°/,,1313, Sieg Ludwigs des Bayern über Fried— 
rich den Echönen (Denkmal). 

®ammertingen, EHohenzollern 1153. AG. 

Bammon (Bad:G.), engl. Brettipiel mit 
Steinen und Würjeln; dem Puff verwandt. 

Gamopetalen, |. Monopetalen. 

Gamskarkogel, A der Hohen Tauern, bei 
Oaſtein, 2465 m. 

Gams, Pius Dontfacins, kath. Fu. tw, 
⸗8/ 1816 Mittelbuch (Wiirttembderg), 47 Prof. 
Hildesheim, 56 Benediltiner Minden, + ?’'/, 
92 dafelbit. 

Gamucci [stfhi], Raſdaſſare. Kirchen ı. 
/. * 121882 Florenz, + Ende Jau. 92 daj. 

Ganaſchen, hinterer Nand der Kinlade des 
Pferdes und dahinterliegende Weichteile. 

Gand (näug), franz. für Gent. [700 kın l. 

Gandak (Ounduth, 1. Neben vom Ganges. 

Gandamak, © in Mghaniftan ; Frieden 27, 
1879 zw. Broßbritanien und Afghanijtan. 

Gandecken, Eteinwälle atı dei Seiten der 
Gletſcher (j. d.), auch Settenmoränen genaüt. 

Gandersheim, Kreis in Braunſchweig, 
aiGande, 2798 E. E, AG. Herzog-Kubolige. 


Kürſchner. U. K.Lexitkon. 








Gandharwa— Ganz 
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Die ehent. 844 gear. Menediktineraßtei &.| Gap [sapp}, Haupto franz. Dep. Oberafpen, 


ward 1803 fälularifiert. 

Gandharwa (ind. N), niebere Götter. 

Gandia, © jpan. Brov. Baleıtcia, 8723 E. 
früher Iniverfität. 

Bando (Gwandı), Königreich im weftl. Su: 
dat, zu beiden Seiten des Niger, einer der 
Fellataftaaten, 203309 qkm, 5’, Dill. Ew. 
Haupt G. 

Banera (ind. I). Bott der Klugheit. 

Ganerbſen, im ältern dentich. Recht mehrere 
zu gemeinſamemBeſitz eines Guͤtes, einer Burg 
vereinigte Perſonen (Miterben). Glſchaſt, die 
Vereinigung der G. Glenrecht, ſ. Näherrecht. 
Val. Wipperman 1873. 

ang, Spaltineinem Minerallager,der mit 
einem andern Geſtein ald dem Nebengeftein 
ausgefüllt tit. 

Banganelli, Lorenzo, ſ. Clemens XIV. 

Gangbares Zeug, j. Torgelege. 

Ganges, D (Sanskrit Gangä), hedeutend- 
jter Etrom Vorderindiens, Lot vom Hima— 
laya, durchfliegt das Tiefland von Bengalen 
(&' Ebene) und mindert, mit bem Brahma— 
pntra zu einem Delta (Sunderbands) vereint, 
in beit Bol von Bengalen, 2912 km [., Be: 
biet 1058580 qkm, bi8 Allahabad jür Dampfer 
Ihiffdar. Der ©. ift den Hindu heilig. & 
[nangsch], © franz. Dep. Herault, afherauft, 

GBangftich, j. Rente. [4330 ©. E. 

Banghoier, O Auguft, A « *'|, 1827 Bayer: 
diefjen, feit 82 techn. Chej der bay. N 
waltungen. /. £udw. AlB., Sohn dv. (1), 
/ "1,1855 Kaufbeuren ; Redakteur Wien. Bf. 
oberbayr.Bollefchaufpiele(3.T. ınit H.Neuert), 
„Herrgottsfchniger”", ‚Prozeßhanst*, „Geigen— 
macher“, mit Broctner, „Die Hochzeit von Bas 
leni“, Schanfpiel. Romane, Novellen u. Ge: 
dichte. Vorzug: Echtheit. 

Bangi [gaudidi), © auf Sizilien, ital. 
Pror. Balernıo, 12021 E. [E. 

Gangkofen, Bez. Ort, Niederbayern, 1177. 

Ganglbauer, göfeflin, « *%, 1817 Thans 
ftätten, 76 Abt v. Kremsmünfter, 81 Fürſt- 
erzbiihof Wien, 84 Kardinal, +'*,,89 Wien. 
Liberalen und edlen Eharaltere. 

Ganglien — Nervenknoten), O ſteckna— 
beitopf- bis linfengroße Bellen, die in den 
Nervenbahnen eingefchaltet jind, O milro- 
ffopifhe Nervenzellen des Gehirns, Nildlen: 
marts ıc., die eigentl. Bentra im Gegenjah 
zu den Nerven, die nur als Leitung dienen. 

Ganglion (arch.)= berbein ; Banglienzelle. 

Bangotri, Wallfahrt3ort der Hindır, im His 
nıalaya, a /Bhagirathi; 3144 m it. M. 

GBangrane, f. Brand. ſſarakorum, 6770m h. 

Bangri, aerug in Tibet, zw. Himalaya tt. 

Bangipill(Yinterwinde), durch Hand beivegte 
Schiffsſwinde fiic Anler ıc. 

Gangſtoff (Gangzeug), |. Papier. 

Gangſyſtem (vom engl. gang, Truppe),wan— 
dernde Arbeiterbrigade (bei. ländliche) unter 
einem verantwortlichen Unternehmer (Gang: 
meifter). _ 

an auge (Ambulatores), Bugpögel. 

Ganiterbaum, ſ. Elacncarpus. 

Banjanı(Chicacole), Piftrift,indobrit.Bräf. 
Madras, 8044 gkm, 1503301 E. 

Gannat [gaiia], Arrond.® franz. Depart. 
Allier, a/Andelot, 5764 E. E. iſche. 

Banoideen, Schmelzichupper, Ordnuͤng der 

Ganomiatit, ſ. Pittizit. 

Gans, ſ. Gänſe. 

Gant (Vergantung), in SDeutſchld. Zwangs— 
verſteigerung, auch Konkurs; H'haus, Ver: 
fteigerungsbans; E'meiſter, Auttionator; 
8'regiſter, Auktionstatalog; G'mann, Kon— 
tursſchuldner. 

Gantang, Getreide- u. Flüſſigkeitsmaß in 
Singapore 4,51, Gewicht in Batavia 6,,,. 
bei den niederländ. Kompanien 5,46 KB. 

Ganten (füddentfh), in Konturs erlläreır, 
Öffentlich verſteigern. 

antriih, A Freiburger Alpen, 2177 m. 

Ganpmedes, Sohn des Tros ıı. der Kalir— 
thoe, vom Adler des Bes in den Olymp ent— 
führt, Mundſchent der Götter [7 Fin. 31). 
an (Gans, Mehrzahl: Bärze), Noherieus 

arren. 


aLuye, 10478 E. 

Ger, im Hütternvefen = rein. 

‚ Garananten, im Altertum libyſches Volt 
im heutigen Lande der Tibbu (Fezzan). 

Garance (fr3.), (garangkl, = Krapp. 

Garantie (frz), Bürgſchaft, Sicherheit, 
Sinfen-$., bei Brivatunternehmen Auflomei 
des Stagtes jitr einen gewijjen Binfendetrag ; 
g’ren, G. leiften. 

Barantieverfiherung = Krebitverficherung. 

Garaſchanin, Milutin, jerb. Vlintiter, « 
2, 1813 Belgrad, 50.83 Minifter des Ziiern, 
wieder 84;87 u. zugleich Minifterpräjident. 

Garat [gural, Pominique Jof., braf, frz. 
Staatd3mai u. /, * #/, 1749 Bayoiie, 1804 
Sraf, + Pfı2 33 Uftariz bei Bayoiie, mußite 
als Juſtizminiſter Zudivig X VI. das Todes: 
urteil verkünden. 

Baray, Joßann, ungar. /, # Yo 1812 
Szegfzärd. + ®!,, 53 Belt; deutjch Kertbeny. 

Garbanzos, Art Erbjen, Lieblingsgericht der 

Garbe, Achilloa. Spanier. 

Garbe, OX)Minen ·˖ .: diebei Mminenexplo⸗ 
ſion — ie BGeſchotz 
&.:durhälugbahnen vielex Schüſſe gegen das: 
ſelbe Ziel gebildet. O ), Gebind Feldijrüchte. 

Garbenbindemaſchine, neiwöhntich mit der 
Mähmafchine in Verbindung. 

Barbentrabe = Mandeltrühe. 
Garbenſchiefer, Barietät desGlim̃erichiefers. 

Garborg, Arne, noriveg. Paris, 2. 
1851 Kirchſpiel Time, in Heligion u. Sjthe: 
tit radikal. Realiftifche Novellen in der norweg. 
Boltsſprache. Autobiogr. 91. 

Garches [garih), Dorf franz. Dep. Seine— 
et⸗Oiſe, E. x '9), 1871, letzter großer Nuss 
fall der RBarifer. & am Mont Balerien. 

Garcia [gardjia], ® Manuel, Tenor, om: 
poniſt u. Xehrer, e #%, 1775 Sevilla, +?1,1832 
Barid. O Mannel Sohn v. O, « ''), 1805 
Madrid, + Mai 79 Bari, Geſangélehrer von 
JeñyLind, Erfinder des Kehllopfjpieget&. 1817 
Prof. am Ronjervatorium in Paris. Geit 
1850 int London. Deſſen Gattin Eugenie 
(geb. Mayer), » 1818 Bari3, Sängerin, + ’?/, 
30 Paris. O Marie Malidran-G.. Tochter 
von O. Alttitin, « 2%, 1808 Baris, +, 36 
Manchefter. Zu 2. Ehe vermählt mit Beriot 
(1831). O Pauline Yiardot-b., Schweſter 
von O, Sängerin u. gejuchte Ge — 
Paris, »8, 1821 ebd., ſeit 40 vermählt mit 
Viardot (⸗ 1800, + 83). 

Garcia⸗Guttierez, Antonio, ſpan. O/, ⸗ 
1812 Chiclana. + Sept. 84 Dladrid. Ohras 66. 

Barcilafo de la Vega (gurdjilafjo), (eigentt. 
Garcias Lafo), fpan. Dichter, » 1503 Tolrdo, 
+ 4,0 36 Nizza ; führte die Schäferdichtung tır 
die ſpaniſche / ein. Begründer der ital. 
Schule in Spanien, mit Boscan. 

Garcinia Mangostäna (wohlſchmeckende 
Mangoſtäne), Kluſiaceen: Tſtindien u. Molur⸗ 
fen; edelſtes Obſt Aſiens. G. indica liefert 
Lokumbutter. [Rellner. 

Garcon (it3.), [sBong], Zunge, Burſche, 

Garrzynſki —R Stepßan, poln. /, 
» 18, 1806 Kosmowo bei Kaliſch, + 9%, 33 
Avignon. „Poezye* 60. j 

Gard [gar], franz. 4, geht r. zur Rhöne, 
63km [.; er durchfließt das Jepartement &., 
5836 kin, 419388 E. Haupſo Nimes. 

Garda, ſ. Gardaſee. 

Gardafui, Vorgebirge, öſtl. Spitze Afritas. 

Gardaja, ſ. Ghardaja. 

Gardarsholm, alter Name v. Island, nach 
den Entdecker Gardar (9. Jahrh.). 

Gardaſee (ital. Lago di Garda), See in Tirol 
u. Oberitalieit, 300 qkm, bis 295 m tief. An 
ihm das itaf. Dorf Garda, 1049 E. 

Garde (frz.), Elitetruppe, meift dent Kriegs— 
heren perfönl. naheftehende röm. Brätorianer. 
Haustruppen der Bourbonen. Napoleon I.fchuf 
feine &. al8 Schladhtenreferve aus bejond. aus⸗ 
gewähltenDffizieren u. Mañſchaften derganzen 
Arntee. Heutige preuß. G. befonders guter Ers 
jap. Rhnlich die ruſſiſche G. 

Garde du Korps ſgard'dũkör), ſeit 17-10 
preuß. Pauzerreiter Kuͤraſſier) Regiment des 
Garde-Korps, Leibgarde; Potsdam. 10 Kom— 
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pagnien, wovon die 1. Xeiblompagnie. Chef: 
der Kaiſer. 

Gardelegen, Krei8® preuß. Regbez. Dlagde= 
burg, a/ Peilde, 73410 E. E. AG. 

Gardönia, Rubiaceen; China; Japan u. 
Kochiuchina; liejert die chineſ. Gelbichoten, 
einen Färbeſtoff. |ded pom. FJes Lupow. 

Gardenſcher See, Strandfee vorder Wündg 

(Barderoble (frz), Kleider(ſchrant), Ankleide⸗ 
zimmer; Glier [stobjeh), Gjenauffeher. 

Gardez (frz.), (sdch], Achtung! 

Mardian = Guardian. 

GBardinetfrz.), Vorhang; G'npredigt, Strafs 
predigt, die die Yrau dem Matte halt. 

Gardiner, © Maine, NAmerika, 54091 E. E. 

Gardiner, Stepfan, engl. Staatsmañ, 
1483 Suſſoſt, + 1555, Gegner ber Ne⸗ 
formation, blutiger Lerſoiger der Proteſtan⸗ 
ten. O Samuel Rawſon, engl. w/ London, 
. *, 1829 NRopley (Hampidire); Vf. engl. w 
63/84 X. Iftedt, 1691 ©. E. AG. 

Sarding, © Schleswig:Holftein, Kr. Eiders 

Gardift, Ungehöriger einer Garbetruppe. 

Gareis, Karl, ziz. » ?*, 1844 Bamberg, feit 
83 Prof. Königsberg; ichrieb über „Allgem. 
Staatdrcht“, „Handelsredjt‘’, Batentredht’c. 

Gareisl, Sic, = Saraufcde. 

Gareſſio, © ital. Brov. Euneo, ſüdl. v. Turin, 
7100 E. llandſchaft, Brov. Maſſa-Carrara. 

Narbe Iisfanjana), oberitalien. a8> 

Garfield [gadrfild|, James Abrabam, U. 
Bräfident der Ber. Staaten dv. Umerifa, » 
'v,, 1831 Drange (Ohio), machte den Sezeſ— 
fionsfrieg als General mit, *, 81 Bräfident, 
+ 9%, 81 an der d. Quiteau *%, erhaltenen 
Schußiwunde. Vgl. Thayer, deutich 82. 

Margalismus (grch), Kitzeln; Onanie. 

GargäuæSant' Angelo). ital. asſsgruppe, auf 
einer ins Udriot. Meer ſpringenden Halbinſet, 

Gargarismaigrchi), Gurgelmittel. [1559 m. 

Gargiolli gardſchollij. O Konrado, ital. 
4. » 1834 Fivizzano in Toſscana, Prof. Arezzo. 
@) Garlo, ital. /, « **, 1840 Florenz, gab 
ital. Rlaffiter je 

Gargote (:gött], Garküche, Krieipe. 

Garibaͤldi, Hiufeppe, ital. Batriot u. Ges 
neral, = *, 1807 Nizza, flüchtete 34 wegen 
VBerwidelung in die Lerihmörg, kämpfte für 
d.Republilen Rio Grande u. Montevideo, fehrte 
43 nach Italien zurüd u. ſtand v. da ab ander 
Spitze der auf die Einigung Ataliend gerichs 
teten Vewegung: unterwarf Mai 60 Sizilien, 
Y, Diktator in Neapel, hielt '/,, mit Viltor 
Emanuel den Einzug in Neapel u. ging %., 
anf feine Beſitzung Caprera. Hierauf mißglück— 
ten 2 Verfuche zur Eroberung Noms: ?°, 62 
bei Aſpromonte gefangen, ®,, 67. ben Fran— 
zojen bei Mentana geichlagen; Tämpite 66 
gegen &fterreich, 70 auf feiten Frankreichs ge⸗ 
gen Deutichland, a Mitglied des itaf. 
Barlaments, + *', 83 Caprera. Echrich No: 
mane antipäpftl. Richtung. „Briefwechſel“ 85, 
„Denhwürdigkeiten 88 (auch deutſch). S, 217), 
Bal. Dario 11. U. 92. 

@aricp Oranjex (f. d). 

Garigliäno [gariljäno|, unteritat. Kũſten— 
x, geht in den Golf v. Gaëta, 127 km 1, 
bei den Alten Liris. 

Bartzim, a bei Nablus (Sihem) in Pas 
läftina, 870 m Samaritanifcher Tempel. 

®Barmadhen = Beinen: Raffinieren. 

©®arntifch, oberdayr. O, 1672 E. AG. w. 
Schloßruiue gBervenfeis, 

Garmond [smong}, Drudicriftart U 
= (Gorpus fo: ( a). 

Garn, durch Drehung erzielte Bereinigung d. 
einzelnen Geſpiñſtfaſern zu einem Baden. G.⸗ 
Numer bedeutet die Starfe des G's. Zum 
Weben, Nädgenzce. [Uragonien u.fatalonien. 

Garnaͤchas (jpan.), [sätjiche], ſühe Notweinea, 
Marnate, ſ. unter Garneelen. 
Borndunameneter, Inſtrumente zum vers 
gleihhenden Meſien der SFeitigleit des Garn. 
Garneclen, langſchwänzige rebie;, Mecress 
beiwohner. Gem. Garneele (Garnate, Schrimp, 
Crevette, Crangon vulgaris), Sandtreb® der 
europ. Meere, ebbar. Undere Art die Frevette 
(Bouquet, Erevette, Gelioque, Palsemon scı- 
ratus). 
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Garnett, Bidyard, engl. /. am Britifchen 
Muſeum London, »8, 1835 Lichfield; ſchrieb 
Luriſches, überſetzt deutſche Dichter. 
Garnier garnjehl, O Zof. Elemens, frz. 
53 (Freihãndler). ⸗·1813 Beuil, 46 Brof. Pa⸗ 
is, +5,81. /. O Ebarles, franz. A, * Hl. 
1825 Paris; baute dort die Neue Dper. /. 
Francis, frz. Reifender, »?°/, 1839 St. Etielie, 
erforichte daB Gchiet des Melhong u. Jaunt— 
jefiang, eroberte ?%,, 73 Hanoi, + *,, 73 im 
Kampf mit hinef. Seeräuberbanden, /. Vgl. 
Petit 85, we Arlene, frz. 0,» *'), 1847 
Paris, + Dec. 89 daj. 
Barnieren (frz.), einfaffen, beſetzen. 
Barnierit (Numenit), 9 Dagnefiafitifat mit 
Nidelgehalt; Nidelerz. 
Garnier-Pages (garujeh paihäs), Louis 
Antoine, « 2°, 1803 Diarjeille, 48 Yinanzs 
minifter, %, 70/71 Mitgtied der Nationalvers 
teidigung, + *!/,. 78. „List. delarGvolution de 
48% 2. U. 86 VIII, 2. ort. 69/73 IV. 
®arnifon (frz ), Truppen zu beftändigemAlufs 
enthalt zugewieſener Ort, aud) diefe jelbft. &’- 
Bataiflen, im Kriege formierte Beſahungs— 
truppen aus nicht ganz felddienftfähigen Mañ— 
ichaften für den S'dienſt. G'ſchuſen, Clemens 
tarſchulen für Unteroffizierdkinder. 
Barnitür (frz.), Einfaffung. (X) Schaftbe⸗ 
ſchlag eines Gewehres. In Bezug anf Tragezeit 
gleichwertigeBekleidungs-u. Ausrüſtungsſtücke. 
Garnpreſſe, ſ. Packmaſchiue. 
Garnſee, © preuß. Negbez. u. fir. Mariens 
werber, 1096 E. E. 
Born fvinnen (£) = erzäßlen. 
Garnſtärkemeſſer = Garnbynamometer. 
Garnwage, Zeigerwage zur Beſtimmung der 
Feinyeitönniher der Garue. 
Garnweife, f. Hajpel. 
Garofälo, Benvenuto da (Benvenuto Tifi), 
ital. w@/, « 1481 Gorofalo, + *, 1559 Fers 
rara: Schüler Raffaels. [150000 E. 
Garo⸗n⸗Bautſchi, © weſtafrik. Reich Sokoto, 
Garonne, a’ jüdweitt. Frankreich, von ben 
grenäen, heipt nach Aufnahme der Dorbogne 
ironde, mündet i.d. Atlant. Ozean, 554 knil., 
394 ſchiffbar. Gebiet: 81811 qkm, durchfließt 
da8 Dep. Bber-$., 6290 qkm, 472,383 E. 
Barrie[gärtit], Pavid,ber. engl.O,auhQO/, 
«20, 1716 Heresford, + *%, 79; bei. verdient 
durch die Pflege Shaleſpeares. Dramatiſche 
Werte 68 III: „Poetical works“ 85 II. (MW), 
218.) Val. Fitzgerald 1868 11. 
Garriſon [gärrif'n), Biltam£lond, amerik. 
Philantyrop, « ’*/,, 1804 Newburyport, + 
247, 79 New Hork; jur Abſchaffung der Negers 
fffaverei, Begr. der Anti-Slavery-Society. 
Garrotte (frz), Erbrofielungsmwerkzeug bei 
Hinrihtungen in Spanier. 
Garrucci ferutfchi], Maffaele, Archäolog, 
. 2 1813 Neapel, + *. 85 Nom. 
Gerrulus, f. Häher. 
Garſchaum, Kohfenftoff, der ih aus Eifen 
vor dem Erſtarren abjcheidet. 
Garſchlacken, Schiaden beim Garmachen v. 
Kupfer auf dem Garherd. 
Gaͤrſchin, Bſſewoſod Michailowitſch, ruſſ. 
/: 4 1855 Kr. Bachmut, + *, 88 Peters⸗ 
burg; Povellen. 
Garſton [gärft’n], Hafen® engl. Grafſch. 
Zancalter, r. alMerfey, 13444 E. E. 
Garten, Srundftüd, worauf Gartenkultur bes 
trieben wird. Nah den Zwecken: KSaus-, 
Küden-, Gemüfe-, Mlumen-, Obſt- oder 
Baum-, £ufl- od. £andfdhafts-., Handels- 
od. botan. Gärten. Zur Anlage eines G's 
gehört ein ebenes oder nur leicht geneigtes 
Srundftüd mit jüdl., öftl. od. weſtl. Expoſition, 
gutem Boden, trodenen Untergrund u. Waffer 
in der Nähe. Boden muß 2/8 Fuß tief rigoit 
u. v. Steinen befreit, od. falls er zu naß ift, 
vollomen drainiert werden, bevor man ihn bes 
pflanzt. Bgl Wredom 18. U. 1891, w Falle 81. 
Gartenbauſchulen (Bärtnerlehranftalten), 
ftaatlihe: Potsdam, Proskan, Geifengeim, 
Srafenburg; private: Reutlingen, Göln. 
Garten ſcypreſſe, |. Santolina; Gfſũchtſinge 
> Anlõm̃linge; &,gelßbfatt, J. Lonicera; 
&lgfeiße = Aecthusa ceynapium, j. Schierling. 
Garten-Saarmüde (Bibio Hortulänus), 
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Gartenkreſſe Badfeuerung 
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Inſekt, Zweiflügler, April bis Mai Häufig, 

arve Auguſt bis Februar geſellig in der 
Erde der Gärten zc., frißt feine Wurzelu, das 
ber ſchädlich Fig. 38). 

Gartenjtreife, J. Kreſſe; Gſſaubvogel, i. 
Gartenſänger; Himelde., ſ. Selbe; ıquendel, 
\ Satureja; Grabe = liter; Slrapunzet, 
. Denothera. 

Gartenſänger (Hypoläis), Gattung d. Sper⸗ 
Iing&vögel;H. horteusis (Baſtard-Nachtigall, 
Gartenlaubvoget, Hagipab), Mitteleuropa, ans 
—— Sa 

arten|ichierling, |. Schierling; Slſchläfer, 
f. Siebenfhläfer; Hlfhinede, |. ae 
Elvergißmeiunicht, j. Omphalodes ; Y:wide, 
j. Lathyrus. 

Gars, aaa Mäunergeſangskonponiſt, 
Organiſt Salzwedel, ⸗ ?%,, 1819 Perver. 

Gartz (Garz), O preuß Prov. Pom̃ern, Negbez. 
Stettin, Ke. Randow, a Oder, 4483 E. E. AG. 

Garve, Ebriſt. Bopular,z, « 1742 Breslau, 
70 Prof. Leipzig, +’, 98 Breslau Efjayift, 
Uberſ. Ferguſon, Cicero u. a [3988 E. E. 

Garwolin, © Polen, ruſſ. Gouv. Siedlez, 

Garz, © auf Rügen, preuß. Negbez. Stral- 
fund, 1992 E. Hier in früheren Seiten @ 
Charenza ; Heidenteinpel. 

Gas, f. Safe u. Leuchtgas. 

Gas (Gaſſa, oz), arad. Münze in Diaslat 

Gasäther = Gaſolin. [= 1 d. 

Gaſafſin, uunterägypt. Ortſchaft, E.X (v. Tell: 
el⸗Kebir) ??/. 1882. 

GOasbad, Eintauchen eines Körperteiles in 
Kohlenjäure, Wirkt ein Kohlenſäureſtrom unter 
Drudansdenleidenden Körperteil: Hasdoude. 

Gasbeleuchtung, Benutzg des durch trockene 
Deſtillation v. kohlenſtoffreichen Materialien er⸗ 

eugten Gaſes (Leuchtgas) zu künftl. Beleuchtg. 
 auptfächt, werben dazu Steintopfen benußt, 
die in Retorten unter Luftabſchluß erhitzt wer⸗ 
den, wo Koks zurüdbleibt, wäyrend die Des 
ftifationgprodulte durchExhanſtoren abgefaugt 
werden; Teer u. Gaswaſſer wird ablondenfiert 
u. dad Gas v. Am̃oniak u. Schwefel gereinigt, 
abgefühlt u. in Gafometern nn um 
v. dort unter Drud zur Verbrauchsſtelle durch 
Röhren geleitet zu werden. Bor dem Austritt 
wird in Gasmeſſern das durchſtrömende Gas 
dem Bolunen nad gemeflen. An den fog. 
Breiiern tritt e8 aus u. wird entzündet. Es 
gibt Schnitt» u.Locdybreiier, Argandbreiier mit 
ringförmigen Flam̃en u.Luftzuführg. Darjtellg 
v. Leuchtgas im großen zuerjt v. Murdoch 1792 
in Redruth (Cornwall). 1814 in London, 26 
Berlin u. Hañover G. der Straßen. ©. Glüh⸗ 
Licht. Val. Salonıoni83. 4.1885. [E. E. #. 

Gaſchwitz, Lori jähl. Kreish. Leipzig, 639 

Gascogne [stonj], alte Landſchaft in SW 
v. Frankrtich, 26520 qkm, 1 Mill. E., Gas- 
cogner: febhait, leidenfchaftlich, übertreibend, 
et ®. einft unter eignen 

erzögen, 1453 franzöfiid). 

Gasdruckmeſſer = Manometer. 

Gasdruckregulätor Gatentſpeiſeventil), 
Vorrichtung zur Verhinderung des Zuckens 
der Gasflam̃en an Gaskraftmaſchinen. 

Gaſe (elaſtiſch-flüſſige Körper), Körper, die 
bei gewöhnl. Temperatur den luftförmigen 
Aggregatzuſtand behaupten u. deren Moleküle 
das Beſtreben haben, ſich nach allen Seiten 
hin möglichſt weit v. einander zu entfernen. Der 
Drud, den fie dadurch ausüben, weit fie einge— 
—— find, iſt bei derſelben Temperatur bei 
gleihen Mengen verſchiedener G. gleich groß 
(Avogadrofdes Hefek). Die Epalitraft der 
©. bei gleichbleibender Lemperatur verhält ſich 
direlt wie ihre Dichtigleit Mariotteſches oder 
Rovleſches Hefe). Tenperaturerhoͤhuug ec» 
höht die Erpanfivfraft der G. Alle G. laſſen 
jih duch jtarte Abkühlung zu Flüffigfeiten, 
alle Elemente u. viele zujamengejebte Körper 
bei genügend — Temperatur ſich in G. vers 
wandeln. Bal. Töpfer 1877. 

Gaseinatmungökraukbeiten, atute ob. hros 
nische Vergiftungen Dich Einatmung v. Koh 
leundunft, Leuchtgas, Schwefelmafierftoff. Vgl. 
Hirt in Ziemſſens Handbud 1882. 

Gasfeuerung, Fenerung, bei der man das 
Breiimaterial unter bejhränttem Lnftzutritt 
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in brennbare Safe verwandelt u. dieſe erft unter 
leitung v. Luft im zu heizenden Raume ver— 
reñt. Die Gafe zur G. find entiveder Neben— 
produfte metallurgiicher Prozeſſe (Sichtgaſe) 
od. werden in dei. Schachtöfen od. Generatoren 
(&eneratorgafe) dargeftellt. Beim Parryſchen 
Trichter [9 Fig. 33] reguliert ein Kleiner Segel 
b felbjttgätin injolge de3 Drudd der Gaſe im 
Jñern die aa der Feuerung durd den 
Trichter a u. die Ableitung der zu verwen— 
denden Gaſe nad c. 

Gasbammier, durch erplodierendes Bas bes 
triebener Hamer, ähnlich dem Dampihum̃er. 

Gaskalk (Defülationslalt), Nebenprodult 
der Leuchtgaſfabrilate Als (nicht zu empfeh— 
lendes!) Düngemittel, zum Enthaaren von 
Fellen, Darjtellung von Am̃oniat ıc. 

Gaskell, use) Cleghorn, geb. Steven: 
fon, engl. Roman/in, = ?%, 1810 London, 
+ ’%,, 65 Holybourne (Hampihire). 

@astohle (Retoriengraphit),. ſehr dichte, 
ſchwer verbreiiliche, faſt metallglänzendeKohle, 
die ih in Gasretorten abſcheidet: zu gal— 
daniihen Elementen, Kohlentiegeln. 

Oaskoks, f. Kots. ſlerei. 

Gaskonnade (fr3.), Aufſchneiderei, Prah— 

Gaskraftmaſchine (Gasmotor), Maſchine, 
in der die Arbeit durch erplofive Verbreñung 
eined Gemenged von Leuchtgas und atmo: 
ſphäriſchen Luft erzeugt wird [@ dig. 34 
und 35]. Vgl. Liedjeld 1891. 

Gaskrüge, Gefäße aus Glas od. Steinzeug 
zur Herftelung von kohlenfaurem Wajier. 

Badmeiler, injolge Durchſtrömens von Bas 
rotierendes Schaufelrad von beſtimter Größe 

Baßnaviden,j. Bhasnawiden.fmitßähfirert. 

Gasöl, ſchwer flüſſiges Mineralöl fir 
Leuchtgasfabrikation. 

Gasofen, Ofen mit Gasfeuerung. 

Baiolin, flüchtiges Leuchtöl aus Petroleum. 

Bafometer, unten offene und durch Wafler 
abgeſchloſſene Blode von Eifendled zum Ans 
fameln de3 Leuchtgafes. 

Bafometrie, ſ. Analyfe, chemiſche. 

Gasparin [paräng), D Agtnor Elienne 
Graf v., frz. Volitiler, = ?%, 1810 Lrange, 
+ *, 71 Beni, Borlämpfer gegen Negers 
fHaveret und für Religionsjreiheit der Pro: 
teltanten; „Les Etats-Unis en 1861* 61 u. a. 
Vgl. Borel 80. O Balerie Boiſſter Bräfin 
v. Gattinv. O, polit.:philof. /in,e18138enf, 

Gasquellen, f. Gasvuitane. [+ . 94 daſ. 

Gasretorten, Schamottegefüße für d. Leucht⸗ 
gasjabrikation. 

Gaß, Bilbh. prot. $+,=*"/,, 1813 3. Breslau, 
Brof. Heidelberg, + */, 89, Prof. „Geſchichte 
der Ethik“ 81,87 II. u.a. (rau, 2752 E. E. 

Gaſſen, © preuß. Regbez. Frantfurt, fir. Cos 

Gasſchwefel, Schwefel aus der Reinigungss 
maſſe der Gasanſtalten. 

Gaſſenbauer (Gaſſenhawerlin), i. 16. Jahrh. 
Bezeichnung für volksmäßige Lieder, heute mit 
der Nebenbedeutg des Gemeinen, Abgeleierten. 

Gaſſenlaufen, früger mtlitärifhe Etrafe: 
Berurteiitecr mußte beim Durchgehen einer 
Doppelreihe feiner Kameraden deren Rutens 
Ichläge aushalten. 

Gaſſer, D Hans, 8, «*/,, 1817 Eiientratten 
(Kärnten), + ?*/, 68 O4 O Jofepd &. v. 
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Baldorn, Bruder v. (1), 2. 1818 Brägraten 
(Tirol), feit 82 afad. Nat Wien, lirchl. Blaftit. 
Gaßner, Aoh. Zoſ., Wunderdoktor u. Teufels» 
banier, « 1727 Brah, + *, 79 Dechaut Boñdorf. 

Badiprige = Ertinkteur. 

Bafte, Heideland. 

Gaſtein, 45 km 1. Thalfchlucht in Salzburg, 
nördl. v. Hohen Tauern, vd. der 
durdflojien, in im Wildbad &., 558 E. E. 
Alfal.sfalin. Mineralquellen 3850°E. Kons 
vention v. &. !*, 1865. Im Thal G. ferner 
ars O mit 84 E. u. Porf G., Dorf m. 
341 €. Bat. Beat 4.4.1888, Bunzel 6. H.91. 

Bnften($), für bef. Dienft beſtimte Matrofen. 

Qastör (grch.) der Magen. 

Gnsteria, zarte Birmerzierpflanzen v. Kap; 

Bnfterompeeten, Bauchpilze. [aloeartig. 

Gasterostins, Stichling. 

Baftraatbeorie, die von Hädel formulierte 
Theorie, wonad die Gastrüla (Sad mitgalliger 
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Wandg) die Urform ſäm̃tl. Metazöden vorſtellt, 
die ſomit in der Gaſträg gemeinſame Vorfahren 

Baftralgie (grch.), Dragenfchmerz. |Hatten. 

Gaſtrektaſie (gch.), Weagenerieiteruug. 

Battrilög (gr), Bauchredner. 

Gaſtriſch (grh.), auf Magen u. Verdauung 
bezüglich. H'e Störung, Verdauungsſtörung. 
&’esztebder, fieberhaftermagenkatarrh, früher 
vielfach für leichtere Fälle v. Unterleibsſtyphus 

Baftritidigcch.), Magenentzündg. |gebraudjt. 

GBaitroduodenalfatarrhigcch.), Katarrh des 
Magens und Zwöljfingerdarms. 

Gaſtrodynie (grchi), Magenſchmerz 

Gaſtroenteritis, ſ. Magendarmtalarrh. 

Gaſtrologie (grch) > Gaſtronomie. 

Gaſtromalacie (gr), Magenerweichung. 

Gaſtromyceten = Bauchpilze. 

Baitronomie (Gaftrologie, grch.), wiſſen⸗ 
ſchaftliche Kochkunſt. 

Gastropueha, ſ. Glucke u. Kiefernſpiñer. 

Gaſtropbithiſis (grch.), Auszehrung infolge 
von Magenleiden. — 

Gaſtropöden, MD Seewalzen. O Bauchfüßer, 

Gaſtrorrhagie (grch.). Magenblutung. 

Guſtrorrhaphie igrch). Magennaht, Ver: 
nähung der Wunde nach Magenoperationen. 

Gaſtroſkop (greh.), Spiegelapparat zur Be: 
fihtigung des Mageniniern durch den Schlund. 

Gaſtroſophie(grch.), unfhädi.n.genußreiche 
Cpeijungsfunft. Vgl. Brillat⸗-Savarin Phijy— 
fiofogie tes Geſchmacks, deutſch 5. U. 1888. 

Gastrostöus, Stichling. 

Gartrotomielgrd.), Magenſchnitt. Eröffnung 
d. Magens, um Fremdkörper aus dieſem zu ents 
jernen, auch bei Speiſeröhrenverengung. 

Bartrotympanttis (grch.), übermäßige Mas 
genaufblahung beim Bet, 

Gaſtroxie (grd.), nervöje Dyspepſie mit 
ſehr großer Salzſäureabſcheidung. 

Gastrozön, ſ. Bauchtiere. 

Gastrula(Becherteim, Darmlarve), die zwei— 
ſchichtige Darmlarve der Metazda, aus der Ent⸗ 
wickelung der Gastaca. 

Gasubren, f. Leuchtgas. 

Gasvulkane( (Gasquellen). mafienhafte Aus⸗ 
— ——— v. Gaſen (beſond Kohlenſäure) aus 

em Erdiñern; haben in der Urzeit Gadkrater 
gebildet (Laacher See ꝛc.). 

Gaswaſchen, Reinigen des entwickelten Gas 
jes. Eine Woihitafhe N Fig. 20) enthält die 
Waſchflüfſigkeit, das Bas wird durch ein Rohr 
a in diejelbe geleitet u. verlüßt gereinigt das 
Gefäß durch Mohr b. 

Gaswaſſer, Nebenproduft bei der Leuchtgas— 
bereitg: zur Herſtellg v. Amoniak verwendet. 

Gaszynfiky —— Konſtantin, poln. /, 
“0, 1809 Dlalawies bei Warfchau, + #0 66 
Air. Werte 68,74. 

Gatesbead ſgeéhtshedd). © engl. Grafſch, r. 
a/ Tyne, bei Newcaſtle, 85709 E. E. X. 

Gathy. Ang.,$/, * ?’', 1800 Lüttich, +9, 
58, Muſiklehrer Paris, gub das „Mufıt. stons 
verfationdleriton“ Heraus. 

Gatling, Aid. Jordan, O, « ?9!, 1818 Hert: 
ford County (NMEarolita). Erf.v. ZMafchinen 
u.der 65 patentierten G'Geſchütze mit 6 um 
eine Achſe drehbar. Laufen Revolvergeſchütze). 

Gatſchet, Aldert, Ethnotog. » ?/n 1832 Et. 
Beatenderg (Schweiz), 68/77 in New:Port. 
jpäter Waldington. Andianerfpradhen. 

Gatſchina, rufj. ©, füdweftl.v. Et. Peters— 
burg, 11557 E. E. Kaiſerl. Luſtſchloß. 

Gätt (Memeler Tief), Verbindg zwiſchen 
Ruriihen Haff u. Oſtſee. ſſpañen der Sägen. 

Gatter, auf Sägewerken Rahnıen zum Ein— 

©Batterer,Jodann gdriftopd, w/, »131,1727 
Lichtenau bei Andbach, +, 99 Prof. Goͤttin— 
nen. Hochverdient um die hiftor. Hilfswiſſen— 
Ihaften: Diplomatil, Genealogie, Heraldik. 

attierung (Viöllerung), Mengen ärmerer 
mit reicherenErzen zurErzielung eines Höheren 
Veetallgehaltes. 

Gattine (Pebrine, Körperchenkrankheit), Sei: 
denraupenkranktheit, verurfacht durch einen 
paraſitiſchen Pilz Nosema bombyecis). 

Gattung (Sippe, gönus), Inbegriff der durch 
gemeinlame Merkmale als zu einer engeren 

bteilg gehörend bezeichneten Arten (apccies) 
d. Naturkörpern. 
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Gattungskauf (lat. emtio generis) hat nur 
eine nad Zahl, Mas oder Gewicht beftintte 
Dienge einer gewiffen Gattung (fungible 
Sachen) um Gegenijtand. 

BaumBezirt, Landichaft, in welche die alts 

erman. Reiche eingeteilt waren; un der Spitze 

er Gaugraf. Val. Thudihum 1860. 

Bau, Franz Köriftian, A, » !2/, 1790 Eötn, 
t ?%,, 1853 Paris. Baumeifter der Stubdt 
Ruris. / . (Bingen, 2506 €. E. Wein. 

Gau⸗Algesheim, © in Rheinheſſen, Kreis 

GOauch = Kudud. 

Gauche (frz), [godfch), lints, lintiſch; &'rie, 
lintiiches Weſen, Benehmen. 

Gaucherel ſgoſch'rell], Leon, — E und 
Radierer, = ?%, 1816 Baris, + ’/, 86. 

Gauchos ſgä⸗iutſchos] Landvolt in den Pam— 
pas der La Plata-Staaten; meiſt Meftizer; 
geivandte Reiter. Ihre Hütten: Ranchos. 

Gandeämus (lat., laßt ums frödlich fein!), 
Studentenlied:Anfang; vgl. Schwetichte 1877. 

Baudenzdorf, Vorort v. Wien, feit 1890 
zu Wien. Iren, ſich erfreuen. 

Gaudium (lat.), Ergögen, Spaß; gaudie- 

Gaudy, Franz Srör. v., /, » 19, 1800 
FrankfurtO, +°%, 40 Berlin, humoriſt. ieder, 
Novellen „Aus dem Tagebuch eines wan— 
dernden Echjneidergefellen” u. a. 

Gaudry [gofdri], Aldert, PBalüontolog, ⸗ 
1837 Et. Germain en Laye, ſeit 72 Broi. 
Paris. „Les aucätres de nos animaux daus 
les temps géologiques“ deutſch 90 u, u. 

Bauermann, Friedr., ⸗ u NRadierer, Sohn 
d.(D, » 2%, 1807 Mieſenbach (Nied. DOfterr.), 
4 9, 62 Wien. 

Baufrieren (frz), lgof⸗). Aufwalzen von 
Linien oder Muftern auf Gewebe od. Bapiere 
mittel der Gaufriermaſchine. 

Gaugamẽla (a. @), aiiyriiche Ortichaft; 381 
vC. Sieg Aleranders d. Br. fiber Dareioß III. 

Gauklerblume, f. Mimulus. 

Gaul, O uft., Porträt⸗ u. A, ⸗ 91, 1836 
Wien. O Sranz, Bruder v. O. Sg, Koſtuüm⸗ 
zeichner Wien, ⸗ daſ. *, 1857. 

Gault ſgahlt), Kreideformution. 

Uaultheria (Theebeeren, Wintergrün— 
ſtrauch), Erikaceen; NeAmerita. Blütter v. 
G. procumbens (Theeheide, Berg⸗, Kauadas, 
Labradorthee) liefern aronızı. Thee und ein 
äther. DI (G.öl, Wintergrünöl) für Parfüm.; 
Veeren zFärben u. geiſt. Getränken [AFig. 182). 

Gaumen (Palatum), die tnöcherne Horizon: 
tale Scheidewand zu. Nunden. Naſeibarter &.) 
nad hinten fortgefegt durch den weichen &. 
(G'ſegel niit dem Zäpfchen, das den Schlund 
vom Naſenrachenraum treiit. Zwiſchen den 
jeitl. Ausläufern des weichen G's, den &- 
Wögen, tiegt jederjeit3 die Mandel. 

Gaumenbein, ſ. Ehüdel. 

Gaumenſpalte (Palatoschisis), angeborener 
Schli (Dolfs rachen) im weichen od. harten 
Gaumen meiſt mit Haſenſcharte verbunden, od. 
durch Syphilis ꝛe. erworben. Behindert at 
Sprechen u. Schlucken; wird operativ (Hau- 
mennadt) od. durch miechan. Einſätze (tünſit. 
Gaumen) verichloffen. Vgl. Echiltöly 1881. 

Baunerfprache, eigentiimlihe Sprache der 
Gauner, Gemiſch von Hebräifc und Deutſch. 

Baur, Ochſenart; | Rind. 

Gauriſankar (Mount Evereſt), höchſter 4 
der Erde, im Himalaya, 8340 m. 

Gauß, Karl Friedr., An. 7,» 9%, 1777 
Braunſchweig, + **%, 1855 Göttingen Prof. 
u. Direktor der Sternwarte. Hochverdient um 
Theorie der Him̃elsbewegungen, Erdmagne— 
tismus, höhere Arithmetit 20.; erfand ein 
Heliotrop, die Methode der kleinſten Qua⸗ 
drate u. a. [M), 219.) Dal. aeg 1887. 

Gautama, Beiname de3 Stijterd des Bud» 
dhismus, Saljamuni. 

Gautier [götjedl, O THeopdile, frz. / ı. 
Kunſitrititer, e 3; 1811 Tarbes, + ",, 72 
Paris. Nomantiter. Bol. Lovenjoul 37. Seine 
Tochter Judith (æ 50) / über Nichard Wag⸗ 
ner (deutich 83). O Emile Eheodore Leon, 
Brof. Paris, frz. /wr, # 91, 1832 Havre. 

Gauiſch v. Fraͤnkenthurn, Yauf, öfterr. 
Staatsmañ, « 1851 Wien, 81 Direltor des 
Thereiianums, 85 93 Unterrichtsminiſter. 


18* 








pe 


Gr Bautihen— Geha 
———— 826 

Gautſchen, Entziehen des Wafjerd aus dem 
bretigen Papier durch Filzunterlagen. 

Gavardir, Henri gdinond Pierre Pufonr 
de, iranz. Bolitifer ıt. a, * ?/ı2 1823 Reñes. 
71 Dlitglied der Nat.Verſamluug, 76 des 
Senats. Bonapartiit. 

Gavarni, Sulpice Paul Ghevafier gen. 0.. 
franz. Zeichner, « ??/, 1801 Paris, + °%,, 66 
Auteniſ. Ausgew. Werten. Text v. J. Janin, 
Valzac ꝛe. IVSASAS u. 502c. Bali. Forgues 87. 

Gavarnie, frz. Pyrenäendorf, 1444 m ü. M. 
317 E. Berilhmt durch den großartigen „Fel- 
fenzirkus von G.“ mit Waſſerfällen. 

Gavazzi, Aleffandro, ital. Freideuter (anti: 
papitlicd)), = 1809 Bologna, joht unter Ga: 
rıbaldt 60 auf Sieilient. 

Gave (gaw}, in den franz. Pyrenäenland— 
fhaften = Beraitrom, 3. B. &. de Pan, (. 
Neben vom don, 150 kai l., 9 jchiiibar. 

Buveaur [siwoh], Yierre, Tenord, »Auguſt 
1701 Béziers, + 9%, 1825 Baris. 33 Opern, 
1.0 „I<onore ou L’amour conjugal*, im 
Stofj mit Beethovens „Fideltio“ identiſch. 

Gavelkind (engl.), ſgäwwilteind], Brauch, 
wonach das väterl. Erbe Denn witter 
die Käinder verteilt Wird; beſ. in Irland. 

Gavial, Gaviälisgangeticus, Rüffeltrotodif, 
Gangestrokodil). im Flußgebiete des Ganges, 
bis 10m l. Von den Hindus für heilig gehaliten. 

Gavotte ⸗woitl, ültere franz. Tangform tm 
Allabrevetalt (7,). In der Suite folgt dem 
„Bavotte” bemanten Gab gewöhnlid ber 
„Sarabande“. 

Gay, O [ahehl, Joßn, engl. /, = 1688 
Barııftable, + 1732 London. U. a. die 
gefeierte „Vettleroper“. Werte 1806 II. @) 
lanä}, Sopßie, geb. Lavalette, fra. Roman: 
zu.» 'h 1776 Baris, + 9%, 1852 Britjjel. 
& Delphine, Torhter von G, Dichterin ı. 
Homanf/in, « 2%, 1804, + *%, 55, jeit 31 
Gattin von E. de Birardin. Bgl. Sınbert de 
Sı. Anand, 5. U. 88. 

Gaya, Dimähr.Be,.®, 3720€.E.R. OGya). 
dorderind, Dijtrift, Bergalen, 12219 qkm, 
2121682. Haupt® ©., 80383 E. Wallfahrtds 

Gayal, Ochſenart; f. inter Mind. (ort. 

Gayangos, Don Pascal, jpan. w/u. /w, 
* 2. 1809, Prof. Madrid. 

Baper, Johann Sarl, £, +13], 1822 Speyer, 
73 Prof. Münden; von ihm ein neues Forft- 
betriebsiyiiem; ſchr. „Forſtbenußg“ 83 u. a. 

Gupette, ſ. Beorgend. 

Gay-Ruffac [pyätüfiad), Louis Dof., an. 
N. » 2 1778 St.sLeonard Ic Woblat. + 9%, 
1850 Paris als Prof. Widjtig ſeine Entdeckgen 
über Metalle u. Allalien, ſpez. Gewicht 2c. /. 


IM. 220.) 
ay:Kuffac:Saure, Miichg v. Echweielfäure 
und Nitroſulfoſäure in der Schwefelſäure— 
jabritation zur Erſparung von Salpeter. 
Ban:kuflacihes Beleg: alle Bafe zeigen 
bei ihrer Ausdehng durch die Wärme gleiches 
Verhalten. 

Gaza (Ghazah, eine der 5 Haupt@e der Phi⸗ 
liſter, wo Simſon lebte ; jetzt Ghazze, 20000 E. 
Gaze [gafe), loſe newebter, netzartiger Stoff 
aus Seide G'Muſſelin) oder Vaumwolle 
(Tüll, Kanevas); Beutel-G. zum Sieben. G. 
Gazelle, ſ. Antilopen. Flor. 
Gazellenfluß (Bahr ei Bhazat), I. Neben 
des Weißen Nil. [:jett], Zeitung. 
Bazeta (jpan.), Buzzettalital.), Gazettelirz.), 
Gazeux (frz), ſſöhl. natartig, gashaltig. 
Gazzino, Hiufeppe, ital. Dichter Benua, « 
204 1807 dal. 

Sale Antonio, ital. /, « 1813 Nago 
am Bardafee, + *?), 66 Mailand, Bi. des 
ital! Nationallieded „Quale & la patria deli’ 
Gdansk, poin TramefürDanzig..[Italiano?* 
Gdow, © ruſſ. Gouv. Petersburg, 2184 E. 
G dur-AUltordog, h, d; G dur-Tonart, 18 
vorgezeichnet. 

Ge, hen. Beichen für Germanium. 
Beäfe, die But des Rotwildes; 





Geäs., deſſen Futter. 

Geéeant, Le ſſchẽang], (frz. = Riefe), Gipfel 
in der Gruppe des Montblanc, 4229 m. 
Geäster, ſ. Erdſtern. 

Geba, Vorberg der Rhön, 751 m. 
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Gebärfieber, ſ. Stalvefieber. 
Gebärmutter (Fruchthalter, Uttrus), ober: 
halb der Scheide im Vecken gelegener birn— 
jörm. mustulöſer Körper mit für gewöhnt. 
—— Höhlung (Muttermund), durch 
en Eileiter (Muttertrompete) mit dem Eier— 
ftod verbunden, in der nach der Empfäng— 
nis die Frucht ſich entwickelt, indem ſie die 
G'wand ausdehnt Veränderungen der Lage 
der G., Seutung, Vorfall, Bor: u. Rückwäris- 
wendung, Knickungen, Entartungen, Entzün— 
dungen, Katarrhe (weißer Fluß), Polypen. 
Krebs ſind häufige Krankheiten der Frauen. 
Gebäudeſteuer, auf Wohngebäude gelegte 
Steuer, zunächſt Ertragsſtener (Gebäudezins— 
ſteuer), dan auhAHufwandfteuer (Dliets, Hause 
fteuer). (men; Java; Spinfaiern. 
Gebangpaluie (Corypha Gebanga). Bal: 
Beber, 0) (Sabar, Gafar, eigenttich Abu 
Abdullah Sichafar ibn Muhamed), Aftvolog, 
* 699, + 765. Di. Iſchabir. 
Gebern (Gueberu, perſ.). Belcher de3 Bar: 
ſismus. lßenſee, 2139 €. E. 
Gebeſee, © preuß. Regbez. Erfurt, Ser. Weis 
Gebhard, O Heiliger, Biſchof dv. Gonftang, 
+99. O $. Ih., Erzbiſchof u. Kurfürit von 
Cöln, « ?%,, 1547, vermählte fih 83 wit 
Agnes v. Mansfeld, daher abgeſeßt, + 9%, 
1601 Straüburg. 
Gebhardt, Eduard v. wg, ⸗ 'H, 1838 
er. Zohan (Eſthland), 73 Bro. Düſſeldorj. 
Gebpart, Eınife, franz. Kulturw, Brof., 
Nancy, « ?%, 1839 dafelbit. 
Gebind, Dachſparren, beftimteMengenGarı, 
Gebirgsarten, ſ. Geſteine. ſgrößeres Faß. 
a Adhäfionsbayıen mit big 
60 pro Wille ftarfer Steigung. 
Gebirgsformation, in dev Geologie durch 
gen mbftantielle Beſchaffenheit u. gleichen 
BVau charakterijierte Gefteinzfchicht. 
Gebiß, ſ. Bähne, künſtliche. 
Geblaͤſe, O Maſchine, um bei Schachtöfen 
den zur Erzeugung hoher Hitzegrade notwen⸗ 
digen gepreßten Luftſtrom zu erzeugen. Saugt 
Luft ein und preßt ſie dañ in den Ofen ein. 
»Salg-H.ausTierbälgen. Koſben-G. Wafler- 
&., Budraulifde G. (Schnedens u. Schrauben» 
$., Watjertromel:, Waſſerjäulen-, Ketlten-G.), 
bei denen Waijer Die Lufttreibt. Windrad-d., 
bei denen Lujt durch Offnungen einſtrömt und 
durch rotierende Schaufeln gepreßt wird (Bens 
trifugal⸗G.). Rotierende G, G. mit rotierens 
den Kolben oder in einander greifenden Schau— 
felrädern 2c, (Kapſel-G. FabryſcheWetterrcher 
Roots-Blower). ſäm̃tl. Bälge einer Orgel. 
Gebler, Otto, Tiergl, »80 1838 Dresden, 
lebt in München. Schafe. 
Gebräch, der Rüſſel des Schwarzwildes; auch 
die von ihm aufgewühlten Vodenteile. 
Bebrannte Wäller = Abgezogene Wäffer. 
Gehrauhöwert, Wert mit Rückicht auf das 
Bedürfnis. 
Gebrochene Farben, duch Aujak anderer 
Farbeu veränderte Farben, 3.8. zu rot gelb= 
Gebrochener Ort = altronoın. Ort. [orange. 
Gebühren, Abgaben, die derjenige zu leiften 
hat, dereine spezielle Bemühung der ftaatlichen 
Drgane in feinem Inmtereſſe verlangt (Gerichts— 
Toften, Bolt: u.Zelegraphen=&.,Stenipelftener). 
Gebunden, O ad latent (ſ. d.) @& (8 |. 
legato. GH'e Rede, Dichtg in metriſcher Form. 
HG'er Verkehr, Gegenſah von freiem Verlehr. 
Geburt, (lat. Partus), Austritt der Leibes— 
frucht in Die Außenwelt, zerfällt in a) Eröff- 
nungsperiode, wobei Die Wchen Die Geburts— 
teile erweitern, L) Anstreibungsperiode, 
Springen der dad Kind umſchließenden Frucht 
blafe, Abjlichen des Fruchtwaſſers, Ausſtoßg 
bes tindes, c) Nadgedurtsperiode, eudet mit 
Ausſtoßung des Mutterluhend der Nach-G. 
Näch der Lage des Kindes iſt die G. Kopf-, 
Steiß-, Knie-u. Fuß-G. Die erſte G. Dauert 
durchſchnittli2o,bei Mehrgeburten 12 Stunden; 
davon die zweite Beriode 2 bezw. 1 Stunde. 
Geburtshelfer-Kröte (Feſſelfroſch, Alytes 
obsſtoetrĩcatis), Froſchturche: SEuropa, Weſt—⸗ 
Deutſchland 45% cm 1. In Gängen unter 
dem (Erdreich, dv. nächtl. Lebensweiſe. Weibchen 
widelt fi die Eierjhnüre um die Hinterbeine. 
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Geburtsbilfe — Geeſtemunde 
BES — —* 
Geburtshilfe (frz. accouchement), die Keñt— 
nis der normalen u. abnormen Geburtsvor— 
göuge u. der Mittel zu leichten u, gejahrlojen 
Entbindungen. Die Hebame muß den Arzt 
(Geburtsheljer) rufen, fobald das Kind nicht 
in Kopflage ift od. die Geburt nicht in der ges 
wöhnl. Beit u. Weife jortichreiter. DurchRößſin 
im 16. Jahrh. ala Wijienjchaft begründet, Durch 
Anlage geburtspifft. Kliniken u. Entbindungs: 
anjtalten bejonders gefördert. Großer er 
fhritt in der neueften Seit durch Chloroform 
u. ftrengfte Antijepſis zur Verhütung v. Kinds 
bettfieber. Lchrbuch v. Schröder 11. U. 1801. 
Geburtszauge (Kopfanuge, Forceps), In— 
trument aus zwei ſcheerenartig gegeneinander 
id) bewegenden Löffeln, zur Erfaiig des bereits 
nahe dem Ausgang der miütterl. Geburtswege 
ftegenden kindlichen topfes. Bon Chamberten 
im 17. Jahrh. eriunden. 

Bebweiler, Kreise in Oberelfaß, 12367 E. 
E. AG. Induſtrie. Wein. [$, Fig. 305]. 
Geckonen (Haftzeher, Geckotidae); Eidechjenz 
farnilie. Erflettern mit Hilfe eines Haftappa— 
rates au ihren Zehen [y Fig. =) latte Wände. 
Weit Stine ausgeftattet. Dur Berkifaung v. 
Inſekten nügl. Platydactylus (Blattzeher), 12 
Arten der oriental. Region, und Ascalubötes 
(Sedo), 7 Arten der Alten u. Neuen Welt: P. 
murorum (gem. Sedo), im Mittelmeergebiet, 
viel in Hänjern; Piyodactylen (Sterngedo), 
in Agypten. 

Ged,FBiT.,Bolpfchmied, +1%,, 1749. Erfinder 
der Stereotypiepfatteu, zuerft aus Gips (1725). 
Gedächtnis, Vermögen des Geiſtes, Vor— 
ſtellgen feſtzuhalten, od.eutſchwundene au repro⸗ 
duziereu. Kunſt des Bed: Munenionik, ſ. d. 
Gedakt = gededctt, Bezeichnung der oben ges 
ſchloſſenen Labialſtimen dev Orgel. 





Gedankenlefen, vorgebt. Stunjt, mit Hilfe 
eined Mediums bei verdimdenen Angen Vers 
borgened zu entdeden (Gumberlaud). Val. 

Gedanum (lat.) = Danzig. Preyer 1880. 
eddabgummti, weniger [ößl. in Waffer wie 
Bummi arabifun, dv. Acacia gummifera. 

Gedeckter Weg, der um den äußerſten Gras 
beurand der & laufende Wallgang. [E. 
Gedern, © Oberheſſen, Kreis Schotten, 1723 
Gedges Metall, eiſenhaltiges Meſſing, zu 
Shifisbeichlägen. |vortomt. 
ediegen, v. Metall, das unvermifcht u. rein 
Gedike, Zriedr., @, » '2/, 1754 Boberow. 
+ 2%, 4803, ĩm das preuß. Schufwefen verbicht, 
führte Die Neifeprüfg ein. Schulichriften 1789,95. 

Gedinge (Si, Lohn für Etidarbeit. 

Gedon foren. Fu. A,e'?/,, 1813 München, 

Gedrittihhein, ſ. Aſpelteu. [tr daj.*? 83. 

(Hedrofin (a.@), Land in Eran, entjpricht ets 

wa den heutigen Belutſchiſtan. 
Geefs, D Willem, ausgez. beig. B, *0 
1805 Antiverpen, + !%, 83 Brufiel. Fanny, 
Gattin v. (MD, geb. Corr, Gin, = 1814, + 83. 
O Sofepli, Bruder v.(D, 8. * '"/, 1805 Ant: 
iverpen, + 85 Brüffel, Prof. 

Geel, Joh. Franz v., niederländ. 9, =» 
1871756 Mecheln +2, 1830. O Jean Lud- 
wig v., Sohn dv. (MD, «1787, 17°, 1852 Brůſſel: 
Löwenmonnument Waterloo. 

Geel, belg. Eſ. Gheel. (iR uftraien), 226944. E. 
Geelong Idihiglong), Hafen® in Viktoria 
Beer, I. Neben der Maad in Belgien. 
(SecraiFinipäng [»fpong], Louis Gerhard 

reiherr de, ſchwed. Staatsmañ, e '?,, 1818 
En ipena.sandetufi miniſter, 7680 Minifters 
präfident, 81 Kanzler der ſchwed. Univerfitäten. 

Geerden (3), Taue am äußerjten Gaffelende. 
Geersbergen, (frauz.: Gramont [grammoug]), 
© belg. Brov. OFlandern, a Dender, 108918. E. 
(Heertruidenberg, I. Serdruidenberg. 
Gererts, Karl Hendrik, uiederländ. 9, » 
107, 1808 Antwerpen, + '%,, 55 Löwen. 

Geertz, Suf., Genres u. Porträt‘, Düffel- 
dorf, »*i7, 1837 Hamburg. 

Geeſt(land), das trodene, magere, kiesgrũn⸗ 
dige Mittelland in Holitein, zw. den Dlarichen, 

Geeſte, r. Neben dev unteren Wejer, wird 
durch den G'kanal mit deniElbgebiet verbunden. 

(Heeitemünde, Hajen® preus. Negber.Stude, 
ajßeejte u. Wefer, 15473 E. E. AG. Neebderci. 
Werften, Dod®. 
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@Beeftenderf— Gefriermaſchine 
= 829 — 
Geeſtendorf, © preuß. Regbrz.Ctade,' ‚185% 
ct Geeſtemünde vereinigt. 

Herz, i. AÄArhivviiche Sprache. 

Gefaͤhrdeeid Kalumnieneid;, Eid bei Klä— 
ers im vont Zivilprozeß, daß er nicht bos— 
iUlig prozeſſiere. 

Gefälle, OD Abgaben, die aufgrumd-, ten: 
Ddserichtsberrtt. Berbande beruben. O Höhen; 
vtteridned zueter Pruntte, gemeifen durch das 
Yerbrimmsder Dofendicrenz zur Entjernung 
der Puntie Ye: 12 8. des Aufich!ag 
wangız dor dem Nude 

Gefangnisweſen, altes, was ſich aui die Ge: 
ante bezieht, inebei. aufd. verich Syiteme. 
Peunſyſvaniſches, mir ſtreng durchgeführter 
Einzelhait. Auburnſches. Gemeinſchaftshaft 
bet Tag: Voretbatt vet Nacht u. Schweigen. 














cemeinſchaſtsſyſtem m Genteinichait deu ' 
Haftlinge, Artihes, widerrutliche Fretlaiſung 


Deo Straflings gegen das Ende Dev Straizeit 
bei amier Führung ;Beurlaubungs-Syitem. 
Kor Da db des G's, herausgege d. Holven 
doarif irn. 18688 II. 

Gefaßbundel, ĩ Gefäte @. 

Gefäße ıYasıı. O angtömiich Die Witt: 
Adern- u. Lyuſph-G. if. Yunmtbatiiches 


Sunem;; ObeiPiltanzen verſchnolzeneu verz 


undere Sellen, die je mach Membranbe— 
aücntert zur Jortleitung der Zulte dienen 
nideren gauzer Protoplasmatorperuſonitiger 
Jeltinhalt ittuvrudet In bündeln ZFibe 
ropaiali:erängen als Spiral-, Ring-, Trep 
E11, Yerter. oder Tupfel-, als Wild Ge, 
Geefaßnal, i Wirtiernmal. ſiodañ ats Hotz-G. 
Geiaßnerven, i. Yuiomotousiche Nerven. 

Geiaßofen, ichachteienahnlicher Tien, in 
dem in feuerieſten Gefaäßen Die Subſtanzen 
venier werden. 

Gefäßſyſtem, Geiamtheit dev Were, Mi: 
terten, Luinpraeiaße BVRlutgeiaſppandungen. 
Gefäßtonus, die ziamenziehbarkeit der 
Gefangenenbefreiung, Entziehnug eines 
Geiangenen ausd Sitrafanſtalt: bei Reamten: 
Amtsverbrechen, bei anderen: Wideritand 
gegen die Staatsgewalt. 

Gefangenhaltung, al: voriaptiche u wider. 


zechtle Becraubg der veriont. Arretheit ſtrgibar: 
Gefecht, Engagement von Truvpen bis zur ' 


Dirtiron. Uberhaupt für Kanmpi: heutiges ©. 
aingeleitet durhöRetteret, vorbereitet durch Ar: 
serie, durchaceihrt darchdieſe u. Juiguterte. 
Gefedert, ver Holzarvetten, wenn ſie 
AT N. Mute verbunden ütnd [Naſt. 
Gefege, der p Geweihſder Hiriche abgertebene 
Gefell vreuie Reiters Erfuürt, AU Duett 
el Ja 
Geffcken, Sriedr. Heinr.. , 
N". 1830 amburg, 56 baunieat, Geſandter 
Reiten, 67 Yondon, 68 Zrrdilis Hamburg, 
72°] Brof. Ztraßbura, Sb >52 Wital. des eliab: 
lethring Staatsrats: wegen Berortentlicung 
eines politiich bedeullichen Auszugs au? dem 
Tagebuch narier Friedrichs III. verhaitet, doch 
80 auſſer Veriolquug geſetzt; ſchrieb über 
2 =, Volterrecht, Steuervolitit. 
Geffroy icheffvon., Mathieu Auguſte., frz. 
wf.* 1920 Raris, 7582 Direttor Der 
iranz Zeile in Rom. der Juüngirauen. 
Schon inord. 3: Aſentochter, Veſchrißerin 
Gefle, stand HafenS, Lan Gefleborg (19316 
„sn 210571 En a Geflefirom um Bottniſchen 
Geñecht, Y’iexus. Busen, 24337 E. F. 
(Hefugelt, von Früchten, Blattittelen ı., 
ern ite hattigen, meiſt breiten Rand beſiven. 


Munchen; 


durche. 


Gefrierpunkt — Gehirn 

= 830 — 
Befrierpunft = Eispuntt. Amoniak. 
Gefrierfſalz = ſalpeterſaures Am̃ontiak, f. 
Gefrorenes (Eis, aromatiſierte gefrorene 





Flüſſigkeiten mit Sahne u. Zucker als Erz, 


friichungamittel, durch Drehen geichtoſiener 
Zınbichiet in Ets u. Salz erzeugt 
Gefuhloſinn, ı. Tai. 

Gefürſtet, um ehentaligen Deutichen Neid 
Grafen at Pralaten mit iurſtl. Titel. 
Gegenbaur, O dof. Anton v., Weite: u. 
we; N, 1800 Vangen, +, 76 Mont. O 
Karl, L. jeit 73 Krof Heidelbera, « 2, 26 
Würzbhurg. Vi. „Grundriß der vergl. W 
22.78: Lehrbuch Der 4.9 90 TI. u.a. 
Hegendanmerung, der vor der Erde auf 
Die Atmoiphare geworiene Schatten, kurz nach 
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encphalum) bildet die Nervenverbindg zw. G. 
u. Ruckenmark. Im Großhirn ſind 4 Höhlen od. 
Rentrikel. Tas. ijtv. 3 Hauten (zarte Haut, 
Erinmebgautn harte Daut: überzogen. Wiegt 
beim YRentchene 1,. kır, (beim Marne über 1400 








| gr.bein Weide über 1300 gerı. Bl Luys 1872, 


Gehirnabſceß, Vereiterung v. Gebirnteilen 
Dusch Ubertragung v Kiterberden. Lit jahres 


lang. meilt mit Lahmung einer Körperhälfte 


Sonenunterzang, Pitder einen blaugrünen,: 


bhöageniorntig abtgeichlvienen Raum 
Gegendampf, Umſteuerung einer Tampif 
maichtne, um ite in entgegengeiezter Nichtung 
arbeiten aut kaſſen. 

Gegenfüßler = Autipoden (di. 
Gegengift, 5. Antidotumuf. Vergiftungen. 
Gegenmutter, Schraubenmuttet, welche 
Das Losgehen einer darunter ſihenden Mutter 
hindert. 


Gehirnblutung, f. Schlagfluß ſverbunden. 
Gehirnbruch Pirnbruch, Encephatocelos, 
teilweiies Austreten des Gehirns aus der 
Schadelkapiet augeboren oder nachVerletzgen: 
faſt imer tödlich. 

Gehirndruck iCumpressio cerehr: Erſchei— 
nımasiorm u Uberfüllung des Schadeliñern 
3 Banach Gehirnblutg, befteht in Benomenheit, 


Schlaifucht, Erbrechen, Krämpfen 


Gegenort, im XSchacht, Der vom Jñern: 
aus einem Stollen vom Tage her entgegen-; 


getrieben wird. 

Gegenprobe, zweite Abſitimung mit um— 
gekehrter Frageitellung, zur Unzweifelhaften 
FrititellurugderMehrheit. [eines Broteites. 
Gegenproteſt, Ertlarung zur Entträitung 


j Peitiger Erichntterungen 


Gehirnentzundung Uncephalitis. 
Gehirnabiveh @ Vülgar für Entzundg der 
harten :Pachvamermnartis. od weichen iArach- 
nitis Gehnirnenaut Meningitistgebrascht ; merit 
Folgeer Iniektion-krantheiten &. d. Kinder 
Whnuttſiche Krankheit it Tuberkuloſe der Hirn— 
baut; faſt ſtets todiich unter hoöhem Fieber, 
Nrampien, Schlaffucht 

Gehirnerſchutterung Commotio cer#hri) 
Folae dv. Fall auf ven Kopf od. allgemein fehr 
Stunden- N. tage 


laug Benomenbeit, of Erbrecheu, Kopfiſchmerz; 
fe ca völlige Heilg üubergenen vd. dauernde 


Gegenreformation, Die Ventiühungen:, den! 


Proteitantismus zu unterdrutken, beit Sud— 
deutichland 11516 1648. | Zchinerzablerfug 
Gegenreiz lat. contrastimilust, dient zur 
Gegen idattige, ſ. Antiscii: & fhein, ij. 
Weichen: & feitiger Anterricht, BettLau— 
caiteriches Spitem. 
Gegenſeitigkeitsgeſellſchaften, “ide: 
rungsgefſelichaiten, Die nur ihre Mitgalteder 
veriichern, onne auf Gewinn zu ſpekulieren. 
Gegenſonne, helle Sterne am Him̃el, wie 
eine 2. Soñe neben der wirklichen: durch Lich:⸗ 
Gegenſtrom,i Ertrnitrom. ibrechung erklèrt. 
Gegenſtromapparate, ſ. Kühlapparate. 
Gegenſtromkeſſel (Gegenitrömer). Tampf— 


Mervoſttät zur Folge haben. 
Gebirnenveichung: Encephalumalarıa, De- 
menter janalrtiea „Lroareliive Baralyje der 
Jrren”, bauftge Geiſtestrankheit, bei. Yolge 
bt Uberanitrengung, Sorgen Begiñt meijt mit 
Zeritreutkeit, Unternelimumzstuit, Dan zeigen 
fd: munlejer Größenwahn, oft Schlagantäale, 


‚ Miesit baldige Abnahme de? Gedächtnuiſies ı. 
VWeritandes, Behirnlähnmng Die zum vöfligen 


kefiel, bei Denen Waſiſernn Heizgaſe einander 


entaegeninzomen 

Gegenveriicherung, Lebeusverſicherung, bet 
der am Ede der Verſicherung die Praämten 
zurückgezahlt werden. ſeigent! Vormunds 
Gegenvormund, dient zur Kontrolle des 
Gegenwechſel, als Zahtung für cin Accep: 
auisgeĩitellter Wechiel. 

Gegenwinde = Diferentialhafpel 


Gegenzeichnung (Kontraſignatur., Mit: 


umterichrift des Weiniſteriunis (vB. Des erſiten 
Minister ber fürftlichen Crlaffen. 


Geflügelte Worte, Rusſprüche ber. Wuner . 


od. aus Dichtungen,. die vollstiimt au Iprich- 


Handelsunternehmens, 


idörtl.gewoöorden Samg v Birma 17. A. 1291.. 


Geflügelzucht, Nebenzweig der‘, umijaßt 
Auer des zahm. Federviehns. Vgl Prybt 1877. 
Gefluder, bei Berg: u. Hüttenwerten die 
ꝛWaüerleitung für das Betriebswaſier. 
Gefraäß, Nahrung des Schwarzwildes. 


Gefragt, an der Börſe Das Überwiegen; 


der Nachfrage Über das Angebot. 

Gefreite, im deutſchen Heere Gemeine zur 
Vertretung des Uuterofifiziers ꝛc. Abzeichen: 
Knöpfe am Kragen. 

Gefriermaſchine, Vorrichtung zur Bereitg 
von Gefrorenem im Großgen. 


Gebeck, Wurſi. Junge Dei Raubtieren. 

Geheime Fonds, Mittel, die der Regierung 
zur Veringung geſtellt werden, ohne Ver— 
tanzen der Redienichait Über Verwenduug 

Gehtimer Rat, iviiher in mehreren deutichen 
Zinater Die unverantwortliche höchſte We: 
lorde; jept Titel, wie auch Wirklicher ® NR. 
mt dem Pradikate Graellenz). 

Geheimer Weingeitt, f. Aceton. 

Gcheimmittel, f. Arcanum. 

Bcheimichrift, Schrift, die nur durch ver: 
abredeten Echlüfjel entziffert werden Taf 

Bebenna ihebr.\, Thal bei Jeruſalem, neu: 
teftamentlich fiir Hölle. 

Gehilfen, alle bezahllen Hilfsperſonen eines 
die nicht Geſchafts— 
leiter, Lehrlinge oder untergeordnete Diener 
find; auch Arbeiter der Kleingewerbe, Bejellen. 

Bchirn iencephälum),der inerbalb der Scha— 
deis gelegene Sitz des Denkens, Willens n der 
bewußtenEnpfindg; entjendet12Ntervenpaure; 
bejteht aus d im wejentlichen leitenden weihen 
od Marf- u. der empfindenden grauen od. 
—— Der vordere Tei des Sroß- 

irns (cerebrum) ift Sitz der Jutelligenz, der 
bintereSig derSiicswahrsehmgen, basKletn- 
Hirn (cerchellum) u. das verlängerte Mark 
dienen unbemußten Thätigkeiten (Erhaltg des 


Blodiiñ. Stets unheilbar, doch komen zeitweiſe 
Vrüerungen vor. Tauert c 36 Jahre. 
Bebirngeichwulft (Tumor cerehrit, Neubilz 
dungen in Areru des Schadels Zeichen: Kopfs 
jchmerz. Renom̃enyeit, Erbrechen, Schitorungen, 
oit Laähmungen Dauer u Heilbarkeit ſehr ver— 
jchieden. 

Gehirnlahmung, i. Gehirunerweichung. 
Gebirnſchlag, i Zchlaatlu. 
Gehirnſchwund !Atrophia cerebri), Ab: 
nabme dev Gehirnrinde bei Gehirnerweichung 
u bei Altersblödiiñ; unheilbar. 
Gebirnverhartung Sktleroſe), Bindege— 
webswucherung im Gehirn: je nach dem Orte 
von fehr verich Zeichen begleitet; unheilbar. 
Gehirnwaſſeriucht, ſ. Waſſerkopf. 
Gehler, Zohann Samuel Traugott, Fe 
1751 Görlitz, 4 1, 95 Leipzig. Hanrtivert: 
„NMWorterbuch“ 8795 0 90182545, AT. 
(Hchöferihaften (Erbacnofienfchaften), im 


"Din Rheinlanden landwirtſchait!liche Genoſſen— 


ſchaften zur gemeiniamen Bewirtſchaftung des 
Gebolzkunde = Dendrolegie Bodens. 
Gchor !Auditus!, Sit zur Wahrnehmg ber 


Schauwenlen, die durch Die Teiledes Ohr&ij d) 
ı Die G’Werven erregen, von wo fie Durch Das Ge: 


bira zum VBewußtiein gebracht werden. 

Gehor gang. b ARnödelden.i CO ;& Rrank- 
Beiten, | Ihrentranfheiten; & organ, ij. Obr. 

Gebhorſchwindel  Threnjchwindel!, Schwin— 
delanfälle infolge Verletzung des häutigen 

Gehorſteinchen, j Ttolithen Labyrinths. 

(Bchern = Geweih ltreis Linden, 1565 E. 

Gehrden, O preub. Regbez Hañover, Yands 

Gehren Amt .), © ZSchiwarzburg:Son: 
dersbaujen, 2221 E AG. 

Gehrung (Gehren, Zuiamentreffen zweier 
Flachen unter einem graden od ſchiefen Winkel, 
dem H’6-Winlel & Fig 365 

Geibel, Emannel v. /ı Überſetzer, U 
1815 Lübeck, + daf. ", 84 Gedichte 110. Auf⸗— 


tage 84), „Juniuslieder“, „Neue Gedichte”, 


„zrätherbftbtatter, „Heroldsrufe“; außerdem 
Framen;überjette jpan ‚frz u klaſſ. Gedichte. 
Werte 24.88 VIN. [®., 221.) Bol.tigmaN,87. 

Beier, dieGruppe unserer größten Raubovögel; 
träge, gefräßig, in heißen Ländern durch Ber: 
zehrungv. Has nügt : umfaßt, die Familie Ca- 


Gteidygrwidht?u.f.1w.). Das Mitteldirn /mes- | thartidar (Beier der Neuen Welt);Gypaßtidae 


fi 
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(Läm̃ergeier) u. Vulturinae (Geler der Alten 
Welt), mit den Gattungen Vultur u. Neö- 
phron, Aasgeier, mit 4 Arten. 

Beiersberg, DO, böhm. Bez.H.Senftenberg, 
1818 Ew. 15. @) höchſter & im Speffart, 615 m. 

@Beiericeadler (Gypohiörax angnlensis); 
Raubvögel; Südmeftafrita, meift Fifchfreiter. 

Beier v. Geiersberg, f. Geyer. 

Beige, ſ. Bioline; Gelgen harz. j. Kolopho⸗ 
nium; &:bofz, i. Citharexylon. 

Geiger, D Adrafam, « *,, 1810 Fran 
furtM, 32,70 Rabbiner Breslau, +*?/,, 74 Bers 
iin, Reform de3 Judentums. / Bol. Schreiber 
80. O Lazarus, Sprach, * ?'/, 1829 ran: 
furt Dt, + 2%, 70; Uriprung der Sprade ıc. 
Vol. Peſchier 1871. @ L£udw., Sohn dv. (MD, 
Kulturs u. Zw, » 5, 1848 Breslau, Prof. 
Berlin. Hrdg. des „Goethe⸗-Jahrbuchs“, „Ber⸗ 
linee Neudrude” u. dv. a. 

Geijer, Erik Guſt. ſchwed. u. /, *'17],1783 
Ranfäter, 1817 wProi. Upſala, + ?3;, 47 Stod: 
Holm. Stifter des „Gotifhen Dichterbundes“. 

Geikie [gheitil, D Archib aſd. Geolog, 1835 
Edinburgh, 70 Prof. daf., Beneraldireftor des 
„Geological Survey* u. Diveltor ded Geolog. 
Mufeums Bondon. O Jarnes, Beolog, Bruder 
v. O, * 1839 Edinburg, jeit 82 Prof. daf. /. 

eilen = Geſchröt. 

Beilenfirchen, Kreis® preuß. Regbez. Aachen 
(Kreis ©. 197 akm, 26001 E.), aWorm, 
3739 E. E. AG. 

Geiler v. Kaiferöberg, Zoh., Kanzelredner 
nach Art des Abraham a Eanta Glara. = ’*, 
1445 Schaffhaufen, + ?%, 1510 Straßburg, 
Domprediger. Ausgewählte E chriften. 1881783. 
Bal. Lindemañ 77. 

eilnau, Dorf vreuß. Regbez. Wiesbaden, 
Unterlahnkreis, 297 E. Sauerdrniien. 

Beilung (Bailung, Geile), alau ftidftoffreidhe 
Püngung, bewirkt zu ftarfes Blattwachſstum; 
Geilftelen (Maftflede), Drte auj Felſen, wo 
Dun Bauen zu lange gelagert haben. 

iv Hans Bruno, Scognoft, « 1,0 

1814 Altenburg, 50 Brof. Dresden. Geogno« 
ftifche Erforſchg Thüringens. 83/79 an Herauds 

abe des „N. Jahrbuches fir Mineralogie‘ 

eteiligt. O €., Sohn dv. (D, #2}, 51 Tredden, 
Prof. Roftod. Geognofie von Mecklenburg. 

Bcifa, © Sachſen⸗Weintar, ama’ 6&.,1650 €. 
AG. [2251 ın. 

Geisalp⸗Horn (Geidhorn), bayr. Alpena. 

Geiſel, Leibbürge, Berjon, die mit ihren: Le= 
ben für die Erfüllung eines Vertrages Gaftet. 

Beifelböring, oO Niederbanern, Bez. Mallers⸗ 
dorf, 1752 ©. E. lien, 1872 &. AG. 

@rifenfeld, O Oberbayern, Bez. Pfaffenho⸗ 

Geiſenheim, © preuß. NRegbez. Wiesbaden, 
Ar. Rheingau, r. alRHein, 3141. E. Wein. 

@eifer, period.beiße Springaquellen, die mäch— 
tigften im Yellowſtone⸗-Nationalpart (Verein. 
Staaten; 2000, davon einer 80 mı hoch), auch) 
auf Zsland u. Neufeeland. Vgl. Yang 1880. 

Geiſerich, ſ. Benferich. 

Geiſing, © läd. Kreish. Dresden, nahe ber 
böhm. Grenze, 1810E. 3%. Dabei BA, 823 m. 

@eifingen, © bad. Kreis Villingen a/Donau, 
1190 &. E. 

Beißler, Paul, Komponift, Leipzig-⸗Gohlis, 
eo 109, 1856 Etolp; Oper „Ingeborg“, omanon. 
Dichtung „Rattenfänger v. Hameln”. 

@Beißlingen, © württ. Donaufr., an der Alb, 
5722 &. E. AG. Kunſtdrechſlerwaren. 

Geismar, Dorf preuß. Regbez. Cafjel, 689 €. 
7234 füllte bier Bonifacius die den Deutfchen 
Heilige Eiche. 2271 &. E. 

Berdpolsheim, O Unter: Elfag, Kr. Erſtein, 

Bei, Yhiſ. Aonr. Mori, Begründer der 
Bintgußkfunft, » '/, 1805 Berlin, + daf. 107,75. 

Geiß bart, f. Spiraca; Gſdaum = Tide; 

[6latt, f. Lonicera; $]ölattgewädfe = 

aprifoliaceen. 

Geiſſel, Soßannes v., Prätat, =» ®, 1796 
Gimeldingen, Rheinpfalz, 1837 Biichof Speyer, 
46 Gr itchof Cöln, 50 Kardinal, + *, &. 
„Schriften u.Reden‘ 69/76 1V. VBg1.Nemtling 73. 

Geißellbrüder, f. Flagelanten; Hlidwär- 
mer, j. Brotozden; Sfkorpione, ſ. Glieder⸗ 
fpinnen. ſfäden (Flagelaten, Samenfäden). 

Beißelzellen, gellen mit 10d.2 langen ylimers 
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Geißfuh, f. Acgopodium. 

Geißklee, |. Cytisus u.Galega. 

Geißler, D Heinrich, Mechaniker, «2%, 1814 
Igelshieb (S. Meiningen), + **, 79 Bon, Er⸗ 
finder der Sſchen Zäbren u. eined Vapori—⸗ 
meters. O Mud., Zeichner u. Radierer, = 1834 
Nürnberg, lebt daf. 

Beiflerihhe Röhren, ftart verdüñtes Gas 
enthaltende, zugejhmolzene Röhren nıit 2 eitı= 
geſchmolzenen PBlatindräßten, die einen elels 
triihen Strom zuleiten, zeigen prachtvolle 
Zichterfdheigungen. IN Big. 21.) 

Beißjraute, ſ. Galega; &lreße, f. Lonicera; 
Glvogel — Kitbig od. Brachvogel. 

eiſt (eigentlid DaB Schäumende), O Lebens⸗ 


prinzip; Denfvernögen, befond. des Mens 
ſchen; Q) Sin einer Sache; @ Prinzip einer Ger» 
meinſchaft, 3. B. Kirche, Schule, Zeit. 


Geiſtchen (Federmotten, Pterophoridae), 
Schmetterlinge mit federartig geteilten Flü— 
geln. Häufigſte Arten: Pterophörus penta- 
dactflus L. (Federmotte, Y Fiq.36 a], ſchnee⸗ 
weiß; Alucita Hübner: Geiſtchen,!AFig. 36b)), 
gelbgrau, kleiner. 

Geiſteskrankheiten (Seelenſtörungen, Biys 
choſen), Geſamtheit der krankhaſten Abweichgen 
v. ber normalen Geiſtesrichtg, im weſentl. bes 
dingt durch Erblichteit od. erſchöpfende geiftige 
od. lörperi. Einwirkgen: Meſancholie (Angſt, 
Unfähigkeit zur Beihäftigung, Verſündigungs— 
ideen) u. Manie (Todfudt törpert. u. geiftiger 
Bemwegungstrieb, gehobene Stimung, Ideen— 
flucht Heilbar; ee (Verrüdtheit, Wahn: 
fin, Borhandenjein v. Sinestäufchgen u. Wahn— 
ideen, Größen: od. Verfolgungswahn): Ge— 
dirnerweidung (f. b.); Säuferwaßnfinn (f. 
Delirium tremens); Blodfinn (Folge lang⸗ 
dauernden Irreſeins od. angeboren, f. Idio— 
tismus): Eptleptishes Irrefein (j. Epilepfie) ; 

rdf. Irreſein: moral insanity (j. d.). Dgl. 

afft-Ebing, 4. U. 1890 II, Reuß (Rechts⸗ 
ſchutzw 87. 

Geiſteſsſchwache (Imbecillitas, Dementia) 
nah dem geringeren od. höheren Grade in 
Shwadfin u. Bloͤdſiñ unterfchieden, angeboren 
oder — lange dauernden Irreſeins. 

Geiſtige Betrante, alloholhaltige od. wein— 
geiſtige Genußmittel durch Gärung von zucker⸗ 
oder ſtärkemehlhaltigen Flüſſigteiten erhalten. 

Geiſtiges Eigentum, ſ. Urheberrecht. 

Geiſtit (ardh.) = Epirograpie. 

GBeiftinger, Marie, vielfeitige Din, = 
1828 Graz, 65 Wien, 77/80 Leipzig, ſeitdem 
GSaftreifen. Heroine u. Soubrette. 

Geiſtliche Gerichtsbarkeit, Beiugnis der 
Beiftlichteit, in Ede: u. Verlöbnisſachen mit 
bürgerliger Wirkung zu entjcheiden; in Deutjchs 
land bis 1879. 

Beiftiihe Schaufpiele, j. Myſterien. 

Geiſtliches Verdienſtkreuz, geftiftet 1801 
vom Raijer Franz IE. für Yeldprediger. 

Geiſtliche Verwandtſchaft, nach katholiſcher 
Lehre Verwandtſchaft, die durch die Taufe u. 
Firmung zwiſchen dein Betaujten, bejfen El: 
tern und Paten befteht. Ehehindernis. 

Geiſtuhr, Spirituömebapparat. 

©eitaue($), Tare zum Zufamenziehen(Auf: 
geien) der Segel. Borna, 4007. E. AG. 

Geithain, © jächl. Kreish. Leipzig, Amtsh. 

Geitner, Ernſt Aug., %. » '?/, 1783 Gera, 
+ ?4,, 1852 Schneeberg. Erjaud 24 Reufilbder, 
Färben mit Ehromfänreverbindingen u.a.; 
aud) durch feine Zreibgärten in Blanip bekañt. 

Geiz, Neben: od. Seilentrieb bei Weinreben, 
Mais u.Tabdat; gien, abbrechen folder Triebe. 

Geköpert, ſ. Gewebe. 

Gekorntes Metall (Granalien) geihmols 
jenes M., das in Körner zerteilt ijt. 

Gekrätz (Rräge, Geſchur). Abfälle bei Her— 
ſtellung von Metallen, beſonders Guß. 

Gekroͤpft, wintelfürmig, 3. B. von einem 
um eine Ede gejührten Sind. 

Getröfe Mesenterium), ſ. Bauchfell. Ent: 
zündg u. Vereiterung ber G’drüfen (Prüfen- 
darre, Tabes mesaraica) bei jtrofuldjen Sin: 
dern Häufig. — Auh Magen, Därne, Veh 
des Kalbes (Kalbs⸗Gi, Inſter, als Bericht). 

Gekröſeſtein, Anhydrit gekröſeartigen Ge: 

Gekuppelt, paarweiſe verbunden. ffüge. 


Bela— Geld 
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Gela (a.@), doriſche Küften® auf Sizilien, 
am x &.;da3 jetzige Fiume di Terra Nuova. 

Gclauf, Fußſpuͤr der Schnepfe. 

Belaute, das Bellen der Dieute beider Bars 
force und Treibjagd. 

Gelãſius, O 0. I., der 50. Papſt, 492,96. 
& 6. U. (Sob. v. Gaeta) 1118/19. Gegen 
papit Gregors VIII, = *%, 1119 Cluny. 

Gelatine (fr3.). (iche:], ſ. Gallerte. 

Gelatinedynamit (Sprenggelatine), gelb: 
liches, gallertartiged Sprengmittel aus LXL. 
Kollodiumwolle und ITL. Nitroglycerin; ge: 
riñt Schwer, gegen Waffer unempfindlich. 
Gelatinfapfeln. f. Arzneikapſeln. 

@elatinographie, Herjtellg typographiicher 
Kliſchees v. Bipsradierungen aus duͤrch dyron:s 
faures Kali gehärteter Buchdruckwalzenmaſſe. 

Gelbbeeren, ſ. Avignonbeeren. 

Gelbbleierz (Wulfenit), Mineral, molyd⸗ 
dänſaures Blei. Kryſtalldrüſen, wachsgelb. 
Wichtigſtes Molybdänerz. 

Gelbbrennen = Abbeizen. 

Gelbbuch, ſ. Blaubücher. 

Gelbeiſenſtein (gelber Glaskopf), gefbes 9, 
molybdänſaures —8 |Medicago. 

Gelbe Nuzerne, gelber Schneckenklee fi. 

GBelberde (Melinit), durch Eifeuhydroryd 
gelb nefärbter Thon, dient zum Färben und 
zur Herftellung ded roten Oderd. 

Gelber Fleck, verdünnte Stelle in ber Nep: 
haut des Auges; Stelle des ſchärfſten Sehens. 

Gelber $luß= Huangho (1. d.). &. Ingwer, 
f. Curcuma. &. Alee, ſ. Medicago. Gelbe 
Rüde = Mohrrübe. Helberz, f. Schrifters. 

Gelber Zwerg, (Rometenipiel) Spiet mit 
Whiftlarte unter 3.8 Perſonen; die Karo— 
Sieben in diefem Epiel. 

Gelbes Band, ſ. Echwertorben. 

Gelbes Fieber(Febris flava, ameritan. Peſt). 
endemiſche KrantHeit der Tropen, beſ. an den 
Küften, durch Blutzerfehung !/, tödlich. Meiit 
dreitägigeizieberanjälle mit eintägigem freien 
Zwiſchenraum. gl. Liebermeiiter 1886. 

Gelbes Meer, Teit des Oſichineſiſch. Meeres. 
Gelbſgans = Goldam̃er. ſ. Amer; Glafas 
{gelbe Arjesibierde), ſ. Auriviament; Eſguß 
A — OSbaribaum, ſ. Xanthorrhoea. 
Gelbbolſz (alter Zuitit, gelbesBraſilienholzh. 
Kernholz des Färbermaulbaums (Maclura 
aurantisca, WIndien) für Woll- u. Seiden—⸗ 
färberei, zu braunen u. grünen Miſchfarben, 
zu Schlittgelb, Ladiarben (Cubalack), enthält 
Moringerbfäure. Ungariſches G.= Fiſetthols. 
Gelben - en Baryt. 

Gelbke, Zobannes, VRNännergeſangskompo— 
niit Buffalo, #29, 1845 Radeberg bei Dresden. 
Gelbtompofttion, Ziñlöſung zum Färben 
mit Buerzitron. 
@elblfraut, f. Resceda L. ; lkupſer = Dei: 
fing; Simenaßerz, f. Titanit; &lfoten, i. 
Gardenia. 

Gelbſehen (Kanthopjie), Folge von Can: 
toningenuß, wodurch Lähmung der violett 
empfindenden Nervenfaſeru eintritt; auch bei 
hochgradiger Gelbſucht inſolge Gelbfürbung 
der durchſichtigen Augenteile. 

Gelbſucht (Icturus, gallige Dystrafie), Gelb» 
färbung der Haut a) infolge von Berichluß des 
Gallenggngs durch Darmlatarrh, nervöſeEin— 
flüſſe (Arger),Qeberfrantgeiten, b) durchBtul⸗ 
zerſetzung (gelbes Fieber). Behandlung je nach 
dem Grundübel. 

Gelbfucht der Pflanzen, Folge gänzlichen 
Fehlens od. Gelbfärbg geſormter Chlorophyil⸗ 
förner. Urſache der fog. pangſchierten Blätter. 
Gelbſucht der Schafe (Lupinofe), akute, fie: 
berhafte Erfranfg intolge Fütterung mit ver: 
dorbenentupinen; häufig tödlich. Vol Kühnu. 
Gelbveiglein,f.Cheiranthus. Liebſcheris31 
Gelbwurz, f. Curcuma. 

Geld, im engeren Siñe aus Metallen her⸗ 
gefichte Münzen als Zaujchmittel und all: 
gemeiner Wertmeffer. S’furrogate: Kafjens 
ſcheine, Wedel, Checks. G'vorrat auf der 
Erde Ende 1885 37808 Mil. M. Auf den Kopf 
der Bevölferung berechnet, ift das meijte Geld 
in Frankreich vorhanden, nämlich 188.4 pro 
Kopf, daii folgen die Niederlande mit 119.6, 
in Großbritanien beträgt dev Sag c. 80.4, in 


Beldern- Belndbaufen 
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Deutschland 73 .A, in der Schweiz 62, ,, Diter- 
reich hat nıır 33.6, Rußland nur 22.4 auf- 
zuweiſen. Vol. Knies 2. U. 1885, Jevons 76, 
Richolfon 88. 

Geldern, Dfritgeres Gergostum im NW.v. 
Deutſchtand, a Unterrhein und a. Yſſel, 1643 
an die Riederlande. Ten größten Zeil &'s 
simt die hollünd. Prov. &. (belderland) 
ein, 5081 qkm, 512202 E. Yaupi@ Arnbeim. 
Bol. Nijhoff 1851 ?75 VI. O Kreti@ preub. 
Regbez. Düſſeldorf, 5537 E. E. Ati. 
Geldriſche Nofe, vihnruum; Geßdflrafe, 
f. Strafe; en und „rief, ſ Brici; Gelce 
Dr f. Claude Lorrain. 

@elde Iiche:), GSallerte; Abkochungen von 
gezuckerten Fruchtfäkten. 
Belegenbeitögeielichaft, zur Ausführung 
gelegentt. Handelsgeſchafte auf gemeinfchaitt. 
Rechnung, wobeiZeithaber ſolidariſch haftbar 
Geleit, Zuſicherung des Gerichts an einen 
abwejenden Beichuldigten, daß er im Fall der 
Stellung Befreiung von d. Umerſuchnugshait 
haben werde: ferner Erlaubnis eined Staatr: 
zum Durchzun durch fein Gebiet. Freies und 
Nderes &. zur Verantwortung dor Gericht 
fhon im MA. dur g'sbrief. H’sgeld, fiir 
namentlich bewaftteies Geleit (noch heute in 
mehreren Gegenden des Otients, wie Siuai, 
Transjordantand erhobene Abgabe. 
Gelenau, Dort, jächj Kreis. Yivıdan, Amteh. 
Niinberg 5618E E. Eibloß, Spipenlabrifation. 
Gelent gArticnlatin, bewegt. Verbindung 
zweiter Rnochen imGegenfab zu unbeweglichem 
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aftinzia, 3923 E. E. AG. Ruinen der von 
Kaifer Varbaroſſa erbauten Pfalz; bis 1803 
freie Reichs | zig. 3001. 

Belobted Land — Bulältina (f.d). 
Gelon, feit 491 vC. Tyranv. Helau Syratug, 
zwang die Karthager 480 zum Frieden, t 477. 
BelsieiHaisThan:,v. einer Algenart (Cochin— 
chinar: in der Appretur verwendet. 
Gelsemium Juse., Gattung der Yoganiaceen; 
d.G. nitilum Michr. ıtrop. Umerifa), die Start 
narkotiſche Wurzel *. 

Gelſenkirchen, Kreis@ vreuß. Regbez Arnd: 
berg, 28057 E. AG. RBN. Kohlen. | Fig. 
Bett, unfruchtbar, nicht Milch gebend. j307.] 
Beltötag, in der Schweiz Konkurstermin. 
Belübde lat. vorumı, freimilliged Bott ge= 
machtes Berjprechen einer guten Handla, wo zu 
feine Verpflichtung beftcht z. B. Kloter-Ge). 
Gelünge, |. Geräuſch. 

Gelze, verſchntienes Schwein; g'n, kaſtrie 
GBemächt, äußere Genitalien. ren. 
GSemachtes Papier gemäachter Wechſeld, 
nicht vom Verkäufer, ſondern dv. einem Dritten 
gezogener Mechiel. (Weizen mit Korn. 
Gemang, Gemiſchv. Saat, Klee mit Grajern, 
Gemar, © Oberelſaß aFecht, 1219 E. 
Gemara, Zeil des Talmud. „jtim̃ter Bezirk. 
Gemarkung = Flur. Grenze, oder cin be— 
Bembis, @ dreuii. Regbez. Bromberg, Kreis 
Mogilio, a Netze, 1017 E. 

Gembloux [fihangbiuh:, iGemblours), © 
beig. ri». Namur, 4193 E. E. Benediktiner- 
abtel. X ' , 1578. Sieg Don Juan d'Auſtrias 


Aneinanderliegen. Die ch'knden der \it:tocen | uber die Wiederläuder. 


find mit Knorpel überzogen un v. einer ' Saul 
umacben; indem G'Raum iſt eine ſchleimige 
Ginglteirg'Sätere,tölichiwalter) welcheD. 


! 


Gemeinde ıNontunei, politische w. bef. wirt: 
imaftl. Korporation der Bewohner eines be— 
ürintten Teilacbivts des Staates, die unter 


’efchmcrdiat. Unterſchieden Freie od. Augel- | Aufſicht des lekteren ihre Verwaltung fetbit: 


e Drehung nach allen Richtungen frei, zV. 
Schulter), Winkel-H’e Beugungurſtreckung, 
B. Knie, iraffe’e 3. DB. zi0. dem einzelnen 
Hingersliedert!, Mofl-$’e, mit Drehung 


eines Knochens um feine Achſe (5. B. bei Tor: | 
derarmradius). G'ſtrankheiten: Waſſerſecht,: 


Entzündung (führen oft zu Steifigkeit), Eu: 
ftehg frorpliger frauthatter Gebilde (h'Kor- 
ver, H’Mäufe in den B’üöplen. 


Gelententzüundung, Bezeichnung für ſabr 
verjariedene u. aahlreihe Grlenterfranfungen, ; 


entitanden infolge v. Bakterien Gelenkrheu— 
mati$mus}, Tubertulofe (Gtiedfhiiwan, War: 
— gemiffer Krankheitsſtoffe Gicht, Trip: 
pergicht, Syphilis, Alierserſcheinung sc. Er: 
kältung fait inner nur Gelegenheiusurjache! 

Gelenkkörper, ſ. Gelent. 

Gelenkneuroſe Gelenkneuralgien, heftiger 
Schmerz im Hüft- ır. Stıriegelenf, bei. bei but: 
armen Sau nach geringfügigen Berlegan. 
Langwierige Behandig: Kieltrizität, Maſſage 

Gelenk quarz, j Zandftein; 


'rdeumatis- 


mus, f. Rheumatismus: G Heifigkeit, i. Yin. 


fulofe; & fleine NAiterieni, zujurkenbängente 
Enfrinitenalieder;& verwadfung = Aılyldie. 
Gelenkwaſſerſucht AIydarthrosi«y, Anjani- 
lung dv. Waſſer bei Gelenlentzündung im Ell— 
bogen-, Hand-, Knie- u. Fußgelenk. Behand: 
lung: Maſſage, Abzapfen des Waffers. 
Getenkwurz, f. Polygunatum. 

Geleuchte, div Yeuchtmittel Des Bergmañes. 
Belganen Golden), tunguſiſches Volk in 
OAſien, am Amur. 

Gelimer, der letzte König der Bandalen in 
Afrika, 530 534: v. Belijar beſiegt u. gefangen. 
Gellen, Meerenge zw. Hiddensde u. Rügen. 
Gellert, EChriſt. Färchtegott, Dichter u. 
moral⸗philoſ. /, « #, 1715 Darnien. r'*., 
19 weippig, Prof. ifeit 51), am wertvollften 
feine Fabeln u. geiftl. Xieder; vf. auch Luſtſpiele, 
einen Roman u.a. Populärfter denticher / 
jeiner Zeit Merten. 4. 1867, X; Kurſchner, 
D. N⸗. Bd... [1,222] Val. Töring 33 Il, 
Haumaii, Gduch. 2. A. 65. 

Gellheini, |. Goͤllheim. 

Gellius, Aulus, röm. / des 2. Jahrh. nd, 
„Noeter Attivene*. [580 m. Taran Art G. E. 
Gellivära, Eifenberg, nördliches Schweden, 
Gelma (fr. Suelma), © Algerien, Dep. 
Belihug = Rollſchuß Conſtantine, 6709 E. 
Belndaufen, Kreiso preuß Regbez Caſſel, 


ſtändig beſorat: Stadt- u. LandE'n. 

Gemeindegerichte der Gemeindebehörden in 
Württentberg u. Baden, tur anf ſchiedsgericht— 
lichem Gebiete thatig für Stretebiche im 
Werte von 60,4% und weniger 

Gemeindekarte = Flurkarte ıi di. 

Gemeinde Krankenverſicherung, nach dem 
deutjch. Reichsgeſetz vom ’°, ISS3 fiir Die: 
jenigen verliherungzpnlühtigen Arbeiter, Die 
einer anderen geſetzlich anerfunten Kranken— 
rerſicherungskafſe nicht angehören, 

Gemeindeordnung, die geiegl. Beſtimungen 
uüber Berfuijungn. Verwaltung der ländlichen‘) 
Bemcinden, 

Gemeiner Dfennig, im deutichen Heiche 1495 
bis 1505 eine Kopiſteuer Val Gothein 1878. 

Gemeines Recht, im Teutjchen Reiche Recht, 
das aus einer für das ganze Reichsgebiet gel— 
tenden Rechtsquelle ſtantt. 

Gemeingefühl, durch inere Urſachen hervor— 
gerufenerzzuſtand eines Körperorgaus Hunger, 
Durft, Eletze ), im Gegenſatz an Sines-u. Taſt— 
entpfindungen, die von außeren Einwirkungen 
ubhaängen. 

Gemeinheitsteilung, Aufteilung der All— 
mende (j. d I einer Marktgenoſſenſchaſt unter 
die Nugungsberectigten. 

Bemeinplag, allbefanter, trivialer Zaß 

GSemeinſchuldner, Schuldier im Konkurs. 

Genmeinwebel, arwählte Nittelsperjon zw. 
Landsknechten u. Hauptmañ. 

GemengſaatiDoprelſaath, gleich zeitige Aus— 
jaat von mehreren Früchten auf das gleiche 
Feid: meiſt als Grünfnutter, auch sum Schuß 
einer beſtimten Suut. 

Bemination (lat), Verdoppelung. 

Bemintden, v. den 3willingen (Geuini) aus— 
gehende Sternſchnuppen erſter Dezemberhälfte. 

Geminos v. Rhodus, ariedh. A, um 70 vVC. 
in Rom, ſchrieb eine Einleitung in die F. 

Bemifchte Ehen, Ehen zw EHriften u. Nicht: 
Hriften; zwiſchen Katholiken u. Proteſtanten 

Gemiſchte Koſt, Zufamenftellg der Nahrung 
aus Tierz it. N EL ne ziwedmaßigfte 
Ernährung des Meuſchen. 

Bemma (lat), Edelſtein, Knoſpe: 6'tion, 
Lage u. Bau der Knoſpentreiber; Knoſpen. 

Genime, Edelſtein, bei. geſchnittener als Ju— 
taglio tief) od. Kamee (erhaben). 

Gemmel, Serm., Ag, « 1813 Barten (Oſt⸗ 
preußen), $ **;, 68. Brof. Königsberg. 
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Gemmellaro [dfchen:-], Giorgio, Beolog u. 
Paläontolog Palermo ıErof.), » 1832 Catania 
Nah ihm der Monte G. des na genant. 

Gemmi, Paß zw Bermu Wallis, 2302nmı ü M. 

Gemmingen, Olto Heinr. Irhr. v. C7, 
>», 1755 Heilbroñ, + '°,, 1836 Heidelberg 
„Deutiher Hausvater.“ Vgl. Fleijchlen 90. 

Uemmüla ılat.:, Samenlknoſpe. 

Gemsnaldſche⸗-,ital Urov Udine,27556E. F. 

Genmbart, Buſch aus dei fangen Ruden-— 
haaren des Gemsbockes als Jägerhutzierde 

Bemöblume = Arnica montana. 

Gemfe ıRupicapra rupicäpra), Antiloper: 
gattung: von Ziegengröße, in Rudelu: Wtittel- 
europa in den Alpen, Abruzzen, Pereiacn u. 
Karpathen biz zur Grenze Des ewigen Schnees. 
Fleiſch u. Fell geſchätzt Wal Keller 1885. 

Gemiengeier = Bartarier 

Gemoskugeln deutſcher Bezvarı, Verhärtun— 
gen im Magen der Gemjen, früher FX. 

Gemswurz, ſ Primula, Aronicum u. Do- 
ronmmcum. 

Benund an der Eifel, © Kheinpreußen, 
Regbez Aachen, Kr. Schleiden, 1511E. E. AG. 

Bcnunden, D&. an der Bofra, © preuß. 
Regbez Caſſel, KrFrankenberg, 137 5E. O6. 
in Ranern, @ banr. Negbez. Unterfranken, an 
der Mündung der Fränk Saale im den Main, 
2012 E. E. AG. 

Gemuſe, die eßbar. Pflanzen u. Pflanzenteile. 
Enthalten nur wenig Eiweiß u. Nochlehydratr. 
aber big 908, Waler, daher wenig nabrbait, 
doch leicht verbanlich. Vgl. Lebt 1892, Harıpel 
ı Zreiberei) 85. (lehrtiein. 

Gemuütskrankheit, krankhaftes Inſichge— 

Genãalal dſche⸗,Francesco. ital Staatsman, 
.° 1843 Soreſina bei Gremona, ſocht 60 n. 
66 unter Garibaldi, 72 Deputierter, 83.87 u. 
2203 Miniſter der öffentlichen Arbeiten, + 9, 
93 Nom. 

Genappe |fchenapy:, © bela. Erov. Yrabant, 
a Dyle, 1885 E. x 1,1815. 

Genaſt, O SFranz Eduard. O u. Sanger( Baſ⸗ 
ſifti, 412, 1797 Weimar, +? „1866 Wiesbaden, 
ſeit 29 Hoftheater Weimar. /. G's Gattin 
Aaroſ. Chriſt. geb. Böhler, Oin, ⸗ 1800 
Taſſel, F* so Weimar @SHarfAld. WBilh., 
Sohn v. WM, O/, « ", 1822 Leipzig, + '%, 87 
Neg-Rat Weinar. 

Gendarmen frz.) fchangdarmen!, früher sin 
Preußen bis 1808) ſchwere Reiterregimentter 
verjeh Armeen, jest militäriſch viganifierte Po— 
lizeitruppe Gendarmerien. Leiß’b., Schug— 
wache des deutſchen Kaiſers. Zeld’$. U. D). 
Bal. Winkelmañ 3. A 1887. 

Bene sirz.;, ſchahn'i, Verlegenheit; genie- 
ren, läſtig jallen: Ad) genieren, ſich sang 
auferlegen, ſich beengt iühlen. 

Gendulogie arch, Wiſſenſchaft v. Urfprung 
u Berwandtichajt derGeichlechter, bef. Der regie: 
renden u. adligen. Darüber Geſchlechtsregiſter. 
Stambaunı,genealog Taieln, Tabellen (v Behr 
21870, Zuppl.901, Atlanten Lorenz 91). Stu: 
leuder tiusbej. Die Gothaiſchen). 

Beneanomie iardı.ı, Vererbungslehre, Yu: 
nahme eines beftimt Geſjetzes in Der Vererbung. 

Gene icheneh, © Fr. Ridard, 8, Vreß 
baum bei Wien, » ", 1823 Danzig, 67,78 Ka: 
pellmeifter des Thraters a. d. Wien. Humorift 
Operetten „Nanon“, „Sectadett“, Operetten— 
Libretti, Lieder. O Rudolf, /, » 17, , 1821 
Berlin, lebt daf.,bei Borleier u. Ertlãrer Shale: 
fpeares. O ettiſfie. Schweſter v. O, Oin,«*, 
1834 Dresden, ſeit 66 meiſt Amerika; jetzi 
Berlin: vermähit mit Charles Fritſch. 

Genehmigung (Matihabitioni, üachträgliche 
Gutheißtittg einer Haudlung. 

Genelli |diche). D Janus, LandſchaftsE⸗ 
1771 Kopenhagen, + 1812 Berlin. O Mone- 
ventura, genialer Zeichner u. g in Mai 
Stil, « 7, 1798 Berlin, 7 '”,, 1868 Weimar 
(#6, 223]. Vgl. M. Jordan 69. 

encpl, ſ. Bentppitrauter. 

@eneräl, höherer Beienishaber, jeit 17. Jahrh. 
auch in Deutschl. übl. Bezeichnung. Jetzt: G'— 
Major: Brigadekomandeur; G'Lieutenant: Di: 
vifionsfomandeur; &.der Infanterie Kadallerie 
u.Artillerie: Korpslomtandeur mit G'Romando. 
Höchſte Chargen: G'Oberſt u S’zeldmaricutt 
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Generaladvokaten, in FrautreichuOſterreich 
den Generalprofuratoren zugeteilte Gehilfen. 

General Artillerirkomitee, begutachtet Fra⸗ 
gen der Organiſation u Ausrüſtg der Artillerie. 

Generalarzt, Leiter des Medizinalweſeus eis 
nes deutſchen Armeekorps, Oberſteu-od. Oherft: 
lieutenants-Rang. 

Generalat (frz), Generalswürde; öfterr.Mis 
litär⸗Territoriaibezirk. Zu Württemberg kirchl. 
Generalſuperintendenturbezirk. 

Gcneralaudit oriät, oberfter preuß.VPeilitär— 
gerichtshof; Glſeur. deſſen Chef. 

Generalbañ, Aktordſchrift durch Zahlen (Bes 
zifferg), welche einer notierten VBað ſtime über: 
od. untergeſchrieben find. Seit Ende d. 16. Jahrh. 
in Italien aufgelomen. (3 fordert die Terz vom 
Vaßton aus, 6 die Serte ıc.). 

General Eouet(engl.), [djcheiierel Togrt], das 
Parlament (Kongreß) in den Ber. Staaten. 

Hoeneraidebatte, aligem. Verhandlung. 

Bcneraletappendelegierter, Delegierter dves 
faijert. Kommiſſars u. Weilitärinfpelteurg der 
freimwifligen Krankenpflege. 

Generalfeldmarſchall = Feldmarſchall. 

Generalfeldwachtmeiſter, früher Titel bes 
Generalmajors. 

Bceneralicidzeugmeifter, ſ. Feldzeugmeiſter. 

Generalgewaltiger, dentſcher Stabsoffizier 
des 17. Jahrh. zur Handhabung der Feldpolizei. 

Gcneralgouvernement, Komando über grö— 
here Schietsteile im Kriege; auch Titel höchſter 
Adminiſtrativbeamten übergrößereLandesteile 
(Rußlaud, BritOſtindien, Niederl.⸗Oſtindien). 

Gencralhandel, der geſamte Ein-u. Ausgang 
bei ſämtt. Zouſtelen eines Vaudes. Speziaf- 
handel betrifft Waren des Eingangs, die int 
ande verbraudt werden jolen, beim Ausgang 
die Landesfabrikate und Lanıdesprodufte. 

Gencralhypothek, Pfandrecht am gejamten 
Im̃obiliarbeſitz einer Perſon. 

Gencralien (at.), Fragen bei Zeugen über 
Name, Stand, Alter u. Religion. 

Gencralinipettion, in Deutſchland militär. 
oberfte Aufſichtsbehörde (Vorjtcher: Generals 
infpetteur) über @8=, Erziehungds, Bildungs— 
wejen, Spezialwaffen, Armeeverbände 

Generalintendant, uberfter Beamter des 
Kriegsverpſlegungsweſens, auch Titel v. Hoſ⸗ 
beamten, z B. G. des Theaters. 

Generaliſjation (lat.), Verallgemeinerung; 
glieren, verallgenteinern. 

Generaliiſinus (lat.), oberfter Feldherr. 

Generalität (lat.), Algemeinheit; Geſamt- 
heit ter Generale. 

Generalitätslande, die v. den Bencralftans 
ten unterworfenen Zandftriche ve Flandern, Bra— 
bant, Limburg u. Geldern, Die Durch den Statt— 
halter als Generalgouverneur verwaltet wur— 

Beneraliter (fat.). im allgemeinen. lden. 

Bceneralfarten, Landlarten in 1: 200000 
bis 1: 500000. ſhörde eines Armeetorps. 

Generaltonmnando, oberſie militär. Be— 

Generallleutnant, $lmafor, ſ. u. General. 

Generalmarſch, Signal zu ſchneller Trup— 
penverſamlung (Alarm). 

Generaloberſt, höchſie dem Feldmarſchall 
ähnliche militäriſcheCharge der Preuß. Armee: 
Großherzöge dv. Baden u. Weimar, Bismarck, 
General dv. 2oE und dv. Pape. 

Generalpachter, Pächter der indireften 
Steuern in Frantreich vor der Revolution 
(Fermiers genCraux); trugen viel zur wachierts 
den Unzufriedenheit u. Erbitterung des Vol— 

Gcenceralprofoß= Seldgewaltiger. Ited bei. 

Generalprokurätor, der erfte Beamte der 
Staatsanipaltichaft bei einen oberen Gericht, 
insbe. im — bei einem Apellhof; 
jerner der Vorgeſetzte aller Staatsanwälte 
eines Landes. 

Generalquartiermeiſter, General im Ges 
neratitabf. Gejchäfte der miliär. EC perationent. 
Na, früher = Generalſiab. 

Generalrat, in Srantreich der komunale 
Vertretungskörper eined Departements. 

Generatlipeien (Generaltoften), Aufwen— 
dungen f. d. Geſamtheit eines Unternehmen. 

@Beneralftaaten, f. Etats generaux, 

Bencralftab (früher Generalanartiermeis 
fterftad), Miilitärbehörde zur Vorbereitung 
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der kriegeriſchen Thätigkeit der Armee und 


zur Unterſtützung dev Heerführer; Grohßer /. 1509/22 in Baſfel. 


G. und ©. bei den Truppen (Mrmeetorp$). 
Abteilungen: Hauptetat, Nebenetat (wiljenz 
ſchaftl. Yived) und Landesaufnahme. gl. 
Bronfart v. Echetlendorf, 2. A. 1884. 

Scneralftabdarzt, Chef des Militärmedi— 
zinahvejens u. Sanitätsoffizierlorps in Preu— 
ßen. Gereralmajorsrang. 

Generalſtabskarten, ſ. Landesaufnahme. 

Generalſtabsſchule, militär. Hochſchulen. 
Kriegsalademie. 

Generalſtaboſtiftung, Ertrag des General— 
ſtabswerkes üh. deu 187017 12e Krieg (300000. &) 
zur Unterſtütza v. Offizieren, Beamten u. zur 
Förderung wiſſenſchajtl. Zwecke. Bei. 9], 1877. 

Generalſuperintendent, der 1. ev. Geiſi— 
liche einer Provinz 0d. eines kleinen Landes. 

Generaltarif, für die Einfuhr aus allen 
Ländern berechneter Bolltarit (Gegenuſaß: 
nit einzelnen Ländern vereinbarter Konven— 
tionaltarif); im Eiſenbahnweſen allg. Tarif 
(Gegenſatz: Spezial:, Ausnahmetarif). 

Generalverſammlung, geſeßl. vorgeſchrie— 


bene Verſam̃lung v. Wiitgliedern einer Attien— 


geſellſchaft zur Rechnungsabnahme, Wahl des 
Aufſichtsrats ꝛc. 

Generalvikär, Vertreter des Biſchofs in 
Jurisdiklionsſachen. 

Generalvollmacht, ſ. Mandat. 

Generatio aeyuivoca (laf), Urzeugung. 

Generation (lat.), Zeugung: Sie der zu 
einer Seit lebenden Menſchen (ihr Wechſel 
zu 2, Sahrh. angenonicn); Geiſchlechtsfolge. 

Generationdwechſel, j. Amenzeugung. 

Generagativ (lat.), die Zeugung betreffend. 

Generator (lat.), Erzeuger; (O) Ofen zur 
Erzenfung vd. Heizgaſen bei geringem Luftzu— 
tritt (Stoblenoryd und Kohlenwaſſerſtoff). 

Generifikation (kat.), Burüdjühren der 
Arten auf Gattungen. . 

Generell (lat.), allgemein nültig. bezüal. 

Generiſch Clar.), auf ein ganzes Geſchlecht 

Generös (frz.). ſſche-], edet, freigebig. 

Bcneröfo [diche]), A am Luganerſee (Übers 
italien), 1368 m, Babnradbbahn. 

Geneſce [dihenneiit), Zufluß des Ontarioſees 
im Staate New Yort, 268 ku 1. 

Genkeſis (grch.) Urſprung, Name des 1. 
Buches Mofe. 

Geneſtet, Peter Antonde, beliebter niederl. 
/. * "'hı 1829 Umfterdam, +”, GI Roſen— 
daal bei Mruheim. „Dichtwerlen“ 68 11. 

Genẽtiſch, auf Urſprung oder Erzeuqung 
einer Sache ſich beziehend. G'e Methode, 
wiſſenſchaftliche Unterſuchung dev Entwicke— 
Inng&geieße. Gegenſatz: des kryptive (beſchrei⸗ 

Genetiv, ſ. Laſus. beide) Methode. 

Genette (Ginſterkatze. Vivorra genõtta), 
Viverriden; SEuropa, NAfrita; in der Ber— 
berei als Haustier zum Vertilgen d. Hatten zc. 

Genevaſſdſchenewähl, ONew Yort, 7557 E. 

Geneve ſſchinähw'ſ. franz. Genf. 

Genever, feiner Sin, bei. holländ. Wachol⸗ 
derbranitwein, ans Gerſteun.Wacholderbeeren; 
in Weitjalen ähnlich der Steinhäger. 

Genevre ſſchenähwr), ſ. Mont Genevre. 

Genezäreth (See v. Tiberias, Galiläiſches 
Meer), See im nördl. Baläitina, liegt 191ın 
unter d. D., dv. Jordan durchfloſſen. 82 qkm. 

Benf(franz.=Geneve, fid’nämv’)), Kanton 
Schweiz, 279 qkm, 105509 ımeijt franz. [pres 
ende E., wovon die größere Hälfte Tuthof., 
1535 NRevublit, 1798 franz., jeit 1815 zur 
Eidgenoſſenſchaft. Verfaſſung ?*, 1847| 
Ring. 49), Haupt® ©. (dad röm. Aurelia 
Allobrogum), an Khöne u. Genfer See, 52638 
mit den Vororten 78777 E. E. Univerfität, 
Handel, Uhrenfabrilation. Vgl. Eherbuliez 
1868, Roget (ww) 70/83 VII. 

Benfer Konvention, **, 1864 in Genf abs 
geichlofjene internationale übereintunft zur 
Herſtellung einer Humaneren Kriegführung, 
20/0 68 aud auf den Geelrieg ausgedehni. 
Huperes Abzeichen: Notes Kreuz auf weißem 
Grunde. Vgl. Queder 1876, Molnar 87. 

Genferſee (Iac L£man), der größte ſchweiz. 
See, 573 gkm. Wird dv. der Rhöne durchſtrömt. 
378 ın ü. M. Bel. Forel 2. A. 1886. 
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Gengenbach, Ramphiſus, Buchdrucker u. 
Faſtnachtsſpiele. 

Gengenbach, dad. ©, 2681 Eu. E. AG. w. 
Friiher Benediktinerabtei. 

Gengler, Heinr. Gottfr., rw. # "3, 1817 
Bamberg, 47 Broj. Erlangen; Erjorſchung 
deutfher Nechts-Geſchichte u. -Queilen. 

Bential (lat.), geiſtig bei. hoch u. uriprüng— 
lich beanlagt. Gſie, ſolche Beanlagung, nit 
ſchöpferiſcher Kraft. 

Genick, hinterer Teil des Haljes zw. Hinter⸗ 
topf u. Nacken. GAruch, tödlich durch Zer— 
quetſchung des Nückenmärts. 

Genickbeule (Paulwurfjsgeſchwulſt), b. Pfer⸗ 
den entzündliche Geichwulſt über dem eriten 
Palswirbet. Bei tiejgehender Eiterung töd— 

Genickbruch, ſ. Geñnick. (lich! 

Genidfanger, kurzes, ſtarkes zweiſchneidiges 
Veſſer zum Abſtechen von Wild. 

Genickkrampf (Kopfaenidtrampf), Entzün— 
dung der Gehirn- u. Rückenmarkehäute, zus 
weilen epidem. auftretend (Meningitis cwıc- 
hrospinalis epidemica), Fieber, alla. Krämpfe, 
Nackenſtarre, Bewußtloſigkeit. Häufig töd— 
tich (30,509%,). Eisbeutel auf den Kopf. 

Genie (frz), (ie). 5. genial. h’Korps = 
Ingenieurkorps. lUOſterreich, Fraukreich). 

Geniedirektor, Ingenieuroffizier vom Platz 

Geniekomitee, ſ. Jugenieurkomitee. 

Geniekorps, Geſamtheit der Genieofſiziere. 

Genien (lat.), Schutzgeiſter der Menſchen; 
val. Dämonen. 

Geniepark, Anhäufung v. Material für die 
Thätigfeit d. Ingenieure beim Feſtungsaugriff. 

Genieren tirz.), fies], ſ. Gene. 

Genietruppe frz.) &%, die Pioniere, 

Genippi:Kräuter (Genepi), Blätter von 
Eberrant (Artemisia abrotanum) u. Moſchus⸗ 
fhaigarbe (Achitlea moschaw); Thee u. zu 
Likörbereitung. 

Geniata. |. Ginſter. 

Genitalien Clat.). Geſchlechtsteile. 

Genitiv (beſſer Genetiv), ſ. Kaſus. 

Genitſchi (Genitſcheßtky, Hafen ruſſ. Gouv. 
Taurien, an Aſowſchen Meere, 1227 E. E. Sulz. 

Genius (lat), Schutzgeiſt (Plur.: Genicn); 
G. morbi, Krankheitscigentümtichteit., 

Genlis [hangiis], Stephanie Feficite Pu- 
creſt de Saint-Aubin, Gräſin v., franz. 
in, = 2%, 1746 Champcecri bei Autun, + Pı,z 
1830 Barid; Nomanen.a.; Wlemoiren n. A. 
deutfh 265 VIIT. Bat. Bonhom̃e 85. 

Gennah (arad.), Baradiez der Moham̃edaner. 

Gennargentu |dicheniardfchentu]), höchſter & 
der Juſel Sardinien, 1910 m. 

Genoſſenſchaften, Verbindungen von nicht 
geſchloſſener Mitgliederzahl zur Vertretung 
u. Förderung gemeinſamer, bej. wirtichaits 
licher Intereſſen (Erwerbs: u. Wirtſchafts⸗G.). 
in Mittelalter Zünfte, Gitden, jeßt Nor- 
ſchuß, Rohfteff-. Magazin-, Konſum-Rer- 
eine, Produßtiv-b.. Mau-G.(j. d. Spezial: 
artitel) x. Urfprung der modernen ©. in 
England (Rochdule Society ofequituble pio- 
nvers, Friendly soeieties 26.), in Dentichland 
durch Schulze-Delipſch feit 1849 eingeführt. 
Rechtsnorm im Deutichen Reich, Gej. v. "ı, 
1889 (Komentar vd. Höiughans 2. U. 90), 100% 
nad G. mit unbejchränfter Haftpflicht, mit 
unbefchräntter Nachſchußpflicht u. m. beichrant: 
ter Haſtpflicht beſtehen; die G. erlangen nad) 
Se. v. *, 1868 (jeit 73 giltig jür das ganze 
Deutſche Reich) durch Eintraga iu das b’sre- 
gifter die Rechte einer juriſt Perjünfichfeit u. 
Naufmanseigenfhajt.ZıiXiterreich erwuchs das 
Seuofienjhajtswejen zuerft in Verbindg nit 
den deutschen, in Frankreich, Belgien, Italien, 
Hußland nad) deutjchen Deuter. Vgl. Gierke, 
Dad deutihe Genoſſenſchaftsrecht 1868/81 
111; die Schriften v. Schulze-Delitzſch, Brubit 
Srundlehren der deutſchen G. 75,81, II; 
Sioß, Bad öjterr. Genofjenihaitsteht 87, 
Solyoale (History) 3. X. 851]. Grüger, Die 
Erwerbs: u. Wirtſjchafts-G. in den einzelnen 
Ländern 92. i J 

Genoſſenſchaft deutſcher Büͤhnenangehö⸗ 
riger, 1871 gegr.;: Sitz: Weimar; Organ: 
„Deutſche Bühnengenoſſenſchaft“. 

Genoſſenſchaft dramatiſcher Autoren u. 
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Kenponiften, 1871 gegr.; Sig: Leipzig; .: Sig: Leipzig; | Künfte, Gcmäldeg. Scmäldegalerien, Hafen, Arjenal; 
Organ: „Die neue Beit.“ Handel und Induſtrie von hervorragender 


Genouilleͤre frz‘, ſchluujähre, Kniekacheln 
der Ritterr: ſtung. pieriſtereotypie (1829. 
Genoux ichenuhe, Setzer, Erfinder der Ra: 
Genevefa, O Patron in von Paris, 4 424 
Lan — 512 21. Dens. Wgl YVefeuve 1861. 
O 6. Herzogin v. Irabant, cv. 7:51 Goͤttin 
Tr felzarajen Sirgiried. Ihr iggenhaftes 
Leben Voi?ebuch Tramener Wuller, Tieck, 
Hebbel ꝛc. al. Scufiert 1877 

Genure irze, ichangr, Art, Buttung. 
Genremalerei, Tarieilung dv. Perſouen als 
Bertreter ihrer Güttg ıNakon, Beruf, Stand, 
Geichlechte UÜUbrrgan N zftuſe zut wg: das 
hiſtor Genrebild. Vompejan WWandarmeldr: 
die Nirderlander, die >; aileldorfir. Schule Bau 
tier, Angun, Zubn. Zcrotter, Tun, Teireg— 
aer, Menerteim u a 

Gens lat, Mehrzabl: gentes, Geſchlecht: 
bet den Remern verwandte Famttiengruppe 
mut gemeinſamem Pauptramen Numengen- 
tiliciui, gnitilet. lv. Korea. 
Genlan -Benjan:, Vertragshaſen i ©. 
Hensdarm, i Gerdarn. 
Benicrich Geijerich., Koöniged 
in Spaniei:, Iruundete jert 129 ein 
NAfrita, ereberte 455 Rom, +", 147. 
Genſichen, Otto Franz, /, Berlin, e' „1817 
Drieſen i Yrumeart. Tramen, — xC. 
Gensler, Marlin. A: u Genrex, 1811 
Hamburg, °,, >! 

(Senionne ſchangßentieh', Armand, fraı;. 
hevvistionar, 1758 VBordeaux. hervor— 
iaaender Gtroudiſt, >. 93 guillotiniert. 
Gent Guneli, ;gqang, Paupte 
belg Vrov OFlandern, —B Schelde. . 
151811 RK F., Nuttedrafe, Univerſitat, Uta 
demie, Spinerei, Weberei, 1576 cheuter * 
fation zw. Holland u. den judl. Wird 
landen zeigen Spanien °*., 1511 Friede 9— 
Eugland ur MAmerila. 

Genteles Grun, ziñſaures Kupferoxyd. 
Gentbin, Kreis preuß Regbez. Magdeburg 
Kreis Jerihvv II, am Plaueſchen Kangal, 1704 
E E. AG. 

Gentiäna Enztan,GentianaceeniFig 183. 
Uber 190 Urten, 12 deutiche Sierpflanzen, 
viele jt:d F. Wurzel von 6. Iuten (Bitter 
wurz, Fieberwurzelt, pannoniea, purpuréa. 
punctata, Porumenantche Luitgeitblittite, 
blauer Zorant: enthalten ein bitter ſchmecken— 
des Wlrfofd, Gerteipitrin, un Heilmittel, 
dienen im Hausgebrauch, in Bier⸗ und 
Brañtweinbereitung. 
Gentianaceen, di!otile Pflanzenfamilie, meiſt 
Krauter Der Gebirge und kalteren Klimate. 
Gentit ranze, ſchangti“, artig, höflich; 
xliomume, hörlsher Mañ, Edelmañn. 
Bentien, die Zugeherigen einer gens; 
in ſpäteſtromiſcher Zeit Augehörige anderer 
Völter, Peiden Geismus, Heidentumm Gen⸗ 
til, Göfliches Werfen. 
Gentilhomme, :jtz.i, Aa lo], j.zentil. 
Gentilly ihangtiji .Fabrils ir; Tep. Seine. 
judl. dv. Baris 15017 E. 
Gentleman {engl ‚Ditentiman‘, Man v. 
höherrin Stunde, hoberer Hilde, Ehrenman 
G.communer. in England Student, der jeinen 
Unterhalt ſelbit bestreiten; etlike leit!, as 
Art eines i. 
Gentry eenglen, Dihentri’, in England der 
niedere Adel; auch das voruehme Burgertum. 
Gentz, OD Frier. v „ tealtionarer Kotitifer 
u Pubſiʒ jt, ausgrz. Stiliſt, ?,1764 Breslau, 
ſeit 3802 Vorkämpier ver Noalition gegen Na: 
dolcon T., jeit 15 Vertrauter Wetternichs. + 

‚32 bei Bien. Auswahl f. Schriften v. gi | 

36.38 V. Tugebücer 73.74 IV, Briefe polit. 
Inhalts 70. pl. Mendelsjohn: Bartholdy 
1867 O Biſh.. we u. ethnograph. F. «",. 
1822 Neuruppin, + „on Prof. Berlin. Orien 
taliiches, [6 fexion, Kniebeugung. 
Genu ilut ), Knie; g’al, das Knie betrefiend; 
Genug, ital. Genova [diche.) 1,oberital. Krov, 
am Golf. $., 4194 km, TEITBE. Daupt® 
G., am Meer, 139336 (Ben. 179515) E. E. 
®. Natyrdrale, zahlr. Paläſte, Univerſität, 
Bibliothek, Marineſchule, Akademie der ſchönen 
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Bedeutung — G. mit dem untiegenden Se: 
biet einst blühende Kerublif, die durch glück— 
liche Kämpfegegen iia u. Venedig ihre Macht 
erweiterte. 1797 bildite G. die Ligurifdie Ye- 
yubliß, welche * „1R05 an ‚granftreichftel. Sei 

1815 unter dem Titel eines Herzogtums Be— 
ſtaudteil der Sardiniſchen Monardie. Vgl. Ca— 
nale 1858 71 V, Heyck 86. 

(Senua, Serzog v., Titel des Prinzen Tho— 
mas Albert Bilttord alten, Better d Nonigs 
Hunrbert, «" , 1854, tal Rontreadimirsl, ver: 





mattt jet !* «53 mit dir Prnzıjpin Yabrlla 


von Bauern. 

Genueſer Spigen, geklöprelte Spitzen anf 
Netzgrund mit jechsjeitigen Maſchen. 6 itat. 
Genuſin lat „ect. unverjalfjcht, Zubitantiv 
Genus dut:, Gattung, Gerichlecht ĩñ de 
Genußmittel, Speiien u. Getrante, die nicht 
dirett zur Ernahrung. ſondern wege nihrer Die 
Nerven auzegenden Wirkung genejjenwerden 
Bonuillen, Kaifer, Thxe. Suizituvien 
Henuficein, zuſicherung vetwaigenSuper— 
diridenden iur Jeulate Aktien ꝛc. 
Genzano, Sital Bros. Kent, 21571 Wein 
Geoblaͤſten Erdkeimer:;, Pilanzen, die beim 
Keimend SamentapreninderErdezurücklaſien. 


Geobotanik, Vehrre ven der Vegetation, Die 


beitimter Bedenbildung eigentuümlich vr 
Geocykliſch grdı , zen Umlauf Dir Erde 
um die Zune vetreiiend. 
Geodaſie ar . Leyre d. der Ausmeſiſung 
u. graphiſchen Darſterung Dev Erdoberitache 
horizontal Durch Triangulaticit imit Vaſis 
meßapparat oder vertital durch Nwvellement. 
Winkel-, brzw. Höhenmeünugen Werden mit 
dem Theod eltern Heliotrep ausgriuhrt. Tie 
niedere Feldmeßtunſt betrachtet die zu mernien. 
ven Flächen ass eben u lieiert Fon gEaLT ijche 
Narten, Die hohere mißt große lade Ver 
Lıde, vie als Kugel betrachtet wird, it. liciert 
Landkarten. Bal Baucernieind 7. NL 1890. 
Geodutiſche Linie, kurzeite Verbindung zw. 
RPuntten auf der ẽrdoberilache. 
Geodatiſches Inſtitut, im augem. Anititut 
jur wieda. Geodaſie, insbei in Preußen 
Zrutralbureau für die europ. Gradmeüung 
Geoden grchenidurchKounzentratien de Zul 
jtanz um eitengternentitu: deneMineralmajjen 
int GGeſteinent: Loßlindi, Adlerſteine ac. 
Geodynamik grche, Dynamit der ieſten 
Koörrer. 


Geoffrin fhoffrung'. Marie Thereſe. geb. 


Rodet, ⸗luꝶuu Barız 7Tii 1777: 107 Salon 
Zuntelert der irz Belchrten u. Kunjtler. 
Geoffroy Saint Hilaire iſchoffroa ſſang 


last, O Etienne, V, 15 1772 Etanches, 
+. ixn Proi. Paris, machte 174% die Er: 
pedition nach Agnpten init. Veralcichende S 
u. V. /. Yiwgr.v. O 17. O ↄRRIidore. une 
forjcher, Zobnv. OD, ⸗ :" ,, 1805 Paris, tr °" 
Kldar Al Prof rueruſdirettor? N, 
Vegar derAtklimatiſfationsgefelljſchait Paris /. 

Geegenie Geogonie, gie.) Lehre von ver 
Erdentitenung 

Geognoſie gr, Veſchreibung der verjchie 
denen Ninvralmafieı, der feſten Erdrinde; im 
weiteren Site = Geologie. 

Gerogonie = Geugenie, 

Hcegrapbie ud = Erdbeſchreibung, Erd: 
funde. Man untericheidet: aftronomifde u 
malßematiſcheſch. behandelt die Erde als Teil 
des Señeninitems, phyſikaliſche &., faüt die 
Erde als Naturiorper anf: poſitiſche &.. be: 
trachtet die Erde in ihrer hiltorifchen Veziehg 
te Meunſchheitsgeſchichte. Die 
afte, ıniitlere n. neucre &. begreift die ©. 
— den verſch. hiſtoriſchen Zuſtanden BiNo- 
riſche &.). Begrunder der wiſſenſchaitichen 
{#. waren Erutojthenes, Ztrabou Ptolemaus. 
Tie & fördern in neuerer Zeit zahlreiche geo- 
graphiſche Gefellihaften valteite ??., 1821 zu 
Paris geyt.; bedeutendite We Royal Geogra- 
phical Society zu Yundon, 1830 gegr., gibt 
ihre „Proceedings“ beraus; mit der 2", 1828 
in Berlin gear. Bejellichart für Erdfunde die v. 
Barth gegr Karl Ritter. Stiftung [3-4200.4] 
verbunden; Wiener gegr. 1856; rufl. in Peters— 
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burg von 1845 2C.), ferner die deutſchen &eo- 
grapdentage ſeit 1881) uud Die internatic- 
nalen hrograpdenkongreffe iſeit 1871%. Dal. 
Steinläujer 1857 ur Wetzel 3 U 1875 mathe⸗— 
mat. G.j; Gunther u, Peſchel 2.9. 85 1Iu. 
Eupan 85 ıplmfil 8, Dann, Hochſtetter u. 
Pokorny 4. U 86, Bibliothet acogr. Band: 
bücher 82 58: Stein Dörjchelmean 7 A. 50 71 
N und Taniel 5. A 8182 IV politiiebe 
G;: Über woder 8 : Kittersl, Pam A. 
77. Ruge 87. Deutſche Zeitichriiten fur 6.: 
Preiermañs Mitteilungen, Globus, Zeitichrift 
der Geſellich Air Erdkunde au Berlin, Tentiche 
Rundjchau ur. u. Statiitit, Rotenia!blait. 
al Stauber, Studiumder 8.87: Breisjchriit). 

Sevgraphiiche Breite u. range, Die un 
Veſtintung Dev Lage vınes Orts auf der Erd: 
fugrl dienenden Zahlen: Die 4 acht den vuf 
dent Burulleltvers Des Ortes gemwifenten SED: 
und desſeiben vom Meridian, Die 3 Deu 
Abſtandv Naretoran Werde werden in Grad. 
may ausgedrückt: man zault die vomt.Ne- 
ridian nach Oſten v. 0360” oder als vjtl u. 
weil Y. vn SO”. utzie. 

Geographiſche Geſellſchaften, j Weraru: 

Bectd, Riveauflache des Meeres, inio!lae dr 
Anziehung deruiten vdem Rotativusellirieid 
ver Erde veridieden. 

GBeck:Tepe, i. Get Tepe. 

Geologie Gergeniejegrche Kehren. den Vor— 
gaugen, die den geägruwäartigen zuftand ed feiten 
Erdkruſte herbeigriulrt baden. Hilfswiſien— 
ſchaſten: 1Daſaontoſogie Verjteinerungs- 
tunde: da das Vorkonten gewiiſerTrganismen— 
arten an beſtimte Schichtenbildungen gebunden 
ift, jo fait von Den erſtrren auf das Alter Der 
teren zrichloſſen werden. Die fir cine Dee 
Ente, goriwation darafteriitiihen Zrgunismen 
heißen Leiffoffilien. 2: 'Pelrograpßie: Leöre v. 
denm mineralog Gharaftird Briten 3 Strato- 
graphie: v. der Lagerung dert. I Srotchtonik: 
v. den Berbinditinen der Geiteine zum Ganzen. 
Begrundg dir (Gim 16. Jahr. Tarch Leonardo 
da ini Fracaſtoro, weitere Forderung riſt 
tm 18. durch Moöoro 1740, Oje 509,5, Biumen— 
bach, Vatlas u. bei. Ardıruo 56°, Der zuerſt 
Formatioien unterſchied Weruer 1750; 1817} 
begründete Die neptuniſtijche Schule, Sutton, 
vd. Buch, ler. dv Huntboidteu. Mac Culloch 
vertraten die ptutoniſche Lehre. Hauptrer— 
treter der Valäctitöologie: Yamard, Cuvier, 
Sotverby, Elie de Beaumont 1830 erklärte 
Vhell alle geolog. Veränderungen durch itetige, 


auch noch gegemvärtig wirfende Kraite. Tie 
ponkfatiich: dent. G. warde dv. Biſchof, Die 
mitrofjtopiſche von Sorby 58 begrumdet. Wal 


Lnell 12. A 1876; Kredner 7 A 91:V sritich BR. 
Geologiſch agrenomifhe Flachlandsauf⸗ 
nahme, tartograrhiſche Tarſtellg der Boden: 
bi — d norddeutich Flachlandes durch 
Dir Geoteg Yandesantaitfür Zu 4 in Preußen. 
Geologiſche Formation geologiſches Zus 
jtent, Bebirgefurmanon:, Zylinder Greittinus— 
malen, Die durch genteinſante Kinenjcharten 
Ztruftur, Yagerung, Petrefalten 2c., einen ge— 
wijen Zufamenbangerfeiien lajien. Ykanımıterz 
jcheidet Irvitulliniiche Maiſengeſteine (eruvtive 
iü F.u. Sedimentſormationen, Die ſtets in 
gleicher Reihenfolge uber einander lagern: 
IV. Ranozoiiche Gruppe: Aluuvinum, Dil: 
—— Zertiär; 
Meſozoifche Gruppe: Kreide, Wealden, 
uva, rätiſche Formation, Trias. 
II. Palaozviſche Gruppe: Dyas, Steintob: 
lenformation, devonijche,ſiluriſche Form. 
I. Archaiſche Gruppe: Huroniſche, lauren: 
tiſche Forntation. 
GeologiſchrLandesanſtalten, in den meiſten 
europ. Staaten, NAmerita, Japan beſtehende 
Anitalten zur neologiichen Turchiorſchung der 
betr. Landergebiete, Uberwachg dv. Bohrungen, 
Entwerien vgeolog Karten, bei. in Rücſſicht auf 
die Bedürfniſſe der Z,2 
Geologiſches Profil, Darſtellg geolug. La— 
gerungsverhältniſſe in vertifat itchender Ebene. 
19, 519.5] ſtellt das Profil der Buntjandſtein- u. 
Muſchelkalkformativn am Goldberge bei Life 
nad dar: 1 Sranitlonalomerat des Kotliegen: 
den ;2,3,3 Mergellalken Dolomit des gechſteins: 


III. 
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a Klüfte Inn Tolomit; 4 roter Thonmergel mit 
einem QLuftjartel; 5 weißer KRaolinfaudfteit; 
sroter Thonſandſtein; 7 bunter Mergel;8 To: 
lomit; 9 Muicheltalt, 

Geomantie ıgrch.), Wahrjagerei au& Erd= 
und Sandfizuren. 

Geometer ach), Feldmefier, Agrimenjor. 

Geometriduae (Zchmetterlinge), ſ. Spaiter. 

Beometrie ard)., Erbmieiint, Zeilder A, der 
die Linien, Flaczenu Körper betrachtet. Die G. 
wird eingeteiltin edene &. (Planimetrie)ı. in 
die räumf.&.(Stercometrie). In der Blani- 
metrie werden tie Kigenichaften der ebenen Fi— 
gurentder Dreiede, Biercde, Bielede, reife xc.), 
inder Strrometriedir&igenjchaiten der räuml. 
Figuren od. der Körper ider Ebenen, Kugeln, 
Frismen 2c )erforicht Tie &. entftand in Algnp= 
ten, kam nad) Griechenland, wo eine Reihe der 
— Geomoeter die G. zur böchiten Blüte 

tachte (Tales, Pythagoras, Plato, Fuflides, 
Archimedes, Apollonius) Tescartes führte Die 
rechneriſche Methode der Koordinaten in die G. 
ein (analvtilhe &.). Leibniz und Newton 
manbten Die Methode des Unendlichkleinen auf 
geometrifhe Probleme an (Pifferentialred- 
rung). Vdongen Poncelet ihufen die deſtrip- 
tive od. darſtellende &., die v jedem Raumge— 
Hilde Grund-u Aufrißentwirft Chasles ift der 
Begründer der höheren &. Zteineru.d. Standt 
ſchufen Die reine od ſynthetiſches. Praktilde 
$- tft Feldmeßtunft. Val. Yübien (Elenmentar— 

., 15 U. 1800; Salmon ianalyt ) 5. U. 87; 
Steiner riyntbet ı 3 9. 87. 

Geometriſche Progreſſion, ſ. Yroareifion. 

Geomietriſcher Ort, Linie od. Fläche, auf der 
Punkte von beitintter Eigenschaft liegen. Ver 
zrreis iſt B.dera D. aller vom Mittelpunkt 
gleichweit eitieruten Bunkte. 

Geomontographie (gr. u lat), Herſtellg 
geprägter od. acdrudter Relieffarten ; erfunden 
von Bauerleller. lin Aitariechenland. 

Beoniören ige), Die arundbeiigende Klaſſe 

Geonomie (grch.), Erdarten-, Erdbaufunde. 

Geophagen igreh ), Erdeſſer. 

Geopbyfſik (guch.), Lehre von den phnfifal. 
Erſcheinungen am seiten Erdlörper. Bat. Hin 
ther 1884 »5. IL der Erdoberfläche. 

Geoplaͤſtik (grch.), Lehre von der Beftaltung 

Geoponie (acch.), Feldbau, Erdbearbeitung. 

Geoponika, grieh. Sameliwerte über „ von 
Cajſianus Baſſus im 10. Jahrh. 

Georama t(ard) ), ein alte; hohler Erd— 
globus mit Oberflächedarftellung. 

Georg, FZürfen (alphabetiſch nach den Lätt= 
dern), &. 111., der Sottfelige oder From̃e, 
Prinz dv. Anbdaft, « '°°, 1507 Deſſau, + daf!", 
53. d&.Friedr., 1601 22 Marlgrafv. Waden- 
Durlad),e 10, 1573, ſiegte“ ,1622 bei Wiesloch, 
wurde ", 22 bei Wimpjen geſchlagen, + *4:, 38 
Straßburg. Vgl. Ledderhoſe 1889. Böhmen 
® $- odießrad, König dv. Böhmen, j. Podie— 

rad. &. Wilhelm, Rurfürit v. Aranden- 
Burg 1519,40, »? ,,1595, 1'!,2 1640 Königsberg, 
Vater bed Großen Kurfürſten. O &. der »e- 
Renner J— Markgraf v. Branden- 
Burg-Ansbad, = 4, 1484, + 22 1543, reg. 
1515/27 nemetnichaftlidy mit jeittenn Bruder 
Kafımtr, dan allein, trat 24 der Reformation 
bei. Wal. Neuftadt 1883. & &. Zriedrid, 
Markgraf v. Brandenb.-Ansbach 1543 1603, 
Sohn u Nachf. v. &, «®i, 1593, ppr 1603. Er: 
Löschen der altern fränt Lienie der Hohen: 
zollern. G.. Ders. dv. Braunfdweig-Yiite: 
burg, 177, 1582, Heerführer um 30j0hr. Kriege, 
+?,1641. Qul.v.d. Decken 1833:34 IV. &. 
Bildelm, Herzog dv. Braunichweig:vünedura, 
.*°, 1624, 2. Sonn 9.@), erivarb 48 Kalenberg, 
65 Gelle, + ?*%;, 1705; vermählt mit Eleonore 
v’DIdhreufe. (.d.). Pänemarl. GG. Prinz v. 
Dänemart, «1653, Sohn de: Königs Friedrich 
III.83 Gemahld. Anna Stuart, 1702 Königin 
v. Großbritannien, + 1708. (10). &.1. Chrüit. 
Wilh., König v. Sriedenland, « 2%, 1845, 
Sohn des Königs Curiſit. IX dv. Danemark 
Prinz Wilhelm), 5,63 gewählt, erhielt 64 
die JoniſchenInſeln ſAEngland) u. 81Teile v. 
Thejjalien u. Evirud. Vermählt jeit *",. 67 
mit der ruft. Großfürſtin Olga [, 2241. 
1 &. 1. Ludw., König dv. Großbritannien 
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"9, 1660, 98 Kurfihrſt v. Sannover, '*, 1714 
König, unterdrüdte den fihott. Aufſtand 15, 
17, Dönabrüd. Seine Battin Sophie Doro— 
thea dv. Celle wegen Verdachts, mit dent Grafen 
Königsmark ein Verhältnit gehabt zu haben, 
deritoßen und bis 26 in Ahlden (Primzeffinv. 
Ahlden) eingelerkert. Bgl. SEchumañ 1879. (12) 
G. 11. Aug., König dv. Großbrit. u Irland, 
Kurfürſt vd. Hannover, 172760, Sohn v. (Ud, 
.s 1683,} 2%, „1760Nenitnaton, Rerblindeter 
Friedr. des Gr. im jahr. Kriege, gründete 34 
Untv. Böttinaen. al. Walpole 1R51 III; 
„History of G. II®. 85. (13° &. III. Wilh. 
Friedr, Köniqad Großhrit. u Irland, 1760 bis 
1820, u. Hannover (fett 1815, vorher Kuriüröi), 
Entelv. (121, 21738, nahm v Vorderindien, 
Kapland u. den Jon. Inſeln Veſißtz, verlor aber 
die alten nordamerikan. Kolonien (1783); 
zwang 1800 Irland zur Union. Geiftetgeftört: 
beit machte 11 Regentſchaft des ‘Bringen v. 
Wales nötig, +, 20. Wal. Jeſſe 1866 TIL, 
Anderion 91. 19) &. IV., Aug Friedr, Künig 
v. Grohbrit., Irland ut. Hañover, 182030, * 
172, Sohn dv. (13), 2%, 1811 Nenent, 2%, 
20 König, + 2%, 30 Windfor. Ihm folgte fein 
Bruder Wiihelm IV. Bol. Fitzgerald 81 II. 
Über 113-1111 val. Mac Eartiy S1ff. IV. :16) 
%. V.. Friedr. Aler. Karl Ernit Aug, der 
lette König dv. Hannover, 185166, « ?°i, 19, 
Sohn des Königs Ernft Aua., erblindete 40, 
vermählt mit Prinzeffin Marie v. Altenburg, 
folgte !* ,, 51,1tad) der & bei Langenialza (*’, 
665) Depofiediert, 7 7. 78 Paris Water des 
Herzogs Ernit Aug v. Cuntberland. Rat Klopp 
TR, Meding „Memoiren” 8184 III. (16: &. 
Sriedr. Aarl Iof., Großlierzog v Meklen- 
Burg-Strelit, 181660, e ??, 1770 Hañover, 
+°,1860, bob die Leibeigenichaft auf. :17 1, Friedr. 
Wild. &. Ernit, Prinz v Preußen, » ?°.,1820, 
e/ Gſeudonyni G Konrad) 66 General der 
Kuvd. Schr.: „Phädra“, „Nleopatra”, „Katha— 
rina v. Medici” u.a. „Merfe” 70 IV 1181 &. 
der Märtige. Herzon zu Sachſen, 150039, 
«2°:.31471,3 7,1539, Seaner der Reformation. 
19° &., Prinzu Herzog v. Zatien,«“, 1832, 
Bruder des Königs Mibert, machte den Krieg 
von 7071 mit, wurde Komandeur Des XII. 
Armeckorps, 88 Feldmarſchallu Inſpekteur der 
2 Armeeinſpektion (20; &. II., Herzog zu 
S- Meiningen u. Hildburghauſen, =? , 1826, 
Sohn be2 Gerz Bernd. 17., folgte ?%;, 66. großer 
Kunftirennd Meininger Boftheater) M. 2251. 
Vermählt mit der zur Freifrau dv. Heldburg 
erbobenen O Glen Frauz 12 6.. Fürit v. 
Schaumburg Lippe, jeit *, 1893, Sohn des 
Fürſten Adolf Georg, = '%:, „AB, vermählt 1%, 82 
mit Brinzeffin Maria Anna von S-Altenburg, 
preuß General der Stav | @, 2261. 122° &.AlBb., 
1863:90 Yürft von Shwarzdurg-Nudolitadt, 
“23,38, 4'*, 90 Rudolſtadt 123) &. Fried- 
rid. Graf. dan Fürſt v. Wale, « "., 1620, 
82 Reihsfürft, ämpite ale Reichsfeldmarſchall 
in Ungarn gegen die Türken, in Belgien gegen 
die Franzofen, 90 bei Fleurus geichlagen, + 
9,95. (241 6. BVictor. Fürſt zu Malded ı. 
Pyrmont, 1845.93, « ?%, 1831, anfangs unter 
Bormundfchaft, feit 52 ſelbſtändig, fhloß ';, 
1868 Uccejfionsvertrag mit Preußen, + !%, 93 
Marienbad. 

De. der Heilige, Patron der Ritter u. 
Englands, fol 303 al8 Märtyrer + fein. 
Kampf mit dem Drachen, d 5. dem Satan. 
@eorg v. Zrapezunt, gried. Gelehrter, ⸗ 
4: 1395 Kreta,t'?- 1484 Nom, Wiederermeder 
des Studiums der qried. / in Stalien. 
Georgd'or, ehem hañov. Goldmiünze, 16,1. F. 
Beorge !vihordih‘, Henrn, amerifan. & 
New Nort, » 1839 Philadelphia, arbeitet auf 
Abſchaffung des Brivat-Grundeigentums hin. 
Vol. Wein 1891. 

eorge dſchordich, O See im Staat New 

Nork, 119 km. 8: in Florida, 197 qkm. 





Georgentbal, Dorf Sachen: Wotha, R33 
E FE. Go böhmſſcher Bez 9. Rumburg, 2530 
E. E ‚rüber Silber. O Sber-d,, Dorf 
böhmijher Bez H. Brüx, 1690 E. u. Nieder- 
&., © ebenda, 2836 ©. E. 

Georges O ſſchorſch]. —— franzöſ. 
Oin, »i2, 1786 Bayeux, am Theätre francais 
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3.8. Rapoleons J. deſſen Gunſt ſie genoß, keu 
1867. O Karl Ernfl, lat. Lexilograph, «4 
1806 Gotha,dort 39:56 Yehrer., Yat -Deutfches u. 
deutschelat. Handwörterbich“ 7. 2. 79 30u4 
Georgetown dſchordſchtaunl. Denordunter 
Brndesdiſtrikt Columbia, 11945 E. E. Uniber⸗ 
fttät. O Haupt von Brit-Gugiana, 47816 
E. Friiher Stabroet O Haupto der engliichen 
Jufet Pinang (Hinterindien), 25000 E. 
Georgia :dihurdidiä), einer der Vereinigten 
Staaten vd. Amerika, am Atlant. Ozean, 15130 
qkm, 1837553 E ; Nad), fruchtbar, NW. beraig. 
Hanpterzeugnitic: Baumwolle, Autter,Wetrcide, 
Holz, Honig, Mais, Reis, Rohrzucker u. Wolle. 
HauptEAtlanta G.1733v. Engländern befiedeit, 
88 als Staat anfgenomen. Bgl. Jones w 1883. 
Georgian Augusta, die Univerjität Göttin— 
gen, dv. Georg 11. 1734 gegründet. 
Georgien Gruſien, Gurdſchiſtan), ruſſ Land— 
ſchaft in Transfaufafien, in den Gonv Kutals 
u. Tiflis, 61146 qkm 1231491 E (&eorgier 
Gruſiner], mit eigener Sprache, ſ Georgliche 
Spradje; von bejonderer Schönßeit). Haupt® 
Tiflis. wi: 230 574 Chosru-Dynaſtie 5. und. 
Jahrh. Chriſtentum Wachtang-Gurguslan 
(446:499) eroberte Mingrelien u. Abchaſien, 
gründete Tiflis. 574.787 Dynaſtie dev Gura— 
miden, 787.1324 die der Bagratiden, eritere 
unter byzantin., letztere auerft unterarab Ober— 
hoheit Gegen 1000 VBeireiung G's durch Bagrat 
IT1. 1424 Teilung des Reiches Durch Alexanderl. 
in Kartalinien u. Kachetien (1799 ruſſ. u. Ime— 
retien (1810 beat. 29 ruſſiſch). Mit Heraflius, + 
m, 1882 Tiflis, erlofh das alte Herridier: 
geſchlecht. Wal. w Brofiet 1850,59 IT, Ville— 
neuve 71, Leift & 85. 19000 ©. E. 
Georgijewst,@ im ruif.<faufaf. Terefgebiet, 
Georgika (lath, landwirtfhaftl Lehrgedicht 
v. Vergil. 
Georgine (Dahlie, Georgina, Dahlia varia- 
bilisy, Numpofitien Merito. 1784 in Europa: 
Bierpflanze; iiber 2000 Spielarten. 1808 die 
erite gefüllte Vgl. Pomtel 1885. 
Georgiſche igrufiiher Sprache, 3weig des 
iberiſchen Sprachſtames, Alphabet mit 10 Auch: 
ſtaben, ſeit dem 10. Jahrh. Schriftſprache 
Sramatif v. Vrofiet 1837 ꝛc., Wörterbuch v. 
Tſchubinow 1840 20. Fabeln: u Märchenſam— 
fung don Bagarelli 1878. 
Heorg:Marienbütte, Torf, preum Regbezu 
Yandfr. Sonabrüd, 1785 E. E. 32. Eifenwert. 
Georgsbarfe, Sternbild zw. Stier u. Eri. 
Danus. Waies. 
Georaskanal, Meerenge zw. Irland und 
Georgsorden, O bayr. Haus-Ritterorden, 
geftiitet 1729. Der König ift der Großmeiſter 
des Ordens nach dei revid. Statuten IN27. Für 
Hohen Adel. 51 Fiss, Fig 30 O KRuſſtſcher O. 
des heit. Georg, "a Cr) 1769 für Militar ge— 
ftiftet, Benfion, 4 Rt. ‘rer, Fig 36.| 9 Haliorer, 
2° 183009. König Ernſt Auguſt geitiftet, IS. 
eorgstbaler, Diiimzen mit dem HI. Georg 
als Trahentoter,häufig als Umuletre getragen. 
Georgswalde (It), O böhm. Bez. ©. 
Schluckenau, a. d. ſächſ. Grenze, 8701 E I 
w. Webercicnt. 
Geoſkopie iach.), Beobachtg v. Erſcheinungen 
unter der Erdoberfläche: zur Witterungskunde 
Geoſtätik iarch.), Ichrt die Geſeße O vom 
Gleichgewicht der feften Körper, @ v. der Trag- 
fähigleitn Erfhöpfg des Bodens |v.Erbdteilen. 
Geoſteréoplaͤſtik ıqcdı.). Reliefſdarſtellungen 
Geotektonik ıgrch.), j. Geologie 
(Beotheen if (grcch.), Leyre von den Tempe: 
raturverhältniffen d.Erblörvers,gemejien durch 
& ometer. & ifde Fiefenftufe, j. Erdwärme. 
Geotropismus (arch.,, Das Streben der 
WM anzen nah dem Erbmittelvunft; pofitiver 
&. der Wurzel, negativer des Stengels. 
Grozentriih:gch.,, auf den Frdmittelpumft 
bezügl. Ortsbeitimung eined Geſtirus. 
cpäd, was der Soldat außer Bekleidung, 
Waffen u. Wunition zu tragen hat. Durd: 
ſchnittlich 282, kg Deuticht., 27.12 Citert., 27, 
Frankreich, 31,, Rußland. , 
Beparde(Qagdlroparde, Jagbtiger, Tſchitah, 
Cynailnrus jubatus), Wften, u. C. guttätus 
(Fahad), Afrika ;tapenart. Raubtiere; Deibe zur 
Jagd abgerichtet. 
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Gephyreen (Gternwürmer,Gephyrea, Wüũr: 
mer; im Meere lebend Weibchen erheblich 
größer als die Mäñchen, letztere bei der Gattg 
Honcliia Ru! mitrojtopiſch Mein und zu 4/20 
in den mehrere cin | Weibchen ſchmarotzend. 
Gepiden, german Walk, Das im 3. Jahrh. 
in Banonien wohnte, im5 in Tacten ein eigenes 
Reid) ftistete, dem 565 v Avareunu Xanavbarden 
ein Ende gemacht wurde Bal Kropatſchet 1869. 
Ber, Wurfjpich der alten Teutfchen: Turn— 
ftange, bejonders au Wurfübungen 
Gera. Mr. Zufluk der Unjtrut, 75 km I 
Haupt: u Reridenzo vd. Reuß j 8, a Werken 
&ifter, 39670 E E 1.6. AG RXt X Biel 
Induſtrie Kaufm Hodichule iin 308; 
Mil Tori Antermhaus. 1274 6 u Schloß 
Öfterflein. 11174 E. 
(Herabronn, CAS, württemberg. Jagſtkreis, 
Gerace idſcheratichei, & ital Prod. Reggio— 
Batabria, 5265 E. E. w 
Geradaufſteigung, I Aufiteigumg 

Berade, Geräte, ım älteren deutſchen Recht 
ſolche Gegeuftände. die nur don der Frau ver— 
wendet werden Kleider, Wäſche, Shmud ac ı, 
jielen beim Tode des Mañes an die Witroe 
Witwen-$.), beim Tode der Frau an bie 
nächlten weibt Anvermandten (Miftel-G). 

Gerade u Ungerade, Bludsipiel (Erraten 
ob eine gerade oder ungerede Anzahl von 
gerifien Gegenſtänden vorhanden. 

Gerade abi, 3 die ſich durch 2 teilen laßt. 
Geradflügler ipelm:, Kauferfe:, Ordnung d. 
Injehten, $ KErthopteren 

(Heradfübrung, Vorrichtung, welche gerad: 
tinige Bewegung don Maſchinenteilen jichert. 

Heraufh  Belunge), Herz. Lunge, Leber, Diilz 
von eßbarem Wild. 

Geraniaceen, dikotyle Blanzentamilie Fa— 
milien Geranium, Erodiun u Vrelargonium 
enthaltend; fhöne Kierpflanze 

Geranium (Storhidinabeli, Geraniaceen; 
17 deutjihe Arten, meiſt einsährig. auf Wiejen, 
in feuchten Wäldern ꝛc. Viele Biernflanzen, 
mehrere #,3.3 @.Robertianam LiRoberis- 
fraut, Rotlaufs- Gichtlraut) aid Wundmittel. 

Geraniumot, ätherifhes TId Storchſchna— 
belpflanze (Türkei, granft , Citindien); zu Bar- 
fümerien Ifönl. Haftender bei Komanbiten. 

Gerant (fra. fcherang), Geichaitsfuhrer, per: 

(Scrard, Dorothea, engi Roman/,e® 1855 
Rochfoles ı Zchottland:, ſchrieb gemeinſam mit 
ihrer Schweiter E. Gerard Bermahlt mit 
dein öfterr Major %. Yongurd. 

Gerard (icherãt; O Frangotis Baron, w- 
u Jortratgl,=a'!, 1770 Rom,+'!, 1837 Paris 
Schüler Tavids. Vgl. 9. Gerard 1867. O 
Etienne Manrice Graſ, franz Maridiall, = ®,, 
1773 Zameiflierz, + '*, 1852 Paris, kämpfte 
nit Auszeichnung nuter Napoleon 1., vertrieb 
31die Hollander aus Belgien, nabıı 32 die Cita— 
deNed. Antwerpen, war 30u 34 Kriegsminijter. 
Geérard de Nerval ſſcherahr de nerrwalll, 
ergenti G Labrunie, franz⸗,⸗ —— 





“nn [am See G., 2885 E. E. 
Bcerardmer (iſcherarmär), Eirz Dep. Vogeſen, 
Gerau, j. Großgerau. 

Gerben, f. Gerberei. 

Gerber, O Ernſt £udw., Yu, 1746 
Sondershaujen, Hoiorganiſt. + 1819 daf., 
Celloſpieler. „Dit biogr. Lerilon”() 1791 ff. 
II.u 1812114 IV, —— vorne, 
1823 Ebeleben, Proſ. Erlangen Tübingen, Jena, 
Leipzig, |. 71 Rultasminifter, Dresden, + *2;,, 
91 daſ. „Privatrecht“, „Staatsrecht“ u. no. 

@erber (Prionus coriarius L.) [Y Fig. 37], 
Familie der Bocklaſer; 3,, bis 4 cmı I., glänzend 
pechſchwarz; häufig an alten Laubhölzern, 
bei. Buchen 

Gerberet, Bearbeitg tierifcher Haute durch 
Einweichen in Wafier, Schaben auf der Kleifch: 
jeite u. Behandeln mit Kalkmilch, um d Haare 
zu entfernen; die Haut wird gebeizt in d. fauren 
Schwellbeize aus Gerite 0d. Weizenſchrot od. 
Lohbrühe (£od-&. 1; dunertjenad)d. Behandig 
mit Lohe in Gruben od. nach vorheriger Be: 
bandig mit Lohauszügen 2 Jahre od. bis 13 
Wochen. In der WBelk-&. werben Die Schaf: 
u. Biegenfelle c. 3 Tage mit Alaun= u. Koch— 
alzlöjungen getränft. Bei Sämifd-@. wird 
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beim Enthaaren aud die Narbe entfernt ; liefert 
weiches, dehnbares Waſchled & fchon im Yiter: 
tum befanit Tal.tiegmani 1875. Heinzerling 82. 

Gerber fett = Degras; & Araud (Gerber: 
mprieh, $. Coriaria; Sfumad, f Rlıus 
Berbert, O Erzbiichet. i. Sntpeiter. O (©. 
v. Hornauß Martin Frhr. v. ww, « 
1720 Horb,t ’*.93 St. Blafien, feit 64 Fürft: 
Abt Vi „Seriptores ecclesiastich* 84 III 
Gerbermwole, Saar, das bei (Futhaaren d. 
Felle gewonen wird 
Berbgang Schal— cd Zpitzgang;, Mahlgang 
3 Eutjernen der dußeren Schale Der Körner 
Gerbiaurcertrafte, aus Eichenrinde, Pivi- 
divi, Eunmac ꝛc auiponene Extrakte. In der 
Merberei u Zeugdruckerei verwendet 
Gerbſäuren (Gerbitofien gehören Ddom'Pflan: 
zenreiche an,befißen herb zuſamenziehendenGe— 
ſchmack, liefern mit tieriſcher Haut, Leim u ei= 
weihartinen Stoffen ſchwer löst Verbindungen. 

Gerbſtädt, © preuß Regbez Merieburg.Sce- 
eis Mausfeld, 4051 (mit Lori & 53521E 
AG. Napebeixg "1115 im Welicstiolg ı Ri 
precht von Groitzſch Schlägt u. totet Dover von 
Mansfeldı. 

Gerbſtoffe, ſ. Gerbiauten. 

Gerbſtoffichla uche. ſchlauchförmige, ſehr 
gerbitoffreihe Bflanzenzellen 

Gerbulieren, trockene Waren dv. Unreinig— 
keiten befreien; Gerbuſur. Abzug Dafür. 

Gerdauen, Kreise: oftpreus Regbez Nö: 
nigsberg, 2827 E.. a Omet E. AG. 

Bcerdr (Gerda. nord Aı, Gemahlin der Freyr. 

Gerecht, Jägerei kunſtgerecht veritehen. 

Gerechtigkeitstheorie, Strafe iſt nur in: 
foweit gerecht, als fie nützlich it. 

Berede (Gerede: Guti, Die zuzachſt zu ret— 
tenden Gegenftande einer Schifisladung 

Gerent Gerente). Abgabe v. Sole: itetes 
G. wird wöchentlich, Lage-6G. nach der Menge 
der verſottenen Sole bemeſſen. 

Gerga, © }. Girgeh. 

Gergelimol, ſ. Sesamum. 

Gerhard, O der Sroße. Graf ve Soffleln, 
vereinigte Schleswig u. Holſtein, die er feit 
1326 v. Danemart zu Lehen hatte; ? , 40ermor: 
dt O Weiiter 9. v. Rile. A. eriter Bau— 
meifter des Colner Tomes ım 13. Jahrh. 
Gerhard, O 305.. luth. +, = ?* 1382 
Suedlindurg. Togmatifer, Brof. Rena, +", 
1637. O Wild... /, e?",, 170 Meimar, + 
*: „1858 Heidelberg. O Eduard, Archaolog. 
.* 1,1795 Poſen, grundete 829 das Archgolog. 
Inſtitut Kom, i 1267 Prof. Berlin. gl. 
Jahn 1868. O Pagobdertv., / !ieud. Gerh. 
vd. Ampyntor,, Kotsdam, e !?, 1831 Liegnitz; 
venf. Major. Dichtungen, Kritijches, Romane, 
Novellen. O Karl, #, ſeit 18855 Brot Berlin, 
28.33 Speyer. Erforiſchung der Lungentrantf— 
heiten und Kindertrankheiten Lehr: und Hand— 
buch derjelben. 

@Berbardt, Paul, geiltliher Lieder⸗,⸗ 
12... 1607 Grätenhainichen, +’, 76 Lübben, 
Prediger Kürfchner, D. NeR. ap. 31 Sal 
Scyleusner 1883. Eduard, Yandidaitz: 
1.89, «+ ":, 1813 Erfurt, +0,88 München. 
Geéericault ſſchehrikoh Heodore, fra. Tier: 
u. we. »"%, 1791 Rouen, +", 1824 Paris. 
Mal. Element 79. 

Gerichte, ſtaatliche Organe zur Rechtſprechg: 
Privatgerichte in Deutſchland befeitigt. Amts- 
gericht in vermögensrechtlichen Streitſachen 
zuſtändig bis au 300.4 Wert u. in einfachen 
u. schlennigen Sachen. Landgericht zuſtändig 
bei allen Höheren Sachen, außerdem Berufg ıt. 


Beſchwerde gegen jene. MBerfandesgeridt. , 


Berufung und Beſchwerde gegen Landgericht. 
Meihsgeridt, Reviſion u. Veſchwerde gegen 
Oberlandesgericht. In Strafſachen: Schöfienz, 
Schwurgericht, Strafkamer des Landgerichts, 
Oberlandesgericht und Reichsgericht. Recht— 
ſprechung in Vormundſchaſts-, Hypotheten 
wejen zc, wo die Veteiligten nicht in Streit 
liegen: Freiwillige heridtisbarkeit. 

Gerichtliche Medizin, Teile der Heilkunde, 
welche für die Nechtspflege v. Wichtigkeit find, 
Sandbüder v. Shürmaper, Eajper n. Maſchka 
Berichtlihe Pſychologie, Scelenlegre in 
ihrer Anwendung auf Zivil: u. Gtrafrcdhts- 
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pflege, bei. wichtig bei letzterer. Bgl. Hand-— 
bücher v. Friedreich u. vd. Siraift:Ebing. 
Gerichtsbann = Bannıeile. 
Berichtsferien, Zeitraum, in dent die Recht⸗ 
ſprechg auf dad Notwendigſte (Ferienfanden: 
beihräntt ift; Beutjchland: '*, bis 13, 
Gerichtsfolge, Pflicht, als Schoiie oder Urs 
teilsfinder an den Gerichten teilzunehmen 
Gerichtskoſten  Zvortelin, often, die von 
den Berichten für Amtshaudtungen in Aurech— 
nung gebradit werden. Deuntſchland: Geſetz v. 
».I1878 u RL Bol. Warieretg 1. A 86 
Berichtsichreiber, der zur Beurkundung der 
gerichtlichen Verhandlung Dirnende Beanıte. 
Gerihröftend, Ort, au oem eine Perſon 
Recht zu nehmen but Allgemeiner &.. der 
des Wohnſitzes; bejundere des Bertragsichluj: 
ſes, des Drteg, in dem ein Grundftud liegt, 
de3 begangenen Delikts rerimierteri; für bei. 
Klaſſen von nen {privilegierter (6; 
Gerichtsvo —— Beamter für Yuftellung, 
Ladung u Vollſtreckung, bei. bei Mobiliar: 
erefution. Vgl. Keinede 3. Y. 1860. 
Gerieren lat‘, fi) als etwas aufgeben, 
ſich benehmen. Amtsh. Rochlitz, 3000 E. 
Geringswalde, © fähl. Kreisb Leipzig, 
Gerinnſet, I Koagulieren. 
Geriol, in Sidairita = Zauberei 
Gerippe, j. Skelett 
Gerlach, O CTeopoſd v.. « ’', 1790, jeit 
1849 Seneraladiutant ıt. Gimftling Friedrich 
Wilhelms IV., übte reaftienaren Einflußz aus 
diejen, +?" 61 Potsdam. Br. „Denkwürdig— 
titen” 9211. OSZranz Porotdeus, Pu w/, 
⸗182, 1793 MRolfsbehrinaen, + * ,. 1876 Prof. 
Baſel HErnfl Ludw. v., ‘Bolitifer u. Publi— 
sit, Bruder v D. # 7,1795 Berlin. + daf.!?, 
1877, 44 74 Gheinrai des Oberappellations— 
gerichts zu Maadeburg, Mitbearunder der 
„nreuzztg”, als Abg inNeichs- n.Xandtag auf 
der äußerfien Rechten O Andr.ghrift., Tier, 
.’°, 1811 Wedderſtedt, + 8, 77 Tir. der 
Tierarzneiihule Berlin. „Lehrbuch der alla. 
Therapie der Haustwre 2.9. 72 ua. 
Gerlache jſcherlaſchj. Etienne Könflantin 
Varen de, ultramont. belg. Staatsmañ, ⸗ 
2 1785 Biourge. + !%, 1871 Brüfiel. Bf. 
„Hist du roraume des Pays-Bas 14,30“ 
4. A. 75 III. Bgl. Zuite 70. IE E. 
Gcrlabsheim, CO bad Kreis Mosbach, 1063 
Berland, Georg, Ethnolog, feit 1875 Prof. 
dera® Straßburg iE. » 9, 33 Caſſel. /. 
Gerlos, Thal in Tirol, Bez Schwaz, Fort⸗ 
ietzung des oberen Pinzgaues. 
Gerlsdorfer Spitze. hochſter A der Tatra 
Germ Gärm, Hefe. Ungarn,, 2659 m. 
Germainſichermäng Sophie. , 1776 Ba: 
ris, erlangte 1816 einen math. Preis, p28,31 
„Oruvres philesoph.” Hrsg. dv. Stupuy 79. 
Germanen, bei Kelten u. Römern Geſamt— 
bezeichnung für die 310. Rhein und Weichiel, 
Donau und Horde u. Oſtjee wohnenden zubl- 
reihen Böllerfchaften. Hanpteinteilg (Jagen: 
haftı in Ingävonen (an den Küjtens, Iſtavo— 
nen (Meft:G.ı u Hermionen fin der Wlitte). 
Tie G.kamen Eude des Jahrh. vE mit 
den Römern in Berührung Cimbermu. Teu 
tonen,die 12 90%. zwar friten Fuß jenfeit des 
Rheins faßten, aber durch Die Niederlage im 
Teutoburger Walde Ind. in Morddeutſchland 
wieder big zum Rhein im W. verdrängt wur— 
den. Im 3. Jahrh. ter den WGermanen 
große Völlerbündniſſe, während Die OGerma— 
nen Goten) bereit! das Römiſche Reich bes 
unruhigten, bis nad) Dem Einiall der Gunen 
die Angrifie folgten, weldhe den Untergang 
des Weſtrömiſchen Keiches un. die Gründung 
einer Anzahl v. Reichen in Stalien, Gallien, 
Britannien, Spanien und NAfrika zur Folge 
hatten. Das erſte Reich v. feſtem Beſtand war 
das von Khlebwig gegründete große Frau— 
tiiche Reich ij. d.), aus dein Fraukreich, Deutiche 
laud u. Stalien hervorgingen. al. Arnold, 
Deut. Urzeit, 3.4. 1881, Dahn (we der deut: 
ſchen Urzeit) 83:88, Miete (Das rhein. Ger: 
manien in der antiken Litteratur) 92. 
Bermänen, Studentenverbindung, ſ. Bur— 
ſchenjchaft. 
Germania, als edles Weib imWaffenſchmuck 
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PerſoniſikationDeutſchlands, am großartigſten 
auf dem Niederwalddeukmal v. Schilling. 

Germanicus, Säfar, Sohn des RNero Clau—⸗ 
dius Druſus, «e 15 vC., 12 nC. Konſul, 14116 
ſiegreiche Feldzüge gegen bie Germanen, 17 in 
den Orient aut 19 Antiochia. Vater des 
Kaiſers Kaligula u. Agrippinas der Jüngeren. 
SeineGedichte1867V.BrcHBig. Vat.Nıofe87;89. 

Germaniſches Nationalmuſeum, ein 3858 
auf Anregg des Frhrn. vd. Mufieh in Nürnberg 
ind Leben gerufenes Inſtitut für deutjche Kuls 
turw, gibt den „Anzeiger des Germanijchen 
Nationalmuſeums“ Heraus; mit Reichszuſchuß. 

Bermanifche Sprachen, große Abzweigung 
des indogerm. Sprachſtames; 2Hanptgruppen: 
nordgerm. (nordifhe: Altnordiſch, Schwed., 
Norweg., Däniſch, Zsländifcd) u. füdbgermiant., 
(gotijch, niederdeutfch u. Hoddeutich). Bur nie— 
derdeutichen Gruppe Friefiſchu. Sächſiſch, letz⸗ 
teres zerſällt wieder in Altſächſ. u. Angelſächſ. 
(aus dem die engl. Sprache), während aus 
Altſächſ. Holländiſch u. Vlämiſch entſtand. ©. 
auch Deutſche Sprache. 

Germanifieren (lat.), deutſch machen. 

Germanismus (neulat.), deutſche Sprach— 
eigentümlichkeit in fremdem Idiom. 

Germianiſten, deutſche Spradhj:u. Altertums⸗ 
wiſſenſchaft treibende Gelehrte; auch Juriſten, 
die das deutſche Recht pflegen. 

Bermanium, im Mineral Argyrodit (Frei— 
berg) dv. Winkler 1886 entdecktes Metall. 

@ernann, Hottfried Afbrecht, Zu. 9, ⸗ 
(29)/,, 1773 Riga, 1802 Prof. Dorpat: + ?° 
(?8)/,, 1809; Flora Finnlands. [filber. 

Gorman Silrer [dihermen Bilver], Neu— 

Germänus (lat.), leiblic (von rechten Ges 
ſchwiſtern). x 

Germar, eruf Friedr., Naturforicher,e ®,, 
1787 Glauchau, + %, 1853 Halle Brof.; In— 
fetten Europas. 

Germen (lat, 9), Fruchtkuoten. 

Germer, f. Yeratrum. 

Germer, Seinrid. 9 / Tresben, #3], ,1837 
Soniersdort. Bi. Klavierſchule. (6137 E. F. AG. 

Germersheim, © u. & bayr MNheinpfalz, 

Germinal (fherminall], 1. Frühlingamonat 
(eig. Keimmonat) im fra. Revolutionskalender, 
217, bis !%,. — Ronian dv. Hola. 

Bermination (lat), Keimung, Keimzeit. 

Gern, Alb. £eop., ©, Nomifer (Berliner 
Zofaltypen), »1?/,, 1789 Mañheim, + 25), 1869 
Berlin, dort 1808.05 an ber fol Bühne. 

Bernöt, in der Nibelungenfage einer der 3 
burgundiichen Könige. 

Gernrode, © Anhalt, Fr. Ballenftedt, 2654 
E. Ehem. berüßmte Frauenabtei, 937 erbaut. 
Stiftäfirche. E. [E. AG. w. 

Gernöbah, © bad. Kreis Baden, 2636 E. 

Gernsheim, S Großherzogtum Heſſen, Brov. 
Etarfenburg. r. affRyein, 3345 E. E. AG. 

Gernsheim, Friedr.. 5, «17, 1839 Worms, 
feit 90 Zeiter de8 Sternſchen Konſervatoriums 
Berlin. famermuftfu.Chorwerfe.(,Calamig“). 

Gero J., der Grotze. ſeit 937 Markgraf der 
Oſtmark, machte die Wenden tributpflichtig, 
zwang Polen zur Anerkeñung der dtfch. Obere 
hoheit, + *%/, 165. Bgl. v. Heinemañ 1860. 

Gerölle, Geſteinſtücke v. abgerundeter Form 
infofge der Thätigkeit des Waſſers. 

Gerok, Aarl, religiöſer JSu. +, «3%, 1815 
—— + '%, 90 Oberhofprediger Stutt⸗ 
gart. Bf. „Palmblätter“ 100 U. 91, „Pfingft> 
roſen“ u.a. Bgl. Guſtav Gerok (Sohn) 92. 

Gerold, O Zoſeph. Buchhändler u. Drucker 
Wien (ſeit 1775), »1747, 7 1800. Karl, 
Sohn v. O, = ri, 1783, Mitbegründer des 
Börſenvereins der dentſchen Buchhändler u. 
des Vereius öſterr. Buchhdlr, +.?%, 1854. © 
Morig. Sohnv.@),=?7},,1815,75Jlitter,+"/,,81. 

Geroldseck, 1814 mebiatifierte Grafſch. im 
bad. Str. Offenburg nach der Burg Hohen-G., 
den Gig der Grafen v. G., 1634 ausgeftorben, 

Gerolftein, O preuß. Regbez. Trier, fir. 
Daun a/fyll, 901 E. E. 2. w. 

Gerol;hofen, © bayr. Regbez. 
am Steigerwald, 2279 E, E. A 

Beröme, [iheropm), Leon, frz. Hu. 9, * 
1) 3824 Befout, lebt Barig. Antife u. oriens 
talifhe Sittenbilder. 


Unterftanten, 
G. 





Beröna— Berufia 
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Brröna ſchhe-], ſpan. Prov. in Katalonien, 








Gervais — Geſchlecht dteile 
I ———— 
Gervais, ſchärwäh], franz. Sahnenkäüſe. 





5865 qkm, 306583 E. Haupt G. 16497 E.E.@. | Gervex [wä], Henri, betañter natural. 


Geronimo de San Nuſte ſchherönimo be 
ſſan jufte], Hieronymitentloſter bei Plaſencia, 
1809 durch Goultzerftört: Karl. daſ. 1558. 

Beronten (ar. „Witefte”), in Sparta Nat 
ber Alten (Geruſia); Staatdrat. 

Gerontokomion (grh.), Aſyl für Greiſe. 

Gerontotoͤron (grch.), = Altersring. 

Gerrestzeim, SRyheinpreußen, RegB.u Land— 
tv. Düffeldorf, 7281 E. E. AG. Glashütte. 

Gerrhoͤn, perſ. Child aus Flechtwerk. 

Gers [fhährl, a im ſüdweſtl. Frankreich, 
acht I. zuc Garoñe, 168 km l., durchfließt das 
Depart. &., 6290 qkm, 261084 E. Haupt 

Gers, Kängenmaß, |. Göß. [Mtud}. 

Gerſau, O, Kanton Schwyz, alBierivald- 
ftätter See, 1816 E. w. Bis 1798 Nepublif. 

Gerih, arab. Name des Piaſters. 

Gersdorf, Dorf ſächſ. Regbez. Zwickau, 
5940 E. AR. Alt⸗·c., Dorf ſächj. Regbez. 
Bautzen, bei Ebersbach, 3966 E. FE. Dabei & 
Neu-b., Dorf, 4972 E. Baumwollwaren. 

Gersdorf, Herm. Konflantin v., preuß. 
General, # #2 1809 Kißlingswalde b. Görlig, 
als Kommandeur des 11. Armeekorps ?/,70b. 
Sedan verwundet, + ?%, 70. Bol. Schulz 91. 

Gerddorfftt,i.Ntidelarientied. [da, 1431 E. 1%. 

Geröfeld, RreisSpreuß Regbez. Caſſel a Ful⸗ 

Gerſon ſſcherſſong]l, Sean Charlier de, frz. 
+, #2%,, 1363 Gerſon, 92 Kanzler der Pariſer 
Univerittät,t??], 1429 Lyon. Bol. Sdywab 1858. 

Gerſtäcker, O Sriedr., Reifes u. Noman/, 
«1%, 1816 Hamburg, + */, 72 Braunſchweig. 
Merte 72/79, XLLV. Auswahl 89, XXLV. 
Bol. Carl 72. ® Adolf, Entomolog, « ®°, 
1828 Berlin, 76 ‘Brof. Greifswald. „Handbuch 
der Yu. v. a. 

(Serfte (Hordeum ZL.), Gramineen; 7 deut 
ſche und in Dentſchland kultivierte Arten: das 
von A in mehreren Barietäten kultiviert. dem. 
od. Azeiline G. (WBinter-&., II. vulgarc L.), 
Gzeilige ©. (H. hexastichum Z.), 2geilige ©. 
(Sommer-&., Hameliorn,, H. distichum L.) 
und Pfauen-G. (Reis-, Bart-G., H. zeocrizun 
L.). Die ©. ift eines der älteften Getreide; 
Gewicht pro hl 58/76 kg. Zur Bierbereitung, 
zu Graupen, Futter. 

Gerſtenberg, Heinr. Wilh.v., / u. Sri» 
titer, « ®, 1737 Tondern, + Y/,, 1823. Sf. 
„Ugolino“ (Trauerſpiel) u.a. eürſchner, D. N.⸗ 
Gerſtendinkel, ſ. Spelz. [L. Bd. 48. 

Gerftentorn (Sritbe,Hordedlum) Entziindg 
eines Augenlidhaarbalgs. Behandlung: wars 
me Umjchlage, Nufitveichen von weißer Präs 
zipitatſalbe. Ahnliche Eriheinung auf dem 
Lidknorpel: Hagelkorn. 

Gerſtenzucker, durch Erhigen von weißem, 
raffinierten Zucker bis auf 1800 C. erhalten. 
Gerſter, Etelka, Opernſäüngerin, « 2%, 1857 
Kaſchau, 77 Battin des Impreſario Gardini. 
Viele Kunſtreiſen. 

Gerſtner, O Sranz Sofepd, Bitter v., In: 
genieur,»*, 1756 Komotau, F?*/,1832 Miladie— 
gow (Gitſchin), Gründer der 1. denutidhen In— 
genieurichule (Prag), Waſſerbaudirekt. Vöh— 
mens. O Sranm Ant. v., O, ⸗2, 1793 Prag, 
1818 Brof. Wien, baute 84 die 1. ruſſ. Eijen: 
bahn; + ??/, 40 New Nort. 

Beritungen, oO inSacjien:Weimar,a/Werra, 
1610 &. E. AG. Schloß. 
Gertruidenberg(Gceriruidenberg),befeitigte 
Hafen@niederländ.PBrov.Ntordbrabant,2055€. 

Geruch (Olfactus), Fähigkeit zur Wahrneh: 
muug beſtimter gasförmiger Beimiſchungen 
der Atemluft durch Hiednerven der Naſe. 
Dal. Had 1885, Zuckerkandl 87. 
Gerudlofigkeit (gu. Anosnie), Unver— 
mögen, Geriche wahrzunehmen, Folge dev 
Lähmung der Niechnerven, angeboren oder 
Eymptom beiHyfterie, Schnupjen, Schwanger: 
ſchaft ıc 


BGerundium (lat.), im Lat. Rorm des Seitz 
wortes, welche die Kaſus zu den fubftantivifch 
nebraudten Znfinitiven bildet. ©. ift das 
Neutrum des Gerundivums, eines Verbals 
Adjektiv Dreier Endingen mit der Bebeutuug 
des Müſſens od. Sollens. 

@erufin, ſ. Geronten. 


iranz. Genre: u. wet, * 1848 Paris, 

Gerville- Rache ſſcherwill rehaih], Gaſton. 
frz. Bolitiler, » 2%, 1854 Pointe-A-Bırre 
(Snadelotpe) 80Deputirter(rabilal);Dulatıe. 

Bervinus, Georg Hottfr., anägez. w/, « 
20/, 1805 Darmjtadt, + 18, 71 Heidelberg, jeit 
44 Prof. daf.; vorher Göttingen (feit 36), 
einer der Göttinger ?. Vf. „Geſchichte der poct. 
Nationakfitt. der Deutſchen“ 5.%. 71/74 Vu. 
v.a. Bol. Goſche 1871. 

Gerwig, Robert, Jugenieur, «;,1820 Karls: 
ruhe, + %,2 85; war 72175 Leiter des Bott: 
hardbahnkbaites, techtifcher Cherleiter des bud. 
Eiſenbahnweſeus, 77,78 Mitgl. des Reichstags. 

Geryon, Zleidiger Nieje auf der Inſel Erys 
thia, von Herkules feiner Rinder beraubt ır. 
erichlagen. 

Ges, durd) 7 erniedriate8G ; G dur-Atford: 
gis, db, des; Gi inoll-Attord: ges, heses, des: 
G dur-Tonart, vorgezeichitet y; G moll-Ton: 
art, vorgezeichnet 5b u. 2b7. 

Geſäßſchwielen, ſchwielige, unbehaarteStel⸗ 
len an den Hinterbacken ber Affend. altenWelt. 

Geſättigt, Zuſtand einer Flüſſigkeit, in dein 
eine beſtimte Subjtanz nicht mehr gelöft wird. 
‚Befauie, 18 kın fange Thalenge der Cñs 
tm Steiermark. Bal. Sch, 2%. 1890. 

Geſalbter, = Mejiinz, Chriſtus. 

Geſamte Hand, Belehnung an nichrere, 
wobei einer dein Bejig erhält, die übrigen 
nur Succeſſionsrecht. 

Geſandte, diplomatifhe Wertreter eines 
Etantes, bilden die zweite Etuje der Diplo» 
matiihen NRangordnung, frehen unter den 
Botſchaftern. Sie find unverletlih, unters 
ftehen uicht der Gerichtẽ- oder Yegierungd: 
— des Staates, bei dem fie beglaubigt 

ind. Im Drient haben ſie auch Gerichtsbar— 
keit über ihre Angehörigen. Wal. Alt 1870. 

Geſar⸗Sage, Epod der centrafajiat. Bud— 
dhiſten, behandelt die Känıpfe Geſar Chans, 
des 2. Sohnes Indras. 

Geſchabte Manier, f. Kupferſtechkunſt. 

Geſchäftsordnnng, Sum̃e der zu beachten— 
den Regeln bei Beratungen u. Abſtimungen. 

Geſchaftsreiſende, = Handlungsreiſende. 

Geſchäftsträger, ſ. Chargé d'affaires. 

Geſcheide, in der Jägerſprache Magen und 
Eingeweide. 

Geſchenkannahme, ſtrafbar, wenn Seitens 
eines Beamten für eine amtliche Handlung 
erfolgend ohne Genehmigung der Borgejegtent. 

Geſchichte (Hiftorie), teilt ſich nach der Be: 
handlung in politiihe und Kultur-G., Unis 
verjals und Speztal:G., 2c.; nad) der Zeit— 
folge in alte (bi3 476 nE., Untergang Des 
weftröm. Meiched), mittlere (did 1492, Ent— 
deckung Ameritab), neuere (did 1789, franz. 
Revolut.) und neueſte. Sie ijt weiter ent— 
weder añatiſtiſch, chronikartig (die urſprüug— 
lichſte), oder pragmatiſch mit Verarbeitung 
des Stoffes nach ſeinem inera Zuſamenhang: 
ſynchroͤniſtiſch, mit Nebeneinanderjtellung des 
Gleichzeitigen, oder ethnographiſch, mit Be— 
Handlung einzelner Böller. Vgl. Droyſen, 

rundriß der SHSiftorit 3. A. 1882, Lorenz, 
Die Geſchichtswiſſenſchaft 86,91 II, Wegele, 
Seichichte der deutfchen Se narayale 85. 

Geſchicke, (3), Erzart, 3.8. edle ©., gold: 
oder jilberhaltige Erze. 

Geſchiebe, flache Geſteinsſtücke mit abge— 
rundeten Kanten; Form von der ſchiebenden 
Fortbewegung in Fluüßbetten ꝛc. 

Beichiebelehn, diluvialer Lehm, der Mine: 
raltritmer und nord. Geſchiebe enthält. 

Geſchlecht, D (Genus) > Gattung; O 
(Stirps) Angehörige e.Stames; O (Sexus) Ge⸗ 
genfag der Zeugungdorgane bei Mani. Weib. 

Geſchlechtskrankheiten, gemeinf. Name für 
3 durch den Beiſchlaf übertragbare Leiden: 
Tripper, Shanter, Syphilis. Stet8ärztl.Hilje! 

GBefchlechtsorgane, I. Seichlechtsteile. 

Geſchlechtsreife, |. Pubertät. 

Geſchlechtsteile (Servalorgane, Zeugumas: 
teile, Fortpflanzungdorgane, Genitalia), Die 
der Fortpflanzung dienenden Organe, beim 
Man: Hoden, Eamenleiter, Samenbläsden, 
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Geſchlechtsreife — Geſchwulſt 
843 
Penis: bein Weibe: Eierftöde, Eileiter, Ge: 
bärmutter, Scheide, Scham und Brüite. 

Geſchlechtsreife, ĩ. Pubertät. 

SGeſchlechtstrieb, auf Erhaltung der Art ae 
richteter Trieb, zeigt ſich beim mäñt. Individu— 
um um das 15. Jahr, bet Mädhenu.tm Süden 
früher; bei manchenTieren periodiſcheBrunit). 
Krankhafte Steigerung bei Geiſteskrankheiten. 

Geſchlechtsvormundſchaft, figewiſſeRechts— 
aeichäite v. aropjäfrigen unverheirateten An 
gehörigen des weiblichen Geichlechts au Lee 
itelleuuder Vormund. 

Geſchloſſene Jagd, eingeſtelltes Jagen, wo— 
bei Wild durch Beten eingeichloſſen Mit. 

Geſchloſſene Pandwerke, in der ipäteren 
Runjtzeu ſolche Handwerke, die nur eine be: 
yaitte Unzahl von Werirern betretben durften. 

Geſchloſſene Erdnung .%:, Gegeniatz der 
zerrenten Ordnung. 

Geſchniack Gustusr, Jahiateitder Wahrneh 
ng dort iin, bitter, Sutter, ialzig durch die 
&.'5-Anospen Endigungen,beider Yungeit 
ſchlundnerveunder Zunge u desweichen Gau— 
mens Bl. v. Vinſichgan 1880. Ubler G., 1. 
Miundkatarıh G'stauicheungen, i. Siñestäu 
ichungen. 

Beihmeidigkeit,i Tehnbarkeit. 

Geſchmeiß, Extremente der Raubvoge! 

Geſchoſſe, aus Schußwaffen fortge:riebene 
Korper zum Trefen des Ziels: Hohzl u. Voll— 
kügeln, Kartatichen wis alatten), aus gezo— 
genen merit Vanggeichoite Gewehr-ch.: metit 
Blei, oft Hariblet: Artillerie G.: Granaten 
D Stahl od. Hartatrietien gegen lebende u. 
tote Ziele, Spreuawirkung zä tn. 17. a: 
Feldaranate Cc7RG;. Shrapuels, mit Blei od. 
Zunttugeln achillt, gzegen lebende Birle b: 
zelditrannel © 73, ce: Feldihrapnelzunder € 
73"; Nartätichen genen Nabanarı# Id: eld: 
tartätſche U.73,; Yanzer-b.: Kegen arpal 
serie Bıele. iaugeriere. 

Geſchröt Geilen, Gatlenn, Hoden der Raub 

Geſchütz, große, meiſt jahrbare Feuerwafien, 
aus Rohr u. Lafette. Nach Ronreinrichtung: 
glatte oder theute nurſgezögene G'e: IK Fin. 
19 a: Langenſchnitt dev 21 cm Ringkanone 
glatter, b: 21 em Mörſerrohr fgezogenes 
Geſchüße: nah Aufgabe: Feld-, Gebirgs-, 
Feitungs, Küſten-, Fig. 39", Marine G'e 
und Kanonen, Mörſer, Haubitßzen: nach Ver— 
ſchluß des Rohrs: Border: oder Hinterlader. 
Fig 20: dtiches ichweres Feldgeichutz vd. 1073: 
21: 15 cm. Ringtanone in eiſerner Lafette 
C 72:22: Minimalſchartenlafette fur 1561n— 
Ringkanone zur Muiſtellunghinter Eiſeupan— 
ern. 18: Orgelgeſchüußerzeughaus Verli: ans 
dein Jahr 1604 mit 64in àMReihen augeordne-— 
ten Läufen, von denen je 8 gleichzeitig abge— 
jenert werden fohten.) Durchmeiier Kaliber; 
der Bohra Seele:7 Sem. Wal. Artikel Artil— 
erte und Witte, Artillerielehre 1872 75 III. 

Geſchützbank Barbetten, Erdaniwurininter 
Bruimvehieit zur Auinahnme Des Geſchißtzes, 
deiſen Rohr über der Bruinvehr iteht. 

Geſchuͤtzeinichnitte, j. Eiuſchneiden (X). 

Geſchur, i. Gekrab. 

Geichwader :fraıtz. escadm:, unter einem 
6 Cheſ vereinigte Kriegsſchifftabteilung. 

Geſchwindigkeit, Verhaältuis des in einem 
gewiſſen Zeitäbſchnitt zurückgeleaten Weges 
zur Größe dieſes Zertabſchnitts: auch der in 
einer SetuudeZeiteinheit) zurückgelegte Weg. 
In 1 Schunde legen zurück: Schnecke O,oram, 
Fußgünger 1,,, Pierd im Trabe 3,,, Danıpf 
jet 810, Sthlitſichuhläufer 10, Schnellzug 
18 25, Reñpferd 20.24, Brieftaube 30, Trtan 
c.38, Schall 340, Flintentugel 400, 12 prün. 
dDige Kanounenkugel 650 m, Licht 305000 und 
—B 450000 km. 

Geſchwindigkeitsmeſſer, |. 
Stathmograph. Gyrometer. 

Geſchwindſtucke = Hinterladungsgeichübe. 

Geſchworne, die 12 Laien, die in iſchweriten 
Stiafiahen die Schuldirage enticheiden. 

Geſchwuͤr, j. Exulceration. 

Geſchwulſt (Tumor;, O— geichwulſtartige 
Neubildg (}.d.), mach ihrem Hanptbeſtandteil 
benant; (& jede krankhafte Zunahme des Um— 
fange3 eines Körperteiles od. Organs (3.2. 
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Tachometer, 
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Geſeke — Gefims 
84 — 
bei Entzündungen). Vgl. Virchow 1863 67 IIL, 
Klebs 77. VLippfſtadt. 3902 E. E. AG. 

Geſeke, © preuß. Regbez. Arnsberg, Kreis 

Gefellenvereine, lathol. Kiintulingsvereine, 
durch Kaplan Kolpeng in Cötn 18405 aeitifter. 
Ca. 400 in Teutichland. Val. Krönes 1886 11.80. 

Geſellſchaft der Freunde, ijmauch Duäter. 

Geſellſchaft Jeſu, ſ. Jeſuiten. 

Geſellſchaftsinſeln Sorietätsinſelnd, 1606 
entdeckter polyneſticher Archipel, ſeit 1847 bezw. 
ROSB iranzöfiſch, 11 Inſeln, zuſ. 1650 qkm, 
16030 E., meiſtevang. Tie G. zeriallen in eine 
weitl. 1471 gkın, 4850 El u. vit! 1179 qkin, 
11520 E. Gritppe. 

Geſellſchaftsrechnung Lehre eine gegebene 
Vahl nach beſrintten Verhältuiſſen teilen, z . 
den Gewiñ bei einem gemeiniamen Geſchäft 
nach dem Brikältmis der Einlagen. 

Geſellſchaftswiſſenſchaft, j. Soziologie. 
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Geſelſchap, D Eduard, Genrec «72, 1811 | 


Bmiterdam, +”, 78 Tuiſeldorf. O Zriedr., 
E Berlin, «ed.35 Weiel, Kompoſitionen fur 
den Kuppelraum des Berliner Zeughauſfes. 
NR. dv Donop IND. 

Geienius, Wild... « ', 1785 Nordhauſen, 
IK10 Brot. PHalie, +7,42 dual. .Hebraiſches 
Worterbuch“ 19.89.90; „Hebrätiche Granfta: 
uf” 25.81. 80, 

Geſenk, Zrahtbanmter mit ausgehölter Form 
zum Schmieden vom Façconitücken umeinemin 
Den Amboß aeiteifien entiprechenden Unter G. 

Geſenke Mähriich Zchleitiches W.ı, der iud: 
ostl. Teil der Sudeten; höchiter A: Allvater, 
11092 m 

Geſerichſee, Zceinü.s u. WPreußen; iieht 
durch Den Elbing-Obezlandiſchen Kanal mi 
Der Oitſee in Verbindung. jeiues. 

Geſetzesfreude, der do. Tag des Laubhütten 

Geſicht Virus, Fahigkeit, Lichtentpfindgen 
wahrzunennen. Auch Eriherium:g, Viſton. 

Geſicht, zweites. ı. Viſton. 

Geſichtsachſe: Zchlinie), veriuingertelliigen: 
teile bis zum firterten Punktt. 

Geſichtsfeld, Raum, von welchen ein un— 
bewafinetes Auge Lichteindrücke erhält. 

Geſfichtskrampi, ichmerzioie Zickungen der 
Geſichtsntuskeln, von jehr kurzer Tauer. 

Geſichtskreis, i. Horizont. 

Geſichtsläͤbmung, Lahnmung der Facialis— 
nerven. Geſicht ach der geſunden Seite hin— 
ubergezonen ſchiefes Geſicht), kranke Seite 


ihleff. Urſfache: Erkaltung, Krankheit des 


Felienbeinsee. Elektriiche Rehandta, Maſiage! 


Geſichtslinie, die von der Netzhantgrube 

sach Die Witte der Hornlhaut Des Auges zum 
erblickten Gegeniſtand gehnende Linie. 

Geſichtspunkt, Standpunkt des Sehenden. 
auch bildlich gebraucht. 

Geſichtsroſe, ĩ. Roie. 

Geſichtsſchmerz (lie douloureux, Fother 
giuſcher Geirchtsſchmerzi, Neuralgie der We. 
fühls Geſichtöenerven, Folge von Erkaltung. 
Zub, Magenleiden, Nervoſitätec. Behand; 
lung des Grundübels; außerdem Elektrizität, 
Chinin, Ausichmeiden eines Stücks Werd. 

Geſicht sſchwäche = Aithenopie. 

Geſichtsſchwindel, Art Geſichtstäuſchung, 
wobr: diregenſiande ſich zu bewegen ſcheinen. 

Geſichtstäuſchungen Angentauichungen:;, 
Wahrnehmungen des Geſichtzftüs, über deren 
Uriache der Wahrnehmende ſich tauticht. Suß- 
jektive G.: Haliuzinationen, Trend md 
Wongeſtivnsfiguren, Nachbilder innchlängerer 
Firxierungeinesſtarten Lichteindrucke u Pho— 
tepite (Lichterichernungen im Finſtern Suß- 
jektive &.: die fon. entoptiſchen Ericheingen 
Alouches volantes), meiſt Bilder ven Glaz— 
tärperelementen auf derNetzhaut. Val Eutop— 
tiich. Jut irrenärzti. Stite die Wahrſtehnung 
gar nicht vd. wenigſtens richt in der geſchauten 
Form wirkl vorhandener Gegenſtände mittels 
Des Auges. 

Geſichtswinkel Camperſcher ©, gebildet 
durch Verbindg des hervorragendſien mitt. 
Teiles dev Strrn mit dev Mitte des Ober— 
fieferzahtrandes u. Dem äußeren Gehörgang: 
dei Negern und Hottentotten nur 65%, bei 
edleren Menſchenraſien bis 90”. 

Geſims, horizontal vorſtehender Teil einer 
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> 
Wand, auch über Tenjters u. Thitren, merft 
architektoniſcher Schmuck. Dach-, Gurt- (zw. 
2 ztochvertem), Fuß, Giebel:G. 

Geſimswalzwerk, ĩ. Vördelmaſchine. 

Gesner, O Konr. v., Naturiorſcher, der 
Adeutiche Plinius“, »1516 Zzürich, flae 
65. Erhob die Natucbeichreibung zu einer 
Wiſienſchaft. Vgl. Hauhart 1821. O Sof. 
Matth.. P. Reiormator des deuiſchen ge 
lehrten Unterrichts, ⸗1691 Roth bei Nürn— 
win, ++,1761. Val. Erneiti 2.%. 1871. 

Gesnerta,Wesneracer:: ichönblühende Topf: 
pilauze Des Wuarmtaner; tvep. Amerika. 

Seipanfhaft, ungarischer Verwaltungsbe— 
zurk, Komitat. 

Bceipenft:Scufhrede l'hasma)h, Gerad 
ihngler. Veionders in SUmerika und aut des 
Sandainieln: mañl. u. weibl. mitt beinahe 
Kleichen Flügeln. P.quadriguttätum, Borted. 

Geſpenſttier, i. nobotditafi. 

Geſperr, m. den Alten zuiamenlebendeJunge 
des Birl, Auer-, Haſelivildes it. dev Faſanen. 

Geſperre, i. Sperrgetriebe. 

Berpilderecht, Recht der Vereinigung eines 


. Tritber ungeteilten,ivater geteilten Grumdirtuets 


Geſpinſtmotte Schnauzenmotte, Mrpo- 
nomenta Latr‘, Nottengattung: varven alt 
Obitbautmen geiellig in klebrigem Geipummt, 
freſien die Blütter, Daher ſchädlich. N Fig 384 

Geſpons, Verlobteiro. 

Geſfy dicheiſtl, RZomoſo, ital. 
der e1829 Ravenna, aaypt. 
der Prov. Bahr cl Ghaial, 3 Zues 481., 
2. „Sette unni nel Sudan Epirittiu“ BL. 

Geßler, D Herm. v. Brunecke, nach Der 
Sage Landvogt v. Urt, 1307 v. Tell erichovnen. 
Nat. Rochholz 1876. O Friedr. Leopold, Grat 
v, preuß. Benerat, «+, 1688 Schwarzenan 
Lip‘, trug enticheideimd zum Ziege don 
Sohenirtedberg 9, 1745 bei, *2262 Vrieg. 

Gchner, D Salom., Advllen/, Eu. Radie— 
ver, !, 1730 gürih, + 7,88; Dal. Kürſchner, 
TN-Y. Vd. 41. O Konrad, Sohn von O. 
Pferde- u. x,» 1764 3urich, + dal. >, 1826. 

Gesta (let. Thaten, Ereigniſſe; @. Rons- 
norum, in England um 1300 entitandene zum 
lung d. Erzählungen, Anekdoten ?2c., in ver 
ihiedene Sprachen überſe, deutich vd. Gräſſe 1842, 

Geſtänge, ſtangenartige Verbindungsſtücke 
zur UÜUbertragung don Kräiten bei Pumpen, 
Rohrern ꝛc. 

Beft e lat“, Gerarde; &ikufation, Ge: 
bardeniprei: g ikülieren. 1olches treiben. 
Geſte, Chanions de lichanſong de fcheit], 
altiranz Heldengedichte. 

Geſteine Fetlsarten od. Gebirgrartenngleich— 
jörmiger Mineralmaſſe thomogen oder Ge— 
menge verſch. Mineralien (heterogen). Veide 
Arten ſind minerogen im Gegenſatz zu den 
zoogenen u phytogenen, die ganz od. zum Ted 
ans organiſchen Reiten gebeldet ſind. Nach deut 
Gefüge Kryſtalſiniſche Minerale unmittelbar 
mit einander verwachien) und klaſtiſche (Br: 
ſtandteile durch ein Bindemittel verbundeniG. 
Ver den erſteren zu unterſcheiden: arob:, fein— 
tdörnigu verborgentryſiſaltiniſch. Iudie Ztruf: 
tur richtungstos, jo heißen die G. Maſienge— 
jene, wen einzelne Teile in varallelen Lagen 
arordnet Ind: Schieſergeſteine. Se nach der 
Entſrehung: Eruptio-h.. Die als ſchmelz— 
ihliriiige Maſſen an die Grdoberfladhe durchaee 
brachen find ıdie oberen heißten plutouiſch, die 
nisigeren vulkaäniicht: Sediment-b., Die ſich 
al-VBodeniaßausdemWaiſer abgelagert haben 
5chichlung der Ge, vlattenfiörmige Uberein— 
änderlagerung der G. iniolge des Abjukes vd. 
d. Ablagerung inauieinanderfolgend zzeiträu— 
mei. Val. Yırtel 186 II u. imitroſtopiſch 73. 
Geſteinsbobrer, Inſtrument von weichem 
Metall ats Trager des Schleiipulvers (Echmir: 
gel rc) od. aus Ztahl u mergelartia zur direk— 
ten Vearbettung des Gefteins ı Schlag-, Stoß: 
bohrer x.) Zur 3, ber Zprengarbeu x. Vgl. 
Tecklendurg 1889. 

Geſtell, irnterer Teil des Hochofens. 
Geſtellung, im Zollweſen Vorfilhren zoll-od. 
kontrollepitichtiger Waren behuis zoſlamtlicher 

Geſtikulation (tat), j. Geſte. (Abfertigung. 

Geſtiön (lat.), Führung. 
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@eftler (A) > Chaſſeral (f. d.). 


Geſtrecktes Feld R8), indem demFigentiimer 
in der Verſolggeiner Lagerſtätte nurind. — 
tung des Streichens eine Grenze geſetzt wird. 

Geſtreng, veraltete Titulatur fürd niederen 
Adel. Pie3g’en: Mantertus, Pankratius u. 
Zervatius, 11 13. Mai, wegen Nachtfröſten ge— 
fiixchtet. Urſache derleßzteren: ſtarke Wärme um 
züdöſttichen Europa lichenartigen Einlagen. 

Geſtrickte — Filigranglaäſer mit ma— 

Geſtrikland, ſchwed. Küſtenlandſchaft, Yarı 
Wefleborg, Haupt® Gefle. 

Geſtübeby)e, Vraterial zum Ausſchmieren d. 
Ofen und Tiegelm auß Thon u Nohlenſtaub 

@eftüte, Stutereten, Anftalteır, worin Pier: 
de iyiternattich gezüchtet u aufgezogen werden, 
bejonders zu Erzielung edlerer Raſſen. 

Geſundbrunnen, |. Viineraliwafier. 

GScefundbeitdant, |. Beiundhertspfluge. 

Hefundbeitsgeichtrr, Tyumwuren mut blei> 
freier Slajur. 

Geſundbeitspflege (Hygieine), Ööffentl., hat 
Maßregeln gegen unftedende Krankheiten, Bo: 
denverunrernigung, geſundheitsſchädl Bauten 
und Nahrungsmittel, Gewerbe- und Schul— 
trantheiten zu Ireffen Einrichtungen für die 
Geſundheitsherſtellnug der Einzelnen (Medi— 
zinalpolizei). Höchſtes Organ der G. inTeutich- 
land das Reihsgefunddeitsamt (jet 1875, 
vgl. „Das farferi 8" 1886) Val !Pettenkorer, 
Biemfjen u.a. Haudbuchd Hyaternes2ff WII, 
„Beitichrift für Gygieine”, hrsg. v. Koch u 
Flugge 1886 if. 

Geſundbeitstaft, 1 Wuchstaft. 

Geteilte Tracht, uus wechielnden Farben 
zufamengelepte X. des ſpateren Mittelalters 
iw din 14] 

Beten, thrakiſche Volkerſchaft jüdt der unte— 
ren Donau (Bulgarien); ihre Verwandtiſchaft 
mit Dakern und Goten behauptet Vgl 
Nößler 1864. J 

Getbhſemäne, Mererhot am Olbeig bei Je: 
uſalem, wo Jefſus gefangen geuomen 

Betreide (Ecrcatien:, O KRulturpflanzen, die 
in Ähren, Riſpen u. Hulfjen nteglhultige, zur 
Ernährung von Menschen u Tieren geeignete 
Körner tragen, im engeren Sine Dalmfrudıte. 
O Die Sanıentörner folder Pflanzen; Somer— 
u Winter-$., hartes u. glatte G; Roggen, 
Weizen, Buchiweizen, Mais, Reis u Hülſen— 
früchte ; weiches u rauhes & Berfteu Hafer. 
Sefantproduftion an &. jährl 2900 Mill hi, 
davon Weizen 600, Roggen 520, Gerite 280, 
Hafer 800, Wais 700 ꝛc. Vgl. Körnide und 
Werner 1885 IL S. auch die Tabelle Nahrungs: 

Getreideälchen, j Aaltierchen. mittel 

Betreidebluttfafer :Chrysomela cerealisı, 
Käfer bis I ımm I, oben metallgrün od. rut, 
FFlügeldeden unregelim yunttiert | ig. 39). 

Getreideelevator, |. Elevator. ſweſpen. 

GSetreidebalmweſpe (Halmweſpe, ſ. Holz⸗ 

Getreide-Laubkäfer (Anisoplia agncola:; 
Familie der Yuubfüfer ; erzgrün, zottig: nördl. 
Mittelenropa, beſ. auf Kornäahren, ſchädlich. 

Getreide-Laufkäfer (Zabrus gihbus). ſV 
Fig. 40|, ſchwarz, 1214 mın I, frißt Körner, 
die Larve Blätter des Getreides 

Getreideregen, durch Wind u. heitige Regen— 
güſſe in großer Menge fortgeführte Knollchen 
von Ficaria verna, Chelidonsum mintis ac 

Getreidereinigungsmaſchine, Vorrichtung 
zur Entferunng vd. Verunreinigungen, Unkraut— 
famen aus Getreidere Bei der Burfmaſchine 
(Windfege) durch kuünſtlichen Lufjtſtrom und 
Kombination von Sieben Bei dem Frieur 
Kornrollej Durch Notation einer Trom̃el. 

Setreideroft, Äeidiomyceten, auf allen 

rinnen Teilen vieler Wrajer als lange, ſchwarze 
Häufchen, bei dem Getreide ſehr ſchadlich. 
Bu diefem Bilze gehört Arcidium berieridis 

Pers. auf dem Berberigemitrauhe [I Fig 184: 

Betreidejrußier, = Noruwurm; & fdal- 
mardinejWMublen;& (Bänder, Gallmugen. 

Betreidefpeicher, als bei Gebäude in Häfen 
(Getreidetürnie, Silos, Sinclairfhe Türne:, 
mit bef Lüftung verjehen, oft mit Elevatoren 
verbunden. 

@etreideverwülter, ſ. Gallmücken 

Getreidewage, f. Kornwage 
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Betriebe, Samelname dergufainenarbeitens | feit der 'Srduung v. ?':, 1569. (Nunientare 


den Bewegungsmechanismen, bej. Zahnräder. 

Getriebene Arbeit, Skulpturen, Div aus 
dbiinen Metallpiatten ausgehämert werden. 

Bettaniagummi > Wuttapercha. 

Gettatore cital.), [diches;, ein mit dem 
böſen Blut Bchajteter 

(Hettorf, Torf, preuſ Regbes Schleswig, 
Kreis Ederufürde, 1358 E E 

Geun, ſ Benediktenkraut. 

Geuniätik ıfrz !, Lehre vom Schmecken 

Geuſen ıvom frz. gucux. Bettler, Spott: 
name der 1566 zu VBreda gegen ‘Yhılıpp II 
verbimpdeten niederland Edelleute u Deren 
Anhang Abzeichen Bettelſacku G'pfenig. Bel. 
bexühmt die Raifergeufen Bgl. Mole 1885 

Gevarert wärtſ, Sranç. Aug. J, « °", 
1828 Huyſie (bei Dudenarde!, Direltor des 
Konjervatoriums Vrüfſel Schr uber Muiik— 
grichichte des Altertuns Inſtrumentation. 

Geévaudanſ ſſchewodang!l, Gebirgslandſchaft 
im Euden v Fraukreich, größter Teil des Dep. 
Lozere int Edyvelm,a Kriepe, 9381 E IE 

Gevelsberg, © preuſßi Megbez. Arnsberg, 

Geviert > Diradrat G'es Feld 138), abge⸗ 
meſſenes Grubenield, G'ſcheini 1, f. Aſpelten 

(Gewachſener Boden, von Menſchenhand 
noch nicht berührter Boden 

Gewaͤchs ⸗ Geichwulſt 

Gewächshäuſer, Gebäude zur Pilanzen— 
kultur, aus Stein, Holz. Eiſen u. Glas, mit 
od ohne Peizvorrichtgn; unterſchieden: Kalt- 
1ER ſaumarme (7 100% u Warmhäufer 
(10 159%), Tresbbäujer bis (25°) Drchidecenbäufer 
37 dienen verzugsweife zur Kuchtu. Aufbewah— 
rung erotiicer Pflanzen. Vgl Bouche 1886. 

Gewabrteiftung, Gewäbrſchaft, Liber: 
nahme einer Bürgſchaft für rechtlich erhebliche 
Zhatjachen, 3, WB Eigenſchaft einer Sache 

Scwährsadminiftration Grwährsverwal: 
tungi, Pachtform, nad weicher Pächter von 
Überfhuh über einen feftgejegten Ertrag am 
Gewin beteiliat wird. 

Gewährsmängel Gewährſchaftsmangel, 
Hauptmangeli, Gebrechen an Paustieren, Die 
zur Rückgängigmachung des Kaufes bered: 
tigen, falls ſie in Der geſetzl vorgeſchriebenen 
Beit nachgewieien werden 

Gewäſſerte Zeuge. Moiree 
Gewaltmarſche, j. Eilmarſche 
Gewandbaus, ehem Tuchhallen in großen 
Meßſtadten Das alte &. in Leipzig beruhmt 
wegen Det 1781 1884 Darin ausneiuhrten Kon: 
zerte; feıtdem im neuen G (18811. 
Gewundung Faltenwurfh, Vekleidg plaſti— 
ſcher Werte nach den Erforderniſſen der Kunſt 
Gewebe, D ttela) in der & die aus der 
Yujartenfirgumg der nifrojfop Teile hervor— 
gehend gleihartigen Körperelemente: Zelleu-, 
Bindefubilanz:, Mustel:, Nerven-, Fett-, 
Gallert-Cß Lehre don den G'n: KHiflologie 
(ſ. d) O ( durch beſtimite Verjchlingung 
von Fäden, meiſt auf Maſchinen hergeſtellter 
Stofl. Slatte, gelöperte und gemulfterte G 
1lS Fig. 37 zeigt in a: Mufter des leinwand— 
artigen G's, b: dreibindigen Köper, c: beibd: 
rechten Köper, d: funfdindigen Atla®.) 
Gewebemieſſer, i. Hiſtometer 
Gewehr, Haudfeuerwaffe mit längerem Lauf 
Gewebre EGewerſe), die unteren Hauzähne 
der Kriler. 

Gewehrmicken, Pfoften fur Die Gewehre der 
Wachtmañſchaft 
Geweih (Gehorn). aus Knochen beſtehende 
Kopfzier hirichartiger Tiere, bie alljährl ab: 
füllt u, ausgenomen tm höheren Alter, ver: 
größert fih anfeht, 266 Enden Dit Aug: u 
Mittelſproſſe. Spieße, Bubler, Zechsender, 
Adıt: u. Behnender, mit Eisiproiie zwiſchen 
Aug⸗-u Mittelfprojie: ßZwölfender vd Kronens 
hirih:c. Im Februar u Marz wirft der Hirſch 
das Geweih ab; Das Reh, das nur 6 Enden be: 
fomt, im November. Vgl. Tumbromsli 1885. 
@eweibbaunı, ji. Gymmoclädus,. 
Beweibftuppe > Cladoria rangiförina. 
@Bewerbe, fortgeickte auf Erzielung eines 
Eintomens gerichtete Thätigleit; H’Irelßeit, 
Befugnis, ein beliebiges G. in beliebiger Aus: 
dehnung Überall zu betreiben, in Deutſchland 


dv. Marrinviveti 4.9 BBu. Höinghaus 9 A. 91). 
Bewerbebant = Kreditgenoſſenſchaft. 
Gewerbegerichte, Gerichte zur Wirtigerdg 

gewerblicher Streitigkeiten zwiſchenr Arbeiter 

ut. Arbeitgebern, gleichmaäßig mi Vertretern 

beider Siande befept Wal Cito 3 4. 1891. 
Gewerbefannern, korporatives Organ der 

Grwerbetreibenden. 
Gewerbekrankheiten, die v Schadtichkeit be: 

ſtimter Bereerbeabhungen, wie Bleivergiftarc. 

al Layett 1877, Pettentoier u.a., DDb II 
Bewerbelegitimationsfarten, dienen zum 

behordlichen Ausweis für ſolche, die f einen 

itehenden Gewerbebetrieb Ein-u Berlaufan 
anderem Orten betreibent. 

Gewerbemuſtum, Samlgv Muſiern, Do: 
dellenre ‚Bildungsmittelf. Serwyerbetreibeide 
Scwerberat = Fabrikinſpeltor, j Fabrik 

Gewerbeſchein, polizeiliche Yenizstmatien f. 

den Gewerbetreibenden (Wewerbe Anmelde— 

the) oder für dent Gewerbevetrieb im Un— 
herziehen (Wander-Gey. jwerbetretbende 
Gewerbeſchulen, bezwecken Vorbildaf Ge: 
Gewerbeſteuer, Stenuer von Einkoöomen aus 

Gewerbe: u Haäandelsbetrieb. 
Bewerbevereine, bezwecken Vildg der Dirt: 

glieder it Förderged gemeiniamen Intereſſen 
Gewẽre, Beſiß, Beſiprecht im Alideutichen 
Gewerk = Gewerbe, Innung Mecht 
Gewerkſchaft, Organiſation mehrerer, die 

ein Vergwerk gemeinſam betreiben 
Gewerkverein, Vereinigad Arbeiterbehuſs 

Voerbeſſerung ihrer Lage nach den Muſter der 

engal Trade unions; im Teutichen Reiche ieit 

Herbſt 1868 durch VarHirſchumnFranz Duncker 

Val Hirich u Wolle 1887 
Gewicht, abſoſutes. die Große des Trucks 

eines Körpers auf ſeine Unterlage 5pezi— 

ftſches Eigen⸗-⸗G), Angabe, wieviel mul 
ſchwerer ein Körper iſt als ein ihm gleiches 

Bolumen Waſſer od Luft. 
Gewichtsthermometer, ein ber 09 mit 

Quteckſilber geiulltes Gefän, das eine hohere 

Temperatur durch Das Gewicht der ausflie— 

ßenden Queckſilbermenge anzeigt 

Gewindebohrer Schraubenbohrer,, Wert— 

zeug zum Schneiden vd Schranbenmuttern. 

Gewinnfteuer, Steuer v Yotiertexespinjtei. 
Gewiſſensebe, ehenhnliche Arıbindg uhne 

die Rechtsfolgen der Ehe, im Teutſchen Reich 

nach Beleg von ®, 1875 ousgeſchloſſen. 

GHcwiflensrat = Beichtvater 
Gewiſſensvertretung, ehentals in wills 

vroaek die Erſetzung eines zwangoweiſe zuge: 

ſchobenen Eides durch Beweisführnng init 
anderen Mitteln. 4 3 durch Seunen 

(Bewitfch tiched) Acvitto,, © Walpıcır, BezH— 

Yrahriih-Trübau, 2330 E. E 
Gewitter, elektriſche Eutladung der Wollen 

m Foruv Blik a. Doñee Gewöohnlich d 

reichlichen rederichlägen der atmojphriichen 

Feuchtigkeit begleitet. Uriache Der Entſtehg 

u Anhäufung der armoiplhartichenElektrizitat 

noch nicht hinreichend nachgewieren Yahl dei 

Gewitter nimt nad; den Polen zu ad Siehe 

Blitz u Doñer. Bol. Holb, Ztatritit 1860. 

Magnetiſches H., j. Magnetismus 
Gewittervogel > Brady: vd. Sturmvogel 
Gewölbe, bogenformige UÜberdeckung eines 

Raumes: Toten: A Fig. 31,,1, Kuppen: 

(u), Mutden: (5), Kreuz: (4), Stern: (jo). 

Radyer=, Kuppel: (2), Kegel-, Tiichterz („) ac. 

G. Niſchen G. („) bilden eine Viertels- Chor» 

& eite halbe Kuppel. Spiegel: : Kreug:G. 

mit aufgejegter Hader Tee (Spiegel), 8: 

Kappe: die bogeniörmig verlaufende Cinzel— 

wand, G'Grat, G'Rippe: Die Durchſchner— 

dungstinien desſreuz-G's Val Ortmañ 1876. 
Gewölle, die von den Rauͤbvögeln ausge— 

ſpieenen Federzuſamenballungen. 

Gewohnbeitsrecht, Recht, das ſich durch 

fortgefegte Ubg bilder. Wal. Puchta 1828/37 IL, 
Gewürz, engl., 1. Biment. Schuppe 90. 
Gewürze (Aromata), Ruſaiße zu Speiſen 

u. Getraͤnken, um dieſelben ſchmackhafter zu 

machen, meiſtens aus dem Pflanzenreich. 

Dit Vorſicht zu gebrauchen, da leicht ſchädlich 

Sewürzertrafte (konzentrierte, lösliche & ı 


Gewürzinfeln — Obibellinen 
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find mit Schwefelkohlenſtoff ertrahierte G., 
meift an Kochſalz gebunden. 

Gewürziinfeln = Moflutten, ſ. d.; Glex- 
trakte, |. Gewürze; Hllilien = Scitamineen ; 
$mällen, |. Vitex. j 

Hewürjneltenbaum (Eugenia aromaticus) 
[9 Fig. 185], Myrtaceen; auf den Molutten 
einheimijcher, in den Tropen kultivierter 
Baum von c. 12 m Höhe. Blütenknoſpen 
(Gewürjnefken, Caryophbylli aromatici) Ge⸗ 
würz und F. 

(Her ſſcheds]. Arrond. © franz. Dep. Ain, 
weſtl. dv. Benjer See, 1454 E. ſX Fabriten. 

Geyer, © füdjl. Kreish. Zwickau, 5300 E. F. 

Geyer v. Geyersberg, Slorien, Anführer 
im Vauerntrieg, fränk. Edelmañ, fiel 9,1525 
bei Schwäbiſch-Häll; oft dramatiſch behandelt 
(Genajt, Koberjtein 2c.). 

Geyrfugl = Brillenalt, ſ. Uiten. 

Gevfer = Geiier. ‚ [mendet wird. 

Gezaäbe, Werkzeug, das bei Arbeiten vers 

Gezeiten, Name für Ebbe u. Flut (j. d.). 

Gejogene Feuerwaffen, %., deren Rohre 
im nn NRinen (Züge) Haben. Dieie Züge 
führen das Geſchoß ohne Spielraum, verleihen 
thnı Rotation, dadurch Erhöhg der Bräzifion, 
Schußweite u. Perkuſſion. Seit 1850 allges 
mein, bei allen Armeen. 

Gfrörer, Aug. Sriedr., w/, * )» 1803 
Calw, + %, 61 Karlsbad, feit 46 Prof. Frei⸗ 
burg. „Allg. Kirhengeichichte” 11/46 IV, „Bres 
gor VII.“ 59,61 VII u.v. a. , 

@badanıcs (Rhadämes), Dafe u. © in ber 
tripolitanifchenSadara, 7000 E. Tranfitgandel 
mit dem Sudan. 

Ghardaja (Ghardaia), © frz. Depart. Algier, 
Arrond. Diedda, 8709 (Gem. 38967) E. 1'/,,1882 
von beu Frauzoſen befegt. 

Gbaſel, oriental. Zorn des lyriſchen Gedichts, 
deſſen (5/17) 2geilige Strophen durch einen in 
HenfReimd.2.Beitent. einander verbunden find. 

Ghasnawiden, mohamed. Dynaſtie in OIran 
u. MWIndien (c. 960;1186), benanit nach der @ 
Ghasna in Afghaniftan. Ahnherr: Alp Tekin 
(+ 976), ein horiliſcher Türke, 960 v den Zanıas 
niden unabhängig. Sebut Telin (976,997) er⸗ 
oberte Kabul, Peſchawar u. Chorafan; defien 
Sohn Mahmud d. Gr. (90771030) feit 1001 NW-⸗ 
Indien; Maſſud I. verlor Irak, Transoxanien 
u. Choraſan an die Seidſchutken. Mit Chosru 
elek, der 1186 bei der Eroberung dv. Lahore 
durch den Ghuriden Ghaiath Eddin getötet 
wurde, erloſch die Dynaftie. 

Gbhasni (GHaznei), © in Afghaniftan,LO00UE. 

Ghats, 2 Bebirgszäge im jüldl. Vorderindien: 
die HR-&. an ber OKuſte u. die Beſt⸗G., die int 
©. mit dem 2546 m h. Nilgirigebirge enden. 

Ghaza (türk.), "Blaubenstrieg; Ghazi, der 
Siegreidye, Eyrentitel türliicher Feldherren. 

SUADOE, iftritt indobrit. NW Provinzen, 
3815 gkın, 1014099 E. Darin OG. a, Ganges, 
32885 €. [E. E. Srrenkolonie. 

Gheel, (Beet) © befg. Brov. Anttverpen, 12026 

Ghega, Karl v., Ingenieur, «??/, 1800 Benes 
dig, + 91, 60 Wien. Vorſtand der Zentralleitg 
für Staatseiſenbahnbauten daſ. Bon G. der 
Blan zur Semeringbahn. Erfinder neuer Dieß- 
inftrumente. j 

Ghelen, Johann van, Buchdruder, grüudete 
unter Raifer Leopold I. in Wien eine Druderei, 
+ 7, 1721. Gründer des Wiener „Diariun“ 
1703 (fpäter „Wiener Zeitung”). 

Gherardesca, Zgolino, 1284 graufamer 
Herrſcher v. Piſa, 88 in einem Aufftand gefangen 
un + mit 2 Gähnen u. 2 Enkeln in dem 

urm dv. Gualandi den Hungertod (Hunger—⸗ 
turm). Poetiſch behandelt v. Dante (in der Com- 
media) u, Berftenberg (Trama) u. a. 

Gherardi del Teſta, Tom. Graf, beliebter 
ital. Zuftipiel/, « 18518 Terricingla bei Pifa, + 
3 „81 bei Biftoja. Auch Romane u. Gedichte. 

betto:ital.), Zudenviertel in ital. u. orient, 
Städten. 

Gpibellinen (Waiblinger, dv. ber hohenſtauf. 
BurgWaibtiugen), die katjerl., u. Zefſent Guel⸗ 
fen,nad) Herzog Welf VI., Gegner Konrad® III. 
v.Hohenstanfen, die päpftl. Bartei, die ſich vom 
12./14.Yaych. in Italien, beſond. in Oberitalien 
beitig befehdeten. 


Obiberti ⸗ Bit 
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Gh’berti, Lorenzo, ital. u. Bildgießer, « 
1378 Floreuz, Fc. 1455; Bronzethüren ded Baps 
tifteriumg San Giovani Florenz. 

Ghifa, O Alex. X.,='/, 1795, 1834/42 Fürft 
der Walachei, 162. & Alex. Gregor, Fürſt, 
Bruder vd. (D, = *"/, 1807, 49.53 u. 54/56 Fürft 
der Moldau, + ?%, 57 Mee bei Dielun (Gelbft- 
mord). O Son, » 1817 Bulareft, 56 Fürft v. 
Samos, 66,67 u. 70/71 rumän. WVtinifterpräf., 
81/89 Geſandter in London. Siehe aud; Dora 
d'Iſtria. [Meeres, 11012 qkm, 260000 E. 

Gcb)ilan, perj. Brov. am SRande des Kaip. 

Ghirlandajo, O Pomenico, ber. ital. S, + 
1419 Florenz, + 95; Fresken. QUidolfo, Sohn 
v. 0% talentvoller E, « 1483, f 1561. 

Ghislunzöni, Antonio, ital. Dichter, « 1924 
Lecco, + '%;, 93 bei Lecco. 

GShur (Ghor), Berglandſchajt in Aighaniftan. 

Ghuriden (Ghoriden), afghaniſche Dynaſtie, 
erlojdyen 1186. 

Ghyczy ſghitzij Koloman v. ungar Staats⸗ 
man, ⸗2*, 1808 Komorn, + °%, 88 Budapeſt; 
61/74 u. 275.79 Präſident ded Abgeordneten 
seoje®. 7475 Finanzminiſter. 

Giacomelli [didyatomelli], Hector, jra.Beichs 
ner u. Zlluftrator, = !/, 1822 Paris. 

Giacometti Idicha=], Paolo, ital.O/, = '?, 
1816 Novi Ligure, + Aug. 82 Rom. 

Biacomott! {dfehae), Zeliz Henri, it. wg, 
Paris, e !#/,, 1828 Quingey. 

Giacõſa bichaloſaſ. Hiuſeppe, ital. O/, Ad⸗ 
vofat Turin, » ?/,, 1847 Coloretto-Parella. 
Auch Novellen 86. 

Giallo (ital.), ſdichalloj. blaßgelb. 

Giani [dfchani}, Ginlio, ital. /, Prof. Pes 
rugia, » ?%/,, 1841 Piſa. 

Gianibelli Ka). Zederigo, Kriegsbaus 
meiiter ded 16. Jahrh. Berüpnt durch Berteis 
dinung Antwerpens. + Yondon. 

Bisnnöne [dihans], Pietro, ital.w/, » "|, 
1676 Ischietta, + */, 1748 Turin. 

Giant's Cauſeway (engl.), (dicheients kahf⸗ 
we, „Rieſendam̃“), Gruppe dv. Baſaltjelſen am 
Geſtade der iriſchen Grafſchaft Antrimt. 

Giardini dſcha-], Seſice. Violin-Virtuoſe 
u. Komponift, « 1716 Turin, + ?'/,, 96 Mostau. 
DOperu, Eratorium „Ruth“ u.a. 

Bierre |bidarre), © auf Eizilien, ital. Prov. 
Catania, 7819 (Gem. 20751) E. E. 

Giarretta (diharretta), FOſttüſte Siziliens. 

Biaur Djaurj, Ungläubiger, Schimpfname 
für Wihtmohamedaner. 15692 (Gem. 10117)6. 

Giaveno ſdſchawẽnol, © ital. Prop. Turin, 

Bibbon en Edward, engi.w/,."', 
1737 Putney, + ’%, 94 London; 76,83 Mit: 
glied des Parlaments. Sauptiverf: „History 
of the decline and fall of the oman Em- 
pire*, dtih. 4 9. 1862 XII. Bel. Morifon 78. 

Gibbons (Langarmıs Affen, Hylobates), große 
ſchwanzloſe, ſüdaſiatiſche Affen: Hulod, Sia— 
en Yar. 

Gibbons [ahibb'ns}, Orſando, bed. engl. 
Komponift, = 1583 Cambridge, + *, 1625 
Ganterbury, 1633 DOrganift der Weitminfter- 
Abtei. Ijein). 

Gibbös (lat), budelig; G'itaͤt. Budellig:- 

Gibbſit, j. Hydrargillit. |Trapani, 6350 £. 

Sihbeflina [didis], @ Eicifien, ital. Brop. 

Gibraleon, © jpan. Prov. Huelva, 13U8 E. 

Gibrälter, engl. @ u. @ am Felfen &. 
{a.@ Mons Kalpe) und an der Zleerenge v, 
G.. in Andalufien, 25755 & (mit Garnijon 
v. 5610 M.). Freihafen, Lenchtturm. 710 ges 
— 15. Jahrh. fpar., *, 1704 eungliſch. 

a® Gebiet 5 Km II, ie. 50). 

Gibſon IgHibi'n), O John, engl. &, » 1790 
Gyffin (Wales), + *'}, 1866 Rom. Vgl. Eajt- 
lafe 70. O Thomas Milner, engl. liberaler 
Staatsſsmañ, « 1807 Trinidad, + *%/, 84. 59/66 
Handelsminifter. Freihändler. 

Gibus (frz.), (fhibüß), Klapphut. 

Gicht, D (4, Arthritis), anfalldweife auf 
tretende heftige Schmerzeu u. Schwelg klei— 
ner Selente infolge v. hlagerg barnjaurer 
Salze aus den Blute bei ungenügender Ver— 
breitung der Nahrung im Körper. Ye nad 
dem Zeil, an dem fie begiiit: Yodagra (am 
Fuß), Ehiragra (Hand), Omagra (Schulter), 
$Gouagra (Knie) genanit. Behandlg: Diät, 
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ſchmerzſtillende Mittel, kohlenſaures Lithiom. 
8) bei Schactöfen zum Einbringen des 
ren= u. Echmelzinaterial® (Beſchickung) dies 
nende Offnung, die von der G’Gatferie uns 
geben u. wohin die Beihidung durch den G'⸗ 
Aufzug gehoben wird. G'gaſe, dort ads 
ftrömende Saje, die meift aufgefangen u. zur 
Feuerung der Xuftheizapparate beugt iverden. 

Gichtbeere, ſchwarze Johañisbeere, f. Ribes. 

Gichtel, Zoh. Georg, Muſtilker, » 74, 1638 
Negeuaburg, Advokat, 1665 verbañt, + 1710 
Amfterdam. Anhänger: Hianer, od. Engels: 
brüder. „Theosophia practica.* Bgl. Harlef 

Gichtgafe, j. Gicht. 12. U. 1882. 

Gichtkorn (Radentorn), Gallenbildung beim 
Weizen, dur die Aaltierchen verurfadt. 

Gichtkraut, | Geranium u. Gratiola. 

Gichtmorchel, f. Gichtſchwam̃. 

Gichtpapier, Papier, mit Terpentin u. dal., 
getränkt zum Einwickeln gichtkranker Glieder. 

Gichtrofe, ſ. Paconia. PBryonia. 

Gichtrübe = ſchwarzbeerige Baunrübe, j. 

Gichtſchwanim, D(Eichelpilz, Phallus im- 
pudicus), Pilze; in Wäldern, Tiergärten ꝛc.; 
früger gegen Gicht (Gichtmorchel). O (Dien: 
brudy), ſchwam̃artiger Anja an der Gicht der 
Hlamöjen für zinfyaltige Blei- u. Eiſenerze. 

Gichtftaub = Flugitaub, 

Gichttaft, Art Wachstaft, wie Qichtpapier 

ebraudt. , 

Hide ſſchihd']), Eheopäile, franz. Genres u. 
wo, }, 1822, +, 90 Bariß. 

Gidel |jhidel), GBarles Antoine, frz. W/, 
Brof. Paris, » &, 1827 Bannat. 16,8. 

Gidkon, jüd. Richter, 12. Jahrh. vC. Richt. 

Giebel, Chriſtoph Mottlied Andreas, V. 
⸗12, 1820 Quebdlinbutg, + ’*/,, 81 Halle Brei. 
Leyrbuch der V 6.8. 84 u. a. 

Giebel, O Fiſch, j. Karauſche. (A) jent⸗ 
rechte ſeitiſche Begrenzung eines Daches. &’- 
feld, zur Aufnahme v. Reliefs. 

@iebichenitein, Dorf r. alEaale, unweit 
Hale a!Saale, 14454 E. Strafanſtalt, Edlw 
Wittekind: Schloßruinen. Vgl. Mñldener 1874. 

Gieboldehaufen, O preuß. Regbez. Hildes⸗ 
Hein, Kr. Duderſtadt, 2125 E. AG. 

Giekbaum (A', Stenge für den Unterrand 
des Gaffelſegels. [r. a’Xoire, 8519 E. E. 

Bien ſichjaͤngſ, Arrond.O frz. Dep. Loiret. 

Bien (2), Windevorrichtg für ſchwere Laſten. 

Giengen, © württenib. Jagſter, OU. Hei⸗ 
denheim, afBrenz, 3176 E. E. 

Gieren {$), Abweihen vom Schiffskurſe. 
Gicrig, jdywarzlöpfige Möwe. 

Gierke, Btto Hriedr., sr,» '’], 1841 Stet⸗ 
tin, Brot. Berlin (jeit 1887), Genoſſenſchafts— 
tet, rechtsgefchichtl. Forſchungen. 

Giers, ZRikt. Karlowitfd v., ausgezeichn. 
ruſſ. Staatsmañ, « 9, 1820 (Schweden), 63 
Sejandter Teheran, 69 SEchweiz, 72 Etods 
Holm, 82 Vinijter des Außern, Nachſfolger 
Gortſchakows; deutjchjreundlih. (WM), 227.] 
Gierſch, Geißfuß, fk Aegopodium. 
Gieſebrecht, Bild. v., ausgezeichn. W/. 
. ei, 1314 Berlin, 57 Prof. Königsberg, v2 
bis 84 Müuchen, + !',, 89. Bf. „Gejſchichte 
der deutjchen Saiferzeit” 55:82 V 2c.; leitcıe 
d. Heeretisllfertiche Saimig dv. Gejchichtswerlen. 

ieiede, (D Ehriflian Friedrid, Echrifts 
ießer, « ®°, 1793, gründete 1819 mit J. ©. 
E jeiter eineSchriftgiegerei inLeipzig, + '%, 50. 
O em Eopn0., Buchhändler, #9}, 1831, 
gründete 52 mit Ulf. Deprient (+ 78) die Buch⸗ 
druderei und VBerlagdhandig ©. & Devrient). 

@ieleler, Jod. Karl £udw., Kirdhenw, ⸗ 
3, 1793 Petershagen, 1819 Prof. Boñ, + daj. 
„54. „Lehrbuch der Kirchengeſch.“ 24757 V. 
Sießbach ber. Waſſerſturz (Ju0 ın) Brienzer 
See bei Brienz, ſchweiz. Kanton Bern. Oben 
Hotels, wohin fombinierte Seil⸗ u. Zahnxad⸗ 
Gießbeckenknorpel, ſKehllopf. ſbahn führt. 
Gießen, Haupto Oberheſſen, oa 20812 
&. E. REN. LG. AG. Univerf.{$ Fis 308). 
Gießhübel, Dorf u. w bei Karſsbad, Bd 
men, 2155 &. Bol. Löfchner 1888. 

Giffen, Rob., engl. Statiftiter, + **, 1837 
Strathaven, feit76 Abteilungschef in Handels 
amt. Wf. „Essays in finance* 4. A. 86 H. 
Gifhorn, O preuß. Regbez. Lüneburg ffir 
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G., 803 qkm, 29874 E.), alAller, 3108 G. 
E, AG. rüber @. 

Gift, hen., pflanzi od. tierifihe Stoffe, die 
den menſchl. Körper fchädigen, gefährden od. 
töten. Die chem. G'e zerſtören die Berdau:- 
ungdorgane: Säuren, Wbalkalien, Metalle 
(Nupjer, Blei, Urfenithy, die pflanzl. u. tie- 
riſchen lähmen das Hera oder die Atmung 
(Fingerhut, Belladoiia, Dpium, Stedapfel, 
Bitfentraut, Sturmhnt, Nieswurz, Herbitzeits 
lofe, Schierling, Pfeil-®., Schlangen:G., Phy⸗— 
foftigmin, Nikotin, Steychnin). Hegenmitter: 
Berdinung durd) Trinken, WMagenausſpülung, 
Brech- u. Atz⸗- (dei Wunden) Mittel, Glüh— 
eijen, Magenpumpe und durch Hegen-B’e. 
Handbuch der Torikologie (Lehre v. den G'en): 
v. Kobert 2. U. 1887. Otto, Ausmittelg der 
Be 6. U. 92. 

Giftähre, i. Actaea; &leide, j. Rlus; 
fang, I. Gifthütte; Giſtunder, j. Nochen; 
— Doppelheber. 

Gifthütte, Hittenwert zur Gewiſung v. 
Arfenpräparaten, geſchieht durch Giftfänge 
ktanäle), oder Hiſttürme (Kam̃ern). 

Biftfied = Arſenſikal)hties. 

Biftkugeln, Brandkugeln mit Arfenil oder 
Quedjitverdhlorid. Gegen das Völterrecht. 

Biftliattich, f. Lactuca; Hlltlien, |. Ktolchi⸗ 
füceen; G'mehl, j.arjenige Säure; papier, 
arjenhaltiged Fliegenpapier. 

Giftpflanzen, Bilanzen, die giftig wirfenbe 
Stofje enthatten n. teiltweije wichtige Arznei: 
pflanzen find; c. 40 deutjche Arten: Adonis— 
rösſschen, Alelei, AUlpenveilhen, Anemone, 
Gefleckter Aron, Bilſenkraut, Bitterſliß, Riſ— 
ger Blätterſchwam, Eibenbaunm, Einbeere, 
Eiſenhut, Orangefarbiger Faltenſchwam̃, File 

erhut, Fliegenſchwanim, Frühlingsblätter— 
ſchwam̃. Gijtlattich, Giftreizler, Gottesgnaden— 
traut, Hahnenfuß, Haſelwurz, Herbitaeitlofe, 
Hundspeterſilie, Küollenblätterſchwam̃. Kro— 
nenwicke, Küchenſchelle, Mutterkorn, Schwar— 
zer Nachtichatten, Grüne Nieswurz, Stin— 
tenıde Nieswurz, Weine und Schwarze Wied: 
wurz, Hebendotde, Yosmarinheide, Sade— 
baum, Zutanspils, Gefledter Schierling, 
Echlangentraut, Schölltraut, Seidelbait,Spet- 
teufel, Stechapfel, Euntpfläufelraut, Sumpf: 
porjt, Taumelterbel, Taumelloch, Tolftiriche, 
Tranbentirihe, Watdtäufelraut, Waldrebe, 
Waſſerſchierling, Wilder Lattich, Wolfsmilch, 
Zaunrübe, Zwerghotiubder. Vgl. Braud, Phö— 

us u. Raheburg 1834/38, 11. 

Giftreizker, ſ. Blätterſchvam; Giſumach, 
ſ. Rhus; GEltärme. ſ. Gifthütte;: Glwanze, 
ſ. Zecken: Gſwüterich, ſ. Schierling; Gewurz, 
ſ. Cynanchum und Petasites; $|wurzef, j. 
Dorstenia; Gliähne. |. Schlangen. 

Big (engl), Inhigg), O Boot des Kom̃an— 
dauten auf Kriegsſchifſen; @& einfpältiger, 
2räderiger Gabelwagen. 

Giganten (grch.), nad Homer rieſenhaftes. 
wildes, deu Göttern verhaßtes u. v. Diefen 
vertilntes Geſchlecht, bei Hefiod Götterweſen, 
Eöhre der Gäa. Der Kampf der G. genen 
Zeus und die übrigen Olyınpier (Giganto- 
machie) endigt mit dem Untergang der ©,, 
uachdem Herafle den Göttern zu Hilfe ge: 
tomen. Lieblingsgegenſtand der Poeſie und 
der Kunſt. Vgl Mayer 1887. 

Gigerl, von Wien aus üblich gewordene 
Bezeichnunq jür Modenarren. 

Biglio Fdichiljo}, ital. Felſeneiland, weftt. 
von Toscana; 21,1 qkm, 2200 E. 

Biglioli IdfHiLjdki), Enrico Hiflyer, Y, 
. 3, 1845 London, jeit 71 Prof. Florenz. 
„lconografiu dell’ avifauna italica* 80. 

Gigue [iihgt], (D franz. Spottname für 
Violine (Beige); @) älterer Tanz in Zripel: 
taft (#, oder *,). In Suiten zu größerer 
vorm ausgedehnt. 

Gijon fgihon), Hafen® ſpan. Prov. Opiedo 
(Aſturien), ajAtlant. Ozean, 35170 E. E. w 

Gila ſdſchi⸗], Arizona, geht I. zum Co— 
loxado. 927 Kmul., Gebiet 177744 qkm, 

Bilan = Ghilan (j. d.). 

Gilbert, O ſſchilbärſ. Gadr., jvanz. /, t 
1675 Baris; Vorläufer Racines. O Nico- 
las Zofepd, jranz. /, « 1751 Fontendysle: 
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Shatcan, + '%,, 80 Paris. O Joflaß, enal. 
En./.* 0 1814 Yortihire O Sir Soßn, 
engl Genre» und we, = 1817 Bladheatfy, 
Illuſtr. zu Shalefpeare, Gil Blas, Don Qui— 
jote. O Biliam Shwend, engl. Zujtipiels 
dichter, = '%,, 1836 Loudon, + Jan. 90 daf.; 
Dpernterteflit Sullivan („Vilado”). OOtto. 
w/, Prof. Greifswald (jeit 86), ⸗ 2°, 1839 
Räplingen. Bf. „w u. Topogr. der © Rom 
im Ylltert.“ 83/90 III. O Suſtav, w/, Brus 
der v. &, Prof. Gotha (Seit 71), « *t/,, 1848 
Häplingen; Bf. „Handbuch der griccdyiichen 
Staattaltertümer” 81/85 II. 
Gilbertinfeln, brit. Inſelgruppe, Dilrones 
ſien, A30 qkm, 35200 €. 

Gilbertit, f. Natrit. 

Gilbkraut (Schölllraut), ſ. Chelidoniun:; 
and = A ee u. Wau. 

Gil Blas ſſchllvlä)], kom. Roman v. Leſage. 
Hildoa (a.Q@), we in Palüſtina, ziv. Jordan 
und dev Ebene Jesreel. 

Gilbwurz (Welbwurz), ſ. Curcüma longa. 
Hilde (altıjäcyi.), Genoſſenſchaft, Jñung. 
Hildemeifter, O Zoßann, Orientaliſt, « 
0%, 1812 Mein: Sıemen (Mredlenburg), + '']; 
90, Prof. Bot. O Otto, Ilberjeper, « '?), 
1823 Bremen, dort wiederholt Bürgermeifter; 
über. Shalejpeare, Byron, Arioſt, Dante. 
Giltad (a.@), Landſchaft u. ein PBaläftine, 
öſtl. v. Jordan. 

Giles |diheils], Erneſt, engf. Forſchungs⸗ 
reiſender, Melbourne; » 1846, 72/76 NReiſen 
im Auftallontinent. /. 

Hilet (frz.), Jihilä), Weite. Iknı &. 
Gilge, der I. WMiindungsarın der Meniel, 37 
Bilgenburg, @ oftpreuß. Regbez. Königs— 
berg, er. Dijterode, 1740 E. E. AG. 
Gilgenkraut, j. Calcudüla, , 
Hilgenwurzel, f. Iris. 

Gilgit, Landichaft in Hochaſien, weſtl. von 
Indus;: darin a 11. © ©. 

Gilia (Gils, Eperrtrant), Polemoniaccen; 
jährige Bierpflange des Freilandes. 
Giljaken, Jäger- u. Fiſchervotk unter ruſſ. 
Herrſchaft, am unteren Amur ı. im nördl. 
Gill, engl. Hohlmaß, 0,451. [Sachalin 8000. 
Gille Mit). Ybiſippe, franz. Luſtſpiel/ 
Paris, = 137, 1834 daſ. 
Gilles (fra.), (iHiHl), Vorname = Ügidius; 
Glücksſpiel mit Pilettlarte. ſbiegung. 
Gilling (Gillung, 8). Ausbuchtung, Aus— 
Gillisiand, Landmaſſe int nördl. Eidincer, 
nordöſtl.v.Spitzbergen, 1870 v. Heuglin benañt. 
Gilliſs, James M., /, » 80 1811 George: 
town, +”, 65 als Direttor der Varinefterits 
warte zu Waſhiugtou. /. 
Gillotage (iijotagich], j. Banikonographie. 
GSillray ldihillveh], James, engl. Karikatur: 
zeichner, « 1757 Cheljea, + "a 1815 London. 
Gilly (Fiji), Dorf, beig. Prov. Heñegau, 
ditt. v. Eharleroi, 20449 E. I. Kohlen. 
Gilm, Herm. v., Tyrofer Dichter, e !/,, 1813 
Rankweil (Vorarlberg), + 3'/, 64 Linz. Ge: 
dichte 64:65 II. Auswahl 89. Bol. Sander 
Bilolo = Dſchilolo. 11887. 
Gil Polo ſchhil], Gasparo, jpan. /, # c. 
1535 Balencia, + 21 Barcelona. Bf. „Diana 
enamorada* (Schäferronian)en. #. 1862. 
Bil Vicente [jhil wijjcinte), portug. O/, 
« c. 1470, + nad) 1536. Auswahl deuntſch 1868. 
Gil y Zurate ſchhil-], Pon Antonio, be= 
fiebter {pan. O/, # !Yı, 1786 Escorial, + **, 
1863 Brof. Madrid; Werle 50. 

Gimborn, Dorf preuß. Regbez. Cöln, Ar. 
Gunterdbad), 3303. E. 

Gimel, 3. hebr. Buchftabe, als Biffer 3. 
Aus G. torrunmpiert: Künnmmelblättchen (j. d.). 
Gimian (türf.), langhaariger tütk. Teppich. 
Gimpe (Gorl), Beſatzſchnur aus Leinens od. 
Baumwollgarn'm gefärbter Seide überjpoiien. 
Ginpel (Dompiaff, Goldfink, Pyrrhũla 
rubricilla), Finlen; Europa, Sibirien, Japan; 
frigt Blütenknoſpen der Obſtbäume. Vgl. 
Schlag 1871. Dt in Irland. 

ul. Braũtwein; 

Gindely, Anton, w/, » ®, 1829 Prag, + 
24,0, 92 das. Brof.: „Geſchichte des 8bjaͤhr. 
Ktrieges“ 2. U. 84 III u. a. 

Gincvra, Gemapliu des Artus. 
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Gingally (Gingeliy), oftind. Naps. 

Gingan (Ginghamı), dichtes leinwandartiges 
Gewebe aus verihieden gefärbten Garn. 

Bingerbeer (engt.), [dichindicherbihr|, Ge— 
tränf aus gegorener Zuderlöfung u. Ingwer— 

Gingergraßöl = Zitronenöl. Imurzel. 

Gingilva (lat.), Badnfleifh; Glvitis, Gut» 

Gingko, f. Salisburin. {zündıng desſelben. 

Gingſt, O auf der Aurel Rügen, 1220 E. 

Ginniſtan (Oſchiñiſtan), Feenland. 

GOinnungagap, (nord. A) das von Niflheinm 
u. Muſpelheim begrenzte Chaos. 

Ginſeng (Schiñſengſ. a) (Sium Ninsing) 
chineſiſche Ginfidolde, Umbeliferen; in China 
u. Japan fuftiviert, Surrogat für Ginjeng; 
b) (Panax Ginseng) echte Ginſengpflanze, 
Areliaceen; Nordoftafien; Wurzel F. 
Binfter (Genista), Bapitionaccen: gutes 
Fuütter für Biegen ı. Schafe. G. tinctoria 
(Färber:G.) F, Färbemittel [9 Fig. 186). 
— — f. Genette. 

Gintl, ul. BI, N. * '%,, 1801 Prag. 
+ 727,2 83 Da}. Führte telegraph. Boppeltorres 
ſpondenz ein. Bilbelm Sriedr., %, Sohn 
v. ; bit 70 Broj. Brag. « >, 18183. 
Gioberti [dicho=], Bincenzo, ital. Gelehrter 
u. Etaat3mait, + 5, 1801 Turin, Kaplan Kart 
Albert, tchte 34,48 verbant in Baris und 
Brüſſel, Dez. 48 bis März 49 Premierminiſter, 
+ 7,0 52 Paris. Schr. „Del rinnovnmento 
civile d’Italin® 1851 u. dv. a. Vgl. Berti 81. 

Giocondo !dfdholondo], Hiovanni Fra, bed. 
ital. &, « 1433 Berona, + 1519 Rom, feit 11 
Gehilſe Raffael3 beim Bau der Peterstirche. 

Gioja dei Colle ſdodſchöjaß, © itaf. Brov. 
Bari, 170165 E. E. 

Giolitti dſcho⸗ Giovanni, ital. Staats⸗ 
mann, »1844 Prov Cuneo, 82 Deputierter, 
89,90 Miniſter des Schatzes, 92,93 Min.⸗ 
Präſident. 

Giordani dſchordäni), Yietro, ital. /, 
s'/, 1774 Bincenza, + ";, 1848 Barnıa, bed. 
Proſaiſt; Werke 54/62, XIV. 

(Siordano {dfdjurs], Cuca, ital. , » 1632 
Neapel, + daſ. '*%, 1705, ber. durch Schneu⸗— 
malerei (T.uca Fa presto). i 
Giorgione [didyordihone}, (Biorgiodarba: 
relli), ber. der älteren Venetian. Schule, 
« 1477 Gajftelivanco, + 1511 Venedig. 
Biornico ——— dentſch Irnis, O ſchweiz. 
Kant. Tefſin, 578 E. E. 

Giotto dſchotto), (Angioletto Bonddune), 
ber. ital. u. A,» 1276 Bei Beipignano, ti, 
1336 $lorenz,einerder Begründer der ital Kunſt. 
Biovanelli ſdſcho- Ianay Frär. v. öſterr. 
Bolitifer, « *;, 1815 Bozen, + ?,89;61 Dlitgl. 
des Tyrofer Landtags (Führer der Klerifalen), 
67 de3 Abg.⸗Hauſes des dieichsrathes. 

Biovinazzo (dIhowinago],Hajenital.‘Brov. 
Bari, a Adriat. Meer, 9797 E. LE. 

Giozza [dihopa], Pier Giacinto, Proſ. 
Cremdina, ital. /, « 1846 Turin. |men. 

Gipfeldürre, Beginn des Abſterbens v. Bäu— 

Gips, 9, kryſtalliniſch, blätterig (Marien-, 
Frauenglas), dörnig, dicht (Alabaſter), fujerig 
(Federweiß), erdig, iſt ſchwefelſaurer Nulf mit 
2 Mol. Kryſtallwaſſer. Bei 2000 waſſerfrei(tot— 
gebraiiter B.),nimt dan fein Waſſer mehr auf. 
Unlöslich in Alkohol, ſchwer löslich in Waſier 
(1111488). Als Baumaterial, Diinger,zu Glafür, 
Email, Klären v. Flüſſigleiten, zu Högüiien w. 
verwendet. Bgf. Hüttman 3. A. 1886. 

Gipsdielen (Mack'ſche G., Hartgipsdiclen), 
Dielen ausRohr, Kork u. Gips für leichte Wäude 
u. Bekleidung anderer zu größerer Wärmenn. 
raiherem Trocknen. 

Gipsdrahtbau, Herſtellung v. Gips-Wänden, 
»Deden, »Gewölben ꝛc., deren ern aus Eiſen— 
drahtgeweben bejteht. 

(Sipien, Düngen des Bodens mit Gips: Be— 
handeln des Weines mit Gips zum Klären. 

Gipskraut, f. Gypsophila. 

Gips-Linſen, G⸗Kryſtalle v. linfenart. Runs 

Gipsmarmor,).Stud. (dung, Parifer Vecken. 

Gipsverband, Aulegung dv. wit Gipspulver 
beftreuten, angefeudhteten Binden, die ſchnell 
erhärten ; bei Knochenbrüchen, Berrenkungen zc. 

Gipsy (engt.), [(dihipfi), (Ügypter), Bigeuner. 

Giraffe (Hameivarder, Cainelo pardalis gi- 
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raffa), Paarzeher, bis 6 mı h. mit ſehr langem Gislafon, Honr., dän. Sprachforſcher, ⸗, 


Hals, Afrika; wegen Fleiſch u. Fell gejagt. 
Auch Eternbild in der Nähe des Nordpol, 
138 kleine Sterne. 

®irand e cirz.), ſichirangd!, ſich drehendes 
Mundſtück am Springbrunen, an& dem feitlich 
die Waiſeritrahlen austreten & ofe . doll, 
Feuer garbe aus Feuerwerk; auchArmileuchter. 

Girant, der welcher einen girierten Wechſel 
an einen andern indoſſiert 

Girard ſchirär), O Stephan, » 1750 Peri⸗ 
gueux,1u831 PhiladelphiaGründer desGirard 
College dai. O Phil. Henri de, Induſtrieller, 
21775 Yourmain, + 2%, 1845 Paris, eriand 
Dir erfte brauchbare Flachsipiñmaſchine 18101. 

Girurdi, Alexander, Wiener Nomiler, »8 
1,50 Gray 

Girardin — LE Stanislas 
Xavier Graf o., franz. Seneral u ‘Bolititer, 
⸗, 1708 Luneville. + ?”7, 1827 O Iran 
Vierre Louis, RR, jeit 1858 Neftor der Ala⸗— 
demie Clermont, « !*,, 1803 Burig. O EGmife 
de, natur! Sohn v. O, Bublizilt, «7, 1806 
Paris, 1vdete im Duell Armand Garrel, 48 51 
rernblifun. Mital. der National-Verſ., dann 
Bonapartiit, 70 entſchiedener Befürworter des 
Arieges, ſeit 71Chefredakteur v. „La France”, r 
dI1. 431 35 Gatte dv Delphine Gay fd. 

Girardon ſichtirardöng Srancois. irz 77. 
« 1630 Troyes. + 1, 1715 Varis. 

Giralol, orientalifKer, ji Nzrund 

Biraud'ihiro , Scdafien Charles, E, 2190, 
1819 Buris, + ?. 92 daf 

Girgeh Dichirdſcheh, Gergau, oberagnpt Pro: 
vinz. 1689 qgkın, 5321413 Er; Haupt, l.a Nil, 
14819 E. 

Girgenti dihirdichenti', ital. Prov. auf Si- 
zilien. 3019 km, 341261 & Hanyta G 193486 
wen 2127 HE BE Im Altertum Agrigrentum 

Birieren ital. ‚voiljieben. frardı Aksaurın 

Birlig  Serinushortulanus), Stufen; SEu 
ropa bis Mitteldeutichſand; nahren ſich Zu- 
mereien und zartem Grıum, 

Birndt, Stto, Buhnen“, Berlin; « ?, 1835 
Laudsberg: dramat. Werte, Novellen u a. 

Giro, Gewicht in Birma, 0,1 RE: 

OGiro ital . Dih 1. :.reig”, Nudonament, 
Ubertragunesvermert einesWechiels YWnveiigı 
ans einen ander. S'geſchäaft. Ausgleſchsge— 
ſjchäft v Noten an der Bank u an der Börſe 
UEhedverlehri. Mlanko &., G aut dem der 
Name des Girauten zioch nicht ausartuiit sit 

Girobanken Hinter!zzbvantent,vornm Ban: 
fen, welche Gelder bier Kunden verwälteten 
vn durch Ab- mn. Zuſchttit deren Verbindlich— 
feiten ausglichen 

Girodet; Trioſon ſchirodä triofong', Anne 
Louis de Couſſn. irau; 1707 Ron: 
targis. +", 1820 Batıs 

(Hiremetti,dich:::. Ginſeppe. ital Edelſtein; 
idmeider u Medaillenr, «e 1780 Rom, + daf. 
7, 1891. 

Gironde 'jchirongd’, Name der unteren 
Garone, SI km I; daran Das Depart. ch. 
3740 kni. 703528 E. Hauvt Bordeaux.“ 

Girondiſten jehivenn . VKartei der grmaßig— 
ten Rerpüblifaner in Der franz Revolution, ſo 
gengiti, weit ibre Haupter dem Dep. der Si: 
ronde anachörten, °, von den Jalobinern ge: 
iſtürzt u." „der Verſchuörung gegen die Ne: 
publif augetlagt: * ,. wurden 20 von ihnen 
auillotiniert, 1 erdold:te ich, 73 andere wurden 
eingefertert, von Denen vur wenige dem Tode 
entranen,. Val Batel 1873 II. 

Girvan |dihirwan,, Buien® jchutt. Graf: 
haft Uyr, am Eludebnien, 4081 E. 

Bifete, Nik. Pietr., Iuriiher /. =», 1724 
sung ıllugarn), + 65 Sondershauſen als 
‚Superintentent 

Giſela, Gemahlin des Kaiſers Konrad IT, 
Mutter Eruftsv. Schwaben raus früherer Ete) 
und Heinrichs HL, + Goslar ’°. 1015. 

Giskra, Karf. liberal. üjterr. Staatsman, 
- 2%, 1820 Yubriich- Trübau, 4° 79: 46 Prof. 
per Stautswiiienjehajt Yin, 1x Mitgin Des 
sranffurter Parlaments, 61 Desöfterr Reichs 
1918, Buraermeiiter v. Bram, "0719,70 98 
ijter des Iñern, jedem Führer dev Vericj- 
jungspartei 
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1808 Island, + *, 91, Brof Kopenhagen. 
Giſors (ihiiür',@franı Tev. Eure, 40 15€ F 
Giſſen, Ort eines Schiffes heziw. dejien zu: 

rückgelegten Weg mit Logen Kompaß beftimen. 

Gillung, Mutmañßung. 

Gitanoſſpan ).'di- |, Zigeuner: Githagin = 
Saponin: chitſchen. | Molocheti. 

Gitſchin tichech. Jidinu jittichin;böhm Bez— 
O, 57 E. E. x" „1806, Ziva der Preußen 
Tümplingüber d.Xiterreicher Clam Gallası. 

Gittelde, O in VBraunſchweigKreis anders: 
heim, a Harz, 1255 (& E. Dabei Ruine Stau: 

GMitterflügler, ĩNetzilugler. ſenburg 

Gitterpflanze Guvirandiea fencetraitigiKol⸗ 
benblütige, Madagaskar Blätter gleichen An: 
dennetzen 

Gitter roſt. ſ. Roſtpilze; G ſchlange. | 
Tigzerichlange: Gſchwamm. ſj. Clathbrus; 
& ſpektrum. daurch zahlreiche ichmale Spalten 
erzeugtes Spettrum 

Giudecta dihudelfa,, Stadtieinv Venedig: 
Kirche Ri Redentore. weit! Teil vd Tirol 

Hiudicaria dichudiel, Judikarien!, Ber jud 

Giuliani dichulj-,chiambattiſta, ital Tau—⸗ 
teforſcher, «*:, 1818 Canelli, + Jan 84, Proi. 
Florenz lital. Prov. Neapel, 12304 E. 

Giuliäno in Campänia 'Dihulsinv ', % 


Giulari din), Gtambattifta garlo,hraf, . 


tal #/ Berona,=®* ‚1810 daj: RT a Berunus 

Giulio Nomano 'dichu.t. 6 Pippi: bed 
tal u A. «1192 Ron, +’ ,, 1516 Manz 
ta, talentweiliter Schuler Raifacle 
Biunta tu‘, Madunta!, Verbindung: Ge: 
iamtheit der Natsherren, Die Dem Ztaatsrıl 
betageordnet find 
Giurgewo ;dihurdihewo‘. ruman Safer 
md Damtdck@, L a Tonaun. 12559 E. E 

Hit Idiuft. Ainfeppe, ital. /Z. = '?. 
‚oo alorenz; „Versi”, 
deutich 75 Val weme2 1.89 [atau, 4700 E. 

Biufline, San dihn ', @ ital Prod Bern: 

Givet ichnvahl, @ franz. Depart Ardeñes, 
a Vaagas, Tos3tf. ED mit Fort Charlemont. 

Givorgs imiwör! @ franz Dep Rhöne, 1. 
aithöne. 109857 6. E Färberet Weberet, 
Hochöien. VLotre, 1890 E Wein 

Givry jichiwrij. @ franz Dep. Zuödne.ct- 

Gizeh 1Ghriehy, agupt Prove. 956 qkin Hut: 
tirriläche, 283833 E. HanbtO HR. 1 aNit., 
13359 E. Nahebei Dre Pyramiden Dot 19 

Gijellerup, Karſ Adolf, dan /. ⸗*, 1857 
NMoholte: realiitiiche Romane mad Novellen 
(‚Romutlie”, dritt 88, „Gedun”, diſch 90:8: 
Tragodie „Yrynbild"; „Erblichleitu Moral” 
sıı a. (983 m it. WE. 

(Biendifee, Zee inden norweg Notuntjelden, 

Giorgjewit ſdichordichewitichſ, Wladan, 
ob. 201 F,. »2,, 13818 Betarad, 79 Chef 
des jerb Milttär- in. ziptlianttatsweſens F. 

Glahrum lahbella, lat.ı, alatte Knochen- 
flache in Dev Mitte der unteren Stirnpartie., 
ad Der haarlbvie Raum, der darüberliegen— 
den Haut. lauß: a ieren. Glauz geben. 

Btlace frz, glain, Eis, Spiegel, Zurker— 

Glacecpapier, 5 Kreidepapier. 

Glacıes :lat.!, Eis. 

Glacis firz), iglaöiſib!, allmählich abila- 
chende Erdboichung jenieit eines Feitungsgra- 
benz. ElKrete. inere Rute Des 6 

Gladbach, O Bergiſch G.. preuß Regbez. 
Co!u, Kreis Müh!lhei:t, IB EWR. 
Münden-G., Kreis® preuß Regbe; Tirijel: 
dorf, 4W28 E. E. RBN. AG, VBaumwollinduſir. 
[5 Fia. 310" 

Gladenbach, O preuß Neubes. 
Kreis Biedenkopf, 1117 E. AG 8 

Bladiatören :tat.ı, Fechter au Yeben u. Tod 
in den röm. Kampfivtelen, niert Sklaven. 

Gladiolus (Schwertel, Sieqwurzu Iridareen. 
3 deutſche Arten: palustris, communis u. 
imbricätuss Zierpflanuzen. 

Gladſtone gläddſten), Billiam Emwart, 
enal Staatsmañ, »2 180 Yiverdool, ſeit 
33 Mitglied des Unteihanies, 3835 Junior 
Vord des Schatzes, 41 45 erſfter Vizepräſident, 
43 Brajident des Handelsamtes, 52 55 n. 59 66 
unser der ZTchatzkamer, 68 74, 80 bis Junt 
85 1. ?,515°°,86 u 92 ',94 Pemierminiſter; 
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Glarniſch — Glas 
— — 87 — — 
trat feit 86 entichteden für Irland in die 
zchranten, Icheiterte aber mit ſeiner Home 

Rule Bill am Videritand dei Cherhaujes 
6), 228]. Qual. B. Zmith 12. A. 1891. 

larniich, Aſtock der Glarner Alven,2921 ım. 

Gläſer, retikufierte, 5 Wullerlori. 

Glaubiger Creditor, der, welcheraus einem 
vrriönlichen Rechtsverhaltnifie eine Forderg 
an cmen andern, (Schuldner, Tebitor) hat, 

Glaͤubiger ausichuß, die Vertretung der 
Glaubiger im Konturs; Uberwachung des Ber. 
walters; & verfammfung, Gejamtheit der 
Ronkursalaubiger. 

Glagolitika, altilaw Alphaber mit runden 
bulgar moder eckigen (out Schriftzugen; 
durch Die ECyrillikta verdränugt 
Glais Bizoin alaſbiidäng'. Alexandre, 
az Polititer, «" , 1800 Daum, + 6, 77 
Yamballe, «071 Mitglied der Regierung der 
Nationalverteidiqung. 

Glaiſher 'alaitıer:, James, Moteorolon u. 
Yuftichtffer, « ?, 1809 London, 40 75 Dir. der 
Sternwarte Greenwich, . Travelsintheair"8O. 
Glamorgan alamorgan'. Grafſch in Wa— 
les, 2092 qkin, 687147 E., Duumı@ Cardiff. 
Glan, r. Zu der Jake, 65 km laıtg. 
Glander, }. Koörnwurm. 

(land ulae, :let.ı, Trüſen; g ufös, driiiig. 
Glans ılatı, Kıdel. 

Glanzbraunſtein, i. Hausmañit. 

Glanze Galenvide ‚Heder Schwejel-⸗,Selen— 
erer Teliüurmetatle: wenigelart, meiſt grau— 
ichrarg. NV. Miipteralum 
Glanzeifenſtein, 1 Gricnalam. 
GlanzerzeGlaseria, Zilberglang',o geichmei— 
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di, birgiam, aber nicht elaitiich. Schwärz— 
licher, bletarauer Netaugalanz. Ausgezeich— 
netes Zulbdererz. qgeriränkt. 


Glanzgaze, Til mit Hauienblaſenlöfnng 
Glanz'gold, j. Vergolden: & gras, f P’ha- 
laris: $& gran = Berggrün lerzeugt 
Glanzkalander, Kalander, derhohen Glanz 
Glanzkobalt (Kobaltkies Kevaltine, 9, röt— 
lich itlbherweiſe, metallglaäanze:d. Eines der 
wichrraitenErze inr die Blauſarvenjfabritation. 
Glanzkohle, ſAnthraceitt. 

Glanzleder, | Luder. 

Glanzleinwand, ferne, loic gewebte Lein: 
wand, die itark apprettert u. geglattet tits; zu 
Glanzpappe = Breiiipan. (Futter. 
Glanzplatin, ij. Verolatinieren. 
Blanzrup, alanzender iener Ruß v. Buchen: 
hotzftenering: zu Boten. 

Glanzſchleiche, | Skinkt. 

Glanzſtärke, 1 kr Werzenitaärke u. 60 70 gr 
Stearin zum Appretieren dev Waiche beim 
Bigeln. 
Glanztaft, itark appretierter Tait. 
Glariden Eltarideni, & v1 Dei Todikette. 
3264 m. ltralalven, Todi. 3623 m. 
Glarner Alpen, Gruvpe der idueiz. Bei: 
Blarus, ichweiz Kanton, 691 4kin. 33825 
niert reform E G. 1398 Unabhangta, 1450 
zur Eidgenoſienichait Veriaſiung v,“41842 
3 Fig 3210 Haupis G. 5401E. E. Fabriten. 
Bas, zuſamengeichmolzene Verbindyvd.Rie- 
jelfänre mit Meiallombden. Tas Monmatertal. 
nnd, Quarz, Zulpeter, Glauberialzee, wird 
in ichwer ichmelzbaren Geiaſe: G'haſen ne: 
ſchmelzen, wobees beihober Tentvergtur künſt- 
tich Ma Wallengebracht wird Turch ein Rohr 
SG'macher˖ Pfeife: wird jluige Maſſe an dem 
einen Ende deseibenſentnömen u Durch Ein 
blaſen v. Lufte u. Drehen Des Rohres ein beitim 
ter Gegenſtandgeformt, derim Külitoien abae, 
kühli wird. Starte Spicgelicheiben werden wur 
einer Eiſenplatte gegoſien u. geihlifen Tie 
Numijtglasblaierei wird nn Hilie derſ'släſer- 
fampeival. Ebert 18871, die ahnlicheiner Yo: 
lampe tt, ausgeitb:. Gdient zu Geiaßen iHohl- 
&), zu optischen Zwedenglunt. u. @romwı:ß.) 
ww: Tie G'Fabrikation vr uratt u. wurde 
in Rhönitier st. Aanpten bercits sehr fünſtl dei 
trieben. Zurrom Natierzert bluhte die Luxus— 
alatfabrifanon, die ſpäter in Venedig ihren 
Höhepuntt erreichte Tax beite u metite ©. 
gegenwärtig d. Dentichland u. Frankreich. Sal. 
Lobmneyr G Induitrie 1874, Mertens, Zu: 
britation 89, Sauzay (ww) 4. U. 84. 
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Glasaal - Blasthränen 
>——— 64 —⸗ 

Glas aal, junger Meeraal; & adat, [. Ob—⸗ 
fidian; &.Bläferlampe, |. Glas 

Blasblumen, bei. in Venedig hHergeftelt, 
dienen zur Ausſchmückz von Kronleuchtern 2c. 

Glasburgen, verglafte Wälle Schlacken— 
wälle), Art prähiſtor. Befeſtigung, bei. in der 
Laufitz zuaut geſchliffen. 

Glausdiamant, farbloſer Straß, wie Dias 

Glasdruck t Hyalographie), Truddirelt vers 
mittelſt geätzter Glasplatten od. auch mit galv. 
Abkiatſchen in Kupfer. ZJeit in Halbſtunden. 

@lufen, (), durch Schiffsglocken verkündete 

Glaſer, O Adolf, / Berlin, »22 1829 
Wiesbaden Redafteurv. Reftermane Monats: 
beiten. Rumane, Dranien, Kritiſches ꝛc. O 

uf. Ant., öülterr. Staatsmañ, — 1831 
Saft erg, 71.70 Iuſtiz Miniſter, Gen. Profu: 
rator, +?" „R5 Wien; „Ztraiprogeß‘’83:85 11. 
Bal. Unger 86. O Eduard, yorichungs: 
reifender. —8 1855 Teutſch-Ruß (Vöhmen, 
80.82 NAfrika, bis 88 Dreimal in Arabien; 
N wi. @ Arabiens bis Mohanted 9. 

Blaferkitt  genizertitt‘, Diifchung aus Kreide 

Glaserz = Glauzerz. In. Leinölfirnis 

Glasflugler (Glasſchwärmer, Sexta): Abend: 
ſchmetterlinge m. glasheſſen Flügeln, d. Bienen 
aͤhnliche Horniſſenſchvarmer 18. apiformis, 
Raupen in Paprppelholz: Europa, Aſien. 

Blasftüffe, kunſtt farbige Edelſteine. 

Glasgalle = Flußſpat. 

Glasglanz  Sprenggladı. die farbigeGtas; 
ſftückchen zur Verzierung lackierter Gegenſtände. 

Glasgow, größte und wichtigſte Handels- u. 
Fabrik v. Schottland, Grafſch Lanark, am 
Linre. 58193 E E. Reederei, Schiffbau, Hafen. 
Univerſität, Kathedrale. Vaumwollinduſtrie. 

Glasbutte, Sſachſ Kreish. Dresden, Anitsh—. 
Dippoldiswalde, 2005 E. Uhrmacherſchule E 

Btafcren (Glaſuren), thönernen od. metalle: 
nen Gegenſtänden glasartigen Ilberzug geben. 

GBlasinfrustationen, mıt Blas überzogene, 
infolge der anzängenden Luftjichicht wie Watts 
filber ericheinende Reliefs. 

Blastörper, f. Auge. 

BSlasfopf :3ı, Bezeichnung fiir faferige ſcha— 
lige Abänderung d. Roteifenficing iroter las: 
kopf 0d. Blutitiin; od des Wraunciſenſteins 
{brauner Blasfopfi. [Nusihmüudgd.Yeuchtern. 

Blasforalien. gepreite Glasſtückchen zur 

Glasltava, FAwarje - Obſidian. 

Glasleinwand, ſ. Olaspapier. 

Glasmacherieife, in der Glasfabrikation 
entfarbende Wittel, wie Braunſtein, Nickel— 
orydul, Meſſige 2c. 

Glasmalerei, unit, durchſcheinende Farben 
auf Glas chemiſch kaftbar aufzutragen. Mu 
Ende des 10. Jahrh entitanden, erreichte ihre 
Bluteim 15 u. 16. Jayrh. Fenſter im Kölner 
Tom, linf3 vom QTurmeinaangı, ging Ende 
des 17. Jahrh verloren, famaber im 19. Jahrh. 
befonders durch Frank in YWirnberg wieder auf 
und gelangte zu hoher techn. u. künſtleriſcher 
Entwidelung, gefördert durch zahlreiche aus: 
gezeichnete Anſtalten. Vgl. Etrele, Handbuch 
4. A. 1883: Kolb tw) 89. 

Glaspapier, Papier mit aufgeleimtem Glas— 
pulver zum Abſchleifen v. Holagegenftänden ; 
ähnlich die Glasleinwand. 

Glaspaſten, f. Glasflüſſe. 

Glaspech = yelochter Terpentin. 

SGlasporzellan Neaumurſches Borzelfhu 
kruſtalliniiches Glas. ‚malen des Glaſes. 

Blasraffinerie, Schleifen, Vergolden, Be— 

Glaßbrenner, Adolf. bumorift. / Pſeud. 
Breñglasi, « °", 1810 Berlin, + daf. 7°, 76: 
‚Berlin wie es iſt u. — trinft”, Bol. Schmidt: 
Babania 81. 

Glas ihlange, VBlindichleihe; & Idmal;, 
f. Salicornia: & (dwärmer = Blusflügler; 
& leide, 3. Stasininerei. 

Glasſpinnerei, Herſtellg neihmeidiger Fü: 
den aus Blas Non einem erieicten Glas: 
ftabe werden dieje wie Seide aufnchafpelt u. 
zu Sejpiniten und Geweben ıdlasgefpinft, 
$lasfcide, Glaswoſſe, unentzündlich) ver: 

Glasſtein = Arınit. !arbeitet. 

Glasthranen Bataviſche Tropfen), tropfen: 
förmige, ſchneu abgefüglte Glasſtüchchen ex- 
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Glaſtonbury glaßt'nbörre], S engl. Graiſch 
Somerfet, 4119 E. F. 

Glaſfür, glasartiger Überzug auf Thonwaren, 
zum Shut u. zur Verzierung. Die H’en ſind 
leichter Ruflig als die gu ubergiehenden Ma— 
terialien; man unterſcheidet: Erd-$., ftreng: 
flüjſig, aus NKiefeliaure, Thonerde, Alkalien; 
BRleieG. leichterſchmelzend aus Bleiglanz u. 
Thon; Emailech., undurchſichtig, Ziñ u. Vlei— 
ouud enthaltend. lSandſtein. 

Glaſurerz, j. Bleiglanz: Glaswacke, j. 

Gladwatte, Motte aus Glaswolle. 

Glaswolle, Gewebe aus Glasfäden; Fil— 
triermittel und Gichtwatte. 

Hlartbutt, Fiſch, ſ. unter Schollen. 

Slattbufer, j Arrhenatherum. 

Blatt bereinnchien, an der Börje Effek— 
teu Pereinsehmen, ohne Report zu berechnen. 

Hlutt Neben, in der Böorjenjprache — ſich im 
Gleichgewicht befinden. 

Glas, Kreisa u. @ preuß. Regbez Vrezlau, 
an der Glatzer Meike, 13508 E. E. LG. At. 
Tie böhm Hraffdaft G. Kreiſe W., Habel—⸗ 
ſchwerdt u Wenrode) fiel 1712 an Preußen 
[3 Fin. 311]. Geſchichtsquellen der Grafich 
G. 1836 jf. 

Bluger Gebirge, dev mittlere Teil ber 
Zudeten, unmialt die Brafidtaft Glatz. Gr 
Schneeberg. 142210. Qual Peter ist, Maßig 89. 

Blaubendbefenntnid (Confessio) = Reli: 
tet, Ronteinon; wii Qlanbentzsuberzeugiing 
des Krirseliteit. 

Blaubenseid, tath. Glaubensbekenñtnis, ab: 
wulegen dor Erlanag eines höheren Kirchen— 
auls oder Kuratbenefiziums. 

Glaubensehe (Butativcher, Ehe, bei der 
beide Gatten oder Dod) einer des guten Glau— 
denswaren, daßEhehinderniſſe nicht vorlagen. 
Blaubensfreibeit: Velentnißireiheite, Recht, 
ſich nach eiznner Wahl zu einer der vom Staate 
öffenttich anerkaäinten Religtonsgeſellichaften 
zu halten, dañ aber auch von dieien nicht 
acceptierre Meinungen zu aubern, ſojern fie 
Recht und Siütte nicht verlegen. 

Glauber, Jod. Rud. ‚Alchimiſt,1603 arte: 
itadt, +68 Amfierdam, Enidecker des ſchweiel: 
Junrenftatronsi$'>alz.„Operaumnia*uı VII. 
Glauberſalz, inveieitaures Natron ı lu: 
trtumiulfat), in der Natur als Therinodit, 
Glauberit un. Aſtrakarit, in Dielen Mineral— 
waflern, tim Meerivailer. Erhalten durch Zer— 
jegung von Kochſalz mit Edywefeliäure oder 
aus Kochſalz und ſchwefelſaurer Magneſia. 
Zu Soda, Ultramarin, Gtas, in der ꝛc. 

Glaucium (Pornmohn), Papaveraceen; G. 
Iuteum (gelber Hornmohn) Gartenzierpflanze, 
enthult Glaucin und Glaukopikrin. 

Glaucha, früher eigene ©, jedt zu Halle a: S. 

Glauchau, FJubıita fact. Kreish. Z3wickau, 
a Zwickauer Mulde, 23401 E. E. AG. REN. 
8. 519.312.) Woll: und Baumwollwaren. 

Glauke, (Kreuſa), Tochter des Konigs Kreon 
von Korinth, Jaſons Verlobte, von deſſen 
Weilbe Medea getödet. 

Blaufon (ar ), grüner Star, meiſt ſchnel 
ur Erblindung führende Mugenlrarntheit. 
Sturte Ertßöhung des Flüfſigkeitsdrucks im 
Auge, dadüurch Spañung und Schmerz der 
Angapfels, Regenbogenfarbenſehen. Heilung 
durch Iridetramie. Dal. Arlt 1884. 

Glaukomatos, mit grauem Etaar behaftet 

Glaukonit, 9 in Heinen, runden Sörnern, 
im Thon und Zanditeu der Kreideformation. 

Glaufonit: Formation > Kreide-F. 

Glaukophaän, Diincrat in duüñen, jüuleniür: 
migen gen oder derd, ſtengelig, körnig: gräu— 
lich blu. lnanme der Athene. 

Glaukopis iarch.), alanz⸗, eulenaugig, Bei— 

Glaukos, O PRontios. Mecrgott, Steuer: 
man der Argo. O Polnieus, Vater des Bel: 
lerophon, don ſeinen eigenem Pferden zer— 
riifen. O Enkel des Bellerophon, Bundesge— 
nolle der Trojaner. 

Glaax maritima L. (MecritrandS:, Zulz:, 
Mutter-. Milchkraut), PBrimularcen; ein— 
jährige Salzyflanze der deutſchen Küiten; Au 
Suda | Fin. 187]. [die Eiszeit. 

Glazial (lar.), dad Eis betr.: G'YXeriode. 





plodieren beim Abbrechen der Epige zu Staub. | @leba, Teil der Frucht der Buauchpilze. 
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Glebae adserlptus (lat.), ein an die Scholle 
Gebundener, Leibeigener. 

Glechöma hederacèa, ſ. Gundelrebe. 

Gleditſch, Aohann Gottlieb. @, « ®, 1714 
Leipzig, 7,0 86 Perlin als Brof. u. Birett. 
des Botan. Garteus. Berdient um 2. /. 

Gleditschia trincanthos (3duritige Chris 
ſtusakazte, Schotendorn), Küjnlpiniaceen, 
Mexitko, bei uns Zierbaum. 

Glee [atıhh, engl. Winſitnück file 3 Solo— 
ſingitiſſen. Vgl. Barrett 1886. 

Gleichberge (großer und kleiner), 2 Bafalt« 
berge in Suchien:Vleintsigen, 678 u. 641 m 
buch. Viele Nltertünter. Bol. Jacob 1887. 

Bleiben (Drei ®.), 3 Burgen auf der nördt. 
Erite des Thüringerwaldes; Wachſenburg 
(8.-Botkn), höchſte (414 m h.) und einzig ers 
haltene, Burg &., früher Gig der Grafen 
v. G., u. Muͤhlberg. Val. Bollad 1859. 

Gleichenberg -in Steiermark, BezH. Feld: 
Puh, 81 E Tas Tort B. Hat 737 E, Wat. 
Höfirnaer 6.9. 1892. 

Gleicheniacten, Farne unter anderen Glei- 
ehenia u. Mertensia (Gabelfarn). Wurzel— 
ſröcke *. 

Gleichen Rußwurm, O Emilie v., Schil⸗ 
lers jüngſte Tochter, »22 1804 Weimar. 
28 mit dem bayr. Kamerherrn Adalb. v. G 
ı# 1803, + °°, 87 Weimar) verheiratet, + 7%, 
72, nab dein Briefweciel „Schiller u. Lotte“ 
3.1.79 heraus. O Seinr. Kudw. Freiß. v., 
Sohm v. O. 9, « 2.1836 (Breitcitjtein. O 
Aarl Alexander, Sohn von @), + 1865, erhielt 
das Net den Namen Schiller dv. G. zu führen. 

Gleicher, i Aaıtstor. 

Gleichgewicht, Ruihezuſtand infolge gegen: 
jettigen Anfhebens entgegengeießt Wirkung vd. 
Kraften. Tas @. ift Madil, weñ jein Schwer— 
puntt Losvecht unter, ſabil. weñ dieier lotrecht 
iiber, indifferent, weñ cv genau in dem 
Drehungspuntte hiegt. 

Gleichung, Victhode zur Loſg aller arithutee 
tiſchen Probleme. Man ſetzt für die geſüchte vd. 
unbekañte Größe ein beiond. Zeichen, z B. x 
ir. operiert mit dieſem, als wäre es eine bes 
fuitte Zahl, indem mar cs wur Die in der 
Aufgabe vorgeichricbene Weiſe mit den ges 
gebenen Zahlen der Aufgabe unch den Negeln 
u. mit den Reichen (-F, —, x, :) der Reden: 
funft verbünder. Dañ wird ſich imer eineßabhlerts 
verbinda hilden laffen, Die einer Soll od Bah— 
lenverbindg gleich iſt u. mit Diejer durch das 
Gleichheitzzeichen (=) verbunden werden Exit. 
Dieſes Gebilde herüt cite G. aus der die un— 
bekañte x nach beſtimtenRegeln berechnet wird. 

Gleichung der Zeit, f. Zeitaleichung. 

Bteihung ded Mittelpunktes, Unterſchied 
der wahren und ınittleven Anontalte eines 
Planeten oder Kömieten. 

Gleichung des Mondes jäahrliche, Ungleich⸗ 
heit dev Mondlange, betragt bis 11,2”, 

Gleichung, yerfönfide, zwei Perſonen ſehen 
dusjelbe Ereignis nicht genau gleichzeitig. Der 
Unterſchied bei wiſſeniſchaftlichen, beſonders 
Beobacht ungen dt die G. . 

Gleim, Joh. Bild. Ludw., Tichter, »* 
171 Er melebven, 1303Palberſtadt Kriegs- 
lieder vweinem vreitü Grenadier“ 1758. Werke 
VII Val.Körtein811. Kürſchner, DeN.⸗vV. Bd. 45. 

Gleiße Hundspeterſilie, Gartenjchierling), 
Acthusa Cynapium; Umbelliferen; einjährig, 
giitig, Unkraut. 

Gleißen, Dorf preuß. Regbz. FrankfurtO, 
Kreis DSteruberg, 1336 6 E. — 

Gleisweiler, Tori bayr Rheinpialz, 530 

Gleiwitz, oberidief. Zabrile preuß Regbez 
Oppeln, Kreis Toft-G., 19667 E. E. Rst. 
1.3. AG. Fiod 313}. 

Glen (gäl.), int jchott. me enge Schluchten. 

Btenaninfeln :glenänge), I frz Felſeneilau— 
de, Stüfte des franz. Tepart. Finistere. 

Glenmore möhrſ, ſchönes Tyat, ſchott 
Grafſchait Inverneß. 

(Sleticher, Eieſtrme, die durch Zufamenfegen 
des in den Pochnau lagernden Schnees Firm 
entitehen, ſich nach u. nad) thalabwärts vor— 
ſchieben Paſterze 0, 0,,, m pro Tag, in Grön— 
land 6 22m), dabei ftetig Geröll u. Schuttmajicn 
(Moränen) mit fich fortfügren. Am unteren 
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Ende der Göentſtehen durch die beſtändige Eins 
wirkung der Wärne die og. H’Bäde. Die 
8. beißen in Graubünden Wader, in Tirol 
Ferner, in Salzburg Kees, in Savoyen Blacier 
u. in Island Jökul. Vgl. Heim 1885. 

@tletiherfieh (Desoria glaciälis); Roburi= 
den; 2 ımm I1., ganz ſchwarz, zottig behuart, 
auf dem Alpengletfchern häufig INF ig. dt. 
Gletſcherhorn, A Berner Oberland, 3982 m. 
Gletſicherkaskade Eisfall = Lawine), Zer— 
Nüftung eines Gletſchers bei Abſturz des Glet⸗ 
ſcherbettes. 

@letihermüblen, durch Strudel von ab: 
fließendemWleticherivaner gebildeteHöhlinigen, 
worin Eteinblöde Durch die kreiſende Bewe— 
gung rund geichliffen werben. 

Gletſchertbor, böhlenartige Offnung am 
unteren Ende des Gletichers. 

Gletſchertiſch, Feleblock auf Gletſchereis⸗ 
jſäule, die der Stein vor Abſchmeizen ſchüßt. 

@tetichertöpfe, i. Rieſenutöpfe. 

Gletſcherwein ſtam̃t aus der Nähe der ſchwei⸗ 
zerifhen Gletſcher. Etart. 

@letiherwind, aus dem Gletſcherthor her— 
vorgehender Luftzug, veranlaßt durch den Tem— 
—— zwiſchen den Luftichichten 
außerhalb und inerhalb des Gletſchers 

Bletfherzunge, langhin gedegnter Ausläu— 
fer eined Gletſchers 

@leufomdter ıgrch.‘, Aräometer zum De: 
ftimen v. Dichte u. Yudergehalt des Dloites. 

@leve,56 m lange Kitterlange, aud) Gejolge 
eines Ritters (Glevner). 

Gleyre |glähr!, Charles, franz 
1806 Egevily (Ediweigi, + °, 74 Baris. 

Gliadin (Pflanzenleim), Eiweißverbindg, Bes 
ſtandteil des Klebers. 

Bliederfußler, j. Gliedertiere. 

Gliederhülſe Gliedernußi, nicht aufiprits 

ende, meift in einſamige Blieder zerfallende 

F eodenftunt 

Gliederkrankbeit, ſ Lähme. [manditudien 

(Hicdermann, Wliederpuppe), Vodell fur Ge— 

@liederreißen, j. Rheumatismus. 

Bliederfpinnen (Arıhrogästra) ;Grunpe der 
Spinentiere. Hinterleib geringeit, ohne Spiñ— 
warzen Hierher: Kankter, Walzen-, Skorpions-, 
Scherenſpinen, Geißelſtorpiouen eigentl Stkor— 

@tiederftäbchen, Stäbchenbalterien. !pione. 

Bliederticre (Gliederiüßer, Arthrozoss, Abs 
teilg der Jurfeften,Taufendfußer, Ouychophoren, 
Epinenz und Arebätiere umiajjend. 

Blicderweb = Kheumatismus. 

Btiedfhwamm (Tumor altusi, chroniſche 
tubertutöje Knochen: u Gelenkentzundg, meiſt 
am Knie. Vermeidg bes Gehens, Gipsverband. 

Gliedwaſſer, j. Gelent. 

Glienicke (Klein:G.), Torf beiPotsdam, 617 
E. Schloß u. Barkdes + Prinz Karlv Preußen. 

Glinnter Katzen- Mariengold, Rapeniiiber, 
Divar, O Rallum-G. (Muscovit, Phengiti, 
Mineral ſehr volkomen fpaltbar, in duñen 
Lamellen, elaſtiſch u farblos, weiß, grau, nelb, 
braun, in3 Grüne übergehend. Waſſerhaltiges 
Ralium u. Aluminiumſiſikat. Gemengteil vieler 
msgeſteine iGranit, Gneis, G'Schicfer). Bu 
Feiſtertaäaieln, Lampenſchirmen, Cylindern, 
Schutzbrillen, gepulvert als Streuſfand, als 
G'Bronzerc. OLithium-G. (Lepidolith), durch 
Lithiumgehalt ausgezeichnet; roſen- vd. pfir— 
fihblütenrot. O Magneſiuni-G. (Biotit, Mo— 
roxen, Rubellam, in monokliniſchen Kryſtallen, 
blatterig, ſchuppig-metallartig. Perlmutter— 
glanz. Enthalt vorwaltend Magneſium. 

Glimmergranulit, granatglimmerhaltiger 
Granulit. 

Glimmerſchiefer Milaſchichte), ſchieſeriges 
Gemenge von Glimier und Quarz. Enthyalt 
häufig Granat Hauptbeſtandteil des Urms mit 
Granit und Gneis. 

Glinmerſchieferformation, unteres Glied 
der huroniſchen Formation. 

Glindow, Torf, preuß. Regbez. Potsdam, 
Kreis zauch-Velzig, 2307 E. 14614 E. 

Blintany, @ Walizien, Berd. Pracmyslauy, 

Glinka, O Ser A| Qikofajewitf, « 1774, 
Zugend/,+ 1847 Woslau. QFeodoriikofal., 
ur /. Bruder v. MD, # 1788 im Smolenflichen, 
t *7, 1880 Twer; Briefe über die Feldzüge 
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1805:15. O Midaif Iwanowitſch, genialiter 
Meifter „nativnalsrujliiher Mufik, = !/, 1804 
Nowoſpaſloje (beiSelna), +'?1,57 Berlin. Opern: 


„Das Leben für den Zaren”, Rußlan und Lud— 
milla”; Xieder; Memoiren 87. 4575 ©. 


Slinsk iHlinsh, © ruf. Gouv. Poltawa; 
Gliom (arch.i, Geſchwuiſt, ausgehend vom 


Bindegewebe, Gehirn oder Rückenmark 
Glion [=ong}, f. Ilanz und Montreux. 
Glires, |. Nagetiere. 

Gis, Eiebenjhläfer. 
Glissando, glissäto (ital., W), gleitend. 


Btiffon, Francis, &. « 1579 Rampisham, 
a Cambridge, + 1677 London, Prüjes des 
Arzte-Collegs &. der Bater der neueren Phy— 
:terioi ons PBetroleumraditänden. 
Globe-oll engl), glohb' eul!, Schmiernta: 
«Giobe-trotter engl, Iglohb: |, Welt- Pla: 


fısiogie. 


ftertreter Weitumſegler). 
Blobigerinen, j. Rhizopoden. 


Globigerinenſchlamm, Ablagerungent im 


Atlant. Ozean, bei. aus Globigeriuen. 
Globtocephälus, j. Delphine 
Globos u globulös :tat ı, kugelförmig. 


Slebulariaccen, ditvotyie Pflanzenfamilie, 
Labiatifloren; Stauden, Heine Sträucher. Vor— 


miegend in Guropa. 


Globuline, in Waſſer unlost. iin verbinter 
Kochſalzlöig löst.) Proteintorper Paraglobu— 


lin, Myoſin ꝛc). 

Gluhuli tartari ferrati, Eiſenweinſtein im 
Kugelſorm, zu Ztabibudern. 

Bichuliten, äußerjt ficinetryftalinifche Auge 
ſcheidungen von Lofungen. 

Globus tat, „Kugel“, künftliche Nachbildg 
der Erd: od Himelstugel. Vgl. Adam 1887. 

Glocken, beiteben aus Metal (S'gut on. 
H'rpeife: 78 Teilen Kupfer u. 22 Tleu ii). 
Xridtere G werden in ihrer Aufhängung 
G'Stuhly geſchwungen, bei jchwereren fait 
auch der Klöppel bewegt werden. Größte ©. 
die Kaiſer-G. zu Moskau (201916 kg); größte 
in Peutihland Kaiſer. G im Kölner Tom 
26250 Kir, 3, 61. Vgl. Otte 2. 2 1884. 

Glocken biütler, = Kaͤmpanulaceen, & Blu- 
me, ij. Ayınlega und Campanula; & gut, f. 
Gloden; & Beide, |. Erica; &;Rapital, Form 
des Zuntenfapitäls im röm Ztil; & redt, 
chenial Recht po. Heerführern auf Die Wloden 
einereroberteng;& fpeife,f Glocken; & fpiel, 
j kurılion Auch cin Regiſter der Orgel. 

Glockenſtube, Raum in Turmen, mo die 
Glocken im Glockenſtuhl hängen. 

Glockentaufe, Weihe der Giocken, bei den 
Katholiken mit Waſſer, Ol u. Chriiam. 

Glockner :Hroß-&.1, hochſter & in der Nette 
der eben Tauern, auf der Grenze von Tirol 
und Rarnten, 3797 m. 

Glogau, O Hrok-b., Kreide u. @ preuß 
Regbez Liegnitz, a Tder, 205029 E. E. BSt. 
li. AG. Fürſtentumſch.. 1476 zu Vonnen. 
A, 79.314. O Ober G. Spreuß. Regabez. 
Cppeln, Kreis Wentadt, 32534 FE. AG 
Gloggnitz, Martto in Oſterreich unter der 
Eñs, Bez H. Neunkirchen, 2219 ı Gent. A480) 

Gloire (ir3.1, alvahrſ, Ruhm. JE. E. 2. 
lomerulus, Buſchel, Form eines Blüten: 
ſtandes. 

Glommen (Stor Elf, der größte a in Nor: 
wegen, 565 km lt, Gebiet 411258 qkm. 
Blonoin = Nitrogiycerin. 

Gloria (lat), Schein, der Chriſtus, Engel 
u. Heilige umgiebt ; Herrlichteit; offener Binnen. 
Lobgeſang der Engel (6. in execelsis dea”ı. 

Glori fikation (lat ), Verherrlichg ; g ieren, 
fihh ruymen; & ette, Laube, ofieneg Luſthäus— 
den; g Sijieren, verherrlichen; &,0fa, Sei: 
ligenſchein; g 08, ruhmvoll. 

(lossa (grch.i), Zunge. 

Gloſſe (grch, Zpraden, ein zu erklärendes 
Wort, auch die Erklärung felbft. Sam̃lung der 
Erklaärungen: Gloſſatium; der Erklärer: Glos- 
ſator. Im gewöhnt. Yeben tadelnde Bemerkg 
igaloſſteren, folche Bemerkungen machen; in der 
Poetik Gedicht, bei dem die Schlußverſe ber 
Strophen vorgeſchrieben ſind inderrzErklärgen 
der Juftinianiſchen Rechtsbücher, geſamelt von 
«lossina, f. Ttſetſefliege. Accurſius. 
Glofſitis (Irch.), Zungenentzündung. 
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Glofſfſocele (grchus Makrogloſie. 

Gloſſodynie (Ugrch), Rheunatismus in dem 
Zungeumuskeln aud) Neuralgie des Zungen— 

Gloſſographigrchen Gloſſenſchreiber [nervs. 

Gloſſologie igrch.!, Sprachkunde. 

(Gloſſop, © eugl. Grafſch. Terbu, 2244 €, 

Glottis far ), Ztimrige. |E. Bauntwolle. 

Glottiskrampf, Stimritzentrampf. 

Glottisodem igrchy, Schwellung der Kehl— 
kopfichteimhaut bei beſtiger Entzündung des 
Kehllkoöpfs oder der Umgebung, kañ zur Er— 
ſtickungsgefahr führen. Verſchlucken von Eis— 
ſtückchen: Luftröhrenichnitt heit. 

Glotzaugenkrankheit, j. Baledowſche Krauf- 

Glotzblume, ſ. Trulliux— 

Glouüceſter jglöjiteri, Oenal Grafſch 3171 
kn, 2E. Viehzucht Kaĩen, XR. Daunts 
9,1. a Zevern, 393141E. E. Hafen, Handel. 
& Pafend in Maſſachnietts, NAmeritka, 21651 
EF OS nordam. Staat New-Jerſey, 65610E. 

Glouton ifrzu, glutong],. Vielfraß. 

Gloveroville glowwerswill, &C Staat New 

Gloverturm, is Schweſel. Mork, 1381 €. 

Gioxsinia, Gesneraccen; tropiches Amerifu; 
Sierpllanze des Warmbunjes, bi.G. marulata 
und Speciosa. 

Bluhemw,@ruij Gouv Tichernigow, a Jemen, 
16964 E. Porzellanerde. 

Gluck, Ehrifl. Billid. Ritter v. J.⸗» 
1714 Weidenwang Cverpialzi, 1°, 87 Wien. 
Opern: „Artaserse” 41noch ganz italienijche, 
„Orpheus“ (62), „Aliceſte“ 167°, „Inhigenie 
in Aulis“ (Paris *, 741.2’, „Armide“ 
1771, .Iphigenie auf Tauris“ 1719: Zumpho- 
nien wa. |, 229° Bal. Ralıman Ins? 

Blue: Relzjviner, Gastrepacha, Lasioeam- 
pa; Schmetterlinge, Yentburinen: 19 deutiche 
Arten, u. a. der hochſit imadl. Kirirruſpiüer 
Gi. pani) u. Der Kıngeljpiier Der Toſtbaunte 
{G. neustrin. 

Glück, Efifad. (Pſeud: Betty Paoli), /in, 
Wien, #4 „ı815 dai., +°,94 Baden 6b. W. 
Gedichte, Erzaählungen uber Grillparzer xc. 

Glücksburg, O preup. Regbez Schleswig, 
Kreis Flensburg, 1235 E. E., Sitw. 

Sludsband, j. Gymnadenia, 

Gluckshaube, Reſte der Kilwute auf dem 
tert dv. Neugebornen, nach dem Solfsglau: 
ben aludbringend. Vgl. Ploß 3872. 

Gluͤcksſpiele -Sazardipicle‘, Spiele, veiwel— 
chen nicht Geſchicklichteit der Spieler, ſondern 
der Zujal den Ausſchlag giebt u. Grwiñ wie 
Berluft fur die Srieler nicht bedeutungstos 
iſt: Roulette, Rouge et-toir, Rharao, Lands- 
tnecht. Kumelblattchen, Lotterien ꝛc. gl. 
Schuſter 1878. 

Gluckſtadt Hafen? preuß Regbez Schleswig, 
Kreis Steinburg, r. a Elbe, 5559 WE. E. Ati. 

Gluhen, Tas ammenloſe Leuchten eines Kör— 
vers bei ſtarker Erhitzung, D 525" iduntelret) 
bis 1200 1100". ıbleutuntel, weißgluhend). 

Gluhlämpchen, Zvirttustampe, uber deren 
Docht ſich eine Platinjpirale cd. cın durchbro— 
chener Platineylinder veſindet, der nach Aus— 
loſchen der Flame iortalutt: zum Luſtreinigen. 

Gluͤblampen, eleltrifelie Lampen, geben Licht 
ab durch Gluyen eines dunen Kohntenfadens in 
luftverdünntem Raume: 9 Edtfſon erfunden 
[9 ig. 38, Edijonſche G, (by G. v. Swan, 
(er vd Maxim, (d, v. Muller; ſ. auch Elekt— 
riiches Licht. 

Gluhlicht, Auerſches, Gaslicht, bei dem das 
(has Durch einen uber dem Rundbrenuuer an— 
gebrachten fenerbeftändiaen eylindriſchen Ge— 
webe, das erglüht, ſtreicht. Größere Helle, 
geringerer Verbrauch, wenig Hitze 

Gluͤhofen, larofen, in dem Metalle, ohue 
au oxydieren, erbitzt werden konnen; auch 
Ofen zum Ausglühen von Knochenkohle. 

Glubſpan, j. Hanerſchlag. 

Gluhwachs (Vergolderwachs, Wachs mit 
VPeetallverbittduttgen zum Rotfärben v. Gold— 
oder vergoldeten Waren 

Gluͤhwein Megus. Nicus, warme? Getränk 
ans Rotwein mit Zimt, Neiten und inter. 

Gluͤhwuͤrmchen Fohaniswurmchen, Leucht⸗ 
täfer, Lampyris L.), Weidlügler: im Tun— 
tein phosphoreszierend. 20 curop. Arten, 100= 
runter 2 deutfhe: L. noculüca V ig. 42, 
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a Mäſichen, b Weibchen] u. die kleinere J.. 


splendidüla. 

Glüumer, Adolf v., preuß. Beueral, #*, 
1814 Xengefeld (Eichdfeld), 66 Brig Gen. am 
Main, zeichnete ſich 70,71 als Komand. der 
33. Divifion vielſach aus, 73 Gonv. v. Metz, 
74 Ruheſtand O GElaire v., / iu Dresden, 
. :R,, 1825 Blankenburg a’Harz; Romane 
und Novellen, auch lIberjegungen. 

Glukdſe, |. Zraubenzuder. 

Glukoſibe = Biylofide. 

(ilama {lat.), Bälge, Hüllſpelzen der Grad» 
ährchen, die feine Befruchtnugsorgane bergen. 

(Hlumaccen, f. Glumifloren. 

(Slumiflören (Glumaceen, Spelzblütige), 
nıonokotyle Pflanzenordnung, umfaßt die Ts 
peraceen und Gramineen. [626 E 

Glurns, © Tirol, BezH. Meran, a Etſch, 

Glutäen (grch), die Gefäßmuslelu. 

Glutẽen, Flleber. 

Glutin, Knochenleinm, Kleberbeftandteil. 

Glotinantia (lat. Wundverklebmittel. 

Giyceria (Süßgras), Gramineen; 7 dentiche 
Arten, treffl Wuttergräjer, bei. G. Nluttans 
19 Fig. 188), Sũß⸗, Entens, Managras, Man— 
——— Grashirſe, Flutgras, giebt Maña— 

rüße. 
lnceride, Berbindgen vd. Glycerin nit Gätts 
ren unter Ausſcheidung von Waſſer. 

Glycerin (Oiſuͤß), bei der Verſeifung der 

ette mit Kalk gewoiien. Waſſerhelle, dide 

tüffigfeit v. jüB, Seihmad, erftarrt bei —40°, 
iebet bei 290°, 1881. in Alkohol u. Wafler. Zu 
2ilören, tonjervieren, Buchdrudwaizen, in der 
Rarfümerie, Brauerei, zu toßmetifchen Deittein, 

in der #,u.d.a. m. Vgl. Berghaus 1882. 

Glycin = GiylotoN. 

Glycine (Wistaria chinensis, chineſ. Güß: 
Bo Leguminoſe; Schlingfträude. 

Hiycelum, f. Beryllium. _ 

Glycyrrhiza C. Süßholz), Legumindfen, S⸗ 
Guropa [9 Yin. 189); Wurzel liefert Süßholz 
(#) und enthält das bitterfüße Glycyrrhizin. 

Glykogen, in Fleiſch der Pllanzenfrefier, 
Leber, Eibotter ıc.; farb⸗, gejchmads u. gerud)s 
108, bildet mit verbiliten Säuren Diaftafe, mit 
dem Saft der Bauchipeiheldrüfe TZraubenzuder. 

Glykokoll (Amidoeifigfäure, Leimfüß), Stid- 
ftoffverbindung, im Organismus ftet3 nur mit 
anderen Verbindungen. 

OGlõkon, athen. 8, 1. Jahrh. vC., Urheber 
des Farneſiſchen Herkules. 

Glykoͤniſcher Vers, nad) dein / Slylon bes 
nanter horiamb. Berd: jr 2]-=., 

Glykoͤſe = Zraubenzuder. 

Glykofide (Glukoſide), Pflanzen» u. Ziers 
ftoffe. Körper, durch Fermente in Buder u. 
and. Produlte gefpalten. Val. Jacobſen 18886. 
Olyfofurie(ardh.),vorübergehendegs Auftreten 
v. Buder im Harn ohne eigentl. Zuderkrantpeit. 

Stypbogen (grh.), Äbmittel für Gtaft: 
Hödlenftein in Salpeterfäure und WWeingeift. 

Glyphographie (grd)., Ghemininpbie), Her» 
ftelung dv. Drucklliſchees durch Ätzen. 

Glypten (grd.), geſchnittene Steine, Elulps 
turen; daher Hſyptiſ: Kunft des Steinfchneis 
dens; Glyptograpßie: Beihreibung geſchnit— 
tener Steine; Slyptotbeſt: Glulpturenfanfg. 

Glyptödon clavipes, fojjiles Faultier, 2 m 
lang, in den SAH Brafiliens. 

Gmelin, (D Jod. Keorg, 8, « ti. 1709 
Ziübingen, leitete 33/43 Erpedition nad Si» 
birien u. Hamtichatfa, + ?%, 55 Prof. Tübin— 
gen. „Flora Sibirica®. 9 309. Sriedr., Nas 
turforfcher, » 9, 1748 Tũbingen, + In 1804 
Brof. Göttingen. O Leop., . ⸗ %, 1788 
Göttingen, +?!%, 1853 Brof.Heideiberg. Hand⸗ 
buch der tHeoretiihen 2%” 17/19 III. 

Gmelinſches Salz = rotes Blutlaugenfalz, 
Ferricyankalium. 

Gmünd, MEchwäbiſch⸗G.), DA. Eiwürttemb. 
Jagſtkreis, a.Rem$, 16817. E. AG. RBN. 
18 Tin. 315). O © Hſfterreich ujEns, BezH. 
Waidhojen, 2331 E. E. O © Kärnten, BezH. 
Spittal, 905 E. 

Gmunden, Be;.© in Öfterreich ob der Eis, 
1491 (Ben. 476) E. E. w. Hauptort des 
Salzkam̃ergutes. 

One (nord. A), Botin der Freya. 
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Gnadau, Opreuß. Negbez Magdeburg, Kreis 
Calbe ald., 758 E. E. Gerrnhutertotvnie. 
Gunadenberg, Dorf bei Bunzlau in Preuß.⸗ 
Scchleſien, 453 E. Herrnhuterkolonie. 
Gnadenfeld, Herrihutertulonie, preuß. Reg: 
bei. Oppeln, Kreis Eojel, 426. AG. 
Gnabdenfrei, Herrnhuterkolonie, preuß.Reg: 
bei. Breslau, Kreis Neichenbach, 800 E. E. 
Gnadenkraut, f. Gratiöln. 
Gnadenmittel, die geordneten Vermitte— 
lungen des Hi. @eiftes: Gebet, Wort Gottes ıı. 
Sakramente. pn. 8000 E. 
Gnadenthal, Herruhuter Mifſionsſtation in 
GBnadenwahl, |. Prädeftination. 
Bnadenzeit, Frift, während weicher das Ge— 
halt (dnadengedaft) eines verftorbencn Bes 
amtenſfeinenHinterbliebenen fortbezahlt wirds 
gewöhntid) ein Quartal (Gnadenquartaſ). 

Gnaphalium (Ruhrkraut). Kompoſiten: 6 
dentſche Arten, filzige Kräuter mit fißenden 
Blätttern, mehrere Bierpn.angen. G. dioicum 
(Rapenpfötdien); G. ınargarltaceum L., die 
pertblütige, u. 4. leontopodium Z. [8 Fig. 
190], das betaſite Edelweiß der Hochalpen. 

Gnãthlos (nıdh.), Srinbaden; Glalgıe, Kiñ⸗ 
backenſchnerz; Gloneuralgie, Geſichtsſchmerz. 

Gnautb, Adolf, A, ⸗2, 1840 Stuttgart, 
+ 197, 84 Nitruberg Direltor Kunſtgewerbe— 
ſchule. Hrag. (mit Bucher) v. „Das Kunit» 
handwert“ 70/75. 

Gneis, fchieferines Gemenge v. Erthollaß, 
Onarz, Glim̃er. Große Verbreitung. Haupts 
maſſe des Urgebirges der Erde. Varietäten: 
Dichroit⸗G., Gra nit-G. Hornblende-G., Pro— 
ltogyn-G. Als Bauſtein ꝛc. 

Gneifenau, O Auguſt. Graf Neithardt v., 
preuß. Sereral, » ?’;, 1760 Schilda, als Ge⸗ 
nexralſtabschef Blüchers v. weſentt. Anteil an 
deſſen Erfolgen, deshalb General der Infan— 
terie u. Graf, 1818 Gouverneur von Berlin, 
25 Feldmarſchall, pF231 Poſen. Bol. Del: 
brüd 82 II. O Bruno, Graf Reittzardi v. 
Sohn von O. preuß General,⸗»9,I811, machte 
den Krieg vd. 70771 mit, dañ Gonverneur von 
Magdeburg und Ulm, 82 inaktiv, + *%, 89. 

Gneiſt, Rudolf v., #3 u. PBolititer, « 2), 
1816 Berlin; 44 Brof. daf.; 67/84 Neichsſstags⸗ 
mitglied ; 88 geadelt. „Engl. Verfaſſungsrecht“ 
34.83 II, „Engl. Verwaltungsgeſch.“ 82 u. a. 

Gneſen, Streit® preuß. Regbez. Bromberg, 
18088 E. E. RBN. LG. AG. Erzbistum |. 
tg. 816). zenfamilie. 

Gnetacten, den Koniferen verwandte Pflan— 

Gnetum L., Guetaceen. G. gnemon Z., oſt⸗ 
ind. Nadelbaum. Blätter, Blüten. Früchte 
elibar; Faſern Gejpifiitmaterial. 

Gniewkowo, ſ. Argenau. 

Gnitzen, ſ. Miden. 

Gnolen, © ſ. Gnoyen. 


Gnömen ® ſchätzebewachende Erdgeiiter, 
sobolke, © is, Denkſprüche. Gnomißer, 
deren Verſaſſer. 


Gnömon (gr), ältere Vorrichtung, um 
durd) Schattenlängen Sofienhöhen zu meſſen 
und fo auch die Zeit zu beſtimen. G'ik, Lehre 
von der Konftruftion der Soflenuhren. 

Gnomönla erythröstönsa, f. Kirſchbaum— 
frantheit. 

Gndſis (grch. Erfefttnis), die tiefere Ein— 
ſicht in Die göttliche Offenbarung, jpäter Ver: 
bindung Hrijtliher Spefulation mit jüdiſchen 
und heidniſchen Philoſophemen. Geſamiheit 
der Syſtenme dev Gnoſtiker: Gnoflijismus. 

Gnoyen, © Meckenb⸗Schwerin, 3610 E. 

Gnu, f. Antilopen. [E. AG. 

Go, Nationalfpiel der Japaner, Brettſpiel 
zw. 2 Perſonen. Val. Schurig 3. A. 1888. 

Gda, portug. Gouvernement auf der vorders 
indiſchen ae 32370g9km 44544918. Haupt® 
8. aufder Infel S., 8440 E. 

Goapulver = Arraroba. , [875 m, 

Goatfell ſgohtfohll]. A Schott. Infel Arran, 

Gobelins (frz.), [gobb’täng), geivebte, mit 
Bildern ausgeitattete Teppiche oder Tapeten. 
guet im 15. Jahrh. von Gobelin in Baris. 

Ar Gerspach 1892. 

obt (Kobi, Scham), Wüfte auf dem iüier- 
aſiatiſchen Hochtand, (Mongolet, öftl. Dfuns 
garet, Zartarei) durch daB Chingangebirge 
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270 —tzt 
im O. vonder Diundjchureigeichieden. 2,2, Drift. 
qkın bis 1000 ın h. 

(sobineau [gobbinoh), of. Art. raf, 
franz. Diplomat. / u. Dricntaliit, e 1816 Bor» 

Gobio, Grundling. [deaug, t "7,0 82 Bari. 

Wobius, Srundel. 

Goblet [gobläj, Rene, franz. Staalsmañ, 
e 0%, 1828 bei Amiens, 71 Abgeordneter, 
82 Piinifter de3 Jñern, 85 des Unterrichts, 
86187Premierminiſter, 88/89 desAuswärtigen, 
ſeit Aug. 93 Führer der extremen Radikaten 
in der Deputiertenkam̃er. 

Goch, Opreuß Negbeg Düſſetldorf, Kr. Eleve, 
6730 E. E. AG. RBN. 

Gochsſsheim, © bad. Str. Karlruhe, 1343 E. 
Goczalkowitz, Ober u. Nieder-, 2 Dörjer, 
preuß. Regbez. Dppeln, Kr. Pleß, 1505 E. E. w. 
Godalming (ſpr. sdels), O engt. Graſſchaft 
Surrey, a/Wey. 2797 E. E. 

Godaweri, AA in Dethan, in Vorderindien, 
kom̃t dv. den weſtl. hats ur. fällt in den BVengat. 
Golf, 1345 kın f. Etvoingebict 290600 ykm. 
Boddanrengt.), [»däm],Gott verdami'(mich)! 
Bode (Goad), ehemaf. enagl Maß: O,, ın. 
@odeifroy (ipr. =Irda), Dod. Eefar, Haıns 
burger Großhändler, = !/, 1813 Stiel, + '”,, 85, 
Gründer des dentichen Handels in Ozeanien 
u. de3 (Südſee-⸗) Muſeums 8. in Hambary. 
Godefroy (Ipr. =frön), Frederic, franz. Zw, 
«1826 Paris; Ihr. eine franz. Kitteraturgeid). 
Godegiiel, f. Attila. 

Goderich, Hafen® in Kanada, Brov. On: 
tario, am Huronfee, 4561 E. E. 
———— Dorf, preuß. Negbez. Cöln, Sr. 
Bit, 3844 E. E. w. Burgruine. 

Godet —— O Srederic, reform. $, 
« 1812 Neuenburg (Schweiz), Führer der 
Orthodoxen. /. O Philippe Erneſt, Sohn 
von ©. .:2/, 1850; B}. „Hist. Jilt@raire de 
la Suisse frangaise* 90. ſaus NAmerila. 
Godetia, Duagraceen, einjähr. Zierpflanze 
Sodin, Amelie, Biendon., }. LUnz. 
Godolphin, Sydney Graf. brit.Stnatdınaii, 
1635, 84 Obertomiffar desschapet, 87/95 Lord 
der Echaplamer, 1702/10 Brojidhatmteijier, 
17068 Vidcount Hialton und Sraf-t ®/, 1812. 
Godoy, ſ. Alcudia, Herzog v. 

God save the king (fpr. ⸗ſähv Be), die engt. 
Nationathymne, komp. von Heury Garey. 
Godfchan (Gojam), abeſſiniſche Landidait. 
Godthaab, dan. Niederlafjung im weit. 
Grönland, 946 E, 1723 gegründer. 
BGodunow, Boris Fedorowitfh, ruſſiſch. 
Ciaaltnaii, 1552, Schwager Feodors J. wühs 
rend deſſen Minderjährigkeit Regent, trciitc5Y 
die ruſſ. Kirche v. Patriarchat Konſtantinopel, 
ließ 91 den Thronjolger Duritri erutorden, 
bemädtigte ſich nach Feodors Tode 98 des 
Thrones, +?7/, 1605. Sein Sohn iſt Seodor II. 
(1598/ 16005). Bat. Pawlow 1859. 

Godwin, BSill., engl. / (Bieıd. Edward 
Baldwin), « *, 1756 Wısbead), F ’/, 1836. Bi. 
philofoph. Romane (.Caleb Williams“ 1791), 
Tragödien u. a. eine Gattin Mary geb. 
Boflfionecraft, « 1759, } 9%, 97, ſchrieb 
über Frauenemancipation. Seine Tochter 
ift die 2. Gattin Ehelleyd, Mary Wolſſtone- 
craft Val. Nofjetti ,18W. 

Goeben, Aug. Karl w., preuß. General, 
« 9,2 1816 Stade, joht 36,40 in Epuitien, 
43 in preuß. Dienjt zurück, 49 Baden, 60 
Marotlo, 64 Schlesw. Holſtein, 66am Main, 
70/71 Komandenr des 8. Armeel., dañ Ober: 
bejehföhaber d.1. Armee, Sieger bei St. Due: 
tin 9%, 71), + *,, 80 ald Kommandeur des 
8. Armeclorp3 Goblen; (Denkmal). Schr. über 
feine fpan. Feldzüge 63. Vgl. Häniſch 1881. 
Göckingk, Leop. Hriedr. Günther v., 
deutscher /, #7, 1748 Gröningen b. Hulber: 
ftadt, + !%, 1828 Wartenberg. Kürſchner, D. 
NL. Bd. 73. 

Godde (Ködde), arab. Getreidemaß, 7,4 1. 
Goedete, Karl, /w, »'°/,1814 Celle, + "*/ıo 
87 Göttingen Brof.; „Grundrik zur Geſchichte 
der deutſchen Dichtg.“ 2. U. 84 if. u. a. 
Göoöding (tfhedh. Hodonin), mähr. Bez.O 
a March 848328. E. 

Godollõ, O ung. Komitat Peit, 8940 G. E, 
Kgl. Echloß. Hofjagden. 





Göggingen —Goͤrz u. Bradidca 
m —— ET en m 
Göggingen, ob. zur. Regbez. Schwaben, un— 
jern d. Augsburg, 36065 E. Orthopad. Anſtalt. 

Göhrde, wildre (dier Wald wu preuß. Negbes. 
Lünedurg; Jagdichloß, E. 1%, 1818 Sieg der 
VBerbitmdeten une ———— 

Bohren, See⸗ Rügen, auf Moͤnchgut 245 E. 

Gokſu, tleinaſigt. , jallt ins Weittelineer, 
200 kın I. Dich im Allertum Kulykadnos. 

Gök Zepe, M der AchalsTete, it 1881 
durch Stobeiew eriturmt. 

Goler v. Ravensburg, Franı Wil6. Aug., 
B/.*.", 1809 Zuliield, 7, 82 Beneruls 
maſor Karleruhe „Gajerd Galliicher ftrieg.” 

2.480 I. 

"Bokette mat), feines Kriegsſegelfahrzeng. 

Golle, 3. Holztransport bei initer Floßtahn. 

Gollbeim Weilheim), Torf ın der buur. 
Reinpialz, 1098 E. E. X ?, 1298, Nieder: 
lage u. Tod Adolis v. Naĩſan durch Advent l. 

— © ung. Nomtiiat z3ipe, am Ab. 

353 E. X. Ciienibeite. 

"Sigi v. Buxx der Weihe: N Kliter. rien: 
bahnviagdutt uber Das W'thal, 579m l. FO mh. 

Gcmer u. Kis-Hont, ungar. Nomitat, 4275 
qykın, 173677 E Haurtort: O Rima Zjombat. 

Gong, uugar. O Komuat Abauj, 3386 E. 
Mineralquellen. 

Bönningen, Dorf württ. Schwarzwaldkr., 
1637 € Handel mit Zumereten. 

Goͤpel :Saipel), horizontale Welle z. Auf: 
winden von Laſten mutels Zeil. Beim Fret- 
6. lauit ein die Welle treibendes Tier anf‘ 
einer endlvien, aui Rollen gehenden Yahn 
O Fig 3%] 

Göppert,  KHelur. Rob. 1. Valäontolog, 
1800 Zprottan, 31 Proi. Bırcslta, t '”, 
84 daj. Fojſile Koniferen, Flora der jilurijche u! 
devon. u. unteren Korleniormationen a. 
Goppingen, LA.< wiärtt. Dondukr,r a Fils, 
14352 E. EL AG. KBN. IB Fig 4171. 

Gorberodorf, Tori preufs Kegbe YBreclau, 
Kr. Waldenburg, 550 m ü. DR., 730 E., Heilan— 
italt für Yungenleidende. Val Belten 2 2.U1ESS, 
Gorchen. © prenß. Regbez. Poſen, Ar. Ra: 
witich, 2036 E. 

Gorgii, Arthur. ungar Revolutionsgeneral, 
.® 1818 Toporcz Tberungaruß jeit !5 „48 
Oberbeiehlshaber der ungar Nordarnıer, "er: 
gab ſich, nah großen iFrivfgen " + 39 bei Ko— 
morn geichlagen, T°, bei Bilugos den Ruſien, 
bis 68 in Klagenfurt interniert. jeitdem in 
Bijegrad Ungarne; icr. „Weit Leben u Wir— 
fen in Ungarn“ 52 IL. BE Sntemm 53. 

Gorig, & preuß Regbrz Araufjutü,se. W- 
Sternberg, a Über, won E . 

Gorkau, © bot. VezH. Komotau, 
‚Gem. 56265 E. E 

Gorlig,Spreuß. Be Lıegnig, a Yauftger 
Neiße, 62135 E. E. KBSt. L6. AG Indrifrie 
iTuch, Eiſeny: | Fig N Nahebei Yujalt 

Caudrstrone (429 nii. 

Gorner, Karl Aug., & u. Luftipiel/,. °®, 
1800 2erlin, + 9, 84 Dambura. 

Gorres, ©. 08. Iof.v., Griehrtern Pub: 
liziit, — * 1776 Coblenz, Auttänger der irz 
Revolution, gab 1811 16 ten „Nivin Werlur“ 
heraus, dam ultraniontan, 27 SE: of der % 
Miuünchen, gründete 35 die Hiſtor-polit Blät— 
ter’, 1" 38. Werke 43 74 IX. „gel. Errn 76 
Ö) Guido, Sohn dvd MD, / = °*, 1805 Lob: 
lenz. 3 '®, 52 Mitsehen. 

Görres: Beiclfhait, füth. Verein, pflegt 
wifienichaitt. Leben. Gibt das „hiftoriiche”. das 

„pbilvjond. Jahrbuch“ ı. das "‚Staatslerilun” 

Gorſchen, | ©: oßgerjchen heraus 

Gortz, O Seorg Heinr. Freiß. v. ſchwed 
Staatentañ, 1068; Minijter Karls XII, nach 
deſſen Tode 1718 verhaftet,“*419 hingerichtet. 
@ ob. uſtach Freid.v.. vpreuß Tiptomat, 

, 1737 Heſren, 1°, 1821 Regeneburg, 7485 
Sender Petersburg, 88 18006 Meichstagege:- 
ſandierKegensburg. Tenktwurdigkeiten 27, 11. 

Gortz zu Schlig, Emil Graf, 7, «'* ‚1851, 
Tirettor der Kunftidiule Weimar. 

Gorz u. Bradisca, Teild. ölterr. Küſtenland, 
gefürftete Grafjchait, 2927 gkm, 220308 (£. 
18, ig. 52.] Hauyt® Görz Goritz), a Iſonzo, 
17958 (®em. 21852, E. E., w. Bol. Schap- 
maper 1376. 
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Serihomw I, 1695 E. 

Goes |guö), Ter⸗G.), Hafeno niederländ. 
Prov. Zeeland, 6643 E. E 

Goſch, Heine Kriegsſchiffilagge, an Soñ- u. 
Foeſttagen auf dem Bugipriet aufgehißt 
Goſchel, Karl Sriedr., & der Hegelſchen 
Schule, ⸗ sa 1784 Langenſalza, Konſiſtorial⸗ 
praiident bis 1848, + ©, 64 Naumburg. 
Böfhen, O Georg Zoach.. Verleger, = ??, 


1752 Bremen, + °, 1828 Grinta. Die von ihm 


in Leipzig gegr. Buchhandlung 38 durch Gotta 


envorben. ging 68 an F Weibert, Etuttgart, 


Ian A Nast daf. über. O iGoſchen), George 


Joch., Eutel v vo engl. Etaatsnan, 

1841 Yondon, siscerrüfdent des Handeln. 
burcans, Jan. bis Juni 665 Kanzler des Her: 
zogtume Yancaiter. Dez. 68 Zruf. des Armen- 


amtes, März 71 bis Febr. 74 erſter Lord der 


Adıniratität,80 31ußerordentt Geſandter bei 
der Pforte, Ende Terz 8692 Schagkanzler. 
Schr „The theory of foreign exchanges” 
143.4. 90, deutich 70. 


Goͤſchenen, Dorf ſchweizer Kanton Uri, an der 


"se Mundnug Des Gottbardtuneld, 737 

Goß Gos, Buy, Bers ach, EUenmaß in Bens 
| gatenu. Madras 0... Yombann,.. Molla0,,. 
| Ferien Ina. Sranzaj Indien Ins m. 

Gotznitz, Sin Sachſen— Altenburg. 5190 E. E. 
| &ohmeintein, o baur Regbez Oberfranken, 
533 8. Bergichloß, Walliahrtdort. 

(Boet fardı.ı, Zauberer: &'te, Yauberei. 
Hota-@lf,idnved X. Nieitausdem Wenern— 
jce zum Ruttegut,2ikın! kurt, Ak Schleuien. 
Sötafanal, zw Wotcbera ıt. Stodvolm, 440 
Botaland Goöta Rile Gotland'e, der indlichſte 
Zeil v. Schweden, 100810 4„kin, 2602136 E. 
Man unteriheitet SA- und WeſteG. 
(Hotcborg ichmede = Gotenburg Ed. 
Boctbe,: — Ed ang v. größter dent⸗ 
icher Tichter '® , 230;, „1749 Frankfurt M. 
Soun des faijerl. Hals Joh Kafp. G -dejien 
Nuter 16857 aus Artern eingewandert, = '', 
1710, +2,82 0 der Kath. Giifab. W., geb. 
Zertot „ Stan Kat“, getauit’?.173J, vermäßlt 
48, + 1°. 1808: val Neil: Kran Rat, 
Briefe 71, und Briefe von G's Butter an 
Herzogin Ana Amalia n.a. 89: Briefe au 
ihren Sohn »9; dgl. Deinemanı 3. W. 92), 
itudierte 65 08 Yeivzig, ging 70 nah Straß: 
burg. 2 nah W cylar, Herbſt 72 wieder in 
Frantiurt, Herbit 75 nad Weimar, v. du bis 
auf feine Unterbrechungen Reiſen nad Ita— 
lien Herbit S6 Dis sruibzjahr 88 1 0, nit ‘dem 
Perzog d Weimar v2 ın Die Champagne. 03 
bei der Belagerung von Mainz fein ſtandiger 
Aufentbatt. Gr wurde dort 76 Geh Kezuticne: 
rat, 79 GBeheimrat: 82.88 Kamerpraäſident. 
1815 28 erſter Ztautsminifter, 1782 geadelt: 
1791 18517 auch Yeiter des Theaters, jeit 1704 
in näherer Veziehung zu Schiller. Sonftige 
wichtige Yezteyungen: zu Herder tichon 70) u. 
Frauſv Stein (7588; Jeit 88 licht. feit u 
1206) Verbindg mit Johañe Ehriftiane Sophle 
Vulpius ie! „1765 Weimar, + daf. “1818, 
vgl. Brauns 885 frühere Beziehungen zu 
Friederile Brion dv Seſenheim (17701, Charl. 
Buff m Wetzlar u Lili Schönemañ, Frankfurt 
+7, 1832; i. fürjtl. Erbbegräbnis beigejegt 
Trei Hauptperioden dichterijcher Zhätigtent: 
13 Eturme u Trangperiode (1768 75: vieder. 
Göß v. Berlichingen 73, Werthers Leiden 71. 
der größte Teil dv. rauft I 11808 vollendet:, 
Sauise 1774. 2c.), 2: Lehr⸗ u. Wanderjahre 

das Leben mit Schiller (1775 big c. 1810, 
Iphigenie 1786, Egmont 87, Röm. Elegien, 
Sn, Tajio 89, Bilh Meifters Lehrjahre ts, 
Xenien 96, Hernani u. Torothea 97, Wahl— 
verwanbdtichafteı 1809 20), 3) Altersteife ı Dich: 
tung u. Wahrheit 1811.14, Weitöftl. Diwan 
19, Wilh Deilters Wanderjahre 21:29 u der 
IT. Zeit v Kauft, 24 31). Wilienichaftl. Thätig⸗ 
feit: Altertumsforſchg iPropytäen 1798 1800 
u. Runft u. Altertum 1890 32: u Nuturiwiijen: 
ichaften  Metamorphofe der Pflanzen ». Tiere 
1790, worin Worläufer Darwins; Beiträge 
zur Optit 91.92, Farbenlehre 1810). Wicle 
Ausg. jeiuer Werte die lehter Hand bon G. 
jeibft 1827,31 XL; Wußg. v. 9. Kurz 68.69 
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e Schwaben, un» ſGorzke, O preuß. O preuß. Regbez. Diagdeburg, Kr. 
| 


Boetbeinohden— Boege G 
mm 879 ——— — 
XII, ſtürſchner, D. NL. Bd. 82/117, Kie 
tiihe Gejamtansgabe durch die *), 85 im 
Weimar gegr. Goetbegeſellſchaft feit 87 bes 
forat, die auch neben dem zahlreichen bereits 
erſchienenen Biogr. (Schäfer 3. U. 77, Bies 
hoff 5. A. 88, H. Grim 4 %.88, Zünger 2. u. 
83, Stern 88, Lewes deutſch 16 U. 91, Goedetke 
2. 9. 77) eine umfaſſende Lebensbeſchr. vor» 
bereitet. Wichtig G's Brienvechfel ıan Leip⸗ 
iger Freunde u Freundiñen 2.8.67, Salzmañ 
55, Herder 56, Merk 35, 38, 47, Lavater 33, 
F HJacobi 46, Lotte Buff u. Keſtner 2.9. 
55; Knchbel 51, Schiller 4. U. 81 IE Belter 
33 35 VL Frau v. Stein 3. A. 86 II, Karl 
Auguſt 2. J 73. Sulpiz Boiſſerée 62 II, F. 
4. MoIf63, Mariane v. Willemer 77 78, Gebr. 
Sumboldt 76, Carlyle 87; vgl. dazu G's Briefe, 
überiichtlich bearb v. Strehite 81 84 III.) Bgl. 
ferner Eckermañ Geipräcde mit. 7. U. 94 III, 
83 Geiprädie hrog. v. Wev. Biedermann u. 
Lyon 8991 IN, Riemer Mitteilungen über ©. 
4ı II, G's Unterbaltungen mit dem Kanzler 
v. Müller zo, Fait G. aus perjönt. Umgange 
dargeitellt 3. U. 56, Abeken 8. in den Jahren 
177175 61, Tieyman ©. u. die luftige Beit 
in Weimar 54, 28 Scherer, Aus G's Fruͤhzeit 

9. ferner: Schoͤul G. in Hauptzügen feines 
| yebens u. Wirtend 82; zu jeinen Werlen: 
Roſenkranz $. u. feine Werke 2. U. 56, Ber 
nays Aritıf u. Geſch. des Sichen Terted 66, 
Hirzel u Bernays Der junge G 2. A 87 III. 
Hirzel Neueſtes Verzeichnis einer ð Bibl. 
1767 1874 n. A. 84. Büſten G's v. Trippei, 
Rlauer 1778, Tied 1801, Schadow 17, Rauch 20. 
Statuen in Frankfurt a M. Schwanthaler 1844; 
Weimar, Rietſchel 57; Berlin Schaper 80 :c. 
Bablreiche Korträts, vgl. !Kollet 82 43, Harnde 
88. Sin b'Jedraud erjcheint jeit 80; K% Mu- 
feum in be Wohnhaus in Weimar. 88 Eohn 
Zufins Augufi Walter, »2, 1789 Weimar, 
aroßterzogl. Kanıerherr, vermählt 1817 mit 
Ottilie Freiin dv. Pogwiſch (0 —* 1796 
Tanzig. +" .n 1872 Weimarı, + °",. 1830 
kom. Mit dem Tode von deijen ®;, 1818 geb. 
Sohne Waltder Wolfgang Zreiß.n.(g.r'®, 
1885 leipzig: erloih G's Wanesftam. Jenes 
Bruder Wolrg. Martin. Freid.v.,« '%;, 1820, 
Tichter u. 57, vreuß Legationsratu weimar. 
Kartterherr, + °",83. Deſien Schweſter Alıne, 
elnan, Midas Wien. G's Schweſter gornelia 
Iricderike gdrifiane, * ',, 1750, vermahu 

73 mit J.ð Scloner, t*,77 Emendingen. 

Bocanelnehen 1: Intermariuarknochen. 

Goetbeſtiftung, 1849 in Weimar gegründet, 
mit Breiien für Runſtleiſtungen. 

Goethit Nadeleiſenerz, Nubinglifter, Pyr⸗ 
rkoitderit!, Mineral, haarjein, nadelförmig, 
gelblich braun oder ſchwarzbraun, 63" , Eiſen. 

el Ailantus. [Sijenerz. 

@ötterblume, j. Dodekatheon. 

Sotterdänmerung. Raynoıöft, Muspilli), 
in der nord. u. german. 2 der Weltuntergang 
mit dem gleichzeitigen Untergang der Götter, 
worauf eine neue von einem höheren Geiſt 
vegierte Weit eutftcht. Wal. Lehmañ 1881. 

Sottingen, O preuß Regbez. Hildesheim, 
a Leine, 23693 E. E. RBN. LG. AG. Uni— 





verſität, Bibliothet, 1224 1463 Haupto des 
wetftichen an G..(5 ig. 319]. 
@öttinger Sieben, die Brofeil.: Albrecht, 


Tahlmañ, (Ewald, Berpinus, Tat. u. W. Grim̃ 
u W. Weber, 18:37 wegen ihres Proteſtes gegen 
den Verfaffungsbruh Gruft Augufts abgeießt. 
@öttinger Picbterbund, f Dainbund. 
Gottliche Komobie, j. Dante. j 
Böttrweih, Beuedittinerabtei in OÖſterreich 
unter der Eüe, nahe der Tonau; Yrchiv, Biblio» 
tbel. „Chronicon Gottwicense“ 1734. 


Bor (Abi. Gottfried), O Hans, Graf v., 
faiferl. General, « 15989 ım — 
fiel ?* z 1645 bei Jantowitz. 2. Yo. Niſtolt.. 
lyr. —* 1721 Worms, + *,, 81 Winter— 


burg ale a ® Berm · Nom: 
ponift, ⸗ !*,, 1840 Königsberg, + *,, 76, 
63. 0Erganift Mintertyur. Opern,DerWider⸗ 
ſpenſtigen Zähmung“, „Francesca von Ri⸗ 
mini” ꝛc. [Gegenſtand. 
Gotze (Abgott), jeder als Gott verehrte 
Goctze, O Augufte, Geſauglehrerin Leipzig, 


6 Goͤtzenbaum — Goldblumenorden 


——— BEN 
. 2%, 1840 Weimar. Q Emil, Tenorift, + 
56 Leipzig, wirtte am FTrespener Hofthrater, 
feit 81 in Cöln, jekt gaſtierend. 
Bötenbaumt, |. Ailantus. 
Watte, oO Rorariberg, Bez. H. Feldkirch, 
2528 (Gem. 2982 E. E. 

Gore, Joß. Meld.. +. « '" ,, 1717 Hal— 
berftadt, 55 Hauvtpaſtor an der Natbarinene 
firche Nah 2'786. Weifings Gegner. 
tl. Boden 1402, , 

(Hoch v. Berlichingen, |. Verlihinaen 
Hg u Magog, die legten Zeinde Ehriſti 
Offenb. 20, 8ı wach Tem 1000jayr. Reich. 
(Hogo, |. Bhano. 
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(ojol:Sanswftij, Nikofat Baſſiljew. her⸗ 

vorrägender ruii. /, e „Ron Woud. Pol⸗ 
tama. + 2, 52 Moskau: Yuftipiel „Ter NIE) 
viſor“, Romane „ToteZcelen“, „Zaraß Yulba’ 
u.a. Werke (meift auch Ddeutihi HI NT. 

Goſßolin, Torf preuß Negbez Oppeln, fir. 
Sr. Strehlitz, 2803 EM. [1036 km 1. 

Bogra : Zurudihn, I. Nebenaf des Ganges, 

Hobled 110.3, Werbanung, Eril. 

Goblis, Tori bei Leipzig, ſeit 1890 Leipzig 
einverleibt. vr. a Pleiſſe, 1206 E Schillerhaus 
(in dem Echiller 1785 mwolnte). 

Gpbdren, Karl Theod. v. Zr, Seit 72 
Direltor der ZYchrunitatt Modling, e 7°, 36 
Rena. 2 ,„Naritutturdemic” 77 u a. 

(Hobriich, Tori iädhi Amtst Wirua, bei 
nänignftein, 3on E. Luftkur. * 

Gojim Hebr s, (Einzahyn: Kot: Nichtjuden. 

Gold (Aurums, als 9 gedirgen Vergaoldn 
tejicral od. blechkörmig als Waſchgold im auf— 
grſchwemten Yand, im größeren «der größte 
bis jet gefundene 124 kgı oder Beineren 
Nlumpen, Köruchen, Schuppen ar: geſchmei— 
din, dehnbar. Härte 23, Tichte 121%, geib, 
ner Wwenia harter als Ari; Atomacw 196; 
Zcdimelzp. bet 1200": fügk. in Näniastiwalier 
nad Den Gblor entwickelnden Fluſigkeiten. 
H’Blorid GChlorgotd, 11,3 Chlor:, zeritiehtl, 
rotgelb, in der Photographie, Glas u Por» 
acllaumalerei nn. verwendet, iewie Das aus 
Temjelben durch Amoniat arialtte exwlonvde 
Knal-&, zur Por zellauverzuſdung. Durch Yılz 
ſesquichlorid der retch'purpur Gaius’ Would: 
purpuri fir Rorzellaninelereiu. zummöotiarben 
vontßlas Uus der Läinna des letzterrninCyan— 
kalium wird durch Saure Cyangold geiaitt. 
WerfeG. inQuarzaangen, imlivarbırac WBaſch- 
ch. iit entſtanden durch erweiterung nm. Ab— 
tragung von goldhaltigen GGßebirgen Auſtra— 
lien, Südafrika, Vanada. Kaliſornien, Sibirien 
Urali, Neuſeeland, SAnterika, Bejamtproduf: 
tion jahre. ec. 1Ronookzzr Tenticht.n. Ofterr. = 1lıts 
gar jec.2000 int Werte von 00 NUM. old: 
vorrat der Welt 188 ph genugtesn. in Barren: 
16020, Mill. . Val hat INT Soctbeer 79, 

Bold, Blaues, Legiernng aus Ztabln. Gold: 
faules, yalludim und fiibertaltiges gedie— 

eurs Gi: qrunes.i. Goldiegierungen; Mann- 

eimer — Zimilor; moſgaiſches = Muſiv— 
gold: Müruberger, altdarnie Kuvferlegie— 
rungen: rotes, mit Kupfer legiertes Gold. 

Goldauch, j. Aach © 

Goldader = Hamorrhoiden. 

Goldaäther Goldtinktur,, ätheriſche Löſung 
von Gold: zum Vergolden. 

Goldafter Wendornipiñer, Moſchusvogel. 
Portbesia chrysorrheeni, weißer Schmetter— 
ling. Raupe bildet Neſter auf Obſtbäumen. 

Goldamalgam, ſ. Queckſitberlegierungen. 

Goldammerchen = Goldhähnchen. 

Goldamſel Golddroſſel Pfiugſtvogel, Pirol, 
Orioluszelbulas, Sperlingspögel:S u. Ntittel: 
enrona, in Vanbwaldernmnu Karten; Bugvogel. 

Goldap, itr.@ oitpreuß. Negbez. Bumbinen, 
am a, THos le E. RRN. Atı. 

Boldan, zerſtörtes Tori im Kanton Schwyz. 
öftl vom Rigi: 7,1806 durch Bergſturz ver: 

Goldauge, ſ. Florfliege. nichtet. E. 

Goldberg, O Kricepreuß. Regboez Liegnitz, 
a Katzbach, 6437 E. E AG. O @ Meedlenb- 
Schwerin, amS'er See, 23010E. E. AG. Stahlw. 

Goldblatt, }. Chrysophyllum. 

Goldblume, Calendula offieinalis, Chry- 
eanthemum, Helichrysum arenaritum. 

Beldblumenorden, f. Chryſantemumorden. 








Boldsraffe—Boldfronad 
881 
Goldbrafle (Chrysophrss Orr), Gattg der 
Stachelfſloſſer. Boldtopf (Orada, C.nuratalL.); 
Mittelmeer, bis 60 cm 1.; Fleiſch geſchätzt. 

Goldbronze, alerfarbe, mit Zuderlöfung 

Goldbutt, ſ. Schollen. fin Muſcheln 

Goldchlorid, j. Gold. 

Helddroffel = Goldamſel. 

Holdelfenbeinbildnerei, Anfertiaung hryf: 
elephunnttiner Bildiverke. 

Goldelixir = Beſtuſhewſche Nerventinktur; 
auch alchimiftiſche Tinkttur, bie unedle We: 
talle in Bold verwandeln follte. 

Goldene Aber, |. Gämorrhoiden. 

Goldene Aue, iruchtbare ihüring. Thalland- 
jdrtt a Helme in der preuß. Brov. Sachſen. 

Boldene Uulle, Neichtgelep sintier Karin TV, 
über das Wahlrecht der Kuriürſten 1356, nach 
dem goötdenen Stegel to genañt. 

Goldene Roſe, papftliche Auszeichnung für 
fürittiche Perſoiten. 

Goldener Schnitt, Teilg einer Strecke in 
2Stiücke, deren kleineres zum größeren in dem— 
ſehben Verhältnis ſteltt, wie basgroße Stück zur 
Kkanzen Strecke. Val. Matthias 1886. 

Moldener Zporn, päpfil. Ritterorden. 1559 
durch Kius IV. geit, 1841 durch Gregor XVI. 
al= Orden vom heil. Sylveſter erneuert, 36l. 

Goldenes Born, Rıht mit Guten hei Kon— 
ſtanttnopel, a Bosporus, 9km L. bis201010 br. 

Goldenes Kalb, nad 2. Moi. 12 v. Aaron 
fiir das Volk Jerael in der Wüſte errichtetes 
Büöpenrbild {van der Kritik nicht als hiitoriich 
anerkaänut): auch das dv. Jerobeam 11 Kön. 
12. 28ı cingeiuhrte Gößenbild; Muanton. 

Goldened Vlies, DI. Argonanten, OOrden 
vom G. Ri, 11200. Herzog Bhilipp IIE, dem 

zuten, v BRurgund geſtiftet, ſeit 1700 hoher 
direrverch. u. ſpan. Orden, 1 Klaſſe. [, Fig. 

RS und 80 

Goldenes Zeitalter, mothifche Zeit, in der 
itcız Arırde geherrſcht haben iofl. Val. Pfler: 
derer 1877. Auch = WBlittezeit der Kunft u. 
Winenuſchaiten bet einem Volke. 

Goldene Zahl, gibt an. das wievielſte ein 
Jahr im Mondeyklus iſt Geiunden durch Divi— 
jion der um t vermehrten Jahreszahl mit 19, 
der Meit ift die G. 3., bleibt nichts, tft fie 19. 

Goldenmarkt Kiein-Schlatten, Zalatna), 
ſſehenbitra. @, 5327.38. 

GBvldjfacbe, f. Boldleyierurgen; &farn, |. 
Gympogramme; &lfiligranglas, Filigran— 
alas ntit vergoldeten Juden: & ink, Nunte 
ti Gintpelen. Stiegliz; &lfirnis, ſehr gelb 
gefärbter ſtart glänzender Firnis. 

Goldfifch (Euraskxitis aträtus): kleine, gold: 
rote Karpfenart aus China; 3Zimerfiſch. Eine 
Varictät der Silberfiſche. Val. Goldorfe. 
Goldforelle, Vachforelle vd. Saibling. 

Goldfuß, GSeorg Aug. , ⸗, 1782 Thurnan 
Ruprecht, f 1818 Boñ Prof. „Petrefacta 
Germaniae.# 2. U. 62,68. 

Goldgewicht, ehem. befond. Gewicht, jeht 
das Gram̃gewicht, in England die Unze. 

Goldginpe = Friſe. 

Goidglafer, Gläſer m. Golddekoration (ſolche 
Shen beralirömiſchen im Boden). 

Goldglätte, rötliche Bleigläite. 

Goldaraſs = Antoxanthum. 

Goldgqulden (Boldgütdem, ehem. deutſche 
Buoldirinze, c. 7.4; in Ofterreich feit 1871 
Bnldmitnzevon 8u.4 Bulden (AZ...) Wert. 

Goidbanchen (Regülus cristätus ı. igni— 
capillus); Winter: ıt. EoMer:&., Sperlings— 
vonel: beide Standvögel in Teutichlund. 

(Bold bafergraß, f. Trisetum; Ghaſe, ſ. 
Agcuti: H'Benne, j. Laufkäfer. 

Goldingen, rufi_@ Kurland, 9192 E. 

Goldingerthal, Thallandichaft in St. Gal— 
len 1Schweiz); darin Dorf Goldingen, 928 €. 

Goldkäfer (nent. Nojentüfer, Boldhähnchent, 
Cetonla auräta |Y ta. 43], Blatthorntäfer; 
bis 20 mm l,, oben goldgrün; in Europa ganz 
gentein, auf Roleit. 

Gold knopfchen, ij. Ranunculus: &'Ropf, f. 
Goldbraſſe: HiArähe-= Diandellrähe. 
Gotdfrage. Abfall bei Heritellg der Bold: 
bronze: auch Abfälle der Goldarbeiterei. 

Goldkraut, j. Senecio. (837€. Früher 3. 

Goldkronach, @ bayr. Megbez. Oberfranten, 
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Boldfrone— Boldfihwanm 


N — — — 
Goldkrone, mit Kronen verſehene Holdınün: 
zen; zuerſt 1339 vom franz. König ‘Bhilipp VI. 
Goldküſte, afritan. Küſtenlandſchaft am Golf 
v. Guinea; darin engl. Kolonie, 100190 qkm. 
1500000 E. I. Fig. 53). Haupt® Cape Craft 
Goldlack, ſ. Cheiranthus. Caftle. 
Goidieglerungen. Miſchg v. Hold mit andes 
rest Deetallen, harter als reines Gold; Feinge— 
halt früher nad Karaten (24 Kar.=1 Wurt), 
jept nach Tauſendteilen berechnet. 20 farät. 
Bold enthält 20 Karat Gold 11. 4 Karat eines 
anderen Metalle. Gold mit Eilber heißt 
weiße, mit Zupfer rote, mit Eilber (nach 
der grüntichen Yärbung) grünes Gold, ınit 
Kupfer und Gtiber gemifdte Karatierung. 
Durch Kochen mit Kochſalz, Salpeter: u. Zuly: 
fünre (Boldfarbe) färbt man die &., auch durch 
ſchwache galvan. Vergoldung. Teutiche Bold: 
münzen 900, Dutatengold ſdas jeinite verar— 
beitete Gold) bis 986, Kronengold (18tarät. 
Gold) 750 Tauſendteile fein. Die Feinheit der 
G. (Goldprobe) wird mittels Probierſtein und 
Probiernadel (Strichprobe) od. durchübtreiben 
(Kapellenprobe) beitimt. Vgl. Riche 1889. 

GSoldlüſter, gotdſchimterndes Ruvinrot. 

Goldmakrele (Torade, Corsphaena hippü- 
rus L 3; Stachelfloner; im dei Weeren der ge— 
mäßigten und heißen Bone, c.1L,, m {t., ichön 
gefarbt. Schinackhaft. Der Aphrodite geweiht. 

Boldmanncen, |. Mandragörs. 

Goldmark, Karl, 8, « '’", 1832 Reszthely, 
Violin-Schüler v. Junja in Wien. Cpern: „Iris 
nigin dv. Saba”, „Merlin“; Violin-Konzgert, 
Ordeiter: Werte, Kamer-Muſik, Geſänge 

Boid:Mobur, oſtind. Goldmünze 15 Rupien, 

Goldnerfling = Ylland. [29,021 #. 

Goldneſſel, ı. Kerria. 

Goldöni, Karlo, ital. Luftipiel/, « *%/, 1707 
Venedig, t*,93 Paris. Deutich v. Saal 67,69. 
23erte 1824 TII, Selbftbtogr. 1787, deutich 89. 
Val. Galanti 1883. 

Goldorfe, Varietät des Alands. 

Goidprobe, f. Goldlegierungen. 

Goldpurpur (Caiſius Giy, erhalten, wen 
man Woldchloridlöſung in eine Loſung von 
Biñchloriir und Ziñchlorid gießt. Yu Rubin— 
glus und in der Porzellanmalerei. 

Goldregen, i. Cytisus. 

Gold,roschen, f. Kerrin: &'rot, |. Englisch“ 
Nor;& rußin=Nubınylad;& rate, ſ.Solidago. 

Goldſalz, Natriumgoldchörid, auch unter» 
iſchwefligſaures Gotdoxydulnatron. 

Goldſchaum, unechtes vd. echtes Vlattgold. 

Goldſchlagerei, Herſtellung Des Blattgoldes 
(bis mo mm) u. Blattſilbers durch Gäntern 
zwiſch Bernamentblättert, dañ zwiſchen Gold⸗ 
ſchlägerhäutchen (dom Blinddarm bes Riundes). 
Abialle (Koldſchawine) au Goildbronze und 
en 

Goldihmidt, DHerm., /u. w@,-''j,1802 
Frantfurtm, + 9%, 66 Trontainebleau. Knts 
dedte 14 Afteroiden. O Meyer, dän./, **°:,, 
1819 Vordingborg, + di, 87 Kopenhagen. 
Romane aus dem jüd. Leben. Selbſtbiogr. 
77 II. O £evin, Fr, » ®:, 1829 Tanzig; 75 
Prof. Handelsrechts Berlinu. Deitgl. d. Reichs⸗ 
tags. Bf. „Handbuch des Handelsrechts“, 2. 
au. 91 ft, bear. „Beitichrift für Handelsrecht“. 
O @tto, $, » “1899 Hamburg, Schüler 
Wendelsjohns und Chopins. 52 mit Jeñy 
Lind verheiratet. Seit 58 in London. Ora— 
torium „Ruth“. O Adafdert, $ Komponift 
Wien, # 1853 daf; Oper „Pelianthus“, Kan⸗ 
tate „Sieben Todſſinden“ u.a. 

Goldſchmiedekunſt, die Kunſt, auß edlen 
Dietallen u. Steinen Shniud: u. Gebrauchsge— 
genftände berzujtellen. Die Metalle werden ge: 
gojfenu zifeliert, auch durch Preſſen od. als ges 
triebene Irbeit bergeftellt. Sie Eberfläche ent⸗ 
weder poliert, mattiert od.emailliert. Die echten 
Bijouteriewaren gehören ebenfall hierher. 8. 
befond. in SDeutihland u Jlalien. Schon im 
Altertum in Blüte, hohe Entivicdig im16.Jahrh. 
unter dem Einfluß der Renaifjance (Benvenuto 
Gellini). Bol. Bucher, Geſchichte der techniſchen 
Künfte 1880. 

Boldihwanm, fäurefreie Auflöſung von 
Gold in Königswafler mit einer Löſg von Tiſen⸗ 
vwitrioi verjegt; zum PBlombieren der Zahne. 





Goldſchwefel —Goltz 
— — —89 — 

Goldſchwefel, aus Schlippeſchem Salz durch 
Säuren gefällt (2 At. Antimon,2 At. Schwefel), 
F# u. zum Bullanifieren von Kautſchuk. 

Goldfmith ſgohld⸗], Sfiver, engl. /,* 9, 
1728 Ballice (Ariand), + *, 74 London; Bf. 
Roman „The Vicar of Wakefield* u.a. Bol. 

GSGotdftoff = Brotat. Zaun 1876, 

Boldftüder, Eheod., Sanskritiſt, e ?*, 1821 
Königsberg, + *, 72 Brof. Yondon. 

Gold|tinkftur= Boldätder; &ltrauße, f. Fi- 
bes ; $ltropfen, Beſtuſhewiche Nerventinktur. 
Glvögelden = Goldhähnchen. 

Boldmwährung, Währung, bei ber bad Gold 
die Srundlage der Münzeinheit bildet, beſteht 
im Deutſchen Reich, Oſterreich- Ungarn, Groß⸗ 
britañien u. den Ver. Staaten bon Amerila. 

Goldwage, äußerftempfindliche feine Rage, 
auch automatisch für Yinzprägeanftalten. 

Goldwaſſer, Likör (Danzig), fein verteilted 
Blattgold enthaltend. _ 

Boldweipen (Chrysididae), Hautflügler, 
— Inſelten; legen ihre Gier in die 

tefter der Welpen, Bienen ꝛc. Feurige ©. 
(Chrisys ignita) X Fig. 44], Hinterleib ganz 

Boldmelt = € afat. ſgoſden. 

Goldwurz, a) Wurzel v. Chelidonium ma- 
jus (Schöllkraut), d) v. Lillium Martagon 
Türtenbund), c) v. Asphodelus luteus (gels 
ber Aftodill). 

Goldjieher, Agnaz. ungar. Drientalift, Dos 
cent Budapeit, » ?7/, 1850 Etuhlmeibenburg ; 
Bf. „Moham̃edaniſche Etudien” 90 IT. 

Boldzunder, mitGoldchtoridlöfung geträntte 
und verkohlte Leinwand; zum Bergelden. 

Golem (hebr.), Erdentloß, meufhenägnlidhe 
Figur daraus. 

Golesco, O Stepdan, rumän. Staat3mai, 
«1309, t 74,67,68 Minifterpräfident. @) YliRo- 
faus, rumän. Gtaat3ntafi, ® 1810, 60.61 X 
Minifter, 66 am Eturze Cuſas beteiligt, 68 
Dinifterpräf., + 78; großrumänifch. 

Goletta, Hafen® Tunis, 3000 Em. Handel. E, 

Golf = Meerbujen. 

Golf (Golfing match), ſchott. Schlagballipiel. 

Golfkraut, f Sargassum. 

Golfſtrom, warme Strömung im nördlichen 
Atlant. Ozean, entpringt im Mexikan. Golf u. 
durchquert den Atlant. Ozean in nordöftlicher 
Ridtung: Haupturfacdhe des verhältnismäßig 
milden Klimas von WEuropa. 

Golgätba (hebr. „Schädel”), Ort der Freu: 
zigung Jeſu, nordweſtlich von Jerufalem. 

Goliath (hebr.), phitiftäiicher Niefe aus 
Gath, dv. David erſchlagen. 

@olfönda, © u. @ Vorderindien, Gebiet des 
Nizam dv. Haidarabad, Mauſoleen der alten 

Bolkvogel — Mandelkrähe. Fürſten vd. G. 

Gollantſch, © preuß. Regbez Bromberg, 
Kreis Wongrowitz, 1142 E. m. 

Gollen, pom̃. Hügelgruppe bei Eöslin, 146 

selun: Marltßö Salzburg, 707 E. E. 
Nahebei der 82 m Hohe &'- 0d.Shwarzbaßfakt. 

Gollnow, © preuß. 3: Stettin, Kreis 
Naugard, a'Jhna, 8472 E. E. AG. 
Gollub, O weftpreuß. Regbez. Marienwerder, 
Kreis Brieſen, alDremwenz, 2758 E. AG. 

Golowatzkij, O Iakow Zeodoromitih. /, 
“79, 1814 Ezepiele Galizien), faeltruf. Volls⸗ 
lieder. O Iwan, Bruder d. (I), « 1816, Ünriler. 

Bolowin, Iwan v., rufi. /,« 1813, felt 43 
Ausland; Bf. „La Russice sous Nicolas I.'' 45. 

Golownin, Alexander Wallljewitfd, » 
1821, 62/66 ruſſ. Unterrihtsminifter, + ?'/,, 
86 Petersburg. 

Golfen, © — —— SEALTIHEN, Kreis 
Zudau, l. alDahme, 1577 E. E. 

Goltermann, Heorg Ed. v., Erllift u. Roms 
ponift, 2 9%, 1824 Hañover, Kapellmeifter 
FrantfurtR. Symphonien, Klavierkonzerte. 

OGoltz, O Aug. Friedr. Serd. D.d., 
preuß. GStaatsman, » *%, 1785, 1807 Tilfit, 
1808 Erfurt, Gtaotsminilter, 18/24 Bandes: 
tandgejandter, + ’'f, 32. O Aogumilt, humo—⸗— 
tilt.sfatir. /, + 2%, 1801 Warſchau, + ’*,, 70 
Zorn; Schriften: „Der Mensch u. die Leute”, 
„Studien u. Gtereotupen”, „Die Bildg u. die 
Gebildeten“, „Charafteriftif u. Naturgeſchichte 
der rauen”; genaue Menfhententnis. GH Karl 
»riedr. Graf ». d., preuß. General, =» 1%, 
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1815 Stuttgart, 70,71 KoMandeur der Garde⸗ 
Kavallerie. Generaladj. Kaifer Wilhelms I. O 
Mob. Heinr. £udw. Graf. d., preuß. Tipios 
mat, #2], 1817 Paris; dort 63'569 Botjchaiter, 
+ 21. 69. O Sriedr. Leop., Neffe v. 9. 
Phyſiolog, “, 1834 Poſen, feit 72 Brof. Straß⸗ 
burg. Schr. über Nervenzentren, Herzfunktio— 
nen ꝛc. JFheod. Srör, v. d. F - !%, 
1836 Cobſenz, feit 85 Prof. Direktor der lands 
wirtſch. Lehranftalt Jena. /. O Kolmar 
Strör. v. d., preuß. Offizier u. Diilitär/, ® 
21.1848 Biellenjeld bei Zabian, feit 33 Tirels 
tor der Kriegsſchule in Konſtantinopel. Vf. 
„Noßbach u. Kenn“ 83. Verjch. über den Krieg 
dv. 70,71, „Das Bolt in Waffen‘ 4. A. 90 ac. 

Golubag, ferbifher Ort, r. a / Donau, 1072 
E. Bekañt durch die Plage der her Müden. 

Golz, Hufen, preuß. General, # 1831, 77,86 
Komandeur des Eifendagnsfteg. Werlin, 86,88 
Chef der Landesaufnahme, 90 Chef des Ins 
genieurs und Pionierforps und der Wen. 

Gomasl, fettes DI v. einer amerif. Neſſelart. 
Zum Ketten der Wolle, als Schmieröl. 

Gomariften, Remonftranten, Anhänger des 
— Profeſſors in Leyden (e 1563, 94 

roj., + 1641): Gegner des Arminius. 

Gomartgunmi, y Bursera. 

Bonıbo, f. Mibiscus. 

Bomera, (D Inſel in der Gruppe der fvan. 
Stanarien, 378 qkm, 11989 E. Haupt Valle 
Hermofo. Span. Infeland. Küſte v. Marotto 

Gomes, Joao Baptifta, portug. Tragifer, 
* c. 1775 orto, + *%,, 1803. 

Bone de Amorim, Francisco, portug. 
/.* 741827 Avelonar, } ®/,,91 Bibliothelar 
Liſſabon; Gedichte, Dramen, Romane ıc. 

Gomnteline = TDertrin. 

Sommer, polnifcher Weizen. 

Gommern, Oyprs. Regbez. Magdeburg, fr. 
Jerichow I., a Ehle, 4409 E. AQG. 

Gomperz, $heod., Y,e *, 1832 Brün, feit 
69 Prof. Wien; Herkulaniſche Etudieu ꝛc. 

Gomphröna glohäsa (ugelamarant, Ama— 
rantine), Amarantaceen; 1tähr. Bierpjlanze; 
getroducte Blüte: rote Im̃ortelle. [fera. 

Somutifafern, Faſern dv. Arenga sacchari- 

Bon Kowa), Kängenmaß, Ananı, 156/192 m. 

Gonägra (grd.), Kniegicht. 

Gonaſves, Les [155 gonaim'}, Hafen v. 
Hanti, Haupt@ des Dep. Artibonite, an der 

ai v. &., 18000 & 

Gonalgie (gcd.), Kuiefchmerz. 

Goncourt [gongkuhr], Edmond de, frz. /, 
a 7%, 1822 NRaıtcy, verf. gemeinfchaftt. mit f. 
Bruder Jules (e’'j, 30 PBarid, + *%, 70) 
fultung Werte und Romane. 

Bond, vorderindifches Volt, in den Gebirgen 
v.Xeldan;c.ı Million. Daß Land: G'wana. 

Gondar, Haupto v. Amhara, Reſidenz des 
Abbuna, frũher Haupto dv. Abeſſinien, 4060 E. 

Gondel, kahnartiges Vergnugungsfahrzeug 
mit Zeltdach (Venedig); G'ier, Gondelfuͤhrer; 
H'iera, Glied. 

Gondinet [gungdinäl, Edmond, frz. O/ 
Paris, « '/, 1829 Lauriere, + '%,, 88 Paris. 

Gondoͤkoro, Dorf, r. ajWeißen Nit. 

Goneſſe [gonäß}, © frz. Tep. Seineset:Dife, 
2571 €. 

Gonfnlönle (ital.), Kriegsbañer; Glẽre. 
Bañerherr, Oberhaupt mittelalterl. ital. Ne= 
publiten. 

Gong, chineſiſchindiſches Schlaginſtrument: 
1) v. Matroſenhutform: Tamtam; 2) nach der 
Mitte gehöhlteScheibe mit aufwärts gebogenen 
Rändern: Kumpul. 

Bongöra y Argöte, Luis de, fpan. /,= ’!l, 
1561 Gorbova, + 2%, 1627 Vertreter des Estilo 
culto („geiuchter Stil“, f. Gracian). Bgl. 
Churton 1862. 8Slechtenkörpers. 

Gonidien, ſ. Conidien. Auch die Algen bes 

Goniometer (grch.), Winkelmeßinfteument, 
bej. zur Meſſung der Neigungswinkel von Kry⸗ 
ftalljlähen. Kontakt- und Reflexiond⸗G. 

Bontometrielgrch.), Lehre v. der Berechnung 
der Winkel durch goniometrifche Funktionen, 
Sinus, Kofinus ıc. Bol. Flieger 18886. 

Goritid (grch.), N ; 

Bonje, in Dftindien aus Schilf geſſochtener 
Sad zur Berpadung van Gewürz. 
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Bonoeöte (gr), Hodengefhrouift. 

Gonochorismus (grch.), Geſchlechtstreñung. 

@onococcus (lat.), der den Tripper hervor⸗ 
rufende Spaltpilz, entvedt vn. Weißer. 

Gonolöhns Gondurango, Asklepiadaceen; 
fiefert die Kondburangorinde (F), Krebsmittel. 
Bol. Jukna 1889. 

Gonorrhöe (ach.) = Tripper. 

Gonſawa, © pri. Regbez. Vromberg, fr. 
Buin, 774 E. 

Gonten, Pfarrgemeinde im Schweizer Kant. 
Appenzeli:Ziierrduden, 1503 E. E. w. 

Bontenihwil, Dorf im jchweizer. Kanton 
YHargau, 1904 E. w, 

Gontſchaͤrow, Awan Alexandrowitſch, ruſſ. 
Roman, » "7, 1313 in Simbirjt, + ’%, 91 
Betersburg; „Eine alltägl. Geſchichte“ 47 u. a. 

Bonzäga, ital. Fürſtengeſchlecht, das 1324 bis 
1708 in Dlantua herrjchte, frit 1530 Herzoglid). 

Bonzaga, Fhomas Antonio Kofla de, por⸗ 
tugiej. Lyriker, © 1744 Porto, $ 1807 in der 
Verbañung. 

Gonzäga, © ital. Prob. Mantua, 1134 E. 

Gonzälez, Manuel, mexit. Staatsmañ,« !*}, 
1833 Matamoros, 78 Kriegsminifter, 80,84 
PBräfident der Mepubiil. + 5, 93. 

Gonzen, & der Ehurfirsten, Schweiz, Kanton 
Et. Ballen, 1833 m. 

Gonzenbach, Aug. v., jhmeizer w/, «'%, 
1808 Er. Gallen, 34:47 eidgenöfl. Stant3s 
ichreiber, + ©, 87 Wein. 

Goodall lgubdohn Frederik, engl. Genrex, 
»1, 1822 London, lebt daſ. 

Good bye (eugl.), [gudd bei], Ich wohl. 

GHoodentaceen, ditotyle Pflanzenfamilie zur 
Reihe der Biodenblütler. Reiſe⸗,», 1838. 

Goodmann ſguddmän), Walter, engt. gu. 

Goodrich ſquddritſchlſ, Hammel briswold, 
anerit. Verleger u. / (Beter PBraley), e ’9, 
1793 Coñecticut, + 9%, 1860 New Port. 

Boodwin Sand, fgood- iin fands , 2 ges 
fährt. Sandbänfe an der SLRÜfte dv. England. 

Goole [gudlj, Hafen® engl. Braffh.Yort, W⸗ 
Riding, 185113 E. E. Handel, Fiſcherei, Werft. 

Goor, © niederl. Brov. Dperijijel, 2369 E. E. 

Booie lguhs), See in Kalifornien u. res 
gou, WAnterila, 520 qkm. 

Gopcevic [goptiheiwis},spiridion,/, Wien, 
«ev; 1555 Trieſt, feit 75 au der füdjlaı. Be— 
wegqung beteiligt. 

Goploſee, See bei Inowrazlaw, Poſen. 

Gora ibulg. jerd.) = Berg. 

Gorakpur, © brit. OYudien (NMWDBrovins 
zen), 63620 E. ſpolt in den weftl. Narpathen. 

oralen (Bergbewohner, Hochtänder, Viſch⸗ 

Gorbatow, Oruſſ Gouv. Nijhnij⸗NRowgorod, 
3216 E. E. Gartentultur. 

Gorczinſki lgortſch⸗ Adam. pofı. /,e 1805 
Galizien, + 76. Über. Echillers Dichtungen. 

Hordianus, O Marcus en: k.,ec. 
157, 238 in Afrifa zum röm. Kaiſer ausaerujen, 
nahm fih, nachdem fein Sohm u. Mitregeut, 
G. It., in deinf Jahre vor Karthago gefallen 
war, das Leben. © Marcus Antonius Pius 
ah 6. III., Entei v. O. 233 zum vom. 

aifer erhoben, 244 durch feinen Gardeprä— 
fetten u. Nachfolger Philippus Arabs ermordet. 

Gordinge, alle außer den Beitanen zum Auf⸗— 
geien u Zuſamenziehend. Segel dienenden Taue. 

(Hordios, Landmañ, dañ phrygiſcher König, 
weihte feinen Wagen dem Zeus Der unent— 
wirrbare Knoten an ihn, mit dejjen Löſung 
die Herrſchaft über Aſien verbunden war, 
wurde dv. Uleranderd. Gr. zerhauen. Gordiſcher 
Knoten: nur gemwaltjan zu löjeude Frage. 

Gordon (görd'n), DIodann, taijeri. Oberft 
ſchott. Herkunft (Ralvinift), 1634 Nontandant 
v. Eger, lieg *%,, Wallenfteind Bertraute Itow, 
Terzfa u. Reumaii ermorden. O Patrick. Ges 
Hilfe Peters des Sr. bei deſſen Heeresreform, 
«2. 1635 Schottland, unterdrüdte Den Auf— 
ftanb der Strelihen, + ?%,, 99. Kugebidy 
1839:53 III. O ir Zoßn Watfon, ſchott. 
Rorträtg, «1788 Edinburgd,t',1364.@Eßar- 
(es George, X, » ?*, 1833 Woolmicd, unters 
warf im chineſ. Dienft 63,64 die Taipings, im 
ägnpt. 74°den Sudan (Bouberneur 77/79); 
Ende R3 d. ber engl. Regierung nad; dem Gus 
dan neididt, + *%, 85 bei Eroberung Sthar- 
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tums durch den Mahdi. Tagebud 85. Biogr. 
v. ſ. Bruder 9. W Gordon 86 u. Barııcs, 
deutfchh 85. Briefe an jeine Schweiter 88. 
Gore !gohr], gatderine Arace, ar. Woodd, 
engl. /in, = 1790 Gall:Yteliord, i °", 1561 
Vinwood. Fantilienromane, Tranıen 
Gorecki |:chli', Anton, voln. /, = 1787 
Wilma, +'% Bel Paris. ‚Pain G 17416. 
Goree, fr3. seljeneitand bei Seneaunbien, 
Gorgeret tirz :, Igoricherä,, Inſtrumenut zur 
Einführung von Meſſern in die Blase a. 
Borgias v. Leontionoi, %, * Ira ng. fun 
427 nach Athen, #375, Lehrer ber Beredinmfeit. 
Gorgonen, jhlangenant. Ungeheuer, Inchter 
des Ungeheuers Gorgon u. Ver Keto: Stheno, 
Euryäle u. Meduſa. G'bhaupt. Ziiibild ver 
Schredlichen !4 Fig. 32]. A Fig. 33 acigt nad) 
einem antifen Vaſengemalde, Die beiden G. 
Stüeno u. Euryuale, wie fie Neptun dag Urt: 
glück ihrer Schveſter Veduſa Enthauptung 
durch) Perſeus. Magen Naie 
Gorgonzela, Oital Prov. Mailand BUNG. 
Gori, Gruſſ kaukaſ Gouv Tiflis, 72147E. E. 
Gorili⸗ oritla zina), Affen, Schnialnaien, 
der größte menſchenähnliche Affe: tropiſches 
Afrika bis zum 15 Grade 

Borillagarı, aus Wollieden und Seiden— 
abfälen breitehem®, mit Erhöhnungen beſetzt. 
Goritz, « f Harz 

Gor a, in Slepal, 2000 E Auch Name 
des in Nepal berrichenden Bolfsitantes. 
Gorki, O ruii. Houv. Wotilew, 6997 E 1708 
Ce zwiſchen Karl XII. und den Ruiſen 
Morkum zGorinchem:;, © niederland. 
Prov. SHolland, 139865 E E. Häandel. 
Gorl, ſ. Gimme. 

Sorlice, galiz Berr®. 56536 E. 
Gornergrat, Alt im ſchweizer Kanton 
Waillis, 3136 mı. 

orodot, @ ru, Bond, Witebst, 730 E. E. 
Gerodöwe!, in Rußland = — 
Gorové, Steydan v., ungar. ‘Bolitifer, ⸗ 





1819 Beft, F dei. ?°, 81, 07 71 Miniſter für 
HPandel, Aderbau und Gewerbe 
Gorreiie, Gasp.. itul za kritiſt, 


1808 Vagnas u RPiemont)h, * * „en Turin 

Gorft, Sir John Eſdon. ie Ztaatsman, 
« 1835 reiten, 85 Unteritautsieltetar für 
Yudien, 901. Delegierter für die Arbeiterſchutz 
fonferenz zu VBerlin, 9192 ge bes 
Schatzamtes ſcheſter, 13219 E. Fabriten 

Gorten (gott, engl @ nicht v Man 

Gortſchakow, DMmisael Pimitrijew.. ui 
Feldherr, » 1705, machte den Feildzugv 112 15 
genen Die Franzoſen mut, 28 im tärk. u. ım 
poln. Feldzuge rat beſetzte 1849 Die 
YRoldau 1. Balachei. 5 Oberbeſehlshaber in 
der Sri, Shi Statthalter v. Polen, +". 61. 
© Alexander Midatlomwitid, Zürfl, Vetter 
v. ruf. Staatsntan, e !", 1798, 182056 
Geſandter Bundestag, Wien ?c. 1, 56 Miniſter 
des Außeri, feit 70 Reichskanzler, trieb zur 
Machterweiterung in Bentralaften u. 77 zum 
Krieg wegen Die Türkei, 82 Ruheſtand, FT, 83 
Baden: Baden IE, 2311. Ral Mar nn. 

Gortyn(a), zur ränı. Ser Paupté dev In: 
fel Kreta. 1884 Inſchrift 17. Jahrh. VE I gu 
fanden. Mal. Buͤcheler u. Zitelman 1885. 

Gorup Befſanez, Eugen, Irbr. ve! 
1817, 7%, ,70, Broi Erlangen. 9. „Yehrb der 
auorgan.?“ 7 A. Bft. TIL. PPripet, 448 kın 1. 

Goryn, im weſtlh. Rußlaud, gebt r. zum 

Gorze, 6 Deutich VLothringen, LandkreisMetz, 
1326 E. Früher Beuediktincrabtei u. @. 

Goͤrzno G Preuß. Reabez. Marienwerder, 
Kreis —— 1513 E. 

Goſau, Doͤrj in Oſterreich ob der Eis, Bez. H. 
Gmunden, Salalamergnt: im $&°-%daldıs G 
Bades, 1191 E. 

GSofau: Schichten, die auerit in &. beobadhtec: 
ten Sch. der öftl.Alpen: beftchend aus Mergeln, 
Nullen, Nonglomeraten. Noblenbultig. 

Ernie: Richard Adolf, Zw ı. Srientaliit, 

‚1824 Neuntorf bei Sroiien, #°%, „84 Roi. 
Halle. Gab Shakeipeare u Yejling berans. 

Goſchen iGooſen:, Voerenrepublit, SYirika, 
Betichuanaland, ** „ ISN2 entitanden, Augquit 
1844 10400 qkm, 200)0 Weiße u 15000 Einge— 
borne; 2°, 1885 unter brit. Schutzherrſchaft 
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anebuch 85 Biogr.ı Goichen, ©. I, 6. 3., j. Göſchen O 

Bolhüg, O preuß Regbez. Breslau, Kreis 
(Hr... Wartenberg, 1037 E. 

Boie, Art Weißbier 

Geien fa. ®.. irnchrbare unterägnpt. Yaııd- 
jſchaft an der Oſtjeite des Telta. Wohnſitz der 


NE -racliten dv. Joſeph bis YWojes Bat Evers. 
U 1881 

"Goslar, Kreise preuß Megbez. Sildes 

win, am Harz u a Goſe, 13912 E. MN Au 


Kaiſerhaus ıMelidenz der frant. Kaiſern 8. 
abriten, ReichsD (big 1802), 16 an Duitober, 
+ Fig. 3260. 
Gospoͤrt, Hafen® engl Grafich Hampfhire, 
bei Portsmontb, 27 EEK 
GBolfaert ! jiart.. San, j. Jamvu Muadufa 
Hofe 'aoiii.@ icofas Souis Francois, 
franz. Borirätzu. wgf, « * .. 1787 Bucmıs, 2 9, 
1878 Soncourt: „Napoleon u. div Köniaiı 
— Berfailleas, @ Fit. Heurv. eugl V, 
‚1810 Worceſter, : "RR London. Durch.: 
oki v. NMAmecrikan. Jumaita. /9o .- 
ann Billtam, enugl / u Kritiker, London, 
„IR dal Dramen, Gedichte, Zw. 
Goͤnet Sranç. Jof., 3. + '', 1734 Ver: 
anerea,f'".1829 Bafın. Opern, Sumrhonien, 
Nurmermufik, Nintenwerte ?7c. 
Goſſelies (guilit,, @ beia Brov. Heñegan, 
MISE EX", 179. 
Goßler, Guſtav v. vpreuſe Ztaatimai,e', 
ISUAS Naumburan 2,77 itglird des Rrichs 
tags, 81 auch dien Bruanzcat, 70 WMaterjtaats- 
jefretär im Kultuſsmniziiterrum, SI 91 Multis 
miniſter, jeit DI Tberpieittento Weitpreuüen. 
Goßmann, Friederike. Ein, et 1838 
Wuürzburg, feit 61 Wattın Des Grafen Anton 
v. PRroteſch-Oſten. Bi Rofenlieder“ 75. 
"Dehner, Soß., « '° ,, 1773 bei Augsburg. 
trat 1826 zur edang. Kirche über, 1858 
Verlin. Heidenmiſſion. De des Lebens 
Rein : „Schavlanñtein. * DIR N Tattoı 2. A. TR. 
Gassyprum. | Bannmwoliinude. 
Goſtyn, Kreise. im prenßſi. Regbez. ofen, 
3031 E. Au 13457 E. 
Goſtynin, & Ruſſ Polen, Gonv. Warjcau, 
Goszcynſki, (goichtſche, Sewernn. poln. /, 
e 1803 Xlince in der Uraine, i 2 16 Len⸗ 
bera: Tichtungen 75 IT. 
Bot |göl, Zrang. Auf. Edmond, franz, ©, 
.' 01823, jet 44 Tleäne-francais Paris 
Nomifer, Charalterdarjtelier. 
Goten, germaniiches Rott, im 1. Jaurb. u 
an Der unteren Weichſel, im 3. Jauru. am 
Schwarzen Meer und Den Donaunmindinacnh, 
Sal in Oſtch. Greuthungen: und Wei. 
Thervinger:: machten 238 274 Plunderungs. 
sine in Thrakien, Westen, Kleinafien ı. Grie— 
ar hießen ſich dan in Dacien nieder 
Im 4. Jahrk. fand das arian Ghriftentum 
ber ihnen Cingang: ibr Wifchof Ulfilas iiber: 
irhte ce. 370 Die Bibehbins Gotiſche UnterHer 
miaurich Die got. Macht 375 durch Die Hunuen 
zrrtrümert. Die Dit untermarfen ſich, Die 
Karin, sonen Sich teils ins Gebirge zurück, teils 
irbericht eo dir Donan Schluaen 37 dem röm. 
RKäaiier Des Oſtens, Valens, bei Adrianopel. 
Ihr — Alarich fiel 302 in Italien ei it. 
eroberte 110 Nom. Wallia arundete 419 das 
Weſtgotijche Reich in SFrautreichnu Spanien, 
Davon ging dergall. Zeil 507 durch Die Nieder: 
tage bei Poitiers au Chlodwig, Der ipan. 719 
durch die Nederlage bei Jeres de la Frontera 
an Die Araber verloren. Die DIS. ſturzten 
188 493 umter Theodorich d Gr. das Nirich 
Odoalkers iu Italien u. gründeten Dort Das 
Zitaut Reich, Das 555 durch Den byzant. ‚geld: 
yrrrn Narjes erobert wurde. Ugl. Dahn, Könige 
dir Germanen II u, 9 3861 71. 
Beotenburg :ichiwed. Göteborg :, ſchwed. Zce- 
haudelse, Daupts des Laus 8 ı. Bots 5101 
akm, 302494 En an der Mundung des Göta— 
Eli, 1070965 E. Fabriten, Daich, Pont. 
Gotha, an Zeitv. Sachſen Koburg« 
8.1304 4km, 1117226 FE Haupi G., ee 
ſelind mit Coburg Reſidenz des Herzogs, 
22133E E LG AG. RBN. Neriiherungs‘ 
anftalten, Arten zriedenftein. Bıbliothet, Bart, 
Muſeum, Pertbes’ Geogr Inititut Juduſtrie, 
Wurſte —* Schuhe I Fig $21.. 
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Gothaer — Bottiched 
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Gothaer, die Miglieder der Erbtatjerpartei 
ver Frantfurter Nationalverſamlung, weil jie 
>. 1819 in Gotha tagten. 

Gothaer Vertrag, Staats VB. vom 't, 
1851, in dem don dei deutichen Stnaten die 
Verpflichtung zur Ubernahmeanuszuweiſender 
Perſonen zuerit geregelt wurde. 

Gothonen = Gotei. 

Gotiſch, Den Goten 
rzumlich G'e Schrift, 
ichriit: jeßt eine Typengattung (ſo: An). 

Gotiſcher Baumti, Spipvogenint om 
13. Jahrh. in N runtreid) entitanden, baraf- 
teriſttſch durch Zihlantbeit Der hochauiſtrehbeint- 
den Sauten und Feniter FA Fig. 32 herm ie 
bis zum 16. Rath. vor. 

Gotiſche Sprache, oitgerman Sprache, in 
ihr alteites DTentmal der german. Zpradbeit 
irmitlie: Vebelüberießzung des Ulñlas ch. do, 
GGwrantatik v Braune. 2.91.1882; Worterbuch 
von Diefenbach 51. 

(Sotland, i. Gorzaland 

Botland WGottlande, Anfel in der Kitier, 
dire Iinvedtiicde Yin ©. bildend, 3153 4kun, 
21074 E: Daudt@ Wieby. 

Goto Zhojirõ, Grai, japan. Staatsmañ. 
WIE 1889 Bertehräimintiter, #38 Toin, 69 74 
inltiter dev öfientlichen Arbeiten. 

Gott, ım religiöien Glauben perſönlicher 
Rame Fir Den Begriff des abfaluten Geiſtes 
PKerſontich hertuchroder unverſönlich (paıı 
eiſtrichhr gedacht: auch dualiitiſch 

Gotter. O hbuſtav Adolf Graf v. vreuü. 
Alpluntal, =", 1603 Altenburg, 1732 preuß 
veſandter Wien, 40 Thorhofmarſchall, 52 
Gereralvoſtineiiter, 4°. 62 Verlin Bal— 
Bet 1867. O Xrdr. Wilhelm, A41746 
worha, +d11.2°,97, Wirtbear. des „Muſen— 
ulmanache”. Kürichner, T. Mev Bd. 13AR. 

GBottesanbeterin a tichredte, Mantıs 
reljggiosa Li, Weradiliialer; Maunchen IN? 
at. 451, gefräßig, verichomt die eigeue Mit 
mitt SEuropo, zuweilen Süddenichland. 

(Hottcoberg, preuß. Regbez. Yresta, 
KUreis Waldenbitäa, 7U0l E. E. Au 3 

Gottesfriede Try Deit, zuerſt in Frank 
reich um 1033, wur Untrieb der Geiſthichtert 
Musichlieisiing der Fenden hir Mitiwoch Abend 
bis Montag rich, durch Katſer Heinrich DIE 
beitätiat. Val. Duberm 1802 ff. 1134. 

Gottesgab, & born Wed Doaintsthal, 

Gottes gericht, Tidalten: & Rühhen = 
Marientaſer: & fäferung. i. Blasphemie: 
6% Ihäfhen = Marientafer: & urteile, ji. Or: 
dalien. 

Gottfried, D v. Veiſen, Miñeſanger aus 
Schiwabeitee. 1240. Gedichte von Haupt 1851. 
Kal Knod 1877. O . v. SirakDurg, titel 
l SOCHLISDER Str genen 1220. 3 des Epos 
.Trifitan na. Biolde”, überiegt v. Zimrock 2.8. 
1877. Jurichner. PR.YVDI.DS.0.Douil- 
fon, ieit 1075 Herzog von Niederloihriugen. 
“tl, eroberte "99 Jeruſalem, zum Koͤnig 
erivaß [t, führte nur den Titel Beihiper des 
heiligen Grabes, ſtegte "bei Askalon, +", 
1100 Jeriialen Wal. Froboeſe 1879. O ®- 
v. Riterbo, w/. . 1120, t e. 1200. 

Gotthard, A. j. Zunft Gotthard 

Gottbelf, Jeremias, i. Vibtits. 

Gottleuba,@iädi. Kreich Tresden, Amtsh. 
kein, a G., 1176 E. X. 

Gottlieben, O icweiz. Kanton Thurgau, 
256E, Schloß, in dem Huß 1415 geinangen ſaß. 

Gottorp, Schlos. Stadtteil vor Schleswig;: 
15411717 Reitdenz der Herzege v. Holitein-G. 

Gottſchalg, Alex. Biſh. Y/ Weimar., 
1827 Miechelrode ber Weiniary, ſeit 85 
Nedaklteunur des „Choörgeſang“. 

Gottſchall, Rud. v. deuticher ⸗.241823 
esta, lebt fett 64 in Leipzig, — Ge⸗ 
dichte, Epen, Traueriviele, Luſtſpicte („Brit 
u. or“, „Spion v Rheinsberg”), Romane., 
„Deutſche Nattonallitt. im 19. Jahr.” 6. N. 
91 IV, .Poerit“ 5. A. 81. 77 in ervh. Abel. 

Bettiched, O Jod. Ehriftopd, /, »" . 1700 
Inditten bei Knniasberz. +’? 66 Proi Yeip: 
ig: aegen Schwulit d Schlef Eule, verbaũte 
den Hanswurſt von der Bühne. aber au) gegen 
Breitinger u. Bodmer „Verſuch eier lritijcheu 





eigentuümltich: aiter- 
verirhnörtette Vönche? 


Gottſchee — Goya 9 Lucientes 
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Dichttunſt“ 80 u.a. D, 232). Bol. Danzel 
1848, Koch 87, Kürſchner, D.N.=X. Wd. 42. 
Q £ulfe Adelgunde Bictoria, geb. Kulmus, 
attin vd. (D /in, « !", 1713 Tanzig, +, 
62 Leipzig. Dal. Echlenther 1885. j 
Gottihee, 93.@ in Krain, 2835 E'. Schloß 
Pie Unigegend heißt das Gottſcheerland, ift 
deutich, rings von Slawen umgeben. 
Gouagachefarben guäſch-]l. j. Dedfarben. 
Gouachemalerei ſguäſch- Waſchmalereil!, 
bei der die mit Gum verſetzten Farben als 
Tidiarben (f dj aufgetraacır Werden 
Gouda [gauda}, (Ter Gomve), @ niederländ. 
Provd. Südholland, an der holländiſchen Nitel, 
20213 E. F. Stanal von ®. verbindet Amiter- 
dam mit dein Ked. 
Goudimel |gu:), Glaude, $. Begründer der 
röm. Schule, ec. 1505 Beſancon, 35 nad Nom. 
vehrer Paleſtrinas, 55 Baris, "*, 72 zu Lyon 
erihlagen. Kirchenwerke 
Bougb'ghüii. Hugh VBiscoumt. eng! Geue— 
val, « * ,,1779 Wovdetomwn ıYimerid:, Sieger 
uber die Marathen 1843 u die Zith 45 16, 
eroberte das Pandſchab 49, 62 zelbmarichul', 
+7,69 London. 11510, + 72 
Goujon inuichona!, Sean, fi. A u MG. + 
Goulardſches Waſſer |gufarz|, Bleimanier 
aus 45 Tin Brumemvafler, 4 Tin Spiritus. 
ı Ti Bleieffig: ats Rukliwasier für Wunden. 
®oulburn, E Neniiöwales.Anitral,, 1OU1GWE 
Gould [gihid!, 0) Joßn. enal Ornitholog. 
“1 1801 Lyme Regis, Torjetjhire, + 72 8 
London. „Birds of Australia” w.a Werke 
»enjamin Apthorp, /, »1824 Hoiton, 
5985 Direkt dev Sternmarte Cordova, Argen— 
tinien, feitdem MAmerita. „Urinometria Ar- 
gentina” DSadine Maring,cnal$/, Piarrer 
Kalt Merſey ıEiter.: # 1834 Exeter. 
Gounod Igumno!, EBarf. Frang.. % Taris, 











.’.1818 Raris, 30 38 STchuler Dalrons, + a 
93 St. Cloud. Trer: „aut u.a. 6.23: 
Val Ragnerre 9%. Lot, 2656 E. 
Gourdon !gurdong;, Arrond & frz Dep. 
Gourmand (fra :, :gurmang), Freund von 
Tafelfreuden: G'iſe, ‚seinichmederei, Yeder: 
Gourmet frz ı.Taurma', Weinkeñer (bien. 
Gournay-⸗en-Bray lgurnäh any brah,< 
fra. Dep. Niederjeine, 3820 6 E. Mineratauelle 
ourock, Hafenort ichott Grafich Renfrew, 
em Südufer des Elynde. 4431 E Sce— 
Goñntirz u guh' Geichmach; g'ieren, ſchmek⸗ 
ten, gutheißen, gern daben. 
Gouté, Aiguiſffe de. 'uniii deguteh!, Gipfel 
in der Gruppe des Montblanc, 4052 m. 
Goutte frz}, jgutt. Tropfen, Gicht: auch 
Schnäpschen; G. militaire. chron icher Trir 
ber. Smeitierie 
Bouvernante frz ) !gud=!, Kinder Sof 
Bouvernement -irz !, !guwärnmang!. Re 
gierung: Ztattbalterihaft -als Bezirk: h’af. 
auf die Regierung bezüglich, ier anhangend 
Bosuverneur sry... gumärnobr',oberfter nti 
litär Yeiebistaber in einer Baupts 0d % 1 
Ordng: Stattbultereinesöiendernements. aucı 
eines Staates od Zerritoriuns der nordanterif 
Union (Governor:; Erzieher, 
Gouvyſquwihl. Ludw. Eheod., g.."! 1822 
Bafiontaine bei Saarbrucken: Zumptonien, 
tirchl. Chorwerte, Kamermuſitk. Schifisbau 
Govan, O Schottland, bei Glasgow, u:W. 35€ 
Governor's Island gowwernörs land. 
befeſtigte Aniel, Haien von New PYork, Stand— 
ort des Freiheitsdenkmals, Hauptquartier d. 
Militärdiviſion des Atlantiſchen Ozeans. 
Govi, Giſberto. N. » 1835 Mantua, Prof. 
Neapel. Flettrizität, der N. /. 
Govöne, Giuſeppe. ital. General,e!" 1825 
Iſola d'Aſti, + ?°, 72Alba: focht ieit 48 genen 
Diterreich, 55 in der Krim, ſchloß 66 das Bıid- 
nid mit Brenßen, 69% 70 Krieggminiiter. 
Gowers !anuersj Wild. Rich.  feit 1870 
Arzt u Bros. am Umiverſity Kollege Youdon, 
246daf. Mertvolle Handinicher, niehrere dentſch. 
Goyana, S brafil Staat Pernamburo, 8000 
E. Baummollbandet. 
Goya 9 Lucientes [noja i Iudfientes!, 
Francisco, namhaiteripan. Ku. Ruvferiteder, 
3, 1716 Fuente de Todos, + !", 1828 bor. 
deaug. Bol. Yefert 1877. 
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Goyaz — Grad 
890 
Goyaz [g0'ä3!, brafil. Staat, 747311 qkm, 
211721 E. Haupto G.a. Rio Vermelbo,80u0 (E. 


Gojen [gojenj,Jan van, nieder! Landichaftsz 
EO, ⸗2 1596 Leiden, +3", 1656 im Haag. 
Gozo, f. Go330. 

Gozzi, 9 Gasparo Araf, ital. /, =". 
1713 Vene ig, + %%, „Bi Radua. Val Mal: 
mignati 1889. O Garlo chraſ. Bruder v (MD, 
ital. Zuftipiel/, ="? „1720 Benedig, +" | 1800; 
dramat Märdien. Werte, deutſch 1705. Vol. 
Magrini 1876, 

80330 iGozor, brit. Inſel bei Malta, 70 
km, 27620 E. Das alte Giants 

Gozzoli, Renozzo, (rigentl. Benozzo di Leſe), 
toacan. E, 1420 Florenz, + ædai Nx. 
Graach, Torf in Rheinpreufen,r. a Mofel, 
1125 E Mein Dabei w Wildſtein. 
Graaf, Begnierde, S , 16411 Schoon— 
boven, +'?,73 Delft: nach ihm die G'ſchen 
Zolliref des Eierſtocks benaitt. Werle 77 
Grabbe, Ehriftan Pietr.. genialer ©, 
.' . 13801 Detmord, + dar. 6. Werte 
(‚Ton Juan u Fauſt'“, „Napoleon“, „Ih vd. 
Wotland” 2c.1, hrsg 75 IV. VBgl Biealer 55. 
Graben, Hindernis vor Beieitigungen Die 
Wand, die der Angreifer fieht: EsRarpe; die 
gegenuberlienende: Kontreeskarpe; der Be: 
den: Sohle :x Fig. 23]. Bei Ken trodner 
68m tat, U 10m breit, oder naffer &., 
mit Waſierticeie mindeitens von 1, in. 
Hrabengans = Bınirdentte, 3. Enten. 
Graben: Hofmann, Guflap, Liederkompo— 
niinund getnitsbadasen. Z, #7, 1820 Ritt bei 
Yoien, feit 85 Potsdam: ven ıbam ın a. 
„U0u00 Teufel“. „Pilege der Zimaituite" 63. 
Brabenichere, Auſßſenwert im Hauptäraben 
ber Vanbauſcher Nefeitigung zur Veſtreichung 
des Gruben Veralteit. 

Grabfeld (a @.. ränkticher Bau, zuu TEN 
ringer Wald, Vogelsbera, Speifart und Mai. 
Grabgabel, Werkzeug zur Bearberiung dee 


— 
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Grabheufchreden, I. Grillen. 

(Hrubner, Leop., A, » °', 1802 Vreitene 
furthRCiterreicht, 38 Brot. Mariabrin, 47 
Verwalter der Zürſil Liechtenſteinſchen For— 
wir, 4x64 Wien. 

Grabow, Bilbelm, liberaler preuß. Poli— 
titer, = 1802 Prenttau, * Dat. , 74, 
irabrend der Konttittzzeit 6266 Präjident 
Des Abgeordnetenhauies. 


Grabow, po. 2%, acht el. zur Wivper; 
122 ku 1. g- a Oder. © vreuk. Regbez. 
Stettin, NV Raudow. hb. aTder, 15702 €. 


Schifftbau, Schiifaurt, Schifahrtsichnle. O@ 
vreuß Regbez. Poien, Kr. Schildberg. 1710 
E. O O in WMieeckienburg-Schiverin, a Eibe, 
5526 BH. A. 

Grabowski, D Mich. / (Ed. Tarszau⸗ 


1805 ber Riew, vB Wereralditeltor Des Nil: 


tuus und Unterrichts ion Polen, + 7°, 63. Mo: 
mane, Zw & Stanisl. Stepb. ats, Graf, 
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⸗212, 1828 Rerlin, Roman⸗, +", 74 tt: 
nart. ſChravieren und Stielieren. 
Grabſtichel, meißelaßnliches Werkzeuqgzum 
Hrabweipen Mordweiven, COrabrenmdee), 
Hautilügler, mebr als 1200 Arten, über die 
garnze Erde verbreitet. Ernahnren Brut mit 
anderen Iniekten, die ſie zuvor durch einer 

Stich ins Bauchniark gelühmt haben. 

Gracchus, O diberius Sempronius, Sohn 
der Goriclin, = 163 DE, 133 Balktstıibun, 
Geieß au Gunſten der Beſißloſen: auf Au— 
ſtiſiten der Patrizier erſchlagen. O Gajus 
Lempronius, Aruder v. (MD, « 153 vVF, Volis⸗ 
tribun 128 amd 122, Trek Die Verjnſinng au 
Gurnſten des Nolfes umzugeftalten; 121 cr: 
ichlagen. Bat. Niki 1847, 

(Hräce (frz), inraht|, Grade. 

Gracht (holl.), ihnifburer Ztadtlannt. 

Gracia, ſpan. @, unmittelbar bei Burces 
fon, 12042 E Fabriten. 

Gracian, Safldafar, ipau. /, »Ende des 
16. Jahrh. Aragonten, + 1658 Taragona, 
führte den Eatilo culto igeſchraubten, ſchwül— 
ftinen Stil) et. 

Graciöia, portug. Inſel, Gruppe der Azoren, 
83 qkm, 8718 E. Taraui © ©., 2312 E. 

Brad, Ebarles, elſäſſ. Bolititer und Stas 
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Grod--Bräfe Gr 
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tiftiter, o %,, 1812 Türkheim, 77 Diitglicd des 
Reichstags, FT ?, 90. „Heimatetunde” 78. 

Grad, Ztufe, Rang, Würde; in der Gram— 
matik Zieigerimasituie. 

Brad, Einheit des Bogen: u. Minkelmafes. 
Man teilt den Kreis Durch Abrragen des Nas 
dis in 6 gleihe Teile oder Zertanten. Der 
60 Theil eines Kreisſextanten heißt ein G.(0). 
Alſo bat cin Kreitſextant 60, ein Quadrant 
90, ein Halbtreis 180, der Vollkreis 360 8. 
Jeder ©. zerfallt in 60 Min. (C), jede Min. 
EL 60 Setunden (’N. 

Grad, ilawiit= Burg. Stadt. Tavon-gräütz. 

Gradabtetlung, ein Stück der Erdoder 
finde, welches von RLängen—; u 2 Werten: 
araden begrenzt iit: G'sſarten bringen ein 
jeltes Zilk zu kartograph. Darfiellung. 

Gradatim flat), nach u. nach, allmählich. 

Gradation itat -, Steigerung, in der Rhe— 
torik, Abſtufen von Zdneaceren zum Stür: 
Prem (Klimaxoder umgekehrt (Amtilltimar). 

Bradbogen, in Bogengrade aeteilter Kreis— 
bogen zum Meſſen von Wruteln. 
Gradduch, Verzeichnis der Seebäfen mit 
Hufenseit. itcperleiment. 

(Hradel, bunt geſtreiiſte Halbdrille oder 

«raderole cual, J. sramıma, geiälſig. 

Gradient, Barometrifßer, Unterichted des 
Lititdrucks Buvontetertands: zweter, um 1 
geographiſche Meile von einander ſenkrecht 
zur Richtung der Linie gleichen Barometer— 
jitaändes entfernten Orte. 

Gradieren, ſchwache Satziole komzentrieren: 
Yrrten devielben Durch Schichten von Zchtch- 
dornitrauchern. des Solegehalts. 

Gradierwage, Mriometer zur Beſrmung 

Gradisca, O Ver.@ ti öſterreichiſchen Kron— 
end Gorz und Ge, rechts a Jſonzo, 3352 €. 
E. Fruher &. O Alt-G.. Vart:Oo und @ im 
foot ilawoniſchen Greuzgebtet. 137 E. & 
Aeu-G.. O nordweimt. von Ab, kroaft— 
ilawen, Komitat Poßzega, a Save, 2415E. E. 
O Bosniſch⸗ G., © Boenten, 4569 (E, 

Grudiibit Hradiſhit,, @ ruf. Gouv. Vol: 
tawa, 10586 E. 

Graditz, Tomte ıt. kal preuß Hauptgeſtüt, 
Regabe;z. Merieburg, Kreis Torgau, 238 E. 

Brud:Dreffung Meſſung von Kreisbogen 
auf der Erde zur Beſtimung dev Größe und 
Geitalt der Erde. Tie Pouen laufen meift 
ven Nord nach Züd WRreiten GRM.', felten 
von Dir nach Wein ı £angen-HM.). Tie 1867 
begoñene große eurrop. BW. geht von Chri— 
ſtiantäa bis Valermo. Centralbureau: das 
preußegeodatiche Jnititut, IL. Zadebeck 1876. 

Grado, Haiens vditerr Küſtenlaud, BezH. 

(Hradited = Jatobsſtab. Gradisca, 4341416. 

Gradu al ılar.ı, auf einen Grad bezüglich, 
& teren, nach Graden einteileint, eine akadem. 
Wurde erteilen, g tert, im Beitg einer ſolchen. 

Graduäle iur), Zwiſchengeiſang in der 
Arie zwrichent Gloria und Credo. 

Gradugsaliyſtem, Erbfolgeſynem, bei dem ſich 
die Crbberechtigung lediglich nach dem Grade 
der Verwandtichait mit den Erbiaiier richtet. 

(«radus ad Parnassum (lt. „Ztiitie zum 
Rarnaß“), Wörterbuch zum lat. Veriemachen, 
brarbeitet vom Jeiniten Aler 8. A. 1879, auch 
Studienwert fur Klavier von Clementi. 

Brad, O Aarl Georg Anton, Landſchafts 
u. Ag, ⸗5, 1816 Bert, 81. O Pauf 
Zum dv. O. AP, «= ı181.,% +, 92 Verlin. 

Hrabnernmaicine, jur jeruellen Gang bes 
jtimte Tampimaichtste mit Selbititeuerg Durch 

Graeetolar!, Griechen. [ben AUrbeitsfolben. 

Gradrner, O Sarf, 8. + 112 Roſtoct, +", 
83 Dirigent Hamburg „Zireichquartette, Lie: 
dere. „. Darmonielehre”. O Hermann. Sohn 
v. O, Komponiſten Lehrer am Konſervatorium 
in Wien bis 1877, «4 Niel 

Graͤen ar ', die 3 Tochter des Phorkys 
u. der teto, Schweſtern der Gorgonen, mit nur 
1 Ange u 1,3001, Die ſie abrvechielnd brauchten. 

Gräf, Guſtav. KT. « '' „1821 Nönigsberg, 
rot Berlin. Borträte, Hiſtoriiches, Allegori— 
fees 1, !turchen‘“, „Veriolgte Franmtafle“ ꝛc.). 

(Srüfe, O Karl Ferd. v. ehiurg,e” ‚1787 
Kari, 1831 Prof Berlin," „40 Hañover. 
wWiug in plalt. Operation, verdient un Vagzarett⸗ 
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mweien, /. Bgl. Michaelis 40. O Heinr. @, «*], 
1802 Yuttftadt, + ?'/, 88 Wremen; /.@ Aldr. 
v., Sohn dv. (1), beruhmtefter Augenarzt, « ?*/ 
1828 Berlin, + 2%, 70 Prof. daf. /. Deutmal 


Gräfendberg- Brabam 


Berlin. IM, 231). Bol. Midjaelid 77, @ 
(fr. Aarl, Better v. a, Augenarzt, 1873/92 
srof. Halle, « *?),, 30 Martinsfirdyen, Bedeu⸗ 


tender Lehrer und Dperateur, /. 

Gräfenberg, Do bayr. Regbez.Oberfranten, 
1154 E. E.AG. O Vorf und win Diterreich» 
Schleſien, 200 E. 

Grüfenhainichen, © preuß. Regbez. Merſe⸗ 
burg, Kr. Bitterfeld, 3063 E. E. AG. E. E. 

Grafenroda, Dorf in Sachſen⸗Gotha, 2101 

Grafenthal, SSachſen⸗Meingn.,2264E. AG. 

Grafentonna, O —— —— 1910 Ew. 

GBrafler = Aitertlauen. (AG. Zuchthaus. 

Graäflich⸗Wieſe, Dorf, preuß. Regbezirk 
Oppelu, Kreis Neuftadt, 2099 E. 

(Srafratb, © preuß. Regbez. Düfleldorf, Fer. 
Solingen, a Itter, 6679 E. E. Fabriten. 

Grakontanie (grch.), Griechentiümelei. 

Gran (Gran), eines Gewicht. Wei Gold 12 
®. 1 Karat (Oganı gr), bei Silber 1 ©. 0,,,, Er, 
bei Qumwelen 4 = 1 Karat. 

Gräſer (Bramineen), Bflanzenfamilie aus 
derReihe der&lumifloren, bie unſere wichtigsten 
Getresdearten, Futtergräfer, Zuderrohr 2c. ent» 
hält. 3200 Urten. Vgl. Jefjen, Deutſchlands G. 
1863; Hein 2. WI. 80, Lehrte (Gämerei) SB. 

Grüier, Karl, 2 (neuere Epraden), Lehrer 
in Maxieuwerder, « ?*/, 1807 2 

GBräfle, Joh. Georg Yheodor, Bibliograph, 
“1814 Brinta, 858 Dresden. „Tresor 
der livres raren et prCcieux“ u. a. 

Gräßling GKreßling), die verſch Arten GobIo 
(Gründling) und Leuciscun Weißfiſch. 

Bräter, Sriedr. Pavid, Gelehrter, »2, 1768 
Schwäb.⸗Hall, +*,, 1830 Schorndorf, regte 
den Betrieb der deutfchen Altertumswiſſen— 

Brating, Bitterwerf auf Schiffen. ſchaft an. 

Gracetz, Heinr., jüd. w/, « "0 1817 Ziond 
(Brov. Rofen), + '/, 91 Münden. IE. AG. Biex. 

Grätz, Kreis@ preuß. Regbez. Poſen 3812 €. 

(Sräzifieren (lat.), griechiſch machen. 

Graziomus (neulat.), aus dem Griech. in 
andere Sprachen übernomene Ausdruckſweiſe. 

Graf, Borfteher eines Ganed (Baus), auch 
Beſitzer eines folhen. Es gab Mark: (Grenzs), 
Lands, Pfalz⸗G'en 2c., ferner Frei⸗ u. Go⸗G'en 
Femgericht), Stall⸗ Holz- Waſſer⸗, Deich- ꝛc. 
Sen. Jetzt Titel zwiſchen Fürſt u. Freiherr. 

Grafenau, niederbayr. Bez. am Böhmer⸗ 
walde. 1173 E. E. 

Grafenort, Dorf preuß. Regbez. Breslau, Kr. 
Habelſchwerdi ,aeiße, 1586 E. Mineralquelie. 

Graf, O Anton, ber. Borträtgl, «?"/,, 1736 
Ninterthur, +?%, 1813 Dresden. Bol. Mutyer 
Ki. O 20. Bal., ber. O, 1763 Georgen: 
tbal dei Golmar, + *7, 1848 Weimar. DEberß. 
Sottl., Epraditoricher, «'%, 1780 Elbing, +'*,o 
1811, /. Sarl £udw., Au. D, «', 1844 
Grabow, ſeit 74 Direkt. der Kunſtgewerbeſchute 
Dresden. 

Graffinny faraffinjt}, Zrançoiſe Be’Iffem- 
Bourg dD’Apponcourt de, fra. / in, = !9/, 1695 
Nancy, + ?%],2 1758 Paris. Bf. „Lettres d'une 
lI’ruvriennes* (Roman), deutſch 1801. 

Grafftröm, D Anders Abdradam, ſchwed. 
2uriter, = 1%, 1790 Sundsvall, + **, 1870 
Umeä, Baftor. @ysor Srithjof, ſchwed. Ly⸗ 
riter, Sohn v. O « 9, 1827, +'%;,83 Stodholm. 

Grafton fgräfit'n], Lord Aug. Henry Sif- 
ron, Herzog v., engl. Staatdmail, » 2%, 1735, 
+’, 1811; 1765 GStaatdjefretär, 66/70 erfter 
Lord ded Schaged, heftine Angriffe auf ihn 
tJuniusbriefe); 71/75 u. 83 wieder Miniſter. 

Graf v. Paris, |. Orldand (Dynaftie). 

Gragnäno [granzano],© ital. Brov. Neapel, 
Kult (Gem. 13902) E. E. Wein, Maccaroni. 

Graham [greheu), O Jhomas, Lord £yne- 
doch, engl. General, « 1750, + 1848 Lon⸗ 
don; biodierte 1798/1800 Malta, zeichnete fich 
1013 in Spanien, 14 in den Niederlanden aus, 
@ SirJames Rob. Heorge, engl. Staatsmañ, 
“1792, + °%,. 1861 Netherby; 30 u.52:55 1. 
Korb derfibmiralität,41/96Staatsjeft.d.Yüiern. 
Vgl. Lonsdale 68. O Ydom., 2, » "%/,, 1805 
Bladgom, + ’*,, 69 Yondon. Entdedte Diifus 
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893 
fion der Safe. „Elem. of chemistry*, deutich 
5.9.63 ff. Vgl. Hofmañ 70. @ Sir Gerafo, 
engl. General, « 1831, 82 Brigadier in Agyp⸗ 
ten, 84 Gieger dd. O3 man Digna bei Tamanieh. 

Grahambrot ſgrehem-] aus geſchrotenem 
Weizen, Roggen od. Maid; ungegoren; Brot der 
Vegetarianer. Polarland, 1832 entdeckt; engl. 

Grahanmisland ſgrehemsland), antarktiſches 

Grahamstown |greyemätaun], © Kapland, 
10198 E. E. 

Grains [gräng), O die Eier des Seiden⸗ 
fpiier®. @) Petits g., unreife Orangen. 

Braifivaudan (nräfimodang), Zhallands 
haft im firdöjtl. Frankreich, a Iſere. 

Grajworon (Hrajıvoron), © ruf. Gouv. 
Kurst, aibrajwmoranka, 5686 E. 

Gräl (Graal), nach mittelalterl.SageSchüſſel, 
aus der Jeſus beim Abendmahl nejpeift und 
worin Joſeph dv. Arimathia Chriſti Blut anf— 
gefangen; durch Engel nach dem Berge Mont— 
ſalvage gebracht, dort v. auserwählten Rittern 
(Templeiſen) bewacht Span. Urſprungs, wurde 
die G'Sage Mitte des 12. Zahrh. durch Chrétien 
de Troyes, dañ v. Gniot vd. Brovind behandelt. 
Aus legteren ſchöpfſte Wolfram v. Eſchenbach 
den Stoff zum Barfival ı. Titurel, aus diefem 
Wagner jemen Barfifal. Vgl. Hert 1882. 

(raltae, Grallatören, GSumpfvögel. 

Gram, Joßan, niederländ. /, im Haag, 
«2%, 3833; Romane, Novellen. 

Bram, in Griechenland das Milimeter. 

Gramineen, |. Gtäjer. 

Gramm, Einheit des metr. Gewichtsſyſtems, 
das Gewicht v. I ccm deſtill. Waſſer bei +4.,°C , 
deſſen Bielheiten 10, 100, 1000 griechifch ausſsge⸗ 
drüdt werden (Deka⸗, Heltos, ftilosG.), die 
Teilungen O,,,2C. lat. (Dezi«, Benti=, Diitli-G.). 

Gramman, Aarl, Y Dresden, = °,, 1844 
Libed. Opern („Melufine”, „Thusnelda“ 2c.), 
Sumphonien u. a. 

Granimar ſſchoolsſgrämmär ſtuhls], inEng: 
land höhere Schulen, die den Gymnaſien 
Deutſchlands entjprechen. 

Grammutit (grch) = Sprachlehre. H’er, im 
Altertum Erklärer v. Schriftiverken, auch Lehrer 
der Gramatit. 

Grammtatit, Varietät der Hornblende. 

Gramniicele, © auf Sizilien, ital. Prov. 
Catania, 11804 &. 

Brammont (grammongl, Frangois Phi- 
lippe Henri Delmas de, franz. w/, = ®, 
1830 Verjaifes; w Algeriens. Phonograph 

Grummopbön, von Berliner fonftruierter 

Gramont [gramong), Antoine Affres 
Agenor Ser. v., Diplomat, !*,1819 Barid 
+ das. ’, 80, (70 Minifter des Außeren, 52 
Geſandter Stuttgart, 53 Turin, 57 Rom, 61 
Wien), einer der Anftifter des 1870er Krieges. 
2. „ia France et la Prusae* 72. 

Grantpiangebirge [nrämpiens]), (D da in 
Schottland, zerfällt in die nördf. u. fudf. 

rampians; höchſter & Wen Nevis, 1343 m. 
© “a engl. Kolonie Birtoria (Auftralien), & 
Mount William 1667 m. e 

Gran, I. Neben der Donau in Ungarn, 260 
km 1. ; durdflicht dad Komitat G.{ung. Eſzter⸗ 
nom), 1123 qkm, 77578 E. Haupt® G. (magyar. 
Eirtergom) a/Donau 93419 E. E. Wein. 

Gran, ehem. Apothekergewicht, 0,94 gr. Gold⸗ 
gewicht O,ar Er- 

Granäda, O fhan. Prov., 12768 qkm, 
484638 E. Haupt® G. a Benil, 73006 E. E. 
Kathedrale, Univerfität, Alhambra. [A, Fig. 
34, Löwenhof der Alhambra.| G. einft blü— 
hend. Val. Willtom̃ 1882. O © in Nicaragua, 
Mittelamerita, 10000 E. E. 

(ranadilla, |. Pnasiflora. 

Granadillholz = Grenadillholz. 

(Hranat, Mineral in tefjeraten Keryſtallen 
(Granatoeder), in körnig-dichten Aggregaten, 
auch in loſen Körnern. Kirſchrot (Almandin), 
grünlich (Groſſular), gelbbraun (Raneelftein, 
Hefjonit), ſchwarz (Mtelanit), Honiggelb (Kolos 
pbonit), braun (gem. G. Aplonıu. Allochroit). 
Slasdglanz. Härte 7, Dichte 3:4. Silikat. Als 
Schmudftein. G'FYuſver zum Scdieifen. 

@ranätbaum (Punica granätum), Myr—⸗ 
taceen; wabrfceint. aus Nordafrita ſtamend, 
nun uber SCuropa, den Orient u Dftindien ver» 
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breitet grucht(&ranatapfeließbar,zusscherbet 
u. Stonferven; alle Teile des Baumes #; Hiers 

Granatbraun, f. Fjopurpurfäure. (baum. 

Granate (Garnäte), f. Garneten. 

Granäten, eijerne A— mit Sprengs 
ladung, die beim Aufſchlagen (Perkuſſiong— 
zünder / od. durch einen einzugjtellenden —— 
Beitzünder) zu beſtimter Beit explobieren. 
Material: Stahl oder Gußeiſen, beſond. Hart⸗ 
gußeiſen (Gruſon). 

Granatfels, Geſtein, kryſtalliniſch, Gemenge 
von Grangat, Hornblende, Wagneteiſen. 

Granathagel, kartätſchartiger Schuß mit 
Heinen Grauaten. 

Granatillkorner, ſ. Croton. 

Granatkanone, veraltetes (glattes) Geſchütz. 

Granattkartätſche = Shrapnel. 

Granatoeder, j. Rhombendodetaẽder. 

Gran Canäria, eine kanariſche Zırfel, 1667 
akın, 95413 E. Haupt® Las Palmas, 20756 
E. Kochenille. 

Gran CEbaco ſtſchäko]), ſ. Chaco. [mifcht. 

Grand, grober Kiesſand, auch mit Lehın ver— 

Grand'Combe, La |grang koͤngb', õ franz. 
Dev. Bard, 13141 E. E. 3. 

Srand»Groir, La, [grang froa], © franz. 
Tepart. Loire, 3947 E. 

Granden,ehem.Ditgi.des Höchften Kaftilifchen 
Adels; jept Hofadel ohne def. Vorrechte. 

Hrandeza (fpan., ital. Grandrzza), Würde 
eined Grauden; daher würdevolles Auftreten. 
Grund Haven, © Miichigan, NUmerita, 
5023 E. ärmend. 

Grandiöso (ital), erhaben: grandisonante, 

Grandiſon, Held eines domans des engi. 
/ Ridiardjon; Tugendſpiegel. 

GSrandjunctiontanaltsdihönktichre) Kanal, 
verbindet XThemfe u. Orfordkanal. 

Grand Napids [gränd räppids) © in Michi⸗ 
gan, NAnierika, 60278 E. E. 

GHrandNtiverigrändrimiwer], Kin Michigan, 
fallt in den Michiganſee, 320 km 1. 

Grand-Seigneur, (frz), [arangsfjänjähr), 
Großherr, Titei des Sultans. 

Grandtrunffanal [grändtrönfs), englifcher 
Fanal, verbindet Merſey mit Trent, 150 km. 
Granella, Bittor, Pjeudon. für Tangerman, 
(Hranen, niederländ. Bezeichnung für alle 
Arte von Getreibe. 

Granet [granäl, O Sranfois Marius, 
franz. Al, « "iz 1775 Ag, + daj. *,, 1819; 
Weiter im Helfduntel. @ Etienne Armand 
Zefiz, frz. Volititer, = Iv1819 Maarjeille, 
277 Praͤfett, 81 Deputierter (radilatı, &6/37 
Minijter dev Poſten und Telegraphen. 

Grangemoutbigrändichniögl, Hafen ſchott. 
Grafſch. nt 6358 E. E. 

Granier deCaſſagnac fgranjeh dẽ kaſſanjath, 
O Adoſpbe, franz. Bubl., Bonapartift, « 7, 
18308 Avéron Wergelle, + *], 80. dedakteur 
des oifiziellen Blattes „Le Puys“. O Pauf 
Adofphe Marie Prosper de, Sohn von O, 
⸗2, 1843 Paris, Ned. des „Pays“, feit 76 
Deputierter (Bonapartiit). 

Branieren = granulierent. 

Granikos (a.@ı. leinafiat. Küftenar‘, geht 
zur Propontis; & 334 v&., Sieg Alexanders 
des (Sr. über die Berfer; heute Kidyaustfcai. 

Granit, Geftein, grobs od. feintörnig. Ge» 
menge v. Orthoftad, Quarz, Glimer. Kom̃t als 
— in großen ftodförm. Maſſen vor; 

itdet die Jentralmaflen der Alpen, Karpathen, 
Böhmerwald 2c. Hang-G., in gangjörmigen 
Maſſen. Vgl. vom RNath 1878, Beier 91. 

Granitello, feinkörniger Granit. 

Qiranite-ware (engl.), fgräliitüchr), hartes 

Granitgneis, f. Gneid. {weißes Steingut. 

Granitit, granitähnl. Beftein mit vorherrs 
fhenden: Orthoklas, bildet Hauptmaſſe des 
Rieſen- u. Jſermes. Bayern. 

Granitmarmor, Art Kalfitein im ſüdlichen 

GBranito (itat.), halbgefrorenes Fruchteis. 

Granitpapier, Zuruspap. mit Granitmufter, 

Granitporphyr, Gettein, Feldſpat, Duarz 
und Glim̃er in felfitartiger Grundmafie 

Granittomarmor, fünftlider Stein aus 
Bement und Marmor. 

Granitz, Hügetige Waldlandſchaft im öftt. 
Rügen, aDSee, 105 m, In ihr Jagdſchloß ©. 
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Granja, La, ehem. Pal. fpan. Luſtſchloß bei 
San Zidefonfo (‘Brov. Segovia); 1727 erbaut. 
Granne (arista), borſten- 0d. fadenförmiger 
Fortſatz eines Organs, an den Spelzen von 
Gerfte, Roggen und vielen Bräfern >c. 

($rano, ital. Gewicht, f. Grän; Kupſermünze 
in Neapel 3, 

Granotıtd, Granit und Zement. [E. E. 

(ranollers, © jpon. Brop. Barcelona, 8208 

(ran Zaffo d'Italia, höchſter A im Upen- 
nin, 2909 m 

Granfee, © preuß. Regbez. Potsdam, Fr. 
Ruppin, 3981 E E AG. 

GBranion "arangköng] (deutfh Granfen, 
ſchweiz ©, Bezir! & , Kanton Waadt, am 
Neuenburzer Sce, 1708 € E. % *;, 1476, 
Niederlage Hard des Kühnen. 

Grant grüit', D Sir Francis, bed. engl. 
Porträt‘, » 1803 Edinburgd, + °,. 78 @ 
Sir James Hope, engl. General, e 180%, 
eichnete fi in Indien u. in China aus, 308 
% „60 in Peking ein, + ':, 75. @ Afofes 

idnen, amerifan. Feidherr u. 18 Präf. der 

er. Staaten, e ", 1822 Mont Pleafant, 
61 Brigadeaenceral, 64 Cherbeichlöbaber, als 
der er den strieg mit Auszeichnung zu Ende 
führte, 69 23 u. 73 77 Präi der Union, nad 
fichtig nenen die Beamtentorruption. + *?,85 
Mount Dac Gregor. Memviren, deutich 86 11 
IE .235.| Bgl.DecXellan$7. @ James, ichott 
Koman/, » !, 1822 Edinburgh. O James 
ars brit. Oſſizier u. Reijvuder, « 1227 
irn (Schottlande. 66,63 nit Spete Gr: 
forichungereife zur Entdeckitug der Nilquellen 
(beichrieben 72,, + '?, v2 Nairn. 

Grant: Duff [gränt düffi, Mountfluart 
ElpBinkone, eng! Staat3maii,» 182: Zattara 
(Litindien, 6874 u. 80 31 Unterftaatsiefretar 
für Indien, dañ bis 85 Goup. von Vlabras. 

Grantham Igräntäm|, O engl. Grafſchaft 
Lincoln, 16746 E E. Handel. 

Grantzow, Adele. Tänzerin,eoc IR40 Braun⸗ 
fdhiveig, +, 77 Berlin infolge Fußonerationd. 

Granulationen ılat.), junge, mucernde 
Narbengewebe, die Subftanzveriufte des Hör: 
pers, Geſchwüre 20. ausgleichen und 3. T. als 
„wildes Fleiſch“ überragen. 

Branul ieren (Körnen:, flüſſiges Metall zu 
Körnern eritarren lafien. & ös, lörnig; & a- 
tion, köruiner Yuftaud. 

Granulit (Meigitcin, Leptiniti, Geitein, 
feinförniges Genienge aus Feldipat. Lıtarz ı 

Granuloös ilat.), förnig. letwas Glimer. 

Ernnum (lat.), Korn, Körnchen. 

Granvella ſgrang⸗]), Ant. Ferrenot de, 
ftardinal u. ſpan. Staatemañ, ⸗, 1517 Bes 
jaucon, + "86 Madrid; 40 Biſchof Arrag, 
50 56 Minifter Karls V., Erzbiichofp Mecheln, 
5964 1. Miniiter in den Wiederlanden, 70 
Vizelönig Neapel, bis 84 ſpan Prem -Miniſter. 
Seine Etaut3papiere, hrsg. vd. Weiß 1842 61, 
IX, Briefe von Ponllet und Biot 7590, VIEL. 

Granville [arongmif|, befrftigte Hafeı® 
franz. Dep. Mande, 12721 E. E. 

Granville [graiiwil), George Lepefon- 
Gower Graf, engl. Staat3man, e ''', 1815, 
51.59, 70:74 u. 2°, 80/85 Min. des Auswärt, 
52, 55 u. 59:66 Fräf. des Geh Mats, 68 70 
u feit 86 Min der Kolonien, + u, 91 Yonbon. 

@räcı Billa nueva del G.), Hafen@jpan Prov. 
Valencia, am Mittelmeer, 5619 E. E. Setw. 

Gräpbif igreh.\. diplomat. Schriftenfunde; 
Schreib: und Beihentunft. 

Graphis (Schriftflehter, Kruftenfledte, an 
Vaunirinden; Früchte, hebraäͤiſchen Schrift⸗ 
zeichen ähnlich. 

Graphiſch, zu Schreib⸗ u. Zeichenkunſt ge⸗ 

ötig Ge Aunfle, Holzſchnitt, Kupfer: und 

Stahlſtich, Lithographie, Reliefmanier, Boly: 
typie mit ihren zahlreichen Neben u. Hilfs 
verfahren. Vgl. Waldow, Enchklopädie 1880,84, 
Weijelly, w, 90. 

Grapbiſche Statik (Braphoftatif), Zei 
der Statif, bei welchem die Aufgaben but 
Konftruftion, anftatt durch Rechnung geldft 
werden. Bol. Lauenftein 91. 

Graphit MNeißblei, Waſſerblei, Aſchblei, 

ottliot, Blumbago), @ in rhombokdriſchen 

ftallen od. in blätterigen, ſchallgen, ſchup⸗ 
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pigen Aggregaten, mild, eiſenſchwarz, ab— 
färbend. Chem. Zufamenfegung: Kohlenſtoff 
mit etwas Eiſen. Härte 1, Dichte 2. Zur 
Fabrikation d. Bleiftiften, Anfertigung feuers 
fefter Thonwaren, in der Salvanoplajtif, als 
Schmiermittel 2c. Bal. Weger 1872. 

Graphit ihiefer, Schiefergeftein aus Gra— 
phit und Duarz: & Rifte = Bleiſtiſte; Gitte- 
gef, j. Schmelztiegel. 

Brapbolegie (nrch.), HSandichriftendeutung. 

Brapbopbön (nich.), ein Phonograph mit 
Glimerplatten, deſſen Eylinder durch den Fuß 
gedreht wird. 

Grapboſpaͤsmus (arch). Schreibkrampf. 

Graphoſtatik, ſ. Graphiſche Statik. 

Grapbotypie grch) Herſtellen einer Beich: 
nung aduf einer Ketallviatte, Die mit Kreide u. 
Leim beſtrichen iſt, durch Fixieren mit einer be: 
ſtimten Tinte u. Abbüritend Platte; v. leßterer 
wird ſodañ ein galvaniſcherotlatichgenom̃en. 

Graptolithen (arch ), Familie ausgeitorbe— 
ner Tiere, in wenig cm laugen, ſtäbchenförm. 
Kolonien aus der Zeit dest iberganasaetirack, 
beiond. im Kall u. Thonſchiefer (G'5chieſer). 

Grasbaum, i. Xanthorrhora. 

Grasberger, O £oreng, $, Prof. Würs: 
burg, = 9. 1830 Hartpening (Tberbanerm. 
O Hans Repomuk. öjtcır. /,e! 1836 Ch: 
Dach : Steiermarki, Kunſitreferent der „Brelie” 
um Wieit: Gedickſte 69. 

Grasblume = Armeria. 

Grasfinken, i. Wrachtiinten. 

Gras: Berwebr, fra. Infſant.“G. Modell 74. 
Sinterlader, Zelbftipaner, XaliberJlmm 12 
gezielte Schiiije im ber Vlinute. [X Fig. 24.) 

Graßbirfe, ji. Glycerin. 

Grasbof, FZrany, @, « ’'', 1826 Tiifieldorf. 
53 Prod. Bolnietititiimgarläruhe,t?" „93 dat., 
feit 56 Dir. der Vereins deuticher Ingenieure. 
„Theorie der Elaſtizität u. Feſtigkeit“ u.a. 78. 

Graßbüpfer, i. Laubheutchreden. 

Graslauch ESchnittlauch), ſ. Laud. 

Grasleinen, feine Gewebe aus Chinagras— 
Faſern. i. Boehmeria. 

Graslitz, Veio Bohmen, 10009 E. F. 

Brasınilbe, ĩ Erutegrasmilbe. 

Grasmückt :Syiviaı, Sperlingsvögel; lebt 
v. Inſetten u. eeren, deutſche Arten, vorzügl 
Zanger: Garten-G. (S. hortensis, Porn- od. 
graue G. iS cinerea), — (S niso- 
rin, Müllerchen (S curruca), Mäncde (iS. 
atricapillas. Ver ung April bis Zeptember. 

®Grasnarbe, der geichlofiene Graswuchs. 

Grasnelke, Grasblume, ſ. Armeria. 

Grasol Linton-G., Verbenaöl, Idrisöl, 
Nardenölv. Andropogon Nardus, v. rojen: 
artigem Geruch. Zu Parfümerien. 

Graas clot hiengl, graßttoß'lzGrasleinen. 

Graſſe (araf‘, Arrond O franz. Dep. See— 
alven, 9746 «Wem. 14015) E. E. 

Grafft, O Siuſeppe. ital. E.⸗1768 Wien. 
+’, 1838 Dresden. O Angela, ſpan. No: 
veliitin Madrid, e *, 1826 Creina. 

Graſſieren (lat.}, herrichen, verbreitet fein, 
beionders von Aruntheiten. 

Graßınann, O Hermann Günther. Au. 
Orrientattit, # ’%, 1809 Stettin, +?" 77 dal. 
Gumnaſialprof „Ausdehnungslehre. 2.2162, 
„Worterbuch zum Rig-Vedas 75. Val Schlege! 
78. O Moßert, Bruder v. O. S.*”", 1835 
Stettin, Red bei „Stettiner Tagehlattes“. /. 

Graswangthal, Thal der obern Amer(Ober⸗ 
baverne: hier Linderhoi, Schloß Ludwigs II. 

Graswebe = Altweiberiom̃er 

Graswirtſchaft, ausſchließliche Maid: und 
Viehwirtichaft. 

Grat, ſcharfer Rücken eine Berges G'Tiere. 
die oberhalb derBaunigrenze lebendenGemien. 

Grstia (lat.), Dank, Stade, Anmut. &'L, 
Dankesgabe. (4’8, zu ergänzen dico oder ago, 
ih fange Dant; Euntgcbet. 

Bratianus, O 375 383 röm. Kaiſer des We: 
ſtens, Sohn des Kaiſers Valentinian I., e 359 
Sirmium, v Maximus 383 geftürzt u. *in 
Lyon getötet. O Mönch Bologna. Vf. 1150 
das „Deeretum Gratiani“, tirchenrechtliche 
Sam̃lung. Dienſte. 

Gratifikation (lat), Belohnung für bei. 

Gratidöla offeinälls (Bnadentraut), Skro⸗ 
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fnlarinceen; ſ(Gicht-, Burgierfraut), heftig 
purgierend. 

Gratiolet [graßtolä], Louis Pierre, Nas 
turforiher, «®, 1815 Ste. Foy (Gironde), + 
‚0: 65 Bart3 Rrof. Gehirn; /£. 

ratis (lat.), umſonſt, unentgeltlich. 

Gratius Faliscus, röm. /. Beitgenoffe 
Ovids. „Cynegetica“, Gedicht über die Jagd. 

Gratleitte, mit einem ſchwalbenſchwanz 
türın. Boriprung (Grat) veriehene Holzfläche, 
die in eine analog eingeichnittene Nute einer 
anderen Holztlähe behufs Verbindung ein 
geihoben wird. |@ Fig. 40.) 

Grattiere, ji. Grat. 

Gratul ant (lat.), Glückwünſchender: $'a- 
tion .Restudwinicu:g teren,beatithwiittichrit. 
Gragen, © böhm BezHP Kaplitz. 1674 E LE. 
(Grau, Aud. Friedr.. vrot. $ Prof. Könige: 
bera (jeit 1866), +?" , 1835 Geringena,Werva, 
+’, 93 Königsberg. 

Grau, in der zarberei mit Weiß verfehtes 
Schwatz. G. in G. (fh, auf grauem Grund 
mit weißer ungrauer Farbe Im übertragenen 
Sinn & in G.malen: peſſimiſtiſch ſchildern. 
Brauafche, j. Pieeruiche, 

Graubraunitein = Puroluſtt od Mangantt. 
Graubünden, arößter nber am jhwaditen 
bevolferter Kanton der Schweiz. Alpenland, 
7133 qkm, 94810 &. (von denen 56°:, reforın.). 
14 Bezirke, Gaupt@ Chur. Verlaffung v. 3, 
1880. w Uripritialih Zeil dv. Rutien; 15. nE. 
röntiid), 843 an Ludwig den Deutichen. Epäs 
ter nchben den Arichöfen v Chur einheimiiche 
Toreiten ; 1171 Emiger Bund in Gochrätien“, 
nachdem vorher drei Bunde: Gotteshauehund 
11367), Ober⸗ od Grauer Bund (1424), Zehn⸗ 
gerichtenbund (14364. 1798 G. durch Frank—⸗ 
reich der Helvetiichen Republik einverleibt. 
1803 endgültig zur Eidgenoſſenichaft B. Fig. 
54]. Val. v. Moor 1870 74 III. Planta 92. 
Graudenz, Kreito preuß Regbez Marien: 
werder, aWeichſel, 20385 E. E RBSt. LG. 
AG. Daher 2 G, 2121E. (Verteidigung durch 
Courbiere 1806.7). I Fiq 322] 
Graueiſenkies = Kam:, Speer-, Leberkies 
und Martaiit (f. d.). 

Brauer Star, |. Star. 

(Srauert, Serm. Heinr. w/. Brof. Milns 
chen (ieit 851, Redatteur des „Diftor. Jahre 
buchs“, e '.1850 Prißwalt. 

Grau golderz = Blättererz, Slgüſdigerz = 
Fahlerz; Gitupfererz = Kupferglanz. 
Graulbet Iarolül, © franz. Dep. Tarn, 
an Dadou, 5011 (Gem. 7477) E. 
GSraumanganerz, ſ. Manganit. 

Braun, Karl Seinr. J.⸗1701 Wahren⸗ 
brick. 35 in der Kapelle Friedtichs des Gr. + 
°».50 Berlin. „Tod Jeiu“, „Tedeum” ı. a. 
Kirchenwerke. ſgeballte Etstadeln. 
Graupeln (Rieſel), zu erbſengroßen Kugeln 
Graupen, bohm. © Ber. Teplıg, 3304 E F. 
Graupen, entſchaälte Gerſte als Mahrungs— 
ntittet. Zin M find ge v. Ziñerz ım Geſiein. 

Grauipichalanz, i. Antimon 

Braumwade, Ausdruck jitr viele geognoſtiſch 
verich. Geſteine, wie gewiſie graue Schiefer 
und Sanditeine. Dft als ÜUbergangsgeſtein 
bezeichnet. Zur &. achören die Devon-, Silurs 
und die fanıbriiche Zeit. 
GSrauwackenformation Ubergangsfornans 

Grauwerk, j. eb. ftion. 

Grare (ital, ſchwer, ernſt. X: ſehr lang» 
jam (large). il. a Maas, 2653 & Chem. 9. 

Brave, @ niederland. Prov. Nordbradunt, 

(raredo (lat), Schnupfen. 

Bravelined [nrwmv’lin), (Gravelingen), 
Eerr® u. D. fraıı. Norddepart., 4125. E. 
x’, 1558, Sieg der Spanier unter Egmont 
über die Franzosen. 

Gravelotte [graw'lott], Dorf Deutſch-Loth— 
ringen, weitl. von Dleg, 700 E. x ’"', 1870, 
enticherdender Taq der Kaämpfe vor Dep. 

8 @ravenbage, © Golluub, f. unter Fang. 

Gravenreuth, Aarl Srbr.v. deutſcherOffl⸗ 
cier, 1? , 1858 Munchen, focht 8590 in Ouf⸗ 
rita, + (gefallen) ®,, 91 bei Buen GWamerun). 

Gravenſtein, Dorf u. Seew Schleswig, Er. 
Apentade, 800 E. Schloß, Obſt (G'er ÜÄpiel). 

Graves (grahw), weiße Bordeaugineine 
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Hravesend ſgrehws-end), © engl. Graiſch. 
Kent, r. an der unteren Themſe, 32067 E. 1. 

Gravidität (lat.), Etnvangerichaft. 

(Bravieren (lat.), befdjweren; (eravantia, 
erichiwerende Umſtände. 

Gravieren (fvanz.), Zeichnungen in Holz, 
Metall x. erhaben oder vertieft mit Grab— 
ſtichel, Radiernadel ꝛe. od. auch mittels Appa— 
raren (Schleifrädchen, Guill ochiermaſchine 2c) 
herfteflen. 

Gravimeter = (Gewichts)Aräometer. 

Gravina in Puglia [pulia), © ital, Brov. 
Bart, 16905 E. E. Hıftor. merhvitrdiged Schloß. 

Gravino, Pontenico enedetto. ital. Kunſt⸗ 
/. Abt in Monreale, « 25.1807 Yaterıno. 

Gravis. 1. Acutus. würdevoll. 

Gravität (lat.), gemeſſenes Weſen, g'iſch. 

Gravitfation (lat.), Schwertraft, v. New— 
ton a der Materie, lich) gegen— 
fertig anzuziehen, und zwar tim direften Ver— 
hältnis ihrer Maſſen u. im umgelchrten Bers 
hättnis des Duadrats ihrer Abfıände. Yjleren 
(lat.), verinöge deranziehungskraft nach einen 
Punkte hinſtreben. fn. Gem. Naguſa, 834€. 

Gravöoſa, öfterr. Hafenort, Dalmatien, BezH. 

Gray [ref], © omas, engl. Zyriter, 
+29; 21716 London, + *%,71 Cambridge. „Klenie 
auf einem Dorftirchhof“. Vgl. Goſſe 1859. @) 
John Edw., cat. %, « 1800 Watiall, + 73 
75 London, jeit 40 Kuſtos am brit. Muſeum. 
O Beorg Robert, Bruder v. O. V. "5 1808 
unelica, 7". 72 London, jeit 31 Beamter am 
Brit. Muſeum. Entomoloaie, DOrnithotogie. 
O Aſa, amerit. @, « !%, 1810 Parid (Dneida 
Komm), 42 Brof. New Kambridge, + °', 88 
daf. „Flora of North America“ 38/42 III. 
Bal. aud Grey 

(Hray faräb], Arrond.o®, franz. Dep. Ober: 
ſaöſte, l. a;Zanone, 6908. LE. 

Graz, Haup@ von Steiermart, aMur, 
112069 E. E. Univerſität, techn. Hochſchule. 

Grazalema, © ivan. Prov. Cadiz, 638) E. 

Graziani, Hiroſamo Graf, itat./, « 1604 
Bergola, f 75 daſ. Conquisto di iranada.“ 

Hraztle (lat. gratia), Mint. G'en (Charis 
tinen), Die 3 Götritien der Aumut, Töchter 
von Zeus und Eurynome: Thalia, Aglaia 
und Euphroſyne. 4 Fig. 34.) G'os (ital. 
gloso), anmutig. 

Grayzini, D Antonio Francesco (gem. Il 
Lasca), ttal./, » °°1, 1503 Florenz, + daſ. 83; 
O Meginaldo, g, »'d, 48 Florenʒz, 82 Brof. 
und Direktor des Licco Benedeito Marcello 
in Wenedig. 

Great nanawba [greht:], I. Bu vom Chio, 
610 km 1., 150 m Ichtffdur. Salzſee. 

Grcat Zalt Kate [greht hahltleht), ſ. unter 

Grebe, Karl Zriedr. Aug., A, « °%, 1816 
Großenritte (Habicht&iwald), + ’?/,90 Eitenadı; 
Direttor der Forjnehranſtalt und de8 Forts 
weſens S.Weimar. /. [616 ©. 

(Hrebenau, © in Oberheſſen, Kreis Alsjfeld, 

Grebentelle, Välge des Haubentauchers. 

Grebenſtein, © preuh. Degbez. Caſſel, Sr. 
Doigensmar, 2153 E. E. AG. Burgreſte. 

Hrecourt lgrehkuhr), Jean Baptilte Boſeph 
Millaret de, jvivoler jrz. /, # 1654 Tours, 
t duj. *. 1743. 

(Hreding, © bayr. Regbez. Miittelfranken, 
1:67 E. E. AG. (Tajo, 2660 mn. 

Gredos, Sierra de, ſpan. a nördl. vom 

Greef, WBiſh., Organijt u. Geſangslehrer, 
⸗ 1800) ſtettwig. + '%7, 75 Mörsßs. 

Greeley ſarihlij Horace,amerit. Journaliſt, 
.%, 1811 Aniherjt, *o,,, 72 Pleafantville, 
Gründer der „New York Tribune* (41), Vor- 
tämpjerder&tlavenemanzipation; jhr.: „Uhe 
American confliet” 64:67 II. Bal. Corneil 82. 

Breely ſgrihli), Adolphus WBarhington, 
nordamertt. Rordpoſarfahrer, «?’, 1844 Yen: 
bury Bort (Maſſachuſetts), 81/84 Führer einer 
Nordpolarexpedition (bejchrieben, deutſch 86). 

Green (Fern) = Meerrettich. 

Green [nrihn], George, 1. » ’*, 1793 bei 
Noringham,F7,1841Emtnton(Nottingham). 
Potentialtheorie. „Mathem. papers“ 71. 
Greenbacks (engt.), [gribnbäds}, (.Grün— 
tüden”), nordamerikun. Papiergeld, vom grüs 
ven Hinterdrud jo gemalit, von 1 Dollar an. 
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Greendbay lgriunbä]), Hafſeno Wiskonſin, 

Amerika, am Michiganjee, 9069 E. E. 

Greene [grihn), O Moßert, eugi. /, Zeitz 
genofje Shateipenred, « um 1560 Ipswich, 
12:92 London. O Rathauiel. amerit. General, 
„2%, 1742 Potoſhomet iOobhode-Istaud), +’, 
86 Staat Georgia. O George Waſhington, 
Eitel von O, « %, 1811 Eaſi-Greenwich, 
+2,83. Bi. Bioarapdie v. O, u. U. 90 TIL 

Green Mountains [grifie mai], 
(„Grüne Berge”), Teil des Alleghanyms in 
Nelmerifa, 1416 m. 

Greenodlarinnott], Seehafeno fchott. Graf: 
ſchaft Renfrew, (.a! Clyde, 63423 E. E. Schifjßs 
weriten, AZucderfiedereien, Eiſengießereien. 

(Brcenodit, Mineral, honig- bis vranges 
geld; Diamantglanz, Schwefjelkadmium. 

Greenodugh [nrigno), Horatio, amerikan. 
+ 1805 Boſton, F '%,, 52. Statue 
Waſhingtons u.a. Memorials“ v. Tuckerman 
83, „Ixctters* 87. 

Green Room (engl.), [grihn ruhm)], (grünes 
Zim̃er), im engl. Theater Zim̃er, wo die O. 
O rc. ſich aufhalten. 

Greenwich [gritiitich], Vord von London, 
engt. Grafiſch. Kent, v afThemje, 165417 E 
E. Zt vnwarte (1675), liber die der Nullmeri— 
bian geht. 

(Greenwood [arihnwıudd]), Grace, Pfeud. 
von Earah Lippincott. 

Greetſiel, O preuß. Regbez. Aurich, aNSce, 
815 E. Hafen, Schiffbau, Schiffaurt. 

Greffier (fr3.), Inreiljeh), Gerichtéͤſchreiber. 

Grefieur ſ-fiöhj, Rotivein ans dem Dauphiné. 

Grefrath, Dorf in Rheinpreußen, Negbez. 
Diiſſeldorſ, 4167 E. E. Seidenweberei. 

Gregarinen, Protozoen, mitroſtopiſchkleine 
Darm⸗-⸗Schmaroßer (beſ.b. wirbelloſenTieren), 
Pſoroſpermien in Leber, Darın, Nieren und 
Dinstein des Menfhen und der Säugetiere, 
in Maſſe ſchädlich, desgleichen die jogenanten 
Miſcherſchen (Raineyſchen) Schläuche iu Herz 
und Muslteln der Säugetiere. 

Graoͤge (iranz.), Inräbich]. Rohſeide. 

Gregoire ſaöahr), Henri Graf, franz +, 
*32,, 1750 Veho, Jakobiner, leiitete als Geiſt— 
licher zuerſt den Verfaſſungseid, war ſeit 94 
fir die Rückführung des chriſil Kultus thätig, 
+ 2%, 1831 Auteuil. Vgl. Böhriuger 78 
Memoiren herausgegeben von Garıot 32. 

Gregor, Name dv. 18 Bäpften (2 nicht ge— 
zählt). O G. J. der Große, 65. Papſt, 590,604, 
« 540, begründete den noch Heute üblichen 
Ehoralgejang. Werke 1705. Vgl. Piahler 1852. 

&. II., 90. Papſt, 715731, organijierte 
durch Bonifacius die Kirche in Germanien; 
tanonifiert; Tag: P,.©® &. IH., 91. Bapit, 
731/741, fanonitiert: Tag: #.,..@ 6. IV., 
104. Rapit, 827/844. © 6. YV.. 135. Bapit 
teriter deutſcher), 996 999, Ureutel Ottos d. Gr 
O G. (VIl.), 1012 Gegenpapſt Benedifts VIIL 
8. VI.. 154. Bapit, 1044:46, von Kaiſer 
Heinrich III. abgeſeßt, + 48. G. VII.. ht., 
163. Papſt, 1073 85, vorher Hildeprand, macht 
da3 Cölibat der Beijtt. obligatoriich, definiert 
als Simonie die Berleibg dv. Pfründen durch 
Prien 1. führt den Inveſtiturſtreit durch mit 
Heinrich IV. von Deutſchland, den er 77 in 
Canoſſa demütigte, von dem er aber 83 vers 
trieben wurde; 79,85 Salerno. Vgl. Schnei— 
der 1886, TDelarc 89,91 III. © &. (VIII.), 
Erzbiſchof von Braga, 1118 Papſfi aegen Ges 
lajin® IL, + im Sterter 1125. (10) &. VIII., 
179. Bapit, m 1187 gewählt, + !'L, 87. 
(1) &. IX., 184. Rapit, 122741, vorher 
Ugolino, beftändig mit Satjer Friedr. II. in 
Etreit. Bol. Felten 1886. (12) &. X., 190. 
Rapit, 1268,76. (13) G. Al., 207. Bapit, 
1370,78, 618 77 in Avignon. (14) &. XII., 211. 
Papſt, 1406.9, vom Konzil zu Biln adgejeht. 
(16) &. XIII., 234. Bapit, 1572,85, vers 
befierte den Kalender. Vgl. Maffei 1742. 
(16) 6. XIV., 237. Bapjt, 1590,91, unter⸗ 
ftüigte Die jranz. Ligue. (17; 6. XV., 212. Papſt, 
1621/23, jtijtete 22 die Congregatio de pro- 
paganda fide. (18) 6. XVI., 262 Bapit, 
1831:46, vorher Gapellari, nahm aegen Die 
Unruhen im Kirchenſtaat jranz. u. öſterr. Hilfe 
in Anſpruch, + Y, 46. Vgl. Wagner 46. 


Gregorianiiher Befang— Gremium 
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Gregorianiiher Geſang, durch Gregor d. 
Gr. begrümdeter captus firmus, Grundlage 
de& kath. ua auns al. Bothier 1881. 

Sregorianifcher Kalender, 1582 v. PBapjı 
Gregor XIII. eingeführt; ſ. Kalender. 

Gregoriusfeſt, Kinders u. Schulfeſt (2). 

Bregoriusorden, Santt., geitijter #/, 1831 
v Yapit Gregor XVI.: 4 Klaſſen [%« Fig. 37). 

— Serde, w/ u. Dichter, «19, 
1821 Neidenburg (Djtprenpgen), 91 Brof. 
München. Bi. „Seihichte der Stadt Rom 
im Mittelalter“ 4. A. 865. VIIL. [A®, 286.) 

Gregor v. Nazianz, Kirchenlehrer, h1., « 328 
Nazianz, bis 381 Patriarch v. Konjtaminopel, 
+ 390. Urhanafier. Vgl. Ullmañ 2. A. 1867. 

Gregor v. Nyſſa, Ktirhen/, Bruder Ba> 
fittut3’ des Or., « 331 Cäſarea, feit 371 Bi> 
ichoj dv. Nyffa, + 394. Vgl. VBöhringer 1875. 

Gregor v. Tourß, fränt. w/, « 538 Au: 
vergnie, + '77,,594 Tours. Geſchichte der Frau— 
ten bi8 591 (beutic) v. Gieſebrecht. 2.U. 1879 
IT). Bel. Löbell, 2. A. 1869. 

Gregory, Srancis Thomas, Uuftralien« 
reitender, «1820, jeit 46 mehrere Forſchungs— 
reijen in WAnftralien mit jeinem Bruder 
Auguflus, +27, 88 als Gouv. v. Queendland. 

Gregr, O Eduard, iſchech. Politilker, ꝓ 
Prag, « '%, 1828 Brzesbrad bei Königgrätz, 
ieit 61 Mitglied des böhm. Landtags, jet 
73 des Heichdratd, jeit 89 des böhm. Lan— 
desausſchuſſes, Führer der Jungtſchechen. O 
Zulius, Bruder dv. (D, * 1831, gründere 
60 die „Narodni Lifiy“, Organ der Jung— 
iſchechen, Miiglied des böhm. Landtags, b18 
80 auch des Reichsrats. 

Oreierz tivz. Bruyered), [eri äbr), Oſchweiz. 
Kanton Freiburg, 1194 E. Käſe. 

Greif, geflügelted Ungeheuer mit Löwen⸗—⸗ 
leib und Adlerkopf, Schatzwächter; häufig 
heraldiih als Siñbild der Weisheit ıı. Aufs 
merkfamefeit. 

Breif, Mart. (früher Friedr. Herm. Frey), 
. = "4 1839 Speier; lebt in München. 
Gedichte und Dramen. 

Greifenberg, O ſtreiso preuß. Ngbz. Stet⸗ 
tin, a; Rega, 5292 E. E. AG. O Dar Ober» 
bayern, 230 E. w. 

Greifenbagen, Strei2® preuß. Negbez. Stet⸗ 
tim, r. aMtenlig, 6691 E. E. AG. 

Greifenklauen, Hörner vom Nhinozeros 
vder von Antilopen, vormals in kath. Kir— 
den Neliquiarien. 

GBreifenorden, vom Großherzog Friedrich 
Franz 111. v. Metklenburg 188% geftiftet; 5 
Atafien: Band heilgelb mit roter Einiaſſung; 
Devije: „Altior adversis“ [ ig. 38]. 

at, Züri, 9 





Greifenſee, Eee ſchweiz. 
qkm; daran Dorf G., 311 E. E. 

Greifenſtein, Schloßruine in Schwarzburg— 
Rudolſtadt, bei Vtantenburg, 405 ın. 

Greiffenberg, O © preuß. Negbez. Picanik, 
Kreis Yöwenberg, r. aQueis, 3460 E. E. 
AG. O © preup. Regbez. Poisdam, Kreis 
Angermünde, 1337 E. E 

Greifswald, Sreis® preuß. Negbez. Stral« 
fund, aMyt. 21624 E. E. RBN. LG. AG. 
Aniveriität. [$ Fig. 323). Bat. Pyl 1879. 

Greil, Aloys, Eu. Beier, Wien, #"?f, 
1841 Yinz 

Grein, Ebriſt. Bid. Mich., Germaniſt, 
«10/1825 bet Ziegenhain, + '%6 77 Hañover. 
Ed. über angelſjächſ. Sprache u. vinteratur. 

Grein, © Öiterreid) ob der CHR, Beh. Berg, 
a Donau, 1330 E. Schloß Sreinburg. 

Greiſen, Geſtein, kryſtalliniſch-törnig, aus 
Quarz und Glim̃er. Ziñwald, Altenberg, 
Schluckenwald. 

Greiſenbogen, ſ. Altersring. 

Greiſenbrand = Altersbrand (ſ. Brand). 

Greisier (.Griedhändler“), in üſterreich 
und Bayern Vorkoſthändler. 

Greiz, Haupt: u. Nefidenzo v. Neuß ä. 2. 
a:Beiben Eliter, 20141E. E. RBN.LG.AG. 
[8 Fig. 321]. 

GSrel, Eduard Aug. 8 KRontrapunttift, ⸗ 
©, , 1800 Berlin, + 9,86 Steglig bei Berlin, 
51176 Dirigent der Sing-Akademie; VBolafs 
muſit (16jtimige Meffe, I1s ut. 8ſtim̃. Pſalmen). 

Gremium (lat.), Schoß;: Kollegium. 


ee er 
4 


TIRTAT Tg ent. a 
F j _ 2 


Grenaa— Griveplag 


901 

Grenaa, Hafend im DO. v. Jittland, dan. 
Ant Renders. 2423 E. E. 

Grenache ifrz.), arenaſch), träitiger, dunkel— 
roter Rouſfſillonwein. 

Grenada, brit.:weitinnd. Inſiel der Meinen 
Anttlleu; mit den kleinen nnlienenden } In 
ſeln Erenadinen. 430 — 2402 WE, 

Grenade larenahd!, © ir. Tepart. 
Garoñe, 2628 E. 

Grenadiere, Zolduten urſprünglich mit 
Handgrangaten bewaffnet. Zputer Eitie In- 
fanterre, heute mir traditiotelle Vezeichug. 
In Preußen 4 Garde Grenadier u. 12 Gre— 
J— 25 Veuße 
der preuß. Garde-G.J. 

Grenadillholz, roies Ebenhotz; TIndien; v. 
Anthylliscretien; hart, zu Freszlerarbeuent. 

(Hrenadine :irz.}, feite Seide zu ſchwarzen 
Srißen uns Poſamentierwaren; auch halb: 
jridenes Gazegewebve. Solothurn, 3787 E. LE. 

Grenchen, Piarrdorf im ſchweizer Kauton 

Grenier arenſehi, Edouard, irz Tichter, 
1819 Vauͤmes? le> Tames (Toubsh. 

Grenoble arenoöbie, HauptzS des iranß. 
Tv Jiere, a Jiere, 56878 le 60434) E 
E. Wedsmu, Paudichunfabrike: 

Hrenvile will, O George. al. Staats- 
man, at, 1712, 81°, 70, 37 Lord Schatz⸗ 
meer, 62.1. Lord der Admiralitat, 6365 Mi 
niiterprai. @ORBiliam Bunddam Lord. Zunn n 
v. O. #175, v2, 1838 1791 12001 Mi 
niſſer des Auswärt, 1506 7 Premierminiſter, 
Gegner Fraufreichs. 

Grenzbezirk, ım deutschen Zollweſen Raum 
zunachit inertatb der zollzrerze oder »nrnie, 
vom übrigen Zollgebiete Durch die Binentinie 
I. dagrtreñt. 

GOrenzbreccie Kontakt-, Gruptivbrecrie, 
Durst eruntives, truſtalliniſches Geiteinsmate— 
rial verfittete ſcharjechige Bieltehtsttu mente. 

Grenzdolomit, vberes Wied des unteren 
Reuners strt.ın, ©: 

Grenzverkehr, Warenverlehr im Grensbe 

Gresham greidram SirfBomas.tsv..nder 
der Londoner Borſe (1570), * 1519 London, 
Dir. »211 79. 

Gresley grebleh ‚Henri Francois Tavier. 
jrz. Genrral. .",1s10 Vaiin, 70 General: 
ſtabetaei Mac Mabons, bei SZedan kriegsge— 
ſangcu Jan. bis Tez. 79 Kriegsmimiſter, 80 83 
NRontaudrur Des 53. Armeecorpo, +", 90. 

Greſſenich, Torf, mi Regbez. u. Yandfr. 
Auchen, 49086 E. Gıjen , letz u. Galmeizxe 

Greſſet igreiin,, Ivan RZapt. £ouisde, irz 
/. + ”, 1709 Amiens, v daſ "77. Bi 
„vert- Vert* ilom Eros. drutich 52; Tragodien. 

Greßling, ſ. Gruͤudling. 

Gretchen im Buich, j Nigella. 

GretnaGreen .sribn , Tori, jchott. Graf— 
ſchaft QTumiries, uniern Der enal. inrenge E. 
Bis 18568 Zufluchtsert derjenigen Engländer 
u. Eugländeriiien, welche ohne zuſtimung inrer 
Eltern Rormünder., die iu Schottland nicht 
erforderlich, fıd) ehelich verbinden wöllten. Ws 
geibah dies durch Den — oder 
Piarrer (nicht Schmied! 

Groͤtry, Andre Srnefie Modelle, franz. ð. 
.r. 1741 Yıttic, 5%, 1813 Montmorency 








ber: 


ıbei Paris», Tperi „Le tables paelant”, 
„Blaubart „„Rich. Rowentier; Not. Brenuet 
1881. ⸗i, 1787 Peterzburg, + °* , 1807. 


Gretſch, Nikotai, Imwanowil(d, Yuji /: 
Greußen, & Schwarzburg-Sondershauſen, 
3461 E. E At. 
Greuter, Zoſ. öjterr. Abgeordueter, « 1817 
Tarrenz im Oberiñthal, ſeit 64 Haupt der 
klerit. Partei, + 2,88 Jñsbruck. 
— grün], Guſtave Marie, ivz. nu 
1. Kupferſtecher, « 1838 “Paris, lebt Da. 
Stege gröhs'!, Jean Aapltiſte.frz Heuregt, 
1725 Towenus, + *t,, 1505 Ruris 
"Srive (fra ı, Jgrähw" ix Yrbeiterausitand; 
Sreviflen, Streilende 
Greven, Tori, preuß. Regbez. u. 
Münſter a Ems, 6085 E. I. 
(Hrevenbroic, nreiso pri. Regabez. Tüfjel: 
dorf, 197 EL AG 2376E. IE. 
Grevenniacher, luxemburgiſche @ a Mojſel, 
Greveplatz, Plap vor dem Staͤdthaus in 


Landkreis 





amerikan. 
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Grevesmühlen — Griechenland 


Paris, jetzt Place de l'Hõtel de Ville, einftYticht: 
platz bis 17931: 1795 1830. 1182E E.AG. 
(Hreyesmüblen,S inMedlenburg Schwerin. 
Breville grehwill), Henry. Pfeud der fra. 
in Alice Turand geb Fleury, »126 1842 
Paris, in Petersburg; Romane aus dem ru). 
Yeben. 
Grcvy [grehwil, O 
Praſident der fra. Republi! 1879 87, »? 
Mont-ſons-Vaudrey, 71 73 Bra} der National 
verſ., 76 79 dev Deputiertenkaner, 9%, 79 u. 
wieder °", 86 Praiident der Republit, * ,.. 87 
zum Kudtritt genetiat, +*,91. Val. Barbon 
79. O Aldert, Uruder d.(D, «9,1824, VD 81 
Benvralgoud. von Algerien, feit 80 Senator. 
(Hr iarut!, Rebemiah. Mitbegründer der 


Francois Pauf Jules, 


PflanuzenS. «1628 Coventry, + "9, 1711 Yon 
den. Bl Danftein 1886. 
Grey ıgrrb:, D Jane, « 1535, Urenfelin 


Hriuxichs VII. v. Enaland, Semablin v. Lord 
Guilford Tudley, SZohn des Miniſters Tudley, 
". 55 nach Eduarde VI. Tode zur Konigin 
aus arruien, 9,54 mir inrem Gemabl ent- 


haurtet, da Maria, Eduards VI Schweiter, 
ale Konigin anerkañt wurde. charles. 
Biecount Howil Graſf, cunl. Staatmañ, 


* — 1764, 83 Parſantentemitglied, 1505 1. 
Yordd. Admiralität, 13207 Minister d. Außern, 
ter —— die KRönigin Karoline. 30 34 an Der 


ziige des Niniiterrums 132 Parlaments— 


riormi, + ’', 45 &) Hir George. Neffe vd. 
O. «2, 1709 Wihraltar, 1832 Parlament, 


»3 Seneralanditeur, 41 Kauzler des Herzog 
tums Luancajter, 1810,52, 55.58, 5906 Ztäte- 
iefretär des ner, +", 1982 O George 
Zreoderid Samuel Mobinf., Marquis von 
Nippon, Grafvo. enal Ztaatsitun,® ‚1827, 
3873 Praſident des Stautstuts, 80 1 Nice: 
tönig von Indien, S.°, 86 Marineminiſter. 
O Senrn hraf, 
Kriegsſetretar, 46 52 Staatsſetretär der Kolo 
nien; Bi. „Essay on parliinentary govern- 
Grenerz = (sreierz. ment” diſch 63 
Greyſon grerſong, Emile, velg. /Z Brufiel, 
« 1825 Brpjel; Romane. 

Greytown grebtaun ‚i Zan Juandel Norte. 
Greze iGregenr, Rohſeide 

«rias caulitlöra ZL. Anchavibirne, Muyr— 
tareen: Baum aus Jamaita, Frucht eßhnar 
Gribeauval gribowall), Jean Baptifte 
Raquette de, ijrz. Artileriseterat,e!® 1715 
Amiend, vr", 89, der cigenil. Schöpfer der 
modernen Artillerie. Val Raijac 1816 
Briblette irzo), eblett! Fleiich mit Spect 
umbeiltte auidem Roſt gebraten: in Fraukreich 
Gribojedow, Alexander Sergejewitid,ruii. 
/.* 1703 Mostau, 22 1829 als vi Ge 
inndter in Ieiweramerniordet; IT Verſtand 
ſchaift Leiden“ Luſtſpiel, auch deutſchi. Werke 
8311. 

Gridiron iengle), ſgriddeiren), Roft: das 
Sternen- u Streuen- Buler, 
Griechenland, O Alt-66. vd. Hellas, der 
judt. Zeil der Hamusbalbiniel Grenzen: N. 
Illhprien u. Matedonien, D. und SO. Ageiiches 
Mer, Wen. ZW Joniſches Rerr. Nord-ch. 
Epiros u. Theijalienn, Mittel.. vorzugs— 
weiſe Heſlſas geheißen, die ſüdl. Halbinſel des 
Peloponnes, zuſamen neben den zu G. ge: 
hörigen vielen Anjehte. 88000 ykın. Faſt durch⸗ 
gängig Gebirgsiand: deu. de: Pinudos 12108 
in, Olympos (ij. Elmmbos) 207 in, Diia ı]. 
Kiſſowo), 1953 in, Peltion dj. Pleſiidir 1620 m, 
Oturys 1728 m, Dta ıl. Oxia 3025 ın, War: 
naſios ij. Ziafuras 2159 m. Ten Peltopönes er— 
fulten das arkadiſche Hohland, umgeben vd. 
Kyllene ii. Spria) 2374 m, jerner der Taugetos 
13. Fentedaftylon 2409 m. Zublreidw Are, aber 
nur kurz und meist Tr Sdhiif: zyrt untäuglich. 
Penrins zietzt Zalambriaı, durch Theöalien 
zum Ageiſchen Merre:; Acheloos zj. iprovo- 
tamıoı, durch Alurnanien zum Ron. Meere: 
Kephiſſos ıj. Mauroneros: Böotien, durch den 
Nonnisfee zum Euböiſchen Meere; Eurotas 1. 
Irin, Latonitka: Alrhetos ij. Ruphiardurch Elis 
zum Jon. Meere: Pamiſos 1j. Maurozumena 
vd. Kırnaya!. durch Meiſenien zum Menrniſch. 
Goli Bewohner en waren dir Belruen, in 
4 Hauptitäften: Achäer, Uolier, Torer und 
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J 


Zobn dv. O. « 1902,35 39 
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Jonier. Vgl. Curtius, Pelopoñeſos, 185152, 
Burſian, O v. G. 6272. O Reu-6. Königs 
reid iin 2. der Ballanhalbinjel, Geſamtareal: 
65119 km. 59 Proz. der Bodeniläche unpro— 
duftiv, 16,, Ackerland, 15 Bald, 10 Wicje und 
Weride, 2,, Weinland: 2187208 meiſt grich.z 
tuth. G 11133625 ınant , 1058583 weibl Reu- 
griechen. die unter albaneiticher u. flawıjd:er 
Deimiichung dv. den alten Hellenen abitanten. 
twriechiſche Staatsaugenörige auberbalb G's 
1,8350. Klima im alla trocken: mittlere Tem: 
prratur zu Athen +18, €. Haupierzeugniſſe: 
Vaumwolle, Feigen, üöetreide. Päute, Honig, 
sorimtben, Owenöl, Schwame, Seide, Süd— 
iruchte, Tabak. Wachs u Wein Die orthodoxe 
ao». angatoliſche Kirche mit 17 Metropolitanen 
u Erzbiihöfen u 20 Biſchdien, Die gre.sfath. 
Kiürche mit 3ZErzbiſchöfenuBiſchoien. Saupt- 
beſchäſtigung: Handelu Schiffjaurt: Ru?, 
VRiebzucht Zittaie, Ziegen ; Bienen: u. Zeiden: 
rauuꝑ — Ar enbauprodukte Yharınor,tityo: 
graph. Zteine, int. ittberbelt Blei, Galmei, 
Sraumfokten, Zchmtirgel, Smömfirie; Zeiden: 
tußr., Gold- und Zilberitiderei, Leinweberei, 
Schifibau. Einfuhr sei: 74. Ausfußr: 
71, Dil. Dramen. Schiſſsverkehr: Es 
livien cin: 6582 Schiffe dv. 2785815 Zenen, auf: 
5182 Schifie dv. 2310720 Tonnen, Wanken; 
Atben National:B.ı, Koriun ıJoniihe BY, 3. 
v. Epirus- Iheijalien. Hafen: Piraeus, Korfu, 
Hermupolis, Patras, Ralamata, Nauplia. 
Handelsmarine (18022: 1290 Schifie langer 
galt mit 1840834 Toten Gehalt, Davoı 105 
Zumpier v. 21978 Zonen. Polit. Einteilung: 
In Kamardie mut 706parchien. Daupts then; 
ee uber Juno E.: Atken, trans, Jutta, 
Borin, Dermupolis. Syrauzafynthos, Trillala, 
Pyrgos, Bolo, Tripolis, Mulamata. 
Verfallung vd. ** ,, 1863: Lonititutionelle Wio= 
narchie. Jetuiger Ionig Georg I, jeit 1863 
Finkanmerinitem, Habr. Yeyisterutperiode, 207 
Abgeordtiete durch ana dırefieita nien.Oberiter 
(serichtseot: Urcopag zu Ktlen: Rppellations— 
nöir: Ainei. Roriu, Yarijia, Nauplia, Butras. 
-- Einnahmen ı18:13:: 111701930 Drachmen; 
Ausgaden: 1057014304 Tradmen: Sduld 
I80351:0569220353 Trachmen ın Gold und 
161758822 Tradınen in Bapier. 1 Trachme — 
0,80.A. Heer Frieden: 21877 Man; Mrieg): 
620 Men. Ariegsflotte: 18033, neben ver- 
jhiedemen Torpedoboeten 27 gabhrzeune mit 
vo Weichüsgen nud 3320 Mei. Bappen: 5 
2.505: $gandesfarben:histelblau und weiß. 
Flaage: TVI. Fig 25, in der unteren Ecke das 
Ssappen, das bei der Handelsflagge jchlt. — 
Orden: Ordend Erlöiere. E.:1803:: 918 knı, 
ri Bau To (12u2: 7551 kn. Bal, Veyer 
und Baedeker: Geueralkarte 13 Bl. 1885. 
iruueſte Zeit jagenvait Trojan Krieg ac.); 
— oo To: die Wanderg v. V. ker; einentlice 
kiitor. Zeit jeit 776 verite Si nnriaden Urs 
jeriingl. eine Menge menardatticher Staaten, 
v. denen Atheu u. Sparta ais bie mächtigften 
hervortraten. Sparta erlangte durch Die Meſie— 
niichen Kriege 735 7160 645 631 die Oberherr— 
ſchait im Pelopoñes. Athen, ivit 1068 durch 
Archoönten xegiert, jeit 510 ı Bertreibung dcs 
Tyrañen Sippias; Demofratiiih, getangte Durch 
Div »Perferkriege: j.d.) 40 449 zn honer Macht, 
vanentl. zur Zee; auch hohe Blute int Jñern 
Veritleiſches Zeitalter Der aus LCiierjucht 
13V. den beiden Nebenbußlern hervorgerufene 
»rloponnef. Krieg :i.d.: 431 404 endete mit 
der Eroberung Athens durch Lniander; Ein-— 
jetzung der 30 Tyrañen, 103 wieder vertrieben. 
Sparta, durch den Korinthiijcheu Krieg mit Per— 
ſien und Athen) 394 geſchwächt, ſchloß 387 
den jvg. Autalkidiichen Frieden ij. d.), deſſen 
Spitze banptjächlich gegen Athen gerichtet war. 
Spartas Ubermacht warde durch Theben 371 
bis 362 gebrochen. Makedoniens Koöonig Phi— 
lipp IT miſchte ſich in ven N Krieg gegen 
die Phokenier (355 346 ein u. rin durch den Sieg 
uber die Athener und Thebaner bei Chäronca 
338 Die Hegentonie an ſich. Der Sieg Der Roͤmer 
bei Snstenhald 197 beireite G zwar von der 
makedoniſchen Hegemoie, brachte e3 aber, 
bei. nach dem Siege des Mumius 146 unter 
roömiſche Herrſchaft Prov. Adıuja). Seitdem 
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6. JahrhenE. Einwanderung flawiſcher Stäm̃e. 
Nach der Gründg des lat. Kaiſertums (1204) 
entſtanden in G.kleine fräut. Reiche (Herzog⸗ 
tum Athen, Fürſtentum Ylchaja 2c.), die ſchließl. 
ber großerung Burd die dürken anheimſielen 
(1453:60). 1831 brady der Aufſtand genen das 
türt. Negiment 198 ; nach der Berwuftg Voreas 

1825/26 nahmen fih Rußland, Frantkreich und 
England G's an und wieſen die Türfen mit 
Waffengewalt Vernichtung der türt Flotte bei 
Navarin 2". 1827: in die Schranken. Tas 
Londoner Rrototol 7, 1830 erfiürte 8 um 
fouseränen Königreich. Eriter König Priuß 
Otto v. Bayern? „1832, bis zu jeinerBolljährig: 
keit (?;, 1835 1 Durch eine Regentfchaft vertreten, 
23; „ 1862 abgejept. Dieraui Wahl des Bringen 
Georgev. Dänemart, anerkañt ?", 63. England 
trat die ioniſchenInjeln an Gabe DieG.aufdem 
Berl Kongreß 78 deriprocheneGebieiserweiterg 
wurde ihm Durch d Konferenz au Konſtantinopel 
1881 Durch Anweiſg vv. Theſſalien jüdl. vd. derSa— 
lambria u. Epirug öftl. v. Aſpropotamo ı 13364 
qkın mit c. 300000 E.) gewährt. 14 im beden: 
tenden Finauznöten Vgl. zurw des Altertums: 
Grote taud; deutich 2. U. 1880 83 IV). Tiurufer 
BR ff, E. Eurtius 6. U. 87 ff. III, Sergberg 84; 
Mittelalter: Finlay 61; Kulturgejcichtlidh: 
Blümer86; Neuzeit: Finlay 53, Mendelsſfohn— 
Barıhuldy 1870 74 IL, Echnteidler 76. 

Griechiſche Anthologie, Samlung kleinerer 
griech Dichtgen v Rott. Kephalas (10. Nahrh.). 

Griechiſche Yitteratur, reichhaltinite, nach 

orm u. Inhalt vorzuglichſte Litieratur des 

literrums. 5 Pertoden: 1) vorhomeriſche 
Zeit; retigioſer Geiang Orpheus, Thuntyras, 
Eumolpos ꝛ2c.): Hetdenlied. 2) Bis zu den 
Perferkriegen; Lei den Joniern Epos (Go: 
nıer); Torer und Yoler vorwiegend luriich 
(meliſche Poeſie). Epen der tufliichen Lichter 
(ſ. d.). Satiriſche Tichtung (Archilochos von 
Paros). Piyrhotogiſch didaltiſche Tichtungen 
Heſiods (Bootien). Anfänge der Trunodie 
(Thespis) und der Proinlitteratur (Logogra— 
phen). I) Bis au Alerander dem Gr., die 
eigentliche Klaſſiſche Zeitiattuiche Zeit). Slantz: 
puntt dieſer Periode die Bühnendichtung 
(Achylos, Sophotles, Euripides, Ariitopho: 
nes). Lyrik: Simonides (Athen) u. Pindar 
(Böotien). w/: Herodot, Thutydides und 
Zenophon. Aud) die Philojophie (Plato, Art: 
ſtoteles), Rhetorit (Dinos, vyfias, Iſokrates, 

ſchines, Demoſthenes) und ſonſtigen Wiſſen— 
ſchajten erfreuten ſich kräftiger Blüte. 4) Bis 
tns 5 Jahrh der rom. Kaiſerzeit, daß Alexan- 
drinifche Zeitalter, weil Alerandria in Ayyp« 
ten Vittelpuntt aller litterar. Beftrebungen. 
Die Periode (ſ. Alerandritiiches Zeitalter) 
arın as dichteriſchen Erzeugniſſen, glänzt nur 
durch Gelehriamkeit. 6) is zum Ende bes 
KRyzantiniſchen Reibes. Von Wert die Ge— 
ſchichtſhretög. Eiche Byzantiniſche Litteratur 
und Neugriechiiche Sprache und Litteratur. 
Bol. Zw von Vernhardyen. A. 1867,76 I11, 
D. Müller 4. A. 82, Th. Bergt 72,88 IV, Bei: 
ber 86, Chriſt 2.4. 9. 

Grichiihe Mythologie. Arzuftand der 
Welt nach Heſiod das Chaos, aus dem zunächſt 
GägaſtErdem Uranos (Hünteln, Tartaros (Unter— 
welt) u. Eros (Werdekraft bevvorgeben. Neben 
ihnen erſcheinen die Kyklopen und Titanen 
(6 Paare, Periontfikation der Elementes. Kro— 
nos, Solın des Uranos, ſtürzt ſeinen Vater 
u regiert an jeiner Sielle. Kronos wird von 
feinem Sohne zzeus geirürgt, der ſich mit ſeinen 
2 Brüdern Poſeidon (Meer) u. Hades (linter: 
welt) in die Serrichaft teilt. Gegen Zeus er: 
heben ſich die Giganten, werden aber nad 
langem Kampfe bejregt. Der Olyınp iftder Sitz 
ber nenen Götter, die, 12 an der Zahl, teils 
Serdnvriter, (Here, zual. feine Gemahlin, Bo: 
feidon, Demeter und Heitia), teils Kinder des 
Heus (Athene, Apollon, Hephäſtos, Anhrobite, 
Hermes, Artemis, Aresſ ANuper den oderften 
Gotterit gab ex eine jaſt jatlloie Menge von 
unteren Gottheiten, Heroen, Halbgottern. Ter 
BKottesdienſt der alten Griechen beſtand aus 
DOpiern, Lobgefängen, Umzügen, Feſten. Bei 
bielen Tempeln, befond. des Apollo, beitanden 
Dralel. Die priefter hatten für fi noch die 
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X — 
Geheimlehren und Gcheimflulte, Myiterien. 
Eiehe die Tafeln „Myrbologie” am Schluß 
dieied Lexikous. Val. Preller-Robert 1886, 
H. D. Muller in Roſchers Lexikon 84ff. 

Gricchiſche Philoſophie, Thales v. Milet, 
vertritt die ioniſche Naturtz (Anaximenes, 
Anurinander), während in Großgriechenland 
die pythagoraiſche Zelte Geheimlehre u. Sttt= 
lichleit pflegte. Heralleitos leitete Die Weltaud 
dem Feuer ad, Araragoras aus Urſtoffen, die 
vonder göttl. Vernunft geordnet würden, wäh: 
reud der Atomiker nur auf die Vielheiten der 
Stoffterlchen, die Eleuten dagegen auf das eine 
Sein zuruückgingen. Nachdem die Sophiften den 
griech Vollsgeiſt mehr entfeſſelt, rieſf Sokrates 
it 399) die Phitoſophie pam Hinmiel auf die 
Erde. Plato vertrat die Realitat der idealen 
Welt. Arıftoteles erforſchte mehr die empirtiche 
Wirklichkeit und bearbeitete alle philof. Tot: 
trinen. Vlatons Schule aber entwickelte ſich 
zuı Skepſis, während infolge des allgem. Ver: 
falls die 3 richtigen hervortraten: die Stoiter. 
welchen die Tugend, die Epikureer, deuen die 
Luit das Hochſte fhien, die Synkretiſten (Neu: 
platoniter u. Neupythagoräer), welche bıe ver: 
ſchiedenen Eyfteine mit einander zu ver» 
ichmelzen ſjuchten. gl. Beier, Geſch. der g'n 
P. 4. A. 1852 77. 

Griechiſches Feuer, durch die Balliſten ge: 
ichleuderte brenende Harzkörper. 
Brichifhes Deu, ji. Trigonolla. 
Griechiſches Ruifertum = Vyzantin. Reich. 
Griechiſches Kreuz, Kreuz mit vier gleich: 
laugen Arnen. 

Griechiſche Spitzen, den venezianiſchen 
ahnliche Suitzzen, auf Netzgrund gereiht. 
Griechiſche Sprache, Glied der indogerman. 
Zpradienjamilie. Plalekte: A Joniiche (Ho⸗ 
meriich- Joniſch, Neuioniſch, Artur; B. Richt: 
Jonijche Tori, Nordgriech. Gruppe in Ditt: 
telartechentand u. Epirus, Aoliiche Grippe in 
Yezbos, Voorten u. NWTheiſjalten, Arkadiich 
it Cypriſch, Pamphyliſch, Etichji. Hrammat. 
Erſorſche: Ariſtoteles u. die Stoiker ſchufen 
die noch heute gebräuchliche Termituologie; 
Texttritik der alexandrin. Philotogen (Art: 
ſtarchos): erſie jyſiem Formenlehre v. Diony— 
ſios Turat (1. Juli. VE); die Syntax ſchuf 
Apollonios Dyalolvs (2. nach chriſt! Subih.). 
Formale Verdienſte der Byzantiner; 138370m a— 
nuel Chryjoloras vehrer der g. S. in Florenz, 
1476 griech. Grantatit des Konſtantin Yaslarıs 
(1. griech. Drud). In Deutichland das Studium 
dera'nS.begrimdet durch Reuchlin, Erasmus 
und Melanchthon (Gram̃atik 15181. Neuere 
Bramarnten: Buttman, Yober, Kuhner, Mut: 
ner, G Curtins un. a; vLexika: PBariow Pb. M. 
IREL5STTV dasvollftandigitesBape,d YU.1888IV. 
Gricechiiche Weine, früher mit Fichreuhars 
Meſtnatweine vericgt. Herbe Motwerney), od. 
juße Wente Wlarets), def. Die lepiteren gut: 
Keplalonia, Malvaſier, Cyperweine; deutjche 
Wrinubaugeiellichaft in Partras. 
Gricchiſchkatholiſche Kirche, oder orieıt: 
tatuıche, oribudore Kirche hut ihr Gebiet im 
Oomaniſchen Reiche (11 Dertts, in Rußland 
1654 Miilla, Griechenland und Illvprien (12, 
Poill.). Die Trenung von dev abendländ. be: 
ruht ſowohl auf der Verſchiedenheit der Ma: 
tonen, als auch auf dem Anſprüchen Des 
Pupftes u. einigen Unterjchteden in Dogtia, 
Tisziplin u. Kultus. Ere ward , 1054 oi: 
ſiziell publtziett An Untonspertuchen Hat cd 
nicht gefehlt; am berühmtefſten der zu Flo— 
renz 1438. Die niedere Geiütlichkeit verher— 
ratet, die höhere nicht. Das Beceñtnis des 
Petrus Mogilew 1642 iſt Grundlage. Drei 
Patriarchate: Konſtantinopel, Alexändrig u. 
Anttochta. Val. Pihipios, deutſch 1856, Gaß 
72. Malew 92, 

Grieg, Edvard Hagerup. norweg. Kompo⸗ 
niit, ⸗ 1843 Bergen, lebt daſ. Violin— 
ſonaten, Niavieriverte, 

Grien, ſ. Yaldıng, Hand. 

(Bricpenterl, O Robert, /, « *, 1810 

ofivil (Schweiz), + tn 68 Braunſchweig. 

Tramen („NRobespierre”, „Girondiſien“ 2c.). 
Vgl. Sievers 79. gdrifien, wg, « '';, 
1839 Kidenburg, ſeit 75 Brof. Wien, 








Sries — Grimm 


N See 
Gries, Joh. Pietr., Überjeper, » 1775 
Sumburg, + daj.®:, 1842, überj. Tafio,Artoit xc. 
Gried, O Paß der Leyontiniidhen Alpen, 
2418 m üÜ.M. O Dorf in Tirol, Bey. H. 
Boyen, 3213E E w 

Griesbach, O niederbayr.o, 1264E. E. AG. 
Schloß. O Anter-$., buyr O, 866 E. Nuhes 
bei Graphit: u. Borzellanerdearuben. O Torf 
bad. Kr. Offenburg, im Schwarzwatid, BIS Em, 

Briesheim, Dorf, preuß. Regb. Nies: 
buden, Kreis Höchſt a Main, 40410 E. E. O 
O bei Daruftadt. 4454 E. E. 

Grieſinger, Wiſh. A, + 7%, 1817 Stutt⸗ 
gart, + *%, 68 Prof. Berlin, ein Vegründer 
des modernen Irrenweſens. Seine Patho— 
logie und Therapie der piych. Krankheiten“, 
5. A. 92, noch unübertrofſfen. Vgl. Wun— 
derlich 1869. Mey Wels, 1481 E. E. 

Griceskirchen, © in Eiterreich, ob. der Eis, 

Grieß, iein zerkleinerte Getreidekörner ohne 
Kleie und Staubmehl; als Nahrungemittel 
oder zur weiteren Verarbeitung zu Wiehl. 

Griffel is), faden- od. ſaulenförmige Fort-— 
ſeßung des Ovariums, der die Nurbe tragt. 

Brirfeliaule (Piſtilliaule, Rarbeniruper. 14 
Fig. 191| bei den Orchideen der Durch, Die 
Verwachſung der Staubgefäße mit dem Griffel 
oder der Narbe gebildete Teil in der Blüte, 

Briffelichiefer, Barietät des Thoneiſen— 
ſchiefers; weich u leicht jpattbar, zum Schrei— 
ben auf Sciefertafeln. 

Griffthsia Ay. | Fig. 192}, Algen; lo: 
rideengattung; raſenförmig wachſend, jehr 
Altıa; in europäiſchen Meeren. 

Griffiths Weiß zinkolith), ans Schwefel: 
zint ar. ſchivejelf. Baryt, durch Schwefelbaryum 
aus Zinkvitriol gelällt; Surrogat fir Blei: 
weiß. Garz ahnlich Lithopone. Turch Röſten 
von G. in überhißtem Waſſerdampf entjteht 
Meißners Weiß. 

Grift, holland aA, geht unterhalb Hatteml. 
zur Piel; ihr parallel der 30 kın 1. G'ytanal. 

GrigsriopoliTihernenfa, Tibor‘, & ruſſ. 
Gouv. Eherjon, 1. a’Tineitt, 8656 (£ 

Grigoroͤwitſch, Pmitrif Wallljewiti, 
ruf. Zu, s 28, 1823 Gouv. Qrenburg; 
Erzühlungen. 

Brill’ade [nrijahd'], in der Appretun Bren— 
nen und Gengen der Baumwollzeuge; auch 
auf dem Rofı gebratenes Fleiſch; &,age |gri- 
jaujcht, Rost, Gitterwerk. 

Grillen Grabheuſchrecken, Grillidae); Ge— 
raditugler, verſteckt im Erdboden, unter Laub— 
blattern w., nahren ſich von Pflanzen (bes: 
wegen oft iſchadlichnu. erzeugen zurpeude Toue 
durchnueinanderreiben derFlügeldecken Hier— 
her Gattung Eryllus L. (Brille) mit Viaul- 
wuris:, Feld-⸗ Haus G. oder Hemden V 
Sta. 46. 

Grillenberger, Karl, ſocialdemokrat. Bolt: 
titer, Red der „Frank. Tagespoini Müruberg. 
⸗22, 1448 Zirndori, Schloſier, ſeius1 Witt: 
glied des deutſchen Reichstags. 

Grillparzer, Sranz. O, »'° , 1791 Wien, 
3256 Archivdirett bei der Hoitaner., t, 73 
Wien; ſchrieb „Ahnfrau“, „Suppho”, „us 
goldene Blies“ (Trilogie), „Des Meeres nd 
der Liebe Wellen“, „König Ettolurs Glucku 
Ende“, „Der Traum ein Leben“, „Eirher“. 
LWerke von Laube und Weilen 5. A. NN 92 
I, 237. Zul. Laube 84, Muhrenboiß 90; 
Briefe 92. Auch das im Auftrag der G'Geſell- 
ſchaft v. Gloſiy hrsa. Jahrbuch''. 

Grimaͤldi, O Srancesco Maria. itul. X 
u.N. »* 1618 Bologna, + 463 Du. Jeſuit. 
Veugung des Lichts. O Bernardino, ital. 
Polititer, # 1841 Catanzaäro, 79, 88, x9 1.92 934 
Finanzminiſter, 834 88Miniſter des Uckerbaues. 

Grimaſſe ıiry.), Geſichteverzerrung, Fraßze. 

Grin, O Sriedr. Meld. Baron v. fr}. 
/.#7°. 21723 Regensburg, 1%, 1807 Bothu; 
„Correspondance litteraire®. al. Echerer 
87. O Zah. £udw. Karl, Spraächjorjcher, 
Cchüpter der deutſchen Spradı: u. Alertums— 
wiſſenſchaft, =*, 1785 Hanau, jet 1841 Prof. 
Berlin, + 0%, 63; Werke: „Deutiche Gram— 
matit’ n. A. 70f.; „Dentiche Peyıhol.’’ 4. X. 
73:78 IL; ‚ Deutige Redtanttertümer‘ 3. A. 
81 und „Weistünter‘‘ 40/78 VLI und v. a. 





SGrimma—BriE Ne 
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Gab mit O „‚Deutihe Sagen“: „Kinder— 
und Hausmardhen‘‘; das „Deutſche Wörter: 
buch““, fortgefegt von Hildebrand, Heyne, 
Lerer und Vengand, Heraus (G, 238]. Wat. 
Tunder 84; Scherer 2. A. 4. © Wind. 
Karl, Bruder von @, Germaniſt, »23 1786 
Sanau, + '%,, 1859 Berlin, teilte Schidſai u. 
Arbeit ſeines Bruders Jakob (ſ. d), Hrsg. der 
.Deutſchen Heldenſage“ 2.91.67, Vriefwechſel 
zwiſchen J. u. W. G 81 S, 2391. O Audw. 
Emil, Bruder von Yu. O. Mu MRadierer, 
“!t, 1790 Hanau, 7°, 1863 Galiel. © Aug. 
SBdeod. »., Gelehrter und /, « ?° ,„ 1805 
Stadtilm, + 9%, 78 Wiesbaden, ichrieb Ver: 
ſchiedenes über Rußtand Herm. Sohn 
von O, KRunit/, « ®, 1828 Caiſel, ſeit 72 
Brof. Berlin; ichrieb Biographie von Michel 
Angelo 6.4. 90 II, Rafael 86, Goethe 3. N. 
88; Gatte von Kifela 1/1, Tochter dev Bet: 
tina vd. Arnim. 8935 E. E. Amtih. AG. 
Grimma, O iuhi. Kreish. Leipzig. a Wilde, 
Grimmelöbauien, Hans Ja. EBrifl. v.. 
Broja/, e c. 1625 Gelnhauien, dis c. 46 
Eoldat, +1,76 Renden Schuitheit. Roman 
„Der abenteuerlibe Stmplutiiimus’‘ (69) 
ivertdell durch naturwahre Zertichilderungen. 
Ausgabe v. Kurz 1864; Kürichner, D. NR. 
MDd.33 39. ‚nınd, a/Zrebel, 34319 E E. AG. 
Grimmen, Kreiso preuß Neabez. Ztral: 
Grimsby (Great &), iqreht], engl. Haien® 
u.Grafich,, II3 88 zur Grafich. Lincoln, an der 
Muündung des Humber, 51876 E. E. 
Grimſel, die, Beraubergang in den Berner 
Yipen, an, Verit u. Wattis, 2224 2183 ın it. M. 
Griniſtad, Hajen® norweg. Amt Nedenas., 
2294 We. 
Grind: Shori), Arufte, die fich auf verledten 
od. naſſenden Hautſtellen bildet, fallt bei Heitg 
Grindel, j. Yilug. ind. 
Grindelwald, iruchtbares Thal im Verner 
Amtsbezut Interlaken, 3087 E.: 20 km l., 
2km br., mır Torf G. (Gydisdori E., 1057 in 
h., Binterfurort. 
Grind delphin (Grindwat), f. Telphine; 
6 Rraut, j. Senscio; & wurj, j. Rumer. 
Gringoire grangdahr), Pierre, i13./, um 
1480, + 1513, ichrieb poltt. Schauſpiele, Sa— 
tiren ꝛe. Qu. Picot 1878. 
Grinnel:Pand, nordamerikan. Folarland, 
nordieit. von Grönland. 
Grinſel, Tijrereintichmite, Kime. 
————— = Sinti, 








Griofte franz, Weichſelmarmor), roter 
Thonſchiefer mit Kaltipatmandeln: Pyre— 


näen, Wahren. [bet den alten Griechen. 

Bripben tar), Rätiel, veriangl. Fragen 

@rippe (Schnupieniieber, Influenzah, cpt: 
demiſch auftretender, fieberhafter Katuarıh der 
Luftwege von bedeutender Heftigteit. Dei 
Greiſen u. Kindern oft tödlich. Gleichmaßige 
Wärme. einfache Diat. 

Gripsholm, föriat. ſchwed. Luſtichloß im 
Winlarice, mehriach Gefanguis. 

Griqua, Bollstam SAfrila. Kreuzung vv. 
Boers u. Hottentottiñen; Griqualand Well, 
1871 enal 39358 kMm, RRIISE. (2)9169 Werßer, 
reich an Diamanten, 81 mit Kapkolonie ver— 
einigt: SriquaſandFaſt, Teil der Trauskei— 
Dijtrikte, Brit.Kaffraria, 19668 4km, 152609 
E. (4114 Weiße). 

Griſailles !:5u7'}, Leichtes Scidengewebe. 

Griſebach, (D Aug. Rud. Heinr. 8, ⸗. 
1814 Hañover 48 Prof. Göttingen, + %, 79 
dui. /. Eduard, Sohn von(Yd, /, Konjul 
Port au Priuce, «%f,, 1845 Göttingen. „Der 
neue Tañhauſer““, „Tañhäuſer tn Rom’ u.a. 

Griſeldis, Tochter eine armen Yandınalica, 
Gattin des Diarkgrafen Walther v. Saluzzo, 
der ihre Freie in den härteſten Proben be— 
währt findet. Bolfäbuch 1471, auch vielfach 
dichtertich behandeit. Val. v. Weitenhols 1880. 

Griſetten (frz), Vädchen in ‘Paris, die ınit 
Studenten ꝛc. in wilder Elje lebeit. (Theater) 
o Soubretten. 


Griſi, Hinlie, Sängerin, # ?*, 1811 Mai: 
land, + *,,, 69 Berlin. Vermählt mit dem 


Tenorijten Darıo. 
Brisly (BSrijelbär), j. Bären. 
Gris Rey [grid ned), fra. Bora am Kanal. 
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Griſolles [grifol], © franz. Dep. Tarııset= 
Garoñe, 2132 €. E. 

Griswold, Mufus Wilmot, amerit. w/, «* 
18.1815 Benſon Vermonut;,f? 57 Rem York. 
Brit, engl. Sandftein, au Mühlenfteinen. 
Grivas, Pemetrios, grieh. Barteiführer, 
.!2:, 1829 Nauplia, 66, 74 75 u. 78.80 Kriegs⸗ 

mintfier, 67 Warineminifter. 

Brivegnee [griwenjeh], belg Ort, Prov. im 
Arrond. Lüttich, 9569 E Eiſenwerke. 

Griwe, rufj. Zehnkopekenſtücke, 32, 4. 

Srobkatk, j. Molafie [grobförnigem Gefüge. 

Grobkohle, Varietät der Schtvarztohle mit 

Grobmortel > Beton. 

Grocholski, Aallmir Aitter v., öjterr. 
Staatemañ, = 1815 NRosnela bei Tarnopot, 
71 Miniſter ohne Porteienille: Wortfuhrer der 
galiz. FEolen. +’°%,, Abbazia. 

Grochow, Torf ruf. Boten, 4 kın füdöftt. 
von Warſchau: '9%?°, 1831 Sieg der Ruſſen 
über die Polen. 

Groͤdek, galiz. Besirte@, 10742 E. E. 

Groden, außerhaib eines Teiches neu ans 
geſchwemites und begraftet Ztud Land. 

Grodno, rujj. Gonvernement, 38669 qkm, 
LIS3HIS E. Haupt ®,r. a Njemen, 9788 (E 
E Aæ. Tudtabriten, pandel. 

Grobe, Torf fächl. Areish. Dresden, Amtsh 
Großenhain, a Elbe, 2176 E. 

Groben, O Aarl Aral von der 6’-Neu- 
dörfhen, preuß. General,’ , 1788 Zitpreu 
Ben, +?3,1876, zeichnete fich 13 15 aus, forium. 
vierte 49 in Baden, 5358 das Garhbelurps. 
O Seorg v. der, preuß General, @ '*, 1817, 
acichnete ſich 66 u. 70 71 aus, fit 71 inaktiv, 
+?° 94 auf feinem Gute Neudérſfchen bei 
Marivumerder. 

Grober, Maun Gufſtav, Neuy, Frof Straß: 
burg jeit 1480. =, 44 Yeipzig, Prsg. dd. 
ibn 77 gear. „Beitichriit für roman. Y“, 

(Hrebming, O Steiermart, 1097 E. E. 

Grobzig, © Anhalt, ir. Göthen, 2025 E. 

(Sreden:ital. Balle Gardenan. Thal in Tirol, 
vom Grödner Aach durchilefien, 22 kın I, 
ce. gnkı roman. E. Dauptort St. Ulrich. 

Grodener Zandileine, vote Sandfteine aus 
der Inastormation:; Tiroler Alpen. 

Grodig, Torfjadi. Kreish Tresden, Amtsh. 
Großenhain, 311E. E. Dazu Das Eiſenhütten— 
wert G. 

Gronenbach, O füdl. Bayern iSchwaben), 
1794 E h. Bergſchloß. Dabei w Klevers. 

Groningen, De preuß. Regbez Wundebura, 
Kr. Ticherslebenn, aBode, 3170 6 Atı, 
mederland. Prod. u D, j Groningen. 

Gronland, Rordpelarland zw Atlant Ozean 
u. Baifinsbai: nerdlichſter Zeil noch unerforicht; 
Flacheninhalt, bis Rz a0 a. Br 21609750 qkm 
gleticheriojes Gebiet im IS. SSION ykmi, 10516 
(E,meijt Estimos unter dan. Herridait. &. im 
Jüern ein rieſiges. über 20600 mh) Wisield; 
im W. reiche Fjördbildung. Vegetation düritig: 
Haupterwerbezweig: Seciricherei. Au derWeſi-— 
jerte 13 Dun. Holbnrirn. G. murde 383 v. Dem 
NMormanen Erik dem Roten entdeckt u bald 
darauf befiedelt. 1261 unterwarf ſich die Kolo— 
nie Den Korivegern. 1721 errichtete der Tüne 
Dune Egede die Kolonie Godtlaad, vd. wo aus 
Danemark die WKuſte in Befig nahm. Wal. 
int 1877 u. 88, Nordenſjtjöld 86, Nanſen 90, 

Gronlandsfabrer, Die nach den grönländi— 
fen Gewaſſern zwecksRobben- u. Walfifchfaug 
ausfabrenden Schiſie 

Gronlandſpat, j. Aryolith. [E. 

Groenlo, © hultänd. Prov. Geldern, 2917 E. 

Bronfund, Viceresjtraße aw.Falfter u. Men. 

Groen van Priniterer, Bilh., niederiand. 
Etaatsmaii u. Ww/, «1801 Boorburg, + 
er 751m Haag: in den Generalſtaaten Führer 
der antirevolution. Bartei. Bf. „Archives de 
la maison d’Orange-Nassau® 35.64 XV. Vgl. 
Vos Köff. 

Bronvold, Marcus, normeg. Genre: und 
Rorträtgf und Aquarelliſt, « °:, 1815 Bergen, 
Schüler von Diez u. Piloty, lebt in Münden. 

Großenwabn, franthafte, oft ind Unfaßbure 
gchende Überichätzung des eigenen Wertes. 

@rog, warmes Getränk aus Rum, Arrak od. 
Kognaf und Waſſer mit Buder. 
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Grognard ıfrz.}, [groiijahrj, Murrkopf. 

Grohe, Dorf preuß. Regbez. Stade, Kr. 
Blumenthal, a Leſum, 23445 E. 'E. 

Groitzich, © ſächſ. Kreish. Leipzig, 5391 E. F. 
Schloßzruine Schuh- u. Stiefelettenfabrikation. 

Groix gröa), frz. Eiland, an der Südtüſte 
der Bretagne, 4892 E Hafen, @. [1500 E. 

GMrojec Grojezi, ruifiih. Gouv. Warſchau, 

Grolier [groljeh), Dean, franz. Bibliephile, 
“14179 yon, +1537 Raris als Finanzbeamter; 
nach ihm die G'Büchercinbande genannt. 

Grolmann, O Karl BSilhelm Georg v., 
preukiicher General, e ®°, 1777 Berlin, +28, 
18413 Poſen, 1519 im Rrieggmimifterium, 25 
Ziviiionslom., 37 General Der Inf Außzeich— 
mungen über Die Feldzige vd. 14 u.15. O Pil- 
Bein Heinrich v. Bruder d O.* 1781 
Derlin, +", 18565 4048 Chefprai. Des Numerz 
gericht?. O Wildelm v. preuß General, Sohn 
v. O. «?" , 1829 Glogau, 82 Kom. der 8 Di: 
vision, R8 des IV., 89 02 des XII Armectorps, 
+, 93 Barzdorf bei Ztrienau. O Ernfi v., 
Bruderv.&®, « !*, 1832 Berlin, 7071 Adjus 
dant Werders, 83 Dircktor im Kriegeminift, 
89 Gourerneur des Indvalidenhauſes Verlin. 

Gromatik ivom lat. groma, Meßſtange), 
Frldmeßhlnuſt. 

Gronau, (D @ preuß Regbe;. Hildesheim, 
a Veine, 20435E. E. Papieriabrilen DS preuß. 
Regbez. Münſter, Ar. Ahaus, 1927 E. E. 

Groningen, niederland. Prov., 2298 qkm, 
272786 E. Danpt® G. a Ua u. Hunſe, 57967 E. 
E Univerfität. 

Oronov, O Job. Zriedr., P. ⸗ ®, 1611 

amburg, + °",2 71 ebd Klaiſiterausgaben. 

Jak., Sohn d. O. P. *?" „1645 Deven— 
ter, 1716 VLeyden. 

Gronovius  Srenov:, Laur. Th.. Ichthyo— 
log.1730, +77 Veyden ale Diunizival- Offizier, 

Groom (engl), [gruhni, Meiner Reitkuecht. 

Broot, f. Grotius. 

Gropius, O Karl WBild., &,« *, 1793 
Qraunjchweig, + 2°, 1870 Berlin. Berliner 
Wihkopf. O Paul, Sohn v. O, » !', 1821 
Verlin, + daf. !,88: fol. Telorationag, Ala⸗ 
demie-Prof. O Martin Karl PBil., Vetter 
v. O, A, »'!, 1824 Berlin, 7 1°,, 80; ſeit 
66 Direltor der Runftihule Berlin. 

Groppe, Fiſch, F. Kaullopf. 

Gros !groy!, Antoine Jean Aaron. franz. 
wg,«.'*.,1771 Toulouſe, + ?%, 1835 bei Meu— 
don durch Selbitmord. Bal. dargenty 87. 

Gros [arof,, altes frz. Gewicht, 32 gr. 
O Nauptmafje. @ Bezeichnung jeidener u halb— 
ſeidener Gewebe: G'grain. Baumwollſorte mit 
Einichtag 6'ſinon, geſtreifte Futtergaze. &- 
blanc. ſ. Vanc. 

Groſchen vom lat. grossus, dich, urſprüngl. 
BVezeichnung der dicken Münzen im Gegenjaßz Au 
den hohlen ı Brafteaten‘, ſpater Die kleineren 
Eilberminzen, 12 A ı Stlber-8.1, 103 (NReu-.1 

Hrosnaja (Grozuyje, & ruii. Terefgebiet, 
Gisfaufalıen, I. a Sunsha. 6712 E. 

Groß, Zerd., / ıEirud. Fiecolor, « *, 1849 
Ysien,jei1d3 Fenilleton-Nedalteur der „Wiener 
Alla. tg“, eıt 88 auch der „Wiener Mode“. 

Groß, 12 Tugend, 144 Stüd, metriſch 100. 

Hrob:Alnterode, © preuß. Regbez. Caſſel, 
Kr Witzenhaufſen, 2175 E. E.R2 AG. 1017 E. 

Groß; Alsleben, © Anhalt, Kr. Ballenftedt, 

Großaventurhandel, Handel mit Ware, 
die v. erborgtem Geid gekauft, an überſeriſchen 
Platzen abgejegt werden. 

Großaventurkontrakt, im Seeweſen Dar— 
leyen auf das Schiff, das bei Untergang des— 
ſelben wicht rüdzaylbar iſt. 

Großbeeren, Dorf preuß. Regbez. Potsdam, 
Kr. Teltow, 1200 E. E. x ?°, 1813, Sieg Bü— 
lows über Oudinot. Denkmal. 

Brod:Bittefch itichech. Vytes Veltan Mäh— 
ren, BezH. Groß-Meſeritjich, 2032 E. 

Großbodungen, O preuß. Kegbez. Erfurt, 
Kr. Worbis, a Bode, 1071 E. Atı. 

Groſßbottwar, © württ. Wedarlr., a.Botts 
war, 2214 E. E Wein. 

Großbreitenbach, f. Breitenbach O) 

Großbritannien u. Irland, Beretuigtes 
Königreid von, offizieller Name fiir das ges 
ſamte brit. Rei; im engeren Wortfiii aber 
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bloß die 2 großen europ. Juſeln Großbritan— 
nien (England, Wales u. Schottland u. Ir— 
land, ſowie die kleineren benachbarten Inſeln 
im Atl. Ozean, zuj.: 311628 qkm 37880761 E. 








Bereinintes U Areal | Pevölfe anfn 
___KRönigreih _, km rung ısit aka 
England u. Wales 150597 P29onz52H ı 192 
Edhiwttland . ZRR05 | 4254 51 
Irland... . .:| 84252 4704750 Bl) 
Inſel Man. . .! HRB | 55604 94 
Ranalinſeln 196 ı 92231 471 

Sejfamtjuten | 314628 ° 37880764 120 


Hierzu tomen die Kolonien nit 25687100 ykım 
u. 313735000 E., davon entjallen auf Das Kai— 
ferreiih Indien (einichl. Aden u. Sanitbar) 
4887700 qkin mit 291175000 E. auf dus übrige 
SAten Seyton, Straits Settiemenis. Nord— 
Borneo, Hongkong ꝛch 362815 kKnr mit 
4955000 E&., auf Gibraltar, Malta u. Cynpern 
9929 qkm mit 312271 E, auf Airifa sam 
bia, Sierra Leone, Goldküſte, Lagos. Nixer: 
proteltorat, Brit. OAfrika, Naptolonıie, Sutal 
2C.) 2696080 qkm mit 5556000 E, auf Ame— 
rifa (Dominion of Kanada, Rewfvundlar:d, 
Brit.-Hondura?, VBahama-Inſeln, Jamarea, 
Leeward Iſslands, Windward Isltands, Yurz 
bados, Trinidad, Gugiana) 9174000 “„kin mit 
6207051 E., aui Auſtralien imit Tasmanien, 
Neuſeeland, Fidſchi Infſelnen. Brit-Neugui— 
nea) 8217105 qkun mit 4391600 GE, auf die 
feinen Südſceinieln 23016 qkm mit 127100 
GE. auf Mauritins u Dependenzen 2812 qkm 
mit 390297 E, auf die Bermudas, Ascenſion, 
Sankt-Helena, Iriftan da Gunba u, Fullland: 
Jufeln 12 909 qkm mit 21220 E. me, Arc, ac, 
Seen f. unter England, Irland u Schottland, 
Haupterzcugmijje. unter Enaland Die Mriten 
ein aus fetttichen m. gamamschen Ztünen ge⸗ 
miſchtes Bolf: Kelten (Gälen noch im Ir— 
land, Hochſchoͤttland, Man, Hebriden u Aym— 
ren) Wales. 1841878 der E. reden noch keltiſch. 
Ten Slauben nad) ſind 55," z. engl. Staats 
firche, 5%, zur Schott. Kir — zur jchott. 
freien Kirche, 15,” zu den Yan Natholiten 
u 0," , zu den Israeliten au zahlen: der Reit 
find Pilfideuten roteltantiidie Kirden &'s 
Die biſchöflauglikau Staatolirche in Eng: 
fand, die prrsbyterianiiche Staatstirche in 
Schottland, Die freie Kirche in Zchottland, Die 
biſchöflich-iriſche Rirche 1892 wandertenans: 
321397 , ein: 1413747 Teri Sauptermerds- 
zweige: Acker-nu Bergbau, Niebzucht, Fisch: 
ang, Kandel, Juduitrie, Schiftahrt. 72°. des 
Laudes im Benß v. noch nicht 11000 ri; 
neben ungemeiiinem Reichtum aroße Armut. 
Fiehzucht eisen: | 1078958 tinder, 31667195 
Schafe, 3302010 Schweine, 1961911 Ackeran. 
Zuchtpferde. Produltion des Berabaus 1890 
in Tons A 100m kg: Koblen 182 WU, Rob: 
eiien 8 MÜlL, Nunfer 936, Wtei 33590, 3iñ 
O2 ZmESär2: Zilber 907 ke _ Ein großer 
Zeil des Weltrandels in engl. Binden, auch 
in vielerlei Poprigen der Induſtrie fd Die 
Briten ntuste reiltig u. maßgebend Wert dev 
Einfuhr ausjchtieſil der edlen Möetalice ist: 
423703882, Der Ausfußr 291650166 Pid Zt; 
Bert der eingeinhrten edleu Metalle gemunzt 
vw, in Barren 180924: 32329009 Pid. St. Der 
ansgeluhrten 2891000 Id. Zt. Tie Sciff- 
fahrtsbewegung bizitierte SE nadı dent Ten— 
nengebalt 1802 auf 37672904 Men - Tongs Ein: 
gang m. KR191251 Mirsgaug. Häandelsmariue 
1892): 21184 Schiffe v. 8613000 Rege-Tons, 
davon 7918 Dampier (555900N Nena =» Tunss. 
Haupthäſen: Leudon, Liverpool, Rewegirle, 
Hull, Cardiii, Newport, Glasgow. Anterridt: 
1586 Schulen, 10 Univerittäten, 27 Univer: 
iin Colleges eine Das Recht, Tiplome u 
erteilen. Die Zextit-Andufrie (1800, 7180 
Fabriken mit 53, Mill. Spindeln, a22 180 
niechan. Webſtühlen und 1084531 Arbeitern: 
Ausfuhr derjeiben (14801 für 112, Wil. Sid, 
Et, mehr als die einichlügige Teutichlands, 
Eiterr.- Ungarns, Belgiens n. Frankreichs zus 
ſamen. Polit. Einteilung: 117 Srafichaiten 
(Shiresı; 200 Te beiten ihre eigene Ztadt: 
verfajig. Haupt London. @e id. 100000 E.: 
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Yondon, Glasgow, Birmingham, Liverpool, 
Manceiter, Leeds, Syeineld, Edinburgd, Bel: 
fait, Dublin, Briſtol. Bradſord, Nottingham, 
Weſt-Ham, Hull, Salford, Neweaſtie Leice⸗ 
ſter, Portsmouth, Dundee, Oldyam, Sunder— 
land, Cardiff, Aberdeen, Blackburn, Brighton, 
Yulton, Breiten, Croydon, Norwich (4. eine 
erbliche, TLonjtitutioncehe Monardie, deren 
Krone jeit 1714 im Dane Braunjchweig⸗ Yıncz 
burg, jowohl in mañlicher, wie in weiblüder 
Linie erblich iſt. Gegenwärtige Megentin: 
Königin WBirtoria 1., jeit 1837. Das Parle- 
ment beitebt ans der Kamer der Pairs (Lorde 
u. der Nanter der Gemeine, erjtere zualılt 
568, lettere 670 Mitglieder. Ben politiichen 
Reden nach 2 Stande: Wobility (hoher Adet, 
im Oberhaus vertreten u Comonalty (Gentry 
u. Burgerı. aan SAEUNBREINE: Charta li- 
bertatum Heiurichs I. dv. 1101, Magna Charta 
vom 1215, Petition of — 1627, Ha— 
beasforpus afte 1679, Bill and deelaration of 
Tizhts 2°, 1689, Acts of settleiment 1701, 
1705, Unionsaite 3 1707 Schottland bett., 

1800 Irland betr, Emanzipationsbill der 
— 1829, Wahlreformbills 1832, 


1567 68, 1885. Budget für 1802 92: Ein. u. 
Ausg. je 1551673 a Pid. St, zen IR93: 
671042842 Pfid. St. ı1 Bid. = 20 Schil⸗ 


ling A — — — Bere 1843 
regutäres: 217198 Man 118323 Nav. 36050 
Yrtill., 6673 Genie, 142452 Int, 5008 Kolo— 
nialtorpg, 8632 Armeeverwalting:, Wovon 
114083 in G., 73458 in Indien, 6149 in 
Agypten: ‚ferien dazu: Reſerve 80200, Mili; 
112732, Freiwillige 251347 u. indiſche u Ko— 
lonialarmee 104838, Milizen in den Nolonien 
5357, 12200 Wan militär. organisierter Poli— 
zeiim Irland; Geiamitkriegsſtärle 708807 Man, 
Sirtegsflotte, die ſchiffrelchſte der Erde, 1893: 
üud Fabrzeuge; davon 81.Panzer, 162 Tor— 
pedoſchiffe; Ventaitungen u. Truppen: 100520 
Yan: Perional der Werften, Depots u. Ho— 
ipitäler: 26026 Man. Landesfarden: rot, 
blau, weiß. Wappın z in. a6): 3 geldene 
Yeoparden anf vetem Grunde (fur Englandı, 
roter Löwe auf goldenem Grunde (jur S Schott⸗ 
landı a. goldene Davidsharfe im blauen Felde 
für Zrlandı. In der Flagge |1. Fig 26! zeigt 
die obere Figur die Kriegs-, Die untere die 
Dandetsflaage. Prden: Blauer Hojenbandz, 
Fiitel ,„ Vath-, Zt. Patricks-, St. Michaels- 
u, rorgsorden, Orden des Sterns v Indien, 
Orden des Ind. Kaiſerreichs, Orden der Krone 
v. Indien. Bictoria- u Albert Orden, Orden 
des Kgl. Noten Krenuzes, Orden für ausgezeidhe 
nete Dienfte u Bietoriaftenz. E. (1892): 32709 
kın Anltagekapital 944 Mill. Pfd. St, Rein— 
einnahme 36,7 Mill. Pfd St). T. (18021: 51338 
kın, ſchiffbare Waſſerſtraßen 9335 kın, wovon 
145km Kanälte AGrohbritanniens: »5 107 
vom. Brod,c 350 v den Angelſachſen erubert, 
die 7 Reiche nrindeten :Septardicı, 827 durch 
Gabertv Weijex als Königr England vereinigt. 
Zeit 787 Einfälle der Dünen, v. Alfred d. Gr. 
1871901) beſiegt, beberrichten aber 1016.42 
ıaanz Engaland Annted ST: 1006 Eroberung 
: Eitglands durch Herzog Wilhelm iden Wrobe: 
rerı dv. der Normandie 1% bei Haftinegs !F an 
Tienormänn, Dynaſtie via. bis 1154. Haus 
Anjou Plantagener: 3154 6399. Unter iym 
Irland 11171: Wales (1283) u. Schottland 
1346) untermworien, der Grund zur engl. Ver— 
faffung gelegt ıMawna charta "8, 12159 6 
1338 der Hundertiährige Krieg (Erbfolgekrieg 
mm Die frauz Krone, begonen, der zur Er— 
oberung des gropten Teils v. Fraukreich führte, 
aber mit dent Bertuft der Ervberungen endete 
141533. Erftes Unterhaus 13143. Heinrich IV, 
aus den Haufe Lancaſter bemächtigte ſich 
1399 der Regiernna, irin Dans reg. bie 1463. 
Begiit des Krieges 3. den Häufern Lancaſter 
u. Rork (nam dev Weißen u. der Roten 
oje: um die Thronfolge bis 1185, worauf dag 
v. mütterl. Seite dem Paufe Yancaiter entſtam— 
mende Haus Judor zur Herrſchaft gelangte ı. 
bi3 1603 regierte. 1552 die Anglikan. Kirche 
Stuatsreligion. Eliſabeth (1558 1603) legt den 
Grund zur engl. Vorherrſchaft zur Zee (Ber 
ftörung der jpun. Armada 1588). Eliſabeth 
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beſtimte Jakob VI. p. Schottland zum Nach⸗ 
folger, wodurch das KSaus Stuart auf den 
Thron gelangte, das bis 1688 regierte. Dieſe 
Periode durch religiös-polit. Streitigkeiten er- 
füllt, melde die Dinrichta Karls I. °", 1619 
u. eine reprublilanijche Swifchenregierung 11639 
is 601 unter Cromwell zur Folge Hatten u. 
ſchließlich den Sturz der Stuarts herbeiführten. 
Dabei fanıen Die Zeitafte 1673 u. die Dabeas 
korpusalte 1679 auftande. Urſprung der Whigs 
u. Torys tliberaleı ır. ariftetrat. Bartei). In— 
folge dev Begünſtigung des Katholizismus 
durch Jakob IT. (1685.83) ricfen die Prote— 

ſtanten deſſen Schwiegerſohn Wilhelm III. v 

ranien zu Hilie; letzterer regierte bis 1709: 
Toleranzakte 1680, Frivde zu Ryswyk 1697. 
Ihm tofate Anna, die Zchweiter feiner Ge— 
mahlin, bis 1714. Broteituntiiche Succejfions- 
alte 1701, Bereinigung der Barlamente v. 
England u. Schottland (Unionsalte *:, 1707). 
Glanzende Erfolge der britischen Waffen im 
ſpauiichen Erbfolgetriege, Erwerbung v. Neu: 
ſchottland, Neufundland, Gibraltarer. im Frie— 
ven zu Utrecht. Gemaß Dev Succeſſionsatte 
v. 1701 folgte 1714 mit Georg IT. Das Maus 
sSannover, unter dem G. den hochſten Gipfel 
einer Macht z. See erreuhte u unerießl. über— 
jeeiiche Gebiete erwarbın unada,Ditindien tape 
land 2c.1, während die Ver. Staaten jtch ireilid) 
lwerijjen (1776 821. Großartige Machtentfaltg 
gegen bie zranzöitiche Republik u das Naifer- 
reich, bei deſſen Sturze es weſentlich beteiligt 
war (1805 Zeilen bei Zraialgar, 1808 14 
Kämpfe in Spanien, 1815 Nrieg in Belgien, 
Schlacht bei Waterloon Tie langen Kriege in 
Verbindg mit der durch Napoleon verbängten 
Kontinentaliperre u. dem drückenden Kornzöl 
len verurjachten tiere Gärungen. 29 Hui: 
hebung der Teftalic, womit Gleichſtellung der 
Ratkoliten eingeleitet; 32 Reiormbill, weiche 
die Zahl dev Wähler aui I Mill. erhöbte, 67 
eine neue, welche allen Daushaltern das Stim̃⸗ 
rede gab, 85 eine dritte, weiche die Zahl der 
Wähler um 2 Mill erhöhte: die Aufbeßg der 
Kornzolle durch ihren vigenen Vertreter Kerl 
46, Der Handelsvertrag mit Frankreich #0 
Nach außen bin in neueſter Zeit (Königin 
Rictoria feit 37) manche Erfolge Kämmpie 
mit Yig: aniſtan 39,42, 70: Nricge genen China 
40, Bu 58, 505 Umerorüdung v. Aufitänden 
in Ditindien 49, 57.58 Kaiſertum Indien 761; 
Krieg mit Birma 53, Peteiligung am Krim. 
triege 55.56, Burücweiiung bejiiniens 68, 
Veſiegung der Nichanti 74, Anexion der Trande 
baalrepublif 77 :80 wieder preisgegeben), Er: 
werbung Cyperns 78, Zulukrieg 79, Interven— 
tion in Agnpten 82. Nebenbei hat iich mit Ir— 
land ein Wißverhältuis gebildet, Das jich nach 
dem Scheitern v. Gladitoned Home Rule Bill 
verihtimert hat. 8 Eroberung Birmas, 9er ı. 
95 Vertrage mit Teutjehland iiber Abgremzz 
der JIutereſſenſphären in Afrika. Bol @ Di 
ner 1875, Neelmeyer:Bulafjowitich 87, NRunt- 
juy phyſik. @) >. A. 78, Vonwick Kolonien 
865; über Verfaſſgeu. Verwaltg die Werke v. 
net 3. IER$ IE u. Ss6: Reiſenvandbücher v 
Murray n. Bädeker; u vospenbergsBanfi 34 
bis 58 V, Ranke 4. 9. 77 ff. IN, Speitcer- 
Walvole 19. Jahrh.en. A. 90 VL Green 77 80 
IV, Pauli, we jeit 14 64 75 111, Gneift I Ber: 
fafjungsw; 82, Yeoy, Hist. of British cou- 
mer 2.2.80, Lucas iColonialw) vuff. 

Großburgk, Tori iachj. Amtsh. Dreeden— 
Neuſtadt, 1542 ©. 

Großdeutſche, vor 1868 Partei, welche ein 
föderalrtijches Dentſchland mit Einſchluß 
Diterreichs anſtrebte, jeit 62 „Denticher Re: 
formverrin.” Gegeniag- Kleindeutfche, tvcl: 
che die Einigung Deiischlimds unter preuß. 
Spipe ohne ODuerreich wollte. 
Groß Dobern, Do, vreus. 
Kreis Oppeln, ai der, 2124 E. 
Groſſe, O Julius, 
Setkretar der Schi!ler ting Weimar. 
Epiſche Dichtungen, Dramen, Romaue! 9 240]. 
® Franz $heodor, !Kortr.: u. Ww@%,* "",, 1829 

esden, RM daf. Prof. der Akademie. 

Groß; Eislingen, Torf, ZBURIEHE: Tonau: 
treis, als, 2275 E. 





Regbez. ıt. 


1828 Eriurt, 
edichte, 
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Großendorf —Groß⸗Orner 
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Großendorf, Dorf preuß. Regbez. Minden, 
Kreis Lübbecke. 2440 E. 

Großen: Ehrich, © Schwarzburg⸗Sonderd⸗ 
haufen, Unterherrſchaft, 1014 E. 
Großengottern, Dorf preuh. Regbez. Erfurt, 
fir. Laugenſalza, 2112 E. E. 
Großenhain, © ſächſ. Kreish. Dresden, 
a Röder, 11938 E. E. AG. Anitsh. Tuchfabr. 
I. Fig. 325]. 4 

Sroßzen Linden, O in Oberhefien, 1426 E. E. 

Großenluͤder, Dorf preuf. Regbez. Caſſel, 
I574 E. E. AG. Mineralquelle (Hejj. Bitter: 
waſſer, v. Salzſchlirj aus verſendet). 

Große Oktave, ſ. Noten. — 

Groſſerie, lirz.) [sB'rib), grobe Eiſenwaren. 

Großer Dean, ſ. Stilles Meer. 

Groſſeſfe (jrz) ſgroßeß). Schwangerſchaft. 
(1. nerreuse nervöd), eingebildete ©. 

Grofieto, ital. Brov., 1586 qkm, 127123 E. 
Haupt® &., 3962 (Gem 7371) E. E. 

Großfloſfer, (Macropddus Zacep.), Stachel⸗ 
flofier. Faradiesſiſch (M. viridi - auratus 
Lacep.), China, bis 10 cm [., nur gezähmt 
hefaitt, Zierfiſch. 

Groß⸗Friedrichsburg, 1683/1717 brandenb. 
Kolonie u. Fort bei Arinı aGoldküſte. 

Grohfürſt, urſprüngl. Titel der ruſſ. Sou— 
veräne; jeßt Prinzen des kaiſerl-ruſſ. Hauſes. 

Großfußhuhn, ſ. Wallniſter. 

Großgartach, Dorf württemb. Nedartreis, 
N. Heilbroñ, 2110 E. E. 

Großgerau, Kreis® Großherzogtum Heſſen, 
Prov. Starkenburg, 3692 E. E. AG. 

Großgiodner, f. Glockner. 

GBroßglogau, f. unter Blogau O 

GBroßgörihen, Dorf, preus. Hegbez. Merjes 
burg, fiidt. v. Lühen. 532. & */, 1813, Cieg 
RapoleonsI. iiber die Verbündeten. Deutnal. 
Großzgriechenland (u. O), Bezeichnung jür 
die griech. Kolonien in Unteritalien. Vgl. 
Lenormant 1881:84 III. . 
Großhartmannsdorf, Dorf ſächſ. Kreish. 
Dresden, Amtsh. Freiberg, 2228 E. E. 

Großhennersdorf, Dorf ſächſ. Kreish. 
Bautzen, Amtsh. Löbau, 1593 E. Schloß u. 
Rittergut der Brüdergemeinde. 

Großheringen, Dorf in Sachſen-Weimar, 
am u. Saale, 467 E. E. 

Großberzog, ſteht zwiichen König u. Herzog 
mit dem Prädikat Königl. Hoheit. 

Großhundert, 120 Srück. 

Groſſi, Carlotta, (eigene. Charl. Groß⸗ 
nnd), Sängerin, « 7%7,, 1849 Wien, 69/78 
a Berlin, lebt dujelbit. 

roifitt, Großhändler. 

Großjägersdorf, Dorf bei Juſterburg, 
OPreußzen; 2%, 1757 beſiegen Ruſſen unter 
Apraxiu Preußen unter Leuwaldt. 

Großjährigkeit, Alter, in dein volle Rechts— 
u. —— eintritt, in Deutſchland 
mit Vollendung de3 21. Jahres. 

Großkophtbha, Oberhaupt der v. Eaglioftro 
gegründeten „Hgypt. Muurerei“. Quftjpiel von 
Boerhe 1791. i 

Großkreuz, höchſte Klaſſe der Ritterordent. 

Großmann, Ehr. Hotil. Leber.⸗ 1789 
Prießniß, 1829 Prof. der p Leipzig, + 57. 
Begründer der Guſtav-Adolfſ⸗Stiftung. 

Großmeiſter, bei den meiſten Orden der 
Höritgebietende. 

Großmeſeritſch (tſchech. Mezikidi Belte), 
mähr. Bez ©, 5401 E. E. 

Großmogul, Bezeichnung file den tatar.= 
mongoi. Beberricher Indiens feit 1526, deren 
legter, Alum II., von den Engländern 1803 
unterivorjen wurde. Nachkom̃en BIENEN 
mit engl. Gehalt in Delhi, der lebte 57 
wegen Beteilign am ind. Aufſtand zu Ketten 
ftrafe u. Verbannung verurteilt, die mänl. An— 
gchörigen hingerichtet. Val. Keene 1888. 

Groß.Moycuvre ſmoajöwr), Dorf, Deutſch⸗ 
Lothringen, Kr Diedenhofen, 3544t E. E. 

u, Oſtſee⸗ Mecklenburg⸗Schwe⸗ 
rin, bei Roftod. Groſſiſt, Broßhändfer. 

Groffopandei (Grosserie), Großhandel, 

Großolbersdorf, Dorf, ſächſ. Kreish Ziviks 
fau, Amzsh. Marienberg, 2546 E. K. 

Groß Drner, Dorf, preuß. Regbez. Merfes 
burg, Mandfelder Bebirgäfreis, 4272 G. 


Kürfhner U. NK. Leriton. 
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Großottersleben, Torf, preuß. Regbez. 
Magdeburg, Kreis Wanzleben, 6169 Ew. 
Großpenſionär, Staatsſetretär dev Gene— 
ralſtaaten v. Holland zur Zeit der Republilk 
der Vereinigten Niederlande. 
Groß⸗-Peterwitz, Dorf, preuß. Regbez. Op⸗ 
pein, Kreis Ratibor, 2174 E. E 
Großpolen, der nordweitl. Teil des chem. 
poln. Reiches; den SD. bildete Kleinpolen. 
Groß: Pepe, f. unter Bopo. 
Großröhrodorf, Tor jäd;. Kreis. Baugen, 
Amtsh. Gamenz, 5862 E. E. 
Großrudeſtedt, © Suchtjeu:- Weimar, 1183 
Ew. E. AG. Nahebei Jagdſchloß Schmwanjee. 
BGroßrußland, der Hauptteil u. Kern des 
europ. Rußlands, 228120U qkın, 29158523 Em. 
(Sroßruſſen). Ew. E. 
roß Zachſenheim, Owiürtt. Nectarkr. 1396 
Großſalze, © preuß. Regbez. Magdeburg, 
Kr. Kalbe, 3476 Ew. Ati.; Eolw Einen. 
Hropichlagendorf, uugar. Dorf im Tatras 
de; dabei w Edned3 (ungar. Tatrasüred). 
Grogichnäbter, j. Tukane. 
Großſchönau, Dori ſächſ. Kreish. Baugen, 
6328 Ew. E. Atz. Damaſt u. Jacquardweberei. 
Grofß:Schönebed, Dorf, preuß. Regbez. 
Potsdam, Kreis Niederbarnin, 2005 E. 
GSropjiegelbewahrer, in England der Lords 
$tauzler (Keeper of the great seal, Lord Kec- 
per; in Frankreich u. Italien d. Juſtizminiſter 
(frz. Garde des sceaux ; ital. guardasigilli). 
Groß: Steinhein, © Hejjen, Prov. Starken⸗ 
burg, 2034 E. ſpeln, 5112 Ew. E. AG. 
Groß; Strehlitz, Kreis preuß. Regbez. Op: 
Großtauſend, 1200 Stück. 
Groſſulãr, unedler Granat. 
Grossularia, Stachelbeere, ſ. Ribes. 
Groß⸗Ullersdorf, O, Mähren, Bey. H. 
Schönberg, 2194 ©. 
Groj:Umtadt, © im Großherzogtum Hef⸗ 
fe, Brov. Starfenburg, 3071 Ew. E. AG. 
Groß:-Venediger, & in der Kette der Hohen 
Tauern, 3660 ın. Der KAlein-W. 3481 ım. 
Großwardein (magnariih Nagy-Vaͤrad), 
Haupt@ungar. Kom Bihar, aiSchnellen Körös, 
33557E10.E.Rechtiafademie. |Brentierniinifter. 
Großweſir, der türkijche Ninifterpräfident, 
Großzimmern, O, heil. Prov. Starkenburg, 
Kreid Dieburg, a Gerprenz, 3083 E. 
Großzſchocher, Dort, fährt Kreisheu. Amtsh. 
Reipzin, a;Weißen Elſter, 2881 E. E. 
Grot (Groſchen) eyemalige SCheibemüngze in 
ben Riederianden, Bremenu Hanıburg, AS 4. 
Brote [groht], Heorge, ausgez. engl. W/, 
. 1%, 1781 Clayhill (Rent), F >, 1871 Lon⸗ 
don. „History of Greece“. deutic 2%. 80 u. 
a. Biogr. vd. f. Witive (Harrict G.), beutfch 74. 
Grotefend, Georg Sriedr., Su. pP,» "n 
17:5 Münden, + 1%, 1953, der erfte Entzifferer 
altperj.ır.babylon.Keilichriit; me thungen 
über die ostiſche u. umbriicdye Sprache” zc. 
Grotenburg, A im Teutoburger Walde, 
388 m. Hermalißdenfntal (57 m). 
Grotesk tital.), jeltſam, phantaſtiſch. 
Grotb, O Klaus, plattdeutſcher /, 22 
1819 Heide, Norddithmarſchen, ſeit 59 Prof 
ftiel. Quickborn“ 15. U. 1885, „Verteſtu“ 55 59 
11[8, 241). Val. Eggers 35. O Paul, Mine 
valog, ⸗ 1813 Magdeburg, 72 Brof. Etraß- 
burg, 83 Münden, Kryftallograpgie /. 
Grotius (de Brot), Hugo, ⸗ !%, 1583 Deift, 
+ 1645 Moitod, Begründer der Wiffcı- 
ihuaft vom Völkerrecht: Parteigenoſſe Olden: 
barneveldt3, zu lebengläuglichem Kerker ver: 
urteilt, duch feine Gattin befreit, 1621 nach 
Frankreich, 35/45 ſchwed. Gefandter in ‘Paris. 
3f. „De jure belli et pacis* 1625. Vgl. Neu— 
mann 1884. 
Grotjohann, Philipp, Beichner u. Aqua— 
relUiſt, e **/, 1881 Stettin, + ?%,, 92 Düfjeldori. 
Groto, Zuigt, ital., / (Cieco d'Adria, weil 
blindi, « ", 1541 Adria, + 237, 85 Venedig. 
Grottau, © böhm. Bez. dieichenberg a’Neiße, 
3903 Ew. E. [ufffteine. 
Grottenſtkalk, Sffteine = Süßwaſſerkalk, 
Grottger, Artd.,poln.w@Y,«''},,1837 Lem⸗ 
berg. + '*.,. 67 Unmtélie-ies-Bains: poln. Leben. 
Grottbhuß, Theod. v., Naturforſcher, « °;, 
1785 Leipzig, endete durch Giftit*9 1822 Ged⸗ 
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diitz Kurland. Entdedte Zerfegung des Waſſers 


durch den galvanifchen Etrom. 

Grottkau, Krei8o preuß. Regbez. Crpelu, 
4311 Ew. E. AG. 

Grouchy [grüichi), Emanuel Marquis v., 
franz. Marſchall, « *%,, 1766 Baris, + 9, 
1847 St. Etieñe, verſchuͤldete den Verluſt der 
bei Waterloo, da er nad) der x bei Yiyum 
die Fühlung mit Bücher nicht gewañ, and 
Napoleon I. feine Hülfe brachte, 15:19 Amerika, 
32 Bair. „M&emoires“ 73 ji. 

Groufe (Lagopus scotieus Gray); Abart 
d. Moorhuhus ;Schottland. BeliebteaJagdivild. 

Grouſſet |gruiiäl, Pascaf, franz. Kor. 
nijt, 1845 Gorjica, 71 Delegierter der aus: 
wärt. Beziehungen der Komtume, nad) Neu: 
fatedonien deportiert, von wo er 7-4 entlam. / 
(Biend. Philippe Turyl). 

Grove lgrohw), O Sir Billiam RAob. N, 
“17, 1811 Siounfea, 40 Broj. London. nt: 
deder des nad ihn benaniten galvanı. Elements, 
/: O Sir George, egal. Y/, 1820 
Clapham, feit 73 Direftionsmitglied der Kry— 
ſtallpalaſtgeſellſchaft. Ansgeseichnetes Muſik— 
Lexikon mit Abbildungen 7989 LV, 

Brove:Elenient, ſ. Balvanijche Batterie. 

Grubber, }. Exftirpator. 

Grube, D Aug. Wild., pädagog. /.* "ir 
1816 Wernigerode, + °°, 84 Bregenz ; hiſtor. 
u. geogr. Charalterbilder. O Maz, O.« ?°, 
1854 Dorpat, 72 Meiningen, 37 Lönigl. Schaus 
ſpielhaus Berlin. Auch O/. 

Grubenfeld, j. Geviertes Feld. 

Grubenflechte, f. Sticıa. 

Brubengad (Wethan, Methylwaſſerſtoff, 
Sumpfaas), leichtes Kohlenwaäaſſerjtofjgas; 
bilder die ſchlageüden Vetter im KR. 

Grubengezãhe, Werkzeuge des Bergmañes. 

— früher Fürſtentum im preuß. 
Renbez. Hildeshelm, 738 qkm. By. Max 
1363 11. (vor der Deiige befeitigt. 

Grubenlicht, die Lampen der Bergleute, 

Grubentbeodolith, Theodolich, mir einer 
Buſſole umgehen. [aniamelnden Gaſe. 

Grubenwetter (XAy die in einer Grube ſich 

Gruber, Joh. bottfr., O Gelehrter, «9 ,, 
1774 Naumburg, +”, 1881 Halle, mit Eric) 
18 Briinder der Allg. „Ercytlovidie der Wijs 
jenjchaften nnd Künſter. O Ludw., Pſfeud. 
von 2. Anzengruber. [Gouv. Lublin, 9106 E. 

Grubeſchow (Hribietzow), O vufi.,poln. 
Grude, Kohle alt überprodukt in der Barafs 
jinfabritation, glimit leicht weiter ohne Ge— 
ruch und Raud. Billiges Breñmaterial. 
Grübel, Zoh. Konr., Nürnberger Boll /, 
« °;, 1726 Nürnberg, F ebda *, 18909, .Ge⸗ 
dichte“ ı. A. 57. Vgl. Priem 4. A. 91. 
Grueber, Bernd., A und RımitWy, » 1806 
Donauwörth. +’?! „82 echwa bing b. München. 
Grün, O Karl, /, 26 1817 Lüdenſcheid. 
+ 7%, 87 Wien; Kulturgeſchichte. O Anafla- 
fius, f. Auersperg. 

Grüna, Dorf hier. Kreish. Zwickau, Amtsh. 
Chemnitz. 4207 E. E. Fabriten. 

Gruͤnauge (Chlorops), Fliegengattung mit 
c. 60 deutſchen Arten; ſehr klein, mit grünlichen 
Augen; Larven im Stengelmark und in den 
jungen Getreidekörnern, dedhalb ſehr ſchädlich. 
Grünberg, (Ftreis® preuß. Regbez. Lieg⸗ 
nitz, 16089 E. E. RBN. AG. Wein [8 Fin. 
3261. O oberheſſ. ©, 2270 E. E. AG. 

Grünberger Handichrift, Fragmente alt: 
tſchechiſcher Volkslieder aus dem 9;10. Jahr. 
im bahm. Mufeum Brag. Echtheit bezweifelt. 

GHrunbleierz, Dineralin heragonalen Kıys 

Grunbücer, ſ. Blaubücher ſſtallen, Britt. 

Gründling iGrundel, Gräßling, Gobſo flu- 
viatilis), Form derKarpfen, faſt in ganz Europa 
in Bächen; wohlichmeckend, auch Köderfiſch. 

Gründonnerstag (Antlaßtag), Donerdtag 
vor Stern, jo genañt nach Re 22,2. 

Gründüungung, in den Boden eingepflügte 
Bilanzen, beſonders Lupinen. 

Gründung, O Bildung einer Attieungeſell— 
fhajt, häufig mit der Nebenbedeutung des 
Berrügeriichen, Unreellen. O (Fundierung), 
Herftellung eines FJundamenits. 


Brüneberg, Herm. Aufl, a, ''/, 1827 
Stettin. Gründete mit Sorfter Fabrilen in 
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yr. 2 
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Brünelfen— Gruitſch 


Grulich — Grundwaſſer 
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Ventz und Staßfurt. Betañt durch ein Ver | Grulich (tſchech. Kraliky), ©, Ben Bes. 


fahren der’ Bleiweißfabrikation u. d. a. 

Grüneifen, Karl, Kanzelredner, /u.KRunjts 
ww, * !', 1802 Stuttgart, + ebenda *®, 78. 
Gritndete das „Chrifttiche Kımjıblatt”. 
Grüneifenerz(GSrünetjenftein, Kraurit, Du⸗ 
venit, Melanodlor), @ in tranbigen, niers 
örmigen Aggregaten, Ihnupiggrün. Fund— 
orte wie bei Vraunciſenerz. 

Grünenwald, Jakob, gg, Brof. Etuttgart 
feit 1877, « 2%, 21 Bünzwangen .(Wiürtt.). 

Grünerde (Seladonit), Mineral, das aus 
der Zerſetzung augitiicher Mineralien ders 
borgeht. Farbe feladongrün; fühlt ſich fettig 
an. A183 Einmengg in Griinfand, Kreide, Grobs 
talt ꝛe. Als grüne Farbe (Franzöſiſch-Grihn) 
zum Anſtreichen („„Veroneſiſche Erde”). Ahnl. 
Grünkall,. Eiſenchlor, Glaukonit u. Grünſand. 

Grüner Binnober, ſ. Ameritanifches Griin. 

Gruünes ——— ſ. Bryan. G. Vorge⸗ 
dirge = Kap Verde, ſ. d. 6. Bachs. ſ. Cerate. 

Grünewald, Matd. 7 des 16. Jahrh., 
Nebenbuhler Dürers, + nad) 1529. 

Grünfäule, Fäulniserſcheinung an Baum— 
ſtümpfen, bef. Birten, bei der das Holz hell» 
grüne aut animt. 

Grünfeld, Alfr., Biantftin Wien, «*, 1852 
Prag, Schiller des Prager Konſervatoriums. 

Grunfin® (Fringilla chlöris), Fiuten. Zu 
Deutihtand, aber nirgends Häufig, frißt 
namentlich ölhaltige Sämereien. 

Grünbagen, Aolmar, w/, + ?;, 1828 Treb⸗ 
niß, feit56 Brot. Breslaı. Beiträge zur ichlel. 
Geſchichte; Hısa. vieler Geſchichtsquellen. 

Grünhain, Oſächſ. Kreich. Bıvidau, Amtsh. 
Schwarzenberg. 1762 E. Spitzen. 

Grunhainichen, Dorf ſächſ. Kreish. Zwickau, 
Anitsh. Flöha, 2110 E.E, Kinderſpielwaren. 

Grüningen, rl O, Kr. Gießen, 703 E. 

Grüntalt, Sriinjand, f. Grünerde. 

Grünknochen, ſ. Hornhecht. 

Grünkorn (Grüntern), unreife, gedörrte 
Getreidetörner, namentl. Dinkel als Sranpe. 

Grünne, Harl Kudw. Graf v. entſchied. 
Vertreter des Abſolutismus, = 22}, 1808, Ge⸗ 
neraladjutant des Kaiſers Franz Joſefu. Chef 
der Militärlanglei, + '%/, 84 Baden bei Wien. 

Grünne-Pinchard ſpängſchahr), Philipp, 
Graf v., öſterr. General, », 1883 Wien, 
83 Kom̃andant des IX. Armeetorps (Joſeph⸗ 
ftadt), 89 des VIIT. (Prag). 

Grunol, Schmiermittel, aus Erdöl als letztes 
paraffinhaltig. Defttllationsproduft gewwoiicn. 

Gründfeld, © bad. Kreis Modbad, Aınt 
Tanberbiihhoftheim, 1839 E. E. Wein. 

Grunfpen, baſiſch eiligfaures Kupieroryd, 
durch Einwirkung von Weintreftern auf Kup— 
fer da ee Durch Löfung des gewöhnlichen 
G's in Eifig und Kryſtalliſierenlaſſen entjteht 
kryſtalliſierter G., rbematcrial. Gewöhnl. 
G.iſt kohlenſaures Kupferoxyd. Giftig. JAG. 

Grünſtadt, © bayr. Rheinpfalz, 3606 E. E. 

Grünſtein, Gruppe von Geſteinen, die in— 
folge ihres Gehaltes an Hoörnblende und Aus 
git gritnlicd) ausjehen. Hierzu gehören: Dio— 
rit, Diabas ꝛc. 

Grünten, 4 bei JMenftadt in den Algäuer 
Ulpen, 1733 m, herrliche Ausficht. 

Grütli (Mütli), Bergwieſe im Kanton Urt, 
wo in der Nacht v. */%/,, 1307 die Schweizer 
ben Freiheitsbund beſchworen. 

Grußbeutel = Balggeſchwulſt. 

Grüße, grobgeichrotene &etreidetörner. 

Grüfmaner. O >Friedr., Gelift, « '/, 1832 
Deſſau, feit 60 Dresden ; Cello-Kompoſitionen. 
O feopold, Bruder v. O, » *, 1835 Deſſau, 
feit 76 erfter Gelift u.Raiervirtuofein Weimar. 

Grüner, Eduard, Bruregf, Humorift Dlite 
Ken,» 2 1846 Groß⸗Karlowitz bei Neijie. Fal⸗ 
ftaff-Eyflus, Möndss u. Jägerleben [®), 242). 

Gruinales, Pflanzenordnung dee Bolypes 
talen: Lineen, Limnantheen, Balfamineen, 
Dralideen, Geraniaceen, Tropäoleen. 

Oruiffan [grüiffang], © franz. Dep. Aude, 
am Leich v. O.. 2525 E. Hafen. Fiſchfang. 

Grititſch, Yawa, jerb. Staatdina, = 1810 
Stolare bei Poſcharewatz, 77,78 Kriegsmin., 
82 Gefandter in Athen, 85 in Petersburg, 
Bi Ronitantinopel, 87,89 u 9394 Dlinikterpräf. 


at 2991 E. E. Nahebei Kloſter mi 
Walfahrtsfirche. 

Grumbach, Bild. v., fränt Edelmañ, ⸗ 
1), 1503, begai 44 mit dem Bifchofv Würze 
burg Streit (H'ſche Händel), Urheber eines 
Üüberfalls (58), wobei jener erichoffen wurde; 
geächtet, fuchte bei Joh. Friedr. v. Sachſen— 
Gotha Hilfe, !*/, 67 nad) ber Eroberung Gothas 
gevierteilt. Vgl. Ortloff 1868:70 1V. 

Grumbach, O in RhHeinpreußen, 510 E. AG. 
Ediefel» u. Salzquelle. 

Grumblow, Hrör. 2Std. v., preuß. Ges 
neralfeldmarſchall, e *,, 1678 Wertin, + daf. 
1/, 1739, Sünftling Friede. Wilhelms I. 

rumme, Dorf, preuß. RegBez. Arnsberg, 
Landfr. Bochum, 2235 E. 

Grummet (Nachheu, Nachmahd, OÄhmd, 
Ohmd), der 2. Schnitt der Wieſen (Anf. Sept.). 

Grumo, Appũſa. O ital. Prov. Bari, 9303 
E. B. [Harz,1912C.E.w. X — 

Grund, Oprß. A ae) Hildesheim, Übers 

Grundbau, die Bauarbeiten zur Herftellg 
der Fundierung. 

Hrund;birne = Slartuffel u. Topinambur; 
& let = Senkblei, Tieflot; & Sofrer = Erd— 
bohrer; Gibücher (Hypothetenbücher), bie bei 
Bericht üb. deu Grundbefiß geführten Regi— 
ter, mit Namen u. Belaftungen (Hypothelen) 

Grundedel, j. Echnierle. |der Eigentitmer. 

Grundel (Gobius), Etadelflofier ; Shwarz- 
%. (G.niger L.), €. 15cm l.; an den europ. 
Küſten; Leber wohlſchmeckend. Eluß-G., (G. 
fluvintilis L.), bis 10 cm 1.; Italien. 

Grundceis, bildet ſich am Boden der Ge: 
mwäfjer; weniger feft, pord3. 

(Hrundelfee, Ulpenfee in Steiermark. 

(Yrundemann, Beind., © u. VWiffionf/, 
“°, 1836 Bärwalde, 69 Paſtor in Mörz bei 
Blzig. +91. Orsg. eines Diiffionsatlas’'6?,71. 

Grundfarbe, künft!. Bergarüu. 

GBrund'fefte, ſ. Cropis; &lföhre = Ladjd» 
forelle, ſ. gorellen; Giheil, |. Androsaemum ; 
S'gefeg, grundlegende Berfajjungsurkunde 
eines Staates, 3.38. die Magna Charta Eng— 
land® v. 1215. 

(Hrundberr, im älteren deutſchen Recht In— 
haber v. Brund u. Boden, mit defjen Beſitz 
vbrigfeitlihe HRedht: verbunden, 

GSrundhörigkeit, Leibeigenſchaſt. 

Grundbolden, im älteren deutschen Recht 
leibeigene Hinterjafjen, Gutsbewohner. 

Grundierien, das Auftragen der Grund⸗ 
farbe. G'ſalz (Bräparierfalz), in der Zeug— 
färberei Beige aus Ziñoxyd u. Natron od. 
ainjaurem Natron. [gejellichait. 

Grundkapital, das Kapital einer Altien— 

Srundfreditanftalten, j.Hypothelenbanten. 

Grundluft, ſ. Bodentuft. 

Grundaquelle, Duelle, die unter dem Spiegel 
v. Gewäſſern entjpringt. 

Grundrechte, die in der deutihen Verfaſ— 
jung v. 1848 bezeichneten ſtaatsbürgerl. Urs 
rechte u. Freiheiten, 1851 aufgehoben, jeßt 
faft voliftäudig anerkaũt. 

Grundrente = Bodenrente. 

Grundriß, Zeichnung der Grundfläche eines 
Körpers; Lehrgebaude einer Wiſſenſchaft. 

Grundruhrrecht, im Mittelalter Recht des 
Grundherrn auf Kaufmannsgüter, die beim 
Transport über ſeinen Grundbeſitz den Boden 
an verloren gegangen waren zc. 

SGrundfhutd, Pfandrecht an einen Grumds 
jtild, der Eigentümer des letzteren haftet nicht 
un Eintragung ins Grundbuch ohne 
Angabe des Nedtsgrundes der ©. 

Grundfteuer, Abgabe auf Grundbeſitz, bei 
der ein mittlerer Ertrag als maßgebend an— 

Sruudftoffe > Elemente. ſgenomen wird. 

Brundtvig, Aikolai Frederik Severin, 
dän. /.,w/ u. tr "ij, 1783 Udby auf Sees 
land, + ?;, 1872 Stopenhagen, befond. belanit 
durch fein Streben für bie fon. Bulfstirche 
(Grundtoigianiemud) Val. Nickjen 89. 

Grundwaſſer (Hidl, Gial), das je nach der 
Art de3 Grundes in verid). Tieje der Erde 
iih findende Wafier, beffen Fallen den da« 
durch ind Trockne veriebten Epaltpilzen des 
Bodens Unlaf zur Entmwidlung gibt, u. fo 
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Evidemien veranlaßt,während ba8Steigen die 
Keime vernichtet (Pettentoferſche &., Theorie). 

Grundy, Mifref, in England = Klatſch⸗ 
bafe. Titel eines Zuftfpiels von TI. Morton 
(t 1838). Zahl 10. 

Grundzabl, für unfer Bahlenfyiten bie 

Grundzinfen (Bülten), aut Grund u. Boden 
huitende Abgaben; find meist abgelöft. 

Gruner, JZuſtus v., preufs Patriot, #*%, 
1777 Osnabrück, 1809,11 PBolizeiprät. vd. Bers 
lin, leitete 12 von Brag aus die Erhebung 
Breußend mit ein, dafür bis Eomer 13 in 
öjterr. Haft, 14/15 Generalgonverneur des 
Großherzogt. Berg, + °/, 20 Wiesbaden. 

Grunert, O 308. Aug., Ku N. «+ ', 
1797 Halle, +'1,1872 Greiſewald als Prof. /. 
Lehrblicher, Argivfürkun.OJul.$Beor., 
a, « ®, 1809 Halle, + 207, 89 Trier, bi8 68 
Sherforjtmeifter. „‚orstichre‘ 4. A. 84 u.a. 

Grunewald, fisfal. Forſt bei Berlin, zw. 
Charlottenburg, Havel u. Wanfee, 46,, gkın, 
Teen, Villenkolonie, Ausflugsort der Vers 
liner. Sylt. Jagdſchloß v. 1542. E. 

Srunzochſe = Yad. 

Gruppe, Otto Friedr., 5, yu./,*, 
1804 Danzig, + , 76 Berlin, Prof. Epen, 
Trauerfpiele, Qyriiches. [forte in Erbſengröße. 
Gruß, aufeinander gehänfte Geſteinsbrüch— 
Grusbach (tihed. Hrusovany), O Mähren, 
BezH. Knaim, 2162 E. E. 

Gruſcha, Anton, Erzbifhof dv. Wien feit 
1890, « 20 duf., 91 Kardinal. 

Grufiner =.Georgier. 

Grufon, KHerm., @, » '”, 1821 Magdes 
burg. 54 Dirigent der HYambrrg- Magdeburger 
Dampfihiffahrtätoinpannie (Budan), Eritits 
der der Hartqgußgranaten; Begriinder groß— 
art iger Fabriken („Brufons Wert, neuerdings 
in den Beſiß von Krupp fibergegangen); 
Panzertürme eigner Konjtruttion. 
Gruſonmetall, ſ. Hartguß. 

Gruter (Gruytere), Zonus, niederlund w. 
⸗ 1560 Antwerpen, + *,1627 Heidelberg. 
Bruper ſgrüjehj, Anatole, frz. Kunit/, 
Paris, «?%/ 1825 daf. J@.. "1,1813 Baris. 
Hrudere jerüiähr), Tbcodore Kbarfes,, frz. 
Bruyered [grüjähr) = Wreierz. 

Grpybow, galiziihe Bezo, 2401 E. E. 
Crylioden, j. Heufchreden. 

GryMotalpa, j. Maulwurfsgrille. 

Grylius (grd.), Stille. 

Gryneion, im Altert.© am Glaitifchen Meer» 
bujen, Kleinaſien, Tempel d.Upollo (Gryneios). 
Gryphaöa arcufta Lam. (Greifmuſchel); 
Aufterumujchein; ec. 5 cm 1.; fofftl im Lias 
(Gryphäenkalt) der Schweiz. 
Gryphäenkalk, f. Gryphaca. 

Gryphĩus, (D Seb., ber. Buhhbruder, « 1493 
Arutlingen,} 7, 1556 Lyon. @Andr. beuticher 
/. * "0 1616 Großglogau, +, 64 ebda ; Luſt⸗ 
jpiele („KHorribilicribrifag”, „Peter Squenz‘) 
u.a. Ausgabe 187985. Rürſchner, D. NL, 
BGrypböiidlard ),Nagelverfrümung. [Bd.29. 

Galizien, BezH. 


Grinmalow, Mario, 
Stalat, 4472 E. 

Gfell Feld, gdeod., Ethnogr., Kınftw u. 
Reije/,e't, 1819 St. Ballen. Zahlreiche Reife» 
handbücher; „Bäder u. klimatiſche Kurorte d 
Schweiz u. Deutſchlands“ 80 reip. 85 u. a. 

Sfhatst, O ruf. Soupd. GSnioleußt, 7009 E. R. 

Buachäro (guatichs), f. Yettvogel (Steatornis 
caripensis), 

Guadalajãra (kadalahära), O pan. Brov., 
12113 qkm, 201518E. @Saupto v.(M,11235 €. 
E. O Haupto des mexitan. Staats Zaligco, 
95000 E. E. Handel, Univerfität. 

Guadalaͤviar [üadaläwjar], «im öſtl. Spas 
nien, gebt zum Mittelmeere, 245 km I. 

Guadalcanal (uadals), © fpan. Prov. Se: 
villa, 6242 E. 

Guadalcaͤzar [Hadallädfar}, ©, mexitan. 
Stant San ui Potoſi, 13350. X. 

Guadalquivir [ündaikiwir), A im ©. vd. 
E panien, geht 3. Atlantifhen Ozean 602 km I. 
u. 80 ſchiffbar, — 55892 qkın. 

Guadalupeorden, geftiftet v. Kaiſer Jturbide 
v. Mexito 1822; 5 Klaſſen. 

Guadarräma füadarämal, Sierra de, Teil 
des kaſtil. Scheidegebirges, Spanien, 2412 m. 
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Guadeloupe güad'lup), frz.zweſtind. Juſel, 
duch einen ſchinalen Meeresarnm in 2 Teile 
geteilt: Bafie= Terre und Grande s Terre; 
1603 qkm, 142294 E. Haupt®© Baſſe-Texre. 
1493 dv. Columbus entdedt, 1635 franz. al, 
Pardon 1881. . 

Buadet [gadä), Marguerite Elite, eines 
d. Birondifterhäupter, « ?°:, 1758 St. Emilion, 
’e., 94 zu Vordeaur guillotiniert, z 

vadtana [üadjana], a Spanien, mündet 

in den Atlantijchen Ozean, 509 km I. 

Guadix [üadihh],@fpaniiche Prov. Granada, 
am G. 11939 F. ſCundinamarca, 8327 E. 

Guaduas lüa⸗], ©, Kolumbien, Depart. 

a de f. Psidium. 

Guajakbaum _iruajäcum offieinale)), BY: 
gophyllaceen; imergrüner Bam Weſtindiens, 
liefert da8 $uafak-, Polm-, Detligen- oder 
Zranzofendofz; und das hrillräftige aus— 
ſchwitzende Suajakdarz. 

HuajatölYrenztatehins Methylätger),farbs 
loſe zlüjiigleit, Hauptbeftaudteil des Buchen: 

Buakobaunm, j.Urateva. [Holztecrtreojotd;F. 

@ualateiti,ualas] Vultan in Peru, 6692 m. 

Bualeguayhu [üaleguaitihu), ©, Argen— 
tinien, Iron Entre Rios, 11000 E. 

Qualillos [üaliNjos], Mevado de, A in 
Peru, 5195 m, der vos vd. &. 4223 m. 

Guattiéri, £utgt, ital. ©/, n. Roman, 
Mailand, » 1826 Bologna. 

Buanabacca fias], ©, ſpan. Inſel Cuba, 
Brov. La Habana, 28043 E. 

Buanacatte, O Brov., mittelamerit. Rep. 
Goftarica, 16688. @& © in (N), 4000 E. 

Quonnbani, j. San Salvador ®. 

Buanajuäto [üanachuato), megilan. Staat, 
284162 qkın, 1007116 E. Haupt® ®.,52112 E. 
E. 3%. liniverfität. 

Guangabko (beffer Huanaco), YamasArt. 

BQunaliape:Snfeln, kleine Guano-Inſein bei 
Peru. [Eingeborenen der Kanariſchen FZujeli, 

Guanchen ſlugantſchen), die audgejtorbenen 

Guanin, jtidftofipaltige Eubftanzim Buano, 
in der Xeber ber Säugetiere 2c., farbloſes Pul⸗ 
ver, in Waſſer unlöslich. Als Kallverbindung 
Urſache des iriſierenden Glanzes der Fiſch— 

Guanit, ſ. Struvit. ſchuvppen. 

Buano(Huano),Egfremente v. Meeresvögeln, 
-untermiicht mit Federn u. Knochen, Erfrentenz 
ten u. Reigen größerer Sertiere, auf Inſeln ge: 
funden u. zur Düngung verivendet. Großes br 
Lager auf den Injein an der Füfte dv. Chile, 
Beru, Kolunibien, Marecanbo sc u. im Stillen 
Ozean. 1840 in Europa eingeführt. Jährl. 
Einfupr 3, Mill. Zır. Val. Meyn 1872 f. 

Guansinfeln, J. Chinchainſeln. 

Guarämi (Gurãmi, OBphromenus olfax 
GQuv.). a d. Pabyrintbfiiche, 152 m l.: Ehe 
wafjer der Sundainjeln: Fleiſch ehr geſchätzt. 
Yu SCıuropa afllimatijiert. 

Buarand, j. Balta Buarana. [volt. 

GSuaränti, and Tupt, ſüdamerikan Indianer⸗ 

Guarayod, Indianer in Weſten v. SAmerika. 

——— DiſtriltsdO. portug. Prov. Beira, 
5281 E. 

Guardafũi (Gardafui), Vora an d. Dftüfte 
v. Afrika, deifen öſtlichſter Punkt es ift. 

GBuardia [üardja), fpan. Hafen®, Brov. 
Pontevedra, 6036 E. 

Guardiagrẽle, mittelital. ©, Prov. Chieti, 
8712 6. lpuzinern Vorſteher eines Kloſters. 

Guardiãan (ital.), bei Franziskanern u. Ka⸗ 

Buarint, Giev. Xatlifta, ital. /, » 9%, 
1537 Ferrara, + '/,, 1512 Benedig. Bf. Schäfer: 
drama „Il pastor fido*, deutſch 1846. Bal. 
Roſſi 86. 

Guarnkri, Cremoneſer Geigenbauer⸗Familie, 
aus der Ginſeppe Antonio, gen. del Seſu, 
.*, 1683. 

Quaſtalla, bis 1859 zu Modena gehöriges 
Fürſtentum, heute fr. der ital. Brov. Reggio 
nel’ Emilia, 434 akın. © G. a Po, 10369 E&. E. 

Guatemälä, Freiſtaat in Bentrafanterita, 
zw. Atlantiihem ı Großem Ozean, 125100ykım, 
1510326 €. (fuft %, Judianer); wird von der 
Kordillereu. &. u. vielen Seen erfüllt. Saupt- 
erzeugniffe: Bau⸗u. Farbholz, Indigo, Kaitce, 
Kochenille, Mais, Weizen u. Zucker. Berfujig 
u. 1879. Zegiger Bräfident: Diktator Barrios 
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Finnahme (1893,93): 8760578 Pefos; Aus- 
gabe: 8704347 Peſos; Schuld (1393): 4586500 
Peſos Gold (äußere), 5335700 Silber (iftere). 
Steßendes Heer: 3000 Mai, Mitiz: 99900 
Naii. E. (1892): 190 km. 'T. (1892): 3986 km. 
G. feit ’°/, 1821 unabhängig von Spanien. 
[3 Fig. 57. Ilagge [FI. Fig. 27). Farben: 
tot, weiß, gelb, blun. Haupt® @. fa Rueva, 
73000 €. E. Kathedrale, Univerſität. Se 
Val. Brigham 1887. 

Guateque, © Kolumbien, Depart. Boyaca, 

Guavenbaum, ſ. Paidium. Be E. 

Guaviäre lũawjare], I. Nebenæ dv. Orinoco, 
1500 km I, 

Guayana (Guiana), fruchtbare Land im 
nördl. S Amerika, ajAtlant. Ozean, das eines⸗ 
teils zu Brafilien (Staaten Barä u. Amazonas) 
u. Venezuela gehört, andernteils aber unter 
England, Frantreich und Hofland geteilt ift. 
Dsrit.-&. 229600 qkın, 278328 (£. / & ig. 25] 
(vgl. Brouddurft 1883); Sranzöf.-d. 78900 
ykın, 29650 E. (vgl. Kappeler, 1881:86) u. 
KSoländifd-$. 129100 qkm, 73000 E. (vgl. 
Coudreau 87 11). 

Guayaquil [üajalil], Haupt@PBrov. Guayas, 
Ecuador, aGelf v. &. des Broken Ozeans, 
51000 E. Hafen. 

Buaymas [ünjs) © merilan. Etaat Sonora, 
Hafenplag a Golf v. Kalifornien, 5000 E. E. 

(Bubbio, © ital. Brov. Perugia, 5540 (Gem, 
23316) E.: im Altertum Igurium (Eugubium). 
Hier Eugubinifhe Tafeln (f. d.) sehunben. 

Buben, ſreisSpreuß Regbez Frankfurt a!O., 
a' Lauſißer Neiße, 29328 E. E. RBN. LG. 
AG. Tuchfabritation. I3 Fig. 327.] 

Guber, az in OPreußen, gehter. zur Alle; 
forftt aus dem 6uberſee. 

&Bubernatiß, |. De Gubernatis. 

Gubernãtor (lat.), Steuermait, Gouverneur. 

Hubernium, Berwaltg; Provinzialregierg 

Gubitz, Froör. Wilh., Kylograpg u. /,0"'); 
1786 Leipzig, + 9,1870 Prof. der Holzſchneide⸗ 
funft Berlin. Gab Heraus den „Wejellichafter‘‘ 
jeit 17 und den Giſchen Kalender 35/70 u.a. 
Bubuluwajo, Hauptort des (brit.) Matas 
belelandes, SAfrila. 

&@udbrandsdalen, romantisches norweg. Ge⸗ 
birgsthal, 15448 qkm, 47376 E. Hauptort 
Lilleham̃er. 

Gudden, Bernd. p., Irren #,0'',1824 Cleve 
72 Prof. u. Freißirrenanjtaltds®ireftor in 
München, ertrank !?’, 86 mit König Ludwig II. 
Berdient um Erforſchung des Gehirns. Wal. 
Kräpelin 86. 

Bude, O Aarf, @ in Magdeburg, « *", 
1814 Haſſerode. O Hans, norw.Landihaftsgr, 
«3, 1825 Ghriltiania, jeit 80 Brof. Berlin. 
Gudehus, Seinr., Tenorift, ec. 1845 Gelle 
(Hanover), 80 Hofopernfänger Dresden, dañ 
Berlin. Wagnerſänger (Bariifal). 
Gudenaa, Yütlands größter a’, münbet in 
den Randersfiord des Kattegat, 143 km If. 
Bubdendberg, © preuß. Negbez. Kaflel, Kr. 
stiglar, 1802 & AG. Burgruine. 

Budin [güdäng), Eheodore, franz. Land: 
ihajt3: u. 2, « 9, 1802 Barid, + ?'f, 80 
Boulogne-ſur-Seine. 

Gubdok, ruſſ. Streichinftrument meiner Griff⸗ 
Saite u. zwei Bordunen: Klang wie Drehleier. 

Hudrun (fo nordiſch: Kutrim, Rudrim mittel- 
hochd.). deutſches, auf altnord. Sagen be— 
ruhendes Epos c. 1210; hyrsg. v. Bartſch 
Rürfchner, D.N.:2. Bd. 6), über. v. Simrock 
Bol. Wilmañs 1873. In der nordiichen Gage 
Gattin Giegfrieds. 

HYudfharat (Buzerat), O Gebiet indobrit. 
Präſid. Bombay, ragt halbinſelförmig in den 

ndiichen Ozean, 158120 qkm mit 7594775 & 
oR Pandſchab, 178158. *, 1849. Briten 

eiiegen die Sith. 

Buedriant {gehbriang]), Jean Aaptiſte 
Bundes Graf dv., frz. Marſchall, e *, 1602 
Pleſſis-Budes, fiegte 9, 41 bei Wolfenbüttel, 
42 bei Kempten, °%,, 33 bei Rottweil 
verwundet, + ?%,,. Vol. Lelabonrent 1656. 
Güglingen, Owürtt. Redarfr., 1310E. Wein. 
Bülden,ehem Rechnungsmünze, Sachſeu? 
Frauken u. Meiningen 2.20,.4. [genes Silber. 
Büildifhes Silber, Bold entgaltendes gedies 
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Quelfen (Relfen), |. Ghibellinen. 

HYucifenorden, 1815 0. Brinzregenten Georg 
(1V.) v. England geitifteter Orden Haniovers; 
5 Klaſſen. 

Gülhane, KRiostl bei Konftantinopel, ®,, 1839 
N RN ded Hattiſcherif v. ©. 

Bud, Friedr. m +4, +’, 1812 Ansbach, 
t ", 79 Münden. Bf. Kinderlieder. 
Bude, Jauche, mit Waſſer verbüfte — 
mente der Tiere zur Düngung. [E. E. 

Buelma, © Algerien, Dep. Konflantine, 6709 

Guelpb, O Kanada, PBrov. Dutario, I8I0E. E. 

@ült, im altdeutfhen Recht Schuld, Zins, 
Gruͤndzins dv. einem Bauernhof (Süftendof). 

Guümbel, Aarl Wild. v., Geolog, » 7, 1823 
Tanenfeld, 61 Prof. d. Geognoſie in Münden, 
79 Oberbergdiretor Verdient um geognoft. 
Durchforſchung Bayerns, bei. der Aipen; /. 

@unberode, Karofine ».,/in, « "j, 1780 
Karlsruhe, + *%, 1806 bei Wintel im Rhein 
(Selbftmord). Dichtungen 57. Bol. Bettina 
v. Arnimn. 1.90. Kr. Gelſenkirchen, 2782 €. 

Bünnigfeld, Torf, preuß. Regbez. Arnsberg, 

@üunß, }. Guͤnz (ungar. ©). 

Bunter, Schweinemagen mit Wurftfieiich. 

Onntersberge, © Andalt, a. Harz, 881 E. E. 

Günther, O Graf v. Schwarzburg, « 1304, 
27, 1349 gegen Karl IV. deuticher König, + '%, 
1349 Frankfurt. O Zriedr. Kart, jeit 1835 
Hürft v. Schiwarzburg-Eondershaufen, « *"*, 
1801, trat die Regierung ?", 80 an feinen 
Sohn Karl ©. (* "1, 30) ad. O Biktor, Tyürft 
v. Schwarzburg⸗Rudolſtadt feit '”,,1890, Cohn 
des Prinzen AUbolf (+ 75), « *'/, 52 Rudolftadt 
I®. 2431. Nachfolger feines Betters Georg, 
vermählt %,, 9ı mit Prinzeifin Anna Zuije 
v. a IST 

Günther, O Jod. Ehriſt. Igrifcher / der 
Schleſ. Schule, « Y, 1695 Striegau, + '®, 1723 
Lena im Elend; vgl. Yigman 1880, Kürjchner, 
D. NR. Bd. 38. Q Auton, Tat. $, = 1785 
Lindenan, + 1863 Wien. Schr. „Spekulative 
Theologie” 2. A. 48. Bgl. Knoodt Bi II. O 
Jod. Kelur. SZriedr. 4,» %,, 1794 Relbra, 
t '%,, 1858 Hañover, als Direltor ber Ws 
ihufe; Bf. Lehrbuch der Geburtshilfe 30 u.a. 

Karl Wind. Adeldert, & u. O:perateur, 
Sohn dv. G. ⸗ *%}, 1822 Haiiover, 70’81 Direkt. 
der Y Fiduledaf. Hauptiverk: „Zopographiiche 
Myologie des Pferdes’ 66. & Albert Karl 
Ludwig Hottdelf, V, « *,, 1830 Eßlingen, 
jeit 75 Direktor der \? Abteilung des brit. Mus 
jeum3.(& Siegmund. A u. Meteorolog, Brof. 
München feit 86, « *, 1838 Nürnberg; 78784 
Mitgl. des deutfchen Neichdtages, feit 92 Res 
dakteur des „Ausland“. 

Guͤnz, O bayr. a’, gehtr.zur Donau, 75km. 
@ (Güns, magyar. Köjzeg), © ungar. Komitat 
Eiſenburg, tr. a ©. 7076 E. E. 

Günzburg, © bayr. Fegbez Schwaben, an 
der Günz u. Ponau, 4137 E. E. AG. Gemũſe- 
bau. %& 9,1805, Steg der Franzoſen unter Rey 
über den Erzherzog Ferdinand. 

Huerande [gehrangd’], © frz. Dep. Nieder⸗ 
loire, 2661 E. E. — [1504 E. E 

Buerde, La [gerih), © fra. Depart. Gher, 

@uercino I{guertichino]), (eigenti. Giovani 
Francesco Barbieri), 9 « 1590 Gento, + 1868 
Bologna. [Ereufe, 7799 ©. E. 

Guéret [aberäl, Haupt® des franz. Dep. 

Buereza (Colöbus guerẽza); Affen, Cyno- 
pithdci; Abeffinien. 

(Bueride [abe], Btton.,f\,«"] , 1602 Mag: 
veburg, 48:81 Bürgermeifter dat, + 1), 86 
Hamburg. Erf. Luftpumpe, Luftwage, Wetters 
mänichen, Elektriſiermaſchine u. a. S, 244). 
Vol. Hoffmañ 1874. 

Burridefhe Halbkugeln (magdeburg. H., 
IN Big. 33), von ©. foujtrnierte, iuftdicht auf 
einander paſſende hohle H., die luftleer gemacht 
durch die Schwierigfeit d. Boneinanderreißens 
die Etärfe des Luftdrudes beweifen. Original 
im Beſitz der k. Bibliothek Berlin. $; Leere, 
der fujtverbiiite Raum unter der Slode der 
Luftpumpe, ’5-PBaffert Better-JzRännden, 
gan Glasfigur in waſſergefüllten, mit Mem— 

rane geſchloſſenen Cylinder, die durch Lufts 
drud auf od. niederſteigt u. dadurch als Wetter⸗ 
prophet dicht. 
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Gueridon [geridöng], Meines Tiſchchen, bei. 
als Betttiſch zum Aufſetzen des Leuchters ꝛc. 

Guéẽrigny lgehrinjij. © franz. Dep. Nievre, 
2637 E. E. 

Guerillas [gherilljaß], eigentl. Guerriſleros 
ſgherilljẽrosſ, (fpan.), ſeit 1808 ſpan. Frei— 
ſcharen im kleinen Krieg (Guerrilla). 

Buerin [gheräng), O Pierre Rarciſſe Ba- 
ron, franz. wg, = ’°j, 1774 Barıs, + !*/, 1833 
dont. O Jules. X, +’, 1801 Boufiu, + *%, 
86 Hyered, Gründer ded orthopädijchen In— 
ftitut8 „La Muette de Passy%. /. © Leon 
de, fra. w/ u. Jugend / (Pieud. Leonide de 
Mirbei), « ?%,, 1807 Mortagne (Dep. Erue). 

Buernfey [gerngil, enal. Kanalinfeln, 65 
aknı, 32607? E. Haupt® St. Peters Port. 

Buernieplilie(Amaryllis sarniensis), mas 
ryllideen, verwildert auf Guernsey. 

Guerrazzi, Francesco Domenico, ital. / u. 
Bolititer, « 1%, 1804 Livorno, + *%, 73 bei 
PBita; Frennd Mazzinis, Romane u. Nobellen 
Vgl. Fenini, —88 75. 

uerrero, nıezifau. Staat, a. Großen Daean, 
66477 ykm, 353193 G. Haupt® Chilpancingo. 

Bucerrieri-Wonzaga, Anfelıno Mardefe, 
ital. / u. Bolititer, « ?%;, 1817 Mantua, +?’ 
79, überjegte Goethes Fauſt“ 2. U. 72. 

Buerrint, Olindo, ital. Lyritker (Pſeud. Lor. 
Stecdyetti),«'/,n 1845 Forli: Nealift..Postuma*. 

Bürtel, Di@) = Bone, j.d. OIn der Herals 
dit das niittlere der 3 Felder eines Schildes. 

Gürtel: Ausſchlag G⸗Flechte, G.⸗dtoſe), 
Gruppen gelblicheBlaäschen, die meiſt am Rumpf, 
ſelten im Geſicht auftreten, lebhaft jucken, nach 
einigen Tagen vertrodnen:; Zinkſaibe, Watte. 

Burtellinder = Wantelfinder. 

Gürteltiere (Cingulata, Dasypus), Zahn— 
arme, Nachttiere. Mit Panzer, von Inſelten 
lebend. Armadiſſ (Tatı, D. otosus), c. 60 cm 
l., SAnier. Biefengürteltier (D. gigas), bis 
Iim|, SAmer.; v. beiden dag Fleiſch wohl— 
ihmedend. Hand, Borfämpferf d. ital Einheit. 

Guerzoni, Sof., ital.w,e 1835, *'/, ‚36 Vlnis 

Buedclin, |. Duguesclin. 

Gupfeldt, Paul, Neifender,» !%/,, 1840 Ver: 
fin, 73/75 Loango (W Afrika), 82/83 in den Kurs 
dilferen (Weichr. 88), wobei er Maipo u. Acon— 
cagua erklom̃; jetzt Generaljetretär der Geſell— 
ſchaft für Erblande, Berlin. Schr. „Yun den 

Büfte, unfrugtbar. Hochalpen“ 86 1. a. 

Büuftebicie, Dorf preuß. Regbez. Frautfurt /O. 
Mr. Königsberg, Neumark, alOder, 1886 GE. 
Oder-Ubergang Friedrichs des Gr. #2}, 1758 
bor der X bei Bormborf. 

Büften, © in Unhalt, 4259 E. FE. 

Büfter, Karpfenart. 

Güſtrow, © Medlenburg- Schwerin, 14568 
E. E. LG _AG. Dom. | Fig. 328.} 

Büteraudfhlachtung = Parzellierung. 

Büterreht der Ehegatten, Geſam̃theit der 
Rechtsvorſchriften über eheliche Wermögends 
verhältnifle. 1) Potalfyflem (röm sredtl.y: Der 
Mani erhält bei der Heirat v. der Fran eine 
Mitgift, ſonſt aber bleibt beiderfeitiges Vers 
mögen völlig getreüit; 2) Gütereinheit: wie 
bei 1, aber ehemänl. Niegbraud; u. Erbrecht 
am Frauengut; 3) Gütergemeinfdaft: ganz 
oder teilweife (partilulär 3. B. an der Er— 
rungenfhaft während der Ehe). Vgl. Neus 
bauer 1879 u. 82. 

Gütersloh, © preuß. Regbez. Minden, Ser. 
MWiedenprüd, 5919 E. E. AG. RBN. 

Gützkow, © preuß. Regbez. Stralfund, fir. 
Greifowald, 2094 E. 

Büglaff, Karl, evang. Miffionar u. Sinolog, 
*"], 1803 Pyritz, feit 37 in China, + ®/, 51 
Hongkong. Schr. Geſch. Chinas“ 47 aa. 

Guevara yDuemnas gewära iduenjag], Enis 
ze de, ſpan. O/, « 1574 Ecija, + 1646 

adrid; ber. Durch den fatir. Roman „Diablo 
cojuclo* 41; 400 Komödien. 
üzelhiſſar = Aidin. 

Burens,Sodefroi, belg. Ag Brüifel,« 1823 
Haſſelt, arbeitete meift mit Jean Swerts (t 
1879). Wandgemälde. 

— — bei Gletſchern Waͤlle v. Fels⸗ 
ücken. 

Gugel, Mönchskappe, dañ auch Narrenkappe. 
©’: oder Zatteltracht, überall enganliegende 
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Tracht, 14 Jahrh. [w Fig. 15: Stutzer in 
G.:Tradit). 

Bugemude = Champignon. 

Buggisberg, Dorf in Schweizer Kanton 
Bern, 2877 E. In der Nähe Mager-u Fettbad. 

Buhl, Ernſt Karl, Sunftw,» '%, 1819 Ber⸗ 
fin, +, 62: mit Koner), „Das Leben der 
Briehen u. Römer” 5. U. 82 u.a. 

Guhrau, Srei3® preuß. Nenbez. Breslau, 
alBartfch, 4557 E. E. AG. 60 Windmüũhlen. 

Buhrauer, bHottfhafk Eduard., Zw, # 2°], 
1809 Bojanowo, +, 51 Prof. Breslau; nt 
Danzel Biogr. von eifing. 

Guiana [gi] = Buayana. 

(Buibert [gibähr], Zoſ. Hippof., « !3/,. 1802 
Air. 71 Erzbiihof Baris, + °/, 86 Karbinat. 
Haupt der als: Ultramontanent. 

GHuicciardint [güitichardini), Francesco, 
ital. w/, * 9, 1482 Florenz, + ?°/, 1540 dal. 
3. „Istoria d’Italia 1492/1530° n. U. 1875 IV. 

Guichard (aifhadr], Karl Kottlich, X/ 
(Duintusfeilius),« 1724 Magdeburg, 59 preuß. 
Major, + :°/, 75 Berlin. Bf. „Memoiren mi- 
litairos sur lesGrecs et les Romains“, 74 1V. 

Guichenbach, Borf, preuß. Negbez. Trier, 
Kreis Saurbrüden, 3778 E. 

Buiden (irz.),tgihden], (X), früher Koloñen— 
führer; auch Stabswachen, dañ beig. u. franz. 
leidyte Reitertruppe, 

Buidi (gwidi), O Alelffandro, bed. itaf. Ly⸗ 
riter, « 7), 1650 Badia, + !?}, 1712 Frascati. 
O Tommafo, |. Majarcio. 

Buidon (frz), Ighidong], Korn auf den Feuer— 

Guido Reni, f. Rent. (waffen, Stanbdarte. 

Guido dv. Urcazo (Aretinus), # gegen 995 
Arezzo, 1029 Brior des Kamaldulenſerkloſters 
Avclano, + 50. Erfinder der Notenlinien 
und der Solmijation. Val. Falchi 1882. 

Guido v. Luſignan flüjinjang|, 1186 König 
v. Jeruſalem, 87 bei Hittin v. Eultan Galabin 
befiegt u. gefangen, überlich die Hefte ſeines 
Reiches an Richard J. Löwenherz gegen Cypern. 
wo er 9 ein neues chriſtl Königreich (bis 1473) 
errichtete, +94. Vgl. Herquet 1881. 

Guienne (Guyene), ſghi⸗en], früher franz. 
Brov.,Teilv. Aquitanien, 4a10000Km. Haupt® 
Vordeaux. 1154/1453 engl., dan franz. 

Buignetd Grün Inhinjähse], Chromhydro- 
oxyd. Hattıms und Tapetendrudiarde. 

Guildförd (ndills], Haupt® engl. Graſſchaft 
Enrrey, 14319 E. E. |der City von London. 

Guildhall ſaildhahl- tengl.), das Rathaus 

«Guiliclma Mart., Balmengattg (Braſilien). 
Von G. speciösa Mart. genießbare Früchte u. 
ölreiche Samen (graines de Paripou). 

Buitielmus (lat. ; fra. Guillaume), [gijohin], 
(itat. Guglielmo), [nußtjelmo]|, Wilgelm. 

Builleumelgijion], Eugene, iranz. &. »*, 
1822 Montbard,.65:75Dir d. Rarijerftunjtichufe. 

Guilla umet [gijomä], Guflave, franz. O, ⸗ 
1810, 87 Paris (Selbſtmord). Algeriſche 
Landſchaſten. 

Guillemin [ghiimang), Autoine, franz. 2 
u. Bilanzengl, « "1796 Bouslysfur:Gaone, 
r ’*%, 1842 Montpellier. 

Buillochier en tiranz), Ighijoſch⸗Herſtellen 
eingegrabeuer Berzierungen von regelmäßigen 
frumen, bef. reidförmigen u. geraden Linien 
mit Hilfe der drehbankähnlichen & mafdine 
oder der og. en d.h. Schablonen. 

Guillotine (franz.), [ehij'otin}, %"/, 1792 in 
Frankreich elngetäßrie Hinrichtungsmaſchine, 
die in der franz. Revolution eine Holle jpiclte; 
nit vom Arzt Guillotin erfunden, obwohl 
nach ihn benant. Bol. Chereau 1871. 

Builmant [ailmäng|, Alex... &, « !%, 1837 
Boulogne-ſur⸗Mer. 71 Organift Bari, Orgels 
toınpojitionen, Syntphonien. 

Guimarärd [abimarangich], Oportug. Brov. 
Entre Douroe Minho, 8205 E. 

GQuinia ſghi-], weftafritan. Küſtenland am 
Ylant. Ozean, vd. Kap Palmas bis Kap Negro 
reihend; & zeriäßt in Hber- oder Nord-B. u. 
Br oder Südb-&.,Srenze beider ijt dasKap 
!opez Gonzales. eng begreift die Laud⸗ 
ſchaften Loango. Kongo, Angola u. Benguela. 
®Ber-&., dad vorzugsweiſe G. genañt wird, 
zerfällt in folgende Teile: Körners oder Pfeffer— 
titjte (Xiberia), Zahn- oder Elfenbeinküſte, Gold⸗ 





Guinka — Guiteau 
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Tüfte (mit engl. Kolonie u. Negerreih Aſchanti), 
Stlavenküfte (Togo, deutidh: Grand Povo u. 
Porto Novo, franz. ; Whudah, portug.; Lagos, 
Küſte dv. Benin, Küſte v. Calabar (brit.), Küſte 
v. Viafra mit dem deutſchen Kamerungebiet u. 
weiterhin die franz. Küſte von Gabun. Vgl. 
Tafel @, Nr. 1. (Guinea, 

Buineg, Art gelbes Fieber, endemiſch auf 

Buinca (Buinee), [ghini), engl. Goldmünze 
bis 1816, 21,,, A. [von Guinea. 

QBuineainfeln, [gie], die Zufeln im Golf 

Guineapfeffer (Guinealörner) = Cayciies 
pfeifer; auch die jehr gewürzreichen Eanten 
von IIabzelia actbiopica. 

‚Buineag ſghi⸗], blaues Baumwollzeug, das 
in Senegambien u. in Guinea als Geld dient. 

Buineaftron, f. u. Meer. 

Buincamurm [ghie], Medinawurnmi, Filaria 
medinensis Cm.), Fadenwürmer;: Dartıjaite 
ähnt., bis &Ocml., ſchmarotzt in deu Tropen: 
(ändern der Alten Welt im Unterhautbinde— 
gewebe des Menjchen u.veranlaßt Geſchwüre. 

Buinegate ſgihngaht), Tori frz. Dep. Bad: 
de=Galaig, 450 E. ?*/, 1479 n. 1%, 1513 zwei 
Siege Kaifer Marimiliand I. üb. d. Franzöſen. 

Guines ſgihn), © irz. Dep. Passte-Calais, 
3715 E. Früher 8. 

Buinganıp [ehänggang), Arrond.® franz. 
Tep. Cote3sdu:Ntord (Bretagne), 9196 E. E. 

Guingette [nänggett], franz. Nartenipiel; 
dan die Karodame darin. 

Guinicelli [gwinitfchellil, Guide, ital. /, 
ec. 1240 Bologna, + 76, Paupt der Bolog⸗ 
neſer Dichterſchule. Vol. Grion 1870. 

Guionlinie, Dampferlinie Liverpool — New 
Yort (unbedeutend). 

Guipüre (ghipühr], ſeidene Spitze, bei der 
die Wufter durch übernähte Schnüre (G) her— 
geſtelt werden. 

Guipuͤzeoa [ghipudstöa], ſpan.-baskiſche 
Brov., 1885 qkm, 181845 E. Haupto Et. 
Sebaftian. 

Guiraud [giroh]), Erneſt. frz. Operntom⸗ 
poniſt, 7%, 1837 New Orleans, + Mai 92 
Prof. Konjervatorium Paris. lgewinde. 

Guirlande tirz.), [abirlangd], Blumen— 

Guisborough ſgwißböro], © engl. Grafſch. 
York, North⸗dtiding, 5623 E. E. 

Guiscard [nHislar|, Robert, Herzog von 
Apufien u. Kalabrien, Sohn Tancreds dv. 
at ec. 1015, befreite 1084 den von 

einrich IV. befagerten Papſt Gregor VIL., 
unternahm 2 Züge gegen dag griech. Kaiſer— 
reih, + auf dem 2. ?%, 1085. 

Guiſe Igibf'], O Klaude, Sohn bed Her= 
3098 Rene II. von Lothringen, = ?%,, 1496, 
Etumvater des Hauſes G., das 1675 erloſch, 
r 2. 1550. © Marie v., Tochter von O. 
Geniahlin Jakobs V. v. Schottland, Wutter 
v. Maria Stuart, + 1561. O Frangois. Her: 
zog v. Lothringen, Sohn v. MD, Feldherr, ⸗ 
1%, 1519, verteidigte 32'53 Vieh ſiegreich ge— 
gen Kaifer Karl V., entriß deu Engländern 
58 Calais, riej die Hugenottenfriege hervor, 
fiegte ?%,, 62 bei Dreux, wurde aber ’*, 63 
durch einen PBroteftanten meuclingserichofien. 
YBal. Caupin 18%5. O Kharfes, Kardinal v. 
Lothringen, Eohn v. (MD, « !%721525, 40 Erzs 
bifchof von Reims, unter an II. u. Karl 
IX. Winifter, Gegner der Hugenotten, + 2";,, 
74. © Senril., Herzog v., Sohn vom ©), 
2, 1550, ließ in der Bartyolomäusnacht 
Eoligny ermorden, 76 GStijter der „Heiligen 
Ligue“, ?%,,88 auf Befehl Heinrich3 III. zu 
Bloid ermordet. Bol. Renauld 1879. 
Henri Ir., Herzog v. Entel v. O. «*,1614, 
Erzbiſchof v. Neims, von Nichelien abgejetzt u. 
nach deſſen Tode 44 wieder eingeſetzt, + ?/, 64 
alsGroßkamerherr Ludwigs X1V. „Méemoires“ 
69 II. Val. Forneron, Les ducs de G.1877 II. 
Guiſe lgibil. on. @ franz. Dep. Aisne, 
a Dije, 8153 E. E. Eiuſt Herzogtum. 

Guitarre [gHis}, lautenartiges Juſtrument, 
deſſen Saiten geriſſen werden. Stimung: E 
A d ghe. Notation eine Oktave höher ini 
Violinſchlüſſel. Bot. Schrön 1880 

Buitcau ghitoul. — der Mörder des 
nordamerikan. Präſibenten Garfield Atten— 
tat 2%, 1881), à c. 40, Wi, 82 gehängt. 
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Guizot ſghiſoſ, Stançois Pierre Guiſ- 
faume franz. Etaatdman, w/ u. Publiziſt, 
«4,1787 Nimes, redigierte 1830 den Proteſt 
gegen die Orbonanzen Karl X., einige Mos 
nate Miniſter des üern, 0 32 April 37 
Minifter des tiuterridits, 2%, 10 Miniiter des 
Ausatd., 47 Bremierminifter, mußte 48 flüchten. 
49 zurüd, 54 Präſident der Alademie, + '*, 
71 Bal Rider. 8}. „Hist. de la civilisa- 
sation en France” 14. A. 86 IV u. .en Euro- 
pe* 19.4. 81. „Lettres® 84. Bol. Mme. de 
Witt 80 1. J. Simon 85. 1. Gemahlin Efife 
darf. Pauline, ged. de Meulan, = 1773, 7 
1827, jr. „Iættres de famille sur FVéduca- 
tion® 6. U. 81 u. a: 2. Gemahlin Marg. 
Andr. Elife, geb. Tillon, « 20, 1804. UF. v. 
Ingend⸗ u. Erziefungs/, +?’ 33. 

Gulaſch, ſ. Gulyas. 

Gulba, a, |. Murray. 

Guldberg, Hve Höngh, dän. Staatsmañ, 
+. w/, 1731 Horſeus, 72,81 Staats⸗ 
miniſter, + 1808. 

Guldborgiund, Meerenge zw. Falſter ı. 
Laaland: zweifach überbrückt. 12-Briicke.) 

Gulden (abgekürzt Fih), urſprũngl. goldene, 
fpäter jilberne Münze v. 1,, 2,4, u zwar: 
der fog. feine ſächſiſche &. 2,22, der Nonventionds 
G. 2,9, der jüddentſche 8. 1,14, Der rheiniſche 
G. 1,,,. der Öfterreihiiche ©. 2,,, dee nicders 
ländiſche ©. 1,10, der polniſche G. O,,.5 A. 

Buldenbaum, f. Liquidambar. 

Buldenfuß, Miünzjuß, deſſen Einheit der 
Gulden ift. 

Guldin, Pauf, A,’ 1577 Et.Ballen, + *],, 
1643 Graz: Jejuit. Hauptwerk Controbarxea*“ 
35/11 entyält die h'fbe tbarnzentriiche) Negel. 

Guliſtan (verj.), Roienaarten, Titel eines 
Lchracedichtd von Sadi Moslich eddin. 

Gulliver, Held eines ſatir. Romans des 
engliihen CPCwift (.G.s Reifen‘). 

Gnlo, der Vielfrap. 

Gulyaͤs [autjaih), Gulaih, in Stũcken ges 
ſchnitteues Rindfleiſch mit Papritka (lingarım. 

Gumbert, Ferd. Lieder, »., 1818 Ber⸗ 
Tin, 40:42 Baritonift in Cõöln. Hunderte po— 
pulärer Lieder und GSingjpiele. 

Gumbinnen, Negbez. in OPreußen, 15877 
akm, 786514 E. Haupt®®., a Piſſa, 12214 
E. E. RBN. AG. [B, Fig. 329). 

Gumma. j. Gummigeſchvuljt. 

Gummersbach, reito preuß Regbez. Cöln, 
10011 E. E. AG. RBN. Spiñereien. 

Qummi, untoyitalfifierbare, ſtickſtofffreie 
Körper v Pilanzeuſäften, an der Luft ſpröde 
werdend, int Waſſer löslich oder nur auf— 
quellend. An Fſn. @ benußpt. (i. arabicum 
gelbliche Förster aus einer Alazienart, bei. 
aus Agypten; als Alebemittel, auch in der 
Appretur. Kautſchuk (Gummi elasticum), 
elait. Maſſe durch Eintrocknen der Milchſäfte 
von Urceola elastica (aſiat. Kantſchut) und 
Siphonia elastica (anterif.Tautichut) erhaltent, 
in Mafjer unlösl., zum Abreiben von Stri— 
chen »c. aus Papier, zu wafjerdichten Gtojfen. 
Vulkaniſieren des Kantjchuts Heißt dieſen mit 
Schwefel verbinden. 

Gummiapfel = Calophylium. 

Gummi arabiecum, ſ. Gumi: &. auflra- 
ſi ſches, ſ. Xanthorrhoea: &’daum. |. Bursera, 
Eucalyptus, Jeigenbaum,Sphunin; G.elasti- 
eum, j. Gum̃i. 

Bunmmieren, in der Appretur von Seiden— 
neweben das Behandeln mit Gumiwaſſer. 

Bummierz, Mineral amorph, in ſchmalen 
Trümmern, völfich:gelb. 

Gummifarben, 1. Hanarellfarben. 
Gummirlud, f. Gumoiis. 

Bummigange (Gum̃itanäle), gumijchleims 
führende Interzellulargänge in Pflanzenge— 
webent. 

Gummigeichwulft (Gumma syphiliticum, 
Eyphilom, Syphilid), weicher, meiſt bald 
zerjallender und durch eine Narbe erſetzter 
Knoten, der ſich bei Syphilis in allen Organen 
bilden kañ. 

Gummigutt, der eingetrocknete Milchſaft 
von Garcinia-Arten; gelbe Farbe (Hinter: 
Indien und China). Abdführmittel. 
Summiharjze (Gchleimharze), Gemiſch von 
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Harzen u. Gummi (Opium, Myrrhe z2c.); #, 


auch in der Färberei verwendet. 

Gummiſllack, .Lack: &lpafte, f. Lederzuder; 
Glpflafter, |. Bleipflaſter. 

Bummipflatter, wie Stampfasphaltpflafter 
hergeſtelltes Straßenpflafter aus Steinmehl 
und oxydiertem Mineralöl. 

Gummi-resinao = Gummiharze; &lfpat, 
ſ. Bleigumi; Hlfpe, hellfarbiges Kautſchut; 
— ſ. Opal; Hifrumpf, gegen Krampf— 
adern. 

Bummöfd (Gumifup), krankhafte Gum̃i— 
ausſchwißg der Eteinobitbärme; von veric. 
Urfachen hevrührend (Verwundungen u. dgE.). 

Bumpert, Thekla v., Zugend/in,«?3/,1810 
Kalifch, Tchr als rau vd. Schober in Dreiden. 

Gumpolddkirchen, O in Diterreih unter 
der Eid, Dez. H. Baden, 2105 €. E. Wei, 

Bumpredt, Btto, muſikal. Krititer, = %, 
1823 Erfurt; muſital. Charalterbilder 69/76; 
Bibgraphiſches üb. Haffiter u. neuere Mujiler. 

Bunii = Alerandropot. (83:85 IV. 

Gums, irregiläre Reiterei in Algerien. 

Gumuti (Gomuti), f. Arenga. 

Gundelfingen, © bayr. Regbez. Schwaben, 
aldrenz. 2809 E. E. Chlok. Frilher Kloiter. 

Gundelrebe (Gundermañ), Glechöma he- 
doeracca [9 Fig. 183) Labiaten; in ganz Eu— 
ropa —— junge Blätter zu Kräu— 
terſuppen. 

Bundelöheim, © württemb. Neckarkreis, 
amMedar, 1155 E. E. Vergſchloß Horneck. 

Gundikar (im Nibelungenlied Gunther), 
König der ſeit 407 am Mittelrhein auf Sti— 
lichos Veranlafjung angefiedelten got. Bur— 
ander, fiel 437 gegen die Hufen (Enge vom 
Untergang der Nibelungen). 

Sanbimg, © IaR. Pauf Freiß. v.,» '", 
1673 Herdbrud, Hiltoriograph Friedr. Wils 
helms I. v. Preußen u. Hofnarr + 3, 1731 
Potsdam; zu Bornftädt in einem Weinjaß 
begraben. O Julius, Roman/ (Pierd Lu— 
cian Herbert), », 1828 Prag, + *, 90 daf. 

Gundulitih, Iwan, der berithntteite ältere 
jerd.:froat. /, = #/, 1588 Raguſa, + daf. * 
1638. „Osman* Egos n. A. 1887. 

Bungl, zwei beliebte Tara: O Zof., » 
1,2 1810 Zſämbek, »32214, 89 Mleimar. DIoß,., 
Verterv.(D,»*/, 1828 Biandet, + Nov. 83 Becs. 

Gunib, © u. @ Int rufj.:fantaf. Gebiet Das 
gheitan, 852 E. Hier ergab ſich ®, 1859 
Schampl den Ruſſen. 

Gunja, oſtindiſcher Hanf. 

Gunnera scabra (Guñerspflanze), Arto— 
carpaceen, Pern u. Chile; Blattzierpflanze. 

Gunnlaug Ormstunga (Schlangenzunge), 
i8tänd. Stalde, fiel 1008 im Zweitampf mit 
dem Efalden Hrafn Held der „Buitlaugs: 
ſage“, deutſch von Kölbing. 

Gunnlöd (nord. A4), Tochter des Suttung, 
bewacht den Dichtermeth. 

Gunny [oöiii) = Jute. 

Gunsberg, Mdor, Schadipieler, « 1854 
Peit, errang den 1. Preis zu Hamburg 85 
und Bradford 88. 

Bunteröblum, O in Rheinheffen, Kr. Op⸗ 
penheim, 2047 €. E. Schloß. Wein. 

Bunterflala, Inſtrument zur Löjuitg von 
Aufgaben, die fih durch gewöhnl. Logaritb: 
men löfen fafjen. Vgl. Jerrmañ 1888. 

@untbher (Gundikar, f. d.), in der Nibe— 
fungenfage Gemahl der Brunhilde, Bruder 
der Kriemhilde, eines der Opfer von deren 
Rache an Etzels Hof. [Baden, 7959 E. E. 

Guntramsdorf, O Niederöſterreich, Bez. H. 

Gunz, Guſtav, Tenoriſt, Geſanglehrer am 
Hochſchen Konſervatorium Frankfurt M., » 
1831 Gannersdorf, wirkte als Sänger in 
Hannover und London. 

Gunzenhauſen, © bayr. Regbez. Mittels 
franten, aſAltmühl, 3867 E. E. AG. 

Gura, Eugen, Baritonift, = du 1812 Brefs 
fern, feit 83 Hoftheater München. 

Guramiden, georgische Königsdynaſtie 574 

Gurde, platte (Touriſten⸗Flaſche. [bis 787. 

Gurdſchiſtan (perf.) = Georgien (ſ. d.). 
Gurgelmittel (Gargarisma), Abkochgen ꝛc. 
v. reizenden, nartotiſchen, erweichenden Mit—⸗ 
teln. Bei Entzundgen im Rachen zu vermeiden. 





Gurgl - Buftav 6 
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Burgl, Dorf, Tirol, Bes:H. Zınft, Gem. 

Elder, im Otzthal, 1910 m ü. M., 127 E, 
höchitnclegened Dorf Europas. 

Burien, einst Teit des alten Kolchis, [päter, 
bit 1810, ſelbſtändigesFirſtentum; 4000 km. 

Gurjew, © u. & ruff. Uralgebiet, v. ajliral, 
1? km v. defjen Mündung in das Kaſp. Vicer. 

Burjunbaliam,(Holzöl,Rapivibaljam), Buls 
ſam vor fildajint. Dipterocarpus-Wrteir. ALS 
Firnis u. Verfälſchung der Kopaivabalſams. 

Gurk, © in Kärnten, Bez.-H. Et. Zeit, 
a.Burt, 729 E. Dont; früher Bistum. 

Gurke, f. Cucüimis. 

Gurkenkraut, ſ. Anethum u. Borretic. 

Gurkfeld (jlowen. Krũko), Bez.O Krain, 
alSade, 877 (Gent. 5405) E. E. w. Wein. 

Gurko, Zoſ. Wladimirom, ruſſ. General, 
1, 2828, trug weſentlich zu den Erfolgen 
des Krieges gegen die .Türfei 77,78 bei, 79 
bi$ 80 Generalgouverneur von Petersburg, 
jeit 83 von Warfchan. 

Gurlitt, O Jods. Gottfr., Archäolon u. WM, 
.'3, 1754 Halle, + 7%, 1827 Hamburg Direkt. 
des Johañeums. „Gem̃entünde“ u. a. 
Ludw., Landjchafts«K, = 9%, 1812 Altona.,. 
lebt in Planen bei Dresden. O Forneſius, 
Komponist, Organiſt Altona,  ?%, 1820 daj., 
Tvern, Lieder. 

Gurlt, O Ernſt Friedr., Tierarzt, 0 
1794 Drentlau, 1826 Prof., 49:70 Direltor 
der Tierarzneiſchule Berlin, + daſ. 283. 
Handbuch der vergl. & der Hausſäugetiere“, 
5.4. 72 u. a. O Ernſt Juf., Sohn dv. MD, 
Chirurg, feit 1862 Prof. Berlin, « !?, 25 
dai. /. Nedatteur des „Kriegerheil”. 

Burnigel, Luftturort mit Schwefelgueille im 
[hweiser Kanton Bern, 1155 m il. M. 
Burihno = Goͤrzno. 

Gurt, erhöhter Streifen an einem Gewölbe— 
bogen: G.⸗Geſims, z. Abgrenzg der Stodwerke. 

Gurte (Burten), handförmige Rienen od. 
Gewebe zum Tragen u. Feſthalten. 
Gurten, jchrweiz. &, unweit Bern, 861 m; 
ſchöne Feruſicht. 

Gurtſchin (Gurcyyn), Dorf preuß. Regbez. 
Poſen, Str. Bojen:Djt, 3201 E. E. 

Buru, Weiher bei den bramahniſchen ae 
Burunüffe, i. Cola. [dus. 

Guruſch, tür. Minze, ſ. Biaiter. 

Burn (güri), Jod. »Pet., tathol. Moralt, 
23, 1801 Maiſſleroncourt, 24 Jeſuit, 47 Prof. 
Bald, + '®, 66. Echr. „Compend. theol. ıno- 
ralis*, deutich 68. Val. Götting 81. 

Guſeck, Bernd v., /, 1. Berned; 8. G. v. 

Busla (flaw.), jerd. Streichinſirument mit 
gewölbtem Zchalltörper. 


Bußeiien, f. Eiijen. 
#. +], 1812 Ober⸗ 


Buffenbauer, Karf. 
vellah (Kärnten), 78 Kıof. Prag, 91 al3 Nach: 
Namhajter 


fofger BıllrorH8 Prof. Wien. 
DOperateur. Schr. „Sephthämie, Pyohämie u. 
Puo:-Sephthäntie” 82 u. u. 

Bufferow, Ad. £udw. Sigism., Frauen— 
arzt, 1887 Nachfolger Schröders an deſſen 
Klinik in Berlin, »8, 36 daſ. Bf. „Neudil⸗ 
dungen des Uterus“ 78 u. a. 
Gußmauerwert = Beton. 

Guſtnaht, linienförmige Erhabenheit auf 
Gußwaren, Folge des (Findringend des Dies 
tall8 in die Formfugen. 

Guſſow, Aarl, Genrec, Berlin, = 1843 
Havelberg, 7680 PBroi. Berlin. 

Bußitapl, j. Stahl. 

Guſtav, Könige v. 50weden: O 6. I. 
(Guſt. Waſa), 1523 60, « ?7, 1496 Lindhol—⸗ 
men (Upland), erhob ſich gegen die dan, Herr— 
ſchaft, 2%, 1521 Reichsverweſer. 23 König; 
fiihrte 27 die Neformation und 40 die Erb— 
lichteit der Krone ein, + ?%/, 60. Vgl. Fry— 
re, deutſch 1831. O &. H., Adolf, 1611/32, 
Eohn Rari3 IX., » !%,,, 1598, unternahm 3 
Kriege: gegen Dänemark, Rußland ı. Polen, 
die er bid 29 durch vorteilhafte Friedens— 
ichlilfie beendete, brachte 30 den deut. Protes 
ſtanten Hilfe, fiel !%,, 32 bei Lützen [), 219). 
Vgl. Droyfen 1869,70 II. Stevens 85. Mit 
ihm ftard der Deannesftant des Haufed Waſa 
aus. Nachfolgerin: Tochter Chriſtine. 

6. IU., 1771192, Gohn Adolf Friedricht u. 


Gr Ouftav Adolf; Berein— Guttapercha 
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Luife Ulxites, 0, 46, führte * eine Bers 
fafjung ein, welche die Macht der Ariftotratie 
authob, tämpfte 88;90 glüdflih gegen Rußs 
land, + 2%, 92 infolge der bei dem Attentat 
vom !', erhaltenen Wunde. Vgl. Odhner 
85. O 6. IY., Adelf, Sohn v. O, 1792/1809, 
»!/,, 1778, verlor 1807 Stratfund u. Rligen 
an bie Franzoſen, 1808 Yilıland au Ruß— 
land, 29%, 1809 abgelegt, nayın ben Namen 
Dberjt Guſtafsſon an u. + 1,37 ©t. Gallen. 
Edr. „Memorial du colonel Gustafson®, 
deutfch 39. Prinzen. © &. Prinz dv. Waſa, 
Sohnv. O. *1799, ++. 1877 Billnig. Vater 
der Königin Carola vd. Sachſen. O &-, Herzog 
dv. Wermland, Kronprinz v. Schweben. « '*;, 
1858, Sohn König Ostars II. ſeit *%/, 81 
mit Viktoria, PBrinzefiin dv. Baden vermapft. 

Guſtav Adolf. Verein, Vereinigg v. Bros 
teftanten, zum Erheiten v. Schulen u. Kits 
den in fatHol. Ländern. Gründer: Großmañ 
th. d.) u. Zimermañ. Bal. Zenter 1882, 

Gustäria augusta (Gnſtavsbaum); Myr— 
taceen; Bierbaun des Warunihauſes. 

Buftavsvarn, ruff. Eiland mit &, am Einz 
gang zum Finñiſchen Meerbuſen. 

Buftav vom Dee, ſ. Struenfee. 

Guſtel v. Blafewig (Johaña Zuftine Se⸗ 

edin), Urbild der Marketenderin in „Wals 
enſteins Lager” dv. Echiller, « ®, 1763 Dred⸗ 
den, Tochter einer Wirtin zu Blajewip bei 
Dresden, wo Schiller Häufig verfehrte, + ?*, 
1856 Dresden. 

Gusto (itat.), Seihinad; g’fo, geſchmackvoll. 

But (£) Selamtheit des Ta uwerts; fleßen- 
des &., das fefte, laufendes &., das bes 
wenlihe Tauwert (burch Scheiben neführt). 

Gutach, Ehwarzwaldfliiile: (D Hilde G.. 
acht k. zur Eu. O ©., bildet bei Triberg 
Waſſerſfälle, fließt C. zur Kinzig. 

Gutbringen = —5— (Weißwein. 

GButedel, Weinvebenforte, liefert leichten 

Butenberg, Jod. oder Senne, eigentlid) 
Gensflifd ». Sorgenſoch, Erf. det Lettern⸗ 
auffes u. der Buchdruderprefie, » Erde bes 
14 Jahrh. Mainz, +, 1467. Erriditeie 
mit jeinem Schwiegervater Fuſt, dañ jelbftätt= 
dig eine Drucderei ; trat 1365 in den Hofdienſt 
des Erzbifchofd Adolf v. Mainz, während die 
Druderei auf feinen Schüler Bechtermünze 
überging 17 216]. Val. van ber Linde 1878, 

GButgcwidt, dein Käufer zugegebened Ges 
wicht, af Yn. 

Butbrie [göttril, ASred. Ruf, 2 'ın 
1833 London, jeit 69 Prof. daf, + ?'!,o 86 
ebenda. Ertdedte die phyfiolog. Wirkung des 
Antylnitrits:; vf. 8 u dichterifche Werke, Ich: 
tere unter dem Pjeud. Frederic Corny. 60- 
mas Anflen, engl. Roman/ (Bfeud. F. Auitey), 
. 1856 London. [fer übekgebener Scheint. 

Qutichein, bei Lieſerungsgeſchaſten demäu⸗ 

(Sutichreiben, einen Betrag im Konto eines 
Geſchäftöfreundes unter Haben buchen; Segen» 
jatz: Belaften (unter Soll buchen). 

Guts Mutbs, Jod. Ebriſt. Frieder, B, 
« %;, 1759 Quedlinburg, + ?'f, 1839. Um das 
Turnweſen verdient. Vgl. Waßmañsdorf 84. 

Gutta (lat.), Tropfen; G. cavrat lapidom, 
ſteter Tropfen sn den Stein (Dvibd). 

Gutta Gambir, f. Katechu. 

Guttapercha ſ⸗pertſchaſ, Tuban⸗, Gettania⸗ 
gum̃i, den Kautſchuk Ähnliches Produkt aus 
dein Mitdyjaft der Isonandra Gutta (Singa⸗ 
pore, Bornea, Sumatra). Gelbrötl. bi! weißl.- 
gelb, bei 48° knetbar, bei c. 60° plaftiich, 
ſchmilzt bei 110°, 1881. in ——— Schwefel⸗ 
waſſerſtoff, Chloroform, untögl. in Altalien 
u. Säuren mit Ausnahme fonzentr. Schwefel⸗ 
u. Satpeterjäure, ſchlechter Wärmeleiter. Ver⸗ 
bindet ſich mit Schwefel (Vulkaniſieren), ©. 
zuerſt 1842 auf dem Londoner Marft, jetzt 
jübrl. 72000 Bir. von England eingeführt. 
Wird zu Röhren, Schnüren, Gefäßen, Treib> 
viemen, zu Matrizen ꝛc. verwendet. G'baum. 
j. ISouandru. 
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Guttätim (lat.),tropfjeniveife. 

Buttentag, © preuß. Regbez. Oppeln, Kreis 
2ublinig, 2426 &. AG. 

Butti = Bumigutt. 

@uttifören (Guttiförae), Phanerogamen; 
verfh. Sattungen enthalten Harze u. Yarbs 
ftoffe liefernde Bäume. 

Guttſtadt, © preuß. Megbez. Königsberg, 
Sir. Heilsberg, a/ Alle, 4504 E. E. AG. 

@uttüral, (lat.), zur Kehle gehörig; &’- 
Caute, f. unter Laute; H'ton, jchlechter, uns 
fiherer Kehlton. 

Gutzkow, Karl Herd., Dichter, »2, 1811 
Berlin, + 9, 78 Sachſenhauſen; Bramen 
(„Uriel Acoſta“, „Kopf u. Schwert” „Urbild 
des Tartuffe”, „Königslientenant”), Beitros 
nıane („Die Ritter vom Geiſt“, „Der Baus 
berer von Mom“) Werte 79 XII; brama:> 
tiiche Werte 80 XX. |, 247.) 

Bupenne, |. Buiene. 

Ouyon [aijong], (D Jeanne Marie Bou- 
vier de la Moide-, myft. Schwärmerin, vers 
breitete Duietigmug, » !%, 1618 Montargis. 
eingeferlert, 7 9%, 1717 Blois. Nutobiogr. 
20. Vgl. Guerrier 1881. Rich.. gar. 
Nevolutiondgeneral, «3!/, 1813 Bath (Eng— 
fand), + 7, 56 Konftantinopel, trat als 
Churſchid Paſcha in türf. Dienft, nachdem er 
48:49 mit Auszeihnung gefämpft. 

GOuyot ſgijohl, YZoes, franz. Bolitifer u. /, 
“1813 Dinan, 85 radilaler Deputierter, 
89,92 Minifter der öffenttidyen Arbeiten; fos 
cialpolit. Schriften, ſatiriſche Romane. 

Guy dv. Kufignan = Buido dv. L. 

Bus, i. Göß. 

Guzerate = Gudſcharat, f. d. 

Bwalior, vorderind. Lehnsſtaat, 75281 qkm, 
3115857. HauptO Laſchtar. LE. &. 18 ‚i9.58] 

Spy [ji], frz. Depart. Haute-Saöne 1769 €. 

Bydröbdorf, f. Grindelwald. 

Goͤges, König v. Lydien 689.54 vE., der Gage 
nach Durch den Mord des Königs Kandaules, 
defjen Sünftling er gewejen; Stifter der Dys 
naftie der Mernminaden. Drama v. Hebbel. 

Gylden, Jof. Aug. Bun, /, «7%, 1811 
Helfingfors, feit 71 Pireftor der Sternwarte 
Stodyolm. Bf. „Brundtehren der Uſtrono⸗ 
mie” 77 u. a. 

Gylippos, jpartan. Feldgerr, fam 414 v. C. 
den von Athen bedrängten Syrafujanern zu 
Hilfe u. vernichtete das Heer der Athener. 

Gpnlembourg: Ehrenivard, Lbhomafine 
Ch riſtine, acdb. Buntzen, ſchwed. NRovelliftin, 
“®,, 1773 Ropenhagen, + 2, 1856; Mutter 
des dän. / Heiberg. Schriſften deutſch 53 HIT. 

Gyllenborg, Aarl Graf v., ſchwed. Staat! 
man u. /, # ' 1679, +92 1746; 39 Pre—⸗ 
mierminifter; Diitbegründer und eriter Chef 
der Partei der „Hüte“. 

BGymir(Ymir), in der nord. A der Froftriefe. 

Gymnadenia (Nadtdrije); Orchidren; Knol⸗ 
fen dv. di. conopser 2c. mit Handförmiger 
Wurzel (Hlidshand), geben Salep. 

Gpmnajialverein, allg. deutfcher, gegr. 1890; 
Eit: Berlin; gegen jede Weugeitaltung der 
Yumaniftiihen Gymnaſien. 

Gymnaflum (grch.), bei den alten Griechen 
(vgl. Petermañ 1858) = Turnplag, Zurmmans 
ftatt. Gegenwärtig in Deutidlaud Vorbil— 
dungsſchule für die Univerfität, aud) Ge: 
lehrtenſchule, Lyceum ꝛc. genañt. Val. Schra⸗ 
der 4. U. 1882, „Zeitſchriſt für Gymnaſial— 
weſen“ 47 ff. 

Gymnaͤſtik (arh.), bei den alten Grieden 
die ſyſtematiſch betriebenen Leibesübungen; 
zerfiel in friegerifche, athletiſche u. diätetifche. 
Heilgymnafti R d. H'er, cin die höhere Turn⸗ 
tunjt Ausübenber. Bgl. Zäger 2. U. 1881. 

Gymncına allvestre, Astlepiadaceen; das 
Kanen der Blätter diefer Pflanze ftört die Ges 
hinadsempfindungen; SAſien. 

Hynneten (grch.), die altgriechiſchen Bogen⸗ 
ihüßen. 

Gyınnvascl,parajit.Schlaugpilze,aufWMift zc. 
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Gymnoclädus canadensis (Schuſſerbaum, 
Gemweihbaum); Chicot; Säfalpiniaceen; Bier» 
baum, Kaffeefurrogat.” 

Uymnodontes (Gymnodonten, Kugelfiſche): 
ala der Rleltognathen; Slieferränder mit 

— Gattung Friödon, Tetröton, 
Diödon u. Orthagoriscus. 

Gymnogramme (Nadtfarn); Bolnpodiaceen; 
eine deutſche Art, miehrere Arten egotiiche Zier⸗ 
pflanzen. 

Gymnoſophiſten (greh., nadte Weife), alts 
indische Ken, vielleicht ven Pythagoräern ähnl. 

Guymnoſpermen, (Arhifpernen, Nadtfanıis 
ge), umfaßt biefgamilie der Eyfabeen, Koniferen 
und Gnetaceen. 

Gyınnosparanglom, Pilzgattg, mit Gene» 
rationsmwechjel, auf Juniperus, die Kojtform 
auf Kernobſt, 3. B. Roestelia caucellata (Git⸗ 
terrojt) auf Birnbaumblättern, erzeugt von 
G, fusum auf Juniperus Sabina. 

Gymnothörax, ſ. DMuräne. 

Gyımnötun, ſ. Zitteraal. 

Gpnäleion (grch), Frauengemach: (B, Gy- 
naeceum) der weibl. Apparat der Pflanzen, 
der die PBiftille in fich begreift; ſehr vielge- 
jtaltig | ig. 194]. ’ 

Gpnatofratie (grch). Weiberherridaft. 

Gynafolog!ie (grch.), Lehre v. den Frauen⸗ 
franfgeiten. 

Gynäkomanie (grd.), mänlihe Liebeswit. 

Gynäkomaͤſt (gr), Mann mit weibl. Bruft. 

Gynäãbkreſte (gr), Verwachſung der weibl. 
Geburtsteile. 

Bnnazidmus (arch.), weibiſches Weſen. 

Gynaͤndriſch (grch), meibermäitig; (9) weñ 
dieStaubgefäße mit demPiſtill verwachſen find. 

Bynantbhröp(arh.), Hermaphrodit,Ywitter. 

Gynerium, Gräfergattg. G. argenteum 
Nees. (Bampasgras, [9 Fig. 195)), bis Im 5. ; 
SAmerika, bei und Bierpflanze u. zu Trocken⸗ 
boufetts. 

Gynostömimum, ſ. Griffelfänfe. 

——— djöſidjöſchſ, © ung. Kom. Heves, 
16124 E. E. 3%. Wein. Getreide. 

Gyp iſchiphauch ZRiradean-Martel, Bjeud. 
der Gräfin Gabrielle de Martel de Jauville, 
de Riqueti de Mirabean, « 1850 KNoëtſal (Bres 
tague); Romane, Novellen v. großer Gelbs 
ftäubigfeit der Auffaſſung. 

(ypactus, f. VBartgeier. Gypogeränus, f. 
Etelzengeier. Gyps, |. Gips. 

Gypsophillal.(Gipsdfraut; Caryophyllaceen; 
3 deutfche Arten: muralis, fastigiata u. repens 
G. strutbium (Seifenwurzel), Aanpten, Les 
vante u. Spanien, enthält Saponin. 

Gyraãl⸗Bewegung (KreijelsBewegung), bei 
rotierenden Maſſen auſtretende felundäre 8. 

«iyräntes, tanbenartige VBönel. 

Gyrenbad, 2 wer jchweizer. Kanton Kürich. 

«ysri (lat.), die erhabenen Gehiruwindungen. 

Gprontantie (grchi), Wahrfagen aus einem 
Kreis. 

Gyroméẽter (grch., Drehungsmeſſer, Ges 
ſchwindigleitsmeſſer). Inſtrument zum Meſſen 
von Umdrehungsgeſchwindigkleiten, beſ. der 
Maſchinenwelle. 

Gyroſkoͤp (gr), Apparat zum Zeigen ber 
Syralbewegung (j. d.) bei der Acheudrehung 
der Erde. 

Gyrotrop (grch.i), ſ. Stromwender. 

Gyſis, Nikolaus, griech. Genres u. wel, » 
17.1842 Inſel Tinos, Schülerv. Piloty; Münden. 

Gythion (a. @), Hafen® Lakonien. 

Gyula, H.-Bckes ſdjiula bebfchih), O u. 
Hauptort ungar. Komit. Bekés, 19991 ©. E. 

Gyulai [djulvi], Paul, Dichter u. /w, 
« 1826 Klauſenburg, jeit 75 Brof. Budapeft. 

Gyulay !djütoil, D Ianay Hraf, öfterr. 
Feldzeugmeiſter, « 221, 1763 Hermanftadt, zeich⸗ 
nete fih gegen Frankreich aus, +’, 1831 
Wien. O Franz Hraf, Cohn v. (M. öfterr. 
Feldzeugmeifter, e'!, 1798 Wien, 49/50 Krieg ⸗ 
— 59 Oberbefſehlshaber Italien, pF, 
68 Wien. 
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A, auf deutſchen Münzen Darmflabt, als 
dem. Beihen H = Hydrogen. 

ha, Üblürzung für Heftar. 

Hang ı’8 Bravenhage), niederländ. Refidenz- 
©, Brov. Südholland, nicht weit v. der Nordfee, 
169828 &. E. 1609 Waffenftiliftand, 68 Tripels 
allianz zwiihen England, Schweden u. Nieder⸗ 
landen, !*, 17 Friede. O O Eberbayern, 
Bez. Waflerburg, 1033 E. AG. 

Haag, Karl, E London, e ?%, 1820 Ers 
fangen; Landſchaften u. A. 

— ebirge, in Salzburg, 2364 m. 

anger Befclichaft, zur Verteidigung der 
chriſti Religion 1785 von reform. Geijtlichen 
der Niederlande gegründete G., veröffentlicht 
Löſungen von Preisfragen. 

Haan (Dbers, Mittels u.Unter-H.), Gemeinde, 
preuß. Regbez. Düfjeldorf, Kreis Meitmaun, 
7492 E. E. 

Haan, Sillem de, Komponift, Hoflapells 
meister Darmſtadt, « 1849 Rotterdam; Chor—⸗— 
werte, Lieder. 

Haanen, Memi van, bolländ. Æu. Radierer, 
Wien,s®, 1812 Doſterhout N Brabant) ;Lands 
Straßen. 

Haar, bem Welen —— Lederhaut gehöri⸗ 
ges horniges Gebilde der Körperoberſläche. Der 
'5daſt ſtedt mit ae in der H'- 
Yapille,einem gefügreihen Hügelchen im Orun— 
de des H’Malgs. Bewegl. durch lleinen Muslel. 
Das Pigment der H’Bellen bedingt Farbe und 
Luft in den Bellen, das Ergrauen berudt auf vers 
mehrtem Lufteintritt in diefe. S’Färdemiitel, 
Abkochung dv. unreifen Walnußfrüchten. Ent- 
Baarungsmittel: Calciumſulfhydrat. Meufchl. 

aupt⸗H. wählt täglih 0,,—0,, mm. Giehe 
Schwund, auch Breñhaare Vgl. TlaſenA. 1892. 

Haar, Bernard ter, holländ. +u. ⸗, !?, 
1806 Amfterdam, +!%,, 80 Kelp bei Arnheim. 

Baariftrang), weitfäl. Höhenzug, rechts von 
Möhne u. Ruhr, bis 377 m h. Salzquellen. 

——— j. Tillandsia. 

aarbalgmilben (Demodicidae), Fam. ber 
Milben. Die verſch. Arteı vd. Demödex in der 
Geſichtshaut des Menſchen (D. folliculorum, 
Miteſſer Y Fig. 47], in der Haut der Hunde, 
Schweine, Kahen ıc. Italteu). 

aardrapt, feinfter Draht (aus edlen Me— 

afa,rdt, ds in der An) 680m. Wein, 

aaren, Dorf, preuß. Regbez. u. Landkr. 
Aadıen, a Wurm, 8726 E. 

Soarlfarn, ſ. Adiantum; Hjfroft — Rauch—⸗ 
froft ; Higefaße(K) = Kapillargefäße; Hjgras, 
J. Eljmus. 

Haarkies (Milterit), 9 in zarten, Haarförmie 
gen Kryftallen, zu Bũſcheln gruppiert. Meifings 
gelb. Auf Sängeu in Gneis u. Grauwacke. 

Ban f. Peitfgemvurnt. 

aarktrone (9, Pappus), der freie, bie Ihäna 
trönende Kelchjaum der Kompofiten 2c., viels 
geftaltig ſa Fig. 190). 

Sanrlen, Haupto der niederl. Prov. Nords 
bolland, alSpuarne, 55311 E. E. Aladeınie 
der Wiſſenſchaften, Blumenzucht, Handel. Bei 
H dad KH’er Kol mit fönigl. Schloß. 

Saarlemer Meer, ehemal. Binienjee in 
NHoland, 1840/53 ausgetrodnet; jet Ges 
meinde von 183 qkm, 15000 U. 

— 7— f. Pelzfreſſer. 

aarmenſchen, Menſchen mit Behaarung an 
ſonſt haarfreien Körperteilen, oft auch mit 
abnormem Gebiß. 

— ſ. Polytrichum. 

aarmücken (Bibionidae), Ziveiflügler, ums 
faßt die Gattungen: Bibio, Dilöphus, Pen- 
thetria u. Scatopse. 

Haarlöle, |. Parfümerie; Hlraud, ſ. Höhen⸗ 
rau; Siröhrchenwirtung, ſ. Rapillarität; 
Hlriffe, Slafurrijie. 

Haarfaly, o in nadels u. haarförm. Kryftallen, 

elbi. od. grünl. feidenglänzend. Im Branıız 

ohlengebirge. 

rt HE = Dämpfigleit der Pferde. 

aarleil (Eiterband, Setackum), durch die 
Haut gezogener Faden, früher zur Eiterableitg. 
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Saar|filber, gediegenes Silber in Haarform; 
\fterne = Kometen; Slftrang, (D f. Haar. 
f. Peucedanum und Spiraea. 

Daartuch,Haargemebe, oft mit baumtvollener 
Kette; zu Haarfieben zc. 

Haarwurm = Tridine. 

Daarzange = Pinzette. 

Haad, O Philipp, Großinduſtrieller, « ', 
1791, + 27, 1870 Voslau. Gründer u. Beſitzer 
der großen Teppichfabrif in Wien (83 Aktien— 

ejellfhaft), auch für Samt» u. Geidenmweberei. 

Zoß. Hub. Leon. de, Holländ. Tiergf, « 2°] 
1832 Hebel in Nordbrabant, + '%), 80 Brüffel. 

Dante, r. Neben der Emß, 130 km I. 

Haaſe, O Friedr., P. » *, 1808 Magdes 
burg, + !%, 67 Breslau. O Friedr., O. Cha⸗ 
rofterdarfteller, Berlin, = °/,, 1827 ebendaf. 
70:76 Xireltot de3 Stadtiheaters Leipzig, 
jeitdem gaftierend. 

Haaſt, uf, v., Geolog, », 1822 Boñ, + 
18, 87 Welldigton. Regierungsgeolog v. Gans 
terburn. Berdient um geologiihe Erforſchung 

Dabab, ſ. Ababdeh. [Neujeelands; /. 

Habäkuk, jüd. Prophet, ſchr. unter Manaſſe, 

Habana, ſ. Havana. (vgl. Reinde 1870. 

Habberton, John, norbamerilan. /, « 1812 
Brooklyn; amerit. Leben. Berfch. dv. ihm deutſch. 

Habkaskorpusakte, engl. Staatsgeſeß, 1679 
zum Schutz der perjönl. Freiheit gegen Wills 

ür bei der Verhaftung erlafjen. Ohne ges 
richtl. Unterſuchung feine Haft. 

Hablas tibi (lat.), befalte es für dich! 

Hablat sibl (lat.), mag er c8 (für fi 
Baben) firh jelbit zuichreiben. 

Sabelihwerdt, iso preuß. Regbez. Bres⸗ 
lau, 5586 E. E. AG H'er Geberge, Teil 
des Slayer Gebirgsiuiteng, 942 m h. 

Habömus (lat.), „wir Haben“, ſcherzhaft = 

Haben (Kredit), j. Debet. (Rauſch. 

Habeneck, Franc. Ant., Violiniſt, « 2), 
1781 Mézieres, + *, 1819 Paris. Generals 
infpeftor des Konſerbatoriums, Direltor der 
Großen Oper. 

Sabenicht, Herm., Kartograph u. Meteoro= 
log Gotta, « daf. ”/, 1844. 

llabent sua fäta libelli (lat. Citat), Bücher 
Gaben ihre Schidſale. 

SHaberfeldtreiben, eine in Katzenmuſik mit 
Etrafpredigt in Knittelverſen beſtehende Strafe 
der Bemeindegenojjen gegen einen Lmmoras 
lichen; ne in den Bayr. Alpen üblich, 
verboten, ader jähr!. noch vorlomend. 

Haberi, Sranz Xaver, ⸗ '*, 1840 Ober: 
ellendach, 62 Prieſter, jeit 71 Domfapellmeifter 
in Regensburg, Keñier fathol. Kicheng. 

Saberlandt, O SFriedr. Pflanzenphyfivkog, 
«2, 1826 Prepburg, + *%, 78 Prof. Wien. 
Bf. „Der allgem. liche Pflänzeubau“ 78 u. a. 
Q Gottfied, 8, Sohn v. O, feit 1850 Brof. 

raz, + ?°/,, 54 Ungarifhs Altenburg. Plans 
zen ı. Pönfiologie. . 
Habern (tſchech. Habry), © böhm. BezHy. 
Gaslaıı, a Ki. Gazawa, 1728 E. 
abeſch, ſ. Abeſſinien. [Sprottau. 
abicht, £udw., Roman Berlin, e??/, 1830 
abichte (Accipitrinne), falfenartige Raub⸗ 
vögel; Sattung Nisus (Sperber) und Astur 

(Habicht, Toppeliperber od. Taubenjtößer). 

abichtſchwamm (Stadjeiichvwant, Hydnum 
imbricatum), Hydneeu, eßbar [9 Fig. 197). 
— 9* j. Azoren. 

abihtöfraut (Hieracium), Kompofiten; 
gelbblühende, oft milchige Unkräuter; ꝓ nur 

H. pilosella u. murorum; 11. aurautia- 
cum, Hierpflanze aus beu Aven. 

Habichtswald, Bajaltets, weſtl. v. Caſſel, im 
Hohen Bra, 594 ın. 

Habietinek, Karl, Ööfterr. fr, « *j, 1830 
Prag, 68 Broi. Wien, 71 Minifter, 9 Mitgl. 
des Herrendaufes u. 91 2. Präf. des oberften 
Gerichtshofes. 

Habil (lat.), geihidt, gewandt; Subſt. H'ität. 
H'itation,. J—— der Berechtigung zu 
akademiſchen Vorleſungen durch eine H' ita- 
tiousſcriſt. 
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Sabillieren [abijis}, anHleiben, beim Kochen 
das Vorbereiten von Geflügel zum Braten. 

5 — rz.), labi], Stleidtung). 

abitä:bel (lat), bewohnbar, wohnlich; 

Utlo, Wohnungsrecht in einem fremdenHauſe. 

Habit ude Ufrz.), fabitüb], Gewohnheit; 
Hlue, Stam̃gaſt; Hlüell, zur Gewohnheit ges 
worden, gewohnt. 

Habitüelle Krankbeit, lange beſtehende, ge⸗ 
wißermaßenGewohnheits⸗Keſz. B. Bieichjucht). 

Habitus (lat. #), Korperbeſchaffenheit: apo— 
plektiſcher, phthiſiſcher, jſrophulöſer ꝛc. 9. 

Habsburg, deutſches Dynaſtengeſchlecht, bes 
naũt nah der Stamburg H. im — 
Kanton Aargau, begründete mit Rudolf TI. 
da3 habsburgiſcheKaiſergeſchlecht, erwarb 1278 
Titerreih u. begründete damit die Macht des 
Hauſes, das 1438:1740 13 Herrſcher auf dem 
deutichen Saijertgrone ſah, 1482 Burgund ers 
warb u. 1504 durch Heirat auch auf den ſpa—⸗ 
niſchen Thron gelangte. Unter ihnen ver— 
einigte Karl V. die geleinie habsburgiſche 
Macht. Des legten Habsburgers (Karls VI.) 
Tochter Maria Thereſia gründete durch ihre 

eirat mit Franz J. das jetzige Kaiſerhaus 

⸗Lothringen. Bol. Lichnowstiy, w bed Hauſes 
H. 1336 37, VIII, Schulte 88. 

Habsheim, Dori, Ober⸗Elſaß, Kreis Mül⸗ 
hauſen, 1828 E. E. 

NHabztlia aethiöpica Dee. (äthiopiſcherPfef- 
ferdaum); Anonaceen; Athiopien, Sierra 
Leoite; Negerpfeffer (Buitea-, Maniguette⸗ 
pfeffer). 

Hache lhaſcheh]), Speiſe aus gehacktem und 
gewürztem Fleiſch (bei. Lunge). 

Hachenburg, © preuß. Regbez. Wiesbaden, 
Kr. Oberweſſerwald, 1496 E. E.AG. 

Hacheney, Dorf preuß. Megbez. Arnsberg, 
Kreis Hörde, 3471 E. 

Hachette [afchätt], gouts, fra. Buchhändler, 
-®, 1800 Rethel, + *f, 61 Baris; dad Haus 
jeitden 8.& go. 

Hach ieren (ir3.), [Halch-), baden, wiegeit, 
ſchraffieren: Hure (sfhür], Schraffierung. 
HBacienda (fpan), laſſ⸗]. Landgut, Deierei. 
Hal (engl.), [Häd], gewöhnliched Gebrauchs- 
pjerd, —— ——— lſteht), Rennen 
nicht trainierter Pferde. 

Hackbrett (Cembalo. Cimbal), altes Inſtru— 
ment mit Stahlſaiten, die mit Häftern ges 
[hlanen werden. 

a — „Mantelträger’‘), 
Name des Wilden Jägers im Harz, 

Hacken, Bag im Kanton Schwyz, 1398 m $.; 
verbinder Einftedein mit Schwyz. 

Hackenfuß (Pestalus), Stellg bes Fußes der⸗ 
art, dag er nur mit der Ferfe den Boden be» 
rührt, meift angebaren. Behandig: Durchs 
ihneidg der vorderen Sehnen, Schienung. 

Re Stanz, f. Seeburg, grand v. 

adert (Hadaart), Ydit., Yandichaftsgt, 
«18, 1737 Prenzlau, + *. 1807 bei Florenz. 

adet (frz), Bontonwagen. [Vgl. Goethe 1811. 

ackfruͤchte, Knollensu.Wurzelfrüchte, deren 
unterixrdiicher Stam od. Wurzel Nahrung für 
Menſchen und Vieh geben. 

Dadlander, Sriedr. Wild. Mitter v., Ro⸗ 
mans u, Qufiipiel/, »5 1816 Burticheid, +°], 
77 Reoniam Starnbergeriee. Vf. Wachtftubers 
abenteuer”, „Soidatenleben im Trieben“, 
„Europäisches Stlavenleben“ 2c.; Zujtjpiele. 
„Roman meines Lebens“ 78, 

— = Pierdehacke. 

ackpflug (Felgpflug, Reiſenſchaufler), drei» 
oder fünficheriges Hadgerät mit Pfluggeſtell. 

Hackwald (Hackwirtſchaft, Haubderge), meiſt 
nit ein- od. zweijähriger landwirtſchaftl. Bes 
nutzg des Bodens nach Abtrieb des Beſtandes. 
Bal. Sitrohecker 1867. 

Hadamar, © preuß. Regbez. Wiesbaden, 
Kr. Yinburg, 2207 E. E. AG. 

Hadamar dv. Laber, deutiher / bes 14. 
Zahrh., am Hofe Ludwig des Baycın. Bf. „Die 
Jagd", Allegorie auf Die Liebe, Hrög. 1880. 

Haddington Eaſt⸗Lothian), lhäddingt'n, 
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ihft tofftän), ſchott. Grafſchaft, 725 qkm, 
374191 E. Haupto S. 3770 E. E. Handel. 

Dadeln, haliov. Landfchaft ander Elbmündg, 
umjabeden jegigen Kreis Otterndorf 326qgkm, 
17056 E. Der H'ſche Kanal vertnilpit Elbe 

Daden = Yuchweizen. lmit Wejer. 

Hadendda, ſ. Bedida. 

Haderer, die oberen Hauzähne des Keilers. 

Hadern — Lumpen. 

Saderntrankheit, Infettionskrankheit dev 
Sadernjortierer, eitte Art Tugenentzündung 
mit meift ar Verlauf. 

Hadersleben, Kreid® iıı Schledwig⸗-Holſtein, 
anı Panfen v. H.. 8397 E. E. Hafen, AG. 

Hädes (gr. 4, Bluton), der Gott der inter: 
welt und dieje fetbit. 

Hadeft, in Arabien der Städtebewohner. 

Dadif, Andreas, Neichtgraf v. H. u. Futak, 
öjterr. Generuf, « 1%, 1710 Ungarn, bejette 
57 Berlin, Lormandierte 79 in Böhmen, 89 in 
Eerbien, + !%, 90. 

Hadlaub, Soh., Minefänger aud Zürid), c. 
1300, hreg. vd. Ettmüller 1841. 

Sadleigb [Häddii], © engl. Brafichaft Weſt⸗ 
Sıifolt, 3229 E. 

Hadmersleben, © preuß. Regbez, Magdes 
burg, Sr. Wansleben, 1194 E. E. 

Dadramaut, Süjtenland im füdf. Arabien, 
Val. van den Berg 1887. 

adria, alter Name v. Atrt. 

Hadrian, Name v. 6 Bäpiten, (D S- I., 98. 
Bapft, 772,795, vief Kart den Br. gegen die 
Langobarden zu Hilfe @ 8. II., 110. Papſt, 
867/872. @ 8. III., 113. PBapjt, 8814:885. 
& 8. IY., 175. PBapit, 1154/59, began beit 
Kanipf gegen die Hohenftaufen. DS. V., 192. 
Papſi, 7,9, 1276. & 8. Yl., 226. Papit, 
1522 23, 1507 Lehrer des nachmaligen Kaiſers 
Kari V. Real. Höfler 1880. 

adriandwall = VBittemwall, f. unter Pikten. 

Hadrianud, Publ. Alius, röm. Kaiſer 117 
bis 138 1uC. e 76 nE. Nom, + ’%, 138 Bajä, 
baute viel (die jepige Engelsburg, Zeudtempel 
Arhen, Billa in Tibur), gab die Eroberungen 
feines Adoptivvaterd Trajan öftl.vom Euphrat 
auf. 120/135 beveifte er Sämtliche Provinzen 
Sein Liebling Antinoos (j.d.). Vgl. Gregoro— 
vius 3. A. 1884. 

Hadrumetum(a.@),farthagifche®, jetzt Suſa 
in Tuneſien. 

Hadfchi (arab.), Pilger nah Melta. Sadrd, 
die Pilgerfahrt ſelbſt. 

Hadſchin, © aſiat.türk. Wilajet Adana, 
12200 meiſt armeniſche E. 

Häberlin, Sranz Dominikus, Ww, ». 
1720 Grimeljingen bei Ulm, + 087 Helm⸗ 
ſtedt Prof. OAarl Sriedr. Staarsrechtsleh⸗ 
rer, Sohit v. D. «8, 1756 Helmitedt, + ebenda 
87, 1808. Bi. jaatsrechtl. Schriften. O Karl, 
we, +19] 51832 Dbereitingen (Wiirttemberg), 
bi? 85 Prof. der Kunſiſchute Stuttaart. 

Häckel, Ernſt, Naturforiher, = 9, 1834 
Potsdam, feit 62 Brof. der Jena. Deizen: 
benzichre(Darwinismus). Schr. u. a. „Natürl. 
Schoöpfungste“ 8.4.89, Anthropogenie“ 4. A. 
gıu.v.a.(M), 248]. 

Häckerling, Häckſel (Sinde), kleingeſchnitte— 
nes Rauhfütter für Pferde u. Rindvieh. H. 
freuen, Sitte einer unbeſcholtenen Braut 
am Polterabend H. vor die Thiür zu ſtreuen. 

Haädüer „= Adiler. 

Haher (Heher, Garrülus); Corviden. Eldel- 
od. Hol;-SH. (G. glandarius), bei und gentein. 
Anglüds-S.(G.infaustus), in Diſchld. jeltent. 
Tannen-H, (Nucifrüga caryocatacter). 

Hahnel, Ernfi Iuf., ausgez. 2, » ’;, 1811 
Dresden, + ?27, 91 daf. — Standbilder: 
Beethoven, Körner, Leibniz 2c. 

Hälſchner, Hugo Zhiliyp Egmont, » ®,, 
1817 Hirſchberg, 717,89 Boñ Prof. fr. iiber 
vrB. Strafrecht, Vertreter der Hegelſchen &. 

Hämagöga (grch.), biutentzichende Mittel. 

Hacmanthus (Blutblume), Amaryllidaceen; 
Kap der Guten Hoffnung, ſchöne und beliebte 
Zierpflanze des Kalthauſes. 

Samaltemefid, ſ. Blutbredien; Hltin, |. 
Blutjarbftoff; SH tinön (grch.), Slatmaffe, bef. 
alte pompejanifge, dv. purpurroter Farbe, un⸗ 
durchſichtig, Hart u. politurfähig; Hſtit, ſ. Rot⸗ 
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eilenftein; Hſtocele (arch)). brudähnlicher 
Bluterguß in die Umhtillung des Samen— 
itranges; Bltoglobin (arch.). i. Blutfarbitoff. 
Htoidin (ard.), ſ. Blutfarbſtoff: Hltokry— 
itallin = Häntatoglobin, f. Blutfarbftofj; Bjto: 
logie (gıd.), Zehre vom Blut ; Hitöme (grech.), 
Blutgeſchwuliſt: HPltopoeſis (grch.), Blutbe— 
veitung; Hltorrbachis igrch.). Blutung der 
Rüdenmartehäute; Ditofin = Hämtattır, Blut: 
jarbjtojf; Oſtoſtkopie (grch), Unterſuchg des 
Blutes. 

Haenaatoxflon campechiänum (Blaus, 
Blutholz od. Kompecheholzbaum [4 Fig. 1981), 
Gäjatpiniaceen, Liefert Blau⸗— od. Kampeche— 
hola, das den Farbſtoff KHamantoxnfin cıuthält. 

Hämatozöen, Barajiten, im Blute der Höher 
orgunijierten Tiere Ichend; in den Tropen 
auch den Menſchen befallend (Filaria sangui- 
nis hominis). 

Hamaturie (gr), Blutharnen (ſ. d.) 

Hämmierling, Teufel, Henter, Gautler. 

Hämmling = Kajitrat. 

Faͤmodromometer (arch.), Xpparat zur Be» 
ſtimungd.Kreislaufgeſchwindigkeit des Blutes. 

Hämodynamomäter(arch.)RBlutdruckmeijſer. 

Hämoglobin, ſ. Blutfarbſtoff. Homéeter. 
Apparat zur Meſſung des H'gehalts im Blut. 

Hämokathaͤrtika (grch.), Blutreiniggsmittel. 

Hamon, Sohn des theban. König: Kreoıt, 
Geliebter ber Antigone,DOdipus’Todter, nahm 
fir das Leben, ald er Antigone tot im Gefäng— 

Hämopholie (grh.),Blutlvanfheit. ſnisfand. 

Hamorrhagile (arch), Blutung. 

Hamorrhboidärius (grch.), mit Sämorrhoi: 
den behaftet. 

Hämorrhoiden (grch, Goldne Ader), Aus— 
dehnung der Maſtdarmvenen (Hämorrhoidäl- 
tnoten) erblich od. durch reichliche Nahrung bei 
ſitzenderkebensweiſe erworben, geben zuJucken, 
Schinerzen, Mißſtimung, Blutungen (Daft: 
darmblutjluß) u. Entzündungen Anlaß. Bes 
handflg: Sorge jür weichen Stuhl, Bewegg, 
Diät, Sibbäder. 

Hüntos (a.@), der heutige Ballan. 

Hämoſkopie (grch.), Blutunterſuchung (mi: 
froifopiiche). 

Hämoſtätika (gr), blutſtiſlende Mittel. 

Hämotöm (Sreuzftein), o in KZwillingskry— 
ſtallen in der Form eines Kreuzes. 

Händel, Georg Sriedr., F.»22, 1685 Halle 
a/s., + **, 1759 London. 1703 in Hamburg, 
1707/10 in Stalten, 10 in Hanover u. Eng— 
land, 28/34 Divettor der Royal academy of 
music, 37 gelähınt. In Aachen kuriert, fr. 
er 41 den „Meſſias“ (Dublin); weitere Dras 
torien „Samfon” 42, „Judas Daktabäus” 46, 
„Joſua“ 47. —— e Durch die Leipz. H'- 
Geſellſhaſt (unter Chryiander) 58 ff. [9,219]. 
Val. Chryfander 1858:67 III, Neißmam̃ 81. 

Händel and Hayan-Society, zu Boſton, 
die aröpte Konzertgeſellſchaft Ameritas, ge: 
griindet 3815. 

Handelpfennig, <cheidemünzeu13’16.Fahıh. 
mit einer Hand, I 4. 

Handler, Fauf, Berlin, = 1833 Alten: 
weddiugen. 

Hänel, Albert, #7 u. Bolitifer, « ?%, 1833 
Leipzig; 63 Prof. des Staatsrechts fiel, 67:93 
Mitglied des Deutfchen Reichſstags und des 
preuß. Abgeordnetenhaufes; deutich-freiſiñnig. 

Hänfling (Bluthänfling, Hanffint, Fringilla 
linota); Fringitltiden; faſt in ganz Eurdpa, 
wandert im März u. Ottober; Stuübenvogehu. 
Eünger. (Tage. 

Hängebank (Tagelranz), Schachtgerüſt iiber 

Hüngebauch, bei ſchwaugereit Frauen über— 
mäßige Ausdehnung des Unterleibes infolge 
reicht. Fruchtwaſſers. Ruhe, Leibbinde. 

Hängekompaß, Marticheiderlompaß 

Hangematte, längl. Segeltuch od. Netz, an 
den ſchmalen Enden aufgehängt; als Lager, 
bei. auf Kriegsſchiffen. 

Hängendes Herz, ſ. Dicentra. 
Hangewer?, Bauvorridhtung zum Tragen 
einer darunter bejindf. Laſt [®, Fig. Aal). 

Häniſch, Karl v., preufß. General, #*/, 1829 
Ratidor, 7071 Dajor im Stabe des Kriegs⸗ 
miniſters, 74 Chef des Seneralitabes des VIII. 
Armeecorps, 83 Tirektor des allg. Kriegs» 
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beyartementd, 89 Kofhandeur des IV. Armee⸗ 
corp$ (Viagdeburg). /. 

Ben Teil v. Schwäb. Jura, 636 m h. 

arefie (nrch.), Keberei; Käreliker, Steger. 

Haring,WBtld., Noman/ (Willibald Alexis), 
* 2,1798 Breslau, + ’%,, 1871 Arnftadt ; va: 
terland. hiſtor. Rontan („Roland v. Berlin”, 
„Falſcher Waldemar”, „Die Hofen der Herrit 
v.Bredow“ 2c.); mit Hitzig Herausg. des „Neuen 
Pitaval“, fortgef. v. Vollert. Werte 74 XX. 

Haring, j. Hering. 

Häringe, Zeltpflöcke zum Befeftiigen der 
Haͤltleinen. 

Härte, Widerſtand des Körpers gegen einen 
ihn ripenden anderen. Mohsſche — (3. 
Beſtimung von Mineralien), 1) Kalt, 2) @ipe, 
3) Kalte, 4) Ilußſpat. 5) Apatit, 6) Feldſpat, 
7)Quarʒ,. 8) Topas, 9) ſorund, 10) Diamant. 

Härtel, Nod., A. Dresden, « !!/, 1831 
Weimar.,. 7%;,94 Breslau. Siehe auchBreitkopf. 

Härtling, ziñhaltiges Eiſen. 

Haeſeler, ee Graf v., preuß. General, 
4, 1836 parnelop bei Wriezen, 64, 66 u. 
70,771 im Generalſtabe bes Prinzen Friedrich 
Karl, 86 Kom. d. 6. Divifion, 89 Dberquartier« 
meister, 90 Komandeur de3 XVI. Armee— 
corps (Mep). : 

Hafer, Heinr., #, = !/,. 1811 Nom, Prof. 
Breslau, +3, 85 daj. Bf. „Geſchichte der 
Medizin“ 3. A. 75,82 III u. v. a. 

Hauer, Bergarbeiter, welche die Mineralien 
gewrñen u. die Grube im Stande halten. 

Haufeln, Kartenglücksſpiel. 

Daufelpilug, zum Aufwerjen des Bodens in 
Känen, mit zweiſchneidiger u.zungenförmiger 
Schar u. langen Streichdrettern. 

Haufer, in der Aſtrologie die 13 Teile, in 
weiche Die Oberfläche d. Him̃els geteilt wurde. 
Aus der Stellung der Planeten in den H'n 
bei der Geburt des Menſchen ſchloß ınan auf 
defien Schickſal; 3.8. bedeutet der Merkur in 
2. Haus Glück im Handel. 

Hauffer, Endw., deutfchsnation. w/, «2%, 
1818 tlceburg, +", 1867 Brov. Heidelberg; 
„Deutfche Geſch. v. Tode Friedr. d. Gr. bis 
zur Gründung des Deutschen Bundes“ 4. 4. 
69, „Geſchichte der franz. Jtevolution” 2.4. 
77, „Geſch. des Zeitalter dev Reformation” 
2.2.80, „Gef. Heine Schriften“ 70 II. u.a. 

Häute, äußere Umhüllung des tierischen 
Körpers; zur Lederfabrifation benutzt. 

Häutige Braune, j. Bräune. 

Häutung, Hautwechfel bei verſch. Tieren; 
der Abgang v. Meinen Hautſchüppchen Heißt 
Deiguamation. 

Hafen, gegen Sturm geſchüdter, mit Einrich— 
tungen für den Schiffeverkehr ausgeſtatteter 
Play au Küſten, Flußujern u. smindungen. 

riegshäfen jind Durch 9.» Befeftigungeit ges 
one Yor-H. mit Schleujeneinridtg re: 

uliert den Wajjerjtand da, wo Ebbe u. Flut 
herriheit Vgl. Yundgreen, H.⸗Lexikon 1882, 
Dorn, Sechüjen des Weltverkehrs 90 ff. Fried— 
richfen, Deutſche Gechäjen 90 II. 

Safenbiodade, Hafenſperre durch Kriegs: 
fhiffe. pl. Blockade. 

SHafenbradl, Alons Zreif. v., PBolititer, 
«2, 1816 Niederbayern, + 1%, 83 Regens— 
burg, feit 71 Deitgl. d. Beichdtagd (Zentrum). 

Hafengelder, Abgabe für Hafenbenutung. 

Hafenzeit, (Hafenetablijjement) Zeit des 
Hochwaſiers für Fluthäfeit, wo Schiffe ver- 
tehren köñen. 

Hafer (Avena), Sramineen; 13 deutiche Ar« 
ten; bie zum 65%, Vaterland unbekañt, wahr— 
iheint. nördl. der Alpen; meift als Som̃erge— 
treide gebaut. A. sativa (Saat:d., älteſte 
Getreidepflanze) u. A. orteutalis (Fahnen⸗ 
9). Beſies Pferdefutter, ſowohl in Körnern 
als grün. H.-Grühe, H.⸗Mehl (gu Brot in 
Skandinavien u. Schottland) u. H.⸗Schleim 
ſehr nahrhaft. 

Haferlreis, ſ.Zzizania; Hlichlebe,i. Pflaumen 
baunt; Sifchmiele, j. Schmiele. 

Saferwurz (Scorzonera), Kompoſiten; ınils 
chende aufrechte Kräuter. 8. Hispanica 
(Schwarzwurz, Haferwurz, Nattergras), die 
fingerdiden Wurzeln ei,bar; getrocknet Kaffee⸗ 
furrogat, f. Tragopögon. 
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Haff, 3groie Strandſeen and. preuß. Tftiecz 
fürite; 1. Sriichet, Kuriiched u. Pom̃erſches Haff. 
> maur. Dynaſtie t. Tunis 1206:1533. 

affner, Faul Leop., ſeit ?;, 1886 Bıidhor 
von Duınz, e *:, 29 Sorb, Schwarzwald; 
auch 2u. SW. 

Hafıs (Echems eddin Mohamed), perl. / u? 
Schtras, + daf. 1389; verherrl. Liebe u Wein. 
Deutich Bodenſtedt ?c. Vgl. Vullers (lat.) 1839. 

afner = Topier. 
afner, PBil., O/. # 1731 Wien, + daj. 
1564, Vater der Wiener Lokalpoſie 

Haft, Einſperrung, ſ. Strafe. Haften — 
Eintagsfliegen. Haftgeld, |. Arrha. Haft: 
fiefer, ſ. Fiiche 

Haftpflicht, Verpfilichtz zum Erias, bei. 
des nicht durch eigenes Verſchulden des Ver— 
legten herbeigefünrten Schadens; deutiches 
Reichsgeſed v.! „1871. Rgt. Endemañ 3. A. 1885. 

NN J. Geckonen. 

ag iHaag). Zaun von lebenden Pflanzen; 
auch kleiner Wald iHaind. 

Hagar („zluct”), Abrahams Kebsweib, Is— 
maels Vurtter. 1. Wloi. 16, 21. Verehrt v. den 
Kınaelitiihen Araber. Grab: Walliahrisort., 

Bagberg, Ja. Ibeod., idnwed. /. Proi 
Upiata,e*“., 1825° Tramen, Mberi., Zw, Krit. 

elite Harnbuder, i. Hornvaum. 

agebutte Hanbutie, Biete, Frucht v. Ro- 
sa canina u. villosa. Zu Saucen, Mus ꝛc. 

Hagedorn, O Srtdr. v. A.27281708 Ham— 
burg, + daj » 54, Schopfer d deniſchen ge— 
ſelligen Liedes. Kürichner. D. Nev. BD. 45. 
Bal Eıgenbrodt 1884 O Ebr. Ludw., Bruder 
v.( m, » °*,1712 Hamburgq, + ?1d0 Tresden, 
Vorläufer Wındelinaiis. 

Hagedorn, I. Cratargus. 

Hagel, Schloßen, dichte Eiskörner v. Erbien: 
bis Zaubener Wroße, von O,, bi& 4°, Die au: 
weılen aus Gewitterwollen fallen; in Der 
Megel nur ım der heiten Jahreszeit u. am 
Tage. Ziverielloie Ertlärung ihrer Entitebung 
noch ic gegeben. Val. Schwaab, H': Theorie 
1878. Sarrazin, Statiftik 92. 

Hagelablciter, völia mukleie Vorricitung 
3. Ablet: Uung v. Hagel: dem Vligablerier ahnl 

Hagelberg, Dorf, preuß Regbez Porsdam, 
bei Vehzig. mit Gutebez. 121 6 *21813 Steg 
der Preußen über die Franzoſen. 

Hagelkorn, i. Gerſtentorn. 

Hagtlſchnüre chalazney, im tieriichen Ci 
ſchraubtg gewundene Schnure im Eiweiß. 

Hagelzucker Sitrenzucker). Zuckerkornchen 
verichied. Farben: zur Verzierung. 

Hagen, mañliches Zuchtrind. 

Hagen, O SRrdr. Heinr. v. der, Wermantit, 
9.170 Echmiedeberg, +’? 1806 Proi. Ber: 
lu; Tuhrte Das Altdentiche in das Untverittarns— 
itudrum ein. Gab „Nibelungentiedü, „Weine: 
ſanger“ u.a heraus O Hotihilf, Waſier- 
baumeiſter,⸗1797 Kanigsberg, + dai.? z1884 
Oberlandesbaudirektor Berlin. WE. „Handbuch 
der Wanerbaukunſte na. O Augufl, Kunit⸗ 
u. Novelltit, = 7,1797 Nonigebern, + dai. 
8,1880 Brot. Kitnftlergeſchichten :„Norica” 
u.0.)!c. O Otto v..4.4-* 1517 Ilienburg, 
f 1080; 63 Cuef der preuß. Ztuutsforjider: 
waltung. Verdient um Forſtgeießgebung. /. 
O Ad. Herm. Wild. preuß Polititer, #23, 
1820 Koönigsberg. 54 Stadtrat u. Nalterer v. 
Berlin, feit 61 Mitglied des Abgeordneten— 
haujes, 71:77 des Reichstages (Fortichriut), 
+?,,94 Golling. & &Beod., Yandicatisgt, 
Weimar, » 4, 1842 Duſſeldorf, Schüler von 
O. Achenbad. 

Hagen, © u. @Xreit preuß. Regbez. Arnd: 
berg a.Eiiepe u. Volme, 35428 E. BE. BBN. 
146. At. Eiſen-Induſtrie. I Fig. 330.) 

Dagen von Tronrge ımord. Högni), im Ni: 
belumgenlicd der acdungene Mörder Zieg: 
frieds, an Epels Hof v Kriemhild erichlagen. 

Hagenau, Kreise Unterelſaß, 14752. E. 
AG. IE Fig. 331 | 

— Rud. evang. $.** ‚1801 Nwsct, 
28 Prof. dai.,.e? ,74. „Dogntenw"; „Kirchen; 
wc; „Gedichte 2. A. 63 HI. Wat. Eppier 75. 

Hagenbeck, Karl, Tierhändler, e !%, 1844 
vet: Beſißer der größten Handelsme— 
nagerie der Weit. Val. Leutemañ 1887. 














Hagenia— Gaidarabad 
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Hagenla, f. Stufiobliiten. '&@ E. AG. 

Hagenow, @ in Wefienburg- Schwerin, 3856 

Bagen: Schwarz, Iulie, ruſſ. Porträgt 
Torpat, # D,,. 1824. 

Dager, Herm., pharmazeut. /, Pulver: 
mihle zrantftund., #3, 1816 Yerlin, Be: 
länmpier des Geheimmittelunweſens. 

Sagerstewn !:tuun], © tn Maryland, 
Nmmerta, 10118. E. 

Hageſtolz, Unverheirateter, Sunagefefle. 

Hagetmau fagehmö), © franz. Depart. Lan— 
des, 1842 E. 

Ben: jiid. Prophet, c. 52008. 

aggard Ihanadıd,, Henrn Mider, engl. 
Sf. 7° 1856 Beadenkam; ſpañende vhanta— 
ttevofle Romane. 

Bagiograpben, der 3. Teil dee altteftamentl. 
Kanous: Pfalmen, Sprichwörter, Hiob, Sole: 
lied. Ruth. Tlanelieder, Prediger, Eſther, Da— 
miel, Era, Neliemta und Chronit. 

Hagtolatrie (gr), Heiligenverehrung. 

Hagion ODros, j. Athos. 

Hagtofköp iprch.:, Art Laterna magica, zur 
Heritellung von Nebetbildern. Beſierung. 

Hagiötik (grch), Lehre von der Heiligung, 

Hagn, O Ebarlotte v., ebenio wie inre 
Zcmpeiter Augufie {1818 821 Din. #°", 1809 
Mundien, +°%,91 dai Luſtſpiel u. Konver— 
mireitsjnide, 4551 mit Gutebeſitzer v. Tven 
verntahlt. O Audw. v., Bruder von O. 
Genrecs Rotoko München, »,, 1820 dur 

Hagipatz, ſ. Gartenianger. 

Hague, La Jarh], Landichait franz Dev. 
Manche: Kap H. mit 48. m h. Leuchtturm. 

Habn, O Ludw. PAll., Z der Sturmeu 
Tianapertode, = 7,1746 Trivbvitadt, 1 1814 
ZßZwerbrucken. Bat. Werner 77 O 306. Mid, 
Zheovioph, «? —17520 Altori, 1810 omele 
die (noch beitchendem Michelianer um ſich 
Val. Palmer 77. O Karl Aug., Germaniii, 
.:?,1507 Heidelbera. + ° „57 Rroi. Wien;: 
Mirrel:, Altz u. Neuhochdentiche Gram̃atitktee. 
O Berner., 1816 MarienburgWeſ: 
messen, t?’,290 bei Potsdam: vatriotifche 
Kotleichriften: „Geichtchte Ber Peer. Littera: 
tur der Teutichen“; „Deutſche Poetik“ u. a 
Kugo, Vuriionar u. Forichungsreiſender 
SAirika jet 1841, z32 „1818 bei Rraa: Grani— 
matitk u Lexikon d. Hereroiprache. G £udw.. 
/. 1820 Vertin, 5582 Rat tm Werniſte 
rium des Shern, Herausg der „Provinztiol.: 
torrefpondens;”: + #9.,88 Berlin. cr. Biogr 
vd. Kuver Wilhelm I. Friedrich. d. Gr., Furit 
Wemart u. a 

Hahn, Hahnchen, der mañl. Vogel über— 
hust, dañ ipezriell Das Mañchen des Haus— 

Habnebutte = Hagebutte thuhns: i. Huhn 

Hahnemann, Sam. Chriftian Sriedr. 4, 
Brarüutider der Homoorpatlite, !e 1755 Werken, 
2, 1043 Paris 27. . Erganon der rationellen 
Heil!under 7. A. Al u. a. Denkmal Leipgig 
:#&, 250.1 Val. Albrecht IR75. 

Hahnen eier, i. Nutten: D fuß, ſ. Ranun- 
enlus; Dgewachle, 1. Ranunkutaceen; H. 
tamım, i. Colosia. 

Habnenkanim, Dein Teil dom Fränk. Jura, 
646 mi Ih — vom Spefiart, 438 m h. 

Sahnenflotenmwurzel, j. Colchicum. 

Habhnenkopf, ĩ Hedysarum. 

Hahnentritt Narbe. Cicatriciulai, die feine 
weißt. Stelle Keimblaschenſan der Oberiluche 
der Dotterkugel des Vogeleies. 

Habn:Habn, Ada Hräfin v.. Zu, »2221805 
Treiiemw, 50 tatboltidt, 52 ins Kloſter, F°°-, 
v0 Vaina. Val. Dufiner 80. 

Habnke, Biſh. v. preuß. General, —24 
1833 Berlin, 66 u. 70 71 Generalſtabsoffizier 
im Haupiquartier des Kronvrinzen Friedrich 
Wilhelm, 72 Chef des Generalitabs des III 
Armee Korps, Al Romundenr der 1. Garde 
divii ,sS Chef des Milttärfabinett3. /. |man. 

Hahnrei, chebrecheriſch hinternanacıter Ehe 

Hai, Rechnungsituie in Stam=4000 But.(i.d.ı 

Datd, O bühm. © Bes Tachau, 1926 GE. 
@) Unter: ) bühm. O Ber. Staplig, 736 E F. 

Heida, @ böhm. Bez. Leipa, 29855 E. E. 
Glasiabriken. 

Haidarabad (Hyderabad), Meinheim. Stuat 
in Vorderindien, 214179 qkm, 11637040 E. 








HSaidenab — Haiti 
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Huupt® 9. 415039 E. E Paläſte, Tempel, 
Drojcheen, Baumwollinduftrie, Juwelier. O 
©, indobritifdye Präfidentfchaft Bombay, im 
Miindungsgebiete Dev Indus, 380 18 E. 

Haidenab, Tuellaf Der Nab in Bayern. 
Haider Ali tHuder Alie, Zultan v. Muhore, 
« 1722, war Shrerbeichlchaber der Armee, die 
er europaiſch organiſierte, bemachtigte ſich 1759 
des Thrones, führte bedeutende FCroberungen 
aus, befümpite die Engländer, + ',2 1782; 
Vater des Tippu-Sahib. 

Haidinger, Wiſh. K. v. Geolog, «°,1795 
Wien, 4%, 1871 Torubach. 49,66 Tivett. der 
arolen. Reichsanſtalt. „Handbuch det beſtim— 
menden o“ 2. A. 50. Val. Roſe 71. 

Haidſchnucke = Heidichnucke. 

Haiduken, in Ungarn, Viehhirten, dañ 
Soldner, die 1605 vom ſiebenbürg. yüriten 
Stenhan Bocstay für ıhre Beihilfe fm Nes 
volutionstriege Adelkiechte und ein bejond. 
Landgebret (KH’difrikt Int 4Kkin, 62914 E.) exe 
hielten, Teil des jezigen H'Romttatsıyajdıı, 
3353 qkm, 191187 E. Haupie Tedrecgin. 

Haie, Haifiſche (Zyualiden, Selachoidäil, 
Unterordnung der Kiorpeifloiter,. umiaſien 
Die yantlten der Carcharrrdeni(archarias !c.), 
Yaınmden, Sceylliden, Ceitracioniden, Rhino— 
dontiden (Acanthias vulgaris), Notidaniden 
i: Spitnaciden mit c. 285 Arten der gefraßig— 
ten Raubitiche des Meeres. Der am meriten 
getiivanete der Menichenhat. Mittelmeer, Ats 
lant Ozean, Jonasbai Bis 12m |. Viefern 
Sat 3u Ebaygrım x.) und Thran. 

Haifa (Kai, HafenOſin Balaltına, 5000 6. 
Templertotonte. treis 1661 E. E. . 

Hager, *Vvreuß Megbes Wiesbaden, Till: 

Haigerloch, 2% Dobestsollvim, 12508. AG. 

Halt arave, WrmtielzumWberiwerfeniftord: 
afrita 

Haimonskinder, dies Zohne Haimons⸗Ay— 
mem, Graien vd Dordogne, Die Helden e. im 
12. Jahrn bearb Zuge. Beliebtes Voltsbuch. 

Hainaiſches Gebirge iKrileriwuaid), Teil des 
weitial Schiefermes Megbe; Gabel), 655 un hi. 

Hainan, catnei Iniel, zur Krov Kıangetung, 
31100 gkm, 2 Will E, m bis 1800 m, Gold: 
1. Kupferzd: Huup@ Kiangtſchau. Trattats— 
harten: Hoithau. 

Hainaut ira.) 'anob) = Heñegau (ſ. d.). 

Hain binie, ij. Luzula, Hbuche, Hornbaum. 

Haindund Gottinger Tichterbumds, 17.1772 
in Wehnde bei Gottingen geuttteitHölty. Voß, 
Killer, Cramer, Hahn, die beiden Stollbergs). 
Organ „Göttinger Vujenalmanach'“. Patron 
des H's: Klopitock. In Beziehung zum Bunde 
Bore, Gotter, Leriewig, Gerſtenberg. Clau— 
dins u. Bürger. Vol Prutz 1841; NRurichner, 
D. NE. Bd. 498. 

Hainburg, SOſterr unter der EN}, BezH. 
Bruch, ra. Tonau, 5075 E.: tauſert Zubaffubr. 

Haine ahn . AA ım Belgien u. Franktreich. 
ge!tuer. zur Schelde. 60 km l. 

Hainewalde, Tort, ſachi. Kreish. Vautzen, 
Amtsh. Zittau, 2535 E LE 

Hainichen, & iadıi. Strerst Leipzig, Amush. 
Dobeln, 82599 E. E. AG. Wollſpiñerei, Flanell. 
Weliert « 1715. 

Hainleite, Hohenzug im Thüringen weitl. v. 
SZonder hauſen, im Bollest 116 ım h. 

Haircordienal.),behr:!,glattes, sartgerippt 
auziehendes Baumwollgewebe mit tardbig ges 
jtertter Kette. 

Haiterbach, © württ. Schwarzwaldfr., im 
Schwvarzwald, 1823 E. w. Weberei. 
a J. Geloſe. 

attiıHuyti, Santo Tomingo), weſtindiſche 
Anfel, eineders Gropen Antillen, 77253 gkın, 
1377000 &.: fehr fruchtbar Klima: heiß u. 
feucht. HSaupterzeugniſſe: Baumwolle, Eier, 
Hold, Guano, Holz. Indigo. Kaunee, Katao, 
Noble, Zilber, Vieh, Jin unZucker. Eit- u. Aus⸗ 
inhriuey fiir 50,, best, 51,, Wıll..4. Hanpt- 








Berhäftigung: Plantagenbauu Handel. Auf 
9. 2 Ztauien: O Megerrepyblif SH., der 


tleinere weitl. Zeil der Iniel, 28676 qkm, 
960000 nerit frz. redende kathol. E Haupt 
Port au Prince. Verfafjung von ®',, 1889; 
Bräfiden: (189u aut 7 Jahregewählt): Hippo—⸗ 
lyte, 1 Genat u. ı Kafıer. Budget 1892.93: 


H Haizinger Halbbrüderfhaften 
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Einnagınen?691530Biaft., Ausgaden8498524 
Piaſter (gu je). SHul : 16993347 Ptafter. 
Heer: 6828 Man. Flotte: 5 Fahrzeuge mit 
SO Kanonen. Landesfarden: blau, rot. 153 
ig. 59), Flagge [Fi. Sign. 28]. O Pomini- 
aniſche Mepudfif, offiziell epublica Do- 
minicana, der öjtl. Teil d. Inſel, 48577 qkm, 
417000 meift Span. redende, fathol.E. Haupt& 
Santo Domingo. Berfaffiing vom ?*,, 1814. 
PVräfident (auf 4 Zahre): Heureaur; neben 
ihm 7 Minifter. Einnahme (1890): 3828329 
Peſos fuerted, Ausgabe: 3837300 Peſos: 
SHuld (1889): itiere 1282952 Peſos fuertes, 
öffentliche 1648423 Peſos, äußere (80) 714300 
Bid. ©t., dazıı 6%, Anleihe v. 1890: 900000 Bid. 
Et. E. (92): 115 km. T. 869 km. Ein- und 
Ausfuhr(s2) für 10,, bezw. 9, Mill. A. Heer: 
c. 4000 Mañ. Flotte: 5 Fahrzeuge ſ3 Fig. 
144], Flagge IFI. Fig. 22). w. H. 1482 
von Columbus entdeckt, Hiſpaniola geheißen 
u. für Spanien tn Beſitz genomen. 1795 an 
Frantreich abgetreten, das 9. 1803 aber den 
aufſtändiſchen Negern iibertaflen mußte. Es 
entftand cin Kaiſerreich. von dem ſich der 
Dften 1808 als Republit abzweigte. 20,43 9. 
eine einzige Republit, aus der fpäter die bei» 
der heutigen Staaten hervargingen. Vgl. St. 
Hohn 2. A. 1889 (ww). Deldage 87. 
Haizinger, Amafie, geb. Vlorjtadt, Din, + 
“3800 Karlsruhe, + 7%, 84 Wien, feit46 anı 
Burgtheater. _ 
Bajdu Boflzormeny [böfförmehnil, © tın 
ungariihen Haidutenkomitat, 21238 €. E. 
Bajdu:Dorog, © ungar. Haidukenkomitat, 
8720 E. ö fomitat, 7954 €. 
a (hadhas}, O ungar.Haiduten: 
ajdu:Räanas fnänäſchl. © im ungar. Hat: 

dufentontitat, 14457 E. E. 
Dajdu:Z&zoboizlo ſſſoboslöh. © im ungar. 
Haidufentontitat, 14728 E. E. Obſt. Tabat. 
Haken (Sranen, Straneln), die frumpfen 
oberen Eckzähne des Rotwildes. 

Haken büchſe, Luntengewehr des 15. und 
16. Zahrh. mit Hafen zum Einhängen. Für 
den Feldgebrauch auf Beftellen angebracht (Ge— 
ſchoß 60/100 gr). Die damit Bewaffneten 
Alſchũtzen. 
Hakengimpel (Fichtenhacker, Finſchpapagei. 
Pinicöla nucleätor), A — im 
europ. hohen Norden; vorzüglige Sänger. 
Hakenlilie, f. Crinum. Feſtungésverteidigg. 
— ehem. Heiner Mörſer zur 








akenſchützen, mit Hakenbüchſe Bewaffnete. 
akenwüriner (Kratzer, Acanthocephali) 
Darniſchmarotzer: Saugrüſſel mit Widerhaten, 
Mund und Darm fehlen. 
Hakenzähne, bei Pierden einzeln ſtehende 
Bähne zwiſchen Baden» n. Schneidezähnen. 
Hakett (fr3.), Bontontarren. 
Hakim (arab., „Weifer“), Titel der Fu. z%. 
Hakluyt jsattt), Richard, engl.@, » 1553 
Enton, + on 1616 in Suffolk. / Nah ihm 
benannt die H’Hoctely zur Herausgabe als 
terer Reiſewerle. 
Hakodate, Freihafen an der Südtüſte der 
japan. Inſel Jeſſo, Prov. Oſhima, 57942 E. 


fei 1854 geöffnet. 

Safon, Könige vd. Norwegen: O H.der Gute 
935/50. & 9. V. Samla (der Alte) 1223 03, 
unterwarf Island u. Grönland. 9. VIII. 


1374/80, Semahl Margaretbend v Dänemart, 

der fpätern 1. Unionsfönigin. (Walfagrtsort. 

Sa © belg. Prov. Brabant, 1041 E E. 
alacha (hebr., Mehrzahl Haladhot), Forts 

bildung des moſaiſchen Geſetzes. 

= Brahuigebirge. 

Haläli, Tganfare, wen dag Wild bei der Bars 

— ſich ftelft. [peft, 17136 E. E. Wein. 
alas Ihalalh], ungar. © judöftl. vo. Buda⸗ 
dalbaffen (Affer), ſ. Affen. 

Halbau, O preuß. Regbez. Liegnitz, Fr. Cas 

gan, 1219 E. E. AG. Glashütte. 

Halbblut, Miſchung eines Volibluttieres mit 

einer anderen Raſſe. 

DBalbhrillianten, die nur oben gejchliffen 

find. Unterteil feblend, od. durch Glas erjegt. 

Balbbrüderfchaften, bei den Südflaven kirch⸗ 

lich eingefegnete,unlösbaregreundichaftsbünds 

niffe; verpflihten zur Blutrache. 








Halbdach —daleſia 
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See 2 (Pultdach), ſ. Dach, 
albe, Maz, O/ Friedenau b. Berlin, »0 
1865 Guettlaud b. Dirſchau. Bf. „Jugend“. 93. 
Salberftadt, © u. OQKreis, preuß. Regbez. 
Diagdeburg, 36500 E. E.RBN.1LG.AG. Dom. 
H. einft Bistum, 804/1648, dan Fürſtentum 
(1820 akm, 120000 &.). {3 fig. 332]. 
Halblabrifate, Fabrikate, bie zur Herſtellg 
wo Maren dienen. [vorheben (A a). 
2 bfett, ftärtere Drudidiriftgattg zum Here 
——— (leteroptẽra u. Hemiptöra), 
Scnabelferfe Ranzen Inſektenordnung, mit c. 
14000 Arten. Wal. Fieber 1860. [v. Leder. 
ben), Einband mit Rüden n. Eden 
albfruht, Eaatgemenge von Roggen u. 
Weizen. [Eltern gemeinfam haben. 
albgeihwifter, Geſchwiſter ‚die nicht beide 
albIgotter = Heroen; Higräſer, ſ. Cypera⸗ 
albieren, in 2 Hälften teilen, [ceen. 
Halbierzirfel, Hirtel mit Doppelihenteln; 
die kürzeren nur halb fo lang. 
Salbig, 3od., A. » '’, 1814 Doñersdori 
(Banerı), + ?*, 82 Brof. der Kunftaladenmtie 
Salbinfel, } Inſei. (Münden. 
Halbinvalide, Soldat, der noch teilweife er— 
werbsfähig, od auchnoch garniſondienſtfähig iſt. 
Halbkammgarn, Garn aus Käm̃Qingen (furs 
zer Kamiwolle); zu Damenkleidern Bleigehalt. 
Halbkryſtall, Kryſtallglas mit geringem 
Halbkugel, (Hemiſphäre), Hälfte eier Kugel 
indbef. der Erd» u. Himeldtugel, die durch den 
Aquator in nördl. u. füdl. H., durch die We: 
ridiane im dftl. u. weſtl. ©. geteilt wird. 
Halblokomobile, Lolonıobite ohne Räder. 
Halbmeſſer (Radius), bei Kurven die Hälfte 
des Durchmeſſers. H. eines Kreiſes [Ar Fig. 
Abftand des Zentrums v. der Veripherie. 


131. 
j — (Metalloide), die metallähnl., 


fpröden Körper Wismut, Antimon, Arjen. 

Halbmond, O das Symboldestürt. Reiches. 
OS (Scellenbaum), zur Zeit der Türkenkriege 
In die deutſchen Regimentsmuſiken gelomenes 
Klingelinftrument. 

Halbmonddorden, türk Orden für Ausläns 
ber, 1799 vd. Selim III. geitiftet, 4 Kl. 

Halbpacht verpflichtet die Haldſeute zur 
eu eines Teiles, meift der Hälfte des 

ruttoertrages als Pachtzins. 

Halbpike, im 17. u 18. Babe gebräuchl. 
Kurzgewehr derOffiziere u Unteroffiziere, m 1. 

Halbporzellan » Steingut. 

Balbjilber, ſ. Minargent. 

Halbiouveran [sfus], ſolche Staaten, welche 
noch einer höheren Staatsgewalt untergeords 
net ſind; Vaſallen⸗, Tributs, Schutzſtaaten 

Halbſtadt, Dorf, böhm. Bez. Braunau, 1065 
E. F.⸗Knotenpunkt. 

Halbſtrauch (Suttrutex), Pflanzen, deren 
Stam̃ u. Hauptäſte ausdauern u verholzen, 
während junge Zweige jährlich eingehen. 

Halbtuch (Damentuch), Hatbwollener Gtoff 
v. tuchartigem Gemebe. 

Hera f. Beiderwand. 

alevon (Alcyon, Krebsfreſſer, Halcyon can- 
crophäga), Alcyone; Mittetafrita, den Eis— 
vögelu nahe verwandt. 

Halde (Berahang, RI, Dam̃ zum Abſtürzen 
des tauben Geſteins, auch derSchladen (Hüttens 

Daldenente = Kormoran. [betrieb). 

Haldern, Dorf, preuß Regbez. Tüſſeldorf, 
Kreis Reed, 2042 E. E. 

Hale hehl], Soratio, nordamerif. Ethnolo 
u. VClinton (Ontario), 1817 New Mt 

KEN auf Maui Sandwichinſein). 

älch=Aleppo. (3114 m. Mächtiger Krater. 

Hätec (lat.}, Filchjauce der alten Römer. 

Haͤlek, Witjesflaw,tichech. /, =*], 1835 Dos 
linet, + ®/,n 74 Brag. Ged., Tramen, Novellen, 

Halen, Pon Juan Graf v. Reracampos, 
jpan. General, « !%, 1790 Inſel Leon, + */,, 
64 Cadiz, ſchlug 36 bie Karliften in Navarra, 
untermarf 42 daB empörte Barcelona, 51/56 
Präfident des Oberfriegsgerichts in Madrid, 

Hales [Hehl3], Stephan. engl. Pflanzenphy⸗ 
fiolog, », 1677 Bedesbourn, + *, 1761 
Tebdington. ErkañteGeſetzmäßigkeit des Saft: 
fteigend ber Bäume. 

Haleſia, Styraceen; H. tetraptera u. H. 
Diptera #ierfträucher auß RUmerita, 








Balesowen—Balle 
HI ———— 
—— lhehls oh], © engl. Grafſch. 
orcefter, 3338 E. 
alevy faldwi}, D Jacques Aromental, %, 
+7, 1799 Paris, f daf. 7, 1862, feit 16 Lehrer 
am Konfervatorium. Hauptiverk: die Oper 
„Die Züdin“, &Keon, franz. f u. 2% 
Bruder dv. (M,« !T}, 1803 Baris, + *, 83, ſchr. 
VBiogr. von (M. 30S., franz. Drientalift, 
.'8,. 1827 Adrianopel, in Jemen Reiſen; /. 
g£udonic, Sohn von @), ©O/, » 'I 1834 
$aris, verfaßte mit Meiſhac die Texte ber 
Offenbachſchen Operetten 2c. 
Halfa-Faſer = Eiparto⸗Faſer. 
— lhafbrihds], engl. = Miſchlinge. 
alfter, Pferdezaum ohne Gebiß zum Ans 
fetten (mit H’Nette) im Etafl. 

Baliburten [hälibört'n), EHom. Chandler. 
angloameritan. /,=1796 Wiudfor, + ?'/, 1865 
Seleworth bei London; typiihe Schildergen 

HN ſ. Dugong. [des Mater. 

aticy [stitih), © galiz. BezH. Etanidlau, 
a/Dıjeitr, 3887 E. E. Dabei SPlohruine 
en einst Hejidenz der Könige v. H. (daher 
er Name Galizien). [11derredungstunit. 

Halieutik (grch.) Kunſt des Fiſchſangs; and) 

Sulifar ſhanſfarſ. G © enal. Bralichait 
Nort, 89832 E. E, X Steindrüde, Woll⸗ 
induftrie, Handel. Haupt von Neuſchott⸗ 
fand, Dominion of Ganada, 38556 E. Hafen. 

Balifar hältifär|, (D StrYeorge Sapile, 
Marg. v.. engl. Staatsmañ, « 1630, + 95, 
80;85 u. 89,90 Groffiegelbeiwahrer. O bar- 
fes Montague, Yraf v., engl. Staatzman 
und Dichter, « !%, 1661, 94/99 Echaplanzier, 
1705 wieder Miniſier, + ?%/,15. O Sir Chart. 
33008, Siscount, Brit. Staat man, e 8%, 
1800 Barndteyg, + 9. 85 Hidleton. 46:53 
Schaplanzier, 85/58 Marineminijter, 59 65 
Etaatjefrerär filr Indien, 70/74 Geheim⸗ 
ſiegelbewahrer. lwerten. 

Haligraphie (grch.). Beſchreibg von Salz⸗ 

Halikarnaſſos, Reſidenzo der Könige von 
Karien Geburisort Herodots und des Dio» 
nyfius von H. Hier das berühmte Maufoleum 
(ſ. d.). Siehe auch Budrun. 

Ualimodéndron argentéum (Salzſtrauch). 
Papilionaceen; Hierſtrauch aus Sibirien, 
der Tartarei. 

Halir, Karl, Violinvirtuos Weimar, »R 
1859 Hohenelbe. Seine Gattin Thereſe ( 
59 Berlin) Konzertſäugerin. 

Hallötin, ſ. Meerohr. 

Halitus (ſat.), Hauch, Dunſt. 

ER = Allyorte. 

ad (hahil. O Marfhall, # u. Phyfiolog, 
“16. 1780 Basiord, + !!, 1857, Brighton, 
Arbeiten Über NReflere. Vgl. „Memoirs of 
M. H.* 1861. @ Anna Maria, geb. Fiel⸗ 
ding, engl. Roman/in, 1802 Irland, + 9, 
81 DevonsLodge; Ichrich über den iriſchen 
Boltächarafter. O James, Geolog, « ’?/, 1811 
Hingham (Mafjachıferts), 37 Geolog der New 
Nort Survey, /. © Karl ghrift., dänischer 
Staatsmah, = **, 1812 Kopenhagen, FT '*, 
88 daf., 56'59 und 60:64 Minifter des Außern 
und Minifterpräfident, 70:84 Unterrichts⸗ 
mintfter. O Charles Francis, Nordpolfahrer, 
«1821 Rodejier (Newpanıpfhire), F*/ıı 71 Ro: 
befontanal. /. Vgl. Davis 2. U. 78. 

Sal, O © Tirol. BezH. Insbrud, (. am 
Sn, 5763 E. E. Saline (nahebei der 1600 m 

. Calgberg). w. O O Dfterreich ob der Eis, 
BezH. Steyr, 953 E. E. w. OSchwäbiſch-H., 
© württemb. Jagſtkr., a/Kocher. 8000 E. E. 
1.9. AG. =. Saline [8 Fig. 333]. 

Sallänıter, in Süddeutfchland die Bolls u. 
Gteuerämter mit öffentl. Niederlagen. 

Hallam fhälläm), Henry, engl.w/, « 1777 
MWindfor, + *%, 1859 PBidhurii; Hauptw.: 
„Veriafiungsgelchichte Englands von Regie» 
rungsantritt Heinrichs VII. bis zum Tode 
George II." 7. A. 78, III, deutih von Nils 
der 28,29. (Haupt® Halmſtad. 

alland, ſchwed. Län, 4913 qkm, 136210 €. 
allag, Emil, Tier: bef. Bierdegt, « 1837 
Frankfurtö, + '%, 88 Friedenau bei Berlin. 

Hallberger, gduard, Verleger, * **/, 1822 
Stuttgart, + * BO zupind: 

Sale, meifi bald offener, überdachter, oft v. 





Halle Saliwyi 
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Eäulen oder Pfeilern mtt Bogenftellungen ge: 
tragenerRaum, jelbfrändiger Anbau oder Teil 
einesGebäudes. AuchSiedehaus i. Salzwerken. 

Halle, 9 H. 0:Soale, © und Okreis preuß. 
Negbez. Merſeburg, 101401 E. E. RBSt. LG. 
AG. Univerfität, Franckeſche Stiftungen, Sa— 
line, Handel. ee Giebiche uſtein 
und w Wittefind 5 Fig. 334). Kreie 
preuß. Regbez. Diinden, 1791 E. E. AG. 

Halle (Galle), Karl, Pianift, « 1’), 1819 
sn gründete 57 die „Charles Uallé's 

rcbestra” im Manchefter. 

Halleck, Henry Bager. ameritun. General 
u. %/. »'®;, 1815 MeſternvtUe (New York), 
+ ®,, 72 Loniepille; im Segefjionktrieg 8264 
Lberbeiehlshaher, dan Chef rer Generalſtabs. 

Hallein, © Zalzburg, a Zulyath, 3945 E. 
E w. Zulme. 9,0 1809 X der Tiroler unter 
Haſpinger mit den Franzoſen unter Zeiehvre. 

Dallelujaı „Yober®ott”). hebr. Formel, ın die 
firdil Luurgie anfgenonten. 

Hallenberg, D@ yıcub. Regbes. Arnsherg, 
Kreis Brilon, 1085 E.; \. Steinbad:H. 

Ballen, Andreas, ijchwed Rumpontft Goten: 
burg, e *%, 1846 daf.; Opern („Sarald der 
Wıling” zu), Lieder u. a. Schiffen 

— not. Kirche mit gleich hohen 

aler, O Aldr.v., 8, Phyſiolog. 8. 4, 

„ec '* 7708 Vern. 3553 Prof. Böttinacı, 
212 77 Bern Schr Eden, Lehrgedichte 
(„Die Alpen“), Romane u.a. Kürichner, D. 
NED HE, 251]. Wal. Bodemun 1885. 
® Zoſ.. Purbiizift, ⸗4 1810 Scheinteid. + 
86 Deinen; 48 55 (Shefred. ber „Neuen 
Munchener YZertg”. Spantiche Sprichwörter 

Haller v. Ballerficin, Karf>rör.v., A, 
'0,.1774 Hippoltſiein, } ®,, 1817 Mınpelafta 
in Theijalien, entdefte 11 ııt Cockerell die 
Auınertihen Skulpturen. 

Sallerde, gipéhaltiger Thon der Mujchel: 
faltfermatien, gute! Tungemittel. 

Hallers Zuuer, Miſchung von I Schmefel 
fäure m 3 Spiritus, Mittel gegen Blutungen 

Ballen hallij, Edmund, . 1656 
Haggeriten, 1720 Tireftor der Sternwarte au 
Greenwich, + das. ?*, 42. Beobachtete auf St 
Selena den ſüdl Himel, entdedte den O' ſchen 
Aometen, beitimte die Soñenparallaxe nu 

Ballevihe Periode Saros), PR fur die 
Wiederholg Per Jinfternifie, 18 Rehre, 11 Zuge. 

Hallier !:Iıkr', Ernſt. gs. München, e '°, 
1831 in Hamburg, 6586 Prof. Jena. Natur— 
wii. phiioj Schriften. 

Dalligen, 13 Meine, uneingedeichte Eilande 
im ſchleewigichen Wattenmeer. 

Hallimaſch Agarleus mellens, Honigrite. 
Agaricinen; am Grund der Baumſtäme, aui 
Wurzeln der Nadelhölzer; eßbar. 

Hall: Inſel, Teil des Kranz Joſeph-Landes 
im Wördl. Eismeer, 1211 qkm. 

Halljahr = Qubelsahr. 

Halloren, Arbeiter des Salzwerks zu Halte 
a =. wendiichen Urjprungs, früher eine Naftc 
für ſich. la Malin, 2095 ©. K 

—2— oO banr. Regbez. Oberfranken, 

alitatter Ralf, inderoberen alpinen Trias 
bunter Kalkſtein mit riefigen Cephalopoden 

Ballftatt, Viartto in Oſterreich ob Der Uns, 
Bez⸗H. Gmunden, am Kalfflätter See, ı89 
(Bem. 1660) E. E. Saltne, Salzz ım Aall- 
Rätter Safzderg. 

Hallſtröm, Ivar, national:Ihived. Cpern: 
Komponift,» 1826 Stodholm. Seit 61 Tireftor 
ber tgl. Mufikſchule Opern: „Herzog Magnıns“, 
Dre „Ryaga u.a. 

Dallue, [alüß), a im norböftl. Frankreich, 
geht r. zur Some. X *?!,, 1870. 

Halluin, [alüäng|, © frz Norddep. a'Lys. 
9356 (Gem. 14811) E. E. 

Salluzinationen (lat.), Sinestäufhungen, 
WRahnvorftellungen zu deren ein äußeres Obijekt 
nicht vorhanden tft. Bei Vergiftungen, Fieber, 
Geiſteskraukheit zc. Vgl. Yazarud, Sinestäu— 
Ihungen 1867. 

Hallwich, Herm., böhm.Rubtiziftu.w/,r", 
1838 Teptig,ichr. über Wallenftein; im Abge— 
ordnetenh. ıjeit 71) Vertreter des Teutſchtums 

Pallwol, Schloß im ſchweiz Kanton Aargau, 
am A'er See; Stamfig der Grafen ». 9. 














Balm - Ham 
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Halm, v.. P, »®i, 1809 Münden, 

+ * ,n 82 dal. Krit. Ausgabe Ciceros zc. O 
Srievr., |. Münch-Bellinghauſen. 

Halmfliege = Grünauge. 

— Getreide. 

almftad, ſchwed Haften®, Hallands - Län, 
12282 E. E. Sollamt Zeew. 
nee j. Holzweſpe. 

ale, Oi&) der braune Ring um die Arırft: 
warze; jeder vote Fleck um einen Hautausſchlag 
OS Meteorotogierj.nof. [den Salzen bejchäftigt 
era (grch 1, Teil der ®, der jich mit 

alpgene (gr. 1, Salzbildner: Chlor, Brom, 
od, Fluor, Cyan, gehen mit Metallen Wer: 
bindungen ein (Saloidfalze). 

alemeter (gr }, Zalamane. 

alophöten sach. ſ. Salzyflanzen. 

Haloragidaceen, dikotyile Pflanzenfamilie; 
vorwiegend Waiſerpflanzen. 

Halotechnik igrh.ı Halurgie. 

— —— = Saarfulz ıf dD.). 

alerplin, Sprengpulver ohne Schwefel mit 
Eriaß desjelben Durch Ferrocyankalium. 

Haloxflon Ammodendron Salzſtrauch, 
Sakſaul.Chenopodiaceen: blattloje Gbarafter: 
pflanze der weſtaſiat Steppen. 

Hald (Collumi, Gegend zw. Kcpi u Wrulft: 
forb. Tas Gerüſt bilden die 7 H’MBirdel. Im 
H liegen vorn Stchllopf u Luftröhre, dahinter 
die Speijeröhre, feitl Pie großen Adern, die 
aum und vom Kopie dad Blut führen, Nerven— 
ſtame und Die Kcpfnidermueletn. 

Hals, MFrans, ber niederländ Borträtgt, 
. 1584 Untiverpen, + 1666 Harlem. Deiien 
Söhne @ Frans u O Pirk it 1656 Darlenti, 
tiichtige Benregf Val. Bode Studien 1871 u 83. 

Haldbandprozeß, Skandalprozeß 11785: gen 
die Brärtı Yamotbe, die ein Diamanthalabaıd 
veritiiberte, dag fie dem Kardinal Rohan ab: 
geichwindelt mit dem Vorgeben, die tüniain 
winsche es, u. dem Beripredhen, ihn eine Yu: 
ſanientktunft mit ihr zu verichaffen. Vgl Com— 
pardbon 1863, Combes 197%. 

Halsberge, mittelalt Rüſtungsſtück z Schuge 
des Halſes: Ringkragen der Feldgendarmen. 

Halbbräune = Vandelentzündung if d.). 

Halsbrücke, O ſächſ Kreich Treaden, Amtsh. 
Freiberg, a Freiberger Mulde, 1760 E E. 

Halsbury, Hardinge Stanlen Hiffard Da- 
ron,ceugt Stauttman,» 1826, 75 80 Zolicitor: 
General, 77 Mitgi. des Unterhaufes ıTonf.), 
85 Prer. R5 92 Lordfanzier 
Haldeifen, cin am Rathauſe oder an einem 
andern öffentl Gebäude befeitinted eiſernes 
Dalsband, worin ehemals der zu einer (Ehren: 
ftrafe Rernrteilte angeicblofjen n öffentlich ans - 
acitelt wurde. \ rije od beftigem Sturme 

Salfen (£+ Wenden des Schiffes bei flauer 

Haldentzundung, |. Bräune und Mandel: 
entzündung. 

Hals geben, Bellen (von den Jagdhunden) 

Halsgericht, peinliches Gericht (für ſchwere 
Verbrechen): H'sordnung | Carolina 

Halske, Joßann Georg. O.⸗0, 1314 Ham: 
burg,’ 90 Berlin: Mitbegrader firma „Zie- 
mens & DB.” 118171, ſchied 67 aus. 

Halsſchwindſucht, j. Lungenſchwindſucht. 

alſtead |hählftedd!, @ engl. Graſſch Eſſex, 
am Colne, 66056 E. E. 

Halteren, O die beiden geftielten Knöpfchen, 
die bei den zweiflügeligen Inſekten an Stelle 
ber Hinterflügel ſtehen & WRuctlolben der 
alten Griechen bei Epringibungen. 

Daltern, @ preuß Regbez. Munſter, Kreis 
Coesfeld, aLippe, 3032 E E. AG. 

Haltlea (Altica), $. Erdfloh. 

Halurgie iHalotechnik, arch.\, Lehre von der 
techniſchen Sewinung des Kochſalzes. 
Halver, Torf preuß. Regbez Arnsberg, Ar. 
Ylltena, al8 Gem. 7969. E. Eiſen- u. Stahl: 
hänter. 

YHalymenia (Hauttang, Hautalge, Seeband), 
Florideen; H. edulis in Irlaud u Echottland 

alns, . |. Kiſil-Irmak. ſals Gemuje. 
am, 2. Sohn Noahs, Stamvater der Kanaa— 
niter, Agnpter, Libyer 2c. (Hamitiſche Wölfen. 

Dam en © fr; Dep. Som̃e, a Sonte, 3082 
E. E. Schloß, jegt Staatögefängnib. 1840/46 


ſaß Hier Brinz Kouis Rapoleon gefangen. 








O Würfetlipiel, j. Ei Hoch. 


Sama— Bamerling H 
DE —— — — 
Hama, türt-ſyr. ©, 45000 E. Kandel. H. 
das alte Epiphania, Hamat der Bibel. 
ne Plateaus tıı der Sahara. 
amadan, © perl. Prov. Irak-Adſchmi, 
35000 E., Handel, Fürbereten, Gerbereien. 

Brabmüler; im Altertum Ekhatana. 

Samadryabden, ſ. Trvaden. 

Hamadryar.i. Pavian. 

Samal, Firxſtern a im Widder, einer der 
Fundamentuliterne Beſiels. 

Samdm, inıadı, warne Quelle: in der 
Türtker ofentl. Bader, merit frome Stiftungen. 

Hamamelideen, dikotyle Bilanzenianulte; 
Holzgewächſe; Amerika, Airika, Wire. 

Hamamölis L..: Zunbermuß:; Hamamelida— 
ceen: H.virgiolea/ NAmerita, Jierjtrauch. 
Blätter u. Rinde bet den Indianern F. 

Haman, Gilnitling des peri. Konigs Ahas— 
veorus, der v. dieſem die Ausrottg aller Inden 
orwirkte, aber durch Eſther geititrzt amı Galgen 
endete. Bir Eriñnerung daran das Purimijeit. 
Hamann, Zoß. Georg. 5/7. nen. der. Da: 
gus aus Norden“, e 27, 1730 Königsberg in 
Pri,f ?83 Müniter, vorwiegend Diyisifer, 
Freund der Kilritin Galizyn. Werke 1821 43 
III. Nal Arnold 89. 

Hamar, norweg. Ztiit, 52871 qkm, 228965 
E Haupto 9. 4013 E E. 

HSamartie (nr), Eiinde, Sündhaftiakeit. 
Hamnfan (arad,, Tupferfeit!, Samtung alts 
arab Geldestlieder, iiberiept v Rückert 1846 II. 
Hamariki, ©, |. Leutus. 

Samarobdier (yıch). = Nomaden. 

Sanıba, Polizei in Tunts, Geleitsmañ 
der Retienden. 

Hambach, Torf in der baur Reinpialz,2189 
E Mon Dabei die Murbirı »2418332 4am- 
Bader Zeh, auiruhreriſſebe Volfteveriamlg. 

Hamburg, O denticher Freiſtaat an der 
unteren Elbe, 414 ykm, 622530 mteuit evang. 
E. Revidierte Veriaſig: 1°. 1879. Ar der 
pipe der Verwaltg ein Zesat von 18 Mitgl. 
u. die Bürgerſchaft (1650 Weitatı. Einnahmen 
u. Ausgaben je (1894): 77166158 . M4. Schuld 
ı Ende 1892): 280963381 . 4. Wlilitär zum 9. 
deutichen Armeelorns. Landetiarben: werß u. 
rot. Wappen: IUV Fia. 60', Flagge: Fl. Fig. 
29) S OHa, r. a Elbe, in Die hier Alſter 
und Bille munden, 323923 (mit Vororten 
569260) E. E. RBH OLG. LG. AG. Scchiff- 
fuhrt, erſte Handels®@ Deutſchlands 1892: 
Seeichiffteinlauf: 8569 mit 5639010 Toten, 
Auslauf 8565 mit 5640163 Toñen: Dazu 
12860 Ftufichiüe mit 2659169 abgegangen, 
12618 mir 2625772 einzegangen. Anusfuhr 
1892: 2348,2 Mill .4, Einiihr 2753, Dit. 
ohne edle Metalle). Indnitrie Don hervor— 
ragender Bedeutung: zahlreicheVankinſiitute, 
NRerücheringsanftalten, Borie, Auswander- 
unashafen gährl.c. 100000 Ausıw 1 Schiffbau: 
deutiche Ecewarte, Butait. u. Zovluan. Garten; 
Mufeum, Kunſihalle: Ruubet Haus; Aliter: 
bafiſin, Jungfernſtieg Henersbrunit 1842. We. 
H. 12411 zur Hania, 1529 Reformation; 
1810 14 franzöflih 1815 FreieO des Deutſchen 
Aundes, 66 zum Norddeutichen Bund, 70 zum 
De utſchen Rah. H. nit Ausnahme etited nur 
feinen Gebtetes 88 arm deutichen Neichtzofls 
geviet beigetreten 15 in 335]. Val. Güdes 
chens 2.9. 1880; von Vleele, H'er Staatée— 
recht 9. w Worke v. Qappenberg 42, Wichs 
man 89, Koppmañ 85. 
HamburgerQlau=Bremerflau,H'Pflafter, 
j. Bleipfluiter, H'Weiß, neringes Bleiweiß. 
Hamburgern, O Biiden von 2 Parteien 
beim Legelipiel und Berechnungsweiſe danach. 
(Hameln. 

amel, vr. \tchen a der Weſer; Mündung bei 

Ban Kreico preuß. Regbez. Haliover, 
a Hamel und Weier, 13676 E. E. AG. RBN. 
Kettenbrücke (erite deutsche). Suge vom at- 
tenfänger von 9. (1284). | Fig 336). 
Hamerik, Asaer, %, +”, 1843 Kopenhagen, 
Opern („Der Wanderer” u. a.) „Friedens 
bymme” x. Seit 72Leiter der Beabodyfonzerte 
in Bultiinore (mit ausgezeichn. Programmen), 
Damerling, Mod., /. » °*, 1830 Kirchheim 
Deiterreidh), + !%, 89 Graz; pen: „Ahasver 
* Anm”, „König von Ston”, Drama: „Dans 
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ton und Nobespierre"; Roman: „Aspaſia“ 
1875 111. al. Dofenaer 91. 

Hamerton, Phil. Sildert, engl. und 
Kunſt /Z Yutın, = 9%, 1834 Lanejide. 

Hamilkar Barfaß, Dberbeichlehaber der 
Karıhager im re Eroberer de3füdt. 
Evaniens,woer2299E. fiel; Vater Hañibals. 

Hamilton (hämilt'n], O Alex., ameriftan. 
Staatsmañ, e ’4, 1757 Aniel Newis, 77 
Waſhingtons Adjutant, Mitbegründer der 
Verein. Staaten, 89,95 deren erſter Finanz— 
minijter, + *?/, 1804 (Duell). Werle 85 f. VII. 
Vgl. Lodge 82.) Emma, Schöpferin der Kunſt 
der theatral. Körperftellg, « 1760, erſt Aben— 
teurerin, dan Beliebte n. 91 Gattin des engl. 
Befandten HeinNeapel, Bertraute derKönigin 
Karoline, Beliebte Nelfons (f. d.) den fie in 
die realtionäre neapolitanijche Politik vers 
flocht, + ?%/, 1815 bei Calais. Val. Jeaffreſon, 
l.ady H. and Lord Nelson 1887. Janıes, 
£. +» 1769 London, + %/,, 1831 Dublin, Erf. 
der H'ſchen Methode zur Erlernung fremder 
Epraden, auf der die Unterrichtsbriefe von 
Toufjaint-Langenfcheidt beruhen. O SirYWil- 
liam, engl. 8 tichott. Echuie), = 1788 Glas⸗ 

ow, + %, 1856 Edinburg Prof. (ſeit 21). Val. 

eitch 69 u. 82, J. St. Mill 4. U. 72. 
Bifliam Roman, engl. A, #’/, 1805 Dublin, 
+ 2, 65 Dunfint. Prof. Dublin. Eri. das 
Qunternionentalfül. Bgl. Graves 82,89 III. 
S Hraf Henning Louis Hugo, ſchwed. 

taatsmañ 1.%/, « 1814, 59 Unterrichts⸗ 
miniſter, 61/79 Geſandier Kopenhagen. O 
George. Lord, engl. Polititer, e Dez. 1815 
Brighton, 74/80 Unterſigatsſekretär, 85/86 
und 86 92 erjier Lord der Admiralität. 
Sail, Pſeud. v. Mary Abigail Todge (i d.. 

Hamilton (hämilt’n], D © Ichott. Grafſchait 
Yanarf, a Avomu. Eiyde, 24859 E. Dabei H 
Palace, Bart, Gemäldeſamilung. O © Div, 
17965 E. E. Olanadiſche Hafen® am Ontario⸗ 
jee, 4880 E E._ 

Hamitiſche Volker, ſ. Ham. 

Hanitet, jagenhafter dan Brinz, Held der 
nadı ihm benañten Tragödie Shafejpeares, 
nach der Sage von König iglet auf derH'sheide 
in Zütland getötet. Bal Zinzow, H'fage 1877. 

Hanlin (hämlin). Sanntdal, nordamerif. 
Bolititer, » 27;, 1809 Maine, Advokat, 42 im 
Nongreß,48im Senat, 61 65 Vicepräf.d.Union, 
Abolitionift, + 91 Bangor. 

Damm, WBil6.v.,7/. +9, 1820 Darmſtadt, 
+1,80 Wien. 43 Brof. Hojmyl, 47 Itedakt. der 
„Agrononi. Bau Leipzig, 67? öfterr. Minis 
fterialrat. „Natehismug der Ackerbauchemie“, 
5. A. 71. „Dad Weinbuch“ 3. U. 86 u. a. 

Danım, (DNTEA®, preuß. Regbez. Arnsberg, 
a Lippe, 249659 E. E. RBN. OLG. AG. | & Fig. 
937). & Borort:ZDorf bei Hamburg, 12270 & 
Gemüſe O Torf preuß. Regbez. Coblenz, Fr. 
Altenkirchen, aSieg, 1202 €. 

Hamma, O Zenj. Mäñergeſangstomponiſt 
Stuttgart, « '",, 1831 Friedingen. O Sranz 
Zaver, Komponift, $ Died, » ®,,, 1835 Ve⸗ 
hingen; Mefjfen, Hymnen, /. 

Sammader, FSriedr., Rolitiler, Dortmund, 
«7,1824 Eſſen, jeit 63 Mitglied des preuß. Abg⸗ 
baujes, 68/73, 75.80, feit 82 des Reichstages, 
nativnatliberaf J®. 252]. 

Hammal (arab.), Laftträger. 

amımanmı (arab.), warmes Bad. 

Sammıe, O Zort, preuß. Regbez. Arnsberg, 
Laudtr. Bodum, 6129 €. SteinfohlenzR. ® Ge: 
meinde, beig. Prov. OFlandern, 12039 E. 

Hanınıel (Schöps, Kappe), Taftrierted mäñ— 
liches Schaf. 

Hammelburg, Obayr. Regbez. Unterfranken, 
rechts a!Fränk Saale, 2890 E. E. AG. x "9, 
1866 zw. preuß. Diviſion Beyer u. den Bayern, 

Hammelkorn, ſ. Gerite. 

Hammelmöpre, Paſtinak. 

Hammnielſprung, ſcherzhaſte Bezeichnung für 
die Abſtimung im preuß. Abgeordnetenhauſfe u. 
deutſchen Reichstage, die durch Weggehen aus 
ben mit Ja und Nein bezeichneten Thuren aus— 
geführt wird. 

Hammer, Werkzeug gr Bearbeiten durch 





Schlag, beitchend auf H’Kopfu. Stiel. Häm— 
mer v. beträchtl. Gewicht werden durch Hebe⸗ 
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vorrichtgen fenfredt (Stenipels od. Fallham̃er) 
oder im Winkel in Dredzapfen des Stiels 
(Winkelhämer) 10 Fig. 42| bewegt. Uber 
Dampf-H. ſ. d. Bei den alten Germanen ꝛc. 
Waffe (Streit⸗H.). 

Hammer, O Zulius, lyriſch-didaktiſcher /, 
“1810 Dredden, 72262 Pillnitz. Schr. u.a. 
„Schau um dich u. ſchau in dich“ 51, 30.4. 
86. Bat. Um Ende 72. O Guido. Bruder v.(t), 
Tierg u. Ragd/,= 1,1821 Dresden. Hernd., 
ſchweiz. Staatdmaii, « 1823 Diten, 68/75 Ge— 
ſandter Berlin, 79 Bundespräf,, 81 Finanz⸗ 
minifter. 

Hammerfeſt, nörblichfte © der Erbe, auf ber 
norweg. Inſel Kvalö, 2239 E. Hafen. Handel. 

Hanmerfifh Ham̃erhai, Zzygaeéna mallẽus); 
Carchariiden; 5 Arten, in allen tropiſchen und 
jubtrop. Meeren; gefräßig. Giebt Thran. 

Hanımer:Purgflall, Hof. Irhr v., Driens 
talift. = 9, 1774 Graz, + *%/,, 1856 Wien. Ausg. 
und Überj. orient. Terte. Vgl. Schlottmañ 57. 

Hammierſchlag, die durch Hämern abiprins 

enden Metallteiſchen( Glühſpan); Ciſen⸗H. zum 
Buben u. Schleifen benutzt. 

Hammerſchlagsrecht, Recht eines Grund⸗ 
beſitzers, zum gZweckeines Baues od. einer Aus» 
beſſerung das nachbarl. Grundſtück zu betreten. 

Hammerfmith, weſtl. Voro von London. 

Hammierſtein, Oweſtpreuß. Regbez. Dariens 
weder, Kr. Schlochau, 29836 E. E. AG. 

Hammierſtein, Bilb. Srhr. v. deutſch-kon⸗ 
jervativer Politiker, « 21, 1838, ſeit 75 Mitglied 
des preuß. Abg.⸗Hauſes, jeit 81 des Reichstags 
u. Leiter der Kreuzzeitg“. 

Hammaerſtrauch, Cestrum, [Gifenbütte. 

Hammerwerk (Eijenhamer) = Hüttenwert, 

Hammermwurfsrecht, Recht, daß eine Handig 
nur in Hamerwurjsweite von dem angrenzen— 
den Srundftüd aus vorgengiiten ıvird. 

Hammönia, lat. Name v. Hamburg. 

Hamon lamöng}, Jean Louis, K} A 
1821 Et. Loup, + ?%, 74 St. Raphael, Urheber 
des jonen. neupompejanifchen Genres. 

Danıpden jhämpd'n|, Sohn, engl. Patriot, 
* 1594, feit 1640 an d. Spitze der Ovpofit., jebte 
42 mit 4 Genoſſen KarfT. in Antlageitaud. + **, 
43 an den bei Chalgrovefield ?°,, erhaltenen 
Wunden. „Memorials“ 4. U. 18586. Vgl. Vene: 
den 3. U. 65. 

Hampel = Kretin. 

Hampf bire (Hants; ſhäm̃ſchir, Hänts]), engl. 
Brafichaft, 4200 qkm, 690086 E. Haupt® 
Mincheiter. [d. London. 

Hanmpſtead |Hämpftedd], nordweſtliche Voro 

Hampton lhämpt'n], Zohn Somerfet Pa- 
RKington, Lord, engl. Staatsmañ, = 2%, 1799 
Powick Eourt, + 9%, 1880; 52 Kolonialminiſier, 
5859 u. #6 erfier Kord der Udmiralität; 67,68 
Kriegsminiſter, 74 Beer. 

Hampton IHämpt'n|, engl. Dorf a!Themſe, 
nicht weit v. London, 53822E. Dabei Hampton 
Court Palace, Schloß, Gemäldeſam̃lg. Kari J. 
hier einſt gefangen. 

Haniſter, gemeiner (Criccẽtus frumentarua); 
Muriden: Mitteleuropa, Hält Winterjchlaf, 
trägt reihen Wintervorrat don Getreide in 
feinen Bau. 

Hanmun, fumpfartiger Gee im dftl. Xran. 

Hanau, Kreiso preuß. Regbez. Caſſel, aKin— 
dig, 25029 Ew. F. RBN. LG. AG x 79% 
1813, Sieg Napoleons T. iiber die Bayern unter 
Wrede. 9. früher Hauptort der Braffd. S., 
1803 Fürftentum, 1809.13 zum Öroßherzog: 
tum Frankfurt. [3 Fiq 338.) 

Hanau, Gertrud Suürflin v., jeit 1831 mior: 
ganatifhe Gemahlin des Kurf. Frieder. Wil: 
helm I. v. Hejien; « Gertrude Falkenftein ?%,, 
1806 Boñ, zuerit verheiratet mit dem preuß. 
Lieutenant Vchmai, 7 9%, 82 Prag. 

Sanbutte = Dagebutte. 

Hancotk ſhäũ⸗]. Winfleld Scott, norbamerif. 
General, « '*/, 1824 Wontgontery (Pennſyl-— 
vanien), 61/65 Öeneral Unionsarmee, 80 dem o⸗ 
krat. PBräfidentichaftslandidat, + 9%, 86 New⸗ 
Dort. Val. Junkin u. Norton 80. 

Sand (Manus), Endteil der oberen Extre— 
mität, befteht aus 8 H9.-Wurzels [& Fig. 13, Io) 
5 —3 (10), u. 14 Fingerfnochen h35 
4 Singer haben je 3, der Daumen 2 Glieder. 





Handakten — Handelsregiſter 
U — —— — 
Reich an Wiuskeln. Feine Taſtempfindg in den 
Fingerſpitzen. 

Handakten (Partei- Manualakten), v. einer 
Prozeßpartei veranſtaltete Zuſam̃enſtellg aller 
auf den Prozeß bezüglichen Alten; Necdtsans 
wälte hierzu 5— 

andefall, 70m  Hare-Wafjerfall,<chweiz. 

andel, im meiteren Eiite jeder Güteraus— 
tauſch, im engeren Anfauf von Handels⸗Gütern 
im Großen (Groß-H.e), um fie mit Gewinn wie— 
der abzufegen (Klein-H.) Lehrbücher: „Maier— 
Rothſchild“ 4 U. 1888 II, „Lexikon v. Maier“ 
80 11,„Rothſchilds Taſchenbuch für Kaufleute“ 
32 A. 90; H'storreſpondenz: Schiebe⸗Oder⸗ 
man 14 A. 87, Lexikon in 9 Sprachen von 
Maier 89. 

Handelmann, Hottfr. Heinr. w/ u. %, 
«1827 Altona, + ?%, 91 Prof. Kiel: „Seid. 
der Ber. Staaten“, „Geſch.v. Schleswig” ı. a. 

Handel per comptant, Handel gegen Baar⸗ 
zahlung: H. auf Zeit, 9. mit — 
bez. Zaulungsfriſt. [u. Ansfuhr. 

Handelsbilanz, Unterſchied zwiſchen Eins 

Dandeldbrauh (Handelsuſance), dag kauf⸗ 
mäñiſche Gewohnheitsrecht. 

Handelsbücher, Bücher, zu deren Führg der 
Kaufmañ verpfliditet ift, |. SuchHaltg :10 Jahre 
v. Tag der fegten Eintragg aufzubewahren. 

Dandelödünger, fouzentrierter Dünger. 

Sandelsfrau, bat alle Rechte u. Pflichten 
des Kaufmañs, bedarf aber, weñ verheiratet, 
zum Handelsbetrieb der Erlaubnis des Mañes. 

Handelsfreiheit, ſ. Freihandel. 

Handelsgeographie, fördert in Deutſchland 
der Zentralverein für H. Organ „Erport‘ jeit 
1879. Bal. Andree 2 U. 77 111. 

SHandelßgefellfchaften, nad dein beutfchen 
Handelsgeſetz 4: offene H., deren Teilhaber 
jolidarijch verbindlich find ; Komanbiten (f. d.); 
Altiengeſellſchaften 1. Aktie) u. KomManbitges 
jeltihaiten auf Aktien. 

Handelsgeſetzbuch, das Geſetzbuch, dad die 
auf den Handel bezügl. Rechtsſätze enthält, das 
deutsche gilt feit 1861. Reſter Kommentar v. Gold⸗ 
ihmidt. Bgl. Endeman 2. U. 1872. 

Handelsgewächſe, Ol-, Gewürzs, Färbe-, 
Arznei-, Geſpinſtpflanzen ꝛc. Vergl. Löbe 
1868170 VII. 

Handelskammer, aus dem Kaufmañs⸗ und 
Fabrikantenſtande gewähltes Kollegium zur 
Wahrung der wirtſchaftl. Intereſſen. 

Handelskompagnien, die Schöpfer und bis 
ins 19. Jahrh. die Beherrſcher des Welthandels 
beſond. die holländ, franz, brit. H. in Dft: 
indien, die preuß. Seehandlung ꝛc. 

Handelskonſul, ſ. Konful. 

Handelskorreſpondenz, wichtiges handels⸗ 
rechtl. Berveismittel, 10 Jahre aufzubewahren. 

Handel: Krifen,find entweder Spekulation» 
S., Geld-ſKt infolge Mißbrauchs des Kredits, 
od. Abſatz: ſt. infolge v. Krieg. Bl. Wirth. 1858. 

Handelsmarine, Geſamtheit ber dem friedl. 
Verkehr dienenden Schiffe. 

Handelsmünzen, für den fremdländiſchen 
Handel geprägte, oft im eignen Lande nicht 
mehr gangbare Münzen. 

Handelsmuſeen, Sam̃lungen von Rohſtoffen 
u. Fabrikaten des Au: u, Auslandes. 
"Sandel$papier, niarktiäfiges (negoziables), 
einen Brei Yalteudes Bapier. ſGrundjätzen. 

Handelspfand, Pfand nad handelsrechtl. 

Handelspolitik, Grundfäge, nad) denen ein 
Staat feine wirtfhaftl. Intereſſen nad) auten 
(Handeldverträge 2c.) u. nad) iñen (Berlehrds 
weſen 2c.) wahrnimmt. 

Sandelöpramien, ſ. Schutzzoll. 

andelsrat, Handelslam̃er. 

—— das für den Handel geltende 
Recht, beſ. Recht, aber nicht Ausnahmerecht 
zum Teil öffentlich, zum Teil privaten Inhalts, 
anı früheſten entwickelt in Italien u. Sd— 
frankreich, ſpäter in Belgien. Bat. iſcher 3 4. 
1885, Grim̃ (lerilal.) 85 II, Borchardt. Die 
Handelsgeſetze des Erdballs 84 ff. V. 
Handelßregifter, vom Amtsgericht geführtes 
Negiiter über die im Bezirk beiindlichen faufs 
mäñiſchenFirmen u. Handelggejellfhajten,nac) 
rt. 12/14 des Dentſchen Handelsgefegbuches. 
Val Zpäing 188%. 
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Handelsreiſende, |. Handlungsreiſende. 
Handelsrichter, die kaufmäñiſchen Mitglie— 
der der Kamern fiir Handelsfachen. Ehrenamt. 
Handelsihulen Handelsakademien) dienen 

zur theoret. Ausbildg ind Handelswiſſenichai— 
ten jade. haben den Gharafter v. Realichulen. 
Sandelsiperre, abivlut als wirkliches Ver— 
bor oder als Veichränkung durch bobe Zelle. 
Handelstag, deutfder, 1861 arar. Verband 
deitticher Handels- ır. Gewerbetamern. vertre— 
tem durch einen Ausichuß u. Generalſekretar, 

Berlin; perrodiiche Generalveriamlintgen. 
Handelsverträge, dienen zur Erleichterung 
des Handels zwiſchen 2 Völkern. 
Handelswiſſenſchaften: Kontorwiſſenſchaft, 
Lehre v Wechſeln u. Wertpapieren, Frudte 
kunde, Uſancenkunde, Lehre vd. Veriicherungs— 
weien, Vünz-z, Maß-u. Gewichtskunde, Han— 
delsgeographie, -geichichte, :recht, politik, 
neuere Sprachen; werden in bei. Schulen ae: 
Handelszeichen = Murten. let. 
Handferfigkeitsunterricht, in Teutſchland 
ſeit 1876 durch den chental. Dam. Rittmeiſter 
Clauſon-ſttaas eingefuüuhrt. Wal, Elm 1883, 
Seidel 83. 

Dandfeite, Urkunde, insbeſ. mir Abdruck des 

Taumens un Wachs, 

Handfeuerwaffen in den Armeen der euro— 
patichen Staaten: Comblain IT elglen ſeit 

18711: Kran: Norgenien :Panemark 18893 
Prehrlader Wied. 717 ıPeutfhland 18881: 
Lebel (Srankreich 1886); Yec:Virtiord 'Grof- 
Britannien 1,891; Nerrerli Italien 1572, 
Abanderung Durch Vitali: ein Devdell 1801, 
Mittetichaitnranazin mut 6 Patronen tit in 
Vorberernunqge: STmidte Schweiz 1889. Veau⸗ 
mont Aiederfande 1871: Vañlicher iOſter- 
reich 18891; Verdan II Rußland 1872: ſoll 
durch Repetiergewehr vun 7... mm miit Patk 
ladung erſeßt werden. Die Pereinigten 
Staaten baden iett 1873 das Epringfielde 
Gewehr. Siehe dieſe Artikel. Dal Brandeis. 
Tıe moderne Gewehriabrikakion 2 9%. 1880. 
Schmidt, Waffentunde der Infanterie Ni. 91. 
DBandflugler (Flattertiere, Cheirepteri), 
Ordnung der Zungetiere, umjaßndie Gruppen 
der Fledermanſe, Die Flughunde u. dal., bei. 
die Gattungen: Preröpus, Macroglössus, 
Harpyia, Hypoderına. 

Bandgeld, Aigeld, i. Arrha. 
Bu ne Veriprechen mit Handſchlag. 
andgranafen, !leine Hohlgeſchoſſe, aus der 

Sand 3. werten, j. Urengdiere. 
vn That, i. Friſche That. 

andırap cal), hañdit!apl. Wertreñen nit 

Geiwichiszutagen durch den S'perrfürdie ein— 
zelnen Pierde, anedz gletcherx Chancen. 
Handlungsbepvollmächtigter, har Rott: 
madıt, ım Namen jeines Kringirals Ilechtz: 
gechafte abzudiltieheit, teelche dub ar Lt, 
Bertauf, Zaulungen, Furtfofrnizen beiichen; 
doch hat er zum Eingehen v. Wechjelverbind— 
lichkeiten, zur Aufinadtnne von Tarlehen, zur 
Proteßktührung Speztalvoilmacht notig. 
Handlungsdiener, zerfallen rechtlich in Ge— 
hilien u Bevolmachtigte, Die aſch au ein— 
jchlagigent Reditegertatten ım Namen des 
FKauimañs befugt find; ſtehen in gegenſeitt— 

. ger Kundigg. die 6 Wochen vor Ablauf Jedes 

Kulendervierteljahres ausgeſprach. werd. fan. 
Sandlungsreiiender, nılı rechtt. als Hand: 
lungsbevollmächtigter; ſteht im feitent Gehalt, 
wogegen der Proptfiortkreitende gegeit Ber: 
gütumg dom erzielten Abſah arbeiter. 
Handpapier, Büttenpapier. Pierd. 
Handpferd, beim Doppelgeſpañ das rechte 
zanbpt j. Clavania. 

andpumpe, Yorridtungen, um Wailer ꝛc. 
auf eine beitimte Hotze zu hebeit, erfolgt ent— 
weder durch eine Sanga- (Saugpumpe) oder 

Ziudvorricting IS Fig. 43)]. 

Handrock, Iul., Klabierkomponiſt Halle, « 
Handrohr = Artebuſe. [7241830 Naumburg. 
Handichär iürk.), blanke orient. Waffe mit 
nach iñen gekrümter Schneide. 
Handichenke, als Griff, Wort ir. Ausweis— 
zeichen, geheimes Erkeñungszeichen der Stein— 
meßzbruderſchafien und der Freimaurer. 
Dandichriit, die Art zu ſchreiben; im rechtl. 
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Eine = Schuldſchein (Chtirographun; K’en- 
Kunde, | Paldographie. 

Sandfchriftendeutung Chirogramatoman: 
tie, Gruphologie), Die Kunſt, den Charakter 
de: Echreiber& aus der Handichrift zu erfeiien. 
Val. Michon, Methode pratique 5. WU. 91; 
Grepieux-Jamin (did. 89); de Vars, Hist. 
de In graphologie 3. N. 80. Zchiwiedland, 
Graphologie. 

Handſchuchsbeim, Dorf, bad. Kr. Heidel— 
berg, 3028 E. Burgrimter, Ohit. Wein. 

Handichube, Kleidungsititck fiir Die Hunde, 
waichlederne aus MReh:, rich: 0d. Schaf: 
feder. Finger: H. mit bei. Betleidung ſedes 
einzelnen Fingers, Fauit H. nur des Dau— 
mens. Ant baufigitertausßluceei Ziegensleder, 
auch Hundeleder. 

Handsworthebañßwörthi, O Fabrits engl. 
Graſich. Stafford, 32756 U 1. @&) Gemeinde, 
eitat. Graiſch. Port, WRiding. 10995 E. 

Bundtratten, noch nicht airierte Wechſel. 

Handwerg, Bilh., Mänergeianaslonporntit, 
Tlehrer Berlin, » 2°, 1842 Queriurt. 

Handwerk, Gewerbebetrieb, wobei die HGand— 
arbeit üb Die MaichtnenarbeitſSabrikarbeit) 
iiberwiegt. Val Stahl deutiches © 1874. 

Handwerkerabteilungen, die Otonomie— 
handiverker bei der Armee. 

Handwerkerbank = Kreditgenoſſenſchaft. 

Handwerkerbörſen, dienen zum Ankauf v. 
Refmutertat it. zum Abjag der Fabrikate des 
Kleingewerbes. 

Handwerkertag, deutſcher. die Verſamlgen 
des allg. deutich Haudwerkerbundes jcıt 1883 

Handzeichen, Zeichen inte Unterichrift, be: 
darf per Urkunden amtlicher Beglaubigung. 

Haneberg, Pan., ⸗1816 Lenziried. 
th. $, jeit 71 Biichoſ v Spever, + °', 76. 
Zar, „Altertiimer dev Bibel“ 2.%.69. Vgl. 
Schegq 78. 

Sanf, i. Cannabis, afrifaniiher 9, ji 
Maorva, H'aloe, i. Fowerova, bengal. B., 
I. Crotolaria, Hin, dev Panjhiug, gelber D., 
I Datisca. 

Hanfhede (Hanimwerg. Torie), Abſfall beim 
Hanibrechen, dient zur Heriteligd. Strangen, 
Packtetnwand, zunt Kalfatern der Schine ꝛc. 

Hanfileinwand, Gewebe aus Hanfiaſern. 

Hanfneſſel, j Galeopiis. 

Hanfol, durch Preiſen v Kaniſamen erhal— 
tenes LI: dititniiig, zu Firniiſen. 

Sunfftängl, Sranz »., Lithographeu Pho— 
toararh, »23 18094 Bayerurgain, 7°", 77 
Munchen. Atelters ın Dresden u Minchen, 
teitete bei. Vorzüaliches ınm Oldrück. 

Hangard ıfry 1, ;hanyar!, Monichaftsichuß: 
raume in permanenten u. Feldbveieſtigungen. 

Hango, hinicher Haſenplatza Finijchen Meer— 
huien, 8E. E Guſtausvaurn ıj. DI 

Hangkang, A’ in Korea, 130 km weit jchıif- 
bar: biribe> Meer, 

San Sat chineſ. „auzgetrodnetes Meer‘, 
In Gentralafien, Wäſte Gebt u. Oitturkeſtan. 

Hangticheu, au. O chinej. Brov. Ticheliang. 
unweit vom Meere, 8301000 E. Handel. 

Hanjang, © dinej. Prov. Hupe, a Jantſe— 
fiaug, 100000 E. 

Hank ıtumber, engl. Garnmaß, fir Baum: 
wollgarn 3410, Kamgarn 560, Leinengarn 3000 
Irlaͤnd 360), gezwirnte Seide 3328 Yards 
ià U PERU RE ı 53 

Santa, Wenzeslaw., Slawiſt, - '%, 1791 
Horinowes bei Rönianräg, +" 61 Brof. Brag 
Entdecker der Nöniginhofer Handſchrift. 

Hanke, Henriette, geb Arndt, Roman/in, 
a 1785 Jatter. + dab. '*. 1862. 

Hankel, D Bild. Sottl., N. jeit 1849 Brof. 
Leidzig.e'", 14 Ermsleben Kleltrizitätslehre. 
4. O Merinann, Sohn d. O. Ar ꝰ 1830 
Dale, +”, 73 Tübingen Erof. Bf. „w der 
A“71u. a. 

Hanken, Hititen., bei Pferden das ganze obere 
Hinterteif. Uberbaute Pierde werden hihoch, 
hinten zu tief geſtellte h'tief genant. 

Hantheu, Tratturshafen chitſef. Prov. Hupei, 
a Jangtſekiang, 00000 E. Handel u. Rußland. 
Hanley, Ihanii:, engl. zubrito u. Grafid., 
bis 1588 zu Stafford, 54846 E. E. 
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Meteorolog. Zentralanftalt Wien. « °',, 1839 
Schloß Haus bei Linz. „Handbuch der ftlis 
matoloaie" 83u. a. 

Hannaken, tichech Vollsſtam in Mähren, zu 
beiden Zeiten des Hanna. 

Hanne, Zoß. Wiſh. rot. +,“ 17,, 1813 
Harder. 61 Proi Greifswald, 77° ,,80 dal. /. 
Sannemann, Spitznane der Dänen. 
Hannibal, fartbagn. egeldyerr, « 217 ve., Sohn 
des Hamilfar Barkas, unterwarf 221 219 dag 
öftl. Sranien bis zum Ebro, unternahm 218, 
nach der run Kriegserflärung, m 100090 INait 
den Zug uber die Alpen, langte mit nur 26000 
Man in alien au, flug die Romer a Zi 
cinus u. an der Trebia, 217 a Traſimeniichen 
See, 2165 bei Gaita, erihien 211 vor Rom, 
unterlag bei Yuma 202, vergiftere ſich 183 
in Vithynien, um der Auslicterung nadı Rom 
zu entactzen ® 253 Val Denebertiszo 02 III. 
Sannibal, & in Ykıjjoucı, a weiſiſſippi, 
12857 & EL. 

Naunibal ad portas! (Tut), „H vor den 
Zboren Schrefensnmi,al3d. vor Nom ericien. 
Hanne, Okarthag. Seefaurer, unternanm 470 
vo. eine Expedition an der WKüſte v. Ylirifa u. 
rund Kolonien Nachrichten daruber als Peri— 
Plus, Umscnifunyierhalten. Bat Wer sitz.) 
Ina8. O .d.6&r., fartbug. Feldherr, Gegner 
Sanibals, vermittelte 202 vC. den Frieden 
nut Roni. 

Hannover, !yrenk. Prov. a Nordſee, 38474 
akm, 2278351 E Meiit Flachland: ade zum 
Ems: MRefer: und Elbgedirt. Haäaupterwerb: 
Bera- u. Feldbau, Virdzucht, Handel u. Ins 
duftrie u Regbezirke: Aurıch, Hanorer, Hil— 
desbrim, Laneburg. Osnabruck u. Stade. 1 
Umiveriitat, 23 Onmmanten, 3 'Ero-, 15 Neal», 
12 Realprogmnaſien, I tednniche Hochſchule. 
ı8 Fig Bt.| O Yuaupts v MD. der Regbez. H. 
5715 qkm, 526212 (E 1, Kreis, a Ihne und 
Yeine, 172082 E. E. RBIE. LG. At. Technu. 
Hochſchule, Militär-Reitinſtitut Zoolog. Gar— 
ten. Induitrie u. Handel bedeutend Ziblöiier. 
15. Arnmeekerpö.: J ig. 330 1 Val. Never, 
Tie Provinz 8.20 1880. wi Tie aitejte 
wer, jallt mit der dv. UBraunſchweig zuſamen. 
Eine beiond. Geſch. begint mit der Stiſtung 
der Linie Vraunichweig Luneburg durch Wil— 
deliun I, der bei der Teilg 1766Lüneburgu Kelle 
erbielt, 15138 Teilg in 2Yinien: belie u. Cnleu— 
bergiHañorer Eriterer 1793 aus u. fiel an die 
banovd. Linie, Die 1692 zur Kurwurde u. durch 
Beirat zur Anwartichrit auf den brit. Thron 
gelanyt war, Die 1711 angetreten wurde. 19 
wurde H. Durch Bremen u. Verden vergrößert. 
IS 9 den Franzzoien beießt. 1807 u. 10 dem 
Kouigreich Weſtfjalen zugeiugt, 15 auf dem 
Wiener Kongreß durch Ouir:estand u Pildes— 
beim verarögert u. zum Roamigreich erhoben; 
erhrelt 35 eine jireiere Berfaitung u. Tel 37 
nuch der Thronbeſteigung der Aonigin Nıctoria, 
an Ernſt Auguſt, der jorort die BVerfaſſung v. 
33aumob. Veriaſinuugsiureit, GöttiugerSieben;, 
aber werhetlicheZugeſtandnije machen mußte. 
Sein Sohn, der ihm » 51 als Georg V. 
folgte, hob 55 Die freie Verianung wieder auf 
u. Stelte ſich 665 auf Citerreichs Zeite, was 
den Einmuaricd der Preußen, die Veietzung der 
Haupt u. gemaß des Prager Friedens (8.,), 
die Beiiyergreifung Des Landes zur Jolge 
hatte, woranf 1467 die Preuß. Verfaſſung 
in Krait trat. Bgl. Heinemann 18933 91 IH. 
Bann v. Weyberrn, Silo Budolf Benno, 
preuß. General, « 23. , 18508 Lubben, 66 Mont. 
der 2. Kuv -Rivifion, 70 7 ders Juf.-Divifion, 
7ı 80 des 11. Armeecorps, + %,, 90 Franke 
Hanoi, ſ. Keicho. furt aD. 
Hanſa („Bund“), Verbindg deutſcher Kauf— 
leute; jpeziell der Stadtebund 13.17. Jahrhan 
dem über 90 niederl., deutſche u. ru. Stadte, 
insbeſ. Seejtädte, beteiligt ivaren. Uriprung die 
Nertrage zw. Yubed u. Hamburg 1.41 1.1255. 
vuibet war Borort. Ihre Wacht Sant vafch 
feit Entdeckung des Seewegs um das Rap ber 
ten Hotinung u. jeit der Entdeckz Amerilnt; 
tiere Bioijtigleiten u. die wachſende Macht der 
Fürſten trugen dazu bei,n. ihon vor demsojähr. 
Kriege war ihre Vtacht zerfallen. Der legte Hau⸗ 


Hann, Iuf,, Prof u. feit 77 Tireltor der : ſatag ſand 1669 ſlatt; ſchlirßlich biicben nur 
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Lübeck, Hamburg u Bremen übrig. Bgl. Falke 
1862 ; Hecejie der dargtage 1256/1430, 73 ff., 
gel Urkundenbuch Hr3g.v. Höhlbaum 76 fi. ; 

anſiſche Geſchicht sblätter feit 71. 

Hanfaͤg Ihanfhagl, Sumpf in Uugarn, beim 
Neuſiedſet Eee; 330 qkm. ſHanſeſtädte. 
Hanſeaten, ER der Haufja; E. der 
Dans der Bübeler (9. vd. Büdel), deutſcher 
Epiter des 15. Jahrh. 

Sanfemänn, O Zuſtus Ludwig. 
preuß. Etaatsmanu. Bublig.,e’%, 1790 Finken⸗ 
merder, + */, 1864Schlangenbad: März bisSept. 
48 in. Min, hierauf Chef der preuß. Ban, 
51 durch die Reaktion verdrängt. gründete Die 
Distontogeteliichaft in Berlin. Adolf v., 
Sohnv. O.?, 1826, Direftord.Disfontobanf 
u. der Weuguinealompagnie, 72 Adelſtand. 
Hanſen, O Maurtis gürifloffer, norweg /, 
.°, 1793 Modum, + '%, 18412 Kongsberg. @ 
se Audr., ?,*"j,, 1795 Zondern, I 1825 

ireltor der Sternwarte Gotha, + das. ?%, 71. 
Verdient durch Mond» und Soſſentafeln /. 
O Konflantin, dän. Genres u. wel, « °,, 
1804 Rum, +”, 80. O Jens Anderſ. dän. 
Demokrat, « '/, 1806 Ddenfe, feit 48 Mitgl. des 





Reichstags, F * 77 (Selbftmord). O $heo- 
phiſfus, A. ?’?, 1813 Kopenhagen, f 291. 
Prof. Wien. Banten in Wien: Urfenat, Härfe, 


Parlament; in AtGen: Alademie. gl. Rau: 
mañ 91. oßn KSolm, dän. Novelliſt O/, 
1841 Ribe. emifghriftian, , jeit 1879 
Tireftor des Xaboratoriums Carlöberg bei 
Kopenhagen, «*, 42 Ribe, Jütland. 

Dandlid, Eduard, yfrititer, « !1/,1825 Prag, 
70 ord. Bros. an d. Wiener Univerfität. Geg— 
ner Wagners. /. Be u 
Be [Hanfjön|, 2Zräderiger u. 2ſitziger 

anfien, Georg, Hervorrageuder 8, #*'/,1809 
Sanıburg, 60 Bro‘. Göttingen; „Agrardiftor. 
Abhandlungen” 80/84 u.a. 

Bunflon, Ola, ſchwed.“, Friedrichshagen bei 
Berhin, » 1860 Schonen, extremer Naturaliſt. 
Hanſteen, Chriſtoffer, / u. fi, « *%, 1784 
Chrijtiania, F daf. !%/, 1873. Schr. „Über den 
Magnetismus der Erbe’ 19 u. a. 

Buniltein, Joh. v., M, + !%/, 1822 Potsdam, 
65 Brof. Boii, + daf. *', 80. „Diorpgotogie 
u. Phyſiologie.“ 
Hanswurſt (Pickelhering, Harlekin), ber 
Spaßmacher auf der deutſchen Bühne, durch 
Buttiched befeitigt. A'tade, H'werk, H'ſtreich. 
Hantel, eiſernes Gerät zu Freiübungen, be— 
ſtehend aus 2 Kugeln mit eilnem dieſe ver— 
bindenden Griff. Vgl. Kloß 9. A. 1887. 
— handhaben, Handarbeit verrich— 

ants, ſ. Hampſfhire. ten; Eubft. H'ung. 

Danwel (Yäfzüell|, Dorf, engl. Srafichaft 
Middleſex. a'Brent, 6139 ©. 

Hunyang, bed. dinef. Handel8@ Brov. Hupei, 
an d. Yin un des Hankiang in den Jangtjes 
fiang, 400000 E. [gewicht O,,. cg. 
. chineſ. Rechnungsmünze, 0,83, Düne 

ap = Bilul (ſiameſiſch). 

Hapai, Juſel de3 Touga-Archipels. 

Hapale, Geidenaffe. 

Haparanda, nördlichſte @ Schwedens, Nor: 
bottens⸗Län, am Bottnifchen Yufen, Torneä 
gegenüber, 1276 GE. Meteorologifche Station. 

upi, f. Apis. (Staubblatttreis. 
aploftemon (gr.), Blüten mit nur einem 
apfal, ruf. Hafen@ an der Dftjee, in Eſth— 
land, 2865 E. Serw. [betrejiend. 

a (grch.), den Taftfin, das Gefühl 

ar (ägypt.) = Horus. 

araföra = Alfüren (f. d.). 

arufiri, ehem. Arı de3 Selbſtmords durd) 
Bauchauffſchneiden in Japan. 

Harald, Könige v. Pänemark. 8.1, 
Aiſdetaud („KAriegsaahın"), 645.695 : foll in d. 
% auf der BräwallasHeide in Smäland gegen 
Ring, König d. Boten, gefallen fein. DS. II., 
Blaatand (.Blauzahn“ꝰ), 935/86, Chrilt. DH. 
III., 1014/18. 8. IV., 1076,80. 
— Erz.), anreden (eine Menge). 

ar(r)at, Land mit Haupto 9., 42000 E., 
In nordöſt!. Afrika. 
en (frz.), abmatten, quälen, plagen. 
urbour Bracc ſharbör⸗grehs], Hafen@ auf 
Nenfundland, 8770 E. 
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Harburg, Kreis®, preuß. Regbez. Lüneburg 
a Elbe, 34800 E. E. RBN. AG. Fabriten. 
Handel, Schifiahrt. [E Fig. 310.) O © bay. 
Regbez. Schwaben a/Wörnig, 1325 E. E. 

Harburger, Edmund, trefft. humorift. Beidy= 
ner München, » *, 1846 Eichitätt. 

eb (fra. arfi'Is), quälen, neden. 

arcourt [harrfort], Sir William Zernon, 

liber. engl. Staatdmali, = !!/,, 1827, 1880,85 
Miniſter des Jñern. 86 u. 92 Schatzkanzler. 

Hard, Dorf in Vorarlberg, BezH. Bregenz, 
am Bodenſee, 2183 E. E. Färberei. X 1499. 

Dardanger, norweg. Käſtenlandſchaft am 
S’>lierd (104 km I.) u. a (204? m $.). 

Be tı Däuemark ein Gerichtsbezirt. 

ardeng. © in Öfterreidh unter der Eng, BezH. 
ObersHollabrun, 396 E. Schloßruinen. 

Dardegfen, © preuß. Megbez. Hildesheim, 
Kr. Northeim, 10743 E. E. 

Hardenberg, O Friedr. Aug. v., Staats: 
man, « %},, 1700 Ddberwieberjtadt, 173131 u. 
41/55 Minifter v. Witrttemberg, 55;61 Kaſſet, 
feit 61 Haftover, + ’%/, 83 Hañover. Bivgr. 
(anoayın) 77.@ Kart Aug. v., preuß Staats: 
matt, « */, 1750 Eſſenrode im Hañoverſchen, 
91 Staat3»,97 Kabinettsminifter, 1804/5 u. 1807 
Minifter des Auswärtigen, 10 Staatdfangier, 
führte Steind Reformplänedurdy, 14 Fürft,feit: 
dem diplomatiſch Nat +?%,,,22 Genua. Deuts 
wiürdigkeiten (nebit Biogr.) Hrsg. dv. Ranfe 77, 
V. Bol. E. Meier 80. © Sriedr. Irelderr 
d%., / (Movalis), « *, 1772 Dberiiederitäbdt 
im Mansfeldichen, +?%}, 1801 Weißenfels; einer 
der Hervorragendſten ber Romantifchen Schule. 
„Heintih dv. Ofterdingen.” Vgl. Haym 2. A. 
83, Schubart 87, Kürjchuer, D. N⸗L. Bd. 145. 

Be A im ſchweizer. Kanton Bern, 1590 m. 

ardermijt l⸗weit, Yafen@ niederländ. Prov. 
Gelderland, a Zuiderſee, 7318 E. E. 

Hardesvögte, in Dänemark Verwaltungs⸗ 
beamte der Harden, Unterabteilg der Amter. 

Dardhein, O bad. Kreis Modbad a'Erfa, 
2143 E., Drafhineufabriten. Kühnheit. 

REN (frz.), (Hardjäß], Verwegenheit, 

arding Karl £udw., , »*1765 Lauen⸗ 
burg, + *, 1831 Göttingen, 8 
novus corlestis* n. A. 1856. 

Burdinge ‚Herding), Aenry Fiscount, engl. 
General, », 1785, 1828 Kriegsſelretär, 30, 
31/35 u. 41 Überfeftetär für Irland (Tory), 
41/48 Generalgouv. Dftinbien, 54 Oberbeichtes 
haber der brit. Armee, + ?*,56. VBgl. Charles 
Biscount 9. (Sohn) 91. 

Hardt, D = Haardt (a), f.d. O Dorf, preuß. 
Regbez. Vüſſeldorf, Kr. Gladbadı, 2502 €. 

—— ſ. Pfälzer Weine. 


rof. „Atlas 


ardwar = Hurdwar, ſ. d. 
ardy, O Alexandre, franz. O/, « c. 1570 
Bari, t c. 1630, Borläufer Eorneilies. JY5o- 
mas, engl. / London, e ?;, 1840 Dorſetſhire. 
en © in Br: Moslems. 
arem, © in Naphthali. rauenhaus 
Hares Spirale, |. ae 
Harfe, (Arpa), Saiteninſtrument (da8 
rößte), deſſen Saiten gerifjen werden Bis Anz: 
ang des 18. Jahrh. diatonisch geſtimt: Docs 
bruder führte 1720 das gemeinfeime Umſtim̃en 
der Saiten durch Bedaltritte ein. 1820 erfand 
Erard die Doppel: Bedalhyarfe, bei welcher jede 
Enite 2mal um Y, Ton höher geftimt werden 
taü. Schule von Tombo 1888. @) Georgs-H., 
Sternbild öſtl. vom Walfiſch. 
Harfleur [arflöhr), © franz. Kep. Nieder⸗ 
jeine, aKanal, 2116 &. E. 
Hargreaves (Häraremd|, Edmund Kam- 
mond, der Entdecker der auftral. Golbjelder, 
« 1815 Gosport, jeit 54 wieder in England. 
„Austialia and its gold-fields* 55. fholland. 
Daringuliet, Mündungsarın der Maas, Süd⸗ 
Hariri, Abu Moß. Kaftnı den Altel, arab. 
Grusmatifer u. /. « 1054 Baßra, + daf. 1121; 
Bi der „50 Makamen““, deutſch nachgebildet v. 
Rückert 7.4. 1878. [700 E. E. Sciurfelw. 
HSarkany, Dorf uugar. Komitat Baraͤnya, 
arkort, Hriedr. ZBilh., Induſtrieller u. 
liberal. Bolititer, » ?%, 1793 Hartorten (Grafſch. 
Dart), + %, 1880 bei Dortmund, verdient um 
Förderung von Bertehrsanfialten, Genoſſen⸗ 
fhaiten 2c., 18 Mitglied der Nationalverſam̃⸗- 
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lung, bis 72 des preuß. Abgeordnetenhaufes 
u. des Keichdtages. Vol. L. Berger 90. 

Sarlau, rumän. @, Moldau, 4132 E. 

Harlebeke, Gemeinde, belg. Brov. WFlan⸗ 
— 5 \ 

arlefin, f. Hanswurſft, vgl. Arlecchino. 
O Schmetterliug, f. Spaier. 

DarleR, D 6ottt. Ebriſtt. ſ. V. 
1738 Nulmbad,+*/,,1815 Erlangen. O3. 6Chriſt. 
Friedr., Sohn v. (D, F, «7, 1773 Erlangen, 
+ ’%/, 1853 Brof. Bot, Balneolog. O Kerm., 
Sohn v. O. WM, ⸗ 9, 1801 Erlangen. + ",, 
42 Herford. O Adolf v., +, * "'/,, 1806; 33 
Brot. Erlangen, 52 Bräf. d. Oberkunfiftoriung 
Dünen, +9,79; ftreng. Qutheraner. „Chriſtl. 
Ethik; Autodio rt. 73/75 Il u.a. Vgl. Raumer 
80. ‚Emil, Neffe v. @, PHnftolog, » *%,, 
1820 Nürnberg, + %, 62 Prof. München. „Lehrs 
buch der plaftiichen K 2. U. 76 u.a. 

Barlingen, Hajen® niederländ. Brov. Fries— 
land, a!niderfee, 10250 E. E. Handel. 

Harlingerland, Landfhaft preuß. Regbez. 
Aurich, benant nach dem a Sarle. 385 qkmı. 

Harman [armang|, Sraucçcois Jules, franz 
Indienreiſender, « 1845 Saumur, + '4, 83 
Floren,z. ſtas, kühl, trocken, ſtaubführend. 

Harmattan, SOWind an der Weſtküſte Afri— 

— j. Peganuın. 

armening, Ernſt. u. /, Nechtsanwalt 
Jena, « ꝛv 1854 Bückeburg, 90/93 Piitgl. des 
deutſchen Reichstags (freifiiiig). 

Harmerbbach (Ober: u. Untere), zivei bad. 
Zörfer im Schwarzwald, 2081 u. 1723 E. 

Darnıodioß, f. Ariftogeiton. 

Darmonta, Kadınod' Gemahlin, Tochter des 
Ares u. der Aphrodite, dv. dieſer mit einem un— 
yeilbringendeu —— beſchenkt. 

Harmonie (grch, Eintracht), O bei den alten 
Griechen die Tonleiter. An der neueren g 
Berbindg dv. Tönen ald Zujaritenflarng (Afford); 
Konſonanz (Gegenſatz — H'Lehre. 
Lehre des muſikal. Satzes. Vgl. Richter 18. X. 
1889. H’ren, richtig zuſamentlingen, überein— 
ftimen, fich gut vertragen. Harmonifd, über» 
einftiteud, wohlffingend. 

armonte der Sphären, f. S'Muſit. 

armoniemuſik, xd, Holz⸗, Blech⸗ Schlag: 

armonieren, ſ. Harınonie.  Jinftruntente. 

armonika, O Giasglockeniuſtrument, mit 
naſſem Finger geſtrichen. OG Mund-H. Kinders 
blaſsiuſtrument, beſtehſend aus Zuugenpfeifen. 
O Zich-H. Inſtrument, bei dem die Töne von 
durchſchlagenden Zungen mittels komprimier— 
ter Luft erzeugt werden, welche der Enieler mit 
der Linken durch Biehen eines Fattenbatges 
erzeugt, während die Rechte die Dielodie auf 
einer Art Klaviatur fpielt, Chemiſche 5, 
Rohr, in dem eine kleine Gatflanıe cinen durch 
Verſchiebung oder ganze oder teilweiſe Decung 
des Rohrs veränderlihen Ton erzeugt. 

Harmoniſche RNeibe, Reihr der reciproken 
Zahlen, deren Glieder ſtetig abnehmen: 


S=x. 


Lade 
re a 43 x 

Harmonifche Teilung, Teilg einer Geraden, 
ſo daß der Abſtand des 1. vom 2. fi verhält 
zum Abſtand des 2. vom 3., wie der Abſtand 
des 1. vom 4. zum Abjtand des 3. vom 4. Teils 
puntt (A Sig. 14|. Wal. Steiner 1833, 

armonifieren, in Einklang bringen. 
nenn. orgelartige8 Taſteninſtrument 
mit freiſchwingenden Zungen, erfund. d. Grenie 
(1810); „orgueexpressif“ genant, weil es eines 
erescendo fähig ift. Vgl. Riehm 2. A. 1886. 

Sarmöften (ard.), Stattyalter der Spar: 
taner in Griehenland während der Heyemonie. 

Sarmotöm (Barytharmoton, Barutkrenz⸗ 
ftein, Morvenit, Mineral mit Gtadgluııs, 
weiß, gelbt.; Sililut dv. Thons, Baryterdr, 
Kali und Maffer. 

Harms, D Klaus, +, » 22/, 1778 Fahrſtedt. 
feit 1816 Ardidiatonus in Kiel, +’, 55, ſtreug 
(uther., volfstünt. Vgl. Uutobiogr. 91 u. Raſ⸗ 
tan 75. O Zudwig, +, » *, 1808 Walsrode, 
49 Prediger Hermalisburg. Gründer einer 
ftrenglutyer. Viffionsauftatt, + ’*,, 65. 

beodor, +. Bruder, Biogr. u. Nacıtola. v. 

ernaüsburg, e 1819, + 1%, 85, Nearünder 
der jeparierten lutheriſchen icche Hahoverz, 
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Sriedr., &, » *,0 1819 Kiel, 67 Brof. 
erlin, + ir 80. 


Sarn (lirin), Abfonderung (beim Erwach⸗ 
fenen tägl. 13 kg) der Rieren, enthält in Waſſer 
gelöft die (dsbaren Eudprodulte des Etoff: 
wechſels H'Stoff (30/40 gr im Tag), H'Säure 
(0,1 gr im Tag), anorganische Salze; bei Be» 
unden bernfteingelb. Rötl. Satz im Nachtge— 
chirr befteht aus Harnfauren Salzen, die ß8 

eim Erkalten des H's abſetzen, ohne Bedeu: 
tung. Audere S’Sedimente find: Schleinm, 
Eiter, Blut, H’ Säure, beifrfrantungen des S"- 
Be Nieren, H’Leiter, H'Röhre, Blaſe. 

gl. Saltowgti u. Laube 1882, Schotten 38. 

Harnabfluß, unwillkärfider (Euuresis), 
ift Folge v. Verlegung der Blafe od. Lähmung 
des Schlieimustets. Als Bettnäffen im Schlaf 
auch bei gefunden Kindern. 

Barnad, (DEHeod0L., »*, 1817 Peter3burg, 
4553 u. 66773 Prof. der + Dorpat, 53/66 Er: 
augen, + 22, 89. Berf. „Luthers Theologie” 
62/86 IIu.a. doſpb. ea v.(d,*",, 1851 
Dorpat, 89 Prof. Berlin. Kirchenhiſtoriler. 
„Lehrbuch der Dogmengeſchichte“ 8677. II u.a. 

KT ne f. Hippurfäure. 

arnblafe, fjadartiges, aus glatten, iñnen 
mit Schleimhaut ausgefleideten Musfelfafern 
beſteheudes Gebilde in der Veckenhöhle, hält 
beim Mañ c. 700, beim Weib c. 1800cem, dient 
zur Aufnahme des ans den Nieren abgejonders 
ten Harn, der durch die Harnröhre mit Hilfe 
de3 Schließmuskels willtürl. aus der H.entiernt 
werden fat. H’nentsuudnuug'Blajereutziiudg, 
statarrh, Cyſtitis). alut u. chroniſch, infolge 
Ertältg. Gebrauc dv. Terpentin, Kanthariden; 
firenge Diät u. ärztl. Behandlung unerläßlich. 
Dlafenkrampf, meift Folge v. Blafenfteinen. 

Darnfütet, |. Urinfiſtel. 

Harngries, ſandkorngroße Harnfteine, bie 
ſich Hei Rierengicht im Harn finden. 

ne J. Allantois. 

arniich, mittelalt. Rüftung. Hauptbeftands 
teite: Heim mit Zifier, Halsberge, Bruft: u. 
NRüdenplatte; Achſjelſiũcke, Ellenbogentacheln, 
Kampfhandſchuhe; Vorder- und ka: 
Schentelfchienen, Auieftüde,Beinf ienen, Rüſt— 
arnkraut, j. Ononis. ſſchuhe ſx Fig. 26. 
arnlaſſen, unfreiwilliges, ſ. Harnabiluß. 
arnröhre (Urethra), Abflüßtanal der 
Harnblaſe, im mittleren Teile mit Schließ— 
mustel, beim Maiie c. 15/20 cm, beim Weibe 
3/4 em lang; mit drüjenreider Schleimhaut 
ausgelleidet. Sekret der Borfteherdrüje und 
der Samen ergiegen fih beim Mañe in die $ 

Harnröhrenſchnitt (Urethrotomie), Cröft: 
nung ber Harnröhre, wei Strilturen, Fremd— 
törper 2c. den Harnabfluß verhindern. 

Harnruhr (Polyuria), Buderhbarnrußr, 
Diabetes mellitus; wahrjdeinl. auf Nerven: 
einfluß nn Erfranfg mit allgemeinen 
Ernährungsſtörungen, Abmagerung, ftartem 
Durſt u. Ausſcheidung dv. Zucker im Harn, be— 
darf Aärzti. Behandlung. Vgl. Ebſtein 1897. 
@) (Diabetes insipidus}, wahrſcheinl. nervöfe 
Krankheit mit ſtarkem Durst und Entleerung 
großer Mengen eines düñen, aber normalen 
Hard. Vgl. Etrauß 1870. 

—— der Pferde, f. Lauterſtall. 

arniad = Allantols. 

Barnfaure, in größerer Menge in den Er: 
trementen der Bögelu. Schlaugen. Farbloſe, 
milroſtopiſch Reine Prismen oder Tafeln, in 
1200 Teilen Heißen Waſſers löslich. 

Sarnfäureinfarft, Ablagerung von Hartz 
ſäurekryſtallen in ver Riere bei Sicht, führt oft 

Harnſediment, f. Harn. {zu Steinbildung. 

Sornfleine (Blaſenſteine), Autjheidungen 
von harnſauren, oralfeuren, phoſsphorſauren 
Galzen, die fi in dem Nierenbeden (Mieren- 
Reine, veranlaſſen Zteintolit) der Blaſe od. in 


den Harnmegen feitjegen u. Heftige Schinerzen, 


Eiterung und Blutungen beranlajjen löhen. 
Entfernt dur Stein Anitt od. Bertrümerung 
der H. (Lithotripfie). Vorbeugend: Waller von 
End, Vichy, Bilin, Karlsbad. 

Harnſtoff (Karbamid), Im Harn aller Tiere. 
Darſtellung aus Harı durch Schmelzen von 
Blutlaugenjalz mit Braunftein und Zerfetzen 
der Ehmelze mit einer Bdfung dv. Aftoniums 
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fulfat. Farbloſe Kryſtalle, in Waſſer leicht lös⸗ 
lich. Bei mangelndem Harnabgang Urſache 
——— (Urämie), Schlafſucht, Ers 
brechen, Krämpfe. Behandlung: Bader, Bes 
—— Digitalis. 

Harnſtrang, ſ. Urachus. 

Harnſtrenge iſt Harnverhaltung (Anurie). 

Harntreibende Mittel, beſond. bei Waſſer⸗ 
fucht; eſſigſaures Kali, Digitalis, Scilla mari- 

arnvergiftung, ſ. Harnſtoff. [tima. 
arnverbaltung, j. Anurie. 
arnwege: Harnleiter, Blaſe u. Harnröhre. 

Darnwerfzeuge = Nieren. 

Harnwinde, ſchwarze, Kreuzlähmung, verſch. 
Krankheiten unſerer Haustiere, die ſich durch 
mangelhaften Gebrauch des Hinterteils in ver— 
ſchied. Graden bis z. volkom̃enen Yähmuug u. 
durch blutige Harnentleerung zu erfenien geben. 

Sarnzuder, bei Zuckerharnruhr im Urin 
ertihaltener Traubenzucker. 

Hırnzwang (Strangurie, Bradysurie), 
Eymptome des Blaſenkatarrhs, Harndrang 
bei leerer Blaſe. Leichte Form bie jog. „falte 
Bifje“ infolge Genuß ſchlechten Biere oder 
reizender Epeifen. Erleichterg durch Trinten 
größerer Quantitäten d. tohlenfaurem Waſſer. 

Haro, © |pan. Provinz Logroño, a,Ebro, 
7549 €. 

BHäromfzet [:fjet), fiebend. Komitat, 3556 
ukm, 129720 E., Hauptort Et. Georgen. 

Harpälos, Ehagmeijter Aleranders d. Gr. 
verſchwendete u. veruntreute die ihın ander: 
trauten Gelder u. floh 324 vE. mit 5000 Tas 
tenten nach Athen, von wo man ihn — 
Areta entwiſchen ließ. Dort erntordet. Dir 
ihn auch Demoſthenes' (unſchuldige) Ver— 
uxteilung. 

Be (grch, Sarpägon), Geizhals, Filz. 

arpen, Dorf, preuß. Regbez. Arnsberg, 
Yandir. Bodum, 2614 E.. Eteinlohlen. 

Harper, nordamerit. Buchhändler u. Buch: 
drucderfirma (Harper and Brotbers), gear. 
1817 v. den Brüdern James (« "fe 1795, + 
"5, 1869) u. Joßn (e #%, 1797, + ?%, 1875), 
iegt in Beftg v. deſſen Sonn Besten. 

an Ferry, © ſin Weſtvirginien, 958 E. 

arpignies [arpinji}. Henri, irz. Paris, 
* 1819 Valencieñes; Landſchaften. 

Harpftedt, O Brov. und Regbez. Hañover, 
Kreis Syte, 1198 E. 

Harpüne, c. 1,, m langer Wurfpfeil mit 
Seine, zum Balfiihiangen; in neuerer Beit 
wird die H. auch geſchoſſen. 

Sarppie, O HarpyTa destructor, Habichts- 
adter, jtärfjter aller Raubvögel ENinerifad. 
O H. cephalötes, Fledermausgattung. 

Harppien (ar. A), Vögel mit Mädchens 
aejihtern, raubjüchtige, unerfättl. Wefen. 

Harrach, O Auguffe — v., morgan. 
Gemahlin Friedr. Wilheſms ILT., « 2%), 1800, 
“,, 1824 mit ihm als Fürstin v. Liegnig u. 
Gräſin v. Hohenzollern vermählt, + *. 75 
Homburg. O Sodann Krafv., öſterr. Volis 
titer (Mitticheche), © %,, 1828 Wien, 73 Abg, 
84 Serrenhautmitglied des Meichtrates. O 
>erd. Graf v., Landſchafts⸗ u. A, = *,, 
1832 Rosnodau, Schleſien, Mitgl. der Alas 

a f. Harar. Ken in Berlin. 

arrington [härringt'n), James, engl. 
polit. /, « 1611 Upton, + "5, 77 London. 
BF. des top. Staatdromand „Dreana“ 56. 
ah fitdl. Teil der Hebrideninjet Lewis. 

areisburg, Haupt® von Peñſylvanien, 
39385 E. E. Srrenanftalt, Fabriken. 

Harriſon [Härrif'n]), DIoßn, «1693 Foulby, 
+ ?%, 1776, erfand ein neues Pendel (1726) 
u. die Seeuhr (1736), O Biſſiam Henry, 
9. Präſ. der Ber. Stanten, « 9, 1772 Ber: 
teley (Virginien), für — + ie 
doch ſchon *, 41. O Frederik, egal. dr, ® 
’B 1831 London, 77 Prof. des Völtkerrechts 
Linkolns-Iñ, Schr. üb. die Stände der menſchl. 
Geſellſchaft. O Benjamin, 1339 93 Präſid. 
der Ber. Etnaten vd. Amerika, Entel v. O. 
„ 20: 1833 North Bend (Ohio), 65 Benerat, 
81,86 Bundesfenator, 93 Prof. San Frans 
cidco. Zur republifan. Portei. R 

Sarrifon nen: O nordunerif. Staat 
Neu Jerſey, 8338 E. 
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Harrodsburg lhärrodebörg]. Dorf in Ken⸗ 
tudy, NAmerita, 4156 E. w. 

Harriſſe, Senro. Paris, « c. 1830 daf., 
RAnwalt Nerv Norl. Echrieb ild. Entdecgdw 
Aneritn2y2. (Morl, Meft-Riding,13917E.E.w. 

nt [hbarrogeht], © engl. Grufſchaft 

arrow on the Hill (Harro), Oengl. Grafſch. 
Middlejer, 5725 €. E. 

Harsdörfer, Georg SH. Gelehrter n./, 
“'f,, 1607 Nirnd., + **%, 1658, mit Klaj 44 
Stifter d. Pegnithordens. Vgl. Tittman 1847. 

Haurslteben, Dorf, preuß. Regbez. Magde— 
burg, Kr. Halberſtadt, 2175 €. E. 

Hart, O Salom. Alex., engl. Ar u. hiſt. 
Benregl, « 1806 Plymouih. F ?”, 8t Lon⸗ 
don. DWIL., Landihafttgf u. Aqnarelliſt 
New York, » 1822 Paieley. O Zames, Brus 
der v. O. Schott. Landihufrgf New Port, » 
1828 Kilmarnod. O Heinrich. = 9%), 1855 
Wefel, u. Julius, +, 1859 Mitnfter, Bril⸗ 
der, Berlin, fruchtbare / auf verichied. Ges 
bieten: fortfchrittlich. (2060) &. 

—— Be3® Steiermark, 1297 (Gem. 

artbler (Antimonblei), Legierung v. Uns 
timon u. Blet oder Bufag dv. anderen Re 
tallen: Härter als Blei allein. 

artboviſt, f. Scleroderma. 

Hartbraunftein, f. Pfilomelan. 

Hartbronze, Stahl bronze für Geſchütze, zähe 
tt. harte Legierung v. Kupfer u. Bin. 

Harte [hart], Francis Aret, amerit. No» 
velliſt London, « *%, 1839 Albany (New Hort), 
„Kaliforniſche Noveſſen“ 73 u. v. a. 

Hartel, Wiſd.. Ritter v., vProf. Wien, 
æ W. 1839 Hof (Mähren), 91 Direktor der 
Hofbibliothet Wien. 

en $raf v., ſ. Alexander MD. 

artenflein, Gufl., philof. /, ⸗ '"j, 1808 
Plauen, + *, 90 Univerfitätsbibl. Jena. 

Surtenftein, O ſächſ. Ar.= u. Amtshauptm. 
Zwickan, a/Dlulde, 2535 E. E. AG. Echloß, 

Harterz = Brauneiſenerz. WPart. 
Hartfelder, Karl, w/, « *°/, 1848 Karls⸗ 
ruhe, 85 Symmtaftatprof. Heidelberg, + '/, 93 
daf., ſchrieb iib. die Zeit ded Humanismus. 
Hartford [:förd], Huupt® dv. u. aCoñecti⸗ 
cut, NAmerita, 53230 E. E. 

Re ſ. Kauttſchitt. 

artguß (Schalen⸗, Kognillens, Kapfelguß), 
an der Dberfläche dadurch hartgemachtesEiſen, 
daß es in metallene Formen (Rognillen) ges 
offen und damit vaich Re wird. Zu 
eſchoſſen ıc. Zum H. wird ein def. Herges 
iteflte3 Gußeiſen (Gruſonmetall) verwendet. 

Sartba, © ſächſ. Regbez. Leipzig, Amtish. 
Töbeln, 4235 €. E. 

Harthäutigkeit, harte Beichafienheit der 
Sant bei manden Zierfranfheitent. 

Sartbau, Ports, ſächſ. Krb. Zwickau, Amtsh. 
Shemnik. in Erzu—. 2087 E. 

artbeu (Sobanidfraut), j. Hypericum. 


artbeugewäcdhle = Huperilaccen. 
artt „D Georg Ludwig, 4, » *, 1764 
Giadenbach, + %, 1837 Berlin, preuß. Ober: 


landforjtmeifter. Lehrbücher für Förſter u. 
für Jäger. @ Franj $raf v., öfter. Staats— 
man, « %, 1789 Drexden, 1830 Bord. der 
Lombardet, 40.48 Dlinijter, + '', 65. /: © 
Theodor, Sohn v. O. * *"', 1805 Dillens» 
durg, + *%% 80 Braunfchiveig, Forſtrat und 
Prof. /. © Edmund Graf v., Sohn v. O. 
.%, , 1812 Wien, + *%, 83 San Reno, Mit: 
alieb des Herrenhauſes des öſt. Reichsrats. 
O Karl Erufl, ©, « %°, 1836 Stein (Sachſ.). 
jeit 65 Profeſſ. am Polytechnilum Dresden. /. 
Robert, Cohn v. ®; „ 30%, 1839, 67,78 
d Ebertiwatde, 78 Münden. „Lehrbuch 
der Baumkrankheiten“ 2. U. 89 u.a. 
Harting, Yinter, Naturforſcher, », 1812 
Rotterdam, 43/81 Prof. Utrecht; + 85 Amers⸗ 
joort ; Boologie. 
rn: Spencer gomp- 
ton Gavendifd, Marg. v. Kerjog dv. De- 
sonfdire, lib. engl. Staatsmañ, « *%), 1833; 
65 66 u. 81,85 Kriegsmin., 68 Generalpoſt⸗ 
meijter, 71/74 Beneralfetretär fir Irland, 
80:81 Min. für Indien, 86 Führer der lid. 
Uniontfter, die fih dv. Slabftone wegen deſſ. 
irtider Bolitit trefiten, 93 Herzog. 
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Hartit = Retinit. 

Bart|traut, dad Straut von Artemisia Ahro- 
tanum ; B.laufer, |. Warzenichtwein;H!leibig: 
feit — nu 

Sartlepool |harılpuhl], Hafen®. engl. Grafs 
ſchaft Durham aNSce, 21521 (mit Weſi-H. 
64013) E. Crew. 

SHartmäuligkeit, geringe Empfimdlichkeit ei= 
nes Pferdes gege Nen Eindrud des Gebiſſes. 

EBENEN u mwarzer Blastopf), o in 
Ofltaedern, bräunlichſchwarz. 

Sartmann, (D geiftt. / des 12 Jahrh.: ge: 
reimte Bearbeitgded „Credo Irög.v Maßmañ 
1837. O Zah. Srhr. d. bayr. General, « #7, 
1795 Mailamer Bjalz, + ?*7,1873 Würzburg, 66 
Führer der 4 bayr. Divifion, 70/71 des 2. bay. 
Armeekorps. DEmiltus, dan. « ’*, 1805 
Kopenhagen ; 40 Direltor des Konjervatoriumg 
daf. Opern, Symphonien, Violinfonzert 2c. O 
Midard, Induſtrieller, « *,, 1809 Barr im 
Clin, + la 78 Chemnitz, vo er feit 37 bed. 
MajchinenbausWerkftätten errichtete 170 Als 
tien=Gejellfchaft). O Alfred. fchweiz. /, Solo⸗ 
tdurı,# '/, 1814 Bern. Schrieb Romane, No— 
vellen u. a. Sul. v., preuß. General, » *, 
181? Haliover, + 3%, 78 Baden-Baden ; 49 Bas 
den, 66 Königgräg, 70171 Beiehlshaber der 1. 
Kav.»Divifion, 71/75 @guvernent v. Straßburg, 
Bf. „Lebenserinnerungen“ 82 II. O Morit, 
/, Rovellift, « 1%7,, 1821 Duſchnik in Böhmen, 
48 Mitgle des deutihen Parlaments in Granfs 
furt (liberat), + ?%, 72 Oberdöbling bei Wien; 
Merle 1873 X. Mobdert, Anthropolog und 
Erhnograpt, « *,, 1832 Blankenburg a:par,, 
59,60 ROAfrika, jeit 67 Brof.der & Berlin, +2), 
93 Neubabelsberg bei Botsdam. „Wöller Airi« 
fa880, „Haudbud; der &" 81 u.a. O buſtav. 
ra. = ?'/, 1835 Vechelde: 78 Brof. Böttingen; 
„Rechtlicher Wegriff des Geldes“. (10) Emit. 
Sohn von G,Y,* *',, 1836 Stopenhagen. 71 
Schloßorgam̃ſt Kopenhagen; Lieder Overn 2c. 
(11) Ludwig. J.⸗ 1836 Neuß, feit 59 Dresden. 
Pianiſt, Konıponift un. Mufifdireftor. (12) Edu- 
ard v. 5, ?'j, 1842 Berlin, Offizier, 65 pen⸗ 
fioniert; Peſſimiſt u Schellingianer. Schrieb 
„Bhilojophie des Unbeivuften‘“ 10. U. 1890, 
„Aelthetit" 87 11.u. a. Auch Dramen unter dem 
Bieud. Kari Robert 71. Vgl. Baihinger 71, Kö— 
ber 84, Bliimacher 2. X. 90. (13) Helene. geb. 
Echneeberger, Oin Wiener Burgtheater, « ',, 
1845 Maſiheim. 

Hartmann von Aue, mitteljochdeuticher /, 
ec 1170, tc. 1220; ſchrieb: „Erec“, „Qwein”, 
„Bregor“, „Der arme Heinrich”. Gefamtausg. 
v. Bech 3. A. 1888 III fürſchner. D. N.-L. 38.4. 

Hartmannsdorf, Torf ſächſ. Kreish. Leip—⸗ 
ig. Umtsh. Rochlitz. 50u6 E. E. Fabriten. 

Hartmeißel = Kalimeißel. 

Partinetall (Weißmetall, Hartzin), Legierg 
dv. ı Bin, 3 Zink, 23 Mejjing zu K ichgeräten 

Hartnack, gdım., Optiker, #®,, 1826 Tentplin, 
1’, 91 Potedam. Vorzügl. Wifroitope. 

Bartog, Ed. de, Komponiit Paris, « 2 
1828 WUmiterdam. 

Dartpilze, J. Stierotien. tell, f. Cor- 
pus u Linnfter; H'gewächſe = Stornareen. 

Hartſchiere (Hatjchiere), feit 1669 bayr. Leib— 
garde tArcierengarde). 

artichlacytigfeit = Dänpfigfeit. 

artichnauftigfeit, ſ. Kehitopföpfeife. 

artt, Sbarles Frederic, Naturforscher, » 
22/1840 Sredericton (Meubraunfdjweig), 1868 
Brof. Ithaca, + '%, 78 Mio de Janeiro. /. 

Sartwich, Emil Herin., Ingenieur, * 1%, 
1802 Bensdorf (Brandenburg), + ''j,79 Berlin; 
leitete die Uferarbeiten bei Yeufahriwafjer, den 
Durchſtich der Weichjel in die Dftfee u. a. 

Hartzenbuſch, Auan Engenio, ſpan Bühnen: 
dichtet u. Zw, # %, 1806 Madrid, + %, 80 daj. 
Verſchiedenes vd ihn deutich(„Amantesde Te- 
ruel“ 73 20.). Werte 2. U. 76. 

Darger, Karl FZerd,, 9, Berlin, *?/, 1838 
Selle; realiit. Genre. 

—— j. Zinklegierungen. 

artzinn, Legierungen v. Ziũblei, Ziñkupfer 
und Biiiantimon. 

Harugari, Verein 1847 in New York gegrün: 
a sur Thaltung deutjher Sprache in den Ver. 

asen. 


Harün al Naichis- Hastrubal 
159 

Harün al NWaihid („der Gerechten), Katif jeit 
786, erhob Bagdad zur Hefidenz, förderte Kunſt 
u Wijienfchaft. + 2%, 809 Zus. Einer der Ge— 
feierten in 1001 Nadıt. Val. Palmer 1880. 

Haruspiees (Blur. v. haruspex), Bebärme: 
ſchauer, Wahrijager im alten Rom. 

Sarvards&ollege, ältefte öffentl. Lehranſtalt 
New Yorts in Gambridge Q 

Sarveitehude, Vorort v. Hamburg, an der 
Außenalfter, 12324 E. 

Harvey |yarwil, Bil., #,* 'I, 1578 Folte⸗ 
ftone, 1615 Prof. London, + 3, 57 Hampitead; 
Entdecker des Blutfreielaufs ; Urheber der Evo— 
lutions- u Githevrie. /. Bol. Baas 1878. 

Harwich !härritſchſ. Dafen® engl Grafiſchaft 
Eſſex, aMordiee, 3191 E. F. Schiffbau 

Harz, Maſſenc in Norddeutjſchland. zwiſchen 
Leine u. Saale, in Anhalt. Braunſchweig u. 
Preußen, 90 km 1., 30:38 kn br. ; ſteile Abfälle. 
Beat in 2Teile: Oder- u. Ainter- S., Grenze 

eider ift Das Brocteneg mit dem böchiten 4, 
dem VBroden (j. d.), 1142m. Der H. fehr reich 
an Erzen (Blei, Eifen. Kırpfer u. Silber). Bat. 
Günther 1885, Kloos (neolog.) 89, Leibrock, 
Sanen 88, Meyers Wegweiſer. 

Harz, ſ. Fichtenhyarz. Harzſluß (ſ. d.). 

Be harzgefüllte Hohlräume beim 

arzblei, mit int entjilbertes und durch 
Wajjerbampf raffiniertes Blei. 

Harzburg, © Braunſchweig, Kreis Wolfens 
büttel, am Harz. 2766 E. E. AG. 3%. Sol- Ju⸗ 
liushall. Zabeid. Burgberg m. prädjtiger Aus— 
ficht. Trümern der Burg H. u. der Kanojjafäule. 

Harze iResinae), Beltandteil der Pflanzen, 
fihausscheidend od.iImQinern abjegend,gemijcht 
mit ätherifhen Den Weſentl. Beftanbteite der 
H. find Die Harzfäuren. Die in Kohlen vortons 
menden fojfilen 9 find auch pflanzi. Uriprunges 
(Bernitein, Asphalt). Zu Bindemittein (H'⸗ 
titten, Siegellacknin der F, in der @2c. (Nolos 
phonium, Schellack, Kopal, Benzoe 2c.). Vgl. 
Wiesner, bie techniſch verivendeten Gumniarten, 
9. u. Balſame 1869, Thenius, Verarbeitg 79 

arzeſſenz (Havageiit, Binolin), die zuerſt 
üderbeititlierende, ſtarkriecheude,hellgelbeFlüj— 
figfeit ans dem Fichtenharzöl; zu Firniſjen und 
als Beleuchtungsematerial. 

Harzfırnis (Harzlack Löſungen dv. gewöhnt. 
— in Spiritus oder Terpentinöl; ſchlechter 

irnis, zum Anftreichen v. Wänden ꝛc. 

Harzfluß Reſindſis), Krankheit derKoniferen, 
die imer gefahrlich u. vjt tödlich ift, beftcht im 
Stienigwerden des Holzes, Bildung v. Hobls 
räumen tDarzgallen) im Stan, im YAusfluß u. 
Berdiden des Saftes. 

Harzgänge, j. Harzſchläuche. 

N = parzbeulen, j. Harzflup. 

Harzgeiſt i. Sarsenen, 

arzgcrode, © in Anhalt, am Harz. 3667 E. 

Sarılar = Harzfirnis. IE. AG. SR. Schloß. 

arzleini, ſ. Darzieifen. 

Parzol, Broduft der trockenen Deſtillation ver 
Harze. Das zuerſt übergehende 9. leicht (Harz: 
geift). ſpater übergehendes ſchwerer flüchtig. 
Als Rückſtand wird Bed) erhalten. [der Fichte. 

Sn Urt der Harzgewiñung bei 

Sarzichlauche, harzführende Zellen, beſond. 
häurg bei den Bingiberaceen, Yauraccen u. 
Niperaceen. Harzgänge: bei den Stoniferen 
harziiigrende Interzellularräume. 

Harzieifen, erhalten durch Einwirken v. Bas 
jen (Aetznatron) auf Harze. Zum Keimen v. 
Papier (Harzleinı, zu Seife 2c. 

Harzſpiritüs = Harzefienz 

Harzftiden, Baumfranfheit = Erbfrebs O 

Dala, Ef, türl. Landſchaft im öftl. Arabien, 
amı Perſj. Dieerbufen, BU600 qkm, 150000 WE. 

Hafard (frz), lajagı], Zufall; b'ieren, was 
deu; S’fpiele, |. Glücksſpiele. 

afchee (franz. hachis), gehacttes Fleiſch. 
Baiaıiararaß ),haraachderaufungemini 
(Churrus aus dem Kraut des indiſchen Hanfes. 

Haſchka, Lorenz Leop., ditert. /, #1, 1749 
Wien, + daf.?,,1827:Bi.v. „Botterbalte Franz 
den Kaiſer“ (1, 1797 zum 1. Male gejungen). 

Hasdeu, Bogban Petriceicu, vumän. Dichter 
u. Proſj. Bulareft, « ’%, 1838 Beſſarabien. 

Hasdrubal, O jeit 228 vC. karthag. Feid⸗ 
herr in Spanien, gründete Caribago nova 
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(Cartagena), 221 ermordet. Pie mu Hañi⸗ 








bals, eilte dieſem 209 vC. zu Hilfe, wurde 207 
anı Metaurus geſchlagen u. fiel. OG Gisgos 
Sohn, im 2. pun. Kriege farthag. Heerführer 
in Epanien u. Afrika, vergiftete fi) 201. @ 
farthag. Heerjührer im 3. pun. Kriege gegen 
den numid. König Mafiniffa 151 vC. unglück— 
ti), Schlägt 149 den röm. Konſul Manius Mas 
nilius zmeimal, verteidigt 147,6 Slarthago, 
muß fih aber ergeben. Ceine Gattin nah 
fid) u. ihren Kindern das Leben. 

Dale, O Bened., P. 2, 1780 Sulzga,t?", 
1863 Prof. Paris @ Karl v., proteit. +.» 
1800 Eteinbad), 30/83 Brof. Jena, + *, 90 daj, 
85 erbi. Abel. Cdhr. „Ideale und Frrtünter” 
(Autobiogr.) 4. A. 9, . Kirchengeſchichten 211.X1. 
86 u. v. a. Erſtrebte Ausgleichung chriftl. Lehre 
mit moderner Bildung |), 2541|. O Monrad 
3Bilh., A, Prof. Haftover, « ?/,, 1818 Einbeit. 

Dale, OtV) gen. (Lepus timTdua), donpei 
zähnige Wagetiere; S.on. Mitteleuropa, Weſt⸗ 
afien Mäncen: Naitler, Weibchen: Häfin; 
ſehr fruchtbar, richtet in Feld u. Obftgarteı 
nroßen Edyaden an; Haare Wolle) zu Filz: 
— Vgl. Waldenburg 1886. O kleines 

ternbild in der Nahe d. Orion. = Haafe (Ay 

Dafch, Läugenmaß Turfiftan, > 16mIſ. d. 

5 Sic, = Häsling (f. Eiten). 

aſelbrunn, Dorf, ſächſ. Kreish. Zwidan, 
Amtsh. Blauen, 2122 E. 

Hafelgebirge, Hauptmaſſe der Steinſalzlager 
in den NObllpen. 

Hafelbubn (Bonäsa rilveatris, Rothuhn, 
Waldhuhnart In waldigen Gebirgägegendeu 
NEuropas: detifates Wildbret. 

Daiel:ieren (frz. :, fi) gedeugaft aufführen; 
Sant, Ged, Poſſenreißer. 

Sajelmaus(Muscardinuanvellanarfus), Urt 
der Siebenſchläfer: jehr Hein, Mitteleuropa; 
lebt v. Nũſſen, Eicheln, Hajelnüffen. 

Hafelnatter. Kreuzotter. 

Haſelnuß, j. Haſelnußſtrauch. 

Daielnußel, dient als beliebtes Gpeifeöl u 
zu Parfümerien: Hellgeib, Llar, geruchlo®. 

Haſelnußſtrauch (Corylus Avellana.. Fig. 
199]), Kupuliferen : Daumart. Strand) ntit eis 
baren öligen Früchten (Yambertss, Yambergers 
nüſſe 2c.}, die ſeines Ol geben. Zu mehreren 
Varietäten in Gärten; Ruten zu Flechtwerk. 
Faßreiſen. VBergftöden: Holz zu jenen Tiichs 
lerarbeiten, Kobten zu Schießpulver. Byl. 
Göſchle 1887 u. 90. 

Salclünne, @ vreuß. Negbez. DOdnabrid, 
tr. Meppen, tr. a!Haaſe, 1861 E. 

Sajelwurn = Blindichleiche. 

Haſelwurz. j Asarum. 

Haſenauer, Sarl FrAr.v., A, «1833 Wien; 
baute Hofinuicen und nenes Hofburgtheater 
daf., + *, 91 ebenda [ii 2551. 

Haſenauge (Hajenfhtat, IL.agophthalmus), 
be,. bei Efrofulofe, Berlürzung der Angen: 
fider, meift des oberen. Abhilſe operativ 

Haſenelever, O Jod. Yet., bei. humoriſt. 
Genreg, » !", 1810 Remiſcheid, + '9%,,. 59 
Düſſeidorf. O Wilfh.. ſozialdemokrat Anita: 
tor, « ?9,, 1837? Amberg. 71 Präſident Des 
Allg. deutichen Urbeitervereing, 75 der ſozial⸗ 
demofr. Arbeiterpartei, 69!70 u. 74/88 Dlitylied 
des Reichsſtags: 88 geiftedfranf, + *, 89 
-chöneberg bei Berlin. 

Haſenbacke (Mehbein), fehlerhafte Bildung 
des -nrunggelenf® bein Pierde. 

Harcuneide, Beltandteil v. Teinpethof, Bors 

Daienklie, ſ. Oxnlis ſſtadt v. Berlin. 

Hajenmäufe (Wollhaſen, Iagottom daé). 
Nagetiere, Mittelglied zw Mäuſen u. Hafen, 
gejeilig in ſelbſtgegrabenen Höhlen. (Enthält 
die amerit. Gattung Chinchilla ı$ D.. 

Haſenmatt, a im Schweiz. Jura, 1449 ın. 

Baienpotb, ruff © in Kurland, 4083 E. 

Haſenſcharte (Labium leporinum!, anges 
borene Spalte der Oberlivpe, oft auch des fie: 
fers u. Gaumens (vgl. Hemungsbildung), bald 
nach der Geburt durch Operation zu befeitigen. 

Haſenſchlaf, j. Hafenauge. 

— —— jJ. Lycoperdon. 

askioi, Zudenviertel v. Konſtantinopel. 

Haslach, © bad. fir. Offenburg, Amt Woljach, 

a Kinzig, 1du0 G. E. 


Hesli—Haftings 








m 96] 
Hasli (Hasle), ſchönes ſchweizer Alpenthat, 


Verner Oberland, mit Oberlauf der Aare. 

Haslingden ſhäs-J, © engl. Grafſch. Lan 
cniter, 18225 E. E. 3. 

Hasmonäer = Mallabäer. 

Hasner, O feopoß HG.. Nitter v. Artba. 
öſterr Staatamanı , », 1818 Brag, 68 70 
Unterrichtsminiſter, im HerrenhauſeFührer der 
Rerf Partei. + . Denkwürdigkleiten 92. 
O dof. H. Ritter v. Artha, Augen, 212 
19 Prag. +”. 92 Brot. daſ. /. Mitredakteur 
der „Zeitichrirt fir Heilfunde”. /. 

Haspe, Dvreuß Regbez Arnsberg. r.Gagen, 
a Hasper Aach u. Eñepe, 9745 E. F. AG. 

Hafpel, D = Göpel; O (Garn-Hy), aus 
Staähen beischende Tromel zum Aufwickeln 
v. Garn in der Spimerei gu Strähnen u. zu— 
aleich zum Abmeſien des Garnes & Fig. Mal. 
Au. 146 Garn-H. CReiio) zum Abwickeln 
des Garus, für den Hausgebrauch. 

SHaspinger, Joadim Joß. Simon, Tiroler 
WVatutriot, Prieſter, =. 1770 Zt. Marti, 
Priſterthal, + 7, 1858 Salzburg; trug we— 
ſeuntlich zu den Erfolgen der Tiroler Inſfur— 
rettion bei. Val. Schallhamer 1856. 

Haſſagai = Miſagai. [511 m. 

Haßberge, vayr. Vergrücken in Interfranlen, 

Haſſe, G Aoh. Adolf, I. ⸗*, 1699 Verge— 
dorf (beſcHamburg). + '%2 1783 Venedig. 
3183 mut ĩGattin in Dresden, dañ Wien. 
u Qyper, Oratorien:c Seine Gattin: Fat- 
Rina i« Voördonid, e 1700 Venedig, eine der 
berühmtesten ital. Zunaerinen: t 86. @) Karl 
Ewald, Patholog, Hameln, # 2%, 1810 Dres: 
dem, Brot. Yerpsua, Bürich, Heidelberg, Got: 
tigen. „Krankherten dei Nervenfvufteme”“ 
2.4.86. O Ernſt, 9, = '*, 1846 Yenlip bei 
Wurzen, Brot. Leipzig u. Direktor de3 dort. 
Ztattft. Amts;: tchr. über Leipziger wı. &. 
Mitat. dei Neichsſstags ſ. 93 (nationallib.). 

Saitelfelde, S braunſchweig Kreis Blanken— 
birg, a Harz, 2657 E. LE. AG. 

Haſſelt, Haupio belg. Brov. Limburg, 13250 
E. FE. » 1831 Ziead. Holländer überd. Velgier. 

Haffelt, Andre Henri Conſt. van. bein. /, 
«1506 Maaſtricht, + Dea. 74. Erzählungen, 
Gedichte, Werke 75 78 VIII Qual. Alvın 77. 

Saflenpflug, D Hans Pan. £udw. Driedr., 
realtionärer fırrheii. Miniſter, »28, 1791 Da: 
rau, +’ ,.62 Darburg;50 55 Miniſter Prai., 
verantaste dem Umſturz der Berfaitung ır. die 
Verfolgung der Liberalen. O Karl, Zohuv. 
©.&. + ‚18243Cajjel,68°Rrot. dort, + ?* „90 daj. 

Haſſerode. Tori, preuß. Reybes. Magdebura,. 
bei Wernigerode, an der Holzem̃e, die auf— 
wirt? die Steinerne Reñe bildet, 2904 E. 

Haßfurt, O bayr. Negbez. Unterfranfen, r. 
e Matt, 260%. E. AG. w. Ritterkapelle. 

Haßkarl, Iuf. Sarf, 8, jeit 55 Tleve, « 
%» 1811 Caiel, +°, 94 Kleve: führte 54 Kul— 
tier des Chinarindenbaumes auf Java ei. /. 

"Saßler, Sans Leo v. J. « 1564 Nürnberg, 
+ ° 1612 Frankijurt M. 1584 in Venedig bei 
Andr. Gubrieti gebildet. Sticchenwerteu.welts 
uche Lieder. 

Haflingbaufen, Torf, preuß. Regbez. Arns— 
berg, Kreis Schwelm, 3212E. E. Eiſenhütten- 
wre R. Neuſtadt a Saardt, 5788 E. E. 

Haßloch, Torf, bayr. Regbez. Pfalz, Vez. 

Hasta (lat), röm. Spieß, bei öffentl. Ver: 
ſtetgerungen aufgepflanst. Baher: ad h’m 
puhblicam, suvoffentl. Verfteigerung :subh., 
atentf.veritetgern, 1. Zubhaftation, H'ti (X), 
Soldaten im 1. Treffen der röm. Legion. 

Haſtedt, bremiihe Landgemeinde, 54342 E. 

Haſtenbeck, Torf, preuß Regbez. Hañover, 
qa Haite, 420 E. 2%, 1757 Sieg der Franzoſen 
über den Herzog v. Cumberland. 

Haſtings !hehit:), O Str Warren, 1773:85 
criolgzreicher Generalgouv. d. Ditindien, e ®,, 
1732, 86 der Erprefjung angeklagt, freigeipr., 
4 **.4 1818. Qu. Trotter 1879 u. 90, Lyall 89. 
O Franc. Rawdon Marquisp., brit.Ztnats: 
man ı. Feldherr. # "2 1754, + °®;,, 1826 ala 
Gouvernenr v. Malta. 

Haſtings hehit- ), Oengl.Grafſch. Suffer, amt 
Kanal, 52340 E. E. Gceew. % '*,, 1069, Sieg 
des Normañenherzogs Wilhelm des Erobe— 
rers über Harald. 


Kürſchner. U. K. Lexikon. 


Sat— Bauer 
962 
I; = Haben (in der Budführung). 

atb, oſtind Längenmaß, O,,,, m, im franz. 
Oſtindien O,,, m. 

Hatbor (Athor, Athyr), ägyptiſche Bottheit, 
Genoſſin des Horos, von den Griechen mit 
Aphrodite verglichen. 

Hatraſch, vVandſturm in Kroatien u. Boſnien. 
Hatichier, ültere Bezeichnung für Gensdarm. 
Hattala, Martin, jluav. P, Prof. Prag, 
* , 1821 Tiitend (ungar. Komitat Arpa). 

Hattchets Braun, t. Kupferbraun. 

Hattenbeim, Dori preuß Regbez. Wiesba: 
dent, Ar. Rheingau, r. a Rhein, 1325 E. E. 

Hattingen, Kreisopreuß. Regbes. Arnsberg, 
Landkr. Vohum, a Ruhr, 7248 E. E. Ats. 
SHattifchertf (türk.), Kabinetisordre des Sul— 
tans. H.v. Gülhane: türt Grundgeiſeß“111839. 

Hatto L., ſeit 301 Erszhiſchof v. Vainz. « 850, 
funz. Einflüßreicher Staatsmañ, vielſeitig 
gebildet. Auf ihn od. Hatto II. (968/70) wird 
die Sage vom Binger Mäuieturm, der erit 
im 13. Jahrh. als Ysarte erbaut wurde, be= 
zogen, in dem er als Strafe, weil er arme 
Leute verbraitt habe, vd. Musien aufgefreſſen 
worden je. Age. Will, Regeſten ber Mainzer 
Erzbiſcheie 1877. 

Hatvan, Murftö ıngar. Komitat Heves, 1. 
an der Zagyva, 6979 E. BE. % 1819. 

Sagfeld, O Sophie Gräfin v., » !%:, 1805, 
2251 an den Braten Edmund p. H.Weiß; 
weiler verherratet, Freundin Zaitalles, der jic 
wegeneinesbetibrer Scheidung vorgelumenen 
Kaſſettendiebſtalls verteidigte, + ?°, Wies— 
baden. O Alfred Graf, icıt 1870 Zürſt v., 
Sohn dv WM, ». 1825. O Yaul Graf v.. 
Bruder von O, preuß. Diplomat, = ® na 1831, 
74 Geſandter Madrid, 79 Boatichufter Kon— 
jtantinopel, 80 Staateſekretär des Auswär— 
tigen u. Staatsminiſter, 835Botſchafter Yonden. 

2 O Oo vreuß. Regbez. Wiesbaden, 
Kr. Biedentopf a, Eder, 939 E. O imugmr. 
Ziombolya) Torf, ungar. Komitat Torontal, 
9580 E. 

Hatzfeldbafen, an der NCKüſte von Neu: 
Guinea, Station der Neu-Gutrneggeſellſchaft. 

Hatzbunde, Jagdhunde zum Erjaſſen u. Be: 
waltigen des Wildes. 

Haube, O Federzier dei Kopfes beim Ole: 
Nugel. O Weibliche Kopibedeckung,. bei. fiir 
VBerheiratete („unter die 9. komen“ ). Beiate 
oft die bizarrſten Fornten [ww ya. 16 hohe 
H. mit Schleier aus der franz.-burgund. Hof: 
tracht des 15.Xuhrh. Fig. 17 ion. Horn-H. einer 
Zume vom Hofe Karls bes ſühnen um 1470]. 
& iA) andgeicweiited Turnidach. O In der 
Heraldil = Biihoismilge. 

Saubentaucher, ſ. Steißfuß. 

—A ſ. Hackwald. 

auberriffer, Georg Jof., A Miinchen, 
s 19, 1841 Gray; Rathaus, KRaulbad): Vs 
jeum (Minden). 

Haubige, glattes Geſchiitz zw. Märſer und 
Kanone, beſ. zum Bogenſchuß iber Deckungen. 

Haubner, Karl, Tier, ⸗8 1805 Selts 
ſtedt, 53.78 Tireltor der Tierarzneiſchule 
Zresden, + ?';, 82 dal. „Yandivirtid;aftliche 
Tierheillunde* 10. A. 89 u. a. 

Daubourdin [oburdäng], O franz. Depart. 
Nord, a Teule, 7457 E. E. 

Hauch, Joh. Earfien v., dän. Tichter und 
Noman/, «7,1790 Fredrifshald, +*, 1872 

—— j. Eleftriichhe Bilder. MRom. 

auck, Aldert, +,» ,, 1515 Waſſertrü— 
drugen, ſeit 89 Prof. Leipzig. „Kirchenge— 

ſchichte Deutſchlands“ 86 ff. u. a. 

Hauderer, Diiettwayent. 

Hauenihild, Richard Georg Spiller v., 
/. « *, 1825 Breslau, + 2%, 55 auf jeinem 
GBute Ticheidt beit Bauerwitz in Oberſchleſien. 
Dichturgen und Romane. 

Hauenſtein, O kleinite deutiche O. Vaden. 
fr. Waldehut, a.Rhein, 157E. E. O Paſie 
im Schweiz. Jura, 732 und 695 m h. Ber 
legtere hat ETuñet, 2, km dt. 

Hauer, O Franz Bitter v., Beolon, « °%;, 
1822 Vic. 66 Tirefior der Geolog. Reichs— 
anitalt und 85 Intendaut des fatiert. Was 
turhiſtor Ruſeums Wien. „Scoloyijche Uber— 
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Sauer ¶Hausberg 
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Karl, Komponift, Organijt Berlin, e 
1828 Hulberftadt. 

Hauer (Reiler), O mänl. Schwein: O (Ge: 
wehre, Gewerf), die grohen Eckzähne desielben. 

Hauff, ZBild., / = ° ,, 1802 Stuitgart, + 
bai. ’#,, 27; „Yichtenitein”“, „Rhantalien im 
Bremer Ratsteler“, „TZer Man ım Monde“ 
CBerfiflierung Claurensmrc. Kürſchner, D. 
N: Pd. 156 158. 

Haug, O Joh. Ehriſfſtophß Zriedr., /, « 
9. , 1701 Nicderitoßingen Württemberas, + 
1829 als Pıbliotiwfar Stuttgart, Epi— 
arantatifer. O Mart., Zundritiit,e" , 1827 
Oſtdorf (NRürttemberg:, 68 Prot. München, 
+ ?,76 Nagas. /. O Wobert, GT, ſeit 1893 
Riot. arm der Kunilichule Stuttgart, «7,1857 
Da. Xbilder aus der Zeit der Freiheitskriege. 

Haugeſund, Haienh nonven. Amt Sta— 
vanger, an der Nordiee, 5383 E. Handel. 

Haufwitz, Ebriſtian Aug. Heinr. Kurt 
G,raſ v.. Freiherr vd. Krappiß. prenü Staats— 
man, »341752 Peute bei Eis, + 9,1832 
Venedig. trug durch ſeine Vertrage vom !?,, 
1805 und 8 1806 viel zum Unglück Preußens 
bei. Bat. Dlinuteti 1814. 

Hauhechel, f. Ononis. 

Hauk, Minnie, Noloratiriüngerin, » 19, 
1852 New Yorl, jeitst mn Ev. Seile: Wartegg 
derheirater; jept in Triebichen bet Luzern. 

Hauk = Alınzhaut, Nickhäaut fmembräne 
nietstans‘, Nsogellmut, drittes Augenlid. 

Haufe, Iufte, 5. u Vaitenberg. 
Haulanderwirtſchaften, Haulandereien,irr—⸗ 
tilmlichHolländereien, eine Uruv zinsgütern. 

Haulleville detlwihl“, Froſper Charles 
Alexandre Baron de, beta. Publigztits * 
1830 vırembura, Redatteur des „Journal de 
Bruxelles*, gemaßigt fatholticher Richtung. 

Haupt, D Mor. P, » °’, 1808 Zittau, 
alt Prof. in Leipzig politiſch verfolgt und 
50 entſegt, + °, 74 Proi. Verlin. Krit. Aus» 
anben lateiniſcher und mittelhochdeutſcher 
DTichter ꝛc. Val. Velger 1879. O Karl Aug., 
Orgelvirtuoſe, 1810 WGunern Schleſien), 
69 Direktor des lönigl. Inſtituis für Kirchen— 
mit in Berlin, + *:, 91. Choralbuch ꝛc. © 
®ltomar, / iiber Finanzweſen Paris, =®, 
1839 Benig. Vf. „Arbitrages ct paritdcs“ 7, 
U. 87, deuntich 74 u. a. 

Hauptbuch, Buch, in das der ganze Ges 
jhaftsbetrieb eingetragen wird. 

Hauptbuchſen, aroße Belagerungsgeſchütze, 
15. 2.16. Jahrt. Name, weil Ralıber haupt— 

Hauptgeſchworne, j Scwurgericht. lgroß. 

Hauptmangel, ſj. Gewahrsmängel. 

Hauptmann, militar Grad zw. Subaltern— 
und Stabsofiizier; Ritimeiſter bet der Ra» 
vallerie u. Kapitänlicutenant bei der Marine, 
Hauptmann, O Moritz, JTheoretiker u. 
Lehrer. 2260 1782 Tresden, + %, 1868 Leip⸗ 
zig: 42 Kantor Thomasichule, 43 Konſerva— 
torium Leipain. Val. Paut 1862. O Serbart, 
naturaliſt. O Schreiberhau, « ’>,, 1803 
Salzbrun. Wr. „Bor Soñcnaufgang“ 89, 5. 
1.90, „Einiame Menſchen“ 9,.QTie Weber“ 
92 zuerit volizetl. verboten, freigegeben; bei— 
jpielleier Eriolg Berlin Sept. S, 256.) 

Hauptquartier, Ort, wo der Reichhlshaber 
einer jelbirmndigen Armee einguartiert tft. 
Sauptichlufiel, Schlüfiel, der jedes einfache 
Schloß difnet. 

Sauptihöffen, i. Schöſſen. 
Daupt:Schuldverfchreibung, geridhtl. oder 
ber einem Vankhauſfe niedergelegte Schuld: 
urkunde, auf Grund der die Partinlobliga- 
tionen ausgeſtellt werden. 

Haupt⸗- u⸗ Staatsaktionen, Art Bühnen: 
ſtücke ſeit der 2. Hälite Des 17. Jahrh.; ernite 
Re mit beluſtigenden Zwiſchenjpielen. 
dürſchner, D. NeL. Bd. 23. 

Hauptverhandlung, der Fällung des Urteite 
vorangehender Abichnitdes Straiverfahrens. 

Hauptwall, Hauptverteidigungslinie einer 
a. met Staudort der Geichüre. 

Hauran (das alte Autanitisi, vnttan. Klas 
teanin Syrten, weſtlvom 1842 m hoben H'n. 
Haufach, © bad. Kreis Ofienburg, a Kinzgig, 
1538 E. E. Burgrurne. 12218 


ſichtskarte von Oſterreich- Ungarn“ u. v. a O Hausberg, A bei Jena, 390 m, Fuchsturm 
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Baudberge- Baußmann 
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Sausberge, Martto preuß. Negbez. u. Ser. 
Minden, ajiXeier, 1393 E. E. 

Hausdorf, Torf, preuß, Regbez. Nredlau, 
Kreis Neurode, am Eulen, 3033 E Stein— 

Saufen, f. Stör. kohlenze. 

Saufenblaſe (Fiichleim, cona pischum), 
Schwimiblaſe verſchiedener Fiſche, guter Kleb— 
ſtoff, daher auch Fiſchleim genant; zum 
Klären, Sitten »c. 

Haufer, O Sranz. J. ⸗» *, 1791 Aralonig 
(bei Bragı,t '* 187u Freiburg 1 Br. 4664 Ti: 
rettor des Münchener Konfervatoriums, „Ge— 
fangichre” 66. O Aafp., ratſelhafter Findling, 
angebl. 1812: *. 28 in Nürnberg anufgegriffen, 
+ 4 33 Ansbad) infolge einer dv. Unbekanten 
beigebraditen Verwundung. Herkunſt ale bad. 
Prinz beitritten; vand Linde ſtellt ihn «86, 11) 
als Envindler dar O Miska, Violinvir— 
tuofe, » 1822 Preßburg, + %,,87 Wien. Be— 
zeiite feit 40 die ganze Welt. „Wanderbuch“ 
55 59 11. @) Walther, ſchweiz Stazizmai, « 
1837 Wädersweil, 69 Mitgt. des Natienalrates, 
793 de3 Ständerates, 83 Bräf. Des letztern, 83 
Artiflericoberit, 89.01 Bicepräj., 92 Praj. tes 
Aundesrates. 

Hausfriede, der Friede des Wohnraumes; 
H'nsbruch, Störung desielben durch unbefug— 
tes Eindringen in befriedigte Räume od. Ver— 
weilen trotz Auffordernng zur Entfernung. 

Haus gefege, ij j Hansterträge: Hgotter, ſ. 
Laren: D grille Heinichen, j Grillen 

Hausguͤter, einer fürſt Familie gezörende 








Stamgüter. Gegeniatz: Krongüter. 
Saushofer, O Mar, Landichaits G. » 7°, 


1811 Nympteubura, +, 66 Sternberg & 
Karl, 9, ⸗à , 1830 Muünchen, 56 Prof der 
Techn. Hochſchule dai. Kryſtallograäphie /. ® 
Mas, Bruder v O, gu Statiſtiker, *1810 
euünchen, ‘Bro? dai /. 

Hauſierhandel, Handel im Umherziehen. 

Frauslab, Frany Ritter v., öfterr. General, 
e1,17098, Erzieher Dis Eryberzoas Albrecht, 
18.4 Generalgeniedireltor, 60.65 im Kriegs— 
miniſterium, 7.83 Wien. 

Hauslaub, Hauswurz, j. Sempervivum. 

Hausmann, O JoB. Friedr. £udw., Hu. 
Giculog, # " , 1782 Hauvbver, + °" 1859 Guot⸗ 
tingen Prof Berdient nm: / @Mobert, 
Bivloncelliit, Lehrer an der kal. FVöochichule 
Berlin, » !* 1852 Rottleberode, Mitgl. Deo 
Joachim-Quuartetts. 

Suusmannit Glanzbraunſtein, Schwarz 
mangauerzi, 2. bränm. ſchwarz, mit unvollkom̃. 
Metallglanz: Uanganorxyduloxyd. 

Hausmarke, Warpen des Bürgerſtandes im 

Hausinecier, i. Major Domus. Mittelalter. 

Hausmittel, ohne # Verordnung gebrauchte 
Heilmittel. Wal. Niemeyer 18614. 

Hausner, Otto, öſterr Bolitiler, #« 1R27Brody 
Galizien), + 7%, 90; hervorragender Parla— 
mentarier. F. 

Sausorden der Treue, 1715 von Warfgraf 
Kart Wilhelm dv. Baden geitiitet, I Klaiie. 

Saudratb, Adolf. yrotciip,='" , INSTNturtde 
rube,67° Prof. Heidelberg. Fachichriiten: Remane 
(Pjeud. George Taulory: „Aminous 6. U. 86, 
„Nintia” 5.4.84, ‚Retta“ 81, „Elfrieden 85. 

Sausrot = roter Ocker. [SS m. 

Sausrud, Waldes ıı Oſterreich ob der Eits, 

Hanuſſa, Land in Zudan, am unteren Niger; 
das Fulat Reich Sokoto. Tie H'Sprache Hau— 
delsſprache im Sudan. Gramatit: Schön 1862, 
Lexiton: Le Roux 87. 

Sausihwamm Thränenichwam̃, tropiender 
Faltenſchwam̃, Merulinus laeramans), berallt ır. 

eritört bei Feuchtigkeit, Licht u. Luftmanget 

as Bauholz. Schutz gegen H: Vetttilation, Ait— 
ſtriche v Olſarbe, Firnis. Eienvitriollöſung, 

Umgeben mit Steindohlenaſche, Yokr 20: an: 
gegriffenes Hotz mit ‘Betrolcunt u. Gajjtacı bes 
ftreihen. Bol. Gottgetren 1801. 

SHauffe (fr3.1, Hof. Steinen der Breife, Kurſe 
(an der Börſer: Spetulation A la h.. daraui 
gerichtet; Sauſſter Wiiwur,cnal. Sul, Stirti, 
Erelulant A la h.; S'konfertium, Bere: 
gung vd. Hauifiers 

Haußmann obijmait, Georges Eng. Ba- 
ron. franz. Staatsbeamter, » 1809 Paris, 
53 70 Präjelt des Seinedepart,, führte Die Um— 








Hauffonville —Hautwaflerfucht 


965 
bauten von Paris durch; 71 Mitvermwalter des 
Credit mobilier, +??, 91. „M&@moires® 90. IV. 

auffonville [oHifongwil], O Jofepß @ihe- 
nin Nernard de Klcron, Braf v.,fi3 Staats⸗ 
ntait u. Ww/, «2,1809 Paris, + daf. 2%;, &4. 
O Gabriel Bicomte de, Sohn v. O, “2, 
1843 Garey le Ghätel, /, Mitglied der Ufad., 
ein Führer der Monurdiften. 

Haudftock, Ain den Glarner Alpen, 3156 m. 

Hausſuchung, Durchſuchg beſtimter Räume 
behuisGutdecküng v Spureuſeines Verbrechens 
od des Thaters aui Grund gerichtt Verfügung. 

Haustiergarten, 1866 v Kübne (Dalle) ein: 
gerichtet, um Dietcitnisd.Daustiere zu fördern. 

Hauſtorien (9,, Suugapparate der Schma— 
roserpilanzen. 

Haudtruppen, Leibwachen, Garden. 

Hausvertrage. Hausgeſetze,jvertragsgemäße 
Beſtinmungen in den Familien des Koben Adels 
bez der Vormundſchafts-, Erb: u. Vermögens— 

Hausmwurz, ſ. Seinpervivum., |[verbältmiiie, 

Haut (Integumentum), äußere Bedechung des 
Nörperd. Die H. des Menden S Fid. 14] 
jrtzt ſich zuſamen aus Yederbaut Worum: und 
Oberhaut ıipieermis). Die Yedertaut ı,i be: 
ftett aus einen dichten Gewebe elaftijcher Fa— 
fern, das nach nen reichlich Fett birgt ı Lluterz, 
Fett. H, Aettpoliter!, nad außen Voriprüuge 
Papillen zeigt. auf Dessen Die aus Schleim— 
jencht (Yu Doruichicht beiteßeude Iberkaut t,) 
aufliegt. Nur Die Lederhaut entbält Geiäaſie u. 
Merven, Dei. die Taftzetlen 121, Die das Gefühl 
vermitteln. Durchſjetzt wird DIE H d. zaklreichen 
TZulgdritiien d.„\. welche die Oberbaut ftetz fettig 
halten Inder Lederhaut biegen ferner die Haar— 
balge mit den Haurwurzelninn die Haarbalg— 
drüjen (3. Produtte der H find Nageliſadyu. 
Saar (f.dı. Tie Bart Miet als etaft Boliter, 
ſchlechter Warmeleiter, Taitfin, Ausfuünrungs— 
vrgan, bei niederen Tieren ale Atmungrorgan. 
Folge des Verichluſſes alter Hautdruſen: Tod. 
Val Claſen Pflege, +. U. 1802. 

—— Exkoriation, Schrunde), 
Beſeitiaung der Oberhaut, jo daß die Leder— 
haut ireiliegt. 

Hautatmung, der Geſunde verdunſtet in 24 
Stunden durdı Die Haut ! „, feines Körperge— 
puichts an Waijer, mebr noc als Durch d. Lungen. 
Konlenjauregusſcheidg durch die Haut minimal. 

Hautboiſten |obo-', Diufiker in Militärmuſik— 
forps. Gift⸗, Spindriien. 
Hautdrüſen, Schweiß-, Fett: Wildy:,Schleimz, 

Naute finance ifr3.), (Hopt finängs), die hohe 
Finanzwelt, Weldariftofratie. 

Hauteliffeweberei, j. Teppiche. [Haut 

autemphyſem, Alniantlung v. Luft unter der 

Haute volee ıjra ı, lhohit wolehl, Die höheren 
(vornehmen; Zchichten der Beiellichaft. 

Hautilügler iNlderilitater), i. Hymenopteren. 

Hautgewebe Epidermish, die außerſte Ge: 
websſichicht ver Pflanzen. 

Hautgifte, als Schutmittel dienende, von 
den Hautdrüſen verſchied. Tiere abgeſonderte 
Gitite. Namentl. bei den nackthäutigent Ant: 
puibien. Geichnack. 

Naut-goüt (fir3.), lIhHöhgũ], pilunter (Wild-) 

Dautborn, f. Gautichviele. 

HNautkrankhbeiten, MucherungeneSchwielen, 
Warzen, Bolypen, Krebs} 0d. Entzündungen 
Ekzem, Schuppenflechten n. Pilzkrankheiten, 
Krape, Favus u. a.) 

Haut mal (ira), 'bomall}, Veitstanz. 

Hautmont iholimona:, @ tim frag. Nord: 
devart a Zantbre, 10233 E. E. Etienranmer. 

Haut odem, Hautwaſferſucht: H pilze, ' tl= 
ic; H'polypen —Mollusten; Hrrelief tz), 
Ddrellefil, i. Relief. 

Hautſchwiele, hornige Verdickung der Über 
haut iniolge langer anduuereden Druückes. 

Sautifelett, ber mancen Tieren (Rrebien, 
Injelten, Schuldtroten x. die verkärteten, 
mechan. Jeden dienenden Partien Der Haut. 

Hauttalg Hantichmierven, Setret der Haut— 
talgdruſen zur Verminderung Der Hugroito— 
prartar der Haare u. Epiderus, erithält Fett, 
iette Zaren, Salze WM. 

Sautwanceriucht (Anasarkar, Anſame von 
Waſſer in der Haut; Beichen v. Venenver; 
ſchluß od. Teilerſcheing aligem. Waſſeriucht. 








Sautwolf— Bawtbhorne 
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a = Afterfvatt oder Lupus ©). 

auy Ja:itih], Wen Jufl,o,« ?°. 1713 
er. Juſt (Bicardie), + ?, 1822 Paris. Say: 
itallographie; /. @ Balentin. Bruder v. O. 
“18, 1745 St. Juſt. Begr. eines Syitems des 
Blindennnterrichts, + '%,, 1822. /. Vgl. Ehre: 
bißty 84. 

Hauyn, o in Dodekaẽdern, farbloß, bla 
od. braum. Silikat vd. Thonerde, Kalk, Natron 
nit Natriumcaleiuminlfat. In vullan. Ge— 
ſteinen und Auswürikingen 

Havana (Criſtobal de la Habana), Haupto 
ſpan. Inſel Cuba, WJudien, 200448 E. E. 
Hufen, Zigarrenfabriken, @, Kathedrate, in 
ihr Columbus beigeſeßt, Unveröität. 
Havard jawahr], Henri, frz. Kunſtu ſeit 
1887 Inipektor der ſchönen Künſte in Paris, 
»38 Charolles (Guöne:et-Yorre). 

Havarie Haverei, franz. Avarie), Schaden, 
der Schiff od. Ladung aui Seereiſen treift; 
große S., weni durch bei. Anläſſe (llberbord- 
werten zum Roeck dev Reitung u. dal.) ent— 
ſtanden; partılulare oder bejondere D., die 
durch Unfälle veruriadtt ; Heine H.: Unkoſten 
u. Abgaben pl. Heck 1889, 
Havarickommiſſionen, Organe zur Unter: 
inchung der Urſachen von Schifisunfällen. 
Havad, Agence ſaſchangs awäl, internat. 
Telegraphen; u. Anñoncen Bureau Barıs, v. 
Eharles 9. 1840 gegr., Jeti 79 Aktiengeſelch. 
Have = Avc; H., pia anima, lebe wohl, 
frome Seele. 

Havel, r. Neben der Elbe, Vrandenburg. 
bildet vor Spandau ınchrere Ecen (H'ſeen). 
356 km 1, 3354 km ichtifibar. Sırtlije 1.: 
Eepree;, r.: hin u. Toſſe. — Nach ihr be 
nant das Hand; darin Das Kavelländiſche 
auch. jetßt keilweiie trocken getegt. 
Havelberg, © preuß. Regbez. Potsdam, Ar. 
Weitprieguiß, auf einer Inſel der Havel, 7281 
E. E. At. Tom. 946 1548 Nistunm. 
Havelock |häwiw’tod|, Sir Henry, engl. Ges 
ncral, ed, 1795 BViſhopsWearmouth. + 2%, 
1857 bet Lucknow; zeichnete ſich ieit 39 im 
Afghaniſtan, Perſien u. Indien aus, jchlug 
5 Nena Enhib, deshalb zum Varonet von 
Lucknow ernant. Val. Marſhman 4. U. 70, 
Forbes 9. — Nach ihm ein Mantel 9. benant. 
Haverfordweſt häwwerförd-]), Huuttio der 
Graiſchait VBernbrote in Wales, 6179 E. E. 
Haverhill häwwer-]j, © in Maſſachuſetts, 
NAmerika, I. a Werriumac, 27412 E. E. 
Haverfiſche Kanalchen, i. Knochen. 
Havixbeck, Tori preuß. Regbez. u. Landkr. 
Maituniter, 2642 E. X. 

Havre, Le (H. de Gräce), lhawr dügrahe], 
Arrond. O u. @ franz. Dep. Niederieine, r. 
a; Zeine, 116369 E. E. 2. Handelshafen Fran!- 
reichs, bedeut. Handel, Ectw, Docks, Werit, 
Fabriten. Vezeichnung der Europaer. 
Hawäͤdſchi (arab. Kauiman“), in Agypten 
Hawai, DNREpUublıl, beureiit die Sandwich— 
inſeln (113, 16916 qkm, 89900 E. 134436 Tin: 
heimtiiche, 33436 Chitteien, 21119 Qdeike, 12360 
Japaner, 6186 Viſchlinge, 588 Südiee-In— 
iulamer). Einfuhr (1892) 2684000 Doll., Aus 
fuhr 8060000 Toll., größtenteils Zucker, dan 
Res, Haute, Bananen. Schuld 3217101 Tolt. 
Stehende Armee 500 Dun. E. 930 km. T. 400 
kın. Früher konſtitutionelle Monarchie, feıt 
93 Nepublit. Präfident (auf 6 Rare): 
S. B. Dole Amerikan. Einfluß vorherrſchend, 
ſedochſtongreß der Union gegen Einverleibung. 
HauptS Honolulu. IIJ din. 62, Fl. Fig. 30) 
O Inie dieſes Königreichs, 113564km, 2675160. 
Hawarden lharden], Dorf, Wales, engl. 
Grafih Flint, 7087 E., Landiıa Blabitoncs. 
Hawick ıhah id), © ichott. Grajſch. Rog— 
bürau, a Teviot, 19204 E. E. Fabriten. 
Hawkesbury lhalksberi!, Kültena‘ brit.: 
anitral. Kolonie, Neniudwales, 440 kml. 
Hawkins [habe], Men. Daterdonfe, Na: 
iuriorier Ind 8. =”. 1807 London, jekt 
Kitoſosltey. Nachbtldungen fomiler Tiere. Z. 
Hawortbeſhe-nörß!, & engt. Graijſch. York, 
Ser Riding, 5041 E. 

Huwthorne [bübthorn,, Mathaniel, ame- 
van. /, = 4, 1804 Salem, + 64 Fiyr 
mon, Vol. Conway 90. 
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Bapden hehden]. Serd. Bandeveer, Seo: 
log, ⸗21828 Weſtfield (Maſſachuſetis); 65 
bis 72 Prof. Philadelphia. Entdeckte die Geiſer— 
landſchait im Quellgebiete des Nellowirone: /. 

Haydn, MD Sranz Zoſ. I, , 1732 Rob: 
rau areubu, , 1809 Wien. Zeit 1761 
in Dienſten des Suites Eſterhazu, 092 u. 
94 in England. Meiiterwerle: „Zchapfung“ 
(1. Auffuyrung Wien *1798) u. „Jahres: 
zeiten” ı2. Aufführg *, 1801 Wien). »D. iſt 
Schöpfer der modernen Formen der Inſtru— 
mentalmuſik (bis Wagner u Liiat). 125 Sym— 
phonten („Die 7 Worte am Ktreuze“), 20 
Nluptertonzerte, 35 Inſtrumentaltkonzerie, 77 
Streichauartetre, 13 Trios, 14 Meffen, 24 
tlerte Tpein („La vera constanza” 17706', 
36 Yırder v. @, 257]. But. Bohl 1875 81 18. 
O Midael, Bruder von O. = 4,1737 Net: 
it, + 7", 1806 al? Kapellmeiſter Salaburg. 
Schöne Kirchenwerke im modernen Stile. 

Dane, La, ſ-ähn, O firzu Haag, O S.- 
Descartes Dalart!, Sirz. Teb. Indre-et Lotre, 
r.a Vreuſe, 15306 WE E. -Descartes iStatuen. 

Huyes nehi), O Rutherſord Zirchard. 
19. Praiudent der Ber. Staaten v. Amerzka, 
.' „1822 Delaware (Ohto:, General im Zr: 
zeiironzteteag, Gonv. dvd. Ohto, 7781 Praiident, 
ige die Wiederaufnahme der Varzahlung 
driirch, 73", 93 Fremont Chio). O Iſaak 
Israel, anerit. Wordpoliultier, « °, 1832 
Ghejter (Teñniutvan., 5355 Zcdulfearst Dev 
Kaneichen Mordpoltexpeditton, GO 6Grönltand, 
+ 17.81 New Yort Z. 

Haycs:Peniniula |behi':], Yand um nord: 
weit. Gronland. 

Hayingen, O © württ. Toraufr., 681E. E. 
Tazu Schloß Ehrenfſels. OO DTeutich Yorbrin: 
gen, 6163 E. E. X. Eiſenhutten u. Walzwerk. 

Havm, Rudolf,. polit. und S/. = > 1821 
Grunberg: v0 Proi. Halle, 48 Wital. der Wu: 
tonmiperiamig, Ichrieb nber Zchopeithauer, 
Serder, „TieRontant. zanıle” ir. 58,64. Hrsg. 
der „Preuß. Jahrbücher“. 

Haymerte, Seinr. Srhhzr. v., 
man, # Y,, 1828 Wien, F du. 2". BL, 6u 76 
Geiandter Athen und Haag, 77 Votichafter 
Nom, 79 Miniſter des Auswärtigen. 

Hannald, Audwig. Pralat u. 9, =. 1816 
Szeciony, 52/553 BRuchofKarlsburg, feit 67 Era: 
biichot Kalocia, 77,79 Kardinal; gründete im 
Kalocia eıne Sternwarte u. lantelte ein reich: 
haltiges Gerbarıum nebjt botan. Bibliothet, 
*, v1 dus. 

Hanynau (Painau), @ preuß. Reabez. Lieg— 
rd, Kreis Goldverg-He, 8115 E. E. AG, 
IAnhritlen. X "5 1813, Sieg der Preußen 
Blücher itbher die jranz. Diviſton Mation. 

Haynau, O Wild. Karlv., tarheſſ. General, 
2—1779 anau, Sohn des wurst. Wilbelm J. 
u. der ‚grand. Yındentbal geb. Roia Ritter), 
1855 Hohitlomandirender der kurheji. Armee, 
+ 56. O Jul. Ja. Frhr. v., öſterreich. 
reldzeuanteiiter, # 24°,. 1786 Eufiel, + * „1803 
Wien, Bruder d (NM, trug 1848 u. 49 zur De: 
ſiegung d. Sardinſen und Unterdrückung der 
ungar. NMevolation bei, mißbrauchte aber die 
ihm erteilten Vollmachten. Val. Schönhals 
3. A. 1875 OQ>riedr. Wild. Karl Eduard v., 
Sohn v. OD, «3 ,, 1864 Munchen, 5055 Riva 
heit. Kriegsminiſter, +, 6% ( Zeibitmmords, 

Hanmwurd Iheb:i, George Williem, cıml. 
Entdeckungsreiiſender 1868 69 Hetie d. Indien 
uberden Pimalaya mad) OTurkiſtan, erinordet 

Hazard, i. Hafurd. [70 ın Jaſſin. /. 

Huzareh, mongolenähnl. Volk in NRigbani— 
fast, Suchen Herat u. Kabril: Ruham̃edaner. 

Hazebrouck ſäſ'bruth, Arrond.O frz. Nord: 
Tep, am Kangalv. H., 7796 Gem. 11672) E. E. 

Hazeline, Teitikat aus Hamamelis, F. 

Huzleten |hwiltn). © Beiiylvanıcı, NAme— 
rıln, 11872 E. 

Hazlitt haititt, D William, enal. Zw und 
Ww/,eN 1778 Marditore, +7, 1830 London; 
ihr. über Shatfeipeareiche Gharuftere, ein 
„veben Napoleons 7%, Beiitich 35, „Meimoirs* 
67 II u.a. „Works 90 VI. O WBilfiam Ea- 
rem, Entel v. D. enal. Zw wWw/.r 185 

Hb. lato, aut Netepten berba, Kraut. 

II. C. enst.), = llouse of Commons, 
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H dur-Aktord = h, dis, fis. H dur-Tonart, 
5 8 vorgezeichnet. 

h. o. > hoc est (lat.), das (dies) tjt. 

Heanor jhihner), © engl. Grafichaft Terby. 
3779 E. Steintohlenx. Nuf: h.! hi. 

Hear ıcnal.‘, jhihr), hört (parkamentäriſcher 

Scautontimorumendstgich.), Zelbitquäler, 
Yıjtipıel dv. Terenz. 

Hebamme (Wehmutter). vd. ftaatl. dazu an: 
geſtelten Arzten in Snanflaften in ver Ge: 
burtshilfe ausgebildete berujsmabige Helferin 
bei Entbtudungen. Pilichten durch die KH'n- 
ordnung geregelt. Lehrbuch von Credée und 
Yeorold 5. U. 18492. 

Hebbel, FSriedr., /, «!*., 1813 Wejlelburen, 
Tithnarſchen, + °?°%,, 63 Wien. Tramen 
i.Qudith", „Kenoveva“, „Maria Wasdalena”, 
„Prrodes und Marianne”, „Nibelungen“ xc.\. 
Werle 91, Bricie 90 ff. XII. Tagebüder, 
SIST II. E, 258; Qual. Kuh 77 IL 

Hebdomas <arıcd.), Woche. 

Hebe, Gottin Der Jugend, Tochter des Zeus, 
Mund'cheuten im Ttymp, Gattin des Heratles 

A SFiq. 3hi. 

Hebcapparate (Hebemaſchinen), Vorrich— 
tungen zum Bewegen von Laſten: Aufzuge, 
Flarchenzitge, Krane ꝛe. Bgl. Uhtich 1880. 

Hebel, ABob. Pet., Tiatett⸗u. Bottle /, 40, 
1760 BRatel.+?° 1820 Zchivegingeit; „Alemtant: 
te Gedichte”, „eibuptiielen des Rheiniſchen 
Hausfreundes“ (voll koitl. Dumors) 5, 259]. 
Aricie 83. Kürſchner, D. N.«V. Bd. 142. Bol. 
Yanstın 1875 

Hebel, beliebig geſtalteter ijeſter Korper, der 
114 unter dein Einiluß gegebener Kraite um 
einen Unterſtüßungspuutt 09. eine Forte Achfe 
drehen fan. Wun untericheidet ein- u. zwei— 
lgleich- ur. ungleich:; arniige H. Ber erileren 
liegen Krafteu. Laſtpuntt auf derſelben Seite 
tom Drehpunktt aus, bei letzteren auf den 
entgegengeſeßten Seiten f. Fig. 22 |. Mittets 
H. laſien ſich große Laſten Durch geringe Kraft 
ubernunden. 

Hebelade, Vorrichtung zum Heben v. Quiten 
durch aUmahliches Pöherlegen Desiinterjtußus: 
printteseines PHebels in einem Fuhrungsgeſtell. 

Hebephrenie (grch.), Geiſtestrankheit des 
Pubertatsalters, bie meiſt bald in unheilbaren 
Schwachfin übergeht. 

Heber, Vorrichtung zum Heben von Flüſſig- 
teiten. Bim Saugs., knieiormig gebogenen 
Rohre, wird die Fluüſſigkett über den hochiten 
Puntt angeſaugt, worauf fie vd. jelbit weiter 
lauft. Ste®S., Gejaſß, das in die Fluſſigkeit 
eirgetancht und vor dein Herausheben oben 
geichloiten wird fl. Fig. 23.]. 

Heberollen, Zieuererbebungeltiten, 

Hchbert [etahr], O Dacques Wen, franı. 
Revolutionär, # 1755 Alencon, Redakteur des 
Jakobinerblattes „V’ere Duchesne* (deshalb 
auch Bere Tuchesne aen ), Führer der Enragexa 
(Hebertiiten), ?* „94 mut vielen feiner Anhänger 
yniltotiniert. O Ernel, franz Genregf, -?, 
1817 Grenoble, 67 73 Tirelior der franz. Aka— 
dee Rom. Georges, Sohn v. O. Genre⸗ 

„ee. 1847. daß., Kantianer. 

Hebler, Karl, X.— 18321 Bern, 54 Prof. 

Hebra, Serd. Aitter v. #, «";,, 1816 Brün, 
+2,80 Prof. Wien. Bear. der modernen Der— 
matologie. „Lehrbuch der Hautkrankheiten.“ 
7276 IT u.a. 

Bebräer, Name der Juden bie zum Nusgang 
des babylon. Exils. Ihre Geſchichte begiirt mit 
dem Auszuge Moſis aus Agypten c. 1320 vE. 
Stantpater: Abrahams Sohn Jatob, deſſen 12 
Söhne als Urheber der 12 Ztänte gelten, unter 
die nach Eroberung Kangans unter Foina Das 
VLand geteilt wurde Zuerit manden Died. wuges 
teilt unterdtichtern bis c.1050, dan bis 97 Auer 
den Röntgen Saul, David u. Zalomo. Von da 
ab sit das Reich in ein nördl. u. firdt. geteilt. 
Erſteres Israeli, 10 Stänteumfajiend, mit der 
Haupto Zamaria, wurde 722 vd. den Yinrern 
zeritörtt u. das Volk z. T. wegarführt; letzteres 
Auda), mit der Pauptz. Jeruſalem, verfiel 586 
der Zerstörung Durch die Babylonier Chaldäer) 
u. der größte Teil des Volkes wurde in Die 
ebabylun.! Getangenſchaft geführt. Vgl. Aa”: 
Haufen 2.4. 1833 if. 








Hebräcrbriet— Hedemarken H 
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Hebraerbrief, neuteitamentlicher den Apoſtel 
Paulus zugejchriebener Brief an Judenchriſten 
Kap. 10,32, vielleicht vor 7O.nG. verjaßt. 

Sebraiiche Sprache, Zweig de3 nordjemit. 
Sprachſtames, bis 2. Zahrh. VE. jüd. Volks: 
ipradıe, jeitdem durch dag Aramätjche ver: 
drängt, jest nur noch Kultus- u. Gelehrten— 
trade. Gramat. Bearbeitg der h'n 2. vom 
10 12. Jahrh. Durch jüd. Gelchrte, feit Reuchlin 
1506) auch in Teutſchland. Gramat. 25. A. 
1889 u Wörterbuch 11. A. 1840. d Geſenius. 
Tie hebr Schrift, cine jog.Suadretihriit (N N) 
wird von rechts nach links aeleien. 

Hebraismug, israclit. Religionslehre alt: 
tejtamentariicher Zeit; der hebr. Sprache eigen: 
tümliche Form. 

Héebrard ehbrär Adrien, ir3,/.=', 1834, 
1 Zireltor des „Zenins”, 79 Zenuter. Erin 
Bruder Jacques ebenfalls Senator. 

Hebraſche Bleitulbe, genen Hautkranhheit 
verwendete Vtiſchung v Sleiprlaiter u Leinöl. 

Hebraſche Teerfeife, |. Kaddigöl. 

Hebriden (Weſtern Islandsv Injelaruppean 
der WKuſte v Schottland, meiſt jelſig, zerttititet, 
ode und baumlos; zaäahlreiche Secnu. “real; 
7555 qkm, 100021 E., deren Haupterwerbs— 
zweige Fiſch und Vogeliang. Viehzucht u. A. 
Klima: iencht, doch mild. Zerfallen in eine 
inere u, äußere Gruppe; größte Injel iſt Lewis. 
gm Altertum: Ebudae Vgl. Cuming 1883. 

Hebron, alte © in Paläſtina, ſüdl. d. Jeru— 
ſalem, Abrahams Begrabnisſtätte: jetzt El 
Chalil 10000 E. Patriarchengraäber. 

Hebros ıa. @:, die heutige Maritza, f. d. 

Decheln, das gerfafern des DBanies u. Flachfes 
1. Varallellegen der Fafſern durch die fan: 
artige Hechel oder Die Hegelmaſchine 

Hechingen, © in Hohenzollern, 3713 E. E. 
LG. AG. Unweit Burg Hohenzollern. 

Scht, Felix, fr u. 2, « 2", 1847, Fried: 
berg Heſſen), 71 Bantdirektor Mannheim; 
Ri. .Organiſation des Bodenfkredits” 91 II 

Hechtbarſch. ſ. Zander. 

Hechte (Esocidar), Kdeliicde. Sem. 9. 
‘Esox lucrust, gefränig. Raubfiſch 5 15, ſelten 
bi? 35 kg ſchwer, auf der ganzen nördl. Erd: 
hälfte im iüßen Waſſer;: Fleisch ſehr geſchatzt. 

Heck (Hedbord. L), oberes Hinterſchrij, abge: 
ſtumpftiptattpattet; mabgerundet(rundpattet). 

Heckel, Jod. Zakos. Ichthyolog. »“1790 
Muiiyeim, + 1857 RKuſtos am Hofnatu— 
ralieukabinett Wien Hauptwerk: „Süßwaſſer— 
fiche der öſterreichiſchen Monardie‘" 58. 

Heckenfeuer, Schnellfcuer. 

Heckenkirſche, j. Lonicera. 
HeckenpflanzenWeißdorn, Hainbuche, Sauer— 
dorn WBerberitze:, Liguſter, Taxus, Hollunder, 
Heckenroſe, j. Rosa. [Xebensbaum zc. 

Heckenſame, j. Ulex. Su 

Hecker, Sriedr. Garf Franz, Kevolutionar, 
.» „1811 Eichtereheim, jeit 42 bad. Kamer. 48 
im Vorparlament: verinchte April mit Struve 
eine republilan. Schilderhebung. fliichtete nach 
dem Gefecht bei nandern ", nadı NAmerika, 
dort 61 63 Overſt im Sezejlionsfrieg, + *%,; 
81 St. Louis 
Hecklingen, Torf, Anhalt, Kreis Bernburg, 
Heckmannchen, j. Mandragora. 15243 E E 
Heckmnann, Robert, g ıBivlinift), »*11 1818 
Mairheim. 87:70 Konzertmeiſter der ‚Euterpe’‘ 
Yerpzig. dann in Eoln u. Bremen, Streich— 
quartett), + * ., 91 Glasſsgow. Seine Gattin 
Narie geb. Hartwig, + **., 90, Bianiftin. 
Demondwide:-uidj,@engl. Grafſch. York, 
Wytiding. 9709 E. WINE: 
Sckmunzen, im 17. Rahrh. Falſchmünze— 
reien, Die gute Munzen in geringhaltige vers 
wanderten: dieie jelbjt auch H. genant. 
Hecuba, j. Hebabe. 
Hedberg, Franz, ſchwed O/ u Novelliſt, 
. !. 1828 Ztodyolm Auch Intendant und 
Iheaterdirettor. 
Hreddernbeim, Torf preuß Regbez. Wie! 
baden, Yandtr. Frautiurivitnra Nidda, 3225 WE. 
Heddesdori, Zori. prrup. RNegbez Goblen;, 
Kreis Neuwird, 450 E. 

Hede = Werg. 

SHcdemarten, norweg. Amt, 
120386 Er, Hauptort Hamar. 
2i* 
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Hedemöra, © jchwed. Län Kopparberg, anı 
Hafran-Zee, 1528 E. E. 

Hedemünden, ce preuß Reabez. Hildesheim, 

Hedera, j. Epheu. va Werra, 800 E ME. 

Hederich Schotendotter, Erxsimumigtruziſe— 
ren; 8 deutſche Arten: In.2jäbr. Pflanze: Untraut 

Hedersleben, Torf, preuß. Prov. Säachſen, 
Regbez. Magdeburg, a Selte, 2614 E. E. 

Hedinger, eElife. geb. Nenmañ, Kin, 2, 
1854 Berlin, 73 Gattin des Tberſtlieutenants 
8. (+ ww: Stillleben. 

Hedoniker :ardı ı, Philoſophenichule, welcher 
das Vergnügen als das Höchſte erſcheint. 

Hcdoum ſédnäugte, Edmond, franz KH u 
Radierer, Karız, « 1819 Woulogne, + +°, 80 

Hedrifa:ardh ‚Mittel gegenMaitdarmleiden 

Hedichas, tıuitenlandjchait int Wev. Ylrabien, 
tire. Wilajet, c. 250000 qkın, 300000 E. 

HedſchrarHegira;, Flucht Pohanteds v. Melta 
ag Medina“* 622. Anfang der arab. Ara. 

Hedwig, O HaHadwigd, Tochter HerzogHein; 
richs 1 u» RNauerti, c. 955 mit Herzog Bnrktiard 
11 v.Sdhwabenvermähltlebte jeitn753418Witwe 
auf dem Hohentwiel: v. Scheifel in „Ettenarde 
vorgeführt DO die Heilige, Tochter des Mark 
grafenv Meran, GattinHeintichs v. Schleich, 
gründete Das Kloſter Trebnitz 1203, «1171. 
+ 1243. Dal. Beder 1872. O 8, jeit 13-1 
Königin db Boten, 1386 mit Wladislaw Jagello 
v. Litauen vermählt, + 2°, 1399, Stammutter 
der Jagellonen 

Hedysarum Hahnenkopf, Süßkleei, Papi— 
livracecu: H.coronarlum, eimäbrig in talien 
u. auf den Niulearen, yutterlrant; MH. lago- 
podierdes, Titindien, Beipinjtpflanae, 

Hecger Meer, Landiee im holländ Friesland. 

Heegermiuble, Torf, vreuß. Regbez. Bots: 
dam, nr Tberbarnim am Finowkanal 2300 E. 

Heem, O Ian. Dav.de,niederländ Fructz 
Stillleben DT,» I5co Wtrecht, +16834 Imtıverpen. 
O Cornelis de, ebenio, Schu v. W, = 1623 
Utrecdt, + 50 inmverpeit. 

Hecmöfer!, O Jaſtod vÄn, holläud Sec— 
ma, ⸗241567 MAmiterdam, ſuchte 95 norböftl. 
Durchfahrt nad China, f 2°, 1607 als Ad— 
miral in 2% vor Gibraltar gegen die Spanier. 
O Endert van, holländ XE. « 1510 Harlem, 
f0 O Egbert van. Sohnm vd @), holländ &F., 
. 1085, + 1704 London, O Ian, niederland 
Staatsntañ, — ®’:, 1818 Aniterdam, K6 68 
wirdervolt au Der Spige des Wlinsiteriunts, 
fihrte 87 eine Berfajiunasreviiion durch. 

Heepen, Tori preufi. Regbez. Minden, Kand: 
kreis Bielefeld, a Vutter, 2044 E. 

Heer, O @sw., 9 un. Paläontoſog, = 9, 
Ja0H Nicderuzwyl, 36 Brot. Zürich, * 2°, 
83 Yauiune. „Urnvelt der Schweiz“, „Bor: 
welt!. Flora der Ehweizm.ua. Bal. Schroter 
2.8. Heer #7. O Zoachim, ſchweiz Staats 
man, + ”® , 1825 Glarus, 57 Landen 
Glarus, 77 Bundespröfident, + ':, 79 Glarus 
Sul 9, Hcer 81 

Heer, Zufjamenfaſſung afler Landeskriegs— 
mittel eines SZtaates. Die Friedensſtärke 
Deutſchlands beträgt 22450 Cffiziere n. 557093 
Maii, die Oſterr Ungarus 21245 Oiii ziere u, 
32606 Mai, die Italiens 14563 Oiit ziere u 
264592 Mu, die Groübritañiens 10102 Off. 
u. 217198 Mañ, die Fraukreichs 28553 Off. 
u. 536048 Maſi, die Nußlands 659490 Man. 
Val. Vogt 1886, dv. d. Bol, Das Volk in 
Waffen 4. A. 90. 

Heerbann, O die Strafe im fränkiſchen Heere 
auf Nirmtrerichtinnen eines Tienſtpflichtigen O 
Aufgrbot aue: waifenfarigen Maner ıd. Karl— 
dem regen bis 11. Jayryen zur Heerfaurt. 

Hecrdt, Torf preuß. Regbez. Düſſeldorj, 
Kreis MNeuß, a Nhein, 2013 E E. 

Hreereman dv. Zundwyk ::jcudweil]l, Ale 
mens Srh. v.. Volitiker, °", 1832 Zurene 
burg, jeit 70 Mitalied ders preuß. Abgeord— 
netenhauſes wit 82 deffen 1. Rizeprandent:, 
feit 7ı auch des Meichstaged3 :entrumt:. 

Hceren, D Arnold Herm. Cudw. w/, 
⸗ 1760 Urbergen bei VBremen, + 74 18:12 
Prof. Göttinzen. Schr. Ideen über Politik, 
Verkehr u Bandes der Alten Welt“ gab ſeit 
19 mit Ukert „Geſch. Der europ. Staaten” 
yeraus. O Friedr., 72, =’! , 1803 Hamburg, 
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t ?. 85 Prof. Hafiover. Mit Karmarſch 
Herausgeber des „Techniſchen Wörterbuchs‘‘ 
3. A. 1888 ff. Hand, 3262 E. 

Heerenveen, O niederländ. Prod. Fries— 

Heergeräte Heergewette, Heergewenden, int 
älteren deutſchen Recht die zum ausſchließl. 
manl. Gebrauch gehörenden Teile des Nach— 
laſſes (iWaifen 20 4, welche an den nächſten 
manl. Verwandten (Schwertwagen‘ fallen. 

Heermann, Ioßs., evang. Kircenticder/, 
“N SS Mauten, Prediger hoben, + 2° 
1647 Liſſa. Dal. Ledderhoſe 2. U. 1876. 

Heermeitter, Vorgeſetzter einer einen Ritter— 
orden gehörigen Provinz. 

Secrichild, Unterabteilung des Heerbañes. 

Heerſtraßen, alte ausgebauten Kunſtſtraßen 
110 die der Römer), heute auch die ſtrategiſchen 
Eiſeubahnen. 

Heer: u. Wehrordnung, Samlung ber bie 
Militär: u. Bienftpflicht betr. Geſetzesvor— 
Ichriiten. 

Heerwurm, Larven ber H⸗Trauermücke 
(Sciara militäris), ziehen oft im Somter in 
ungeheuren Mengen ihrer Nahrung nad. 

Sefe, Ferment der zuderbaltigen Stoffe iu 
der alkohot Garung, tritt als braunlichweißer 
Schaum od. Schlant auf. Bei niederer Tem— 
peratur (Unter-Gärung' ſetzt ſich die DB. am 
Voden ab, bei ber bei höherer Temperatur 
ſchneller eintretenden Ober-Gärung un der 
Oberfläche. Veſteht aus mikroſkopiſch Heinen 
Pilzen Hefepilze, Saccharomyertes), die ſich 
durch Sproſſung vermehren. Bgl. Hanſen 
2 U 180. 

Sefele, Karl Dof.. kath. $, «- ’°, 1809 
Untertohen, 40 Prof. Tübingen, 69 Biichof 
Rottenburg, 13493 das. Schr. „Konziliengejch.” 
2.%. 7379 1V, Band 56 dv. Knöpfler 86 90. 

Hefen maiſche, |. nunsthefe: H’pulver= Bad: 
pulver: Hichwarz, j Frankſjurter Schwarz: 

Hefepilze, ſ. Hefe. mungslandſchaften. 

Heffner, Karſ. gl. + int Wurzburg. Stim— 

Heffter, Aug. Wiſh.. Nechtelehrer. » °", 
17385 Zchweidniß, of. Berlin, 1*I880. Schr. 
„Volkerrecht“ 6.21.57, „Strafrecht 8.4.88 u.a. 

SHefner: Altened, O DaRod Heinr. v., 
Kultur: u. Runft/, « "1811 Aſchafienburg, 
685 Tireftor des bayr. Nationalmuſeums 
München; Schr. „Trachten, Kumitiwerfe, Ge: 
rätſchaften des Mittelalters bis Ende Des 
18. Jahry.“ 2. A. 7990 ua. O Friedr. v., 
8. »'., 1245 Afchaffenburg, feit 67 Eleltrvs 
technifer bei Siemend un. Halsfe; verdient um 
Berbeijerung der Dynamomaſchinen: Erfinder 
der joy. Tifierentiallampe u. a. 

Heftiade © Kia 45], Vorrichtung zum 
Einiſpanen der Schnüre. an welche die mit 
entiprechenden Einſchnitten verjehenen Bogen 
eines Buüches geheitet werden. Siehe and 
Buchbinderei. 

Hegar, O Alfr., Frauen?, 1830 Darm— 
ftadt, ſeit 61 Brof. zu Freiburg, bedeutender 
Operateur Ovariotomien w.a) O Sriedrich, 
Komponiſt, Idirettor Zürich cieit 13870. 1" 
1811 Baiel, Tratorium, Wonalie, Mänñerchöre. 

Hegau—, alte Landichaft indl. Baden, zwiſchen 
Vodenſee, Donauen. Rhein. 

Hegel, O Georg Fr. Bilh. 42* 1770 
Stuitgart, 1816 Proi. Heidelberg, 18 Berlin, 
+ 7°, 31. Mit Schelling jeßt er Die abivtute 
Rdentität von Tenten u. Sein Voraus: Dius 
lettiſche Methode Scharf: u. tieflinnia, aelehrt 
und pbantaftiicdh, eindugrrich auf Geſchichte, 
Aſthetik u VLogik. Jufolge des Streits über 
Ztrauß" „Leben Jeju“ trenten ſich die An— 
banger Ds in Alt: un Zunghegelianer: au 
lesteren gehörten Baner u Feuerbach, Werke 
3487 XIX. 1,260.) Bol. Haym 57, Hält 
lin 70. O Karl, Sobu v. O, 1813 
Nürnberg, 565 Prof. Erlangen. Schr. „w der 
Städteverfaniung in Italien“ 47 II; Herausg. 
der „Cyroniten ber deutichen Stüdte v. 14. 10. 
Jahrn“ O Imman., Bruder von &, +. 
Politiker, «» +, 1814 Nürnbera, 7°", 9 
Berlin; 6591 Prafident Des Monitftoriummge 
der Prov. Brandenburg. „Eriñerungen“ 91. 

Hegemeiſter, unterer Forſt- u. Jagdidug: 
beumter. 

Hegemöne (gr. A), eine der 3 Grazien. 
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Hegemonie(grch), Oberbefehl, im alten Grie— 
chenland Vorherrſchaft d. mächtigſten Staates. 
Hegenheim, Torf, Oberelſaß, Kreis Mül— 

hauſen, 2034 E. 

Hegeſias, kyrenugiſcher &, im 3. Jahrh. vE. 
behauptete völlige Wertlofigfeit des Lebens. 

Hegetichweiler, Joßannes, @, » '*:,, 1789 
Niffersmweil, + %;, 1839 Zürich. Verdient um 
Erforſchung der ſchweizer Flora; /. 

Hegewiſche, fi. Gehege. 

Hegira = Hedſchra. 

Hegius (Heet), Aſea. D,»1433 Heel, Weſtf, 
T 2%. 98 Deventer; Lehrer des Erasmus 

Hegner, O Alr., jhweizer. /, « ?. 1759 
Winterthur, + daj. ald Senator °, 1840. 
Teeffl. Sittenrontan. @) Otto, Klaviervirtuos, 
⸗8 1876 Baiel; Wundertind. 

Segvallja Ihedialja], jüdf. Abzweigung der 
Ditbestiden, in Ungarn, 1083 mı. VBortrefil. 

Heher, Vogel, f. Häher. Wein. 

Hehlerei, Anſichbringen von durch ſtrafbare 
Handlungen erlangten Sachen des eigenen 
Vorteils wegen oder Mitwirkung zum Abjay 
derietben. 

Hehn, Bictor. Kulturw Verlin, « ?%,, 1813 
Zorpat, +77, 90 Berlin. „Tulturpflanzen u 
Haustiere 5.9.87, „Gedanken über Goethe“ 
87. Val. Schrader 91. 

Heiberg, D Peter Andr., dün. /, » 
1758 Vordingborg, +°%, 1841 Barı?; Tramen, 
Vıl.v. Heiberg 1883. Joh. Lrdw., Sohn 
von ©, dan. O/, « :%;,, 1791 Nupenhagen, 
3 2°,1860 dal. Werfe 61 fi. XXII. Gattin 
Joanna, » ??,, 1812 Kopenhagen, altsne: 
zeichnete Ott ſbis 61). O Herm. Deuticher 
Berlin, e 75, 1830 Schleswig. Schr Mo: 
mare „Apotheker Heinrich“ 20.) u.a. Realiſi. 

Heide Heidetraut)h, j. Erica u. Calluna, 

Heide, Kicis® ın Schleswig-Holſtein, Fr. 
Norderdithmarſchen, 7444 E. FE. Atı. 

Heideck, © baur. Regbez. Mittelfranken, 
a Roth, 1026 E. E. 

Heideerde, Gemenge dv. Torf u. Heidekraut— 
humus mitweiſßſem Sand, beſ. z. Blumenzucht. 

Heidegewächfe = Erikaceen. 

Hcidenger, 8. 38., Frör. v. Heided, bayr. 
Staatsutait it. gg, « 1788 Yothrtitgen, 182028 
am griech. Freiheitskampf beteil., 3235 Mıt: 
glied d. griech Regentſchaft, 7 01 Meumcen. 

Heide giniter, j. Ulex.: S,grüße, (Buch 
werzem, 1. Knöterich; Horn = Buchweizen, 
ſ. Knöterich: Hekraut, j. Erica u. Calluna. 

Heidel, Herm. v., #2,» ?°:, 1810 Bon, fv, 
65 Stuitgart. Iphigenie, Antigone u. Odipus. 

Heidelbeere (vuccintum myrtillus). Erita— 
ceen; kleine Sträucher mit eßbaren Veeren, 
(F., zu Wein, Braitwein u. Färbeſtoff, auch 
Hauvinahrung vieler Vögel 

Heidelberg, O bad. Kreis, 969 qkm, 149809 
Ei Hanpie Du Ntedar, 31739 E. E. KBN. 
Aci. Universität (1386), Handel u. Induſtrie. 
Suüdöſtl.die Rune d. Heidelſerger Schſoſſes. 
dieſes im 13. Jahrh. begründet, 16580 11. 03 
von den Franzoſen zerſtört, wieder aufgebaut 
u. 1764 durch Freier verwiiſtet. Im VKeller 

roßes Heidelberger Saß (236000 Flaichen!. 
* Fig 341.) Vgl. Oncken 3. A. 1885. 
Torf, jächſ. Kreish. Dresden, Amtsh. Frei— 
burg, 1967 E. 

Heidelberger Katechismus, auf Teranlasig 
Kurf. griedrih III. von der Piale dich die 
Heidelberger Fer Urſinus ır. Olxviauus der: 
ft, zuerit 1503 gedruckt. Val. Dalton 1886. 

Heideloff. D Bictor Peter, A. € u. A. 
* 1757 Ztuttgart, Fdaj. 1816 Prof. @ Karl 
Alexander, Sohn von d, A. gu. yantiiw, 
«2,1788 Stuttgart, + °", 1865 Hafjurt. 
„Ornamentit des Mittelalters“ 3852. [E. E. 
Heidelsheim, © bad. Kreis Karlsruhe, 2144 
Heiden, Eduard, 7, =" ,1835 Greifswald, 
68 Vorſtand der Verſuchsitation Pomrig in 
Sachien, +?",,88. Tüngerlehre. 

Heiden, O Torf preuß. Regbez. Mürnſter, 
Kreis Vorten, 1922 E. O ichweiz. Pfarrdorf 
Kanton Appenzell Außerrhoden, 3453 E.E w 

Heiden (l'axnunis, alle, die nicht au die Ein— 
heit Gottes glauben. 

Heidenab, Cie der Nab in Bayern. 

Hcibenäder, j. Hochäcker. 
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Heidenchriſten, f. Judenchriſten. 

Heidenbain, KRud. Pet. Hetnr., Phyſiolog, 
e*;, 1834 Dtarieimverder; 59 Prof. Breslau. 
Plſiolagie der Abionderungsvorgänge u. a. 

Heidenbeim, OA. O württemb. Jagitkreis, 
BVL E E Au. O O bayr. Reabe; Mittel⸗— 
franten, Ber. Gunzenhaufen, 1511. AG. 

Hridenmaner, (D jehr alte Beieſtigung anf 
dem Ottilienberg im Wasgenwalde: O vor: 
geichictlucher Ringwall auf dem Kaſitänien— 
berg bei Türkheim tin der Rheinvpfalz. 

Heidenſchanzen, vollstüml. Beneñung dor: 
geihichti:tier Veieſtigungen in Deuiſchland. 

Heider, Guſtav v., Kunſtſorſcher, Wien, 
. !°.. 1519 ebendai.: Mittelalter. 

Heiderauch = Herauch. 

Heidingsfeld, @ bavr. Regbez. Unterfranken, 
l. a warı, 3727 E. E. 

ls deutſches Heideſchaf. 

eigel, D Karl Ang. v. A. * °°, 1835 
Diiinchen, lebt daf. Dramen, Epos, Romane. 
Karl Sbeod., w/, e °°;, 1832 Munchen. 
tot. daſ.: ſchr. „König Ludwig I.” 72, „Tie 
Wittelsbacher“ 80. „Müunchens Geſchichte“ 82 

Heiland, Jeſus als Erleſer. lu. a. 

Heilanzeige, ſ. Inditation. 

Seilbobne, ij. Dolichos. 

Heilbronn, LS witrttemb. Neckarkreis, 
aNedar, 2041 E. E. KERN. LG. AG. Teutich: 
ordenshuus, Götzenturm fin dem Gap von 
Berlichtitgeit Dat gehtitger, Ittduitrte, Dante: 
del. H. bis 1803 Reichsitadt. Vertrag 1633 sur 
Fortſeßung des z30jabr serieas. ; 2 rin. 342] 

Heilbrunn, oberbaur. Torf am Zuße der 
Alpen, 70 E — (Adelheidsquelle). 

Heilbuth, Zerd., €, 1830 Hamburg. 
+9, 89 Paris: Genre. 

Ben utt, (Beiligbutni, ſ. Schollen. 

eildiener, Heilgebilfe), Medizinalperion 
zur Ausübung d. Heineren Chirurgie (Schrö— 
pten 11. dal.). Geprüfte Hellgesilfen haben 
Befähigungszeugnis nach Sjahrigem tudels 
loien Dienst als Lazarettgchilie. 

Heil dir im Siegerkranz, preuß. National: 
hymme (Melodie von „Gud save the King“ 
1.d.) von Ehhumaderj nad dem däniſchen 
Bolkitied von H. Harrie3. 

Brildiftel, Stardobenediftenfraut, ſ. Cnicus. 

Heilgymnaſtik (Rineftatrit, Kinefitberapie), 
Syſtem dv. Korperbewegungen, teils in Form 
p. ireien u. paiſiven (beſ. in der ſchwediſchen 
9.) Bewegungen der Glieder, teild v. Ubungen 
mit Hanteln, teils im UÜberwindung durch 
Menſchen od. Maichinen erzeugter Wider-— 
frande (z. R. Streckung des lünſtlich gebeugten 
Veinsz). Von großem Wert bei Leiden der 
Musteln, Gelenke, Knochen ꝛe. Ral Hartelius 
1dx9. Schreber, intergumnaſtit 24. A. 90, 

Heiligbutt Heilbutti, Fich: ſ. Schollen. 

Heilige, nach der katholiſchen Leure ſolche Ber: 
fturbene, die als VBerklärte im HimehaufErden 
verehrt und 1m gürbitte angerufen werden. 
H'ndienſt von den Reiormäatoren verworien. 

Heilige Allianı, °*, 1815 v. den Regenten 
Rußzlands, Preußens u, Lfterreidis in Paris 
abgefgeloſſen ir. Durch den Beitritt der meiſten 
übrigen eurov. Souveräne verſtärtt; diente 
vieljach der Reaktion. 

Heilige Familie, Kunſtdarſtellungen des 
Chriſtuetindes mit Maria u. Joſeph. 

eilige Kriege, 3 Niieae, auf Beſchluß des 
griech. Ymphbiltyonenbundes wegen Verletzg 
v. Heiligentümtern: (D 595 500 gegen arilin; 
O 355 346 gegen Phyolis; O 330,333 gegen 
Amphiſſa. 





Heiligelinde, Torf oſtpreuß. Regbez Königs- 


bera, Kr. Raitenburg. 313 E. Walliaurtsort. 
Heiligenbeil, Kreise oſtpreuß. Regbez. Kö— 
nigsberg, 3761 E. E. Atı. 

Heiligenberg, Dori, bad. Kreis Konſtanz, 
730 €, Schloß des Fürſten v. Fürſtenberg, 
kart. w. 

Heiligenblut, Alpendorf, Käruten, Bez. 9. 
Epittal, 12059 mı ü. M., a Großgloduer, 160 
(Gem. 1015) 6 

Hriligendarum, j. unter Doberan. 
Heiligen Geiles Drden, 15781789 und 
181530 1. franz. Orden, von Heinrich ILL, 
geftijtet. 





Selligenhafen — Beimatskolonien 
974 
Heiligenhafen, Hafen® preuß. Brov. Schles⸗ 
wig⸗Holſtein, Kr. Cidenburg, a Oftiee, 2223 E. 
AG. Schiffbau. 

Heiligenhotz, ſ. Guajakbaum. 
Heiligenkreuz, Tori, Oſterreich unter der 
Eid, BezH. Baden, 520 (bien. 1092) E. Ci— 
ſtercienferabtei (Wrabinaier der Babenberger)h. 
Heiligenpflanze, |. Santolina. 
Heiligenſchein, Glorie: der in bildl. Dar— 
ftellungen das Haupt der heidn. Götter, der 
Natjer m. der Heiliaen nntaebende Lichtkranz. 
Heiligenſtadt, D Nreis® preuß. Regbez. Er: 
furt, a Leine, sid) E EB. At. O Xorort 
von Wien, 1880 einverleibt. 

Heiligenftein = Augenitein lgehendeAbend. 
Heiliger Abend, der dem Chriſtieſte vorber— 

Heiliger Geiſt ıspiritus sanetus) 3. Berion 
der Trinitat, dem die Bollendung der Schöopig 
und des Erlöſungswerkes obliegt. Synode au 
Kouſtantinopel 381. 

Heiliger Grab:Drden (æ5, Fig. 39], 1446 
bon Papft Alerander VI. für Beiucher des 
beil. Grabes geitiitet; von Pius IX. 1868 in 
3 Rlaſſen getent. 

Heiliger Orden, »N 1869 9. Nönig Chula— 
longtorn dvd. Siam geſtütet: 1 Stlaiie. 
Heiliges Bein = Kreuzbein. 

Heilige Schar, >00 anserleſene tbebanifche 
Jünglinge, Die durch inre Tapferfeit dem 
Deere zum Borbild dienen follten, fielen 338 
vB. bet Eharonea bis auf den leuten Dan. 
Heiliges euer, i. Antoninsieuer. 
Hetligeg Grab, Grabesſtatte Rein, Jernſa— 
let. Helena hieß 3285 Kirche Daruber Daten. 
Heiliges Herz Jeſu ıSaerde eaur), kathol. 
znmbot zur arokeren Beherzigung der Liebe 
Jeſn Ein Feit Seit 1765 im Frankreich. Uuch 
eitie Gefellſchaft Damen von H. H. J.. 
Heiliges Land = Paläſtina. 

Heiliges rom. Reich deutſcher Nation, 
offiz. Name des deutſchen Reiches 962,1808. 
Heiligſprechung 'Runonijation:, v. Alexan— 
der IIINals ausſchließliches Recht des Papſtes 
erllärt (1170). Vorher die Beatifikation ij. d.). 
Heiling, Sans, nach ſlaw. Sage Berggeiſt, 
Gemahl einer Sterblichen. bie er aus Eifer— 
ſucht in Stein verwandelte (Oper v. Marſchner). 
Srilfraut, j. Heracleum. 

Heilmann, Joß., x/, * °:, 1825 Münden, 
83 als Generallieutenant verabichiedet, + Non. 
Heilmittel = Arzneimittel (ſ. d.) [88 /. 
Heilquellen, f. Mineralquelen. 
Heilsarmee, religiöfe Sefte in England, aus 
Metyodiften hervorgegangen, die unter ihrem 
„Beneral“ William Booth ı=!", 1829) mili- 
täriich oraanijiert, Maſſenbekehrungen in lär: 
mender Weiſe anftrebt. 1890: 2937 Korps u. 
9596 Tirziere, Dauptbtatt „War-Ury* über 
ı, mil. Auſtage in 19 Sprachen. Vgl. Booth, 
yo, Fehr 91. 

Hetlöberg, Kreis®. oftprh. Stenbez. Königs— 
berg, a Alle, 5501 E. At, bifhöfl. Schloß, 
20.1807 Preußeunu. Rmſen beſiegen Franzoſen 
Heilsbronn Kloſter-Hen. Martto, bayrücı 
Heabez. Mittelfranken, 1247 E. E. AG, ehem. 
Ciſtercienſerkloſter, 1555 aftigehoben. 
SHrilsordnung tfordo salutis), die göttlichen 
Bedingungen zur Erlaugung des Heils. 
Heilsipirgel, Buch deg 14. Rubro., mit gabılz 
reichen Tarſtelungen des Erlöſungswerkes 
Ehriſti. Wal. Poppe 1838. 

Hrim, O Eruft £udw.. #, «'?, 1747 Solz, 
+1°.1834 Berlin, genialer Therapeut. Wal. 
stepler, Ber atte 9. 34. 79. H Sraucois 
Jof., franz. wßl, 17837 Velfort, f 
1865 Paris. O Albert. GScolog, «17, 1849 
Zuͤrich, jet 73 Prof dar. Gebirgsbildg, Berg: 
ttürze, Gletjchertir:de u. a. 

Heimarmene sardı ), Schickjal, Berbängnis. 
Heimat, die Ortsangehörigteit einer Perſon: 
in Deutſchland iſt an Stelle derjelben der Unter— 
ſtüßrnugswohnſitz getreten. H'sſchein: die Au— 
geyörigkeit bejtarigende Urkunde. 

Heimatshafen Regiſterhafen), Hafen, von 
dem aus mit einem Schiff die Scefahrt be— 
trieben wird. 

Heimatskolonien, Riederlafjungen für Ars 
beiter, die fid) Hier ein eigenes Heim grün— 
den konnen. 
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Heimbürge (Rachimburgi), ehemaliger Bei: 
figer des Aichters, Schöffen; Totenfrauen. 
Seimburg, O 6&renor v., ri, des Mittels 
alters, + 1172. Eyndilus v. Nürnberg. Bgl. 
Joachimſohn 1891. O W., ſ. Bertha Beb: 
Heimen = Kausguille, j u. Grillen. |veng. 
Heimdall ınord. A, Wächter Der Aogard u. 
Midaard verbindenden Brücke Bifröſt. yerrn. 
Heimfall, Fall des Lehens an den Leyns— 
Heimsheim, © württemb. Neckartreis, 1346 
E. Betant durch den Schleglerkrieg 1505, 
Heimskringla, Samlung altnord. Königs— 
ſagen: j, Snorri Sturluſon. 
Heimſtättegeſetze «cal. Home-stead laws) 
fihern bäuerlichen Beſitz durch Beſchränkung 
des Verfügungsrechtes des Beſitzers; zuerſt 
1836 im nordamerit. Staat Texas. 
Heimweh (Xostalziai, Sehnſucht nach ber 
Heimat: im jugendlichen Alter jowie Dei ner= 
voier Anlage ost io jtart, daß es Die Bus 
rechnungsfähigkeit beeinträchtigt u. tötet. 
Sein FAreund 9.) eine durch Mathias Clau— 
dius eingeführte Bezeichnung Des Todes. 
Hein, Frans Frhr. v. öjlerr. Staatsmañ, 
“1808 Olmütz, 61 Präſ. Dis Abgeordne— 
tenbaufes, 62 Juſtizmin, 65 Präſ. Des Ober— 
landesgerichts v. Wien, +", 90 Brit. 
Seine, O Safom., Bantier, Onkel von O. 
+ 1767 HPañover, + °%%,, 1344 Hamburg; ge. 
nteinnüßig. O Seinrich, deuticher /, « 
“1. 1707 Tinsteldorf, jud, 1825 Ghrift, feit 
3U Paris, rdort'’.56, hervorragender Lyriter 
(„Bud der Lieder“, Qucrift u. Zatirifer; 
reih an Phantaſie u. Witz, aber aud) irivol, 
Krit Ausgabe v. Elſter 87 90 VII. Wal. Ztvoet: 
man 3.1.84, Prolß 86 2c. Außerdem: „Er— 
iñerungen“ v. H's Bruder Mar 168% u. v. 
Jaubert (84). „Letzte Tage’ v. Ganıila Sek 
den ıjeiner Gefährtin: 84 [| Mi; 261;. 
Heinecken, O Karl Seinr. v. Kunit/, 
« 1706 Yübed, +*3, 91 Nicederlauiid. O Edrt- 
lan Heinrich. Aruder v. O. Wundertind 
(„Der Knabe dv. Lübeck. 41721. veritand meh— 
rere Sprachen, in ww, 2. bewandert, t 25. 
Heineke, Walter Serm., Uherurg, e 2, 
1834 Schönebeck, 67 Prof. Erlangen. 
DBcinemann, Karl Hear. v., Kunft/, ® 
1706 Lübeck, + *%, 91 Niederlaufip. 
Heinicke, Sam,, Begründer des modernen 
Taubitumenweſens, « !%, 1727 Nautſchütz, + 
” g0Ycipzia. Tentmaldaf., /. Vgl. Ed 1884. 
Heinlein, Helnr., Landſchafts E, 4808 
Weilburg, F 9, München. 
Heinrich, deutſcher König: O 8. L., der 
cerite des Züchj. Hauies, 919 936, = 876; jchlug 
933 Die Ungarn bei Rinde arunſtrut, itelite 
934 die Mark Schleswig wieder ber. + ?%,, 936 
Memleben. Tal. Watß. Jahrbücher 3. 91.1885. 
Momifd-deutfhe Kaiſer: O A. II., der Hei⸗ 
lige (100224), —8073, unternahm 3 Rö— 
merzuge, 1022 gegen die Griechen in Unter— 
italien, 19, 14 3um Kaiſer gekrönt, eroverte 
18 Bohnen, 1 24 Grone bei Göttingen, 
der legte ſächſ. Kailer. Tag: 22... Val. Hirſch 
Jahrbücher 186275, IH. &. III. der 
Schwarze (1039,56), * *],. 17, 26 Nönig, 
27 Hera. dv. Buyern, 38 vd. Schwaben u. König 
dv. Vurgund, zwang Böhmen zur Lehnspflicht, 
utachte 46 dem Schiema dirrch Abichung der 
3 Bapfıe ein Ende, 9%, 36 Kaiſer; + ® m 56 
Bodfeld im Harz. Pyl. Steindorff, Jahrb. 
1874.80 II. O 8. IV., (1056:11061, Zuhn d. 
O. ⸗ ".,, 1050, 62 durch Erzbiichof Anño II. 
v. Cölu u. Otto v. Nordheim entrittiit, 65 
auf Betrieb des Erzbiſchofs Adalbert von 
Bremen miündig erflürt, von ihm gegeit die 
Zadrren aufgereizt, Die ſich mal empörten 
und nad dem Ziege Heinrichs bet Hohenburg 
13 75 gedemütingt wurden. Bapjı Gregor VIL, 
der jid) nit H's Gegnern verbunden, auf der 
Synode zu Worms 8, 76 abgeicht, darauf 
H. agebañt, nach 3tagiger Buße Ju Canoſſa 
23.» 77 losgeiprochhen. Nachdeut er ſich des 
Gegenkönigs hd. v. Schwaben 80 entledigt, 
jcekie cr Gregor VII. wieder ab, ward zum 
2. Male mit dem Ban belent, ging unchItalien, 
nahm 84 Mont u. lieh ſich von Papit Cle— 
meng III. trönen. 1104 cmporte ſich jein 
Sohn Heinrich, der ihn 1105 zu Ingelheim zur 
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a DOLL man, + ’i, 1106 Lüttich, nachdem 
3. VBañfluch über ihn. Neal. Floto 1855/57 II, 
Meyerv Knonan, Jahrb. 80. OA. V. (1106 25), 
⸗21081, Sohnv ©.’ .1111 zum Kaiſer gekröni, 
mit Paſchalis INInveſtitur-Streit, mit Yalı 
belegt, woraus Emporimg der Sadien und 
Bürgerkrieg (bis21). Inveſtituritreit 22 durch 
Wormſer Konkordat beender; }°?,25 Utrecht, 
letzter der fränt Kaiſer. VglGervaie 1841, Gie— 
febrecht, Katerzeit 1II,2. ©S. VI. (1190 97), 
* 65, Sohn Narier Friedrichs 1, 25,91 Kaiſer, 
unterwarf 94 Neapel u. Sizilien, fuchte das 
Kaiſertum vergebens erblich zu machen, Welt: 
herrichaftsplane. +7,97 Meſſina. Val. Toeche. 
Jahrv. 1867. © SB. tXIL.), deutscher König, 
Sohn Kaiſer Friedrichs Il, eo 1211, 20 deutſcher 
stöntig, emport sch 35, +" ,42 Martirano ın 
Kulabrien (im Geiangnis). H. YEl., dv. 
Yuremburg (130813), «1262, belieh feinen 
Sohn Jod. mit Böhmen. %,. 1312 in Nom 
zum Statier gchünt, + ?*, 1313 bei Siena. 
Herzöge von Bayern: 51... «c. 920 
Nordhaufen, Sohnv @, cımtell 918 Ranern 
aut Lehen, +°,,955 1109 9. IT., Dev Zänker, 
Selm u. 955 Nacht. d.@, wegen NMirinmtd acıy. 
Kaiſer Otto IE. zeitweiſig des Landes beraubt, 
+" 995. Rater v. O. : 11) H.X., der Stolze. 
Schutegerſohn Katſer Lethars, eihtelt 1137 
Sachien; d Kenrad IIE geächtet, 70 39 
Quedlinburg iGrit Herzog von Branun- 
ſchweig. (12: S. der Züngere. 151163, » 
1489, Feldherr Div fat. Liga, 1 1568. ol. 
zroldewey 1881, Bruns »9. (139) 9. Julius, 
Herzog dvd. Braunſchweig;Wolienbitttel 1580, 
1613, o din 1568, +9, 1013 Prag; Di. 
Tramen 1880. Könige von England: (14) 
5. 1., 1100 35, « 1068, Sohn Wilh. J., Dis 
Eroberer. (151 8. Il., 115480, 0 9, 33 ve 
Maus, 52 durch Heirat mit Eleonore, ne 
ſchiedenen Gemahlin Ludwigs VII. dv. Frank: 
reich, Allodialderr v. Poitou, Guyeñe und 
Bascoane, fait bejrandıyg mit Frankreich tm 
Kanıpfe, mußte wegen Ermordung des Kir: 
bifheis Thom. Bedet v. Canterbury Kirchen- 
bupe then, amterwart 72 Arland, machte 74 
Schottlandlehnsprlichtin, taredeih. Emparung 
feiner Söbne,10,11809 Wal.Bireen 1888, Cobett 
62.116) 8. 111. 1216 72,0! ,,07. sıı Beiatvde 
rung der Magna charta auawungeit. 431", 72. 
(17) 8.1%.,1309.1413,=* , 1367 Boringbroke, 
ftich Richard II. vom Thron, warf die Aufftande 
in England u. Scyottland nieder, + 2°, 1418. 
Bat. Wylie 1884 IE (19) 9. V., 111322, 
-»’, 1358 Monmouth, Zobn u 1413 Nachf. 
dv. 117), beitegte *5 15 Franzoien bei Mat: 
court, 20 Regent d. frankreich, i 9,223 Vin— 
cenes. (1!h 8. VI. 1422 61. = ©, , 2r, bußte 
29,53 ſaſt fumel. franz. VBeſitzungen ein, im 
Nriege der Roten u. Weißen Mole iſeit 52) 
unglücklich, 61 vd. Eduard IV. verdrungt, + 
— 71 im Tower. (20) . VII., 1485 1509, 
0, 1456 Schloß Pembroke, ſtuͤrzte 85 Ri— 
chard III, + *1509. Val Moberley 1887, 
Gairdner 89. (21) S. VIII., 1509. 17, 0 9°, 
1491, Sohn u. 1509 Nacht. D. (20). 12 29 Kriege 
mit Frankreich u. Peutichland, anfangs Gegner 
Yuthers (deshalb Defensorfidei, fagte er ich 
wegen mangelnder Willfübrigfeit der Kurie 
in feinen Ehehändeln v. Rom 108, lieh ſich 
33 vom Parliament zum Oberhaupt der engl. 
Kirche erflären. F >, 47. Scechomal verhei— 
vater: Natharine dv. Aragonien igejchieden), 
Auün Boleyn (36 binger ), Rob. Seymour (f 
3m, Ada v. Eleve (gejchieden, Natharine Ho— 
Ward (42 Hingerichtet), Katharina Barr. Bat. 
Brewer 1884 Il. Gasquet deutſch 90 ff. SFſan- 
bern: (22) $raf v. Flandern u. Hennegau, 
* 1174, 1206 16 lat. Naijer in Konitantinopel 
als Nachf. feines Bruders Balduin. Könige 
vd. Srankreid: (23; 8. 1., 103160, =C. 1005, 
in beftäudigem Kampfe mit Adel u. Geift- 
lichleit, + *i, 60. (24) 8. II... 1547:59, 9, 
19, befriegte Hugenotten, verband ſich aber, 
um Sfterreich zu fhaden, 52 mit den deut— 
chen Broteftanten, eroberte Meg, Verdun u. 
Zoul; Niederlagen von Et. Quentin !°, 57 
u. Sravelingen ’°:, 58; Friede d. Catean-Cam— 
brofig 3, 59; + de: 59 an einer beim Tur— 
nier erhaltenen Wunde. Vgl. De la Barre— 
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Duparcq 1887. (25) 8. III., Letter der Ba- 
lois, 1574,89, = !9, 51, 3. Sohn v. (24), be: 
friegte erft die Hugenotten, ſuchte aber nad 
Ermordung der Buifen 88 Zuflucht bei Hein: 
rich v. Navarra, mit dem er Raris belagerte; 
89 bei Et. Eloud durch Dominikaner Cie: 
ment ermordet. Sal. Te la Barre-Duparca 
1882. (26) 8. IV., der 1. Bourbon, 1589 Dis 
1610, « !?:,, 1553 Bau, feit 69 Führer ber 
Hugenotten, 2°, 93 fath,, führte 95 08 Krieg 
argen Spanien, erlich ??, a8 Edikt v. Nantes 
(dem Sugenotten Meligionsireilieit u Zutritt 
u Anitern); Minifter Sullv; °?, 1610 durch 
Napaillac in Raris ermordet Val. Nambuult 
1884, de la Ferriere 89. — H. Vo, }. Cham— 
bord. — Haiti: 1273 8. J., Kaiſer dv. Haiti, 
ſ. Chriſtophe Landgraf v. Heflen: (2. 8. 1., 
dag Kind, »22,1244, erhielt 63 nach Been; 
digung des thüring. Erbfolaeftreites He'iſen, 
unterſtützte Rudolf I. gegen Ottokar v. Boh— 
men, + *14 1308. Könige vd. Hafilien: (201 
S.1., 1214 17. (30: 9.11. v. graflamara, 
iltegitimer Sohn Alions' NT, 1360 79, nad) 
dent er feinen Halbbruder Peter verdrangt 
131) 8. III. 1390 1406, Eutel m. 130. (32° 
SV, 1454 74, Enfel v. 313 Markgraf vd. 
üeihen: (339) 8. der Erlaudte, = 1218, 
folgte 1221, erhielt nach dem Thüuring Erb: 
folaertreit 11217 695) Thuringen, Das er feinem 
Sonne Albrecht dem Linartinen gab, in deſſen 
Zwiſtigkeiten mit jeinen Sohnen aud) er ver: 
Zititan 1815.46 TI. Miederfande: (313 9. 
Bild. Friedr., =» 3, 1820, feir 40 Ydmiral- 
hieutenanmt Der niederländ, Flotte u. Stutttal: 
terv. Luxemburg, #’°,79 Bgl Arendt 1870. 
Herzog dv. Sflerreid: (351 H. Iafomirgott, 
1. Herzon ans Den Pauſe Der Babenberger, 
11.41 Markgraf in Xitere u. Herzog in Bayern, 
erhielt eriteres gegen Abtretg Des lepteren als 
felbitändiges Herzogtum 56, machte Wien zur 
Ketidenz. + dai. '*, 77. Portugal (Infant): 
(365) S. der Scefabrer (Tom Heurtiaue el Ma— 
vegadorz, = +, 1394 Cporto, A. Sohn Ro: 
bans I, + ?,,, 1460 Sanres, v ihm veranftal: 
tete Entdedungsreiien. Val de Beer 1863, Ma: 
jor (engl: 68 u. 76. Dreuhen: 137) Friedr. 
55. Ludwig, Bruder Zricdr. d.(dr., ?? 1726, 
deckte 5758 die fudl. Grenzen des Landes, 
entfegte 60 Breslau, ſiegte ,. 62 bei reis 
berg; Fr ®, 1802. Bol. Schmitt 1886 ff. (38 
AB. Bild. H.. 2. Sohn ktaifer Kriedrids 
IiI.,» '%, 1802 Rotsdant, Seemañ, "84 
Kapitanliculenant, 92 Napitan 4. See, 58 
mit Prinzeiſin Jrenev, Helen vermädlt Fur— 
ten dvd. Reuß: (39) 8. VII. R Schleiz -moit 
ritzi, preuß General der Inf, General Adzut 
Kaifer Wilhelms I,» '*, 1825, 67 deutſcher 
Geſandter, dan Botſchafter Konſtantinopel, bis 
34 Bien. 140) 4. XIV. tung. Linie), 28 
1832, folgte "7,67 |6, 282... AN 5. XXII. 
(alt Linie:, «2° , 1846, folgte”, Bd unter Nor 
mundichaft, °*,67 filbitandig ; My, vu. Der: 
zoge zu Sachſen: (421 5. der £öwe, 113181, 
229, Sohn vd. IN), erhielt 55 das dein Vater 
genoniene Vayern zurud, verweigerte Kaiſer 
Friedrich l Hilfe gegen die lonmbard. Städte, 
wegstatb diejer ihn 80 ächtete u. feiner Lehen 
verluſtig erklärte, f* Braunſchweig Val Prutz 
1865, Philippſon 67,681]. (3319.der Fromme, 
reg. jeit 1538, ’’., 1473, führte Kejormation 
ein, + 1°. 1541. (413 Herzog dv. Shlehen: 
H. I1., der Fromme, regierte jeit 1239, 
auch Sroßfüurjt dv. Polen, « 1191, fiel 9, 1241 
bei Wahlſtadt genen Die Mongolen. Landgrai 
v. Shüringen: (451,9. Raspe, 1242 Reichs- 
verivejer für Konrad, Sohn Raifer Friedrichs 
II., 46 Gegentonig . Pfaifentönig“), fiegte &, 
46 bei zranfiurt ame, +’, 47. Lepter der 
thüriugijchen Landgraien. 
Heinrich, mittelhochdeutſche Pichter: O . 
v. Breslau, Viñneianger, + 1290 O H. v. 
reiderg. ſeßzte den .„Triſtank des Sottir. d. 
traßburg fort; hrsg. von Behjtein 3877. 
OD 8. der Sleisner (Slichefaere), Verf. ıc. 
1170) eined „Reinhart Fuchs @ H.9. Hrele- 
wig, Dichter aus Krolwig bei Meißen, 13. 
Jahrh.; Vf. „VBurapkrafe des Vaterunſers. 
© SH. v, £anfenderg, geiftl. Dichter, 15. Jahr. 
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& 8. v. Meipen, ſ. Frauenlob. O .S. v. 
Melkt. didakt. /, c.1150, Bi. „Bon Pfanen- 
leben“ rc. VglLorenz 1886. (&) 8.0. Mornn- 
gen, Ditüefänger 1200. Bat. Wichel 1880 SH. 
v. Aüglin, Meijteriünger am Hofe tur IV. 
(10) 8. v. Keuenladt, Epiler aus Wiener— 
Neuſtadt, c. 1300. (11) 8. 9. Sfierdingen, 
im Wartburgkriege Gegenpart Woliraumſs d. 
Eichenbach: fagenhaft. (12) H. v. Runge, 
Miieianger, 12. Jahrh. (13) 5. der Schrei 
Ber (H. der tugendhafte Schreiber), mulbeter: 
ligtam Zanaerfrienaunf der Wartburg (1418. 
v. Streielingen, Diinejanger ander Zdnverz, 
c. 1250. (15) 8. der Zeichner, didatt. /, 
2. Hälfte des 14. Jahrh. (16) H. von dem 
gurfin, /Z um 1220 aus Kärnten. (17)9. 
v. BeldeRe, c. 117090, Epos „Eneide“. 1180 
H. der Vogler, 13. Jahrh. Bi „Tietrichs 
licht”, hrsg. 1882. Mt. Möttelen 1887. Wul. 
zu allen Kürſchner, D. Net. Ud 24 1. 812. 

Heinrich, Guſt. H., umaut. Zw, 18145 
Reit, dort Fret., Vermittler dev deutichen u. 
unanrtichen Litteratur. 

Heinrich v. Lettland, Chronift, « c. 1187, 
ſeit 1203 Miſſtonar unter dem Letten, „Ori- 
gines Livoniae*, Deutich v. Papft 1807, 

Hrinrih dv. Plauen, feit 1400 Hochnmeiſfter 
des Deutich. Ordens, # 1370, 1413 abgeießt 
ud eingeſperrt bis 1422), + 1420, 

Heinribau, Tori preuß. Reabez. Breslau, 
855 E. E. Ehen. Giftercienjerabtei. 

Heinrichs des Löwen Drden Ir: Fig 40}, 
1834 von Herzog Wilhelm von Braunſchweig 
geitittet, H.RL Vund hochrot, gelbe Einfufig. 

Heinrichsbohe, A im Brockenm, 1037 m. 

Hreinrihsorden, ' „1736 v. Kurfurit Friedr. 
Auguit IE. geitett. Orden. 5. Kl. SDtitelblaues 
ad, zitronengelbe Einfafig; Teviſe „Vir- 
tuti in Bello.“ * Fig. 41.) 

Heinrichswalde, Hauptort des Kreiſes Nie: 
derung, oftpreuß Hexbr.Gumbinen,1502E AG. 

Heinroth, Jod. Chriſt. Friedr. Aug.« Piy— 
chiater, —2—1773 verpzıyg, + %%,, 1843, Prof. 
dat, Br. „Lehrbuch der Seelenſtörungen“ 18 11 
u.a; als Treumud Wellentreter Boctiiches. 

Heinsberg, Kr.Orheinpreuß. Reghez laden, 
2131 E. TE. AG. 

Heinfe, Wilh., /, » !°%, 1749 Langewieſen, 
t 7,1803 Aſchafienburg: „WUrdinghbello” u.a. 
Werke, hreg v. Laube 57 V. Vgl. Schober 1882, 
Nitichner, T. NR. Vd. 136. 

Heinfius, O Pan., niederländ. Pu. /, « 
"„1580 Gent, + %®, 1655 Brof. Leuden @& 
Rikoſ., niederländ. Yu. Diptomat, #2" „1620 
Veyden, +',,81 tn Haag. QAnthonn, nieder⸗ 
fund. Staatsmañ, e 2%, , 1641 Teint, unter 
Wilh. III. Leiter der Politik, + 3,1720 Haan. 
.Polit. Korreſpondena“, hrsg. d. Heint 1875. 
O Stto Friedr. EDcod., Y, 861770 Ticher: 
nem: Nenmarhh, + °*, 1849 Merttt. 

Heinze, Rud.,pz;«!" , 1825 Zuualfcetd, 73 Brot. 
Hoidelberg. Für Fichteiche Mr ttoßunmgsiheorie 
mit Woditifattonen. J. O Max, 5, Vruder 
v. O. « '?,,, 1855 Prießniß ber Kauburg, 75 
Bıor. Leipziag. Capo d'Iſtrta, Brot. vwvien. 

Heinzel, Richard, Germaniſt, = ®.,, 1838 

Heinzelin v. Ronftanz, / aus ben Erde des 
12 Jahrhe: „Der Mile Lehre“, allenur. Tichtg. 

Heinzerling, ob. Geora Ernſt Zriedr., 
A,» 12— 18241 Großenbuſeck beit Stehen, feit 
70 Rrof. Machen; ihr. Uber Brudenbuu und 
Kıienbodhbau, 78. 

Heis, Eduard, /, =", 1806 Cöltn, 52 Proi. 
Niinjter, + dai. 9; 77. Beobachter v. Zterii: 
iihnuppen. „Atlas Coeclestis Dovus“ 72 u. 6. 

Heifer, Wiſh., Licderlonponijt, Werlin, 
216. 1816 daſ. 

Heiſerkeit (bei hohem Grade Aphonie), durch 
Kehltopftaätarrh, Stimbandneubildungen X. 
Schonung,Prießnitzſcherumſchlag Inhalieren. 

Heißen ſ(hiſſen, &), durch Taue an Schiffs— 
bord aufziehen. Laudtr. Elfen, 2314 E. E. 

Heiſingen. Dorf, preuß. Menbez. Trüfieldort, 

Heißen, Dorf, preuß. Regbez. Düffeldorf, 
Kr. Mülheim a.Ruhr, 5229 E. E. 

Heißgußporzellan, ſehr feines, porzellanart. 
Milchgias, aus Kryolith u. Quarz hergeſtellt. 

Heißhunger (Ochienhunger, Bulimus). hef⸗ 
tiges Hungergefühl, ohne eigentl. Grund zum 











BSeißluftmaſchine — Helche 
= 9,9 
Suneer, bei. bei Magenkatarrh, Hpiterte ıc. 
Sit bilit Genuß eines Stückchens Bırder. 

Heißluftmaſchine taloriiche Vaichtuen, Mo— 
tor für den Kleinbetrieb, in dem abwechielnd 
erwärmte und abgetuhlle Luft als Triebkraft 
bestuipt wird, 1853 von Erikſon zuerit erbaut. 
il Atnole ISS87. 

Seilter, Lorenz, Chirurg, » 1683 Frank⸗ 
dt, rt °°,1758 Brot. Helmſtedt. Z. 

Heiſter, D= Stier; @Yaubholz Pflanzlinge 
in der Zinmpd:te eines feinen Fingers. 
Heiter, Amalie, Pfeudonym jur Amalie a 

Heitersheim, © had. Ar. Freiberg, 1215 
E. Schloßk; bis 1806 Refidenz des Großpriors 
der Joßaüiter. 

Heizmäaterialien Areñ-, Hetsftoite), Zub: 
fee zur Erzeugung ev. Warme durch Ber: 
breirung, zeriallen in fee :Sola:, Braun, 
Steinkohle, Torfrc.) Hüffige (Spiritus, Erdöl) 
u. gasformige H. Leuchtgas, Giitgaie °C... 

Spei. Bärme⸗éffekt Vreñtraftu-Wärnie— 
menge, dieHGliejern Purometrifher Barme- 
Effekt Heizkraity Warimaltemperatz T, Die 
Hp. ber einer Anfangstemperatiur d. 609% zu er: 
zeugen vermögen. Ikg waſſerireies Holz vers 
damıpit Der Theorie nad) 6, Braunkonle 8,,, 
gie toble 11,3. Kots 11,4. Solstohle 12 kg 

Waiſer, in der Praxis jedoch nurc.die Halite. 
ur Terbrenung wir ein beitttes Tuantum 
Luit nötig, z. B. zur Berbreñuug von Ikg 
stets mach der Theorie d,.cbm, in der Praxis 
c. das Toppelte. Bal. Krüger 1883. 

Hrizung, Erivarmiing Der Luft durch Ber: 
brennen. LoRal-H. der einzelnen Raͤume 
Dich Kamine wofiene Derdes, od. Tien ivor— 
teilbaft: Aütllorens, in welchen direkt durch 
Verbreñung von Feuerungsmaterial Wärme 
erzeugt wırd, Sentral-B., bei der von einem 
Orte aus mehr. Raume geheizt werden durch 
ErwärmungſeinerSübſtanz wie Luft, Tampf, 
Wuiter, die durch Rohrleitung oder in beiond. 
Heizkörpern an bie Verbraudgsitelle geleitet 
werden. Oien-H.am teuerſten, 224 iitt 1000hin 
vro Tag gegen 15 bei Heikwafjer und 16 bei 
Luft⸗He: dagegen am billigiten in der Anlage 
und zwar wie 85 zu 2711 Luft-H) u 346 (Heiß: 
waſier-Hed. 

HekäbeiHecuba), Gattin desKönigePriamos. 
ſiurzte ſich nach Trojas Zeriſtörung ine Meer. 
Hrkäte rich. Sr, dreigeitattige Göttin des 
Bunberweiens: Selene im Himel, Diana auf 
der Erde, ©. u der Unterwelt. 

Hekatombäon, !. Monat des attiihen Sa: 
lenders, Auli Auguſt. 

Hekätombe <arch.), ſedes große Opfer. 
Hekaätoncheiren (lat, Centimanenhundert- 
armige Rieſen, Zöhne dv. Uranos ıt. der Bau, 
taämpften mit den Olympiern acgend.Titanen. 

Hella, thatiger Vulktan auf Jsland, 1560 m. 

Hektar, Feldmaß. !00a. 

Hektik (grch.), trauler Sörperzuftand, bei 
dein ßektiſches Fieder mit Schweiſſen Kräfte 
ſchneil verzehrt. Settiſche Möte, die bei H. 
antiretenden voten Flecke der Wangen, 
Hekto: ıHeft-\, im metr. Daß: u. Gewichts- 
ſyirem das 100jache der darauffolgenden Ein— 
heit, Sehtar 100 a, KH’liter 1001, H'meter 
100 mı 2C. 

Hektograph (ardh.), Apparat zumPBervielfäl: 
tigen v. Schriften, beitchendaude. Blutte, auf 
d. mit Anilintinte d. Schrift aufgetranen wird 
u.vd. Abzüge ohneMaichine bergeftellt werden. 

Sektor, Sohn des Priamos, fiel durch Achil: 
leus Sattin: Andromade, Sogn: Aſtyauar. 

Sckuba (Hecuba) = Bender 

Hel (nord. u. deutſche Ar, Göttin des Tode 

i:ud der Unterwelt. Aus H. entftand Hölle. 

"Set ($), Raum im Rorderidiff fiir Taue ac. 

Hela, O weitpreuß. Regbez. Danzig, Kreis 
A EEG. 420€. Bal. Girth 1891. 
Seibin, . 3A der Unitrut, 52 kın 1. 

elbig, Wolfgang, Archäolon, « *, 1839 

Dresden, 6587 Zefretär des Archäolog. Sn: 
Ans Kom: Ni, „Führer durch die öffentl. 
Sam̃ilgen flajj. Altertiumer in Rom“ 1891 II. 

Helbra, Dorf, preuß. Regbez. Merieburg, 
Eectreis Mansfeld, 0986 E. Braunkohlenze. 
Helche (Herche, Era), in der deutſchen Hel⸗ 
denſage Gemahlin Epels. 
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Held, D Hans Seinr. Indw. v. preuß. 


Patriot, e ?°,, 1764 Auras, verf. 1801 An— 
ktlageſchriit gegen Die Winijter Hoymı. Gold: 
beeti Schwarzes Dad), zu Bmonatl. Feuungs- 
hast verurteilt, wieder angejtellt, erſchoß sic) 
"1842. Vat. v. Karnhagen3A 73 @>riedr. 
Bild. 2: Publiſtit u. OJ. «1813 Neitüe, 
+ *6, 72 Berlin. Gab mi Corvin „Illuilr. 
B Seltneichichte” hernus. O Jof. m... * 
1815 Wurzburg. + 19, 90, Prof. duf., ihrieb 
über Staatsrecht. 
Heldburg, @ Zuchfen: Meiningen, 1105€. E. 
Als. Taber Feſite ®., Eigentum der Freifrau 
dv. 9, geb. Ellen Frauz (e 1842 Berlut, als 
Zoctereiner Handelsſchuldirektors, Gin), jeit 
73 Semahlin des Herzogs d. Vieiningen. 
Deldenbut. 2 Zatttliingen deuticher Delden: 
fane: das alte 9. (Orinit, Wolfdierrich, 
Großer Nojengarten u. anti u — 1472 
verfaßte Treedener, nad Neipar v. d. Rhöän 
benañte (enthult och Ecken Aus RN Siege⸗ 
not, Dietrichs Trachentampie. Sıldeht ands- 
lied, Epels Hojhalting 2c. . Uberj. Sin: 
rock ꝛc. Wal. Nirichner, D. NV. Rd. 7 
Heldeniagr, alteite deutſche Volts Dale 
3 Sagenkretie: gotiſch (Amelungend, tbeint.: 
buragund, MMibelungenwur niederjad. iHeae— 
lingen) mir Tietrich, Siegfried nud Gudrun. 
Val. Grm 3. A. 18859. 
Helder, veriandeter u. dvd. Pflanzenwuchs be— 
deefter Waltenboden vor ſjeiner Eindamung. 
nach welcher er Polder genañt wird. 
Helder, Zeehajen@ niederlästd. Prov. Nord: 
hot!and, am SrAanal, 21981 E. 2.2." 
1673 Hollander beitegen Enalander. 
Heldrungen, © preuß Reabez Merichurg, 
Nr. Eckartsberga, unweit der Umſtrut, 2665 E. 
Helechobrot, ji. Pteris. IE. AG. Schloß. 
Helena, Genmahlin des Viertelaos, Toter 
der Leda und des Zeus, Diurcb Buris geraubr: 
Veranlaifung zum Trojan. Krtege. 
Helena, die Hetlige aus Trier, Mattter ver: 
itaäntingedes Gr, bauted. Kirchezum! hi Grabe. 
rt als Noñe, s0 Summe alt. Tag: U. 
Helena, O Montana, 13834 E. E. "Gold: 


und Zılbers. 

Scene, O 8. Luife Elifabeiß, Herzogin 
v. Orleans, e?*, 1814 Ludwiasluit, Tochter 
des Erbaroßherzons Friedrich Ludwig von 
Medienbura: Schwerin, 2°, 37 Gattin des 
Herzogs v. Erleans + 3}, 42)., + '%,58 Rich⸗ 
meud hei vondon. O A. Yaulowna .Cdar- 
lotte Marie), Grotniriin vd. Rußland, oe ®, 
1807, Tochter des Prinzen Paul v. Württem— 
bera, 2°, 24 Gattin des Sroprfürisen Dlichuei 
(t49:, Freunden von Kunit und ssujenichaft, 

Te 774 18 

elenin (!ltantlamıpfer), fürd: u ‚ geruchloie 
Kinitalle, aus der — von Ipula 
IHlnium. Antiſeptiich. 

Hrlenos, Sohn des Priamosd, ber. Seher. 

Helensburgh, O ſchott Grafſch. Dumbarton, 
a Clude. 4404 E. E Zeew. 

Helepölis (Wandelturm) alte Belagerungs— 
maichine, beweglicher Turm [X Fig. 27]. 

Heciferich, 308. Alfons Renatus, &9,*®:,, 
1817 Neuchatel; 69 Prof. München, + %, 92 
dai. MWuldrente, viterr. Balıta ꝛc. 

Helfert, Zoſ. Alex. FSrör.v., öiterr. hiftor. 
/ u. Botlıtiler,  ?;,, 1820 Prag, 49 65 Unter: 
ftaattjefr. de& Unterrichts, jet 81 im Herren: 
haus (Föderaliſit). Rf. „Geſch. Diterr. vom Ott. 

Selftraut, j. Marruhium. [1848° 69 86 Vlac. 
ei (nord. A). Halbbruder Ziqurds, Heißt 
Hundingsbanga (Humdingetöteri, weil er beit 
ftarlen Hunding, König in Hunland, erichlug. 

Helgoland, Eiland, Nordiee, preuß. Rcabes. 
Schleswig, Kr.Süderdithmarſchen, ordiweitl. 
v. d. Elbmündung. 0, qkm, 2086 E. 63 mi ſh. 
Seew. 1714:1807 dä niich, 1807 Mdrit. Flagae: 
[Fl , Sig. 31]. Bal. Kuppenberg (we) 1831, Det: 
ter 55. Lindemañ 89, 

Heliaden, Tochter des Helios; auch deflen 7 
Söhne v. der rhodiihen Numphe. [gehörig. 

Deliafiih (acch.), auf die Soñe bezügl., dazu 

Heliand (Heiland), altfächl. all itterlerendes 
Gedicht des 9. Jahrh., deutſch Simrock 1882. 
Val. Vilmar 2. A. 62. 

Hellanthemum (Soñenröschen), Eiftaceen; 








Bellanthus- BHella® 


98l — — 
deutſche Arten: vaulgare tFeldyjop), gutta- 
tum, Fumana u. velandicum. 

Helianthus (Soñnenblume, Zonentofer, 
Kompoſiten über 30 Arten: H. annuus, 
Mexito, Hahrig, Yıerpflauze. Früchte eöbar, 
geben ſüßes fertes DL, Fruchtmehl wird zum 
VNrotbacken, Water als Viehiutter, junge 
Knofſpen als Bemiifje verwendet. H. 1ube- 
rörus tZopimambur, Grdartiichoile, Erd— 
birrte, Eidapiel, 19 Fig 200,, Knollen eßbar. 

Seliniten, im alien Arhen Gerichtshof, Mus: 
mul Helida)ausib 30Jahre alten Bürgern. 

Helichrysum, f. Zinortellen. 

Heliko ıdeig: ch. ). Schneckenlinie. H,metrie, 
Tehre v. den Spiralen od. Schneckentinten. 

Helikon (a.@), aa in Bödtien, zw. Nopuiss 
fee u. dem Golf dv. Korinth, 1749 m d. Heute 

Sasora, Heliken . Blechblaſinitrument 
(Rentabaßet Zuba)der MDiltrarumugtten, kreis— 
rend, Uber der Schulter zu tragen. 

Heliohremie igrch), Photographie (f. d.) 
in naturlichen Farben. 

Heliodoros, arch Erotiker, c.400, aus Emeſa. 
Tr. „Arbtopica” (Hontan), Hr3 1. Beller 1855. 

Hcliegabalus (Elnaabat), 218 222 ıDın. 
Sauer, erster Sonenprieſter au Emeſa, Der» 
prlanzte Den Zonendienit nad Nom, 2232 v. 
den Pratortanern evımoider. 

Beliograpb (ar), Inſtrument zur Auf— 
nahme emeiſt mittels Rhotographte, der Soñe, 
auch Apparat zum gerbengeben unter Benupg 
der Zeite.vitrahlen. H'ie, Verjiahren, Licht- 
bilder aut einer Metaluplatie herzuſtellen u. 
zur Druckplatte zu geſtalten. Sy. Husnik 
2M. 1888. 

Heliogravüre (arch.) = Photogravüre. 

Heliolatrie (Krchy., Soñenanbermtig. 

Heliometer ſarche, Fernrohr niit ſenkrecht 
durchichrittenen Obſeltib, Deden Daten durch 
Schrauben eine Bwegg Baden donen, Deren 
wroße drarch Skalen ablesbar ıjt. Tient in 
der £/ zum RPeſſen tleinſter Winte!en. Ent— 

Helioplartif, ſ. Eho: eivaie, iernungen. 
Heliopelis (.Zofteiadt” = Vaalbek; Se 
eine Sin UntAampt mt. T. Tu, ber. dur 
Soñentempel; %, 1800 Sieg Kiebers. 

Helios ızich. KH), Soñengoil, orientaliſchen 
Urjpruugs, fallt ſpater mit Apollo zuiamen. 
A Aa 363, Palait im Oſten im Kolchis; 
in Ruodos verehrt, Koloß daſelbjt; 7 Sohne, 
die een, 

Helicjis, ji. Inſolation. 

Helioſtöp tard) ', Soliengla?, Fernrohr zur 
Beobachtung Dev Sole, dus durch Polari— 
jatio:t oder farbige Glujer Schuß gegen Bleu— 
den gewährt. 

HSelioſtat (arch.), Apparat, durch den die 

Soitenitrahlen durch einen Spiegel in mög— 
lichit gleicher on veileftient werdcıt. 

Heliothermometer, j. Heliomteter. 

Seliotröp ıgrd.), Di. Quarz. O dv. Gauß 
konitruiertes Initrument, um bei Feldmeſſgen 
mit Ferurohr u. SpiegetLichtſignale auf groue 
Entfernungen neben zu köñen. S. auch Hehrvo⸗ 
Heliotropin, i. Piperin. araph. 

Heliotropiemus ınried.), das Beſtreben 
vieler Pflanzenteile, ſich Der Seite der ſtärk— 
ften Veföñung zu- Woſitiver H.) oder v. Ders 
ſelben abzuwenden (negaliver H.). Bgl. Loeb 
189), Climanns 92, 

Heliotropium (Soñenwende, Heliotröp), 
Aſperifoliaceen; U. perarlanum, Peru, we⸗ 
gen jeines Vanillendufts Zierpflanze. 

eliotypie j. Zınfograpkie. 
liszentrifch (grch.), auf den Soñenmittel⸗ 
puntt bezügl. Ortsbejtimung eines Geſtirns. 

Helium, Stoff, der nach Secchi die Fraunho⸗ 
ferſche Linie D, des Sonienipetirums erzeugt. 

Helix pomatia, große Weinbergesſchnecke. 

HSeltologie (are ), vVehre v. den Geſchuuren. 

Helkvogel = Mandellrähe. 

Hell, Theodor, Pſfſeud. v. K. G. Th. Wintler. 

Hellada Alamang), griech. Küſtenx, geht 
iuden Wulf v Zituni, bei den Alten Spercheios. 

Hellanodiken (ijıch.), die Kaupfrichter bet 
den Olumpichen Spielen. 

Heluß (nid), urjprüngl. Etudt in Phthi— 
ofis, Theiinlien; jpäter Name für gang 
Griechenland. 
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Hellbrunn, Schloß, f. Salzburg. 

Helldorf, Stto Heinrich v., Polititer, «2°, 
1833 Bedra, 71174, 76/81, 84/93 Mitglied d. 
deuiſchen Reichsſtags (konſ.), jeit 90 ded preuß. 
Herrenhauſes. 

Helldunkel (frz. Clairobscur), Itlärobstür), 
(ital. Chiaroscuro), [fiarosfüro], (O), Ver— 
ſchmelzung v. Licht u. Schatten; Meiſter des 
&.: Correggio, Renibrandt. Vgl. Seibt 1881. 

Helle, Schweſter des Phrixos, mit dem ſie 
vor ihrer Stiefmutter auf dem Widder Chry— 
fontallos übers Meer floh), aber hineinſtürzte; 
das Vicer heißt danad) Hellespont. 

ScUcbardie, Hiebz u. Etoßwafle des 14. u. 
15. Jahrh.. c. 2,5 ım £, [% Fig. 28). Hlier, 
Träger der ©. 

Sellebek, Lori u. Ceew auf der dän. Inſel 
Seeland, am Eund, 

Hellebörus (Nieswurz), Manunfufaceen; 
Kräuter mit lederigen, fußförmig geteilten 
Blättern, pereniievend; Wurzel giftig, 4, Biers 
pflanze, bef. MH. nißer (19 Fig. 201]. Schnee-, 
Weihnachtsroje, Chriſtblume); H. viridis 
(grüne 3), in awäldern; H. foetidus, ftins 
fende N., auf fteinigen Hügeln. ; 

Hellenen, uriprüngl. gried. Stam̃; feit dent 
7. Jahrh. Geſamtuame der Griechen. 

Hellenisntus, nationale Eigentimlichleit d. 
Griechen, auch deren Idiom. 

Helleniſten, Keñer des griech. Altertums, ind⸗ 
beſondere ver Sprache u. Litteratur. 

Helcnotamientgreh, die 10(jährl.)Verwalter 
ber Bundeskaſſe der griech Staaten zur Kriegs— 
führung gegen Perſien Geit 475 vE.). 

Hellentbal, Torf, preuß. Regbez. Aachen, 
Kir. Schleiden, 3193 E. E. Eiſeninduſtrie. 

Heller, O (Häller, v. d. O Hall), chen. Scheides 
münze, » A. O neue öſterr. Münze = , 00 
Krone (f. d.). 

Heller, OZoſ. Runſtu⸗.22, 1798 Bamberg, 
+ daj. 1849: „Dandb. f. Kupjerſtichſam̃ler“ 
2. A. 50 I11. Vgl. Leitſchuh?6. @MNob., belletr. 
/:* "|, 1812 Großdrebnitz, Cadjjen, 71 
Hamburg. Stephen, Pianiſt u. Lehrer, 
“6, 1811 beit, 7 !%, 88 Paris Sllaviers 
roeren; Studienwerle. Bgl. Barbedette 76. 
@Hervac, tiched. Noman/,« !*}, 1845 Wla⸗ 
fbim, , luach Helle (ſ. d.). 

Hellespont ta. O). Tardanellenftraße, benañt 

Helevoetſtuis ſ⸗ſſeusl, & niederländ. Prov. 
Südholland, am Haringoliet, 4300 €. 

Hellgat, unterer Rauni de3 Vorſchiffs zur 
AUnjbewahrung von Ansrüftungsgegenftäuben. 
Hellhoffit, Sprengftoff ans Witrobenzol n. 
E alprterjäure, unmittelbar vor der Veriveudg 
bereitet. Die einzelnen Veftandteile ungefährt. 
Sellin, @& ſpau Brov. Albarete, 13679 E. E. 
Nayebei Schweſelgruben u. Echwejelauellen. 

Selling (4), jhiefe Ebene in der Werft für den 
Schiffsban. Borderteil(Bor=H.), geht ing Wafi. 

SHelimaleret (Freilicht-, Blein aitzWtalerei), 
Hichtung der S der Gegenwart, in Frant—⸗ 
reich nad) 1870 aufgekonimen, jtellt die Dinge 
jo dar, wie fie im freien Licht erfcheinen; be— 
tont den Gegenjab zum Etudium im Atelier. 

Sellmesberger, O Zoſeph. » 1829 Wien, 
Sr Direltor des tonfervatvriumsdaj.,77 Hofs 
tapellmeijter. O Dofeph, Sohn v. O, Dos 
operntapellnteiſter Wien, « *,, 1855 daſ. + daſ. 
ah 93: fomponlerte Operetten. 

ellavift, Karl Huf., jdhtvced. wit, « 1851 
Kungsör, F 2%, 90 München, Prof. Bol. 
Wille 91. 

Sellriegel, Serm., Z3, «tn 1831 Maufiß 
5 Begau, feit 81 Bernburg; Etidjtofjajjimi- 
lation der Bilanzen. 

Sellieben, ſ. Somnambulismus. 

Hellwaid, O Sriedr. v., Kulturw u.@/, 
Tölz, = "9, 1842 Radua, + !/,, 92 Tölz. „Kuls 
turgejchichte‘‘ 4. A. 90; geograph. Werke. O 
sun v.. Bruder v. O. Zw, * 22a 1848 

ien, + 2°. 84 Glareng; „(scih tes bolländ. 

Theaters“ 74 u. a. Regbez. Arnsberg. 

Hellweg, fruchtbarer Landſtrich in Weſtfalen, 

Selm, O Alementine (Pſeudon. v. Frau 
Beyrich, ſ. d.) Jugend /in, 20 1825 Delisic. 
O Theod. Vtrititer jortſchritti Tendenz, Wien, 
. 1843 Daj. 

Hein, dx) militär. Korjbededung aus Les 
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der u. Veerall, früger aus Eifen u. oft mit Viſir 
I% ig. 29) od. nur mit Naſal (X, Fig. 30], 
auch vorn geichlofien — O (4) das 
pyrantidenartige Dad gotifher Züurme. O 
(38) Auffſatz der Peftillierblafe. 

Hclmarshaufen, © preuß. Regbez. Caſſel, 
Str. Hofgeismar, T. a/Piemel, 1355, E. E. 

Helmbrecht, Meier, Dorfgejhichte in Verſen 
v. Wernher dem Gärtner, c. 1250, fulturs 
hiſtoriſch wertvoll. 

Helmbrechte, © bayr. Regbez. Oberfranten, 
4131 E.1. Mineralquelle. „au Sraßtringen. 

Selmbrünne (x), mittefafterl. Sivpjbededung 

Helme, 1. Zufluß der Unfteut, 90 km 1. 

Helmerding, Karl, Komiler, Wiesbaden, 
"2,0 1822 Berlin, dort 55/78 Wallnerthcater. 

Helnerien, Gregor v., Naturjoricer, » °%, 
1803 Dulershof, r 7%, 85 Petersburg: 65:72 
Dir. des Berginftituts daf. Durchforſchte das 
curop. Rußiand. Vol. Köppen 78. 

Helmholtz, Herm. Ludw. Herd. v. . » 
1821 Potsdam, + *;, IiCharlottenburg, 49 
Prof. Königsberg, 55 Boñ, 58 Heidelberg, 71 
Brof. Berlin, 88 PBräjident d. Phnfital.stech- 
nischen Neichsanftatt. Epochemachende Ar— 
beiten über Nervenphyfiologie, Atuftit, Optif, 
Erſinder des Augenfpiegels. Weitentdeder des 
Geſetzes dv. d. Erhaltung der Kraft. Bf. Phyſio— 
logische Optit“ 2. U. 86 ff., „Lehrbuch v. den 
Zonempfindungen“ 4. U. 77 u. a. [.M), 2614.) 

Helminth, dhloritähnf. © in wurmförmig ges 
wundenen Kryſtallen. An anderen gen haftend. 

Helminthien (grh.), Eingemweideivürmer; 

sie, find Wurinmittel; Hliäfs, Wurm— 

rankheit; S,0logie, Lehre v. den Eingeweide— 
würmern. ſOrthopteren. 

Helmkerfe, Ordnung dee Geradflügler (f. 

Helmold, w/, des 12. Jahrh., Bf. des v. Karl 
dem Gr. bis 1170 reichenden „Chronicon Sla- 
vorum", deutſch Laurent 2.4.1889. [9057E.1. 

Helmond, @ niederländ. Brov. Nordbrabant, 

Helmont, Joh. Aapt. von, #, Theoſoph, 
* 1578 Brüſſel, + 9,2 1644 Vilvorde. Phau— 
taft. Heiltgevrie. Vol. Notitelaere 1868. 

Helmſtadt, O bayr. Regbez. Unterfranfen, 
1121 E. x °2, 1866 zw. der preuß. Diviſion 
Beyer u. den Bayern. 

Helmſtedt (Heiniſtädt), braunſchw. Kreise, 
10455 E. E. AG. w. X. 15761809 Univerſitãt. 

Helobiac, monolotyle Pflanzenordnung, die 
Alisniaceen, Junkaginaccen, Bütomaceen u. 
Hudrocharidaceen umfaſſend. 

Heloiſe, ſ Abälard. — „La nouvelle H.“, Ro⸗ 
man v. J. J. Rouſſeau. 

Helöten igrch.), Staatsſtlaven in Sparta, bes 
ſorgten den Ackerbau als Pächter, mußten als 
Veichtbewaffnete Kriegsdienſte leiſten, waren 
verachtet u. daher aufſäſſig. Im 3. Meſſeniſchen 
Krieg Empörung (H'Krieg 464/455 vE.), bie 
aber rajd) gedämmt wurde. 

Helſingborg, Hafen: u. Handelds ſchwed. 
Lan Palinöhus, am Sund, 20597 E. E. Scew, 
% '’ 1710, ſchwed. Sieg über die Däneınt. 

Heilſingfors, Haupts u. Hafen® dv. Filtland, 
anı Fimſchen Wieerbujen, 65535 E. E. Scew. 
Handel, Univerfität. & Sweaborg. 

Helſingland, ſchwed. Vandſchaft, nörblichfter 
Teil des Gefleborgs-Län, 14768 qkm. 

Helſingör, SeehandelsS auf der dän. Inſel 
Seeland, am Sund, 11076 E. E. Hafen, Gecw, 
9 Kronborg, Schloß Marieunlnyſt, Werft. 

Helft, Rarthoſomäus van der, berühmter 
Porträtgf, = 1613 Harlem, + 70 Amsterdam. 

Heliton IHelftn), © engl. Grafſch. Cornwall, 
9198 E. Hafen. 

Helten, Biſh., Kodewyk van, niederländ. 
V. Prof. Groningen, « ?%, 1849 Hedel. 

Helüan, ägupt. Borfr.aRitl,w. E. land. 

Heluland, bei denalten Isländern Neujund: 

Helvella (Faltenmorchel, Herbſtlorchel); 
Scheibenpilze; c. 17 deutjiche Arten. 

Helvetier, lelt. Volt in der Schweiz; v. Cäſar 
58 vC. bei Bibracte zurückgeſchlagen, ſeit Augu— 
ſtus v. den Römern, im 5. Jahrh. v. ben Ala— 
mañen u. Vurgundern unterworfen. Val. Cuuo 
1879. ſbis 1803. 

Helvẽtiſche Republik, die Schweiz "2, 1798 

Helvetiihe Stufe, Dieeresjandftein. 

Helvétius, Glaude Adrien, frz. & * 1715 








Hclvig—Hengftenberg 
IL 
Paris, v. Friedrich II. 64 berufen, + 2%, 7a 
daſ. Eenfualijt. Bf. „Do l’esprit* 58 u.a. 

Helvig, Amalie, geb. v. Zınhoi, /Zin, «1%, 
1776 Weimar, F ?!’/,, 1831 Berliu; fr. „Die 
Schweſtern v. Lesbos“ (ep. Gedicht) 1800 u.a. 
Bol. 9. v. Biſſing 89. 

Helwa (Elia, arab.), Konfitüren. 

Hemans lhihmẽns, Fetict⸗ Dorothea, geb. 
Brotwwne, engl. Zin,« v 1793 Liverpool, +", 
1835 Redesdale bei Zublin; Iyr. Sedichte ges 
jamelt 90. Auswahl deuticd v. Schlüter 78. 

Hemau, © bayr. Regbez. Oberpfalz, 1700 E. 
AG. N 9675 E. 

Hemel⸗Hampftead [sftch], © engl. Grafid). 

Hewmelingen, Dorf preuß. Viegbez. State, 
Kreid Achim, nahe der Wejer, 4152 €. E. 
Bigarrenfabrifen. 

Hemer (Obers u. Nieber:H.), 2 Dörfer, prh. 
Negbez. Arnsberg, Kreis Iſerlohn, 1667 und 
1868 E. (Nor; Göttin des Tages. 

Hemera (och. A), Tochter des Erebos u. der 

Hemeralopie (grche), Nachtblindheit (ji. db.) 
die Befallenen fehen in der Dämerung foftgar 
nicht, am Tage alles im Nebel, oft durch Bleu— 
dung veranlaßt. Heilbar, weni nicht Bigmteiits 
ablagerung in der Netzhaut Urjad)e. 

Hemerörallis (Taglilie); Xiliaceen; Eitd= 
europa, Bierpflanze des Freilandes. 

Hemerodromen (Tagläufer), Schnellläufer. 

Henmi (grch.), halb (in Zuſam̃enſetzungen). 

Hemilcyklus (Hicyket, gried.), Halbfreis; 
B cykliſch. — 

Homidesmus indıca, Asklepiadaceen; oft= 
ind. Kletterſtrauch, liefert die indifche Naunariz, 
Sajjaparillewurzel; 2. 

Hemiedrie, ſ. Keyitall. 

Bcmitrante (grd.), |. Migräne. 

Henmimerphtt Galmei. 

Hemiopie (arch, „Kalbfegen‘), Sehſchwäche 
od. Blint.,. ‚e1Neghautyälite beider Augeu. 

Hemiplegie (acd.), Halbjeitige Lähmung. 

Hemipteren (Hemiptcra), j. Halbjlügter. 

Hemiſpharen (grch.), Hatblugeln; (S) die 
ſeitl. Hälften des Großhirus. 

Hemtocktanne, ſ. Tañe. 

Semmingſtedt, Dorf, preuß. Prov. Schles⸗ 
wig⸗Holſtein, Kreis Süderdithmarſchen, 496 E. 
% "21500, Dithmarſchen beſiegen Dänen, 

Hemmung, Unterbredung von Bewegungen 
durch die H'snerven. Wud an Uhren WVor— 
rihtung zuc Megulierung ded Ganges. H'5- 
Bildung, Körperjehler durch Ausbleiben eines 
normalen Entwidiungsporganges. 

Henpftcad [Gempftedd], © in New Nort 
(NAmerila), auf Long Island, 4831 E. E. 

Denfterbuiß [=heus), O Yid., Y, =’, 1685 
Groningen, + ', 1766 Prof. Leyden. Vyol. 
Nugnteu68. O Franz, Sohuv. (DM, /,e1722, 
+ 90 im Haag. Val. Bruder 1866. 

Hende, Karl £udw., /, «°], 1793 —— 
Boftbeamter, f 1866 Marienwerder;: Ent: 
decker v. Planetoiden, zeichnete eine der Ber— 
liner afabent. Sternfarten. 

Sendel v. Donnersmard, WBilh., £udw. 
Bict., Graf, prß. General, « ®%],. 1775, bes 
freite nach der & bei Leipzig 4000 Gefangene, 
1821 als GeneralsLieutenant Abſchied, + **,, 
49 Dresden. „Eriñerungen“ 46. 

Hendeẽka (arch.), eli; S’gon, Elfed; S’fuf- 
laden, Elifilbe, antiles Versmaß: 4 Trochäen 
u. ein nach dent 1. Trochäus geſtellter Taktylus. 

Hendel Schütz, Henriette (geb. Scıyüteri, 
Oin, bej. vorzügl. als Mimin, »13414 1772 Dö⸗ 
bein, + *, 1819 Cöslin. Ihr (4.) Gemahl, 
Proj. Schütz. Vgl. Eriñerungen an 9. 70. 

Hendiadvsſ(grch.) Redeſigutwobei von2Zubs 
ſtantiven eins die Stelle des Adjektivs vertritt. 

Hendrichs, Herm., ©, + "In 1809 Cöln, 
+ :/,, 71 Berlin, dort 44/64 Huojtheater. 

Hendſchel, Albert, Zeichner u. O, = ?, 1834 
Frauffurt, W, + daf. °%,, 83. Stizzenbücher. 

Henequen, f. Aloegant. „D- 265.) 

Hengersberg, O Niederbayern, Bez. Deg— 
gendori, 1414 E. AG. 

Sengift u. Horfa, Brüder, fagendafte Au⸗ 
führer der Ungeljadhjen bei ihrer Eroberung3s 
fahrt nad) Britaliien (449). 

Hengſtenberg, Ernf_Silh,, ftreng ortho> 
doger +, » !9/,, 1802 Fröndenberg, 26 Proj. 








Henikſtein Henotbeidmus 
——— 985 = 
Berlin, t 2", 69. Hräg.der „Evangel. Kirchen» 
zeitung”. /. Bal. Bachmañ 76.91 IM. 

Henikſtein, Ar. Zreaß. v., öllerr. Feld⸗ 
marichalllieutenant, =!’ 1810 Oberdöbling,66 
Generalſtabschef, verabjchiedet, +” 82 Wien. 

Henin:Lietard lenäng Ijetahr|, @ fra Dep. 
Pas-de-Calais, 9467 E., viel Industrie. 

Henk, Ludw. Friedr. WBilh.v., Seemañ, 
13820 Antlam, 77 Vizeadmiral, 79 pen— 
ſioniert: 90 9:3 Vüitgl. des deutſchen Reichstags, 
"#4 Berlin. 

Henke, O Ernſt Ludw. Theod., Sohn des 
Nirchenniſſoriters Heinrich PH. 1752 1800, 72), 
1804 Helmſjtedt. 39 Prof. der $ Warbura, + 
2 72 daf. Bal. Mangold 1879. O BSIUÜR., 
KL. Sohn v. O, feit 1875 Brot. Tubingen, «’%, 
31 Jena, 65 Prof. NRoitod, 72 Prag /. 

Henle, O Friedr. Guſt. Dak., Phiyſioſog u. 
Mar, 1809 Fuürth, +3,85 Prof. Göttingen. 
„Handbuch der rationelen Butholoyie u.a. 
al. Merkel 91. @E., Zu, I. Levi, Elife. 

Senlen on Tbames henteh on fiens!, @ 
enal. Grafſch. Criord, a Themſe, 4913 E. 

Heulopen, Nap an der Telawarebai (Mord: 

Henna, j Lawsonia. Amerikan. 

Henne, Alexander, Brüſſel. 1812 
Caiijel: VRf. „Tliist. du regne de Charles-Quint 
en Belzigue” 5860 X u.a. 

Hennc-am:Nbyn, Blto, Kultur, - *, 
1823 Zt. Ballen, dort jeit 83 Staatsardivar. 
„Aula Kulturgeich.“ 2. A. 77 ff. VI: „Nultur- 
geich. des dentihen Volles” Run a. 

Senneberg, Tori, Herzogtum Zadien- Mei: 
ningen, Kr. Meiningen, 600 E. Ruinen der 
Burg 9. einſt Staus des mächtigen. früh 
neintcchteten Grafengeichlechtes H, deſſen Beſitz 
11926 kin, 105000 (& fich in mehreren Linien 
auf Preußen, S-Weimar, S-MPeiningen und 
S-Coburg verteilte u. 15439 durch den Grafen 
Wilhelm VIE vereiniat wurde. Tas Beichlect 
ftarb 1583 mit dem Füriten Georg Eruft aus. 
al. Schultes 1788 91 II. 

Senneberg, D Bilh., Zr. #10, 1825 Wal: 
ferteben, 65 Prof Göttingen, + **.,, 90 daſ. 
Wiſienichaitl Begründung der Fütterüngsltehre, 
/: O Rud.. €‘, « '?. 1525 Fraunichweig. f 
daf '*,76. „Jagd nad den Glitk“ 58. Berlin. 

Hennebont jäjbong:. © franz Tip. Mor: 
bihan, mabe dein Atlant Ozean. 6072 E. E. w. 

Hennef, Tori preuß. Regbez. Köln, Kr. Sieg, 
a Sieg, 15000 E. E. AG. X. 

Hennegau ſifrz l Hainaut), lähnoh!, belg. 
VPror 3722 qkın, 1065581 CE Paupta Mons, 
1886 18. großze Arbeiterunruben. P ein Zeil 
einer Yandichaft im nordiweitl. Trutichland, die 
fen Mitte des 9. Jahrh unter Grafen ftaud, 
10365 an Flandern, 1433 an Burgund u. 1482 
angabzburn sich. Perfudl Teitfam 1559 u. 78 
zu Frankreich, der andere ijt Die bela. Prov H. 

Hennen, Torf, preuß. Regbez Arusberg, ir. 
Iſerlohn, 3097 E. 

Hennequin anfing), DIDILIppeAnguflin, 
fraug. wg), « 1763 Lyon, + ’°, 1833 Yeuze Dei 
Zournay. O Alfred, iranz. ſend. Alir. 
Yebrun), e 13, 18942 Luttich, + 87 Paris; 
Poſſen: „Beier, „Nounou” u. a. 

Hennersdorf, Torf preuß. Regbez Liegnitz, 
Kr. Lauban, 1819 E. ER. "*,..1745, Sieg 
Friedrichs d. Br. über Sachſen u. Diterreicher 

Hennert, Karſ Biſh. v. 4M. ⸗ 1730 Berlin, 
f1800;: 1785 Dberioritbanmideltor. 

Henneß, Alois, 8, «" „1827 Yadıen, +", 89 
Serlin. „Nlavierunterridyts= Briefe”, 

Hennin anang], (Bornhaube), zuckerhut- od. 
walzenförmige Haube mit Schleier, 15. Jahrh. 
[w ia 17]. Bremen. Landſchaften. 

Hennings, Jod. Sried. g, Münden,» 1838 

Bennitedt, Rirchipiel preuß. Regbez Schles— 
wig. Kr. Norderdithmarſchen, 3909 E. 

Henoch, Sohn Jareds, wegen ſeiner Frömig— 
keit v.d. Erde weggenoinen. Gen.5,18. Das c. 130 
vC. aramaiſjch geſchriebene, jetzt nur noch äthio— 
piſch erhaltene Buch H.überſ. v. Dilmañ 1853. 

Henoch, Eduard Heinrich, =» ’", 1820 
Berlin, 58 Bıvi., 72 Direktor der Klinik für 
KRinderkfranfh. daj. „Kinderkrankheiten“ 6.4.21. 

Henotheismus vom grch), Verehrung eines 
Gottes als des höchſten unter vielen bei poly: 
theiſtiſchen Vöollern. 











Senriade—Heppe 
986 


Henriade [angriad']. 2 franz. epiiche Gedichte, 


von Garnier 1593 u. Voltaire 1728. 

Senrihemont Jangriihmong]. franz. Tep. 
Gher, Arrond. Eancerre, 1571 E 

Henri-Deux ſang-ri dö], (Favence d’Orion), 
eigentünd. franz geibl. Thongeiaße 16. Jahrh.: 
nad König Heinrich IT. genanit 

Henriette Unna, Tochter Karls T.v (england. 
.' 1644 Ereter, 61 Gemahlin Des Herzogs 
bilippd Orléans, +0,70. Byl.Yuillon 1885. 

Henriette Drarie, Tochter Heinrichs IV. von 
Frankreich, = =>, 3609, jeit 1625 Gemablin 
Karl J. dv, England, + '°., 69 Colombe. gt. 
Baillon 2. A. 1881. 

Henriot langrieh , Frangots, fra. Nevolu: 
tionsmait, »1761 Nauterre bei Paris, 03 Ober: 
beichtshaber der Pariſer Nativnalgarde, F?", 
Il hingerichtet. 

Hienri-quatre angriſkatt'r', Kiñbart, nach 
König Heinrich IV. v. Frautreich. 

Henriquinquiſten ſangritäng-, Anhänger 
des Graien Chambord als präatendierten Ro: 
nigs Heinrich V. 

Heurys Gefetz, ziſchen Gewicht einer von 
Fluiſigkeiten abſorbierten Gasmenge und dem 
Druck, der bei der Übiorption ſtattfendet, be: 
jtcht Das gleiche Verhaltnis. 

Henry: Martini: Gerwebr, türfiiihes Ar- 
mec:Gewehr, Hinterlader, Selbitipafier; Nu: 
tiber 1144 ınm, 12 gezielte Schuſie in der Wi: 
nute. | ig. 31.) 

Henſchel, O Joh. Werner, 8. » !' . 1782 
Caſiel, +”, 1850 Nom. Bol. Derm. Schmidt 
1592. OGeora. Konzertbaritoniſtu Komponiit, 
.'". 1850 Brestan, ſeit 79 London, Lieder. 
Chor:, Orcheſterwerke x. O Lilian, geb Yui: 
len, Gattin dv. O. Konzertiangerin. 

Henſel, O Bith. wu ‘Bortintgt, =" ,1703 
Trebbin, t°",, 2861 Berlin, Prof O Sannn. 
Gcemablin vd. 0) icıt 29, Schweſter vd. F Men— 
delsſohn-Barthoidy. e !* ,, 1805, Nompuntin 
t 47. Vat Binders5 O Lulfe u Bil- 
Hefmine, religiöje /, Scheitern v. O. #°, 
1793 Linum, + 2%, 1876 Baderborn, bezw. « 
17.1882, + 4,293 Charlottenburg. Vgl. Lin: 
der 1885. 

Henſelt, Adolf v., Piauiſt, ⸗? 1814 Schwa— 
bach 1Bayerni, + 3% „89 Warmbruñ Seit 38 
in Betersbueraftamervdirtuoje u. Mujifinipeltor. 

Henſen, Rintor. hyiioloa.e !’ „1835 Schled= 
mig, ſeit 71 BProf. fiel, Embryologie u. Since 
organe. Lehre vom Plaufton. (89 Leiter der 
Plautten Krpedition ) /. 

Sensler, Karf Zriedr., Ou.0/, *, 1767 
Schaffhaufſen. + * ,, 1825 Wien, 200 Stüde 
1. TZonamvdeibden‘ 2c ). 

Hensi, O Sam., ſchweiz. Tatriotu. /,* 1701 
Bünipliz bei Bern, verſchwor fih 49 genen vie 
otigarch Verfaftg v Bern; 2? Lingerichtet O 
Heinr. 8. v. Artdurm, Entel v. M. öjterr. 
General, «2 „1785 Debreczin, fiet 2, 1830 
bei der Erjtürmung Ofens Durch die Ungarn. 

Sense, Ed. Mob... MH. «* *, 1827 Dresden, + 
",87 Rom; Schuler dv. Schilling u. Hähnel. 

Henzen, O Wiſh.. Epigraphiter, « "’ 1816 
Niremen, 56.87 1. Sekretar des deutſchen ar: 
chaologiſchen Inſtituts in Nom, + daj. *”:, 87. 
O Bißßelm, C/, (Nicud. Fritz v. Saden) 
xeipzig, = "9, ,, 1800 Bremen. 

Heortolog ie (guch.\, Lehre v. den Feittagen; 
H tum, Feitkalender. 

Hepar (ac. u. lat.), die Leber: chemiſche 
Präparate, die Erhveiel enthalten 

Scpatalgie inrch.), Leberſchmerzen. 

Heputica (gch.). Peittet gegen Leberleiden. 

Hepatica trilöba veber, Marz Nuümcheni. 
Ranunkulaceen: blau, rot oder weiß blühend. 

SHE Luft, Schweictwajieritoif. 

epatifher Geruch, Geruch nad Schwefel: 
wajierftoff. 

devatı ſ. Schwerfpat. 

epatitid igrch), Leberentzündung. 

ephäſtion, miatedon. Feldherr. Jugendge— 
noſſe u. Vertrauter Alerander des Gr.; + 324 
de. Ekbatana. 

Hephäſtos, grch Named. Vultan [A Fig. 37]. 

Heppe, amd +,» 2°, 1820 in Caſſel, + 2%, 
79, Brof. Marburg. „Geſchichte bes Deutschen 
Broteftantisntus 54:59 u. a. 
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Heppendorf — Herbart H 
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Heppendorf, Torf preuß. Regbez. Cöln, fr. 
Bergheim, 3519 E. 

Heppenheim, Areiae Sefien, Prov Starfen: 
burg. 530 E. E. Ruine ZStarfenburg. 

Heppens, Torf, Tidenburg, bei Wiſhelms— 
baven, 1005 Gem 4128) E. E. 

HcpB:Hepp, Feldgeſchrei beiden Zudenhetzen. 

Scptacbeord arche, „Sieben Saiter“, alt: 
griech. Juitrument Diatoniſche Folge von 5 
ganzer m. haltben on: c--h 

Hepta eder arche, Siebentlätrer. SH gon, 
Sirbenech: 8 gonafjahfl , Zirbe: ve tyahbl:, Po— 
luarualzahl der 5. Reihe, deren Difierenz 7 iſt. 

Heptameron tardı.), Titel ter Novellen— 
ſatula Dev Wlurgarıte dp Valois »i. DD», 

Heptameter tard.), Tiußiner Vers, 

Hrptan, Hunigernobtemwasjeriteiiu orange 
artignem Geruch: im Vetroleum. Terpentin n. 
l'inus rahinianna: unter der Bezerchnung An— 
rentta, Theblin, Erafın Loſungsmittel io Fette, 

Heptarchte grehe, Ziebenherridait. Parze. 

Hera, griech ame der Juno ı$ d- We: 
ruht ihr Kolbiialbild in Argos, nachachildet 
in Der Juno Yuoovsit 1, Fig 38hu. J. Farneſe. 

Heracleum  Sarentlan, Heilkrauti, Umbelli— 
firen: 2 deutsche Arten: H.8pondylıuın, gem. 
2. [U ia 202, u. H, sibiricum, Tibir:iches 
H., autvs Futterkraut. Hera in Argos. 

Heräen, v. 5 au 5 Jahren gefeiertes Feſt der 

Hcracı rarc ı, Tempel der Gera. 

Hcraflceta'a@ı. (DE Unteritalien. a Ncirit; 
x 20 DE, Niederlage der Romer durch 
nrrius. &e ui Zizilien. O © Bitbnnien, 
a Schwarzen Meere: Hafen: heute Eregli. 
O « in Maledonien: heute Melenik 
Herakleitos Heraklite, get. Stotreinos, „Ber 
Tuntle‘, Zaus Epheius, c 500 vC. betrachtete 
Das Feuer als Grundweien aller DSiuge Frag— 
mentirza on Schniter 1873. Wal. Plerderer aß, 

SHeraflesilat. Hertules:, Sohn d. Yeus u der 
!kmene, Heros, verrichtete als Stlave des 
Eurnſiheus 12 Arbeiten ıtötete den Nemeniden 
Lowen,DieXernätiche Schlange, fing die Hindin 
der Fiana u den Erymanthiſchen (ber, rei— 
nigte die Ställe des Augias, teriagte bie 
Stumphaliſchen Vögel, bändigte den Kretiſchen 
Stier, raubte die Noije des Tiomedes, den 
Guürtel der Dıppolgta u. die Rinder des Geryon, 
holte die Apiel aus den Garten Der Heiveriden 
u. den Cerberus aus der nterwelti, wurde 
dadurd frei, beteiligte Ich an der Kalydon. 
Jaad, am Argonantenzug 2c, verbruante fich, 
dv. Marterı gepeinigt, die ihm das vergiitete 
Gewand des Nenus ıj. Telaneirar bereitete, 
auf dem ta, wurd in den Olymp erhoben, 
niit Hera ausgeſöhnt u. mit Hebe vermäptt. 
[3 Fig. 39 9., von feinen Arbeiten aus— 
rubend.. Statue: der Farueſiſche D. in Neapel 
[F ia. 20]. 

Herakliden, die Nachkomen des Seräflee, 
weiche ander Zpige der Torier Argos,Lakonien 
u. Meiſenien eroberten und beberrjchten. 

Heraklin, Sprengitoff, it Salveter. Schwefel 
tt. mit Pikrinſaure u. Kaliſalpeter getränktes 
Sägeniehl. 

Heraklios, 610 41 ojtröm Kaiſer, 575, ſtürzte 
610 den Pliotas, „eiiegte die Verjer, F 
vl. Wal Drapeyron 1869. 

Heraklit, |. Herafleitos. 

SHeraldit card’. Wappenfunde, Wiſſenſchaft 
db. den Regeln, Wappen au beichreiben (bla> 
joiiieren) u. anaufertigen taufzureigen). 

Herat, Handels@ Afghaniftan, Grenz der 
Afghanen gegen Perſien, 50900 E. Wis 1749 
peri, 187174 felbftändig. Val. Vialejon 80. 

ele)rauhb = Höhenraud. 

Bee lerohl, franz. Kuftenaf, mündet in 
den Golfe du Lion, 133 km I. Durchfließt das 
Depart. S., 6198 qkm, 461621 E Huupt® 
Montvellier, 4 Arrondiiienentg. 

Hérault de Sechelles ſeroh de Beihähl], 
Jean Marie, frz. Nevolutionsnan, « 1760 
Baris, 91 Mital. der Legislative, 92 des ons 
vents, 93 des Wohlfayrisausichufies, + (hin⸗ 

Herba (lat), Kraut. Inerichtet) ®, 94. 

Herbartunt (lat.), Bflanzenjasitlung, gilt v. 

etrodneten (hortus siccus) und von lebeuden 

Nanzen (h. vivus). Vgl. Willfom 1892. 
Serbart, Jod. Friedr., 5, » *,, 1776 Olden⸗ 


H Serbed— Herder 
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burg, 1833 Prof. Göttingen, + daf. 7, 41. 
Ssörderte Biydjologie u. @. Betrachtete bie 
Vorſtellungen ale an Kräfte, die er eis 
nem eralten mathern. Kalkül unterwarf. Werlc 
v. Kehrbach 82 F. XII u.v, Willmañ (B) 74 
bis 75 IT. Bol. Közle 89. 

Herbeck, Zoh. v.,%, + 2°, 1831 Wien, + **,a 
77 daf., 7075 Tireltor ber Hofoper. Mäliers 
Quartett Symph. ꝛc. Biogr. v. f. Sohn 85. 

Herbergen zur Heimat (erfte 1854 Bon), 
bietet Händwerksburſchen billige Unteckunft. 

Herberger, Baf., » 2), 1562 Frauftadt, daf. 
Lehrer n. ‘Brediger, + '°, 1627. Dichter von 
„Valet will id) dir geben“. Schr. „Evang. Herz: 
pojtille” u. a. 1853. Bol. Pieiffer 77. 

Herbern, Dorf preuß. Regbez. Münfter, fir. 
zidinahanjen, 2689 E. 

Hcrberftein, Siegism. Freiß. v., öſterr. 
Staatsmann u. w/, #23, 1486 Wippach, ftraiıı, 
+ 2°, 1566 Wien. Bf. „Rerum Moscovitarum 
comment", deutjch 1557. Vgl. Adelung 1815. 

Herbert, £urian, Bjcud. dv. Jul. Gundling. 

Herbert of Chberbury, Edw. Lord, « 1581 
Vontgomery, Staatsmañ, + 1648. Begründer 
des engl. Drismus. Vol. Reınufat 1874. 

Herbert of ea [-lih), Sidney Lord, engl 
Stantaman, » ?%, 1810 Nichmond, F %a Gl 
auf Wilton, 43/46, 52/55 u. 59 Kriegsmtinifter. 

Derbeötbat, Dorf preuß. Regbez. Aachen, 
Kr. Eupen, 300 E.. Grenzſtation geg. Velgien. 

Herbette ſerbättſ, Zules. frz. Diplomat, 
⸗S,1839, ſeit 2,0 86 Geſandter Berlin, 
Nachfolger Courcelds. IBendðee, 1941 E. 

Herbiers, Led flä ſerbjéhſ. © frz Depart. 

Herbivören (lat.), Pflanzenfreſſer. 

Herbolzbeim, © bad. Kreis Freiburg, 2269 
E. 12. Bein. Waltfahrtstapelte. 

Derboriiteren (lat.), Pflanzen ſam̃eln. 

Herborn, © preuß. Regdez. Wiesbaden, 
Ditlfveis, a/Dill, 3115. E. AG. 1654/1817 
Univerjität. 

Herbort v. Friglar, mittelhochdentſcher /, 
c. 1210. Bcıy. des „Liet von Troie“ Hrög. 1837. 
Rt. Dunger 69. 

Herboleben, O Sachſen-Gotha, 2368 E. E. 

Herbſt, O Eduard, öſierr. Polikiker, « 9, 
1820 Wien, 67/70 Juſtizminiſter, jeird. führer 
der Berein. Linten im Reicysrat, + *?/a 92. 
Bj, „Handbud) des öjterr. Strafrechts“ 7. A. 
8284 Il. @ Piſh. PB und /, « ®],, 1825 
Weplav, + ?'/, 82 Prof. Halle. Schr. „Z. ©. 
Voßz“, „M. Claudius“, Bocthe in Weplar"ı.a. 

Herbft, Zeit vom 2%j2%;, bis *272%, „ auf der 
nördl. Halbkugel. Auf der ſüdl. unſer Früh— 
ling. Klimatologiſch Zeit von Auſang Sept. 
bis Ende, Roveniber. If Rauinöltium. 

Derbi Yquinoftium (Herbſt⸗Nachtgleiche). 

Herbſtein, © vberheff. Kreis Lauterbud), 
1709 E. AG. 

Berbfigrasmilbe, f. Erntegrasmilbe. 

Herbſtling, in Herbft geborenes Stüd Vieh. 

Serbitiorchel, f. Helvella. 

Derbiimonat, der September. 

Herbſtpunkt, Durchſchnitispuntt bed Hims 
melsäquators und der Elliptif, in dem die 
Sone am *%, jtcht. 

Berbſtzeitloſe, j. Colchicum. 

Herchen, Dorf, preuß. Regbez. Eölıt, Sieg» 
treis, a/Sieg, 3239 E. E. 

Dercher, Aud., Helleniſt, « 2?/, 1821 Rudol⸗ 
ftadı, + °%, 1878. Ausgaben griech. Autoren. 

Herculänkum, im Altertum © bei Bormpeii, 
mit diefem *%, 79 nE. durch einen Aſchen— 
ausbrud des Veſuv verjchlitier, 1711 ent» 
deeft. Val. Nuggiero 1RBt. 

Herculano de &arvalbo e Araujo (fars 
waljir, Alexandro, portun. / 1. Gelelirter, 
25, 1810 Kifjabon, ++, 77 Sautarem. Diftor., 
Nomane, Gedichte. Val. Dötlinger 1878. 

Hercöniſcher Wald (lat. Hercyniasilre), 
tod) Cäſar alle a in Deuiſchland, nördlich 
von Donau- und Daingebiet. 

Herdain, Dorf, preuß. Negbez. und Landkr. 
Bresltau, 2182 E. 

Herdbuch (Zuchtſtam buch), Samlung amtl. 
beglaubigter Zeugnifſe Über Die Abſtam̃g v. 
Buchtiieren. Hagen, afRuhr, 4215. E. 

Derdede, © vreuß. Regbez. Arusberg, Fr. 

Herder, O Job. Hetlfe.v.,/,* "7, 1744 
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Mohrungen (DOftpreuß.), durch) Gocthe, mit 
dem er 70 in Etrafiburg belaiit geworden, 
76 Hofprediger Weimar; 1801 Präſident des 
Dberlonfiftoriums, + '%/,2 1803. Bor großem 
Ginfluß auf das geiſtige Gehen der Deutſchen. 
Hauptwerk: Ideen zur Philoſophie der Be: 
dichte der Meuſchheit“ 1784/91; vorzüglich 
auch feine Nahdihtungen: „Eid“, „Volts— 
liederſamlg“ 2c. Krit. Ausg. v. Suphanı877/87 

XXXIT; Qürſchner, D. N.L. Bd. 74/78. (9), 
266). Vgl. Haynı 80/85 II.; Müller 81; 
Briefe JIII. O Maria Aornelia, geb. Flachs⸗ 
land, Gattin vor (MD, * 1750, T 1809, ſchr. 
„Eriiierunmgen an H's Leben“ 20 IE. 
Emil Gottfr. »., Sohn von (N, + , 1855, 
veröffentlichte „G’8 Lebensbiſde 46 VI. O 
Sigum. Aug. Wolfgang Freißerr v., Sohn 
von MD, Rr und Hüttenmañ, e ’%, 1776 
Bilckeburn, + 9%, 1838 Dresden, 26 Lot. ſächſ. 
Oberberghauptinañ. 

Herdfriſchſtahl (Herdſtahl), durch Friſchen 
(ij. Eiſen) erzeugter Stahl. 

Herdofen, taſien- oder kreidförmiger, meiſt 
nit Gebläſe verſehener metallurgiſcher Ofen. 

Herdorf, Dorf. preuß. RNegbez. Coblenz, 
Kreis Altentirdhen, 3428 E. I. [7000 E. 

Heredia, © in Eoftarica, Mittelamerita, 

Hereditare Belaſtung = erbliche Anlage 
dit Krankheiten; H. Arankdeiten, erbliche K. 

Se, (lat.), Erblichteit (f. d.). 

ereford [Herriförd], engl. Grafichaft, 2157 
qkm, 20267 €. Haupt® ©., 115986 €. E. 
stathedrale, Handel. 

Heremang, Ja. Franz Dof., nieberländ. 
Sprachforicher, = #7, 1825 Antwerpen. + ?%, 
81. Prof. Gent. Niederl.sfrz. Wörterbid) 65.68. 

Herend, Bald [wall berang| » Eringertpal. 

Serentbalg, O belg. Prod. Autiwerpen, in 
ber Canıpine, 6007 E. 

SHcrero (Dvaberers), Vantu⸗Volk, Deutic)> 
SWaſfrika: ihr Gebiet nrößtenteils das Dar 

Höres (hacres, lat.), Erbe. [mavaland. 

Herford, Charſes Harold, engl. Zw, Prof. 
en, « 1853 Mancheſter. 

Herford, Streid@ preuß. Negbez Minden, 
19585 €. E. AG. BBN. { ig. 343]. 

Hergenröther, Jof. »., fathol. Kirchenw/, 
«18, 1824 Wilrzdurg, 52 Prof daf., 79 Kurs 
dinal in Rom und Achivar des hl. Stuhls, 
+ °/,n 90 Klojter Mehrerau bei Bregenz. „All⸗ 
gemeine Kirchengeſchichte“ 3. U. 84486 u. a. 

Scrgisdorf, Dorf, preuß. Regbez. Merſe— 
burg. Gebirgstreis Mansfjeld, 2012 E. 

Heribann == Heerban. 

Hcericourt [ehritußr), © franz. Dep. Ober: 
fndıte, jüdweſtl. von Belfort, 4236 E. E. &% 
28,7, 1871. 

Hering, O Eduard v., Tierarzt, « 20), 1799 
Etuttgart, + dai. **,, 1881 Direktor ber Tiers 
arzueiſchule. /. O Ewald, Phyuſiolog, feit 
1870 Prof Prag, » 34 Altgersdorſ. Berdient 
um Theorie der Farbenwahrnehmung. /. 

Hering (Häring, Clupsa haröngus), Edel: 
fifche ; Raubſiſch: nördl. Atlant. Ozean, Nord— 
fee, Ditfee, in Schvärmen od. Stämen wan— 
dernd, den größten Teil des Jahres 400/600 
km vom Lande eutfernt, beftinten Straßen 
folgend und nahe an der Oberfläche, zur 
Luichzeit ait den Lüfter und in Hochfeeftäm̃e 
und Küſtenſtäm̃e ſich teilend. H'sfang liefert 
jährl. an 10 Tauſend Millionen H'e. Unterſch.: 
Matjeds (2jährige) H., Die woch nicht gelaicht 
haben; Voll⸗H'e, d. H. erwachſene geichlecdhiäs 
reife H’e, die nod nicht gelaidyt haben und 
Soht-dee d. h. erwachſene H'e nach ber 
Saidablage. Vgl. ae 1878/82, 

eng O eh. rov. Startendburg, 458 E. 
Dabei Schloß Oßberg. 

Heringen, O preuß. Negbez. Merſeburg, Kr. 
Sangerhauſen, a/Helme, 2278 @. E. AG. 

Beringsdorf, pom. Dorf auf Uſedom, an der 
Ditiee, 700 E. Seew. Vgl. Leonhardt 1887. 

Deringstönig, Petersfiih (Zeus fäber); 
Scombriden, heißt fo, weil er im̃er die Hes 
ringsſchwärme begleitet. 

Heriſau, Markto nn Kanton Appen⸗ 
zell⸗Außerrhoden, 12970 E. E. 

Scrifhdorf, Dorf preuß. Regbez. Liegnih, 
Kreis Hirſchberg, am Baden, 2222 GE. 
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Seriſſon ferifiong), (D Anne Charles, frz. 
Bolitifer, « 12, 1831 Surgen (Nitvre), Nov. 
70 Maire v. Paris, 82,84 Minifter der äffentl. 
Arbeiten. @ Maurice Graf d'Irrifon d*. fra. 
/. 21840 Paris, 61 DOrdottanzoflizier Wlontaus 
bans in China, 70 Trochus in Baris; Bf. „Ka 
legende de Meız* u. a. / (fämtl. aud) deutid)). 

Heriſtall, — Herftal, ſ. d. 

Herjcadalen ⸗jeo⸗, ſchwed. Gebirgslaud⸗ 
ſchaft, Jemtlands-Län, 13650 qkm. 

Herkomer, Hubert, deut. ALondon, » 
1349 Waal in Bayern, Porträts. 

Herkuüles, Sternbild des nördl. Him̃els, 
zw. Kronen. Schlange. [./, Fig. 10.) @ ſ. Des 

Herkülesbäder, j. Mehadia. ſratles. 

Herkülesſäulen (a.@), Vord beiderſeits der 
Straße v. Gibraltar. lwie Heratles. 

Herküliſch, dem Herkules ähnlich, jo ſtark 

Herlazbofen, Dorf württ. Donautreis, CU. 
Leutlird), 2043 ©. fa'Born, 1979 E E. 

Herlicheim, O Unter-Elſaß, Kr. Hagenau, 

Herlitzenſtrauch, ſ. Cornus. 

Serloßiohn, Karl, fruchtbarer Novelliſt, 
« !/ 1804 ‘rag, + 40 Leipzig. 

Hermanuchen, = Wiejel. 

Hernan, £udimar, Phyſiolog, * "tn 183R 
Berlin, feit 68 Brof. Zurich. Hauptiveck: „Hands 
bud) der Phyſiologie“ 79,83. 

Hermanärich (iu der deutſchen Heldeufage 
Ermauarich), König der Boten (j. d.). 

Hrrmandad (fpau.), Berbrüderung kaftil ı. 
aragon. Städte gegen den Adel, audgeftattet 
mit Vorrechten; 1488 als Heil. S. vrganis 
ftert; feit dem 16. Jahrh. ArtLandſtraßenpolizei. 

Hermanfricd, letzter König der Thüringer, 
531v. d. Franken u. Sachſen bei Burgſcheidunigen 
a Unſtrut geſchlagen, gefangen u. zu zZülpich ge— 
tötet. (© Bez. Chrudim, 4666 E. E. 

Hermann Meſtetz hermau mjelte]|, böhm. 

Hermann, O ſ. Arminius. O 8. J., Land⸗ 
graf v. Thüringen 1190, fol den Sängerkrieg 
auf der Wartburg verantaßt Haben, + 2°), 1217 
Gotha. O 8. IV., Landgraf v. Heilen, » "9, 
1607, feit 1626 Vormund feiner jungeren Ges 
ſchwiſter, + *), 1658 Botenburg ; ſchr. Verſchie— 
denes. H. Graf v. Wied, « 1477, 1515 Kur⸗ 
fürſt u. Erzbiſchof v. Cöln, reformatoriſch, ab⸗ 
geſetzt 416. VBgl. Varrentrapp 1878. 

Hermann, O Gottfr. P. 21772 Leip⸗ 
din. + . 1848 Prof. Leipzig; Schrijten, Def. 
uber Merrif u. griech. Gramatif, feine Lehr— 
thätigkeit epochemachend. Ausg. des Aeſchylos 
u. a. Vgl. Köchly 1874. 8 Triedr. Diened, 
Wilh. v., A, * dl, 1795 Dinletsbüpl, + 7°, 
1868 Münden. „Staatswirtid. Unterſuchgen? 
n. A. 70. Karl Zriedr.. $, « */, 1804 
sranffurtD., + °'/,, 55 Prof. Böttingen. „Ruls 
turgeſchichte der Griechen u. Römer“ 57f. II. n. a. 

Konrad, Sohn v. O, 3. *, 1819 Leip⸗ 
zig. Bros. daf.; philoſ. n. äftyet. /. O Sried- 
rih, g(Biolinift), Lehrer Konſerv. Xeipzig jeit 
1547, « 1828 Frantturt®.: Kompofitivoucn, 
Ausgabe ktaſſ. Werte. 

Hermann, © in Miſſouri, r. a: Mifjouri, 1314 
E. 1. 1837 von Deutjdyen augeiegt. 

ermann Billung, f. Billunge. 

ermann der —8 ‚1. H. v. Neichenau. 

ermann v. Fritzlar, deuticher Myſtiler des 
14.3a5r$.; „Der Heiligen Leben" (Samcehverd). 

Hermann v. Lützelburg (Luxemburgh. Graf 
v. Salm, 1081 Gegenkönig Heinrichs IY., + 
(nefalleu) *%,, 88 vor Cochem. 

Hermann v. Reichenau (der Lahme), w/, 
“8, 1013, Mönch, + **ı, 1054; „Chronicon“, 
deutſch Nobbe 1851. Vgl. Hansjalob 75. 

Hermann v. Sahfenheim, 15 Jahrh. Bf. 
des allegor. Gedichtes „Die Mürin“. 

Hermann v. Balza, Hochmeiſter des Deut— 
ſchen Ordens 121039, « um 1150 Stam̃ſchloß 
Salza in Tyringen, +9, 1239 Barletta: Vers 
mittfer zw. der Kurie u. Kaifer Friedrich IT., den 
eri228nadhBaläftina begleitet yatte,u.Yegrüns 
der d. Ordensſtaates in Preußen. Bal Kochus83. 

—— O Torf preup. Aa 
Lüneburg, Laudkreis Celle, aOrze, 1492 8. 
Miffiousanftalt. O Viffiondftation, eugt. Rose 
lonie Natal, SAfrika, 1854 gegr. 

Hermannsſchlacht, die & im Teutoburger 
Walde 9 uC., j. Arminius. 
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Hermannftadt (lat. Cibinium, ntagyar. Sze⸗ 
beni,ung Rom ‚3314 1km, 148495 E. Haupt 
9. (magyar. Kagy-Szebeni, a Bibin, 21465 E. 
E. Handel. Redtsaludemie. 

Hermanübis, zuiamtengejegter Name aus 
Hermes u. Anubis 1. de. 

Hermaphroditismus ıarch., Yivitterbildg), 
O edhter, Das Vorhandenſein zeugumgstähiger 
manl ı weibl Geichlechtsteile bei einem WReien; 
bei virlen Pflanzen un. niederen Tieren normal; 
O Teller, unvolliänd Vorhandenjein meiſt 
verlimerter, zeugungsunfähiger beiderſeitiger 
Geſchlechteteile bei höheren Tierenu Menſchen. 

Hermaphroditos, Sohn des Hermes u der 
Aphrodite, mit der Tuellnymphe Zalmalie zu 
einent Lrib vereint, balb Mari, halb Weib. 

Hernitbſtädt, S. Friedr., 2, =" 17680 Erfurt, 
+? 1833 2. Srperimiental2 3.3.23 u.a. 

Hermelin igroßes Wieiel, Putorius ermi- 
neusı, arderart, ganz Europa nordl. d. dei 
Purenaen, Wo: u. Mittelaſien, Velz geichätzt. 

Hermen ar im Altertum Kopieu Buſten, 
die auf vieredigen unten koniſch zulaufenden 
Pieitern ſtanden: bei in Athen auf Ztraren 3c 

Hermenegild, Heiliger, Sobn des weſtgoth. 
Königs Leovigild, trat von Arianismus zum 
Katteſlizismus über u. wurde ihm ob jriner He- 
burrtichkest 5865 der Kopi mit d. Axt zeripalten. 

Hermenegild, Militärorden des heiligen,v. 
Kenia Ferdinand VIL v. Spanien = ,, 1814 
gatiter, 3 Nlaneı. 

Hermeéneutik ıgch.\, Auslegungskunſt 

Hermes griech 5. Sohn des zeus u. der 
Maigiſtkott des Verkehrs der rom Mercurius;; 
bei den riechen auch Gottervote "Daber Flügel 
an den Füßen Reiseart, Geldbeutelu Berühmt: 
Statue v. KRraxiteles Champion u, ip. I0. 

Hermes, 9 Joh. Jimoth. Roman⸗ 
1758 Petznick Hinterpomern). 4°, 1821. Vi. 
„Sortiens Reije von Memel nah Sachſen“ 
1774 75. O Seorg, lathol. $, *1775 
Treserwalde, jeit 1819 Prof. Boſi, + °*, 31. 
Zucht Die fatb. Lehre phitvjopd. zu begründen 
Stamemus:, #35 verdamt. /. O Eduard, 
Maäniergeiagekoniponiſt Köniasberg 1. Er, « 
18 181% Wienel O Hugo. Parlamentarier, 
ed, 1837 Menendurg ı Brignibı, 7679 und 
feit 80 im preuß. Abg =D. u. 7787 u. 2093 ım 
deutichen Neihstuge ıireil.). O Otto. Bruder 
v. O, « ’", Ins Meyenburg, Direttor des 
Yauariıma Berlin jeit 1871, 8134 u. jeit 87 
Mital. des deutichen Reichſtages u jet SH d°3 
preuß Abg Huöreiin Trier, 1593 E. Abs. 

Hoermeskeil, O vpreuß. Regbez. u. Landkr. 

Hermes Trismegiſtos, griech. Name jür 
dest aaypt. wert Toth, Eriinder der Künſte, 
Wirienichgiten und Geheimlehren, Die durch 
nebrime Uberlieſerung 1Hermetiſche Kette 
jich tortvilanzen. Val. Pretichunan 1875. 

Hermetiſcher Verſchluß = luitdichter B. 

Hermetiſche Kunſt, Die Alchtinie. 

Hermione, Tochter des Menelaos und der 
Helena, Gattin des Treſt, dieſem dv. Nepp. 
telem geraubi, nad deſſen Ermordung aber 
trder mut Dreft vereint. 

Sermitage ermitahichj, ausgez, weißer u. 
roter Rrönewein chet Tarn, Tep. Drönte). 

Hermite lermite, Charles, A, ⸗2*21822 
Treue, 69 Yo. Paris. Gleichungen. /. 

Nermodacetzjli ermodatteln), Zwiebeln 
einer orte:!t. Herbitzeitloſe: auch Nhizomev. 
Iris tuberosa AÄgypie): altes Arzneimnitel. 

Hermedbrinord. 5, Diener u Vote Tdins. 

Herniokopidenprozef, wegen des !%!' 315 
vE an den Hermen zu Alben verübten Fre: 
vels augeſtrengter Prozeß, um Alkibiades zu 
ſtürzen. Val. Beh 1875. 

Hermon, Hroßfer, & im ſüdl. Antilibanon, 
2860 m. Heut Djchebel eh Scheich. Der 
Kleine, tm IS. vom Zee Genezareth, 593 m. 

Hermos in.@. A Stieummiten, jet Zuras 
bit, zum Hermaiſchen Mecrbiien ıgept Bücht 
vom zmurna!. [nora, 7071 E 8. 

Hermeiillo |:ftljo], @ mexitan. Stunt So: 

Hernisdorf, O Nieder-, Dorf prü. Regbez. 
Vreslau, Kr. Waldendurg, im niederichleſ. 
Steintohlengg, 7614 E. ER O H. unterm 
Kynaſt, Tori prß. Regbez Liegnißz, Ser. Hirſch— 
derg, Niefengebirge, 1950 E. AU. 
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HSermundüren, gern. Bolt, ſüdl. d. Thit 
ringer Walde, Vorfahren der fpäteren Thü: 
ringer, Standen den Warkormatien 2c. gegen 
die Römer bei. Vagl. Kirdyhoff 1582. 

Hermupolis Neu-Syra). Hanupto der grd. 
KtladeninſelSyra. 221046. Hafen, Schiffbau. 

Hernaͤd, a’ im nordl. Ungarn, I. zum Sajo 
Theißgebtet). 190 km Ed. 

Hernald, ehemals Vorort v. Wien, jept 
XVII. Bezirk, 74657 E. Fabriken. 

Serne, Dort, prb. Regbez. Arusberg, Landkr. 
Bochum, 13920 E. E. R. Rubriken. ſſchnitt. 

Hernia (lat), Bruch; HS ofomie, Bruch— 

Herniker, jabin. Völkerihaft ın Latium, 
306 dG. dv. den Römern unterjoct. 

Hcrnöfand (Mefternorrlandi, ſchwed. Län, 
25047 qkm, 212028 E. Haupt@ 9., am Botts 
niſchen Büſen, 6029 E. Hafen. Handel. 

Hero, PBriefterin der Aphrodite zu Seſtos 
am SGelle2pont, deren gegenüberwohnender 
Beliebter Leander alluachtl. zu ihr hinüber— 
ichnwañt; ertränfte fich, als Yeunder bei einem 
Sturm umtam. Dichtungen vd Ovid, Schiller, 
Grillparzer. Bgl. Jelinet 1890. 

Heredes, Mder Gr., Königed. Juden, 4044 
vC. . ⸗ 73 vC., Anthänger des Antonius, durch 
dieien König: glanzend Neubau des Tempels 
Zalomos, Staatsklug aber grauian. Wut. 
Te Saulcey 1867. O Antipas, Sohn dv. M. 
Toetrarch dv. Saltlaa, Gemubl der Herodias, 
Die or zur Diniichtn Sohnes des Zauterz 
veramlapte, JO nC nad Yooı verbaüt, + dai. 
O Agrippa I., Eutclv D. oma 3744, lieh 
den Rvoitel Jakobus hinrichten, FAS NE. O 
Agrippa 11. Sohn v. O letter der herodian. 
Yıre, 53 Kontguvo. Trachonitis, Auranitis. 
Batangaäꝛc, unterſtützte die rom. Eroberung 
v. Jeruſalem. + 100 nGCE. 

Herödes, Atticus, arch. Redner, »103 nG. 
Marathon, + daſ. 177. 

Herodianus, arch w/. un 170240 nG., 
Ron. Ratiergeidh. von Comodus bis or: 
dianus III. Stay. dvd. Mendelstohn 1883, diſch. 
v. Stahr 58. 

Herodias, Gemahlin bed Herodes Antipad, 
den ſie zur Hinrichtung Johañes des Taufers 
beiwea zVaith. 14°. 

Herodotos (Gerodoth, grich. der . Vater 
derw/”. »c.500 vC. Halikarnaſſos, Karien, 
unternahm weite Reiſen, + 424 vC. Stalten. 
Seine Geichichte beſchr. Die Perſerkriege bis 
479. Uber. v. Bahr, Steui ꝛe. Vgl. Kirch— 
hoif 2. A. 1878. 

Heröen Plur. dvd. arch. Heros), urſprüngl. 
Konige, Fürſten, Helden, ſpäater Halbpötter, 
div Heiligtümer hatten und denen Feite ge— 
fetert wurden ebeides: Herdon). 

Heroide tarch), Iyr. Epiſtel, Herden oder 
Gotter ın den Mund gelegt. 

Hero ine, Heldin. Hifi, heldenmäßig. 

Herold, Louis Jof. Zerd., iv. B, ⸗28, 
1791 Paris, + '%, 1883, popul. Eper „Yun: 
pa” 31. Baal. Jonvin 68. 

Herold, z. 3. Des Rittertums Keñer der 
Adelswirſenichait i1Heroldskunſte, Richter in 
alten dieſeibe betr. Fragen u. Streittgkeiten, 
auch Leiter der Turniere. H'samt, Behörde 
zur Führung der Adelsmatrilel: in Preuüßen 
ſſeit 1855), Bavern (ſ. 1808), Eugland tf. 1360). 

Heron, gech A, um 100 vC. zu Atexandrig, 
KFıi.de3 Heronsballes u. der Heronichen For— 
mel zur Berechnung des Treieds aus den 
3 Zeiten. 

Heronsball, 3. Teil mit Waffer gefülltes, 
verichlojierres Gefäh, in das ein offenes Rohr 
bi3 faſt auf den Boden reicht. Bei Verdich— 
tung der Luft im Gefäß tritt aus dem Rohr 
Waſſer aus [N Fin. 24]. Auf dein Prinzip 
des H's beruht Sprigflaiche, Feuerſprihe ⁊c. 

Herond- Brunnen, ſelbſithätiger H'Ball, in 
dein eine Waiſeriaule den Trud erzeugt. 

Heroon (grche), f. Heroen. 

Herooin)pölisiu. @:.ägypt. Handelso, nicht 
weit von Herodenipolitaniſchen Meerbuſen. 

Herophilos, Der bedeutcudfte & des Witer: 
tums, Heitgenofie Alexzanders des Gr. Bol. 
Dtarr 1838. 

Deroß, f. Herven. 

Heroſträtos, zündete 856 vC., um feinen 
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Namen unjterbl. zu ntadyen, den Dianatempel 
zu Epheſus an; deshalb zu Tude gemartert, 

Herpes (grch), ſ. Bürtelausfchlag. 

Herpestes, f. Jchneumon. | ylechtenlehre. 

Herpetologie (grih.), Yehre v. den Neptilien, 

Herpin zerpängi, Luce, fra. / in Barig, 
1832 Carouge bei Senf ıPjeud. Lucien Perey). 

Herrenalb, @ wiürtt. Schwarzwaldkreis, 1072 
Ew. — Stloiterruine. 

Herrenbank, Abteilg im alten Reichätag für 
die reichsſtändigen Adligen ohne Fürſtenrang. 

Herrenberg, ON.@ wiürttemberg. Zdnvarzs 
waldkreis 2614 Ew. E. Abs. lerſte Manier. 

Serrenbaug, in Preußen u. Literreich die 

Herrenbauien, Torf bei Hativver, 2217 Ew. 
E. Schloß 9, Soreranfenthalt hañov. Nönige. 

Hcrrenpilz, j. Raijerling u. Steinpilz. 

Herrenvogel = Haher. 

Herrenwörth, Weiler auf einem Eilaud im 
Chiemſee, 110 Erw. Ehem. Klofter. 

Herrera, (D Fernando de, ivan. /, « 1534 
Sevila,rc %. Werfen. 4.181 Q@) Fran- 
cesco cl Viejo, der Alte), ber. jvan. we, 
« c. 1576 Zrvilla, F 1656 Madrid. O Franc., 
Sobn v. @&, Genregf il Spagnueolo deseli 
pesci, wegen jeiner Fijchſtuckey, «1522 Sevilla, 
r 85 als Doigf Philipps IV. v. Zpunien. 

Herrfurth, Ernfi £udw., preuß Staats⸗ 
mañ, »8, 1890 Oberthau bei Merſeburg, 83 
Unteriteatsjefretär, 88 92 Miniſter des Jñern. 

Herrgottskublein = Warientuier. 

Herrgottsichniger, in ZSiddeutichland und 
Deutſch OQuerreich Veriertiger v. Kruziſixen. 

Herrich Schaffer, Gottſ. Aug. B. Cılto: 
molog. « '* ,„ 1799 Miegensburg, r '*, 1874 
als * daſ. £. ja Altniühl, 997 Ew. Atz. 

Serrieden, © bayr Regbez. Wlittelfranten, 

Herrig, Hans, /,Ntcd. Berlin, e !’ ,. 1815 
Bransichreia. + ,92 Weimar: hr. Dramen 
„Martin Yutber” 83, Columbus” 87; „Wären 
u. Geſchichten?“ 79, „Yugustheater u. Volle: 
theater“ 87 u. a. 

Herrmann, O Eraf Adolf, w,« °., 1812 
Kämerswalde, Erzgebirge, Fr ?°.,8t ala Prof. 
Marburg, ſetzte Strahls ruſſ. Geſchichte fort. 
O Sans, E Berlin, «= ”, 1858 daj 
Bilh., evang. + Proi. Marburg feit 1879, 
⸗46 Meltow. 

Herrnhut, O ſächſ. Kreish Vautzen, Amtsh. 
Lobau, 1139 E. E. AG. Ergziehungsanſtalt, 
Staniort der Brüdergemeinde (j. d.), 1732 
dv. Zinzendorf gegrundet. 

Herrnokretichen, Torf böhm. BezH. Tet— 
ihien, a Elbe u. Ramniß, By8 E. Schöne 
Umgegend 

Herrnſtadt, © preuß. Regbez Breslau, Kr. 
Guhrau, 1983 Ew. E AG. 

Hersbruck, Brziitse bayr Reabez. Mittels 
franken, 3705 Ew. E. AG. Hopien. 

Herſch, Serm., Journaliſt, »1821 Jüchen, 
+ °’, 70 Beriin. U. „ia Lieſen“ Luiiſpiel). 

Herſchel, O Friedr. Bilß. /.» , 1738 
Dancver, bis 1774 Muftter, + °° „1822 Slough 
bei Windjor. Entd. Uranus: und Saturns 
trabanten 2c. Erbaute felbit Rieſenteleſtope 
iR. ,267,. Bol. Dolden 81. O Karoline, /, 
Schweiter u. Beyilfin v. MW, « !" , 1750 Han⸗ 
nover, +9, 1848 daf. Entd. 5 Kometeu. gl. 
„Metnoir and corrspondenee of U 9.*, 
deutich 1877. @ Sir Joßn Freder. Billiann, 
L.Zunv.@,*"',1792 Zlongb, durchmuſterte 
1833 38 d. fudl. Sternhiniel, + 2, 71 Golling: 
wood. 2%. „Outliues of £* 11. U. 1871 u. 
a. Seine Söhne Alex. u. Zohn ebenfalls 
aſtronomiſch thätig. 

Hersfeld, Kreise preuß. Renbez. Gaijel, 
a Fulda, 6758 E. E. AG. | Fig. 34t.| Die 
ehem. Benediltinerabtei H. 736 gegründet, 1648 
alg welti. Fürſtentum an Heſſen Caſſel. 

Herſilia, Gemahlin des Romulus. 

Herſtal, O OHeriſtal, belg. Prov. Lüttich, 
a Maas, 13877 Ew. Li. Geburtsort u. Stam⸗ 
ſchloß Pippins von H. häufiger Aufenthalts— 
ort Karls des Gr. 

Hertel, Afs. Yandjcaftsgt, « !", 1813 Vers 
lin, lebt daf.; Koloriit. 

Herten, Torf, preuß Kegbez. Münſter, Kreis 
Redlinghaufen, 3uls E. 

Hertenitein, B. S., ſchweizer Staatsmañ, 
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« 1825 Kyburg, 79 Mitgl. ded Bundesrates, 
Bundespräfident 88 mit Werwaltg bed Kriegs, 
+ 21,88. 

SHertford [Hertförd], (Hert3), engl. Grafſchaft, 
1039 ıkm, 220125 E. Haupt® H., 7232 E. E. 

Sertling, Georg v. 5 u. Bolititer (Gens 
trum), Brof. München, « */, 1843 Darmftadt. 

Hertivig, (D Karl KHeinr., Veterinär, » !%, 
1708 Ohlau, + :%, 1881, Brof. Berlin, Arz⸗ 
neintittellehre, Pferdelunde u.a. O Bsk., V, 
2, 1849 Friedberg (Frankfurt), jeit 87 Brof. 
Berlin. / VBerdient um Entmwidelungsw. O 

idard, V, Bruder dv. O, » #2, 1850 Fried: 
erg, jeit 85 ‘Brof. Weiuchen, Niedere Tiere. /. 

Hertz, O Henrik, dän. /,« 1798 Kopeu— 
hagen;, + — 1870. Bf. „König Renes Tod): 
ter u. a.; Werte XXII. Mart., P,». 
1818 Hamburg, Brof. Breslau. OAd. Ebriſt., 
däu. HO/ u. Ronan/, e 1%, 1824 Rallundbborg, 
lebt Kopenhagen. O WBilB., /, » **%. 1835 
Etuttgart, ‘Prof. Münden; bef. Epiler Raus 

elot n. Ginevra“ 60, „Hugdietrichs Brauts 
ahrt“ 63, „Bruder Rauſch“ 82 u. a); auch 

Überjeger aus dem MittelGochdeuticen. O 
Seinrid,N.."721857 Hamburg, 85Prof. Karls⸗ 
ruhe, 89 Woti, F’, 94 daf.; Eleftrizitätslehre. 

Hergberg, O Ewald Sriedr. Hrafv., preuß. 
Etaatsman, » *, 1725 Lottin bei Neuftettin, 
führte d.FriedensverhandigeninHubertusburg, 
bis 91 Staats» u. Kabinettsminifter, Turze Zeit 
— — Wilhelm EI. leitender Staats— 
man Europad, + *, 95. „Oeuvrer politi- 
queat 1795. Bol. Preuß 1874. Aufl. 
ae w/, - 9, 1826 Halle a/S., bort 
eit 60 Rrof,, behandelt befond. gried. w. 

Hertzka, Theod. &3 ı. Politiker, « !*/, 1845 
Left, Bründer der „Wiener Allg. Ztg.“, jchrieb 
über Eijenbahntarif („Perſonenporto“ 85) u. 
VBodenbejigreform („Freiland“ 90 u. ö.). 

Heruüler, germ. Volt a:Oftice, weſt lich der Oder, 
grumdeten ſpäter a/Donau ein eigenes Reich, 
das aber v. d. Longobarden zerſtört wurde. 

Herve, © belg. Prov. Lüttich, im H'Land, 
(#850 km), 4763 E. E. Käfe (Liniburger). 

Hervey-Inſeln (Coots-Archipel), ſerwi—-, 
tuhts⸗!, brit. Inſelgruppe, Polyneſien, 368 qkm, 
8400 E. Größte Zujel: Raratonga. 

Herwarth v. Bittenfeld, Karl Eberd., 
preuß. General, » #, 1796 Großkwerther, leitete 
1864 ben Ubergang nad Alſen, 66 Befehls⸗ 
aber der Elbarmce, ®, 71 Feldmarſchall u. 
in Ruheſtand, + %, 54 Won. 

Herwegb, Yeorg, /, = "1, 1817 Stuttgart, 
r . 18°5 Lichtenthal bei Badcu, 48 am bad. 
Aufftand beteiligt. Politiſch unklar. „Gedichte 
eine? Lcbendigen” 11. X. 1891 u. a. 

Herrbeim, Dorf bayr. Regbez. Pfalz, Bes. 
Landau, 3702 ©. 

Der;, (D Senrietie, «®/,. 1764 Berlin, + *%],o 
1847, Gattin des Arztes Yeartus d.. Mittel« 
punft Shöngeiftigen Lebens Berlin. „Brieſe des 
jungen Börne an 9.” 61. Vgl. Yürft 2. U. 
BB. Henri, Piauift, Komponift u. Pianos 
fortejabrifant, «"}, 1806 Wien, + 9, 88 Paris. 
Herz (Cory), Viittelpuntt des Blutumlaufs und 
Gefäßſyſtens, ein ſauſtgroßes Organ in der 
linten Bruſthälfte mit ſtarker Muskelwand 
[8 Fig. 15). Durch eine Scheidewand (Scp- 
tum in finfeß u. rechtes H. getreiit, jede 
Hälfte wieder in Vorhof (Atrium) u. Kamer 
(Ventriculus). Anderverbindenben Sſinnungen 
befinden ſich ebenjo wie BD IGeR deu Kam̃ern 
u. den daraus entſpringenden Arterien Klappen 
(Valvulae). die als Ventile wirfen u. dadurch 
dem Slreislauf (j. Arterien) die Richtg geben. 
Der Anſjchlag des Blutes gegen die Klappen 
bedingt die für die Diagnofe der HKrankheiten 
wichtigen H’Föne. 

Serzatropbie, Herzmuskelſchwund im Alter 
u. on eridjepienden Krankheiten. 

Herzbaum, f. Cerbera. 

Herzberg, O a Eiſter, © preuß. Regbez. 
Merſoburg, Ar. Schweinitz. 4465 E. E. AG. 
O an Harz, O preuß. Regbez. Hildesheim, 
Kr. Oſterode, 3546 E. E. AG. 

Herzbeutel (Pericardium), ſeröſe, das Herz 
einſchließende Haut. H’Waflerfudt Anſam̃lg 
dv. Waſſer im H. H'Eutzũndg (Perikarditis), 
Ausſchwitzg v. Faſerſtoff od. Waſſer in dem 9., 


Herzbraune— Herzog 
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erftere bei allgem. Waſſerſucht, letztere bef. bei 
Gelenkrheumatismus. Eisbeutel, Digitalis. 

Herzbräune = Herzbefleimung. 

Herzdampf, Tämpfigfeit der Pferde. 

a Tours, preuß. Regbez. Minden, 
Kr. Wiedenbrüd, enı2 & K 

Herzegowina, adlandidart Bal!anhalbinſel, 
9141 ykm, 187574 E. Haupı® Moftar. 9. 1483 
an die Kürkei, ſeit ?%, 1878 von Ofterreid)= 
Ungarn bejett. 

Herzen, D Alex, ruf. / u. radilaler Bolis 
tifer, « 2°/, 1812 Mostau, + ?!/, 70 Paris, ſchon 
al8 Student verbanit, 56,65 Hregbr. der Zeit— 
Ichrift „Folotkol“ (Glocke), worin er das rufi. 
Hegierungsiyften befämpfte. Werte1875 ff. XT. 
O Alexander, Thufiolog, Sohn dv. OD, feit 
1877 Prof. Florenz, « 34 Wladimir. 

Herzentzündung, Entzündg des Herzmus— 
lels (Myocarditis), (meift Folge v. Gelentrheu—⸗ 
matisſsnius) od. der iñneren Herzhaut (Endocar- 
ditix) od. des Herzbeutels (Pericarditis), führt 
zu Herzſchwäche u. Herzerweiterg, Waſſerjſucht. 

Herzerweiterung Dilatatio cordis), Aus— 
dehnung eines durch Entzündg oder Verfettung 
erſchlafften Herzeus. Folge: Herzklopfen, Ohn⸗ 
machten, Pulsſchwäche. Behandlung: gute 
Nahrung. . 

Herzfebler (Vitia cordis), Störungen ber 
Ventilwirtg der Herzklappen durch entzuündliche 
Veräuderg derſelben, führen zeitweiſe zu Kreis— 
laufſtörungen. Behandig: Vermeidung dv. An— 
ſtrengungen, gute Nahrung, warme Bäder 
(Rauheim u. a.); bei Störungen Digitalia. 

Herzfeld, Marie, (Bfeud. H. M. Lyhne u. 
Marianne Niederweeren), /in Wien, « 2", 
1855 Güns: Novellen, Uberfegungen. 

Herzfeld, Dorf, preuß. Regbez. Müufter, Kr. 
Bedum, a:tippe, 2119 €. 

Bergielbe Dorf, preuß. Regbez. Potsdam, 
Ser. Niederbarmen, 2314 €. 

erzfrucht, |. Scwecarpus. 
erzgeraufiche = Herztöne. 

Herzgeſpann, Bellemungsgefüßl, rührt von 
Diagenfranfgeiten, vom Bwerchfell 2c. Her. 

Herzgifte, Subftanzen, die voriviegend bie 
Herzthyätigfeit ſchädlich beeinfluffenn. 

Herzgrube, Gegend oberhalb des Nabelß, 
Schmerz in der H. bei. bei Magenleiden. 

Herzbypertrophie (Deraueegrößerg). Herys 
fehler, befteht in abunormer Vermehrung der 
Subjtanz des Herzmuskels infolge dv. Kreis— 
laufjtörung, Erfrasfung der Lunge, Nieren ꝛc. 

Herzklappen entzundung, eine Weiterents 
widelung der Herzentzündung. Sifelfer, Folge 
derjelben. [Bruftbräune. 

Herz'klemme, HikKrampf, Sineuralgie, ift 

Herzklopfen (Valpitatſo cordis), an) mit der 
aufgelegten Hand jtarf fühlbar: nach Geftigen 
Auſtrengungen, Schreck, bei Herzjchlern ; b) für 
den Betroffenen ſtärler als gerwwöhnlich wahr— 
nehmbar, aber nicht objettiv ftärker: nervöſes 
9. Behandlung: falte Uniſchläge, Digitalis. 

Herzlähmung, plögl. Anjhören der Herz— 
tyätigteit, bei. bei Heraverfettg, nachHerzfehlern 
oder Aufeltionsfranutyeiten. Folge: Tod. 

Herzlicb, Minna, « ?%, 1789 8üllichau, Urs 
bild der Sttilie in Goethes „Wahlverwandt— 
ſchaſten“, +, 1865 Görlitz (gemütskrauh. 
Val. Gacedertz 2. U. 89. 

Serzmufcheln (Kardiiden), Siphoniaten;gem, 
D. (Cardium edüle), eßbar; europ. Wieere. C. 
costatum Z. IN? ig. 48|, Weltafrifa. 

Herzneuralgie = Herzficite. 

Herzog, D Sans, eidgenöſſ. General, # 1819 
Narau, 60 Chef der Artillerie, Schloß "’, 71 den 
Vertrag betr. den Übertritt der franz. Armee ab, 
+2,94 HNavran. DIog. beorg, gOrgelvirtuos, 
.%, 1822 Schmölz, 51.58 Uuiv.sgTDireltor 
Erlangen. O Boß., Prälat, « !’/, 1823 Schön⸗ 
walde, Schlejien, 80 Fürftbifchot v. Breslau, 
+ 27), , 86 Breslau, O Karl Dof. Benj., 
Staatsmann, » 2%, 1827 Brieg, 79,80 Staats⸗ 
jefretär in Elſſaß-Lothringen. Im Ruheſtand, 
Berlin. O Ernſt v. SProf. Tübingen (ſeit 
1867), « 28,,, 31 Eßlingen, Vf. „Geſchichte 
und Syſtem ber römiſchen Staatsverfaſſung“ 
84/91 IT. @gmilie, Sängerin (Sopran), Hof⸗ 
vver Berlin, ⸗ Dieyjenhofen. 

Herzog, urſprũnglgewählter friegsanführer, 





Herzog Alerander—Scffe 
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im Fränk Reich Vorſteher mehrerer Gaue, in 
karoling. Beit beſeitigt, ſeit c. doo in Deutſch— 
land wieder auffoiend. Zie heutigen Herzöge 
Tertihlands haben den Titel Hoheit. 

Herzog Alerander v. Württenberg:fie: 
nalſyſtem, zwiſchen Dwina u. Wolga. 

Herzogenaurach, O bayr. Negbez. Ober— 
franken a/Aurach. 2533 €. E. AG. 

Herzogenberg, Heinr. Srhr. v., Kompo— 
nijt, = 0, 1843 Gras, 85,91 Lehrer an der 
tgl. KHohidule Berlin, 

Herzogenbuchſee, Pfarrdorf ſchweizer. Kan⸗ 
ton Bern, 2316 E. E. 

Herzogenbuih (holt. 's6Hertogenboſch, frz. 
Bois-le-Duc, bova l’dült), Haupto der nieders 
länd. Prov. Nordbrabant a/la und Dome, 
27103 E. E. &. Handel u. Induſtrie. 

Herzogenrath, O preuß. Regbez. n. Landkr. 
Aachen, a/Wurni, 38148 E. E. 

Herzog Ernit,niederrhein.Gedicht13.Jahrh., 
Schickſale Ernſis v. Schwaben (j. Ernft (12); 
auch Volksbuch, Hrsg. v. Bartſch 1869. 

Herzogitand, A Bayer. Alpen (1756 m), 
a⸗Walchenſee, Jagdſchloß. 

Herzpalpitationen, Herztklopfen. 
Herzruptür, Herreißung des Herzmuslels 
injolge v. Abiceſſen. 

Herzichlägigkeit der Pferde = Dämpfipteit. 

Herzſchlag. DK) Anſtoß des ſich yuiaments 
ziehenden Herzens an die Brufnvand, nor— 
mal unterhalb dev Bruftivarze, 70,80 in der 
Vinue. O () * DEN 
Herzſtärkende Mittel: Kaffee, Bouillon, 
Wein, Kampher. 

Berztone,ffirdieDiagnofe wichtige, durch Sy— 
ſtöle (Zuſa menziehg) ut. Diaſiöle (Erweiterg) 
des Herzens entſtehende reine Töne mittlerer 

Herzventrikel (Herztam̃er), ſ. Herz. [Stärte. 

Herzverfettung (Fettherz), fette Entartung 
des Herzmusteis nach Herzvergröherg, Infek⸗ 
tionetrantheiten, bei Fettſucht, Alkohölismus. 
Anzeichen: Herzllopien, Ohnmacht, unregel— 
mäßiger Puls. Behandlung: Drteliche Kur. 

Herzvergrößerung, f. Herzhypertrophie. 

Herzwurnmi, Naupe der Kruͤleule; ſchädlich. 

Hesdin [esdäng]), ſranz. © Dep. Pas-de 

Heſekiel, ſ. Czechiel. ſCalais, 3409 E. E.@. 

Heſekiel, OGeorg £udw. Tichter u. patriot. 
f. # "1819 Sale, + **, 74 Berlin. O 
Fudoviße, Tohter v. O, LAin, e ", 1837 
dlitenburg, 873rau Johnſon, + 80 Neuſtadi 
bei Coburg. Hiſtor. Romane. 

Heſiẽdos, griech. des 8. Jahrhb. vE., Haupt 
der ijogen. biot od. didakt. Dicherſchile, Vf. 
dev „Theogonie“, deuiſch Uſchner 1865. 
Heſiöne, Tochter des Königs Laomẽdon v. 
Troja, durch Herkules vor einent Ungeheuer, 
dem ſie geopfert war, gerettet. 

Sefpel, j. Meapilus. 

Heiperia (Hciperten, „Abendland, hieß bei 
den Griechen Italien, beiden HömernZpanien. 
Heiperiden, Töchter des Atlas u. der He— 
iperig, Hiüterifien der goldench Üpfel. 
Heiperien, f. Heſperſa. 

Hosperis matronälis (Matronenblunie, 
Frauenviole, Nachtviole), Kruziferen; Zier— 
pflanzen. 

Heſperos (Abendſtern, als Morgenſtern: 
Phosphoros, Luciſer), Sohn des Aſjträos u. 





der Cos. 
Heß, O Cudw., A. « "m 1760 Zürich, + 
12), 1800. Karl Adolf, u. Rupjeritecher, 


«1769 Dresden, + *, 1849 Wilhelmg&dorf bei 
Wien. © Heinr. Herm. Jof. Sreiberr v., 
biterreich. Feldherr, « 27, 1788 Wien, + daj. 
13, 1870, 48144 Seneralftabschef Stalien, 59 
Feidnarſchall. /Z O Peter, , « °%i, 1792 
Püffeldori, + *, 1871 Münden. © Seinr. 
Maria, Vrnder v. O, 0, » 9, 1798 Düſſel⸗ 
dorj, + 2%, 1863 Münden. & Karl, Bruder 
von O. & (Nipenleben), # 1801, + ’%,, 74 
Reichenhall. D Georg, amerik GH New ort, 
. * 1832 Pfungſtadt. Nid., « 22, 1835 
Gotha, 69 Prof. Gießen; „Encytlopädie u. 
Diethodologie der 4“ 85 u.a. 

Heſſe, O Augufle, frz. gg, * 1795 Paris, 
+ daf. ?%;, 1869 Dlitglied der Alademie. O 
Alexandre, Neffen. O. €, « ;, 1806 Baris, 
+ dus. */), 79. O Otto Ludwig, A, « ??;, 1811 
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Königsberg. 40 Prof. daf., 56 Halle, 57 Hei: 
delbera, 69 Münden, + daf. *, 74. Bf. „Aita— 
lytiicheßeometrie desKaumes“ u. der geraden 
Linie des Punktes u. Sreiied“ u.a. [608 m. 

Hcüelberg, A bayr. Regbez. Mittelfranken, 
HSeſſen iHeeſen). Durchichneiden der Sehue 
oberhalb Des Kniegam Hinterlaufbeim Hirſch, 
untjein Entkomen zu verhindern, wei er von 
den Hunden geitelit tft. 

Heffen, uriprüngt. v. Katten bewohnt, al: 
mahlich durch Sadien erſetzt. Unter Slaro: 
lingern u. ſächſ. Kaijern zu Franken, fpüter 
zu Thüringen, von dem e3 1265 abgetreit 
wurde u. an Meißen fan. Wilhelm LI. ver: 
einigte 1500 die heit. Lande, die deſſen Sohn 
Philipp der Großmütige 67 unter feine 4 
Sohne wieder teilte. Zwei der geitifteten Li— 
net, Rheittfels u. Marburg, ſtarben 1583 
u. 3604 aus 1. es blieben nur H.Darmſtadt 
u. H.Caſſel. Bol. v. Heßler 1891. 

Heſſen, O braunfchweig. Kreis Wolfenbüttel, 
2411 E. lmünze. 

Heſſenalbus, frühere heſſ. Silberſcheide— 

Heſſen Barchfeld, }. ıı. Heſſen-Phitippsthal. 
Heſſen; Caſſel Kurheſſen), bis 1866 Kurfür— 
ſtentuni. Staatim Deutichen Binde, 5814Km 
mit (18641: 745065 E., jetzt der preuß. Regbez. 
Caſſel (ſ. d., Anteil v. Philipps des Groß— 
mütigen älteſtem Sohne, Yandgraf Wilhelm 
(IV., der Weiſe 1567 921, ſ. Heilen. 1648 durch 
Abtei Hersield n.den größten Teilder Bratic. 
Schaumburg vergrößert. Wilh. VIII. (t 1760) 
um 7 jühr, Kriege Prenußens Bundesgenoſſe. 
Deſſen Sohn Friedrich 11. (1785) erlangte eine 
traurigeBeruhmtheit durch die Verſchacherung 
dv. 22000 Dian an England. Sein Sohn Wil: 
beim IX. nahm 1803 bie Kurwürde an (Mil: 
beim I.), wurde 18065 v. den Franzoſen vertrie— 
ben u. jein Land dem Königreich Weittalen 
einverleibt; er febrte 13 zurid. Durch ſein 
Haus- und Staatspeiep +, 17 geriet er mut 
dem Lande in Konflikt, der ſich unter ſeinem 
Eohne Wilhelm Il. (1821.47) noch jteigerte, 
weshalb derjelde dem Kurprinzen (ſpäter ut, 
griedrich Wilhelm I.) die Regierung übertcch, 
der nitieinem MiniſterHaſſenpflug den Ztreit 
aufs Yırgevite trieb, bis nad langen Strei— 
tiglettent auf Preußbens Antrag die Derjaiig 
dv. 31 wieder in Kraft geiegt wide (62). 66 
trat 9. auf Zeite Oiterreiche, worauf rei: 
ben den Kurfürſten ? „ gefangen uch Stettin 
abrühren lieg u. 7, die Ernperleibung alle: 
ſprach. °,0 67 trat die preuß. VBeriaſſung im 
Lande in raët. Vgl. MRoihtu2. A. 1833 851. 

Heſſen(-Darmſtadt), Großherzogtum, deut: 
ſcher Bundesſtaat, 7682 kin, II2RRI E. 167," , 
proteit., 29,4”, töm. Rath., 2°, israclitiicı. 
Zwei Teite: ein füdl. mit den Prov. Starken- 
Burg u. Mdeindeflen, cin mördl., Die Prov. 
BOber-S., vom Vogelsberg erfüllt, während im 
erjteren Teil der Odenwald. 18 Kreije Sſüſſe: 
in S.: Rhein u. Deain, im N.: Lahn Haupt- 
erwerdszweige: Aders, Berg: u. Weinbaun, 
Viehzucht, Handel u Induſtrie Dauptis Pur: 
ftadt. Berfaffung: vo. '',,1820. Staatsform: 
fonjtitutionelle, erbliche Uonarchie, jetzig.Groß— 
herzog: Ernſt Ludwig iſeit !23325, Landesver— 
tretg 2 Kamern: im Bundesrat3 Stimen. gin- 
nadmen ı1891 94): 24653219.4; Ausgaßden: 
24128516 .4; Autzerord. Budget für 1891 94: 
Einnahmen 22271117.6, Uusgaben 138379740 
6. Schuld (1893): 30840079 .4. Landes- 
farben: rot u. weiß. Wappen IJ. ig. 61]. 
Orden: Yıdwigsöü , Goldener Yiwenk , Ver— 
dienſtO. Philipps bed Großmütigen, Militar- 
ſanitätskreuzu Militärverdienſttreuz. Milie 
tfar: 25. Diviſion im XL deutſchen Armeelorps. 
Schulen: Univerſität, techniſche Hochſchule, 
7 Symnafien, 4 Realgyınnafien. E. 11892) 
925km. Val. Walther 54, Tieffenbady 2. A. 85, 
Heller, Berf. u. Verw. 85 II. w: HT war 
Anteil dv. Bhilipp8 des Großmütigen juugſtem 
Sophie Georg (1567-96), dem die Obergrafiſchait 
Katzenelnbogen mit der Reſidenz Darmſtaot 
zuirel u. der 83 einen Teil von H. Rueinfels 
erhielt, von feinem Sohne Ludwig V. 1604 
durch das Gebiet von H:-Marburg beides 
durch Ausiterben der brüderlichen Linien, ver— 
grögert. Terjeibe gründete 1707 die Univerfität 
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Gießen u. führte die Brimogenitur ein. Qud= 
wig X. (1790 1830) erhielt ald Entſchädigung 
für die (1736 erworbene u.) im Frieden von 
Luneville 1801 verlorene Srafich. Hanau-Lich- 
tenberg 1803 das Herzogtum NWeftfalen, trat 
dem Rheinbund bei, nahm '* „ 1806 als Lud- 
wig 1. die großberzogl. Würde an u. erhielt 

10 abermaligen Gebietszuwachs Zeit 48 neigte 
H.:D. mehr u. mehr Ofterreich au, auf beiien 
Seite es 66 trat. Nach dem Frieden ® „ mußte 
es dad in demjelben Jahre ererbte H-Hom-— 
burg u.d. reis Biedenkopf an Breußen ab: ır. 
mit dem nördl. vom Main gelegenen Gebiet 
dem Norddeutihen Bund beitreten, worauf’, 
67 eine Wiilitärkonvention mit Preußen u '® 
so der Beitritt zum neuen DTeutſchen Bunde 
folgte. Ludwig 1V. (77 92) regelte die Kivil— 
lifte und ſchloß Frieden mit ber kath. Kirche. 
Bol. Steiner (we) 183334 V. 

Heflenfliege, f. Sallmüden. 

Heflen:Somburg, bis 18685 eigene Landgraf: 
Ihaft, 275 qkm, 30000 E. Anfangs ein Zeil 
der Yandgrafjhait H.-Tarmitabt, wurde 1622 
feibftändige Yandgraffchaft unter Friedrich I., 
jüngerem Sohne Georgs von H.-Tarmitadt; 
1806 mebiatifiert u. H.⸗Darmſtadt einverleibt, 
15 wieder fouperän, nach Aussterben der Linie 
2,66 an H.:Tarmftadt zurüd, von dem es * 
66 an Preußen abgetreten werden mußte, 100: 
durch eg ein Teil der Prov. H.⸗Maſſau wurde. 

Heſſen⸗Naſſau, preuß. Vrov, 15693 qkın, 
1664426 meijt evang. E. 1867 aus Kur-Heſſen, 
Naſſau, Aranffurtit, fowie aus Landesteilen 
bed Großherzogtums Heſſen zuſamengeſent 
2 Regbezirke: Caſſel mit 24 und Wiesbaden 
mit 18 Kreiſen 2. Sig. 65). Haunt® Gaijel 

Helfen : Philippstba ‚ jüngere Webentinie 
von Heſſen-Caſſel, ohne Landeshoheit, geftiitet 
1663 don Philipp, 3. Sohn bed Landarafen 
Wilhelm VI. Bon deflen Söhnen führte Kart: t 
1770) die Linie 9. BB. fort, während Wilhelm 
(+ 17611 die nut ftittete 

SHchen :Rheinfeld.- Rotenburg, ältere Ne— 
benlinie von Heſſen-Caſſel, geitiitet von Eruft, 
dem jitgften Sohne des Landgrafen Morit, 
der die ſog Rotenburger Duart erbte. Der letzte 
Sproß, Biltor Amadeus (=? 1779, +12, 1834 
finderlog),vererbte fein Allodium an d. Brinzen 
Victor u. Chlodwig zu Hohenlohe-Schillings- 
fürſt. Die Rotenburger Quart fielan Kurheſſen. 

Heſſe⸗Wartegg, Ernft v., Reifender, Trieb: 
fhen b.Luzern, «1851 Wien; bereite die 
Rodn Mountaind, NAfrita, Ranada, unter: 
nabm 93 94 eine Reiſe um die Weltzc. Hall: 
reiche aroar. Werte. Gemuhl der Sänger 
Wine Bauf ıf.d\. [Sewebe aus Jute. 

Heſſians ſheichens), grobes ungebleichtes 

Heßler, Dorſ preuß. Regbez. Arusberg, Kr. 
Gelſenkirchen, 2791 E. Steinfohlenx. 

Heſſonit, i. Granat. 

Heſſus, Heſius Eobãnus, lat. /, Anhänger 
der Reformation, 1488 Halgehaufſen Heüiih, 
7 *,..1540 Marburg. Vgl. Krauſe 1379 IL. 

Heſtiagech. AS. Tochter d. Kronos u der Rhea— 
Göttin des Herdes, Schirmerin des Gaſtrechts 
u. Eides. Die röni. Beitatj d.) identisch mit H. 

Hetären igrch, Freundiñen;, bei den alten 
Griechen Buhlerinen, verſchiedene durch Geiſt 
ausgezeichnet Afpaſiad. 

Hetärie Ugrche, Genoſſenſchaft: geheime Ge: 
noſſenſchaiten zur Befreiung Griechenlands 
von der türk. Herrſchaft, eine im 18. Jahrh. 
erfolglos, die andere, 1812 gegründete, brachte 
den Befreiungekrieg von 1821 in Fluß. 

Hetern.... tnrd.. in Zuſamenſetzungen), ab: 
weidend, fremd, auch ketzeriſch. 

Seterocykliih (ar), von Blüten, Deren 
verschiedene Kreife ungleichzählig find. 

Heterodor iardr.), undersglaubig, vom Lehr 
begriff der Kirche abweichend. 

Heterodynaͤmiſch inrch.), in der g Blüten 
mit ungleich langen Staubgeiäßen. 

Heterdcie tgreh.), Eigenſchait gewiſſer para= 
fitijher Pilze, in verih. Generationen ſich 
auf verſch. Nährpflanzen zu entwickeln. 

Heterogamie, Entwickelung der Geſchlechts— 
organe ungeſchlechtiicher Blüten, zu denen 
des anderen Geichlechts. 

Heterogen (grch.), ungleichartig. 
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Heterogenie (grch.), Generationswechſel mit 
verih. Fornten der einzelnen Generationen. 

Heterofarpiih ıgrdı ı, verichiedenfamig. 

Hcterolalie igcch.‘, Unvermögen, richtig zu 
ſprechenen fih auf die rechten Worte zu beiten. 

Heteromẽr iardı.ı. aus verichied. Beſtand⸗ 
teilen zujamengejeht. 

Heteromeiogamie ıacdh.), Vorkom̃en verſch. 
Beiruchtungsarten bei den gleichen Pflanzen— 
arten, 

Heteromorphismus faricd ı, Eigenſchaft 
mancher Körner von gleiher chem. 3uſamen— 
ſetzung verichieden au kryſtalliſieren. 

Heterophbyllie tardı.Y, Borlosiien von 2 vers 
ihiedenen Blattformen an derjeiben Pflanze. 

Heteroptera, ſ. Halbflügler. 

Heterorchi (gcch.), = Einichattige, die Bes 
mwohner der wer gemäßigten Zonen. 

Heteroiporcen, Gefähftypiogamen mit Mas 

Hcteroetröp=aniiotrop. |fro: u.Mifcofporen. 

Hetbiter = Chethiter. 

Hetman (Atamani, vom Heer gewählter 
Koialenführer, mit Diltator. Gewalt, Duck 
Peter 1. 1708 beichräntt. Groß-He, feit 1581 
Titel des Oberfeldherrn des poln. Heeres, 
dem ein Feld-H. zur Seite. Ter Großfürſt— 
Thronfolger feit 1835 9. alter Nojaleı. 

Fl @ in Hohenzollern. 612 E. 

ettner, Herm., Kunft- u. Zi, = 7, 1821 
Zenjersdori :Schlejien), + *, 82 Dresden als 
Prof. Bi. „Yitteraturgeich. des 18. Jahrh.“ 
4. A 81. VIu. v a. AD. Stern 85. 

Hettitedt, & preuß. Regbez. Dierjeburg, Ge: 
birgsfr. Wansfeld, a Ripper, 8500 E E. AG. 

Hetz e, Jaydart, bei der das Wiid durch Hunde 
gefangen wird. & Bunde = Haäatzhunde. 

Hetzendorf, ehemals Borort von Wien, 1890 
diefem einverleibt, 

Heu, im grünen Zuſtande gemähtes, behufs 
der Aufbewahrung getrodnetes Wieſengrus: 
faures (mit Halbgräjern), Fußes nur Graſer, 
ee vom eriten Schnitt und das 

pätere RachH., Grummet, Hbmd. In 
Gärung gebrachtes H.: Braun—. 

Heu lat), Schmerzausruf, adı! o! 

Scuastbma = Heufieber. 

Heubach, O © württ Jagſtkr PAR, 
O bayr. KRegbez. linterfranfen, Ye; Obern⸗ 
burg, r. a Mail, 1945 E. Links vom Main 
Klein=H., Vez. Miltenberg, 1405 E. 
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Heuberg, höchſter Teilv. Schwäb. Jura, 
1012 m bh. A Thüringer Wald bei Fried— 


rihroda, 690 m. 

SHeuberger, RKichard. Komponift Wien, »8, 
1850 Graz: Oper „Abenteuer einer Neujahrs— 
nadıt“, Orcheſterwerke u. !Zamwnansfal. 

Heublumen, auf Heuplägen zuſamengeiegter 

Seubner, O Otto Leond., « '', 1812 
Plauen i. V. 49 Mitgl der vrovijor. Regie: 
rung Dresden, big 59 Zuchthaus, feit 69 
Ratsmitglied Dresden, 7 ', 93 Blajewitz. O 
Otto, #.«°"', 1813 Wübltroft, 73 Proj. 
Leipzig. Wr. „Experiment Diphtherie“ 83 u.a. 

Hcudud, Wilh. v. preuß General, a ®, 
1821, »5 Therbefehlahaber der Truppen im 
Reichslande, 8790 tomandierender Gencral 
des 15 Armeerkorps, 88 General der tavallerie. 

Heuer, vom tim laufenden Jahre. 

Heucr, Watrojenlobn aus Kaniiatrteiichiffen; 
Ss’ Baaleıt), die den Matrofen zur Anmuſte— 
rung helienden Leute, H'ſeſchäft. Zpelula: 
tionsgeſchäft, bei dem ein Los Gegenftand des 
Geichäits bildet. 

Heuern ig), Aus od. Zumuſtern von Mañ—⸗ 
fhait, audı Auslöhnen derieiben. 

Heufieber Henaſthma, Boftodicher Katarrh), 
hejtigerSchnnpien nach Einatmung des frischen 
Heuduites ıbej. Euglandı. Behandlung: Xufts 
veränderung. Vgl. Zülzer 1886. 

Heuglin, Kheod. v., Afrifareijeudern. Nord⸗ 
pollahrer, « ?", 1824 Hirſchlanden (Württ.), 
+9 ,, 75 Stuttgart, 53 am Weißen il u. in 
Kordofun, 56 im öftl. Sudan, 57 in Zomäl, 
6162 zur Aufſuchung Vogels in Jñerafrika, 70 
Spitzbergen, 71 in Nowaja Senilja. /. 

Heuharpune, Vorrichtg zum Faſſen größerer 
Mengen Den. 

Heulandit, in kruftallin⸗blätterigen Aggre⸗ 
gaten; körnig, durchſichtig mit Perlmutterglanz 


Seumar— Herenbefen 

P {0.01 mm nm a u rn —— — 

Heumar, Dorf preuß. Regbez. Cöln, Kreis 
eumonat, Juli. (Wrilyeina.Rhein, 4749 €. 
eun, Karl Gottſlies Sam., Roman⸗ (H. 

Klaureni,e „1771 DTobrilugt +? „1854 Vers 

tin. Seicht, lüftern, beliebte Schriften 51 XXV. 

Beupferd = Heuſchrede. 

— Formen des Heuch in Ballen. 








eurechen, |. Pferderechen. 

curcfa card). ), id babe es 
dedt), Auscuf des Archimẽdes 
des hydroſtatiſchen Heiched. 
Heuſcheuer, Canditeite in der Graffchaft 
Blag, in der Großen ©. 20 m. 
Heuſchlechtigkeit, iſt Dampfiafeit der Pferde. 
Heuſchrecken Heu⸗- Graspierde, Orthoptera 
saltoria), Geradflugler Yeriaben in FJeſdH. 
(Acridiodea) nut der Wander-H. 10e dipunda 
inigratoria L, c. Dem. S. u. SCSEuropa, 
große Sanbplage; fanud-8. (Tocustina} mit 
dem Grünen Orupierd (Locusta viridissim:a 
L.), bi$ 3 cm Grab-S. (Gryliode) mit 
ber — Heimchen, Feld-, Maul— 
wurfsgrille ꝛc ins. 
888 ſ. Hymenaca u. h 

eufhreden?rebieisguillidun). Blatttrebſe, 


efunden (ent: 
ci Entdeckung 


einzige Familie der Wundfüßer, wärmere 
Deere. Gem. S. chbar. 
Heufinger, Karl Friedr. v. #, = ?*. 1792 


Farnuroda iCiſenach, + 9%, 1883 re 
jeit 29 ‘Brof. Das: /. Anthrovolonie 

Deufingerv. Maldeng, Bottl., Ingenieur, 
o 12, 1817 Langenſchwalbach, +?. 86 Da: 
nover. Verbeſierungen an Lokomotiven, Per⸗ 
ſonenwagen, Oberbau. Fachſchriften. 

Heusler, Andreas, fi, * %:,, 1834 Baſel, 
Prof. das; ihr. uber Gewehre, Uriprung ber 
Stadtverijaſſung, Institutionen d Deut. Nichts. 

Hcumwendniafchinen, zur Arbeitererſpaärnis, 
leiften das 16 fuche Dev Handarbeit. 

Heuwurm, f. Wictler. 

llarea Aubl Euphorbiaceen: H. guianensis 
Aubl. uud einige andere ſüdamerik. Arten 
geben Kautſchut. 

Heveller, flaw. Volksſtam mit der Haupt 
Vreliabor (Brandenburg), 1157 durd Albrecht 
ben Bären unserworien, 

Heven, Torf, preuß. 3. Regbez. Arnsberg, Kreis 
Hattingen, 5084 E. Steintohlenze. 

Deves hewweſchi, OD ungar. Komitat, 3878 
qkm, 233732 E. Daupt@ Erlau, Wein. O 
Markto darin, 7271 E. E 

Heveſi Ihrveichli, ubmig, /; ‚„teit 1885 Med. 
des Fremdenblaties Wien, = *0,, 43 Deves; 
Novellen, Hunmoresken. jpäter am Libanon. 

Heviter, funaanıt Bolt in und un Sichem, 

Hewitſon jun⸗ itin! Billtam, Naturforicer, 

1806 Wervcaftle uvon Tyne, +", 78 Dut: 
—— Surren. Schr. uber Infekte. 

Bera....carch sin Sujamenfegungen, ſechs⸗ 

Dcracherd- .gud.., Ztulav. u Tönen, welde d. 
Grundlage Der Lehre v der Solmiſation ıj.d.) 

Br ıgrch ‚der Würfel. "bildet, 

eracmıeron a: dh. 1, Scdistagiwvert; die Schöp⸗ 
fung. Titel dv. Novellenſamtlungen. 

Deranen (ardı ‘, Sedieed: B’af, jechdedig. 

Herugramm igrchen Sechseck. 

Herameter grch der epische Vers der Grie— 
chen, dañ auch ber Römer, bejtebend aus 6Füßen 
1.1 Daktylen vd. Spondeen, 5. Taktvlus, 6. 
Eyondeus oder Trodansı, uud im Deutſchen. 

Heranqulär ıard).ı, ſechsectig. 

Nexapeda ard:, = Juielten.  [Nleinafien. 

Srrapalisı nd ‚Nundd, doriſchen6Städte in 

Bere won Hagediſſe, Prieſterin des Dans), 
nadı den Vollsnlauben vom Teuiel mit8auber— 
kraft ausgeftattetes Weib. H nprozeſſe feit 1450 
in Frankreich, in Teutichlaud jeit 84, mo durch 
die Bulle Inocen; VIII. zwei JInamuſitoren 
Krämer und Sprenger, eingeietzt wurden, von 
benen der tegterc durch jeine Schriit _Malleue 
maleficarum” id nhamer) FI Anleitung zum 
Werfahren bei den H'nprozeſſen gab. Mit Eriolz 
tgot 1563 Johanñes Weyer, 1631 der Rejiit : 
ßriedr v. Spee, 1707 Thomaſius dagegen auf. 
1757 noch in Vandshut, 1793 in Pojen H'n ver⸗ 
braüt. Vol Soldan, Geſchichte der Hexenpro— 
zeite 2. A. 1889 IT. Laängin 88 

Srerenbeien (Retter, Toñnerbüſche, Toner— 
d.ien;, abnorme Wildungen an Baumen, bei 
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denen an einem Aft eine ungewöhnliche Menge 
Knoſpen ——— veranlaßt durch Pilze. 
Hexenei, ſ. Phallus. 
erenbammer, f.u Sere. 

Serentnoten, geknäuelte Läppchen in der 
Erde, aus Blättern zuiſamengewidelte Wohz 
nungen arfliigelter Jnjelten im Yarvenzuftand. 

Srerenfraut, f. Yllrann. 

Srrenmtebl, ſ. Lycopadium. 

Herenringe ‚Eifenringe, Elfentanz), auf 
Wieſen kreisrunde Stelle, oft v 7.16 m Durch— 
mejier, d. einem 15 20cm breiten, friſchgrünen 
Ringe unrichloſſen. anf deſſen Jnenjeite wieder 
ein Ring unregelmaäßiger abgeſtorbeuer Flecken 
folgt. Urſache: Dunafraft verih. Blätterpilze. 

Serenfubbat, in Boltsglanben Zufamentunft 
dir Deren auf den Broden in der Yacht zum! 

Herenſchuß (l.uınbaseo), Rheumatismus der 
Bruſt- oder Yendenpartie der Rückenmuskeln. 
Brehandlg: Tamvpfibad, Einreibungen, örtliche 
Morphiumeiniprigumga. [Bars 27o m: Potel. 

Scerentanzplag, Felsplatte im Bodethal, 

Herenzwirn (Teufelsgwirm), ſ. Lyeium. 

Hey, Ö Zsilh., sabel/, =. 1730 Laucha 
im Gothaifchen, + "1854 Superintendent 
Ichtershauſen. 50 Fabeln, ill. v. Spedter über 
1:0 1. Wal. Hanfen RG. Sulius, Ge⸗ 
ſanglehrer der königl. Muſikſchule in München, 
. 1532 Tomelshauſen. Bi. „Deut. Geſangs— 
unterricht“ 8487 IV. 

Hend, Wiſb.. . Oberbibliothekar Stutt: 
gart ſeit 1873, ,„ 23 Mearlaröningen. Vf. 

„Gefd des Leuantehandels im Mittelalt "TH IL. 

Heydebrand u. der Laſa, daſſito v. Schach⸗ 
ſpiel Theoretiker Wiesbaden, » 1818 Pots- 
dum; Bf. VLeitfaden fir Schachſpieler“ 5. A. kO. 

Hevbetrug. Nreisort un ‚wort, ojtpreuß. 
Regbez Gumbinen, 450 E. AG. 

Heyden, O Zan van der, —— Land⸗ 
fhhafts- u. AM. * 1637 (40) Gortum, „’ 1717 
Amiterdant. O Sriedr. Aug-v.,/,*°., 1789 
Meriten (Oſtpreuſſen), 18 18 31 vieslau. aus⸗ 
gez. als Epiker. OOtto. . , 1820 Duche⸗ 
row, Prof. u Hofmaler Berlin. @ heodor, 
Graf, ruf. General, « !5., 1821 Eſthland, 66 
Chef des Großen Gencralftabs, feit 81 Senerals 
gouv. v. Fiiiland. O IaR. Eheod. v.. Sohn 
v@Qad,g,«.!! 1827 Vresltau. Lehrer der Kunſt— 
alademie Berlin, aud /. © Bin. Karl 
Kein. v., preuß Minifter,«!*, 1839 Stettin, 
7789 im preuß. ba. p Tonf.), 83 Regierungs— 
prai. Frankfurt a O., jeit 90 Landwirtſchafts— 
miniſter. D Adolf, A, |. Kyullmaun. 

Heydt, Aug. Frfr.v. d. Preuß Staatsmañ, 
“>, Elberfeld, + '?:, 74 Berlin, 62u. 66,69 
Sinangntinifter. 

Heyduk Seidun, Adolf, tſchech Lyriker, » 
1835 Neicheuberg (Böhmen), Prof. Piſek. 

Heyer, Däiarf, deutſcher a, = , 1797 Wel: 
jungen, +°* 1856 blieben Prof. „Waldertrans- 
— 83. O Guſtav Sonmnv. O,⸗ 1326 
Gießen, +", München Prof. az 
zur — 4. A 02 u. a. 

Heymann, Karl, Pianiſt, ⸗ „1881 Amſter— 
dam, O0 Lehrer am Hochſchen Konſervato— 
rium Berlin Glanzvolle Klavieritücke. 

Heyn, Fiet Peter), holländ Seemañ,«1578 
Deliehafen bei Rotterdam, 1623 Admiral der 
Weſtind Kompanie, eroberte 28 die ſpan. 
Silberſflotte bei Cuba,fiel?“„29 vor Düntirchen. 

Hevne, Oebrin Golit. %, «2° 1724 heine 
ig, + !*, 1812 Göttingen Prof. Val Heeren 
18. @erit, Gernianiſt, oe 4, 1837 eigen: 
fels 83 Prof. Göttingen, Mitherausg. des 

„GBrimſchen Wärterbuchs“. 

Heyſe, DIod. EHrift. Aug., Pu, «- 
1704 Nordbauieu, 7?" 1829 Maadeburg. 

Fremdwöriterbuch“ 17. A. 92. O Karl Wild. 
£udwig, Sohn v. D.Y,r 01797 Oldenbura. 
2 1855 Berlin, jeit 29 ref. daj. D Pauf 
JoB. "£udwig, Eohuv.@&), /.#'°, 1830 Ber: 
lin, jeit 54 in München, ansgez. als Noveltiit, 
ihr. auch Romane i,Ninder der Welt“, „Im 
Paradies“ 2c hi und Dramen 1, duıns gunger, 

„Dou Juans Kunde” 2ch, Gedichte 4. A. 188 2C. 
1 meriterbatte Überjegumacn aus dein Ital. 
ri Werte 785 XXI ı 2uR.| 

Heyit, Nordjeew, beig. Prov. Wejtflandern, 
2130 E. 
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Seywood—Hierofratie 
1003 
Hevwood [behivudb], O engl. Grafichaft Lan⸗ 
caiter, 23286 E. FE. Epinereien. 

Ha, dem. Beiden für Guedjilber. 

Hiakin, in Napan der Bikul (Gewicht!. 

Status tlatı, Zujamentreffen zweier Vokale 
am Ende u. am Aufang einer Eilbe. 

Hiawätha, nıytl. Krieger der nordamerikan. 
Indianer: Held eines Epos dv. Longfellow. 

Hibernal, (lat.\, winterlich. 

Hibernta (Ivernia), tönt. Name Irlands. 

Hibiscus (Ibiſch, Eibiſchn; Malvaceen; über 
80 Arten, c. 50 Bierpflanzen:; mehrere pit= 
indiiche Arten liefern veripinbare Baitfafern, 
jo Ik. cannabinus [9 ig. 203, Bambobauf!; 
H. zum Räuchern gebrauchte Abelmoicnge 
körner. H. Rosa chinensis (chineſ Roſe), Lits 
indien, China; Sierpflanze. 

Hic Jacet tlat.}, hier liegt (begraben). 

Sieornnußbaum, f. Carya. 

Sid: Beach !:biytih), SirMidaelEdward, 
brit. ılond.; Stuatsman, « 1837, 7t u. 8687 
Staatsjefretär fir Irland, 78 s0 Kolvnialmi— 
nifter. 85 Schaßfanzler, 83:92 Brüj. des Han— 

Hickſiten, |. Dualer. idelsanites. 

Hic Ithodux, hic salta (lat.), Bier iſt Ruo— 
dus, hier fpringe (bier zeige, was du faüift). 

Hidalgo, mexitlan Staat, 23170 qkm, 506028 
FE, Haupt@ Pachuca. [niederen Adels. 

Hidalge (jpan. portug. Fidalgvı, Titel des 

Hidalgo, chem. meritan 6 Goldinunze,41,n.#. 

Hidalgo de Parrol, S meritan. Staat Chi— 
huahvua, 10000 E., Silber. 

Hiddemann, Friedr., Geurec, «’ „1829 
Dnjieldorf, + WW, 92 daſ. 

Hiddenit, g, Edelitein, Dinfeljmaragdgrüner 
Spodumen, Wlmerila. 

Hiddengde, poinerſche Infſel, weitl. v. Rügen, 
700 E. 18 km [,35 km br. 

Hidl, ſ. Grundwaſſer. 

Hidrotika ıyrd).ı, ſchweißtreibende Mifttel. 

Hidſchas = Hedihas. Hiefen = Hageburtten. 

Hiefhorn = Hifthorn. 

Hiel, Eman., vlän. / Brüſſel, =" „ 1834 
Tendermonde; bed. als Lyriker. Werle 55, III. 

Hiemaäl dlat.), winterlid. 

Sienzen, die deutiche Bevölkerung im twejll. 
Ungarn, auf c. 5500 ykın, 300000 Zielen. 

Mierachum, f. Habichtskraut. 

Hierarchie igrch 1, Herrſchaft u. Amtsgewalt 
des Prieſterſtandes, ſowie dieier ictbit. 

Hieratiſch arch.s, prieftert , dem Prieſtertum 
gemäß 8 ver Stil, bie jteiie Bebandlg der Kör— 
per u. Hewandungen an alten griech Elulptus 
ren; b'e Schrift, 5. Hieroglyphen. 

siero, Herrſcher v. Surakus: (1) 8.1., 478 
bis 467, führte glückt. Kriege u. förderte Künſte 
u Wiſſenſchaften Aſchylus, Bindarze. auſeinem 
Son. Oꝓ. II., 269 215, 25 mitd Karthagern 
verbindet, nach dem Siege der Römer 263 mit 
diesen; brachte Sprafus zu hoher Blüte. 

Hiörochloö Gmel. DarrygrasMariengras 
Gramineen; H. herealix FL. et San feuchten 
Orten MDeutſchlands, bei München. hbumarinz 
baltig, zu aromat. Eſſenzen, aud) wie Wald-— 
meister benutzt. 

Hierodüten ıgrch.‘, im Altertum mäñliche u. 
weibliche Tempeliflaven. 

Hieroglvph en griech:. die Zeichen der alt. 

äyndt. Schriit, zu Inichriften auf Tenfmäler: 
u zu veligiöjen 3wecken auf Papyrus bemußt, 
jeit dem 3. Jabrtaufend VE. v. den ‘Brieftern fir 
ihre YJwedetachygrapgiich abgekürzt thieratijde 
Shhriit:, legtere feit dem 7. Jahrh. vVE. noch 
weiter jur den allgemeinen Berfehr verändert 
demotiſche Schriitj, Zeit dem 2. u. 3. Jahrb. 
nC wird die hieroglyph. Schrift durch die for- 
tiiche verdrängt. Ter erite Entziiierer der d. 
war ter Franzoſe Champollion mit Hilſe der 

17993 gefundenen Injchrift v. Motette, welche in 
der viervalyphe, Demotiichen u aricch zprac e 
abgefaßnint In Teutſchland madtenichnind 
Keutuis verdient Lepfins. Urugich, Evers Ne 
lour, Lauth, Parthey Reiniich, Adeler c Grant: 
maätttu. Worterbuch 1864 ramatik 1725 
v Brugſch. Bol Ebers, Die blijchruſchrützeichen 
ao, iR, Lehre vden Hlli iſch, daraui bezügl. 

Hicregranım iIgrchen acbeime Prieſterſchriit; 
H'atiſt. derſelben Kundiger 

Hierokratie ıgrd) „, Prieſterherrſchaft. 
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Sieremantie—Silfsadreife 
U el — 

Dieromantie (ardh.), Wahrfaga aud Opfern, 
bei. aus ter Beichaftenheit der Opfertiere. 

Hieron, j. Hiero. 

Hirronvmus, gufed. Soybronius, Kirchen⸗ 
vater, «331 Stridon, 420 Vcthlebem. Bf. der 
lat. Bibel liberjegung Vulzata. Werfen. %. 
1762 72 NV. Bgl. Martin 1588. 

Hieronymus v. Prag ı yaulfiich), « Prag c. 
1360, Anhanger v. Wicler n. Huß, eiferte gegen 
Hierarchie u. Sittenloſigkeit ber Geiltlidyen, F 
sw. 1416 verbrafit,. Vgl. Beder 1858. 

Hierophänt, (grch.), Ausleger gottesdienftt. 
Gedraude, Oberprieſter Der Geheimlehren. 

Hieroifopie igrch) = Hieromantie. 

Hierciolamea ſarch u. lat.i, Jeruſalem. 

Sicsfeld, Tori, preuß. Regbez. Düſſeldorf, 
sr. Ruhrort, 3923 E. 

Hietzing, Vorort v. Wien, feit 1890 NIIT. Be: 
zirk des) ‚14006 E. E. Sonierfrijche. 66,71 lebte 
bier Georg V. bon Haunover. 

Hieven ı$L1, aufwinden. 

Hifthorn, Jagdhorn aus Rindshorn mit me— 
tallenem und natürlichem Munditück. 

Higginſon, Fbomas Bentworth, nordamer. 
New Vort htthode-Island; =" „1823 Kam: 
bridge bei Boston; war unitar. Prediger u. im 
Vürgerkrieg Zoldat. tum. Kirche, Hochklirche. 

High-churchingzl., yeitjchörtjich:,Dic angli— 

Highgate heigeht, nordw. Bor. von Yondon. 

Higbland ıengl.), beitünd,, Hochland, bei. 
Hochſchottland. [die vornehme Gejelljchaft. 

Hizch life iengle), [bei leifi, („hohes Leben“), 

Higbrreß (cugt.}, [heineß], Horeit, bis auf 
PHeiuürich VIII. Antede an den engl. König. 

Hich-tory engle), erttemer Arijlokrat. 

Hilarität (Hilaritas, lat.), Heiterteit. 

Dilbersdorf, Torf, ſächſ. Kreioh. Zwickau, 
Antsh. Chemuitz, 4893 E. w. 

Hilchenbach, © preuß. Regbez. Arusberg, Nr. 
Siegen, 1876 E. E. AG. 

Hildah, (1) Eugen, Nouzertfänger (Barito— 
niit, u. Liederlump. Berlin, e?°%,, 1839 Witten: 
berg. O Anna, geb. Scyubert, Gattin v O— 
Nouzertjängerin, oe ®,, 1852 Königsberg ‘Br. 

Sildbold v. Schwangau, Miñeſanger des 
13. Jahrb. 

Bildburgbaufen, © Sadhjen-Meiningen, a’ 
Werra, 53998 E. E. AG. Tehnitum; 1654 1828 
Reſidenz der Linie Sachſeu-H. I Fig. 3451. 

Hildebrand, O frunerer Name des Papftes 
Gregor VII. O Bruno, 3.» *, 1812 Nauntz 
burg, + 9,78 Jena, aub die Jahrbuücher fur 
National-Okonontie und Statiſtik heraus. O 

udolf, Germaniſt, « 17, 1824 Leipaig, dort 
er Mityrsa. des Grimſchen Wörterbuchs. 
O Ernft, Beuregl, Prof. Berlin, « 1833 Fal⸗ 
tuberg Riederlauiig.. SO) Hans Slof, ſchwed. 
Archäolog u.w/, 1812 Stodyolm, jeit 79 
Beihsantianar. & Adolf, Sohn v. O, 9, » 
° un 1847 Varburg. 

Hildebrandolied, älieſtes Tenkmal der dent: 
ſchen Litteratur, Bruchſtücke, genen 800 in 
Stabreimen verfaßt, der Dietrichſage unge: 
hörend. Hrsg. Grein 2. A. 1880. Kürichner, 
Deut. Nat Litt. VD. 1. 

Hildebrandt, O Törod., ausgezeichneter 
Porträt: u. wg, ⸗2, 1804 Stettin, f *v. 
71 Tüiſeldori. O Eduard, hervorragender 
Yandichaitsgl, ⸗—, 1818 Danmzig, + 280 68 
Verlin;: Aquarelle. DB. Arndt 1869. 
‚Hildegard, die heilige, = 1093 Böckelheim, 
Abtiſiin zu Ruperitberg bei Bingen, # 1179; 
barte Rijionen. Tug!?,. Bul. Schmelzeis1879. 

Bilden, © preuß. Regbez. u. Yandfr, Titel: 
dori, 5505 E. E. Lehrhaus der Diakoniſſiñen. 

Hildesbeim, O Regbez. der preuß. Prov. 
Hañover, 5316 ykın, 428263 E. O Duupt@ d. 
O am M Jñerite, 33181 E. E. BBN. LG. 
XG., Tom intit 100jähr. Roſenitock), I 
Fig. 3465. Tas Aistum S. 790 v. Sturld. Gr. 
gegr., 1803 ſatnlariſiert an Preußen, 1807 an 
Weſtfſalen, 15 an Hañover, 68 an Preußen. 
al. Bauer 1841. 

Hildesheimer Silberfund, ſilberne Gefäße 
aus ber erſten Huniierzert Roms (Tafelgeſchirr 
bes Druſus?), 95 1868 am Galgenberg bei 
Silderbeinmt gefunden, j. im Kunitgewerbe— 
munieun Werl. 

Silfsadreffe, im Wechſelverlehr-Noladreſſe. 
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Hilfsgeſchworene —¶ Dimalaya 


1004 —— 
Bus eſchworene, ſ. Scwurgericht. 

dilfskaſſen, Kranken-, Sterbe- u. Benfionss 
kaſſen, zuerſt in Frankreich u. England im 
17. Zuhrh., in Deutichland ſeit 1884 obliga— 
toriſch di. Krankenkaſſen). 

Hilfoſchöffen, ſ. Schöffen. 

Hilfsvollſtreckung, Hilfe bei der Vollſtreckg 

Hilfszeitwort, ſ. Verbum. ſeines Urteils. 

Hilgenfeld, Ad. prot.+, +» ", 1823 Stappen⸗ 
bet, 50 Bros. Jena. Hrsg. der „tler. Für 
wiſſenſchaftliche Theoloyie* u. a. dori. 

Et aa Karl, A Berlin, et!" 1814 Tufiel: 

ill, O Sir Romland, Rriormator des 
engl. Poſtweſens, « ° ,, 1795 Nıdderiniiiter, 
Urheber des Keñytariſs. 7°, 18T Hantu— 
ſtead. Val. Hill 1880. O Karl, Yaritonsit, 
⸗1840 Iditein, +9, 93, Wagneis erſter 
Alberich (Rheingold) uin. Klingsor Mariitfali. 
O Pawid Fennet, nrordamerit Politiker Te: 
motrath, »1843 Havanag (Neſpopyöarki, 58 
Advokat, 34 Gorv. d. NewyYork. 91 Binden: 
ſenator; ar der Spiße des Tamanvbundes. 
O Octavia, enal. Vlehrerin, ſeit 60 für Ver- 
beirerzen der Wohnungeberhaltniſſe dev tie: 
deren Klaſſen Londons thatig. 

Hillab ı Sitte), tik. @, r a Euphrat, 15000 
E. Dadei Die Ruinen dv. Nabylon. 

Hille, Torf preuß. Regbezuu. Kreis Minden, 
23579 E. Großes Torfmoor. 

Hillebrand, DIof., S:: Zw, 1788 Groß- 
dingen, ward proteit., 182250 Prof Gieüen, 
r?°, 71 Zoden. Verbindet Pegelmit Spinoza 
1.-@ Karl, Zohne.D,w/..'7,18296Nteben, 
+ 9,084 Rlorenz, Brot, 49 wesen Beteiliaung 
am bad. Auiftande nach Frankreich geflüchtet. 
Nr. „Betten, Voller u. Wenichen“ 7455 VIL, 
„Beihichte Frankreichs ſeit 1830* 77:79 II. 
Nat. Hontberger 4. 

Hilel, D badyl. Zude in Derufulen, »75 vd. 
30 Noritcher dee Sohen Bates, +10 nE. 
Nil, Telisih 3. U. 1879. O 8. IL., 330 365 
Ntorfipender Des Synedriums Jernfalen,t37>, 
veröftentl. dem jud. Kalender. 

Hiller, DILL. JZrdr., Kirchenlieder /,«®, 
16599 Wirhlbianien Württemberg), + *%, 1769 
Steinhein O)o0h. Adam Hüller), der <chöp: 
fer der Deutiden Zmel.Xver, #°3 „„ 1728 en- 
dıidy: Ciita, + 7%, 1804 Yeivain. 1763 81 Yeuter 
der „Yirbiinber:Konzerte” in Yerpzia, duit Der 
GGewandhaus Konzerte; 17R0 1801 X autor Det 
Thomas-Schule. O Ieh. Fraß. v., viscer. 
General, = 2%, 1754 Brodg, *°., 1809 bei 
Abensberg nejhinsen, fiegte ?*, bei Neumartt, 
beieblinte 13 in Jüyrient, + ®„ 19 Yentberg. 
O Bild. S. FZreiß. v. Kärtringen, preuß 
General,e #,. 1209 PBuleiwalf, 66 Führer 
der 1. Bardes iur: Tıvii., fiet ?, bei König— 
qrag (Ehlum). O Ferd.,g, e ?*,. 1511 kıanfe 
jureDR., + 2%, 85 Köln. 43544 Dirigent des 
Gewandhaujes, 50 84 Guln Direktor des Non: 
ferwatortums Dirigent der „Gürzenich-Kon— 
zerter u. der „heit ven Minifreite” Gegner 
Wagners. & Paul, Kuonpenie, Organuiſt 
Vreslau, e 19, 180 Setiersdorf. 

Hillern, Wilhelmine v., Roman, Tber: 
amergan, e 77, 1836 Munchen, Zodter von 
Charl. Virch-Pfeiffer. bI357 9. Schr. die Ro— 
mane: „its ranerstraft” 72, „Geier-Wally“ 
78, „Am Hreuz“ 90 x. |, 200]. O Ker- 
mine v.. /, Gattin des wnialers en Dies 
mer, Muünchen. Dichtungen und Movellen. 

Hillerod, © dän. Auit Frederiksborg, Inſel 
Seeland, 3731 E. BE. iTaun, 1137 E. E. AG. 

Hillesheim, O pres. Reabes. Trier, treis 

Hilmend, x VNighaniſtan, fallt in den Has 
mun Stinmvf, 600 kin l. 

Hilpoltſtein, VezirksS, buyr. Regbez. Vlits 
telfvanfern, 1431 E. E. AG. 

Sue Bergzug Braunſechweig, 459 m. 
ilsvach, O bad. tr. Heidelberg, 1190 €. 
Hilsiormation, ältejie Teil Des norddeutich. 

Kreidemnes 

Hiltl, Georg. O. «= ?", 1826 Nerlin, + daſ. 
1678 Hoftheadter. Hiſtor. Romane. 

Hilty, Karl, 73 Proi. Bern tieit 1874), 
1833 Chur; /. Seit 89 Hrsg. des „Bolit. 
Jahrbuchs der Ichweizer. Eidgenoſſenſchaft.“* 

Himalaya, häcit. de, Tibet u. Vorderindien, 
2100 km t., 300.370 kn br. Durchſchnittliche 
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Himaͤlayakorn — Hinken 


I 
Kamhöhe 6941 m. Schneegrenze: im N. 5300 
m, im 2. 4950 m. Gletſcher, reich an Etien 
umd Kupfer, 3 RVegetationszonen. Gauri— 
zantur (8840 ın), Dhaulagiri (8576 ın), Kante 
ichindichinga (8583 m). Vgl. Herm. Schlagint— 
cette 1881, Uifalvy 84. 

Simdlayaforn, ſ. Sorghum. 

Himation inrd.), Obergewaund der alten 
Griecheit wort. 18). flach. 

Himbeer ſtrauch, i. Rubus; H junge, Schar: 

Himbeſing, Himdeere. 

Hinkera . Ot alt:arich. © auf Sizilien, 
am Al sr. . X 180 DIE. Sieg Grlons v. Syralbus 
uber den varthager Hamiltkar. 

Hitneres grchj, Zehnfucht: Liebesgott. 

Himjariten, ſemit Boit in JemenArabien). 
jeit ı Jahrb. vC unter d. Dynaſtie Der Tobha, 
525 nd. meich duch die Atmovpier zeritört. 
Aus ibrer Schrift ging die athiopiiche hervor. 

Himly, O Sarl, Augenz.«" 1772 Braun 
jchweig. r = ,1837, Prof Göttingen: verwen— 
dete zuerſt Die pupilleneywerteruden Yhrstel. @) 
Wilhelm, Sohn vd. OD. KL.“ „1-u0 Yranıız 
idnpeig, # 9,81, Prof Göttingen. 

Himimel, Sriedr. Heinr. $, « °,, 1765 
Treuenbrietzen, +”, 1814 Berlin, dort 1795 
Dolfaprelimeifter. Opern. Belunte Lieder 

Himmel H'stugel. D’sarıvolbe, Fırmament;, 
div ſcheinbare Kugel, welche Div ar: de umgibt. 
Erſcheint blau Durch bej. Empitudlichteit bes 
itinter Newenzapfhen der Netzgaut (nach 
Nichols Ral. Reimann 1800 41. 

Himmelfahrt Cbriſti, am 40. Tage nad 
Ditern, Reju Scheiden dv. der (Erde. K. Mariä, 
Frit der katholiſchen KRirche 1°? „1. 

Hımmelfabrtsinfeln, ſ Aicenfion. 

Himmelsachie = Weltachie. 

Sunmelsbededung, ewölkung bed Himels; 
Grad derjelben in der Meteorologie durch die 
Zahlen 610 ausgedrückt. 

Himmeloditl, ij. Peumdänım. 

Himmelogegenden, Welt 8.1; Nord, Eud, 
Dit, Weit und zwiichenliegende. 

Himmels korn, NWarictät der zmeizciligen 
Gerſte: H freife, Kreiſe aufbenm Dimeloylobus; 
H litie, j. Iri«: PD pferde = Waſſerjungiern; 
S'ſchluſſel, j Primula; Hiwagen, Sterubild 
des Gr Haren; H ziege = Betaſſine. 
Himmielteich, Teich ohne Yurlup. 

Himmtliſiches Reich = Chineſtiches Reich. 

Himten, ehem deutsches Getreidemaß 20 bie 
31... [men), da liegt der Haſe im Pfeffer. 

Hinc illae lacrimae ılat., Daher jene Thrä— 
Hinckeldey, Karl £udw. Friedr. v., preuß. 
Staatsman, » ?, 1805 Schloß Siterdhauien 
Veeiningen;n, 4856 Bolizeipruitd, Berlin, fech 
vw As ım Duell mit RochowPleſſow. !E. 
Himdley, © engl. Braiidı. Leiceſter, 9633 €. 

Hind iyeind), John Aulel, /, » ’%, 1823 
Nottingham, Zuperintentent des „Rautical 
Almansc” London: Himmelslarten. 

Hindbeere, Hinbeere. 

Hindenburg, Karl Sriedr., A.⸗ *, 1741 
Tresden, 11808 als Prof. Yeipzig. Verdient 
um Kombingtorik. 

Hinderſin, Guft. Ed. ».. vreuß. Artillerie— 
general, » !"i, 1804 Wernigerode. + °%;, 72 
Berlin, Bervolllommung der Artillerie. 
Hindi (türken, indiſche Vettler (Termwiiche) in 
Hinbin, Hirſchlkuh. Konſtantinopel. 
Hindley ſheindliſ, © engl. Grafich. Lancaſter, 
Hindki, ſ. Aigbaniitan. [18973 E. E. RR. 
Hindo, großte Inſel ander Küſte Norwegens, 
Art Wordland, 2238 qkiti, 20000 E. 
Hindoſtan, Die vorderind Halbinſel. 
Hindoſtani, die im 12. Zuhrh, entftandene 
mit arabiſchen und Perjiichen Wörtern ver— 
muischte Verkeyrsiprache in Borderindien. 
Hindu, vorderind Wolf ariichen Stames, 
namentl. in der Gangesniederung: zeriallen 
ſpracht wie ſozial in mehrere Gejelliihaiten. 

Hindui Hindiwaus der Prakrit entſtandeng 
Erradıe der Hindu, Schriitſprache der nicht— 
mohamedan. Bewohner Kudiens (100 Meill.. 

Sindutuih (Hindukohpı, ie im WM. d. Si: 
glaniftan, weftl. Fortſehung des Himalaya; 

Hinke = Ntlauenjeuche. '7ONO mi. 

Hinken (Chelosisı, angeboren als Folgze 
bon Formfehlern, Muslelſchwäche, Verturzung. 
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Verrentung oder erworben durch Hüftgelents 
entzündung (freiwilliges H.). 

Hinkender Jambos, ſ. Tholiambus. 

Hinkmar, 845;82 Erzbiſchof von Reims, »c. 
806, + 882. Bf. Reidysannalen 861/82. Vgl. 
Schrörs 1884. 

Hinrichs, O Herm. Friedr. Biſh. , 2, 
1794 Karlseck (Oldenburg), Prof. Halle, + 1%, 
1861 Hricbrichroda. Marie, f. Yranz.ıRob.). 

Hinsbeck, Dorf, preuß. Negbez. Düſſeldorf, 
Kr. Geidern. 2996 E. 

Hinſchenfelde, Dorf, preuß. Regbez.Schleswig, 
Nr. Stormarn, 2072 E. 

Hinſchius, Paul, Kirchenpailehrer, ed}, 1835 
Berlin, 72 PVrof. daf., 7281 RNeichstag inatio— 
naltib.): Bf. „Kirdyenrecht der Katholiken u. 
Broteitanten in Deutſchland“ 69/88 IV u. a. 

Hinterdeck = Halbded. 

interDauptöbein, f. Schädel. 

interindien, die öftlichite der 3 großen ſüd— 
afiatiſchen Halbinſeln, zw. Großem u. Indiſchem 
Ozean, im ©. zungenartig in der Halbinſel 
Dialalfa auslanicnd :2126000q9kım,39900000E. 
Umfaßt Brit. Nieder» u. Ober-Birma, die uns 
abhängigen Singphus oder Kachin⸗-Gebiete, Die 
L2ushats oder fiutis®ebiete, die SchansGtaaten, 
Karensni, Siam, die Straits Gettlementg 
(brit.), und Franzöſiſch Indo-China. 

Hinterlader, Schußwaffen, bei denen Geſchoß 
vom Boden, ſtatt v. der Mündung her im das 
Hohr eingebradit wird. Jetzt allgemein, nur 
engl. GSeihüge noch Vorderlader. Vorteile: 
hohe Präziſion, große Feuergefhwindigfeit, 
teihte Bedienung. 

Hinterlaftig ift einSchiff,da3 mit den Hinter 
teil bef. tief eintaucht. 

Hinterlegbanken = TevofitensB., f. Banten. 

Dinterlegung = Bepofition. 

intermaft, — Großmaſt. 

Hinterquartier, hinter dem Drebpuntt lies 
gende Theite des Schiſfes. 

Hinterrhein, Duella des Nheins, von den 
Adula-Alpen. An ihm das Dorf H., 147 E. 

Hinterfaſſen, (Koffäten, Kleinhäusler), ches 
mals v. Grundherren abhängige Bauern. 

Hinterſchiff, Teil des Shitiea vom Groß⸗ 
(Kreuzs)maft bis Hed. 

Hinterfee, Heiner bayr. Alpeniee. 

Hinterſteven (Achterfteven), Abſchlußwerk⸗ 
ftäd am Hinterſchiff. 

Bel. ſ. Backwoods. 

interziehung = Defrandation. 

Hiob (ob), altteftamentl. Lehrgedicht dia— 
logiiher Form, Hochpoetiidh, mit dem Haupts 
gebanfen, daß Butt geheime Abſichten bei dem 
zeiden ber Serechten Babe. Komentar von 

Hiobspoſt, Trauerbotidaft. [Studer 1881. 

Siobstbhranen, f. Coix. 

Hiogo, japan. Hafen® auf Nippon, Provinz 
Eetju, mit Voro Kobe 136968 E. EK. Handel. 

Dip! Hip! Hurrah! dreimal wiederholt in 
England bei. im Gportsleben übliche Bes 
arıhmng. lſehlshaber der Reiterei. 

Hipparch (ar), im alten Griechenland Bes 

Hippdrchog, O Schöpier der wiſſenſch. 
2. Jahrh. vC. auf Rhodos und in Alerans 
drien. Beobadtete Mondfiuſterniſſe, verjer— 
tiate cinen Firiternlatalog ꝛc. O ſ. Hippias. 

Hippe = Senſe; Art Gartenmeſſer; Name 
für Ziege. 

Hippel, O Theod. Gottt. v., humorift /, 
. 2, 1741 Berdanen, + *2. 96 Oberbilrger: 
meijter Königsberg in Preußen. „Über die 
Che, „Lebensläufe in aufiteigender Linie“. 
Echriiten 1828,39 XIV. Selbftbiogr. 1800. 
Fürſchuer. D. N-L. Vd. 141. O Hottl. Eheod. 
v.. Nefje v. O. + 2041843, a Ni. des 
Aufrufs Frox, Wilheims III. „An mein Volt“, 
13. Vgl. Vach 63. © Arthur v., Augenarzt, 
ſeit 1892 Prof. Halte, « 41 Fiſchhauſen, 
Citpreußen, 79 Bro. Gießen, 90 Königsberg. 

Dipptade, Bildjäule einer Reiterin. 

Hippias, Solm u. mit f. Bruder Hippardos 
527 vE. Nachi. des Tyrañen Peiſiſtratos von 
then; nad) Ermordung jeines Bruders (514) 
— 510 durch Alkmäoniden vertrieben, 

ann pers. Anfihrer, focht 490 mit bei Mas 
varhon, + Leunos. Noßarzt. 

Hippiät rik (grch.), Pferdeheilkunde. Hler, 
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Htppo (II. Regius, a.@), afrilan. © am 
Pittelmeer, jegt one, in Algier; Sib des 
ht. Anguſiinus. 

Nippocampina (Seepferdehen), Büſchellie— 
mer(Scenadeli) ; Hippocampus antiquörum 
(gemein. Scepjerdbden |'Yiryig.49)) bi8 18cm 1.; 
euvopäifche Meere, jehlt in der Ditfee. 

Hippodanteia, Gattin des Pelops, Mutter 
des Atreus ut. Thyeſtes. 

SHippodämos, grch. A Milet, 5. Jahrh. vC. 

Hippodröm q(grch.), Bahn für Pferdes und 
Wagenreñen. 

Hippogröph (nıch.), fabelhaftes Tier, ges 
flügeltes Roß mit Greifenkopf; bei Wieland 
im „Cheron” Pegaſus. 

Hippokaͤmpen (griech. F), Tiere von Noß— 
geitalt neit Fiſchſchwanz. 

Hippokaſtaneen, difotyle Pflanzenfamilie; 
Holzgewächſe Amerikas, einige Arten bei uns 
Bierbäume. 

Hippokräs (Hippofratifcher Wein), tn Mits 
telalter gewürgter und verjüißter Wein. 

Hippokrätes, d, # desAlterums, der „Ba: 
ter dev Medizin“, « 460 DE. Eos, + 377 vG. 
Lariſſa. Ausgez. Naturbeobachter, beſchrieb 
Ktrankheiten muſtergültig, behandelte befond. 
en Werte deutſch v. Upmañ 1847. @) 
H. aus Chios, A Athen, 5. Jahrh. vC. Sys 
ſtem der Geometrie. Fand die geometr. Figur 

ur „Quadratur des Kreiſes.“ Vgl. Bret⸗ 
Imneiber, Geometrie vor Euflides 1872. 

Hippokrätiſches Geſicht, Geſichtsausdruck 
Sterbender. 

Hippokrene (grih., Pferdequell), durch den 
Hufichlag des Pegaſus am Helilon entſtandene 
(den Muſen Heilige) Queile. 

Hippolög (ard.), Pierdeleiier. 

Hippolöte, Amazonenkönigin, Tochter des 
Vlars u der Ertrera, don Herakles getötet. 

Srppolptos, Sohn des Theſeus, |. Phädra. 

Hippolytus, Kirchenfchriftfteller, feit 190 
Nom, 217 Gegenbiſchof gegen Kalixt I., + in 
Enrdinien, deportiert 235. Gegner der Bios 
ftiler u. Verteidiger der Logoslehre. Bol. 
Döllinger 1858. 

Hippolmachte (grie.), Kampf zu Pferde 
H manie, übertriebene Pferdeliebhaberei. 
Is nıautie, Wahrſagg aus dem Pferdewiehern. 

Hippomäne mancinella (Deanſchinellen-, 
Manchinellen-⸗, Manzanillobaum), Euphors 
biaceen; au den Stititen des tropiſchen Ame— 
rifa; Früchte und Micchſaft fehr giftig 

Htpponar, arieh. /, » 410 vC. Ephefoß, 
Erf. det nach ihm benaniten Verſes (holianız 
biſcher Trimeter). [heiten ber Pferde. 

Hippopatbologie (grd).), Lehre v. den Krant— 

Hippophäs rhanınoides P Figur 204), 
(weidenbilütteriger Sanddorn), Elüagıtaceeit; 
Bierftraud. Hola zu Drechdlerarbeiten, Holz 
u. Bläiter zum Braunfärben, Frucht eßbar. 

Hippophägen (Pierdeejier), im Altertum 
ein ſtyth. u. ein farmat. Volt, eritered Hod)» 
aſien, lebtered nordöftl. v. Kaſpiſchen Meer. 
KHvereine, wollen Pierdefleifh als Volts— 
nahrungsmittel einführen. 

Hippopotänus, |. Nilpferd. 

Hippothöon (gr. A), Sohn bed Poſeidon, 
Heros der attiſchen Phyle H'tis. 

Hippotigris, ſ. Zebra. [alten Athen. 

Hippotoröten, berittene Bogenſchützen im 

Hippuriten, joifife Muſcheln mit kegelför— 
migen Schalen, durch flache Deckel geſchloſſen. 
In der Kreide u. im Zurafalt (Hippuriten— 
tat, Rudiſtentalth. 

Hippürläure (Harnbenzokjäure), im Harn 
dev pflanzenfrefienden Säugetiere und des 
Menſchen. Harblofe Kryſtalle, dargejtellt aus 
Kubs u. Bjerdeharn; au Benzoejäure. 

Hiranı von König dvd. Tyrus 1031/997 
vC. Bunbesgenoffe von David und Salon. 

Hircus (lat.), Ziegeubod, aud defjen Geruch. 

Sirfai:Scherif (arab.), Mantel des Pro: 
pheten, gefeierte Reliquie jährlich am 15. Ra— 
madhän vom Sultan und den Großwürden— 

Hirmen, f. Bautaſteine. [trägern geküßt. 

Sirn, Zerd., O Erfinder des Drahtjeilbe- 
trieb8, + *%/,, 1879. O Gufl. Adolf, N}, ⸗ 
21/4 1815 Logelbach, Ingenieur in Kolmar, 
+, 90 dar, Um Mechanik u. Wärmelehre 
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verdient. /. O Dofepd, w/, 1848 Ster⸗ 
zing (Tirol), Prof. Jñebruck. 

Hirnbolz, derart gejchnittened Holz, daß 
die Flaͤche die Zahresringe als SKreije- zeigt. 

Hirnkraut, f. Ocimum. 

Hirnleiſte, Holaverbindg, bei der eine der 
Länge nad mit einer Nute verjehene Leifte 
auf die Hirnfeite (j. Hirnholz) eines Holz» 
jtitcl3, da8 einen in die Nute pafienden Falz 
trägt, aufgefhoben wird [ Fig. 46). ou 
das Werfen des Holzſtückes verhindern. 

Hirnqueie, f. Drehwurm. 

Hirnſand, ſ. Acervulus cer&bri. 

Biroibima, © japan. Inſel Nipon, Prov. 
ati, 91000 E. Hafen. 

BHirpiner, altitat. Volk, füdl. Eamnium, 
Haupt@ Waleventum, fpäter Beneventum. 

Hirlau, Dorf, wirttemb. Schwarzwaldkr., 
aMagold, 641 (Gem. 757) E. E. Epiiierei. 
Ruine eines 830 geftift. Benediltinerkloiters, 

Hirſch, Tdeod., 1806 Alt⸗ 
ſchottland bei Daıtzig, + , 81. O Mud., 
djterr. Vu. J, ?], 1816 Navagedl (Wtähren), 
+ 9,72 Wien. tegfr.,w/. * °,, 1816 
Berlin, 44 Prof. dat., + 60. Vf. .Jahr-— 
bücher Heinrich II.“ 62,65. @ Aug., Ft 
1817? Danzig, 63 Prof. Berlin, + **%/, 94 bai. 
Bi. „ Handbuch der Hift..geonraph. Patholo— 
gie” 2. A. 81783 IT. u. a. Jenny, in 
Berlin, w 22,, 1829 Serbit, 63483 Ajührerin 
des Lettevereins. Max, A u. Bolitiler, 
0 20,2 1832 Halberjtadt, Mitbegründer der 
——— Gewerkvereine, 69.71 u. 77/84 Nord: 
deuticher beziv. Deutſcher Reichstag; Zeitſchr. 
„Bewerkverein” /. D Karl, Mäñergeſangs- 
tomp., Gefanglegrer Mañheim, « ?', 1885 
Memding. 17,48% O — Hirſau. 

Hirſchau, O © bayr. Regbez. Oberpfalz, 

Hirſchbach, KHeru., Komponiſt, = ®/, 1812 
Berlin, +!%,88 Leipzig; SymphHonien. 

Hirſchberg, O Kr.O preub. Regbez. Liegnib, 
a/Bober, 16214. E. RBN. LG. AG, Leinen- 
und Wolinduftrie. [5 Fig. 3417). O © Neuß 
j. S. 1775.12. AG. © © böhm. Bez. Dauba, 
2297 E. E. 

Hirſchbrunft, die — des Hot: 
wilds (September und Eftober). 

irſchdorn, ſ. Rhamnus. 

Sure (Cervina), Bam. der Baanzeher mit 
abiwerfbaren Geweihen, Die joLide, meijt äſtige 
Knochenbildungen darftellen u. gewöhnl. (aufs 
genomen beimfteitier)nur beim Mañchen vor: 
tomen. Fleiſch geſchätztes Wildbret; Häute zu 
Leder. Der ſehr ſchädlich. Gegen 100 foſſile 
u. noch lebende Arten. Zam hirſch (Diama vul- 
garis)c.1,,cml. Mittels u. SCuropa. Edel- 
birſch (Cervus elaphus L.) bis 1,4, m hod) ı. 
200 kg ſchwer mit bis 15 kg ſchwerem Geweih. 
Europa, Njien. Foffil: Rieſenhirſch, allein 
1,,.n I. Geweih. (9, in. ZU]. 

Hirſcheber (Porcus babyrussa), Baarzeber, 
Borjtentier ; auf den Molukten, lebt wie unſer 
Wildſchwein. Fleiſch jehr geſchäbt. 

Hirſchfänger, kurzes zweiſchneidiges Seiteu— 
gewehr der Jäger, um angeſchoſſenem Bilde 
den Tod (Fang) zu geben. 

Hirſchfeld, D Karl Friedr. v., preuß. Ge⸗ 
nıeral, # 2%, 1744 Strehlen, zeichnete ſich 87,04 
aus, 2”, 1813 Sieger bei Hagelberg, + "In 18 
Brandenburg. @ Otto. w/ Profi. Berlin 
(feit 1885), = ?%/, 1813 Königéberg Br., 76.35 
Broj. Wien; Mitarb. am „Corpus inscrip- 
tionum“. O Guſtav, Archäolog, «4, 1847 
Pyrip, jeit 78 Proj. Königsberg, leitere 75:77 
in Olympia die Ausgrabungen. 

Hirfchfelde, O ſtichſ. Kreish. Bauben, Amtsh. 
Bittan, a'Lauſitzer Neijje, 2062 E E. 

Hirſchgerecht, ein im Hohen Weidwerk ers 
fahrener Säger. 

Hirſchhorn, © Helfen, Prov. Starfenburg, 
Streis Heppenheim, r. aMledar, 1997 E. E. AGr. 

Sirihhorn, kinochenartiges Gerweid d. Hirichs 
und Reharten, wird zu Griffen, Leuchter und 
ähnf. Gegenjtänden benußt. Durd) trocdene 
Deftillation gewiñnt mar S’OF u. H'salz; 
der Rückſtand H’Shwarz Geinſchwarz); 
weiß gebrañt gun Schleifen. = 

Hirſchkafer (Horn-, Hirich:, Bauınz, Feuer—⸗ 
ſchröter, Lucänus cervus), Kamhornktäfer; 
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bi 60mm I. Europa, häufig in Eichenwal— 

dungen. Früher den Gotte Thor Heilig. 

OHirſchkrankheit, Starrframpf der Pferde. 
irſchſchwamm, ſ. Clavarla. 
irſchſprung (Strandling, Corrigidia lito- 

ralis), Paronijchiaceen; auf feuchten Sand—⸗ 
irfchfprung, f. Höffenthal. Ifeldern ac. 
irſchtalg, dient zum Bejtreihen auf: 

eiprungener Hanıt. 

z H Kent. Elaphomfoes. 

Sirfhvo el, Nürnberger Künftferfamilie. 
Zeit, Blasınaler, «1461, 11525. O Angu- 
n, Sohn von @, + c. 1560 Wien. Gteltte 

bie jogen. H'-Kruge ber. 





Hirſchzunge, Farn, |.Scolopendrium ; Bilz, 
j. Habichtſchwamm. 
Hirſe (Fenih, gend, Panicum), Bramineen; 


5 driche Arten, u.a. P. miliactum (Riipen=-$.), 
in Sandgegenden wichtige Getreidepflanze. 
irfegras, j. Milium. ſdes Rinder, 
—— —— auch Perllucht 
irſon [irfong], © fra. Dep. Aisne, aDiſe. 
6294 E. E. [Dodrudiha, 2171 €. 

Hirſowa (Härsopa), rumän.@, r.alDonau, 

Hirt, Aloys, Arhäolog und Kunſtu, » 
1759 Behla, Prof. Berlin, + *%, 1836. 

Hirtendichtung, ſ. unter Butolifh. 

Birtenbrief, in Briefform erlaffene bifchdf: 

irtengraß, ſ. Phleum. [lie Ermahnung. 

—— Brakteaten von Buchhorn 
in Schwaben, mit Baum und gu 

Hirtenpoefte, j. unter Bukoliſch. 

Sirtenftar (Pastor Temm.), Etargattung; 
Diehſtar( Ackerdroſſel Rofenjtar,Hirtenvogel, 
P. roseus), bis 25 cm l., Aſien; im Som̃er bis 
England. Sucht weidendem Vieh Inſekten ab. 

Hirth, Georg, /. » '*, 1841 Gräfentoña 
bei Botha, ſeit 71 als Verlagsbüuchhändler 
une Neuefte Nachrichten“) München. 

nſtgewerbliche u. ſtaatswiſſenſch. Schrifien. 

Hirtius, Auſus, LegatCäſars imGall. Krieg, 
fiel in der X beiRutina ?*, 48 gegen Antonius; 
gilt als Vf. de88. Buchs v. Cäſars KRomentarien. 

Hirüdo, ſ. Blutegel. 

Hirondo (lat.), die Schwalbe. 

Hirzel, O Hans Kaſp. /, 1,1725 Bilrich, 
4 daf.'9;, 1803. @) Aonrad eldior, ſhwein 
Staatsmañ, « *';, 1793 8ürich. 1824 und 30 
Mitglied des Großen Rat, 32/39 Blirgers 
meifter Bürich, + dort ®}, 43. Salomon, 
Buchhändler, » 1%, 1804 Bürih, verlegte 
Grim̃s Wörterbuch ıc., + 9%, 77 Halle; ver- 
machte jeine Goethe:Bibliotdet (Katalogen. A. 
84) der Univerſität Leipzig. O Dernd., + 
und Drientaliit, « 1807 Züri, 37 Pfarrer 
Pfäfſikon, Gegner v. D. F. Strauß, + durchGift 
47 Paris. O Chriſt. Seinr., ⸗ , 1828 
Zilrich, 65 Prof. Leipzig, +’, 94 daſ. Vf. ‚Kutes 
Hismus der Chemie“6. A. 89 u. d. OAudw., 
/w Prof. Bern, ⸗ 1838 Bilricdh. 

His (9), durch $ erhöhtes bh. 

His, Biſ., & fett 1872 Prof. Leipzig, », 
81 Baſel: Entwickelungsgeſchichte. Mit’Braune 
Redakteur der „Keitichrift file Anatomie‘. 

Hifingerit (Gilingit, Giobertit), Mineral 
in nierſförm. Maſſen, perhſchwarz mitFettglanz. 

Hiskias, König v. Jude, 725 696 vCh. von 
den Aſſyrern unter Sanherib in Jeruſalem be— 
lagert, die infolge e. Seuche abziehen mußten. 

Hispälis (a. @), © Epanien, jept Sevilla. 

Hispania (Lat.), Spanien. 

4 A erfter Name don Haiti. 

iſſar (tilrt., Schloß, Burg), Daje u. © 
Bodhara. 15000 E. Meiterfabrit. & Divifion, 
indodrit. Provinz Pandſchab, 21638 qkın, 
131106? &. Haupt® 9H., 14167 E. 

Dyffarigk, Higel weitl. Kleinaften, Ruinen 
vd. Troja; 1870,32 Andgrabgen v. Schliemañ. 

Hiſſen = heißen ($). 

Histeridae (Stugfäfer), familie der Käfer, 
umfaßt die Gattungen Platysöma, Hister 
und Saprinus. 

Hiſtiädé, Tyrali vd. Milet, rettete Darius I. 
auf feinem Stythenzug, ftiftete 500 v. E. den 
tonifhen Aufftand an, + 494 am Kreuz. 
un (grch.), Schiffahrtskunde. 

iſtogenefe (arch.), Lehre v. der Entſtehung 
organ. Gewebe; KHiflogente, Gewebebildung. 
Istoire ({fr3.) ſiſtbahr], Geſchichte. 


Kürichner U. K. Lexikon. 
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Hiſtologĩe (grch. Gewebelehre), Teil ber V⸗ 
u.» inatomie, betracht. die Bedeutg beſtim̃ter 
Zellkomplexe als Ganzes. Vgl. Stöhr4. A. 1891. 
Hiſtometer (Gewebemeſſer), Vorrichtung zur 
Ermittelung der Feſtigkeit der Gewebe. 

Historia Augusta, die röm. Kaiſergeſchichte, 
f. Scriptores Historine Augustae. 

Historia (lat.), Geſchichte. 

ano (gr.), Lehre v. d. Geſchichtsſchreibg. 

Hiſtoriographie, Geſchichtsſchreibung. 

Hiſtoriſche Kommiſſion, 1858 auf L. v. 
Rankes Anregung durch Marimilian II. v. 
Bayern gegr. Inſtitut der königl. bayr. Akad. 
der Wiſſenſchaften zur Herausgabe wichtiger 
Quellenſchr. Gibt heraus ‚Allgem. deutſche 
Biogr.,“ „Jahrbilcher des Deutſchen Reicht,“ 
Städtechroniten, Reichätagäaften, Hanſe— 
receſſe, Geſchichte der Wifjenfchniten u. a. 

Hiftoriihes Anffitut, von Preußen 9%, 1888 
in Rom zur Erforfhung dentſcher w aus 
ital. Archiven geftiftet. 

Hiſtoriſche Vereine, Geſellſch. zur Erforfchn 
der vaterl. ww ıc., nach Vorgang der 1819 durch 
Hrhr. vom Stein in Fraukfurt Mugegr. Bei. 
 Deutfhlande ält. Geſchichtekunde. Etiva 100. 
Mittelpuntt, Geſam̃tverein der deutſchen Ge— 
ſchichtzs- und Altertumsvereine. 

Hiſtorismus, im Gegenſatz zum Naturalis— 
mus Auſchauung (Hegel), welche die Welt v. 
der w, nicht v. der Natur aus zu verftehen 

iftriönen, Shaufpieler im alt.Rom. ſſucht. 

ita, Gines Perei de, jpan. /. 16 Jahrh., 
« Murcia, Bf. 1. Hiftor. Roman der jpan / 
„Beihidhte der Bürgerlriege Granadas“. 

Hitchin (Hitifhin), © engl. Brafid. Hert: 
ford, 8860 E. E. 

Hitdorf (Hittorf), © preuß. Negbe;. Tüffel: 
dori, Kr. Solingen, r. aRhein, 1638 E. w. 

Hitopadeſa, inbiſches yabeldırch, Autzug ans 
der Pantſchatantra von Bidpai, deutich von 
Echönberg 1884. 

Hitteren, Injel, WRKüfte Norwegens; Ant 
Eiddrontheim ; 526qkm, 2700. Hummerfang 

Hittorf, Jod. ZBilh., N. » *’), 1824 Boñ, 
52 Prof. Münſter. Verdient um Eleltrolyſe, 
Spektralanalyſe u. Elektrizitätslehre. 

Hittorf, Jacques Ignace, frz. A, 2?0,, 1793 
Götn, + **, 1867 Paris, Verſchönerg d. Paris. 

Hitzacker, © preuß. Megbez. Lilneburg, Kr. 
Dannenberg, 1. ajElbe, 1085 ©. Nahebei 
Stahl, Victoria. 

HBigblaschen, Hautausſchläge in Form von 

Digemeiler = Pyrometer. (Blätchen. 

Pisig, O ul. Eduard, Kriminalift, « ne 
1780 Berlin, + ?%,, 1849, jchr. Über „Pre. 
Autorrecht“ u? begañ den „Neuen Pitaval” 
42. BI. Biogr.v. Chamiſſo, E. T. A. Hoffmaüi 
u.8. Werner. O Serd. altteitamentl. Ereget, 
«*!3 1807 Hauingen, 3381 Pri. Zürich, + *? 
75 Heidelberg. O Zriedr., Sohn vd. O, A, 
«?, 1811 Berlin, + "fo 81 Präf. der Kunſt⸗ 
alademie daf. Börfe, Reichsbant, Ruhmes⸗ 
hate Berlin, Polytechnikum Charlottenburg. 
O qul. Ed., Sohn v. O, Vſychiãter, ſeit 1885 
Prof. Holle, ⸗8, 38 Berlin. 

Hitzſchlag = Sonnenſtich. [(Provd. Hizen). 

Hizen; Porzellan, feinſtes japan. Porzellan 

Hjelmar, ſchwed. See, 522 qkm; Kanal 
zum Mälarſee. 

Hjörring, dän. Amt auf litland, 2819 qkm, 
11060 3E. Haupt® 9., 6055 E. E. 

Hjort,dän. y,«e 1], 1793, + ''},, 1871 Kopen- 

hl, Abkürzung für Heftoliter, Ihagen. 

11. I. (eigl.), = House of Lords. 

Hlaſiwetz, Heinr. Herm. EBrifl., 3, «',, 
1825 Neihenberg, +’, 5Wien. Organiſche 2. 

Hlavacck lawatſchetj, Anton, & Wien, » 
1842 daſ., Yandichaftent. 

Hlinfa, Adalbert, tichech. Noveliit (Pſeud. 
Fra. Prawda), Schloßfanzler Hrädel, « !",, 
1817 Nekraſin bei Neuhaus. 

Hlinsko, © bögm. Bez. Chrudim, a, Chru— 
dimta, 3478 E. E. Weberei. 

Slubet, Sranz Zav. Wild. v., //,.'", 
1820 Chatiſchau, + !%, 80 Braz; 30 Prof. der 
Wien, 32 Lemberg, 34 Laibach, 39 Graz. 
Bf „Landwirtfchaftstegre” 2. 4. 53 IT. 

H moll-ftord = h,d, fis; H moll-Tontart, 
2 & vorgezeichnet. 








o= nn r - x .. - - — —* 
‘ “ .y 


REINE EISUE ER 2 1 





02 — — — 

Hnjevkowsty, 5ebaſtian. iſchech. Dichter, 
« 1%, 1770 Bobrat, ., 1847 Prag. 

Hoanghai (Hinef), da3 Gelbe Meer. 

Soangbo, A’, f. Gıtangho. 

Hoards (engl.) [hourdsſ, Vorrat, befond. art 
Gold u. Edeimetalt ın den Banken. 

Hobart (6i3 !/, 1881 Hobarttown), Saupte 
der brit.sauftraf. Kolonie Tasmanien, nit der 
Mindung dv. Berwent, 30608 E. E. Hafen. 

Hobbema, Meindert. niederl Laudſchaftee, 
* 1633 Amfterdam, 7 daſ. B3 1709. 

Hobbes, Tbom., engl. &, = °, 1588 Mal: 
me&burg, 1641/52 in Frankreich, + 79 
Hardivide. Begründer d Seniuntitnmd. Ab— 
folut.smonard. Syſtem. Vgl. Robertfon 1886. 

Hobblers, beritt. Strandwache in England. 

Hobel, Werkzeug zum Glätten d. Holzober: 
fläche, beitehend aus dent durch einen Keitbe— 
feftigten H’Etfen in dem hölzeru. H'kaſten. 
a der Arbeitstifch der Holzurbeiter 3 

eſthalten des Holzes. H'maſchinen, dienen 
zur Bearbeitung v. Eiſen ſowie Holz, erſtere 
arbeiten durchgradführenden Stoß des Diejjera 
letztere durch vertilal bewegte Scheibe oder 
duch eine Walze, die die Meſſer trägt. 

Hobhouſe [Hark], Zohn gan, engl. Staats— 
mañ (fib.), « V, 1787 London, 1831 Kriegs⸗ 
minijter, 33 Stantäjckr. f. Irland, 51 Beer 
(Baron Broughton de Gyffard), + fe 64. 

Hobde = Dboe. [der Infanterie. 

Es (Hautboiiten), Negimentsmuſiter 

ebofen, © in New Serjey, a!Hüdſon, 
gegenliber v. New Yort, 43648 E. E. Alubeniie. 

Hobrecht, Artdur, preuß. Stantkinaii, Groß: 
Kichterjetde bei Berlin, » ’*, 1824 Srobierczun 
bei Danzig, 63 Oberbürgermeifter Breslau, 
73 v. Berlin, 2%, 786. Zul 79 Finanzminiſter. 
63:78 prß. Herrenhaus, jeit 79 Abg.-Haus., 
81/84 u. 87/90 Reichſstag. Echr. Roman „Frik 
Kañacher“ 85 u. a. E. E. Hafen. 
Hobro, © dän. Amt Randers Zütland, 2250 

Hoc [od], frz. Kartenſpiel, v. Mazarin (?) 
erfunden. 

Hoca, Hazardfpiel, bei. im 17. Zahrh. üblich. 

Hoc anno (lat.), im laufenden Jahre. 

Hoc erat In rötls (lat.), das lag in meinten 
Minjchen. 

Hoc est (lat. abgef. h c.), das iſt, das heißt 

Hochäder (Heidenäder), tieigegonene Ader: 
furchen {Eifenfurden) aus prähiſtor. Zeit. 
Hochätzkunſt (Eiegpographie, Arograntie), 
Herjtelig metallner Drudplarten durch Äzung 
des Grundes, damit das #ild erhaben wird 
Hochalpen, die Alpen iiber 2500 m. 
Hochamt, ſ. unter Mefie. 

Hochaften, zw. Himalaya und Thinn- Shan 
gelegenier Teil von Bentralajien. 

Hohbahnen, Stadibahnen, in verfchra 
freier Höhe (New York, Stadtbahn Berlin). 

Hochbau, Bauten die ſich über der Erde 
erheben (Bebäude) im Geneniag zu Tiejbauten 
(Schleußen, Raferbauten, Gasletitungen zc.). 
Scchberg, ZUarkgrafen v., Neberaft der 
Bahrt:iger Ahnen der Diurfgraten von Raden. 
erivgch 1418 in der eigenit. Linte ©, 1503 in 
der v. Rudolf III. geftifteten Linie 9.-Guufen: 
berg. Erneuert 1796 durd Karl Friedrich, in— 
dem er feine morganat. Gemahlin LuiſeKarol. 
Bener von Geyerſberg (= 1768, + 1820) von 
Kaijer zur Gräfin v. G. erneiien ließ. Ihr älte: 
fter Sohn Leopold eröffnete al3 Broiherzon 
von Baden (1830) dieje neue Linie. Grafen 
v H. heiten auch die jüngeren Söhne des 
fürjtlihen Hauſes Pier. 

Hochberg, Bolko Graf v., Oienerafintens 
danı der tgl. prenß. Schuujviele Berlin feit 
2,1886, » °%, 43 Schlog Füritenftein, Schle— 
fen; g Pfeud. 3.9. Franz (Oper „Werwolf“), 
Mitglied des Herrenhauſes. 

Hochbeſchlagen, vom Hodwild, weni bie 
weiblichen Tiere hoch trächtig find. 

Hchbootömann, 1. Bootsmañ auiHandeld⸗ 
ſchiffen (Oberbootsmañ auf Kriegeſchiffen). 

Hochdeutſch, ſ. deutſche Sprache. 

Hochdruck, O Verfahren, das Gedruckte ers 
haben darzuftellen (Blinden- od. Nelieſdrutk). 
Drud mittels echabener Druckjormen. (®) 
eist mehr at3 1 Arnojphüre bhetragender Druck. 
Hochdruckmaſchine, ſ. Dampfimaſchine. 
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Hoche — Hodegẽtit 
—7 —— —— 1010 
Soce loich]. Lazare, franz. General, ⸗28 
1768 Vontreuil bei Berjailles, 93 Diviſions— 
neneral, Steg bei Weißenburg 8, 93 über 
Giterreticher, !*%:, 95 bei Ste. Babe endech, 
97 Komandenur der Dinas: u. Gumbrearnie, 
iegte ?*, bei Neuwied über den Rhein, drang 
ın 4 Tagen (3 Schlachten u. 5 Seiediten), bis 
Werlar vor; + dai. ’",.,97 (Gtit ?). Vol. Des: 
prez 2.9. 1887, Font⸗Reaulx 90. 

Hochfeld, j. Dursburg. 
Hochfelden, O Unter-Elſaß, Landkr. 
bura. aZorn, 2536 E. AG. E. 
Hochgericht, peint. Bericht über Leben und 
Tod, Iri der Hinrichtungen. 

Hochheim, Opreuß Regbezuu Yandfr. Wies- 
baden, unfern 5 vom Nun, 2814 E E. Atı. 
Wein (A' er), ‚1813. 

Hochkirch, ee Kreiah Nuauken, Amt:h 
Löbau, 5228. % '*,.1758, Niederlage Fried: 
ricys des (Sr. durch Saum. 

a Anugli?aniiche Kirche. [2938 ın. 

ochfonig, hochiter Ader Salzburger Alpert, 

EN auptdes TeuütſchenRitter; 

ohmullerei, j Wirnhlen lordens. 

Baer: A Hoben Tauern 3258 m. 

ochneukirch, Dorf preuß. Negabez. Tüſſel— 
dorf, Kreis Grevenbroich. 3302 E E. 

Hochobir, A Karawanken, 2047 m; me: 
teorologiiche Station. 

Hoch ofen. ſ. Hohofen: Heſchotten, ſ. Bera: 
ichotten: Heſchwab, ASterriſcheAtpen, 2278m: 
9 ſpever. Tori bayr, Neaber. Pinls, 2253 
E. E.; Hfladen, i. Konrad v. Hochſtaden; 
& flapler, ivıneı Gauner. Induftrieritter. 

Hochſtetter, Berd. v. Beoloq, e 2", 1820 (8: 
lingen, Vertgl. Der viert. Notarar pedtttett; 
verdient um Erforſchung Nenfcelande, + '°, 
3 Oberdöbling ber Wien 

Hochſtift, unmittelbares Stift, deſſen höd)- 
jter geritt. Würdentréger zugleich Weltl Regie— 
rungsgewalt beſißt Siebe auchFreics deutſches 
Hochjtifi. 

Hoch- u. Deutſchmeiſter, Ordensmeiſter der 
deutſchen Ruter ſeit Vereinigung dei Hod- 
w. P's in einer Perſon. Ertt 1805 erbliche 
Wurde im öſterreichtichen Kauerhauſe. 

Hochverrat, AngriifgegeuStantsveriagſiung, 
Staatsgebtet, Monate. 

Hochvogel, A der Algäner Alpen, 2591 ın. 

Bohwuld, O Beigaruppe Niederſchlefien., 
840 ın. O Pobenbug tn Hünsritck, 814 m 
O A Laniiber Gebierge, 711 im, 

Hochwald, Waldbeſtand, in dem die Holzarten 
nur aus dem Samen erzogen ſind und zu 
Barmen ertvachien. :2535 m. 

——— A der ſchweizer Blefiuralpen, 

ochwaſſerzeit, Beit der höchſten Fluzwelle 
tt Seehäien Springflaürt)h. 

Hochweißſpitz,A der Äbitzaler Alven 3279m. 

Hochwild, das zur ſogen hohen Jagd gerech— 
nete Haarwild; Eiche, Edelhirſche, Tanthirſche, 
Rebe, Genien, Steinböcke, Wildichwein). 

Hochzeit, im Buchdruck irrig doppelt geſeßtes 
Wort, Seile a. 

Hochzeitskleid, bei manchen Tieren das ver: 
ündeite Gefieder vd. die veraunderte Haut zur 
Bet Der Brunit, gewöhnlich ſchöniarbig. 

Hochzinken, ı Zcunieldipige), A der Alven 
in Sulzburg, 2651 m. 

Hock inis Abkürzung von Gochheimer), im 
Einstand jeder Rheinwein. Brat'ivpill. 

Hock ıy) in zwiſchen Vorſteven und 

Hod, Sarl v., 8. « '", 18508 Pran, + %, 


Straß: 


69 Wien. Wirtgl| Des Staftsrats (jeit 651: Z. 
Hockenheinn, Dorj bad. Kreis Mañhermn, 
4958 E. 5 Beumagen a Weotel 


Hocker, Mißolaus, / Cal, « 92, 1822 
Bea, ental.y,[boct!,Sunteteii; ein Ballipiel 

eeicher Veotor, j. Kalorriche Wnichute. 
Hoc lvoro lat), aut dierem Crie; he die 
(hodie), an dieſem Tage; h.tempore, gegen: 
wärtig, jept. 

Hoc rolo, sic jubeo: »it pro ratione vo- 
luntas (lat.), „dus will ıh. fo beiehle ich, 
ftatt Grundes diene der Wille” (Jivenul: 
Machte Aztiſehen durch Anwendung ſeitens 
Kaiſer Wilhelins II. 

Hodegetik arch.). Wegweitung zur method 
Trlernung einer Wiffenichu't. 
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Oobdeida— Höher 
1093 — 
Hodeida, türt. Hafene Yemen, 
Dicere, 25000 E. Kaffeeausfuhr. 
Hoden (Textes, Orchis) 2 den mäñl Samen 
erzeugende eiformige Trüſen, die im H'ſack 
in getreñten Abteilungen hängen. Ter Same 
geht jederieits durch den Meben- SH. (Ipididy- 
mis;, ein Knäuel Nanalden, in den Samen— 
feıter, verwerlt in den Zantendblaschen (un 
der Nahe der Harublaſe), d. da in die Haru— 
röhre. H'entzündung ber Syphilis, Neben: 
He⸗Entzündungbei Tripper. Siche Hydrocele. 
Hodenbruch, Eingeweidebruch, bei dem der 
Bruchtnhalt in den Hodeniäack tritt. 
Hodenkrebs, Hodenmartſchwam̃, Sarkoeckle). 
lrebiige Entartung der Hoden in Form blut: 
reicher weicher Geichtitlite, in England bei 
ber Schornſteinfegern beobachtet. (Zorn: 
flteiniegerkreben Nur operatid heilbar. 
En Krankheit, j.Pfendoleutämie. 
odgſon jhödichön', Joßn Evan, eitnl. . 
⸗ 1831 Vondon; Mufrita. jmoraeit dir. 
Hodıe mihi, eras tibi ılat.: heute mir, 
Hoditz. Aid. Zoſ. Graf v., » '". 1708, 
Freund Friedrichs des Gr., Verichvender aus 
Prachtliebe, t84 78 Poitsdam. 
Hödmezö Väſarhely höd⸗meſo-wäſchär- 





am Roten 


E. Wuchbandel Iaubler 1 der 
Hodemeter :ard ), en Schritt: 
Hochenſchwand, Torf, bad. Kreis Walds- 
but, tm Sctnvarzwald, 402 E. 10140 IE. w 
Höchſt, O Nr Spreuß Regbez. Wiesbaden, 
a Nidda u. warn, 8376 E. AG. Ruine: x 
en al622 Siteg Tillys über Ehriftian dv Braun- 
ichveig) u. Yin 179% (Zen Clerfauts über 
Franzoſen unter Zourdamı. O O heil. Prov. 
Starkenburg, Kreis Erbach, a Mümling, 
1804 E. E AG. 
Hochſtaädt, © bayr. Regbez. Schwaben, 1. 
a Tonau, 232 E. E. AG. x, 1703 1 Zucq 
005 bayr Kurfürften Maximilian II. über 
den farjert. General Styrum). und 3%, 1704 
nauch Rev. Blindheim, Sieg Prinz Eugens u 
Varlborougahs über Franzoſen u Banern) 
Hochſtadt a Aiſch, © bayr Regbez Oder— 
franfen, 1180 E. E. AG. ilangerau bei Glatz 
—* auf, Munchen, 1854 Ober⸗ 
odeken, Hausgeiſt (Niederiadyien). 
Hodel, Max. gen. Lehman, =“: 1857 Leipzig, 
78 infolge Attentats auf Kaiſer Wilhelm I. 
Pt) hingerichtet. 
HodhriPöder, nord 1, Bott des Krieges, der 
Finſternis des Winters, Gegenſagev VBaldu-r, 
Den er auf Lokis Anitiften tötet; BAIE DIES JENSEN 
Bruder Wall getötet, um mit Baldonıe in dev 
neuen Welt zu berricdzen 
Hotel, Blalius, Nudieriteher u Formſchnei— 
der, « "7, 1702 Wien, + '%, 1863 Salatura 
Höfer O Aldert, P. ⸗ „1812 Greifsivuld, 
v:, 83 daf. Broi O Edm.. Novelliit u /, 
«1810 Greifswald, + 22, 82 Ganftatt; 
Auswaul 82.83 XIV. 
Hoferccht, bauerliches Erbrecht, bei dem nach 
ſfreiw Eintragung des Gutes in eine öffentl. 
Vandgüterrolle Höſerolle, Landgauterrolle: te 
teres in alleinigen Beſitz eines bevorzugten 
Anerhben ubergebt 
Hofiding Harald, dän 5184380Pent agen 
Hofiſche Poeſie, die kunſtgemäße des Mittel- 
alters, bei an den Höfen gepilegt 
Hofler, Karl Adolf Konftantin Xitter v.. 
w/..” 1m Memmingen 51 Prof Frag 
Sorinagel, Iooris, nirderland g%, = 1545 
Antwerpen, vu 1618 Wien. 
Hoger, Dofeph, 7, « ,, 180: Wien, y '°, 
77 dal. rot, Yaudfchaften. 
Hohe einer Figur: tenfrecter Abſtand 
der Epige dv. der Baſis sbei Treted, Pyramide, 
Regele: O der fentrechte Abitand der Baſis 


v einer Parallelen (beim Lurallelogranı u bei 
ae b 
‚ Meriern, 


parallelen Querichniten begrenzten 
im Prisma. Eylinder 20) M Fig 
15: h = Detel @& tb: — Folge; auf der 
5. eines Ortes, it diejent unter gleicher 
großrauh Werte 

Sohen, terreipondierende, in der „/ die 
nleichen Höhen eines Sternes vor u. nad) dem 
Turdigang durch den Merrdian; zur Yeitbe: 
ſtininnz NT Melde 1876, Binger 77. 


een en — — —— — — —* — 


hell, & ungar Komitat Sjongräd, 55175 E. 
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Hoben: Kreis (Bertital:ft,, Scheitel. x y 
auf der Himelskugel gedadıter R., der jenfredyt 
aum Horizont fteht. Juͤſtrumem zur Meyjjg 
der Hohenwinkel der Sterne 

Höhendienſt, bei Natınvölfern Verehrung 
dev Götter auf Hohen Wergen, die man als 
üöütterſitz dachte (Sinai, Moria, Olymp, 
Toſiersberg, Asbergs. Bol Beer 1810. 

Schenmeflung (Bypfometrici, O Mejig des 

ertifalen Abjtandes eines Puntltes d. der hori: 
zontalen Yajıs ırelative Höhe: ; @) dv. der fort: 
gelegt gedadıten Mecresoberilädie tabjolute 

Höhe); O Meſjung des vertifalen Bugenab- 
ſtandes eines Sterns dom Horizont. Irdiiche 
P. u) durch trigonometriſche VBerechnung aus 
Laien Winkelneſſung niit Menkette nm. Tueo, 
doirt. bunt den Barometer Durch Wepung der 
VLuſtdruckabnahme vgl. Schreiber Handhuch 
1570), 0, mit den Thermometer HPypfothermo, 
meets, durch Mejig der Siedepunttsabnayme 
Aſtroönomiſche H. mit dem Theodolit. 

Hohenrauch iHeer-, Haar, Moorrauch ge— 
wöhnlicher trockener Hitzunebel an heißen Tagen 
in Sonier u Herbſt oder der d. den Möor 
brunden Nordiveitteutichlunds oder Hollgdirde 
herruhrende Webel, der ſich bistmernen ber 
gung Mitteleuropa verbreitet 

Sobenihrafen, in der Kartographie Schraf- 
herung der Verge idurch Bergttintbe, 
Hohentafeln ınotentafeln:, Tabellen, um 
aus Entjernung a Elevationgwintel Die Höhe 
eines Gegenftaudes zu beſtinten. 

Hobenverhaitniffe Tie ©. der wichtigſten 
Berged Erde ſind anfden Tajelngı)ir It 
12) veramichanlicht. Die dort den Bergen bel— 
gelegten Rumernforrejpondieren mit den ach 
ſtehend aufgeführten, denen Name, Hounengan 
Nabe u Yaye beigefegt find: Furopa: 1. Zoll 
pos 18 1688 ın :llrai, Ruvlande: 2 Bald: 
hopig 264 m (Mmer ‚1. Korivrgen:,;, 3 Yen 
Nevis 1331 m: Sihottifites Gebirger;:1 Enow- 
don 1094 ım (Rules, Irlande: 5. Broden 1141 
mı9ydarz, Teutjchlandı;o. Zipwelüppe 1500 m 
(Rieiengebirge, Deutichtand' ;?. Beerberg 983 
miThiringer W, Tentidil ind; 8 EGerlsdorfer 
Spige 2654 m Starpaten, Oſterreiche: 9. geld: 
berg 1493 m (Scdnvurzwuld, Teutidhlandı; 10 
Sugipige 2957 ın ıYanyr. Alpem;: 11. Urtler 
305 ınm ‚Ditzlpens; 12. Cröte de la Neige 
1763 m :QJura, Franktreiche; 13. Mt. Dore 
I8SE m» Yluverane, Fraukreich): u1 tt Wlanı 
I8IO ma lei loen); 15 Maladetta teen 
RPuyrenagaen, Zramien); 16. Einto 2710 m ıKOr= 
fifa, Frautreicht; 17. (Sr Saſjo 2921 m .Nipen: 
ninen, Rtalien}; 18. Kjubotrin 3059 ın ı Schar: 
danh, Türkei); 19. Veſuv 1269 m Italien;; 
20. Olymp 2085 m (Griechenland, 21. (en: 
nargentu 1918 m (Sardinien, Jtalteni: 22 
Muluacen 3554 m iZ Nevada, Spanmien); 
23 Etna uobnßim GSicilien, Italien) Afrika: 
21.8. Schuichana 3500 m Atlasy: 2. Tene— 
riia 3716 10 GCanariſche Sul 25 Mus 

Daſchan 4620 m (Abejimicnt ; GH NKATTO 

1830 m ıRariırız 28. Kamerım Web: 3960 m 
Weſt-Afrika. deuiſch: 29 Renia Bay Dntddm 
‚Br. Tſt-Airikas; 30, Rilima:s zidjaro E00 ma 
ıD. Dit-Mirilaız 31. Antaraf Ba. 2ren m 
Madagastar; 32. Mauch Spitze 2059 m 

Transvaal Ken 3; 33. Gathliu eat 3157 m 
Matahı. Amerika: 1. Mt Elias 1562 un Zee: 
alpen, Nord-Ameia; 2. Mit Pooler 5104 m 
R. Mountains, Nord-An.); 3 Mi. Hayden 
4230 m ıR Mountains, NordAm : 4 Ylt. 
Whitney 4541 m Sa Mevada, Nord Am): 
5.3 Dome 204 m. Alleghanies, Nord: Am.); 
6. Orizaba 5440 ım . Pl. v. Anatnac, Werito); 
7. Zu Nev 2 Zt Marta 5100 m (Columbia, 
Sıd.Am); S — Carracas 2801 m We 
neauela, ei An. 1,9. Kyraima 2b Om ‚(Sul 
ana Web, Süd Ym.:; 10, Tolima 584 m 
iGelumd. Cordill, Süd-UAnt:: 11. Chimbo— 
zoo 6310 ın Ecuador Cordiil., Sud Am); 

Sorata 6550 miVotiv. Gordid., Eud.-Yıın.), 
Jltatiaya 2712 m (Su. d. Mantiqureira, 
Erd. Hm 1:14. 2lconcagıa 970m Chil Cordill, 
zud Ant): 19. Tronador 300011 Patag Kor: 
dill, Sud-Ame). Aflen: In. Kljutſchew 43804 
in Gtamichatta: 17 Eibrus 5662 ui iKauta 
ſus); 18. Bei Dagh 3200 m (Taurus); 18 
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Höhere Bewalt— Hölzerned Pferd 


wu — 
Sochondo 2453 m Jablonoi Geb.); 20. Bje- 
luha 3359 m (Alta); 21. Arrarat 5172 ın 
(Armenien), 22. Thorsei:&hodib 3067 m 
Libanon); 23. Zengri Chan 7310 m iIhiuns 
Edhuni; 24. Temavend 6130 ım iWlburv‘; 
25. Dich. Yebir 2835 m iSinat): 26. Sud 
Iſtragh. 7470m (Hindu Rujch .: 27. Ruhr Dena 
5180 m iRamara Siubı; 28. Dapfaug 8620 mı 
NKaratorum): 29. Guurijanfar 8840 ın Hima⸗ 
laya). Auftrafien u. Polyneſten: 30. Muuna 
Kea 4253 ın ıDamwaü,;, 31. Owen Stunden 
4000 m ı eu Guinean: 34. Rovsciusflo 2187 m 
(Yuitralien : 33 Runvehu 2900 m (MM. :Zce: 
lundı; 34. Dit. Kool 48000 m 1(18.: Zerland:; 
35. Tarnslaw 3000 m (9.:Seeland). 

Hobere Gewalt, veritartter Zufall, durch den 
d Haitpilicht iur ein veſtimtesCreignis beſeitigt 
wird, bei. b. Eiienbahnichäden, yracntrertchr ic. 
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Hoblen, beiond. in Bitterkalt, Kallſtein und ' 
Gids, mit einer infolge dauernden Manyels au‘ 


VLicht augen- u. farb. gewordenen zauna. Ten: 
Feratur gleich der Turchjichnutstemperatur Des 
Ortes, teilten niedriger (Kis-H.) od. höher. 
Enthalten oft Lropfiteindildungen $gropfflein- 
De. Bol. Fraas 73, Fruwirth 85. 

Hobieniauna, Fauna der in unterirdiſchen 
goales lebenden Wirbeltiere. 

Hoblenkultus, Verehrung v. Höhlen als 
Geburts- u. Aufentsultsorten v. Gottbeiter. 

Hohlentempel, unterirdische Bauwerke fur 
dei Bottesdienit im alten AUayypten u. Indien 
Hobn, Georg, Landimart:gl, » ', 1512 
Nenimelig, Fr °", 73 Zenaa 

Hohr, O preuß Regbez. Wiesbaden, Unter: 
weiterwatdfreis, 2684 Eh. AG. Thonwäaren. 

Hohicheid, Ogemeinde rieimpreug Regbes 
Duheldorj, ar Solingen, 111Ortichaiten, 125 
Hoek, j. ul. E. Fabriten. 
Socks „Angelhaken“, c. 1350 u. 1417. 36 
rolit Partei in den Niederlanden; Geguer: 
Nabeliaus di. Di, 

Holder, Iuf. v., mwürttenb Staatsmaü,- 
7,1819 Ztuttgart, + * „87 daſ.: 55 Mityl., 
> Braj des Landtages. 7182 Mitglied Des 
MReichsſtages nationallen, jet ?° „ol Deister 
des Jüern. 

Holderlin, Jod. Kdriftian Zriedr. /. =". 
1770 Laufien a Meckar, +’. 1843 geiſtetraut 
rieit ISO, Tübingen; ausgezeichneter Lyriter, 
Roman „Hyperion“, Tragodie „Eupedotleer. 
Werke 46. Auswahl 4. Brieſe 90. Vgl. Wil: 
brandt YO. 

Bolle, deutſchee Ausdruck fir den Ort der 
Vrerdamten (von Der altnvıd. Gottin Del ın 
der Unsermeit.ı = 
Hole, bad. AU, great l. zur Dreiſam, bildet 
das runtantiiche Hollenthal Hollenvaße mit 
PHirſchjprung. 
Hollenfahrt lat desccenzus +, VeſuchChriſti 
in der Unterwelt vor jeiner Auferſtehung 
sur 23: 43; 1. Nr 3,18, 

Hollenfeige, i. Kicınns. [1769 m 
RBollengebirge, Megruppe Salzlamergut, 
Hollenmaichine, Vorriagitung Durch die in 
verbrecheriſcherübſicht Sryplolon zundſtoffen 
Lerbeigefuhrt wird. Eutzundung meit durch 
Dollenol, j. Patriapi [Uynwert. 
Holleupaß, ſ. Dolle ı az 
Hollenſtein (Silberasitenm, 11 Stengeln ge= 
goienes ialpeterjäures Zilberorud Inder # 
zum Auen u. als wichtiges Meugens, zur Pho— 

ollentteintbal= Ampezzothal. tographie. 
ollentbal, j. unter Dale 1. 

olliſches Feuer = Antoniusſeuer. 
olperle (reißelbeere:, i Vaweiniun. 

Holtn, O £udw. Seine. Chriſtoph. Iurifcher 
/; +". 1745 Marienjee bei Hanover, FT, 
us Hamtoer, Mitgl des Gottinger Tichter: 
bitudes, Gedichte m, 2. 1870 al Rute 83. 
nuriamer, D. We. 38.49 1. O. Hermann, 
Sroßneffe vd MD. /, "+, 1825 Alzeun, nr !t, 
87 Bud Kehburg. 

Dolzel, Guſtav, Sänger iBuriton: u Lieder— 
lumponijt, « ? , 1813 Peſt, * 3, 83 Wien. 
Holzernes Pferd, das v. den Griechen er: 
baute u. den Trojanern zum Befchenf gentachte 
Pferd, womit jene Troja überrumpelten, ins 
dem ie in feinem Bauche eine Anzahl Krieger 
verjtedien, die dan die Trojuner überfirien 


TE 


Hoönefog-—- Hoffmann 
= mn WW ——— — 

Dönefoß ı dönefos),o norweg Amt Busferud, 
1505 E., Wuilerfall. 

Höngen, Torf preuß Reabez. u. Landkreis 
Auchen, 4511 E E. Steinfohlens. 

Hoenig, Zrig, &/ Friedenau bei Berlin, 
. 2.1845 Bornheim, bis 76 Ditizier. Bf. 
„Lliver Croniwel!“ 87.89 III; Wedalt. der 
„zeuticen Heereszeitung“ feit 4. 

Honir ınord. #1, Bruder Odins. 

Hontrop, Dorf preuß. Regbez Arııyberg, 
Kreis Betienficchen, 3637 E. E. Steintohlen& 

Horberg, Per, ſchwed &,e°, 17410, +?* ‚1816. 

Horde, Nreise Preup. Regbez. Arnsberg, 
1617 E E. Als. Nutleonst, Eiſenwerke Her— 
manshitter. [rin 348.- 2703 E. E. 

—— Dorf Unterelſaß, Landkr. Straßburg, 

sorige, j. Leibrigenſchaft. 

Formann DM, Ludwig v., Juñsbrüuck, 
Direktor der Univ.:Wrbl.,e!? „IN837 yelblird; 
Nulturbilder. @) Annrlica,acd. Seiner, Gattin 
v. MD. Zichterin, e °°, 1843. 

Hornen Siegfried, Gedichte and dem Kreis 
der Kibelungeimage, erzabit die Jugendthaten 
Siegirieds. Beliebtes Volkobuch. 

Hoernes, Morik, Eihnograph, Beamter 
naturhrtor. Höimuſeum Wien, »v1852 
Wien, bereliſte 7980 Nosnien. F. 

Hornle, Aug. Sriedr. Rud., Drientalift, 
Dir, dev mohammedan. Und. Kaltuütta, ® 
1841 Secauuden. 

Hörnli, A ichweiz. Kanton Zürich, 1135 m. 

Horrohr, Hoi, deſſen erweitertes Ende die 
Schalliellen auffaäangt u. Durch das enge ins 
Tur geiteckte Ende dieſem zuführt. 

Horſel, X Thüringen, geht r zur Werra, 
50 kın d Daran der Börfelderg, +86 ın 
Taühguierjage; Zuge von Frau Hole). 

Horſteine, ſ. Chr. 

Hotenslteben, Tori preuß. Regbez. Magde— 
bura, sur. Neuhaldensleben, 1214 E. AG X. 

Hocvell, Bolbert Rob. v.. niederland. 
u. Ztaatsmuan, æ*, 1812 Teventer, +’, 
9 Huang, 3962 Vorkämpier liberalen Stolos 
nialpolttit ın dest Wenerabitauteint. 

Hoeven |huben), Jean van der, Y, +, 
1802 Notterdam, + '%, 68 Xenden: jeit 26 
Bros. der Vdai. Patuptwe: „Handboek der 
Dierkunde* 2. A. 1846. deutſch 47 56 Il u.u. 

DHorter, Kr. @ preuß. Negbes Winden, 1. 
a Meier, 6645 E. E. Abs. In der Nahe ehem, 
Benediftiterabtei Korper. 

Sof, Die bayr Kyb3. Oberfranken, a:Saale, 
4i548 L LG. AG. RBN. (8 519.349]. © 
O muhr. BezH. Sternberg, 20603 E O Tori 
Teuich⸗Lothringen, Kreis Saarburg, 2839 WE. 

Hof, O Füritenwohnung Gaufenthalth Deis 
bisseden mit den Hoichargen u dem Hofftaat 
Dienite u. Umgebung beim Fürſten), unter 
einem beſtimiten H'zeremoniell, dus bei. Die 
RMangordnung behandelt, die H'fatugkeit ꝛc. 
beſtimt. Val. Wialorie, Der H'marichall 3.1. 
1866. & . Sala), jarbiger beller Ring, dei 
uwerten um Sole vd. Mond eridiwint. Witte 
ſieht durch Brechung u. Spiegelunmg Des Lichts 
am den Tunſttügelchen feiner, ſchleierartiger 
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Hoffmanns — 5 { 


= == WI? ——— 
1708 12 Leibarzt Friedrichs I., + 42. 
Proj. Halle Berründer der medanıich-dyna: 
miſchen Schule. Bon ihm H's Tropfen. Bgl. 
Schultze 49. O Joh. Hoilfr., 9, =", 1765 
Qirestau, 1807 Brof. tvunıgsberg, 10 Berliir, 
1 '%:, 475 Steuerlehre. O Ernſt Theod. Amad. 
(Bil8.), humortit.:phuntalt./, gu. Zeichner. 
.: Lrrusonigeberg,t‘®,1822 Berlin, tanter: 
gerichtsrat. „Klirived. Teufels”, „Nachtjtücker. 
Hrater Vurr“, „Zzeraptonsdrüuder” 2c. Werte 
7383 XV. Yusioahl 1870 II. urſichner, T. 
R.:Yırt. VUd. 147. Wal. Hipig 23. O Aug. 
KHeint. H. v. Fallersleben, vieder⸗, Pu. 
/w. *?, 1798 jullersieben, + WW, 1374 
Bibliothekar des Herzogs v. Matibor Korveı. 
Bel. Werle 907. VIEL Selbibiogr. 68 7U 
VI. O &arl Alexander, polit. /, « 1798 
Maſoviten, +9, 1875 Blaſewitz bei Dresden. 
Klementine, geb. Zunita, Gattın dv. O. 
vol. Burma, = #.,, 1798 Warichau, 
», 1835 Paify bei Raris. O Franz, = !*, 
18504 vt ichafienburg, 35 Brot der Wurszburg. 
427,81. ob. Juf., Zurtolvg, «8,1805 
Wuürzourg, + °%, 78 Daag. £ubw. Zr. 
Bild, +. #°°,0 1806 Leouberg, jeit 52 Hof 
u. Domprediger Bertin, Vertrauter Fr. Wit: 
beims IV., + 9, 73. ı10) 6barles Zenno. 
nordamerit. Didier, e 18065 New Work, +84 
Harrısburg. (U, hriſtoph. Bruder v.@), « 
1808, Stifter der deutſch. „ TZeinpelgeiellidduft 
in Paläſtina, t 9,2 85. Selbitbiogr. 82/83 
Il. (l2:ı Keinr., act 8.-Ponner, Humo 
ruit, e 2., 1809 Frankfurtä, Arzt ebenda. 
+ 9%, 94 das. Bi. des „Struwiwelpeter“. 113) 
Aug., Kupferſtecher, e 1810 Elberjeld, + *®,,, 
72. (14) Jranz, Noll» u. Jugentd/, eo *, 
1814 Bernburg, 1’, 82 Dresden. (15) 
Seinr., Yandidhaftegt, « !* . 1814 Fran: 
furtwe. (16, FZriedr. Ed. Induſtrieller Ber: 
lin, « ?®,,, 1818 Ghuöuungen —— 
Erfindung der Ringofen, Hrsg. der „Deuts 
ihen Toprer- u. Zieglerzeitung''. 17) Heiur. 
Asıl Herm., und Muytolog. = **, 1814 
Kodelheim, + %,, 91 Gieben Profeſſor 
ett 53) /. (18) Yof., &Wien, e 2%, 1831 
dal. (19) Franz S. dv. Sallersſeben, Sohn 
v. O, EP Tuueldorf, » !", 1855 Weimar. 
120, Hans, Moveiit, Berlin, - ?’, 1848 
Stettin. (21 Ludw., A Yerpzin, », 1854 
Darmſtadt: Reichegerichtsgebaudevetpzig emit 
FTybiwad) 122) 6uſt., ij. Graben-H. 

Hoffmanns Zropfen is Hoffmañ O), Miſcho 
von 1 Zt. Yliher, 3 Tim. Altohol. 

Hoffmeiſter, D Karl, Y, =’, 17: Billig: 
heint, + , 1844 Bulnz; „edgilleis Leben” 
32:42. O Heinz, 2 Berlin, = *,, 1651 Saar⸗ 
lviits. £. 

Hoffnung, matbematifhe, Broduft aus ber 
&. Wahrichein lichkeit u Große des zu erwar— 
tenden Gewrns bei Wetten Ar. 

Hoffnungskauf, Kauf eines noch nicht vor— 
handenen Gegenſtandes von zweilelhaftenm 
Umfang um beſtiniten Preis. 

Hofgeismar, Kr © preus. Regbez. Euiiel, 
4457 E. E. AG. Dabei Eiſen— H. 











Wöolken, oder durch Brecheing des Lichns an dem VPHofgericht, vom Kurier im alten deutſchen 


in der Vnjit ſchvebenden Kranadeli ,/ 719.27 
Bofeinipanier, Vorreiter amt Wiener Duf 
{won „Einmpanner“). 

Hofer, O Andreas, Tiroler Nationalheld. 


Nrich beiselltes Bericht, bei. jur Zivilprozeß, 
ieit 1450 nicht mehr thätig: in Baden und 
Heiſen früher Gericht 2. Jiiſtau; 

Hofbeim, O am Faunus, @ preuß. Reg⸗ 


“re, 1767 Wirtshaus am Sand (Sandwırt) » bez. Wresbuden, Kr. Höochit, 2400 (&. E. w 


Zt. Leonard, teıtete den Aufſtand 1809, wer: 
trieb Bayern ">29, u rangeten HE; Durch die 
Xena Jiel, unterwar ich nach dent Frieden 
v. Wien’! ja, begañ auf jaliche Nachricht den 
Krieg wieder, ? 10 dirrch Verrat gefangen, 
2°: in Mantna erſchoſſen. Familie 18 in den 
Adelitand S, 270). Val Heigel 74. Dramen 
b. Intertttañ te Auerbach. Deututal Sisto 
34. O £udmw., Bildhauer, »1801 Ludwigs⸗ 
burga. + 8, 87 Stuttgart. 

Hof, D Karl Ernft Adolf v., Geotog. « 
1,1771 Gotha, 39 ,1837 5, jet 33 Direttoe 
der Samlungen Daf. Gab I8R01:16 Gothaer 
„Korfutender” heraus. Schr. uber Thüringen 
O Konrad, Aß, ⸗ '?, 1816 Ecdiwerin, + 
,83 Munchen. O Aarl, Benregf, «" 1838 
Manhein, 78 Brof. Karlsruhe. +7,90 daf. 

Hofmann, O FJriedr., #« '?, 1660 Halle, 


OS baur Regdez Unterfranken, 3908. E.AG. 
Soffriegsrat, jeit 15586 oberjte vjterr. Dits 
(ttärbehorde, fett 1848 riegsminiſterium 

Hofmann, O Aug. Aonr. Freiß. v., Heii. 
Staalsmaß, = *", 1776 Nidda, jet 1837 Ju⸗ 
nanaminijter, 9,41. O Doß, Ebrifl. Konr. 
v.. ⸗2 3810 Rurnderg. 45 Profj. $ Er— 
tungen, + 212 77. Extluſfiver vutheraner, 
/: O Triedr., Dichter, 2 1813 Coburg, 
6LBH Mitredatteur d. Gartenlaube“ Yeipzıy. 
t ’%, 85 Ilmenau. O Aug. Wild, Ro» 
“1818 Wehen, + 9%, 92 Berlin ‘Prof. (feit 
65), Beqrunder der Yinilinjarbeniadrilation. 
O SKelnt. Albert, a .*, 1813 
Nerlun, + 9, 80 daſ., Mitbeyr. des „Klad— 
deradatich““. & Konrad, Bermanit, »51 
1819 stloiter Barız, Brof. Münden, F ?%, wo 
Wagıng dei Traunſtein O Leop. Friede. 

29* 


H, Sofmanndwaldau—Dohenfriedeberg 
— ——c1019 
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Freid. v., öſterr. Staatsmann, « *, 1822 


Wien, + dai. "4,85, 75/80 Reichdjinanzntis 
nifter, ſeitdem Seneralintendant der But: 
bühne. Seh. Mid. Keinr. Derd., wet, 
Dresden, » ?%, 1834 Darftftadt. Hartl v., 
Bruder dv. ®. Staatsmañ, et/,, 1827 Darınz 
jtadt, 72 ‘rät. de Heil. Miniſteriums, 76 
des Neichslanzieramtes, 79 zugleich preuß. 
Handesminiſter, SoApril 87 Staats ſekretär 
für Elſaß-Lothr. (10) Heinr. Karl, Kom⸗ 
ponifi Berlin, e ’%, 1842 daſ. 4händige Kla— 
vierſtücke, Chorwerte (.Meluſine“), Orcheſter⸗ 
ſachen u. Opern (.Añchen v. Tharau”). (11) 
Aich., glehrer Leipzig, «e April 1844 Delißſch. 
Hofmanuswaldau, Chriſt. Hofmann v., 
Haupt der 2. Saılej, Zihule, » 28; . 1617 
Brestau, + dafs. ?°/, 79. Kürfchner, D. Ns, 
Bd. 36. Val. Eitlinger 1891. 
as f. Varfchait. 
ofmeitter, Wilh., 8, » '%, 1824 Leipzig, 
63 Prof. Heidelberg, 72 Tübingen, + 1%}, 77 
Beipzig. Embryologie, phyſiologiſche MW. 
— —— ſ. Parzellierung. 
ofnarren, bie ins 18. Jahrh. befoldete 
Hofjbeamte, Poſſenreißer. Vgl. Nick 1861 II. 
Hofrat, fett dem 16. Jahrh. Ratskollegien 
der Regierungen; auch Ehrentitel. 
Hofrecht, Nechrsfamsung file die Rechtsver— 
hältuiſſe abhänginer Leute, 
Hofftede, Dorf, preuß. Regbez. Arnsberg, 
Landtr. Bochum, 4933 E. E. Kohlen. 
Hofwyl, Schloß bei Bern, Hier Fellenbergs 
{f. d.) Anſtalt. 
erde = Ahaggar, 
ogartb, William, engl. Charakterzeichier, 
Fu. en aaa Ve I a 
Leiceſterfields; neue Ausg.ſeiner Werte 1874, 
mit Platten v. Heath. Erklärung v. Lichten— 
berg, 3.4.73. (B, 271]. Upt. Dobion 79.91. 
Bogendorp, Dirk Graf van, bolländ. 
General, « !®;,. 1761 Notterdam, erſt preuß. 
Diftsier, 1811 franz. General, + ?%/,, 1822 
Brajilien. Memojres 87. Bol. Sillen 90. 
Gilsdert Karl Graf van, niederländ. 
tantgmani, Bruder von O, « *Y,n 1762 
Rotterdam, Urheber der niederl. Berjaijung, 
1814/16 Mintfter des Üußern, + 9,34 Gang. /. 
Hoga, D James, gen. der Ettrickſchaͤfer, 
ſchoti. Wolta/, #?>/, 1772 Eutrid, + ®°/,, 1835 
Altrive. „Works“ 78 VI, „Memorials" 84. 
O Boßert, engi.Hortolon ıı. Bomoiog,*1818 
zu Dune Bf. „The Fruit Manual” 48. 
Hogsbead [höggahedd], der engl. Orhoit, 
276,., 1: für Ale 245,24 1. 
Doquet [oge], Eharles, , « "],, 1821 
Berlin, + 9%, 70 daf. 
ge: Acht, der Höchfte a der Eifel, 760 m. 
oheit, höchſte Stantsgewalt mit H'srechten; 
Präditat für fürſtl. Perſ.: Kaiſerl. H., Dit: 
glieder der kaiſerl. Häuſer; H.. Mits 
en der königl. Häuſer, Broßherzöge und 
vogroßh., miı Ausnahme von Helfen (Groß: 
berzogt. 9.); H., ohne Zuſatz d. iibrigen Mit— 
lieder der nroßherzogl. Hauer, regierende 
erzöge in Deutfchland mebft Prinzen und 
Brinseifinen ihrer Häuſer. 
Hohe Menſe, höchſter & Glaheraa, 1085 m. 
SHobenaßperg, ehem. @, württ. DU. Lud— 
wigsburg, 356 m h., bei der O Asperg, (2306 
E. E.), jeyı Landesgefängnis. Bgt.Biffart 1858. 
Sobenberg, früher Brafid)., wilrtt. Echiwarzs 
waldtreis, Daupt@ Rothenburg. 
ae Martin, , ſ. Altomonte. 
obenbrud, © böhm. Bezirk Königgräg, 
3233 E. E. 
Hohendodeleben, Dorf, preuß. Negdez. Mag⸗ 
deburg, Kreis Wanzleben, 2018 E. 
Hohenelbe, Böhm. Bez. O. ajElbe, 4057 E. E. 
Dabei Dorf Rieder-A., 1679 E. 
Hohenems, O Vorariberg, VezH. Feld⸗ 
tirch, 4972 €. E. [18665 E. 
erg Vorort im ND. Hamburgs, 
ohenfeld, Stelle, Oin, Wiener Burg 
theater, « !%, 1857 Florenz, feit 89 verz 
heirathet mit dem / %. v. Berger (f. d. &). 
Hobenfricdeberg, O vıeud. Reabez. Lieg⸗ 
nitz, Kr. Volktenhain, 791E. 2 *, 1745, Sieg 
Friedrichs des Gr. über die öſterreicher und 
Sachſen unter Bring Karl v. Xorhringen. 





Hohenfurth —Hohenneuffen 


Hohenfurth, © böhm. BezH. Kaplitz, a/Mol⸗ 
dau, 1569 E. E. Dabei Ciſtercienſerſtift H. 
Hohenhauſen, Eliſe v., /in, Berlin, Wwe. 
des preuß. a Miüdiger, « */, 1812 
Eirhwege. Vf. ‚Berühnie Liedespaare” ı. u. 
Sohenheim, Sranzisſta Therefla Meids- 
gräfin v. #19, 1748 Adelmaiisfelden, ihrem 
Gemahl, Schrn. von Zentrum, durch Herzog 
Karl Eugen v. Württemberg entführt, Dielen 
76 morganatijch angetraut, 86 Herzogin, 18,3 
Witwe, * ?/, 1811. Vgl. Vely 3.4. 77. 
Hohenheim (Groß-H.), Schloß bei Stutt— 
gart, 270 E. Landiwirtihaftl. Alademie (1818). 
Hohenkrähen, A 645 m mit Burgtrüntern, 
bad. kr. Kouſtanz. EB. 

Hohenleuben,. O Neuß j. L., 1063 E. E. AG. 
Hohenlimburg, © preuß. Negbez. Arns—⸗ 
berg, Kreis Sierlohn, a /Leñe, 6205 E. E. AG. 
SHohenlinden, oberbayr. Dorf, 280 E. & ?ır 
1800; Steg Moreaus über Erzherzog Johañ. 
Schenlobe, jrüher Sraffchaft, dan Flirjterts 
tum, Fräuk. Kreis, 1806 mtediatiftert und 
unter wilrttemberg. Hoheit. 

Hobenlohe, Georg Brer v., Stafivater 
des im 12 Sahrh. vortorenden gräfl. Hauſes, 
befien Söhne 1551 die beiden Hauptlinien 
H-Meuenflein und H.Baſdensurg grins 
beten, don beiten legtere 1744, erſtere 1764 
in den Reichsfürſtenſtand erhoben wurde. 
H.-Neuenſtein bejtcht in 2 Üiten: H.- Langen- 
Burg und H.- LangenBurg-däringen (früher 
Ingelfingen; 3. Alt, H.-Kredderg, *8, O1 
ertofchen), ebenso —— H.B. 
Rartenſtein und S-8-Sdifingsfürf. 
al. Fiſcher (v) 1871 IT. 
Hohenlohe⸗Ingelfingen, O Sriedr. £ud- 
wig Fürſt zu, preuß General, 2, 1746, 
ſiegte 94 bei Kaiſerslautern, verlor“.0 1806 
die & bei Jena und tapitulierte *>},, bei 
Prenzlau, +’, 18 Gut Slawenpig bei Cojel. 
O Adolf Prinz gu 9..3., Cohn von (M, 
preuß. General und Staaidmañ, » 9, 1797, 
feit 1856 Bräf. des Herrenhauſes, März/Sept. 
02 MinifterBräf., + *. 73. 

Prinz zu 8.9, Sohn von ©. s 1%], , 1820, 
74176 Reichſtag. O Kraft Prinz v. Bruder 
von O. = ?/, 1827, 66 und 70/71 Kom̃andeur 
der Sarbeartillerie, 73/79 der 12. Divifion, 
+ 9%, 92 Dresden. X/. 
SHohenlobe-Langenburg, Hern. Fürfl zu, 
preuß General, e 2), 1832 Langenburg. 
71/80 Mitglied des Reichdtags, feit 83 Präj. 
des Deutschen Kolonialvergins. 
Hobenlohestangendburg:Dbringen, u- 
ßo Zürſt zu, ſeit 1861 Herzog v. Ujelt, » 
"1, 1816 Stuttgart, 70 Senior des Geſamt⸗ 
haufeß, *), 73 preub. General der Infanterie, 
71/76 Diitglied des Neichdtags. O Ehriftian 
Kraft Erbpring zu, Slawentziß OS. » *, 
1848 Ohringen, 80.81 und ſeit 83 Mitglied 
des deutichen Reichdtags. 
Hohenlohe⸗Schillingskfürſt, O EHlodwig 
Zurſt ng v. Ratibor u. Korvei, feit 
/-, 1885 Statthalter v. Etfaß:Lothrintgen, » 
10, ®,, 66%, 70 bayr. Dinifter des 
Aupern und Minifterpräf., 71/74 Wizepräf. 
des Reichstags, *%,, 74/85 Deutfcher Botſchafter 
Paris. O guR. Adolf Prinz zu, Bruder 
von (D. » *%, 1823 Rothenburg, %%, 86 Rare 
dinal, 70 Bilhof von Albano. O Alexander 
Prinz au, Sohn von O, « *g 1862 Yindau, 89 
Veferendar Straßburß, jeit 93 Dlitglied des 
Reichstags. 

Hobenlohe: Waldenburg Schillingsfürſt, 
Alexander Leopold Franz Emmerich Prinz 
vn, « ''/, 1794 Kupierzcll, 1817 tath. Briefter 
Münden, Bier und in Bamberg Wunder— 
dottor, + 49, Tituterbifchof vor Oroß: 
wardein. Val. Scharold 1824. IE. 3%. 
— oberſchleſ. Hüttenort, 760 

ohenmautb, böhm. BezirtsO,. 7751 E. E. 

Hohenmauthen, Dorf in Steiermart, BezH. 
Windiſchgrätz. I. a/ Drau, 934 E. E. 
Hohenmolſen, © prß. Regbez. Merſeburg, 
Kr. Weißenfels, 2832 E. AG. X. x '%,, 1080 
zw. Heinrich IV. u. Rudolf v. Schwaben. 
Hohenneuffen, A der Schwäb. Alb, bei 
Neufen, 731 m, mit dent Nuinen der 1802 
geicpleiften Feſtung Hohenneufen. 
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Sodenihwangau— Hohenzollern 
N 
Hobenſchwangau, Dorf, Bayrisch. Bene 
Schwaben, in herrl. AUlpengenend, 180 €. 
Dudei Schloß H., 894 m Üt. W., 1832 von 
Max II. erbaut. Dabei Neu Schiwanfteit, 
geniale Schöpfung König Ludwigs IT. 

SHohenftadt, O bayr. Dorf, Veitteljvanfen, 
720%. E. Schlop. O Mähr. Be;5®, 2910 €. E. 

Hohenſtaufen, deutsches Fürſtengeſchlecht, 
dejien Ayııherr Frox. v. Büren iſt. Sein Sohn 
Irdr. dv. Staufen erbaute die Stamburg u. 
erhielt 1079 v. feinem Schwiegervater Seins 
tih IV. das Herzogtum Schwaben, im deſſen 
Befiß fein Sohn Friedr. II. bejtätigt wurde u. 
dazu einen Teil der faiferl. Handgtiter (Hein: 
richs V.) erbte. 1188 gelangten die H. mit 
Konrad III. auf den deutſchen Thron, den 
fie bis 1254 ilie Hatten. Der Ichte der 9., 
Konradin, *%,, 1268 in Neapel enthauptet. 
Die Beligungen kamen an Bayern, Baden u. 
MWiirttemberg.. Val. Naumer 5.9. 1878. VI. 

Sobenftaufen, Dori, württ. Donautr., 1251 
E. Dabei auf & H. (682 m) die fpärl. Reſte 
der 1525 zerftörten Burg 9. 

Hohenftein, D@ ofıpreuß. Negbez. Königs⸗ 
ve Kr. Diterode, 2563 E. E. AG. @) © 
ſächſ. Kreish. Zwickau, Amtsh. Glauchau un— 
mittelbar bei Ernſtthal, 7546 E. E. AG. w. 

Hohentwiel, 692m h Phonolithtegel, württ. 
Entlave im bad. Sreife Eonftanz? Burgruine. 
(Hier Scheffels „Ekttehard.“) Bol. Martens 
(w) 1857, Fraas 2. A. 82, 

Hohenwart, Karl Siegm. Hraf v., öſterr. 
Staardman, » 12], 1824, jo 7A Plinifters 
prä). u. Dinifter des Jñern, fuchte eine Fö— 
derativverjajig einzuführen, was Urſache ſei— 
nes Rücktritis wurde; 73 Dlitgl. des Reichs⸗ 
rats, Führer ber ſog. Neichspartei, 85 Präſ. 
des oberften Gerichtshojes. 

Hobenweſtedt, Dorf, pri. Negbez. Schles⸗ 
wig, Kr. dtendsburg. 1666 E. E. AG. 

Hobenzieritz, Pachthof Vredlenb.» Streliß, 
Schloß. Bart; Königin Luiſe + !%, 1810. 

Hohenzollern, deutjches Fürſtenhaus, dem 
auch das preuß. Königshaus entiprop, nad 
Burg H. in Schwaben benant; Ahnherr Graf 
Thaiftlo c. 800. Bon Friedrichs I. v. Zolre 
(t c. 1120) Söhnen ftiftete Friedrich IL. die 
eigentl. Linie Zollern, fein Entel Friedrich 
tft der erſte Burggraf dv. Nürnberg (1192); 
defjen Söhne Konrad und Friedrich ftifteten 
die fräntijche und ſchwäbiſche Linie. O Die 
fränkische £inte erwarb unter Friedrich ILl. 
(+ 1297) Bayreuth, ter Friedrich IV. tt 
13 2) Ansbach. Friedrich V. (+ 1398) wurde 
Neichsfürſt; Friedrich VI. vereinigte 1420 
die feit 1398 getreiiten Flirftentümer wieder 
u. erhielt 1415 v. Katjer Siegmund die Kur— 
würde dv. Brandenburg (Friedrich I.), deſſen 
11. Nachfolger als Friedrich I. der 1. Qönig 
d. Preußen war (1701). Die Fürſftentümer 
Ansbadh 1. Bayreuth fanıen 1810 an Bayern. 

Aus der ſchwäbiſchen Linie erhielt Graf 
Eitel Friedrich II. (+ 1512) das Neichſstam̃er— 
amt. Sein Entel Starl I. (+ 1576) erhielt die 
Grafſch. Sigmaringen u. Veringen. Deſſen 
Söhne Fitel Friedrich IV. (F 1605) u. Karl 
II. (f 1606) Etifter der Linien H.⸗Hechiugen 
ut. H.«Sigmaringen, die beide im 17. Zuhrh. 
die Reichkfürſtenwürde erhielten. Infolge der 
politiihen Bewegung von 1848 entſagten fie 
"tz 49 der Dreple NN, worauf die Fiürſten-— 
tiimer nach dem (Erbverträgen d 1695 und 
1707 an die Krone Preußen fielen, die "2, 
1850 davon Befiß ergriff. Die Yürften be: 
hielten die Prärogative der nachgeborenen 
Prinzen des fal. Haujes mit dem Prädifat 
Hoheit. 1866 kam die Linie Eigmaringen 
auf dent Thron Numäriens, 69 ſtarb Die 
Linie Hehingen im Manesjtame ans. Val. 
Monumenta Zollerana 1852;90 VIII; Alter: 
tiimer und Kunſtdenkmäler des Erlauchten 
Hauſes 9. 31,67 II; Riedel, Die Ahırherren 
des preußiſch. Königshauſes 54: Stillfried— 
Alcantara, Stam̃tafel 79: Schmid, älteſte 
w 84188 III; Hohenzolleriſche Forſchungen 92. 
O Die Klürftentiimer H⸗Hechingen und H. 
Sigmaringen bilden den prß. Negbez. Sig— 
mariıgen, 1142 qkm, 66085 E. 4 Oberämter; 
Haupt® Sigmaringen. al. Cramer 1873. 
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HOHohenzollern —Hokko⸗Vögel 
— —ñ7c — 1001 

Sohenzollern, Burg unweit Hechingen, auf 
855 m hohem &. Stampip des hohenzollern⸗ 
(hen Fürftenhaufes. 1850,67 wieder hergejtellt. 

obenzoliernicher Saudorden, 1851 von 
pn Wilhelm IV. geitiftet, 4 Kl. Gol⸗ 
enes Kreuz mit dem Adler in der Mitte, 
Infrift: „Vom, Feld zum Meer” [ik Sig. 
el Auch ein fürjtl. 1841 geitifteter Hau: 
orden, dem vorigen ähnlich, 3 Klaſſen. 

SHohenzollern-Sigmaringen, (DAarl Aut. 

ürf v., preub. General u. Stuat3maii, ® 

„1811, Dez. 68,März 62 Minijterpräi., feit 
63 Militürgoup. v. Rheinland u. Weftfalen, 
+9,85 Sigmaringeit. O Leopod ZFürft 
v., Son v. (D, » *%, 1835, jeit ?8/, 86 Ge⸗ 
neral der Inf., deſſen Kandidatur auf den 
jpan. Königsthron troß Verzichts v. ??', 70 
Borwand zur frz. Kriegserklärung vo O 
Sach >rinz v., Bruder v. @), feit *%, 1866 

ürft, 81 König dvd. Rumänien, ſ. Start (48). 

Hobe Pforte, ſ. Pforte. 

Hoher Bogen, der nördl. & im Böhnt.s 
Bayr. Walde, 1082 m. 

Sober Göll, A Salzburger Alpen ſüdöſtl. 
von Berchtesgaden, 2539 m. 

Fe Kaften, AAppenzeller Alpen, 1799 m. 

oberpriefter, Haupt der jüd. Briefter, erbs 
ih in der Familie Aarons. 

Be Nat, f. Synedrium. 

ohe Salve, ausjichtöreiher A bei Kuf⸗ 
jtein, Tirol, 1826 m. _ 

24 Schulter, ſ. Stolivfit. 

ohes Lied (Satomonis), Idyll, merk 
würdig als einzige Probe weltl. Hebr. Lyrik, 
die erhalten. Ungeblich dv. Salomo verfaßt. 
Überjegt und erllärt von Stickel 1887 u. a. 

Hohes Wenn, kahles und ödes Bergland, 
Rheinpreugen, norweſtl. der Eifel, 695 m. 

— A ſchweiz. Kantor Bern, 2199 m. 

oblader(Hobivene), bei Wirbeltieren Vene, 
durch die dad Blut in die rechte Vorkam̃er 

Hohlbeere, Himbeere. ſdes Herzens jtrömt. 

Sohle Zee (Hulle, Edwall), hohe Wellen: 
berge, Nachwirlg od. Vorbote eines Sturmes. 

Hohle Wände, entjtehen an den Hufen der 
Pierde, def. bei unzweckmäßigem Huibeſchlag, 
durd Loſung der Mund von der Eohle. 

Hohlgeſchoſſe (Hohllugeln) = Granaten, 
Bomben, Shrapnels. 

Hohlkehle, riñenartige Vertiefung zur Ver— 
zierung v. Geſimſen, & änten, Wänden 2c. 

Hoblklingen, Hieb- u. Stichwaffen mit Hohl⸗ 
fehle auf einer oder beiden Seiten. 

odltugeln, ſ. Hohlgeſchoſſe. 
ohlmaße, Maße fir Flüſſigleiten u. ſchũtt— 
bare feſte Gegenſtände. Im metr.Syftern: Liter. 

Hohl: od. Lochzirkel, zirtelart. Inftrument 
mit nad außen gebogenen Spigen ; zum Meſſen 
von Hohlräumen. 

Hoblifpat, |. Chiaſtolith; Hiſpiegel, |. Spie— 
gel; KHlvene, ſ. Hohlader. 

Hohlwerden der Baumes, entfteht durch Rots 
fäule (Pilze), wodurd aber der Ernährungss 
prozeß keinen Schaden leidet. Gegenmittel: 
mähiges Ausbreñen des hohlen Stam̃es od. 
Ausfüllen mit Steinen. 

Ben: f. Galeopsis. 

oblziegel, ſ. Drauerfteine. [burg, 2158 m. 

OSLO INGE A ne a none 

obndorf, Dorf, ſächſiſche Kreish. Zividau, 
Amtsh. Glauchau, 3879 E. 

Hobnſtein, D alte Grafſchaft, Kr. Zellerfeld, 
Hañover; jetzt Amt. O © ſächſ. Kreish. Dres⸗ 
den, Amtsh. Pirna, Sächſ. Schweiz, 1301 E. E. 

Hohofen Gochofen), gemauerter Ofen v. 
fonifher Form zur Gewifiung dv. Roheiſen aus 
den Eiſenerzen durch Erzeugung ſehr er 
Temperaturen. Um letztere zu erzielen befindet 
fih am untern Zeile des H's (Geftell) eine 
Blaſevorrichtung für möglichft reichliche Yus 
führung dv. Sauerftofl. [1.4./16. Jahrh. 

göite (Heufe), turzerglodenförntiger Dlantel, 

vjeda, Alfonfo de, fpan. Entdeder, # 1471 
Andaluften, 93 mit Solumbug nad) Amerifa, 
entdedte 99 Mündg des Amazonas + 1515 
Santo Domingo. 

Hokko⸗Vögel (Baumhühner, Cracidae), Fa⸗ 
milie der Hühnervögel. Craxa löctor (Holfo), 
leicht zaͤhmbares Waldhuhn d. heißen Amerika. 











Hokuspokus— Holland 
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Hokuspokus (verberbt aus d. Abendmahls— 
forınef hoc estcorpus meumꝰ), Gaufkelei, Blend» 
werf, auch Zauberformel der Tajchenjpicler. 
Hol, Aid., niederi.g, « *%, 1825 Amſter⸗ 
dam, jeit 63 Dirigent der ftädt. Mufikjdyule 
Holarrhöna, f. Conesjin. Utrecht. 
Polbad, Faul Heinr. Dietr. Raron, J 
« 1723 Heidelsheini (Pfalz), lebte Paris 
Gegner poſitiver Religion, + ?!/, 1789. Vgl. 
Apezac-Lavigne 1875. 

Holbaek, dan. Amt auf Seeland, 1626 
qkm, 94226 E. O Haupt®, 3915 E. E. 
Holbein, @ Hans (der Hltere), E, «c. 1460 
Augsburg, + daf. 1524 [(5, 272]. O Hans 
der Jüngere), Sohn vd. (N, F, 1497 Augsburg, 
eit 1526 England (Hofmaler Heinrichs VIII.), 
+ 43 London. gl. Woltinah 2. A. 1874. Ö 
Ambrofius, Bruder v. O, M, 1516/19 Bafel. 

Sranz Ignaz, Edler v. Holbeinsberg. 
ramaturg u. D/, « */, 1779 Bizzeradorf 
bei Wien, + dort ?%%, 1855 als ehem Direlt. 
der Hoftheater. [gem Etid. 

Holbeinſtich, Leinenſtickerei mit boppeljeitt» 

Holberg, £ndw., Sröfr. v., dän. /, 22 
1684 Bergen, + ?°/, 1754 Prof. der Kopen⸗ 
dagen. Schöpfer der neueren dän. Litteratur 
u. des dan. Luftipiels. Val. Brandes 85. 

Holcus (Honig-, Roßgras), Gramineen; 2 
deutſche Arten: H.Ianatus ſa 5ig.205], wol⸗ 
fige8,u.H. mollis, weiches Honiggras; Sutter 

Holda (Hulda, Frau Holle, die nord. Frigg), 
Schutzgeiſt der Ehe, der Hänstichkeit, berfsruchts 

Selber böfe Elfen. [barfeit. 

older = Holunder. 
oldheim, Samuel, jüd. Gelehrter, « 1806, 
+", 60; für Reform des Judentums. 

Solfter, Piftolenfutteral an der Seite bes 
Sattels. [Prov. Santiago, 32238 6E. 

Holguin, © ſpaniſch⸗weſtind. Injel Cuba, 

Holles ſholitſchj, O ungar. Komitat Neutra, 
aMarch, 5747 E. 

ER © nn BezH. Pardubitz, 5161 E. 

ol, HSeinridy Graf v., laiſerl. Feldmar⸗ 
ſchall, ⸗1599 Fühnen, 32 Feldmarſchall und 

Graf, fw 1633 Troſchenreüth (Vogtl.). 

Holkar, Name des ſeit 1733 zu Indor in 
Oſtindien herrſchenden Fürſtengeſchlechts. 

Hol, D Elias, A, ⸗ 1543 Augsburg, + 
1646 ; Nenaifjance. Vgl. Vogt 1890. O Frank, 
engl. , « 1845 Kentiſhtown (Qondon), + *, 
88 London. ſLumpen (Bapierfabrifation). 

— — Maſchine zum Zerktleinern der 

ollander, Aſeais, Pianijt, Berlin, » 
"en 1840 Ratibor. O Guſt. Violiniit, Göln. 
. ‘6, 1855 Leobihüg. O Wihtor, Bruder v. 
©. Komponift Berlin, « 2%, 1866 Leobfhüg. 
ollander Blau, f. Neublau. [bände dafür. 
ollanderei (Vleierei), Milchwirtſchaft, Ge- 
olländerin, Wurjihaufel. 
olander Weid = Bleiweiß. 
oländiiher Alec, Weiher Klee. 
ollandiiches Dad. f. Walnıdad). 
sllandiiches DL, Athylenchlorid (von vier 
bolländ. Shemilern entdedt). 

Holland, O Henry Mid. Fox Baflalf, 
£ord, engl. liber. Staatsman u. /, « *%,, 
1773, + ?°fıg 1840 London Kanzler des Herz 
zogt. Lancajter. O Sofuad Hilbert, amerif. 
/: *h 1819 Beſchertown (Maſſachuſetts), + 
12,081. (Pſeud. Timothy Titcond). O Wilh. 
&£udw., Germanift u. Romanijt, « !!;, 1822 
Stuttgart, + *!, 91 Prof. Tübingen. Sir 
Henry Thurſtan, engl. Staatsmañ tfonj.), 
s 1825 London, 87,92 Rolonienmin., 88 Peer 
— Knuutsford). O San., Pſeud. v. Jan 

itringa. 

UNE Degen desKönig⸗ 
reichs der Niederlande, das 1806/10 unter Lud— 
wig Bonaparte wirklich fo hieß. @) feit 120Jahrh. 
bis 1440 Grafſchaft, die den heutigen Prov. 
Nord» und Süd-H. entipridt. Grflere 2770 
qkm, 877896 E. Haupt Umjterdam; Sid: 
9. 3022 qkm, 1002141 E. Yaupt® Haag. 
1430 fam 9. an Burgund. w: Zur Römer— 
eit im S. Bataver, im N. riefen u. batav, 
Laninefaten; in fränf. Zeit Teil Frieslands; 
813 zum Reich Lothars T, 870 oftjränf. (dtjch.). 
Die Grafen vd. can (Majaland) neñen Be 
feit Dirf III. Grafen v. H. (H. urfprüngli 
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kleines Gebiet zw. Lel u. Merwede) u. er— 
warben Seeland u. NHolland. Nach Aus— 
ſterben der Nachkomien Dirks III. H. an bie 
Grafen dv. Heñegan. Seit 1345 Parteienkampf 
zwijden Hoets u. Kabeljaus bis zur Vereinis 

ung H's mit Burgund (1.433); 1482 an Habs⸗ 

urg; 1579 Beitritt zur Iltrechter Union; are 
gejehenftes Glied der Republik der Vereinig— 
ten Niederlande. engl. Grafihaft, Zeil v. 
Zincolnfhire, a Waſh, 76106 ©. 

Sollandganger, Wrbeiter, die in Holland 
zeitweiſe Erwerbd fuchen. 

HPollandsdiep, Mündungsarm der Maas. 

Hollar, Wenzel, Kupferſtecher, « '*%, 1607 
Prag, + °°%, 77 London, Katalog (c. 2400 

Hole, j. Hulda. [Stidye) v. Parthey 1853. 

olleben, Afdert v., prcuß. General, =, 
1835 Erfurt, 89 Oberquartierieifter, 90 Kom⸗ 
mandeur der 1. Gardediviſion. 

et Bez@ Mähren, 5639 E. E. 

ollfeld, © bayr. Regbez. Oberfraufen, am 
MWiefent, 1140 GE. 

Sollmann, deutfher Admiral, « 1840, 90 
Ctaatsfefretär des Reihdmarineamts. 

Holm, (D Adolf, Archäolog, « 18330 Zübed, 
Bros. Neapel Bf. Geſchichte Sizilien im Al: 
tertum“ 70/74 11. O Peter Eduard, dä. w/, 
« 1833 Kopenhagen, Brof. daf. 

Solm, O Kappbaum), Verbandſtück v. Bal- 
fen. @& Wlußinjel. [1851, Schüler v. Diez. 

Holmbers, Aug., Gentegf Wiünchen, # ’;, 

Holme Eultram ſlhohm töllträm]), O engi. 
Grafih. Cumberland, a!Solway Firth, 4602. 

Holmes Hana]: OHſiver SSendell, amerit. 
L/: 7% 1809 Gambridge (Vlafjacnjettd); hu⸗ 
nor. Bed., Romane, Viogr. Vol Brown 1894. 

Holmeltrand, Hajens, norweg. Anıt Jarls⸗ 
berg u. Laurvik, 2287 E. Molm 

en altgerın. Yıveifampf auf einen 

olmgren, Alarif Sritßiof, Phyſiolog, ⸗ 
2%), 5 1851 Weſtra Ny Mſtergöt land), 64 Prof. 
Upiala. Erforſchung der Farbenblindheit. /. 

Soloferneß, Feldherr des Königs Nebukad— 
nezar, dv. Judith ermordet. 

Holographon (grd.), ganz eigenhändiges 
Schriftjtück mit Unterſchrift. 

KH Bereit (grch.), Eiigne(opfer). 

oloiteritbarometer = Aueroidbarometer. 

Holothurien(Seewalzen, Scegurten)„npurm: 
jörmige, gejtechte Stachelyäuter: Stlafje nie: 
derer Dicertiere; man unterſcheidet jilßige, 
Tiefſee- u. jußloje H. Wal. Semper 1868. 

Fr (grch.), Starrktrampf. 

olſt, O Sans Peter, dä. /, « "0 1811 
Kopenhagen, + 2/7. 93 daf., feit 75 Dramaturg 
des königl. Theaterd. O Herm. &d., W/, 
. 1%, 1841 Sellin (Livſiand), jeit 92 — 
Chicago. Bf. „Berfaiiung und Demoltratie 
der Ber. Stauten v. YYimerila” 73:84 IV, 

Holitebro, O dän. Amt Ningkjöbing, Zilts 
land, 3863. E. 

Holſtein, früheres Herzogtum, heute füdE. 
Zeilder preuß. Prov.Schleswig-H. urfprüngl. 
von Sadjfen bewohnt, von Starld. Gr. erobert, 
unter deijen Nachfolgern von Dänen ara sy 
fucht, bis Heinrich I. jie vertrieb und die bis 
zur Schlei reihende Mart Schledwig anlegte. 

erzog Lothar v. Sachſen, der jpätere Sailer, 
übertrug einen Teil von 9. dem Grafen Adolf 
vor Schauenburg, deſſen Nachkom̃en aud die 
übrigen Teile v. H. mit Ausnahme v. Dithe 
marthen eroberten und durch den Vertrag 
von Nyborg 1386 Schleswig erwarben. Das 
Schauendurger Haus — 1459 und die 
Stände wählten feiner Schiwefter Sohn, den 
Grafen Ehriftian dv. Oldenburg. jpäteren Kö— 
nig dv. Dänemark zum Herzog dv. Schleswig u. 
Grafen ». 9. Dieſer jhwur einer fchon be: 
ftehenden ee reg Walde- 
marinna) gemäß, daß Schleswig u. 9. emig 
zufanten und ungeteilt bleiben follten. Kaiſer 
Friedrich II. ſchuf 1474 durch Hinzuziehung 
von Stormarn, Dithinarfhen und Wagrien 
das ——— H. Herzog Adolf I. (+ 1586: 
war Urheber der Hauptlinie H⸗Gottorp, d. 
der das jetzige kaiſerl. ruff., das groüh. olbenb. 
und das ſchwed. Königehaus (did 1818) abs 
itamen. Großfürſt Paul itberließ 1773 jeinen 
Anteil an H. dem dän. Königshaufe gegen 
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Holſtein — Holz 

— no 034 en m 
Oldenburg u. Deimenhorjt, Die er der jüng. 
BGottorpſchen Linie abtrat. Ber Auflöſnung des 
Deutſchen Neiches 1800 vereinigteFriedrichvi. 

Regent) Hemit Tänemark, Das 181! 15 Hit das 
ap dem Dentichen Bunde bettrat. Stehe auch 
Schleſswig⸗H. 
Holſtein, Fran v., /u.% ⸗21826 
Braunſchweig. 22, 78 Leipzig, wo ſeit 59. 
Oper (.Die Hochländer“ 18761, Lieder, Kamer— 
muſiken, „Gedichte“ 8Runnit Biographie). 

Holfſtein⸗ Holſteinborg, £udw. Araf, dän. 
Elaatsman, e !%:, 1517, 70.74 Minijlerpräſ., 
+9,92 Kopenhagen. 

Solftein.Xedreborg, Graf, dän. Bolitıfer, 
+'0,1839, zum Katholiziemus übergetreten, 
7290 Führer der Linken inm Folteihing. 

olften, Karl, proteſt F, **',,1525Gujtrom, 
fett 76 Prof Heidelberg. 

Holfterbaufen, O Tri, preuß Rabz. Arus: 
berg, Kr. Gelientſrchen, 3175 E. @ Bauern: 
ſchaft, preuß. Regbez. Düfjeldorf, Landtreis 
Eſſen, 96241 (E 
Holtei, Karl v.. Tiditer, “N, 798 Breslau, 
+'3,1880 da). 3. Dramen, Dialektgedichte, 
Romane x. Erz. <riften 6269, XXA IN. 
Gelbftbivar. 2. A. 59. Wal. Kurnit 80. 
Holtenau, Tori ber Kiel, au der Vida. dex 
Nordojtieekanals; Schleufe *%i, 94 eingeweiht. 
Holthauſen, Dorf, prenuß. Negbes. Tuſſel⸗ 
dori, Kreis vrtiheini a Nuhr, 2363 E. 
Holtz, Biſh. N, » 1836 Zantel(Barth), 
84 Brot. Greifswald. Elektrizitat. F. 
Solgendorif, Franı vg. * ’%,. 1829 
Biermansdorft, + 4,89 Proj des Strajfrechts 
München (jeit 73). — Dane der Nechts: 
wiſſenſchaft“ 5. A. 90 u. v. a. 

Holtzinger, Heinrich. Kimi, Prof. Haño- 
ver tjeit 1891), = 8,1856 Oldenburg, 88,91 
Prof. Tübingen. 

Holtzmann, O Adolf, Sprachforſcher, »24 
1810 Starlerıche, + ?, 70 Heidelverg, Dort iett 

52 Prof. O Heinrid Anf., proreit.$, =", 


| 
1832 Karlsruhe, tert 74 Brot. Straßburg, Frei— 





ſiñig. Bf. „Kunert nam das MI” 2. * 92. 
Holub, Emil, Ajritaforſcher, Wien, e "io 
1847 Holik Böhmen), 72,87 Sorkdingsteilen 
in EAtrila. L. 

Holunder (Hollunder, Sambucus), Rupris 
fnliaceen; 8 deniſche Arten Banme u Strau— 
dier; 8. niera chwarzer H. Flieder. Holder), 
Viitieleuropa, Wiren, F. zu Thee, Weinjarben, 
Markt zu den Hollunderkügelchen der Elektri— 
hernmafchine; 8. ebulus (Zwerg: 9. AUttich): 
S. racumosa Trauben-He). Eyruuge wird 
ebenfſalls H. genunt. 

Holybead holihedd), engl. Haien«, Inſel 
H. im Et. Georgskanal, 8726 E E. 
Holnoake |hotı: ohtı, Heorge Zakob. Sozialt⸗ 
politiler,= 17;,1817 Birmingham.“ 
vf ca-operation” 3.9.8511. 
Solyofe (hotjoht]), @ Vlaljachujerts, NAme— 
la, 35837 WE. E 

Holywell Inoti: uch], @ Wales 
Fliut, 3018 E. E. x. Wunderqueue des M. 
Winfried. Ulſrer, Graiſch. Town,. 3203 E. 
Holywood [holwudd], Hafen®, iriiche Prov. 
Holz, die v. der Rinde eingeſchloſſene Maſſe 
der Bannie, aus genomenn das weiche Wlurt, 
Der mıttl. stern 1jı harter ats der umgehende 
plint. In dergemaßigtengone bilden ſich Die 
Zuhrestinae 


2:1. „Ilistory 


‚ertal. Grafid. 


Wiittlere Zzu: amenfepung: dur 
Rohleniteit, G,.„ Waiieritoif, 43, Zusteritofl 
1. Endjtof. Veim Trocknen ſchibindet H. in 
gr Richtung der Faſern um 1%, der Vark— 
— um 38 der Jahresringe um 10", 
a Solzer jmd Kirſche, Aber, wine, 
uche, Tiche. Eſche; mittelharie: Birke, Eber— 
eiche, Haſel, Kicier; weiche : Fichte, Tañe, Erle, 
Linde. Pappel, Weide. In der Verwendung 
unteriſcheidet man Mau- od. Nutz- H. ihrerzu 
arch die Gerbrunder an, BRrenn⸗He; Knuppel, 
Herbig u. Abigüurinde. H. in der Technilk viel: 
fa verwendet iPapierfabrikatron rc In 
Deutichtand 1885 Einjuhr: 31118936 Wietere 
Er. int Werte vor 1234431009 .#, Austuhre 
120670975 Kir. ım Werte von 65068000 ‚A. 
Einfuhr der Helzwareunc 8 Dill. A, Aus— 
fuhr über 57 Wal... Wal. Erner, Medan. 
Technologie 1871; Piöller, Nobizoffe des Tiich: 


Holz —Holzmepkunft 


en men, WS — — 


ler: u. Drechslergewerbes 83; Prinz. Sn 
u. Nutzhölzer 84 ; Nördlinger, Die techniſchen 
WI U. die gewerbl. Eigenſchaften 90. 

Hol, Arno, /, Berlin, e *,, 1863 Raſten— 
bitig: Novellen, Bedigje. Modern. Mitar— 
beiter dv. Johs Schlaf. 

Holz, Runfllides (Holapaſte, Hatıftud, irz 
bois duren, hotzartige Maſſe zu Mrtieis, Or— 
namenten, als Sugelpanen u. Eiwer, audı ı 
ars Thon, Werg, Veim und Asphalt. 

Holz atber, ſ. Methylaher; SH ulfohol = 
Dierbulnttohol. 

Solzappel, O preub. Regbez Wiesbaden. 
Umtertahntr., H1G., Hauptort der Grafichait 
Solzappel (jeit 1887 Beſitz des Furſten Wal— 

ve), Erienft. 

Dolzappel, Peter Melander, Graf von, 
Seneral, # 1585 Nteder-Hadantar Naila, } 
1533 heſſen-kuſſelichen. ' 
Reichsgraf u. | 


41 kauerl. Generäal, 
Felduia: ſciatt. 117,48 x bii 
Busmarshaufen Bal Hofmani 2. 9. 1885. 
Holzasbeft, Asbeſt in Holzitruktur. 
Holzbildbaueret, j. Bildichnitzerei. 
Holzblasinſtruniente, die Gruppe der lo: 
ten, Ohoden, Klarinetien, Fagotte ꝛc. Blau. 
Holzblaujaubewebenem Blauholzerzengtes 
Holzbock gent, Hundszecke, Ixodes icinusb, 
Dritber; ſchinaropt auf Tieren, Vogeln u. ge— 
legent! auch auf Dem Menſchen. 
Holzbobrer, O iWeidenbohrer, Cossus lig- 
niperda), Edymetterling; Nanpe fletichtarben 
mut ſchwarzem Kopf. c. yD mm d.; hatıy ım 
Lanbholzitamen, bejond. Weiden u. Kappeln. 
O Golreſſer, Xylophaga), Famtilie der tus 
ter; Heim, unanſelnnte: Larven leben in Hol;, 
Daher jchädlich. Gattung Lvincxvlon Gregen 
es Ptinus (Dieb, jchadigt Herbarten 
Iniektenfſamtlungen), Gihhium 2C. 
"Sl: branntwein, Yılfahol, Durch Behandeln 
von Holzfaſer mit Schweſeljanure erhalten. 
—— bronziertes, vergoldetes Holz. 
Holzeellulöſe, ertalten durch Behandeln v. 
Volz niit Natronlauge, Kalium. 0d. Wagne- 
irumbijulfit (Sulfitſtoffſunter iohem Truck zur 
Papierfabrikatron. Wal Schubert 92. 
Holzdraht, wird auf der Höohzichälmaſchine 
hergeſtellt, zu Stre chyölzern, Geweben 2C. 
Holzemme, I Jul Der Bode, 45 kin 1. 
Holzeſſig (Dolgianını, durch trocfne Teitilla- 
tiv des KHolzes ernalten, dient zur Taritelig 
der Eifiglaure als Antiieptlun, ur Monjer- 
vierung von Fleiſchrvaren, Tauen ec, in Der 
Holzfaſer, j. Celluloſe Faärberei ꝛc. 
Holzgas, j. Leuchtgas. 
Holzgeiſt = Metuhlaltohol. 
Holzgethan, Ludw. Sreis ert Dv...'n. 


1800, 70 öjterr. Finanzmin, 72 Reichsfinanz- 
minifter, + ?°, 76. 
Holzaewebe durch Ketteniaden vereinigte 


Stuckchen Holzdrabt: zu Siebptatten, Alten ac. 

Holzgießerei, Verivenda v. pulzinalie in der 

—— Intarſia. Plaſt:l 
olzkäfer, ij Dolzbahrer. 

Holzkaſſia, ichlechte Sorte Bint. 

Holztitt, aus Tiihlerleim, 32 Waijer, 4!, 
Lrinölfirnis; waſierdicht, troduet aber ſchwer. 

Holzkohle, Ruckſiand bei der trocknen De. 
tillatton hauptjachlich in Weilern titenenden 
oder tiegenden‘, bei melden Das Holz mit 
Erde und Majen bededt ift. Zur Bereitung 
des Schießputvers ꝛc. 

Holzkonſervierung, VRehandlung des Heltzes 
zum Schutz gegen Fäulnis durch Trocknen des 
Dolzesn. Beſtreichen desſelben it Teer, Pectt, 
Firniſien, Cljarven. Durch Ausltaugen im 
taltem fließendem Waijer oder in Waiier— 
danıpf, durch Imprägnterung mit Queckſſilber 
Alorid, mit Eijvievitriol: u. Kaltlofung, durch 
zupfervitriol, Areoſot ꝛc 

Holzkrabe 1Schwarzipecht: j. Spechte. 

Helzlaufe :Psoerdach, Aumihe Der Netitug— 
ler; tleine getlugelte u ungeitnaelte Inijelten. 

Holzmalerei, Verzierung von Teckeln, galt 
chen 27. mit Aquarell- oder Dechfarben. al 
— vVirbraberkunite Bl ibura,ie Aur!u. 

Holzmann. Daniel, Meiſterſinger aus Augs— 

eneen Ermittelg der Holzquantitat 
eines Beſtandes, auch des Holzzuwachjes au! 
Bäunten 1Nuummeter= 1 mit Bolzituden ge: 


‚den ſeit 14 
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WMiörs, a Moe, 


DOIMINDEN -Oomberg 

[LLLL 10: N —— — 
jüuter cbm ; 1 Keitmeter = 

mure. Val. Schwappach 89. 

Holzminden, braunſchw. KTei8®, a Hulzemie 
u.r.a Weſer, BBIRE E AG. Baugewerftſchule 
Holz mofait, ſ. Iutarſta. H naphtha- We: 
thutaltkoöhol D ct, ee 3) paſta, 
f. Dolz, fünftl. SH ringe, (Jahresringe) ) Holz 
Helzrieien, in den Alpen hölzerne Riñen 
aut dem Boden oder anf Gerüſten zum Ab— 
wartsjchaffen nefallter Stanıe. 

Holzret iSajtroti, din db yuidtoridtöfung aus 
gernambuftolz dargeitellte rote Farde. 

Solziaure, j Holzeſſig. 

Holzichneidefunft Xytographie), Nunft, auf 
einer Holzplatte 1 Stod) eine Zeichnung er: 
haben darzuſtellen. Krjinder die Ghinejen, 
die fie jeit uralter Beit zum Wuchdvur be: 
vußten. In Teutſchland u. den Miederlan 
Jaurh zum Bilderdruck, aud) 
ſchnitt man den Text daan ihlia pauperum 
1129 20). Runſtleriſche Geitaltg durch I Turer, 
swlbein, 2 Granacd. Seit dem 17 Raben. 
Durch den Kurierſtich verdrängt, feiert er im 
0. Jahrh. die größten Triumphe ſowohl ats 
Hinftlerifeies Reproduftionsmittet, wie auch 
zur wiſſenichagitlichen Beranfdanlidıuna Die 
isalvanoplaitik geitattet leichte und wonticile 
Servielfältigung Der Holzjchnitte otlrchve) 
pt. Hering, Anleitung 1863, Yinton, Wood- 
ergraving, 84, Pillen w 220 Lutzow 91. 
Holzichnigeret, ſ. u Bildſchuihzerei. 
Helzihub, Dietr. (Title Ntolup.. gab ındh fur 
ten FNaijer Friedrich I]. ass, velosetlve 1283 
in Neuß, "7, 85 in Wegtar verbrannt Dal. 
Never 1808. 

Holzihuhbe, aus Erlen: u. Pappelnnolz ge 
idınipte Schuhe, roh 0d. mit Yederterien: bei. 
in Franfreih, am Niederrhein. Holland zu 
Holzſchuher, Sieron., 1469 1529 Burger— 


— 


lcbım fette Holz⸗ 





meiſter von Nurnbera, Freund Durers, Der 
jein Porträt malte sim Wertim. 
Holz ihwanım = Hausſanvani D fchwarz, 


cr Geweben mitt Hlaubolz erzeugtes Schwarz 
Hſpiritus-Methnltatköbot D fein, j Quarz 
Holzſtifte, aus den zaheſten Holzarten ber: 
gerellt, dienen zur Schuhyſabrikation. 
PNolziſtoff Holzſchliff), mechaniſch fein zer: 
zirbene Holziaſern, zur Rapierfabrifation, zu 
tunſtlichem Holz 2C. 

Holzſtuck, ſ Holz, künſtliches, 

Holztbeer, durch trockene Deſtillation des 
Volzes dargeitellte ſchwarze, olige Flitiiigkeit, 
durch weitere Deſt illation Schuſterpech, Yırten 
teer zu Juchtenleder. 

Solztee, Holztrant anetum Hiemeruns, 
ddnveißtreibende Ablochung vd. Guajaf, Zuija 
tracebols u Kaubedhichvursel 2c, gegen Daut 
Holzweibchen, Art ISaldactiter. !frantheit 
Holzweißig, Dorf preuß Regbez Merjeburg. 
ureie Bitterfeld, 2578 E. 

Holzwefpen irocriinae, Familie der Paut. 
irügler, enthalt Die Galtung Halmweſpe im 
Roggen- m. Weizenhalnmſ Copbus, Oryesus, 
Ninhxcdra u. Sırex Ytirieia-P. [NA la Sup 
Holzwickede, Dorf preuß Rrübdez. Arns— 
bera, Kreis Hörde, 2972 E. I. 

Holzwolle, fein gefranjelte Hotzipäne als 
Verpackungsmaterial fir Samttapeten, zu 
Polſter-, Bat-, Uußk-. Ztveunteterial. 
Holzwurmer, Bezeichunug fur im Holz le 


bende Larren vd Bock- u Borkenlajeru, Bol; 
weiber, Holzbohrern W. 

Solzzement, jeite u elaftiiche, voliturjauige 
iNatıe aus Sagrfrauen, Hamiagſjern, Starte 
ment. Gaticerte und Mineralinbſtanzen gu 
Holzzinnerz, |. Yaten. Dachern 
Homagigaleid, Huldiaungseid. 


Homann, Joh. WBapt., dartenſtecher, 4 
1555 Namladı m Wanerı, 7’, 1728 8al 
Homarus, Der Humer "Sandler 1-6 
Sıpmatropin  Qrmtoluyitropin:, in der Au 
-etheilfunde gebraug)tes Alkaloid, aus Atro— 
siı Dirarteit 
Somberg, Riſh., 2, » ®, 1652 Batuvia, 
1715 Karis, Enideckte Beriuiie ir a. 
‚Wenden, Dnwiss preuß Regvez Caiſel, 
E N. Atı. O Oberyhejſiſche & 1338 E. 
AG O Tori preuß Wegbe;. Qujjeldorf, Kr 
5009 E E. 


. 


Somberger— Homöopathie 


= 1W27 —: 


Somberger, Heiar.,Novelilt, * 1838 Mainz, 


+ Yug. 90 Wirolo. 
s0, „Eftans” 92, 
— Phospbor, ſ. Pyrophore. 

omburg, 9 D vor der Höhe, Kreis@ preuk. 
Regbez. Wiesbaden, Obertannuskri, am Tanz 
nus, 8905 E. E.w AG, bis 1866 Haupto 
der Landgrafiſchaft Heſſen Höniburg (3 Fig. 
350]. Rgl. Schick 18. A. 91. O bayr. Rhein— 
pfatz, 4273 E. E. At. 

Home englein, hotem!, Heimato. 

Home |bohn), Senry, engl. /, = 1096 Kaimes 
Schottland), + '",, 1782, ſchrieb üuber Moral 
u Aſthetike (lem, mit Bialiva 29438E. E. Yuder 

Homel Gomeln, Kreiso ruſſ. Gouv. Woti: 

Honmier, O nach der Uberlieiernng der Veri 
der beiden epiſchen Gedichte IJſias u. Edyiice 
iſ. di fagenbafte Perſon, die im) Jahrh us 

elebt, aus Jonien gebartig (7 Städte ſtritten 
ſich um die Ehre ieines Geburtsortes;, blind 

eiveſen u. auf Cyios geſtorben fein ioll. Ein 

eil der Kritiker leugnet jeine Perion ganz. 
Sogar die Artder Verpflanzg der beiden Dich— 
tungen nach Griechenland it dunken: ſie jollte 
durch den SpartanerLnlurg ans stleinafien mit— 
gebracht ſpater aut Anordſung des Peiſiſtratos 
niedergeſchrieben worden fein Gewiß iſt nur, 
daß ſie vwalexandriniichen töramatitern, ins— 
bdriondere Ariſtarches trurich ieſtgeitelet u. Cute 
grieilt worden ſind Tie „Uatrachomyomachia“ 
u. jogen. Homeriſchen Pymnen“ geboren eier 
ipateren Zeitan. Zahlreiche Ausgaben neucite 
v Chriſtu Uberiezungen v Voß, Doner A 
1885,3ordanıa75 Biar, Illuſtrationen v. Tijch- 
bein. Genelli, Preller Bat. Schroter, Ider deut 
QO = Überjegungen im 18 Jahr. 1882. © 
Binslom, amerik & New York, e 1836 
Bolton: auch Junſtratiouen. 

Domeriden, Ruariodenfſamilie auf Chios, 
welche die Geſfange Donters durch Ubertieferung 
fortpflanate; Rert. der Homer hen Bunte. 

Homeriſches (Helachter, lautſchallendes Ge: 
tächter, Ylias 1, 590; Ldniiee 8, 320 2C. 

Dome Nulers (engl) höhm rublers], feit 
1870 iriiche Partei im engl. Parlament, die fur 
Irland Zeiditandigkeitu eignes Barlantentır. 
bei. Regierung iordert Führer: Parnell, nadı 
deſſen Tod 1801 Mc Cartim. 

Someyer, O AarlHuft., Bermaniit, «2 
1735 Wolaait,. 5 2". 1874 Berlin. aab den 
„Sachienjviegelherausn OEngen Ferd.v.. 
Ornitholoa.⸗ !',, Iso gerdin Alam, fer 
48 in Stolv, +’. RaSaf Vi „Das Verzetchnes 
der Bügel Teutſchlands“ a5n.a. DAlex v., 
Reife v. O. Ornitlolog u. Yenidortstolag. » 
1834 Vorland .Neurorvomern, 74 Leiter 
einer Wiritacrpedition, ieit 8 wor ua. D. 
Paul," „1,53 Üftercte, Orgelvirtuoſe u. 
vebrer am Vonſervatorium Leinzig 

Homicidium lat ı,- Wtenichen tetunn, Mord. 

Boniletif ar :, Wiiſenſchait va der Predigt, 
vd. den Reiormatoren sejordert. Vgl. Baſſerman 
1385, Schleiniger 68. ledgung 

Hemilie :nıch.ı, Gefpräch, einfache Textaus. 

Homme :i73 , Som, Menſch, Mat; n. 
d’alfaires duttälr:, Geſchaitsiührer; h. de 
lettre» id'lettr, Gelehrter 

Hommiel, Sritz. Drientaliit, Prof. München, 
5 Ansbach. Schr. uber Ägypten, 
Babylonien ꝛec. 

Huno (lat: Menfh: h. norus, Empor— 
fontling: h. dilavıl tentis (tat, Sundfut-— 
menich:, als menſchl beitradıtetes Sfelett, iu 
Wahrheit das eines Schwanzlurchen ıU'rypto- 
branchus prrimmigenius), Audrias Scheuch- 
zen ı). Di. 

dom... ard., im 
ylaa.urtıy ; h'ſog. gleichnamia. nahe ver: 
wandt; H'fogite. Ubereinſiennung b'merphiſch. 
gleigeitalter: z'num. gleichlautend, gieichve— 
deutend, ß'rentriſch, mit gemeinſamem Mittel: 

—— j. Kruſtall. 

HRomoo. . . grchjin Zuſamenſetzgen', ahnlich 

Homoographie grck, Herſtellg einer neuen 
Druchlatte nach einer alten. 

ash :gccdh ), Ahnlichkeit der Teile. 

omcopatbie, arch.!, Heilmethöde Hahne 
mansıf.d ), welche die Krunfheiten durch Weittel 
heilt, Die bei Befunden der betr. Krankheit ähnl. 


Bf. „Italien. Novellen“ 


piuft, ! 


Zmialttenießungem, : 


or eur ‚IT — - 4— 7 


Homdothermen— Honfleur 


- In28 = ——— 
Erſcheinungen erzeugen. „Similia simililus 
curantur-, „Ahnliches wird durch Ahnliches 
aeheilt.” Tie Arzueimittel werden tin itarter 
Berdünung joa. Potenzengegeben DieFormen 
ſindVerrerbungen mit Milchzucker, Cijen zen und 
Verduñungen mit Altoholu.Atber, Streutügel- 
chen, die mit der Verdunnng befeuchtet ſind. Die 
Allvpathie beſtreitet dieſen Gaben die Wirlſam— 
feit, erfeiit den Satz „Similia similibus“e nicht 
anu erflärtdiev Habneman anaenebener Zum: 
ptome u. Arzneiwirkungen für Beobadtungsz 
jehler, betrachtet dagegenals das wirkſame der 
Methode die ſtrenge Diat, die einen weientl. 
Teil der H.bildet. Rat Hahnemañ Organon 
6 91865, Pirichel Arzueiichatß 15. A. 91, 
Norpe, Tıe H Bahnemanis nr. die Menzeit So, 
Nigler, Bedentung f. das Htfentl. Wots! 22. 

Dentoetbermen, |. Rarnıe, tierische. 

Homoufie ıarch.), Wejengähntictert 

Domegen ard )., Daleihartig:@) 2 Korrer 
v gleiher em YJujanteniepung: HY:A biroten, 
die durch dieielbe Cinbeit gemefien werden. 

Honmogruphie rard ), j. Noullineution. 

Sontolöge Reiben, SZufarttenftellungen chem 
nahe verwandter Körper, bie Durch einen Wehr: 
od. Mindergehalt v. uCH, unterjchieden ſind, 
3. B. fette Säuren. 

Homologumenaegrche, nach Origenes die v 
der ganzen Kirche anerkäñten Buchher der Bibel. 

Homo növus ilatı, f Kloma. 
Homepben er ,..dusielbetönend,dickont: 
polttionsart, we'che nur eine Stime als Meltodie 
bervortreten !aht Wieder, Soloiachen,wahreied 
die anderen mir begleiten. 

Homopteren Gleichlüglern, Sirpen, umfaßt 
Zingz, Leucht, Buckel-u NKNleinzirren. 

Homo sum, nil humanl a me allenum 
puto lat y, Zitat aus Terenz: ich Gin Mlenich 
und nichte Wienichliches Inst mich unberuort. 

Homouſie ach, Weienegleichbeiti, ichrich 
Atbanafınz dem Logos zu. ‚trum beiigend. 

Homszscntriichiarch ‚neneinjchaftlichessen: 

Hompeich, Zerd. IrAr. v., Ichter Groß: 
merfter der Johañiter, #"., 1744 Tusieldoch, 
uberlieierte " ,„ 95 Malta an Bonaparte, + 
1805 Montpeflier sm Yand H. iMubieni. 

Homran⸗ die Roten“, arab Nomadenvolf 

Honis Höms, jyreiche a noördi.v. Damaskus. 
3500 E Ber den Alten Emesa. X 272 nd 
verurjachte Ende des palrinreniichen Reiches. 
Homunkulus lat O Menichtein: MOein anf 
dwemmhen Wege bervorachradıter Menſch. v 
Paraceiſus getetet. 1Vgl. Goetres „Kant“ 

Honan, chineſ Prof, 376000 +kım 221008 
vw. Die G 5 früher zei:weiſe faı. Reſidenz 

Hecenawar |. Honore, @, 

Honda, © in Kolumbien, Tepart. Tolima, 
aäMandalenenæ, 3718 E E. Paten. 

Hondecoeter ':tuter,, O Agidtus., Land— 
nait?ge. 15*3 Utrecht. iAmiterdam Oxwiijs- 
bert. Sohnv OD, Yandidiunitsgt, « 161%, +53 
litreht. O Meldior, Sern v. @, Tier, 
. 1536 Utrecht, 4 ?, 95 Ynvterdam. 
Hondſchoote, © fra. Tep. Mord, 1856 E. 
Honduras, Freiſftaut ın Mittelamerika, an 
der A. Bni des Antiilleuntreres, 119820 km, 
381038 6, meiit Zumbos. Gut bewäſierte u. 
met fruditbare Sodlandihuartitit gröoſſtenteils 
gerunderentara 7DTepartements minder Haupt 
Teancigatra, Bertinis dv I.) 1885 
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Lraudeit 
(Anitzdauer 1Jabreiusuz 9718 2neral Vasauez. 
Legislative Kamter mit 32 Tepntierten. Ein— 
nahnte :158R SM 1432522, Ausgabe 138550100 

Tollars. Schuld (90): 8104883 Pfd. Sterl. 
aufere Schuld; innere Schuld 88) 2031379 
Peios. Stehendes Heer 500, Yiiliz 20000 Stan. 
FE. 74 km T. 2960 kın H. 1502 v. Columbus 
cunrdedt, 1523 inan., 182% eigener Freiitaat, 
311966: Flaaze Fl, Fig32, Landesfarben: 
wer, blau. Wal. Sqnier 1870. 

Honegger, Dod.dak., /wu Nultuita,e'”, 
1825 Dürnten :Yurichh, feit 74 Proi. Zürich: 
vitteraturu.Nulturim 19. Jahrh“? A. 371u a. 

Honetet, (13. hondetey, vñäht, geſittet, 


ehrjam. Staaten Anmeritas. 243 qkm. 
Honey [zil, See in Kaliiornien, Ber. 


Sonfleur fongaflörl, Hafen fra. Tep. Galva: 


dos, au der Seinemündung, Havre gegenüber, 
450 Eh 


Seew. 


un. 


— ⸗ — |. ee 
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Hongkong — Hontborft H 


40298 ⸗ 
Hongkong, brit Inſel im ſüͤdchineß Meere, vor 
derMündung desPerlfluſies, 7949km.2214416. 
Honig, en Eubftang, Die fich in den 
Waben der Honigbieue findet u aus dieſen ges 
woiwn wird. Der H. aus den von der Biene 








aufgefaugten füßen Blüten- u. Fruchtjäften ent= 
ſtanden, tft die Nahrung der Bienen während d. 
Winters Erwirdentiveder mitden Wache aus: 
geſchnitten Baben⸗H.). od. aus denjelben here 
ausareichleudert Schfleuder-S.\. Terirermwilf’z 
ausfliegende heiht Jungfern-S. Als Nahrgs: 
mittel, au Lebluchen 2c. Bal. Pauly 1890. 
Honigdachs, Ratel. Mellivara capensis u. 
indiea); Nachtraubtiere, Inftern nad Honig. 
Honigdrüfe ıNectaristini, derjenige Zeil der 
Blüte, der wirktich Doniniait ausjcheidet. 
Sconigfarben, ij. Aauarellfarben 
Honiggras, | Hulcus. 

Bonigh, Corneſis, holländ ⸗Wagenengen, 
. 1845 Koog a Yaıı. 

Sonigflee, t. Lotus u Meliotu= 
Honigkuchen = Viefierkuchen. 
Honigmanniche Maſchine, |. Lokomolive. 
Honig motte = Bienenmotte udea H'pilz, 
jJ. Palimaſch. Hſchabe —Bienenmöotte 


pP,‘ 


Honigſtein (Melitb-, 2 in Heinen Kry— 
ſtallen, die drufig verbunden ſind. Honiggelb 
mit Fettglanz 

Honigtau (Mellieot, zuderhaltige Zellen— 
ausſcherduug ar der Oberfläche der Blätter 
rieler Baunte in Heinen glanzenden Flecken; 
ruhrt meiſt von Wluttlanien er. 

genigvegel = Nolıbris 

Honigzucker, der sm Ponig enthaltene flüſſige 
Frucht zucker und der truitalliierbare Trauben— 
zucker Letzterer ſcheidet ſich beim Steben aus. 
Soniten, :. engl Grafid. Tevon, 3216E E. 
Honnef, & preuß Regbez Köln, Siegkrnr. 
a Rhein, 15643 E Ew 8 

Honneur et patrie frz onmör:, „Ehre 
u RButerland‘. Teviie Des iranz Erden? der 
Ehrenlegion. 

Honncurs ıiry ; lolior,, Ehrenbezeigungen, 
bei militäriiche gegen Vorgeiretzte: die Höf— 
lichfenrspflichten, die der Wirt Den Gäſten ge: 
genüber eriüllt »die 9. machen‘. 

lionny soit, qui mal y pense DI Ioini 
ßöa fi malli pängs, „ichledit. mer Ubles da— 

! von denft“, Tersie des Hoſenbandordens. 

Senolülu, Deupts von Hawai, anf Dahn, 
22907 8. Haien. 

Honor :lat ‚, Ehre; Kar, bare Vergütung: 
h’ia causa, ehrenhalber: B’aßel, ehrenbant. 
ſchätzbar: h'ieren. H'ar zahlen, Wechſel decken: 
H'atioren. Leute aus den höheren Ständen. 

Honorarprefeſſor, ordent Univ-Prof,aber 
ahne Sitz und Siim̃e ber der Fabrltat. 

Honöris causa It.) Clven halber. 

Honcriug, weitröom, Kaiſer, « 95 381 16C.. 
Sohn Theodofius' L. erhrelt 395 bei Teilung 
des Reiches den Weiten; bis 408 unrer Vor— 
mundichait Zrebsihog,d. er ermorden lieh} ver— 
lor Gallien, Svanien it. Brit«ũten, 1% 423. 

Honortus, Name v. 4:51 Wapiten, DS. TI. 
der 71, 623638, wegen Biigung Der Met: 
nung der Monorkrleren 680 3. Neger erflärt. 
GOPII. Peter Cadalusi. Benenpapit Aleran— 
ders II., 1051 gewahlt, 10604 v. den Teutichen 
verlafien, + 1072. Zahlt u:cht. O H. IL um: 
bertd Fagruano), der 169.,1124 1130. OH. IUII. 
Genie Zavelitt, der 183., 121627, trönte 
midih I. O H. IV. (Giacomo Zaveiit), 

Honster, = Storch. [der 140., 1285 87. 

Hounourable tcngl.) [eitörebtt|, ehrenwert, 
dem Namen höherer Adligen vorgeteßt. 

Hont, ungar Nontitat, 2050 qkm, 122541 €. 
Heid) an Mineralien u. Wern. Hauptort: 
Spontan, 2775 E. 

Honte, ij. Scheide. 

Honteux frz.) Longton]), Scham errenend, 
kbinaklidh; partie honteuse, Scwndfled. 

Sontheim, Joh. Nik. o.. « 1701 Trier, t 
° 1700 Monſquintin, Verteidigt unter dem 
Mamen Juſtinus Febronius Die Rechte des 
Epiſtopats gegen den Papft, widerrief 58. Vgl. 
Mejer 2 AMA. 1885, 

SHontborit, Gerard van, niederl Vorträt— 
und wg Gherardo delle Notti), » *,, 1590 
Utrecht, f 1656 dajelbit. 
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Bonved— Hopp 
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Honved (ung.), ungar. Landwehr, Beſtandteil 
der öſterrzungariſchen Wehrmaächt. 

Hooch, Pieter de, niederländ. Benregl, »c. 
1032, + Delft 81. Beleuchtete Jñenräume. 

Dood Ihnddl, A in Oregon, NAmerita, im 
Casſscaden, 2870 m. 

Hodd ſhudd), O 5amueſ Biscount, engl. 
Seeheld, »12, , 3724, 80 Adınival, 86 Lord 
der Admiralität, ſchlug die Franzoſen 82, er⸗ 
oberte 94 Corſika, + 1816. Jhomas. 
engt. /, «??., 1798 London, 1345, audgner. 
Humorift. Werte 69,73 X. Auswahl diſch. 59. 
O Yon, Sohn v. 
+’, 74. O Robin, j. Robin. 

goob, abgerund. Laudſpitze, ſteil ins Meer 

ooft, Pieter q. niederĩ. . ſ, 
1581 Amſterdam, f, 1647. (170 E. 
eine der Halligen, weitl.v. Schleswig, 

oogevcen, Dorf niederl. Prov. Drenthe, 
11627 E (Gem.) E. 

Hoogbiy ıHugli), eine dev Gangesmündun—⸗ 
gen: v an ihr O 9. 31177 E. 

Hoogſtraten, Jac. van, « 1454 Brabant, 
Proielior u. Kegerrichter Cöln. Heftiger Geg— 
ner Nenchlins u. Zuthers, + "/, 1527. 

Book ſhuhtl. D James, %, » 1746 Norwich, 
+ 1827 Boulogne. 25 engl. Opern, 2000 Ges 
fangaeftiide. SRlavierichule 1796. Sanıes 
Slarke, engt we,“ *,, 1819 London. * 

Hooker Ihuter]), Dir Will. Zackſon. eng. 
MB, =", 1785 Ereter, 1820 Prof Glasgow, 39 
Direktor des Bot. Gartens New. + 1%, 65 daf. 
Hrsg. des „Jondon Journal of“ u.b. „Bo- 
tanical Magazine®. Fof., nordameritan. 
General, » ’?},, 1815 Old: Hadley (Maſſachu⸗ 
tet8), zeichnete jich im Sezeſſionstriege aus, 
+, 43 bei Chancellorsville neihlagen, 65.68 
Dilttärgonverneur, + %/,n 79 Garden⸗City 
aufLong-Istand. DHof.Palton, Soft u.65 
Nachfolger v. (D, 8, « 7%), 1817 Halvesworth. 
St. nit Bentham „Genera plantarum* 62,83 
II u.a. 

BHoofer, Mount ſmaunt huler), & in Brit. 
Nordamerita, Felſenen, 4800 ın. 

Hookſcher Schlüffel, i. Kuppelung. 

Hoorn ıHorned), Phil. II. v. Montmoren- 
cy-Ninelle, Graf v., » 1522, Staatsmai u. 
Feldherr. 67 mit Graf Enmont verhaitet u. 
8, 63 mit ihm in Briifjel hingerichtet. 

Hoorn, D Hafen®, nicderländ. Prov. Nords 
holand, afguiderjee, 11170 E. E. O (Horn) 
Kap H., füdiichſie Spitze eines Eilandes der 
Hermiſegruppe im Feuerland-Archipel, 55° 
48° 31° |. Wr. lſſaat New York, 7014 E. 

Hooſick Falls ſhu⸗Onordameritan. Unions— 

Dope Ihohp|, Alexander James Zeresford. 
⸗BI1820, enql. Politiker, ſeit 68 Vertreter der 
Univerſität Cambridge im Parlament, ſeit 80 
Mitglied des Siaatskats; + 29,, 87 London. 

Hopf = Wirdehopf. 

Hopfen, Hans, Dichter u. Roman, Berlin, 
. :, 1835 Wünchen, Romane, Novellen, 
Edjanipiete, Gedichte u. a. 

Hopfen, (Humülus lupülus, ſa Fig. 206)), 
Kañabineen; wicht. Kulturpflanze, aüch wıld 
in Hecken u. an Flußufern; zum Bierbrauen 
beinahe —— (vgl. Schwarzfopf 1880). 
Die Läßkchenſchuppen tragen an ihren Grunde 
geibl. Drüjen, die dein Bitterjtoff Kupuſin 
enthaften, der dem Biere Würze ıt. Dauer: 
hajtigleit gibt. Die jungen Sproſſen eßbar. 
Europa produz. 612850 metr, Ztr. im Fahre, 
davon Deutichland 222350, Öfterreic 50700. 
Dal. Strebef 86, Struve (Handel) 91. 

— — j. Osırya; Hiklee, ſ. Medi- 
cãago; Hjmehl = Lupulin; D., ſpan., ſ. Ori- 
gänum. [verwendeten Hopfen. 

Hopfeuſteuer, Steuer aufd. zur Bierbereitg 

Hopfgarten, Aug. Ferdinand, E. 1], 1807 
Berlin, jeit 54 Bros. daj. alte die Echloßs 
favelle daſ. u. a. 

Hopkins, Edw. Joßn, Organiſt u. 8, Lons 
don, #29%,1818 Weſtminſter. Val. „Theorgan, 
ita history and construction* 55 u.a. 

Sopliten (nrd.), ſchwerbewaffnete griech. 
Kerntruppe 5 und Kruñmiſchwert. 

Hopp, Eruſt Stto,/, Broniberg, + ?%, 1841 
Abıshagen. „Geſch. d. Verein. Staaten” 84/86 
Il u.a. über Ynerifa. 


‚yumorijt. /,* 9], 1835, 
[fattend. 


Doppelpoppel— Horn 
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Hoppelpoppel, Getränk aus zu Schaum ges 
ſchlagenem Eidolter u. Rahm mit Rum oder 
Arrak und Zucker. 

Hopperboy, Kühlvorrichtung für das durch 
den Wahlprozeß erhitzte Mahlprodutt. 

Soppe-Zepier, Eruſt Helix Jumanuel, 2 
u. Bhyfiolog, = °%,, 1825 Freiburg, 60 Broi., 
Berlin, Tübingen, 72 Straßburg. Chr.„Hanb: 
buch der plynjiotogifchs ır. patholog.shem. Una: 
Iyfe" 5.4.83 u.a. [Kr. Tecklenburg, 2061 €. 

Erde Landgem. preuß. Regbez. Münſter, 

or (a. O), Auın SO. v. Paläſtina, 1329 m; 
hier + Aaron (4. Moſ. 33, 8). 

Höra (lat), Stunde, ſ. auch Horen, 

Höra ruit (lat.), die Stunde (Zeit) verfliegt. 

Boratiud, altröm. Gefchleht, woraus die 3 

oratier, die der Sage nad) durch ihren Sieg 
über die 3 Curiatier Rom die Herrſchaft iiber 
Albalonga errangen, ſtam̃en. 

Horatius, O Publius S. Cocles, berühmt 
durch feine Verteidigg der Tiberbrüde (507 vC. 
gegen die Etrusker), die er hielt, bis fie hinter 
ihn abgebrochen war, worauf er fich ſchwimend 
rettete. O Quintus Flaccus (Horas), röın./, 
*®,, 65 vE. Venuſia in Apulſen, Günſiting 
des Mäcenas und des Augustus, + , 8 vE. 
Oden, Cativen 2c. Überſ v. Voß 1873, Binder 
n. A. 84. (M, 273]. Bal. Detto 2.4. 9. 

Horawig, Adald., w, » ??/, 1840 Lodi, +®,, 
88 Dozent Wien. Humanismus. 

Horajdiowig, © böhm. Bez. Stralonik, 3332 
E. E. [2187 &. 1%. AG. 

Horb, Owürttemb. Schwarzwaldkr., a / Meckar, 

Horbury [sböri]), © engl. Graſſchaft Yort 
5473 E. IE. E. Wein, Rheinbrücke. 

Horchbeim, Dorf bei Coblenz, a/ Rhein, 1551 

Porde, O (Hürde), Flechtwert v. Reifern od. 
Drapı zum Trocknen v. Obſt ꝛc. O Bei den 
Kirgiſen und Moungolen Stam̃ oder Haufe, 
der in Zuſam̃engehörigleit lebt. 

Hordel, Dorf preuß. Regbez. Arnsberg. 
Laudtr. Bochum 2917 E. B. 

Hordeötum (lat.), Gerſtentorn. 

Hordéum, Gerſte. 

Horeb (Choreb), im Alten Teſtament der 
Berg der moſaiſchen Geſeßgebung (Sinai). 

Bören, D (ach. A) Töchter ded Jupiter u. 
der Themis, Göttiñen der Jahreszeiten, Pfört- 
neriiien des Him̃ele, überhaupt der Beit. [A 
Fig. 41: tanzende Horel. & (+) Stundens 

ebete nad dem Bıcevier. 

Horgen, Martio Schweizer Kanton Zürich, 
am Züricher Ser, 5518 E. E. w. Hafen.“ 

Horbauſen, Tori preuß. Regbez. Coblenz, 
fir. Altenkirchen, 700 E. 30. IE. Schloß. 

Horitz, © böhm. Bez. Königgrätz, 6910 E. 

Horizont (grch.), der die Erde ſcheinbar be— 
grenzeſide u. d. dev Himelstugel ſcheidende Ge: 
ſichtstreis (ſcheinbarer H.); —— die 
von letzterem eingeſchloſſene Ebene. Eine mit 
dent jheinbaren H. parallele, durch den Piit— 
telpuntt der Erde gelegte und die Himelstugel 
jchneidende Ebene gibt den wahren 

Horizontäl (gre.), wagerecht, waſſerrecht. 
ijt die ruhende Wafjeroberfläche u. jede dazu 
parallele Ebene oder Gerade. lnenuhr. 

Horizontalubr, horizontal aufgeſtellte Son— 

Horjab, MIR. Ark, unter Kaiſer Joſeph II. 
Empörer in Giebenbürgent, erregte 1784 dort 
eine Art Baueritrieg, wobei Hunderte von 
Adlinen getötet wurden, ?, 1785 gerädert. 

orkios (grch) Beiname des Zeus, Ve: 
ſchützer der Eide. 

Hormayr, of. Frär. v. w/, 50 1781 
Iñsbruck, entwarf 1809 den Plan zur Ber» 
teidigungd. Tirol, trat 28 in den bayr. Stantss 
dienjt, 46 Direltor d. Reichsarchivs Minden, 
+ Y,, 48 daf. Seit 11 Hrsg. des „Diterr. Plus 
tavh” 1807/20 XX, ſchr. „Allg. Geichichte der 
neueſten Zeit“ 2. A. 31, III; „Kaifer Franz 
und Metternich"; Verſch. über Tirol ꝛc. 

Hormt, hutartige Kopfbedeckung der Alters 
burger Bauernmädchen. 

Sormuß = Dr, |. d. 
an rau Margar., 

in, Karlsruhe, « 27, 1858 Heidelberg. Stitl« 
teben, Blumen. 

orn, O Guſtav Graf v., ſchwed. Feldhierr, 
«8 1592 Oberbyhus, eunberte 1630 Colverg, 
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in der & bei Nördlingen (3) gefangen, 42 

nudgewechielt, nötigte 44 die Dünen zum Fries 
den, 52 Reichsmarſchall, + ?%, 57 Stara. 

einr. Ziſh. v., preuß. Senerat, «27.1762 

Warmbruñ, nahm %,, 1813 Wartenburg, 0 
Kon. des 7. Armeelorpd, + =, 29. Bat. 
Welman 90. O Franı gBrifiopg /, » ,, 
1781 Braunſchweißg, + ?%/, 1837 Berlin. Ro— 
mane,w. O Heinr. Morig, / u. Novelliit, « 
7,1814 Chenmig, + 2%, 74 Zittau; „Die Pils 
gerfagrt der Poſe“ 3.4.82, tomponitt v. Schus 
man. O Affo paniet, /. * "%, 1817 Traus 
tenau, + daf. ?#%, 60. Dramen, Novellen. O 

ug. 5, » ’/, 1835 Freiberg i. ©., + *%, 93, 

eipzip. Oper, Lieder x. O Eduard, gar. 
u. 1825 Waag:Neujtadt, F *,, 75 Peſt. 
® 8.9.v.,/, I. Drtel. 

Born, (D durchſcheinende Subſtanz. aus der 
die Hörner vieler Wiederkäuer beftehen. Bei 
100° E. erweicht die Maſſe u. läßt ſich biegen u. 
prejien, auch mit einander verbinden. Bu 
Drecölerarbeiten. Vgl. Schmidt 7. A. 1891. 

(Corno), Blechblasinſtrument von großer 
eichheit de& Stlanged. Gebogene Meſſing— 
oder Silberröhre, die fill am Ende erweitert 
Sturz). Entweder Naturinftrunent (Walde: 
orn) ober mit Bentilen. Umjang vom großen 
biß ce” (d"). 

Born, Do in Lippe, 1832 E. AG. Ufern die 
Externiteine. hambure. Dorf, 4495 E. Net: 
tungshaus. Ber O Oſterreich unter der 
Eis, 2576 E. E. Schloß. O Laudgem. bei 
Bremen 2268 E. O Kap. j. ter Goorn. 

Hornbaun (Hain, Hages, Hanrbuche.Haarz, 
Jochbaum, Carpinus betulus). [9 ig. 207]; 
Gupulijeren; wertvoller Wuldbanm, hartes 
Holz. wald, a / Gutach. 2125 E. E. 

ee © bad. Kreis Villiugen, Ehiwarz» 

ornbleierz, © in quadratiſchen Prismen. 
Weiß mit Stih in Grau. 

DHornblende (Umphibdt), 9 in monollini— 
ſchen Kryſtallen. Grün od. ſchwarz, Silifate 
v. Kalf, Magnefia, Eiferorydul mit Thon— 
erde u. Eifenoryd. Varietäten; 1) Gramtatit 
(Tremolith), grau oder Hellgrün in jäulens 
förm. Kryſtallen. Um St. Gotthard; 2) Straf» 
ftein (Altinolith), grün, vadialjiengelige Ag» 
gregate. Im Talk: od. Ehloritfchiefer ; 3) Anis 
anth, jeinjajertg, haarjörımig ; 4) baſaltiſcheH., 
bräumt., in baſaltiſchen u. trachytiſchen Geſtei— 
nen; 5) gen. 9., duntelgrün, H'ſels, H., 
wen fie geſteinbildend auitriit. Nach derStrut⸗ 
tur: 1) törnige H.: 2) dichte H. H’granit, 
ſ. Syenitgranit. H'porphur, Geſtein, bei dem 
in einer braunblauen Grundmaſſe H. und 
Feldſpatkryſtalle eingeſprengt find. H'ſchiefſer. 
in ſchieferiger Lagerung. 

Hornburg, © preuß. Regbez. Magdeburg, 
Kr. Halberſtadt, agtſe, za E. 

Hornby, Sir Geoffrey Thomas Philipps, 
brit. Abmiral, = 1825, 81.84 Bräfident der 
Marineſchule Geeenwich. 

Horneck, Otto v. + c. 1320, VBf. der ſteir. 
Reinichronit (IScript. rerum Austriac.“ Bd. 3). 

Hornellsville, © nordamerik. Unionsſtaat 
NHort, 10996 6E. E. 

Hornemann, 20han Ole Emil, dän. Lieder⸗ 
funıponift, ⸗ 1809 Kopenhagen, + %%, 70 daf. 
Komponierte „De tappıc Landsoldat® (Nas 
tionallied). Pie, f. Schwertfiſch. 

— ſ. Hornſilber: BD felß, j. Hornſtein; 

orngewebe, aus normaler Umwandlung 
oberflächl. Epithelzellen entftehended Gewebe, 

bildt die Ebidermis, Haare, Nägel, Hörner ⁊c., 
frei v. Gefäßen u. Nerven, dient zum Schutz 
zarter Gewebe. 

Hornglas, düñe Hornplatten als Gladerſatz. 

Hornhauſen, Dorj preuß. Regbez. Magde⸗ 
burg, Kr. Oſchersteben 3142 E. 

Hornhaut, j. Auge. ‚ 

Hornhautentzündung (Keratitis), äußert 
fi durch Bildg v. Bläschen, Trübungen, Ges 
ſchwüren. Urjaden: Verlegung, Strophuloje 
u.a. Wrztlihe Behandlung nötig. 

Hornhaut: JIlecke, H'⸗Trübungen), weiße od. 
graue Zlede der H. Folge v. 9.-Entzündungen, 
erfordert bei Verdedung der Pupille Anlage 
einer künſtl. Bupille durch Fortnahme eines 
Stückchens der Jris. 








Hornhechte — Horſt 
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Hornbechte (Belöne Cuv.), Fiſchgattg mit 
ihnabelartig verlängerten Kiemen. Die Gräten 
des 9.3 iGrüntnochen, Belone vulgaris), der 
eßbar ift, werben beim Soden grün. 
Hornig, Mid., wend. Pu. /, + 1833 
Rüdelmig(Cherlaufig),fathol. BfarrerBaugen, 
Redatieur des „Casopis*, +?%, 94 Baußen, 
Hornidgrinde, & Schwarzwald, 1166 ın. 
Horniffe (Yerpa cräbro), größte deutſche 
Weſpenart, Etih ſehr gefürchtet; Neſt in 
hohlen Bäumen, Mauerlöchern 2c. 
Horniſſenſchwärme, ſ. Sladflügler. 
Horniſt, der Eignalporubläjer, in jeder Kom— 
pagnie 2 H'en. 
ernti)aten, jlowatische Bervodner des nord 
ornflee, j. Lotus. [weitf. Ungarn. 
ornfraut, f. Cerastium. [lien vortomen. 

en ana 
srnmohn, f. Glaucium. 

Dornpipe [-peip], alter engl. Tanz des 18. 
Jahrh. im %,: oder *,sTaft (jnufopiert oder 
auftaftig): beuanit nah dem Inſtrument 9. 
Hornſchlange (Hornviper, Cerastes acgyp- 
tiacus), Biitotter; 60 65 cın l., NAfrika, bef. 
in der Wüſte; ſehr giftig. 

Hornſchröter, der Dirkhtäfer. 

Horniilber (Hornerz, Kerargyrit), o in Hexa⸗ 
edern u. Oltaedern, perlgrau mit Temantglanz. 
Chtorfitber. Silbererz. 

ornftein (Hornfeld), Quarzvarietät, dicht, 
ornſtrauch, j. Cornus. (gran. 
orntiere (Hohlhörner, Cavicornia), Fam. 
der ae umfaßt unfere unentbehrlichſten 
Haustiere,jodan die Gemſen, Wildichafe, Anti: 


ornung, der Februar. lopen 2c. 
ornviper, j. Hornſchlange. 
ornwerk, Befeſtigungswerk, das aus einer 


v.2 Flũgeln — baſtioniertenFront 
befteht. Veraltet. Heilquellen. 
— galiz. We3.©, 11162 F. Nahebei 
orolögitich (grch.), die Stunde (Zeit) betr. 
Kitam, Stundenzeiger; das Horenbud). 

Horoͤpter (gr.), Fläche, auf der alle Buntte 
liegen, die bei beſtimter Augenjtellung einfach 
n. nicht doppelt erſcheinen. 

Doroß,ägypt.Boutteit, Bruder d. Ofiris, Lichte 
gott Sumbolder Soñe. Mit Kopf desSperbers. 

Horoitop (gr. „Ztundenzeiger“), 0 in der 
Airrologie (j. d.) der das Schidfal beſtimende 
Punkt der Elliptit bei der Geburt eines Men—⸗ 
ihen. O Juſtrument zur — 

— horſcho⸗), böhm. Bez. O, 3570 E. E. 

Horr end, blibel (lat.), ſchredlich, ſchrecken⸗ 
erregend. Hiibile dietn. (e3 iſt) ſchrecklich 
zu fagen. Hlor, Schrecken, Sreuel. Hjor 
vacüi, Schrecken, Furcht vor der Leere. 

Horrour RL [orrögr|, Schreden, Greuel. 

orribilicribrifar, Luftjpiel v. 4. Gryphius 

oria, ſ. Hengift u. H. 

orichelt, Ibeod., Genres u. XÆ. '°], 1829 
Münden, Fdnj.Y,71. „Sturm auf Gunib“ ‚Der 
gefangese Schamyt“. Vgl. Holland 91. 

Hors de combat (frz), lhohr de kougbäl, 
auber Gejecht, gefechtsunfähig. [Nebenipeije. 

Hors d’aurre (fr3.), lhohr döwr), Beiwerk, 

Horfeguard& |horsgayrb3], 3 engl. Garde⸗ 
Kavalleriestegimenter, nadı Uniform u. Farbe 
oft Royal Blues od. The Blues genaft. 

Horfeng, dän. Hafen: un. Haudl8® in Zütland, 
am Heßijord der Oſtſee, 17290 E. E. 

Horsneld, Thomas, Yu. » 1773 Beth 
jedem (Benfyivanien), F 1859 London. 

Horöford, Eben Norton, %, « ?'j, 1818 
Moscow, 46 Yroi. Gambridge, + Jan. 93 baf. 
Erfand kondeufierte Milch, Badpulver, ꝛc. 

Horsbam Den, © engl. Grafſch. Suſſex, 
jüdweftl. vd. London, 8637 E. 

Hordky, Srz.. Ritterv. SorsAnfeld, öfterr. 
+, * wj, 1801 Bilin, Domänenverwalter auj 
23 Stellen, +, 77, Reorganijator der bäuerl. 
Wirtichaften. [v 2%, 1817 Brompton. 

Sordlcy en allcolt, engl. Genrex, 

Horsman [dorgmän), Edward, liber. engl. 
Politiker, ⸗ 1807 Stirling, 5657 Generals 
jefretär für Irland, + 2%,, 1876 


orſt, Wald; trockener 9 in einem 
vor. Raubuogels u. Reiterneft. 
orft, Alrich Angelbert Frhr. v. d., 


.'%,,1793, 1850 General u. dañ Oberbefehls⸗ 


Sorftmar— Bofpitieren 
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haber der ſchleswig-holſt. Armee, +9,67 Braun⸗ 
ſchweig. Zuf. Joſ. £udw. Arfr. v..⸗ 
18, 1830 Hermanftadt, 72/80 öfterr. Minifter 
für Landesverteidigg. [Steinfurt, 998 E. E. 

Soritmar, © Brent. egbez. Minfter, Kr. 

Hort., bei botanı. Eigennamen bedeutet. Der 
Gärten (hortorum), 0d. der Gärtner (hortu- 
lanorum), u. bezeichnet einen dv. keinem Des 
ftimten Autor gegebenen, fondern nur in der 
Gärtnerfprache üblichen Namen v. Pflanzen. 

Horten, norweg. O a’Chrijtianiafjord, 6555 
G.E. alas A Ir aeg er tr 
Hortenfe [sang], Königin von Holland, 
Mutter Napoleons III., j. Bonaparte ©. 
Sortenfic, (IIydrangea hortensis), Hydrans 
geaceen; aus China u. Japan, feit 1790 in Eu— 
ropa, Sierpflanze. H. arborescens, baumart. 
Wafierftraudy, VBirginien; MH. Thunbergli, 
Blätter v. den Japanern als Thee benust. 
Hortikultür (lat.), Gartenbau. Horiologie, 
Gartenbaukunde. 

Hortis, Attilio, ital. Trieſt, « baf. 1850. 

Hortus deliciärum «lat. „Luſtgarten“), ein 
v. der Abtiſſin Herrad v. Landdperg (17 Jahrh.) 
verfaßtes illuftr. Kompendium alles Wiſſens— 
werten, hrsg. dvd. Engelhardt 1818. [barium. 

Hortus »iccus (lat., trodener Garten), Hers 

Dorvat, O Andreas, ungar. /,» *2,, 1778 
Bazmand (Komitat Raab), + ", 1839: Schöpfer 
des Hafi. Epos in Ungarn. O Eyriff, ungar. 
5 u0/.* 0 1804 Stecälemet, F 9, 8 
Prof. Beit. 

Horvatb, D Midael, ungar. w/ u. Polis 
tifer, 20. 1809 Szentes, 44 Brof. Wien, 
48 Biſchof Kfanad, 39 Kultusminifter, flüchtig 
nad) Züri, 67 zurüd, Präfident der Atade— 
mie, 76 Deputierter, + 3, 78 Karlabad. 
„Geſchichte der Ungarn“ deutfch 67 VIlIu. a. 
® Baltdafar, ungar. Staatsmañ, = !/, 1822 

Steinamanger, 67/71 Zuftizminifter. 

Horvatovié ſ-witſchj, Georg, ſerb. Heer⸗ 
führer, « ”%, 1835 Slobodnitza, 76 78 gegen 
die Türken, 80 Geſandter Petersburg, 86;87 
Kriegdminifter. 

Hoſea, O bebräiicher Prophet unter Jerobeam 
11. +784.@ H. letzter König v. Israel, 730;22 
v&., von Sargon ind Eril geführt. 

Hoſemann, ZBeod.. Geuregf u. Beichner, 
» *, 1807 Brandenburg, + !%,. 75 Berlin. 
Humorijtiihes aus dem Volksleben. 

Hoſenbandorden, der höchſte engl. Orden 
ı%, 1350 v. Eduard III. geftiftet, nur an (26) 
hohe engl. Adlige u. auswärt. Fürſten ver: 
liegen. Außerdem 26 „arme Ritter”, die gegen 
300 Pid. jährl. Benfion für die andern zu 
„beten‘ haben. Samtband, mitteljt goldener 
Scdmalle, unterhalb des linten Knies Befeftigt. 
Tevife: „Honny soit, qui mal y pense* 
($. d.). [= Sig.43.| DI. Bel, Memorials 1841. 
Soienrolen, v. Oilien gejpielte mänliche 
Rollen. Will/omigrutz, Darf 11, 9, 10. 
— (hebr. „gib doch Heil”), Bf. 118,25, 

oſius, Stanist., Brälat, « 1504 Kratau, 
Biſchof v. Ermiand, + °/, 79 bei Rom, Gegner 
der Reformation, Gründer de3 Collegium Ho- 
sianum in Braunsberg. Vgl. Hipler u. Zatr— 
zewsty 1879/88 IT. 

Hoömer, KSarriet, amerifan. Oin, « *,, 
1831 Waterton, Maſſachuſetts. 

Hoipenthal, Dorfj jchrveizer. Kanton Uri, 
a Bottharditraße, 1484 m ui. M., 325 Ew. 

Hospes (lat.), (Gajt}mirt. 

Hofpital (Spital), D = Krankenhaus (f. d.). 
@) — — für alte od. ſonſt arbeits- 
unfähige Leute. 

Hoſpitalbrand (Wunddiphtherie), Wund— 
krankheit überfüllter Hoſpitäler, die zur Ver— 
jauchung der Wunden führt u, meift töbl.endet. 
Durdy die neuere Untijepfis felten geworden. 

Hoipitalbrüderichait des Hi. Antoniuß, 
= Untoniusorbeit, 

Hoſpitalfieber, allg. Bezeichnung für Rofe, 
Byämie, Hoipitalbrand ac. in überfüllten Kran⸗ 
tenhäujern. 

— (lat.), Saftfreundichaft. 

ofpitäalfchiff, für die Verpflegung v. Kranken 
bef. int Seekriege ausgerüſtetes Schiff. 

Spipitieren (lat.), als Gaſt (Hofpitant) heis 
mohnen, bef. bei Univerfitätsporlefungen. 


Hoſpiz — Houſton 
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Bofpiz(Hospitium,lat.)‚Herberge,insbejond. 
auf Alpenpäſſen(St. Bernhard, St. Gotthardre.). 

Hofpodar (jlav., „Herr“), Titel der ehem. 
Fürſten der Moldau u. Walacei. 

BHoßield, Zoh. Wilh., &, « :9,, 1768 Iipferss 
haufen, 1801 Lehrer in Breißigader, + daſ. 
1, 37. Bf. „Die Forſttaxation“ 2325 11. 

Doftrupp, Herd. Karfien Sak., Kaufniañ, 
"1771, 7 ', 1851, Gründer der Ham— 
burger Börſenhalle (42 abgebraiit). 

Hoſteria (jpan.), Gaſthaus. 

Hoſtien (lat.), Gebäck in Form kleiner, dũñer 
Scheiben mit dem Symbol Chrifti, welche bei 
dem fath. u. luth. Abendmahl jtatt des Brotes 
verwendet werden. Gingeführt im 12. Jahre. 

Eon {lat.), feinblich en eit. 

oſtinsky, Stakar,tichech. /, Prof. am Kon— 
fervatorium Prag. ⸗ 9 1847. Schrieb über 5 
und Aſthetik. 

Hoſtomiitz, © böhm. Bez. Hotomwis, 2255 Ew. 

Hoſtrup, Jens KHrift., Dän. /, «= %], 1818 
Kopenhagen, + *'/,, 92 Pfarrer Frederilsborg. 
Lieder, Komödien, Gingipiele zc. 

Hotchkiß [Höttfche}, Denj. Aerſteſy. ©, Er⸗ 
finder einer Revoivertanone (biß 150 Grana— 
ten in der Minute) u. eines Magazingewehrs, 
» 1828 Eharoß (Coüecticut), F !®/, 85 Paris. 

Bötel ıfrz.), fotell), Gaſthof; herrſchaſtl. 
Hans; H. garni, Logierhaus ohne Yelditi- 
gung (vgl. Buyer Das H'weſen der Gegen— 
wart 2, X. 1885); H. de ville [d1vill|, Rat⸗ 
Baus; H.-Dieu [djiöd), befantes Kranlenhaud 
in Paris. R 

Hotho, Heinr. Guſt. Aſthetiker u. Runftw, 
⸗ 22, 1802 Berlin, + ebenda *%,, 73; „Geſch. 
der deutſch. u. niederländ. Malerei’. 40/43 11. 

Hottentotten (Koi-Koin), Menſchenraſſe im 
SW. Afrikas, den Buſchmäñern naheſtehend; 
ledergelbe Hautfarbe, niedriger Schädel, na 
vorwärts drängende Kiefer, ſchwülſtige Lippen, 
platte Naſe u. ſchmal geſchlitzte Augen. Vol. 
Fritſch, Eingeborene GAfritas 1873. mum. 

Hottentottenfeigen, ſ. Mesembryanthe- 

Hottentottenthee, die Blätter am Ba— 
rosma (j. d.). 

Hottinger, Joß. Dak., w/ u. Bi. vater» 
ländifcher Dranıen, « ’%/, 1783 Züri, dort 
jeit 1833 Brof.; + , 60 daj. 

Hoße, Sriedr. Sreih. v., ölterr. Gen.,« "%, 
1739 Richterſchwil (Schweiz), 96TFeldmarichalls 
lientenant, fiel *®% 99 bei Zitrich. 

Hogenploß, © Diterr.Schlefien, Bez 9. Jä—⸗ 
gerndorf, 3622 Ew. 

Houbraken [haus], O Arnofd, niederländ. 
Kunftw/ u. Borträtgt, « "9, 1660 Dordredt, 
+ Ho 1719 Umfterdam. O Zac. Sohn v. (N), 
ausgez. gu. upjeritecher, » ?%/ 2 1698 Tors 
drecht, + !*,, 1780 Amifterdam. 

Houdan {udang}, © franz. Dep. Seine⸗-et⸗ 
Dife, 2063 Em. E. % ''/,, 1870. 

Houdeng- Aimeries [-ämrib), Gem. beig. 
Brov. Hennegau 6620 E. 

Soudetot [ud'toh], Eliradetd de fa Live, 
Hräſin v. geiftreiche Franzöſin, «1730, Freun⸗ 
din Rouſſeaus ꝛc., + »ꝛ 1813. 

Houge, Ka [ügh), früher Hague, f. d. 

Hougbton ER Rod. Hffley Afddurton 
Milnes, engl. Staatsmaii = 1858, 85 Mitgf. 
d. Oberhaufes (liberat.), 92 Vizekönig v. Irland. 

Hou For le Spring lhoͤht'nlij, © engl. 
Grafih. Durham, 6476 E. 

Hounslow [Haunsloh), © engl. Grafſch. 
Middiefer, wett. v. London, 7761 Ew. E. 

Bourvari, bei Varforcejagden Hornjignal, 


das falſche Fährte anzeigt. 
Soufe of Commons ik. C.), engl. Unter⸗ 
haus:G.oſ Sords(Il.l. Peers), das Oberhaus. 


Houſſayve [ufjä), O Arfene, fr⸗8 
1815 Bruyere bei Laon, ſeit 56 Geu.Inſp. 
der ſchönen Künſte in Paris. Frivole Ronmane 
u.a. D Senri, Sohn dv. O, /, 2. 1818 
Paris Schrieb eine Geſch. des Altibiades, 
der athen. Republif u. a. 

Houſton [Huhitön), Samuel, amerit. Staat3» 
man, e*}, 1793 Birginien, +*®/, 1863 Hunters⸗ 
ville; entjchied 36 diellnabhängigteit v. Texas, 
36:38, 41/44 nn der Republik Texas. 

Houſton lhuhſtön), © in Texas, NAmer., 
27557 E. B.⸗Knotenpuult. 


” 
Fun 


O Foßn, eat Philanthrep,«* 


Houwald — Dudscn 








—S Ehriſtoph Ernſt Sreiberr v., 

dramat. /,«e 1778 Straupig, T °*, 1845; 

Bf. Shidjalstragäpicn, Graähigen. nürſchner, 
D. N. L. Bd. 151. 

gdarte, de Kabaye luſoh d’ fa äh], Dean 
arles, bela. £/, « ’i. 1820 Mons, 7u ns 
—— des Sbſervatoriums Brüiſel, J 

Sternverzeichnis. 

Hovelacque, lack, Alex. Abef.irz Linguiſt, 
.’%,, 1843 Paris, Prof. daſelbit 

Hovenin dulcis (Hovens Nußbaumd, Rham— 
naccen: Bierbaum des Kalthauſes aus Japan; 
Früchte chbar. 

Soverbed, Leop. Frhr. v. Bolitifer, » °° 
1822 Oſtprenßen, + 7,75 Gerjon, Schweiz; 
58 TO Mitgl des preuß Abgrordnetenh. feit 67 
des Reichstages, einer der Fuührer ber Fort— 
fhrittopartei. far. 

Sowa: Hova),malaiifhes Bollauf Madagas— 

Howaldt, Keorg, Erzgieſßer, 802 Bram: 
ſchweig. + daſ ?da. Statuen, „Brunvdnia“. 

Howard, ſrauörde O Katharina, jet”, 
140 5. Gem. Heinrichs vVIII. v. Enaland.* 
42 wegen Verdachts der Untreue hingerichtet. 
‚1726 Hadirey 
bri London, v ®" Che: von, um die‘ Berbeiierg 
des Gefangnis und Yazurettmejene verdient. 
Bal. SEND 1879. O Scurn, engt wel, 

“rl, 1760 Voudon, +9. 1837 Oxford. @£uße, 
Aeteorotog, 281772 London, + ° 5 1861 
Tottenham: /, Einteilung der Woiten 

Bene Knalliilber, ſ. Knalljäure 

owe hau O Rich. Graf. brit Admiral, 
1725,31" _00, Bin. ”aron, Yrudero (N), 
brit. General, # 29,4 7° 1814 London; 

1775:78 Serhefentenaber HA merika O Iufia 
Ward, amerit Z/in, Bofton, Gattin d Püilan: 
tb: vpen Samuel Bridien N, e 2', 1818 New 
Vorl. @ Eftas, ameril.@.-' „181 Spencer 
(Maſſachufettsn + *,. 67 Brooklyn, einer ber 
Erfinder der Ralınafchine 
Domwelld hau'ls WBill. Nean. amerik Monet: 
iit,o?:,1837 Martinsviie:Ch91,71 SO Redatt. 
des „Atlantic Monihlv”“, Movelen . 

SHowrab: Yuoraı,c.brit. ind Prov Yergalen, 
a Hugli, gegenuber Kalkutta, 116606 WE 

Hoya, O u Nreisort, preuſt Regbez _Nanover, 
a Wefer, 2101 EEK AG Schloß Die Graf: 
fhaft 9. hatte bie 1582 cigne Grafen. 

Hoya carnösa Wachs-, Borzelianblumte;, 
Asklepiadaceen: giernnange des Warmhauſes. 

Hover, O dob. Gottfr. v. 7, *", 1767 
Dresden, feit 1814 im preußß Dienit, 18 2 >> Inſp. 
der Bionieren Kenu,tt*z 48 Halle Dechen v., 
®. + ":, 1836 TCiderjunt, 69 Rrof. Mina, 35 Mun— 
hen, „Lehrbuech der vgt. mechanijchen Techno— 
logien, SssILuwa mitz, 42016 E BAG. 

oyerowerda, Nie, preuß. megbez. Lieg 
opm, Karlıhcorg Sseint. G raf v.. preuß. 
SGtuatsman,e” „1730 Bobltotz, Hiuterponteru, 


a HH nn m — 
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+ 2° „1807 Fureruint bei Breslau, 1770 18m; 


Dirigierender Miniſter in Echleſien 3378 E 


Hoyni, © in Anhalt, Nr. Ballenitedt, a Sclie, : 


NP = horse power ıengl.), Pferdektraſt. 
Srabanus Vaurug, » a 2Naina. Scdnitier 
Attuins, 847 Erz biſchof daf., „806. Lehrrr 
der deut Nation, —— der dent Sprache 
bemüht Werte 1627 VI. al. Spengler 18.H 
Sradiich UUngar BD), mahr. @&, 3939 E. 1 
Hrudichin (Schloibezirth,, Teil dv. Brag, nit 
Dom u. Pal. Yura 

Hrodiwitha Hrotenitha, Rosmith), /, » 020, 
t 457, Mone in Gandersheim. Bf. ein Ge— 
dicht ber die Thaten Ottos I u. 6 lat. Komö— 
dient. Werke fra v. Piltg 1888 Kal itöpte nn 
H.R.H.= His. Her lioyal Highness (engt.,, 
Zeine Ihre‘ fat. Soheit. 

Hu, KHauntaottteit der alten Write. 


Suadıe, Haien, pernan Tepurt. Lima, 
Huungakod, j. Lama Den, P, 


Duangbo tHoangho, Gelber Klub, Strom 
in China, fort von Nuenlauı, mündet in den 
Golf von Petſchili, 41009 km | Schredliche 
Uberiſchweinungen 

Huarte, Juan, ſpan.“,1520 ©. Juan, 5, 


fc. 31. Schr ‚„Yriftng der Köpfe zu den 
Wiſſenſchaften“, dv. Leiſing überi. 1752. Wal 
Guardia 1458 1d Munda des H 1090 E. 


Huäsco, chilen Hafend Prov Aracuma, an 


Huasteca — Hudſon Lowe 
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—S merifaniicher Indianerſtam. 
Hub, bad Weiler, 430 E, früher —, ſeit 1871 
Heil- und Pilegeanſtalt 
Hubbard übbayr, O Nicolas Guſtave. 
13.9 u. , » 1825 Fonrquenx, + Ende Febr. 
58 Baris. 2) buflave Adolphe, Sohn v. O—, 
. °:, 1858, #85 Deputierter tvadilalı. 
Huber, MD Frang, Raturforjcher, » °, 1750, 
T 2°; 21831 ‘Jrenmm bei Genf. 235. „Nauvelles 
observations str les abeilles“, deutſch 96 59 
Ina. O Midael, /wu Überjeger, — 
1727 Frranfenhauien (Uayernuy, 37 1°, 1804 
Yerpzig, forderte Durch feine Uberſetzungen bie 
Keñtnie der deutjſchen Litteratur in Frantreich 
O Kudw. Ferd., Sohn v. @&. vehnrerriſt und 
volit /, =", 1761 Parie, 7 „1804, navin 
ſich der Familie Forſters an u heiratbete dejien 
Teitive Thereie; 1798 1363 Mebakt. der „Ulla 
Yertunga; Freund —— —— 
Yaturforicer, Sohn dv. 1777 Genf, 
7,1840 Schweden. —— Therele. 
Gattiter O.17641 Göttingen, Tochter des 
Philotogen Heyne in Göttingen, + 8, 1829 
Angsburg: ſchr Erzahlgen n.a., gab Forſters 
Bririwechſel heraus. & Rictor Alme, Zorn 
. &. /. * "", 1800 Stuttgart, + '*, 60 
Wernigerode: BF. „Die neuromant Poeſie in 
Frankreich“ 331.0. Vgl Jager 1879 © 20h. 
et IRRO Miinchen, hut Brot dai., + °" 
Daj Kämpfte genen den Jeinittismns. ⸗ — 
Zixugiebl Xt O Alfons, viterr 4 an 
IS34 Fugen, Firol, 63 rot Insbruck, 87 
Wien „Weich Oſterreichs“ 85 92 IV. @) Iof., 
yı Niolinift, # !°, 18837 Sinmerinaen, 2°, 
ar Stuttgart Dpern. 10: Sans.g Nici, e"”., 
1852 Schonewand, Orcheſterwerko Yirdevu a. 
Subertus, der Heilige. Biſchvi Yılttich, 1 727, 
Yatron der Rager, Viſion: Kruziſix 310. Dirid = 
geweih Dadurch der Jagd abgewandt u. from, 
a 
Hubertusbad, vw im Harz. zu Thale gehärta 
Subertusburg, Schloß bei Wernisdori, jächt 
Kreish Lir ʒꝛig. Yandesboipitat. Friede ’°. 
1763: Schluß des 7jährt. Griegs. 
Hubertusorden, ber alteite tal. vayr Orden, 
1.444 arftifter, 1704 12. 1808 erneuert, 1 Rlalıe 
re Mitten: Dar Fig 441. 
Subertusftod, Kradichiof ind Schorfheide, 
pıeuß. Regbez Potsdam. Mr. Angerniünde. 
Huc (ut; Evariſte Begis, irz. Miiiionar 
u Reifender, oe? „1813 Toulouse, durchforſchte 
4146 China, Mongolei m. Tibet, + 2°", v0 
Paris Schr. über jerme in 
—— (Ubaldus, Zu. ⸗ um 840, 4 
n (2,0?) 830 als Mönch von St Amand 

bei Fournan), Mufittraktate mit dem Ber: 
fische einer „. I teoric” der merritinſigen Wenfit. 
Duden, i. Lachſe. Balh Muller 1884 
Huchtenburgh, ſ. Hugtenburgh. 





Huckarde, Torf preuß Regbez. Arnsberg. 
Landtr Dortmund, a Emſcher, 3095 E. 
Huckingen. Tori preuß. KRegbez. u. Landkr. 


Dirijeldori,. 2775 E 

Sudnall Torfard höknel törterd!, 
KMrafidı Nottinagham, 13004 (E, 
Huddersfield vöddersifilde, an ne 


DBenal. 


ort, Weitriding, a Colne, 9542 Tv 
tilinduſtrie. ibert 
Hude, Herm. v. d., A, Berlin, »41839 


Hudiksvall, HaienSſchwed Gefleborgs-Län, 
am Bottniſchen Buſen, 4653 E. E 

Hudſon [böpdjän|], Henrn, brit Secfahrer. 
«ec 1550, unternabm 1607 10 4 Mordvolur: 


verien, entdeckte die Hudſonſtraßeu SnDMionbat, | 


suf der Mudreiie mit feinem Zebue ud s 
Möiatroſen von Menterern den Wellen prviz 
grzeben (Duni 16113. 

HNudion [H5ddjän!, DA im NO. der Union, 
ht bei New Work im ‚den Atlant. Ozean, 
"5s km 1. (180 km für Seeſchrifiahrte. @& © 
in New Norl, aD, Yo GE E 

Hudionbai hoddjönl, Zeil Dee nördl. Eis— 


mwürttemberg Staatzutai,e**. 
Stuttgart: 


i 
J 
| 
! 
I 


weres, weftl. d Labrador durch die Shudfon- ! 


flrake mit dem Atlant. Ozeau verbunden: 
Hudionbat:kander |höddjön: , 
NAmierika, öftl. v. Alasfa u. Brit. Columbia 
bis a“ Sudionbai: 6780300 km, 237392 E. 
bis 1869 der H Kompanie gehörig. 
Sudion Xome, |. Lowe 


Teilv YBrit- 8. Fury, lang ir. 


— — — — —— — — — — —— — — — — — — — — — — — — nn — — — 


7 Al Pr eine _ Burn 
HSul-Hühnerlaus 
— —— 133 — 


Hué (Phuthua Thiem), Haupto Königreich 
Anam, Hinterindien, am 2 S., 30000 E 

Sübbe, Keinrid, Ingemeür, * 2°, 1803 
Samburg, t 71 dai., 37 Waſſerbaudirektor, 
Wiedererbauer Hamburas nach dem Yrande 
412, Erbaner der Hüfen on Ztelpmiünde, Rügen- 


walde ꝛce, Elbregülierung 
Hubbe:Zchteiden,;” Wilhelm, Forſchungs- 


reiſender u. Kolonialpolitilker Neuhauſen be: 
München, «2° „186 Damburg, 75 77 in Wefl: 
aunatvrialafrita, Drsab. der „Sphinxeſpiriti— 
nid 8öfl Vf „Deutihe Holonijution” Sı 2cC 
Hubner, O Jod, u. /, «5, 1608 bei 
Sıttan, + 2%, 1731 Hamburg. O aus: we, 
“2? 1806 Ss, +, 82 Yojdanvıy d. Tresoon, 
Fireft. der Gemäldegalerie Tre: sden /.& Fof. 
Alex. Frhr. v., öiterr. Tiplomut n. /, « 
*,.,1811 Wien, 49 99 Gejandter Paris, 5 68 
Nom; feit 69 Deitglied des Hercenhzauſes, + 
“92 „Promenaste autour du monde“ Bent 
3.485 ua O Karl, Genregl, R 
1814 Koönigsberg. Proi Tuͤſſeidorf. nl. Be 
9. O Btto, ZStatiititer u m. » °, nars 
veipata, 7 +, 77 Berlin: Bf. der „Statift 
Tafel aller Lander“, fortgeiet v Juraſchet 
© Emil, Sohn von @.%Y,«', 183 Tuüinel: 
dorf, feit 53 Prof Berlin, BE o,Röm Kopi- 
graphit a5 m a. Eduard, Bruder bo ©, 
Genregf, =" „3842 Drreden. O Iul., Zolu 
v O. WER, €. “1512,73 4 Tüelduri. 
eu, Sseinr., A, « ®, 1705 Weinbeim. 

1863 ule X berbaudirettur Nurlernne / 
"sieeswagen, Drheinpreuß Mendes Fursfel 
dor, KrLeitepea Rupper,d4to@. HE Inbeien 
Huc de Graio lüh de gräbt, Nobert Araf, 
rreuß. Pr, jet IRB Reg Rraı, PBercdan, » 


1835 Wolframehaufen bei Mordhauſen 
2 „pamdbuch Der Verſan Verw. in Breußen 
und dem Deutſchen Meich” in. SE. 92 


Hüfer, Herm., Hu w/.. 9, iss Dim 
fter, jet 60 Prof. Won. Schr ber Rechts— 
zeichiehte, Heine, Anetted Treftespülsbornu.a 
Huf ig‘, Keinen (Bindiaden: Fiir Yandiei 
Hunngen, @ bad. Kreis Willingen, 1759 C 
Fr. asttitenberafches Schloß 


Huftbein, aus Darme, Zip 1 Zehambeim 
beftehender größter Knochen Des Rumpies. 


Hufte Coxa:, die Gegend um Dir HSüft— 
geſeuſt. Verbindung ziiſchen Oherjchenkel 
u. oberem Veckenknochenrand (Hüſtſtnochen. 
Huitbein:. 
Huftgelenkentzüundung nxrtig, häuitar 
Urfſache des freiwilligen Hintens der Kinder. 
iührt oit au Eiterung, Kudcheniraß, jelbit Tod 
Hufthorn, ſj. Hifthorn. Bald arati. HPilfe! 
Huftlabniheit :Yendenlatunbeit, Laumheit 
ver Dintergliedinaken Der Haustiere infoln: 
von Verrenfungen, Mustelzerrungen, ben. 
Suftiweb, I. Ischias ati tue. 
Kugel, O Karl Freib. v.. eri.hunge- 
rriſender, «+ 1790 Kereneburg, trat:moſterr 
Felddienſte, bereite 183137 Nordereien, 1% 
SAfrika. Indien, Bbilippinen, Neuſceland, 
Brnſiel; Vi. „Majchniire‘, do 18, „Ter 
ilte Ozean“ sr. a O Karl Fred. v.. 
1s05,. +", 70 
55 58 Miniſter, Vertreter mittel: 
jtautlicher Politik 
Huhnerauge ıYeihronm, 


fhmicliye Ver— 


dichung Der Obernaut ats nes Turd ‚Zeh 


drud. Beh. blu: Tragen von Filzringen, 
Rinfſeln met Nollodinm, Ausſchueiden 

Huhnerbruſt :uünsversft, elartiges Bor: 
treten des Bruſtbeins gegenüber Dem zuräck 
liegenden Ruückenkuorpelit, bei beteual Kraut 

zeit ij di Benrandiung, Gumnuaruit 

Huhnerchole ra Quhucrveit. Tunhobid Der 
Geilitgelsn, durch Zraltpis hrernargernfene 
meiſt tädliche Krankheit Tor, Terchtali 

Huhner barım.i Stelltiniee: fait Asturpa- 
lumbarıus:, Hühnerhabicht, Zyabuhr: DH geter, 
ſ. Weihen. 

Huhnerhunde, Borftefbunde, deren man ſich 
zur Unsubungder Niederjagd bedient: deutſche 
rauttwmarıge, vohmiſche. 
engaſiſche H. Kurz: RPointers 1. langkaarige 
iSetters, Gordon- u. iriſche Setters), franz 
Grifions, Eipagneuls X 

Hühnerlaus, auf Hühnervögeln ſchmarotzende 


Orten soil 3 > CU SEE — 
Hübnerleder— Hürde 
1089 


Belzfrefier. O Federling (Phılupt£ros hulo- 
ter), immi. @) :Lioth&um, pullidum V 
Kiası N,Haftiuß,1,,mm, beidea.d Haushuhn. 

Bühnerleder (englifhe Haut, fra. Canepin), 
das Leder junger Schaien Ziegen, fchr weich 

DBuhnerolog, Hubner- od. Federvieh-Kener 
vd. Züchter H'gie, Kunde der Federviehzucht 
Sibnerpolei GFeldtnymiand, ſj. Thymus. 
Pühnertod, |. Hyoseyämus 
— (Scharruögel, Galljnae), Ord⸗ 
ung Der Vögel, c. 400 lebende Arten: Wü: 
itten:, Lauf- u. Waldhühner, Faſanen, Haus: 
yühn., Yianen, Großiußhuhnei, Hotlos, Schopf⸗ 
u. Steißhühner: alle esbar. 

Hübnerwaſſer, Varko böhm. Bez. Böhni⸗ 
geipa, 1253 E. Schloß. X ?". 1866. F 
Huejutla |use:hütla), © nexitan. Staat Qi: 
dalgo, 194 E. 

Sulle 18, lnvolderum), die freie. od daP- 
förmig geitellten Dedblätter, die nochen At 
zum Blütenfelche gezanit werten tühen. 

Hullenſtreuling = Erdſiern ij d.,. 

Hullmann, Karf Pielr.. w/, * BR 1765 
Erdeborn, jeit 1518 YJıor Bol, + 2%, 46; 
3}, „Ztudtervejen des Pittelalters“ 25.29 IV. 

Hüls, O preuß. Regbez Tiwieldorf, Kreis 
Kempon, 648 E E. Weberei 

Hülſe ilagüınens, eine aus einem einzigen 
Fruchtblatt on Karpell beſtehende Frucht, Dir, 
meiſt ohne Scheidewand, ar Dir vberen od. 
ineren ıBarncdhe Naht Den Samen tragt: lich 
die Bezeichug fur diejog. Hülſenſrüchle j. d.). 

Qulien, O Botbo v.. ſeit 1r51 Generalin— 
tendaut der fonial. Schauipiele, « 3". 1815 
Berlin, i Das "85 Tine funjtler. Verſtänd— 
nis, aber guter Ckonom. Bol Helene v. H 
Eriñerungen 88. Helene v., geb. Gräfen 
Häfeler, Gattin v.(1),='%.1829,+*, 92 Berlin, 
vf. Bedichte, Novellen, Romane. Beider Sohn 
iſt jeit Sftober 94 Intendant in Niesbadaı. 
Sulieniruchte, Früchte der Bapilionacern, 
die Samen vieter ale Nahrungsmittel, 5.2. 
Bohnen, Linien, Erbienzc. Ausgezeichnet durch 
bed. Eiweiß u. Stärkemeylgehalt; ſchwerer 
verdaulich ala Getreide Reid an yert bei. 
die Erdunß 1Arachis hy prxneni. 

Hülſenwurm (laenia), Entwickelungsglied 
des Wand:uninie. 

BQuülde, Jul. Ambrofius, ©.«* ? 1512 Leip- 
dig, + ?”. 76 Fresden, Direlt des Polytech— 
nitums du; Ztatiitifer; /. 

Hültz, Johannes, A 15. Rabrh, vollendete 
den Turm Des Straßburger Müniters. 

Duclva ‚uelliwa:, jpan Prove, 10138 qkm, 
25 38441 E Haupte DO, 180195 E. E. 

Hünmling, Landſtrich 63 ykm, preuß Prov. 

añover, Kreis Weppen, inmitten jumpfiger 
ẽbenen. 

Huene, Karl, Irhr. v. Hoiningen. Po— 
litifer, e 7%, 1837 Colu, feit 76 Mitglied des 
vreug. Abgeordnetenhanfes ultramput ı. „Tox 
1.-, das auf ieinen Antray angenumene Ge— 
fe uber die Vertetlung des Mehrertrags der 
Reichszölle un Die preuß. Komunen. 

Bune iHeunen, Kieje: S’u-&räßer, die vor: 
hiltoriichen Zteindentmeler in Norbdeutich: 
fand; Hnburgen (H'nringen, wallartige Pia: 
hiſtoriſchie Feſtungswerke, bei. auf Bergen 

Punenburg, Ab Bieleieid, vreuh Regbez. 
Veinden. Ringwall, drei Nulier- Turm. 
Sunfeld, Kreise preuß Reader. Caiiel, 1716 
EEE AG. X, 1Rso yo. rufen Bayern. 

Hüningen, e Tbereliaß. Kreis Muttanien, 
laRhein, 2012 6 1. At Givatalige @, 
ISIS gwichleiit, 

Sunten, O Franz, KRlavierz, « °*,. 1703 
Koblenz, +. 1RTS der Fri. gg“. 7 1N22 
— + *%, #7 Gimebattel. O Emil, 
Sohn vd. MD, xl, « 9, 1327 Paris, wohnte 
Dem Feldzigen 64, 66 u. 70 71 bei, 

Hüppe, Ferd., Hygieniker, e ?* „1952 Hed⸗ 
Deredori, jet 20 Prof (Balteriologier rag. 
Hupfender Punkt, ij Punetum saliens 
Hüpferling Oyelopsepaelivornis), Waſier- 
fleh, Wirt fur die Jugendzuftände des Dirdina: 
wurms, fait bater im Trinfivaner AUnftedung 
bewirken, 

Hüpfmäuſe, ſ. Springmäu 
Huürde, ſ Horde O 
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Hürdenrennen —Bugenotten 


1040 
Hürdenrennen (Hurdle race), Wettreñen 
mit Hinderniſſen v. Flechtwerk Hüzden). 

Huerta [gu=serta), Bicente Garcia de fa, 





ſpan. / u. Kritiker, e 9, 1734 Salto, + t2, ' 


87 Madrid. 


Huérta |gu-erta), die fruditbare Umgegend | wodurd; die H. Vorteile und 


der Städte im judl. Spanien. 

Huesca inu-calar, jvan. Bron., 15149 gkın, 
255137 E. Haupt H., 13041 E. E. 

Kata, Veine 3. Bewickeln v. Schifistauwerk. 

üſten, © preuß. Regbez. u. Kreis Arns— 
berg, a Ruhr, 3192 E. E. Walzwert. 

Hüte, ſchwediſche Adelspartei des 18. Jahrh., 
welche die v Rußland weggenomenen Brovin: 
en wiedererybern Wollte, Gegner der rufi. ne: 
unter Bartei der „Mützen“. Etreit beendet dv. 
Guftav 111. durch Staateftreich vom *., 1772. 
SBucter, Karl Alb. Mor., Chirurg, « 2°, 
1383 Marburg, + '?, 82, Prof Greifswald 
Cnergiſcher Verfehter der antifent. Wundbe 
bandlung. lmänniſcher Prozeſſe 

utte, Baulichkeiten zur Vornahime hütten:; 

PNutteldorf, ehenial. Vorort v Wien, 1890 
ceinverleibt. 

Hüttenbrenner, Anfelm, diterr. g, « '’. 
1741 Gras, + °, 1868 Ober-Andritz b Gras 
Duttenbeint, Fur Untereljuß, Kreis Erftein, 
1.81 E Weberei. 
Hüttenkotze, Siechtum der Bleibüttenarbeiter 
Huttenfunde, Inbegrifi aller Netttnilie, Die 
ber Berarbeisung v Erzen u. Mietallen im 
Brtracht komen. 
10:7, Balling 85, Schnabel 30 

Hüttenrauch, Gaje u Dämpie, auch ftaub- 
förniige Veetallöxyde u. Zalze, Die bei Hutten 
rrozeſſen fih entivtdein vwd aus Gejundheitod— 
ritckitchten mmegldit niedergeichlunen 0d. durch 
obe Kamine, und lange Nanale, eutiernt, zum 


Val, Handbücher v Durre 








liArt Bleivergiitung.. 


Teil auch verwendet werden. Zu di ilweiliger; 


Saure reihe Safe zu Schweieligure 
Pering 1888, 

Hüttenreiſe, ein ununterbrochener Schmelz: 

Huttenwerk = Hütte. odir: betriebe 

Huf, O Uneulaſt horniger ſchubari ber: 
zug, welcher das Nagelglied an den Yeben 
inandher Säugetiere umſchließt, Die man daber 
tiere (ſj d.t'gultia:, ment Uber prauf 
heiten fhrieb Möller 2.9. 18:0, An ichief 
abgejchnittener Cylinder, dejien Schnittfläden 
irch in eier Karte schneiden. 

Hufe haha. mmansusı, Ackermaß, nach den 
Vaaiidesteiten verſan,darchichnittl c. 30 Morgen. 

Hufetien, eiſerner Beichlag um Schup um 
Huiſder Pierde. Kiel, Maultiere, durch Nägel 
befeſtigt, mit Erhöhungen ı Ztollen:. Anleitg 
zum Beichtag d. BZürn 8. U. 1802 

Hufciienbogen, der Bora Dis manziiten 
Yanitils A Fig 14." 

Sufeiiennafe, große iRhineolophus ferrum 
equinum), gledermansgattg in Mitteleuropa, 
MXfrika. 

Hufeiſenniere, Vermachſung beider Nieren. 

Hufeland, Chriſt. DSIEh., 7u Yan: 
genſalza,ß3Prof. Jeua,ustagl Leibarzt Verlin, 
109 Brof. daf., + 2°, 36. Treffl Therapeut. 
St. „Meafrobiotil” u.a. Celbitbiogr. yrrg. dv. 
worden 63. gl Auguſtin 30. 

Hufgelentslabmbeit, chroniſche (Strahl: 
beiuslanmbeiti, Enutzündg des Dufgelenfs, bei. 
b. Reitpferden nach Fehltritten; ſchwer veilbar 

Fuflattich Tusiltixo Farfaraı, Kompoſiten; 
Unkraut, aui Thonu Lehmboden; Wurzeln F. 

Huftiere (Ungularıı, Gruppe der Zunge: 
itere, zerfallen in Paar- Schweine, Namele, 
Ude wir und YAnpaarjeber Tapir, Mus 
hörner, Prerde 2.) 

Hug, Arn. P. » *%, 1832 im Katti Zürich, 

Hugdietrich, Held der deutichen Sage, Dich— 
ruug als Dem 13. Inurhnnudert 

Hugenotten, die Proteſtanten im Frankreich, 
wo hauptiacht. der Calvenismus Verbreitung 
fand. Verietatngen, ſeitdem Das Harns Guiſe 
genen die proteſtant Condés Die Uverhand 


Val 


sewan. Die H erlangten durch das Edilt von ı 
1562 Religtonsireibeit ' 
(außerhalb ihrer Erädte), aber der durch den | 


— 
wi 


Germam 1%, 


Serzon Franz dv. Guiſe veranftaltete Augrifi 
einer hugenott. Genteinde beim Gortesdieni 
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dein Frieden ein Ende und war die Veran: 
laſſung zu den 8 ichrecklichen Würgertriegen 
(H'Ktriegen), bie Frankreich 1502 98 nut ges 
ringen Unterbrechgen zerfletſchten: 1. 1562,63, 
mit unglü. Verlauf für die H. 2. 1967/68, 
eligionsfrei⸗ 
heit erlanuten. 3. 1569 70 ınfolge Wiederbe— 
giñs der Berfolgungen; abermaline Yuiiches 
rung dev Neltqionsfreiheit und Gewahrung 
mehrerer Sicherheitsblake. 4. 1572 73, ver— 
urtacht durch Die jogen. Bluthodreit (f. Bar» 
tholomäusnacht). Die erlaugte Erwererung 
der Rechte wurde von Heinrich ILL. bei jeiner 
Thronbeiteigung wieder angeſchränkt, was 
einen neuen 5. Krieg 1574 76 zur Folge batte, 
worauf no in Demfelben Jahre durch die 
Briindung der Heil. Ligue der 6. H'Krieg aus— 
brach, dem der 7. 1571850 wegen Sınviderz 
handlg gegen die Verträge folnte. Die Er: 
neuerung der Liane in der Ausficht eines 
sroteftant. Thronfolgers (Heinr. IV.) rief 
Ser 8. H'Nricgejett 1587 hervor. Hetrich IIl. 
lieh 1588 die Häupter der Guiſen bejeitigen 
12d wart ſich ganz dem H. un Die Arme, 
wurde aber !„ 1559 ver Paris ermordet. 
Ter proteit. Heinrich IV. trat zum Katho— 
liztemus uber, Nunrte jedoch den H. durd) 
dus Edikt von Nantes !?, 1598 fait aleiche 
Rechte mit den Katholiken zu. Tas Editt 
yusrde in der Folge mehriach nicht schalten 
1620 und jet 1625: und ?% 1685 von Lnd— 
win KIV. auigeboven, was aut Folge hatte, 
Dar Hunderttauſende v S.audwandeiten (Re: 
firates,. Ein Nacdtriei der H'Kriege war der 
ter. Kamtiardentrieg in den Ceveñen 1702 06, 
wohrn viele H. ſich gefluchtet hatten. Vudwig 
XVIB. aus den Do. 1787 ihre Rechte zuritd, 
Dom erlangte Das Edikt eri: ver Jahre ipater 
tSurtigkeit; im Code Napa. don erhielten jie 
ide echte mit den Karnolilken. Bl. von 
Polenz, Berichte Des irauz. Calvinienus 
1—45769 V, Zander N 

Suggind hörst, William, „7 Uprer 
Tilire wil bet Lendon. «7, 1824 Yondon. 
Kerdient durch Spektralbeobachtungen. 
Hughes zubas], Pav. Edwin, Nauuriorſicher 
id, Bowlinggreen, e 1831 Yonıdon. Er: 
inder der Tupendbrud:Telegiaphie (55) und 
des Mitrophons. 

Hugi, Sranz Jof., Naturkforicher, 223 
1796 Grenchen Solothurne, +°° 1855 Zul: 
har. 3337 Broi dal. beretite NArita. 
verdtettt kin isteticherföoricung: Z 

Hugli, i. Hobanly 

Hugo, O Nönig v. Italien, 925 946, mußte 
demüvtarfßraſienBerengaur II. v. Ivrea weichen, 
7 947 Arles O 8. Capet, Ronig v. Frant⸗ 
weich 987 90, Stifter der Cadettnger ir. d.ı 
Hugo, O buflan, I. 1764 Lorrach, 
+ 12, 181 Wertiigen: Begrunder dra Bud: 
chute der deur chen Rechtidiüenichait. zul. 
Cuifenhardt 1845 @) luao;, Bictor Marie, 
..£ und Poltiter, e °". 1802 Beſançou. 
uch m Staatsiütreich wer heftiger Senne 
vonis Napoleons verban:, 70 nad Paris 
zuruck, 76 Senator, +, 85, tm Pantheon 
temeoiept. Neben Beranger und Yllived De 
Ptniſet der bedeutendſte neuere fir. Lyriker 
i.Les feuilles d’automne” „Lea chants du 
erepuseule”, „Leschatiinents”, „Conteinpla- 
ons", „J£gende des zit elets“, „L’srinde ter- 
vible* zu 3; ichrieb ferner Tranteni,gCroniwell“, 
.Hernani*, „Marion Delorme* 2C. 1, Romane 
„Nötre-Danede Paris“, „Los traviillsursde 


“Samer*, „Quatre-vinzt-treaize® rc), Wulttticheg 


Profß. daj. . 


„Napoleon le Petit” u) u. a. Werle 80 85, 
XNLVL, deutich 5562 XIX 2 Silaestit und 
rsnlertiche Forniloitgkeit beernirantigen Die 
LWirtung der hochſerzagenen und oft groß: 
tigen Schöbizittaen Se (MB. 271 pl. 
Schmeding 1887. @ «Barles Wictor. Sohn 
von O. raditalzront und Publ, eo ®,, 
18326 Baris, + '%, 71 Yaıdenu; GFrangois 
Victor, Bruder vort O, ir. Kımasız und 
Shareivearesllberieger, e 0 1828, 1 29, 
73 Barie. 

Hugo v. Langenſtein, dbeutiger / des 13. 
Jahrh ,Legendenepos „VBou der hl. Martina”. 


in einer Scheune au Bajfy ';, 1562 machte, Hugo dv. Montfort, einer der legten beut- 


HYuggins—Pugo v. Montfort H 


— x 


Il v. ©t. Eher—- Hundert 1. 


MD Sen 
ſchen Miñeſänger, » 1357 Vorarlberg, + *, 
1423. Allegor. Gedichte ıc. Hreg. v.Bart[d}1880) 

Hugo v. St. Eher, 1224 Dominikaner (de 
Sancto Curo), + 1263. Von ihm die Kapitels 
eintellung der Wibel. 

Hugo v. Trimberg, altdeutiher /, #c.1235, 
Wernfeld, rad) 1313. Vf. des didaktiſchen Ge: 
dichts „Der Reñer“. Kürſchner, D. NeL. Bd. 9. 

Hugtenburgh, San v. niederländ. Kg, 
. 1646 Harlem, + 1733 Amſterdam. 

Hugues (ühg], Slovis, frz. Journaliſt und 
Potititer, « #,, 1851 Vienerbes, 8i radital. 
Mirgtied der Kam̃er, bei. bekañt durch den 
Mordprozeũ jeiner Gattin (1885). 

Huhn Gaubhnihn, Gallus domesticus), 
Hühnervögel; ftamt von den wildlebenden 
Hühnern G. bankiva — Stun- 
ſeyi. Sonnerati und Varius ab, ſänitl. im 
Drient. Wegen feiner Eier (bis zu 150 von 
einer Mauſer zur anderen und von einem 
Huhn, dad je nach der Raſſe 3:7 Jahre legt) 
und feined wohlſchmeckenden Fleiſches nun 
iiber die ganze Erde Haustier. Das mäñliche 
taſtriert und gemäſtet: Kapaun; das weib—⸗ 
liche gemäſtet: Fouſarde. — Raſſen 
und Varietäten. Vgl. Ottel, Der Hühnerhof, 
7. A. 1880. 

Huillard⸗Breholles ſijahr breon], AReau 
goui⸗ Alvd., its: w/., - °, 1817 Bari, + 

71 Wrlundenfammlung zur w Kaiſer 
Friedrichs II. 52,61 XIL 

Hutle füihf], St; h. d’olive, Baumöl, 
befte Sorte desſelben h. vierge, h. de Pro- 
vence, Provenceröl. 

Quisne [üihn], aA im nordiveftl. Frantreich, 
geht t. zur Sartbe, 192 kn 1. 

Quiſſier (frz.), [üijjjeg), Tyürbüter; Gerichts— 
vollzieher. 

Huitzilopochtli (Vitzliputzli), Kriegsgott der 
alten Mezifaner: Menſchenopfer. 

HQuitzuco, o mexit. Staat Guerrero, 80006. A. 

ilujus (nämlich inensia), dieſes (laufenden 
Monats); h. anni, im laufenden Jahre. 

Huka, ind. Waffers-Tabalspieife. 

ulbe, Zifterue für Regenwaſſer. 

ulda, |. Holda. ſſeitens der Unterthanen. 
Huldigung, Eid des Behorjams un. der Treue 

ulin ſülängſ, Pierre Auguflin gomte, 
fra. Gen., # 1758 Baris, 1806 Kommandant dv. 
Berlin, unterdrüdte 12 den Aufitand Malets, 








tr’, 41. 

Hulk (engl.), wegen Sceuntücdhtigfeit außer 
Dienst geftellied Schiff, in den Tropen als 
Wohnung u. Warenfager oft verivendet. 

Hull ſhöll), O Kingston upon Hull), @ engl. 
Grafſch. York, a’H. u. Humber, 204750 E. E. 
Botan. u. Zovlog. Barten. Handel u. Induſtrie 
bedeutend. © fanad. Brov. Quebec, 6890 E. 

Hulle, ſ. Hohle See. 

ullein, O mähr. Bez. Kremſier, 8059 E. E. 
ulmann (Human, —— Semnopitlö- 
cus entellus), Schlankaffenart; Borderindien 
u. Ceylon, für Heilig gehalten, 3.8. in Benares. 

Bulof (Hylobates hulok), Affen, Anthropo⸗ 
morphen; 90cm h.; Hinterindien u. Bengalen. 
Hulſt, O miederländ. Prov. Zeelaud, an 
einent Scheldearm, 24503 E. E. Früher @. 

Hultſch, Sriedr., Y, = 2, 1833 Dresden, 
68/88 Rektor der dortigen Prenzichule. 
Hultſchin, © vreuß. Regbez. Oppeln, Kreis 
Natibor, 2815 E. AG. 

Hultzſ h,gunen,Sanfteitift, Brof. in Madras, 
29, 1857 Dredben. (Sultans, 
Humajun, laiſerlich, großherriich, Titel des 

Humän Llat.ı menſchlich; H'iora. die alts 
klaſſ. Wiſſenſchaſten als Bildungsmittel; H'is- 
mus, die darauf gerichtete Bildungsart: H'iſt, 
Anhänger derſjelben; H'ität, edle Menſchlich— 
feit;h’ifieren,danachftreben,nrenjchl.au machen. 

Humann ſümiang], Jean Georges, frz. 
Staatsmañ, « 9, 1780 Straßburg, 1832 34 u. 
40 Finanzmin., + 2%, 43 Bari. O Archäo— 
log u. © Sinyrna, = #, 1839 Steele, Guts 
deder der Skulpturen von Bergamo, deren 
Ausgrabung er 79/81 leitete. /. 

umation (lat.), Beftattung. (England. 
Sumber [öngber), Buſen der Nordfee öftl. 
umbert I. (ital. Umberto), König v. Sta: 
lien, «?*, 1844, Sohn Victor Emanuels, dent 
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er ®j, 78 folgte, feit ??/, 68 vermäßlt mit War— 
De Dearia Therefia, Herzogin dv. Genua; 

odn aus diejer Ehe: Victor (Emanuel (w!t},, 
69), Bring dv. Neapel. — G, Sr ‚ 

Humbert füm bähr], Guſt. Amedee, franz. 
Staatsmañ, = *8, 1832 Metz, 82 Juſtiz⸗Min., 
dan Vizepräſ. bed Senats, 90 Prüf. des 
Rechnungshofes. 

Humboldt, O Karl Friedr. Bild. Srhhr. 
v., Getehrter u. Staatsmañ, = **}, 1767 Pots- 
dam, während ſeines Aufenthalts in Erfurt 
und Jena 89,97 mit Schiller, Goethe ꝛc. be: 
freundet, 1801 prenß. Miniſterreſident in Rom, 
1806 bevollmädtigter Minifter daſ, 1808 Leiter 
der geiftlihen u. Unterridz;t3» Angelegenheiten 
Berlin, trug viel zuc Hebung des geiftigen 
Lebens u.zur Gründung der lutverfität Berlin 
bei, 10/16 diptomatifh beſchäftigt (Parifer 
rieden, Wiener Kongreß 2c.), 19 furze Beit 
Mitglied des Ctaatörat u. dan ded Staats⸗ 
miniſteriums, lebte darauf meift in Tegef, 
+ dort #/, 35. Hauptwerk: „Über die Kawis 
ſprache auf der Inſel Java“. Werle 41/52 VII 
„Briefwechfel mit Schiller“ 2. U. 76: „Briefe 
an eine Freundin“ (Tharl. Diebe), 12.4. 91 I. 
276): Bel. Haynı 56, Dieſtel 83. SFriedrich 

einrich Aſexander Srhr. v., Bruder v. O, 
daturforſcher, «4 1769 Werlin; 82/97 Cher: 
bergmeijter. 1799 1804 mit Bonpland in S. 
Amerita, Werito, Cuba. Lebte Hi3 27 in Baris, 
bereifte 2%, v. Ehrenberg u. G. Roſe begleis 
tet, Uralgebirge u. Altai, Sjungarei u. den 
Kaſpiſee. + °%, 59 Berlin. 9. der nament: 
lich , 89, Seologie, o, Y ducd wertvolle 
Forſchungen bereicherte, ift Begründer der 
fimatolog. u. plaſtiſchen &, der Pflanzen u. 
der f] des Meeres. Verf. „Roſsmos“, 45 62. V. 
„Voyage aux regions Squinoxjales du nou- 
veau continent*, 180528 XXX, deutſch 59 IV. 
on Werte 18741X (G. 277]. Bat. Klende 

Humboldt:Ufadentie, 1878 in Berlin gegr. 
freie Lehranſtalt zum Zweck wiſſenſchaftlicher 
Weiterbildung. 

Humboldt:Bai, im NW. des deutſchen Kai: 
fer Wilhelm-Landes, Neuguinea. 

eu ſ. 9. River. 

umboldt: Gletſcher, NW. v. Grönland, 

Humboldtin, — Dratit. Pkeabody⸗Bai. 

Humboldtit, = Datolith. In die Augen. 

Humbug [Hömbögg). Aufichneiderei, Sand 

Hume ſjuhm], Pavid, engl. &, e 2%, 1711 
Edinburgh, 67,69 Unterftantsietretär, + *3], 
76 daſ. Scharffiiiiger Sleptifer Schr. „History 
of England* 63 Vlu.a.; Autobiogr. 77 u.a. 
Val. Hurley (Biogr.) 79, Gizycki (4) 78. 

Humectantia (lat.), anfeuchtende Mittet. 

Humeräle (lat.), Schultertuch unter der Albe 

Humöras (Tat.), Oberarm. llath. Vrieſter. 

te (lat.), feucht, naß: Subjt. H’ität. 

umififation (lat.), Humusbildung durch 
Vermoderung. ſtion. 
Sun (lat.),demütig, Heinlaut ;Zubft. H’ta- 

unum, f. Humus. 

ummtel, O Jod. Erömann, gu. Kunit/, 
1,1769 Coſſel, + ?%, 1852 Bertin. O 30h. 
Nep., Pianiſt u. F, « !*,, 1778 Breiburg, + 
nn 1837 Weimar. 124 Werke. „Pianoforte— 
Schule“. O Karl. Landihaftegr, «1821 Wei: 
mar, bort Prof. O Frig, ws u. Borträtgl, « 
1822 Yerlin. O Ferd., Harfenvirtuos Berlin, 
w 6. 1855 daſ. 

Hummel (Bombdus), Snfeltengattung der 
Hautflügler; Hinterleib did, behaart; Honig 
geniehbar. 18 deutihe Arten. 

Hummeldbain, Dorf Sadfen » Altenburg, 
417€. —; Schloß (Fröhl. Wiederkunft) ; Part. 
‚Hummer (Homärus vulgäris), Aſtaciden; 
in den europ. Meeren; lebt vorzugsweiſe v. 
toten Fiſchen und Zintenflihen, in NEuropa 
allein jährt. Yang von 5,6 Millionen Stück. 

Humor (lat.), eigentlich Feuchtigkeit; nad) 
der Anjicht der alten Ärzte Bedinng des Wohl⸗ 
fein, daher die dementipredhende Stimung; 
neuerdings die künſtleriſch-philoſoph. Geiſtes— 
höhe, die jich mit einer Art wehmütigen Behns 
gend über die unverbejierlihen Mängel des 
menschlichen Weſens hinwegſetzt. H’ifl, /, der 


in dieſem Sinne ſchreibt, aberauhwißiger /. |! Hundrieſer, gmif, A, Berlin, 
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Humoralpatbologie, Annahme, daß die 
Krankheiten d. den Flüfſigkeiten u.Suften (hu- 
möres) ausgehen. 

Sumas, — launige Schilderung oder Er— 








umös, humusreich. ſzählung. 
umpbreys (Hömfrit], Henry Noel, Su: 
ftrator, « 1810 Birmingham, +?9,79, auh /. 

Hunipoleß, © böhm. Bezirt Deutich-Brod, 

Humuüulus, f. Hopfeıt. 5913 E. 

HYümuß (lat.), oberste Schicht des Bodens, 
worin die dv. verftorbenen Tieren u. Pflanze 
herrihrenden braunen (Ulmin) bid braun— 
Ihwarzen (Humin) Humudfubftanzen mit 
anderen Bodenbejtandteilen ſich nemifcht fin— 
den. Wegen verichied. wichtiger phyfifalijcher 
Eigenſchaften für das Pflanzenleben unent— 
begrlich, jedod nicht, wie friiher die H..Theorie 
annahm, als Nahrungsmittel filr die Pflanzen 
allein maßgeb. Vgl. B.E. Müller, Studien 1887. 

Hunan, chineſ. Prov., 216000 gkım, 21 Mill. 
E. Haupto Tſchangſcha— 

Hund (Haushund, Canis familiäris), Ca⸗ 
niden. Abftamtung noch nicht genügend aufges 
flärt, aber wahrjcheinlich v. mehreren Stam⸗ 
eltern (C. primuevus od. Bıranfı int Kaſchmir, 
C. rutilans oder Udjag auf den Sundainſeln, 
C. alpinus od. Alpenhund in Du. Plittelafien, 
C. dukbunensis od. Dole, Kolſun 2c.). Vom 
Torfgund der Steinzeit Mitteleuropas ftamt 
wahrjheinlih Spik, Dachs⸗, Wadtelhunt 
Pinſcher ab. Der H. ift aufgezeichnet durch 
Deiehrigteit, Bunnütigteit, Treue, Schnellig— 
teit und Scharen Geruch, läuft und ſchwim̃t 
bortrefil., paart ſich zweimal im Jahre, mieiſt 
im Febr. u. Auguft, Weibchen trägt 63 Tage, 
wirft meiſt 4,6, ſelten bis zu 20 Zunge, die 
10/11 x blind find. Sein Fleiſch wird von 
vielen Völkern gegeſſen, die Haut giebt gutes 
Leder und von manden Hafien ein geihäptes 
Pelzwerk. Nutzen ebenſo maligialtig wie jeine 
Raſſen, Einteilung eine ganz tonventionelle. 
Haushunde: Fleiſcher⸗H. Schäfer⸗H., Spitz: 
Windhund (C. familiaris grajus), nadter 9. 
(C. £. africanus), kahl, empfindlich gegen 
Kälte; däniicher Hund (C. £. danicus), Blend⸗ 
ling, zwiſchen Windhund und Bullernbeiber. 
Doggen: Bullenbeiber (C. f. moloasus), mu⸗ 
tin; Bulldogge (Borer, C. £. gladiator), fehr 
dijſig, aus England; Mopbd (C. f. fricator), 
Hein,Husland. Seidenhunde: Neufundläuder 
(C. f. terrne novae), wahrſcheinlich Baſtard 
von Pudel und franz. Fleiſcher-H.; Leon⸗ 
berger, Baftard von Bernhardiner und Neu 
jundfänder; Bernhardiner (C. f. Bernhardi); 
Pudel (C. f. uquaticus), ſehr Hug, Pinſcher 
{C. £. terrarius): Ratten⸗, Aifenpinfcher. 
Bal. Horn Handbuch d. H’eiport3 1882, Shaw 
Illuſtr. Bud vom 9.83, Zeittetes (Hacen) 77, 
Sperling (Abditdgen) 92,v.Thüngen(Drefjur) 
6.4. 87, Bungary (LuxusH) 88, derf. (Rriegs⸗ 
hund) 92, Driiler Krantheiten) 91; Zeitſchrift 
„Der 9." 76 if. 

Hund, D (,/) 2 Sternbilber, der große, mit 
den Etrius, zwiſchen Schiff. Drisi u. Hajen, 
umd der kleine mit dent oberhalb 
des EinHornd. DR) Art Förderwagen. 

und, genialter = Hyänenhund. 

—39 aare (Stichelhaare, Hundeweiß), 
borftige Haare in der Schafwolle. 

e. ekobl, f. Apocyfnum. 

undelauß, |. A Bl 

HSundertjähriger alender, Voltsbuch mit 
Witterungsprophezeinngen, angebi. 1700 von 
Abt Knauer verfaßt. 

underttage, ſ. Cent jours. 

undeshagen, O Jod. 6briſt. &, , 
1783 Hanau, + 29, 1834 Gießen, fett 24 Prof. 
daf., /. O Karl Bernß., Sohn v. M, prot. 
+, * 3%, 1810 Friedewald, 67 Broj. Boit, 
+ 7,73. Vgl. Chriſtlieb 1883. 

Hundetragen, Straje des Wlittelalters ind« 
befond. bei treubrüdjigen Bajaleı. 

Fa (3), Wache v. 12-4 Uhr nachts. 
undeweiß, f. Hundehaare. 
Sundred [Höüdreb], Hunderiſchaft, Abteilg 

eines Gaues in der angelfüdhj. Zeit. 

Sundredweigbt [Höndred weht], engl. Han⸗ 
delsgewicht, 112 Pd. [Königsberg i. Br. 

28, 1846 
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Hundsaffen, ſchmalnaſige Affen (Pavian, 
Meerlage). 

—— o Weißdorn, auch Ackerroſe. 
Hundsfeld, © preuß. Regbez. Breslanu, Kr. 
OHis, 1393 E. E. 

ne (Umbra), Gattg Meiner Hechte. 

undögrotte, Höhle mit tödlichen Bud am 
ago dt Mnnano bei Neapel. 

Hunds kamille = Anthemis; Hlkirſche, f. 
l.onicere; S.tolben, [.Cynomorlum; Hikopf—⸗ 
affe, f. Bavian. 

Hunddlaus (Haematopinus piliförus), [Y, 
8 52], Läufeart der Inſektenordnung der 

aldflügler, 2 mm lang; auf Hunden, bleibt 
nicht beim Menſchen. 

Hunds nelke, j. Saponaria; Hpeterſilie, 
ſ. Bleibe; Dir, fälichlich fürHunsrütk4. d.), 
ſ. Cynosürus; Hlſeuche, ſ. Laune; Hſſtern, 
f. Sirius. 

Hundstage, **,/*, H. genafit weil bei den 
Briechen Diefeeit (Dpora)mit dem tosmiihen 
Nufnaug des Hundsfternes od. Sirius began. 

Sund$|tod = Cynandium; Hltodgewadhle » 
Apocynaceen; Siwiürger, |. Allamanda; 
Apocfnum und Cynanchum. 

undswut (Lyssa), durcd Eindringen des 
Speichels wuttranker Tiere (bef. Hunde) in 
Bißwunden bei Dienjchen (überhaupt Efiuges 
tieren) entftehende Gehirn» u. Rückenmarts⸗ 
rantheit, die zu melancholiſchen u. erregten 
Beiftesjtörungen, fowie zu Heftigen u. jede 
Nahrung unmöglih madenden Schling- u. 
Atemträmpfen (Waſſerſcheu) führt. Die auge 
— H. nie geheilt; etwa 509, der Ge⸗ 
ifjenen ertranfen. Paſteur(ſ. d.) glaubt Durch 
Impfung mir abgeſchwächtem Wurgift, das 
er drcch fortgeſetzte Tierinieltion erhält, die 
H. verhüten au förlen; Erfolge zweifelhaft. 
Rarfant tft fojortiges Zufartenfchniüren des 
gebiſſeuen Gliedes u. Auswaſchg dev Wunde 
mit Eſſig. Karbotfänre oder Ahnlichem. Tolle 
unde find billig, geben heilere Laute von 
ch, mwerden jtrunpig, aelähmt im Unters 
tiefer und Hinterteil, nidt waſſerſcheu. Tod 
in 8112 Tagen. gl. Zürn 1876. 

Hunds zähne, die Cckzähne des Unterkiefers, 
Sſzahngras, j. CXnodon; Plzunge, ſ. Cy- 
noglossum. 

Hunfatvy, O Jauf, ungar. Sprachforſcher 
u. Ethnograph, « 2, 1810 Groß-Schlagen— 
borf, + ,, 91 als Prof. Budapeſt. O 30. 
dann, ungar. O, Bruder v. (MD, =, 1820 in 
Groß⸗Schlagendorf, + *,5 88 Brof. Budapeſt. 
Bf. „Allgemeine @* Mff. ꝛc. 

Hungen, a @, 1350 E. E.3 AG. 

Bunger, Empfindg bei längerer Nahrungs— 
entziehg; wahrfheinlich auf deu Reiz gewiſſer 
Empfindungsnerven zurückzuführen. Menſchen 
tönen 10 Tage u. länger, manche Tiere (Am: 
phibien) jahrelang ohne Nahrung leben. Bol. 
Luciani 1890. 

Bungerblümcen (Dragba), Krugiferen ; meift 
lleine Kräuter; 3 deutſche Arten. 

Hungerbrunnen Maibrunnen), periodiſch 
fliegende Quellen, Ausflüſſe v. Waſſerbehäl— 
tern, die ſich in aſshöhlen bilden und deren 
Ausflußöffnung tiefer liegt, als der Waſſer— 
U Nach den Gejeg des Hebers flieht 

ie Selle fo lange, bid der Waflerfpiegel 
unter den einmimdenden Zeil des Kanals ge— 
funfen iſt (9, Fig. 6]. 

Bungerbarke = Bierdeharle. 

Hungerkorn, Mutterforn. 

Hungerkur  Entziceyungstur), veraltetes Ver— 
fahren, Eutziindungen od. chron. Infektionen 
durch Verringerung der Nahrung zu Heilen. 

ungeritein, f. Salz. 

ungertnpbuß, ſ. Flecktyphus. ldezähne. 

ungerzähne, bei Schweinen die Milchihnei- 

unnen, mittelaſiat. Bolt, fiiiifchrugriichen 
Stam̃es, machten 375 dem vereinigten Goten— 
reih ein Ende u. gründeten 3m. Wolga und 
Donau ein Reich, das unter Attila (f. d.) feine 
höchſte Macht erreichte. Uber den Dujepr 
zurüdgedrängt verſchwinden fie anı Ende d. 5. 
ne = Hünenſchanzen. Jahrh. 

unold, Herzog vo. Aquitanien, 736 v. Karl 
Diartell, 744 dv. deffen Söhnen unterworfen, 
769 v. Kari dem Gr, gefangen, + 774. 
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Hunsrück (Hunsrüden), Teil des RHein.s 
Weſtfä!. Schiefergebirges zw. Rhein, Nahe, 
Saar u. Moſel: heißt Hohwald im SW. (Er: 
beafopf, 819 ın), Soonwald im D., Idarwald 
in der Mitte. 

Bunt Ihönt}, O James Henrn Leigd, engl. 
I, en 1784 Eoutdgate, + 7%, 1859 Put⸗ 
ney; gründete den „Examiner*. Schr. Ge: 
dichte, Autobiographie 2. U. 1861 u.a. O 
William, engliih. Genre- u. Porträrgl, « ?%,, 
1790 London, + daf. '%, 1864. O Seorge 
ard, brit. fonjerv. Staatsmañ, = ?%, 1825 
Buckhouſe, 68 Kanzler des Schagamtes, 74 
erster Lord der Admiralität, + *%, 77 Bad 
Homburg O William Holman, engl. Land⸗ 
jdiaft®gf, « 1827 London, lebt in Jeruſalem. 
© Sodn, engl. /, «1827 Berth (Schottland. 
Vfarrer Dtford, beteiligt an der altfathol. 
Bervegung. O Alfr. ZBIT., engl. Landſchafts⸗ 
E. » 18331 Liverpol. 

Bunte, größter I. Neben ber Wejer, 182 
km {.,v. Dümerfee (den H. durchfließt) ſchiffbar 

Yunter lhöñterſ, D SIE, &, #*%7, 1718 
Long-Calderwood, + 9%, 83 Broj. London /. 
O John, Bruder v. (M, Chirurg, «'%, 1728 
VLong⸗Calderwood, + ?%,, 93 London als Genes 
raldhirurg der Armee. Mumdhrhandlung. Vgl. 
Adams 2. U. 1818. O Wiſliam Wilſon, 
brit. Staatsmañ u. /, = ’®%;, 1840, jeit 83 
Mitglied im Geheimen Rate des eatonige 
vd. Zudien. Bf. „The Indian Empire* 2. 4. 
868, „Imperial gazettieer of India“ 2.4.86 XIV. 

Suen Bu] engl. Jagdpferd. 

untingdon (Höntingd'n|, (MD engi. Grafſch. 
929 qkm, 57772 E. Haupt 9. 4349 E. E. 
Hier Cromwell «. O © Staat New Nor, 
NAmerila, 3028 8. 

Huntington [Höntingt'n), Paniel, amenit. 
E NHor, « daj. !*,. 1816. [3760 €. 

— { BT © jchott. Srafich. Aberdeen, 

untsville 3 utswiſl), @ Alabama, N.⸗ 
Amerita 7995 E. 

Hunyad ſhuñjad)], ungar. Komitat in Sieben—⸗ 
bürgen, 6932 qkm, 266720 E. Hauptort Deva. 

Hunyädy, O Joh. Korvinzus, ungar. Held, 
* 1387 Hunyad, Siebenbürgen, tried die Türs 
fen 1443 über deu Ballan zurück, 44 Reichs⸗ 
ftatthalter dv. Ungarn, verteidigte 54 Belgrad 
gegen Moham̃ed II., + '', 56 Semlin. Plante 
die Vertreibung der Türken aus Europa. 
Btadisfaw, Cohn v. (D, ?*, 1457 wegen Tös 
tung des Grafen Cillay In Ofen hingerichtet. 

Autidias, Bruder v. O, ald Matthias I. 
(1. d.? König dv. Ungarn. 

Huongolf, But an der SOKüſte v. Staifer 
Wilhelms-Land, Deutſch⸗Neugninea. 

Hupeci), chineſ. Prov. 185000 gkm, 80 MIN. E. 
Haupta Wutichang. 

Hupfeld, Herm., prot. +, «2, 1796 Mars 
burg, 1825 Brof. Halle, + *%, 66. Pialmen. 

Hara crepitans (gem. Gtreufandbücjen: 
baum), Euphorbiaceen; im tropiſch. Amerika, 
Früchte als Sandbüchſen, Samenöl purgierend. 

Hurde = Hürde. Walfahrtsort. 

ee (Hardiwar), vorderind. © 3614 E. 

uris („die blendend Weißen”), Spenderiñen 
ewiger Freuden im mohanted. Paradies. 

Hurönen, faſt ausgeſtorbenes Indianervolk, 
öſtlich vom Huronſee. ſtion 

Sursniihe Formation > Urſchieferforma⸗ 

Huronſee [jugröns], einer der Tanadijcdhen 
Geen, 61310 qkm, 180 m ü. M. 

Hurrah, Angriffsruf, v. d. Rufien 1813 über: 
tomen, jedoch ſchon im Mittelgochdentichen als 
Jagdruf zu finden. 

Er tengl.), Orkan. 

urter, Sriedr. Emanuel v., ulttamont. 
w/.,* 19, 1787 Schafihaufen, +?'/; 1865 Graz. 
U. Geſch. Jñocenz' TIL, Ferdinand II. ꝛc. 
Gelbjtbiographie 4. A. 67, II. Biographie v. 
feinem Sohne Heinrid) (Prieſter Wien) 77, II. 

Hus Muß), Joß., böhm. Reformator, + 1369 
zu Huffineß, 1402 Prediger, trat 1405 gegen 
das Gnadenblut zu Wildnad auf, veranlafte 
1409 die Auswanderung der deutichen Stu: 
denten aus Prag, ward 10 wegen willeſiti— 
ſcher Lehren exlomnniziert, griff den Ablaß 
und die päpftl. Unjegibarleit an. Vom Konzil 
zu Ronftanz vergört (? u. ', 15), verurteilt ®/, 
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15u.verbratitan dem. Tage. Vgl. Höjler 1868, 
Lechler 90. 

Huſaren, — Truppe des 15. Jahrh., 
heute leichte Reiterei in faſt allen Heeren. 
20 deutſche Regimenter, neuerdings mit Lanze 
bewaffnet. Wal. Graf zur Lippe 1868. 

Hus:Auslauten, in verfch. dfterr. Städten 
abends 9 Uhr, uriprüngl. Auf zum Geber 
zur Abwehr der Hufitent. [12660 E. 

FOR (Husi, Hulhi), rumän. © r. a;Bruth, 

ufchke, DHiL. &d., 75, = ?%, 1801 Mitn« 
den, 27 Prof. Breslau, + dal... 86. Rönı. Rent. 

Huſein, zweiter Sohn des 4. Kalifen Ali, 
flet bei Verjechtung feiner Thronanſprüche 
20,0 680 % Rerbela (prädtige Wulfjahrts> 
moſchee Meſchhed H.). 

Huſemann, Fheod. Bharmatofon,='?/, 1833 
Termotd, 73 Prof. Göttingen. [6060 {13 E. 

Huſiatyn, galiziihe Bez.O0, a/Bodhorce, 

Huſiten, Anhänger des Koh. Hus, deſſen 
Hinrichtung auf dem Sceiterhaufen 9, 1415 
gemaltjame Auftritte u. Empörungen u. da» 
dur die fog. H'Kriege 19,36 herporrief.. Die 
9. zerfielen in die Calixtiner (Utraquiſten). 
die gemäßigte, u. die Taboriten, die ftreng: 
—— e Bartei. Letztere zuerſt auch die krieg— 
ührende Partei; ſeit 25 beibe vereinigt. 5 
Kreuzzüge wurden gegen fie unternom̃en, bie 
unter Zista und Prokop alle — zurück— 
geſchlagen wurden (20 vergeblicher Angrifj 
auf Brag, 22 Sieg bei Deutſch-Brod, 24 bei 
Auſſig, 27 bei Mies, 31 bei Tau), bis die 
Kaiſerlichen nach wiebererjolgter Trennung der 
beiden Parteien 34 bei Böhmiſch-Brod jieg- 
ten. Die bereit® 33 auf dem Bajeter Konzil 
beivifligten 4 Prager Artikel (freie Predigt, 
— des Abendmahls unter beiderlei 
Geſtalt. Verbot des weltlichen Beſitzes durch 
Geiſtliche, Unterordnig derfelben unter welt: 
lie Berichtöbarteit) wurden auf dern Lands 
tag von Iglau 3, 36 beftätigt, wobei Kaiſer 
Sigmund den og Majejsätsbriej ansſtellte. 
Überbleibſel der Taboriten: die Böhmiſchen 
Brüder(f. d.). Vgl. Palacky, Urkundliche Bei: 
träge 1872/74,11., Bezolb 71177 III, Loſerth 80, 

Hus kiſſon (Höstiffn'), WBiſſiam, engl. Staate⸗ 
mon, »24, 1770 Birch Moreton, 1823 Brüj. 
des Handeldnınts, 27/28 Gtaatsfetrer. fiir die 
Kolonien, fam bei Eröffnung der Linie Li— 
verpool:Manchefter ?%, 30 ums Leben. Ur» 
heber der freien Handelspotitit. 

uß, Sufliten, j. Hud, Hufiten. 

Su ar, Adolf, ungar. ©, » 1843 Neujoht. 
+ "4, 85 Bubapeit. 

Suffein Avni Paicha, tiirl. Beneral, « 1819 
Doft Koj bei Isparta. 53 a 
$trimfrieg, 59/60 Divijiondgeneral gegen 
Montenegro, pactftzierte Kreta, 69,71, 73174 
und 7576 Kriegdmintiter, reorgauifierte bie 
Armee, 73 Großweſir, enttbronte Mai 76 
Abdul Afis, 33, 76 nebit Raſchid Paſcha von 
Ticherfefien Haſſan erſchoſſen, 

Huüſſeinite-Orden, der tuneſiſche Orden des 
tal. Hauſes, von Achmet Bel (t 1855) geſtiftet. 

Hufiineg (Hufince), böhm. Markio Bez. 
Prachatitz. 1695 E. Hier Hus =». 

Huſten, jtoßweiles Ausatnen nach vorher: 
gegangenem willkürlichen Verſchluß der Stim— 
rige, Folge jedes Reizes der Lujtivege von 
Staub bi3 zu ſchweren J— Art 
des H's gibt über den Grund feinen Aufſchluß. 

Suftenpulver, = Bruſtpulver. 
Hufting|höftings),polit.Kandidatenrediers 
bühne tn England. 

Huſum, Krei3® preuß. Regbez. Schledtvig, 
6761 E. E. AG. Hafen. (7461 E. E. 
Hußt, O ungar. Kom. Marmaros, n/Theiß, 
Hut, O Ropfbededung. Fürften- u. Aur- 
But, eine d. einem Hermelinſtreif eingefaßte 
vote Mütze, erfterer zur a mit 
goldenen Spangen. Der Kardinalshut, vot 
mit 15 Quaſten, ber gr des Erzbiſchofs 
grün mit 10 Duajten. Geweihte Hüte wur— 
den vom Papft geivendet. In der Heralbit 
find Hilte entweder Helmkleinodien od. Stans 
deszeichen. O (3%) oberjter Teil eines Ganges 
nächſt der moberfläche, oit von einer beſon— 
deren von der fibrigen Bangart verjchiedenen 
Mineralausfiillung. 
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Ra ij. Mataklo. 
utchefon {hötfchein], Francis, ſchott. 5, 
.®, 1694 in Irland, 1729 Prof. Glasgow, 
+ 47. Bear. der jchott. Moralppilofophie. /. 
Hutchinion [höttfhinfn], Zobn Hely, Graf 
v. Ponougfmore, engl. Seneral, « !°/, 1757 
Dublin, eroberte 1801 Kairo u. nötigte den 
frz. General Menou zur Kapitulation. + 29,32. 
Huthaus (3%), der Aufbewahrung dv. Date: 
rialien und Gezäh dtenendes Gebäude bei 
einer Grube. Deiien Hausmann: Hutmait. 
Hutſchéu, Haupı@ der chineſ. Inſel Hai— 
van, an der Muüſte, 180000 E. Freihafen. 
Hutten, Alrich v., deutiher Humaniſt, » 
217, 1488 Gtedelberg, eutfloh 1504 dem Kloſter 
Fulda, ſtudierte Zırra u. Be tämpite 
mit Reuchlin gegen bie ſog. „Duntlelmärier“ 
u. trat fiir Luther ein. Als Bartifan Sidi: 
gend mußte ber gekrönte Poet flilchten u. + 
. 23 auf der Inſel Ufnau. Sein Motto: 
Ich hab's gewagt!“ Denkmal auf der Eberns 
burg. Schriften hrsg v. Böcking 1859,63 VII. 
Bal. Strauß 4. A. 78 II. 
Butten-Gzapdta, räfin Alezandr. v., nes 
ſchied. Sattin des + Großherzogs Ludwig IV. 
von Heften, frühere Frau dv. Kolemine. 
Hutton [bött'n], (D James, Perronraph ı. 
0, » *, 1726 Goinburgh, + *%, 97 Ber⸗ 
widihire. Begr. der plutoniftiihen Theorie. 
® Gdarles, & « !*, 1737 Nemcaftle upon 
une, 1772/1804 Brof. Woolwich, + 23 
London ; ermittelte das fpeziftiche Gewicht der 
Erde. [fremden Grundſtück Vich zu treiben. 
ER, Srecht (Weideſervitut). echt auf 
utwaldbetrieb, lichter Hochwald n. Weide: 
nuvßung. 
Hutzler, Sarah, /, « 1853 St. Louis, Gats 
tin des Schaufptelers Kainz, + **, 93 Berlin. 
Huxley [Hödstil, FJomas Henry, Natur: 
torfcher, feit 1854 Brof. der Bergichufe Lon— 
don, = *, 18 Caling, feit 70 Mitglied der 
Kormifftion zur Förderung wiffenichaftl. Unters 
tits. Mitarbeiter Darwins (G, 278). 
Sup ak ‘vläm. yon), — beig. Brov. 
Liittich, a Maas, 14488 E. E. 3. 
Huygens ſheugend), OConſtantin, hoſſänd. 
/. * 1596 im Haag, FT 1687 daf. Sekretär u. 
v. Rat Friedr. Heinr. vd. Oranien. Dghrifiin, 
Sohn von Ber Nn,/, » '*, 1628 Haag, f 
“95 daj. Erfinder der Pendeluhr und der 
effentheorieded Licht. Verdient um Wahr 
iheintichleitsrehnung. Entdeckungen. 
Huyn, £uife, tar. / Eoblenz, » ®j,, 1843 
daf Pſeudon. M.Ludolff. Verſchollen“ 2.A.89. 
— ſ. Agricola. 
uysmans [beuss:), Sorris Karl, franz. 
natıralift. Roman/, = °/, 1818 Parts, Tebt 
daf. Hräg. v. „La com&ldie bumaine*. 
Huylum {Heuföm], San van, niederländ. 
Blumen» und Frucht E, « '°%/, 1682 Amſter⸗ 
dam, + daſ. "7, 1749. 
Huywald, waldiger Ariiden nördlich des 
Harzes. Huusburg 311 m. 
HYuzülen, rutheniſcher WVoltsftam in den 
Karpathen Galizien und der Bukowina. 
uzvareich, = Behlewi. (Tromſö, 630 qkm. 
valö (Hvalörn), norwegische Inſel, bei 
valöer, Lleiner norweg. Archipel im Chris 
fttaniafjord, 28 qkm, 2176 E. Seew. 
Sven, ſchwed. Eiland im Sund, 7 qkm, 
856 E. Einfi Uufenthaltdort Tycho Brahes. 
wo, chineſ. Sctreidemaß, 51,5 1. 
wub, chinef. Milnzgewicht, O,03s mg. 
vacıntb, hyazinthroter Birton; als Edel: 
ftein geihäßt. 
Hyacinthe liaſſängt]), Vater (etgentl. Char—⸗ 
les Louſjon), + !%, 1827 Orléans. Karmeliter, 
trat 69 aus dem Orden, heiratete 72. Bes 
fämpfte da8 vatilan. Konzil, eröffnete 79 in 
Paris die „gaflitanifche Kirche”, 84 Reife 
prebiger. 
Hyacinthe (Hyacintbus L.), Liliaceen; aus 
Kleinaften; Sierpilanze lb. 300 Spielarten. 
H. orientalis (genteine 9., [9 Fig. 208)). 
Val. Thomas 1888. 
Hyäden (Dodoniden), Nymphen, Töchter des 
Atlas, beiweinten ihren auf der Jagd ums 
gelomenen Bruder Hyas, jo daß Zeus fie 
unter die Sterne verjegte (am Kopf d. Stier) 
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Hyäne (Hyaöcna), Rauktiergatig; SAfrika, 
3 Arten: striäta, gektreifte; crochta, nefledte 
H., brunnda, Strandivolf, leben dv. Raub u. 
v. Haß. Prottles Lalandli, Btbet:H., Erbe 
wolf, ein we jagt vorzugsweiſe Schafe. 
I. epelaca, jehr groß, iſt vorwelttich, Ihre 
Überrefte in den diluvialen Knochenhöhlen 
Europas. 

Hyänenbund (Steppenhund, geſleckt. Hund, 
Cunis ſLycaon)] pictus), Caniden, ©.» U. M.s 
Afjrika, ſtarles Raubtier, den Herden ſehr 
gefährlich. 

Hyakinthos, eating des Apollon, v. ihm 
unverjehens beim Diskoswerfen getötet u. in 
eine Hyarinthe verwandelt. 

Hyalin (gr.), waſſerhell, durchſichtig: h'e 
Degeneration, der amyloiden ſehr ähnliche 

Yalit, ſ. Quarz. (Entartung. 
yalttglad (Lavaglas), durch Kobalts, Man: 
— u. Kupferoxydzuſatz ſchwarz gefärbtes 
lad. Auch Hodufenfdtaden. [des Auges. 

Hyalitis (arch.), Entzlindg des Blastürperd 

Kun EareBDie rch.),f. Glaſdruct. ſmalerei. 

yalograͤphik rch), Glasmoſait; Glass 

Hyalopban, o, Miſchung dv. Orthoklas mit 
Barytfeldſpat, farblod dis fleiſchrot. Im kör⸗ 
tigen Dolomit des Biñenthals. 

Hyalotypie (grch. Pyrophotographie), Ver: 
fahren, Beichnungen jo auf Glas zu photo» 
graphieren, daß fie eingebraiit werden füllen. 

valurgĩie (grc.), Glasbereitungskunſt. 
vantſchan, chineſ. ©, am Gelben Meere, 
60000 E. 

Hybla, im Altertum 3 Städte auf Sizilien, 

von denen H. Megära ber. durch ihren Honig. 
vbridciſch) (TLat.), v. zweierlei Ablunft; Bas 
ydarthrõſfis(gch),Gelentwaſſerſucht. (Ttard. 

Hydaͤſpes (a.@), altgrieh. Name jür den 
x Didielam im PBandichab. [mürmer. 

Hydatiden go enwürmer;f. Band» 

Hydatismus, eigentüml. Geräuſch in der 
Bruſt bei krankhafter Anſam̃lgev. Flüſſigkeit. 

— Habrit® engl. Brafid). Cheſter, 
91682 &. E. 3%. 

Hodepark [heide], (D großer Bart im Weit: 
end v. London @) © norbamerilan. Unions— 
ftaat Maſſachuſeits, NAmerita, 10193 E. 

vder = Hydra. 
nderabad, ſ. Hatdarabab. 
pder Ati, ſ. Haider Ali. 

Hydnum L. (Stachelſchwam̃), Pilze, verſch. 
geſtaltet, fleiſch⸗, kork⸗ oder lederartig, feiner 
niftig, einige eßbar, Über 70 deutſche Arten. 
IH, ferrugintum Fr. (roftbrauner Stachel⸗ 
ſchwam) [ Sig. 209). VBgl. Habichtſchwam̃. 
—— (gr), Waſſer; in Zuſamenſehgen 

vdro... 

Hödra, O (Huber, griech.), Wafferichlange, 
lernäiſche Schlange (ſ. Heralles). O (Arm⸗ 

olyp): Süßwaſſerpolypen. In den Fuühl— 

äden die Neſſelorgane z. Fangen der Veute. 

Etwa 8 Arten aus den Süßwäſſern v. Eu— 
ropa und NAmerika. H. vulgaris (gem. 
Armpolyp), c.2 cm l. in langſam jliegenden 
Gewäffern. se Marihalt 1885. 

Hödra (Hydrea), nrich. Eiland, füdöftl. v. 
Argolis, 52 qkm, 8000 E. Bervohner: Hy- 
drioten, tapfere Erieger u. Seeleute. Haupt® 
9., 678 E. Hafen. 

Hydracetin (Acetylphenylhydractdb, Pyros 
din), aus Effigfäure u. Phenylhydracin dar— 
geftellte8 Mittel gegen Fieber, Neuralgie, 
Pſoriaſis. 

Hydramie (greih.), vermehrter Waſſergehalt 
des Blutes 1) durch verminderte Bildung v. 
Eiweiß bei ſchlechter Ernährung, 2) durch 
———— v. Waſſer bei Nierenleiden, 

reislaufſtörungen. 

Hndragõga ara. MWaffertreibeude, db. h. 
harıts, ſchweiß⸗ u. fpeicheltreibende Mittel. 

Hydrangta hortensis, f. Hortenjie. 

Hydrangium, Lymphgefäß. 

Hndränt (gricd).), Vorrichtung an Waſſer⸗ 
lettungsröhren zum Anſchrauben dv. Druds 
fhläuden zum Spritzen, und Hahn (Feuers 

Hydrarchös = Zeuglodon. lhabn) us 

Sydrargillit (Bibbjit), 9, beſteht aus Alu—⸗ 
miniumhydroxyd. [tung u. ⸗trankheit. 

Spdrargyriafiß (grch.), = Duedfilbervergifs 
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Aydrargfrum— Spdromedhanit 
1060 mm ⸗ñ 

Hydrargyrum, Quedjilber. H.amidatobi- 
chlorätum, ammonlato-muriäticum, ei» 
Bes Präzipitat; H. chloratınm mite, Queck⸗ 
ilberchlorüirv, Kalomel; H. Jodatam ruhrum, 

an RE H.oxydatuın rabrum, ro⸗ 
tes Quedjilberoryd, rotes Präzipität; H. aul- 
furatum rubrum, rotes Schwefelquedfilber, 
Kinoder. 

Hydrastis canadensta T., Ranuntulaceen, 
NAmerika. Die Wurzel (Gelbwurz) enthält 
Hpdrafiin; F gegen Fleiſchgeſchwülſte zc. 

Sndrätje (ach), Verbindungen v. wafjers 
frei beitehenden Baſen oder Säuren mit 
Wafjer. Das im ihnen chemiſch gebundene 
Wajier: alt 
Hydraul —*8 O Lehre v. der praktiſchen 
Anwendg der Bewegung des Waſſers. Val. 
ea 1876 |; Oo Hydromedanit; O In 
der euchtgasfabrifation die Nohre, in welche 
die Abzugsrohre der Retorten münden. 

ydrauliſche Motören = Wafferräder. 

ydraulifche Preſſe (Bramanprefje), unten 
geſchloſſener ae mir einemfich nach 
oben beivegenden Kolben. Durch eine kleine 
Pumpe wird Waffer tn erfterenrgetrieben, 
deſſen Drud den Kolben herauftreibt. Der 
Druck dieſes Kolbens ift dan fo vicl mal grös 
ber als der Drud zur Bewegg des Pumpen—⸗ 
tolbeng, wie der Durchſchnitt dieſes kleiner 
iſt al& der des Eylindertolbend. Ausgedehnte 
Verwendung [® Sig, 47 1. 48). 

vdrauliiher Kalk, f. Zement. 

vdrauliiher Propeller, Schiffsbeweger 
duch Reaktion, |. Praliſchiff. 

Spdraulifcher Verſchluß, Abſchluß eines 
Nauntes mitteld Waſſer. 

Hybdraulifder Widder(Stoßheber), Vorrich⸗ 
tung, um bei vorhandene Gefälle (das plöß- 
ih geheint wird u. infolgedeijen enıporfteigt) 
Wafter auf eine mäßige Höhe zu heben ſo 

Hndrla, Gilanıd = Hhdra. Fig. 48]. 

— (grch.), Waſſerheilkunde. 

ydriöten, J. Hydra. 

pdrobromiäure, Brommafferftofffäure. 

nörocele (grch, Wafjerbruch), Anſam̃lung 
dv. Waſſer in der die Hoden umflleidenden Haut, 
tan bei Beſchwerden leicht operiert werben. 

——— (grch.), ſ. Waſſerkopf. 

ydrocharidacken (Nixenträuter, froſchbiß⸗ 
artige Gewächſe), Sumpflilien, enthält wenige 
Gattungen; Waflere u. Eumpfpflanzen. 

Hyerochärls, |. Froſchbiß. 

Hudröchinön, farbioje, fühl. fchmedende ge, 
in Wafjer 1581., aus Anilin dargeftellt durch 
Behandeln mit Chroniſäure. Gegen Fieber. 

pdrocranium (grd.), Gehirnwaſſerſucht. 

Dudrocyaniuure, Eyanmajierftoffiäure. 

vdrodiffuffton = Diosmöſe. 
ydrodynämik (arch.), Lehre von der Bes 
wegung ber Flüſſigkeiten. 

Dpdrodiftyeen, ! Boofporeen. 
Hydroelektriſch, Erregung von Elektrizität 
durch Flüſſigkeiten. 

Footenen ca) j. Beutrifugalmafdjine. 





vdronen (arch.), Wajjerftoif. 

vdrogenpol, negativer Pol der VBoltajıhen 
Eäule, an dem bei Waiferzerjegung der 
Wafierftoff ausjcheidet. 

Hydrograpbie (grch.). Beichreibung der Ges 
wäjjer, Zweig der phyſiſchen @, beruͤckſichtigt 
aud) alles, was für die Nautik v. Wichtigfeit ih. 

liydroitos nun der Pflanzentiere; 
pflanzenäßnf. Polypentolonien; im Miittel⸗ 
meer und in der Nordſee. 

Bydroidpolypen (Iydroidẽa), Ordnung der 
Quallen od. Bolypomedufen, Meerestiere, die 
Polypoiden u. Meduſoiden vereinigen. 

pdrojodiäure = Zodmwafjerftofifäure. 

— Kohlenwaſſerſtoff, bei. flüch— 
tiger zu Leuchtmaterial, wie Photogen ꝛc. 

Sndeofardiumgrch.),Derzbeutehwafferfcht. 

Hydrole, wäfjerige Löſung. 

Hydrologie (Irch.), Lehre vom Waſſer. 

Hydroloxium (grd.), Waſſeruhr. 

Hödrolokomobile, zwei Hintereinander au: 
geordnete Turbinen mit gemeinjamer Welle 
zur Ausnützung der Flachlandwaſſerkräfte. 

Hydromantie 6 Wahrjagg aus Waſſer 

Hydromechänik (Hydraulik, grdh.), Lehre v. 
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dein Geſetzen des Gleichgewichts (Hydroftatif: 
u. der Bewegungi Hydrodynamit)h Nu. Körper. 
Hodromedüſen, Klaſſe der Poiypen. Gin: 
zelne Individuen löſen ſich vom Stocke, um 
als Quallen vd Meduſen frei umherzuſchwim— 
men u ſchließlich wieder Polypen au bilden 
Hydrometallurgie igrch), Lehre von der 
Metaligewiñung auf naſſent Wege. 

Hydrometeöre grchenauf der Feuchtigkeit der 


vetometer ıyich.ı, Regenmeſſer. 


Hygieia, Göttin der Gefundheit, bargeft. als 
Jungfrau, eine Schlauge tränfend 1,5 Fig. 42). 
Högicine grche, Gefundheitspflege ifj. dr. 
Senf Inſtitute, Anftalten ſür For— 
ſchungen anf dem Gebiete der öffentl Geſund— 

heitspflege. 
nginus,d. Heilige, Papſt, 137 142. Tag:0. 
vgrologie ıygıdı „, Lehre v. Dev Feuchtig— 


dria, 415 vom chriſtl. Pobel in einer Kirche cr 
mordet. Heldineined Roman dp. Kingsley. Aal. 
Hnpere ıgrch.), über- trieben) jMener 188%. 
Snperamtie iarch., Hyperämo'ſen, Blutüber: 
Kuna eines Organs ıörtl. X 3 0d. des ganzen 
Nirpers alla. H. Pletuora, Vollblutigkeit. 
j.d.). Erſtere iſt Folge v. vermehrtem Blut: 
zuſtuß raltive, arteriele Hod ven Blutitan: 
ungen in den Venen opaiſire, venöſe H.). 


Vn 
1 ut — ES 
et ei. ti, a0 sd an 


Lüſt berubende Eriheinungen. Znternationale | fett dev Yuit. Hyperäſtheſie ıarch.), nefteinerte Erregbar: « 
Zeichen !,/ Fig 251. Es bedeutet: (,) Toter Hynrom grch), Waſierbalggejichülſt. feit der Gefühlsnerven, ſo daß leichte Reize ſeb— 
ohne Blig, („) Eisnadeln, iz) Gewitter. ı, Bngrometer Hugreitop. gich.ı, Inſtrument haste, jogar Schnterzempirndunaen verarfasieir. . 
Glatteis, 1.) Graupeln, 1,5 Bagel, („) Höhen- zum Mejien des Tampies ın der Luit. Tie | Wei db. Nideumartsteiden, Uberauftrennung ar. 
rauch, 1: MondHof, 10° Mondring, Go) Nebel, | d.d. Zanmuren. Klenkeriues beruben darauf, Spperantbenicigrd.,boLeröttudo Schwäche. 
1,1 Nordicht, ia) Rauhkroſt, 1,5) Regen, 2,0 | aß Paare ſich in feuchter Luit verlangen, | Hnperbet -grd), O Übertreibung im Ans: 
Regenbogen, 1... Reif, .: Schnee, („I Schnee. [in Moderner verfürzen. Bet Tanielis Nons | drud. 9 ein Kegelſchnitt, entiteht, wen ein = 
geitöber, (4. Soñenhoj, (u) Soñenring, 120 | deniativns O. /, Fig. 29: wird der Feuchtig- Kegel u. fein Gegenkegel durch eine Ebene ge: 
Tau. ı.,: Detterleuditen. kertsgehalt durch Beitinwmng des Taupunltes fihnitten werden, beitcht Tater aus 2 Äſten 
Hydroniet erfarch «, Borrichtg zur Meftung | ermittelt. Außnits Pindrometer berunt auf | 0d weinen, bat eine Haäuptachſe Y u. eine 
der Geichivindigteit Hiefenden Waifers. KH rie, | der durd die Verdrini:ung erzenaten Tem: | dazu normale Nebenadie X. Auf der Haupt: 
diefe Meſjung oder Kunſt. i veraturerniedrigung. Bei Bolumen-H'n wird | adıie !ienen 2 ausgezeichnete Puntte Fu. G, 
Snörcmetra arch., Schwellung der Gebär: | die Luſt getroidnet u. Die Volumenvermin- die Brenpunfte heißen A ig. jo. Au. B. 
matter bei Zuruüͤdhaltung der Zefrete aufolge | derung derjelben danach feſtgeſteut. Scheitel der H.: O KRoordinatenaniang: AU 
Berjchluftes. Hygromectrie grhen, Lehre dv. der Beititung | m. BD Scheiteltangenten der 8; MN Baras 
Hydromötor grad), Schifisbeweger durch | der Luiticuchtigteit. des Höngronieter. meter; HE-- IIG = Lauge der Achie der H. 
Ausſtoß vd. Waſſerſäulen, erfinden vd. Flericher. Hygrometrograph (ar irltbitregittrierei | 2a, Anbderboliſch ülertrichen 
Spdrommelcs ıardı:, Ruckenmarkswaſſer-- Hygroikopiſche Feuchtigkeit, aus der Yuits SGnperbore er, farcuhaites Volk, ioflte bald 
Hydroneus, Waſſergeſchwulſt licht. | dv manden Rorbern angriaugtes Waler, mit im, bald in O bald im X wohnen, pflegte 
Ddronepbröfe.ard «, Wierenbeden. Wafier: | dem fie ſich dem: ſch nicht verbunden Veretrung des Apollo. & iſch, nördlich. 
ydroorygengas = Kuallgas. jucht. Hygrofſkopizitat van, Kıyenjcuait der) Snperduftylie fach :, das NRorbundenfein ] 
Hodrooxygen⸗Mikreſkẽep, MM. mit Hydro— Korter., Fenchtigket anzuziehen F uberschliaer Finger. 
oxygen- od. Dxukateiumlicht zur Beleuchtung | Hykios d. N. Oirtentönige, ſ. Agypten Sp.29. Hypereides, aiben Redner, Gegner der make— 
des zu umterjucenden Objetts, deiſen Wird | Hyia, Yaubivoich, ı d. don perricaft, 222 rG. aut Vefcht Antipäters : 
auf eine Wand nemwerien wird.  Ibeilfunde. | Hölas, Liebling des Heraklles, wurde v den | bingerichtet fgraumentetrsa Teuifeln A. 1883. 2 
vdropäth arch ,Waſſerarzt: H'te, Weiter. Numphen beim Waſ'erichopien hinabgezegen Hyperiaceen, Hartheu od Jonañnisgewächſe. 
yjdro perikardium arche, Perzbentelwai- Pole zarchen, der Arion, aus dem Die ion. ditotale Pflauzenfamilie aus der !Keibe der 
ſerjucht: Sy ba, ſ. Oral: SB pbidae, Waſier: Naturrhilciophen alles ableiten. DR Cyſtifloren, Kränter u. Sträudier der warmen 5 
ſchiange; pbiliden, f Waiterfaier; 9 pbobie | Hvllos, Zus Des Heralles u der Deianeira: m. gemäßigten gone. : 
(ach), Waſſerſcheu, ſj. Hundswut. Ronig der Torier. iallt beim Angriff aui deu) Hypericum GHartheu- od. Johaſñiskraut), 
Hodrophorien, in Athen Feſt des Waſſer-RPelopones, den feine Urenkel erſt erobern Superiaceen; 0 deutiche gelbblutende Arten. * 
tragens zur Sürnung der unterirdijchen Gotter | Hylobates, Afie, j. Gibbous, auch Hulok. Snperinöie arche, krankhafte Bermehrung 
und der Verſtorbenein; auf Agina Apollofeſt.) Hylobıus, |. Su.ıleltaier. des Fajeritoffgehalts des Blutes. e 
Sptropbtbalmuß acch.), ererbte Vergroöße- Hpolozoiſten igra -, die wwniichen Naturpdilo: | Hyperion, Titune, Vater des Helios, aud £ 
rung der Pornhant bei Vertiefung der tor- | ſophen, die der Mixter.e ‚Dyle, eine urjprungl. | Hoperit, ;. Hyverſihen. dieier felbit. 
deren Angenkamer. ‚Amerifas. | Yebenstiait zuſchrieben. Hyper fataleftiich grch), ſ. Supermeter; 
Hydrophyllaceen, dikotyle Pflauzeniamilie Hymans, 0) £outs, bein. hitor. u belletriſt. H feratsfe:arc.\, verinchrte Hornbildung der 
Sudrops Ondroriie, arch.), Waiſerſucht: /, » 1829 Rotterdam, +”, 54 Schr %o. | Cperhaut; PB finefis iarch ,Rrampi;QH friid J 
H. a-vites, Vauchwaſſerjncht. mare, uber Weigien, den Khum 2c, vedigierte | arch, zu ſchroffer Abiall einer Krantheit: 
Spdrerbadhis :ardı ‘, Rückgratsſpalte da3 „Echo parlamentaire*t. @& Simon, Yru | H kultur (arch.:lat.), Überbildung: H lögiich 
Hydroikop sach ', Quellenentdecker: H'ie. | derv. O. Archartogn Nunite. 1856 Annver: | carch.‘, über der Vernuft binausgehnend. j 
Analyſe des Waſſers. ‘der Fluüjſigleiten pen, fer 67_ an der Brisiieler Staatbiblietheteſ Hyperméter (gcch.), Vers mit überzähliger R 
Ondroſtatik arch., Yehre vom Gleichgewicht! Hömen, O: Hymengos, bei d. alten Griechen | ıhvperktutalektiicher), duch Elifton zu tilgen— ä 
Dnödroitatiihe Preſſe, ſ. Realiche Preiſe. Hochzeitegriang, auch der Hochzeitsgzott. @&| der Schlußſilbe. 
Hydroſtatiſches Bett, zur Verprtung des Aungiernhautchen -j de Hypermetropie (Weitſichtigkeit), angebo- — 
Durchſiegens, der Aranke liegt auf einem Kaut; Hymensaea courbarii ‚9 ig. 210,, Hen-rene Form des Auges, wobei das Schen in “ 
fAuftuch. divies auf dem Waſſer einer Ware. | fchrectene, Yolnit:, YUnimebaum, Wlgaroba : der Nahe erichtwert iit, weil bei gu Kurzem 
Sndroftatiiches Paruderen, das 1500 von | Eefalpiniaceen: Mex:to u. SAmeritka; lieiett | Auge die Strahlen von einem Puntte ſich 
Stevin neiundere Geſetz, daß in Gefäßen dv. [| Nopal: u. Erurbarilßolz. binter der Neßhaut vereinigen, lorrigiert 
verih. Beitalt, aber gleich großem korizouta: | Hymentumigrchen, die Zchlauch- od. Sporenz | durch Samellinven iKonvergläſern. 
fen Boden, mit derſeiben Flufſigkeit bis zu glete | jet der Pilze. Snpernmertra, visie der Tanaiden. 
cher Höhe geiüllt, Ver Rodendrud aleich groß üt Nymenomycetes, }. Blätterichwam̃— Hyper ortbedor ınıd ı, übertrieben ftreng- 
Suöroftatiihe Wange, Q = Araonieter. OJ Hymenopteren ı(llvmezepura), Bat. | atnubia;d eflöfe ar. \,Nirechenamitreibing: 
Wuge zur Beſtimung des jetz Gem. eines | Mainzer, Aderflugler, Jiiten, Orduung der Ins | H orHd — Stiperornd; H patbie griche, ge: \ 
ieften Körvers, der zuerit in der Luft, dan | jeften mit 4 Yanti zen, aterigen, Durditcktigen | ringe Wideritandsiahigkeit gegen Krankheiten: 
unter Waſſer gewogen wird. Flugelu: Yerher Bienen, Weſpen, Anterien ze. | DB pböſiſch tarch), irbernatürlich; D.platie x 
Hydro fulide, ſ Schweielnttafle: H technit | al. Taſchenberg 1866. arch.i, 3 Onpertrophzie 
grchey, Waſſerbaufunſt: HS tberapie sard),| Pymertos.a@:, A nicht weit v Athen, 1027| Hvyperſthen Pauliti, Varietät des Auzit in 
Waſſerheilkunde: Hthörarıyrcd.,Briftwalier: | m. Marmor und Honig. Heute Trelo Bunt | prismaahn! Kryſtalien. Zu dem fon. H'fels 
ſucht: H rnde = Mietellorydhydrute;H rydule | Hynine Humnus, art, bei den Griedien iHuöverite, der aus Britnitein beitcht. 
= Metuallorndulbudrate. religidier Lohgeſang, auch in der ätteren chriftl Hypertrichöſio (ar.}, ührrmaßige Haarbildg. 
Hydroröl, Yliomaruppe aus ı Atom Waſſer-NKirche; bei den Proteſtanten durch den Ehoral | Hypertrophie tard).), Überſchreitg des nor— 
ſtoff und 1 Atom Saueritoif. erient. Es gibt auch weltliche H'n. malen Wannttums a) durch Aning der bei. 
Spdrorntamin, allaliihe Nerbinbung aus Hymnologie ıard.:, Wißenſcha't der chrijtl. Beſtandteile des Organg rechte 9), b) durch 
1 Stiditeit, 1 Saneritoft, 3 Wafleritoff, aus | Poeſie, des Kircheugeſangs. Aniaß fremdartiger ialiche H., Hyperplaſie). 
falprtrigiaurem und ſaurent ſchwefligfaurem ) Hyodontiden, Famitie der Salmoniden. Hypha, umiedere Gattung Fadenpilze, bei 
Natron zewonen. Pas giftige ſalzſaure H. Hyoscyamus :@ Kin. 211,, Bilienkraut; | denen die Myeeliumfäden zu wolligen oder 
in der # u. Photographie. H. niger ijctwaäarzes B., Hühnerted), 1- it | Änierigen diinen Häuten verwebt find. 
— arch., Harnruhr. 2jährig, auf Schuttbanic u an Wegen; riecht Hyphbaenn (Toom-, Dimpalme, Piefer— 
ve, Anton Frör. v. .Glunek. öfterr. | unangenehm u. betaubt, iſt nartotiich giftig tuchenbaumſm, Nanpten, Koryphaen; Früchte 
Staatesman. « :®, 1807 Glunet. 18.67 Juſtiz- Wurzel u. Samen enthalten Hnoschyamin u. eßhar, Blatter zu Mutter. " 
minifter, jeit 69 Mitglied des Herrenhauſes: | find F. ‚unbedackter Tempe. | Hyphäſis in Ob, L. Neben vom Indnus, 
ftändiger Referent des Meichsgerichts, dDejjen | ) Hypäthrältempel :gcch.:, gunz od. teilweiſe bis worin Aler. d. Gr. vordräng;: jept Brain, 
Entiheidungen er herausgibt. Hypallage -arch :, Verwechslung, Redefigur, SHYypben iaud.), faden- 0d. haarähnl. Yells “ 
Sneres ıiälır!, franz Ted. Var, nicht | in der einzelne Sahteile vertuuidt werden. 1 füden der Pilze. leinem; day Vindezeichen (). 
weit vom Mittelmeere u. den Hncerifden In- | Hypänis, ıu @:. der Leutine Tiyepregunlug | Hyphen, Zuſamenztehg zweier Wörter zu 
feln, 8349 (Sem, 14082) E. E. w. Bug; auch der Kuban vpbhempceten (liyphomveetes), Faden— 
Hyetios inch ı, Zeus, als Negenipenber. Dypasptiten igrch., Schildtrabauten), Haus | vılze, ſehr gattungsreiche Familie der niederen 
Hyetograpbiiche Karten, veranfdanlidhen | trupven der mafcdon. Nönige. Yilse. [pyrin u. Chloral dargeftellie 2. 
die Negenverhältnijie. 


Dypatia, Kin, Todıter des Theon in Alexan— 


Hypnäal(Monochloralantipyrim), aus Anti— 


nn. 
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Hppnolepfie (arh.), Schlafſucht sanfälle. 
Hypnos (lat. Sonnus) der grey. Gott bed 

Schlafes, Sohn d. Nacht, Zmilling&bruder bes 

Todes. Aufenthalt: Unterwelt A Fig. 43]. 
Hpypnöfis (grch.), Schlaffucht, pſychiſcher Su: 
fand eines Hypnotifierten. 

Hypnoſkõp (ardh.), — zur Er⸗ 
minelung der Eupfänglichteit einer Perjon 
fiir das Hypuotifieren. (Mittel. 
Hypnotika (arch.), Schlaf herbeiführende 
Hypnotismus (ar), Bratdismus, ſchlaf⸗ 
ähnlicher Zujtand durd) Yirieren eines glält« 
zenden dicht Über Die Naſenwurzel gehaltenen 

Gegenstandes, bei Nervöſen leicht zu erzielen, 
aber angreifend. In neuefter Belt ıfı ber 

H. in Sranfreih und Deutſchland auf feine 

Verwendbarkeit ald Heilmittel in Prüfung 

gezogen, in Frankreich auch zur Erzielung 

don Geſtändniſſen Angeflagter vorgeſchlagen 
worden. Bol BBcode 1881/82 u. 92. Ayp- 
notifeur, ber ben H. bei anderen herporbringt. 
Hypo ... (arch.), unter. 

Hypochlorit (grüne Eiſenerde), o. Eiſen⸗ 
wismutfilifkat mit Thonerdeſilitat. ſSäure. 
Hypochlorite, Salze der unterchlorigen 
Hypochondrie (grch), geiſtige Niedergefchla« 
genheit bei lebhaftem förperl. Krantheittges 
fühl u. dauernder Aufmerkſamteit auf leß⸗ 
teres, ohne daß der objektive Unterſuchungs⸗ 
befund cd begründete. Behandlung: Luft 
veränderung, milde Wafjerkur, NRuhe (nicht 

Berftreuung od. Ausredenwollen!). Bumeilen 

Yeiden Gorganden, vom Stranlen aber fiber: 

ſchätzt, oft fehlt e8 gänzlid). 
Spypohondrium (arh.), Weihe, Gegend 

feitt. unter den Rippen, rechts die Leber, links 
Sovas - Cytinus. [die Milz bergeud. 





ypocykloide, f. Eyfloide. 

ypoderm (grd.), unter der Epidermid 
liegendes Gewebe. [(defindlid). 
Hppodermatifch (grch), unter der Haut 
Hppodrön (gr.), Üderdedter (Spazier)gang. 
Hypogäum (gr) = Stataloınbe. 
Hypogaſtrium (gre.), Unterleibtgegenb. 


J, dei den Griechen Jota. da vor Botalen 
nicht wie „j’ geiproden wird (Jaſon, Jo⸗ 
nien ꝛc.). Aufdentichen Reihamiinzen Sams 
burg. Römiſches Zahlzeichen To. 

Jakchos, Beiname desValchos i. d. Diyfterien. 

Jamblichos, O der erfte ah NRoman/, 
aus Syrien, 2. Jahrh.een C.: ſchr. Babylonifche 
Geſchichten“. 3. v. Chalkis, neuplaton. 
5 aus Cöleſyrien, Wunderthäter, + c. 330 
nd. ythagoräiſche 4. 

Sanıbud (arch.), Versfuß aus einer kurzen 
u. einer langen Silbe (- -). Fünffüßig bei. 
in deutfchen u. engl. (blanc rerse), fecyaftißig 
int griech. 1. franz. Drama angeivendet. 

Japetod, Titan, Vater des Prometheus. 

Jappder, iliyur. Stam im nördl. Dalmatien, 
1283 vC. v. den Römern teilweiſe unterworfen. 

Japygia [a. O), griech. Name des ſpäteren 
Apulien; die Bewohner iliyr. Abſtamung. 

Jaſion, a Demeter, v. Zeus getötet. 

Salon, Führer des Argonautenauges (j. Ars 
gonanten) In Kolchis durch Mebea (ij. db.) 
zum Biele gelangt, mußte aber, nach Joilkos 
zurüdgetehrt, vor ſetnem Neffen Alafıos 

fiten, ging nad Korinth), wo er nad Vers 
toßung der Medea Kreẽufa, die Tochter des 
Königs Kreon, heiratete, die aber von Meden 
famt ihren eignen Kindern ermordet wurde, 
worauf 3. fih dad Leben genommen haben fol. 

Jätrik (gr), Heilkunde. 

Satrolhemie (F), Syſtem v. Paracelſus u. 
Helmont, dad die Vorgänge im gefunden und 
franfen Körper mit den Regeln der bamaligen 
Chemiezu erllären ſuchte und danach die Heil» 
mittel wählte. DteYnik, Wundarzneikünſt. 

Jatromathematſik (nrch.), Auwendg der X 
auf die #. Yiirde Schufe, f. Borellt. 

Ibach, Mud., Bianofortefabritant Barmen; 
feine Fabrit gegründet 179. 

Ib. = Ibidem (lat.), ebendaijelbft. 
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Hypogramma (grd).), Unterſchrift, Inſchrift 
am unteren Ende einer Säule. 
Hypogðniſch (grch.), unteniveibig (9), was 
in einer Blüte unter dem Piſtill liegt. 
Hypokriſie (grch.), Heucelei. 
Hypoläls, ſ. Gartentänger. 
Hyponomeuta, f. Geſpinſtmotte. 
pypopbosphite,Unterphosphorigiäurefalze. 
ppoplerte (grd.), leichter Echlaganfall. 
ypotcenium (grch.) Hohlraum unter ber 
(antiken) Bühne. 
Sppoipadie (axh.), Bildingefehler, bei dem 
die Harnröhre bed Betreffenden (Snpofpa- 
dĩäus) umten gefpalten ift. 
Sppoftäfe (grd.), f. SU ung 
Hypoſtölon (arh.), Überdedter Süulengang. 
Beta Unterfchivefligfäuvefatze. 
ypotenüfe (Ugrch.), im regtwinteligen Drei⸗ 
ed die dem rechten Winkel gegeniberliegende 
Seite [A&X Fig. 17). 
Hppotbefigec.), Unterpfand; das an einem 
Grundftiit, Bergwerk ıc. ohne Befipitbers 
tragumg beftellie Pfand. 
Snpotbefenbanfen (Grundkredit-, Bodens 
reditanjralten), Bankunternehmungen, bie 
durch Ausgabe v. Obligationen die Weittel bes 
Khanen. dem Grundbejiß hypothekariſche Dar⸗ 
leben zu gewähren. 
Hypothekenbücher, ſ. Grundbülcher. 
Hypothẽſe (arch.), wifienfchaftt. Annahme, 
welche aus Erfahrungen erſchloſſen wird u. 
dazu dient, für mehrere Erſcheinungen das 
Geſetz zu finden. Auf Wahrſcheinlichteit be— 
ruhender, noch nicht erwieſener Satz. Ky- 
pothetiſch, auf Vorausſetzung berukend. 
Hyppolite, Louis Mondaflin Sloréat, 
fett 1889 Präſ. v. Haiti, e 27. 
Hppiometrie (are) = Höhenmeſſung. 
Hypſo⸗Thermometer (ar.), E. zum Höhens 
mefien durch Fefrftellen des Siedepunltd des 
Waſſers. 
Hypudaous, |. Wilhlmaus. 
Nyrax (Klipppſchliefer, Klippdachs), Oyras 
cinen. Liefert das früher X, nad) Bibergeil 


J. 

Ibadan, © weſtafrikan. Reich Sokoto, öſtl. 
von Abcocuta, 150000 E 

Ibaguè, — Haupto des Depart. Tolima, 
in Kolumbien, 18000 E. 

Ibañez, libanjedt], Garlos, Marquis v. 
WMuldacen, ſpan. Gen. und Geodät, « 1825 
Barcelona, Bräf. des perinanenten Komitees 
d. internationalenErdmeſſung, *%, 91 Nizza. 

Ibari Nkutu, aA in Aquatorialafrıfa, wahr 
ſcheinlich der als Kaſſai bezeichnete bed. Neben» 

vom Kongo. 

Ibarra (San Miguel de Ji), Haupt® der 
Prov. Imbabura, in Ecnador, 2230 m il. M., 
10000 E. 

Ibbenbüren, © preuß. Regbez. Münſter, 
Kr. Tecklenburg. beim Ibbenbiirener Stein— 
kohlena, 4353 E. E. AG. 4%. Glasfabrit. 

Sberta, D la. @), Landſchaft in Kauktaſien, 
heute Georgien. = Hifpanien oder Iberiſche 
Halbinfel, das vom Ibẽrus (jegı Ebro) durch— 
flofjene ınd von IBerern bewohnte Land. 

Iberis (Edjleiferiblune, Bauernjenj), Kru— 
jiferen; 2 diſche, viele augländ. Arten. Zierpft. 

Ibẽeriſchſe Halbiniel, ſ. Iberia @. Des ci, 
Waſſerſcheide zwiſchen Atlantiſchem u. Veittel: 
Meer, Spanien, bis 2250 ın h., es Meer 
{a. @), der weſtliche Teil vom Mittelmeer. 
Sperifhe Sprache, ſ. Georgiſche Sprache. 
Iberus (a. @), Ebro: Ibex, der Stelnbod; 
Ibiſch, Eibijd, f. Hibiscus. 

Fbievogel (Hemiglottides), Familie der 
Störche, leben von kleinen Wajjertierchen. 28 
weitverdreitete Arten, bef. in wärmeren Län— 
dern. Hierher: heil. Ibis (den alten Ügyps 
tern heilig), Sichler, Löffler ıc. 

Ibn (Ebn, arasb.), Sohn. 

Kon al Färidh, Adu-Hafs Omar. ber. my: 
ftiicher / der Araber, «1181 Katro, + daſ. 1235; 
„Hohes Lied der Araber” deutſch 1854. 
Ibn Batüta, arab. Reilender, ⸗ 13802 in 
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tiechende Hyrac&um; H. siriacus, der Gas 
phan der Bibel; Syrien u. Küſten des voten 
Meeres; Fleiſch eßbar. 

Hyrkanien (a. @), Landſchaft im ©. des 
Kaſpiſchen Meeres. 

Hyrtl, Hof. v. verdienſtvoller &, 21811 
Eiſenſtadt, 45574 Prof. Wien, +1”, 94 Perch⸗ 
toldsdorf. Vf. „Lehrbuch der S des Menſchen“ 
19.91.87, „Handbbuchd.topogr. 7.4.82 u.a. 

Hyssöpus, f. Niop. I, 279.) 

Hpflasped, vornehmer Berfer, Vater bes 
Daretod I., Königs der Berfer. 

Sonexetle (grch.), Gebärmutterſchmerz. 








oſterektomie ſgrch.), Gebärniutiergdus— 
neidung. 
Hyſterie (grch), meiſt bei rauen (u. bani 
beſ. oft im Gefolge v. Leiden der Geſchlechts— 
organe), aber auch bei Mäñern vorkomende 
Nerventrantheit, die fi in Störungen bes 
Gefühls, dev Bewegung, ftarf erhöhter Neizs 
barfeit äußert. Treilung von den Anachdrigen 
flür längere Beit ratfam. Hyſleriſch, an ©. 
leidend. 
Hyſteritis (grh.), Gebärmutterentzündung. 
Hysterium (Ditzenſchorf), Pilze; kleine 
ſchwarze Scheibenpilze; IT. macrokporum 
(Fichten-R) auf der Fichte (Madelſchütte, Na— 
delbräune), H. nervisequium anf d. Edeltaiie. 
Hniterocele (arch.), Gebärmutterbruch. 
Spfleromante (griech), Wagufin mit ges 
ſchlechtl. Erregung bei Frauen. 
Hyſteron proteron (grch), Umtehrung der 
richtigen Reihenfolge im Denken od. Reden. 
Hyſteropathie (arch), Gebärmutterleiden. 
Hyſterophöten, Pflanzengruppe v. zweifel— 
haiter Verwandtichaft, meiſt Schniarogerges 
wächſe, umfaßt die Ariſtolochiaceen, Rafile— 
ſiaceen, Santalaceen, Loranthaceen u. Bas 
lanophoraceen. 
Hyſterofkopie (arcch.), Unterſuchung der Bes 
bärnntrer mit den Bebärmutterfpienel. 
Spfterotonie (grh.), Gebürmutterichtitt. 
Hystrix, |. Etahelfchwein. [E. Scew. 
Hythe (Heiß), © engl. Grafſch. Kent, 4351 


Tanger (Marafto), + 1377 in Fes. Border» 
afien, SRußland, China, nordweſtl. Airifa. 
Ibn Chaldun, Abderraͤhman, arab. w, 
«1332 Tunis, + 1406 Karro. 

Ibn Esra (Abn Fira), jüd. Schrifterklärer, 
« 310.1093 1.1097 Toledo, +1167 Rom. Reiſen. 
Bf. Biheltomentare 2c. Val. Barher 1876/82. 

Ibn Roteiba, Abdallaß Ben Muslim, arab. 
wiu%; 829, +8490 Bagdad. 

Ibn Thofaik, Abu Pfad far, gen. Abubacer, 
arab. 3. + 1183 Marotto, fhr. den Roman 
„Der Naturmenſch“ (deutich 1782). 

Ibo (Ebo), Haupt® des Iboſandes, a. der 
Nigerſpaltung, 8000 E. Palmöthandel. 

Ibrabim (arab.), Abraham. 

Ibrahim Paſcha, ägypt. Heerführer, Adops 
tivſohn Mehemed Alis, »1789 RNumelien, 
befebligte 1824128 die ägypt. Hilistruppen 
in Morea, eroberte 33 nad) ſiegreichem Feld⸗ 
uge Surien u. erfocht **, 39 den glänzen 

en Sieg bei Niſib. 48 Vizekönig v. Agypten, 
+ Pi, 48 Kairo. 

Shien, Henrik, norweg. Dichter velfimii- 
tiicher Richtung, e 2%, 1828 Stich; ſchr. bei. 
Bühnenfrilde („Brand“, Stützen der Sejelle 
ſchaft“. „NRora”, „Geſpenſter“, „Wildente“, 
„Rosmereholm“), „Bedidite” u. a. Sämtlich 
ing Dentfche Überiekt (O, 280]. Vgl. Brandes 
82, Paſſarge 83, Jäger 809. 

Iburg, Sfreishaupt® preuß. Negbez. Oena— 
brüd, Sr. Vielle, 1010 E. AG. 

Ibikos, ar. Lyriker aus Nhegium, Unter— 
italien, c. 530 vC. am Hofe det Bolytrates. 

J. ©. :N., Internationale Korreipondenz: 
Aſſociation, bietet ihren Mitgliedern Vers 
bindungen in jaft allen Ländern dev Erde 
zu den verſchiedenſten Zwecken. Sig: Bouleſö 
im Wantbel, Ungarn. Organ ‚Scaca.’ 

Sch dien’, urfprünglih Loſungswort des 
Königs Johañ v. Böhmen; feit der X beiCrecy, 


Ichenhauſen — Idealismus 


—— — — 6 
wod. SchwarzePrinzeſs mit demppelm d tönigs 
erbeuteie, Wahtſpruch der Prinzen v. Wales. 

Ichenhauſen, O baur Regbez. Schwaben. 
Bez. Günzburg, 637 E Hutten. 

Ih hab'ds gewagt, Wahlſpruch Lich? v. 

Ichneumon, O Prataoeratte (Manguſta, 
Herpöster ielbncumoni, Viverriden, den alte 

azvlern heilig, iriüt zjunge Reoloedile u. rofo⸗ 
dil⸗Eier DIhneumoniden, = Schlupfweſpen. 

Ichor nid 3, das Blut der Götter. 

Schorrbämie igrche, Blutvergtitung, friiher 
für ichlechten, übelriechenden Erter gebraucht. 

Ichtershaufen, O Sachien-Coburg-Gotha, 
a Gera, 23591 E. E. Ültcite deutiche Maße 

Ichihyocolla, Sauienblaiec. [nadeliubrit. 

Ichthyodonten (ard.), = ioiſile Fiſchzätene 

Ichthyöl, dun!elbraunes Zulz, halbiluing, 
bon unangenehmem Geruch, entſteht ditrch 
Einwirkened Schwefeliäure auf das Teerol 
eines briuncnureichen Geſteins. Val Uſta 1887. 

Ichthöolithen inıch.), Füjchverireitterunzen. 

Ichtböologte (avcı.\, Yehre v. den Jede; 
Shthnolög. Fiſchtundiger. 

Ichtbyophagen tacc.ı, d. t. Fiſcheſſer, im 
Arertum 2 3olter, das eine am Perſiichen, 
dus anderr am Azabiiche:: Meerbafen. 

Ichtbnophthälni, = Apoplimtlit (di. 

Ichtbuepterngier, i. Enalioiaurier. 

Ichthöornithen ılehthyormis dispars, eine 
vd. Vtarſhin den Xreidrablaogerumgeit NA imert: 
tas entdedte oritle Woarltsrin vu. Tribes 
große, au den ſogen Zahnvögeln gehörend. 

Ichthyosäürus Flicheidechie, Fijſchechie, 
a Fiſchdracher, au den Ferien 

epirlien gehörender Weriesßewokier bis 
10m. Am Ya, Yıazıamdersiretde/ zur ?, 

Ichthyöſis nr), Fichinaippentrantheit. 

Ichtbhys (grch.), Zi, Symbol Ehriin mac 
den An'angsbuchnaben von "Inoors Koraro, 
ron 'Yırsz Swrno, Jeſns Chriſtus, Soli 
Gottes, Netter (Detlentd: 

Ichthyémus, Vergiilu:g durch tische. 

leica (leicariba, brajit. Elemibaum), Yurfes 
raceen; LWeſtind., Bıriıl., liefert Etemtharz. 

Feilius, Cariittuß, 3. Guichard. 

Ickelſamer, Walentin, Ychrer, Keitgenoſie 
Luühers, SE der ersten deuticen Gruanietif 
1527, neu v. Fechner 1882, 

Icolmtill eitonititti.“ Jona ſeionähl. Iniel 
der Hebriden, 8 ykm, 300 E Abteiruine. 

JIconium j. Ikonron 

Ieterun igiche, Gelbiucht I, neonatörum, 
Geihſucht Dev Neugebornen. 

JCtus 11. Cruss, Abtürziing fiir Juris cot:- 
sultus, Rechtsgelehrter 

Sa, O (a. @ A im weit Kleinaften, in 
der Landichaft Troas, 1752 m. Heute Kay 
DTagh. Yin. @ We aut Nietn, 2456 m, Beste 
Pſftloritt. Wit Du. O die JIdalichen Tut 
tyten (ij. Tafıylen). Oo weitafritan, Neid 
Sokoto am unteren Niger; europ Faktoreien 

Idabo ſeidaliö,, Siaa: der nordamerikan. 
Union, 219620 qakın, 81385 E Reich an 
VPteinera!tlten. Suupte Pole Gin 

Idalion ia. @, © tr Iñern von nvenit, 
Tempel n. Hain der Artrodite .Jdaliar. 

dar, © oldendburg Frrientum Birkenfeld, 
am J’dad, 1328 E. Achalichlriferei. wald, 
Teil des Hunsritck (i. d.., D’Ropf, 740 m. 

Val. Nüngerath 1889. zug. 

Idas, einer der Teilnehmer am Argonauten— 

Iddesleigb, Graf v.. ĩ. Northeote. 

Ideal (geichen, Urbild des Vollkoömenen, das 
man ſich von einer Sache macht. Mile De 
faßt man aufantten in das Gute, Wahre u. 
ESchöne. Z’ifleren, dus Wirkliche nach der 
Idee vorſiellen, auch eiwas verichönert bin: 
ftelen. Z'iſt. Anhänger des Idealismus, 
oft mit dem Nebenbegriff des Unpraktiſchen. 
LWeltfremden. 

Idealiomus (ar), hält nur die Ideen für 
dus Wirkliche (Lehre Platos). Sm Mittel 
alter bieß dieſe Anſicht Realismus, ihr Gegen: 
ſaß Nomtinaliſsmus. Seit Tescartes bezeich— 
net J. die Anſicht, welche die Realität der 
Außendinge leugnet, jo Verkelew u.%.& Fichte, 
In gewiſſem Eine iſt auch Kant Idealiſt, 
fofern er die Formen der Erfahrung als uns 
a priori angeboren anfieht. Ties iſt ran: 


Küurſchner. U. KLexrikon. 














Idee Idrialtt 
— — ⏑⏑⏑ — 

wendenter J. Fichtes jubjeltiver, Schellings 
objektiver, bis Segel den abſoluten $ aut: 
ſtellte, wonach das Denten dev Idee das 
Wirkliche iſt. 

Idee grcho, eigenes Bild, Geſtalt, neuer 
Gedanke. Nach Ptato Weien eines Tinzge:, 
dasim Gegeniaß zu ſeiner Eiichetnung Wahr: 
hait wirttich iſt In der est. uno franz & 
heißt I. Vorſtella, bei amt Vernunftbegriit. 
Ideell, dem Ideal eutiprediend. 
Ideenaſſociation, Verbindung der Nariıcl: 
lungen, weiche die Prpautaſſe Je nad Der 
Alnlichkteit, Dem Nontiaft oder der Grid 
quititiateit vorzıntt. 

Ideenflücht, unnatitrlich vafıh wecdieinde 
Voriſellungen, patbotoatſehe Giiherziiimn. 
Sdeler, OD Ehrift. £udw., / u CEhronoloag, 
. 2, 1700 Gros Bıcıe, 7", 1812 Reriin 
alze Brot. 8 „Yeiibinb der Ehronolvgie“ 
tesa O Karl Rd. Rırcıd, = ®”.,o 
1795 Yerdwviib, Krot und Irrenanuglis— 
devettor Der, 4 TREE F. 
O Auf. £udm, Zusn v. O. Wetvorolog, 
, IR Merlin, 37, 42 dai F. 

Item :lut.:, ders, datſelte 

Ssden, Plural vor Zdur 11. 

Ident ifizieren :lat:, als ateich bedeutend: 
antebsıt, darſtellen: i iſch, „ty ı, nlerdibe. 
deutend; lzung ſphetetrarniiter Vortrats 
Adentiffepigrd.‘, Sterevjteb am Veridmmel— 
Identitat lat), die Cinerleiheit weier Bes 
zrriie vongleicheimn Juhaltur dert, Wertmalen: 
zbiolute J atebr esnict Schelling leurte Die 
J. vom Tenten u. Sein I's-Philoſophie). 
Ideo grapbie inch), Bear:üsichrtit, Schrift 
durch Vearrifzzeichen 1J are: begriüe 
Ideokratie garche), Oerrſchaft der Vernunits— 
Ideologie archten, eigene Ideenlehre, bei 
var. Phrtiovierhen Metapurſit: deli Sdavar— 
merer Ideoſog. Grübler 

id est lat, abgekfürztire, das iſft, das heißt 
Idioblaſten zr6,. Pilanzenzellen vgleich⸗ 
arxtigem Grinrre, aber verih. Form u. Inrolt 
Sdiecleftriich ıarch.), eleltiriich tu: tet:autd 
Idtofratie ur ı, die einem Bienidienetzen— 
tümliche Anlage. ſanberung 
Idiolatrie arch', Selbitverherrlicha, Setdu— 
Zdidm iz), Eigenttumlichk!eit, insbeiond. 
einer Sdrade: Mundar:, Dialekt. 
Idiopathiſche Krankheiten, ſelbſtäudig, un— 
abtäugig vor anderen auftretende Kraukhei— 
ten, im Gegenſfatz au deninmpaitrichenkKrankf-— 
heiten, tie Dich Bitleidenichafteentſteben 
Idioplasſsma inıch.ı, nach Nägelt Teil des 
Plasmas, melcer der Träger eines berruien 
organ Weſens iinim Begenjag zum Bildungs— 
der Zrereoplasınu. 

Idioiynkraſie tarch.), bei. Empündlichkeit 
gegen geniſſe, anderen wentger geinhrte, oder 
unanzetnehme Krau?heiten od. Stñneseindrücke 
Noretiigt, Gerücher u. Wehlgefallen an Wi 
derlichem. 

Idiöt fach 1, O bei den alten Griechen Pri— 
vatmañ gearıtiber dem Staatsrien O Un. 
tundiger. Stümver. O Blodſiniger. 
Idiotikon arche, Wörterbuch eines Idiome 
Idiotismus, O Eizemict eines Idtoms O 
argeberene od, frühzettig ermerbene geiitige 
Schwachheit, Blodiin zIdtetien. Dite mit J. 
Vehafteten entbehren des Tenfens, vegetierent 
nur; in leichteren aller werden jte bei. beim 
Unterricht in Idioten-Miiitalt. ort sehr brauch 
bare Arbeiter. Wpl.Sergelmaniasd, Solliernt. 
Idifen (Tifin), indergerman. S, trieg Dalb: 
geltinen, dan auch Prieſteriñne:: Hagedrtiend. 
Idiſfiaviſus (a. O, Wieſe ber dien, Ebene 
ber Minden, wo 16000 Gerngiticus den Ar— 
minius ichtug 

Idle ſeidt GSenai Bratih Yort, Weſtriding, 
Idokras, j. Veinvian. IR E 
Idöl arch. (Goößen-Vild Aatrie, Gößen-— 
Idolopoie nich.‘ Bildungekrait. 'dienſt 
Idomeneus, vergev. Kreta, Enkel dei Mi: 
nes, einer der ſapieriten peldeit vor Troja. 
Jdria, O öſterreich. M, gebt I. zum Jionzo 
O Bbder-J., O tn Krain, BezH. voitich, a’Z., 
5a tE Fiſekal Queckſilberzze. Nördl davon 
QUnter-I, O 1917 E. 

Idrialit Vranderz, Tueckſilberbranderz). 9 





——— 








eiſt mit 

Idrigol,i.irasöl. zAnober vernnreinigt. 

Idris Yaghi— türttiges Geraniumötl. 

Idroſee Ungo d'Idros, Alpenſee, itat. Prov. 
Near, dont Ehieie durchiloſſen. 

Idſtedt, Tori ber Schleswig, 422 E. #428: 
1850 Zuender Tänen überSchlesw.-Holfteiner. 

Idſtein, & preuß Megabez Wiesbaden, Kr. 
tünutertauntiis, 23H E E AG. 

Idumaer = Edenitter, d. ti. Bewohner von 
Adumaa cd Edom ıi.d.) Ten J'n eutitamte 
Die herodian: jche adamätiche) DTynaſtte. 

Idün (nord. S:, die Gottin dev Jugend u. 
Urnſterblichkteit. Gemahlin Bragiz, bewahrte 

Itprel, deren Genuß ewige Jugend verlieh. 

Idus (Plur Idenim alträm Kalender der 
15. März, Mut, Zul, Oktober, im deu anderen 
Maonagaten Ber 13.; dem Jupiter geweihte Tage 

ldus melunotus, f Aland. 

Idyll ei iarch 1, ein bei. das ländl Leben be— 
larrdelndes od. im einfach landt Wert gehal— 
tete Gedicht. Theofrit, Virgil. Voß Luiſe), 
GeetheiHerntañ u DTorotlea!, 

IL. c. - id est, 1b: auch indiented energies 
(enzl, indizierte P'ierdekräite. 

Jernegrcho, Jtanud einitSiaatsgefängnis. 

Sf, Felienetland im Goliv Marieiile; Schloß, 

Iferten, O. i. Merdon. 

Iffland, Aug. Wilh..Ou.C/. « 9, 1759 
Hnñover, 32%, 1818 Berlun, ſeit 11 Generals 
intcudant der tal Schauſpiele daf. Hochko— 
miiche nt. rührende Rollen, Fanttliendramen 
„Die Jäger“, „Tier Hageſtolzen“, „Ter gerbite 
29", „zer Verlecher aus Ehrſicht“, „Die 
Udretaten“, „Tie Spieler” 20, Zelbjtbiogr. 
m. MU. 1885 

Igel: Erinackusi; Inſektivoren: ſcheue Nacht- 
tiere, Die ſich zuſamentt:geint, Winterichtaf 
hatten. Gem. B. :E. europavus Z.), in ganz 
Kropa, barntlos, ſehr nützt durch Vertil— 
gung dvd. Mäuſen, Natten, Kreuzottern. 
Igel, Schlachzhauien der Pickeniere gegen 
Rtierumarife = Karree. 

Igel, Dori Rheinpreußen, Reaberu Landkr. 
Trier, La Mosel, 399 E. E. 22 ml. Sante aus 
der Momerzeit iMatieteumder SZernnudiner) 
Igelbraten, Braten aus acha.kem Fleiſch. 
Igelgeſchutz. Orgelgeichnsß 
33 Jaeliniz, Zirenbrubs, ichwielige 
Verdi?unader Haut mit Geſcmvnxen, Riijtu u—s 
irachelartigen Häaren an den Fefielnud Pferde 
Igel kabtus, i. TAhincgactus. A kolben, |. 
Datura, JIkraut = Venedittenkraut. 
Iggelheimt, Gerzernde bayr. Vheinpfalz, 
VBeriLudwathagicen, 2111 E. 

Iglau, O matzr. @ a Iglawa, 23716 E. E. 
IIglö, Reudoriz, Oungar Komitat Zips, 
SDEr—N 
Igleſtas, @ auf der Inſel Sardinien, ital. 
Prov. Kaglıart, 7885 Wem. 12094; E. E. 
Iglefias de la Gafu, Jofe, fun. /, «Po 
17.418 Zulamasca, + 7°, 915 anzıyea. Lyriker. 
Sale, f. Jataı @ Gedichte st. MU 1869 
Janame, weire Bataten, i. Dioscorin. 

Jenatin amũra L. XGꝗuatiusiiranchſitrxech- 
nos Ianstiißergi voganigceen: Stiruitrauch 
atti den Phrlippruen, hieſert die jehr gifligen 
Janattusbehnen; ZZ. wenig mehr gebrauchi. 
Ignatius, O der Heiltge, Biſchof du Antro— 

0, einer der apaite! Vater, + 107 (115: als 

Warivrer. Bi der „Ignatigan Vriefe“. Tag! 
I: v Konala, i. Lonolta. 
Sqnatjew, Nikolaus Bawſowitſch Graf. 
vum Tiplomai, =? , 1832 Peterſburga, 063 
Weiendter Keftitn, 6Nonſtantinopel, war bei 
eisen bes vVendoner Protefolis 77 u. de 
Friedens dv. Sen Steigno 78 beiciligt, 81,82 
intſter des Ineru Panilawiit. 

Janipunktür zate, Einſenken glühender 
Nadeln in franle Organe. 

Ignis et adune interdietio (lat.), Unter— 
ſagung des Waſers un Fruers, altröm Bañ— 

lenis fatuns elate, Irrlicht. ſormel. 

Janöbel ttatı, unedel, unehrenbaft, gemein. 
Ignor änt (lat), Unwiſſender, Nichtwiſſer; 
Janz, Unwiſienheit; Tieren, (etwas: nicht 
wiſien unbeachtet ſaſſen. rineninſel Yuzoır. 

Igerröten, malaiijcher Bolivftun, Philip— 
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Igor Swijatoflaw -Tlex 


1060 


Igor Swjatoflaw, Fürft v. Nowgorod- 
re » 1151, f 1202. Gein 1185 ges 
ührter unglüdlicher Krieg gegen die Polowzer 
der Stoff des ältejten kleinruſſiſchen Epos, 
mehrfach deutſch, Pauder 1884. 

JIgualäda, © fpan. Brov. Barcelona, 10201 
Izuana, f. Leguan. E. Fabriken. 
lxunnödon, Binojaurier; foſſiles Krokodil 
des oberen Jura u. der Kreideformation Eng: 
ande. (530 kın E. 
Saunza, brafil. a, gebt !. zum Barand, 
Souman (neugrdh.), Abt, Prior. 

Söna, pomericher ar, geht r. zur Oder, 112 kın 
l., 60 km fdiifbar. . 

Ihne, Wilh., w/, +", 1821 Fürth, 73 Brof. 
Heidelberg. 3 „Römiihe w’ 68/90 VIII 
Shram (arad.),das Gewand der Melfapilger. 
Ibringen, Landgem., bad. Kr. Freiburg, Anıt 
Breiſach, 2747 E. 

I. II. 8., die erſten 3 Buchſtaben des ard). 
eſchriebeiien Nanrens Jeſus, Monograni der 
6 (verſchiedene fäljchliche Deutungen). 
Ibtiſab Nagiri (türt), Aufſeher der inbi> 
reften Steuern, 

Jiar (hebr.), ber 8. (im Schaitjahr der 9.) 
Monat der Juden, %/,/?. 

St, 2 rufj. ae: O t. zur Sanın, 368 kın 1. 
@ r. zur Sfafınara, 260 kın I. 
Sfafopflaume, Früchte d. Chrysobalanus, 
Sfarier, Komuntiten, Anhänger Cabets. 
Starıod, O Heros der AtHener, Gaſtfreund 
des Bakchos, dv. dieſem im Weinban nuter— 
richtet, a die der Wein beraufdhte, ges 
tötet. O Vater der Peuelope. ; 
Jkäros, Sohn des Dädalos, niit dem er mit 
wächſernen Flügeln aud dem Labyrinth floh, 
tam der Soñe zu nahe u. ftürzte ind Mecer(IRa- 
Ikilik, türt Münze, 864. riſches Meer). 
Ik Marvel, Pſfeudon | Mitchel. 
Jkon(grch). (Ab bild; tif, gleich gebildet: 
i'iſche Statue, in Lebensgröße; S’odulie, 
Bilderanbetung; Soßlaf, Bilderfiürnter. 
Sfonion (a. ®, jet Konie), Haupto v. Lu: 
faonien, Kl Aſien, im 11. Xabrh. Sitz der feld: 
ſchukkiſchen Suttane (vd. Ikonion), 1190 Turze 
Zeit im Beſitz der Kreuzfahrer unter Friedrich 1. 
Ikonoborzen (arch.) ruſſ. Bilderjtürmer. 
Ikonodulie (grch), Bilderanbetung. 
Sronograpbiard.), ſtorchſchnabelähnl. Vor— 
richtung zur UÜbertragung von on 
Jkonographbie (grch), Verzeichnis antiker 
Bilderwerfe; Wiſſenſchaft v. der Darſtellungs— 
weiſe derſ. nad) den Eigenſchaften ihrer Urs 
bilder, Werkev.Bisconti 1808/20V I, Bernoulli 
82 ff. u.a. Bol. Weſſely 76. 

Stonomachie (arch.), Bilberftreit. 
Ikonoſtäſis (ard.), in grch. Kirchen die mit 
Heil igenbildern geſchmückte Wand zw. der Gex 
meiude u. dem Alerheiligften. 

Seonoftröph (grch), Glas, it dem man 
— umgekehrt ſieht (für Holzjchnei— 
er ꝛc.). 

JIkoſaeder (grch.), regnlärer Körper mit 20 
dreiedigen Flächen u. 12 fünfflächigen Eden, 
Iktindos, griech. A 3. 8. des Peritles, Er: 
bauer des Parthenons in Athen. Zenstempels 
— Apolloutempeis in Phigalia. 
Slauz (roman. Glion), O Granbinden, am 
Vorderrhein, 302 E. Dabei Ruine Grünegg. 
Ilawljä, 1. Neben’ vom Don, 224 km 1. 
Ilchan, — Fürſtentitel in Perſien, Cha⸗ 
can (Cyan der Chane), Titel mongol Souveräne 
u. türkiſcher Sultane. 

Se (grch. „Rotte“), maledoniſche Reiterab— 
teilg zubuPferden unter einen Führer(Slarch). 
Ile d'Aix, |. Aix (Inſel). J. de France, ſ. 
Isle de Frauce. J. d'eu, ſ. Dieu (Inſel). 
Seh, 1. Vicben af des Ural, 450 km. 
Ilergeten, iberiſcher Volksſtam in Hispania 
Tarraconensis, im heutigen Aragßonien, mit 
der HauptD Herde (Lerida, ſ. d.) Val. Schnei— 
der 1886. (Deus, Kotbrechen. 
Höum (lat.), unterer Teil des Düñdarnts; 
lex (Stechpalme, Stecheiche, Hülfe), Aqui— 
ſoliaccen: I.aquifolium [a Fig. 212)], Strauch, 
bitter. Blätter, früher F. Blätter v. I. para- 
guniensis (Chriftdorn | Fig. 213) liefern ge— 
trodnet den Paraguay-Thee (Yerba: Mate), der 
in SAnterifa den chineſiſcher Thee erfegt. I. 
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Cassine (heilige Stechpalitte), AAmerila, # 
(Eppalachen⸗, indifcher Thee, Black-drink). 

Ilfeld, O prß. Megbez. Hildesheim, Sir. Zeller: 
feld, aHarz, 1419 E. AG. Dabei die ehem. 
Aldurg, Sit ber Grafen dv." Hohnftein. 
—— —— © engl. Grafſch. Devon, 7692 €. 
Scew. 

319g, Albert, Knuſt⸗, ⸗4 1817 Wien, Vize⸗ 
direltor bei den dort. tunftbiftor. Sam̃lgen. /. 

Sigen, Heinr. Rüdiger v. pri. Staatsmañ, 
1699 Mitglied des Sch. Nats, jeit 1711 Leiter 
der ausm. Politik, + %,, 1828 Berlin. @ Karl— 
Pay. EM, » ?%, 1763 Burgholzhauſfen, +’ 
1834 Berlin, 1802,31 NReltor zu Schul-Pforta. 
Bal. Kraft 37. (Aveiro, 7552 €. 

Sihavo, © portugief. Prov. Beira, Dijtrift 

St, © ar in der Diungarei, geht zum Vals 
fajchjee, 1150 kim. O Land in Jneraſien, ein 
Teil (11288 qkın, 70000 €.) ruſſ. 

ia (lat), die Ceiteuteile ded Unterleibes 

sta (HJ) ſ. Nea Silvia. Weichen). 

Iliäs (Sliade), den Homer zugeſchriebenes 
— —— I. post Homerum, J. nad 

omer w etwas Überflüſſiges. 

Ilicin, Stechpalmenfaft. 

Ilicineen, ſ. Aquifoliaccen. 

Slion (grch. Ilium), der älteſte Name von 
Troja, nach Xlivz, einem Sohn des Tros; 
nach der Zerſtörung um die Mitte des 6. Jahrh. 
wicherdergeiteflt. Ifione, Tochter d. Priamos. 

Stifhe Tafeln, in Rom befindl., ven Trojan. 
Krieg darftelieudes autiled Basrelief mit In— 
haltdangabe der Gedichte Homers. 

Iliſſos, Meiner AA bei Athen, zum Kephiſos. 

Jlitbyĩa, = Eileithyia. 1 Bortsdichtung. 

Slja von Murom, Hauptheld der ruffiichen 

Ilkeſton [illfeitön}, © engl. Graſſch. Derby, 
19711 E. ER. Fabriken. [Bing, 5767 E. E.w. 

teten fintti), © engl. Grafſch. Yord, Weit Ri⸗ 

Ill, @ 1. Vcbena des Rheins, im Elja, ent» 
jpringt im Qura, 203 km. "@ r. Neben 
des Rheins, im Worariberg, 77 kn I, 

111., Abtürzung für Illindis. 

Illampu (Serro de Sorata), & in den Kor: 
dilferen dv. Bolivia, 7563 m. 

Ilata (lat.), eingebrachte3 Heiratsgut der 
Illation (lat.), Schlußfolgerung. Frau. 

Ille, Edxard, M, «, 1823 Munuchen, Prof. 
dort: Schüler v. Schwind. Schr. Gedichte u Dra: 
men („Kaiſer Joſeph II.“, „Kunſt u. Leben“). 
Ille lihlh, franz. A, gehter. zur Vilaine, 
45 kn; durchfließt dad Dep. J.-et-Wifaine, 
6726 ııkm, 6208756. O © franz. Dep. Tits 
pyrenäen, 2973 E. E. 

Illegäl (lat.), ungeſetzlich: Gubft. Mitaät. 

Illegitĩm (lat.), üngeſetzmäßig; uncheticd) (v. 
Kindern); Subftantiv J’ität. 

Illenau, Srrenanftalt, zur bad. © Adıeri. 
Ser, af in Bayern n. Württemberg. v. zur 
Donan, 165kml. [1477E.%. AG.2 Schlöfler. 

Illextiſſen, oO bayr.Rtegbez. Schwaben, a’Qiter, 

Illiberäl (lat.), farglsfinig), freiheitsfeindlich. 

Illicite (lat.), unerlanbteriweife. 

IHlicium anisütum (Steruanis); Pagitoli— 
aceen; China, Japan; Frucht Gewürz, Holz 
Anisholz [9 Fig. 211]. 

Illiers jifljeg), © franz. Dep. Eure-et-Loir, 
2831 E. E. Tuchinduftrie. 

Illiger, Sof. Karl Bilh., = 9, 1775 
Brannfchiveig, F !%, 1813 als Prof. u. Direlt. 
des VMuienms Vertin. 

limani, A, Anden dv. Bolivia, 7314 m. 
Shimitiertilat.),unbegrenzt, nneingefchräntt. 
Suinois [zneudl, D I. Neben des Miffif- 
fippi, 410 km, 350 ichiffbar. O feit 1818 
Staat der nordamerit. Union, öftl. vom Miſſiſ⸗ 
fippi, 146720 qkm, 3826351 E., Die namenıtl. 
Adersu. Bergbau betreiben. Haupt® Spring: 
field. Berfafiung v. 1870. 
Illinois-Michigankanal, Verbindung des 
Flinois O mit dem Midyigaujee bei Chicago. 

Illinois nüſſe, j. Carya. 

FJülipé, Dt, Speiſeöl v. Baſſia (f. d.). 

Illiquĩd (lat.), nicht flüſſig; (71) nicht fällig, 
unerwieſen. 

Illitterät (lat.),ungelehrt. Mlitterata, nicht 
mit Buchſtaben wiederzugebende Laute. 

Ill kirch Grafenſtaden, Gemeinde Unterelſaß, 
Kreis Erſtein, a Il, 5228 E. E. AG. 
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Illo, ſ. Iſow. Sudan, 70000 (150000) E. 
JRori(n), Handelso in Yoruba, im weft. 
Illoyãl (irz.) nal geſetz⸗, pflichtwidrig; 
politiſch übelgelifit. ſgeyen. 
Illudieren (lat.), verſpotten, (ein Gejetzj uns 
Illuminätenorden, ’/, 17726 dv. Adam Weiss 
Haupt inIngolſtadt gegruͤndeter Verein zu polit. 
u, Ba Auftlärung, 840.27, 85 0. tree 
fürſt Karl Theodor v. Bayern aufgehoben. 

Illumin ſation (fat.), feftl. Beleuchtg, farbige 
Ausmalg; i,teren, dgl. veranftalten zc. 

SNunminiften, ſ. Briefinaler. 

Illuſ ioön (lat.), (Sinies)täuichg, (Wahn)bild; 
ilöriſch, trügeriſch, unerreichbar. 

Suuftr,ation (lat.), (Erläuterg durch) Abs 
bifdung(en) ; tieren, ſolche veranjtaften, erläu⸗ 
tern, Mar darlegen. 

Illustris (lat.), berühmt, erlaudt, in Non 
Titel der Ritter, jeit Konftantin dem Gr. der 
erften Staatsbeamten. 

JIUy, Plateau beim franz. Dorf %., unweit 
Sedan; Enticheidung der & dv. Sedan. 

Illyrien, O Küitenland im O. des Adriat. 
Meeres, benant nad den Ilyriern, v. deu 
Römern 85 vE. gänzl. unterworfen. @)Iliy- 
rieun, in früherer röm. Kaiferzeit die Prov. 
Pañonien u. Dalmatien, feit 324 eine der 4 
PBräfefturen des röm. Reich. O Slyrifde 

rovinzen, 1809/13 d. Napoleon I. vegiertes 

and mit 50000 qkm und 1!/, Mill. E., die 
1809 von Oſterreich abgetretenen Lanbesteile. 
O Köntgreih 1816/50 öfterreich. Kronland: 
Kärnten, Krain, Görz u. Gradiska, Sitrien ; 
Wiederheritellg eined autonomen Königreichs 
% (mit Kroatien, Dalmatien u. f. w.) Biel 
de3 von den Elowenen u. Kroaten gebegten 
Slfyrismus. 

Illyriſche Kitteratur, ſ. Serbifhe 2. 

Illzach, Dorf Oberelſaß, Kr. Vtulgaufen, ad, 
21208. E. [km I. @bapr. a/,r. zur Donau. 
‚am, x in Thüringen, I. zur Saale, 120 

Ilm⸗Athen, > Weimar. 

Sin, ſ. Ulnte. 

Ilmenau, DI. Neben’ db. Elbe, in Hañover. 
165 knı, dv. Limeburg ſchiffbar. O O Sachſfen⸗ 
Meinar, a!Ilm, 6453 E. B. An. w. RR. 

Ilmenltt, Varietät des Titaneiſenerzes mit 
Nephelin, Glim̃er, Kirkon zuſam̃en. 

Ilmenſee, ruſſ. Sec, ſüdi. von Nowgorod, 
9149 kın. Islte, 731 E. E. 

Stminfter, © engl. Sraffdı. Syumerfet, am 

Slorin, O im weitl. Eudan, 150000 E. 

Ilos, Großvater des Priamos. 

Ilow (Illo), gKHrift. Sreiherr v., laiſerl. 
General.⸗31580 i.d. Neumark, Günſtling Wal» 
leuſteins, *%, 1634 mit ihm in Eger ermordet. 

Stenburg, © preuß. Negber. Magdeburg, 
Kr. Wernigerode, au Harz ı. a'DLfe,, Neben 
der Dfer, 3318 E. E.; nahebei Ilſenſtein 
(75 m)u.Slfefäle. [amt Belinheim, 2083 E. 

Stöfeld, Torf württenb. Neckarkreis, Chers 

Stehofen, © württemb. Jagſtkreis, 1018 6E. 

Iltis (Ray, Stinfrag, Frett, Putorius foc- 
tidus.Mustela putorius: marderartiges Raub⸗ 
tier; braun: Europa, Aſien: Feind ded Ges 
flüge, junger Hafen; als Albino (Frettchen, 
M. furo) gezähmt zur Ratten m. Kaninchens 
jand Mattenſchläger). fa. ©), = Elba. 

Iltſchi, ſ. Chotan. Dur, = Ellora, |. d. Ilva 

Stverögebofen, Dorf preuß. Regbez. u. Lands 
reis Erjurt. 66148 E. E. Dabei Salz. 

Ilytſch (Ilitſch), AA im nördl. Rußlaud. r. 
zur Petſchora, 304 km. lIlzgau. 

Ilz, bayr. ad, I. zur Donau, 51 km. Davon 

Suaninar (lat.), nur in der Einbildg vors 
bauden; in der Algebra die geraden Wurzeln 
aus negativen Zahlen: Y — 1, miti bezeichnet. 

Smagination (lat.), Einbildung(ölraft). 

Imaäg!ollat.),(Eben)bitd; gefchlechtsreifes In⸗ 
fett. Ilinen, im alten Rom wächſerne Ahnens 
bilder, bei Leichenbegängniſſen vorangetragen. 

Smämkarab.),Borfteher, Lehrer, dienicdrigite 
Kaffe der Ulema; auch Fürſtentitel. 

Xmandra, Sce, rujj. Gouvern. Archangel, 
Halbinjel Kota, 852 qkm. j 

Smani(arad.), das heil Geſetzbuch der Türken. 

Imatrafall, j. Wuogen. 

Imatrafteine, Wergeilonfretionen aus ſau— 
digem Schieferthon anı Imatrafall. 
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Imäun (a. @), Name O des Kuenlün, O (I. 
Seythiens) des Thianu-Schan. 

Smbecillität (lat.), angeborener Schwachſiñ 
(geringeren Grades als Idiotie). 
Imbiblieren (lat.), (ein)tränfen. Jition, 
Einträntg, befond. bei Endos⸗ u. Exosmoſe. 
Im:Borh = Herzogenbuſch {f. d.). 
Imbriäni, Biltorio, ital. realift. / u. Kri⸗ 
titer, « *"/,, 1340 Neapel, + daſ. !f, 86. Dal. 
A. Poerios 84. 

Imdbricätus, 9, dachziegelig, wie Fiſchſchup—⸗ 
pen mit Rändern u. Spitzen ſich Tedend. 
Smbroglio (ital.), («ollju), Verwirrung. 
Inibros (Imvros) gebirgige türlifche Injel, 
nördl. Ageiſches Meer, 255 qkm, 6000 grech. 
Em. Haupt® Raftro. 

Smer [imär), Edouard Frz., Landidaitsgt, 
.*3/,, 1820 Avignon, F ?*% 81 Harlem. 
Smeretbien, Landihaft im ruff. Kaufafien, 
das alte Colchis. . 
Imeretinskij, Aſexand. Konſtantinowilſch. 
Zürf Bagratton-, ruſſ. General,« 1837, zeich⸗ 
nete ſich im türkiſchen Kriege 77/73 aus, Chei 
des Generalftab3, 85 der Militärjuſtiz. 
Ambof, Amalie v., |. Helvig. 
Smboof-Blumer, $riedr., Ylumismatiler, 
“N, 1838 Winterthur, fchr. über jeine Sam̃lg 
oltgrieh. Münzen: „Monnaies grecques“ 83. 
Imbotep, altägyptiicher Bott. 

FJmielin, Dorf preuß. Regbez. Oppeln, fr. 
Pleß, 2174 ©. E. 

Smitiation (lat), Nachahmung; Tando, 
tativ, nachahmend: tieren, nachahmen. 

Im Richten, Beite hohler Räume ohne Bes 
rechnung der Wände. 

YJmmoalulat (lat.), fleckenlos; Zeneid, Vers 
fiherung des Glauben! an die „unbejledte 
Empfäugnis“. 6 
Immanent (lat.), iñewohnend, dasjenige, 
was nicht ũber etwas hinaus gebt, fo i’e Urſache; 
Gott iſt nach Spinoza der Welt i. 

Inimateriſäl (im̃materiell, lat.), ſtofflos, un: 
körperlich. 

Immiatrikutlation(lat.), Einzeichnung, ilie- 
ren, in die Matrikel (j. d.) aufnehmen. 

Imme, Biene. 

Smmebdist (lat), unmittelbar. S’gefud, 
unmittelbar bei der höchſten Juſtanz oder dent 
Fürſten angebradtes Geſuch. 

Immemoriäal (lat.), undenklich; I'verjaͤh⸗ 
rung, vor Menſchengedenken. 

Ammenhaufen, © preuß Regbez. Caſſel, 
Kr. Hofgeismar, 1358 E. E. Iunmeßbar. 

Immens tlat.), unermeßlich groß; t,urabel, 

Immenſee, Ober u. Unter I. 2 Dörfer 
ſchweiz. Kanton Schwyz, am Yuger See. E. 

Immenftadt, © bayr. Regbez. Schwaben, 
nahe der ler, 3180 E. E. AG. 

Immergrün (Sifigrün, Totennipgrte, Vinca), 
Npocnnaceen ;imergrüner kleiner Strauch,wild 
in Wäldern, zw. Bebüshen auf fteinigen Stels 
ten u. Tultiviert als Bierpflanze. Siehe aud) 
Epigaea u. Sempervivum. 

Immerito (lat.), unverdienterreije. 

Immermann, Sarf Leberedt, /,«?*], 1796 
Magdeburg, F *%, 1840 Düſſeldorf, mo er feit 
26 Kandgerichtdrat war, bis 39 mit Elije v. 
Adlefeid lebte u. 35/38 dad Theater leitete. 
Befond. befanit durch feinen „Oberhof“ (Teil 
de3 Romans „Münchhauſen“); Bedichte, Tras 
men 2c. Werle 1883, XN G. 281). Vgl. Put: 
ig 70. Kürjchner, D.NX. Bd. 159 ff. 

Immerſchön, Ymortcle, aud) Heidelraut. 

Immerſion (lat., Eins od. Untertauchen), f. 
Eintritt der Geſtirne. 

Smmerfionßlinie, am Mikroſtop Objektiv 
linje, die mit den: Dedglas burd eine Flüſſig— 
feit (als lichtbrechendes Medium) verbunden iſt. 

Smmigr;änt (lat.), Einwanderer; Sation 
Einwanderung. letwas Drohendes). 

Imminent (lat.), nahe bevorſtehend (bejond. 

Imminution (lat.). Verringerung, Abnahme. 

Imntiscibel (lat), unvermifchbar. 

Smmiifion (tat), Cinweilung, Einfjegung 
(in Amt, Beſitz). Eintaffirng. 

Snimodillien (lat.),unbewvegf. äußerer Befig, 
Grundſtücke, Häufer, Liegenjchaften. Diiarkre- 
dit, Kredit darauf. Hifteren, in jenen Beſitz 
umwandeln. J tfierungsverdände, Verbände, 
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weiche Die Bewegg des betr. Gliedes verhindern, 
Edienens, Gips, Waflergladverbände u. a. 

Smmoral!tfch (lat.),unfittli ; Subſt. Zittät. 

Snimortalität (lat.), Unfterblichkeit. 

Simmortellen, Pflanzen mit ſtrohartigen, ges 
trodnet unveränderten Blüten: Helichrysum 
(Imerſchön, YZubrmansröschen); Xeranthe- 
mum (Spreus, Stroßs, Bapierbiumte), Kompo— 
fiten, Zierpflanze; Gomphrena Kugelama— 
rant), YXmarantaceen, Bierpflangze. 

Inimöta fıdes (lat.), unerjchiütterte Treue, 
Tevife im Orden Heinrichd des Löwen. 

Immun (lat.), frei von, unempfänglich für 
etwas. Slrtät, Freiheit von Dienſten, Laften, 
Abgaben. (#:) Unempfänglichteit für geiiffe 
Jufettionstrankheiten, oft nur zeitweiſe. 

Imnau, Dorf Hohenzollern⸗Sigmaringen, 
a, Eyach, 521 E. w, Eifenquellen. 

Imöla, © ital. Prov. Bologna, 11372 (Gem. 
2v343) E. E. 

Imp., Abkürzg für Imperium, Imperator, 

Impar (lat.), ungleid). limprimatur. 

Smpardonnabelifrz.),fängb:},unverzeihlich. 

Smpartiät (lat.), unparteiijch. 

Impaſſabel (frz.), ungangbar. 

Impasse (fr3.), Sackgaſſe. 

Impaſſibel (fat.), miempfindlich. 

Impaſt;ation (lat.), Verteigung; ijieren, in 
der Mdie Farben dick auftragen, in der Kupfer— 
ftedyfunftvieBerwifchg derPuntte durch Schraf⸗— 

Imputibel (lat.), ünverträglich. Ifierung. 

Impatiens (Springktraut, Valſamine), Bals 
ſaminaceen; über 100 Arten (3 deutſche). I. 
noli me tangxcre (empfindl. Springkraut), 
jeuchte Wälder, Kraut zum Gelbjürben. I. dal- 
samina (Gartenbalſamine) aus Oſtindien, ein: 
jährige Bierpflanze. F. 

Impatientia ( mpatienz, lat.), Ungeduld. 

Impeachment (engl.), — in 
England öffentl. Unklage; beſ. des Unterhauſes 
beim Oberhauſe gegen ein Mitglied des Parla— 

Smpediment (lat.), Hindernis. (ments. 

Impegno (itat.), [:penjo], Berpfändung, Ob— 
tiegengeit, Werbindlichkeit. 

Gmpendieren (lat.), nahe bevorftehen. 

Impeneträbel (lat.), undurchdringlich. 

Smpenien (lat.), Roftenfaufmand). 

Imperativ (lat.), befehlend; auch die bee 
feylende Yorm des Zeitworts. 

Imperätor (lat.), bei den alten Römern der 
Inhaber der höchſten ftaatl. Gewalt (Zmpes 
tium), dañ Feldherr; feit Auguſtus = Kaiſer. 

Imperatöria ostruthium (gem. Meiſter— 
wurz Kaiſer-, Oſtritz- Magiſtrauzwurzel, weiße 
Abſtränze), Umpbelliferen; Wurzel #, auch 
Küdenpflanze. 

Imperfekt (lat.), unvollendet; I’uım, Zeit— 
form der unvollendeten Bergangenpeit. 

Sniperial (lat.), faiferlich; als Eubft.: O 
Großes Papierformat. O Ungefäge 50 nım 
hohe Druckſchrift. O Früher Merinojchaf mit 
feiner Wolle (jest Negrettiſchaf). ORuſſ. Gold⸗ 
münze, früher 33,,, .4, ſeit 1817 16,44. 4 
(halbe J'e), 2’ Aukaten 10,.,.4. © Berthimet. 

Smpertale (jr3.}, [ängperial), mit Eigen 
verſehenes MWagenverded. 

Imperialismus (lat.), Kaiſerherrſchaft, ins— 
bei. die willfürl., auf Säbelregiment geſtützte. 

Imperial standard [impihriäf ftandärd|, 
die gejeglichen Normalınaße in England. 

Imperium {lat.), höchſte ftaatl., bei. militär. 
Gewalt im alten Non; dañ Kaijertumt. 

Imperion'altiiell), unperjüntid); Jiale, Beit- 
wort ohne perſönl. Subjekt 1e3 doñert 2c.). 

Impertinent (lat.), ungeziemend, dreift, 
frech; Eubft. S’ens. 

Smpetig'otlat.,Citergrind,Eiterflechtel, bös- 
artiger Hautausſchlag, chroniſcher näjjender, 
rind; tlinds, daran leidend. 

Smpetrant (lat.), derjenige, der in Arreſt— 
fachen u. der Exetutionsinftanz, auf einfeitiges 
Vorbringen hin, eine Berfügung gegen feinen 
Gegner (Impetraten) erwirtt. 

Impetuöso (con imp£to, ital., $), ungeftüm, 
heftig. (Wille, der plößtic) hervorbricht. 

Impeätus (lat.), Ungeftün ; verbrecherifcher 

Impfung, O Einbringen geringfter Mengen 


eine Ffranfheitsniftes, bei. Kuhpockenlymphe 


(Barcination) in Heine Schnitt» od. Stichwun⸗ 





fition = dem deut 
gen (in-, im-, ir-) = un. 
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den der Oberhaut zum YZived der Ubertragung 
der betr. Krankheit. Die Erfefitnis, daß das 
Überftegen der eingeimpften, ungefäßrt. Kubs 
poden(j. d.) für längere Zeit vorden Menſchen⸗ 
poden jhüßt, führte zur ftaatl. Einführung der 
Zwangs-J. (Deutfhland ?/, 1872) für Kinder 
im 1. u. nochmals im 12 Jahre — 
Verbreiter der J. in Europa: Jeñer. 
Beumer 1837. @) Veredelung der Pflanzen. 

Imphee [imfi), j. Sorgum. [Botttofigleit. 

Impidtat (lat), Mangel an Fröm̃igkeit, 

Impitoyabel (frz.), unbarndyerzig. 

Implafabel (lat.), unverjöhntich. 

Implicito (fat.), einjchließlich. 

Imploraͤnt (lat), der um Hilfe Bittende; 
derjenige, der im Zwangsvollſtredungsverfah—⸗ 
ren Antrag auf gerichtl. Hilfe (Impfloration) 
gegen feinen Gegner (Impforator) ftellt. 

Impluvinm (lat.), im altröm. Haufe der Bes 
älter unter dem Atrium zur Aufnahnıe des 
Regenmwaflerd. Vorhof einer Kirche. 

Imponderäbſel (lat.), unmwägbar; Jıifien, 
unmwägbare Etoffe (nad) veralteter Unficht). 
‚smpo|nterenclat.), (ftarken)Eindrudmaden; 
tfant, ihn machend. 

Impoͤrt (lat.), (Waren)einfuhr; ſ. Einfuhr. 

Smportäntilat.), wichtig, ins Gewichtfallend. 

Importün (lat.), unbequem, widerwärtig. 

Impofant, ſ. imponieren. 

Imposito ailentio(lat.),unterBerfchwicgens 

Impoſſibel (fat.), unmöglid. [Beit. 

Import (lat.), Auflage, Eteuer. A: = Kämpfer 
(Bfeilergefims, auf dem Bogen ruft). 

Impötenz (lat.), Unvermögen, den Beifchlaf 

u vollziehen, auf Formfehlern des Gliedes, 

ar Nlter od. auf geiftigen Ein— 
flüſſen (Abneigung, Selbſtmißtrauen) beruhend. 

Impr., = imprimatur. 

Impragnation (Imprägnierung, latein.), 
Durchtränkung mit einem fremden Stoff, ins⸗ 
befond. Tränfen od. Behandeln v. Stoffen od. 
poröjen Körpern mit Gubftanzen, un jie gegen 
Feuer oder Fäulnis zu ſchützen. [bar. 

Impraktikäbel (lat), unthunlich, ungangs 

Smprefation (lat.), Verwünſchg, Verfluchg. 

Inpresario (ital.), Theater» oder Konzert⸗ 
Unternehmer. 

Imprefiion (lat.), Drüden, Eindrud. D’iften, 
frz. Malerſchule, die fih mit farbiger Wieder: 
aabe des erften Eindrudes begnügt. Haupt: 
Edonard Manet. Vgl. Duret 1878. 

Imprimätor (lat., „e8 werbe gedrudt“, ab= 
gekürzt imp.), Erlaubnis zum Druck. 

Imprimieren (lat), eindrüden, eiuprägen. 

Smprobäab'et(itat.), unwahrſcheinlich. Sılft- 
tät. Umvahrfcheinlichkeit. 

Improbität <lat.), Unreblichleit. 

Improduktiv (lat.), nicht3 hervorbringend. 

Impromptu (fra.), fängvrongptüj, fihreicher 
Ausſpruch, Gedicht ꝛc. aus dem Etegreif 

Improperien (ital. „Vorwürfe“), Tat. Ges 
fünge am: Rarfreitag, fanjte Vorwürfe Jeju an 
feine Gemeinde enthaltend. 

Improviſſätor (ital.), Stegreif/; i;leren, 
aus dem Etegreif dichten (fomponieren), beziv. 
vortragen; in Stalien viel geübt. 

Smprudent (lat.), untlug, thöricht. 

Impudent (lat.), ſchamlos, frech. 

Impugnation (lat.), Kritil ber Beweisfüh— 
rung des Gegnerd im alten Bivilprozeß. 
Impuls (lat.), Antrieb, Anftoß, Sinvenang. 
Smpünle (lat.), ungeftraft; Subſt. S;ttäf. 
Imputſäbel (lat.), aurehnungsfähig; Sla- 
ton, Anihulpieung Vteren, ansemienT uld 
Imru ul kais, j. Amriltais. (geben. 
mit, Bez.O Tirol, unfern vom Zñ, 2396 E. E. 
Imtiazorden, f. Nifhan el Initiaz. 
Imvros, f. Jmdros. 

In, O Abttrzg FR Indium; @) lat. Bräpos 

Ken tn; bei Züſam̃enſetzun— 
[ftraieren. 
In abstracto (lat.), an u. file fi), vgl. ab: 
Inacceptäbel (lat.), unannehmbar. (lic. 
Snaccenttbel (lat.), unerreihbar, unzugäng⸗ 
JInächos, O (a. o) Pelopoñes, Vuſen von 


Nauplia. OA) Flußgott, Vater der Jo: König 


Inadäquät (lat.), unangemefjer. ſv. Urgos. 
Inaftimabel (lat.), unihäpbar. 
in asternum (lat.), auf ewig(e Beiten). 
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Inakt ion (tate, Unmätifeit; tiv, 


tig, aufitellungslos. 
(lat.), unveräußerlich. lIlich. 


nalienabe 
a Re ET 
Snama Sternegg, Karl Eheodor o.. 2. + 
*o, 1843 Augeburg, jet 81 Tırefior des Sta— 
tiſtiſchen Bureaus Wien: fchr Deuriche Wirt⸗ 
ſchaftsgeſchichte“ 79 ff. u v. a. |» tfität. 
Snamovib el (lat.),. unabießhar. Subrtunt. 
Anan (lat), nichtig; Subſt. Hität, 

In angustiis (Int), in Bedratziguis. 
Inanitionskur ta), Hungertur. 

In antorenssum (tate), int voranus. 

In annum sequentem (lat), aujs jolnende 
Inari, I. Enareſee Jahr. 
Inappellabel -Iat.ı, nicht zu bernfen. 
ee ‚lat.), unanwendbar 
Jnappretiabel laus, unichagbar. 

In arwmis (lat.), benafnet. 

Inartikuliert int, undentlich (ausgeſpro— 
den): Ver Caut. unverſtandlicher Lant. 
Inauguräldiſſertation tlar.s, Abhandlung 
zur Erlangung eines akademiichen Grades. 
Inaugur ation flat, sfcrert.; Cinweihrng, 
EinſeßunginsAuti:i tieren, iolhe vollziehen. 
In bona pneetlat), in qutem Einvernehmen. 
ka bond (engl, unter Zoliverſchluß. 

In brevi {tat ), bitten Ruracın. 
Incalzando itzl.,:. gejagt, janend, haftig. 
Inenrinde (Fiss, janglartadj, mumlliger 
In vasu (lat, dam il. Sireich. 
Incenſarium Incentſeriumt, Das Räucher- 
AIncehtraturu- 12: Reliquienbehatier, diaü. 
Ince in Makerfield inß in mehlerfteld], 
Fabrilæeiat Match. Laucaſrer, 19255 E. E 
Incéſt dlatei. Blutjchande. 

JInch Fintich!, Dev engl. ol, 2,,, cm. 
Inchbald iniſchbald!, Efifabetd, neh. Simp— 
fon, engl. O u Novelltirin, »841753 Stan— 
ningfield, + '., 1821 Kertſington. 
Inuchontira rerba (lat), tzertwörter, welde 
den Yen einer Haudtlung I. anzeigen. 
Inesdlt in Scyllam, qui vult sitüre Cha- 
ryhdim (lat), es gerat in die Seyila, wer 
die Charybdis vermwiden will: bildlich fir: 
Um das eine Übel zu vermeiden, lallt man 
einen anderen zum Upier. 

Inciſörtum ilath, Seziermeſier. 

Inel. = ineluxire (lau!, einichließlich 

In coena domind :lat., „Reinwitahle des 
Herrn“)Anfang der Bulle Urbans Vuaegen die 
Keßer, fett 1363am Grüundenerstag verleſfen. 
In conereto tlat.!, ut einem bejtmitten Fall. 
In continenti (lat, anf dev Zelle. 

In continue ilut.), ununterbrochen. 

ln contumäacinm clat.), I. Contumacia. 
In corpore ılıı.:, inzaciant. 
Ineroyableı hin), .atahdajabt‘, ungtaub— 
lid; 4. 3. des Tirettoriums 1795 8 Diele 
eigen Modchur mit übertriebenen avopen 
Krempen: Daher: Modegeck, Stußer. P’s, die 
(reuftionare) Stußervartei, während der De 
volutionszeit vw oryin. 19]. 

In eulpa verfieren (lat), fich etwa? haben 
zu ſchulden komen haiſen. 

Ineubus (lat.ı, vom. Fümom= Alp 1. d.d. 
Incusil tlatı, alte ıtul. Z:leermmrmzen. 
Ind.. Abkürag tür den Stant Judiang. 
1.N.D., Abkitrzung tiv sin nomire Domini‘, 
im Namen Bote. 

Sndals-Elf, ſchwed af, Bottniſcher Bıreıt, 
en. km Lt, Bebiet 265965 km. 

Inde, a Nueinpreußen, I sur Moer, 50 kn. 
Iudebite ‚lat, ohne Verbindlichkeit. 
Indefluitsem tat, unreſtimtes Füurirort. 
Sndeklinabel -lar.ı, sicht zu Defliiieren, 
Indelikat tat, unjein, unzart 
Sndelta:Zruppen, ichwed. T. dont Grund— 
Depp zu ſtelleu, eine Art Yehnentle, die feſt 
angeſiedelt Wit. 

Indemm ifleren lat d, ſchadloshalten I ität, 
Strailonzkeit Ritats-Reſchluß, nauitag— 
liche Gutheiäzunecerner im Intereiſſe des Under 
ſeitens desMintiteriums vorgeromenen Kaud— 
Lug, welche der vorangehenden Züſtinung 
Der vLandesvertretung bveditrit hätte. 

In Dev conſxilium -Ict.., bet Gett iin Nat 
Independance Hele fanidehnangdaugs 
belicy], 1831 gegr. aropte belgne ZBetinig. 


Independent —Indigkarmin 
—— UM? Zeus. Er 

Independent ılat.), unabhaugig, ungebun— 
ven. Den, kirchl. Partei in Dollund, Eußland 
u. NAmerika, die nur die hl. Schrift ale Glau— 
benzquelle anerkeiit u. al& wichtigſten Grund: 
inß die Umahhängigfeit jeder Gemeinde vom 
ziantiie von jeder Kirchengemeinſchaft feſt— 
Falr al. Weingarten, Revolutionstirchen in 
Eitaland 1868. 

In deposito Tat), tirigerichti.) Rermahrrtta. 
Indetermin tert tat.ı, unentichleſien: I is« 
mus, Dis Gerenteihv. Teterminieinus il. d.). 
Inder .lar), Regiſter, Verzeichnis; iusbei. 
Index librorum prohlbitoernm ſeit 1559 
auf paris. Unardunng iRauls IV verüftent: 
Inter Verzeichnis v. Vitchern, Die Irrlehren 
ottbaliceh. Nebenbei I. lihbroram expurgan- 
dorum, Verzeichnis ſolcher Bücher, Deren 
Gebrauch erlaubt iſt, ſovatd fie dv. gewiſien 
Stellen serermigt find Val. Reuſch 1883 86. 
Indezent lat), unſchicktich 

Indezis lall), unenncutoiſen. 

Indiafaſer, ſ. Aloebani. 

Indiäna, ieit 14316 Staat der nordamerikan. 
Unron, 94140 qkm, 2192404 &, Deren Kup 





beſchatrigung Adern: un. Berabaı, ſowre Handel. 


Som Indianapolis Verfaſſung dv. 1851. 
Indianapolis, Hanpt v. Indiana, 105436 
E. 1. Knotenpuntt. Mienot Indujtrie. 
Indiäner, Ureingeborene vonnganz Amerika, 
ansichließlich der Eäkimos. Hanptmerktniale: 
tuürpierrote HaAutfarbeſdaherReihauten ichlich— 
tes icinvarzes Dany und vrertes Geſicht. Un— 
inkl. Stame; in Abnahnme Beariiten. Weiuntt: 
zahl c. iz Dill, meiit Chriſten. Teils 
eßlzait und Ackerbau tretbend, andere von 
der Jaad lebend, 422 Sprachen. Sprach— 
lich zerfallen Die J. in fotgende große Ra 
milien: Kenai, Athapasken, Algonkin und 
Irokeien, weftl.vom Miiſiiſtppi: zw. dieſem 
und Rody WMountatus Die Stour: in Wei: 
mertlo die Rucblo:%.; die Voloſchen, Haida 
va. am Etillen Ozean; Die 3 in Brit.: 
Golumbin, Wathinaton, Oregon, Kalifornien; 
die mertfan. Azteten. Zn Zentralamerika 
die Matlazinken, Diuygad und Quiches: in 
SAmerika die Antijaner, Araukanier, Aro— 
walten, Cundinamareaner, Gnuarani, Kariben, 
Patagonier, Peſcheräh, Quichnas, Tıupi u 
von. Wul. Broots 1888. 

sudianergebiet (Indian Territory), Ter: 
ritörrum der nordamerikan. Union, weitlich 
vom Miſſijſſippi, 81820 qkm, 186490 E., mo— 
von 74997 zivitifierte Indianer. Haupto 
Ockmulgee. 

Indianeriſommer, im NR. der Ver. Stagten 
der Nachſomerim Derbiti Zeptember,Cihruber). 
Indian hemp, Zpiitfüjer von Apoeynum 
nnabintm., 

Indianiiche Pocken, f Framböſie. [/en. 
Indianint, Keüer der indüchen Sprachen und 
India Nubber ſindiä vubber:, engl. Be: 
zeichnung Fir Gumi, Kautichut. 

Indican (Judigweiß!, jarbloier Veſtandteil 
der Pflanzen, dev das Indiçcoblau bedintt. 
Indien, das Land jenieit Des Indus, zum 
Unterichtede von dem mittclamerst. Archtvpel 
er) Dit I; ment zum vrit and ec 
Indiennes jangdjeiil, ferner Kairun ats 
OIndien. vorberetten. 
Indienſtſtellung (4), Schiff für Auslauien 
Indiffere nt (lar.), gleichgültig argen das 
Werien und den Wert der Tinge. RNismus, 
reltgieſe oder ſittliche Gleichgultigteit. 
ne Thermen, f. Viineralwäſier. 
Indifferenz (lat), Gleichgültigkeit, 3uſtand 
des Sich aufhebens zweier entgegenwirkender 
RKraite. J digo. 


punkt, ſ. Maanetismus. 

Indig bitter, j. Pikriniaure. I Blau, ſj. In— 

Indigen tat), einheimiicheteS uetldivachiend. 
J'at, Staatsangehorigkeit; Heimaisrecht 

Indigeſtion tlat.ı, teinter Mageuntatarrh. 

Indigertrakt, reines Indiablau. 

Indigirka, aA im oft. Zibirien, fällt ins 
ad! Etsmeer, 1301 km lt. 

Indigit ation :lat.), Fingerzeig: Tamenta, 
ofi zrelleZuſamenitellav Gebetiormeln beiden 
abfteumemernfurdenjedesmaticen Gebrauch. 

Indig karmin IJ vots, ſ. Indigo. I Rom- 
yofition, ſ. Indigotinttur. 
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Indign ation (lat), Entrititung: tiert, 
entritſtet. 

Indig(o), aus dem Indican der oftind. In- 
digofera-Aten durch Garung erhultener 
wichtiger blauer Furbitoit. Die zerſchnittenen 
Sotzteile werden mit Wafier ausgelaugt ı. 
durch Amrühren inig nit der Luft gemich, 
woher ſich die Löſung blau färbt «3 Blau). 
Beim ruhigen Stehenbteiben jept ucdh Der 
Farbſtoff aus Schlam ab, der getrocknet und 
it Stücke geleilt wird. Per J. des Handels 
enthalt außerdent noch einen leintartigen 
Ileim, braunen (8 Braun) und voten 
Arot) Körper. Deutſcher 3. ſj. Isatis tine- 
torin, graner = Chiningrum: mineralifcher 
= Mombdunblan, roter = Perfſio, ſchwarzer 
= Ailitnichwarz. 

Indigofera tinrtorin (Fndinopflumcı, [9 
Fig 2151, Papiliangeeen: oitind Halbitrauch, 
num auch in China, Amerika und Italien 
fultiviert, um den Indigo daraus zu Le: 
reiten. I. Anil, aus SAUmerika, I. argenten, 
ans OIndien und zZentralameritaäa und l. 
diaperma in Gnatemala, ebenialls zur In 
Binoheretta fultiviert. S. a. latis. Val. vVee 

Indigopapier, Reagens aui Ehlor. [18 12. 

an iit Indiablau,auch Indigtarmin. 

ndigotinktur Indigokompoſition), vöſung 
don Judigo in konzentrierter Schwefelianre, 
enthält zwei Indigoſulfofauren, liefert mit 

Soda Indigkarmin ihlauer Karntin, Cöärn— 
left, Chemiſchblan, Penſeelack, gefullter Ju: 
digorn, der zum Kirben (Sächichbtan), au 
blauer Tinte dient und mit Gtärle dus 
aickblau eNeubtan qiebt. 

Indigo pflanze, ſ. Indizofera: X’purpur, | 
Parpurblau: J ſulfoſäure, ſ. Indigotinkttur; 
Jſchwarz, ſchuarzer Teerfardſtoff; 3 weiß, 
Indikan, ſ. Indican. 

Indikationſlati), Auzeige, beſ. das in einem 
beiden Falle angezeiate Heilveriahren. 

Indikativ, beſtimte Ausjageform des Beit: 
wort 

Indifätor (Int.i, Inſtrument, durch welches 
Preſſungenv Klüfitnfeiten, Danıpf !c., besoyen 
auf einen brinmten Weg od. eine zzeiteinheit, 
araphtich dargeſtelltwerden. Ar. Bıchler 1880, 
In dev 2 her- der Maßanglnie verwendete 
Sübftanz, Deren auffallende Neattion Das 
Ende heitifftter Brote ertenen Tat. 

Indikolith, blaue Yarıctat des Turmatin,. 

Indiktionſlath), Ankündigg, ftirchl Anigehbot; 
im rom. Uauſerreich ſeit 313 nC. der 15ähr. 
Stenereinſchazungscyklus. S’nencyälus, |. 
Cytlus. 

Indirekt (Iut.\, mittelbar; iſer Beweis, |. 
Beweis: iſer Schuß, gegen verdeckt ltegende 
‚iele mittels Kämbination v Yadınaıı (le: 
vation. Bedeutiam bei Belagerungen; i'e 
Steuern, |. Steuern. |Opuntin. 

Indiſche Eiche, ſ. Tectona, 5. Feige, ſ. 

Indiſche Kunſt, charaktteriſiert einesteile 
durch große Verhaltniſie u. gewiſe feierliche 
Erhabenheit A Fig. 49, Pagode v. Mu: 
hamalarpır), andernteils durch Weichlieit u. 
Verſchwemenheit der Formeit, dabei phan— 
taſtiich grotesten Ztil in der Ornamenutit. A 
1. & schen in dieier Hinſich! Hand in Pand, 
v. g& tan kaum Die Rede fein. Großurtine 
Temvelbanten, Lei. zu Ellora; ierner anf 
Flephantine, Zalbette, Geylon. Pie moderne 
A zeiat dem unſchönen u. wenig monumen— 
taleit RBRagodenvan. 

Indiſche Litteratur, ſ. Sanskrit. 

Indiſchen Reichs, Orden des, von der 
Königin Bıltoria 18753 geitift Orden, 2 Rlajien 

Indiſcher Archipel Malaiiicher A 1, Die aſiat 
Inielſlſur zw. Großem ir. Indiſcheni Ozean, 
gleichlam das verrtittelnde Glied zw. Aſten 
u Auſtralien, ce. 2603208 mit 38V, Malt 
F, meift Malnien uud Mohamedaner (61010 
EnropäerrManiuntericheidet zHaurptaruppen: 
eine äußere öſtlich, enthaltend Moluklen und 
Philippinen, eine inere weitlantit Andamauen, 
Nitobaren, Sumatra, Java u feine Sunda— 
injeln; eine mittlere mit Vorneo, Cetebes u. 
einigen benachbart.Eilanden. Meift niederländ. 

Indiſche Neligion, uriprungi. wie in AD: 
ten Raturreligivn, d. 5. Verehrung v. Wature 
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Indiſcher Dyean-— Indo-Ebina 
—— en 069 
dingen Himel. Erde, Waller, euer, u. dal.). 
Dañ wurden diefe perſoniſt ziert zu Judra, Va— 
ra, Wani, Wiſammu. Endlich veremigte man 
fie monoihriſtiſchzum Brahma, deijen Trimurti 
Dreieinigleity Bralima, Wiſchnunm. Siwa lich 
Ten Braymaiemus reſormierte fodan Zuhilu: 
muni, gen Buddha u. entiwidelte daraus deu 
VBuddbisius. Taschen giebt ee zahlreiche Erf: 
ten Nu Wurm, Geſchichte 1874. 

Indiicher E;ran, eins der 5 Meltmeere, 
zw Afr:ka, Alien, Stillem Ozranu Südl Kiss 
meer, mit dem er in offener Verbindg ſteht: 
73013405 qkın, bis 266T in tief. An der aliat. 
Rüſte 3 große Einſchnitte: Das Rote Meer, der 
Perſ. Meerbnjen und ver Golf v Wengalen. 
Val Atlas Der deutſchen Seewarte 1891. 

Indiſches Korn, ſ Sourehum. 

Indiiche Zprachen, die vorderind. Sprachen, 
jpeziell die zum indogerman Stamgehörigen 
oſtarijſchen Syracheu, deren Stamdas Saustrit, 
andejjei Stelle ſeit dem 7. JahrhevC. im Bolls— 
mund das Präkrit getreten iſt, das im nordl Ju— 
dien in zablreichen Tialelten geſprochen wird. 

Indiſche Vogelneſter ſeßbare Ketten), chi— 
neſiſcher Leckerbrijjen v mehreren Arten der Vo— 
geligattung Gellacalia Schinecen jchwach ſauer— 
lich u werden durch Kochen Sry 

Indiſch Gelb, ſRovalt JZ’Bot, | Türtiſch-R. 

Indiskutäabel lat. nicht zu bejprechen 

Indioktret zlate, vorraut, unverſchwiegen: 
Subit Iron. 

Indispenſabel ilati, unentbehrlich. 

Indispen ibel lat, unverjugbar; tieri, 
nicht «oder ubelı autizeleat. 

Indispoſition ‚lat , Unpäßlichkeit. 

Sudicputabet ılut ‘, unbeitreitbar. 

Indisziplin lat), Zuchtloſigleit bei. 3; 
tiert, zuchtlos 

Indium, Metall: jeher weich, weiß: irca. 
Gew. 7,2. Atomgemw. 113,4% Schmelzpunkt 
176°. In Jintblende 

Individualpotenz, bei Zuchttieren Eigen— 
ſchait, vorteilhafte J—— möglichſt voll 
fenten auf die Nachkemen zu übertragen. 

Zubividu ums «lat. das Unteilbaren, das Ein: 
zestpejen, Durch Die Krgentiinlichteit.J efität), 
d.h. die Sunie feiner Fiyenicaften bejtntt 
Jedes J. iſt gewiſſermaßen ein Zriginal, beit 
es zeigt neben ſeinem Gattungecharalter cıne 
gewiſſe Eigenart. I alifivren, auf das J. be— 
ſchränten, ein folaes in jeiner Eigenart an— 
iduntich machen. I alismus, im Gegeniatz 
zum Sozialismus die ungehinderte Entwicke 
lung der perſönl. Eigenart u. wirtichaill. De: 
thätınung des Einzelnen. 

Indiz ıen ılat.), Anzeigen, bei. verdächtige; 
J ienbeweis, auf Grund dv. I, auch ohne das 
Geſtaudnis: iieren, anzeigen, hinweiſen; 
i ierte Pferdehraft, ſj. Pierdektrait. 

Indobritiſches Weich, Indiſches Kaifer: 
reich, Geiamtnuame jur alle brit Beſitzungen 
in Vorder- u. Hinter:uidien, zuſamten 4560586 
akm, 290426777 E. Die Regierung fuhrt ein 
in der HauptS Kaltutta rendierender Vize— 
könig 13. 3 Cart ot Elain and Kinkardine), an 
der Spitze Der politiichen Geſchäite jtebt Jedoch 
der Stautsiefretar jitr Indien in London. Die 
wirft brit Beſttzungen betragen 2199053 6m, 
mit 2211288738. Dieſelben zerfallen in 3 unter 
je einem Gouverneur itehendeßraiidentjichasten: 
Vengalen. Bonbanı Wadras u. in 10 Pro— 
vinzen, bie in Tivitionen geteilt u, wiederum 
Tiitritie zu Unterabteilungen baben. Taneben 
veſtehen Tributär- u. Schutzſtaaten, 2361533 
akım mit 69495804 G. Bon den Bewohnern 
find gegen 108 Dill Braumanen, 53 Weil. 
Delamiten, ? Mill. Chriſten 2c. Vudget (941 95): 
Einnahmen: 1230, Mill..%. Ausgaben: 1270,. 
Mill .. Ein: u. Augiuhr (92 93 einſchl. Edel: 
metalleh, 1132,, bezw 1544, Dil. .a. Urne: 
Eurondijche 73458, Eingeborne 146648, Poli: 
zeilente 1900009 ; in den einheimifdhen Staaten 
ZI0RH5 Man. Kriegsflotte: 34 Schiffe mit 
42 Nungnen. E. (93 mit Ceylon): 29-400 km. 
T. 183}: 67864 km. ©. auch Oſtindien. Val. 
Hunter, Imperial guzetteor uf ludia 2. U. 
1889387 XIV; deri 82 ww 

Indo Ehina, die franz. Kolonien ac. in 
Qinterindien, f. Frantreich. 





Indochineſiſche Halbinfel— Induftrie 
I —— — 

Indochineſiſche Dalbinfel = Hinterindien. 

Indegermänen Indoeuropäer, Arier jäanitl. 
Völter der tuufujsicdhen Raſſen mit der Urhei— 
mut Nordeuropa. Wal. Schrader 2 U 181m, 

Andogermaniihe Spraden indoeuropa— 
ijche cd. ariſche Erradem), die Srrachen des 
größten Teils der Volker der faufaf Naije An— 
dogermanen in älfienu.(luropu nebit tolonien. 
In Aſien: die indiichen 10ftaniicdin. Sprachen 
u bie iraniſchen weſtariſchen Sprachen In 
Europa: die griechüche, Die ttaliicke insbei 
luteinijcher, Die feltiiche, Die litaundi jlariiche 
wozu Ruſſ, Pol. Tſchechiich ac.ı, Die germiu 
niich ſtandinaviſchen ꝛc Vol. Bopp Veräalei— 
chende Sramatit 3.A 1808 71 IIT. Fick, Wor 
terbuch der i.&. 3. A. 7476 IV, Brugnmai 
Grundriß der vgl. Gramatik 86 ff. 

Indöl, große, ſarblvſe &e dv. unangenehnem 
Geruch: im parnals Parnindilan Entſteht bei 
Verdauung v. Eiweiß: Reduktionv Indigoblan 

Indol ent lat ,, gleichgiltig, teilnahmstos; 

Indoncſten Indiſcherurchipel Subſt Jenz. 

JIudore Indurwpiudobrit Saiullenftaat,217vO 
qknr,. 1653217 E Haupte JI 223208 E. 

lu dorso :latı, auf der Nüdirite, 

Indoſſable Papiere, Wertpariere, die über: 
wage werden fenen, Ramenzaftıen, laufmaän. 
Anwriſungen, Lagerſcheine, Noiwjjements, 
Bodmnereibricſe ac. 

Indoſſ ament :Indofo:, = Giro Proßura- 
I, Ordre zum Intaſſo mar durch die Berrch— 
tigen Jieren, cinen Wechjel geben: der i'm 
Ubertragende: J ant; der, welcher ihn erlalt 
und dadurch Wechſelglaubiger wird: I star. 
Rach⸗).: J. verfullener Wechiel 

Andre, ſ. Indiiche Religion. 

Indre ängdrl Nebenx der Loire, frrant: 
reich, nicht ſchiifbar, 245 kın, durchflirſet die 
Dep. J., 6795 ykın, 202868 E., Haupt Chaà— 
teauroux.u Jerel- Loire, ull4gkın, F3T2UniE, 

In dubio ılut 3, ziwerielbait iHaupte Zou:s 

Induktion tutı, Netuode, vie Th Dre 
Schluiſes nom Befonderen auf Das Aligrmeine 
bedient, d 5 ein Wertmal, das ſich Dei cinigen 
Zingen findet, bei allen voronsirtt. 

Induktion, clektrifgde lelettrodunamiiche 
Verteilung', Errega eines galvaniſchen Ztro- 
mes 3Arom. Ylcbenftron: ım einem ge— 
ſchloſſenen Leiter durch Einwirkung eines in 
einem benachbartenLeiter zirkulierenden Stro— 
mes god. Durch Möagnete ıDauptitrem. Pie Ju— 
tenirtat des A'sſtromes zWVerteilungs-, jelun: 
darrn Stromes wachſt mit der Yance der 
geaenuberitehenden Zreltitreden Aıkuftione: 
ſtröme verwendet zum Entzunden vd. Sereng 
tadungen, zu Beilzwedrn u.a J'smuſchine., 
Appurate, mıt denen Jndyktionsfiröme er— 
zcuat werden Rolle mit Zeide uüberipoñenen 
ftarfen Trahtes, durch die der Hauptitiom acht 
Sie ftedt in einer foldyen mit feinem Traut 
überzögenen, während in ihrer pöblung ein 
weidier Eiſenſtab ſich beiindet :@ Fig 50° 

Inbuktionswage, Vorrichtg zur Unterfuchg 
des Vetallinern, Auffrnden unterirdiſcher Wic 
talladern 2c. mir Sitlfe des cleftr Stromes 

Induktor ılat.ı, Teil eines eleftr Apparats, 
in welchem dev Strom erzengt wird. 

In dulei jubllo (lat ı, ın Saus u. Vraus. 
ndulgen 3, Ablaß, Nachlaß; tt, nachfichtig 
ndultue, widerſtandsfahige, aber weniger 

glänzende Gruppe dv. Anilinſarbſtoifen. 

Indült star), Nachficht, Erlaß, Ablaß: ver: 
langerte Friſt z. Erfüllung einer Pflicht: auch 
Veſie, Jahrnmarkt Dult. [pluren). 

Io duplo (lat.), doppelt, in 2 Ztilden (rem: 
ndurationclat ), Berhärtg,harter Schauter. 

Indus Sind, zinda, im weftl. Xorder: 
indien, entſpringt in Zıbet auidenm Himalaya, 
durchbricht dieſen u. mündet in einem Delta 
in den Indiſchen Osten; 3153 kın. 

Imdufientalt Indüſitenkalki, tertiärer Kult 
niit Phryganeenhülien iInduſien firüchte. 

——— Schleier), hãutige Hulle d Farn— 
nduſtrialismus, das Vorherrſchen v. In— 

duſtrie, Induſtrieſyſtem. 

Industrial partnership (enal.\, lindöttriell 
pärtnerichtpp], geiyarıt. und geerbt. Teil— 
haberſchait. 

Induſtrie dat. Betriebsfleiß, gewerbl. Groß⸗ 


Induſtrie-Pflanzen-Infinitiv I 
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betrieb, vorzugsweiſe durch Maſchinenkra't, 
SRB pher, Fabrikant: indufrtös, unternehmend, 
betriebiam; S’Auskellungen, ſ. Ausſtellgen; 
IRYapiere, Yıkıien induſtriell Unternehmgen. 
Indufſtrie Pflanzen, P., die tinder Induſirie 
als dtobinateriat Krrwendung finden. 

Anduftrieritier, Hochſtapher. Schwindler. 

Induftricichulen, = Gewerbeſchulen. 

Induſtritiyſtem, hehe nach Udam Smith 
die Terielee allen Natronabretijtums in der ge— 
zuerbl Wrbert, jenen galvan. Strom). 

Induztierenitat.), bineiniühren, hervorrnien 

Idea Lato,nochmatveröfentu.Schriften. 

Inefertiv lat), unwirtiam. 

In efligere statt, im Bilde i3. B hinrichten, 
wen der VBxruürteilie entflohen oder tot). 

Inelfentiell:lat.), unweſentlich: Inevitabel, 
sntericdl,itazsbleibl: Juexakt, ungenau, 
fehlerhaft, Inerigibel, nicht eintreibbar: IMs 
erfuiabel, unmenmmchuldbar. 

Inerpreiteb el lat), unausſprech!lich, unbe— 
jreidl : Dies ersal.\,icherähaft f Beintleider. 

Inerflinguibel lat.‘ unausltoichlich., 

In extco»o lat.) austenilidı, erſchöpfend. 

In farto ılat.}, in der That. 

Infallib el, heiüt ſeit 2°, 1870 der PRapft, 
ſoferner in Btaubensiaden unfehldariit. Das 
unichlbare Lehramt des romiſchen Bupiice. 
Conc. var. IV. Seiſ. Die alte Rirche nairte die 
Konzttlien infaflibel, die lüther. Orthodorie 
die Bibel. Dilität, Uniellbarteit. 

Infäm latehrlos, rerrnjen. Infamie, im 
tom. Recht Ebhrruminderung eier Perionſals 
Folgae gewiierurairar.Hanudlgen, Gewerbe 2c. 

Infant, J'in, Zurt der Prinzen u. Prin— 
innen dal Hauirs in Svantenu. Portugal. 
Fade, das ihnen als Leibgedinge, Apanage 

Infantädos, j. Schafe sungen tiere Gebiet. 

Infanterie tra... Fuſvolt, Haäuptwaiſe jedes 
Peeres, weil am leideteſten aassubeben, aus— 
zurzfren, zu erganzen, in jedem Terraun UM. 
zu jeder Tageszeit getectismaßig I'fanone, 
= Rurtstiducitip. Val Beauslawsti 1880. 

Infauticidium ılut ı, Kındesmerd. 

Infarkt lat., Anichoppung, beiond D Vers 
ſteriung Beier Arterien durch Gerinjelu. a., 
dent Blutungen in Organen, beiond, Nieren 
u Zungen Nieren-Z.. Rtlageriing v Salzen 
aux Dem Harn nit Die Nieren. 

Infatigäbel lat), unermüdlich. 

Io faroren ılarıy, au Gatten. 

Infeftion tet: üeduinge D’sRrankfei- 
len, ctiehen ditech Aufnahme eier ipesinsch 
wirtenden giita!titl Zieres. amiiaeitattiche! 
der Meint erzenat id anherhulb der Korbers, 
unablangig veinem vorher erkrautten Xıaun: 
niemus ed. B. Wechie frebere; huntotiegtoſe, 
onſteckende, von einen Krauken auf undeie 
Ubrertragbar, 23. Scharlach. Horigenau.b 
Ubergange. 

Infektionsötheorie, Anichauung daß die erſte 
Beiruchtung eines weibl. Zuchtiieres auf Die 
Beichaffenheit der Iyater mit anderen malt. 
Tieren erzeugten Nuaclenten ver Einfluß jet. 

Inferl ttat.), Unterwelt, Die Verſtorbenen; 
ad inferos, au den Toten. 

AInferioritat (lat.), niedrigerer Rang, nie— 
dere neriiire Ztufe, ichlechtere Beichanenheit. 

Anfernältiih) (lat.ı, botitich, tenileit. 

Anfertit start), unfructbar; Zubit. )R'ſität. 

Snhbulation (lat.‘, Vernahnitg Dev werbl. 
Geichlechreteitle, jruher um Crient zur Ver— 
hinderung des Beſichlänies. Mal. Plop 1857, 

Infldeles (lat, die Ungläubigen. 

In fidem tlat.t, zur Beglaubtgung 

Infiltration I: .Cinierihung, Eirnfloßung, 
D (#3 aleichmaßige Aruinmnmvelung ven Ge— 
weben at. Organiemen durin Ubtlagerinig von 
Eiterzellen 20.; Oſin der Geognoſte Einfüh— 
rung pelditer Stiofie in Geſieine. 

Iufimus tlat), Der Unterite. 

In fine (Int.}, am Eitde. [feit. 

AInfinitat ilar.‘, Unbegtenztheit, Unendlich— 

Infinitefftmalrechnung, Rechinung mit un— 
endlich kletuen Bropen, beſteht aus Difjeren- 
tiab und Jutegrnlriechnung. 

Infinitiv ılat.s, Jorm Des Zetiworts, Hand— 
lung ader Zunagaud ohne NRuckucht auf Perjon 
und Modalitat bezeichnend. 
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Iafnitum (tat), = Infinität:; in ie, {8 


Unendliche. 

Infirm (lat.), fhwad, kraftlos; Subſt.Sitãt. 
Fame) (lat.), Lrantenhaus. Z’ter (frz.), läng⸗ 
irmiẽ], Lazarettgehilfe. 

Infizieren (lat., ), anſtecken, verpeſten. 

In lagränti (at.), bei Begehung der That. 
Inflammlation (lat.), Entzündung; ilieren, 
entflamen; iſatöriſch, entzündlich; ilabet,. 
(leicht)entzündlich. 

Inflationiſten (lat.), Finanzpartei in den 
Ver. Staaten von NAmerita, die Vermeh— 
rung der auf Kredit beruhenden Zirkulations— 
werie anſtrebt. 

Inflerjibel (lat, unbeugſam), unlentbar; 
Sibiſia, Wörter, die unveränderlich ſind. 
Yon, f. Beugung des Lichtes. 

Infligieren (lat.), eine Strafe auferfegen. 

Infloreszenz (lat., 9), Bliltenſtand. 

In floribus (lat.,, in der Blilte, blühend. 

Snflu'enz (lat.), Einfluß; tieren, ihn außs 
üben. 

Influenza (Tat), = Grippe (f. d.). 

Influenz⸗Maſchine (Elektromaſchine), Elek— 
trifiers Mafchine mit zwei Gladſcheiben, bei 
welcher duch Verteilung (Influenz) nrößere 
Elektrizitätsmengen erzeugt werden tkönnen. 

in folio (lat.), im größten Format. 

Snform (lat.), unförmlich, häßlich; Subft. 
Sitäs, Unförmlichleit. 

In forma ılat.), in aller Form; in optima 
forına, in befter Form. 

Juformlation (lat), Belehrung, Nahridt; 
Ylator, Lehrer; ilteren, belehren, benachrich— 

In föro (lat.), vor Gericht. ö ftigen. 

Infraktion (lat.), O Vertragsbrud. O (5) 
Eintnidung eines Knochens. 

In fraudem (lat.), betrüglidherweiie: ij. f. 
creditörum, zur Benachteiligung der Gläu— 
biger; i. f. login, mit Geſetzesumgehung. 

Snfrequenit (lat.), unbefjuht; Eubit. D'z. 

Inful (lat. infula, vittn), wollene Stiru— 
binde der röm. Priefter (Magiſtrat u. Kaifer); 
Biſchofsmütze, vorn mit Krcuz. (ww, ig. 3.] 
Hrieren, die Biſchoſswürde verleigen. 

Infuftön (lat.), Eingießung, Aufguß; 
O (#) a) Darmeingtefung; h) in die Unters 
bautzellgewebe oder in Venen. 

Infuſorien (Infuſionſtierchen, Aufgußtier« 
den, Infunoria), Stlafie der Protozöen; farb— 
ivfe od. gefärbte mitroſkopiſch Keine Tierchen 
dv. beſtimter Seftalt, mit äußerer, v. Wimpern, 
Borſten 08. Griffeln überlleidbeter Körperbes 
dedung, Mundöffnung, putfierender Höhlung. 
mänl. und weibl, Geichlehtsornanen, aber 
großenteil8 durch Sprofiung u. Teilung ich 
furtpflangend. Bon Leeuwenhoek im 17. Jahrh. 
eutdedt. Vgl. Eifertg 1879, Hertwig 89. 

Snfuiorienerde, |. Kiefelgur. 

Iufusum (Tat., Infuſion, Aufguß). Ertrafte, 
die aus PBflanzenteilen durch Übergießen mit 
tochendem Waſſer bereitet werden. Vermiſchung 
be3 (Ertraft3 mit dem abgelodyten Rüdjtand: 
Infufo-Prkoßt. 

In futüram memorlam (lat), zu Tünfs 
tigem Augebenfken. 

In futürum (fat.), für die Zukunft. 

Ingamos, die Knollen der Divoscorda. 

Iuga vera (ehte Inga), Mimoſaceen; weſt— 
md. Baum, mit egbarcın Dart, gerbitoffreicher 
Rinde I. Murthae, WIndien und Chile, 
Früchte (Algarobilla) alsGerbſtoff. Die Sanıen 
von I. biglobosa (Dourabaum) im tropijchen 
Afrita als Kaffeeſurrogat (Eudänkaffee). I. 
saponaria, ojtind. Strauch; Rinde enthält 

Ingber, f. Ingwer. Saponin. 

Ingeborg, Königin v. Frankreich, « 1175, 
Tochter Waldemarg I. v. Dänemark, jeit 93 
mit BhHilipp II. Auguft vermählt, 96 vers 
ftoßen, 1203 wieder aujgenomen, + 2%, 36. 

Ingelfingen, © württiemb. agfıkr., rechts 
alKocher, 1351 E. Schuß. denine Lichtened. 

Ingelbeim, Nieder-J. O le 
2869 & FE. Wein. O Ober⸗J., O ebenda, 
3279 E. AG. Wein. — E. E. 

Ingelmünfter, O belg. Prov. WFlandern, 

Ingelow, Jane, engl. Zi, 1830 Ipswich. 
Romane, Lyriſches 

Ingemann, Bernd. Severin, dän. /, =» 
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Ri, 1789 Thorkildfirup, + 1802 Kopen⸗ 
Dach: Epen, Dramen, Romane 21. Seibſt— 
iogr. 62. Vgl. Peterſen 89. (gemeinen. 

In genere; in generalibus (lat.), im al- 

Singenicur (franz.), [ängjchenjößr], ur— 
fprüngtich nur die bei Kriegebauten thätigen 
Technter; jegt techniſch gebiltete Konftrufs 
teure u. Leiter (Zivil-J.) tedn. Arbeiten im 
Vrafchinens, Hochs, Eiſenbahn- u. Brückenbau. 

Ingenieurkomitee (Geniekomitee), aus nz 
genieur-Offizieren zuſamengeſetzte beratende 
Veilitärbehörde zu S-Eutwürfen zc. 

Ingenieur: Norps (Genie-K.), Spezial⸗ſt. 
für iilitäriſche Bauten im Krieg u. Friedeu. 

Ingenieuroffizier vom Platz, Leiter des 
Feſtüngebaues u. Vorſtand der Feſtungsver— 
waltungsbehörde in deutſchen Ken. 

Ingenieurpark = Genicparf. 

Sngenieurichute, ſ. Veititärjchufen. 

Ingenios (laf.), ſiñreich, kunſtreich. Inge⸗ 
nium (lat.), natüri. Verſtand. 

Ingenu frz.), [ängichenüf, natürlich, un— 
ſchuſdig, naid; J'e, Rolle des naiven Wäd— 
chens: A’ttät, naive Ojſenherzigkeit. ſſchung. 

Sngerenit (lat), Nebentläger; 3’, Einmi— 

Ingermanland, frühere ſchwed. Brov., 1702 
von Rufjeu erobert; jeit 1783 ein Teil des 
ruſſ. Gonv. St. Petersburg. Erfte Bewohner: 
Snarier. lweiler, 2185 E. 

Jugersheini, O Oberelfaß, Kr. Rappolts— 

Ingeſtion (tat.), Einführung (dv. Speiſen). 

Inghirämi, O Tommaſeo, ital. / u. Ned» 
ver, 1470 Bolterra, v. Kaiſer Maximilian I. 
als Dichter gefrönt u. zum Comes palatinus 
ernant, + 1516 Nom. O Francesco, ital. Ar— 
häolog, # 1772 Bolterra, + ’”;, 1816 Florenz. 

Ingleby, Sanıes Mansfield, engl. /, « 
Un 1823, + 0 86 London, um die Shafe: 
jpeureforfhung verdient, 

Inglefield, Sir Edward Auguflus, Drit. 
Vizeadımiral, « 1820 Cheltenham, unternahm 
1852'54 drei Fahrten ing nördfl. Eidnieer, + 
%, 94 London. Nah ihm S’Land und D’- 
Golf in Weſtgrönland. 

Inglöse (ttal.), Engländer. 

Ingogo, Neben’ des Büflelfluffes in S.⸗ 
Afrika: %& "2 1881, Sieg der Boers über 
die Engländer, 

Ingolstadt, © Oberbayern, aSchutter ı. 
Tonau, 17646 E. EB. AG. @ 1472/1800 Unis 
verfität [8 Tyig. 352]. blöde. 

Ingots tengl.), [iiigotts], Beſſemer-Stahl⸗ 

Sngredienz (lat), Beſtandteil, Zubehör. 

Ingres [ängsr), Jean Aug. Poniinique, 
frz. we u. Porträtgl, « '®, 1781 Montauban, 
+’, 1867 Paris. Meiſterhaft in der Zeich— 
nung u. Modellierung. Vgl. Delaborde 1870. 

Sngroft,ieren (lat), ins Grunds u. Hypo— 
tuefenbuch eintragen; Zation, dieſe Eins 
tragung; Dlator, Eintrager; let, dad Gin: 

In serosso {itaf.), im Großen. (getragene. 

Inguinält- (lat.), = Leiſten-. 

Sngutömer, Gherusferjürft, Armins Obeint, 
15’/185 deſſen Kampfgenoſſe gegen die Römer, 
gung 17 zu Marbod über. 

Inguletz, r. Neben des unteren Dujepr, 
rujj. Bonn. Cherſon, 352 km. [Bern E. 

Ingweiler, & Unterelfaß, Kreis Babern, 

Ingwer (Ingber, Zingiber offlicinale), Zins: 
aiberaceen; Oſtindien heimiſchh, nad allen 
Tropenländern verpflanzt. Knollen: J. des 
Handels; Gelber %. = Curcuma longa. 
—— —— = Kingiberaccen. 
Inhaber eines Regiments, Ehrenſtellg für 
fürſtl. Perſonen od Hohe Offiziere; ). Papiere. 

Inhabil (lat.), ungeſchickt ſſ. Anleihe. 

Inbär;ent (lat.), untrenbar, anhaftend, ie 
wohnend; Eubft. Slenz. Iiteren, iñfewohnen. 

Subaftieren, in Haft nehmen. 

Snbalation (lat.), Einatinnng ; I'skur, Eitts 
atinung v. Wajjerdampf, verdiiiter 0d. vers 
dichteter Luft, Arzneidänpfen,gerfiäubten Flitjs 
figteiten mittels bei. S’sapparate od. in JI's— 
räumen; Inhalieren, cinatiten. Vgl. Walden— 
bura, 2. A. 1872. 

Inhib ieren (lat.), verhindern; Eubft. SZli⸗ 
tion: Nitorium., gerichtl. Verbot; ZJitiv- 
prozeß, dieſem zufolge eingeleiteter Prozeß. 

in hoc casu (lat.), in dieſem Fall. 


In hoc siguo vinces-- Infübus 
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n hoc signo vinees (lat.), in dieſem Zeichen 
(dem Kreuze) wirft du ſiegen. Be 
In honörem (lat.), zu Ehren. 
Inhumaän (lat.), unmenfhlih, vgl. Human. 
Jubumatton (lat.), Beerdigung. 
In infinitum (lat.), f. Infinitum. 
In intigrum reftituieren (fat.), in den 
vorigen Stand wieder einfegen. 
Initialen, große Aufangsbuchſtaben. 
Initiälzelle, Scheitelzelle eines Gewebes, die 
durch fortgefegte Teilung leßtered vermehrt. 
Initiativle (lat.),dererite Schritt außeignem 
Antrich, z. B. zum Erlaß eines Geſetzes; Recht 
der Botlövertretung. Davon Slantrag. 
I. N. J.=in nomine Jesu, im Nanıen Zefu. 
Injektion (lat.). Einfprigg, bef. in Körpers 
öhlen. Lie fubRutane (Hypodermatiiche) 3. 
ejtegt in Einfprigg gelöfter Redifamente unter 
bie Haut mit einer bei. Eprige (Pravazſche 
Eprißge), deren in cine Nadel auslaufendes 
Eude in eine Hautfalte geftoßen wird. 
Jujektor (lat., Dampfftraglpuntpe), Apparat, 
in dem durch einen Dampfſtrahl Wailer ans 
gejangt nm. fortgedrückt wird (Zum Ktefieljpeifen). 
Injurie (tat.), Beleidigg (j.d.). ſſo Fig. 51). 
Inka, die Älteften Beherrſcher v. Beruc. 1000 
big 1536. Berühmte Banten v. ihnen. 
Inkalkulabel (lat.), unberechenbar. Licht. 
Inkandeszendlicht, Glühlicht), j. Eleltriſches 
Inkapläbel (lat.), unfähig; S’apität (geiftige) 
Unjäbigfeit. _ [Meittel bei Wunden (f. d.). 
Snfernantta (lat.), Sranulation bejördernde 
Intarnät (lat), Fleiſchfarbe; Erröten. 
Infarnation tlat.), Fleiſchwerdung, Menſch— 
werbung des Sohnes Gottes, Zoh. 1,14 
Inkarzeration (let.), Einterferung; (#) Ein- 
Memung, 3. B. cined Darmbruchs. 
Inkaſſo (ital.), Einziehg v. Geld, bef. auf 
Wechſel; Z’rindofament, Übertragung eines 
jälligen Wechſels. I’mandat, Auftrag zur 
Einziefung von Schulden. : 
Inkjerman, ruf. Dorf, im W. der firim; 
anı Ausgang des Tichernajathals. E. X ®/,, 
1854, Sieg der Engländer u. Franzoſen über 
die Ruſſen. lichließt. 
in?tl., Abkürzung für influfive (lat.), eins 
Inflinlation (lat), OKuneigung: @j.Mag> 
netismuß;tjteren,zuneigen; .atorium,Vleßs 
apparat für magnet. J. WBeiſchluß, Inbegriff. 
Inklzudieren (lat.), einſchließen; Sjufton, 
Inkogniĩto, (lat.), unerkañt; i reifen, unter 
angenpiienem Namen reifen. dZ'enz. 
Sntobarentliat.)unzufanienhängend;Gubft. 
Inkolät (lat), Unterthanenheimatsrecht. 
Inkommenſuräbel (tat.} find 2 gleichartige 
Größen, die fein gemeinfchaftliches Maß haben, 
wie z. B. die Seite u. Diagonale des Quadrats. 
Inkommodität (lat.), Unbequemlichkeit. 
Inkomparäbel (lat.), unvergleichlich. 
Infompasibilttat (v. fxz.), Unvereinbarkeit 
(verichiedener Pfründen, Aniter ꝛc.). 
Inkompẽtlent (lat.), unzuſtändig: Subſt. 
Jenz. vgl. Kompetenz. ſibel, unbegreiflich. 
Inkomſplett (lat.), unvollſtändig. Jprehen⸗ 
Suton:ciliabel(lat.), unverföguf. Jigruent, 
iich nicht dedend. Y.Tequjent, — — 
Subſt. Zienz. Z,ftitent, unzufamenhängend, 
unhaltbar. Zftant, unbeftändig. J ſtitütio⸗ 
nel, verfaſſungswidrig. Ilteſtävel, unbe— 
ftreitbar. Stinlent, unenthajtian; Subſt. 
Jlenz. J, ven!äbel, uupafjend; D,ienz, Dis 
ftand, Hindernis. 
Inkonzinn (lat.), nicht ebenmäßig zuſamen— 
getünt, nicht treifend im LAusdruck. 
Juforporation (lat.), Cinverleibung. 
Suforreft (lat.), ungenau, fehlerhaft. 
Sneorrigibel (lat), unverbeſſerlich. 
Intrenent (lat.), Zuwachs, Bunahme. 
Snfrimintation (lat.), Beſchuldigung (bei 
Bericht). Dieren, beiuldigen., 
Intruitation (lat.), mineral. Überzug über 
andere Mineraljubftanzen od. organ. Körper. 
Inkubation (lat), DOY) Dauer der Aus— 
brütung der Eier. DL) ij. Anſteckg. Ot fſyim 
Yitertum dad Schſaſen im Tempel, um von 
den Göttern Benejung oder Erteuhtung buch 
Träume zu erhalten. 
Inkübus, O Name des Faunus. O Nacht⸗ 
geiſt, Alp, Hexenbuhler. 
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Inkulpjant (lat.), Ankläger; Zat, Auges 
Hogter; Ziation, Antlage. 

Snktunäbeln (vom lat. incunnbila, Wiege), 
Wiegendrude, die älteften vor 1500 gedrudten 
Bücher. Vgl. Hain, Repert. bibliogr. 1826/38, 

Inkuräbel (lat.), unbeilbar. 

Inlet, @tengl.),= Bat, Bucht. OFederleinen. 

In löcu (lat.), an Ort u. Etelle. In maxrnia 
* voluisse sat est, beißroßent genügt es gewolit 
zu haben, (beim Mißlingen). In majöreın D&i 
gloriam, zum größeren Ruhm Gotices. In 
mandätie, auf Befehl. In männ, bei der Haud. 
In margine, am Rande. In medins res, 
mitten Dinein, ohne Umſchweife. In ınora, 
im Verzug (Verzögerung). 

Inn (a. © Enud), r. Neben der Donau, 
entfpringt in Graubünden, durchfließt dort 
dad Thal Engadin, dai in Xirol das Ober- 
und Anterinntdal und münder bei Paſſau; 


510 kın 1. ’ 
In natüra (lat.), in Natur, als (Natur)ers 
zeugnis. 


Innere Miſſion iſt die organiſierte Seelſorge 

iñerhalb der Kirche; Rettungsauſtalten Vers 
wahrlofter, Kranker, Gefallener u. dgl. um— 
faffend. Vgl. Schäfer, Leitfaden 2. A. 1839. 

Inneröfterreich, frühere Bezeichng für Görz, 
Gradisle, Kärnten, Rrain, Steiermark u. Trieſt. 
. Inner-Rhoden, f. Appenzell. [75 km 1. 

Innerſte, r. Bufluß der Leine in Hañover, 

Innervation (lat.),Berjorgumg eines Körper— 
teild 0d. Organd mit Werven. [984 ©. 

Innichen, O Tirol, Bez. Lienz, ajtrau, 

Innoceute (ital.), [stidente), unjchulbig, 
einfach. 

Innöcenz, Name dv. 13 Büpften. O 9. L., 
der 11. Papft, 402/417, Heiliger, Tag *%,. O 
; IE. (Greg. Bapareschi), der 170.3B.,1130'43, 

rönte 33 Lothar 111. zum Kaifer, behauptete 
fi) gegen feinen Begenpapft Anaklet I1., Hielt 
89 die 2. Lateranjynode ab, +?*/,43. O 3. III. 
(Graf dv. Segni), der 182. P. 1198;1216, ® 
1161, einer der hervorragendften Kirchenfürſten, 
befestigte die Macht des päpfti. Stuhles in 
Peutihland, Frankreich u. Cugland; unter ihm 
wurde dag Latein. Kaiſertum (1204) gegriin: 
det, cr leitete die Albigenferverjofguigen ein, 
feste 1198 das Kebergericht ein, hielt 1215 die 
4. Pateranjynode ab, + !*, 1216. /. Val. Bri— 
har 1883. O 5. 1V. (Siuibald Fieschi), der 
186. B., 1243 54, befämpfte heftig das Kaiſer— 
tun, beiegte Friedrich 11. mit dem Bañ, + ’?/,, 
54. O3. Y. (Peter v. Tarentafia), der 191 %., 
20), 1276 gewählt, + ?", 786. &S. VI. (Stepb. 
Audert)}), der 205. ®., 1352,62 in Avignon. 
& 3. VII. (Cosmo Meliorati), der 210 P, 
13041.6. © $. VII. (308. Bapt. Cibo), der 
221. B., 1484/92. O . IX. (Ant. Facchinetti), 
der 238. B., *9,./*%,, 1591, « 1519. (10) 3.X. 
(oh. Bapt. Banıfili), der 244. P., 1614/55, 
«', 1572 Rom, verdam̃te den Weftfäl. Frieden 
u. die 5 Sätze Janſens, + */, 1655. Rgl. Ciampi 
1878. (11) I. XI. (Bened. Chescaldi-, 248. 
P. 1678.89, «9, 11 Como, begañ ben Kirchen— 
ftreit mit Frankreich, + ?*/, 89. (12) 3. XII. 
(Ant. Pignatelli), der 250. B., 1691/1700, « 
1615 Neapel, jhloß mit Ludw. XIV. Kirchen— 
frieden, + 9%, 1700. (13) 3. XIII. (Mich. Aug. 
Conti), der 252. B., 1721/24, = 1655 Rom, 
+), 1724, 

Snnominatkontrafte (Tat.), unbenaite Ver: 
träge; im röm. NRecht ſolche Werträge, welche 
durch Leiſtung des einen Kontrahenten ben ans 
dern zur Gegenleiſtung verpflichteten. 

In nomine Dei (lat.), im Namen Gottes. 

Innovjieren (lat), erneuern; Slation, Grs 
neuerung: (9) das Treiben friiher Triebe. 

Innsbruck, Haupto vd. Tirol, an beiden Ufern 
vom Iñ, 23320 E. E. Univerfität; Sid des 
. Statthalter?. 

Inns of Conrt (engl.), —— engl. Rechts⸗ 
korporationen, früher mit Rechtsſchulen zum 
Studium des gemeinen Rechts. 

In nũco (lat „in einer Nuß“), im Heinen. 

In⸗nu-it, — Elimos, ein Wortihrer Sprache; 
PBlnraljorm v. An-nn: der Menſch. 

Innung, = Zunft; ſeit Einführung der Ges 
werbefreiyeit Intereſſenvereinigung Gewerbes 
treibender. In Ofterreich feit1859 31vang3=-J'cı. 
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Ino, 2. Gemahlin des Königd Athamas v 
Böotien. Bon Uthamas veritoßen, weil fie 
Helle u. Phrixos nachſtellte, ftürzte fie ſich ing 
Meer; v. Aphrodite ais Leudothea zur helfen: 
den Meergottheit gemacht. 

Inobligät (lat.), unverbindlich. 

Inoffenſiv (fra.), harmlos. 

Inokulation (lat.), (Cinjimpfung. 

In omnibus aliquid, in töto nihil (lat.), 
in allem etwas, im Ganzen nichts (leiſtend). 
Suopportün (lat.), ungelegen, unpafiend. 
In optima forma (lat.), in befter Form. 

In originäli (lat.), in der Urſchrift. 

Inoſinſäure, nicht regelmäßig vorhandener 
Beitandteil des Mustkelſaſtes. 

Inoſit (Fleiſchzucker, Phaſeomañit), tieriſcher 
— Körper, der beſ. in Sänfermuskeln 
reidylich enthalten ift. 

Inoue Kaoru, Graf, japan. Staats mañ, 1878 
u. 87,89 Uderbauntin., 8087 Min. des Nugerit. 

Snofurie (greh.), Form der Zuckerharuruhr. 

Sn (Zungbreslau), Krei3o preuß. 
Regbez. Bromberg, 16450 E. E. RBN. AG. 
2. Saline, Eolw. [, ig. 353.) 

in päco (lfat.), in Frieden. In parenthösl 
(lat.sgrch.), in Klammer, nebenbei (gejagt). In 
partibus infidelium (lat., „Im Bebicte der 
Ungläubigen”), Biſchojsſitze 3. p. 3. nur nomi— 
nell bejegt. In perpeiüam momoriam, zum 
ewigen Angedenten. In perpetüum, auf imer. 
In persöns, perfönlich. In petto (ital.), auf 
dem Herzen, im Siſie habend. In plcno (lat.), 
(bei) vollzählig(er Verſamlung). In ponti- 
flealibus, in voller Biſchyfstracht; in Amts— 
tradıt. In praxi, ind. Nusübung, im Gerichtds 
braud. In procüra, f. Brofura u. Indoſſa— 
ment. In promptu, in Bereitſchaft, davon 
franz. impromptu, f.d. In puncto, hinſichth., 
li. p. puncti (sexti, d. 5. des 6. Gebotes), 
hinſichtlich der Keufchheit. In puris natura- 
Nibus (lat.), im natürl. Buftand, nadt. 

Inqueſt (engl), Verhör, bef. durch eine Zury. 

Inquisto (ital.), unruhig. 

Inquilin (lat.), (Diiet)bemoäner. 

Snauir;entilat ), Unterfuchgsrichter; ilieren, 
unterfuchen, verhören; Inguifit, Augeklagter. 

Inquifition (lat.), Unterfuhung, Giaubens⸗ 
gericht wegen Verbrechen gegen die Meligion 
(Kirchenftrafen). Apoftelgeichichte 20. 29. 30. 
Im Mittelalter galt ein Angriff gegen Reli: 
gion und Kirche auch als Hochverrat gegen 
den Staat (ter Exkomunikation folgte bie 
Reichsacht). Im 11. u. 12, Jahrh. entitanden 
ftändige Slaubensgerichte, 1229 zuerft in Süd— 
franfreih, von da in Stalien. Die Päpſte 
Jñocenz IV. und Gregor IX. rügten manche 
mal ihre zu große Strenge. In Epanien exi— 
ftierte feit 1481 ein ftaatliches Inquiſitions— 
tribunal zunächſt gegen die Heintlichen Kurden 
u. Araber (Maranod u. Moriskos) unter An— 
wendg der bei allen Gerichten damals üblichen 
Folter. (In England lieferte Königin Eliſabeth 
gegen d. Katholiken ein Seitenſtück) InDeutſch— 
fand fand die Inquiſition wenig Eingang. Das 
neuere Staatsrecht fordert Barität u. Toleranz, 
und die Kirche gebraucht mur mehr kirchliche 
Mittel. Bol. Hoffman 1877 II; Lea 88 IE. 

Snauifitionsprozeß vor Cinfithrung des 
Reichs-Juſtizgeſetzes (01379) Strafverfähren, 
bei dem die Funktion des Anklägers u. YRichters 
uicht von einander getreñt waren, ſtamte aus 
dem kanoniſchen Recht. 

Inquiſitor (lat.), Inquiſitionsrichter. 

I. N. R. J. - Jesus Nazarenus, Rex Ju- 
dacorum (Jeſus von Nazareth, König der Ju— 
den), Aufſchrift an Jeſuſtrenz. Auch Kong der 
Garbonari Justum Necare Reges Iluliae, es 
iſt (anredht, die Könige (Fürften) von Italien 
zu töten. 

Snrotulation der Alten (fat.), ehedem 
Hurechtſtellg der Alten v. jeiten eines Unter— 
gerichts zum Zweck der Verjendg an dag Obere 


Inſalieren (lat). einjalgen, (gericht. 
Sniativation (lat.), Vermiſchg der Speijen 
mit Speichel beim Kauen. (Gegend). 


Infalubrität (lat.), Ungejunbheit (einer 
In salvo (lat.), in Sicherheit. 

insania (lat.), Seelenftörung, Irrſiñ. 
Infar, © ruſſ. Gouv. Benja a’Iffa, 4847 E. 
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Snfatiabel (lat.), unerfättlich. 

Inſchan, chinef. m a!Hoangho, 2254 m. 
Inſchriftenkunde, j. Epigraphit. 
Inſeription, Kap, Meftipige v. Anſtralien. 

Inſekten (Kerbtiere, Kerfe, Insecta) ; arten— 
reichſte (ũber 200000 Arten befaüit) Klaſſe des 
Tierreichs; Gliedertiere mit getreütem Kopf, 
Bruft u. Hinterleib, 2 Fühlern am Nopf, 3 
Beinpaaren [\? Fig. 53: verſch. Formen don 
Injeltenbeinen; u. meist auch 2 Flügelpaaren 
an der Sgliederigen Yruft, mit Mundwert⸗ 
eugen zum Beißen, Stehen, Gaugen oder 
!eden, mit Netz- u. Bunktangen u. teihveife 
ehr fünftl. Stimwerlzeugen. Atmen durch Tras 
Keen u. maden eine Verwandig dur: aus 
den Eiern (mir wenige gebären lebendige, 
unge} fhlüpfen die (teitweiſe fortpflangungse 
fähigen) Larven aus n. entwigeln fich uunter 
— aumäplicd zu dem geflügelten 

nfelt (imägo, undollfoitiene Metamorpboje), 
oder durdjlaufen ein Puppenftadinne (volle 
fomene Metamorphoje) [| Fig. 5t zeigt in 
a die Larve, b die Puppe des ausgebildeten 
Käfers c]. Bei manchen auch Partheuogeneſis 
und Generationswechſel. Wan teilt die %. ein: 
A. mit volltoimener Metarmorphoſe in I. Nager: 

äferu. Aderſſũgſer; II. Sauger: Schmetter- 
inge, Sweiflugler. B. mit unvdollfonmwner 
Metamorphoſe in I. Rager: Mehflünfer, he- 
radflügfer; II. Sauger: Safdflügler. Vgl. 
Taſchenberg Praktiſche J'kunde 1578,80. Hofier, 
Praxis 92. 

Inſektenfreſſende Pflanzen, Gewächſe, die 
gegen mechan. Reiz empfindlich u. in Drüfen— 
baareı 2c. ein eigentümi. Hebriges, pepfinägnf., 
fleiſchverdauendes Setret produzieren, durch 
das fie kleine Tiere verzehren: Drostra, Ne- 
venthes, Saracenla 2. Vgl. Darıvin 1876, 
Vouché (Kultur) 84. 

Inſektenfreſſer (Insectivöra, Entomophä— 
gen), Säugetiere, mieift unterirdiſch, mit lauger 
Schnauze, umfaſſend dieCrinaceiden( Inſelten), 
Soriciden (Spitzmäuſe), Dalpiden (Maul— 
wiürfe) u. Galeopitheciden (Belzjlatterer). 

Sniettenleim = Bruntataleim. 

Inſektenpulver, Mittel zur Vertilgung dv. 
Flöhen, Wanzen u. anderem Ungeziejer: 3. B. 
gepulverte Blüten perjiicherlP’yretbrum-Arten, 

Snieftivoren, Inſektenfreſſer 
Sinfeftolög (lat.), Eutgmolog, Keñer der In— 
fettenmelt. 

Anfel tat. Insula) rings v. Waſſer unmgebene 
Landmafie; mehrere bei einander liegende 
Inſeln bilden eine I’ Gruppe (Archipel) Salb- 
S.: aufeiner Seite mit dem Yeitlaude zuſamen- 
hängende, jonjt v. Waifer umſpülte Landmaſſe, 
Snielbad, f. Paderborn. IVgl. Hahn 1353. 
Inielburgunder, Art Madeivawein. 

Sniel der Zrligen, im grch. Mythus Auf— 
enthalt d. Lieblinge d. Bötter nachihren Tode, 

Inſeln ded Grünen Vorgebirgee = Kap— 
verdijche Inſeln, ſ. d. 

Infeln über u.unterdem Wind, f. Antillen. 
Snielsberg, A Thüringer Wald, Yısm, 
2 Bafıhöfe (der größere der Gothaiſche), bes 

Sjnieit, Talg. ſrühmte Rundſicht. 

Snienfibel (lat.), unempſfindlich, fühllos. 

Inſeparabled fängſſeparäbl] (untreũbar), 
Sperlings-Papageien (Psittacũla passecina), 
Kuͤrzſchwanz⸗Papageien, Braſilien, leben 
ftreng paarweiſe und äußerſt zärtlich. 

Inſer ieren (lat.),‚einfchalten,in eine Zeitung 
cinrüden; Sat, das jo Eingerüdte; Iılion, 
Einrückung; auch Anſatz eines Mußfelt. 
Snjidilentlat.), Hinterhalt, t!ös.binterlijtig. 
Inſignien (lat.), äußere Keiizeigen ciner 
Snjimulation tlat.), Anſchuldigg. Würde. 

Snünujation (lat.), Einfhmeihelung, Eins 
flüüjterung, Anſpielung; Cinhändigung einer 
gerichtl. Yufertigung od. Vorladung: t,teren, 
gefchit beibringen. S'ationsfdein, Bchülts 
digungsichein. 

Snjipid (lat), abgefchmackt, atbern. [ftehent. 

Inſiſtieren (lat.), beharrlich auf etwas bes 

Inſkribieren (lat.), einjchreiben. 

Suftription (lat.), Einſchreibung; Inſchrift; 
Ymarrikulation.- - 

SIniollation (lat., griech. Helioſis), Bes 
ſtrahlung durch direltes Sonnenlicht. O Soñen⸗ 
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tich; Soiienbdad. — Rieren, der Soñe aus— 
eden, an ihr trocknen. Renz. 

Inſol'ent flat), unverſchämt, frech: Sub 

Inſolid :tat.), unhalibar, unzuverlafug; 
Eubit Pitäl. 

In solutum ılat.), an Zahlungsitatt. , 

Sniolv,abeliiry.), zählungsunfähig; I cur, 
Zahlungsunfäahigleit; i ent, zahlungtuniatetg. 

Inſoziäbel itur.), ungeiellig, unverträglich 

In spe tları, in Hefiinnta, künitig— 

In specie (lat), insbeiondere ſinivettion 

Inſpekteur ifrz ),i tor. Übel einer Milttäv: 

Snfpeftionilar), vrüfeude Beſichtigung: Ve— 
hörde, die futde ausubst: Inſpektor, Auni— 
ſeher; Infpeltorat, deiten Amteu. Wohnuna. 

Inſpir ation lat, aCintebüng“rn, die Er— 
fitllung Der Prepheten u Apoſtel mit aëitt. 
Seite; Dieren, (Ggeiftigneingeben, begeiſtern. 

In spirttunlibus ilat.), in geiſtlichen An— 
gelegenheiten. 

Infpizieren 1ath, beſichtigen, muſern, bei. 
Truppenterle und Deren Anzririturgeiſteht in 
Deutſchland dem Kaniſer über alte, den Mit: 
desflixſten und Sengten itber inte Kontinge:te 
a: Infpiztent Aniiichtöbeamter, bei. beim 

beater. lamten: iiceren. etziehken 

Inſtall ation (Kneulate, Ernießg eines Nr: 

Inſtanz ılar ), Abſchnitt eines gerichtte Ber 
fahrene, jerner das durch Citilrqutig eittes 
Rechtsmittels vor etnem höberen Gerichte ber: 
anlaßte vochmalige Verfalberett, it ettiem vert 
einem micderen Gerichte eutidtedeuen Rechtz— 
ſtreit; Deweg. Reihenfolgeverchtedener Be— 
hörden ber Erledigung von T 








Dieningchen. 
In «tituguoilat.), iu unveratiderten Zue— 
Inſtauration Int), Wiederherite!lq. itand., 
Inſter, Corel des Pregel, oſtpreuß ey: 

bez. Gnnbinen., &b km. 

Inſter, ĩcetröſe. 
Inſterburg, Krei5 oſtpreuß Regbe Sum: 
bien a Uigerab. 2ENDE KO EBRKom. AG. 

(8. Fig Sr; Tabei Schieß 6eargenburg. 
Initig ieren Yet. anime aumennonZzuln 

I alion. menten in Mer Thireit 
Inſtillation ılatı, Cintröovietunu Medite 
Inſtinkt late!, Naturtrieb, tratt deüen ber 

Craanezmus an zweckniaßtgen, weñ auch nicht 

ziethewitnurenn Veſnegt:neett verantaßt wird. 

Wa! Sil:rrider 1880, Yuldbo.dse 
Inſtiter lat, Geichaättzintlhrer, Aagent. 
Inſtit nieren tat i, eimralien, utterweiſen; 

It, Grzierankz Unterrich:aninelu: JIution. 

Anöorduung, Liniiktung:; Rutivnen, en 

cytloradtiche UÜberiicht des Das rom. Mecht 

eithalteunden Teils Des Corpus juris, 533 

unter Inmninian ausgeäarhbeitet. 
Institut de Franco latgititit d'frängs, 

Geſam:iame der 5 fa. Alademten tm Paris: 

1) Aczuie sie franeaise 116535 durch Ricteitei 

gegründet, ", 137 eroftier), aut Feunrietta 

u. Neiniag der na. Suyrache ..Diet del’ Avı- 

denied !hialolliiterbltete: 2} A. des in-— 

Scriplions et Lelles-leitres 1063 inch Gl 

bert gest, 2", 1701 erufitet:, Sam tBejistebte. 

Sprach- u. Aliertintestordo, de Witelı 2 

A. des sciences «16055 durib be!“ert gegr. 

11 Seklienen, Wrrietiichaitent: tiv Malte 

matit, Naturwiſienichait, Mederin, bo Mal: 

4) A. des beaux-urte, Do Zettitoneit lust 

gegren, 49 Mitag!: DIA. des stwlees Morn- 

los et pohtsigues 11852 aerto, 6 Seltionen. 

47 Mital. Walel drixeh Die Weraiieder ie:bſi. 
Snitradteren .ital.), der Weg Marjchroutey 

vorſchreilbeeit. 
Inſtr uieren -Tat.), unterweiien, vorichzei— 

ben; IS uſtlion, Anwetia, Vorichrift, Yet] 

(eines Prozeſſes); iuktib, lehrreich; I uR- 

tor, Lehrer. 
Snitrunent lat), O WRertzeun, bei. Ap- 

parat zu ſJJ. F. A. surfen O Im er 

y Mechanienus zuurErzencung miſſitatider 

Tone. I Saiten-I.: 1: Such X: 2° sene, 

deren Sutter gerrinen werden Pag: 

3) jene, deren Saiten dirch Aniclagen etttea 

feſten Körpers erflinngen. 11 Aſas-I.: 1ı 

Holz BlasJ.: 2ı Wed Blas N: eine Ver— 

eintaung vieler Blaze. iſt die Orgel. 111. 

5GGlag- A.: II abseitenme RPauke, Glodeı: 2: 

ſolche v. unbefrüit Touhohe Trommel, Triau 


gel, Becken Lärm⸗J.)). 
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Urkunde. 

Inſtrumentälmuſik, die Mufit, welche aus: 
jhtzeh,lech mittels Inſtrumenten ausgeführt 
md, vn Gegeniaß zur Vokalmzik dt. d1, 

Inſtrumentation (lat), Teils erıtes 
vorher vein maßaliſch jtizrieiteit Töritiites 
m Vartten fur einzelne Ini:trunen:te. 8 
leltrcheve Verttes, deutich 1864, u. Giergert. 
Minh x7 ann Sl Lavotr de: 7B. 

Sniuberdinutien lat), Verſtoß gegen Tr 
trle ad VRerordnungen, Lef. in amt rd 
miltiär Hinmiicht. 

Inſubrer, im Alter!um die mätdtiaſte unit. 
VRetleriibafnt Jralicis, minder Hanvre- Wiedtor 
latin, 22218 Be. den Römeruunterwoörfen 

In suceum et sunguinem derlicren itate, 
in Fletiehen Blut verwandeln, voritändig 
u ſich auiziebmen. 

Ininffizienz lat‘, Unzulängliéreit. 

Inzula lat -, am ealten Rom jedes allein— 
ſteheitde Dana der ein v. einem Weg um— 
ebenen Gcbandeleinblez. 

Aniulänerweine, Weine d. den griecdhiichen 
Inſeln. 

Inſult ation .lat‘, Beleidigung durch An— 
taſtung der Periönlichteit: I teren, dies ihun 

In summa .lat.i, im ganzen, insgeiant 

Inſurg ieren lat ı, in Maſie zur Empörung 
bringen; Dent, Enpörer: Inſurrektion, Auf- 
ftand, Eintperenn. 

In suspenso fat, ichwelend, unenticivden 

Inſzenieren .deutich lat.s. in Zaere iehen 

Intabulatien :Tat.), Eintragung, insbe. 69: 
pothefariiche dvd. Wechielichtiden. 

Intaglio ital. tallio, vertieit geſchnittene 
Strine, aim wie ein Petichait 

Intäkt Tat unberitt. unaungebrochen. 

Intari ia ital, vunſüdes Cinlegens v.Polz 
in Holz: Nienmaſerei, divut zum Erjag da: 
iur Norluxen dvd Meurer 1879, Bender 89 u.a. 
al Zcerer 91. 

Integer lası, malch , fletentos 

Integral tat.), für ſich Beftehend, ein Ganzes 


hiidend. Jen, 2'," ige miederland Ztauts- 


ſchuld. 

Integrälrechnung, Iimferrung der Tirreren:: 
Balwetızıma Yeptereiie;töteidunaenanf ji! 
een den unendlich Heimen Difrerentialen dx u 
dy zweier Unbeftitnten xuunx BieR lemt wie 
man aus einer ioaben Gleichung zw. den Zune 
rentiafen dx dve.ne Sirienieug zu den Unve— 
ſtintten xu yielbit unden fan. veibniz, deruir 
izuder der %., führte als Zeichen / 1 50rm des 
Sumnenzeichensweinn 

Integrität lat :, Noltitändisfeit, Ganzheit; 
ſittlihe Re:ateit Integrierender geil, zur 
Robbitand:tert notzvendiger Ivıl. 

Interumentum lat, @. .le 

Intellekt lat „Beavittstermuseri'nell.dar 
auf bezugle benrim.; iſueſſer Urhßeber. Ldrret 
way autsGeibnen hat, Was andere vollbringen 
ſollen: Anmititer. 

Intellektualiomus in der Anſicht, dan 
Nerzm:d en Vernunitea priomi zur wahren Er— 
fentiiio zenitgen, im Gegeunintz zu Empitienus., 
Der alles ten der Erfaurung abietiet. In der 
Et:it die Anizcht, Dar gutes HRaudeln von der 
Eitrittiuüs abrangig Ic 

Intellig ent lat „veritandia.ciufihtin Zubit 
Yen.) enzbſatter, Zeitungen. Div nur Aizei— 
zrnbriuzen: Ienzkontor, !l:nircuerjwdition. 

Jutelligibel late, veritäudlich. u ztuar nur 
dent Veritande, nicht Den Sitien 

Intemperanz lat, Unmäßigkeit 

Intend ant sat R.CDberieiter: Dantur, mtint 
Verwaittgstezörde: J ang, Tberieitung. Dei 
eines Iheaters. 

Intendieren flat, beabfichtiaen. 

Sutent ion tat. Anipannna: i iv. inertuh 
u bei ia: wmirban; i ive Wirtfhaft, im 
Gegenögts zur ertenizren „A, niit vori Arbeit u 
Nurıtal dem Boderi Den möglichit Boten Catraa 
abzugewiñen inen: Iitat, venfiame serait vu 
ziren erans: I tpun, verjiätleudes Zeitwoet 

Stuten tion let, Soickt, Jon i dieren. 
eine Robirdht zegen. etivas im Sdalde ineren 

luter absentes lat zunter den Abrvezender! 

Interamna ag ‚sin Umbrien; Leute Ternu 


O In der si eine j 
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DO en 
Inter arma slleut löges (lat.), im Kriege 
ſchweigen die Geſetze, find machtlos. 

Intercellulär gange: S, die Räume zw.den 





ellen, erfüllt mit xufit, Harzre. I ſubſtanz. 


Malle, welche die Zellen mit einander verbindet 
"8. ig. 16: a ſternförmige gellen, b Jirtertels 
ularnannel. 

Intercellulärſubſtanz ı Mittellamelle:, fiehe 
Anterceliiiaraänge. 

Interdift lat , das kirchl. Rerbot der Ver— 
waltung ber Zalramente, Des Öflentl Gottes- 
dirnſtes u. des kirchl Begrabniſſes. Es iit 
eittweder an eine Perſon od. an einen gan— 
ven Ort gerichtet. Sum letztenmale v Alex— 
auder VIE 1068 ber Venedig verhängt. 
Interdizieren lat, unterſagen, verbieten 
Intereſſſe lat, das Mad des Wertes eines 
vermegensrechtl Anjpruchs für eine beitimte 
Verſen; Jen, Bufen eines Kapitals: I oent, 
Veteiligter: i ant, anziehend, Ivilnalnte er: 
regend: i ieren, Teilnahme errrgen: 3 tert, 
eigennützig. Hiervon abgeleitet: Ienpolitiſt 
u. I envertretung, beide nit Dem VNrben— 
benriff des, Cinſeitigen, Eigennuütztgen. 

Interferenz :lut, N, Einwirtung zweier 
Wellenzuge auf einander, 3 3 Des Lichts vd. 

In terzo (lat ı, auf dem Rufen Schalls. 

Interieur iirz ı, angterzöhrl, Das Incze; in 
ter &CInenan'icht, Familieuizene. 

Intérim lat, einſtwerien, borlaufiy), drei 
Verträge zur Ausgleichumg zwiichen den Pro— 
teſtanten md der alten Stribe, ohne jeden Er— 
iola Das Regensburger J. 1511, das Turms: 
buraer >, 2548, Das Leipziger 7.2 1DI8. — 
Iiſtiſch. einſtweilen gelind: Yinidum, der: 
arte ae Ynorduung. I’sihein, Quntung uber 
geleinete Tet zanftung aui Altien Yswirt, 
Kertreter Der minderzaur Anuerben in der 
Wirtichait mit ſeibitandiger Berechtigung: 
J'swirtichaſt Seurrirtichaite, Betrirb eines 
Yonernastes wabiend Der Biitnderjahrigleit 
der Erben durch etnen Tasttem. 

a lat, dazwiichenteget:d 
Interjektion laut ;, Awermieugsivort ach eit) 
Interkal ar lat, eingeſchallet: Zubjtentid 
d atlon. Ber Pfrunden Die Poriode Der Ver: 
masrung. itantiv I fon, 
Interfia dieren fat +, beten, iperren: Zub: 

Snterfetunmue ılatı. Raum yv 2 Säulen. 
Interkonfeiſionell lat.ı, Das gegenſeitige 
Vrrhältnis Der Nonfeiltionen betrefiend. 
Juterkoſtalichmerzen, nerreje Schmersen 
ter 39. den Rippen verlanienden Nerzen nach 
Erkaltung, bei Lungenleiden ua. iindlich. 
Interkütan clatı, zu Hauten Fleijfch bes 
JInterlaken, Hanpilurort des jchweiz Nanz 
tons Bern, Amitsbeziek Fe zwiſchen Tmuneru. 
Beirnzer Zee, 2 w, ein Glan zvunkt 
m den Berner Alpen. Val Gerber 1878 

Sntertinear ılatı, zweichen den zzeitten ilſe 
0.8 I'verſion, dort angeurachte Uberjeug 
Interlokut eutate, Zirichenurtril: nach 
Tem Necht an Stelle Des zeigen Veweis— 
ler 
Iuterludium (lat), Iwiichenipiel auf der 
Orgel, derllberaung d einen Choralvers zum 

Interluniun ılat i, Neumund andern 
Intermarillärknochen Gortreknochenzzwi— 
Kuestieietsweben, fir die entbritvenalseit der 
Shenjdhen zuerſt v ortte entdreelt, kei Neu— 
geborenen ichon verwacſfen. 

Intermedigar dlatet, »darzwiſchen lieaend). 
Intermedtum (ati, O zzwijchenzeit zw 2 
Termtuen. O Stoii, der eine cheutiche Ber: 
binden anderer Storie vermittelt 

JIntermezzo itar, muittal zwiichenunter— 
haliu:na bei Trageẽdien in alien Eude des 
15 Jarru, Urjprung der A yura Iuiffar, 

Antermilten lat 1,dasvoridergrivrdevoll: 
ander Kerijchwindenru tranfseitsericheiigeit. 
Bemilfion, Die vorubergebende Berminderz. 

Intermuttieren det, ausiegen 
Intermundan :lat:. tmeriveltlich 

Intern fat, inerlich, iſſen: J’e, Inländer, 
Einteimiſche: amd Schüler eines Nats, in 
em eyleah Keſten ebnung zeaeben wird 

International nientate, alle vitturrotter 
vetre: iſes Recht. Völlerrecht; Ver Handel, 
Weilthandel. 
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Internationale, 1864 in London ges 
gründete AUrbeiterverbindung, 66 aufden Kon— 
greß in Senf endgültig fonftitiiert, ſpaltete fich 
aber 72 u ging von da ihrer Wurldjung ent— 
gegen. Die ſeitdem in verich. Yandernentitan: 
denen ähnt. Vereine verfielen imermekr inrein 
anardnitiiche Tendenzen Urinrungt Teudeitz: 
Kampigeg die großfupitaliitiiche Produfltiong: 
weiſe, Sturg der Vourgeoſiſenun Nonititiierung 
des Arbeiteritandes anf fonmmmmicher Grund: 
fage. Xyl Teint ventich 1872, Sacher 3.20 1881 

Snterniceren neulaten, jemand ſrinen Aui— 
enthalt an einem beſtimten Ort im Inern des 
Landes, nicht an Ber Grenze ampesien. 

Internodium lat, 9, Stuck eines ten: 
gels, zw Knoten, Biättern oder Blattkrefien 

Internuntius laut. Dirnker Titeldes öſter: 
reich Vertreters in Vorſtantiuvpel O Baäpitt. 
Botichafter niederen Grades der Eizelle 

Interparitalfurchung, wiedernelle Zeitung 

Interpell ation lat. Unterbrechung, Kin. 
rede; Anfrage um Auskunſt, bei. ſeitens eines 
Abgcrordneten bei der Regierung Jieren. Aui— 
fchluß föordern: der es thut: Jattt. I ations- 
recht. Recht auf eine X Antwort vd. Der Regie 
rung zu erhalten. Im Teut Meichstag braucht 
eine J. 30 Unterichriiten, um angenomten, 50 
Stim̃en, um veſprochen zu werden. 

Inter pocula .latı, berm Trinken 

Interpol ren, einſchälten einigen Zub: 
ftaut:o I ation. Kechtentuttel einlegen 

Interponieren ilat.ı, dazwiſchentlegen, ein 

Interpret lat, Ausleger v Schrijten, Ge 
ſehent i'ieren, ansiegen; D’etion, Auslegung 

Interpungieren date, mit Zupzeihen ver 
feben. 

Interpunftien :fat.ı, die Anwendung von 
Baden zur Verbindungu Trenung von Satz 
gliedern, nach dem hbeutigen Gebrauch durch 
Wanntıns 15 Rabrh -eingeintrt. Die Zeichen 
nd: , oma, op Zemilolon, ir Pant, 1m 
Koton.:%ı zsraarzeichen, ıhı Musrufungaszeichen, 
12) Gedanlerſtrich und Klammer. Auperdent: 
() Trilumaszeichen, 1, Antührungszeichenn, 
U: Anoitrunn. 

Suterregnum lat ı, im altröm. Staatsrecht 
bie Regierung eines Interrexiſ. dir in Teutic 
taud 12,8 73 das Grobe X, während deiien 
fein allacın. anerkaiter Herrſcher voryanden 
var und Das Fauſtrecht im lite ſtaud 

Interrer:tat.s, Zwichentönig imalten Kom, 
zw Dem Tode eines Königs, bezw Meniuls u. 
der ISalıl eines neuen gendes Furworrt 

Interregat ion lat ı. Frage: J ivum, fra: 

Interruptien lat , Unterbrechung. 

Interieptumilat 1. Jwercieii, Scheidewand. 

Inter spem et metum :lat :, zwiſchen Hoff: 
nung und Furcht. 

Interſtitielle Entzundungen, E des in 
degewebes im Gegenſatz zu den E der iunktio 
nierenden Zellen eines Drgans (parenchuma- 
töle €.). ct 

Interſtitium lat. Yıpzichenraunt. Zwijehen 

Intertrigo -lat:, Wundjein. 

Interuurtum :latı, Ywiidenzinz; Nor: 
teil bei Noranstezahlinig; aucd = Diskont, 
Rabatt Neal. Neil 1854. 

Intervall Int ı, 3wiſchenraum, Zwiſchenzeit. 
Abſtand erhältnis zweier Tone in Rüücht 
auf itve Tonhöhre u -tiefe d i, ihre Schvin— 
gungsankien Bei der Beſtiniung diejes Ver— 
halttiiſes redet man von tirferen Tou zunt 
höheren. Der treiſte Ton jit ‘Prim; die übrigen 
beißen nach einander Sekunde, Terz, Luarte, 
Quinte, Serte, Septime, Eltnve, None, Te: 
cime ꝛc. 

Intervenieren lat, dazwiſchentreten, im 
Zivilprozeß zwiſchen Kläger u. Veklagten zu 
Gunſten eines Teils oder gegen beide. 

Snterventien,vöfßerrchtlide,Kinmifchung 
eines Staats in die Verhaltniſie eines anderen, 
bewaffnet oder friedlich umvraliihe I). 

Snterverflon at}, Unterſchlagung 

Iutervertieren (lat), unterſchlagen. 

Intervieweriengi ı, ſinterwjuh er!, Befucher 
bedeutender 0d. merhvürdiaer Perjunen, um 
deren Anſichten zu publizijtiichen wecken zu 
erfahren. VLebzeiten. 

later riros (lat, unter dem Lebenden, zu 
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Interze'dieren (lat.y, fich ın3 Mittel legen; 
I dent, Vermittler, Birge; I fon, Ber: 
mittlung. Bürgſchaft. ichlagung. 

Interzeption lat), Wegnehmen, Unter— 

Interziſſſon lat), Einiſchnitt, Zwiſchenſah. 

Ssnteftabel tar). unfahig, leztwiuig zu ver— 
irnngeit 0d. vor Bericht zit zeugeit 

Inteſtäterbe, Erbe kraft Geießes. 

Intestina «lat, Ciugeweide. Ylmnkofis 
dat, Epaltpiisfinnthert der Gedarme 

Inthroniſation (mtttellat.‘, Einſeßq eines 
Veichoisg od. Papftes, durch Beſitzuahme Des 
Thurones. 

Intint tate ig, vertraut; Pität, Ver— 
trau:!heit: Zus, Vertrauter. Aniertigung. 

Intimät late, amth. Verordnung: Yion, 

Intimidation land), Einichuchterung 

Intitulation tat 1, Bezeichnung. Überjchrift 

Intolerabel :latı, uncrtragalich. 

Sntoleran tiılat ı, unduldient gen Ander?- 
dentkende, vorp. Andersalaubige Zubit. I}. 

Sutenation ‚lat, O Aniumang, im Gre: 
aeriantiichenn Belang der eniieit. Geiang De: 
Yilenerz O Net dev menidtuh State Die 
Tongebung Intonteren, anitinten, den To 

In totum ‚lat. im Ganzer. 'angeben 

Intoxikation latezgreyn, Vergritung: We 
IT R: 

Intra, © itnl. Prev. Novara, am Lage 
Magniore, 5715 E Haiert 

Intra tur, titettth: D. muros (even 
valtı, inerhalb der Matern, in ders: davon 
Intramurettinichtuüng. 

Intra, Siambattila. ital /Z Mantua, * 
IS32 Calvenzano. Romaune. 

Intrada tal. Eingang«, kurrer, ieierluch 
rauichender Initrumenttaltaß cd v. Trom 
petien u. Pauten ausgeitihrte Fanare. 

Intramuran :lar.s, j. intra 

Intranſigent Int, unveriohnlich, Bei. ist 
vun Donnti Neon. 

Sntranittiv ılat ı, zZeitwort, das e. Tbatig: 
tert ausdrückt, ohne den Altıatto gie veateren 

Sntranspertabelitats, michi wegzuichaifen. 

Ssutrepid lat), nmerschroden, tapfer. 

Ssnerige fra, hintrug:et., ränterichtiger 
Auichlan, Vrebestint, bei. im vuinriel bititige 
Irdeinhriug: davon )'enſtudt: i ant., raute 
iuchtig: i ieren, Ratte winpinent. 

In trıplo -Iut -, ur: dretiacher Ausijertigg! 

Introduktionclat). Einizihrung, einturzer 
eintettender Satz bei Inſtrümentalwer?en. 

Introitus lat), Eingang, Einleitung. 

Intrors tat), mac iñnen gewenden: („9 
Staubteutet, die ihre Fachet mach Riten lchiere 

Intuition ‚lat, Anichanung, Die aubere A 
umijaßt die obſeltive Welt, Dre inere Die dich: 
jetzive Vorſtellung. Intuitiv, auichauc:id. 

Intumeszenz "tar, Annienelinne, Anige 

luius rlate, inett ttriebenteit des Leibes“ 

Intusſuszeption Lit. Einirulounaeines 
Tarmteils inernemanderen I'stſßeorie: J. 
lebt, daß dar Wachstum d. Star!elsrnerua:e 
durch Mittahnte euer Wüſchen bereits vn 
handenen Teen Wneätn edolar, Wired 
die Appoſttionstheorie Autlagerung neuer 
Schichten Butuii 

lnuula Alante, Nompoitcet: 5 duiche ren 
I. helenium IS ia. 216], wahrer U. De 
nenfraut. 2, Wetreel zum Blautarbeint 

Inulin: Takt: nſarlemehtartiger Reitard 
teil Des Alants; giebt mit Zchtveteban:e 
z3rungsfahrg. zucker. Lat Dragendorij 1870 
Inundation :lat.ı, Uberſchwemung, beſond. 
nt zine & durch Aujtauung. 

In universum tlatı, überhaupt. 
Snunftien (lat), Einteibung: 
Zitmtertur. 

In asu (lat.), im Gebrauch: to u'm, zum 
Gebrauch: 1. a'm Deiphini, v verfanglichen 
Stellen gereinigte Klafitterausqgaben tr den 
Dauphin, im Aujtraguuteo XIV. vernimtaltet 

Inr. Abkürzung fin invenit, hat'serfunden. 

Invaginatiön :latı Inmtusſjuszeption. 

Invaienz ılut.), Ei iwäce. 

Invalide ‚Lit, im Dienite aanz (Bun ı 
oder fiir den Felddienit Halb I) urbrasıbbr 
gewordener Soldat, wird in Deutichland ver: 
forgt nach Gejetz 2» 9°, 1871 durch Vennon, 


JIs Kur. 
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Zivilverſorgungsichern, Aufnahme in ein 
Inkaus. I’nkafen, zur Verſorgung in 
ihrem Berufe invalid Gewordener. 

Invalidität ılar.), Dienſtunjähigteit; I's- 
verſicherung, Vericherung für den Fall der 
Rast Napital oder Rente, 

Invariabel :!arı, unveränderlich. 

Invaſion :lar.ı), Einiall in feindliches Ges 
ter and Veiezung desiclben. 

Inreeta et !llata ılat.), bewealiche Habe, 
die ein Pachter in Das gepadtete Grundſtück 
miteinbringt. rede. 

Invektive tat ı,arobe Schmähung, Schimpf: 

Suvenmtar ium stats, Verzricktitis eittes Ver— 
nögensbeſtandes, int weiteren Zine auch dieſer 
jelbit, das z Bewirtichaitung eines Gutes Not— 
wendige. Eiſernes I, 3, das ſtets auf dem 
gleichen Stand geyalten wird A tfation iIn— 
ventut., Anizeichnung eines %.; Tifleren, es 
auizeichnen 

Invention :lat », Erfindung: bei IS Bad 
u NE tleinere Zonitide im imitatoriichen Stil. 

Inverarp !immerari-, Hauptd der Schott. 
Grant Argyll. a Loch Fyne. 713 E 

In verba mageletri (lat: ſchwören. auf 
rines Lehrers ı,.Nutoritatttı Worte ſchwörei: 

Inverneß inweruieße. Grafſchait, nordveitl. 
Schottlaud, 10987 Kkin. 2X332. FG Paunpt J. 
a Vivrau Firihe 2EH. Haien 

Inverſion flate, Unmſjtulpunge beiond, Det 
GBebermaneriutde Scheide nachenthindunugen. 

Invertebraten ientat:. wirbel!oſe Tiere. 

Invertin. iest Ferment. Dis den nicht gär— 
baren Röovbrzucker durch Maije:auitahbme in gä— 
rungsfäbigen Fruchte u Traubemzuckrr zerlegt. 

Invertzucker Wemmich od Tranben u Frucht— 
z1uler, das ans Rourzucker entitanden it. 

Suverfig aticn tut, NAitskundſichaftung; 
i teren, iolche teszirfen 
InveſtigatorFslands smveitigchtereiläudel, 
Ardirel indbeh von Auitralkoutinent. 
Juveſtition :lat.ı, Kapitalauftage 
Inveſtitürlate, amt Eintleidg, Velehnung, 
ber des Biichvieemnit nat Stab; a!tes Recht 
der deutſchen Katſer, durch Kanſt Göregor VII. 
1075 beftrettien. was den I'streit hervorrief, 
der erit 1122 durch Das Worniier Konfordat im 
derWerie beiaslegt wurdridaß Div J dem Bapft, 
die weltliche Betelnutu::g durch dus Zepter dem 
RKaiſer zuſteben joute. 

Inveterieren Lit. verjaähreu. 

luvicem (lat „ ar ae:ieitig 

In yınovertäascist,. m Weinelieat Wahr— 
heit, der Wein vifnet Mund und Derzen 
Irviolabet lat, wnantaiider, uurerlestich. 
Inviſfibel fat, uniichtdar. ladung. 

Invit ieren .lat), einladen: I ation. Eins 

Suvoice-cnal.. inwenße, jpezißtzierte Rech— 

Invokation lat Anrnig mung. Fakturag 

Invokävit, Name Dry Faſteujſeirtags nach 

luvoluerum- tt ,intullg 2; ut,15. 

Involutien ılur . BRezietzg, die NV am den 
Schnirtpuntten beftelt. ın welchen Die Zeiten 
u Diagongalen vires Biereds durch Gerade ge: 
troiien erden. Ruckoe!daad Organe im Alter. 

Invozieren ıları. aufleben. 

Invuineräbel zlate, unverwundbar. 

Inzersdorf, Dori, mederoſterr. Ad Hietzing, 

Inzeit star, Blutſchande. 4a: E. E. 

Inzeſtzucht, j. NStelanct. — 

Inzidenz -Int.., Einiauen eines Lichtitrabls 
anf eine Aläde: Drwinkel. Einialus 3; 
fa, 3mwiichenjal: Nfaden, Nebeniachen. 

Inzipientilat.ı, Auianger, Xehrling. „od. dal. 

Inzifion (lat, CEiuſchnitt im einen Abjceh 

Inziitven :tat:, Schneidezähne. regend. 

Inzita mente let , Reizmittel: i tiv au: 

Inzucht, zuchtmethöde, wobei Tiere mit abıl. 
Eigenijchhafſten 08 von gleicher Abſtamuug mit 
einander gepaart werden. 

Jo [io], VKrieſterin der Hera, v Beus in Ges 
ftalt einer Wolte umarmt, von Inno in cine 
Kuh verwandelt und von 100 qugigen Argos 
bewacht: in Ugypten als Jſis verehrt. 

lo., Abkurzegefuür den nordamerik. Staat Jowa. 

Jokaſte Epikaſten Wutter und ivater ohne 
jeine Herkunit zu tenen) Gemahlin VeS Tdipus, 
dem ſie Die Antezoue wc. gebar, Erhängte öirch, 
als ſie das Verhältuis erkante. 
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Jolao®, Gefährte u. genlenter bes Heras 

SFolitb Cordierit tles. 

Jolkos (a @),theifalifhe Hafen®, Ausgangs: 
punft der Argonautenfahrt nah Koldis. 

Ion [ison], Soyn des Zuthos u. der Kreufa, 
inytd. Stamvater der Jonier. 

Sona firöna) = Keotmtilt if. d.). 

Jonen (acdh.), die Elemente des ſich zerjegen- 
den Gtoffes einer galvanijchen Kette. 

tonicus, Versglied niit 2 kurzen u. 2 langen 
Eilben (oder ungelchrt). 

Jonien, Freinaitat. Küſtenland, nebit den 
InſelnChios u Samos jeit Mitte des 10 Jahrh. 
vC. durch die von den Doriern aus dem Pelo— 
poñes vertriebenen Jonter beiiedelt, dir ntit 
ihren 12Städtenden Jonifden Aund bildeten, 
der 40 vC von den Perſern unterworſen wurde 
u. ſich nach einem fruchtlofen Aufflande 500 u. 
nah Beſieguug der Berfer durch div Griechen 
479 den Athenern anjchloß, aber durd den 
Antallidiichen Frieden 387 wieder unter perf. 
Botmäßigkeit lanı, big er durch Alexander den 
&r. befreit wurde. Zeit 14 Jahrh türt Herr— 
fhaft. Über den ion. PiafeRt f. Griechiſche 
Litteratur u. Sriechifche Sprache. 

Joniihe Inieln, zu Griechenland gebörigner 
AUrhipel,an der Wanſie desf., im Jon. Meere; 
7 größere Eilande : Korfu, Paxo, Yevlada, 
Thiati, Kephalonia, Yalnınthos u. Cerigo: 3 
Nomarchien: Korfu, Kephaloniag u. Zakynthos. 
Areal: 2315 km, 238783 meiſt grch. E 130000 
Italiener). Die J. ziemlich gebirgig, arm an 
Wald u Waſſer AusgezeichnetesKlima. Haupt— 
produfte: Korinthen, CL, Südfrücte u. Wein. 
w: Die J.kamen 1186 an die Vormalten, ſpater 
wechſelte der Vefiß zwijchen Yrapel, Venedig 
u. Frankreich, 2°, 1800 wurdrn fie zu einem 
Freiſtaat der 7 vereinigten Qufeln erhoben. 
Nachdem die %. fpäter eine Yeitlang nnter 
Frankreich (1807 9) u. Eugland 114 631 geſtau— 
den, fielen fie ’* , 6% an Griechenland, in das 
fie ?°,, 64 einiperleibt wurden. Val. Anſtedt 
1853, Kirfivall 61 II, Reumont 82. 

Sonifher Ztil, altarch. Bauftil, im Gegen: 
füag zum doriſchen S. zierlich u anmutig, eigen: 
tim. die Saule 'A, Fig. 33]. Dauptdenfmaler: 
Erechtheion, Iliſſostentpel u. Tempel der Wife 
Apteros in Wehen. 

Joniſcher Vers = lonieus, f. d. 

Joniſche Schule, Xo, umfaßt Thates, Anaxi— 
ntander, Angaximenes u. Herakleitos. 

Joniſches Meer, Teit des Mittelmeers zwi— 
ſchen Griechenlandu Italien ſehr Kleines 

Jöta, ar. Mame Des Vokals i: auch etwas 

Jowa lei vwi.cinerder VereinigtenStaaten 
v Anierika, wweftl. vom Miſſiiſippi, 145100 km, 
1840: 1911895 EC Hanvt Tes Mtoines. Non: 
ftitution 1857. Schuld (1801: 245435 Doll. 
3 1838 Territorium, 46 Staat 

Sowa City lei owä fitti', @, Jowa, NAme— 
rifa, am a Jowa (480 ku, 7016 E E 

i.p. tip. is in partibus (infidelium). 

Ipeh, o türf. Wilajet Koſſowo, in Albanien, 
ZUM) E. 

Ipekakuänha Ipecacuanha, Brechwurzel, 
Cophalis ipeenenanhba) /a Fig. 217,: Nur 
biarcen; Halbitrauch aus Braſilien u. NGra- 
nadı. Wurzelentkalt Entetin; Brechmittel 4. 

Spbigenia Iphigenian, Tochter des Yan: 
mienmon ne. derKliytämneſtra, follte derürtemis 
neopfert werden, wurde dv. ihr in Tauris als 
Prieſte rin augeltellt, flüchtete u. dort mit ihrem 
QAruder Dreites. 

JIphikles, Halbbruder des Herakles. 

Jphikrätes, athen. Feldherr, ſocht 345 387 
im KRorinth Krieg, 3790 374 in Agypten,372 371 
gegen Sparta, + 352 Atben. 

Sphofen, & bayr. Rrabez. Mittelfranken, 
a Ztrigerwald, 1855 GE. l: 

i.p. 3. = in partibus infidelium. 

speln Zagb livoli idabfj, Hauptort des 
ungar. kom. Hont, Zar. E. 

Ipomoea iTrichterwinder: Konvolvulaceen. 
I. puren. |S Fig 218 : Jalappe T. liefert 
Jalappet Purgier Wurzel: Lturpetum, Ab: 
führmittel, F: 1. batatas »«Vatate, indiſche 
KRartoitel, Nuollenwinder uus Indien, überall 
kultiviert, Knollen eßbar. 

398, O = Nbts, fd 
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Spfara (Para), türf. Inſel im geiſchen 
Meere, 90 qkm, 3000 E. Daupto J., 500 E. 
Ipso (lat.), jvrbjt; 3. feeit, ſelbſt gemacht 
(geihaffen; I. facto, durch die That jelbft; 

Il. jure, durd) das edit ſelbſt. 

Iprissinma verla ilat.). die eigenen Worte. 

Ipſos, S in Phrygien, hier 301 vC. Sieg 
des Zcleulos Nitator ber Antigunds. 

JIpswich jipauitich', eugt. © u Graiſch. 
a Xrwell,572606 R. O Paien@ Mafjfachufetts, 
NAmerika, oberhalb der Mündung des a’ 9. 
in den Atlanı Ozean, 4439 E. 

Spuruma, j. Mauritia. 

Jquiqué, !ifife!, Haupto chilen Territ Tara— 
para, 15341 E. E. Yatronjalpeter. 91 Sitz der 
aufftändiichen Regierung der Kongreßpartei. 

Ir, dem. Zeichen für Iridium. 

Ira iu. O, f. Eira. 

Iräde (arab. „der Wille“), kaiſerl. Erlaß an 
den Großweſir zur öffentl. Bekautmachg 
Iräk Adſchmii, perſiſchen Prov., 358129 ykm, 
1 Mill. E, Danpte Teheran. 

Iräk Arabi, fruchtbare türt. Landſchaft Eu— 
phrat Tigris Gebiet; HauptseBagdad, Baora. 
Fran «Krim, vorderafiat. Pochland: Afgha— 
niſtan, Velutichiſtan u. Perſien. Vgt. But: 
ſchmid tw 1987. 

Iraniſche Sprachen Erauiſche >, Familie 
deindogerman Sprachitames,emideind Spracheu 
ariſcheßruppe desſelben Gram db Spiegel 1882 

Irawadi, hinterind. af, v. öftl. Himalaya, 
durchjtreüzt Birma nm. faut in den Wolf von 
Zicnpalen. 1716 km I. 

Irbis perſiſche Unze, Felis irbis), Feliden 
Wiittelafien u. Sibirien. 1,,, m I Schwanz: 
lünae 90 cm. Meile >, 9°. 

Irbit, Handels ruf. Boud. Berm, 5731 €. 

Ichwiß, Dorf Reuß ä. x, 312 E. 

Iremel, höchſter A fidi Ural, 1536 m. 

Irenaus, der heil., Kirchenvater, ſeit 177 
Biichof zu Lyon, F202. Tag 2°. Bauptichrift 
grgend Gnoſtiler Bücher Bal Gonilvnd 76 

Irene Eirenen. O byzant. Raiferin, « Athen, 
769 Gemahlin Yevs 1V., 780 Regentin fur 
ihren Sohn Konſtantin VI.: v. dieſem 700 ver: 
drängt, ſtürzte fie ihn 797 u. ließ ihn blenden: 
802 entthront u. verbañt, JF803. Fuhrte 
den Bilderdienſt wieder ein. Von der griech.⸗ 
vrthodoxen Kirche heilig gefproden. O Tochter 
des byzant Kaiſers Jfaatb ll., 1197 in Ehe mit 
König Philippo Schwaben vermählt, +2”,1208 
Vurg Stanſen. O tarh A), Friedensgöttin. 

Ireniſch (arch.), den Frieden betreffend. 
Ireton eirtun . Henry. Schwiegerſohn Grom: 
weils, unterdrückte 1650 51 den Auiſtand Jr: 
lands, + *" ,, 1651. 

Irgis, 1. Neben der Wolga, 1051 kn. 

Iriarte Mriarteı, Juan de, ſpan. y,= '', 
1702 Orotava, + °*, 71 Madrid. O Fontas 
de, ivan. /, e !", 1750 Urotava, + !', i1; 
bulbigt franz. Klaſſizisnins. 

Iridaccen 1: Schwerttiliennewächfel, Familie 
der Yitienblütigen, die viele unjerer ſchönſten 
gierpilanzen enthält. 

Iridektomie ıgrch.), Ausſchneidg eines Stüd: 
diens der Regenbogenhaut des Auges, entweder 
zur Vergräßerung ber Pupille, od. bei grünem 

Irideremie uch ),f. Aniridie. iZtarı. 

Jridium, Metall, ſpez. Gew. 22, Atom: 
new, 192,5 & in Hexaëdern od. Tftacdern, 
and) beide kombiniert, in Körnern: ſil berweiß 
mit Metallglanz; ſehr ſchwer ſchmelzbar. Mit 
Platin legiert. 

Iris iarh 1, O Regenbogen, Göttin des Re— 
genbogens, Botin der Götter. O Regenbogen— 
basıt, j. Auge. 

kreis Schwerttitie), Irideen: 11 deutiche Arten, 
wovon einine nit gültigen Wurzeln (I. pseu- 
darorus, Waſſer-, Teichlilie, Gilgeuwurzel, 
Waſierichwertel 7 Kia. 2195 u. sibirien:, 
andere idie braſilian I. cathartica), u. eine 
arumatiihe. BR. Mlorentina (Veilcheuwurze, 
I. zermanieca »pimelsttlioyn. a Siervilanzen. 
Iriſches Meer, Zeit des Atlant. Darans, 
310. Enzglandu Arland. Inieln: Man, Angleſey. 
Iriſch romiſches Bad, Kinbuinag des Kür: 
pers iu heiße troctuernit,erregt lebpait Schweiß, 
wirtt durch Hautreizung ahnl. wie Danıpi-.Y. 
JIrisdruck, ſ. Farbeudruck. 
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Irisglas (irifierended Glas), durch Ein— 
wirten von Zinchlorurdampfen auf heißes Glas 
bergeitelit, Ichillert in Regenbogenfarben. 
Srifb-flew ſeiriſch ſtjuhſ, engl. Nationalge— 
richt Krautgemüje m. Kartoifelnu Hamielſleiſch. 
Srifieren, Regenbogenfarbenzeigen O'deu ber—⸗ 
züge anf Metall durch Balvanoplajtit. |pilius. 
Srisimuichel, == Dieerogr oder Nautilus pom- 
Irisol, ätheriſches Ol der Iris- od. Beilchen: 
wurzel. ſim Platinjand des Uralus. 
Irit, 9 in feinen, eiſenſchwarzen Schuppen 
IritiseRegenvogenhautentzüudungu Folge d. 
Rheumatismus, Verletzungen, Syphilis, zeigt 
ſich durchVeränderung der Farbe, Abnahme des 
Glanzes, unregelmäßige Form der Pupille u. 
Augenſchmerzen. Eintröpfelung v. Atropin. 
Irkutst, Drufi.:jthir. General-Gouvernem., 
7271612 qkm, 1183003 &., 3 Bouv.: J. Ja— 
kutst, Zenijjeist. (d Hauptõ von (Dam a 
Irkut u. Augara, 50274 E. Handel. 
Irland (engt. Ireland, kelt. Erim, kleinere 
weitl. Anfei des Großbritait. Königreichs, von 
Großbritanien durch St. Georgokanal, Iriſches 
Meer u. Nordkanal getreñt; 84252 4kım (7B.o 
produttiv: 19,9, Ader, 32,80 Wieſen u. eis 
dem. Küften zerrifjien, überwiegend fteile ae 
wände; im — voryerrichend Tiefebene, 
reich an Seen (Erne, Killarney, Neagh u. a.) 
u. Wiejen. Höchſter & Carrantuohill, im SW., 
107: ın h. Are: Shañon, Barrow, Liffey, Tee 
u Gorrib. Ausſsgedehntes Kanalıcg Gönigs— 
tanal, Großer Kanal v. Tubiin zc.). Alima: 
feucht u. mild. Haupterzeugniſſe: BRanmwol— 
lene u. wollene Waren, Bier. drantwein, Butter, 
Eiſenerz. Fiſche, Flachs, Hafer, Kartoifeln, 
Leinwand, Speck, Spitzen, Talg u. Vieh. Be- 
mwohner: 4704750 11841 noch 3375000. Aus: 
wanderimg, f. wı. Iren, feltiicher Herkunft, 
(3547307 ron. = fath., 600103 zur Hochklirche, 
414974 Presbyterianer, 55500 Methodiſten, 
BE806 andere, c. 500 Nude, von denen nur 
38121 Teitiich allein, 512053 fettifch a. engliſch 
ſprechen 9150 Volks-, 4808 Wiüttelfdulen, 
15 Gollegeg, Univerſitäten. Nur der Be: 
völterung köñen tejen. KHauptderdäftigung: 
Land- u Bergbau, Viehancht, Fiicherei, Han— 
del; Anduftrie untergeordnet. Pofit. Kintel- 
(una: 4 Brovinzen: Conaught mit 5, Yeinfter 
mit 12, Munfter mit 6 u. liter mit 9 Graf. 
ihaften. Haupts Dublin, wo der Vizelönig 
u. Generalftattnalter refidiert. ShufdiR93): 
23448586 æ, Farbe: grün. Wappen: goldene 
Sarfem. ſilbernen Eaiten in blauen Felde ſvgl. 
510.56]. Im Reichsparlament ift J durch 28 
Peers u. 4 Biſchöſe im Oberlauſe und durch 
103 Mitglieder im Hauſe der Gemeinen ver— 
treten. E (18921: 4659 km. Wal au Groß- 
Britannien, ſowie Murrhy 1870, Murray 71, 
Mapenitein 3. A. 78 u Ridardjen 80. wi: Ur» 
ſprunglich v. Kelten bewohnt, beitand J aus 
einer nroßen Anzahl dv. Stamen ıLlans.: unter 
erbi. Hänptlingen: im 32 Zubrh. 4 Konig⸗ 
reihe mit einem Chertönig. Zeit 450 Eins 
fahrung dea Chriſtentums durch den Schotten 
Batrid, 9 bis Anfang 12. Jahrh Eintalle der 
Normañen, 1156 belehnt Papft Hadrian IV. 
England mit J. das 71 v. Heinrich II erobert 
und größtenteils an engl. Barone verſchenkt 
wird, was der Urſprung der großen Grund- 
befiger und Urſache der bis heute dauernden 
Mißſtände (das Grundeigentum hat etwa 
20600 Beier, IRRE eriitierten 722277 Pacht⸗ 
güter iſt. Durch Heinrich VIE. erhielt $ 1495 
Verfaſſung u. Barlament, Heinrich VIIT ließ 
jich 1592 zum König dv. X. erfluren. Seit Ein: 
führung der Neformat. zahlreihe Aufitände, 
bei. 15911602, 164152 u. SOHLE, die blutig 
unterdrückt u. zur Vermehrung des engl. Groß: 
arundbeiiges benupt wurden. 1800 Union mit 
England, 29 Emanzipation der Katholiten 
O’'Koiiel ftrebt völlige Abtreñung J's an: nad 
den Mafienanzwandernngen v. do Wu. IN in 
NAmerika Rund der Fenier, der Losreißfig I's 
zum Broaramt erbob. Gleichen yived verfolgte 
die 72 cutſtaudene Partei der Dome Rulers 
u die 79 gegründete Kandlian, die den engl. 
Grundbeſin bejvitint wiſſen wil Rt Zwaugs⸗ 
bill, der 82 nad) Ermordg des Staatsſekretars 
Lord Gavendij) u. feines Attache Vourke im 
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at Dublin 2c. eine verſchärfte folgte 

er engl. Bremier Bladftone trat 86 u. 93 mit 
einem rograni auf, welches für J. eigenes 
Barlament forderte, fheiterte aber am Wider— 
ftanded Oberhuufjeg. Val C Gradys1, O' Coñor 
83, Haffencanıp 86, Angram 57, Montgomery 
(„History of land tenure”} 89. 

Irnter, Karl, x Tüfieldorf, « *?%;, 1834 
Babitz bei Wittitock 

Irminıdrmino:, myth Stamvater der Her: 
mionen, v den Sachſen als Kriegsgott verehrt, 
ihm zu Ebren die Irntiitſul ıber. die von 
Karl dem Gr. bei der Eresbüurg zerſtörten 

Irmifh, Edifo, Pflanzenphyſiolog, « '#, 
18165 Sondershanfen, +°®, zu Prof daj. /. 
Irokeſen ı Jroquoisı, nordanterifun India— 
nervolf, bis ind 18. Dabrh. mächtig: zeritel tn 
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Ironbridge jeirubriddjdt,, @ engl. Brafid). 
Shropfhire, a Severn, 3154 E. 

Ironie -grch. der Schalfsernit, welcher tadelt, 
indemerlobt: tronifd, fpettelub [IeWsue E. 

Ironten jeirmtn‘, Gnordamerif. Staut Triv, 

Irradiation ılat.), Erichwinung, Daß ein 
heller Gegenſtand auf dunklem Grunde ſich 

rößer ausmimt, als er ift, und untgelchrt. 
gl. MWelder 18532. 

Irrational ılat.ı, vernunftiwidrig: i find 
ſolche Größen, die jich weder Durch gauzezahlen, 
noch durchBrüche, ſondern nur annaherud durch 
unendliche Tezimalbrüche ausdrucken laſſen. 

Irredenta ııtal., „das Unerloſten', 1878 in 
Italien argr., aus radikalen Elementen be: 
ftehender Bund, der Bereinigung aller italıe- 
nifch redenden Teile dv. Oſterreich ı Trentin, 
Trieft:, Frankreich u der Schweiz nebſt Malta 
mit Italien anftrebt. Pteitglieder der J. oder 
Italia irredenta: Irredentiſten. 

Irregulär (lat), unregelmäßig: Vegruppen 
aus Volkobewaffnung hervorgehend: Freiſchar, 
Guerilla, Baſchi-Bozuks ıc.: Ve Figuren, 
folde, deren Seiten u Winkel ungleich find 

Irrelevant ilat.ı, unerheblich, unweieutlich. 

Irreligi 68, gottlos,ruchlos Zubit I ofität. 

Jerenanftelten, zur Behandlung u. Pflege 
dv. Geiſteskranken beitintte jtautl od. Brivats 
Anjtalten mit bejonderen Einrichtungen zur 
Beichäftiqung: 3. X. mit großem landwirtſch. 
(Irrenkolonten; Betrieb, der von Krankeit bes 
forget wird. Pie J. fteyen unter beitändiger 
ttaati Auffiht. Erſte J. 1751 in Yondon. Wal. 
Lähr. Statiſtik 3. A. 1891, Kirchhoff, w 90. 

Irreparäbel :tat.), unerienlich. Arre ſein, 
ſ. Beritesfranfbeiten, I fofüt .lat), unent: 
ſchlöſſen, i ſpiräbel ineulath, unatenibar, 
t.voRaßel tlath, unwiderruiflich. 

Irridieren tate, verlachen, verſpotten. 

Irrigat ion ılat.,, Bewajierung. Dör, cy— 
lindriihes® Geläp mit ableitendem Schlauch 
zur Beſpülung 13. ion)) von Wunpflachen, zu 
Ninitieren ac. 

Irritab el ılat.), reizbar. Z’tfität. Reizbar- 
feit, die Fähigkeit der Organe Siñesorgane, 
Nerven 2c.), auf Reize in Thätigkeit zu treten 

Irritantia (lat. Neismittel zur Erhöhung 
der Zhätigfeit des Grfäh- u. Miuskeljyſtems 

Irrit atton (lat.ı, Reizung. Spinal-)., er- 
hohte Keizbarkeit und Echmerzempfindungen 
beionders im Leibe u. den Beinen bei Nervo— 
fitdt:i teren, reizen, ärgern, fälfchl jür beirren. 

Ierlihter (Rrrmiicheı, fih fortbemeacude 
Flämchen überSümpfen Sriiteira angezivertelt 

Irrwahn Irrſfiin, Waunnvorſtellung. 

Irtyſch, ar im weitl Sibirien, formt v Altai 
u muündeter in den Cb, 1071 km. Turchflient 
den Saiſſanſee, v. dort für Dampfer fciffbar. 

Irun, © fpan. Prov. Buipuzcoa, a Bidaſſoa, 
nahe der franz. Grenze, 9264 E E. Haudel. 

Irvine [irrmeini, © ſchott. Grafid Wir, 
am a’ 3. u. Eindebujen, vo86 E. E. Dajen. 

Irving, (D Wafdington, amerilan /, * ?, 
1783 New Vlort,+?® ‚1859 Suũnſide a Dubion, 
Keije/ u. Viograph ‚Kolumbus, Waſhington 
u.Mobamed 2c.). Am bekañteſten „Ilumoreous 
history of New York by Dietrich Knicker - 
borker“, „Sketchbook of Geoffrey Crayon“, 
„Bracebridge- Hall“, „Tales of a travellor“, 
„Albambra® u.a. Merle 82 XXVII, SSX. 
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Überfepungen 26:37 LXXIV, Yuswahliengl. | zuiluſſes durch Sefähframpf, bef. im Gehirn, 
u. deutich) 56: Vgl. Laun 70, Warner 81. & | Urjache von Shlagaufallartigen Erſcheinungen. 


Edward, »!® 17102 Aitan, feit 1822 Prediger 
London, erflärte, die arojt. Gemeinde jvi im 
jeiner Diözeſe erneuert, wurde fufpendiert, 
arımdete aber eine einene Kapelle un.+*" ,. 4 
al3 Biſchof ireip. Eugel“). Bl Miller 1878 IE, 
Dlivyant 3.2.05. Zeine Anhänger, Mianer, 
hoffen auf baldige Wiederfunft Chriſti. O 
Henru, engl. OXundon, oe ®, 1838 Kenton: 
Shakeſpeare-Darſteller Bol dircher 85 

Irwell irr-uöllj, vr. Weber des Merieg, 
Engtand Jatobs u Ciaus 

Haut, Sohn Abrahams u der Rebetka, Vater 

Jſabeau iſaböh,, Iſabelian, Königin von 
Frantreich, »1371, Tochter Stephans von 
Bayern, 85 mit Karlt VI von Frautreich ver: 
mahlt, feit 02 Regentinſiür ihren ſchwachſiñig 
gewordenen Semall: jſuchte 1820 die Nrone 
Hranfreitis an England zu bringen, + **, 
3» Zittenlod Wal. Bullet de Wirivitle 1559. 

Sfubela, Q >. L., Nönigin von Raſtilien, 
.:2% 1451, Tochter Johaiis IL, 69 mir Fer— 
dinand dem Kathol d Arugon vermählt, erbte 
“+ Nuititien, Das mit Aragon zum Noriareicd 
Spanien vereiniat wurde, bebielt aber die Vers 
waltung von Rajtilien, eroberte 92 Granada, 
inhrte die Jnaufirtion ein, unmterſtüßte Golumt: 
bus. 1504 Vedina del Campo. Vgl Nervo 
1874. O 3. II. Marie £uife, Rönigin von 
Spanien 183368, #19, 30, Tochter Ferdi— 
nauds VII, folgte 2°, 33 unter Regentichait. 
34 volltahrig, 3° ,., ge mit ihrem Netter 
73.0 Aſſiſi vermählt, regierte feıt Attentat dv 
2 52 tlerital abiolutiſtiſche; ent. 8 durch 
die Revolution geſtürzt, ging J nach Frankreich 
und entigate 2°, 70 zu Guuſten ihres Sohnes 
Alfons XI. 

Sabellenerden, OD °*, 1815 v Ferd VI. 
von Spanien geitiiteter Irden [ik Fig +45] 
O vortug Franenorden, geitiftet *,, 1801 
durch den Prinz. Kegenten Joyan; 1 Klajie. 
0: Fig 461. 

Jſabellfarben, bräunlich-weißgelb; IfaBelle, 
ſo geiarbtes Pferd 

Siabey ‚iiuba', O Jean Daptifte, franz. 
Miniaturß u. Zeichner. * 1°, 1767 Nancy, 
+, 1805 Paris; Seremonien: a Kabinersgt 
Napoleons 1. O Eugene Louis Sabrief, 
Zchn u (N, franz Genre: ut, #?, Tr 
Zuris,. 3° ,S6 Paris Außerordentl Technik. 

Jſa oo, attıjcher Redner 340 35608 ‚11 Reden 
erhalten, dtijch Schönemañ ing. Bal.Mioy 7b. 

Jſagöge ardı ı, Einleitg in eine Winenichaft. 

Jiagoras, nach Vertreibung Des Hippias, 
510 vE, Haupt der ariſtokrat ‘Partei in Athen. 
rirf 507 aenen die bemofrat Partei Die Spar: 
taner zu Dilie, nach Deren Jurııtıveiia verbanit 

J'akticha iJiaccean, ruman Grenz@ gegen 
Rußz!land, Tobrudſcha, rechts a Tonau, 3072 E, 
bis 1878 türkiſch. 

Jiameträlen grch, thermiſche Linien zw. 
den Orten einer Karte, die gleiche Abweichungen 
der Wärnie vom wrmal. Monatsmittel haben. 

Iſandula, Imigelurtige Erhöhung in SO 
Yirıla, am Buialoc 1870, Wieder 
lage der Engländer durch Die Zulu;: hier fiel 
:ısze Prinz Louis Napoleon (das ihm Daj 
errichtete DTentmtal v4 aeitohlen). 

Iſanomälen ıarch ı, thermuice Yinien anf 
Starten, weiche die Orte aleicher Abweichung 
der Warme von der mittleren Zemperatur 
ihres Parallelkreiſes verbinden 

ar, r. Neben der Tonau, font von den 
Tiroler Alpen, mündet in Banern; 245 kın, 
nur Nöpbar. Bgl. Gruber ımsu 

Ifafchar, ciner der 12 Söhne Jalobe, Stan: 
vater des Stames J. 

Satin, IOrmdationsproduft des Indigo. 

Ixutis linctorin | ‚Fig. 220:, Waid, deut: 
ſcher Indigo, Kruziferen; 2jähr, ale Farbe— 
pflanze angebant, wild an Flußufern. 

Jiaurien ıu.@-, Yandfchaft im judl Klein— 
alten, von einem rauberiichen Stamm bewohnt, 
8784 vE. Veorbundete Wittwidates' VI von 
Pontus, 75 u 67 von Pin Nomern befirgt, 
bis ing 5 Jahry nG&. Unriupheitifter. 

Jsha crufis, Nauernbaus 
Ischamie igrch ı, lis-ch „. Hemung des Blut 


Ischia listia!, ital. Eiland vor dem Golf 
v. Neapel, 69 gkın, 22170 E ÄAußerſt frudhts 
bar, Erdbeben ?*, 1883. Saum %., 2741 &. 
Ischtas igrch Hüftweh. Jochialgie), Schmerz 
im Huitnerven tan der Düfte u im Bein ab— 
wärts., Haufiges Hartnädiges Leiden, bef. mit 
Bädern und Elektrizität zu behandeln. 

Iichim, Dar im WW. von Sibirien, I. zum 
Irtuſch, 1113 km. @ © an O, rufj.sftbir. 
Souv. Tobolst, 8521 ©. 

Ischium igıch »lat !, dag Sigbein. 

Jicht, Marko in Lfterreih ob ber Enß, 
ay. u. Traun, 2272 (Gen. 8473) E. E w, 
Sulzitedereien. Bol. u Umgebuug 9. A. 91. 

Isch tib (Schtintje), @ türt. Wilajet Koijowo, 
Ishurie ıgrd) ), ſ. Anurie [20000 E. 
Siebel, Gemahlin des Konigs Ahab v Jsrael, 
führte den Baalsdienſt ein, ließ die Propheten 
hinrichten 205 durch Jehu aus dem Fenſter 
geſtürzt. E E. 
Jiegheni, © beig. Vrob W-tandern, 9965 
Jiegrim, in der deutſchen Tierjage der Wolf; 
Vezeichnung für Wurrfepf. Lie Tichtg „Isen- 
grimus“ 112. Nubhrh) 1884 von Voigt hrsg. 
Jiel, O 4 Tirol. jüdl dv. Ziisbrud, 772 m. 
Schöne Fernſicht, gen 1809 Deutmäler Ol. 
Nebenx der Trau, Tirol, entipringt am 
Tauern, mündet bei Lienz. 

Jielin. Ifaak, 5/. = '', 1728 Baſel, + 1%, 
82; „Wetitichte Der Meuichheit” u. a. 

Iien, oberbanr O, am af I. 391E. 
Iienburg, fürftt u grast. Stanbesherrfchaft, 
preuß Regbez Guijel und bei. Brov Ober: 
bejjien und Starteuburg, 922 km, 90000 @. 
Tus Tymaftengeichledht, 1114 zuerſt urkundl. 
genañt, beitegt in 2 Hauptlinien, der älteren 
Y.-Birfein, 1741 Reichefürjtenitand ı Fürfl 
Karl, ⸗, 183r), mit dem gräfl. Jecbenuft 
>.-Phtlippseid u der jüngeren, ).-Dü- 
dingen, 1210 aefüritet nebit Y.-Bäadters- 
Bad, 1865 gefürjtet u J. gm Meerboſz. gräfl. 
Qt Simon ıwı 1804 ff 111 Mader 91. 
Sieo:. Zee, oberitul. Alpenjve. 58 ykm: an 
feinem Zeeufer der ital O Deo, 1981 E. 
Sier,r Neben der Eldein Böhmen, 120 km. 
Jieran ijehrang]|, Rap der Grajiſchen Alpen, 
Zavoyen, 2480 ın. 

Jfere lifähr],  Nebena‘ der Khöne, 320 km 
192 jchiffbar:, durchzieht das franz. Tep. F., 
8235 qkm, 572145 E Pauptð» Grenoble 
Iiergebirge, weitl Fortſetzung vom Ntiefens» 
gebirge, in Schleften u. Böhmen; höchſter 4: 
zafelfichte, 1l5dın Byl Neugebauer WU 1892. 
sierin, Sin Herucdern, Ottaëdern od Körnern. 
Titaneiſenerz; eiſenſchwarz. 

Jierlobn, D Kreis, 333 qkm, 65205 €. O 
Nteiss preuß. Regbez Arnsberg, a Baar, 
22122£.E.RBN. AG. Vetallware: & Fig.355). 
Jiernia (im Altertum Avsernia), © untere 
ital Prov Campobaſio, 9015 E. E. 

Iſewi ıturt.,, Chriſten 
Isfahan = Ispayan ıf D\. 

Zibewert, & ru Gonv. Riatla, a Iſcha, 
2156E Kıjentsitten, Wajfenfabrik. 
Jñderus Hispalenſis, GuV 636 Biſchof von 
Sevilla, der geielirteſte + feiner Zeit: Wf. 
Chronit. Euchtloräeie ze Vol. Serpbery 1874. 
Sfigny jümmi-, franz. Tep. Galvados, 
22:35 E. 

Kite, ägypt Gottheit, Gattin des Dfiris, 
Zinbild der Fruchtvarkeit; Tierntusfe: Kuh— 
bunt mit dem Soñendiskus zwiſchen ben 
Hörnern I Fig Hl. 

Sites, Quell der Themſe. 121533 & E. 
Isjum, ruij Bonv. Charfomw, r. a Tonez, 
Iskanderieh, arab. Name für Alexandria. 
Jokanderun, türk. für WUlerandrette. 
Isfer, bulnar. X, r zur Tonau, 275 km. 
Iskudar, türt für Sfutari. 
ssla, Zofe Francisco de, jpan. /, » April 
1703 Segovia, + Dez 83 Bologna. Bf. den 
fatir. Roman „Historia dei fameo predi- 
sitor Fray Gerundio de Cuanpazas, alias 
Zutes® 58, beutic v. Bertuh 73, U 1885 IT. 
Isländiſche Yitteratur, Fortſeyung der Alt: 
nordiſchen Zprate 1584 Bibeluberfegumg: 
1614 7, PfalmendichterPallgrimurPjetursſon; 


Islaͤndiſches Moos Stochröntich 
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Lyriker Bjarni Thorarenſen 11786 18111 u. 
Jonas Hallgrimsſon 11307 15: Reman Jon 
ThordarſonThoroddien. GeſturPerlsionHiito— 








riker Jon Sigurdysſon (1811,79. Vol. Jon 
Borgfirdhingur 1884. 
Islaändiſches Moos, {| Cetraria nus. 


Islam zarab. Ergebung“r,i Möobanedanes 
Island, dän Injſel im nördlichſten Tetle ars 
Atlant Oceans, 200 kin cvitl. v Grrnland, 
104785 qkm tnur 42068 gkın bewotntari, 
70927 1& , acrıman. Herkunt, rain luth Wide 
bens, großteuteils Fiſcier u VBiehzuchter. J 
baumloſes, odes, vultau. Gebirgalaud, amt 
ee Felſen, Schneebergenen ler), ern: Jö 
ult), rrißenden Strömemu — Green Raten! 
über 20 thatiae Nulfaze Hetia 120 ın. Dita 
1958 m) Uber die Autuinzo rel jind die vde ürn 
Springquellen, Geiſer uSitantenitane ber 
breitet Klima: ſeucht, nuebel:zs, doch verkalt— 
nismähig mild Haäaupterzeugnine: Taunen, 
Fiſche, Fleiſch. Dante, Ketziwert. Tala, Ivan 
u. Wolle. 2 Homer mit Reytyawit alsz Haur 
w: J. wurde geren Eudedess ahbrie vririinen 
Mönchen aufgeinnden, jet 37 In Moörmwegern 
le u. 1380 mit Taucitarl merenmist 
1551 Annahme der Reforntation Voriajina 


vom °e, 1574, wonach Althrug, ariebgebende 
Verſamlung vo. Mitgl. Ral Maunter X 
1371 u. 80, Poeſtron 85, Vanztzarturr ih 


Islay, ‚eile! O Inſel der Hebridengrurpe, 
606 km, 7375 Ew.: Hanptort Bowmore O 
® Pernu, 2000 €, Haien 

Isle, Jihl!, Dr. Neben der uiteren Tores 
Ddugne, 253 kin, 143 ſchiinbar. O8 ira Zen. 
Waucluje a Sorgue, 3:35. 

Fesdle Be France 'ibldiranas!, Frauciteni, 
alte franz. Bros., deren Haupte Paori«s j. 
das Tep. Zeine, iowie Tele Zenvaet Ute, 
Seine-et-Marne, Diie, Plıse. Kent Mierre. 

Islingten ichngtal.nerdl «tiln Lens 

IBly, Ad in Waroflo nn Algier: gt. rl, 
Niederlage der Varotlaner durch — iranz 
Marſchall Yugeaud (Danach Serien do N: 

Ismäel, Sohn Abraüyams 1. der Duzar, 
Stamvater der ismaelit Araber. 

JISmail, ruſſ. © Veſiarabien, a Kilia, 31368 
Erw. Handel Früher @. 12568 ruman. 

Ismaibia, unterägypt a Suezkanal iTim 
fajce), 1238 Ew E 1803 gegr 

Ismait Paſcha, 1863 79 Neyelfinig Gletne 
v. Agypten, « °,, So Nerv, eväelt oe Zitel 
Ghediun "73 Erblichteit ſeiner Xu, uecgete 
74 bed Krobermgen im Zudam, macte sc 
durch Suczfauel, Cijenbalnen WW. verderiet, 
ſtürzte das Land aber in ugehenure Schulden., 
deshalb 79 vom Zultun äabgeſeßt 

Jomene, Schweſter der Antigone, 
des Odipus. 

Jomid Iskimtd, Das alte NRilomedeia, vark 
Haien« Klrinaſten, a Marmarattrer Dim, 

Ismir, tüurt Name von Suuruaga. 

JIſsny, @ wirttemd. Touuult., 2000 E. 
Schloßz, 1365 1803 Reiché-. 

IRO.... griech. Rorſil be, = alvicr. 

Sfobaren garch, Yınien, verbinden auf Erd 
farten Orte aleichen Luirdrucks. 

Stobarometriüche Linien, aui Erdkerten 
Berbindurgstinzien der Orte atit galeich warnen 
mittleren Uarometerſchwantungen 

Iſobronten orche, Yimzen, aui Dessen div 
jenigen Orte liezen, am welchen bei einem Wr 
witter der erſte Dener qebert werd 

Jſochaͤsmen ſarche, Verlindun gslinie der 
Orte mit gleicher Hauitg?e tes Eelart Ba 

Jſochimenen ‚archen, Limein amt NM. lc, 
welche die Urte it aAlsıcer mittlerer Wieter 
temperatur verbinden. 

Iſochiönen (gr: Linien gleicher Höhe Der 
Schucegrenze in men. 

Jſochromätiſch :auch 1, aleidiarbia 

Iſochromfirnis, Firnis uns 1 Mkafiy, 3 
Terpentiuölhn Zeemetiaserhbem Terpenten zum 
Uberzieyhen von Olbildern. 

Siochröne garch, Tanutechront', Kurre erurs 
fallenden Körpers, Dri Der lehbterer;eden Vogen 
In gleicher Zeit durdrialut Val PKrutdel. 

Iſochroniſch ach, v. alricher zeitdaner:; 
Aſochronismus. ale he gritdanrie wie die der 
Pendriſchwingnagen 


To.lter 


Iſodimorph—Iſotheren 


———— N — — 

Jietimorph, dimorphe örper in denjelben 
verſchiedenen Formen: val Timorphismus 

Jſodynanm iſch sardı.), gleich wirtſam, ins— 
Def bezug! der Intenſitat des Magnetismus 
dalter den, anitturten: Yınien gleicher magne⸗ 
tiſcher Intenürtaät. 

Iſoetaceen (VUrachientränter, Famitie der 
Geiähhrmptogamen. Gureya, Mordairita, Bor: 
deraiien; Hanntvertreter die Gattung Isucdes. 

Isortes Vrachirutraute, anf den Grunde 
von Zren 3 

wieqgestbermen 
welche Die 
verbinden. 

sogen - -arıh », reanläres Yolnaon; Den, 
ieiſdie ginien. ai Yasıdfarten Linien. die Orte 
dicicher mangirtiiilier brreichnngrrerbinden. 

Jiographre arde Wirderabdruckev chemiſch 
bheioriders Prapafirrten alten Drncen. 

Jiohneten gn: 





Linien auf Karten, 
VNodenwärme 


archen, 
Orte mit gleicher 


Yıriıea au Karten, welche 
Ortentit aleicher Jjaährl Megenmenge vervrnde: 

Jſobypſen gi, Linſen am Marten. weite 
Der Ortegleicher mittlever Hotze uber dem rue 
resjpicart verbinden. 

Jioklinen ara iſokliniiche Linien, nerbin- 
den Die Vote de Ybırte, en Denen Die Magnet 
nadel aleidte Wr zrarn Dem Perizontſvat 

Jiokrates, Dir. arch Rhetor, 136 vd. 
Athen, naum ſich nucdnnder Niederlage bei Cha— 
rvonea 338 das Leben 21NRedenerhalten. Uber: 
ſekung v Benjeler 1855 31 

Sefrpomen.ard ,Yinien auf Karten, welche 
die Orte mit alrich großter Nalte der INveres 
flärhe verbinden 

sfeln, Dalenimslterreich Rufteniand, VezH. 
Enhpond Jitria, Bst Bm. ww. 

Sieta Bella. i Borvometiche Inſeln 

Jiola della Scala, Gemeiide, :tal. Prov 
Seren, beob Bw Ex 170 4569 E. 

Jiola Det Liri, & ital Prov. Caſerta, a Liri, 

Jſola Groſſa, dalmatin Eiland, 55 ;km, 
Hanrtert Zuiv 

Jiela Madre, ſ 

Jiolauni, of. 


Vorromeiſche Sein. 
Ludwig Heklor Graf v. 
farjert. Gerteral imtabkigen firicge, e 1550 
Horz. 1581 X Driantagter der Kroaten, T hirdt 

Ssteide, j Triitan. Wiern. 

Inolepis gracilis iſchlanke Gleichichüpne. 
Hartriede, Cyperuccen; vftind Gratart. In 
Amueln 

Stelteren lat, abiondern, aufſter Verbinda 
wben:sorper durch NAtriter t Mofntoren)d 
le friz: {wizfeitre allordern ae liertchemef, 
Schenutel mit Wlan vr zu Biettermdiimaderi 
rines darauf Itebezden Wetnban Naher 
durchläfiige ofierihichten. — Mietaii zu. 
dienen bis Bauwerten zur Abhalturng De 
Feuchtiakeit: Roſliermaſſe. jchlechte Warme 
leiter; r üns ulurngov Tampiltritungérohren. 

Iſonier zarche, aus gleichen Trilen brürvend 
Ne Sörper, organiche Berbbiduraen alenbet 

Ruſanenſfetzung, aber verſch Cigen haften. 

FJiomeitrie zarch: Maßalrichhrit 

Jioner ph grchegleichaeſtaltig A'e Körper. 

chentijcher Rerbrudungen vonmgleicher zarintal! 
ade sidliedeher chentiich Breibarttesihert 

Inonandra wtta Güttaperchn vder Ta 
tandbaum 9 Fig 221", Zutvtacerit, Ma— 
lonieber Arihipel, Saft lieiert Guttapercha 

Sionze, ofterreichtich Kuſten,. ala Sdobba 
m sur vd. Trivit, 1285 kın 1. Heilmetuede 

Iſopathie tat‘, der Ponbopathie verzuandte 

JIſoperimetriſch acc :, v. gleichem limfang. 

Siopleuron ıard 3, gleichjeitige Figur. 

Isopoda, i Xlneln. 

Sropurpuriaure PhenrlpurpurſjäurePikro 
crantinjauren, bildet ſich bei Behandlung von 
vitrinſaurem Malt mit Cyanulalium Das aulı 
falz ter J als Granatbraun zum Färben vd 
Seidenn Sole. Andere Sahze der J Id Er: 
rlofivftofre Orten mit gleichen Flutzeuen. 

Jiorachten tar ı, Linien auf Narlen zw. 

Sietpereen, Gefaäßlroptogamen nut nur 
einerlei Sporen. 

Jſiotelie sarch.!, im alten Athen teilweiſe 
Gilrichfiellung ven NRetöken mit ten Bürgern 

Jſotheren :orc ). Linien anf Karten zwiſchen 
Ourten mit gleicher mittlerer Somerwarme. 
Fig 3 


Jieo- u. Garda-Sce: 


Iſothernien Italien 
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JIſothermen ıyrch.‘, Iſothermäl-Linien, ver— 
binden anf Karten Orte mit gleicher mitilerer 
Jahrestemperatur Jfotdermifd, gleidywarın. 
Sfotrepe Korper ıgrdı ı, FE mut aleidıen 
Moletularverbaltniſjen nach aller Richtungen. 
Sfeuard ijuarl, Wiccolo, franz $, . 1,75 
rel Wiatta, 7%, 1838 Paris. Sn Uvern. 
Ispaban Isfaham, Handelec, perf. Prov. 
Irat Adſchmiim 17. Jahrh Hant v. Periten, 
a Zajenden Rud, nE. Palaſte, Moicheen, 
Gelebrienichulen, Rudnftrie. jchait, Komitat. 
Ispan (un Braeſ befpaniduft = Graf— 





Ispräwnikeruſſe, Chef ber Kreispolizei in 
Rußland. lJatobs 1i.d. . Geneſis 42. 


Seracl zurbren „Wottestänmjer":, 

Isrucl, Aug. I 
IR Gıbuu 

ssracls, Iofepß, niederländischer Gleurec, 
Ammerdain:«1521 Gröningen. Schiſſerleben. 

Iſſelburg, % MRreinpreuße, Regbez Dafiel: 
dort. str. er, a Allru neh 1751 E. 

Si kun, Gevirgsſee, vu) Word. Semire— 
tiert, Turkritan, im Thian jchant, Hlz2ı ken. 

Sheire siivar,, Artonde, fill. Tep Puh des 
Tome. sozu 

ses ag: Seres in Kililtien, X 
zur Alexzanders dis Gr. 

Iſſoudun tijudsugl, e 
135004 E E. Tucibrit. 

Sn, Tori bei Paris, 128930 E. E. 
Bi 1871 bombardict u. 

Jit, a Rechiungsweien: Befland. Gwegen— 

Ahuvdonen, j. Germanen. Aut: Zoll. 

Sttambul, türt Ramensform dv. Mosituntis 
nopel Peffendi, Kadi von Könſtantinopel, 
Stadtrichter mit rolizeilicher Macht. 

Star = Mitarte, 

Siter, a®&. - Tora 
Iſtbnus igrchei, Yandenge, im Altertum 
nanrutlich Deejenige vd Korinth, auf weicher Die 
Jſtumiichen Spiele abgehalten wurden. 

Sime, Stunt, ſ. Panama. 

Iſtrien, achiritete Vtartgraſichaft, Teil vom 
diterr Nuntenlunte, MT qkm. c 31701068: 
Halbenſel Des Adriatiſchen Meeres; warmes, 
trocknes Klima Feigen, OUu Wein Fiſchjang, 
Schrfibaun Schiſſahrt. Bewohner ?Slamen: 
JItalirner an Der Kuſte 6 Berirtszhauptmäan; 
itasten J jet Martgraiigiait, ipater an 
cute 1874 Der UDO an XVitericih, Das 
17907 in den Befitz v. ganz‘. fun, 1805 15 war 
der venrzian. Teit ſranz. Depariement. 

Iſturtz, Don Francesco Xavier de, ſpan. 
Stanteinaü, = 1.50 Cadiz, Panpturheber des 
Auiſſandes ton", 1220, der die Wiederleer— 
jellg der Setiaga dv 12 zur Folge hatte, Hunt: 
tete 23, ann Tore verurteitt, nach England., 
Sl auynd. 35 an rer der Kamer, 36 Mımiller 
des Auszrurt Präſident, mußte Riluchten, 
37 317, 46 — Praäj des Mintiterrats, 
Ir Girjanedter reondon, Petersburga, Buris, 

It... Abturzung Ted item ir Th 

Itarolumt, & iundeſftt Braſilien, 1754 m; 
bar wınen Want dvd IMaRolummt Gelent— 
quarzi, Dem Wentterzeitein Der Tiamanten 

Itagaft Zaiiufi, Graf, hberafer japan. ‘Eos 
hier, = 1857 20m 

Halia irredenta (ital, ſ Rrredenta 

Italien, mittlerederügroßen judeuron CalDe 
imeln, Durch Die Alpen im 9} vontcmop Mon: 
tinent abgeicheden, iM O vomildriatschen, om 

ZI. ron Joiitden u im Wevdom Turrhen 1. 

Yirur Mexrr Beijpuit. Areal inebſt Sardinien, 
Siztlien u. den Neineren Jnjelnu 238540 uk, 
wer; Alpen, Yıpenin; thöchiter & Grau Zuru 
d'Stalia, 2010 m: Zielland im Ye Die Yon: 
bard-Venetian Tieiebene 3Rlüſſe meist nur 
turz: Po, Arno, Tiher, Garigliano, Volturnd, 
Baſento, Clich, Bienta und Viare. Seen am 
Zaun der Alren: Yago Waggıore, Komerz, 
in Mittelitairen Traſi— 
mend, Seen v Yoljenaın. d Bracciano zZayl⸗ 
reihe Kanale in Cber-J. Klima: mild, geſund: 
Sonirr hibze durch Serwinde gemäßigt;: mittlere 
Juhrestentperatur in Mittel I 1.5 E.: auf 
der WArntſte Bier und da Malaria u. Sciroceo— 
winde Haupterzeugniſſe: Alabaſterwaren, 
Ruiichonis, Bnuntwobvile, Butter. Dutteln, Eier, 
Eiſen,Erdpech. Ileiich, Geflügel, Getreide Bias: 


Beinanme 
SZihulrat zjchopau, »* 


Ba, 
uber Tarcios J11 
franz. Dep Indre, 


Fort J. 
71 beoſetzi. 
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Italien 
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waren, Dani, Kupfererze, Mandeln, Marntor, 
Marmorwaren, — Nudeln, Oliven, 
Drangen, Reis, Safran, Saiten, Sardinen, 
Sehwefel Seide, Seidenwaren, Strohhute, Suß⸗ 
holz. Tabat. Vien. Yan, Weinſtein, Zink und 
Ztirronen. Revölkerung: 093358E uber: 
wiegend ron kath TOT aufigkm in Cam 

panien 189, in Zurdiien 31 anf I gkmı. 62000 
PFroteitanten, darunter 22000 Waldenſer, 38000 
Juden, alle übrisen fattol Hauptermerbs- 
gweige: Acker :Boden zu 87" Fulturiubig u 
Hergban, Fiſcherei. Haudel u Induſtrie Ma— 
ſchinenbaun Kunitgewerbe han iniichwung: be: 
deutend: Seidenagewinung 23", Well ka Roh— 
ſeiden Baumwollindnitrie, Rapier und Thyon 

ware:jabritat, Korallenichteiierei Seebandel 
anmelnlich, namentlich nach der Lerante 1842 
Werrt der Siniuer 1173.. d Ansiuhross., Mili 
vıre Handelsmarine 1842: 66221regiitrierte 
Schiffe v XR11261t Schalt, Davon 316 DTampier 
v 201113t Gehalt Schifisbervegung 923 es 
liefen cin 121005 Schiffe v 23023131 1 Glchalt, 
Davon 33058 Dampier niit 131215 1 @ektalt: 
es lieien ans: Lid, Schiife v. 23297689 t Gr 

halt, davom 2024 Tampier v 9726e 

hait Wichtigite Scehäfen: Genua, Livorno, Ir 

apel, Meiſina, Palermo, Catania, Brindiſi, 
Bari, Ancona, Venedig. Trapani. Reggios 
Cagliari, Saſiari Saterno, Tatente, Ser 

letta. Eurafus. Aberſeeiſche Beßtzungen: 
Ar der WKiite Des Roten Mierres Die 
Ernthratiche Kolonie: Stiutzazcztiete Abe: 
irnien get Xtra. Zomlfiite zw Mundung DER 
Zubu sn 3,31 SIO817 qgkın MIES37OOHÄE. 
Binterridtsweien: 17 Stantsnniveritaten u. 
4 freie Univerie, 325 Lyreen, 735 Gymnaunen 
Adwminifirative Einteilung: 17 Laudesteile, 
5u Provinzen Haupt Rom Tie Werfaffung 
des vorm Köntar Sardinien db. „18 18 iſt aui 
ganz J. ausgedehnt worden Nonjtitutionelle 
erblihe Monarchie. Zei Kamern: Senat 300 
Mıtal, Teputiertenfatter Sos Mital Kanig 
Sumbert I, feit 1878 Einnahme 1803 8: 
1755670344 Vire: Ausgabe 1753058303 Yırc, 
<&uld (DM: 5046721>0 Yire ıYıra = ranfı. 
Armee: Friedeusſtärke is: 14503 Tiitziere 
u Beamte, 263592 Unteroinziere u. Manſchaf— 
ten, u zwar Stäbe 2c. 307 Dita u AS Mail, 
316 Jni.-Bat mit K Tiitr :tomp. 7190 Cfitz. 
u 161753 Man, 144 Est und 24 Tepots K48 
Diiiz. u. 22923 Mañ, 207 Butt, 68 Artillerie: 
u 40 Zrain:Xiomp 1914 Offitz u. 30635 Wan, 
61 Genie- u to Train Nomm. 310 Zinz und 
8527 Dan, 12 Zunitats Nomp. 190 Ta u 
2555 Wan, 12 Berpileaunasfomp. 142 Zittau. 
MO Daii, 12 Vegionen Karabinieri 66 Kitts. 
u 23101 Man, 1Weterinär-Korps 197 Liftz, 
Afrikan. Truppen 200 Offiz. und 1982 Mai. 
Kriegsftärte 1893: 2005884 Mañ und z3war 
Oifiziere 37685, ſtehendes Heer (Mauichaften; 
263592 Man, Beurluubte des ſtehenden Heeres 
5650721 Maſi, Mobil Miliz 400416 Man, Spe— 
zial Milizen 201611 Man, Territorial= Miliz 
6549 Maii: dazu komen noch Mañnichaiten 
der 2 Ratenorie 3508637 Wadı m. meiſt ganz time 
ausgebildete Mañſchaften Der 3. Rateaorıc- aur 
Territorialmilig) 1221377 Dia. AMriegsſſotte 
(18933: 275 Schiffe mit 48T Nanonen bis 10cm 
Kal.: Bemanung: 21611 Man Frriedensitärfe 
des Marineperſonals 23110, Kriegsſtarte 76532 
Dan. Landesſarben: vot, filber, ariin. Wap- 
pen J zig 72), Flagge Fl. Fig 33] Erden: 
Anumciatenorden, Orden des hl Morig u Ya 
zarus, Militärorden dv. Savanen, Zivilorden vd. 
Savroyen, Militärverdienftorden u Orden der 
Krone dv. Rtalien. F. (1892:: 13957 km. T. 
(18921: 38108 kın, Val. Buccagni-Urlandini 
1841 XV. Bradelii 71, Altavilla 75 u, Nieniu 

@ 83, Stiafiarello vufi ‚Premolivnif.,Bruia 
Staatsrecht ax Reiſehandbücher d Wiell: setz. 
Karte v Kiepert Seche Hauptperioden nach 
demlintergang des weſtröm Reiches 1. Periode. 
Bis 1268 kämpften germantfche Bölfer um das 
VLand. Das Reich des Odoaker, der 176 d weſt— 
rom. Reich zertrümnerte, wurde 193 durch Thyeo— 
derich den Gr. geftiirzt, 555 eroberte c3 der oft: 
rom. Raifer Juftintan Beliſar u kKariesı und 
gründete das Frarchat, 568 Einfall Der Lango— 
barden, 774 Bereinigung des langobard. Rei— 
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ches mit dent frantiſchen durch Marl den Gr. 
Unter J wur ım Beſitz der Byzantiner geblie— 
ben Seit 827 Eimialle der Araber, die Corſica, 
Sardinien u Ziyilien eroberten 138 fiel. an 
Yotbar I Bon 887 951 inere Kampie 951 er- 
oberte König Otto ber. u erneuerte 962 
das ven Kagiſertum Heil rent Reich dentſcher 
Nattenn. Tas Pauriltum erſtäarkte bei jet (re: 
ger VII Die reichen oberital Stadte vereri— 
taten ſich zum mächtigen vombard Bund, in 
Unter-J ärtzten ſich ſeit 1027 Die Normanen 
jeſt u erhirlten 1I3D nach Beſtezung Der Sara— 
zeucen das Mönigreich beider Siztlien zu Leben, 
das »1v Muller Peinrich VI erobert wurde 
Ter Ausanng Der DBohenitanten DI gleichzeitig 
ver Ende der dentjchen Herrichnit in J 2. Per 
riode. Wis Ende des 15 JInterh war ion 

range Es bildeten ſich eben 6 grofßerrit 
Staaten: Atvchenftaat, Yrapelitzut u Parile 
vrennlo Amon verlieben, Florenz. Geurn, 
Mrtand und Venedig. zautreiche Fürſtenherr— 
ihaiten Dadurch. daß der Weltnaunde! ieinen 
Wen über J. genamen, grlaugte Das Yand zu 
aroßrer materieller ugeinigei Blute, troßdem 
ortwahrende Parteikampie Welieneu Ghibel 

Haren. Adehn Volk es im Juris zerrriien Zen 
1494 juchten jih Die „granaeien. Die 1252 ana 
zizibien, 1112 aus Neapel vertrieben worden 
ihre Stelle Batte Sramen ei yenofien, wire 

der Vs zu brinachtigen. wurden aber 1503 in 
Unter Ju 2inOber JIMiederlage Franz'i 
ver Barvia veitrrat, wodurch Narl V. in ınıbe: 
itrettenen Beitp dieſer Torte vw... arlannte u 
ich in VBetoanag Ser zum vom. Naner Tone 
en 3. Periode. NurlV überdies Maitand 
u Neapel 55 jenem Zobse Rhilenpllev Spa 

nien Bis Aniang Des IN Rust herridite zwar 
Friede inur mantuan Erbiolgeitreit 16237 315, 
aber das Land gina zurınf dadurch, daß der 
Welthandel jet Ani des in. Jahrn Den über 
J eingejchlagenen Weg verlanen 1720 ent 

ſtand Bas Nomiaveich Sardinien Ülterrech ev 
tannte 37 Toscana als Sretundogenitur, Der 
ſpan Iniant Phitivp murde Derioy vo Barınta 
u. Piacenza, während Zyantien Das Konigreich 
beiver Sizilien 3> als SZekundogemtur erhien 
4. Deriode. Die franz Revrolution wariin J 
a!! es uber den Hanfen Vongaparte eroberte 96 
Cherry. u ſtellte durch den Siea bei Marengo 
1800 die verlorene Herrichaſt der Franzvoien 
wieder ber Die zungchit errichtete cisalpin 
tat» Republit wurde von Narolcon ta das 
Noutareich 3 vertvandeit Rirmout wurdetene. 
Parma, Benta, Toscana und der Kirchrlnitaut 
1505 9 mit dem franz Nalierreich rereinigt, 
1806 das Königreich Neapel in Beſitz ge: 
nonen, deſſen Throu Nanoleon mit jeinem 
Bruder Joſenh und 1868 mit ieinem Zchwager 
Murat beſetzte Nur die Inieln Sizilienu Zur 

dinien blieben frei 5. Periode. Nachdem die irz 
Verrjichafit in. geitürzt toar, wurde Mn Den 
Wiener Kongreß das Koniarrich Zardikten, in 
S dus Nonigreich beider Zizilien piederher: 
geitelit, in Ober J. fer Titerreich Das lombD.: 
venet Königreich errichtet. Seit 21 Anfitände., 
48 allgemein. Kar! Albert v. Sardinien, Vor— 
kämpfer der ital Einheit, wurde beitent Eu— 
ſtozza?n , 34, Norara? a4 I, erit ſeinem Span 
Vietor Entannel gelana es So nt iranuz Hiktie 
die Herrſchait der OQterreicher au breinen Ma— 
gerta? .. Zofiering ts ijchritt Vietereẽma— 
nel zur Ylkrioun vd KRarma, Modena und der 
rönt Legationen, infolge derwsarsbstdi.hen Sr: 
pedition ıjeit Wai sen zur Alleria vu Zirilien 
u Nearehen, nahm 397,51 den Tite! Muntty d. 
I.an. Nizza wurde 60 au Fraukrrich abgetve: 
ten, wogegen die Yombardeı saufer Mantua 

any furl 6. Periode. so verbiuoete Victor 
Emanuel ſich mit Prenßzen, um Benetien zu er— 
obere. das inin, oDiwohler zu Waijer VL:in ?* 
u. zu Lande Euſtozza—,)geichlagen, märieden 
zu Wiemnebit dem Reſt der Lombhardei zuerkañt 
wurde, Die Niederlagen Frankreichs 70 ver— 
anlaſſten dies zur Räumung Ronis, worauf 
ital Truppen *MRom eroberten u. Die An— 
nerion des Kirchenſtaates *:,n erfolate, womit 
die Cinigung J's beendet war *71 wurde 
Kom Hauptfiadt des Königreichs. Kos Dim 

bert :jeit ®;, 79) trat 83 dem djterr.etrutichen 
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Zentrbiimdnis kei. Skins Bett geſetzte Ko— 
lonialpolitit 871. 91 Erneuerung des Yünds 
niijes mit Teutichland u. Oſterreich. 98 Auf— 
Hand ioriaten Charalters im Sizilienu. Maſſa— 
Carrara 94 nene Criolge in Ovlirika. Val. 
Munrgtori deutich 3765 50 IN: Leo (Mittel: 
alter 1829 013 32V, Zismondi Deutich 1807 21 

XVI, Renchlim: urnere Gejih. 159.73 IV, Nisco 
irueiſte 8a 1m IN. 

Italieniſche Krone, Orden der S’n. 8. Ik 
rar. tsosd VicteiEinmanuel geſtiftet, ht 

Italieniſche Litteratur. Fünf Perivden: 
1. Periode, bis Ende des 14. Jahrh. Trou— 
badours am Heie Friedrichs II. in Sizilien. 
Tier Wiege der in X Toscana: Dante jichuf 
aut rund des tee. Dialekts Die ital. Schrift— 
juürache: Lyriter Petrarcau Broia:tt Boccaccio. 
2.?eriode: 15 Jalerne Bojardo mit Cros „Or- 
lardo inntininiitere Vertauier Artefts. Poli— 
siane 3F dert. kunſtgentäßen Uunnendichtung, 
„Favolad’Orfes”, eines Schäierſpiels. 3, Pe- 
riode: 16 Jahrh Blutezeit des ital. National— 
erpos Arivſjt, „rrlandafurinse; Zano, Geru-— 
slemmelibessita® Triffſino, Alamañi. Lyrik: 
Arioſt als eirgiichrreu Taiſo als erotifcher 
Tuhter Die bedeutendſten Teofito Folengo 
Hauptvertreter der makkaronijſchenPoeſietſead.d. 
Volkstümliches Luitipiel, wenn auch vorwie— 
gend ponenvait: die Geinnusdin dell arte, Die 
v den Schautrielern stebende Masken, wie 
Puiceinetto, Bartalen, Spvarritore Nach Aus 
gaben dev Test intzrrewitert wurde Wirt: 
liche Luitjfrieie verrichten Arzoit. Mäcchiavelli, 
Aretino iv An des Daten Hirtendramen u. 
Urirrung der Tyer, teteben Unter den poli— 
tijſnen Profaiſten ftert ohruan Macchiavelli. 
4. Periede 17 u 18 Jalurh Blüte der Wil: 
ſenſchäeiten Luriker Filicaja; Schöpfer des 
CharakterluſtivielsGoſdoni: Satiriker Parini; 
Rıtterio Alireri Tragodien. Mietaſitaſio Neu— 
bearnuder des Singfpiels, Satirifer Zationi, 
der Ynriıfer Foscolo, Verderbtheit Des Ge: 
ſchumackes repraientierte Diarinin. feine Nad- 
anmer  Mariniten 5. Brriode 19. Jahr... 
Noarfampier in pehit,. moral u fitter Pinſicht: 
der teirvliinisie Banzoni. Ziböpier dev na— 
tionalen biitor Romaus il promessispasil; 
Leovrardi. Eleaikeren Verehrer Dantes; Giuſti, 
idiarier Satiritenn patriotiſcher Sanger: Dra— 
matiker NiceliniedermachjolgerAlfirris: Silvio 
Rellico Tie Hnuptitremung, Die ſich während 
dicier Zeit bei jeit Dem zweiten Jahrzehnt 
geltend muadie, war Die romantiſche. Tie 
meriten Schriitfteller ſjind zugleich Luriker 
Tut Ongaro. Romani. Tomaſeo, Arivi, 
Vorg!ei, Roceit: Fniinato, Aleardi, Zendrini, 
Carducei. Sterchetti. IAmbriani ac: Unter 
den Tragödiendictteſu bervorzuhehen: Man— 
zöninu Silvio Betico: unter den Luſtſjpiel— 
dichtern: Wota, Giraud, Moſini, Del Teita, 
Beriezioꝛe Vertreter des v. Manzoni ein— 
aeiunrten viſtor Romanus: d'Rzegalto, moſini, 
Sauntu, Guerrazzi, roiſfi, Forti. Tigri, Fa— 
rind 2c.: des Familienromans: Carcanb: des 
Sittenromans: Ranirri: der Norel!e: Dan— 
dolo, Berſezio, Veraa Einen beionderen Auf— 
ſchvnng nacm in dieier zeit auch die Ge— 
vh;,etkhreiba, ls Univerial w/ trat auf 
Cantu Tie allgemritte a Italtiens bebandelten 
Voltta, Ya Farina: Teilr Brifelben Coletta, 
Amari, Farini,. wire Capponi, Pinelli 26 
BiographeudLitta.KRiuari Ral Vartoli 1875.89 
VII drutich ST, Basparı Sins IL, Sauer 83, 
Zdimidt 85, Breidenbach 87. 

Stalieniiche Sprache, aus den fat Munde 
arten mit allerlei durch div hiſtor Nerbalt: 
nieje bedinzten Vrraunderunzen entitandene 
Sprache, als Schriit mvoöonere Umgangsſprache 
crit jeit 12 Jahro mit Unlehunug an den 
tescası Tialett, bei durch Tanteu Vetrarca, 
irater mod höher durch Vorraceid. Arivit, 
Taitſo Guarini ausgrbildet Handelsiprache 
in den Knitenlaäudern des Bil Mitteimeeres. 
netierlich Bird) die fraıny Sprache bieru da 
verdrangt Gramatiten v. Stadler 4. A. 1878, 
Muiann 22 9ER, einbarditöttner 2. A 80 
Wörrterbücher v. Bulentini 3736 IV, Michaelis 
80 1]: Stleinpanl. Zoradinbrer O2 

Italieniſche Weine, rotu wen, nieit juß 
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u. feurig, bef. gute Liförıveine. Am belanteften 
die Beine dvd. Afti (Piemont), der Veltliner, 
der weiße Verdua dv. Arcetri (Lieblingswein 
Friedrichs II.), der rote Monte Bulciano (jchr 
würzig), der jehr feurige Vlunte Fiascone vom 
Boljener See (Ext, Ext, Est), v. Unteritalien 
Falerner, Lacrimae Christi, Capri zc. 
Stalieniih Oſtafrika, unfaßt 1. die Er» 
thraeijchestolonie, 247300 ykm u. c. 450000 E., 
2. da8 Schupgebiet im Somalland u. 3. Abeſſi— 
nien (j. d.); zufamen 1651820 qkm. 
Stalienifhrot = Engliſchrot. ſgriechenland. 
Staliöten, die grieh. Bevölkerung dvd. Großs 
Staliq a (SZtalifa), liegende tat. (tur: 
five; TBrudihrift jo: (Aa). 
Itäliſch, auf das alte Ztalien bezüglic). 
Stapalme, ſj. Mauritin. 
Itaska, Heiner Sce Miniejota, früher irrtüms 
li als Duelle des Miſſiſſippi angenomen. 
Itatiaiuſſu (Itatiaya), der höchſte & Bra— 
Iten (lat.), ebenſo, ferner. ſiliens, [2712 m. 
ite, miusa est (lat.. „gebt, fie ift entlaſſen“), 
Schlußworte der Diefje, woraus der Nanie 
Meſſe entftand. 

Steratlion, Wiederholung ; iſiv, wiederholt; 
Ylipum, Beitmort, das Wiederhoig — 
th, Bergrücken, weſtl. der Leine, 405 m. 
Stbaca, O in New Yort, WUmerifa, 11079 

E. E. Uderbaualadentie. 

Ithäka (neugrieh. Thiafi) tonifhe Inſel, 
97 qkın 10442 E. Heintat des Odyſſeus. 
HauptoF.(Batly}4605 E. Bgl.Warsberg 1887. 
Ithöme (a.@), befeftigter 4 in Mrefenien 
(yeut Buflcano), 802 m. Verehrung des Zeuß. 
464/455 DE. v. Epartanerı belagert. 
Itinerärium (lat.), Reiſebeſchreibung; Etas 
tionen»Berzeichniß. „I. Antonini*, hren. v. 
Tobler 1863; „I. Alexandri*, Marſch Uler. d. 
Gr., hrsg.v. Boltmafi 1871; „I. Hierosolymi- 
tanum*, 333 n{@., dv. Bordeaux nad) Zeriins 
leın, hrsg. v. Parthey 1818. Alte Lundkurte 
die Tabula Peutingerianu (f. Peutinger). 
Itio in partes (lat., „Schen im eruaelne 
Parteien“), getreiite Abftintung nach Ston> 
fejlionen oder Parteien. 


‘ 
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I (jot, jod), Konſonant, der 10. Buchitabe des 
Alpbaberd, im lat.Drud erft feit bem 16.Jahrh. 
Jabetnif {ruffl.), Amtmañ, Denunziaut. 

Jablochkowkerze = Elektriſche Kerze. 

Jablonoi Chebret, aim bftl.Sibrien, 1300m. 

Jablonowski, Jofef Alexand. Sürſt, Woi⸗ 
wod v. Nowgorod, » 1712, ſeit 68 in Leip—⸗ 

tg, wo er die Fürſtl. JI'ſche Geſellſchaft der 

ifienfchaften jtiftere, + daf. 27, 77. „Acta* 
1772173 VI, „Nova Acta® 1802/45 IX. 

Jablunkau, © in Öfterreih.-Schlefien, BezH. 
Schleſien, an den farparthen, 2545 (Gent. 
8178) E. E. Tabei in den WBestiden der 
600 m bh. I’Pah. 

Jaborandiblätter, ſ. Pilocarpus. 

Jabot tirz.), ſichaboſ. Hals n. Brujttraufe. 

Saca (Xaca), © jpan. Prov. Huekca, a/Aras 
gon, nahe der franz. Grenze, 4619 E. ®. 

Jacaranda brasiliäna — Jataranda— 
baum); Bignoniaceen, liefert Balijanderkofz 
(Jakaranda⸗, ee Budertaüiens, 
Gulfadors, braf. Badholz). J. procera, Yra= 
filien u. Quayana, liefert Karobablätter. F. 

Jachin u. Boas (hebr.), Saäulen am Tem⸗ 
pel Salomos. 

Jachmann, Deduard KarſEmanuel. Vize: 
admiral, ⸗ 4, 1822 Danzig, + *%,o 87 Olden⸗ 
burg, 59,62 preuß. Erpedition nad) Oftaften, 
Fregattenfapitän, 2’), 64 Seegefedjt bei Jas— 
mund gegen Dänen, 67 Borjipenbder des Ma— 
sitemimheciumß.68 Vizendmiral,70;71D0bers 
befehtshuber in der Nordſee, */,, 71 Yuhes 
ſtand. O J.⸗Wagner, |. Wagner. 

Jachſchlange, ſ. Nattern, 

Jacht (engl. Yacht), ljott), einmaſtiges 
Küſtenfahrzeug bit 90 Tonen, Segelſport⸗ 

ahrzeug, O Kriegsſchiffgattg jlir den Dienſt 

es Herrſcherhauſes. 
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Itö Hirobumi, Graf, japan. Staatsſsmañ, 
1840 Chöoſhu, 78 Din. des Iñern, 85.87 
Miniſterpräſ., Urheber der Verfaſſung v. * 
89, 91 Brüj. des Staatsrats. [6375 E. 

Stri, © ital. Prov. Gaferta, nördl.v. Gaëta, 

Stiyang, hinej. Traftatshafen (feit 1877), 
Brov. Hupe, ajBantfeliang, 34000 E. 

Ittenbach, Franz, wei, » '°), 1813 Königs» 
winter, F 1,2 79 Brot. Düffeldori. 

Jturbide, Pon Auguflin de, Kaifer von 
Merito, = *"/, 1783 Valladolid, '%, 1822 als 
Oberbefehlshaber des Heeres zum Kaiſer aus— 
gerujen, dankte infolge einer Militärrevolu— 
tion ?%, 23 ad, 24 bei einem Landungsverſuch 
BEIDNUCR, m erihofien. Dentivürdigleiten, 

eutid) 1874. mele. 

Itys (grch. 9). Sohn des Tereus, ſ. Philos 

Itz, r. Neben vom Main, bilder den Ih- 

Itzebu = Idhibu. (grund; 80 kun. 

Itzehoe [>ho}, Kreis® preuß. degbez. Schles— 
wig, Sr. Steinburg, a/Stör, 12481 E. E. 
AG. Schiffswerft. 13. ia. 356]. 

Sgenplig, Aeinr. Aug. Friedr., Graf v., 
preuß. Stäatsmañ, = ??,, 1799 GroH:Bchnip 
bei Nauen, 45/48 Reg. Bräf. Arntberg, 62 
Landırirtfcaftss, 62/73 Handelßntiniiter, bes 
gänitigte den Eifenbahnbau, ‚e, 83 bei 
Wriezen. c. 1,4 A 

Itzibu (Bir), japan. vieredige Silbermünze, 

Sulus, f. Ascanius. 

Jua, feine Llörarten, meift aus Achillea 
muschata bereitet, 3. B.nelbl. grüner S'bitter, 
duntelbrauncer>’doppelditter, füher fleur d’I. 

Sparankuiawurzel, Wurzel von Andıo- 
pogon muricatum in Judien. 

Jve, Antonio, ital. Zw Capo d’Iftria, ⸗ 
1851 Rovigno 

Jviza (Ibiza), größte der fpan. Pityuſen, 
592 qkkin, 235441 E. HaupiO J., 7423E. Hafen. 

Jvrca, © ital. Brov. Turin, 5883 (Gem. 
19413) E. E. Einf Haupt@der Martgrajic. J. 

Jury, © unweit Paris, 22357 E E. Dabei 
Hort J., 2%, 1871 v. Teutſchen genom̃en. 

Swan (on), ruſſiſche Hürftee, O 9. IL, 
Matita, 1328,40 Sropfürft vd. Mostuu, + 9, 


(ot). 
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40. O S. II., Broßjärjt v. Wostau, 1353.59, 
O 9. HI. der $r., Großfürſt v. Vloßtau, 
alsyard.1., Zaſſtſjewitſch, 1463/1605, #**,, 
40, vereinigte die übrigen ruifiihen Filrſten⸗ 
tiimer mit dem moskowitiſchen Großfürftens 
tun, befreite fid) 1480 v. dein Zoch der Tas 
taren, ante jih zuerſt Zar von Großrußland, 
t ?'0 1505. O 3. IL, Waſſitjewitſch (der 
Schreckliche), 1533,84 Zar, » 25/, 30, deſpotiſch 
u. grauſam (tötete feinen eignen Sohn), that 
aber vie! für die Bivitiiierung des Landes, + 
8. © 3. III., Alexejewitfd, feit 1682 
Bar “1,86, 89 blödiınig, + ?*), 96. O3. IV., 
ohn des Herzogs Anton Wlrih dv. Bırarıts 
(HiveigeWotfenbüttel, «24, 1740, d. der fkais 
ferin Ana Iwanowna adoptiert u. zu ihre 
Nachfolger ernañt, *,,,1741 v. Peters I. Tochs 
tev Eliſabeth eingetertert, ®;,, 1674 in der 
Schlüſſelburg erdrojielt. Val. Brückner. Die 
Familie Braunſchweig in Rufland 1876. 
Imwangorod, & ruffiihepoln. Gouv. Gjed> 
leg, a.d. Diündg des Wiprz in die Weichfel. E. 
Jwanow,Afexzander Alezandrejewitfd,ruii. 
we, +1800 Petersburg, + daj.!?,, 58 als Proi. 
Iwaſchinzow, Aikola), ruff. Hydrograph 
u. Neifender, e !/, 1819, 53 Khiwa, 5468 
Kafpıihes Meer, + *%, 81 Petersburg. /. 
Swein, Held der Artudfage, im 12. Jahrh. 
vd. Chretien de Troyed u. danach deutſch v. 
Hartugmñ d der Aue behandelt. 
Irelles 1iffäll], Bor® d Brüſſel, belg Brov. 
Brabant, 44497 E. E. Schr induitrielt. 
Iron, König der Lapithen, v. Zeus wegen 
Zudringlid;feit gegen Here an ein fenuriges 
Ixöden, 1. Zecken. Rad getejjelt. 
Jynx, Tochter ded Ban u. der Echo, Tienerin 
ber%o,v.Hereineinen Wendehals verwandelt. 
Jzediomus, beſ. Richtung des Parſismus, 
in welcher Ahriman vorherrict. 
Szio fiihog), Nikof., ungar. 9, « 1830 
Horvarı, + ?%, 75 Brof. Budapeit. 
Jıtaccihuatl. Aa Deritv, in der Nähe vd. 
Bucbla, 4787 ın. "/, 1888 zum erſteumal durch 
Lent u. Topf beftiegent. 
Izwornik, © ſ. Swornit. 
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Jacini [jetihini), Stefano, ital. & und 
Staatsmañ, * 1827 Bafatbuttano, + 2%, 91 
Ron; 60,61 u. 64,67 Vliniftier der öffentl. 
Arbeiten, um Eiſenbahnweſen verdient. /. 
Jack (engl.), idſchäckj, Abkürzung für John; 
Epipnane der engl. Kriegöſchiffmatroſen, eis 
gentlih J. tar: Hans Teer, woraus Tecrjade. 
Sadion fdihäls'n), D Andrew, 7. Präits 
deut der Ver. Staaten 1829,37, « 18, 1767 
Warhaw (Sübdlarolina),*, 1829 u.*/,32 Präſi⸗ 
dent, vegierte indemolrat. Siñe, trat der Geld: 
artjrolvatie entgegen, + u 45. gl. v. Holit, 
Adminijtration 3’8 74, Suinner 82. O dohn 
Adams, amerif. #2, « 1525 Bath iVaine). 
& Thon. JZonathan (Stonewuil), füdituat: 
licher General, #?'!/, 1826 Clarteburg (Birgit: 
nien), trug ?/,61 mit au Eiege bei Bull-Run 
bei, ficgte 777, 62 bei Saines. Mills, entſchied 
den Sieg bei Bull-Run 79), 62, jiegte nach jeie 
nem Rückzug nad Virginien 2, 63 bei Chan» 
cellordville, + ?%/, an den dDorterhaltenen Wun—⸗ 
dei. Vgl. Coote 66, Dabney 66 II. u. Die Biogr. 
v. ſ. Witwe 92. Son Adams, amerilarn. 59 
Florenz, « 1825 Bath. DBilfiam Lawris, 
engl. Staatsmañ (tonf.), = 1540 Leedd, 86 
inanziefretär des Schatzes, 90 Mitgl. des 
eh. Rats, 91192 Oberſekretär für Irland. 
Sadion (dihäts'n), D © Vtichigen, 20798 E. 
E. 3. © Saupt® dv. Dtifjtfiippi, 5920 €. E. 
© Tencijee, 10039 E. E. 
ackſons Niver dſchätß'ns riwwer]), Quell 
v. James River, Virginia (NUmerita). 
Sadionville Idſchätß'nwill), D © Illinois, 
12335 &. E. College. O Hajen® Florida, 
17201 ©. E. Raaſegel. 
Jackſtag, Eiſenſtange zur Befeſtigung der 
Jacob, Bibliovhile, ſ. Lacroix. 
Jacobi, O 20h. Georg, /, 1740 Difjels 


dorf, + +, 1814 Freiburg Br. Werte 1807/22 
VIII. mit Bio td. Jtner. @grledr. Heint., 
Yruder von © & u. Roman/, » ’, 1743 
Düſſeldorf, + 3%, 1819 Weünden. Bf. „lider 
die Lehre des Spinoza”. Werte 12,24 VI. 
„Briefwechſel“, hreg. vd. Roth 25/27 IT. Val. 
Zirngiebl 67. O Mor. Herm. v. Nu.®8, 
. 2, 1801 Potodant, + 0/,. 74 Prof. Petero⸗ 
burg. Erf. Salvanoplaftil u. Unwendung ded 
Eleitromagnetismus ald bewegende Kraft. /. 
Bol. Wild 76. O Karl Hufl. Jakob, A, » 
107, 1804 Borkdam, + >, 51 Berlin. Brot. 
Theorie der ellidt. Funktionen. A. O Karl 
BRudoff, preus. Stantäman, «*/, 1828 Jeggan 
bei Gardelegen. 7981 1mnterjtaatsielretär 
Handelsmin 86/88 Etaanttiefrerär det deut⸗— 
hen Neichsſchahamis. & Abrabam, #, Broi. 
New Wort, «9, 1830 Hartum (Weitf.), Gy: 
nälologie. O Kart, preuß. General, « °%],, 
1830 Sraudentz, 88 Senerallieut., 89 Senes 
ralinipeltor der Feldartillerie. 

Sacobini, Audovico, ſeit 1880 päpſtl. Staat: 
fetretär, « ®/, 30 Genzano, 70 Unterſtaats- 
jetretär, 74 Erzbiichoi v. Theſſalonich u. Nun: 
tius in Wien, 3%, 79 Rarbinalpriejter, jührte 
die Unterhandlungen mit Preußen, trat Ja: 
nuar 87 zurüd, + *%;, 87 Rom. 

Jacobs, D Zriedr., P, = 9,, 1764 Gotha, 
+ %], 1847 baj., Eberbiblioihelar. „Antho- 
logia graeca® n. Bearbeitung 1813/17 111 
2. a. „Erzählungen“ 23437 VII ic. O Yauf 
Emil, Sohn v. OD, wgl, « "1, 1802 Gotha, 
+9, 66 daf. O Ha. Alb. Aich. beig. Land⸗ 
fhaltd: U. , « 'N,, 1812 Antiverpen, + 9%, 
9. O Marie Bictor Philippe, belg. Staats 
man {flerital), « 1838 Antwerpen, 63 Depus 
tierter, 70 Finanzminiſter, 84 Minifter des 
fern, + ?],, 91 Brüflel. 
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Jacobſen, O Sopbus, norweg. Landihitägf, 
. "1833 Frederitshald, ſeit 53 Düſſeldorf. 
O Jens Peter, din. Novellift, e ';, 1847 Thi: 
ſted Jütley, + 1,85 Kovendagen. Romane ıc. 

Jacobſon, Eduard, Kufien/ Berlin, e 9%, 
1833 Großſtrehlitz: „500000 Teufel”, „Die Gau: 
loſchen des Glücks“, „Der jlingite Lieutenant“. 

Jacoby, DL09., radituler Bolitifer, e!;, 1805 
Köniasbera, slivegen „Nier rungen” des Hoch— 
verrats angeklagt, zu 2%, uhren Feftung ver: 
urteilt, 43 fretaeivrochen, 48,49 hervorragend 
beteilint, 63 70 Mutol. des preuß. Wogeordi.: 
Hanſes, Icharfer Geganer der preuß. Pelitit 
jeit 66, 70 als Stimiührer der internation. 
Demotratie kurze Zeit in Daft, + *, 77 Ro: 
nigeberg. „ei. Schriften u. Reden“ 2. %. 
77, 11. O Louts, Kupferfteher Berlin, 
'. 1828 Pavelberg. 

Jacopone da Todi (Jacobus de Venedetti), 
Franzistaner. ıtal. Dichter, e c. 1250 Todi, 
+ 1306 daſ.: X. Stahat matar“ (Hymne). Be: 
dichte Deutich 1864. Vol. Brunner 4. 89. 

Sacotot [fchatutö', Jean Jof.,@. «*, 1770 
Tıron, + ®, 1840 Paris. Aniverjalunter: 
rıchtämtethode, Auswahl 83. 

Jacquard fihtndahrt, Zof. Marie, Seiden— 
weber, ⸗, 1752 von, +", 1834 Culllins bei 
VLyon, Erf des nach ihm benni.g uWebſiubils iur 
gemuſterte Stofſie. Val. Grandiard 3. A. 84. 

Jaqueirabolz, f. Jackholz. 

Jacquemart |ihadmahr:, O Albert, franz. 
Same, ⸗1808 Paris, + 753 „Histoire 
de laecramigue® A. Xa u.a. O Iules, Soun 
v. O. uvieritecher u. Rlluitiator,» 1837 Barız, 
f Nizza OD Relie. ira. Auu, Schweſter 
v.Q@), + 1815 Paris; Porträts. 

Jacquerie (fig r. lſchack'rin; Name de& frz 
Bauernaufſtandes 1358. Bat. Luce E860. 

Jacquin ticutäng]), Mic. Aoſ. Baron v., 
#. 9 u. Netijender, + ’", 1727 Yeyden. 54.59 
Weſtindien, + 1817 Prof. Wen. Bi. 
„Flora austrisean® 7378, Vu. 0. 

Jaczo v. Ropenid jtnazo!, wend. Fürſt, 1157 
don Albredt Dem Baren vertrieben, durch: 
fhwanı mut jenem Pierde uni der Flucht die 
Sapel, hing ſeinen Schild an eine Eiche am 
jenſeitigen Uſer Schtidrvorn und ward Chriſt. 

Jadasſohn, Salomon. g,»'?;, 1831 Breslau, 
Seit 71 Kıof. am Leipziger Konſervatorium. 

Jach)de-Buſen, NRordiecbuien der oldenburg. 
Kirite, 190 ykm; durch Sturmfluten 1218, 
1509 u. 11 entitunden:; ninit von 2. ber den 
fhıfib. a I. auf, 22km. Am SW. aus dem 
1853 dv. Breußen erworbenen J’rgedietis,,gkn, 
15171 €) deutſcher Kriegshaſen Wilhelms— 
haven fi, dee, 

Jadwingerland, Landſchaft in Oſtpreußen. 

Jägelitz, a’ ım Weſten von Brandenburg, 
zum Havelgebiet. 

Jager, DAT. oſterr ⸗ — 1303Schwaz. 
Brot. Wien, f 291 Innsbruück. Vi „Sailer 
Joſeph IT. u. Leopold II.“ 67. O Suflan, 6. 
⸗12, 1808 Leipaig, + 9, 71; Fresken im den 
Schlöſſern zu Weimar u. Minden. O Herm., 
&urtiter, 20 1815 Münchenbernedorf, 61 
Hofgarteninſpektor in Erienah, p*. F. 
O Otto, Turn/ Stuitgart, »*4 1028 Bura 
am Kocher Wuürttemb O Bstarw/ u. WM, 
⸗ 1830 Stuttgart, ſeit 65 Güln; jchr. 
„Beh. der Roömer“ 6. A. 89: „Geſch. der 
Griechen“ 5.4.87 ıc. O Guf., VW. ⸗ ?2 
1832 BRürg, Begründer u. bıs 66 Pireftur des 
Boolog. Gartens Wien; 67 Prof. Hohenheim, 
7083 Etutigart. Schr. über „Entdeckung der 
Seele“ 3.4.8384 II. „Dein Suyſtem“ 4. A. 
85. Normalkleidung ꝛc. /. IM, Fig. 282.) 

Jäger, def. im Schießdienit ausgebildete 
leichte Infanterie; heute von der Geſamt-Juf. 
meiſt wenig unterſchieden. Die J. früher be— 
ſonders zum zerftreuten Gefecht im kleinen 
Krieg verwendet. 

Jagerlatein, Fachiſprache der Jäger; Jäger— 
aufichneidereien. Val. Keller 5. A. 1886. 

Jägerndorf, O ein teilweife zum preuß. 
MReg.:Bez.üppelit, teilweiſe zu Dſterreich-Schle⸗ 
ſien gehöriges Fürftentum. O Bez. O Diterr.: 
Schleſien a Oppa. 14257 E. E. 

Jägerrecht, Teil des Wildes, den der ange: 
fteilte Jäger für fich behalten darf: Seräufh, 
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Zalg, eilt, Kopf, Hals mit den anftoßenden 
drei Rippen, wohl auh Geweih u. Haut 

Jagerödorf, (BroKd.), Dorj oſtpreuß. Req.⸗ 
Ter. Gumbiñen, Kr. Inſterburg, 509 E. X 
1757, Sieg der Ruſſen (Apraxin) über bie 
Preußen iLehwaldt). 

Jahns, O Sriedr. WBiLlh., Geſanglehrer u. 
8/. *?, 1809 Berlin, +’, 88 dal. Schr. „K. 
DV. v. Weber in feinen Werten” 71. O Max 
8/.*'",1837 Perlin, Cberitlieuta ©. daf;; 
bis 85 im Großen Generalſtab. U. „Geichichte 
des Kriegswefens“ 78 80. 

Ssacll, Afred. Pianiſit. 5 1832 Trieſt, 20 
82VParis. Setine Gattin Marie ach. Trau— 
termans, Pianiſtin und Komponiſtin. 

Jaen ſchhaten] Prod. ſüdt. Spanten, 13480 
qkin, 43784 42 E. Haupt I, 25706 E. E. 

Sacnnide, Jo. Friedr., Keramiker, » 
1831 Frankfurt a. Di; ſchrieb „Grundriß der 
Kerumit” 7879. 1008 €. 

TJareda, Gemeinde, ſchwed. Lin Ktolmer, 

Jurta, Sans (Frhr. vd. Dierta!, ichved. 
Etnetsmann./, «7,1774, Bf. des ſchwed. 
Ztnatsgrundset. vd. 1800, +8, 47 Stochalnt. 

Safe 1 Ruffai, türt. Heien®@ an der nriichen 
Kine, Wilajet Surtja, 000 E Spielte in 
der Zeit der Kreußziige eine Rolle Deutiche 
Templerkolonie. Zn der Bibel Japho, in der 
a. O: Jovpe. 

Jaffée, O Philipp, w/. #7, 1819 Schwer— 
ſenz +?, 1870 Wittenbera Selbſtmord). 1853 
bis 63 Mitarbeiter von Pertz' „Mon. Germ. 
hist.“: gab heraus:; „Regesta pontificum” 
bhis 1198) 2. A. 8588: „Bihl. rerum Germa- 
njiearum“ 6472 VI. O Theod. Juf., O.» 
1823 Berlin, fett 64 Dresdener Hoitheater 
O Worik, J. Berlin; « °, 1835 Boien. 
per z. Kathchen v. Geilbron“, „Ellehard"), 

Jaffna Moos, i. Agar-Agar. Lieder. 

Jagd, Invbegriff der Keñtniſſe, Fertigkeiten 
vd. Kunſt, wilde Tiere zu erlegen und zu 
fjangen, nußbares Wild gu erziehen, zu pflegen 
und zu verwerten. Theoretiſch: Jagdfunde; 
ausübend: Beidwert. Notwendig: Vertraut— 
heit mit der Naturgeſchichte des Wildes, Lehre 
von Bildſchut und Biſdzucht, Lehre von der 
sucht, Erztehung u. Treſiur der zur Audübg 
der J. erfordert. Tiere, Rehandlg der Schiei:: 
waren. Tie J., friiher in Bößere, mittlere 
u.niedere 3. eingeteilt, gertallt ın das eigent— 
liche Beidwert, bei dem derZchiige allein oder 
mit einem Hunude dem Wilde auf Anftand 
u. Anſiß. KZirſchgang u. Suche nachgeht u. 
es anf feinen Wechſeln. Tränken ꝛ⁊c. auffucht, 
und in Die Ereid)., wobri eine Schützenkette 
v. vielen Jagern gebildet u. dieſen v. einer 
Anzahl Treibern das Wild zugetrieben wird. 
Bei der Parfſorce). wird das Wild mit Hun— 
den und berittenen Jägern verfolgt, I. auf 
Kaninchen mit Frett. Ausgraben von Füchien, 
Dachſen, Fiſchottern. I. auf Ruubvögel in 
der Uhnhütte, Lerchen-J mit Streichgarn ꝛc. 
Vgl. Rieſenthal 1880, Fürſt, Lexikon 88, Roth 
(79 u. Schwappach 85 88. 

Sagdbar, von Wild, weñ es mit Nutzen ır. 
nach den Jagdgeießen erlent werden dari. 

SJandfolge (Niıdivlge), Beriotgn des aui dem 
Terran det Berechtigten angeichoſſenen Wit— 
des uber die Grenze. 

Sagdgerecht, bei der Jagd nach Jägerbraud 
und Sitte verfahren. 

Jagdgeihug ır:, in der Kielrichtg nach vorn 
wirteudes Geſchülz zur Verfolgung. 

Sagdbeheit, Aufiichtsvecht der Staatzaewalt 
über die Jagdausübung. jnebeln. 

Sagdbunde, nördl. Sternbild mit Zpiral: 

Sagdleopard, j. Geparde. 

Jagdmeſſer, Hirſchiänger v 3540 cm. 

Jagdrecht, im ſubjektiven Eine: Befugnis, 
Wild zu Jagen; im objektiven: Inbegriif der 
geſetzl. Beftiniungen, Die fidh auf das Jagen be: 
ziehen. Bañrechte u. Monopole zu Gunſten der 
großen Herren, zum Zeil erit in neuerer Seit 
aufgehoben. Tas Recht zu jagen v. polizeit. 
Beſtimungen 2c. abhängin. 

Sagdtücher, das fog. „Dune Zeug“ 2/3 m 
d., zum Eimlim:ftellen des Wildes. 

Jagelo, = 1348, 81 Großfürſt v. Litauen, 86 
nad Vermählg mit der Königin Hedwig König 
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v. Polen (Wladislaw II.), ſiegte bei Tañen— 

Ba 1410, gründete die Univerfität Rralau, 
233. 

Jagellönen, poln. Tynaftiet1386/1572herrichte 
auch in Böhnten 1471 1526 u. Ungarn 1490 1526. 

Jagemann, O ghriftian Zof., Gelehrter, « 
1735 Tingelfteot im Eichsfeld, + *, 1804, fürs 
derte Keñtnis der ital. Litt. in Deutfchland. ® 
Karoline, Tocdterv. MD, Oin, 22., 1777 Weis 
mar, t'",1838 Dresden; tragifche darftellerin 
unter GoethesLeitg; Geliebte NarlAugufts, der 
fie zur rau v Heygendorf erhob. 

Jager A4). das Aupenflüver genañte Segel 
der Schmalfen. [fait. 

Jaggery Idichängeri!, Zuder aus Palmen: 

Jagic ⸗gitſchl, Wratosfan, ſlaw %,e*, 1818 
Warasdin, Prof Betersburg, mit Yestien Hrag. 
des „Archivs für ſlaw Philologie“. 

Jagielnica, OGalizien, Bez Czortköw, 32016. 

Jaxo iſpan.j, Jatob. 

— HauptS des Kreiſes Morawa, 
Serbien, 4619 E. ſteniberg, 195 kın. 

Jagft Jaxti, r. Zufluß des Nedars, Würt— 

Jagſtfeld, Torf württemb Neckartr., 1068 E. 
E. Tabri Saline Friedrichshall, Edtw. 

Jagſthauſen, Torf wurttemb. Neckarkreis 
a Jagſt, 803 E. ; Hier Götz v Berlichingen «1480. 

Jagſtkreid, württemb. Verwaltungsbezirk, 
5t39 qkın, 402991 E. Haupt Ellwangen. 

Saguiapalme, fe Maximiliana. 

Sugquar Unze, Unze, Felix Onca), Raubtiere; 
SAmerika bis Dieriko, dafelbit großtes Raub: 
tier; den Hornvieh- und Pferbeherden ſehr 
aetährlich. 

Juguaribe licha:], a brafil. Staat Geara, 
zum Atiant. Ocean, H0H km. 

Jubde, a’, ſ. Jade: Bufen. 

Jabn, O Friedr. £udw.,derTurndater,e’'!, 
1778 Lay Priegnitzei, fämpfte 1813/14 ale 
Luützower, 17 Turnlehver, 24 ats Demagog ders 
urteilt, 25 freigeiprochen, 44 Mitglied der 
Natioualverſamlg zäußerſte Rechte, + ’® 52 
Freiburg au. Denkmal: Haſenheide Berlin. 
Werke 3387 III., Nuswahl 90. Bgl. Euler 81. 

Btto, Archäolog, Pu. V. 20, 1813 Kiel, 
Prof. Leipzig, Yon, +’ „69 Göttingen. Arad: 
tog. krit philolog. Aufiape, Goethiana. Biogr. 
Mozarts na O Wilhelm, KDireltor der 
Wiener Goloper, = 2%, 1834 Hof, Kiterreiche 
Zchleften, 6481 Kapellmeiſter Wiesbaden. 

Jabnfiih = Zander. 

Jahnsbach, Zorf fühl. Kreish. Ywidau, 
Amtsh Yinnaberg, 2483 (£. 

Kreish. 8Zwickau, 


Jabnedorf, Torf ſächſ. 
Amtsh. Ehemnig, 2715 E. 

Jabr, Beit des ümlaufs der Erde um die Soiie 
iSonnen-J.). Das aftronom. Sonen-J. unter- 
fcheidet fidh in: 1) Aderifdes J. od. Stern-3., 
wahre Umlaufzzeit = 365 Tage, 6 ©t., 9 Win., 
9, Set 2 Fropiſches J., indem die Soñe vom 
Frühlingspuntt big mieder zu demjeld. gelangt; 
365 Zaye,5 St, 49 Min, d6,,, Set. 3) Anoma- 
firdes AB. Zeit v cinem Durchgang der Erde 
durd) die Sonennähe big zur fulgeuden (365%, 
6 St, 13 Min., 48, Sol). Das Bürgerf. oder 
Kalender-J. (!:, 2) d 365 2., bedarf zur 
Ausgleichung mit dem aſtronom jedes 4. Jahr 
SBalt-3.) 1 Tag mehr als 305. Mondlapr, 
Zeit dv. 12 ſynodiſchen Mondumlänfen = 34 
Tage, 8&t.,45 Min 4.,Sct. Grohes vd. Yla- 
tontshes 3.: die Zeit, die verftreidht, bis dir 
YAauinottialpunktte wieder aufd. gleihen Punkte 
der Elliptif fallen, c. 26000 Je. Die Folge der 
kirchl. Son: u. Feiertage, das KAirden-N., br- 
gint am 1. Adventsſoñtag. 

Jabresring, Holzring, deu Holzgewächfe an 
der Peripherie jährlich unjeten. \ 

Jahreszeiten, 4 Zeitraume zwiſchen Aqui— 
noktien u. Solftitien (Frühling, Som̃er, Herbft, 
Winter, Auf der ſüdl. Halbkugel denen der 
nöcdl. entgegeugejeßt. deutſchem Recht. 

Jabrgebung, Sronjährigfeitserliärung nad 

Fahrbundert, Beit v. 100 Soñenjahren, ac: 
wöhnlich nach den Jahreszahlen geredynet und 
nit 1 begimeud. 

Jahr und Tag, im mittelalteri. Nechtslchen 
Friſt: die ſog. jächſ. Friſt 1 Jahr, 6 Wochen, 
4 Tage. der Eltern, 
Jahrzeit, jüd. Bezeihnung für ben Todestag 
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Jahveh, Jehova. [Bineralquelten. 
Jaiſpitz, @, möhr. Bezy. Bnaim, 1182 €. 
Zaiga Jacjen, bos niſche @,a Berbas, 375 E 
Rn Holz v Artocarpusintegrifolia. 
Jakholz: Orangeholz, Jacqueireholz. Kuthul), 
Jako Graupapagei, Psittaeus erithäcusi; 

WB. u. Zentralafrika, taugt am beſten jür die 

Gefangenſchaft, lernt leicht fprechen. 

Jakob (Zeraclı, 2. Sohn Riaals und der Re— 
betfa, erſchlich d. Erftgeburtsredt, der 3 Patri 
ard), durch feine 12 Sohne Ahnherr der 12 
Stäm̃e JIsraels. 

Jakob, Königev Aragonien: 9 J. J. der 
Eroberer, reg 121% 76, eroberte Valearen u. 
Valencia, + .,76. O 3. II., der Gerechte, feit 
1285 König v. Siilſſen, ſeit 91 v. W., erbielt 
Sardinien als päpſtt Yehen, vereinigte 1319 
Aragonien, Valencia und Katalonien, + 21 
Könige dv. Großbritannien u. Irland: O 

. I. 1603 25, # "1565 Edinburgh, Sohn d. 

aria Stuart u. des Grafen Darnley, ieit 1967 

König v. Schottland iJ. VL», begünſtigte Die 

Epiſtopalen, verfolgte tie Natboliten ſ. Pulver— 

verfhwörung:, Ätrebte nach abjolıtem Regi— 

ment, +", 1625. Ihm folgte fern Sohn Karl. 

Bat. Sardiner 1863.75. O I. II. 105888, 

.23.,833.2. Sohn Karls 1, 72 Rath, folgte „85 

feinem Urnder Karl II, fuchte gewaltthätig 

abjolutes Regiment einzuführen. flüchtete ?° 2 

88 nad Frautreich, * 89 abgeſet, +". 
1701 St Germain. Wal. Glarfe 1816 IE 

Andere Kürten: 9. 1IE., Der Pratendent, 

Sohmv ©. * "1688, fuchte, vom brit Perla— 

ment als Nochverräter erklart, z3mal (1708, 16, 

27) vergebl die Krone zu erlaugen, entſagte 10 
u Gunſten jeines SobneKariEdunard, +? 66 
Uhano Köninevd. Schollfand: OG A. L.. 1421 

bie 37, — 1308, Solin Roberts IIT, 11654121 in 

eugl Sefangenichaft, ",.37 ber Verſchvorung 
des Adels ermordet. DI. II., 1437 60. Zohn 

v.&, + 1.4130, fiel? 60 vor Ytorburgb D J. III.. 








— 


1415088, Sohn vd. @. « 1453, fiel’. 88 bei 
Banñockhurn gegen Ichott. Adel. ® 3. IV, 


1488 1513. Sohn v. O. « 1172, fiel ®,1513 bei 
Floddenfieid genen Engländer. (101 3. V. 1913 
bis 42, Sohn dv ©, « 1512, Wegner der Nefor 
mation, # ’*,,42%. (1:8 VI. f. Yulob 1.© 

Jakob I., Raifer d. Haiti, f. Deſſalines 

Jaköba, © weitafrilan. Reid) Sokoto, 50000 
E., Handel. 

Jakobaa: Jakobine;, Tochter desMarkgrafen 
Philibert vr Auden:Baden, e'%, 1558, ſeit 85 
mit Joh. Wilh. vom Jülich vermählt: ergab 
ſich, ats dieſer wahnitiiıg, Ausſchnvoeiiungen; 
Sept. 97 erdroielt Val. Etteve 1878 

Jakobaa v. Holland, Erbtochter Wilhelms 
VI. v. BNayern, Braten vd. Holland u. Heñegau, 
⸗26, 14101, iolate 17, mußte 33 ihre vLander 
au Buͤrguind abtreten, f R 36 Teilingen. 
Nal. Lotzer 186169. gefaßart. 

JakobaaKannetjes, unglaſierte Thon: 

Jakobiner, Vitglieder eines polit. Vereins 
ſeit 1789, urſpr. Klub Breton ın Beriatlles, 
duli Sorte des Amis de Ja Con-titutßen, 
pollztiiml. I, von ihrem Verſamlungsort, 
einem ehem. Nlofter. Zeit 1791 Auzaanas: 
puntt und Veranlaſſung; Rebespierre langere 
ger Pit. aller Gewalimaßregeln des wol. 
vent®, nich der 1. Comnune. Nach der Hinrich— 
tung Rebesrierres aufaeliii di ,, 1791). Vgl. 
Tatate 1881, Mulard 8991 IT. 

Safebinernuße, i. Freiheitsmütze. 

Jakobiten, Ontuonoptmittiiche Zelte in Sy— 
riet, Meisporemiinn Aoyvion O Anhänger 
de: 1689 abgeſeßkten Konias Inkob UI.v Eng— 
land, machten 1715 u. 45 Nuiſtandaverſuche, 
durchd x beı Gilloden ? 46 niedergeworfen. 
Kal Jeſſe u. A. 18252 IE. Id. Porta Weſtialtea 

Jakobsberg, 181m h. A. Weſerch 1. Seite 

Jakobshagen, @ preuß. Neabez Siettin, Ser, 

Jakoboklee, Lotus. Zaaßig. 1932 E. AG. 

Jakobsekraut, 5 Senin. 

Jakobslauch Jakobszwiebel, Schnitt-, Jo— 
hazitsla uch, Suppenzwiebel, Album schoeno- 
priüurms, Liltgceen, Küchengewachs. 

Jakobsleiter, ĩ. Poleinonium. 

Jakobolilie Sprekelia formmeosissimm, Ani 
ruilmdizern; ZAmerika, RZierpilanze, Warm- 

Jakobemuſchel, ſ. Kammuſcheln. itiits. 
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im rien; Gürtel des Erton Auch veraltetes 
Anftrument zum Winkelmeſſen (Braditodı. 

Fatohdftrage — Milhhitruse. 

Safobitad, © fin. Gouv. Waſa, am Nett 
nuchen Meerbiien, 2075 E. 53 6E 

Jakobſtadt, @ rufi Gouv Kurland, u Tito, 

Jakoöbus, O I. der Ältere, Sohn des Zebe 
daus, Bruder des Johs, einer der 3 Lieblings, 
iinger, + 41, Apoſtel Geſch 12, 2. Zua *.,. 
DI. derdüngere, Soun des Alphäus, Haupt 
der ſtreugtudenchriſtl Partei, 63 nefteinigt, 
Serialier des Üriefesbea RK im N.T Tay?!,. 

Jakob von Schwert Erden, in Spanien 
deri.milttär [re Fin 4R,, in Portugal Brdbil: 
u. Mitttörverdienitorden. [au Tumenfleidern 

Jakonette ichr- !, feiner baumwollener Stofi 

Jaktaänz itat.‘, Prahlerei, Wroßiprederei. 

Jakub Beg, Gründer de? Reiches Kaſchgar, 
ec. 1820 Piſchhek bet Taſchkend, »2 77 er- 
murdet. Sal Boulger 78 

Jakirten, tinf-tatar. VRoltt OZibirien, c. 
100000 Zeeren, Ehriſten Wal.’ Müller 1882. 

Jakütsk, O Brove, ruſſ. ſibir. Ben Gouv. 
Irkutst, 3971411 qakın, 257753 € Sarııt® 
I. l. a Lena, 69 E. Ztapelplaß dei Pelz: 
handels. 

Jalapa Xalapa', Ichkalapa!, Suupte mer 
Stagt Veracrus, 1321m iM, 18000 E 

Jalappe, ĩ Ipemoea. 

Jalisco iXatızco), [fin }, mexitan. Staat. 
am Stilen Dzean, 9 qkın, 1230000 KW. 
HauptS Gugßdalajara Gebret 11751 4k 

Jalomitza, ruman. aA 1. zur Tortan,224km, 

Jalon, aA ipan. Prov. Euragofin,r. zum 
Ebro, 192 km. Ichen beim Feldmeſien. 

Jalon 'staldıre., Sſanglitange mit Faun— 

Jaloufie ſichalus, Eiferſucht!, Fenſterladen 
mit ſchmalen über einander greifenden be: 
we lichen oder feſten (Rerſtennes) Breitchen; 
auch aujfrollbar imoll I. 1. 

Jaloux (irz ty, "ichaluh:, eiferfüchtig. 

Jalpuch 1Jalpuichy, aA in Neiſarabien, aeht 
durchden aterdstanmg Zeel.aur Tona, tik. 

Jalta, Safene im ©. der Krim, 74 € 
Nahehei Das farert. ruf. Schloß Livadia. 

Jalton Nor, f. Elton. 

Jaluit, dentiches Eiland, Sildſee, Marihall 
inſeln, 10006 Handel mit Kopra Poiillon. 

Ranı:rmfj ), Poititattoönin Rußland, Itſchik 

Jamaica ldichautðxkæa], brit mwertimd Ariel, 
rohe Antillen, 10859 qkm, 639491 E Ent— 
decktt 14940. Kerumbus, 1055 brit. Haupt® 
Aingeton Bol. Burdier ww) 1874. 

Jamaica Peer. l'imeanta. 

Jaman, Bent de dang de ſchamangl, 4. 
Freiburger Alpen, 1879 m. 

Jamboli, Titrunelien, Kreis Sliven, am 
Tu!idicha, 11211 E. F. 

Jambosa malaccensis (zahmer Jambu— 
ſenbaum, Jumtbobaum), Muyrtaceen; td. 
Archipel,enach allen Tropenländern verpflanzt. 
Früchte (oſtind. Roſenäpfel eßbar und zu 
fühlen Getränken. Von J. duomestica die 
Mulstenävpfel. 

Jamburg (Aumagrodi, rufl.@. indweſilich 
son St. Peterſburg., a vuga, 4235 E. E. 
James engl’, lddichehms), Jalob. 

James dichehms Oceorge PayneRains- 
ford, engl. Nomanz und w/. » 1801 Yon: 
don, + 9, SO Venedig. O 5Sir Henrn, Geo— 
Dat, = 1803 Truro, + °*,, 77. Eriund Kloto: 
zinkographie. |Ehwerelantimoit. 

Jameionit, 9, garait. Schwefelblei mit 

James Niver, dichehms riwwer], nord— 
amerit a’ Virginia, z. Atlant. Tzean, 624km. 

Jamesthee dichehme-‘, Labradorthee, die 
getrockneten Blatter von Ledum latifolium. 

Jamestown dichehmstaunſ, Haup: der 
brit airikan. Juſel St Helena, an der Ja- 
mesBat, 2250 E.@, Hafen, Grab Napoleonst. 

Jamiltepec, @ merifint. Staat Taſgaca am 
Rio Khmptcper. 36637 E. Schloß. 

Jamnitz, © mähr. VezH Datichiß, 2647 E. 

Jamnitzer Zamıperi, Benzel. Goldichmied. 
1508 Wien, + :°%,, 85 Nürnberg. Abbil— 
dungen der Werke hrsg. don Bergan 1879. 

Jampel,@ rum. Gonv. Podolien, a Dnjeſtr, 
Fe 
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Jamund, ponter. Strandſee, preuß. NRegbez 
Coſstin, 24 ykm 

Jan (niederi.ı, Johañ. [1170 km. 
Jana, fıbir. 2°, fäöllt ins Nördi. Eisemcer, 
Janaon, frz. Kolonie, Oftfüfte Vorderin— 
diens, 11,2. qkın, 5427 E. 

Janauſchek, Sanny. Tragödin, »220, 1830 
Prag. jeit 63 in NAmerika. 

Janbo el Bahr, Hafens von Medina, türt.: 
arab. Wilaje: Hidſchas, 8000 E. 

Jane fenglte, dichehn]), Johana. 
Janevville dichehnswitl)j, & nerdamerif, 
ztant Wisconiin, Blindenanſftalt, 10836 E. 
Jangtſchau Innugicheufu), SEliina, Prov. 
Numımit, 33000n E, Textilinduſtrie, niert. 
Porzellanmanuſaktur. 

Janhagel niederln. Pöbel 

Janiculus, einer der 7 Hugel von Mom. 
Janin ſchanang!, Auſes Gabriel. franz 
und Kritiker, » 1", 1804 St. Grete, # 
71 Barit. Zul. Piedagnel 75. 
Jaͤnina, O Wilalet der europ. Tiürfer, 
I8200 k 0000 GE. O HänptS von G. 
m See J. LBnaE. Handel. 

Janitor brt.. Thürhüter. 

Janitſcharen, türk. Fußtruüuppe aus im Is— 
lam erzogenen Ehriſtenftindern, 1328 gegr. 
als Jenitéchri ineue Truppe. Letirete, Did 
19090 Dean ſjtark, int Frieden al? Polizei, 
im Kriege durch ımwiderfiehl. Augriff auss 
gezeichnete Tienſte, ſpäter oft unbotmäſig. 
1826 ntpörnnz. Miedermetzelg und Murlein 
Janitſcharenmuſik ist. Venſity, eine von 
Alas und Sclagtnitzumenten, Triangel u. 
Schellenkaum ausgejührte (bei. VWiilitär-) 
Muniit 

Janitichek, Subert. Summit. 1816 
Troppau, 92 Proi. Leipyig, +9. 93. Seine 
Witwe Murie J. 1e 1859; Navelliitin. 
Jankau, Mart:o böhm. Bed. Seltichan 
22746. 41615 Zien ber Sarveden unter 
Zorftenzjon überden katierl GencralHapfeld. 
Jankö, Paul v. I, ⸗21855 Totis rUn— 
aarıt), eriaund 82 eine neue Klaviatur nit 6 
uberetnanderliegenden Taſtenreihen, auf der 
nene Kffefte möglich ſind. Kerl). 
San Maat, WMatroſe, wie er ſein ſoll (firer 
Jan Mayen, vullkaniziches, 10851 m h. Eiland 
im Nördt. Eiemeer, nordöſtl vd. Igland: 413 
q4kin, unbewohnt. Val. Polarſtatton J. 1886 ff. 
Janow, Eeruſſipoln Gouv Lublin, a Biäla, 
2534:3 E. 

Janowitz, O O preuß. Regbez. Vromberg. 
Rr. Wongroſoih, a Welna, 1321 E. E. O 
bebm. @ a Angel, 1192 E. E. 

Junſen, O gKornel., +. 6 1585 Acauoi, 
1630 Prof. Der $ in Löwen, 1636 BRiſchof 
v. Prein, 3°, 1538, nachdem er ſetnen „Mu: 
—— focben vollendet hatte. Ta dieſes 
Berl die peltagian. Ricdhta amıarım, wurde ed 
16542 verdamt, doch die Lanfeniflen, bef. in 
Port Moval bei Paris, widerſepten Ich. In 
den Niederlanden beſtand der Janſenismus 
tort, ihr Erzbiichof dv. Utrecht weite den Vıichof 
der deutſcheu Altkatholiken 27 Gemeinden mit 
x000 Seelen: fie erkeüen den Papft an, ver: 
werfen aber ſerneUnicenibar!eit. Val Guterfon, 
ort Royal 1870. O Guſſt. J. Toimoraamft 
Werden, »æ18,1831 Never. /. O Albert, &/ 
Gries bei Rosen, e 9, 1833 Munich. 
Janſon lichanaſſongl. D auf, bein. Bolis 
tifer, « ’Y, 1810 Herſtal bei Liittich. 7784 
4.>0 Teputierter (Fuhrer der Radikalenn O 
Arifloffer, norweg. Vollsdichter, unitar. Pre— 
diger ist Amerika, »1811 Bergen. 
Janſſen, O Pierre Zules gclar, /, 1877 
Tirelt. des Obiervatoriums Meudon, oe 9°, 
24 Bari: Spettroitonte, beiosders der Zone. 
O Johannes 1829 Kanten, tath. 
PJrieſter, Brof. Zrantfurt dt, päpitl. Haus— 
vrä.nt und apoitol. Protonotar, + ,, 9. 
VRi. „Geſch. dei deiutichen Volles fert Mus: 
gang des Miittelalters“ 7788 VL. mit Bus 
iäßen an jeine Kritifer, „Schiller als Hino— 
tif 2.91.79 O Peter, we. +". 
1414 Düſſeldorf, jeit 1877 Prof. dai. Schüler 
Nerdemans; reiten in der Nattonalgılerie 
Verlin. O Camille, Gouverneur Des Kongo— 
ſtaates jeit 87, 4 812 1837 Luttich, 79 belg 


(Was unter Juot) vermißt wird, iſt unter I zu ſuchen.) 
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Generalkonſul Vulgarien, 82 Canada, or— 
nanifierte 85 den Kougoſtaat. O Peter, ⸗ 
Düfjeldorf, « ?*Y,, 1844 Daf. 

Janſſens, Abr. (3. van Nuyſſen), niederl. 
wg, + 1575 Amfterdam, + 1632 daj., Ru» 
beus' Nebenbuhler. 

Jantra, bulgar. A/, r. zur Donau, 150 km. 

Jantiefiang (Yangtſetiang, Blauer Fluß), 
chineſ. Etrom, fort vorn Suentlin uud er: 
gießt fih ins ojthinejiihe Meer; 5340 km, 
wovon 2575 km ſchifibar. Gebiet: 1872000 km. 

Januar (Jäñer, Winter:, gartmonat), 1. 
Monat des Zuhred,nahdemröm. Bott Janus. 

Sanuariug, der Heilige, Viichof von Be: 
event, Märtyrer unter Diolletian und Bas 
tron don Neapel (mo Leichnam und „wunder: 
thätiges* Blut). Tag: ’%,. . 

Januariusorden, drden bes Königr. beider 
Sicitien, 1738 geitiftet, 1861 aufgehoben. 

Janus, ital. Gott des Jahres, mit 2 Ge— 
fichtern (Bifrons), und der Jahreszeiten, mit 
+ Seid ern [A Fig. 45]. Sein Tempel in 
Rom nur während des Kriegs geöffnet. 

Japan, oftajiat. Raiferreih, im Großen 
Dcean, beftehend aus den Inſeln Nippon, 
Awadji, Endo, DE, Kinſiu, I, Tſuſhima, 
Shikotu, Jeſo und Rurilen, Okinawa und 
Bonin; zuj.: 382416 qkm, (1892) 40718677 
€. (106 auf 1 qkm). Jñeres gebirgig; zum 
Teil noch thätige Vulkane; Fnii-noyama auf 
Nippon 3920 m. Erdbeben häufig. Klima 
vegelmäßig und geiund. Haupfterzeugnife: 
Fiſche, Kupfer, Kampher, Lack- und Bapier: 
waren, Porzellan, Reis, Ceide, Seiden— 
raupeneier, Steinkohlen. Tabat, Thee, Wachs 
Eins u. Ausfuhr (O2) ir 997,2 beztv.357,, Mill. 
s. Die VBewohner, Japaner, zu den Mongo— 
len gehörend, fleißig, gentägiam, jparfanı ı 
fehr bildungsjähig. Neligion: Sonenfultus, 
Buddhiſten und Ehriften (12000 Brot. und 
23000 Kath.). Saupterwerbsjweige: Land— 
und Bergbau, Fiiherei, Handel und In— 
duftrie. Hafen: Totio. Oſaka, Kobe, Kana— 
jawa, Totuſhima, Toyama, Sagoihima, 
Wakayama, Niigate, Jotohama, Hiogo, Nas 
quiali, Hakodate. Adminiſtrative Kintei- 
fung: 3 Zu (Reſidenzbez.) u. 47 Sen (Lands 
dezirt). Haupi@ Tolio. @e Über 100000 E.: 
Zotio, Oſata, Kioto, Nagoya, Kobe und Yo— 
tohama. Nach Verfaſſung von 4 1889 kon⸗ 
ftritutionefle Monarchie; jetziger Kaiſer (Titel: 
Mitlado) Muts Hito, feit 67. Miniſterium 
mit 8, Senat (Benroti) mit 2523, Repräjeu— 
tautenhaus niit 300 Mitgliedern. Staatsrat 
(Zanjiin) von 20 Räten und 35 Affefioren. 
Cinnadmen (1892,93): 86068030 Yeus, Aus- 
gaßen: 86068080 Yens. Shuld (1802): 
294834148 Yens Rechnung nah Pens: 1 
Goldyen = 4,5 #, 1 Silberyen > A,,, -#. 
Mappen [3 Fig. 69], Flagge [Fl. Sig. 34). 
Orden: der auigehenden Soñe und der Gold— 
dlume. Heer (allgemeine Wehrpflicht, Fries 
den, 1893): 71179 Mai; (Serieg): 118323 
Mai; Diili aui Jeſo: 3529 Maii. Kriegs- 
fiotte (1893): 55 Fahrzeuge mit 439 Kanonen: 
Venunung: 6515 Dan. E. (1893): 3027 km. 
T. (1892): 14213 kın. w bdeqilit gegen Ende 
des 7. Jahrh. vE. Die Herrscher hießen Mi: 
tado, die Lehnſträger Daimios. Joritomo 
1192 erblicher Reichsoberfeldherr (Shogun). 
Ein Rachiolger desſelben, Iyeyaſa (jeit 1603), 
gab dem Lande eine Verfaffung, durch welche 
der Mikado nurnoch dem Namen nach Staats 
oberhauptivar. Durch Iyeyafa wurde J. alten 
übrigen Nationen verſchloſſen; erit 1854 
ihtog die Nordamerif. Union mit J. einen 
Handeldvertrag; in demjelben Jahre noch 
folgte England, 55 Rußland und die Rieder: 
tande, 60 Portugal, 81, Preußen, 69 der 
deutſche a und Oſterreich. Um dieje 
Zeit ſchloſſen fich die Daintios fefter an den 
statjer (Milado). 67 entbraiite ein Vürgers 
trieg, durch den der jetzige Kaiſer Muts Hito 
al3 123. Vitado in den alleinigen Vollbefig 
der Herrichait gelangte. Die Berfaflg wurde 
abgeſchafft, 3. zur abfoluten, bald danach 
aber zur tonjtitutionellen Monarchieerhoben; 
5 famen die Kurilen, 76 die Bonin- und 
79 die LiusfiusInfeln an J., daß jeit 77 zum 


Kkruürſchner. U.R.Leriton. 
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Meltpoitverein aehört. Ende Juli 9 brad 
ein Krieg mit China um die Schutzherrſchaft 
in Korea aus, der zur See und in Korea ges 
führt wurde. ?%, 94 Vertrag mit Korea zur 

Vertreibung derC&hineien, mit Gewäßrleijtung 
feiner Unabhängigkeit. '%/, und 9, ent: 
fheidender Sieg der Japaner bei Pingiang. 
Sp Preuß. Erpedition nah OAſien 1864, 
Adams 76, Rein 81,87 II., Exner 91, Raihgen 
(8) 91, Arimori (Staatsrecht) 92, und den 
treitt. Atlas von Bruno Haijenjtein 85 VL. 

Sapanifhe Erde > Katechu. 

Japaniſches Meer, Teil de3 Großen Ozeans 
zwischen afiat. Feſtland u. den Japan. Inſeln 

Japäniſche Sprache, Litteratur u. Schrift. 
Die japan. Sprache Steht dem aroßen turan. 
Sprachſtam̃ nahe. Der Schrift liegt die hinel. 
zu Brunde Litteratur: Eucyklopädie in 105 
Bdn. (Analyſe v. Abel Remufat), Epos „Fei- 
Kemonogatari*, fyr. Gedichtſaüſg „Manjo- 
aju* rc. Gram̃atik v. J Hoffmañ (deutich 1877), 
Wörterbuh von Siebold 35'411, Leſebuch v. 
Plaut 91. Wal. Ehamberlain Classical poetry 
of the Japanese 80. 

Japaniihed Wach. aus den Beeren des 
Rhus succedanea, im Handel Cera japonicen. 

Japha, Georg Joſ., Riolinift, = '*), 1835 
Köniasbera. + 92 Köln Prof. 

Sapbet, 3. Sohn Noahs, Stam̃vater der 
Saphetiten (indogerman. Völter). 

Japũra (Napure, Caqueta), I. Neben vom 
Amazonenitrom, 1900 km 1. 

Jaquapalme, ſ. Maximiliana. 

Sagaeirabolz, ſ. Jatholz. 

Sarama ſcho⸗j, pan..x. zum Tajo. 171x0l. 

Jaratſchewo, © preuß. Regbez. Poſen, Kr. 
Jarotſchin a!Obra, 1210 E. 

Jardin (frz.), [ihardänal, Garten: J. des 
plantor, früher J. da roi, der mit einem 
soofogiihen verbundene Botan. Gurten in 
Paris. 

Jardiniere ſſchardinjähr'], aroßer, verzierter 
Aluntentopf; Suppe mit grünen Kräutern. 
Saraon (ir3.), ſchargaöngl ein entſtelltes od 
gemiſchtes Svrachidiom (Judendeutſch ıc.). 
Jargonium. o in ſäulenförmigen Kryſtallen. 

Verbindung von Uran u. Birkont. 

Jarkand (Narktand), Haupto chineſ. OTur: 
kiſtan, am a’ 3.. 75000 E. Handel. 

Jarl, Titel der normän. Edelleute, ſpäter 
Statthalter: daraus das engl. Earl. 

Jarlsberg og Laurvif, norwen. Amt, 2331 
qkm, 97745 HauvtoO Laurpit. 

Jarmen, © vrenß. Reabez. Stettin, Kreid 
Ten’n, a'Beene, 1787 E. E. RBW. 

Saromierz [:nmjerich], Oböhm. Bez. Königine 
bof a/lAnva und Elbe, 6925 Ew. E. 
Sarosiau, galiz. Bez.o alSaı, 18065 E. E. 
Jaroslaw, rujf. Gouv. 35613 qkm. 1198269 
E. Hauvto J., aWolaa, 31504 E. E. 
Jarotſchin, Kreit® preuß. RNegbez. Poſen, 
2375 E. AG. 

Sarovit, flaw. Gott des Krieges. 

Jarrow ſdſcharrol, O engl. Srafid. Dur—⸗ 
ham. a/ Tyue. 33682 E E. 

Jaichmak, Schleier der Türkiñen. 

Jaslo, Ber. © Galizien, 4527 E. E. 

Sasmin, O (Jasminum grandiflorum), 
Jasminaceen: Etrauch aus SAſien, bei uns 
Zierſtrauch, Aſte zu Pfeifenrohren, Blätter 
au Parfümerien. Blüten zu J'öl. O Wilder 
X. (Philadelphus coronarius), Philadelvha— 
ceen: Bieritraud, Verwendung wie bei (N. 

Jasmin fihatımäüng), Iacauou, (neupro: 
vencal) Diatelt/, » %, 1793 Agen, + *ıa 
1864. Gedichte $1 III. Qal. Andrieu 82. 

Sasminaceen, dikotule Pflanzenfamil. meiſt 
Holzaewächfe des heißen Aſien. 

Jasminöl, ſ. Jasmin. 

Jasmund, Halbinſel v. Rügen, zw. Oſtſee 
und dem Meerbuſen Jasmunder Aodden. 

Jasper, Biktor, AEo / 18348Wien; Porträts. 

Jaſpieren, Gewebe meliert od. flam̃enartig. 

Jaſpis, |. —— ſgefärbt herſtellen. 

Jaſpisgut, in der Maſſe ſtreifig gefärbte 
Fauence 

Jaſſy Tjaichi), rumän. Handele®, a/Bachlut, 
12859 E. (40000 Quden). E. Univerjität. ?9, 
7792 ruſſ-türk. Friede. 








Jaftrow— Jaydgen 
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Jaſtrow, Ignaz, w/, Prof. Berlin, # '°, 
1856 Nalel. Bi. „Geich. des deutfchen Fiits 
heitstraumes und ſeineErfüllung“ 3.9.90 n. a. 
Jaſtrow, © WRreuß., Regbez. Marienwer— 
der, Kr. Deutſch-Krone, 5284 E. E. AG. 

Jasz:Apaäthi, © ungar. Komitat Zayygieit, 
10401 €. E, 

Jäsz-Bereny [bereuj], ungar. © Komitat 
Fasz: Muay: KunsSzolnof, 24331 E. E. 

Jaͤsz-Magy-Kuͤn⸗Zzolnok, ungar. Komitat, 
heißt jetzt Zazvgien ꝛc. (j. d.). 

Jatagan, türt. zwe iſchneid. Schwert. 60cm [. 

Jätuka, ind. Legendenfantiung über Bud— 
dhas Geburt. 

Jatcorhizalfiers, Meniſpermaceen; v. J. 
columba Roxd.[Cocculus palmatus, Wallich, 
Kolumbopflanze). Schlinyitrauc cHiritae, in 
OIndien u. auf Mauritius kultiviert;: liejert 
d Kolumbowurzel:verdauungsbeförderndesF. 

Sativa (Xativa), ſchha-l. © ſpau. Brov. Tas 
leicia, 14099 E. E. rüber &; oft belaaett. 

Jatröpha curcas (Curcas purgans, Pur— 
giernnöbaum, Brechnuß), Gupborbincern. 
WgJudien, in anderen tropiidhen Lündern 
fultiviert, liefert Brehnüjle (Nuces cathar- 
ticae} ; welche da3 draftifch wirkende Curcasöl 
(Höflenöt) enthalten. J. Manihot. ſ, Manihot. 

Saubert|jhobühr], Pierre Amedee Emilien 
»roße, franz. Orieutaliſt. —2, 1779 Nır, t 
6, 1847; Türk. Gram̃atik 2. U. 34 u. a. 

Sauce, j. Gülle. [2586 ın. 

Jauchliſtock, a fchweizeriih. Kanton Bern, 

Sauer, ereis® preuß. Regbez. Liegnig, 11508 
E. E. AG. 1303 Haupt des Yürftentums J. 
(3200 qkın) |& ig. 337]. 

Jauernig SSſterreich⸗Schleſien, BezH. Frei⸗ 
waidau, 2253 E. Reſidenz des Breslauer Fürſt⸗ 
biihuf3 in dem nahen Johañisberg. 

Jauker (jüd.sdeutich), teuer. 

Jaunedirz.), ſſchohn), gelb, J. anglais, Am» 
monialjalz der Trinitrofreigljäure; J. bril- 
lant. Schwefelcadniium, Neapelgelb, anti— 
monſaures Bleiorxyd; J. de St«inbuhl, Ba» 
tyumdromat; J. Axo, Baryumdromat; J. 
indienne, Purree. 

Jaurcguiberry Iimarengibern} |; Jean Per- 
nard, franz. Bizeadmiral, e 2%,1815, + 2,0 
87 Varis, 70/71 al3 Befehlehaber de3 16. Corps 
bei Orléaus u. Le Dans, 79;80 u. 82;83 Dias 
rineminiſter. 

Jaurcd [fhoräs], Conſtant Lonis Jean 
»enjamin, frz. Vizeadmiral, = ®, 1823, 70/71 
erjt ım Nordjeegeſchwader, dan Kom̃and. bee 
21. Corps, 78 Bizeadniral, 79 Geſandter Spa⸗ 
nien, 83 Rußland, + ?2, 89. 

Saufe, in Siterreich = Veſpermaählzeit. 

Java, eine der 4 großen Sundainſeln, wich— 
tigfte aller holländifhen Beſitzungen in Lits 
indien; mit Madura 131733 qkm, 23862820 E., 
wovon 42504 (£uropäer, 243006 Chinefen, 141047 
Nruber, 3536 Hindu. Gebirgsland; noch tyätige 
Vulkaue, deren höchſter Sneru (3730 m). Vege⸗ 
tation äußerſt üppig. Sanpterzeugnifle: Fie⸗ 
berrinde, Gewürze, Holz. Indigo, Kaffee, Koche⸗ 
nille, Kotosnüſſe. Reis, Tabak, Ziñ u. Zucker. 
Klima im Jñern mild u. gejund, nur in einigen 
Rüſtengegenden ungeſund. Haupt Batavia. 
Die E. Mohamedaner, ihre Sprache Zweig des 
malaiiſch-pothneſ. Epramftumeg. E. (1892) 
1253 km. T. 3777 km. Die Holländer gerieten 
1594 nad) J., dag fie nadı u. nach eroberten, 
1811/14 von den Engländern bejegt. Vgl. Jung» 
huhn 52:54, Vetg 3182 IE, Schulze 90. 

Savea, © fpan. Brov. Micante, um Mittels 
nıeer, 7141. E. Hafen. 

Savelleihe Lauge = Eau de Jarelle. 

Jaworow, galiz Bez.O. 9219 E. Stlofter. 

Jaworski, Apofinar, Ritter v. üfterr. Voli— 
tifer, « 1825, 70 Mitgl. des galiz. Landtaas 
und des öſterr. ———— 88 Ob⸗ 
man des Polenklubs. 

Surarteg, im Altertum der Gir Darja. 

Jart = Jagſt, 1. d. 

Jazent (lat.), liegend, herrentos. 

Jazögen, im Altertum Bott zw. Donau, 
Grau. Theik; @feit 13. Jahrh. die fol. ungar. 
Nfeilihügen, mit den Kumanen in Def. bevor— 
rechtigten Vezirten. Der von ihnen bewohnte 
Tiftritt (1100 gkın, 60000 E.), jeit 1376 ein 
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J Jazpgien— Jelängerjelicher 
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Keil des Komitats (Jazygien⸗Großlumanien— 
Eaoluof). 
Jazvgten-Großkumanien-Dzolnok, ungar. 
Komitat, 5374 qkm, 317753. Haupt® Szolnot. 
Jeaffreſon fdiheffth'n), Jodn Kordn, engl. 
f.London,s!4 „1831 Jramlingham; Romanıe. 
Sean (fr3.), hang), Johann; J. potage 
[tabih), Hanswurſt. 
Sean d’Xcre, © |. Uffa. Braun MD. 
Jean Ebarles [han — Pſeud. j. 
Jean Iacquesiichang | alk) 2J. J. Rouſſeau. 
Jeanne ıfra.), I Johaña. 
Jeanne —8 ſchañ db’ark}, die Jungfrauv. 
Orléans, » 9, 1412 Bomremy (Champagne), 
tämpfte feit Febr. 29 gegen die Engländer, ents 
feste Npril Orlcand u. führte den Dauphin 
* Krönung nach Reims (*,, 29), fiel ?%,, 30 
n die Gewalt der Burgunder, die fie an die 
Engländer audlieferten; °%, 31 als Zauberin 
tn Rouen verbraüt, 50 für unſchuldig erflärt. 
Ker Prozeß ihrer Seligſprechung tft eingeleitet. 
Denkmal in Rouen, Domremy und Orleans. 
Zragddie von Schilder. IR 283.) Bol. Qui⸗ 
cherat 1841/50. V Micelel 79, Raftoul 85, 
Zuce 86, Maze de Bury 89, Mahrenholg 90. 
Jeannette (frz.), [ichaftett), Hañchen. 
Sean Paul, /, 1. 3. B. Hr. Richter. 
Sebuftter, kanganitiſcher Stam in Jebus 
(dem ſpäteren Jeruſalem), mo fie ſich lange bes 


Jöcur (lat.), die Leber, ſhaupteten. 
— (dihedbörg], Haupto der ſchott. 
Srafich. doxburgh, 3397 €. 


JIrdlerſee, Wiener Vorort, Bezirk Korneu⸗ 
burg. 2960 E. E. Dabei Dorf Er. Zedlers⸗ 
dorf, 6367 E. 

Jedo (Jeddo), f. Tokio. 

Jeetze (Jeeze, Zeezel), [. Nebena’ der Eibe, 
Yrov. Sadıfen u. Hañover, 90 km. 

Jefferſon djchefferß'n), Thomas, 3. Präfis 
bent der Ber. Staaten, « ?}, 1743 Shadwell 
(Zirginien), entwarf mit B. Franklin u. a. die 
Unabgängigfeitsertlärung vom *), 76, 79,82 
Bond. dv. VBirginien, 84/89 Gefandter Baris, 
90,93 Staatsjelr., 97 Vizepräj., 1801/9 (2 mal) 
Bräf,, + %, 26. Urheber der nordanterifan. De— 
motratie. Schriften 53/55, IX. (O, 284.) Val. 
Morſe 1886. 

Jefferſon [dfehefferk'u], Handelso Texas, 
NAmerika, 3072 E. E. 

Jefferſon Gitn jdicefferk'n ßitti)j, Haupto 
v. Miſſouri, NAmerifa, 6742 E. E. 

Jefferſonville djchefferßb'n mwilll, © nord» 
amerit. Etaat Indiana, aOhio, 10666 E. 

Jeffreys (Jefferys),ldicheffris], George, engl. 
Etnatdinani, » 1643 Acton (Vale), veriibte ala 
Lord Oberrichter (feit 82) Grenel gegen alle 
mit den Sewaltmaßreneln Jalobs II. Unzufrie— 
been; nad) Jalobs Sturz verhaftet, + '%, 89 
im Tower. 

Jefremow, © rufj. Gouv. Tula, 10088 €. 

Jegorjewsk, © rufj. Gouv. Yjäjan, 6690 E. 

Jebotte [Hhelott), Louis, beiy. @ Lüttich, 
. ', 1803 daj. 

Schövab (richtiger Jahveh), nad) 2. Mof. 3,14 
ber Geiende, Ewige, höchſter Gottedname des 
A. T.. von den Juden aus Heiliger Scheu nie 
pen - 

Schovahblumden, f. Saxifraga. 

Schu, König von Israel 880/858, vorher Feld⸗ 
berr, rottete Ahabs Geſchlecht aus, fteflte den 
Jehovahdienſt wieder her, verlor Bafan und 
BSilead an Damaskus, 

Jeisk, Hafen® Ruſſ.⸗Kaukaſien, Kubangebiet, 
an Aſowſchen Meer, 29714 E. 

JejJunum tlat.), Leerdarm, ſ. Darm. 

Jekaterinenburg Katharinenburg), © ruf. 
Gouv. Perm, a’Zjetj, Mittelpunkt des Berg⸗ 
u. Hüttenweſens im Ural, 36750 E. E. 

Schaterinenftadt (Katharinenſtadt), deutſche 
Kolonie, ruſſ. Goud. Sſamara, I. a/Wolga, 
4654 ©. 

Schaterinodar, Haupt® des ruff. Kubange⸗ 
bictes Kaukaſien, r. a Küban, 47620 €. 

Sefaterinopol, @ ruff. Gouv. Kiew, 4000 E. 

Schaterinodlaw, Gouv. SRußlands 63395 
qkın, 1653543 E. Haupt® %. a'Dnjepr, 49660 
E. 1. %. 1734 angelegt. Deutſche Stolonte. 

Selabuga, © rufj. Gouv. Wijatka,r. a. ſtama, 

Jelangerjelieber, j. Lonicera. 110191 E. 





Jelaͤtma —Jentzſch 
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Ittatma, © ruf). Goud. Dambow, l. aOla, 
8336 E. [36027 E. E. 
Jelez, Handel8® rufl. Goub. DOrel, alSojina, 
Jelinek, Aarl. Weteorolog, « be 1822 
Bruni, + '%,0 76 Wien, Direftor ber Zentral⸗ 
anſtalt fir Meteorologie. 

Jeliſſawetgrad, Fabrik⸗ u. Handeldo ruf. 
Boup. Eherijon, 60217 E. E. Fruher @. 

Jeliſſawetpol, rufj. Gouv. Transtaufafien, 
44136 qkm, 850623 E. Hauvt® %. amı Gand— 
ſchatſchai, 20294 E. FE. X ?°!, 1826 Sieg Bas: 
kewitſchs über die Verfer unter Abbas Wirza. 

Jellahich de Buzim liellatjchitſch buhſchim), 
Dofeph Graf. öſterr. Feidzeugmeiſter, » 
1801 Peterwardein. 48 Banus dv. Kroatien, 
rückte Sept. 48 mit 40U00 Mañ in das in Revo» 
Iution begriffene Ungarn ein, fiegte */,, bei 
Schwechat, mußte '*, 49 bei Hegyed den 
Rückzug antreten, + ?%, 59 Ugram. Schr. 
„Bedichte” 91. 

Jellinek, O Adolf, jüd. Kanzelrednier und 
Gelehrter /,» 7"; 1821 au Drölowig (Mähren), 
56 Wien, + ?%,, 93 daſ. O Herm., Bruder 
vd. (N), #??/, 1823 Drs lowitz. “27,48 wegen Bes 
teiltgg an der Revolution in Wien erfchoffen. 
Georg, Fr Broi.Heidelberg jeit 1891,Sohn d (1), 
«18, 1851 Keipzin, 89 Rrof.Bajel, 91 Heidelberg. 

Jelling, dän. Dorf Zütland, Ant Weile, vors 
mal3 berigmter Königshof; Aunenfteine. 

Selna (jelnja), © rufi. Gouv. Smolenst, 
a:Wesna, 1820 E. 

Jemappes (ihemapp), Dorf beig. Brov. 

deñegau a'Haine, 11682 E. E. X *, 1792, 
Sieg der Frauzoſen über die Dfterreicher. 

Jemen (Yemen), türk. Wilajet, SWArabien, 
am Roten Dicere, 200000 qkm, 750000 GE., 
Bali refidiert in Mokta. JI., das Arahia felix 
Glückliches Arabien) der Alten, 1517/1830 u. 
jeit 1872 tür. 

Jemeppe [iheEmcepp], Gemeinde belg. Brov. 
Lüttich, an der Maas, 8100 E. 

Jemtlaud, Län im nördl. Schweden, 52219 

qkm. 101171 E. Haupto Oſterſund. 

Jen (Yen), japan Silbermünze, = 4, 4. 

Jena, © SWeimar. I. alSaafe, 13449 & E. 
OLCG. AG. liniverf. f alle 4 fächl. Herzogs 
thümer, Shillerd Haus. 1672,90 Haupt® v. 
Sachſen-J.: x "m 1806, Eieg Napoleons I. 
über die Preußen unter Hohenlohe | 5ig.358). 

Senatich, Georg (Kürgen), Graubündner, e 
15096 Santaden, erſt proteitant.. Pfarrer, bes 
taınpite 1621/35 im Wunde mit Frankreich 
(Herzog Rohan) Oſterreich u. Spanien, dan 
Katholik, vertrieb mit Hilfe Spaniens die 
sranzofen 37 u. befreite Graubünden. ?*/, 1639 
in Churernorbdet. Roman d. K. F. Meyer 1876. 

Senifale, ©, ſ. Kertſch. 1312 E. 

Jenbach, Dorf, Tirol, BezH. Schwaz a! Inn, 

Jenil, a’ in Andaluſien, lzum Guadalquivir. 

Jeniſchebr © = Larifia (f. d.). 

Jeniſche Sprache = Gaunerſprache. 

Jeniſſei, fibir. Strom, entſteht als Ulkuhem 
in China, auf den Tañuokam. ergießt ſich ins 
Nördl. Eismeer :5270 kın; Gebiet2815915qkm. 

Jeniſſeisk, rufj.efibir. Gouv., Geueralgouv. 
Irkutst, 2556756 akın, 4805465 E. Haupto J. 
a Jeniſſei, 6907 E. Belabandel; Yluguftineije- 

Ienner [dicheiier), Edward. lnnanıt, 
wandte 1796 die erfte Schutzpockenimpfg mit 
Kuhpodeniymphe an. » ??/, 1749 Berkeley, + 
2, 1823 daſ. /. I Fig. 285). Bol. Baron 
2. A. 1850. 

Sennymafchine ſdich-], veraltete Feinſpiñ— 
maſchine für Schaf» u. Baumwolle, [2150 E. 

Scnotawst,o ruf. Gouv. Aſtrachan, Wolga 

Senien, dolf, g,= 1%}, 1837 Königsberg, 
+ °3, 79 Baden⸗-Vaden. Lieder: und Nlaviers 
Lyriker. Chorlieder, „Jephthas Tochter” für 
Chor u. Orcheſter. O Wilh., / Mündens 
Schwabing, « *%, 1837 YHeiligenhafen (Holft.); 
Gedichte, Zrauerſpiele. viele Romane und Nov. 
O Katbarina (Freifrau dv. Saalfeld), jüngite 
Tochter dv. @), ſeit 92 Gattin d. Prinzen Ernſt 
v. S.⸗Meiningen. 

Jenſon, Nicoſaus, Buchdrucker Tours, 15. 
Jahrh. Schöpfer der Antiquaſchrift. 

Jentzſch, Alfred. Geolog, »2?*, 1850 Dresden, 
Dir. des Prov.⸗Muſeums Königsberg; Geo— 
logie NXeuticyland®. 





Jephtha — Jeruſalemsartiſchoke 
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Jephtha, Sohn Gileads, jüb. Richter, opferte 
ſeine Tochter eines Geluübdes, 

Jeraͤbeck, ljerſchäbetſ, Sranz, tſichech. /, « 
1836 Gobotla, + ®%, 93 Ptag. 

Jeremiäãde, Silagelied (befond. bildlich). 

Seremia$, hebr. Prophet, wirkte nach Jeru⸗ 
ſalems Fall 586 in Agypten. Die, Klagelieder“ 
ftanten nach einigen nicht von ihm. Kom̃entar 
Keil 1872. Vgl. Köftlin, J. und Jeſaias 79, 
Scholz 80. 

Jeremiad Gotthelf, ſ. Bitzius. 

Jeres de la Frontera, (Zeres), ſchhẽres], © 
ſpan. Prov. Cadiz, 61708 GE. Wein. x 19837, 
?11, die Mauren befiegen die Weftgoten. 
Jeres de los Cavalleros ſcheres, kawallje⸗ 
to3], © ſpan. Prov. Badajoz, 8853 E. 
Iereswein (Xeres), ſchheresſ, im Engl. Sher— 
m“), weiße Weine, zw. Guabalete u. Guadal: 
quidir, Rancios, Dottores (Soleras). 
Serihau, O Jens Adolf, a.» "1, 1816 
Aſſens anf Fünen, + 2%, 83 als Direltor der 
Alademie zu Kopenhagen. O Elifadeif 3. 
Baumann, Gattin dv. (MD, Genregfin, » 22, 
1819 Warihau, + !Y/, 81 Kopenhagen. Auch 
7. Val. Bogh 86. 

Jericho (a. O), © Paläſtina, weſtl. vom 
Jordan, Trüm̃er beim heutigen Dorf Richa. 

Jericho⸗Roſe, ſ. Anastatica. 

Jerichow, O J.1.,Skrei®, preuß.Regbez. Nag⸗ 
deburg, 1380 qkm, 70109 E. Haupt@ Burg. 
O 53. II, Kreis ebda, 1379 qkm, 55023 GE. 
Yaupt@ Genthin. O @ in O, 1703 E. Aus. 

Iernberg, Augn., ſchwed. E& Düfieldorf, « 
4 1826 Etodholm. Sohn Dlaf ebenfalls g. 

Seroblam, DJ.I., König v. Fsrael 975;955. 
& 3.1. König von Iſrael, Sohn des Joas, 
8251784, Präftiger Regent. 

Seröne Ifcherofm] |. Bonaparte ©. 

Seroihin, Nikolaus v., preuß. Ehronift 
im 14. Yahrd. Br. einer gereimten Chronif 
des Deutſchen Ordens, hrsg. v. Strehlke 1860. 
Bat. Pfeifjer 54. 

Jerrold [diherrofd), (D Ponglas, englifcher 
Humoriſt u. Dramatiker, « ”, 1803 Lonbon, 
+ daf. 94.57. Vf. Kaudels Gardinenpredigten‘“, 
dtich. von Gerftäder 8. U. 79. O Bilfiam 
»slandard, Sohn v. O, » 1826 london, + P, 
81. Bi. „Leben Napoleons III”, 7577 IV, 
Luftipiele ac. 

Seriey [dDihörki], größte der engl. Kanalin— 
jein, 116 qkm, 52445 €. Haupt® St. gellz 

Jerſey City [dihörkisgitti], GNew-Jerſey 
(NAmerika), durch den Hudfon v. New-Yort 
getreiit, 163003 E. E. Schlächtereien. 

Jerſitz (Jerzyce]), Dorf preuß. Regbez. Bofen, 
fr. Poſen Dit, 11716 E. 

Serufälem, Boh. Frieder. Wiſh.. + +". 
1709 Dsnabrüc, + *f, 89 als VBicepräfident des 
Konfiltoriumdin Roffenbüttel. SeinSohnKarlf 
33ilhelm erihoß fich ""i,. 72 Weblar: Freund 
Goethes, der feinen Tod für den Ausgang 
des „Werther“ bemubßste. 

Seruiälen (hebr. Jeruſchalajim, „Wohnung 
des Friedens“; arab. EI Kuds ; türk Küdſi Sche⸗ 
rif: griech. u. lat. Hiörosolyma, jpäter nad dem 
Wiederaufbau Aclia Capitolina), Haupt v. 
Baläjtina, Sit; eines türk. Diutefjarii, am Bed) 
Kidron; 418355 E., movon 25322 Inden, 803 
Chriſten aller Konfeifionen, der Reſt Weohanı= 
nıedaner. Ceitenfabrilation, Unfertigung von 
Nenzifigen, Roſenkränzen 2c. J. zerfällt in 4 
Quartiere (Often mobamedan., NW. dhriftl., 
SW. armenifched, daſi das jüdische), befitt 
einen arnıenischen, griech. u. rönt. Patriarchen. 
Seilige GrabedsFlirche, Omar-Moſchee auf ver 
Stätte des alten jüd. Tempels. Zahlreiche Klö— 
ſter u. Heiligtümer. J. wurde Durch David den 
Jebuſitern entriſſen u. deſſen Reſidenz. 586 vC. 
Zerſtörung der © durch Nebukadnezar, 70 nG. 
durch Titus. 130 v Hadrian wieder aufgebant, 
3009 v. Sfreusfahrern erobert, ſeit 1517 türkiſch. 
1841 in J. ein v. Preußen u. England gegrün— 
dete8 Bistum. Val. Tobler 1853 II, Wolif 3. U. 
72, Sepp 2. U. 72, Bübeler 2. U. 80,Saulcy 
82, Meyer 2. U. 88. 

Scerufalems:'artifchole - Helicinthus tube- 
rosus. I'blume, j. Lychnis. J'eiche, |. Che- 
nopodiuın. J;korn, Abart der Wintergerite, 
{f. Gerſte). 
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Seruialem: Stiftung — Jeſus 
1lll — 
Serufalem: Stiftung, Evangelithe,??;,1889 
don Kaijer Wilhelm II. in Jerujaleın für evang. 
firchl. Zwecke 
Jeſaias Jefajagroßter bebr Bronbet, wirkte 
758 700 in Jernijalent Reden nach Inhalt und 
Form großartig. Vgl. Kohmlien, Jeremias und 
J. 1879 
Jeſt, sam., ber. ital. Kupierſtecher, ⸗ 1759 
Pluiland, + '*, 1853 Floren; Es. 
Zeit, & ttal. Brov. Uncona, a Eſino, 1211% 
Jeſo ı Teilo, Vezo, Holfnidg:, die nordlid:tte 
der 4 großen japan. Jnieln, Hat mit den Ku— 
rilen 012 qkın 1 3141000 Hautt®@ Sappora 
Jeſſen, @ vreuk Renbez, Merieburg. Kreis 
Ehmweinmme. ua Zchwarzen Eliter, 2>0>G@ FE. AG. 
Jeßnitz  nbalt, la entde, A278 H. AG. 
Jeſuiten Geiellichait Nett, geitittet 1534 in 
Parie v. Zımatinzr Lonola zur Verteidigung 
des Katholizismus, v Vapft Bunt III beſta— 
tigt 13430 An der Sritze ſteht der General:; 
neben ihnn 4 Aifiſtenten als Berater. Uber den 
Provdinzen fteren Be Previnziaſen, uber den 
Proieblauiern die Suüperioren, über den stolz 
garri Die iefttöoren vlaſſen: Novizeun? J 








WJa! re 
langi, dauKondlutoren reip, Scholaltici geiith. 
Kradjutoren, hieranſProieren. Der:zenige mel: 
cher ſich 5 Jahre mit allgemein wiiſenſchaitl. 
Fachern beſchaftigt, dieſe dañ > Jabre lang als 
Lehrer vorgetragen Fat, Dan fi fahre Theolo— 
gieitudsertundshließl wedi 1 yatz die Ubunzgen 
der Kodizenwiedirtolt kat.emrtas ya Prieiter— 
merbeund wirdertieder arzt eadiutor oder 
roiehe der 1Gelubde idie 3 Menchsgelubde 
und bieroriam gegen den Bapity. Die Haus— 
regel erjirebt Das Ylufgeben der individuellen 
Triebe, Familie, Freundſchaft, Heimat fol 
den J vor dem Orden und der Kirche zuritd: 
treten Religidſe Ererzitien befeitigen ũe darin. 
Tie Tracht it ein Junges ſchwarzes Gewand 
v. Mantef, eine Schtvarze viereckize Mutze cder 
der flachböodige Krempenhut. Die Wirkijanikeit 
richtet ſich auf die außere und there Miſſion. 
Fort hnatte der Orden früher gewaltige Erf. Ige, 
fo ın China, Japan, Audien und Paraguau: 
in dieſem Lande Latte er jogar einen ganz 
unabtzangigen pohtiihen Staat. Am ern be- 
ruft der Einfluß der J auf dem Vorrecht, alle 
prieitert. zunktionen zu verrichten u. alle Kir— 
chenſtrafen zu abiolvieren. Bejonders bie Dog— 
matifu Ethik haben fie beeiuflußt u. die micht: 
burfeit des papſtlichen Lehramtes, die unbe— 
Nedte Empfängnis, die pelag. WUuffaijung der 
Zunde u. a durdgeicht Charatteriſtiſch fur 
ihre Wigenart die Scdriiten von Escobar. 
Buſenbaum, Basaues. Zander, Gury Grop: 
artig ihre Organijation: Nahrhunderte lang 
eine Weltmaht Unermüdliche und mutige 
Neriſionare: dielfach bemerkenswerte Gelehrte. 
Bon Spanien breiteten ſich die J. bald aus; fiir 
Deutſchland gründeten fie in Rom dag Colle- 
gium Germanicum. Aus England wurden 
ſie 1835 vertrieben. Die eriten 3 Generale: 
Lonola, Latuezu Frz. Vorgia waren bei. tüch— 
tin. auch der 5 YHauaviva. In Frankreich hatte 
Chatels Attentat auf Heinr IV. demürden ge 
ſchadet. noch nıei:r fein Kamvpiſgegen die Jamie: 
nijten. 1758 erfelgte ſeine Aufloſung in Frank— 
reich, 1758 in Spanien, 1707 in Bortugal u. 
Neapel u 1773 iprach Clem XIV. ihre Aufbchz 
ausdurd die Buße: Doininus ac redemptor 
noster. Trotzdem itelte ihn Pius VIL 1814 
wieder her. 1880 wurden fie ars Frankreich 
auszewieſen, 1872 aut Deutschland, 1868 aus 
Spanien Wiederzulang in Teutichland v. der 
Rentrumspartei 1898 im Reichstag mit Er— 
fe!a angeſtrebt, jedoch bisher vom Bundesrat 
abgelehnt General jet? „ Martin Die 
Buhl der % beträgt jetzt 12300 in 5 Viiiſtenzen 
u 23 Rrovinzen Web Zitaten, Geichichte 
des Jeſfnitenordens 1847 IE: Duber 73: Scherr, 
Xipte Gange »7, Duhr, Jſjabeln 2. 2 92. 
Jeſuitennuß, $ Trap. 

Jeſurtenſtil, prunthaft überladener Renaif: 
faitcestet, jeit deut 17 Jahrh. A. Ki. 35 zeigt 
eine Jnenanſicht Der im J. gebaltenen Neu: 
baukirche im Würzburg 

Jeſuitenther, i. Ohenepedium. 

Jeſus v Wazarttl,d : Rebofchua, Zofua 
— Bott Litjt, genaiit Ehriflus (d. H. der Ge— 
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Jeſus Sirah— Joachim 
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jalbte), der Etifter d Chriftentums, aus dem 
Stame Davids, » zu Beben aufgewachſen 
au Nazareth, dem Wornſitz jeiner Eltern Jo— 
erh u Maria, + am Kreuze um 33nC. zu 
Jeruſalem nah nur 1 0d Zahriger Wirfianms 
tet al? Verkundiger des aut Erden au gründen— 
dei Reiches Gottes, welche Lehre feine Junger 
als Apoſtel in der qriediich rum Welt ver: 
breiteren, Zeugnis gebend vonder Auieritehung 
Jeſfu Ehrrijti mit den Pinweis aufieine Wieder: 
tunit als Richter der ganzen Menſchheit S 
auch Chriſtentum und Die Evangelten. Bgl 
Renan weutidhı, Grim 76 87. Weiß 3. U. 88 
II, Benialaga 2 U 87. 

Jeſus Sirach, Nude, der zu Jeruialem um 
200 VE eineurirrinatichhbebvasch geſchriebene. 
um I130dE. pen seinem Kufet ins Griech uber: 
ſetzte Samtg von Sitteninrudien veranftaitete, 

Jet engl, ſdichetti, 1. Gagat. 

Jetolin, Aniliuſchvarz aus England. 

Jeton rz), !ihätonal, Rechenpfeñig. 

Jettatüra ıital.s, beier Blick. 

deu irze, ichöh,, Sriel. 

Jeunesse doree :fra.ı. , ſchenaß dorehl, d. f. 
rergoldete Jugend, in der irz Revolution teit 
Ende Juli1791 die rogalitiich geftiite Jugend: 
jeyt die auf großem Fuß lebende Jugend der 
Großſtädte. 

Jeux floreaux !ihöh jlorohl, Btumen'ſvpiele. 
zeit 1323 ın Tonlonje veranituttete zoeriiche 
Y:ettfämpfe. Wal. Chatonea 1886. 

Sever, oldenburg. @, 51“ WE. E. AG. Tas 
Irverfand su gkın 13.0.1573 eigene Dert- 
ſchatt. fiel 3663 an Anbalt zerbſt u. 173 an 
Nutbharına IT v Rußland, 1807 holländ, jeit 
1211 zu Oldenburg. 

Jevons dichihwene!, William Stanlen, 
eingie EB, ⸗ 1835 Liverpool, 66 Rroi, am 
Owens College in Mancheſter. 76 London, er— 
trant 282 bei Haſtings. Geidweien. 

Jezd Jesd), © verf. ‘Brov. Jrat Adſchmi, 
yonn) E. Hauptort der Parſen. 

Jezirah, nach der Kabbala die 3. Welt, die 
der geiſtigen Subftanzen. 

Sbering jehring|, ud. v.. . » °° „1818 
Yinvrıcch, Krof des rom Rechts Sottittgen, +’, 
42, bedeutender Romaniſt Bf. Geiſt des rünt. 
Rechts“ 5 A. 9ı III, „8weck im Recht 2. U 
sıso IE, „Kempf ums Recht“ 10. U. 91. 

Jikin, ©, f. Gitſchin. 

Jijona Ihichona}, © ſpan. Prov. Alicante, 
sıuR E. Honigkuchen. 

Jimena Ximena) ſchhi⸗]) De la Zrontera. © 
jpan. Prov. Cadiz, 8622 E. 

Jimenes de Cisneros Ximenes), ichhie), 
Francesco, iran. Staatsman, 21436 Torre: 
laguna (Altfaitilieni, + * , 1517, 1486 Fran— 
ziskaner, 95 Ersbifchotv. Koledo, Groß!—anzler, 
1507 Kardinal, grimpdete 1508 Univ. Alcala de 
Henares, eroberte 1509 Dran, veranlaßte bie 
Gompiutenfiidye Polyglotte. Vgl. Hefele 2 1. 
18351. [60000 E 

Jingtfe, hinei. Hafen®, in ber Mandichurei, 

Jiraſet, Aloys,tichecdh. Novelliſt, Prof. Yeito- 
mich, « 1851 Hronov bei Nachod. 

Jiredek |:rjchel]l, O Jof., tichech. 2 u. Litte- 
return, = 9,0, 1825 Hohenmauth, 71 öſterr. 
Nultusminifter, 79 Mital des ofterr. Reichs: 
rats, + 2°, 88 Brag. O Konſt. Jof., Sohn 
v. O- %, 1851 Wien, 7984 Unterrichts: 
minifter in Bulgarien, ſeitdem Prof. der w 
Brag; „Geichichte der Bulgaren“ 77, „Zürften: 
tum Bulaarien” 91. 

Jirmilik 1: SilbereMedididie), das tiirk. 20: 
Safterftid, 1,,,.4 ; frühere Goldmünze 3,44... 

Joab, Davids Feldyauptmañ und Yteffe ı2. 
Sani. 17, 25), tarfer, kühn, aber rückſichtslos. 

Joachim, Kurfürften v. Arandenburg. D 
Y.1,, Mefor, 1199,1535, Sohn Johau Eiceros, 
. 1481, Stifterder iiniv. FrankiurtO 11506), 
erwarb 24 bie Brafich. Huppin, + '’,35 Sten: 
dal. Gegner Luthers DI. 11., Sektor, Bolın 
u. 153571 Nachfolger v. O. « '*, 05, führte 
39 die Neformationein, erivarb 69 die Amwart- 
ſhaft.auf Breußen, + 9, 71. O I. Zriedrid, 
1508 1608, Sohn Yohaii Georgs, a *’, 1546, 
jerte im Gergiſchen Hausvertrag 11599) die 
Unteilbarleit des Kurfurſtentums Seit. 

Soabim, O of., Tiolinjpieler, « 2%, 1831 


unter Z(ot) vermißt wird, tft unter I zu juchent.) 
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Kittſee (bei Vreßburg), 49 54 Konzertmeiſter 
LWeimar, 83:66 Hañover, 68 Direlt Muſikhoch- 
ſchule Berlin, jegt artiſt Direkt. der Abtlg für 
Streihinftrumente. Seine (acichiedene) Gattin 
Amalie (Beik,eigentl.geb. Schnceweiß', « !%, 
18339 Marburg Lratorien: u Liederfängerin 
(zduman: At O of. ichtwiz Boltlsdichter 
Wauerı, a *, 1835 Reſtenholz (Solothurn); 
Dorigeſchichten feit 81. 

Joachimsthal, ()@ pri. Regbey. Botsdanı, 
NT Angermünde, 2103 E. Frühere Fürſten— 
ichule, jetzt J'ſches (GBymnaſium in Berlin, 

bötm Bez.@, Erzgehirge, 7046 E. R. Der 

Mame Tualer jtanıt dv. J. Jehus. 

Joas, König v. Israel 859811 vC. Sohn 

Jobber .engl.r, [didobberi, Boörienſpekulant, 
yet Stock-Jobbery, Wörjenipiel. 

Jobel, trompeten- oder hornartiges Blas— 
titrument der Hebräer. Jrjahr = Jubeljahr. 

Jobſiade, fomijches Heldengedid;t v. Nortünt. 

Jobſt v. Mahren, |. Jodocus 

Joch, O Geichterr zum Anſpañen der Rinder. 
& Studs and, das ein Ociengeivan in einem 
Tage umzupitüugen vermag; in Lfterreich ges 
vl. eyelde u. BaldmapoOgss ba. O 'jugunı), 
bei den alten Römern eine aus Spießen er— 
rchtete orte als fhimpfl. Durchgang für 
yrirzsrelangene @) Arüden zw. 2 größeren 

sehbaun, | Hornbaum. Thalern. 

Fochbeine vortztümt Backenknochen, platte 
znochen, vom unteren außeren Augenrand zum 
bhneren Chrrande ziehend. [?243 m. 

Jochberg, KRaß sm. Bern und Unterwalben, 

schmus, Ang. Giacomo, Freißerr von 

Eotignofa, Benerai ı. Minifter, oe 2’, 18098 
Pamburg, 49 Reihsmin. des Außern u. der 
Möarine, vorher in türk. Dienſt (Feldzug in 
Syrien 41), 59 öſterr. FVLieutenant, + '*,, 
xt Bamberg. 

Joci causa (lat.), Scherzes halber. 

Sedcniengl.),dihodi],projeittioneller Reiter 
der Pierde bei Weitreñen. I.-Aluds, Vereine 
zur Forderung des Reñweſens. 

Jockt = Gleiſcher. 

Jocosus lat}, ſcherzhaft, luſtia, ipaßig. 

Jocrinne {hoftig'|, Einfaltspinſel (in ber 
frana. Komödie). 

Id tJodinen, J., dem. einfacher Stoff, im 
Meerwaſjer, Meerpjlanzen, bei. Meeresalgen 
(Laminaria- u. Fucus- Arten: 2c. Die Aſche 
Kelp, Varech) der Alge wird ausgelaugt, 
die Lauge zur Treñung fremder Salze ver— 
dampft, die Mutterlauge mit Braunſteineu 
Schwefelſäure erwärmt, wober J verflüchtigt 
Grauſchwarze Blätter, Svez Gewicht Lg. 
Atomgem.126,, Schmelzpunkt: 113. 1150. Siedet 
bei 2000, giebt veilchenblauen Dampf. In der 
#. Bhotographie (Jodfilder) u. zur Darſtug 
verich. Trerfarbftoffe. Jährl. Broduftion ca. 
m Zr. Vgl BVellicur Induſtrie) 1878. 

Jodathöl = Arhyljodid. 

Jodammonium, f. Yimmoniumjodid. 

Jodarqgyrit, j. Nodit. 

Jodchlorid, 1 Zod u 3 Chlorid. gelbe o. 
von durchdringendem Geruch; antıjuptiih u. 
desinfizierend, 

Jodelle [ihodelt], Etienne, franz. O/ des 
fox. Siedengeftirng, « 1532 Paris, + 73, Be— 
griinder des franz. Trumas nach Hafj Muſter. 

Jodeln, den Schweizern u Tirolern eigentünil. 
Modulationsweiſe in wortloſem Jauchzen mit 
Ubergang vom Bruitregiiter ins Nopiregifter. 
Lieder, ing J. ausflingend : „Jodler“. 

Jod ide, | Jodinetalle ; J ine=N0d; 3 inrot 
= Duedjilberjodid Tr tsmus, Jodvergiftung; 
3 it Jodargurit‘,9,Fodfilber, grün bis gelblich. 

Zodkaltum, j. Jodpräparate 

Jod, Friedr. 3/. Pref Brag, »1, 1849 
Münden ,Voral. Religion und Echule” 2. 

Kodmetalle, Verbindungen vd. Jod mit Vlies 
tallen, je nad; dem größeren od geringeren Ge— 
balt an Jod i dodide, beziv. Joditre geſchieden 

Jodécus idobit, Martaraf von Mähren, 
13751, ©, 1410 gegen Sigmund zum 
deutſchen König gemählt, +°', 11. Vgl. Heide 
mañ 1881. 

Sodoierm, ſ Jodpräparate. 

S$odolı Zetrajodpurrol:, ervaltendurchBehan⸗ 
deln v. Pyrrol mit Jodkalium: amorph, graus 
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braun, 1881. in Ather u. Alkohol, unlösl. in 
after, zerjept fi) burch Licht u. bei 1409; X. 

Jodpräparäte, Heilmittel, a) reined Jod 
od. Sodkalium, ihnerl. vielfud) verwendet als 
aufjaugendes Mittel, bei. bei Drüſenſchwel— 
lungen, älteren entzundt. Ausſchwitzungen im 
Nippfelle oder Bauüchfellraum, jerner gegen 
Eyphilis, auch bei Yunngenentzändungn.a., al 
jpeitpiizwidriges Mittel, dei. bei Typhus. L) 
Zodofstmz. Wundverbänden, bei Gejdnvüren. 
cı Sodtinktür, Yöjung v. 1 od in 10 Epi: 
ritug, äußerlich als anfjannendes Mittel. 

Jod queckſilber, ſ. Ducdfilber. 5 ſilber, 1. 
Silber. Jitinitür, ſ. Jodpräparate. G.üre, 
f. Jodmetalle 

Jodwaſſerſtoff, farbloſes, ſtechend riechen— 
des, an der Luft rauchendes Gas, 1 Jod mit 
1 Waſſerſtoff. Die wäſſerige Löjung zerjetzt 
Ed 3 X. von felbft unter Abjcheidung von 
freiem od und dient zu Rodpräparaten. 

Sscdjinneber = Duedjilberjodid. 

Scher, Ehriftian Hottlied, #*%, 1694 Leip⸗ 
—9— + daf. 16, 1758. Bf. des v. Abdelung u v. 
Rotermund fortgeſetzten „Allgem. Gelehrten— 
lexit.“ 50 f. IV. 

Schlingen, Landgemeinde, bad. Kreis Karls⸗ 
ruhe, Amt Durlach, 2288 ©. 

Johſtadt, S ſächj. Kreish. Zwickau, Amtsh. 
Annaberg, im Erzgebirge, a,Preßnitz, 2280 E. 
12 Spitzen. 

Joel, O hebräiſch. Prophet, c. 850 od. 400 06. 
Val. Morx 1879. O ZAanuel., Rabbiner Berlin, 
. 9. 1826 Birnbaum. 

Jönkoping liendkehöping), (D Län in Schwe⸗ 
den, 311575 qkm, 193369 E. Haupto v. 
© a:Rctternfee, 19902 E. E. Dafen, Sünde 
Lolzfabrifen Friede !%, 1809 zw. Dänemark 
u. Schweden. (Erbe. 

Jord (nord. MN), Gottheit der mütterlichen 

Jordens, Karl Heinrih, Gelehrter, ». 
1757 Fienſtädt, + % ,, 1835 Yauban. Chr. „Les 
zilon deutſcher Dichter u. PBrojaiften“ 1806/11. 

Sorg, Joſeph Edıin., ultramoutaner Partei— 
führer, » 32 1819 Imnenſtadt, 65,81 Mitgl. 
der bayr. 2. Kalter, 71/78 des dieichstags, 
feit 52 Hrsg. der „SDiftor.epotit. Blätter”. Vf. 
w des Bauerukrieges 50 u a. 

Sceft [joyft), O Dan, nicdertänd. 9,» c. 
1460 Kallar, + 1519 Haarlem, Bilhelm, 
Deuticher Weltreifender, » 1852 Köln, jeit 74 
Yterfen im Drient, Agypten, NAfrika, Ame⸗ 
rila, EXftifa, Indien, China u. Japan. BI. 
„Aus Japan nad Deutſchland durch Sibirien” 
83, „Um Afrika“ 85 u.a. Feinde der Götter. 

Jotun (germ. 8, „Freſſer“), bie Rieſen, 

Sobann, 22 Päpfle: 8. 1., der Heilige. 
51. 3. 523526; Tag "u. O 3. HM. (Mer⸗ 
curing). 97. P 532.535. O 9. HI. 62. P. 
560.573. © I. IV, 73. B. 640,642. OS. V., 
83. 665.086. ©: VI., 86. ®. 7017705. 
© 3. VIEL, 87. B. 705 707. 3. VHHl., 
307. B. 872:882, hob weltliche Gerid;tsbarfeit 
über niedere Geiſtlichteit auf. 3.IX., 111. 
897/900. (10) 3. X., 120. P. 914/928. (11) 
3. XI., 127 3. 931.932, v. feinem Bruder 
Yilberich geftürgt, + 936 i. Kerler. (12,5. XII., 
130 %.955 964, abgejeßt,+965. (13) 9. XIII., 
135. 3. 965 972. (14) I. XIV., 143. B., 988 
Gegenpapft Bonifacius' VII, der ihn in der 
Engelsburg einferfern tieß, + dort 984. (15) 
I XV., 143.%. 986.900. vollzun Die 1. Ka⸗— 
nonifation (Biſchof Ulrich v. Augsburg. (16) 
9 XVI., 997 Segenpapft Gregor V., 998 
dur Dtto IIT. bejertigt. (17; 9. XVII. 148. 
Be. Juni bid Dez. 1003. (18; 3. XVII. 
{5 afanıs). 149 B. 1003,9. (19) I. XIX. (Graf 
v. Toscanello), 152 P. 1024,33. (20) 3. XXI. 
(Peter Zulian), 193 B. 1276,77, eigentl XX. 
(2) J,ÄXI,, (Hatobd’Euie), 202. %. 1316/34, 
bañte 1324 Ludwig d. Bayern. (22) 3. XXIII. 
(Balthafar Coijaſ, 213. P 1410/15, abgefegt, 
13/19 gefangen, + *%,, 19 Florenz. 
Schann, Fürſten & Außuft 9. Georg II., 
pürt v Anhalt-Deſſau 1660;83, « '';,, 1627, 
74 Statthalter in der Markt Brandenburg, + 
. 93 Berlin O 3 v. Yuremburg, König v. 
Fsößmen 1310/40, 4 1206, Eoyu Naijer Seins 
rich VIL., vergrößerte Böhmen 1327 durch die 
ichleſ, Fürſtentümer. 40 erblindet; nahm am 
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Feldzug der Franzoſen gegen die Engländer 
teit u fiel *, 46 bei Crecy. Vgl. Edyötter 
1865 II. Kuriürften von Brandenburg: O 
— Cicero, Sohn v. Albr Achilles, = 1455, 
olgte 1436. 7%, 1499, Freuud der Wiſſen— 
ihaften. O (Hans), Markgraf v. Branden— 
burg, Sohn Joachims ]., e ®/, 1513 Tanger- 
münde, erhielt 35 Neumark, Anhänger der 
Nejormation, F !Y, 71. O 3. Georg, Sohn 
Joachims II., » 1525, veg. 71,08. S. Sieg- 
mund, Sohn von Joachim Friedr., = 1572, 
regierte 1608/19, vereinigte Kleve, Mark und 
Ravensberg (14), fowie Preußen (18) mit 
Brandenburg, trat 13 zur reform. Kirche über. 
Herzog d. Burgund: O 3. der Aneridrok- 
kene, 1404/19, «2%, 1371, bemächtigte fid) durch 
Ermordung des Regenten, Herzogs v. Orléans, 
1.497 der franz. Kegentichaft, 13 v. den Armag⸗ 
uacs veririchen, eroberte 18 mit engl. Hilfe 
Baris, !%, 199. Toñeguy-Duchatel ermordet, 
&A. 11., König v. Päncmark, Norwegen 
und Schweden: 1481/1512, = d/, 1455, in 
Schweden nur 1497/1501 (v. Sten Sture ver: 
wwieben). König v. England: 3. ohne 
Land, 1199/1216, « 2 1166 Drford, ließ 
den Thronerben, Neffen Urthur, 1202 er: 
morden, verlor fait ale franz. Beſißungen, 
nahm v. Bapfı Ziiocenz III. 13 England zu 
chen, gewährte '%, 15 den aufjtändirchen 
Baronen die Magna charta, + Yin 16. (10) 
I. der Hute, König v. Fraukreich: 1350 
bi8 63, 56,60 in engl. Gefangenſchaft, in bie 
er freiwillig zurücklehrte, da fein als Geiſel 
suriidgelafiener Cohn gefllichter war, + . 
64. (11) 3. Sriedrih, Herzog von Ganno- 
ver, « 1625, 51 lath., erhielt 65 Kalenberg, 
t ?%7, 79 Augdburg. (12) I. 11. Mar. Franz 

lactus, Firjt dv. Liehtenflein, = ®;,. 1840, 
ven.feit ?%/,, 58[W),286]. (13,3. Morig, Fürſi 
v. Naflau-Siegen, niedert. Feidmarjchau, « 
21604 Dillenburg, . Houd. Braſiliens, 
+37, 79 Bergetgat bei Eleve. Val Driefen 1849. 
Öfterreid : 114) 3. v. Öflerreid, j. Juan 
d’Auftria. (15) 3. Aapt. Dof. Zabian Se- 
Saf., Erzherzog v. D., deuiſcher Reichs— 
verweſer, « %, 1782 Florenz, *j,, 1800 bei 
Hohenlinden geichtanen, 0), 48j80/,, 49 Neichd⸗ 
verwefer, + !%, 59 Graz. Bol Schloſſer KU. 
Eeit 27 morganatiih vermählt mit Poſt— 
weiiterätocdhter Anna Piochel, « 9, 1804, 34 
sreiin v Brandhoi, 50 Gräfin vd Meran, f 
4, 85 Auſſee. (1619. Nepomuk Safvalor, 
Erzherzog v. Sflerreidh, » *°;,, 1852 Florenz. 
78 an der bosniſchen Ollupation beteiligt, 
79 ZME., 83 Kofandeur der 3. Div., 87 
Abſchied, 89 als Joh. Orth Edyiffstapitän, 
jeit 90 verfchoflen (Echifibruch am Kap Horn ?). 
Vj. „Dritt od. Erziehung“ 83, „Einblide im 
den Spiritismus“ 5 Aufl. 85. Pfalz: (17) 
Kaſtmir, Pfalzaraf bei Rhein, = ', 1533, 
Sonn des Kurf. Friedrid) IIL., tämpfte auf 
Geite der Hunenotten, + °, 92. Könige v. 
Folen: ı18) 9. Il. Kafiınir, 1618,68, « 7, 
1609, verlor 60 die Cherhoheit lid. Oftpreus 
den, 67 Ukraine, Weiß- u. Notrußland jens 
jeitd des Dujepr, eutſagte ?9%, 68, + 19,, 72 
Nevers. (19) 9.118. Sobieski, 1674,96, à *, 
24 Olesko (Galizien), ſiegte Über die FTürlen 
bei Choczim ('’/,, 73), veitere 83 Wien 
vor den Türlen, + 277, 96. Val. Salvandy 
6. U. 76, Rieder 81, Losti 84. Konige v. 
Portugal: +20) 3. 1. der Anechte, 1385 bis 
1433, « 1357, narürl Sohn Peter I., er: 
oberte 1415 Geuta; unter ihn durch jeinen 
Sohn Heinrich den Ceejahrer Grund zur 
vortug. Kotonialmadt getent. (21) 8. II.. 
1481,95, # 1.155, erwarb Kolonien in Guinea. 
(22) 3, III., 152157, « 1502, machte Bros 
ftlien zur Kolonie. (23) DS. IV., 1840/56. 
Stijter der Dynaftie Braganza. (24) 3. V.. 
1706:50, beichräntte die Inquiſttion. (25) 9. 
VI., 2 !®%, 1767, 93 Begent, ging, 1807, von 
den Franzoſen vertrieben, nach Brafilien, 
21 zurilck. war 16 König geworden, + 9%, 26. 
Sachſen: (26) 3. der Beftändige, Kurt. v., 
1525:32, « 9, 1468, ſchloß 1526 mit dem 
Landgrafen v. Hefjen das Torgauer Bünd— 
nie, tieß 29 die Reformation in ſeinem ande 
einführen, ſchloß Tea. 30 den Schmaltald. 


Jodann v. Brabant —Johanna 
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Yınd, + ?%, 32. (27) 3. Sriedrich I., der 
Srofmütige, Kurjürfı v., Sohn u. 153247 
Nachj. v. (26), + ?%, 1603 Torgau, %/, 1547 bei 
Mühlberg gefdzlagen, gefangen u. zum Tode 
verurteilt, aber gegen Verzicht auf Kurwürde 
begnadipt, 52 au& Gejangenihaft entlafien, 
irat 53 die ihm 42 abgetrerene Pflege Co: 
burg an u. + 37, 54 Zena, deſſen Univerſität 
er gründete. Denlmal da}. (28) I. Friedr. 
II. der Mittlere. Herzog dv., Sohu u. 1554 
Nachf. v. (27), » 8 9, erhielt bei Teiln 65 
Gotha, 66 wegen Schutznahme Grunibachse 
geächtet, 221, 67 gefaugen, + 9, 95 in Haſt 
su GSteier. Vgl. Bed 1858 II. (29) 3. BSil- 
defm, Herzog v., Bruder v. (28), « ’'/, 1530 
Torgau, erhielt 65 Weimar, mußte 66 Acht 
negen ſ. Bruder mit vollftreden, erhielt deij. 
Anteil, + *, 73 Weimar. (80,9. Kaflmir, 
Herzog zu S., Sohn v. (28), 2 ?*, 1564, er» 
hielt 1602 Goburg, + ?%. 33. Nadf. fein 
jüingjier Bruder J. Ernſt II. von Eiienady 
(1966/1638), mit dem Die Linie erlojch. (31) 3.. 
Herzog v., » ?%, 1570 Weimar, 1802 bis 
(a) 1605, vorher mit f. Bruder Friedrich 
Wilhelm gemeiniam. (32) 3. Ernfl, Herzog 
v., Sohn und 1605/26 Nachf. v. (31), 4 *', 
1594 Altenburg, int 30 jähr Kriege auf pros 
teitant. Geite, F *ı2 1626. (33) 3. Georg I., 
Kitrfürſt v. 1611/56, » 9, 1585, im 30 jähr. 
Kriege auf faifert., 1831 auf ſchwed. Seite, 
ſchloß *%, 35 Friede zu Brag, erhielt Laie, 
+ 2/,0 56. (34) 3. Georg Il., Kurfürſit v., 
Sohn u 1656.80 Nachf. dv. (83), nach Jerd 
111. Tode 57,58 Reichsvitar, T ?2/, 80. (35) 
I. Georg III., KRurfürft v., Sohn u. 168 
bis Yyı Nachf. v. (34), « 2%, 1647, entjeger 
mit oh. Eobiedli 83 Wien, 90 Oberbriehlts 
haber der Reichsarmee, + 27, 91. (36) 3. 
Georg IV., Kurfürſt v., Sohn 1. 1691,94 
Nachj. v.(35), e *;,. 1608. 7?77,94.137) 9. Jiepo- 
muR Maria Zoſeph. König d., 1854,73, - *],, 
1801, ſtand 66 aut Seite Diterreihhs (Wıal 
Beuit), + 9%, 73 Billig. Zugleich Örtehr: 
ter; metriſche Uberſetzung Dantes (als Phil— 
alethes) n A. 91 111. Val. Faltenfteit 1878 
IK). Fis.2871. Sachſen-Seimar: (38) 9.. Her⸗ 
308 v. S.“We. Sohn von (29), erhielt 160% 
Weimar, Stamtvater der heute tod) blühen- 
den ernejtin. Linien, $ 1605. Alteſter Sohn 
z; A L. (æ 211, 1594, + 4], , 1626 Ungarn). 
Inhänger der Union. 4. Sonn 3. Friedr. 
IV., = !9%, 1600, + 28 in Gefangenſchaft der 
Raiferlihen. (39 3. Adoff IR., letter Her: 
sog dv. S.-Beifenfels-Querfurt, .*%, 1685, 
im 2. fehtef. Krieg Fuhrer der Sadıfen, + 7, 
1745. Schwaßen: (40) J. Parricida v., » 
1290, Neife König Albrechts I., der ihm fein 
Erbe vorenthielt und dethalb */, 1308 bei 
Windiſch aHeuß v. ihm ermordet wurde; 
+ 68 als Möndı in Piſa. Rönig v. SHwe- 
den: (41) 3. I., |. ®. (42) 3. 1113 1569 
bis 92, « 37, ftieß feinen wahnjinnigen Brus 
der Erih XIV. vom Throne, eroberte Sa: 
retien u. Ingermanland, + !’/,, 92. 
Schann v. Brabant, Herzog, Sieger von 
Woringen 1288, + 94; Minneſänger. 
Sobann v. Keyden (eigenti. Bodeljon od. 
Bochold), = 1510, Schneider, 33 Wiedertäs 
fer Münſter, 34 „König von Eion”, filhrie 
Vielweiberei ein, mordere durchjeinenScharf⸗— 
richter Knipperdoſting. *%7, 36 hingerichtet. 
Ichann v. Diterreich, ſ. Juan d’Huftria. 
Zobann v. Salisbury ſſahlsbörij, (Zo- 
Hannes Saresderienfis), engl. Ghronijt, = 
1110 Salrsbury, +8V Biſchof v. Chartres; Br. 
Viogr. Thomas Beckets. Werte, Hidg von 
Eiles 1847/48 V. Val. Schaarfhmitdt 62. 
Jobann v. Viltring, w/. (Johaues Vic⸗ 
torienits), feit 1307 Abi v. 8. bei Klagen: 
furt, + '%,, 1347. Bf. „Liber certarum histo- 
rierım I21711343*. Qgl. Fournier 1875. 
Iobanna, O PBäpftin, ſageuhaft, follte 855 
bis 858 alt Johañ VIII. Papft geweſen ſein, 
angebl. aus Wainz. Val. Döllinger Die Papit- 
fabeln 2.%.1890. O Königin v. SGrankreid, 
s 1270, Erbtodhter d Navarra, das jie durch 
ihre Bermählung mit Bhilipp IV. an Frant— 
reich bradıte, + 1305. O 3. 1., Königin v. 
Meayel, 1343,82, + 26, lieh 45 ihren Gemahl 





(Was unter I(ot) vermißt wird, tft unter I zu juchen.) 


Sobanna d'Albret Sobanniterorden 
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Andreas dv. Ungarn ermorden, dv. deſſen Bru—⸗ 
der Ludwig dein Gr. vertrieben, trat fie 52 
dıe Herrichaft wieder au, noch 3mal vers 
heiratet, 82 von Karl III. v. Duraazo er— 
drofielt. Petrarcaß Schülerin. O 9. II., 
Tochter Rarla des Kleinen von Durazzo, ⸗ 
1371, folgte 1414 ıhrem Bruder Wladislaw 
auf den Thron, herratete 15 Jakob v. Wour: 
bon; +, 35. 

Johanna d'Albret (Jeañe D’A.), f. Albret, 

Johanna d'Art, ſ. Jeqñe d'Arc. 

Johannes (Jocha nan, hebr = Hott iſt anadig 
cd Gott ſchenkit ,MI.dergvangefifl, Solin des 
Kebedäusu Der Salome, Bruder des Jatobud, 
Dein liebiter Jünger, Biſchof au Epbeius, unter 
Domitian nachPatmos verbañt, te. 100. Seinen 
Namen tragt dus 4. 3. der Gnoſis entſtandene 
4. Evangelium, 3 Briefe u Die Offenbarung. 
Tag: ?? .. @ 3. der Täufer, Zohn Bud: 
rias', trat als Prophet ın der Wüſte auf, 
lehrte, predigie Bırke, taufte im Jordan 
und vertündete die Nabe des Meſſiasreiches. 
Er wurde durch Herodes hingerichtet. Johan-— 
nestag *als Geburtstag von Katholiken 
und den Freimaurern gefeiert. da er auch 
Parron dev Baulente iſt. DI. L.. TRiimi⸗ 
Kes, byzantiniicher Starier, rLegterte ſeit 969, 
ſchlüug 971 die Ruſſen, eroberte 371 75 Syrien 
zurück, + "976. O 3. II. Komnenos, 
buzantın. Kaiſer, » 1088 16 , fulgte 1118, 3 ®;, 
43. O 3. III, Pukas Batatzes, byzantin. 
Katier, 1222.54 ın Wıcaa, « 1193, erwarb 
Theſſalonika. & Katier v. Abeiſtnien, 1867 
Konigev. Tigre. ließ ſich ?!;, 72 in Arum Erd: 
nen: ichlug Ägaypter ’* ,, 75 u. '4 76, unter— 
wars 79 Schoa, erhielt 88 Bogoskländer zu— 
rück. ſchlug 2%, 87 die Italiener, fiel %, 9 
bei Metenieh uegen die WKahdıiten 

Johannes Purricida, If Johan «4m. 

Sobannes Zreunduß, ı Jan Nic. Everard), 
nenlat. /, »'".,, 1511 Haag, rt” za 36 Utrecht. 
„Basiar, deutich von Paiſow 1807, 

Jehannesburg, Ort, SAfrikan. Republik, 
9343 6. Goldze. 

Jobannestag, }. Aohañes O. 

Ichanneeibal, © Trerreid. » Echlefien, 
Hei HJagerndori, 1517 E. E. 

Johannes v. Capiſtrano, ſ. Capiſtranus. 

Jobanngeergenftadt, jachi Kreish. Zwil— 
kau, Anteh Schwarzenberg, a Schwarzwaſſer; 
im Erzgebrrage, 5124 EEE Alt. X. Spitzen. 

Johannisbad — Böhmen, Vez.HTrautenau, 
am Fußze des Mieiſencas, 272 Wgl Pauerußso. 

Jobannisbeerſtrauch, ſ. RNihas. 

Jobannioberg, Tori, preuß Regbez Wies— 
baden, Kr. Rheingan, 1316 E. —, Term Jo⸗ 
hañisberger), Schloß der Famitlie Meiternich. 

Johannisblume, |. Chrysanthemum. 

Johannisblut, AP) ſ. Kochenille. 

Jobannis brotbaum, (Ceratonia ailiqua), 
[2 ia. 222], Caſalpinigceen; Mittelmeer— 
lander; #: Sitlien eßbar, unter dem Namen 
Doßannisdrot Nahrung für Venichen und 
Vieh; Baum im Süden In Menage angebaut; 
aus den iriſchen Hüliſen Zuckerſaft, fogen. 
Kaitanhonig: Rückſtand Viehiutter: Potz 
wertvolles Nupholz. Wal. auch Algarobia. 

FJobannisbrunnen = Hungerquelle. 

Johannisburg, Kreido oitpreun. Neabez. 
Gumbiñen, a Piſch, 3222 E. E. AG. er 
Kanaf zum Zpırdıngiee), km, H’erZForft, 
100 km tung, 45 km breit. 

Sobannig qürtel, f. Lycopodium, X käfer, 
f. Markaier. 3 fraut, f. Hypericun, 3 lauch, 
j. Aufotslanch. 

Sobannistrieb (Auguftfait), die Eaftfülle, 
die hei vielen ımferer Holzgewächie nad) der 
trodnenZeritersceit auftritt. Im übertragenen 
Siñe = viebesempfindg int vorgerücktem Alter. 

Johanniswürmchen, f. Bliihwilrnichen. 

Jobanniswurzel, |. Aspiditim. 

Johannit, Uranvitriol. 

Schanniter : Malteferorden, lombard 
venetian Großpriorat. geftift. 18:41 v. Kaiſer 
Ferdinand I. von Oſterreich (> Fig. 49). 

Iohanniterorden, der ältefte der 3 geiftli- 
hen Ritterorden. 1070 gründeten Raufleute 
aus Amalii ein Spital zu Jeruſaltem nebit 
einert fleinen St. Johañes geweihten Kapelle, 
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Sohn — Joinville 
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dazu ein Henediftinerlloiter nebit Kirche; 
die Mönde dieſes Klofter, Johañiter oder 
Hofvitalbrüder, 1113 mit eigener Erdenäver: 
jaſſung, 18 MWitterorden durh Raimund du 
Buy. Drei Klaſſen: Ritter, Ordentpresbyter, 
dienende Aruder. Ter Eig des Ordens nad) 
Eroberung Jeruſalems 87 Pıolemais, 1291 
Gnpern, 1309 Rhodos (Rhodiferritter), 1530 
bis 1708 Dlultaı Dlaltieferritter), 183675errara, 
34 Nein. Werteidiaung von Rhodos gegen 
Moham̃ed II. 1480: 2% ,„ 1522 Übergabe der 
Iniel un Soliman IT Unfang des 19. Jahrh. 
der Erden falt uberall aufgehoben, außer in 
Italien, Sfterreih u. Spanten. VBgl. Falten» 
tem 2 A. 1867, v. Finck 90. Der preuß. 3. 
durch Friedrich Wilhelm III. 1812 geittftet, 

2 52 durh Friedrich Wilhelm IV. umge: 
ftaltet u. fiir Kranfenpflege beitimt; Hoch— 
meister jeit 83: Prinz Albrecht v. Preußen; 
Sig Soñenburg (Reumard); Mitgl.: Komture, 
Rechts- u. Ehrenritter: Erforderniſie: evang. 
Adel; Verdienſte u den Kricgen ſeit 64. Die 
Tracht der alten Johaniter roter Rock ıım 
Frieden ſchwarzer Mantel) mit weißem acht: 
einem Kreuz. Urdentzseihen des preuß. 3.: 
goldenes, achtipıpıne&, weiß emailliertes 
Nez I, Fig. 501. Val. Herrlich 2. A. 1892 

Zobn, tengl.), !dicheitj, Johan; I. Null 
(„Duns Stier“, troniich Fiir das enul. Volt. 

Jobn, O Fran Freißerr v. diterr. Feld— 
zeugmeiiſer, e 2° ,, 1815 Arud u Leitha, 56 
unter Erzberzon Albrecht Bereralitabschet, 
nach den Siege bei Cuitozza FJWViv., 6768 
Reihstriegsmmmiter, F76 Non. O Eu- 
genie tE. Warlitdd, beliebte Roman/tıt, 
>, 1825 Arnſtadt, FR, 87 ebda; ichrieb 
Romane, Die zuerſt in der „Gartenlauben 
erichtenen 1„Gehermnis der alten Mammelt”ı. 
O Nidard Eduard, zii, » ’', 1827 Murten: 
weder, t 7,99 Brot, Göttingen viert 60). 
3. „Entwurf eb Digtiven zu einem Ztraf: 
acetzbuch“ 68 ır. u. 

John Lackland, ıenal), dichon läcklañd!, = 
Johañ ohne vand, }. Johañ @). 

Jobnſon, dichoñß'n!, O Samuel, engt 
u. P. - 4.1709 Lichfteld, + °',. 84 Yon: 
don; UF. „Dictionary of the English lan- 
guage" 55; gab Zhalriveare heraus u; Werte 
NT; Qal Borwelln. vi. 1887 VI. O Andrew, 
17 Praſident der Ver. Staaten 186569, «°* 
1808 Raleiah ıMordcearolina‘, Schneider, 53.57 
Goud. v. Nordinrolina, Senator, 64 Vige— 
präf., trat nah Lincolns Ermordung ?9, 65 
an defien Stelle, 74 wieder Senator, + *:, 75 
Carter Bounty (Teñeſſeen. Bal. Schucht 79. 
O EKaflman, amerit. Genre, New Wort, 
.."", 1824 Lovell bet Freiburg in Maine 

Johnſton |dioiiit'n|, O Albert Sidnen, 
amerit. Gencral, « 1803 Kentucty,. fiel *, 62 
bei Shilo, O Alexander Keith, engl. Karto— 
graph, =?" „1804 Kirkhill bei Edinburgh, + ®, 
71 Ben Ahuding: Schottland). Kieferte „Natio- 
nal atlas” 43, „Physical atlas® 2. 9. 56, 
„Royal atlas“ 5%. O Aeith, Sohn v. @&, Karto- 
graph u. Reiſender, « 2%, 1844 Edinburgh, 
74 75 Paraguay, 78 79 OfAfrilka, + Da. ** . 79 
zu Berobero. O Senrn Samtlton, enal. Af⸗ 
tifareifender, —4 1858 Xondon, 82 Angota, 
85 Vice-RonſulGuinea, RI Konſul Bortugschiche 
Oufrika. Vi. u a. Biogr. Livingſtones v1. 

Johnſtone dichoſiſton), O ſchott Grafich. 
Renirew, 9663 E. 

Johnstown dſchoñstaun], zwei @e NAme— 
rita: O New York, 7763 E; O Peñſylva— 
nien, 21805 E. 

Johow, Reinhofd, Ar, « *“, 1823 Berlin, 
ara Mitak. dev Nomiilion zur Ausarbeitung 
eines burgerl. Geſezbuchs. Komentar zum 
preuß Yantredit. 

Joigny Fhoani., @ franz. Depart. Noiie, 
a PYonñe, H2ISE E, 

Joint-StockBanks fenal.), dſcheunt-ſtock— 
bänks!, Attienbantgeſellſchaft mit ſolidariſch 
hafitenden Teilhabern. 

Joinville ſchöängwit), O © franz. Tep. 
Obermarne, a Marne, 4152 E. E.; vormals 
Haupt) der Baronie %., die 1551 Fürſten⸗ 
tum. O Hanpto der deutſchen Kolonie Dona 
Francisca in Brafilien, 2485 E. 








Joinville — Jonzae 
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Soinville ſchöangwil), O Dean Sire de, 
der erjte bedeitende franz. w/,=c.1223 Chams 
pague, + c. 1318, fchr. „Gefch. Ludwigs des 
peiligen“, n. A. 1883, deutſch 53. Bol. Tidot 
70, O. Prinz, |. Orléans. 

Jokai |joglta-i!, Maurus, ungar. /,e'", 
1825 Komorn; Redakteur des „Hon“ Keit, 
Reihstagsmitglivd. Komane. Ausgewährte 
Schriften, deutih 3 831 6, Fiq.282. Gentals 
iin Rofa, »1820 Mieroicz. Tragodin (Mofa 
Laborfalvi)h, + °%°,, SH Budupeft. 

Joklama (türk.ı, Zcllumt; 3. Wasiri, der 
oberfte Zollauficher. 

Sofobama yototaman, Dafen®, japan. 
Injel Nipon, Prov. Wınajhi, 132027 E. Sas 
fen ſeit 1858 Europäernu geöffnet. 

Jot os lat. , jiherabait: I us. Scherz, Freude. 

Jola ıYolaı, Haunte v Adantang, in Meits 
Sudan, a Binud, 12000 Deutſche Fattoreien. 

Jdliet [dihatietl. G JUinvis, Amerika, 
23264 E. E. Handel. 

Jolle. O diienes Boot der Biñenſchiffahrt; 
O kleinites Boot der Kriegsiciffe. 

Jollvy, rohe v.,f.»?" 1809 Mañ⸗ 
heim, + °* „54 Prof. Münden. „Brinzipien 
der Mechanik“52. Bal. Böhm Au. O Iufins, 
bad. Staatsmañ, « 2, 1823 Manheim, 66 
Miniſter Des Jnern, 68 76 Ninijterpräi, feit 
71 im Bundesrat, jeit 76 Brüf. der Oberrech— 
nungefanier; 7 '%.,n 91; wirkte im deutjane 
nationalen Zine /. O £udw., Eohn v. m, 
ieit 197.4 Prof. d. Staatswijienjchaften in Tıt: 
bingen, » 'T,43 Heidelberg. O Friedr., 2, 
Sohn v. O, feit 1890 Prof, der Piychiatrie 
in Verlin, oe %* 44 Heidelberg. Bf. „Bande 
buch der ipeziellen Bathologie u. Therapie“ 77. 

Jolof Dicoloi, Negervoll in Senegambien. 

someli, Ziccoſo, &, +", 1714 Averja 
ber Weapelı, + *°, 1774 daf. 54 68 Hoftapell⸗ 
meifter Stuttgart. Diijerere. Viele Opern. 

Jomini (iho>), Henri Maron, franz Gene— 
ral u. 8/, «*', 1770 Beterlinnen, IN 09 
Seneralftabschef Neys, 11 Brigadeneneraf ı. 
tkaiſerl Hiftoriograph, feit 13 int rufi Dienft, + 
+09 Baiin. Bol. SainterBeupe ı. U. 1881, 
Lecomte 3. U. 88 

Jona(s) (eig Taube), hebräiſcher Brophet 
bor Jerobeam II. Ter Inhalt des bibl Buchs 
wird anerfaiit, Tobias 14,5; Math. 12,39. 

Jonas, O Iuflus, Genoſſe Luthers, « ®, 
1443 Nordhaujen, 1521 Prof. Wittenberg, 46 
aus „alle vertrieben, +9,55 Eisfeld. Val. 
Jrefiel 1863. O Emil, /, Berlin, = 1, 1824 
Schwerin. Berdient um Einführung nordiicher 
Autoren in Teutichland. 

Ionätban, Sohn Sauls, Tavids Fremd, 
das Ideal israetit. Ritterlichkeit, fiel inı Kampf 
bei Bilboa 10330E.1 Sam 13.143 Bruder). 
ſcherzhafteBeneñung des amerikan Xolfes(nad 
%. Zrumbull, Freund Waitlingtons). 

Joncieres ſchonaſſjäuri, Seltz Ludger Wic- 
torin de, franz. Rumponift ber neudeutichen 
Nichta,«’*?', 1839 Paris. Cpern, Snmphonien. 

Jonebloet [zblut!, Willem Jozef Andrens, 
miederfand. Zw, *", 1817 im Haag, + EM. 
> Wiesbaden; niederi. Zw, deutich 70:72 II. 

Jones dſchoiis', O Inigo, enal. A, « 1572 
Vondon, + °'°, 1651. @& Sir William, Driens 
taliit, « ?°, 1716 Zonoon, + °°, 94 Ratfutta, 
wo er 84 die Aſiat. Hejellichait gründete. Wal. 
Teianmentb m A. 3838. 11. Zoßn Paul, 
Begründer der amerit. Umionztlotte,e*, 1747 
Arbigland tZchottlandı, BY ruji. Rontreads 
miral, y N, v2 Paris. Val. Abbott 75. O 
Owen, Au.Kunit⸗. «1809 Wales, +, 74.7. 
Jonge, (D Ioßannes gornelis de, nieders 
land w/,." . tıint Zierifzee (Seeland), Reicihs— 
ardivar im Haag, 7 ''„1853. O doß. Karel 
Dar. de, . Sunn v. (De. 1828, + "8, 30. 

Jongleurs ſchönglöhri, im Mittelalter bei 
den Provencçalen Spielleute v. Brofeifion (Ges 
genjaß: die Ironbadourr); Aquilibriften. 
Jonquille, j Narzine. 

Sonfon jdfhenin‘. Wenf.. engl. O/ , 
1574, +" 1037 London, Freund Shafejpeareg, 
ſchr. bef. Zuftip. (Every man in his humour* 
u.a.) Bal. Enmends 1886, Swinburne 89. 
Jonzac [ihhongind|, Arrond, © franz. Dep. 
Nieder-Charente, 2702 E. E. 





unter lot) vermißt wird, ift unter 3 au fuchen.) 
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Joppe, © f. unter Jafa. 
Fopperhbern, A Graubünden, 3386 m. 
Soraffe fihorafil, Bipfel der Gruppe bes 
Montblanc, 4206 ın. 

Jorat ſſchorä), (deutfh Jurten), ſchweiz. 
Vlatenu, nördl. vom Genfer Sce, 928 ın. 

Jordaens (Jordahns), Jak., ber. nieber.nud. 
E, = '°/, 1593 Antwerpen, + daf. ei 1678. 

Jordan, O Silveler, Politiker, e* ß. 1792 
Omes bei Innsbruck, 1821 Prof. *ꝛ Mar—⸗ 
burg, 30,33 im kurheſſ. Landtag (lib.). 39/45 
in Salt, 48 heſſ. Bevollfmädtigter Frankfurt 
aM., +’, 61 Kaflel. Vgl. Trints u. Zus 
lius 1845. Nudoff, Genregl, » *, 1810 
Berlin, + *%, 87 BDüffelborf. Fudiwig 
Andr., Bolitifer, = M), 1811 Deidesheim, 
45:72 Mitgl. des bayr. Abgeorbnetenhanies, 
feit 71 des Meihdtagb, 83. O BWBil- 
defm, /, Frankfurt aM., « 1819 Juſter⸗ 
burg. Vf. „Tie Nibelunge‘, Romane: „Zie 
Sebald3“, „Zwei Wiegen” u. a. Pramen: 
„Witive des Agis“, „Arthur Arden“ u. a.; 
Epifteln 2c. IE), Fig. 289.) O Henri, Alters 
tumsforſcher, « 9%), 1830, feit 57 Prof. önigs⸗ 
berg, + daf. '%,, 86, Nö. Topographie. & 
2Aar, Kunft/, » '%, 1837 Dresden, jeit 74 
Tireltord. Yeationatgaleriein Berliu. „Maler: 
bud) des Yionardo da Vinci‘ 73 u.a. O Bil- 
deli, Geodät, « !/, 1812 Ellwangen, 73/74 
init Noglis in der Sibyiden Wüfte, 81 Prof. 
Hañover. /. Pr 

Jordan (arab. Eih Scheria), a’ Balältina, 
entficht aus 3 Duellbähen am Antilibanon, 
burdijließt die Seen Merom u. Genezareth 
u. ergießt fit) ind Tote Dieer; 350 km l.; 
Gebiet 5176 ykm. 

Jordanes (Zornanded), got. w/ c. 550, ſchr. 
zinen Abriß der Meltgefch. bis Juſtinian u. 
cine Geſch. der Goten, beutic) v. Martens 1884. 

Sordandbad, w bei Wergerhaujen, würt⸗ 
temberg. Donaukr., im Rißthal. 

Joret lſchorehl frz. $ı./w,* 1839 Jorıniand. 

Jorio Jöripaß), Baß, Tejliner Alpen 1656 m. 

Joris, Pio, ital. Genres u. Landihaitägt, 
«1813 Rom, Waturalift. Vollsleben. 

Jork, Kreisort preuß. Regbez. Stade, nahe 
der Gilde, 1466 E. AG. [Erde umſpañt. 

ZJormungandr (nord. M), Schlange, bie die 

Iormunrete, in der nord. Heldenjage der 
gotijche König Ermanarid. 

Jornandes, f. Jordanes. 

Joruba (Yoruba. Jarriba), Negerreich weſtl. 
vom unteren Niger, 48180 qkm, 3 Mill. E., 
den Fulbe tributpfligtig. Haupt@ Ojo. Vgl. 
Rohljis, Quer dur Wirila 1875. 

Sorullo (hHorulljo), Vulkan, merifan. Staat 
sytidhvacan, 1759 ee 

Fofaphat, Thal weitlich bei Zerufalem. 

Soichno Sf — 

Joſeph, Sohn Jatobs u. der Rahel, v. 
feinen Brüdern nad Agypten verkauft, Ahn⸗ 
herr des Stames Iſsrael. O Gatte ber 
Maria, Pilegevater Jeſu (Matth. 2,13), ein 
Yimerman, Tag: ’%,. 5%. v. Arimathia, 
Anhänger Sefu, den er beftattete. Tag: '"/,. 

Sofepb, röm.-deutfde Kaiſer, DS. I, 
170511, Sohn Leopolds L., « ?*, 1678, 89 
ungar., 90 röm. König, ®, 1705 Kaifer, ſetzte 
ten ſpan. Erbfolgefrieg mit Nachdruck fort, 
+ 2%, 11; ihm folgte fein Bruder Karl VI. 
@ 3. H., 1705:90, * 1°, 41, Sohn Franz' 1. 
u. der Maria Tüherefia, 64 röm. König, 9, 
65 Kaifer u. Mitregent in den öſterr. Län— 
dern, ®;, , #0 Alleinherrſcher, in feinem Vers 
größerungsplan auf Bayern durch Friedrich 
den Br. (bayr. Erbfolgelrieg und Fürſten— 
bund), verhindert, erließ !,, 81 das Tole— 
vanzebilt, hob Hunderte von Klöſtern auf, 
ebeuſo die Leibeigenſchaft, fand in feinen zahl⸗ 
reihen Meformverfuhen überall Widerftand, 

.&. in aufrührerifher Weife ; machte ſich vers 

icnt durdy Förderung von Handel, Gewerbe, 
seunjt u. Wiſſenſchaſt, begafi 88 noch Krieg 
mit der Türlei,defjen Ende er nicht erlebte, +*% 
90. [E, Fig. 290). Briefwechſel hräg. v. Arncth 
1867,69. Bgl. Wendrindly 80. DI. Klemens, 
Erzbiihof von Köfn, » 9, 1671 Herzog zu 
Bauern, Bischof zu Kreiling u. Regensburg, 
88 Erzb. v. Cöln, 94 Biſchof dv. Lüttich, + '*7,, 
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1723. Bol. Einen 1851. & 9. Karl £ud- 
wig, Erzh. v. Hſterreich, « *, 1833, Sohn 
bes Erzh. Palatius %. (1776/1847), 66 Bri⸗ 
gadier Böhmen, 67 Oberbefehlshaber der Hon—⸗ 
vd. © 8. I. Emanuel, König v. Portu- 
gal, « 1715, Sohn u. Nachfolger Johanns V., 
+ "1, 77. Unter ihm Dinifterium Bontbal. 
©%- Herzog d. Sachſen Altenburg, 1834/48, 
2, 1789, danfte ab, + °°f,, 1868. ® 3. 
riedrid Bilden, Prinz vd. Sadfen-SHild- 

urgßaufen, »*/,,1702, Eohn Herz. Ernſis II., 
27 fathol., 57 Oberbeiehlshaber der Reichs⸗ 
armee, + */, 87. 3. Zonaparte, König dv. 
Spanien, t Bonaparte M. 

Soiephine, Marie Rofe, 1. Gemahlin Nas 
poleons I., « °°, 1763 Martinique, gcb. Ta— 
ſcher de la Bagerie, ’°’/,. 79 Gemahlin des 
Vicomte Beauharnais, °, 96 Bonaparted, 
5 1804 gefrönt, ?%,. 1809 gefchieden, + ?®/, 
14 Malmaiſon. Bat. Aubenas 57/59, St. 
Armand 81 IV. 

Sofephöche, Ehe mit freiwilliger Keuſchheit. 

Joſepbsböhe ſ. Auerberg. 

Joſephſon, Zacob Axel, ſchwed. Kompo— 
niſt (Gefangsmwerke), = 2, 1818 Gtodholnt, 
jeit 48 Univerfitätsmufifdireftor lpfala. 

Soiepbitadt, & böhm. BezH. Königinhof, 
al Diettau u. Elbe, 6097 E. E. 

Joſephus, Sfavius. jid. w/,e 33 nC. Je⸗ 
rujafen, als jüd. Feldherr 67 gefangen ges 
nommen, vömifher Bürger, + um 93. Schr. (in 
griech. Sprade) „De bello judaico‘‘“ deutſch 
1865, und „Antiquitatum jud. libri XX 
deutſch 2 U. 83. Vgl. Bloch 79. 

Zortaß, legter Aönig v. Jude, 640,609 vC.: 
juchte den ftrengen Jehovadienſt durchzuführen: 
jiet in der X bei Megiddo gegen Pharao Nedıo. 

Joſias, Friedrid, Herzog v. Sachſen⸗Co⸗ 
burg, « ?%/,, 1737, öfterr. Korpotom̃. im Türken⸗ 
frieg 88, 9294 Dberbefegl gegen Frankreich, 
fiegte 93 bei Uldenhoven u. Neerwinden, 2%, 
94 bei Fleurus geichlagen, + *%, 1815 Gos 
burg. Bol. Witzleben 1859 III. 

Joſika [johihita], Rin. Srhr. v., ungar. 
Roman, ⸗ *°, 1794 Torda (Giebenbürgen), 
+ ?%/, 1865 Dresden. Memoiren 65 IV. 

Sosquin ded Pres [ihostäng dä pre), der 
hervorragendfte unter den miederländifchen 
Klontrapunftiiten, = um 1.45N in Eonde, + daf. 
ꝛ 1521 Bropit des Domtapitels. Meilenu.a. 

Soft, Iaak Markus, jüd. w/, « "?/, 1793 
Bernburg, + 1860 Zranffurt a/DR.; „Ges 
ſchichte ver Zsraeliten” 20/47 XII u.a. Dal. 
Birmdorf 86. 

Foftedald:Brae, norweg. de, Amt Nordres 
Bergenhus, 19418 m 5. 

Sottenbreg, A Schweiz, 1152 m, Paß. 

Joſua (= Jeſus), Sohn Nuns, führte nad 
Diofes’ Tode das Boll nad Paläſtina, das 
er eroberte u. verteilte Das Buch J. aus 
der nächſten Seit. 

Joten (nord. A), Riefen, Feinde der Afen. 

Sotunfjeide, ai füd!. Norivegen, 2560 m 8. 

Souffroy lidyuiftoa], Thcod. Sim., franz. 
#6, 1796 Pontets, +’, 18412 Barid. Ber 
arbeitete Kant 1842. 

Jougne Jihunj), Torf franz. Dep. Doubs, 
2010 Dabei Kol de Z3., Paß über den 
Jura (1871 Übergang der Armee Bourbaliß),E. 

Jouissance (frz ), lichniſſangs], Genuß, Zins—⸗ 
genuß. Action de j., = Genußſchein. 

SJoujougold tichüfbuß-), 2, ,iüfarätige Bold» 
fegierung zu billigen Echniudgegenftanden. 

Joule (dihaul), ISames Prescot, N. Sals 
ford, Brauer daf., » **),, 1818 daf., t ''Iın 89 
Sale; Mitbegründer der mechaniſchen Wärntes 

Jounpore, f. Dſchaunpur. en. 

Jour (fr3.), lſchuhrſ, Tag. J. fixe [fir], feft- 
ftehender Empfangdtag für Bejuch ohne bes 
jonbere Einladung. Vgl. du jour. 

Sourdan Jichugrdang], Jean Baptifle Graf, 
Darihali dv. Frankreich, * %, 1762 Limogeß; 
nad feinen Siegen vom '9],, 93 bei Wattignied 
u. 2%, 94 bei Fleurus über die Sfterreicher, 
wurde ex !!),. 95 bei Hödft, *, u. */; 96 bei 
Ambah u. Würzburg, 2%, u. *°;, 99 dei Dit: 
rach und Erodad) geichlagen; verjchulbete mit 


die Niederlage bei Bittoria ?!/, 1813; 1804 
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Journal (frz.) [fhurnalf!, Tagebud, in der 
Buchführung das Grunds oder Zamelbud, 
Kladde; das gejehl. vorgefchriebene Seetage— 
buch ; Tageblatt: J'ismus. Heitſchriftenweſen; 
Dr dafür thätiger Schriftftelier; J'iſtentag. 
eit 1863 jährl. tagende deutſche Verfanilg vd. 
Z'iſten u. Zeitungsverlegern zur prakttiſchen 
Förderung ihrer Intereſſen. 

Journaliere (fra), ſchurnatjähr), tägl. Poſt⸗ 
verbindung zwiſchen 2 Orten. 

Joux, Wal de (wall d' ſchuh], Bergthal, 
ſchweiz. Kanton Waadt, 15 km 1.; 5503 6E. 

Jovanoviclsitich], (MD Stephan Sreiherr v., 
öfterr. fyeidmarfdalllieut., « ®, 1823 Bazarifte, 
führte 78,82 die Olfupation der Gerzegomwina 
duch), unterdrüdte 82 den Aufitand in der 
Krivoscie, + *,, 85 Zara als Etatthalter v. 
Dalmatien. @ Bladimir, ferb. Staatdmaii u. 
/.*°1, 1833 Schabatz,7680 ſerb Finanzminiſt. 

Jovellãnos ſchhowelljãnos]), Pon Gaspar 

eſchor de, ſpan Staatdmafiu. /, #d;, 1744 
ijon, 97/98 Juftizminifter, 1802;8 im Serter, 

dalı Mitglied der Gentraljunta, + 1811. 
Werke, Auswahl 87, „Meimorias“ 14. 

Sovellar, Soaquin, ſpan. General u. Pos 
fitiler, ⸗ 1819 Wallorca, 73 Generalfapitän 
d. Euba, 74 Striegsminifter, unterdrüdte den 
Aufftand der Garliften, + April 92 Madrid. 

Jovial (lat.), frogmütig; Eubft. Zitat. 

Sovilabum (neulat.), Modell zur Weran— 
fhaulichg der Wervegg der Monde des Jupiter. 

Joyeuſe ſſchoajöh's], © franz. Tepart. Urs 
deche, 1974 E. 

Joyeuse entréo (frz.), ſchöajohſ angtreh), 
vläm. Blijde incomste, d. i. fröhlicher Eins 
ug, Freibrief, den jeder neue Herzog don 

rabant und Limburg feit 1355 vor feinem 
Einzug in die Reſidenz beſchwören mußte. 

Jozgäd, © türk.safiat. Wilajet Ungora, 

Juan tjpan.), [dduän), Johan. [26000 ©. 

Zuan d’Auftria ſchhuãn)], Pon, natürl. Cohn 
Karla V. u. der Barbara alymberh von dies 
a 1547, ſchlug "},, 71 die Türfen 

ei Xepanto, nahnı 73 Tunis, + ?’},, 78 bei 

Namur als Stattdalter der Niederlande (jeit 
76). Vgl. Stirling-Magwell 1883 II. 

Juan de Buca-Straße = Fucaſtraße (f. d.). 

Juan Bernandez, lleine dilenifche Inſel⸗ 
aruppe im Großen Ozean; befant durch den 
jdyott. Matroſen Selkirk {hier 1704;9), der die 
Anregung zu Defoes Robinfon Erufoe gab. 

Juarez ſchhuares], Carſo enito, feit 1858 
ur der nıerifan. Republik, e */, 1806 
San Pablo Guetatao (Daraca), 61 wiederge— 
wählt, 63 durch die Franzoſen vertrieben, feste 
den Kampf gegen den Kaiſer Dlarimilian fort, 
der in Zueretaro gefangen u. auf J. Befehl 
7, 67 erjchofien wurde, kehrte ?%/,, nad 
Dierilo zurüd, 7 9, 72. 

Zuba I., Aönig v. Numidien, Auhänger 
des Pompejus gegen Käfur, jiegte 49 vE,, 
tötete fich nach der & bei Thapſus 46. Ecin 
Sohn 3. II. srhielt einen Zeil des väterl. 
Neiches zurüd. /. 

Jubäta (Wähnenpalme), Palmen; Chile, S.⸗ 
Umerifa ; nußartige Frucht, eßbar [9 Fig. 223). 

Subarte, Fiſiwal (Physälus antiq. Gray), 
nord. Meere, längite Walfifhart, bis 30 m I. 

Jubbulpore, j. Dichabalpur. 

Jubeljahr (Zobeljahr), bei ben Juden 
jede3 50. Jahr mit Freilafiung der Sklaven 
jüd. Abfunft, Erlaß der Schulden u. Rüdgabe 
der Ländereien an die erften Beſitzer; —8 in 
dem kathol. Ablaßjahr von Bonifacius VIII. 
1300 zum 1. Male im̃er auf das 100. Jahr, 
von Paul II. 1470 auf das 25. Jahr feſtgeſetzt. 

Jubil äum (lat.), Zubeljeft füreine Anzahl v. 
Jahren, meift v.25 an. Slar, der fo Befeierte. 
Subiläte,ber3. Syütag nad) Oftern (Bj.66,1). 
Jubis ſſchũbĩs], getrodnete Weintrauben aus 
der Provence. [telmeer, 260 kın. 
Jucar ſchhũkar], fpan. a, mündet ins Mits 
Sudert (Jauchart, Zod), chem. Feldmaß, 
Schmeiz 36, Bayern I34,.,, Württeinberg u. 
Hohenzollern 47,.,, Ofterreich 57,50. 

Juchten, ſ. Quften. 

Juckbobhne, ſ. Mucuna. 

Jucken (Prurigo), Kitzel bei leichter Reizung 


Marſchall, 15 Graf; 19 Pair, f 2, 33 Baris. ! der Hautnerven bei Störungen der Blutver⸗ 
(Was unter Ilot) vermißt wird, ift unter $ zu ſuchen.) 
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teilung, Hautleiden. Nierenkrankheiten, im 
Aiter durch Vorſieltungen. Ipferd. 

Jucker (ungur.', leites, elegantes Wagen: 

J. U. D. = juris utrinsegme doctor (lat, 
Toltor beider Nette, vers rom. ın. tanoniichen. 

Zuda, 4 Sonn Jakobs u. der Yen: Yon 
heit des Stames Iuda Gen. 20, 35. 

Judäa, furmweitt. vordfhaft von Ralaſtina. 

Juda Halevi \eruda ben Palevi), bir ld. 
/ iu Nuftilien 1000 1140, nebſt Biogr. hrsg. 
v Geiger 1851. 

Judaiſsmus, moiaiſche Religion: Richtung 
der beichrten Curtiten, früveren Juden. 

Judasbaum, ji Cereis. 

Judas der Haliluer, teitete 7 nC. den Auf— 
ſtand gegen die Romer und lam dabei umt. 
Anvitelaeih. 5, 37. 

Judas Jicharint ıd h. ana Kariotı, einer der 
12 Junger, verriet Jeins u, erbanate rar ielbit. 

Judas Vluafftabi .vNatfubaus:, begañ 106 
den Krieg gegen Die Zurer, eroberte Jeruſag— 
lem, fiel 150 Tramen von 9. Werner und 
£ Ludwig. 3 Gonder 1879. 

Ssudasfilberting, }. Lunaria. 

Judeich, Joh. Friedr., A, »°°' 1828 Pre: 
den, 66 Prof u. Oderiorftrat Tharandt, +, 
9 daſ. Schr, „nerkeinvichtuna” 3. WU 85; 
Herausg des „Tharandier forjit. Nabrbuch“. 

Juden, Name der Sebraer iſ. da jet Dem 
bubatonijdhen Kril: bauten nach ihrer Ruck— 
tehr 521 5165 den Zemipel wieder aut u arım- 
deten unter peri Sbervobeit den Prieſteritaaut 
Audäa, 333 unter mufceden., 301 unter agupt., 
308 unter jur. Prrrjichaft, befreiten ſich 167 
unter den Makkabaern, 03 98, Eroberung Je— 
rufalems Durch Vomretus, 37 vC durch Des 
roded, 6 nu von dem Romern Syrien zuge— 
fügt, 66 Emndrung, die 70 mit der Erobe— 
rung u. Yeritmrung dv. Jerwialen durch Titus 
endete, Zerſtreuung Der J. in ale Weltgegen— 
den. Nochmaliger Kufſtand unter Bar Kochba 
1.8.1185 blutig unterdradt. Zeit 330 im rom. 
Reich durch weltliche u Kirch. Bejchix fr einge— 
ſchrankt, 429 9. allen Anttern auszeſchloſien, 
hatten fie im Mittelalter fast itherall Verfol— 
gungen zu erduldenam ichlimniſten 134» 49. Dur: 
auj arctke Anzswandersiig nad) Polen, wo gut 
anfyenemen. Seperiiekung u. Untenzipation 
auerit in England seit 1723, in Frankreich jeit 
v. in Teutichland seit 1818312. 158 voliſtandige 
Gleichſtellung erit 71, in deu Niedertauden 
u. Tunemart jet 14. Jept ihre Gleschitehlung 
foft überall vorſtändig. Die Yatıl aller I 
etwa 7 WU, wovon die meiiten in Rußland 
12,5 PU, in Teutichland 567884, Oſterreich- 
Ungarn 18311103, Aumanien 285000 20%. Ziche 
aud den Artikel Religion Bgl. Andree, Volks— 
funde der %. 1881. Uber w der 2%. val. 
bejond. Grätz 1853 70 NE, Auszug 87.89 111, 
Renan 87 90 III. 

Juden'affe, i. Schweifafie.  bart, i. Saxi- 
fraga, J baum Judasbaum,, f. Cercis. 

Judenburg, Bezo Zteieimart, 4642 E. E. 
Hochbfen, Walzwerk, SR. 

Judenchriſten, die aus den IJuden bekehrten 
Chriften, die Tempel und Gejep beibehalten 
wollen ım Gegenſaß gu dem Keideichriiten. 

Judendeutich, Gentich von Hebrarich und 
Deutſch, Jargon mit eigener Litteratur. 

Juden dern, i Zizyphus, 3 folie= Staiiiol, 
Jgold = Wiuivaold. 

Judenkirſche Zchlutte, Korallentiriche Phy- 
sis Alkengi), Zolanaceen; auf Hügeln ꝛc. 
Früchte eßbar: Zierpflanze. 

Judenpech Erdveche— Asphalt. 

Judenſteine, I Seerael. 

Ssudentum, die durch Voſes begriindeteftelt- 
gion, 3 Stufen: Moſaismus, Talmudismus 
u. J. der Neuzeit. Die 1 hat aus dem A. T., 
die 2. aus dem Talmud, die 3. aus den AT. 
und den modernen been ihren Inhalt. Vgl. 
Seiner 1864 71 III. 

Judenweihrauch, f. Styrax. 

Judenzopf = Weichſelzopf. 

Juden (lat.), Richter; J. Curiae, in Uns 
garn die Oberlandesricter. 

Judge (engl), ſdſchödſchſ, Richter; Lord 
Chief Justice I, Lordoberrichter, Borfigen« 
ber des engl. Oberſten Gerichtshofs. 
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Judbanf = Qute. 

Judic ijchüditſ. Anne, fr}. Oin, Zoubrette, 
Parts: 13, 31850 Semur, Cöte d'Or. 

sudica tet‘, der 5 Faſtenſoñtag iPi 43, 13 

Judicium fat. Urteilsſpruch: Gerichtishhais; 

Judikariten, Wındicarta. Urtei!svermogen 
Sudifatciarı, Urteil; Dion Aburieilung; 
j'orifh, richterlich 

Judith, Oaltiteſtam Buch, das die Ermordg 
des aſſyr. Feldherrn Holoiernes vor Verbutia 
durch Judith cd. h. Indinverzahlt. Tramav. 
Pebbel. Gille 1873. @& 2. Brmat.lın Lvüdwtgs 
Or. Aromen (81H, Deuitter Karls des Nabien, 
4 99 BEE Eli 

Sudizieren ‚tar, urterlen. 

Sudiiche Litteratur, yerialit in eine ältere 
amd neuere Kertvde. Eiſtere, Die eigentliche 
hebrätiche ©, deckt ſich um großen u. ganseı 
mit den kanoniichen Birchern des. T. Die 
neuere Periode, Die eigen:tliche j. X, begiñt 
mit Rücklehr dev Rudern aus der babrlon. 
Ge'augenichait, 536 DE, beiondert mut Esra, 
16078 „dem Wiederherfteller des Judentums. 
Tie Hauvptthätiglert tentte ſich much ihm aui 
die Auslegung des Geſebes (Vidraich. Es 
entſtanden Die Hagada und Halacha, eritere 
erzählend, leztere Meral. Viit Alerxander 
dem Gr. erlangte die griech. Kultur Einiltußs. 
Tas A. T. wiirde ins Griech überießt ı Zev: 
tuaginta, 1.D 3, Philo ſuchte Jitentum und 
ich. Weltanſchauumg in Eintlaug su brutsen. 
Um 143 dvE. bis 1356 entiranden die Apo— 
krüphen, um 200 n®. die Viſchna, dañ Die 
Ta!mude, im 4. Jahrh. der jerujgleme, bis c. 
abo der babulon. (1. Talmud), bis 7. Nehrb. die 
Maiſora (1. d.). Begründer der jkd. Willen: 
ichaft und JÜd. Relimionss Eaudjua + 9421. 
zritden erlangte die | “. bihite Blüte in 
Spanten bit Anf. des 13. Sahrb., wo Elafar 
Nalır, Ibn Gabirol (Nvrcebroni, Moſes ben 
Fra, Jehuda ben Halevi als Tıchrer glänz— 
teit, waährend Matmonides den Gtanzpunft 
Der id. Wiſſenſchaft bildete. Eine eigentliche 
I. X wid nur noch in den ditenrop. Län— 
tern aeprlept. Im mittleren u. weſtl Europa 
haben die Juden ih den NationaltLittera— 
tiven angejchlofien. Neuere dem füd Ziam 
entiprosiene Schriftfteller Seine, Börne, Auer— 
datı, Dieruelize, Vagl Caifel, Lehrbuch der j. 
wu. X. 1879, Karpeles (ww 86, Winter ı. 
MWiiniche, Die jüd Litteratur Anthologie) 91ff. 

Zudiihe Religion (moſaiſche Religiond. 
ſrtrenaſter Monotheismus der Juden, v Mofes 
gründet, von den Provheten fortgeführt u. 
wetter ausgebtidet, von den Rabbinern dog» 
martiſch firtert. 

Suen:Zan ı Chamulpo), O WFitite v Korea, 
Haien der Haupro Söul, fett 1ISRr2 Vertragshai. 

Jühlke, O Jof. Zernh. Ferd., = ', 1815 
Barih, r #93 Po:rsdam. 8 „Gartenbuch 
für Tamen“ 4. A. 1889. O Karl, Sohn v. (MD, 
2183166ldena, erwarb dasKilima⸗ Ndichavo⸗ 
gebiet Fur die Teutſch-Oügfrik. Geöellichaft; 
in Kismaiu (Somallund) 2 86 ernturdel, 
Julich KreisSpreuß.Reabez Hadıen.a Roer, 
0208. E. AG Unteroffizterſchule. I chen, 
& u. Haupté des Herzogtums J. (4130 qkını, 
dus bis 1357 Grafich, war. Zputer mit Eleve 
vereimigt, kam ce infolge Ausiterbens dieies 
Hanies 1609 und mach dem julichichen Erb: 
folaeitreit 1609 143 14 vorläufin, eudaerittig 66 
an Balz: Neuburg, 1742 an Piataz-Suzbach. 
77 au Bayern ; 1801 zu Frankreich geihlaaen, 
jet 14 preußiih. Wal. Ritter 74 und 78. 

Jünger, 308. $riedr., Ronaı/ u &huitipiel: 
dichter, oe !°, 1759 Yripaig, + %°,97 Wien. 
Zungen, 308. <drifl.,Auaernarzt,e!?, 1794 
Bura,1 68 Brot Bertın, +9,75 Hafover./. 
Jüunglingtvereine, den fathol. Geielleit: 
veretnen atttat Vereintggen inr funge evang. 
Arbeiter it. Handwerker zur Pilege religiöien 
Stnües u Verbretig mügl. Keñtniſſe. Bl. Ties 
meyer 1890: Zeitſchr. „Bundesbote“ 39 ji. 
Zungft, Sugo, Männergeiangskomponiny, 
u GGeſauglehrer Tresden, » °*. 1853 daf. 
Sungfter Meereskalk, Kallitein, der ſich noch 
heute ware Trümern von Muſcheln, Korallen 
ꝛc. bildet, ebenſo Sandſtein (jüngſter Meeres: 
ſandſtein). 


REN FT, — 


Jüngſter Meeredſandſtein — Julia 
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Jungſter Meeresſandſtein, durch Rerfite 
tung von Sand mit Melt ertitanden. 

Jungſter Tag jungues weinen, v. Chriſtus 
ant ende d. Yoeltum. aile Menichen zu halten. 
Nerv. Gemalde von Drcagna Ptia:n, Vechel- 
angelo Zirtina, omi,Coruelrus WMünchen). 
Val Vortig 1885 

Junling:; Wollengebirgenn, da, ſudt. China, 
von a Kantſetiang durchbrochen. 

Junnanüiian!, Prov iudl Cha, 380000 
gkın, 12 Will. E Haupié Talifu. 

surgens, Karl KHeinr., w/. * °, 1801 
Brausidmveia, +? ,, v0 Wiesbaden; ichr Ib. 
Lurbeiu., DasdeutiheBertafizsiwertis.S 49.% 

Juruk, mogamedan. Nomadenvolt im svejt. 
Quüul Aiten mt noch unerforſchter Soprache. 

Justte WVedſchidie, Yıra, türt. Goldmunze, 
18,8. auch Silbermunze (Juspara), HL 

Juüterbog, Kreiso preuß. Regbez Potsdam, 
a Nulhe, 7181 E. E. AG. Tuchinduſtrie. 

Jutland ıdän. Sullandı, dän. Prove, Hulbs 
iuſelformig zwiſch wattegat u. Nee, 25243 
akm, 942120 €. ; meist eben. 9 Ylınter. Ges 
treide, Pierde, Rindvieh Wal Erslcv 1888. 

Jufteln, Geruch alt. Weines; ſ. auch Acetal. 

Juiten ıZJuchtem), feites, aber geichmeidiges 
Rinds- 0d. Noßleder, das mit Birkenteerol, 
Thran, Weiden⸗u Pappelrinde eingegerbt 
daher ſtark riecht: bei. zu Galanteriewaren. 

Jug, Duella der Duina. ru. Gouvb. Wo og⸗ 
da, 468 km l. :d’ puh,, Friedensrichter. 

Juge (fry.) lſchitbichh!; Richter; J. de palx 

Jugendlihe® Alter, a) im diſch. Strafirecht: 
das vLebensalter v. vollendete 12. bis zum bes 
ginenden 18. Yebensjuhr, Ychert Zirutloftgteit 
oder Strafſmilderungsagrund ıTeutfchland); 
b) iın Gewerberecht: Kirder v. 1214 u. Junge 
veute dv. 14 16 Jahr <dugendlide Arbeiter); 
deutid;e& Arbeiterichupgeieg ', 181. 

Jugendiparkaffen, ij. Zrartaiien. 

Jugendſpiele, jert dem Altertum Wwichtine® 
Witte d Erziehung., in Te::iichland ſeit 1582 
bei. gepflegt. Val. Eitner 7 N. v1. 

Jugenheim, Tori heil. Prov. Etarfenburg, 
Kr. Bentheim, an KEdemwuld ıı. Bergitraue, 
1045 E. ww. Fusü. 2518,, qm. 

Jurcerum, altrönt. Flächenmaß, 240: 120 

Suglandaccen Walnubbaume), ditoiyle 
Vrlanzenfamitlie der Kaßchentrager (Juglans, 
Carya u. l'terocarxa). 

Juglans regia, ſ. Walnußbaum. 

Juxilum ilat.), Die Kehle. 

Jurum lat.). Joch it. d. 

Augurtba, König v. Numidien, ließ feine 
Miizerben Micipſa u. Hienmpial töten, führte 
109 dis 106 mit den Rontern den Jugurthin, 
KArteg (111 106, Beichreita v. Salluite wurde 
dv. Wetellus befiegt,ı. Triumphzug des Marius 
anigerführt, fpater dem Hungertode preis— 





geucben. ERE 
Juif errant (fr3.) [ichitit errang), der Ewige 
Iude. 117 ak, 177 E. Zere, 


Juift, Eiland Nee, press. Negbes. Aurich, 
Jujuben [ihiini., Bruſtbeeren,. ebture 
Fruchte dv. Zizyphus jujuba u. lotus. 
Zujuy jhuchhi;, argentin. Prov.. 62339 
akım, 60000 E. HauptS %., anı Nio graude, 

Sufa, f. Manihot. i9000 E. E. 
Jufagiren, nomad. Volk in den Tundren 
m Zrbirtichen Eismeer: nennen jich ſelbſt Arte 

Jukon >= Rwichpak (. d.). dondomni. 
Jul, das Feit der Winterioñenvende bei den 
alten Germanen, ad) hivl= had (Zrilbıld der 
Soñe), 4:28: ,® ‚Die ſogen Zwölfitachte (j.d.). 
An jeine Stelle trat fpater das Weihnachts— 
jeft, Daher Iufklayp = Julßrot Iilebern, 
eiiinbitaebuf ISerhitachtsbeicherimm. Inf 
feuer, uiprirroluh niit Stroh umwickeltes 
Rad. dr: breitend eine Anhohe hinabgerout 
ward (Stunbild der Soñe:. 

Julnp tarab.), Julep (eital.), erfriſchendes 
Getraäuk aus geltobenem Eis mit Ananas, 
Pieiterntinze, Ritronen W. 

Juli(us), der 7 Dlonut iPeumonagath, bei den 
Römein urſprünglich der 5. (uintilis), zu 
Ehren v Al. Salat benañt. 

Julia, Tochter d. Raiſers Auguſtus,«30 v. C., 
ist 3. (Ehe mit Tibertus vermahlt, wegen ihrer 
Ausſchweifungen 2 v. C. auf die Inſel Bandas 


(Was unter lot) vermißt wird, tft unter 3 zu ſuchen.) 
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— Augufta— Junges Deutichland 
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taria, dañ nach Rbegium verbaitt, dort 14. nG. 
durch Hunger. 

Sulia Auguſta, ſ. Parma. 

Jutlia Domna, rom. Kaiferin, Gattin des 
Septimus Severus, Mutter des Caracalla, 
nahm ſich 217 das Leben. 

Julianchaab, din. Kolonie an der Küſte von 
SNHrönland, 237 E. 

Zuliänifcher Kalender, von Julius Cäſar, 
46 vE. eingeführı. Vgl. Kalender. 

Juliänifche Periode, von Juſtus Scaliger 
zur Ausegleichung d. verſchied. Zeitrechnungen 
erfinden. Syſſem, v. 4714 vC. zählend. 

Juliänus, FſavinsClaudius, gen. Apoſtata 
ſwegen ſeines Abjalls v. Chriſtentum), vom. 
Kaiſer, 361,63, 4931. Brudersſohn Konſtantins 
des Gr., 355 Cälar, ſchlug 357d. Alamañen bet 
Straßburg, liebte die griech. Poeſie u. Philos 
fophie u. war ſelbſt /, +27, 363 auf einem Zug 
negen die Rerjer. Echriften Husg. v. Hertlein, 
75/76 11. Vgl. Semiſch 62. 

AJulienne (t13.) iſchu-J, gejchnittene u. ge— 
trodıete Gemüſe. 

Zulier, patriz. Gefchledht in Rom, das durch 
Julins Caſar zur Berühmtheit nelangte. 

Zulier, Rab Graubünden, 2287 m Kunſtitraße. 

Zuliftoren(g),Küpchenblütine(Ximentaceen). 

Julikafer (Anomäla Frischii), Laublüfer; 
Europa, häufin, i. Juliauf Laubholzgebüſchen, 

Julin, ſ. Vineta. (fetten auf Kiefern. 

Zuiircvolution, in Baris ?', 2%, 1830, führte 
den Sturz Karls X. herbei u. brachte Ludw 
lit. (Rulilöntatum 1830.48) auf den Thron. 

Juliſche Alpen, Teil der OAlpen zw. Adria, 
Frau u. Jſonzo: 4 Terglou 2865 m. 

Julius, 3 Bäpite: O 3. L., 35. B. 336 352. 
@ 2. II., 224. ®. 1503/13 (Guil. della Nor 
vere), # 1440, machte Eroberungen, legte den 
Grund zur PBerersfirde, + *',, 1513. Val. 
Vrofch 1877”. @ 9. HI., 229. P. 1549,55 
Gianmaria Giochi). 

Julius, Hergogau?graunfdw.ı. £iineburg. 
156389, = 9, 28 Wolienbiüitel, führte Res 
formation ein u. gründete die Univerfität 
Heimftedt, + %, 89. 

Zuliuß, Nik. Selnr., #. »*/,. 1783 Altona, 
+ 2%, 1862 Hamburg, Sefängnißverbefjerer. 
Zuliusburg, © preuß. Regbez. Breslau, 
Kr. Die, 818 © E. lichveig. 

Juliushall, Eolw zu Harzburg in Braun— 

Juliusturm, ſ. Spandau, Julklapp, f. Zut., 

Jullundur, ſ. Dſchelandhar. 

Jullien ſichülljäugſ. Jeau Lucien aAdoſphe. 
SRParis, -à 1845 ebd. „R. Wagner, sa 
vie et scs auvres® 86 u. a. 

Zumel ſſchümell)], beite ägypt. Baumwolle. 

Jumet (ihümä), © beig. Prov. Heiiegau, 
Slasfabrılation, Kohlen, 23927 E. E. 

Jumilla (humilja], © fpan. Prov. Murcia, 

Sumna, f. Dihamna. 113886 E. 

Jumperd (eungl.), ſdſchömper „Springer“], 
Eclte der Dualer in NAmerifa (2. Camı. 6,16). 

Jun.. Abkürzung für junior. 

Sunfaccen (9), Juncaceue, Eimfen: ober 

Juneus. Eimje, Binfe Binſengewächſe. 

ung, DIo$. Heinr., gen. Stifling, inyjt. 
/. #1 1740 im Naſſauiſchen, +27, 1817 Karlss 
ruhe al? bad. Geheimrat. Autodioyr. 1806, V. 
ergänzt v. ſeinem Enkel Schwarz. Werke1341. 
All. Rürſchner, D. RL. Bd. 37. O Aler., 
fulturw u. % /. 2 2%, 1799 Naftenburg, + 
”o 1884 Nönigsberg; Ihr. „Dad Geheimnis 
der Yebensfunft 58, uber Hölderlin, Goethe 2c., 
Romane u. a. O Theodore, jranz. General, 
*21272, 1833 Paris, 86 Kabinetischef Nous 
langers: Bf. „Bonaparte et son temps“ 80'81 
IIl. O Sulius, w/, Erof. Prag ſſeit 1885, 
. ''.1851 Imſt (Tirol), jchrieb der die cöm. 
Kaijerzeit. 

Jung» Breslau = Inowrazlaw (f. d.). 

Jungbrunnen, fabelhafter Brummen, deſſen 
Benutzung die Zugend wiedergeben jollte. 

Jung: Bunzlau, böhm. Bez.@, 9681 E, 
agier, E. Neuburg. 

Junge Pfalz = Pfalz Neuburg, ſ. unter 

Jungermanniaceen, Lebermoosgattg, Tleine 
Moose an feuchten Orten; uber bie ganze Erbe 
verbreitet. 

Sunges Beutichlend, politiſcher Verein {f. 


Junges Europa— Juniudbricfe 
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Junges Europa), zugleich litt. Richtg jeit 1830; 
legtere vertreten dburdy Gutzkow, Heine, Yaube, 
Wienbarg, Wundt, Kühne ꝛc. Turd) Verbote 
des Bundestags gedenit. Bol. Mehl 1586, 
Brandes 91, Prölß 92. Neuerdings Grupve 
von Zu, welde für Durchführung des Rea— 
lismus eintritt, von Zola beeinflußt. 
Junges Europa, ſeit 1834 Gejamtuante für 
polit. Berbindungen, die fich jeit 1831 auf die 
JInitiative Mazzinid mit dem Jungen Italien 
in der Echweiz bildeten und das Junge Bolen 
u. Junge Deutschland umfaßten (Wahlivrud): 
Freiheit, Gleichheit, Dumanität), aud) 35/36 mit 
dein Zungen FrankreichVerbrüderung jchlofien. 
Sungfer in Buſch (in Haaren), ſ. Nigella. 
Sungfern (Juffer, &), flahe Blöde zur 
Spaiiung der Wanten mitteld Taljereep. 
Sungfernblei, da8 reinfte Blei. 
Sungferngla® — Marienglas. 
Jungfernbäutchen (Hymen), Schleimhaut— 
falte am Eingang der weibl. Scheide. 
Jungiernheide, Waldung nordweſtlich von 


Jungfernherzchen, ſ. Dioentra. (Berlin. 
Sungferninfeln (enge. Virgin Islands), 


Gruppe der Kleinen Antillen in Windien, 
694 qkm, 40189 E. Brit., dä. u. fpan. Bes 
Sungferntrantbeit, Bleichſucht ſſitzungen. 
Jungfernmilch, kosmetiſches Waſſer aus 
Benzoeharz mit Roſen- od. Orangenblüten— 
waſſer. Oi beim Preſſen von Oliveuöl. 
Jungfernöl, das zuerſt abfließende feinſte 
Jungfernpergament, ſehr Düfte Sorte Per— 
gament. 

Jungfernrebe, Jungfernwein = Ampelopsis. 
Jungfernrede, 1.Redeein. Parlamentariers. 
Jungfernwachs, helles Wachs jungerBienen. 

Sungferniwein = Ampelopsis: Jizeugung, 
= Parthenogeneſis; Izind, ſ. Jus primae 
noctis. 

Jungfrau, O großes Sternbild mit 180 
Sternen, darunter 1. Größe: Gpica. O das 
6. Zeichen ded Tierkreiſes. 

Jungfrau, & Beruer Oberland, 4167 m, 
zuerst %, 1811 erftiegen von Gebr. Meyer aug 

Jungfrau in Baaren, f. Nigella. Aarau. 

Sungfrau v. Orléans, ſ. Jeañe d'Arc. 

Jungbans, Sophie, vermählt geweſene 
Schumai, Romans u. Novellen/in, Gotha, 
. %,, 1845 Caſſel. „Yurredten geit“ 93 u.a. 

Jungbotz, rings v. bayr. Gebiet umſchloſſene 
Gemennde, Tirol, BezH. Reuthe, 5,., qkm, 
204 E., zum deutjchen KRoltverein gehörig. 

Zungbubn, Franz BSildbelm, Neifender, 
2% „ 1812 Mansfeld, 35 nad) Zava, jeit 40 
durchforjchte er dad Battaland (Gumatra), 
42 wieder Java, + Rembang *%,, 64. 

Jungles (Dſchungeln), in OIndien funpfiger 
Landſtrich, mit dichtem Gebüſch u. Geſtrüpp. 

Jungmann (Leichtmatroſe), Stufe zwiſchen 
Schiffsjunge und Matroſe der Handelsflotte. 

Jungmann, O doſ., tichech. / u. Sprach⸗ 
forſcher. « 1%, 1773 Qudlig, + ?%,,, 1847 Prag, 
Hauptbegründer der neueren tiched). Litteratur. 
Verf. eines tiheh. Wörterbuches 35/39. O 
£ouis, Bianift und Komponift, e ?,, 1952 
Weimar, + 2%, 92 daj. 

Sungtichechen, extrem liberale u. nationale 
Zarter in Böymen feit 79, hat die altticdhed. 
Partei 91 faft verdrängt. Führer Gregr; im 
Ybgeordnetendaus 37 Mañ ftark. 

Zunigud) (Brachmonat), der 6. Monat des 
Jahres, nad der Göttin Juno benañt. 

Sunifäfer, Rhizotrogus solstitialis L. 
(Bradıjfäjer, Soñenwendkäfer), 15 cm I.; im 
Juni u. Zuli bei Gonenuntergang, gemein 
auf Wiefen und Getreidefeldern. 

Sunimtiten, freitonfervative Bartei Rumä— 
niens, nach dent litterar. Verein „Zunimea” 
gezant; Führer: Gurp. 

Zuntor (lat., abgef. jun.). der Jüngere. 
Nat, Nechtsverhältnis, bei welchem von den 
Erbbercchtigten der Jüngfte das Erbe erhält. 

Juniperun, f. Wacholder. 

Juniusbriefe, unter Bjeud. Junius 1769;72 
im „Publie Advertiser“ (2ondon) erjdjienene 
Bricje, welche ftaatlihe Einrichtungen u Per— 
jonen beftin, aber mit befter Sachleñtnis, 
angriifen. Bi. wahrjcheint. Phil. Francis (j.d.). 
Überj. dv. A. Ruge3. U. 1867. Vgl. Srodyaus 76. 


Zunfaceen— Zuräten 
1125 mm 

Junkacren (Binjengewädje, Sinſen monds 
fotygle Bilanzenjamilie, den Cyperaceen nahe 
verwandt; vorwiegend auf feuchten Boden 
Val. Buchenau 1890. 

Sunfaginaccen (Breizadpflanzen), monofos 
tyle Pflanzenfamilie der gemäpigten u. wär— 
meren Klimate: Gumpfpflanzeu. 

Junker, cyemals jüngerer Bring regierender 
Herren, junger Edelmañ; jetzt bei. Landedel— 
man (Krautjunfer). I'partei. Adelspartei: 
tum, einjeitine Nertretg alter Adelsrechte. 

Junfer, Bilhehn Sohann, beutimeruji. 
NReijender, = °., 1840 Maoskau, berciiie 74 
Tunid, 75 Agypten, 76 die oberen Nil— 
regionen; 79:87 im Lande der Monbuttn u. 
Niam-Niam (3 Jahre bei Emin Baia), + 
2,92 St. Betersburg. Reiſebeſchr. 88,91 III. 

Junkerhöfe = Artuspöfe. 

Sunfermann, Aug., O,»'3i,. 1832 Bielefstd, 
70:87 Stuttgart, NReuterdarſteller Memoirendh. 

Sunftür (lat), Verbindung. Gefüge, Gelent. 

Jund igrch. Hera), Tochter Saturns u. ocr 
Rhea. Schweſter u. Gattin des Jupiter, Mutter 
der Hebe, ded Mars u Vulkan, half (Qucina) 
den Bebärenden, Darftelungen: 3. Ludoviſi 
I$ Fig. 38). Barberiniſche J. (beide Non), 
Karnejiniihe J. (Neapel). J. Soſpita (Mont 
Ratifan (Fig. I Fin. 46] 

Junot ſſchünd), O Andode, Herjog von 
Abrantes, frz. General, e 9,0, 1771 Buſſy 
le Grand, Adjutant Bonavarted in Äägypten, 
1807 Ben »Bouv. vo. Bortugal 1. Herzog, + 
=, 13 Geijtedzerriütting. Herzogin v. 
Adrantes, Gattin v. O. ®°,,, 1784 Mont- 
pellier, + u 1838 Paris; fr. Memoiren, 
dentſch 31/38 XXV. 

Junta (ipan.).ſchhun⸗)]. —— beſond. 
polit. Verjam̃lung, bezw. leitender Ausſchuß 
bei polit. Veränderungen. 

Jupiter, der größte Planet des Soñenſy— 
jtenıs, 583958 Vill. km v. der Erde, 779,4 
Mil. kn in Mittel von der Soñe entfernt, 
rotiert in 9 Eıd. 55 Min, durchlänjt jeine 
Bahn in 4332,,, Tagen; hat 4 Monde [,? 
ig. 11], mit Durchmeffern v. 3800/4750 km 
u. eine Atmosphäre Abplarmıng '.- 

Zupiter(grch. Zeus), oberfier Gott, Son des 
Saturn Kronos), den er entihronte, u. der 
Rhea, Sigantenbejiener, Herricher über Himel 
u. Erde. 1. Gattin Vetis, 2. Themis, 3. Juno. 
Artribute: Zepter, Toter und Blig, Adler. 
Hanptorafel in Dodona. Haupliempel in 
Diympia u. auf dem Kapitol (olympiſche u. 
fapitoliniiche Spiele). Erhaltene Bildwerte: 
Zeus v. Otricoli, 3. Verospi (Vatikan) (7, 

Jupitersbart, ſ. Scmpervirum. Fig. 47). 

Jupitersfink, Stieglitz. 

Jura tlat., Plur. v. jus), die Rechte. 

Jupon tivz.), lſchüpong), Frauenunterrock. 

Jura, O Kaltn, im S. von d. Rhöne durch— 
brochen, Greuze zw. Schweiz u. Frankreich; 
dieſer Teit Franzöſ. od. Schweizer J.. höch- 
jter A Crête de la Neige (1723 m). Nordöjll. 
Fortfegung Peutfder ., zw. Rhein u. Main, 
durch Nördlinger Nies in Schwäb. I. oder 
Alp ii. d.) mit Cberhohenberg (1011 m) 1. 
>ränß. 9., mit Stajjelbera (555 ın) geteilt. 
Der Teil zw. Bayreuth u. Erlangen Sränk. 
Sdäweiz. & fr5. Dep., am I. 4994 qkm, 
273028 E. 4 Arrond. Haupt® Yond:les Saite 
nier. O Inſel der Hebriden, 255 qkm, 1264 
E. © rv. Nebenſx der Memel. 

Jura:$ormation (Dolithformation), in dev 
Geologie die au; die Trias folgende Forma— 
tion der mejozoiihen Periode, bejond. im 
ſüdweſtl. Deutſchland, in der Schweiz u. Eng— 
fand entwickelt. Zerfällt in 1) obere Abtig: 
Malm oder weißer 3. mit Knochenfiſchen, 
Flugechſen, Vögeln: 2) mittlere Abtlg: Pog- 
ger od. Örauner 3. mit Beuteltieren. 3) ut» 
tere Abtig: LKias od. fhwarzer J. mit Am— 
moniten (im Urietenlalt), Schthyoiauriern 
u. Blefiofauriern. Val. Braun 1869/79. 

Surafen, famojedifcher Voltsſtam zu beiden 
Eeiten des Obiſchen Meerbuſens. 

Juraméntam (lat.), Eid(ſchwur). 

Juräre in verba ımagistri (lat., Horaz), 
auf des Meifterd Worte ſchwören. [eidigg. 

Juratjen (lat.), Geſchworene; Zlion, Vers 


(Was unter Ilot) vermißt wird, ijt unter I zu juchen.) 
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Jure {lat.}, don Rechts wegen. 
SurzRlS: Mergel, der Mergel im oberen 


Aut 
Suridiic (lat.), dem Rechte gemäß. 
Surien de la Graviere ſſchürjäng d’la 
—— Jean Pierre Edm., jranz. Vize— 
admiral, # %;, 1812, 61,652 Vexito, 70:71 Mits 
verteidiger v. Barit, + 8: 92 Bariß. Schr. 
über frz. Seekriege ı. Maͤrine. 
Jurisconsultus (Jureconsultus, lat., abs 
gccii rat ICtus), Rechtegelehrter. 
Jurisdiktion (lat.), Gerichtsbarkeit. 
Jurisprudenz (lat.), Rechiswiſſenſchaft. 
Juris quasi poxsesælo(lat.), uneigentu. Beſitz. 
Juriſt (lat.), Rechtsgelehrter. 
Juriſtenrecht, Recht, das durch den Juriſten⸗ 
ſtand erzeugt wird, ſeils Durch Rechtſprechung, 
teils durch Wiſfeuſchaſt. Dal. Thöl 1846. 
Juriſtentag, deuticher, periodiſch zuſam— 
mentretende Verſañitg der deutſchen u. öſterr. 
Juriſten ſeit 1800. 

Juriſtiſche Perſon, Vermögensſsmaſſe und 
Perſonengeſamtheit mit dem Recht der Per: 
jönlichteit. 

a utriusque doctor (fat.), abgel.: J. 

Doktor beider Rechte, des römiſchen 
nnd Kanontigpent 

surjew, O 3. Livonsfij, feit 1893 amt⸗ 
Lid) yir Torpat. O 3. Polstij, © ruſſ. Gouv. 

Lladimir, 5281E. 

Jaror leugt). ſdſchurör), Jury-Mitglied. 

Jurte (vnfi.), hütienartige Wohnung nos 
madilcher Völler in Sibirien u. China. 

Jury {engl.), Idichuhri), (frz), lichürij, 
Schwurgericht. Preisgericht. 

Jus (lat.), Ned. J. circa yacra, KirhenR.; 
j. eivile, Civilt.; j. eminens, Gtaatditot; 
j. gentium, Zötter! 3) jurandum , Eid; 
j. privatum, BrivatR.; j. publicum, öffentt. 
R.; j. quacsitum, wohlerworbenes R.; j. 
retorsionis {talionia), Berg geltungs* 

Jus (frz.), ſchüh], fonzentrierte Fleijchbrühe 
als Zuſatz zu Suppen. 

Jus primae noctis (fat., Recht der erſten 
Nacht), angebliches Recht des Yeudalherrn 
im Mittelatter, bei Verheirgtung weiblicher 
Leibeigenen in der Hochzeitsnacht die Cielle 
des Gatten zu vertreten; der Jungfernzins 
nun Abgabeand. Grundferrn. „Ungenofjents 
neld“ feitens derj., welde eine Leibeigene 
von einem anderen Qutsherrid. h. eine Aun- 
genofin heirateten. Val. Schmidt 1881 ıı. 86. 

Juſſien ſichüſſiöhl, (O DNernard de, 9, « 
1m 1099 Lyon, Begründer des älteren Z’tihen 
Eyiteme, + + 1, 1777, Garteninfpeltor Trias 
non. I), Fig. 291.) & Antoine Sfaurent.@, 
Neffe v.D, * ’*/, 1748 Lyon, arbeitete das 
Eyjtem dv. (MD weiter aus und verfgajfte ihn 
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1.120 ug 

f 1836 ‘Brof. Paris. „Genera 

pluntarum“ — LCaurent Pierre de, 
« ’/, 1792 Lyon, Je 1806 Bajly, fithrte 

Bei — Unterricht ein. 

Jufſiön (lat.), Befehl, jju, auf Befehl. 

Sufuf (arab.), Joſeph. 

Sure nn Eheodore, belg. w/, « !ıı 
1818 Briijiel, +7,83 Prof daf.: „Les fon- 
dateurs de laMonarchie beige*, 65; sı XXVII. 

Juste-Milien (fr3.), lichüſi'⸗ miſſohſ, die gol⸗ 
dene Mittelitraße, Schlagwort jür die Schau— 
kelpolitit Ludwig Philipps. 

Juſti, O Karl, Kunſtgelehrter, « *, 1832 
Varburg, + dal. 1, 83 Prof. „Windelman“ 
66, 7211, „Diego ne 8211. O Serdin., 
Bruder v. Y, «t, 1837 Marburg, Bros 
ſeſſor da}.; ran. Spragen. 

Juſtier en (lat.), = adjuftieren (f.d.), Was 
ſchinen 2c. fo einftellen, daß fiegenau arbeiten. 
Ilnafdine, mehan. Borrihtung, toelche die 
Miünzptarten auf das beftimte Gewicht brüntgt. 

Juſtifiſ kation (fat.), Aburteilung; ferner 
Genehmigung einer einjtmweilen geihehenen 
Handlung; Nieren, genehmigen; ehemals 
auch Hinrichten. 

Zufttina, die heilige, 304 enthauptet, mit dem 
Einhorn als Symbol der Keuſchheit dargeftelt. 

Suftiniäaniihe Novellen, die dv. Kaifer Zus 
jtinian 535/564 erlafjenen Geſetze. 

Zuftinianus, O I. byzant. Kaifer 527/565, 
* 182 Tardanien, unterbrüdte 532 den Nifas 
Aufſtand in Konftautinopel, erweiterte durch 
feine Feldherren Belifar u. Narſes die Grens 
zen des Reichs (Beritörung des Vandalenreichs 
534, des Oſtgotenreichs 553), erbaute bie So⸗ 
phienficche in Konstantinopel, ließ eine Sam̃l. 
ter vorhandenen Gejetze veranftalten, 534 im 
Corpus juris civilis vereint, + ’*,, 565. Bal. 
Iſambert 1856 II. @) 3. II., byzant. Kaijer 
053/695 u. 700,711, Sogn Konſtantins IV., 695 
geitürzt u. verftüielt, 711 ermordet. 

Suftinus, O 3. der Märtyrer, = c. 100 
Sichem, befeyrt c. 138, + €. 164; Tag '?].. 
Echrieb 2 Apologien. Bol. Engelhardt 1878. 
O Marcus. römw/,ca. 160 6. Br. Aus— 
zug aus der allg. Geſchichte des Trogus Pom- 
peius, Deutjch Forbiger1867. Vol.Stählin 1880. 

Suftinus, O 3. 1.. byzant. Kuifer 518,27, 
nahm feinen teijen Yujtinianus J. zum Mits 
regenten an. O I. Il., 565'578, verlor 568 
Oberitalien an die Zangobarden. 

Juttitia (gr. Themis), die Göttin der Ge 
rechtigkeit; Perſonifikation des Rechts 4 Fig. 
48). Ircius), Redtstundiger, beſ. als Diit- 
glied einer Verwaltung. 

Juſtitium (lat.), Stilljtand der Rechtspflege. 
— (lat.), Geredtigteit, 
Rechtsbehörde. Z'geſetze, auj die Rechtspflege 


K. 


Anerkeniung, + 


Rechtspflege, 
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bezügl. Gejege: Strajprozeßordnung. Sivile 
prozeßordnung 20. D’befrit (I’gemaft). Bes 
fugnis zur Auzübung und Organifation der 
Rechtspflege: I'merd, Hinrichtung Eines Un— 
ſchuldigen (vgl. Mühlſeld 1880); D’rat, Titel 
für Hechtsamvälte und höhere Anitigbeante; 
gone rat, Abteilung des Berliner 

am̃ergerichts, perfünlid. Gerichtsſtand der 


königl. und fñtſti. Häuſer Hohenzollern:; 9°’- 


— Verſagung der Requspflege: 
gegen fie im Teutſchen Reich Beſchwerde beim 
Bundesrat, 


Juxto tempöre (lat.), rechtzeitig. [iger 
Justus porressor (lat.), rechtmäßiger Be— 
Jute dſchuht], (Ralkuttaganf, Babtganf, Jud⸗ 
Hanf, Dſchut, Guñij), Baſtfaſer mehrecer Cor- 
chorus-Arten (SAſien), ſtehen dem Hauf envas 
nach, find aber feinfaſerig, glatt m. glänzend. 
Bei und zu Geweben, bei. Teppichen, Deübel« 
ftofien u. Seilerwaren. In Indien u, a. zu 
fog. Guig-Säden. Die Wurzein (Roots, Cut⸗ 
tings) in der Wapierfabrifation verarbeitet. 
Ausfuhr aus OJudien ca. 8 Mill. Str. u. 
zo Milt. Säde. Vgl. Pfuhi (@) 1888,91 LIL, 
preuß. Regbez. Rojen, 


Ernit N) 87. 

Jutroichin, © fer. 
Rumitid), are: 1894 E. AG. 

Suturna, altlatin. Böttin d. Suellen; Wafjer 
ihrer Duelle auf dem Marsfeld Feiltiräitig. 
Juravum (Juvavia), lat. für Salzburg. 
Zuvenälia (lat.), ſzeniſche Spiele au &yren der 
Juventas;: auch die Zierlänpfe n. Wugenreiien 
zu Zahredanfang. 

Suvenalid, Decimus Zunius, röm. jatir. 
/. in der 2. Hüljte des 1. Fahrt. nC. om. 
über. v. Hersberg 1807. Vgl. Dürr 88. 
Juvenil (lat.), jngendlich. 

Juventus, bei den Römern die Göttin der 
Jugeuo (dat = Hebe), igr ft Juvenafia. 
Juviiy ſichũwiſibl, tJ. jur tge), Dorf frz. 
Zepart. Seine-et-Diſe, atScine, 1703 E. E. 
1370 Seine-Übergang der Deulſchen. 
Zumelen, geſchliffene Edelſteine; auch die 
Schneudgenenftände, die mit J. u. Perleu bes 
fest find. Sgewidt, das Nurat. Iumelier- 
Runft, Soidjichmiedefunft. Epeziell die Kunſt 
der Zverwendung, nahm erneuten Aufſchwung 
feit Erfindg der Diumantenjchleiferei c. 1456, 
im 16. Jahrh. in Deutſchland bedeutend. Bol. 
Luthmer 1888. 

Sumwelenfäfer = Brillantläfer (f. d.). 

ur (ont lat. jocus), Scherz. 

Juxta (lat.), daucben; S’sud, ſ. Stam̃re⸗ 
giſter; Ipoſition. Nebeneinanderfteflung b. 
Sylland, j. Zütland. Zahlen. 
Iynx, Wendehals 

J’y pense (frzi), [hi pangs], ich denke dran 
(Vielliebchen). 


(Was unter A vermißt wird, iſt unter & au ſuchen.) 


K, auf Reichsmünzen Straßburg; R., könig⸗ 
lich; A. R., kaijerlich-Töniglich. Zahlenzeichen 
k = 250, K = 250100. 

Kaaba (aradb. Würfel), alte National:Heis 
kigtum in der Mejcher zu Wella, vierediger, 
13 m h. Steinbau. Biel der Wallfahrten. 
ut böhm. Bezirt3® a Eger, 6339 E. 

3 (Braunlohlen). Vergleich 1538 310. tom. 
——— u. Kurfürſten Johan Fried— 
rich v. Sachſen. Einjalzen (Holland). 

Kaaken, Ausnehmen der Heriuge vor dem 

Kaalund, Sans WBilh., dän. /, = *?/, 1818 
Ntopengagen, + ?°;, s5. Mehrere Gedichtſam 
lungen, ein Drama. Bol. Nielſen 86.- 

Raaııa Haartebeeſt, Bubälis caama), füds 
afrika. Autilope. 

Raarıkacı,in gg Mulden mit Geröll, Schuee 
u. Eis, Begiũ der Thalbilda; in den Alpen 
aber auch Nüden mit üppigem Graswuchs. 

Kaarit, Dorf Peru: Regbez. Düfjeldori, 
Kreis Steuß, 2136 ©. F 
Kaarta, fruchtbare3 Lond in WSudan, 51500 
qkin, 3310000 E. Haupt@ Nioro. Bude. 
Kabache (ruſſ. KabaN, Brañtweinſcheuke, 
Kabale (frz.) = Kabbala; liſtiger Anſchlag. 


Kabarda, Ebene im NR. des Bentralsfaufas 
fu3, v. Tſcherkeſſen u. Kabardinen (zotogen) 
bewohnt. [969 E. 
Kabarz, Torf S.«Gotha, Thüringer Wald, 
Kabarett (frz), fächerfoͤrm. geteilte Schüſſel. 
Rabataich, Bor®,v. Konftnntinopel. 
Kabbäla (bebr., „Überliejerg*), jüd. Geheims 
Ichre u. Litteratur auf Grund orient. u. neu— 
platon. Lehren, im 13. Jahrh. im Buch Sohar 
— Vgl. Frant2.A.1889. Aabbaliſt, 
in die 8. Eingeweihter. + 
Kabbeln (£), durch Wind, der gegen den See⸗ 
re ift, erzeugte Welleubewegung 
eira (Kabira, a O), © Pontos; j. Nitiar. 

72vE.Sieg des Lucuſtus iiber MithribatesVi. 
Kabel (Kabeltau, Troſſe), im & allgem. dicke 
Zaue aus Hanf. Teiegraphenest,, die unter 
Waſſer, im Feuchten ꝛc. gelegte veitung jür 
elettriſche Sträme, die Drähte ähnlich wie bei 
Eeilen zufamtengedreht und mit Guttaperca 
iſoliert (Siemens' 1. Verſuch 1847). [O Fig. 
52a; Tiejjeefabel 1865: 52 b: Durrchjchnitt 
eines Küſtentabels, 1865). Ju der Lünge ſind 
die einzelnen Drühte fauber zufantengelöter. 
Vgl. Zacharias 1383. 


Kabelgatt, Abteilung desBorderihifferaung 

Kabeljau, ſ. Dorſch. ljilr Tauwert. 

Kabeljaus, polit. Partei int den Niederlan— 
deu, j. Hoets. 

Kabellänge, in Deutfäland und Öfterreich 
2.0 Secmeile = 185 m, in England = e3im, 
in Frankreich = 200 m. 

Kabelfchugkonvention, 1883 abgeſchloſſener 
—— Bertrag zum Schuß der unters 
jeeiſchen Kabel. AKleine Syrte. 

Kabes, © Tuneſien = Gabes. Golf v. K. — 

Kabeltau ($), 2fach gedrehtes Tau aus je 3 
Rardeclen A 3 Dichten. 

Kabinda, O (Ka-Kongo), weſtafrikaniſche 
Sprache auf der nördl. Ufjerfeite des unteren 
Kongo. G) portugief, Kolonie das. Haupto K., 
an der Mündnug des Lulola, 10000 E. 

Kabine (fray.). O Chifitzimer für Baffas 
giere: O Badekarren im Secbude. 

Kabinett (fe3.), Neines Bier, auch Ausftels 
lungdraum GKunit-K.):. Bırranı, fürfit. Ber 
ratungsziiner, Miniſterinm. A’sfrage, eine 
den Veſtand einer Miniſteriunis betr. Ange—⸗ 
legenheit. A’sjufliz, ehent. Einwirkung eines 
Fürſten auf anhängige Sacher. K’sminifter, 


ww 
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der Vortrag eritattende Miniſter. K'sordre, 
unmittelbarer Erlaß eines Fürſten H'sſachen, 
Angekegenheiten, liber die der Regent dirett 
entſcheidet K'sſchreiben, Privaiſchreiben eines 
Souveränk. 5chwarzes K., |. Cabinet noir. 
Kabinettfäfer (Anthrönus museörum ZL., 
Zpedtäjer), 23mm I. Larve zoolog. Sam̃lgen 
febr verderblih (Fig. 55]. 
Kabinettsſtuck, Kunſtgegenſtand v. beſ. Werte. 
Kablren (Kabirim „Die Bewaltigen”), puöni— 





kiſche Gottheiten; auf Samothrute in Myſte— 


Rabis = Kopitohl, ſ. Kohl. lrien verehrt. 
Kabitai u. Noba, Negergebiet dev afrikan. 
reiste, Senegambien, 1884 v. der Stult⸗ 
garter Firma Ar. Colin erworben. 88 deutſches 
Schubgebiet, fväter an Frantreich überlaſſen. 

Nubltau, ſ. Dorſch. 

Kabri (Gabelgemſe, Gabelantilope, Antilo- 
capra americäna), Autilopen. 

Kabriolett (jvz.), leichter ziveirädriger Was 
gen it Gabeldeichſel flir ein Pferd. 
Kabul, Haupto v. Afghaniſtan u. der Prov. 
Kiltan, am a’ FR. (500 kin [.), 60000 E. @. 
1843 don Engländern eingenomen; 1*/,, 74 
durch Erdbeben Hart betroffen. 

Kabufe (niedert.), Käm̃erchen. 

Kabblen (arab.), berberiſches Volt in Algier, 
bildet den Grundſtock der maroklanifchen Bes 
völfering. Kabyſie, Landichaft im nordöftl. 
Ulgerien, in Große u. Kleine A. zerfallend. 

Kachelott, j. Bottwall. ſVgl. Farine 1882, 

Kachetien, Landichaft in Transkaulafien, 
u Prov. v. Brufien, Weinbau (Kadelicr- 

Lein). 

Kacherie (grch.), Abzehrung, elender Zuſtand 
der Sträfte u. des Ausſehens bei Ktrebs ꝛc. 

Kachonde lkatſch⸗), Kaumittel für wohlrie— 
chenden Atem aus Katechu, Zucker u, Gewürz. 

Kachou (fcanz.), Latrißen mit Zucker u.Anids 
ÖL, Duke u. Beichmadverbefjerungs Mittel. 

Kaczkowsöky, Siegmund v., poln. / Bari, 
1826 Berezuica (Galizien), hiſtor. Romane. 

Kadapa, ©, = Eirddupaß. 

Kadaver (lat), Leichnam. 

Kaddigöl (Kadeöl, Kadieöl, Kranewettöſ). 
Wacholderholzteer, gibt mit Schmierfeife u. 
Alkohol Hebras flüſſige Teerſeife. 

Kaddiſch (Kadoſch). Gebet der jüd. Liturgie. 

Kade. Btto, $ und /, 1825 Dresden, 48 
Gründer des „Käciliens Vereins" daf. ür alte 
Stirchenmupfit), feit 60 großherzogl. Muſildi— 
teltor Schwerin. Liturgiſche Kompoſitionen. 

Kwaden, Woſdemar. /, »2, 1838 Dresden. 
ſeit 1867 in Neapel; jchreibt def. über Italien. 

Kadenz, brillanter Tonſchluß, Verziernug 
nad Fermaten (gewöhnl. in kleinen Noten 
augezeigt) oder Awiſchenſpiel. 

Kadetten, urſprünglich jungere Söhne franz. 
Adeloſamilien, die gewöhnüch in die Armce 
eintraten; jeßt junge Leute überhaupt, die 
in K'bäuſern (f.d.) zu Difizieren ausgebildet 
werden. A. zur See werden nad Ausbitding 
See., was dem Bortepecfähnrih der AUrnee 
entipricht. # 

NRudettenhäufer (in Öſterreich Kadetten— 
ſchulen), Anstalten zu Heranzichy v. Dfjigiers 
erſatz im wiſſenſchaftl. und militärischer Be— 
Dee Preuß. Hauptkadettenanſtalt (Lichter: 


elde), 6 K. (Coslin, PBorsdam, Wahlftatt. 


Bendberg, Plön, Oranienſtein, Karlsruhe). 
Ahnl in Sachſen (Dresden), Bayern (Mitte 
hen). Die Böglinge treten als Portepeefähnrich 
od. Dfflzier in die Urmee. In Ojterreich Wien 
{auf für Artillerie), Prag, Budapeit, Stratau, 
Graz, Trieit, Lemberg, Agranı, Brüñ, Herz 
maitjtadt, Preßbburg, Zisbrud, Kaſchau, Te: 
mesvar, Heimburg (für Bioniere). 

Kadettieren, mit Steinplatten (Kadetten) 

Kadi (arab.), türlifher Michter. [belegen. 

Kadiak, Inſel an ber Küſte von Mlasta, 
8375 qkm. Hafen® St. Paul. 

Kadin (arab.), Gemahlin des Sultans. 

Kadınca, die v. Kadınus in Theben erbaute 
Burg; KHadmeer: Thebaner. 

Kadınium, Cd, Metall, in geringer Menge 
in der Zintblende u. im Balmei; weiß, ziit- 
ähne., entziindet fi bei Erhigen u. verbreit 
zu Dryd. Spez. Gew. 8,,, Atomgew. 111,«, 
Schmelzpuntt bei 320% Zn Säuren leicht 
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löslich. Schwefel R., zu nelber Malerfarbe 
(R.sgelb, Brillantgelb, nit Berliner Blau 
K⸗Griin) 2.. Brong. in der Photographie 
verwendet. 

Kadmos, Sohn Agenors, Gründer v. Theben 
in Vöotien, ſoll die Buchſtabenſchrijt nach 
Griechenland gebracht und die Veardeitg des 
Metall erfunden haben. 

Kadolzburg, O bayr. Negbez. Mittelfranken, 
1227 € AG. Bergſchloß. {7256 €. Nloiter. 

Kadom, SO rufi. Boud. Tambow, a Vokſcha, 

Kadoſch, ſ. Kaddiſch. 

Kadre (franz.), — Rahmen; Stam̃ an 
Offizieren, Unterofſizieren, Mañſchaft für eine 
Truppe, die erſt durch Neſerviſteneinziehung 
auf Kriegsetat gebracht wird (Ksyftem). 

Kadfcharen, titrkotatar. Stam in Perfien, 
aus dem die jetzige perſ. Dynaſtie ſtam̃t. 

Kadük (lat. cadücus), hinfällig, kleinlaut. 

Kaduzität, Einrichtg des altröm. Erbrechts, 
wonach Erbſchaften, die an Kinderloſe ans 
flelen, vom Staat in Beſitz genomen wurden; 
jeit Juſtinian befeitigt. 

Käfer (Dedflügler, Celcoptöra, Eleuthe- 
rata), Ordng derjenigen Inſekten, bie beißende 
Pundwerkzeuge, freie Borderbruft u. meift 
vier Flügel Haben u. Deren vordere in horn: 
artige Deden (elytra) verwandelt find; fie Des 
ftehen eine vollfomene Metamorphofe; bie 
Yarve mit beißendenm Mundteile. Über 80000 
Arten. Val. Geitinger u. Harold 1868/76XII; 
Schilsty 885 Ganglbauer 91f. 

Käfernburg (Kevernburg), thür. Dynaſten— 
geſchlecht im 8 Jahrh. vortomend, 1385 erlo⸗ 
ſchen, aus ihm das ſchwarzburg. Fürſtenhaus. 

Käferſchnecken (Chitonidae), Familie der 
Vordertiener mit 8 beweglichen Kaltptatten: 
weitverbreitete Meeresbewohner. Schuppige 
K. (Chiton squamosus L. V Fig. 56)) 8 cn 
l., Scale graugrünl. Mittelmeer. 

Käbler-Paſcha, Otto, &/, Ehrenadjutant 
des Sultans, vorher preuß. Kffisier, reor—⸗ 
nanifierte feit 1882 die türt. Armee, + ®/,, 85 
Konitantinopel. 

Kälberſkropf, f.Chaerophylium ; Kſlähme, 
ſ Lägme; Klmagen, f. Lab. 

Kälte-Brifhungen (Froſt⸗M.), Miſchungen 
v. Subſtanzen, die bei ihrer Verbindung oder 
Löſung viel Wärme verbrauchen (binden) u. 
dieſe der Umgebung entzichen z. B. Schnee, 
5Zalpeter,SSalmiak, 108dochſalz; auch Schnuee, 
1 verdilnte Schwefelſäure; 5 Glauberſalz, 
2, Schwefelſaure, 1°, Wafjer od. feite Koh: 
leiiſäure und Ätuer. 

Kältepol, der kälteſte Punkt der nördl. Halb⸗ 
lugel, dei Werchojausk im öſtl. Sibirien. 

Kämelſziege, ſ. Angoraziege; Algarn = 
Angoragarn. 

Kämmie, dieZähne einesſtron⸗od. Kam̃rades. 

Kanımerer, ſtädtiſcher Beamter für das Fir 
nanzwefer(Kamerei); KämmereiVBermögen, 
den A der Bemeinde als folder dienten: 
des Wermögen; Benenjab: Bürger-Vermögen. 

Kämpfer, Engeldredt, Reiſender, » ’%;,, 
1651 in Lemgo, + ?/,, 1716. Bf. v. „History 
of Japan and Siam“, deutſch 1777 u. v. a. 

Kämpfer, an einem Pfeiler das einen Bogen 
tinaende Geſims. 

nanguruhtBeutelhafe, Macröpus), Beutel: 
Auſitralien, wegen Fleifches gejagt. NiefenK. 
(M.gigant£us) c. im I. größted auitral. Säuges 
tier. [tinent, 4400 qkm. 

Kängurubinfel, Inſel füdl. vom Aujtraltoıs 

Nangurubmwein, f. Ciasus. 

Kändzsiſch (griech.), Heißt in der Geologie 
die Neuzeit dev Erde, in der bereitd Säuge— 
tiere auftreten. 

Käppi, leichte militär. Kopfbedeckung (3. B. 
der Franzoſen), aus Filz oder Leder. 

Kärnten, djterr. Kronland, Herzogtum, zu 
Eisleithanien; 10333 qkm, 361008 fath. Ew. 
29%, Siowenen, die fibrigen Deutſche. wie: 
Steir., Karnifdye Alpen, Hohe Tauern, Kara— 
wanten. a’: Drau. Seen: Klagenfurter, Mills 
jtädter, Oſſiacher. Viehzucht. Bergbau), Eiſen— 
inbuftrie. 5 Abgeordnete in ben RNeichsrat. 
Landtag: 37 Mitat., 7 Bezirte [5 Fig. 73], 
Haupto Klagenfurt. w: Im Altertum bier 
die Lelt. Karner, nah Sturz Weſtroms Slas 
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wen, daſi von Bayern erobert, 788 durch 
Kartd.Gr.MartgrafihaftWindijche Kärntner 
Mard 976 Herzogtum, 1269 an Ottotar v. 
Böhmen, 86 an Tirol, 1335 au Oſterreich. 
1509/13 bei Frankreich, 1849 Rronland. ol. 
Stiichter@ 1886, Die djterr. ungar. Vonarchie 
230.8 (91); Alſchter w 1832/85; Reiſebücher 
Amthor 3. U. 87, Rabl 84. [2798 ın° 

Kärpfitod, A Schweizer. Kanton Glarus, 

Stalch = Cash. 

Käſe, der aus der Kuh- Schaf: 0d. Ziegen— 
milch abgeichjiedene protcinhaltige, feite Stoff 
(Quart), der von Wajjer, Deilchreiten und 
Mollen gereinigt wird. Süßmiſch' A. wird 
duch Erwärmen der Milch und durch Lab 
desKäjemtagen!, Sauermildh’H.durdßeriiicn 
beim Stehenlafien erhalten. Schr nahrhaftes, 
jidftoffreicdes Nahrungsmittel. Bekanite Sor— 
ten: Limburger», Harzer⸗, Altenburgers, 
Ziegen-, öſterreich, Liptauer⸗, Edamer- (hols 
länd.), Chefters (engf.), Bries, Noquefort-, 
Neufchatel-⸗,Camembert⸗- (frz.), Eitienthalers 
(iehiveiz.), Barmejanz (ital.)se. 2c. Vgl. Klenze 
(8) 1884; Engling 92. 

Kaiebrot, f. Auguitinus dv. Olmütz. 

Käſefliege (Piophila casti L.), an 
glatte Fliege, die Springende Larve in alten 
stüfe (ttüfemaden). 

Kafelgummi, f. Kafein; Klkelee = Melilotus 
coerulea; Kimaden, f. Käſefliegen; Klınas 
gen (Labıtugen), f. Zub. 

Käſemilbe (Lyroglypbus siro Latr.), Mile 
ben; 0,,ınmE., Weibchen etwas größer. Auf 
trodenem, altem Käſe (Y 5i9.57]. 

Käſepappel, f. Malve. 

Kaymarf, kal. ungar. Freiſtadt, Komitat 
Zips, a’Bograd, 4475 E. Handel. 

Käßmeyer, Moritz, Geiger u. Komponiſt, 
»1331 Nöten, 84 daſ. Kirchenmuſit. 

Käſten, Kaſtanien. 

Käſtner, Abraham Goltheff, / u. Mathe— 
matiter, « 2?/, 1719 Leipzig, + 2%/g 1800 Göt-⸗ 
tingen alsProj. Bf. „Siiigedichte"tEpiaramie), 
hrog. v. Winor1883. Kürſchner, D.I:L.BD. 73. 

Kätzchen (umentum), Äyrenförntiger Blüten— 
ſtaud mit verlängerter Spindel, woran die 
unvollſtändig nackten od. Hinter Dedichuppen 
ligenden Blüten aufgereiht find u. die nad 
dem Verblühen ob. nad der Fruchtreiſe abs 
fällt [9 fig. | [St$ der Geifter, 

Kaf, bei den Arabern das weltumgürtende «a, 

Käaffa, Bergland im SW. von Abeſſinien, 
Daupt® Bonga. Nach K. Kaffee benant. 

Kaffee, die Sarnen des Kaffeebaumes ſa Fig. 
238), bie zu zweien in ben rötl. vivletten Steins 
früchten liegen. Sie werden fofort 0d.nah einem 
Gärungsprozeſſe ausgewaſchenu. getrodnet. se. 
enth. 3,15%, Doppelfalz von Kaffein, Gerb» 
fänre u. Kali, 0,86 9%, Maffein, 10/13 %, Fett, 
10%, Legumin, Zuder, Eiweiß 2c. Durch Röften 
(was dag Gewicht um 15:25], vermindert, dag 
Volumen um 30,50 9, vermehrt), wird der fr. 
erjt genießbar, ſeine Eigenschaften erfchlofien. 
Lebtere beftchen in Anregg des Gejähs un. Ners 
venjyftemd u. Verlangſamung des Gtoffived)s 
jel3. Bei jog. Dampf-K. berügren die Bohnen 
bie heißen Tromehvände nicht. Sefantproduf: 
tivn an 720 Dill. kg, davon am meijten Bras 
fitien. Größter Konjumin Holland (7... kg pro 
top), Meinfter in Rußland (0,0), Deütſchland 
%,ag, Schweiz 3,9, Diterreich Os. w: Derf. 
kam im 15. Jahrh.vonſKaffa nachJeruſalem, 1531 
nad Kouſtantinopel, 1662 nad) Deutſchland. 
Die wertvollften Sorten find d. Reihe nach: der 
arabiihe (Mofla:)R., der oftindifche (Javaz, 
Dihreribone, Menados, Sumatras, Geyflon., 
Manila⸗)K., ber amerik. (worunter der brafi- 
lianijche der geringfte) u. der afrikan. (Bour⸗ 
bons, Meunions, Gabons.) Vgl. Schwarz⸗ 
fopf 1880, VBrougier 90. K. deutfher, f. 
Cichorium, fdwedifder, ſ. Kaffeewicke, Uun- 
gar- (Mogdad»), AHeger-K., |. Cassia. 

Kaffeebaum (Coffea arabica), Mubiaceen ; 
inergrüner 21), 6i8 5'/, m bober Baum, aus 
Abeſſinien ſtamend, nuñ über dad trop. Afien, 
Afrifa u. Amerila verbreitet u. allgemein fu» 
tiviert ; trägt ſchon im 3. Jahre u. bleibt Frucht» 
bar bis zum 20. [9 3ig.225]. Auch C.liberica, 
W.⸗Afritka, liefert, wie vorige Urt, Kufice. 





(Was unter A vermißt wird, ift unter Czu ſuchen.) 


——— — Zr rar Eee a Brad 
- ı. 


TIER? 
: 


Kaffeebaum— Kaifa 


Kaifong—Kuifer Oktavian 
1136 


— — 1 FE ee 
Kaffeebaunı, Kentudyfder, = Gymnocla- | Kaifong, Haupto dinej. Prov. Honan, am 
w. 


dus canadensis. 

Kaffeeerbſe, f. Cioer. 

Kaffteſchwarz, Frankfurter Schwarz. 

—— — (Meloidogyue exigua 
CEẽltdi), Ordnung der Nematoden, dent Alchen 
der Zückerrüben nahe verwandt, v. Göldi 1878 
als lirjache einer Krankheit der Kaffeepflanzen 
erfaiit. Verantaßt zahlreiche Wurzelanſchwel⸗ 
iungen 199 Fig. 226), führt zum Wbfterben 
der Pflanzen. 

KRajfeeiurrogate, an oft gefünder als 
Kaifee (ohne Kaffein): Cichorien, Kichelfafice, 
geröftete Gerfte, Feigen ꝛc. Vgl. Trillich 1669. 

Karfeewide (paniſcher Tragant, Astraga- 
lus barticus), Bapilionaceen, Weittelmeerges 
biet. Samen früder Kafferjurrogat.. 

Kafcemwurzel, ſ. Cypergras. 

Kaffein (Koffein, Thein), organiſche Baſe, 
in Kaffeebohnen, Thee ꝛe. Farbloſe Nadeln, 
in Waſſer lösl. Genoſſen, erhöht Sl. die Herz» 
thätigleit, bewirtt Schlaflofigkeit, J. ; 

Kaffern, heidnifches Volk im ſũdl. Afrika, zur 
Bantufamilie, Hautfarbe: Sepia bis Blau⸗ 
ſchwarz; wolliges Haar, Körper kräftig, Schä= 
del Hoch u. bolidyofephal: Sprache wohlllingend. 
Sie zerfallen in Amakofa oder eigentliche 
K. und Amafulu oder Sulu-(SulwK. (1. d.). 
Häufige Fehden zw. den K. u. Engländern 
fügrten feit 1843 zur Anegion d. d. den K. bes 
wohnten Bebietedurd England. Bol. Fritjch78 

ſtäffernkorn, »Sorghum vulgare. [Yuca879. 

Rafernoe (Kaffernbüffel), ſ. Büffel. 

Kaffraria, |. Britiſch-Kaffraria. 

Kaffſack, Jofeyd, A.» "1, 1850 Regensburg, 
ertrant ';, 90 im Wanſee (Havel) bei Potsdam. 

Kafıller, = Abdeder. 

Kafiriſtan, afiat. Landſchaft fübl.v. Hindukuh, 
51687 qkm, ', Mill. E., die Kafirs (d. 6. 
Heiden) vd. 5inahYoſch heißen. 

Kafka, Joh. Mep., Komponijt für Klavier, 
«17, 1819 Neuftadt a Mettau, F **,, 86 Wien. 

Kaftan stärkt), jhlafrodähnt. orient. Stieis 
dungsſtũck. 

Kaftan, Zul. (jeit 1883) evang Prof. Berlin, 
»48 Loit(Schlesw. Holſt.), 73:83 Prof. Bafel /. 

Kagoſhima, © japan. Infel Kinfin, Prov. 
Satſuma, 56157 E., Hafen. ſJuden. 

Kabal (Stagal, bebr.), Gemeinde polniſcher 

Kabath, 2. Sohn Levis, Stam̃vater ver 
Kahathiter. 

Kabla, O Sachſ.⸗Altenb., Weſtkreis, alSanle, 
3555 E. E. AG. Dabei die Leuchtenburg. 

Kahlberg, Dorf preuß. Regbez. u. Landkreis 
Zanzig, anı Friſchen Haft, 139 E. GSeew. 

Kable, D Jak., Freiier (FreßRaßfe), « 1671 
Wittenberg, + daj.c.1750. Bol. Frenzel 1757. 
@& Aidh., Charatter®, « *ı), 1842 Berlin, feit 71 
dort am lönigl. Schaufpieldaus. O, 292.) 

Kablenberg, Bergzug Niederöfterreich, 
bi3 zur Donau, in ihm die Ausjichtspunfte K. 
(449 m, BahnradE) u. £eopoldsßerg, 420 m; 
am Fuße bes K. das Kahlenberger Dorfel, 
two 1340 der durch Schwänke befaüite Pfarrer 
Wirgand v. Theben (Pfaff von K.). 

Kahlfopfigfeit, vgl. Haarſchwund. 

Radlichiagbetrieb, voliftändige AbHolzung 
eines Forſtbeftandes und dañ Neubepflanzung 
oder Beſamung. 

Kablwild, weibl. Hochwild. 

Kahm, das zarte weiße Häutchen auf gegore— 
nen Flüſſigkeiten, Wein, Eſſig, Bier) aus Sproß⸗ 
pilzen (vgl. Hefepilze) beſtehend. 

Kahn. lieines Ruderfahrzeug; größeres mit 
Verdeck u. Kajüte, zum — auf 
Biñengewäſſern, auüch mit Segel; beide mit 
flachem Boden. [fnoden. 

Kahnbein, einer der Hand» u. Fußwurzel⸗ 

Kahnis, AarſSrdr. Aug.,Lutb.,+,*??/,,. 1814 
Greiz, 50 Brof. Xeipzig, + das. 29), 88, Dogmatis 
ler. /. „Der tiere Gang des deutſchen Prote⸗ 
ftantismu3.” 3. U. 74 u. a. 

Kat !fäd), (Duni), das fteingemanerte Hafens 
ujer; Bolliwert (Bohlwerk), weit es v. Holz ift; 
auch Aus» u. Einladeplatz für Schilie. 

Kat (Kei), 280 km I. a Güdafrila, Kaplan, 
in den Ind. Ozean. 

Kaien ($), wagerehte Raaen ſenkrecht ftellen. 

Kaifa w Haifa (f. d.). 


Hoangho, 200W0 E ſdes Indus. 
Kailas, Heiliger A, im weſtl. Tibet, Quelle 
Kaitcedraholz (Vtadeira-Mahagoni), feines 

Tiſchlerholz v. Klınya senegalensis. 
Kaimakam (arab.), türk. Beaniter, Vertreter 
Kaiman, ſ. Alligator. ldes Staathalters. 
Kain (Erwerb), Sohn Adams, erſchlug ſeinen 
Bruder Abel, Geneſis 4; durch ein Zeichen, 
Kainszeichen (Geneſis 5, 11), geleſizeichnet. 
Kainach, a in Steiermart, r. zur Mur. 
Kainit, o in monoflin. Kryitallen. Derb oder 
in feinlörnigen Aggregaten, gelblich od. grau 
mit Sladglarnz. Zu Kalifalzen. 

Kainta: Wurzel (Cainta-W.), f. Chiococca. 

Kainozöiſch, = känozoiſch. 

Kainsborf, Dorf ſächſ. Frei» u. Amtsh. 
Zwickau, a Bwickauer Mulde, 3797 Ew. E. &. 

abei Eiſenhüttenwerd Königin Maria-Hütte. 

Kainsk, Oſruſſ.ſibir. Gouv. Tomst, a/ Tom, 
8222 E. 

Kainz, Zoſeph. O Berlin, »*, 1858 Wieſel⸗ 
burg. 80,83 Vrünhen Gattin Sarah, geb. 
QYußler (« 1853 Et. Louis, + **, 93 Berlin), /. 

Kainzenbad, w bei Bartenficchen in Bayern. 

Kaipbas, jüd.Hofeprieiter bis 37.309. 11,49. 

Kairin, aus Phenol dargefteflted faures Oxy— 
chinolinmethylhydrũr. Farbloſe, in Waſſer 
löſliche, ſalzig-bittere Kryſtaſle; Fiebermittel. 

Kaͤiro (Maͤsr ei Kahira, d. h. die Siegreiche), 
Haupt® v. AÄAgypten, r. am Nil, 374838 Ew., 
wovon 21650 Ausländer. E. Handel. Citadelle, 
400 Mojcheen, 30 riftl. Kirchen, 10 Syna— 
gogen, Univ., Baläjte. Hafeu® Bulat. (j. d.), 

Kairös (arch. I), Bott des günftigen Zufalls. 

Kairuan (Keruan), O im Kern v. Tunis, 
20000 Em. E.; den Vrufelmätiern Heilig. 

Kaiſarieb, fleinafiat. ©, türf. Wilajet An— 

ora, nördl. dv. Erdſchias-Dagh, 45000 Ew. 

. im Mitertum Mazaca, fpäter Cacsarea 
Cappadvciae. 

Kaifer (vom lat. Caesar), im altröm. Reid) 
Titel dv. Mitregenten u. Thronfolgern: jeit 
Karl dem Br. Höchfte weitt. Würde d. CHriftens 
beit, feit 962 (Dtto dem Gr.) mit dem deuts 
Ken Königtum verknüpft, 1506 eriojchen, 1871 
mit dert preuß. Königtum erneuert. Außerdem: 
K. v. Dfterreich (feit 1804), Rußland iſeit 1721), 
Brafitien (1822,89), Türkei, Indien (jeit 1877), 
China, Japan, zeitw. auch Frankreich (1804/15, 
52170), Mexito (1864 67) ac. 

Kaifer, O Ioh. WBild., Kupierfteher, » 5} 
1813 Amſterdan, Dir. des Kunſtmuſeums daf. 
O Sriedr., öfterr. O/, « ®/, 1814 Biberad), 
+ °,, 74 Bien; „Der Biehhändler aus Ober— 
öfterreich” u. a. 

Kaiſerbaum, f. Paulownia. 

Kaiſerblau, = Schmalte. 

Kaiſerchronik, mittelhochd. Dichte, w der 
röm. u. deutjchen Raijer v. Cäſar Bid Sour III., 
c. 1150 verfaßt. Hrsg. Diemer 1849. 

Kaiſerfeld, Mor. Edfer v., öfterr. Staats⸗ 
man, « *%, 1811 Steiermark, 49 im Frank— 
furter Barlament, 61 in öfterr. Abgeordneten— 
u 67170 Präſident desſelben, feit 73 im 

errenhaus, + '*, 85. Dal. Krones 87. 

Kaiſer Franz Jolicph:Fjord,f. Franz Joſeph⸗ 
Fiord. Land. 

Kaiſer Franz Joſeph-Land, f. Franz Joſeph⸗ 

Kaiſergebirge, 2 Kalkalpenkeften im N. v. 
Tirol, 2320 m $. 

Kaifergrün, f. Schweinfurter Grün. 

Kaifergulden, Gulden des öſterr. 20 ul: 
denfuhes 2,n MR. 

Kaiferin Ruguſta⸗Fluß, |. Augufta @. 

Kaijerjäger,1516 gebildetesöfterr. Regiment, 
and Tirol u. Vorarlberg ergänzt. 

KRaiterfanal, (MD j. Ebro 7 1725 km I. u. big 
330 m br. Kanal in China, jteht mit dem Peiho 
in Berbindg u. durchſchneidet Hoangho u. Jan⸗ 

Kaiferfrone, |. Fritillaria. [tjeliang. 

Kaiferling (Herrenpilz, Eierſchwam̃, Kaifers 
pilz, Agaricus carsareus), Bilze; in Laube 
u. Nadelwäldern, SEuropa, nördl. bis Böh— 
men; beſter aller Speiſepilze 

Kaiſeröl, vorzügl. Sorte Petroleum; ſchwer 
entzũndlich. 

Kaifer Oktavian, deutſches Vollzbuch des 
16. Jahrh., von Tied dramatiſiert. 


on u er en ern . — — un 


Kaiſerrecht Kaferlafen K 


1137 — ——— — 

Kaiſerrecht, Rechtsbuch aus dem 13. u. 14. 
Jahrh. Verfaſſer undelaüt, euthält Reichsrecht. 

Kaäaiſerrot = Englifchrot. 

Kaiſerſage, deutſche, von Barbaroſſa, der im 
Kyitdäujer jchläft, bezog ſich urſprünglich auf 
Kaiſer Friedrich IT. 

Kaiſersberg (Kayſersbergh, © Obereljaß, 
frei Rappoltsweiler, Wasgenwald, 2738 
E. E. AG. 

Kaiſerſchnitt, operative Eröffnung d. Bauchs 
u. der Gebärmutter zur Herausnahnie eines 
lebensfähigen Kindes, ſofort nach den Tode 
einer Hochſchwangeren (nach der 28. Woche), 
od. bei Unmoglichteit einer Entbindg bei einer 
Lebenden, °, tödlich. Vgl. Leopold 1858. 

Kaiſerſchwamm, = Kaijerling. 

Kailerslautern, Bezirtso bayr Rheinpfalz, 
a Nauter, 37047 Ew. E. RBN. 16. AG. X 
2nHv, 1793, 7, u. 29,94, Breußen bejiegen 
Franzoſen. 153 Fig. 360.} 

—— ijoliertes min Baden, bis 560 in. 

Kaiferowertb, © Rheinpreußen, Regbezuu. 
Landtkr. Düſſeldorf, r. a; Rhein, 2379 E.; ev. 
Dialoniſſenanſtalt. [1,9 4. 

Kaiferibaler, Konventions-Speziesthaler, 

Kaiſerwald, de im nordw. Böhnien, 973 ın. 

Katier Wilhelm-Fall, Waſſerfall des Ka— 
wango in Aquatorialafrika. 

Kaiſer Wilbeln:Inieln, Archipel im Aut« 
arktiichen Meere, 1371 v. Dallmañ entdedt. 

Kaiſer Wilhelms Land, [Taj.g Nr. 5), deut: 
ſches Schutzgebiet auf Neuguinea, reicht v. Dd. 
Duntboldtbait in. biszurpertulesbalim SO, 
18165 : qkm, 110000 Ew.; unter Verwaltg 
der Neuguineasfompanie (laijeri. Shupbrici 
vom ?', 18395). Siß der Verwaltung: Ste— 
pbandort. 

Kaifer Wilhelms⸗Spende, 1873 anläßlich 
der Attentate auf Kaiſer Wilhelin I. veranftal: 
tete Samig (1740000 4), *2, 1879 als Allgem. 
deutsche Stiftg für Alterdrenten: u. Nupitals 
verliherung genehmint. Bol. Stäm̃ler 1880. 

Kaiſer Wilbelm-Stiftung, Stiftung für 
deutiche Invaliden. Statut vom !, 1871. 

Kaiſer wurzel, ſ. Imperatoria. Kſzabl, |. 
Römerzindzadl. 

Kaiwurm, f. Blütenftecher. 

Kajak, grönländ. Boot, für ı Berfon, Mañloch 
in der Mitte. 

Kajepuͤtbaum, f. Melaleuen. 

Rajeputot, ſcharf riehendes DE durch Deſtil⸗ 
lation aus den Blättern v. Melaleuca leuca- 
dendron (Sundainjeln); u. gegen Motten. 

Kajit türk.), Fähren auf dem Bosporus. 

Kajoebolz, f. P’ierocarpus. 

Kajolieren (fr3.), (fajhos], ſchmeicheln. 

Kajütte, auf Kriegsſchiffen Wohnräume für 
fomandanten u. Seeoffiziere, auf Baflagiers 
dampfern alle Wohnräume außer Zwiſchendeck. 

Kakädu (Plissolöphus, Cacatlta): Bapas 
geien mit aufrichtbarer Haube; 15 Urten ber 
eigen fiidl Hemifphäre; bei ung Ziervögel. 

Kaktaobaum (Theobröma Cacäo), Billtites 
riaceen. 6/12 m 8. Baum des tropiſchen NRUme— 
tita (23° m. 3. bis 15/20° 5. B.), aud in Aſien 
u. Afrika kultiviert [9 ig. 227). In den 
gurfenartigen gelbl.⸗roten Früchten liegen die 
eiförmigen rötl.sbraunen Samen, die 1,,, 1,,%, 
des Allatvida Theobromin, 45/49 9, Katao— 
fett, 14/18 9;, Stärlemegl u. 13/18 9, Proteins 
verbindungen enthalten, daher fehr nahrhaft. 
Bu Schololade verarbeitet, Schalen zu Thee, 
Eſſenzen 2c. Die beften Sacaojorten der Reihe 
nah: Soconuzco aud Quatentala, Esıneraf- 
das aus Ecuador, Maracaibo aus Venezue— 
lad, Caracas au3 Carupano, Guayaquif aud 
Ecuador. Gefamtprodultion 425000 metr. Zır. 
Verbrauch pro Kopf in Deutſchland O,,,, Enge 
laud O,,. Frankreich O,,, Epanien I kg. K. 
feit 1520 in Spanien, jeit 1660 in Deutfchlanb, 
Bel. Mitfheriih 1859, Bipperer 87. 

Kakãobutter (Kakaosöſ), aus Kalaobohnen ges 
zogenes talgartiges Fett; F zu Kafapjeife zc. 
Kofaontalve, — Abroma. 

Kafaralli, fefte® Hol; dv. Lecythis Ollaria 
(Brafilien), für — Der Baſt zu Bir 
garettenhiflung, Papier u. Werg. 

Kakerlak = Ehabe. 

Kaferlafen — Albinos. 
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Kakifeigen, die eßbaren quittenartig. Früchte 
der eine]. Diospyros kaki. 

Rafinada (Cocanada). Hafen® brit.softind. 
Präſideutſchaft Madras, a Godaweri, 28858 E. 

Kakb⸗ke, j. Beriberi. 

Mako (grch.), in Zuſamenſetzungen = ſchlecht. 
K'damon, böſer Geiſt; A'graphie, ſchlechte 
ſehierhafte Schreibg; A’logte, fehlerhafter 
Ausdruck: Kmorpbtie, Mißgeburt: K’phonie, 
Mißklang, feblerhaite Ausſprache; K'fyn- 
theton. fehlerhaſte Wortfügung. 

Kakodöl, igrch., Arjendimethyl), ſtinkende, 
giftige Flüifigleit, bildet dei langſamei Luit— 
zutritt Alkarſin (N’oryd). 

Kakonda, portug. © Weſtafrika, Nieder— 

Kafonge=Nabinda. Guinea. Handel. 

Ruafos igrch. I), Niefe, Soyn des Hephäſtos, 
v. Heralles, De Rinder er ftahl, erichlagen. 

Käköſchnik, Kopfputz der ruf. Frauen. 

Kafteen (Nopalcen, Cactaceac), faftige 
Bilanzen, Kräuteru Sträucher mit oftumförnt. 
verdidten, aus grünem jaftigen Zellgewebe bes 
ſtehendem Stengel mit zu einzigen Schüppchen 
verlümerten Blättern, mit Dornenwarzen, ſchö— 
nen Blüten u. beerenartigen Früchten, bei. im 
heißen Amerika heimiſch. Unterjchieden :Opun- 
tia, Rhipsalis, Cereus, Echinoeactus (gel: 
bijtel), Melocactus (Melonendiftel), Mam- 
millaria (Bipendiltel), Epiphyllum, Phyllo- 
cactus und Peireskia. Vgl. Schiller 1886, 
Daul 9. 

Kaläbar, feit 1884 brit. Küſtenlandſchaft in 
Oberguinea, begrenzt vd. den fen: Aft- zum 
Golf d. Quinea) u. Xeau-&. (öftl. Mündungs⸗ 
arm de3 Niger). 

RKaläbar-Bohnen (Gottedgeridttss Bohnen), 
Früchte v. Physostigma venenosum; Papi— 
lionaceen; Sflavenfüfte, 2’/,'4 cm I., dimfels 
jholotadenbraun. Sehr giftig ! zu Bieilgift. F. 

Ralabaffe, j. Kürbis. |Intionäres Ubzeichen. 

Nalabrefer, breittrempiger Hut; 1848 revo⸗ 

Nalubrien, ital. Yandesteil, derfüdmeitlichite 
Rorivrungv.Ztatien, 15075 qkın, 1321038 E., 
frudytbar, Häufig Erdbeben, umfaßt die Bros 
vinzen Gatanzaro, Eojenza u. Reggio. 

Kalabariwürte, Si irita, reicht vom Oranjes 
M zum Wgamijee; 1885 engl. Oberhoheit; 
Buſchmäñer, Betſchuanen, Boers. 

Kalain, ſeines Blech aus 89 Blei, 10 Hin, 
I Nunfer, zum Auskieiden der chinef. Theelimen. 

Kalais u. Zeted, Söhne des Boreas, geflüs 

Kalait= Türkis. [gelt, Argonauten. 

Kalakaual., König der Sandwichinſeln 1874 
bis 91, * 19, 36 vu 727.91 

Ralafauaorden, Orden Hawaiis, '*, 1874 
gejtiftet; 4 Klaſſen. Slamen. 

Kalamaika, Nationaltanz der farpathifchen 

Kalamata, Haupt® grh. Nomarchie Mefs 
jenien, 2 km von Golf dv. Koron, 15479 E. 

Kalamin=Golmei. (Hafen; (a. O) Pherä. 

Kalamitjät (lat), Notjtand, Ungiüdsfal, 
ea die davon Betrofſenen. 

Kalamiten, vormwelti. Schachtelhalme; 55 
Arten, die meiften in der Gteinfohle. 

KRalander (Diange, dolle, Cylindermaſchine), 
mit L8alzen ausgeſtattete Appreturmaſchine 
zum Glätten v. Geweben u. Papier. 

Kalandsbrüder, im Meittelalter geiftl. Brüs 
berichait, Geſelſchaft v. Prieſtern u. Laien zum 
Begräbnis ber Armen; verſam̃elte ſich monat— 
lich an den Kalenden (daher der Name). 

Kalaraſch (Stirbei), rumän. Hafeno®, l. an 
der Tonau, 8125 E. [rialarnıee. 

Kalarſchi, rumäniidhe Kavallerie der Territos 

Kalafıhe (ruſſ., Tracht Brügel. 

Kaläthos (grch), Arbeitsforb der altgrd. 
Frauen, auch ber Kelch des Forinth. Kapitäls. 

Kalauer, fauler, gezwungener Witz. 
Kalauria (a. O), griech. Eiland im Saron. 
Meerbuſen; Poſeidontempel; heute Poros. 

Kalavryta, © arich. Noniarchie Achaja u. 
Elis, 1237 E. Käſe. 

Kalb, O 205. Baron v., Generalimamerit. 
Revolutſonskriege, »v, 1721 Hüttendorf bei 
Vayreuth, machte als Diviſionsgeneral d. Feld⸗ 
— v. 78:80 ınit, + ?%, 80 an den ?*, bei 

amden erhaltenen Wunden, O Eharlotte 
v., geb. Marfchatt v. Oſtheim, » 2°/, 1761 Wals 
tershanfen, + ?%, 1843 Berlin. Freundin 
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Schillers, Goethes, Jean Pauls ı Briefe an ihn 
82) rc. Lebenseriñerungen, nen hrsg. v. Palleste 
79. Bgl Köpte 52. 

Kalb, das Zunge mehrerer Wiederkäuer, des 
Rotwilds, des Rindviehs zc., bis ed 1 Jahr 

Kalbe = Ferſe. [alt iſt. 

Kalbeck, ar, /, Publizift u. Mufiftritifer 
der „Preſſe in Bien, « #, 1850 Wreslan. 

Kalbefieber (Bebär:, Vilchfieber), meiſt tödl. 
Lähmungs- und Vetäubungserſcheinungen bei 
Kühen nach dem Kalben (Gebären). 

Kalbin, weibl. Rind vom 2. Jahr bis zum 
1. Kalb. Thymusdrũſe des Kalbes. 

Kalbsbrösſchen Kalbsmilch, Brieslesn, die 

Kalbseuter, längliches Stück Fett auf der 
unteren Hälite (Kalbsnuß) der Kalbskeule. 

Kalbsnuß, f. Kalbseuter. 

Kalchas, grch. Seher vor Troja, der infolge 
eines Wettkampfs mit Mopfod fturb. 

Kaldırden, ſ. Shalfedon. 

Kalcination (lat.), Verkalkung, früher Mes 
tallorydation durch Glühen, jegt Glühprozeſſe, 
weiche die Austreibung des Waſſers ausSalzen 
und Zerſtörung organ. Subftanzen bezwecken. 

Kaleit, ſ. Kaltipat. 

Kaldreutd, D rd. Ad. Graf v., preuß. 
Feldmarjſchall, « %%,,. 1737 bei Sangerhanjen, 

br. Kriegen geg. Frankreich 
aus, ᷣ als Gouv.v Berlin !v’ 1818. Q) Stanis- 
ſaus Araf v.,Landidaitsgr, München: 222/ 

1820 Rozmin (Rofen), Gebirgslandſchaften 
Sohn Leopold, E, Weinar. 

Kalckſtein, Chriſtian Cudw. v., oftpreuß. 
Adliger, ſtand an der Spitze der ſtändiſchen 
Oppoſition gegen den Großen Kurflrſten ‚#;,, 
1672 wegen Hodverrat® hingerichtet. 

Kaldaunen = Eingeweide, bei. genichbare. 

Naldaunenfapelle, ehent. Auibewahrungs— 
ort der einbaljamierten fürftl. Eingeweide, 

Kaldenfirhen,Orbeintpreuß Reabez. Düſſel— 
dorf, Kr. Kempen an der holländ. Grenze 325- 

Kale (türt.), = Feſtung. IE. E. 

Kalcbafle, Kalebafienbaum, f. Crescentia. 

Kaledonien, = Euledonia. 

Kaledonifher Kanal, 96 km 1., ſchott. K.⸗ 
Verbinda v.Nordjeen. Atlant. Ozean (1393/47). 
Kaleidopbönlardh.),Apparat,derdieschiwings 
gen eines tönenden Stabes ſichtbor macht. 

Kaleidoiksp (nrch.). optiſches Inſtrument. 
in dem dur 2 od. 3 Planſpiegel Heine leicht 
verſchiebbareGegenſtände (Glasſtückhhen, Vers 
len 20.) zu ſternförmigen Figuren geordnet 
erſcheinen. Ais Typojtop (dad nicht nur ſtern— 
förmige Fig. zeigt) u. Debuflop zum Muſter— 
zeichnen. Val. Breiwfter 2. A. 1858. 

Kalefutiiher Hahn, = Truthahn. 

Kalenberg, Pfaffe vom, f. u. Stahlenberg. 

Kalenberg, Domäne zu Echulenburg in Hans 
nover, 113 E. AG. Schloß; ehen. Fürften- 
tum (2250 qkm, 280000 &.), begriff die Kreiſe 
Hameln, Hañover und Weitinien. 

Kalende, Abaabe an Früchten an die Geiſt— 
lihen, (in Sftpreußen ılblich) 

Kalendel (Ningelblume). f. Calendula. 

Kalender (vom lat. Calendae), Zeiteinteila 
nach gewiſſen Perioden. Der von Julius Cäſar 
46 vC. eiungejührte Zalianiſche K. zählte dad 
Jahr au 365 Tagen und gab jedes 4. Jahr 
einen Schaltiag. Dieſer Ansaleich gibt aber 
in 128 Jahren ein Ptus v. 1 Tag, das durch 
den dvd. Gregor XIII. 1582 eingeführten Bre- 
gorianiſchen K. aufnchoben wurde, dev bes 
ſtimte, daß in je 400 Jahren 3 Schalttage 
ausgelaſſen werden u. zivar, weñ die Jahres» 
zahlt mir 2 Nullen endigt u. nicht durch 400 
teilbar ift u. bei der Einführung die bis das 
hin zu viel gerechneten 10 Tane ausfallen 
lieb. Er kam ſogleich in Stalien, Spanien 
u. Portugal, 1583 im fatkol., 1700 im übri— 
gen Teutichland u. den Niederlanden, 1752 
in England zur Geltung, in der Schweiz, 
die ihn teilweife ſchon 1583 angenom̃en hatte, 
vollſtändig erft 1811. Rußland und andere 
öftl. Länder haben noch dem Iulian. K. umd 
find um 12 Tage zurüdf. Züdiſcher A.: zählt 
von 3761 vC. (Erfchaffung der Welt), hat Ges 
meinjahr ınit 854 Tagen und 12 Monaten, 
ſchaltet bei 7 in 19 Zahren 1 Monat ein; 
bürgerl. Jahr begiñt mit Niffan, kirchl. mit 
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Tiſchri. Mähammedan. K.: Bemeinjahr hat 
354 Tage; in 30 Sahren fallen 11 Schulte 
jahre zu 955 Tagen. $ranzöliid-repuäli- 
Ranifder K. (17931805): hatte Jahr zu 12 
DonatentVendemiaire, Brumaie, Friinaire, 
Nivöse, Pluviöre, Ventöse, Germinal, Flo- 
rCal, Prairial, Messidor, Thermidor, Fruc- 
tidor) au 380 Tagen u. 3 Deladen, aujerdem 
5, in Schaltjahren 6 Ergänzungstage, jours 
compl&mentaires oder zan«-culottides). Vgl. 
Reinsberg-Düringsfeld.P.xstunde 1876, Knob⸗ 

lot 85. 

Ralenderzeichen (aftıronom. Zeichen), kurze 
Zeichen für Planeten (f. d.), Blanctoiden 
(1. d.), Zeile des Tierfreifes (f. d.) u. dgl. 

Katenter (veri.), Derwiſch. 

Kalergy, Marie, geb. Gräfin Neffelvode, 
Pianiſtin, = 1824, Schülerin von Liſzt, + 74 
Warſchau. R. Wagner widmete ihr „Das 
Judentum in der Vruſikr. 

Kaleſche (poln.), leichter aräderiger Wagen 
mit halbem oder ohne Verdeck. 

Kalewala (d. i. das Land des Helden Ka— 
lewa Finland), das finiſche Nationalepos, 
deutfch dv. Schiefner 1852. Bgl. v. Tettau 73, 
Eomparetti deutich 92. [venbtäier. 
Kalfäktor (v. lat. calcfactor, Heizjer), Oh— 

Kalfatern (2), die Fugen der Schiffeptanten 
mit Werg veritopjen u. teeren. 

Kalff, Herrit, niederländ. Zw Aniſterdam, 
» 3; 1856 Bivolle. [70000 &. 

Kalgen, chineſ. Handelt®, Prov. Petidili, 

Kalgujew, uf. Inſel, nördl.Eikimeer,Gond. 
Archangel&t, 3396 ykm, 100 €. (Sa mojeden). 

Kali (Parwati), indilhe Göttin, Gattin 
Siwas. 

Kali, ſ. Kalium. Kalium aceticum, eſſig— 
ſaures 8.; K. bicarbonicum, doppetifohtens 
ſaures Ke; K. bichromicum, Doppeltchromf. 
8.: K. bioxaliceum, doppeltorati. Ke; K. bi- 
sulfuricum, doppeltſchwefelſ. K.; K. Litar- 
taricum, doppeltweinſ. 8, Weinften; K. 
cambonicum, kohlenf. K., Bottafhe: K. cau- 
sticum, hydricum, Ätztali; K. chloricurn, 
chlorſ. B.; K. chromicum, dyromj. $.; K. 
hypermanganicum, tbermangani. $.; K. 
nitricum. falpeterf. &.; K. oxalieum, vrali. 
K.; K. stibiato-trtarieum, Brechweinſtein: 
K. sulfuricum, fhwefetj. 8.; K. tartaricum. 
wein. 2; K. tartaricum buraxatun, Borax⸗ 

Kali⸗Alaun, i. Alaun. ſweinſtein. 
Kalialbit, ſ. Sanidin. 

Kaliatürvolz, rotes Sandelholz. 

Kaliber, Bohrungsdurchmeſſer der Fener— 
waffen, Geſchütz Keje nach Zweck wachſend, 
Feldgeimüh 7.0.8.0 cm. Feftungsgeſchüitz bis 
21cm, Rüſten- u. Marinegeihük bis 43 cın. 
Gewehr-H. imer mehr verfleinert; K’maf- 
ttad, Stangenzirtel zum Meilen des Ge— 
ichünßtalibers. 

Kalivlau, blaue Muſter auf Geweben, durch 
Aufdrücken von Eiſendeize und Ausfärben 
mit Blutlaugenſalz. (verjehen. 

Kalivrieren, Meßröhren mit Teilſtrichen 

Kalidäſa, ausgezeichnetſter / Indiens, c. 
2, Jahrth.nG., thöne Schilderungen, zartes 
Bejiihl, reihe Thantajie Dramen: „Sakun- 
tnla®,deutjch v. Müdert 1867, „Vikramnorvasi®, 
deutsch obedanz,3.41.84,.MAlavikägnimiira“, 
deutſch Fritze 82, Epen; „Meghadätu*, deutſch 
Friße 67: Vgl. Huth 91. [t daf. 2°, 63. 

Kalide, header, 9,» °;, 1801 Königshütte, 

Kaliditat (lat.), Wärme, Hide. 

Kalieren (frz.), niederfafjen, die Segel ftreis 
hen: das erforderfihe Gewicht nicht haben. 

Kalifen (Ehalifen), arab., d. h. Stellver= 
trerer, Nacdıtvoiger Mohamede. Da durd fie 
gegründete Neich zerfiel in 8 Kalifate: 1) im 
Drient, 632/1258, anfangs Sitz in WDiclta, 
daii bis 661 Kufa, bis 744 Tamastus, bis 
1258 Bagdad. Die Herrichaft der %. war eine 
unumſchränkt dejpotijche, weftl. u. geiſtliche 
Macht in einer Perſon vereinigende. Seit 
der Einſetzung des Emir al Oma, 985, der 
die Erefntive beſaß, waren die ir. nur noch 
Erhattenherrfcher, der legte Abbaſſide Mos— 
tahem fiel bei Eroberung Bagdads durch die 
Mongolen; 2) in Spanien (Eordova), 758 v. 
den Omejaden Abd ur Hahman gegründet, 


(Was unter A vermißt wird, ift unter E au ſuchen.) 
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gelangte zu einer großen Blüte, fand 1031 
mit Heihamt LIT. jein Ende; 3) in Saupten, 
unter den Fatimiden, gegr. 909 von Obeid— 
alla, vd. Sultan Ealadın 1170 geftürzt. No— 
minell bejtanden $. aus dem Haufe Abbas 
noch bis 1517 in Ägupten, 100 dein türtiſchen 
Gelim I. Titel u. Berugnifje v. dem lebten 
2. Mutawakkil ilbertragen wurden. Vgl. Weil 

1816,62, v. reiner 1874. 

Kaliforniaholz, geringere Sorte Rotholz. 
Kalifornien, Küftenland im W.v. NAmerika, 
zerfällt O in die Hatbinjel Alt- od. Nieder-S. 
bildet das mexikan. Zerritorium de la Zain 
Salifornia, õdes Gebirgsland, 143692 qkın 
mit 34668 E. Haupto Ya Bus. O PBber- 
(Neu-)K., nordanerit. Bundesjtaat, frucht- 
bare3, au Mineralſchätzen, bef. Gold veid)es 
Land, das von über 4400 m 5. Gebirgen er= 
füllt wird; 410440 qkm, 1208130 E. Haupt 
Eucrantento, bedeutendfte © San Francisco. 
Eduld (1-90) 2522325 Toll. GBer-K. gehörte 
013 43 zu Mexito n.ıpurde *, 0 Staat. Bali. 
Nordhoff 1888; w Hittel 36 II, 9. Bancroft 
81/91 VII. 

Kaliforniicher Preerbuien (Burpurmecer), 
Teil des Großen Ozeans zwischen Mexito u. 
der Halbinſel Niedersstatifornicn. 

Kaliſhydrät, j. Kaliumorydiydrat, witut, f. 
Galifut, 8 fo (Trudperlal) beprudter Katiun, 
Kliauge, ſ.Kaliumoxydhydrat, Kntenbeil;,v. 
Yiburnum opulus. K:dlogte (gr.) Weiters 
funde, R;pflanzen, voriwiegeudftati brancheude 
Pflanzen, 3.8. Runfelrüben n. Kartoffel. 

Kalttalpeter = jalpeterjaures Kalium. 

Kalilalze (Raliumijalze) in der Natur viel 
vorforende Kaliverbindungen, beſ. v. Staß⸗ 
furter Abraumjalzen, Rübenmelafjezc. gewone« 
nen. Bu Dünger; Schießputver, Seife, Glas, 
Salpeter 2c.,i.d. #. Bol. Deärdert„/) 1830 1.92. 

Kaliſch, 9 Ludwig, /. » 1814 Liſſa, + ®, 
82 Baris ; Pariſer Stizzen ꝛc. O David, Poſſen⸗ 
u. Kouplet/, » ?%1,20 Bredlau, +?',72, Grüns 
der des „Klabderadatich” (38). Vgl. ing 72. 

Kaliſch, O Gouv. in Ruſſ.e⸗-Polen, 113744km, 
881798 E. O Haupto dv. WM, n Proſsna, 20060 
E. Handel u. Induſtrie. X Nio 17065 Sieg 
Auguſts II. über den ſchwed. General March— 
feld; Allianztraktat *%, 1813 3w. Preußen u. 
Rußland. ſnez, 245 km l. 

Kalitwa, a im ſüdl. Rußland, I. zum Do— 

Kaliubie, unterägypt. Provinz, 912 qkm 
Kulturflähe, 271391 E. 

Kalium, K. Alalimetall in der Ratur nie 
im freien Zuftande, mit GSauerftoff K-oxyd, 
Kali, $. d.), Kiefetfäure od. Chlor (Cylor KH 
chlorid, Digeftivjalz} verbunden, nber ſehr ver— 
breitet. Darjtellg: Kohlenſaures Kali wird 
mit Role ftark geglüht, wotei SR. in Dampf— 
form übergeht u. unter Petroleum aufgefangen 
wird. Siſberweiß, orydiert ſich raſch au der 
Luft, zerſetzt Wafjer mit Heftigleit w. unter 
Entzündung. Atomgewicht 39,,. Spez, Gew, 
Onen. Schmelzpuntt 62,,%. Zum Atzen, Wiei- 
dien, Herstellung dv. DOralfäure ac. 

Kalinmbichromat, jaures hromjaures Kali. 

Kalium:bromid = Bromfalium; -chlorid 
(Ehiorkalium) f.Ratium;:cyanit=Cyanfalium; 
dihromat,f.chromjaures Kali; :eifencyanid 
= Biutlangenfalz, toted; -eiiencyanür = Blutes 
laugenjalz. gelbes; :hydroryd = Kuliuntoryds 
hydrat; zglimmer, j. Slimer: rzjodid (Jodkali— 
um), j. Sodprüvarate;:farbonat, fohlenfaures 
ati; snitrat — Galveter. 

Kaliumorpdhndrat (Salihydrat, fauflifches 
Kali, Ätzkali, Upftein), entfteht bei der Ein— 
wirfg dv. Ätzkalk auf eine Löſg dv. kohlenſaurem 
Kali. Weihe, Kryftalliniiche, an der Luit zer— 
fliegende Maſſe v. höchſt ätzender Wirkung. 
In Waſſer in jedem Verhältnis unter ftarfer 
Erhitzung löslich zu ſog. Kalilauge. 

Kaltumiulfurat (Kalium sulfurstum), f. 
Schwefelleber. [Buſen, 439 kmil. 

Kalis:Eif, ſchwed. a’, fällt in den Bottniſchen 

Kalirtiner, gemäßigte Partei der Huſiten 
(calix = Keichj jeit 1421, auch Utraquiſten 
genaũt, weil fie dad Abendnmahl in beiderlei 
Geſtalt verlangten. 

Kaljujin, © rufj. Gouv. Twer, a’Wulga, 
8152 ©. 
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Kalt, © preuß. Regbez. u. Yandlreis Cöln, 
13555 E. E. Fabriken. 

Ralf, Sanerftoffverbiudg de3 Calcium (Gals 
ciumoxyd, NErde, Atz K., tanjtijcher R.,gebraiis 
ter 8} Der reine K. (Auhydrid des Caleium— 
oxuds), im Großen durch fon. Breiien des 
KSEteines in bej. Ofen dargeſtellt, iſt (vgl. Heus 
finger v. Waloegg +. U. 1890 11.) geruchlos, 
ähend, dv. ſcharſem Geſchmack. unſchmelzbar, 
bei ſehr hohen Temperaturen blendend weiß: 
glügend (Prummondfdes KAafkliht). Über: 
gießt man K. mit Waſſer (’/, jeines Gew.), 
jo abjorbiert er das Waſſer unter beitigem 
Ziſchen m. Erhigen auf 200° G., zerjättt dan 
in trodnes Pulver d. 2010 Dichte mit Zınal 
größeren Bolumen als vorher ( Löfhen d.'s. 
Mir dem Baden Gew. Waſſer gibt st. einen 
ſteiſen Brei (KB rei), bei weiterem Yujügnen 
v. Wajjer eine milchige Flüſſigkeit K2TtEhN. 
In 7hfacher Waſſermenge gibt K. eine waſſer— 
helle Loung (ABDaffer). Gebranter K. bient 
bej. zur Diörtelbereitg, in der Z, Induſtrie 
n. al8 Düngemittel. Reinſte Sorte: fetter 8.5 
magsefiahaltiger: magerer K.; mit big 20", 
tiejeljaurer Thonerde: hydrauſiſcher 8. (i. 
Zementy. Shwefelfaurer K. findet ſich in 
ver Natur als Gipsfpat, Alabaiter, Marien— 
alaß2c.;Roßfenfaurer S.. als N Spuat,fiStein, 
Kreide, Uragonit, Marnior: dient al3 Bau— 
material, zur Sodagewiliung 2c.; yhosphor- 
faurer &., in Knochen, ale Apatit, Phos— 
phoritzc.: dient ald Fu. Düngemittel: RKtefel- 
faurer &., in der Natur als Tajeljpat; 
Hauptbeitandteil des Glaſes. 

Kalkant, Bälgetreter der Orgel. 

Kalkar, O rheinpreuß. NRenbez. Düſſeldorj, 
fir. Gleve, unweit vom Rhein, 1976 E. 

Kaltblau=Bremer Blanod. NeuwiederBlau. 

Kalkborſten, in ber Gerberei die durch Eine 
taiten v. der Haut gelöjten Boriten. 

Kaltbrenner, Sriedr. Biſo.. Pianiſt u. J, 
« 17885. Bertin, + 1%,1819 Enghien b. Paris. 
Schrieb zuerft Stücke für die linfe Hand allein. 

Kalkfarben, mineral. Farben zur Fresko— 
malerei (Schmalte, Ultramarin, Neapelgelb rc). 

Kalkglimmer, j. Margarit. 

taltgiimmerichiefer, ſchieierart. Geſtein, 
btänt.syellgrau, aus Kall, Quarz u. Glim̃er— 
algen. 

Kalfgrüun = Edecliches (Scheeled) Grün. 

Kalkobpdrät ift gelöjchter Kalt. 

Kaltier en, eine Zeichnung oder dergl. v dem 
Original auf eine andere Fläche übertragen. 
K papier. dũñes, durchſichtig. Papier. 8. lein- 
wand, mit ciner Stärfelletjterichicht auf einer 
Erite überzogener Muſſelin. 

Kalkkonglomerät, abgerundetes Trüm̃erge— 
ſtein aus Kalkſteinen mit Kalfal3 Bindemittel. 

Kalklicht, j. Knallgas. 

se Mergel mit vorwiegendem (oft 

Kalkmilch, j. Kalt. 18.) Mallgehatt. 

KRalfoolitd, rogenartiger konzentr-ſchaliger 
Juratalt. Berbreitet im Jura u in der Trias. 

Kalkpflanzen, brauchen viel Salt, z. B. 
Rapilionaceen, verichied. Klee- und Kabiaten: 
Arten und Flechten. 

Kalfialpeter, jalpeterſaurer Kalt. 

Kalkfalze (Calciumialze), die Berbindungen 
des Tateium, jchr verbreitet in der Natur, 
unentbehrlich für Bedeihben der Organismen, 
bilden das Stelett des tieriichen Körpere. ©. 

Kalkſchiefer, ſchiejeriger u. dichter Kalk; in 
Kalkfreinbrüchen bei Pappenheim bei. charak— 

Kalkſchlotten, Kaltkfteinhöhlen. fteriſtiſch. 

Kalkſchwefelleber, ſ. Schwefelleber. 

Kalkſinter, auch Kalt veſtehendes o in den 
ſonderbarſten Geſtalten als liberzug, Stalat— 
titen, Stalaginiten. Umſchließen oft Knochen 
vorweltlicher Säugetiere. 

KalkipatiKateith. O.ingroßen doppelbrechen— 
den lisländ. Doppetſpat) Kryſtallen, itengelig, 
— oder dicht (Marmor, Lalktuff ıc.). 

Kalkſtein, 9 ans kohlenſaurem Kalt, oft mit 
Beimengung v. Thon, Eiienormd, Bitumen zc., 
törnig, dolomitiſch, dichtzellig, ichteferin.erdig. 

Kalkſteinbreceie [=bretiiche], eckige Trüm̃er 
aus KRalkjtein, durch ein meiſt kalliges Binde— 
mittel verkittet. 

Kalffulpbat, f. Schwefelfaures Kati. 
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Kalktiegel, Tiegel aus gebraiten Kalk, uns 
ſchmelzbar, Daher z. Einſchmelzen v. Blutin ac, 
Kalktuff (Tufiſtein, Duchitein, Gifwaijfer 
fait), Kallſtein, porös durch eingejchlojjeieu. 
verweſte Pflanzenteile: in der Wühe von talt— 
haltigen Guellen, in Süßwaſſer gebildet. 

Kalfui(irz.), [stül, v. far. enleulus, Rechen⸗ 
jtetscchen), Berechnung; Rrteren, berechnen; 
Krator, Rechner, NRechenmeiiter; S’atur, 

Ralfuranit,i. Urangliiter, (Hehnungsant. 

Kalkutta, Haupt® vom inbobrit. Kaiſer— 
rei, L. a Hugli, mit Vorſtädten 810786 ©. 
E. Sandel u. Induſtrie dv. Bedeutung; Hafen 
it Dinmond Harbour. Univerjität, Sterns 
warte, Botan. Barten. @. Fort William. 

Kalkuttahanfi, ſ. Jute. 

Kalkmeſſer, ſ. Null. ſgel. 

Kalkziegel, ausKalftiandmörtel gepreßtezzie— 

Kallaveſi, See in Fiñland, 1264 qkın. 

Kailay, Venjamin v. öſterr.z ungar Staats— 
mal, = %*%,. 1839, 79 Settionecheſf Min. des 
uber, bis * 80 Reichsſinanzininiſter, ſeit 
82 mit der Verwaltung Bodnſeuns dbdeitraut; 
Vi. „Geſch. dev Gerben”, deutſch v. Schwicker 

Kalle (jüdedeutſch), Braut. [77/78. 

Kalle, Torf, preuß. Regbez. Arnsberg, Sr. 
Meſchede, 2578 E. 

Ntallenberg, Tori, Sachſen-Coburg. 128 €. 
herzoni Schtoß. Bart, Gejtüt. 

Kalli⸗(grch.), (in Zuſamenſezungen:) ſchön- 

Kallies, Opreuß. Regbez. Cöslin, Kr.Dram⸗ 
burg, 3557 E. E. Aci. 

Kalligräpb, Schönſchreiber, Schreibekünſtler; 
daher K'ne, Kunſt des Schönſchreibens. 

Kallikrätes, griech A, c. 500 vC., mit Ikti— 
nos Erbauer des Parthenon in Athen. 

Kallikratidas, ſparian. Flottenführer. bes 
ſiegie 4085 die Athener, fiel 405 in der Seex 
bei den Arginuſen, die er verlor 

Kallimächos, O griech. Künſtler, c.540 vE., 
jott d.etorinth. Saäntenordnung erjuuden habeıt. 
O K. aus ſtuürene, 230 Alexandria als Biblio: 
thetar. Schrifteu Hymnen. Elegien, Epigranite. 

Kallinos, der älieſte elegiſche / der Griechen, 
7. Jahrh. vE. 

Kalliöpe („die Schöujtimige”), eine der 9 
Muſen (ſ. d.), Vertreterin der epiihen Dich: 
tung, A Fig. 49]. 

Kallipögod (griech. „mit ſchönem Hintern“), 
Aphrodite nach e. Statue, die hinter ſich ſchaut. 

Kullirrboe (grch., die Schönfließende), be— 
rühmte Queile bei Athen. 

Kalliſtbenes, gr. Olynthos, 4328 
vC. Gejängnis; Begleiter Alexanders d. Gr. 
in Aſien Seine Werte verloren. Pfeudo-K. 
aus 2 od. 3Jahrh.n C. Vgl. Weſtermañ 1838/42. 

Kalliſto, Jagdgejährtin dev Artemis, als 
Großer Bär unter die Sterne deriepr. 

Kalliſträtos, athen Redneru Feldherr, c. 373 

Kallitriche, j. Meertaße. [vC. 363hingerichtet. 

Kalliweda, DIoß. Wenzel, Biolindirtuoſe 
und, »*', 1800 Prag. + 77,266 Marlsruhe. 
7Symphonten, 3Streichquartette:e. OWBiſh., 
Sohn von O, » 9%, 1827 Donaueſchingen, 
Pianiſt, 53375 Hoflapellmeiſter Karlsrühe, 

93 daſ. Klavierſtücke und Lieder. 

Kallinorgen, Sriedr. E Starisruihe, »2281 
1856 Altona. Gattin Margareihe, geb. Hor⸗ 

Kallochröm, j. Norbieierz, Imauth, Kin. 

Kallojitat (lat.), Hornhäutigkeit, kallõs, 
ſchwtelige Beichajjenheit v. Geihywürsründernt. 

Kalluihanf, Bujtinier der Urtica tenacis- 
eima, ähntich dem Chinagras. 

Kallundborg, Hafeno, dan. Anıt Holbätanf 
Seeland, 3566 E. E. 5 

Kallyıterten und Plynterien, die beiden 
Hanpttage eines v. Mai did Juni in Athen 
begangenen Sühnfeſtes. 

Kalmäuſer (Stlamüjer), verderbt aus Ca— 
maldulenſer; Kopfhänger, Brübier, Geizhals. 

Kalmant, j. Laſting. 

Kalmar (Loligo vulgaris), Bweiliener; 
ſehr lebhajter Tintenfiich im Mittelmeere und 
Atlant. Ozean; Fleiſch zuweilen gegeſſen. 

Ralmar, ſchwed. Län, 11493 qkm, 229230 E. 
Haupt K. alk.-Sund der Ditice, 11779 E. 
E. Hafen. 

Kalmariihe Union, °%, 1397 in Kalmar 
auf Betrieb der dän. Königin Margarete zur 
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Bereinigung v. Schweden, Norwegen u. Dünes 
mart; ſchon 1448 durch Schweden gebrochen. 
Kalmen frz.), Region der Windſtillen im 
Dzean, zu beiden Seiten des Erdäquators. 
Kalnia latifolia (breitblätterige Kalmie), 
Hhodoraceen, NAmerita; ſchöner Zierſtrauch. 
Kalmieren (fr3.), beruhigen, Schmerz ſtillen. 
Nualmit, Höchiter & der Haardt, 680 m. 
Kalmuck, dickes, langhaariges Wintertud, 
(oder gewebt, ſtart gewalkt und geraußt. 
Kalmücken, Bolt, zu den, eigen. Diongolen 
gebörig, neñen ſich jelbft Dlöt, zerfallen in 4 
Horden: Diungaren (Diungarei), Torgoten 
(DOTurtiftan und Nufi.sZentvalajien), Cho— 
ſchoten (am Huf Nor) u. Dorboten (im füd» 
dir. Rırkland). 1671 eignes Reich, bald chineſ. 
Religion: Buddhismus; Nomaden, intellis 
gent; Sprache zum altaiſchen Spradjftant. 
Kalmud (Magenmwurz, deutſcher Zitwer 
Acorus caläınur), Araceen. Wafjerpflanze an 
Feihen u. in Sümpfen. #, Wurzel enthält 
ätyer. SI u. bittern Cgtrattivftoff, wird in der 
#.Yuderbäderei u. Kitörfabritation verwendet. 
Kalnoky, Huſt. Siegm. Graf, ölterr. Staats⸗ 
maiı, —2201832 Yettowiß, ſeit 2%/,, 81 Mini— 
ſter des Hukern u. des faifert. Haufed, Vor— 
figender des gemeinjanten Miniſterrats, vor— 
ber Gefandter Nom, Kopenhagen, Petersburg. 
G, Fig. 293). 

Falobiötik (ac ), die Kunft ſchön zu leben. 
salocfa ffalotiha], © ungar. Komitat Belt, 
nade ber Donau, 18176 E. E. 

Nulofer, © Oſtrumelien, Kreis Bhillppopel, 
am Ballan 3899 E. 

Kalomöl = Luedfitberchlorür. 

Kalong, f. Fliegender Hund. 

staloregzenz igrch.), Gluhen infolge Einwir— 
fung konzentrierter dunkler Wärmeſtraylen. 
Kalorie (Wärmeeinheit), die Wärmemenge, 
die nötig iſt, die Temperatur v. 1 kg Wajſer 
um 10 zu erhöhen. Kalörik, Wärmelehre. 
Kalorimeter, Inſtrument zum Beſtimen der 
ſpeziſiſchen Wärme einesStoffes nad) Kalorien. 
Rulörıfbe Maſchine (FeunerluftM., Luft⸗ 
expanſionsMe.), v. Ericsſon 1833 erfundene Vor— 
richtg, welche die Spañkraft ae Luft als 
Trrebfcaft benußt, 1848 verbefiert. Bei. vers 
breitet Hodicher Motor. Bal. auch Gaskraft⸗ 
u. Heißluſt M. 

Kalörioka (grch), Heißluftmaſchine. 
Kalorimötor, ſ. Deflagrator. 
Kaloſpinthechromokrene (grch)), Spring» 
bruñen, Der durch wechſelnde farbige Beleuchtg 
ſchöne Effekte hervorbringt. 

Kalouſet, Zoſeph, tſchech. w/, Prof. Prag, 
Malpack (itürk.), Kolpack. 1838 Wamberg. 
stalpi (engl. Calpee), ©, brit.⸗ind. NWPro⸗ 
vinzen, a/Jumna, 14306 E. 

Kältbad, — ſchweiz. Kanton Luzern, am 
Rigi, 1442 m ü. M. E. 

Kaltblütler, Wärme, tieriſche. 
Kaltbrüchiges Eiſen, wegen Phosp orge 
halt in der Kälte ſprödes Eiſen, das ſich aber 
in der Hibe gut ſchmieden läßt, 

Kalte Eich, höchſter Teil des Weſterwaldes. 
saltenborn-Stahau, Hans KarlHeorg v., 
preuß. Kriegsminifter, « 2%, 1836 Magdeburg, 
surommanbeurder 2. Garde-Inf.⸗Div. 30;O8t. 
93 Kriegsminiſter. 

taltenbrunner, Harf Adam, biterr. Dias 
Iett /, ⸗ ®],, 1804 Eñũs, + °, 67 Wien. 
Kaltenleufgeben, nieberöfterr. Dorf, Bez. 
Baden, 1594 E. E. Kaltwafjergeilanftaft. 
Kaltenmoſer, DAafpar, Senregl, Beichner 
u Lithograph, « ?%,, 1806 Horb (Württemberg), 
+ #4, 67 München. Wax, Sohn vd. 8 
Geiſres, *,1 1842 Nunchen, + daf. '?/, 87. 
staltennordheim, O S-Weimar-Eiſenach, 
Kalte Piffe, ſ. Harnzwang. [1618 E. E. AG. 
Kaltern, Marlto Tirol, aſEtſch, 4013 E. 
Fein. Dabei der K.⸗See. 

Raltes Fieber = Mechfelfieber. 
Nultbaus, froitfreies nicht in den Boden vers 
jenttes Gewächshaus, oft ohne fünftl. Heizung. 
Kaltluftmaſchine, Eismafſchine, bei der kom⸗ 
primierteLuſt abgekühlt wird, ehe ſie ausſtrömt. 
Kaltmeißel, (Hartz, Bankineißel), Werkzeug 
— v. Metallgußſtücken in fattenı 
Zuſtand. 
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Kaltwafferfur (Hydrotherapic), Krankenbe— 
Handlung mit falten Waſſer, in Form von 
Bädern, Einwickelungen, Abreibungen, Er 
betañt, bef. populär durch Ortel u. Prießnitz, 
nenerdings Kneipp. Anzuwenden bei nervöſen 
Leiden, veralteten Rheumatismus, Schwäche⸗— 
zuſtänden, Ernährungsftörungen zc. Die Kaft- 
wafferdeilanftaften bringen neben demWaſſer 
bei. Diät, Gymnaſtik Wajjage 2c. in Anwendg. 
Bol. Munde 13. U. 1891, Preller 91. 
Kaluga, O ruſſ. Gouv., 30929 gkın, 1221377 
E. O Haupt a Dfa, 10274 E. Handel, Fabriken. 

Kaluger (Kalojer), gried. Mönd., 
Kalummtant (lat.), Verleumder. 
Kalunda, Bantujtam im ſüdl. Afrika. [E. 
Raluichan,orufl..poli. Gouv. Warihhau,7318 
Kalusz (falujch), Bezo Galizien, aLomnitza 
7526 E. ſfahrtsberg mit verſchied. Stationen. 
Kalvarienberg, = Golgatha. O Walls 

Kulvariiten, Prieſter des Kalvarienberges 
1633 geftiftet zu Veryeram in Béarn aur Vers 
chrung der Baifion u. zur Befchrung ber Pros 
teitanten. Ihr Sit jegt aufden Mount Balerien. 

alvillen,vornehmitchtlafie fultivierteripfel. 

Kalvorde (Galvörde), braunſchweig. ©, Kreis 
Selmijtedt, a /Ohre 1889 E. AG. 

Nalwarda, © ruf.spoln. Gouv. Sumalli, 
a:Scheſchupa, 10250 E. 

ttalyeiforen (Kelchblütler), Abteilg dikotyler 
Pflanzenjamilien, umfaßt die Choripetalen 
init epigynen oder perigynen Staubblättern. 
Kalydon(a.Q@),O!tetolien,belaiitdiurchhdicßage 
vom Jalydönifden Eber, der, v. Diana gegen 
KönigOneus gejendet,v. Meleagererlegt wurde. 

Kalyfadııog (a. O, a Kililien, heute Göljſu. 

Ralyfantbaccen, dikotyle Bflanzenfamilie; 
Holzpflanzen NAmerikas u. Japans; einige 
Arten bei uns Bierjträuder. 

Ktalnpio, Nynmphe, Tochter des Atlas, bei 
der Odyſſens 7 Jahre weilte. 

Kama (ind.), Gott der Liebe. 

Kama, I. Nebenar der Wolga, 1585 km. 

Ktanıaien (frz.), Kamee. 

Kamala (Waras, Wurus), rotes Pulver aus 
Drüſen u. Sternhaaren der Samentapjelı dv. 
Rottlera tinctoria (9. u. OAſien). Sum Gelds 
färben der Seide u. 2. 

Kamaldulenfer, Mönd;dorden, v. hl. Ro— 
muald 1018 in Camaldoli geſtiftet, weiße Tracht. 

Kamaſchen ſ. Gamaſchen. 

Ktambiäl (ital.), auf Wechſel bezüglich. A. 
Nedt. Wechſfelrecht. Kambdiſt Wechsler. 

Kanmibium tat.), ſf. Cumbium. 

Kambodſcha, Königreich, franz. Schutzſtaat 
in Hinterindien, vomVtekhong (Küdurchſtrömt; 
c. 100000 qkm, Haupt@ Pnom-Penh, 35000 E. 
Bol. Lancjjan 3888, 

KRanıbraiß, j. Kammertuch. 

Kambriſche Forination,die älteften Schichten 
mit Berfieinerungen zwiſchen Silur u. tryftallis 

Kembüfe = Kombiiie. niſchem Schiefer. 

Kambyſes (Kambuija)), König der Perſer, 
Sohn u. 525 vC. Nachfolger des Ayros, ters 
warf 525 Agypten, + 522. Grauſam, tyraiiifd). 

Kanmıeen (ital.), erhaben gejchnittene Genen, 
bei. in 2 versch. Farben (rund u. Bild). 

Sant DanıeDa'DIEDER, hawaiſcher Verdienſt⸗ 
orden. 

Kameke, D Arnold Kart Heorg v., preuß. 
General u. Staatsmaſi, = 4%, 1817 Paſewalt, 
66 Stabschef des 2. Urmeelorps, 70/71 Rom: 
mandeur der 14. Inf.Diviſion, leitete dei 
Ingenieurangriff auf Paris, 73/83 Kriegs 
minijter, *°%, 75 General ber Jufanterie, 
+ '%,0 33 Hohenielde bei Colberg. O Otto 
v. Yandidaftägt Berlin, + °, 1826 Stolp 
(Poinern); Hochm. 

Kaniel (Camelus), Wiederkauer (Schwielens 
ſohler, Tylopoda) ; nützlichſtes aller afrikan. 
und aſiat. Haustiere, reiner Pflanzenfreſſer, 
genligſam und ausdauernd; Weibchen trägt 
11/13 Monate, wirft nur 1 Junges. Prome- 
dar, einhöderige8 2. (C. dromedarius), über 
20 Naſſen, nun auch in SAmerika u. Au: 
ftralien afttimatifiert, Fleiſch eßöbar. Haut 
wird zu Leber, Milch zu Butter und Räfe, 
Haar (Kamelhaar) zu Geweben verarbeitet, 
Miſt als Brenmatertal benukt; iſt Reit⸗ u. 
Lajttier, trägt Laften von 150,250 kg und 
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legt damit 20,30 Wegftunden im Tage zurid. 
Schiff der Wiülte), Yrampeltier, ziveis 
höckeriges oder battrijches Kt. (C. Lactriänus), 
anne, Nutzen wie beim vorigen. 
Beide köñen daB getruntene Wafjer Lange 
im Magen aufbewahren. gl. Kehinan 1891, 

Kamel (Altamil), Sultan von Agypten 
1218;38, trat 29 Serujalem an Friedrich IT. ab. 

stamele (3), Gefäße, die, mit Yafler ge⸗ 
füllt, an Schiffen vefeſtigt, dañ ausgepumpt 
werden und nun das Schiff heben. 

Kamellie, j. Camellia. [Dummas). 

Kuamelliendame, Daıne der Halbwelt (nach 

KRamelöpard vder Giraffe, Sternbild des 
nördiidhen Himeld nahe Dem Nordpol. 

Kamelott (fr3.), leitmvandartiger Stoff aus 
Stantelgarn; auch geflamtes Gewebe aus Geide 

Kanıclihaf = Lama. [td Halbjetde. 

Kanıenen (Camdnen), |. Camenae. 

Kanıenez:Podoläf, Haupto ruf. Gonv. 
Bodolien, alSınotritid, 35862 E. X 1633. 
Friede 1853. 

Kamenitz, © böhm. BezH. Pilgram, 2322 E. 

Kamenka, deutſche Niederlaſſung ruſſ. Gouv. 
Saratow, 5508 E. 

Kamenz, O Amtso ſächſ. Kreish. Bautzen, 
a/Schwarzen Elſter, 7749 €. E. AG. Tuch; 
hier Kejfing « 1729 (Denkmal). O O preuß. 
Renbez. Breslau, Sr. yrantenitein, a/Pauſe, 
629 E. E. Schloß des Prinzen Albr.v. Breußen. 

Kamerad (vom lat. camera), Benoffe, be» 
ſonders Kriegsgefährte. 

Kamerälwiſſenſchaften (lat. Cameralia), 
Berwattungstunde,Leliev Laud- Forſt-Han— 
dels⸗, Polizei⸗,Gewerbe-, Finanzwiſſenſchaft. 

Kamerim (engl. Cameroon), lTafel O, Nr. 1 
u. 2), ſeit 2%, 1884 deutſches Schußzgebiet, 
a;Biafrabai, 336700 qkm, 2,Mill. E. Haupt- 
erzeugniſſe: Elfenbein, Erdnüilſſe, Felle, Gum̃i, 
Guttapercha, Kaffee, Kakao, Palmterne., 
Palmöl, Wachs. KGebirge bis 4194 m. Nic» 
ſidenz des Gouverneurs im Orte K. Val. 
Buchner 1887. 

Kami, niedere japaniſche Gottheiten. 

RNamies, Bergkette im Kaptand, 1564 mih. 

Kamille, ſ. Anthemis und Matricaria. 

Kamin (lat.), nad dem Zim̃er zu offener 
Feuerherd, wirft nur durch Ausſtrahlung, 
daher ſchlechte Wärmeausnutzung. 

Kanmtionka (K. ſtrumilowa), galiziſche Bez.O 
a,Bug, 6183 E. E. 

Kamiſol (frz.), Jacke, Unterjacke. 

Kamlot > Stamelott. 

Kamın, oberer Hand des Halſes von Ges 
nick bis zum Widerrtit bei den platthalfigen 
Säugetieren, 3. B.beimPferd, liefert das P’fett. 

Kammeidedhfe = Leguan. 

Kammer, (Dix) a) im deutichen Deere der 
Aufbewahrungsort Für Bekleidung; b) Vers 
ſchlußteil der Hinterladegewehre. O Abteis 
lung des Gerichts; Vollsvertretung. Organ 
der Intereſſenten eines Gewerbzweiges. 

Kammerbote (Cameruc nuntius), höherer 
Beamter im Fräntiſchen Neid). 
Kammerbüchfe, Hinterladungsgeſchütz mit 
einfeßburer Stamer, 15. Jahr]. 
Kunmerbüpl, erfofhener Vulkan im NW. 
don Böhmen. [aınter. 
Kammerfurter (Hofjurier), unterer HQuiber 
Kanımergebirge, da Salzlaftergut, 3002 ıı. 
Kammıergericht, Name des Oberlandesge— 
richts zu Berlin, für die Prov. Brandenburg. 
Kammergut, Bemeindevermögen,aud; jürit: 
liches Hausvermögen. 

Kammerherr und nammerjunfer, 2 Hoi» 
chargen zum unmittelbaren Dienft beigitriten. 

Kammerjäger, Jäger in perjünl. Dienſi 
eines Fürftenn; auch Ungeziefſer-Vertilger. 
Kammerknechte, im Vlittelalter die Juden, 
weil fie dem Saijer eine Schupfteuer ent⸗ 
richteten. 

Kammermuſik, die nur bon einigen Solo— 
Inſirumeuten ausgeführte Muſit (Trios, 
Duartette, Quintette bid zum Nonett). Vol. 
Nohl 1885. 

Kammern für Handelöfachen, aus einem 
Nichter als Vorſihenden und 2 dem auf: 
mansftande angehörendenHandelrichtern bes 
jtehende Bipiltamern bei den Landgerichten. 
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Kammerfaure, bei der Fabrikation der 
Schwefeljäure die noch nicht abgedampfte 
Kammeriee, f. Atterfee. [Eäure. 
Kammerftod, Gebirgsſtock, Schweiz, zw. 
Glarus und Uri, 2126 m. [der Brutfiſche. 
Kammerteih, Anlage zum Überwintern 
Kanmmerton, die Normal-Tonhöhe, früher 
unterjchieden vom „EhorsZon“, der dur 
die Orgeln beftimit wurde. Die NormalsHöhe 
der eingeftrichenen a ift durch die Barifer Afaz 
demie auf 870 einfache Schwinggen feitgeitellt. 
Kammertuch (Rambrais), leinwanbdartiger 
Baummoltaft als Überzug von Schirmen, 
oder als Hemdenlattun. 

Kammerunteroffizier,verivaltet die militär. 
Belleidungd» und Ausrüſtungegegenſtände. 
Kammfett, das aus dem Kam̃ (f. d.) des 
Pferdes ausgeſchmolzene Fett; zu Mafdinens 
Ihmiere 2c. 

Kammgarn, aus langer, glatter Schafmolle 
gewebter Etoff dv. größerer Glätte u. Feſtigkeit. 
Kanımaraß, |. Cynasurus. 

Kammin, Kreis® preuß. Regbez. Stettin, 
al’ er Bodden, 5682 E. AG. E. FrüherBistum. 

Kammkies, o, Barietät des Vartaflit (Grau⸗ 
eiſenties) in famtförmiger Beftalt. 
Kammmaſchine, f. Spilien. 
Kammmufdeln (Pectinidae), Muſcheln mit 
rundt. oder ovaler, meift ftrablig gerippter 
Schale. Hierher Jakodsmufdel (Pecten ja- 
eobaeus L.), Mittelmeer; gegefjen, bei. in 
Venedig und Trieſt (capa santa). 

Kammırad, in ber & ein in der Ebene ber 
Zeripherie mit Bähnen befehtes Rad. 

Kammfaat, auf feuchtem Boden der Ans 
bau von Feldfrüchten auf erhabenen Streifen 
(Känten). [ten und Tritten weben. 
Kammweberei, gemuſterteStoffe mitSchid): 
Kammmolle, ſ. Wolle. 

Kamnis, ©, |. Böhmiſch-Kamnitz. 
Kamönen = Camenne. 

Kumor, Stod der Appenzeller Ulpen,1762 m. 
Kamp o Pflanzgarten, z. B. Eichen-, ich» 
tens. ꝛc. Bol. Forſtgarten. 

Kampanien, unterital. Zandesteil am Tyr» 
rheniſchen Meer, 17995 qkm, 3045471 E. R. 
überaus fruchtbare Ebene, daher „Cam- 
bagna felico*, das glückliche 2. Vgl. Beloch 
2,2% 1890 





Kampanile (ital.), Stodenturm. 
Kampanje, Aufbau anf bem hinteren Ober: 
ded, Häufig als Wohnräume für Offiziere und 
Paſſagiere. 

Kampanulacẽen (Glockenblütler), dikotyle 
Vflanzenfamilie der gemäßigten u. warmen 
stlimnte; betaitefte Gattung: Campanula. 

Kampanulinen, diloryle Pflanzenordnung, 
umfaßt die Kampanutaceen, Xobelinceen, 
Stylidiaceen, Srodeniaceen u. Kuturbitaceen. 

Kampecheholz, ſ. Haematoxylon. 
Mampen, © niederl. Prov. Overyſſel, aYſſel. 
135087 E. E. (Aachen. 

Kampf, Artdur, wei Düffeldorf, » *3/, 1864 

#ampfdahn (Rampfläufer, Kampfſchnepfe, 
Arıtche, Burr⸗, Braniehahn, Machötes pug- 
ax), ſchnepfenartiger Vogel, liefert dieKiebitz— 
cier; Norbdeutfchland, Küftergebiet d. Nordſee. 

Kampfipiele, im alten Griechenland fürs 
perliche u. (jpäter) geistige mit Preisverteilung 
verbundene Wettlümpje, am bedentenditen 
die olympiſchen, pythiſchen, iſthmiſchen und 
nemeĩſchen. Die rum. K. (Gladiatoren, Zirkus) 
dienten zur Voltsbeluſtigung. 

Kampf ums Dafein, |. Darwinismus. 

Kampfzölle, j. Differentialzöfle. 

Kamphene (Terpene), Rohlenmafjerftoffe, die 
den Gauptbeftnndteil vieler äther. Die bilden. 
KRampber, aus dem Hol; d. Camphora offi- 
cinalis (Japan u. China) durch GSublimation 
gewonnen. Weißglänzend, kryſtalliniſch, v. eigen-— 
tümt.Seruc u. le Schnielzpunkt 175°. 
Rotiert in Folge feiner ſchnellen Verdampfg 
auf fettfreiem Waſſer. In Alkohol (4.- 
Spiritus) u. Olen leicht lösl. Anwendg in der 
F, zu Celluloid, Sprenggelatine, in der Feuer— 
werkerei ꝛc. AorneoK. von Dryobalanops 
Camphora, dem gewöhnlichen ähnlich. Künfil. 
KR. durch Einwirkung v. Chlorwaſſerſtoffſäure 
auf Terpentinöl erhalten. 
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Aampberbaum,Camphorn ı11.Dryobalanops. 
Kamphereis, GemiſchausMandelol, Wachs, 

Kampher u. Walrat; kodmetiſches Peittel. 
Kampherlorbeer, ſ. Camphora. [nops. 
Kampberöl, Kampherölbaum, f. Dryobala- 
Kampherſpiritus, 1 Teil Kampher, 7 Zeile 

Weingeijt,2 Teile Wafjer ; jtärfende Einreibg. 
Kamphermein, Gemiſch aus Kampher, Gumi 

und Weißwein; &. 

Kamphin Veleuchtungsmaterial (ind Lam- 
pen) aus Terpentinöl und Alkohol (ſeltner 
Kamphu, Kongothee, ſ. Thee (Ather). 

Kampierſen (jrz.), = bimatieren, im Freien 
liegen. Kleine, Leine zum Befeftigen ber 
PBferdehaliter im Biwak. [indien, 20000 E. 

Kampot, Hnfen® v. Kambodſcha, Hinter: 

Kanptuliton (nrch.), Tederartiges Stunftpro= 
duft aus Korkabfällen mit Kautſchut oder 
Leinöffirni3 ald Fußbodenbelag. 

Kampg, Karl AU. Chriſtoph Heinr. v., 
realt. preup. Stantämait, » !9/, 1769 Schwerin, 
30/42 Juſtizminiſter, berüchtigt als Demas 
aogenverfolger, + *,, 49 Berlin. Bf. den beim 
Wartburgfeſt "%,, 17 verbranten „oder ber 
Gendarmerie” 15 u. a. 

Kamtſchaͤtka, Halbinfel im NO. Aſtend, 
1206200 qkm, äwijchen dein Kamtſchatkiſchen 
u. Ochotztiſchen Meer mit zahlreichen zunt 
Zeil noch thätigen Feuerbergen (Kijutſchew 
4800m). Bewohner: Kamtſchadalen( Chriſten) 
u. Zorjälen. 8. fjeit 1697 ruſſ., Haupt® 
Betropamwlomtt. 

Kamtſchatkiſches Meer = Beringdmeer. 

Kamyvſchin, O ruſſ. Gouv. Saratow, alWolga, 
17531 ©. Gartenbau. 

Kan (Kañe), holländ. Flüſſigkeitsmaß, 11. 

Kan., Abkürzg für den Staat Kanſas. 

Kann (a.)o Baliläa; Hochzeit v. K. Joh.2). 

Kanäan, Sohn Ham, Stamvaler der Ra: 
tuaniter, die vor den Hebräern den meitl. 
vom Jordan gelegenen Zeil von Paläftina 
8.) bewohnten. 

Kanäda, Dominion of Canada [fünädä], das 
gejamte Britifh:NNAmerila, mit Ausſchluß d. 
Labradoren. Neusfgundland, umfaßt die Pro— 
dinzen Ontario, Quebec, Neu-Braunſchweig. 
Neujhottland, Manitosya, Prinz Edwards— 
Inſel, Britiſch-Columbia, 2445270 qkm, 
5040939 &., wovon 1992000 Aathol., 755 Pres⸗ 
bytarianer, 646000 Anglikaner, 848000 Mes 
thodiften, 303000 Baptiften 2. Das Land, 
dad im W. v. den Rody Mountains durch— 
zogen u. durch viele Ze u. Seen gut bes 
wäjjert wird, birgt großen Reidtum an 
Wäldern u. mineraliſchen Schägen. Klima: 
geſund. Saupterzeugniffe: Fiſche, Fleiſch, 
Getreide, Gold, Hornvieh, Holz, Kupier, Leder, 
Mehl, Petroleum, Pferde, Pelzwert, Sped, 
Thran u. Wolle. Ein- u. Ausfuhr (92) für 
527,2 bezw. 4708 Mill. M. Handelsfloite 
6880 Schiffe, 937088 Toii., dav. Tampfer 
1469 mit 132261 Ton. Haupt Dttawa. An 
der Spige der Regierung jteht ein Gene⸗ 
ralgouverneur und ein Geheimer Rat. Ein- 
nadme (92): 155, Ansgaße: 154,4 DUÜN. 
A, 5chuſd: 1013 VUN. A, Heer: ſtehend 
1012, aftive Dliliz 34272, Reſerven 655000 
Mañ. Kriegsflotte 19 Fahrzeuge. E. (92) 
23925km ; T.51242km. Sappen| a ‚ 19.74], 
Ylagge [Fl., Fig. 35). (w): 8. wurde 1497 
von Sebaſt. Cabot entdeckt und 159% franz. 
Beſitzg; 1763 engl. */, 1867 Errichtung der 
Dominion of C., der 1869 Manitoba, 1871 
Britiſch-Columbia u. 1873 die Brinz Edwards⸗ 
Inſel zugefügt wurde. Vgl. (@): v. Heſſe⸗ 
Wartegg 1887, Greswell 90. 

Kanadabalfaın, Balsamum s. Terebinthina 
Canadense dv. Abics balsamẽa (NNmerife); 
Einfhlußmittel f. milroftop. Dauerpräparate. 

Kanadafaſer, = Adveſt. [Gaben (f.d.). 

Kanadathee, Thee aus den Blättern von 

Kanadiſche Nebe, = Ampelopsis. 

Kanadifche Seen, die 5 großen, zwischen der 
Union u. Kanada terrafienförinig gelegenen 
Zeen: Oberer See, Michigan, Huronen, 
Erie, Ontario. Abfluß: der Lorenzoſtrom. 
Kanaddl, der unter 609 fiebende Anteil des 
in Kanada newonenen Petroleum. 

Kanagamwa, Bor® dv. Jokohama (Japan). 
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Kanal, kilnitl.Wafferitvase f. Schiffe (Suez⸗, 
Nord⸗OſtſeeK. 2c.) od. filr Ban tautellung zu 
gene: Bweden oder Wafferableitung zur 

rodenlegung von nafien Gegenden, feit ur—⸗ 
alter Beit in Gebrauch. Bei fahrbarenftanälen 
wird der Niveauunterſchied dur Echleufen 
ausgeglichen. 

Kanal, franz. La Manche, engl. Channel, 
Teil vom Atlant. Ozean, zwiſchen England u. 
Frankreich, 520 km 1., Steht durch die Straße v. 
Dover, die 33km br. ijt, mit der Nordſee in 
Verbindung: (a. @): Oceanus Britannicus. 

Kanaliniein, ſ. Normäntjche Inſeln. 

Kanalilation, unterirdifche® Kanalfyſtem 
aus Mauerwerk od. glafierten Thonröhren 
zur Entfernung v. Abwäſſern, Extrementen ıc. 
aus den Städten. Zugleich wird durch die 
2. das Regen: und Grundwaſſer fortoeflinet 
und dadurch das Bruñenwaſſer rein erhalten. 
Zit für rafhe Befcitigung der Abfälle kein 
geniügendes Gefälle vorbanden, fo find Spül— 
vorrichtungen mit der K. verbinden. friiher 
lic$ man die K. in Seifen ausmiünden (fehr 
ungejund!), jest auf og Rieſelfelder, die 
durch ihre Erträge die Koſten der K.teil⸗ 
weife deden. R. zuerst in England. Rieſel⸗ 
felder bei London, Berlin, Danzig. Rgl. 
‘Bettenlofer 1876, Dobel 86. 

Kanalijierung, Schiffbarmachung natürl. 
Waſſerlaäufe durch Kanalbauten. 

Kanalwage, 2 verbundene Röhren, die durch 
Anzeige gleich Hoher Waſſerſpiegel zum Nivel— 
lieren verwendet werden. IMadras, 26238 G. 

Kananor (Raiiar), Hafen® brit. Präſidentſch. 

Kanara, oftind. Hiitenlandihait; 2 Teile: 
NordR., 10129 qkm, 421840 E. (Haupt® 
Karwar) u. Süd-R., 10106 qkm, 959414 E. 
(Haupto DMangalur). 

Kanara:Sprache (Karnäta), eine ber Dra— 
widafpradgen im ſüdweſtl. Detban. Grant? 
v Hodjon 2. A. 1864. Lexikon v. Reeve 1570. 

Kanarienglas, grüulichgelbes,ſluoreszieren— 
des Glas, durch Uranoxyd gefärbt. 

Kanariennuß, Frucht von Canarium. 

Kanarienſamen, ſ. Phalaris. 

Kanarienſekt, jüßer Wein von Teneriffa, 
Malvaſier u. Vidogna. 

Kanarienvogel (Serinus canaris Koch), Filts 
ten; v. den Kanariſchen Inſein: tünſti ger 
silchtet u. allgemein verbreiter. Zn Europa 
jeit 15. Jahrh. Val Ruß 6. A. 1889. 

Kanarid, Konftantin, griech. Seeheld und 
Staatsmaii, « 1790 Zpjara, zeichnete ſich im 

tried. Befreiungstriege 1822,24 au, 44,65 
eh3mal Marineminifter, 48 u. 77 Minifters 
präjident, + ?°, 77. 
Kanäriſche Snieln (Ranarien, Eanarias), 
ivanifhe Snfelgruppe an der WKüſte von 
Afrita, befteht aus 7 großen und 6 Heinen 
Eilanden, worunter Teneriffa das größte; 
bringen Wein, Südfrüchte u. Tabak hervor; 
Heimat be3 Ranarienvogel3. 7273gkm, 291625 
E.; Haupto Santa Erz de Teneriffa. Schü» 
nes Flima, Hohe Berge (Pico de Teyde 3711 m). 
Gett 1427 ſpaniſch. Vgl. Stone 2. X. 1889. 

Kandfter, O ojtind. Korb zum Verpaden, O 
Urt Rauchtabak (Sırafter). 

Kanazama, @ japan. Prod. Kaga, Inſel Nip⸗ 
pon, 95000 E.; Hafen, Sndujtrie. [E. 

Kandäahar, Handel?® Afghaniſtan, 15000, 
Kandare, Zaum der Bierde mit Mundſtilck, 
Bäumen, Kintette u. Kiñlettenhaken. 
Kandel, O a Schwarzwald, 1243 m. @) 
(Zangenlandel), O dbayer. Pfalz, Bez. Gerz 
mertheim, 3554 E. 

Kandelaber, fäulenartiget mehrarmigesßes 
ftell zur Beleuchtg od. al Monument. Denk 
mai bei —— inThuüringen zur Eriñe⸗ 
rung an die Einfilhrung des Ehriftertums. 
Kandelbecere, Weide, f. Viburnum. 
Kandelzuder, m Kandis. 

Kander, f. Zu der Hare, Schweiz, durch⸗ 
fließt das 3 Stunden lange ſchöne A'that. 

Kandern, © bab. Kreis Lörrach 1481 E. 
70,4 1848 (Friedr. vd. Gagern fiel gegen die 
Freiſcharen Be . 

Kandeſch Etzandeſch), I. Candeiſh. 

Kandi, © ı. Gewicht = Candy. 

Kandia, Haupto vd Candia (ſ. d.). 








(Was unter K vermißt wird, iſt unter & au ſuchen.) 
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Kandidat Lat.), im alten Nom Bewerber um 
ein offentt. Aınt; jebt, wer die Prüfung zu 
einen Anıt beitauden Hat, aud) Bewerber zur 
Bolttvertreimmg; Kur (Bewerbiiug)ıu.Randi- 
dieren (fi bewerben um ein Amt ıc.). 

Kandieren (irz.), eingemachten Früchten ꝛc. 
einen liberzeug d. Zucker geben. 

Kanbdiöten, Bewohner Gandias. 

Kandis (Zucertaud), Zudertiyjialle, erhals 
ten durd; Eindanıpfen der Löfg v. Rohrzucker. 

Kanditen, jeinere Zudenvaren, wie Bons 
bons, zu welchen bei. eingelocdhter Zuder vers 
tweıtdet wird. 

Kandſchur (Gandſchur), die hl. Schriften der 
Buddhiften, 1083 Werte umfaſſend. 

Kane [tehn), Elifha Kent, amerit. Welts 
reifender » ?/, 1820 Phiiadelphia, unternahm 
feit 43 ausgedehnte Forſchungereifen in China, 
Dierilo u. tm Arttiſchen Amerika, + "9%, 57 Gas 
vana. Biographie 7. U 8. 

Kanea, Hafen® auf der Inſel Candia, 12000 
E.; das alte Mydonia. 

Kane, Bimtcaffie, weniger gute Bimtjorte. 

Kanelbaum, ſ. Canella. 

Kanrlitein, gelber bis Hyacinthroter Granat. 
Eeylon, Veſuv. [76660 qkm, 100000 ©. 

Kanem, Fund im mitil Sudan (zu Bornu), 

Kanephören inch), Jungfrauen welche bei 
den athen. Feſten die Opfergeräte in Körben 
auf dem Kopf) herbeitugen. 

Kanevaß (irz.), [taitwa), (Stramin), mit 
vegelmäsigen quadrat. Zwiſchenräumen zwis 
ſchen Kette u. Einſchlag gewebtes Zeug, auf 
das mit Woltene od. Seidenjäden gejtidt wird. 

Kanes, © ruſſ. Boud. Kiew, alTnjepr, 
sw E. Veeeres. 

Kanin, ruſſ. Halbinſel, im O. des Weißen 

Kaninchen (Karıicdet, QKuhlhaſe, Lampert, 
Löpus eunietlus): Nagetiere; SWEuropanu. 
NAfrika. Jim . Heiner ats der gewöhnl. 
Haſe, lebt unterirdiſch und geſfellig in jelbft> 
gegrabenen Höhlen, vermehrt ſich jehr ſtart 
u. ſchadet manigfaltig in 4 u. . Fleiſch, 
Haar und Haut jo benugt wie beim Haſen. 
Das zahnte K. (Siallhaſe) wegen bed Fletiche® 
gezüchtet. pl. iiber Zucht Suternteifter 91. 

Kaninefäaten, zu d. Ratten gehöriger altger— 
maniſcher Boltfjtant an den Rheinmündgen. 

Kanifter, Blechgefäße zum Verſand von DI. 

Kanitz, O Felix, ungar. Ethnographen. Rei— 
fender, e 4, 1829 Belt, bereiſte ſeit 58 die Bal⸗ 
kautänder. Hans Wilhz. Alex. Graf v., 
Politiker, « ’", 1841 Mednicken, jeit 69 Mitgl. 
des Reichstages (fonferv.), Agrarier. OAug., 
ungar. 9, Jeit 1872 Prof. Klauſenburg, ⸗ 
25, 43 Lugos. 

Kanizia, O Aagy(Sroß⸗)A.. Markto uns 
gar. Komitdi Zala, 21234 E. E. @ Magnar- 
Kr Martto ungar. Komitat Bacs-Bodrog, 
r. a /Theiß, 13069 €. 

Kanker (VY). 1. Weberknecht. 

Kannabineen (Hanipflanzen), Unterfamilie 
der NRotilaceen: Cannabis, Humulus. 

Kannaceen (Cannachac, Blumenrohre), Lis 
fienbiütige: Maranta, Canna u. Phrynium. 

Kanne, chem. Flüſſigteitsmaß, Vrünchenl..!, 
Dresden O,ay, Leipzig Luans GIera Sheufkt.). 

Kannegiefer, poltt. Sauwätzer, Bierbants 
politifer („Der polit. Ke.“ Luſtfpiel v. Holberg.). 

Kannegießer, Karl Sriedr. Zudw ZN. 
Überjeker, «®, 1781 Wendemart, + ’*, 1861 
Berlin. 

Kannelierung (Auskehlung, A), jenfredte 
parallele Bechierungen an Säulen [A Fig. 36]. 

Kannelkoule, bitumenreiche Bechtohle, tief» 
fhıvarz, zäh, Wachsglanz. Läßt jich drechfeln, 
polieren. Zu Leuchtgas. 

Kannenbäckerland, Landſchaft preuß. Reg⸗ 
Bez. Wiesbaden, Kr. Unterweſterwald: v. hier 
treift. Thongeihirre (Krũge fürMineralivafjer). 

Kannenfraut = Equisetum arvense. 

Kannentrager, f. Nepenthes. 

Kannibal en, ſ. Anthropophãgen. Alisınus, 
Menichenjrejierei. 

KRano, Landſchaft im Reich Soloto (mittlerer 
Sudan); HauptO K., 3000 Ew. Reſidenz des 

Kanobos (a.@;, f. Abulir. Sultans. 

Kanodſch, © im nördl. Vorderindien, unweit 
des Ganges, 16646 E. 
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Kanoe (engl. Kanot), [euud}, O aus ausge» 
höhlten Baumſtäm̃en gefertigte Boote OBoot— 
art des Ruderſjports. 

Kanoding (cıgl.), [fänuing], Ruderſport. 
Kanoldt, Edmund Zriedr., Landſchaftsæ, 
Karlsruhe, = "2, 1815 Großrudeſtedt (G.-Wei- 
mar); Meiſter der ftilijierten Landſchaft. 
Känon (grch.), O die Logik als Richtjchnur des 
Denkens, jo von Epikur genant. OQRichtſchuur, 
die dogmat. Richtſchnur für Glauben u. Leben, 
bef. die dafür angeſehenen Hl. Schriften (k'iſche 
Säriften). Ter E. de3 A. T. jollv. Edra um 
460 vC. aufgeftellt jein, der des N. T. wurde 393 
n&. zu Hippo u.397 zu Karthago feitgeftellt. O 
& Zabelle dv. Größen in bejtimter Ordnung. 

(8) die ftrengfte Zorn muſitaliſcher —8 

ahmung. 2 od. mehrere Stimen machen genau 
diefelben Schritte.aber nicht aleichzeitig,fondern 
nad)einander. nd. bildenden Künſten Hegel 
für die Schönheitsverhältniſſe des menſchlichen 
Körpers. & Vorſchrift über diedtejjelAek-K.). 

Kanonade, Artilleriefeuer. 

Kanone, ſ. Geſchütz. K'ndut, Waterial, aus 
dem die Seihüßrohre gegofien werden, heute 
meift Gußſtahl, Stahlbronze. 

Kanonen, bis über das Kuie reichende Stiefel. 

Kanonenboot, kleineres, ſchwerarmiertes (2 
od.a Geſchütze)riegsfahrzeug v geringemTief⸗ 
gang. Auch gepanzert, mit Panzerdeck, Ram— 
ſteven und Torpedolanzierapparat (Torpedo— 


ramikreuzer). Die deutſchen Pe 1. Klaſſe: 
jetzt Kreuzer. 
Kanonenfutter, ſchlechte Truppen (nach 


Shakeſpeares Heinrich IV.). [nensis. 
Kanonenkugelbaum, f. Couroupita guia- 
Kanonenſchlag, fleiner, mit Bindfaden um— 

widelter Papp⸗ od. Holzkaſten ınit Bulverjüllg 

Kanonier, Benteinerd. Artillerie. [u. Binder. 

Kansnik igrh.), mathemat. Slanglehre. 

Kanonikus (lat.), Chors, Toms, Stiftägerr. 

Kanonifation (lat.) = Heiligſprechung. 

KanönifhererBoridriitgemäß. K'es alter. 
das zur Übernahme firchlicher Amter nötige A. 

Kanonifhes Necht, das im Corpus juris 
eanoniei enthaltene Recht, eineQuelle genieinen 
deutschen Brivatredit3. 

Kanonift, Keñer od. Lehrer des fanonijchen 
Nechts. liñeren Körperteilen (Gerz 2c.). 

Ranöpen, änypt. Urnen zur Aufbewahrung d. 

Kanori (Kanuri), dag Hauptvolf in Bornn, 
BentralsSudan, c. 1, Mill. Eigene Sprad)e. 

Kanot (jrz.) = Kanoe. 

Kanias, (Dr. Neben’ des Mifiouri, 310 
km jhinbar. O Staat im W. der Union NR.» 
Amerila, 212578 qkın, 1427096 E.; fruchtbar. 
Haupt® Topefa. 

Kanſas City ffjitti), O © in Miffouri, am 
Kanjas u. Miſſonri, 132716 E.E. JO Kanſas, 
38316 E. E. 

Kanſasſtein, feiner amerilk. Schleifſtein. 

Kanſu, chineſ Prov., 674923 qkm, 94, Mill. 
E. Haupt® Lantſchau. 

Kant, Sınmanuel, der größte S der Neuzeit, 
» 22, 1724 Königsberg, durt jeit 70 Prof. der 
Vogit u. Metaphyſik, + 2}, 1801. Sein Syſtem 
ift der Kritizismus, weil er in den 3 „Srititen” 
(der reinen 1781, der praktiichen Vernunft 88, 
der Urteildfraft 90) Die Kräite unſeres Geiſtes 
unterijucht Hat. Die Metaphyſik lehnt er ab, 
da der Berftand nicht die „Dinge au fich” eve 


-teiie, er jei dur Empirie beſchränkt, Habe aber 


die dazu nötigen Stategorien a priori. Am 
wichtigsten iſt für die Moral, die erauf den 
fategorijchen Imperativ ded Sittengeſetzes 
baitert. Gott, Freiheit u. Unsterblichkeit find 
Boftulate der prakt. Vernunft Yrerte 1869,74 
VIII [9,294] Vgl. Kuno Fiſcher 3. 4.82 IM. 
Kantabrer (a. &), iberijches Bergvolf im 
nördl. Epanien (die dv. ihnen bewohnte Lands 
ihaft Kantabrien) am Golf v. Biscaya (Aan- 
tabrifhes Meer), 25/19 vE. von Auguſtus 
unterworjen. [ipanien (Peña Vieja 2665 m). 
Kantabriihe Gebirge, Küſtenc, Nords 
Kantate, O (lat. „finget”), der 4. Soñtag 
nad Oftern, an dem die Diefje mit C. (Bf. 98) 
begint. ital.) Mehrjägiges Singſtück mit 
Orcheſterbegleitung. in. Volkslieder. 

Kantele, Zeier der Finen. K’tar, Saltlung 

Kantemis, O Pemetrius, jeit 1709 Hos⸗ 


Kanten— Kapaneus 
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pobar der Dioldau, «2/1673, 1711 vertrieben, 
+? 23 Betersburg. O Antioh Pimitri- 
jewitih, Sohn v.@, fatirifcjer Dichter1708;74. 

Kanten = Spigen. 

Kantbarıden, f. Spaniſche Fliege. 

Kantbarıdenpflaiter (Blafen = Pflafter), 
Wachs⸗ od. Harzmiiſchg (imerwährendes K.) mit 
Kantyaridenpulver ; erzeugt inb/12Standenauf 
ber Hauteine Blafe. Schwächer: Harzlöfg mit 
ftantharidens u. Geidelbafttinftur (Prouot- 
des Pflafter). P 

Kantbaridenfalbe (Blaſenſalbe, Reizfalbe,, 
WadismiihgmitfantharidentinfturgumQfien- 

alten von durch Aantharidenpflafter erzeuaten 

lafen. Fliege; wirft blaſenziehend. Siftig. 

Kantharidin, das wirfjame Brinzip der fpant. 

Kanthäros (grch., lat.), gehenfeiter hoch— 
füßiger Becher, Attribut des Dionys. 

Kantholz, Ballen, Echoiz. Meloͤdie. 

Kantilene (lat), liedartiges Geſjangsfſtück; 

Kantillen (=tilljen], ſ. Bouiſlons. fferite. 

Kantine (frz), Vertaufsnagazin einer Ka— 

Kanton (franız.), Landbezirk, in Frankreich 
Unterabteilung eined Arrondiſſements; in der 
Schweiz die Einzelftaaten der@idgenofjenfchait. 

Kanton (Kuang⸗tſchou-fu), Haupto der djincj. 
PBrov. Kuangtung, a-PBerla‘, Trattatshafen, 
wicdtigfte Jnduftrie@ Chinas, 1800000 E. 

Kantonitt, ausgehobener Nefrut (eines WWers 
bebezirks). 

Kantoniert (A), an der Mauerecke vorfprins 
gender Zeil; Are Säule, Halbfäufe. 

Kantonierung, Truppenmmuterbringung im 
Bürgerquartier: Kantonnement, Ort diejer 
Unterbringg; A'srayon, einer Truppe Zuges 
wirjenes Yandgebiet zur R. (älteres Heeres: 
ergänzunggiyiten!). 

Kantor (lat.), Sänger; der Borjänger ciner 
Kirchengemeinde, Lehrer u. Leiter d. Chorſchute 
an größeren Kirchen. [malaya, 8583 nı. 

Kantichindichinge, dritthöchjter A des Hi: 

Kantichu ai): aus Riemen ges 
flodytene kurze dicke Peitſche. 

Kanule ſ⸗nül], Metallröhrchen, beſ. in der F 
zur Leitung der Luft oc. bei Kepltopffrantgeiten 

Kanurt = Kanori (f. d.). 

Kanut, ſ. Kuut. 

Kanzel (v. fat. cancelli = Gitter, Kanzellen: 
Schraule im Kirchenchor u. bei Bericht), Pre— 
digtſtuhl, uriprängl. im Chor. dan am Kunde 
desſelben, ſpäter a.cıemMittelpfeiler. K'para— 
graph: der 8 130a des Deutſchen Str.G.B. v. 
5 1871 (gegen Mißbrauch der Bredint). 

Kanzellariat (neulat.), Kanzlerwürde; Kanz— 
feiftube, den, ungültig madıı. 

Kanzellieren (lat), Geſchriebenes durchitreis 

Kanzional (fat.), Liederbuch; ins beſond. Die 
Gejungbücher der Böhm. Wrüdergemeinde. 

Kanzlei, Stelle für die Ausfertigung v. ges 
ridptl. u. anderen behördl. Befehlen; K'papiır, 
beitere Sorte Schreibpapier; K'rfdrift, ver: 
ſchnörkelte deutiche Schrift; KAT, Amtsjtil. 

Kanzler, i. Mittelalter Reichsfiegelbewahrer, 
Ausjertiger der öffentl. Urkunden. Erz... eined 
ter 7 Erzäntter (j. d.); jein Vertreter: JizeßK. 
Seit 1867 im Nordd. Bunde, bezw. 71 im 
Deutſchen Reiche oberjter Staat3beamter. Zu 
England: Kord M. (Lord ITigh Chancellor), 
Spredyer des Dberhaufes u. Chef des höchſten 
Gerichtshofes; H. der ShayRamımer (Ch. of 
the Exchequer) $inanzntinifter; LordP. für 
Irland. 

sonne (ital.), Lied, bei. aus dem Pro— 
vencalijchen ftamende Tichtungsart, fchon im 
13. Jahrh. in Ztalien gebräuchl. aliedert ſich 
in Stanzen d. 11= u. Tfilbigen Verſen. 

Kaolin (PBorzellanerde, Porzellanton), 9, 
derb, erdig. In feuchten Zuftand Thongeruch, 








weiß. Zerſetzungsprodult v. Drthotlad. Un—⸗ 
reine Barietäten = Thon. Yu Yorzeflans ı. 
Thonwaren. 


Kaolinſandſtein, Sandftein mit Kaolin als 
Bindemittel; zu Porzellanmaſſe, fencerieften 
Steittenze. fnung, an der Eübdipige Afrifas. 

Kap fengl.), Borgebirge ; St. der Guten Hojjs 

Kapäbel (fat.), fähig. 

Kapäneus, einer der ? gegen Thcben. Seine 
Gattin Euadne lieg fi mit feiner Xeiche vers 
breñen. 


(Was unter 8 vermißt wird, tft unter € zu fuchen.) 


Kapaun— Kapiviballam 
 —————— [153 
Kapaun iKapphahn), gemäfteter Taftrierter 
junger Hahn. 

Kapazitätllat) Fähigkeit; befähigter Menſch. 
Kuapellagebirge, Krroatien, zerfällt im 
Große i1530 m) u. Kleine Kapella. 

Kapell e (ital. capella), zuerſt Name einer 
für die Verehrung eines einzelnen Heiligen 
beftiriiten Niſche größerer Kirchen oder Meine 
Kirche feibit: dan der Raunm, two der Säuger— 
chor ſich auiſtellte Auch dieſerChor: eine@eratiıt» 
Leit von Muſikern; deren Leiter: 8 meiſter. 

OBEN EREELD, A bei Syartba : Wrafic. 
Glagt,636 m. Wallfahrt ee ni. 

Kaper, im Seckriege v. Privaten in Dienſt 
geſtellte Schiffe zur geießl. — zten ıolıne 
Genehmigung Seeräuberci. ftrafbur) Fort⸗ 
nahme feindliher Schifie. Körtef, behördi. 
Vollmacht zur Ausübung des Kapergeſchäftes 

Kapernaun :a.@ı, © Galilia, am Zee v. 
Tiberias; häufiger Anfenthalttort Zeit. 

Kapernſtrauch :Capparis spinoss, [4 Fig 
228:, Kapparidaceen: meterhoger Ztraum, der 
in Nlirikan. SEuropa an den Frlien wachſt: 
die ungedifneten Blütenfnotpen u. Früchte wer— 
den in Eſſig eingemacht als Gewürz : Kayern), 

Kapetan, erbl. Grundherr in Bosnien. 

Kapidichi :türfı,, Thothüter an Serail. 

Kapieren ılat.ı, jaiien, begreifen. 

Kapillärgefäße Haargefäßen, feine Blutges 
färe, Mitielglied zw. Arterien u. Venen, ver— 
mitteln durch ihre jeinporigen Wände d Durch— 
tritt der Nauritoffe aus d Wut in die Gewebe 
Kapillargefüß: Geſchwulſt (Blutmal), i. 
Muttermal. 

Kapillarität :lat, Haarröhrchenwirkgd, die 
Erſcheinnug, daß beim Eintauchen ſehr enger 
Röhren In eine Flüſſigkeit dieſe in der Röure 
höher ſteht als außer ihr, weit ihre Adhasıon 
zum Glas großer iſt als die Kobäſion der Teil— 
chen, niedriger, wen das Umgelehrte der Fall iſt: 
eritere® 3.8. beidnsier, letzteres bei Quedülber. 

Kapillitium, Hyphengeflecht im Fruchtkörper 
der Bauchpitze 1). de. iden, geit. 1874, 7 NL. 

Kapiolani Orden, bawaiidyer Verdieniturs 

Kapital :nuauf, Aı, der vberjte ftilmäßigs 
charalteriftiſche Teil einer Säule [A Fig. 37] 

Kapitun, Sciifsbeichlshaber, Schifter nach 
deutichen Geſetz auf Handelsfchifſen. Much 
Titel für die beiden auf Admiral folgenden 
Ranaflaffen (4.0.51 K. zur See ‚cutiericht 
Chberiti, Korvetten-K. (Majori, Aleutnant 
(Hanptmani. K.d’armes, Montierungsder: 
walter, Naterunterofiizier. 

Kapital, zinsbar od. nugbar angelrgte Geld: 
fume, it ent. Anlage od. Betriebeit. id; 
Kifterung, zinsvare Anlegung, auch Umrech— 
nung des Zinies Reute. in Kapitalwert: K'is- 
mus, die Vorhzerrſchait des Großkapitals auch 
die individuellstapitaliftiiche Rroduftionsiweije 
gegenüber dem joziatiitiichen Kolleltivismus 
ae stbeitger; K'verſtherung. Art der 
ebensverſicherung: K'frafe, Zodesftrafe; 
A'verdreden, todeswürdiges Verbrechen. 

Kapitalrentenſteuer  18insrentenitruer, 
Steuer von den Kapitalzinſen. 

Kapitale lat, D Hauptitadt. O Halbie— 
rungslinie von Zwerken in Winkeln. 

Kapitänes, Anfnyhrer der Armadlen und 
Klephuten. 

Kapit el itat.!, O Abichnitt eines Buches 
DO ein mit Norporationisrechten ausgeſtattetes 
Ntolfepium. KA ular, Mitglied eines K’s. 

KRupitöl, uriprinal. der dv. Tarquinius Brig: 
cns aufdem Zurrejijichen Berge in Homerbaute 
Tempel des Jupiter, frater der ganze Yera mit 
feinen Tempeln u. der Burg. Auch Kongref— 
nebäude in Wafvington ae. Regierunge gebaude 
in ten Hauptſtädten der einzelnen nordameri— 
tartichen Staaten. 

Ktapitulantenichulen, Schulen für Unter: 
offiziere u. Kapitulanten. 

Kapitularien lat ı, acießl. Verordnungen 
ber frünf. Nonige Karolinger;. 5 

Kapitulation -lut.), Ubereinkomen: Über— 
gabe einer @ od, Armee: freiwillige Tienſt 
verpflichtgeines Zuiduten (Kapitulanten) üb. 
geſetzl. Tienſtzeit bone: im Tentichlend big 
zum 12. Dienftiahre Kapitnleren.cinen vi: 

Kapivibalism, j. Gurjunbalſam. gehen. 


Kürfäner 1 St. Cegilon. 











Kaplafen— Kaprice 
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Kaplafen ıholl. Primage), L, Bergütung 
neben den Frachtgeldern. 

Kaplan, eigentl. Beiftlicher an einer apelle; 
im ränk. Heih Notar des Königs; in Eng— 
land Haus: 0d. Hofgeiftlicher. Hilfsgeiftlicher. 

KRapland ıStupfolonie), brit. Kolonie in Süd— 
airika, umfaßt außer der eigentf. Aaykolonie 
noch D.=u. Wiriqualand, Sajutoland. Trans: 
fai« und zentralafrifan. Diftrikte, zuf. 2442960 
qkm, 3239252 E. Das Land ſteigt terrafien» 
artig mit mehreren Gebirgsketten empor:Kom— 
paßa 2682m 1, fpärtich bewäijert, aber geſundes 
Klima. Haupterwerſszweige: Ackerbau und 
Viebzucht. KHaupterzeugniffe: Diamanten. 
Felle, Getreide. Bold, Hänte, Straubeniedern, 
Wolle u Zucker. Ein- u Ausfuhr (92) für 194 
tete. Is DIL .«. Au der Spitze der Ver— 
weltz ſteht ern Gieneralaenvrermvaer. danebenein 
Parlantent mit > Nuftcın. Einnaßnte u. Aus- 
gade -ı12:: 2 berm. SS U . 4. Sul: 
ART. . & KAolontaltiruppen: 7695 Duft. 
Polizeiuza Man! ig. 7591 Daupta: Kap⸗ 
ftadt wurde zuerit, feit 1601, vd. Sofländern 
toloniieren. fam 18065 an Broßbritanten. Val. 
Wilmot gi 1832 u. Wilmot u Chaſe sw v0, 
Ihealiwı 39, Silber, Handbuch SAfrika 91 

Kaplitz, Vez.o fudi Ysähmen, 2374 E E 

Kapuik Banya, Torf ungar Kom. Szatmar 
KITEH GH 

Kaͤpniſt, Baſſili Warftjewitl, ruf. /. 
17565, 47%, 1828, berühmt durch jein Vuſt— 
ipiel „Rabseda” ıNectiperdrehung) 1799. 

Nudcdäftir, T Capotast ro. 

Kapo Yitriad, O Job. Anton Graf, 
rich Ztauttimai. #1, 1778 Roriu, Iso 7 
Miniiter der Joniſchen Inieln, 180% 22 im ruif. 
Tienft (ieit 16 Miniſter des Anwartigend, 
2,23 Präf.der arich Republil,”,, 31 Raupiia 
ermordet. Wal Tragoumis 91. O Btaro, 
Bruder v (M. unter inm Kriegs- u. Aminiſter, 
+ 42 Korfn auguſtin. Bruder v — 
3132 Praſ. v. Griechenland, f Mai 57auf Norfu. 

Kavok, ſ. Eriodendreon. 

Käpolna, Torfungar Komit Heves, 1R60E. 
E x”, 18419, Niederftage der Ungarn 

Kaponnieren ifrziu, njähr', bombenſichere 
Räume im Mtoruben zur Verteidigung 

Kaporniche Heide, ausgedehnter Madelwald 
bein Torf Kaporn in OPrenßen: Elentiere 

Kapoft, Morig, #,+** ‚1837 Kanvsvär, feit 
75 Prof. Wien. Pautfranfheiten, Snpsitis. 

Kaposvar, Haurtort ungar. Komitat? Ze 
mcan, a Kapos, 9589 E. E. haube 

Kapottefrzi), Mod mit überziehbarer Kopf— 

Kapp, Irdr.. . , 1824 Dar, 20 
4 Berlin: wanderte 49 wegen Yeteiligung an 
der polit. Rewegung nach New Hort au, 7 
zurück, 71 77 u RIRE Mitglied Des Reichs— 
tags. „Öieihichte der Sflaverei“,50, „Soldaten- 
handel denticher Fürſten nach Amerika“, 2. 
74 „Geſchichte des deutihen Buchhandels” 
86 u a. Val. v. Bunſen 85 

KRappvadoften, im Attertum Landſchaft im 
O v. Kleinaſien, Groß: u. Klein-K.. jetzt das 
Wilcaiet Siwas. 

Rapparıtarren Kareruſträucher'. difotule 
Manzenianmilie: trop und fubtropiiche Holz— 
promzen Imersfas u NRirikas 

Kappe, (1): A: haubenartine Uberdeckung od. 
Bekreönung. & Fb: erhoüte Bedechkg einer Luke 

Kappel, O Torf bei Cheninig, 5245 E. E. 
O Tori ichweizer Kanton Zürich, 661 E. X 
i 1531, in der Zwinagli fiel. 

Kappeln, © prenß Regbez. u Kr. Schles— 
wig, a Schlei, 25H E AG. Fiſcherei. 

Kappen :L:, Durchhauen von Wanten und 
Maiten im Fall der Not. 

Rapper, Stegfr., Teutich.ticheh 4 « '*, 
1821 Smidom bei rar, + *, 77 Rita Art. 

Kappflanzen, Yirrrtianzenv. SAMirika. meiſt 
aus den Familien Der Erikaceen, Proteaceen 
u Braiinlaceen, bei uns im Kalthaus ı bei 5-8") 

Rappbabın = Kapaun. [zu überwintern. 

Mappuit, I. Zintkipat. 

Kappzaum, Naſenband mit Ningen zur 
Pierdedreſſur. ſtlieine Dächtuten. 

Rappziegel, greße, gebogene Dachziegel als 

napric ce ifrz priße, Laune: Riös, lau— 
nenhaft; ſich Kieren, ji auf etwas ſteifen. 


(Mas unter A vermißt wird, tft unter zu fuchen.) 
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Kapriſtkation — Karadſchitſch K 
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Kaprifikation lat), Verfahren zum ſchuel— 
leren Reifen der Feigen durch fünftl. Mitteilg 
v. Gallweſven, wilde die Früchte anftechen. 

Kaprifoliaccen Geißblattgewächſe, Lonice— 
reenditotyle Phauzenfamilie: Dolspflanzend. 
nördteErdhälite, vielewindendar zierpflanzen. 

Kaprinſaure 7ekatylfäure, Nutinjäure), 
organ Saure, in Vutter, Safe, Fuſelöl, Fuß— 
ſchweiß: M'atbyläther. mit Obſtgeruch Ur: 
fache des Weingerucht 

Kapriölen tital.‘, tolle Sprünge. 

Kaprönfaure :Hegylfäure), organ Zäure, 
in Butter, Käſe. —R v unangenehmem 
Geruch. ſarblos. 

Kapruner Thal, ein Seitenthal des Zalzach— 
thals, Salzburg. 

Kaprylſäure Okttyniäure), farbiofe Kryſtalle, 
nach Schweiß, itr ÜUAthyldther nah Ananas 
riechend: in Butter, Kaſe, Fujelöl, menjchl Fett 

Kapſchaf, j. Mibatros 

Kapfelig,, Hille der ein« 9b mehrfächeriaen 
Frucht, öffnet jich mit 3 0d mehr Yäaugsipaiten, 
oder am Scheitel mit Zähnen, Deckel oder 
Leder [8 Fig 220. 

Kapſelbander, feknige Verſtärklungen der bie 
Gelenke umgebenten Hüllen. 

Kapfelpumpe, Pumpe aus einer, in einer 
\apjel rotierenden, dicht anſchließenden Scheibe 
befiehend 

KRapfelräder, in einem Bförmigen Hobfraum 
rotierende, zaknradartig in einander laufende 
Korper; als Gcebtäfe, Erbuuftoren ac. 

Kapfladtiengi Kapetomi:, febptaun!,Daupte 
© der ſtapkolonie, a Tafelbai, 511109, mit Vor— 
orten 4000 E. E. Hafen, Handel Univerfttät. 

Kaptat öriſch lat, durch Schmeichelei ein: 
nehmend, feſſelnd: 4 ton, Erbſchleicherei. 

ſtaptis late, verfänglich. 

Kapt ivteren tat ı, fangen, fire ſich gewiñen 

Kaptſchak .stirtidiaf:, tatar. Noll vom Stam 
der Kirgiſen: beiag um Mittelalter ein eigenes 
Reich, das ghanat A. 0d Mei der Gol- 
denen Korde, Serailbveamter 

Kaputürke. Amtsgebäude: KA. Acaſſt, boher 

Kapudan Balcya, türk Emimikter u Gou— 
verneur der tür? Injeln im Archipel 

Kaputt lath. entzwei geichlagen 

Kapuze lat, am Mantel Kutte befeſtigte 
banbenartige Kopibedectz: aud ſelbſtändig. 

Kapuziner, Zweig der Franziskaner, in Ita— 
lien 1525 geſtiftet: wirkungſsvolle Voltsbrediger. 
AMapuzinäde, derb⸗bumoriſt Strafpredigt 

Kapuzineraffe Cobus capuernus), brauner 
Affe mit langem Wickelſchwanz; Guayana, Ve— 
nezuela, Peru. 

Kapujztner bärte, die gebleichten Blätter v. 
Cichorium intybus. zu Salat K Araut, fi Ni- 
gella. A Rreffe, i. Tropacolıım pil; Bols- 
tus rufus u. scaber), eßbar. pflauıne, f 
Parinariunn. 

Kapuzinerpulver, Pulver aus Nieswurz, 
Stephanskörnern, Sabadill ?c.; gegen Yanie 

Kap Verde Grunes Vorgebirgenr der weit— 
lichſte Punkt v. Afrika, 15" nn 8. 

Kappverdifche Infeln iInſeln des Grimmen 
Rorgebirges., Arcipelander Weſtküſtev Mitt: 
fü, portugieſiſch; 2 Wruppen: eine nördl. mit 
5u cine Fidı. mit &ilanden: auf 3851 ykm, 
111000 (&. Größte Juſetl Santiago. 

KRapweine, Wein vom Vorgebirge der Guten 
Hoffnung, wie Conſtantia (Conſtantiaweine), 
Neta 2c., meift Likörweine. 

Rapwolten, j. Wanellaensihe Wolken 

nara, a’ im nördl Rußland, idwidet Yliten d. 
GFurepan. fällt ind Kariſche Mlerr, 256 kın f. 

Käraba iarab.), Wernftein. 

Karabiner, kurzes Reitergewehr; heute fait 
gejamte Nuadalerie mit IE bewaifnet. 

KRarabinierg !:binjeh', uriprüngl. berittene, 
mit Barabiner bewaffneteSchariſchützen, jetzt in 
Deutſchland das 2.jüchi ſchweredteiterregiment; 
in Italien «Carabinieri realiı Die Gendarmen. 

Karachi (Kararfci:, ſ. Eurucee. 

Kuradagbitürf. „Schwarzes Gebirge“, zahle 
reiche Bergletten i d. Zürler: auch= Montenegro. 

Karadengis türki, = Schwarzes Meer. 

Karadichttich (Karadcik,, WEuR Stepbanon., 
jerb. Zw, #",, 1787 Irfchttich, 1°, 03 Wien, 
Begründer ber neueren ferb. Litteratur. 
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Karaerr— Karauſche 
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Karaer (Raraiten), jlid. Cette in SWNUB- 
land u. Türkei, veriverfen den Talmud. 

Karaffe tital.), Wafferflafche mit Glasſtöpfiel. 

Karafto = Eadaliıt (f. d.) Jeniſſei. 

Karagaſſen, ſamojediſchez Volt am oberen 

Karagcorgiewitich, j. Alexander (17). 

Karagwe, zentralafrikan. Landſchaft, weſtl. 
v. Utereweſee; Haupt® Kafuro. 

Karabiſſar, türt. Sandſchat im NW. von 
gleinaſien; Haupt Aflum-Ke, 2000 E. Opium. 

Karaibjen(Sariben) Indianervolt i. Guala— 
na, ehedent weit verbreitet fiber das nördl. 
Eltinerita u. Windien. Kiiſches Meer (An— 
tillen-Meer), Beden des Atlant. Ozeans, 
zw. SAmerita, Großen u. Kleinen Antillen 
u. Mittelantertta. 

Karaisfdtid, Georgios, neugrch. Freiheits— 
timpfer, « 1782 Ztlouttfarya, 1826 Oberbe« 
fehlöhaber des Feſtlandes, fiegte ®),, 26 bei 
Arachova, fiel *, 27 bei Alhen. Cein Sohn 

piridion wiederholt Kriegäminifter, Vgl. 

aparchigopnlos 77, 

Kuräjan, Ibeod. Georg v., Sermanift, « 
1810 Wien, + daf. *°, 73, Bräf. der Alfa: 
demie. Hräg. ält. deutſcher Litterutunwerte. 

Karat (Kerat), Inſel im Perf. Decrbufen, 
150 akın, 1000 E. Pertenfiicherei. 

Karakal, der WüſſenLuchs (Lynx caräca)). 

Karakal, vumän. ©, 8630 €. % *%, 1854. 

Karäkalpaäken, türt. Nomaden-Völterſchaft 
in Zentralaſien, bef. in Chiwa. 

Karafan (Kittfüuchs), ſ. Kittfüchſe. 

KaraKane, Bronzelegierung für Glocken 
aus Kupfer, Zink, Bi, Blei (Japau). 

Karafe, ſpan. u. portug. Handelsſchiffe v. 
triegsmähßiger Ausrlftung. 

Starakolieren (frz.), Bierde tumeln. 

Kuraförum,assw. Himalaya. Kuenliln;: in 
ihm der zweithöchfte & der Erde; Dapſang, 
8618 m. [gkın. 
Kara:Kul, See, Rufl.:Beniralafien, 1627 

Karaman,o,tititl.steinafiat. Wilajet Konia, 
7000 E. (a.@: Larundu). 

Karambotiagetirz.), l⸗laſch]. Zufartenvral, 
bef. 2er Bälle auf dem Billard; Ka, Spiel 
mit 3, Aline (Karoline), mit 5 Bälle; 
Klieren, 2 Bälle nachelnander mit 1 treffen. 

Karänmiel, der durch jtärleres Erhiken braun 
gefärbte Zucker. Zum Färbeit Kuckerkonteunr). 

Karamſin, Nikolai Mihatlowitfb, rufi. 
w/, * '%,, 1765 Vidhailorwta, +, 1826 
Bardfoje Selo. Vgl. Pogodin 65 IL. 

Kara⸗Muſtafa, f. Veuftafe. 

Karanco, Ingenbafter Sritnder des maked. 
Königreiche. Nachtom̃e ded Herakles. 

Karanſebes, Haupt® ungar. Kom. Lraſſoö— 
Szöreuy, n/Temer, 4764 E. 

Rorapınce, Konftantin, griech. Archäolog, 
«18, 1810 Arta. Eutdeckte die Ruinen von 

Karapbauıtı, ſ. Carapa. Dodona. 

Karaſin, rufſ. Jiuſtrator u. /, 1842. 

Karaſu, tlick.: = ſchwarzes Waſſer; Name 
türt. Flüſſe. Am wichtigſten der K. (Stry⸗ 
non dera.@), fällt ind Ägeiſche Meer, 320km. 

Karafubaiar,orıfj. Gouv. Taurien (Krim), 
12800 €. 

Karafutfad, Soannes, neunrich. Lyriker, 
.’, 1824 Sniijrna. + *, 73 Brof. Athen. 

Karat (dv. grch. Keration, Samenkorn des 
Tohanisbrot$), friiher der 24. Teil der Ge— 
wichtseinheit bei der Feinbeſtiinung des Gol—⸗ 
des: auch Juwelengewicht, Holland 20, re. 
Prenßen 20,,84. Frankreich 20,450, England 
20,430, Oſterrelch 20,.10 08; HK Terung, |. Gold⸗ 
legierungen. 

Karategin, aslandihaft, Bochara, v. dieſem 
abhängig, 21535 qkm, 100000 E. 

Karatheodory Paſcha (Istender Paſcha), 
Alexander, tirtl. EtaatSmafi, ⸗70,, 1833 
Koöonuſtantinopel, 73 Delegierter auf dein Ber: 
tiner Kongreß, Juni 85 Flirſt vd. Santos. 

Karaticrung, f. Goldlegterungen. 
Karatſchew, O ruf. Gouv. Orel, 14745 E. 
Naraticht, f. Currachee. 

Karanl, Wachtpoſten. 

Karauſche (Carassius, Bureial, Barutichel, 
Bauerukarpfen, Karutſche); Karpſen; Aſien 
u. Europa, Süßwaſſerfiſche, Fleiſch ſehr wohl: 
ſchuiedend. Hierher Goldfiſch (C. auratus, 











Karavelle — Kardinditugenden 
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Giebel, Gold⸗K.). Abart der gem. K. aus China. 

Karavelle, alte ſpan. Schiffs ug 

Karawänen (grich.), Netiegeleltfchalten im 
Trient u. Afrika; Handels. u. „Pilger-K. 
Shr Chef: Kerwan Baldi. 

Karawanken, Alpenkette zu. Drauu. Sau; 
höchſier A: Stou⸗Vrch 2233 m. 

Karawanferai, Öffentl. Bebdubde in orient. 
Städten u. an Landſtraßen zur Unterkunft 
für Reiſende. 

Karawelow, YRetko, bulgar. Staatmaü, 
. 1810 Ralofer, 80181 u. 841186 Minifierpräf, 
86 Negent, 92 wegen Hochverrats zu 5 Jahren 
Kerker verurteilt. 

SHarbatihe = Kantſchu. [Braunlonlens. 

Kardbig, © böhm. Vez. Auffig, 4656 E. E. 

Karbolein, Breiiinaterial aus gepreßten 
Steinkohlentlein, Knochenfett u. Theer. 

Karbolismus — Karbolvergiftung. 

Karbölſäure(Phenol), im Steintohlentheer, 
dargeſtellt aus den Mittelölen, die bei 170 
bis 210° überdeftillieren. Diefe werden mit 
Natronlauge geſchüttelt u. die Löſung d. $. in 
Natronlauge zerjept, wobei ſich SE. abicheidet. 
Farbloſe Prismen dv. eigentünik. Geruch u. 
bretienndem Geſchmack, Heftige& Gift. Ange— 
wendet als Autiſeptikum 1. Desinfettions— 
intttel, zur Darftelung der Ealicylfäure u. 
vieler Farbſtoffe. 

Karbölvergiftung (Karbolismus), ahıt nad 
Trinken dv. Karboljüure: Erbrechen, Gehirn— 
Kühmung. Nach audgedehnter äußerl. Karbol— 
behandig von Wunden, bef. bei herunterge— 
totienen Berfonen: Übelteit, Schwarzfärbg 
des Harns, Benoitenheit, Schväche. Gegen⸗ 
mittel: Wein, Bäder, Glauberjalz. 

Karbontät), faſt ſhwarze Barietät des Din: 

Karbonade (irz.), = Kotelett. [manten. 

Karbonäte, Bezeichng f. tohlenfaure Galze. 

Karbön;cum (lat.), Kohlenſtoff; R.tNeren, 
verfohlen; au — farburieren, wenig leuch— 
teudes Leuchtgas durch Gättigen mii flüch— 
tigen Kohlenſtoffwaſſerdämpfen verbeſſern. 

Karboniſche Formation, ſ. Steintkohlen— 
formatiou. 

Karbonöl, Atomgruppe aus 1 Kohlenſtoff u. 
1 Sanerftoff. [I Waſſerſtoff u. 2 Sauerſtoff. 
Karborvl, Atomgruppe aus 1 Kohlenjtoff, 
Karbunkel (Karfuntet, Braudſchwär, Arts 
thrag), votlstümlich für Furunkelt ſ. d.), wiſſeu⸗ 
ſchajtlich — dichte Auſamlung ſolcher an einer 
Stelle, meiſt im Nacken. Im Weſicht auftretend 
oft tödlich. Einſchneiden, dedinfizieren. 
Karburieren, j. Karboneum. 

Karchedon (grch.), Karthago, 

Karcheſſion (erdh.), Vacchusbecher. 
ern ftarzugl, © ungar. Kom. Jaͤzygien, 
15825 E. 

Kardätiche, O = Sireinpel od. Serabe in der 
Epiierei. O fharfe Bürste zum Bierdepugen. 
Kardamömen, Früchte von Elettaria (f. d.) 
* und ald Gewürz. 

Karde, kratzender Zeil der Rauhmaſchine, 
aus den Fruüchtköpfen der Karbendiftel oder 
aus Drahtſtüdcheu. 

Kurdeien, Haare v. kamwollenen Geweben 
Kardenalden, |. Naltierchen. fabfengen. 
Kardendiftel (Karden: od. Weberdiftel, Dip- 
racus}; Dipjaceen ; d. unveifen jtacheligen Blũ— 
tentöpfe d. s verfch. Arten dienen zum Aufkratzen 
der Wolle beim Tuchicheeren; Wurzel früher 4. 

Kardengewächſe, j. Dipjacceı. 

Kardia tardh.), D Herz: Oder obere Teil des 
Magens. A’Ra, hersftäriende Mittel. A'ſgie, 
Magenſchmerz. A'köſis, Herzgeſchwür. 
Kardinäl (laͤt.) (MD feit dem 11. Jahrh. Titel 
der den Senat u. Beirat des Bavftes bildenden 
PBrälaten. Seit 1586: 6 K'Biſchöfe, 50 KePres⸗ 
dyytern. 14 K'diatonen, ausichtießlich vom Bapft 
rrnaftt. Titel: Eminenz. Aktives und paſſives 
Wahlrecht bei der Papſtivahl. Kleidung: Chor—⸗ 
rock init Burpurmantel n. rotem (Advent und 
Faſten violettem) Hut mit 2 Schnüren nebft 
15 Quaſten. OLY) 1. Kernbeißer. O Getränt 
aus Weißwein mit Drangenfchaten. 
Kardinalpunfte, Suuptpuntie; die Nord-, 
Süd⸗, Lit» u. Meftpunfte des Him̃els. 
"Karbdinaltugenden, diejenigen Tugenden, 
in welchen alle anderen enthalten find. ‘Ylato 


rm... > — · 


Kardinälzablen — Karl 

Ile —e — — 

ſtellte auf: Gerechtigkeit, WMäßigkeit, Weiß» 
heit, Tapferkeit. 

Kardinälzablen, die Gruntzahlen 1, 2, 3, zc. 

Kardio,cele (grch.), u. Klarapß, 
Vorrichtung zur Aufzeichnung des Herzſtoßes, 

‚logie, Lehre vom Herzen; A .yalınus, Herz⸗ 
topfen; K’pfegie, Herzlähmung: Kirrdexie 
Herzzerreißung; Klpnenmograyd, Anparat 
zur Regiftrierung der Utenigagbeiegungen. 

Kardioide (Herzlurve). [ ig 18], Kurve, 
die der Bunft eines Kreiſes beichreibt, der auf 
einem andern feftfteßenden Kreiſe gleichen 
Durchmefjers rollt. Gehört zu den Kurven 
4. Grades. Siehe au Epicyfioide. 

Karditid (pech.), Herzentzündung. 

Kardobenrdittenfraut, ſ. Cnicrs. 

Kardöl, Ylüffigfeit aus den Früchten v. Ana- 
cardium occidentale, braun, ölig, blafens 
siegend. 2 zu haltbaren Tintturen. 

Kardöne, f. Artifchode. 

Kardorff, Sid. v. freitonfervat. Bolitifer, 
**, 1828 Neuſtrelitz, jeit 56 Mitglied des preuß. 
Abgeordnetenhauſes, feit 88 des Reichstages. 
84 Landrat bes Kreiſes Dels. Freilonfervativ. 

Karejew, Mik., ruf w/, # 18550 Mostau, 
79 Brot. Warſchau, 84 Petersburg; Bi. „Der 
Tal Polens“ 88 ac. 

Kurelien, Landfchaft im SO. v. Finland; 
Bewohner: Karefen. Stat der eigentl Fiñen. 

Karene (lat.), Faſtenzeit. 

Karenz (lat.), Eutbehrung. K'ieit, Beit, 
während ber eine Hilje sicht geleiftet wird: bei 
der Unfallverſichernug der Arbeiter 13 Wochen, 

Kareff.e (fra), Liebfofung, Riieren, tichtlofen, 

Karette, f. Schildkröten. ichmeicheln. 

Karf, Dorf preuß. Regbez. Oppeln, Landkr. 
Beuthen, 2098 E. E. 

Karfreitag (altd., char = Klage), der Frei— 
tag, und Karwode, die Woche vor Litern. 

Karfunkel (fat.}, dunfelvoter Sranat; auch 
nad alter Annahme ein unfichtbar machendes 
rotes Geſtein; auch — Karvunlel. 

Karger, Aarl, Genres Wien, «9%, 1818 daſ. 

Kargbatit, chineſ. ©, OTurliſtan, 10000 E. 

Karıb!en - faraiben (f. d.) Aſiſche Inſeſn, 
⸗Kleine Antillen. K:ifher Aobt. f. Culucasia. 
Aliſches Meer, |. Karaiben. 

Karien (a. @). Landſchaft im SW. v. Kleins 
afien. Aarier, Semiten, Gecräuber. 

Kariert (fra), (farriert}, gewürfjelt. 

Karıleß (lat ), Knochenfraß; k ös, v. dieſem 
bejallene Knochen, bef. oft v, Kähnen gebraudıt. 

Karifat, frz. Kolonie a.d. STätüjte Vorder: 
indiens, 134qkım, 70326 E. Haupte SP, 40000. 

Karik atür (v. ital. caricare, übertreiben), 
Epotebild. KA'teren, durch Beichng verjpotten. 
Bol. Ehampfleury (w) 1865,85 VI, Grand- 
Garteret, 2. U. 85. 

Karifchies Meer, Teil des NPolarmecres, 
zw. Sibirien, Waigaſch u. NowajasSenija; 
Kle Strane zw. Nowaia⸗Semlja u. Waigaſch; 

Karkajou, Zell des Vielfraßes. 

Karka eift;.).überfpofiener@ragt zu Hauben. 

Karl (vom althochd. charal, der Pañhafte, 
Tapfere, lat. Carotus. fra. u. eugl. Charles, 
ſpau. Carlos). Fürften u. Prinzen: Alphabetijch 
nach den Ländern unter Vorauſtellung der 
Karolinger u. römdeutſchen Kaiſer geordnet: 
Karolingifhe Sürſten: K. Miarlell, as 
türl. Sohn Pippins v. Heriital, #c. 690, + *6 
741 Slieriy a’Dife, vereinigte durch feine Siege 
716:719da8 ganzer Fraukreich, brachte durch feine 
Siege bei Tours u Boitierg Oft. 732 u. amBerre 
737 dad Vordringen der jpan. Mauren zum 
Stillſtand. Vgl. Brenjiig 1869. O A. I.. der 
Große, König der Franfen feit 768, römiſch. 
Kaiſer 800,814, e %, 7,12, Sohn Pippind des 
$tleinen, regierte erit mit feinem Bruder Karls 
man, nad) dejfen Tode?7?1Qlleinherricher, Kae 
glückliche Kriege 772804 gegen die Sachſen, 
773 774 gegen die Lannobarden, 7911797 gegen 
die Avaren, 8Or in Spanien und dehnte da« 
durch fein Reich im Y8. bis zur Eider, im O. bis 
Saale, Elbe u. Raab, im S. bis zum Volturno u. 
Ebro aus, ließ ſich am Weihnachtstag 800 vom 
Papſt LeoIII.zum röm Kaiſerkrönen, errichtete 
zum Schutze des Reiches verſch. Marlen (ſchles⸗ 
wigſche, thũringiſche, avariſche, ſpaniſche ꝛc.), 
idufein allen Stämen gemeinſames Recht Ras 
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pitularien), förderte Handel, Gewerbe u. allg. | Martgrafv. B.»Durlacd, 1553 77, 2 1529, Bro= | ', 98 der Lehte der Älteren Yinie Valois. Vgl. 


Bildung, wie auch die Gelehrſamkeit Durch Ders 
anziehung v Gelehrten, widntete befond. Sorge 
der deutichen Spracheu Dichtkunſt Bon jeinen | 
Söhnen überlebdte ihn nur Ludwig ider Fromen, 
der jich nach ſeinem Wunſchenigin lachen jelbft : 
die Krone anfſs Haupt ſetzte 7°" din Aachen. . 
Durch Gegenvrapſft Paſchatis ls. beilig ges. 
fproden, von der Kirche nicht anerfant. |, 
Fig 205) Dal Eginhardıj d.1, Mbel:Zimjon 
Sasrbücher 3.1888, 11. Brofien 85, d. Doöl: 
linger65 O A. Il., der table, röm. Kaiſer, 
R75877,= 13,823, erbift bei der Teilung von 
Verdun 843 Weitiranufen, 8%u Durch den Ver- 
tray v Merien einen Teil v Yotsviogen, 875 
um röm guier gelrdnt, befriegte jernen Brur 
er Ludwig den Deutſchen,“ „sv dejienZohn 
Ludwig bei Andernach geichlagen, + * 877. 
O 4. I1., der Tide, vön. Kaiſer., 881887, 
. 339, Cola Yudwıgs d. Dentſchen, erhielt bei 
der Teiig v. 876 Alemanien u. Eliaß, erbte nach 
Dem Tode jeiner beiden Vritder 880 ı1. BR Deren’ 
Anteite, wurde 8Rhnuch Kattınd. grantreutit. 
vereinigte fomit noch eiumal das Reich Kartée 
det (dr, wurde aber wegen ſeiner gegen Die 
Morimaiten vbewſeſenen Schunchheit 887 auf 
dem Reichttan zu Tribur abgeießt. BIT, SUS 
Val Dumter. Geich, des oniraitk Neid. 2 
1887 11 Aomiſch-deutſcheKaiſer O AM. IV.. 
der Lureiburger, 139678, 0 '%, 1316 ‘rag, 
nach dem Tube eines Gegenlonigas Ludwig IV ' 
u. der Abdantfa Gunthersv SZAndaraburg 4un 
Aachen als Koning. 55 ın Mom ala Raner ae: 
krönt, erlneß 56 die Goldene WBulie ıl. d.), 
ründete AR die Univerſitat Broa War auj 
— ſerner Pausmacht bedacht 186 
78 Rraq. Kal Weruns! 143340 2 111 OMA. V.. 
1519 56. Zohn des Erzherzogs Philevpv Diter⸗ 
reich. », 1500 Geste, jeit Is als A. I. Fonigv. 
Spunien, *420 in Auen, #,30 1n Bolonna; 
from Katier) getrönt. beriei 21 den Reichsrtag 
nach Worms, wo erPVartetgegen den Kroieſtan— 
tiemus nahm, weigerte ſichnO, Die Augsbarger 
ſKonieſiton anzuerleñen, geiwäbrte aber 32 aus 
polit. Bedrangnis den Religioustrieden au 
Nürnberg. wandte fit nach Beendigung der 
Kiiene mit Frankreich und Italien i21 26, 
27:29, 3638 u. 42 44°, jowie nach Veſiegung 
der Türken u. der Eroberung dv. Turms (35) | 
genen ben Proteſtantismus, warf den Zchmuls ! 
taldiihen Bund durch dem Zieg bei Mirhtberg : 
(Me. a47 nieder und ertich 48 gegen jenen Das: 
Augsburger Interim, worauf jſein fruherer 
Bumdesgenoſſe, Quriurſt Moritz v Sachſenu, ſich | 
egen ibn wandte u. ihn ?, 52 zum Yailauer! 
ertrag nötiate iveie Relintonstülg), der Duridh ; 
den Augsburger Religionzirieden 55 beitätint ı 
wurde st. Iente Bu Dre Regierung miedern.t' 
58m KloiterSan uſtinSpanten. S Fig. 
2963 Ri Banmgarten 188592 III, Mig:et 
IO. A.2; Autobiogr. hiaa v ſtervyn de veiten- 
hove 62. DA. VI. Dofepd Franz, 1711 10, | 
e!,, 1685, 2. Sohn des Kaiſers Veopold I, | 
Nachiolager feines Bruders Jojſeph I., vorfer 
vorübergehend Kdına v Spanien ale K. Ills, 
erhielt v. der ſpau Erbiſchait 171 Kt Muliatter | 
Frieden die Niederlaude, Wartand, Prager. 
Siztlien, erwarb durch Die Stege des Prinzen | 
Eigen 18 im Frieden d. Baljarewiıg den aroößten! 


teſtant, p2, 77. (11) A. 


iſdeſm, Martkgraf 

v B.⸗ Durlach, 170138, ⸗», 1679, kriegeriich. 
gründete Karlsruhe, + '?, 1738. (12: 8 . Arie- 
drid, Großherzog B,e??, 1728,38 dortitter 
Normundigait Martgraf dv. B»Furtad, erbte | 
1771 das Land dar mie B-B.. ?, 1803 Kur⸗-⸗ 
furit, 1806 durch jeitten Weitvitt zum Mbetit- 
bind Großtterzog, 1? 5 Iiztieift. Weuent, Der 
das Yand durch ufhebung der Yarbeiyenistuft, 
Berbeiierung der Jzinanzen. Debg d. Ackervau 
u. Buiverben, 'oite der Boltsbildiing veriestte 
bradite. Wal. Weritntde 1878. 113: 4. Lud- 
wig Jriesrid, Groivernav D,ISTI IS, e°, 
1750, war mit dupei | AdopttvtochterS tepha— 


mevernmuhlt,+* „18. Bavern:ı1l4 K.Xbeod. 


Jazz Aug, Prinzv V,-t, 1705, matt den 
eseldgun 1813 14mil, üt Feldmarichail üien; 
Iniprkt. dev Urnmer, 66 Vefehlzhaber gegen 
Rreußen, dam zutuctkgezegen. T°’° 75 15 8. 
&beodor, Herzog in %., verdienter Augenarst, 
184 Poiſenhofen, Zuhnd. Herzegs Mart— 
milttau Korepb, Uruder der Kaujerin Elnabeth 
v Dierreich, errichtete 84 eine Augenheilan— 
alt tırr Die Armen in Tegerniee, +... 88. 


Vermahlt 74 in 2. Ehe mm Maria Auierha, ı 
Tocteudes borteg fPistendestettom Vigurt.: 


Braunfdweig: ıl6ı K. Wild. Ferd.. Perzen 
vE,T80 RO," „1Le35 Wertfenburttel Heer— 
jnhrer im preüß Tritt, 92 Steger bes Part: 
jen& amd Karierelautern, 1506 wiedet Tberbe— 
tehlSbuoer, once ’*,, bei Auer'tadi edit 


verwundet, murrte iein Yand perlaneı, +". 
1806 Xitemmen. : 17. 8. Friedr. Aug. Wil... 


Herzon v U, 1815 50,0" „la. Zohndeat , 
1815 bei Tnatrebras gefallenen Preravan Wil— 
hetut, iolate dreiem 15 23 BnterKormundichatt, 
„30 infolae ſeiner Vitwirtitaft verfangt, Sy 
73 Bent, Dem er ſein Vermogen ritber 20 Peril. 
rs) verimindıte, nur der Bedingung, that ein 
Netterilandurrd zu erzichzeit, wogegen die 
Tochter A's Biufntp Wivıy kt 80: 10. deren 
Sohn Viontte Ulrich v. WE. vergeblich pros 
zeintrten Tiamantenliebhaber. al Briaun 
81 Aurgund: (18) A. der Aühne. Herzog 
v. B.. 1467 77,0", 1433 Tiſorn, ichtoß use: 
gen Ludivbv XIdie ligne ee Bien puhbe, Ayla 
ihn 68 ım Vertrage v Berune sur Entiſagung 
ſeiner Anſprüche aut Burgund, eroberte 75 
Lothringen, wollte ſich 76 and Der Schweiz 
beinachttgen, wurde uber ®, bei Graunſon u. 
22, bei Witten ganzltich geicclagen, inchte dañ 
das verlorene vothringen wieder zu erobern, 
verlor auch 8, 77 die Schlacht Der Wann u. 
fiel. Byl. Rodt Feldzuge K's 1844 45 IE, Kurt 
63 III. Konige v. Jrunkreid: :19: 8. 1. 1. 
Karl O 20, 4.1.1.1 O 21. K. 111. 
der Einialtige, regierte iett nva. 08.9, hatte: 
beitandig mit auiſtand, Greßen zit dampten,! 


323 gefangen, + 929. 1221 K.IY., der Schotte, 


1322 28, e 1293, venieite derpotiich, +’, 1328, 
Der Leßte des Direften Siames Dei Capetinger.! 
123) 8. V. der Werie, 1361 40, e ®., 37, ent⸗ 
riß den Englaudern 69 74 fait ihre jnimil fra. 
Croberungen, bandigte den Adel, begürſtigte 
Kunſuur Wiſienichait, erreate aber durch hohen 
Stenerdruck Unzufriedenheit und YHufitunde, i 
+ 880. Ral Bartlüeiemude Beritrenard 1u813.3 
124.9. VI.. der Wahttittnnige, 1880 1122,03. 


ao Wels. 


Teit der Länder nördt. der unteren Tonau. ! 1368, iert 42 ννÇiturg, verlor dur die Yes) 


verlo. aber durch den Poln. Erbjolgetrieg Nea⸗ dertage bet Win visite 1415 die Normandie an 
preis. Zizilier an Spanien 351. Votbringenan ſeinen Scwiegerſohn Heinrich V. v. England, 


Frankreichu büßte durch den Turkenkrieg 36 39 
Serdien u die RleineWalachenwieder ein: ſchuf 
15 die Pragmatiſche Sanktion ij d.), f40. 
Mit ihm ſtard das Haut Satzhrng tn Mañes— 
ſtame aus. Val. Landau 1889. © K. vli. 
Aſo recht. 1742.45,» 1697 Bruſſel, 1726 Kur⸗ 
flärſtv Bayern, trat nach dem Tude Karls VL. 
420 als Schwiegerſohn Joſephs I, troy der Prng— 
mat. Sanktion, mit Anſprüchen auf Die Habs— 
burger Lande auf, nahm 41 mit franz. Hitfe 
Prag, ließ ſich als König v. Böhmen huldigen, 
wurde 12 zum Kaiſer gewählt, aber durch Marta 
Thereſia zur Räumung der dfterr. Laude und 
auch Vayeris gezwungen, kehrte 4-4 nwach 
München zurück, + dajelbfe ?%, 45. Vol Hetgel 
1876, Tagebuch hr&a v.demf. 33. PMaden: (©) 


dest er obendrein zu ſeinem Erben einſeßte: 
+ 2,0 22. Inter ihm der Bürgerkrieg der 
NMourguignons und Aımmanals Val. Duval— 
| Pineux. Histoire de France sous Ch. 1832 11. 
Er K. Yll., der Sicareiche, 1422 61, = 17, 
1403, durch die Englaänder zum Außerſten 
gebracht, wurde er 29 Durch die Jungfrau vd. 
rlẽéans arıettet und gelangte bis 52 wieder 
im Veſitz Frankreichs bis auf Galais; er be: 





ſchuf gegen die Uninaßkung des Adels Pra— 


Telaborde 1898. 27: AMA. IX.. 10074, 00,, 
50,2. Sohn Heinriche ll. u der Kath. v. Dledieci, 
inter teren Cinfluß 62 Die Hugenottenkriege 
entbruiiten n «2 die Uartholomausnacht ſich 
ereignete, + 7°, 74. Ral Nkerimee n. 2.1877 
IT. (28) A. X. Philipp, In21 0,0” „1757 


: Serjuittes, 3. Zohn des Danphin Ludwig, Vru— 


der u. Rachiotger Kudiuias NVIIE, Sitte ein 
auberit wraftionäres Regintent, das ev durch 
Div Ordonanzen von , Se frante, tpodurdy er 
aber die Qulirevalutionn jenen Ztury berbeie 
iunrte, + 9,5, 35 Borg Kal Rillenrude IRSB, 
stenigen Großbritannien u. Irland: 129) 
K.%., 19250, !",, Iooo Tunfermline in 
zdwttland, rezgierte abistutittich, ichgifte 29 
das RParlame:it ab, berieies nad dr uüsbruqh 
der ihott Unzureit SO mirder, eurde in neuen 
hritigen ment mit irin vermwidet, Dev ihn 4% 
sum Kriege gegemdarte!be veranfaßte Ywi Na— 
wog”, 45 beitegt. ilüchtere er zu den Zchotten, 
dir ihu dran das KTarlament auslieierten: auf 
Kronmeriis Veran!taung als „Toraſi, Morder, 
Verrateru Laudesierzud“ 7°, 40 gun Tode ver— 
urterta zyingerichtet Sa. Gardinerixz4277 
tu s21l. :30- M. II.. 1m," . 1030, 
Zus Seil L, 51 gen mima tm Zehettland 
zrekrent uber v Krommreii vertrieben, 60 Durch 
das Tunaletiice Varlament aurinfberufen, zog 
an London ei, regterte nam dem Mater 
Ludwins NIV Dich Das abetutiieiſterium 
Id, itieß jedodt as fu geitiasn Wederitand, 
daß er jich zum Writlenten besinisenn 73 Die 
Zeitatte u. 70 Die Habenetorpur«alte vewitligen 
mußte: Rebrtenb nen 72 Ib mughifinneNttiehe 
mit den Wlederianden. #”",”rd Mal Zudiri, 
Tieren 18438 IL. Edund %., der Praten— 
dent, ij Eduard O Hellſen: 31 8. b., Yaııda 
graf v. Douanel Dorian, et, 4, 7077 
unter Vorniundiait, 1,1150 „sorderer v. 
Runjte u Wirenicheit. iegte Silhelmenshe bei 
Ware an Hohbenzoſſern: 32 4. Anton, ſeit 
ISIS Auto Ziamerinsen eo 11, daukte 
dr 2 Gurüen KTrenvens ab, 5862 prenß. 
Veimiſterpraf, den Serialzruv m Rheintand 
u. Werfuliet, I. So Z.ammangen. Loth—- 
ringen: 33. 8. 11l., der Große, Kerzen v. 
Y, 1518 1608, 1°, 1543 Nauey, + I. IHOR, 
ausge Regeunt, gründete in Wont a Bounon 


eine Unrerfitat 13% 8. IV. jet 1624 Deraog 


v. Ye, Io, trat o2 Yolytingen an Yudz 
wig NIV, ab, beuſelt aber jern Derr und ſichlug 
75 die Frauzoien an der Comzer Arücke, + '*.,75, 
135 A. V. eopoſd. Herzogu X. cite Feid⸗ 
marichjanee 16143 Wien, ſocht 76 u Sy gegen 
Die Frauzoſen, A. gegen die Tarken, 4 °W, 
36 AM. Aſteaander. OVrrzog dv... 
u Bar, eiterr Feldntarichal,12 1512 LStine- 
ville, beiertiste in den ide) Kriegen, mach der 
icderlage bri Yentyeu ? „57 Gonverneur Der 


: öfterr. Niederlande, 1 1,80 Vgl Suigeneyer 


1834 Medtlenburg: ı37: K. Frirdr. Aug., 
Serzog vd DE, vrenß Weneral, = °' ,, 1785 
Haſiover, Bruder der Königin Luiſe, feit 1515 
Komandenr des Gardekorps 27 Praſident des 
prentz Staatsrats, ij "5,37: war auch Luſt; 
jriet / unter dom Biendonum Weißtanpt „Die 
Sielierten’n. Kenig vd. Meapel: ı38) 8. I. 
>. Zahn Ludwigs VIII. D yyranfreih, « 1220, 
v Papit Klemens IV 65 mut Sizilien belehnt, 
befritigee inch Durch den Sieg bei Wenevent ?®:, 
5 uber Wanfted u bei Tagliacozzo 9, 08 
über Nonradinv Schroaben, den er hinrichten 
ließ, verlor aber 82 infolge feiner Haärte Si: 
zilien (Sizilian Neiper, tr", 84 Koadia. Sgl 
Zternfeld 1858 :39 8. III. dv. Durazzo, der 
Kleine, Urenkel v. :38: « 1315, von Jobanı A 
adoptiert, die er ermorden ließ, eroberte 81 Ne— 
apel, XS zum König dv. Ungarn gewahult, #6 er— 
mordet Glterreich: 40:8. Ludw. Job. Erz- 


terzoguü, verseg u Iren, ber Heerfuhrer, 
gründete 38 die Freiheit der aullikun. Kirche, : 


guerte) ein ſteheudes Heer, ordnete Finanzen! 


‚und Rechtspilege, +, 61 Weelin. 
Dufresne De Uegaucour IBSI HL VI. (26) 8. 
VIII. 118398, e %, 70, erwarb 91 durch) 
Heirat die Bretnane, eroberte 95 Neapel, 


Sul. : 


A. i., Biarlgruf v. B., 1458/75. (10, A. II.. , wurbe aber in demj. Jahr wieder vertrieben, 1, 


Was unter K vermißt wird, ijt unter € zu ſuchen.) 


5.1771 Floreirze 3 Sonn des Kaiſers Leo— 
pold IT, trug 93 mit zu den Ziegen bei Alden— 
huven und Neerwinden bei, ſchlug die Franz 
zojen 5 bei Teining, Umberge u Wursburg, 
nahm 97 mitten im Winter Kehl, ſiegte 90 bei 
Oſtrach, Binttendent u Stockach, 1805 bei Walz 
diero; 18065 Oberbeiebletuber Ber Armee, legte 
er 212°, 1809 Den Alsgern, besupte aber den 
25* 


ee 


K. Karl (Yarma— Sardinien) 


1163 
Eieg nidht u. wurde 89, 1809 bei Wagrames g 
A worauf er das domando niederlegte, 
47. „Militär. Werte” 81.82. Vgl. Thielen 

Im. Erin Eogı Wilhelm ve?" 1827, + °%, 94) 
Beneralinfpeftcur der Artillerie und Soc: u. 
Deutſchmeiſter Deſſen Brüder: Aldredt if. 
d. 16), A. Ferdinand (" "1818, + °9,, 74, 
ua Hrledridie!t, 1821, 
47), Kontreadiniral. (41: A. Kudwig, 
a v. O. ⸗ °, 33, jüngerer Wrubder 
bes Kaiſers Frz. Kof., feit d. Tode bes Kron⸗ 
Ben ri, 89) Thronfolger, 85.59 Statthalter 
v. Tirol. Parma: (42: A. IIl.. "£udw. ger. 
Karl v. Bourbon, Jufant v Epanıen, #77, 
1799, 1819 Furſt von Lucca, das er 47 au Tus: 
cana abtrat, wurde Herzog v ‘Barııa, legte 
214, 49 die Regierung zu Gunsten feines Sohnes 
— ſt. nieder, + !', R3 Missa. (43) 4. III. 





‚erd.. Zohn u. 1849 Nachiolger d. (421, 2* 
23, Verichwender, Noltuftling, *%, 54 au 
offener Straße v einem Sattler, an beffen Touch: 
ter er fich vergriffen, niedergeftochen, + anı fol— 
enden Tage. Seine Witwe, Schweſter des Gra— 
* Chambord, regierte für ihren Sohn Robert 
weiter, ?/, 59 vertrieben, worauf Barnıa '”, 60 
se Königreich Italien einderleibt wurde. ee 
„ Venedig. Pfalz: (44 A. $udmw., Kur: 
fach v. ber a, ⸗22, 1617, gelangte 48 ın ben 
Beſitz der Pfalz, trcht. Regent, + ?°, 80. (45) 
A. Sdeodor, urfürft v. Pfalzbayern, e "iz 
1724, folgte *%, 33 unter Vormundſchaft, 42 
EHRE ‚erhielt 77 auch Bayern erregte durd) 
eine Willtährigfeit gegen Öfterreich den Bay. 
Erbfolgekrieg (78.791, ſchlechter Regent, + '", 
99. Jortugal: (46, 4. I. Zerd. ud. König 
dv. P., 228, 1868 reg ſeit : 4 89, feit 86 niit 
der Brinz. Hmatiev Srldangvermählt 'W Kiz 
297]. Preußen: (47, 4. Friedr. Alcz.. —88 
BP., ⸗ ?%, 1801, Bruder des Kaiſers Wilbeln L., 
64 Generalfeldze eugmeifter u. Chef der Artil— 
lerie, +*'/, 83. Wermäplt ?*:, 27 mut der Pröſſ. 
Mariev S⸗Weimar ır ’* 72). Rumänien: 
(48) A. 1., EFitet Zriedr. Bepßurin, Koͤnig 
vM,eot0, 1889, 2. Sohn des Fuͤrſten KAunton 
EN Hohenzollern, *%;, 66 zum Fürſten von 
J——— war im türk. Kriege 77 78 Ver— 
bündeter Rußlands, erklärte ſich für ſouperän, 
wurde **, 81 zum ſtönig ausgerufen [IR Fig 
298]. Vermahlt mit Eliſabethenſnde IL), Prin— 
zefſſin Wied (Carmen Sylva). Einziges Kindf. 
u ee (49) 4. Augufl, Herzog. 
alt Broptkerzog vn. CE WW, . ?, 1757, A875 
unter Cbervormundfd. feiner Butter U Ynar 
lie tſ. d. @. fämpfte 920% im preuß. Bienft 
am Rhein, mußte 1806 dem Rheinbund beitre— 
ten, erhielt 15 fein Land als Grofßherzo; ztum 
wieder, gab ®:, 16 die erſte laudſtaͤnd 5 
in Deutschland, +, 28 bei Torgau. Verſönl. 
Freund Goethes, der unter ihm Dlinijter war, 
e:hob Weimar (Denkmal, 76) zum geiſtigen 
Mittelpunft Teutichlands [MW ig. 29°. Vgl 
Wegele 1850, „Briefwechiel mit Hortye‘ 2. U. 
73, Dünger Goethe und K. U. 2. A. 88, v. 
Beaulieu» Marconay 74. (50) x. Sriedr., 
Großberzog v 5 :W., 1828 53, Sobn von (49), 
.®, 1783, ausgez. Megent, 1904 mit der 
ruſſ. Großfürſtin Maria Paulowna (+ 59) 
vermählt, + ®;, 53. (5lı 4. Alexander, Groß— 
berzog dv. ©. W . 4. 1818 Weimar, Sohn 
und ®, 53 Nachfolger von (47), Färderer don 
Kunft und Wiſſenſchaft (Micderteriteller der 
Wartburg) ;audı politifch liberal. !' &; Fin. 300]. 
GBGemahlin: Wilhelmine MariaSophie, Tochter 
Wilhelme 11., Königs der Niederlande. Seit 
ältefter Sohn NR A. Augufi, » 
2 1844; vermählt !® 1873 mit Prinzeß Pau— 
line, Kudter des Pri: nen Herman v ze. 
Könige dv. Sardinien: (52) K. ginanuel L., 
1730/73, - ?*, 1701 Turin, ließ das Corpus 
Carolinum ausarbeiten, erwarb Modura, + 
*i, 73 Turin. (53) 8. Emanuel IL., +", 
1751, folgte 96, verlor 98 den feftländ. Teil 
feines Landes an die Franzoſen, entſagle *% 
1802, + *,0 19 Jeſnit Hom. (541 A. Felix, 
“1765, — der Abdankung Vittor Em»— 
nuels 1. ’*, 1821 Konig, + »31. 155: 4. 
(Bert, 183149, ⸗8, 1788, renierte ab: 
olutiftiih, gab aber 1848 eine Werjanin: ig: dm 
Kriege mit Oſterreich nad anfänglichen (Er: 








Karl (Bavoyen— ®panien) 


1103 Z— — — — 
folgen, *5, 48 bei Cuſtozza und 7%, 49 bei 
Novara geid:lugen, lente die Reniering nie⸗ 
der, + 2° 49 Oporto. Savoyen: (66) &. Enta- 
nuell., d Gr., Herzog v. S., 1580 1630, 7", 
1.62, Sohn u. Nachfolger Phiit beuis, unter: 
lag den Franzoſen, + °%,, 1650. Förderer dv. 
a ft und Wirienichaft Sdwarzdurg: (57) 
&. Günther, alt von Samarzb. Zunderte 
hauen, .',1830, folate nad) Verzichtleiſtung 
eines Vaier? ı.80 5. 301]. Vermahlt 
hd mit Marie, Tochter d. Prinzen Eduard 
dv _ :Mlrestburg. Abnige v. S$hweden::l VI 
ltitortich zweifellzaft (583 4. VII. Fett 1159 
Nom v. Wütalaıd, jeit 1160 auch» Edi, 1167 
ermordet (59:9. VIII. 1448 76, 11 fast un— 
unterbrochenen Kampfen mit 7 anemgart :60: 
A. IX., 1604 11,0... 1550, Zub bbaliads 1. 
Wain, Fhrate mit ſeinem Bruder Subait 68 
den Stra Erich XIV., nach Jonans Tode 
Neicheverweier u deſſen Ectn Sgisurund, 
Der er 39 ĩrurzte, 1604 erblicher König, t 9. 
11 wahrend eines ungklücklichen Kri nes tt 
Team (6DA.N. Guſt. 165400, ,, 22 
Nyptöring, ſiegte mit pille des Gi. uni riten 
ee 56 über Die Polen bei Warimmit it. eilt: 
tus den Birnen ihie Beitkungen irt — 
t Wahrend eines zweiten Krienes mit Tune: 
markt 22,600. (62) AMA. XI., 160097, 0 24,55, 
verlor ©: 2 die & b. Felirbellin, brach Die Wlodh 
DEI Adels u. brachte überall in Der Verwaltung 
Verbeſierungen at, + ©, 97. (63: 8. Alle 
1647 1718,02", 168%, Sdun u. 97 Naduole ci 
von !6Z2:, einer der beruhmteſten ıiegehbelden 
des 18. Jahrh., wurde Dusch das Birmdır:s v. 
Ritßkland, Polen u Taremurt, das die Wieder— 
eroberung alt ſchued. Vefitzitutgen jeitfett der 
Onmee bezweckte, int dem Nord. Krieg 1700 2 
verwickelt, 4wang Die Danen Dard) jeine Lau— 
dem anf Seetand , 1700 zum Frieden d. 
Traäavendal, vernichtele ° ,, 1700 bet Narwa 
Girlaandı ein fünſfmal fiberlegenes al der 
Bufen, vertrieb Die Sudyren aus Livland, 
drang in Polen ein, veranläßte die Abiſeßung 
Auguſis IE des Starken u. zwarig it much 
drin Ziege ber Frauſtadt a. Irieden v. ltr 
ſradt ?2, 1708. rin Feldzug gene Mubland 
inruglüitte ganztich; , 1700 hei Pultawa der 
nichten, ſuchte Ro titflacht bet Der Türtei, Die 
auch für ihn eintrat, ſich aber beisechen ließ. 
13 in Temorika bei Adrtanopel interniert. 
entkam X11 a) Stralinud, das er nicht 
halten koöñte, atug 15 nach Schweden, 2 18 
anföietnem Feldzuge gen Normegen vor Frede— 


viſehald erichreint ® 302. Val Konig Ostar, 
deutich 3 N. 81. 1641 A. Nu. König von! 
Sıhw.ı Mor, 1309 IR, = "m 174R, war Bacn 


Hegentizaftzvermun:d Gays IV. doll, 
tet deſſen Enitlronung 1509 Neichsverweſer 
u. Nora, verior 1809 Finland, gewañ aber 
14 Novtecarn, adentierte 8, 10 Vernudoute, 
+18. 165:8.X IV. ohaun, Höniger Ze 
u. Norwegen, 1818 6, urſprüngl Jean Vav 
tie Jüles Bernadottie, e 2, 1754 Pau, fra 
Grneral, zetüntete isch in Dem Revoluütton— 
kriegen u. unter Napoleon I. bej. bei Ulm. 
Auſterlißz u. Wagram aus, 1804 Marſeluil, 
1806 Fuͤrit v. vF. atecervo, un g LO zum ichived. 
Thronfelger gewählt, 8, vd Narl NIIT. adop— 
tiert, Schloß 12 nit Rußland eine AUlliaußz. 
13 wenig linmlicer Beirhlzhaber der Nord— 
armee, zwang 14 Tanemart 4 Abtretg Nor— 
wegens, trat ®, 18 die Negtcrung an, tr, 44 
much jegensreiher Mmegierung. Zeine Gattin 
Eilg. Bernardine Teſiree Klurdy ir BON, Kauf— 
manstochtera. Maricille, durch ihre Schweſiter 
Schwägerin Jo. Yorriparies. Sal. Blomberg 
89.1606) A.XYV. Ludwig Eugen won: ad. echte. 
u. Norwegen, 1859 72, 0° 20 Sehn Oskarsl, 

neitntiete 6556 Die altſtändirhe Verfaffg m 
eine Ntepräieniativverfarg wa, 71% TED: 
mö.⸗. Dichter Dichtungen deut bo Winter- 

feld 6). Vgl. Juͤnius 76 11 Korizev Spanien: 

i67) 8. I. a V. ©. 681 A. iI. 1505 1700, 
.® , 1661, + als ver ep: e S:lzbu iger in 
zyanien 1700. Der Streit na Erbintee 
veranlaũte den Spantichen Et folgen: ve. 63 
M. III., 175988, 0°, 16, tiert Regentud 
das Yard zu Geben iuchte, +’, >85. 8a 
Ferrer del Rio 185U 58 IV. 70, 2. 


loulenioure 
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gar (Württemberg) - Karlsruhe 


1164 en u Me — 
1788 1808, # 2%, 1745 Neapel, Sohn u. 88 
Nachfolger v. (68), ), Schwägling: : v. Godoy (f. 
Aleudigh, ins Unalitt geftitrat, ?®, 1808 v. 
ſeintent Zohne Ferdinand VI. zur Aoͤdantung 
gezwungen, eutſagte ©, 1808 zu Gunſten Nas 
poleonst., +9, 19 Neupel. — Intanten. Prä— 
tendenteif. unter Carlos. — ‚ Würlteniderg: 
(Tl A. Alexander, pers v 12., 173337, 0, 
1684 Stuttgart, zeichnete fich ala Heerfilhrer 
un Epan. Erbiolgekriege u. 171618 gegen die 
Türken aus, + '*., 37. Inter tbnt der berüch— 
tig!e Finandier SiüßeOppenheimer. (72) A. 
Eugen. Herzev We, 1737 903, »2 28, 44 unter 
Vornurdichaft, deſroniſch. Verſoiger Mofers 
u. Schubarts, verſchenderiſch, pflegte feit 70 
ter d Guniluß kwırer Gemahlin, Der Reichs⸗ 
granıı d Hoten hwint il. d.)1, Ordnungu. Spar— 
zamkeit, zrundete Die Karlsichule, + ?93. 
Erbaun * der Schtoiſer Solttude u. Heheibeim. 
Val 2m EN. 1877. 173) 8. 1., Zrieor. 
Alvz., kann v. W., »285, 1823 Stuttgart, 
to das; Sohn und %.. 64 Nachfolger 
Welrelms DL, 1%, 46 nit elgu, ‚zonhter des 
Raiſere Nikoiaus v. RMußland ie ti: 22,78", 
22, vernahlt. Kinderltos. alien: König 
Wilhelm IL. 

Rurl, Engeldert, O. , 1841 Milnchen, fett 

sa Yrrrer dv Meitdesiztheat. Lreedei,tdaj.?" 991. 
Kart Friedrich: Verdienſt Orden (mil. |; 

;, 1507 v. Großhe Lzon Karl Friedr. v. Baden 
geitsitet, 3 SU. (Re, in. 51. 

Karli, Sxrtim der torderind. PBräfidentihaft 
Vonibau, großart Doblententpel. 

Karliſten, Die Anhanger der ſpan. Pidten— 
denten Nemens Don Carlos fi. d. O bis O). 

Karlmann, O Sehn Karl Martellſs, erhtelt 
711 en deern Tode Auſtraſien, Schwaben u. 
Thirringen, verzichtete 747: 750 Mönch auf 
Woute Oailiito, F 7. 754 Rene (in Halıl.@ 
Bruder Anıls d. Br, erhielt 768 einen Teil 
Aquitaniens, Unzgund, Elſaß u. Alamañien, 
+? ,,771. O Sohn u. 876 Nachtolger Yudiuig$ 
des Deritichen, 877 zum König d. Italien ge⸗ 
tröut, + 880 
Karlowatz, f. Karlsſtadt @. 

Narlowig, « kroat -jinion. om Syrmien, 
vr a Touran, 4910 E 3. Wein, Zriede zw. 
Tiere. u. Der Turkei ©, 1699. 

Karlsbad, Vez ıı NN. v. Böhmen, a Tepi 
nnd unwert Div Eger, 12038 IE E Weltw 
mit j12 Thrernien: aikaliſche Glaudberfalzauellen,; 
Die ältefle u wichtiäſte iſt Dev Sprudel nit 
einer Temderuütur von 72" E, Die anderen 
17 71% al. Curtellirri 10588. 

Karlsbader Beichluffe, °%, 1819 durch die 

dentſche SYNimmierionierenz gegen die freiheit: 
lichrin Bette bungen gefaßt, Durch den Bundes— 
tag genehn:at, aber %, 1848 durch Diejen 
wieder auigehaben. Vol. Agidi, Uus dem 
Sabre 1819 2.9 61. 
NRurltbader Zul, ſchwefeiſaures u doppel— 
SMatron mit ſchweſelſauren Kali 
und üörctriaiz; Abindrmittel. 106 m. 
Nturliberg, & Le Dliva in Wpreußen, 
Karlsvorg, & ehtved. Lan Staraborg anı 
Wotterniee, 1532 E :jüurereiche Eiſfenqueile. 
KRurlobrmn, — Eſterr.-Schleſien. Kobleit- 
Kuürlsburg meanar. Guyla- geherdar: Pal. 
Freio Siebenburgen, img. Kom. Unterweißen— 
burg, male v. Der Wlaros, 7338 E. E. @. 

Rarlediltel > Carlina. 

Karlofeld Carolseld:, Torf fühl. Kreis). 
Zwickau, a Wietſch, * E. Glas., Pappen— 
und Unxrrningöiten. 

Karlshalle, Saline zu — Kreuznach. 
Nuarishamm, Haienes ſchwed. Lan Blekinge, 

TDitier, 7189 E. 1. HPandel, Werft. 
Karlskrona, Haupta des jchivrd. Län S., 
oder Alctinge, a Oſtiee, ZUu13 E. E «&. 
NAuegonairn. 

Nurleorden, DE. des heiligen SR. geft. 185% 
von Farſten EL vos Run, DM. NIIT. 
Zogsit ISI tv. König RNIEI. v Schweden, iR. 
. geit. 1771 








Or Il. fol. u. aue gr zcichueter O 
vo 8. JE. Bon Spanien, 14l. 
Nartsrud, O preub, Regbez. u. Sir. Oppelu, 


v. Vaden, 


bis — At: 


Ruarlörude, Haupt- u. Meiidenzs 


IY., ı Dauptort des Rrriſes N, 7308 E. E. RE 


(Was unter A vermißt wird, dit unter & zu iuchen.) 


ſtarlsſage — Karnuten 
— — — £. 1605 
OLG. LG. AG. Polutechnitum, Malerſchule 

[3 fig. 381). Sie © 1715 angelegt. 
Karldiage (Karlingiſche Enge), jagenhaite 
Berichte über Karl den Broßen u. feine Va—⸗ 
fallen ꝛc. im Mittelalter epiſch behandelt 
Chanson do Roland oder de Ronceveaux X.) 

gl. Paris 1865. 

Karldichule, ehem. höhere Lehrauſtalt, gent. 
als militär. Pflanzichule 1770 von Herzog 
Karl Eugen von Württemberg, auf der Golis 
tube, feit 75 Stuttgart, 81 Hohe K., 94 ges 
ſchloſſen; Schiller daf. Bögling 73/80. Vgl. 
Klaiber 1878. 

Narlftad, Haupt@ de3 ſchwed. Län Werms 
land, a, Wenerſee, 8716 E. E. 

grarlſtadt, O © bayr. Regbez. Unterfranfen, 
a; Vain, 2525 E. E. AG. @) (front. ſarlowatz) 
@u.&frvat. Kom. Ugram, a ftulpa, 5824. E. 

Karlitadt, Andr. Bud. (Bodenſtein), ® c. 
1483 Kariſtabt, 1513 Prof. Wittenberg, 17 
Anhänger Luthers, 22 Bilderftürmer daj., 
dañ in Orlamiünde, flücdjtete, als Prediger 
u. Brof. Dale 41. Vgl. Jager 1856. 

Karlitein, böhm. Dorf mit 1318/57 erbauten 
Schloß, a;Yeraun, ſüdweſtl. v. Prag. F. Einft 
Hefidenz der Könige vd. Böhmen. DBgl. Mi— 
lowec 1858. 

Karmanten (Kirman, a. O), Laudſchaft öftl. 
dv. Perſis, nördl vom Perſ. Golf: jetzt Prov. Kir— 
nıan, 25000 qkm nit Haupt@ Kirman. 45000600E. 

Karmarfh, Karl, &, » '’;,. 1803 Wien, 
r *:, 79 Hañover; 30 75 Zireltor der Polns 
techn. Schule das. „Zehn. Wörterbuch” 3. A. 
5923. Bgl. Hoyer 79. Karmath. 

Karmatbier, moham̃edan. Selte geſt. 891 v. 

Karmel, da Paläſtina, 570 m ; endet mit dem 
Kap H.a Dlittelmeer.Starti-tarmeliterflofter. 

Karmeliter (Orden uujerer lieben frauen vd. 
Berge Karmel), 1156 v. Berthoid aus Kalabrien 
geitijtet, fiedelte 1240 nad) (Europa über. Cie 
(eben in Bellen; arbeiten, beten u. ſchweigen 
zeitweife. 1247 Bettelorden, fpäter Konven⸗ 
tualen, Dbfervanten und Xertiarier. Tie 
oe 1452 Frankreich geftiftel, widmen 
ich dem Unterricht. 
Rarmelitergeift,teüder 4, Hauptbeftandteile 
Welifjenblätter, Bitronenfhale u. Spiritus. 
Karmeſin (Karmoifin), bläulich hochrot. 
Karmin, prädtige rote Farbe ang Kochenille, 
Aquarellfarbe, zur roten Tinte, Schminke ꝛc. 
Karmingrün, Indigokarmin mitPitrinſäure. 
Karminhänfling, j. Leinſink. 

Karminlack (Karmeſinlack), = Florentiner 
Lack, Schminke. mit kleineren umgeben. 

Karmoifieren ſ⸗ömöa)], größere Edeiſteine 

Karmunkau, — des Königs von 
Leben END NND EHE Nojenpere, 
MKarnabad, © Ditsdinmelien, 5000 E. EM. 

Karnaf, vberägndt. Torf, nicht weit vom 
il; dabei die Ruinen von Theben. 
Karnap, Dorf preuß. Regbez. Ddüſſeldorf, 
Landkr. Eiien, 2115 ©. 

Karnatik, vorderindifche Landſchaft, Prüfi: 
dentichaft Madra3, am Golf dv. Bengalen. 
Karnation (lat.), Nahahmung der Haute 
farbe in der gl. 

Karnaubapalmıe, |. Copernicia cerifera. 

Karnanbawachd, j. Wachs, vegetabilisches. 

Karneädes, grich. &, = 214 vE. Hyrene, 
+ 129 Athen, Gründer der fog. 3 Alademien. 
Karneen (grch.), fpartan. Apollofeſt. 

Karnesl, rote, gelbe, durchſcheinende Bas 
rietüt des Quarz. [u. Krain. 
Karner (a.@), RN d. Friaul, Kärnten 

Kurneval, Tag vor Begin der Faſten, Fa— 
ſching: dañ die Beitdom®, big Aſchermittwöch, 
gefeiert, vollstiimlid) in Stalien und am Rhein 
Köln). Vgl. Fahne 1853. 

Karnidet = Kaninchen. 

Karnies, f. Corniche. 

Karniſche Alpen, Zeil der füdl. Oftalpens 
fette, bis 2672 m. ; R.2tufe= Triafornation. 
Karnivören (fat.), flelſchfreſſende Tiere. 
Karnöffel, Kartenjpiel im 15. u. 16. Jahrh. 
Karnowitſch, Zewgenij Pretromwitfd, rufi. 
/ Petersburg, « %,, 1823 bei Yaroslar. 
Karnul (Kurnool), O indobrit. Präſidentſch. 
Madras, 20329 E. lleren Gallien. 
Karnuten, im Altertum kelt. Volt im mitt⸗ 


Karo-— Karr 
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Karo, f. Carreau. ſbrotbaums. 
Karoben (Haruben), Früchte des Johañis— 
Karolin Karlin), ehem. kurpfälziſche Gold— 
mũnze, 11 Fl., 18, 4, ſchwed. Goldmünze 
8,, A, Silbermünze, 1. A. 
Karoline, D Henriette ghrifliane, feit 1741 
Landgräfin v. HrfiensDarınftadt, « Un 21, v. 
jegensreichem Einfluß auf die Regierung, mit 
Herder, Goethe, Wieland in näherem Verkehr, 
+9,74. Bat. Walther 1873, Briefwerhfel 77. 

A. Mathilde, Aonigin v. Panemark, » 

"1751, Tochter des Prinzen Friedr. Lud⸗ 
wig v. Wales, jeit 56 Gemahlin Chriſtians VII., 
erlangte durch Struenfee (f. d.) großen Eins 
jluß, aber in deſſen Schidjal verwicleit, vers 
haftet, geidyieden, nad) Celle verwiejen, + dort 

%, 75. Bol. Lagrezge 1887. O Ss. Marie, 
Königin Beider Sijtlien, #19, 1752, Tod:ter 
Maria Thereſias, ’°. 683 mit Ferdinand 1. 
vermäblt, übte durd) Günſtlingswiriſchaft den 
verderbtichiten Einituß, + 9, 1823 Edyöne 
braun b. Wien. Bol. Gagnieres 86.9 K. Ama- 
fie Elifadeth, Köanigin v. hroßdrilaunten, 
«27, 1768, braunſchweigiſche Prinzeijin, 9%, 
95 mit dem nachmal. König Georg IV, ver- 
mählt, 96 getrenie, fuchte 18520 bei der Throne 
bejteigung Georgs IV. vergebens die Trenung 
rüdgangig zu machen, + ';, 21. 

Karolinen, auſtral. Znfelgruppe in der Sñd— 
jee, 1450 qkın, 36000 E. Bon Zeutichland 
beansprucht, *%,, 1885 dv. Papft Leo XIII. 
Spanien zugeiprodien. [1700 E. Edifjbau 

Karolinenfiel, Torf preuß. Regbez Aurich, 

Karolinentbal, Borort v. Brag, 19540 E. 

Kardlinger, fräuf. Geſchlecht, das feit 751 
im Fräud. Reich (f. d.) herrſchte, von Biſchof 
Aruulf v. Meg (+ 641) abftamen foll un. durch 
Karl den Br. eigentlich begründet wurde. Seit 
843 herrfchten die K. in 3 jelbftändigen aus der 
Teilung d. Verdun hbervorgegaugenen Reichen, 
jeit 875 in 3: Frankreich u. Deutſchland (I. 
beide). In Fraukreich erloſchen die R. 987 
Ludwig V.), in Dentjchland 911 (Ludwig bas 

ind). Vgl. Boñell 1366. 

Karoldfeld, & j. Schnorr v. NK. 

Käroly (Nagy- oder Groß-ſti), © ungar. 
Komitat Szathmär, 1536 E. 

Karolyi, Aſois Graf, öſterr. Diplomat, 
. 1. 1825, 71/78 Botſchafter Berlin, bis 83 
London, + ?%,, 80. 

Karoſſe (frz), Staatewagen. 

Karotika grch.), Schlafmittel. 

Karötis (grch.), die beiden großen Halsarte— 
rien, die das Blut aus der Aorta zum Kopfe 
Karotte, |. Möhre. leiten. 
Karotten, gebeizte Tabalsbündel, die zu 
Ednupftabat verarbeitet twerden. 

Karpäa, alttheſſaliſcher Kriegstanz. 

Karpätben, as in Vitteleuropa, degint an 
der Donan unweit PBreßburg, durchzieht im 
144 km_ langem Bogen Ungarn, Mähren, 
Öſfterr.⸗Schleſien, Galizien, Bukowina, Runtäs 
nien u. Sicbenbärgen u. endigtivieder a/ Donau 
nahe Orjova. 3 Hauptteile: das nordungar. 
u. das fiebenbürgijche Hochland (Negoi 2543 
ın), beide verbunden durch das Karpathiſche 
Wuldgebirge (Szerna Bora 2012 m). In er— 
fterem liegt die Tatra oder Zentral-K. nıit 
der 2659 ın h. Berlödorfer Spitze. Vgl. Götz 
1882 und Heli) 2. A. 89; Kolbenheyer, Tatra 
8 A. 91. Sporaden, 220 qkm, 3000 E. 

Karpätho, türk. Inſel in der Gruppe der 

Karpeleö, Huft., /w u. Siritiler, °’/,, 1848 
Loſchitz i Ve. Berlin; ſchrieb vieles über 9. 
Seine, „Geſch. der jüd. Litteratur” 85 u. a. 

Karpfen (Cyprinus carpio), Edelfiihe: v. 
Miien aus in mehr als 20 Epielarten über 
ganz Europa u. NAmerika wegen ſchmack— 

aften Fleiſches gezüchtet, bef. Spienel-&., K.- 

önig (C. rex cyprinörum), „Leder & WW. 

nudus), kañ biß zu 30 kg ſchwer u. über 200 
Jahre alt werden, u. Hoßd-K. mit goldroten 

Karpo, eine der Horen. (Schuppen. 

Karpolſogiĩe (ard).), Lehre dv. den (Pflauzen⸗) 
Früchten; Klitden, veriteinerte Früchte. 

Karppofporeen, Algen mit mänilichen (Arts 
theridium) u. weibl. Karpogon) Geſchlechts— 
organen, die das Cyſtokarp erzeugen. 

Karr, O Zean Waptiſte Alphonſe, frz. /, 
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. — 1808 München, 39/55 Chefredak. des 

.Figaro“ Baris, + 2%, 90 bei Nizza. Eatis 
tifer. „Guöpes® 53'557 VII, Romane, Dras 
men. O Dhereſe, Tochter v. O, «1835, au) 

Karrce (rz.), Biere. zi. 

Karren, durch Erofion entſtandene Niſſe u. 
Schluchten im Kalffteinge d. Schweiz ac. 

Karrenbüchfen, alte Bezeichng für Gefchüge. 

Karrete (jpan.), Schlechte Kutſche. 

Karriere ifra.), ſchneliſte Gangart des Pfer⸗ 
des; 700,800 Ecdritte in 2 Minuten. 

Karriert (frz), in Quadrate geteilt. 

Karriöle (jrz.), leichter 2räderiger Wagen. 
Karrioſpoſt: Briefpoft. 

Kurronaden, kurze Schiffsgeſchütze, meift 
ohne Scildzapfen: nicht mehr verivendet. 

Karroo ffarcu}, meift wüſte Hodytandichaft 
der brit. ftapfolonie, ca. 65000 qkm. 

Kars, ruf. Gebiet, Transkaukaſien, 21151 
akm, 237114 E. DHaupt>R., a Kars, 3137 €. 
2.x "/, 17380. 2, 1828. K. bis 78 türk. 

Karſch, Anna £nife(Karfdin), Zi,» le 
1722 bei Schwiebus, + '?!,, 91 Berlin; Ges 
dichte u. Biogr. Hrög. d. ihrer Tochter Aarof. 
Luiſe v. Alenke (e *!}, 1754, + *'/, 1812). 
gl. Kohut 87; Kiirjchner, D. Nu. Bd. 45. 

Karſt, kahles zerrijjenes Kalle in Krain, 
Iſtrien u. Dalmatien; zerfällt in einen nord» 
weitl. (trainer Schneeberg, 1796 ın) u. por 
öftl. Teil, 1394 m. Bahlreihe Höhlen. gl. 
Vivjiifovicd 1880. 

Karſt, ſchwere, 2/3zinfige Harfe zum Bears 
beiten der Weinberge u. Baumſchulen. 

Nariten, Q Stanz gdrifl. Lorenz, EB, «*/, 
1751 Wedlenburg, grundete die erite deutjche 
laudwirtjichaftl. Xehranftult (Neuenwerder bei 
Roftod), F *%, 1829. Aarl Do. Bernd., 
o u. 38, = "9, 1782 au + ?%7, 1853 Bers 
lin, 19,51 Oberbergrat. Begründer des fchlef. 
sn I. Herm. /, u. O, « ®;, 109 

reslau, + %, 77 Reinerz. Brof. /. ©@ nerm., 
Better v. O. 9 Berlin, «*,, 1817 Etralfund, 
43.56 EAUmerifa, 6872 Prof. Wien. /. O 
en Bruder VO, Nu 9, » *"*Y,, 1820 
Berlin, feit 47 Prof. Kiel. Hrög. der „Allg. 
Encyklopädie der 1“ 56 ff. u. a. 

Karftenit (9), |. Anhydrit. 

Karſthans, Spottname derBanern. 

Kartatihe, Geſchoß aus kleinen eiſernen 
oder zinkenen Kugeln, früher in Beuteln 
(Beutel-%.), jegt in Büchſen (BBüchfen-K.) 
vereinigt. 

Kartätſchgeſchütz (Revolverkanone, Reve— 
tiergeſchütz, Qugelſpriße, Mitrailleuſe (X, in. 
32: Mitrailleuſe 70771), Infanteriekanone, 
canon A balles), Verbindg mehrerer Gewehr⸗ 
Läufe, zum ſchnellſten Verfeuern vieler kleiner 
Geſchoſſe, fortlaufend und in Salven. Schon 
dem Mittelalter als Orgelgneichühe belaits Bis 
zu 1000 Schuß in der Diinute. 

Kartätichgranate = Shrapnel. 

Kartanfer (Harthäufer), Mönchsorden, geit. 
vom hl. Bruno 1084, in der Einode I.a Char- 
treuse (Sartaufe), geloben beſtändige Askeſe 
und Schweigen außer dem Bottesdienft, ent» 
Halten fich aller Szleifchfpeifen, wohnen einzeln 
int Bellen. Tracht: Tuchrock mit Ledergürtel, 
Etapulier u. Kapuze weiß. Ber Drden bejteht 
in Fraukreich, Itallen u. Schweiz. A’innen, 

Kartaufertbee, ſ. PChenopodſum. fjett 1231. 

Kartaune, ſchweres Geihid des 16. u. 17. 
Jahrh. mit eylindriſcher Seele. [tofa. 

Kartaufe, Wohnung der ſtartäuſer, vgl. Cer—⸗ 

Karte, ſ. (D Landfarten; Spielkarten; 
O (Vrieflarte) im Poſtweſen Verzeichnis der 
von einer Poſtanſtalt der andern überwie⸗ 
jenen Briefſendungen. j 

Kartell (frz.), urfprüngl. Kampfordng beim 
Turnier; jet fohriftl. Herausforderung zum 
Siveitampf,durgeinen A’ räger überbradht; 
auch Übereinkunft ziveter Stanten iiber Zoll⸗ 
verbältniffe, Auslieferung polit. Verdrecher. 
zweier polit. Barteien wegen gegenfeitiger 
non Kst, Torlonmentäricif, 

Kartenbrief, einmal zuſamengelegtes, mit 
den gelochten Rändern zuſamengeklebtes Kar⸗ 
tonbfatt. Briefjorin in Belgien u. Djterreich. 

Nartbägo, eine der berihinteften Städte 
des Altertums, der Sage nad v. Dibo (ſ. d.) 


(Was unter A vermißt wird, fit unter & zu fuchent.) 


K Kartbalinien Karunkel 


ee — 
negriinder, lan in der Gegend des heutigen 
Tunis und beſaß außer vielen Kolonien am 
Mirtelländ. Meer cin Gebiet, das weitt. bis 
zum Atlant. Ozean, öftlich bid zur Großen 
Evrte reichte; zählte im Jahre feiner Zer— 
ftörung noch 700000 E. Tas Streben K'is nad) 
der Herrſchaft zur Eee führte zu Streitig> 
feiten, die 538 durch einen Zuſamenſtoß mit 
den Photäern im Sardin. Wecre cröfiıtet 
wurden. Um den Yefip dv. Sizilien jüihrte K. 
mit dem Griechen Kämpfe, die mit Unter— 
brechnugen von 480.277 VE. dauerten ı. fie 
troh mancher Niederlagen in den Bejig der 
größten Teiles der Inſel brachten. Hierauf 
ſeit 261drei Kriege mit den Römern (Puniſche 
kriege, ſ. d.), die 201 Abhäugigkeit von Rom, 
146 die gänzliche Zerſtörung K's zur Folge 
hatten. Unter Augßuſtus wieder aufſgebaut 
(Neu-Ke), erhob K. fich zu neuer Bllite, wurde 
439 u C. Haupto des Vandalenreichs, 533 von 
Veliſar erobert und 697 duch die Araber 
zerftört. Vgl. Davis 1863; wi: Planck 74, 
Meltzer 79 IR. 
Kartbalinien, das weftl. Transttuutafien. 
Nartbauß, Kreisort Weſtpreußen, Negbez. 
Funzia, 2351 E. E. AG. Stlofter 1370/1823. 
Kartieren (frz.), aufzeichnen, in eine Karte 
eintragen (Boft, Gfitererpeditionen). 
Kartoffel (Erdapfel, — GBGrundbirne, 
Ertoffel, Potacke, urſprüuglich Tartuffel, So- 
lenum tuberosum), Solangceen; aus Chile 
ftariend, jeyt in c. 700 Varietäten u. Sor—⸗ 
ten in der ganzen Welt bis zu 72° un. B. 
tultiviert. Die K. (ipes. Gew. Iuamnfl,yaı) ent: 
hält durchſchnittl. 21%, Stärkemehl, 1°, GSels 
luloje, 2°, Eiweiß (wegen dieſes unbedeu— 
teriden ee von geringem Nähr— 
a 4%, Kohlenhydrate und Salze, 75° 
Waſſer und ein girtiges Abtlaloid (Zolantıt, 
hauptſächlich im Kraut); dient zum Genuß, 
zum Viehfutter, Stärtejabrilation, Yraüte 
weindrehienzce Haupigegenſtand des denuschen 
Aferbanes. Zührt. Brodisttion c. 1300 Dil. 
hi, wovon in Teutichland 400. Der Ertrag 
in Deutichland ſchvaukt zw. 85 u. 800 bl pro 
ha; das hi wiegt 7375 kg. Schon Witte des 
16. Jahrh. fam die K. durch Evanter nach ben 
Niederlanden, Burgund und Italien, 158-4 
durch Raleiah nach Irland, Francis Drale 
trug zur Verbreitung bei. Bgl. Werner (Ban), 
2. A. 1886, Nodiczly, Biogr. der ft. 78. Ins 
diſche K. Güße F.), Ipomoen. 
sastefeifae, = Untyfalfohol. 





Kartoffelkäfer, f. Eoloradotäjer. 
Kartoffelkrankheit, verurfacht durch einen 
parafitiihen Pilz, Phytophthora (Perono- 
spora) infestans. Seit 18415 zu einer Seuche 
der Sartojjelpflanze geworden [, ig. 230). 
Bol. Jeuſſen 1882. 

startoffelfrieg, ſpöttiſche Bezeichng 1) des 
Bayr. Erbfolgetrieged; 2) eines Deininger 
Succeſſiondſtreites 1763, wobei die Meininger 
dir Kriegsmacht der Agnaten (900 Mait) in 
bie Flucht Schlagen. 

Nartoffelmepl, Kartoffelftärke, die aus den 
zerlleinerten Sartojjeli gewoliene Stürte. 
Kartoffelzuder, in den Kartvjieln euthal— 
tener Stärtezucker. (defien Kunſt. 
— 
Kartomantie (grch.). Kartenſchlagen. 
Karton (franz.), weißer feſter Attendedel; 
anch Schachtel aus Pappe; in der &: Zeich— 
nung auf ſtarlem Papier als Vorbild zu 
Freslken ꝛc.; auch beſ. gedrucktes Blatt zum 
Erſatz eines andzufcheidenden ; leichter Papp— 
einband. K'nage [saih'), Papparbeit. 
Kärttikeja, ind Kriegsgott, Sohn des Schiwa 
in Ramayana beſungen. 

Kurtufhe (frz), O (X) abgemeſſene Ge— 
Ihiüpladung in einem Zeug-(4. Aeutel. 
K'Radel zum Durchſtechen des Beutels. A'- 
yornifler zum Transport der K. O Vers 
zierte RNahmen fir Titel von Lundlarten ıc. 
Val. Epringer 100 K'n 1879. O Bupiers 
ſchablone fir Malereien ıc. 

Karube = Zohanisbrot. [Arab, 600 km. 
Karun (Kuren), pers. F. T. zum Schattsels 
Karunkel klat.), Fleiichwarze. Fhranens., 
das vote Hügelchent am itteren Augenwintel. 


Karutfche - Kaftmir 
1109 = 

Karutiche = Karauſche. 

NArve m Feidküm̃el, ſ. Küm̃el. 

Karvidl, ſ. Kohl und Blumenkohl. 

Karwändelgebirge, Zweig ber Bayr. Alpen, 
Karwändelſpitze, 25465 m. Val. Schwaiger 888. 

Karwiu, Dori, Oſterr. Schleſien, Bez. Frei— 
ſtadt. 7017 E. E. [dent A Athos. 

Karyäs, Hauptort der Mönchsrepublif auf 

Karyopbpllaceen (Nelktengewächſe), dikotyle 
Pflauzenfamitie; meiſt Kräuter der kälteren 
Klimata; viele Zierpflanzen. 

Karyophnllicen, ditotyle Pflanzenordnung, 
umfaßt die Nyttaginaceen, Chenopodiaceen, 
Angrautharceen, ——— und Karyo— 
phyllaccen. 

Karyatiden, (arch.) Laftträneriiien, weibl. 
Figuren mit Gewandung, die jtatt Saulen als 
Träger angewendet werden [A Fig. 38]. 

Karnyopje (grch. A). cine einſamige, trockene, 
nicht aufſpringende Frucht, deren Gehäuſe deu 
Samen knapp unmſchließt (3. B. Grasfrucht). 

Karyſtos, Hefen® an der Küſte der gricd) 
Inſel Euböa, 1278 E. 

Karzer (lat.), Kerter, Schtuigefängnis. 

Kala (türk), Bezirk. 

Kaſake (frz.), Reiſerock. 

Kaſamanze = Caſamance. 

Kaſan, Bond. ORußsßland, 63678 qkm, 
2149445 Eſp. Haupt@ K. unbe der Wolga. 
134000 E. Univerfität. 1437/1550 einenes Kö— 
nigreich. oſtrumeliſche ©. 3000 E 

Kafanly? (Kezautyt), oſtrumet. O, 20000 E. 
Noſenölfabrikation. 

Kufarcep (Caſſarip). ſcharf (mit Eayeiies 
Al ne enaliihe Sauce. 

Kasbad (avas.), Burg, Bitadelle, 

Kaßben, A im Kaufajus, 5042 m. 

Kaſchan, © perf. Brov. Irak⸗Adſchmi, 30000 
Ew. Erideninduftrie, Kupſergeſchirre. 

Kaſchau (magyar. Kaſſa), [lajd;a], Haupto 
ungar. Komit. Abaujvar-Torna, am Hernad, 
32203 E. E. Dabei w Banto. 

Kaſchgar, befeftiate Haupto der chineſ. Brov. 
OTurkiſtan od. KA'ten, a 8.-Durja, 80000 E. 
26/1857 Adolf Sıtlagintiweit ermordet. 

Kafchieren (irz.), verbergen, zudecken; mit 
Papier liberzichen. 

Kaͤſchif, ägypt. Kreisverwalter. 

Kaſchin, @ rufi. Gouv. Twer, am'ta, 6910 €. 

Kaſchira, © ruſſ. Gouv. Tula, am af KR. u. 
Life, 5010 €. 

Kaschmir, O dvorderind. Bafallenfiaat, im 
oberen Audittgebict, 178558 qkin, 2542740 E., 
Hindu. K'ſhawls. Bis 1586 unabhängig, dañ 
zu Delhi, 1752 zu Afghaniſtan; ſjert 1846 brit. 
vVehnsſtaat ſü,Fig.741. HStrinagar), Haupt 
von O. 160000 E. Wal. Drew, 1876. 

Kaſchmir, feines Gewebe aus der Wolle der 
K'ziege (z. B. K'ſharls). 

Kaſchmirwolle, j. tZiegenhaar. 

Karcholong, f. Opal. 

Kaſchuben, f. Anacardium. 

Kajein (lat., Käfeftoff), eiweikart. Körper, 
findet fich in den tieriſchen Flüſſigleiten, bei. 
reicht. in Milch, aus der ed bei Sauerwerden 
od. durch Bufag von Lab zu Boden fällt. Kur 
Daritelung v. Käfe, in der Färberei (Zeug: 
druderei), jzum Animaliſieren, Kitten,altstlch» 
mittel (Quarkleim, Siüfenumi). Katholiten. 

Kaſel (lat.), pricjtert. Obergewand bei den 

OB us gg.» *% 1810 Botsdanı, 
23 Prof. Bert. 

Kaſematten (itat.), bombenfihere Ränme 
zur Unterbringung dv. Vañſchaft, Borräten ac. 
in Wen und zur Verteidigung. 

Kaſer, Eeüe, 

Kaſernelfrz.),Gebäude zu dauernd. Truppen— 
unterbringung; 10/12 Vañ pro Stube. Aaſer- 
nieren, in K'n legen. K'narreſt, Struje, die 
Merdteiben der Beftraften iñerhalb des Kin— 
vayond bedinat. lLesghier, ca. 30000 Köpfe. 

Kaſikumychen, kautaſ. Bolt, vom Stat der 

Kalimir, leichter Köperſtoff aus Kamgarn u. 
Baumwolle, tuchartig geſchoren. 

Raſimir, Königev.YPolen. DK. I., 1034/58, 
° 1015, war 1037-41 vertrieben, bejeitinte das 
Ghriftenmum in Rolen, unterwarf Mafowien. 
O KH. i1., der Gerechte, 1178,94, + 1138. O 
K.111l., der Große, 1333,70, « 1309, eroberiv 


Kaflno— Kaffiopeta 

— —1170 = 
Notrußland und faje ganz Schlejien, hatte 
Errritigleiten mit denDeutfchrittern.tuaraber 
friedliebend u. jührte eine fegentreiche Herr— 
fhait, +®/,, 1370, ber legte —** in Bolen. 
O &. IV., 1447,92, 4 1327, zwang nad) jaſt 
13jahr. Kriege den Deutschen Orden zur Abs 
tretg von Weſtpreußen 66, berief 68 dei criten 
Yleichdtag der Adligen, + 1492 Grodno. 

Kaſino (ital), Landhaus; geichlojjere Geſell— 
ſchajten. Deren Lotal. 

Kaskäde (frz.), ein in einzelnen Abſätzen 
herabitiirzender Waſſerfall. 

Kaskadengebirge = Cascade Nange. 

Kayfarıla (Cortex Caxcarillae, Ninde von 
Cioton Eleuteriu (Euphorbiaceen), #. Hırm 
Räuchern ꝛc. ſſiſſivpi. 

Kadkaskia ſteßkeßkiä)j, I. Neben’ des Viiſ⸗ 

Kasken, diiiie Edeljieinplättchen z. Bedecken 
von in Schmucknegenſiände gefaßten Bilder. 

Kaskett (iii, Mütze), leichter Heli. 

KRadfoveriicherung, Verſicherung des Schiffs 
ohne vadung. Sporaden, 49 qum, 8500 E. 

Kaſo, türt. Inſel, in der Gruppe der füdl. 

Kaſpar v. d. Nbon, aus Pünñerſtadt (Fran— 
ten). c. 1170, einer der Schreiber des gewöhul. 
nach ihn benañten „Neuen Heldenbuchs“. 

Kaſperlle), einſi der Spaßmacher der deutſch. 
Biihne, Nachfolger des Handwurſt. 

Kaſpiſches Meer, größtes aller geſchloſſenen 
Seebecken der Erde, in einer Senkung zu Aſien 
u. Europa, 43:418gkım, liegt 26 m unter dem 
Schwarzen Deere, bis gegen 900 ın tiei, falzs 
haltig (dit 1,,9,). Hauptsuafe: Wolga, Ural, 

Kaſrel Kebir — Alläzar Kebir. Mur. Teret. 

Kaſſabeh (Kaſſab), ägupt. Längenmaß, 8,R,m. 

Kaſfſfafuß, jeſte Norni für die bei öffeütt. 
Kaſſen auzunehmenden Münzen. 

Kafai, I. Neben vom Kongo, kom̃t vom 
Moſſambagebirge, gegen 2000 kın f. Beſahren 
1885 von Wißmañ. 

Raffala, Haupt® der Landichaft Taka, Tſi⸗ 
Sudan, 3000E. @&. #1,1885 von den Weahrbiften 
erobert, diefen ?'7,94 v.d. Italieneru entriiten. 

Kafandra (Aleraudra), Tod;ter des Pria— 
mos u. ber Hekabe, dv. Apollo mit dev Weis— 
jaguna begabt, aber fo, daß niemand ihr 
glaubte; Stlavin Agamemnons, mit dieſem 
v Klutämneſtra erniordet. 

Kaſſandra, die weſtlichſte der Halbinſeln 
von Chattis, öſtlich von ihr der Golf v. K. 

Kafſſaͤndros, Sohn des makedon Feldherrn 
Antipatros, »c. 3233 vC., beſiegte den Autigonus 
u bemächtigte ſich derherrſchaſt in Maledonien, 
die er auch beyauptete, F 297. 

Kaffation (fra ), Vernichtung eines Urteils 
durch das oberste Gericht (S’shof), wegen 
Geſeßesverleßg ohne Entſcheidg in der Ende 
felbjt. Schimpftiche Entlajjung eined Beamten, 
Dijtiziers; Rieren, dyl. bewirten od. verans 
lajjen; vernichten, ungitltig machen. 
Kaſſaͤwa⸗Mehl Strauch, j. Manilnt. 
Kailıe (Kaſſa), Geldbehälter, bares Grid; vgl. 
Buchhaltung: SKierer, Werwalter einer K. 
Kafleler Ylau, f Bremer Btan. * raum, 
f. Umbra. A. Geld, gelbe Malerfarbe. Durch 
Berichmelzg dv. 10 T. Metiige mit 1 T. Gaul: 
miatgewonen. a A. Grũn 
2 Ecweinfurter Grün. at gertis 
nigtes Beinſchwarz, Nnodyenfoylen. 
Kaſſcnanweiſungen, Schaßſcheine: O 
Papiergeld (f. beides). ſbei einer Hilfstaſſe. 
Kaſſeüzwang, zwangsweiſe Meitgliedjchaft 
Raherze rz., tiegelartige Kochpfañe. 
Kaſſette (frz.), tleiner Geld» od. Schmuck— 
taſien. Viereckige vertiefte Decverzierung. 
Mit ſolcher Verzierung verſehen: Kaſſettiert. 
Kaſſfiber (hebri), geheime Mitteilg v. Ge⸗ 
fangenen unter einander oder an Dritte. 
Kafiide (arab.), ghaſel enartig gereimte lyri— 
Raflie,f.Cassia. ſche Gedichte (Lobgedichte). 
Kaſſieren (lat.), ſ. Stafjation. 

KRaitierer, ſ. Kaſſe. 115178 E. Handel. 
Kafſimow, © ruf. Gouv. Rjäſan, a,Ofa, 
Kaifinett (läff:), yalbtucdyartiged, geköpertes 
Gewebe, einfeitin geſchoreir; zu Beintleidern. 
Kafitiopeia, Gemahlin ded Äthiop. Königs 
Kepheus, Mutter der Andromeda. Nach ihr 
ein Sternbitd des nörbl. Himels mit 126 
Sternen $/, Big. 12} benauit. 
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f. Cassiterides. 

Kariiterit, j. Kiñerz 
Kaſſolette :Aı, vaſenartige Verzierung mit 
aufſteigender ‚slame, Taielgeſtell für Zalz: 
u. Pfeiferfaß, Ol u. Eſſigflaſche. 

Kaſſonade (ira ı, Kochzucker ven ben franz 
Kolonien. 

Kaſſüben, polu. Boltsitam im weitl. Teil des 
Regbez. Tanzig, gegen 100000 Röpfe; mit 
polniſcher Mundart. 

Kaſtagnetten ıjvan.), l-anjetten,, in Spa— 
nien und Unteritalien verbreitetes Mlapper: 
instrument, 2 firine Holzichalen mittels eines 
Bandes am Damumen beeitigt und mit Dem 
anderen Fingern beim Tanz gegen einander 
geſchnellt 
Kaftalifher Quell fa.@,, Celle am Kar. 
najjos bei Telpbi. Gab poetiſche VBogeiſterg 
Kaſtamüni, türkiſch Wilajet, in Kleinafien, 
53658 qkm, 0000 E. Daupto N. ons K 
Kaſtanien, beim Werd Hornwarzen, längh— 
runde hornige Maſſen an der ineren Zeite 
der Extremitaäten. 

Katltanienbaum :Castanca vesca:, Nupuli 
feren; Briedenland. SEurvpa, in der warnen 

one überall fultiviert; livferteßbare Kaſtanien 

Maronen), vorzügl Werfhols. die jung Z3weige 
zu Reiien der Weininifer Nat. Roßlklaitanie 
Kaftanien. Brafif.. Perauuöjc, ĩ Berthlsetin. 
Kaſtanienkummel, Erdkaſtanien, $. Rumel. 
Kaſtanienpilz \Bolötur castaneus:, HYutritz 
eßbar. 

Kaſteien tvvom Tat. castizeure, zũchtigen, beſ. 
sur Buße u Unterdrückung ſinlicher Regugen. 
Kaſtel, befeitiste @ in RoeinLeſſen a beit, 
Mainz gegenüver, an E HK 
KafteR lat, feites Schloß: Kun, em 
Burgvogt, pt Shioßaufietyer 
Kafltelaun, O rheinpreuß, Regbez Goble:r, 
Kr. Simern. 1302 (E AG 
Kaften rortug „erblich Einteinged Geiellſchaĩt 
nad Beruf u. Lebensweiſe Indien, Aainditeit— 
A'geiſt. engherziges Standesbewußtiein. 
Kaſtenblau ESchilderblau, zum Zzeugdruck 
eingerichtete Indigofarbe. 

Kaſteniaſſung, Faijung dv. meiſt ienterbaften 
Edeliteinese im unten geichlovöenem furtenartig 
Kaſtenkunſt, Baternoiteriwert "Woldras;men. 
Kuitigatien (lat, Zuchtigung. 

Kaſtilien, 2 Tafelländer im mittleren Teil 
d. Epamien, werden durch Das bis Zus em h 
Kafififhe Sceidegedirge von einander ae- 
fhieden in Alt-R. 6.727 ykın un 1714343 E, 
8 Provinzeiou. Neu-K. in 1 IRSTN 
E, 4 brovinzen,; A. fruher ſetbitandiges 
Königreih. Wal. Epanien. 

Kaſtner, D od. Georg, Bu. /, 1810 
Strakburg Elia, + '*., 167 Bari. Wal 
Ludwig 1886 III. O gugen 3Briedr.. fl. 
Sohn v. MD. «1852, + ®, 82 You, Einuder 
des Pyrophons, / 

Kaftor, ſ. Diosekuren u Gajtor. 

Kaſtoria, Geurop. Türkei, Wilajet Saloniki, 
am See K. Kun GE. 

Kaſtorine, prüſchartige Gewebe von Lolle, 
Kaſtorol, Rizinusol Halb u Baumwolle. 
Kalter u. Pollur f. Eimsieuer 
Kaſtradina, aeraucherte® Hanmielfleiſch. 

Kaſtrat Hamling, Verſchnittener, Ennuch: 
behalt die Knabenſtinze, derralb utimnañung 
früher zur Erlangungev. Tiskantſtimen in Ita— 
lien haufig. 

Kaſtration Eutmaniung), Vorichneidg eines 
mänl. Judividuums, ſodaß es bie Zeugtinge 
fähigkeit verliert. Bei podenerfianfung. wi 
Tieren wegen beiierer Maſt und Zähmut:g 
Vgl. Hofinann Thiere) 1802. 

Kaftri, Hermione, Torf, och. Nomarchie 
Phthiotis, Trumer vd. Telphi. 

Kaftrieren (lat. ı, entmañen, verfchneiden. 

Kaftro, O Haupt® der türk. Injſel Wintilene 
(Lesbos) 15000 E. Hafen. Hanbis der 
türk Inſel Chios, 13000 E. Haſen OHaupto 
der türkiſch. Inſel Lemnos, 2000 E. Haſen. 
& Haupto der türk Inſel Samothrale 2500 E. 

Kaſtrop, @ preuß. Regbez. Arnsberq, Landkr. 
Dortmund, 4288 E. E. AG Steintohlenx 

Kaſtropp, Guſt. /, Darmſtadt, 220, 18414 
Salmüunſter Kurheſſen), 7478 Lehrer der Ors 


Kafſuãl Kataraͤkt 
— — — 
cheſterſchule Weimar; Bf. Trauerſpiele, Epen, 
Gedichte. 

Kafual (Keſh, zufällig, gelegentlich, auch 
einen einzelnen moraliſchen Fall aus der Mu: 
fuiftit sh. baſ betreifend; Afien, gelegentliche 
Amtsverrichtungen; A'ismus, Lehre v. ben 
Bufältinfeiten (K'itäten). 

Kafuar Castiarius!, Straußvögel mit haar— 
artigem Geiteder: Indonefien, Neugnineanu 
lateral, vorwiezend I: Danzenfrerifer, Fleiich 
esbar. 

Ntaluarincen, dilvenfe Pilanzenfamilie: 
ſchachtelhalmartige Holzaewächie Anſtratiens 

Kafuiſtik tate Teit der Moral, Der über 
jcnrere Falten veltiſtgrend Brichten handelt 

Kaſus Beugeinatte innd indraerman Spra— 
chen 8: Roninativ der beunente, Genetin vet 
Geichlechkt, Are. Beſitz, Dativ der de Juſze— 
üorigkeit, ARkufatip Der Verſomed. Sattehe— 
werds, dieentiienat,Mokativ-Terviiit . Ab- 
lativ der die Trreuug Eutfernung vezcichnete. 
Lokativ der pen Orteu Inſtrumentalis der 
das Rörttel bezeichtzete: Baron De Fever im 
Deutichen, Die 5 im Griechiſchen, die im Ya 
teiniſchen, fämtliche im Sanskrit Hiervon ber 
Montinativ u Vokativ Casus reett uinabtan— 
ange d übrtgen Casuas obligui sablänaiae K 

KRaswin Kazwin,& peri Prov Irak Adichmi, 

KRalnapa, in Indien, = Junberer. 16006. 

Rat, i Celastrua in Henlungen. 

Katabothren, Fluſen Oitellennerieifur sin 

Kıtachreie arch ,Mißbrauch ‚lonitcher,gebler. 
die graen die Einheit Des Wildes veriokente 
Redrive'ie lichkerten 

Katafälk, ital Saragerüit bei Trauerieter 

Katangraphotogie grche, Rezeptierkunde 

Katakauſftiſche Linie, durch Spiegelung ent: 
ſtandene Brentinie 

Rutuflnsma grch, Klyitier Gähung 

Katakoniben, untrirdiiche Gaure in Rom. 
die als Begrabniejtättenı. den ..n Curieten 
wis Keriatttlungsu Knltusorte dirtiteit. int 
in Neapel Syrakus, Theben Agypten), Paris, 
Wien. Wal Kraus? 9. 1879. 

Ratalaniſche Zprache, im Mittelalter ſelb— 
ſtaudiage Sprache. 210 Prorenzaliicher und 
Kafſri!icher Sprache jept Rolfsmundart im 
Titen Spaniens Tier ft £itteratur v. Der 
fossil. Schreiitiprade troß ſchöner Erzeustiiie 
‚namentt. Bolfslieder verdrängt: But jet ISDN 
zwieder taleutvoile Vertr vuielbitandizem Go 
prase. Bzl Bogel, Neukatalon Studien 1835 

Ratuleften arch Samtungo Bruchitude:: 
cd Uterneren Giedichten: RIO, unvellitätitis 
v Werien, Deren letzter Fuß um I Zilbevertir: 

Ratalepiie -ardı:, Starriucht il. 

Katalläktik art. EGnuteraustanuichswiſ'ien 
ſibhait, Voitswirtichaitste“re 

Ratalög arche, Berzeichnes v Zaftfunnen 
bern, Pzünzen, Naturalienee K'iſteren. 
ven etwas ein Verzeidhnis aulezen 

Katalonien, Beralandisait u. irnrere ſpan 
Prov am unteren Ebro a, Mettelneer, uminnßt 
die beutigen Provinzen Barceiena, Gerona,Yr 
ridan Tarragona. auf 32107 gkm, 18120536: 
Satalonier, die önkerit fleißig u firebjanm 1137 
Vereinigung mit Areaon. 

Katalnſe ar‘, niléinna. 

Katalytiſche Kraftedie höpothetiſche K., Dar 
gewiſie Körper Zerietzarn vewirken zKöntaktt-— 
einwirkung“t obne ſelbſt verändert zu werden 

KRatanıenten arche. Menſtruation. 

Rutanga, Landſchait am oberen Kongo, zum 
Kotinoitaat arlsrir; Ritter 

Kutuapeptifch card ), Verdauung förbernd. 

Kataphräkt iarch.ı, Harmich, Gipspanzer 
als ihobiiifierender Verbund bei Rippen-, 
Wirbelbrüchen ma Ken, voll Gepanzerte 

Kataplasına :arh.), erweichender Umichlag 
aus Haſergrutze, veinjamenod. Zenfölm. Zeite. 

Kataplerıe ıard.i, Yähmung durch Schlag— 
aniall. Wer Tieren dlähmung-artige Zuſtand, 
in den dieſe durch plößt Sıhred Schrecklähmg! 
gebracht werden. gl. Preuer 1878. 

Katapulte inrch.}, ſchwere armbruſtaärtige 
Wurimaichine des Altertums Fiq. 33* 

Kataraft arıh nicht unterbrochener Waſſer— 
fall. Etenerung mit Baufen für Dampf: und 
Waſſerhaltungsmaſchinen. 


Kataräktan th), grauer 
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Katarukttopf, Tori mit Bodenröbren, in 
ivelchen das Waiier aufiteiat in fich ber die 
su wahbende Waſche vrsicht 

Katurrb -ardı .. Ertzundung einer Schleim: 
last. matt tredene Sıhtwrllima, dañ vera 
mebrte ſchletinige bezw eiterige Abſouderung. 
lUriachen: Erka!tung. Merzig durch Staub, 
Wale, Spaltpilze: Behbandla: Ableitg durch 
Danıveize, beſönders Vrießnitziche Umſchläge. 
Schiw:tken. Die fehlimeren Grade von Fieber 
K'aliſches Z.) bdegicitet 

Raturrbeume inch‘, Schleimfluß. 
Kutaflattiiche Mittel, Lintitiltende M. 
Kataſtäſe arch , im griech Drama die feftere 
Scharzg des Knotens. Vorbereita zur Kataftro— 
phe,dententicheidenden tragiſchen Vendepunkt. 
Kataſter late, das obrigkeit! Nerzeichnis d. 
Grundſtücke u Imobilien behnis Erhebung der 
Grund- Grund in Gebändeitleuer. Kata- 
ſtrieren. ins Grund od Flurbuch übertragen. 
Verärde, Die das beſorat: A’amt. 
KRutaitröpbe rd ı, Umſchzunng, ung füdlicdhe 
Geichrewendung: ngl. Kataſtaie. 
Kataftrepbentheorte, Lehre, daß die Orga— 
nizinen der Erde wiederholt durch gewaltjame 
Umwälzungen vernichtet worden ſind. 
Katatonie garch Spañungsirreſein, Schlaf— 
md, Arım des Irreieins mit ſchlafähnl Zus 
ſtandu Zterrbeitd Glieder. Mat Meiſſer 1887. 
Kate, O Ian JaR. Lodwyk ten, niederländ. 
. 7, 1219 daſ., + ,, 89 Yniterdam. @) 
Hermann Fred.Carelten, niederländ Geure— 
u. Bortratgf ını Haag, »8, 1822 daj., i März 
1 Sfſheven;icnarit 

Katecheſe arch reliniöfer Unterricht durch 
rage u Antwort wedurd Die Unmündigen zu 
jelbitändigen Ghreter erzogen werden: audı der 
Religiondunterridit,als einzelner Aftd. Wien» 
ſchrit des popular Keligerzunterrichtit Kate 
chetiky. Katechet. der Religionslehrer. 
Katechisntus ard „ein in Fragen u Aut— 
wort abzefaßtes Lehrbuch fir Ylnfünger, bes 
jonders im Curiitentum. Die befnisteiten A en 
ſind die Yınoer,d. 1H2A per vertagt bat, einen 
arten ned einen Meinen ı5 Hanptitücke: 10 
Hebote, Sunbot, Waterunier, Taufe und 
Abendmahl. Tie reformierte Rinihe but 
vice gen, der berünniteſte it Der Deidels 
berger 15653 in 120 Fragen: Die fathol Kirche 
bat auser den ultdertuhen jet 15. Jahrh. 
beionders die Ken v. Caniſins (1551 und 
156333 Die griech, irche das „Rechtgläubige 
We!?entnist d. ler 2 Mogtlas. Val Ehren. 
ire:chter 1857. 

Katechu Cachou', Catrakt aus dem Bolzen. 
Aczera enlechn UNXrdiem, Dev Gantbirß. 
Gutta Sambir, Katafambe, japaniiche Erde, 
Terra japnricat, aus den Blattern v Unearia 
Gnuintir . TIundien; und aus den Früchten der 
Betripalme ı Amen eatechn VRalmen N. im 
Trient Rusntittel, 2: ann gucken a. Serben, 
In Stücken eingeinbrt: funſtlicher Wand 
Rdaagenitotz gionsunterricht entpiangen. 
Ratebumenen geich;. ſolche, welche Reli— 
Rutehuvalme, ij Arven. 

Kategorie -ardı:, Ausiage, Stambegriff, 
unter welden alle Gegenitände der Erfahrung 
füllen. WArijtereles ſtelrie ION auf; Mant 
19, die er nach der Kiaiſen Der Urteile bitdete, 
Es gebe unr 3: Znbitang, Uriache u. 3woechk. 
Rategeriich ar „Eeranpterd. beit. K'es 
Arteit: ſrriht dent Suvieflt ein Pradikat 
ſchletent'uin an voderab. Ker Imperativiſt nach 
Nunt dar Zittemeſenedaſes jchlechtäin gebietet. 
KRateleftretonus arche, ſ. Elektrotonnus. 
Katernberg, Tu: preuß. Regbez. Tüſſel⸗ 
dorf, Lander Ehnen, 7650 E. 

Katl’exuochen ara) ı, vorzugsweiſe, auser— 
Kath, 3. Colastins. leſenu. 
Katharer gr. „Neine”), gnoſt Sekten des 
Mittelalters, v Kleinaſien bis Deutichtauden. 
Arunfreich verbreiten; vießen auch Aluigenſer 
Bulgaren, Vatarener Vanlizianeru a. Strenge 
Asteie, einiacher Rültus. Verichwanden IM 
13. Jaurh. Bol. Schmidt ISO IL, Tolliuger 89. 
Kutbarina, O die Heilige, Jungirausiit 
Alerandria, verjpottete den Böpendienit und 
befeyrte 50 Gelehrte, die fie überzeugen ſollten; 
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30 entlanptet. Tag: %%;,,. Bat Knuſt 1880. 
© K&. v. Stena, ⸗ 1347, ſchon im 8. Nahre 
Node, Tominifanerin, ſprach 3 Jahre fang 
nur im der Weite, FI3RN Kom, Tag: ".. 
Wal. Haſe 1864, 2. A. 92 (außerdem noch 4 
Heiligen © K., Königin von England, Tod 
ter Karls VI. dv. Frantreich, « 1405, jeit 20 
mit Heinrich V. rermählt, 22 Iıtme u mit 
Dwen Tudor verniählt, Stammutter des Hau— 
ſes Tudor. + 38. Sie war Veranlaſſung zu 
den Auſprüchen, vie Peinrich V. nach Karls VI. 
Tode auf Frankreich machte O K. v. Ara— 
gonien, Königimve Eugland, = 148, ſeit 1909 
mit Heinrich VIIT vermählt, 31 geſchieden, 
+ °., 36 Kimbolton. Vgl Froude 1891. O A. 
Howard, f SET, ® A. dv. Medici, 
Königin v Zrankreih, «°", 1519 Florenz, 
feit 33 nut dem nachmalngen König Deinrich J1. 
vermählt, 39 gefränt, Su Witwe, erlangte feit 
GH während der Minderjährigkeit ihres Sohnes 
Karl IX. u 74 unter ihvem 3 Sohne Hein— 
rich III iaſt unbeichranften, aber durch Falſch— 
beit, Grauiamkert und Verſchwendungéeſucht 
höchſt nachteiligen Einfluß auf Die Regierung: 
1, 1558 Rloie. Val Reuntout, 2 U 1805. 
O S. L.. Alezejewna :ciyenti Martha‘, Hai 
firin v. Kuhland, = '* , 1079 Jatobitabt Kur— 
land:, feit 1707 Geimlih mit Peter dem Or. 
vermählt wvorber Dienerin des Fürsten Weis 
fchilowı, 11 öffent. zur Gemahlin erflärt, 24 
ekrönt, 2» nad Peters Tode Negentin, +!" „27 
tal. Arſſenjew 18565. A. II.. Alczejewna 
(eigentl. Sophie Auguſteſ, Kaiſerin von R, 
1762 96, 4 2, 29 Etettin, Tochter des Fürſten 
Chriſt. Aug. dv. Anhalt-Kerbſt, feit 19 Gemah— 
lin Peters III, nad deffen Ermordung !*, 
62 auf dem Thron, trug, obwohl ausichweifend 
u. durch Potemtin verderht. beeinflußt, viel 
ur geistigen u materiellen Sebumg des Landes 
e,r'.,, 96 nn vergreperte Rue 
land auf feoften Polens n. der Türkei 2 
303.| Val. Herzen, Memotren der flaiferi$t., 
dtſch. 1859, Kleinſchmidt 91. @ A. die Hel— 
denmiütige, Gräfin zu SöSwarzburga. «', 1509, 
wnhte durch ihr Auftreten den Herzog Alba 
47 au beftimien, den Plunderungen Des Kriegs— 
volks in ihrem Lande zu ſteuern „Fürſtenblut 
für Ochſenblut“e: + 67 Rudolftadt. 
Katbarinaberg,  bühm. Bez. Brür, 1561 
Kathbarinen ˖ Urchipel— Aleuten E% 
Katbarinenburg = Jekaterinenburg 
Katbarincneficiter, tiojteraufdent & Sinal 
KRatbarinenorden, O1714v Veter Dem Br. 
für Frauen geitiftet. O Durch die Königin 
Viktoria 31879 fur Krankenwärteriñen geſtif— 
trter Orden 

Natburinenfee Loch Katrine), ſchott sjee, 
Grafich Perth, bekant durch Scotts „Fraäulein 
vom Zr”. 

Kutbarinenftadt, $ Jelaterinenſtadt 
Natbariis iardcı s, Ausleerung des Tarms; 
ſittliche Reinigung: Läuterung der Aifekte v. 
Fuürcht und Mitlerd im Trama ıNrifivteleh. 
tl. Mans 1883. 

Käarthartika :arch ‘\, Abjübrmittel kanzel. 
Katheder ard ı. Seſſel, Leurituhl, Vortragé— 
CE an, Vegzeichnung für die 
atademiichen Vollswirtichgiteleurer.die jeit der 
Grundungtdes Bereins für Sozialpolitik 1872 
cine Kerbejjerumg der jozialen Zuſtande Durch 
die Geietzzebg anmtrebten al Urpenteim 72 
satbedrale:u catteden, bat, Ziße Danpt- 
dirche einer Diözeie, Tom, Münſter dämpfend. 
Kathedrälglas, rauhes Feniteralas, lictt 
Rutbeten rchö, im rechtwinkeligen Drei— 
et Den rechten Winkel einſchliezende Zeiten. 
Katbeter (gr ı, metatliicdhes od elajtiiches 
duñes Rohr bei zur Einführung in die Harn— 
rehre zum z3weck Der Harnentleerung. K'ts- 
mus. Anwendung des Ks zu Dem Wweck. 
Ratbetometerigeh.), Mebapraratf. Höhen: 
unterschiede: vertifale in mm geteilten Säule, 
en der ſich ein horizontale! Fernrohr ver: 
Kathmandu, | Katmandu !icriehen läpt. 
KRatbide ıacdı i, negativer "ol einer gal— 
vaniſchen Kette: Alatton, der aus der K.aud: 
ſcheidende Beſtandteil. ſchen zu Etichmiazin. 
Katbolikos acc ı, Titel des armen. Batriar: 
Katholiſche Briefe, Briefe des 9 T. Petri. 
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Katbolifche Kirche — Kate 








ner” Adrelie 

Katholiiche Kirche, die Fircht. Gemeinichaft 
der Chriſften, Die unter dom Bapit vom .faty.:, 
ot dem Patriarchen sarıh. farb ı jrefen 
Rathbeliihe Majeſtät, jet 1301 wem Rapit 
rertiebener Titel Dev Könige ven Spanien 
Katholizismus grche, eigentl. die Kinbeit 
der Kirche, Die alle Bölfer umiaſſen will: feit 
CEuiebiusef 3103, die alleinieligmachende Kirche 
im Gegenſatz zu den Sekten. 

Kathrein, Bheod., öſterr klerikaler Politiker. 
“7°, 18492 Salurn (Tivoli, 83 Mitnlied, 91 
Vizepraſident des Abgeordnetenhauſes. 
Katjangol Erdnuſtöl:, von Arnchis hypo- 
gaen, Verfäliſchnigemittel des Olireunöls. 
Katköew, Midart Nikiforawmitih, vu. 
RPubliziüſte u Politiler, “a 1820 Moskau, + 'g 
87 Znamenstt; ieit sl Dermisaeter der Mor: 
kauer Zeitung t(dorker jeit 56 des Iusski 
Wjestniki; Wantioivit, Der Alexander III. 
ſrark becinilußte Juden 
Katmandu, Hauptev Ninal, Vorderindien, 
Rutoche inch. ‘, Starrincht, beiond eine be 
itinrete Form des Wechſetiurbers. 
Katona, O stephan, ungar , , 1732, 
Bibliothekär in Kalocha. 1 1811. O d30- 
fepß, ungar. P/. « 172 Uecotemét, 3 1", 
IR das WE, „Bank Ban’, Tragödie, dtich. 
AR Mat Gimulni 

Katoptr if: Anatımmtil.arch ), Lehre dv. der 
reneimäkinen piegelnng Meilerion des Yichte. 
A iſch. auf Spiegelg Kcb arıındend. HK oman- 
tie. Walrjnanng aus Sviegelbildern. 
Kätorga, zrreiyeitsftraie in Rußlaund nit 
BZwangsarbeit. 

Katreus, muthiicher Abnig von Kreta 
Katfh Cutiche. brit Schußſtaat Oſtindien, 
der Präſdentichaft Bentban anaete:it, 158431 
qkm, 512048 E Paupt» Bhudic, 

Katfba Gandawa, Yandihaitiivriudiciitan, 
an Nudien grenzend, 27900 km, Daupte 
Gandawa "Wyrterindien.33284km,313R58 E 
Katſchar Cachar Pinto), Bea tm norböitl 
Ratichberg, Ned der Steiruchen Alpen: 
Kunjititraße, 1602 m I. 

KRaticher, Leopold, /, Baden Wien =", 
1853 Grafora bei Temesvar. Zchr. Deiynd. 
über enal. Verhältniſſe 2c. 

Katicher, @& preun Regbez. Ippeln, Kr. 
Yeobichun, 3957 E AG. 

Katichinzen, turfointar. Kotk am Jeni'ſiei. 
Katt A'gien, K'takeli. Tatel aum Aufvin- 
den des Ankers von der Klitie mer Den 
Kranbalken. 

Katte, O Hans Seinr. v., prenſt General- 
feldmarichall, oe !%. 1681, 1740 Brad, Tr", 
1. @ Hans Serm. v., Sohn dv. (MD, Ver— 
tranter ‚riedr. des Gr. 1als Arenprinzg,«?°, 
1708, wegen Teiltahme an deſien ‚Kluchtver: 
jtch *,, 30 im Küſtrin hingerichtet. 
Ruttegatt, Meerbuſen zu der Zfandinav. u 
KimbrijtfenHalbinſel, 2775060k im. Dis 60m tici 
Katten Gtatten',altaerm Wolfim beutigen 
Heſſen, durch ihre Avienttichtinfest berühmt; 
gingen ſeit tem 3 Rakrb in den Frankren aut. 
Kattomik, Kreis preuß Regabez Oppeln, 
16226 6 E AG MR. Hutten:zerkte 3 Kia 30%. 
Kattün ıaradb.‘, leinwandartiges, ſteif und 
glänzend appretiertes Vannwollzeug: weihe: 
Sbirting, Meiiel, Futterleinwand: bedrudgte: 
Kaliko. Indiete Finder in Dftindien gefertigt, 
jegt in Elbertield, VRerlin, Ureslau Chemnitz, 
Elias. Eirg!aud, Schweiz, Frankreich. 
Kattunpanier, Pavier mit Kattunmuſter. 
Katty, Gewicht in China 85o4,, g, in Japan 
ZB in Singapur 567 3. 

Katunja, bechite atette im Altaiinſten: dm 
Vjelucha st »Zuulen: 8352 in. 

Katwyk aan Zee | weif!, Tori niederländ 
Prov SHolland, a NSee, 6373 E Zw. 
Katzbach, ai Niederſchteiren, v KöGebirge, 
lzur Oder, 93kın. & "1513, Sieg Bluchers 
über Vacrdonald 

Katze (Fetis L, Raubtiergattung; Geparde, 
Luchſe u die eiacntl. ſt'n VLörer. Tiger, Pan— 
therKein. Serrale. Kſis Teer ld. F. ca- 
tuse: das verbreitetite unierer teineren Raub— 
tiere, im mittleren Europa, bei Den Karpathen, 


Kate -- Kaufmann 

ms [1/70 — — 
dem Wildftand ſchädlich; Ihr naheſtehend Die 
Manul- oder Steppenßt. (F. manul), in den 
Hochiteppen Mittelefieng, und die FalbKe F. 
Catiis manienlatu, Wubten u. Nordofun, vd. 
ber unjere Hausſt ı Arten: Cyper-, Yırgoru., 
Kartäuſer-, pam N, F. Catus Nuomestieus, 
abſtamen ſoll: letztere tft durch Die Krenzzüge 
nach Europa gelovſhen Ten ÄAgnpterm heitid. 
Val Martin, Lehen der Hauskt. 2 2. 188%. 
Katze, Dans Veinen meunnſichwänzige; te: 
ſterendes Prügelinſtrument der enal Marine 
Dis 18811 O Schirmdach des Velugerers um 
Altertum o 4 = Naraliet O. 

Katzeler Katzter Sriedr. Georg Andr. v., 
preuß. General, « °*, 1765 1srintinghaufen bei 
Altona. 1313 Vefeblshaber der Vorhut Blu 
herz, 3 17,34 Wittinfielde bei Elbing Wat 
VBock v. Wulfingen 182. CQuarzvnrietat. 

Naßenauge, grünlichweiße od olivengrune 

Katzenaugenharz: Tamagrabarzi, Dimmer. 

Katzenberge, Teil des Mäarliſch Schleſijchen 
Landruckens v. der Tier, 2m 

Napenbudel, böchſter Aim Ddenmald, 628m. 

Natzenelnbogen, O preußz Negabez Nies: 
badeit, Uutertaähnkr, fit Em Ac Ko Der 
obere Teil iHaunt Darınltadt der Graiſchaſt 
N. um 1470 an Heſſen, der untere Haupts 
Zt Boar 1803 an Nasa 

Katzen gold, I Glinter: NR fraut, j. Teu- 
erium; Keminze, Meliic: M pfotchen, |. 
Antennarin; KR fapbir = Sterniaphir; K— 
ſchwänze, f.Wetterbäume: h Allber, i Glimer; 
KR wedel, f. Kanisetum; Kwurzel, 5. Vale- 
Yan: Azinn, j Woſfram 

Katzhütte, Torf. Schwarzburg-Rudolſtadt, 
1515 & Porzeuaniabrik — 

KRauderwelfch, unveritaändliches Geichwatz, 
ſremdartiges Wortgemiich. 

Naue, Zecheugebaude. Verſammlungsort der 
Bergleute vor der Einfahrt. 

Nauer, Ferd., J. * ”., 1751 Mlein- Ihana 
Mahreni, +7, 1831 Wien. 200 Opern ..Tas 
Tonauweibchen“ ac), 20 Meſſen zr. 

Kauernick, @ preuß. Regbez Marieunwerder, 





Nr Löbaunna Drewenz, tonn IF 


Kauf:Kauftertran, st abgeſchloiſen tperielt:, 
ſobald beide Teite uber Gegenſtanden Preis 
einig ſind. Man unlericheidet R. aut Probe, 
verieft nac Anmatıne der Ware, nad Probo, 
weber die Ware der Probe entiprechen minũ. 
K aur Brobe, unbedingter Kt. zu einem beiten 
gunt A. auf Stontralt, die Lieferungegreichdit 
ſade, endlich Kgegen bar und Kt. anf Ziel. 
ei miangelkaiter oder ichlechter Ware fan der 
Einpianger den st. vutanııata machen od. Wer: 
autung beanipruchen, folange Anſpruch nicht 
verjährt iſt. Vak Behmon, Der Kauf nach 
semeinem Recht 18768 TE 

Ruufbenren, unmittelbare & banr. Reabez. 
Schwabena Wertach, 7325 Ev. E. AG. iBLXVX. 
IB Ka. j 
Kauf bricht Miete, beißt. daß ber Känier 
einer Sache nicht werpflichter ift, in einen Dar: 
an kaitenden Mietvertrag einzutreten. 
Nanfiabrerif:, Dandelsichhr. 
Raufmann, O Angelika, Porträt ud 
Kgin. et" 1771Chur, Granbunden, + ®,, 
1-07 Nom’. 300]. Wal Shram 1890. O 
Herm.. Yandichaftigf Pyamburg. e ’,, 1808 
dai OHugo. Zohnvon@, Genrex Ntunchen, 
»1211 Damburg. errichen. 
KaufhauscPackhofröffent! Warenniederlage, 
wo Waren bis zur Verzollung liegen könen 
Kaufmann, jeder, der aus dem Handelsbe— 
trieb onen Berufmacht: bei Int eigenen Nlamen, 
Raufmann, O Driedr., Akuftiker u Mecha-— 
niter, »2 1785 Dresden, 1’ 1866 Automa— 
tische Figuren (Trompeternutvmat 2cı O 
Konſt. d. ruf. General, 0 *, 181% Maidanui 
bei Iwangorod, + ’°, 82 Zaidıfeut, 67 Mili— 
tärgonv d. Turkiſtan, eroberte ’*, 68 Samar-— 
fand md unterwarf 75 Ghofand O Afer., 
Inr Dichter, » 1°, 1821 Bonn, jeit 50 Fiirftt, 
Lörwenitein'ſcher Archivrat Wertheim, 7 ', 03 
daj O Zriedr. Jheod.. Soon von O, »6 
1823 Tresden, + daj ?. 72. Erinder des Or— 
ceſtrions. Ghcorg Adır.. 5/7... 1812 
Mapden, 91 Erof Brestau BT einer ww der 
deittichen Univerfitäten SH. ORIG. v., 1. 


(Was unter K derbe wird, iſt unter g 31 fuchen.) 


Kaufungen — Kaurt 
— — 11777 
1850 Cöln, Prof. Berlin, ſchrieb über 
die Finangzen Franlreichs 82 ꝛc. 

Kaufungen, Turjjädy. Kreish. Leipzig, 968 
E. Stam̃ſitz vd. Aun v. &., Ü: Prinzenraub). 

Kaufunger Wald, zw. Fulda u. Werra, 
Bielftein, 640 m. . 

Kaufafien, rufl. Generalgouvernement auf 
beiden Seiten des Kaufafus; 4725514 qkm, 
7955725 E., zerfällt in Kis-A., enthaltend das 
Gouv. Etawropol und das Terels u. Hubans 
SR u. in $rans-R., Jüdl. vom Kaufafırs, 

egreifend die Gonv. Tiflis, Kıutais, Jeliſſa— 
wetpol, Baku, Eriwan, ſowie die Gebiete Da- 

beftan, Zafataly, Harz und der Bezirt des 

Schwarzen Merred. Eubtropifche Naturpros 
dufte; SBafien, Shwals ꝛc. Haupt@ Tiflis. 
Die Bewohner zerfallen in 8 größere Välfer: 
ſchaften: Adighe oder Tſcherleſſen, Abchafen, 
Ubychen, Suanen, Jran oder Dfjeten, turfo: 
tatariſche Stäme, Tihetjchenzen und Lesghier. 
Böllige Unterwerſung von K. nach 30 jähr. 
Kümpien erft 1865. Bol. Erdert 1837. 

Kaukäſus (heimifh Aula), das müchtige 
Scheidem zw. Aſien u. Europa, ftreicht in einer 
Länge v.1125 km nt. einer Breite v. 150,225 km 
vom Kaſpiſchen zum Schwarzen Mcere, neben 
demHauptzuge vd. durhhichnittl.3000m Meeres— 
böhe frreichen Parallelketten; höchſter & Gl: 
brus 5660 m, dañ Kaſchtantau 5219 ın, Tych— 
tau 5159, Tetnuld 5100, Rasbet 5043 m. Vgl. 
Koch 1882, Hahn 91. 

Kaufehmen, oO oftpreuß. Regbez. Gumbiſien, 
fer. Niederung, 1660 E. AG. 

Kauferfe = Orthopteren. 

Kaulbach, D Bildelm »., g, « '°/,, 1805 
Arolfen, +7,74 Hofmaler u. Dir. der Nlas 
demie Milnhen. Treppenhaus bed Neuen 
Muſeums Berlin 2c. Kompoſitionen au Rei— 
nete Fuchs u. a. Vgl. 9. Miller 93. @) Ser- 
mann, Sohn von O. Genrex. = *%, 1846 
München. O Sriedrich, Neffe v. O. Brof. u. 
Hofe Hannover, », 1322 Arolſen. O SFritz 

ug., Sohn v. O, Porträts u. Genre, « 

74 1850, feit Aug. 86 Direktor der Münche— 
ner Alndentie. Bit. Graul 1890. 

Kaulbars, O Nikolai Baron v., «®;, 
1842 Veterdburg. 68 Gr. Generuljtab, 81 ruſſ. 
Militäragent Hien, 85,86 BVulgarien, dad er 
vergebens wieder dem ruf. Einfluß zu unters 
werjen ſuchte. Alexander Paron v., 
rujj. Neifender, Milſtär u. Politiker, « 1844 
Perersburg, 72 Kaſchgar, 73 Amt Darjar 
Erpedition Fuli82 bid Sept. 8sI Kriegsminijter 
Bulgarien, daN General in Tier. 

Kaulbarich (Acerina), Stadelflofier; Fluß⸗ 
füge mit jdmachaitem Fleiſch. 

Kaulbrand, f. Aanltierchen. 

Kaulen, Franz Phil., kath. + « "9%, 1827 
Diifjeldors, fett 82 Prof. Brag. Exeget. /. 

Kaulkopf (Koppen, Broppe, vickkopf. Cottus 
Bee: Stachelfloſſer; Meiner Silßwaſſerfiſch 

itteleuropa, Kopf beſtachelt; Mäſichen be— 
wacht die Brut 45Wochen lang. Fleiſch geſchätzt. 

Kaulöm (lat., Achſe, Stam, Stengel), in der 
3 jedes Glied, dat Blätter alsAnhangsorgane 
produziert n. defjen Scheitel nicht v. einem der 
Wurzelhaube ähıtl. Gewebe bebedt iſt. 

Kaulyguappen, Larven der Fröſche. 

Raumagen (Bormagen, Proventricülus), 
bei Gliederfüßern vorderer Abſchnitt bes Mas 
gend zur Speifeserkleinerung. Kat, Betehrc. 

Kaumittel, zur Auregg gebraucht, wieTabnt, 

Kaumuskeln, die ben Unterlicfer bewegen— 
den Musteln, deren einer beim Zuſam̃en— 
prefien der Zähne am ſtieferwinkel Hart wird. 

Kaunig, Wenzel Anton, Aurfi v., Graf». 
Rietberg, öjterr. Siaatsmañ, e*/, 1711 Wien, 
53 Staatklanzler, 64 Reichsfürſt, brachte 56 
die Koalition gegen —— den Gr. zu ſiande, 
hrachte bei der 1. Teilung Polens Galizien an 
Dfterreich, + 94. Vgl. Beer Denffchriiten 
1872 u. K's Briefwechſel mit Joſeph 11. u. 
Leopold II. 73. 

Kaup, 308. Jakob, Y, «= *%, 1803 Darnıs 
ftadt, + *, 73 daf. ald Inſpektor des groß 
herzogl. Naturalientabinettd. Wirbeltiere./. 

Kaupert, Gufl., 3. » +, 1819 Caſſel, Broj. 
des Sitädelſchen Surjrituts FrankfurtPe. 

Kauri, (Schlangen⸗, Otterföpfchen, Cypräda 


Kaurifichte Kavatine 
1178 
monẽta); Porzellanſchnecken: Schale gelb— 
Tichsweiß, bis 8 cın f. Indiſcher u. Großer 
Ozean, fehr gemein; als Scheidemünze be— 
nugt, beſ. in Afrika (100 K. gleich B/A 4). 
(x Fig. 58.) 
aurifihte, f. Dammära orientalis. 

Kaurzim, O böhm. Bez. Kolin, 3174. FE. 

Kanfaltlar.), Verhältnis v. Urſache u. Wirte. 
(K’ität) betr. Iſachen der Krankheit hebt, 

Kauſfälkur, ärztl. Behandlg, welche die Ur— 

Kauſcher (hebr., koſcher), den Beſtimnungen 
der jiid. Speiſegeſetze entſprechend, rein. 

Kaufimlicd, j. Markaſit. 

Kaußler, Franz v., &/, «**], 1794 Stutt⸗ 
gart, Lchrer der Ingenieurwiſſeuſchaften daf., 
+ 9,2 1843 Karlsruhe. 

Kauſtſik Lehrev. deuBreülinien (.d. Kuh, 
übend,beigendsfpöttiich. K’e Kauge: Äßlauge, 
Löſung dv. Kbhkali oder Aynatronu. Waſſer. 

Kautel, Vorſichtsmaßregel; auch Name 
eines Rechtebuches ans dem 14. Qahrh. 

Kauteriiation (grh.), Äpung mit Arzneis 
mitteln, Glfiheijen n. a., bei Blutungen ıc. 

Kaution (lat.), Sicherheitgleiftg in Getd od. 
Weripapieren od. durch Biden K'sverſtche⸗ 
rung, Bewährung v. Geldern feitene Lebens— 
verſicherungen behujs A'sſteſſg. K'eid, ſ. Eid. 

Kautſchuk (Federhacz, Gum̃eſaſtikum), ges 
rin aus dem Milchſafte verſch Baäume (Ficud-, 
Artokarpeen- u Apocyncenarten), aut SAme— 
rita. OIndien ac; gelblich-weiß bis ſchwarz ge— 
fürbt, bis 09 bleibt es elaſtiſch, Ift Nichtleiter 
der Elektrizität, löſt fih am bejten in 6 Als 
tohof und 100 Schweielfohlenitafj, bet 125° 
flüßſig. Vnttauiſiertes, dih mitSchwefel behan— 
deltetK. bleibt gleich elaftifch. Zu vielen Zivedein 
benutt. 4.8. ne... Geweben, Gum̃i— 
ihuhen, Röhren, Knöpfen, Eiuis EbonittHart— 
gummi) ift durch ſtarles Vultkaniſieren gehärtetes 
ſhorniſiertes) RK. Das R. wurde 1750 in Europa 
betaũñt. Geſamtproduttion 400000 Bir. jährt. 
Val. Hoffer 2. A. 1892. 

Kaufſchukbauni, f. Siphonia. 

KRautichuffirniß, in Schtwefellahlenftoff od. 
Stiner aelöited Kautſchut ı. Terpentinöl. 

Kautſchukgewebe — Elſaſtits. 

Rang, Inf. ungar. Au. Rolitifer,ad/,, 1829 
Naab, 62 Prof. Beit. 91 Bunkfdireftor Wien. 

Kausih, Emil Friedr., ev. + u. Drienta— 
tift, # 1841 Plauen, feit 88 Prof. in Halle, 
vorher in Vaſel (72) u. Tiibingen (80). Über: 
jetung des A. Teftamente. 

auz, D Schleier. (Schleiereule, Perleule, 
Strix flanımea), 32 cm f., ſchönſte u. hänſigſte 
unferer Eulen. O Gem. K.(WaldSt., Syrnium 
aluco), 44cm [., bei. in Yauıbwäldern. Ostein- 
&. (Athene noctua), 22cm 1., Bäufiger Stand« 
dogel; in alteın Bemäner. 

Ravaja, © im W. der europ. Tlirkei, in 
Albanien. 3000 CE. 

Kavalier tirz.). O Reiter, Ritter, Edelmañ. 
® Jñeres Wert ın wen mit fiberhößendenn 
Wall, beziw. erhöhte Wallteile überhaupt. 

Kavaliere, 1642/49 Nanıe der Anhänger des 
Königs im engl. Bürgerkriege. [v. Offizieren. 

Kavalkäde (irz.), Reiteraufzug beſond Suite 

Kavallerie lirz. Hteiterei), zu Pferde mit Sä— 
bet, Lanze u. Schußwaffe kämpfende Waffe der 
Heere. Im Altertum: Weniger wichtig, beſ. 
hervortretend bei unziviliſierten Völlern, die 
Römern oft K.als Hilfe ſtellten. Mittelalter: 
Zeitweiſe 1. Waffe, ſchlachtentſchedend Ritter— 
tum). Renzeit: 16., 17. Jahrh. oft ſchlacht— 
enitfheidend, Heute wichtigſter Dienft: Auf— 
klärung. Sicherung vor operierender Armee, 
dazu K’Pivifon. In Deutihland ſchwere A.: 
Kürajjiere (nur noch Hiftorifch berechtigt), Ula— 
nen (in Ofterveich zur leichten R.). Leichte &.: 
Dragoner, Huſaren, Chevaulegers Weſen des 
A' Angriffs (Attacke): Säuelligteit, Uberra— 
ſchung. Gegliedert in Regimenter zu 4,6 Esta—⸗ 
drons A 150 Pferde, Brigade zu 2,3 Regimen— 
tern, Divifion zu 1 Brigaden. Pivifions-R.: 
den Infanterie-Diviſionen zugeteilte K. 

Kavanagh [läwwänah], Julia, engl. /in, 
.'/, 1824 Thurles (Irland), + 29] 77 Nizza. 
omane („Queen Mab“, „Sylvia“ zc.). 

Kavatine (ttal.), liedermäßiges Soloſtück 
in Opern. 
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Kaverne, (Iat.), durch Gewebszerfalt ent— 
fiandener Hohlraum der Lunge, beſonders 
bei Schwindjſucht. 

Kavery (Kaweri, Cauvery), a im ©. von 
Torderindien, fällt in den Golf von Ven— 
gulen, 735 km. 

Kavtar (tiv), eingefalzener Rogen der 
Störarten und des Hauſens, der beite aus 
Rußland vom Kaſpiſchen Meer, —— 
(Aflradaner A.). Geringer ber deutſche Eſbe 
A. Geſundes und kräftiges Nahrungsmittel 
und Belitatefje. Roter A. von Hecht, Zan—⸗ 
der, Karpfen 2c. für die Juden. 

Kavieren (lat.), birgen, haften. 

Kavität (lat.), Höhlung. 

Kawa, ſ. Piper. [8000 E. 
Kawala, Hafen® türk. Wilajet Salonichi, 
Kawa-Kawa, Getränk aus einem Aufguß 
der Wurzeln vonPiper methyetieum(Siidjee). 
Kawaß (titrl.), Polizeidiener. 

Kawerau, Huſtav, protejt. $ + ">, 1817 
Bunzlau, 82 Proj. und Kloſter-Infpeltor 
Magdeburg, 86 Prof. Kiel. /. 

Karveri, Y Savery. 

Kawi (Navi), die alte juvdan. Litteraturs 
ijpradıe. Sauafrinvorte mit javan. Flexion. 
Bal. Humboldt, K’iprade 1336/40, 111. 

Kay, Dorf preuß. Regbez. Fraäanlkjurt, bei 
Züllichau. X 27, 1759, Sieg der Ruſſen 
iiber die Preußen. 

Kayſer, Heinr., A Berlin, e ?®, 1842 Duis- 
burg, mit ®. v. Großheim afjoctert, Ceip— 
ziger Buchhändlerbörſe). 

Kayſerling, Moritz, jüd. F, » ’"), 1829 
Hañover, 70 Rabbiner Peſt. Bf. „Weich. der 
Juden in Epanten und Rortigal” 61/67 11. 

Nantersberg, © Regbez. Ober-Elſaß, Kreis 
Rappoltéweiler 2738 E. E. AG. 

Kauſtrod (a. @), kleinaſiatiſcher a, fällt 
in& Ageiſche Meer; — Kiltſchiit Mendere. 

Kazaza, geiſtiges Getränk aus dem Zucter— 
rohrfaft oder der Melaſſe (Braſillen). 

Kazike, Indianerhäuptling in Samerila. 

Kazilesker, oberſter türk. Richter in Reli— 
gionsſachen. 

Kazinczi ltaſinzij, Franz v., ungar. /, 
⸗ *a 1759 Er⸗Semlyen. + *'/, 1831. Uber⸗ 
fegungen von Goethe, Leſſing, Geßner ꝛc. 

Kazwin, ſ. Kaëwin. 

Kea, j. Keos. 

Kean itkihnj. Edinund, engl. ©, « *,, 
1787 London, } '”, 1833 Richmond. Tragiſche 
Charaltervollen, bei. von Shakeſpeare. Vgl. 
Molloy 88. O Eharf., Sohn von O. ©. » 
1811 Waterjord, + 68 London, Shalte— 
jpearedarjteller. But. Cote 2. A. CO II. 

Kearsicn ſtihrsliſ, © engl. Grafſch. Lan— 
after 0993 ©. E. 

Keats [tigta}, Zohn, engl. / von myjtiſcher 
Färbung, * 9. 1796 London, + *’,;, 1821 
Rom, Merle ı. U. 83 IV. Vgl. Kolwin 90. 
Keblach (arab.), Wendung des Geſichte 
nach Delta bein Gebet. 

Kebsebe, j. Konlubinat. 
Kecsfemet ſtetſch-), © ınıgar. Komitat Belt, 
49600 E. E. Viehhandel. K’er Heide 370 kun 
[. zwiſchen Donau und Theiß. . 

Kedar, Sohn Ssınadld, defjen Nachkom̃en, 
Kedarim, um die © K. in Syrien wohnten, 

Kednſcha ln israclit. Gebet, 
das Gottes Heiligkeit behanbelt. 

Keel — eng!. Steinkohlenmaß, 28,, bl. 
oder 21,, Ton. 
Keeling-Inieln Lihling] (Kokodinſeln), engl. 
AUrhipel im Ind. Ozean, 20, akm, 516 E. 
18386 dem Gouvb. der Strait3 Scttlementd 
unzeritellt. BR Andenten. 
Keepfake (engl.), [Eihpiäht), Geſchent zum 
Kees, in dein öfterr. Alpen fir Gleiſcher. 

Kef, © nördl. Tunejien, 6000 E. 

Keffi abd ed Senga, Handel3@ Sudan 
ſtaat Sototo, 30000 E. 

Kerfieb (arab.), dreiedige Kopftücher; die 
ihönften aus Bagdad. a 

Kefir, gegorene Kuhmilch mit einem eigens» 
tiiunt. Syerment (Dispora caucarica), Betränt 
der Siauftafusbeiwohner; neuerdinat bei img. 

Kegel, O (Conus), ein geometrifcher Kör— 
per, begrenzt don einem Kreiſe als Bafis 





(Was unter 8 vermißt wird, tft unter C au fuden.) 
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und einer krumen Mantelfläde, die entſteht, 
weii eine Gerade längd dev ‘Beripherie der 
Baſis aleiter und gleichzeitig Durch einen 
fetten Puntt des Raumes geht, dev Scheitel 
oder Epite des Kes Heißt. Es gibt gerade 
und Ichiefe K. Das Volumen cines K's wird 
gefunden, wen mar den Flächeninhalt der 
Bafıs mit 2, Der Höhe multipliziert [X 
AR 19). O Etüd der Letter, auf dem der 

uchſtabe (das Schrijtbild) ſitt. 

Kegelräder, Zahnräder, die unter einem 
beſtimten Wintel gegen einander geneigt 
find {© Fig. 53]. 

Kegelfchnabler (Coniroatres), Unterabtei— 
bung der Singvögel, Eperlingsvögel. 

Kegelſchnecke, f. Conus. 

egelichnitte, Figuren, die durch Schnitt 
eines Kegels mit einer (Ebene entjlehen. Je 
nah der Zage der Schnittebene lañ ein 
Kreis (un), eine Eflipfe (b), Parabel (c) und 
Superdef (d) entſtehen [A Trip. 201. 

Kegelfpiegel, Epiegel von der Form eined 
Kegelmantele, liefert verzerrte Bilder. 

Kegelſtumpf, Körper, der von einem Kegel 
durch eine zur Baſis parallele Ebene alıge- 
IA NEN wird, Sein Bolumen wird gefunden, 

dem man Die Duadrate und das Predutt 
beid.r Radien (r u. R) addiert und mit ?% 
der Höhe (bh) und x (3,,,..) multipliziert 

[A ig. 21). Alſo lautet die Formel: Yatlzch 
(M’Rrc+r). 

Kehding'en, Kreis, preuß. Regbez. Stade, 
378 akm, 2104 E. Saupt® Freiburg i. 9. 
Im Süden Stier Moor, 70 qkın. 

Kebl, Ans bad. Kr. Offenburg r. a/Rhein, 
3235 E. 3. Ati. 3 Forts. 

Kebldeckel, ſ. Kehitopj. 

Kehle, O der obere Teil des Halſes mit 
Schlinug⸗ und Atemwerkzeug (vollstümlicher 
dAusdruck). O ſx) dem Berieidiger zugelehrte 
Seite von Vefeſtigungen. 

Keblkopf (Larynx), das Organ ber Stim̃— 
bildung, vorn am Halſe fühlbar (Adams⸗ 
apfel), aus dem Schildktnorpel f& Fig. 17, u], 
u. ddingknorpel (6) u. den auf erſterem hin— 
ten ſitzenden Gießbeckenknorpeln gebildet. 
Zwiſchen letzteren u. dem vorderen Teil des 
Schildtnorpels ſpañen fi die bei Lufidurch— 
tritt tie tönende Schwingungen verfepten 
Stimmöänder. IFig. 17 zeigt ferner: € 
Luftröhre, d Zungenbein, e Ropfınusfelans 
füge, f mitıl. Schildkitorpels- Zungenbeinband, 
g Ringſchildknorpelband. h Ningichildlirors 
pelmustel, ig. 18 die Stimbänder|. Beim 
Schlucken wird der . nach oben gezogen u. 
tritt unter die Sungemmwirzel, während der 
Aebſdectel (Epiglottis) jich ſchiizend über beu 
Eingang legt. Beim RVBerichlieen treten 
Speiteteile in den oberen Teil des A8 (un— 
rechte Stelle) u. erregen Huſtenreiz. Wucher— 
ungen der Schleimhaut, mieiit gutartig, fog. 
Polypen, zuweilen krebſiger Natur durch DOpes 
ration vom Nachen aus umter Leitung des 
Spiegels zu eitferneit. 

Keblkopfkrankheiten: Entzündg. Katarrh, 
Krupp, Stimrißentrampf, Stinibandlähmung, 

eblRopfſchwindſucht (Halsſchwindſucht) nur 

ei Lungenſchwindſucht. Bol. Merlel 1873. 
Tobold $. U. 74. 

Kebltopfichnitt (Laryıgotomie), Eröff— 
nung des Kehtlopfes zur Wegnafıne v. Bor 
Iypen, Krebs ıc. 

Keblkopföpfeifen (Pfeiferdampf, Hart— 
ſchnaufigleit), bei Pferden unheilbare Ent— 
artung der Stimtrißenmuskeln, die zur Er— 
weiterung, der Stimrihe dienen. 

—— Laryngofſtop), geſtielter 
Spiegel, zeigt beleuchtet das Innere des Kehl: 
topfs. Zul. Ezerinal 2. U. 1873. 

Kehlleiſten Gtehlſtoß), ſchmales Brett mit 
projilierter Stante. 

Kebr, Karl, @, +» °/, 1830 Soldhad) bei 
Gotta, + !%, 85 Erfurt. VBgl. Böhm 1887. 

Kehrein, Zof., fat. F, à207,0 1808 Heides⸗ 
heim (Heſſen). + ?%, 76 Montabaur. /. 

Kehren, Jof., wei, » 3%, 1817 Hülchrath 
bei Dünjeldorf, + *',, 80 Düſſeldorj. 
Kebrmünzen, Münzen mit verfch. Bildern, 
je nachdem ınan fie nach oben od. unten kehrt. 
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Kebrrad, oberſchlächtiges Waſſerrad mit 
entgenengefenter Schaufelftefliing, daß rechts 
wie lints fih drehen lan. Fördermaſchine. 

Kebrialz, unreines, in Ealinen od. Salzınas 
gazinen aufamengefehrtes Salz; Viebfatz. 
Keim Sat (af), ſ. d. 

Keigbtlen [kiyli), © engl. Srafihaft Yort, 
30811 €. E. — 

Keil, D Karl Friedr., luther. +, * 1807, 
3958 Prof. Dorpat, + 9%, 88 Leipzig. Altes 
Teſtament. O Ernft, VBuchtandier, 
1816 Langenſalza, + 78, gründete 53 die 
„Bartenlaube“. O Acinr., P. ⸗228, 1822, 
Greſſow bei Wismar, Nett 69 Prof. Halle; 
+ 2%, 94 Friedrichroda: nab heraus „Gram- 
matici latini“ 55:80. @ $ranz, Geoplaftifer, 
«1822 Böhmen, + 76 Marburg (Steierinarf). 
Neliefdarftellungen der deutſchen Alben O 
Modert, /, ⸗2, 1826 Weimar, + daſ 9.,. 
94; veröffentlichte mit feinem Bruder Ri— 
hard „Geſchichte des Jenaiſchen Studenten» 
lebens" 58, „Gründg der deut. Burfchenichaft” 
2.2.83 u. a. Boctheforihung & Karl. A, 
RB Wiesbaden, Prof. Berlin, + ', 
83 Kiedrich 
Keil, D (8) ſpiywinkl. Körper mit 2 fi 
Ihneidenden Flähen [N Fig. 2kal. OA) 
Schlnüſtein eine! Gewölbes |) Fig. 25). 

Keitbein, (D einer der wichtinften Knochen 
des Schädelgrundes. O Drei ber Fußwur— 
zelknochen. [1238 m. 

Keitbera, höchſter A Erzaebirge. Böhmen, 

Keiler (Keuler), das mäñnliche Wildſchwein. 
Keilbau, Dorf Schwarzburg-Rudolſtadt, 
169 E. Erziehungdanſtalt (Fröbel). 
Keilhaue (X), Epithade mit hölzernem 
Stiel, zur Löſung nicht felſiger Maſſen. 
Keilſchrift, Schrift der alten Perſer. Yabn- 
fonier, Meder, Aſſyrer, urſprünglich (wie die 
Hieroglyphen) Bilderfchrift, beftebt aus teil« 
fürmigen Zeichen, Entziffernug 1802 durch 
G. F. Grotefend eröffnet. Val. Schrader. 
Keilinſchriftliche Bibliothet 1889ff. 
Keilverſchluß, Verſchluß der Geſchübleele 
v. Hinterladern durch einen mittels Kurbel 
beweagal Keil ſXx Fig. 341. [gender Zahlen. 
Keilzabl, Produft dreier aufeinanderfol— 
Keim, Theod. proteſt. F. ,1825 Stutt⸗ 
nart, 73 Prof. Gießen, ph 78. Schr. „Ge⸗ 
ſchichte Jeſu“ 2. A. 75 u. a. 

Keim, OKeimlingt Embryo), Entwickelungs⸗ 
arundlage organiſcher Gebilde; (9) die im 
Samen enthaltene Anlage zu neuer Pflanze, 
die meiſt ſchon Wurzel, Stam̃ u. erſte Dlät« 
ter erleiien läßt [8 Fig. 231. O (V) ger 
bildet Durch die vom Samen befrichtete 
Eizelle. Durch Wachdtum entſteht der Embryo. 

Keimbläschen (Vesicula germinativa), Kern 
der tier. Eizelle, der ein iernfärperchen, den 
Keimfteck (Macula germinativa), enthältt. 

Keimblätter,die dv. den Embryonagalzellen der 
Metazecun (erften Tiere) nach durchlaufenem 
Furchungésprozeß des Eies nebildeten hautar— 
tinen Schichten. aus denen ſich ſpäter Oberhant. 
Nägel, Gehirn, Muskulatur (aus den mittleren 
Schichten, dem Meſoderm) ac. eutivideln. 
Ektodern,änkeresu.&ntoderm,iiieres Kein— 
blatt (Eviblaſt u. Hnpodlaſt) find ſtets vors 

Keimforner, f. Sporen. (Banden. 

Keimling, f. Kein. 

Keimplasma (enibryonale Eubftanz, Ahnen— 
plasma), Teil des Gilernes, der die Ent— 
wickelnug zum Gmbrho einfeitet. 

Keifer, Meinhard, $, +1673 bei Weißenfels, 
+? 1739 Hamburg. Melvdiler. 116 Opern. 

Keiter, Heinr., kath /w, Redalteur Regens⸗ 
burg, « !?, 1853 Paderborn. 

Keitb [TihtG), O George, ſchott. Feldherr 
(Lord Marifhal), =), 1685 Finlardine, + *°, 
1778 Potsdam; diente 12 unter Marlborough. 
mußte 16 flüchten, foht in Spanien, trat 4? 
in Frieder. des Gr. Dienfte, der ihn als Ge— 
fandten in Barid, Neuenburg u. Madrid ver- 
wendete. O Jakob v., Bruder v. O, pr. 
Feldmarſchall, a !!}, 1698 Schottland, 1780/47 
rufj. General, dañ prß. Dienft, fiel !*,, 58 
bei Sodhlich. Bol. Vaczyndki-Tenczin 1889. 
O George Elpdinftone, Viscount, brit. Eee» 
mañ, = !%/, 17416 Eipbinijtone, + !%, 1823 Tul- 
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lialanhonſe; eroberte 1795 Kaplend u. Ceylon, 
leitete 1815 Einſchiffung Napoleons 1. 

Keitb flihtt], Sichott. Grafſch. Bauff, 4622 E. 

Keitum, Hauptort der preuß. Juſel Sylt, 
8541 E. [der Burg (ftefvopia) in Athen, 

Ketropß, ältefter König v. Attila, Gründer 

Kekule, OIrdr. Aug., 7%, ="), 1329 Darm⸗ 
ftabt, jeit 65 Brot. Bon. Berbient nn die 
organ. 2 Q einb., P, =°/, 1839 Darına 
ftadt, 89 Prof. u. Direkt. der kgl. Chulpturen» 
famlungen Berlin. /. 

Kelat, Haupto v. Belutſchiſtan (Staat 8. 
137500 qkm, ', Mill. E.), 14000 E. . 

Kelbra, © preuß. Regbez. Merjeburg, Kreis 
Eangeryaufen, aHelme, 1250 E. 1%. AG. In 
der Nähe der Kyffhäufſer u. Anine Rotenburg. 

Kelch (Calyx), der äußerfte Blätterfreig der 
Blütendecke einer einzelnen Blüte. 

Kelchbtütler, |. Kalycifloren. ſtältrone. 

Kelchkapital, dem roman. Stil eigene Kapis 

Keler, Reſla (eigentl. Albert v. Keler Tanz, 
+4, 1820 Bartjeio (Ungarn), 7 9°),, 82 
Wiesbaden. 

Keleti, OOuſt. Friedr.. nugar. Landſchafts⸗ 
E u. Sunft/, «1834 Breßdurg, jeit 80 Dir. 
der Kunitgewerbefch. Vudapeſt Sxart, ungar. 
Statiſtiker, »8, 1838 Preßburg, 67 Prof. u. 
Direlt. des Etatift. Laudesburcaus Budapeſt, 
+ »i, 92 Breßburg. 

Kelbeim, niederbayr. Bezirt!o, a’Altmupl 
u. Totiau, 3390 E. E. AG. Weitl. die „Bes 
freiungshalle” (erbant 1842 63 v. Yudivig 1.). 

Kelleks, mit Luft gefültteSchtäudhe, im Drient 
ald Transportmittel auf Flüfjen. 

Kellen, Joß. Phil. vau der, Graveur und 
Kunft/ Utrecht, « %, 1831 daſ. 

Keller, O Dod. Balth. Erzgießer, « 1638 
Zürich, + 1702 Bari. Weiterjtandbild Lud⸗ 
wigs XIV. O Sriedr. Ludwig A. v. Htein- 
BoR, Juriſt u. Politiker, ⸗24 1799 Zürich, 
+:1,1860 Brof. Berlin; Schr. „Ber röm. Zivil» 
prozch” 6.4.83. DHerd., pP, « °t/,, 1800 bei 
Zürich, + %, 81 daf., gründete die ſchweiz. 
Antiquariſche Gejellj aft Qausuſtin. jhwei 

er. radit. Staatsmañ, « TV, 1805 Sarmeu- 
ſtorf (Aargau), 75 PBräf. der chriſtkath. Kirche, 
+, 83 — veranlaßte die Aufhebung 
der Aargauer Klöfter u. die Verweiſung der 
Seiuiten. Def. D., Kupferjtecher, » ?'/, 1811 
Linz am Rein, +°%, 73 ais ‘Bros. Düſſeldori. 
Stiche nach Raffael. & Adaflb. v., Sermanift, 
«9, 1812 bei Marbad), + !?}, 83 Tübingen; 
Herausg. altfrz., mittelhochdeutſch. u. Älterer 
neuhochdentich. Werfe. O Hottfr., /, Lyriker 
u. Novelift, » 1%, 1819 Glattjelden b. Bürich 
61/76 1. Siaatsſchreiber des Slantons Zürich, 
+ 9, 90 Zürich. Hauptwerke: „Der grüne 
Heinrich”, Roman, „Die Leute von Seldwyla“ 
„Dartin Salander”, Noman, — No⸗ 
vellen“ Werte 89 XD. 305). Voſ.Breñing 92. 
&ginif, irz. Mlerikal. Politiler, = *,, 1828 Bel⸗ 
fort, 71 Mitglied der Nationalverſ., 76 ber 
zramer. O &erard, nicderländ. /,» '*j, 1829 
Gouda, 64 Medakteur des „Arnhein Courant“; 
Dramen, Novellen, Reifebefchreibungen. (10) 
Zrang, (K.:Leuzinger), E u ©, ⸗ %, 35 
Vanyeim,t!%, 90 München. (11) Htto, Sohn 
v. &), %, = %,, 1838 Tübingen, Prof. Graz. 
12, Berd., wg, « ®;, 1812 Karlsruhe, feit 80 
Direltor der dort. Kunftichute. Philipp IL., 
Nero sc. (13) Aldert, 9,» *'i, 1844 Gais 
(Appenzell), Prof. Münden. (14) £udw., w, 
vð, 1819 Zriglar, Arhivar Müntter. Schr. 
über Wiedertäufer und Waldenſer, Reforma— 

Kellerbals, |. Daphne. tionac. 

Kelermann, DFrangois KHriflophe Her- 
sog v. Bafıny, franz. Warjdyull, « 2%, 1735 
Weiler bei a a;Zanber, 52 in dic 
franz. Urmee, 0 mit Dumouriez *9), 92 
bei Valmy, 1804 Marfhalt, ſchloß ſich 14 Lud— 
wig XVIII. an, Bair, + '?,, 1820. O Fran- 
gois Etienne, Cohn v. O, frz. General, e *, 
1770 Meg, entfchied die & bei Vlarengo ('*,, 


18001, + *6 35. ,_ 
Kelertud, j. Schim̃el. 

Kellerwald, f. Hainaifches Gebirge. 
Rellerwechfel (Reitwechjel). Wechſel mit 
fingiertem Traſſat. gi. Schneider 1867. 


Kellerwirtichaft,d. Weinbehandlg im Steller. 


(Was unter A vermißt wird, ift unter 6 zu ſuchen.) 


Kellgren— KAennan 


mm 1183 

Kellgren, Job. Henrik, ſchwed. Lyrifer,e!f,, 
1751 ;rloby, + *%, 05. Werte 1881 f. III. 
Kellıngbuien, O prb. Prod. Schleswig:Hol— 
ftein, Kr. Eteinburg, a Stör, 2280 E. AU. 
Kellner, Kor. tathol.@/, » *%, 1811 Hei» 
ligenitadt, 55 Schulrat Trier, +! 22. /. 
GErifierungen 9°. (ter, 2427 E. E. 
Kells, © irische Graſſch. Meath, a. Bladıwas 
Keloid (ard}.), 1) geſchwulſtartig vorragende 
Narbe; 2) ſtrahlenförmige Neubildg (Sarkom). 
Kelologie (arch.\, Lehre von den Brücheii. 
Kelp (Varech), Aſche verſch. Mecresalgen; 
zur Darſtellung von Xod u. Kaliſalzen. 
Kelpy (Kelpie), in der ſchottiſch. Saar Waſſer— 
geiſt. der den Vadenden in die Tiefe zieht. 
Kelſo, © ſchott. Graffch. Roxburgh, a Tweed 
Kelt, ſ. Eelt. fu. Tweed, 4131 E. E. 

Kelten (Leiten), indogerman. Völlkerſtam̃, der 
in Gallien, Belgien, Britanien, Schottiand 
(Kaledonier) u. Irland (Hibernier) im ſüdl. u. 
weil. Deutſchland (wahrſcheinl. vor der germ. 
Keit auch im mittlern) wohnte, außerbem zer: 
ftreut in Spanien, Cheritalien u. in Kleingſien 
(Baläter). Jetzt noch mit eigener Sprache in 
der Bretagne, in Wales, Hochſchottland, der 
Injel Dan u. Irland, insgeſ. etiva 10 Milt. 
Seelen. Val. Schuchardt 1887. 

Keltern, Außprefien der Welntrauben, de& 
Obſtes; vorher Herquetſchen, Stampfen. 

Keltiberer, Miſchvolk aus Kelten und 
Aberern, im mittleren Hiſpanien, bis 133. 72 
vC. von den Römern unterworfen. 

Keltiſchezprachen, Familie des indogerman. 
Sprachſtames. in der Begeumwart 2 Grupren: 
JIriſch (Neutriih in Irland, Gäliſch in Schott 
land, Many, Inſel Dan) u. Bretoniſchiſtynriſch 
in Wates, Vretoniſch in der Rieder:Bretaane). 
Vgl. Ycuß „Grammatica Celtica* 2, U. 1871. 

Keltich, © mähr. Bez. Weißlirchen 2239 E. 

Kelung, © u. Bertranshafen auf der chineſ. 
Inſel Formoſa, 5000 E. 

Kem, Oim nördl Rußland, am FA.(4246m), 
2102 E. [Wittenbera, 2591 E. AG. 

Kemberg, 0 preuß. Neabez. Merſeburg. Sr. 

Kemble tem̃bl), O Zahn PhHil., engl. ©, 
⸗, 17587 Brefton, P7, 1323 Lanſañe, 1783/1817 
London. Heroĩſche Rollen von Shateſpeare. O 
Charles. Bruder von Q. ©, bei. Komiler, 
⸗2,, 1775 Dreduod, + '%,, 1854. Ngl. Fit: 
gerald 1871 II. Sarah, |. Siddons. © 
Sohn Hithell, Sohn von @), w/, + 1807 
’ondon, + 2, 57 Dublin, ſchr. ücher ältere 
engl. w u. angelfähf. Litteratur © Frances 
Anne, Oin, Schweſter, v. @, = **j,, 1809 
London, + dal. '}, 93. 

Kemenäte (Kemnate, altdeutich), Gemach., 
beſ. Franengemach; Bebäude in einer Burg 
al3 Frauenwoknung. 

Kemenn [keihenj), Siegmund Paron v., 
ungar. Roman/, » 1816 GSiebenbiirgen, + 
22 . 75. Realiſt. 

Kemi, a’ in Finland, neht durch ben Asıee 
sum Bottnifhen Vuſen, 438 km (. An feiner 
Mindung © K., 342 E. |der Beduinen. 
Kemma (Dſcheme), arab. Trüffelart; Sveiſe 
——— bayr. Bezirt&@ Oberpfalz, 1455 

. E. Alı, 

Kempen, O Kreiso preuß. Regbez. Düſſel— 
dorf, 53878 E. R. AG. Hier Thomasð a Kempis - 
O © preuß. Regbez. Pofen, Kr. Schildberg, 
H165 E. E. AG 
Kempenland, |. Campine. 

Kempin, Frau Emifie, #, ſeit 91 Dozentin 
Zürich, wo fie 87 das jur. Doftoreramen 
beftand: 88,90 Tozentin Nerv Port. 
Kempten, unmittelbare O bayr., Regbez. 
Schwaben, a/Xller, 15762 E. E. RBN. LG. 
AG. (8 Bin: 364]. 

Ken attt ñdat), Oengl. Grafſch. Weftntores 
land, a,Xent, 14330 &. E. 

Keng, japan. Längenmaß, 1,82 m. 
Kente, & Brit. -DAfrifa, unweit des ffilima 
Idfcharo, 5486 m. 

Kenilwortb, al): © engl. Graifchaft 
Warwid, 4173 E, dabei die durch W. Scott 
berüthmt gewordenen Schloßruinen. 
Kennen, [keiten], George, ameritan. Nei— 
ſender, ⸗ %, 1845 Rorwalt (Liv); 6568 
Alaska u. &ibtrien, 70:71 Rußland, 8580 


Kennebec— Keranıtt 
1184 = 
wieder Eihirien; über letzeres u. das Vers 
bañungsweſen aufſehenerreg. Schilderungen. 

Kenneber, nordamerifan. a’ Maine, fällt in 
die Bai NK. des Atlant. Ozeand, 340 km 1. 

Kennedy, D Grace, engl. Roman/in, « 
1782 Pinmore, + ?%, 1825 Edinburgh. 
John Zendleton, amerilan. Noman/ ım 
Staattmal; « *3,, 1795 Baltimore, + '%, 
1870 Nero Port. Bat. Tutckerman 71. 
Kennedy: Ehannel [stihäftel), Kanal im 
nördt. Eiſmeer, zwiſchen Grifiellland x. Grött« 
land nad deut "%/, 1890 + engl. Bolarfagrer 
William KR. benañt. 

Kenneh[Kifich), oberägupt. Provinz, 406858 
E. Haupt F., vr. aNil, 15402 €. [inente. 
Kennel (engl.), Qundezwinger für Barforce» 

Kenngott, Guſtas Adolf. 9, »*, 1818 Bres- 
lau, 56 Prof. Zürich. Deineralphyfit /. 
Kennung, f. Kern O. 

— *9— ſ. Logariuhmus. 

Kenofaph, (grch lat. Conotaphium), (leeres) 
Brabfmal) zur Erinering. 

Keniinsten, lkeñßingt'nſ, Etadtteil London, 
E. Kat. Schloß (Palace), Bart, kunſtgewerb— 
tiche3 Muſeum. 

Kent, Eduard Herzog v., Brafd. Dirblin, 
*%,, 1767, 4. Sohn König Georgs III., 1818 
Batte non Piltoria Maria Luife vd. Cobura, 
Vater der Königin Viktoria, *20 Sidmouth. 

Kent, O William, engl. E u. A, * 1685 
Grafichafi ort, +?*%, 1748 Burlinaton. Bear. 
der a: landicaftl. Gartenkunſt. O James, 
anerif. gr, « °, 1763 Philippi (Nerv Nor), 
+’, 1847 New Yort; Berf. v. Kontentarien 
zu den amerifan. Geſeden. 

Kent, O Grajſch. füdöitl. England, 4029 qkm, 
1142281 E. HauptO Watdfione Graf v. N. 
(u. Ulſter), Titel des Herzogs Alfred v. 
S.⸗Coburg⸗Gotha. 

Kentaur, (grch.), Sternbild des fildf. Him̃els. 

Kentauren, (arch.), myth. Geichledyt, halb 
Menih, halb Pferd [A Fin. 50]. Ahr Kanpf 
mit den Lapithen Lieblingtgeaenjtand der 

Kentern ($), Umſchlagen der Echiffe. Kuunſt. 

Kentiſches Feuer (Kentish fire), {feir) iris 
ſches Beifofltflatichen mit Geftampj. 

Kentudy, et O 1. Nebenx des Ohio, 
570 km 1., bis Franffort jhifjbar. O Zeit 
1792 einer der Ver. Staaten v. NAnterifa, 
104632 qkm, 1858635 €. Tabat, Gteintohlen, 
Eiſen. Haupt® Yranffort. 

Kentn, © galiz. Bezirt Biala, 4033 E. E. 

Kenzingen, im bad. Kreis Freiburg, 2569. 
E. AG. [fiifippi, 14101 €. E. 

Keokuk, [Motöll], © in Zowa, r. am Miſ— 

Keos, Kea) ariech. Inſel, eine der Kylladen, 
165 qkm, 6000 E. Die © K. 4400 E. 

Kepbalonia (Cephalonia, Cephallenia), to: 
nische Iniel, 689 akm, 69736 E.; bildet mit 
Ithaka eine griech. Nomarchie von 815 qkm, 
80178 E. Hauvt® Argoſtoli. 

Krphalod, Sobn des Merkur, Geliebter der 
Ev, ButtederBrotris,d. er unverſehens tötete. 

Kepheus, myth. König v. Aihiopien, durd) 
Kaſſioveia Water der Andromeda. 

Kephiſos fa. @), Zufluß des KRopaisjees in 
Bövolien. Debt Dinvronero. 

Kepler,dohs., /,«**'/, 1571 WeilderStabt, 
93 Prof. Graz, 99 Gehtlfe, 1601 Nucfolger 
Tycho Vrahes als kaiſerl. £/ Brag, 1713 Brof. 
Linz, 28 zu Wallenftein nach Sugan, + 3, 
1630 Regensburg. Berühmt def. durch Ent: 
derung der 3 fon Athen Geſetze: 1) die 
Planeten beivenen fi in Ellipien, in deren 
einem Dreiipunfte bie Soñe fteht: 2) der Leit» 
ſtrahl überjtreicht in gleichen Seiten gleiche 
Flächen; 3) die Quadrate der Umlaufszeiten 
verhalten fir wie die Küben der mittleren 
Entfernungen. „Werte Gerandgen. v. Friſch 
1858/72, VIII I, 306). Vgl. Reuſchle, St. 
1. die / 73, Styufter 88. 

Keporkak (Balnenoptera longimana): Fur: 
chenwale; Bruſifloſſen fehr lang ; ttord. Meere, 
von den Eskimos gejagt. ten. 

Kepotapb {grh.), Örabmal in einem Gar⸗ 

Keppler, Sof., Süuftrator, # ’/, 1833 Wien, 
Mitbegründer des deutſch-amerit. Wigblattes 
“Wird”, + 2%, 34 New York, 

Reramid (gich., Töpfertunft), fünftlerifche 


Keramographie — Kern K 
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Herſtellung von Thongefäßen im klaſſiſchen 
Altertum in Hoher Blüte. Vertretung im 
Drittetalter hauptſächlich durch die Moham̃e— 
daner, feit dem 13. Jahrh. wieder tin Italien 
(Majolika, Fayence), von da nach Dentfch- 
land und Frantreich. In Holland bef. Stein— 
jengfabrilarton. England folgte bald nad. 
Die Velantfhaft mit dem Kine. Porzellan 
feit dem 16. Jahrh.aab einen weiteren Anſtoß, 
der mit der Erfindung der Herftellung des 
Borzellans in Europg im 18. Jahr. erneuert 
wurde. Sept keramifche Kunſtinduſtrie in den 
meister zivitifierten Ländern. Vgl.Jäñike 1879. 
Keramograpdie (ar), Vaſenmalerei. 

Kerargneit, f. Horniilber. 

Keräſugs, finopijche Kolonie an der Niifte 
Kleinajient,angebl.Heimat d.irfche (ceräsus). 

Keratitis (grch.), Hornhautentztindung. 

Keratin (Horuſtoſſſ, Subſtanz des Horn— 
— in Waſſer unlöslich, in Alkalien 
ösſslich, dient zum Überzichen von Pillen, 
die erſt im Darm gelöſt werden ſollen (DTünu⸗ 
darmptffen). 

Keratoid (gr), hornähnl. Verſteinerung. 

Keratolitd (ard.), Hornverſteinerung. 

Keratondeid iarch.), u Horn⸗ 
haut und Zerfrücelung der Linſe, damit fie 
aufgeſaugt wird (bei weichem Ztar). 

Keratopläftif(grdh.), Erjag einer getrübten 
Sornhaut durch die klare eines Tieres. 

Keratoflöp, Scheibe mit ſchwarzen Riugen, 
die bei Aſtigmatismus (ſ. d.) verzerrt geſpiegelt 
werden. 

Keratry, Emile Srafde,. franz. Publiziſt, 
0/, 1832 Puris: Ordoñanzoſſizier Bazaines 
Merito, “*,6 70 Rolizeipräfelt v. Paris. 
Vf. „L’empereur Maximilien*, deutjch 67. 

Keranniched Gebirge — Atroferanıtisches 

Kerbel, ſ. Anthriseun. m. 

Kerbela, © afiat.stürt. Wilnjet Bagdad, 
15000 E. das Delta der Schilten. 

Kerberogitut, Cerberus), der stöpfine Hund, 
Wächter am Eingang zur Untevivelt. 

Kerbichnitt, heute fchr beliebte Manier 
meist ornamentaler Flächenverzierung böls 
zerner Gerätſchaften mittelſt ſchneidender In— 
ſtrumente. Val. Jüugraf 1890. 

Kerbtiere, j. Inſektein. [550 km 1. 

Kerche, veri. ad, acht. zum Echatt el Arah, 

Kereringfche Falten, auere Schleimhaut: y. 
desDüſidarmes zurAufſauggdesSpeiſebreies. 

Keren, die griech. Todesgöttinen. 

Kerensk, © nııfi. Gonv. Penſa, 9957 €. 

Kerfe, I. Snietten. 

Kerguclentand ſtergh'ſen-) unbewohnteIn⸗ 
ſel im Jiidt. Teil des Indiſchen Meeres, 3114 
qkm; Station filr Walfiichiünger, von dent 
franz. &, Kerguelen-Eremarec 1772 (t 97 
Barit) entdeckt. 

Kerföpen, diebiſche Kobolde, v. Herakled ge« 
bunden, aber wegen ihrerSpäße wieder befreit. 

Kerkuk, O türt.zafiat. Wilajet Mojutl, 15000 
E. Grab ded Propheten Daniel. 

Kerköra (Korkyra), ſ. Korfu. 

Kerl, Mruno, Metallurg, Prof., Berlin, 
«24,182: St. AUndreasberg. /. 

Kermes (Alße., Scharlach⸗ K'tkörner), Weib— 
chen der Schildläuſe, die anf der K'eiche (Süd⸗ 
frankreich, Spanien) leben, ſehen wie kleine 
blänliche Beeren ans; getrocknet brauurot. 

Kermesvbeere, ſ. Phytolacea. Farbe. 

Kermesdagh, eis ſfüdöſtl. Kleinaſien 3200 m. 

Kermespflanzen, f. Phytolattaceen. 

Kern, DIoß. Konr., ſchweiz. Staatdmañ, 
e, 1808 Berlingen (Thurgan), +’, 88 
‚Zurich, 3348 Mitglied der Tagſatzung, danl 
des Nationalrates, 57.83 Gefandter Bariß. 
&Serm., +’, 1823 Ziiterbog. 75 Direkt. 
des Friedr. Wilh⸗Gymnaſiunis Bertin. /. 
@Branı y und Zur, « 9, 30 Stettin, feit 81 
Byınnafiuldir. Berlin. Keinr., Drientas 
liſt, =], 33 auf Java, Profeſſor in Leyden. 
O Kart Auf. %, « ". 86 Bobenhauſen; 
Yehrer in Laubach. 

Kern, O beim Gießen metalliiher hohler 
Gegenjtände die Formteile, weiche die Hohl— 
vanme ausfüllen. O(Keñung, Bohne, Kunde), 
bie zum 12. Jahre dunkelbraune Bertiejung 
auf den Schneidezähnen der Pferde. 


(Wat unter Kuvermißst wird, iſt unter € au juchen.) 


OBERE eſſeldampfmaſchine 
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Kerubeißer (Coccothräüstes), Finttenartige; 
10 Arten in der nördl. Erdhälfte. Kirſch-K. (C. 
vulgarie), Finkentönig, Dickſchnadel, Vollen— 
beiſßer, Kirſchſint), Mitteleuropa u. Weſtaſien. 
Kerner, OaAndr. Yulinus, / der ſchwäb. 
Edjule, « 7,1786 Lubwigsburg, + *'j, 1862 
Weinsberg;: 19/51 Oberamtéarzt Weintberg; 
bef. Hervorragend als Lyriker u. fangl. Lieder: 
dichter, GSetiterfeher. Seibftbiographle. 2. U. 
86 07 307). Bgl. Reinhard 2. U. 86. 
O THeobald, Sohn von (D, / u. Erzähler, 
187 Gaildorf, Fin Weintbern DAn- 
ton, Bitter v. Marilaun, 8, ſeit 1878 Prof. 
Ritten,»!%j, 31 Dautern. Sauptivert: „Pflan— 
Kernfaule, j. Rotfänfe. lzenlebeu“ 87,91 11T. 
Kernfrüchte (Perithecien), angiofarpe 
Friichte der Echlauchpilze. 

Kternguß, über einen Kern (f. d. O), ge 
golienes Stil. 

Kernllinge, Bäumchen autfternengewachlen; 
KlMehl, das befte, veinſte Mehl; R,Dbfl, 
viel, Birnen 2c.; KIDL, 5. Niibdt. 

Kernpilze Pyrenomyceten, Ephärlaceen), 
Schla uchptilze mit ſernfrüchten (j. d.); para— 
ſitiſch und Fäulnisbewohner. 

Kernpladne, Beſtandteil des Cikerns, der 
Die Husbildung der Eizelle beherricht; aus 
dem reifen Ei als Nichtungstörper autges 
ftoßen. lHochöfen. 

Kernſchacht, feuerfeſte Ausmauerung ber 

Kernſchuß, weñ Ziel- und Treffpuntt beim 
Schußk zuſamenfallen. 

Kernſchwarz, Frankfurter Schwarz. 

Kernsdorfer Höhe, höchſte Erhebg in Oſt⸗ 
preußen, bei der Aolonie Kernsdorſ (450 E.). 

Kernwerk, meiſt zweiſtöckiges Jñnenwerk von 
ach und detachierten Forts für Seiyüks und 
Gewehrverteidigung. 

Keroſelen (Keroſen), Petrolenmäther. 

Kerpely, Anton, Bitter v. Araffai, Me: 
tallurg, 1868 Brof. Chemnig, «2,37 Arad. 
Bf. "Eiteunlitten” 7381 u. a. 

Kerpen, O preuß. diegbez. Eöln, Sir. Berg: 
heim 2936 €. AG. 

kKerria Del, Rofaceen; K. Japonica L. 
ae el, Boldröshen, Frühlingsroſe), 

hön geibblühender Zierſtrauch aus Japan. 

Kerry (Iriſche Schweiz). Brafich. irifche Prov. 
Vunfter, 4882 qkm, 178919 E. Haupt® Tralee. 

Kerſey (Kirjey, engf.), [sit], grobes Tuch, nicht 
gerauht; zu Soldatenmänteln. 

Kerſtelenthal, ſ. Maderanerthal. 

Kertbeny, Zenkert Aarl Maria, /, ⸗ 
1824 Wien, + **, 82 Budapeſt. 

Kertich.Zenitale, ruf. HSafeno u. @ in der 
Krim, an der Straßen. A. (Berbindg zwijchen 
Schwarzem u. Aſowſchem Meer), 30394 E.: das 

Kerulun, I, ſ. Argun. falte P’uantikapacon. 

Kervyn de Vettenbove, Sofeph Mruno Mla- 
ria Konft., beig.w/ u. lleril.Staat$ntait,« !',, 
1817 St. Michel, 70:71 Minifter des Jñern, + 
s; 91 Brüffel. Bf. „Hist.de Flandre* 79/8011, 
„Marie Stuart* 89 u. a. 

Keryxr, Sohn des Merlur,Starüvater bed Prie⸗ 
ftergefchleht3 der Kerylen. 

Kerze, Beleuchtungsförper dv. meift runden 
Querſchnitt ans Talg, Etearin, Wachs u. andes 
ren Fetten mit einem meiſt gebeizt. Baumwoll— 
docht in der Witte. Talglerzen werden gezogen, 
d. h. durd) Eintauchen bergeftelit, die übrigen 
gegoflen. Val. Engelhardt 1887, 

Kerzenbreerftrauch, j. Myrica. 

Kef iR, & im Sant. Graubünden, 

eich (türf.) = Blafter. [3417 m. 

Keſcho (Hanoi), gaupt® dv. Tonking (Hinter— 
indien), 150000 E. */, 1882 vd. Franzoſen beſeht. 

Keſſel, niederſande Malerfam. Hieron.. 
Bortrötgf Antwerpen, + baf. 1826. O Jan 
d. Altere, Sohn v. O, Untwerpen 1626/79. 

Ferd., Sohn v.@), ⸗ 1648 Antwerpen, + 
1710 Yreda. San d. Züngere, Sohu od. ®. 
e 1654 Untw., + 17093 Madrid. O Aik., Neſſe 
v. O- Benregf Antwerpen 1684/1741. 

Kiifelberg, A böhn. Rieſenn. 1381 m. 

Keſſelblech, ſtärtſte Eorte Eiſenblech. 

Keſſelbraun, Umbrabraun zum Auſtreichen 
von Kupferkeſſeln. 

Keſſeldampfmaſchine, feſtſtehende, mit dem 
Kefjel verbundene Dampfmaſchine. 





Keſſelfang — Kettenlinie 
1187 

Keflelfang, Gottesurteil, darin beftebend, daß 
d. Angeklagte in ſiedendes Waſſer greifen mußte. 

Keſſelfarben (Krappfarben), Farben der be⸗ 
druckten zzeuge, die durch Eintauchen in d. Farb⸗ 
brühe erzengt werben (Kochenille, rap 2c.). 

Keſſeltjaube, Art Helm, eiförmig zugeipißt. 

Keſſelkrater = Maar. 

Keſſels, Mattd., niederl I, «74, 1784 Mans 
ftricht, + °/, 1836 Mom, Schüler Thorwaldſens. 

Keſſelsdorf, Dorf ſächſ. Kreish. Dresden, 
Amtsh. Meißen, a Eula, 791 E. % ,, 1735, 
Sieg der Preußen über die Sachſen. 

Keſſelſtein, ſchlamige od. fefte Ablagerungen 
belmVerdampfen v. Fiſtiſigkeiten in Keſſeln. Bei 
Bampjfejieln Hindernis d. Berdampfens: wird 
auf mechan. od. diem. Wege verglitet (Meinigen 
des Speiicwaflers od. Verjegen nıtt Kalt fäuen— 
den Mitteln, bod) feines ganz zuverläffig) od. 
entfernt. Vgl. de Haen 2. U. 1874. 

Kefleltreiben, Hafenjagd mit fich verengen— 
beim Treiberkreis. Bon, 34129 E. 

Keſſenich, Dorf preuß. Negbez. Cöln, Landtr. 

Keſtenholz, O Untereliaß, Kreis Echlettitadt, 
3165 E w. [103878 €. 

Kefteven, Srafih., OEngland, Lincofnfbire, 

Keſtler, Alfr. v., preuß. Beneral, »2, 1833 
Luxemburg. ſeit 67 im Generalſtab, 90 Gene: 
ralinjpeftent des Mititärs&rzichungss u. Bils 
dungsweſens. 

Keſtner, Charles, Induſtrieller, « ?0%, 1803 
Straßburg. Sohn dv. Goethes fyreund K. und 
Charlotte Buff. übernahm 46 die hem. Fabrik 
feines Vaters in Tyan u. ſchuf großartige Er« 
weiterungen, + ?°4, 70. 

Keswick, © engl. Grafſch. Gumberfand, anı 


Derwent Water, 3905 E. E. 


Keſzthely, Markto ungar. Komitat Bala, am 
Blattenfee, 5387 E. 7. Mein, w, Fildjjang. 

Ketöne m) retdne. 

Ketichua (Kechua, Quichua), der herrfchende 
Stam̃ des alten Inkareiches, dejien Spradje noch 
jegt in Peru zc. geiprochen wird. 

Ketichuda, per. Dorfricter. 

Ketſchwayo (Cetewano), feit 1858 König der 
Zulus, flug die Engländer 2%, 79 bei Rians 
dula, daranf */, bei Ulundi beſiegt u gefangen, 
83 in einem Teil jeined Reiches wieder einges 
jegt, + 9], 84 Ethowe. 

Kette, D aus anne äufamengebogenen 
od. sgeihweikten Wiiedern ſo Fig. 54] bes 
ſtehendes Eeil, meift aus Metall. Auch aus mit 
Bolzen verbundenen beweglichen Platten (Ges 
lent⸗Ki) od.aus;_Förnsigen Sliedern (Vaucon— 
fonjd)e Bundfetten). In der Weberei (Auf— 
zugh die Längsfäden UKKettenfäden) eines Beugs 
ſtückes. O Chemaliges Vlaß, 10m. 

Ketteler, © (Rettler), Gotthard v. ber ſebte 
Heermeiſter im deutſchen Ordeneſtaate Livland, 
1561 weltl. evang. Herzog v. Kurland, + 177, 87. 
Seine Nadılomen herrſchten bis 1737 in Kur— 
land. Nilhelm Emanuel Frär. v. Pra⸗ 
(at, »*87. 1811 Münſter, 50 Biſchof v. Mainz, 
71/73 Mitglied des Reichstags, +°*, 77 Burg⸗ 
hauſen. Streiter in dem Kampfe um die Mais 
geſetze; /. Val. Reinkens 77. Paris. 

Ketten, Heury, J, «*%, 1818 Baja, + ’j, 83 

Kettenbruch (kontinuierl. Bruch), ein Bruch, 
deſſen Zähler eine ganze Zahl u. deſſen Neiier 
die Sum̃e einer ganzen Zahl u, eines Bruches 
ist, defien Zähler wiederum y1 * 
eine ganze Zahl, der Neiier 2+3 
ebeufafl® aus ber&umeeiner — 


ſbardengzat u.eines Bruches 4+5 
eftcht u. ſ. w., alfo z. B.: 64. 72c. 


Jede rationale u. jede irrationale Zahl fan ala 
enblicher od. unendlicher K. Dargeftellt werden. 
Kettendruck, geilamted Muſter beim Zeug— 
druch durch Bedrucken der Kettenfäden erzeugt 

Kettenfäden, | Kette. 

Kettengarı, ftart gedrehtes Garn zu deu 
Kettenfäden eines Gewebes. 

Kettenkugeln, 2 durch Kette verbund., gleich 
zeitig aus 2 Geſchützen abzufeuernde Kalb: 
oder Vollkugeln (16., 17. Sabre); int Zuter: 
ejie der Menschlichkeit aufgegeben. 

Kettenktunit = Baternofterivert. 
Kettenlinie, frume Yinie, die eine an 2 Runfs 
ten anigebängte Kette infolge der Schwere bil: 
det. Wichtig in der On. A. 








Kettenpunme —Kbartüm 
INS — — — 

Kettenpumpe, Vorrichtung zum Heben von 
Flüſſigkeiten: eine mit Scheiben bejegte endloſe 
Nette, die durch ein Steigrohr geht. (nung. 

Knast Kettenfar, |. Proportionsrech⸗ 

Kettenrüntung, Ritterrüiftung des 12. Jahrh. 
Hemd, Beine u. Fußbekleidg waren aus feinen 
ineinandergeflodhtenen, ein zuſamenhäugendes 
Maſchengewebe bildenden —0 herge⸗ 
ſtellt [X Fia. 35). 

Ketten iHabrt-Zauerei,Geitidifiagrt), Ve— 
förderung v. Binienfchifien auf Flüſſen u. Kar 
nalen durch e. Schleppdampfer, der lic an einer 
an den Enden Des ganzen Schiffsweges auf bein 
Flußgrunde ——— Kette (od Seil) dadurch 
ſortbewegt, daß die feſtliegende Kette üb. Trom— 
meln geſchlungen iſt, Die durch d. Schiffsmaſchine 
gedreht werben (4. Fig. 10|. Verjuche jeit 1723, 
erfolgreich feit 1853. 

Kettentaue, bef. ftarfe Schiffstaue. 

Kettenwaren, ſ. Wirlerei. 

Ketterer, gugen, $. « 1831 Rouen, + Der. 
70 Paris Klavierſtücke. [19154 E. E. 

Kettering, © engl. Grafſchaft Northampton, 

Kettwig, © preuß. Regbez. Düſſeldorf, Laudkr. 
Eſjen, a Ruhr, 5281 E. E. Textilinduſtrie. 

Ketzer (v. grch. Katharer, f. d.), nach fathol. 
Lehre alle, die v. d rechtgläub Kirche abweichen. 
Eviphanius im 4. Jayrh. fante ſchon FO Arten. 
Seit Konſtantin wurden ſie mit Exil, Güter— 
konſistation, Verluſt der bürgerl. Rechte, ja mit 
dem Tode beftraft. Seit 1229 Ketzergerichte. Ju 
der proteft. Kirche ganz äh. Erſcheinungen. 

Kekin, © preuß. Regbez. Potsdam, str. Dfts 
harelland, a'Havel, 3462 E. Thonlager. 

Keuchhuſten (Stick-⸗, Krampfhüſten), epidem. 
bei. Kinder Dejallende Infeltionekrankheit mit 
bejtigen Huſten, der Häufig zu Erbrecden führt, 
dauert 316Wochen, begiiit u.endet mit einfachen 
Katarrh, bedarf bei. wegen ter Sefahr tädticher 
Nachkrankheiten ärztl. Vehandig. Durch Chinin 
vieliach abzukürzen Kräftige Nahrung. Aufent— 
halt in gen Biger Luft; Luſtveränderung. 

Neudell, O Robert v., preuß. Tiplontat, « 
2, 1824 Königsberg, 72 Gefandter Konftars 
tinopel, 73 u. 76,87 Botichafter drum, 88 Vlitgl. 
des Abgeordneteuhaujes. O Marie v., gt, 
* 1838 Dftpreußen:; Landſchaft. 

Keulenbaum, ſ. Casuarina. 

Keulenberg, a Sädhi. Umtsh. Camenz, 409 m. 

Keulenkäfter (Claviger testaceus) V Fig. 
54}, Zwergkäſer; nur Zmm ., rötl⸗zgelbyraun, 
glänzend, fein behaart. Lebt mit Ameifen zus 
jamen, v. denen er gefüttert wird. 

Keulenſchwamm, ß Clavaria. 

Keuler = Seiler, mänliches Wildſchwein. 

Keuper, Formation in der Geologle, nehört 
dent Trias an u. bildet die Unterlage der Jura— 

Keuſchbaum, f. Vitex. formation. 

K —— Dorf preuß. Robez. u. Kr. Merſe— 
burg, a'Gaale, 907 E. Hier der Sage nach Sieg 
Heinrichs I. über die IIngarn (933), in Wahr— 
beit bei Kalberietg a'lluftrut. 

Kevelaer [=layr], O preuß. Regbez. Tüfiels 
dorf, fir. Beldern, 4507 E. E. Wallfahrtsort. 

Kewelkjuhl, Dorf engl. Grafſch. Surrey, a. 
Theme, grofartiner Botan, Garten. 

Keyſer, D Senrik de, niederl. Yu. A, +", 
1565 Utredyt, + daf. 1621. O $homas de, 
Sohn v.(M, Purträtg, 1621,57. O Ricaiſe de, 
berg. we, * "in 1813 Sanboliet ſeit 53 Dis 
reftor der Alademie Antiwerpen, + daf. ?”', 87. 

Kenferling, Alex. Graf v., Naturforscher u. 
Reiſender, "7, 1815 Nurland, 57 Nitterfchafts: 
hanptmañ dv. Efthland, + ?®/, 91 Torpat /. 

Keys of Florida ſtihſ⸗], Kette v. Inſelchen 
an der Südküſte Floridas; bedeutendfte Key- 
Seh, nit der O KW. u.@, 18100 E. Hafen, 
Sulinen, w. ſroniſzet, 5183 €. 

Red Vifärbeig, © Siebenbürgen, Kom Ha⸗ 

kg, Abkürzung fiir Kilogram. 

Kbabir, Karawanenführer in Afrika. 

Khaiberpaß (Chaiber;, Bag zw. Afghaniſtan 
u. Vorderindien, im Thal des Kabul, 914 m. 

Khalifen, j. Kalifen. 

Khänpur = Cawnpore. 

Kbartıim Chartüm, Handelso im ehemals 
ägnpt. Sudan, am Vereinigungspunkt beider 
Nitqueuſtröme, H0000 E , kam *%/, 1885 in die 
Gewalt der Vlahdiiten, wobei Gordon fiel. 


(Wa3 unter A vermißt wird, tft unter € zu fuchen.) 


Khereddin Yalda--Kteferneule 

nn 11] 

Khereddin Paſcha, türk Staatoniañ, »c. 1824, 
urfpr. Sflave, ;3 77 Premierminiſter in Tunis, 
78:79 türt. Großweſir, + ®., 90 Konſtautinopel. 

Khevenhüller, O Sranz Ebriſt. v., öſterr. 
Staatdmaiiu.w/, ei, 1688, +", 1650 8f. 
„Annales Ferdinandei”n.dl. 1716 25 @£udw. 

ndr. Graf v. Öfterr. Feldherr, e® ,, 1683, 
odıt gegen dle % ürfen u. im öjterr. Erbfolge 
fie, 3 9, 1744. 

Kbleil [Rleiel], RXeſchior. Karkinal, e 1552 
Wien, + daj. *, 1830, Minifter unter Mat— 
thias u. Ferdinand IL, dem er zu Nachgiebig= 
fcit gegen Böhmen riet, deshalb 18.23 in Häait. 
at. Kerichbaumer 1808. 

Kbosrev Khosroesl O K. J. Kuſcherwan 
(der Gerechte,, Känig v. Kertien 531 579, dehnte 
fein Reich bis zum Indus aus; ausgeß. Regent. 
@ A. II., König vd. Perſien 591 028, ſchlug 603 
die Cftrömer, eroberte Kleinaſien 13. T x md 
Syrien 626 auf Befebl jeines Sohnes getötet 

Kiachta, rufj. Handels® Transbaikalien, der 
chineſ. Brenz Painiatſchin gegenuber, 4285 WE 

Kiama, © in Borgu, judl. Sudan, 30000 E. 

Kiang = Tichingetai. 

Kiangfl, hinei vov., 177656 qkin, 24511506 
E. Haupt@ Rautichhang. 'E. Haupt& Nankting. 

Ktangfu, chinej. Rrovb, 103909 qkm, 2124084 

Kiangticheu ninngtichu),gaupts, cin. Inſel 
Daman, 41000 E. Patien Hoirhau. 

Kiatib (arabe, türt Zivilbeamter 

Kiatſcheu,« chin Prov Schantutg, 200000 E. 

Kibitkanruijen, rujj. Fuhrwert mit Vlane: 

Kiblah = Keblah Nirgiienzett. 

Kiböra, im Altertum bed. © in Phrygien. 

Kichererbie, j. Civer u Lathxrus, 

Kickelbahn, A bei Ilmenaun im Thüringer 
Walde, 832 m. Unſſichteturm; Goethehaus— 
chen (1870 abyebrant, erneuertr. 

Kid engl, Fell junger Ziegen zu Glaceeteder 
randjduhe: K'kalbleder, jdnvarz gefärbtes 
Leder von jungen Kälbern zu Schuhen. 

Kidaris, ſpitzer Turban der altperſ Könige 

Kidderminſter, @ email. Graiſch. Worceſter, 
21803 E. E. Teppichfabrikation. 

Kidduſch hebre „Weihe: Geber am Sabbat 

Kiderlen˖Wächter, deutſcher Tirlomat, »o 
1852 Stuttgart, 8184 Botſchaitsſekretär Et. 
Petersburg, 8186 Paris, 8683 Konitanti: 
uopcl, 88 94 vortragender Rat in der polit. 
Abteilung ded auswärtigen Unttes :als ſolcher 
von Einfluß bei Kaiſer Wilhelm II. Im 
Frühjahr 94 vom „Kladderadaätich“ heftig an: 
gegriffen; Tuell mit dem Redakteur Pols— 
torit:, ſeit Somer 94 preuß Gefandter bei 
den Hanſeſtadten und Meklendburg. 

Kidron, Bach bei Zeruialen, bildet das Thal 
Joſarphat und läuft zum Toten Meere, 

Kiebig (Vanfllurı, Regenpfeifer: 3 Wrten, 
der aem. 8. ıV. eristatus:, d. Schweden bis 
MNirika, brütet auf feuchten Wieſen; die oli— 
venfarb. ſchwarzgefleckten Cier woßnlſchmeckend. 

Kiebigblume Schachblumen. j. Fritillaria. 

Kiefer Pinusi, Ubietineen. liefert Terpentin, 
Nutz- u. Breñtzolz. Waldivollezc. P.silrestris, 
(Föhre, Forie, Mädel: tienbaum: E. nigri- 
can ehiwarz iu P.pinaster Zecittundes 
R.1, liefert Terventin; P.pinsa Rinies u. P. 
cembra tZirbei:K, Arre), eßbare Früchte 
(Biniennüſſe, Bignolen!; P.montana Berz: 
föhre Arumiholz-KKnieholz Legföhre, Yutiche) 
im Hochgebirge; P.tneda (Fackelbaum, Weih⸗ 
rauchs-Kemund P. Strobus (Weymouths M., 
Tañenfichte), beide aus NAmerita: Zierbaum. 
P. maritima GEorſiſche Ka.), Mittelmeergebiet. 
Vol. Schwappach 1889. 

Kiefer, die die Zähne tragenden Geſichts— 
knochen. Der Ober-K. Aaxilla) mit der Iuft« 
erfüllten K'Höhle unbeweglich, der hufeiſenför— 
mige Unter⸗K. (Mandibüla) durch die Kaumus-— 
fein im Kiñbackengelenk beweglich! Fig. 19! 
Kieferfüße, dei Krebien 2c. Gliedmaßen uls 
Übergang zwiſchen Beinen u. Füßen. 

Kieferle, der höcfte & im öſtl. Teil des 
Thüringer Waldes, 368 ın. 

Kieternadelct, ſ. Fichtennadelöl. 

Kieferndrehroſt, |. Roitpilze. 

Kieferneule (TXaldverderber, Forl-, Fichten 
eule, Panölis pin.perday; Schmetterling: bej. in 
den iefernmwäldern NDeutſchlands [| ig 60). 


Kiefern-Radelbäader - Kiedbrenner 
— 1180 

Kiefern-Radelbäder = sichten: N 

Kiefernklemme, Verwachſung des Bahn— 
fleiiches mit der Yadenjcleimbaut. Erſchwert 
dasOffnen des Mundes VBehaudig: Treratien, 

Kiefernkreuzſchnabel :Niriernpapasıi, Lu- 
xiapityopssstaeus, Sperlingsvögel; Europa, 

einen; in Geſellichgiten. 

Kiefern martkkäfer, = Borkenkäſer. $ papa- 
get, ſ. Kiefernfreuzichnabet. 

KRiefernihwarmer Fichten⸗, Föhrenſchwär— 
ner, Fichtenmottie, Sphinx pinaetri Zr 
Schrvarmer, Ra:pe den Kiefern ſchadl. 

Kiefern ſpinner > Föhrenſpiner. A pro- 
zeſſonsſpinner ıknatlocätmpa pitriverai, 
Bombycinen: Tieiebenen nm Hugeliand in der 
are der Ditiee. Entnadelt Kiefern, ſchadlich. 

Kieferiindtel, © preuß. Negbez. Oppeiln, Ar. 
Toit-viiriwid, 1030 E. 

Kiel, das uteiſte längsichiffs ſich erftredende 
Hauptwerlitück der Schiſie. 

Kiel, S 1a freisı preuß Negbez Schleswig: 
Pelitein Am Ker Buſen dev Titjer, 64172 
E. E æ. EB>t OLG. LG. AG. Wimveriitat, 
Sternwarte, YRarinenfadeinie u zjebule. Deut 
her Haurtizwashairn  Nemundo der Marine 
jtation der Litfee, Marineinipettion: Meſie 
K'er Unmichlagı, Ser Frede !*, 1814 3. 
Schweden u Tauemart ,& Fig 3655. 

Kiel, Sriedr. F. ' „ 1821 Puderbach ıbei 
Altenkircen, 7 1719,85 Berlin, jeit 70 Ychrer 
ander dertig Hochſchule für Muſik. Tief ernite 
Kirchenwerke. Klavier u. Kamermuſikitücke. 

Kielbogen, im maur Zul. 

Kielfußler Hetitupileh, Ordnung der 
Schnecken mit Hosjenartinen Fußen. 

Kiclholen, O jeitl. Steigenlanen des Schif— 
jicebrhuizAnebeiſerungieinestuterwaſierteits 
DNarbariiche Zitate ven Kerurteriten au Taue 
Arbunden nüter dem Kiel wegzieben 

Kielborn, Sranz for.. Sanstritiſt, , 1840 
Oenabrück, jeit 82 Prof. Gottiugen. F. 

Kielland, Alexander £., noriweg. Roman, 
“1°, 1819 Zievanger; Ziegelbreñer daf Seine 
Romane u Quitfpiele meiſt deutſch. Mealiit. 

Kielwaſſer, der Durch die „yubrt des Schrfes 
ji hinter ihm auszeichrende Waiieritreifen. 

Kiemen ıBranchiae;, Die für die Waſierat- 
nung beſtimten Atmungésorgane der Wirbel: 
tiere, Lurche, Kirche. NUcbje ac , jowie der See— 
igel, Zerfterne, Holotkurien ꝛc. 

Kiemenfüßer Brauchieopeda , Unterordnung 
Ser Blattiußer aus der Klaffe der Kruſtentiere, 
mit 1060 Paar biattartgen Schwimiüßen: 
Waſiertiere TahinWaijerfloßen Fezzanwurm, 
leßzterer auch in Zalinenlangen u. eöbar. 

Riemenlurche kidımoldie, Ichthyreidea), 
Unterabteilung dev Schrauzfurche  Urodela, 
Nolde , den Kaulquappen auılıch. 

sienbaunt, Virus silvestiis. j. Kiefer, 

Kienholz, Kivierntulz, meiit Acrnmbolz, ftarf 
mit Harz getraukt, Dauergait, leicht entzundl. 

Kienol, ungerernigtes Terpeutinol zu Kran, 

Kienporſt, = dum Oliarben. 

Kieunruß, Nadine, lockere Kohlenſtoifmaie. 
Die beim ungenngenden Scrbrezen vd barzıaen 
Zubftangen ſich bildet: zu schwarzer Fasbe. 

Kienſtock,nit BlenentſilberiesSchwarzkurier. 

Kienzl, Wiſh. gu /, 0’, 1857 Warzen- 
lirchen Oherndirigent m Hamburg. Oper Ur. 
vaſi, Streichmnſik ꝛc 

Kiepert, O Heinrich. @ u Kartograph,«⸗ 
1818 Verlin, jeit 41 Reifen im Drient, 
45 52 Leiter des Geogr. Initeruts zu Weimar, 
74 Prof. Berlin „Pandatlas der Erde’; „At- 
las antiqguus”? „Yebromh Der a. @ 78 u.a. 
O Richard. Sohmv. GCG Nurtoaraph Werlin, 
⸗12 1846 Weimar, redig:erie 7587 d. „Glo⸗— 
bus“ 86 88 Kleinaſten. Deuiſch Steloninlatlaz. 

Kierkegaard, Sören, dan. pn. . 2,1313 
Kopenyagen, +’. 55 Kovrenhagen Großter 
Zenter Tänemarls. / Val Hoiiding 1892 

Kierſpe, Torf, preuß. Regbez. Arnsberg, ir. 
Altona, 35069 E. 

Kied, O dillörniger Sand. O Schwefelme: 
talle iSchwefel, Kuüpierge, dienen zur Fabri— 
kationv Zdwrich, Schweie! janre ar. Tie ic 
ſtärde K'abbräude: dienen zu verih. Zuweden 
(Glasreinigen, Verrüttung ac). 

Kiesbrenner, j. Riecofen. 
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Kieſel, OG j Sılicizm. & abgerundetel.narz:, 
Beraftraitallftizde, 3. 3. Zonaus, Rhein: PR. 
Kiciel, Konrad, Kg Berlin, «2°, , 1815 Düſ— 
Kieielbreceie, j. Quarzbrockeniels. |ieldorf. 
Rieielstienflein, 9, Barietät des Eiſenglan— 
308, bint: bis bräunlichrot. 

Kieſelerde, f. Kieieljäure. 

Kiefelſluorid (Silſciumſluorid, Fluorkieſel, 
Fluvrſiliciumm eititent bei Erwärmenv Fluß⸗ 
tpatu Kieſelijqure mit fonzentrierter Schwefel— 
fäure Farblos, ſaures Gas, bildet an der 
Vuit Nebel, gibt mit Waſſer ſt'ſäure u. K« 
Nuorwuaneritoffjäure. 

Kiefelgalmei, ſ. Galmei. 

Kieſeigur Anfuſorienerde. Kieſelmehl, Berg» 
nei, weißes ieines Kieſelputver aus den mi— 
trojkoviſch feinen Stiejelifeletten Mieielpanger) 
dv. Tiatomeen Voliermittelezu Dynantit, Thon— 
waren, für Dampfkeſſelumhüllung ꝛc, au 
DENN. 2c. 

Kieſelholz, harte Nutzhölzer v. weſtindiſchen 
Acaerı Arten jerde, 
Kieſelkalfſtein, dichter Natfitein mit Kiefels 
Kieieltupfer Nieielmaladıt, Aupiergrum), 
2in traubig vd. nierrniorm. Geſtalten vd. «ld 
Uberzug Grünlichvweiß Jüner mit Malachit od. 
Kurferlaſur vorkomend. 

Kieſel mebl, R Panzer, ſ. Kieſelgur. 
Kieſelpflanzen, die verzugsivrije Kieſelſaure 
bedurfen, z W. Getreide. 

Kieſelſäute ‚Kicielerde', 1 Kieſel,? Sauer— 
ſtoff, in der Natur iehr verbreitet: amorph., 
beſond. im Opal, Nat. Feuerſtein, Nieivla 
ſinter, Keeſelgur, in Pflanzenzellen ?c.: kryſtat— 
liſiertes K'anhndrid als Zuara, fuit chemiſch 
rein im Verafenftall. K. ijt in Flußſaure und 
ſtali!auge lörlih. Salze der st. .Zilefate: fire 
den ſich vielfach in der Yatır als gie, mande 
im der & verwendet iWla8, Waſſerglas)h. 
Kieielihiefer ıyudit, Lydiſcher Stein, Ge— 
jtein, dicht, ſchwarz Als Einlagerung im Thon— 
oder Bramvafenichivier 
Kieſelſinter Kieieltuſin Kieſelerdeanhäufun— 
gen als Abjäatz heißer Tuellen, porös, erdig, 
ihalig. Yej. an den Geiſerguellen auf Island. 
Kieſelzinkerz — Galntei 
Kieſer, Dietrich Georg, berühmter Irren— 
arzt. » %. 1770 Harburg, f0 1862 Jena; 
jeit 46 Tirelter der Jrrenanjtalt daf ; tierie 
jher Magnetiemus. 

Kieſerit, 9 aranlichweiß mit blänl. Licht: 
jwin. Zur Darſtelug von Blanbers, Bitterjalz, 
Alaͤun ſꝛc. 

Nieivwetter, Raph. Georg, ıinäter Edler v, 
Ziueiubrun, gar, + 9.1773 Holleſchau ı MäD= 
ven, +’, 3180 Baden bei Wien). „Grjchichte 
der ropandı:abendiäıd. Mufif 2.2. Auu.a, 
auch Herausgeber dv. Kandiers „Paleſitrina“. 
Kicoofen Hieebrenner, Kile ‚dient zum ds 
ſten ven Schwefellies. 

Kießling, Hul., Y%, 231809 Beig, + ' 
st Zu rmbrun. 

Rich, GSuſtav. D Dresden, « °°, 1820 Yrid- 
ig, Schriler Netſchels: vollendete (mit Ton— 
dorf) das Lutverdenkmal Worms. 

Kiew Kijew), ruſſ Gouv, MoMkin, 2005133 
E, eure K. a Dniepr. 188640 E. E. Jahr- 
marfı 2° ,',, Univerfität, & Vöhlenkloſter 
Patichers K.iwar 1037 1109 Haupt des ruf. 
Reiches Mundvorräte stiları am türk. Hofe. 
Kilardſchi Baſchi türte, Verwalter der 
Kilarfer-Vludua (turte, Oberlküchenmeiſter 
NKilch, i. Henfe, des Eultand, 
sildare |:dehr!, O Grafſchaft in Prov Lein- 
fter, 1608 gkın, 70000 E. Haupto Naaß. O 
s in Du der Ebene Gurragb of K., 1333 E. 
Kilderkin, engl. Bierntaß 81, 1. 

Kilei, türt. Name des Heltoliter. 

Kilie, ruſſ. @ in Bejfarabien, am Donaus 
mündungsarm ft, 8265 E. , Hafen. 
Kilian, der Heilige, Apoſtel der Franken, ein 
Schotte; jeit 690 in Würzburg. ae — 
Kilian, AugẽburgerKupferftecherfamilie, dar— 
auns am bedeutendſten Bartholomäus, + 1630 
Kiliär, 1000 Ur. Augsburg. 3 das. 96. 
stilifien (lat. Gilieia,, Krijtentandſchaft im 
züdöſtle Kleimatien; 2 Teile: Kilikia Trachea 
das raue tz; im A, Pedias (Ebene) im ü., 
Duunt® Tarios. 63 vG. räm Provinz. 


(Mad unter K veritike wird, tft unter & zu ſuchen.) 
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K Klima Ndſchäro — Kind 
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Klima Rdſchäro, höchſter A Afrikas in 
Deutſch⸗Oſtafrila, 6010 m; zuerit 1887 von 
Hand Meyer eritiegen. Vgl. Meyer 1890. 

Kilimane (Duiliimäne), portug.-afrifan. Has 
fen® am Indiſchen Ozean, 6000 E. 

Killenny, Grafſchaft, iriſche Prov. Leinfter, 
2063 gkın, 87154 E. Haupto M, 11048 E. E. 

Killala, Hafen®, irıfhe Grafſchaft Mayo, 
700 &.; 1798 Landung der Franzoſen. 

Killarney [si], © iriſche Grafſchaſt Kerry, 
an den Geen v. K., 5510 E. 1. 

Killen (3), Hinundherſchlagen der Gegel. 

Kilftesen, gefährliche Stelle der NSee an 
der Küſte von Norwegen. 

Kilmarnod, © ſchoit. Graſſchaft Ayr, am 
Srvine, 28447 E. E. 32 Teppichfabriten. 

Kiln, Ofen zum Röjten von Schwefellies. 

Kilo(Killom), Getreidemaß in derTürlei, Kons 
ftantinopel 36,, 1, im übrigen ſehr abweichend 

Kilo (vom grch. chilioi, 1000), im Wteterjyitem 
das 1000fache der darauffolgenden Einheit; A’- 
gramm, 1000 gr (2 Pid). Rs 1000 hre. 

Kilogrammmmeter, ſ. Arbeit. 

Kilometer (km), Wegeniaß 1000 m, O,.an 

eonr. Dieilen; 1 gkın 100 ha, Oase Peutiche 

BD. KH’öilleis, Fahrſcheine, die nicht auf 
beftinmte Streden, jondern bioß auf cine 
ns Kilometerzahl lauten (zum Abtrennen der 
ür jede — in Anſpruch genommenen 
Teilzahl), 3.3. in NAmeritka und Oſterreich; 
mit bedeutender Preisermäßigung. 

Kilrufſbl⸗röſch]), Hafen iriſcheßrov. Munſter 
a/Shaũon, 4095 E. Fiſchhandel. Crew. 

Kiliptb (sfeit), © ſchott. Grafſchaft Etirting, 

Kilt, Schurz der Bergfchotteit. [16073 €. 

Kiltgang, nächtliche Beſuche der Burjchen bei 
ihren Verlobten in dev Schweiz. 

Kilwa, (Duiloa), Hafen in Deutid» DAfrika. 

Kilwinning, © fdyutt. Grafſchaft Ayr, 3835 
E. E. X. Abteiruinen (St. Wilting). 

Kimberley (firiberti], Jon Wodehouſe 
raf v., liberaler engl. Staatsmaii,e 'i, 18206, 
64 Lordlieutenant v Irland, 68 Großſiegelbe⸗ 
wabrer,70/7.4.u.80;83 tolonialminifter,85 Dein. 
bes Kilern, 86 u. 92 Staatsſekretär für Indien. 

Kimberley [fimberli), © Weft-Oriqualaud, 
BritKapland, 29000 E. Diamantenigrubeit. 

Kimbrer, |. Eimbern. Gewehrviſieren. 
Kimme (Griniel), deilförmiger Einſchnitt in 

Kimmeridſchichten, Geſteinsſchichten im 
oberen weißen Zura 

Kimmerier, O bei Homer Bewohner des 
äußerſtenWeſtens, wo iſmierwährendeFinſternis 
herrſchen ſollte. O (a. Voll auf ber Halb⸗ 
injel Krim, fiel im 8. Jahrh. vC. in Kleinaſien 
ein, im 6.Fahrh. vE.durd; bie Lydier vertrieben. 
Kinimung ($), der Geſichtskreis. 

Kimölo (Argentiera), griech. Ayfladeninjet, 
42 ykın, 1515 E.; die A'ſche Erde zum Wals 
ten und Waſchen benußt. 

Kimon (geh. ; Tat. Cimon), athenifcher Feld⸗ 
herr, Sohn des Miltiades, + 504 vC. Länpite 
niit bei Salamis; 471 Oberbeiehlshaber, ſchlug 
465 die Perſer zu Waſſer und zu Lande am 
Furymedou; wegen jeiner fonfervat. Grund— 
ſätze = Betreiben der demolratiſchen Partei 
461 verbaũt, 454 zurückgerufen, t 449 auf Cy⸗— 
pern, dag er wiedererubern folite. Lebensbe— 
ſchreibung von Plutarch u. Gornelius Nepos. 
Nimpelung, O Kreis in Rumänien (as 
ladjei) 10000 E. F. O Bezirl!hanptort in der 
Bulvwina, GI02E. Dabei Ker Wald Schiſis- 
maften). [mit (5/25) Eaiten aus Seidenfäden. 
Kin, uralt. hinef. zitherartiges Inſtrument 

Kinadie (ard.), Knabenſchändung. 
Kinburn, ehemal. @, ruf). Soud. Taurien 
0.d. Mündung des Dujepr, im Ktrinikrieg '>,o 
1855 vom franz. Admiral Bruat erobert. 
Kincardine Isfahrdin], (Mearus), ſchottiſche 
Grafſchaft a-Nordfee, 993 gkın, 35U47 Ew. 
Haupto Stoneharen. 

Rind, Driedr., /, » +, 1768 leipzig. +?%, 
1843 Dresden. 8% Bühnenſtücke, Cpernterte 
Freiſchütz“, „Nachtlager v. Branada‘)2c. O 
Karl Jheod., neugriech 1799 Leipzig. 
+ daf. ineß. GO) Karl Gotth ©, + ',, 1801 
Linda (Freiberg), 7%, 73 bei Erichern, ver» 
befierte den Erdbohrer und das Abtenfen der 
Schächte. /. 
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Kind— Kingo 
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Kind, das reife neugeborene, wiegt durch» 
Shnittlih 3"), kg u. ift 51 cın E., ſchreit ſehr 
bald u. entleert Harn u. Kindspech. Oberhatb 
der Stirn findet fi unter der heilen Haut 
eine Lücke der Knochen (Große Fontanelle), 
die erſt nadı Monaten durch Knochen ausge— 
füllt wird. Jedes st. ift aleich nach der Geburt 
zu baden (28° 9t.), forgfältig zu trodnen, dañ 
der Nabelfchnurreft mit einem Slläppchen zu 
verbinden. Die Bekleidung jofl die Bewegungen 
nicht zu fer beengen. Außerſte Nteinlichleit(täg« 
liche Bäder 2c.) u. gute Nahrung find die Be— 
dingungen des Gedeihens. Vgl.Krug 2. A. 1884, 
Bloß (w) 2. U. 81 II, Breyer (Srele) 3. U. 90. 

Kindbert = Wochenbett. 

Kindbettfieber: Buerperalfieber) Infeltions- 
franfheit, entitanden durchECindringen v. Spalt: 
pilzen in Verletzungen der weibl. Geſchlechtsteile 
während od. nad) ber Entbinda Veichen: Leib» 
ſchmerzen, Fröſte, Fieber. Gefährlich. Aratliche 
Behandig. Größte Reinlichteit, Desinjeltion. 

Kindbettflug - Wocenflup. 

Kindelbrück, © preuß. Itenbez. Erfurt, Fer. 
Weißenſee, ,Wipper, 1612 E. 

Kinderarbeit, in den Fabriten nad) der deut— 
ſchen Gewerbeordnung Lefchräntt: Kinder unter 
12 Jahren dürfen in Fabriken gar nidht, jolche 
d. 12114 J. höchſtens 6, junge Leute v. 14/16 J. 
nur bis 10 Stunden tägl. bejdyäftigt twerben. 

Kinderbewahranftaiten, bewahren u. pfles 
Ye noch nicht ſchulpſflichtigekinder während ber 

lrbeitszeit d. Eltern. Kleinfinderichulen übers 
nehmen die Verwahrung von 4:6jähr Kindern. 

Kindergarten, Anftalt zur Vorbereitg für 
den eriten Schulunterricht duch Gewöhnung zu 
nügl. Beſchäſtigg, bear. durch Yriedr. Fröbel 
1810. Val. Fröbel, Rädagogif des SS 2. A. 
1874, Köhler, Praxis des ses, 4. A. 92 II. 

Kinderfrankfheiten, Krankheiten, denen Kin— 
dev ausſchließlich cd. bei. ausgeſetzt find (engl. 
Krantyeit,Mejern,stenhhuften, Windpoden 2c.), 
vd. die bei ihnen in bejond. Weiſe verlaufen 
bezw. befond. Behandlung bedürjen. Vgl. 
Vogel, 10 U. 1890. 

Kinderinann, O Kerd., fatg. @, » ?',, 1740 
Köninswalde (Böhmen), + 2%, 1801 Leitme— 
tig. Reſormator der böhm. Wollsjdnte. O 
Aug., Theaterbaryton, « , 1817 Botsdanı. 
32746 Leipzig, dan Münden, + %, 91. daf. 
Seine Todıter: Hedwig Meider-A., Wagners 
fängerin (Mit u. Eopran), e !®, 1853 Mün⸗ 
den, + *%, 83 Zrieft. 

Kindermebl, Präparat zum Grjab ber 
Druttermilch, befonders befant Neſtle's KR. 

Kinderpulver, Nibkeſches: 60 Magneſia, 
40 Fenchelölzucker, 15 Rhabarber; Abführmitt. 

Kindesmord, vorſätzliche Tötg eines neu— 
geborenen unehelichen Kindes durch feine Mut— 
ter während od. unmittelbar nad) der Geburt; 
nach dentichem Strafrecht mit Zuchthaus nicht 
unter 3 (bis 15) Jahren, bei mildernden Um— 
ftänden mit Gefängnis nicht unter 2 (bi8 5) 
Jahren bedroht. Das Oſterr. Str. G. B. ſchließt 
auch Tötung des ehelichen Kindes ein. 

Kindes unterſichiebung, Vertauſchung eines 
Kindes mit einen anderen od. Erklärung eines 
Kindes für ein Kind fremder Eltern Straibar. 

Kindspech (MecunTum), der bald nach der 
Geburt entleerte Darminhatt Des Kindes. 

Kindswafler (Ssruchtwafier), ſ. Amnion. 

Kincmatit (grd).), Bewegungslehre der Ma— 
jhinenelemente. Val Buriiefter 1586 ff. 

Kineſchma, © rujliich. Gonv. Koftroma, r. 
aNBoflga, die hier die Se. aufnimt, 4012 E. E. 

Kineitatrifigrd.), Heilgymmaftit; Klonen- 
röfen, Bewegungsneuroſen, z. B. Veitstanz. 

Kineteik ſarch )Zehre v. — — ber Bes 
weng: Keiſch, darauf bezügf., beiwegend; kiſche 

Kinz teunl.), König. [Energie, j. Strafe. 

King, chineſ. Schlaginftrument mit abge: 
ftimten Steinplatten. ramo. 

Kingani, a Deutſch OAfrika, Landſch. Ujıs 


Kingekiang, Name des mittl. Zantjeliang.- 


Kinglafe ſltehtſ, Alex. William, engl. w/. 
1812 Wiltonhoufe, 57.68 fiberal. Barlamentss 
mitgtieb, + *, 91; fchr. über den Krimtrieg. 

Kingo, Jhomas, dan. /, « '%,, 1634 Slan- 
aerup, + 73: ausgez. al® geifti. Lieder/. 
Vgl. Heiberg 1852, Peterſen &3. 








King'sBench — Kipling 
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King's⸗Bench (engl.), [bentich], Königsban® 
Fruüher höchſtes Kriminalgericht Englands. 
jetzt Abteilg des oberſten Gerichts. 

King's County [faunti], Grafſchaft Irland, 
Brov. Leinſier, 1999 qkm, 65408 E. Haupt 
Tullamore. 

King's Island [eiländ), engl. Inſel zw. 
Tasniania u. Auſtratlontineut, 1123 qkın. 

Kingsley [-lil, D Khartes, engl. /, - '", 
1819 Hole (Devonfhire), + *%, 75 Gverss 
0): Homane: „Ilypatia®, „Westward ho“ 
„Yeast* u. a. senty, Bruder von (N), 
Nonanz, » ee To. © 

King's Lynn, |. Lyn Negis. lmouth. 

King's Rooms, [runs], Crew v. Ports— 

Kingston [kingit'n], Elizabeth KEAudleigh 
Herzogin v., « 1720, heiratete 69 den Herzog 
v. Kingston (73), während ſie v. ihrem friigeren 
Gemabt noch nicht gejchieden tvar, ging, der Bis 
ganıie angellagt, 76 nad) Frankreich, + 2%, 
88 bei Fontainebleau. Vgl. Faverolles 1813. 

Kingston [fingftu), D A. uyon Huf 
ek 1.2) O K. upon FThames, @ engl. 

rafihaft GSurrey, r. a Themſe, 27059 €. N. 
Einjt Krönungs® der augeliädhj. Könige. O 
fanadijche Hafen® anı Intarivjee, 14091 E. 1: 
D, Univerfität, & Haupt- u. Hafrı® vd. Js 
maita, 33568 G. E. @ in Etaat New 
York, a’Hudfon, 21261 E. E. 

Kingstomn [staun], O Eec®, irische Graf⸗ 
past Tubtin, 17352 E. ., See O Haupo 

er brit.=weftind. Infel Et. Vincent, 6000 E. 

King William’d Land ſ⸗äms länd), nord» 
amerifan. Inſel im NPolarmeer, wo 1848 
Franklins Expedition zu Grunde ging. 

King William's Town ſ-ãms taum, © brit. 
Kaptolonie, 5170 E. E. (Südäftt. der K.⸗See. 

Kini⸗Balu, 4 nördlich Wornev, 4165 ın. 

Kinkel, O Sottir. / u. Samiftw, », 1815 
Oberkaſſel bei Woit, 49 wegen Beteiligg am 
bad. Aufſtaud zu tebenstängt, Daft verurteilt, 
entlam Wov. 50 mit Hilfe dv. Karl Schurz. 
jeit 66 Zürich, + daf. ’*/,, 82. BT. Ged. (Otto 
ber Schütz“, „Grobjchnied vd. Antwerpen 2c) 
u.a. Bol. Heiie am Rhyn 1883. O Zobanna, 
geb. Medel, 1. Gattin (1843) v. D. ⸗ *, 10 
Bon, t ’%,, 58. Liederlompofitionen u. Er» 
an O Bottfr., Cohn v. D u. O, 

unft/, # 44 Boppelsdorf, + »/, 91 Boum. 

Kinthorn (Buccinum), VBordertiemer; etwa 
30 den älteren Meeren augehürende Arten v. 
Muſcheln. ſperre. 

Kinnbacken = Kiefſer; Ketrampf, Mund⸗ 

Kinneb, ©, ſ. Kenneh. 

Kinnekulle, ſchived. A, alWenernfee, 275 m 

Kinneretb (a. O), das Galiläiſche Meer. 

Kinnlade — Stieler. [Satteninjtirument. 

Kinnor, althebräiiches zither⸗ od. harjenart. 

Kino: Gummi, getrodneter Saft verſchied. 
ind. u audftval. Pflanzen (Bucalyptus resioi- 
fera, Pterocarpus Marsupium 2c.), in dunkel⸗ 
braunroten Snolten. gegen chron. Darıms 
tatarrh, zum Färben u. Gerben, ähnt. dem 
Katechu u. Gambir. Haupt K., 1902 E. E. 

Kinrof, ſchott. Grafſchaft, 183 qkin, 6280 E. 

Kinſale 44 Hajen@ iriſche Grafiſchaft 
VYort. 4605 €. E. 

Kinsbergen, Jan Hendrik van, holl. Admi⸗ 
ral, « ’/, 1735 Doesborg, focht 1781 au der 
Dongersbunt gegen die Engländer, 92 gegen 
die Franzoſen, +’*/, 1819. /. Bel. van Hall 41. 

Kinsky, Wild. Graf v., Vertrauter Wuls 
lenſteins, mit ihm %%, 1634 in Eger ermordet. 
Bat. Schebek 1882, Foltman 61, 

intal, türt. Handel&gewidit = 56, ,06 KE- 

Kintar, Handelsgewicht Warotto 50, kg, 

Kintyre, j. Kantire. [aroße 8. 76, kg. 

Kinzig, O bad. F. r. zum Rhein, 112k ml. 
O rt. zum Main, 82 kın l. 

Kiosk (türt.), v. Säulen getragen. Gurten« 
haus; auch erferartig.Borbau oriental Paläſte. 

Kioto (Miato), die Heiline O der Japaner 
auf Nippon, 308000 E. E. Borzellanindujtrie, 
Bold» u. Silbergewebe. 

Kipfenberg, O bayr. Regbez. Miittelfranten, 
a/Altmühl, 771E AG. (Yredfau. 

Kipke, Karl, 4/, Red. Leipgig, lıı 1850 

Kipling, Rudyard, engl. /, « ,, 1805 
Vombay Erzählungen aus dem indiſch. Leden. 
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Kipper, Kerm., % u. / Göln, « *';, 1826 
Coblenz; Operetten, a ıC. 

Kipper u. Wipper (v. kippen, beichneiben 
u. wıpven, wiegen, Beichneider des Geldes;: 
im 17. Jahrh. Munzberren, die qutes Held 
einihmolzen u. geringhaltiges prüntent. 

Kippregel, VPießinftrument mit Fernrohr 
für toponr aphıide Autmahnıen. 

Kipfe, eungeialgente Haute Meiner oftind. ı. 
airıfan Rinder: zu Schuh Oberleder. 

Kiptſchak, j. Kaptiſchat. 

Kiraat ſchane, der zum Leſen des Korans bes 
ſtinite Ortbeiden Voſcheen. hield: Seeleben. 
Kirberg, Otto. & Vunchen, e'" „1850 Eiber 

Kirby, Will.. Entomoltog. « F 1759 Wit⸗ 
nesham ; Zufiolti, t +, 1850 Berhe An, Piarrer. 

Kirchbach, 9 Hugo twart $rafv., preuß. 
General, s 1809 Nenmartt » Sihleiten, 
+ 9... 87 Kr j. Gite Mohotz bet Niesfu. 66 
Befehlshaber der 10. Divtſton, zeichnete ſich 
70 71 bei Weißenburg., Woöorth, Sedaunm vor 
Paris aus, BO penſiontert u. Graf O Bolf- 
gang, /, Diesden, e !*, 1857 London. Zar. 
DMarhen, Romane, Dramen, Gedichte. O 

rank. . Lehrer am Sindelichen Inſtitnt 
ler am, Bruder v @ » > VLondon 

Kirchberg, D © preus Kenbez. Gobtens, fr. 
Eımern, 1276 CE AG. O @ ja. Kreiseh. 
Biwidau, 7730 E E. AG. Tuchiabr. O © 
württemb. Jagittreiſsa Jagſt, 1137 E 

Kirchberger Grun, ähnich dem Schwein— 
furter Gast. la Qrenis. 1536 €. 

Kirchdorf, Nesirfihauptort Oberoiterreich. 

Kirchdrauf, ungar Rom Jin, 3300E E. 

Kirche ın. gr kyriakon, Hat:s Des Oerrn. 
lat. ecelesid, uültiudort, bezw die Geſamtheit 
der mit Jeins Chriſtus zu einer Gnadenan— 
ſtalt vereinigten Chriſten. Man umtericheidet 
auch ſtreitende, leidende u. triumphierende 
KR, namlich die Gläubigen auf Erden, die 
leidendeit Seelen tm ſfegfener md Die net: 
ligen im Sitel. Dean neunt st. die gar:tech 
u. vom.-torh,, die luth und reform, und Die 
evange! ler die Kala Rıltusert val Dehro 
u. Bezold, Die kirchliche Bautunſt des Abend— 
landes 18584 ft. 

Kirchen, DTori preuß. Regbez. Koblenz a, Zieg, 

1200 E. L. Atı. rag 
"Mirbenditehe j. Presber. [der Kirche. 
Krirchenärar Kircheniabrike, das Vermögen 

Kichenbann .Baü, Ertomunikation), die 
fathol. Kirche keñt den leiten R d. i. Muss 
ſchließg von Zakament u Kirchenamtern. ıt. 
großen K.,d i Yiusichlieha vd. all. Gemeittichi 
vw. den Baden der Kirche. Tumit war Die 
Acht verbunden. Im neueren Staattrecht ſind 
feitte burgerl Nachteile mehr mit dem K.ver— 
früpft. Die Lirther. ıt. refornt. Kirche but auch 
deriucht, den Kuzu erneuern, doch beſchrankt 
er ſich jekt auf Ausichluß von Sakrament u. 
Kirhenamt. 

Kirchenbucher, Anfünge dazu Die Diptochen 
u. Martyrerverzeichniſſie; Tauj-, Firmungs-, 
Trauungs- und Totenregiſter der Pfarrer. 
Franz I. beiahl die Anleag v. K'n 1539. Zeit 
1875 onbne ſtaatliche VBedeutung. 

Kirchenbuße, umiaßrte die Gruugthuungen, 
wodurch veienders ERrtomunizierted Wireder— 
aufnahme ind Kſtirchengemeinſchait erlangten, 
Seit Konſtantin wurde dieſe Levi Redern u. 
Schimatikern auierlent. Die Kubeiteht in 
Waltjahrt, Faſten, Gebeten, Almvien, tirch⸗ 
lichen Leiſrungen N dal (Ablaß). Tie evang. 
Kirche behrelt zunächſit die K.inſofern bei, al 
fle öffent Sitmderbetriitiis forderte, doch 
mußte fie darauf, veriiten. 

Kirchenfabrik, i EN Ha. 

Kiurngeihiäte d :e Tarftellung det Ent⸗ 
wideluma der Kirche much Ausbreita, Sand— 
falen, Kultus, vLeben, Lehre u. Kerfaſſa. Sie 
Bat 3 Perioden: v. Chriitus bie Karl db. Gri, 
bis Luther, bis jetzt. Die älteſte jedoch ver— 
lorene $. ift vor Hegeitppos im 2 Jahrh., 
benuyt von Eufebius (dis 324). Tie Refor: 
mation begafi die wilierrichuftl. &. vom prot. 
Standpunkt, fo Flariuß mut jenen Wade» 
burger Centurien denen Yaronius feine Aña— 
len (bis 1198) entgegenſtelte; tın 18 Jahrh. 
erjajien Arneideu Zeiler Jie Idee eine. 1. 











Kirchengewalt — Kirchenſtaat 
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parteiiſchen . Val. Haſe, Lehrbuch der RR. 
11.91.1888, Sergenröther 84, Brill 90, Bratte, 
Quellen u. Litteraturfinde 90. 
Kirchengemwalt, der Kirche zuftehende Ver: 
waliy der Salramente, Ausitbg des Lehramts 
u. der kircht Disziplinargewalt Beritlicher u. 
Yaren gegenüber, Inhaber derK imaltarittt 
Zeit die Biihhüie, jeit Konſtantin dem Gr. 
die Katier unter zuziehg der Hterchd: u Bro: 
ninztalinnoden, fett der Jctt Gregors VIl. der 
Papit: im 14. Jahrh bemmüchtiaten fich die 
Landesherren eines Teils dert 1 ichloſien 
tuntordate mit der Kurie. Seit der Reior— 
nation üben im der dentichen evang Kirche von 
den Fürſten eingelegte Konſiſtorien die K. 
aus: oberſter Biſchei der Yandesteir 
Kirchenjahr, der Cyktus der diſtor dogmat 
Foite der Kirche. Begint in Der kathöl und 
evang Kirche mit dem 1. Advent, in Wit lid 
m Maria Verkündigg (Pa, in Der griech 
irche mit’, Uni Alt 2 A. 1830. 
Kirchenlamitz, O bayr Neabez Oberiranken, 
avrunı't, 2a E E. 

KRirchenlied, Sf Rır.benniint, 
Kirchenmuſik, Beftandient des NKultus, an: 
faugs mir einittmeger Geſang. Apr Fairen 
Vetielalter zur Verſtarka Inürumente, aber 
uneder ibis auf Dre Qrael: beieiztat Um 1000 
wieder allgemein. Ende des 15. Aabıh. Die 
reine Initrumentalmuiit als jolcer zuerit 
als Soldergelidiel in der Kürche eingefünhrt, 
zueri: tt Venedta. Ter Antiphoniengeigng 
eittibectette frch ot der beste, Aırche terre 
durch Dei ht. Amer art 307 nach Italien 
verrranzt De ı Gradiralaeiana ernonde ita 
lieurſchen ——— der v Ambrofrus gevilegte 
Hymnengeiang wurzelt int Peidentunze. Im 
210. Auhrh, endgzültig aber um 12. Jahrh. 
wird der Bein ta merritimtea Mert der bößben 
Entwickela Des Kontraruutts Mitte des 15 
Jahihenüeiktein ih Wieden Magntöättat 
zent retten, überkünſielten Stile tritt ar 
Veran!laſſjung des Tridentiner Konzils der 
einfach erhabene „Paleiſtrinaitils entgegen. 
Fur Lie proteſfrant Kirche bilden die Hauvpt— 
beſtandteile der Kirchenmunt der die einfache 
Liedform bewahrende Choral un. die auf ihm 
Dusterende Kirchen-Karutate, deren herrlichiter 
Meiſ:er ‘2. Vor geworden iii. Ust. Ruder: 


nagel, Kirchentied bis zum 17. Jahrh. 1804 
bis 77 V. Koch w des ſtirchenliedes. 3%. 
66 76: Zilard ıwı tl, Baumker, dag kath— 


deutiche Kirchenlied iun ĩ. Singweiſen 86 91 
III. Val Kürſichner, Teut. Nat.Litt. Pd. 31 
Kircbenordnungen, tırchl. Erlaſſe der Lan— 
dezherren. 

Kirchenpauer, Guſt. Heinr. Bürgermeiſter 
von Hanmbrira, oe daf. %, 1808, + duf. *, 87, 
4957 am Bundedtag, 67 80 Mitgl. des Bun— 
desrats, /. Val. Zumfon 91. 

Kirhenpolitif, die von der Ztaatigemalt 
der Kirche gegenüber befolgte Bolitil. Kam 
in Teutichland bei. tn den firchenpalıt. Ge: 
ſetzen zum Ausdruck, die den Kulturkampi 
beuletieten. 

Kirchenrat Rirchenfenat).derRoritandeiter 
Ernzrlgemeinde; auch Titul. vrot. Beiitlicher. 
Kirchenraub, gewalt'ame Wegnahme von 
dest, tkirchl Sweden gewidmeten Sachen auf 
auttesdier itiihen Gebaunden. 

Kirchenrecht, Sum̃e der Normen für die 
Verhaltniſſe der Kirche zu thren Gliedern 
ſiñnñeres KR.) u. zum Etaute äußeres 8.) Wil. 
drang 2. 92; Friedbera. Veriaiſungsrecht 
der evang Kirche 88; Schulte, K. der Ratho— 
liken, 4.A Ro, Sohm y2H, Hergenrdther 88. 

Kirhenilamiih iSloweniſchi, Dialett der 
faw. VBulgaren des 9. Sahıh., in dem Up: 
rillus (id. SO u. Method ſchrteben. Hand: 
duch v. Yeefıen 1871 

Kirchenitaat, der ehemal. päpiil. Staat in 
Italtten, tur 1860 41187 qkm, 3’, WUN. E., 
jeıtdem 12803 ukm, 700000 E. 1870 Italien 
einverleibt. Regent: dev Bupit, unterſtützt 
vom Kardinaglekollegium mit dem Lardinal— 
ftanttichrerär an der Svine. YZuleptc. 16000 
Plan Teilmär. Landesfarde: Bold u. Silber. 
Wappen 85 Fig. 771, wi: Eutftand feit 312, 
wiirde ber. durch Die Scheukung Pirppitis des 
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Nl. bezw. 774 durch Kur! den Wr. vergrößert u. 
erhtett 1053 durch da8 Herzogtum Benevent u. 
1115 durch die Mutbildeichen Güter etne be— 
deutende Ermweiteriima. Etto IV. erfuftte 1201 
die Souveranität des Es an. Riovenz III. 
macdte ſich v. dem bisherigen fuatierl Statt— 
halter unabhangtz 1509 faım Raveña, 1588 
Ferrara, 1626 Urbino hinzu. Durch üble 
Finangetriichvitgertet der K. mit der Zeit 
in Verfall 1777 iagte ſich Neapel von der 
von VLehnsverbindlichkkeit los, 1707 mußte 
der Papft Die Komaana, Yeinsrta u yerrara 
an die Etsalvin Nepibiit abgeben. 1,1798 
werd Mon ven den Franzoſen erobert und 
yr Neruüubltit ertiart, 2’, 3809 Einverleibg 
rise das tratz. Ratierreich, %*, 1814 
Weederheritellg dea 8 und Einfithra einer 
ichteffen Reatktion: 48 ward in Rom Die 
Mepublitk ertlart, Die durch Die Einnahme der 
Stadt durch die Franuzoſen *,49 wieder 
auigehoben wurde 60 Werltuſt der Enttlin 
udn. der Ritcrertage det pavftſ. Seeret 
ber Caiteliidardo ieauch Der Marten und 
Umbriensg an Zardimen Non ielbit vſourde 
durch Die Franzeien gehalten, uber 70 ver: 
Iren, worauf 2 die tal Truppen es in 
Veſitz nahme: u. Nor Emanuel ꝰ ia durch 
nrerleibgein dae Kanier Italien dem K. 
en Ende made Wal Berich vasz, IL, 
Perßgenroiher ww tet der Frang tevelutton 60. 
Kirchenftrafen, val Nirchenban it Riuicen: 
bie. 

nicchenftreih, Sinnal sim Verſamteln der 
Zirpvernn den Krrchaang, m Cnerreich üdl. 
Ntirchentan, evangelifdier, eine ſreie er: 
einigg ſerattu ceritticte: u Laſen viur Peratg 
titerer ft. Augelegenhetten, unrat jahrt. 
Kirchen Tone, die dem ariech Munkiwiten 
entlehnten, deutiäregortan Weisen runde 
liegenden digtortiichen Oktavengattaen, welche 
his 12817 Jahrb Fin be Tomtronnmorsichre 
maßaebendwareu Sie untericheden hab Dur 
Die SZtenuung Der Halbtorichritte u. zerfielen 
it di wscchenteite oder Har — Tone u. in 4 
ptlazate od Meben-Tone. Die Fe⸗T. wurden 
bezeicdtitet als 1, 2. on u). u. hieben: 
I. tantb s d-A°: doriich, IT. ıplay.) A-a: hi» 
podoeritich. IIT. inch e-e’: vhrvgiſch, IV. 
(pin: BE-hi havpevurngiich, V. tauth.nf-t: 
ludiin, VI (plaaı c-e’: bupvaoluded, VII 
astb ad g-g’z muzolmdeich, VIII iplag.) d-d‘: 
bapamtıreindefc. 

Kirchenväter nent men dir ausgez Lehrer 
1 der Kirche in den erſtenJahrh, Die Katuo— 
liken bis 754 oh Tamascenus', Deren Heiiig— 
feit ron der Kirche anerfant jvein muß. Bal. 
Feßler 1850. Samtlungen: Leuden 27 Ude. 
1677:d Gallandi 1781 XIV; Ptigne 1844 ff; 
Wiener Akadentie 607 

Kirchenverkaſſung, Organilation der Kirche 
als Gerieinichait Ws aıbt z6ruppen: hierar— 
chiiche, Die durch den Klerus verwaltet werden 
rom ,arich..anylifan :; beamtliche: durch den 
Yuandesberen deutihexandeshriben; gemeind— 
liche: Die Gemeinde wartet d kirchlichen Organe 
Calvitiiche und Kresbuter:al Mirchen). 
Kirchenveriammlung, | Norzil. 
Kirhenpifitation, die dv kircht Oberen an 
Ort u. Ztelle vorgenoruene Unterſuchg Des ur 
ſtandes einer Bemriunde 

Kirchenzucht, Putel der Kirche, ſich in ihrem 
Peiand zu erhalten; ſ. Kirchenbhanñn-Wuße. 
Kircher, Atdan., A, ⸗ ?. 1601 Geiia be 
Fulda. + X Tose None Grütidete das Mus 
scho Kircheriano Rom Wal. Vriichar 1878. 
Kirchgang, Zuholzeziehen des Hirſches am 
Vidraeu 

Kirchbain, O Kreis5 preuß. Regbez Caſiel, 
1835 E. ii. AGi. ® S preuß. Megbez. Frank⸗ 
furtt aT. sr Yudau, Ian @ E. Atı. 
Kirchheim, ‚unter geh, © württenb. 
Tonautr., a Vindach u. Yauter, 729 E E 
AG. Q@) N. am der EA, Dorf bayr. Ale 
pfalz a Echbach, 1026 w. ER. 
Kirchhrinibolanden, Bezirls  bayr. Rheins 
pfalz, so E H AG Eiuſt Hauptort der 
Nanan Weilburgichen Herritiait K. 

Kirchbelien, Torf preuß. degbez. Müfter, 

* eis Recklinghauſen. Io EB 


(Was anter A vermißt wird, iſt unter zu fuchen; 
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Kirchhörde, Dorf preuß. Regbez. Arnsberg, 
Kr. Hörde, 8781 E. Kohlen. 

Kirchhoff, O Guſt. Mob. v. N, » !), 24 
Königsberg, 54 Brof. Heidelberg. Weit Bunfen 
Entdecker der Syeltralanatnfe, F '’},n 87 ‘prof. 
Berlin. „Unterfuhungen iiber dad Eohienipel- 
trum“ 61/63. Bol. Boltzmañ 88. DRS Yy, 
.*, 1826 Berlin, jeit 65 Univerjitätsprof. 
Hrsg. „Corpus insceript. Atlicarum* 73 ff. 
2 Alör., Bruder v. O, Buchhändler Leipzig, 
(FR. & Wigand), « 3%, 1837, um die w des 
deutihen Buchhandels verdient. O Alfred, 

‚* 2%, 1838 Erfurt, feit 73 Prof. Halle. 
Bf. lolonialpolitiſche Schriften un. a. Hrsg. 
von „Unfer Wiffen von der Erde" 88 ff. ꝛc. 

Kirchborde, Dorf preuß. Reabez. Arnsberg, 
ser. Hörde, 8781 E.  |[Str. Olpe, 3955 E. AU. 

Kirchhundem, Dorfpreuß.dtegbez. Arnsberg, 

Kirchlinde, Dorf preuß. Regbez. Arnsberg, 
Landkr. Dortmund, 24109 ©. 

Kirchmann, Sul. v. 5, + "in 1802 Schaf 
ftädt, 4667 Staatsanwalt, F fl,“ 84. Sein 
Syftem ijt Realismus, welchem Sein u. Willen 
identifch ift. Hräg. der „Philoſ. Biblivthet”. 

Kirchner, — I, Hamburg, » !%lız 
1424 Neutirchen (bei Chemnitz). Originelle 
Klavier-Vliniaturen u. Lieder. Entl, A, 
“2, 1843 Leipzig, + %, 85 Wunden O 

riedr., 1848 Spandau, 75 Ober⸗ 
ehrer Berlin, fucht Blauben u. Wiflen zu ver» 
föhnen. O Biſft., /, « *ı 1843 Göttingen, 
79 Prof. Halle, 90 Leipzig. Milchwirtſchaſt. 

Kirchwärder, Landgen. im Hamburger Ges 
biet, 3774 E. 

Kirhweihe (Kirchmefle, daraus Kirmes, 
Kirmſe), die Einweihung einer Kirche u. das 
jaͤhrl Erinierungsfeft derjelben (aud) Boltsieft). 

Kirdorf, Dorf preuß. Regbez. Wiesbaden, 
Dbertaunugfreid, 2283 E. 

Kirgifen, turkotatariſches Nomadenvoll in 
den Srengen (Steppe) des turfiftanifchen 
Tieflandes u. in den Gebieten vom Unterlauf 
der Wolga bis zum Altaim, Vlobartiedaner. 

erfallen in 3 Horden: Große, Mittlere u. 

leine Horde; zur (ebteren auch die Iñere 
od. Butajerusfe: Horde. Bgl. Jadrinzew (Sibi— 

rien) deutſch 1866, Grodekow 89. 

Kirgiſenſteppen, |. Steppe. 

Kirid, türk. Name für ſtreta, ſ. Candia. 
Kirilow, © ruſſ. Gouv. Nowgorod, 4405 E. 
Kirin, © chineſ. Mandſchurei, 120000 E. 
Kirkcaldy [fertagidi], Hauptoſchott. Grafſch. 
gie, a!Firih of Forth, 27156. E. R. Cecw. 

alzfiederei. 

Kirkeudbrigbt ſtörkuhbri); (Eaft-Galloway), 
le im SW. v. Schottland, 2470 akın, 
8I9I7IE. Haupt K. Mündg des Den, 2530E.E. 

Kirke (Lirce), Bauberin auf der SDR Sa, 
verwandelte d. Odyſſeus Wefährten i.ð weine, 
von ihm gezwungen, den Bañ wieder zu löſen. 

Kirke, gom., f. Gilmore 

Kirkintilloch ſtörkintiſlock), © ſchott. Grafſch. 
Zuntbarton, 10312 E. [16000 E. 

Kirkkiliſſa, Geurop.»tiirt.WilajetYdrianopel, 

Kirk⸗Para, türk. Piaſter = 0,90 «A. 

Kirtwal[förtüal], Haupto d. brit. Ortaden— 
Archipels, auf Inſel Poniona, 3966 E. 

Kirkwood ſ⸗wudd), Samuef 5., amerikan. 
Polititer, ⸗0, 1813 Varyland, 81,85 Din, 
Kirman, ſ. Harmanien. ſdes Jñern. 
Kirmanfhahban (Kermanſchah), Handels® 
perf. Prov. Kurdiftan, arfarafı, 32000 E. 
Kirmes (Kirmie), |. Kirchweihe. 

Kirn, © preuß. Regbez. Koblenz, fr. Kreuz⸗ 
nad), a/Ntabe, 5166 (£. BE. AG. 

Kirnberger, Iod. Philipp, E, Theoretiker, 
«4%, 1721 Saalfeld (Thüringen), + *%?'), 83 
Berlin. Schüler v. J. ©. Bad. 

Kirner, Zoh. Bapt., Dentegl, « ®/, 1806 
Furtwangen, + !%,, 66 Karlsrırhe. Voltsleben. 

Kirriemuir [smuhr) © iS Grafſch. Fofar, 





4179 E. Bruchjal, 2413 E. 
Kirrlach, Landgem. bad. Kr.Karlsſsruhe, Amt 
Kiremweiler, Dort, bayr. Rheinpfalz, Bes. 

Zandau, 1097 E. *7/, 1794 Sieg Blüchers 
ilber die Franzoſen. 

Kirfanow, © ruf. Gouv. Tambow, 7178. 
Kirichather, zeug v. Benzokſäureäther u. 
Eſſigäther in Ultogol. Bu küuſtl. Kirſchſaft. 


Kirfhbaunm—Kiss-me-quick 
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Kirfhbaum (Cerasus), Rofaceen; Obſi⸗ 
bäume, die m. 3 Hauptabteilungen fcheis 
dent: Saure (u. a. die verbreitete Baum— 
weidjel Prunun Cerasus; Strauchweichſel, 
P. acida; echte Weichfel, Amarelle, jritntiiche 
Wirherfiriche, Ratte, Oſtheimer, Mareste, 
Steinweichſel, Weichſelkirſche, Felientiriche, 
Mahaleb, Prunus Mahaleb), Bivergs u. Süß— 
tirſchen, die wieder in zahlreiche —— 
(Herz⸗, Mais, ſnorpel⸗, Glastkirſche, Morelle) 
erfallen. Dev N. fat aus dem Orient, 
jetzt über uk gemäßigte Bone verbreitet. 
Holz gutes Werts u. Nußzholz, friiher ; die 
Frilchte ald Obſt, zu Konſerven, Brañtwein 
(Kiridyvafjer), Matafla, Marashino; Kerne 
zu Bitterinandeldt, u. Harz (Kirſchgumi) zum 
ftleben, Steintirſche, Sieinweichſel (P. Mahä- 
leb) liefert Weichſelrohr. 
Kirfhbaumtranfheit, dur Gnmomonia 
eryihrostoma, einen Kernpilz, verurſachtes 
Abfterben der Blätter der Süßkirſchbäunme; 
Blätter bleiben den Winter Über am Baum; 
beeinträchtigt den Ertrag. Begenmittel: Vers 
bremen der kranken Blätter. 
Kirſchbaunifink, f. Kernbeiker. 
Kirſchgeiſt = Kirſchwaſſer. 
Kirſchgummi, tritt bei Verwundg u. Harz⸗ 
flußaud derdinde v. Kirſch-, Pflaumen-, Apri— 
toſenbäumen, dient in dev Zeugdruckerei. 
Kirſchkernbeißer, f. Kernbeißer. 
Kirfhlorbeer, (l’runus Jaurocerasus), 
Amygdalaceen; Kleinafien u. SEuropa; 8; 
Bierbaum; Blätter enthalten das giftige 
FOL. Blätter: Küchengewiürz. 
Kirſchmyrte, f. Eugenin. 
Kirſchner, Lola, ſ. Scyubin, Dffip. 
Kirſchroſinen, getrocknete, eutternteſtirſchen. 
Kirſchſaft, der Saft aus zerſtampften u. 
— Weichſeltirſchen; zu Litör; Aus— 
uhrartitel (nad den Tropen). 
Kirſchſcherbett, Kirſchmus, mit Waſſer vers 
Kirichvogel, j. Pirol. [(ditit. 
Kirſchwaſſer (Kirichgetit), Brafitwein aus 
genorenem 1. deftilliertem Kirſchſaft. 
Kirdpelwaldniel, Dorf preuß. degbez Düſſel⸗ 
dort, fr. Kerpen, 1989 E. 
Kirtorf, © heil, Brov. Oherheffen, 917 E. 
Kirwan Oo, ). Kairuan. 1. a. Namen. 
Kis (ung.), le) = fleitt, im vielen Orts— 
Kies, türt. Deitnze, f. Beuteil. (geititt. 
Kiöber,o ungar.KomttatXomorn.E.Stants« 
Kifchinew, Haupio bes ruff. Bond. Beſſara— 
bien, 117000 E. 1%. Tabat, ein. 
Kiſchm, pers. Eiland am Eingang zum Perf. 
Golf; 1680 qkın, 15000 E. 
Kiöfaludy, Ktüh:], 
Lyriker, /, « 2,1773 


Sändor, umgar. 
umeg, + ?°/,o 1844; 


eier der yationalfien Dichter Ungarns. 


Werte 47 VI., Nachlaß 70 IV. O Saroly, 
Bruder von O, unyar. /, = 5, 1788 Tet, + 
7, , 1830 Peſt; Schöpfer des nationalen 
ungar. Dramas, auch Ayrifer u. Movelliſt. 
Werle 5. A. 59 VIII. Vgl. Banozt 1884. 
Kisfaludy-Sefellichaft, zu @nren derBrüder 
K. 1837 gegründete litter. ©. in Belt. 
siftl Irmiak, A Kietnaften, ind Schwarze 
Dieer, 900 km 1., nicht ſchiffvar; a.@: MHulys. 
Kis Kaleſſt (Mädchenturm, Turm des Lean— 
der), Turm bei Stitart am Vosporus. 
Kislar-Aga (türt.), Oberauffcher der ſchwar— 
zen Verſchnittenen und des Harems. [BI29E. 
Kisljar, & Ruſſ.⸗Cistautaſien, alXTerel, 
Kistevihebr.),der 3. Monat im Jüd Kalender— 
Kidmaju, Hafen® Somälland, zu Sanjibar, 
9000 E. Hier ?/,, 1886 Karl Jithlte ermordet. 
Kismet (avab.), Ergebung ins Schiejal. 
Kid, D Aus. D. * "ho 1802 bei Beh, 
+ ?4, 65 Brof. Bertin. O Sof. unger. Lyrifer 
Temesvär, « daf. 18-45. 
Kiſſabos, a, |. Offn. 
Kiifingen, Bezirtt® bayr. Negbrz. Unter: 
franken, afränt. Gaale, 4245 E. E. AG. 
w mit 5 Meineralquelten (def. Rakoöczi). X 
zw. Preußen u. Bayern 9%, 1866. 2%, 74 
Attentat Kullmalis Ian Fürſt Bisßmard. 
IB Si . 366). Bgl. Diruf 6 A. 1892. 

id» elek, Dorf ungar. Komltat Gjongräd, 
4803 E. Soda. 
Kiss-me-quick (engl.), ſemi⸗-] „küß mich 
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Ihnell“, Damenkapuge, die nur das Geſicht 
frei läßt; jrüher ein winziges Hiltchen. 

Kiſte, D ſ. Elite. O Maß: DViineratwafier 
100, Vordeaux 25, Genever 15 Flaſchen; Thee 
38 Kr; a ae — ic. 

Kiſten, bei den Georgiern Name filv die 
Tierihenzen in Kautaſien. 

Kiftenbau, Uferbefeftigg durch neben einand. 
eingefchlugene Pfähle u. dazwiſchen ftehendes 
Straudwert. (Kant. Slarus u. Graubünden. 

Kiftenpaß, 2522 ın h. Paß zwiſch. dem ſchweis. 

Kiftenrofinen = Jubis. 

Kiftenzuder, |. Traubenzucker. 

Kiftler, EHrift, g Kiſſingen, « 3%, 1848 
Großöttingen. „Deufifal. Tagesfrageır”. 

Kiftna (fansfr. Kriſchnä), A im ſüdl Rorder> 
Indien, fält tn den Meerbüſen dv. Bengalen, 
1038 km 1. 

Kis Ujszallaͤs ſtiſch-ujſſälãſchſ, © ungar. 
Kom. Jasz⸗Nagy⸗tun-Szotnock, 11083 E. E. 

Kitbäron, f. Elateas. 

Kithärla (arch.), Igraart. Saiteninſtrument 
der alten Griechen. Beſpañt mit 4/10 Darıız 
jatten. Aus ihm Guitarre u. Zither. Klodie, 
Geſang zum Sattenſpiel. 

Kition (a. O), © auf der SKüſte dv. Cypern, 
das Chitim der Bibel, jeßt niti. 

Kitſchbaum, f. Padus. 

Kitt, teigartiges Bindemittel: Öl- oder 
Firnise-K. aus Bleiglätte, Schleinfreide ꝛc. 
mit trockenem DL oder Firnis, . B.Glaſer-K.: 
ge aus Schelad u. Terpentin, od. aus 

olophonium, Asphalt, Pech ꝛc.; Eifentitt 
aus Thon, Eiſenfeilſpänen, — — 

? 


pulver, Ko talatöfung Parineleim, Löſung 
von Kautſchut u. Schellack in Gteintlohlen» 
teeröl ıc. Bol. Lehner 4 U. 1892. 


Kittfüchfe, elle der kleineren Graufüchſe 
(Brairies u. Eteppenfilchfe), zu Pelzjuttern. 
Krittſcheibe, |. Plaudrehen. 

Kitul (EKittui), ſ. Arenga u. Caryota. 

Kitzbähel, BezirlsO Tirol, 1981 E. E. 8, 
w. Dabei das 1095 m h. K’er Horn. 

Kitze (Kitz), Junge von dieh, der Handziege zc. 

Kissen, Dorf preuß. Regbezun iv. Merſeburg, 
148 E. 1°, 1813 Überfall der Lilyower durch 
die Franzeſen (m. Wilrtie mbergern). ſſchuhen. 

Kitzfelle, J zuGlaccehaud—⸗ 

Kigingen, O bayr. dtenbez. Unterfranten,er. 
a/ Main, 7507 E. E. AU 8 
Kitzler, ſ. Klitoris. 

Kluͤkiang, Traltatshafen, chineſ. Prov. Ki⸗ 
angit, a /Jantſetiang, 53000 E. 

Kiuſhiu (Kiuſiu), jap. Inſel, 43614 qkm, 
6166482 E. Haupt O Nagaſati. 

Kiwi (Biverg» Schnepfenftrang, Apteryx), 
Baufvönel; 23 auf Neuseeland bejchräntte, 
haushuhugroße Arten flütgetlofer Schnepfen— 
frrauße, Nachtvögel. 

Kizil (tſtrt.), Dorfricter. (Türke. 

Kizilbaſch, Spottuame der Perfer in der 

Kjaerteminde, dän. Hafen® auf Filnen, 

Kjaja, Haudbeamter d.türt. Sultans. (24885, 

Kiangiri, © kleinaſiat. türt. Wilajet Kajtas 
muni, 9000 E. 

Kjellmann, Franz Neind., ſchwed. 5, ſeit 
1883 Prof. Upfafa,  *,, 46 Bromö. Bes 
gleiter Nordensſtjölds. Hochnordiſche Floren. 

Kjelzy (poln. KRielce), Gouv. Ruſſj.Polen, 
10090 qkm, 700208 E. HauptO R., 10703 E. 8, 

Kjerteminde, dän Hufen@ auf Fünen, Amt 
Odenſe a/Großen Belt. 2488 E. 

Kieruf, Pheod., Seolog, » 3°, 1825 Chriſtia⸗ 
nia; 58 Prof. daf., + *%,, 88. Beologte Nor⸗ 
lie und Islands. 


ter, 


Kiöbenhavn = Sovenhagen. [Hagen 3285 E. 
Köge, © dän. Inſel Seeland, Ämt Kopen⸗ 
Kjökken⸗Möddinger (dan. „Küchenreſte“), 
Muͤſchelſchalen, Überreſte 2c. aud d. Steinzeit, 
an den dän.Küſten. Vgl. Steeuſtrup 1872 u. 86. 
Kjölen [ihölen), v. Seen erfüllter asrücken, 
treüt Noriwegen von Schwweden, 1000 ın. 
KR. (t. k.), kaiſerlich-töniglich. 
Klabautermann, Schiffslobold der deutſchen 
Matroſen, verläßt das Schiff vor Untergang. 
Klaczko ——— Zulian. poln. und jrz. 
Publiziſt Baris, * °,, 1828 Wiltna. 
Kladde (holl., Strazze), geihäftliched Notize 
buch, eine Grundlage der Buchführung. 


(Wat unter A verinißt wird, ift unter G zu ſuchen.) 


we. 
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Kladderadatich, ſeit 1848 in Berlin erſchei— 
nendes humoriſtiſch-ſatiriſches Blatt. Häufig 
auch = Zufamendbruch des Weitehenden. 

Kladno, O böhm. Bez. Smichow, 17215 €. 
Kladrub, j. Pardubitz. [E. SR Hüttenwerte. 
Ktäfen, © I. Chinveña. 

Klafner, ſ. Weiuſtock. 

Klaren = Abtlären. Siegen. 8043 €. 
Klafeld, Tori preuß Regbez Arnsbvera, Hr. 
Klafoky, Katbarina, Zorramimm Hambur— 
ger Stadimeater, # ?°, 1855 St. Johann. 
Klafter, eheinal Langenmaß, met Le, ın, 
im Berabau Lachter, IR. Sala c. 3, cbm, auch 
diterr. Flachenmaß 36 Wiener Quadratiußs. 
Klage (Actio), im Zivilxecht die Forderung 
an den Richter, ftreitines Recht in unjtreitiges 
au verwandeln; im Strafprozeß das Wer: 
lanacn art Yerurteilg; vffentitche $., welche 
der Staatzanwaält erhebt, PBrivatst. zur Süh— 
nung von Velerdigung u. leichter, ſowie fahr: 
läſſiger Körververtepg; Nebentlage zur Der: 
beiſiührung Der Berurteilung zu einer Buße 
neben der Strafe. 

Klage, die, Anhang zum Nibelungenlied, 
c. 1170 verfaßt. Preg. v. Bartich 1875. 
Klagenfurt, Haupts von Kärnten, a Glan, 
19756 E. E Tont. 

Klagenbaufung (cumulatio actionum), die 
Vererniga mehrerer Anſprüche in eine Klage— 

Rlai =: Klei fache. 
Klamer Schmidt, i unter Schmidt. 
Klanım, gedicgen; auch feucht 

Klamm, in den bayr. u. Öfterr. Alpen- Berg: 
ſpalte, Schlucht. 

Klammeraffen :Stumel-, Spinnengiüen, 
Atcles), Platyrrhinen. SAmerita bis zum 
25 0 j. Br: Fleiſch eßbar. 

Klammeiſtrauch, ſ. Echites. pflanzen. 
Klamnıcerwurzeln, Luitwurzeln der Kletier— 
Klampen id), Deckvorricht zen. 8 MootsA.. 
Lagerhöotzer Der auf Der vefeſtiglen Boote &. 

Klampenborg, dar. Zee bei Kodenhagen. 

Klandeitın ı.." «, heimlicherweiie. 

Klang, Rlangiarbe, j. Schall. 

Klang- Figuren, v. Chladnt entdeckte igrketr. 
%., entiteben, Wen eine mit Zand beſtreute 

la&s od. Metallplatie am Rande mit einem 

Wiolindogen geitrichen wırd. Fig 26; 
alangp aß Bleiglas), ĩ. Sins. 
Klanglebre = Ntıritit. 

Klapfa, Georg, General im ungar. Revo— 
Intionsfrieg, e ?, 1820 Temesvar, errang als 
gyiihrer des 1. Armeekorps bedeut Erfolge, 
(berühmt QWerteidigg vd Komorn, rpintlierie 
“", 1849), jedem tm Auslande; 67 anıne: 
fttert; Reichstagemitglicd, + 3%, 92 Budapeſt 
Bi. Miemoirend5V, Eriñerungen deutichks7 una. 

Klappen D(Valvulae, Kt, Voriprituge der 
Wunde dv. Hohlorganen mut dem zzweck einer 
Bentilwirfung, bei. am Herzen, Venen, Ein— 
geweiden Di: bewegliche Mechanismen an 
Holz- u. Blas Juitrumenten, mit welchen die 
Tonlöcher geummer oder geſchloöſſen werden. 
Klappenventil, Ventinm drehbarer Klappe 
Klappernuß, |. Staphxlea. 
Klapperichlange Créiatuse, Viperinen; 
amerik. Giftſchlangen mit aus 1516 Horn— 
ringen gebildeter Klapper am Schwanzende, 
in NAmerika bis 4601. Br. ıC. horridus), 
Schauer, Cascavella, SAmerita, bei. in 
trodenen Gegenden. 
Klapperſſchlangenkraut, ſ. Soliduzo, Kı 
ſchlangenwurzeſ, j. Polygala, Kſchote, j. 
Crotaluria, K ſchwammi, ſ. olyporus.M ſteine 
Klappmüse, i. Rlaienrobbe. = Adleritetite. 
Klaprotd, O Mart. Heinr.. % u. Natur: 
foricher, e !,. 1753 Wernigerode, + U’, 1817 
Berlin. Enurdetkte Uran, Titan, Ger und die 
girlonerde. /. @ Heinr. ZRul. v. OQrientaliſt. 
«1. 1783 VBerltu, 16 Prof. Baris, + duf. 
Klaprotbin, ij. Lazulith. 17.35:,7, 
Klar ig), gebrauchsfertig, in Bereitichuft. 
Klar Elf, Name des Abiluſies des Fammnd 
im unteren Lauf. ſatch jüßer Wurzwein. 
Klarett, (frz. claireti, Leichter Weißbwein; 
Klarieren (Llut.), in? Steine bringen; ($) die 
Förinlidhketien gegenüber d. Rollboͤhörde meiſt 
mit Hilfe eines Schiffmallers (Klarierer) 
erfüllt. 

Kürſchner, U. . Lexikon. 
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Klarifizieren (lat.), hell, Kar machen, (auf)⸗ 
tlären, verherrlichen. 

Klarinette (ital. Clarinotto). Deylindriiche 
Schallröhre m. Klappen. Umfang: chromatiſch 
vr. 0- eg" (et), Stimungen in C, B u. A. 
O Eine Orgelſtime v. 8 Fuß (Zungenſitim̃e 
v. ziemlich ſaniſter Intonationd. 

Klarinettenrodr Schalmmienrohr),}. Arun- 

KRlariog, eine Name des Apollan. [do. 
Nlariifiinnen, weibl. Orden des heil. Franz, 
geittitet vo Stlara, # 1193 zu Aiſiit, + 1253, 
1255 kanoniſtert. Tag: "7... Gewand grau, 
guet: Erziehung der Jugend. 

Klare, in der Einteilg des Titer-u. Pflanzen— 
reiches die 3. Kategorie: 1. Kategorie: Reich, 
2.: Unterreich. 3.: Klaſſe. 

Klalieniprung, Paarungsmethode in der 
Tiervprodultton, bei der ın laufen geordnete 
Veſitter beitimmten Böcken zugeteilt woerden. 

Klaſſenſteuer, in Preußen auf das Eintomen 
bis 3000, 4. beichranfte Perſonalſteuer, nach 
Fintontenktasjen erhoben. 

Klaflıker, die heiten Schriftsteller des gricch. 
u. rom. Altertums; Klaſſiſch, muſtergültig, 
antit: Alaſſizismus, Streben nad Muſiter— 
gültigent, Klaimichem. 

Klaſtiſche Steine, Urt Trüm̃erge'tein. 

Klatſchmobn ınlatichroie, Feuerblunte, Pa- 
paver Rhoras 24, Papavergeeen: bis doenah., 
vor blüheud. Unkraut; häufig unter der Saat. 

Klattau, Bezirt29 Böhmen, 10104 E. E. 

Klattaucrgebirge, Tett des Bohm-Bayr. 

Klauben —Auskiauben. !'Wualdeet, 1037 m. 

Klaue Ungnis, ſowohl die horitine Bervuft: 
muma der Zehen ber Wierbeltieren, als auch 
die Waffe der Anjekten. 

Klauenictt, ausgekochtes u Fl Fett aus 
Beinknochetinart; ditniuiſig, als STchmieröl. 

Klauen ieuche, fieberhaiter Blaschenaus— 
ichtag rat der st ibalte Dev Wiederkaäuer und 
Schweine: auueckend: bösartige Form der, 
die 8 fäule der Schafe. Behnudlung: Chlor: 
fatt, Kupierialze. Einitedelei, Engpaß. 

Klaufe ‚Int. Clausa), enger Raum, elle, 

Klaufel tut Clausulaı, Ders Neben: 
beſtimung, VBorbehait in Beiträgen: Ous 
Schluß iKadenzi. Schluffap. 

Klaͤuſenburg Kolozezvärnn ungariſches Ko— 
mital Siebenbiirgen, 5149 qkm, 221700 E. 
Haubte w. a Kleinen Szamos, 34859 E. E. 
Unmtperfiiit. 

Rlauienpaß, Paß zwiſchen den schweiz. Kan— 
tonen Wlarus und Uri, 1is2 m, mit meiner 
Kunſtitraße. 

Klaus Narr, Bauer aus Altranitadt, 1486 
bis 1532 Soriart bei perich. Furften. Sein 
Loben u si. Tchwänke im 16. Jahrh oit gedruckt 

Nlaufür Int.) Anjenthaltimſtlofter K'arbeit, 
unter Auiiicht gemachte Prüfungsarveit. 

Klauwell, O Adolf, Geſjanglehrer, 12 
1828 Yanacılalza, + 79 Leipzig. O tto, 
817. Neffe v. O, ⸗,185 Langen'alza, ſeit 
75 Lehret am Konſervatorium Coln. Kamer— 
muſitwerte ꝛc & Marie, Tochter v. (MD, 2*5 
53, Konzertſängertn London. 

Klavier, }. Pinnoforte. 

Klaygomena, (a. @), cite der iv. zZ3wöli— 
ſtädte am der lydiichen Küite ıKletnustei. 

Kleaͤnthes, aus Aſios, Ztviler, int 3. Jahrh. 
vE. Fragment vom Wohntle 1844. 

Rlebäther, }. MXollodium. 

Klebe, i. Cuseuta. 

Klebegeſetz, ipurtiiche Beneñung des dtichen 
Geiebes betr Invaliden nm. Altersrente, wegen 
der aufzuklebenden Warten. In Bayern auch 
WBapperigefeg, Anſpielganidas Jud. Marken 

Kleber bar], Jean Vapt., ira. General, 
'bi 1753 Straßburg, focht ſiegreich 1703 in 
der VBendee, dan bei der Nordarntee, 1795 
unter Jourdan in Deistichland, begleitete 
1798 Bonavarte nach Anypten, wurde ud 
defien Rücktehr 1799 Oberbeiehlshaber, jicherte 
durch den Steg dei Heltopolis ?” , 1800 wieder 
den Veſiß Agyptens, 4 in NRairo erntordet. 
Val. Teichert 1890. 

Kleber Glnten), nahrbafteite, aus Eiweiß: 
förvern bejtehende gelbägraue Sübſtanz des 
Berreidemehls. Weizenmehl enthält 12. 15040 
Roggenmehl 9,10%, K. Findet jich bei. ın der 


(Was unter A vermikt wird, tft unter —zu juchen.) 
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Kleie. K. mit Mehl zu nahrhaften Graupen, 
K.sgriek, R.drot, Kraftſuppenmehl, Gluten— 
zwieback ac. verarbeitet, auch zur Bereitung 
von Schlichte, Leim (CEiweißleim, Luzin) be: 
nupßt. Der reiste K. fault leicht. Vgl. Hitt- 
haitiſen 1872. j [Kraut = Galium. 

Kleber: Klee = Eivarjette, «Vechl=Nleuron, 

Kiebleim, kaltiluſſiger Leim, beitchend aus 
1 ker Yeint, 11 Waſier, 150200 gr Sulpeter: 

Klebnrife, i Iuychnis. läure. 

Klebrigkeitsmeſſer, ſ. Viskoſimeter. 

Klebs, Edwin, F, ſeit 1882 Proi. Zürich, 
*8 34 wonigsberg, 66 Prof. Bern, 72 Wilrz: 
bura,73 Braga, 82 Zürich. Bed. Vertreter der 
Pilzlehre in der Pathologie. 

Klebichiefer, ſ. Boliericiefer. 

Klee Kopftlee, Trifolium), Leguminoſen; 
1;ahrige 0d. pereñierende Kräuter mit meist 
dreizähligen Blattern u. weißen, gelben und 
roten Bliiten in Köpfchen oder furzen Ahren; 
Futterpflanze, Über 100 120 deutſche Arten;: 
mehrere ; wertvollite Der Rotklee (Wieſen- 
tiee, T. pratense). Bitlarnuatllee (Blutklee, 
fleiichroter lee, T.incarnatum), in SDeulſch— 
land, Italien, Frankreich kultiviert. Weiber 
Klee (Schaf-, Feldttee, T. repensı, fehr nahr⸗ 
Kar; Deutſchland. Schwediſcher Klee (Bafturds 
tlee, Alſike, T. hybridum!, Deutichland. Ter 
K. kam im 16. Jahrh. nach der Rheinpfalz, im 
18. durch Schuburt dv. Kleefelds Verdienjt all: 
gemein verbreitet. Sıche auch Latus. 

Klee, Seinr., kath P.*” „21800 Münſter⸗ 
mureld, +2? 40 Brot Winden. „Kurholiiihe 

Kleebaun, j. Cyxtinus. Dogmatit“ 4. A. vr. 

Klecberg, Klotilde, Pianiitin, »*, 1860 

Klcefeld, J. Zchubert v. Kleefeld. ſParis. 

Kleegras, gemiſchte Ausſaat von Klee ud 
Gras, Viehiutter. 

Kleekrebs, Zeritörung dei Zel!newebes des 
Klees Durch dem Vilz Sclerotinia Fuckeliana. 
Bl. Kehm 1872, 

Klee: Saure=Lralfüure.:2aly, Oxalſjaure, 
:Zalzjfraut, i. Oxalis, -Seide, |. Cuscuta. 

Klerfel, Arno, 8 Magdeburg, #/,1840 08: 
neck Thiringeny, 73,80 Ihenterfapdelinuenter 
Berlin, dann Böln. tihhwerer Thonboden. 

Kler lau, mergeliger, ziemlich humoſer 

Kleiber Blaufſvecht, Baumrutſcher, Dur: 
fpecht, Spechtmeiſe, Sitta cavsia), Sperlingas- 
vögel, in Deutichland allgemein in gemifihten 
Vanb- und Nadelwäldern; Strichvogel. 

Kleiderordnungen, mittelalierl. Verord— 
nungzen genen den Kleiderluxus., 

Kleiduchos gray Schtitifeltuhaberin“),Bei- 
name der Vallas Ulhene als Herrin Athens. 

Kleie,die beim Mahlprozeßentfernten Zchu 
lenteile des Getreides mit einem großen Teil 
des KRlebers: autes Viehfutter. 

Kleienflechte, j. Pityriauis. 

Kleiengrind ESchilierflechte), Hautkrankheit 
der Haustiere, bei der die Haut ſich in kleten— 
artigen Schurien ubitoßt. Dlen, abſeifen! 

Klein, O DaR. Theodor, 8, ⸗ "", 1085 
Königsberg, 1*741759 Danzig, Stadtſfetretär. 
O od, Adam, Tier- und LandſchaftsF, 
Nadierer, e 317142 Nürnberg, + * 1875 
weichen. O Meran, $. ⸗1793 Cötit, 
*1832 Berlin. Tot ſeit 20 Geſangslehrer 
uUn Wnütdtreltor. Kircheuwerke u. Oratorien 
Jephiha“, „Tarıd" u. „Diob”), Opern. O 
Quſ. £eop., Zw ı.©/, * 1804 Vistolcz (lin 
garn), 1°, 76 Bertlin, Dramen 7172 VIL; 
jchr.d. (umvollendete) „Bejchichte Des Ddramus” 
65 76 XIII Reatiter 86. OS Karl, jeirt;,, 1886 
Biſchoi von Limonrges Lahn, «11,29 Frant- 
rd. O ſeorg Theod. deutich:eliün. Dich» 
ter, #720 Sir. FD, 93,65. 
ghrifl. Sophus, Dü:t. Politiker, « I, 1824, 
72 75 Initreminiüer, jeitdem Mitgl. bes Ober: 
tribintal:. O Karl, 9," 1842 Hanau, 73 
Brof. Pridelberg. 87 Berta Rryitallographie. 
/: © Serm. Jol.. /, Col, !", 1812 Oni,, 
popul. Mondbeobahtungen. 10 Adolf, 
O,.'%, 17 Wien, jeit a8 Vertin, vorzüglicher 
Eharafterduriteller. 1} Zeliz, A,» 7, 1849 
Tiiifeldorf, 72 Brof. Erlangen, 80 Göttingen. 
Gleichungen. /. 

Kleinaſien Ajnatolien, Anaboly:, vorder: 
afiatiiche Halvinſel, zwiſichen Schvarzem late 
26 
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maras, Ägeiſchem und Levantifhem Meer, 


429490 qkm, 910 VÜl. E. Pie Mitte K's ers 
fünt eine 800/1000 m hehe Gocebene mit 
Vergzügen bis 3477 ın, vom Taurus u. Antis 
taurus füde. u. öſtl. eingeſchloſſen. Bewäſſert 
vom Kiſil Irmat, Sataria, Sarebad, Men— 
derez. K., das mit 8 Witlajets einen Teil der 
aſialiſchen Türkei bildet, ſtand int Altertum 
abwechſelnd unter perf., matedon., feleutid,., 
röm. u. byzantin. Herrſchaft, bid es 1400 tür— 
kiſch wurde. Bgl. Tſchichaicheff, deutſch 1887; 
Meyer, Neiferührer 4. A. 92. 

Kleinbabnen = jhmalfpurige Eifenbahnen. 

Klein:Burgund, zur Beit der Hohenſtaufen 
die Schweiz außer Graubünden. 

Klein-Deutihe, f. Großdeutſche, «Ditave, 
j. Note, «Krieg, Guerillatrieg. 

Kleinert, YPauf, prot.+, »%%/, 1837 Vielguth, 
68 Prof. Breslau. Altteftamentt. Ereget. 

Kleingartac, O württ. Nedartreiß, 1002 €. 

Kleingewerbe = Handwert. 

Kleinväuslier, ſ. Hinteriafien. 

Kleinkaufniann, Stauiman, auf den bie eis 
ee taujmäñiſchen Beftinigen (Firma, 

uchführung ac.) teitte Anwendung finden. 

Kleinfinderfhulen, Anitatten für den Ars 
beiterjtand an Stelle der Kındergärten. 

Kleinkockelburg, ſiebenbürgiſches Komitat, 
1646 qkin, 988419 E., Hauptort Eliſabethitadt. 
Kleinkotzenau, Dorf im preuß Regbez Lieg⸗ 
nig, Ser. Liiben, 2315 E. 

sileinfunft, die Kunſt in ihrer Teilnahne 
am Kleingewerbe. [483 E. 
Kleinlaufenberg, © bad. Kreis Waldshut, 

Kleinmeifter, Die aus der Dürerſchen Schule 
hervorgenangenen Kupferſiecher ded 16. Zuhrh). 
Kleinnuchel, Rich. $, Kapellmeifter Berlin, 
el, 1846 Bojen. KRlavierwerte, Xieder, 
Kamermufil, Opern, Syinphonten. 

Kleinmotoren,Krafimaihinen ohne Dampf⸗ 
teſſel jür den Kleinbetrieb (Gaskraftmaſchine, 
Dynamomaichine, Petroleummotor ꝛc.); Bes 
trieb relativ toſtſpielig. Vgl. Ctauſſen 1891. 
Klein-Paris, Bencñung für Leipzig im 
„Fauſt“ I (Szene in Auerdachs fteller). 
Kleinpaul, Rudolf, /, « °j, 1815 Groß» 
grabe (Oberlauſitz) fhr. Reiſewerle. 

Kleinpolen, ſ. Großpolen. 

Klein-Popo, ſ. unter Popo. 

Kleinruſſen, ſlawiſcher Voltsſtam im fild« 
weſtlichen Rußland u. Galizien; zerfallen in 
die eigentſ. K. 1. Rotruſſen. Ihre Sprache 
ift ein Gemiſch aus Poiniſchem mit Groß— 
ruſſiſchen und zerjällt in mehrere Dialette. 
Gram̃atit v. Oſadca 3. A. 1-86, Lexiton von 
Brledyormslij 82:86; /w dv. Petrow 84. 

Kleinrußland, Landichaft in EW. v Ruß— 
land: die Gouv. Charkow, Kiew, Poltawa 
und Ticherniaow, 807763 ykm, 9830536 E. 

Kleinfchinalfalden, Opreup. Regbez. Cajjel, 
Nr. Sdymaltaldeı; 2050 E. 

Kleinichmidt, Artdur, w/ u. Kulturw, » 
"1848 Wies baden, Proj. Heildelberg. Echt. 
tiber Rußland, Napoteon!., Uugsburg, Nürn— 
berg it. ihre Handelsfürften u. a. 

Alein-Tibet, j. Baltijıan. 

KleinsZabrize, Dori preuß. Regbez. Oppeln, 
Kr. Zubrize, 6662 E. 

Kleinzſchocher, Dorfb.Leipziga Elſter,8081E. 

Kleio (Ktio), gried. Name der Klio, Muſe 
der Seichichte (9, Fig. 51]. 

Kleiſt, DEmw.EKhrifil.v., /,*'1,1715 Keblin 
(Bortern), als preuß. Major in der X bei 
Kuner&dorf ſchwer verwundet, + *%, 1759 
FrantfurtO. Bi, „Der Frülling“ u.a. Kiüridis 
Her, D. N.⸗L. Bd. 45 Irdr. Heinr. Ferd. 
Emil raf A. v. Noſſendorſ. preuß. Gene⸗ 
ral, ed, 1762 Bertin, zeichnete ſich in den 

reiheit&triegen aus, führte die Entſcheidung 

er & bei Cutm Op 1813 herbei, 14 Graf, 
21 Feldniarſchall, + 17,23 Berlin. G Seinr. 
Be Wiſtz. v.. bed. Dichter, ⸗ "in 1277 
FrantiurtO, erihoß ſich uſeineFreundinHenr. 
Vogel 18311am Wañiee ber Potsdam aus 
Verbitterung über feine ungtücklichen Lebene— 
ſchicſale. Drainen: „Familie Schrofjenſtein“, 
„Der zerbrocheue Krug“, „Käichen von Heil— 
bdroñ“, Hennansjnlacht“, „Prinz von Honi— 
durg“; Novellen (Kohlhaas“ ⁊c.) ac. Werte 


Kleiſter —Kleopätra 
1306 


Kleopatrafhlange— Klin 


— — — — — — — 1930 — —— 
in Kürſchner. D. N.L. Bd. 149 jj. [M, 308}. | Kleopatraſchlange (Aſpis), ſ. Brillen» 


Vgl.Wilbrandt 1863, Brahm 3. A. 72, Briefe 
an ſeine Schweſter 60, an ſeine Braut 84. 

Kleiſter, Klebemittel aus gekochter Stärle 
od. Mehl, beſ. Roggenmehl für Buchbinder 2c.; 
durch Alaun-od. Salicyljäurezuſaß haltbarer. 

Kleiitbened, O Tyrañ v. Sityon 5961570 
vE, aus dem Geſchlechte der Orthagoriden, 
zerſtörte im 1. Heiligen Kriege firilia, er— 
neuerte die Pyrhiihen Spiele. O Eutel dv. 
OD, ſchuf nad Vertreibung der Peiſiſtratiden 
in Athen (510 vC.) eine neue Phylen- und 
Geneindeordng in demofrat. Siñe, 505 durch 
den Dittnlismos verbant. 

Kleiftogame Blüten, Heine, fnujpenartig 
geichlofjen bleibende B. mit jruchtbarer&elbits 
bejruchtung, 3.8. bei Ranuneulus aquatilis. 

Kleiſt⸗CRetzow, Hans Hugo v. preuß. Bor 
lititer, « *2],, 1814 Sliedow, Bontern, + daf. 
*,92, 51/58 Oberpräf. der Rheinprov., feit 
58 Viitgl. de8 Herrenhauſes, 77 des MNeichdtaus, 
Haupt der Deutſch-⸗Ronſervativen. [M), 309). 

Kleiftibe Flaſche = Leidnerſche Flaſche. 

Kleitomachos (Hasdrubal), Zaus Karthago, 
120- 11000. Hauprd. platon. Atademie Athen. 

Kleitos, Neiterjührer Alex. des Gr., rettete 
ihm am Granikus 334 vE. das Leben; v. ihm 
in Samartand bei einem Gelage erſtochen. 

Kiel, O 4 Kroatien, 1182 ın. O Hafen⸗ 
pluß Herzegowina. 

Klemm, O 6uſtav,. Kulturw, ⸗ !*,, 1802 
Enentep, +4,67 Dresden. „Algen. Kulturs 
geich.” 43,52 X. QHeinr., Urheber der Typeıts 
torfhung, # 1818 Altfranken bei Dresden, + 
| ,86 Dreaden; ſchuj das Bihliogr. Mufeum, 
jept im Buchhändierhaus Leipzig. 

Klemming, Huf. &d., jchived. Bihktonraph, 
fat. Oberbibliothetar Stocholnt, #8/, 1823 da]. 

Klenau, Zoß. Braf v. A., Freiherr v. 
rare djterr. General, e :%, 1758 Prag, 
vegte 2%/,5 1800 iiber Ungereau b. Lauf, zeich— 
nete fich am 2%,, 13 bei Leipzig aus, + %ıo 
19 Brüñ. 

Klende, Aarofine Luiſe, /itt, + 1754 Toch⸗ 
ter der Kari (f. d.), + 1812. O HSerm., 
#1./. + 7,1813 Haliover, + ''/,n 81. Po⸗ 
pulär naturwiftenichaftl. u. medizin. Schriften, 
ferner Romane (Pieudonum H.d. Valtip). 

Klengel, D3od. Khrifian, Landfhhaitägr, 
o%,1751 Keſſelsdorf, + ’%,, 1824 daſ. Q) Aug. 

ſea.. V. «*7/, 1784 Dreöden, + daj. *7. 1852 
ojorganifit. D Paul, Neije v. &, Violiniſt 
u. Komponift Yeipzig, © daf. ?3/, 54, mehrere 
Fahre Kapel meiſter Eruttgart. O Julius, 
Bruder v. O. Celliſt, #**/, 1359 Leipzig, Lehrer 
am Konjervatorium daf., Cello-Konzert u. a 

Klengen = austlengen. 

Klenze, Seo, Nitter v., A, * 9, 1784 
Bodenem db. Hildesheim, + 7%, 1869 München ; 
Schöpfer ber merjten neueren dortigen Monu— 
mentalbanten, ferner der Wulhalla ıc. 

Kleöbis u. Biton, Söhne der Herapriejterin 
Kydippe, führen dieje an Etelle des Geſpañs 
in den Tempel der Hera; von biejer mit dem 
Todesſchlaf belohnt, ala Kydippe das Beſte 
für ſie erſſente. Rhodos, einer der 7 Weiſen. 

Kleobũlos, c. 600 vC. Tyrañ v. Lindos auf 

Kleonmknes, Könige v. Sparta, O &-I., 
führte 510 vC. die vertriebenen Eupatriden 
nach Athen zurück, + 488. O 4. UII., reg. 
ſeit 236 vC., ſtürzte 228 das Ephorat, ſetzie 
den Krieg gegen den Achäiſchen Bund fort, 
der ihn 222 mit Hulfe des makedon. Königs 
Anstgonos Il. Doſon bei Sellajia beſiegte. 
Flüchtete nach Aaypten, wo er 219 ums Yeben 
tam (Selbiimord ?). 

Kleon, arhern. Demagog, Gerber, wußte 429 
vE. das Volk zu gewiiien, betrieb die Fort⸗ 
ſetzg des Kriegs gegen Sparta, eroberte 425 die 
Inſel Sphattertia, fiel bei Amphipoli3 422, 

Kleopätra, Söntgin v. Agnpten, = 69 VE. 
4? von Bajar nebit ihrem jüngeren Bruder 
und Gemahl eingeiegt, hatte von jenem einen 
Sohn Cäſarion, jejtelte auch den Triumvir 
Antonin jo, das er alle8andere verabfüuntte, 
ergriff in der CeexXg bei Aktium zuerſt die 
Fluücht und zog ihn ſo ine Verderbeit, tötete 
ſich 30 Durch Natterndiß. Roman von Übers. 
Vol. Stahr 2. U. 1879. 


ſchlange. 

Klepper, ſchlechtes, abgemagertes Vferd. 

Klepfndra (grch.), Waſſeruhr. 

Kleptomanie (grch.), Stehltrieb, |. d. 

Kleriſei, m Klerus. 

Klerüchen (grchi), die in einem unterwor⸗ 
fenen Lande angeſiedelten attiſchenſtoloniſten. 

Klerus c(arch.), Name der Geiſilichkeit im 
der kath. Kirche im Gegeniatz zu den Laien. 
Kleriker, Seiitlicher; regulierter Kleriker, 
seiojtergeiftlicher. Klerikal, die Geijtlichkeit 
(Kirche), bei. die furholifche betr. 

Kleſel, |. Khleſl. 

Kleobeim, Anton Freiberr v., öſterr. Dia» 
lett⸗, « 9, 1816 Peterwardein, + 9%, 84 Bas 

Kleta, eine der Grazien. [den bei Wien. 

Klette, Serm.. /, « '*, 1813 Breslau, + 
2/, 86 Berlin, 87/80 Ehefredatteur der „Voſſ. 
Beitung”“ Kinderlieder. Jugendichriften. 

Klette, ſ. Lappa. 

Klettenberg, Sufanne Katharine v. » 
1723 Frankfurt e, + daſ. "9,2 74. Freundin 
von Goeihes Mutter; Urbild der Schönen 
Seele”. Val. Deligſch, Philemon 8. U. 1877. 

Klettenwurzelöl, Haaröl, gefärbt und par: 
fünniert. 

Kletterfiſch (Anäbas scandens), Labyrinth— 
ſiſche; 20,30 cm L, bewegt ji durch Dornen 
auf dem Lande fort; Dftinbdien. 

Aletterbaare, Pflanzenhaare mit flarren 
Spiben, die das Klettern unterftügen. 

Klettervogel (Scansöres), in den älteren 
Eyijtemen die Ordnung der Vögel, welche die 
Familie der Spechte, Kudude, Bupageien, 
Bartvögel, Piſangfreſſer, Großſchnäbler, Nass 
hornvögel und Eievögel unifaßte. 

Klettgau, 2 Bezirte im Kanton Schaff⸗ 
haujen. Auch Landſchaft im flidt. Baden. 

Kletzko, © preuß. Regbez. Bromberg, Kr. 
Gueſen, 1729 E. 

Klever, Sul, v., Prof. in Petersburg, ruij. 
Landichaftag‘, «*, 1850 Dorpat. (Spielen. 

Klicker (Schuffer), Heine Steinkugeln zum 

Kliepera, Bencesſaw,. tiſchech. Dranmen-— 
dichter.«*27, 1702 Ehlumeb, f1859 Brag. 

Kliefoth, Fheod. Zriedr. Detlef. ſureng 
tonjeilioneller xiuheraner,e!%, 1810 Körchow, 
jeit 50 Bräf. des Oberfirhenrats Echiwerin. /. 

Klient (lat.), in Rom der Schüßling eines 
Vornehmen, (Parronus), ſtand in Nbhäryigs 
feit von ihm ; das Verhältnis K'el, Kundſchaft 

Klikſpan, ſ. Kneppelhout. [eines Aınvaltd. 

Klima (grch.), Geſamtheit der Witterungs— 
verhaltniſſe eines Ortes oder Landes, tft ab» 
hängig don der geographiſchen Breite, von 
MNähe oder Ferne ded Meeres, Vorhandenfein, 
Richtung und Höhe von Gebirgen ꝛc. Aon- 
tinental &.: heiter Eomer, ſtrenger Winter; 
SeeK.: milder Somer und Wiunter, feucht: 
alpınes AK.: unbeſtändig, kühl; ſunbalpines 
oder Dergf.: wonlihnend friſch. jet, 
a oder Niederungs- ımd Indif- 
erentesg.: troden, warm. Vgl. Handbuch v. 
San 1883; Woecilof sr’te der Erde 37, II. 

Klimakteriſche Zeit (grch), O ZBeit der 
Wechſeljahre (j. d.) der Frau. O In ber 
Aſtrologie Zeit, in der die Geſjtirne Ges 
fabr drobten. 

Klimatiihe Kurorte, Orte, deren Quft (im 
Vereim mit Heileinrichtungen) gewiſſe Zu— 
fände günſtig beeinflußt (bei. Lungenleiden, 
Bleichſucht, hroniſche Katarrhe, Erichöpfgs— 
Buſtände). Unterichieden k. K. der Mittelge— 
birge (Thüringen, Taunus, Bogtland, Hiejens 
nebirge u. a.), des Hochgebirges (Alpen), der 
Tropen (Biadeira, Aigier, Agyvıen), der 
Wieerestiiite (Nord: und Oftfee). Bal. Reimer 
Winterkurorte 8. U. 1881 1u.Somerfurorte 77. 

Klimato grapbie (nıch.), Klima-Beſchreidg. 
Kilogie, Lehre von den Himatiihen Verhälts 
nifjen. Kitherapie, Lehre von der Wirkung 
des Klimas auf tranthaite Zuſtände. 

Klimar (grch., Xeirer), Treppe; Steigung; 
f. Sradution. ſtem Waſſerröhrenſyſtem. 

Klimarkeſſel, Dampfleſſel mit reichentwickel⸗ 

Klimme, f. Cixsus. 

Klin, O ruf. Gouv. MoSfau, a! Seſtra, 7635 
E. E. Vormals Erdfig der Romanows. 


(Was unter A vermißt wird, Ik unter 6 au fuden.) 


Klindworth —Kloben 


—— — 





Klindwortb, Karl, Pianiit, » , 1830 
Hañover. Hrsg. Khopind, Wagners ac. 

Klinge = Schlucht 

Klingemann, Ernfi Aug. Friedr., C/. 
e 1777 Braunſchweig, + daſ. %°, 1831. 
Bi. Fauſft“ 15 u. a. Wertke 1817 ff. IE. 

KRlingenbad, — bei Ettenbeuren, bayr. 
Reabes. Schwaben 

Klingenberg, * bayr Regbez. Unteriran— 
ken, a Marn, 1022 E E. AG. Wein. 

Klingenmunſter, Torf bayı. Rheinpfalz, 
Bei. Berqzubern, 1958 E. E. 

Klingenthal, O ſachſ Krrish. noickau, nahe 
der bohm Grenze, 4755 E. E Atı. Zubrifent. 

Klinger, O Friedr. Maxiın.v.,O/ und 
Roman/, e ’':, 1752 Kranttuntdt, tr ",, 1831 
alt Kurator der Univeri. Torpat. Zur Zturme 
und Pramaperiode, die von ſeinem Schau— 
fviel „Sturin= und Drang” den Namen Int. 
Kurichner, D.N.U VD. 808 1, 310; Sal. 
Rieger 1880 O Marz, g und Radierer 
Ron, ⸗ 17, 1847 Leipzig. Yandidaften. 

Klingglas (Bletalas;, \. Glas. 

Klingsor, ſagenhaiter Tichtet (Zauberer) 
aus Uugarn, von Heinrav Üfterdingen als 
Schiedsrichter im Sangerkrieg augerufen Arch 
Raudberer in Wagners „Baritfal”, Gegner der 

Klingſtein, = Phonolith. lGralsritter. 

Klinik (grch.), Kraukenhaus mit arztlichem 
Unterricht am Krusttenbett Unterichteden: 
Aationare oder lebende A. Unterricht ım 
Spral), Aädtirde oder PoliA. Unterrich 
in den Privatwohnungen dev Krankend., 
ambulatoriſche K. Matertetlung an nicht 
bettilaggerige Kranke am deſitimtem Lota! 
Ker, der fliniſjche Yehrer. Val. zziemöſen 1878 
Kliuker,ibgrigebranteeveralaſtezziegeliterne. 
Klinkerfues, Ernſt Zriedr. Bilh. /, » 
2» 1827 Poigetsmar, + 1 Zelbimmwd: 2r, 84 
Göttingen Tirekior der @ierimparte. Kometen; 
entdeckungen, Criindungen, Wetlerprognoſen 

Klinochlor iRipidolityn, duntelgrünes 2: Zi: 
likat von Magneſia, Ciſenoxudul u. Thonerde. 

Klinoflaie = tritline Feldipate. 

Klinométer grch, Jnijtrument zur Beitim— 
mung. Alinofköp, zur Wahrnehmung Des 
Neigungswinkels einer Yinie oder Flache. 

Klie, j. Kleio 

Klippdachs, j Hvrax. 

Klippen, D ſchroffe zellen; @ edige Münzen. 

Rlıpper engl. Abjckneider, ſchlank gebaute 
Ecdmelliegler, Länge zur Brtite = 811. 

Klippftich, O eine Arı Toric oder Schellfiſch 
KGadus aegletinus); O der Srewolf iAnar- 

Klippictliefer, | Hyrax. rhichas lupus). 

KRlivpwert, alte Munzmaſchine. 

Klipſtein, Phil. Engel v., &. =", 1777 bei 
Darmitadt, +? ,, INoo Darmſtadt: 23/48 Ober: 
forjidirett. daſ. „Waldfeldbau“ 50 u a 

Alıichee ılat.ı, meiſt auf galvanoplaſt Wege 
bergeitellter AbHatich von DBolzitöcden sc, der 
alg Druckrlatte verwendet wırd Bericht, um 
Das Driginalzufchonen, rein. zu vervielialtigen. 

Kliiſchteren :ubHlatidien:, ein Galvano igal— 
vanoplaitiich bergeſteütes Klijchee: machen. 

Kliſtometer sach ), Inſtrument zur Veſſung 
des weibl Beckens. 

Kliſſura, Obere u Untere, 2 Ztvomengen im 
Untertuut der Tonau, an der ſerbiſch ungar 

Kliſtbenes, fi. Kleiithenes Grenuze. 

Kliszow, 8 Ruſj-Polen, GBouv Niels, x", 
1303, Sieg Karls XII über Poleneu Sadıren 

Klitoris iarch:;, Kitzler ii enibrnovnaten Veben 
dem Penis entſprechender Zeild weibl außeren 
Geichlechtsteile, oberhalbd Harurohrenmundg 

Aljäsmia, ruſjj ar, I — Sta, 658 kin 1. 

Kliutichewökaja Zopfa, A auf Kamtſchatta. 
4804 ni, der höchſte ieueripeiende & DL Yen 

Rioafce tat ı, Abzugstangal, mrift unterirdijch 
zum Abii:ren Der Abiallitogpe in Stadtemꝛe 

Rloutenitere Schnabeitiere, Monetremäat: , 
Ordnung der Saugetiere mit Erweiterung Des 
Darmlanale Klogaten im den die Sejidirdits. u 
Harnorgane munden: enthalt nur die Gattgen 
UOrnitherbynebis oa Kelnelna 

Kloasmu Ghloasma,yrd ;,evwvorbene Daut: 
Pinmentierimg. Leberfleiken, Zumeripreijen 2c. 

Kloben, Gehäuſe mit einer oder mehreren 
Rollen, z. B. beim Flaſchenzug. 


Was unter A vermißt wird, iſt unter & zu juüchen. 


Klobuk— Kloftergrab 


ö— ——— — = 19068 
Klobuk iWallachiſch-⸗Ri), © mähr. Bez. Uns 
gariſjch Brod, 3047 E. E. 

Klodnitz. a’ Oberichleften, r. zur Oder, 75 km 
l. Si. ihr u. der Oder der 45 km I. KAanaf. 
Alober, Zriedr. Aug. v. A, "1793 
Breslau, + *' .. 1864 Berlin; Wiythologiichee. 
Kloden, O Karl Frör.v., w/, «1786 
Berlin, + Daj ", 1806; „Tie Zuigords u ihre 
Zt 3. A. x9 ff u. a. „Jugenderinerungen 
71. O Buſtav Adolfv., O, ⸗?, 1814 Ver: 
lin, tm 13 85 

Klonthal, berühmtes Thal, ſchweiz Kant. 
Glarus, mit dem ASee (828 mis der durch die 
Loutſch VNoöntſchtobely in die Linth abiließt. 
Kloprielnachte, die 3 legten Toſterstage vor 
Weihnachten, an welchen Die buyr. u viterr 
Buriche jpaßend berumzichen u Gaben janteln. 
Kloppein, durch Verſchlingen der einzelnen 
mit Klöppelſputen verjehenen Fäden Pojunten: 
ten, beionders Spigen herftelien Erzgebirgen. 
Kloſterle, © bönm Bez. Kaaden, a. Eger, 2530 
E. E 3% Porzellanfabrif. 

Klofa Zotult (Vatna Zölult:, Bulkan im SO. 
v. Relaud, 1953 m. 

Kloniſche Krämpfe, Schüttelkrämpie im Ge— 
genfſaßß zu Starrkrampfen. 

Klonowicz, j. 2 F Acernus. 
Klootſchicvhen, oſtiriej Wintervergnügen, be: 
ſtehend im Werfenv Dolztugeln aus d Eisfläche. 
Klopffechter, händeljuchtiger Menich. 
Klopfbengſt, Heugſt der durch Klopien der 
Hoden mit Holzham̃er zum Wallach gentacht iſt. 
Klopfkafer Trotzkopi, Bourkaier, Totenulr. 
Anobsum pertinax L ), Dotzbotrer; 45mm, 
jtellt ind tot, wen er guitert wird u. erzeugt 


met Den Oberkiefern einen pochenden Yaut, wo: 


durch Wanucdenu Weibchen ſichanlocken, häuiig 
Klopftur, ſ. Weuiinne. jin PHolz. Pobeln. 
Klopizcug, Signgiapparat in Gruben. 
Klopp, Onno. welinjchuitramont w/, Benz 
zına ber Wien. e* „ 1822 Yrer ıQftfrieeland . 
4tatsotiich. Br „Der Hull des Hauies Stuart” 
To 2, XIV: Nenig griedrid il v. Preuben“ 
u ar: gab Leibniz' Werke heraus 
Kloppenburg, O, Brviiyerzont. Oidenburg, 
2171 E. E AG. Ifanter Sauce 
Klopð, nloje dv. feingehacktem Fleiſch niit pi— 
Klepitod, Sror. Gottlieb, hervorragender 
/. 1724 Tuedlinburge Dentmal 18241, 
+ **%, 1803 Ottenjen bei pamburg. wo er jeit 
1771 lebte; 5459 wermablt mit Der d tus ge— 
fererten Peta Moller dit. DAHPBVU LS 
has’, relig Bros. AS 75, auberdrnt Doen, Br— 
handlung natienaier Stojfe ADTDie Hermaus- 
ichlachtiet, Hrrnans Todee, Durch Jmigkeit u. 
homgetragene Seseeſterung veareßtem Cinituß. 
Werte 18X14 N: MNutuinner, D. vec V. BD Io in 
„J., 311; 8gl Munder 87, R-Studien v. 
Häantel 80, Brunerdjel 10 10067. 

Kloſett cuyl., Abtrittz Geiangnig. 

Kloß, O Georg Franz Burkb.. , 
1747 mau a Ma, Dal als æ 1", 18. 
Brich. Der greimanreret O Kart, Orgelvir— 
tuv2, ee”. 1742 Mioverisiaen, t°", 18503 Niga 
© Moritz. « !%, Isis Brempa, 3 1, 81 
Zieht. der Zentral Turnanitait Tresden: Z 
Kloſter vont lat. Clzsestrume., gemeinjante 
Wohnung einer Unzanl Weide 9d Monti. Div 
vad) beſtimter Regel Kern Div Hcluode: 
Selorjant, Krüſdyreite Yrınutz DBaumtiypiuk: 
tontenslatives Leben, Daneben Sreliorge, MH 
fon, Erzielza, Urmen u Nranleupflege Mach— 
einen Worsssat Proieſt auf Yebenezeıt od aui 
Subre. Die dkonde veißen Britder, Ordinierte: 
Kater, Beamte: Niofwruiiizieler an der Spitze 
ſtetbtt ein Abt: Abtefienı 08 Propft t Pröpitini, 
Prior, Zuperior, Guardianod Rektor. Ter 
Birneraltat die Auiitcht ber alle Kleſfter Seine 
Didens. Bol Werngarten Urſprunged Werth 
tums 1877: pad aa Bonchtumee U 82: uber 
ww Der Kläſter Yseber 2% 81 Ill: Marchaud 
Kloſterbeere = Stacelbeere INIi Il 
Rlotterberge, vr 1550 Berediftinerfiofter. 
1565 I80N protejtanit Stiitaitzule. ad Buckin 
u laadeburg,. IS12 18 zerttort viren lest: 
Kloster: Btlder, 3 az Paufenntairniöltie: 3: 
stietterbrud, Torf im mähr. Bez Bnaim. 
1330 E Gemegatademie 

Atloftergrab, © böym. Bez Teplitz, 2256 E 
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Kloſtermann —Kluppe K 


N”, 
E. 3%. Kerftörung der evang Kirche 1618 mit 
ein Anlaß zum 30jähr. Kriege. 
sloitermann, Rudolf, pr. ’,, 1828 Wen: 
gern, 71 Prof. Bon, + dort 29%, 86; Werg:. 
PRatent-, Autorredht. 

Kloſtermansfeld, Dorf preuß. Regbez Meriee 
burg, Gebirgstreis Vansſeld, 3055 E. 

Kloſtermeyer Math.. Ranberhauptmañ, d. 
„Bayriice Hieſel“, —1738 in Dillingen, 71 
yingeriditet. 

Rloſterneuburg, “ Odlterreich unter der Eñs, 
ra Donau, 8085 E E. Auguftinerchorherren— 
ſtiit. Weinbau. VLuittkurort 1209 m. 

Kloſters, O Sraubänden, Schweiz, 1500 GE. 

Klofterichulen, Anſtalien bei Minitern, in des 
nen Nloftergeiitlihe zunachit d Unterricht Geiſt. 
licher, tpäter aber den vun Laien dejvraten: 
Iwifteten bei bis zum 13. Rahrh Bortreiitiches 
Berühmt die 8. in Tours, Fulda, Pirjan, 
Norvei, St. Gallen. Nepgt dienen die # bei. der 

leiter: Zeven, even. Madchenerziehg 

Klotho, cine der Varzen. 

"los, O Chriſt. Adoſſ. ,-i173838 Biſchofs 
werda, 732 1771 Dalle, betant durch ſeinen 
Streit mit Veſſing. O Guſt. A.» IN Smrais: 
burg. woſer Das Münfſter veitaurierte, + %* , 80 

“lub :cıg! elubr, geſchlonene Geſellſchaft 
zu poht vd gqejelligen Zwecken Urjprung der 
nz in England und Blüte Ddaj ; 1759 zahl: 
were U's in Frankreich 1K der Feuillants, 
Jakobinerklube jest Jod. 1794 unerdruckt. In 
Deutſchland Verbot durch Reichsgeietz v. 1793 
u Wundesbejihluß v. 18:32. 

Kluckhohn, Aug. Ww/.*", 1232 Bavenhau- 
je, 83 Eeoi Gnttingen, Tr", 9: Kumımen 87T. 
„es Dia Gottestriedens“ 57, „Ronigin Luijen 
wu 

Kluber, of. Ludw., Stunterectzlehrer, 
.',, 1702 Iban, tr '*, 1837 Frauntiurt M. 
„zus Sflentl Recht des Deutichen Bundes‘ 
4 a au a 

Klupfel, Karl Aug... w/.°" , I1R10 Tarmı: 
beim bei Stuttgart, 41 81 Bibtiotretar Lubimz 
gen, + dai. eh NE we dre deutichen Gin: 
heitsbeitrebungen jeit AS" 727% 

Xluppelberg, Torf preuß. Regbez Göln, Sr. 
Wiuvreriurth, 4111 E. 

Kluſen 42. O Klüsgatten mit Eiien aus— 
grejutierte Ofiimngen im Zefaum Turchtaß d. 
Ankertetten GG daeStampien anfernder Schiſſe 
bei ſchverem Sturm. 

Rluver 123. O das Klüverſegel betr Takelgs— 
teile O 3ediges Vorderſegel K'Maum. Vers 
langeruna des Bunivrıeıs. A' Nehe., unter dem 
Bugipriet auigeſpante Taumtze aui Kriegs— 
jdifen zum Aurtangen ettdu Dort herunter— 
juliender Matroſen. 

KluveriCluverius Phil, ©. « 1580 Danzig, 
71628 bereite Das weit Eurera, Teutidılaud, 
Italien ze Val Vartich is, 

Klug, Job. Ekriltoph Sriear..\yY,.®,. 1774 
Berlen, #°. 1806 da). Iielt der entonolog 
zammtilung. 

Kluge, Friedr., EGermaniſt, « 72, 56 GEöln, 
jert 135Proi. in Freiburg. vorber (Shi in Jena. 
.Etumolog Worterbuch d. deuticen Spradje 
zu wu 

Klugbardt, Aug. Hoikapellmeiſter Deſſau, 
«.', IS o Berlien Syntphörien, Kaumer— 
mut, Ouern, Lieder. 

Klumpitich 1Soneunfiich, Mordtih, Ortha- 
nel, Knourpelftiche, bis 2 mL, 
Nurper vach inten absenuat; in den gemäß. 
urnd tropiichen Biceren NE Fig BT. 

Klumprup, falle Steilg Der Fußes, wobei 
Der mere Nand nach ouen gezogen, ver auftete 
unten iteute Rrechticittae Gumtraſtik wie Tree 
rativn eriindeiN Der beiſteheinde erfordert 
iergialtige Setandlung 

Rlumpo, Srieor. 250iſß.. G traliftiicer 
Nichtuen. ee 1780 Kloſter Reichenbach. 
17. 3808 rerr dient um Tee Cirfuhrung des 
Zurnese in den Zebulent Z 31506E 

Rlundert «niedertand, Prod. Mrabant, 

slaomiınger, Kurt Beniamin, W „1834 


rot iselln 


tmsabernzn nei?. Lat Kuſtos am 
elb.cte Subnet Stutigart; 1880 Proj. an 
der Dali vodnchule daſetbſt. 


RKluppe, Vertzeug zum Cinjpanend. Schneid— 


2u* 


K 


Klufiaccen— Snapd. 
1310 


badeıın.z. Schneidenv. Gewinden ſo Fig.53]. 


Auch Meßinſtrument für Baumſtäme. 

Kluſiaceen, ditotyle Pflanzenfaniilie; tros 
piſche Holzgewächſe. 

Kinmene (grch. A), Meernymphe, Gattin 
de3 Japetos, Mutter des Deufalion u. Hellen. 

Kiniepompe (frz.), durch Pumpwerk ſelbſt— 
thätige Kluſtierjpritze. 

stinitter (grch Lavement frz.), Einführg v. 
Flüſſigkeit in den Maſtdarm zur Stuhlentleer— 
ung od. ale Nähyrzst. (j. d.) mit der K'jpritze, ber 
nad) Art einer PBunıpe wirkenden Klyſopompe 
oder dem Irrigator. e 

Kiptännceftra, Zwillingsſchweſter d. Helena, 
Gattin n. Meörderin Agamemnons, Mutter der 
Iphigeneia, Eleftrau.d.Oreft,v. diefem getötet. 

Klytia, Mreernymphe, Selichte des Helios, v. 
ihm verlajjen u. in eine Goienblume verz 
wandelt. Bekañte Büſte fälſchlich K. genañt. 
Bol. Mañhardt 1875. 

km, Abkürzung für Kilometer. 

Knaat, Btiß., Komiker, « !%/, 1829 dioſtock, 
51/58 Berlin, bis 80 Wien, + 87 uirrſiñig). 

anab, Zerd., Landſchafts-⸗ u. Ag, # !%Ys 
1834 Würzburg, Gofgf Vtünchen. tal. Land⸗ 

KAnabentraut, f. Orchis. (ichaiten. 

Knabenieminar, Anſtalt zur Erziehung vd. 
günglingen, die fath. Briefter werden wollen. 

Knabl, (i) Iofeph, M u. Bildſchnitzer, », 
1819 Fließ (Dberinthal), + °,, 81 Prof. ber 
hrisil. Munchen. Karl, Sohn v. WM, 
Senreg Münden, « ?"}, 1850 daj. 

Rnas (Knjäs), Herr, Befehlender; in Muß» 
land u. alfen jlaw. Ländern verſch. Klaſſen v. 
älterem Adel, 3. T. aus Dynaſtengeſchlechtern 
{Rurit, Gedimin),z. T. aus georg.,mingrel.u. a. 
gürftenfamilien, z. X. erft jpater verliehen. 

Knugge Daumen) Vorſprung an Vlajchinentz 
teilen, der angreifend wirkt. 

KAnallanilin, durch Einwirten falpetriger 
Säure auf Anilin u. Fällen des Produkts mit 
einer falzjauren Vöſung d. ſaurem chromſaurem 
Kali :ryatten; gelb, fehr exploſiv. 

Knallgas, BGemenge v. 2 Bol. Wajjers u. 1 
Bot. Sanerjtoif. Srplodiert unter bedeutender 
Warmecentividelg beim Anzünden heitig. Breit 
ntit kontiuuierlicher Flame, weñ d. Gaſe erit im 
Diomentder Berbreiig zufamengeführt werden 
wie bein K’gedfäfe, in dem die ftrengflüjlig- 
ften Körper ſchmelzen. Ein Kreidecylinder font 
in hin zum Weißglühen u verbreitet babei ein 
ftratitendes, iitenjives Lichte Prummondfdes, 
Siveral-, Stalk-, Sudroordgen- Liht), das 
au Signalen, Xebelbiüdern, Hydrooxygengas— 
Mikroſtop (hierbei auch Waſſerſtoff durch 
eo angeblajen) 2c. verwendet wird. 

Knal —— = Nitroglycerin. 

Knaukugeln, HoHle Glaskugeln mit Wajjer 
od. Spiritus gefüllt, die in Feuer erplodieren. 

Knulluft = Knallgas. 

Anallmannit, |. Mañit. 

Knallpräparate, leicht exptodierende Stoffe, 
3. B. die fualljauren Salze, wie Nnallgold zc. 

Knalipuiver, Gemisch aus 3 Balpeter, 2 
kohlenſaures Kali u. 1 Schwefel. Explodiert 
bei laugſamer Frhiung | 

Knallqueckſilver, j. Knallſäure. 

Knelliaure Nitvoacetonitrit), in der Natur 
nicht vorlomende chemiſche Verbindung von 
je 2 sodlens, Wajier«, Stid- u. Sauerftoif. 
Dargeftellt durd) Gimwirlen v. Altohol auf 
Salpeterjäurelöjungen von Sitber ud. Queck— 
filber als Eilber- (Homwards oder Arug 
natelifhes Analiiber) u. Duediilberjalze 
(Knaſſqueckſitber), die heftig explodieren. en 
idoſſetſches Knaſſſilber, durch Digeftion friſch 
gefällten Siſberoxyds mit Am̃oniakftüſſigteit; 
au Zündhütchen, en ſKtnallbonbons zc. 

Knaitfilder, f. Knallſäure. 

Kualzuder (Birvrit), durch Behandeln v. 
feingepulvertem Nohrzuder mit Zdjivefels ır. 
Salpeterfäure; ſehr erplojiv. 

Kuupp, (D Albert, geiftl. Lieder/, » *3, 
1798 Tübingen, 1836 Pfarter Stuttgart, f 
28, 64. Bol. Berof 1881. @) —— udw.. 
r, ſeit 1863 Prof. Braunſchweig, ⸗22 14 
Heichelſtadt. Schr. Lehrbuch ber % Techno⸗ 
logie“ 3. A. 65/70. O Herm. Jalod, #, « 
77, 1832 Dauborn, feit 82 Prof. New York. 








Kuadpe— Anicphbanomen 
well —— 

/. © Seorg Friedr., Sohn von O, Sta— 
tiftiter, jeit 1874 Prof. zu Straßburg, « ', 
42 Gießen. Bf. „Theorie des Bevöllerungs 
wecdzjels 74 u. a. 

Knappe, junger Edelmañ, der ſich gewöhnt. 
vom 14./21. Fahre zum Bitter ausbildete. 
Auch Vergman u. Müllrknecht. ' 

Knappfhaft, die Bergwerlsarbeiter eines 
aenyiien Diſtriktes; bilden K’svereine mitft’s- 
kaffen (Bruderladen) für Kranke, Zıvalide 
n. Bebürftige. 

Rnaresborough (tnährsboro), © im Weſt⸗ 
riding der engl. Grafſch. York, 4649 E. 

Rnauf, ſ. Kapitäl. 

Knauigras = Dactylis glomerata. 

Nnaug, Ludw., Genrex, « °/,, 1829 Wieds 
baden, jeit 74 Prof. der Berliner Aladentie. 
Boltstüml. Humorift und Charalteriftifer. 
(@), 312.) 

Knebel, Sarl Kudw. v., deuticher / und 
Überjeger, « 3, 1744 Wallerftein, 74 Hof— 
meifter des Prinzen Konftantin vd. Weimar, 
Freund Goethes, Wielands zc., + ?°/, 1834 
Ilmenau. Vgl. dv. Knebel⸗Döberitz 90. 

Knebelit,9,derbförnig, in Kugeln, Tiefelfaures 
Zifens u. Manganoxydul. Zu Epiegeleijen. 

Knecht Ruprecht, ſ. Ruprecht (drnedht). 

Kneipp, 5ebaſt., kathol. Pfarrer und Na— 
tur in Wörishofen, », 1821 Steffensried 
(Bayern); ſtaltwaſſerheilmethode. Vf. „Meine 
Waſſerkur“, „So ſollt ihr leben“ (viele Aufl.). 

Kneiſel, Mud., O u. O Berlin, « %, 1832 
Rönigsberg ti. Br. Bf. „Tochter Belials“ u. a. 

BE. braunſchweig. Zorf, 198 ©. 
Hier jol Till Eulenspiegel geboren fein. 

Kneller, Gottir. v., Porträt, » 9, 1648 
zübed, + 1723 London, Hofgl. ſFontanam. 

Knemis (a. O), a Viittelgriedjenland, jebt 

Kneph, ſ. Chnum. 

sineppelhout (haut), Yan, niederländ. / 
(Pſeudon. Klikſpan), » 9, 1814 Leyden: Scils 
dergen des Studeutenlebens. Werfe 61/75 XII. 

Kner, Rud. V, «24, 1810 Linz, + ?'7,, 69 
Wien, Prof. Bf Lehrbuch der “3. ae oe. 

Knes (mend.), Herr. 

Kneſchke, Ernfi Seinr., Genealog u. Hes 
raldiler, « 2*/, 1798 Zittau, + %/,. 1869 Leipzig. 
Hrsg. des deutfchen Adelslexikons. 

Kneſebeck, Karl Sriedr. Sreih. von dem, 
preuß. Feldherr, », 1768 Karwe bei Neus 
Ruppin, machte die Feldzüge 1792,94, 1812, 14 
u. 15 mit, 25 General der Infanterie, 47 Feld⸗ 
marſchall, + !?/, 48 Berlin. Vgl. Lehmañ 76. 

Knetkur, |. Maflage. 

Kinetnafhine, cylindrifches Gefäß mit bes 
wegl. Flugeln im Ziiern, zur Teigbearbeitung. 

KAniaziewiß, Karl, poln. General, « *, 
1762 Kurland, diente unter Napoleon ]., + 
9, 1842 Paris. 

Kniazimo, Franz Ptonnzi, poln. Iyr. ı. 
dramat. Dichter, «*),, 1750 Witebät, + 2°], 1807. 

Knie, Weideneintriebigung bejond. durch 

Knickbeere = Erdbeere. lebendige Heden. 

Knickebein, Getränk aus Likör u. Eidotter. 

Knickerbocker, Piedrid, Pſeudon. v. Waſh. 
Irviug bei jeiner „History uf New York“. 

Knidarier = Neifeltiere. 

Knidia, Beiname ber Aphrodite. 

Knidos (a. O). Hafend in der kleinaſiat. 
Sandidhajt Karien. Kultuſsort der Aphrodite. 
Suck 394 vC., Sieg der perf.zathen. Flotte 
(Konon) über die Epartaner. 

Knie (Genu), Gelenk zwijchen Ober= u. Unters 
ſchenkel. K'ſcheibe. in die Sehne des Etreds 
musfeld eingefügter Knochen, ſchützt die Ges 
lenfe von vorn. K’Reßle, hintere Seite des 
Gelenks, in der die Adern u. Nerven liegen. 

Kniebis, A nördl. Schwarzwald 973 1m. Paß. 
A'baäder: Freiersſsbach, Antogeft. Rippoldsau, 

Kniegeige, ſ. Gambe. Petersthal ꝛc. 

Kuichobel, Hobel aus zwei ſcharnierartig 
verbundenen Armen. 

Knicholz = Krumholzkiefer, ſ. Kiefer. 

Knielinßen, Torf Dad. Kreis u. Anıt Karls⸗ 
ruhe. 2636 €. 

Kniep, EBrift. Seinr., Borträt= u. Yand: 
ihajttgt,s 1748 Hildesheim, + %], 1825 Neapel. 

Kricphanomen, die Erfcheinung, daß bei 
ſchlaff häugendem Unterſchenkel ein Bettopfen 
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unterhalb der finiejcheibe WBorjchnellen des 
Unterjchenfeis bewirkt. Bun diagnoft. Bedeutg. 

Knies, Sarl, 9, » 1821 Marburg, 62 Dis 
reltor des bad. Oberſchulrats, Prof. Heidel- 
berg, 82 Vizepräſ. der bad. 1. Kamer. Bf, 
„wie polit. Otonomie“ 2. U. 81 u. a. 

Knieſchwamm = Gliedſchwam̃. 

Knieſtock, Stockwerk Hinter niedriger Im» 
jajlungsmauer des Daches u. dieſem. 

Knieſtück, Porträtſtück, das die Geſtalt bis 
zum Knie darftellt. 

Knigge, Ad. Sriedr. Fran; £udw. Zreiß. 
D., /,*'°]ı0 1751 Bredenbext b. Hatiover, + *, 
1796 Scholar Bremen. „lIber den Umgang 
mit Menſchen“ 88 u a. Vgl. Goedele 1844. 

Knight [meit), Edarles, engl. Buchhändler 
und /, » 1791 Windſor, + ”j, 1873, Hrsg. 
populärer Zeitſchriften („Pfeñigmagazin“ zc.). 

Knight (engl.), [neit], urſprüngl. Knecht, dan 
Ritter; engl. Adeldflafje mit dem Titel Sir. 

Knights of Labor ſneits of lehbör), j. 
Nitter der Arbeit. 

Knille, Otto, wg/ u. Illuſtrator, = 20), 1832 
Dsnabriid, 75/85 Prof. Berlin. 

Knin, © mit A@, Talmatien, 22427 E. 
Kniphaufen, Schloß zur oldenburg. Gem. 
Fedderwarden; die Serrfhaft K. (45 qkim, 
3200 &.) bildete mit Varel ein gräfl. olden— 
burg. Fideifontig, kam 1854 an Oldenburg. 
Knipperdolling, RZernt. « Müniter, Wie— 
dertäufer, 1533 Johañ v. Leydens Statthalter 
u. Scharfrichter, *2, 36 grauſam hingerichtet 
u. in eiſernem Käſig aufgehängt. 

Kniprode, Binrich v. ſeit 1351 Hochmeiſter 
des Deutſchen Ordens, F 2%, 82. Glanzzeit des 
Kniſtergold, feinſtes Meſſingblech. ſOrdens. 
Kniſterſalz, Steinſalz, das beim Auflöſen in 
Waſſer durch eingeſchloſſ. Safe zerſprengt wird. 
Knittelfeld, © freiermärt. Bez. Judenburg 
a.Dtur, 5785 ©. 
snittelverie, paarmweife gereimte, metriſch 
vernachläfſigte Berje, vollstümlich für Holprige 
Knitten, Gier der Kopfläuſe. Verſe. 
Knittlingen, © württ. Neckarkreis, an der 
Weiſſach, 2586 E. Hier jol Doktor Yauft » fein. 
Knjäs (jlav.), Fürſt. 

Knjaihewuß, Kreiso Serbien, 3158 E. Von 
Knobeln, würfeln. [Türken befegt 3/4, 1876. 
Knobelsdorff, Sans Georg Wenzeslaus 

rbr. v.. A, # 17, 1697 Nudädel, + !%, 1753 

erlin; Erbauer dv. Sansſonci. Biogr. 1861. 
Knoblauch, O Eduard, A, +*/,1801 Berlin, 
+ daf. ?%, 65; Neue Synagoge Berlind. O 
Sern., ſu ſeit 1853 Profeſſor Halle, = !!!, 20 
Berlin, jeit 78 Bräf. der kaiſerl. XLeopoldin.s 
Kärolinifhen Alademie der Naturforicher. 
snoblauh (Allium sativum), Ailiaceen, 
Art der Gattg Lauch (f.d.); als Küchengewächs 
fultiviert, enthält atheriiched Knoblauchöl. 
Knoblauchkröte (Wafjerkröte, Teichunte, Pe- 
lohätes fuscus), Froſchlurche; geldgran, mit 
roten Warzen; Dlitteleuropa, 6, cm Ef. 
Knochen (Ossa), die ftarren, das Gerüſt (R.- 
Gerüft) des Körpers bildenden Teile des Ör— 
ganismus, entjtehen durch Einlagerung v. Kalt 
in die urſprünglich weihen K'Gewebe. Die 
Rinde der R. ıft am hHärteften, die mittlere 
Schicht porös, von vielen Kanälchen (Hafer— 
ſiſche Kanälchen) durchzogen, im Jñern bei 
vielen K. Darf, aus Fett, Blutgefäßen, Lymph— 
knoten beſtehend. Ten Überzug des Kis bildet 
die „'haut (Berioft), melde die K. ernährt; 
die K'Subſtanz ift 2, organijche Maſſe, * 
phosphorſaurer Kalk uw. Bittererbe, Vraugel 
der Galze führt zur engl. Krankheit. Das 

»ſyſtem beſteht and 245 K. (dabei 32 Zähne). 
Rt, Fig. 20 zeigt einen Kuochenquerſchliff.) 
Technijch zu H’Rohle, K'öl, zu Schnitzereien ꝛc. 
Knochenaſche tweihes Spodium, Beinafche) 
ift Hauptjächt. pho8phorfaurer Kalt; erhalten 
durch Erhitzen v. Knochen an der Luft. Zu 
— — Phosphor, Milchglas, als 

uͤnger 2C. 

Knochenauswuchs GKnochengeſchwulſt, Exo⸗ 
ftöje), abnorme, aus Kijubſtanz beſtehende 
Yildung an einem Knochen. Operieren! 
Knochen-brand, »entzundg, f. Knochenfraß. 
Knochenbreccie [zbrettiche), Bruchſtücke v. 
jofiiten Knochen, die durch Kaltſinter als Binde⸗ 


(Wa8 unter A vermißt wird, tft unter € aut fuchen.) 
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mittel zuſamenhalten. Wenn ganze Kuochen 


vorwiegen: Anodenfonglonirat. 
inochinbrecher (Heidegrar), ſ. Beinfeil. 

Knochenbrüche, Frakluren durch äußere Ges 
malt, heilen unter Bildg dv. Gallus, verlangen 
Geradejtellung des Gliedes u. längere Erhuls 
tung diefer Etellung durch Gips- od. andere 
Verbände. Brüche bei gleichzeitiger Verletzg 
der Haut (kompfizierte Frakturen) find viel 
gejährlicdyer als die einfaken. Das Nein 
yeilt in 4,8, Der Arm in 3:5 Wochen, 
Kuochenentzündung. |. Knochenfraß. 

Nnochenerde, die mineraliſchen Beſtandteile 
der Knochen. 

Knochenerweichung (Oſteomalazie), Ders 
ſchwinden der Kaltſalze aus den Knochen, die 
dadurch weich n. biegſam werden. Krankheit v. 
uwibelanter Urjache. 

Knochenfett (Knochenöſ), Fett in densinochen, 
teicht ſchmelzbar; als Schmiermittel, zur Eeife. 

Knochenjiraß (Knochenbrand, sentziindung, 
⸗verſchwärung, Caries), Zerſtörnug des Kno— 
chens duch Zerfull u. Vereiterung inſolge v. 
Spaltpilzeinwanderung od. Zerſtörung der die 
Knochen ernährenden Knochenhaut. 

Knochenglas = Beinglas, Milchglas. 

Knochenlmut  Entzundung (Perioſtitis), 
afute Schwellung, bezw. Vereiterung der Kno⸗ 
chenhaut, nad) Berletsungen, Erlältungen 2c., 
dan mit Hejtigen Schmerzen, chroniſch ohne 
joihe. Aud bei Syphilis. 

Nnochen|hofz (Beinholz), f. Lonicera; &|- 
Rörnungen, f. Mmochenmehl; K]Roffe, j. Bein⸗ 
jdwarz; Klkonglomerat, . tuochenbreccie; 
A lehre, j. Ditevlogie. _ 

Anochenmarfentzundung (Dfteonyelitiß), 
chroniſche, durch Vermehrg der Knochenſub— 
ftanz u. Berengerung der Markhöhie hervorge⸗ 
rufen, meiſt Folge dv. Syphilis; unheilbar; 
akute R., durch Bakterien bei Knochenverletzgen, 
meiſt tödlich. Behandig: Ruhe, Eisbeutel, 
Amputation. 

Knochenmehl, durch Mühlen zerkleinerte 
Tiertnochen, jeit 1802 Tüugemittel. Köruer 
von beſtimter Größe (Knochenkörnungen), für 
die Bereitg vun uochenfohle abgeſiebt. Ges 
wöhnt. behandelt mit Schweſel- 0d. Salpeter⸗ 
jäure (Superphosphat), um die Wirkung zu 
erhöhen. 

ARnocennabt, natürf., Ineinandergreifen 
zadiger Knochenränder (Schädeltnochen des 
Menſchen); künſtſ., Verbindung dv. Knochen— 
ſtücken durch Silberdraht. 

Rnochen'ol= Knocheufett: Stfanre = Pho8: 
pyoriünte; Klſchwarz = Veinſchwarz; Al - 
ſchwieſe = Callus O. 

Knochenſchwund, ſin Alter vd. bei Lähmun— 
gen eintretende Vergrößerg der ineren Hohl: 
räume d. Knochen, die dadurch brüchiger werden. 

Knodalin, Vertilgungsmittel für Ungeziefer 
auf Pflanzen, weſentlich Fuſelöl. 

Knoͤchel, untere Enden der 2 Unterjchentel: 
mochen; K'bruch, ojt bei Sturz auf die Füße. 

Knöterich (Polygönum), PBolygonaceen, 12 
deutſche Aeten, meiſt einjährig, niehrere ſchädl. 
1. läſtige Unkräuter (P. convolvulus u. du- 
motöfum); wichtig ald Getreide: Buchweizen 
(Heidegrüge, P. Fngopyrum), in WXeutjc)s 
land auf Sandboden Lultiviert, u. P. aricu- 
läre Sieb. u. bistorta als Futterkräuter; bie 
Wurzel v. P. bistorta 3. Gerben u. Färben; 
vd. P. tinctörum (Färber-K.) chineſ. Indigo. 

Aanoll, Konrad, £7, » 9,1829 Bergzabern, 
jeit 68 Brof. Bolytehnilun München. 

Knolle (Tuber, 9), dider, fleifchiger, unters: 
irdifcher od. 3. E. oberirdifcher Stengel, defien 
Oberſläche mehrere Knoſpen (Augen) trägt. 

Knollenblätterfhwanm (Agaricus phal- 
loiles), Pilze; giftig. 

Knollenwinde, ſ. Ipomoea. 

Knollenzwiebel, dichte feſte Biwiebel, deren 
inere Schalten zu einer gleichart., feiten Maſſe 
verſchmolzen u. dv. vertrodneten, derben Häuten 
umgeben find. [f 1804 Brof. Mailand. 

anoller, £udw., O, + 1728 Steinach (Tirol), 

anollwide = Apios. 

Knop, Bild, D/R * 29, 1817 Ultenau, 
Direktor der agrikulturchem. Laboratoriung 
Leipzig u. PBrof., + daſ. *%, 91. @ Adolf, Bru⸗ 
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der v. O, Geolog u. ©, * "77, 1828 Altenau, 
57 a Gießen, 66 Karlsruhe, + °”/,, 93 daſ. 

Knopfſblume, Knopftraut, ſ. Scabiosa; K 
metall, Legierung v. 80 Zink, 20 Kupfer; K 
tang. ſ. Sphaerococeus. 

Knopperſeiche, ſ. Aegilobs; lu u. Ain- 
weſpe, j. Gallweſpe. 

Knorpel (Cartilägo), elaſtiſches Gewebe v. 
nroßer Feſtigkeit, v. der den K. überziehenden 
Shaut (l’erichondrium) ernährt, findet ſich 
an Yiaje, Ohr, Yippenenden, Augeuliden, Ge—⸗ 
lenfenden ;geytteiliweifefpäter ın Kuochenüber. 

Knorpelgeſchwulſt (Chondröma, Encho- 
dromu), krankhafte Kuorpelbitdung, bej. an 
den Gelenken; meiſt gutartig. Gallertencho— 
drome zuweilen bösartig. 

Knorpeltang, j. Carrageen. 

Knorr, O Jul, KlavierKe, « *?/, 1807 Leip⸗ 
ig, 7 day. "61. Pianoforteſchulen ꝛc. O 
Bugo, Landjchajt3g, * 1834 Königsberg, jeıt 
75 Prof. Karlsruhe. O Eduard Heinr. Hugo 
Ernfl Bilh., deutſch Seemcñ, d, 1840 Saar 
loui3, beftand 70 als Nomandant des Kanouen— 
bootes Meteor ein jiegr. Gefecht mit dem 
franz. Kriegsdampfer Bouvet auf der Rhede 
von Sn) 74j77 Reife um die Erde, 53 
Kontreadiniral, unterdrüdte 35 den Aufitand 
in Kamerun, 89 Chef der Marinejtation der 
Dftjer, Zuni 93 Admiral. O Ludw. R, * 
%,, 1859 Münden, 59 Prof. Jena; Entdeder 
de3 Antipyrins. 

Knorring, O Hofla Margarete v., geb. 
Below, ſchwed. Konman/, =", 1797, 71% 
1818, führte den jozialen Roman in Edyweden 
ein. Erik Oskar v., ſchwed. Novelliſt u. 
Meife/, « ?. 1822 Mariators, Weitgotlaud. 

Knortz, Karl, dentſch-amerif. /, «X, 1811 
Barbeuheim b. Weplar, ging 63 nad) Ame— 

Knoſos, O j. Gnoſſos. Lrifa, jeit 81 N%Yort. 

Knoſpe (Auge, Gemma}, die noch unent— 
wicele Spite (Gipfel⸗AM.) eines Steugels. 
Uuterſchiede; LanbA'ne, die nur Blätter u. 
Triebe geben, u. Rlüten od. Frudt-S’n, 
aus denen fid) Früchte u. Sanıcı entiwicels, 
u. Neden- (Adventivs) u. Adfel-K.. lehtere 
in ben Blattwinfeln. 

Knoſpung (Sprojjung) in deck Art der un: 
neihleditt. Vermehrung duch Abſchnürung 
kleinerer äußerer Teile, bej. bei Tierkolonien. 

Knoten, Di) Anhyäujg tranthafter Maſſen 
(Gicht⸗, Druͤſen-, —— Anſchwellungen 
(BMervernK.), vielfache Verſchlinggen (Gefühls— 
K.). O (,/) die beiden Puntte, in denen bie 
Bahn des Mondes, eines Planeten od. Kometen 
die Erdbahn ſchneidet. Wlan nunterſcheidet auf- 
fleigenden (2) n abfleigenden (5) 8: ® (&) 
Mertzeihen an der Vogleine u. danach be— 
zeichnetes Längeumaß— Seemeile. 

Knotenblume, j. Leucojum. 

Knotenerz, Bleiglanz als eingeſprengte Knöt— 
chen im Buntſandftein. Auf Blei verarbeitet. 

Knotenfänger, j. Papier. 

Nnotenlinie (/), Linie, welche die beiden 
Kuoten der Bahn des Mordes od. eines Pla— 
neten verbindet. 

sinotenmonut, ſ. Dracheumonat. 

Knotenſchiefer, Varietät des Thonſchiefers. 

Knotenwurz (Scrophularia), ſ. Braunwurz. 

Knotz, Alfred, deutſch-öſterr. Abgeordneter, 
Vertreter der „ſchärferein Tonart“, » 1815 Leit⸗ 
meritz, Rechtsanuwalt Yeipa, 81,89 Vertreter 
Tetſchens im Öfterreid. Reichsrat. 

Knowles (nohl8]), Iames Sderidan, engl. 
Ou. VV, *, 1783 Curt, +3%,, 1862 Torauay. 
Val. Hasberg 83. 

Know:nothingg (engf. „Nichtwifjer‘), ſnoh— 
nößhings]), jeit 1854 polit. Partei in den 
Ber. Staaten, die gegen die Beteiligung der 
Einwanderer an der Politik wirkt. 

Knox [nod3], John, Schottlands Reforma— 
tor, «1505 Gifford Gate, + 2*,,, 72 Edinburgh; 
51 Kaplan König Eduard3 dv. England, flüch— 
tete nad) der Thronbefteigg der Waria Stuart 
nad) Genf, kehrte 59 zurüct, bewirkte die Ein: 
führung der Bresbpteriatficche in Schottland, 
wirkte mit bei der Vertreibung der Maria 
Stuart. Werte 40,64 VI. Val. Taylor 1885. 

Knorvilfe, © nordamerik. Unionsſtaat Yen 
nefjec, 22535 E. E. Univerfität. 
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Knüll, waldige Berglandſchaft zw. Zulda u. 
Schwalm; in Pi der 633 m hd. 'ſtopf. — 

Knuphis, grch. Name für am. 

Knurrhahn (Seeſchwalbe, lFrigla). Fiſchgattg, 
14 Arten im Mittelmeer, Atlant, Ind. u. 
Stillen Ozean; briugeugrunzende Töne hervor. 

Knut (Kanut), der Große, 1011'35 König 
v. Dänemark, ſeit 16 aud) v. England u. 28 
v. Norwegen, « 995, durch Befeſtigung des 
Chriſtentums verdient, +7, 1035 Shaftesbury. 

Knute, geflochtene ruſſ. Peitſche, Strafwert⸗— 
zeug, ſeit 1863 durch eine Zriemige (Pleti) erjedt. 

Knutsford lnötsſörd), Lord, j. Holland @. 

Kuutsford nötsfördſ, Sengl.&rutid).Ehefter, 
8304 E. [061 E Dabei Aerw. 

Knutwil, Pfarrdorf ſchweiz. Kanton Luzern, 

Knutzen, Martin, 5,» 1703 Königsberg, 
t daj. 51 Prof, Lehrer Kants. 

Knuüſchin, O ruſſ. Gonv. Grodno, 68840 E. E. 

Ko, S, ſ. Kos. 

Koadjutor (lat. „Helfer“), Gehilſe eines Bi⸗— 
ſchofs (in der Regel mit der Ausſicht, fein Nach— 
jolger zu werben). 

Konguliieren (lat.), geriñnen, Klantia: Mit: 
tel, die Eiweiglöjgen, aljo aud) Blur geritten 
meden: Hitze, Gerbjäure, Eijenchlorid u. a.; 
K'um (Gerinnfel): der geronene Körper; K|- 
ation: da3 Geriñen. 

Koalition (lat.), Bereinigung, bei. v. Tar- 
teien 0d. Staaten gegen einen gemeinfcdaitl. 
Gegner; K'sminiſterium, aus den Häuptern 
verjch. Parteien zuſamengeſetzt; K'srecht, Bes 
fugnis der Arbeiter, ſich zu vereinigen, im 
Deutſchland anerfanit feit 1869. 

Koanza (Onauza), A EWAfrita, mündet 
etwas jndf. dv. S. Paolo be Loanda in den At⸗ 
laut. Ozean. 

KRoaptation (lat.), Anpaſſung. 

Kobalt, Metall, in reinen Bırjtand dv. araus 
ſchwarzer Farbe, ift örnig, ſpröde: fpez. Gew. 
83,6, Womgew.5S,6; ſchwach magnetiſch, ſchnilzt 
bei ſehr hoher Temperatur. Wird bargeftelit 
durch) Yedultion (Höften von K'erzen: Gajlor, 
K'ſaflor, Haffer) v. oralfanrem K'exyd unter 
metallſreien Glaſe in Weißglühitze. K'oxydul 
(1 K. u. Sauerſtoff) u. K’oryd 2W. u. 3Sauer⸗ 
ſtoff) färben Porzellan u. Glasflüſſe blau. 
Phosphorſaures Koxydul ais SK’viofett (st 
roja, K'rot) in der Zeug- u. Tapetendruderei, 
jatpetrigfanres Korydlali ala Indiſchgelbd 
(Kgeld) alt Malerfarbe verwendet. 

Kobaltblau, j. Kobaltultramarin. 

Kobaltblüte (&), ſ. Eryrhriu. 

Kobaltbronze, pyosphorjaures Kobaltoxy— 
duſammoniat, violett, mit Metallglanz; zum 
Tapeten- u. Buntpapierdruck. 

Kobaltgelb, ſ. Kohalt. 

Kobaltglanz Kobaltinkryſtalliſiert in Wür— 
ieln od. &rofasdern. Röotlich ſilberweiß, ftark 
glänzend. Zur Blaufarbenfabrikation. 

Kobaltkies (Liñeit), ſ. Glanzkobalt. 

Kobaltmanganerz (Asbolan, Erdlobalt, Ko— 
baltſchwärze), 9 in traubiger, niereuförm. Ges 
ſtalten, bläulich, komt zuſamen mit Epeisfobalt 

Kobalt;roſa, Kırot, j. Kobalt. lvor. 

Kobaltultranarin (Kobaltblau, Leithener. 
Thenardsblau, Königsblau) Durch Alaun und 
Kobaltſulfat Hergeftelit, [ehr widerjtandsfähige 
biane Farbe, die bei Licht unrein erfheint. Die 
entſprechende Bintverbindung ift das Kobalt- 
gran (Niemanggrim, grüner Zitiober, Türkis— 
grün, Binkgrün, Sächſiſchgrün). 

Kobaltviolett, ſj. Kobalt. 

Kobang Koban, Rio), japan. Goldmünze, 
due A, früher 14,13,18 «P- 

Robbe, Theodor v., humoriſt. /, « ®!, 1798 
Glückſtadt 2, 1815 Cidenburg. Val. Stahr45. 

Kobdo, Landſchaft in der weftl. Deongolei 
mit dem Hauptort K., @, 1000 &. 

Kobe (Eobbe), Hafen® japan. Infel Nippon, 
149000 E. (la, 15226 E. E. 

Kobeljafi, © ruſſ. Gouv. Poltawa, a: Mor: 

Kobell, D Serd., Landfhaft3gf u. Kupier: 
ftecher, # */, 1740 Maüheim, +7, 99 München. 
O Sranz, E, Bruder vd. O, = 1749 Mai: 
heim, + 1822 Münden. O Sid. v., Sohn 
v. O, X, - °, 1766, + !%, 1855 Prof. Ala- 
demie Münden; = u. Bferbebilder. OSranz. 
Ritter v.,£ u. Dialelt/, #"!, 1803 München, 


(Was unter K vermißt wird, tft unter € zu ſuchen.) a 
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Kober ıBaunervirrade), Tiebswirt. 
steberger ıncbiurger, ſ Coburger. 
Kobersdorf imagyar Kabold, Oungar.Kont. 
Edenburg, 12,7 E. Mineralguellen. 
Koberitcin, O Karl Aug., /w, « !%, 1797 
Rügemoalde 1870 chulpiorta; R. , Grund- 
riß der Geich der deutſchen Nationallitteratur” 
6. A. v. Yartjdı 34ff. @ Karl. Zulm dv. O— 
©/.*'" , 1836; bie 83 SEchaujnieler Preeden, 
tebt duf. Berg⸗ u. Hausgeiſter 
Kobelde, inmdentſchen Soltsglauben nechijche 
Koboldmaäki Geſpenſttier, Geſpenſtwmall, 
Tarsius speetram-, Halbaffen; c. 15cm |; 
malatijche Iniein. 

obrin, w voii Woud. Srodno, A141 E 
Kobhlin, a nreuh Megbez ‘ofen, Kr. Kro— 
tofchin, 2esD 
oh, O Heinrich Gottfried, Theaterprin 
zipal.- 17433 era, 1", 75 Berlin O Chriſtoph 
Bilfelm v. Publiziſt, 1737 Bur 
weiler, unter Dem Nontent Mitglied des Diret— 
toriums ſeines Tepart, 1802 Tribun, 10Nettor 
der Univerſirat Straßburg, +9,13 dai O 
Heinr. KhriNopd, Muſittheoretiler, = "" 
1719 Mudolitadt, + ’?, 1816 daji O Stegfr. 
GGotth. eigen Eckardty, O. = 2°... 1754 Ber: 
lin, +’? 3831: wirkte in Berlin und Wien. 
5 Zofeph Anton, LandſchafisſG. « °*, 1708 
bergiebein 1 $anerm), 4 12, 1839 Nom al. 
Frimiel 34. O WDilh. Dan. Jof., 8, =, 1771 

el, 21 Proi Erlangen, + '%;,,49 Ddaf. Floriſt. 
OD, gärinten FZriedr., fr, » Y%, 1748 Wohrin, 
7°, 1872 Reine, 2554 in preuß Zuftizdienit. 
Preuß Met. Bal. Behind 1872. © Sarl, 
Bert. irn in Wrintar, + 2°, 79 broi Ber: 
lin. „Tendtotetie” 6072 11. O Iaf. Edler v. 
fangrentreu,. g Tien,e',,.1833Dai Yllulers 
gefangewerfe 10 Bid. Eduard, feit ya Präji. 
der dentſchen Reichbank, » 7, 1834 Kottüus, 
65 Etadtiichter Berlin, 71 Mital. des Hanpt- 
bantdirettoriumgs, 88 Suwerraiident (11) Bo- 
Bert. F, jeit ISS0 ich Nexierimgeratn feit 
85 Brot. u. Tireftor des Hygiein. Inſtituts 
Berlin,“ '’.. 13 Glaustbat. 72 an Mreisphufte 
tus Wollſtrin: Entdecker da Wilzbrand., Iuber: 
fuloje., Eholerapilzes, des Tuüberkulins ıargen 
Zubrifiivie / 1,313} ıl2) Hermann, w 
u. Genre gl, “Hunden, « 1896 Tömitz iied 
lenhuras Idrale Arauenidonheit. 

Rochunowöti, Ian, poln. /, = 1532, + 24 
1581 Yublın. Dramen, Etenict. Bal. Löwen: 
feld ITS, 

Rodel, O in Niederſchleſien, geht r. zum 
Yuden: bilder den 13 mh. Kal. O Torf 
Oberbaueru, am Inß der Benediltenwand tt. 
unmeit des Sees ı 2 km Dr, 80 ın t, 600 in 
1. WI), 320 ke ww. 

ntochemer Loſchen ıNeniiche Spraches, die 
Gaunerforache Sal Aveé YXallemant 1862 IE 

Kochenille ſeſchenilje, edyte NMochenillelaus 
Cocens eneti ZN: ia. 62a Munde, I 
Weibchen!; Cocciden, 2, mm dk. Urivrünglich 
m Mierxilo, jest auf Opuntien 1Nopalvpilanze, 
daher Nopalſchildlaus) 2c. Pultiwiert; liefert 
editen, roten Karmin. 

Nocer, wirttenmd. a, geht r. zum Nedar, 
I8Okınl Glas mit ſltachem Boden zumſechen. 

Kochflaſche 17°, Flaſche ans gleichſtarkem 

Rochorvpri, Aieronymus Vespallan. 1631 
Sundenir, p99, der bedeutendſte pol. Dichter 

Kochialz, j Salz. des 17. Jahrhunderts. 

Kochſalziaure, = Chlorwaiſerſtoff-od Zals— 
ſaute Kr. Aſchersleben, 2377 E. 

Kochſtedt, 7 preuß. Regbez Magdeburg, 
Kock, O Charles Pauf de, franz. Roman— 
+". 1704 Paris, + 9%, 1871 dal. Romane 
jchlupfrig u. fach. O Henri de, Sohn v. O— 
Muman/, » 1521 Pariv, 7 7°, 92 Limay. 
Kockelkorner, j. Cocenlus, 

Kodebitor ılut), Mitfchuldner 
Kodein .Methylntorphini, iarb- u. geruch; 
leivo Alkalbid des Opinms: Schlaimittel. 
Koder ılat. Holztlotz:; aus gervachiten Holz;- 
taieln beſtehendes Sich; endlich Häandichriit. 
Val. Codex. [in einem umfaſſenden Gefeßs. 
Kodifikation late, Voreiniga v. Rechtsfatzen 
sodille == Teer. 
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Kodiztl— König 
— — 1—⏑⏑ —— 
Kodizill ſlat ),Zuſätze zu Zeftamenten:N’ur- 
Klaufel, Beitimung, daß eine als Teſtament 
ungiltige Verfugung ats 8. giltig fein foll. 

Rodros Codrus), der legte Konig v. Athen 
wehrte der Zange nad) durch feinen Opfertod 
10665 VE. den Angriß der Porier auf Athen ab. 

oben, (preuß Regbez, Breslau, ir. Stei— 
nau, d. a Dder, 1101 E. 

Köberle, Georg. /u. Dramaturg, Wien,s?';, 
1810 Roitenborna Bodenſee Vi.Dramen u.dra: 
maturg, imeiſt polemiſch zupeſpinter Schriften. 

Kochel, Ludw. ıjpüter Ritter v. . 
Isoo Stein a: Donau, + °, 1877 Wien. 

Kocherjungfern Frühlingsftliegen, Phry- 
anéitlatt, Nenflügſer. In der Nahe dvd. Ge— 
wajern. Die Larven Närder, Sprocke, Hülſen— 
wurmer) in bef. Futteral Köcher“). Bal Me. 
Yadılan 1876. [76 Trieit. Bal. Hug 1877. 

Kochly, Kerm., P ®, 1815 Yeipaıg, + ®z 

Koeffizient (lat.), der bei einer Unbekañten 
v8. Veranderlichen ftebende Fakttor. 

Koflach, Markto Steiermart. 20:27 E ER. 

Ronel, Bud... gemaßiat arthodoxer F, « '"., 
18209 Birnbanım, 54 Pred. Nufel, 57 im Haag. 
63 Hufpredigeriertin,sotioteneral:Zuperint. 
der nurmarf. Verühmter Nungelredner. /. 

Kobler, O Ehriflian. weg, 1809 
Worben, *ẽ *61 Wontpesier, Prof. Düſſel— 
dorf Bibliſche Stoffe O Ludw.. ⸗. =", 1819 
Maeiningen, 3 ?, 62 Pildburghanien, Novellen, 
Dramen. © £owis,8ı X, *" 1820 Bra: 
jchſveig, +". 6 Nunmsdera. Muſikichuldir., 
nampjer der neuen Richtg in der Muſik. O 
Reiuhoſd. Zi, * °;, 1830 Weimar, F 1”, 
2 Iberbiblivtbelar daſ. 9 Alrid, Archäo— 
log, Proſj Berlin, «" ,, 1838 RlWin: Neuhanjen 
Beimurı, 7587 Borjtand des Archävt. In— 
ſtituts Athen. 

Koblerglaube, tlinder Glaube. 

Noblernuge, Verdand zur Feſtſtellung des 
Nupres her Schteihals u. u. 

Kockkok tutut,, Warend Korneelts, Koll. 
Landſchaite c5, « !’,, 1803 Weiddelburg, + 
>, 62 Kleve. 

Kolbing, Eugen, P, «1846 Herriihut, 
fett su Brot. Breslau. Herausgeber der „Eng: 
lichen Studien” 77 if u A. 

Kölle, Sigism. Diſh., Miſſionar Yandoı, 
1823 Kleebronn (Württembergh. Erforjcha 
der afrikanu. Sprachen. 

Koller, Georg »., preuß konſerv. Po— 
lititer, »17 1823 Inieniß bei Stettin, 48068 
Laudrat in Camtein, 06 Mrtalted Des Abge— 

vdreteninire> 179 deiſen Vrafdent;, 84 Des 

Ztantsvais. O Ernſt Matthias v., Bruder 
v. ‚„e”, 1841 Kantreck, 69 Landrat zu 
Kamin, 81 Vitglied des Reichstags (tonier— 
vutib), 87 Voltretbräf. Ftautfurt, 89 Unter— 
flaatsſetr. des Juern in Elſaß-Lothringen. 

Kolifer, Rud. Aſo.. &.. ſeit 1847 Proi. 
Würzhirg, = 9, 17 Zurich: Förderer der 
mufroitovd. Kt. der Cuibryokogie. Bj. „Mi: 
hhoitoviihe &” 5051 11, „Grundriß der Ent— 
wickelungsgeſchichte“ 2. A. 84 u. a. 

Köllner, Eduard, J, «'°, 1239 Dobrilugt, 
y?,, 91 Guben Kantor. Manergeiangsmuſit. 

Koem ieren, mitlanien, zugleich kaufen; 
KAtton, gemeinichaitlicher Kaui: im alten 
Yom eine Art Ehevertrag durch Scheinlanf. 

Könen, Adolf v., Weolog u. Palaontolog, 
“22.1837 Ppi“dam, jJeit 8 Proj Söringenm. 
VBerdient um PBalnertologte NDeutſchlands. 

Kongen, Dori wiürttemb. Wedartreiz am 
Meckar, 2162 E. 

Konig, O Friedr., 9, »1774 Eisteben, 
+2, 1838 Obersett (Würzburg), erfand 10 
in Eugland die Schnellpreiſe, zuerſt nit dem 
bis dahin gebräuchtichen Flach- oder Tiegel— 
druck. 11 übertrug er die DTruckplatte auf eine 
Cyutinder'öru: mit Bauer qründete er 18 
eitne Maſchrneniahrike in Oberzeu sIyurybarıy), 
unter der Firma „Not k Bauer““. Sat. 
Goebvel 83. O Goltſob. A, 48, 1776 Sur: 
Disteben, f Fin 1849 GCiſenach, Direktor der 
von ihm 1805 iu Ruhla beariindeten ‚gerits 
ihule, /. O Heinr. Yof., Noman/ ır. Bio— 
araph, = 1, 1790 Fulda, 3 2%, 1859 Wies- 
baden; 16.47 in bei]. Staatsdienſt: „Die Klub— 
biiten in Mainz”, Hift. ion. u.a.47. Obuſftav, 
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1808 Coburg, + 9, 
bu Erlangen. Val. Ebrard 71. O sSerbert, 
Narıtaturzeichner u. Aqurarelliſt, — =". 1820 
Potsdani, 4°, 76 Niederlchniß. huflav 
Sreihr. v. öfterr. General, eo 1%: „1825 Stadt- 
hagen Schaumburg-Lippe), 76 Seltivnschef 
m Reichſminifterium, 83 fort. General Jo— 
jeptajtadt, 88 Mien, 89 Generalinjpeftur der 
Sinfanterie. Moßert, /, 16 N 18328 Dan— 
zig, 6139 Med. des „Daheim“, Sr. „Deutice 
/w u.a. @Frang, Lhirua, jeit 1875 Brof. 
Gottingen, e ", 32 Notenburg. Bf. „Xebr: 
bud) der ſpeziellen (5. A. >51, u. der allyem 
Chirurgie” 8389. @) Ewafd Angufl, belictr 
I,» 7, 1833 Barmen, +”, 88% Gln; Due 
moresfen und Komme. (19: Otto, ZB, « °*, 
1838 Mieipen, Prof. Siem. (ll Franz 
>of., R, - ',, 1813 Yuvıjam Teritfaten), 
jeit 70 Leiter der Berfuchsitation in Munſter. 
ER der menſchl Nahrungsmittel. 12 va, 
Gattin von G. E. Lefſing (fd). 

Konig (altd. Cyunig, Kuning). bei verich. 
german Völkern wahlbaresStamesoberhaupt; 
jept daserbi Dberhaupt eines Staates mit dem 
Titel Wajeſtat. Im eyemal Deutfchen Reich 
hieß der noch bei Lebzeiten eines Kaiſers ge: 
wählte Wachiolger Römiſcher . 

König Metalltonig, Megulus;, das auf Erz 
dargetieltte vom Metall zalchimiſt Bezeichng!. 
Könige, Bücher der, alttejtamentariichestsie- 
ſchichtebuch, um 510 verfaßt, beſchreibt Die we 
Israels v. Zuvids Ende bis 586, 
Noniggraß, Brziitso u. @ in Böhmen aAd— 
ier u. Elbe, 7816 E.E. X ®, I8b6 Sieg der 
Preußen über d. Tfterreicher. Val Jahns 76. 
Konigin GCharlotten-Inſeln Santa-Ernz 
3, melaneſiſcher Archipel, 938 kur, 5000 E 
Konigin Der Nacht, f. Cereus. 
Koniginbof, BezirlsS in Böhmen a Clue, 
860 ES, 1860. Im Turm der Dec: 
nertirche fand Ganta 1817 die Königinhofer 
Handſchrift, angrkl.alteites Dentmal bobnt . 
Hamwısch / Echtheit beſtritten: vgl Kniejchet SR. 
Koenig Raris-Yand, Injel im Arttifchen 
Neer, 1870 v. Braf Beil u. Heuglin euntdeckt. 
Konig Karid:-Zudland, größte Infel ım 
Fruerlaud-Archipel, 48114 qkm. 

Koniglich Zchmelz, Torf preuß. Regbozirk 
Nunigaberg, Kr Memel a Kur. Daft, 4338 E. 

Konig Dtto:Bad, w zu Wieſau ın Bayern. 
Ronigsau, Srenzaf zw. Schleswig u. lt: 
lud, zur Nordiree. 

Ronigsbach, Torf bad. Kr. Karlsruhe, Amt 
Durlach, 2035 E. E. 

Ronigsberg, O Regbez SO: Preußen, 21110 
ykın, 1172149E. O Hanpto v. O, aBregel, 
eigener Gtreis, 1616665 E. E. 1. Ordnung, 
Geiteralkämando des I. Arnteekoöorns. RB. 
01,6. 1,6. AG. Univerfität ſeit 15-44), Sterne 
warte, Botan, Garten, 4 Symmafien, 1 \Ero= 
gumnaſium, 2 Yiralaumnmafien, I höhere Bur: 
gerſchule, Lehrerinenſeminar, Schloß, Kro— 
nungs- u. 3. Reſidenzder preuß. Monarchie, 
als Burg 1255 angelegt, 1457. 1525 Reſidenz 
dee Deutſchen Ordens, 1525 1518 der preup. 
Derzöge 15 Fig. 367. O A. In der Neu- 
mark, Nieis@ prenß. Regbez. Aranffurid., 
864 E. E. KRBW.AG.GK.in Franken, in 
S-Goburg, 813 E. E. AG. Joyan Muller ı Re: 
giomontanus) 4, Dentmal. @ böhni. Nez. 
Faltenauſa Eger, 3319 EEE. (©) @ Cfterreid).= 
Schleſien, Rez. Trovpau, 1468 E. D)© ungar. 
Nonmat Bars, a. Gran, 4190 E. SS. 

Konigsblau, Namealler ſchönen blauen Far— 
ben, wie Verliner, Pariſer-, Schmalteblau. 

Konigsborn, Saline u. — bei der & llita in 
Weſtialen E. Eiſenwert. 
Konigsbronn, 6 württ. Jagſittr, 1254 Ew. 
Romgsbrud, & jüchiiichhe Kreish. Bautzen, 
a Kulsnitz, 25 E. E AG, 
Konigsdorf-Jaſtrzemb, w preuß. Regbez. 
Type, Kr. Rybnit. 

Konigseck, © böhm. Bez. Neuhaus, 2336 E. 
Kouigſee, DO Schwarzburg-Nudolſtadt, 2744 
E AU. 

KRonigsfelden, 13101528 Abtei bei Brugg 
im ſchweiz Kanton YLargau, jegt Kranken u. 

Konigsfiſcher, | Kispogel. Irrenhaus. 

Konigsgeier, | Rundor. 


(Was unter 8 vermtöt wird, iſt unter € zu Ticchen ı 
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Königsgelb, Chrom-Mineralgelb. 

Königsgrun, Shweinfurter Grün. 

Ba Port böhni. Yez. Hotomwit, 625 
E 


Königshofen, JaRod Twinger v., Chronift, 
e 1360 Gtraßburg, +”, 1420 Rönigshofen. 
Bf. einer Chronik der Weitbegebenheiten 1382 
biß 1414, hrdg. d. Hegel 1870,71. 

AR hradfeld, Rune 
banr. Regbez. Unterfranten, alFränk. Saale, 
1714 E. E AG. O, Bad. fir. Mosbach aTau⸗ 
ber, 1815 E. E. 

Kenigsbütte, © preuß. Regbez. Oppeln, Kr. 
Beuthen, 36502 E. E. AG. X. Eiſenhütten— 
wert, Zinlwerl. 14 Fig. 368.} 

Königskanal, Kanal in den ruſſ. Gouv. 
Minski Grodno, verbindetWeichſel u. Dnjepr. 

Konigskerze, ſ. Verhascum. 

Konigslutier, © braunfchveig. Sfr. Helnmſtedt 
a’tutter, 6433 E. FE. AG. Brauerei. Dabei 
die Dörfer Oberfutter u. das ehem. Stift &. 
(Grabftätte Kaiſer Lothars Il.) 

Königsmart, O Sans Ehriſtoph Graf o., 
ſchwed Feldmarſchall, « *%/, 1600, erftitenite ®,, 
48 die Klleinfeite v. Prag, letztes Ereignis des 
ar Krieges, + %, 63. @ Konrad Ehri- 
ſtoph Graf v., Sohn v. (MD, * 1634, fiel 1673 
als Holänd. General vor Boñ. O Philipp 
Kdrinoph Graf v. * 1662, ſchwed. Oberft, 
fanı nad) Haſiover; als Anbeter der Erbprits 

ejlin Sophie Dorothea (j. d.) auf Befehl des 

rfürſten Ernfi Aug. ', 1694 ermordet. @) 
Maria Aurora Sräfin v., Tochter von O 
* 1669 Inſel Worms (Efthland), Geliebte des 
Kurfürften Aug. II 9. Sadıjen, Mutter des nach⸗ 

maligen Darihatle Boris dv. Sachſen, 1700 
Priorin Duedlinburg, + dort’%428. Vgl. Corvin 

Königspalme, f. Oreodoxa. 2. A. 1890. 

Konigsrot = Engliſch⸗Rot. 

Königsfalbe, Gemiſch aus DI, Wachs, Talg, 
Kolophonium und Terpentin. 

Königsſee (Bartholomäusjee), See in Ober⸗ 
bayern, am Lftiuße des Wapntafi, 603 m ü. 
M., 8 kın I., 2 km br., bid 210 m tief. Walls 
fagrtstiche Et. Bartholomä. 

nen „A der Drtlergruppe, 3857 m. 

Konigöftubl, D Bauwerk bei Rhenſe a;Athein, 
1376 erbaut, einft Verfamlungsort der Sure 
fürjten, 1794 v. Franzojen zerjtört, 1843 wieder⸗ 
bergeftellt. O Rreidefel auf Rügen, 133 m. 
O A bei Heidelberg, auch Kaiferftußfl genanit, 
569 m, weite Rundihau. (2475 RE. 

Rönigeitadtl, O böhm. Bezirk Bodichrad, 

Königstancher (Riejenpinguin, Aptenody- 
tes patagonica); Sphenisciden; auf den ante 
arktiſchen Inſeln. Siege auch Pingnin. 

Konigsitcele, Dorfj preuß. Regben. Arnsberg, 
Lander. Bochtint, a /Ruhr, 3345 E. E. 

Konigsſtein, DR, Taunus, © preuß.Regbez. 
Wiesbuden, Kr. Obertaunus, 1820 E. w. AG. 
F. O © ſächſ. Kreish. Dresden, Amtsh. Pirna. 
l. a.Elbe, 3988 E. F. AG. UÜber der @ K. 

Königswalde, O © preuß. Regbez. Frauk⸗ 
furtD, Kr. Oſiſteruberg, 1035 E. O, Dorf 
ſächſ. Kreish. Zwickan, a/ Pöhla, 2808 E. E. 

Königswart, Chöhm. Bez Plan, 2128 E.E.w. 

Königswartha, O ſächſ. Kreish. Bautzen, 
a / Schwarzwaſſer. 932 E. X , 1813. 

Königswaſſer (Aqua regis), Miſchung von 
Salpeters und Salzſäure; löſt Gold (Gold⸗ 
ſcheidewaſſer) und Platin. 

Königswelle, vertikale Welle, die direkt vom 
Motor (Turbine) die Transmiſſion antreibt. 

Königswinter, O preuß. Regbez. Cöln, Sieg» 
reis, r. adthein, 3326 E. E. AQ. 

Königs: Wurterhbauien, O preuß. Regbez. 
Potsdam, Fr. Teltow, a:Notte, 2334 E. E. 
AG. Zagdidloß. (Fr. Schweibnig, 1377 E. 

— ‚ Dorf preuß. Regbez. Breslau, 

König Wilhelms: Kanal, Kanal in Oftpreus 
Ben, verbindet die O Meinel mit der Ruß. 

Könnerig, Zul. Jraugott v., fächſ. Staats— 
manır, » 1792 Merieburg, 1831/46 Juſtiz⸗ 
minifter, + *°/,, 66 Dresden. 

Köos, einer der Titanen. 

Koper (Keper, Kieper), Gewebe, bei dem die 
Ketten u. Einſchlagsfäden unter fhrägerRichtg 
fid} kreuzen u. einzelne ann frei liegen bleiben. 

Kopke, Rudolf Anaſtaſtus, w/, , 1813 
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Königsberg, + */, 70 Prof. Berlin. VPtiitredatt. 
der „Monumenta Germaniac*, ſchr. „KRaifer 
Otto d. Br.’ 76. u. a. 
Koppen, O Friedr. 5, « *), 1775 Zübet, 
+21, 1858 alg Bros. Erlangen. O AarlZiriedr. 

(dert ir, si. 1822 Goldberg, 72 Brof. 

traßburg ; „Spitem des heutigen röm. Erbs 
rechts“ 6264. O FSedor v. /, » *], 1830 
Colberg. Bf. Preußens Heer in Wort u. Bildac. 
& Bladimir, Meteorolog, e 2%, 1846, jeit 
75 Abteilungsvorjtand der Seewarte Hanıburg. 

KRopping, Karl, «?*, 1818 Dresden, Rabdierer 
Berlin, jeit 90 Leiter des Muſterateliers der 
Kunſtakademie. 

Koprülü (Koprülü), O Mohammed, feit 
1656 osman. Großweſir,⸗ 1585 Köpri (Kleins 
alien), + ®!/,, 1661. O Admed, Sohn n. 1661 
Nachfolg. dv. MD, » 26, + ®%1,0 1676. (dar, 6000. 

Köprülü, © türk. Wilajet Salonifi, a War— 

Koren (Körordnung), die gejegl. Beſichtigg 
der Zuchthengſte (audy der Yullen) durch eine 
bejvund. Komijfion (Achtmäſier). 

Körner, O ghriftian Mottfried, /, Freund 
Schillers, « *%, 1756 Leipzig, + 1831 ala 
Seh. Oberregierungdrat Berlin. Bat. Jonas 
81. O Karl Theodor, Cohn v. WM, /, +" 
1791 Dresden, 1811 Hoftheaterdichter Wien, 
jiel als Lützowſcher Offizier ?%, 13 bei Gade» 
buſch. Bf, „Leier u. Schwert” (Kriezs⸗ und 
Baterlandslieder), Dramen („Briny”, „Nofas 
mumde zc.). Kürfhner, D N, Bd. 152 f. 
(9, 311). Vgl. Kohyut 90. K’mufeum in Dres» 

Kornerküſte, Teil vd Oberguinea. [den 

Kornermwirtichaft (einfadye Felderwirtſchaft), 
den Getreidebau bevorzugendes Z Betriebds 
inftem; meift jo Dreifelderwirtidaft, wobei 
das Arenı in Winters, Somers, u Brachfelb 

ze zaung ſ. Kören. ee iſt 

Körös tköröſchj, D I Zuſluß der Theiß, 
445 km 1. Magy-A., Markto, Komit. 
Belt, 24581 E. E. GE in Kroatien f. treu. 

Köröſt, Jofepd, ungar. Statiftifer, feit 1870 
Direltor d. ftatijt. Büreaud Peſt, « 9,1814 daf. 

Körper in der A ringdum begrenzteg ges 
jchlofjenes, alfo endlicheg Stück des Raumes. 

Körper⸗Maße, DR. zu Beftimung des Raum⸗ 
inhaltes, meift Rürker des Längenmaßes. 

Korpertemperatur des Menjchen c. 37,29, 
beeinflußt durch den Stoffiwerhjel (o59. Bei 
Sieber 37,4° bis 44,40. 

Norperverlegung, vorjäßl. Törpert. Miß⸗ 
handtig oder Beſchädigung der Geſundheit eines 
andern, leichte K.mit Gefängnis oder Geld— 
ſtrafe, ſchwere mit Zuchthaus bedroht. 
Körte, BSiſß., *, 1776 Aſchersleben, 
+ ?%, 46 Halberſtadt. 

Körting, O Huflav, Romanift, « ?2!, 1845 
Dresden, 75 Prof. Münfter, 92 fiel. Bis 91 
Derausgeber der ‚KBeitihrijt für neujranz. 

prade u. Litt. u.v.a.@) Heinrich, Bruder 
vd. O, « 25, 1859 Leipzig, + '9%, 90 Brof. 
daſ. „Geſchichte des franz. Romans im 17. 
Jahrh.“ 85;87 II. laſſen. 

Koerzibel (2), Safe, die ſich nicht verdichten 
Koerzitivkraft, Widerſtand, den einige Mes 
talte der Anderung ihres magnet. oder nichts 
magnetifchen Se entgegesifegen. 
Koien, © preuß. Regbez. Merjeburg, Kreis 
Naumburg, alSaale, 2465 E. E. w. Ruine 
a a Rudelsburg. 
Köſſener Schichten, (Muſchelkeuper), Vers 
bei u. Schiefertjone des Rät, reich an Vers 
teinerungen. 

Köitendil — Küftenbil (f. d.). 

Kofler, Hans, O/ Schliſſow bei Kottbus, 
„9%, 1818 Kritzow bei Widmar. 

Köſting, Aarl, O/, » °, 1842 Wiesbaden, 
lebt in Frankfurtmm. Auch Cpiter. 
Köftlin, O Chriſtian MeindoPp, Kriminalift 
u. Novellen / (C. Reinhold), # 2%, 1813 Tits 
bingen, + +, 56, rof. dai.; /. O Karl, 
Aſthetiker, « te, 1819 rad, 57 Prof. Züs 
bingen, + daf. 94. QHYufl., +, «1826 Stutt⸗ 
gart, jeit Tu Prof. Halle Biogr. Luthers 9. 
A. 91 „Autobiogr.” 9t u.a. O Heinr. Ad., 
Sohn v. O, feit 1891 Oberkonſiſtorialrath 
Darnmitadt, 9/, * HH. 1846 Tübingen, Bf. 
„Beidhichte der g“ 3. u. 88 u. a. 

Köſtritz, Dorf Neuß j. &, 1714 E. E. w. 


Kötzer Kohlehpdräte 
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Schloß der Nebenlinie Reuß-F. Dabei Salme 
Heinrichshall. 

Kotzer, ſ. Cops. 

KRotzichenbroda, O ſächſ. Amtsh. Dresden: 
Neuſtadt, r. ai Elbe, 4523 E. E. [1668 E. 
Kotzting, Kreisort bayr. NRgbz. Niederbayern, 

Kocvorden, © niederl. Prov. Drenthe anti. 
Vechte 3199 E. 

Koeriftenzilat.), gleichzeiti ln 

KRofcel,f.Eovold. Kofent, }. Kovent. Koffein 
= Staffein. [von Kofjerform. 

Kofferkeſſel, Dampflefjel ohne Flamrohre, 

Kogel, Guſt. Friedr., g, » ®], 1849 Leipzig, 
Dirigent Berlin. 

Koget, in Salzburger, Steirifchen u. Tiroler 
Alpen = Berggipfel [See, 213 km 1. 

Kogilnik, a in Befjarabien, in den Sſaſſyl⸗ 

Kogit,ation (lat.), Erwägung, Rieren, ers 
wägen, R:adel, denkbar. 

Kognak, j. Franzbrañtwein. 

Kognaköl (Kognafäther), beider Moſtgärung 
aus der Hefe gewoñen, mit Kognaklgeſchmack: 
zur N, des künſtl. Kognaks. 

Kognäten (lat.), Verwandte durch Weibers 
ftam. [Entiheidung. 

Kognition (lat.), (gerichtl.) Unterjuchung u. 

Kobarenz (lat), Zuſamenhang; Robällo, 
darauf bezüglich, ihn bewirfend. 

Kohäſion (lat.), bie Kraft, welche die einzelnen 
ZTeitchen der Körper zuſamenhält u. 1a ihrer 
Treñung widerfegt. Die luftförmigen Körper 
find ohne, die Flüſſigkeiten v. geringer. (3 2. 
Tropfenbildung). (ftegendes Schmieröl 

Kohñſionsöl, aus Harz, Rüb⸗ u. Harzöl be: 

Kobary, O Antonie, Tochter des 1815 in 
den Fürftenſtand erhobenen, 26 + ungar. Way 
naten Roſ. v. « ®], 1797, ——— Herzog 
v. S.«Goburg, auf deu ſie Namen ımıd 

üter übertrug, +, 62. O Auguf, Sohn 
v.(D, "7, 1818, ſächſ. General, Gemahl der 
en Klementine, Tochter des Störias 

udıv. BHil. von Frankreich, + ?%, 1881. © 
Zerdinand, Sogn dv. O, ſ. Ferdinand O 

Kobelertb (Hebr.), „Prediger Salomom̃s“, 
2ehrdichtung des U. T. aus dem 3. Jahrh. vE. 

Kohen chebr.), Briefter. 

Kobibiieren (lat.), mäßigen, Einhalt thun. 
Kation, Mäßigung, Einhalt. 

Kobinur („Berg des Lichts“), ſ. Diamant. 
RKöhiſtän (Kuhiſtän), mehrere Landſchaften 
auf dem Hochland v. Eran. 

Kohl, Joh. Georg. /, ⸗*. 1808 Bremen, 
+ das. %°ı,. 78 Stadtbibliothefar, Zahlreiche 
Reiſebeſchreibungen und Kulturhiſtoriſches. 

Kohl (Brassica), Kruziferen; wichtige Nutz— 
u. Nährpflanze, über 30 Arten, v. denen 4 mit 
ihren Spielarten ſpeziell zur menſchl. Nahrung 
dienen: Gemüſe-K. (B. olerarea); Raps oder 
K'Kaps (B. napus): Rüben-K. (B. rapa); 
Schwarzer K. (B. nigra, | 5ig.232)). Wichtig 
als Nahrung: die Varietäten des Gemüſe⸗K's?: 
Wintersf. (ewiger K., Blatt⸗ Baum-, Kuh-K., 
Roſen-K., Palnien-⸗ od. Grün-K). Wirjingsst. 
(gemeinerW.iſtSavoyer-K.), Kopf⸗K.od. Kebber, 
Kabis,Kappustraut u. Weiß-K. (Fot-K. Filder⸗ 
traut), Kohlrabi, Blumen-, Käfe-K. od. Karviol. 
Am eiweißkreichſten iſt der Savoher⸗K. (3,). 
Eingemachter K. iſt Sauerkraut. Vgl. Nahrgs⸗ 

Kohlaniſel, die Schwarzdroſſel. mitiel. 
Kohle, —— organiſcher Stoffe, 
entſteht durch Erhigung bei Ausſchluß der Luft, 
durdy Bermoderung u. Einwirkg v. Säuren, bes 
ftegt nicht aus reinem Kohlenstoff, jondern ent» 

ält nochWaſſer⸗, Sanerftoffzc. in organischer 

erbindung. Unßere Weſchaffenheit ift verjchie> 
den, grapßitartige 2. iſt Retortengrapit, in 
Leuchtgasretorten auf kohlenſtoffreichen Gaſen 
entſtehend u. Steinkoffen-Kofs. Beſ.wertvol 
die in Meilern u. als Nebenproduft bei der Holzs 
eſſig⸗ u.Holzgasſabrikationgewoñene Holz-R.; 
Holz liefert bei 270—330° rotbraune, bei 340° 
ſchwarze fi. Breiimaterial, Entfärbungsmittel 
in Buderjabrilen, zur Entfuſelung, zum Filtrie— 
ren, Tesinfizieren, Schießpulverbeſtandteil 2c. 
Durd Wafchen und Ausglühen nad der Bes 
nutzung wieder befebbar. er Subjtanzen 
tiefern ftidftoffhaltige K. (Blut-, Fleiſch-, 
Knochen=$.), die zum Entfärben dient. 

Koblehydrate, indifferente organifche Vers 
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bindungen v. Robleuftoff, Waſſerſtoſj u. Suuers 
ftoff, u. zwar in dem Verhältnis, in dem dieſe 

Elemente Waffer bilden (Gum̃i, Stärke, Incker 
2c.). Sie find Fettbildner int tieriſchen Körper. 
al. Zollend 1887. 

Kohlenblende, f. Anthracit. 

Koblenbunter, Räume zur Auffpeiherung 
des Wreiiftoffes auf Dampfern. 

Kohlen!dioryd, f. Kohlenſäure. Kldiulfid — 
Edywefeltogfenftoff. — ſ. Kohlenoxyd⸗ 
vergiftung. Kleiſenſtein, ſ. Spateiſenſteün. 

Kohlengas, Gemengeſv. Gaſen, durch trockene 
Deitillation der Steinfohle bei hoher Tempera— 
tur gewoñen. [die Steinfohlenilöge aufweijen. 

Kohlengebirge, die geolog. Schichten, weiche 

Kohlenkalk, unteres Glied der Steintoglens 

Koblenkalkipat = Authralonit. (formation. 

Kohlenfeuper, unteres Stied des Keupers. 

Koblenornd, entfteht beim Zuſamentreffen 
von Kohlenſäure mit glüyenden Kohlen; Be— 
tandteil aller Feuergaſe. Farbloſes, breii= 
Jared, ſehr giftiges Bad. Durch zu früh ges 
chloſſene Ofenklappen entweichendes K. (Soße 
lendunſt) jührt Betäubung u. Tod herbei, da 
R. das Hamoglobin zur Aufnahme v. Cauers 
toff unfähig macht. Site: künſtl. Atmung in 
zuter Luft, Hautreiz. Bol. Maſchka 1880. 

Koblenfad, dbuutler Fleck des Himels an der 
jüdlichen Halbkugel in der Mitlchſtraße. 

Kobieniaure Kohlendioxyd), jarbloſes Gas, 
1 Kohlenſtoff mit 2 Sauerſtoff, findet ſich zu 
0,,,°:, in der Atınojphäre, gelöſt in allen Se: 
mäilern, bildet in Form dv. K'Salzen (Kardo- 
nalen) Hauptbeitandteild. Erdrinde, entſtrönit 
nichrerenorig dem Erdboden (j. Gasvultkane). 
Entſteht beim Verbreñen v Nohlenstoff u. bei 
vielen hem. Brogeljen. Darftellung durd) Zer: 
etzen v. ohlenjauren Salzen(Warnior, Wagttes 
tt u. f. mw.) niit Salzfänre oder Schwefelfäure. 
Bon eigentünil ſchwach jaurem Geruch, nicht 
dreñdar, ſpez. Gew. Lg. Bei 0° 1. 36 At— 
mojphären Drud zu farbloier Flüſſigleit vers 
dichtbar, die an der Luft erftarrt. Loslichkeit 
im Wufier proportignal dem angemwendeten 
Druck. Zur Darftellung der MWineralwäjier, 
Fabrifation Jon Bleiweiß, Antoniakjoda, als 
Feurrlöſchmittel, Kältemiſchung (mit Atheru. 
alkohol —1100 C. ꝛc. Val. Vuhmañ 1885. 

Koblenſaures Waſſer, | Mineralwäſſer. 

Koblenſchiefer, ſchieferiges Geſtein, durch 
Beimengung v. Kohle od. Bitumen ſchwärzlich. 

Kohlenſtickſtofffäure = Pikrinſäure. 

Kohlenſtoff, C., findet ſich als Diamanteu. 
Sraphit: mit andern Körpern ganeNgt, eines 
der am häuſigſten vorkommenden Elemente. Tritt 
m 3 Mggregatzuftäuden auf, tefieral (Diamant), 
nonotliniſch (Graphit) u. amorph (Kohle). Un: 
ſchinelzbar, geihmads und geruchlos, nur im 
ſchmelzeudem Eiſen löſslich. Atomgew. I1,y. 
Val. Bacyer 1869. 

Koblenfulfid, j. Schwefelfohlenftoff. 
Koblentiegel, 1. Schmelztiegel. 

Kobhlenwaſſerſtoffe, organiſche sKtörper, Die 
aus Kohlenſtoff u. Wufjerftoff beftehen u. fich 
u. a. in vielen Naturproduften (Petroleum, 
ätherifchen Olen u. f. w.) finden. & bemußt. 

Koblenwailerftoffgad, keichtes = Methan, 
ſchweres = Üthylen. 

Kobler, Zoſepb, sfr, ſeit 1888 Prof. Berlin, 
..9, 49. Dffenburg, 78/88 Prof. Würzburg. 
Urhebers, Patentrecht. 

Kohlftliege (Ocyptèra brassicaria, [9 Fig. 
83]), Walzenfliegeuart, bis 12ınm[., aſchgrau 
mit rotgeldem Hinterleib; Yäufig im Auguſt; 
Larve in ben Wurzelu des Gartenlohls. 

Kohlfurt, Dorf preuß. Regbez.tiegnig, Laud⸗ 
frei Görlitz, 1166 E. 2 Kin Davon der wichtige 
E.-Knotenpuunlt K., 907 E. 

Kohlgrub, Dorf Oberbayern, Bez. Murnau, 
w. 820 m ũ. M. Stahlquellen. 

Kohlhaſe, Hans, Viehhändler zu Kölln 
a/ Spree, erließ wegen eines durch den Qunfer 
Günther v. Zaſchwitz erlittenen Unrechts ?%, 
1534 einen Fehdebrief an dieſen u. ganz Sadıfen, 
began, als dieunterhandlungen nicht fruchteten, 
ww. 35 die Fehde, *2/, 40 in Berlin gerädert. 
Vehandelt in Kleiſts Novelle „Michgel Kohl⸗ 
haas“. Val. Burkhardt 1864. 

Kchlbernie (Kobltrorf). krankbhaite Wurzel⸗ 
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auſchweſlungen der Kohlarten, nach Woronin 
duch einen Pilz (Plasmodiopbora brassicae) 
hervorgerufen. 

Kohli, Bolf im Himalaya. 

Kobilpalne,i. Euterpe u.Oreodoxa. Kirabt, 
f. Kohl. Klraps, |. Raps. 

Kohlraufh, O Friedr., w/, « 13], 1780 
Sandolishanjen bei Göttingen, 7 %, 1867 

dañover, Generalſchuldirektor. /. „Deutſche 
Seihichte für Schulen“ 16. A. 75. 11. Selbſt— 
biogr. 63. O Rud. Herm. Arndt, ff}. ⸗20j,, 

1809 Göttingen, r",58 Prof. Erlangen. Sal: 
vanisnius. H>Friedr..f).=''!,11810 Rinteln, 
75 Brof. Würzburg, 03 Straßburg, Gleftrizität. 

Kohlrübe, |. Raps. 

Kohlſchein, Zoſeph, Kupferſtecher, Düfjels 
dorf, + 1841 Wartburg. Schüler Kellers. 

Kohn, Theod., öfterr. Brälat, « 1845 Bretz⸗ 
ni (Mähren), jid. Abkunft (großväterlichers 
jeit3), Brof.u. Domherr Otmüs, 92 yürftbifchof. 

Kohobſation, das Deftillieren o. ätherifchen 

fen mit den vorher erhaltenen abdeftillierten 
Waſſer; Klieren, died thun. 

Kohortation (lat.), Ermmahnung. 

KRohorte (lat.), ’/,„ der röm. Legion (f.d.); zur 
Kaijerzeit €. 500 Dani. 

Kohraſch = Torge. Schloßruine. 

Kohren, © jädyi. Kreish. Leipzig, 945 E. 

Kohut, Adolf, / Berlin,« !%,, 18417 Minds⸗ 
sent (Ungarn). Biogr., w/ und Rultura. 

Kotmbatur, f. Eointbatore. 

soinvertitür (lat.), Mitbelehnung. 

Notmzidicenz(lat.), Zuſamentreffen: {) Aus⸗ 
aleidyung zweier gleichzeitigen Reize des Ge— 
ribls; Rjieren, zufamenhakten. 

Koir m Stuloßfajer. Duck von der Inſel Kos. 

Koiihe Gewebe, leichte durchſichtige Bes 

Koje 6), feite Lagerſtätte für Bafjagiere und 
Maiiſchaiten auf dem Sciffe. 

Kojetein, © mähr. Bez. Prerau, 5605 X. 

Kokain = Socatıı; f. Coca. 

Koran, f. Chokand. (Freieſſen. 

Kokanje, (frz. eocazne), Schlaraffenland; 

Kokaͤrde rz), rofettenförmiges National— 
abzeichen an der Kopfbedeckg in den Landes— 
jurben. In Deutſchland Kenizeichen für Beſitz 
militäriſcher Ehrenrecte. 

Kokaſtrauch, ſ. Erytbroxylon. 

Kokel (Großer u. Kleiner), 2 ſiebenbürg. e, 
dv. den Karpatden, vereinigen ſich bei Blaſen— 
dorf, 8. in die Maros; 190 und 145 kın f. 
Dana benañt die Komitate Groß: u. Kleins 
Kolelburg ıf. d.). 

Kofett (frz. coquet), i⸗tä), geialljüdtig; 
Subft.: K’e (Berfon) u. K'erie (Eigenfchaft). 

Kokkolith, 9, grüne VBarietät des Augit. 

Kokon ıfrz.), Holöng], Gehäuſe, du3 die Raus 
pen der Nachtſchmetterlinuge, Def. der Seiden— 
raupen (Seide) aus einem ſchnell feſtwerdenden 
Stoff ihrer Spindrüfen verfertigeu, um ſich 
darin au verpuppen. 

KRokosfafer (Koir), Faſer der Kokosnüffe. Feſt, 
haltbar, zu Geflechten, Seilerwaren u. dgl. 

Kokosbihſeln, f. Keeling-Inſeln. 

Kokos⸗Ol (⸗Fett, Butter, «Talg), das ölige 
Fett der Kotoſsnüſſe, wird aus dem Fruchtfleiſch 
(Kopperah, Sopin) erhalten ; zur Seijenfabritf. 

Kokos palme, ſ. Cocos ; Kipflauime = Dryo- 
balanope. (leichtfertige8 Frauenzim̃er. 

Kokotte tirz.), weibl. Schmeichelname; auch 

Koks (Coaks), nicht flamendes, bis 939%, 
Kohlenſtoff euthaltendes Breñmaterial, ers 
halten durch Erhitzen v. Steinſohlen unter 
Luftabſchluß, meiſt in beſond. Ofen, auch in 
Meilern. Wärmeeffekt größer als bei roher 
Kohle. Nebenprodult der PGewinung: Teer 
u. Amoniat. K. auch Nebenprodutt bei der 
Leuchtgasdarſtellg (GasK., weniger gut). Aus— 
beute 55.80%,. Bgl. Sim̃ersbach 1887. 

Koksklein = Einders. 

Kokstürme, mit Kols gefüllte, cylindrifche 
Behälter zur Einwirkg v. Flüſſigleiten auf 
Safe, indem man beide von ſich entgegen» 
gelepten Seiten eintreten läßt. 

Koku, Gewicht in Sapan, 758,, kg, Hohl⸗ 
map daj. 1a, hl. 

Kotytos (Bocytus; 0.@), A in Thespro⸗ 
tien, zum Acheron (Strom ber Unterwelt). 

Kola, Handelsgewicht Aleppo, 68,,, Kg. 





Köla— Krlieren 
- 1224 mm —— — 

Kela, Hafen® ruſſ. Gouv. Urhangelst, auf 
der Halbinſel K. (99000 qkm), 765 E. 

Stolanuffe, f. Cola. 

Kolaptik (grch.), Bildnerei mit dem Meißel. 

Kolapur (Kholhapur), © ind. Präſidentſch. 
Bombay, 6152 €. B 

Kolar, Hoß. Georg, tfchedh. ©, / a. lideri. 
(Soethe, Schiller), « 9%, 1812 Brag, Direktor 
des iſchech. Nationallheaters daf. 

Kolatjion (lat.), Durchfeihung; Klorten, 
Ausſcheidungkorgane (Nieren ı. a.). 

Kolb, D Huft., Journaliſt, e /, 1798 Stuit⸗ 
gart, jeit 1837 Hauptredakteur ber „Allg. Beir 
tung“ Wugdburg, + daſ. ?%, 65. O Georg 
Friedr., emofrat.»föderatiit. PBublizit, « 

1, 1808 Speyer, 48 Mitglied bed beutichen 
Parlaments, 63 der bayr. Karner, + 4, 84 
München. „Kulturw der Meinfchheit” 3. U. 
84 IE u. a. wirb. 

Kolb, Stier, der erit im 2. od. 8. Jahr kaſtriert 

Kolbe, D Karf Bilh., gen. EidenBofde, 
Beichner u. /, * *%/,, 1757 Berlin, + 2%, 
1835 Deffau. O Karl Bild... we, » '\, 
1781 Berlin, + das. #/, 1853. Schliler Chodo⸗ 
wieckis. O Adolf Bild. Serm., R,« !',, 
1813 Elliehauſen, + *%,, 84 Brof. seipsig- 
Entd. der fyntHetilhen Darftelly der Salicyl⸗ 
jäure. „Lehrbuch der organ. Chemie“ 2. U. 
80,84 1. A. Jahrh. 

Kolbe, eine Haartracht der Mäiier im 16. 

Kolben, O (8, Spadix), ährenförmiger 
Blütenftand nit verdicter, fleiichiger Spin— 
Jet Ariodeen). O (S) der in einen Eylins 
der hin u. Her gehende Mafchinenteil. 
(3) — zum Erhitzen vd. Flilfſigkeiten, 
zur Deſtillation 2c. N Fig 27]. 5tech' A., = 
Kochflaſche. O (X) Streitfotben, Schlagwaſfe 
des 11./17. Jahrh. 

Kolbendblütige, f. Spabtcifloren. 

Kolben flügler, |. BeseHünler; Klgras, |. 
Alopecurus; Kldirie, f. Setaria. 

Kolbenrad, endloje Kette mit Rolben, die 
duch sinen Eylinder läuft u. ihre Bewegg 
auf ein Mad überträgt. Die Kolben werden 
duch Waller im Cylinder fortbeiwegt. 

Kolbenſchimmel, ſ. Aspergillus. 

Kolbenſchoſſer, j. Balanophoraceen. 

Kolbenverſchluß der Geſchützſeele bei Hiu— 
terladergeſchützen u. -gewehren durch arial 
v. hinten eintretenden Cylinder ſx Fig. 36). 

Kolbermoor, Dorf oberbayr. Bez. Roſen⸗ 
hyeim, aMaugfall, 2828 E. E. 

Kolbitz, Dorf preuß. Regbez. Magdeburg, 
Kr. Wolnirjtebt, 2164 E. 

Rolbudzowea, Bezo Galizien, 3072 E. 

KRolchikareen, j. Velanthaceen. 

ſKolchts ja.@), Land im DO. des Schwarzen 
Deered, Heimat der Diedea u. Biel der Urs 
zunauten, das heutige Jmeretien u. Ming» 
relien. Haupt: > Dioskurias. 

Kolde, Theod., w/, jeit 1883 Prof. Erlan⸗ 
gen, « 2%, 50 Friedland (DEdlefien). 

Koldewey, Karl, Nordpoljahrer, » *fıo 
1837 Bilden, 68 Reife nach Spitibergent, 69/70 
nah OGröiland (beide beichr.) ; feıt 75 Vor⸗ 
fteher der Deutichen Seewarte in Hamburg. 

Kolding, © yitland, Amt Beile, at yjord, 
9658 E. E. *%, 1849 Sieg der Schleswig⸗ 
Holſteiner über die Dänen. 

Koleda (flaw.), bei den heidn. Slawen das 
Feſt der Winterjoiienivende. 

Kolemine, j. Hutten-Czapta. 

Koleochöm (greh., Scheidengewebe), Pflan⸗ 
zengewebe, das die Gefäßbündel umgiebt. 

Koleoptẽren, Käler. _ 

Kolettiß, Joannis, gried. Staatsmail, © 
1788 Albanien, + 1%, 1817 Athen, 22 Min. 
des Iñern, 31 Mitglied der proviforiihen 
Hegierung, 34 u. 44 Minifterpräfident. 

Kolias (a.@), Kap an der Lüſte v. Attifa 

Kolibak (rujj.), Totenmahl. 

Kolibrie (Schibirrvögel, Honigvögel, Blu⸗ 
menjauger, Trochilidae), jaſt 400 Arten win⸗ 
ziger amerif. Bügel v. HSumele u. Schwalben⸗ 
größe u. farbenprächtigſtein Gefieder. zMuden- 
vogef, Fliegenvogel (T. minimus), San Dos 
mingo, murc. 3 cm lang u. Les Zr ſchwer. 
Vol. Gould 1849;60 V, Suppl. 80187. 

Kolieren tlat.), durchſeiher 
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Kolik, O Enteralgie), eigentl. Diddarm: 
ichmerz, dan überhaupt Bauchſchmerz (f. d.). 
Veruht auf nervöſer Störung, Erkältung od. 
Kotanſamlag Chroniſch bei Bleivergiftung. 
Betzandlung mit Prießurtzſchen Umſchlägen, 
Ricinusel. DR. der Pferde hat verſchied. 
Urſachen, iit mut Schmerzen im Hinterleib 
verbunden. Schmerzinnflende u. Abiſrurmittel. 
Kolima, az Sibirien, Gouv. Jalnist, fallt 
ins nördi Eismeer, 1650 km l, iciirbar. 
Kolin (Koltin, Neu), bob. Brio, l. 
a’Eibe, 13566 E. E. Schloß Zi 
Dauns über Ariwdrich den Ör. Vgl. Tuncker 
Relinsfifelle, 1 Marder. 1870. 
Rolitis (auch, Entzünda des Tidbdarms. 
nolig, Louis. xgl. * °, 1845 Titüur, fett 
80 Direftor der Kunitakademte Gasiel. Bil: 
der au? Dem Kriege 70 71; Porträts. 
Kolja, ſibir. Gewicht, 70a ke. 

Koljno ınalıto:,@ vujj.poln. Gouv. Lomsha, 
Kolkothär = CGuput mortüum 15322 E. 
Kolkrabe Kohlrabe, Rabe, Corrus corax 
L). Sperlingsvögel: ichwarz, mut blaulichem 
Glanze, 65cm [.; Europa, NAſien. Lernt 
ſprechen, wird leicht zahm, bhiſtig u. rauberrich. 

Kollaborätor ilut ı, Mitarbeiter, auch Titel 
Hilisgeiitliche, Gyntnaſiallehrer v2. 

Kellagene cardche, leintgebende Stoffe. 
Kollapſus (lat.:, plöotzlicher Verfau ernes 
Reaunken durch Herzichwache ter ſchweren 
Ftebern, Vergiftung, Blutverluit. Vehand— 
lung: Reizmittel. 

Kollär, Ien, ilowal. Dichter, =» °', 1799 
Woporz ıllagarın), + 29, 1852 Wien, Lrof 
„Slävy Deerar (der Elan Todter: 4. A. 45. 

Kollateräl <ları, ieitlich, Die Seitenver— 
wandten beir. A’gefahe, von einem Blut: 
aeiaß ſich abzweigende Adern, die nach einem 
Umwege dasß. Ziel erreichen wie der Hauvt 
ſtam, dienen bei Veritopfung des leßteren 
an deſſen Stelle. A'ſteuer, Abgabe, von den 
Seitenverwandten K'verwaändten) bei einem 
Erbſchaftsfall erhoben. 

Kollation (lat), Einwerfen eiues bereits 
per dem Ableben des Erblaſſers empfangenen 
Vermögensteils in die Erbmaſie; Verleihung 
des geiſtlichen Am:s Durch die kirchlichen 
Oberen;: die Vergleichung einer Abſchrift mit 
dem Eriginal; k'ieren, dies thun. 

Kollatür tlat.), Beießungsrecht (durch den 
Kolätor. einer erledigten Pfründe. 

nolleg.ta: 5, Univeriitätsvorleſung; K’ator, 
ahıterbe 

solleqg e lat. College, Amtsnenoſie: R Ta- 
ſiſch. amtsvbrudertich 

scellegialinitem, O im Rirchenrecht: die 
ber dom Tubinger Kanzler tar 1719) ver: 
tretene Anſicht, daß Dre Kirche ein dem Ztante 
nebengeordneter Verein freier Mitglieder 
ſei, der ſeine Angelegenhei!ten ſelbitändig 
regelt. O in der Verwaltung: Behürde, die 
aus mehreren gleichberechtigten Mitstiedern 
beitcht, die gemeiniam veſchließen: @ ut der 
Buetsperiniig: wie OGorganiiterte Köllegial- 
gerichte im Geaemap zum Einzelrichter. 

Kollegianten, Buricı der Arminianer,welche 
die Grundiaßze der Independenten ange— 
nomen, Lofte ſich Ende des 18. Jahrh. auf. 

KRellegiäten itat.), Stiitspenoijen. 

Kolegtatfirche, in einer Biichorsitadifiarr: 
firdie Meißen deu Ruchedrale. 

Kollegiätſtift, in der kath. Kirche Vereinigg 
der Pfarrgeiſtlichtett einer größeren Stadt 
gu gemeinſamem Leben nadı fanoıt. Regeln. 

stellegium :ılat.), Bejamtheit von Berionen 
gleichhen Berufs; aladem. Hörſaal, Vorlefung 
dort una; Aiif. Veranftaltg derielben. 

Kollektan den, lat. Leſeirüchte, Notißeniam- 

Kollekt e itat), O Geldijamlung, O Gebet. 
K cur u der DD bemuft, auch Yotterie: 
einehmer: Rieren, jnnieln x; A ion, Zum. 
lung; Rio, ſamelnd, zuſamenfaſiend, ge— 
meinjam; K tivnote. = Rundichreibeu. 
Kolektivgeiellfhaft, SereininumgMichrerer 
au Huandelszweden unter periöntlicher und 
folidariicher Haftung [linie. 

Kollektivglas Sanielalas:, Fonvere Glas— 
Kollektiviomus, wirtſchaftliches Syhitenm, 
wonach das Privateigentum an den Gittern 
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bejeitigt u. Durch gemeinsames Eigentumaller 


ericpt werden foll. Wygl. Leroy-Beaulicu 1884. 

Kollektivnote, diplomat. Schriftſtück, das 
mehrere Regierungen gemeinjchaftl, oder in 
gleihem Wortlaut erlaficn. 

Kolleftivprofura, Prolura Mehrerer. 

Kolektivum, Sanielwort (Heer, Volk ıc.). 

Kolleftor (lat, Juſtrument zur Verſtär— 
fing der Elektrizitat. 

Kollenchöm, Pilanzengewebe aus diimiwunts 
digen, potyedriſchen, an Den Ecken verdickten 
‚zellen. 

Koller, D Salztragen, tlederner Bruft: 
hard, Itams; O ı Tui}, Geiſiesſtörnug 
ber Pierden, beſonders ach Gehirnentzündg, 
hantın mit Aufregung (Raſender Rı und 
Scduuinde!. Heilbar. 

Kollerader, die Hauptvene auf der Stirn, 
Irımt beim Zorn hervor Bein Pierd Ader 
zwiſchen den Thren. 

Kollerbuſche (Doſierbüſche', j. Hexenbeſen. 

Kollergang, Yerfleinerunasmaldine mit 
relleuden Scheiben Länfer oder mit Drehen: 
der Vodeunptatte (Badenftettt:. 

Kollerhahn = Kampihahn. 

Kollettka earch;, vertichende Mittel. 

Koleteren Ceimzotten;, Harz abſondernde 
Panre auf den Knoſpenichnvneneder Pilanzen. 

Kollet rz = Noller 0 

Kollewyn, Roland Anthonie, iitederl. /w, 
Yebrer Amiterdam, eo °" , 1857 imerstort. 

NoU idieren :lat.ı, zuiamenitaßen, bei. in 
widerirrechendem,jeindleSiñne: Zuibit.A’ifion. 

solligieren ılat.ı, cinzjanetn. 

Kollimation ılat.!, Übereinſtimung dei an 
etnent VteinitrumentabgeleſenenWertes mit 
dem wirklichen: Abweichung davon: A's- 
ſehſer; Feſtjtella des leyteren mit den Aolli- 
mator ılleine& Hilisſernrohrz; A'sfinie = 
optiſche Achſe eines Fernrohres. 

RKollin, © }. Nolin. 

Kolinear laten, ſind 2 Dreiede, Die in folche 
VLage gebracht werden füllen, daß die Ber: 
bindungstinien entiprechender Puntte dei. 
ch in einem Punkt estollineationsacntrum; 
jſchneiden und Div Schnittpuntte eittiprechen: 
der Etreden auf einer Geraden Gollineca— 
tionsachie) liegen IAFeg 22: Das Verhaltuis 
der Kellinention herßt auch Homographie 

Kolliquat iv, ılat.), zehrend. bei vor den 
Schwetüen u. Durchfällen ber Schwindſucht xc. 
gebraucht; K ton, Schmelzung, Erweichung. 

Kolliſion tut, i. tolidieren: 8. der Ge: 
fege, Zuſamentreffeit der Geietze verich. Ge— 
genden ber der Anwendg auf einen Fail; K. 
der Pilichten, Grundtage der Zranpdte, von 
derEthit verworien: A's ſalſe. Felte,in weichen 
enmegengeichte Intereſſemernander berühren. 

Kollmann, Iulins, *. » 2. 1234 Hoch— 
heim (Bayern:, 70 Prof. Minden, 78 Baſel; 
RMenanatomie. 

Kollo ital, Blur : Kolli), Frachtſtück, Buls 
len, A'tariſ, Stückgutstarif. 

Kollodium (gra., Klebäther), Löſung von 
Nitrocelluloſe Schießbaumwolle) in Äther— 
alkohol, trocknet an der Yuft zu einem dunen 
Hautchen, deshalb zum Bedecken von friichen 
Wunden. Auperdem in dev PBhotograpbie, 
auch ale Baumwachs. 

Kolloid, eigentüntd. Umwandlung v. Zellen 
des menſchlicheit Körpers, wodurch dieie ge— 
quollenen Sagokörnchen ähnlich werden. An— 
laß au Kropf: KRreßds, Gallertkrebs. 

Koloide (PB), ıntuyiialliiierbareSubftanzeit, 
die Sehr ſchwer eine Membran diijundieren. 

Kollofation ılat.), Beſtimung dev Reihen: 
tolae der Gläubiger beim Konkurs. 

Kollokution :lat.), Unterredung. 

Kolloquium tlat.', Geiprach, Wittervedung. 

Rouujfionilat.ı, Zuſamenwirten verich. Par: 
teien behujs Hinderung der gerichtl. Thätig— 
tet: Eimwüutung auf zeugen und Sachver— 
ſſandige; Vernichtung von Beweismitteln. 
K dieren, dasthun, untereiner Decke jpielen. 

aolmar, (D Kreis preuß Regbez. Brote 
berg, früher Ghodzieien, 3257 E. E. AUG. 
O ij. Colmar. 

Kolmation (itat.), Bodenerhöhg durch Zu: 
u. Ableitg fefteSubiranzen führendenWaſſers. 
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Kolmos (Tör-ft.; Tori, ungar. Kom Beldz 
9636 E 7536 €. 
Kolo, © ruſſ.⸗poln. Gouv. Kaliſch a!Warthe, 
Kolobomalgrch), angeborener Ausſchnitt am 
iiieren Rande Der Regenbogenhhaut od. am Lid. 
Kolokol ırufi.‘, Glocke; Titel einer Zeit— 
fhrıft, hrsa. vom Herzen (f. d.). 

Kolokolnik (ruf), Glockenturm. 
Kelofotrönid, Theodor, griech. Sttiegäheld, 
⸗1770 Meijenten, im grch. Befreiungs« 
kampi einer der Hauptführer, + ?%, 1818 
Athen. Val Konstantin. 51, Nlutoblogr. 91. 
Relonan, König don Ungarn 1095 —1114, 
Solin Getias; um die Rechtspflege verdient. 
Kolombine, j. Colombinn. Florentinerlact. 
Kolombinlack, in Heine Stücke geformter 
Kolombo, brit. Haupt-u Hafens v. Ceylon, 
111102 © Handel. E 

Koloniea, galtz. Bez.S, a Pruth. 30235 E E. 
Kolomenſkoje, Dorf unweit WKosfau, kaij. 
Schloß. Hier Peter der Große geboren. 
Kolomna, © ruji. Gouv. Mosten, aoſo- 
menka u. Moßkiwa, 26682 E. E. chen (). 
Köôlon (Zußaltedi, das Interdvunktionszei— 
Kolonät ilut.ı, bauert Gıtsrechte, beſtehend 
in erbl. Beige u. Nußgsreckt mit beſchränkter 
Veriugungsgewalt. 

Kolonialpolitik, Erwerba, Erhalig a. Aus: 
aukav Kelonten ſeitens Des Vutterlandes. 
Koloniälwaren, die Rolprodukte der Kolo— 
ot, ineveionde Der voit- u. weſtindiichen. 
Kolonialrat, deutiche beratende Behörde, 
ve Mai 1891 zuerit ernañt, beiteht aus 19 
Meitaliedern, bat Gutachten über alle Anz 
gelegenheiten abzugeben, Die von der Kolo— 
nial Abteilung des Ausewärt. Amtes üder— 
viert werden, Latte jedoch aucch über felbft- 
ſta;idtae Anträge der Mitglieder befchließent. 
Kolenialzucker, aus Zzuckernohr acwohener 
Zut?kere Klucerin getranktem Schießpulver. 
acoloniapulver, Svrengmittelausm. Nitro⸗— 
Kolonien (vom Lat. colonus, Feldbauer), 
Antedelg in fremden (ibberſeeiſchen Yandern, 
vorzugsweiſe zur Enweiteruma d. Handels, jer 
es durch Anlegg v. ſogen Faktoreien od Durch 








Erwerd dv. Grundeu Boden (Ackerbau-, Plan— 
tagelolonien), gefördert durch Koloniſations- 
geiellichaften. Außerdem giebt es noch Militärs 
u. Strafkolonien (i. de. Die erſten Kii. Alter: 
tm Durchdie Phöntker grgrund,, dañ beiond. 
durch die Griechen. Im Vittelnltterwar Spa— 
nien der erite K.erwerbende Staat. Portugal 
folgte, dan die Niederlande, Etigland, Krank: 
reicht, Taͤnentarken ſeit 18854 aud) Deutichland 
(1. Deuticde Nolonien). Fer stolonialbefig der 
einzelnen Staaten, einſchl Schußzitaaten nad) 
der Größe geordnet, tie mit Angabe der uns 
mittelbuaren Kaſten folgender tin Zaufenden): 
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Groͤßbtitañien 





. 2805 

Frantreich .699541 41440 62400 
Teutihland . . 42404 5510 3308 
Belgien Kongoſtaat) 2253 14100 21000 
Tortugal. .1 2203 | 14213 ! 15200 
Nıederlande . 2003 | 31919 n212 
Italien FE H16 5370 } 21000 
Spanien » 2... sel sesrl — 


Val. Roſcher 3.4. 1885, Koſchitzky, Deutſche 

Kolonialgeichichte 87 11. 

Kolonifieren, Kolonien anlegen; Kolonift, 
solonnabde (irz.), Säulengang. LYnfiedier. 
Kolonne (irz.), Säule: Truppenanfftellung 

mehrerer Mbteilungen nach deren Größe. 
KRolonnenjäger, unter Friedrich II. reitende 

Feldjager zu verichiedener Verwendung. 
Kolonnenwege, abgeſteckte Wege f. Truppen 

oft querfjeldein nach dem Gefechtéfetd. 
Kolonos, im Altertum Ort ut. Gau nördl. v. 

Athen: Eopholles ». [an der Indtid;en sritite. 
Kolopbön (an, @i, eine der ton. Awölfunadte, 
Kolophön (ach, Epite, Ende; in alten 

Druden die am Schluß beiindl. Angabe des 

Berf., Drudortes u. Jahres. Granats. 
Kolophonit, $, gelblich-griine Varietät des 
Kolophonium (Geißenharz), durch Deſtilla⸗ 

tion v. Terpentin erhaltenes gelbbraunes, in 
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Koloquinten — Kolumbien 
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Alttohol löst Harz, z Beſtreichen Der Geigen- 
dogen, zur —— zu Sitten . 
Schintlzt bei 130 —1:35°. 

Koloquinten, aetrodıete Früchte d. Cucu- 
mia Colocyntbis Orienty: im Dandel ınetit 
geihält. Fbenutzt Abkochungi A'bitter gegen 
Ungeaieier. auorduung. 

Koloramentation Kolorament, Mi,Farbven- 

Koloratur ıttul, Bi. Verzterung. Paiſage. 

Kolor.ieren tlath,ausmalen, farbın madıen; 
A iſt. der dies thut: Kıt, f.d. A ierter $e- 
fang, verzierter Geſang. 

a (l2t.), Farbmeſſer, dient zur 

Intenſitate being d Farben einer Löſung. 
Bat Kriiß 1891. 

— tonzentrierter Krappfarbſtoff. 

Kolorit ıg , Farbengebung: auch Bilde. filr 
ichrifinelleriercie Tarſtellungesart od. muntal. 
Inſtrumentation. 

KoloſcheniThintiten ,gnndianervoltk, Alasßka 
iNAmerita) nl. Krauſe 1885. 

Koloß iaıch 1, rieſengroßper Gegenſitand: bei. 
8.94 m h. Bildſaute des PeltosniNhodosiK. 
v. Rhodos), v. Ckares ituckweitie gegeiſen: mo— 
derne K'e: LibertyeNeio port du ru, Derinan 
(dei Detmold) 2X, m, BVorremdu .roma) 
23m, Madonna Le Vuun Ibn, Nadartiad Wan: 
chen) 18, m. Koloflaf,ricieitmior, uberinauig. 

KRolefiä ca. @&:, & ti Wrronebrmatena Lytos: 
detkant Durch Den Vriei des Apoſtels Baulud 
an die Koloffer. 

Kolofieum, teiliveiie erhaltenes Amphithea— 
ter in Rom, I8d m |, 1d8 am breit, 80 Rore 
tale, fill 85010 reifen Sta. Erbaut v. Kei— 
paſian, 830 vC. eingeweint v. Titus: A in. to] 
Kolotomie iqruche, operative Erönnung des 
Dickdarius der Bicerialickung 

Kolowrat, Fran; Anton, Graf, viterr. 
Staatezmañ, —**, 1778 Lraq, 1825 Staals- 
mtiniirer, AS Firıae gern Nuenilterprai., 19,61 

Kolowratshohle, ij Untersberg. Wien. 

AMolpak, Gorriarruvelziuruhe, in Teutittand 
der Tuchbeſttel auf deren Deckel OLamfeluhut 
der Taturen u Filzmupe der Armenier. 
Kolpeurunter ſarchn. durch Waſer auszu— 
dehnende KRautſhutblaſe, die zur Kerhutung 
frühzeitigen Soringens Der Fruchtolaie ın die 
Scheide Hochſnoungerer eingelegt wird; auch 
blutſtillend. 

Kolping, Adolf, +, « 1813 Nerven bei Gott, 
1845 Prieſter, + * ,, 685 Tommitar Con Re: 
rind. der Geſellenveretniſe /Z Ba Zchufter so, 

Kolpitis rad ., N wyeorbl Scheide, 

Kolperhugbıe rd ı, ti: tirt. Verengeruug 
der werden Scheide. 

Kelportieren v3. int Heruniztiehen ver— 
lauſen; verbreiten. Kſeur |- Ahr], jelche Hand— 
ter, bei. mit Sıhritten. 12), ſ. Feldichlange. 

Kolſun, Daus,Nolter,ı Blur, Kolubrine 

Kolumbartum ıları, Taubenichtlag; Niidye 
fiir Aſchentruge, au leßtere felbit. 

Kolumbiaden, jept gezogene Geſchütze in 

dmertka far Shyrus-u Rüftenarmierung. 

Kolumbien (W:lombiar, vormals Neu- 

ranada, Mlevublit im moıdl SAmerika, am 

open Dean u Narasbiıchen Dlecre, dv. den 
Kordilleren Durdhsvgen, 1203108 4kın, 3420207 
E Are: Magdalenenſtrom, Caäuca, Orinoko. 
rzeugniſſe: Baumwolie, Curnarinde, Farb⸗ 
vlA, Bold, Haute, Indigo, Kuitee, Kautichut, 
Berten, Platin, Sılder und Tabak. (tits ı. 
WAusiunhnr 192) jür 55 beziv SI MID... Haupt- 

Berhäftigung: Lund» u. Vergbau, Vrehzuat, 
Handel, z3igarreufabrikattoun und Stvobhbut: 
manufıltiı. Haupt Vogotä. Berfaffung: 
vom 9,1386. Under Zvipe ein aufs Jaure 
zu mwählender Praſident, 92--°:,94 Muñnes, 
dem 7 Stauttiefirture zur Zeite Steben: da— 
chen ein Staatsrat, Senat und Nepräfente 
tantenhans ginnaßinen 1 Ausgaden (3 91): 
101 bezw. 111 DA... Shufdınz2,: 121. 
Heer Frieden): 6500 u. rtequ Bond) Dean. 





2. (92) 420 km T. 10000 km. Landes- 
farben: arldb, blun,vot. Wappen: % Fa. 78]. 
Zlanne FI. fie. 30). . 1:09 vd. Alonio 


de Höoteda zuerit bennbt und 1530637 von 
Spauien erobert; 1718 als Buizekontagreich 
Neu-Granada orgauiſrert. 1811 Unab— 
hängigtkeitserklärg, 31 etbſtandege Repubrit. 


Kolumbowurzel — Komitlen 
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66 Einheiteſtaat, 84:85 Bürgertrieg. Val. 
Etienne 1887, Schumacer(Beriaijungs 75. 
Kolumbowurzel (Colombowurgel, |. Jateo- 
Kolumne ılat.), Säute; Druckſeite Irhiza. 
Kolumniferen, dikotyle Pflauzenordnung. 
die Sterkuligceen, Büttneriagceen, Liliaceen, 
Malvneeen und Vombaceen umiagſiend. 
Kolunda ſibir. aA, geht in der See KR. 
Koluſt, Title, j. Holzichith. ı21t km. 
Koluren (aıkh.), 2 un der Him̃elstugel durch 
die Poele gedachte größte Kreiſe. MKofure der 
Aquinoktien gebt durch Fruhlingst u. Herbit— 
puntt, Sofure der Soffltien turd die Sot- 
ſtitienvuntte. 
Kolywan, ſibir. & Gouv. Tomst, nCh, 
13699 8. in dein ſilbberreichen K'stiichen Errca 
Kolzew, Alerei Baſſiſjewitſch, ruſj Bolts/, 
vorzug.. Lyriker, »40 1808 Woreneich, "0 
1442 Uberie v. Bodenſtedt 45 u. Fiedler 85. 
Koma ig}, Betäubgszuſtand nach Gehirn— 
verlepungen, bei Krebs, ZBickerkrankheit. 
Komantſchen = Comanches. 
Komarno, @gaulis. Ber. Rudki 4239 E. 
Komarow, Alex. Wiſſarionowitſch, ruf. 
General,« 1823, 1883 Gouverneur des Trans— 
taſpigebietes, unterwarf 84 Dleriv, ichlug 85 
die Afghanen. 
Konıbattant, 





ifrz.), wirtlih am Geiedt 
Teilneninender. Gegenſatßz: Nicht AM. (Hrste, 
Krankentrnger, Lazarettgehilten dv.) 

Kombin atien (Iut.), Vereiniguung mehrerer 
derwandier Brartife; Zuſameniaßig gegebener 
Elemente in until. Drdmumg zul, 2,3. 
Elementen: A ationsgeſchwulſt, Neubildung 
autntchrevenWewebsarten;R ierenin obigem 
Stñe vereinigen. [tropiiche Holzgewächie. 
Komibretaceen, dikotyle Pflanzeniamitie: 


Rembuie mniederlen, Schrüstüche 
Kombuſtibel lat), breñübar: X tBilten, 
Romedenen ılıt.\, Drtenier. DELPIOTE, 


Komers, Ant. Eman. v., Iglau, e "u 
1814 Dumpotep: Böhmen, 59 Lireft. der fürstl. 
Fürſtenbergſchen Behtgungen, + Dezember 03 
plan. „Sandwirtic. Betriebdorganiſation“ 
2. V. 76 u. a. lwaren. 
Komeſt ibel (Tat), ebbar; Kitdilten, Eis 
Konieten (nich), Haar- od. Schroeifiterne, 
haben meiſt einen Kern in einer Nebelhülle 
Coma), Die auſamen den Kopf bilden, ſowte 
weit ausgedehnten Schweif F Big. 13, der 
aber bei dem teleitopiichen oft fehlt: ericheinen 
zeitweilig, bewegen ich nad den Keplerſchen 
Geiepen um Die Sole. Bon nur wenigen trick 
mäßine Wiedertehr berechnet u beobactitet 
ıpertodtiche 8,1; zuerit vom Halleyſchen R.ı 1682 
heobachtet, 1758 Wieder entdeckt, 1835 nach 
BVerechnung erſchienen, erſcheint wieder 1911 
vd, 1312). Uber ihre Natur wenig bekañt; das 
Spektrum har Helle Linten gleich denen glü— 
benden Kohlenwaſſerſtoffe. Uußer eigenem 
Yıcht ſtrahlen ſie quch zurückgeworienes Soöñen; 
licht aus. Val. Zöllner 1883, Valentiner N 
Komttenſucher (Nadıtrohr), Fernrohr, bei 
dem ein Konvexglas hinter dem Objektiv Ge— 
icchtsfeld und Helligkeit vergrößert. 
KRometenipiel Gelber ZBwergh, Kartenſpietv. 
3— 35 Perionen mit Whlſtkarte geſpielt Gelber 
ern: Nuro. Steben. 

Komiortabel (engl.), behaslich eingerichtet. 
Komi E (arch.), was die Eigenſchaft bat, 
Laden au erregen, auch der betr. Zuſtand 


ietbit; R ſch. fo beichaffen; K'er Darſteller des 
Athen. Val. Speyer 1877. 


Komitat ıları, O Graiichait. Beivanfichaft ; 
tm Ungarn Die einzelnen Verwaltungsberirke 
O tviertiches Seleit, bei. beim Abgang eines 
Stüdenten. 

Komitee try), Ausſchuß zur Beratung und 
Vorbereitung bezw. Ausführungv. Beichlufien. 
Komitien (lat.), ordnungsmählg berufene 
Verſamlungen des röm. Bolts vehnis Abſtim— 
nung Über vorliegende Angelegenhetten, er— 
iolaten T. auf den Komtiium, einem Blaß 
av. dem Forummi. Dev Aurig, 3 T. auf dem 
Cantpus Wartius Uriprünga! waren dazunur 
die Patrizier derechtigt (Kuriat M.). feit Zer— 
vtus Tullius alle in Den Cenius-glaſſen be— 
arıfenen Burger (FenturiatAa., weil ſie nach 
Centurien ſtimtenti. Seit 494 VE. entitanden 


Konıitive— Komnitfiton 
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die Erisuts., in denen das geramte Belt 
nach Tribus nımte, 

Komitive ılar.ı, fchriitt. Befugniß zur Mus: 
irbung bei. Hoheitsrechte v. den alten deutſchen 
Katiern an Furiten u. Korporationen erteilte. 

Komma ur.) Sayabichnitt, Interpunt⸗ 
tonsäciden ı,: 

Kommabacılen, nach ihrer Geſtalt benañte 
Spaltritze, welche die aſiat. Cholera erzeugen. 
v. Robert Koch entdeckt gelangen vom Munde 
auns mindem Speichelodender Naurung in best 
Vugen u Darm Stewerden getötet durch forg: 
jaltige Desmfektion allerhwebrauchsgegenſtan— 
de u. durchd. Mageniaft, daher unverdorbener 
Magen beſtes Schußpmittel genen Anſteckung. 

ſtonintagene ia. @&, fyriſche Provinz zw. 
Erurhrat und Amanosm. 

Rommandänt irz.), Befehlrhaber einer Fe— 
ftäng oder eines offenen Ories oder Krtegé 
ſchtijs; Arur, AUmtsloful Des K'en. 

Kommandeur (fry.), ;-dör,, Beiehlshaber 
eines Trurventeils, wich = Nomtur. 

Kommandieren (ira ı, beichlinen. K’der he- 
neral. Beſfetldhabereines deutich Armeetorps. 

Kommanbdite sr), Zweig-Niederlaſfung 
eines Beicharts; A Gefellihaft, Handeldgeſell⸗ 
jchait ber der nur einer vod. mehrere) mitt 
iLrem ganzen Vermögen haften ıtonplenten: 
taveı, wahrend Die iibrigen mir mut erster bez 
imten Einlage haften «(KHomnanditäre). 
A Gelefihdaft auf Aktien, Akttrengeiellichatten 
nach desmelb Prinzip. Bäl. Renand 1881. 

RNommamndo tut, miſitar, Were, bei, beim 
Ererzieren: VBefeblshuaberichatt von Truppen. 

Brufe, Yılcde uber dem Zibiffodeet File 

en Rapitän; mit nut. Inſtruümcuten, Teiles 
aradh, Televhon 20. verichen. A'ſtab, Keñ— 
zeichen des oberſten Veiehlehabers, heute der 
Feldmarichälle. 

Kommailution (kat.), in Sſterreich = Sepa⸗ 
ration (Dismembration). 

Koınmelinaccen, monokotyle Pflanzenfa— 
mitie; tropiiche Krauter. eitige Arten Yıora 

Konimemoräbelilat. dentwürdig pflangen. 

RKonintende ıkut.s, Benefiztum, das nur ut 
Nutßnießurng vertichen wid; das citem Urs 
denuriter (HAomtur) zur Verialtn at. Muß: 
nießung gesebene Gebiet (Konturei). 

Kommenſalismus, in devy — Paraſitis— 
ne, weii z B. gewiſſe Krebie Atinuenũ zum 
Schutze ihres Panzers vd. ihrer Inderiduglitat 
mit ſich herumtragen. Maße meßbar. 

Kommenſurabel zlate, nach gemeinchaitt. 

Kornmentrz zmangl, beiden Studenten 
= grielichh Aranchen Die Regeln uber dieſen. 

Kommen tar tat), ertäuternde Sechriit zu 
einem gräͤßeren Werk; Atator, Erlauterer; 
Ktieren, erlautern. 

Kontnern, Doricheinpreuß. Regbez Köln, 
KerCuſstirchen,z!uu3E X Bleiu Sitboerhutte. 

Kommers lat, itudent Trintkgrlage, kom» 
merlieren, ijolches abhalten; K'öuch, Zum 
lung dabei geſuüngener Lieder. 

Konimerz :lat', i Commmelium; im le 
ſanteniehuugen, den Dandel betreitend: Klall, 
eben. Einßeit der Schifistragiatigtreit na Danıts 
bura, YVremen, Tanemark. 2400 bis 300 ku. 

Rommerzienrat, Titel fur Kauflente, Wuchs 
bandler, Fabrikanten u. dal 

Kommilitone lat), Studiengaemviie, 

Komnmis frz), zmihl, Handiungsgehilfe; 
Comınis voyageur, Handlungsreiender. 

Rommid at, volfätimt. fuc das dem Zcls 
daten dur deu Stantwiehieierte, 4.9 A’Dgrot, 








Kommiſſar lat. Komiſiar, Weaujtraater, 
namentlich von jeiten des Staats Sraui— 
Regierunas MM); in Oſter— 


tragter Molizei-, 
a Bahimeiter: Kat, Verpftegungsamt 
u andere Behörden. 

Kommiſſion .latı, Ausführung von (es 
schaften in eigenem Namenu für iremde Met. 
nunaz Auftrag Zur Aus⸗sfuhrung irgend einer 
Handlung; Kar, einer, Dev Wrauiihafte ge⸗ 
werbsmäßig betreibt: &'s0urcan, ‚te für 
Ausführung von Auftrageı verſchiedener Art: 
K'shandel. Handelsaridiiit er eigenen 
innen, aver fir RNechnung eines Dritten 
(Hommittcnt) gegen Brovittion; aud eine 
Art des Buchhandels -}. d.). 


(Was unter A vermißt wird, Hit unter & zu iuchen) 


Kommiſſtondrat — Komparent 
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Kommiſſionsrat, Titel für Geſchäftsmäñer, 
Agenten. Theaterdireftoren u dal. 
Kcmmuiffer slatı, Zufamenhangen (z. B. v. 
beitiinten Körperſtellen. 
Kommittent .latı, ſ Kom̃iiſion lichkeit 
Kommed ıirz ı, beauem: Kitat, Veauem— 
Rommmpdat lath, Yeibwertraa. wobei die 
getiehene Sache ım Eigentum Des Leihers 
bleibt und unverſehrt zurunzuzeben iſt. 
Konimodöre iengal , -dour!, d., Geſchwader— 
führer mit den Beſugniiien eines Admirals,. 
Kcenmperienten:lat ı, die bei einem Ereignis 
:Zhefbriih u a) genteinam Geſtorbenen. 
Kommoöds, in der griech Tragödie Mechiels 
geiang zwiſchen Schauipieier und Gbor. 
KRemmetien !at'!. Ruhrung: Erichutterung 
KRemmüan :lati, gemeinsam 

Kommunal :lat', eine Gemeinde ‚Nommme) 
beir.. dazu gehürend, 4.8 A'ſchuſen, We: 
meindeichnſen:K'abgaden, Gemeindeabgaben 
Kommune irz. komnrn' .Gemetude, bei die 
Pariſer, O “ 1791 eingeſetzter Stadtratev. 
Paris, hei mit Rohespierre 91 O fortu: 
liſtiiche Sonderregierung, ?*,°%, 71, Zeil: 
nehmer det damaligen Auiſtands Fomunarden 
Bat Eu Camp 7.4 1800 IN. 
Kommunikation .latı, Mitteilung, Eröffs 
nung, Verbendung. z4 B militäriicher Straßen, 
Eifenbahnen, Wefjerverbindungen, in @ ar- 
Acherte Verbindungttvege. Mitteilung 
Kommunikativdekret, gerichti Beiehl zur 
Kominun ien latı O lircht Gemeinichait: 
O Abendmablel Kor 10,16; R ijieren, mit: 
teilen; Abendmahl empiangen; K iRanten, 
Teilttehnter beim Abendntaßl. 

Kommun ismud, |. Sozialismus; A ifl, 
Anhänger des SR 

Kommunizierende Nöbren, oben ofieite. 
unten miteinander in Verbindg ſtebeude Nub- 
ren, in weldwn eine Flüſſingteit aleich hoch Tett. 
Kommutatien let, er anderemg, Ausi— 
Kommutäter lat .i Ztremmvender "taufd. 
Ronınena, Anna, i. Aua (9) 

Ronmenen, buzant. Herrichergeichlecht 1957 
bis 1059 u. 1081 1185 auf dem byzantin 
Kaiferilron, 1201 1461 auf dem dv. Trapezunt 
Komnenes, Prmetrios, anach! der Yepte 
des Geichtehts Der Komnenen. ® 1750 Gor: 
fica, von der iranz Regierung aus politiſchem 
Intereñe anerfaüt, 1821 

Komediant ital, Schauipieter 

Komodie grch. Auitipiei, Art Yiahnendic 
tung. die Das Leben von der heiteren u be: 
fonderd Durch Verwickelungen belnitisenden 
Seite zeiat; fit entweder jymbotiiterend oder 
aus der MWirflichleit entlernt oder ibr ent 
ſprechend. In lepterer Hinſicht unterscheidet 
man wieder das Intrigen- u das Charatter— 
Initiniel. Ubart: die Poiie 

Rcmören = Comoriinieln. 

Komern, ungar Jemitar, 298 1 qkm, 1509347 
E. Baur, nl Freie. I a Tonau, 13076 
E E. 2 181849 Yauptftüge im Aufftand, 


49 Rapitnlatien. 

Komed .noms., bei ten Griehen Gott 
des ech: u Frendengelages 

Konmeotau, Vezirke& Böhmen, 13050 E. F. 
Komp, Janaz, kath. +, ⸗»28 Ham̃elburg. 
feit =’, 4Wichef v. Yyulda, bisher Regens 
des dort Prieiterſemitars u. Domlavıtuelar 
Kompagnic, f. Kompanie. 1% ,3151. 
Rompalt Int. dicht, mafiiastvit 
Konıpaktat ılat ı, Vertrag. Beruteich: über 
die Prager Ken i14333, val Duijiten. 
Koempanıe ir; 1. O Genoſienſchaft Handels- 
gefriliihart; deren Teilhaber: Kompagnon. 
@ Neinite taktiſche u organ. Einbeit der In— 
ſfanterie, bis 250 Man unter dem Wefehl 
eines Hnuptnanñs (K'EBef). A’Kolonne:teu: 
tige taltijiche Grundijorm für bie Bewegung 
zum und im Geiecht. 

Komparabel ılut \, vergleichbar. 
Komparat ion, Vergleihung, Steinerung 
des Adjektivs A Tv, die Steigerunasiorm 
Komparater ilut. Beraleihers, Inſtrument 
F Vergleichung v. Vtaßſtaben; beſ mit dem 
dormalmaß 

Komparent ‘lat, Erichienener, der bei einer 
vorganehmenden Keditshandlung beteiligt iit. 
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Komparfe— Kompoft 
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Komparie titul.ı, Statt; K'rie, Statiften: 
weien beim Theater. zirk. 

KRompartiment lat, fr), Rad, Feld, Be: 

NRompaß :Bufjole), Mugnetuadel in Ge: 
hauie uber einem Nreie mit Angabe ber 
Smelsgjeaenden 0d. Gradeinteilg zur rien: 
tirrung od. zum Winfelmeijen: den Chineſen 
ſeur fruh befant, in Europa 1302 v. Flavio 
Gioija erfunden I Fig 28° Dein Sce R 
ichwiñtt die Nadel auf Glycerin GFluid-K). 
oder it aui einem Stift dreybar befeftigt. 

Kompaßberg, 4 im ASiaptand, 1980 m 8. 

Kompaſſion :tat ss, Mitleid. 

Kompaßielſen, j. Gaun. 

Kompaſſeibel lat), mitleidig; Subft. 8 ton. 

Kompaßÿpflanzen, Pflanzen, deren Blatt: 
rander ſich aegen SW. u >, deren Wlattiluchen 
ſich gegen Dow. W. Stellen, 2 % die wilde 
Lattichvflauze Wal. Ztabl 1885, 

Kompaternitat lat ı, ivevätterſchaft. 

Rompatib el ilat i,vereinbar Zubit. 8 tft. 

Rempatriöt fra}, Yardıman. ‚tät. 

Kompend tumilat.ı.furzer Inbegriff, Hauds» 
huch: KR tös, kurz, nedränat. 

Kompensation lat‘. Ausgleichg Durch Ge— 
genrechnung: qjAusgleichg einer jtärenden 
Rrait: A attionsmannete. ij Deviation A's- 
»endel, bei dem die Temperaturſtörnngen 
durch Benugg verichied ausdeyhynbarer Yhetulle 
ausgealichen werden; Rieren, ausaleichen. 

RKompert, Leopoſd. /, Vüunchen— 
rap. + 9°. Wien JIñdührhes Leben. 

Kompet enz -latı, Kuſtändigteit der Bebör— 
Den zur Vornanume einer Rechtshandlg. der Ge— 
richte zur Euticheida in einer Sache: ortlicheu 
ſachliche K, letzterre in Deutſchland beimnizivit— 
prozeß vach dem Mertd Streitobjefte beſtimt: 
A'tonſlikt. O Streit vut mehreren Behörden 
derjelben Verwalta bezugled Zuſtandiakeit: & 
Streit zip Gericht u. Verwaltg bezual ZJuselo: 
riakeit einer Sache: Kent. beitigt, niaßgebend 

Konmpil ation, zujamenitellg eines Sechriit— 
werfsauszchriitenunserer:;R teren. dieſe Thä« 
tinfeit:; K ator, Hexriteller ſoicher Werte ft 
in aeringihagendem Sine 

Komplaäanagation lat. Ebennung, Ausgleichg. 
Auemeügekrumer Flachen durchebenes lichen: 

Komplekticren (lat, enthatien. map. 

Komplentent lat s, cimes Winkels iſt die Er— 
adıza dDesielben au einen Rechten: K'ar. 1. 
nomandite: K’ärfarben, Farbeu, die vereinizt 
JAH ergeben (CPRrgänzungsiarben). den 

Kompleter, ſchwerer Weißwein i Graubün— 

Kcmpflett-lat.),voljtändig; k'teren, vervoll. 
jtandinen 

Kompler lat), Inbegriff, Ganzes faus Tei: 
len ; R'e Zahlen, aus einer realen u imagi 
nären Zahl additiv zujamengeſehte Zahlen zuls 
Wurzeln atadratiicher n höherer Steichineaen 

Konplerion :lat », Juiamenfanumg: Ar cine 
bejtimte Jujnmenftellung gegebener Elemente 

Komplice -irz.ı, Mitichuiditer, 

Roupli fation lat is, Verwicklung, Häufung; 
(3 0inantreten einer Srantheit zu einer hereits 
beſteheuden: A zieren, vermwideln, verwirren: 
R gierte Berdreden, i. einer Handlg zuſamen 
treffende Verbrechen. 

Kompliment (ra), Pöflichkeitsbezeigung, 
Verbeugung; Re ımaden:, Umſtände. 

Reomplott :irz... Verabredung Vlehrerer in 
verbrecheriſcher Abſicht. 

Komplutenſiſche Bibel, die zu Alcala Com- 
ptutunt; 1522 erfchienette Bolyaletten: 3 

Kompon'ieren, lat), Zujameniegen, cinen 
lan entwerfen, ein Wuſikwert ſchafien: K if, 

Kemportabel Tat.‘ verträalid Tomietzer 

Kompoiiten zSynanthereen, Korbblutler;, 
zahlreichſte Familie d. Pflanzenreichd, c. 10000 
Arten, worunter zablreihe Nahrungs, Futter-, 
Gewürz-⸗ Färbe-, Il: mn. viele Zierpflanzen. 

Kompoſitenkapitäl, Vereinigung Des ioni— 
ſchen u forintisichen Stils im Mtapital. 

Kompoſition (lut.), Vereinigung v. Velons 
derheiten: &: Anordnung nach dem Geich 
der Schönheit 9: Tonſtuck O: verſchiedene 
Legierungen. 

Kompoſt lat.). Mengedünger, aus Abfällen 


u. düngenden Stofien der verſchiedenſten Art, | 
durch deren Drijchg u. hemijche Zerſetzg bereitet. ' 





Kompott- -Konel 
Dee III 
Kompott ıfra. 3, eingenmachte Früchte. 
Kompoundmaſchine RAompoundiyſtem), f. 
Danmpfmaſchine. 
Komprebenſibel lat, verſtändh, faßlich. 
Kempreh ılat.), dicht gedrängt: Kompreſſe. 
none» Serbanditid,. das den Trudf mildern u. 
zugleich Fubfen jell 
Konipreſſibilität lat , Zuſamendrückbar— 
fer der Kerper. Beinfeiten Norpern germger als 
bei flitjſigen Stairtbei daien Veſtimtdurch Bid: 
Nompreiiten lat ‚ymiamenpresg zonteter. 
Rempreiftonepumpe, Yilzichine v unge: 
feriter Wirkung der nitrumrpe aut Beſchaffg 
verdichteter Yuft jur Maichrnenbetriebure. 
Kemprefforeen ac, Znitruittelite zum Zu— 
ſamendrücken v. Arterien u u. 
Nomprimier en lat‘, zuiamendrücken. K'te 
Luft, durch Erhähung des Truds verdichtete 
Vuit zur Inhalation bei Atemhbeichverden, bef. 
Emphyſent, Aſthuta Val Oriel 1882 u 
der @ iu Bauten unter Waſier, als Trieb 
traft, zu Ventilatienezurctten. 
Komprem ip .latı, Vereinbarung behufs 
Entſcheidung von Streitigkeiten. Atltieren, 
in ichädigender Werſe bloßſtellen 
Komptabilitat ira s. j. Compte. 
Renmpuli alien lat Antreibung, Nötigg 
A atorium. benrordliches Maunſchreiben. 
Komput abel Iut:, beredjienbar. Alation. 
VBerechnung 
Komtur, Renttirei, ſ. Komende. 
Konak tret „Dausı, in der Türkei Woh— 
nung eines Würdenträgers 
Konarski, Stanislaw, poln. Gelehrter, » 
170 Sarınfa,. 3 *, 73: Weubegrünber der 
veln. Littetatur 
Konat Int . Serjud. bei. eines Verbrechens. 
once ıları, in rontan. Niriben der Chor: 
Riform, muichetiörmig 
Konchotde ıyrch Wanidtelliniet, v Nifome: 
des 2 Jabrh ve. Pomtimieite Nutte 14. Bra: 
des v muichelförmiger writalt Ar Fig. 231. 
RKonchylien ıt'snchsua , Zihultiere, heute 
Ralleftiename fie Miichela u Schneden, 
Rondebiter luten, Mitichuldner 
Kondemun ieren late rerurteilen Katlon, 
Verurteilungiunt f-u Verficherutiigsweſen: A: 
tauglichtertrertlaärung 
Kondenſation late, Verdichtg eines dampi 
järmigen in einen flniitgen Keruer. A'smaldt- 
ste, Tampimaichine mit Keudenſator. 
Kondenſationswaſſerableiter, Dampi— 
topi:, Vorrichtung zur Übleitunged Tampfes 
Rondenſationswaſieren., obne Dampfverluſt 
aus Dampiröbren, Kochapparaten ıc 
"ondenfater late, Vorrichtung zur- Ver 
dicztung v. Tämzien: Apparat zur Ervöhung 
der elettriſhen Seanung Bal. Dampimaſchine. 
sondeniieren ‚lat: verdichten 
Kondeszendenz :neufat. , Derablaitung 
Kendiftien lata Arſtundiga: periönt Klage 
Rondiment lat! Warze. «Gewürz. 
Rondiszipel lat, Mitichüler 
Ronditien «let: VBedingung. Stellung—, bei. 
res Handlung«beinenen: K’teren, eine Ztef: 
na belleiden, inenaben: Rtert, bedingt, io 
beisiasien; 8’sRauf, i A condition 
Ronditienierung, Yeizimumg des Wajleraes 
baltes bei Geweren, ber bes Seide wichtig. 
sondifor vom [at vonder, Yucderbader 
Bal Urban 189, Wirz-Fiicher ıXerifon) 90 
Kondol cenz :lat.), Beileid; Rieren, ſolches 
bescigen. "noldflihrend 
Nondenme, fibir. F, I. zum Ton, 342 km |; 
Ntondeimitnat tlat.ı, = Condomininm. 
Kondor Arımacter, Konigsgeter, Sarco- 
ramphus Condor; Katbartiden; arogt. Geter 
in den Anden vd SAmerika. Bis Iml, 
flieat OoNın FB. 
Kondruſen, Die alten Vemohterd. Eondro:. 
Ronduite :ira.1, ztongdrit, Vetragen, Füh— 
rung. A'nfiſten, Uderuchteit üder die gilt: 
rung von Beamten, bei. auch v. Oifizieren. 
Kendüukt ılat.), Geleit, bei. zu Grabe. 
tondufteur .iry.,.:torh, Führer, Schaffiter. 
stonduftor ilat.), Leiter der Elelkirizrität, 
kei. Deren Samter ander Elektriſiermaſchine. 
Kondylöm Feiqwarze. 
Konek, Alex, nur. fg. # 15 1819 Beit, 


(Was unter A vermißt mird, iſt unter & zu fuchen.) 
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+ Aug. 82 als Brof. dai. Schrieb iiber Kirchen— 


recht, Oſterr. Etatiftil u. a. — 

Koner, Wiſh. /. » 1817, + als Lönial. 
Bidliothefar 2%, 87 Berlin. Mit Guhl Bi. 
des „Lebens der Briehen u. Römer” 5 U. 81. 
Konewka, Pauf, Pſaligraph (Silhouetten— 
ſchneider), »5, 1840 Greifswald, + 0 71 
Berlin. ſbrämung u. Quaſte. 

Konfederätka, poln. Mike mit Pelzver— 

Konfett (lat.), Zuckerwaren od. ſüßes Back⸗ 
wert. Kleidungsſtücken. 

Konfektion (lat.), Anfertigung, bej. von 
sonferenz (lat), gemeinfchhaitl. Beratung 
od. Berhandflung; K’minifter, Diinifter ohne 
Rortefeutlle; Konfſerieren, berateıt. 
KRonferven, Federalgen. [ein Kloſter tritt. 
nonfef (lat.), feiert. Erflärung, daß man in 
Konfeifton {lat.), Beihte, auch Beleñtnis— 
Ihrift einerReligionspartei; dañ lehtere jelbit. 
Klell. auf K. bezügl. ſtraulich. 

Konfiden]z (lat.), Vertrauen; Ajtiell, ver⸗ 
Konfiguration (lat.), Bildung, Beftalt(ung). 

Konfination (lat.), Haud», Etadtarreit. 

wonfinten, frühere Bezeihnung ber öfterr. 

Weilitärgrenze u. der fiidl. Kreiſe v. Tirol. 
Konfirmation flat.), Beſtätigüng; die prot. 
Erneuerung des Taufbundes nach erhaftenent 
Unterricht; die KR. auſiatt der Firmelung aufs 
geloment, feit Spener (+ 1705) allgemein. 
Konfißltation (lat.), Beichlagnahme n. Eins 
ziehg v. Gegenftänden durch d. Staat; Rlite- 
Konfitent (lat.), Beichttind' [rem, dies thun. 

RKonfitüren (frz.), Zuckerwaren. 

Konflikt (lat), Streit, Zerwürfnis. 

Konfliktsperiode, in der preuß. Verfaſſgsw 
die Zeit v. 1862,66, der Streit um die Armee— 
reorganiſation. 

Konfluenz (lat), Kuſamenſtrömen. 

stonfoderjation (lat.), Berbindg, Staaten— 
band; Stlierte, Verbündete, in nordamerif. 
Nürgertrieg 1861,65 Bezeichnung dev Süd— 
ſtaaten. ſpunkt. 

Konfokäl (lat.), mit gemeinſchaftl. Breiis 

Ronform (lat.), gleichtörmig, (überein)ftints 
mend. Subft. A'ität; K’iften, |. Conformers. 

Konfrontation (lat.), Gegenüberſtellung 
(Stirn gegen Stirn) von Zeugen u. Ange: 
Hagten, v. Zeugen bezw. vd. Angellagten unter 
einander zur Auihellung v. Widerſprüchen 
in ihren Ausſagen. 

KRonflundieren tlat.), aniamenmerfen, vers 
wirren; Rlüs, verworren, verwirrt Subſt. 
Kluflon, davon: Kluflonsrat, Wirrkopf. 
Konfutlation (lat.), Wiederlegung, Rlieren, 

Konfutie, f. Confucius. ſſoſche ausführen. 

Korg, noch unerforihtes a in NWufrika 
zw. Sudan ır. Obergninea. 

Kongelation (lat.), (Inſam̃en)frieren. 

Kongenerationstheorie (8), Yehre, nad 
der die Gänge dadurch entjtanden find, daß 
ſich das Füllmaterial bei Bildung des um— 
nebenden Gejteind ausgeichieden bat. 

Kongeniat (lat.), geiftedverwandt. 

Kongeſtion (Lat), Blutwallung, vermehrte 
Btuſtrömung ded Blutes in beſtim̃te Teile, 
Kopfiſe., Blutandrang zum Kopf, Vehandlg: 
Ruhe in halbliegender Stellung, kalte Um— 
ichläge auf den Kopf, Trinken dv. Zitronen— 
taft od. Cremor tartari in Waſſer. 

onglomeratflat.), Zujamenbattiung(K’ion) 

v. Geröllen; bilder oft ganze Gebirge. 

Konglutinlation (lat.), Zuſamen-Verklebg. 
Stantia (FF), tlebende Mittel. 

Kongo O (portug. Baire), Strom tm füdl. 
Afrita, entſpringt unter 90 ſ. Br. u. 320 ö. 
vn. Greenwich, durchfließt den Banugweolo— 
tt. Moẽroſee; führt nach dem Austritt aus 
diefen bis Njaugwe dein Namen Lualaba. 
Envas füdl. v. Aquator, der der $. in einem 
newaltigen Bogen Zmal pafiiert, bildet er 
die Etunley: Fälle in feinem Unterlauie, den 
40 kın [. Stanley Boolu. mündet bei Banaıa 
ttad einem Laufe von c. 4200 km, wovon 
2000 ſchiffbar (Gebiet 3200000 qkm) int den 
Atlantiſchen Ozean. Eigentl. Erjchlieher des 
Stromlaufs ift Etanley. Vgl. defien Werke; 
aur Srograpkie u. Hybrographie des K'beckens 
Zzöttcher 1887. O Chental. Negeritant, jeit 
1885 zur portug. Beſitzung Angola gehörig. 








KRongoflaat— Konfav 
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Kongoſtaat, nentraler, unter der Eouves 
ränität Leopolds II. Königs der Belgier, ani 
Grundlage der Verſonalunion ſtehender Staat 
in SAfrika, 2252780 qkm, im Gebiet des 
Kongo-Stromes: 14 Dill. E. (Bantus und 
Zwergvölter); Ende 1891: 950 Europäer, 
Darunter 445 Belgier. Im Weften wird der 
K. dv. Atlant. Ozean beſpült, im N. v. frz. 
und im ©. von portug. Koloniaigebiet ein— 
SEITEN. Haupterzeugniſſe: Kaffee, Elfen— 
ein, Gumni, Kautſchut. Eins u. Ausfuhr (92) 
fiir je 6,, Mill. .M. Einteilg in 11 Prov. 
Einnahmen n. Ausgaben (93) je 5,, Dill. A. 
Schulden 82 Mill. 2. Haupto Bonta, früher 
Vivi. Zentralregierung in Brüſſel, Lotal— 
regierung Appellationsgericht in Boma, 
Kongo. Bewaffnete Macht 3600 M. Marine: 
19 Damvfer. E. 435 kur, wovon ein Teil 
noch im Bau. Errichtet iſt der Staat durd) 
die Beſtimungen (ſongo-Akte) der Berliner 
Kougo-Sonferenz am ?%, 1885, wodurch zu⸗ 
aleich freie Echiffahrt auf dem Kongo und 
Niger jeitachebt wurde Bappen |, Fig. 79) 
Flagge Fi. Fig. 37). Bat. Stantey, deutid) 
1885. Bechuet:töiche 87, Chavaſie 87, Raab 92. 
Kongregation (tat.), Vereinigung mehrerer 
Klöſter zur Beobachtung Derielben Segel; 
Ausihiifie des Kardinalkollegiums. 

Kongregationatliften, die Independenten 
in England. 

Kongref (lat.), Zuſamenkunft zur Beratung 
über gemeinsame Angelegenheiten, insbef. vd. 
volit. Bevoll mächtiaten (Monarchen). In den 
Ver. Staaten ift d.se die geſetzgebendeVerſamlg. 

Kongruent (lat.), find 2 Figuren, die, ur 
einandexgelegt, jich in allen Tin. decken. Kon- 
gruenz. Ubereinſtimung; machen. Reihen: 

Kongsberg, © noriwegifh. Amt Bısterud, 
a/Laagen, 5297 E. E. EtlberH. 

Konia (Konijah), kleinaſiat. @, Haupt® 
eines tiirt. Wilajetd (103766 qkm, 810000 €E.), 
43000 E.: (n.@) Ikonion. 

Konidien, f. Sporen und Bilze. 

Koniferen (Nadelhölzer, AZapfenbäumte), 
baum- und ſtrauchartige Holzpflanzen mit 
verzweigtem Stam̃ und meiſt nadelförmigen, 
imergriinen Blättern; 310 Arten, beſ. in der 
gemäßigten und falten Zone. Eingeteilt in 
Tarineen (eibenartige), Suprejjintcen (ey— 
prefjenartige),Abietisteen (fichtenartige), Gue— 
taceen. Wichtig für den menſchl. Haushalt, 
auch Bierpflanzen. Vgl. Bordon, n. A. 1879, 
Beiſſner 87 u. 91. 

Koniferin, im Holsfaft dev Nadelhölzer. 
Farb- u. meruchlofe Kryſtalle. Zu Vanillin. 

Konin, © ruſſ.voln. Gouvern. Kaliſch, t. 
aWartlıc, 7143 E. 

Koniſch (nıch.), kegelförmig. ſſchneidet. 

Koniſektor (lat.), Ebene, die einen Kegel 

Konitz, O FStreis, weſtpreuß. Regbez. Ma— 
rienwerder, 1416qkm. 52483 E. O © in O. 
10101 &. E. IIBX. LG. AG. O © mühr. Bez. 
Littau, 2262 E. 

Konjeftaneen (lat.), vermifchte Schriften. 

KRonjeftür (lat.), Vermutung, Mutinaßa, auf 
Mutmaßung berugende Lesart. Kralkritik, 
Kritik mit Lesarten: Ronjtzieren, Vermutun— 

Konjugaldlat.),die Che betr. ſgen aufſtellen. 

Konjugaten durch Stopulation gleichartiger 
Zeilen ſich vermehrende Algen: Zygnema— 
ceen. Desmidiaceen, Diatomeen. 

Konjugl!ation (lat.), Verbindg, Abıvandlg 
des Zeitwortes; Nieren, ein Zeitwort ab: 
wandeln; verbinden; kliert find Größen, 
die paarweiſe vortom̃en. 

Konjunktion (lat.). Verbindung, Binde: 
wort (umd, oder 2c.): () ſ. Aſpetten. 

Konjunktiv (Iat.), die „verbundene Rede— 
weite” al& Modns ded Zeitworts. 

Konjunktür (lat.), Zujamentreiien gewiſſer 
Umſtände 27, Sachlage; im Handel Ausjicht 
jür gefhäftlihe Unternehmungen im Hin— 
blick anf den Gang des Geſchäfts. 

Konjuration (lat.), Verſchwörung. 

Konjuszi (uni), Stallmeiſter. 

Konfav (lat.), hohl, vertiejt: K'gläfer, j. 
Linie; KA'Tfpiegel, = Hohlipienel, f. Spiegel: 
(A) R'e intel, Wintel, die Heiner als ein 
geitredter und größer als ein rechter find. 
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Konflave (lat), Semad); bei der Bapftwapt 
Ort der Berfamlg u. die Verſamlg der Kar⸗ 
dinäle feldft. [Schtuß; Rjufiv, joinernd. 
Konflludieren (fat.), ſchließen; K’uflon, 
Konkordanz (fat.), Übereinſtimung; Zur 
ſamenſtellung aller in einem Schrijtwert (bei. 
der Bibel) vorlomenden Wörter (Berbaf-St., 
zur Lutherbibel von Lantiſch 1718 2c.) oder 
deren Bedeutg u. Gebrauchöweife (Real-K., 
v. Biichner, 20. U. 1890 2c., beide mit Ber 
legitellen). Im Buchdrud die zur Ausfüllung 
der Ansgangszeilen u. Kolumnen dierenden 
Ausichlußitiide. 5 

Konfordät (fat), Übereinkunft, Vergleich, 
bei. zw. dein Bapft u. einer weltl. Regierung 
über dad Verhältnis zur vöne.starh. Kirche. 
Wormier K. vom 2%, 1122, Aſchaffen burger 
od. Wiener v. 777, 1448. In Deutjchland des 
fteht das bayr. K. von 9, 1817; Diterreich) 
beſchloß ein S. "9, 55, fündigte es 70. 

Konkordienbuch, Geſamtausgabe der luth. 
Beleñtnidjchriften, 1580 in Dresden erſchienen. 
Deuiſche Ausgabe v. Müuer. 4. A.'1890. 

Konkordienformel (Eintrachtsformel), das 
1576 durch J. UAndreä, M. Chemnitz u. a. 
abgefaßte (TorgauerBuch), 1577umgearbeitete 
(Bergiſche Buch) luther. Symbol, das alle 
Lehrſtreitigleiten unter den Lutheranern be— 
feitigen jollte; doch erreichte es fein Biel 
nicht. Wal. Göſchel 1858. 

Konfremente Kletionen, lat.), fefte, durch 
negemjeitigne Verkittung Heiner Teile ent— 
tandene Maſſen (Harnfteine 2c.). 

Konfret (lat.), Begriff, der die individuellen 
u. anjhaulichen Merkmale eines Dinges eni— 
hält; K'eßahlen = benaüte Zahlen; Ss’ = 
Beron. 

Konfretionen, (D f. Kontremente. O 9: 
malen, die in andere —— — find. 
Konkubin'ät (lat., Kebsehe), außereheliches 
geſchlechtliches Zuſamenleben; in Deutfchtand 
ſtraibat bei Erregung öffentl. Argerniſſes. 
gie, Kebimeib. 

enfurrient (lat), Mitbewerber, Wettbes 
werber, be}. in der gleichen Geſchäftsbranche; 
Klcnz, ein folcher Wettbewerb, auch um ein 
Amt, eine größere Arbeit (Unternehmun 
zum miedrigften reife) 2c.; Klieren, fid 
mitbewerbent. 

Konfurd (lat., „Zufamenlauf”), Wettbewerb 
mehrerer Gläubiger vor Bericht gegen einen 
zahltungsunjähigen Schuldner im Konturs— 
verjahren; and) Zuſtand ded zahlungsun— 
jähigen Gemeinſchuldners. Kür das K'ver— 
jahren iſt nach der deutſchen F'ordnung das 
Amisgericht ausſchließlich zuſtändig, bei dem 
der Gemeinſchuldner feinen allgemeinen Ges 
richtäftand Hat. Tie Ofterr. Kordunng keñt 
den fauimäniichen und den gemeinen SP., das 
jranz. Hecht nur den erſtern. Vgl. Kofler, 
Lehrbuch 1891, Alerander, K’Seiche aller 
Zänder 91, 

Konkursmaſſe, da8 gefarnte, einer Zwangs— 
vollſtreckung unterliegende Bermögen des Ge: 
meinichuldierd. Das Verwaltungss u. Ver: 
jigungsrecht über die K. wird Durch einen 
Kontursverwalter (in Biterreic) Maſſever⸗ 
walter) ausgeübt. 

Konkuſſiön (lat.), Erpreſſung durch Beamte. 

Konnewitz, jiidl. Vorort v. Leipzig. Seit 
1890 Beſtandteil der O. 

Konnex (lat), Zuſamenhang: Sion, Vers 
bindimg, perjönl. Beziehung; K'ität, Zus 
ſamenhang verfhiedener Itechttfuchen. 

K ennivjenz (lat.}, Duldung einer itrafbaren 
Handlung eines Beamten oder BVerleitung 
zu einer folhen jeiteud des Borgejepten. 
Klieren, etwas nachſehen. 

Konnoſſement 1%), vom Schiffer unterzeich— 
neter Vertrag über die Güterbeförderung; 
Ladeſchein, Seefrachtbrief. 

Konnubiäl (tat.), auf die Ehe bezüglich. 

Konoid, tegelförmiger Körper. 

Könon, (D athenifcher Feldherr, 400 vG. 
bei Vlitylene, v. den Spartanern geichlagen, 
rettete bei Sigo2potamos 406 allein feine 
Schife, ſchlug 394 die Spartaner bei Kni⸗ 
208, baute 393 die „Langen Maucera” von 
Athen wieder auf, + 389 auf Eypern. Ni. 
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Schmiedt 1873. O Thraker, der 84. Bapft, 
686.687. IE. E. 

Konotöp, @ruff. Gouv. Tſchernigow, 18420 

Konquirrieren (lat.), zuſamenſuchen: A,fl- 
tion, Herbeiſchaffung. 

*onquiftadören (iran.), f. Conquiſtadores. 

Konrad Kuonrät, kühn an Rat), deutſche Aö- 
nige, röm. Kaiſer: O A. Il. Herzog v. Fran⸗ 
fen), 911.918, ſuchte mit Hilfe der Biſchöfe bie 
Macht der Herzöge zu brechen, unterlag im 
fiampfe mit Herzog Heinrich F. vd. Zadıjen, den 
er trotzdem zu ſeinem Nachiolgerempfayl, + *°:,, 
918. Bal. Tumler 1883. OA. INI. der Safier, 
1024 59, erhielt 1026 die lom bard Königsfrone 
u. wurde ?":, 1027 in Kom zum Kaiſer gefrönt, 
mußte 3 Empörungen ſeines Stiefſohnes Ernſt 
v Schwaben dämpfen, vereinigte 1032 Burgund 
mit dem Reiche u. machte ?", 1037 die klei— 
neren Lehen erblich, + *, 1039. Vgl. Breklau 
Jahrbücher 1874 84,11, Müde 73. ©@4.111., 
1158 52, der 1. Hohenſtaufe, e 1093, erhielt v. 
Ka:ier Heinrich V. Franken, 26 Gegentönig 
des Welfen Lothar, 28 als König v Atalien 
gefrönt, unterwarf fih 35 Lothar, ', 38 König, 
ſprach gegen Herzog Heinrich den Ztolzen d. 
Banerı u. Sächſen die Acht aus, ſchlug ?5 
40 defien Bruder Welf VI. bei Weinsberg, 
unternahm 47.48 den (eriolglojen: 2. Kreuz— 

ua. + !%/, 52 Banıberg. Val Vernhardi Nabr: 

üher 1883 @ &.1V., 2. Sounm Kaiſer Fried— 
richs II. » 1228, 37 deutfcher Konig. 309 51 
nah Italien, um fein täteri. Erbe Sizilien 
in Berg zu nehmen, +", 54 Yavello. Vater 
Konradins. Lothringen. O A. ber Bote, er: 
bieit 44 durch feinen Schwiegervater Kaiſer 
Otto I. Lothringen, empörte fi gegen ihn 
953 59, verlor fein Herzogtum, fict ", 955 
gegen die Ungarn aut dem Lechielde Ahnherr 
der Suliichen Kaiſer O K. der Große. Mark- 
graf v. Meiken, 1123 56, «cr 1008, erbte 1127 
die Gratih Wettin, 35 die Niederlauiitz. + 
, 57 in dem Peterekloſter bei pale O A. 
Markgraf v. Montferrat, 1192 Komſig v 
Geruiatem, durch die Aſſaſſinen °%, ermordet. 
Bel Ilgen 1880. 

Konrad, der Pfaffe, mittelhcchdeuticher /. 
Bf 11227 37) poet. Vearbeitung des Rolands— 
lietes, brag v Bartſch 1974 O A. v. Mar- 
burg. Tominfaner u. Generalinguifitor dv. 
Deutichland, 1226 Beichtvater der bl. Eliſa— 
beth, ”", 33 ermordet. Valt Kultner 1882. OÖ) 
K. v. Hochſtaden. Erzbiſchof dv. Cöln, 1238 61, 
legte!*?48denſcßrund zum ölner Tom,t Sept. 
61. Bgl Cardauns 1880. O A. v. Stoffel, 
/ 203 13 Jahrhunderts, Vf. des Rittergedichts 
„Gauricl von Muntavel”, hrsag. Khull 1885. 
O A.c Schenk v. Lande, Mincfänger zu Ende 
des 13 Jahrh, 1271.1304. K.v. Hegen- 
Berg. mittelhochteutiher /, = c 1309, + ı*i, 
1374 Regensburg, hrag v Pieiver. m AM. v. 
Bärzburg, mittelbochdeuticher ⸗, 41287 
Biel. Br. „Der Trojan. Krieg“, hrsg von 
Reller 1858, Yegenden, Erzahlungen, Lieder. 

Konradin, Herzog v. Edwabden, ber Letzte 
der Hobenſtaufen, « 2°, 1252, Sohn Konrads 
IV. juchte Sizilien Narlv. Anjou zu entreißen, 
v. ibm **68 bei Tagliacozzo geſchlagen u. 
gefangen;: nebſt Friedre v Baden“t „68 Neapel 
hingerichtet |, 316) Val. Schirrmacher 1871. 

Konreftor lat), Mitvoriteher, erſter Lehrer. 

Konianguinitat lat‘, Blutsverwandtſchaft 

Konfefration lat ,Verwandlung des Brote 
und Meines bei dem Meßopfer, auch Weihe 
der Kirche und Melde. 

Koniehut ion ılatı, Neiben- folge: Rip, 
derf.gemän; 8 iv-Erfheinungen, Folge eines 
Kranfueitefumpton:s  Appetitichigle db Sieber). 

Konien 8: lat.:.Jujtimung,z B. die vaterliche 
bei Schlieſzung einer Ebe, die eheherrliche bei 
Handlung der rau; Rtieren, einwilligen. 

Konſequeent ılnt.), folgerichtig, mit jıd) jelbit 
ubereinjtintend;, feinen Srundjägen treu; 8» 
enz. Folgerichtigleit. 

Kontervativ ılat.), erhaltend, dent Alther— 
gebrachte: ergeben. Die le Partei im Reichs— 
tag geſpalten in die Deutſch- u. Frei-K'en 
:j. beide unter Deutſcher Reichsſstagh. Kisınus, 
bie Anfchauung der Konfervativen. 

Konfervätor (lat), Hüter, Vewahrer. 
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Ronfervatori um ilatı, üſchule, an der die 
Schüler in allen gfachern ausgebildet werden 
Dieeriten Keen waren Neijenkänjer,die älteren 
Ken in Benedig hießen Oapediali Hoſpitäler, 

Konierven ifrz.1, ſ Konſervierung 

Konferv ierung v. Nahrungsmitteln, Ver— 
fahren, Nahrungsmittel längere Seit vor dem 
Berderben zu ſchutzen, bej. bewirkt durch Ab: 
ſchluß v der atmoiphär Yırit, Trocknung, Tem: 
peraturerniedrigung iCisſchranko, Fernhaltung 
niederer Organismen dureh Räuchern, gewiſſe 
Säuren (Salicntjäurei, Voſtreichen mit Holz— 
ejiig.2c.; K'en, io bergeitellte Nahrungsmittel. 
Bol. Heinzerling 1883, Baumer 90. 

Konfider.abel :lat.}, anſehnlich; Kiation, 
Erwägung; Alteren, eriwägen. 

Konitgn !ation (lat \, Wiederlegg, Aufbewah— 
rung, bei. Art des Komifiionsverfaufs nad 
entjersiten, bei. uberjeriichen Ländern, mobei 
der Abjender (A lant) einen Teil des Betrages 
auf den Empfanger vd. Nomijlionär (A:alar) 
abgibt. Auch Vollmacht (Palotillend. Schifiers 
zum überſeeiſchen Verkauf der ihm übergebenen 
Waren: Riteren: Oſobiges thun O Truppen 
zu ſofortigem Ausmarſch bereithalten. 

Konſiltum (lat.), Rat, Ratsſitzung. 

Konſiſt'ent ılat \, haltbar, feſt: Krenz. Dich⸗ 
tigkeit, Zuſamenhang-beſchaffenheit der Teile 
eines Körpers, ob hart, breiig od. gallertartig. 

KRoniittortum (lat), die Nerjantlung der 
Kardinäfe, ferner die mit der Gerichtsbarlkeit 
betraute Behörde bei einen Biſchof. An der 
reform. Kirdie — Presbyterium, in der luther. 
die Vertretung ded Landesherrn, welche über bie 
vchre,den Wandel d Geiſtlichenen das Kirchen— 
vermögen wacht. Aonſtſtoriälrat, Mitglied 
eines K'ôs. 3973 E. 

KonskKonskiey, O ruff spoln. Gouv Radon, 

Konſtkription lat‘, Außhebung Wehrpflich— 
tiger zum Kriegsdienſt nah Jahresklaſſen. 

Konſolation ilath, Tröſtung. 

Konidle irze, Kragſtein), rorſpringender 
Stein an einer Wand zum Tragen od. dgl.,aud) 
Spiegeltiihhen IA Fig 39]. 

Konfolidantia <lat.!, Mittel sur Befeitigg 
tu. Vernarba) eıngerichteter Brüche od. Ver: 
venfungem: Alaun, Blets, Kinkvprävarate. 

Koniolid ation (lat., A.terung', Befeiting, 
Grindung; Umwandlung einer ichwebenden 
Schuld in dauernde Anlehen ık ierte Schuld ; 
Kieren, befeftigen, gründen, jicherftellenn. 
Val. Konſols. 

Konicld (engl. consols, eigeuttich consoli- 
dated annuities), die Schuldverichreibungen 
einer 1751 duch Vereinigung vderichtedener 
3 prozentiner,yordbserttitandenen brit. Staats- 
ichuld: auchdie Obligationen derifnierhen an: 
derer Stoaten ohne beſtimte Tilgungspilicht. 

Koniondänten (lat), Mittauter, Sprachtaute, 
die nur in Verbindung mit Votslen zur 
Geltung komen. 

Konion’änz ilat., Huſamentönen), das Ver— 
ichmelzen zweier oder mehrerer Zune zur 
Klang-Einheit. KA,teren, zuſam̃enklingen. 

Konſorten ilat.\ Genoſſen, Teilnehmer. 

Konfortium ilat.), Gemeinſchaft. Genoſſen— 
schaft, zeinweilige Veretnigg dp. Weldmästerngur 
Einleitung eines Seihaftt&unternchmend. 

Konfpiett, Anſicht, Überſicht: Aizieren. er: 
blicken. liolche anzetteln. 

Konſpir'ation(lat.), Verſchwörung, Kileren. 

Konſtabler (lat.), ſ. Constable. 

Konſtadt, © preuß. Regbez. Oppeln, Kr. 
Kreuzburg, aBrimiga, 2512 E. E. AG. 

Konftant (lut.\, in der A eine Größe, deren 
Wert wahrend einer Kehenoperation fich nicht 
verandert. Gegenſatz: verunderlich, variable 
Große. 

Konftantin, römifde Aaiſer: O K. der 
Grohe, Gajus Flavius Valerius Aurelius 
Claudius, röm. Kaiſer 306:37, = *%, 274 
RaifjnsıObermöften), erhob das Chriſtentum 
zur A machte Byzanzinunmehr 
Konftantinopel, d. i. Ronftantinsjtadt) 330 
zur 2. Reſidenz u. führte die tiiere Neugeſtal— 
tung des vom. Reichs durch, verdunkelte aber 
feinen Ruhm durch Erinordung des Licinius 
(gegen das gegebencWorth, ſeinesſSohnes Crid> 
pus und feiner Gemahlin Fauſta, + **, 337 
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Nitomedia. Val. Burckhardt 2. A. 1880. O 
A. II. Sohn v. O, « 316, erhielt bei der Teilg 
als Kaiſer des Weſtens die fog. Galliſche Pra— 
jefturzv.,ticl 340 gegen —— 
ber Aquileja. O K. V. Koprouymos (auch 
Ilonoklaſtes), vjtrön. Kaiſer, 741/775, 0719. 
& A. VII., Porphyrogennetos, oſtröm. Rai: 
jer 91259, Freund der Wiſſenſchaft u. /. Val. 
Sich 1873. @ A. XII., Patäologus, aud 
Pragades, der legte oſtröm. Kaiſer, feit 1448, 
fiel bei der Erjtirmung SKornjtantinopeis 
durch die Türken *%, 1483. Herzog v. 
Sparta, Kronprinz dv. Wriechenland.« %, 1868, 
Sohn König Georgios, feit 27. 89 Gatte 
Sovhiens dv. Rreußen, Schweſter Kaifer Wil: 
helms II. O I. I., der 89. Papfl, 708/15 
A. II., der 96. Bapit, 76768 Ruf. $rop- 
fürflen: O A. Fawlowitſch. » #:, 1779, 2. 
Sohn Paul I, 1816 Stuttiulter dv. Bolen, 
verzichtete 22 auf die Throufolge, flitchtete 
30 bei Auttruh der Revolution, + 2%, 31 
Witebat. (10) RK. Mikolajewitih, « *' , 1827, 
2. Sohn Nikolaus' I, im Krimkriege Be- 
fchtahaber der Flotte vor Kronſtadt, 62 03 
Statthalter dv. Bolen,65 Präſident des Reiche— 
rats in Petersburg, 65.82 Operbeichlstiaber 
der Marine. 81 83 verbañt: +3,93. Seine 
ältejteTochter : Olga, Königin vd. Griechenland. 
Sein Sohn Nikola (e !*, 1850) wegen lit: 
wirdigfeit 8t nach Taſchkent verbant. 
Konitantine, Tep. d. Algerien, 191527 qkm, 
1714539 E. HauptO L. a Rum̃el, 46581 CE 
E. 12.0 1837 v. Franzoſen erſtürmt; (a. @' 
Karta ober Cirta. 
Konftantindpel (türf. Iſtambul od. Stam— 
Pit), Hauptà des ach. tie RNeichs, a BoRporus, 
873555 E. Ei. Beiteht aus dir einentl. @ zw 
dem Marmarameer ır. der als Hijen dienen: 
den Bucht des Goldnen Horus u. den Bor: 
ftädten Gulata, Bera, ı. Top Hane (europ. 
Seiten und Kadilöi, Sturari zurut Seiten, 
Nim Paſcha (am Haren, Kutter Wrichen: 
jtadı). Uber 300 Moſcheci . Zuptiienmofcee:, 
Paläſte; Wafterleitg, Handel, Echinevertehr 
jügrl. c. 10 Dill. T. ettt u. aus Ottoman. 
Bantı, bedeutende Indnſirie Wederwaren, 
Stickereien, Teppiche. Wafiſen u. dal. KR. 
das alte Byzanz ı Buzuimion), jeit 330 Haupro 
des räm., nachher des oitröm. Reichs, wurde 
2°: 1453 v. den Türfen erobert. gl. Leon—⸗ 
hardi 1885, Meyer, Orient, Bd. 1, 4. A. 92. 
Konftantindbogen, der v. Konſtantin d. Gr. 
315 erbante Triumphbogen om. 
Konſtantinsorden, itziliſcher u. parmefant. 
Orden. 1360 eittsgegangen. 
Reöenſtanz, O Yandesiöommifjariatäbezirk, 
Veden, 43169 Km. 251770 E. O Kreis in O, 
1sg km, 1BB—0IARG. O PauprS am Ausfluü 
deſsRheeinsaned. Bodeniee, 16235E. E. RBX. 
LG. AG Um 560 Biichefſig: 1193, 1548 
Freie Neid’z®, ipater zu Tuterreich, Seit 1805 
au Bader. Beat 1827 auigelojt. Friede 
2° 1183 vw. Kaiſer Friedrich I. u. den lom— 
bardiſchen Staädten; Konzil 1413.18, auf den 
Sur. Hieronymus v Prag verurteiltwurden 
Ti. 369) Val. Eiſelein 1851. 
Konſtanz (lat, Unveranderlichteit. 
Konſtanziawein, beiie Marte der Kapweine. 
Konſtatieren tlat.), (als Thuatjacher jeſt— 
ſtellen, beſtatigen. 
Konſtellation ılat.), Stellung von Sternen 
zu einander, wichtig in der Yjtrolonte. 
Konftern'ation (lat.‘, Beſtürzung; Rlieren, 
darein verlegen, (tion, Harileibigkert. 
Kenftip:antia (lat.), ſtopfende Mittel; Ata- 
Konſtituent ciet.), Boumachigeber. 
KRonftituieren (lat.), Organifution u. Ver⸗ 
faijung gebe; jentand in ein Amt einiegen; 
R'de Berfanmntlung, zur mh einer 
Berfalig berufen, ipeztell dv. der franz. Native 
nalveriamig dv. 1789 (Constitnante) gebraudt. 
Konttituttion ilat.), Anordnung, Feftſtellg, 
bei. Stanieverfaifung. FNRörperbefchaitenhrit, 
Anlage: K’elle Krankheiten, jotche, die den 
anzen Koͤrper ergrifien haben im Gene tap zit 
den Erkrankungen beſtimter Organe; 2.alis· 
mus, ſtaatsrechtliches Syſtem, in welchem die 
verfaſſungsmaßige Vertretuug des Volles den 
Schwerpunkt bildet. K’efl, der Staat8verfailg 
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gemäß; A’efle Monarchie, worin das Bolf zur 
Veitwirkung beider Bejepgebung bereditigt ift. 

Konftitutiv, fefifegend, nad) dem Weſent⸗ 
lichen beſtimmend. 

Konſtriktion (lat.), Um-, Verwickelung. 

Konſtriktorelat.)‚Zuſamenzieher, Muslel zum 
Abſchluß von Hohlorganen. 

KRonftruieren (lat.), einzelne Teile zu einem 
Ganzen vereinigen; Redeteile zerlegen. 

Konftruftjion (lat.), Zufaiienjegg, Aufbau; 
Altv, denſelben betreiiend, darſtellend. 

Konfubftantiätion (lat ), Luthers Xehre, 100- 
nad} die Abendmahlsgaben zwar Brot u Wein 
bleiben, aber diejelbe Bedeutung (Wirkung) 
haben wie bei der Zransjubitantiation. 

Konsul, in der cöm. Republik Titel der 
beiden höchſien Staatdbeamten, zuerft nur aus 
den Batriziern, feit 867 vC. aud aus den Ple⸗ 
bejern gewählt; dies geihahdurch die Centuriat⸗ 
tomitien auf 1 Jahr, nach deſſen Ablauf fie den 
Titel Gonfnlares führten u. al8 Brokonjiin mit 
unumſchränktterGewalt eine ‘Brov. verwalteten. 
Sie beriejen u leiteten den Senat u. Die Volls⸗ 
verfanulungen, hatten die Erefutivgewalt, den 
Oberbefegl über das Heer 2c. In der Staiferzeit 
beftand die Würde fort, war aber tur noch ein 
Schatten der republifanifhen; fie dauerte in 
Rom bis 534 nG., in Konftantinopel bis 541. 
O Diplomat. Agent im Ausland, dem dort die 
Wahrung und förderung der heimiſchen wirt» 
ichaftt. Intereſſenu. der Schuß der Landesange⸗ 
börigen obliegt. E8 gibt Berufs-H'n u.Iahf- 
od. Handels-K’n, eritere bef. vorgebildete und 
befotdete Beamte, legtere meiſt Kaufleute. Nach 
der Größe des Gebiets, des Reichs u. der Wich- 
ligkeit General-&.,8.. Pize-A. Diesttutötien 
Konfularagenten (f. db.) beftellen. In der Türtkei 
befigen die Ken Exterritorialität (j.d.) und Bes 
rihtsdarfeit (Kargerichtöbarfeit) über ihre 
Xandesangehörigen. Deutſches (Hefeg über das 
Karwelen v. ?|,, 1867. Val. König 4.4. 88. 
® Stadtvorftanb im Dittelalter. 

Konfutaragenten, Brivatbevollmädhtigte der 
deutſchen $onjuln für Geichäite, die feinen 
obrigfeitlichen Charakter tragen ꝛc. 

Koniuläarmatritel, das von Konſul au füh— 
rende Kegifter der Angehörigen ſeines Staatd 
in feinen Bezirk. 

Koniutät, die v. Bonaparte ’!/,, 1799 einge 
führte, bis ?°7, 1804 beftchende hödhfte Gtaate« 
würde der Franz. DMepublit; 3 Mitglieder. 

Konfutent (lat.), Berater, bef. rechtlicher. 

sonfultlationdat.), Befragung eines Arztes, 
auch Beratung zweier od. mehrerer Ürzte liber 
einen Fall: Riatin, beratend; Riieren. befragen. 

KRonfüm (lat. Ktion, Mptivn), Verbrauch;: 
Kent, der Verbranchende; R’ieren, verbrau—⸗ 
hen. A'tidilien, Nahrungssi VBerbraudjtoffe 
Krpition, Verbrauch, Vorbedingung ber 
Broduftion {f. d.d. 

Koniümvereine, Genoſſenſchaften, die ben 
:hoed gaben, den Mitgliedern gegenBarzahlung 
vebensbedürfnijje in bejter WBeichaflenbeit zu 
möglichft niedrigem Preiſe zu verſchaffen u. die 
UÜberſchüſſe an die Dlitglieder zurüdzahlen. 

Kontabedzenz ıat.), Auszegrung. 

Kontagi.og (lat.), anſteckend: Klum, direkte 
Anftedung durch Übertragung des Keims. 

Kontaftitat.), Berührung: A'breccie Erup⸗ 
riv⸗, Grenzbreccien durch eruptives, kryſtallini— 
ſches Gefſtein verkittete, ſcharikantige Geſteins— 
trümer. K'eſektrizität > Galvanismus. A'- 
wirkung.i.atalutiiche Kraft. K'agänge, Gänge 
zwifchen Eruptiv- und Nebengeſtein. 

Kontaniilnatien (lat.), Berumreinigung. Ver— 
ſchmelzung mehrerer Schriften in eine. Klnie- 
ren, verunreinigen. 

Kontant ſcompiant) flongtang], bar; K’en, 
Bargeld; K’geldäft, Bargeichäft, häufig mit 
mehrwöchentſ. Biel; à ordinaire comptant, 
in FrantiurtM Biel 6, in Nürnberg 4 Wodjen. 

Kontemmnieren tlat.), veradten. 

Kontrmpttation tlat.), beihauliche Betrach⸗ 
tung: Rlativ, beſchaulich. 

Kontenporär flat.), gleichzeitig. ffteflen. 

Kontentilat.‘, zufrieden; K’ieren „ zufrieden 

Kontentivverbände = itobilitierende Ver— 
bände (j. Jmobilien). [euch Conum. 

Konter: (frz), in Zufamenjegungen Gegens, j. 
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Kontcerapprocden (frz.), l⸗approſch⸗), Lauf⸗ 
gräbru des Bertcidigerd einer @ gegen fürn» 
lichen Angriff. 

Konterbande (italienisch), Zoſlhintergehung 
Echmugglerivare; riegs- A., völkerrecht⸗ 
mwidrige Lieferung {bej. von Waffen 2c.). 

Konterbatterie (frz.), Angriifsbatterie in der 
Krönung des Slacid einer Feitung. 

Konteresfarpe, möglichſt jteile äußere Bö— 
ſchung eines Hindernisgrabens. 

Konterifei ı Bon). Abbild, A’ren, abbilden; 
HAlfeht-.Hontrafektmünzen, einfeitig mit dem 
Bilde des Verleihenden geprägt. i 

Konterfort (sfohr), Begens(Strebe)pfeiler. 

KRontergarden ıfr3.), Aubemverf bei älteren 
Befestigungen für Geſchüß⸗, Gouprefacen, für 
Jnianterieverteidigung. 

Konterkarrieren Erz.), entgegenwirken. 

Kontermarke ifrze), Stempelzeichen, Gegen: 
marke. 

Kontermarſch (fr3.), elementartaktiſche Be⸗ 
wegung zur Umdrehung der Front. 

Konternine ifrz.). DR, Vlinen des Vertei— 
digers einer & gegen die Belagerungsarbeiten; 
O an der Börfe — v. Spetulanten, um 
einer Spekulationsrichtung eutgegenzuarbeiten. 

Kenterordre (srz.), Gegenbefehl, Widerruf. 

Konterrevolution (franz.), Gegenrevolution 
zur Serftellung des vorherigen Zuſtandes. 

Kontertangz (frz.), urjpr. engl. Tanz (Ang- 
laise), Anfaug des 18. Jahrh. in Frankreich be» 
liebt. Dle Baare tanzen gegen einander, nicht 
wie bei Rundtänzen hinter einander. 

Konteſtatſion tira.), — durch Zengen, 
aber auch Abrede, Veſtreitg: Alieren, dies thun. 

Kontert (lat.), Redeverbindg. Zuſamenhang. 

KRontieren, in lanfender Rechnung ftehen. 

Kontierung, im deutfchen Hollverein halb» 
jährl.ireditierung des Zolles auf ausländifche 
Warengegen Sicherheit u. Abjchreibg desſelben 
bei Wiederausiuhr oder Wiederſendung nad) 
‚einer anderen Öffentlichen Niederlage. 

Kontinnation (Iat.), YallenstSparrenjmerk. 

Kentiguität (lat.), Ungrenzung. 

Kentinent lat.) Yeitland, im Gegenfag zu 
den Aujeln ıbefond. Furopa zu Großbritaiiien ; 
ebenſo K'afmächtej. Kal, das Feſtland betr. 

Kontinentaliperre, die mit dem Dekret von 
217, ,1806 0. Napoleon I. begolienen Maßregeln, 
um Europa gegen den engl.Handel abzufperren, 
und England dadurch zum ‚trieden zu zwingen, 
feit ??/,, 1807 durch verjch. Defrete verjchärft, 
wurde durch Napoleons Sturz hinfällig. Eins» 
land hatte ?},, 1807 alle Häfen u. Bläge Frank⸗ 
reich8 u. feiner Verbündeten für biodiert er» 
tlärt. Vgi. Kieſſelbach 49. 

Kontinenz (lat), Enthaltſamkeit. 

Kontingent (lat.), Beitrag Geitellg zum Bun⸗ 
desheert Bunded«Kt.), jährl. Rekrutengeſtellung. 

Kontingenticerung, Feſtjetzung eines Steuer— 
betrages u. Verteilg desſelben nach den Steuer» 
einheiten. K.der Banknoten, geſetzl. Höhe, bis 
zu der eine Bank Noten ausgeben darf. 

Kontinulatien tlat.ı, Fortjetzg: Klität. Ste⸗ 
tigkeit; Kierſiche HGrößen (ſtetige ©.), G. die 
ohne Unterbrechg ihres Zuſamenhangs wachſen 
Raums» u. Zeit); Gegenſatz: Kahlen 

Konto tital., Medrzahl: Aonti, Konten), 
Rechnung, in Handlungss{flontorbüdern ein— 
getragene Rechnung: St. eröffnen, mit jemand 
ın Geichäitsverbindung treten, indem ihm lau— 
fende Rechnung erdiinet wird; a conto zaffen, 
auf Abidylag, in Vorſchuß zahlen; eonto Anto, 
erdbichtete, fingierte Rechnung, auswärtigen(GGe— 
jchäftöfreunden zur Orientierung über Waren— 
preife mitgeteilt; conto a meta, auf gemeint; 
jame Iichnung. Siehe aud) Conto. 

Kontetorrent (itnl. conto corrente), lau— 
iende Rechnung tiber Schuld u. Forderung 
eines Geihaitsfrennded: im Haubtbuch für 
jede Berfon auf beiond. Ylatt (Konto): linfe 
Deber (Zoff), rechts Credit (Haben). Berechug 
der K'’Binfen much verſchted. Merhoden, nad 
der progreifivein od deutichen, Der retrognraden, 
rückichrettenden 0d.Epod: methode od. nad) der 
Ziajfelreditung. Vai. Edyär1587; Michelis 90. 

Kontör, j. Comptoir. 

Konterüicn (tat.). Verrentung, Verdrehung. 

Kontra (lat.), gegen, gegenüber. 





Kontrabag— Konvalcdjen; 
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Kontrabaß (Violon), das größte Streich⸗ 
inſtrument, aufgekomen zuünſangd.17. Jahrh. 
EA DG. Notation: eine Ottave höher, al 
d. Zöneflingnen. Umfang: RontrasE bis ale. 

Kontrabuch (Gegenbuch, Gegenregiſter), vom 
Rechnungekontrolleur geführies Birch, in das 
die Boften d. Haupibuches Übertragen tverden. 

Kontradift ionftat.).Wideripruch; Kloriſch, 
widerſprechend; Rlorifde Werdandia, Bers 
handlung, bei der widerſprechende Anträge 
geitellt werben, Rorifdes Verfahren, Bros 
zeße⸗Ve bei dem beide Teile nehört werden. 

Ktontrar (lat.), entgegen, widrig. 

Kontralfazient (lat.), berriigeriicher Wach: 
ahmer; K faktion, defjen Fabritat. 

Kontrafiffür (lat.), Kuohenbrud; durch Ein— 
fpringen des Schädeitnochens an einer der Vers 
le&ung gegentiberliegenden Stelle. 

Kontrabage (f13.), jafch), Herausforderung 
zum Duell. 

Kontrablentenclat)), vertragſchließende Tei— 
te; R ieren, Vertrag ſchließen, Duell eingeben. 

Kontraindikation (lat., #), Grund, der 
negen die Anwendg eines Mitteld in einen 
beitimten alte fprict. 

Kontraft (lat), Vertrag (f. d.); A'sruch. 
Bertragebruch bef der Arbeiter 

Kontraft (lat), vertrüint, durch Zuſamen⸗ 
ziehung: Klon, Zuſamenziehg mudtulöſer 
Hohlorgane (Harz ꝛc.): A’ür, Krumirellung 
von Gliedern nad) Lähmungen od. Gelenker— 
krankungen,. durd) vedhtzeitige Heilgym naſtit 
oft zu verhüten. 

Kontraponieren (lat.), aegenüberſtellen. 

Kostrapoiition (lat.ı, in der Logit die Um— 
warndlung eines Urteils. Gegenſtellung. 

tontraproteft, ım Wechſelrecht Proteſt gum 
Beweis, dag man den Bormañi eines proteitler» 
ten Wechſels vechtzeitig zur Bahlımg aufgefor« 
dert hat. 

KRontrapunft (lat.), mehrſtimige Auslegung 
einer gegebenen Welodte ohne jeden weiteren 
Anhalt. Im engeren Stiie die Ronzertierende 
Behandlung der Stimen, bei welcher diefe ri— 
vatifierend einander negenlibertveten. Lehre 
buch v. Bellernian 8. U. 1886; Niemañ 88. 

Kontrariieren (frz), entgegemvirteit,ärgern. 

Kontrafigniatür (lar.), Gegenzeichnung; 
Riieren. ſolche vollziehen. 

Kontriäft (lat.), Genenüberftellung einander 
widerftreitender Vorſtellungen, Begenfag; 
R'ieren, abſtechen. 

Kontraftimilug (lat.), Gegenreiz, Reizung 
eines vom Krankheitéſitze entſernten Telles 
zum Zwect der Ableitung. ſtion. 

Kontravallationslinien, ſ. Birtumvallas 

Kontraven!tionlat.), Zuwiderhandeluſge⸗ 
gen einen Vertrag 2c.); Ajient, der dieſes 
verübt, | Dorstenin. 

Kentranervenwurzel (Bezoarwurzel), fiehe 

Kontribulieren (lat.), beitragen, beiſtenern; 
K tion, Eteuer, bei inFeindesland aufgelegte. 

Kontrition (lat.), Zertnirichung. 

Kontroll e (lat), Gearurchunng, prifende 
Beaufjichtinung, Doppelregiſter; Kleur -dhr). 
Rechnungsprüfer, Aufiihtsbeameer; Rjierem, 
nachprüfen. 

Kontrotiibren, U. mit laufendem PBapiem 
band, in das ein Wächter zur L'e feiner Thä⸗ 
tigteit zu beſtimten Beiten Dertmale ein: 
drüden muß. 

Kontrolveriammtung, in Deutihland Ver⸗ 
ſamilung zur Kontrole des Mañſchaft det Be: 
urlaubtenſtandes und der Landwehr, ſeitens 
des Nezirt⸗Komandos. 

Kontroverie (laı.), Streitfrage. 

Koutsfi, Antonius v. Bianift, Umeriie, 
27.1517 &ratau. Gatlomnitilde, 

Kontunmäz (lat. contumacia, f d.), Vchare 
tichleir; Unachorjam; Kontumaz (lat.), Abs 
iwejender, Flüchtiger, der fi dein Gerichts: 
zwang entzieht. (Umriiie aeichnen. 

Kontür(trz ), Imrik. Umrißlinien; ſ'ieren,. 

Kentuiion (lat.), Cueridiumg der Hai. Bes 
handlung: bei heiter Haut kalte Umſchläge, 
fonft antijeptiiher Verband. 

Kontütor (taı.), Mitvormund. 

Konus igrd.), Kegel. 

Konvaleszen'z (lat), O Genefung; Alt, 
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Konvenabel — Konzert 
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Geneſender. &) (fr) Bilitigwerden eined ans 
fa.ıg® ınnumethajten Recisattes. 5 

Konven,äbel (lat.), paffend; Alienz, Liber: 
eintunit; Klienzhetrat, Heirat der Berhälts 
miſſe wegen; Aieren, pajjend fein, über» 
cunlomen. 

Konvent (lat.), Verein, Kloſter, Stift; K'ua- 
len, Dritntieder eines foldhent. (Sette. 

Konventiteliiat.), häust. Gottesdienſt einer 

Konvention (lat.), Übereinkunft, befond. in 
polit,, wirtichaftl. od. recktt. Hinſicht: A'at- 
ſtraſe, Straje für Bertragdbrud; K’ell, nad 
UÜnereintunft, herköm̃lich. 

Konventionsfuß, durch Staatsvertrag feits 
gejtelltev Münzfuß. Buldenfuß, a) 1753 

wifchen Djterreich u. Buyern, wonach aus der 

öln. Mart feinen Silbers 20 Bulden (13'/, 
Thlr. Ct.) geprägt wurden; b) der 52!/,-Wul: 
desiuß (1857) zwiſchen Banern u. den übrigen 
fliddeutich. Staaten, wonach 52"), Fl. —230 Thlr 
aus 1 Bollpfund fein Silber. 8 30⸗Thaler⸗ 
fuß — b. 

Konverg ent (lat.), find Linien, die, dere 
längert, jich jchneiden; f. ift fevner eine Reihe 
von unendlich vielen, imer fleiner werdenden 
Zahlen, deren Sum̃e angebbar ift; Kiieren, 
zuſam̃enlaufen. 

Konverſation (lat.), Gefpräh, Unterhaltg; 
kon, encytlopädiſches Wert in alpha⸗ 

etiſcher Ordnung. Das erſte Werl dieſes Titels 

war das Hübnerſche Staats⸗, Zeitungs- u. 
8'3:2.17412. A' s ſtũct, Theaterſtuͤck, worin der 
feinere Geſellichaftsſton die Haupiſache iſt. 

Konveri,aterium (lat.), Unterhaltaszim̃er; 
Rlieren, fih unterhalten, plaudern. 

onveriion (lat.), Ummwanbdig einer Schuld 
in eine fotche mit niebrigerem Zinsfuß: Be: 
tehrumg, llbertritt ſgewoñener Kalifalpeter. 

Konverfiongialpeter, aud Natronjalpeter 

Konverter (engl., Beſſemerbirne), eiſernes, 
mit jeuerjeſten Steinen auägeflitterted, dirn⸗ 
fürmiges Gefäß zur Herftellung v. Stahl durch 
Einblafen von Luft. 

Konvertieren tlat.), Konverfion vollziehen. 

Konvertiten (itat., „Betehrte‘), Perſonen, die 
von einer chriſti. Gemeinjchaft zur anderen 
übertrrien. gi. Ried 186675 XII. 

Ronver (lat.), gewölbt, erhaben: (A) von 
Winkeln größer al3 2 Rechte. A'Glaſer. |. 
Rinfen. &’S piegef, Zerſtreuungs⸗ oder Vers 
fleinerungsjpiegel, j. Spiegel. 

Konvitt (lat.), Anftalt, in der Schüler zus 
famen leben und fpeijen. 

Konviktion lat.), Überführung. 

Konvivium (lat.), Gelage. 

Konvoi (irz.), [longwon], Geleit, Transport 
mit Bedeckung, auch militärijcdhe Begleitg bei 
hohen Berjonen. 

Konvofation (lat), Berfaitlung des engl. 
Kern, die im Dlittelalter Sticchenftenern u. a. 
geiftl. Angelenenbeiten zu beraten hatte. 

Konvolüt (lat.), Bufam̃engerolltes, Rad, 
Schriftſtücke :c. lionijchen Kapitäle. 

Konvolüte (lat), die iicere Schuedenlinie am 

Konvotvulaceen (Windengewäcie), dikotyle 
Bflanzenfamilie: vorwiegend in den wärmeren 
und heißeren Klimaten. 

Konvolvulin, in der Jalapawurzel. Farb⸗ 
fofe, dem arabifhen Gumi ähnliche Maffe. 

ae (lat.), zujamen(beyrufen. 

Konvuliionen tiat.}, allgemeine od. Doch aus⸗ 
gebreitete $trämpfe. fa-Saar, 1579 &. 

Ronz, Dorf preuß. Megbez. u Yandfr. Trier 

Konzedieren (lat.), einräumen, zugeben. 

Ronzentr ieren (lat), auf einen Mittel⸗) 
pyuntt (verjjameln; durch Verdampſen gehalıs 
reicher machen: ſtiſch, mit gemeinſamer Akittels 
punkt (3.38 Sreife), oder nach demfelben hin. 

Konzept (lat.), Entwurf; K’papier, gewöhnt. 
Schreibpapier. [eeptio. 

Konzeption (lat.), Empfängnis, | Con- 

Konzert tiat.), übereinſtimung, befond. zw. 
Staaten, binfichtl. gemeinfamer Politik, auch 








polit. Bleihgemicht (Europäiſches Ro: ı9 OD 


öliertl. Muſit-Anfiührung; G größeres Wus 
ftüd für ein Golo:Anjtrument {meijt mit 
Begleitg des Orcheſters zur Entſaltg der 
Virtnofität; O eine Ältere Form der Kom— 
pojition, worin mehrere Singſtinimen 9d. Ins 
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ftrumente rivalifierend auftreten. K’meifter, 
Orcheſterdirigent, befonders der Ate Kieren, 
wetteifern, Ste) geben. 

Ronzeitlion (lat.) Zugeſtändnis, Genehming, 
Ermächtigg zum Gewerbebetrieb; Altonar, 
Inhaber einer R.; Riiv, zugeftehend ; Klißel, 
zutäjfig. 

Nonztl (lat. Concilium), Verſam̃lg kathol. 
Würdenträger zur Beſchlußfaſſg über firch« 
liche Dinge Es gibt partifulare (QVerfainig 
v. Biſchöfen in Diözefen oder Geiſtlichen in 
Provinzen) und ökunieniſche Mien (deven Enits 
iheidungen nach dathol. Lehre Ausſprüchen des 
hl. Geiſtes gleich zu achten find). Das 1. Odume⸗ 
nijche war 325 3u Nikäa. Weitere: 381 Konſtan⸗— 
tinopel, 431 Epheſos, 451 Ehalcedon, 553 Kon⸗ 
ftantinopel, 680 Konjtantinopel, 787 Rifüa,869 
Konftantinopel, 1123, 1139, 1179, 1215 im 
Zoteran, 1245, 1374 Lyon, 1311 Biejie, 1489 
Florenz, 1512 Im Lateran, 1545/63 Xrient, 
1869170 Batifan. Ser Bapft legte ſich die 
Befugnis bei, Keien au berufen. doch beftritten 
dad die Reform-K'ien des 15. Jahrh. Den Sieg 
des Papſttums über den Epiflopatid.nu3 bes 
fiegelte dad Vatikau⸗-K. 1870. Die Gried. 
Kirche erkennt die erften 7 R'ien (bis 787) als 
ötumenish an. Vgl. Hefele K’ienw, 2. U. 
1873 ff. VII, Fortfegung v. Hergenröther 87 ff. 
Konzililation (lat.), Verſöhnung; Rjieren, 
vermitteln. 

Konzinn (lat.), ebenmäßig gefügt (Stil. 
KRonziplient (lat.), Abſaſſer eines Schrift: 
ſtücts. Ateren, empfangen, ſchwanger werden. 
Konzis (lat.), kurz und bündig. 
Konzitieren (lat.), (aufjreizen. 

Rcog, an der deutihen Nordieeküſte dem 
Meer abgewoſſene Marichlandfchait. 
Kooper ätor (lat), Amtsgehilfe des Tathol. 
Biarrers; Klteren,gemeinf. wirken; Alation, 
Mitwirkung. 

KRooptijieren (lat.), eine Körperſchaft durch 
freie Wahl ergänzen, Kation, Vornahme 
diefer Wahl. 

Koordinaten (lat.) eines Punktes (A, Fig. 
24 P] find die Abſtände desſelben von einer 
horizontalen (X) und einer vertifalen Achje 
(X), den Koordinatenachſen. Der Abitand v. 
der vertifalen Achſe heißt Adfcifle, v. der horis 
zontalen Srdinate. Die hörizontale Achſe beißt 
daher Abſciſſen-, die vertikale Ordinatenachſe. 

Koordination tlat.}, Beiordnung; das ge— 
ordniete (unmilfürlicher, duch die vom A's- 
jentrum im Rüdenmart ausgehenden Nerven 
veranlaßte Zuſamenwirken der Mußleln 3. B. 
beim Beben. K'sſtörungen. Uusfahren bei 
Beivegungen. 3. B. tchleudernder Gang, Dei. 
bei Rüdenmarlsteiden, insbejondere Rücken⸗ 
marksſchwiudſucht. 

Koordinſlieren (lat.), beiordnen; Alierte Ae⸗ 
nriffe, gleichwertige Begriffe. 

Kop, niederfänd. Getreibrmaß, 11. 

Kopuisice iSee dv. Topoliad), Sumpffee im 
nördl. Griechenland. . 1876 troden gelegt. 100» 
bei fih großart. Ruinen v. Rafferbauten funden. 

KopaĩvaValſam, eigentüml. arontatijchters 
ventinartig riehender Balfam aus der Hilde 
der Capaifera (9) gegen Krankheiten der Urin 
wege und zu Yadjirmifien und Bauspapier. 

Ropatv-Bauın, |. Copaiftra. 

Kopäl, harte, ſchwer ſchmelzbare (bei 180 
6i8 340°) Harze, dem Bernjtein ähnlich, Haupt: 
fächlich dv. Trachitobium-Xrten ſtamend, durch 
Anftöjen mit Terpentindt ı. Leinöl zur Firs 
vis und Larffabrifation; ſchöne Gtude wie 
Bernſtein verarbeitet. Die oftafritanifchen 

xopalbaum, j. Vateria. Sorten die beiten, 

Kopalchirinde, der Kasfarilirinde ähnliche 
Rinde ven Croton niveum ; Nnterifa 

Kopang, RNechnungsmünze Atchin, 30 4. 

Kopeke, ruf. Münze, m Rubel, 3’, 4. 

Kopenhagen (dän Kjöbenhavu. dan. Haupt— 
u Relidenz) auf Seeland u. Amager a Sand, 
32008, mit den Borjtädten Liteibro. Nör— 
rebro, Beiterbro, Fred ritsbora 370000 E E. 
Frauentirche mit Kunftiwerten Thorwatdjens. 
Schlöſſer: Charlottenborg ıKunitafadrmir), 
Yoſenborg thiſtoriſche Samtungent, Umalien— 
borg, tgl. Reſidenzichloß Euriitisusborg 11844 
durchFeuersbrunſi zeritö.t;: ummermtat, Thor— 
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waldſens Mujeum. . Eitadelle Frederiks⸗ 
bavn, Hafen, Handel u. Judujtrie (Mationals 

bant)y. Seex *, 1801 (Sieg Neiſons): %8,, 
1807 wurde K. von deu Engländern bejchofien. 
[&. Big 370). Bgl. Bruun (ww) 84 ff, Jonas 

Kopepöden, Kruitentiere. (10. u. B6. 

Kopernikus (nad eigener Schreibiweife Cop⸗ 
pernicus), AiRof., /, » ’%, 1473 Thorn, + 
”0, 1543 Frauenburg, Tomderr. Rejormator 
der / duch fein Weltigftem (ſ. d.) Edr.: 
„Über die Umdrehungen der Himelgtöcper“, 
deutfch 1879. ſ55, 317) Vgl. Prowe 83:84, III, 

Kopf, JRoſeph, H, feit 1852 Rom, # 1%], 1827 
Unlingen (Württ.). Genre uud Religidjes. 

Kopf (lat. Caput), oberjter Teil des menſch⸗ 
lihen Körpers, zerjällt in Schädel ıf. d.) u. 
Geſicht (f. d.). Weiteht aus 23 Knochen, don 
denen nur der Unterkiefer beweglich ift. 

Kopffüßſer (Gephalopoden, Kuttel od. Aut⸗ 
tenfiſche, Tintenfiſche, Cephalopoda), höchſte 
Klajje der Mollusken, mit deutlich geſondertem 
großem Kopfe, eingeteilt in Yırei» u. Border» 
tiemer. 

Kopfgenidframpf = Genidtrampf. 

Kopfgeſchwulſt (Kopiblutgefhrulft), Blüte 
anſamlung unter der Kopfhaut des Kindes 
durch Verletzungen bei der Geburt. Beweis 
vorhandenen Lebens. 

Kopfgicht, Kopiſchmerz vd. Gicht herrührend. 
KR grind, f. Flechtengrind. Khänger = Bu- 
heufpiüier. 

KRopibol;betrieb, im 4 Gewiñung bes in den 
eriten 10 Jahren fich bildenden Ausſchlages an 
3/4 m hohem Beſtand. 

Kopf leiſte, j Rundleiſte: Kilofe Weichtiere, 
. unter Mollusken: R rofe, ij. Roſe; Klſalat, 
‚ Lactuca; R thimmel, j. Mucor. 

Kopfichmerz Kopfweh), Folge verih. Stb⸗ 
rungen u. nad) den Grundleiden zu behandeln. 
Urjaden u. a. Überanftrengung, Verdauungt⸗ 
ftörungen, Berftopfg. Bleichſucht, Blutarmut, 
MWechielfieber 2c. Allgem. wirkfam: a 
Goffein, fanfte Balvanifation, Salicylſäure. 
dalbjeitiger K., f. Migräne. 

Kopfitation, GEndftation einer Eiſendahn⸗ 
linie: auch Zwiſchenſtation. auf der der du 
wieder eine Strede zurüdfahren muß. 

Kopfiteuer, gleichmäßige Perjonaliteuer. 

Kopfſtimme, die höchſten Tonreihen der 
Singitime idgl. Falſetty. 

Kopfſtück, in Oſterreich u. SDeutſchland das 
chem 20⸗Kreuzerſtũck, 70 4. 

Kopfſwaſſerſucht = Gehirnwaſſerfucht; Ki- 
webeſ. Kopfichmerz: Klzange = Veburtszange. 

Kophta, wunderthätiges Haupt eines ge 
yeimen Bundes. 

Kopialien ılat.), Gebühren für Abſchriften 

Kopiatür fital.), Abſchrift. 

Kopie ivom lat. copia), Abſchrift, Nachbildg 

Kopieren ılat.‘, Nachbilden v. Schriftſtücken 
od. Zeichnungen. Mit derKopierpreſſe wird durch 
Druddas mit Kopiertinte geſchriebene Original 
anf angefſeuchtetem Papier abgeklatſcht. Keich— 
nungen durch Blaupapier (Berliner Blau und 
Fett) dDurchgedrüdt oder auf durchſcheinendem 
Rupier (Bausdpapier) oder folder Leinwand 
nachgezogen. Vgl. Kofler ıHY1. 

Ropiermaichine, Vorrichtg zur mechan. Her⸗ 
ſtellg beſtimter Körperformen. Die Bewegungen 
der Maſchine richten ſich genaunach den Formen 
vorhandener Modelle, wodurch die Herftellung 
erafter Kopien ermöglicht wird. 

Royiög (lat.), reichlich, zahlreich. 

stopid, Aug. gun. /, «*", 1799 Bredlan, 
+*, 185335 22.20 Italien, gab ftal. Volks lieder 
heraus; Entdeder der Blauen Grotte. 

Kopiſt ıfra.1, Abichreiber. 

Kopitar, WMarlßol., Slawiſt, ⸗ *%, 1786 
Repme (traum, t 1841 Wien. 

Kopnitz, © preuß. Regbez. Poſen, Kr. Bomſi, 
a Obru, 887 E. 

Kopp, Hol. eher, ſchweiz. W/. 
X, 1793 Bernmiünfter, t?%,n 1866. Bi. „eich 
der eidgendil. Bünde“ 4562 V. Bol. Lütoif 
— HSerm., 2. ⸗ %,, 1817 Hanau. Bf. 
„Beichichte der 7% 43°47 u. a. + 2"), 92 Heidel⸗ 
berg Frof © Karl, 2, + 1825 Waſſeralfingen. 
jeit 652 Lehrer Gtuttgart (Bolytehnitum). O 
Sofepd, öiterr. Politiler, « 1827 Wien, jeit 73 





(Mut unter 8 vermißt wurd, in unter & zu Juden.) 
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Mitglied des Reichsrates. O Georg, deutſcher 
Brälat, », 1837 Duderſtadt, *I81 Biſchof 
v. Kulda, !%, 86 iebenslaugi. Mitglied des 
preuß. Herrenhauſes, °, 87 Fürſtbiſchof vd. 
Breslau, 93 Kardittal. 

Koppa, altgrichiiches Schriftzeichen, aus ihm 
das lat 1} gebildet. IE. Hauıpt@ Falun. 

Kopparber „ichwed Lan, 430041 qkm, 200403 

Koppe, Jod. Hottlied, ,=:', 1782 Bees- 
dau, +’, 1863 daf. 42 Wlitglied des preuß. 
Kandesdfonomic:stollegiums, 54 des Staats: 
rat3. Hauptiwert: „Unterricht im Aderbau u. 
in der Viehzucht“ 11. U. 89. 

Koppel, O Gemeinfchaft für Weide, Jagd, 
Fiicherei; @) das zei od. michreren Berjonen 
gemeinjant zuftebende Nugungsredt au einer 
Sade, oder auch dieje jelbit: B. K'weide. 
O Vorrichtg der Orgel, die Mitklingen anderer 
ais nur der angejchlanenen Töne bezweckt 
& Degengehänge. O Mehrere Zuſamenge—⸗ 
bundene Hunde ober Pferde. 

Koppel; EUfeld, Franz, /,* ',, 1838 Elt⸗ 
pille, Bramaturg und Antendanzrat Dresden. 

KRoppelmwirtichaft 1Feldgras- oder Edjlag: 
wirtichaft;. Ackerbauſyſtem, bei dem der mehr: 
mals hintervinander beitelie Ader c.3.12.Jahre 
als Weide liegen bleibt; bei. in NDeutſchland. 

Koppen (Nlufjegen, Röden, Barreudrüden, 
Köppenſetzen, der Pferde, wen diefelben mit 
den Schneidezähnen die Krippe zernagen; führt 
leicht zum Rülpjen iKrippieger). 

Koppenbrügge, O preuß. Regbez. Hañover, 
Kr. Hameln, 1304 E. IE. 

Kopremeie ıarch.), Kotbiechen; Miferere. 

Koprokritika ınrdh.i, fotabtreibende Mittel 

Koprolithen igrche), foiiite Extremente der 
Ichthyvſaurieren andrer Suurier. lg, Fig. 8.: 

Koprophagie iard 1, Koteſſen. [|TTunger. 

Koproikfleröfe igrch), Rotverhärtung durch 
Koproftafe Kotſtaunng, im Dickdarm. 

Koprülü, j. Nöprülü. J 

Kopten, direkte Wachlomen der alten Agypter, 
vorzugsweiſe in Agypten, minder auch in 
Nubien und Abelfinien, c 300000, Ehriſten. 

Koptiſche Sprache u. Litteratur, die S 
iſt die jüngſte Geſtaltung der ägypt. 9.; die 
v. faſt ausſchließlich theologiſchen Inhalts, 
Gramatik von Stern 1880, Wörterbuch von 
Tattam 35. Vgl. Abel 78:77 IT. 

wopula (lat.), Band; in dev Gram̃atik der 
Subielt u. Prädikat verbindende Sapteil. 

Kopul ationclat.)oticdht. Trauung: Rileren, 
te vollziehen; auch ertopfungsart, bein Obſt— 
bau, wobei das Pfropfreis mit der Unterlage 
mittels genau auf einander paſſender Schnitt— 
tadıen verbunden wird. 

Kequillen |stillsi, j. Hartguß. 

Korab, Levit, der einen Aufſtand gegen Dioje 
machte u. mit feiner RZotte im Feuer umfam 

1. 3N0f.,16) Wolle A’s = Aufrührerbande. 

Korais Corayi, Adamantios, ber. Dellenift, 
.:?, 1748 Emorue, 7", 1833 Baris, politiich 
tlätig, Förderer der neugrch. Spradr. Selbſt— 
biographie 33. Bali. Thereianos 89,90. 

Koralın, zuſamengedrehte Agavefaſern als 
Fiſchbeinerſatz 

orallen Korallenſtäcke, Kormen, Cormi, 
Zoothomatii, fallige Gerüſte der Koralltier— 
ober Bolyrenfolenien. K. zu Schmud ebeſ. 
v. der roten Edelkoralle des Mittelländiichen 
Meeres), aber auch uls Kalt: und Banftein. 
Vgl. Simonds 2. U. 1883. 

Korallen:Achat, U. mit korallenähnl. Zeich- 

Korallenbaun, ſ. Erythrina. nung. 

Korallenerz, Barietät des Ducdjilbertebers 
erzes In krumſchaligen Geſtalten. 

Koralleninieln u. riffe, Durch die Kalkbaue 
der Korallen gebildete Jnjetn:; zu beiden Eriten 
des Aquators bis 28” u.u.j Hr. Die Rifie find 
dreierlei: Saumriffe, Anbau an einer Auite, 
Damriffe (Barrierriffet, v. der Kuſte durch einen 
Kanal getreiit u. Atolle, ringſörmige Gebilde 
Vol. Darwin 2 A 1876, Tana 3. U. 90. 

Korallentulf, torallenreider Kalt in der 
Juraperiode. 

Aorallenkirſche = Judenkirſche 

Korallenmeer, Teil der Auſtraäliſchen Süd: 
fee, mit zaytreistuen Korallen-Inſeln u. :tiffen. 

Koraulenmoos, j Cladonia. 











Korallenihlange— Korfu‘ 
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Korallenfchlange (Brunkotter, Elaps coral- 


linus),rotu ſchwarz: trop. Amerita. E. bigiae 
(Maädchenſchlange), harmlos, von den Mädchen 
al s Sutsihund etragen. 
Rorallenwurzel, | Pelypodium. Stoff. 
Korallin,roter aus Phenol dargeitellter Farb— 
Korallpolypen Anthozoen, Polypen;, Cö— 
lenteraten, jadformig, mit einem Krauz don 
Fangarmen um MPtund und Aiter, Fleiſchireſſer, 
Vermehrung geſchlechtle und vegetativ durch 
Sproſſung Korallen: das Kalkgerüft der 
Stöcken; Bewohner der wärmeren Meere. 
Koram nehnten (lat.), zur Rede ftellen 
Koran (Alkoran, die Schrifti, die Oifenba: 
rungsurkunde des Islam in 114 Suren oder 
Abſchnitten. Inhalt: Gebete, Ermahnnugen, 
Schilderungen, Legenden u. Gebote. Uberſ. 
v.Ulmai 8 1.1882. Vgl. Weil, Einleitung Al, 
Nöldele w 60. 

Korana, Stanı der Hottentotten. 
Korbad, © Walbed, Ser. Eijenberg, 2481 GE. 
Korbbiütler, j. Kompoſiten. [AG 
Kord, neitreifter Baummoljunt. [mödie 
Kordar, iippiger Chortanz der altardı. Kto: 
Korden, die auf den Gewebemuſtern für dic 
Kettenfäden vorgezeichneten Karrees 
Kordiaccen, dikotyle Pflanzenfamilie: Holz- 
gewächſe der Tropen. itàt. 
Kordial ilat), herzlich, vertraut; Subft. 
Kordicren (frz.), das maſchinelle, [hrauben: 
(inienförmige Ummwideln von Bold: u. Eilber: 
fäden zur Herftellung von Filigranmaterial. 
Kordilleren (jvan., [:diflichej, Beraketten; 
Gordillerag de lo8 Andes, Anden) das ausge: 
debntefte Ketteneg der (Erde, ftreicht im einer 
Fänge vd. uber 15000 km in W. dv. SAmerika, 
eingeteiltin Die t.v Patagonien, Chile: con: 
cagua 6970 m), Peru Sahama 6415 m, Illi— 
mani 6504 m, Sorata 6562 m), Quito tChim— 
Dorazo 5310 m, Eotopari 5960 m)ı Colunibia 
(ic v. Tolima 458-4 m 1. Viele thätine Vulkane 
Kordöfan, Yandihaft im öftl. Sudan, Aw. 
Tarfuru den Nilthal, 108280 49km, 2UNDUHE 
1821,83 3n Agypten nebörig, Durch dem Aui— 
ſtand des Maydilosgerifien. Haupto EL Obeid 
KRordon (ira), ſ-odöngh, Weilitärpojtenfette 
gegen Einſchleppung anfterender Krankheiten, 
Schmungelei, Übertritt in neutrales Gebiet sc. 
Rorbonierte Seide, ſehr ftark gezwirnte 
Seide Schafefellen. 
Korduan, ſpan Luxusleder aus Hiegen- od. 
Rorea, Königreich in OAUſien, bis 1894 nomi: 
nelter Zributitaat Chinas, gebirgige Halbinsel 
zw Gelbem u. Japan, Meer, 2180650 qkın, 
70000 E. ı Koreaner, monyol.cchine. Stam 
mesı, Die ſich meift zum Unddyismus befenen 
u. mantentt Papier u Yapierwarcn, Baum 
woll:, Zeiden- u Porzellanwaren erzeigen 
Einen Ausfuhr 192: für 19, bezw. 14 WAL .#. 
KK serjullt in S Brotinzen, Diev Gottverneuren 
verivaltet werden, Hanvt« Saul, ietzigerKönig: 
Vi Dat, jeit 1864. Seit 1882 bien N nit 
mehreren Staaten Berträne, u a auch 83 mit 
dem Deutſchen Neid. Es jind 3 bertrags: 
häjen eröiinet: Chemulpo, Wönſanmen Fuſan. 
Seit 84 Aufſtände, die 94 Veranlaſſung zum 
Kriege zwiichen Japan und China naben, 
nachdem Japan eingejchritten tar, um Das 
Land unter feine Schutzherrſchaft au bringen 
Wappen :& Fin. 80°, Flagge |. Fig 38-. 
gl. Oppert 1880, Rogny At. 
Korctidbiten, arab. Stan in Hidſchas, aus 
dem Mohtzanted hervorging;: der Roreifßitiihe 
Pialekt: Grundlage der arab Echriftiprache 
Korff, Modeſt Andrejewitſch Graf. ruiſ 
Ztuatsnmar, verdient int bieruji. Geſetzgebung, 
»°°, 1800 ‘Betersbura, 34 Reichsietretar, 19 
Direltor der kaiſerl Bibligthet, 61 Chef der 
3. Abteilung der kaiſerl. Nanzlei, 3 1, 76 
Korfu, O nördlichite der Joniſchen Inſeln, 
19 qkm, 81492 E. Haupterzeugniſſe: eisen, 
Wein, Dontia, Jonranñisbrot, Oliven, Orangen 
u Seide N, imAltertum Kerkyrailorerru, 
wurde un 730 vE. dv. Korinthern folonifiert, 
dan unabhansig, 229 römiih. Val Gregoro: 
vius 2. A. 1884. YPartih 87. O Haupt v 
(D und @, an der INilite, 285328 E Aus: 
juhrbafen der Inſel, Univerittun O Grch 
Nomardie, 1092 km, 114535 GE. 


Kortander, f. Coriandrumı. 


Korinna, gr. Zin,c. 510vE ‚Lehrerin des 
Pindar Fragmente. 

Korinth, © des alten Griechentand auf den 
RAlthmos v. A., zw. den Meerbuſen v. 8. 1. 
v Agina, mit dev Burg Akro-AMJœ. u. 3 Häfen, 
HandelSmittelpunft zw Italien u Aften; 1071 
vC. durch die Torier erobert, 950 747 durch 
Könige Bakchiaden regiert, dan bis 657 oli: 
garhiich, bis 282 durch Tyrauen, hierauf arifto= 
fratiich, Rorinth, Mrieg 395887, in dem das 
forinth. Sebiet verwüſtet wurde: 338,242 u. 
221 190 in maledon. Hetvalt, dan (u. in der 
Hwijchenzeit) Vditglied des Uchaiichen Bundes, 
116vC. vom röm. Feldherrn Mumius zerſtört. 
Seit 11v0C wieder auigedant, nelangteK.iwicder 
zur Blüte, erhielt fruͤh eine chriitl. Gemeinde 
(Epiftel des Panlusı, im Mittelalter häufig 
belagert u erobert, 21, 1853 durch Erdbeben 
jerftört, worauf 5 km nordöftt. davon en 
Aorinthos erbaut wurde. 4121E. Zuıder Nahe 
die Einfayrt in den die Landenge v. K 5 
ſchneidenden, *, 93 eröffneten Kanal v. K. 

Korinthen, kleine getrocknete Weinbeeren 
ohtie Kerne, hauptſächl. aus Griechenland. 
Injel Zante. 

Korinthiſche Säule, ſ. Säulenordnungen. 

Korinthiſches Erz, Bronzelegierung dev al: 
ten Römer aus old, Stiber u. ſeupfer. 

KRotistfa körſchiſtkal, Karl o., Lehrer der 
88u@,»"'. 1825 Brufau Mähren), 51/93 
Prof. der & u. Geodaſie, ray. /. 

Korjäken, Bolt in OSibirienu, am Ochotski— 
ſchen Meer u. inındrdl Teile dv. Kamtſchatta. 

ork, Beitandteit der Rinde. biegt muter der 
bald zerreißenden Epiderinisichicht, findet fich 
häufig als Narbeigewebe u. erlangt eine jel.r 
ttarfentwidelgbei einzelnen Näumen,wicheım 
Maßholder u. der in El$uropa ac. heimiſchen 
K'Eiche (Quereusruber!. Ter st. des Haudels 
wird durch Schälen beſß. der legteren alle 
s Ss Jahreinemoiicnt au zu Flaſchenpiropfen, Soh— 
Inc verarbeitet. Abfall dient zu Kolfterungen, 

Zrppichen (Vinoleum) 20. Val Höhnel 1878. 

Kor, Torz bad. Kr. Offenburg, Amt Kehl, 

stortbildnerei, $ Phelloptaſtit. [Y18E. 12. 

Korkholz, Pflanzen mit kortahnlichem Holz, 
befonderd von Walvaccen (Amerika). 

Korfrüfter, ſ. Ulmus. 

Korkſchwarz, Frankfurter Schwarz. 

Korkſteine, Ziegel aus Korkabfällenu. Thon, 
wegenihrer Veichtiateitu ſchlechtenWärmeleitg 
bei genügender Feſtigkeit ſeyr vorteilhaft. 

Korkteppiche Lindleumſ, Fußbodenbelag 
aus waſſerdichter Leinwand mit aufgeleimtem 
gerajpelten Korle gegen Schall, Kälte u. Feuch 

Korkwarzen, j. Lenticellen. [tigfeit. 

Korkyra, ſ Korſu. 

Kormen, f Rorallen. 

Rormepbuten ach 1, Ztod. od Adhfenpflanz 
zen nad) Endlicher,, ſtambildende Pflanzen. 

Kormeran Eisſcharbe, Scharbe, Walirr-, 
Ererabe, Haldenente, Phalactocorax wurho 
Dumort.), Nuderfüpler; Ruitennogel, faft uber 
die ganze (Erde verbreitet; zum Fiſchjang. 

Korn, Q eingebalt der Wiinzen @& Ge. 
treide, bei Noggen ıf.d.) & die zum Zie'en 
dienende Erhöhung kurz vor der Peuitdg auf 
dent Lauf der zeuerwafien, daher „aufs 8. 
nedmen = ſcharf beobacten 2c. | Fin. 37 
ftellt in a den Laui mit Wiher an. K. dar: be. 
anfgezoaenes Bifier : Schieberklappejy: ce: Kime 
des Viſiers mit dazwiſchen juhtbarem ir | 

Kernaccen „Partriegelgewächſe), ditetyle 
Pflanzenfamilie: Holzvyilanzen der gemaäßig— 
ten und fülteren Klimate 

Kern amuſe :italı. Dudelſack; Kiblume, f. 
Centaurea; & elfiriche, 1. Cornus. 

Kornett sital.‘, OD Blechblasinftrument dv. 
weitermRopru kurzererMentjur alsdie Trom— 
pete,mitzBVentilen GaltesPoiablasinftrunent. 

Kornett, früher iugiteCjiizier einer Reiter: 
kompagnie, der die Standarte ;cornette} fit: 
die Kontpaquie ſelbſt: Re. 

Korneuburg, Bez SCuerreich unter der Eñs, 
l. a Donau, 7271 E. E 

Kornfäule = Brand Getreide). 

Kornñfliege «Chlorups taenipus): gwei— 
flügler, in den Hahmen von Weizen, Roggen re. 


(Was unter A vermißt wird, ift unter € au fircher:.’ 
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Kornkaͤfer Korrefpondent 


———m 1349 
Korn füfer, = Kornwurm. R trade, f. Agro- 
stemma. R fhabe, Kornmotte, j unter Korn— 
wurm Keſtaupe Seyrmfudgti,i.riebelfranfheit. 
Korntbal, Torf württ. Nechartri, 1322 

E Grziebungsanftalt 

Kornwage (Getreidewage). Wage zur Be— 
ftittung des ſpez. Gew. des Getreides. 
Kornweſtheim, Torf württ Neckarkr. 2115 
E. E w, Rettungsanſtalt Karlshöhe. 
Kornwurm GKornktäfer, Getreiderüßleri, 
brauner od. ſchwarzer Calandra granaria) 
Räafer, aus dem Orient, jährlich 2 Bruten. 
Weißer, Kornmotte, Kornſchabe (Tinca gra- 
1Ueät Sitbophflus granarius u. S. oryzac 
(Neiskäfer, Glander:; Ruſſeltkäfer. 3, mm 1, 
eriterer braum, feßtere pechſchwarz Ale in 
Getreidevorräten; die Yarven zerirejien das 
Kornwurniſamen, j. Cureulo. Forn 
Kornzange, Zunge, deren ſtumpfe Schenkel 
innen gekerbt ſind. 

Korolenko, Wladimir &., ruſi. Movelliſt 
Nishnii Mowgorod, « *'. 1853 Shitomir 
Kerole (lat), Blumenkrone; Keitiſch <A, 
mit Yaubmwrıf verziert. 

Kerolidören (Kronenbtütler:, polypetale 
Pfilanzen, deren Staubblätter auf Den Kron— 
brättern ſtenen. indien. 
Koromandel, Teil der SCKüſteev Vorder— 
Koremorpböie iard.s, künitl Pupillenbilda. 
Koroneci)a a @.nrich ⸗WUeotien; x 447 
db., Sieg der Böotier über die Athener, 394 
pi ter Spartaner über die Thebaner. 
Korönt, * u @grieh Nomarchie Mefjenicn, 
am Goff v. A., 2267 E::a @: Korone 
Korönis ıarch.:, Zeichen der Kraſis, ſud. 
Korönis ‚pi. S' Vlutter des Asklepios 
Korop, S rujj. Goup. Tihernigom,a Desna, 
51633 E. a Nil 
Korosko, Stapelplatz im unteren Nubien 
Korotojäk, @ rufj. Gouv. Woroneſch.a Ton, 
2005 WE 9726 E Fabriken. 
Korotſcha, @ ruji. Gone. Kursk am a A.. 
Korporal frz \, Unteroffizier: K'ſchaſt. die 
einen Unteroffizier uberwieiene Wanfcait. 
Rcerporale \lat.), ın der kath Kirche Das ge: 
weite meine Yeinentuch, worauf die hi. Ge— 
ftalten geitellt werden. 

Kcrporati:on ılat ), Bereiniaa dv. Berfonen, 
melden der Staat die Rechte einer juriit Ber: 
fon beilegen fanı Alv einer ft. gemäß 





Korps frz 2, tor, Körvericaft, Schar. 
Abteilg;: E. d'armée, Armeetoörps: T. diplo- 


matlque stil, Geiandtichaitzperſonal: €. à 
c.. Mat gegen Den. O Studentenverbin 
dungen, Die einen Koment beobachten, unter 
Eburgierten (Oberen fiehen u ſich in Burichen 
tordeutt Ritglieder u Renoncri außerordent 
teilen. Auf jeder Univerſität beſtent cm Ze 
niorenfonvent iS -C., außerdent rin altgeme 
ner Kartellverband ısföjener S-C.) Witeite. 
K. die Onoldia zu Erlangeit, gegründet 179> 
Korpsgeiſt, Standesgefühl. 
Rorpulent lat. ‚nvoblibeleibt:Zubit K en;. 
Korpus, |. Corpus. m 3 RPunt: 
Korradiation lat}, Vereinigg d. Straule. 
KRortcal lat ı, gemeiniam herechtigt od ver 
pflichtet; auf Mitſchuld beruhrnd K'verbind- 
ſichkeit. Verbindlichkeit mit mehreten Subjel 
ten als Gläubiger od. Schuldner. 
Korreierent (lat), Mitberiiiteritatter 
KRorreft (lat.), richtig, ſachgemaßß: K'ion. 
Berichtigg. Ver beſierung: K'or. Truckberich 
tiger; Kur, deſſen AUrbernt: Afionelt. ver bei 
ſernd: Av, Linderungsmittel: K'tenshaus. 
Beſſerungshaus: Kionsflrafe, Freiheitsitrai 
nit dent Zweck der Beſſerung 
Korrelät (lat, find Begriife oder Ding. 
(Aorrelata), die einander gegenjeitig voraue 
jepen, z. W Lob ı Seele, Herr u. Knecht 
K'iv in Wechielbeziehung ftebend. 
Korrrpetitor ılat.ı, beim Theater u. auch 
bei Schulen Leiter v Wiedertzolungen. 
Korreſpond ent ılut.,, Bririſchreiber, Kei— 
tungsberichterſtatter: A eng, Briefwechſel, Zri= 
tungabericht: KR enzRarte, = Wovitlurte; R te- 
ren, die enz bejorgen, entiprechend; R'terende 
Jößen, 2 gieiche Höhen eines Zterus vor u. 
sach der Kulmination; Arterende Mitglieder, 
auswärtige Vlitglieder gelehrter Geſellſchaften. 


Kürihner U. K. Beriton, 
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Korrianer— Koſaken 


22 1260 
Korrianer Mein, i. Cbitwein. 


Kerridör nz, Bang, auf den Thüren ; rerxlären fait gleichwertig. 


Korrigend (lat ı, Etrailing. 
Korrigentia.Iat.s, geichmackverbeſiernde Yu: 
ſaätze für Rrzueien (VLakrihen, yrudtjaften u.ı. 
Korrigieren ilat : verbeſſern, berichtigen. 
Korrobor antig lat, F„ ſtärkende Meiittel; 
Kation. Starkung ätzen 
Korrod entia elat ), Fı, Atzmittel: Kieren. 
Korroſion (late, AÄtzung, Serjterung: A's- 
praparate:lat. ,anatom. Präparate, bei denen 
alles bis auf d. geichützten Gefäße weggeätzt iſt. 
Korr umpieren ılat.}, verderben, beſtechen: 
R:upt.vcrdorben; A'uption. Verderbnis, ver: 
Korſak,ſ Fuchs. lderbter ſittlicher Zuſtand. 
orſar (ital ı, Seeräuber. Raubſchiff. 
Korſichenbroich [sbruch,, Dorf preuß Regbez. 
Dũſſeldorſj, Kr. Gladbach, 3182 E. 

Korſett (frz. Schnürleibchen, Wieder. 
Norio :italy, Wettrenen. Durchſfahren einer 
Straße dieſe oft danach benantı, beſond im 
Narıııdat Kom 2c.) well, SIE LE 
Korſör, dan Hafer@anf Zrelund. am Großen 
Korſſafow, Alex. Zwanomwitfd Rimskoi. 








ru. General, e 2%, 1753, °"., 19 bei Yurid) , 


v. Maine geichlagen, 105 30 Generalgon- 
verneur d. Yırnanen, t °, 30 Petersburg 


Korſſunſche Thüren, die bronzgenen Türen ! 
ji Cherbefehlehaber, ſchlug Die Rufen *, bei 


an Der Nutbedrale dv. Nowaorod 
Kertrijf, = Konrtrai :@. id. 3138 €. 
Kortſchewa, & rufl. Gone Twer a Wolga, 


Kertum.(dIob.Friedr.ghrifloyh.w/,r"*, | 


1758 Eichortt - Medtenbura, 1810 Brei Hei— 
delberg,t +58. „Gejch d. Mittelalters 3u 11, 
@ Karl Arnold, humoriſt-ſatir /.0", 1743 
rain a Rußr. 7 '?, 1824 Yodum Wi, 
„Robriade”, Kurſchner, D. Mel. 38. 140 

Norum, Wilh. Felix,“ ?,, IN Miderich 
weiter :&ljaßı, 69 Prof. Straßburg. feit = 
Biichofv Trier: ftellte bierol Benteil Rockaus 

Koründ, 6, yeragunal, alesalänzend, derb, in 
Grichiebenmu Körnern. Wuarlerireie Thonerde, 
jelten farblos, meift durch Ciſenoxyd, Titun- 
erodsc gefärbt. Blaue Varietäten alus Sapbir 
Waſie: aphir, Kaseniapbiri, rote als Aubin 
(vDler Korund v. SAjien, Bötzmen, Frankreich: 
vrieutal Hyacinuty, Autyrax, Carbunculus 
bezeichnet. Saphir mit sftrahligem Lichtſchein: 
Sternjaphir, farblos: Leutofuphir. Ferner: 
orient. Topag. gelb: orient. Aquamarin. grimt. 
blau; orient. Smaragd, grün; orient. Geiraiel 
Soñienſtein), niit blaul bio rötl Lichtſchimer. 
Gemeiner K, derb, braun als Dianmauntjpat; 
Schleif-⸗ u. Poliermittel. 

Korvei Corveur, ehem. geiürſtete Venedik— 
tinerabtei, Ser. Dörter, preuß Regbez Minden 
a eier, 822 als Molonie des Mloltere Corbte 
in der Picardie gegrundet. Eine der berüum— 
teften Pflegſtätten hai Winjenmſchait un Nittel 


alter, 1793 Bietunt, 1803 tüaßulariliert, 34 Durdt | 


Erbichaft an den Brinzen Victorv Dobeniobe: 


- Zaillingsfürft, Tas Chronicon Corbejense” 
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Korvette, die2 Rangflafie heutiner Kriegs— 
ſchiſie mit Geſchütßzlage uber 'Wlattdedsn.) od. 
unter 1gedeckte RK. Ted: zuweilen gepanzert. 

Kornbanten (ardı.,, Prieſter der Unbele, die 
lärmende ‚seite feiern. 

Korndon ıarch.), = verliebter Schäfer. 

sernfos u @;, Kiiterprt in Kilifien, dabei 


. die Sernfifde Grotte mit Staluftiten, griech 


Imichruten ir. Relieis. 
RKoöoryphäe arche, Chorführer, daher hervor: 
ragende Perjfönlichkeit in Kunſt, Wiſionichait 
Foryphodonten ıardı.,. Die fſoiſile Stam— 
form der Huftiere aus dem vVondonthon, Untere 
Koryza, Schnupfen. leocan. 
orzec (forfhen!. der poln. Scheifel, War: 
ſchau 128 1, Kratau 123 1. 
Korzeniowsfy, Jof., poln./,*'%, 1797 in 
Balizien,t!',1863 Dresden Dramen, Romane. 
Kos Ko, türt. Ritanfüt, türt. Inſjel der füdt. 
Sporaden, 337 qkın, 10000 E 


Askulap-Tempel. Haupto So, 300 E 


Koſaken ıtajafen), ruſſ. irreguläre Truppen, 
aus Infant. Kavallerie u. Artillerie beſtehend. 
Urſprüngl.waurſcheinl. tatariſche Stäme Sup: 
rußlands, jetzt in verich. Teilen des ruſſ. Keichs 
angefiedelt u,militärifd) organifiert. Der Mehr⸗ 


Im Altertum ; 


(Was unter A vermißt wird, tft unter & zu fucdhen.) 


“ ir. - s_ & . —m a 


Koſak Lugansfij— Kosmos RK 
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zahl nad vorzugl leichte Kavallerie, der ruff. 
2 Dauvtftäme: 





[münden I Rfeinruf. und doniſche A. mit eigenem Your 


vernement, 164607 kan, 2078878 8. Daupt@ 
You -Tierfasti; Daneben fubaniiche, ajoıy» 
ſche, aftrachuniſche, terefiche, uratfche, ſibiriſche, 
orruburgiiche, jemirjetichenstifche, transbai— 
faliiye u. amurſche K. Geſamtzahl der Be: 
wohner aller Koſalengebiete c. 3,,, Mill; jtellen 
im Frieden S5172, ım Krieg 14014 Mann. 
Der rufi. Zhronfolaer ijt ſtets Ataman, Hetman, 
aller . Bol. Erckert 1882. 

Koſak Luganskij, Vſeudon v. Tabl ©. 

Koſchanj, © europ-turk. Wilajet Satomchi, 
10000 E.; Tabut, Wein. 

Koſchat, Jhom.. , Wien,»24 1845 Viftring 
bei Klagenfurt: Dichter-KRomponiſt populärer 
Gefänge im Karntner Volketont, Am Wöoörther 

Koſcher, ſKauſcher. See“, Liederjpiell. 

Koihmin, fe preuß Regbez Poſen, Nr. Rros 
toſchin, a Orla, 8 E M. AG. 

Koſchütz, Dorf ſachſ Nreish. Dresden, Amtsh. 
Dresden-Altſtadt, 2354 E. 

Koſchwitz, Ed.. %, feit 1841 Prof. Greifs⸗ 
vald, Romaniſt, e ",. Brestau 

Kosciuszko koſchiüſchtoꝛ, Tadeusz. noln 
Feldherren, Patriot, = "7. 1746 Siechnorvice 

Yitaren!, beim poln Ausftand 94 Tittator u 


Nuclamwice, ?" .. bei Maciejomice geſchlagen 
u gefangen, 96 jreigelajieıt, 4 °° 0 1817 Zule: 
thurn: auf Veiehl Kaiſer Aleraubers I. in der 
wiruft dev poln Könige zu Krakau beigeſetzt. 
Deutmal Val Zuchlinoki 1876. 

Koſegarten, (D Ludw. Tbeobuſ. lur /; 
.', 3558 Gireneamühlen, + 2°, 1818 VProi 
Greifswald. Kürſchner, DIA VD 135 Bot. 


| estund 18897. O &ollfried Kudw.. Tot. 


(d,Orientaliit.s!" „1702 NAltenfirchen:ugen), 
I ISEO Greifswald, Brot. proter Sinus. 
Koſckante lat! cines Winlels iſt fein rezi— 
Meſielez, & ruf. Boud. Tſchernigoſo, a Liter, 
1882 E. 5926 E. 
Koſelsk, * ruf. Gouv. Kalıga, a Shisdra, 
Koſenitzy Kozienicen, @ poln Gouv Radom, 
SUSI AE 

Koſer, Beindold,w/,+1852 Schmarſow, 84 
Prof. Berlin, 91 Bon; far. „Friedrich der Sr. 
al» Kronprinz 85, gab deijen polit. Rorreſp. 
728 heraus u. a 

Neierow, Tori auf Uſedom, 13 E Crow 
Große Greleblöde auf dem Vleeredygrund (Vi— 
mern Sage). 

Kofinus eined ipigen Winkels imvehtivinte- 
lizen Dreieck ft day Verhaltiis der anlır jene 
den Kattete zur Dupvtenuje oder der Stuus 
des Ntonplententiwintele 

Koskinen, Hris ıcigenti. Rad korsmai, ® 
"1850 Baia, 63 Brot Helſingiors, 85 Sinn 
Nultmeminifter. Bi. „Geichichte des finnitchen 
Volles diſch 7320 34086EI Gi. Enpatouria. 

Koslow, O Sandelss vusi Gonv. Tantbow. 

Kodmanog, Torf boten. Head. Anng-Bunz— 
lau, 2509 E. E. Militär-Knaben-Erziehungs; 
anftait. 

Kodmeti E iardı.‘, Runft, die Schünheit bee 
Körpers zu erhalten wu. zu erhöhen, 3.8. durch 
jun. Afde Mittel: Zeiien, Wäiſer, Buder 2c.) 
Bl. Eichhoff 1842 
Kosmiich tarc.i, auf die Welt beziinlich, im 
Gegenſastz zu terreſtriſch, anf die Erde bezuglich 
Kosmodemiansk, = ruji. Gonv. Nafaı 
a Wolga, 5221 E E. 

Kosmoglobus grch', Glashalbkugeln mit 
den Zternbildern ı. einem Erdglobus inmitten. 
Koömogenie igcch !, Lehre v. der Entſienung 
der Welr Vgl Viottenhauer 2. U. 1884 II. 

Kesmegrapdie gr. ı, Weltbeſchreibung. 
Kosmolin, |. Nafelin. 

Koßmelogie ıgıdı 1, Lehre dv. der Entftehung, 
dem Bejteben, dem Wejen un. Zein ber Welt. 
Bl. Soñeuſchmidt 2. A 1879. 

Kosmopolit (gih.\, Weltbiürger. K'ismus. 
Meltbürgertum. K'ife Fiere. ſolche, die fid; 
über die ganze Erde verbreiten könen. 

Keömorama (grdı ), durch Okulargläſer vers 
arößerte, fünftl. beteucht. Anſichtenv Gegenden. 
Kosmos (grch.), Weltull, bei. als geordnetes 
Ganzes. Titel eines ber. Werks v. Av Humboldt 
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Kosmoſophie — Kotfleinc 

— — 19363 
Kosmoſophie (grch.), das Beſtreben, durch 
Myſtik in das Küere der Natur einzudringen. 

Kosmotheismud (gr), Weltvergötterung. 

Kofläten, Bemeindeangegörige, welche an 
den Gemeindegütern feine oder nur geringere 
Nutzungsrechte haben. 

Koſſak, Ernit, humoriſt. /,»*, 1814 Marien 
werder, + °/, 80 Berlin; ſchr. „Berliner Feder⸗ 
zeichnungen“ m. X. 75 VI,n a. 

KNopmalyn, Sarf, gu. /, »°'), 1813 Breslau, 
tapeltmeiiter Stettin, Lieder u. Orchefteriverte. 

Koſſo-Blüten = Kujjoblüten. [1683 m ü. IM. 

Kofogol, Gebirgsjee Mongolei, 3300 qkm, 

Koflovo, europ.stürt. Wilajet, 24000 qkın, 
750000 E., Haupto Uldlüb. [Salafiederei. 

Koſſow (Kajomw), galiz. Bezirt8@, 3037 E. 

Koſſowoerfeld = Umielfeld. 

Koſſuth ſtoſchſchutſ, Kudw., ungar. Revolu— 
tionär, ⸗*, 1802 Monok (Komitat Zemplind), 
40.44 Redatteur des „Peſti Hirlap“, 48 Präſ. 
des Landesverteidigungs-Ansſchuſſes, bean— 
tragte !*, 49 die Abfetzung des Hauſes Habs— 
burg, wurde Gouverneur (Arad) (bis le). 
flüchtete nadı der Türkei, 50;51 in Stutahia ins 
terniert, feitdem in England u. Stalien; + %%, 
94 Turin, /. (©, 318). Bal. Horn 1851. 

Koſſyÿra (a.@), J Bantelfaria. 

Koftajnig, © imtroat.Komitat Agram a Uña, 
2557 (£. E. Gegenüber Mosnifh &., 1375 E. 

ıoftebecre = Johanidbeere. 

N Size, © mähr. Bez. Göding, a Thaya, 2517 


KRofteleg, 4 bögmifce @e, O Adfer., Ber. 
Reichenau, a Wilden Adler, 4419 E. E. O 3 
a. Elbe, Bez. Warotinenthal, 2458 E. X 1424. 
8338 Bez. Neuſtadt a Mettan, 3204 E. E. 

5Owarz &.. Bez. BöhmeVrod. 3220 E. 
noften, Kreise, preuß. Regbez Poſen a.Obra, 
4701 E. E. AG. der Vörſe. 
Koſtgeſchäft, Urt Brolongationegejhäjt an 
Koſtin-Schar, Meeresſtraße zw. Nowaja— 
Eemija u. der Mejchduſcharsky⸗Inſel. 

On IN tſchechiſcher im Deutſchen fälſchlich 
angewanbdter) Name für Konſtanz. 
Koſtomarow, Ailt., ruf. w/, * 1807 Oſtro⸗ 
033, 59,61 Brot. Petersburg, + daf. 29], 88. 

f. „Ruſſ. Gefch. in Biographien“ beutfch 85 ff. 
stoftremd, ruff. Gouv., 84149 qkm, 1394572 
E. HgauptoR.anden denst.n. Wulga, 31196 E. 
Koſtrichin (Koſtrzyu), © preuß. Regbea. Bojen, 
Kr. Schroda, 2116. E. 

Koſtüm (irz.), Gewohnheit, Landesfitte, Ktleis 
dertradt. Bol. Cuinde 1889. 

stoftwurz, |. Costus. 

Kotangente (lat) eines Winkels ift Die Tan— 
gented.Sromplements od.diereziprofetangente. 
wotbreden (I&us, Miseräre, Nopreimeje, 
Tarrıgiht), Erbrechen kotiger Mafien bei 
Darmverſchließg durch Brucheinkleing, Darnız 
entzündg u. ⸗verſchlingg ꝛc. Bauchſchnitt 
Rote (Kotten), Heines Bauerngut, meiſt zur 
Diiete; Siedehaus einer Saline; Anteil an der 
Piäñerjchaft. 

NRotelette (frz., Karbonade), Rippenſtück 
Kotelmann, Louis, #, jeit 1876 Augenarzt 
Hamburg, « 2%, 39 Dein, erſt VBrediger. 
Kotelmitich, © rufj. Gouv. Wjatla a’ Mjatka, 
Kotentafeln, ſ. Höbentafeln. 4163 E. 
Kotfiftel = —— 

Kothe, Zernh., Fu.“, Lehrer Bredlau, » 
221, 1821 Gröbnig Ri. „Abriß der Muſikgeſch.“. 
Kothürn (gen), bei den alten Griechen ftiefel= 
artiger Jagdſchuh; sfohlige zur Vergrößerung 
der Statur dienende — der tragiſchen 
Schaufpieler. Vgl. Soccus. 

Kotierung (fr3.), Zulafig eines Wertpapieres 
zur amtlichen Wotierung an der Börfe. 
Kotlarewskij, Iwan Petromwitfh, Leinchfi. 

‚» °”, 1769 Boltawa, + daſ. de 1838; 
mundte zuerst die fleinruff. Sprache als Schrift⸗ 
ſprache an. (Krouſtadt (j. d.). 
Kotlin, Inſel im Fifiſchen Meerbuſen mut 
Kotopieren (frz), ſtöaj-), ſeitlich begleiten 
(eine Truppe durch eine andere). hina, 
Kotichin, Kotſchinchina, ſ. Cochin, Godins 
Kotſchy, Theodor, a, ⸗18, 1813 Uftron, + 
60 Wien; jr. „Die Eichen Europas u. 
des DOrients“ 5962 u. a. 

Kotiteine > Darımfteine. 
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Kotta (Cotta) Dorf fädjf. Kreish. Dresden, 
6080 E. 

Kottäbos, altgricch. Beluftiggen, die man bei 
Gajımählern mit Schleudern der Neigen der 
Becher nad) einer Echale Kottabeion) anitellte. 

Kottbuß, © u. Staditreis, preuß. Regbez. 
FranfiurtD., aSpree, 31909 E. E. RBSt. LG. 
AG. Tgud. 

Kottiihe Alpen, Zeil der Weftalpen, Monte 
Viſo 3850 ın u. Grand Relvong 4103 m. 

Kotvogel = Wiedehopf. — 

Kotyle, zweihenfeliges Waſſergefäß der alten 

Kotyledönen (arch.), Samenlappen od. Keim— 
blätter, das erfte Blatigebilde am Keini. 

Kotys (Kotytto), der Kybele ähnliche thras 


tie Gottheit. 

Koßebue, O Aug. Hriedr. Ferd. v., Luſt⸗ 
jpiel/,+,1761 Weimar,jeit 8lin ruſſ. Dieniten. 
22/.1819 von R.L. Sand in Mañheim ermordet. 
216 gewandte, aber oft frivole Stücke („Die bei» 
den Klingsberg“, „Deutſche Kleinſtädter“ 2c.), 
Auswahl 1867768. Bol. W. v. Koßebue 81. 
Kürschner, B.N.-2.30.1387. (319). OOtto 
v., Sohn v. O, uff. Reifender, » *%,, 1787 
Nepal, + °], 1846 daf.; 1803/06, 18/18, 23/26 
NBeltumjegelung, wobei er 16 ben ASund ſüd— 
öftl. der Beringsftraße entdedte. Wiſh. v. 
Bruder v. Q), ruſſ. Diplomat u. deuticher /, 
* 10, 1813 Reval, + °,, 87 bei Meval; 70:78 
(Hefandter Dresden. Dramen (Bjeudonyin WB. 
Nuguftiohn). © Alex. v., Bruder v. O, x. 
1815 Königsberg, 60 München, + daf. 
”.80. 

Koßen, ftarte, wollene, nicht geſchorene Ge— 
webe; zu Pierdededen, Wettbeden. [4496 E. 

Kogman, Bezgirkshauptort in d. Bufoiwina. 

Kouleur, (fra), ſtuldhr), Zarbe, Trumpf: 
auch Studentenverbindung u. deren K. (Farbe). 

Koupee (irz.), ltupeh): Wagen mit halben: 
Verdeck, AbteileinesEiſenbahn-od. Poſtwagens. 

Koupierenlfrz.), abſchneidentz. B.d. Schwanz), 
abheben (Karten), verſchneiden (Wein). Aou- 
piertesgerrain,unebenes,initZhälern, Hügeln, 
Waldungen ꝛc. Durchiegtes T. 

Kouplet frz.),[fuplä], Stropge : Lieb witzigen 
u. ſpöttiſchen Juthalts. 

Koupons (frz.), tupongl, Zinsſcheine öffent 
licher Kreditpapiere, die zur Verfallzeit vom 
Binsbogen abgeſchnitten werden. Vgl. Stich« 

oupon, Talon. 

Kour ifrz.) [fuhr], (Gerichts)hof, fürſtl. Hof 
K. machen., ſchmeicheln. um ji in Gunſt zu 
ſetzen K'fähig Hofiähig. 

Kouſſo m Kuſſoblüten. 

Kourage (frz.), Ikurahſch]l, Mut, Rouragiert 
mutig. 

Kourtoifte (fra), [lurtoafib}, Ritterlichkeit. 

Kouvert (fra. }, Tiſchgedeck: Briefumjchlag 
mit Maſchinen Hergeftellt 150 Stüädi. d Minute. 

Kovent(Kofent), Nachrürze, früher als leid)» 
tes Vier verarbeitet, jegt mıt der Hauptwürze 
zuſamen verbraut 

Kowalewäti, O Georg, rufi. Reijender, 
« 1811, bereifte Nubien u. Weftjibirien, ſchloß 
51 den Handelevertrag mit China ab, + 68 
Petersburg. ® An VW, * :9%,, 2840, Brof. 
der Boologie Odeſſa, + daſ. 83. Enibryolog. 
4 ® Sophie, Gattin v. &, « 53 Mostau, 
81 Dozentin der A in Stodyolm, F '%, 91. 
Selbſtbiogr. deutſch 92. 

Kowalski⸗Winerscz, Alfr.v.,poli.Genreg 
München, « 1849 Suwalti. 

Kowel, O ruſſ. Gouv. Wolhynien, 14517 E. E. 

Kowno, ruſſ. Gouv., 40641 qkm, 1587582 
E. Haupt9 K., a/ Wiliau. Riemen, 58758 E. E. 

Kowrow, © rujj. Gouv. Wladimir, a Kljas— 
ma, 657 E. E. 

Konang, Reismaß u. Gewicht in Hinter— 
indien, 13:36 hi (1444/3900 kg). 

Kozmin, © f. Koſchmin. 

Kraal, im jüddftl. Afrika, befond. bei Hotten: 
totten u. Kaffern, Benenung für Dorf. 

Krabben (lürzſchwäuzige Delapoden, Kurz— 
ſchwänze, Taſchenkrebſe, Brachyüra), Unters 
ordisung der Schalentrebje, 10füßig, mit jehr 
furzem umgejchlanenen Hinterleib (Schwanz) 
u. breitem Kopfbruftftäd; liefern vorzügl. Nahe 
zungsmittel, Hierher: Flußkrebs, Lands, 
Strandfrabbe :r. 
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Krabben — stragenvoge. 
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Krabben (Bofjen), knollige Verzierungen an 
Giebelichenkeln (got.). 

Krabbetje, , j. Jan Affelyn. 

Krachporzellan,dinefiihesgrauesBorzellan: 
geihirr, mit zahlloſen feinen Riſſen dededt. 

Kradow, © Medlenburgs Echwerin, am 
gleichnamigen See, 2050 E. E. AG. 

Kraftepaare, 2 gleiche u. parallele, entgegen= 
geſetzt gerichtete Kräfte, die 2 feit vereinigte 
Punkte eines ſtarren Körper auziehen. 

Krähe (Corvus); Spertingspögel; in 55 Arten 
beinahe über die ganze Erde (ausgen. NAmerika 
u. Neuſeeland) verbreitet; Stolfrabe (C. coräx), 
Haben. (C cordnc). Nebel. (C cornix), 
Saat. (C frugiligus). 

Krabentauge= Hühnerauge.Kiaugenbaum, 
j. Strychnos. Klbad, — bei Ulpirsbah, Würt— 
temberg. Kibeere, j. Raufchbeere. Klindianer 
= Eromd. Kiſcharbe = Kormoran (f. d.). 

Krahwintel, fingierter Ort, bekañt durch 
Kotzebues „Deutſche Kleinftädter‘ als Schau— 
platz beſchränkten Philiſtertums. 

Kramer, O Rob. v.., Mitgl. d. ſchwed. 
Reichstags, » 1825 Stockholm. O Cbarlotte 
»., /. Schweſter dv. O, « 1828. dolf /, 
jeit 1871 Brof. Zürich. » 32 Berleburg. 

Krängung ($), der Winfel, um den dag Schiff 
beim Schlingern (Rollen, ſeitliches Echaufeln) 
ang Seiser Gleichgewichtslage gebracht wird. 

Kraße, (D (Scabies), anftedende Hautkrank⸗ 
heit, Folge v. Eindringen v. Krätzmilben in 
die Haut, waß zur Bildung dv. ſtark judenden 
Bläschen führt, auerit en an den Händen. 
Behandlung: Einreibung mit Peruballanı, 
abıvechfelnd nıit Bädern; O (ME) = Velräg. 

Krager, O Inſtrument zum Reinigen vers 
itopfter Gemwehrläufe bei Vorderladern. O 
ſchlechter, def. faurer Rein. 

Krätzmilbe (Surcoptes acabiei Latr.), Mils 
ben; weiß bis gelbl., gräbt Gänge in die Haut. 
jaugt da3 Blut ded Wirtes; Weibchen ſY 
Fin. Gt al, 0,, mın L, Mänden IF ip. 
64 b}) O,.mın I. In der Haut des Menſchen, 
Pferds, Löwen. 

Kräuſelkrankheit der Kartoffeln: Ver— 
frünung der Stauden. Biequug u. Faltung der 
Fiederblättchen, dunkle Flece an Blättchen u. 
Blattſtiel u. dan Vertrocknen derjelben. Ur— 
ſache: Pilze. 

Kräufelwerk, Vorrichtung um die Schrift 
auf Münzrändern einzudprägen. 

Krauterfchiefer, Schieier mit Pflanzenab— 
drüden. 

Kräutle, Karl, Kupferftecher, Prof. Etutt: 
gart, « !2), 1833 Schraniberg. [Nogat. 

Kraffobltanal, Verbindung zw. Elbing u. 

Kraft, D Adam, A. « 1440, + c. 1507. 
Satramentshauns in der Gt. Lorenzkirche zu 
Nürnberg. Val. Wanderer 1869. (2) Peter, 
we. +» 1,1780 Hanau, + ?*,, 1856 Tirettor 
ded Belvedere Wien. Nail. Vergau 1877. © 
Suido,/.0'd;,, 18143 Wien, 78 Brof. Wien. 
„Kandiirt. Konrerjationdlerifon‘2.%.87 u. a. 

Kraft: Ebing, Richard Frör.v., #, Bin» 
djiater, feit 1880 Prof. Wien, e ', 40 Dans 
bein; „Lehrbiich der Pſychiatrie“ 3. A. 88; 
„Uber Nervofität“ 4. WU. 9 „Psychopathia 
sexualis® 2.4.91 ua ⸗ 

Kraft, Hufl., 4 feit 1885 Oberforſtmeiſter 
Dafiel, » ?%. 23 Clausthat. 

Kraft, die Urjacheeiner Veränderung im Yu: 
itaude oder der Lane eines Körpers. Iſt nur 
aus der Wirfg erfenbar u. undernichtbar. Alle 
Maturfräfte, z. B. Schwer⸗K. clajtijdye, mag— 
netiſche K. hängen aufs iñigſte zuſanen. Wex 
ſtimt durch; Angriffspuntt. Richtung u. Stärke. 
Maß der K. (K'einheit) iſt das Kilogramm. 
Siehe auch Energie. Vgl. Helmholtz 1888. 

Krafteinbeit, die Kraft, bie der Maſſeneinheit 
die Einheit dev Beſchleunnigung erteilt. 

Kruft maichine = Wotor.a|mebt, f. Stärtes 
megt. Alnteiter = Tynamometer. Klo=Sadıas 
lin, j.d. wliammıer = Ahumulator, vgl. Gals 
vaniihe Batterie. K'ſtaude, j. Pothos. K 
ftubl, mechaniſch betriebener Webſtuhl. H 
ſuppenſtoff, ſj. Aleber. Kläbertragung, i. 
Trausmiſſion und elektriſche K. Kwurz, ſ. 
Panax. 

Siragenvogel (Ambiyornis), |. Laubenvögel. 








(Was unter A vermißt wird, ift unter Czu juchen.) 
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Kragerö— Kran 
— —— 1255 

Kragerö, Naien®, norweg. Amt Brätsberg. 
2 Ztagerrad, 5509 E. 

Kragſtein, voripringender Etein zur Unter⸗ 

ſtüßung, vorſpring. Mauerteile (A tra. 42]. 

Kragujewag, KreitoCcrbien 12669. Einft 
Reſiden der ſerbiſchen Fürſten. 

Kraiburg, O baver. Regbez. Oberbayern 
9x1, 11060 E. E. Am Senter Feſtſptele von 
Marten reif i,Budwig der nier”). 
Kraichgau, Teil der bad. Rheinebene, von 
am 65km l. Araich. Neben’ des Rhein?, 
durhilosien. 

Krain, Heraoatum, zu Cisleithanien ge» 
hporiges Kronland don Kiterreich Ungarn, 
“usb km, 501499 E., überwiegend Slowenen 
undrom.sfath.; Berg- u. Waldbau, Eptiieret, 
Weberei, Sptgentlöppelei, Handel; weniger 
hedesttend Aderbau u. Viehzucht. S., von den 
Alpen erfüllt u. v. der Save dürchfloffen; 11 
Vezirkehauptmañichaiten, Haupt® Latbad. 
Yandtan: 37 Dlitglieder, 6 Abgeordnete im 
Reid:Irat. 8.972 dis 1245 unter eignen Mark— 
araseı, dan der größte Teil K's mit Sſterreich 
rereinigt, der übrige Teil von FR. gehürte su 
Tirol, 1364 gleihfulle au Oſterreich. 180913 
hand sg. unter franı Herrichait, feit 49 iron» 
land za, Fig. 81! Val. Timig (ww 7478 IV. 
Krajowa, i. Craiowa. 

Krajuru = Chicarot. 
Krakatauaiſteakatea;, Eiland ind. Sunda— 
wrabe,ntitS5tmhb Vuttan; 28*1883 ver: 
drerender Ausbruch des. Vgl. Verbee! 1886. 
srafau O ıwoln Kraktow'i, @1u.@. Galtsien 
Wercne! 78593 :mit Vororten 940961 E., 
’, Anbei. BE. Dom, Yury, Univerſität, Aka— 
demite der Wiiſenicheften. Ki, einft Reiidenz, 
wisse u Benribiisort der poln. Könige, 
1795 vi:erreichtich, 180915 zum Perzogtum 
Warichau: bis 46 eianer Freiftaat, 1u9 mit Gali— 
ver vereinigt. Nabebei Der Hitgel Vront: 
itawa mit Dentmal Koscinsztos. O Tori 
preuü Mesbes Magdeburga, Kreis Jerichow J. 
alle, 2883 dc 

Kraken, Tngestbatre Rieſencephalopoden. 

Rruafoı i. Krackew 

Krakowiak ıCracorienne), voin. Tanz im 
? Tatt mit Accentuierungd leichtenTattteile. 

Krafufen, früber pri. Reiter iſeit 1812). 

Kral, Di. Kraal. O ilaw) Konig. 

Krallenklee, i. Ornithopun. 
Rrallentrager, ſ. Urtracheaten. 

Rraicwa:Hora, da Kleine Tatra, 1942 m. 

Krulewig, Berint:a Böhmen, 2033 E. E. 

Kralup, Tort böhm Per. Shlan a Moldau, 
1724 Gem. 82771 E. E. 

Krambambüli (psin.,, Danıraer Lebens— 
water: uberhaupt aetittine Getranke. 

Kramer, Hufl., Vn , «!, 1806 Halber: 
1.00, 8%, AR 

Krameria triandra KRatanhtaſtrauch); 
Polvyaalaceen: Beruu. Boliviu; liefert d.blitts 
llesde Rataäanhiawurzel:auch zumGerben ꝛc. 

Krammetsvogel, ſ. unter Droſſel. 

Jranmpas, Dorf Infel Rügen, Halbinſel 
Jasinund, 349 E. Sec— 

Nranıpf I(Spasmosı, !ranthafte unwilltürl. 
Musketzuſamenziehnng ohne entſprechenden 
der mit ganz gersmacın (Meflex-A.) Reiz. 
Unterſchieden: Scuüttel-A. ikloniſcher A.) 
1. Starr-K. (tonifder K.), je madıden die 
Glieder suden oder jtarı Mind. Behandtung 
vzntt den Gruüudleiden, ſonſt Huhe, Pitillende 
Mittel. Ral. Ellamviie. 

Krampfader (Yarix, Adertnoten, frank: 
katte Erweiterung von Venen, bei. an ben 
Leinen; oft erbrich, bei Frauen, nach Eut— 
bindungen. Führt eit zu Kgeldwüren. Be: 
handling: Gyimnaſtik, Gumibinden, Rege— 
lung der Stibls. 

srampfaderbruch (Bartcorele, Girforeleh, 
Erweiterung v. Venen des Samenitranges 
cder Hodeniacks. Zuipenfortim! 

Krampf buſten —Keuchhuitent, Kſſtillende 
Mittel) Antiipasmodika, RK fucht —Kriebel⸗ 
krantveit. 

Kran, O Kranich;, durch Hand, Warſer— 
od Tampffrait I@ Fa. 56) betriebene Gebe: 
maschine, welche die Laſt auch horizontal 
transportiert. Der bebende Teil: Ausleger, 


(Was unter A vermißt wird, tft unter € sur fuchent.) 
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Schnabel. Es gibt K'e mit freiftehender 
Ufert'e), und foldhe mitt um zwei Endzapfen 
fi drehender Saule, (Wandt'e), fahrbare 
und ſchwimende K'e. Heben bt3 150000 kg. 
£aufßräne: Winden auf beweglichen Hoch— 
geriitten ohne Ausleger. O Silbermunze 
Perfien, 1 Fr. ſo Eñs. 1530 m. 

Kranabitfattel, A Höflengebirge, Oſterreich 
Kranatbaum, Wacholder. 

Kranbeere » ‘Kreißelbeere. 

Kranenburg, O preuß. Negber. Düſſeldorf, 
KranewettsloFuddigöl. [r. Kleve, 29916. 
Krunich, DıGrusı, Störhe; 12 Arten, Gem. 
KR. it. cinerear, 1, m hoch, größter deuticher 
Vogel, zieht im Aprihen Okt. bet uns durch, 
Fleiich leder. Siñbild der Wachiamkeit. O 
Flamingo), Sternbild der iitdl. Halbkuget. 
Kranichfeld, thilring. S, a'Ihm, zu Sachſen— 
Weimar (804 E) u. Sachien-Meiningen 1966 
2 EAG. Ywer Edlöiler (Grafen v. K.) 

ranichgeier = Stelzengeier. 

Kranichichnabel, j. Pelargenium. 
KAranidton, © artech. Nomarchie Argolis u. 
Korinih, 5500 (em. 644121 E 
Kranto nıach.), Schädel: K gnömik, Echä: 
delkunde: KRlaf, geburtenitiliches Inſtru— 
ment zum Zertrümern des tındt. Schädels 
beit zu engen Geburtswegen. A logie und 
KA tkopie, Zchädellehre: K metrie, Schäde!⸗ 
mefiung; A töfe verfruhte Verknöcherung der 
Schadeltinde: Ktüßes Schädbelerweichung 
aus verſch. Uriahhen. Kiten, die Wirbeltiere 
mit Schadel. 

Krankenhaus, Anſtalt zur Aufnahme von 
Kran?en, meiſt in Abteilungen für iſierliche, 
chirurgiſche, Augen- sc. Kranke getrennt, 
bedarf freier Lage, auter Luft, Arößter 
J'ielierung und anßeriter Reinhaltung, be— 
ſonderer hygieiniſcher Einrichtungen Vader, 
Keit, Waſſerkloſette ac. amd ärztlicher Auf— 
iticht Großer Fortichritt das zerlegbare K.v. 
zur Nieden. Bal. Sauder w 1875, Gruber 79, 
Unrdeit.? A.Vif. bavern bei Tölz 

Krankenheil, — am Fuß Der Alpen, Ober— 

Krankenkaſſen, dienen regelmäßiger Iinter» 
ſtützung in Krankheits- ı. Todektällen : Ber 
srabnteloiten) gegen Leiſtung regelmahigen 
Beitraget In Deutſchland nach dem Geied 
dom !?, 1883 obligatoriich Fiir alle Perſonen. 
die nandig aunßerhalbihrer Wohnunggewerbl. 
beichaftigt ſind, jür Betriebsbeamte nur, weñ 
iz Erhalt 6°, .% tägl. nicht uberſteigt. An— 
zehorigkeit zu Ireten Hilfs cd Fabrikkanen 
gemnügt. Die Krauntkenunteritürung muß min— 
deſtens die Hälite desortsublichen Zagelohttes 
betragen und ſich auf 13 chem. 26 und 52 
Wochen erſtrecken Nat Rohre 2.20 1892. 

Kranfenlaug, ' Lauie 

ſtraukenpflege, Die Zorae für die Rerion 
des Kranken, ın öffentlich oder privat. Unter: 
werfung in lepterer vom Miß Nightingale, 
deutih 2.2. 1875, Stieiemwetter 85, Billroth 
4. A. 2. oußdeten im Feld. 

Krankenzelt, dient zur Aninahniev. 12Ver— 

Arankbeit ıMerbus:, v der nencren Wiſſen- 
nesfe im Sie der Cellularpathelezie (fd 
aly Sterimg im Leben 1. der Fuautktioit der 
Belicn des betr Organ? zursetatt. Unter— 
ſchieden: akute ic! und chroniſche ittvi: 
chend; a'en, Ronflitutionelle und örtt., In- 
feRtions-, epidemiſche. endemiſche md 
ſporadiſche K'en. Dieielben ver!auten ficbers 
98, vder ſieberliaëſ: hittat,. rithmiich ive— 
riodiſchi, oder arhytbiniich sticht veriodiich:, 
mit einzelnen Unigallen uantermittierende 
Ken). Verrleßlicher Veriſchlimmerungſpricht 
man ven Exacerbation, bei Rückiallen von 
Peridiven. 

AMrantz, Zules, irauz. Admiral, e ?°,, 1821 
Arches, TO 71 Komandant des Foris Norm bei 
Paris,73 Gounverneur Kotſchinchtna, 77 Gene— 
raliſtabechei der Marine, SR Maritteminiiter. 

Kranz, Diricew, preuß Negbez Konigsberg, 
Str. Flſchhanjen, 1300FE. 

Kranzahl, Torf ſacui:iche Kreiſh. Bırtdan, 
Amteh., Annaberg, 1535 EB 

Krapf, Ludwig, Wiitarar, e !,, 1316. 
Derendingen bei Zübingen, bejuchte wieder— 
Holt AUbeiiinien u. begleitete 67 69 das engl. 
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Heer als Dolmetſch dorthin, entdedte Nyaſſa⸗ 
jeeu. KilimaNdicharo, + 1 inKornthal /. 
Nat. Claus 82. 

Krapina, Warfto, ſtroatien, Komitat Wa—⸗ 
rasdin, aKte, 1335 E E. w, heiße Quellen 
Vgl. Weingerl 1882. 

Krapotfin, Peter, Zürſt. Nihiliſt, 1873 dver- 
Baftet, entfam 76 nach Genf, 83 in Frankreich 
zu längerer Haft verurteilt, RG nad Eugland. /. 

Krapp ſFärberröte, Rubia tinctorum), Rus 
Brocern Wurgelal&Seilai ‚sarbruflansehäufle 
angebaut, enthält verſch. Farbſtoffe: Xanthin, 
Ruberythrinſäure, Alizarin, Rubicin ꝛc, farbt 
rot, braun, lila, ſchwarz. Seit der Perbreitz 
der Ynilinfarben ift die Verwendung des A's 
beſchränkter. Indiicher K, f. Mun;cet. 

Krappdruck, ſ. Zeugdruckerei 

Krappitz, © preuß. Regbz. u. fir ppeln, 
l. aLCder, 26856 &. AG. 

Krupplad, Thonerde mit Alizarin u Pur: 
purtn; unſchädl. rote Li= u. Waſierfarbe. 

Krapprot,i.Mlizarin. ıferin. Ausaug dv Krapp. 

Krappiptritus, Spiritus ang auderhait.,mäfs 

Krappſtoff = Purpurin. 

Krapule frz), Rauſch: Gefindel. 

Krafteli [=ifigti!, Ignag, poln. /,«’!, 1735 
Tubiedo, 95 Erzbiſchoi dv Gnefen, + ?*, 1801 
Berlin. Werte Fabeln, Eatiren 2c.) 78. 

Krafinddy, Siegmund HBraf, poln. /, « 
”. 1812 Paria, + *, 59. Bf. „Ungdttlihe 
FRomddie”,deutfh 41l,ı.a. Dramen. Glauchau. 

Krasnit, © ruff -poln. Bouv. Lublin 5353 E. 

Kraflelt, Alfred, Violinvirtuos, « ®:, 18:8 

Kraiino... ıruff.), rot, In vielen Namen. 

Kraßncjarsf, HSaupto ſib. Gonv. Yentijelst 
a Jenifſei, 15556 ©. 

Kraſſnoje Selo, Torfrufi Sour St. Peters 
burg. 3100 E. E. Aaiſerl Schloß Ubungslager. 

Kraßnokutsk, Orufi. Gouv Charkow, 60878. 

RrasnosZlobod#f, © rufj. Bon. VPenſa, 
8372 E. F. 

Kraßnyſtaw, © roln. Gouv. Lublin, 7951E. 

Kraßno-Ufimsk. © ruff. Perm. 5294 E. 

Kraſſnowodsk, Hauptos des ruif. trauskaſp. 
Gebiets, 6435 E. Hafen am Kafſp. Teer, Aus— 
ganaspunft der Trankkaſp Bahn 1% 1812. 

Kruffnni, © rufi. Gouv Simolenst, 1388 E. 

Krafinyj Jar, S rufi Gouv Aſtrachan, im 
Munrdungsnebiet der Molga, 6230 8. 

Krafio-Z3örend ;faicho Körehni', ungar. 
Romitat, 9750 49km, 406053 E. Haunto Lugos. 

Kraffulaceen: Fettpflanzen), dikotyle Plans 
zenfamilie, mit fleifchinen Blättern; wärmere 
Rlrmate, bef. Rapland. 

Kraſtel, Frledr., C/,«*, 18389 Maiiheim, 
Reziſſeur des Hoiburgtheaters ın Wien. 

Kruszewfti fruich- , Fof. Ignaz, poln. /, 
“2,1812 Warſchau, 83 megen Landesverrat 
verurteilt, auf Cyrenwort beurlaubt, brad) 
jein Wort, Mob u. + !°, 87 Genf. Schöpfer 
des poln. Romans Bol. Ghmielomäft 1888. 

Krater :gch. Miſchkengu, Auswurfstrichter 
cines Vulkans 

KRrateroß, einer der berußmteiten Feldherren 
Alex des (Gr, fel 321 vE gegen Enmenes. 

Krates, Nomidien/, in Athen c. 460 vE. 
Mit Kratinos 3.d: Schöpier der altattifchen 
Kemödie. 

Krates v. Mallos, Kilikien, grch Gram̃, 
gründete in Pergamon eine Schule, Gegner 
des Ariftarch ind. Honier ſtritik 167 Rom als 
Lebrer tnätig, te. 141. Bol Wachemuth 1860. 

Kratinos, ausgez. Yuitiviet/, Mitidyöpter 
der altattiichen Köntödie, #423 r56. 

Kraton, Reſidenz des Fürſtenv. Atſchin (Zus 
matra:, 2, 1874 v den Niederkändern nad 
läugerer Belagerung genomen. 

Kratzau, © böhm Bez. Reichenberg, 3235 E. 

Nrasbehne, ſ. Mucuna. 

Kratzbürſte, Vürſte mit feinen Trahtborften. 

Krasditel  Cirsium , Kommoitten; 12 Deuts 
fe u. Lalpine Art; wichtig als Futterpflanze. 

Krager, I Hackenwarmer. 

Nrausbenwich, Daori, zohenzell CI. Sigma: 

Nraurif „ trüneijenerz, ringen, 900 E. 

raus, (O EBritt. Jah, Su. Staatsrechts- 
lehrer, « ®°, 1755 Diterode, BI Prof NonıgB: 
berg, +*° 1807 237. „Staatswirtichafte 08:11 
u. a. By. Voigt 19. O Friedr., Gentegt, 
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“27, 1826 Krottingen bei Memel, febt in 
Berlin. O Br. Aav. fathot. +, Archäolog, 
. 3%, 1840 Trier, 78 Prof. freiburg. Bf. 
„Realencyflopädie der chriftl. Altertümer“ 
82,88 II. O Biktor, Miller v., öjtert. w/, 
Gymnaſialprof. Wien, « %,, 1845 Prag, Mits 
nlied deß Reichsſsrats. Verf. „Deutſche Geſch. 
Ausgang des Miittelalters“ 88 fj u. a. 

Kraußbeere = Stadelbeere, f. Ribes. 

Krausdiſtel, |. Eryngium. 

Krauie, D Karl gdr. Frdr., «9, 1781 
Eifenberg, + *77, 1832 München; teyrt „Panen⸗ 
theismus“ in fegr abftruier Sprache. Val. Mar—⸗ 
tin 81, Hobhlfeld, Die Kiche & 79. heod., 
%/ Berlin, « !, 1833 Halle, Begründer des 
Kirchenchors v. Si Nilolai u.St.Vlarien Berlin. 
O Afbr., +, af: * 5 1838 Grätz, Paſtor 
Hamburg. Bf. „Populäre Darftellung von 
Kants Kritik der reinen Vernunft“ 81. OErnſt 
(Carus Sterne), Natur“ Berlin, »2271839 
Bielenzig (Neumark), Vf. „Werden u. Vers 
gehen“ 3. U. 84n. v. a. Emil, 8, Lehrer 
am Konfervatorium Haniburg, « 1840 baf. 
Kamermufiß, infteuftive Klavieritüde. OſGott- 
ſob Adolf, Afrikareiſender, +°, 1850 Sclrilla 
b. Veißen, 69 in Nordafrika mit Sri. Tine, 
fräter im Land der Tuariks, 86/87 Nigerers 
pedition. /. 

Krauseifen, düſiſte Eorte Stabeijen; Krauſe⸗ 
minze, ſ. Mentha; Krausgeſpinſt = Friſe; 
Krausräder = Moletten. 

Krauß, D Kerl Freif. v., öfterr.. Staats— 
ınan, #3, 1789, 1551/57 Zuitizminifter. dan 
Präſ. des Neichögerichts. + 9, B1. O Phif., 
Sreih. v. Bruderv. (MD, «*/, 1792 Xentberg, 
1848,51 Sinanzmin., + ?%,61. O Ferd. v., 
W, +9, 1812 Ctuttgart, 3840 Giübdafrifa, 
feit 58 Direftor des Naturalienfabinett3 Stutts 
gart, + 8/, 90 daf. Gabriele, Kin, », 
1832 Wien, 60/68 Wieuer Hoſfoper, ſeitdemn 
Variſer Große Oper (Supran), 80 Oifizier 
der Akademie. O Sriedrich, Ethnograph, 
Gerichtsdolmetſch Wien. « '/,, 1859 Vozega. 
Volksſstktunde der Südflamen. 

Kraut, (Herba), Pflanze, deren Stengel 
nie volftandig verholzt m. meiit nach einma— 
ligemFruchttragen abftirbt, während die Pflan— 
se ſelbſt ein» od. zwei-jährig fein fait. © 

Apjel:, Seim, Obſthonig, Obitgelee, Apfels 

utter), meift a. Niederrhein und in Weſtfalen 
hergeftellter Obſtſirup aus Trauben, üpfelnu, 
Birnen, Möhren ꝛc. 

Krautfeige (Giftwurzef), f. Dorstenia. 

Krautbenn, © bad. Kreis Mosbach. Amt 
Tauberbiſchofsheim, 812 E. Schloß. 

Krautlerche, ſ. Wieſenſchmätzer. 

Krautiand, eine zum preuß Regbez. Stade 
gehörige Elbinſel, 1105 ©. 

Krawall (vom fra. charivari), Straßenaufs 
lauf unfchuldiger Natur. 

Krawatte (frz. cravate). (fteife) Halsbinde. 

Kray, D Paul Hreiß. v. Siranowa, öfterr. 
General, « 3, 1785 Käsmart, ficgte 99 bei 
Legnago u. Magnano iiber die Franzoſen, 
aber 1800 b. Stodadı u. Möstirch geichlagen, 
+19, 1804 Belt. 9 BN., Seniegl, « 1830 
Berlin, + 9%, 89 Diiinden. 

Kray, Dorf rheinpreuß. Negbez. Düſſeldorf, 
Landfr. Eſſen, 3987 E. E. X. 

Kreaß, ſ. Leinwand, 

Kreatin (grh.), Beftanbteil des Muskel» 
fleiiches alter Wirbeitiere. Farbloſe, durch— 
ſichtige, ſchwach bittere Kryſtalle. 

Kreatlion (lat), Schöpfg: Klür, Geſchöpf. 

Rrebs, Karf (eigentlich Piedcke), $, » 
0% 1804 Mürsberg, + !%, 80 Dresden. 27 
Kopellmeifter Hantburg, 50/72 Dresden. Kla⸗ 
dierftiide, Lieder, Opern u. Kirchenwerke. Seine 
Frau Aloyfia A.Miqcbaleſi, « 2%, 1826 Brag, 
DOvernjängerin(Hambe, Dresb.). Apre Tochter: 
Mary, = ®/,, 1851 Dresden, Pianiſtin. O 
8383 /. » N 1847 Brieg, Redakteur in 

efjau, + daf. 29, 9. 

Krebe (Carcinöma, Cancer), O Form der 
Neubilbung, bei der e8 fih bei. um eine 
Wucderung der Gate oder Schleimhantepis 
thelies handelt, weiche die nırdeven Gewebe 
verdrängen (R’metajtaje, ſekundärer K.) u. 
zerſtören und da8 Allgemeinbefinden erheblich 
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ſtören (K'kachexie). Prüfenst., harı(Stirchuß). 
weich (Martjchvanm), nallertig (C.gelatinosum) 
fan ohne erferibare Urſache in allen Organen 
entjtehen. K. nicht anfiedend. Haut. (Gans 
croid, EpitHeltalfvebs) tritt an Lippen, Augen— 
fidert, Bunge, Epeijeröhre, Gebärmutter 
auf. VBehandig nur operativ. Vol. Waldeyer 
1872. ® K. an Pflanzen, Anſchwellung vor 
Aften, Stämen Infolge von Verwundung und 
Einwanderung von Pilzen. 

Krebs, O nördt. Sternbild. O 4. Beiden 
des Tierfreifes. QMittelakterlicher Nusdrud 
für Nitftung. © Dach tiber Sturnibalten. 

Krebsaugen (Krebtfteine), linſenförmige, 
weihße Kalttonktremente im Magen der Krebie, 
ſpäter bei der Häutung ausgeworfen; früher #. 

Krebödiitel, ſ. Onoporden. 

Krebie (A nk der Kruſtentiere, 
Meer⸗ und Euüßwaſſerbewohner, mit teils 
kruſtiger, teils weichhäutiger Körperbedeckg, 
gewölbtem Körper, bitſchelförmigen Kiemen, 
von Pas und kleineren Tieren lebend. Ein— 
geteilt tt: £ang-, Sald- u. KurzſchwänzerA. 
Flußtkrebs (Kreb&, Astacus fluviatilie), bis 15 
cm lang; Europa; Fleiſch eßbar u. ſehr wohls 
ſchmeckend, doch Schwer verdaulich. Haupts 
jeinde: Aal und Fiſchotter. Uber Zucht val. 

Krebskachexrre, |. Krebs. Püchner 1887. 

Krebskanon, Kanon mit rilckwärts gehen» 
der Melodie und Nachahmung. 

Kreböntter, Nörz. 

Krebspeſt, Krankheit, die jährl. ungeheure 
Mengen von Krebſen verheert. Urſache na» 
mertlich ein Bila. 

Krebsſſcher (Waflericher), ſ. Stratioten. 
Silfpinnen, — Aſſelſpiñen, ſ. unter Arachni— 
den. Kiſteine, ſ. Krebsaugen. Kltiere, ſ. 
Kruſtentiere. 

Kerechowiecki, Adam Nitlter v., poln. No: 
man/, Bezirſshauptmañ Lemberg, »*/, 1850 
Belezynce, Wolhynien. 

Kredenzen (itat.), Speifen und Getränke 
zum Zeichen. dab diefe nicht vergiftet find, 
foften (ehemaliger Brauch); in zeremoniöſer 
Weiſe Getränke darreichen 

Kredibel (lat.), glaubwiirdig. 

Kredit (lat.), Glaubwürdigkeit, Vertrauen 
tn die Bahlungdfäbignteit. In der Buchfüth— 
rung > Haben. Wal. Kies 2. A, 1886. 

Kreditanftalten, Banten, Vorſchußvereine, 
Dartchenstaffen zc. 

Kreditbillette, ruf. Banknoten, 705 Mit. 
Mubel, ?/, 3860 zur Beftrettung der Koſten 
des Drients(rin)krienes ausgegeben. 

Kreditibrief, ſ. u. Allredilieren. Klieren 
(fra.), burgen, auf Kredit geben. Aſiv (At: 
treditiv), f. Attreditieren. Kllager, = Boll: 
niederlage. Klor (lat.), Gläubiger. Alpapiere, 
Anleihepaptere. 

Kreditvereine, nenofjenfhaftl. Anftalt zur 
Erteilung v.Fredit an Heine Gewerbtreibende. 

Kreditverjicherung (Garantieverſicherung), 
Berjicherung gegen unjichere und ungenügend 
gededte Schuldforderungen. gl. Schinitel: 
pfeng 1887. 

Kredſch, Negervolt in Därfertit(Afierafrita). 

Kredulität (lat.), Leichtgläubigkeit. 

streglingen, © württemb. Jagſitreis, Ober: 
amt Merßentheim afTauber, 1278 €. 

Krehl, Ludolf, Drientalift, « *%, 1825 
Meiben, VBrof. in Leipzig. 

Kreibitz, © dbührm. Ber. Rumberg, 1728 E. 
F. Dabei die Dörfer Nieder A.. 1701 E. und 
Obera., 1091 E., K.Meudörfl, 2461 E. E. 

Kreide (Schreib), bejtcht aus mitrojlop. 
fleinen Kaltichalen von Koraminiferen und 
Vryozoen (Infuſorien). Zu Glas, Zement, 
Abſtumpfen von Säuren. Geſchläm̃t (Däniſch⸗, 
Spaniſch⸗, Wiener-Weiß) zum Putzen, zu 

rben, Kitt, Vergoldung, Glaceepapier ıc. 
berfted Glied der K'Formation. 

Kreide, Braune, = Umbra: Frianconer. 
fyan., venezian. A. = Epetliteit, Qwarse 
ſ. Thonſchiejer, rote, ſ. Rötel. 

Kreideformation (Quaderſandſteingebirge, 
Grinfandfteiniornation, procäne Forma— 
tion), in der Geologie oberſte Stufe der mes 
ſozoiſchen Periode, zw. Tertiär und Jura, 
zerfällt in untere (Hils u. Gault oder Gott) 


Kreidemanier— Kreittmapyr 





1260 Z— 
und oBere A. (Unterquader, Mittelgnader 
oder Pläner und Oberguader). Eie finde: 
ſich hauptſächt. auf Hügen, in Däneinark, 
NFrankreich, England. In derſelben find 
an Foſſilien: Rudiſten (im ſog. Hieroglyphen— 
fall) und die erſten Laubhölzer; Am̃oniten, 
Velemniten. Die SchreibßKl. ift wieder die 
oherſte Abteilung der K. Val. Kittel 1876. 
Kreidemanier, ſ. Kupfjerſtechtuünſt. 
Kreiden, day Durchziehen dev Stoffe durch 
Kreidebäder nad dem Behandeln mit Säure. 
Kreidepapier (Blaccepapier), Papier mit 
mehrmaligem Weis oder BZinktweißanjtrid); 
zu Viſitenkarten ꝛc. [zur Herjtellg v. Reliefs. 
Kreidepaſta, Maſſe v. Kreide u. Leimwaſſer 
Kreidetuff (Maaſtrichter Kreide), foſſilreiche, 
durch große unterird. Steinbriiche zu Tage 
geförderte Kreide von Maaſtricht. 
Kreienfen, Dorf braunſchweig. Bez. Gan⸗ 
derdheim, 1002 E. F.-Knotenpunlt. 
Kreieren (lat.), ſchaffen, erneñen. 

Kreil, Kart. Üetéeorotog u. , *,, 1798 
Ried,feuf A862Wien, Direktor der Zentralan— 
ſtalt für Deteorologien. Erdinagnetismus. /. 

Kreis (Circülus), [A Tylg. 25), in der Geo— 
metrie einfadfte, gefchlofiene fruniie Linie 
int einer Ebene. Alle Punkte find von einem 
feften Bunte (Zeutruni, GC) gleichweit ent— 
fernt. Dieſe Entfernung heißt Halbmeſſer 
(Nadius CD), der doppelte Radius Purd- 
meffer (Diameter, AB). Rede Berade, die dei 
K. Schneidet, heißt Setante (EP), das tiere 
Stück derfelben Sehne (Chorde). Jede Gerade, 
die den K. in einem Bunt berflhrt, heißt 
Tangente (GM. Ein Stück der KPeripherie 
heißt Zogen (Nrtuß), ein Durch eine Sehne 
abgeſchnittenes Stück der KFläche Abſchnitt 
Segamenth), ein durch zwei Radien und den 
eingeſchtoſſenen Bogen begrenztes Stück 
Seſttär (Ausſchnitt) Die RPeripherie iſt 
3,1412020320 -... Cudolfſche Zahl, durch A bes 
zeichnet) >< fo groß als der Durchmeſſer. 

Kreis, Verwaltungsbez. eine Staates, bid: 
weilen auch Inſtitut der Selbitverwaltg, in 
Preußen Interabteilg der Regierungsbez. 
Organe ded Mes nad) der K'ordnung: tag, 
Krausihuß, an deſſen Spitze der Landrat, 
welchen K’ietretär u. 2 P’deputierte vertreten. 
In Wilrttemberg und im Königreid) Sachſen 
( IXt'hauptinañũſchaft, Verwaltungschef: K'haupt⸗ 
man) gleichbedeutend mit Regierungebezirk. 

Kreiſau, Dorf bei Schweidnißz, Schleſien, 
Gut des + Generalfeldmarſchalls Molite, 

Kreiöblunte, ſ. Anneyclus. [201 E. 

Kreiſelbewegung, ſ. Gyralbewegung. 

Kreiſcha, O ſächſ. Kreishauptm. Dresden, 
Aniteh. Dippoldiswalde, 1706 E. E. 

Kreiſelſchnecken (Trochidae), Schnecken u. 
Muſcheln mit kreiſel- oder turmförmiger 
Schale. über 1000 lebende und ſoſſile Arten. 
Verſchiedene eßbar, æJNu. Perlmutter gebend. 

Kreisinſtrumente, Theodolit, Tachymeter. 

Kreidlauf des Blutes. Das Blut gelangt 
vom I. Herzvorhof in die I. Herzkammer., 
dafi in die Aorta u. dv. hier durch die Ar- 
terien in alle Teile des Körpers, durdftröntt 
it den Kaptllaren die Gewebe. giebt ihnen 
den Sauerſtoff, nimt Kohlenfäure auf und 
gelangt durch die Venen intgejamt im dei 
vr. Vorhof (großer K.); von dort durch Die 
vr. Heritamer in die FLungenarterie, die 
Cungencapillaren, tauſcht Hier die Kohlen⸗ 
fäure genen neuen Sauerſtoff ein und ge— 
(angt Durch die Kungenvenen wieder in den 
I. Vorhof (Afeiner A.). Val. Ftirchner 1878. 

Kreidiage, kreisförmige Säge, die, in ra— 
ſchen Umlauf verfegt, Holz 2c. Sänt. 

Kreisichupper(Cycloidei), Ku Done nit 
am Hinterrand ungezähnten Schuppen. 

Kreißle v. Hellborn, Heinrich. /, 41812 
Mien,t 9,89 daſ. Biogr Franz Schuberts ꝛc. 

Krelötag, f. Kreis. 

Kreiten, 3Sirh., kath. /w, Mitgl. des Ses 
futtenordens, Kirdrat in Holland, « %}, 1847 
Gangelt. Wiogr., Gedichte. 

Kreittmayr, Alois Wiguläus Frhr. v., 
bayr. Staatsmañ u. 5, = 5 1705 München, 
t "90, verdient um bie Rodififation des 
bayr Reid. TertmalMiünden.Vgl.tulv1825. 


(Wad unter A verntißt toird, ift unter & zu ſuchen.) 
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Kreling— Kreſtovie 
1261 = 
Kereling, Aug.v., ge u. M, -°°,1819 03: 
nubrüd, + %, 76 Nürnberg. „pauft” u. a. 
Krelihuß, beihadigt die Knochenfortſätze 
der Wirbelſäule, führt furzen Lähmungszu— 
itand herbei. 

Kremat ion (lat.), Verbreitung (v. Leichen); 
& orium, Leichenverbreñungsanſtalt. 

Kremenez, ruf. © Wothynien, 11398 E. 

Krementichug, Handels® ruſſ. Gouv. Pol⸗ 
tawa. u Ditjenr, 53730 E. E. Gogr. 1571. 
Kremeng, 7bit., deutſcher Pralat, ® ' 2, 
1810 Koblenz, 67 Biſchof dv. Ermeland, ?? 
85 Erzbiſchof v. Coln, 93 Kurdınal. /. 

Kremer, Alfr. v., Orientaliſt, # 2 1828 
Vien, 8081 Sandelgminifter, + ’’;,z 89 Tübs 
ia db. Wien. „ſtulturw bes Erients unter 
den Kalifen“ 75,76 II u. a. 

Kreml (ruff.) = @ 0d. wuallartig umfchlof: 
iener Teil einer ©. Im Moskauer R. |, 
Fig. 41] Reſidenzſchloß, Arjenal, Kirchen ı. 
nloiter. 

Krennig, Marie ıMite), geb. Barbeleben, 
/ in Rıuttareit,e* , 1853 Greijswald. Pieud.: 
George Alan u. bei gemeinichaitl. Arbeiten 
nit der Königin Eliinbeih von Rumänien: 
zio und Idem. Murdien, Romane u. a. 

Kremnig imaadar. Körmöcz Yarıya), gl. 
Ricıs unger. Komitat Bars, 8179 E. F. 

nremniger:- Weiß = Kremſerweiß, ſ. Blei— 

Kremometer, ſ. Mitch. Weiß. 

Ntempe, © preuß. Regbez. Schleswig, Kr. 
Stetinburg, 1231 E E AG. 

Arempeln, das Ordnen und Meiniaen der 
Geipinſtjaſern durch die Krempelmaichine. 

RArems, BezD Oſterreich unter der Eñs, am 
KR... a Donau, 10594 E E. Induſtrie. 

Nremier, Eduard, , Chormeiſter det Män— 
nergeſangvereins Wien, « !°, 1838 Ddai. 

Kremfer, Familienwagen Tür Laudpar— 
test; Verlin. 

Kremfier, mahr. © a Varch, 12480 E. E. 
Sommerreſidenz; des Erzbiichois vd. Olmütz. 

Kremsmünſter, Diurtio Literreih ob der 
Eis, a Krems, 18 E. E. Benedittinerfſtift. 

"ren = Meeerrettig. 

Krenelicrte Mauern, freiſtehende Mauern 
set Schießſcharten. ‚Merten. 

steilen ‚Gastizen-, Miichlinge v. Werßen u. 

"reolin, Nebenprodukte bei der ‘Phenol: 
faͤrrrkation, Yölung der Teeröle in Natron— 
karzierferloiumg. gegen Hautkrantheiten u. 
jur Desinfeltion. 

Kreon, König von Theben, Schwager de& 
Odipris, ließ Antigone lebendig begraben, weıl 
jie gegen fein Verbot ihren Bruder Polynikes 

Kreophäg (grch.', Fleiicheſſer. beſtattete. 

Kreoiöt igrch.), finder ſich unter den “Bro: 
dutten der trodenen Trisillation des Buchen: 
holzes. Farbloſe Fluiſſigkeit, riecht durch— 
dringend; giftig. In der F (gegen Zahn— 
ihmerz ꝛc.), zum Desinfizieren, Impragnie— 
ren ꝛc. Das bet Deſtillation der Braunkohle 
u. des Torfs geweñene jog. K. beſteht im we— 
ientl. aus Karbolſaure, zum Desinfigieren. 

Krepieren tlat.), zerſpringen (v. Hohlge— 
ichoſren); verenden (vom Vieh). 

Krepin, Tinktur zur Vertilgg ſchädl. Inſekten. 

Krepitation (lat.:, tniſterndes Geräuſch. 

Krepp, ſ. Flor. 

Kreppbilder, auf weißer Seide mit aus Krepp 
gezogenen feinen Fäden geſtickte Bilder. 

Krepuskulär lat), Damerumg betreffend. 

Kreitlaß, auch. 9, Zeitgenoſſe des Phidias. 

Kreiol Kreiplatfohot), Beſtandtein desStein— 
!ohlenteer?; zur Darſtellung der Salicyl— 
jaure; giebt mit Salpeteriäure — —— 
Antlinorange, Viktoriagelb, Safranſurro— 
san. Trinitto-K. Kreſylit), Erplojiviroff für 

Krespedoten, j Dieduien. [Sprenggeichoiie. 

Kresſsphöntes, Unjührer der Heräakliden. 

Kreffe (Garten-Ke Bfefferlraut, Lepidium 
sativum). Kruziferen; 6 Deutiche Arten, wo: 
bon mehrere eßbar, enthult icharfes äther. DL. 
Samen 58", fettes Brenöt. Küchengewürz. 

Kreßling, Fiſch, ſ. Bräßling. 

Kreſtjanin (ruif.), Bauer. 

Kreritovie [witich], HGabr. (Gavriel Paſcha), 
türkebulgar. Staatemañ, ec. 1822 Kotel, 
841,85 General-Gouv. v. Oſtrumelien. 








Kreſtowskij —Kreuzburg 
a 26 2 = 
Kreſtowökij, D Wfewolod fadimiro- 
witſch, rufi. /, =", 1820 Gouv. Kiew, fett 
77 oifiz. Hiſtoriograph. Wr. „Petersburger 
Geheimniſſe“ 64.67 u. a. O DW, ruf. No: 
man “in, « 1825 Rjaſan: + 2", 89 Peterhof 
beit Peterſßburg. Werte 1883, 

Kreinlulfohol, Kreſylit, i. Kreſol. 

Kredzentin 1Schappver, 1. Seide. 

Kredzenz (lat), Wachstum, Ertrag. 

Kreta = Cändia, j. d. 

Krete (frz), obere Kante einer Bruſtwehr. 

Krethiu. Bletbi ıhedr., Kreter u. Bhiliiter), 
Die aus Ausländern beſtehende Leibwache des 
König David; voltstümt. = Plebs, Pack. 

KreticustUmphimäcerzantit Versftuße —-. 
Kretinismus, endemtich vorfoniender Blöd— 
ji, bezw. Schwachfi, met Kropf, aroßer 
Schädel bei Zwergwuchs. platte Naſe, krum̃e 
Beine. Ze nah dem Grad Kretin. Halb— 
tretin, Kretinoſer. Belond. in dem Gebirgs— 
thülern der Schweiz, Titerreichs, Badens, 
Wuürttemberas, Frankens. Savovens, Wie: 
monts ꝛc. Urſachen: ſchlechte hygieiniiche 
Verhältuiſſe, Trinkwaſſer, Vererbung. Vgl. 
Knapp 1878, Linabauer 82. 

Kretiſcher Diptam, ij. Origanum. 

Kretiſcher Stier, wütender Stier des Po— 
ſeidon, v. Herakles eingefangen. 

Kreticham iltawe), Wirtshaus. 

Kretſchmer, Edmund, v, ⸗221830 Oſtritz, 
63 Hoiorganiſt Dresden. Opern: „Die Fol— 
finger’ 74. „Heinrich Der Lowe“ u. a. 

Kretzer, Max, / Verlin, =’, 1854 Poſen, 
Realiſtiſches aus dem Verliner Xeben. 

Kregfhnar, Herm.. %.« '?, 1848 Olbern⸗ 
han. Wunildireftor des Riedelvereins Leipzig. 
Traellompejttionen, Chorlieder ıc. 

Kregihmer, Joß. Herm., Genre⸗ u. wl, 
Prof. Berhin, e 27 ,„ 1811 Anklam. 

Kreüfa, (D Tochter des koörinth.Konzas Kreon, 
Geliebte Jaſons, v. Medea vergiftet. O Toter 
des Priamos u. der Hekabe, Gemahlin des 
Aneas, kam beim Vrande v. Troja um. 

Kreutb, Dorf Oberbanern, Bezirt Miesbach, 
GE. Dabei WIDw A., 829 m ü. M. 
"el. May 1889. Dentmal Marımiltan I. 

Kreutz, FSriedr., ülterr. Gen, # 1819, 84 10 
Bord. des ten. und adminiitrat. Militärs 
tomités, Erfinder eines Geichoßzünders. 

Kreutz Köros, seom. Kroatien, = BelovärO. 
Darin ein PP, 3655 E. E. 

Kreutzer, O KRodoſpbe. Violiniſteu. J. ⸗ 
"1708 Veriailles, + 1831 Senf. „40 
“tnder ou caprices" fiir Violine, Oper, 19 
Nonzerte u. a. Beethoven widmete ihm ſeine 
17. Sonate Kreutzer-Sonaten. O Konradin, 
S,. 2. 1780 Moöoßkirdo, + 9,5 1849 Riga. 
zapellmerfter Stuttgart, Wien, Loln, Riga. 
30 xzoern („Nachtluger von Granada“ :c.‘, 
Baänñerchöre ꝛc. 1.M, 320) 

Kreuz, urfprüngl. in Form eines T (Unto: 
nius-Köwzur Vollziehung der Todekftrafe ars 
agewendet: durch Ghrui Tod fontboliiches 
Zeiten der Ghrijtenheit. Verſch. Kornen, 
darunter auch >< (Andreas), + (Retrutsst.) 
ꝛc. Bot. Fulda 1878. In der g Zeichen für 
die chromatiſche Erhöhg eines Tones ılı, das 
einfache R. erhöht um cinen halben Ton, 
das Doppel. um einen ganzen Ton. 

Kreuz, Bahnhof (GKnotenvunkt) zur poſen— 
ichen Gemeinde Lukaßtz, 430 E. 

Kreuz, Orden vom fudliden, ' , 1822 v. 
Pedro T. aetittieter braſilianiicher Orden. 

Kreuzabnabnme Chriſti, ber. Gemälde v. 
Rubens, Kembrandt u. v. a. 

Kreuzbaum = Feidahorn, ſ. Ahorn. [tica. 

Kreuzbeeren, Früchte vd. Rhamnus cathar- 

Kreuzbein (Heiliges Bein), unteres Ende 
dev Wirbelſäule aus 5 verſchmolz. Wirbeln 
beſtehend, mit dem Hüitbeine durch ſtraffe 
Gelenke verbunden. ziskanerkloſter (ſeit 1644). 

nd A Hohe Rhön, 981 m, Fran— 

Kreuzbla t, ſ. Crucianella. 

Kreuzblech, ftärtfte Sorte Weißblech. 

Kreuzblütler, f. Kruciferen. 

Kreuzblume, O f. Polygala. O A) treuz⸗ 
förıniger fteinerner Wlätterfnauf, Spitze eines 
gotiichen Turmhelms [A Fig. 431. 

Kreuzburg, O Kreis, prh. Regbez. Oppeln, 


Kreuzdorn — Kreuszüge 


— ü⏑ü ————— 

552 qkm, 11013E. OPaupto v. O, 7553 €. 
E. AG. K. in Hfipreuken, © pr. Reg⸗ 
bez. Köniaſberg, Ar. Breuß.:-Eylau, 1976 E. E. 
AG. DL. a Werra, © Sadijen- Weimar, 

Kreuzdorn, f. Rhamnus. [1749 E. Schloö. 

Kreuzdrebe = Tichfrantheit. 

Kreuzen, D (4) a) genen ber Wind im 
Kickzack ſegeln, b) auf deri, Lunge u. Breite 
in See annähernd verharren behits Veobachtg 
u. Fortnahme v. Schiffen ꝛc. O j. Kreuzung. 
Kreuzer, O Scheidemünze, beim rhein. 
Gulden 23,, beim öherr. 37, I, feit 1857 
Neu) 24. O Schnelle Kriegsdumpfer für 
dei Tienft auf auswaärt. Stationen, die im 
Seekriege Heine Kriegs-, TZransvorts u. Han— 
delsſchiffe abfangen ſollen. Wit Panzerdeck: 
Geſchützte K. ſ4a, Fig. 11.) Größer die K'fre— 
gatte, früher gedeckte Korvetten. 

Kreuzeserfindung, kath. Feſt der Auffindg 
v. Chriſti Kreuz, durch Helena, Konſtantins 
Mutter; am ẽ»Nieit dem 6. Jahrh. gefeiert. 

Kreuzeserhöhung, Tyeft ’*, begangen zum 
Andenken an die Wiedereroberung des Kreuzes 
Chriſfti Durch Heraftio: 628 u. Wiederaufrichtg. 

Kreusfabne, (Labarum), die nach Ronijtans 
tins Biſton angefertigte chriitl. Reichsfahne. 

Kreuzfahrer, i. Kreuzzüge. 

Kreuzgang, aus RNogenhaällen beftehender, 
an eine Kloiterkirche anſitoßender, einen Sof 
umichließender Sara. [A, Tin. 44 K. ber 
Gıiterzienier:Abrtei Heiligenfreug]. (beine. 
Arcusgegend .sreun, IImacbuntg des Kreuzes 

Kreuzgelenk, i. Kuprelung. 

Kreuzberren Kreuzorden. Verhlehemitiſcher 
Orden', ein während der Kreuzzuge in Bus 
lüitina entitandener, 1217 nah Böhmen, 
Mahren, Schleſien übergeſiedelter, 1238 von 
Gregor IX. beitatigter geiöitl. Nitterorden, 
beſidt noch jekt anſehn!. Pfründen in Boh— 
men; der Ordensgroßmeiſfter in Prag. 

Kreuzholz = Virttel. 

Kreuzkopf, Verbindg der bin u. her geben« 
den Kolben: und der ſchwingenden Rurbele 

Kreuzfraut, j. Senccie. [itanıge. 

Kreuzfummeel, j. Cuminum. 
Kreuzlähmung Kreuzrehe, Windrehe), = 
ſchwarze Haruwinde, ſ. d. 

Kreuznach, O Kreis rheinvreuß. Regbez. 
Coblenz, 557 qkın, 71N6E. O Paupt O v 8 
a:Nahe, 18143 E. E. RBN. AG. —. [5 Fig. 
371.} Val. Engelmañ 8. A. 1890. 
Kreuzotter Giit⸗, Haſel⸗ Feuer-, Höllen:, 
Kupiernatter. Adder, Pellas berus); Mittels 
europa, Vorderaſien; c. 50:75 em 1. hits 
ihlange; Biß fehr nefährl. (viel Brafitwein 
trinten, Wunde audiaugen u. fejt mit aufs 
aelegtem glatiem Stein verbinden); feittlich 
an den dunklen verichobenen Vierecken, die 
dent ganzen Rücken entlang verlaufen. Bal. 
Franckke 1889. 

Kreuzfchlagen, '. Traberfranfheit. 
Kreuzſchmerzen, meiit bei Gebärmutterlei— 
den u. Scwarzeritaft; oft v. Rheumatid— 
mis, jeltener v. Mervenkrankheit herrührend. 
Kreuzſchnabel CEhriſtvogel, Loxiad. Sper⸗ 
lingsvögel; geſellige Körner-u. Zumenfref: 
ſer mit ſich kreuzenden Kiefern. Bei uns am 
lhäufigſten der Ben. od. Fichtene. Tañen— 
papagei, Kreuzvogel, Chriſtvogel, Krinitz, L. 
eurvirostra), ſeltener der Kieſjernſt. (tiefern- 
papagei. L. Sityopsittacus). 

Kreuzipinne (Epalra). Webeſpiñen; Bent. 
od Gurten. (Epeira diademäta}, Hinter— 
leib grau, fait haſelnußgroß; fehr haufig; 
nicht giftig x din. 65]. 
Kreuzitein (Harimoton, Andreasfreus), Hin 
Zwillingetkryſſallen iu Form eines x. 
KreuztragungG&prifti, berühmtes Bild Raf⸗ 
jaels m. a. 

Kreuzung, Mifchg zweier Arten od. Raſſen, 
um Durch rationelle Zuchtwahl nach verid). 
Richtungen beſſere Rachkomen zu gewinen. 

Kreuzverhör, Verhör der Zeugen durch 
Staatsanwalt u. Verteidiger, in Deutſchland 

Kreuzvogel, f. Kreuzichnabel. [wenig üblich. 

Kreuzzüge,? eigentlu mehrexe kletnere Züge 
1096:1291 Jur Eroberg des hl. Landes. O 1096 
bis 1099 duch Papſ Urban II. aui der Kirchen⸗ 
verſam̃lg zu Clermont 1095 veranlagt, norte 





(Was unter A vermißt wird, tft unter € zu ſuchen.) 
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unter GBottfr. vn. Bouillon zur ECrobergew Je— 
ruſalem (?®, 100, Das zu einem Köniaveich 
erhoben wurde, 114: 4a unter ol, 
Könin Nonrad II u Ludwig VIT.v Krank: 
reich, erfolglo&; @Q1189 92, iniclae der grobe: 
rung Rerujeleme 111871 dur Zaladin: durch 
Naifer Friedrich I Nierbaroiit, Hıcdard I 
Yöwenberz u Beripp II Aunuft vd ‚Kranke 
reich, abaejeten v der Eroberung Alkas eben— 
fall erfolglos; @1204 fibrtezur Eroberung u 
Konſtantinevel u Gründung des Lat Kalier— 
tums; O 122829 durch Mauer Friedrich IL, 
füyrte zur Übergabe der heil. Stutten. Jeruſa⸗ 
lem, Bethlehem, Nazaretheu einem 16jährigen 
Waffeniſtillſtand;: @u MD 1248 u. 1270 durch 
Ludwig iX den Hriligen, der auf dem erſten 
in Agypten in Geſangenictaft geriet u auf dem 
zweiten gegen Tune ftarb: 1212einKindertreuz— 
zug Bai Kuglerz WU 1801. 

Kreyenberg, Gotthoſd. 2 jeit 1870 Müds 
chenjchuldirekior ertoin,e 2,37 Ktottbns Z. 

Kreyfſig, Fricdr., Zw. * *8 1818 Niob⸗ 
rungen, t = 1a 1879 Frankfurtvye SE. der 
franz. Nationallitteratut” 5.4 1870 ıC 

Kri, — Urees 

Kribbe, querer Sieindam in de: Ztrom binein 
zur Berbeiierung des Fabrwaſſers Val Buhne. 

Krieel, Dorner eo Gemswildes 

Krickelſter, |. Wurger. 

Kridente ı.\n:os crecen}, Angaditen, in der 
Alten Welt bes frika, fort in Ofteber, No— 
vemberu Värz. Upril an nnd; kleinite unserer 
Wildenten |meinichuldner bein Konkurs 

Krida (mittellatı, Konkurs: Aridar, Ge: 

Kriebel Krankheit Ergotismus, Korn— 
ſtauveKrampfiucht. Müutterkornbrand, ziehende 
Seuchen, durch mutterkoörnhalt Urot Krämpfe, 
Taubheitégefuhl der Haut, Branudigwerden v 
Gliedern; meiſt enidemich Todl. Ausgang 
möglich Wal Heuſinger 1856. 

Kerriebelmucken Simnlindaes, einzige Famtlie 
Sinnuhin, mit 30 europ. Urten: Ungeziefer 

Kriebelnuſſe, ſ. Walnußbaum. 

Kricblowitz. Torf preuß. Reabez u. Landekr. 
Breklau,a Schuarzwaijer,“?sE Pier Blücher 

Krieche, | Pflaumenbaum. 14121819 

Krieg, Mami a9 VBolfern od Staaten oder 
w. Parteieneines Staates Bürger A... kurt: 
55 der Rotitik mer gewaltiamen Witteln. 
Groher K. iſn Zume der grofien, entſcreiden— 
den Operationen im Gegenſatz zum sleinen 
K., der d. einzelnen beisdherten Streiftorps 
nebenher geinihrt wird. 

Rriegerverein Militärcerein‘, Verein frühes 
ra Mihtärs, überganz Tentichland verbreitet. 
wel: Nanıerzdichaitl.teaed Irene zuKaiſer 
u Reich, geiel ichaitl u. Unterſtiazzungs, wecke. 
In Landvrervande atametgeflio:en. DMea T 
dem Dentichen Kriegerverband und Deutichen 
Kriegerbiumd, letzterer beſonders jur H Teutid- 
land, angeveren. 

— Peorg Ludw. 5 
ſtadt, m. 78 Stadtardiivar 

„Dent. "ar rertum im Mittelalter os 7lu a 

Rriegdatademic, nilitar Pochiciule. In 
reifen ſrit 17566, MVBaunernſirit 1867 jur: aur 
Uusbildung fir Generalitab, böbsve Adiu 
tantur, Yehrer an Militarsitdungs en tasten 

Kriegsartitel, Yoridriiten fur Auirechter 
baltusı ver Disaiplin, Unszug aus Meilitär 
Steh Beinden Yandesfichten: Artikeföud. 

Krieasaugnıentatiendbeitande, Veſtande 
an Krirau:rateriaizur rherung des Friedens 
etats aui Den RKriegsetat 

Kriegsbaukunſt, Kunjt der Feſtungs- u. fen: 
ſtigen mirlitariichhen Bauten 

Kriegsbereitſchaft, ÜUbergangkitadinm vem 
Friedens zur riegsiuß, wozu a Einberufg 
der Reserve, Prrreansteinetg gehört. 

Kriegsdenimiumen, Tetorativ: sen nicht für 
Einzeltaten jondern für Teiguahme amKriege 

Kriegsehren erden Feſtungsbeſatzungen 
nach tanfereı Be iıbigung acwährt, 3.9. Ber: 
leiten der aa mit Waffen und a 

Kriegsentinädigung, i striegetontribution. 

Kriegserklarung. Aufkündigg des Friedens— 
uſtardes zu Machten. Nicht unbedingt udtig, 

rieg fan auch ſoiort nach Ablauf einer durch 
ein Ultintatum geſtellten Friſt eröffnet werden. 





„1815 Darm: 
Mi vanPurt Wil; 
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Ier | Kriegöflegel, alte alte Schlagwaiie, 
an Kette dänßendem Schläger. 

Kriegsfernatien, durch Wobiintacdunma neu 
veranlapte Zrurpengeitaltg [Wobilmacung 

Kriegsfuß, Sultand des Heeres nadı voller 

Rricgögefangene, im die Gewalt Des Fein— 
des aeratene Zvidaten, ſtehen unter dent Völker— 
recht, werden im feindlichen Lande interniert 
und nach Friedensſchlüß obne Löjſegeld frei. 
Linziere keñen auf Gorenmwort, nicht ın dem 
—— au fampfen, entiasen werden 

Rriegsgericht, militär Gericht ber ſchwere 
ergeben vder Berbredien, denen unterworfen 
find: alie Perſonen des Soldatenftandes, Mili— 
tarbeamte, verabichiedete und Tfitziere z. D, 
alle bei einem kriegiünrenden Bu e beitndliche 
Perienen al WMil:targerichtshbarkeit. 

Kriegsgeſchichte. mititar Gefchichtsſchreibg 
der Kriege Bal Galitzin, Alla KMdeutich 1871, 
84 XIII. Durdeaan 2 “6878 III. 

Kriegdberr, nur in mönarchiſchen Staaten: 
Perrickker. Der Krirz ertlar en und fuhren fan 

sriegsjabre, zablen nach $ 23 Des deutichen 

Pentronsgeſetzes dv", 1871 dorreli 

Kriegsfenterbande, Gegenſtande, die N 
rind forderu Lern, deren Ausführung du 
von den Mricatiltenden verboten wird 

Kriegsfontribution Kriegsentichadigura!, 
dem Feinde bei dem Friedeusſchluß anferie:ie 
Haylıma. 

Kriegskoſten, Zume der dem Staate durch 
Krieg erwachjienen beiunderen often 3 3. 
1024 Mill Mart 187o 71 für Deutichland:. 

Kriegöfrantenpflege, Hilfeleiſtung fur ver: 
mindete u erfranttestrieger, teils durch Sani— 
tmitorgane dev Armee, teits durch fretwillige 
Bilcae ausgeubt Jırternationalgerenelt dureh 
ihenſer Konvention. Val. v. Criegern, Das rote 
Nrerz ın Denutichl 1883, derj Lehrbuch der 
treiwilligen Kriegs trantenpflede 90, Frölich, 
Militärmeditin 87. 

Kriegskunſt, Vermögen, die Streitmittel 
anſerfolgreichſten anzuwenden; Bat die Keñt— 
nis der geiamten Kriegfwifienfchaft sur Vor: 
ausſetzung. Hervorragend tn ihr Alexander, 
Eaſar, Friedrich IT., Mapoteon, Moltke. Bot. 
Meynert 1368, Koͤhlen 86 ff. 

Kriege Leiftungen, % der Bewohner bet 
eianen Landes ber Mebumachung u. Riten. 
Wereplih neregelt ın „zentichland durch We: 
iere vom 33, 1873, 70 u. 2, 82, Ders 
gutet und mit 4, verätitit. 

Kricadimarine, Seemacht einer Nation. 
Kriegdinaſchinen, im Altert bei Belagerung 
angewandte Wurf-Balliſte, Katapulte) und 
Vreichvorrichtgen: Sturm ıplutausı, Sturm— 
Dach vinda). Mauerlrecheriaries), Schildkrote 
ıtestüdo), Mauerbohrer ıtercbra). 

Kriegeminifteriun, oberfte VBerwaltungds 
behörde tur Heerweſen. 

Kriegsmittel, unerſaubte, Waffen, welche 
dreh das Völferret verboten find: veraii—⸗ 
tee Waifen, Kettenkugeln, gehaktes Blei. 
Kriegsrat, Verſamlg höherer Befehlshaber 
3: aemetniamer Veraiſchlagu ng. 

Kriegsrecht, O die Sum̃e der völkerrechtl. 
Vorichriften. Die ſich auf Dei Krieg beziehen; 
N nach Verkündigtnvg des Belagerungszu 
undes aeltende Recht. @ = Kriegsgericht. 


ariegdfanitätderdnung, | ſ. Kriegtkrantken— 
pilege 
Kriegsſchatz, in Deutſchland durch Geich 


ven !7,, 187 ım Jutliusturm zu Spandau 
verwahrte 120 MWerul Markin gemünztem Golde 
Kriegsſchiffe, fiir den Kricgszweck unmittel 
bar u mitteibar beſtiniie Schrife Die deutiche 
Wearine unterscheidet: Panzerſchiffe 120), Pan— 
zerboote (13), FKreuzer (17), Fanonenboote id, 
Aviſos ı9, Schulſchiffe (151, Schiffe zu bes 
jonderen Sweden (9. 

Kriegsichulen, in der Deutichen Armee zur 
miülit wiſenichaftl. Uusbilda der Oifiziers 
aipiranien: Por&damt, Neiße, Engers, Caſiel, 
ganmover, Anttam, Meg, Hersfeld, Slogan; 
fur Banern Munchen. 

Kriegdfenie, gerade Senſe, alte Kriendwaffe, 
neuerlich bei den pelmichen Infurgenten. 
Kriegsipiel, Durchiuhrung tattiſcher, oder 


Schaft mit 


Kriegsftammlifte - Kriſis 

—— 1366 — —— —⸗ 
in Truppenführung (nad Art eines Beett— 
jpiel®). Anleitung dv. Verdy du Vernoy2. N. 
1881, Rohne (Artillerie) 91. 
Kriegsſtammlifſte, enthält die Berionalie:: 
der Manichaften ꝛe. einer mobilen Truppe. 
Kriegstagebuch, v. allen diſch TZrupventeilen 
u. Staben über ste Ereigniſſe des Krieges au 
führen. Grund!aae für ſpatere Kriegsduanitellg. 
Kriegstelegraphie, i Feldtelegraphie. 
Kriegöverrat, Vorichuübleiſten den feindt, 
Nachteilbringen den eigenen od. verbüsnderen 
Truppen im Kricze; mit Zuchthaus vd. Tod 
beftraft. 

Kriegsverſicherung, |. Verſicherungsſweien 
Kriegswiſſenſchaften, betr. Krieg u. Krieg— 
fubusine: Strategie, Tatiit, strtensacidichte, 
YAnitenlebre, Befeſtigungskunſt, echt, Nei- 
waltgec Bat. Clauſewitz, Vom strieg 4.4.1855. 
Kriegswurm, ſ. Mücken. 

Kriegdzuſtand, Zuſtand eines Staats und 
ſeiner Angehörigen wahrend eines Krieges 
Kriebuber, Aoſ. gg.» 1801 Wien, jdai. 
>, 76: bei Portratiſt. 

KRriembild :Shrienthild!, Geſtalt der deut— 
ſchen Heldeniage Mibelungenliede, Schweiter 
des Vurgunderkoönigs Gunrther, Gattin Ziey: 
frieds, den des Huitenföntas Eßeh, veran— 
lobte ans Rache für Stenfrieds Ermerdunig 
den Untergang der Nibelungen an Etzels Do, 
erſchlug der Mörder Hagen, v. Hildebrand 
geroͤtet ni Lirtiteriiberg, 2055 6 
Krieſcht, Dort preuß. Neabez. Frautiur:, 
Kriewen, Oprexß. Negbez Poren, KruKoften 
Kriks — CEreets zi. d.y. ja Orla, 1517 6. 
Krim, 25727 kin aroße Halbiniel S Muß— 
Lande, zum Gouvb. Taurien (daber Taurtiche 
Halbinſel) Meiſtens rad, nur an ihrem .: 
Geſtade, an dein treüttche Hafen, Das Jailau 
bis zu 1626 0m h Jr Sünbtropiſches Klima mt 
herrlicher Begetarnton Dasıpt@ Simierovol. X 
fern Para acıjeh, 1478 1789 Chanat unter türt. 
Tberhervicbeit. Bal Sioregorow 2. A. IRSO 
Kriminalantbrepelogie, bei. dv. Yombrvio 
vertreiene Wiiſenſchait, die als Uriuche Der 
Verbrecher Atäavizmus u. Vererbung anninit. 
Val Loutbroio 188700 11 

Kriminal iſt, Pr, Der ſich beſ mit dem Ztru® 
gecht beldiatitat; K redl, Stratrecht; A Rati- 
ſtik. Statiirit der Strafrechts a K projeh, 
Krimkrieg, f. Orienikrieg. zuaiprogeh 
Krimmer, 5. Lamerielle. 

Krimntil, Ei Zulzburg, 286 E. Naheber 
der Waſieriall der von den Ker gauern 
tumenben A’er Ade, 350 m. 

Krimpbehne, 1. Canavalia. 

Krinpen, OD = detgiteren. @ib) Verkur;a 
der Taue durch die Witterung. 

Krimpmaßſ, Naßverminderungbei Cerealien 
durch langeres — 

Krimſtecher = Felditecher 

Nrinagerusg, arıca, Epigramen/ aus Dis 
tylene zu Auguüſtus' Zeit; 51 Epigrame er: 
halten lEnkriniten. 
Krinitenkalk, Kallſteine aus der Trias nit 
Krinoideen ſ iLilien,, Haarſterne, Arm;, See— 
lilien, Crinvidea), Stachelhäuter: kugel- od. 
becherähnl. Hierher: eigentl Haarfjterne, Cu- 
matular ın alten Meeren: Weduſen, un Wen 
inde: Entriniten (1. d.1; Cynoideen Zeceavie! 
ioifil, bis zur Steinkohle, Blaſtoideen vom 
eberen Silur bis zuvätchle Val Sars 1868. 
Krinoline (frz.\, ⸗tiirl, leſer Leinwanditoif 
mit Einſchlag asıs Nobyaarz alt Mödelſtof. 
Auch Reifrock des Krebſe:. 
Krippe Praſever Sternhanfen im Sternbild 
Krippen, O Vewahranitalten für Kinder bis 
2 Jahren. Bat Rinderpavahranitalten. Bal. 
ante 2. U. 1886. O Biattiiche Darſtellungen 
der Geburt Ehriit. 

Krippenfegen, i RKonpen. 

Krippenftein, Aliterreich obder En3,2057 ın 
BEuDanııN. Jurij. yanilam. /, « 1617. 
Kriſchna, die 8. Verlürverung dei Wiſchnu, 
tötet beit Riefe long Bhumaſſer, hat v ſeinen 
18008 Gattiñnen 160080 Söhne, in ſeinem 
125. Jahre duch den Jäger Jura erſchoſſen. 
Krifis (arch ! AO, * Enticheida, bei. fiir den 
plögt. oderand? U dei manchen Iniektious— 


ftrategiicher Zdeen aufeistem Plan zur Übung krankheiren zLungenentzündrung, Rückfaufieber 
(Was unter A vermißt wird, if unter & au ſuden) 


Krig— Kröner 
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u.a.). Aritiſche Tage: veralt. Glaube, daß die 
F. nur an befrimten Tagen eintreten köne. 
DE) Höhepunkt von Störungen des geſchäftl. 
Lebens durch ungeſunde Verhältniſſe: Kredits, 
Produltions⸗, Abſatßz⸗, Handels⸗ ıc. K. Vgl. 
Wirth, Handeldtriſen, 4. U. 1890. 

Kriß, malaiifher geſchlängelter Dolch. 

Kriſtall, j. Kryſtall. 

Kriſtinus, Aarl Maimar, $. Lehrer Wien, 
. "2, 1843 Wagftadt, Mänerchöre. 

Kriterium (orch.). Merkmal, Merkzeichen. 

Krith (grch „Gerſtenkorn“), Gewicht (= 1] 
Waſſerſtoff bei 0% und 760 mm Druch). Ein« 
heit des Volumengewichts der Gaje. 

Kriti (neugrieh.) = Caudia. 

Kritiaß, einer der 30 Tyranen in Athen, fiel 
403 vG. im Kampf gegen Thrajybulos. Dichter. 

Kritliktarch.), Beurteilg, prüfende Unterjuchg, 
befond. Hiftor. u. phitolgg. K.; K'er, ein K. 
Übender; K’afler, ein AfterR’er. Rſiſch, auf K. 
bezügl.; R'ifes Alter, j. klimatteriſche Beit. 

Kritios, griech. 3 de8 5. Jahrh. vC. Statuen 
(mit Nefiotes) des Harmodios u. Uriftogeiton. 

Kritiſche Zage, nach Falb T., an denen aus 
der atmosphärischen Ylutbewegung auf bei. 
Mitterungderiheinungen zu rechnen iſt. ©. 
auch Kriſis (D). j 

Kritizismus (grch), philojoph. Verfahren, bei 
dent die philoſoph. Forſchung fich zunächft auf 
Unterſuchung des Erleiitnisvermögend richtet. 

Krivan, & der Tatra, 2492 m. 

Krivpsciettirmöfhje), BerglandTalmatien®, 
Bezirk Cattaro 2726 E. Hauptort Riſano. 

Kriwitz, beftigerfatter NO Wind Rumäniens. 

Krfondich, a böhm. Riefengebirge, 14783 w. 
Krkonosci perl (tichech) > Rieſengebirge. 

Kroäten, leichte öfterr. Reiterei des 16. u. 18. 
Jahrh., aus Kroaten gebildet. 

streatien, Stönigreih, mit Elamonien u. der 
Mititärgrenze 42500 qkm, 2200977 E., zu 
Trangfeithanien gehöriges Kronland Lfterr.s 
Ungarns; Alpenauslänfer, ae Drau u. Gave. 
Bervobner teils röın.stfatd. Kroaten, teildgriedh.s 
tath. Serben: Geld» u. Weinban 8 omitate, 
6 Grenzdifte.: Haupt@u. Sig des eignen Lands 
tay3: Agram. Yum ungar. ae a K. 
43, zur Delegation 12 Deputierte. „: K. in den 
ältesten Beiten vd. Bationiern bewohnt, 634638 
drangen die Kroaten in K. ein, ftirteten um 900 
ein eigenes Reich, das 1091 ungar. wurde. 1527 
wurde zerdinand J. aus dem Hauſe Habsburg» 
Cfterreih König v. K: fpäter eroberten die 
Türlenreinen Teil des Landes, ũberließen jedoch 
1699 alle3 Gebiet I. des Fes Una Ufterreich. 
180913 ein Teil dv. K. franz, 1849 treiite es 
fih dv. Ungarn u. bildete bid 68 mit Glarmo» 
nien, Fiume und dem Küſtenland ein eignes 
Kronland. Ceit *%, 68 gebört K. wieder zu 
Ungarn. [&, Big. 821. Bol. Sirauß 1589, 
Luksie, erden 92. 

Kroatiiche Litteratur, die älteſte 2. ift die 
ber dalmat. Städte (Ragufa 2c,) 15/17. Jahrh. 
unter Anlehng an die damalige ital. 2. Samlg 
drsg. dvd. der Sitdjlar. Akademie i. Agram 18unif. 
Die Ältere L.L. feit dem 16. Jahrh. ohne Be— 
deutung, die neuere feit c. 50 Jahren im Ente 
ftegen. Vol. Pypin u. Epajovic Gefhichte der 
flam. 2. Bd. 1, deutich 1880. 

Kroatifher Thee, ſ. Luthospermum. 

Rroatiihe Sprache, eine ber füdſſaw. Epras 
heni. Kroatien, Slawonien, Iſtrien bis z. Arſa, 
Militärgrenze, nördl. Dalmatien. Mit latein. 
Zettern geſchrieben. Grammatik: Klaie 1879; 
Wörterbud: Filipovic 78. 

Kroatiſch⸗ſſlawöniſchesGrenzgebiet, öfterr. 
Gebiet, an d. Grenze Bosniens, 1871 gebildet, 
8, 81 dem Königr. iroatien»Stavonien ein: 
verleibt; 19238 qkm, 693084 E., zur Hälfte 
Siroaten, *, Serben. 

Krocidismus (ach), Flockenleſen. 

Krodo, angebl. Gott der alten Deutſchen mit 
Heiligtum auf der Harzburg. [1686 E. E. 
Kröben, © preuß. Regbez. Bofen, fir. Goſiyn, 
Kröner, O Adolf, Verlagsbuchhäudler, #?° 
1836 Stuttgart, etablierte ſich dajelbſt 59 (feit 
72 Gebr. K.1, erwarb 83 E. Keild Verlag mit 
ber „Bartentaube” (E. teil Nachfolger) Leipzig, 
fpäter auch den Eottajchen Verlag u. griindete 
90 die Union, Veutſche Verlagsgeſellſchaft 
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(Verlag v. Gebr. K. W. Epemaii, Schönlein). 
O Ehriſtian, Landſchafts⸗ und Tierg‘, Düſſel⸗ 
dori. 22, 1838 Rintelu. 

Krönung, wichtigſte Ceremonie der feiers 
lichen Befigergreifung des Thrones durch Ylufe 
jeßung einer Krone. K. der deutichen Könige aid 
folcher bi8 1531 in Machen, als Staijer in Nom 
durch den Papſt (von Otto. bis fyriedrich ITT.; 
Karl V. 1530 in Bologna), dan in Frauflfurt 
a/M. Eigenhändige PR. der preuß. Könige Fried— 
rich IT. 0%, 1701) u. Wilhelm I. (?%j/,n 1861) u. 
Napoleons I. (?},, 1804). Die K. der Könige v. 
Ungarn erfolgt in Budapeft, Die der ruff. Kaiſer 
in Moskau. 
azevelim, © Mediendurg- Schwerin, 2464 E. 

. AG. 

Kröpfen, O Bezeihnung für das Freſſen der 
Naubvögel; (2) mehrfache Umbiegen v. Blechen, 
Stäben ac., fo daß die Enden wieder parallel 
find :D(A) einen Teileineaßebäudes m.einem 
Vorſprung (röpfung) verſehen. 

Krofe (Radkrauſe), ſpan. Bekleidungseſtück des 
16. u. 17. Jahrh., legte ſich, durch Draht od. 
en geftußt, in fyorm eines Rades um 

al3 u. Handgelenke [w Sig. 20]. 

Krofoß, letzter König vd. Indien, urch feinen 
Reichtum ſprichwörtlich, 546 v. Kyrod geftürzt; 
Nataeber des Kyros u. Kambyſes. Solons 
angebliher Ausfprud ‚Niemand fei vor feinen 
Tode glüdlih zu preijen” unhiſtorifch. 

Kröten (Bufonidae), Fam. der Anüra od. 
Sroichlurdhe; plump, Haut warzig, widerliches 

etret abjondernd: lebend. Inſettenu Schueden; 
meist Landbewohner. 4 Gattungen mit mehr 
als 100 Arten. Bei und die gem. K. (Lort, 
Bufo rulgäris), grau bis rotbraun; Streuz-A. 
(B calamita), olivengrün, auf dem Büden 
gelb geftreift, früher VoltS7, nicht giftig. 

Krötenmelde, Stechapfel. 

Krötenfteine, |. Bufoniten. 

Krojanke, © weltpreuß. Regbez. Marien- 
werder, Kr. Flatow, a!Glumia, 8344 E. FE. 

Krofodile (Banzereidehfen), Ordnung ber 
Reptitien, eidechſenähnlich, mit 4 furzen Füßen, 
aufdem Rüden mKnochentafeln, jcheiden fich in 
die Sattungen: Alligätor (Kaiman), 7 Arten 
im beißen Hmerita, Crocodilus (da& eigentt. 
Krokodil, NRiltrokodil), 12 Arten u. Gaviälis 
(Gavial, nur der Öftl. Halbkugel angehörend. 
Bl. Etrauch 1886. chen 1856':3. 

Krokodile, Schriftftelervereinigung in Mũn— 

Krotodilsthranen, heuchleriſche Teränen, 
wie fie nad) einer alten Fabel das Krokodil 
weinen jofl, um feine Beute anzuloden. 

Krofodilwäachter (Regenpogel, Pluvianus 
negyptius), Charadriiden: reinigt das Krokodil 
d. Ungeziefer u. waxnt es durch fein Beichrei vor 

Krofeit, f. Rotbleierz. ſGefahr: Nilgebiet. 

Krokodolith (Yfaueijenftein), 9, fiejeljaures 
Gijennatrium, biau,fajerig' fE Meffe 72%, 

Krolewez, © ruf). Goud. Tfchernigoro, 12706 

Kroman, gBrifl. Sriedr. Ziſh. dän. &/, 
im dän. Unterrichtsminiſterium,«1816. Biogr. 
Newtons u. a. 

Kromau, Mähriid-, Be; © Mühren, 1868 E 

Kronach, Bezirkso bayr. Regbez Ober: 
franten, am a 8.,4188E. E. AG. Tabei bie 
ehem. & 

Kronanwalt, ſ. Attorney. 

Kronawettbaum = Wachholderſtrauch. 

Kronawetter, Serd.. demofrat. öfterr. Pos 
lititer, « 1833 Wien. Mitgfied des Reichsrats. 

Kronbein, O 2. Behenglied; @ Knochen des 
Pierdehuſfes uber der Krone, mit Huf- und 
Feſſelbein: Kgelent. ſOrejſund. @. 

Kronborg, dän. Schloß auf Seeland, am 

Krone, Karf, Bjeud. der dan. Noman/in 
Frau Thefla Ruck, geb. Svenſſen, Aalborg 
» 2%. 1835 Kopenhagen. 

Krone (lat. coröna), Heichen der ee 
Würde Die Heraldil unterſcheidet Kaifers 
[w, Fig. 22 neue beutihe Raifer:8.), Königs-, 
Herzogs, HKürftens, Grafens, Sreiberrns ünd 
adlige K. (w, Fig. 21,., K. des heil. röm.»deutic. 
Reichs, 21,, Kurfürſtenhut, 21,, Deutfcher Für— 
ftenhut, 21,, Grafen-, 21,, Freiherrn⸗ 21,18.d. 
Ritter u.Edelteute]. AuchBezeichnung der Bräs 
rogative des Staatdoberhaupts, daher Kron— 
domänenzc. Val. Gerlach 1877. O Das beutfche 
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10 .4»Stüd, halbe fs, Dorpelsft. 20.4: Stüd; 
ehem. Goldmünze des bdeutjchzöjterr. Münzs 
verein, 27,,.%. — Münzeinheit in den 3 flans 
dinad. Reichen I,,, 46 in Tfterreich feit 1892 
Muünzeinheit = 100 Heller=0,,.4. — Golds 
gewicht in Bafel 3,, gr, Frankfurt a.9. für 
18farätiges Gold ( Köngoſd) I,aaı. ET. — Bor 
tugief. Goldmünze = 45,15, ®. 2 Stern⸗ 
bilder, a) die nördſ. mit Stern Gema öſtt. 
vom Boot: db) füdf. bei CHüh u. Storpion. 

Krone (fonft Polniſch-K), © preuß. Negbes. 
u. Zander. Bromberg.3776E. AQ. Strajanttalt., 

Kroncder, Leopold, A, * 1823 Yiegnig, 
+ 79%. 91 Brof. Berlin. Ellipt. Funktivnen 

Kroneidechfe, Bafitiet. ſu. Zahlentheorie. 

Kronenberg, © preuß. Resbez. Düſſeldorf, 
Fr. Mettmait, 8661 E. E. 

Kronenblütler, j. Korollifloren. 

Kronendblume = Saijertrone, |. Fritillaria, 

Kronengold, f. Krone. 

Kronen»Drden, O Bayern, f. Bayr. K.; 
O Stalien, f. ital. &.: O Preußen !";,, 1861 
von König Wilhelm geftiftet, 48. [> 1515.52]; 
& Rumänien, ?*%, 1831 von König Star! ges 
jtiftet, 5 KL. [> Fig. u O Württemberg, 
23), 1818 von König Wilhelm I. geftiftet, 5 Kl. 

Kronenroft, j. Koftpilze. * Fig. 93). 

Kronenthaler (Krone), ehem. Silbermünze, 
Brabanter Amen «K, franz. dr, Sb. 

Kronentritt, Verletzung der Fleiſchkrone des 
Hufes, weñ ſich das Pferd mit den andern tritt. 
Krones, O dbereſe. Oin, « 1800 Freu⸗ 
denthal, OÖſſerreich-Schleſien, + “%,, 30 Wien. 
O Sranz Ritter v. Mardland, diterr. w/, 
jeit 1865 Proj. Graz, ® '%,, 1895 Ungar.⸗ 
ftrau (Mähren). „Grundriß der djterr. ww’ 
81,83, „Univerfität Graz” 86 u.a. 

Krone dv. Indien, !, 1878 dv. der Königin 
Viltoria geſtijteter taiſerl ind. Damenorden. 

Krongelenk, j. Kronbein. 

Krongut, ſ. Tomäne. 

Kronide Kronion), Zeus als Sohn des 
Kronos. Die anderen Hu: Poſeidon, Pluto. 

Kronoberg, ſchwed. Län, 9997 qkm, 158836 
E. Haupto Werid. 

Kronos, Sohn des Uranos, fraß feine mit 
der Rhea gezeugten Kinder bis auf Zeus, der 
ihn beftiimte, die Kinder von fich zu geben u. 
ihn unter deren Veiltand in den Tartaros 
brachte. Nicht Bott der Zeit! Ber römijche 
Saturn [49 ie. 52). . 

Kronprinz Rudolf⸗Land, Injſel dei Kaifer 
Franz Zojejslandes im nördl. Eismeer. 

Kronrad, Zahnrad mit ſenkrecht zur Dreh⸗ 
ebene ſtehenden Zähnen. 

Kronöbecere, j. Vaccinium. | 

Kronftadt, (D (magyar. Braſſö), ung. Kom. 
Eicbenbürgen, 1804 okm, 86458 E. Yaupts 
K. 323549 E., wovon *f, Deutſche. E. — 
Bot. Herrmans Mei! 1883.88 II. O © rufi. 
Souv. St. Veterdburg, Inſel Kotlin, Rrons 
ftädter Bujen, 8, 1. Neih&hajen® u. Ctation 
der rufj. Oſtſeeflotte, 42603 E. Urjenale, Tods, 

Kronilaubfaden, f. Epipetal. (Werfte. 

Artonſyndikus, Mechtsbeiftand der Strone. 

Krontbal, j. Cronberg. 

Kronwerk, Außenwerk einer @, und zwar 
Hornwerk mit 2 Baſtionen. 

Kronwicke, f. Coronilla. 

Kro0 = Kru (f. d.). [twoiteres Latıd, 

Kroog, der See zu Kulturzwecken, abge» 

Kropatichet, Serm. Wilh., Tonf. Rolitiler, 
.:% 1847 in der Neumark, 79 Mitgl. des 
preuß. Abgeordnetenh., 84 des Reichstages. 

Kropf, O (Ingluvies), bei den Vögeln, als 
Erjag des Kauens, ein drüſenreicher, vorver— 
dauender Eeitenjad der ſehr ermweiterungs« 
fägigen Speiferögre, @ gutartige Druje (j._d,) 
der üferde; O chroniſche Schildbrüjenentzünz 
dung (Struma), beſ. beim weibl. Geſchlecht, 
oft nach Entbindungen infolge großer An— 
ſtrengung. Behandlung: Rodpräparate. Vgl. 

Kropfgans, f. Belifan. Naumañ 1392. 

— ſ. Xanthium. 

Kropfrad (Sackrad), mittelſchlächtiges Waſ⸗ 
ſerrad mit einem Führungémautel Kropf). 

Kropf,fteine, hatenförmige Gewölbſteine; 
Kiſtorch — Marabu; Kitaube, |. Tauben; 
K,wurzel, ſ. Polypodium. 
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Kropp, Fieir., 9 Bremen, « ??!,, 1824 daf. 
Kroppenſtedt, © preuß. Regbez. Magde— 

burg, Kr. Oſchersleben, 2360 E. 

Kroquiſs (fra.), [ski], Skizze, flüchtige Ter— 
rainzeichnung; k,ren, flüchtig etwas entwer— 
fen. Bol. Michahelles 2. U. 1888. 

Krofigt, Hedliard v. preuß. Gen, » ?I, 
1835 Hohenerxleben, 70 Adjntant des Prinzen 
Friedr. Karl, 84 Tireftor des Wilitärreitinitie 
tut® Haliover, 91 Inſpelteur der 2. Kavallerie— 
inſpettion. (E. L. 

Krosno, Vez.O Galizien, a Wieslok, 3251 

Krotaälon (grch. Klapper), autikes Klapper— 
inſtrument zur Markierung des Rhythmus. 

Kröton (Groton), ſ. Cotrone. 

rotonchloräl, ſ. Butylchloral. 

Krotoncen, Unterfamilie der Wolfsmilchge⸗ 

Krotonöl, j. Crotou. wächſe. 

Krotoſchin, Kreißso preuß. Regbez. Poſen, 
10661 E. E. RBN. AG. 

Krottendorf, Torf ſächſ. Kreish. Zwickau, 
a Kſchopau, 4366 E. Spitzenklöppelei. 

Kroup, ſ. Kruvp. 

Kru (Kroo), Regervolk an der Körnerküſte 
in Obergninea; tüdhtige Seefayrer. 

Kru, Rechnungsmünze in Kamerun, 10 Gal— 
louen Palmöl, auch Hohlmaß auf der Pfeſfer— 
füfte, 8 bis 13 kg Gewicht. 

Kruciferen(Cruciferae, Rrenzblütler) ;artens 
reiche Familie der Viohublütigen, einjährige 
u. pereitierende Kräuter. Meift in den nördl,, 
gemäßigten und falten Bonen; viele der 
ichtiaften Gemüfe, Küchengewächſe und Ol— 
pflanzen zu ihnen. 

Krucifloren (Rhöadinen), natürl. Bflanzens 
ordnung, umfaßt die re Fuma⸗ 
riaceen, Kruciferen u. Kapparidaceen. 

Krückl, Franz, Bühnenſänger. Gejanglehrer 
am Hochſchen Koönſervatorium Frankfurt aM., 

Krud (lat.), roh. [* :°/,, 1841 Edlipib. 

Krüdener, D Juliane Freifrau v., Lin, 
*2/,, 1763 Riga, myſtiſche Pietiſtin, dv. nach—⸗ 
teiligem EinfluB auf Alexander I. v. Rußland, 
88 and Nußlaud ausgewieſen, t 1824 
Karajubaſar (Krim). Vyl. Ennarb 49 11. 
Lacroix, Briefe 81. O Riktoſf. Pawſowitſch 
Baron, ruſſ. General,⸗ 1811 Wiga, hatte 
an turf. Kriege 77/78 wenig rühmi. Anteil, 
+ ’’2 91 Warſchau. 

Kruger, D Barth., / des 16. Yahrh., Stadts 
ſchreiber in Zrebbin, Verf. „Hans Clauert“. 
OS Karl WBild., Y, » %), 1796, Br. Noſſin. 
Du + '/, 1874 Weinheim. Griech. 

prachlehre, Klaſſilerausgaben. Wat. Pötel 

1885. O Franz, Bferdegf (deshalb Pierde— 
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Auch Bortratt. Eduard, Muͤſilttheoretiter, 
« Vi, 1807 Lüneburg, + 1885 Göttingen, 
„Syiteım der Zontunft“ Su: Kompoſitionen. 
® Sterh. Zohannes Paulus, wiederholt 
Präſ. Der Südafrikan. Republit, = 1825, 8L 
Cherbricht&haber im Kriege genen England. 
Adalbert, /, Diveltor der Sternwarte in 
it, = %,5 1832 Marienburg. Greg. der „/ 
Mitteiluugen“, Veſtimung des Zupiterbolu« 
mens, Fixſternparallaxen. D Lauf, Fr, ſeit 
1888 Proſ. Bontt, # 20,,40 Berlin, Röm Iccht. 
Krüummıel, Htto, ©, jeit 1888 Prof. Kiel, 
-», 54 Erxin CRofen). Ogeanographie. 
Krumeljuder Glytoſe) = Traubenzucker. 
Krümme EGrümpe), volt8tüntl. für Klauen— 
Krumpen = delarieren. teuche. 
Krumper, 1806/13 auf nur kurze Zeit aus— 
Rs preuß. Erfagmanfcaft. Behelf, da 
reupen wur ein Heer von 42000 Van nach 
dem Tilſiter Frieden halter durjte. K’2ferde, 
im deutichen Heere auferetatsmäßige Pferde. 
Krug, Wiſh. Traug., D 5, « !%, 1770 
Radis, 1804 Kanis Nachjotger in Königeberg, 
fett 1809 in Leipzig, + ?”/, 42 daj. Gelbit« 
bioar.2.U.42. O dietr. g, »!2, 1821 Ham; 
burg, + daf. . 80. Stlavierihufe, Erüden. O 
Arno, 9, Sohn v. O, Lehrer am SKonfers 
vatorium Hamburg. 
Krugv. Nidda, Sriedr. Aldr. Fry., Dichter, 
. 4, 1776 Gatierſtädt, + *%/, 1843. 
Krugit, 9 aus fchwefelfaurem Kalk mit 
ſchweſelſaurer Kalimagneſia; farblo$ od. grau. 
Krufenberg, Ziter, #, » '*, 1787 Abnigs⸗ 


Krulle— Kryophör 
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lutter, + ?°/,, 1805 Halle, Begründer der Bott» 
Hinit daf. Wal. Barries 66. [tum. 

Krulle, ſ. Adiantum, Krullfarn, ſ. Adian- 

Krullhaar, mechaniſch acträufettes Roßhaar. 

Krumau, böhm. ©, aMoldaun, 8331 E. E. 
Hauptort des Schwarzenbergſchen Herzogtums 
K. 1210 qkm. 

Krumbach, O bayr. Negb. Schwaben, alffams 
lach, 1913 E. Ar. Dabei Bad AkKrumdbad. 

arıummbermersdorf," Dorf ſachſ. Kreish. 
Zwickau, Anmtsh. Flöha, 2382 E. E. 

Krummr (Chumir), Berberſtam̃ in Tunis, 
veranlaßte 1881 die Beſetzung Tuncſiens. 

Krummacher, O Sriedr. Adolf, Voil3/, 
. 13, 1768 Tedlenburg, + '*, 1845 Bremen 
Finirer. „Barabeln” 9. A. 76. Sriedr. 
en v.(D, #2%/,1796 Möürs, +'%/,,1868 

Nafprediger Potsdam, /, Selbftbiogr. 69. 

Krumm'blune, f. Cyrthanthus: Klholz, 
[ Kiefer; KIdarm, ſ. Darın: Kſſtab, f Biſchofs— 

tab; K:eien, niedrigſter Schachtſchmelzojen; 

Klzapfen, ſ. Kurbel. 

Krupa, &, Bosnien a/ Unia, 2096 E. 

Krupp (engl. croup), häutige Halsentzün— 
dung, Vräune, Form der Diphigerie. Am 
bänfinften vom 2.—7. Lchensjahr, erzeugt 
durch die jog. Kemembran Atemnot; oft mit 
tödlichen Ausgang infolge Erftidung oder 
jolnende Lungenentzündung Vgl. Eeit 1877. 

Krupp, Alfred, Induſtrieller, « *%, 1812 
Eſſen, + ’*, 87, machte die 10 von feinem 
Mater Friedrich gegr. Gußſtahlfabrik zum 
RL A ‚321). 
Segiger Leiter Sriedrich Alfred, Sohn des 
Norigen. Not. Bädeker 88. 

Kruppe (Gruppe), Körperteil des Pferdea, 
gebilder vom Kruppbein, den Darnıs u. Siß— 
beiten und den diefe bildenden Weichteilen. 

Krufch, arab. Münze, Lan .4. [ruine. 

Krufcbewag, ferb. Krcis®, 6681 E. Burg— 

Kruſchka, ruf. Flüſſigkeitsmaß, Las]. 

Kruſchwitz, © preuß. Neabez. Bromberg, Sir. 
Inowrazlaww, 1809. E. Etamortder Piaſten. 

Krufe, Heinr., Bublizift u. ©/, VBüdeburg, 
„18, 1815 Stralſund, 55'84 Chefredatteur 
der Roin. Zeitg.“, ſchr. beſ. Dramen („Die 
Gräfin“, „Wullenweber“, ꝛc.), „Seegeſchich— 
ten“ 86, Gedichte 91. Erhielt den Schillerpreis. 

Kruſeman van Elten, 8. P., holl. Lands» 
jhafısg, « "*,, 1829 Alfınar. 

Kruſeniark, Sriedr. Bild. Andr. v. preuß. 
Berteral_ u. Diplomat, = ®/, 1767, 1809 Ges 
fandter Paris, 15 Wien, + daſ. ?8), 22. 

Krufenftern, Adam Joßann v. rufi. See— 
mat, «*/,, 1770 Hagand (Eſthland), vollffihrte 
1803,6 die 1. rufj. Weltumiegelung, +2 46 
auf Aß (Efthland). „Reiſe um d. Welt” 10.12. 

Kruftenchhfe (Escorpion, Tolachini, Helo- 
derma homidum), Sehr giftige Eidechſe in 
Mexiko 1. dem Füdf. NAmerika. 

Kruftentiere (Krebdtiere, Cruſtaceen. Cru- 
stac&a), Klafje der Sliedertiere, mit meift ver» 
wachen. Kopf u. Bruſtſtück (Cephalothorax). 
woran 2 Fühlerpaare entſpringen: Waſſer— 
tiere, atmen durch Kiemen, Haut od. Hinters 
darın. Einteilg: A. Entomojtrafen od. nied. 
Krebſe: 1) Rankenfüßer (f. d.); 2) Nuderfüßer 
(Copepoda}, Körper deutl. gegfiedert ohne 
Schalen; 3) Mufchelfrebie (Östracoda), mit 
7 Beintpaaren; 4) Blattfüßer (ſ. d.). B. Mafa- 
foftrafen od. Höhere Krebſe: 1) Ringelkrebſe 
(Arthrostracn), mit jivenden Seitenaugen; 
2) Schildkrebſe (Thoracostraca), Augen meift 
geitielt. Vgl. Brogniart u. Desmareft 1882. 

Kruftiihe Inſtrumente, Schlag⸗J. 

Kruzifix (lat.), der and Kreuz Geheftete, 
bildt. Darſtellung, ſeit dem 7. Jahrh. üblich. 

Krylow, Iwan Andrejewitf®, uf. /.9% 
1768 Moslau, + */,, 1844. „Kabeln“. 
— galiz. Dort Bez. Net Sander, 2237 

.E. w. 

Krnobydrate, bei fehr niederen Tempera— 
turen ans Salzlöfungen ſich abfcheidende Ver—⸗ 
bindungen. 

Kryölith (Brönlandipat), o, zumeiit im 
großen, unförmigen Geftalten; gelbl. mit 
Berimmitterglan:. Zur Darftellg dv. Soda, dv. 
Alumininm, K'glas (Heißgubporzellan) ıc. 

Kryophör (gıh.), Usfürinige Iujtleere Glas⸗ 


Krypte —Kryſtalloide 
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röhre mit hohler Glaskugel ar jedem Ende. 
Wird die Teere Kugel in eine Kaltemiſchung 
gebracht, jo verdampit da3 in der andern ent⸗ 
haltene Waſſer rafch, wodurch eine feyr niedere 
Temperatur erzeugt wird. 
Krypte (EIrch.), unterirdiſche Kapelle unter 
bein Chor der älteren ſtirchen, bis 13. Sahırh. 
Krypteia (grch.), in Sparta Bolizeidienft 
zur Überwachung der Heloten. 
Krnpto... (nrh.), heimlich, verborgen. 
Kryptocalviniften, die Anhänger Melanch— 
thons, die jich mad) Luthers Tode der caldis 
niſt. Abendmahlslehre zuneigten. Unterdrückt. 
Kryptogämen (rd), blütenloje Pflanzen, 
Sporenpflanzen; imLiñeſchenSyſtein 24. Klaſſe, 
umfaßt die Lagerpflanzen: Algen, Bilze n. 
Flechten, die Mooſe u. die RE Farne. 
Schachtelhalme, Bärlappe. Siehe auch Überficht 
über das Pflanzenreich auf der Iñenfeite des 
Umſchlags. Die Ähnlichkeit der niederſten St. 
mit dem niederſten Tiere veranlaßte Ehrenberg 
zur Zufaitenfafiung der einfachſten bald Tier-, 
bald Bilanzenreich angehöreuden Organismen 
unter der Wezeichnung Brotijten. 
arpptograpdbie Egrch), Geyeimſchrift. 
Kryptomer, j. Pyaneromer. 
Kryptonnm (grch), mit verſtecktem Namen. 
Kryptophthalmus (grch.), Mißbildung mit 
verfümerten Mugen. lin der Bauchhöhle. 
Kryptorchismus (ard).), Lage der Hoden 
KeHnltall'c (grch.), Minerale dv. ebenen, vegels 
mäßigen Flächen begrenzt und mit gegenjeittger 
Abyängigfeit der Gejtalt u. der optiſchen u. (} 
Berpältnifie. Den Kigeftalten werden Achſen— 
verhältniſſe zu Grunde gelegt. u. danach unter« 
fheidet nan: O tefferalfes Syſtem [9 Fig.9), 
urüdzuführen auf 3 gleich lange auf einander 
— Achſen: a: Ottaëder, b: ee 
c: Rhyombendobefaeder, d: Tetrafiähegseder, 
e: Triafisoftacder, 1: Zlufitetraeber, g: Hexa⸗ 
tisoftacder, h: Tetracder; O telragonales 
Suſtem, 3 jenfredt auf einander ftchende 
Adyjen, v. denen nur2gleich lang [ Fig: 12n-c]; 
OD rhombiſches Enftem, 3 auf einander ſent⸗ 
rechte ungleich lange Achſen; O monoRli- 
niſches Syſtem, 3 Achſen, v. denen 2 auf eiu— 
ander ſenkrecht, die 3. ſchief ſo Fig. 130]: © 
trißfinifhes Syſtem, 3 gegen einander ſchiefe 
Achſen; Bexagonales Syſtem, 4 Achſen, 
3 in einer Ebene unter einem Winkel v. 60° 
geneigt, die 4. auf der Ebene dieſer 3 jentrecht 
ſo Fig. 13n-A). Hierher gehört der Rhom⸗ 
boeder (d). Zu der Natur Die Grundform der 
Kie ſelten rein (Homoedrie). Salbe K'geſtalten 
[$ Fig. Da-e], entftehen durch Ausdehnung 
der Hälfte der Flächen, bis die übrigen ver⸗ 
ſchwinden (Hemieder). Kombination (9 Fig. 
J1a-c] entitcht Dur Abſtumpfung der Eden 
oder Kanten einer tigeftait durch Flächen einer 
anderen desſ. Syſtems. Val. Liebiich 1890. 
seyitalldrufen, Hohlräume vd. Spaltenbes 
kleidung mit Kryſtallen. — 
Kryſtällelektrizität, = Pyroelektrizität. 
Kryſtallfarbe, gefärbter Slimer. 
Kryſtalglas, Kalibleiglas, leicht ichmelzbar, 
farbto3, ſchillernd, Lei Auftoßen heil Flingend. 
Kryſtallhöhlen (Sieyftallfelier), mit Berg⸗ 
Irnftalf gefültte größere Hohlräume inGefteinen. 
sryftallinifch, wobei die Kryſtalliſation nicht 
vollſiändig möglich war. 
Kryſtalliſation (arch.), Vorgang, wodurch ein 
Körper in eine feſte, matyematiſch beſtimbare, 
regelmäßige Form (Kryftall, f. d.) übergeführt 
wird. Sie fan in der Regel nur dañ ſtatt⸗ 
finden, wen ein Körper aus flüfligem od. gas⸗ 
förmigen Zuſtand in den feiten übergeht. K. 
wird entweder nur duch Wärme (Niryftalle 
durch Abkühlung) od. nur durch Löſungsmittel 
eingeleitet (ryftafle buch Berdunftg). utter⸗ 
lauge Heißt die Flüjſſigkeit, in der ſich Kryſtalle 
ausgeſchieden haben. 
Kryttall ſite,ſ.Mikrolithe. KKeller, Kryſtall⸗ 
höhlen. Bus Linſe in Auge ſ(ſ. d). 
arnftallo]chentie, Lehre v. den chen. Eigen: 
Ichaiten der irgftalle: Klgenie. Lchre v. ber 
Entitegung der Siryftale; Klgraphie, Bes 
ſchreibung der Kryſtalle; Kjmetrie, Meſſung 
der Kryſtalle. 
Kryſtalloĩde (grchei, im Gegenfatz zu den 





(Was unter A vermißt wird, iſt unter & au ſuchen.) 


Kryſtallophyſik— Kübeck 
— —— — 1273 

Kolividen (f. d.), Körper, die Kryſtalform an— 
nehmen u. der Diffuſion jähig find. 

Kryſtallophyſik, Lehre v. dem phyſikaliſchen 
Verhalten kryſtalliſierter Ge. 

Kryſtallpalaſt, |. en, 

Kryſtallſchla uche, ſchlauchartige, v. Kryſtallen 
erfüllte Pflanzenzellen. 

Kryſtallſoda, ryftallifiertesNatronlarbonat. 

Kryſtallſpitze, A Ortler Alpen, 3448 m. 

Kryſtallwaſſer, das chem gebundene Waſſer, 
das in vielen Kryſtallen einen mejentlicdhen 
Beftanbteil ausmacht u. oft Schon bei gewöhnt. 
Temperatur enimweicht (Berwitten:). 

Kihatria, Kriegerfafte der brahmaniſchen 

Ktenotden, j. Fiſche. (Religion. 

Ktenophören, j. Mippenauallen. 

Kteſias, griech. w/, geitgenofie Zenopbong; 
ſchr. 23 Bücher perj. Geſch. nur bruchftiichveije 
erhalten. Hrsg. Müller 1858. Vgl. Rüter 77. 

Kteſiphon (a. ©), © l.am zu 162:226 
Haupt des Partherreichs, dañ bis 637 (Zer⸗ 
ſtörung durch die Araber) der Saſſaniden. 

Kuango = Kwango. ſE. Haupto Rueilin. 

Kuangſi, chinej. PBrov., 201610 qkm, 5200000 

Kuangtung (Kwangtung). O chineſ. Prov., 
(mit der Juſel Hainan) 259100 qkm, 29700000 
E. O Haupt@ dv. MD, Kanton. 

Kuba, & tuffifhetransfaufaj. Gouv. Balu, 
a Kubinka, 13917 &. 

Kuban, in Kaufaften, vom Elbrus, fält in 
das Schwarze Meer, 700 km I. (a. O Hypanis). 

KRuban » Gebiet, ruſſ., 7 Kreiſe umfajjende 
Provb. v. Ciskaukaſien, 101723 qkm, 1482889 E. 
Hauptd Jelaterinodar. 

Kubani, A Böhmer Wald 1357 m. 

Rubaniiche Tataren, türt.statar. Voll vom 
Etalı der Nogaier im jüdl. Rußland. 

wubeben, f. Piper. 

Kubieren (fra), O dreimal mit fich jelbit 
multiplizieren; dad Volumen berechnen. 

Kubilmad = Raummas, Würfelmap. 

Kubiftaicin, Tabellen der Stubilzaglen v. 
ı ab bis zu verſchiedenen Höhen. 

Kubikwurzel einer Größe iſt diejenige Zahl, 
welche auf die 3. Boten; erhoben, wie 8 
der dieje Größe gibt. Das Zeichen ift: V. 

Kubinskoje, ruf. See Gouv. Woloada, 303 
akm, nim̃t u. a. die 370 km I. Kubina auf: 
Abiluß: Suchona. Der Audenskiihe Kanal 
verbindet den K. mit Schetsna u. Wolga. 

Kubiſche Gleichung, Gleichung, in welcher 
die Unbekañte in der 3. Potenz vorlomt. 

Kubiiher Inhalt, 5. Körverlicher Inhalt. 

Kubiicher Salpeter, Ebilijaipeter. 

Kübuß (lat.), j. Würfel. 

Kuchelbad, w bei Brag, a,Molvatt. E. 

Kuchen, Dorf württend. Tonaufe., DU. 
Geislingen 1337f. lierbijch. 

KRuiilkutihi), Bergvoffin Montenegro ipricht 

Kuckuck (Gauch, Cuculus candrus); Siletterdö« 
gel; als Zugvogel faſt in der ganzen Alten Welt 
Hauptnahrung Raupen; das Weibchen.legt 
die Eier in freinde Neſter. Vgl. Baldamus 1892. 

Kududöbienen(Schmaroperbienen),dieihre 
Gier in die Bellen anderer Arten legen und 
diefen die tzirtterung der auskriechenden Lar— 
ven ilberlalien. 

Kuckucks⸗Blütler — Orchideen; Blume, f. 
Lychnis u. Orchis latifolia ; »Klee, f. Oxalis; 
AKnecht = nemeiner Wicdehopf. 

Kuckuckoſpeichel, ſeiſenſchaumartigeKlümp— 
Hei, im Som̃er an gewiſſen Wieſenpflanzen 
und an den Werden. Exkreniente einer Ci— 

Kuder, Wildtatze. (tadenlarve. 

KRudlich, Sans, öfterr. Politiker u. Wien, 
® 1823 Lobenſtein, Schleſien, 48 Ubgeord. im 
biterr. Reichttag, einer der Xeiter der Wiener 
Revolution und des Aufftandes in der Balz, 
flüchtete 49 nach Amerita, hier #, 72 zurück 
„Nückblick u. Eritierungen“ 73 111. 

Kudẽwa, Dorf preuß. Regbez. Breslau, Fr, 

Kudrun, $. Gudvun. lGlaz, 675 E. w. 

Kudu, ſ. Autilopen. 

Kübeck, O Karl Fror., Sreiß. v. Küban, 
öſterr. Stantsmaii, = *%,, 1780 Iglau, 1821 
Miniſter, 40/48 Präſ. der Hoitamter, + !1, 55 
Bucht . Wien. O Alons reif. v., 

iplomat, «?%/,,1819,49 66 Befandter Frank⸗ 
furtm, +4,73. O Guido Freiß. v., 01%, 
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23, Statthalter in Graz. Yu. O Neffen v. MD. 

Küchenabfälle, ſ. Kjöttenmöddinger. 

Küchenelſter, ſ. Mandelkrähe. 
Küchenlatein, Mönchslateind. Mittelalters, 
verderbtes Latein. 

Küchenmeiſter, Se #,+?%/, 1821 Buch⸗ 
heim, + ?”, 90 Dresden. es 
Brauchte Kaltwaſſer genen Diphtheritis. 

Küchen⸗Schabe, |. Schaben:-Schelle, ſ. MAne- 
mone; ⸗Zwicbel, ſ. Bolle. 

Kücken, SFriedr., 8. « ’%,, 1810 Bleckede 
(bei Hañover), + *, 82 Schwerin; dort u. in 
Etuttgart Kapellmeifter. Lieder, Eper u.a. 
(©, 322). 

KRuddow, r. Neben der Nete 104 km I. 

Kugelgen, O Serhard v., Borträt« u. wel, 
« 5,1772 Bamaradı, *", 1820 bei Dredden er= 
mordet. Val. Haſſe 24. & Aarlo., Zwiltingds 
bruder v. O, Zaudihaitsge, «*], 1772 Bacha⸗ 
rad, + %, 32 Reval. O Bilh. v., Cohn dv. 
O. M, «*%],, 1802 VBeteräburg, + 2°, 67 Bertt« 
burg; „Jugenderiñergen eines alten Mañes“ 
14. A. 90. Lübeck. 

Kühl, Gotthard. Genres Miinchen, »1851 

Kühlapparat, Vorrichtg, heiße Flüſſigkeiten 
od. Dämpfe abzutühlen 1. letztere dadürch zu 
verdichten KKondenſator): Röhrenſyſteme, in 
denen ſich die zu küthlenden Flüſſigkeiten, 
Dämpfe ꝛc. bewegen, während die Rühren 
in entgegengejehter Richtung von falten 
Mafjer umſpült werden (Gegenſtromappa— 
rate). Für die 2 Kühlkompreſſen mit Bes 
frierfalzen, Eitbeutel, Eidmatrapen 2c. 

Kühlende Mittel, f. Antiphlogistica, 

Kühlkrüge, iniolge ſchwachen Breñens ſehr 
poröſe Tuongefäße durch deren Wände das 
Waſſer tritt und dureh Verdunſtung den In— 
halt kühl ertzält: Alcarrazas, Canaris, 
Butterfühler, Hydrockrames ꝛc. 

Küblſchiff, niederer eiſerner Bottich v.großer 
Dberilache zur Abkühlung der Vierwürze. 

Kühlionde (Biychrophör), zum Fühlen der 
Harnrühre dienende doppelläufige Sonde, 
durch die lattes Waffer läuft. 

Kuhlte, Bezeichnung leichter Winde. 

Nubmitedt, Sriedr., 9, « *0/,, 1809 Oldis⸗ 
leben, + '%, 58 Bros. Eıfenad. Orgelſachen. 

Kuhn, Jufius, /, Prof. und Direltor de3 
Fziiituts Halle, »20 1825 Buldnih (Ober: 
taujip). „Arantheiten d. Kulturgewäcie” 2.4, 
59; „Die zweckmäßige Ernährg de3 Rind 
vieh8" 10. A. 91. 

Kubne, Serd. Guſtav. ded „ungen 
Dentichjland”, = ?’/,, 1806 Magdeburg, + **, 
83 Dresden. Bal. Bierfon 90. O Aug. 
/ (Biend. Joh. v. Dewall). =» *%,, 1829 Her⸗ 
tord, + 97,88 Miesbaden Lifizier. 

Kühner, Raph., P, « *?/, 1802 Gotha, 24 
of. Hañover, + ?%, 78 daf. Gramatıten. 

Kueitihou, chineſ. Provinz, 174000 qkm, 
7700000 E. Haupt — 

Küllſtedt, Dorf, preuß. Negbez. Erfurt, Fer. 
Miihihauien, 2131E. E. 

Kümmel (Carum), Umpbelliferen: C. carvi 
[9, Karve, Fig. 233), (Gen. Wieiens oder 
TreidER.) Häufig kultiviert; Samen als Küchen— 
u. Hausgewürz, wegen feines üther. Ols auch 
+. Erdlajtanie(C.bulbocastanum) WDeutſch⸗ 
tand, SEuropa; Wurzeln, die fajtanienartig 
Ihmeden. Wal. auch Cuminum. 

Kümmtelblattchen (cigentl. Bimelblättchen 
don dent hebr. Bichjtaben Gimel, der auch 3 bes 
zeichnet), Hafardſpiel mit 3 verdeckten Karten. 

Kümmerling = Gurle. [thum. 

Kummerlingdfrautiftgemeinerdill,j.Anc- 

Kümmernis, Heilige, rätjelgafte Heilige, 
därtige Jungirau am Kreuze mit fte ver» 
ehrendem Geiner. Deren Bild nantentl, im 
kutholiſcheit SDeitfchland. 

Kuenburg, Handoff Grafv. öfterr. Staats⸗ 
mas, » !*!, 1831 Prag, 88 u. 91 Abgeordneter, 
91 Miniſter ohne Bortejenille. 

Kündigung, Erklärung einer Vertragslöfg ; 
muB zu nejept. bejtiniter Frift erfolgen. Ihr 
Beweis liegt dem Kündiger ob. 

Kuenlün, afiat. m, die nördl. Abgrenzung 
des tibetantichen Hochtandes; ilber 6800 m. 

Kuenen, Adr., holl. +,» 9%, 1838 Haarlem, 
+9,91 Broj.Leiden. Trat fürd.moderne+ein, 
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her, 23895 E. E. AG. 

Küpe, nroßer Färbeleſſel; auch die Farbe» 
präparate fetbit, def. Indigo. 

KAuper (Fiüjer), ann Böttcher. 

Küraß (fr3.), leichter Operlörpervanzer aus 
Stahibleh für K’tere, jchwere Reiter mit 
Metallhelm. 

Kürbid(Cucurbita), ukurbitaceen;: tlettern⸗ 
de Kräuter mit Ranken, über 500 Arten, meiſt 
in ben wärmeren onen, Früchte v. Gtadel» 
beergröße Bid au 100 kg, manche eßbar [G, 
Fig. 234} ; als Futter, zur Spiritusbereitg 2c., 
andere #, viele Jierpflanzen (Warzeits, Tiire 
ban-, Flaſchen-K. od. Kalabafje); Samen dls« 
haltip, gegen den Bandwurm. 

Rürbisbaum, f. Crescentia. 

Küren (v. ahd. Küur = Wahl), wählen, 

Kürenberg, der von (der Kürenberger), Als 
tejter namhafter Mittefänger, c. 1150 verjcdies 
dentlich für den Urheber des Nibelungenliedes 
gehalten. Vgl. Vollmöller 1874, Kürſchner, 
DN.:L. BD. 8. 

Kürifer, im 16. Jahrh. deutfche geharniſchte 
Lanzenreiter auf gepanzerten Pferden. 

Kürnderger, Zerdinand, /,**],1823 Wien, 
+ 1879 Diüünchen. U. Romane („Amerila= 
müde“), Novellen, „Liter. Herzrusſachen“ u.a. 

Kurichner, Sofeyd, /, jeit 18092 Eiſenach, 
o*?9,53 Gotha. Beitichriiten, Saiteliverte, 
Lerita, Theaterw. [|Wirperfürth, 2591 &. 

Kürten, Dort, preus. Regbez. Cöln, Fr. 

Kürturnen, nad freier Auswahl der Ge⸗ 
räte turnen. 

Küßnacht, O Kanton Schwyz, am Rigi und 
einer BuchtiK’er See) des Bienvaldftätterfeet, 
2940. Burgruine, Tellötapelle, HSohle Gaſſe. 

Küſtenbefeſtignng, Sicherungsantagen itras 
tegiſch⸗ wichtiger Küſtenpunkte (Häfen⸗ Fluß⸗ 
mündungen, Meerengen 2c.), mit ſchwerſten 
Geſchützen (Küftenartilferie). in offenen Wer» 
ken oder 2etagiuen ojt mit Panzerung vers 
fehenen Kuflenforts (Panzerturmforté, (X, 
Fig. 38: Panzerbatterie für Küſtenverteidi⸗— 
gung)), Heute mei durch Seemineniperren 
verirärtt. Bol. Schüler 4. U. 1884. men. 

Küftendil, bulgar. Kreis®, 10689 E. AR. Ther⸗ 

Küftendfhe (Konftanza), rumän. Hafen, 
—— alSchwarzen Meere, 7994 E. E. 

ee⸗ 

Küſtenland, HſterreichiſchIAſtyriſches. die 
3 öſterreichiſchen Kroönländer BGörz und Gra— 
disca, Iſtrien u. Trieſt, zuſamen 7977 qkm, 
695334 E. HauptO Trieſt. 

Küſtenfaum, der Waſſerraum an der Küſte. 
welcher aujſfanonenſchußweite der an derKüſte 
gebietenden Staatsgewalt unterworfen ift. 

Küſtenſchiffahrt Gtitſtenfahrt), in deutſchen 
Häfen nur deutſchen oder durch Staatsver⸗ 
trag berechtigten ausländiſchen Schiffen ge» 
ſtattet (Meichtgeieh vom **!, 1881). 

Küfter,ernft, Chirurg, Seit 1890 Prof.Sießen. 
. dm 39 auf Wolin, 71 Chefarzt am Au» 
aufsahojpital in Berlin. 

Küſtner, Kart Itßeod O⸗Intendant, et, 
1784 Leipzig. + 1861 daſ., 42,51 Gen.» 
Intendant der igl. Schauſpiele Berlin, grün— 
dete 46 den Bühnenverein, Urheber der Tan— 

Kütübhane (türt). Bibliothet. [tieme. /. 

Kütſchük-Kainarski, Dorf in Bulgarien, 
21, 1774 Friede zu. Rußland u. der Pforte. 

Kützing, Sriedr. Haug., 9, ⸗.1807 
Nilleburg bei Artern, + ”/o 93 Prof. Nord» 
haufen. Algenforſcher. 

Kudt, © in der türk.:arab. Landſchaft Eis 
Hafa, am Perfifchen Golf, 30000 E. 

Kufa, ehemal. © a/Euphrat, mit berühmter 
Schule, einft Sitz der Kalijen. [Sadien 7,<,hl. 

Kufe, ehemal. Biermaß: Preußen I,., Bl, 

Kuff, holländ. u. Ems-Fahrzeug nit offenem 
Steuerruder am runden Heck u. 2 maſtiger 
Takelung. 

Kufferath, Moritz. y/, Brüfiel, « ?/, 1852 
Britiiel. Schr. Über Wagner, Vieuxtemps ıc. 

Kufiiche Schrift, alte arabiſche Schrift nach 
der Stadt Kufa genaft, bis c. 10. Jahrh. 
bei. auf Mitnzen und Infchriften. 

Kufra (Kufarah), Dafenaruppe, Libyſche 
Wiüfte, 17824 gkm. Vgl. Royljs 1881. 
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nufftein, Bez.0 Tirot, aldi, 2545 E. E. 
Huf einem Selfen die & 8. (Gefängnis). 

Kuftgart Lergolduutg od. Nerfilberung mit 
Blattmetall bei japan. Meratlarbeiten. 

Kugel, der regelmäßigfte krumeKörper, deſſen 
Sherflähe überall von einem jeften Zentrun 

feichweit entfernt ift. Madins, Dianteter, 
Sehne, Tanugente wie beim reife. Scoment 
(K'a bichnitt, K'Haube)iſt das durch eine Ebene, 
Sektor (K'ausſchnitt) das durch einen kon— 
zentriſchen Kegel abgegreuzte Stück. Das Vo» 
lum beträgt 4,,, Kubitradien, die Oberfläche 
12,,, Duadratradien. Stubilinhalt einer St. 
und eines Segels find gleih, wen die Baſis 
bes letteren gleich der K'oberfläche, die Höhe 
desfelhen, die des Kehalbmeſſers ift. Men die 
Figur [A, Fiq 26) enthaltend Duabdrat, Kreie 
nt. Dreieck v aleicher Grundfläche u. Höhe, um 
die Höhe db d des gleihihentl. Dreiedd abc 
rotiert, jo entftehen die drei dem Satire de3 
UArchimedes entiprehenden Körper: Kegel, tu—⸗ 
gel und Cyliuder, deren dauminhalte ſich 
verhalten wie 1:2:3. 

Kugel-Alge, ſ. Pleurococcus, ⸗Amarant, 
ſ. Gompbhrena, ⸗Ausſchnitt, ſ. Kugel, ⸗BBak—⸗ 
terien, Mitrokoktken, |. Bakterien, ⸗Blitz, |. 
Bin, ⸗»Bruſt, gewölbter Bruſtharniſch, 15. 
u. 16. Jahrh., «Diftel, f. Fehinops.-Dreieck, 
= ſphaäſriſches Dreieck, ſ. Dreieck. 

Kugelfiſch (Tetrodon), Haftkiefer. Fahat 
{T Physa), im Mittelmeer, Nil, c. 25 cm 
lang, eßbar, kañ fi kugelartig aufblaien. 

Kugelgarten, Plap zur Uufbewahrung ges 
ſchichieter Kugeln glatter Geſchütze. 

Kugelhaube, j. Stugel. 

Kugellack, venetianifcher Lad, Florentiner 
Sad, aud rote Farbe aus Fernambutholz. 

Kugelmafchine, Dampfmaſchine mit Hoote⸗ 
fhem Gelent: zu elektr. Beleuchtungdans 
lageı, macht über 1000 Ummdrehgen pro Min. 

Nugelmühle, Bertleinerungsmafcine, yoris 
zontal rotierende Kromel, in der Metallkugeln 
das Material zerkleinern. 

Kugeliprige, = Kartätſchengeſchiitz. 
Kugler, O FSrang, Runftw u. Dichter, ’?,, 
1808 Stettin, Brof. Berlin, ?7, 58; „Hands 
buch der FKtunſtgeſch.“ 5. A. 72, IL, „Sei. 
Friedrichs des Großen“, 12. A. 87 u.a. O 
Bernd. Cohn v. O. w/, Brof. Tübingen, 
1,1837, Mi. „Geſchichte der Streuzzlüge” 
2 A. 91, „Kaiſer Wilhelm“ 88 u. a. 

Kuguar (Buma, Silberföwe, Felis concd- 
lor), Feliden, 1,, m l., nördlich Patagonien 
bi3 NAmerika.. 

Kub, Mofes Ephraim, Dichter, +1731 Vred- 
lau, + 1790. Bat. Kayſerling 1864. O 
Emil, öfterr. /.,* "2 1828 Wien, + 9%, 
76 Veran ; BF. Biogr.Stijter8 68 u. Hebbels77. 

Kub-Baum, ſ. Galactodendron, «Blume, 
f. Caltha, »Bruden, Komandobrüden auf 
Schiffen. Klavierſtücke. 
Kube, Wifh. I, London, « !%,, 1823 Prag. 
Kubbefiig, Schlechte Stellung der Hinterfüke 
bei Bierden; Schönheitsfehler. 

Kubborn, A Karpathen 2281 m. 

Kubbornkiee, ſ. Trigonella. 

Kubiftan, = Röhijtan (j. d.). 

Kubfotbad, Lad aus Kuhmiſt für Türkiſch— 
rotjärberei. 

Kubfrägße, f. Mucuna. 3 

Kublandchen, Landichaft in Mähren u Oſter⸗ 
reis Schlefien, 250 qkm, 30000 E. (deutſch). 
Kublau, Zrieer., 9, « !%, 1776 Uelzen, 
+ >, 1833 Kopenhagen. Dpern ıc. 
Kublauß, f. Pelzfreſſer. 

Kuhlmann, Karl Friedr., 2, « "?/, 1803 
Goimar, + 81 Prof. Lille. Foͤrderte tech- 
nijche 2. Urheber der Barytinduitrie. 
Kuhn, O ZJob. v., farhol. +, ⸗ %%, 1806 
Waſchenbeuren, + 87 Tübingen, Prof., 
57 Düitgl. des wilrttenb. Staatsgerichtshofs. 
Togmatiter. O Adald., Sprachforſcher und 
Myſtholtog,⸗ 187 1812 Königsberg (Meumark), 
+ 9, SI Berlin; Begründer der vergl. My: 
tholonie. /. O Ernſt Bifh. Adald., Sohn 
von &, Sanstritift, jeit 1877 Brof. des 
Sanktrit, München, », 46 Berlin. 
Kubn, Franz, Srhr. v. Kubnenfeld, öfterr. 
Heldzeugmeifter, « ?%, 1817 Proßıid, 68,74 
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Hreichtfriegsminifter, bi 88 SorpslomMans 
dant Graz. /. 

Kubnau, oh., Vu. Komponiſt, beſ. für 
Klavier, « April 1667 Geiſing (Sachſen), + 
8,0 1722 Leipzig. „Der muſital Quackalber“ 
1700, Satire auf die ital. Muſit. Sonaten. 

Kubpoden (Vaccinen), anjtedende Krank: 
heit der Kühe mit Bildung von Bufteln aın 
Futter, zur Impfung (f.d.) der Menſchen benutzt. 

Kuhdreigen (jrj. ranz des vaches, [rang 
dä waſchſ), ſchweizeriſche Nationalmelodie. 
Val. Tobler 1891. 

Kuhreiher, — Nobrboinel. 

Kuhrud, a ıt. Bas in Perſien, 2700 m. 

Kubſtall, Felſengebilde im Cibfandfteireie 
bei Lichtenhain. 

Kuhvogel (Kuhſtaar, Trupial, Molöthrus 
pecöris), Naben, Unterita ; Sucht den Weide: 
tieren die Schmarotzer ab. 

Kuilenburg (Eulenborg), ſten-], © nieders 
Lind. Prov. Geldern, 7653 E. E. Briicke. 

Kujavien, alte poln. Landichaft, den grüßten 
Zeil des Regbez. Bromberg umfafjend. 
Kujon (franz) Schelm, Prteren, Schlecht 
behandeln. 

Kuka (Kukaͤua) Haupto des Reiches Vornu, 
Jñerafrita, 60000 E. Handel (Sklavenmartkt). 

Kuflur-Clan, jeit 1867 terrorift. Geheim-— 
bund im ©. der Ver. Stanten, Anhänger ber 
Sklaverei, verübten Gewaltthaten, 1871 durch 
ein bei. Anti-⸗-Kuklux-Geſes befeitigt. 
Kukuchota, chineſ. ©, Vtongolei, 50000 E. 
20 qroße buddhiſt. Klöfter. Univerfitüt. 

Nufumer, = Gurte. fgkın, 3687 ın ii. M. 
KufuRor, chineſ. See, Dftturkiftan, 5121 

Kukurbeta, höchſter a im VBiharugd, 1844 m. 

Kukurbitaccen (Fürbisgewächſe), dikotyle 
Pflanzenfamilie, meiſt tropiſche uſubtropiſche 
einjährige, kletternde Kräuter. 

Kukuruz, ſ. Mais. 
Kula, O ungar. Som. Baͤcs-Bodrog 
a/Franzenſstkanal, 8480 E. E. 

Kulan, wilder Eſel. 

Kuljant (fran;. coulant), lkulang)], (fließend), 
gefällig, glatt; Subit. Klanz. 

Kulafie (frz), ltülaßſ. Bodenftüd der Ger 
jhige, Schwanzſchraube der Gewehre. 
Kuldſcha, ein Teil der chineß. Bjurngarei, 
in Gebiete de3 Ilifluſſes 59925 qkm, 70000 
E Haupto SF. umwveit von Ili, 12500 E. 
Kulenborg, ſ Kuilenborg. 

Kult in Vorderindien ı. China = 
Tagelöhner (Malaien, Zavaner, Maduraner); 
and) in Kalifornien, Weſtindien u. SAmerika. 
Aue Wirkware aus einem einzigen 
Faden. 

Külik, (poln.), Faſchingsbeluſtigg, wobei man 
ſich gegenſeitig aufſucht u. reichlich bewirtet. 

Kulilãwansöl, farbloſes äther. DI aus der 
Rinde einer Cinnamomum-Art. 
Kulinartich (lat.), die Küche, Kochkunft betr. 
Kulidz Jesiih), Pontjeleimon Alexandro- 
witfh, Lleinruf. /; + 7’, 1819 Woroneih. 
Nomane, Gedichte. 

Kulifte (fra), DO) Schiebwände an den 
Seiten derBühne. K’nreifer, effefthafchender 
© O Schlitzrahmen zur Führung eines 
Maſchinenteils. O Börjenrauımn der lleinen 
Börfenfpelulanten (Paris, Wien), die ihre 
Geſchäfte häufig durch unvereidete Matler 
(Couliſſiers) beſorgen laſſen. ſGewäſſers. 
Fulk, plötzliche Vertiefung im Grund eines 
Kullak, O Theodor. F, , 1818 Krotoſchin 
(Poſen), + 2 82 Berlin. Gruͤndete 55 die 
neue Akademie der Tonkunſt daſ. „Schule 
des Ottavenſpiels“. O Adoff,gu./, Bruder 
v. (MD, =", 1823 Meſerid, + %%/,, 62 Berlin. 
Klavier⸗Werte. „Slirhetit des Stlavieripiels“ 
3.4.89 O Franz, Sohn v. (MD. « 2, 1841 
Berlin, feit 82 Direltor der K'ſchen Aladentie. 
Oper: „Inca de Castro*. Ausgabe klaſſiſcher 
Klavier⸗Konzerte. 

Kulm (Kolm), Bezeichnung für iſotierte Ae. 

Kulm, dem Kohlenkalt aufgelagerter Schieſer 
bei Limbeck unweit Elberfeld. Enthält ald 
Leitmuſchel Posidonomxa. 

Kulm, O (tſchechiſch Chlumec) böhm. Dorf, 
unweit Teptid. 9899 E. E. 29,30), 1813 Sie 
ber Verbündeten über die Franzoſen. 8 


Kulmann —Kumüuüken 
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(Rauher u. Kleiner) 2 Bafaltteget zw. Fichtel— 
Gebirge und Fränk. Jura, 680 u. 572 m. 

Kulmann, Elifadetd, /in, «e !'j, 1808 Bes 
ter&burg, +’ 1825: Gedichte 8. A. 1857. 
Kulmbach, Hans v. (eigentl. Hana Snes), 
Zeichner jlir Holzichnitt. = c. 1485 Kırlmbad), 
+ c. 1522 Nürnberg. Bol. Kölitz 1891. 
Kulnibach, Bez bayr. Regbez. Oberfran— 
ten, afWeisen Main, 7000E. E. Atı. KBN. 
Branerei. Dabei die1808 gejchleifte & Plaſſen⸗ 
bura (Gefängniß). 

Kulmimation (lat.), höchſte u. tieffte Stellg 
über dem Horizont, die ein Stern bei der 
fheinbar tägl. Umdrehung der HimelSfugel 
erreicht ; liegen fir alle Sterne im Meridian. 
Kulmfce, © weftpreuß. Regbez. Vlarien» 
werder, Kir. Thorn,an See K., 63808. E. AG. 
Kulonki, Sell, ſ. Marder. 

Kulpa, r. Buaf ber Save, 238 km I. An ihr 
Kultivator (lat.), /,f. Eritirpator. [iX 1593. 

Kultivieren (lat), be:, anbauen, pflegen, 
bilden, etwas betreiben. 

Kultür (lat), Unbau, Urbarmachung, Boden: 
pilege; Veredetg u. Vervollkoming des Menſchen 
in intellettueller, moral. u. Äther. Hinſicht. 

Kulturen, in 4 u. Holz» ꝛc. Auzuchten. 

Kulturpflanzen, Gewüchie, Die zur Verwertg 
angebaut werden, wie alle unſereNutzpflanzen. 

Kulturgefhichte, Darstellung ber ifieren ı. 
Außeren Entwickelg ber Völler u. der ganzen 
Menſchheit nebjı Befchreibg ihrer Gewohn— 
heiten, Gebräuche, Neligionen, ihrer erwerbe— 
mäßigen u. Hiluftferifchen Befhäjtigungen u. 
Leijtungen, ihrer Wohnart, Kleidung 2. 
Hauptwerke dv. Kolb 3. u. 1884 Il, Hellwaid 
4. A. 90 u. a. Vgl. Jodl 78. 

Kulturingenieur, ſ. Kulturtechnit. 

Kulturkainpf, 1872 durch die preuß. Res 
gierung gegen ben kathol. Klerus geführter 
Rampfi (dev Name von Virchow), endete 87. 
Bat. Wierinati 2.1.86, Majunke 86:87 (lath.). 

Kulturtechnik, Zweig der , umfaßt Ter» 
raiııs u. Meliorationglehre u. lehrt die Vers 
wertung der natürl. Bodenbejhafenheit fir 
Bivede. Ausflihrung durch Kulturingeni— 
eure. Vgl. Perels 1889, Hajicet 92. 

Kultus (Kult, lat.), Verehrung, z. B. Goethes; 
gemein. Gottesverehrung: in der Staatsver— 
waltung alles, was zur Geiſtesbildnug dient 
(Kirche u. Echute); daher K’miniflerium. 

Kulugli (tür), in Zripolid die Nachtomen 
von Turten mit Araberiñen. 

Kun, © pers. Prov. Irat⸗Adſchmi, am Bas 
dian, 20000. ; Gräber mohamedan. Heiligen. 

Kuna, x rufj.seitfaulai. Bond. Etawro: 
pol, acht durch die K'niſche Steppe u. mündet 
ins Stafvifche Meer, 530 km 1. 

Kumanen, afiat. Steppenvolt tüirt. Herkunft, 
bewohnen Kumanſen, kamen im 11. Jahrh.nach 
Europa u. wanderten im 13. Jahrh. in Uns 
garn ein. s 

Kumanten, 2 ungar. Siftrilte. O Groß Si. 
Teil de3 Komitat3 Jazygieus=Gr t.,Szolnot, 
öftt. der Theiß, 1196 qkin. O Klein S., zw. 
Donau u. Theiß, zum Komitat Peſt-Pilis— 
Solt⸗Kil. K., 2423 qkm. Vgl. Blau 1870. 

Kumarın, user Körper im Waldmeiſter, 
Steinflee 2c. Farbloſe Prismen vd jchr ans 
genehmem Gerud, in heißem Waſſer löslich. 
Zu Maitranf. 

Kumafit, Haupt d. Aſchanti, Ober-Guinea, 
100000 E. *, 1874 v. Engländern erobert 
Kumi, (Kyme), grieh. © auf Euböa, 6551 €. 
Kummer, O Ernſt Eduard, A, » ?%, 1810 
Sorau, 42 Vrof Breslau, 55'584 Berlin; t 
1,93 daſ. O Rob., Yandichaitägt,« *), 1810 
Dresden, + Prof. 7,89 daſ O Mud. >erd. 
v., preuß. General, « '’!, 1810 Szelejewo (Po⸗ 
fen), 66 Brig.»General in der Mainarmee, 
zeichnete fi 70 bei der Belagerung d Wiley 
(3. Ref »Piv.) 2c. aus, 73 General der Zuj., 
77 penfigniert. 

Kummerfeldſches Waſchwaſſer, gutes Mit- 
tel gegen jog. Finen der Haut. Wirkſamer 
Beitandteil Schweiel. Thüringen. 

Kuniſt, eingemachtes Kohlgemüſe, beſ. in 

Kumt, gepoljterter Teil des Geſchirrs des 
Zugpferdes. 

Kuümüken, türk-tatar. Voll inRuſſ.-Kautaſien. 





(Was unter K vermißt wird, iſt unter Czu ſuchen.) 
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Kunftbutter— Kupfer 
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Kunftbutter (Margarinbutter, Sparbutter, 
Oleomargarin', GEriag der Milchbutter aus 
Fettu Milch: auch mit Butter gemiicht Miſch— 
butteri. Nach Reichsgeſetz ’”, 1887 muß R. 
in urielform niit Wargarın bezeichnet in 
den Handel gebracht werden. Erjunden 1369 
v. BRMege-Mouries Wol Wollny 1887. 

Kunſtgeſtange - Zturaenfunft:, Stangenver— 


Kumulation— Kunflausftellung 
— — lg y Ze 


Kumul'ation (Iat.‘, (Anihäufung: A teren, | Kunflbutter (5 
| 
| 
| 














bänien, vereinigen: k atio. baufend, hänfig 
Kumundürce, A NT H Staats mañ. 
»1814 Latonien, + ?, E38, Tkt. RO Wuürz 82 
Pin-Vräſident. vor! ‚or wiederbolt Yriniiter 
Kumme ınumik:, durch Gärung v. Stutens 
mild bergeitlited, berauſchendes Getranf der 
Tataren: neuerdings Fonegen Schwindſucht, 
Blutarmut, Bieichincht ze Nat. Edervogt 1890. 
Kuniraıa@. Ort in VBabnlonien, lafıs 
phrat. & 401 vVC. MNiederlage u. Tod des jun—⸗ 
gereu Kuros durch Artaxerxes II. 

Kunckel von Lowenſtjern, Johann. A, « 
1638 bei Sütien Rendeburgi, Erfinder des 
Rubinglaſes (KGlaler) u Enidecker des Pos: 
port: 79 im Dienſt dead Großen Kuriürſten; 
88 Bergrat Stedholm; /; 1%, bei Bernau 
Kun, Sidard, Yiritureriender, e In. gie⸗ 
lenzig, 8488 mit Tappenbed im Kongoland 
oftl. v.Kafjai, 87 83 ım Dinterland v Kamerun. 
KAundmann, Aarf. 2. jeit 1872 Brof. Wien, 
28, 38 daj ne Grün, Tegettboff IE. 
Kundt, Aug. fl. 1538 Schwerin, 70 
Prof. ae A u. Optit. 9, dl 
Joraelsdori b. Lubed. 

Kunduz, Yandicait, Zentralaſien, zw Hin— 
dutuſchu Anu« Darja, jeit ls afaban ,4N01WO 
E Dauptort K. 

Runene, SAAtrika, aus Bengunela,mündet 


dung der Kunſt aui das Gewerbe u die Tu: 
Hebung u Fortbildung Derjelben. Wal. Die 

Scrfev.salfeu Wider, Seemanntunftacwerbi 
Handbücher 1888 ff. BZeitichriſiten: Gewerbe: 
halle 63 ff., Kunitgewerbeblatt 84 ff. 

Aunftauß, Serftekung der Stunftgegenftände 
durch Metallauß. 

Runftbefe WMaijchbefe, Hefenmaiſchey aus 
Mutterheie knſtl. hergeſtellte Hefſenpilze; in 
der Wraitiweinbreiieret. 

Runftbolz,j. Plaſtiiche Maſſen milchu Lab, 

Kunſtkaſe, Käſje ana Qunſtbutter, Mager— 

Kunſtkammer. Samlg vd. Seltenhveiten aus 
dent Gebiete der Kunſt u. Des Gewerbes. 

Kunſtrad, Wañerrad z Antriebe v Pumpen. 

Nunftülber — Mruſilber, Mienide 2C 

Kunſtſtein, kunſih Sandſitein aus Zement. 
Kult. Kies u Sand. 


n5rdl. v Nun Frio, im Unterlauf Grenze | Kunſt Vereine, V. zur Forderung u. Inege 
zwiichen TeutfchheSüdwefſtafrice u Ungolta | der Katitintereſien Zucrſt 1ä2u ın Münden 
‚rortun'. Kunftwein, obne Traubvenſait bereitet. Wein. 
Kunerddorf, Tori preuß Regbez. Frank- Kunſtwolle, Streichgarn aus geiaſerten wolle: 
iurt ad, Kal x *1759. Miederlage | ven Luntpen od wor Garnabiallen Shoddyn 


Friedrichs II. durch Rufen un Oſterreicher. 
Runewalde, Tori ſachſ Hreishauptm. Yaus 
Ben, Amtsh. Löbau, 3217 E 
Kunaur, © rui Geuv. We 


Küitn⸗Zzent Murten, = ungar. Rot. ZJäsz⸗ 
Nagytuag Szoluok, a Korös, 12554 CE, } 
Kuntb, Karl Siegm. 0, + '*, 1788 Leipzig. 


m, aznma, | tr 77,180 Prof Berlin Ordner u Weichreiber 


12108 E. Nass Nagy Nun. Zsolnof, Kiss | derp Humboldt u. Vonrland gefart. Pilanzen 
Kuün⸗Hegves ibedjeiche O ungar. Komiter | Rung, Karl, Tier⸗u, Yu! bienaits Id . 
Kunigunde, die Sige Öematin Deinrihsil., | 9, 1770 Meinten, 4°, 18:30 Karltiiite & 


Ehebruchs veichuldigt, durch 
21039. 


Bud., Sohn v O Tie; &, «!" „lie, 
1848 Karlerıhe. O Eudw,. gu. vuikoart. 
Miünchen, Bruder dv ‚72, 1810 Karls⸗ 
ruhe O Guflan Adolf, Genre, «'', 1843 


reinigte fich, des 
Beichreiten glütender Pflugſcharen, +? 
Beigeſeßt im Bamberger Dom. 
Kunitz, Torf Sachſen-Weimar, a Saale, 381 
E. E. Cicctuchen. Ruine KRunitzburg. Wildentels, + ?, 79 Nom. 

Kunfel, Srinrocken: das weibl Beicdtedht: | Kunge, Karl, $, » '', 1817 Trier, + ', 
KLehn, Lebn Das auf Frauen forterbt 2. 83 Telivpich Manerchore. 

Kunkels, Vaß der Glarner Alpen, 1351 m Kunzenderf, OS preuß Reaber rent: 


Daran der Weller A. MT, Nr Seat, ZU E ER O Tr 
xunnersder!, D ıChber: u Nieder-, Torf | preuß. Reader. Oppeln, Kr. Neuſtadti, 14116. 
ſacht Kreish Wangen, Umtzb Yebau, Abto | w. DO Te: ipreuß Reabez Breslau, Ki Ne: 


tode, 2701 E. Weberei. 

Kucpie, fin. Boup., 42730 qkm, 294190 E. 
Duirıa I, am Tre Kallaveſi, 882 E 
KRupale, ritſi, Nolftien 7, 

Rupang, Concordia), Haupt: ıı. Dajen@ d. 
gSolund Tuner, Dirindiem, 7000 G, 


E O Torf preuß. Reabez Yirgnip, Kreis 
Hirichbera a gaden. 28365 &. 

KRunil, Bilhelm, © ıHeldenrollen, *?,1799 
nambury, + 1°,,.1859 Mien. Kurze Zeit 
Gate Sophie Schröders 

Kunſt, den Gejetzen der Aſthetik entſprechende 


Fertigkeit. Sie begreiit veſ. die ſog Ehönen | Kupelwieſer, O £eop., bi. wel,“ in 
Rune, Die entweder bildende A, BD, 1706 BRieiting Niedereerrid, 417, 1862 Wien. 
oder tänende :. und A find: dazu noeh O Franz, Hititenmanñ, teilt 62 Brei. Leoben. 


Die graphiſchet und därſtellenden Nüune | - ’* 


Sa. Die Geſchichte der bildenden Runite. Ihr 
Scherier iſt Windelman durch feine w ber 
Nun des Altertums Wal Kugler, Xübfe, 
Schugaſe, Bude, gobnte ww. Verifu dv. Wugler, 
Mixer, Müuller. Heitjchriften v Lützow :1866 
fin, Janitichef ‚Hevertorium f. Kunftwiiien: 
ſchaft, art. Schaltz, Einführg in das Stu— 
dium der neueren Künſtgeſchichte 87, u. a. 
Kunſt :Nunitaezeuae, Waſſerhebemaſchine 
mit Punmpen, die auf verſch. Weiſe Waſſer in 
Deryverfe fördern. 

Runftafadentie, höhere Kunftichule. Die er- 


a RN er. 
mervprozeü 176. 
Kupetzky, Ioß.. Porträte, «1667 Vöſing. 
+ 1710 Ylurnbera. Nachahmer Rembrandis. 
Kupfer, Cu, Detait, findet fich gediegen u. 
in (Arsen. Gediegenes K. kryſtalliſiert teſſeral 
oder im zähnigen, dendritiſichen Aggregaten; 
rot, Harte 23, Tichte 9, dehnbar, feit, ives. 
Gew. 8. Atomgewicht 64,,, leichter ſchmetz 
bar als Bold, ichwerer alt Zilber. Ar dev 
Vuft orsdiert es zu Kroxydulızdk., 1 Zuuer- 
tot oder Koxnmd ı1 K, 1 Zaueritoffi. Bus 
jtich fohletiaures K'oxyd iſt Braunſchweiger 


über Hochofen- u. Beſſe- 


ſten in Italien: in Tentihland jeit 1662 | Grin Vremer-, VBeraarin, Bremer-, Very: 
Mürnberg Zeitbent Berlin, Dresden, Wien, | bla. Baſiich ſchwefelſaures Koryd=Kafjel: 
München, Ditijeldorfeꝛc Das Muſter der ſpä⸗ menne Grin Arſenigiaures Koryd it 


Scheeles Grin. © 
iaures K'oxud iſt Grünſpan. 
2 Gilor) grun, waiſerfret gelbbraun, 


chnveinfurter Grun Eiſig— 
K'chlorid (1 €, 
lötlıc 


teren in die 1618 in Baris gegründete Aca- 
drmie des Beaux-Arta. 
Kunſtausdruck (lat. terminua technicus!, 


der Spradıe der Künſte, Gewerbe, Kahmijjens | in Waſiſer, als 2, im der Färberei und 
thaften eigentümlicher Ausdruck. Druckerer, Desinfektionäemittel. Ungarn, 


Kunſtausſtellung, öffentl. Ausſtellg v. Wer- Harz, Scweden. — NAmeritka, Eng— 
ken der, e u grapy. Künſte: entweder pe-land, Ural, Auſtralien, Darſtellung: nach— 
riodiſch imeiſt alljährl, v. Alademien, Kunſt- rn. die geſchweijelten Erze gersjtet, werden 
ſcanlen, od. permanent (v. Kunftvereinen u | sie mit Kohle und Bufchlagen verſchmolzen; 
Pridaten veranftalteti; auch K.eWeltausitels | der jo erhaltene Rupferjteim wird wiederum 
ungen. Erfte in Paris 1763. Beſ. bedeutend | geröitet, das erhaltene Produkt mit Stokle 
bie Ken in Minden, Berlin, Wien, Bariß. verſchmolzen, wodurd man Ediwarzf. (Mob: 


+ ö 4 ' 
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bindung Der Betriebsmaſchine mit der Pumpe. | 
Kunftgewerbe ınunftinduftrie:, Die Unwen- 
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Kupferalaun— Kupferrofe K 


— 


8.) erhält. Letzteres wird ſodañ in Flam— 
oder Herdöfen gar gemacht. Wichtigfte Wer: 
wendung zu Legierungen, ſonit zu @efüßen, 
Beichlageit, Vitzen, Kabeln, Farben ꝛc. Ge— 
jamtproduttion att. 2, Mill. Atr,, wovon 
England feſt ?, Te uchand ı., Citerreut 
enea In biefert. Sal. Bantter ISRR 
Kupferalaun: L.apis divinus), 8. ugenftertn 
Rupfceralter = Niiyterzet. 

Kupferantimenglany :Waitatergit,, 9 an 
I vhond. Meitutren od tafelartigen, faulenför— 


duſtrie. Es beitehen Kzchulen u. Muſeen zur migen Individuen, bleigrau net Hetallglanz. 


Kupferaidhe, Kupferham̃erichlag. 
Rupferausichlug — Lupierroſe. 
— O © vdreus Megber. Licgnitz, 
Schoͤnau a,Wober, 530 E. Schloß, fuuher 
— O ©, bayr. Regbez. Cheriranten, Ber. 
Ztadtiteinuch, 506. ES bobm. Vers. ftaaden, 
Eragebirge, 1101 E. 2. Spipentloppelei. 
Kupfer˖Berger, £udmilla, Buhneniange— 
rin ıSopramı, Wittglied der Hoioper Wien. 
Kupferblau, ji. Vergblau. (e 1850 da'. 
Kupicerbleiglang (Kuproplumbtti, derb in 
körnigen Aggregaten, fhvärzlidysbleigrun. 
Kupiferblende, Zinkfahlerz. 
Kupferblüte, o in nadelu. haarförmigen 
Krritanen,. Varietet des Rottupfererzes. 
Kupferbraun SuttdettS BVraunf wenig 
hattbare dunteibraune Farbe aus Kupier— 


verriet: u. Blutlaugenialsale diung. 
Kupferdreb, Tori preuß Megber Düſſel⸗ 
dori, vandtreie a“ ie, 4072 E. E. Dohofen, 


Kplerhnliien teile: 198 

KRupferdrud, der Truck v. Kupierſtichen 
Rupferdruderichmwarz.' Frauliurt. Schwarz. 
Kupfererze, Erze, aus denen KQupfer gewonen 
wird: Rotktupiererz, Kupferlaſur, Malachit. 
Ruvierglanz, Buntkupfererz Kupferkied, Faut⸗ 
Kubpferfinnen = FKuüvferroſe. lers. 
Kupferglanz Kupierglas, Redruthit, Chal⸗ 
fett, 9 ınm rbombiſichen Kryſtallen: ſehr 
weräter Nuüviererz, icharzlich-bleigrau. 
Kuprierglas Kuürfer-RMuüubinglas, mit Kud— 
feroxudul gefarbtest Glas. 

Rupferglinmer (Chalkophvuftto. Hin düñen, 
imaragdarunen Tafern. Mur Stuptergängen 
ın alteren Bcbuinen 

Kupfergrün :Stıwetolla:, ſ. Kiefelfupfer 
Rupferbammerfchlag, Sr! zitiere das ſich 
berin Erueren v. Kupfer dildet u. beim Bes 
arvetten abipringt. 

Kupferindianer, Indianer in Brit«Nord— 
Anmerita, am Großen Sklaveniee. 
Kupferindig ‚Govellim:, $ dv. indigobtauer 
Farveu Fetiglanz. Wis Kupfererz verwendet. 
Kupferkies (Gha:kopurit), o in tetragong— 
ter Geſta!t: meiſinggelb. 

Kupferkolik, j. Kuüpfervergiftung 
Kupferlafür Azurit, Cheſyltith, Lafur), 
Oin monoklin Kryſallen, blau Mit Malachit 
zuiſamen, dient ats blaue Farbe Bergolaus. 
Kupferlegierungen vielieitiz verwendere 
Legierungen des Nupfers mit anderen Me- 
taten, am wichtigſten diezenige mit Zint 
Meiiing, Tombdat, Eımmlor, Ztereomerall 
x.) u. Bıd (Bronze, Hartlot, Glockenmetall, 
Ranonengut, Statuenbronze ic.) Kupfer mit 
edlen Metallen zu Munzmetallen, mit Nickel 
undBintReufilber, miı Silicium Kupferſtahl, 
Eitntumbrongegu gerniprechleirungen. Bint. 
sim, Untimon mit wenig Kupfer liefern 
Lager-, Brummitas, Letternmmetall. Kupfer 
und Aluminium geben Aluminiumbronze. 
Bol. Viſchoff 1865, v. Bıbra tw) 68. 
KRupferminenfluß (engl. Goppermine Mi: 
ver), AZ’ in VritNAmerika, geht nach 670 
km Lange ins Nördl. Eikmeer. en 
Kupfer naie KR rvie; Knatter, |. Kreuze 
Kupfernickel (Nidelin, 9, VPerneral licht— 
tupierrot, 44° Nickel; zu deſen Darſtellung. 
Kupfer otter, ſ. Kreuzotter; Koxyd, Koxy— 
dul, Kuvier. 

Kupferpecherz, Kupfererz, day andere Qu— 
pjererze begleitet, Semenge von ECiſenhydro— 
oaud und unfergrün. 

Kupferrauch 3intkvitriol), I. int. 
Kupferrofe (Nuviernaie, ——— 
Acne rosacda), Rotung der Geſichtdhaut, bef. 
der Naſe dur Ausdepnung kleiner Geiabe, 
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Ürzil. zu behandeln. Nicht im̃er Folge von 
Trunk. 

Kupferrubin = Kupferglas. 

Kupferichiefer, unterjtes Glied der nord» 
weſtde utſchen Zechfteinformation. Auf Silber 
und Kupier verarbeitet (Mansfeld). 
Aupferichlange = Krenzotter. 

Kupferſchwärze (Schwarzkupfer, Nalafonit, 
Tenozii). 9, bräunlich-ſchmarz. Mangan⸗, 
Eiſen⸗ — und Waſſer. 

Kupferſilberglanz (Silberkupferglauz, Stro⸗ 
meyerit), O in rhombiſchen Kryitallen oder 
Platien, ſtark glänzend, ſchwärzlich⸗bleigrau. 

Kupferſmaragd = Dioptas. 

Kupferſtabl, ſ. Kupferlegierungen. 

Kupferſtahldraht, Telegraphendraht mit 
haltbarem Kern aus Stahl u. Kupferhülle. 

Kupferſtechkunſt (Chalkographie), die Kunſt 
auf einer Kupferplatte vertiefte Zeichnungen 
hervorzubringen, was entweder mit dem 
Grabſtichet od. durch Hrung (ſ. d.) mit Säu⸗ 
ven geſchieht. Gewöhnlich geht dem Gra— 
vieren eine Unterradierung vorher, indem 
auf die mit ſhwarzem Akgrund überzogene 
Platte die Zeichnung aufgebauft u. in den 
Houptzügen eingeäht wird, Worauf man den 
Abgrund abwäſcht ıt. die Zeichnung mit dein 
Stiel ausführt. Außer der Linienmanier 
wird aud) die Bunttier- u. Schabmanier an: 
gewendet, was auf einer u. derfielben Platte 
gejchehen kañ. Eine vierte Art ift Die Kreide— 
od Crayonmanier, Nahahınung der Streides 
zeichnung. Nad) Vollendung der Platte wird 
dieſe mitteld eines wollenen Ballens mit 
Qupferdruckſchwärze eingerieben, dan die 
Blatte ſorgfältig gereinigt, [o dab die Schwärze 
nur in den Vertiefungen zurückdleibt. Die 
Druckpreſſe iſt fo eingerichtet, daß daS Bas 
vier fih in die mit Schwärze gefüllten Vers 
ttefungen etwas eindrüdt. Die K. ift mahı- 
jmeinlich eine deutſche Erfindung aus der 
Mitte des 15. Jahrh. Künſtleriſch autgebils 
tet wurde fie bei. duch Albr. Dürer u. 
Rubens, gedieh im 17. Zahrh. zu hoher Blüte 
in Frankreich (Edelind, Waffon, Dorigny), 
während auch Deutſchland durch Meifter wie 
G. F. Schmidt, Wille, Chodowiedi feine Stel: 
fung behauptete. Neuerdings hier berühmte 
Vertreter d. K.: Fr. Diiiller, Steinla, Umsler. 
Keller u. a. Sie wird jept voxzugdweiſe bei der 
Kartographie angewendet. Über das Sam̃eln 
v. Kupferſtichen vgl. Weſſely 2. U. 1886. 
Kupferſtein, ſ. Kupfer. 

Kupferuranit, ſ. Uranglim̃er. 
Kupfervergiftung (Suprismus), Gewerbes 
frantheit bet Malern u. Tapetenfabrifarbeis 
tern: Appetitmangel, Leibſchmerz (Kupfer- 
Rofi), Atemnot, Lähmung, Grünfärbung der 
Haare, Zähne ac. Akute 8. durh Genuß 
von Kupferverbindungen: Hejtiges Erbrechen, 
Leibſchmerzen, Krämpfe. Behandlung: Brech— 
mittel, Magenaudſpülung, Diät, Opiate. 

KupferVitriol (cypriſcher Vitriol, ſchwefel⸗ 
ſaures Kupfer), durch Löſen von K. in kon— 
zentrierter Schwefelſäure erhalten; blaue 
Kryſtalle, Anwendung in der Galvanoplaſtit, 
zum Konſervieren de3 Holzes, in der ꝛc. 

Kupfierwafler = Eifenvitriol. 

Kupferwismutglanz (Wismuttupfererz, 
Wittichenit), o in ſtengeligen Aggregaten od. 
rhonib. Prismen. Schwefelwismut u.=fupfer; 
ſchwarz. 

Kupferzeit (KRupferalter), eine der Bronze— 
zeit vorhergehende Periode. Vgl. Much 1887. 

Kupffer, Ad. Tbeod., N. + '*, 1799 Mitau, 
43 Direltor der magnetiſch⸗meteorolog. gen: 
tratanftalt, + *%a 1865 Petersburg. Verdient 
um Meteorologie (Sturinfignale). 

Aupbee, f. Cuphen. 

Kupidität (lat.), Lifternheit. 

Kupjansf, © ruf). Gouv. Charlow, a /Ostol, 
3319 E. j 


Kupslofen, Bteßereifchmelzofen. 

Kuppel (Keſſelgewölbe), mehr oder weniger 
hohes Gewölbedach (am älteſten die K. des 
Barntheons in Rom). 

Kuppelei, Vorſchubleiſtung der Unzucht aus 
Eigennutz oder gewohnheitsmäßig. Schwere 
K. von Eltern, Erziehern u. dgl. begangen. 
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KAuppeln, Xiebespaar zuſammenbringen. 

KAlvelı, Hohn filx eine herbeigeftihrte Heirat. 

uppelftange,smweilöpiine Stange an Dampf» 
maſchinen, welche die Beiwegung auf einen 
andern Maſchinenteil itberträgt. 

Kuppelung, — zweier Wellen in 
der Längdrichtung zur Übertragung der Bes 
wegung dereinenaufdieandere.Sheiden-A., 
flanfchenartine Teile, die auf den Wellen> 
enden allge eilt und durch Schrauben ver: 
bunden find, ift eine fefte P.; bewegliche R. 
(3.8. Schrauben. bei Eiſeubahnen) ge— 
ftattet eine Berwegg der Wellen. Beim KAreuz- 
geſenkt (Univerjalgelent, Hooffher Schlilſſel) 
bilden die geluppelten Wellen einen Wintel. 
Der der Muffen-K. find beide Wellen durch 
ein darüber Klaren Mohr verbunden, bei 
der Klauen⸗K. greift eine Scheibe verzahnt 
in Die andere. 

Kuppenheim, bad. Dorf, a/Murg, 2013 E. 
E. 5), 1796 Sieg db. Franzoſen über die Dfters 
reicher. 29 u. 3%, 1849 Preußen ftber die bad. 
Aujtändiichen. Liamitie der Koniferen. 

Kupreiiincen (Cypreſſengewächſe), Unter 

Kuprlilatze, Kupferoxydſalze; Alismus, 
j. Rupfervergiftung; Altopatie, upferory« 
dulſalze. 

Kupulifẽren (Becherfrüchtler), dikotnlePflan—⸗ 
zenfamilie, Bäume der nördlichen Erdhälfte 
(Eichen, Buchen). 

Kür (lat.), ärztl. Behandlung, Heilmethode. 

Kurla), Strom Rufj.sTranstanlafien, zum 
Kaſpiſchen Meere, 850 km I., im Altert Kyros. 

Kuräbel (lat.), heilbar. 

Kuranda, Ignaz, öſterr. Publiziſt u. Poli— 
titer, « !/, 1812 Brag, + *, 84; Grilnder (41) 
der „Grenzboten“, 48/66 Hrsg. der „Oſt— 
deutfhen Poſt“ Wien, feit 67 Neichtrate« 

Kuränt (ira), ſ. Courant. fnbgeordneter. 

Kuranzen, ſchlecht befandeln, plagen. 

Kurät (lat.), Inhaber eines mit Geelforge 
verbundenen Amtes. 

Kuratlel (lat.), Pflegihaft; Aufficht über 
Rerfonen, welche wegen Geiſtesſchwäche ent— 
milndigt oder für Verſchwender erllärt wur— 
den (Ruranden); über das Vermögen eines 
Abweſenden, eines noch ungeborenen Erben. 
Kjor. adıntniftrativer Univerſitätsvorſtand. 

Kurbel, ein auf einer Welle feftfikender 
Arm zum Drehen einer Maſchine | Fin. 
571]. Krumzapfen, eine 2 mal rechtwinktelig 
gebogene St. [ig 57b]. 

Kurbelgetriebe, Bewegungsmechanismen 
zur Überführung einer geradlinig hin- u. hers 
achenden Beweguitg in eine rotierende durch 
Kurbel. 

Kurbette (fr3.), kurzer Galopp mit beinahe 
nleihzeitigem Niederjegen von Vorder» und 
Hinterfüßen. 

Kurden, Nomadenvolt Vorderafiens, zum 
indogerman. Stam, zwiſchen Berfien und der 
Afınt. Türkei; Suniten; ihr Gebiet: Rurdiftan; 
teils perj., teil8 türt. Sprache, dem Nleuper» 
fiihen verwandt. Gram̃atit von Zufti 1880. 
Val. Binder 87. 

Kurellaihes Pulver — Brufipulver. 

Kureten, Briefter der Athen u. ded Zeus auf 

Kurfiriten = Churſirſten (f. d.). [fereta. 

Kurfurften, tm alten Deutfchen Reich die 7 
Hürften, denen das Necht zuſtand, den König 
zu wählen (küren), feit den 13. Jahrh. In— 
haber der Erzämter (f. d.), 1356 durch Die Sol: 
dene Bulle (f. d.) beftätigt. 1648/1777 beitand 
eine 8. Kurwürde, die pfälzische, 1693 kam als 
9. die braunfchweigisch-Tüntchurgifche Hinzu. 
1803 wurden nit Aufhebung der geiftl. Kurs 
würden von Trier und Cöln 4 neue, Baden, 
Württemberg, Salzburg und Heſſen-Caſſel 
geſchaffen, lebtered führte noch den Titel bis 
1866. Die 2. befaben bef. VBorrechte, alle Res 
galien, Hatten fgl. Ehren, ivaren von der Ges 
richtsbarteit des Neihstaniergerihtd und des 
Meichshofrats befreit. Bgl. Harnack 1883, 
Quidde 84. i 

Kurfüritengläfer u.$urfürftentruge, Stä- 
fer und Krüge mit Bildniſſen der Hurfürften. 

Kuraaldidhin, See rufl.szentcalaf. Rirgifens 

Kurbeflen, i. Heffen:Gaffel. [fteppe, 546 qkm. 

Kurhut, Zeichen der Kurfürjtenmwilrde, 
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Kurialftil, Kanzleiſtil. 
Kuristfonmitten, im alten Rom Verſam̃⸗ 
lungen nad) Surien. 

Kuriatflimme, von mehreren Staaten ges 
meinfchaftl. befeffene Stimme, befonders beim 
Dentichen Bundestag. Gegenſatz: Virilſtime. 

Kurie (lat.), Boltdabtellg im alten Ronı u. 
Berjamlungdort derf., jeht Bezeichnung v. Bes 
hörden; auch der püpftlihe Hof (Röm. K.). 
1. Kamer, Herrenhaus. 

Kurier (frz. Courrier), [furjeh), Gilbote. 
Kung, Schuellzug mit I. und IT. Berfonens 
Hafje, der nur an Hauptſtationen hält. 

Kurieren (lat.), heilen. 

Kurtlen, japan. Snfelgruppe im Etrillen 
Ozean, ziv. Kamtfchatla u. Meffo, 18253 qkm, 
nur von 400 Ainos bewohnt. Pelzhandel. 

Kurt!öß (lat.), wunderlich, ſeltſam. Supbft. 
A oſttät. 

Kuriſches Haff, Strandſee in Oſtpreußen, 
620 qkin, durch die Kuriſche Nehrung (120 km 
I. Landzunge) von der Oſtſee geſchieden. Vgl. 
Bezzenberger 1888. (Sadjen. 

Kurkreis, Kreisim früheren Kürfürſtentum 

Kurfume, f. Curcuma. 

Kurland, ruff. Oftfeeprovinz, 27288 qkm, 
712770 E. bie größtenteils lutheriſch. Haupt® 
Mitau. E.lam 1245 anLivland, wurded.den 
Schwertrittern erobert, 1561 von Polen abs 
Hängig un. 1785 ruſſ. Brovinz. Vogl. Eröger 1867. 

Kurmarf, einst Hauptteil — Dart 
Brandenburg: Alt», Vor⸗-, Mittels u. Uler- 
martf, der Beedtomwer und Storkower Kreis, 
24600 qkm. 

Kurnif, © prb. Regbez. Poſen, Kr. Schritt, 
am See Si. 2483 E. 

Kuroda Kiyotada, japan. Etaatdmai, 7 
Gouv. dv. Jeho, 87/59 PBremierntinifter. 

Kuropatkin, Alessi Nikofajewtif, ruf. 
%/. 4 1848, 66 Offizier, als Gefandter nach 
Kaſchgar, nahm am ruffifchrtürt. (77/78) u. anı 
turtmen Feldzuge (80,81) teil, BE Generalmajor. 
Kurs: SiwolSchtwarzerStrom), warme Dires 
resftrömung, begint bei Formoſa. beipült die 
Dftfüfte Japand u. fpaltet fi dañ in 3 Teile. 
Kurpfufherei (Medikafterei, Medizinals 
pfuſchereij, Uusübung der # Thätigfeit durch 
Unberufene. ſtums. 
Kurprinz, der Erbprinz eines Kurfürſten— 

Kurr, beutelartig. Grundſchleppnetz, Nordſee. 

Kurrende (lat.), aus bedürftigen Schülern 
gebildete, vor den Häuſern ſingende Chöre. 

Kurrent (lat.),gangbar. A'ſchrift, gewöhnl. 
deutſche Schreibſchrift. 

Kurrheiniſcher Kreis, einer der 10 ehemal. 
deutſchen Kreiſe: Unterpfalz, die Kurfürſten— 
tümer Mainz, Trier und Cöoln. 

Kurs (lat,), Lauf, Richtg (Schiffs K.); Münz⸗ 
umlauf, Marktpreis der Geldſorten, Wechſel, 
Wertpapiere aller Art, an der Vörſe auf dem 
Aurszettel verzeichnet. 

Kurſchmied, Roßarzt. 

Kurſchwert, Be des furfähf. Erzmar⸗ 
ſchallamtes, daher 2 gelreuzte Schwerter im 
jächſ. Wappen. j 

Kurfieren (frz), in Umlauf jein. 

Kurfivihrift, im Buchdruck nad rechts ges 
neigte fat. Schriftgattung (A a). 

Kurse, ruf. Gouv. 46456 qkm, 2561031 ©. 
Haupto 8. 52657 E. E. Handel, Gerberet. 
Kurförifch (lat.), fortlaufend, bejond. v. der 
nicht durch) Erläutergen unterbrochenen Leltüre 
eines Autors. Ibie darauf verwendet wird. 

Kurſus (lat.), methodiſcher Lehrgang ; 

Kurtine(v. frz. Courtine), 2Baftionen verbine 
dender Zwiſchenwall EiſernerTheatervorhang. 

Kurtifan (frz), Höfling, 'e, Buhlerin. 
Kurtka, Jacke polniſcher Truppen. 

Kurtz, Zoh. Heinr., prot. +, * 137 , 1809 
Montjoie, 59/70 Brof. Dorpat, +3°/,90. Lehr⸗ 
buch der Heil. Gedichte” 17. A. 89 u. a. 

Kurülifher Stuhl, bei den alten Nömern 
Amtsjefiel ber Konſuln, PBrätoren u. furus 
liſchen Adilen, ſowie der Kaiſer. 

Kuruman (Neu⸗Lattaku), O der Betſchuanen, 
Afrika, Miſſiondſtation. 

Kurve (lat), krum̃e Linie der Ebene od. des 
Raumes. Sie wird mit Hilfe eines Achſen⸗ 
kreuzes durch eine Gleichung zwischen ben Koor⸗ 
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dinaten eines ihrer Puntte algebraiſch beftimt. 
Der Grad dieſer Gleichung beißt die Ordnung 
ver 8. [A Fig. 27). K’n. verſch. yormen. 

KurvenmeierKurvoniiter) Inſirument zum 
Meilen der Länge von Kurven: Elliots Opiſo— 
meter und Peranbulator, Schlagintweits 
Skalenrädchen ꝛc. 

Kurverein, Vereinigung der Kurfürſten aus 
beſtiuten Anläſſen, beſ. zur Wahrung ihrer 
Intereſſen. So 1438 zu Rhenſe, wo hie ihre 
Wahlfreiheit gegenüber dem Papſte vertraten. 

Kurz, O SHeinr., Zw. « '°, 1805 Paris, } 
“73 YWarau. „w der Deutfchen Zitteratur” 
7. A. 76, Iva. u. O Serm., /, » %],, 1813 
Reutlingen, 420/,. 73 Tübingen, Bibliothelar. 
Schr. Gedichte, Homane („Schillers Heintatd= 
jahre‘), Erzählungen 2c. Werte 74 X, Brief⸗ 
wechſel mit Mörite 85. O Molde, Dichterin 
u. Überfegerin lorenz, Tochter v. O. » '., 
53 Etuttgart. D Sofepß, j. Bernardon. 

Kurzatmigfeit > Aſthma. 

Kurjbauer, Eduard, Seuregf, « *;, 1840 
Wien, + 1%, 79 München. 

Kurzflügler (Raubläjer, Moderkäfer, Sta- 

hrlinidae od. Bracheiytra), ſehr artenreiche 
Räler mis verfürgten Fluͤgeldecken, leben nebit 
den Larven in Aa, Miſt u. faulenden Etoffen. 
Auch Ordnung der Vögel (Strauß, Nandu ac.), 
j. Zaufvögel. 

Kurzfuß, f. Brachyrpodium. 

Kurzichrift, Stenographie. 

Kurzſchwänze, .Krabben. [unter30 Tagen. 

Kurzfihtige Wechſel, Wechſel mit Biei 

KRurzfichtigfeit, |. Vryopie. 

Kurswaren(Quincailerie),fleines Gerätaus 
Metal, Holz ꝛc. 

Rurzwildbret = die mäñl. Geſchlechtsteile 
vom eßbaren vierläufigen Wilde. 

Kuſchädaſſi (Scala nova), türk. Hajen® an 
der Meftfüfte von Kleinafien, 10000 E. 

Kufhbegi (türt.), Waſir in Bentralafien. 

sulchen (v. fra. coucher), ſich legen, ruhig 
verdalten (von Qunden). [AG. 

Kufel, Be3.© bayr. Pfalz, a Glan, 2966 E. E. 

Kuskus (Betivers oder Varankuſa⸗Wurzel, 
Anathörum muricätum), liefert dad aroımas 
tifche Vetiver⸗ oder Vitiver⸗Ol. 

Kuskuteen (Flahsjeidenpflanzen), dikotyle 
Pflanzenjamilie, windende, blattgrünloſe, pa» 
rafitiſche Kräuter; ſchädlich (beſ. dem Klee). 

Kusnezk, Do ruſſ. Gouvb. Saratow, am 
Trujew, 2305: E. E. O weſtſtbiriſche O Gouv. 
Komst, a Tom, 5726 E %. 

Kuſſin, ſ. Kuſſoblüten. 

Kußmaul, Adolf, #, — 1876/87 
Brof. Straßburg, « *ti, 22 Graben. Bedeuten⸗ 
der Lehrer u. itierer Mediziner. Verf. „Die 
Etörungen der Sprache” 2. A. 81 u.a. 

Kufmunze, j. Bajoire. 

Kufioblüten, v. Brayera (Hagenia) anthel- 
minthica, Rejaceen; Bandwurmmittel, wirt» 
ſam durch Kujſſin. 

Kuſtos (lat)), Wächter, Aufſeher: in der 
Buchdruckerei die Anfangsſilbe einer jolgenden 
Eeite am Edyluß der vorhergehenden, veraltet. 

Kuſu (Fuchsluſu, Pbalangista vulpina), Beu« 
teltiere; liefert Pelzmwert u. eßbares Fleiſch; 
Neubolland, Bandienmensland. 

Kuſunda, Boll in Nipal, Vorderindien. 

Kutähia, tüct.Handels@im NW.Kleinafiens, 
Wilajet Ehodamenditjär, 40000 E. Friede 
* 1833; a. &: Kotyäon. 

hutaiß, rufj.stranglaulaf. Gouv., 36478 qkm, 
953870 E. Haupto K., 20227 E. E. Handel. 

Kuteragummi, |. Cochlospermum. 

Kutitularichicht, äußerſte Schicht der Pflan— 
zenepidermis. (+ *, 64 Tragödien, Nov. 

Kuthy, £Eudw.,ungar. /,* 1813 Kom. Yihar, 

Kutja, rujj. Nationafgeriht aus Reis mit 
Rofinen. [10056 &. I. 

Kutno, © ruffl.spoln. Gouv. Waridau, 

Kutichän, Handel3@ und & perſ. Prov. 
Choraſan, 10000 E. 

Kutſch Behar (Cooch Behar), Bafallenftaat, 
Brit.Indien, 3385 qkm, 602624 E. 

Kutſcher, newöhnliher Mhein» und Mofels 
wein, vom aß getrunlen. 

Kutſchkelied, Soldatenlied 1870/71: „Wa 
kraucht dort in dem Buſch herum“. Vf. Baftor 
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Piſtorlus in Bufedomw (t 1877). Vgl. Srie: 
ben 1872. 

Kutichker, ABoh. Bapt.,$. » 1}, 1810 Micie, 
76 Erabifchof v. Wien u. Kardinal,+*'),81./. 
Kutsma, frühere (1863/72) öjterr. Qujaren: 
müge ohne Schirm. 

Kuttels od. Ruttenfiibe = Kopffüßer. 
Rutteln, = Eingewveide. 

Nuttenberg, böhm. Bezirlt@, 13563 E. E. 
R. Deiigionsfjricde 1485. 

Kuttenplan, Wartto, böhm. BezH. Plan, 
1182 E. E. Schloß, Mineralguellen. 
Kutter (engl. „Schneidender”) einmaftige& 
jachtähnl. Fahrzeug, geftattet ſchnelles Eegeln 
gegen widrigen Wird [d Fin. 12). 

Nutterolf,aitdeutichet Trintgefäß mit engem 
vöhrenförmigen Hals in mehreren Abteilgen. 

Kutterbrige, 2maſtiges, an beiden Maften 
Htaaen jührendesFahrzeug, aber ohne Ztengen. 

Kutufow, Mideif Starionowitih Wole- 
nishtfhew, Fürſt Sımolenskoj, ruji. Feld— 
marjſchall, 7, 1745, jocht in den Feldzügen 
‘0,91 gegen die Tilrken, verlor */,, 1805 die 
% bei Auſterlitz, fiegte 12 bei Smotenst, 
jerderte 23,13 in der Brollamation von Ka— 
liſch die Dentichen zum Kampf auf, + "9, 
13 Vunzlau (Demfmat). 

Kuty, © im öſtl. Salizien, BezH. Koforw, 
6353; Alt-A., 3895 €. 

Kuvette (frz) [Minvett), Waichbeden: Ab— 
zugsgraben im Feſtungegraben (nuchCunctte); 
Metaliplatıe über dem Taſchenuhrwerk. 

Kur, Unterabteilg eines Bergwertdeigen— 
tum®, von denen früher 128 bad Ganze bilde: 
ten, jebt 100. Val. Heyden 1880. 

Kupper ſteuperſ. Abrabam, hol. + und 
Rolititer, 1837 Maasſlnis, reform. Prediger, 
Haupt der antirevolutionären Partei. 

Kvidala Fhwitfchs], Jofann. tſchech. Y und 
Rotitifer (Zungtiheche), Prof. in Prag, « 9, 
1834 Pilndengräß, bradite die lex K. zur 
Erridtung tiheh. Schulen durch und bes 
wirfte die Aiveiteitintg der Prager Univerfität. 

Krvintin, dän. Gewicht, 5 gr. 

Kwan, —J—— in Añam, 864, 
frilher 24, .4;: Gewicht 312,, ke. 

Kwango (Kuango), A zum Stromgebiet 
des Kongo, geht mit dem Kuilu vereint zum 
Kaffai. Grogenteil® Grenze zwijchen Kongo— 
ſtaat und portug. Beſitzungen. 

Kwaß, ruſſ. Getränk aus gejchrotenem Ge⸗ 
treide, Sipfelm oder Himbeere. 

Kwichpak (Zulon), Stron in Aljasla, zum 
Beringsmeer, c. 2800 km 1. 

Kwitka, Hregor Sedorowitſch (Rieud Os— 
nowianenfo), tleinruſſ. Novelliſt, »,1778, 
*0, 1843 Charkow. Kentucky 

Ky., Abtürzung für den nordamerit. Staat 
Kyaniſteren, Imprägnieren des Holzes in 
einem Kaſten, der mit Löſg von Duedjilbers 
chlorid gefüllt ift. 

Kyanöl = Anilin. 

Kyas, Rechtsqueſle der Mohamedaner au 
dem 7/9. nachchriſtlichen Jahrh. 

Kyäthos (gr), taſſenförmiges Schöpfge— 
jahb der alten Griechen. 

Kyau (Kyan), Sriedrich Zich. Stöhr. v., 
Witzbold, Luſtigmacher am Hofe Augufts des 
Starten, «9, 1654 Oberftralnvalde, +, 1733 
Kottandant d. Königſtein Val. Ebeling 1885. 

Kyaxäres, — der Meder, 635.595 vC., 
zerſtörte 606 mit dent babylon. König Nabo— 
potaſſar Ninive und das aſſyriſche Reid. 

Kybele (lat. Cybele), Gemahlin des Satuͤrn, 
dem ſie den Jupiter, Pluto und Neptun, die 
Auto, Heſtia und Ceres gebar, daher Götter— 
nmutter und ſymboliſiert: Göttin des Werdens 
In der Natur A Fig. 53). 

Kyburg, Dorf jhweiz. Kanton Zürich, E. 
Edloß; einjt © u. Gik einer Hauptlinie der 
Grafen v. K. Eu Pfau und Kinkel 1370. 

Kydippe, Geliebte des Atontios, Heldin 
einer von Kallimachos behandelten Liebedſage. 

Kydnos (a.@), Küftena’ in Kilitien, jetzt 
Tarſus Tſchai. 

Kydonta (a. ©), ſ. Stanea. 

Kyitbauier, & Sildlich der Goldenen Aue, 
Echwuarzburg-Nudolftadt, 486 m, mit Ruine 
Anyffbauſen (470 m), Sage von Barbarofja. 
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Kaiſer Wilhelms Nationaldenfimal. Val. Balz 
her 1882, Fulda (Gage) 89. A’Gödfe, = Fal⸗ 
tenburger Höhle (j. d.). , 

Kykladen, gr. Archipelim Ägeiſchen Meere, 
worunter die bedeuteuditen Infein: Audros 
Naria, Paros, Santorini und Enra (bier 
Haupt@ Hermupolid; zur Momardie A.: 
die 8. und ein Zeil der Eporuden; 2695 
qkm, 181508 E. 

Kykliker (och), 5. Cytliſche Lichter. 

Kykiöpen (lat. Cytlopen) wildes, einäugiges 
Niefens u. Hirtenvolt auf Sizilien (Homer), 
in fpäteren Sagen Schmiede und Geſellen 
det Vutkan, auch Erbaner der Kyllopiſchen 
Mauern in Griechenland und Stalien. 
Kylix (gich.), doppelhenkelige flache Trink— 
ſchale der alten Griechen. [kın 1. 

pl, 1. Zux der Diofel, von der Eifel, 142 

Kyll burg (Killburgh, O preuß Regbez. Trier, 
Kreis Vitburg, 1105 E. E. 

Kylleene (a. ©), da im Pelopoñed, 2374 m 
Heute Byria. 

Kylimann, Walther, A Berlin, « !*, 1837 
Weyer bei Wald. Ausjtellungdbanten, meiſt 
nit Adolf Heyden, = ?°', 38 Crefeld. 
Knldjis (ar.), Vertüimerg der Wirbelfäule 

Kölon, Athener, bemächtigte jih 616 VE. 
der Atropolis in Athen, um die Wlleinherr: 
ihaft zu begründen, mußte flüchten; feine 
Genoſſen gegen die libereinfunft von den 
Nitmäoniden an den Altären niedergehauen 
(A'iſcher Zrevef). 

Kynra (grch.), Karnies im greih. Bauftit. 
Apnıe (a. @&, O. O grch. Landihait Aolis 
(Kleinnjien), am Ügeifhen Meere; GO in 
Unteritatien, Gumä der Römer. 
Kymmene: Eif, fihifcher 2, ergießt fi in 
den Finiſchen Mecrbuſen, 334 km tl. 
Kymograpbion (grch), Unparat zur Wufs 
zeichnung des Arterienpulſes, befteht in einem 
Quedfilbermanometer mit ſchwim̃enderFeder. 

Kynıren (Eymry), die keltiſchen Bewohner 
von Wales. [Sprate, |. d 

Kymriſche Sprache, Bieig der feltischen 
Kynafl, Burgruine, SGirjchberger Kreit, 
preuß. Degbez. Liegnißg, Eagen; A 588 m. 
Kpniker, 5 Ecdhule des Antiſihenes, deren 
Grundſatz' die völlige Bedürfnislofigleit wur 
(Nyon, gried. > Hund). 

Kynologie (grch), Xchre vom Hund. 
synosfepbäalä (a. @), Bergzug in Theis 
ſalien, 800 m h.; % 364 (Pelopidas +) und 
197 vC. (Sieg der Römer unter Flamininus 
über Bhilipp III. von Maledonien). Sept 
Kynthioß,Beiname der Apollon. Karadagh. 
Nynuria (a. &). Landichaft im Pelopoñes, 
zwiſchen Argolis und Lalonila. 
Kyparifios, Liebling des Apollon, in eine 
Guprejje verwandelt. Buckel. 
Kyphöſis (grech). Nückgratsvertrümung, 
Kopros (grd.), = Eypern. 

Kypirios, Tyrañ dv. Korinth, 857/629 vC., 
ſtürzte die Oligarchie der Balchiaden. 
Kyrenaika (lat. Eyrenatca a.&, jetzt Barla), 
Land in N. v. Afrika, am Deiittelmeer, Dis 
700 m 5. Hochland. Seit 624 vC. v. riechen 
befiebelt, unter Darius 3. perfiich, 321 bis 
117 Etantenbund, 117/96 Königreich, 67 vG. 
römijch, fpäter arabiſch. Haupto Kyrene. 
Val. Heimann 1882. 

Kyrenaifer Gyrenäiſche Schule), die An 
hänger des Arijtipp aus Seyrene, Schiller) von 
Sokrates; ſetzte Die Luſt als letztes Lebensziel. 
Kyrenela.@), HauptO von Kiyrenaica (f.d.). 
Kyrie eletion (prch.), Herr, erbarıne Dich! 
Der erfte Eap der muſikaliſchen Defjen der 
katholiſchen Kirche. 

Kyritz, Kreis preuß. Regbez. Bogdam, fir. 
OPriegnitg, r. a/Jägelitz, 5057 E. E. AG. 
Kyros (vbibl. Koreſch, kat. Cyrus, altperi. 
Kuruſch), der Altere, Befreter Perſiend von 
der Herridaft der Meder. die er 558 ſelbſt 
unterwarf, eroberte 546 Lydien u. 538 Vas 
bylonien, gejtattete den Juden die Heimfehr 
in die Heimat, + 529 im Kampf gegen die 
Derbitter; 14 m hohes Grabmalin Palargadä. 
Val. Schubert 1890. & A. der Jüngere, » 
c. 424 vE., Sohn des Bareios Ochos, empörte 
ſich als Statthalter von Stleinafien gegen 


(Wa unter A vermißt wird, tft unter & zu fudhen.) 
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jeinen Bruder, Fi Urtagerred Mitemoit, 
e 


bei Kungxra befiegt, fiel von jeined Bruders 
Hand. Vgl. Kenovhons Anabaſis, Buch 1. 
Kythera (jet Kytherion), Inſel, ſ. Cerigo. 


Kythereia —Labyrinth 
1289 
Kythereia, Beiname der Aphrodite. 





Kyzyl⸗Kum—Lachner 
20 m 
PBroponti3. X 410 vG. Syartaner von Allis 


Kythnos (a. O) grch. Kyliadeninfel, 76qkm, biades befiegt, 675 nG. von den Arabern ges 


2923 E. Heute $herimia. 


Kyzikos (a.@), gıh. © Skleinafien, an der 


nomen. Bgf. Marquardt 1838, 
Kyzyl⸗Kum, Sandwilfte in Ruſſ.⸗Turkiſtan. 


(Was unter I vermißt wird, ift unter € au ſuchen.) 


xv, Abkürzg 2: Lucius, Lex, Liber, Lira, 
L.ivre, als röm. Zahlzeichen 50; 8, Beichen 
für Pfund Eterling; I, Abkürzg jür liter. 
In der Urtillerie = Kaliberlänge. 

Lu., Abkürzung für Louiſiana (NAmerila), 
auch chem. Zeichen für Lanthan. 

I.n. (lege artis), auf Rezepten: nad) den 
Regeln der Kunſt, [E. % 1240, 1332 u. 1809. 

Laa, © NiedersÖfterreich, a / Thaya, 3148 €. 

Laach (Kloſter⸗), Kloſter preuß. diegbez. 
Koblenz, Kreis Mayen, am £aader See (4 
qkın),1093gegrlindet,1802 auigehoben,1863/73 
Beſibg der Jeſuiten, feit 93 der Benediktiner. 
al. Steinbach 2. U. 1881. 

2uage, © Medlenburg- Schwerin, 2349 E. 
E. AG. (qkm, 65000 E. HauptO Maribo. 

Laaland, dän. Inſel in ber OSee, 1149 

Yaar, Yieter van, E, «c. 1613 bei Naarden, 
+0. 75 Haarlem, bej. in Banıbocciaden (f. 
d.) ausgezeichnet u.Bamboccto(Sinirps)genanit. 

Laas, Ernfi, Su. ⸗ !°, 1837 Fürſten⸗ 
walde, + ?%, 85. Brof. Straßburg. Idealis⸗ 
mus und Poſitivismus“ 79/84, IIl u. a. 

Laaſan, Dorf preuß. Negbez. Breslau, Kr. 
Striegau, 1693 E., metallurgiſche Induſtrie. 
Dabei Ida Marien-Hütte. 

Laasphe, © preuß. Regbez. Arnsberg, Pr. 
Wirttgenſtein, alLahn. 2185 E. E. AG. 

Lab (Stälberlab), Ferment, das aus dem 
Züßmilchläfe den en ausſcheidet, findet 
nch def. in der Schleimhaut des 4. Kälber⸗ 
magens (Labmagen, Zettmagen); mit Salz» 
waller ausgezogen zu L’ENens. 

Yabadile, Jean de, Myjtiler, « 1810 Bourg 
(Sirunde), + 74 Altona. Seine Unhänger 
Aiſten, hatten Gütergemeinſchaft. 

Laban, Vater der Rahel und Lea, der beiden 
Gattiñen Jatobs. 

Laband, Paul, 7h. —*, 1839 Vreslau, ſeit 
we Prof. Straßburg. „Staatsrecht des Deuts 
ihen Reiches“ 2.4. 91 II u. a. 

Yaband, Dorf preuß. Refbez. Oppeln, fr. 
Toſt⸗Gleiwitz, a / Klodnitz, 3379 E. E. Eiſen— 
wert Herminenhütte. 

Labarre [»bahr], THeod., Harfenvirtuos, ⸗ 
%, 1805 Paris, F daſ. 9, 70. 

Rabarte [sbart], gdarles Qufes, frz. Kunſt⸗ 
w, «2%, 1797, + '%, 1880 Buyulogne ſ. Wer. 
%f. „Historie des arts induatriels au moyen- 
Ago ct A l’&poque de la Itenaissancc*. 2. A. 

abärum (lat.), f. KCreuzfahne. [72/78 111. 

Labat [ba], Jean BYaptife, Miſſionar, ⸗ 
1663 Paris, + das. ®, 1738. /. 

Labdrüfen, |. Wagen. 

“abe, £ouife, frz. Iye. /in, » 1529 Lyon, + 
66, Werte neu Brög. 1887. Wal. Laur 73. 

Ktabedoncre [»doajähr], EHarles Angefique 
ee Comte de, frz. General, ». 1786 

Saris, 2%, 1815 triegsrechtt. erſchoſſen, weil 
er nad Napoleons Rückkehr von Elba zuerſt 
zu dieſem übergetreten war. 

Labenwolf, Pankraz, Nürnberger Erzgießer 
16. Jahrhy. „Gänſemäñchen“ daſ. 

Laberdan, geſalzener Kabliau. [vG., + 43. 

Laberius, Jecimus, röm. Mimen/, « 107 

Labes, Kreise preuß. Regbez. Stettin, fir. 
Regenwalde, aMega, 5232 E. E. AG. Lands 
geſtüt. (Kim Spiel); matt. 

Labẽt (fra. la b£te, der, die Dum̃e), verloren 

Labiäl (lat.), zu den Lippen gehörig, jie betr. ; 
L’es, Zippenlaute, F'flimmen, Orgelpjeifen, 
bei denen der Ton durch einen gegen eine 
Kante netriebenen Luftftrom erzeugt wird. 

Sabiaten (Labiatae), Kippenblüter, Familie 
ber Pyanerogamen. 

Labiatiflören, dikotyle Bflanzgenordnung,ums 
faßt die Labiaten, Verbenaceen, Skrofularia⸗ 
ceen, Lentibulariaceen, Geßsneraceen, Oroban— 
deeu, Selaginaceen, Globulariaceen, Planta— 
ginaceen, Bignoniaceen und Alanthaceen. 


—— 


Rabiau, ſereis preuß. Regbez. Königsberg, 
1062 akm, 53220 E. HauptS L., aDeime, 
4863 E. F. RBN. AG. Vertraq !,, 1656 (dem 
Großen FHurjürften die Souveränität über dag 
Herzogtum Preußen v. Schweden zugejtanden). 

Labiche [„bifch), Eugene, frz. Luitipiel/, » 
®/, 1815 Barig, + *%, 88. 

tabidometer (grh.), Znftrument zur Mefig 
ber Ropfgrüße Keugeborener. 

Labienus, Jitus Altus, röm. Feldherr, im 
Galliſchengriege, Legat Caͤſars imBürgerkriege 
Anhanger des Pompejus, fiel45 vC. bei Munda. 

Labil (lat.), ſchwanlend. 

Labillardiere llabijarbjäßr), Jacques Ju- 
fien de, frz. 9, ⸗ *;,n 1755 Alençon, + *f, 
1834 Barid. 9 v. Syrien u. Nuftralien. 

Labiſchin, © preuß. Regbez. Bromberg, fir. 
Schubin, a Netze, 2263 E. AG. 

Labitzky, Jof., Tanz, « *, 1803 Schönefeld 
(bei Ener), + :°, 81 Ractsbad 34.86 Direft. 
berSturfapelle, bie fein Sohn Augufl, Bioliniit, 

Labium{lat.) Lippe Lejze ſübernahm (Tänze). 

Labkraut, ſ. Galium. 

Lablache ſ⸗blaſch], CLuigi. Baſſiſt, */,, 1794 
Neapel, + 2°}, 1858 bei Neapel; 30:52 Naris, 
London, Betersburg. Bf. „Aé.thode de chanı“. 

Rabmagen, f. Lab. 

Lavor, Jof., % Wien, ⸗ **, 1842 Horowig 
(Böymen), Bianift, Orgelvirtuofe (von Zus 
gend auf blind). 

Raboratörium (lat.), Raum, in dem zu Bers 
juden, zu Unterrichtd= vd. gewerbl. Zwecken 
chem. od techniſcheurbeiten ausgeführt werden. 
Der darin arbeitet: Kaborant. Auch Werk⸗ 
ſtätte zur Anfertigung militär. Munition. 

Laborde, ſj. Delaborde. 

Laborieren (lat.), arbeiten ; an etivaß leiden. 

Labor Union, j. Centra! Labor Union. 

Labouchere [labuihädr), Henry, engl. Dip» 
lomatu.Bolfävertreter,Redalteurded_Truth*, 
. 1831 London. Vf. „Tagebuch eines Bela» 
gerten in Paris“ (von feiner Ginjchließung 
70:71 als Reporter der „Daily News“), 

Laboulaye llabulähl, Oedouaro Bene £e- 
ſebbre de, franz. zz, « 2°, 1311 Baris, + *%, 
83; / (au belleteiftifeh). Ant. Bene Paul, 
Ceſebvre de, frz. Diplomat, Gohuvd. (NM, = 33, 
78 Geſandter Liffabon, 86,91 Petersburg. 

Rabourdan l⸗burdang] Landichaft Südirant- 
reih und Spanien, Haupt& Bayoñe. 

Labourdonnais [»b:hrbonäh], O Rertrand 
Francois Maße de, frz. Militär, !!/, 1699 
St. Malo, 1734 Bond. v. Ile de France und 
Bourbon, 40/46 Beſehlshaber der frz. Flotte 
in DOftindien, + 9%, 53. FZrangois Regis 
Comte de 4A. Bſoſſac. Staatsmañ. 19,, 1767 
Angers, 29 Minifter d. Jñern, + *%/, 89. 

Zabradör, Halbinfel, NAmerifa, im D. ber 
Hubjonbai, an Seen reicher, teils gebirgiges, 

rößtenteils baumloſes Platean, äußerſt öde; 

tlima kalt, 310800 akm, 4211 E., E3lino u. 
Indianer. Fifchfang u. Jagd auf Pelztiere. 
Vgal. Stearns 1885, Buadard 91. 

Nabradördit), ©, ſeldſpatähnt., felten 9 
ftallifiert ; ge od. röti. mit Glasglanz. Leb— 
hafte Farbenwandlg. (Changeant, (Eil de 
baeuf). Als Echmudftein. Labrador zc. 

Labradorthee Kanadathee), ſ. Janmesthee. 

Labrouſte l⸗bruſt), Henry, fra. A, "a 1801 

Labrar, | Ceebarih. [PBaris, + daf. 2%, 75. 

La Brunere [sbrüijähr), Sean de, frz. /, 
. 17, 1645 Paris, + '%, 98 Verfailled. fr. 
„Ies caracttres de Theophraste“, deutſch 
v. Eitner 1870 ıc. Wal. Rahſtede 86. 

Labſalben ($), Anteeren des Tauwerts. 

Labuan, engl. Eiland an der NWKüſte Bor— 
neos, 78 qkin, 6293 E. Häfen: Bort Raffles 
und Bort Victoria. 

Labyrinth (gr), Frrgang; im Altertum 
Irrgebäude; berühmt dag kretiſche u. das ägyp⸗ 


tiſche am Mörisſee ;erfteres derSage nach v. Dä⸗ 
dalos als Aufenthalt jür den Minotauros 

Labyrinthdichtung, ſ. Liderung. lerbaut. 

Labyrinthfiſche (Labyrinthici), Süßlvafiers 
fiſche der heißen Zone, die mittels ihres acs 
ceſiorlſchen Atmungsorgans (Labyrinth) eine 
Zeitlang auf dem Trockenen leben könen. 

Labyrinthodoͤnten (Widelzähner, Panzer⸗ 
lurche, Maſtodonſaurier), ausgeſtorbene Am⸗ 
phibien der Steinkohlenformätion (Ganoke— 
und Weiftofaurier; uud Trias mit 
fabyrüntgartigen Zeichnungen auf den Zahn⸗ 
querichnitten,tvieMastödon, Labyrinthödonze. 

Lac (lat), Mil; (frz. vom lat. lacus), ce, 

Racaille [staj), Nic. Louis de, /. « 2), 
1713 Rumigny,51;54 Kap der Guten Hoffnung, 

+ "1,62 Wars, Berichtigte Sternfataloge u. 
FTafeln,. Nautiſche Werte. 

La Galprenede, Hautier de Kofles de, frz. 
/.* 1610 Dep. Dordogne, + 63, Ritterromane. 

Pa Cara, Pietro, ital. Staatdmaii, « 1835 
Bafilicata89, g1 Win.der Boften u.Telegraphen. 

Lacaze⸗Duthierd en Henri de, 

‚» 1825. 65 Brof. Paris. 73 Dir, einer %} 
tation zu RNobkoff. u. Entwickelungsw 
der niederen Seetiere. /. 

Lacca (lat), Zad. I. in baculis, Etodst.; 
L. in globutis, Rrugelst; L. in tabulis, Schet⸗ 
lad; IL. musica, Lackmus. 

Lace (engl.), llehs]. Spitzen, Ligen, Borten. 

Lacedonia flatihe-j, O ital. Prov. Avels 
lino, 5822 &. : 

Xaccpede so, Etienne de Lapville 
&raf, Naturforfcher, » 2%, 21756 Agen,t%,01825 
Epinay (St. Denis), Prof. der Naturw, 1809 
Staatsminifter. Schr. Über Keptilien, Fiſche 2c. 

Lacerieren (lat), zerjegen; (fiz.) verlüftern, 

Lacerna, Mantel der Römer, der gr. Chla⸗ 
mys al nur weiter u. länger [w Fig. 23]. 

Lacerta, Eidechſe. 

Lacet tfrz.), fajä], Schnürband. 

Lachaiſe ſ⸗chähſ' Frangoisd’Atz, feit 1675 
Beichtvater Louis XIV., » "%, 1624 Aix, Je» 
fuitenprovinzial, + ?%, 1209. Sein Garten 
am Monttouig feit 1804 Kirchhof 3. (Pere⸗L.). 
Bol. Chantelauze 1859. 

Lachambeaudie [Ihangbodih], Pierre, frz. 

abel/, » !’J,. 1807 Sarlat, + *, 72 Brunoy 

ei Bari. Teutih von Pfau 1863. 

za Ghaufice ſſchoſſehſ, Pierre glaud. Mi- 
velle de, franz. O/, * 1692 Baris, + daf. ’*, 
1754. Begründer der „Cum&die larmoyante“. 
Bol. Uthoff 1882. 

Ya Chaux⸗de⸗Fonds, ſ. Chaux⸗de-Fouds. 

Lachbauni, gezeichneter Grenzbaum. 

Lachen (Risus), lautes ſtoßweiſes Ausatmen 
mit gleichzeitiger charakteriſtiſcher Verziehung 
des Belicts. Erregt durch Kitzeln, fumiiche 
Vorftellungen. Krankhaft übertriebened L.: 
S£abkrampf. Bgl. Heder 1873. 

Rachen, Markto jchmweizer. Kanton Schruns, 
am Züricher See, 1600 E. E. Hafen. 

Lachẽſis (Rautenſchlange), Lachesis Daud.), 
Brubenottern; Ruſchmeiſter (Surafufu, L. 
mutus Danud.), c. 2,,ın t., SAmerita; jehr 
giftia. Das Gift tn der Homöopathie F. 

Lachẽſis, eine der 3 Barzen. 

Lächete (ifra.), llahich'teh], Feigheit. 

.. o Stidjtofforybuf. 

Lachkrampf, i. Lachen. 

Lachmann, Karl, Pe *, 1793 Brauns 
ſchweig, + °*, 1851 Prof. Berlin, Homer⸗ u. 
Nibelungenforfchg (Liedertheorie); Uusgaben 
älterer und nenerer Werke. Bgl. Derg 51. 

Lachner, Franz, 9, Meiſter kontra— 
punttiſcher Formen, ». 1804 Rain, Ob⸗ 
Bayern, + ?%, 90 Milnchen Generalmuſik—⸗ 
direftor. Symphonien, Opern, Kirchenwerte, 
Lieder u. a. @Ianaz, Bruder v. (D, Bio» 
liniſt, ⸗» 23, 1807 Rain, 61475 1. Kapell⸗ 
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meifter grantfürM. O Binzen,, Bruder 
von &, » '%, ı811 Rain, 36:73 Hojtapells 
meiiser in Mafbeim, f **, 93 Karlsruhe, 
Mañerquartette. 

Lachſe (Salmoniden), Weichfloſſer, 160 
Arten. Ehmad- u. nahrhait, meiſt an den 
Küften u. im Süßwaſſer d. nördl. gemäßigten 
u. talten Bone, leben v. Meineren Fiſchen 
od. Waſſertieren; mande wandern 3. Bived 
des Laichend aus dem Meer in die Flüſſe 
binauf. Hierher: Ealm, Eatbling, Huchen 
(Notfifch), Forelle, Rente ꝛc. 

Lahter (Berglacter), ehemal. Bergmaß, 
Preußen 2,00, Cachjen 2, Deftert. 1.42: 2,97g M. 

Lacieren (f15.), [lafjs}, (durd)flechten. 

Lacinium (Lacinifches Vor a. O), Vorm in 
Bruttium, Tempel der Hera Latinia; Heute 
Capo bella Coloña. 

Lacis [laffihl, negartiged Gewebe. 

La Tiſa ſiſchiſa], Pak. ſ. Pontremoli. 

Lad, O (Laccat, = Firniß, ölige Auſlöſgen 
v. Harzen zum Anftreichen v. Metall, Holz, 
Leder 2c., negen Näſſe unempfindlich, macht 
die Oberfläche glänzend u. hart. Gummi-L., 
fliegt nad dem Etich der !’echitdlaus (Coc- 
cus lacca) au3 verſch. oitind. Bäumen; zu 
Ehellad, Laddye ꝛc. Dad Anfrreicher mit 
&. faRteren. Bol. Kreuzburg 10. U. 1884. 
DR.) J. Cheiranthus. O L., oftind. Rech: 
nungseinheit = 100000 Rupien = 192153 4. 

Ladiarben (Farblacke, Lade), Farbſtoffe mit 
Thon, Etärte, Binoryd; als Anfrrigiarben, 
in der ©, Zapetens u. Beugdruderei. Vgl. 
Berih 1878. 

Lackñrnid (fetter Lad, Dilad), Löfg v. Hars 
gen in Lein-⸗ u. Terpentinöl; zum Lackieren. 

Lack⸗Lake läckleht], durch SFüllen von Gum̃i⸗ 
Inderirafı mit Ataun hergeftellter roter Farb⸗ 

Ladieren j. Lad O ſtoff. 

Lackmus, blauer Farbſtoff aus Flechten 
durch kohlenſaur. Kalt u. Am̃oniak hergeſtellt 
(Holland); in der % Grfeiiungsmittel der 
Eäuren, dur die es rot, der Alkalien, durch 
die ed wieder blau gejürbt wird (zu dem 
Bine L'papier: mit wäfjeriger L’löjung ges 
tränltet Bapier). 

Racloß [:tlo), Pierre Choderſos de, frz. 
/.. 1711 Aitiens, +°/,, 1803 Tarent. Romane. 

Ladınud.jlechte, f. Roccella; Wipflanze, j. 
Chrozophöra. 

Ladporzellan (Burgaute), japan. Borzelan 
auf ſchwarzen Grund gemalt u. fadiert. 

Radviole = Cheiranthus. 

Lac Leman Erz), Senjeriee. 

Laconicum, Edmißraunt d. altrdm. Bäder. 

Racordaire [sdübr], D Jean Kheodore, 
Narurforiher, », 1801 RecegsfursQurce, 
+ 9%, 70 Lüttich Brof. /, Käfer. @ Henri 
Hominique, Bruder dv. (M, frz. Kanzelredner, 
+ 12, 1803 Recey-fursDurce, 27 Briefter, Anu— 
hänger Lameñgis', dañ ultramontan, 40 Dos 
minifaner, vieliah angefochten, + */,, 61. 
Predigten, deutſch 52 IV. Val. de Broglie 89. 

Racretelle latr'tell), D Pierre £ouis (der 
altere), fra. /, « 1751 Dep, + 9, 1824 Baris 
als Mitgt. des Inſtituts. Vi. „Portraits et 
tableauxt 17 II ꝛc. O Jean — Domi- 
nique de (der jiltgere), Bruder d. O, fra. 
w/, + 1166 DVieß, 1809 Brof. Baris, 165 Brä]. 
der Wlademie, 7 *9%, 55 Bel⸗Air bei Macon. 

Lacrimae Christi (lat.), Neapolitanticher 
Nein aus der Kühe des Veſuvs; ſehr edler 
zitörwein, heflrot, mild und feurig. 

Lacroix [lafrda], O Snlveflre Srangois, 
ira. BR ° 1765 Parts, + ”%, 1843 daf. als 
Prof. Leprbücher. O Paul, jirz. / (Biblios 
rhile Jacob), e "', 1805 Paris, + ?%,, 84 
Bibliothelar ded Arſenals daj. Bi. v. Ro: 
manen, Hrög. dv. hiftor. Schriften u. kultur— 
hiftor. Prachtwerken. Unter dem Pſeud. B. 
Dufour Vf.der „Histoire de la prostitution* 
51,54 VL 

Lacröma, Inſel, füdl. von Ragıufa, „die 
Berle der Adria”. Auch Pſeud. der / Marie 
v. Eager (Paul Maria 2), » ?';, 56 Trieft. 
2a Eroffe [*froß], © nordamerit. Uniond» 
ftanı Wisconſin, a/L. 25090 E. I. 
Ractarin, — u. getrocneted Caſtn. 
Kactedcend (iat.), Miichlfajt)gebend. 
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Lartuca— Lüdieren 
12923 
Laetüca (Lattih, Salat), Kompofiten, 8 
deutfche Arten, zum Teil eibar. L. sativa, 
Garten-Lattich in zahlr. Spielarten kulti— 
viert, die vorzügl.: L. sativa capitata (Kopf⸗ 
jalat), palmata (fraujer Salat, Bindjalat), 
longifolia od. romana (langblättr. Stedy« ob. 
Schnittjalat u. Forellen- od. gefledter Sa— 
lat), die in verih. Barietäten vorhanden; 
Milhfaft des Giftlattichs (L. virosa) X. 

I,acus (fat.), Sce. 

Lacy (Lascy), Fr3. Mori Graf v., öfterr. 
General, #*t},, 1725 Petersburg, entiegte 58 
DOlmüß, befehligte 60 in der Laufig, 66 Präſ. 
des Hojfriegsrars, + 1801 Wien. 

Lada, in der ſlaw. A Göttin der Liebe u. 
EN, MPoutter des Lel (Liebe), Did (Ges 
gentiede) und Polel (Ehe). 

Ladakc(h), Brov. v. Kaſchmir, friiher eigenes 
Königr. 73138 qkm, 20621 E. Huupt® Le. 

Padanuım (Zabdanuın, Itesina I.adanum), 
das Herz verichied. Cistus-Arteı (SEuropa), 
zu Räuchereſſenzen, Weihrauch, #. 

Ladbergen, Dorf preis. Regbez. Münſter, 
Sir. Tedlenburg, 2019 €. 

Laddey, Emma, geb. Radke, /in,« */, 1841 
Elbing, 64 ınit dem FR. (t *2. 92} ver» 
heir., 7 7,92 Münden. Rontane, frauen: 
jrage. [v. Perſern beſiegt. 

Lade, Inſel bei Milet. X 494 vC., Jonier 

Ladegaſt, Sriedr., Orgeldauer Weißenfels, 
« 20), 1318 Hochhermsdorf. [bei Pferden. 

2udenbein, der zahnl. Rand d. Unterkiefers 

Ladenberg, O > hilipp v., preuß. Staats⸗ 
man, e !%, 1769 Magdeburg, 1837)43 Geh. 
Staatsminiſter, + ?';, 47 Berlin. @O Adal- 
Bert o., « :®, 1798 Ansbach, 43:50 Preuß. 
ſtultusminiſter, + ’%/,55 Berlin. [x ’%, 1849. 

Yadenburg, bad. ©, afedar, 3234 E. E. 

Yadeichein, Urkunde, durch die der Fracht— 
führer jidy zur Auslieferung des Gutes ver» 
pilichtet. (Zeitraum. 

ter (L), der für Schiffsbefrachtg beſtim̃te 

Laudikteh (Yariatieh, Latakia), türt-jyr. Has 
jet) am Mittelmeer, 6000 E. Handel. 

Ladiner, roman. Boll Schweiz u. SOTiroh; 
TCadiniſch, deren Dialelt. Gramatik dv. Gart— 
ner 1883, Lexiton v. Cariſch 87, Litt.-Geſch. 
v. Rauſich 70. 

Ladino, der Jargon der Juden in Spanien 
u. Bortugaf, dan auch in der Türkei. 

Ladinos, Vrifchlinge dv. Europdern u. eins» 
geborenen Amerilaneriſien. 

Lädis, Dorf u. w Tirol, BezH. Laudeck, a / Jñ, 
278 E. Nauebei w Oblſadis. Süuerling. 

Ladislaus der Heilige, König v. Angarn, 
1077,95, zwang 1091 die Kumanen zum Chris 
ftentum, 1192 kanoniſiert. 

Yadmirault [ladnıirog], Mene Pauf de, frz. 
General, «e ?’’, 1308 Moutmorillon, 31,52 
Algerien, 59 Ztalien, 70 Metz, dort friegs: 
gejangen, 71/78 Gouverneur dv. Paris. 

Yado, Handelsplat a;Weigen Wil. 

Pudogaiee, größıer Landjee Europas, nords 
weit. Rußland, 18130 qkm. Bahlreicye Zusre; 
Ab: Newa. Südlt. dv. ihm Ladogaßanal, 
130 km [., von der Nemwa zun Smir. , 

Yadön (ach. 4), Trade, Hüter der Üpſel 
der Hefperiden, von Herakles erlegt. 

Yadrönen (Marianen, Diebsinſeln), Span.s 
Mikroneſ. Archipel, durch eine breite Straße 
in 2 Abteilgen geſchieden; 15 zum Teil ſehr 
jruhtbare Eilande von zufamen 1140 gkın, 
10172 E. Wichtigſte Inſel Guajan. 

— Aufforderung, zu einem beſtim̃ten 
Beitpunft vor Gericht zu erſcheinen. 

Yadungscertififät, in Kriegszeiten Beſchei— 
nigung, daß ein Schiff nur neutrales But führt. 

Yadungsirift, im Eivilprozeß Zeit, die zivis 
ſchen Yujtelg der Ladung u. dem Terminstag 
liegen joll; in Anwaltsprozeſſen mindeſtens 
1 Woche, in anderen Prozeſſen mindeitend 
3 Tage, in Meß— u. Marttiaden mindeſtens 
24 Stunden (Deutſchland). 

Zadungsverzeichnig, Dokument über vom 
Ausland gekomene Waren an einGrenzzollamt. 

Lady {engl.), liehdi), früher Titel der engl. 
Königiñen; jegt mit Hinzugefügten Namen 
Zitel von Franen Großer; ont = Dame. 

Yadieren (lat.), verlegen, beichädigen. 
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Lüagel— Käufe 
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zägel, O Gewicht jür Stahl: Etettin, für 
fteierifchen 150, für inländ. 100 Pfid., Steiers 
mar? 125 Wiener Pid. Weinmaß Teijjin 
(Schweiz), 45... 1. O Gefäß jür Sardellen zc. 

Lägerdorf, Vvorf preuß. Regbez. Schleswig, 
Kr, Steinburg, 2543 €. 

Lähme (Füllen⸗-, Ferkel⸗-, Kälder'2., Glieders, 
Gelenktrankheit)y, beſ. bei edlen Füllen und 
Läm̃ern bald nach der Geburt auftretende, meiſt 
unheiibare Blutvergiftg infolge janchiger Ents 
zündg derRabeivene. Beftreidhen mitXodojorm. 

aumung, Aufhebung der Tätigkeit eines 
Organs. Speziell £. der Aerven zerjällt in 
Gefühls'L. u. Bewegungs'L., Anäſtheſte bezw. 
Akineſte. Urſache ni im Gehirn, Ruckenmark, 
in den Nerven felbft liegen (zentrale, fpinafe, 
peripgerifhe 2), Hatbjeitige (‚Hemipfegie) 
fein, od. die untere Körperhälfte (Parapfegie) 
beiveffen. Völlige 8. heißt Paralyfis, uns 
vollluinene: Ehwächmg, Jarefis. Behaudig 
bei, elettriich, dan durch Bäder, Maſſage. 

Läbn, © preuß. a Liegnitz, Fr. Löwen— 
berg, 1300 E. AG. Taubenmarft. 1813. 

Lähnberg, & chief. Riefeug, 1466 m. 

Yahne, f. Lawinen. 

Laeken ſlahlken], Borort v. Vrüffel, 25289 E, 
tgl. Reſidenzſchloß; fgl. Gruft. 

Lalius, O Sains, Freund des Älteren Ecipio 
Arilanus, 190 vC. Fonful. O Gaius, Sohn 
v OFreund des Ecipio Anilianus,140 Konfnt. 

Lämmerfelle, geſchätztes Pelzwerkaus SYtußs 
land u. dem Drient. Die beſſeren ruſſ. Sorten 
fonten als Zaranken, die feinſten ais 50ma- 
(den in dem Handel, bej. bekañt die Krim̃er. 

Lämmergeier = Bartgeier. 
sen in Schweden die größeren Verwaltungs⸗ 

rzirte. 

Ländler, Art Tanz, bef. im Landel (in Öfters 
reih ob der Eis) beliebt. 

Lange, j. Geographiſche Breite u. 2. 

Längenbureaus, Anftalten zur Beftiinung 
der geographifchen Lage eines Ortes in Lon— 
don und Baris. j 

Laennec, Nene Heoph. Hyacinthe, #, 
1%, 1731 Quimper, 23 Prof. Paris, + ?®, 
1826 Sterlouarnec. Vegründete Auskuttation; 
erfand Stethoſkop. Vol. Lallour 1868, 

Yacr, »ieter v. = Naar. 

Lacr, D Torf preuß. Regbez. Münfter, fr. 
Steinfurt, 2184 E. O Torf preuß. Regbez. 
Arnsberg, Yandfreid Bodum, 4153 E. E. 

Lärche (F.arix europaea); Abietineen; nur 
1 Art in Europa. [8 tyig. 235.) ewwälder, 
Baußolz, bef. zu Wulerbauten, junge Winde 
als Serbmittel: Harz: venezianifcher Terpens 
tin. In fdl. Yandern jchwigen die Nadeln 
den Lärchenmanna aus, früher F. 

Yarchenihwanm (Polsporus officinalis), 
Pilze: Æ, purgierend, ſchweißtreibend gegen 
Bluͤtungen. 

Yarmapparate (Alarmapparate, Warner), 
Upparate an Maſchinen, bei. Dampffkeſſeln, 
zur Sicherſtellung des Betriebes. 

Laertes, Vater des Odyſſeus, bei deſſen 
Nüctehr von Troja noch am Leben. 

Laefäre (dän.,‚Yejer’),luther. vrthodoxe Bars 
tei in Norwegen, gegr. dv. Hans Nielſen Hauge 
(1771724, daher auch Saugianer). 

I,nesio (lat., Läſion), Verletzg, Übervorteilg, 
Rechtsverletzung. 2695 E. 

Laeſo, dän. Eiland im Kattegatt, 110 ykm, 

Läftrygönen, Menfchenfrejjer-Volt, zu dem 
Ddyfjeus auf jeinen Irrfahrten kam. 

Pätare, 4. Faftenjofitag, weil die Meſſe mit 
diefem Worte beginnt. (Jeſ. 66, 10.) 

Lavtificantia (lat.), anregende Mittel. 

Kaufe, Beine beim jagdbaren Vierfüßer. 

Käufer, De Faſelſchwein,! iãhriges Schwein. 
O die zwiſchen zwei — ſtehenden 
Grenziteine. & Bauſtein, deſſen Läugsſeite 
sach außen liegt. O Im Schachſpiel Tiiizier. 

Laufig (Hänfiich, Hiyig), Hündin, bie nad) dem 
Hund verlangt. 

Läuſe (Bedifuliden), Familie flügellofer In— 
ſeltẽn mit zweigliederigen Füßen u. — 
Mundteilen, die auf Menſchen, Sängetieren 
u. Vögeln ſchmarohen, umfaßt die Gattung 
Pedicülus (z1vei Arten: Kopflaus V Fig. 66a]; 
deren Eier: Niffe od. Knitten; booo In 8 Wo⸗ 
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L Läuſekorner —Lageabweichung 
— — —⸗ 
chen: u. Krautken- oder Kleiderlaus [b}, Hae- 
inatopinus (Xierlauß) u. Phtbirius (Filzlaus). 

Läuſekörner, Sotelstömer, Samen vd. Del- 
pbinium ataphisagria; Anaınirta Cocculus 
und Sabadilla officinalis. 

Läufekrankheit (Phihiriäsis), Hautaus— 
ſchläge infolge maſſenhafter Anweſenheit vd. 
Väuſen, verſchwinden nach Vertreibung dieſer. 
Die X. der Alten, woran Gufla, Herodes, auch 
Philipp TI. geftorben fein follen, unerflärt. 

Läuſekraut (Pediculäris), Whinanthareen, 
c. 16 Arten, Ablochg des Krautes v. P. sil- 
vatica u. palustris, fol Den Haustieren Die 
Läuſe vertreiben. Giehe auch Sabadilla. 

Läuſeſalbe, Stephanslörner u. Nieswurz; 
graue Quedſilberjalbe. 

Läuterungsbich Meinigungshieb), Entfer— 
nung des der Beſtandsausbildung hinder— 
lichen Holzes. 

La Farina, Siuſeppe. ital. , «", 1815 
Meſſina, 48’4% fizil Deputierter und Unter— 
richtsminiſter, 61 Vizepräſ der ital. Kamer, 
863 Turin. Bj. einer Geſch. Italiens 
und der Revolution von 48/49. 

Lafayette Isjett], D Marie Madeleine 
Hrafin v., franz. /, « 16534 Baris, am Hofe 
Vudwigs XIV. + Mai 93. Romane, „AMe- 
wmoires”, 1889 Val. Haufionville 91. 
Murie Zoſeyh Yaul Rod Moes Gilbert 
2uotier, Marquis de, franz. General und 
Bolitifer, « ", 1757, nahm mit Auszeichnung 
am amerilan. Unabhängigfeitäfriege teil und 
trug diptomatiſch zur Errichtung der Ver. 
Staaten bei, 89 Kommandant der Barijer Was 
tionalgardc, 92 al8 Royalift geächtet, flüchtete; 
bis 97 in Olmütz interniert, während Des 
Naiferreih& zurüdgezogen, feit 1818 Deput. 
ter äußerſtenvLinken. 30 wieder Oberbefehls— 
baber der YWationalgarde, förderte Ludivig 
Philipys THronbefteigg, bald aber fein Gegner, 
+", 34 Barid. „Mcmoires, correspondance 
et manuscrits du general L.“ 37740, VII. 
Bat Zuderman SHIT. 

tafayette, ©: nordbamerifan. Unionsſtaat 
Indiana, aiWabaſh. 160243 E 

xufeld, Torf belg Prov. Limburg: */, 1747 
Sieg Moritz' v. Sachſen über den Herzog v. 
Cumberland. 

Lufette (irz.), Scießgerüft für Geſchütz je 
nad Draterial, Zwed und Geſchühart eijern, 
ftählern, hölzern. Belagerungss, SKüitens, 
Schifis⸗, YZelds ıc. L., Kanonen-, Handbigens, 





„Vlörjerst. Fahrbar (Feld-Belagerungs-L.) od. 


feit Dad Rohr liegt in den Schildzapfen— 
lagern und ift durch eine Richtmaſchine Horis 
zontal beweglich. [% ig. 40.) 

Nniia, © Soloto, WSuban, 10000 E. Deutſche 
Faktoreien 

Lafitte tläfitt), Iacques, franz. Staats⸗ 
man, 2%, , 1767 Baydne, 1814 Gouv. der Bank 
dv. zranfr., förderte 30 die Nevolution, bewog 
Ludwig PHilipp zur Annahme der Krone, Nov. 
30 bis März 31 Kinangmtinifter, 43 arlers 
prüj.. + 2%, 4. War. Marcha! 44 Ill. 

Lafitte, Weinjorte, ſ. Chäteau-L. 

N 1. D Sean, fra. Fabel⸗ 
4.» "1 1621 ChäteausFbpiercy, +?2/, 05 Pauris. 
„Contes*, „Fabies*, deutſch Dohm 1877. |), 
323). Vgl. Taine 12.U. 92. O Aug. S. dul., 
beutjcher /, # 9,4 1758 Braunjchweig, 7 ?%, 
1831 Halle. Enpfindjamer Familtenroman. 
Kürſchner, D. N. . Bd. 137. Vgl. Gruber 1833. 

La Foſſe, O Eharles de, franz. relig. KT, 
1636 Paris, + 1716. O Antoine de £., 
Segneur d’Außigny, irz O/, » 1653 ‘Paris, 
t 1708. 

Lafuente, O Modeſto, ſpan. w/, = 1806 
Rabanel de ſos Caballeros (Valencia), + *2/,o, 
66. „Historia general de Eepana* 74175. 

Lagarde (früher Böttcher), Faul Ant. de, 
Drientalift, = *;,, 1827 Berlin, + *%,, 91 Prof. 
Göttingen: teil. Ausgaben. Gedichte u 'a. 

Page. D G) Stellung der Jutervalle eines 
Attords zum Grundtone; Steg der Finger 
auf dem Grifjbrett der Streichinſtrumente; 
O ($) = Salve. 

tage, © in Kippe, 4220 E. a/ Werre. E. AG. 

Lageabweichung der Eingeweide, ab» 
»orme Lage d. Eingeweide, ſowohl angeburen 





Yager—Labarpe 
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(Herz aufderrehten, auſtatt aufd. lintenSeite), 
wie erworben (Brüche, Darmverſchlingung 2c.). 

Nager, DIX) Truppenunterbringg außerhalb 
Duartieren, bef. in: freien Zelde; Beft-£., in 
Zelten (veraltet), Sütten-u.Saraften-£., für 
läng. Aufenthalt; —— ziwat; Möungs- 
&., zur Truppenũbung im Frieden Rußland u. 
Frañukreich). Im Kriege heute meift Ortſchafts- 
C.. d. i. Biwak unter möglichſter VBenugung dv. 
Ortſchaften. O(OTransmiſſions⸗Teil, indem 
ſich drehende Zapjen od. Wellen bewegen und 
ftügen, Bei burchgehenden Wellen Sals-, bei 
endenden Stirn-L.[& Zig.58). O (3 f. ls. 
& (a = Thallus. 

Lagerfriſt, Zeit, während der eine zollpflich: 
tige Ware unverzollt in öffentl. Niederlagen 
lagern darf; ſoll 5 Jahre nicht überfchreiten. 

Lagerfrucht, durch auhaltendenRegen nieder— 
gelegtes Getreide. 

Lagergeld, Vergütung für Aufbewahrung v. 
Gegenſtänden in d. Lagerräumen eines andern, 
Val. Banerdörfier 1878. [Baummitänte. 

Lagerholz, aus Altersſchwäche umgefallene 

Lagermetall, für Wellentager beſtinite Me— 
t illegierungen: ſ. Antifriktionsmetall. Val. 
Großmali 1885. 

Lagerpapiere, Urkunden einer Perſon, daß 
ſie gewiſſe zur Aufbewahrung erhaltene Waren 
den Berechtigten herausgeben werde. 

Lagerpflanzen, f. Ktryptogamen. 

Lagerſchalen, herausnehmbarer Teil bed Las 
gerd, auf dem bie Welle direft läuft; zur Vers 
minderung der Reibung aus Lagerınetall od. 
Notguß [& Fig. 59). 

Lagerſchein (Warrant), übertragbare Aus⸗ 
fertigung über lagernde Waren, gilt als Fauſt⸗ 
pfand an biefeiben. Vgl. Hecht 18814. 

Lagerſtöcke, Gefteinds u. Erzmafjen v. gerins 
ger Ausdehnung. [gerien, 4009 E. Datteln. 

Lagbuat (EI Ügbuat), Oaſenſtadt im S. v. Als 

Lagiden, ſ. Ptolemäos (Könige). 

Lagny [lanji}, © frz. Dep. Seine-et-Marne, 
4920 E. E. Bei der Beldgers v. Baris 1870,71 
in Mitleidenſchait. 

Page (ital., fpan., purtug.). Eee. Igefäß. 

Lagöna (lat.), altröm. weitbaudjiged3 Weins 

Lage Maggiore [maddichohre], deutſch Lan— 
acnfee, oberital. Alpenſee, durdı Naturſchön— 
heiten berühmt, 197 m ü. DR. 210 qkm, Bid 
375 m tief. Yon Teſſin Durdiflojien, enthält 
die Borromeifhen Inſeln. 

Lagonegro, © ital. Prov. Potenza, 3954 E. 

Kaguphthalmus, 1. Haſenauge. 

Lagöpun, f. Grouſe. 

Lagos, d) Hafen@ portug. Prov. Algarve,7279 
E. S. OtElſo), enal.Beſitzg an der Sklavenküſte 
in Oberguinea, 2768 gkm, 86969 E. Teutjche 
Haftoreien, Haupt X. 37452 E. Hafen. 

Lagow, Opreuß. Regbez. FrankfurtO. Kreis 
Oſtſternverg, 637 €. 

Lagrangel lägrangich), Zoſeph Louis, franz 
MA. "1, 1736 Turin, +?%/, 1818 Paris. 1766:87? 
Afadennifer zu Berliu. Analytiiche Funktionen. 
Numeriihe Sleihungen. /. 

Lagrange ˖ Chancel [snrangich fchangrell]. 

rancois Zoſephe de, ft. ©/, «* 1677 bei 

erigueng, + %%,, 1758. 

Lagriinoso (ital, „thränenvoll“), tlagend, 
aus dem „Stabat mater“, 

La Quairg, © Venezuela, Staat Bolivar, 
7228 E, Hafen v. Garacad (f. d.). , 

Kaquerommiere fageronjähr], Lonisglienne 
Artdur Pußenil Helion, Wie. de, frz. Publi⸗ 
gift, + 1816 Lintoges. jeit 52 Anhänger Napo— 
leons III. Chei des Prezbureaus, 657 Bejandter 
Brüsjel, 7O Konstantinopel, +?%,,75 Paris. /. 

Laguerre [sjähr), Georges, frz. Politiler, 
or, 1858 Paris, 83 u. 88/90 Depulierter 
Boulangift). 

Lagüna, @ Teneriffa, 11406 E. Univerjität. 

Lagänen (ital.), fumpfige und moraftig® 
Strandjsen, bef. am NWGeſtade der Adria, 
in denen Benedig, die S der %., liegt. 

Labarpe jlä-arp], D Jean Fironceis de, 
frz. /, + 9%, 1739 Barid, + ''/, 1803. Tras 
gödien. O Arederic Kefar, ſchweiz. Polititker, 
.3/, 1754 Blolle, Waadtland, 8396 Lehrer ber 
ruf. Sroßfäriten Alerander u. Konſtantin; vd, 
der Berner Negierung 97 verbaiit, riej Die 
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Yaobidihdan—Yarfclitben 
136 ————— 
Intervention des Konvents an u. veranlaßte 
fo die Gründung der Hetvetifchen Nepubiit, 
+ 200 38. [8000 €. 

Lahidſchan, Handel8® perſ. Prov. Ghilan, 

Labire llä⸗ihr], Etienne BVignoles, franz. 
Heerführer, 1429 Kampfgenoſſe der Jungs 
jrau d. Orleans, +’, 1443 Montauban. 

Yabn,r. Neben bes RHeinz, koömt vom Lahn⸗ 
topi bei Lahnhof in Weſifalen, 218 kın 1. 

Lahn (Blätt, Plaſch), > leonifhe Waren. 

Labneck, Burg bei Sherlagnftein (f. d.). 

Labnung, niedriger breiter Danı gegen 
Sturmjluten u. zur Ablagerung von Schlid. 

Ka Hoque foggl, f. Hougue. 

Lahorceh, Haupt@der vorderind. Brov. Rats 
dihab, a’Namwi, 176854 E. E. Ruinen des 
einftigen Glanzes. 2. ??/, 18416 dv. Engländern 
genonten, feit 1849 britijch. 

Lahr, AmtsO bad. Fr. Offenburg a'Schutter, 
10509 E. E. RBN. AG. Reichswaiſenhaus. 
(8 dig. 972]. 

Laib, Städ Brot; Käfegewicht v. Appenzell 
29,on kg für fetten, 18,4, kg für magern Käſe. 

Laibach (flow. Ljubljana), Haupt® dv. rain 
ana’ $., 30505 E. E. Monarchentongreß 1821 
wegen Slaliens. Nahebei L’er Moor. 

Zaibung, bei Wandöffnungen Die dent Lichten 
(Jñern) zugefehrten Fächen u. Teile. 

Laich, bei Lurchen u. Fiſchen die Eiablage 
ins Waſſer, ſelten außerhalb desſelben. 

Laichingen, Dorf württemb. Donaufr., Amt 
Münſingen, 2757 E. 

Laien (v. grch. laos, Voll), heißen in der kath. 
Kirche alle nicht zum Klerus Gehörigen; Unges 
iehrie, Unbeorvanderte. L’drüder (L’fämwe- 
Kern), Dienende in Klöſtern; L’priefter, 
MWeltgeiftlicher. 

Laienſpiegel, Formularbuch zum Gerichts: 
gebrand) aus dem Jahre 1509. 

Laigie [lädgl), © franz. Dep. Orne, ajtille, 
4108 E. E. 

Kaine fläneb}, Zoſ. Henri Zoachim, frz. 
Staatsmann, « !!,, 1767 Bordeuur, 1816'13 
Yrinifter des Iñern, + 7/2 35. 

Laing llehngſ, Alexander Kordon, britiſch. 
Ajrifareijender, »*2 1794 Edinburgh, *.2 
1826 Afrika ermordet. Schrieb: „Travels in 
Western Africa* 25, Deuticd 26. 

Yaios, König d. Thoben. Vaterd. Odipus(f.d.). 

Laird (ichott.), [lerd}, Rittergutsbefiger. 

Laird fleıd], Mac renor, fchott. Reiſender, 
« 1808 Greenod, + 7, 61 Brighton, gründete 
die Afrifan. Zampfihiiiahrtögeieltichait. 

Laireſſe [läräfil, Gerard de, niederländ. wgf 
und Kupferſtecher, « 1641 Lüttich, + %%, 1711 
YUmfterdam. 

Lais [tä), altfranz. > Lied, Vollslied. 

Lais, 2grd. Hetären, die ältere, aud Korinth, 
von Xriftipp 2c. verehrt; die jingerc« 422 vG. 
aus Eizilien, Modell des Apelles. 

Laiſant [läjaıg]. Charles Anne, fra. Poli— 
tifer, radifaler Deputierter, « !/,, 1841 Nantes. 
bis 75 Dffizier; Redalteur bes „Petit Pari- 
sien®. Boulangiſt. 

Laiſchew, O ruſſ. Gouv. Kaſan, aKama54476. 

Kaisser fulre (ira.), lläſſeh fägr],(audjlaisser 
aller, taisser passer), Geheulaſſen oyne Eins 
miihung des Staates: Grundjah der Phyſio— 
traten u. Mandyefterpartei. Bol. Ouden 1886. 

Laisser-passor (fr3.). [läſſehpaſſeh], Paſſier— 
fchein. [a5 Ehlingen. BF. „Nebelfagen‘ 7Iu. u. 

Yailtner, £udmw., / feit 1870 München, e ®,, 

Yait;age (frz.), (lätadich}, Diildyjpeiie, Lierte, 
Prildtamenwirtidait. 

Laiton (fr3.), [lätöng], Mefiing. 

Lakai (frz. laquais), Bedienter. 

Lakedämon, |. Sparta. 

Lake school (engl.), [lebt ſchuhl], » Latiften. 

Lakediven (Lalfadiven), Smjelaruppe im 
Indiſchen Ozean, zur indobrit. Bräfidentidaft 
Madras, 1927 ykm, 14410 E. (Yndoaraber.). 

Lukhnau (Budnomw), Haupto der vorderind. 
Brov Audh, aldvumti, 273028 E. E. Hochſchute. 

La kiſten tige engl. Zidule zu Anfang des 
19. Jahrh. Wertreter des Naturalismus, ber 
naitt ned den Seen (lakes) v. Weitmoreland, 
an denen die Häupter deu L. (Goteridge, Sou⸗ 
then, Wordsworth) wohnten. 

Lakkolithen, zwiſchen geſchichtetem Materiat 


Lakodſcha Lamarmöra 





befindtiches u. fnäter dur Erofion zu Tage 
tretende® Eruptivgeſtein. 

Lakodſcha, Hundels® am Zuſam̃enfluß des 
Niger u Wimue; Deutiche Fattoreien 

Rafönten ca @. Vandſchaft in SO bes Pelo⸗ 
pones, Duaupte Sparta. Lakonſa, heute eine 
grieh NRomarchie, 4240 gkm, 126038 E. 

vakön iſch lat ı, furzab, nach Urt der alten 
Lakonier £ ismus, Andige Kürze. 

Paköniicher Weerbuſen (a @i, Golf im ©. 
des Velopones, veute Golf v Marethonift. 

Lakrim drien :v atorien;, Thränenfräge der 
a:ten Römer bei Yeichrnbenängnifien. 

Yafrigen :Güriitenfaft. Zuktolsiaft:, ichwarz⸗ 
braumer, fefter Extrakt der Süßholawurze! 
(Glyeyrrhiza glubra L 3. SEuropa, bei. Sud— 
Frankreich dargeſtellt: 7, Yulap zur Tabatss 
jauce, zum Bier ac. 

Vakſchmi (Wa, ind. Ai, Bättin der Schönheit, 
aus Peerichaum entitanden, Gattin Wilchnug. 

Laktation lat), Pilchabfonderg der Wruit- 
drüſen. Saugung des Kiudes an der Bruft). 

Luktekrit, Inſtrument zur Ermittelung des 
Fettgehalts der Milch mittels der Zentrifuge. 

Laktemeter grch, Inſtrument zur Prüfung 

der Milch 

Laktöſe, bef. Buder aus Milchzucker, durch 
Erwarmen mit ſchwachen Säuren erhalten. 

vaktoſurie rard ı, Form der Zuckerkrankheit, 
tei der ſich im Urin Miͤch zuder ſundet 

Lakuͤſtriſch lat), einen See betreffend, an 
einem See gelegen 

Laͤläge, Beliebte des 

Yalande longd!, Xof. 
de, /.»}T, 1732 Yourg. + *, 1807 Barig, 
Kir ter Sternwarte, /: Sternfatalog. 

Latenbuch, i Echitdhürger 

Yallation = Lambdazizmus, f Xambbda. 

vAlremand !Vallemang!, Zror., deutſcher 
MZ. 41832 Hanan, + 66 Wien O sig s⸗ 
mund. Neife v Se.» 1830 Wien. 

Yaln- Toiendal Istolangdal!, Ydomas 
Aridur Grafv.. 1X) General, = Na 1702 
Komass .Tuupbine), 56 Gouverneur der 
fra »oftisıd Mirderlaffungen, mußte aus außer— 
‘ter Not ’*, 61 Wonbitfcherri überaeben, ®, 66 
als Werräter Gingerichtet; feine Werurteilg 81 
einftutig fuffiert Vgl Hamont 1897. 

Laloputhie igrch), Epradiftärung. 

Ya Lumia. Iſtdoro. ital Zur. = 1823 
Pa!ternio, +”, 79 als Tireltor der Staats— 
archive daft Verf Geſch Siziliens 83 f IV. 

Lam, Duß., voln Ze", IN Staniclan, 
+33. Ss6 keinberg Sumoritiihe Nomane 

Luma, lofe gemwebter, dem Flanell annlicher 
Schafwollſtoff. auch gefärert u. gemuftert. 

Yama Kamelſchaf, Aucbernia;, Bameliden, 
4 Arten, 11,,m b., braun bis rotbraun, aut 
dea weit. SUmerika beihränft: Huanako 
.A LImanacos!, $Sjama (A. Jama!, Bikunja 
‚x. wieunnon, AlpaRo ;Pato, A. puren: 
Fleiſchev allen eibar, Haut gibt autes Leder: 
Wolte quter Epifie und Mebeftoff. 

Lama, baddhiit, Prieſter: Pafat £., Das aeiftl. 
Dherrgapt der Audduiſten, in Tibet ıfeit 1409 
ach ini leiter (Balden bei £Bafa: vefidierend, 
meldet ante vereyrt wird als Inkarnation des 
Aurdhr Sat Näppen, L'iſche Hierarchie 1857. 

Lamachos, atben jyeldherr in der Sizil Ex— 
rebditten, viel 114 0GQ. (Nirmeineer 

Ya Manche mangtc]. Kanal ti. d.ı op. 

LAN] WBſad. Imanomw, ruii. Slawiſt, 
.1N,% Zeisieburg, Rrof. daſelbſt Slawophile. 

Banentin „Manati, Manntua aımnericanıısı, 
Art Sechuy Fleiſch eßbar. Küſten u. Flüſſe 
Yittel: und Nordamerikas 

Lamar, L£udus Quintus Ggincinnatus, 
ameritan. Staatsmann, + Y:, 1835 In Georgia, 

2 Drital. des Kongreſſes, 77 ded Senats, 
KB Miniſter des Innern. 

La Dtara, f. Lipſius ©. 

Lamarck, Jean Rapt. Ant. Pierre de, | 
u «1744 Barentin ı Bicardie), + '9;,, 
1823 Rarie, 1792 Prof. am Jardin des Plantes 
Paris; Borgänger Tarwind. Bf. „Philoro- 
pbice zonlogique* deutih 75. Vgl. Yang 89. 

Lamarmöra, Alfonfo Ferrero, Mard. di, 
ital. General, « 1’), 1804 Turin, 1848 u. 
49/59 Kriegömintfter, nahm 55 am Krimkriege 
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und 59 am Kriege gegen Oſfterreich teil, 64 
Miniſter des Auswärtigen u. Peemierminifte, 
entwarf 66 den fehlerhaften, jpäter im preuß 
Generalſtabswerk getadelten Beldzugsplan, 
beichutldigte darauf in „Un po piü di luce* 
tauch deutich) 73 Blämarf deg Vercats, +, 
1878 Florenz. Val. Maſſari 1880. 

SanaEauE lamart;, Maximilian Graf, frz. 
General, e **:, 1770 Et. Sever, zeichnete fi 
unter Napoleon. aus, 181518 fliichtig, Gegner 
Ludwig PEilipps, + ':, 32. Wei feinen ice 
gräbnis blutiger republifan. Yuflauf 8°, 

„M&mpires“ 35 III. 

Lamartine lamartihnl, Alvbonfe de, franz. 
/ vu Staatsmah, » ?'j,. 17% Märon, 1834 
un. 48 Weitulied der proviior. Megierg 

2 Monate Minister des Auswärtigen, + ir 

69 Bariy. In „Meditations* u. „Harmonies 
als ſchwärmeriſcher Lyriker, in "Histoire des 
Uirondins* 47 ganz Republikaner. Memoiren 
71. al. Tunpile 88. 

Lamb (läm], O Eharles, engl. Tichter u. 
Etiayift ıEliaı,e '*, 1775 Qoaudon, + 2’ , 1834 
Edmonton. Wal. Ainger n. A. ar „© garofine, 
Yady, engl. /, e !?.,, 1785, 1823. Ge⸗ 
liebte von Lord Byron a Ana: 

Lambach, Markto Oſterreich der Enñs, 
Beh Wels, a Traun, 1674 E. E. Benedil: 
tinerabtei. 

Lamballe [langball], Marie Bhcrere Ffouife 
v. Savonen-Carignan, Prinzeifin v.,» ", 
a Turin, Gemahlin des ku veritorb Prinzen 

Oberhofmeiſterin der önigin Marie An—⸗ 


en deren Gefangenfchait fie freiwillig 
teilte, ?, 92 vom Pöbel erichlagen Septem— 
bermorde: Val Yes: sure 1865 Hertin AR. 


sanpale Ilangball}, 
Nord, 1517 E. E. 
——— das griech L, 4). L’sismus Muß» 
fprache des I ftatt r. 
Lantbeck Lambeccius), Meter de, /, + '’, 
1828 Hamburg. + 2 so Wien Bf. 
mus hist. litterarine* 

ganıber.: :angbäbt!, Auftette, fra /in,+ 1886 
Berberie, in 2. Eve mit Edmond Adam ıt 18771 
vermählt Romane ꝛc. Deutich»frindl. Hegerin, 
Fälſcherin politiiher Echriftinide. 
Yanıberg, As 7bif. Graſ v. oͤſterr General, 
⸗, 17091, "1848 ala faiferl. Oberbefehls⸗ 
haber in Peft dom Vobel ermordet. 
Xambermont ‚langbrmong!, Aug. v. beig 
Staatémañ, « 1820, 65 Generalfeft. im We 
wart. Amt, 85 Dlitglied der Rongufonferens, 
gu Borfigender des Yntifllavereilongreiicy. 
Lambert, Aufmer Bourke, 0, « 1761 Wath, 
t 1842 New; Cinchcana. 

Yambertv. Hersfeld, w/,t+ 1088 al$ Mönch 
in Sersfeld Seine „Annales“ Quelle zur Zeit« 
zei: dıte, deutich 2. "Qu 1888. Vgl. Duerner 78 
Yamberti, Torf preuß. Negbez u. Landkr. 
Mimiter 2272 €. nedift XIV. 
Yamb:rtint, Famillenname des Papſtes Be— 
Lambertsnuß, ſ. Haſelnußſtrauch. 
Lambesc lanfbeske, G franz. Dep. Rhöne« 
mündungen, 1834 

Lanibefe jlanabähe], Tambefa', @ Algerien, 
Prov. Ronftantine, 1553 E. Ztrajtolonie, 
Zum! tb! lämbeßl, — — Cteil v. Lon⸗ 


@ fr Dep. Coͤtes⸗du⸗ 
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don, 2 5 
Zanıbie, Art Helles, beigifches Bier. 
Yamıbin 


baugt Penis, franz P. » c. 1516 
Montreuil-jur⸗Wer,er 72 Paris. Aus— 
gaben lat. Klaſſiker. 
Yanıbev, Wild. Kraf, kaiſerl General, be 
lanerte 1636 Hanau, ſchlug bie Sranzofen ® 
41, wurde aber ’';, 42 bei St Tönis heiiegt, 
+ 9, 59. {3291 E. 3. Tuch. 
Lanibrecht, © bayr. Pfalz, Bez Neuftadt, 
ee rfäng,, Portieren, Be: 
bänne; heraldiſcher Helnſchnuck 

Lambris fra.) langbri', untere Bekleidung 
der Zimerwände aus Polz, Stein ac. 
Fambruschint, D Luigi. Rarbinal,s* „1776 
Genua, dort 1890 Krabiichof, 23 Nimaina in 
Paris, 36.46 pärftt. Generaljekretär, 50 Kardi— 
nal, + 1%, 54. O Maffadle, @/, » '*., 1788 
Genua, + %, 73 alle, Iibal: 3361 &. B, 
Ranıböbeim, Dorf bayr. B alı. Bez. Franken⸗ 
Lamego, © portug. Prov. Betra, 8142 €. 


Lamellãr — Rampe 


—— — —— — ZZ 1799 


tafel⸗, blattförmig; K!e, 





Lamell.ar (lat.), 
duñe Ptatte, Bintt. 
Lamellibranchläta, |. Muſchelttere. 
Lamellirostres, zahnichnabler. 
Lamennais 8 nal, Hugnes Sictcitt Mo- 
Bert de, f13./, 1%, 1782 St. Diulo, erft 5 
u. royaliſtiich, ſeit 30 Verfechter der Revo Us 
tion u. der Demofratie (Paroles d’un croyant, 
dtiched Börne); +*77,54 Bari. Bgl.Spuller92. 

Lament abel (lat. ital. I adile), flüulich, bes 
tlageuswert; ation 4 o), Alnar:lıcd) (im 
Plur. die ttapeliederjceremid): DCieren, age: 

Yanıetta, Streifen von büfftemn Meſiingblech 
jum Wusichmiden von ae Um ET: 

Lamettrie, Zul. Offray de, 

1709 Sı Malo, #, 45 bei Srebrlart II, + * 
51 Berlin. „L’bomine-machine*, ecuͤiſch 75. 
Materiatift” Qt Du Botß-Reymoıd 75. 

Lamey, Ang., bad. Staateman, « ®’., 1818 
Anrtärube, Ev 66 Diinikter des Aiern, ührte 
das Beieg Itber die Echulaufficht durd), feit 60 
Ditrglied (jett 78 Präſident der bad. Kamter, 
7174 u. 79 81 Vitg!. des Reichztagd inar.stıb.). 

Lami, Moßanted Ben Ssman, türliicher /, 
+ 1531. 81. d.4 großen Epen, 5. X. fiberiebt v. 
Hamer⸗Purgſtall, „Bedichte” v. Biipmaier. 

Lanıia, Geliebte Jupiterd, v. Jıyno ihrer Kin— 
der beraubt, weshalb fie einig wurde 
und nun frenide Kinder raubte. 

Lamia ıa.&., © ın Phrhtotts (Tbeffalten) ; 
um Veettelakter Bırınt, jept X, 0888 €. 

Yamien —*8 wetbl Seipent er, bie Idng⸗ 
linge au N locten, ihnen das Wut auszu⸗ 
augen. 

Laminarlia‘diiententasg, Rlatttang), Lami⸗ 
narıeeit: gegen 20 Arten in nordiichen Meeren, 
L. Ruechuring Hirlerriementang, Neptunde 
girzels, ehbar, enthalt Matt: L. digitata, 
zur Kerriig v. Kelpeu zuchtrurgiichen Yiweden. 

Lamingiche Maſſe, Reinißzungsmittel des 
YercivuctQ, Baienerienften: in Sägeipänen. 

Yantinieren tat.) aus Metall Blech ber» 
fteien; nuch Strecken der Baumwelle. 
Yantifcher Krieg, Krieg dev wrrechen (Ather 
ner 2 3323322 08. zur Befretumy dvd matedon. 
Joch: burg Antiza:rsZiegb Krañon beendet. 
Yarımermoor Hills laimermuhr⸗j, etäug 
it Schetti dd, 334 mi D. 

Ranumnerd, Aug., Pudbliziſtu. en 
voattniurntidmtt. /Z,et 1a tiinchurg, +°® 
92 Bremen. See Tan ecıter Mathilde, 6; 
37 Lilnebira, /, Frauen;rage. 

Lamm Botteg, j. Aynun dei. 

Lamont, Joß. »., /, « ?* , 1805 Braemar. 
+ 9, 79 Nor. Winden und Tirett. der Sterit- 
werte Boreithauien. a. etten, Erdmagne⸗ 
tismus, ee 2c. 

Lamoricièere [stıkdpr], briopde <ton 
Couis ZRuchault de, frz. Genexal, »1806 
Nauted, neben 47 Aübd el Ruder gefangen, 48 
ſriegeruittiiter, 1", 60 als Oberdefehlehaber 
der bapite Trupven bei Caſtetiidardo gefchlas 
gen, tr. 6A. Wal. ſtelleren A. 91 LI. 
Lamerinicre Istınjäbr!, Francois, belg. 
Landitwitzg‘, « 7", 1R28 Aluwevpen. 
Pamermain ':mang), WILd,, Jefuit, » 1560, 
1624 37 Betihtvater Ferdinands IL, + "ti, 48 
Wien 

Yamotbe | mott,, Jeanne de Eu, de St. 
Stemn, Hräfln v., Aventeurerin, “1799. 
Haupiperjon der Dals bandgeſchichie (i. Habe 
bandprozeß), 85 zu Staupbefen, Galcere und 
Braudmartung verurteilt, ertfan 87 nach 
London, + , 91 dai. Selbithropravhie 93 II. 
Ya Motte nott, Ant. Soudart be, fr. /, 
.!' 1672 Paris, + dai „1731. Gedichte 
und Tramen 
SLEILIL ICDSDOLDIE EDEN Veſtunihewiche Ners 
ventintirr; ĩ. Beſtuſhew Rjumin. 
J— (lat.y, Lampentrager. 
vampadephoros (ardi.ı, Fackeiträger. 
Lampadius. Wiſb. Aug. % ıı. Metallurg, 

14772 Hehlen, + 2, 1>42 Vref Freiberg. 
Verdient um Hüttenkunde, entdeckte Schwefel— 
kohlenſtoff Vi. Hampbuch der Hüttenkunde“, 
2. U 17 26. 

Lampaſſen (fra. }, die breiten Längd= (Gene— 
rale=) Streifen an Militärhofen. 

Rampe, Name ded Hafen in der Tierfabel 
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Lampedüfa—Lancafter 
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Yanprdüfa, ital. Eilaud. weſtl. v. Malta, 
20,, qkm, früher Deportationsort. 
Lanipen, Veleuchtungsapparate für flitifine 
kemsttoite, Die Durch einen Docht zur Breii— 
weile Breñer) durch Naptllarität neiogen wer— 
den Nach dem Docht untericheidet man Rund- 
u. Slausrenner-£., Mitraifleufen- £. mit 
vielen im Kreije anneordnrtri u Poppel- 
Grenner-£. nit 2 Nachen Dochten. Tas Weich— 
tigſte iſt Die geregelte Yuftzeiuhrg zur Flaauie, 
bei Runddochten auch im Inern (Argand- 
drenner) ur Verbeſierung Des Zugrs dient 
ver Culinder, deſſen urſprünglich re ruh werte 
„orie man, um eine inige Sir a zung Der 
durchitreichenden Yuft mit der Juna:ne berbvis 
zujühren, icharf einichnurt [I a SO n dl 
sei den Megulator-L. u. Moderateur-L. 
wird das Nivreau der Brenfliijiafeit möglichſt 
konſtaut gebalien. Ber den iehr flüchtigen Mi— 
neralöleiſitid vie. mit beſ Sichercugen genen 
Exploſionen beſ Abkühlung des Olbehälters 
Mineral Vrerſehen Bei HlgasL. wird der 
flüſſige Breuſtoij durch Die Saum veranft, 
b. den Pampfilraßl-$.zeritänbt, dau verbraiit. 
Prillant-Poypeldrenuer, Hugienifhe Mor- 
mal-£. mit Toppelcylinder zur Verminderg 
Per Wärnie. AKaiſer-A. vereinigt Glocke u. 
Syfinder Bal inter, Betroleum X 1876. 

Lampenruß  Yunpenjdhwarzı, feinite Sorte 

Lampert, Kanruchen. v Kienruſi: zu Iniche. 

vamperrheim, O heſſ. Erov. Starkenburg 

67376 b. 

Lamperti, Srancesco. &. 1 Zu: 
vonn, 50 70 Geſanglehrer am Konjſerratoriuni 
Mailand. Vicenza. 73 Senator. 

Lampertico, Fedele, itul id. ⸗81833 

Lampion tirz ), lanapjang', Heine Lampe, 
Laterne aus zuntem VBapier. 

Yanıpongiche Diſtrikte, niederiänd. Reſi— 
dentichait uni Sumatra, 2400 akım, 123022 
E., nad des Yanpongs:Dlalaienjtanmı benant 

Panıyercchro i=tcffjo], © ital. Prod. Flo— 
renz, 8725 E. 

Lamprecht, Karl, w/, = 2°, 1856 Jeſſen 
a Elbe, jet Br JroF. Leipzig. Deutſche Ges 
ſchichter Diff mu. 

Lamprecht der Pfaffe, geiſtl. / Des 12. 
Tahrh.; Beart des Alexanderliede«s Abert. d 
Weisman 1850 IT, kuvchmer. D WU 32 

Lamprecht v. Regensburg, ariiti / Des 
13. Jaubriy, berausa vd. Weinbold ISSU, 

Lamprete, ſ Neungauge. zheute Lapſaki. 

Lampfa kos a. S Myſien, a Heespont: 

Lampsana commumis Z;.. orrpoieten: Dis 
80 em Y., gelbblühend: einheimiiches Unkraut 
an Wegrändbern, unbebauten Orten. IE Fig 

Lampsein, das Glütavürinchen. 2.36. 

Lam'ſcheid, Dorf rheinpreuß Menbez. Ceb: 
le, tv 28. Boat, 17:8. Zunerbruiten. 

Lamipringe, O Prem. Nerlvs. Hildesneim, 
nr. Itreld IS ſNMirita, beituzuSanſibar. 

Yarıu, Injel Wakmıu.@ ander Litfujte von 

Lana ılut.,, Wolle 

Lana philovsophiea ılat. „Philoſophen- 
wolle”, Binloryd, duch Verbreñen von int 
erikulten, 

Lanark -lünark|, :Kindesdate‘, Grafſch. in 
Sudichottland, 2302 qkm, 1045787 E Koh— 
ten, Blei, Eiſen, HauptRwa Glyde, 4579. E. 

Yanık, ferb Feldmaß. 37.08 

Yanfadeiftz ', hogenjorin Sprung d. Bferdes. 

ancuibirekffel jkänfäjchirs| Fairbairn— 
feijetı, Tanıpifeiiel mit 2 Flamrohren 

vancaſter !Iiahıtaiter], O Sir James, der 
rrite Ditindienralrer, # 1550 171, 3 1620. Ihm 
zu Eoren der L'iund im Nördl Eismeer 31m. 
Nordderon und Barfınsbai) benannt. O Jof., 

2 1778 London, wirfie in Yondom u NOs 
tunibien, + % . I83S Nerv Nork; mit Bell Urs 
ueber des Beu-L'ichen Wnterrichtsinitems 

Yancafter.tancajbires, länfäfter, länfäjcir], 
D Graiichait NWEngland, an der Jriſchen 
zer, 188kui, 326798 E Wichtige Vieh— 
zudt(L£'rind, Nullen: u. Eiſenerzlager: bers 
vorragende Juduſtrie .Mancheſternund Handei 
Viverpool O Haurte von O. 31038 E. E. 
£Ranal, Dir Grafichait X. unter Eduard IEl. 
Herzogtum; mit Dernvich IV. gelangte dieſer 
Zeitenziweig des Buntes Plantagenet zur engl. 
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Koönigswürde: ſeitdem Die Würde eines Kanz— 
lers des Herzontums X O G nordamerifan. 
Unionsftaat Peniylvanien, 32011 E. E. 

Lancelot vom Zce, Held der Tafelrunde 
des Königs Artus Seine Abenteuer behandelt 
d Ulrich dv. ZBahilhoven [82834 E. 

Lanciänd antichenol, @ ital. Brov Chdieti, 

Laneieren sitz; jlangüj j.werien, jchleudern, 
in Cang bringen, Torpedo abſchießen; Hirſch 
92. A. ciler für Partiorcefand einjagen. 

Yunctets Mira), langſtien, mit Yunzen bes 
wermeteNtavbalteriiten, bei Ulanen; uud Qua— 
drille nach Art des Kontretaiuzes. 

Yancierte Stoffe frz ), langö-], Gewebe, bei 
denendie Einſchußfäden nur im der Figur lichte 
bar ſi:d. wodurd getrennte Muſter entitenen. 

Yuneret 'langlia:. Nicolas, franz. nad 
Isutteni, e 2%, 1690 Paris, + daſ. '*, 1743. 
Sal Suiten 1874 

Lañcut, Bezirtsn Satizien, 1183 E E. 

and, (D Ian Pieter Nicolaus, Yulländ. 
su, Brof Leiden, + 7, 1834 Telit. @ 
Jans. ſ. Yandaberger O. 

Zandammann, f. Ylılıanı. Imohnfig 

Lundarmenverband, fiche Unterſtützungs— 

Yandau, (D niederbaur BezirksS a Jiar, 
Jo E. E AG O Bezirtase baur YMulz 
a Queich, 11136 Ew E. EBEN Ltr. Ab; bis 
14700 IE Teig. 3731. © we Walded, Kr. der 
Twifte, R81 € 

Lundau, :) Marfius, /w Wien, “' ,, 1837 
Brodn  Guriziens; fchr. bei. über Worraccio u. 
ital Litieratur O Ifdor, /, Fenilletoniſt 
u Kritiker, Aedaftrur des „Börſen⸗-Courier“ 
Berlin, 1851 Yaraz. 

Landauer, vieriisiger Reiſewagen ntit in der 
Deitte trilbarem Verdeck ichlag 

Landblut, der unveredelte einheimiſche Vieh— 

Landboten, die gewahlten Abgeordneten des 

Landdragoner = Gensdarm. Laudes. 

Landdroit, ſ. Droit. 

Landeck, Do preuf. Regbez Marienwerder, 
Kr. Schlochau, a Küddow, 330 O GSvreuß. 
Neabez Breslau, Sr. Habelſchwerdt, a BViele. 
26583 E. AG Dabei — ® GAngedair, Be— 
zir:so Tirol, a fi, 877 E. E. 

Landelle langdelll, EBarles, franz. relig. &⸗ 
Zuris, « 1815 Laval. 

Landen Ilanadenn], O beig. Brov. Vüttich, 
2171 E E Bier Pippin v AR. +610 

under läñder], Midard, engl. Afrikarei— 
jender, Eutdeder des unteren Niger, eo, 1804 
in Truro Cornwall), 25 27 Tirner des Kapi— 
täı Klapperton, feit 30 noch 2 Grpeditionen 
zum unteren Niger: +8, 34 Fernando 0. 

Lunderneau [langbersoh,, Dajen® fra. Tep. 
Finistete, 8497 E. E Schiifjban. 

Landes :laryd'|, Tep jüdweitt. Frankreich, 
am Syuli vd. Biscaya, mit weiten dden Heide 
tiefen. 1,982 1kım, 297842 E. Haupt® Vlont 
de Hariun Val Chambrelent 1887. 

Landesälteſter, Wertreter der Ritterſchaft: 
Vorſipenderd Obersu Wieberlauiigertiandtune. 

Yandesaufnabme iXandesfartieruna, Map— 
pierung:, Borarbeiten zur Herſtellung v Vand— 
fasten. Zunächit werben Peßtiſchblatter ans 
gefertigt u. nach Diefen im verkleinerten Maß— 
itabe die Generaiftabsfarte ꝛzc. In Gebirgs— 
nenenden wird neuerdings aud bie Photo— 
gruüphie zu SBilfe genomen. 

Landesausſchuß, Vollsvertreiung v. Elſaß— 
Lotbringen. Au den öſterr Kronländern Vers 
waltungsorgane der Landesvertretung. 

Landesbehorden, in Ofterreich böchite Ver— 
waltungsbehörden eines Kronlandes; beiien 
in der Bukowina, Kärnten, Krain, Ealzburg, 
Schleſien T t. Tandesregierung mit dem 
Sandesdefi in den anderen cieleitban Yüns 
dern kt. £. Statthalteret. mit dem £audesprä- 
fidenten an Dev Spitze. 

Landesdirektor, Vorſteher der Selbſtver— 
waltg einer preuß Brov zur Ericding Der laus 
fenden Seichäfte; in Waldeck Chef der jeit 1867 
v Preußen wabrgenomenen Landesverwaltg. 

Landeseiſenbahnrat, gutächtlich veratende 
WBehörde der Zentralverwaltg ber Staatseiſen— 
bahnen hrigegeben. 

Landesfarben, i. Nationalfarben 

Landesgericht, Oberſtes, höchſtes Gericht 
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Bayerns. zuſtändig für dieReviſivnſin bürgerl. 
Sachen, die nicht zur Zuftäudigteitd. Reichsge— 
tıdits gehören od. lezterem übertragen werden, 

Landeshauptmann, in deutichen Schutzge⸗ 
birtzu Titel des Chefs der Sivitverwaltung: 
in Titerreich der vom Kaiier ernannte Vor— 
ſißende des Landtages der Kronländer. 

Yandesherriichfeit (Vandeshoheite, die im 
Wrilial Frieden als verfaſſungsmäßiges Mecht 
der Landitände anerlajite Regierungsgewalt. 

Landeshut, Kreis preuß Regbez Yiraniß, 
397 ukın, 483831 E. Daupi@ X a Bober, 759% 
GE EKBN AG Epiherei, Weberei. x 
1750, Zieg Yaudons über Fouqune. 

Yandesfrone A, ſ. Landstrone 

Yandestulturrat, Beirat des Diiniiteriums 
des Inern im Königreich Sacien. 

Yuandesfulturrentenbanfen, teiben Kapi— 
talien zu Meligrutionen ber und aeftatten die 
Ubtragung Durch eine Zins» u. Tilgungsrente. 

Kandesiwiann, KHeint,, Dichter u / 'Nierds 
nymus Lorm) Dresden, « %. 1821 Mitolsburg, 
feit dent 15. Nahre taub u. fait blind. Wf. Ges 
dichte, Ylovelion, dtomane, WBhitojophiiches. 

Yandesichußen, Tiroler und Worarlberger 
VLandivehr. 

Landesvater, ftudentiiches Kommerslied. 

Landesverrat, GGBeiährdg der äußeren Sicher— 
beit Des Staates, zu unterſcheiden Diplomas 
tiicher und militarijcher. 

Landesverteidigungs-Kommiſſion, deut: 
ſche Militärbebörde zur Vorbereitg der Laudeß— 
verteidigung int Friedein, feit 1875. 

Yandeeverwetiung, = Rüsweiſung 

Yundfriede, im Wiitielalter die von der deut— 
ſchen Königen erlafienen Beirge zur Ervaltung 
des öffentl. Rechtszuſtändes u. der öffentlichen 
Sicherheit: bef der Ewige £.v. 1101. 

Yandfricdensbruc, (N im Yittelalter Ver— 
letzung des faiferl. Friedensgebots durch Feude. 
O Bereinigung von Menden. welche Gewalt 
genen Lerjonen oder Sachen verühen. 

Landgerichte, im Deutichen Reiche Kollegial- 
gerichte! Inſtanzu Berninngsnau. Beſchwerde— 
inſtanz gegen die Anttsgerichte. 

Landgraf, urſprüngl. Ganvorſteher; im heſſ. 
Fürſtenhauts 2c. erblicher Titel. 

Landgraf, (D Wernh., Klarinettiſt. » 9%, 
1816 Dielsdorf, + ?°, 85 Leipzig O Dof., 
M. = °°, 1843 Bamberg, 79 Dundelsfamer» 
frtkretär Mañheim, feit 93 Tozent au ber 
Techniſchen Hochſchule Stuttaart. 

Landgrants ‚lande], Landiſchenkungen in ben 
Ber Ztnaten, bei. an Eiſenbahnen, ald Sub 

Landguterrolle, i. Hdierecht. vention. 

Laudjager = I heriöriter; auch Gendarm: 
A'meiner = Landiorſtmeiſter. 

Landkarten, Abbildungen der Erdoberfläche 
durch Zeichnung. Spezialkarten v. mittlerem 
Generalkarten v Leinem, dopographiſche 
Karten v großen Maß, 1:20090 bis 1:5000001: 
»lanigloben, bei denen eine Erd» 10d. aud 
ssinielsfnaclı aut ebener Fläche dargeitelli 
wird; Uninerfaf- oder WeltRarten. Di 
eriten X entwarfen die Griecchen c. 500 vG. 
auf Metaftplatten: Tabula Peutingeriana, 
eine Kurskarte der römiſchen Kaijerzeit, f. 
Bentinger; die ältefte %. des Wilittelalters 
rührt von Marino Sanuto 11320) her; größere 
Eutwickelung fand die X ygeichnung jpäter durch 
Beyaim, WMercator, Homanñ, Caſſini u. a., 
denen ſich in neuefter Zeit Undree, Berahaug, 
Niepert, Lange, Beternian, Ravenftein, Sticler, 
Zndow, Haſſenſtein u. a. anfchloffen. Uber 
LVProjektion vgl. Lehmanñ 1891. 

Yandliga, Irifde. 1879 durch den Fenier 
Davitt gegründete Vereinigg, weiche Die Rück 
gabe des iriſchen Bodens vd. England furdert. 

Landlord engl.) Buisbefiner. 

Landmarken, die auf Seekarten abgebildeten, 
weithin erteiitlichen Küſtenpuntte. 

Landmeſſer = Feldnirſier Preußen). 

Landmilizen, deutſcheBeſatzungstruppen aus 
Bevölterung. 16. 18. Jahrh. 

Yandnatter (Coluber L.: Schlangen; Kopf 
geitredt, Bauch mit deutlichen Seitenfanten, 
©. Acsenlapii ı?lafulapnatter, [| Fig 67, 
av. vben,bd.derQeitei, bis 190cm I. Swuropa, 
bejonders Italien; am Rhein. 
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3 O Hermann, V, 10, 
1835 Yeunfter, 73 Brof daſ. Schr. u.a. Echr> 
buch ver u. u. a. O Teouhard. 
Bruder v. O. ——— 131837 Munſter, 
un Greifswald. „Lehrbuch der Phyſiologie“ 
7. A 90 u. a 
Yandolt, glias, &, + 1821 KRieinandelfingen 
Zürich!, jeit 55 Prof. Yürich, 64 82 Oberforſt- 
mieijter dio Kantone „Ter Wald“ 77 u. a. 
Yandor landorij. after Savapne, engl. /, 
..er 1775 Ipolen⸗ Boat Warwickſhiren, Ti, 
1864 Floreunz. Bgl. goriter 69, Golvin 88. 
Lanıd)auart, X Wraubunden,r zum Rhein. 
Landrat, iu Preußen Bezirksverwaltungs— 
veamter erſter Inſtanz Chrenamty; auf Vor— 
ſchlag der Kreisvertretung vom König ernant; 
m Bauren landſtandijche Vertretung der Re— 
Landruuch = Höhenrauch gierungsbezirke. 
Landrecht, im Viittelalter gemeines Recht, 
nad Ylusicheidg v Stadt-, Hof, Lehnrecht: dañ 
Bartifulargejeggcebung einzelner Staaten. 
Landrecies ılangdreilil, @ fra. Norddep., 
u Zandre, 33536. E @. 
Yandrente » Bodenrente. 
Kundrentenbanf, ftaatt. Geldinſftitut zur 
Bermittelung der Abloſung der Grundlaften. 
Yandiallen, imalten Deatichen Reich 1: 1oiche, 
Div auch einem Territoriaiherrn unterworfen 
waren Gegenfaß: Neidwnmmittelbare:; 2 Fo- 
renfen, 1: Inlaud grundgeieſſene Auslander; 
Sandfaitiat: Verhaunms der lepleren zur in— 
land Stactegrewalt. 
Landsberg, O Landkreis vreuß. 


Landoid — 





Regbez. 


tarfiniid, 1lsogkın.HloRr3e La WBarthe. 


BU ernıas Z>DUNG E EBSst LOG At. | 
[8 519.073. © we riiuß. Reabez Nönigeberg 
Nr. Preuße Eylau, A555 E Au. W) w vreug. 


Reavez Epprim, gr. Nojenberg, a Prosna, 
WU. Au GE en, Regbez. Verjeburg, 
Ar. Deltnßich, 1742 E. E., ehedem HauptoO der 
alle x (&) — @ r. akedı, 
44726. E ut OD VL., ſ. 
Teutichst. 
Sandaberge r, D duftus, Drientaliſt =", 
1819 3ulz, Oberjwielien, +®, 30 als Rabbiner 
Parmitudt. O Sugo, Pſfeudon. Haus Land) 
Roman/ Berlin, + Daf °°, 1561 
Randoberougb ‚ländsboro;, Wiltem, Uu- 
ftraliestzctiender aus Schottland, durchauerte 
1861 den auſtrat Kontinent vom Woli von 
Carpentarta bis Neibeurne, F Sb BYrisbaite. 
Zundicaft, naats edttnsTenbiinengeBer- 
tretung 
Landſchaftsmalerei, entſtand in den Nieder— 
landen Lei durch 3. Breughpel m. ſeine Schuler 
16 Jahyry 1, wurde in Frantreich durch Poujſin, 
Vorrain ar. 117. Jahrhen weiter ausarbildet u. 
nahm in Deutſchiand Durch die Duiſeldorfer, 
Wunchener u. Berliner Dealerfhulen, groß: 
artigen Auffhwung. Die X. vertritt weſentl. 
das Inriidhe Kiement in erg. Man unters 
iche: det die naturgettene, idea liſtiſche «od. hiſtor. 
end Leroiſcher und itimungsvolle X Vgl. 
Lichtenberg 18592. 
Landſchnabeltier, der Anieiſenigel. 
Yandieer Nandijiur-, OD ↄ)ohn. engl. Kupfer⸗ 
ſtecher, e 1709. 7 1852. O Thomas, Sohn 
v O. Kuoferiteien . 1701, f °", 1880. 
darfes, Bruderv VW, 170%, +2, 1874. 
& Sir Edwin. Bruder v. u. Q@), Tiergr, 
, 1802 Yondosı, 1! „73dai. Byl.Stepbens 80. 

Landacnd, Ray, Tadweitlicgite Spige Eng⸗ 
lands, Dubei Wolfs Rock 

Landobut, G, NRiederbayern, a Iſar, 18862 E. 
. LG.Aa.M Univerſitat v 1800 26. STchloß Traus⸗ 
nit, N, 163,99, 1809. I ig. 375). 
Kandefnccht = Ruimelblättchen (j. d). 


Landsknechte, deutiihe Söldner, Fußvoltk, 
15. 16 Jahrh. X ig Hi", Waifen: Spiek, 


Hellebarde Schwert, jpater Halenbüchſe. Tafs 


tiſche Einheit: „Haufe“ van verſchied. Stärke, 

adminiftrative Form: Regiment zu 1016 
ahnlein. Beruhmte zuhrer: Frundsberg, 
chartlin, v. Burtenbach, Embs u. a. Wal. 

Blau 1882. 

Landskron, böhm. Bezo, 58413 E. E. Yeinene 

indujtrie. 8. E. 3. 


Zandöfrona, ſchwed. Hafeno,a Sud. 12:11 
Landskrone Bafaltlunpe DbeiWörtis,. 2yun, 
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bei Neuenahr, Regbez. Coblenz, 278 m mit 
wine einer d. König Philipp 1206 erb. Burg. 
aubänsnnibchen. früher nach territorins 
ler Zugehörigkeit gebild. Studentenverbinügen, 
an deren Stelle Ipater die RNorps :j.d ; traten. 

Landſtände, ehemals die VBertretg der bevors 
rechtet Stande, jetzt des Volles beid Regierung. 

Landsthing, bie 3. tanter in Tanemark. 
Landſtraße, 111. Bezirk der & Wien. 
Landſtreicherei, faules Umberjichweiien ftrajs 
bar mit Haft, auch Arbeitshaus. 

Landſtubl, © bunt. Pijalz, 3642 E. E. AG. 
Tabei Ruine der Burg Y., vo franz v. Silke 
fingen 1523 t. 

Landilurm, Aufgebot der lege: ı Nehrfähigen 
eines Landes. Umfaäßt in Deuti land Maner 
vom 17 15 Jahre. Geſetz vom4 1888. 

Landsweiler, Torf preuß Yirzbes. Trier, Kr. 
Ottweiler, 2898 E. Steintonten x 

Landtafel, in demoſterr Kronlauden Grund— 
und Juͤpotleienbe :dier uber ſtandiſche Liegen— 
ichaiten, die mit potit, dechten vertnupft ſind. 
Val Yartpıy Imst 

Landtag, Landesvertretung, in größeren 
Etauten 2 KRamern umfarjend. 

Landtorpredos, vergratene Tynamitgefäße, 
durch Beruhrung oder elektrifch c: itzündbar. 

Lundvogteien, im ehemal Teutiien Nesche 
dv. Landvogten verwaltete kauerl Brnßungen. 

Landwaſſer, F Srautünden, geuter zur Al: 
vnla: in ijrem Thal Die A'ftraße. 

Landwebr, O urſpr allgemein Streitfräfte 
ane Landeseinvohnern. Ze am gd Jahrh 
malitär. organıltert, 1809 ıu erreidh In in 
Rrrruhßen. Irtzt im faft alien Betten, in Teutich-— 
land durch Geſetz; L'ordnungp 257. »beziw . : 
USMI geregeit C'Nhienſtoerpflichtung: Hahrre 
nach Ablauf ver altiven u. Reſerve-Piltueit un 
der Y cıpien Aufgebote; im dieſer jayıl Non: 
tollverjunsig. Zimafige Übung, dan bis zum 
31. Marz dest. Nalenderjahres, in dem Das 
39. xebensjahr vollendet wird, in Der X. zwei— 
ten Aufgebots. O In früherer Beit Erdwalu 
zur Verteidigung Det Grenzen. ltkomando. 

Landwehr Bezirkskommando, f. Bezirts— 

Landwirtſchaft Ctonomie), die gewerbliche 
Verbindung dv Pflanzenbauſu. Tierzucht, daher 
Derzenige Zweig der Bodenproduftion, der ſich 
mit der Zucht. Pflege v Pfianzenu Haltung dv. 
Tieren veſchaitigt, im Gegenfaß zur warturerei 
u zum 4. die nut mit Pftanzen, od der Biehzucht., 
die nur mit Tieren ſich beſjaäßt Die L umifaäaßt 
Aderdau: zeidbau), Obſtbau. Weinbau, An- 
Bau von Kandelsyflanzen, Seſdgemüſebau. 
Riehzucht ꝛe fie fan mehanıiy vd. rationell 
betrieben, fan erfchrungsimaßig, rein wiſſen— 
Ichaftl. od. tyeoretiich: vraftijch erlernt werden, 
tun noch jog. tandwirtichaitl Wirtverbe mitunt: 
jujjen u. iſt die wichtigſte u. ſicherſte Grundlage 
in jed Stautsmeiru. Setriebsiniteme: UGras— 
wirtſchait; 3 Baul- and Vrentwirtfcheit ohne 
Virdzudti, 3) Piaggenwirtichajt au) Wecors 
bodeny; 41 Kornerwirtſchaft: 5) Fruchtivechiel— 
wirtschaft iFruchtwechjel d Bodenverhaltnifſen 
entiprechend); u) freie Wirtſchaft. Seit 1440 
(durch Liebig! zur Wiſſenſchaft geworden, wird 
vier. auf Lfihen Hochſchuſen Berlin, Dale, 
Leipzig, Böttingen, Jena. ‘Kuppelsdorf, Hoben: 
beim, Eidena, Wien 2c.ı, Au. reichen Alerbau-, 
Binter- u. Foriöifdungsfäufen, jowie Spe- 
zialſchuſen gelchrt, jeit 55 durch Berjudisftus 
tionen 15. d.ı gefördert. Wal Lehrbuch dv. Kirch» 
bach⸗-Birnbaum 9 U. 80; Seihichte v Wiiyeljen 
3.1.90; Worterbuch v. Krafft 2. 2. 87. 
Yanbdbwirtichaftliche Lehranſtalten, v.Hoch- 
ſchulen u. Uderbuuichulen; Yandivirtichaft. 

Yandiirtichaitliche Maſchinen, mechaniſche 
Hilfsmittel der . Seit die Dandarbeit teurer 
getwwerden ift, bedient man fich in Der der 
eaſchinen, u. zwar zur SUSENDELUELN: zum 
Scen und Ernten, zunt Treichen der Goͤrel u. 
Xolomobtien, zur Futterbereitg. zum einigen 
u. Zortieren des Getreides, der Diolfercigerate, 
Pumpen u. der verjchiedenen Vlotoren. ®gl. 
Wüſt 2 A 1880, 

Landwirtſchaftiiche Veriuchtſtatignen, ſol⸗ 
len durch wiñenichaitl. Exrerimente, Veriuchs— 
ktultureu.-ſtälle, Dunger-u. Samenfontruft ec, 
hebend in Die ausfüyrende 7 eingreifen, bie 
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naturwiſſenſchaftl. Seite de. 
bern. Dal. Kühn u. Nobbe 187 

Yyetichriits Hafl. 

Yandivirtichaftsgeicellichaft, Deutiche, 1885 
gegruudet. mit dem Zip in Berlin, unterftügt 
mijenjienitl. Arbeiten in „ Dterefie, Aus: 
lelungen ꝛc 

Yundwirtichaftsrat, beuticher, Körperſchaft 
ur Wahrung % Nnterejien, jeit 18723 au 
Vertretern der Hauptvereine gebildet. 

Laneſche Flaſche eirekir: ie WEN Yhilaiche, Aus⸗ 
ladeelettvrometer), Leidener dig iche ij D), deren 
Kopf eis anderer, mit dem Auicren Belag leis 
tend verbundener beliebig genäbertiverben fa. 

Laneſſan jlaneijang|, Jean Zarie Antoine 
de, ir; Politiker, e’?, 1843 St André de Gub- 
zac. jet Beneralgouvern. v Indo-China. /. 

Yanfrane |langfrangl, Scholaſtiker, « 1008 
— 2 1089 Erzbiſcho Canterbury, führte 
die Trtalettik in der Fein. Bat. Erozal 1877. 

Yanitanco, $Stovanni, ‚srestog der Bolog⸗ 
neierZchule,el5#1 Barma,t?”,, 1647 bei diom. 

Lunfrey ‚längirdi, Pierre, fr3 w/ u Yolis 
titer,  ?© 1828 Chambery, + ’%,, 77 Tau, 
3f. „Hıst de Napoleon 1.*, deutfh 2. A. 84 
VYllua Werte 7off. xii 

Yang, O Kart Heinrich Ritter v.. bayr. 
w/ujutr /,.'.1761 BRalgheim iSchwaben). 
1811 15 Reichsa: da vdir. Munchen, +** , 35 bei 
Ansbach: jet. iemotren Des Ritters dv. B,“ 
n US O Zerd., O :Nomifern, — 1810 
Muunchen, dort am Hofth jeuter, + 3°. 82. 
Jofephine, Zangerin, o '*, 1815 München, 
t°? 2,80 Tubingen, Gattin des Bruof. R Köſn 
in O SKSeinr., + , 1826 roten, + 
>, 765e9 Piarrer Zürich Namdaiter Führer 
der Incl. Yiberalen /Z Nal Birdermoit 76. 
SO Bild. /. »!*, 1532 Tuttlinzen, jeit 80 
Mrd des „Schwab Meıtur” Stuttgart; Reife: 
ichriüten, Viogt x O Heinr., E, 1836 
Rrgent burg, r’, 91 rot Münden, Pferde 
DAndrem, engl Tichter. Erf in St Andres. 

Langaus - Zduopkattier ed, 1544 

Langbein. Ernfi, ⸗.1757 bei Dresden. 
t?, 1855 Serlia; launige poctiiche Erzäblgen, 
Roͤmane., Schrijten? A 41. XVI 

Langburkersdorf, Torf ſächſ Kreishauptm. 
Drebden, Amtsh in 2058 E. 

Lange, OZoas.. yı rt.» *" „1670 Gardes 
legen, r®. 17:9 Zrof Haue O Sam. Gatth., 
—* Sohn v ©, 1711 Kalle, + 24681t. 
durch Leiſings ſcharfe Kritik betaiit. 308. 
Fet., proteſt +, #!°, 1802 ann bei Elber⸗ 


Yanubaucy fürs 
7 „Die (uBß,“ 


feld, 51 Prof Boñ + daj. ® „neben Jeiu“. 
„Dogmatit“ O $udw., —XE er 1808 Turn 
ſtadt, + "7,68 Miinchen. »Blr., Nomanz 


Bil. Salen:,» 7 .,„ 1813 Bots a Edriiten 
na „Der Irred Et James37 66,XXXVI. 
O Sriedr. Au Nunitw,e®d 1817 Gaijel,t’:, 
u Warburg. O Iul. Yandihaittgr, Yruder 
v@),e«e'', 1817 Tarnitadt. 2°, 78 Minden. 
Lenrn. Kartoßraphu O.«* 13 „ıIr2l Stets 
tin, F daſ. 7,93 Hrerausgeber mehrerer At— 
lanten © £udwig,. Pu Archaolog »41825 
Hañover, +?" nd Prof Leipzig „Handbuch 
d röm. Altertumer 7176 110 Sichard. B7: 
: 1826 Nrompier, Braunichiweig, + '° 
Hamburg, feit 565 Herausgeber der „Rein 
Ylatter‘. (U) Frör. Albert, Sohn v @, &. 
“1828 in Wuld bei Solingen, + ?*,, 1875 
Brot Marburg. Schr. „wer WVaterialisımug' 
3.2.87, 18, „Pſychoiogie“ 65. Bat. Eliiien 91. 
ı12) Thomas, dan Dichter, = 1N29, + 2287 
Yınaby. (133 Rud., GO Karlöruhe, « *, 1830 
Botsdam. (141 2iaz, Schach⸗u Schadhipieler 
Yeipzig,e ", 1832 Magdeburg. 15: Jul. Sen- 
iR. dan RunfiWwu.%.0'% 1838 Vordingborg, 
Prof. Nopenbagen. (18) Sam. de, B. +? ,1830 
Hotterdam, Streichquartene, Srartitüde 2c. 
Lungegac jlangjdat), © frz. Dep Eberloire, 


a Allier, 3270 E. Loire. a Loire, 1576 E. 
———— langſchätzi. @ira Dev Andreser: 
Langeland, dän. Juſel im Großen Belt, 


275 ykm, 19903 E. [heim a Jñerſte, 2803 E. 
Langelobeim, O braunfhiw. tr. anderes 
Largenargen, }. Argen. |E. AUG. 
Langen, © heif. Brov. Starfenburg, 439 6. 
vangen, Yof., alttaty. +, feit 1867 Prof 
Bo * .,, 37 Eöln. Krlomuniziert, mei ex 
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das vatikan Sonzli nidt arerfante. Wf. „Das 
vatikan Dofma dv. dem Univerſalepiskopat u 
ber Unfehlburfeit des Papſtes“ 71.76 IV u.a. 

Lange Wacht bei den Israeliten die Faft— 
nadt, vorn. jid. Bericihisungstag. wig. 

Langenaß, eine der Halligen, meitl.d. Schles— 
Langenau, (D © mwurttemb Sonaufr,, 3778 
E. E. O :misitt. 1, Torf preuß Regbes. 
Oppeln, HE w. E O:Cher» u Nieder»), 
3 Trier preuß. Regbez Breslau, fir. Habel⸗ 
ſchwerdt a Neiße, 1892 E 
Langenbeck, O Aonr. Zoß. Mart., Suu. 
Chirurg, « ®,, 1778 Horneburg, + °*, 1851, 
Brof Göttingen Vf. „Handbuch der 31 17 
u.a. O Bernd. ud. Konr.v., Reife v 9 
Chirurg.» *%;,, 1810 Hanover, bis 82 preuß. 
Generalarzt, + ’:, 87 Wiesbaden Ausgezeich— 
neter Orerateur u friexschtrurg. #321] 
O Marimilian Ad., Sohnv MD Ophſhalmo— 
tog, Arzt Göttingen, » '’, 1818 ebenda, 45.18 
Prof Dal, dan Arzt Hañover 

Langenberg, D © preis. Regbez. Düßel⸗ 
dort, ur. Diettman, 8392 E. E. AG. O 0 
Reuß ı X, a liter, 2090 @. Raltwualierheile 
anftalt; nahebei Zaline Heinrihihall. 

Rangenbielau, AKabdrildort, preuß. MRegber. 
Nrestan, Kr. Reichendach, 13850 E. 

Langenbrück, Torf preub. Regbez. Oppeln, 
Ar. Neuitadt 2215 E. 

Langenbrücken, Dorf bad. KrKarleruhe. 
ara, 1377 E. E. w, erdig-ſalin Schwefel⸗ 
anelle. 

Langenburg, Suvürttemb. Jogſttreid,a'Ingẽt, 
1417 18 Ats. eſidenzichlos det Furſten von 
Ochenlohbe % 

Langendijk, Pieter, hofländ. /, eo’, 1683 
Harlem, 7 '", 1758. Boitstitmt Yuftiptele. 

Rangendorf, Dart vreuß Regbez Opveln, 
Kr.veeinhe, 208 E. 

Langendreer, Dorf preus. Regbez. Arnd» 
bern, vandter, Bodum, 12335 Ir ER 

Langenn, Zriedr. Alb. v. , 1768 
MVerſeburg, ſeit 1835 Erzteher Tex Kronvrinzen 
tteß. Aönınd dv. Sachjen, 49 Prai. des Über» 
appellationsgerichts Dresden, + 9 68. 

Langenols, Torf vreuß. Menber. Liegnitz, 
Ar. Latban, 3R00 E. E. 

Ranacnialaa, OA: preuk. Regber. Eriurt. 
418 qkin. 37267. @ Hauptv. Wa Zıalca, 
11501 E FE. AG. X 7, 1868 „av. Preisen 
vu. Snfloveranern; ”*, 66 Kapitulation Der 
Hafoderaner !E skin. 376.| 
Langenſcheidt, Guſtav, Verlagebuchbändler 
und /, Brot. Berlin, oe „ 1R32 Si Ber 
tant burc feine verdrenfipollen Spre.\: Unter⸗ 
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Langenſchwalbach, © dreuſi. Reghez. Wies- 
baden, Untertäunie?r 2504E.E. AG Ztahlw. 
Rangeniee dentich — vago Mengtore. 
Langenſelbold, O preuß. Necber Caüel, Pr. 
Hanau, 38572 E. E AU. 3791 E. F. ww. 
Langenthat, Marttio Ichtwerzer Kanton Vern, 
Langenweddingen, Dori preis. Meaber. 
Draadebura, Kr. Wanzleben, 3042 GE. E. 
Rangenmeßendorf, Dorf Fürſtentum Reuß 
. X, 2200 ur, [a Bet, k1701 E. E. 
Langenzenn, O bayr Regbez. Mitteliranten, 
Langeoog, Inſel zum Reabez Aurich, Sce— 
Langer, O. Joß. Pet. v. wei u. Kupfer⸗ 
ſtecher. «= 1756 Kallktäm, +*, 1824 München, 
Direftor Der Nunitalndemie. O Mob. D., 
Sobn v. D, 1:83 4 Tülietdort, + ® „1848 
Hatdhauſen, richtete die Minnchener Punake— 
thet ein. O Herm., +, 1819 Höckendorf 
(b. Ibarandtı, 48 UntvreMuſitdir. Organiſt 
und Tıriaent f„PBuultiner“i Yerraig, +", 89 
Dresden. „Muflal Gurtenlaube". & Karl 
Kerm. Theodor, Kupferſtecher, = ?° ,, 1819 
Leipzig. © Ant., öltert. /,e !*!, 1R2ı Wien, 
+ daf. ' 78, Sumorift. Tranıen, Romane 
O Ferd., $, Kapellmeister Manheim, » 1888 
Leimen. Opern, Lieder. 

Langerfeld, Torf preub. Megbez. Arntberg, 
Kreis Schwelm, 6910 GE. E. 

Yangeron ilengichrong), Andrauft Graf v. 
ruff. General, » ?*, 1768 Barte, trat RP in 
ruf. Dienſte, erftilirmte 9}, 1814 den Dlonte 
martre Pariso, + 4, 31 Petersburg. 
Yangert, Joß. Auguſt A., J. Soifapell: 








Ranger Tag—Languedoc-Kanal 


1307 — — — 
meiſter Gotha, ⸗81838 Goburg Cpern 
(„Jungfrau von Krieans”, „Camiſarden“). 
Langer Tag, der ifidifhe Terfühnungstag, 
an dem ftrenges Falten geboten iſt. 

Pangerwebe, Torf preuß. Regbez. Aachen, 
Kreie Ziiren, 1600 E. E. 

Langed Parlament, 1840 v. Köntg Karl. 
d. England zufamengerufen, 48 Rumpfpar— 
lament, 1653 von Cromwell autneloft, 59 von 
Bront wiederberifen, dauerte vis 1660. 

Langethal, 6briſt. Edu., , 
1806 wırurt, + *%°, 78 Brof. Jena. Wr. „Vcht« 
buch der landwirtſch Pflaitzenkunder“ 5. U. 
1874/78 IV. 

Langewielen, © Schwarzburg-Sondershau— 
fen a Alm, 2600 E. E. Holzhandel. 

Langflügler (Longipennen), Schwimvögel, 
meiit aut oder an dem Meere. Albatros. 
Erurnmeael, Mewen ꝛc. 

Langfuhr, Nor’; von Danzig, 3430 E. E. 

Lauggeichoſſe, Geſchoſſe gezogener Feuerwaf— 
fen gegenuber Kugeln der alatten Feuerwaffe 

Langbans (hy Aarf Sattidard, A,.*!.. 1733 
Landeshut, + 7, ı180SsWerlin Erbaute Bran» 
benburger Thor daf O Aarl Ferd.. Sohn 
DD. A..tt 1781,17, 1869 Berlin Operns 
haus Berlin, Nenes Stadttheater Leipzig u a 
O Ernfi Frisdr.. prot $ +, 1R20 Wen, 
t daf. 9, vo sErot, Gründer des Schmelz Re— 
formverems (nr 1 Das Ghriitertun und 
feine Miſſion im Yicte derw’’. @G) Kdu,, prot 
+. Yruder d Q, «e'*, 32 Guttaüen, +, mM 
rot Bern O FIr. Bild. VBioliuiſteu 8% 
aoricher, # "1832 Dambara, “I Yetrer m 
Berlin, +Ddaf ?, 62. Streichauartett, \Wolitie 
werte, Lieder, „Die wödergdctl: 1.19. Rabr- 
kurterts‘, 0286 IL. 

Yangbaus, Langsſchifft von Kirchen. 

Yanabeim targom', D ihott Grafſch. Tum« 
fries a fat, suis E. 

Langiewicz, Martan, poln Yirvolntionst, 
“+, 1R27 Strotoſchin, 63 Infurgententuri:. 
+87 Renztantinorel 181 pamfur, 

Yangfo, Pietr., Yandichafttgr Münchein =', 

Yunanau, O ſchweiz Kant Rern, Hauptort 
des Cmnenthals, 76544 E E. Adie. 

Langobarden Longobarden; beutiche Vol— 
kerichait, wohnten im 1 Nahry nt. in der 
beutigen Altmarf, im 5. Jayrh. an der oberen 
Oder, ſchlugen unter ihrem König Ylborn 567 
die Gepiden in Ungarn, genen 568 über Die Al— 
ven u. gruündeten Durch Erob-rung d. Maıd- u 
Mittelitalienein Reid mit der Hauptz Vavia. 
Erit 600 nahmen fie tſeither Arianeriden fat 
Glauben an. Unter Rothari wurde das 
Yannobardifce Vol!srecht aufgezeichnet Luit« 
praud 1713 7b, det das Reich auf den Gipeel 
feiner Macht erhob, fuchte jich in Rom feitzus 
jepen, woraus Pipind Stleine,v Papft Sterhan 
IL au Sitte gerufen, ion in feine Grenzen vers 
wies Narl der Gr machte 774 dem Laugo— 
bardifhen Reich Durch Eroberung ein Ende. 
gl Triegler 1851, Abel 58, Martens 80 

Kangegne (langotıi!. © franz Dep. wogere, 
32415 E FE. la.Garoiic, 3889 E. E. 

Langen [langema], © franz. Tep. Gironde 

Langrand Dumonccau ilenngrang bi: 
mon\nob', Andreas, nänitl. Brai,eo* 1826 
Vofſſem bei Yüttich, ſanvindelhafſter Gründer 
(„Ehriftianifterung” des KMapitatsı, Muctete 
70; 79 in contumaciam zu 15% Geiangn:s 
verurteilt. 

Langres ſlangar, Arrond © iranz Depart. 
Obermarne, I. a Marne, auf dent Pfatean v. 
4.. 10719 E. Ex’, 1870. 

BaAngsdorffia heponnana. Velanophoraceen: 
AEG, ſehr wadereich, vreubar wie eine 

erze. 

Langſon, @ Tonking: x °* , 18%, Niederlage 
ber Franzoſen durch die Chineſen. "3266 m 

Languard, Piz, A der Graubundner Yiven, 

Pangucdae [langudod,, bis 1790 Brov. fıdl. 
Frankreich; zw Garoñe- und Rhöne-Gebiet, 
fruchtbar, v den Ceveñen durchzogen: 46214 
qkm. HanptO Toulouse Mol. Tevic und 
Waifiette wi, n. 9187386 XIV. 

Pangurdoc-Kanal (Canal du midi), Kanals» 
anlage v. 1667 81 1m S Fraukreichs verbindet 
durch Dir @aronieitiant «u Dlittelmeer:242&km. 
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Langurdorfprit, Franzbrafñtwein. 
Languedoc Weine, größtenteils Likörweine, 
davon Frontignan und Lunel 1. Ranges 

Languet !lanagd', Hubert, polit. ,1518 
Burgund, Tirloinat in Dienſten Auguſts v 
Sachjen und Oraniens, + 2, 81 Antwerpen 
DB . Vinditiae contra tyrununoa“ :ttih. 1846 
unter d. Pſeudon Junius Bruns) u a. Bol. 
Wlaiel 72. 

Languſte (Panzerkrebs, Palinuridenı, Scha⸗ 
lenlrebſe. Hem. £. : Parinurus vulznris) bis 
6 ka ſchwer u. O0, m I, eibar. Wiittelmeer 
Langimwertb v. Zimmern, Heinr. Freiß.v., 
Politiker, od | 1833 Danoner, 80,90 Dittgi. 
Innius,j Wurger. des Neichttages, Wette 
Lanjarsn,@ipan Prov Branada,31ß1@. w. 
Lanjuinagis langichninäb), O Jean Penis, 
Sraf. iranz Rolitiker, Bivondiit, 1 1753 
Reñes, 8095 Mitglied ſamtl partamentar. 
Körperfhaiten, 1800 Senator, 11 Pair. +, 
272, Bict. Amdroife de, Bolitifer, Sohñ 
van (I). =? ,, 1802, 49 Dandelemin , 53 Depu— 
tierter. + ’ 0 Bariz. (Teltow, 2120 €. 
Kanfwig, Torf pri Regbez Botsdam, fir 
Lanner, Jof. Franz Karl, Tanz: Komponiit, 
“180 Oberdoblina bei Riem, +’, 43 dai 
Schrpier des miebrieis zen „Wiener Walserd 
Yarned lol: O Ian, Serzgog v. Mon- 
tedeffo. fra Marithall, e ??., 17609 Lectoure. 
as mt Bostapartein Hanpten, fchlug Die Liter 
reicher ". 1800 bei AK osttebelio, 1804 Dtaricbal: 
w Seryon D Montebeſſo, verlor *e 1819 Di 
mern beide Seine, +, 13800 Wien Bai 
Zioemar tt ONapoldon Auguite, Herzog 
v. Montedeilo. Zur dvd WM, Pair a» ran! 
reich, » ?°, 1801,63 Senator, + !%, 74 Paris. 
feit 30 Gteiundter Stockholm, Schmeig. Neape! 
Petersburg O Sufave Bfivier, Graf v. 
Montedello, zırudero Q).e*,, 1804 Parie. 
vrH5 Kenzandaut im Rirchenftaat, + 2,7 
O chuſtave. Hrafo. Montedello, Sotn v. O 
jrit 181 jiranz, Botichafter Petersburg, »An 
Lannion !lamyony!, Arrond 9 franz Tepart 

Cotetdruuſdord, unweit vom Kanai., k002 
WMineralaue!len. 

Lanolin, aus Choleſtermiiu Fettiaure beſte— 
beride destmitzierende Zubfiana ira 
woltert, a Zolben amd 

ganauart .. chen Des Rueins, Grau⸗— 

bunden, erht Bir die Prätiſgau, 44kna l. 

Lansdowne aüsdaunz,, O Bil, Pettv. 
GrafSheſdburne, Marquis v., brit. Zinutde 
mian, »2*211737,. 66 68 Viitalied des Kabtnetté 
Grauville,Ke Staatseſetretar des uswärtigent, 
urnrite Fredeusverhandlungeumiumtden nord— 
amerfrit. Kehtonten an, 83 Premierminiſte:. 
tr, 1800 WEL Firmaurice 75178 111. O 
ford Henry Betty. Marguis v., Sohn v 
O. **, 1780, 1806 Scha ptaneter, 27 Miniiter 
dea Stern, 3642 1. ſert 45 Präſfident Dr 
Stoa!srats, 5258 Miniſter ohne Kortetessike. 
9,953. O Henrn Charles Keitd Peitn 
Zitmaurice, e ’*, 1845, 83 Gen. Gouver— 
neur vd Kanada: BR Y2 Birzetentaur Indien 

Lansdowne !lüiiiidaen, Grete cem.l Grul 
ſchait Zomterfer bet Bathh: x °, 1. 

Lanſing |lühfırz), Harpa v. Michtgan 
a Grand Niver, 13102 E. E. Blutdenynfralt 

LYanfingburg ltañßingborg!, S ıı RewYort. 
aOudſon, 10550 E. E. 

Lansker Zee, See in Cftpreuben, an der 
oberen Mile. 

Lantäna (Bergialbeit, Bertenacsen; God: 
pflanzen des trop. Umerita, Diele bei ums 
Bierfträutcer. a Srttuntabo, 500007 © 

Rantichau, HauptO der chinek. Prov. Furii:. 
Lanuvium ia. @), © Latium, Tempel der 
uno Sospita; heut Civitä Lavinia. 
Lanz, Duf., Bieud. v. Duboc O. 

Lanza, O Siovanni, ital. Sſdatsmaß. « 
1815 Vignale, Piemont, +9,82 Rom, 55.54 
Miniſter der Unterrichts u. Der Finanzer:. 
6465 des QNüern, 8973 Miniſterprüſiden!. 
mt, Tavalini 87. O Karlo, Mardere di 
Bufta, ſeit 92 ital. Yoritiafter Yerlin. ®, 
1837 Dronbopt, 73 78 Militärattacht Paris, 
7984 Wien, 87:90 Befehlkhaber in Maſſaua. 
Lanzaröte, Inſel der Kanariſchen Gruppe, 
845 qkm, 16409 E. Hauptort Arrecife. 
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Lanze, uralte Waffe aus Holzſchaft u. Mes 
talipige, oft mit Fahnchen. Seit 90 allgem. 
ın der deutichen Stavallerıe (hoöhler ftählerner 
Schalt); aud in Frankreich, Mußland zc. 
gebräudlid. engl. Gotik 
Ranzettbogen, verlängerier Spigbogen ber 
Kanzette, lanzeniörmiges chirurgtiches Meſ⸗ 
jer, beiond als Impf⸗L., Aderlabß⸗L. 

Lanzettfiſch Amphioxus lanceolätus), Nöl>» 
renberzen, 57 cm I. niederſt organiſierter 
Fiſch Wal Hatſchek 1881. 

Lanzi, £utgt, ital. Altertumsforſcher, 1732 
b Macerate,““,1810 Florenz Vgl. Capptus40. 

Lud, unterital. Rirtesaf, mundet ın das 
Tyırbentiche Dicer, 55km Tl. zug getötet. 

Laodämas, Roy vd Theben, im Epißenen— 

Laodameia .urh 2), Gemahlin des Bro: 
leitlaos, folgte dieſen ireiwillig in ben Tod. 

Laodike, Techter des Briamus u. der Hedabe, 
auid. Fluch: v. Troja vd. der Erde verſchlungen. 

Laodikeia, alie Oim ſüdl. Phryaien, HaupiO 
der rom, Prov. Uſta; 363 Konzil Bitten 
Esti Hiſiar. 

Laokodn, Prieſter des Apollo in Trola, 
warnute vor dem hölzernen Vierde, deshalb 
sehit ſeinen 2 Soöunen durch 23 Don der 
Athene gerandte Stlangen erwürgt Ve— 
rithmie Gruppe dev V. non den rhodrichen 
a: Ageſandros, Bolnduros u. Uthenodoros 
im Vatitan A FFig. 54.. X, Schurtveringd 
über die Grenzen der &und Dichttunit. 

Yaomeden, tot, 2. Troja, aegen Poieidon 
u. Apollo wegen Erbanung d Duuern Trdjas 
wortbrüchta, wesrhalb jte ein Seeungeheuer 
iandten, das v Keratles ertlegt wurde; auch 
peg Heraktes wortbruchtig, v dierem erichlagen. 

Laon ng. Faurit iranz. Ten. Aisne, 
13129 E. E. 4. 1814 Sieg Bluchers; 
„1870 Sprengung der Eitadeue durch Die 
Franzaſen nach dev preuß. Eroberumg 

Laoſaurier, ivinle Kevtilien aus d. Gruppe 
der Ornithoſceirden. 

Laotie, Yeitnciolie Des Konfutſe, 6. Jahrb. 
vwE Ser Wert „Zuvetch:Ntiitg”,fteßtdur. Iuo” 
Wersunit) als hoöochftes Weſen kin. Se chD. 

Laparofkopie .gic.ı, Unterjuchgeder Kauch— 

Kaparotomıe arche, Baucicmit u 0). 

Ya PRaz, O TepHaupto Bolıpıa, „undy E. 
Umiveritaf O Haubtso der meriiun. Halb» 
ie Kalorien, 4000 GE. 

Yaperoufe :layerııbi'!, Jean Francois de 
Halaup Graf, irz Zeetabier, 1741 Guo 
ter Arbi, unternabın 85 Keve um die Welt, 
verstiiglädte vo bei der Inſel Vanicoro. gl. 
Marcel 1388 

Kaperoufchtraße jlaperuh'-|, Dieerenge im 
Großen Dean, ziwticen Sachalineu Jeio. 

Lapeyrouſe lapernhi'n, Philipp Picot de, 
3 u Diinerslog, e ® ,. 1744 Toutouſe, 
t*,0 1818 rot. 

Yapidar, (iry.ı wefierslasähnt. Univ t. 
Maucın. £SArift,lar. Schriit nurm. Unei— 
wen; L'Stil, dıe den röm Inſchriften eigene 
erhabene Atodrudeweiſe dukre der Vulkane. 

Lapilli ılat.ı, Schlackenklein, Uuswurfspro— 

Lapin ladangl, Raninchen mit Hangeouren. 

Lapis Int. Stein: Leauxticus, geichmol- 
serien Aptait in Stangen; L. dirinun, Hei— 
irgeniſtern, Augenſtein: 1. Iofernalis, Göls 
lentter®: BG. Iazull, Yartıriteım 

Yupıtben, im griecch. Peythus ein wilder 
Bolteitam am Penetes in Theſialien. 

Laplace tsplaii’ , Pierre Simon, / u. A, 
. "1749 Beaumoit, jet 1804 Graf, dañ 
Bair u. Marauıs, +’, 27. Sein Weltiviten 
1 „M&raniyueceleste” 3.U.29,39 V.; W,, on 

ga Plata, O x, Ultuarium des Paran 
1. d.) unterhatb wer Tinmundg des Uruguay; 
O neue, 1882 gear. Gaupt@ argentin. Prod. 
Vuenoe Ylıres, a va Pltata, 65000 E E. 

La Plata⸗Staaten — Argentin Riepublik. 
Auch dieſe mit Uruguay ı Paraguay. Bol. 
Mulhall, Handbook 5. U. 1885. 

La Porte, © nordamerikan. Unionsitaat 
Indianu, 7136 E. E. 

Lappa Klette), Kompoſiten, deutsche Arten. 
L. major (Arctium I..), Rtlettenwurael. P. 
L. edulis, jap. Klettenwurzel, als Gemuſe, 
jap. Ekorzonere, kultiviert. 
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Kappalien— Larocht 
1910 

Lappalien, lleinliche Nebendinge. 
Lappen (Same), ſ. Lappland. 
Lappenberg, Joß. Mart., w/, « "%, 1794 
Hamburg, talsArd;ıvurdai ’®, , 65; Arbeiten 
sur enal. 1 banjeat. w. Wal. Meyer 1867. 
Lappentaucher, ſ. Steißfuß 

L’appetit rient en munggantfrzlaveti 
wicingtang manihang,, die Epluſtkomtuvbachſt; 
währeud des Ciſens. 

Lappets iengf.} [Lüppır$!, Muſſelinſtoif mit 
durchbrochenen Streifen; zu Worhiängen. 

Lappländiſches Bchbirge, der nordl. Biveig 
der Kjolen in Standinavien. 

Lappland, Landicheit ımı noıdl. Norwegen, 
Finumarken u. Schweden Lappmarth, ivert 
hinein gegen O nah Rußland ausgedehnt, 
turie heibe Zonter und lange rauhe Winter. 
RNeñũtier u. Erdeiganfe Vewohner: Lappen 
Zamen fiñtiches chriſtl Wolf, das in Menn- 
tier- oder Zerglappen und ın Stifder- oder 
Küfenlappen crialtı. In Schweden 6300, it 
Notisegen 15718, in Rußland 3400 Yupren. 
Sl Heluis 1809, Wubel 74, (Eder 78; über ihre 
Lieder Toter 76, ihre Sprache Friis 56. 

Laprade iapräd'], Victor de, jrz. ⸗. 42 
1512 Wontbivion, +’? ,, 83 Vyon; Nachabmer 
vamartines. „(kuvres puctuiques“ 78,81 IV. 
Ball Condamin Bu. 

Yapit (tat. „Gefallene“), foldye, die ın der 
Chriſtenrerfolgag ihren Glauben verleugneten. 

Lapsun (lat), all, Vergehen, Fehler: L. 
calami, Shreibjehler; L.. memorlae, Gedacht⸗ 
mietebler. 

Laquea, kugelföorntig geichliffener orange: 


tırbener Karnelt (lien. MO E 
ar, HauptS per vLandſchait Yartitan, 


Lara, tatın. Todeszuisin, Mutter der Yaren 

Lurcy larßeh], Charſes Paufin Roger de 
Saubert. Baron ve. irs Roltirte: »1805 
zer. Gard, 71.72 u. 73 74 Winmiper d onentt 
Arberien, + °,, 82 Bieriesatte. 

Lardit = Agalinatolith. 

Larenda, ſj. Narıman 

Lardner, Plonuf.. J. » ®, 1793 Dublin, 
1810 Brom London, FT", 59 Nleavdel. /Z ZA. 
Sunddbider der ZH... 75,81. A 77 1.0. 

Lardum (lat), Schmaiz, Speck. 

l,a recherche de la puternite est inter- 
dite sirz.:, [La rricherich d'la paterniteh ateng, 
terötht,, Die Nachtforichung der iunehelichen: 
Vateridait iit 1nterſaat Code Nap. Art. 310). 

Laredo, Haiench ſpan Prov. Zuntunder, 
wirt dv. Biscaua, 4050 E. 

Yaren, bei den Romern Schußgotter der 
ziudie, Hauier ıc.; nah dem Vollsglauben 
die Seelen dev Adgejchtedenen, v. beten man 
Ubbilder aufſtellte. 

Largentiere [larihangtjuhbri, Arrondiſſe— 
mertzhauptort Irz. Tep. Urdeche, 2300 GE. 

Larghetto sttal., Fi, „etwas breit”, etwas 
inmaiamer al$ Andantino Largo, „breit“. 

Largs, @ ihott. Brafich. Ayr, a,Firth of 
CElude, 3079 E. E. Seew. 

Larguillere [largumähr], fra. Porträtgl, 
en 1756 Barıe, + daf. ?°%, 1846. 

Yarifart (doll «lat }, Gewäich, albernes Zeug. 

Yarino, @ ital. Prov. Campobaſſo, 5379 E. 
E.ıa @&:) Larinum. 

Lariſſa ıtürt. Jeniſchehr), Nomarchie im 
nördt Griechenland, 6540 qakın 168034 E. 
HauptO 13610 E. E. Bis 1581 turktich. 

Lariſtan, perſ. Landichait, ſüdbſtl. Teil der 
od. Kirman, Daupt@ Lar. 

Larive [»vihw,, Jean Maudit de, franz. ©, 
tlaſij. Tragöde, « ®, 1747 La Modelle, +, 
1827 Montmoren.s ber Parisbs. 

Lariz, |. Laurche. mart, 83419 E. 

Larkball [luıfubl:i, @ ichatt. Grafichaft La— 

Larmoyant tirz ⸗Mmöõaſjangi, wernerlich. 

Larnäka :a.@ Kitioni, Handeli® an der 
EShKuſte v. Cyperu, vuoo E.  iillliter), 4217 \£. 

Larne flarn. © trıfhe Sratich. Antrim 

Laroche [Luroicı', D Marie Sophie, Roınan 
si. =, 17.1 Kauibeuren, + 1%, 1807 
Ouenbach. Bel X. Wing 1859 @ Maxi- 
miliane, Tochter v. O. # 1756, Jugendireun— 
din Goethes, 9, 17,4 mit P. Brentano ver⸗ 
mäblt, Mutter des / Tlentene Brentano u. 
der Bertina vd Armut. O Karlv, O, +. 
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La Rochefoucauid— La @alle L 


Di BB Eu — — 
1796 Berlin, + ?!/, 1884 Wien, dort feit 33 am 
goftbuintheater Helden: u. Charafterrolen. 
Val. Puautner 73. 
La Nochefoucauld laroſch'fukohl, D Fran- 
eis Vl., Herzog v.. = !® „ 1613, + '':, 80. 
eruhmt Durch jeine nach Form und Inhalt 
ausgezeichneten „Reflexions ou Senlences et 
maxiımes moraleos* 65 II O Brang Alen. 
Frederic Herg.v. £.- £lancourt, frz Politit 
u. kB,» '', 1747, war »y Praſad Wutionals 
verjunttlung, ſpater grokurt kemeinnütz. Thä— 
tigfeit ‚Seianguisweien, Schulweſen, Land— 
wirtſch, Induitrie, Sparkaſjen ꝛc;, + 2°, 27. 
Be Serz. vw. L-Dilaccia,e!. „1825, 

«rt legitimift Deputierter, 5 Beitihaft London. 

La Roſchefoucauld ‚aroııd Ita Off): Dep. 
Charente, Urrond. Ungouleme, 2187 E. 

Yarocdejacquelein stoih ihadiung', (D 
Heuri Puverger, Graf v., ronalıit Führer, 
“3° 1772, Rel®.,94 in der Vendee b Wouaille, 
D&D Louis Puverger, Marquis de, Bruder 
v (D-21777, heit, 1815 b. St Gilles 
Veſſdee als Führer der rogalift Bewegung. 
DH Marte Kouiſe Bictotre, geb de Doniſſau. 
watt vd OD. «*% „1772 Werjaißes, royalift. 
geldin sm ber Vendéee, + !°, 1857 „Memoires" 
mn. WU Sı  Byb Mettement 3 20 76. 

La NRoche ſiur-Yon laroich ijür jong!, früher 

ourbonVendee oder Rapolton-Bendee. 
Qaupts frz Tep. Wender, a Yon, 12215 E. H. 

Xarchele ; ſchell, Haupuod des fra Dep. 
Untercharente, a Att!antiſchen OQzean, 26808 E. 
E @ striegel.afen, Werft, Urſenal, Hydro— 
rapide Schule. See⸗2 **%,, 1028 von 
didselieu erubert 

Yarcthiere rotjahr, Torf bei Vriefie, frz. 
Ten. WUube, yı E +, 1814 9 Wiederlage 
Napo!eons I. durch Ylücıer. 

Ya Nonciere de Nourv, tonabtabr denupre,, 
Kamille Adalbert Marie glement.Yaron de, 
franz & » 1313 Turin, 61 Rentic-, 67 
Vizeadmiral, 70 71 Befehlehaber der Varine— 
truppen und Forts v Paris, 76 Senutor, f 


81. Bl Janſizuy Sl. 
Yarsufle stuß, Pierre, fra. @ u Yexiko- 


grupy, ee =. Ist: Zouch, ı, 75 Jurig 
„Grand dietiennare univers. du 19. siöcle* 
76 NV, Sural iS. , 

Yarra, Pon Mariana Jofe de, fpun. /; 
„1509 Madrid, +°°, 37 ı(Selbitmord,. 
Larrey irrä, Dominique Jean, aron de, 
Chirurg. e Juli 1740 Weaudean, + 7°, 1844 
Lyon, Beneraldirurgd. Invalidenhauſes Ver— 
dient um Krießgechirurgie / gl. Werner 35. 
Larrouen, dinej. rreljencılande im Bufen v. 
Kanton, 40000 E Sceräudber 

LArronge larroöugich Adolf, O/.="_1":8 
Duamburg, 83 94 Tireltor d Deutſchen Ihrus 
ters“ Berlin Wi „Dein Leopold‘, „Toltor 
Klaus”, „Hafemañs Züchter” zc. 

Larus, |. Nowen 

Lurve ılat.,, bei den Romern geipenfterdafte 
Griheinung. Beiihtsmaste ıYıeriter£utiwides 
lungszuftand bei niederen Tieren. 
garvenblume, f. Miintlua. 
Larvenfhwein :Vtastenihmein, Potamo: 
choêrus africanuss: Surden; arößer als unfer 
Hauéſchwein; EWAfrifa, ın feuchten Wieder 
Larventaucher ı\Y), ſ Uiken. rungen. 
Laryngisnmiug geh !, Stirürigenframpf. 
Laryngitis grdu), — 
Laryngochirurgie tgrh.), operative Kehle 
kopibehandlung. tung des Keyllopfes. 
Laryngofifſfur igrch.-lat.), operative Spüle 
Laryngophthifid (ach), ſtehltouffſchwind— 
Laryngoifopgrch Kehlkopiſpiegel. ſucht. 
Larvngoikopit ıgrd.,, Unterſuchg des Kehl⸗ 
topf3 mit dem Kehlkopfſpiegel. 
Yarungoipdemus (grche, Stirhripenframpf. 
Larvongotomie ıgech.:, Huffchieiden des Kehl: 
topis. Luftröhreneitztindung. 
Laryngotracheitis (gr), Rehltopfs⸗- un 
Larungotracheotomie igrch, a des 
Keblloviringfnorpeld und der erſten Xufts 
röhrenringe. 

Larynx ıgrch.), Kehllopf. 

Laſa, ſ. Hodebrand und der Laſa. 

La Salle, © nortamerifan. Unionsſtaat 
JUinois a,Illinois, 9855 E. 
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Laſaulx —Laßberg 
— — — 1912 

Lafaulx [»foh], O 306. " gfaudins v., A, | 1R55 Wreröburg a v.,&, 
“9, 1781 Goblenz, + '%,n 1818 Kirchen, 
Burg Rheine ıc. Ernfi v. Archäolog, 
1805 Coblenz, 48 aa des Frank⸗ 
furter Barlamentd, + 7%, 61 Brot. München 
„Philoſophie der Shönen Künfte sn u a. 
Vgl Holland 61. @ Amalie v.. Schweſter 
v. O. * 15 Coblenz, als barmtherzize Scdiweite 
64,065 10. 70 71 thätig, wegen — 
genen das Unfehlbarkeitsdogama gemaäaßregelt, 
+ ?%, 783 Vallendar. Wat. HKeinfens 78. @ 
Arnold v., Scolugn u. 9.» '", 1833 Kaſtel⸗ 
laun. + ** 86 Boñ als Prof. Werdient um 
Retcograr"e —— 

Las Gainy, Fray Bart. de, a . 
1474 Sevitta, + 9, 1566 Madrid. reift 19 an 
die Rene Welt, — Verivenda v Nogeri — 
ſtatt der mißbandelten Judianer durch; Biichoij 
v. Chiapas ı:Merifos. /. Bat: Naunıftarfi=? J 

Las Caſes llastkahj, Emmanuel Auguſtin 

teudonne. Warynis de, ⸗21766 auf Y. bei 

evel, 1ROS Meniiubaron, 12009 Namerberr u 
Maitre der reyuctes im Staatsrat, benicitete 
an 15 nach St. Helena, 16 verticien, 
2 „Memorial de Ste. Helene*, deutich 
22 25. 

Laſch (fra Ar hen, 

Laſch, Karl, Lorträt:n Genregf, « !', 1822 
Leipzig, Brof Tütieldert, y m a8 Mostau 

Larciäte ogni sperinzn vol ch’ entrüte 
tital 3, „Laßt jede Hofinung ſchminden, die ihr 
bier eintvetet “ Inſchrrnit irber dem Cingang zur 
Hönhne in Dantes gött! Komödie 

Lasciv .lat), üppig, geit, ichmüutzia, Subſt 
Aitat. i1880, Entdecder vieler Monden Nebet. 

Lafcll, Wiliaın. Ze 109 Belon. t°%o 

Laien Lazen;. Vewohner der teilgtiit ine 
aſiatiſch, teils rufi enftatiich Landſch lines, 

Laserpitium, f Silphium 

Lafhetnikow, Iwan Iwanow., ruſſ. /, ⸗ 
3704 Nolomna,} ”*, 1869, VBegr. des neuen 
ruſſ. Romans 

Laſhkar, @ Rrit -Oſtindien, 88066 €. 

Laſieren, mit einer durchicheinenden Farbe 
anſtreichenn, bef beim Lackieren angewendet 

Lukiuenaimpa, ſ. Slude. 


fein, ſchlaff 


Laſiſch. Sprache der Laſen (f die 
Laſiſtan, | Laien. [& Tuch, Leinen. 
Last, @ ruiisreln. ®oup. Petrotow, 5677 


Rasdfaratod, Andreas, neugriech. /, * ", 
1811 Stcpbalonia 

Laskäris, O Konftant.. aelehrter Grieche, 
kam 1454 nach Italien, + 03 Meiſina: Bf 
der erften griech Gramati? i,Er.temata“ 
1476). O Andr. Ioß.. Bruder v. O. 21445, 
+ 1535 Kom, Verbreitung griech Etudien in 
Italien. Fie; erſten Edit. principes vd. ihm. 
Lasker, O Eduard, Volitiler = '',, 18d29 
ZJaroichin Poſen, 553 70 Mitalied des preuß 
vAbahauſes, feit 67 Des Reichstags, erit ma: 
tionalliberal, 80 Sezeiſioniſt, 3 ®, 54 % 
York. „Yur Verſaſſungegeichichte Preuße: 
752c Val. Bambrrsersi O Emanuel. Edragie 
ſpieler,'4 1869 Berlin: Gründer des Conti- 
nential Cbess Club in Xordon (91). 

Lad Palmas, Haupto der ivan. zafrifan. 
Iniel Bran Vanaria, 20756 E 

Laspeyres, (D Elienne, Ztatiitiferu . ⸗ 
1834 Habe, ieit 74 Prof Gieſten Vf 
„Der Einfluß der WMobrung aus Die Sittlich— 
feit“ ex 2c O Hugo, Grognoft. feit u Prof 
Bon,e*, 1836 Dallea Zuste, Br ımit Weiß 
„Uberſichtskatrte des uilenishrenden Saar— 
Rheingebiets“ 68 u a. 

Laſſalle [sjinll', Ferd., ſozialdemokrat Agis 
tator. « !?, 1825 an 48 Verteidiger der 
Gräfin Haätzield iſ. de. trat feit 62 für ‘Bros 
Juttın. Miinciationen, been Wahlrecht ꝛc ein, 
Bras des 6 gegr. „Allgem. Deutichen Arbeiter⸗ 
vereins“, ey, bl gerichtl verurteilt, nach der 
Schweiz. tel 2, 68 im Buell mit Natowig 
Degen deiien päterer Gemahlin Helene v. Töne 
niges „Zuften der eriverkenen Mechte“ 
2 U x0 . 32651. Bol. Brandes 2. W. 88, 
Roh so 

Lañgan, © preuß. Megbez. Stralfund, Kreis 
Yre:iznetd, aBeene, 2304 E. 

Laiberg, Jof.. Sreih. v. Arhäolog, « !", 
1770 Donaueſchingen, Yandesforftnieifter,.t?®, 


Zur 





Laffel— Raterit 


Zack — 303 
1855 Meersburg aBodenſee: reiche altdeut. 
Samlungen Hrsg. dee „Yicderfaal“ 52 VI. 


Yafcll, Billiam. /,- "61090 Bolton:Yans 
cafbirey, +! 18R0 ns Lodge bei Maiden= 
head: Entbeder derllianusmonde,des Neptun— 
ntondes, des 7. Erturnmondbes 

Laſſen, O ahrin Drientalift, 42 1800 
Bergen, +", u a!s Bros Won, Hauptbegr. 
derindifchentlitertumsiwiiienfhalt Oednard. 
* :21830 Kopenhagen, 61 Hofkapellmeiſter. 
Weimar. Lieder, Opern zc. („Kauft Wufif, 

„Nibelungen Wenitt“, „Ub al Zanber Liebe“) 

Yafler v. Sollheim, Jos. FJreiß. ee aller 
<tautsmah, . „1815 Strobl, 

Wien: 61565 Miniſter Der —— — 
waltung, 68 79 Statthalter v. Tirol, 71:78 
Binilter des Jitecn. 

Laſſo, Orſando dt Orlandus Lafns, eigentt 
land de Lattren, KB der niederland Schule, 
neben Paleitrina Der größte Komroniſt > 
16 Jahrh, # 1520 Mons i Deutmali, + '# 
Minden (Deufmalı Bol. Baumler 1878, der 
touches 94. Einfangen v Vierden ꝛc 

Laſſo dipan ı, füdamerit. Wurfſchlinge zum 

Laſſon, Adolf, &/. Berlin, » '?, 1832 
ls Fortführung Hegelſcher Gedanten. 
Val Kalle 8. 

Laſt, großes Getreidemaß verſch Grüße Bre- 
menz Hamburg 29Lubeck 33,. Preußena3, 
— 16,,, Engl. 29. bi, Rußland 33,2., bl 

; Schiffsgewicht. Bentichland 2000, Danjes 
täbtene 3000, Danem 2500. Engl.ı Ton; 1Oltky. 

Yaltadie, Blap zum Ci u. Ausladen v 
Schiſien: auch Name vd Straßen, Stadtteilen. 

Yalteyrie-Duiaillant [-iteyrig düffaijangl, 
Zerd. Charles Scan gomtede, frz, Politiker, 
Nunſtu AUrchaolna, oe 1%, 1800, + *3 79. 

Laſtigkeit (1), Xraniätiafeit Ber Schifie 

Laſting Ralmank;,atlar artigenamgarnftoffe, 
merit duntelaciärbtedicht u geköpert: aıl\Kubels 
u Kleiderſtoſſen. Baramutta, x. nııt Baum— 
moilergavufettv. 

Last, not least scnal, ‚ladft, mott libft|, ala 
Letzter Vetzten. aber nicht Geringſter Ge— 
ringſtesi. »Stakefpeare „Zul. Cäſar“ III 1, 
„Nunig Year” I 1) 

Lafür, durchſichtige Farbengebg: L’Farden, 
durchicheinende Farben, Saftfacben 

Yafurit = Knvierlafur, ſ. auch Yainritein 

Laſurſtein (Laiurit, lajns Jazüli, arnieniſcher 
Steinusg in Dodetaëdern, laſurblau mit Glas— 
glanz Thonerde, Kiefelſaure, Natron, Kult» 
u Schmwieliäure. Schmuck. 

Yutafia, $. Yadifich. 

Latania, f Livistiona 

Lateau !=t0h , Loutfe, oe 1250 Bois d'Haine, 
Velgten,erbieltiert? 68 alle Freitage dir Stig— 
mäatiſation, +7,83 Wal Mainute 2A 75 

Lateiniſch, auf Latium bezuah, mieboſ. 
römiſch il'e Syvrache, $ rom Zr Ache.: Nes 
Kaiſertum. Karertum 1260361 in donfiam 
tinopel, Ce Kirde, rin. Tatlı Kirche £a- 
tteſiner. Bewohner v Latinm 1. d+; Kener 
der lateinifhen Sprache. 

Yateiniihe Munzkonvention, ?5 1805 in 
Varis zwiſch. Framrrich, Welaien, Italien n. 
der Schweiz, uber alenhartege Ausprägg in 
aranfeniny, #,, 85 erneuert. 

Lateiniſches Segel, edtzes. Ipbia aus— 
lanieudes Segel an tlanger jchräger, iaſt ſent— 
rechter Rage ſ4 Fig. 13, ittelmeer. 

Ya Tene⸗Periode. berrömsicht Erenperiode 


in Mitteleuropa. Val Groß. La Töne 1885 
Patent ‚tat, verkurgen, gebunden. Eiche 
Katceral itat.i, feitlich. ıRürnte. 


Laterälrefraktion, Folge der Vrechung im 
ungleich dichten Medien Seitliches Austreten 
eines Yichtftrabl3 aus einer durch das Auge 
des Beobachters u. den Austritispunkt ges 
legten Vertikalebene 
Lateralſekretionstheorie, Lehre, nach der 
die Gange durch Rusſcheidung des Materials 
aus dem einſchließendenGeſtein entſtanden find 
Lateran, Seitenvalaſt des Vatikans in Kom, 
jert 1123 öfter Kirchenverſamlungen dai., 5 
ölumeniiche (1123, 89, 79, 1215, 1512 171. 
Yatcrit, weit verbreitetes Verwitterungs— 
produftverich. Beiteine, meiit itart eiſenhaltiger 
Thon. Tropiſches Ufrifa, Wien, SAmerikta. 
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Laterna magliea —Latour⸗Maubourg 


ea UI TE mm — 

Laterna mngica (lat), Bauberlateene, 09» 
tifcher Apparat, um auf Glas nemalte Figuren 
vergrößert auf einer Wand ericheinen an lafien 
Eri 1646 np Nircher Werbejiert al& Sciop- 
tifon bei. für Unterrichtszwecke. Mit Doppelt 
Nebelbilder tj. d.) 

Laterne (lat.), (A), Meiner, turmartiger, m 
großem Glasfenſter verſehener Aufbau eines 
Kuvpeldaches ac. 

Laterne des Ariftoteled, Art Seeigel. 
Paternengetriebe, zwei runde Scheiben mit 
im reife geiegten Verbindungsftäben. 
Laternentrager Leuchtzirve. Fulgöra lan. 
ternarıa candelaria), bunte große Juſekten 
Surinam, Litindien u. China |? ig 68: 

Latet ancuis In berba :lut ‘, „Die lange 
lanert im Graſe“, (Virgits „Eklogen“ 3,93). 
Latbamı jlutyäm), O Joßn, Irnitbolog, + 
er. 1740, + +, 1837 London ald Arzt. O 
ae Gordon, engl. Spradforicder, e 1812 
Billingboronnd, Prof. London, +9,88 Butiey, 

Lathorismus, epidemiſch anftretenderr+ 
giftung infolge übermaßigen Gennſſes v. Samen 
der Platterbſe, außert ſich in Rückenmarksent— 
zundung. 

Lathyrus (Blatterbfei, Papilionaceen: 13 
deut. Arten, teild Futterkränter, teils Nahrgde 
pflanzen, zu den wertvolliten Hülſenfrüchten 
Kultiviert werden I, aativus (weiße Platt« 
od. Gemume-Erbſei, J. Cicer Kicher-, rote 
Platterbiei, E.. achrus (gelbe BL.ı, L. wubero- 
aus (Erdeichel, Erdnuß, Ackernuß, Erbmandel 
Saubrot, ;@ Fig 237 1: andere Zierpflanzen, 
fo L. odoratuıs ı Span Wicke. Vartenwicke 

Latifundi um :lat.ı, Vandgut d. ſehr großem 
Umiang: £ endildung, Anhäufung kleinerer 
Beſitzungen zu großem Guͤterkomplex. 

Latimer :lattimör! Hugh. engl Keiormator, 
«1190 Thurcaſton 1535 Biſchof d. Worceiter. 
 „Anüztordverbrant. Bl. Demaus2Nl. 1881. 

Latiner, f. Latium 

Lutin ifieren, nach dem Lateiniſchen bilden; 
&£ tsmus, lat. Spracheigentüntlichteit: L tat, 
lat Sprachwiſſenſchaftec. L£ iR, Vaternkeñer: 
&£ ität. Tat Etit. 

Lutitudinäletat Janf geogr Breite beziialich 

Yutıtudinarier lat, „Weitierziae”), Dir 
VPeittelparten zwijchen den Preſsbuterianernen 
der Hochkirche in Cuglaud im 17. Jahrhundert 

Lattum (a. ©, muttelital. Landiſchaft am 
Tustiſchen Vteer, vom Tiber bewäſſert u. v. 
Auslaufern d. Aveñin durchzönen Bewoöhnert: 
$Katıner, einaltıtal. Voll, das zuerſt einzelne 
Stadtebündniſſe bildete, die aber nach und 
nach, bis 348 varsıtertrieg 330 348 vCunter 
Rom? Herrſchhaft gerteten. 

Latobriger, den Seiveriern benachdartes kelt. 
Nett, 58vE vor Caſar zuriickgedrangt. 

Yatom iatgrch. Steinbruch: Cien. einſt als 
Brera:canrjie dienende SteinbeneneberZyrakus 

Latona (ar. Keto), eine Dev Geliebten des 
Beous, v ahm Vdutter d Apoltlon der Urtemis 

Latouche z-tuſch;, Kyacinthe Jhabaud de 
(nen. Henriſde L), fraus /, „der Heſtod dei 
romant Schule”, 22, 1785 a Chatre, 1%; 
1-51 Aultan b. Paria 

Latour latuhr), Fheodor Bailfet, Graf v.. 
österr geldsentgmetiter,e ! 1,1780, 11, NTicAE 
mininer, 9,48 ber Erſtürmung des Wiener 
riegsntntsterialschandes ermordet 

Latour dD’XUuverane jtatuhr dowärnni'h, 
Theoppile Aaſot Corret de, der „erite Ghrr- 
nadier don Frautericht, we 1743 Dev. 
Finistere, 67 Unterlieutenant, 95 als Kup!: 
tin verabichiedet, trut 99 als Eriapman er 
und erhielt dv. Bonaparte jenen Eurentitel: 
fiel 1800 bei ——— Bayern. /. Bl 
Yıfor de Keriers 2. A. 

Latour B’Auveranc Kauraquait flatuhr 
doreninilornauh,, Henri bodefroi Bernard 
Atvbonfe, Fürf. trans. Staatsman, et, 
1823 Paris 3 Borichafter London, 69 70 
Mitiſter des 3 — Arartinen, 9, 71 Jondon 

Latour Maubourg lätuhr mohbuhr: .O 
Marie Charles Cliar, Comte de, franz. 
General, « 7°, 17%, v2 mıt Xafanette in Olr 
mi interimert, unter Napoleon Militär: 
toinandant Cherbourg, unter Ludwig XVLIL 
Bair, » "*, 1831. O Marie Bictor de Fan. 
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Marquis de, franz. General,», 1766, bes 
ruhmter Reiterfilhrer Napoleon's L., 1819/21 
Keriegsminiſter, 22/30 Gouverneur der In— 
validen, + ''/,, 50 Prag. 

La Zrappe [trapp], Thal in der Normandie, 
Stiftungsort der Zranpiften. 

Ratreille [laträj}, Pierre Andre, Entomos 
Tog, « *%j,, 1762 Brives, + ®/, 1833 Baris ald 
Prof. ant Musde d’histoire naturelle. 

Latrie Urch.). Verehrung, Anbetung. 

Latrine (lat.), Abort (Brube). 

Latſche = Knieholz, f. Kiefer. 

Lattenarreft, erit 1872 aufgehobene barba» 
riſche militäriiche Strafe. Boden des Arreft: 
lotals mit fharflantigen Latten beſchiggen. 

Latter-DaySaints(engl.), [lättersdeh ſſenta), 

Lattich, ſ. Lactnen. fi. Mormonen. 

Rattichiliege (Anthomyla lactücac), BZwei— 
flügler: vYarve zerftört die Enmen des Galats. 

Lattün (Latun), Meſſing(blech). 

Lutua (lat.Seite), ım Rechnungeweſen Suite 
einer Seite, daher Übertrag; laterieren, dieſe 
Sumen ziehen und Übertragen. 

Latwerge (Electuarium), mußartige Arznei—⸗ 
form. Abfüßr£., enthält beſond. Señesblatter 
u. Tamarinden (Sefietmıtß). 

Raub, Berd., Violiniſt, « 19/, 1832 Brag, +'), 
1875 Gries (bei Bozen), Soloſtücke. [E. AQ. 

Laubach, O Oberheſſen. a.Wetter, 1881 E. 

Lauban, Kreis, preuß. Negber. ne 
519 gkın, 68235 E. Darin Strei3@ 11958 €. 
E. AG. Weberei. [$, Fig. 377.) 

Laube, O Heinrid, /, eins der Häupter 
des Jungen Deutichland, »8, 1806 Sprottau, 
48 im deutfhen Parlament, 4967 Direltor 
Burgtheater Wien, 69/71 des Stadtthenters 
Leipzia, dan bis 79 des Wiener Stadttheaters, 
f84 Wien; Drama („Rarlsichliler“, „Liter“, 
„Böje Zungen“ rc), Schriften zur w des O; 
Romane („Der deutſche Krieg“) u. a. Geſam̃. 
Schriften 75;82 XVI. „Eritierungen“ 75;81 II. 

Suflae Aarl, Geolog, feit 1871 Prof. 
Prag, «®, 39 Teplitz, 76 Tireltor des Beotog. 
Inſnütuts Prag, beteiltgte fich 69/70 an ber 
Nordpolfahrt der „Hania“. Bf. „Geologie bes 
böhm. Erzgebirges“ 76.37 Iln.a. 

Laube (A), Halle; überwölbter nicht vor» 
gebauter Säulengang eines Haufes. Erker. 

Lauben, O 1delei (Alburnus), Cdelfiiche 
15 Arten in Europa u. Wejtajien. Aus den 
zerriebenen filberglängenden Schuppen von 
A.tucidus (Reitiing), 12/1% cm l. die Essence 
d’Orient zur Herstellung jaljider Perlen. & 
Rapfen, Schied (Aspius räpax), Edelfiſche; 
DEuropa und Alien. 

Raubenheim, Torf Hei. Prov. Rheinheſſen, 
Kreis Mainz, nahe I. dem Rhein, 1427 E. 
E. Wein. 

Laubenvögel (Tectonarchinae), Unterfa— 
milie der Paradiesvögel. Der eigentl. Lau— 
benvogel (Ambiyornis inornäta), auf Neu— 
guinea, baut laubennrtige Neiter. 

Rauberde, Humuserde aus gefaulten Laub 
flir den Gartenbau. 

Laubfiſch — Lauben. 

Laubfröſche (Hylidae), tn mehr als 80 Arten 
über die ganze Erde, ausgenomen die äthio— 
piſche Region. Unfer Laubfroſch (Hyla ar- 

Laubgrun = Eaftgrün. \bor&a). 

Laubheide = Clethra. 

Laubbeuſchrecken (Locustidae), Seradfliig» 
fer: anhlreihe Arten über die ganze (Erde. 
Kleiner Teil Pflanzenfreſſer, die übrigen meift 
Räuber. Mäſichen erzeugt durd) Reiben der 
Hlügeldeden ſchnarrenden Ton. Gemeine L. 
(Heupjerd, Srashilpfer, Locuata viridissima) 
bis 3cm l., Häufig. 

Laubbölzer, die laudtragenden (foriere u. 
imergrünen) Holzgewächſe. Val. Dippel 1889. 

Laubhüttenfeſt, jüd. Herbſtfeſt, augleich Ers 
inerg an den Auienthalt in der Wüſte, 10/9?) .. 

Laubkäfer (P’hyliophäga), 8 deutiche Arten 
Käfer,die nur v. Laub leben wie unierDtaifäfer. 

Laubkleber (Laubfroſch), |. Laubfröſche. 

Laubſäge, ſehr dülied und ſchmales Säge— 
blatt, das in einen Bogen geſpañt wird (@, 
Fig. Gl]. 

LZaubianger(Thrllopnenstidae), Sylviiden. 
Bei uns Z>tlis- £. (Phyllopneuste trochTins), 
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Rfeiner Beidenzeiftg (P. rüfa), WSald- £. 
(P. sibilätrix). 

Laubſucht —— abnorme Ver— 
mehrung des Laubes auf Koſten der Blüten. 
Laubthaler, alte fra. Silbermünze, c. 44.6. 
Lauch (Allium), Liliaceen, lider 200 Arten. 
Gemüſelauch, A. oleraceum; Somferlauch, A. 
ampeloprasum ; Lauchzwiebel, Porree oder 
Borree, A. porrum; find nebit Haud« und 
Winterzwiebel (Schnittzwiebel, A. fistulo- 
sum), Schalotte (Eſchlauch, A. ascalonicum), 
Ehhnittlaud(Graslaud, A. Schoenoprasum), 
Schlangenlauch (A. sativum var. Ophiosco- 
rodon) u. Perlzwiebel (Rocambola), Ktüchen— 
u. Würzgewächſe dv. großem diätetifchen Wert 
u. futttiviert. A. victonälis (Uflermaiiharz 
nijchhourzef) galt al3 unverwundbar machend. 
Val. Regel, Alliorım monographia 1875. 

Lauch, L. Neben’ der AI. 

Laucha, © preuß. Megbez. Merſeburg, Ar. 
Querfurt, a / Unſtrut, 2414. E. w. 

Lauche, Zilbelm. Pomolog, ⸗2*, 1827 
Gartomw, + '*!,83, Inſpektor der Bärtneriehr: 
anftalt Botsdam. Bf. „Deutihe Pomologie“ 
79'843 IV, „Handbuch des Obſtbaus“ 821T. 

Lauchert, ISild., Porträt‘, « 1825 Sig» 
maringen, + 2%/,, 68 Berlin. 

Lauchert, T. Neben der Donan. 
Lauchhammer, Dorf, preuß. Regbez. Merſe— 
burg, Kreis Lichenmwerda, 388 E. E. Kunſt⸗ 
Giesſerei. 

Lauchbeim, 9 württ. Jagſtkreis, 1135 E. E. 

Laudichrsamm, ſ. Blätterichivam. 

Lauchftädt, © preub. Regbez. ıı. Sir. Merfer 
burg, aſLaucha, 2106 E. E. AG. Schloß. =“. 
Pol. Naſemañ 1885. 

Saudbardt, Aarf Zriedr., @. « *), 1813 
Alzen, + '*%, 76 als Schule und Winijterials 
rar Weimar. 

Laud [lahd}, Biſt. engl. Brälat, » "ha 1573 
Neading, 33 Erzbifchof v. Canterbury, '%, 45 
enthauptet Förderte die kathol. Richtg der 
Hodhlirhe und Karls. Abjotutiamıs. Bol. 
Benſon 1887. 

Lauda (lat.), Unfang des Hymnus „Lauda, 
Sion*, und des Pfalm® 43. (1723. E. 

Lauda, © bad. Kreis Mosbach, afTauber, 

Laudläbel (lat.), Iobenswert; £jätion. Lob—⸗ 
rede ; (5%) Streitverkiindigg, Zeugnis zußunften 
einedAngellagten: £!ator,Lobredner; Cieren, 
Ioben. [Opiat. 
Luslännm (fat), Bernhigungsmittel, bei. 

Lauda, Sion, Salratörem (lat., Lobe, Bion, 
den Eriöjer). Fronleichnamsſequenz dv. Thomas 
vd. Aquino. 

TLaudätor tempdris acti (lat.), Robrebner 
der alten Seit. (Horaz, Ars "poetica 173.) 
Raudemium (lat.), Abgabe, die der neue Er» 
werber bäuerlichen Guts dem Gutsherrn zahlt. 
Laudieren (lat.), loben; in Borfchlag bringen. 
Laudon (eigentl. Loudon), Gideon Ernft, 

rdr. v., diterr. Heldmarihall, » *, 1717 

oogen, Livland, entichied, nachdem er ſich 
früher fhon ausgezeichnet, 59 den Sieg bei 
Kunersdorf, fiegte 80 bei Landeshut, wurde 
aber bei Liegnig ’°/, 60 gejchlagen. 83/89 fiegs 
reich gegen die Türlen; 7 ?*, 90 Neutitjchein. 
Bol. Santo 69. 

Lauenburg, O Kreis preuß. Regbez. Cödlin, 
1229 qkm, 43517 &. O Haupt® v. (MD 8050 €. 
E. RBN. AG. O Herzogtum 2, Kreis in 
Schleswig» Holftein, 1183 qkm 48874 E. O 
Hauptftadt v. ®.r. a’Elbe, 5217 E. E. AG. 
Lauenburg (Sächſen-⸗-L.), ehemaliges deutſches 
Herzogtum, 1227 v. Herzog Albrecht v. Sachſen 
in Befig genormen, kam 1683 an Braunſchweig⸗ 
Lüneburg⸗Celle, 1709 u. wieder 1813 an Han— 
nover, 15 an Breußen, ba3 es in demf. Jahr 
gegen Schwedifh>Pomern Dänemark über 
bie, bei dem es big zum Wiener wen 64 
btieb: 65, nachdem Tfterreich feine Rechte um 
eine Geldjume an Preugen abgetreten, wurde 
L. preußifch, zunächft in PBerfonalumnion, ?/, 76 
förmlich einverleibt. 90 erhielt Bißmard ben 
Titel einned Herzogs v. 2. Bol. Mancde 84. 
Lauenttein, O © fädhf. ſtreish. Dresden, 873 
E. aMüglit. AG. OL, o preuß. Regbez. 
Hañover, 1071 E AG. Bergruinen. 

Lauer, Guft. v. #, « 10%,. 1808 Weplar, 
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44 Leibarzt des Raijer? Wilhelm I.; 79 
Generalftabsarzt der Armee, Chef des prens;. 
Mititärmedizinalmefens u. Direktor derhöchſten 
Militär» MedizinalsAnftalten, /.+*/, 89 Berlin. 

Lauer, Dorf bei Leipzig. Genejungsheim. 

Kauf, © bayr. Regbez. Mittelfranfen, 3335 
E. E. AG Hopfen. 

Laufach, Torf bayr. Regbez. Unterfranken. 
am a’ £., 1040 E. E. 3. '’', 1866 Sieg ber 
Preußen über die Heſſen-Darmſtädter. 

Raufberger, Ferd.. Dekorations- u. Genrogt, 
+ 2%, Dariafcein, + '*, 81 Wien. 

Laufdebnen, Stäbchen mit Pferbehnars 
—— zum Vogelfang. 

Lauten, O Bezirks85 Oberbayern, 2111E. BE. 
AG. O Dorf, ſchweiz. Kanton Zürich, 778 E., 
beim Rheinfall (oberhalb Eiſenbahnbrücke) von 
Schaffhauſen. Aargan, aRhein, 858 E. 

Laufenburg, © im Bezirk. V., ſchweiz Kantons 

Laufende Rechnung, Kontokorrent. £'r 
Kurs, Tageskars. L’s Gut ($), alle nid 
beiderjeitd befeftigten Taue. 

Lauffen am Nedar, © württ. Neckarkr 
3964. E. x '%, 1534, Sieg Herzog Ulrichs 
über den Schwäßifchen Bund. 

Laufgewicht, verſchiebbares Gewicht am 
Arm der Schnellwage. 

Laufgräben (Trancheen), gebedte Annäbe⸗ 
rungswege bei &Sangrifi, beſtehen aus Pa⸗ 
rallelen (j. d.) u. Approchen (ſ. d.). 

Laufkäfer (Carabidae), Käferfamilie. um— 
faßt die eigentl. 2. (Carabici) u. Sandläfer 
tCicindelidae). Hierher: Goldheñe (Caräbus 
aurätus L.), Garten. (C. hortensis L) ıc., 
beide durch Vertilgen v. Raupen nütlich. 

Laufmilden, ſ. Milben. 

Laufrad, Tretrad. 

Laufriemen, Treibriemen. 

Lauffchritt, fprungartige Bewegung ber In⸗ 
fanteriften,c. 160/180 Schritt Alm in der Minute. 

Laufvögel (Kurzfiügter, Cursöres), Ordnung 
der Vögel mit verfümerten Flügeln. umfaßt 
Strauße, Kafuare u. Schnevienjtranße. 

Pauge, Salztöjung, befond. die Löſungen des 
Kali u. Natron in Waſſer (Atzlauge). 

Lauge, llohſchehſ, Srangots Pefrc, frz, 6, 
Paris, » ?/, 1823 Marounen. 

Laugenmeſſer > ——— 

Laugenfalz iſt lohlenjaures Natron od. Kali: 
flüchtiges %. kohlenſaures Am̃oniak. 

Laugenwage (Laugenmeſſer), Aräometer zur 
Beſtimung der Dichtigkeit von Laugen. 

Lauine = Lawine. 

Lauingen, © bayr. Regbez. Schwaben. 
a'Donau, 33845 E. AG. 

Laun, Adolf, Zw, ⸗ ale 1807 Bremen, 
+ 1%, 81 Oldenburg. Molitrefenner u. Übers 
feger. O Sriedr. Bjeud. vd. Fror. Aug.Schulze. 

Laun, böhm. BezirksOſa Eger, 63465 E. E. w. 

Launceſton flohnftön]. O Haupts der engl. 
Grafſch. Corumall, 4345 E. E. L'tanal nad 
dem Hafen Bude. O Hafeno der brit.»auftrat. 
Kolonie Tadmanten, 17208 E. E. 

Launch feugt.), flahntſch]l, langes Bont. 

Laune (Staude, Hundeſeuche, Hunderog), an⸗ 
ſteckender Katarrh der Luftwege meiſt ver— 
zärtelter Hunde. Diät! Vgl. Friedberger 1381. 

Launitz, Eduard 5chmidt v. der, —3 — 
1797 Grobin (Kurland), f 1364 Frauff 
aM. Schuͤler Thorwaldſens. [E. AG. 

Laupheim, OA.D württ. Donaukreis, 454128. 

Laura, durch Betrarca gefeierte Dame, Ge— 
mahlin v. Hugues de Sade, »**, 1308, + 9, 
1348 91vignon (Oder nurgdeafbildBetrarcas?). 

Lauraceen (Laurinern), Lorbeergewächfe, Fa— 
milie der Polykarpeen, mehrere unferer beiten 
Faewächle. 

Laurabütte, Hüttenort preuß. Regbey. Op» 
peln, Kr. Kattowig, 10572 C. E. Eteinfohtenst 
Eiſenwerk. 

Laureät(lat), gekrönter Dichter. In England 
offiz. Hofpoet (Tennyfom. Vgl. Hamilton 1882. 

Lauremberg, Joh. Biſh. dDidalt. Catirifer, 
„29, 1590 Roftock, + ?*, 1658 Sord. Bi. „Veer 
Scherzgedichte“ (plattd.). Hrsg. Brauıe 1880. 

Laurens [lorang] O Iulesdofepb Auguflin, 
DSrientg u. Lithograpd, » 1225 Garpentraß, 
Schüler Delaroches. O Jean Paul, frz. wf‘ 
Bart, « 79), 1838 Fourquevaux, Keatift. 
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Laurendberg, Dorf preuß. Regbez. u. Landtr. 
Aachen, 2583 E. 

Laurent [lorang)}, Francois, belq. sı. » ®, 
1810 Luremburg, + '’/, 87 Brof. Luxemburg. 
Nehtsgeihichtliche Werke. 

Laurentie [lorangbiy], Fierre SJedaflien, 
fi. /w, ⸗ ", 1793 Houge (Dep. Gerd), 
1823:30 Seneralinipeftor des Öffentl. Unter⸗ 
richta + 9, 1876 Paris; Hrsg. der „Union“, 

Paurentirche Formation (Urgneid), baupts 
jaͤchlich aus Gneis befteyende, ergreiche, älteite 
F. der geichichteten Geſteine; ohne Hoffitien, 
(Erzr u. iefengebirge, Alpen, Schwarzwald. 

Laurentius, der Heilige, 258 in Rom auf 
einem Moft lebendig gebraten; Tag !°/s; ee 
VThranen, Sternfhnuppenfall um den !° 

Raurentum (a. @), © in Latium, nad) der 
Sage Refidenz des Königs Latinug. 

Paurenzi, garle, ital. Prälat, feit 1884 
Kardinal u. Präfelt der Stongregation der 
Viten, »,1 — Generalprovikar des 
Erzbiſchoſs Pecci, fpätern Papſtes Leo XIII. 

Saurenziana, nach Lorenzo dv. Medici bes 
nannte Vibliotgel in Klorenz. 

Yauria, © ital. Prov. Botenza, 10220 E. 

Laurin (Yuarin), — in Tirol, Held 


einer mittelhochdeutſchen Dichtg ded 12. Jahrh. 
Srdg v. Mültenhoff 2. U. 1886. 

Laurin (Lorbeertampher), duch Auskochen 
der Lorbeeren mit Alkohol gewoſen. 
Laurineen, f. Lauraceen. 

Laurinfaure (lauroftearinfäure), Im Lors 
beeröl, in Walrat zc.; farblofe Nadeln. 

taurion, we in Attila, 357 m; im Wlter- 
tum berühmt dur Gilberste Neuerdings 
Wiederaufnahme des Bergbaued bei der OV. 

(13356 E. E.) u. bei Ergafteria (3802 G.). 

Lauriſton floriftöng), Alex. Yacq. Bern. 

aw, Marquis de, frz. Marichall, » !/, 1768 
sonditscherri,+’4,1828 Bariß, zeichnete ch bei. 

ei Landahut, Raab und Wagram aus, bei 
Leipzig gefangen, 15 Fair, 20 Miiniſter des 
tgl. —38 — 21 Marſchall. 

Laurureraxus. Kirſchlorbeer. 

Laurop, Ebriſtian »eter, 4, —. 1772 
Schleawig, + , 1858 Karlsruhe, 1807 bad. 
Oberforftrat, 1809 Gründer einer Privat 
forſtſchule in Karlsruhe, 32,47 Prof. am Poly» 
tehnifum bafelbit. 

Kauroitearinfäure, f. Zaurinjäure. 

Laurus. Lorbeer. 

Lauruftin, f. Viburnum. 

Laurvig (Kaurvif), Hafen®@ im fidl. Nor» 
wegen, Amt Sarldberg-2., 10932 E. E. 

Laus, ſ. Laäuſe. Laus (lat.) Lob. 

Lauſanne [lofait), Haupt® ſchwelz. Kantons 
Waadt, nahe dem Genfer See. 31049 E. E. 
Kathedrale, Univerfität. Sechafen Ouchy. 

Lauſcha, © Torf Sachſen⸗Meiningen, 3857 
E. E. Stadfabrilation {fünftliche Uugen). O 
(Raufhe) A Laufiber Gebirge, 792 m. 

Lauſcher, Ohren beim Raubmild. 

Lauſchkoller = Duintoller. 

Lauier, Wild., /, Red. dv. „Über Land u. 
Meer” Stuttgart, « 13/, 1836 daſ. Trefilicher 
Keñer ſpaniſcher Juftände. Werke über Kunſtec. 

Lausfliegen (Hippoboscidae); Familie der 
Tupipära, leben auf der Haut der Säuge— 
tiere u. Vögel, deren Blut fie faugen. Pierde— 
lausfliege (Hippobosca equina), Schaflauss 
fliege (Zele). |Borna, 3977 E. Hermaligw., 
Laufigt, © ſächſ. Kreish. Leipzig, Amtsh. 
Lauſitz (Lusatia), alte Landſchaft in Mittels 
deutfhland, zw. Oder u. Elbe; 12800 qkm, 
erfiel in Nieder- u. Sder-£. Grftere ums 
aßt den ſüdl. Teil des preuß. Regbez. — 
furt, gehörte im Mittelalter abwechſelnd zu 
Meißen, Brandenburg u. Böhmen, fiel 1635 an 
Surfadien u. 1815 an Preußen. Die Ober⸗8. 
umfaßt die fächj. treisgauptinafifchaft Bautzen 
u. bie jchlef. Kr. Börlig, Hoyersmerba, Lauben 
u. Rothenburg; fie teilte mit der Nieder⸗L. bia 
15 das nämliche Geſchick; zu dieſer Zeit fiel der 
bfti. u. nördi. Teil an Preußen, während der 
übrige fächf. blieb. Vgl. Köhler, w, 2. U. 1879. 
Laufiger Gebirge, Sanditeineg in Böhmen 
und Eadien; Hödhfter a: Zeihhten, 1018 m. 
Rausimilben, ſ. Mitben. 

Raute, die@rundbeftandteile der Sprade, aus 
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denen die Worte fi) zufam̃enfetzen, dargeftellt 
duch Buchſtaben, im allgemeinen eingeteilt 
in Vokale (Rurze, lange und Biphthonge) u. 
FRonfonanten (lippens, Be Kehls od. Baus 
menlaute). Nah der Stellung unterſcheidet 
man Uns, Aus und Inlaut (au Anfang, zu 
Ende, in ber Mitte). Vgl. Sievers, Srun 
züge der Phonetik 3. U. 1885. 

Laute (Luth, testudo, „Schildkröte“), altes 
Saiteninftrument (der Guitarre verwandt). 

Rautenbah, Dorf Ober⸗Elſaß, ſtreis Geb» 
weiter, aLauch, 2091 E. E. 

Lautenburg, © mweitpreuß. Negbez. Mariens 
werder, Kr. Etraßburg, am L'er See. 3380 E. 
AG. [Oberharz. 2702 €. E. 3 Silber. 

Lautenthal, © preuß. Reabez. Hildesheim am 

Lauter, Dr. Burdesftedard. HL. Neben 
bes Rhein in Untereifaß u. Pialz, 82 km I. 
& I. Jtebena’ der Donau in Württemberg, 
47km I. O Torf fühl. Kreishauptmañſch. 
Bwidau, 3351 €. E. 

Lauterbach, 308. Ebriſt opb. Biolinvirtuofe, 
Dresden, « ?*, 1832 Kulmbach), Lehrer. 

Lauterbach, O Kreis O Oberheſſen, 3348 E. 
E. AG. Textilſſnduſtrie. O böhm. Bez. 
Falkenau 1795 E. MO Dorf wurttemb. Schwarz 
waldkreis, O.⸗A. Oberndorf 2068 E. & See⸗ 
bad Inſel Rügen bei Putbus. E. 

Lauterberg, De —— Hildesheim, 
am Harz. 4377 E. E 2 w (Kultwaffer). 

Rauterbrunnen, Dorf jchiweiz. Kanton Bern, 
a / Weißen Kitfchine, 31768. WaflerfälerStaubs 
bad 800 m). [AG. Früher ©. 

Lauterburg, © im Untereljaß, 1573 E. E. 
AR FERN: © bayr. Pfalz, a / Glan, 1572 E. 
2. AG. 

Lauterſtall, Harnruhr der Pferde infolge 
verdorbenen Hafers. Urfachen befeitigen! 

Lauth, Franz Zofepd, Agyptolog, Brof. 
gen .!*, 1822 Arzheim, Pfalz. „Uus 

gyptend Vorzeit” 80 u.a. 

Yautiermetbode, ſ. Leſelehrmethoden. 

Lautrec [lobtred), Adet de Soia. Vicomte 
de, franz. Marfchall, « 1485, 1516 u. 27 Ober⸗ 
befehlshaber in Ztalien, 22 bei Wicocca bes 
fiegt, + :*a 28 bei der Belagerung v. Neapel. 

Rautichrift, |. Phonographie. 

Lautverſchiebung, Lautgefeg, d. Jak Grim 
formuliert, wonach Indogermaniſche Tenuisſ(k, 
t, p), zur german. Media (g, d, b). dieſe zur 
Qipirata (kh, th, ph, f), dieſe wieder zur 
Tenuis wird. Vgl. J. Grin, ww der deusichen 
Sprade 4. U. 1880. [Friesland. 

Lauwer Bee, Meerbuſen zw. Groningen u. 

Lava, Ergäſſe noch thätiger od. erloſchener 
Vulkane, beſtehend aus; Analcim und Augit, 
Leucit u. Augit, Sodalith u. Augit. Por— 
phyrartig, ſämtlich quarzfrei, oft ſchwamig 
od, glafig. Die harten Laben dienen zu Baus 
fteinen, Müyffteinen ꝛc. 

Laväbo (lat.), Waichbeden. ftein. 

Lavabrenner, Leuchtgaspreiier aus Speck— 

Lavagna [lawanja]l, © ital. Brov. Genua, 
3751 EE. Schieſerbruͤche: Stainfit der Grafen 
v. L. [30374 E. E. Weberei. 

Laval, Haupto frz. Dep. Mayeñe, aMayeñe, 

La Valetta, Haupt» u. Hafen® v. Vlalta, 
24854 E. @. Univerſität, Bot. arten, Gteris 
warte, JZohañiterkirche, Handel. 

Ravalctte [lamatettl, Marie Chamans 
Are » 1769 Paris, Gemahl der Louiſe Beau⸗ 

arnais, Joſephinens Nichte, 1815 zum Tode 
verurteilt, durch bie Lift feiner Frau befreit, 
+ 2%, 80 Paris. Wi. „Mömoires et Son- 
venirs“, beutfch 32. Edarles Jean Marie 
Felix Marquis de, ſrauz. Diplomat, e *},, 
1808 Senlis, 65 Minifter des Jñern, 67 des 
Hußern, 69/70 Botfchaft. London, +*,, 81 Baris. 

Lavalliere flamaijähr), Lonife Franroife 
de Labaume- Seblanc, Herzogin de, Ges 
fiebte Qubmwigs XIV., eo ', 1644 Tours, 74 
dv. der Wontedpan verbräugt. + 9%, 1710 im 
Klofter. Vgl. Pauthe 1891. 

Larandüla, j. Lavendel. 

Lavant, I. Neben ber Drau in Kärnten, 
mündet bei gavamund, 1700 & E. 

Lavaſchmuck, Schmud von Gagat (f. d.). 

Ravater, O Joß. Kafpar, /, = '%,, 1741 
Bürih, + bort *f, 1801; Pfarrer. türmer 
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u. Dränger, warmes Herz, aber nicht bes 
tandtg und nit klar; berühmt feine Phy⸗ 
iognom, Fragmente“ 57/78. I®. 327.) Bol. 
DMunder 1889. O £outs, Pjeudon., |. Spach. 
Lavastera (Staudenpappel), Malvaceen; L. 
trimestris (Pappelroſe, Somerpappel), Zier⸗ 
pilanze aus Europa. 
!avation (lat), Waſchung, Bad. 
Pavaur[lfamodr), Urrond.® franz. Dep. Tarn, 
4293 G. thedrale, Seidenraupenzucht. 
Ra Vaux ſwohl(Deutſch⸗Ryfthal), Huͤgelkette 
am MUfſer des Genfer Sees zwiſchen Lau— 
fane u. Vevey, berühmt durch ihre Weine. 
Laveleye ſltaw'läh], Ewnife de, beig. u u. 
L 





itberaler Publiziſt, « 1822 Brügge, + °f, 
92 Prof. 8* „IA socialismeo coutempo- 
rain* deutih 84 u. a Mal. Poitvin 92. 


Ravello, © ital. Brov. Potenza, 6288 E. 
Laventent (frz), llahwmäng), Klyftier. 
Lavendel (Spile, deutihe Narbe, lavan- 
dula spica [ Fiq. 238], Zabiaten, früher bei 
uns wild wie In S&uropa, jegt nur noch 

angebaut. WBlüten, liefern den 4'Geiſt u. 
bad in der Parfümerie und Porzellanmalerei 
gebrauchte L’ÖT. 

Lavendelſeide = Andromeda. [givre, 21H. 

Laveno, O ital. Prov. Como, a/dago Mag⸗ 

Lavergne ſ⸗wernj'], Atonce Guilhard. fra. 
e/.***], 1809 Bergerac, +9], 80 als Senator. 

Laverie [law'rih], Anlage zur Auswitterung 
von Serwajfer zur Gewinung ded Seejalzet 
(Nordfrantreid). 

Raverna, röın. Schusgöttin des Gewins, ber 
Betrüger u. Diebe. 

Laves, Georg gudw. Friedr., A, 0! 
1789 Ußlar, + °°), 1864 Dberhofbaurat in 
— un Verſchönerung dieſer © verdient; 

rf. eines Konſtruttiontſyſtems ohne Wider⸗ 
lager. [329 &. Nahebei — L. 

Lavey [laweh), Dorf ſchweiz. Kanton Waadt, 

Lavezſtein, j. Talticiefer. 

Lavieren — freuzen (4); bedädhtig verfahren; 
(F) aufigetragene Farben m. Wafler vertreiben. 

Lavigerie l⸗wiſch'rihj, Gbarſes Martiet 
Alemand, fra. Prälat, « *!/,, 1825 Bayonne, 
63 Biſchof Nancy, 66 Erzbilhof dv. Algerien 
u. Tunis, ?*/, 84 Rardinal, + %,, 92 Algier, 
betañt durch jeinne Ugitation zur Uinterbriidg 
des Stlavenhandeld. Bel. Klein 90. 

La Villemargud [willmerteg], Jbeod. Her- 
fart, Biconte de, frz, Sprach⸗ und Alter⸗ 
tumsforfcher, ⸗ 1815 Quimperle. 

gavinium, der Sage nad dv. Üneas zu Ehren 
der Lavinia gegründete © in Latium. 

Lavis, Mi. Kpifio. O Ziroier Bez. Trient, 
O 3089 E. E. 

Laviffe ſ⸗wißl, Erneft, fr. Zw, + ''j,, 1842 
Dep. Aisne, 88 Prof. Paris. Gchrieb Über die 
drei deutichen Staifer 88 u. a. beiten. 

Larvoir (fr3.), | woadr). Waſchhaus, Waſch⸗ 

Ravoifier [wöufjeh), Antoine Laurent, %, 
„16, 1743 Boris, Verwalter der fgl. Pulver« 
fabrifen, guillotiniert *, 94. Begrunder ber 
antiphlogiſtiſchen 3 (f. Bylogiiton). Bf. „Traits 
elömentaire de % u. a. (G. 828]. Bgl. 
Grimaux 1888. 

— Aeuri, fra. /, I846 Parib, 


dort 87 Bibliothetar. Schr. Über Inſtrumen⸗ 
tation u. j. w. 

Lavos, O portug. Diſtr. Coimbra, 6000 E. 
Lavoulte 


lawuht), O franz. Dep. Ardeche, 
ardthone, 4000 E. E. 

Law 0 Sean £. of £auriflon, berüch⸗ 
tigter franz. Hitnanzman, e 1%, 1671 Edin⸗ 
burg, gründete 16 in Paris eine Krebitbant, 
die 18 gur fönigl. exrtlärt wurde, aber fon 
Ende 20 zuiamenbrad; 2. flüchtete u. + arın 
in Venedig *%, 1729 (, 329). Vgl. Uleri 1884. 

Raw (engi), flah), Biecht. 

Lawinen (Lauinen, Lähne), Schneeſtürze im 
Hohe, Staußd- ob. Beind-S., vd. fteilen Abs 
hängen fallende, zerjtiebende frifde Schnee: 
matten, die heftigen Luftdruck verurſachen; 
$rund-, Dserg- od. Shnee-L., zufamenhän« 
gende Schneedede ganzer Abhänge; KRutſch- 
od. Shleid-L., gleitende Maffen auf fauften 


Abhängen bei raſcher Schneeihmelze; Glet- 
fder-, Shlag- oder Sommer-L., Durd abe 
brechende Gletſcherteile eutſtehenb. Schuß: 


Kawn Zennid—RKeamiington 


1341 
"eilförmige Steinbauten (L'SBrecher). Bol. 
Sandolt 1887. [ipiet. Bol. Fichard 1880. 

Lawn Tennis (engl), [lab], engl. Balls 

Lawrence ‚lahrentl, D Sir gdomas, engl. 
Port, «', 1769 Briitol, F'., 1830 Lou⸗ 
don, als Brai. der dort. Akademie reit 20). 
Bol. Williams 31, 11. @Yohn Latrd Mair, 
£ord, engl. Ertantsman, e *, 1811 Rıdıınond, 
I:tftete ald Erertomifjar in Indien, bei. 57 
weierttt. Dienite, 63:68 Vizelontg d. Indien, 
69 Beer, 70 72 Brai des Londoner Schulrats, 
y 79. Val Tempie SD. 

Lawrenee Labrensj, O © nordameriftan. 
Untoustzat Maſſachuſetts, a WMerrimud, 
44654 ED) © KRunjas, aiſtanons 9997 
E E. Univ. 

Lawsonia alha iHeñna⸗ od. Alheñaſtrauche, 
vsthraceen; Färbepflanze v NAirtln. Wurzel 
Al:anawurzelſzum Gelbiarben, Blauter pe» 
nazum Farben der Fingernagehre im Trient. 

Lax lath, leie, bocker, glertunuitiy. 

Laxantia (lat, leichte Albfuhrmittel. 

Laxenburg, Martio unweit Wien, 1126 6 
Kalierl Luſtſchloß, Parmit Franzensdurg. 

Laxieren an, Leder machen, abfuhren. 

Laxmann, Erißk Geolog u Reiſender«n.1737 
Abo, + '*, 96 Zobolst. 64.70 Prediger zu 
Burmaul, einer der eriten Erforicher vol Str 
bitien. Rat. Lagus 1880. 

Rayard '{kd-aıd], Sir Auflen Henro, brit. 
Diplomat u. NAchaotog, »*4 1817 Parie, 77 
ba 80 Boticharter Konſtantinopel Seit 45 
Ausgrabungen in Ninive u. Bebylon. }*, 94 
London. Edi über Ninivehꝛc. 

Laynez ftames, Jac, 2. General der Je— 
zurten, »1512 Almancarto, 5865 General. 
tluger und großerer Bildg al$ Yoyola, voaiten⸗ 
dete die Oraaniiation des Ordens, +? ‚Ch llum. 

Lazarett vo Yayarııgı, Krankenhaus dei &: 
E'pedilfen, deutiches mititar surztl. Unzer⸗ 
gernonal, Seireiter oder Unterofiizier: £'59- 
pBus, I. Fledivpphus 

Yazariften, Kongregation duch Wrircenz D. 
anla 1621 für inere Winiton geittiter 

Yazärus, O Bruder Der Vlarta u. Maxtha, 
ın Beibanien vd. Zeiss von Tode erweckt. Tun: 
7. @ RE, der Uxeiaptze, bei Lutas 16, 19, 
Ratron der Krunten. Bucher Lazarett. 

Lazärus, Mori, ieit 1868 Brof. Berti, 
&/. "2% Inilebite. Eh „Tut leben dei 
Zeele” 3.9.93 Ill, u.a., gibt „Bertichr. tur 
Bö:fer-Biyrhologie” Heraus. 

Lazarusklapper, Warniuſtrument der Aus⸗ 
iaßigen tin Weitteleolter. 

Lazarusorden, |. Mauritius⸗ u. L. Orden. 

Llazen »Yaien (f. d.). 

Razulitb Blauſpat, Klaprothin). @, gewöhnt. 
derb, förnig, blauserarbt, komplizierte Ver» 
bindung vd. Thorerdejiittat u. Bitiererde, Ei⸗ 
ienormdu!»sPhoephat. 

Yazzari. Donato, f. Bramante. 

Lazzaroni ıttal.,, umhderlungernde Bolfd« 
Kalle Meuvels. 

Lazzi (ital), Narrenspoifen. 

l. c.=1loco citato (lat ), am erwahnuten Drte. 

1,.C.J. = Lord Chief Justice, Vord Cber- 
richter in Enatande bietes Vadak, 4000 E. 

Le, Haupt des au Raichmir gehörigen Ber 

L. E.=Lirre égy ptieu, agupt. Bid., Gold⸗ 
munze, 20, 4. 80 km. 

Lea [HB], . Neben der unteren Themie. 

Lea, ältere Tochter Rabank, 1. Battırn Julody, 
dem fie 6 Ebhne und 1 Tochter gebar. 

Leader ıengl.), [lihder]. Leitartikel. 

Yeadville Tleddmwiu;, OColorado, NAme— 
fa. 10384 E. E. 1876 angelegt. R. 

League lidgh], engl. Meile 4,,, km, zur 
See 5m, km 
— Uidger! Weinmaß Kapſtadt, 5 bl. 
Leake lihtn BEI. Mart., engl. Yrchaolog, 
⸗ 1777 Thorpe⸗Hau, Eſfex, + ®, 1860 Vrigh⸗ 
ten. Horidungen in Briehenland u. Klein— 
anen. Er. „Topograpby of Atheus* deutic 
44 u.a. „Memeir* 64. 

Kcal, Jofe da Stlwa, Mendez, portug. / u. 
Tıplomat, « !4, , 1820 Yıflabon, 82 Rotichalter 
Diadrıd, + %, 86 Liſſabon „Wedichte“ 58. 

Leamington jlemingt'n), engl. Grafſchaft 
Warwich, aLeam, 26930 E. E. w. 
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Lean ſlihn), See bei Killarney in Irland. 

Leander, Geliebter der Hero (f.d). 

Leaͤnder, Mid., Bieudon. v. Volkmann. 

Rear lihr], myth. König dv. Britanien; tra» 
giicher Held bei Shateſpeare 

RKeavenwortb [lihwen-!, © nordameritan. 
Umonsitwat Ranias,r. a. Miſſouri, 19708 E. F. 

Leba, Da tıı WPreußen und Bomern, geht 
durch den See A. zur Oſtiee 185 km I. Depreuß. 
NRegbez. Coslin, Ar. Yarenburg. am a? £. u. 
nahe der KLitiee. 1965 E. See— 

Lebadeia fa.@:. © in Böotien, Dralel und 
Temvpel des Zeuß. Heut. Yıdadıa 

Lebanon [libänon!, Stadt nordumterik. Unir 
ontitast Penivptvantien 146631 E E. 

Lebbaus, Judas, auch Thaddans, Matth. 
10,3 einer der 12 Jünger 

Lebeau [lebun,, Jean Louis Zoſephbe. 
bein Staatemañi, e ?, 1704 Day, + duf 'P, 
IS55: 310 4041 Pinviter des Auswärt, 
323 Juſftizminiſter. Val Inine 1806 0 
Louiſe Adoſpha. Pianiſtin Vismber,e®® 1830 
Raſtatt, jSpan. wie in Italien der Siroco. 

Lebecho („der Libyſchen), ſabedichon Wind. 

Lebedin, Oruſſ. Goub Ehartuw, a Liiktana, 
12123 E. (5382 E Janrmartte 

Lebedjaͤn, © ruſſ. Boud. Tambow, a Ton, 

Lebedos iu.@,, ioniſche Lüſtend Klernajieit, 
mi Apolloteepel. 

Lebel, Nicolas, frz Militar, àæ0, 1835 
Angers, 91 Vitre. Erfinder ded nach ihm bes 
nañten Gewehres derfranz Urmee x, Fig 68]. 

Leben, Geſamtheit der Ericheinungen und 
Worgange, welche die Craanisiınen tlebenden 
Weien) vd. der unbelebicn (unorgan Natur 
untertcheiben. Eine bei L'ſskraft (die mar 
rüber aunahm ertittert nicht: afe ſtraite 
in der Natur sind ledigl Werricktunuen der 
Aroıne; dieie Verrichtungen find bei beit ein— 
fud aua den Atomen aufgebauten Organis— 
men einfacher als bei den komplizierten Lebe— 
weien. Xegteren eigertümi. ıiı bei Der Stoff: 
wegjel, d. 5. die Fäbigkeit, iich Stoffe der 
Umgebung anzueignen u. fie ipater wieder 
abzugeben Am mernicht. Körper bilden bie 
!tiome, mie überall in der Lebewelt, Bellen 
»i. d.1, au dieſen fegı fich ber Kürper zu— 
tumen, defien 2. auf dem X. der Zellen, die 
wrederum Warme, Licht u. Nahrung (eins 
ichließlich Luft u MWafterı brasschvn, bericht. 
Tamı ale Zellen des Körpers ernahrt wers 
den, tit für Diesen der Kreiſslauf des die Nahe 
rung enthaltenden Blutes nötig Beim ındis 
viduellen vd. organtichen X. unterſcheidet man 
das HerınY., Das pilangliche od negative X. 
(Wachetum, Ernährung, Ublonderung, Fort— 
pflanzungnu das tierifche od. animaliſche L. 
Empfindung, DTenken, Bewegung, Willen). 
Nut. Moleſchott Kreisiauf des Lebens 5. U. 
1856 86 II, Preyer Erforſchung des Ls 73, 
Ulrici 74 i. 

Lebende Bilder, plaſtiſche Charaktergruppen 
2c., duch Perſonen dargeſtellt. Bgl. Walner 
(Sujets 1876 81 IL 

Vebendige Kraft, Produtt aut der beiveaten 
Mirien dem C.uadiat ihrer Geſchwindigteit. 

Lebendiggebären -Wivivarie), in der Go 
Berwirzelina abge altener Al rttipraife. 

Lchensbalian, Sofmanniuser. alfoholiiche 
Löſung v. Berubaljam u. a:her Dien, nerven 
ſtarkend. 

Lebensbaum Thuja), Rupreſſineen, NAme— 
rita; liefert Thujaöl (2) u. weißes Zedernhol, 
Drientaliſcher %. (T. [Biota]| orientalis) und 
abendiunndiiher&. (T.occidentalis) ſehr Häufig 
in Anlagen. 

Rebensdauer, höchſte: 100 Jahre, normale: 
60 80, mittlere: 33", Jahre. Im 1. lebend 
jahre jterben 25 500. Val. Weikinafi 1882 Rt. 

Lebendeltrir ilimwerjuleltrivr, altes Gce 
heimmittel unter den verſchiebenſten Namen; 
geiwöhnlich al!öuol. Auszug aus Rhabarber, 
Enzian, Alrẽ ww. 

Lebensfabigkeit der Neugeborenen, beſteht 
von der 23. Schwangerſchafibwoche ab. Wat. 
Stuiper, Gerichtliche # 7. U. 1882. 

Lebensknoten, Punkt im verlängerten Mart, 
deſſen Verlegung plötzl. Tod durch Aufhoren 
der Atmung verurſacht. 








Rebensfraft— Keberwürmer 
Be 

Lebens kraft, f. Leben; luft, Saueritoff; 
2 rad, I. Bhanafiitojtop. 

Lebensrente, Nente jo lange: a) als Em—⸗ 
pranger Lebt Leibrente), brals mehrere Ber: 
fonen zuiammenleben (Berbindungärente;, 
cr als eıne von mehreren Perionen noch am 
Leben iſt, wobei Anterle der Beritorbenen dem 
Uberlebenden zufallen (Tontine, Dom Ita— 
liener Zonti eriunden). 
Lebensverſicherung, i. Verſicherungsweſen 
Leber, O IHôèpar, Jacur), die die Galle ab: 
ſondernde Drüſe, wiegt bei erwachſ Wenichen 
c. 2.3 hg, liegt in der Buudibobie iHupochon— 
drium) unterhalb des Zweichiells Das ge: 
ſamte Venenblut des Leibes flieht Durch die 
L. u. ſein Gehalt an Nuhriteiien wird hier 
verwendet. Die L'Pforte an der hınteren 
Flache gewährt der Piortader, der Arterte 
zur Ernaährung der 2. u. den Nerven Eıne, 
den aum Darm u zur Gallenblafe fiihren: 
den GBaliennangen den Mudqusı Vat Mit: 
chaelis, Ratgeber Hilı Leberfinsite 1887. 
Bezeichnung fiir Schwefelverbindungen der 
Alftstien, altalıihe Erden ꝛc 
veberau, Tori Obereliaß, Kr. Rappolté— 
werle:, a Leber. 60% E 
Leber balſam, I. Agrräatum; Liblende, j. 
Binkbleude: X blümcen, | Hepatica., 
Xeberbiutuberfulung, OD arieriene, bei zu 
reicht. Nahrunzezufuhr: O venoie, bet unge— 
niigender Sirtitiation Des Blutes durch Herz 
od Lungenleiden 
Leberdiſtel ıJ.actuca seaneola), Kontpoſiten: 
einhetntiiches Kraut an Wegen ꝛc, orien⸗ 
tiert die Blaͤtter nach den Himelßrichtungen 
(Kampapprlunse). 

Leveregel Doppelloich, Diswömum hepati- 
cumı, Tiſtomiden: ſchntaroß Suuawiarvur in 
der Leber u den Eingeweiden der Zuge 
tiere, auch des Renichen, über Die gauze (Erde 
verbreiiet, erzeugt die ſogenañte Lederfäule 
1. ale: 

EENFTERBNREUNG. OD etıte allq. L. — akute 
nelde Leberatrophie, ſrets fodl. Krantheit 
wit itarter Gerrincheu. schneller Berkieine: 
rung der veber, wahricein!. Iniettionetrank⸗ 
bet O ZSchrumpiung u. Berkartg (SBuß- 
zwechenſeber run. alla. %., vreritittiellet. m 
&Keberceirrdofe, Berinervun: Des Bindege— 
webes mit nachfolgender Schäumpiung, fuhrt 
zu Gelbiucht, Stauungen in den Bauchage; 
jähen (Meduierbaupts, nietit tödl. O Var— 
tele L. (Keberabſceh)y geiahrtiche Krankytirt 
beſond in den Tropen mit Wereiterung der 
Leber. O Entzündg des Leberübe: zugs, bei 
alla. Ranchfellentzundung, bei Gallenblaäſen— 
vLebererz, f. Ziñober. lſteinen u. a. 
Reberfaule — Faule. 

Leberfleck, feine braune Hautverdickg, meiit 
angeboren, dur hırurg. Eingriff, Sublimat 
0. entiernbar, zuweilen im Alter wachſend: 
manchmal Folge vd. Schwangerichaft od. Unter— 
Leberfied — Dartaiit. :leibzterden. 
Leberkolik Gallenkolike. I G@alieruiteine, 
Leber krankbeiten. ſ. vplutüberiünuna, 2 « 
entzundg, vtrebs, Feitleber und Zyetieber. 
Val Michnelis, Ratgeber fur Lederkranuke 1837 
Leberkrebs, Entwickelg vd. einen 0d. meh— 
reren Krebstnoten in der Leber, führt zu 
vetixer Störung der Gallenabſonderg, Gelb: 
jucht. afla. Enitratiug. 

Lebermodſe, ſ. Vigoie 
Veberpitz, 5. Fiatulina. 

Leberreime, 2reil Scherzgedichte, deren 1. 
BZeile: „Die Leber in v. einem Hecht u nicht 
vd. einem —“ mit einem Tiernamen endigt, 
auf den der 2. Vers reinit. 

Reberitod, ſ. Levisticum. 

Lebert, Berm., #, +", 1813 Breslau, 
59 Brof. ebb., + 1:, 78 Ber, Kcher d. Krant- 
ae d. Banchorgane. /. O Siegm. (eigent⸗ 
ih Levur, g, «+ !%,, 1822 Yubivigeburg, + 
% 84 Stuttgart „Klavier-Schulen mit Stark. 
Leberthran (Oldum jecoris asellii, fettes 
Di der Dorſch od. Kabiiau, gelbes bis brau⸗ 
nes Lederiett und Schmieröl, FJ wegen des 
Jodgehaltes 10,90). 

Leberwurmer Echinokokken). nuß⸗ bis apfel⸗ 
große Kugeln, haufig in großer Buhl, Binier:: 
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ujtand des Hundebandwurms, bei. oit in d. 
Reber abgelagert, erfordert meiſt Operation. 

Lebid, Abu YRail, arab. /, » c. 575, tc. 
862; „Moallaka“, lat. u. Deich. v. Peiper 1828. 

Lebkuchen, f. Pfefferkuchen. 

Leblanc — Zicol., Begrunder ber 
Sodainduſtrie, e ®,, 1742 VorYsles Pre, 80 
Ebirurg, 9 > einer Sodafabrik, + 1806 

8 








St. Denis. /. [. Anaſtaſi 84. 

Leboeuf [teööf), Edmond, fr Marſchall, 
. %,, 1809 Paris, +’. 88 Depart. Orne; 
eichnete jih 59 in Stalien aus, 69 Kriegsmin., 
Derwog 70 Napoleon III. mit aur Kriegser— 
Härung, trat ®, 70 zuriid u. übernahm das 
KomMando bes 3. Korps, 2%, , 70 in Mez kriegs⸗ 
gefangen, dañ inaftiv. 

Lebrtja [:cha), ©, ſpan. Prov. Sevilla, I. 
ai®uadalquipir, 11983 E. 

Lebrun [lebröng), D Charſes, franı. Ww/, 
. 2%. 1619 Paris, + ’?,, 1660 daf. als Hoi 
u. Mräfid. der Ulademie Bat. Jouin 1889. 

»once Penis Kcoudard, frz. Iyr. / (2. 

indare), « 3%, 1729, + */, 1807; republ. 
Dden 20. „Merle“ 1811 IV. © Ehdarles 
Arancois Herzog v. Placenja, fiz, Staats⸗ 
man, « !%, 1739 Et. Sauveur-Randelin bei 
Coutancet, 95 Mitgl. der 500, Bonapartes 
Helfer beim Staatsftreich (18. Brumaire), das 
für 3. Konſul, 1804 Erzichagmeifter, Herzog 
v. Biacenza, Gonv. v. Etrurien, 10/18 v. Hols 
land, unter Ludwig X VIII Pair, + '%, 28. 
„Memoiren” 2%. © Anne Charles Ser- 
sog v. Placenya, Cohn v. O. « 1%,, 1775, 

1813 Kom̃andant vd. Antwerpen, 24 Pair, 52 
Senator, + "7,59. O £udw. Aug., Oboen⸗ 
virtuoje, « 1746 Mannheim, + ?°/,, 90 Berlin. 
Seine Frau Sranjiska, geb. Danzi, ber. 
Zängerin, + *, 91 Berlin. Pierre An- 
toine, fra. O/., * '%,, 1785 Baris, + daf. 
"1873. © Karl Ang. Or. /,* u 1792 
Datberftadt, + *#, 1842 Hamburg. (&%Heod., 
©, Sharalierdarfieller Berlin, « ?*, 1828 
Korntten bei Königsberg, 68 Wallnerthicater 
Berlin, 86 Regiſſeur Hamburg. O Alfred, 
Bieud., ſ. Heñequin @). [2700 €. 

Lebu, Hauptort der chilen. Brod Arauco, 

Lebus, O Kreis preußiicher Reabez. Krank» 
furt/D. 1574 qkm, 92404 E. Landrattarrı in 
Seelow. Darin O @t.,t.n/]D.,2571€. 1.1325 73. 

Lecanöra (Schüſſelflechte), Lichenen. Von 
L. tartar&a und L. parella (Erdorjeille) Or 
feillen u. Lackmus. L. esculenta (Mañaflechte) 
in den Wiüjterı u. Steppen SAfritas, Aſiens. 
SRußlands; von Winde fortgetrieben(Wunar 
regen) vermutlih had Mann der Bibel. 

Kecanorfaure (Orſellſäure), Flechtenſäure in 
Roccella, Lecanora etc., farb⸗ u. geruchloſe ©, 
lieſert mit Waffer getocht zuerft Orſellin— 
fäure, dann Drin. 

Lecce [lettiche], unterital. Prov., 7891 qkm, 
600905 E. Haupt@ L., 25994 E. E. 

Lecco, © ital. Brov. Como, al&omterfee (Hier 
Lago dt £.), 6075 E. E. Eiſenwerte. 

Lech, jagenhafter Stamvater der ‘Bolen, fol 
c. 550 Suefen gegriinder haben (Dynaſtie bis 
842). Ken, Die alten Bewohner Polen. 

Lech (Licus), Neben d. Donau in Bayern, 
formt aus Vorarlberg, mündet unweit des 
Dorfes Kechsend (259 E.); 285 km, nicht 
ſchifjbar. ltirchen, 3133 E. 

Lechenich, O preuß. Negbez. Cöln, Kr. Eud— 

Lechfeld, Ebene in Bayern, zw. Lech u. Wer« 
tach: x '9/, 955, Niederlage der Ungarn durch 
Dito l. [(Augsburg, 10365 E. Fabriten. 

Lechhauſen, Torf u nordöſtl. Vorort don 

Lechler, Gotthard Bictor, prot. +, « ’9, 
1811 Sllojter Reichenbach, 58 Superintendent 
und Prof. Leipzig, + *%,, 88. Schr. „Johann 
v. Wictif” 73 1— u. a. 

Lecithin (Brotagon), fettähnt. Subftanz des 
Tierlörvers, beſimGehirn vorkomend. [Styiff. 

Leck, jede undichte, waſſerdurchläſſigeStelle im 

Leck, Dorf preuß. Regbez. Echlediwig, Kreis 
Tondern, 1109 E. E. 

Leckage (ir3.), ſ-ahich“]), äußerl. nicht erfeii« 
barer, infolge von Durchſickern entitandener 
Verluſt an Sylifjigfeiten, die in Gebinden 
derſchickt werden. 

Rederit, f. Pfefferluchen. 
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Leckbampton [shämptn), O engl. Grafſch. | Leder. Etehe auch Berberei. Vgl. Gunther 1867 


Glouceſter, 3500 E. ſſenem Traubenſaſt. 
Leckwein (Strohwein), Wein von ausgefloſ⸗ 
Lecky, Billiam Edward Hartpole., engl. 

Kultur, = 2%, 1838 Dublin. Bf. „History 

of the rise and influence of the spirit ol ra- 

tionaliam in Europe* dei. 70 Il „England 

in the XVIIT. century“ diſch. 79 ff. u. a. 
Leclanche Element, ſ. Galvan. Batterie. 
Xeclerc [lefläbr), Sof. Bictor, fra. Zw, » "lır 

1789 Paris, + daf. */,, 1865. 

Peclere d’Ditin tteflägr doftäng), Eharf. 
ic. Emmanuel, fra. General, e !*j, 1772 
Bontotie, 97 ınit Pauline Bonaparte (f. d. (7)) 
vermählt, unterwarf '1802 die Inſel Halti, 
+ */,, 1802 Sniel Zortue. 

@eclercq [letlähr], (D daidet heodore, 

fry. O/, » *!, 1777 Paris, + daſ. !°%/, 1851. 

Dj. „Proverbes dramatiques* nt. U. 52 IV, 

Auswahl deutfh dv. Baudiſſin 75 II. O Emile, 

belaRoman/,e!", „1827 Monceau (Sanıbre). 

Keclufe (-Liihf]’, EBarles de (Elufius), 
und 9, « 2%, 1525 Arras, + *, 1609 Prof. 
Zeyden. 3f. „Rariorum plantarum hist.* 
1601, „Exoticorum libri X* 1609. 

Lectufe (-klühſ')., frz. Grenzfort, Depart. 
Yin, a,Rhöne. 

Lecocq [Lietoc], Alex. Eharles, %, « */, 1832 
Paris, aahlreihe Operette: „Mille Angot*“, 
„irofl6-Girofla* 74, „Plutus* 86 ꝛc. 

Lecontte du Nouy [Lekongt dit nut], Zules 
Sean Antoine, ir). Genreg, «1,1812 Bariß. 

Leconte de Lisle ſlekongt d°tidn], Ebarles 
Marie, frz. Lyriker u. Überf. antiter Stlafiiter, 
Baris,  *%/,, 1818 Reunion, + °*, 94 Louce⸗ 
viennes. o 1814 Paris, + daſ. 87. 

ve Couppey Jllekuppeh). Zelix, Klaviern, 

Lecouvreur ſlekuwröhr), Adrtenne, franz. 
Tragödin,«*. 1692 Fiſsmes, + *%, 1730 Paris, 
dort ſeit 1717 am Theätre frangats: Beliebte 
vd. Morit dv. Sachſen. Vorwurf eines Dra» 
mas dv. Scribe u. Legouvé. „Lettrea“ 1892. 

Lectisterninm (tat.), bei den Römern öfs 
fentliche Mahlzeit der Götter, wobei beren 
Abdilder um die Tafel gefegt wurden. 

Leetöriunı (lat.) m Lettner. 

Lectoure [leftuhr], Arrondifiementshaupts 
ort, ira. Tep. Gers 2931 E. E. 

Lecturſe (engl.), [ledtfchör], Borlefung Nach⸗ 
mittansvredint; Ller, der fte hält. 

Leeythis (Zopfbaum), Moyrtaceen; von L. 
amarı, Suayarna, das Amnaholz, von ].. Za- 
bucajo, Ouayana, Gapuarjamifie, von L. 
Ollaria, Kolumbien, Brafitien, Mutzholz. 

Leda, Battin Tyndareus', v. ßFeus alsSchwan 
heimgeſucht, von ihm Mutter der Diotturen, 
der Helena und Klytämneſtra. bar). 

Leda, r. Neben d. Ems, 70 km E. (21 ſchiff⸗ 

Xedeberg, Gemeinde bei Gent, Belgien, 
12362 E. E. 

Ledebour, Karl Zriedr. v., 9, « ", 1785 
Stralfund, 1811135 Direftor des Bot. Gartens 
Dorvat, +*, 51 Münden. Bf. „Flora ros- 
sion® 42,53 IV u. a. 

Ledebur, O Leopold Karl Wild. Aug. 
Zrör.2.,Ww/,* %, 1799 Berlin, + 'Y,, 1877 
Potsdam, gab das „Archiv für die Geſchichts— 
tunde des preuß. Staates“ 30/36 u. ein „Adels⸗ 
lexilond. vreuß. Monarcie” 54/5710. heraus. 
O Karl Bild. Zerd. Heinr. v., feit 1888 
Arttend.d. Hoftheat. Schwerin, #'3/,40 Berlin. 

Ledeganck, Aarl £odewur, vläm. Dichter, 
«9,, 1805 Ecloo. + !%, 47 Prof. Gent. „Ges 
dichte“ ın. U. 86. 

Leder, gegerbte Tierhäute. Stiers it. Ochfen- 
hänte werden zu Sohl- od. Pfund>L., Kuhhäute 
zu Vache⸗-L. für Wagen⸗, Oberst. u. leichten 
Sohlen, dDide Nindshäute zu Sattler⸗L., düfie 
(ip) zu Fahl- od. Schmal⸗L., Kalbfelle zu 
Sat» und Oberst, Biegenfelle zu Maroquin 
und Safflan verarbeitet. Wafch:L. tft ſämiſch⸗ 

ares, weiches, waſchbares 2. Croion⸗L. (Feit⸗ 

.) tft mit Weizenmehl, Pierdefett, Talg u. 
Kocjalz gegerbt und mit Lohe gefärbt; dient 
zu Treibriemen. Bur Darftellung v. Glanz-⸗L. 
Lack.L.) wird 8. ausgefpant mit ſchwarzem 
Ladfirnis —— und in ſtart erhigten 
Räumen getrodnet. Minerals, mit Fiiens 
u. Chromſalzen in 1—2 Wochen hergeftelltes 
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u. 74; Heinzerling 823; Wiener lederfärberer 
2. u. 90. (Polieren. 
Lederfeile, mit Leber überſpañtes Holz zum 
Xederfifche (Teuthidae), Yanıtlie d. Stachel« 
floſſer: 30 Arten im Ind. und Stillen Cscan. 
Leder baut, ſ. Saut, £|80l3. f.Diren, Aſtein- 
wand, ſ. Creas. 

Lederne Kanonen, leichte Geſchütze mit 
Kupfertern und Lederumhüllg, 15., 16. Jahrh. 

Lederſchnitt, aus dem Orient ſtamendes 
Verfahren zur Herſtellung von Muſtern auf 
Leber durch Beſchneiden der oberen Schicht 
und Bearbeitung mit Bunzen. Bejonders in 
der fpätgotifhen Beit in Europa beliebt. Vgl. 
Bittner, Vorlagen 1891. 

Ledertuch (vegetabilifhes Leder). Baum⸗ 
mwolljtoff, Barchent, wachſtuchartig, mit Leine 
ölfirnisbehandelt u mit eingeprepten Narben; 
zu Tifchdeden. 

Lederzuder (Bumipafta, Altheepafte, Pasta 
gummosa), Bafta aus Buderpulver, Gumi 
arabicum und Eiweiß; Mittel gegen Huften. 

Ledesma, O © fpan. Brov. Galnmaııca, 
a / Tormes, 3068 E.w. O Urgentiniiche Pro⸗ 
vinz Jujuy, 2000 E. 

Le detſch, Bez⸗CBohmen a / Sazawa, 2208 8. 

Ledöchowski, Miecisſaw Graf, Prälat, 
⸗V01823 Gorti bei Sandomir, 66 Erz⸗ 
biſchof v. Poſen⸗Gneſen, 1°, 74 wegen Ver— 
gehens gegen die Maigeſetze abgeſetzt und ver⸗ 
urteilt, ging dann nach Rom, !%, 75 Kardi⸗ 
nal, 982 Generalpräfelt der tath. Propaganda. 

Ledru⸗Rollin ſledrü⸗rollääugſ, Alexandre 
een rabilaler frz. Stanttmafi, « */, 1808 

aris, 48 Mitglied der provifor. Regierung 
u. Minifter bes Innern, führte das allg. Stim⸗ 
recht ein, 49;70 in England, 71 u. 74 Mitglied 
der Nationalverfamlung, + °'/,, 74 bei Barie. 

Le Duca, , |. Duca 
Ledum (Borft), ARhodoraceen; IL. palustre 
(Sumpfs, Kienporft, Wanzen⸗, Mottenkraut, 
wilder Rosmarin), [9 Fig. 239], früher 4, 
auf Torfboden häufig ; der widerlihe aromat. 
Geruch vertreibt Ungezieier. I. latifolium, 
Kanada, liefert den James- od. Labradorthee. 

xee tlib), D Sammel, engl. Orientalift, ». 
1783, + ’%,, 1852 Badlan. O Mob. Edmund. 
füdftaatl. General im amerit. Bürgerkriege, 
« 1%, 1807 Stafford (Virginien), erhielt * 
62 den Oberbefehl, ſiegte 2, bei Frederits⸗ 
burg, ®, 63 bei Chancellorsville, geſchlagen 
bei Bertyburg "/%, 1862, mußte %, 65 an 
Grant fapitulieren, + ’*/,, 70 Terinaton. Dal. 
„Memoirs* 1886. Coole ını. U. 87, Lee⸗-Childe 
74.0) Anna, f. Shaterd. © Bernon Pſeudon. 
ſ. Paget. ter = ur 

Lee (2Eu, Mehrzahl Lei), der rumän. Bin: 

Lee, die vom Winde abgewandte Schiffs: 
feite. Gegenſatz: Luv. 

Leeb, Zofann, . , 1790 Mentingen, 
+ ®, 1863 Muünchen. [502 qkm. 

Lech litt), See Miñeſota (NAmerika), 

Leeds |Lihde), © und engl. Grafſchaft a / Aire 
und 4Aiverpooſ Kanal (208 km 1., Wer: 
bindung zw. X. und Kiverpool), 375540 E. E. 
Induſtrie, Tuch. 

— — Oſenal. Grafſch. Stafford, 141286. 

Lee:Metford Gewebr [%. Fig. 68], engl. 
Armee-⸗Gewehr, Mehrlader, mit Magazin für 
10 Patronen. 

Leer, Kreis © preuß. Prov. Hañover, 11075 
E. E. At. Seehafen, Werft [J, Fig. 378). 

Leerdam, O holländ. Prov. SHolland, 4104 E. 

Leerdarm, oberer Teil des Düñdarnis. [E 

Leere (Vacuum), Raum, in dem fich kein 
Körper beitudet ; Jorricelliſche £., Nam iiber 
den Quedjitber im Barometer; Huerikefde 
4.. Raum unter der Blode der Luftpumpe. 

Leeren, f. Lehren. 

Leeſte, Dorf, preuß. Reabez. Hañover, Ar. 
Syte, 2614E. Prov. Friesland, 30976 E. F. 

Leeuwarden [lehsur], Haupio niederländ. 
Leeuwenboek ſlehenwenhnut). Anton van, 
Naturioricer, e *,, 1632 Delft, + °%, 1723 
daf , uriprüngl. Kaufmañ. Bed. Mitroikopiter 
Entdeder der Anfufionstierden. Dat. Saar 
man 1875. (ANuftraliene. 

Leeuwin ſleh umwin), Ray ber SWtilfte 
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Leeward Islands - Reggen 
1827 
Leeward Islands ſlihwörd eilände], In— 
felgruppe der Antillen, 1827 kam, 127723 E. 
Letfaucheur:Wewehr [:tohfhö), Jagdhinter— 
lader, 1852 v. 2. in Paris fonftrutert. 

Lefebre Lleiähbr!, O Yanneguy (Tanaquil 
a ie +12:,1672; 
Bater der gelehrien Aña Dacier. O GBarles, 
frz. Rorträt: und wel, « Y°!,. 1805 Paris. 

Lefebvre [Iciähwr]), O FJrangois Dofepb, 
Kerzog v. Danzig, 1804 frz. Maricall, » ?°;,o 
1755 Rufach (Elijah), eroberte 1807 Danzig, 
focht 1808 in Svanien, unterdriücdte 1809 den 
Birof. Aufſtand, führte 12:13 die Garden; 
unter Ludw. XVII. Bair, + '*, 20 Barik. 
O Ines. ira. AÆ Paris, « 1%, 1836 Tournan. 
Tod des Priamosſs ꝛc. 

Leflö, Adolphe Charles Emmanuel, franz. 
Bettcral,»?/,, 1804 Lesncven (Finistere), t’*,. 
87 Paris: 49 Mitglied der Konſtituante, 51:59 
verbanit, 70 Mitglied der Regierung der natios 
nal, Verteidigung, Febr. Mai 71 Ktriegsmini— 
fter, dan bis 79 Vorichatter Vetersburm. 

Lefort fleiör), O Franz Jah, Günſtling 
Beter: des Gr., = 1656 Genf, reorganifterte 
das ruiſ. Militärweſen und ſchuf die rufl. 
Kriegsmarine, + 1%, 1699. Qt. Blum 1867. 

Yof,., ir General, e *,. 1813 Gorcy— 
Caſſigni, To Chef der Telegation des Kriegs— 
miniſteriums Tours, +3, 78 Paris. 

Lefranclefrang/ O ABean Jacques, Maranis 
de Pompignan, frz. Dichter, « 19), 1709 Mons 
tauban, + *,, 84 ald Mital. der Atademie. 
DO Ed. Edme Victor Etienne, frz. Polititer, 
«:. 1800 Garlin, wiederholt Seputierter, 
71.72 Miniſter, 81 Senator, + 883 St. 
Sever. 

Lefuel lefüeſlj, Seht. Martin, franz. A, 
. 1%, 1810 Berfailles, + %, 81 PRariß. 

Lega (ital.), Schrot und Korn der Münzen. 

Legalitat.),geieplich, Subit. L’ität ; Pifieren 
geiektich gültig machen, geſetzmäßig beftätigen; 

"fervitut, Serechtiafeiten, die durch das Ger 
eB konſtituiert ſind. 

Legal tender (enal.), ſlihghel⸗,, die Gül— 
tigkett v. Noten engl. Vanken als Zahlungs— 
mittel bei Staatstaſſen. 

Legät ılat.), Vermächtnis, leztwillige Zu— 
wendung an eine Perſon (Legatär), die nicht 
Erbe tr. 

Legäten (lat.), bei den Römern polit, Abge— 
ſjandte, Zendlinge; unter den Kaiſern Ztelle 
dertieter der yeldherren und Ziattkalter; 
Berollmäctigte Der päpitl. Kurie, vor denen 
die Legati a latere mit der Vertretung de? 
Pavpftes ſetbit betrante Kardinäle. Jeßgt 
(Nuntien, diplomat. Agenten des Papetes. 








Legation, Geſandtichait, auch Bezeichnung; 


der Prov. des ebemal. Kirhenitantes: £'5- 
Sedretär, sRat, Rcamter einer Seinıdte 
ihast vd. des Viniſ:eriums dei Auswärtigen. 

Legäto titul.’, „gebunden“, ohne Bauje zwi— 
hen den Türen. 

Legätobogen, j. Bogen ©. 

Lege :teiheh!, @ franz. Vep. Untericire 4542 
E. x", 93703, Zieg Charettes. 

Lege artis tatei, nach den Regeln Dev Kunſt, 
vorichrijtsmabig sand Rezepten). 

Legende ılat.ı, O Heiligengeſchichten. Viele 
Saulungen, die berühmteſte die „Acta sanc- 
torum* der Bollandiſten. O Die Schriit auf 
Muünzen. O Erklarende Unterſchriiten. 
Legendre leichängdr])/, adrien Marie, A, 
. '°, 1752 Paris, + 19, 1833 daſ. Elliptiſche 
Integraten. Entdeckte 1806 die Methode Der 
kleinſten Quadrate (unabhängig v. Gauß). 
Lehrbücher. 

Leger ıfra.), ſeig. Leicheh, gavöhnt. Tefhähr), 
leicht titzu:, ungewungen; Legerete [:ihär= 
ieh, toldes Weien. 

Leger [leiheh!, Louis Pauf, frz. Stavift 
Karız, « 1°, 1843 Toulouie. 

Legeſtädte, im alten Teutichen Neid; Städte, 
in ren gewiſſe Neichsalpaben entriczet 

Legfohre, f. Stiefer. Mperden mußten. 

Legge, James, engl. Sinolog, feit 1876 
Pror. Ouford, = 9, 15 bei Aberdeen. „The 
religion of China* 70 u.a. 

Reggen, (Linnen-L.) Kontroflanftalten filr 
Leimwandftüde auf Größe und Qualität. 
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Legger, Flüſſigkeitsmaß. Holland u. Holänd. 
OIndien 563, Singapur 578, Ktapland 575 11. 
Legriöro (ital.), [leddichehro', (leggiermen- 
te), Leicht, flüſſig, leichtein; beim Klavieripiel 
eine Anfchlagsart zw. TLegato und Staccato. 
Leggings tenal.), Gamaſchen v. Leder oder 
Segeltuch. [verbinden,niiichenii.Legierimngen). 
Legieren (lat.), vermaden (f. Legat); Metalle 
Legierungen, Verbindungen od. Miſchungen 
v. Vietallen, leichter ſchmelzbar als dieſe. A. 
mit Queckſilbher;: Amalgame. Val Ledeburus889. 
Legio fulminäta (Int), Doñerlegton. 
Legion (laten, tattiiche Einheit des vom. Fuß— 
volts zu 3000 6000 Maſt mit einem Reiter— 
HMilacı dv, 300 600 Pferden. Unterabteilung ans 
fangas Munipel, ipater Kohorten. Veiehls— 
haber: fLegat. 2, jeßt Truüvven aufeıbalb 
der regulären Armee. ſegion. 

Legion d’honneur leſchjong doñör),ſ Ehreu— 
Legislat iv ilat.\, Die Geſeßgebung beit., 
geſeßgeberiſch: £ tve, geſeßgebender Körper; 
&£ ur, Geſeßgebung: £ urperiode, Zeit, für 
welde die Abgeordneten gewählt werden. 

Pegitim (lat.ı, geietzmäßig, chelich neboren. 

Yegitimation (fut.), Ehelichmachung eines: 
außerehelich neborenen Kindes, entiveder Durch 
nachiolgende Ehe od. durch Gnade des Yaıtdes: 
herin. A'sſchein, Urkunde beknis Ausweiſung 
der Perſönlichkeit. Zum Gewerbebetrieb im 
Umherziehen nötig. 

Legitimieren, O ehelich uachen, O Wache 
weis über feine Perionlideit hneiern, ber 
aluibigen: ih auswerten. 

Pegitimiften, Anhänger der Unreränderlich— 
keit des Köntatııms von Gottes Gnaden, bei, 
in Frankreich bis 1883: Tod des tekten iranz. 
Bourbon, des Graien v. Ehambord. 

Legitimität, Rechtsmaßigteit erstes Neiikes, 
bejvid. auch einer Ztaatsregiereng; Gegen— 
ſaß: Ulurpationt. ſa Etich 3116E. 

Legnago ſtenſahgo]l, © ital. Brov Verona, 

Legnaäno lenjaunoß, O ital. Rrov. Vratlaıd, 
7883 E. E. x °", 1176, Niederlace Niutier 
Friedrichs J. durch den Lombard. Stadtebund. 

YPegoa, peortugich Meile = 5000 m 

Legouve legimeeh!, O Sabriel Marie, irı. 
Dider, « 2%, 1764 Purtis, + °", 1812. Vi. 
„le merite des fommes” 1500 2x0. O Ernef, 
fraıy. /, Sobn vd. 0% «18, 1807 Pariso, bei. 
Of. Mitarbeiter Seribes („Adrienne Ta- 
courreur”), jr. „L’histoire morale des fem- 
mes“ 7.4.82 u. a. „Erifierungen” 87.88 IV. 

Legrand [legrang!, Pierre, frz. Politiker, 
. 3, 1834 Lille, 8283 u. 88 Wiintitcv Des 
Handels. 

Legros —— O Pierre, ii. 9, * 1656 
Paris, + 1719 Rom. O Alpbons, jtz. € u. 
Radierer London, «e ®, 1837 Tijon. 

Legua [lehmwuj, die ipan. Diele, die alte 
5573, Die neue 6687, Seemteile 5565 m. 

Leguan (Vaumagame, Iguamı , Kidechien 
mit Stachelkämen auf dem Murten, klettern; 
Weſtindien it SAmerika; leben dv. Pflanzen 
u. Inſetten: Fleiich u. Erer werden yegeiien. 

Leguan, Imel in der Mündung des Eſſe— 
quibo, brit. Guayana. 

Legumen ilat.ı, Hülſe. 

Legumin (Erbienſtoff, Pilanzenfafetn, eis 
weisurtiger Stoff der Samen der Hülfenge— 
werhte (K’öfen). Gleicht in ſeiner Eigenſchait 
dem Kusel. . 

Leguntindſe, leicht verdautiches, tahrhuftes 
Nahrungemittel aus Getreide: und Hülſen— 
fruchtmehl, auch) mır Malzpräparaten (Weultv: 
vi, Fleiſch Fleiſch⸗V.). 

Leguminöſen ipilienfrücdtige), dikotyle 
Pflanzenordnung: Pavpiltongceen, Mimoſa— 

Leh, j. Le. ſeeen, Caſalpiniaceen. 

Lebde Legde), früheres Kulturland, Das 
nur noch zur Baumpflanzung u. Weide dient 

Lehe, }. Bremerlehe. 

Lehen (lüt. Feudum, Beneficium), ntittels 
alterlihe Einrichtung erblicher Nuß- u. Ges 
brauchsſsrechte an einer fremden Sache, die 
durch den Eigentümer verliehen wur ıt. Ver— 
leiher u. Veliehenen zu gegenfeitiger Treue 
verpflichtete. Seit der frauz. Revolution und 
1848 iſt der Lehnsverband faſt allenthalben bes 
ſeitigt. Vgl. Pätz, Lehrbuch des Lehnrechts 1819, 
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Lebeiten, © Sachſen⸗Meiningen, 2020 €. 

E. Schieferbrüche. 

Lebfeld, Otto. O, + *, 1825 Breslau, + *%,, 
85 Weimar, Dort 60,71 Hoftheater. Eharafter- 
darjteller. Wal. v. Bamberg 87. 

Lebigh ilihei], r. Nebena’ des Delaware, 
Renfvlvanten, 145 km 1. 

Lebm, eifenorydhaltıner Thon mit Sand, 
oft auch Kalf, mit Humus vermengt guter 
Noden. Haupſächlich Verwendung zur Yıegel: 
fnbrifation ®. 

Xehntann, O Georg. Kartograph, « 1", 1765 
Johañismiünnſe dei Baruth, + %, 21811 Diajor 
u. Direktor der Militärvlankamer in Tresden. 
2. erfand eine neue Methode für das Situa— 
tionszeichnen. Schr. „Yehre vom Situations— 
zeichnen” 5.4.43. @Iof., Publiaiit, 2°. 1801 
Gloagau,27 Red. der .Preuß. Staats Herring”, 
griindete 32 das „Magazin für Die Litt. des 
Snztandes“,+",73 Berliu. O Peter Mart. 
@rla. Din. Ztaatimai, »3 IR1D Koren 
been, EUER Ditmtiter des Rev Er derdane), 
+1,70. CO) Theod. Heinr. Wifh., Verter v. 

‚v2, , 1324 Rendsburg, Vegründer der 
deutich-na:ionalen Varter ın Schleswig-Hol: 

ein. O Seinr. we,“ , 1814 Kict,. + 
323 82 Paris. O Mudolf, Genrec London. 
Bruder v. Ge“: _ 1819 Titenien. O Iufius, 
Er, Tresden, = °, 1825 dai., 72709 Jıor. 
Munchen. @Mar,w/, 1", 1845 Rerlin, 
RS prof. Marbrra, 93 Leipzig, dañ Gottingen. 
O Lilln. Opermangerin, 0 ?*,, 1818 Witze 
bura, 7085 Kotover Merlin. (10: Marie, 
Schweſter von &, irtt 1881 an der Dofoper 
Wien, =» 2°, 51 Sambitrn. 

vehmbau, i. Piicedau. 

Lehmguß, Sur un Lehmfornten. 

Ychmfuhle, BRNauerſchaft, Ben. 
preun Megber Winter, 4414 E. 

Leumichindeln Streichichtndeln), Platten 
aus Zurin. Lehin mit Teuerhötzern, an Stelle 
von Tachnegein as Yarzen beſeitigt. 

Lebmſchlag = Piſeebau, Lehmſteine, f. 
Manueriteine. 

vehndorff, Helnr. Ahasver Emil Ang. 
Graf v.. preuß. Bereral,e !, 1829, turn 
werteral:Adiutant Kater Wilhelms L.. 8% 
General der Inf., Ct. 94 Landhoimeiiter des 
Nom Vreußen. 

Lebnin, O preuß. Regbez. Por:dan, fr. 
ZasscheNelzia, 2319 E. Refte des 1180 gegrün— 
deten Gtriterctenferffofters Himelpfort mit 
Gruit der Astanter). Die £’fde Weisfaqung, 
Int. Gedicht, praphezeit Die Geſchicke der Hohen— 
soltern, angerlich von Mond German 1300); 
beruht auf einer Falichung vom Ende des 
17. Zubrh. Wal. Hefiter. Geich. des Klofters 
2. 1851, Silaenfeld (Reisianına) 75. 

Lebnsdienſte, Dienite des Veliehenen geaen: 
über dem Verleiher: Pflicht zur Lehnsfolge 
bei Hoi- und Heeriahrt, Auslöſung in Ge— 
jfangenichait, Ausſtattung Der verarmten 
Toner. 

Pebr, Julius, 5. * ’*,. 1845 Schotten 
ſPeen:, 74 Prof Karlsruhe, 85 Mitnchen. 
Schr. iiber Srattitif, Bolle und Tariiweſen. 

Lehr Bataillon Lehr-Infanterie-Bi), 1819 
forntiertes preuk. Ratatllon ((Potsdam), tritt 
algahrt. aus Maiifchaften afer Regimenter 
zuiamen, um der Gleichtörmigkeit im Tienit 
andrenest. Ähnlich: Lehrbatterie für Artillerie, 
Weitttarrettittitttut für Kavallerie. 

Lehrberg, vayr. Torf Mittelfranken, 1162 
E. E. Efuſt berühmter Wallfahrisort. 

Lehre Leere), Stichmaß auf einer Latte 
Normalmaß für Gegenſtände. Blech-L. GFirn. 
621, oder Schub⸗v.; ebenſo Drahi-L. (Drah. 
klinke zum Meſſen der Dräahtitarle. 

Lehrerverein, Allgem. deutſcher, gegründ. 
18485 Eiienach, hält Wanderveriamlungen. 
Vgal. Weinlein 1887. 

Lebrfreibeit, durch die preuß. Verfaſſung 
gewährleiſtet: „Die Wiſſenſchaft u. ihre Lehre 
iſt frei“. 

Lebrgedicht (didaktiſches Gedicht), Gattung 
derepuhen Dichtung, hierher: Fabel, Parabel, 
Spruchgedichte, Epiſtel, Satire. 

Lehrgerüſt (Bogengerüſt), zur Bogenmaue— 
rung dienende Unterſtützung. 
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Kebrs, Karl, %, » !*, 1802 Königsberg 
ı Br,+ dal. 78 als Brot. Vgl. Kamer 1879. 
Lebrſatz Theorem), Satz, der ausden Grunde 
‚gen einer Wifierichaft er» oder bewieſen 
wird. In der Zdurch Schlüffe, in den exalten 
Wifjenichaften durch Indultion. 

Lebrſchmiede, Unitalt zur Ausbildung von 
Beſchläggiannieden bei den meiſten Urmeen. 

Lebhrte, Torf preuß Regbez Lüneburg, Kreit 
Burgdorf. z7u9 E E-Nmotenpuntt. 

Lei — Grundhörigkeit), Zerhalt⸗ 
nis, in den der Ilntertwworiene ſernen Wohnort 
nicht verlaſſen, ſich aune Erlaubnis des Herrn 
nicht verheiraten duriten unt.ſeinem körperl. 

iichtigungsrtecht ſtand; dagegen hatte er das 

echt, Wermögen au erwerben, Prozeiſe zit füh— 
sen Überdies gab ek verſchted Ubſtuiung. der 
Adbhangitgkeit Erſte Milderg 1702 in Preußen, 
die ganzliche Afihebung 1809. Erſte wirkliche 
Ldiuinbebung durch Joſeph II. 1781 in Bolmen 
und Wirhren, 82 in den geſamten dentichen 
Erbianden; in Frankreich ®:, Ru durchaus u 
obne jede Entihädinung, in Rußland erft ?, 
1861 Wal Cugenkeim 61, Engelmañ 84. 

Leibesfrucht, = Einb: yo. 

Leibgurde Reitereskadron, Leibwache des 
Ratiere ron Titerreich. 

Leibgedinge WVLeidani, Leibzucht), Vertrag, 
burch Den eine Perſon ſich gegen Hingabe 
ernes Wertgegenſiandes lebens!angliche Men» 
tenzahlunueder Verpitegung üchert. 

Leibgendarmerie, Leibwache des deurſchen 
Kaurreé 01 89, auch von Dejien Gemahlin 
Keuiraiſitere). 

veibitz, © ungar. Komitat Zipe, 3094 E. 
8% Kirsch von U das Yerbiner Schweielbab. 

Keibfompanien, tompanıen rerp Regimen— 
ter (Kerbiegimuenter), deren Chef der Lundeb— 
sirit ift 

Kribl, WBilh., Geirreru Bortratgfii Radierer 
MuUnchen, »2 IXIA Goln, Schuler Blume. 

Reibnig, artsbauptori, Sterermart, 2216 
€ E Umugegend reichan vom Ultertümern. 

Leibniz, Gotiſr. Wil. v.. Polubiſtur u. 
+ N, 1646 Lvipeg, 70 Nat des Kurfür— 
ften von Varna, 76 hañov, Bibliothekar und 
Hiſtoriograupp,veraulaßte Stiftg der Aladentie 
der Wiſſenichaftennin Bertin 1700, 17086eadelt, 
t ’*,, 16 Hanover. Vegrunder der Worudoe 
togie. Erinder der Tifjierenttalrechnung, 
pfleate fr w ımd + Geiamtausgabe Der 
Kuerte von Werd 1843 90 und Siopp 6284. 
'8;, 330]. Wat Kirchner 76 u Ders ı Rost.) 
Rh, Fenerbah 47 u. Ziumafı&ı9L, Pfleiderer 
(Stantenmin 70 leiner Geldiume. 

Leibrente, zahrl Einlkunfte gegen Einaahulg 

Leibſchinerzen, bei allen Erkraänkungen der 
Rauchorgane, am hanfinſten bei Tarmleiden 
DVehandlung zumadıi mut Auilegen trocken— 
heiker Tücher, Bertruhe; ber Werſtopfung 
inmierungen Vermeidung von Nahrung, 
„alters Thee oder Kamillenaufguö,. 

veibzucht, = Alleuterl. 

Leiceſter Ilchter,, Vobdert Pudſey. Graf 
v.. Gunſtling der Konigin Eliſabethev Eng— 
land, + 1533, boffte auf deren Hand und foll 
fogar 1560 ferne von ihm getrefit Icbenbe 1. 
GBattın Anm Mobiaet vergiftet haben; ım 2. 
Ehe heimlich nit Der Iırive des Grafen Eiſexr 
Dermahlt, 85 als Oberbefſehlbhaber nad) den 
Riederlanden geichickt, Der. 87 zurüdberuten, 
r +58 Wal Better 1580. 

Leiceſter [lekter|, @ England, ſeit 88 Graf⸗ 
ſchait. 180065 E., a. Soar, Wirkwareninduſtrie. 

Leiceſterſbire leßterſchihrſ, Grafichaft in 
England, 2072 4km, 373088 €. 

Reich, alideufiehe Dichtungtform, mut wech. 
ſelnder Geitaliung der Strophen. 

Leichdorn, — Puhnerauge. 

Leiche eichnnin, Cadaver), der Organis— 
mus nach dem NMiitzoren Des Lebens, zeigt 
Die og. E’n-gridheinungen : 1’ Starre :lliıs 
bieniamleit der Gelen!«ch, vL'n Flecken ebtartt. 
oder violett), Y’r:Nnlie Werſchwinden Der 
Eigenwarme:, Werwerumg. 

Leiche, Bezeichnung für die beim Lettern—⸗ 
fag unsaelniieen Worte. 

Leihenalfaloide — Ptomalne. 


Erichenausgrabung (Erhumierung), bei 


Leichenfett — Reim 


Verdacht auf Verbrechen, beſ. Vergiftungen. 
Arſenikvergiftung noch nad vielen Jahren 

Leichenfett = Fettwachs. lnachweisbar. 

Leichenfledderer, Tiebe, die in öffentlichen 
Anlagen Eingeichlaiene ausrauben. 

Leichenbaus, efſentliches Gebaude zur Auf⸗ 
dahrung von Leichen Did zur Beerdigung. 
Kuerſi von Hufeland 1792 eingerichtet. Siehe 
auch Vlorp:te. 

Leihen bübnchen, ſ. Cteintaug; FJ.Rafe, 
ſ. Sterbetäaſſe; L oöffnung, |. Odduttion; 
A vufleln, i. Leichenvergiftung. 

Veihenihau, Feſtſielung eingetretenen 
Toder durch rachverjuändtge Unterſuchung wo⸗ 
möglich unter Erjorſchung ber Todeeuriache 

Leihen .ftarre, |. Tutenftarıe; £ tußerket, 
j. Leichenvergiftung; Kınerbrennung, j. Be- 
ſtattung. 

Leichenvergiftung, Bergiituna durchLeichen⸗ 
ſafte, weh dieſe in offene Stet!en des Se— 
zierenden konten: heitige Entzundungen, 
Schwellung der Lymphdrüſen, Fieber, Wille 
zintdungeknoten an den Hunden (Keschelts 
puiteln, stuberlelms 2c. Oit tudlıdy. jwachs 

Leichen vogelo Steinlaug: Fwachs— Heit⸗ 

Leichbardt, Sriedr. Wild. Ludwig, Rei⸗ 
sender, » 261818 Trevatich bei Beestow, 
bereifte ſeit 41 den Auſtralkontinent, ſeit . 
48 verihollen. Seine „Briefe an ſeine Un— 
——— 81. Wal. Buchhold 56. 

Leichlingen, © rheinpieuß. Negbez. Tuiſel— 
dort, Kr. Solingen, a;Wupver, 5912 ©. E. 
Tertitindiitrie. IRupttulausrımtung. 

Leichte Dande, Worienausdrud fir ſchuache 
Leichter, fleistere Fahrzeuge, tür die es 
und Entiragiung der Seeſchiſſe. 

Leichtfluiiig leichtichmelabur), ber verhält« 
nisınubtg miederer Temperatur ſchmelzende 

Reichtmatrofe, — Jungmdiü. Korper. 

Leichtmetalle, Veetaue 

Leichtöl, flüchtiges Weinteralol von niederem 
ipez. Gewicht. 

Reichtfhnäblerilevirustien), vo Reichenbdach 
uutigefiellte Tıdnung der Woxel; veraäaltet. 

Leiden, £ufns van, gi YXalas vun X. 

Leiden, niedert ©, i Leyden. 

Leidener Flaſche (Kleve Flaſche), eylin— 
driſches, inen ud aufen mit Stenıol Des 
tentes Glakgefaß, durch deſien Teckehein mit 
kugeliormigem Knopf veriehbener Meiſing- 
druht nebt, der mit der tieren Stantolbe— 
legung in leitender Verbindung ſteht .f) rıa 
29]. zur Auiamlung großerer Elektrizilats— 
meungen Verbindung mehrerer V.J'n: ebet⸗ 
triiche Wutrterie, 

Leidenfroſt, Jod. Gottlob, A, 1715 
DOrieuburn. +? 94 Brof Tuisburg. Beobach⸗ 
tete zueruden iſon. ſpharoidaten zuſtandef D.). 

Leidenfroſts Tropfen, j. Spharoidaler zu— 
ſiand. 06.68 Prof. daſ., + 9,0 89 ebd. Z. 

Leidesdorf, Max, Biydıater, « 1818 Wien, 

Leier, Dt. Yora. O WBauernLy). altdeuts 
ſches Zuteuiuitument mit 4 Sarten und 
10:12 Taften O Sternbild Des nordi. Hiniels 
ditlich vom Schwan Fig. 18.. darlion. 

Leierbank, Sıirhbant in der Drautfabri— 

Leierſchwanz ıvererwogel, dMenura), Sper— 
lingsvogel, 56weiſbuhn ıM. nuberhat, Wis 
ſtralien, Haushuhngroße: VNanchen mit angem 
leteriörmigen Schwanze 

Reigb Itılj, @. en Grafſchaft Lancaiter, 
28702 E. ER izubrilen. 

Reigbton Ilıyı'n., Sir Frederik, engi. 
we. «.’,, 1830 Scarborouah, ieit 78 Praj. 
der Aktademte Londen Wal. Lang 85. 

Leigbton Buzzard jlitut'n bofirdj, © engl. 
Graſich Wediord, 5991 E. E. 

Leibbaus Pfandhaus, Xombardı, ſtaatliche 
oder Gemeinde⸗-Anitalt, die genen Piander 
entprechende Geldiumen auf beſtimte Heut 
sa etuem feiten ßZinstuß herlteiht. 

veitk t2 Viel 

Leikauf Leukaufi, Vertragsbeſtarkung durch 
Gebeneiner Geldiume, Urſprüngl.zurBeſtreitg 
eines Mable für Kontrahenten u Beugen. 

Leim Tierleim, Giutini, durch Kochen von 
guutabjellen 2c. mit Waſier oder vcipantem 
Tampf (TumpkY.) gewoöñen, vritarıt beim 
Grlalten au Gallerte, die in Platten zere 








Leimbah—Reipzig 
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Ihnitten wird. Anoden-£. (Tiſchler⸗V.) durch 
Kochen von Knochen Gelatine, L., der fehr 
fein gereinigt iſt. Patent-A., 8. mit aerin- 
aem Oehaltanpbhorphorjaurem Hall. Fifd-L. 
int Waſſer erwärmie GHaufenblaje Zum 
Verbinder von Dold« und Bapierteilen mit 
herbei Waſſer aufgelbſt. Elafilder 4.. 2. 
mit Slwerin, zu Buchdruckwalzen. Wege- 
taBififher £., Durzieife, zum Leimen des 
Buptere in der Papierfabritation. Vgl. Schle— 
gel 3 9. 1879. 

Leimbach, © preuß. Mendes. Wierichurg, 
Diansielder Gebirgstreis, a Wipper. BMIEE, 

Leimfarben, mut ſchwacher Lelinldjung ver« 
ſeßte Farben; Unitrichfarbeit. 

Xeimgebende Körper, bei Wirbeltieren 
Brundĩubſtanz aller fetten u. bäutıgen Teile, 
die ſich durch Roden mie WNaefier ın Leim 
verwundelt; bilder mit Gerbiaure eine ſchwer 
seriepliche Verbindung 

Yeimgrund, auß Leim mit Kreide beſtehen⸗ 
der Anſtrich als Grund fir Wersoidung, 
VBentalung. 

Keim füß, j. Gliykotoll; 2 zotten, i. Kollete⸗ 
ven, Lzucker Leimſfüß), f Giylololl. 

Xen, ſ. Flachs; Kaal, ſ. Neunauge: Xdot: 
ter, j. Cumé“lina. dou km ſchiffbar. 

Leine, I. Bu der Aller, 192 kın I., wovon 

Xeinefelde, Dorf preuß Regbez. Erjurt, Ar. 
Worbis. a Lreine, 1588 E. E 

Leinfink Birkenzetſig, Karminhänfling. 
Flocheſint, Fıingilla rubrn), Finten: 13 cm 
l., al3 Zugvoßgel in Deutſchtand häufig, brits 
ter am Norden. 

Leingewächſe, i. Linaceen 

zeiningen, O Kerl Fürſt, 2 1804, 
Sohn des FZurſten Emich Karl u. der 5:0» 
burgſchen Bızii. Biftous. notnal. Herzogin 
von Kent u als foldye Wentter der Kouigin 
Victoria von Gngland, ®,®, 48 rar bes 
Neichsminiſterrums, +, 56. @) gruß 
Fürfld., .*.,, 1830, Sohn dv. (D, erdl Mite 
pleed der Kanıer der Reichösrate in Bavern, 
Adimral in der arosbrit. Darıne O Karl, 
Graf v. £.-Vöcherburg, unßar. General, « 
1819 Ilbenſtudi, *,..48 triegsorechtlich in 
rad hingerichtet Über die w des ichon 
1220 im Vechesitum erloihcenen Graienge- 
jhledit8% ‚vgl. Brinckmeier, Weitealogsiche Ges 
ſchichte 1888 91 11. 

Kein kong, © dınel. Prov Fultan, 250000 

Yeinkraut, i. Linuria ir Ttbeehru 

Leinkuchen, zuſamengepreßte Abfalle in Ole 
fadriten, al8 Maſtinrier für Zcyate, gepulvert 
Letumehly au Umichlagen. 

Leinol Oleum Linis, durch Preſſen des 
Leinſamens erhaltenes iettes OL, von gotd- 
ßelber Farbe, zu Firnis, Seife, auch als 
Speiſedl (kalt gepreßth. Eritarrt bei -- Ba, 
Dir Raltwafier gesen Brandiwunden 

Leinpfad, Steindam am einem Fluk zum 
Sichen Ererdein, vomatichen) dev Schiffe 
durch Pferde oder Menjſchen. 

Yeins, Ebriſtian v., A, «1814 Stuttgart. 
+ *%, 93 daj. als Vaudirektor u. Prof. an 
der techn. Hochichette dout. 

Leinſamen — Flachſamen, |. Flachs 

Leinſter (lefiiıer!, irtiche Brov , 19735 qkm, 
1195718 &,, 12 Grafich. Haupt@ Dublin. 

Leinvogel, j. Piever. 

Leinwand Lernen, Liñen). alattes Gewebe 
aut lacht 0d. Hani, wober das Garn mer 
ungebleigt verarbeitet wird außer Schleſten 
u. Bohmen, Nreade, Leder; GSubv, L. 
mit Baumwollunfettent. Grobe. uls Segel: 
tuch und Sadtriineand, ferne zu Waiche ac. 

Leiokoöm — Dertrin 

Leipa, ©, ſ. Bohmiich-L. 

Leipheim, © bayr. Regbez Schwaben, a To- 
mau, übt E. E. Xx 1525. [wa, 5880 E. E 

Leipuik, Ginahr. Bez Weistirchen, a Artiche 

Veipzig, Diady. Srerth., 3567 „kin, 871188 
E Enthalt Aniteh. Vorna, viren, Ojchaß, 
Dobeln, Rochliß u. et G mine dv. & 
a Parthe, Bleibe u. Werber Gitter, mtr bei 
jert BO einverleibten WYoroıten 02 37143 W 
E. RBH Wedeutenditer gundeltplug tm 
Konigreich Sachſen, Börie, Metropole bes 
deutichen Yudbandels; Fabrikation d Tabak, 








** — * -- — 


Zeiprꝛiger Interim —Leitton 
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igarren, Eprit, Bier, Pianofortes, Papier, 








ürfhnermworen, Maichinen, Handſchihen, 
Garn, Wadttuch. 3 Mefien. Reichegericht, 
1.65. AG. Uiverfität (1409), Wibtiathef, 


* termiarte, QUrsdermie der bildenden Künſte, 
Yıczennı für Bolterlunde, Nenes Gewand» 
bi us, Auerbachs Keller, Bleiberrburg (1893 Ybr 
druch beihtojiems u.n.a. [E Fig 79 wi. 
um 900 gear., 1485 an die Ulbertimichr Yınie, 
dureh den Sojühriaen Krieg ichtver au leiden 
KR 1633115 ,1642). X, 1813 INT» 
terx bei V.). Vgi. Wufrmaf IRSO FE, nn. Moſer 
77. Üherdiex „auınann63 lÜber die Diefien 
Haſie AS, dert. über Hygieine 91, Induftrie 
Strihteld 87, L'r Buchgewerbe Yord 79 u. 
v. HNaie 87. 
Leipziger Interim, ĩ Qnterim. 
Leiria, portug Diſtrikt, Eſtremaduraga, 3478 
qkin, 199645 6 Haupt vV., 8570 ER 
Lriiswig, Joß. Ant., O/, »', 1752 Kar 


moner, + '”., 1408 Braunſchweig. Wf. „Aulius 
. Tarent“ ıZrameririel) 21. Wal. Kutſchera 
18785, Kurihner, DB. NMd. 79. 


Leifinger, glifaß.. rermählie Mühlberger, 
Erlingen, bio 1894 Sängerin Berliner Sof 


oper, 0 17, 84 Stuttgaru. 
Peiönig, @ tödıf Kreish Peirzig, an der 
eiberſer Wirte, 7914 E FE. A Tabet 
eron und w Nitdenitein. 
Leiten, 3ak.. Gerreg‘ T iiijeldorf,e 1854 daf. 


Leiſtenbruch, i verieracgend. 

Sreiftendrufen, LCorrptrriien der Echenfel: 
bersar, ſchwellen namentlich bet Weldichtd- 
tanktreiten ſtart an und belden die Leiſten— 
Ferien Vubonen;. 

Leiſtengegend (Regio ingninalis\, die Par» 
tıe oberiatt: der KRuge (Yeittentand) am Wach 
. Echenkel. Turch eıne Spvalte der Bauch⸗ 
mudkel is der y trıtt beim Maf der Samen» 
rang Dom ine Afivre des Bauches, 
keim Wribe Die runde Veutierband Turch 
a N der Epalte (Keiſtenkanal ber- 


portretende Wrlite: Leiftenbrüdie. 
Leite ars Allem), Vergabbaug, Gligelzug 
Yeiteldbain, Sorf ſachi. Kreit: ı. Amts. 


baupım. Zwickau, aPleiße, 3262 E 

Leiftenwein, i. Frantenweine 

Retter. Körper, die Elefirizität, Wärme u 
Schall fortieiten Gegenſatz Nicht-v 

Leitereigene Akkorde, joiche, vwelche nur 
aus Töonen beſtehen, die der Tonlerter der 
berrihenden Tonart eigen üind. 

Leitert, Joß. Georg, Pianijt Mien, » *", 
1852 D.erten. 73981 Klavierwerke. 

Lettfeuer. > Bündfhnur. 

Leitfoſſilien, die für eine geolon. Den 
Aharafteriiiiien proffilien. Wal. Dras 1887 

Peitb ii , Dafen® dv —Q* N ſchort 
Grafiſchaſt Edinburgh. 68707 E E. Handel, 
Docks, Weröten. 

Veitbe, r. Neben ber Tonan, entſteht aus 
Ehmarzau ı Bitten, durchbricht das 744 m 
hb Ya u. bildet die Grenze am Literr. u Un« 
garn ıdaber Kts- und Fransfeithanten‘. 

Peitmerig, bohm Bee r. a Elbe, 11312 € 

veitmotiv, Die v Liſzt (zueift in der „Gel: 
dentlagen,, Mer!tog (zuerft in der „Bhaxtaf« 
tiichenSomptzotzte“ |„L’idee fixe“ Ju Wagner 
wmerft im „liegenden Holländer”) geübte 
Merwerdung einet prägnanten Motive zur 

Herstellung der tbemattihen Finbett u. Ber 
leuchtung des ideelen Vorwurfes. 

Peitmufheln, - Zeitfaililien 

Leitner, Kottf. Wiſbd. o., Ortentalift u. Mei» 
jender,Yabor,e ’*: „1840 Beh, Entdederb. Dar 
duſprachen. Bereiite Dardiſtan, Hochaſien. /. 
Leitomiſchl, döhm BezirksE, a Lautſchna, 
8012 E K. 
Leitrim lihtrim), iriſche Grafſchaft Prov. 
Coñnaught, 1588 qkm, 78379 E. Hauptort: 
Gurrid on Ehafon. 

Leitrolle, Rode beit Transmifflonen ıc., die 
den Treibriemen filßrt. 

Lettfonde, chirurgiſches, halbeylindrifches 
— zur Enfuhruno anderer In⸗ 
trumente in Körperdöhlen. 

Leitſtrabl, — Radius vector, f. Radius. 
Leitton, Kon, der zu einem andern hin⸗ 
leitet. Beſond die Sepume in jeder Tonart. 








Reirner— Lemoinne 


Bi 5 — —— — — 
Ferner flihrt jeder Pod. b einen alß 2. wir | Lemo 
fenden Kon ein, (fis. zu g, bR. zu a). 
Leixner, Otto v., Tichter, Ze u. Kulturw, 
Gr.stiichterfelde; e **., 1847 Saar iMtahren). 
Bf. „Zuuftr. Weidhichte d dentichen Yırscratuır“ 
2 U. 92, „Die bildende Kunſt in ihrer ge 
ſchichtl. Enimickelung 80, AndachtSbuch eines 
Welintane” 84, „Briefe aus Berlin“ 81u. a. 
Lejean ıleit:arı , Gutllaume, franz @ u. 
—— ⸗1824 Ploutaat-Gutrand, + daſ. 
beretite jet 3857 Türke, Nitländer, 
an . Bal Bortambert 1872 
Lejeunt (sidon!, Alex. £udw. wunon s 
ug. , 1779 Verriers: + °* ,, 1858 dai. 
Let, ı Mundungenim Des gheins, 
Lekain tangj, Henri Lounis, hanı ©. 
war. 1728 PBurıs, +”, 88, jeit 92 am Theätre 
frangane. -M&moims® n. U. 1878 
Leftiön itar.y, Vorleſung Unterricttinende, 
Kefter :lut.), wor! eier; auf einigen Univer« 
fitaten Lehrer für venere Sprachen, Miſit ꝛc. 
Lektüre (frz ), das Leſen, der vejeitoft. 
vel, (flam. Aı, Gott der Liebe. 
Leland [lihlund', Eharfes Godfren, nord» 
amerikan. /Z Pbilabelihin, » 1°, 1825 Dul, 
Humoriſft. Tiateftdiditer „Hans Breitmanns 
Baliads“ n. U. . Dun rorcery“ 9 u.a 
Leleger, vorhellerticdier Wirichrolt an den 


ante a klerangtiichen Küſten, im Archivel 
cc. Val. Zinn 1863 
Lelewel, Joadtın, voln. w/, . ", 1786 


Garda, 1839 ein Hauptförderer der polı. 
Hevotinon, 1** 61 RParis Werke 55 78, XX 
Lelv, Pet. van der kart), niebert. Wortiätgi, 
1518 Zoelt, +” ,„, 80 on wo er got: 
ınaler Karls J. und Il ma 

Yennaitre, () Fred., —— O, „ter König 
der Schau: — .", 1800 Havre. + 7, 
76 Barıe. Wdl Lecomte 88 O Iufes, franz. 
{1 /w Wort ee", 1883 X: ñecy 
gcman. Lae zmäng, = Genfer Eee (f d.), 
&Etide Republit. Gent ale Hepzhtif während 
der »ranz Revol: utionszeit 

Le Mans ;:müng!, Haupt vom franz 
Ter. zu the. "a SZarihe. SHE EEK, 
Prinz Friede. Karl ſchlaat Chanzy, vgl v 
d Golz 1973, v Kleiſt 80. 

Pembefe, görif. Ludw. Eduard.,tän. Uber: 
fegerı /. » 1815 No pent zgen 

Lemberg, O (woln. An: Hauvt⸗- und 
Handels S von Galizien,to len 127943 € 
I. Univerſitat, Chiolvitettiid.eg litter. Natio— 
nalinititu: Tu ch, Leinwand. O Höchſter A. 
Scanratrither rn, 1013 m 

vemcte, Cd ubwis. ie, „1816 Bran« 


denburg, t „8 rar. Geben. „gontt 
deripan A tter. 55 III2 SG Karl, S, Proi. 
©: nüusai. ⸗x20 a Senn Br Mn 


pittüre Üitberit” U 1878, die Home 
Pieudon. Karl Bläflen „Keowirli“ 82, „Un 
iiiner Rnabe* 84 u a. 

Lemercier lemerßijeh, — Jean Nepo- 
mucene, irırıs. Dichter,« 1771 Pava,t', 
1840: genañt der Vater des‘ MNomantı: Ss 

Lemforde, O —— — Regdez Hausver. 
a Tümmerſee, 858 E. F. (icdha: ımimm. vie 

Lemgo, @ in Kippe, Er GE AG. Wen 

Yemma (gt. Kehufag), ein Eag, den eine 
Wiſſenſchait von einer anderen entler:tt 

Lemming iMyodes), Gattung der Wäüthle« 
mauie, Mormwegifder£. (iM lemmiun), Ibm 
(., im Worden der Alten und Neuen Tre: 
wandert vit in ungebeuren Scharen. 

Lenina I. (Waſſer⸗, Meerlinſe, Entengritn, 
Entengrüße): Lemnaceen: auf ſiebenden Ser 
wäſſern Europas: Futter für Gefiligel und 
Echweine 

Perunaceen, Waſſerlinfſen-Gewächie, mono— 
kotyle h Hunzenfamilie, bei. im ftehend. Wafier. 

Lemniiche Erde, ij. Bolus. 

Lemnius (Yemen, eigent. Muraadant!, 

im. Humantit,ec 1510 Granbiinduer Miln 

terihal, + *%,, 1950 Chur. Gegner Yucherk, 

Lemnos (Cininos., türk. Inſel im Ndes 
Aneiihen Meeres, 477 qkm, 21000 E. KHaupt@ 
Kufıro (Limni). Ecit 1657 türkiſch. 

Kemoinne [lemoan],Joßn, franz. Publizift, 
.'’,. 1815 London, er Mitredakteur des 
„Journal des D&bats“, + !),, 92 Paris. 
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Lemonnier Ns —— beig. /, 
2c Hulpe. ⸗ 1815 Brüſſel. 

LVenipa, a SESatdador Deittelamerifa, sum 
Rarıtiihen Czean, 270 kn 1. 

L’empire c'est la palx ifri) [Tanapihr Bä 
tk väb;, „da® Kaiſerreich ıfı der Friede“. 
Ausipruch Naroleond III. 1852. 

Lemüren, die Seelen derVerſtorbenen beiden 
Romern, zu ihrer Sühne dieLemurien gefeiert 

Ycmüren (le murldach, Rantilie der Halb— 
afen. Kemuria, von Erlater angenofiener 
Kontinent zwiſchen PNadagackar u Citindien, 
um die Verbreig der Dultaften zu erklären. 

Lemuſiniſche Mundart, die dem Provenza— 
liichen verwandten Tinlette im öftl. Spanien. 

Lemvig, dän.®, jütiſches Amt Rıngfjöbing, 
1712 E. E 

Lena, ſibir Strom, kom̃t vom —— birge 
und müundet ins Arktiiche Meer, 4100 

Lenaos, Keltergott, Veiname des lbs: 
iim au Ehren die &Kenäen, Kelterieit. 

Lenape, Befamtbezeihnung für Die India» 
neriinme der Algonkin. 

Lenartewiez I=tmwitich], 
/. Rloren, e 9, 1822 \ Zarihau, t 9 93 
irloveng \irenka®. 51u Fra. 

Lenau. Rii.. einentl. Niemdſch, Edler von 

Strerlenau, /, e!’, 1802 Gaadat, Ungarn, 
1m, 50 C berböhlina bei Wien, feit 44 geiſteb⸗ 
trank: hervorragend ald Lyriker, von bititerer 
irüchı ung in feinen Tarftellungen. Größere 

igtungen: „Farfı“, „Envonarsia”, „Ulbie 
armirttac, (®. 337 1 Val Schurs 1858. 

Lenbach, Franı v.. Kortiätg! Minden, 
1° 1836 Echrobentauien Rayern; Wildniſſe 
dor uurer Wilhelm I, Bismarck, Leo XIIL., 
Wagner, Liſzt ze. ®. 332.) 

Yenelo® Itanpllo!, Anne Ninon de, ber 
NQaritjane, e 8,1616 Parıt, ein Mittelpunfi 
der damal. Tariier netit. geben a,+'',,1706 
Val „Memoires" 2.U 1875, Capefigue B4. 
venden, die unteren ſeitiichen Rimpfteile 
niit Den NRueten. 

Lendenfeid, Rob. v. Y, Privatdozent Jfit« 

bruck, » IRHN Gras, bereifte Auitralıen und 
M. sieeland / 

Lendenlahmheit, GHuftlahmheit 
Pendner. armellofer Waßenrock im Mittel: 
Leng iYengfiih, Molva vulpäris), Weid: 
Aofier: aeger 2 mL. Nordatlantiſch Caean; 
Fleuch befier als vom Kabliau. 

Lengefeld, © fächſ. Kreish. Zwickau, im 
Eric. —8B E 40 
vengenfeld, Sſachſ. Kreith. Hwickau,32136. 
F AG Sprñerei, Bleicherei, Färberei. 
Lengerich, — preusß Regbez Münſiter, Kr— 
Teclenbura, 7251 E. E. 
vengerke., Aalen. v.,//. +” ,1802 Sam: 
bira, + 92., 53 Berlin, feit 42 General: 
fefrerär dea Lundesöfonontiefolleaniums. /. 
Lenggries, overbayr. Borf, a Jiar, 28156 
Lenasfeld, Htladt-, @ Eadien- M-ımar- 
Stieradı, a Fuſda, 1252. E. AG. Echtoffer. 

k.enitira :ia? ), lindernde Abführmittel. 

Lenk ander £. \ Biarrborfidiveiger. Nlantor 
Ber, 1997 1. dabei w 2. (Echwerelauelle). 
Lenkoran, ruf sfaukai. Hufen, am Kaſpi— 
ihen Meere, 4222E &. Schwefelquellen. 
Lenne, weitet Al zur Ruhr, 13km lAa. 
Testdet Sauerlönder aged,im Komert 660 m 
Lenne, wet. Jof., Sandidaftegärtner, .r. 
1789 Neon, Fr? 1866 Potedamſals Derektor der 
Kl Gurten; legte den Berliner Tiergarten 
und dıe Veisdamer Anlupen an. 

Lennep, Jacob van, niederland /u.Tichter, 
eo’ 1802 Amfterdam, +*°,68 Loiterbect bei 
Arndeim. Verireiet der Romantikin Holland. 
Romane, voet. Erzählungen, Tranıer. „Poe- 
tische“ 59 72, XIII und „Roman. Werken" 
5572, XXIII. 

Ernnch. fireis, 275 qkm, 73044 E., preuß. 
Nesbes. Duſſeldorf. Saupat. an X I. 
1015 E. E. RBN. AG. Zucfabrifen. 
Lenngren, Anna Mar. ſanved Ain, e 1754 
Urialta, + daſ. 1817. „Skaldefürsök* 12 WU. 90. 
Rai Wardurg BR. |R:dianer, NAmerita. 
Lenni Lenape, die Sprache der Telaware- 
Lennoxtown Kan @ Gott. Grafſchaft 
Erirting, 2838 E. 
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Leuo(lat.),Ruppler, Vlirt,derftiippelei treibt. 
Kenormand [lenormäng), Marie Anne, 

Rartenrichlägerin, « 2%, 1768 Alencon, jeit 

90 Paris, wurde von den eriten Perſön— 

lichlteiten beſucht, + 2%, 1843 daf. /. Ba. 

GBirault 43. 

Renormant [lenormang], O Cbarf., jranı. 
Urhäotog, » 1803 Barid, + **,, 59 Brof. 
Athen. /. O Frang., Sohn v. O, Urdhäns 
i0g, = '"j, 1837 Barıs, + daſ. 9,5 83 Prof. 
/. Bahlveidje Werte zur Kulturgefhichte des 
Ultertums. 

Lenötre ſlenobtr']), Andre, Begründer der 
jranz. Gartentunſt, ⸗1613 Paris, + 1700, 
ſchuf die Untagen in Verſailles, Chantilly,. 
St. Cloud, Fontainebleau 2c., Mitglied der 
Uladentie. 

Lenox, Schott. Sraffd., ſ. Dumbarton. 

Lenoxtown [staun], ſ. Leñertown. 

Lens [langs}, © franz. Dep. Pas-de⸗Calais, 

Lens (Int.), Linſe. (13862 &. E. 

Lenta, Thal in Graubünden; in ihm das 
3259 m bh. L’Horn. [mend. 

Levtändo (tial. 8), verlangſamend, eriahs 

Lendeszierend (tat), Schleihend, bei. von 
chroniſchen Darmgejhioliren nad) Typhus ge⸗ 
draucht. 

Lentibulariaceen (Utrikularieen, Fettkräu⸗ 
ter), ditotyle Pſlanzenſamilie, meiſt inſetten⸗ 
freſſende Sumpf⸗oder Waſſerkräuter. 

Lenticellen (lat., Korlwarzen), aus Kork⸗ 
gewebe beſtehende Rindenporen an Doläges 
wächſen; gehören zum Durchlüſtungsſyſtem 
der Pflanzen. 

— (lat.) Leberfleck. Som̃erſproſſe. 

Lentikulär (lat.), linſenförmig. 

Lentini, © anf Sizilien, ital. Prov. Sira— 
cuſa, 13462 E. E. Das alte Ieunlinoi. 

Lentner, Jof. Friedr., /, +'?j,, 18314 Miltes 
&eu, + °%, 52 Veran. Scildert das Volts⸗ 
(eben der Alpen. 

Lento (largo. ital., 9), langiam; non l. - 
nicht ſchleppeud. 

Kentichiza, © rufj.»poln. Souvern. Kaliſch, 
a!Bzura, 8638 E. 

Reuge, Aug., preuf. General, = *%;, 1832, 
66 u. 70/71 im Generalſtab, 87 Koitaldeur 
der 16. Div., 90 des 17. Urmcetorp?. 

Lenwa, © rıfj. Gonv. Bern, anı A. und 
alfnına, 3216 E. Sulzjiedereien. 

Lenz, O 308. Georg. ©. « ?;, 1748 Schleu⸗ 
fingen, + 2"), 1832 Jena, Brof. u. 38Sinipeltor. 
/: O Weinhold, /, « '*j, 1750 Seßwegen, 
Livland, nad Goethe leidenichaftl. Anbeter 
von Friederile Brion, + '%, 92 Postau im 
Wahnſiñ. Vertreter der Sturm» u. Drang 
periode. Schriften 1828; Nachlaß 84; Gedichte 
90. gl. E.Schmidı 78 u.90; Kroiphein 88 u.90; 
Kürſchner, D.R.=L. 30.80. & Harald Otmar. 
Naturhiſtorrter, »24, 1798 Schnepienthal, 
r'%, 1870 Lehrer daj. „Schlangentunde” 2. U. 
70; „Rüpt. u. ſchädl. Echwäme“ 6. A. 79 u. a. 
O Sind. v. V. » 1804, + 9], 83 Peters⸗ 
durg. Schr. Über Dee Door. Liſzt, Chopin, 
Zanjig u.a. O Keinrid Sriedr. Emil, f}, 
. 18, 1804 Dorpat, 23/35 mit Kohebue um 
die Welt, +'%, 65 Rom. Boßdert, Sau— 
ifritift, Bruder v. @, « **, 1808 Dorpat, + 
», 36. D Oskar, Nivitaretjeinder, Prof. der 
® Brua, =, 1848 Leipzig, bereifte 74/76 das 
Webirt des Ogowe, erreichte Juli 80 v. Dias 
rotto aus Timbuktu, durchquerte 85:87 SAf⸗ 
rita von der Mündg des Rongo zum Sam— 
beji. SH. „Timbuftu“ SU. u.a. O Max, 
&/. jcıt 1890 Brof. Berlin, « 1%, 50 Greijs⸗ 
wald. 2%. „Martin Luther“ 83 u.a. 

Lenzberg, © im Bezirti., ſchweizer. Ran 
ton Aargau, 2501 E. E. 

Lenzen, © preuß. Vlegbez. Potsdam, reis 
Teltvrignig, am See $F., in der Lenzener 
Wilde, 2794 E. E. AG. % *), 929, Sieg der 
Teutihen über die Nedarier. 

Lenzen ($), (D lenzpumpen, Wafjer aus dem 
Schiffe pumpen; @) bei jdjiwerem Sturm vor 
dem Winde jegelıt. 

Lenzen, Marie, /, * "3, 1814 Dorften, 
t 2’/, 823 Yinbolt, Romane und Novellen ka— 
tHoliiher Tendenz. (1551 m it. M. 

enzerbeide, Paß der Graubündner Alpen, 


Lenzin — Leoͤne 
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Lenzin, reine weiße Thonmafje zum Bes 
ihiweren der Papiermaſſe, aud als Mehls 
verjälichung. [jradt im Schwarzwald, 1371 G. 

Lenzkirch, O bad. Sr. zreiburg, Amt Neus 

Leo (tut), Löwe; alchimiſtiſch jür Gold. 

Leo, 13 Päpſte: D I., der Große (der Hei» 
ige), Kirchenlehrer, der 46. Bapit, 440;61, 
juchte die Idee ded röm. Primats zu ver» 
wirtligen, bat Rom 451 vor Attila und 455 
bei der Plünderung durch Genſerich gerettet. 
Rat. St. Cheron 1846 II u. Hefele, Konzilien—⸗ 
Geſch. O H., der 81. Bavft, 68283. © IH., 
der 99. Bupit, 795/816, frönte %%,, 800 art 
ben @r. O IYV., der 106. Bapit, 847/55, bes 
feſtigte Rom gegen die Einfälle der Sara— 
zenen. V., ber 123. Bapit, 907, 40 Tage. 
O Vi., der 128. Bapit, 928. 29. OD) VII., der 
131. Papſt, 836/309. VIV., der 136. Papſt, 
963,65, von Kaiſer Otto I. au Stelle Zohan 
XII. eingejegt. IX. (Brung, Ersbifchof 
von Xoul), der 157. Bapft, 1049/54, fümpftie 
gegen bie Mißbräuche in der Weijtlichkeit, 
+ !%, 1054. Vgl. Delarc 1876. (10) X. (Giov. 
von Medici), Er 225. Bapit, 1513/21, « ?],, 
1475 Florenz, förderte Wiſſenſchaft und Kunſt, 
nab durch feinen Ablaß zur Bollendung der 
Betersticheden Aulaß zum Auftreten Luthers 
und damit zur Neformation. F'/,, 1521. Bol. 
Hosceoe n. U. 1875, Nitti 8923. (ll) XIL., der 
240. Bapft, 1605, nur 27 Tage. (12) XII. 
(Aiiibuledela Genga), der 260. Papit, 1823,29, 
. 1760, traf aivedmäßige Einrichtungen, 
t 10), 1829. Vgl. Urtaud de Montor, deurich 
44. (13) XIII. (WBioachino Pecci), der 264. 
Papſt, « 2/, 1810 Carpineto bei Aquani, 43 
Nuntius Brüffel, 46 Erzbiſchof von Perugia, 
53 Rardinal, ?7 päpjıt. Kälterer, *%),78 Bapit; 
gıng 87 den Kirchenfrieden mit Preußen 
ein. Vedeutender Kopf von milder Geſiñung. 
Bf. „Insceriptiones et carmina* 87; „Über 
die Bricht der Demut“ 88. |, 333). Val. 
O'Reilly 87. Bygantinifde Katfer: (19 IL, 
der Große, 157j74. (15) TIE., der Sfaurier, 
217/41. (16) V., der Arınenier, 81320. (17) 
VI., der Weiſe, Bani9ıl, vollendete das 
byzantiniſche Geiegbud. " 

Leo, O Leonardo, &, =» 1694 San Vito degli 
Echiavı (Neapel), + um 1734 Neapel. Dlits 
begriinder der neapolitan. Schule. 42 dramat. 
Kompojitionen und Kirchenwerke. O HSeinr., 
w/, #9, 1799 Rudolſtadt, + *, 1878 Brof. 
Halle, orthodor u. ſireng konſervativ; „Lehrb. 
deriniverjalw” 3.4. 49:56 VIu.v.a. Selbit- 
biographie 80. 

Leoben, © Steiermart, a/VUur, mit Vor® 
Bafen, 6513 E. E. VBernalademie, Bergamt. 
Präliminarfriede ?%, 1797. Steintohlen%. 

Leobersdorf, O Niederöſterreich, Bes. Baden, 
2702 E. E. 

Leobſchütz, Kreis preuß. Megbes. Oppeln, 
a/Biha, 6V1 qkm, 86948 E. Haupt@ L. (Lub⸗ 
csgce), 12586 E. E. AG. ſB, fig. 380). 

Leochäres, griech. Erzgießer u. 9, 370/25 vGC. 

keominfter,@engl.Srafich. Gereford, 5675. 

Reön, 9 ehem. — Öntgr., 38502 gkın, 
Yu518l Darin O Provinz, 15377 qkm, 
380537 E. O Haupt® von D uud@), 13446 E. 
E. Kathedrale. O Eiland an der SLWonüſte 
von Eyanien; barauf Cadiz. O Nicara« 
gua, 30000 E. E. Kathedrale. OC. de las Al- 
damas, @Dlerito, Staat Guanaxuato, 50000 
E. HD Brovinz, Ecuador, 19112 qkm, 108600€. 
Auevo A., merilan. Staat, 62381 qkm, 
293793 ©. 

Keonardo da Vinci ſwiñtſchi], ber. Künſtler 
E.83 8,08 ic.) ⸗ 1452 Binci bei Florenz, 
iebte 82.99 Mailand, wo er eine Kunſtata⸗ 
demie gründete, 1516 Hoigf Franz' I. von 
Brantreih, 7°, 19 bei Amboife. Verühmte⸗ 
jted erhaltened Wert das Frestogemälde des 
Abendmahls (Mailand, beiter Stich v. Rapp. 
Morghen);: fchr. „Trattawo della pittura“ n. A. 
1881 ꝛc. Ausgaben jeiner Dlanujfripte von 
Havdaiflon-Vloilien 80,92 VI u. J. B. Hichter, 
YHuswahl 83. (P, 334}. Vgl. Düller-Watlde 89. 

Leonberg, OberanitsS wilrtt. Neckarkreis, 
a/Gtems, 2472 E. 1. AG. berühmte Hundes 
slichterei. Hier 5 Schefling =. 3565 m. 

Leöne, Moute, Sipjel, St.»WottHardgebirge, 
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Leonforte, © auf Sizilien, ital. Prov. Ta» 
tauia, 16009 E. E. 

Leonhard, O Karl Eälar v., Geolog und 
0, = '%., 1773 Dumpengeim (Heflen), + **, 
1862 Heidelberg, Prof. DJul. Emil, g, 02%, 
1810 Zauban, + *, 83 Dresden. Dratortum 
Johannes der Täufer“, Sumphonien ꝛe. O 
&uflan, Geolog, Sohn von O. « *%%i,, 1816 
Büunmer, 7°, 78 Heidelberg Prof. /. 

Lcouhardi, O Karl Frär. v.,&, = !*], 1808 
Frantf. ade, 7°, 75 Prof. Brag. Nertreter 
derftraujeihen Su. desFröbelſchen 3Gyſtems. 

Aug. Eduard, Landihaftzgf Voſchwit bet 
reeden, e !9, 1826 Freiberg i. ©. 

Leonhardt, erh. Ad. Wild., Staatsmafi, 
« * 1815 Saflover, 65 dort Juſtizminiſter. 
67/79 dedgl. in Breuken, verdient um die neue 
Reichsjuſtizaeſeßgebung, 7°/,80 Hafiover. Bf. 
Juſtizgeſetzgebung in Gafivver“ 4. U. 67 III. 

Leöni, FKeone, ital. 9, Erzgießer und Dies 
dailleur, e 1509 Arezzo, + 00. Bein Sohn 
Ponpeto, Grögieber, t 1610. 

Leonidas, König von Sparta, folgte 491 
vC. jeinem Vruder Kleomenes, lihernahm 
480 den Oberbefehl Über das zur Verteidi— 
kung bes Thermopylenpaſſes aufgeſtellte Heer, 

el, nachdem der Paß durch dent Verrat des 
Epbialtes umgangen war, mit 800 Genoſſen. 

Leoniden, Sternſchnuppenſchwarm am *?/,,, 
ſtrahlen an dem Sternbild des Löwen aus. 

Keonidion, © griech. Nomardie Artadia, 
am Gulf von Nauplia, 4911 E. 

Leoniniſcher Vertrag (eig. Löwenanteils— 
Vertrag), Geſellſchaftsvertrag, bei dem ein 
Teil nur die Nachteile, der andere nur die 
Vorteile des Geſchäfts erhält. 

Yeontniiche Stadt, das durch Bapft Leo IV. 
(847—855) mit Mauern umſchloſſene Stadt» 
gebiet Noms. 

Leoniniiche Verfe, Herameter und Penta« 
meter, deren Mitte und Schluß reimen. 

Leöniiche Waren (Lyoniſche W.), Poſamen⸗ 
ten, die aus vergoldetem oder verjilbertem 
Fupier: oder Eijendraht Hergeftiellt werden. 

Leonrod, Leop. Sıhr. v. jeit 1887 bayr. 
Juſtizminiſter, e 2#,, 29 Ansbdach. 

Leontinoi, ſ. Lentini. 

Leuntödon haatilla Koch (Spießblättriger 
Löwenzahn), Kompoſiten; bis 80 cm hoch., 
mit einfachem eintöpfigem Steugel, gelb» 
blühend: gemein auf Grasplätzen, Wieſen 
[9 Zia. 240. 

Leontopodlum, f. Gnaphalium. 

Leopard (Parder, Bardel, Felis pardus), 

etiden; c. m tf., braungefledtes Raubtier in 
Aſrika und SWuſien, die afiat. yorm als 
Fantber bezeichnet. 

Xeopardi, ee. Hraf, ital. /u.%, 
. *%, 1798 Recanati, + '*/s 1837 Neapel. Br. 
„Versi* (patriot. Ged. 2c.), deutich v. P. Heyſe 
78. Werte 3.23.56 IT. Val.AntonasTraverfi 88. 

Leopold, röm.deutſche Kaiſer: O L£. L.. 
1658/1705, 4 9, 1640, Sohn u. '%, 58 Nach⸗ 
folger Ferdinands III., 55 König vd. Ungarn, 
56 von Vöhmen. Befieate Die Türten aaab 
1, 64, am Statenbery bei Wien *, 83 (Bes 
jreiung Wien) u. Benta ’Y;, 97 und nahm 
ihren Siebenbürgen und Slawonien, verlor 
aber an Frankreich durch die ſtriege v. 72/79 
und 88/97 Loıhringen, Straßburg, Freiburg 
i. Br. ꝛc. Durch Aufftellung feines Gohnes 
für die fpan. Thronfolge in den Span. Erb« 
folgetrieg veriwidelt, Fer, 1705. Bel. Baunı« 
ftar! 1878. @ &- Il., 1790/92, « ®/, 47, erſt 
Großherzog von Toscana (65), bejeitigte die 
Verwickelungen mit Preußen (Vergleich zu 
Reichenbach 90) und der Türkei (Tyriede zu 
Eijiowa 91), Schloß mit Preußen ', 93 eine 
Altianz zur Unterdrüdung der Franz. Revo- 
lution, + aber ihon !/, 82. Bal. Schels 1837. 
nn © A. 1., Fuͤrſt v. U»Deifau, der 

fte Defiauer genafit, = *, 1676, 98 Fürſt: 
feit 93 im brandenburg. Kriegsdienft, zeich- 
nete fich als Führer der preuß. Hilfätruppen 
im Span Erbfolgekrieg bei. bei Höchſtädt 
(27, 1704) u. bei Turin (*/, 1706) auß, wurde 
12 Feldmarjchall, eroberte 15 Stralfund u. 
Rügen, ichlug die Diterreicher 45 bei Neu« 
ftadt u. Jägerndorj, errang ?#/,, 45 den Sieg 
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vei Kefietadorf, + *, 47. Üüber feine Gemah⸗ 
in Ana Yıttie ſ. d. Bat. Hciaus 76. © £. 11. 
Marimilian, Sohn u’, 1747 Nacrolger 
v. ®. ⸗ °" 2 1700, wurde auf dem Schlacht: 
telde D. an I. 12. prenk: Seldinarichall, 
ee —— ni. — Sranz. Furſt, 
irtt ar Herzög von Ko Tetfun, «Wa 1710, 
tolgte 53 unter Vormundichnit, 2° „58 ielbs 
nendia, trat ?*, 1807 dem Rhernbund bet, 
v».17. Bal. Rei 1845. © £. IV. Srriedr., 
Herzog von A, et, 1794 Deiius, *. 1817 
Herzog v. Deſjan, erlielt *1 47 UrKörhen 
u. W063 auch A— Bernburg, nante ih nun 
Den Deriog rt x,r277,71 Deiiau. Baden: 
9) 2. Karl Friedr., Groͤßberzog v. B, 1830 
bis 52. 0°, 1790 Karlsruhe, Sohn Karl 
Friedeicks umd der Fretitt Geuer dv. Geyers⸗ 
berg ivrateren Reichegraäfin v. Hochbergh, IR17 
als era anerfaiıt, folgte 3", 30, verlich, 
erwohl liberal, ??, 49 fein Land, kehrte im 
Aramtamäd,tr9%,52 Bol. Scöchlin 12555 
Banerın. O L. Priniv. 3, - tt. 156, 
2. Sebhn des !Regenien Yurtpold, 87 Koman— 
deut Des } Kerus, 92 Inſpetteur der 4. VYirs 
mee-JIninettion: 73 mut der Erzherzvain Gi⸗ 
ela, Terter Dez Katiers Franz Joiedh, ver— 
mahlt Belgien: O $. 1. (Werig Uhrnnan 
Friedrick, König von B, 143165, Sohn des 
Herzente Frauz von S-Coburg, # '"., 1700, 
vom hela Nattonallonaren ®, 1831 zum Kö— 
ztig gewahlt, nacden: er ?t, 30 die Würde 
virtes torperasten ärhiuriten Griechentlands 
ebgelchnt, führre ern ſtreng könſtiturionelles 
MRegtment und machte ſich um Velaien in 
seder Hiniidut verdient, F *" ,, 65. Bgl. Juite 
Denkt 69. 1101 4. IL, Sohn a. 9 ,, 1865 
Napislaer vd ©, «", 35 Brüüel, arinbere 
7, Pre itreinaltoneleitttrfan. ipütereKongo:' 
tBeielliclaft, Nabaı nach Konſtituierung des 
Moöngoitaates durch die BRerikan, Konierenz 
in Verlizu 86 dent Titel Souveran des Kongo— 
ſtaates an! S. 335: Gatte der Ersherz Diarir 
Denrieue ıe 36, Tochter des Erzherz. Jojevb., 
Zarvregerpater Ded + Krondrinzen Rud oli 
dv ira Not. Bertrend 00. Braunſchweig: 
ll: Max. Jul, £., Timo. Ye!" 1752. 
ertrant 9°, »5 bei einem Reintngsveljuch in 
der Oder bei Frantiurt Bal. Hanielman 1574. 
Hohenzoſſern: .12: £. Stepdan Karl Anton 
Suflav Eduard Thaſſtlo, Fürſt v. 0 ??, 
12345. Zohn des Fürſten Kari Anton, 70 ipan. 
Thronkandidat, 85 Fürſt: el mit der Infantin 
Antonia d. Portugal vermanlt. Lippe: 113 
VBaul Friedrich Emil, Furit zur W, ', 





1821. jolete 51, machte gile Don ieinem 
Veter grnahrien liberalen Zugeſtandmiſſe 
wieder ve taengtig, + ',2 78. éhterreich: 


ıldı 4. III., der Heilige, Herzog dv. D.. 1006 
bis 1136. « 7%. 1073, Landespatron vd. Diict= 
ver 115} £. IV., Der Ölurreiche, 1198 1230, 
» 11786, unternahm 1217 19 einen KreuzeRig. 
al, Zfalla 1877. :16) £. der Glorwürdige, 
Sohn omg Albrecht? 1., e 1290, + 1320 
ed ., 15 bei Morvarten Niederlage durch die 
Schweizer. (175 £., Erzherzog v. O. zohn 
Des Erzh. Rainer. «9, 1823, 66 Komandeur 
des 8 Nrmerforps ın Wöhmen. Toscana: 
:181 4. 11., Doß. Jof. Zrany Ferd. Karl, 
der legte Grevherzog von X, 182459, 2 10 
1797, folgte ,, 1524, nahm 48 amı Kriege 
zegen Terterreich terl, erlteß eine Wertaitung, 
die er 52 wieder aufhob, flüchtete 59 uud dankte 
sa ldunften festes Sohnesab, +9, 70 Schloß 
Braudeis (Uonmen:. Wal. Urlduflerom 1871. 
2ecpeld, Karl buflav, ſchved. /,e 
1796 Stodholm,t*® 1829, ein Hauptivertreter 
der iranz Michrung. Schritten mn. 20.73 11. 
Leopoldiniſch⸗ Karoliniſche Akademie Der 
arurtorfcher und Arzte, in Wien 1652 als 
„Academia naturne eunosorum* gegründet, 
nahm ipater den Namen „Caesarco-Leopol- 
dina naturse ceuriosorum etc.“ an ıt. hatte 
jeit 1808 ihren Zik je nud) dem Wohnort dee 
Nuriigenden ın Bon, dan ın Jena, Dresden, 
Leopoldit, i. Sulvin. ljegzt in Halle. 
Leopoldſee, ĩ. Ritkwaiee. 

Leopolds II, Dee See in Kongoſtaat. 
Leopoldsball, Torf im Herzogtum Anhalt, 
Kreis Bernourg 6485 E. E. Salz. 
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Leopoldsorden, öſterr. Irsi, Fig. 55) u. bein. 
I:&, Fig. 54) Verdienjtoiden j) 1808 von 
Kaiſer Franz 1. (3 1, vezw. hi, 1832 v. 
Kuna Leopold I «5 Ki. neittiter. 
Peopolditadt, II. G-Bezirk von Wien. 
Yeopoldville [will], Station im Kongo— 
fat, atonay, 1882 von Siattley gegrundet. 
Leotychtdes, König v. Spurta, Sieger bei 
Viy!ale 179 DE. leute artantiche König. 
Leovigild, Konig der Weiſgoten 860 86, ber 
Yepanto Epatto, das cite Naupafio), 
Dufen@ ariech Nomnardıe Atolien-Alarna-— 


mie, am WUutd 8,2238 E Zee "01571, 
Sira Ton Auen Pas ube die Türken. 
Lepel, @ vuit Gaͤunv rest, 6775 E 


Lepere isvchr|, gdme hate »hifippe, 
fra Bolrtiler. #', 1523 Muzerre, 7980 Mi⸗ 
niſter des Inern, + %, 88. 

Leperos vun „Ausiöävige“), in den mexi— 
fası. Stadten Beſeichnung der Lazzaroni. 

Lepidium LKrevjen, Kructieren: L. sati- 
vom L ıBartentieiie:, Salatrilauze ausdem 
Trient. 1. lautolium Z. (PBiefferkaut, Ku— 
chenpflanae. tovpodiacee. 

Lepidodendron ı iSchuppenbaumforilte Ly— 

Lepidokrokit, 9, manganhaltiges Eiſenhy— 
droaud: hraum Mur Eiſen verhüuttet. 

Lepidolith, ĩ. Glimer 

Lepidoptera fariechtichn, Schuppenftigler. 
Ec metierlinae, Falter: im ganzen ihrer 20nno 
Arten, wovon in Teutſchland ud. Schret; 3500. 

Yepidoi arkömarch Neubildung der Haut; 
FL is. Schouppenausdiag. 

Lepidosiren, 9 Yırmavırflide. 
vLepidus, D Marcus Ämilius, 7. vC Kon» 
ful, ſuchte 77 mit Waiiengewalt das Koninlat 
31 ersivinpen, aber geichlagen O Marcus 
Amilius &, Sohuv @, bildete as nut Au— 
tonius u Oktavian dae 2 Zriummvirat, uber 
in den Seren ardrängst und 36 v. Kitas 
vian alneiegt. + 13 08. 
Vrpontter,altesBolti. jekigen ſchweiz Kanton 
Zejint. ned) ihm die LKepontiniſchen Alpen 
benwitt 
veporello⸗Album. Bilder-Album, bildet aufs 
gejchiagen eine lange Reihe (nad Xeporello 
in Mesarts „Don Ruan: 

Levorider, Blendblingen ale u. Kaninchen. 
Yepra tardh.ı, Ausiatz j. d): Leproforium 
‚Yeproiendaus!, Krunfenkaus ür YEısiapige. 
Lepſis (grch.,, Annaume; Nast: viteanfall. 
zepitus, O Aarl Pet... Yllteriumsioricher, 
.', 1775 Naumburg, Landrat dai, + 3, 
1853; * des Saalthales. © Karl Kid, Som 
v (D, Agnntolon. e °?,, 1810 Naumburg, (Bir 
tete 42 46 Die wiienich Krred nach Ylanpten, 
4 2°", 84 Oberbibliotte?ar Berlin Zaultreiche 
Schritten über das oyert Altertunt, darunter 


Tentmaler ans Hanpten u Äthiopien“ 49 60, 
XII mit 9 Taieln. al. Ebers 85 
Yepta, griech Munze, !... Trachme. 
Leptinit, $ Grauulit 

Leptinotarsa, Nartoifeltaier MAfrika. 


Leptis ia @;, 2 phonrtiſche Pflanzſtädte in 
Xeptofardier ı\% 1, f. Röhrenherzen 
Yeptoflaien, ſ. Lithotlajſen, feinite Geſteins— 
zertlüitungen. 

Leptomeningitis sarch.,, Entzundung der 
zarten Gehirnhaut. 

Lepton, altgriech. Münze c. 4, neugriech. 
U,, d. jhovlen Zahnen u. Kahnanſatz 
Leptolhrix, Pilzurt, bei. als I. buccalis in 
Peptotrichte igrch, Dundbaarigkeit. 
Leptſcha, ein zu den Tibetern eiöriges Volk 
Lepus. der Haſe lim Himalaya. 
Lercära friddi, © auf Sizilien, itul. Prov. 
Paltermo, 13423 E. E 

Yerche, Yinz. Stoftenderg, norweg Ag u. 
f. +, 1837 Tönsbera; Rarifaturift. /. 
Lerche tAlaudas, Gatiung der Sperlingss 
vögel; gen od. Frld-£. :A. urvensisi, Zug— 
vogel, bleibt bei ung von Febr bis Oft, friiher 
gegeiien Leipziger Lerchen; RMaum-od Heide- 
. tTutlerche. A. arborens, von Marz bie Sep— 
teniber, auf Heiden und an Waldrändern; beide 
jingen lieblich: KSaußen-£. (Galerita crista- 
vn, Standvogel, an Straßen; Kalander 4. 
(A calanda, SEuropa 
Lerchenfeld, O Masimilian Srbr. v., bayr. 








Lerchenfeld —Lesdiguieres 
1941 
Etnatenman, «’" ı, 1778 Ingolſtadt. 1817 35 u. 
33 31 (inanzıniniiter, ’',043. @ &ufl. Ant. 








Freiherr v.. Soln vd. MD. e 3, 1806, März 
bis Non. 48 vauyr. Finanzminiter, daun 
einige Wochen Minifter des Jnern, 62 Mit— 


begründer des großdentichen Reſormvereins, 
Tr’ 6b Berchtesgüden. /. 

Xerchenfeld, ebemal Vorort dv. Wien, 1890 

Xercbenfauz= Steintaus dieſem einverleidt. 

Lerchenſtoßer Vercienialte, ſ Fallen 

Lerdo de Tejada, Sebaflian, merit Staats— 
mai, =» *°_ 1827 Jalapa, 72 76 Praj der Ne: 
publ,, + April 89 

Lerici, Hafen® ital. Prov. Genuaga am Golf 
v Spezia. 2311 & 

Lerida, ſpan Prov., 12151 qkm, 285417 8. 
vario, 218856. E®@ Tas alte llerda, 
X AITE, Sieg Caiars über Die Vompejaner. 

Yeriniiche Snieln ıfr3 Lirins: Eilands— 
aruppe im Diittelmeer, Die bedeutendſte Inſel 
iſt Ste. Margqucerite. @. Ztautsgejüngnis 
‚viirrne Vaske, Bazaine I87379. 

Yerius, O Jbeod. van, bela Nunit/,o 3, 
18219 Antmerpen, +2,89. Jliedert. Kunſt. 
Joſ. Hendrik Fraus van, bein. — 
euer o O, » *%,, 1823 Untwerpen, + *%, 
70 da) Brof. 

Lerma, Francisco Gomez de Sandonal u 
Mojas, Herzog P., « um 1950, Guͤnſtlin g und 
ſeit 98 erſter Veiniſter Philipps Ill. vd. Spa— 
nien, ſchadigte Das Yand, 1618 geiturzt. 7 25, 

Yerma, wo merifan Ztaat Merıto. 106542 E. 

Lermontow, Michaef Iurjewitld, ruf /, 
N. 1rı8 Moekfau. 7 'P, 11 ı Zuell, Raus 
kalten. „Damon sport. Erzahlunmg:, . Viedvom 
Suren Waſſiljewitich“ :natıon (Epos: „Der 
Held unferer Keit‘, Nov. 43 2c Dichtungen 
deutich dv. Aicharin 1877 IM, 336° 

Lernaiſche Schlange, 10ntfobi Ungeheuer in 
dem Sumpi Lerna beitrgos. v Heratlles getötet 

Lero, türk Inſel, eine der füdl Sporaden, 
49,, „km. 3000 E. O: I«ros. Papa V., 
am WAgeiſchen Meer, 1500 E. 

Le rol rexne et ne gourerne pas ıfrz.), 
‘le roa renjernegumwern Pal, der König herricht, 
aber regiert nicht tonititutioneller Grundjagı 

Xerour lerut. (D Pierre, ira Se '', 1787 
Berri, + '? 1881 Varis. Zaint Simontit O 
Hector. ira wei Kuris, oe?! , 1820 Xerdun. 

Perour de Lincy leruh de lanai‘. Adrien 

ean Diiet.. fra. Zw. =! 1r0n, + 2,70 
ee alt!rz Yitteraturerzeugniffe. 

Yeron:Beaulieu leroa behö, Yauf, iranz 
7. » “ , 1F13 Zaumur. ieit 2 Pıoi Raris 
„Trait& de la seiener des finances” 4. U. 88 
1J, „le colleetivisme” 5 WU 92 IL, ng 

veron de Saint;: Urnaud, ſ Saint-Arnaud 

veroyer lerauich,, Philippe eElie, franz. 

Staatsman. e 7, 1816 weni, ehr. big Dez. 
79 Juſtizmin, 8293 Prai des Zenats. 


Lerſen Yederien,, lederne Beinkleider, 14. 
Jabhrhundert 
vLerwick ‚lerrid!, Haurts der ſchott Shet⸗ 


landinieln, auf Mainland. 80 E Duien. 
Leſage leſſahſchl, Alain Bene, irang /.e, 
16858 Sarzeau, +'*,, 13747 Böouloane-jur-Mer: 
ber durch fom. Romane „til Blas de San- 
tillane” 10. „Diable beit ix“ Werke deutſch 
183040 XH. Bat. Claretie 91. 

Lesbos 1Mutilene, Midüllüm fruchtbare türt 
Inſel an der WRüſte dv. Kleinaſien, 1750 qkm, 
101643 E. Prachtvolle antife Ruinen Haupté 
Kaftro. L. im Altertum blübhende Temoktratie: 
Bewohner: Lesbier,. zu geſchlechl Unnatur 
FTesbiſche Lieder geneigt. X. feit 1462 türf, 
Leſch, @. ſ. Wleffio. [Wal Koldewey 1890. 
Lesche iarch.), im alten Athen Verſamlungs— 
ort zu geielliger Unterhaltung. 

Leſchetitzky, Theod., Bianiit u. Komponiſt 
Wien, e 1831 Xemberg. Gemakt der Pianiſtin 
Anñette v. Eſſipow. ⸗51 Peters burg. 
Leſchnitz, © preuß Regbez Oppeln, Rt. Groß» 
ftrebtig, 1591 E. E. At 
Lescot !lesto', Pierre. irz A, « 1510 Paris, 
+ 78. Erbauer des Youvre. 

Lesdiguièeres ladigiährl, Francois de 
Ronne. Herzos v.. irz Feldherr, « "1543, 
Hugendit, +, 1626 als Gounetable. Bgl. 
Vivel 1638; Briefe 1879,54 111. 
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Leſen. Eriernung nad verih. Methoden, bie 
Alteſte die Wuchitabiermetbode, dañ 1800 bie 
Rautiermetyode durch Olivier, ipäterd Jacotot⸗ 
ice Wortmetbode u endlich Die Schreibleje- 
methode des Xeinziner Schuldirekttors Vogel, 
wobei der Schüler jhreibend lefen lernt. 
Reögbier, Volkt am NAbhang det Kaukaſus, 
in Tauheitän, gezen 680000 E. Mohamedaner, 
den Runen ımtertbäntg. Vgl. ter Müller 18886. 
Léſina, O dalmatin. Infel, 288 km, 25610 
GE; Haupto 2%, 2018 E (Gemeinde 35986) 
Hafen. O unterital. Strandſee, Ealine. 
Lexinerie ıjranz ), finauferei, Knickerei. 
Leskien, Aug.. Spradforicer,e*, 1840 Biel, 
feit 70 Proi der ſlaw Sprachen Leipzig: Ne 
dakteur „Allg Encyllopadie (Erſchu Gruber). 
— — @ 1erb. Sir. Driich, 12132 E. FE. 
Lesley, Jon JPeter, Geolog, feit 1874 amtl. 
Brogtapd des Staates Philadelphia, e ?’;, 19 
PBhiludelpbia, 73 Brof Ddajelbft 
Leslie, D Walter Graf, tuiieri. Keldmars 
fhalt, « 15085 Schottland, an Wallenſteins Er— 
mordung beteiliat, + 8, 67. O od, = !*, 
1766 Largo, Bro‘. stirbt t111832 Sonts, 
Erfand ifferentiattbermmometer. O Charles 
Mob., engl we. ="... 1794 Clertenwell, + ® 
1859; auch /. O George Punlop, engl. * 
Sohn v ®. .:, 1835 Yonbon. O Frank, 
eigentlich Henry Garterı, amerit. / u. Buchs 
händler, e 1821 Ipswich, +’, 80. ‚® sen- 
ru Pavid. engl. London, «bar 182 
Oper, Oratorien Jbomas en eins, 
engl &3, » 1827 Welraft, + ?’, 82 daſ. Krovi. 
Leslie, @ fihott. Grafſch. Kite, 3421 €. 
—— I«payrl, Arrondifiementehauptort 
9 Depart Gironde, 2174 E 
Lespeo leßpaß!, Napofeon, fra. /. = !", 
1815 Yonmhain, f u 
daa „Petit Journal“, Pfeud. Timothee Trim. 
Lerel ‚läreN’, Adoſphe Alex, frz ws u. 
Genregf Juris. = 1%, 1838 Genets, 
Leſſen, @ weitsvenk Regbez. ee 
Kreis Graudenz, am See £., 2100 E. E. 
veiicps jlejia, Ferd. Micomte de, franı. 
Tiviomat und tnternebmer, .'v yon Wer 
jaılles, 25 10 in dirlomatiſchem Dienſt, baute 
5058 den Zuesfanal, betrieb felt 79 den Bau 
Des Panamafanald, 84 Mitglied der franz. 
Akademie, 93 wegen Wetrugs im Pananiag— 
prozeh zu Gefaͤnguis verurteilt; Erineruugen 
beutich 98, IT. Wal Bertrand u. Ferrier 7, 
Xeitincd ‚tefftbn,, = beig Rrov. Seltegau, 
a Dender, 8225 E. 
Leſſiug, O —28 Ephraim, deuticher /, 
der Refſormator der beuticken /, « ?°, 1729 
Kamenz ıZadfen;, feit 48 jchriftitellerifh 
thätig ıWerlin, Leipzig 2c.ı, 6065 Setretär 
des General Tauenzien, dañn wiedrr in Buerli, 
37 Dramaturg in vamburg, 0 öltotrekar 
Wolfenbüttel, +. Braunichweig. Wirkte 
vamentt bLatnbreätnddurd jeine d Nırzit- bei. 
des Altertums ‚ Meiigioneg und umfaſſende 
Mritil, war grundlegend fir die moderne 
Kunſtlehre :,.Laoloon”“ 66 ar), fornie iür das 
dentſiche Schaufpiel, teild durch Die „Dante 
burgijche Dramaturgie 6869, wedurch er bie 
jranz Wadiahmung von der Prutichen Bühne 
vertrieb, teils durch eigene Schöpiungen: „Miß 
Zara Samzſon“ 55, „Mina von Sharnselm“ 
v3, Emilia Walgtti 72, „Nathan der Weije 
79 ac ı. Zeit 76 vermählt mit Eva König, 
» 101 1778. 1Val Thiele 18813 Säamtl Werke 
sertt 7194 XXX, zuleßt v Wunder ©O XII, 
nürichner, D. M⸗V. WB. 58:71; Brieſwechſel 
K4.86, mit feiner rau, 2, U. 86. . 337] 
Vgl. E Scomidt 84 IT. Kuno Fiſcher 
z ale Reiormator der beutichen Yitteratıtr 
D Karf Frieer., Großneffe dv. DM, 
Bi und Yanvdihaitzgf, e ’? , I80x Brestau, 
+, 80 Galrriedirett. Sg une: Hus-Eyklus, 
Eifellandichaiten 2. O ghrif. in 7 
.'ırn, 1810 Wartenberg, # 62 Krasnoſarst. 
ulius, Wunit/, « ?%, 1843 Ztettin, feit 
74 Direktor der Sammlung Des Kunſtgewerbe— 
muſeums Beriim. „NMuſter altdeutfcher Leinen— 
ſtickerei“ 7379, „Handarbeit“ 87 u. a. 
Otto. 2 u € Berlin, Sohn von @), =» 55 
1846 reinen. 
Leßmann, Stto, 8/, « i, 1844 Rüders: 








‘5 Bearit; grundete 62, 
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dorf b. Berlin, Bianift und Kritifer. Hräg. 
ber „Allg. Mufit: Zeitung”. 

Lesso ilesto, ital. 8,, fliichtig, munter, leicht. 
Leiten, Renée Primencre, Naturforfcher, 
u”, 1794 Nodefurt, machte eine Weltreiſe, 
f 1849 daf. Prof der ⸗ 

L'Eſtocq, ABoh. Herm., Graf v.. Sünftling 
der Naiſerin Eliſabeth von Rußland, ber er 
durch Zeitung der Palaſtrevolution vom ® ,, 
1741 zum Throne verhalf, » ?%, 1692 Gele, 
jeit 1713 Mundart betert des Gr, 48 ge⸗ 
fangen, 53 verbaitt, 62 durch Peter III. zus 
riidgeruien, + 2°, 67. 

Be atyle c'est U’homme ‘frz \, lle ſtihl Ka 


lom!, der Stil it der Menich (lädt den 
& barafter erfeunen:, 
ge Zucur leijüöhr,, O Euflade, franz. 


we 1617 Monididler + %0 „aD; Yeben 
des teil. Bruno in 22 Bildern Poaris und 
ger: nm. ® Nean Frang., «'°., 1763 Trucat« 
Btejiiel,t" , 1837 ’Rurie. Vorläufer Werliog‘, 
1804 Hoffapelimeifter Napoleons. Bgl. Fon⸗ 
que 1882. 

Kefum, O ar, I. Würfe O Tori preuh. 
Regbez Stade, fir. Oſterholz, 1367 E.FE Atı. 
Young, parlamentariſcher Ansdruck für Bes 
ratıma, muß im Reichetag 3mal wiederbelt 
werden, audaenocen fir einene Antrage des: 
felven, die feine Geſehvorſchläge euttalten. 
vLedzeynski, O Stanislaus, ſ. Stanislaus 
@) Stanist. Eduard Pauf v. preuk. General, 
* 3800 Stettin. 7071 Generalitabschef 
des 14. Korps, 78 Qufpeftenr der Jäger, 83 
bis 91 Komandeur des 9. Armeelorps. 
Yetal ilat ı. tödlih Fxitus latatlis, der töde 
liche, AUsgang Erttät. Törlicteit. 

Etat c'est mol fra ), jleta Fa mod!, der 
Ctaat bin id, angeblicher Musjpruch Lud— 
wins XIV, pon zyrunlveich. 

Ye Tellier jle telizeh,, Michel. irz. Staate- 
mai. » !%, 1603 Paris, 43 StaatSickretur, 
77 Ziegelbemabrer, bemoa Ludwig XIV. zur 
Aufhebung des Edikis dv. Nantes, +". 85 
Petbargie arch Zıhlafiutt: Zuſtand ans 
baltenter Bewußtiofigteit: fethargiſch. trag, 
ol:ıe Empfindung. 

Letheigrche, Bergefienheit fpendender Strom 
ber Unterwelt. 

Peti, Inſel im Tonau- Mündungtgebiet, 
1500 akım. 

Letitichew, @ ruf. Gouv. Rodolien, 7327 €. 
Letnathe, Dorf preuß. Regbez Arnsberg, 
Kr. Rierlohn, a Leñe, 4628 E. BE X. Fabri- 
Leto, j. Yatöıra. iten. Steinbrüche 
Letronne. Jean Antoine, fra. Archablog, 
?. 1787 Paris, + daj. 1848. Miunzen 
Petfchin, Dorf preuß Hegbez granffurt, 
Kr. Yebus,. 3140 E. E. 
gette, 38I0B, — preuß. Staats mañ. 
1739 Kienitz, 1848 Mitglied der Na— 
tioralverſamüliruge, ſeit 51 Des preuß. Abge— 
ordnetenhauſes ıliberafi, Grituder und Leiter 
des Kongreſies deuticher —— iowie 65 
de® ts Nereind für meibliche Rusbildung, 
+ 3 ., 68 Berlin, Bräf. Der Yandesölonomies 
tolleginine. 

Ketten, indogermaniſcher Volksſtam, gegen« 
wärtig (Brundito@ der Perötferung Kur: und 
Livlands: 1,050,000 &.; mesft Lutheraner. 
Gramatik ihrer Sprache von Bielenftein 1868, 
Wäörterbuch v Ulman u. Breiche 76 80. Reiche 
Nel’tpoefie. Qgl. dv. Tornety 2 N. 87. 
Letten - Thon. 

Lettenklüfte, mit Thon ausgefüllte Geſteins— 
fpalten. verarbeitet. 
vLettenkohle, thonige Nraumfokle: auf Alaun 
Lettenkohlenformation, unteres Glied der 
Keuperformation aus Sanditein, Mergel und 
ſchieferigen Thonen beſtebend ſel 
Lettéra tital.), Brief; L. di enmbin, Wech— 
Lettern Typen), die aus A'metall ber- 
eſtellten Elabchen mit Buchſtaben für den 
— 

Letternbolz (Muskat⸗, Schlangen-, Buch— 
ſtabenholzy, Par feine Ttichler- und Drechsler— 
arbriten vermendete® Holz von Piratinera 
guianensis (gewöhnt. %.), von Amanoa guia- 
nensis (rote® X) und von AMachaerium 
Schomburgkii (marmoriertes 8.). 
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Letternmetall, Legierung aus 50 Blei, 40 
Untimon, 10 Bin, 

Kettner, das an erhöhten Platze im Pres- 
byterium angebradite Leſepult. 

Lettre irz.), ‚lettr!, Brief; TI. de cachet 
lettr dD’fafhä!l, verficgelter Brick, Verhafté⸗ 
efehl der franz. Könige, bei. ſeit Ludwig XIV, 
zur Beſeitigung mißliebiger Perionen, 2 

1789 durch die Nationalverſfamlung Sata 

haben; 1. de change —— Wechſeh: l— 
de er6aner | (reanası, eghau unge ſchreben. 
Letzlingen, Dorf preuß Neaber Magde— 
bura, Kr. Gardelegen, 1198 E. Jagdichloß 

Letiinger Heide. 

vente Tinge, f. Eschatologie: L. 

f. Tlung: Fr Wille, f. Teitament. 

Yeu, 0) Jof., Führer der ſchweizer. Ultra 
montanen, e °, 18300 Kanton Litzern, 19, 
1245 ermordet. O Aug. Wich.. Land— 
ſchafts M, ⸗, 1Rı8 Wünſter, jeit #2 Verlen 
Poctiſche Auffaſinng. 

vru, rumaniiche innzeinheit,: Fr. a. Mo 
Leube, Bilß. Oſinier. x, jest 1886 Pron 
Wurzbnra, =, 1812 Ulm. Beraudismg Det 
Magenteiden /. £'5 Dfeifdfotution, leicht 
verdaulich gemachtes Fleiſch für Magrükranke 
Leubnitz, Dorf jachi Nreigs u. Anitsyauptun 
Pwickauta Pleiße, 2903 


Leubedorf, Torfiachi Kreishauptim Jwickan 








Dlung, 


. 


Antteh Kuda, »20 E. E. 
Leubud, O preuß. Negbez. Bresiau IM 
Wohlan, r a Oder. 2057 E. Schlorn Yard 


arſtüt, Provinzialirrenanſtalt im ehem Giiter 
cirnijerklöoſter. Italtien Bus alte Tapyı rum 
Leuca, Capo di, die äuerfte EL Epipe v 
Leuchſenring, Sranz Midael. /. » 1716 
Yaracnfandel.Cliab-, 3 Febr 1827 Bari: t 
Goethe alo „Water Brey“ verirottet 
Yeuchte, ilanze, f Vergißmeimiicht. 
Leuchtenberg, O Engen, Herzog v. Fürfl 
v. Cichſtätt, we ?, 1781, Zohn dee Nike 
Beanſsarnais und Der Jeirnbine Taler det. 
Vagerie, ipäterer Kaiſerin der ggranaofen, IS” 
AN: efdnia o Italien, 1807 v Napoleonl ador 
tiert, zeichnete ich mehrfach im Krirge au, er- 
hielt ala Schwiegerſonutides bayr N Nönige Me 
rimilıan I. Zeieph 17 die Yandbgraficeit X 
. das zürftentum Gichftätt, + 1, 21 Nine 
dien. Memoiren u. Kortefpondenzen, Irea v. 
du Caſie 538364 Vol Schneidawind 1857. @) 
Karl Eugen Aug. KRapoleon, Herzog v., 
Even dv D ⸗23 1810, vermablt ?28535 mit 
der Könizen Maria vd. Portugal, : ?3 5 35. 
Max gugen Lofepf Napoleon. Herzogv.. 
Bruder d «rt, 1817 Münden, 1%, 30 
vermäistmit Maria Nifolajermnmua 76, Tod» 
ter des Kaiſers Yiifolaus, +! ,, 52 Petersbura 
Seine Söhne führen den Titel fatiert. Hobert 
mit dem Bunamen Momaromtfi O Chef 
— gen Maximtlinnowitlß, Herzog v. rum 
General, e ?, 1817. 
Leuchtenber ‚ banr. © In der Tberpfal: 
574 E. chem. Hauptort der Landgraffdaft £. 
(250 akın!. 
Leuchtenburg, |. Rabla. 
Keuchten des Meeres, durch rho®phore: 
zirrende Tiere ver racht S. Leuchttierchen 
Leucht erbaum, I Khizaphära. Lerblume, 
f. Ceropegia. X farbe, Aaſmainſche. ſ.Phos⸗ 
phoresiengz feuer, I. Leuchtturm. 
Leuchtgad, ars toblenſtoffreichem Materiat. 
emern ans fhwetelarmer Steinfol:le Gas 
ehle ı durch trotene Zertittationgeworenes,ntit 
leuchtenderFlante bressendestBasgemenge Rück— 
ſtand: Gas- 0d Mrtritenfoft Tas Y. wird 
zunächſt im Kondenistor arzetütit, datt im 
Skrubber gewaſchen u durch den Erhaufton 
in den Reinigungsapparat gebredit. Hieraui 
wird es nad dem Safometer, v. da zu den 
KRonſumenten geleitet. In rotierenden Blech 
tromeln mit Abteilgen (Gaëuhren: wird ber 
L'Verbrauch gemerien. Much aut Holzkañ unter 
jeher ſtartem Erbigen L. (Holzgas gewoflen 
werden, ferner aus et Braunkotzlen ꝛc 
Spez. Gem.deaL.0, ‚ar. Deshalb zum Füllen 
der Luftballons. eher durchdringend rietiend: 
mit Luft gemiſcht exploſibel ©. au Gas— 
beleuchtung. Bol. Coglievina (Benutzung 
1891;92, Thenius (Herftellung) 91. 
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Neuchtgadvergiftung—Leufoplafie 
m——— 1945 
Leuchtgasvergiftung, Erſcheinungen ähnl. 
wie bei Kohlendxydvergiftung. 

Leuchtkäfer = Glühwürmchen. 

Leuchtkraft, j. Leuchtſtoffe. 

Leuchtkugeln, Fenerwerkskörper zur Erleuchs 
tung eines Terramabſchnittes Verdrängt durch 
Lenchtraketen u. elettriſches Licht. 

Leuchtmaterialien, j. Yeuchtitofte. 

2euctorgane, bei Tieren Organe zur 
Ausſtrahlung eigenen Lichtes, 3. W. bei den 
Leuchttäfern, Rhizopoden, Duallen, Schnelt: 
läfern, Ziefjeejiichen. 

Leuchtlichiif = Feuerſchiff. L|fptritus SKam⸗ 
phin. Liſteine, pbosphoredzierende minera> 
liſche Eubjtanzen. 

Leuchtſtoffe (Zeuchtmaterialien), mit leuch— 
tenderFlame breiiende unjchädlicheSubftauzen. 
Die Menge der in der Flame glühenden feften 
Stoffe beftimt Die Stärfe der Leuchtkraft, meift 
ausgedrüdt in Leuchtftärke v.Kerzen. Am billig» 
ten Erdöl (O,,,.ddro Stunde für Lichtſtärlke eis 
ner Kerze), am teuerſten Wachälerze (4,,, 4); 
gleih im Preis Riüböt und Xeuchtgas (0,,, d.) 
Elektr. Licht (250 Bunjenjche Elemente) =12000 
Kerzen. Bol. Fiſcher 1880, Etrott 50. 

Leuchttierchen des Meeres (Noctilucidae 
Myxocystodta, Cystoflagelläta), verurjaden 
das Meerteuchteu, bei. die Noctilüca»Arten. 

Ycuchtturm (Feuerturm), hoher Bau an 
Häfen u. gejührl. RBunften der Küſten, mit 
Lichtſigualen für die Schiffahrt IL ig. 14 
2. von Eddyſtone im Durchſchnittj. Das —*& 
ſeuer wird durch DL, Eleltrizität, Gaſe erzeugt, 
durch Linſen, Spiegel, Brismen verſtärtt und 
iſt entweder weiß od. farbig, gleichmäßig od. 
veränderlih (Blinkfener). Der 2. auf Pharos 
(160 ın) war eine8 der 7 Weltwunder. Vgl. 
Stevenſon, deutſch 1877. 

2eucin (Apoſepedin Amidokapronſäure), ſtick— 
ſtoffhaltige organiſche Subſtanz, entſteht bei 
Zerjetzung derEiweißlörper: weigeSchüppden. 

Leuciscus, Fiſch; ſiehe Rohrkarpfen. 

Leucit (Amphigen), o in teſſeralen Kryſtallen. 
Weiß oder rötlicher Gladglauz. In Laven oder 
Lvaageſteinen. 

veucitporphyr, Augit, Magneteiſen u. Leucit, 
grobkörniges Geſtein; dichter L. = Leucitbajalt. 

Leuckart, Rud., V, « "jo 1823 Helnftedt, 
59 Brof. Sieben, 69 Leipzig. Sehr verdient 
um Erforſchung der niederen Tiere. / 

Leucöjum,ifinotenbiume, Wärzblume),Amas 
rullidaceen, 2deutiheNrten;L.vernum( Schnees 
lilie, Märzglöckchen) u. Laestivum(Som̃er-K.), 
auch kultiviert als Zierpflauze. 

Leuk (frz. Kotche), O ſchweiz. Kant. Wallis 
u dthöue, 1548 E. E, Rahebei L’erbad, 1113 
mi. M. 23 eijenhaftigsjalinifche Schwefel— 
quellen 46'52° C. Val. Bruñer 1837. 

Leukädiſcher Fels, Eüdipite der Juſel Leu: 
fas, von dem fi) Sappho hinabitürzte. 

Pentande (Leukocythämie, Weißblitigfeit), 
v. Virchow entdedte Krankheit, die unter Ver 
mehrung der weißen und Verminderung der 
roten Ylutförperchen durch Ernährungsſtörgen 
vjt tödl. wird. Urjache: Pilz-, Nuodienmarks 
9. Lyuniphdrũſeuerkrankg. Vgl. Mosier 1872. 

2cifütbiops (ycch.), weißer Mohr, Albino. 

Leukas (ital, Sta. Maura, a. @ Irukadin), 
ioniſche Inſel, 285 qkm. 26078 E. Haupt® 
x, oder Amaxiti (Hamarifi), 7873 E. 

Leuke, ſ. Schlangeninjel. 

Leukippos, grd. & aus Abdera c. 500 v. 
Chr. Yehrer des Demokrit; Urheber de3 von 
dieſem weitergebisdeten atomiſtiſchen Syſtems. 

Leukocöt en, weiße Blutkörperchen, ſ. Blut; 
Cloſe. übermäßige Bildung v. L. 

Leukogẽn, ſaures ſchwejligſaures Natron od. 
wäſſerige ſchwefelige Gäure; zu Bleidyen. 

2eufön (grch.), weißer Narbeufled der Horits 
Gaut des Auges. Folge v. Eutzünduug. 

Leufomaine, Alkaloide im Fleiſch, den Pto— 
mainen vermandt, verſchwinden während des 
Schtaſes u. werden al$ Ermüdungsſtoffe aufs 

Leukomorie (gcch.), Trüdftn. (gefaßt. 

Leukopatbie (gr), > Albinismus, auch 
Bleichjucht. 

Leukoplakie (ach.), Bildung weißt. Schuppen 
und Fleden im Munde infolge übermäßigen 
Tabakrauchens; führt zumeilen zu Krebs. 


Kürſchner. U. K. Leriton. 
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Leukorrhöe (grch), weißer Fluß (f. b.) 

Leukothẽa, ſ. Ino. 

Leuktra, (a.@), © in Böotien, X 371 VC., 
Thebaner (Epaminondas) beſiegen Spartaner. 

Leumund, Nuf einer Perſon; L’sgeugnis, 
amtliche Beſcheinigung darüber. 

Yeunid, Soßannes, Raturforicher, « */, 1802 
Mafierten (Hildesheim), +, 73 Hildesheim 
al3 Lehrer. „Synopjig der 3 Raturreiche”. 
Bl. Grube 76. ſa / Sormitz, 1273 E. AG. 

Leutenberg, © Schwarzburg-Rudolſtadt, 

Leutershauſen, © bayer. Regbez. Mittels 
franten, ajAltmühl 1557 E. E. 

Leuthen, Dorf preuß. Regbez. Breslan, Ar. 
Neumarkt, 935 E. X °/,, 1757, Sieg Fried⸗ 
richs des Großen über Karl v. Lothringen. 

Leuthold, Heinr., ſchweiz. /, » %!, 1827 
Wetzikon (Yüridy), F */, 79, ausgezeichnet ala 
Lyrifer. „Gedichte‘ 3. X. 1388. 

Leutkirch, Oberamts O wiürtt. Tonaufreiz, 
a Eſchach, 3159 E. EB. AG. Bis 1802 Reichsſtadt. 

Leutnantfrz.: Stellvertreter), unterſter ffi— 

iersrang; Premier-(Ober-), Selonde-Unter⸗) 

. £. jur See, dem Premier-L.Kentſprechend. 

Leutprieſter, ſ. Weltgeiftliche. 

Leutſch, Ernſt v. P, ⸗20, 1808 Frankfurt 
a. M., + 9%, 87 Göttingen Prof. 

Yeutichau (ungar. Lörje), HauptO ungar. 
Stomitat Zip, 6318 E. E. 

Leuge, Eman., Rorträts u. wg‘, «*t*!, 1816 
edhwabiid:Gmind, + 2%, 68 Majhington. 
„Waſhingtons Ilbergang über den Telaware”. 

Leutzſch, Dorf beiLeipzig, dieſen angehörend, 
2503 E. 

Leuze Ilöhſ'), G belg. Prov. Heniegau, a/Den⸗ 
der, 53837 E. E. 251. 1691 Sieg der Fran⸗ 
zojen über die Verbündeten. [Brof. Padua. 

Ycva, Giufeppe de, ital. w/, * 1821 Bara, 

Leva, O ungar. Kom. Bars, 6191 E. E. 

Yevade (frz), læwahdj. ſchulgerechte Hebung 
der Vorderfüße des Pferdes. 

Levaillant [lewajangl, Srangois, Drnithos 
log, « 1753 in Baramaribo, bereifte 80,85 Jñer⸗ 
afrika, + ?*,, 1824 Sczane (Champagne), /. 

Levalloid |lewalloü), Sales, jrz. / Paris, 
.:"/, 1829 Rouen. Kritik und Ishifofophifches 

Levallois Perret [lemallüs perrebl, In— 
duſtried franz Dep. Seine. 39457 E. E. 

Yevana, röm. Schutzgöttin der Neugeborenen 
(Titel v. Jean Bauls Werk über Erziehung). 

Levante ital. Solienaufgangsland), allge— 
mein die Enropa nächſtliegenden LZänderteile 
Vorderaſiens, einjchlieglich ber Türkei, Gries 
chenland und Agypten; im engeren Siñe nur 
die afiat. Küſtenlaäͤnder am Mittelmeer. 

Levantine frz.) (letvangtia),gelöperted Cei- 
dengeiwebe zu Tamenkleidern. Thaler. 

Pevantıner Thaler, der Maria Therefias 

Levanto, Hajen 9 ital. Prov. Genua, am 
Ligurijchen Meere, 4482 E. E, [5000 E. 
Levanzo, jruchtbare Jujel der Ugaden,6gqkm 
Levaſſeur [tewaiiöhr}, (D Mic. Profper, 
Baffiit, # 9, 1791 Bicardie, + */,, 1873 Buris, 
feit 45 an der Großen Oper. @ Pierre Emile, 
fra. 89, jeit 1856 Prof. Paris, « #,, 28 Daf. 
Levätor (lat.), Hebentuätel. 

Levay, Dofepd, ungar. /, Prof. Miscolcz, 
. 1%, 1825 im Nom. Borſod. Lyrik, Kritik. 
Levee |[leweh}, Erhebung, Aufjtand; Aus— 
bebung, Werbung; B, en masse, Landſturm. 

Leven, £od [tod lihwen), fhott. See mit 
Schloß, worin Varia Stuart 1567 gefangen. 

Peventina cdeutſch Livinen), Bezirk ſchweiz. 
KantonTejfin,2i Gemeinden mit 150n0 E. Thal 
des Ticino, v. der Gotthardbahn durchſchnitten. 

Lever llewehſ, Charles James, engl Ro— 
man/ u. Sittenſchilderer, # ?'/, 1809 Dublin, 
t '’ 72 Trieft. Bol. Fitzpatrick, 2.4. 3. 

Lever (frz.), flewehj, das Aufſtehen, Morgen— 
audienz bei Fürſten. 

Leverrier ſiewerrjehſ, Ardain Jean Joſ., 
, 2, 1811 St. od, + 2°), 77 Paris, Direkt. 
der EStermvarte, berechnete Neptun voraus. 
Xevesque [leiwehf], Pierre Charles, ira. Ww/, 
«2%, 1736 Paris, 73780 Troj. Petersburg, 
+ '%, 1812 Paris. Nuſſiſche w. 

Leveẽtzow, 9 Alrike, Fräulein v., Schloß 
Trzibliß Böhmen; e *, 180% Leipzig, Be— 
tantfchaft mit Goethe. Briefe. O Albert Erd- 
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mann Karl Gerard v., Politiker, e !?}, 1828 
Goſſow bei Königsberg, 67/84 1. feit 87 itgu 
des Reichsſstags, 81/84 u. 88 deſſen 1. Präſ., ſeit 
84 lebenslängl. Mitgl. des preuß. Staatrats. 


9 Fig. 338.] 

evt, Herm. $, Hoflapellmeifter München. 
Einer der beiten Wagner-Dirigenten (Bay— 
reuthr. = ®,, 1839 Gießen. |), 339.} 

Leviatban, bei den Hebräern fabelhaftes 
Geeungehener. Im Buch Hiob daB firokodit. 

Levico, tirol. Marfto in Val Sulgana, Bez. 
Borgo, 3938 E. w (eijenhalt. Mineralquellej. 

Levieren (fra.), erheben. 

Levirätsebe, bei den Iſsraeliten pflichtmäßige 
Verheiratung eines unverheirateten Mañes 
mit der kinderloſen Witwe ſeines Bruders. 

Leviröstres, Leichtſchnäbter. 

Levis, © fanad. Prov. Quebec a/Lorenzo⸗ 
ftrum, 7597 E. E. 

Levistienum officinäle (Liebſtöckel, Leber— 
ſtodtraut), Umbelliferen; SEuropa, zuweilen 
tultiviert, Wurzel F. 

Yeviten, die Nachkom̃en v. Levi, Hatten die 
Obhut uber die jitd. Heiligtümer und dienten 
den Prieftern. Seviticus (lat.), 3. Vuch Moſe, 
Verordnungen für Rriejter u.2. enthaltend. Je— 
mandem bie „L. lejen” = Verweis geben. 

Levitichnigg, Heinr. Ritter v., öfterr. Dich» 
ter, «?%, 1810 Bien, + daſ. *®, 62. 

Levkoje, j. Alatihiola. 

Levkoſia, ſ. Nikoſia. Chüteauroux 3237 E. 

Levrour llewruh), © fra. Dep. Indre, Arr. 

Levulõſe (Läonioje), ſ. Fruchtzucker. 

Levy, Mor. Abrah.. Orientaliſt, = 11, 1817 
Altona, + 2%, 72 als Prof. Breslau. Wörter» 
bücher. 

Leͤvy jlevi), O Midel, Verlagsbuchhändler 
Paris, ="), 1321 Pfalzburg, +9, 75. 
galman, Bruber dv. O und deſſen Seichäfts« 
tachfolger, « 1319 Pfalzburg, 7 '", 91 Bers 
ſailles. Firnia Galınan 2. befteht noch. 

Lew (Löwe), bulgar. Müngzeinheit, 1 Fr. 

Lewal, 3. 8., jranz. General u.x/,0''), 
1823 Paris, 70 Mes friegsgefangen, 83 fom« 
mandierender General des 17. Arnıeelorps, 85 
Kriegsminifter,dani Komandeur des 10. Armees 
fords Reñes, 88 Generalinfpefteur. 

Lewald, D Aug., Tramaturg u. /,="%,, 
1792 Königsberg, + '%, 1871 Minden. Sr 
„zhesterroman”41,\ (Autobiogr.). O Sanny 
Romanf/in, « *%, 1811 Königsberg; 54 mit 
Adolf Etabr (j. d) vermählt, + 2,89 Dres: 
den. Bf. „Comer und Winter am Genferjec“ 
69, ‚„Erlöjerin” 73, „gamilie Darner“ 87 u. 
v. a. Werke 71/74, XII; Selbftbiogr. 2. U. 71. 
Lewes (ljuhs), George Henry, engl. /, « 
1/1817 London, + ?%,, 78. „Life of Goethe*, 
deutsch 15. A. 86 u. „History of philosophy“ 
deutſch 73.75; Romane, Dramen 2c., lebte 
mit der /in Eliot (f. d.). 

Lewes ſljuhs), Haupt® engl. Graſſch. Sujjez, 
10997 E x '*, 12641, Eieg Simons v. Monte 
fort über König Heinrich IIT. 

Lewieki ——— poln. w/, « 1841, 
Broj. Kralau. BF. poln.⸗ruſſ. w. 2.7. 84/88 
Lewin, Georg Aid... #, jeit 1868 Prof 
Berlin, « *3/, 20 Gondershaujen. Verdient um 
Enphilisbehandlung. /. [1538 €. AG. 
Lewin, © preuß. Regbez. Breslau, Kr. Glat. 
Lewinski, O Eduard v., preuß. General, 
"2%, 1829 Munſter, 70 im Generalftab, 89 
Kontandenr des 6. Armeelorps, 90 Gen. der 
Artillerie. O Affr. v., preuß. Gen., Bruder 
v. O. «*, 31 Münfter, 70 im Generalftab, 
89 Goud. von Etrakburg, 90/92 Kom̃andeur 
des 15. Armeelorpß. 

Lewinsky, Sof., O, Charafterdarjteller, «*9,, 
1835 Wien, dort anı Kofburgtheater. 

Lewis [Huheiß), O Sir George Gornwal, 
engl. Etaatdntan u. Selchrter, «*',, 1806 Lon— 
don, 55.5538 Schatzdanzler, 59 Ninifter des 
Jñern, 61 Kriegsminiiter, +2], 63. Bf. „En- 
quiry into the eredibility of early Roman 
history“ dbeutjch v. Liebreht, 2. U. 63 it. a. 
O Eflella Anna, geb. Robinjon, amerifan. 
Zi Pieud. Stella), « 1824 Baltimore, + *;,, 
80 London. 

Lewis lljüh⸗isl O größte Juſel der Hebris 
den, mit Harris 2158 qkm, 30720 E (Snake 
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River, [fehl riwwer), I. Nebena’ vom Dres 
gon, NAmerika, 1600 km | 

Lewiſton [Ljubeiit'n), Onordamerikan Unions— 
ſtaat Maine, 21701 E. E. Fabriken, Staats— 
Lex (lat.), Gefetz, Vorſchrift. [jeminar. 
Lexer, Matthias v., Bermanift, ⸗ :*/,, 1830 
Lieſing (Kärnten), 68 Brof. Würzburg, 91 
Münden, r!%, 92 Nürnberg. Mitarbreiter 
am Grim'ſchen Wörterbuch). &. „Mittelhoch— 
deutſches Handwörterbuch“ 72/78 III u.a. 
Rerition (grch), alphabetiſcher Wortichnt 
einer Sprache od. ciner od. mehrerer Mijien: 
shaften: £lograpf, der Cla abfaßt. Llogra- 
phte, Vehrev.d. Abfaſſung d. Wörterbüchern ꝛc. 
2erington [(feringt’u], @c in d. Ver. Staaten. 

Kenrucky, 21567 E. Univerfttät. O O Dias 
faaneie 3197. E.X '";, 1795. 5 © Mifs 

onri, tr. a.Miſſouri, 4537 E X u, 1861. 
Lexis, Bild., m, feit 1887 Prof. Göttingen, 
. 7, 37 Eſchweiler. 84 Prof. Bredlau. 

Leyden, Ernfl Bict., #, feit 1876 Brof. und 
Direlt. der PBropädeutifchen Klinit Berlin, 
+", 32 Danzig. Vf. „Klinik der Rüden 
marfsfrantBeiten” 74/76, II u. a. 

Leyden (Leiden), © nicberländ. Brov. Sid: 
holland, am Alten Alhein, unfern deflen Diüns 
dung in die NCee, 44199 E. E. Sauptmarft 
für Wolle und Wollwaren; Univerfität, 
1807 Bulvererplofion. 

Leydig, Franz, V, Rothenburg, e *}, 1821 
Mothenburg, 55 Prof. Würzburg, 57 Tiis 
bingen, 75 Bol. WUnatom.shiitolog. Unter— 

Leye, &, j. Lys. liuhungen, /. 
Leyen, von der, ein 1815 mebdiatifterted 
‚ürjtengefchlecht, jegt Hohengeroldäed in Ba⸗ 
ben. Chef: Fürſt Erwin v. d., = °!/, 1863. 
Leys [leif], Hendr. Paron, belg. Genre— 
u. wg,» ’%;, 1815 Antiverpen, + daf. 2%, 69. 
Keyte, eine der jpan. Philippinen, 7923 qkm, 
mit Nebeninfeln 270191 E. 

Lezajsk, © galiz. Bez. Laucut, 3069 GE. 

Lezignan [leiinjang), © franz. Dep. Hude, 
4563 E. h. 2085 E. E. 
Lezoux hleſuhl, © frz. Dep. Puy-de⸗Döme, 
Lgow, @ xuſſ. Gouv Kurst a! Sein, 43110. E. 

x Saffa (H'Laſſa), Haupt®v. Tibet, 33000 E. 
Dabei Stlofter Botala. Sit det Datai-Lama. 

2'Hay [äh], Dorf 4 km ſüdl. v. Paris, 
während der Belagerung 1870,71 oft genañt. 

Lherzolit (Olivinfels) = Angitfels. 

Lhombre (irz.), — br}, Kartenſpiel zu 
3 Berionen mit der frz. Karte ohne 8,9 u. 10. 
Bat. Ehwelfi fe, Geſchichte des L. 1863, Illuſtr. 
vrbuc Mi. 

LHoͤpital [Lopital), Midel de, 1560,68 
Kanzler von Frankreich, ⸗ 1504 Aiqueperſe, 
+ 1%, 73 Vignay; gegen den Bürgerkrieg; 
„(Eurrea* 182426 V. Val. DupresLafale 75. 

Ki, Hinef. Weanaß, 555 m, aud) in Anam. 
445 m, hinef. Münze u. Münzgewicht = Caſh 

Pi, in der % früher fiir Lithium. [(Pälch). 

Ktaifon (frz.), [liäfong], Lichedverbindung, 
Liebesverhältnis. 

Liambai, Name des Sambeſi im Oberlauf. 
Liancourt ſliangkuhr)], © franz. Dep. Lite, 
4033 E. 

Lianen, gemeinſamer Name aller holzigen 
Schlinggewächſe in den tropiſchen Wäldern. 
Liang, chineſ. Silbermünze, 6.4, auch Gold— 
und Silbergewicht, 37,, gr. 

Liard, ehem. frz. Kupiermünze: 1 d. 

Lias (Leind), untere Abteilg der Juraforma— 
tion: Kalt, Sandftein, Thon, Mergel u. Kalt: 
ſtein (Alpen-, Steinlalt); viele Foffilien. 

Liban, © böhn. Bez. Gitſchin, a. Biftriß, 
1806 E. E. [Sieverd 1868. 

Libanios, griech. Sophift, 315—- 93. Vgl. 

Libänon („Weißer Berg“), is Syrien, ziv. 
Tripolis u. Tyros; die Beder nur nod am 
Dhar el Chodib. Höchſter & der Timarun, 
3212 m. L. 1885 v. Diener eingehend bereift u. 
durchforſcht. Vgl. Frans 1876/78, Diener 86. 

Kibution (lat.), Trantopfer, Gelage. 

Kibau, O Kurland, zw. L'ſchem Sce u. Oftfce, 
Nriegshafen, 32538 E. E. 3 Leuchttiirne, Navis 
nationzfchule. Redeutender Seehundel, Ceew. 

Libavs rauhender Gcift = Ziñchlorid. 

Libell (lat.), Rlages,Bitt:, auch Schmähſchrift. 

Libelle (lat. Nivean), ſ. Waſſerwage. 
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Libellen (Waflerjungfern, Libellulidae) ; 
Seradjlügler; fchlanf, mit großem Kopf und 
glaßartigen Flügeln; leben in der Nähe des 
Wafierd von Snfelter; Larven im Waffer, 
ebenjalld® Räuber. 

Ribelt, Kart, poln. &,» 8, 1808 Poſen, 47 
im Polenprozeß verurteilt, 48 befreit, + 9, 
75. „Bbilofophie und Kritit“ 45/550 V u.a. 

Liber (lat.), altital. Gottheit der treibenden 
Naturkraft, mit Valchos identifiziert u. deſſen 
Beiname. Ka, Weingüttin mit Perſephone 
identifiziert. K'alia (!'},), Tag, an dem den 
röm. Siinglingen die mänliche Tuga negeben 

Liber (lat.), Buch; Baft. [wirde. 

Liberal (lat.), freigebig, vorurteilsivei, fret= 
finig, daher L'ismus, freifiiiige polit. Rich— 
tung, deren Vertreter L’e. L'ität, reis 
ſiñigkeit, Freigebigkeit. 

Liberamente (ital.), ungezwungen, frei. 
Liberation (lat.), Befreiung; Freilaſſung. 

Liberei (lat.), Bibliothek. 

Kiberia, Negerrepublit, Pfefferküfte, Ober— 
guinen, 85350 q4kın, 767500 E. An der Evipe 
ein auf2 Jahre gewählter Brüfident;danchen 
Senat und Reprälentanterhand Haupt O 
Monrovia. Handel, bei. mit England. Eine 
nahme 1888: 35000, Ausgabe 33000 Pd. 
Sterling; Schuld Y, Mill. Dollars. Eine u. 
Ausfuhr (92) 3,1 bezw. 2,1 Mill. M 4 Negim. 
Drilia; Landesfarben: rot, weiß, blau; Wavpen 
[& Fig. 83], Flagge (Fl. Fig. 88). L. gegr. 
1822 durch freigelaſſene Neger aus den Vers 
eininten Staaten ıt. eingeborene Afrikaner. 
Unabhängigkeitserllärung 2%, 1847. 

Liberiud, der 36. Bapit 352/366, Heiliner 
der vom. u. aricch. Kirche, Tage: ji, u. *%. 

Libertad (lat.), Freiheit, allegor. Gottheit 
der Römer, 

Liberte, Egalite, Fraternite (fr3., „Frei—⸗ 
heit, Gleichheit, Briüderlichkeit”), KLoſungs⸗ 
wort der Franzoſen während der Revolution. 

Libertin (fr3.), [rtäug], Freigeift, [oderer 
Vogel; L’age, ausſchweifende Lebensart. 

Libertiner, urfprüngl. Gegner Calvins, dan 
im allgem. Antinomiſten. 

Liherum arhitrium (lat.) = freier Wille. 

kiberum voto (lat.), das Recht des Verhin— 
derunaßeinſpruchs der Mitglieder des poln. 

Libidivi — Dividivi. Reichstags. 

Libitina (lat.), röm. Todesgöttin. llieben. 

Libitum (lat.), Belieben; ad l., nach Be⸗ 

Libochowitz, © böhm. Bez. Naudnitz, a. Eger, 
2125 E. E. Mineralqunellen. 

Libön, griech. A aus Elis, Erbauer des 
Beustemnpels zu Olympia. 

Libourne Hiburu), © franz. Dep. Giron— 
de. a!Isleu.Dordogne, 17867 E. E. Hafen, Hans 

Pibra (.Pfund“), Bewiht, = Arralel. del. 

Libraire (fr3.), ſbrähr), Buchhändler. L.- 
editeur, Verlagsbuchhändler. 

Libration (Tat.), jcheinbares Schwanten des 
Mondes, dur das ınehr als die Hälfte (Taft 
*) fichtbar wird. 

Kibrett!o (itaf., d. i. Meines Buch), Tert zu 
Opern, Balletten; LHR, der ihn verfaßt. 

Libri feudörum, langobard. Lehnsrechts— 
ſam̃lung, Teil ded Corpus juris eivilir. 

Kibriformzellen, baſtähnliche Projeuhyins 
zellen im Holz. 

Liburne, ſchnellſegelndes Fahrzeug der alten 
Römer, 2 Ruderreihen u. levant. Segel. 
Liburnia (a.O), Laudſchaſt aAdriatiſchen (Lis 
burniſchen Meer zw. Iſtrien und Dalmatien. 

Liburnus (Portus L.d, fat. Name v. Livorno. 

Libuſſa, ſagenhafte Königin v. Böhmen und 
Gründerin von Vrag, Gemahlin Pfemyſls, 
Stam̃mutter feiner Dynaſtie (bis 1306). 

Liböſen, älteſte Bezeichnung für Afrika, beſ. 
für den nördl. Teil. QAſche Büſte, der öſtl. Teil 
der Sahara. Bal. Jordan 1880. 

Lie., Abkürzung für Lizentiat. 

Licãta = Alicata (ſ. d.). 

Lirentia (lat.), Freiheit, Erlaubnis; L. do- 
cendi, Befugnis zu akadem. Vorleſungen; I. 
poetica, dichteriſche Freiheit. 

Licet (lat.), es iſt erlaubt. 

Lich, © Oberhefien, a Wetter, 2516 E. E. AG. 


Schloß des Fürſten dv. Solms-Hohenſolms-8. 


Lichas, Diener des Herakles, v. dieſem getötet. 
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Lichen (lat., Schwindflechte, #), Art Flechte, 
Knötchenilechte. Noter Hund: rauhe rote Knöt⸗— 
hen, befällt Europäer in den Tropen: bedrus 

Kich&nes, Flechten. ſtungsltos. 

Lichenin (MooBs, Flechtenſtärke). Die aus ver= 
ſchied. Flechten (beſ. ißbländ. Moos) hergeſtellte 

Lichenismus, f. Symbioſe. (Stärfe. 

Lichenologie (acdh.), Flechtenkunde. 

Lichenſchokolade, ſ. UPoosſchokolade. 

Lichfield [Litihfild]), © engl. Graſſch. Stafford, 
786 4E. Ti. Kathedrale. [1829 Harpersdorf. 

Yichner, Seinr., 8, Organift Breslau, « ©, 

Lichnowoky, O Eduard Maria Fürft, « 19, 
1789, +, 1815 München ſchrieb eine (unvoll⸗ 
endete) „Geſch. des Hauſes Habsburg” 36.44 
VIII. & Felix Fürft, Sohn v. ), « 5], 1814, 
48 Mitgl. des Frankfurter Barlanıents, bedeut. 
Redner der Rechten, ?*/, 48 mit dem General 
Auerswald auf der Bornheiner Heide ermur= 
det. O Karl Sürſt, Bruder v. @&), = 1%,, 1810, 
preuh. Generallieutenant A la suite der Armee, 
erbliches Mitgl. des Herrenhauſes, 71/77 Wit: 
nlied des Reichstags. 

Licht, Urſache der Sichtbarkeit der Körper. 
Nach der jegt verworicnen Emiſſtons- ober 
Emanationstheorte beſteht X. aus einer Nc+ 
teric, die Heine Teilchen mit größter Geſchwin 
digfeit ausftrömen läßt, nad der Andula- 
tions- od. Widrationstheorie (Wellenthcoricıh 
wird das X. hervorgerufen und fortgepflauzti 
durch die Schwingungen einer daB it durd)- 
dringenden Materie (AtBer). Das L., das 
Körper außitrahlen, erzeugen fie ſelbſt (Selön- 
ſeuchter, L'queſſen) oder rejleftieren anf fir 
geworjenes X. auderer Körper. Entwideit ſich 
bei Wärmeentwickelung Did zu einer gewiſſen 
Temperatur häufig bei Berbreniung, Ausgleich 
verſchied. Eleftrizitäten, bein. Phosphorescenz. 
Fortpflanzungsgeſchwindigkeit 300000 km in 
der Sekunde. Trifft 2. Körper, jo wird ed von 
ihnen durchgelaſſen (durchſichtige Körper), was 
bei allen, feldft Metallen (in biiiien Blättchen). 
möglih, oder mehr oder minder anfgezehrt 
(abforbiert) od. zurũckgeworfen (reflektiert). 
Die Ausbreitung des L'is geſchieht in geraden 
Linien (L'ſtrahſen). die aber beim libergang 
in ein anderes dichteres oder dbünered Mittel 
nebroden werden. Weißes %. wird durch ein 
Prisſsma in das jog. Spektrum zerlegt (Diss 
perjion), defien Karben v. der Schwingungs— 
dauer der L'wellen abhängen (Tangjamijte noch 
wahrnehnlare Bewegung: rot=-430 Billionen 
in 1 &ek.; ſchnellſte: viofett = 667 Billionen 
in 1 ©Sel.). Duch ein Brisma nicht weiter 
zeriegbares 2. heißt homogen. Die Stürle 
be3 L's richtet fi) nadı der Länge der Schwin— 
gungen. Zrejien 2 Eſtrahlen, die ſehr nahe 
nach einer u. derjelben Richtung geben, zus 
famen, jo wird ihre Wirkung verjtärft oder 
gegenjeitig vernichtetl Interferenz). Dieblauen, 
vigfetten u. die nicht mehr fichtbaren ultras 
violetten Strahlen find in hemiicher Beziehung 
am wirkſaniſten, 3.3. auf Silberfalze (photo— 
graphiihe Straßlen). L. ift fiir Pflauzenleben 
u. tieriichen Stoffwechſel v. höchſter Bedeutung. 
Bol. Kormel, Das Wefen des L's 1874, Vogel, 
Cheut. Wirkungen 2.% 83, Stein, Das L. im 
Dienfte wiſſenſch. Korihung 2.4. 84/88. Giehe 
die hierhergehörigen Artikel: Brchung, Diss 
perfion, Polarifation, Speltrum ꝛc. 

Licht, Hugo, A. 1879 Vorſteher des ftädtis 
ſchen Hochbauanıtes Leipzig, « 42 Niederzedliß. 
Lichtbaum (Leuchterbaum), ſ. Khizophora. 

Lichtbilder, ſ. Photographie. 

Lichtdruc, Berfahren, mittel3 der Bhotogras 
phie Bilder zum Drud in unvderänderlichen 
Farben auf Stein, Glas 2c. herzuſtellen. Bat. 

chnauß 5. 2€. 1892. 

Kichten ($), emporwinden. 

Yichtenau, Wilhelmine Gräfin v., Geliebte 
Friedr. Wilhelms 11T. v. Breußen, « 1754 Pots⸗ 
danı, Tochter d. Muſilers Erıfe,82 der Form nad) 
mit dem Kamerdiener Rich verheiratet, 86 zur 
Gräſin erhoben, 97/1800 in Glogau interniert, 
+ 9%, 20 Berlin. Memoiren 1808, IT. 

Lichtenau, O O Regbez. Eaflel, fir. Witzen⸗ 
hauſen, a Loſſe, 1300 E. E. AG. 2. O © bad. 
fir. Offenburg, aAcher, 1148 E. O preuß. 
Regbez. Minden, Kr.Büren, 1368 E. AG. O 
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o bayr. Regbez. Vlittelfranlen, an ber fränt. 
Rezat, 1181 E. Bräerstrafanitalt. 
gichterberg, Georg Ehrift.. N u. /, #11, 1742 
DOberramfiädt, + **!, 29 Proj. Böttingen. Gas 
tiriſche Schriften. Erflärung Hogarths. Vgl. 
Meyer 1886, Kürſchner, D. NR. Bd. 141. 
Kichtenberg, DO Regbez. Oberfranken, im 
Frankenwald, 830 LE. %. 
22770 E. 
2075 E. E. O Frũhered deutjches Zürjtentum, 


der Heutige preuß. fr. St. Wendel, 526 qkm, 
47356 E. 1816 dv. Preußen au Ernſt J. v. ©» 


Coburg, 34 v. diefem an Preußen abgetreten. 

Kichtenbergihe Staubfiguren, j. Eleftrifche 
Staubfiguren. 

Lichtenbergs Metall, ſ. Widmut. 

Yichtenfeld, Bezo bayr. Rgbez. Oberfranten, 
a,Main, 2983 E. E. AG. Korbſlechterei. 

Kichtenield, Eduard v. LandſchaftsE, «’?},, 
1333 Wien, dort jeit 68 Prof. 

Lichtenhain, Dorf Sachſen-Meiningen, 392. 
Jenenſer Studenten-Kuneipausflugsziel. Bier. 

Lichtenhof, Dorf bayr. A — Mittelfranden, 
Bez. Nürnberg, 2904 E. ho. hur, 1529. E. 

wichtenfteig, © ſchweiz. Kant. Et. Gallen, an 

Lichtenftcin, Do jädj. Kreish. gwidau. 5837 
E. E. AG. Sdlob. O Schloß auf einem Felſen 
beim württemb. Dorf Honau, 1842 an Stelle 
ver alten Fefte erbaut. Denkmal Hauffs. 

Lichtenthal, bad. Zorf 
3699 E. Giftercienjer:Honienflofter von 1245, 
Kaltwafjerheilanftalt. 

Lichter, in der Jägerſprache = Augen; 
O Schiñe) = Leichter. 

Lichterfelde (Groß-L.), Dorf bei Berlin, 
ser. Teltow, 8745 E. E. Hauptladettenanftalt. 

Richtervelde, O belg. Prov. Weftflandern, 
Arc. Rouflelaere, 6524 E. E. 

richte Weite, die inere Meite eines hohlen 
Gegenftandes (Rohres, Rahmens 2c.). 

gichtfreunde (Proteſtaut. Freunde), nafiten 
fich die Mitglieder der erſten Freien Gemeinde. 

Lichtgleichung, Zeitraum, in dem das Licht 
dv. der Soüe zur Erde gelangt: 8 Min. 13 Sek. 

Lichthof, — —— Hoi meift großer Ge 
bäude zur Spendung dv. Licht u. Ventilation. 

Kichtkupferdrud = Bhotogravüre. 

Lichtmagnete - Leuchtiteine. 

Lichtmeſſe (Fest. candelarum), feiert Mariä 
Reinigg,“; Weihen derfierzen in d.fath.Ricche. 

Licht meter). Bhotometer,2;,motten 5. Bünss 
ler, 2lmüble=Radiometer, Limyrthe,j. Myrica, 
Xinelfe, f. Lychnis, 2|pausprozeß, |. Photos 
graphie. 

Lichtrecht, Recht, daß das Licht nicht durch 
Verbauen vom Nachbar geſtört wird. 

Lichtſcheu (PHotophobie), Empjfindlichkeit 
gegen Lichteinfall bei allen erheblichen Augen— 
entzündungen. Zim̃er verdunkeln, Lichtſchirm! 

Lichtſchlag, in der 4* die dein Beſamungs— 
ichlage folgende Schlagftellg, bei der man une 
geiähr die Hälfte der Samenbäume wegnim̃t. 

Lichtungobetrieb, Betriebsart :audgewac- 
jener Hochwaldbeſtand wird ſcharf durchhauen, 
mit Unterholz verjehen, das bis zum Abtrieb 
des Beſtandes bleibt. 

Lichtwer, Magn. Hottfr., »0, 1719 Wurzen, 
t 1 83 Halberſſadt. 4 Vũcher Aſonijcher ya 
bein” 48. Vgl. Kürſchner, D. Net. Bd. 73. 

Licinio, ital. GI, ſ. Pordenoue. 

xicinius, Dbajus L.Stofo, jehte als Volls⸗ 
tribun 376.67 vC. mit feinem Kollegen Luc. 
Sextius die pofit. Gleichſtellg der Plebejer nit 
den Patriziern durch (Liciniſche Geſetze). O 
x ‚jeit 307 rönı.Raijer,23 durch jeinen Schivager 
Konitantin d. Gr. bejiegt, 24 auf deſſen Des 
fehl getötet. , . 

id, Sames, amerit. Induftrieller in Kali⸗ 
fornien, « Y},, 76, Gründer der nach ihm bes 
nanten Eteviiwarte anf den Moyrınt Hamilton, 
Kalifornien. 

Licuäln, jüdafiat. Balmenaattg. Von L.acu- 
tifida Mart., c. 1,, m )., leichte Spagierftöde, 
Lida, O ruf. Bon. Wilna, 7546 E. E. 
Kiderung (Dichtung, Verſteclung), Abdich— 
tung3borrichtg zweier lid) gegen einander be= 
wegender Deajchinenteile aus Hanf, Baum— 
wolle mit Talg, Leder, Guimi, Leinwand mtit 
Meniige, Kupfer, Blei nnd elaftifchen Metall— 





Dorj bei Berlin, 
Torf jächſ. Kreish. Dresden, 


ei Baden= Baden, 
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ringen, ringSgerumlanfenden Nuten (Laby— 
rintydichtung). Bei Hiuterladern: 1) bei Ges 
wehren Heute durch Dietallpatrone, 2) bei Ges 
ſchützen durch Preßſpanboden od. neuer durch 


elaſtiſche Betallcinge. 


Lidi Mn mittellat.), Dieuſtleute um Lohn, 
Lidlohn, Geſindelohn. Vgl. W003 1874, 
dköping, © ſchwed. Yan Staraborg, a: We- 


Ba 
DU 
nerufee, 5228 E. E. 


Lidkrampf (Blepharoſpasmus), krampfhafte 
Zufamenziehung des Augenſchließmusltels ins 
folge von Entzündung, Verletzung des Auges 


od. Reizung der Zahnnerven. 


Lidner, Bengt, ſchwed. Dichter, = ?%/, 1759 
93 


Gotenburg, + % 


Lido (ital.), Seftade, Küfte, Strand, Ufer; am 
befanitejten 2. dv. Benebig (ſchmale Dünentette). 
(Tai. See— 
Yir, Jonas, noriveg. Erzäßler Chrijtiania, 

1833 Ecker bei Dramen. Muiterhafter 


Lidſpattenfleck = Fettfell. 


—a9 — 
Schlideret norwegiſchen Lebens. 


Liebau, O Opreuß. Negbez. Liegnitz, Kreis 


Landshut, a;Bober, 5036 E. E. AG. 2%. 
O mähr. Be ternberg, 2419. O © mähr. 
Dez. Schönderg, 4473 E. 


Liebe, # Wircupen,r. zur Meichjel,110 km I. 


Liebemühl, © OPreußen, Regbez. Königs⸗ 


berg, Kreis Oſterode, 2242 E. 


Lieben, Vorort v. Prag, 12536 E. E. Fabriken. 


Liebenau, O £. in der Neumark, © preuß. 
Regbez. Hrantjurtd, Kr. Züllichau u. Schmwies 
bug, 1308 E. R. OAr. Hofgeismar, Regbez. 
Gajjel, a!diemel 027 E. E. OOböhm. Bez. 
Keicheuberg, 3123 E. E. % *%i, 1866. 

Liebenburg, Dorf preuß. Regbez. Hildes— 
beim, 900 E. AG. 

Liebenow, B., deutſch. Kartograph, « 1825 
Schönſfließ, Chef des kartogr. Bureaus despreuß. 
Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten. 

Liebenſtein, O Dorf Sachfen-Meiningen, 
1241 E. w. 2 Torf S.“Gotha, 655 E. E. AG. 

Richentbal, © preuß. Bea: Liegnitz, Fer. 
Löwenberg, — 1588 E. E. 

Liebenwalde, Oprenß. Regbez. Potsdam, Str. 
Niederbarnim, a! Finowlkanal, 2630 E. AG. 

Liebenwerda, fr. preuß. Regbez. Merſeburg, 
794 qKm., 48799 E. Haupt® aſSchwarz. Elſter, 
3011E.E.AG. [gold, 920 E. E. Mineralquelle. 

Liebenzell, © wũrtt. Schwarzwaldkr., aMa⸗ 

Lieber, Sranz, O amerik Gelehrter u. polit. 
/. * 7], 1798 Berlin, + 0 1872 Nero York; 
ſchr. „Civil liberty and selfgoveraument* 60, 
Bal. Berry deutich 85. O Ernft, Politiler, jeit 
1870 Zentrums» Mitgl. des preuß. Abgeord.⸗H. 
u. d. Reichſtags, « !",,, 38 Ramberg. [| ®, 340]. 

Licherfühniche Druien, nad dem Berliner 
8 Ioh. Kath. Lieberkühn (1711,65) benanite 
faftabjondernde D. des Düſidarms. 
Liebermann, Max, Landſchafts⸗ u. Genregr 
Berlin, « daf. ®%), 1849. 

Liebermann v. Sonnenberg, Maz, Boli« 
tifer u. / Berlin, e 9, 1848 Bieldcaitruga, 
Mitbegründerder Deutſch⸗ſozialen (antifertit.) 
Partei, jeit 38 Dlitgl. des Reichstages. Offis 
zier a.D. [W), 341]. 

Liebermeitier, Karl, #, feit 1871 Brof. Tür 
Bingen. ade 33 Rousdorf. „Beiträge ac. der 
Leberkranlheiten“614,,Handbuchrc.des Fiebers“ 
75,„Pathologie u. Therapie” 85 ff. ILL. 

Lieberoſe, © preuß. Regbez. FrankfurtO, Ser. 
zübben, 1560 E. E. AG. Dabei OL, 214. 

ziebertwolfwiß, O unweit Leipzig, 2908 E. 
% Ho u. „fo 1813. 

Xiebeßapfel, |. Lycopersicum. 

ziebesblume, ſ. Ayapanthus. 

Liebeshöfe (Miiiichöfe, Cours d’amour), 
[heragafte Gerichts höfe in der Zeitber Trouba= 

ours (Brodence) über Liebes⸗ u Eheangelegen⸗ 

eiten, woraus im 15. Jahrh. ein förmlicher 
toder (Arrets d’amour) hervorging. Vgl. 
Creicini 1891. 

Liebeslocke, Lodea.d. linken Ceite, 17. Jahrh. 

Liebesmahle, ſ. Agape. 

Liebespfeil, Kalkgebilde bei Schnecken, die 
beim Begattungsatt auf einander geworfen 
werben. [fender Zaubertrank. 

Liebestrank, vermeintlich Begentiebe eriwet- 

Liebeswahnſinn — Erotomanie. 





ſuntereincinder. 
Liebden, Ener (Fwi), Anrede fürftl. Berjonen 





Liebfraueneis— Liegezeit L 
== 1953 ———— 

Liebjrauencis. Marienglas, btätterigerGips. 

Liebſrauenmilch, ſeiner Weißwein beimLieb— 
fraueuſtiſt Worms (3, ha). 

Liebieg, Zoh. Freiherr v., Induſtrieller,«⸗ 
l 1802 Braunau (Böhmen), + ?%, 70, er: 
richtete in !hrichenberg in Böhmen großartige 
Epitereien, Färbereien ꝛc. Vgl. J. 2. 68. 

Liebig, Zuſt. Sreih. v. 2, 1803 Darm⸗ 
ſtadt, + ', 73 Prof. München (Dentmat); 
erwarb ſich die größten Verdienſte um die 
organ. A u. „ (neue Xchre don dev Pflanzen— 
ernährung; Darſtellung und Einführung des 
Sleijgertrafts. Bi. „Chen. Bricfe“ 6.4. 78; 
„Organ. 7% in igrer Anwendung auf U. 
75 11, „Suppe für Säuglinge” 3. U. 77 n. a. 
iO. 342). Vol. Pohl 85. 

Liebigs Zuppe, Weizenniehlſuppe mit Dialz 
u. doppelt⸗lohleuſgurem Natron; f. Säuglinge. 
Lichfnecht, WSilhelm, joziaidemofrat. Par— 
teiführer, » %%, 1826 Gießen, wegen Teilnahme 
am bad. Aufitand 48/49 flüchtig, 62 zurüd, 
?2 mit Bebel wegen Hodverrat3 zu 2jähr. 
Gefängnis verurteilt, feit 74 Mitglied des 
Reichstags, 79,86 u. 89;92 auch der 2. Sädıf 
Kamer. /. (©, 343). 5 
Xieblein, Jens, noriweg. Ügnptolog, Prof. 
Chriſtiania, « daj. ?®;,, 1827. 
vLiebmann, Btto, 5, e*2/, 1840 Lörwenberg, 
82 Prof. Jena. Edır. „Freiheit des Willens“ 
66, „Analyfis der Wirklichteit” 2. U. SO u. a. 
Liebrecht, Zeliz, Germanift, Lüttich, « '®;, 
1812 Namelau. 

Liebreich, D Midard, #, « 2%, 1830 Kö: 
nigsberg, 62 Augen Paris. 70 London; 
erfand einen Ylugenjpiegel; /. ®sRar. 
#, «1839, jeit 72 Erof. n. Tireftor des Rhars 
makologiſchen Juſtituts Berlin. Empfahl (69, 
CEhloralhydrat als Edlafmittel. /. 
Liebſtadt, © oſtpreuß. Regbez. Königs— 
berg, Fr. Mohrungen, aLiebe 2254 E. AG. 
O Oo jädji. Streith. Dresden, 853 E. Bergſchloß 
Xiebitödel, f. Tevisticum. Kututſiein. 
Liebwerda, Dorj böhm. BezH. Friedland, 
am Fuße dev Tafelfichte, 780 E. E w (altal.s 
erbiger Säuerling). 

Kiechtenitein, & Affred Prinz, öjterr. 
ultramont. Volitifer, # !!’, 1842, feir 79 Wit: 
glied desAdgcorbnetenhaufes.@Alons>ring. 
Bruder von O. öjterr. ultramonıt. Bolititer, » 
®],, 1846, feıt 78 Mitglied des Abg.-Hanjeb. 
Liechtenſtein, feibjrändiges Fürſtentum, 
zwiſchen Graubünden und Tirol, 159 qkm, 
9434 E., fajt ausſchließlich katholiſch: Saupı® 
Baduz, 1139 E. Konſtituͤtionelle Verfaſſung 
von: *%, 1862; jegiger Fürſt Zohan IL., jeit 
53 (e 9 40); dejien Reſidenz: Wien, dort 
auch bie Jürjtliche Hoftanzlei. Oberſte Juſtiz⸗ 
behörde iſt dad t. ft. Eberlandesgericht ım 
Jñsbruck. Fürſtl. Landesverweier in Vaduz. 
X, ſteht mit Oſterreich im Zollverbaud ; infolge 
davon zahlt Ofterreih jügrl. 20000 fl. an ®. 
Kein Dititär. Finanzen 1892: Einnahmen 
218157, Ausg. 219851 fl. Staateſchuld: 17500 fl. 
Landesfarben: rot, blau. 4G. Fig. 84.) Haus 
L., eines der älteſten in Literreich, teiite fich 
1583 in die Karlſche und Gundaktarſche Linie; 
erftere erloſch 1712, jo daß fänntliche L'ſchen 
EL DURDEL on le&tere Sinie fielen. 3719 
wurden die Herrichaften Buduz u.Schellenberg 
reigsunmittelbare Fürſientum mit Sit u. 
Stime im Reihstag. Vgl. Falke 1868,83 111. 
Lied, ſingbares Ipr. Gedicht; bei. zu unter: 
ſcheiden Vol!s-u. geiftl.2. Vgl. Neißmañ 1874. 
Liederfpiel, Schauſpiel mit eingejtreutenQies 
dern (Kouplets), beiter Vertreter 2. Schneiber. 
Liedertafel (Liedertranz), Mäñergeſang— 
verein mit gefelliger Tendenz; die erſte 1809 
durch Kelter in Bertin gegründet. Vgl. Baut 
Liederung = Liderung. [1890. 
Liedtke, Fheod, © (Konverfationsftiic), . 
#0 1828 Königsberg in Preußen, jeit SU 
tönlgt. Schanjpielhauß Berlin. i 
Lieferungdgeichaft, Termingeſchäft (Objett 
ist jpäter als zum Befhäftsabfhlun zu liefern) 
an der Börfe; oft = Differenzgeichäft. 
Liege [ljehfh'), = Lüttich. 

Xiegended, im alle unter einem Flöz 
liegenden Geſteinsſchichten. 

Liegezeit (Liegetage), die zum Laden und 
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Liegnitz Ligny 
—————————n 1b) — ——— 
Löſchen dev Sciite jeftgeiepte Zeit, bei Über— 
ſchreitung dit Ltegegeld au Zahlen. 

Liegnitz, Augufte Sürſtin v., ſ. Harrach O. 

Liegnitz, D RNegbez. in Preuß-Schleſien, 
13608 qkm, 1047405 E. Darin O Laudtreis 
2., 620 qkin, 43207 E. O Haupto von beiden 
if L., aſſtatzbach, einer kreis, 46874 E. E. 
RBSt. 1,6. AG. Schloß mit Eriiterungen au 
die Biajten; Tuch, Handel. L. 1164/1675 
Kaupt® ded Fürſtentums 2, das 1742 au 
Preußen ficl. ($ Fia. 381). 

Liek (Leit) des Gegeld, das die Gegeltante 

Lien (fat.), Milz. [umjäumende Tau. 

Lienbacher, Georg, öfterr. klerikaler Poli— 
titer, Vertreter des Deutſchtums, = 81822 
Kucht (Salzburg), 54/87 Staatsdienſt, 73/84 
Ahneordneter, 80/87 Hofrat aut Oberſten Ge: 
richtẽhof. 

Lienen, Dorf preuß. Regbez. Münfter, Ser. 
Tecklenburg, 3764 ©. (Speijen abgehen. 

Yienterieilat.), Durchfall,vei dem unverdaute 
— Be3.© Tirol im Puſterthal, alDrau, 
3603 E. 

Kier, Adolf, Landidhafttg‘, » *j, 1827 
Herenhut, + ?%, 82 bei Briren, Xirol. 

Lier (Lierre), [ljähr), © belg. Prov. Ants 
twerpen, amMetbe, 20133 E. E. 

Liernurd pneumat. Syſtem, Abfuhrſyſtem 
für Erfvemente mittels Luftdruck in eiſernen 
Möhren, erfunden von dem Ingenieur und 
Direltor des internationalen hygien Juſtituts 
in Berlin, Ch. Liernur, + 1893. 

Liedborn, Dorf preußp. Itegbez. Münſter, 
Kr. Beckum, 2692 €. 

Lieſchgras, f. Phleum. ſ(brauerei. 

Lieſing, Dorf bei Wien, 5155 E. E. Bier: 

Liespfund, Hundelsgewicht in Dänemartk 
und Mine, 8 kg. WBajel-Land, 4927 E. E. 

Lieſtal, Gaupt® des ſchweizer. Kanton 

Licue ltiöhl, ſrz. Weile, 10 kn. 

Lieutenant, j. Leutnant. 

Lieven, (D Chriſtoph Andrejewitſch Sürſt 





v., ruſſ. Diplomat, 425, 1774, 1813/94 ruſſ. 
Geſandter London, + '%, 39 Rom. Do- 
rofßea SFürſtin v., Gemahlin dv. O, Benten- 


dorf, = %,, 1784, + *, 1857, jeit 37 Paris. 
Kievin [Ljegiwäng], O frö. Dep. Pas-de⸗Ca⸗ 
lais, 12417 €. 

Riezen, Bezirtsort Steiermart, 1897 €. 
Licezen⸗Mayer, Alex, g und Keichner 
Minden, « **, 1839 Raab; Prof. Diiinchen, 
80/85 Direltor der Kunſtſchule Gıuuttgart. 
Sunftrator. Stod mit Bleiknopf ıc. 
Life-preserver (engl.), [leii], Lebensichliger, 
Liffey (iii), Rüftenaf iriſche Prov. Leis 
cefter, 114 km. 

Liga (ital., frz. ligue), [lihg), Bündnid; hers 
vorzuheben: i) Ligue du bien public der 
franz. Sroßen gegen Ludwia XI.: 2) die. 
bon Gambrai, 1508 zwiſchen Bapiı Julius I}., 
Kaifer Marimilian 1, Ludwig All.o Frant— 
reih und zerd. v. Aragon gegen Benedig; 
3) die hi. ©. von 1511 wilden Papıt, Bes 
nedig und Aragon gegen Frautreich 4) die 
bt. & von Cognac vom ?*%, 1526 3wiſchen 
Franz J., dem PBapft und den ital. Fürſten 
genen Karl V.; 5) die 1538 zu Nürnberg 
von ben farhol. Fürſten det deutſchen Reiches 
negen den Schmaltatbiihen Bund gejchlofiene 
bl. L.; 6) die Hl. L. der Katholiken Fraut— 
reichs gegen die Hugenotten von 1585; 7) 
die tarhol. 2. vom 29%, 1609 unter Maximi— 
fian J. von Bayern Bänder. 
Ligäment (lat.), Band, Binde; L’e, (X) 
Kigatür (lat.),QUnterbindiung (von Adern). 
($) Verbindung zweier Noten von aleicher 

suhöhe in rhythmiſch verich. Glieder. O 
wei oder mehrere zuſamengegoſſene Buch— 
taben o, ft. d. [* 1823 Groitäroly. 
Ligeti, Anton, ungar. Landihaitagt Beit, 
Ligne [linj), Karl Zoſ. Zürſt v. öjterr. 
Stoatemun, Feldherr und /, = 1%), 1735 
Briijjel, + ?%/,, 1814 Bien Werte 1795'1811 
des Bringen Fugen. Val. Thürhein 1876. 
Lignieres [Kinjiähr), Sirz. Dcp.Eher, 2519 E. 
Lignit, ſ. Brauntohble. 

Lignöſe, die Holzſubſtanz der Pflanzen. 
Lignum t£at.), Holz. 


Lignyv [iinii), O Dorf belg. Brov. Namur, 


Rigroin— Killers 
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1588 E. E. X '"ia 1815, Sieg Nupolenvırs ]. 
über Blüher. O £.-en-Barrois, © frz. Dep. 
Wenie, nOrnain und dthein-Marnetanat. 
5101 E. E. 

Ligroĩn, Beleuchtungsmittel, ſ. Petroleum. 
Ligua, chilen. Küftenar, 66 km I.; an ihn 
© %., Prov Aconcagua, 2047 E. Gold. 
Ligue (fr3.), Ilihg)], i. Liga. J 

Ligüla (lat.), Blatthäutchen der Gräſer. 
Kiguöri, Alfonfo Maria de, + 1698 Neapel, 
gründete 1732 den Orden der Nedemptoriſten 
oder L’aner, die fid) der Armſten anehmen. 
Er + ?/, 1787 und wurde 1839 heilig und 
1871 zur Würde eines Kirchenlehrers erhoben. 
Tag: ?y. Werte 42/47. Val. Gisler 82. 

Kigurten, ital. Eosnparrimento, die Prov. 
Benun und Porto Maurizio, 5278 qkm, 
9585941 E. Haupt@ Genna. Im Altertum 
Land der Ligurer, SOGallien und WObers- 
italien, 354 VE. von Nom uuterjocht. 

vigüriſchſer Apennin, Teil des U. a/Golf 
von Benua. Lie Republik. 1797/1805 Name 
der Hepuplit Genua. Ljes Meer, Teil ded 

Mittelmeeret, mit dem Golj von Genna. 

Ligufter (Mainweide, Hart, Zaunriegel, 
Ligustrum), Oleaceen, Straud), gibt dichte 
Hecden, Holz zu Drechsterarbeiten, Zweige Zu 
Flechtwerk, Saft der Beeren zum Weinfärben. 

Li-hung-chang. chineſ. Staatsmañ u. Feld— 
herr, ec. 1825, leitete 83 die Verhandlungen 
mir Frantreich, feit 85 Mitglied dei Neto in 
Pekingu. Generaigouverneur v. Petſchili. [iM). 

Liieren (frz), verbinden, vereinigen. [314]. 

Likariöl, ſ. Linaloë. 

Likor (frz), ſüßer aromatiſcher Brañtwein; 
durch Audziehen von ätheriſchen Pflanzen— 
ſtoffen oder Miſchen mit Olen gewoñen (bei. 
and Holland). Auch Zufſatz zu Champagner 
aus Kognat und Zücker. Zuckerreiche Le, 
Cremer; zuderarıne, Aquavite; mit Frucht⸗ 
jäften, Natafiad. Val. Engelhardt 1892. 

gittören (lat.), Diener der hüheren röm. 

Magiſtrate, denen fie die Fasces vorantrugeit. 

Lila (ivan.), Miſchfarbe von Blau und Rot. 

Lilak, jpanifcher Flieder, ſ. Syringa. 

Lileaceen, monokotyle Pflanzenfamilie, mit 
3zähligen Blütenkreiſen; viele Zierpflanzen; 
meiſt Zwiebelgewächje. 

Lilibẽo, dag weſtlichſte Kap v. Sizilien. 

Lilie (Lilium), Liliaceen; an 60 Arten, wor—⸗ 
unter 2 d.ntiche. Viele Bierpflangen, wie 
Feuer, Türkenbund, weiße Goldband> [4 
Fig. 241), Türkent.u.a.nı. ®gl. Koch 1870, 
Rümpler 82. Die 2. feit 1150 Siñbild des 
franz. legitimen Königtums. 

Kilieneron, O Rod. FSröfr. v., Germanift, 
Schleswig, # °/,» 1820 Plön, Herausg. der 
„Deutſchen Biographie” jeit 75 u. der „Hijtor. 
Volkslieder der Drutjichen” 65.69, IV u. a. 
@ zeiten v., Novellijt u. Dichter der neuen 
Richtung Berlin, » %, 1844 Stiel. 
Lilienſtein, A im Gibjandfteineie, 411 m, 
Herrliche Rundficht. An Fuße '®/,, 1756 Kapitus 
(ation der 141000 Man jtarfen ſächſ. Arnıee. 

Litiensterne, Haarfterne, ſ. Crinoiden. 

Lilienthal, Torf preuß. Megbez. Stade, 
Wo GE AG. 

Kiliiflören, monolotyle Pflanzenordnung: 
Junkaceen, Liliaceen. Emilaceen, Blelantha: 
ceen, Amarylidaceen, Iridaceen, Bromelia— 
ceen 2c. 

Lilinnefe, weingeiftige Löſg dv. fohlenjaurem 
Kati mit Zimt od. Roſenöl: nutzloſes Mittel 
gegenHautflecken bewohntesLand. NachſSwift. 

Liliput, erdichtetes, v.M' anern (Däumlingen) 

Lilith, nach hebr. Sage Adams erſte Frau, 
mit ihm erſchaffen, ſpäter als eine Art Hexe od. 

Kiltun, j. Lilie. Machtgeſpenſt dargeſtellt. 

Liljegren, Zob. uſtaf,. nen, Archäolog, 
. "7,1791, + %. 1837. 

Lille j1ifl}, (viäm. Ryſſel), Haupt® des fra. 
Depart. Word, a 298, 201211. E. @, Handel, 
Eriherei, Weberei, Univerfität. 

Lillebonne (tillboii), © franz. Dep. Nieders 
feine, 6500 E. E. 

Lillebammer, normweg. ©, am Wtjdfenfee, 
1866 E. Schloß. 

Killers [liyiär], © franz. Depart. Pas ve 
Calais, 5219 (Cem. 7609) E. E. &. 








Lilo -Linard 
1956 Zn 
Lillo, 28 ifliam, eugl. O/, 16103 1739, Ves 
gründer des bürgerl. Scjauipieis. 

gilln, Sohn, engl. /, « 1554 Brtaic. Stent, 
+ 168065 London; Vegr. des Euphnismus (f. d.) 
Lilybäon, vd. den Karthagern 397 vE., ges 
gründete © aın Vor %., weitt. Spitze Sigi: 
liens, (Kap Bofo), jet Wariala. 

Lima, DHaupt® vd. Kern, a dtiınac, 103956 E. 
E. Kathedrale, Univeriität, Handel; Hafen 
Gallao (j. d.), Seew Ehorillod. Erdbeben ?*,,. 
1740, © nordamerif. Unionsſtaat Ohio, 
15981 E. E. [Lehre v. den Schmeilen. 
Kimafo!graphie (grdl.), Beſchreibg. £ lege, 
Limän (vuf.) Bucht, Hafen; die meeresarm— 
artig eriveiterte Mündung eined Aſes mit Kir 

Limatüra (lat.), Feilſpäne. landen. 

Limax (lat.), |. Egelſchnecke. 

Limbach, © fächſ. Kreish. Zwickau, 11834 E. 
E. AG. Bed. Strumpfwirkerei. [IA, Fig: 882.) 
Limburg, O niederländ. Prov, 2204 qkun, 
261853 E. Haupt® Maaſtricht. O Belg. Prov., 
2412 qkm, 225000 &. Haupto Haſſelt. Veide X. 
ehemals ein Herzogtum, das mit den Nieder— 
fanden 1794 unter fra. Herricheit, 1814 wicder 
an die Niederlande kam; Teilung 39. DO) @ 
beig. Jrov. Lüttich, einſt Haupto v. Herzog⸗ 
tum V., 4805 E. L'er Käſe. O L. alLahn, 
© preuß. Regbez. Wiesbaden, Kr. Unterlahn, 
6864 E. E. RBN. Ltr. AG. Don. [& Fig. 383). 
O ſ. Hohen:K, 

Limburger Chronik (Fasti L.impurgenses), 
kulturhiſtſwichtige Chronit 1336 u8,v. Tilemañ 
Elhen v. Wolfhagen in Limburg O verfaßt. 
Kimmburgit, glasartiger Baſalt. 

Limbus (lat), Saum: im kathol. Glauben 
der Ort neben der Hölle für die ohne ihr 
Verſchulden ungetauſt Verſtorbenen. 

Limerick lim⸗], Grafſch. iriſche Prov. Mun⸗ 
ſter, 2757 qkm, 158563 E. Saupt® %, am 
Shanou, 37155 &. E. Hafen. 

Limes romanus (tat.), Pfahlgraben (1. d.). 
Limettöl (Limonenöl) aus den Fruchtſchalen 
v. Citrus Limetta gewoñenes ätheriiches DI 

Limfjord, ein Meeresarm, der das nördi. Kits 
fand durchſchneidet; 159 knı £., 2 al ũüberbrückt. 

Limitation (lat.), Bearenzung; teren, be» 
grenzen, Preis vorschreiben; Llum, äußerfter 
Preis (Börfe); rophliſch). angrenzend. 

Limited (engl.),befchränft. L.liadility, bes 
jhränfte Haftpflicht. 

Limmat, r. Nebenar der Aare, Tot auß bein 
Züricher Eee, in den fie als Linth (j. d.) ein: 
tritt; mit leßterer 150 kın 1. [E. w. 
Limmer, Dorj bei Hañover, a Leine, 2807 
Kininigrapb, |. Flutmeſſer. 

Lininoquarz, ſ. Eihmwafjerquarz. 

Limos tlat.), ſchlamig. 

Limoges ſlimohſch), Haupto franz. Depart. 
Dhbervieiie, 72697 E. E. Porzellan, Kuh, 

Kimon, Haſen mittelamerit. Republik Go: 
ftarica, a Kargaibiſchen Meer. 

Limonäde, kühlendes Getränt aus Wafier 
mit Zitronen-, Himbeer- 20. Saft u. Zucker. 

Limoncello, Likör aus Limonen, Dalntatien. 

Limöne, f. Citrus. Limönenol, |. Liniettẽl. 

ximongrasöl, ij. Grasol Kimonit = Nafen: 
eijenftein, 

Kimoufin [limufäng], egent. franz. Brov. u. 
Srajih ; Haupto Limoges. Die Limouſiniſche 
Mundart rei au Cinjprücen. 

Limoux [smud], Arrondiſſementshauptort fra. 
Tepart. Ande, altude, 5310 E. E. 

Pimpiarin = Thonerdenagatron. 

Limpid (lat.), durdfichtig. 

Kimpöpo (ftrofoditfing), A im füdl. Afrika, 
geht ind Indijche Meer, t900 km I. 

Kimpurg, frühere Grafſch. in Württemberg, 
faın 1715 u.91 an Preußen, 42 zu Ausbach, 
1806 un Württemberg. 

Limulus, |. Moluttentrebs. 

Linaceen (Lineen), Leingewächſe, bilotyle 
Pflauzenfamilie der gemäßigten Bone, beſ. 
des Wtittelimeergebictes. 

Linalde (Rojenzitronenholz), Holz dv. eier 
Amyris:Art (Anmierikau leicht, gelblich, lief: rt 
ätyer. O1. Auch O1 (Lifariöl) vd. Acrodietidium 
in Guayana, Familie der Lauraceen. 

Kinamentilat.)= Charpie, gezupfte Leinwaud 

Pinard, Piz, & Graubünden, 3416 mn. 
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— O O ſpan. Prov. Jaen, 293692 E. F. 





x Vandel. Chilen. zu W386 gkın, 
117007 DOXpumrt® d 71€ E 
Linariıa : yiauenflachs, Sladıs-, Yeinfraut), 


Stzoielariareen; 10 deutjihe Arten: das gem. 
veintraut Marienflachs gelbes Löwenntanl, 
l.. vulgarisı feiner Scharfe wegen verdachtig, 
aber #; 1. vimbalıria BZymbelkraut', hubſche 
Linarit = Bleilajur. Schlingyflanze 
YincctiAccadeniadel Lince i.„Atademie der 
Luchsaugigen“!:, die Mitgl. Der 1603 in Rom 
gegruudeien, 1870 veorganifierten, So Alu: 
demie Ter Wiſſenſchaſten benanten Alelınie. 
Lincoln lingzköñ:, © Abraham, 15 * „ei 
der Ber Ztanten, » 7, Ira yardin Kon 
Kentuckun jet 47 Mitgle des Ronsreies. einer 
der gewichtigiten Gegner der Sklaverei,“4 61 
Prafſident; kinlaß des Abinl!g der Ziüdjtauten 
u. des Sezeſftonskrieges 2c.), ertlarte „62 
die Stlaven der Union für frei, 64 wieder— 


gewählt, +, 05 2. dem Schauirieler Boot) 
wi Waihington erichofien. ', 315, Bgl. 
Thaycr, drutich 85. O Bob. Todd, Sohn 
von „ e 1813, 8185 Nriegenmisiter ber 
Ver Staaten, 39 Geiandter London. 


Lincoln ;lingfün, D enal Grafich, an der 
Wurdice, 154 kn. 432708 E. Ylnperii irnucht; 
ber. O chen. Haupt v. O rät Gräijeh., 
11191 E. E. gandel. O »e nortamertan. 
Unionsitauten: ar JUmois 6725 E., b’ Ryode 
Island 20355 E,e Tiebrustu Saupte 55 1514E. 
—— Linkleum mit bunten Welivjs 
ninjtern: als Wanddeforatien. 

Lind, a Zepranjangerii, Die cqwe⸗ 


diihe Nacatigalt, 1820 Ztuäzehn, y? 
s7 Yondon, Wo ſie ſeit 58 debie. Zeit 52 
Gattin des Piauimen O. Goldichmidt 


Lindau, O Rudolf, RNorelliit und Divtlomat, 
er, IRZUWATDEIF ZEIT jeit CU NIE Lega— 
tiovnzrat, Berlin. GG) 2 Pauf, Bruder von (), 
/, jſeit — Intendaut des DB: oftheaters u 
Rieiningen, z3uMagdeburg, Perausg. von 
Lord und Sud ‚Ihr. Tranten (Kin Erlola”“, 
„aria und Nagdalena ꝛca, Romane (Ber: 
lizc.,, litterarytit., jatiriſche Schriften Wriefe 
eines deutſchen Kleinſtadters 20). S, 346.] 
Lindau, (D unmitiethare & bayr. Regbez. 
sdawaun, anf einer Injel im Vodenice, 5344 
E. EK. AG.RBN. Haien, Bimat. NurortiZ 510. 


384 ı@ © © Nntait. 1047 E. E. 
yindtiad, Adolf Rreder. AZ .', BC vo 
iringeborg ber Stoct; zolin, 7**78 daß Lieder, 


Opeornüꝛe. 

Linde, Antfonius van der, Liiter. und kul 
turhiſt. /, 0? ,, 1853 Dastlent, ieit 76 Vor— 
and der tal. Landesbibliotnet Wiesbaden, 
Schadhjchrijtite der, epedieittadsend it der Geſch. 
der Buchdruckertunſt uber Coſter, Gutenberg). 

Linde (Tilsa:, Tiliaccen; 2 deutjche Arten 
höner Baume: T. parvitelin, Winter L, und 
N". grundifolin. Zomer.X; im Waldern nur 
inzeln; in Alleen od eingein in Doöriern und 
Anlagen kültiriert; Holz weich, gute Korrte, Bait, 

u. Bluten Fu Bienen Nahrung. [I Fig 242. 

"Rindebiad, Allar, idwed. Zw, * ’", 2 1800 
auf < Saonen, 2 418 Ofved. 

Lindegren, Amdtie, ſchwed. GeureFin,⸗ 
1815, +? ,. v1 zstodyulm. 

LindemannFronimel, Karl Aug... Yanbd: 
icuaftsgt, # !Y. 1819 Martırd, 1,01 Kom. 

Linden, O eigener @ frais und Borort von 

angver, a Ihme, 274 33 &. E. Zabrifen. © 

Torf BESUB: Regbez. Arnsberg, str. Hattingen, 
4615 E. R. 

Einden, ‚Iran Jules, Gärtner, e ®i, 1817 
Luremburg, jeit 55 Tireltor des Zool. Gartene 
Srunjel, wo er zahlr. trop. Pilanzen einführte. 

Yindenau, Bernd. Aug. v. , », 1780 
Altenburg, 1808 Direlt. der Stermvarte@otha, 
20 Deiniiter daf., 3043 ſächſ. Miniſter, + *°;, 
54 Altenburg. 

Lindenau, iveſtl. Vorort von Leipzig, jeit 91 
eıswertsiht. Zahlreiche Fabriken aller Urt. 

Yindenberg, O bayer. Regbez. Schwaben, ; 
Bez. Lindau, 1900 E. 

Lindenfels, © heſſ. Prov Starleuburg im 
Odenwald, a0 &., Burgruine. 

Lindengewäßhfe > Tilincren. 

Lindenſchmitt. O SIR... wel, » ?*, 1806 


=: 
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Mainz, + daf. !?, 48; Fresken in Hohen— 


jchwangau. O — Bruder von O, 


und p,e *, 1809, Tir. des u Agerman. 
Bentralmuſeums Mainz, +4,93. O Bilh., 
zebn von 5 21829 —— Prof. 
dert. 3tarıch, Luther, vunen. Nor 2C. 
Linderhof, Rokokoſchloß op König Ludwig ll. 
vor ZBamen erbaut Rum Graswangthal. 
vindesnas, jndlichites Dora v Norwegen. 
xindi, Hairnorxt Team Cſtatzusa. 
Yındlar, Zuri preutz Regbez. Coln, Kreis 
NSIPDeriurth, BZH2KE. Alı. 

Lindley li , ohn. englt 9,.",1700 Gattor, 
Iso Brot. London, +3, 6 Catton. 2° 
„Genera ameEb species of ore N plants” 
son. „Ureaswv of bulany” 2. wen u.a. 
Lindner, O Friedr. Bilh.. —7* 1779 
Weida, + %,, loehteisiig. O Adorf. raid: 
borndirtuvje,e 1B Sn koleıiteit, ẽ Leir zig 
Huf. Ad., %, 182 Sinsealanin, j 
„. 87 ruf Prag O Albert,g:/,.°' 1831 


Euisa, 72 75 Vtbliotletar Des — Keiche 


taus: + *., 88 geiſtes an Zalidorf. Schrieb 
„Brutuzu Gollatinug ‚Zchilt erpreish7:, „Die 
Nilutbochzeit” 7l u.a. Dal. von Hanſtein >= 


O Khreodor, w/, * zu 1813 Brestau, wi 
ss Jıuof. Yale ST, Teutiche ww under Meiiiy 
Wenzert 75 O0 IL, „Tie gene 87 2c. 
vindow, - prent. Regbez Borsdam, Kreis 
Yurpı, 1818 E. AG, 

Yındpaintucr, Pet. Dof. v.. I. «#,. 1711 
Koblenz, #7, 1856 Nenentorn a Bodenſer 
12 19 Winitdireftor Munitben, Hojtaprümeiſter 
Stuttgart. 21 Dporn, vLieder ꝛc. 
Lindwurm Trawe. Ungeheuer in der deut: 
ſchen Deldenjage ven Siegi Fricd in der ntıttel. 
alter! Legende vom Ritter Zt Georg: auch 
von dem Rhyodißtzichen Ritter Gozon erivgt. 
sn der Hrraidit ohne land. 

Line a er .Yızalaf,lıinienartig: Far,aus 
Vinien beftebendı $ araeidamung:. VHandnage 
Lincamente ‚let, Griichts zuge, Linien der 
Lincartaktik, zetreutes Auitreien der 3Wai⸗ 
fen, Feuergeircit in geichioien er Ordnung, gm: 
inutrrie aranciet tin? Treifeninvinie Erreichte 
iyren Höyrrunkt durch Friedrich 11. 
Linken, j. Lingcern 


ring, Pehr Senrik, ichwed. /, Begründer 
3| 
16 


der veilgunnait ⸗1—1776 Ljunga, 
1539 Stocthoim. al gtoius cm 61. 
rurgatten, Sitte in SIndien, perebren Den 
zuvatn Form Des Lingam mat. Glied). al. 
Kirtel 1857 
vingard, 
eiter, + 1° 
u> 33 XIV. 
Linganen, © auf den Philippinen, Provinz 
Panga ſinän, 16196 W. HPandel damit. 
Linæe taz. Düse" ‚Leinenweißzeug; U'rie. 
Lingen, Kreis vrxeuß. Keabes. Lenabrid, 797 
qkın, 0192 E yaupi= X‘, unweit der (Ente, 
6304 E. E. Abt, 1685 1719 Wimmerfität, 1702 
al Trinken, 1abeae Fraltkreich, LeamBreuße ie. 
Lingens, Pet. Jof. Hubert. ultramont Po— 
.' ısıs Indien, jeit 52 Mitgl. dis 
Abgeo: dnetenhe, 70 des Meichstüges. 
Sserm. £udw. Otto. /, «2, 1820 
bit. ausgez. ala gyriter 
„Wedichte” 53 85:5 ſchr. außerdem Dranmen, 
Kpen („Nolferwanderung” BU 58), Novellen. 
vingga \ujelarumde öftl. von Sumatra, zum 


Joßn, engl. w/, » ®', 1771 Win: 
‚1854. „Seid. Englande“ deutſch 


lin! er, 
Yırı B 
Lingg, 


vida a Bodenſee, 


NG Eee 


nolländ Niouw£’Arbipel,dicier umfaßt 1724 
ak, 73090 E. Hauptiniel £., 826 qkm. 
Linzua ılatı, Zunge, Spradıe, L. frauen, 


verdorbenes Jialicuiſch, Dialett au den ojt: 
lichen 8: telmerrtüften. 

Yingungloffe,@ Sizilieu,ital Krov. Catania, 
a Atna, 10421 WE. id,t,n,l,r,8 
Lingüal, die Zunge betr: £’en, Bungenlaute: 
Lingquiſt ılat.), Spradjforider: g’iR, Spra- 
chentunde. 

Linie, O geometr. Gebilde einer Dimenfion 
(ränge). @ xänzenman, ’ ja 08. 1}, 300, Pa⸗ 
TIIOR Zar. tyein. Z,aag, engl. (tuil.) —— O 
das ſteſende Heer, auch Gegenſaßz zur Gardẽ. 
Linienichiff, ebemals wichtigſte Kriegoſchiff⸗ 
Nklaſje mit Geſchützaufſiellungen bis zu 1DTeds. 
Linienſyſtem, das Syſtem von 5 parallelen 
&inien, in welche d. Noten eingezeichnetrmerden. 
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Linitermafchine— Linz 


—— 1369 


Liniiermafhine ıRaftriermafdiine), Was 
ſchine, mit der auf Papier Linien entiweder 
durd Federn oder Radchen gezogen werben. 
Liniment tat. yorn der Einreibung fluſſiger 
as Fluchtiges v. Miichg aus 4 Be 
1 Yunımi ialinfjigleit. Seiten, 1 Dausteife, 
m Waner, 10 Zysritns, 15 Amdniatfimnigteit. 
um Sapenato-nump ‚horatum: Opodeldot 
Link, Heinr. Friedr. , « 2, 1767 Hildes— 
beim, x151 rot, Berlin. /. Floriſt 
Linke, die, in den modernen Parlamenten 
hertemucherweiſe lints ſihende Oppofiltono— 
ua uiberaien Karter, im Gegenſatz zu der 
Recduteu, NRegieruuge partei. 
Linkoping uindjchonn, HauptoO des ſchwed. 
Zune Titerautland, 12968 E. E. 
Yinfsiruchtzuder = u 
vinlithgow en B3o, zer ftlothian). O 
jott. Wraiicdh., ; Zn uk, 5 27398 E. O Daupt® 
ven @, 4155 E E. ic: Maria Ztuart «. 
Linne, O sarfiltero., ber Naturjorjicher, 
"-',.1707 Nasbult (Emaland), 41 Prof. Up— 
jala, u? geudelt, feit 61 Samarby, T 27.58; 
Urhebher der binaren Nontentiatur Gattungs- 
und Speziesnamen: re gelte die Terminologie, 
ie das ZSernaljyitem für die S auf. Deut— 








mal in Ztedtuim 1885. S 337] Bal. 
Hielt 82. O Karl v. Sohn und Amtsnach— 
jolder von O. A, * *1741, f 83. 
Linneit -. Nobaltfies. 


Yinnel, Joßn, eugl Yandichaits: u Borträte 
©.*'".1792, 7°", 1>83; bibl. Landjchaiten. 
Linnenlegen, $ Yrageı. 

yınstch, » zus. Regbez Aachen, Kr. JZülich, 
akut, 2In2 E. x 1144. 

Linoleum, ſ. Korktenpich. 

Linon ijrzu, dunes Leinwand- od. Baumwoll— 
grwebe, Das gebleicht, aber wenig geftärtt ift. 
Linopbanit ıyrd.; Yilbophanie,, unglaherte 
Porzellanptatten mit auigepreßten WelieiDile 
dern. [mit der Leier erichlagen. 
Linos, myth. Sänger der Griechen, v. Apollo 
Linie \Erve, Jens esculenta, lıyum Lens), 
Bepilionaceen,einjährig. ſtamt aus demCrient:; 
nal: rhafte Qüljenfrucht. Sal. Nabrungemitzel. 
Linien, durchſichtige, mein freisiörntige Kör— 
ver, bejien eine oder deſſen beide Flachen fugels 
jörmig getrumt ſind. Je nach der Krümung 


unterſcheidet man Bikonvex [f), Fig. 80, „ſ, 
Tlankonveg iz), Kontavtonver (2), Bikonkav („), 
Plantontab . ', Konverlontad ri Turd die 


Mitte der L. gehende Linien heißen Achſen. Das 
d.denX. gelieferte Bild heißt reell |} Fis Sial, 
wen ed Durch Zamlung, virtuell (ig. 31 bj], 
weit es durch Zerſitrenung der Lichtſtrahlen 
entitcht. KRonvere X. fameln die fie treffenden 
Ztrationubändel im Yrenyunlt (focus), deijen 
Entſernung d. der Linſe Breiiweite heißt; fie 
Iteiern ein reelles Wild, das je nachdem ber 
Gegenſtand vor od. hinterder doppelten Breñ— 
weite liegt, verkleinert od vergrößert ift; koukave 
liefern ein virtuelles vergrößertes, außer der 
reimveite liegendes, weñ der Gegenuſtand iner: 
haib d. Brennweite fich befindet Rergroperunge: 
glajern; konkave % cbertiiiierungeglajer: 
geben ſtets dertieinerte virtuelie Bilder, 

Linien, kleinere, ſich aumählich ausfeilende 
Grſiteins- und Erzniaiſen. 

Linfenerz = Eiienootith; ſ. auch Lirokonit. 
Linſenmann, Jr}. Tav., latuf, »281835 
Roltweil,67 Prod. Zubingen; Kirchenhiſtoriker. 
Linth, jchiweiz. F, eutipringt am Tödi, flieht 
durch den Walenſee u. geht als YNunal zum 
Züricher Eee, aus dieſem als Lintat 1}. d.). 
Linton ;tint'u], O Bitl. James, engl. Illu⸗ 
ſtrator u. ⸗New Paven Connceticutſ, « 1812 
bei London. O Elifaßetß, Battin v. M, /, 

v,1822; Frauenentanzipation, Romane. 

Lintorf, Dorf preuß. Regbez. und Landtreis 
Düijeldorf HOSE E. X 
Linum, Dorf preuß Regbez. Potsdam, stv. 
Oſthavelland, 1667 E. 

Linum, }. Flachs. 

Linz, O Haupto dv. —— eb der Cñs, €. 
a. Donan. 47685 E. Handel, Kabrifen. O 
2. ajRhein, Opreuß Hiegbey, Gobien;. Str, Wele 
wied, r. a dihein, 3398 E. 1. AG. Wein, Bafalt. 

Linz, Amelie, Zw rAındtie Godin, Münden, 
., 1824 Bamberg. Wären, Novellen 2c 
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L Lion — Lippſpringe 
1800 

Lion, Auſt. Karſ. TurnK, e '?/, 1829 Göt⸗ 
tingen, Direktor des ſtädt. SchulturnensLVeipzig. 

vion (frana.), [ljong}, Löwe, der eine Rolle 
fpielt in ber feinen Welt; aud) Stutzer, Mode— 
aed. Golfe bu 2., f. Löwengolf. 3 

Riparin, Dlivenöl mit Dlfäure, Erſatz für 
Yeberthran. 

Kipärls, Schmetterling, f. None. 

Liparifche Infeln, ital. Archipel nördlich v. 
Sizilien, 291 qkm, 17312 E. Hauptinfel Lipari, 
#2 qkm, 7542 E. Haupt® Lipari, 4968 &. Die 
“u. inder a. @ Üolische Inſeln. Vullane. 

Liparit Quarztrachyt), 1. Zrachyt. 

Lipezk, O ruſſ. Gouvb. Tambow, a/Woronefh, 
15068 E. E. w. 

Lipic, w in Elavonien, Komitat Poſchega. T. 

Lipine, Dorj preuß. Regbez. Oppeln, Land— 
kreis Beuthen, 5386 (Gem. 12823) E. 

Lipiner, Siegfr., / u. Überſetzer « ?*/,n 1856 
Jaroslau, feit 81 Bibliothelar bed Reichsrats 
Bien; überſetzte Mickiewicz' Werfe 83 ff. 

Lipinski, Karl, Biotinvirtuofe von großen 
Zon, e #,, 1790 Radzyn (Bolen), + '%,, 1861 
Urlow (bei Lemberg). Violinwerke. 

zipnif, O gatiz. Bez. Biala, 7172 €. 

Lipno, © rufj. Bund. Plozk, 6046 E. 

Lipöoma (grd).), Fettgeſchwulſt. 

Lipomatoſis — Fettſucht. 

Lipopyrie (grch), Froſtaufall im Fieber. 

Lipoipbyrie (ard.), Ausſetzen de8 Bulfes. 

Lipowez, © rujj. Gouv. Kiew, 7691 E. 

xippe, (D Leopoſd hraf zur, aus der Linie 
L.⸗BVieſterſeſd-Weißenfeld, preuß. Etaatdmaii, 
“9,1815 Erc bei Görlitz. 62 67 Juſtizminiſter; 
danı als Serrenhausmitglicd Gegner Bis— 
mards, + *ıs 89 Berlin. O Arnim, ſ. L.⸗ 
Weihenfeld. 

Lippe, Hr. Neben des Rheins in Meftfalen 
und Rheinlaud, 255 km f. (211 ſchiffbar). O 
qfalſchlich L.⸗Detmold), deutſches Fürftentum, 
weftlich der Weſer, vom Zcutoburger Wald 
durchzogen, 1215 qkm, 128495 überwiegend 
—5 E., Ackerbauu, Viehzucht. Haupt® 
Detmold. Verfaſſg v. *, 1836; onftitutionelle 
monardiih. Jetziger Fürſt: Wolbemar, feit 
"75: Landtag: 21 Abgeordnete. Einnahme 
und Ausgabe (93): 1,, bezw. 1,,, Mill. A. 
Edulden feine. Landesfarben: gelb, rot. [& 
Fig. 85.) Orden: Lippefhes Ehrenkreuz [rk 
Fig. 56]. w: Stam̃herr der L'ſchen Dynaſtie 
VBerubard I. (1128/58); erfter Graf u. L. Werns 
bard VII. (F 1563); deffen Eohn Simon VI. 
(1563 bis 1613) Etaimvater ber 2 Linien der 
jegigen Fürſten v. X. Leopold (1782 bis 1802) 
wurde 1789 in den Reichsfürſtenſtand erhoben ; 
1807 trat %. zum Rheinbund über, 1815 zum 
Teutfchhen Wunde, 3867 zum Nordd. Wunde. 
Bol. Fatdmañ 1847787 V, Viderit 1876. 

Lippebne, © preud. Kegbez. Frankfurt / O, 
Kr. Soldiu, aWendelfee, 3911 E. E. AG. 

Lippen (l.abia), Schließmuskel oder Mund—⸗ 
fpatt, außen v. Haut, iiien v. Schleimhaut bes 

Lippenblütler, ſ. Yabiaten. ſtleidet. 

Lippenkrebs, krebſige Knotenbildung in ber 
Unterlippe; valdigſt operieren | 

Lippenpomade, gefärbteSalbe aus 1Walrat, 
6 weißen Wachs, 9 Mandelöl. 

Lippert, O Pit. Daniel, Zeichner u. 2, 
Archäolvg, = ?, 1702 Meißen, + ?"j, 85 Dress 
den. O Zulius, fulturw, Schuibireltor aD. 
rag, » ’%, 1839 Braunau, 88 Mitglied des 
Reichſrats. Bf. ‚Kulturgeſch. der Menſchheit“ 
86:87 II, „Deutſche Sittengeſchichte““ 89 1112c. 

Lippefcher Bald, weſtl. Teil vom Teutoburs 
ger Wald. 

Lippe⸗Weißenfeld, Arnim Graf zur, /, 
» 18, 1825 Oberlößnig, 72:78 Brof.der Ro⸗ 


ftod, icht jegt in Ober-Schönfeld (Bunzlau). 


Verdient um dad „Wereindiwejen. /. 
Lippi, O Fra Filippo, ital. g, » c. 1412 
lorenz, + "0 69 Spoleto. Fresken in der 
icche zu Prato. O Siſippino. Sohn v. O. 

Frestene, « c. 1458, f '*/, 1504 Florenz. 
Xippinceott, Sarah Jane, geb. Clarke, ames 

titan. fVin (Pſeud. Grace Greenwood), Phi— 

ladelpyia, = *3;, 1823 im Staat New Port. 
Rippewaner (Filipponen), Zweig der Nas— 
tolniten, fanat. u. abergläubifch, in 18. Jahrh. 
Lippfpringe, © preuß. Reabez. Minden, Sr. 


Lippftadt— Liskeard 
1361 
Raderborn, an der Duelle der Xippe, 2430 €. 
w (Arminiusquelle). 

Lippftadt, Pr. preuß. Regbez. Arnsberg, 500 
qkm, 37990 E. Haupt® 2. ajlippe 10406 E. 
E. AG. RBN. [(& $ig. 385]. 

Lips, od. Heinr., Aquarellgf, Beichner 
u. Stupferjtecher, « *%/, 1758 Kloten bei Zürich, 
+ %, 1817 Birich. 

Lipsta, nculat. Name von Leipzig. 

Lipſius, D Suftus (Joeſt Lip8), P, + 13],, 
1547 bei Brüſſelt, 791602 Brof. Leyden, + 
1606 Löwen. Latinift. Klaſſilerausgaben. Wat. 
Amiel 1884. Rich., prot. +, « ’*, 1830 
Sera, 71 Prof. Sena, + 19%, 92, redigierte 
„Jahrb. für prot. $*. O WBilH.Joß. Konft., 
Bruder von O, A, * “lo 1832 Leipzig, 81 
Prof. Dresden, +1,94 daſ. O Zufl., Brus 
der v. O, P. « 9, 1834 Leipzig, Prof. daf. 
O Maria, (Tfeudon. Sa Mara), Schweſter 
von @,%/, + *],, 1837 Leipzig, „Mufitatifche 
Studientöpfe“ 73/80; „Mujiferbriefe aus 5 
Sahrhunderten*“ 86 II. u. a. 

Lips Zullian, Naubmörder nit verjchieb. 
Beinamen, eo 1675 Straßburg, */, 1715 in 
Dresden hingerichtet. 

Liptau (magyar. Liptö), ungar. Komitat, 
22584kın, 76523. Darindas 2040 mh. £’er 
| — (L'er Käſe) Hauptort: Liptö-⸗Szent—⸗ 

itlös. 


u. 


van verwendet. I. altisegianum (dtofas 
malabaum), liefert wohlriehendes Harz(Nofa 
Mallus, Noſſamalha). 

Kiquidlation (lat.), Koſtenberechnung, Ge— 
ſchäftsabwickelung. £'stermin, Anmeldungs— 
termin v. Guthaben bei Konturjen; Llätor, 
Geſchäftzordner bei Auflöſung von Handels- 
geſellſchaften. Elieren, Harmaden, außeins 
anderjegen; die Zahlungen einftellen; bei 
Auflöſung von Handeltgejelicdaften die Ges 
ihäfte ordnen; eine Koſtenrechnung aufs 
ſtellen; Aität, erwieſene Richtigkeit einer 
Forderung. A'bureau, an der Vörſe zur 
Ultimoreguliexung: Ashaus. Clearinghouſe; 
LO'stermin, Prüjungstermin für die Kon— 
tursgläubiger. [frigen. 

Liquiritjia - Glycyrrhiza. £’ienfaft = La; 

Liquor (lat.), Flüſſigkeit; Name v. Arznei» 
miſchungen bei. der Hoffmañſchen Tropfen. 

Lira, ital. Münzeinheit zu 100 Centeſimi, it 
Bold 81, in Silber 75 d. 

Liria, © ipan. Brov. Valencia, 9089 €. E. 

Lirsodendron, j. Zulpenbaum. 

Liris a’, lat. Naıne des Garigliano. 

Lirokonit (Linfenerz), 9, arjenfaures Kupfer 
u. arjenjaure Thonerde, blau oder grün. 

Lis et Rechtsſtreit. 

Liſaine liſähn), r. Zufluß der Savoureuſe, 
franz. Dep. Oberſaöne; :qq, 1871 Sieg 
Werders Über Bourbati. 

Kishön, einheimiſcher Name von Liffabon. 

Lisburn ſ-börnl, © irische Grafſch. Untrim, 
a:agan, 12250 E. E. 

Lisco, Emil Huft., proteft. +, « 1%, 1819 
Berlin, 45 Prediger daf., 8 87. Liberaler 
Etandpuntt; bedeutender Ranzelredier. 

Liscow, Ehriflian Ludw., fatir. /, »*. 
1701 Wittenburg, 7 °%,0 60 bei Eilenburg; 
einer der beiten 'Brofatiten vor Leffing. Schr. 
„ZVortrefflichleit u. Notwendigkeit der elenden 
Stribenten“. Rgl. Ligman 1883. 

Kisdorf, Dorf preuß. Regbez. Trier, ®r. 
Saarlouis alSaar, 2324 E. [Wanditreifen. 
Lifenen, pilafterähttliche ach hervortretende 
gifiere (fra), — (Wald)ſaum, Leiſte. 
Liſieux Ulifjöhj, Arrond. © Sry. Dep. Calva⸗ 

dos a/Tonques, 16260 E. E. Leinen. 

Liske, Xaver, poln.w/, + '°],, 1838 Szlas- 
towo, 71 Brof. u. 76 Archivdireitor Lemberg, 


+ 8. 91. [3984 € 
Lisfcard[rtehrd], © engl. Grafſch. Cornwal. 


Lisko —Ritbauen 
1363 

Lisko, galiziſche Bez.O. 4020 E. E. 

Xifola, SZrangois Paul Waron de, franz. 
Bublizift, « 1613 Frauche Comteé, feit 38 im 
Dienjte Kaifer Ferd. III, + 75 als kaiiert. 
Reſident Hang. Flugſchriften gen. Ludw. XIV, 

Life, DBolniichl., Kreise preuß. Regbes. 
Pojen, 13116 E. E. RBN. LG. AG. [, ig. 
386.) O L. in Schlefien, O preuf. diegbes. 
Breslau, Fr. Neumarkt, a/Weiftrig, 1968 E. 
E. Bufamentunft $riedr. ded Sr. mit öjterr. 
Offizieren am Abend der Leuthener Schlacht. 
O Zalmatinishe Inſel, 100 qkm, 8674 %E. 
Haupt® L., 4822 E. Kriegdyafen. Seex 
”0) 1866. Sieg der Diterreicher unter Tegett> 
hof über die Staliener. —— © böhin. 
Dez. Jungbunzlau, 4137 E. E. 

Liffabon (portug. u. fpan. Lisboa), Haupt® 
von Portugal, nahe der Tejo-Miündung, 
242297 E. E. Seehandel, reiche Induftrie in 
Shmud, Spinerei, Weberei. L., das alte, 
Otiſippo, röm. Felicitas Julia, Erdbeben: 
1, 1755. 1a, ‘ig. 387.) 

Kiflajous he Biguren, in der Aluſtitk einen« 
tüniliche an te entfiehen, weñ ein kräf⸗ 
tiger Lichtſtrahl fh an 2 im rechten Wintel 

erichteten tönenden Stimgabeln ipiegelt, 

enant nach dem f} Jules Ant. £iffajous, " 
e %, 1822 BVerfailles, 75/79 Prof. Beſancon. 

Kiberg, © Oberheffen, Ser. Büdingen, 351 €. 

Lißmann, Fri, Sänger (Bariton), Stadis 
theater Hamburg, » 2%, 1847 Berlin, + ®/, 91 
Hamburg. Geine Frau Marie, geb. Gukid) 
bad, Opern» und Dratorienfängerin. 

Kit, Srtiedor., 9, * Je 1789 Meutlingen 
(Dentmal), 1817/19 Prof. Tübingen, 25/30 
polit. Klüdytling Amerika, dañ nordameritan. 
Ronful Leipzig, + %,, 46 Sufftein (Selbit: 
mord). Schrieb vieles Liber Eiſenbahnweſen; 
„Dad Nationale Syitem der politifchen 
Dlonomie* 7. U. 84. Schriften nebit Biogr. 
v. Häuſſer 50 III. Val. Goldſchmidt 80. 
Kift, Dorf preuß. Regbez. u. Landkr. Hatı» 
nover, 3250 E. 

Liſta y Aragon, Pon Alberto, fpan. Lu 
riter, « ?%,, 1775 Sevilla, + dal. %,. 1848. 
Liſtenſkrütinium (Liſtenwahl), Wahl, bei 
ber die Abgeordneten eines größeren Wahl: 
bezirkes nicht nach Wahltreifen, jondern nad 
einer Sejamtlifte gewählt werden, um Die 
wahren Größenverhältniſſe der Barteien zum 
Ausdruck zu sringen. Seit 1885 in Frautreich. 

Kifter, Sir Joſ., Shinurg, Prof. London, 
»8/, 1827 Bladgow, erfand antifeptiihe Wund⸗ 
behandlung, /. 

Lilterfher Verband, dichte Bededung einer 
Wunde mit antifeptifchen ——— zur 
Fernhaltung von Spaltpilzen. Won Lifter. 
Liſter og Mandal, norwegiſch. Umt, 7263 
qkm, 76213 €. Haupto Chriſtiansfand. 

L’istosso tempo (ital. $), daßjelbe Tem: 
po wie vorher. 

Liſzt, OASranz v. F, Pianiſt u.⸗, », 1811 
Naiding bei Odenburg (Ungarn), + *', 86 Bay⸗ 
reuth. Schüler ſeines Vaters, Czernys, Salie⸗ 
ris, Paers u. Reichas, trat ſchon mit 9 Jah— 
ren ale Pianiſt auf, 27 Klavierlehrer Paris. 
85/89 Ktalien, bis 47 Virtuojenreifen, bis 
59 Hoffapelfmeifter Weimar (Wegründer Der 
neudeutichen Schule), 61/70 Rom, feitvem ab: 
wechſelnd Kom (mo er Abbé wurde), Beft (dort 
jeit 70 Sen.-Direltor der Mufit-Alademie) u. 
Weimar. Zahl feiner Originals Wufifwerle 985. 
Hauptwerle: „Ehriftus‘, „Graner Meffe”, 
„Fauſtſymphonie“, „Dantefympbonie‘, außer 
dem 745 nad auderen Meiftern (100 nad 
Schubert, 31 Beethoven, 16 Wagner zc.) u. ein 
Nachlaß dv. über 100 Werfen. Gef. Schriften 
herög. vd. Lina Ramañ 80/83; v. derj. Biogr. 
87. L'Muſeum in Weimar. Briefwechſel 
mit Wagner 88 II. ID, 348.) Vol. Bohl83. O 
— v., ri, Neffe v. O, »h 1851 Wien, 
eit 89 Prof. Halle, vorher in siegen (79) u. 
Marburg Strafrecht. 

Litä (grch. „Bitten“), Töchter des Zens, die 
das Wirken der Ute (f. d.) aufheben (Homer). 

Litanei (grch.), ein alternierenbes Bittgebet 
nach Urt v. Bf. 136 (185). 

Litſh)auen, vormals zu Bolen gehöriges@rok: 
fürftentum, zwiſchen VBaltifhem Meer u. Rolit⸗ 





Litauer —Lithotomie 


—t 1303 
we: Sümpfen, v. Niemen und Düna bewäſſert. 
75000 qkur; beſtand vor der Teilung Polens 
aus dem eigentlichen L., dem Herzogtum Sa⸗ 
mogitien u. dem litauiſchen Rußlaud. X. jest 
zu Rußland u. OPreußen gehörig. 2. uriprüngs 
fich unter rujjisher Herrihait; 1386 Verbin⸗ 
dung von L. mit Polen. Vgl. Lelewel 1861. 

Litauer, indogerman. Volldftaın, verwandt 
mitden alten Preußen u. Shmuden: 3 Mill im 
weitl. Rußland u. in OPreußen. ſteer. 

Litauiſcher Balſam, beſteht aus Birken— 

Litauiſche Sprache u. Litteratur, die l. ©. 
gehört zum lettojlawischen Hauptaft des indos 

ermanijchen Sprachſiames, wird zwijchen La— 
lan, Grodno, Tiinaburg u. Libau in 3 Dias 
tetten gefproden. Gram̃atik v. Schleicher 
5556 11, Wörterbudh 72:74 v. Kurſchat zc. 
Eine eigentl. Litt. nit vorhanden. Durch 
Anmut, Naiverät u. Zartheit ausgezeichnete 
Lieber verjchiedentl. gefamelt n.überjeyt (Les⸗ 
ten u. Brugmañ 1881, Vartſch 87,89). 

Litchibaum, j. Nepbelium. 

Lit de gustice (frz), ſlihj d' ſchũſtiß), erhöhter 
Sitz, auf dem die frz. Könige Gericht hielten; 
Varlamentsſitzung, in der der aus der Eins 
regiſtrierung jeiner Verordnungen beiwohnte. 

Litem denunzieren, Rechtsſtreit verkiinden. 

Liter (frz. Jitre, amtlich abgekürzt D, metrijche 
Einheit des Hohlniaßes, = 1 Nubildezimeter, 
N 000 cbm, O,yars Preuß. Quart. 

Litera (lat.), |. Littera, 

Litewka, blauer langſchößiger Rod mit roten: 
Kragen; preuß. Zuvaliden. 

Yitjapiaulfen, Anidlagsjäulen, zuerft in Wer» 
lin, nah dem Buchdrucker Litfaß benaiit. 

Lithagöoen (grd.), Steine abfüyrende Heils 

Lithargyrum, Yleiglütte. [mittet. 

vit biãſis (grch.), Steinktranfheit, f. Harniteine. 

vithionit Withiumglimer), j. Glinter. 

Lithium, Ti, Alfalımetall, in der Natur in 
einigen gen (Vapidolith, Turmalinzc.) ı. vielen 
Veineralwällern. Sitbermweig, orydiert id; raſch 
an der Yujt (x’oryd, Lithion), verbreiit, wei 
vis zum Schmelzpuutt (180°) erhitzt, zu Yithion. 
Spez. Gewicht O,,,, Atomger. 7. LKarbonat 
(lohlenfaures 2.) . [grapyiichen Preſſen. 

Lithochromie (grch), Zarbendrud auf litho= 

Lithocyſten (gried.), Pflanzenzellen mit 
Kryjitulldrüjen. 

Kithofrafteuriirz.),[sÖöhr), ausNitroginrerin, 
Natronſalpeter, Schwefel, Kieſelgur u. Steinz 
toyle beſtehendes Sprengmittel, 

vLithoglöphit (grch.), Steinjchneidelunft. 

ywırbograph (acd.), Steinzeichner, Stein— 
deuder; Aie (Steindruch, Verfahren, mittels 
bei. Tinte, fettiger Kreide oder Gravieren auf 
Stein (Kaltſchiefer v. Solnhofen) Zeichnungen 
herzuſtellen, die durch Druck vervietjältigt wer⸗ 
den tönen. Die fettige Druderfarbe haftet nur 
auf der Zeichnung, nit auf dem iibrigen Stein. 
Manieren: Graviermanier [Beihnung auf 
einen Dedyrundv. Sumimajjer u. Kienruß gras 
viert) u.dtadiermanier(Zeichnung mit@alpeters 
jänre geägt). Beim fitdogr. Hodydrud werden 
die Lichter geägt. Bei Jarbigen Darftellungen 
muß für jeeine Farbe ein einzelner Stein vers 
wendet werden (Bunt⸗, Farbendruck, Ehromos 
Lityographie, Clfarbendrud, Litbochromie). 2. 
1796 v. Seneſelder erfunden. Vgl. Weishaupt 
5.4. 1875. 

Lithoklaſen iardy.), Geſteinstlüfte; Lepto— 
Hajen, feinſte Spalten, wen durch Drud ent— 
standen: PBiezoflajen, durch Austrocknung: 
Synklaſen; Paraklaſen, Verwerfungsſpalten; 
Diaklaſen, Spalten im geſchichteten Geftein, 

Lithoklaſt (grch., Lithofraktor), Inſtrument 
zur Zermalmung von Steinen in der Blaſe. 

Lithologĩe (grd.), Lehre von den (Ge)fteinen. 

vıryopadion (grch.), Steintind, abgeftorbene 
uud eingetrodnete Frucht in der Bauchhößle, 

Litbophanie (grech) = Linophanie. 

vityophin, in der Lithographie Terpentin 
nit Ladendeöl. Imweißfurrogat. 

Lithopone (Griffiths Weiß), ähnlich Blei— 

Uithospèérmum (Steinfame), Aſperifolia— 
cren: 3 deutſche Arten; L. arvense, L. offi- 
cinale, Same zu Thee (front. oder böhm. Thee). 
Lithotomie (grch), Blojenfteinjchnitt. £itdo- 
ton, ſtarles getröpftes Mefier zu diejem. 
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Lityotripfie— Liverpool 
= 1364 

Lithotri!pfie ıgreh.), Bertrümerung (£itie, 
Gerbrödelung) eines Steines in der Blafe. 

Kitbotyplie (Llographie, grch.), Steindruds 
verfahren, bei dem der Echriftfag auf litho— 
grapy. Stein umgebrudt wird. 

Lithürgik (acch.), Lehre von den Metallen, 
injofern fie Hüttenmänijch behandelt werden. 

Liti, j. Lidi. Val. Blum 1810. 

Litiſgation (lat.), Rechtsſtreit: Faios, ſtreitig. 

Litin, Krei@ ruſſ. Bond. Podolien, 10115E. 

Litis denunziationlat), Rechtsſtreitverkün— 
bigung. Aſkonteſtation, Streitanfnahme durch 
den Beklagten EOpendenz;, Rechtshängigleit. 

Litkauf, ſ. Weinkauf. 

Litolff, Senry, Pianiſt u. J,«,1818 London, 
60 KKapellmteijter Paris, +9, 91 daſ. Konzert⸗ 
Sympbonien, Opern,Lieder. [Etraudpflanzent. 

Litorälle (ital.), Küftenland, E£|formation, 

Litoͤtes (arch.), fheinbar verfleinernder Aus— 
din zur hefferen Hervorhebung (nicht häßlich 
für ichön 2c.). 

Litta, Pompeo, Graf ital. , 1731 
Maitiaud, +’, 1852. Bf. „Pamiglie celebri 
italiane* jeit 1819. 

Yittau, mähr. Bezirkso, a March, 4355 E. E. 

Kittt)er'a (lat.), Bucjtabe; Ifae, Brief; 
Wiflenichaften; fl arifd, auf Zitteratur bezügl. 
£;at,Schriftiteller v. Beruf. Liarkonvention, 
Staatsvertrag zum Schuß bed litter. Eigen 
tumsrechts. 

Litteratür (lat.), Geſamtheit aller Schrift— 
werte, geteilt in belletriſtiſche (ſchöngeiſtige) u. 
wiſſenſchaftl. allgemn. National-L.Werke über 
allgent. L. von Eichhorn, Gräfſe, Wachler, 
Scherr, Bapereau (Dictionvaire) 2c. „wr der 
Weltlitteraturen in Einzeldarstellungen” (Leip— 
zig). L’zjeitungen: „Blätter für litter. Unter» 
Haltung” 1826, „Litter. Zentralblatt” 50 f., 
„Deutjiches L'blatt“ 78 ff. „Deutjche L'zeitung“ 
30 fi. ꝛc. [cafter, 10878 E. E. 

Yirtleborougd [=boro],@engl. Srajich. Lan⸗ 

Yittlehbampton [>hämpt'n), Hajen® engl. 
Grafih. Sufjer, a’ftanal, 452 E. E. Scew. 

Little Popo,j. Popo. [fanfa3, 25874 E. E. 

Little, Rod, Haupto von Arkanſas, r. a!Ar⸗ 

Pittre, Emil, cz. Gelehrter, » !/, 1801 Baris, 
+21, 81 daf. Gab heraus: „Dictionnaire de 
la Iangue francaise* 63172 IV, Euppi. 77; 
„Histoire de la langue frangaise* 8. U. 82 II. 
Bol. Sainte-Beuve 63. 

gittreiher: Bruch, Darmbrud, beid. jich nur 
die äußeren Wandungen des Darmrohres im 
Bruchjadbefinden. Gefährlich! Haruröhre. 

Littreſche Drüſen, Schleimdrüſen in ber 

Littrow, CD of. Joh. v. , « 1%, 1781 
Bischofteinig, + %9/,, 18410 Wien. f. „Die Wunts 
der ded Himels“ 7. A. 82 u. a. O Karl v., 
Sohn vd. WM, /, 18/, 1811 Rafan, + !%,, 77 
Benedig, Dir. der Eternwarte Wien. /. © 
Heinrich v., jeit 1858 Dir. der Handelsatas 
bemie Trieſt, #4, 20 Wien. Bf. „Die Marine“ 
3. U. 78, „Reifebilder” 4. 4. 83 u.a. 

Liturgiĩe (grch.), der firchl. georbniete Gottes⸗ 
dienft erufcht. der muſidal. eier; Liturg, ber 
ihn leitet; Kiturgik,dieWiſſenſchaft vom chriſtl. 
Kultus. [naftrompete der röm. WReiterei. 

Litüus (lat.), Krumſtab der Auguren; Gige 

Litzenbrüder, Packknechte, Ablader JIhr 
Lohn Litzgeld. 

Liudger, der Heilige, ⸗744 Friesland, 802 
— v. Münfter, + 809. Vgl. Hüfing 1878. 

Liudolf, Eohn Kaiſer Ottos L, feit 950 Hers 
309g v. Schwaben, « 930, verlor fein Herzogs 
tum 954 infolge feiner Empörung; + °% 957. 

Liutprand, 712/714 Rönig der Sangobarden. 

Liudprand (Lintprand), w/. «922, + 973; 
961 Biſchof v. Cremona. Wichtigste Werke Hrög. 
v. Pertz, üͤberf. v. Oſten⸗Sacken 1863. VBogl. Köpke42. 

Liukiu( Riukiu,Lut⸗tſchu), japan. Inſelgruppe, 
Gr. Ozean, 4828 qkın 560000 ©. 

Livadia, oO O — NomarchieAttika u. Böo— 
tien, am A Helilon, 6465 E., das alte Lebaden. 
O Luſtſchloß der Kaiferin dv. Rußland bei 

alta in ber Krim, Herbft 94 Aufenthalt des 
ſchwer erkrankten Kaiſers (Alerander III.). 

ivadıen, ehem. Name v. a a 

Xiverpoot [limmwerpugl], © engl. Grafſchaft 
Zancafter, an der Mündung des Merfey in 
bie Jriiche See, 517980 E. E. Der 3. Handels⸗ 
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Plug der Melt; Todd, Sdifjsineriten, Aus 

wanderungsplag, Hauptmarft für Baum:volle, 

Reis, Tabak u. Getreide. Botan. u. 330019» 

gifdrer Garten, Sternwarte. Tunel zı0. Lu. 
Birlenbead unter dem Merjey. 

Liverpool [kimmerpuhl]), Nobert Kants 
Ienkinfon, Graf v., eugl. Staatsmañ, =’, 
1770, 181227 ald Lordlanzler an der Spitze 
des Viniſteriums, nachdem er feit 18U1Ninifter 
verjchiebener Departements gewefen, + *, 2 23. 
pl. Yonge 1868, IM. 

Livia, O (Livile), Tochter des Druſus. vers 
giftete2308. auf Antrieb ihres Verführers Sejan 
ihren Gemahl Drujus, 31 hingerichtet. O Pru- 
Alla, 3. Gemahlin des Raiferd Auguftus, be> 
wog diefen, ihren Sohn aus 1. Ehe, Tiberiuß, 
zu aboptieren u. zum Nadıfolger zu beftimen, 
t29nE. Vol. Aſchbach 1864. 

.Livid (lat.), feihenfarben, fahl. 

Livinen, ſ. Leventina. 

Livingſtone ſliwwingſtohn), Pavid, engl. 
Afritdareiſender, « ?%, 1813 Blantyre (Schott 
faud); 40 Miſſionar Kapland, fand 49 ben 
Ngamiſee, durchquerte 54 56 SAfrika, worauf 
er nad England aurüdlehrte, ging 53 nad) dem 
Eambdefis@ebiet, entdette 59 den Schirwafee, 
lehrte 61 zurüd. 66 wieder in Sanſibar, 67 
am Zanganjifafee, 68 am Moerojce, Eitdeckg 
de3 Yualaba, ded Bangiweolofees, erforjchte 
nit Stanley 71 den Tanganjika. +’, 73 am 
SS anoimenloie: jeinte Leiche **, 74 in der Weit» 
minfter- Abtei beigefeht. /. Bol. Plieninger 85. 

Livingſtonefälle liwwingſtohn- Waſſerfälle 
des Kongo. Afrita. 

Livingſtonia, Miſſionsſtation am Nyafia in 

KLivistöna, WBalniengattung, L australis 
art. (Corypha australis R. Zr., neubholländ. 
Schirmpalnie), giebt Palmlohl u. Flechtſtoff; 
L. chinesis, Mart. (LAtania borbonica Lam. 
[9 519.245], Liefert die Latanaäpfel.Bierpflanze. 

Livius, (D Marcus, (Salinator), fiegte als 
Konjul 207 vC. über Hasdrubal, Hañibaté 
Bruder, am Metaurus. O Fitus, rom, Ww/, 
«59 08. Padua, + dal, 17 nGE,: Bf. einer 
rdm. w dv. der Erbauung Roms bis 9 vC. 142 
Büchern, (35 erhalten) deutſch 1854,56, VI. 

LZivius Andronieus, Grieche aus Tarent, 
um 240 vC., Freigelaſſener des M. Livius Sas 
linator, der älteſte röm. /, wedte bei. den Eifer 
für griech. / in Rom. Sramen, Bearbeitung 
der Odyſſee, hrsg. v. Günther 1864, 

Kivlandifhe Schwertritter, 1202 vom 
Bischof Albrecht v. Riga gegr. Orden, der fich 
1237 mit dem Deutfhen Orden verband u Kur» 
laud, Livland u. Eſthland untermwarf. 

Livland (Liefland), eine der ruſſ. Oftjeeprov., 
47030 gkın, 1260653 &., worunter vieleDeutjche. 
Haupt Riga. L., benafit nad) dem Bolte ber 
&Liven, 1159 dur Bremer Kaufleute belañt. 
1201 wurde Riga, 1202 der Orden der Livländ. 
Schwertritter (f. d.) gegr. 2. 1561 poin., 1660 
ſchwed., 1721 a: 1877 Aujbebung der Bers 
fafjung der livländ. @e. Val. @ von Kohl 
1831/42, M. Willlom 72; w dv. Cdardt 76. 

Livorno, ital. Prov., 343 qkm, 126798 €. 
Haupt L., am Mittelmeer, 104000 E. E. 
Hafen. Bedeutender Handei. 

Livre llihwr), altfranz. Rechnungsmünze zu 
20 Sous; L. tournois, bis 1795 frz. Munz⸗ 
einbeit, 80 43; L. parisis 1.4. Uuch das frz. 
Gewichtspfund 489., gr. L. usuelle, 500 gr. 
L. Sterling = Bfund Eterling. 

Livree (irz.), gelieferte (livrce)Dteuerlleidung. 

Livreeraupe, ſ. Ringelſpinner. 

Livry, O franz. Dep. Seine-et⸗Diſe, 3062 E. E. 
Oft genatit bei der Belagerg d. Paris 1870;71. 

Liwa türk.), Kreis, Diftrilt; au = Brigade» 
general. 

Liwny, Oo ruſſ. Gouv.Orel, a Soſna 20358E.E. 

Lixivium caustieum, Kalilauge. 

Lixuri, HafenOgriech. JiiſelFephalonia 6058E. 

Lizard jliſerdſ. Kap der Küſte v. Cornwall; 
Zeuchttürme, Zelegraphenftation. 

Lizent (lat.), Acciſe. 

Lizentiat, (lat.),aladem. Würde zwiſchen Bat⸗ 
kalaitreus u. Doktor, noch in ber theologijchen 
Fakultät üblich. 

Kaas (lat.), Erlaubnid, namentl. die erfor⸗ 
deri.-Wenehmigg zum Wetried eines Gewerbes, 
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gung (fteuer); Erlaubnisjdein. 


Lizit ation (lat.), Öffentliche Verſteigerung. 

teren, verſteigern. 
jeñköw, Mikolat Sfemjsnowitfd, ruſſ. 
Sf. + '%, 1831. Gittenromane. 

Ljubaͤrtow, © potn. Gouv. Yublin, 5183 E. 

Pijudi (tufj.), das niedere Voll. _ 

Ljunggren, Guſt. ſchwed. /w u. Ajthetiter, 
⸗26, 1823 Lund, 59 ‘Prof. dort. Bf. „Darſtellg 
ber wichtigften äfıtet. Syfteme” 2.U.69, „Ges 
ſchichte der ſchwed. Akademie“ 86 II. u. a. 

Ljusneelf, ſchwed. a’, fällt in den Bottn. 
Neerbufen, 391 kın 1, ſtellenweiſe ſchiffbar. 

Ljuzin, © ruf. Gouv. Witebst, 6167 E. 

L. 1. = loco laudato. 

Llandaff [ändäiil. © Wales, Grafſch. Gla— 
morgan, aTaſf, 900%. E 

landutno fläñdöddno), O Waled, Graf: 
jhaft Karnarvou, 7333 E. E. Geew. 

Llänelly (läs}, Hafen® Waled, Grafſchaft 
Karmartiben, a Burry, 23937 E. E. HR. 

Ylangelten ſläñgöllen]), @ Wales, Grafſch. 
Denbigh, a'Dree, im Thal v. 2. 3235 E. E. 

Llanidloes [länidföh), © Grafſch. Mont 
aomery, a’Severn, 2574 E. 

Llanes (jpan.), [Hanos), Ebenen, im 9. v. 
Sumerifa, bef. in Venezuela, weite, baum— 
leere Steppen. 2. Ejtacade, Wüſte Herd Mexilo 
u.Zeras, N Amerila. £lanero, Bewohner dert. 

Llanquihue [Hanli), chilen. Prov., 20260 
qkm, 76819 E., HYaupt® Puerto Mont. 

Kb. D., in England übliche Abkürzung für 
legum dortor, (lat), Dultor der Rechte. 

Ylcrena ſljerenal, © jpau. Prov. Badajoz, 
6179 E. 1. 150 kın I. 

Klobregat, Küſten jpan. Prov. Barcelona, 

Plorente, Pon Juan Antonio, ſpan. W/, 
« 30, 1756 Mincon dei Solo, 89 Generaljeltes 
tär der Inquiſition in Madrid, Unhänger 
König Joſeph Bonapartes, betrieb die Ani» 
hebung der Znauifition, + 1823; ſchr. „Hi- 
stoime critique de l’iuquisition d’Espagne” 
deutich 19,21 IV. Gelbftbiogr. 18. 

vioyd (lcud), Gejellſchaften für Sciffsflaffis 
ffation, die nach eigenen Vorſchriften Ober— 
ausjicht über den Ban von Schiffen jühren, wor— 
auf die Echijieverjicherung bafiert. Yuerft die 
1771 in London begründete Mew E's, nach 
tem Beſitzer eines Londoner Kafiechaujes 2. bes 
naiıt, in dem ſich Edyifisfapitäne trafen. Rad) 
A wurden Degr. Bureau veritas (28 in 
Varis), Gerinanifder £.(68 Berlin), Öfterr.- 
Zingar. 8. (33 Trieft), Peuifher £. (Berti, 
Vpein.-Beltphai,. £. (Muͤnchen-Gladbach), 
Nuf. £. (Ovefja), Norddeut. £. (Bremen 
57). Ser Literr.sUngar., Ruſſ. n. Norddeutjche 
L. Dienen daneben der Dampſſchiſfahrt in 
auggedchitefter Weife. Val. Wartin, History 
of Lloyd's 1876, Shipping and Mercantile 
Gazette 1834 ff. Mallorca, 9194 E. 

Llummayor [Ijn-], © auf ber ſpan. Jnjel 

von ul! dramatiſches Boripiel. 

Load lohd), (Wen), engl. Betreidemaß, 20 hl, 
auch Yajt, Toñe, Maß für allerlei Maren. 

Loafer (engl.), (lohför), Bum̃ler, Tagedieb. 
Loanda (Say Paulo de 2), Haupt v. Por⸗ 
tug. = EI5 Ylfrifa (Angola), 15000 E. Hafen, 
Handel, E. 

Loango, Landſchaft der Witüfte v. SAfrika, 

mw. Aquator u. Mündung des Kongo; zur Aus— 

uhr: Giienbein, Guini, Balmıöl. Hauptort 2. 
1885 größtenteils Frankreich zugeiprodhen. Bol. 
Güßfeldt 1879,82 11. 

Yoniaceen, dilotyie Pflanzenfamilie; ſüd— 
amerif. Kräuter mit Breiihaaren. 

Lobanow⸗Moſtowiski, Alexei Roriſſowitſch 
Zärit, ruſſ. Diplomat, %/,, 1825 Petersburg, 
ſeit 0 82 Botſchafter in Wien, vorher (ſeit 
70) Konſtantinopel. 

Lobatſchewöky, Rikoſaus. X, 1793 Mala= 
rief (Gouv. Niſhnij Nowgorod), +3], 1856 als 
Brof. Kajan; Parallelentheorie. 

Kobau, Georges Piiouton Graf v., franz. 
Darihell, -®,, 1770 Pialzburg, 1805 Adjut. 
Napoleons J., rettete ??/, 1809 bei Aspern einen 
Zeil der franz. Urmee (auf der Jujel Loban), 
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Lobau, Tonnsinfel bei Wien, übergang der 
en nach der v. Aspern 2°, 1809. 

Yobberih, Dorf preuß. Regbez. Ditiieldorf, 
Streis Kempen, 5041 E. E. AG. 

Lobe, O 305. Ehrift., g/, » "], 1797 Weis 
war, 277, 1851 Zeipzig, Lehrer. „Lehrbuch der 
muſikal. Kompoſition“ 50:67, „KRatechismus ber 
Deufit“ 23.21. 80. Kompoſitionen. O Theod., 
O,«*"1, 1833 Ratibor, 80/85 Stadttheater Frank⸗ 
furtM, ſeit 87 Hamburg, früher Bresſau (u. 
Wien 2c.), wo er das theater gegründet u. 
geleitet hatte; Charalterdarſteller. 

Lobeck, Ehrif. Aug., %, »!, 1781 Naunts 
burg a’&., + ?%/, 1860 Brof. Königsberg; ſchr. 
„Aglaophamos* 29, I u. v. a. 

vobeda, © S. Weimar, r. ber Saale. 902 E. 
Tabei Nuine Lobdaburg. 

Yobrira, Rasco de, = c. 1270 Porto, mut: 
maßlicher Vſ. des „Amadis v. Gallien“. 

Lohi lia (Lobelie), Lobeliaceen; über 200 
Arten, enthalten ſcharfe Milchjäfte, viele Zier⸗ 
pflanzen. L. inflata Z. (NUmerila.) F. 

Lobeliacken, dilotyle Pflauzenfamilie: Kräu— 
ter u. Halbſträucher mit Miichſaſt, 480 Arten 
meijt der warmen Bone. Schloß. 

Lobenſtein, @ Reuß j. 2., 2610 E. AG. w. 

vobfowig, O Benzel Eufedins, Fürſt, 
djterr. Staatsmañ, » 2%, 1609, 52 Präſ des 
Hojfriegerats, 69:74 Miniſter mit unbejchränt: 
tem Einfluß, + 12}, 7? Raudnitz. O Gcorg 
Chriſtian Surf, « ’*, 1835, feit 84 Oberits 
landmarſchall v. Böhmen, erbl. Mitglied des 
Herrenhaujed, Führer des Öfterr. Feudaladels. 
& Bud. Zerd. Prinz v., öſterr. Generat, » 
"3830 Friſchau, feit 90 fomand. General 
des 9. Armeetorps Belt, vorher Artillerichef 
in Bosnien (jeit 78). 

Yebmepr, gudw., Induſtrieller, = */, 1829 
Wien, bed. Fabrikant böhm. Glaswaren, 74 
Kurator des ÄÖſterr. Mufeums. Vf. mit Ilg 
„ww der Glasinduſtrie“ 74. 

Loböfig, © böhm. Bez. Leitmeritz, a’Elbe, 
4269 E. E. Schloß; & N 1756, Sieg Fried— 
richs de3 Gr. üb. die Kiterreicher unter Vrowne. 

Lobſens, © preuß. Regbez. Wromberg, fir. 
und 2251 E. AG. 

Yoburg, © preuß. Degbeg- Magdeburg, Kr. 
Jerichow I, alEyle, 1970 E. Atı. E. 

Locanda (ital.), Herberge, Schente. 

Locarno (deutſch Luggarus), @ ſchweiz. Kan⸗ 
tun Teſſin, am Lago Maggiore, 3353 E. E. 

Loch(gäl), flod),inScyottiand u.Frland= See. 

Lochauer (Anaburger) Heide, ſ. Añaburg. 

Lochblume, $. Mimulus. 

Locheiſen, Vorrichtung zur Durchlöcherung 
vd. Papier, Leder, Blech ꝛc. befteht aus einem 
turzen Hohlcylinder mit ſcharjer Schneide. 
Ahnlich der Durchſchlag (Putzmeißel), Durch 
ſtoß, f. Lochmajchine. 

Kochem, O niederländ. Prov. Geldern a/Ber⸗ 
tel, 3626 E. E. 

Loches oidy), Arrond.shauptort frz. Dep. 
Indre⸗et⸗Loire, 3804 ©. E. 

Lochien tgrch.) = Wochenfluß. 

Loch Katrine, ſ. Katharineuſee. 

Lochmaſchine (Durchſchnitt, Durchſtoß, Loch⸗ 
wert, Stoßmaſchine), Rare (j. d) mit 
Schraube, die durchSchwunghebel beivegt wird. 

Loch(c)ner. Stephan, x ber Eöln. Schule 
142651. Gölner Donibild. 

Lochds (grd).), Unterabteilg des ſpartaniſchen 
Inßvolls: 100 Mai. Lohagos. deren Anführer. 

Lochwitza, © rujj. Gouv. Poltawa, 10409 E. 

Loci (lat., Mehrzahl dv. locus), Echrift-) 
Etelleu, Citate. 

Locke [Tod], Boßn, engl. 2, #?%, 1632 Wring⸗ 
ton, 65 Erzieher de3 Grafen Shaſiesbury, 
83/89 auf Reifen, + %%/,, 1704 Oates. Begrüns 
der des Senſualismus u. Empirismus. Schr. 
„Essay oohcerning human understanding“ 
1690. Werke 1835 IX. ſ, 349.) Bol. For 
Bourne 76 11. 

Lockhart [lödert], Sohn Hiöfon , engl. /, 
» 1794 Sambusnethan, + *°,,, 1854 Abbots⸗ 
ford; Schwiegerſohn Walter Scott, deffen 
Biogr. er ſchrieb, deutſch 39/41; außerdem 
Bioar.v.R. Burns 5.4. 53 ac. [7358E. 5. 

Lock Haven ſ-häwwen], © Peñſylvanien, 

Lock-out ſ-aut], („Ausſperrung“), Gegenteil 
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des Strike (f. d.) die Arbeitgeber ſchließen die 

Werlſtätten, um die Arbeiter zum Nachgeben 
zu zwingen. 

Lockport ſ⸗pohrt), Fabrild New Port, aErie⸗ 
kanal, 16038 E. EK., 

Lockroy floltrda), Edouard Etienne An- 
toine Sinton, franz. radikaler Politiker, » 
1 1838 Paris, 71 Deputierter, 86,87 Dans 
delö=, 9, 88 Unterrichtsminifter. 

Lockſpitzel = Agent provoouteur. 

Lockſtedt, Dorf prend. Regbez. Schledwin, Kr. 
Piñeberg, 2678 E. E. Dabei das er Yager. 

Lockwitz, Dorf bei Dresden, 1849 8. 

Lockyer, Iof. Norman, Witrophufifer, #17, 
1836 Ylugby, feit 71 Assistant commissioner 
der Royal Commission on Scientific instruc- 
tion in Sambridge. /. Hrsg. v. „The IIea- 
ven»® u. „Nature“. 

Locte, Le [lofl.}, Dorf u. Bezirkshauptort, 
schweiz. Kanton Neuenburg, 11312E. E. Haupt: 
fi der ſchweiz. Taſchenuhreninduſtrie. 

Loco (tat.), an Etelle, Statt; (N Gebt ein 
borausgegangenesiftavgeidyen aufod.verlangt 
bei der Violine wieder die urſprüngliche Yage: 
I. citato (obgetürzt I. c., aud) 1. Jaudato), an 
der erwähnten Stelle (eines Buches); 1. wigilli 
(l. a.), an Etelle des Siegels. 

Locus (lat.), Ort, (Scriftjftelle; 1. com- 
munis, Genteinplaß. 

Locusta viridissima 7. (grüne® Heupierd, 
(V. Fig. 69)), Laubheuſchrecken; c. 2,,cm L; 
auf Grasplägen, Wieſen; verbreitet. 

Loculorium (lat.), Sprechzimer. 

Loden, Naudartig, nicht geſchörenes, grobes 
Tuch zu Kleidungsſtücken Alpen). 

Lodeve [lodähiw'|, Arrond. franz. Dep. 
Scrault, a Ergue, 9060 E. F. Tuch. 

Lodge ſlodſchl, Henry Cabot, amerifan. w/, 
«1%, 3850 Bolton, 84 Inſpeltor der Harvard⸗ 
Univerfity, 86 Mitglied des Kongreſſes. Schr. 
verichiedene Biographien. 

Lodi, Oital. Brov. Vlailand, a: Adda, 18689 E. 
F.: Handel mit (Yarmejans)ftäfe. & 9, 1796, 
Sieg Bonapartes über die Ofterreicher. 

Lodvicen Sechelluürum {Mieceres: 08. Toppel: 
ter tofos); Balmen; aufden Sechellen heimiſch; 
liefert Die qrößten aller Baumfrüchte (Matedi: 
viihe Hüfie, Sechellennüſſe,, bis 25 kg ſchwer. 
Blätter ats Gemüſe ar. [9 Fig. 2418). 

Lodomerien, das chentalg felbfiändige Für— 
ftentum Wladimir in Wolhynien, feit 1772 Bes 

"odovico(itatl.) udmig. |jtanbteillijterreiche. 

od, (Lodſi), © ruff.epoln. Gouv. Pivirtow, 
136091 E. E. Tertilinduftrie; („Polnijch-Vlans 
heiter”). 

2oc, Sriedrih Karl Walther Degenhard 

rhr. v. preuß. General, #9), 18285 Schloß 
Aller, 79 Generaladjutant Kaiſer Wilhelms I., 
34 Kofltandeur des 8. Armeekorps (Koblenz), 
86 General der Kavallerie, Eept. 93 Gencral⸗ 
oberjt mit Feldmarſchallsrang. 

Lovau, O Kreis weitpreuß. Negbez. Marien— 
werder, 971 gkım, 52051 E. O Hanpto vd. O, 
4592 &. FR. Au. Schloß. Oo jähl. Kreish. 
Bangen, am L'er Wafler, 7523 E. E. Atı. w. 

Löbe, Billiam. Z/, « 7%, 1815 Zreben 
(Altenburg), F?”], 91 Xeipzig. Schr. „Handbuch 
der rationelfen Yandwirtichait” 7. A. 87 u. a. 

Löbejün, © preuß. Regbez. Werjeburg, Saals 
freig, 3269 E. AG. 8. 

Lobtau, Fabrildorf bei Dresden, 12908 G. 

Xccherpitz, j. Tolyporus. 

Loechidit = Marlaitt. 

Poderburg, Dorf preuß. Regbez. Magdes 
burg, str. Kalbe a Bode, 3904 E. E. 

Loffel, Ohrru der Hajen und Kaninchen. 
Veriiebter Kant: föffeln, tiebeln. 

Loͤffe lgand (Löffelreiher, Plataleca leucoro- 
dia}; Jbiſſe, 80 cm 1.; ©.» u. EOEuropa, Nirila 
und Afien. Fleiſch ſchmackhaft. 

Löffelgarde, Spottname für ſchlechte Infan— 
terie, zuerſt die frauz. während der franz. 

voffeltraut, ſ. Cochlearia. (Revolution. 

Loffelreiber, f. Löffelgans. Titadt, 1126 E. 

Loffingen, © bad. Kr. Freiburg, Amt Neu— 

Kofler, Aug., Landjdhaftsgt, » "*, 1822 
Münden, +), 66 dai. 

Löfftz, £udw., Genres u. wel, = 9 
Darmſtadt, Brof. Münden. „Geiz un. 
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vche, Biſtz.. futher. +, » 1308 Fürth, + %, 
72, Piarrer Neudetteldau, Mittelfranken, bil: 
dete Viffionare aus, gründete einen Verein 


lade, « ?"),, 1796 Lobejün (bei Cothen), 1821/66 
Mufifdireltor Stettin, + *", 069 Niel, Opern, 
Eymphonien, Orgeln und Stlavierftüde). 


58 Gefandter, 71,79 Betereburg, dañ bi 55 
Guuverneur von NeusSüdwaled. [6:08 E 
Yoftus, © engl. Grafſch. Nort, North Riding, 


für inere Mijfion u. einen für weibl. Pialonie. | Eribitbiograptie 70. Bal. Wellmer 86. Log (Fahrtinefſer, &), Gerät zur Meſſung 4 
Löher, Franz v., w/, » '®/0 1818 Pader-Sophie. Tochter v. O, Bühnenjängerin, « *4, | der Fahrgeſchwindigkeit v. Gdifjen, beftet:t ’ 
borus, 64 Tireftor des banr. Reichsarchivs 1811 Oldenburg, + °%/,, 66 Peſt, jeit %, 48 | aus dem E’dgreit (KGeltor |& Fig. 15h], 

Muünchen, + *, 92 Schwabing bei München. | mit Sriedr. Fürſten dv. Xiechtenftein vermähtt | der £’ Leine, die auf der £’MRolle (a) aujr 

3; „Salobäa v Bayern’ 62,69; „Beiträge zur | u. v. der Bühne zurüd. 32/38 Wien u. Berlin. | gerwunden ift, u. dem £’- od. Saldminuten- x 
Geſchichte u Völkerkunde‘ 85, Reiſewerke u. a. Bildelm, Bolitifer (L'-Calbe), #?4,, 1814 I nlafe fc}. Patent-£’s lajien die Abieſe der a 
Keen, Aug. Srhr. v., « 7%, 1828 Tejjau, | Dieran; 48 Frankfurter Parlament, 49 Bräfi: Geſchwindigkeit zu, während dieſe durch das 
Tbeaterintendant u. / Weimar, t% 87 Jena. | dent des Rumpfparlaments, in contumauam | alte &. Durch Zählung der abgelaujeuen Mars 

echn, Auna, Zi, Tresten, e ?%,, 1830 | zu Zuchthaus verurteilt, Arzt im AuMand, 5r | feır (Knoten) der L'Veine gefunden wird. Ale — 
Naundorf, bis 72 Schauſpielerin. Theater-amneſtiert, feit 63 Mitgl. des preuß. Abgeord- ES unvolllom̃en für ihren Zweck. 11700 €. 

erilierungen, Novellen u. a. netenhaujes, 67,91 des Neich$tags. O £udw., | Loga, © preuß. Prov. u. diegbez. — 
Löhnung, Beldverpflegung der Unteroffiziere | Sohn v. O. © u. /, 2 9, 1816 Caſſel, Hoj⸗J Loganiaceen, dikotyle Pflanzenfamilie, meift 
und Gemeinen 1öotägig gezahlt. tleater, + *’!, 90 Etuttgart, Mitgl. des Hof⸗trop Holzgewächſe, viele ſehr gijtin (Strychnos). ‘ 
Löning, O Edgar, zr. « '* 18413 Paris, jeit | theaters. Gharafterrolien. (O £udw., Bolitis | Logansport [loggensport'!, & nordamerikan. „i 
36 Brof.Halle,vorher ijeit 72) Etraßburg, „Vers | ter u. Woarienfabrilant, « ®,,, 1837 Heiligens | Unioneftaat Judiana a Wabajh, 13328 E. E. * 
waltungsrecht“ 34. O Richard, Fr, Bruder | jtadt, 77 Deitgl. des Abgeordnetenhauſes 78 | Legaritbmiiche Linie (logiſtiſche Linie), 
nv. (MD, jeit 78 Prof. Jena, “7,48 Frankfurt ‘DM. | Ders Reichſstags (deutſch-freiſ.), führte Die anıes | Kurve, bei der jede Ordinate der Logarith— = 
Köningen, O otdenburg. Amt Kloppenburg, | rifan.Arbeit3majchinern.derenYaninTeutfch« | mus der Abſciſſe iſt. Bei der Un Spirufe ; 
1270G. E. AG. land ein, + 2%, 86 Berlin. Sufav, 2, « | wachen die Radien in geometrifcher, die Wintel i 
Lönnrot, Elias, ſinn Sprachjorfcher u. /w, | '/,_ 1852 Grima, 7 ’%,, 83 Böltingen. in arithmetiijher Brogreijion. : 
+, 18302 Samati, + '%,, 84. Hersg. des finn. | Yorwe (Fölis leo), Feliden, das gewaltigfte | Logarithmus (ard)., Logarithmen, »tafel, ” 
Jationalepos „Ralervata” 3c. Bgl. Ahlquiſt 85. | Naubtier; bis 2, ml, 1 m h, Meibcden | sfuften Wan Tan alle ganzen Bahlen ber 
2öntich, ſ Klönthal. wirit 2,3 Zunge; Afrifa, Weft: u Eüdafien. | natürt Sahlenreihe v. 1710000 als Potenzen 

Xocper, Guſt. v. /w., =", 1822 Wedder= | 4 Epvielarten: Verbers, Senegal-, Berjers u. | dv. 10 darjtellen. Die Erponenten diejer To: 

will; 76,86 Direktor des fal. preuß Gaud- | Gudicharatl. Amerikfan. &. (Puma) f. Ruguar. | tenzen, die mit gan wenig Ausnahmen uns 

archivs, + '%,, 91 Berlin, Goetheforfcher. Live, Großer (zwiſchen Rrebs u. Berenife) Jendi Tezimalbrüce find, Heißen Logaritkmen 

Lorchingen, Torf, Lothringen Kr. Eaarburg, | u. Kleiner (zwilchen großem X. u Großem | Rundet man diefelden auf 5 Dezimalſtellen 

u0. E. AG. Bär), 2 Eternbilder des nördt. Himels ab u. ftellt eine „Zabelle” Her, die neben den 

Lörrach, O Kreis Baden, 960 qkm, 95137 E. | Yowen, od. Sriedr.. /. » 1723 Klausthat, | Zahlen (Numerus) v. 110000 auch deren Lo⸗ 

Dein M,8t21E.E.RBN. AG. Tertilinduftrie. | + 2. 71 Roſtock; Dramen, Theatergeich ı. a. | garithmen d. h. die Erbonenten der gleichwers 

Loſchdoſen = Feuerlöſchdoſen. Löwen, D@ preuß. Regbez. Breslau, Sereig | tigen Potenzen dv. 10 enthält, jo dañ nach den P 


Löſchen (4), Entladung der Ediffe Ein 
eingetragenes Recht abjchreiben. 

Lsſchhörn, Ald., Bianift, + *'!, 1819 Berlin. 
Seit 51 Lehrer am fol. Inſtitut fir Kirchen— 
mufit in Yerlin. Cuiten, Stlavierquartette zc. 

Löſchkohlen, Holztohlen, die im BYadofen 
durch in Anjtzutritt entftehen. 

vsier — Blättermagen. 

Löß (Briz), der kalthaitige, manchmal ſandige 
Thon des Diluviums, oft mit Kalfmergels 
nieren EOlindel). 

Lößnitz, © ſächſ. Kreish. ßZwickau, 5886 E. E. 
AG. Schöonburgſche Rezeßherrſchaft; Schiefer. 

Loſung ——— Solution). die Überjüh- 
rung eines feften Körpers in den flüſſigen Bı:» 
jiand Durch ein L'ösmittel, ohne Zerjegnng, ſon— 
dern mit Bildung eines gleichartigen Ganzen. 
Die L. ift gejättigt, wen fie jo viel von dem 
Rörper aufgenomen bat, als bei beftiitter 
Temperatur möglich; überjättigt (unter be= 
jtintten Borausjeguigen), mei fe mebr auf⸗ 
genommen hat, der Überſchuß wird wieder aus= 
geichieden. 

Loten, Verbinden zweier gereinigter Metalls 
fächen durch eine leichter ſchmelzbare Metall⸗ 
lezierung. Dieſe ift entweder Weich: od. Schnell⸗ 
let (1 ZI Bit, 1/1,, ZI Blei) oder ſchwerer 
icymelgbares Hartlot (13 Kupfer, 10 Bint). Das 
Reinigen geſchieht durd; Lötwaſſer (Chlorzink⸗— 
löſung mit Salmiak), Kolophonium, Vorau ꝛc. 
Das Werkzeug zum Auftragen iſt bei Weichlot 
der Lötkolben. 

Lötigkeit, frühere Beneñung für die Güte ver 
Zitberlegierungen. AuchProzentſatz gefättigter 
Kochſalzlöſungen. 

Lötrobr, ſpiß zulaufendes Rohr zur Erzeug 
einer Stichſlame durch Einblaſen v. Luft dur 
dasſelbe in eine Flame. Zum Löten (f. d.) u. 
zur, chem. Analyje benũtzt |& Fig. 63). 

Lötzen, Kreiso oftpreuß. Regbez. Gumbiñen, 
*94 qkm, 41793 E. Haupto L. ajl’er Kanal 
und Löwentinſee, 486 E. E. AG. Dabei 
% Boyen. 

Rovenich, (D Dorf preuß. Regbez. u. Landtr. 
Göln, 2913 E O Torf preuß. Regbez. Aachen, 
Kr. Erfelenz, 2514 E. E. 

Loew, Fr. Hermann, Gntomolog, » !%/, 1807 
Meißenjeld, 50:68 Realfchuldir. Mejerig, + *;, 
79 Halle; hervorragender Keñer derZmweiflügler. 

Löwe, O Herd., ©, » 1787 Rathenow (oder 
Mansfeld;, +??/, 1832 Wien. O £udm., Bru⸗ 
der v. O, ©, « "9, 1795 Ninteln, + "/, 1871 
Wien, Dort feit 26 das bedeutendfte Mits 
plied des Burgtheater, Heldenrollen. O Karl 
Jod. Hottfr., Votalg, ver Meifter der Bals 


Brieg. a. Gſatzer Neiße, 2589 E. E At: Schloß 
O (niederländ. Leuven, franz Lourain [Hıts 
wäng], © belg Brov. Brabant, a’ Dyle, 40849 
E. Epigen,Tuch,Univerfität Einft HauptD von 

Löwenaffchen, j. Eeidenäjihen. [Brabant., 

Lowenberg. Kreis preuß. Kegbe; Liegnitz. 
751 qkın, 61565 E. YHaupt® X, 1 a Bober, 
4782. E. AG. x '%, u. 2), 1813. 

Löwenbund (Gefellichajt zum Venen), Ritters 
bund, 1379 in Wiesbaden gebiidet gegen das 
Fehde-Unweſen. 

Löwengeiellſchaft, ſ. Leoniniſcher Vertrag. 

Löwengolf tiranz. Golfe du Lion), Bucht 
bom Mittelmeer an der franz. Eftüfte. 

Yowenbaupt, Adam £udmw., ſchwed. Gene⸗ 
tal, « &, 1659, fämpfte glüdlih im Nordis 
jhen Krieg, geriet nach der X bei Poltawa 
2), 1709 in ruf. Gefangenschaft u. + darin 

Löwenklau, f. Acanıhus. [*},19 Linaria. 

Yöwenmaul, ſ. Antirrbinum. 

Lswenorden, O Badiſcher, ſ. Zähringer £. 
O Braunſchweigiſcher, |. Heinrich des Löwen 
Hausorden. O Großherzogl. heſſ. Hausorden 
v. Goldenem Löwen“, 1770 durch den Land— 
graſen Friedrich II. geſtiftet. O Orden v. 
Niedert. Löwen, ?%, 1815 vom König Mil: 
yelm I. geftiftet. O Naſſauiſcher u. rönigl. 
niederi. Hausorden vom goldenen Löwen, ®, 
1858 gejtiftet. 

Löwenſtein, Hudolf, / u. Zournalift, «1%, 
1519 Breslau, Mitbegründer (48) u. Mit: 
rebafteur des „Kladderadarich”, + */, 91 Berlin. 

Kowenitein, © woürttemberg. Nedartfreis, 
Oberamt Weinsberg. Hauptort der Grafſch. 
2, 1611 €. 

KXomwenftein: Wertbeim-NRofenberg, Kart 
Fürft, Rieinsheubad a; M., « *', 1834, Füh⸗ 
rer des ultramontanen deutichen Adels. 

Löwenthaler, ebemal. brabant. Münzen, 
Gold, f. Goldlöme, Silber, 5, .4. [25 qkm. 

Löwentinſee, Eee bei Lösen iu DO PBreußen. 

Löwenzahn, f Taraxäcum. 

Löwig, Karl Jakob, %, » !%, 1803 Areuz⸗ 
nad, 53 Brof. Bredfau, + *', 90 daj. BE. 
„Chemie der organ. Verbindungen” 2. A. 47. 

Loewy, Maurice, /, » ’%, 1833 Wien, 78 
Paris als Subbdireltor der Sternwarte. 

Lofer, O in Salzburg, Bez. Zell am Eee, 
a / Saalach, 453 E. Tabeı die £’er Steinderge, 
2513m. [1661 mit Luſtſchloß Drottuingholm. 

Lofö, Eiland im Välarfee, Schweden, jeit 

Lofoten, Zırfein an der atlant. WKüſte Nor: 
wegens, 5820 q4km. 36000 E. Dorſchſiſcherei. 

Leftus, Auguſt Silftam Frederick Spen- 
cer, Lord, engl. Diplomat, »h0 1817, jeit 


Regeln der Potenzrechnung mit Hilfe einer 
ſolchen „Logaritgmentafel” das Zatlenrechnen 
fegr —— werden, deñ dag Muttinlizie: 
ren wird zum Addieren, das Dividieren zum 
Subtrahieren, das Potenzieren zum Multi— 
plizieren u. das Radizieren zum Dividieren 
In den gebräuchlichen Logarithmentafeln wird 
nur der Dezimalbruch (die Mantiſſe) angege— 
ben, während die Ganzen vor dem KFoma 
(Seiiziiier, EHaratteriftit} weggelaſſen find. Die 
Erjindiung des Logarithmenrechnens jolgte auf 
die Erfindung der Dezimalbrüche in England 
durch Rapier u. Briggs 1614 u.18, in Deutſch⸗ 

land Durch Byrg 20. Belaitefte 2’Tafeln v. 
Vega. 73.%. 1891. 

Yogau, Srör. Srfr. v., / (Bieud. Salom. 
v. Gola), «e 1604 Brodut (Schlefien), + *®/, 
55 Liegnitz. Siugedichte u. Epigrame. Kürſch⸗ 
ner, D. N.L. Bd. 28. 

Logbuch, Tabelle zur Eintragung dv. Tages» 
1. Nachtſtunden, Windrichtung u. Stärfe, Yauf, 
Kurs u. Fahrt v. Erhiffen. 

Loge (frz, feig loſch', gewöhnlich lohſche), 
nad) einer Geite offenes Meines Gemach; im 
Theater abgeichlojiener Sitzplatz; iu der reis 
manrerei = Bauhütte. 

Logeion (grd.), im ultgrieh. Theater der 
lag, mo die Schaujpicler ftanden. 
Xogement (frz.)., Hofh'mang), Wohnung, 
Quartier, Einbau in erobert. Feſtungsterrain. 

Logerot (lojhröl. Srançois Augufle, fra. 
General, « !}, 1825 Noyers, 84[87 Kom̃and. 
des 8. Armeelorps, bis 83 Kriegsminijter, Yu 
Komandant des 7. Armeelorpd (Bejancon). 
Loggen, dag Mefjen der Fahrgeſchwindigkei: 
von Schiffen. 

Logger (4), frz. Küftenfahrzeug, 2> od. 3» 
majtig. v. c. 80 Negiitertonen. 

Loggia (itaf.), [obdidal, an einer Seite 
offene Bogenballe: berühmt Die Loggien im 
Batilan mit Fresken v. Raffael. 

Legbem, Lambert van, hodänd. Dichter 
{Bieudon. Dates della Neve), « */, 1849 Leyden. 
Logier ſ⸗ſchiehl, Jod. Rernh. g, » ®, 1777 
Caſſel, +?", 1846 Dublin. Lrjinder der Chito⸗ 
plajten (Klaviershandleiter). 

Lögik (grch.), Lehre vom Denen, philoſ. Dis» 
ziplin, welche den Denkprozeß u. die Denk— 
geſetze betrachtet, auch eine Melhodenlehre für 
die einzeluen Wiſſenſchaften giebt. Vgl. Prantt 
w der L. 185561 11, Harms 80. 

Lögiſch (grch.). auf die Logik bezügl., ihren 
Gejesen er 
Logisſsmus (grY., Vernunfftſchluß. 

Logiſt (ach.), Rechner, Algebraiſt. LIR, 


Le 


L Logsgrapben— Loitz 

322. — 
ttechentunft, Buchſtabenrechenkunſt, Algebra 
iſche Linie = logarithutiſche Linie 

Logogräphen egrihn, die älteſten griech. 
/,6.u.5. Jahrh. vC. Fragmente bei Müller 
1341. rätſel. 
Logogripbegrch.), Art Buchſtaben; od. Wort: 
Kogomanieiach.), krankhafteGeſchwäbigkeit. 
Logometer ar \, Initrument zur me: 
cha niſchen Löſfung tiinanometr. Auigaben. 
Logoneuröſe iyıc. Logopathie), Sprachitö— 
vun durch Gehiruleiden. 

Legos wc, Wort, Veruunith, O ($) die 
Sifeſibarung Gottes in Dev Saſoduüg und 
nt Menichen, in deiſen Vernunft und Ge— 
wiſſen. Er iſt der Sohn Gottes, fern Ab— 
alanz, das Miltelweſen ao. than ar. der Welt 
Evang. Aohb. 1, 1. Wal Heinze 1872. @) X 
das Vervalinis zweier Gruben. Neichs. 
Logothet — 1, der Kanzler Des Bpzantin 
Logotöpen :::ch.}, vertern d. Wortteilen od. 
ranzen Worien aus einem ti gegoſſen. 

zogroNio egrouſor, ſpan. Brov., 5041t 4kin, 

81465 WE. — vte L. a Ebro, 15557 E. P. 

Lohbäder, Bader mit Zujab v. Fichtent; od. 
vichenrinde, durch Gerdauregehau wirtinm. 

"obbeete aus ungegorener Lohe, entwickeln 
Rärme, bef. fir tropiſche Pflanzen geeisnet. 

Lohde, D Marz, Sgraiifitoxe, 1845 
Berlin, Tr 5 68 Wenpel. @ "gtarine, | l. 
Boͤtticher MD. 

Lohe, newmahlene Eichenrinde mit Waiſer; 
zum Gerben des Leders benußt. L’rertrakt, 
eingedampfter wäſſerrger Auszug aus Y 

Lohengrin, erzählendes, gegen Ende des 13 
Fahrt. veriaßles Gedicht ihrsg. Rückert 1857 ı. 
2. tder Scrranenritier, Sohn Paratvals, 
wird von der Gralsbürg der Durch Friedrich 
v. Telramund bedrängten Elfu bon Brabant 
zu Dulfe yeiandt, heiratet dieſe nach Über: 
windung des Gegners, verläßt jte aber, als 
ſte gegen jein Verbot nach feiner Herkurift 
ragt. Muſikaltiches Trama von Waguner. 

Lohenſtein, Pantel Kafyar v., ſchwülſtiger 
/.: *°", 1635 YWlınprich, + 77,83 Nres!an, 
eittca Ber Häupter der 2. Zchlef. Dichterjarile. 
Rome Dramen Wal mw. Mittler 18582. 
Kiannner, D.NU Bd. 36 

Lobgerberei, 3. Gerberei. 

Lohlachen, ausgezogene u. getrocknete Lohe 
in Zieſeltorm;, als Breumaterial. Rugen 

Lobine, Zcew Nordfiitte von Jasmund auf 

Lohmen, O fädhl. Nreish. Diesden, Aıniizh. 
Pirna, 175€ E. 

Lobmeyer, OD Seinr., w/, Proi. RKonigs— 
bern, ⸗ Gumbiñen. Werj. „Deich v. X: 
7— Wreu en” 2.9.81 u.a O Bulk. 2, 
Sry. der Dentſchen Jugend“ Berlin; a 8i 
1835 Meiſſe; Jugendichriiten. 

Lohr, Vezirts8 baur Negbez. Unterfranken, 
„wor Main 4269 E E. AG. 

vLohteine Maueriteine. ſCPaſßſß, 1362 ım. 

Yorber)l, & Narawanken, Käriiten, 1722 ın 

Feiann lloanjij, Torf der Orleaus, am 
ven. Eitrezet:Loitr, 443 E58 °,: 1870 zig 

des Großherzogs Mectenbunu i ser Chansn. 

Loing Ilona], t. Neben Der Zeine, 160 
um L.; Aanal vd. SO km zw. Seine u Voire 

Yoir [löahr], L. Steben dir Zarthe, 310 
kin d.; durchfließt das franz. Tep.Y :et:Cher, 
v.ol qkm, 280358 E., Haupi Blois. 

Yoire löahr, Dbedeutendirer Strom Frank— 
reichs, entipringt am Most Vtezene iSeveñen) 
und mündet bei Parmboeniin den Arlant. 
Swan, 875 kın t. (723 ıdnfibar, Zeitentunal 
205 kun. & Dep. %., 4760 km, H1E22T E. 
3 Arrond. HauptS St. Etieñe. O Tepatt. 
Ltd. (Haute-L.), 4962 qkm, 316735 €. 
3 Arvond. Haupt® Le Puy. O Dep. Nieder— 
x. ıl.-infeneure), 6875 qkm, 645203 E. 5 
Arrond. DUUPI@ Mantes. 

Yoiret löarä!. (MD 1. Nebenx der Loire, 
— O franz. Dev., 6771 4km, 377718 

EHauprtSOrlkans. [kmil.;dirchDdenstochelier. 

"Yoirach, I. Qua der Siar, Oberbayern, 120 

voiſelrur-Deslongchamps han du: 
laugichangl, Jean Louis Auguſte. 4, « °* 

1774 Dreur, #9, 1849 Barıd, Zioriit. 

Loitz dh. © preis. Yenbez. Erraljund, 
eis Grimen, a Beene, 3236 E. AU. 














2oja— Lombof 
1373 

Loja ſtohcha] (Tora), O © ſpan. Brov. Bra: 
nada, a Jenil, 19120 E E. O Prov. in Ecua— 
dor, 24728 qkm, 66000 E. Daupt@Y., 10000 E. 

2ofal:lut.s, örtlich, auf den Ort bezuele: 018 
Suübit Nanmlichkeit zu beit. Zweck; Fiferen, 
anf eine Ortlichteit HernenHanm beſchranken. 
Lokalien, (lat.)in SiterreichSeelſorgeritatio— 
nen für ausgedehnte Piarreien, ſeit Joſeph JII. 
Lokalitrom, cleftriicher Strom, deu zur Her— 
vorbringung eines teiegradhiſchen ZBZeichens in 
Die itromireie Leitung geieundet wird. 

Lokad, ſ. Chineſtiches Grin. 

Lokat är (lat.),. Pachter; ion. Vermieta 
Vervachtung, Meiheiitolge der Glaubiger im 

Lokativ (lat.), ſ. Kaſus. Koniurs. 

Lokeren, © bein. Prov OFlandern, a, Dfrne, 
19567 E. E. Fabriken. 

Kofi (Lofe, nord. 5), Bott des Feuers, des 
boien Prinzips, veranlaßte den Tod Valdurs, 
beim Welinntergang duch Heinidall getötet 

Lokkumt, Torf preuß. Regbez. Hañover u. 
Nienburg, a Fulde, 1741 E Dabei Kloster 
L., 117 &, evange!iſches Mañerittit im ehe— 
maligen 1163 gegr. Ciuericnierkloſter. 

Lokomobile ilat. av. der Stelle bewegliche“d, 
transportable Dampimnſchine mut liegendem 
od. ſtehendem Keſſelemeiſt aufüadernn. Haſö⸗- 
4., ſtationare Verbindg eines Tampitenels 
mit einer Dampfimaäſchine. Veſond. ange— 
wendet in der’. Wal. v. Taborekn 1880 

Kofomotive ilat. „u der Stelle verergende”), 
Zoamvimaidhnenmißt.tielaufWfäaderi | At. 
64|, Die auj Schienengeleiſen lanien. Die 
Bleuelitange wirft dirett auf die Triebräder. 
Dan uniericheidet Guüterzuge. Perſonenzig— 
und Zeimellzugnt. Maxintalarichwindigkeit }. 
Siliiettrahn. Könſtruttion auch alba von 
der RBahn Straßen: Zahnradbabn Y, Dampi— 
lutiche, Tanypfanmnbias, Es aibt autch tom. 
fenuerloſe L'n, Die aus einem ftehenden Keiſel 
mit Taınpr von boher Spañung geivpetit spe 
den u chemiſche L'n Honigmañiche Runen — 
wobei der in eine foitzentiterte Natrontöſn: 
geleitete Tampf eine Sıpeanclie bildet. ul 
Heuſinger v. Waldega Uauf?2. A. 1892, Kojat 
tur v'fubrer 6. 9. 92. 

Yofrer a @'\, Newohner von Lokhkris. 

Lokrid, Landichaft im alten Griechenland, 
zerirel tt dus ozoliſche (am Korinthiichen 
Moeerbnient, opuntiſche und epiknemidifde 
am Eiboliſchen Dieere;. 

Yofuitbaunm = Hymenaea. 

vola Montez, fiebe Montes. 

Lolch ıLolium), Gramineen, 4 deutſche Ar⸗ 
beiten, woritter der als Unkraut u. wegen 
ſeiner langen Leimkraft ſchadliche, aritine 
Taumellolch, L. temulentum und das kulti— 
drerte engl. u. ttalien. Raigras, L. perenno. 

Loligo, ſ. Kalmar. [u.italicum | Sig.245]. 

Koltum, 1. Lokch. 

Lollharden (Lollarden), Verein im 13. Jahrh. 
im dent Niederlanden 1. dan in England, zum 
Veniwabrus der Toten, vom Klerus verfolgt. 

Yon, vr. Neben der Donan, Bulaarien. 

Yombard, Yerthaus, Leihbant: LGeſchäft. 
Datlehnsgeſchäft gegen Unterpfand: L’en,die 
Aktien der öſterr. Süidbahn: Dieren, L'Ge— 
ſchaite ausführen, verviänden. 

Ponmbard, Zoh. Bilh., preuß. Politiker, 
don übelm Einflußz auf die answärtige Bor 
litik, © ?, 1767 Verlin, 1800 1806 Geh. Nas 
bineisrat, + 2%, 1812 Nizza. Val. Hüffer 90, 

Yombarbdei, oberital. Compurtimento, die 
Prov. Bergamo, Brescia, Como, Eremona, 
Mantuag, Mailand, Pavia u. Sandrio: 24317 
km, 3457261E. Haupt Matland. Name v. 
den Langovarden, welche die L. 568:77% bes 
herrſchten. Darauf eroberte Karl der Gr. die 
2, die ipäter in mehrere Stadtrepubtlifen ır. 
Hrrzogtümer unter deutſcher Lehnsherrichaft 
zerfiel. 1713 bildete Diterreih aud Mailaud 
und Manıua die Diterreihiihe %.: Navo— 
leon I. aab die 8. an die Cisalpiniiche Ne- 
publit, 1815 erbielt SfterreihY. und Venetien 
al: Lombardiſch-Venetian. NNorinreich, dag 
1°59 11. bezw. 66 an Italien fiel. d, Fig 86. 

ombardiicher Ausfag, i. Belläyra. 

Lombok, eine der tleinen Sundainfeln, nies 
deriuud.; 5435 qkm, 300000 E., mit Bali eine 
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Refidentfhaft. Haupto Mataram. 1894 Yliis 
tige Empörungen. 

Lombröfo, Gefare, #, Brot. Turin, e 18:5 
Verona, 62 rot. Badia, dan Peſaro: RNri— 
minalpiphelon Schrieb über den Verbrecher, 
deutich 87m IT, Serie und Wahnſiñ, deutich 
87, Den polttiſche Verbrecher, deutich 90 ıv. 
Val. Nurelta 02, 

Lonmellina, Candichrft ital. Prov. Pavia, in 
ihr e Lomello, a Aqogna, 5209 WEB. 

Komenie, Louis Slonard de, ta /.e’, 
1815 Zı Yrieir, Brot SE it, +? LE 
fhr. iver Reaumarckariz, Vlirabenu u. 

Lommatzich, S jachi strcish. Dresden, Y u 
Merken, 2USS E. E. Ati. 

Lommel, Eugen. N, ieit ISNG Brot. Purichen, 
⸗137 Edentoben. U. „Yertton der Phyiteu. 
Metevrolonie” 82, „Beugungserſcheinungen“ 
84 und 8b it. u. 

Lomnitz @ böhm. Bez. Zemil, 3507 E. 

Lomnitzer Zpige, zweithöchſter & der Tatra, 
26032 m. 

Lomond ((ohY ı, größter im. fchörtiter ſchott. 
See, 117 ykm, sehn trielreich: nicht weit Davon 
der 4 Ben v, 73 m. 

Lomonoſſow, Nichail 8aſtſtzewitſch. vum. 
Dichter und /, «1711 ber Archauget, t?*65 
Petereburg; verichniite der rut, Sprache daz 
Ubergewicht itber das Kircherlanuuiche. Bei. 
Pelursti 1873. ‚Total, 855616 
Lom-Palanka, bulqgartr ieree a om und 

Loniſha (Yonmza), viad. vol Seid, 12087 
gkın, 623795 E Haupice v. 18405 E. 
Lonchidit, ſ. Vartaut. 

London |loridon, O vera. Daupe u. Reit: 
Dei, Duupt@ des biti Merches, größte und 
bereifertite @ der Erde, wit beider Themie— 
tiert: ftent ter ven Br amtiwrten WEdMeier, 
Zinren und wert. ALIEN, Potuzeibe irt 
—BR Lk. eriter HaAaudelkotaß der Wel:, 
Werft, DTock?, Narctineuban, Vraterretett, 
Fabrikatien von munftal und anderen Car 
itrumenten, Mobeln., Taveten, Glos, LZuckes, 
Seidenwererei, Hanpimarft jür Thee, We ie, 
Nuffee, Pfiefter, Zintt, Indigo, Kakao, te, 
3, Häute, Rerrolenmn, Spiritnoſen, Wein 
und Tabat. Borien, Bankinititute; darutar 
die Uank von England RRern 28 1ft die Gity 
Altſtadti, eine eigene Gemeinde unter einem 
alte Juhre geivahlten LVord Wayor: an die 
bendels: uud verteursreiche City Schliept ſich 
Dit sewertreidge, meiſt von Arbettern be— 
norste OYſtend ar; in der politiichen 
Tlatiatert, Des vornehmen Lebens, von Kunſt 
und Wiſſenichaft iſt Weſtend. Südlich 
der Themſe Southwark, Lanbeth u. ſ. w., 
mit zahlreichen Fabriken. 11000 Straßen; 
1 Mil. Häufer, Über 1413 Kirchen und 
Kapellen. BRahlreiche religiöſe Gejellichuf: 
ten, Wohlthaätigkei!svereine und Auſtalten, 
Bebelgeſellſch, 190 Krankennauſer. Elemen-— 
tar: (über 15001 10 Fachſchuten, University 
College, King's College, New Collese, Royal 
Soviety, Yristiher VoHeimm die rechte Zant: 
lung der seht mut Vibl. v. 1350000 Vdn. u. 
40000 Vüanuſtri, Royal Academy jAtademite 
der Kuniten, Botan. und Zoolog. Garten., 
Krytallpatait in Zudenham, Semäldegalerien; 
c. 700 errungen, voo ZJeitſchrifteit; 42 Parts 
und 80 Squares. Außer zahlreichen Brücken 
iiber die Themſe (Vondon Bridge dv. 1825, ver. 
fehrsreicchiie), ein Eijenbahntuiiel (v. 184%, 
Su6 m I.) u. bei Tower Hill eın Tuñel fir 
Perionenverkehr unterder Themſe. Stadtiſche 
E. 288 km, Pferdebahnen 205 km, Km 
buſſe 1200, Lohnfuhrwerte 9200. Stamaltıa: 
tion 3680 kın. Handel L's 9; des gejantien 
brit. Handels; Meederei 28: 8000 Schine 
von 1500000 T. Polizei: 14000 Man. [%, 
Big. 388.) wi 8. bereits zur Beit der Yu 
mer eine wichtige © (Londinium), Die 604 
Biſchofsſitz, 884 durch Alired den Gr. ur 
Reſidenz erhoben wurde und 1210 eine Ver: 
faſſung ermelt. Senden (1665 Rein und 
BENETSEFIERTE 1666 groͤßer Brand) hinderteit 

S rasche? Wachsſtum nicht. 1851 erite Wolt— 
ausitellung. die Folgende 02 Londoner Kon- 
ferenzen 11. d.). Sal. Topographie v. Have 5ñ* 
1833, Reiſehandbuch dv. Baedeker, 10. 21. 90, 
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w von Thorubury 73175, IV. Wheatley 9, 
III, Loftie 1884, II. O © in Kanada, Brov. 
Ontario, 82000 E. E. 
London⸗Clay (engl.), [»tleh, (Ronbonthon)], 
tertiäre Thonjchicht im Londoner Beden. 
Londonderry [lojidenderri), Charſ. Si. 
Dane, Marquis v., vorher Ch. Stewart, brit. 
Ztaatöman, « ?'/, 1778, machte den Krieg in 
Spanien mit („History of the war in Spain“ 
n. U. 1876), feit 13 Kipfomat, jeit 34 Mit⸗ 
glied des Peelſchen Minifteriums, + 9,54 Lond. 
Londonderry (Derry), [londenderri], iriiche 
Grafſch. Brov. Ulfter, 2114 qkm, 151666 E. 
Daupt® X, 33200 E. E. Hafen, Handel. 
Londoner Konferenzen, 1829, 30, 32 u. 63 
wegen Griechenland, 30,32 u. 39 wegen Bels 
ien, 52 wegen der dän. Erbfolge (2. Brotos 
0M, 64 Beilegung des deutſch-dän. Streits, 
67 wegen Luxemburg, 71 Reviſion des Pariſer 
Friedens dv. 56,81 wegen Agypten. 
Londres [longdr), jrz. Name v. London. 
Long, Defdaifte, Ajtitarcsijender, = 1843 
Yaltimore, 70 in das ägyptiſche Heer, entdedte 
74 den L'See, fam 75 zu den Mafrafa-Nianıs 
Niam. Bf. „Bentral»Airifa‘ 76 u.a. O George 
Bafßington de, Nordpolreifender, = **), 
1844 New⸗York, befchligte 79 die Jeañette— 
Sepeb kon (Beſchr. 83 11), die Oft. 81 im Zenas 
Mündungsgebiet zu Grunde ging. 
Longävität (lat.), lange Lebensdaner. 
Longanbaum, f. Nephelium. [3833 E. E. 
Long⸗Branch [»drantih). Seew N-Jerſey, 
Longchamp [longichang], Pachthof bei Paris, 
etem. Noñentloſter; Ausflugsort der Pariſer, 
Longe (fr3.), f. Longieren. Reñplatz. 
Longerich, nördl. Vorort v. Köln mit Botan. 
und Koologifhhent Garten. 
2ongeville [longihwill, Torf Deutſch-Loth⸗ 
ringen, Areis Meb, 707 E. % 9), 1870. 
a llöngjelo], D HSenru Wads- 
wortd, amerit. /, = ®/, 1307 Rortland, T 
20, 82 Cambridge Prof. Romane, Dramen, 
Epen („Evaugeline*, „Song of Iliawatha”), 
Lyriſches ac.; „Works“ 90 XV. Boetijche Werte 
deutfh von Simon 83, Il. [), 350.) Bat. 
Baumgartner 2 A. 88. O Erneſt, Sohn v. 
Landſchafts- u. Portraitgf, « 1845. 
Longford, Srafihaft Irland, Brov. Leinfter, 
1090 qkm, 52553 €. Haupt® U, 3827 E. E. 
Longhi, Giufeppe, ital. Rupferftecher, » ?/,, 
1766 Monza, +*, 1831 Mailand. Bf. „Teoria 
di caleografia®, beutfch 38. 
Longieren (fr3.), (lougfch-], Borübung für 
junge Pferde an der Leine (Lounge). 
Longi,man (lat.), langhändig; EAmanus, 
Langhand, Beiname bes Artarerres TI. 
Longimetrie (lat.»grch.), Längenmejjung. 
Longiĩnus, w/, |. Tlugosz. [Eturmvögel. 
Pongipennes (lat.), Yangflügler: Möven u. 
Xong Jsland [eiländ}, zum Etaat Nerv: Port 
nehörige Inſel im Atlant. Meer, 2643 qkm, 
144922 E. Tarauf’Brooffyn u. die@ L.I’Kitn, 
30506 E. E. [fend, der Lange nad. 
Lonzitüd!o (lat.), Länge; Finaf, fie betrefs 
Longjumeau l⸗ſchümohſ, @ Fra. Dep. Geines 
et⸗Oiſe, Atrond. Eorbeif, 2317 E. E. 
Longobarden, ſ. Langobarden. 
Longperier [sperieh], Henri Adrien YPrevoſt 
de, frz, Archäolog, ⸗N, 1816 Paris, 47/69 
Konfervator am Louvre, + '*/, 82 „Ocuvres“ 
83:87 VI. IE. E. Borzellan, 3. 
Longton, © engl. Grafſch. Stafford, 34327 
Lonzus, ruß 4/5 Jahrh. nC. Schr. „Pros 
menita“, einen Schäferroman. 
Longwood [longmwudd], Meierei auf St. Hes 
lena; bier Napoleon I. 1815/21. 
Xonnıwy, @ franz. Dep. Meurthe⸗et⸗Moſelle, 
6978 E. E. 1871 dv. Deutſchen erobert. 
LoniceratHedenliriche, Spedlilie,@eißblatt); 
„taprifoliaccen; Strauh gegen 40 (6 beutfche) 
Arten; das harte Holz zu Peitſchen- u. Lade— 
itöden, ‘Bfeifenroären 2c. L. caprifolium (Gar⸗ 
tengeißblatt, Geißrebe, Jelängerjelieber), peri- 
elymenum u. xylostöum (Beinholz, Hecken⸗, 
Hundd«, Ahl⸗, Bauntirihe), auch angebaut. 
Lonicerten — Raprifoliaceen. J 
Lonigo, © ital. Prov. Vicenza 4054 E. E. 
Lons;le⸗Saunier [long l'ſſohnjeh]l, Haupt® 
des frz. Tepart. Jura, 12610 E. E. 
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Konyay|tonjail, Meinhard, Grafv. Hagy- 
Lönya u. Yafaros-Nameny, nıigar.Stuatds 
mai, «®, 1522,67 Zinauzminifter in Ungarn, 
70 im Reihaminifterium, 71/72 ungar. Mis 
nijterpräfident, 75 Mitgl. des Oberhauſes, + 
%,, 81 Budapeft. 

Xoodiana [us], vorderind. Diſtrikt, 3561 
akın, 618835 &. Haurt® L., 44163 E. E. 

Loof, Betreidemaß Riga 68,53, Reval42,,1. 

Look-uut (engf.), [ud aut), Ansguck. 
Loomis llu⸗], Elias, amerilaniicher Au. /, 
« '/, 1811 Gonecticnt, Broj. Newhaven, + !®, 
89 darf. Meteorologie, Lehrbücher ze. 

200p hluhp), Henry, amerikan. Genreg 

2ooröl=Lorbeeröt. NVYort,«18831Hillsdale. 

Loos, © frz. Tep. Nord, 7924 E. E. 

2008, O Daniel Zriedrid, Medailleur, « 
6/7, 1735 Altenburg, + 0 1819 Berlin ale 

ofmedailleur. O Sottfr. Mernd., Sohn d. 

„Medailleur, « 9, 1774 Berlin, + daf. *%, 
tope de Nueda, ſ. Rueda. [1843 Münzrat. 

Lope de Vega, |. Vega. 

Lopez jtobpas|, O Pon Carſos Ant. » 
* , 1790 Ajuncion, 1844 Bräf. v. Paraguay, 
Hob dag Land, + 19%, 62. Francisco So- 
fano, Sohn u. 1862 Nadf. v. O, ⸗» *!, 27 
Ajuncion, befriegte jeit 64 Wrafilien, dan aud) 
Argentinien u. Uruguay, erlag aber endlidy 
der Übermacht u. fiel !;, 70 am Aquidaban. 

Lopez, Kap an ber WKüſte v. SAfrika. 
Lophiodonten, tapirähnliche Säugetiere des 
mittleren Eocän. 

Lophobdranchii (lat.), Büjchelfienter. 

Xopienno, © preuß. Regbez. Bromberg, Kr. 
MWougremwig,1069E.1:. Walde bei Leheſten. 

Koquig, I. Zufluß der Eaale, vom Thüringer 

Lorantbaceen (Riemenpflanzen), ditotyle 
Pflanzenfamilie, ſchmarotzende Holzgewächſe, 
beſ. in den Tropen verbreitet. 

Loranthus europneus (europ. Riemen« 
blume, Eichenmiftel), Yoranthaceen; SEuropa, 
Schmarotzer auf Eichen- u. Raftanienbäumen. 

Xorbeerbaum (Laurus nobilis), Yauraceen. 
In Aſien Heimijch, in SEuropa kultiviert, in 
STitol verwildert Blätter u. Steinfrüchte(Bee⸗ 
ren) riechen u. ſchmecken gewürzhaft, X, nebſt 
ben ätheriſchen Sle. Lorbeerblälter, das Sym⸗ 
bol des Ruhmes, dienen auch als Gewürz. Das 
Lorbeer- od. Looröl aus den Früchten gepreßt, 
zur Einbalſamierung der Leichen. 
Lorbeer,gewäachfe=Lauraceen; Lekampher, 
.Laurin; Lekirſche = Kirſchlorbeer; RK traut, 
. Daphne; Ljölt, j. Lorbeerbaum; Lroſe = 

leander. 

Korca, © ſpan. Prov. Murcia, 58327 E. E. 
Bleiſchmelzhütten; nahebei Cilberzt. 

Lorch, © württemb. Jagſttr. a'Rems, 
2429 E. E. Nahebei der 3412 m 5. Marien» 
berg mit dem ehem. Benediltinerllofter X. O 
2. aRhein, preuß. Menbez. Wiesbaden, Kr. 
Rheingau, 2157 E. E. Wein; O Dorf, Oſter— 
reih ob der Eiis, 169 E. (a. &) Laureacum. 
Lorchel, ſ. Morchel. 

Lord (engl), Herr, Dr Titel der Peers, 
bei. der Barone; der Söhne der Herzöge u. 
Marquis, de3 äÄlteften Sohnes eines Carl; 
ferner der Hohen Staatsbeamten int Oberhauje, 
jowie jonftiger hoher Beamten (L'Kanzler, X. 
des Schatzes, L'Präſ. des Geheimen Rat3aıc.); 
der ObersBürgermeifter (L'Mayor) v. London, 
Yorku. Dublin; L'Lieutenant, Titel des Vize— 
tönig3 v. Irland zc. A ſbip [eihipp), wW3nürde, 
Lordöſis (grch.), Senkrücken, krankhafte Aus— 
biegung der Wirbelſäule nad) vorn (jug. Hohles 

Lore, j. Lowry. Lorelei, f. Lurlei. ſAreuz. 

Lorenz, O Sttoßar, w/, jeit 1875 Prof. 
Tea, e 1%, 32 Iglau. Schrieb „Dentihe w 
im 13. u. 14. Jahrh.“ 6367, IT; „Deutſch— 
land8 wsquellen im fpäteren Mittelalter” 3. 
U. 86 Il ac. O Otto, Bibliograph, « 2!, 1831 
Zeipzig, jeit 53 Buchhändler Paris. 

Lorenzkraut, f. Cynanchum. 

Rorenzo v. Medici, ſ. Medici. 
Lorenzſtrom (Sant Lorenzo), Strom in 
Nimerita, aus dem Ontariofee, verbindet 
die kanadiſchen Seen mit dem Atlant. Meer; 
1140 km [., 600 km weit, für Seeſchiffe fahr« 
bar. An feiner Mündung der Laurentiusgolf. 
Loreto, © ital. Prov. Ancona, nahe der 
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Adria, 4134 E. F. Waljahrtort, herrliche 
Kirche mit hochgefeiertem Heiligtum der San— 
ta Caſa (Heiliges Haus), Marias Wohnhaus. 

Korette [-rätt], Kolotte, in Paris fei:te 
täufliche Frauenzim̃er. 

Lorgnette (frz.), [lornjett), Brille mit einem 
Handgriff zum vorübergehenden Gebrauch. 
Lorgues llorgt], O franz. Dep. Bar, 218066. E. 

Lori, O (Najens, Faulaffe, Stenops) gell 
affen; nächtliche, träge Tiere. Schlant⸗L. (5. 
gracilis) c. 25cm I. und Plump⸗V. (tardigra- 
dus) c. 35cm [.; beide Ditindien. O ſ. Papa—⸗ 

Lorica (lat.), röm. Lederpanzer. [geien. 

Rorient [lorjarg), © franz. Dep. Morbihan, 
42116. E. @. Kriegshafen, 

Lorinfer, D Karl Ianay, *, » *, 1706 
Niemes, f *,o 1853 Patſchtau. Epidemiolonıe 
und Schulturnweſen. Gelbitbiont. 64. O 
Franz, Sohn vd. O, +/ u. llberjeger, » '7, 
1821 Berlin, 68 Kanonitus Dom Breklau, + 
,,93daf. Uberfegte Calderons geiſtliche Seit: 
fpiele. 2. %. 81/837 XVIII. Gelbjtbioar. 91 II. 

Lorid Melitow, Mihnel Tariefowitld, 
rujl. General u. Staatsmañ, =, 1826 Tiflis, 
77 Befehlshaber Armenien, ſchlug Mulhtar 
Vaſcha bei Aladja⸗Dagh, eritiirmte /,, 
Kars, 78 Graf, 79 General-Gouverneur d. 
Charkow, 80 31 Chef der Exekutivtkom̃iſſion, 

Lork, f. Kröten. [+ 221—88 Nizza. 

Lorm, Hieronymus, ſ. Landesmañ. 

vOrme [lorın], "hifidert de, franz. A, 
* c. 1500 Qyon, + 7?, erbaute die älteren 
Titilerien, Schlöfer ze Meundon und Anet. 

Lorne, Zohn George Edw. Henr. Pouglas 
Sutherſand. Marquis of, älteiter Sohn des 
Herzogs dv. Argyii, » 9%, 1845, Gemahl (71) 
den Prinzejjin Luiſe dv. England, 78/83 Ben.» 
Gonverneur von Kanada. 

Pornien, Awesens, ſchleswig-holſt. Patriot, 
.18, 1793 Sylt, + Februar 1838 Preſſy d. Beni 
(Selbitmord). Veranlaßte 30 die Schleswig⸗ 
Holfteiniche Beivegung. Vgl. Janſen 72. 

Lorrain, Elaude, E. ſ. Claude Lorrain. 

Lorraine (frz.), [srähn}, Lothringen. 

Xorich, O heit. Brov. Starlenburg, 3083 E., 
E. AG. Abtei⸗-Ruinen (Brand 1621); Grab 
Siegjrieds (fanenhait). . 

Rorging, Huft. Ald., $, «"%,,, 1803 Berlin, 
+*1, 1851 daj. Kapellmeiſter am fyriedridye 
Wildelmjtädtifh. Theater. Opern: „Unbine“, 
„Waffenjchmied" u.a. (MW) Fig. 351.) 
Loſament = Kogement. 

208 Angeled, © tordameril. Staat Kali» 
fornien, a,2., 50395. E. Wein, Südfrüchte. 
Bol. Ludwig Salvator, 2. A. 1885. 

Losbauım = Clerodendron. [der Sun: 
Losbucher, Arı Zauberbüder zur Erforichz 

Loſchitz. © mähr. Bez. Hohenſtadt, 2574 E. 

Loſchwitz, Dorf bei Dresden, r. a / Elbe, 43:1 
Ew., Weinbergsvillen; bier Schiller 1785'87. 

Loſe = Mutterſchwein. Schillerhäuschen. 
Loſen (4), - löſchen. [nil, 2533 E. E. AG. 
Losſslau, © preuß. Regbez. Oppeln, Kr. Ryb⸗ 

Loſoncz loſchonzſ. MarktoO ungar. Komitat 
Neogräd, 7460 E. E. w. Tuchfabritk. 

Losicheibe (Leerſcheibe), bewegl. Riemen— 
ſcheibe, auf die von feſten Scheiben die Treib— 
riemen zur Außerbetriebſetzg geleitet werden. 

Loſſing, RZenſon Joßn, amerifan. und 
Zeichner Chejinut Ridge bei New York, , 
1813 im Staat New York. 

Loſſow, D Arnold Hermann, A. =" 
1805 Bremen, + */, 74 München. O Friedr., 
Sohn von MW, Trier, En. Illuſtrator, e '?, 
1337 Milnden, + daf. ’%, 72. © SHeinrid, 
Bruder vd. O. Genrex u. Illuſtr. (Slototo;, + 
20, 1810 Minden, Konſervator in Schleißheim. 
Kostage, nad dent Voltsglauben Tage, die 
von Einfluf auf die nünftige Witterung ſind. 
Lofung, Of. Feldgeſchrei. O Exrkrement dus 
Wildes. GO Tageselimahnte. 

Lot, Neffe Abraähams, mit dem er nachkanagan 
509; Stamvater der Amoniter und Moabiter. 

Lot (Loth), D früher Haudelsgewicht zu ’.,z 
od. !,, ded Pfundes, jept ?/,n Pfund (Deko⸗ 
gramm); Meines Gold⸗, Silber: und Münz— 
gewicht Ha 4b; auch Probiergewicht filr vers 
arbeitete8 Silber, geteilt in 18 Grän, jipt 
durch das Taufenbdteil erjegt. O fiehe Löten. 
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O Tas an einem Faden hängende Blei der 
Vanhandwerker zur Erntittelg derSenkrechten. 

Lot ſto), Dr. Neben der Garoñe, 481 kml., 
256 jchujtbar, Durchjlicht das franz. Tep. O V., 
5212 gkın, 253835 E., Haupt@ Cahors, u. O 
L. eteGaroñe, 5354 qkın, 295360 E., Haupi 

Lota, ij. Quappe. lAgen. 

Lotablenkung, Differenz zwiſch. der wahren 
Lutrichtung und der des Erdkörperd, hervor— 
gerufen dur die Anzichung großer Maſſen— 
anhaufungen an der Beripherie der Erde. 

Yotbar, I., röm. Kaiſer 817 (84355), 
e 795, älteſter Sohn Ludwigs des Fromen, 
817 Vtittarier, nach deſſen Tode (840) er jıch 
det ganzen Fränk. Neiches bemächtigen wollie, 
aber von fetten Brüdern Ludwig und Start 
28, 8411 bei Fontenoy geichlagen; erhielt im 
Vertrag von Verdun (843) mit der Statferz 
wirde Stalien, Burgund und das Land zw. 
Jhein, Maaß u. Schelde, + ?%,855 als Mönch 
in Briin, nachdem er das Land unter feine 
3 Söhne geteilt (Karl: Burgund, 2. IL: Lo⸗ 
thringen, Ludwig Il.: Italien) O . H., 
der Sachſe. Graf von Supplinburg, ſeit 1133 
tönt. Kaiſer, feit 1106 Herzog der Sachſen, 
1125 zum deuiſchen König gewählt, « 1065, 
träjtiger Regent, aber unglücklich in jeiner 
ital. Voliril, die ihn 2mal 1133 u. 1137 iiber 
die Alpen führte, + %,2 1137 auf feiner Rüds 
tehr ang Stalien Breitenwang bei Fiißen. 
Val Rernhardi 1879. 

Rotbeißen, Zerd.. Zur, 0, 1833 Darm⸗ 
jtadt, + das. 9%. 87 Prof. U. „Geſch. der 
franz. Litt. im 17. Jahrh.“ 78/84, IV ug. 

Potbian, fruchtbare ſchott. Landſchaft, ſüdl. 
vom Firih of Forth. 

Lothriugen (frz. Lorraine), Landſchaft, Hat 
feinen Namen von Lothars I. gleichnamigem 
Sohn (l.othari regnum), der es 855 erhielt. 
Im Vertrag v. Dierjen 870 tam der größere 
Teil an Dentihland u. bildete von da ab, in 
Ober⸗ und Nicder-L. geieilt, den Bankapfel 
zwijchen Deutſchlaud u. Frankreich, welch lets 
tereg ein Srüd nach dem andern an fidy riß 
(1552 Meg, Verdun u. Zoul); 1642,97 war 
es ganz in feinem Befip; 1738 erhielt ed 
StanislausLeszczyndti als Eniſchädigung Für 
die poliiiche Krone, nach dejien Tode %2/,1766 
ed an Frautreich jicl. Durch den Frankfurter 
Frieden 29%, 1871 tam der größere Teil (0218 
qkm mit 514118 E. arı Deutſchland u. bildet 
den Negbez. 2. (Peutfd-L.) Deo Reichſslandes 
Elfaß:tt. mit der Haupt® Weck (510392 E.. 
8 Freie). [3 Fig: 87.) Bel. Huhn w 1877,11. 

Yoti, Pierre, I. Viaud. 

Lotichtus, Petrus, neulat. /, * %,, 1528 
Schluchtern, + ',, 1560 Heibetbern. Glegien. 
Auswahl mit Biogr. dv. Ebrard 1883. 

Lotion (lat.), Abwaſchung, Waſchmittel. 

Lotophägen (grch.), Lotoseſſer, jageuhaftes 
Volk in NuAfrika, bei dem Odyſſeus gaſtliche 
Aufnahme fand (Homer). 

Lotos, Pflanzenname der Alten fir £’Rlee 
(Mehlotus messanensia), £’daum (Zizyphus 
fotus), ntit jihlichen Beeren, den ägypt. £. 
(Kblume, Nymphaenlotus), Nilpflanzen mit 
eßbaren ſüßen Wurzelfnotlen [9 Fig. 246), 
die indiſche Hl. L’pflanze (Nelumbium spe- 
ciosum), die £'Birne (Lieospyros lotus), mit 
füplihen Beeren u. den F'sbaum v. Cyrene 
(Cercis australis), ebenjalls mit ſüßſchmecken— 
den eßbaren Früchten. 

Lotſe, mit dem Fahrwaſſer vertrauter See— 
mai, der auf eintomenden und ausgehenden 
Schiffen dag Komando führt. II. Fig. 40] 

eigt die Flagge der deutichen L'ntfahrzeuge, 
her ig. 41] das deutſche E’nfignaf). 

Kotter, Hieronymus, A * c. 14197 Nürn— 
berg, Bürgermeifter in Yeipzig, Erbauer des 
Nurhaufed und der Pleißenburg, + 1580. 

Lotterie (Klafjenlorierie), Glücksſpiel, das 
in mehreren Klaſſen (Bıchungen) vor fich geht 
und bei dem die Loſe Dis zu ?},, geteilt jind. 

Lotterieanlehen, Antehen mit niedrigem 
Zinsfuß, aber Ausſicht auf Ziehungsgewiñ. 

Lotti Antonio („Beneto“), J. ⸗ um 1667 
(Hañover ?) Venedig, + °/, 1740 Venedig, als 
tapellmeifter an der Markuskirche. Bedeut. 
Wertreier der venetian. Schule. Kirchenwerte. 
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Lotto—Rouvoid 
1379 — 

Lotto, Iſtdor, Violinvirtuoſe, e "7, 18140 
Warſchau, 72Violinlehrer amKonſervatorium 
Etraßburg Soloſtücke für Violine. 

Lotto (Zahlenlotterie), Glückeſpiel, bei dein 
dor den Zahlen 1/90 fünf gezogen werben. 
Das Befegen von 1 Num̃er heißt Auszug, 
von 2 Ambe, von 3 Terne, von 4 Quaterne, 
von 5 Duinterne. 

Lotus (Echotenffce, Hornklee), L cornicu- 
lätus (gelber Honigflee, Jakobsklee), Futter: 
pflanze. T., libyſcher, j. Celtis; L'Baum, f. 
j. Lotos; WB lunte, 3. Lotos; 2’ Pflaume (Dat: 
telpilaume), j. Diospyrus. 

Lotus, libyſcher (Zrieiter Holz), hartes 
Sels von Celtis australis, Viittelmeerländer; 
zu Flöten, Peitſchenſtielen 
Lotz, Karl, ungar. Fresteng! Budapeit, ⸗ 
1833 Heſſen-Homburg. 

Lotze, ZB. Serm., u. Phyſiolog. e?!/, 1817 
Baubden, 44j100 Prof. Göttingen, f, 81 
Berlin. Schr. „Mikrokosmos“ 4. A. 84/88 111. 
„Syſtem der %" 2 A. 60.34. Val. Kögel 1886. 
Loubet [lubbä), Emile, jrz. Staatsmañ.⸗ 
222 1838 Darfane (Dröme), 76 vepublitait. 
Deputierter, 85 Senator, Dez. 87 did April 
88 Dein. der Öffentl. Arbeiten, 92 Min.⸗Präſ., 
dan Miniſter des Siiern. 

Loudon, ſ. Laudon. Vieñe, 4133 E. K 
Loudun ſluhdöng], Arrond © Fri Depart. 
Lougen, norweg. F,zum VPijöſenſee, 100 kKuu l., 
dem er als Vormen (zum Glom̃en) entjiröntt. 
Lougb (iriſch. lock), = See. 

Lougbborough llöfibörrol, © engl. Graf— 
jchajı Xeicefter, 18196 E. E. Spitzen. 
Louhans Iluang), ArrondHauptoO, frz. 
Dep. Saöne⸗-et⸗-Loire, nCcille 3668 E. 
Louis (irz.}, Uni]. Berliner Bezeichnung 
flir Zuhälter ee Diruen. 

Louisd'or Iluidor), franz. Gotdmünze feit 
Ludwig XII. 20,2, M ; jeit 1795 die 20- u. 
40-Frankſtücke; in Deuticdland früher bie 
nichtpreuß. Goldjtüde, c. 16,, A. 

gouifiaden [us], brit.smelanef. Inſelgruppe, 
öitlih von Neuguinea, 2200 qkm. 

Louiſiäna [lus], einer der Wer. Staaten vd. 
Amerifa, am Golf v. Vterifo, 126180 4kin 
1118587 E. Der ©. Tiejland, N. hügelig, 
ſehr jruchtdar, Klima heiß und an : 
Haupt® New Orleans. Verfaſſung von 1868. 
2. feit 1682 von den Franzoſen folonifiert 
und nad) ihrem König („Louis“ XIV.) bes 
nannt; 2763/1800 an Spanien abgetreten; 
faın dann wieder an Frankreich; 1803 von 
deu Verein. Staaten erworben. Vgl. Thomps 
fon 1889. 

Louisville [huiswill], © Kentudy, l. aOhio, 
161129 E. E. Fabrilen, Handel (Tabat). 

2oule [toleh), Marquis v., portugief, 

Staarsmaii, Günſtling des Königs Koh. VL, 
. 1785 Yilfabon, , 1824 auf Beicht Dom 
Miguels ermordet. O Herzog v., Sohn vd. 
O,,* 1807, bis 70 wiederholt Dinijt.-Präf., 
t "75. 

Leute [fohleh), © portug. Prov. Algarve, 

Loupe, ſ. Lupe. [14448 E. Wallfahristirche. 

Lourdes [lurd'), © franz. Dep. Oberpy— 
renäcn, 6976 E. E. Felſenſchloß (Kaſerne): 
nahebei die Grotte v. Dinijavielle; Hier 1858 
Eriheinung der heil. Diaria, Walfagrtdort. 
al. Boifjnrie deutſch 1892. 

L2outh (Laub), O iriſche Srafigaft, Brov. 
Leinjter, 818 qkm, 70852 E. Haupt® Dun: 
datt. O engl. Brafich. Lincoln, 10040. E. 

Leutberbourg Itnterbußt), Hilf. Jakob, 
Landſchafts-, X: u. dgl, » ",, 1740 Straß» 
burg, + 2/, 1812 Chiswick. 

Pouvain Imwänal, jranzöſ. für Löwen. 

Louvel [luwel) Pierre Louis, « '},, 1783 
Nerjailted, ?*, 1820 PMörder des Herzogs dv, 
Berri 7,20 hingerichtet. Val. Mejan 20 11. 

Louvet de Gouvray [lumwä de fınvrä], 
Sean DBapt., franz. /, » 2?’ 1760 Bari$, 
+ das. *5, 1797, Diital. der 500. Bf. „Ies 
aventures du chevalier Faublas* (deutſch 
Wieland). 

Louviers [Iuwjeh], Arrond.® franz. Dep. 
Eure, a:&ure, 99379 E. E. Spiñerei 

Rouvoig [luwöda], Frangois Michel Le 
Telier, Marquis de, 1661/91 franz. Kriegs: 





Louvre — Lubbock 

[30 m 
minifter, « 3%, 39 Paris, Sohn dv. Le Tellier 
(f. d.), + 9%, 91; Schöpier der Heere Ludwigs 
XIV. RBal. Rouſſet 6. A. 1879 IV. 

2ouvre linhwrh, urſprünglich königliche Burg, 
durch Ludwig XIV. erweitert, Durch Napol. Ill. 
voliendet. Seit 1793 nationaleKunftjantlungen. 
EA, Bauftit ber franz. Hodyrenaifjance. 
Lovelace (engf.), löwwſlähß), in England ein 
den Frauen gefährlicher liebenswürdiger Mani, 
nad einer Figur in Richardſons Klarifjo. 
Lovelylengt.), llöwwii), liebt., liebenswürdig. 
Yoven, Sven Ludw., WY,“°, 1809 Gtods 
bolm, feit 41 Brof. daf. Leiter der 1. willen: 
ihafti. Erpedition nad Spigbergeu 1837. 
Lowat ıXowot), ſchiffbarer a in WRußland, 
zum Ilmenſee, 490 km f. 

Lowatz (Lloret, bulgar. firei8®, 7092 &., im 
ruſſi⸗tũrk. Kriege 1877 mehrmals erobert. 
Lowe floh), DE Sudfon, » *°], 1769 Gal⸗ 
way, feit 1815 Gouv. von Gt. Helena, Hüter 
Napoleons Il., f !°/, 44 Ceylon; ſchr. zu feiner 
Jechtjertigg wegen eines Verhaltens gegruflas 
volcon ,„Memorial‘‘ 30 II, auch deutſch. O Sir 
Zioßert, Iiberaler engl. Staatsinait, « 1811 
Bingham, 68/741 Schatzkanzler, ſeit 80 ald Wiss 
count SherbroofVtitgl. d. Oberhyaufes, + *?/,92. 

Lowell [lohsell, James Ruffell, anıerit. /. 
«2, 1839 Kambridge (Maſſachuſeits), 80:85 
Geſandter London, +4, 91 Bolton. Werke 
(u.a. „Biglow papers“) 81V. Bgl. Brom »?. 

Lowell [loy:el}, © nordanmeritan. Unionsſt. 
Maſſachuſetts, 77696 E E. 

Lowerz (Lauerz), Dorf Kanton Schwyz, 492 
(.; 1806 durch Berafturz teilweiſe vernichtet. 

Lowestoft [!oystoii], © eugliſche Grafſchaft 
Suffjolk, 23347 E. E. Hafen, Scew. 

Lovet (Lowetz), bulgar. ©, j. Lowag. 

Lowiſa, © fi. Gouvb. Nyland a Fiñ. Meer— 
buſen, 1755 E. IE. E. 

Lowitich, © rufj.spoln. Gonv. Warſchauͤ 8740 

Lowry tengl.), [lohrif, Lore, oben offener 
Eiſenbahn-Güterwagen: Kohlenmaß: 90 Htr. 

Loewtbeſlauß], Rabert. engt. Brülat, e *";,, 
1710, Biſchof von London, + 2, 87. 

Lowther ſlohßer]. O James, engl. Bolitiler, 
e 1810 Veeds, 7.4178 Unterftantsjefretär für die 
Kolonien, 78:80 Staatäfefretär für Irland. O 
James Bilfiaim, engl. Staatdmali, « 1855, #3 
fonjerv. Mitgl. des Barlament?, 91792 Unter» 
ftaatsjefretär des Auswärtigen Amtes. 

Loxarthröſe (ard) ), Gelenkverkrümung. 

Loxia, der Kreuzſchnabel. 

I,oxocöra (Langhornfliege), Käfer: I. ich- 
veunmonea [Y, Fig. 70), 618 mın 1., ſchwarz 
An Blättern niedriger Sefträude in der Nät;e 
vun Gewäſſern. 

KXorodeömifche Linie (ard).), Kurve doppelter 
Krümmung, Die alle Meridiane eines elliptijchen 
Syhärvibs unter gleihem Winkel jchneidet. 
Val. Günther 1879. 

Loxoptorsgium Lorentzi, Terebinthaceen, 
Bann, Argentinien; Holz (Quebracho colo- 
rado) zum Färben, Wlätter zum (Serben. 

Loyäl (irz.). Jlöajehll, geichgemäß, ehren: 
baft, wohlgeſint: Subjt. L’ität. 

Royalty: Inſeln [ienzeltis], franz.smelanefiz 
ſcher Archipel, 2743 qkm, 13174 E. . 

Loyd [leud), Schadyjpieler, = *%, 1841 Phis 
ladelphia; feit 1856 zahlreiche 1. Preiſe. 

2oyöla, Sgnaz v.. 2 1191 Suipuacoa, 1521 
verwundet, ftubierte 24, ftiftete Y®%, 34 mit 
mehreren Freunden in Paris den Jejuiten— 
orden (f. d.); 41 deſſen 1. General, t °*/, 56. 
Heiligiprediung 1622, Tag: *",. (9, 352.) 
Bl. Baumgarten 1879, Gothein Eu. 

Kozere [lojähr), franz. Dep. 5170 qkm, 
135527 GE. Haupt®© Mende. In 2. das 1702 
m dh. L'Gebirge. ! 

Pozieren (tat.), au einen bejtititen Ort in 
eine Reihe(nfolge) ſtellen, ſetzen; verpadjten. 

I.. S., j. Loco. Pfund Sterliug. 

L. St. (£), Abkürzung fur Livre Sterling, 

Lualäba, a, f. unter Kongo. 

Yuapula, j. Bangweolo. . 814 E. E. 

Lubaczow, © BezH. Tiedzandıw, in Salizien, 

Lubbock [1öbb-], Sir Zohn, engl. Gelehrter, 
Bankier, = #, 1834 London, Präbiſtoriler. 
Sarwinianer, feit 70 Parlamentsmitgl. Schr. 
„Prebistorie Times* 5. U. 90 u. u. 


tublin—Lucioperca 
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Lublin Ljublin), ruii-poln Gouv., 16838 
km, 1050959 E. Daupt@ 53147 E. E Na: 
tardzale. Fabriken, Dandel; früher S 
Lubliner, Hugo. ©O/. Pfrud Pugo Bür— 
ger: Wertin, —*2 18465 Breslau: Tramen: 
Frauenadvotat“, „Modelle des Sheridan“, 
Romane: „Berlin im Naiſerreich“ ao» u Qa 
Lublinitz, Nreis® preuß. Regbez Oppeln, 
3003 E. E Att. 105694 E. 
Lubny, @ ru Gousb Poltawa, a Sula. 
Lubowitſch, Nifkolas, rui.w/,Lroi War-— 
Kan," 185587 „Reformation inwoſen“ua. 
Luübowsokti. Eduard, poln. / Warichau.⸗ 
Isina tn. Romane i. Die Shauisiclerin‘, 
„Kin Schritt weiter“, „Mufabidniiiaen Vah— 
nen ꝛe rorzugl Nomödien u Sittendramen. 
Lubricantin :latı. Schmiermittel. 
guec,keilid.@firaı: Tep Mur, 2568 E. E. 
Yucae, O J305. chril. Guſtav. Anthro— 
relog., feit 1851 Tozent am medizin. In— 
ſtitut Frankfurt a Wain, we 19,14 Marburg, 
„Statik und Mechan:t der Quadrupeden >, 
O Richard. A. » *, 1829 Berlin, 7 duf 
*77 Tireftor der Haualatemie O Ang. 
Sof. Konf., Ihren, jeit 1874 Tiroler 
der Politlinit tur Uhvenfranfe, #85 Dat 
„Zubgeftive Gelersempfindungen” 84 u. a 
Yucanud, Marcus Anndäus, rim. /, » 3 
ne Gerduba, Were Senccas, + gegen 65 
Seibjtmord:. Vi l'har-aline, Epos, deutjdh 
von Krais 1563 Bgl. Geuthe 59. 

Lucanus cervus, der Hirſchkaier 

Lucar, | Zaun Lucar de Barraméda. 
Yucas, Eduard, Pomolog, = !", 1816 Gr: 
jurt, av.znlere 60 das pomologiſjche Inſtitnt 
Reutlingen, + dai. °*, 82. „Xie Yehre von 
Sbitbar 7 Wo unqa 

Lucas dv. Leiden Luca dD’EDandat, und 
Nusierftieher, « 1401 Leiden. + 1533 Bahn— 
bredendin Schniitu Stich Vgl Volbehrind8. 
Lucavpiſche Inieln, ij. Buhantainieln. 
Yucca, Paufıne, Zänaeriu Gmunden, «28, 
1841 Wien 5173 Hoioper zu Berlin, 68 nit 
vd Rhaden, 73 mit v Wallboieu verheiratet 
Yucca, O ital Prov, bie 1847 Fürſtentum. 
1110 Kin. 36810E O Paupt« von M. 
201216 E Alademie, Handel, Seidenwarch. 
Heiße wer U, bei den Romern Luca, 178 
ve. ron. Kolonie, im Wiittelalter Republik, 
1505 an Piombino. 15 Herzegtum, 17 an 
Toecana. ittal Krov Val Wiunzzurefa 1833 


Luccheſini imfeitentl, $irolamo, Mar- 
cheſe. preuß Tiplomat, e 1752 Lurean. Ni: 


blidthekar riedr d Gr, 0307 Word niler 
Ten, 1802 7 augerordentl. Gejandter Paris. 
rn 1825 wre 2 

2uce ‚lub, HSimeon, franz w/, *» 2 
‚>53 Brerteville jur Bf „Histoire de B. 
Iegueschin” 2.2083. Pferdezucht 

Yucena, @ ſpan Prov Cordova, 21271 E. 

Yucera ‚-tichehra', O ital. Prov Foggia—. 

vub, Brnuch. Moos, Ried. 115330 € 

Yuchaire nichahr!, Adiffe, franz w/, jcıt 
isah Prof Yaris, oe 46 daf. 

Luchon, j Yannerei O 

vuchs, Zternhild Des nörd! Him̃els zwi— 
ſchen Fuührmañ und Großem War, 

Luchs Tierwoli, «Folis Lynx, Feliden: 
Haarpinſetan den Ohren, kurzer Schwanz. 
moöordlnuftig: Fell aeichatzt. An Deutichland 
jaſt ausgerottet. Wniten-v Karakal. N, ca- 
sacal), Orient: RPolar F. borealisı und 
vote (F. rufar, NAmeritka: Pardet L. CH. 
jardina), Spanien, ‘portugal: Fleiſch Lecker— 
Liiien Ides Fichro:t 

Yuchsfapbir, blaue u. irifiereude Varietat 

Yuciani |etichäl, gf. j. Piombo. 

Yucıd (int 3, leuchtend, heil; Zubit : £’ttät. 

Yucienbolz, woblrirdienivs Holz dee Weich— 
v lirfbaume: P mäahnleb:: au Bierfenrohren. 

Yucienrindg_ + Exuostemina 

Qucıen ‚5 Yuzicnjteig. 

Lutifer, j Yusiier. 

Luciltus, Hajus, röm /,«e 1418 VC. Suefla, 
t c 108 Neapel, der cerite Vertreter der rö— 
mifhen Satire Hrsg. von Lachmañ 1876 
Nat. Muller 76 Juno als Geburtshelferin. 

Yucina, rom. Nauie der Jlıtyyjia, auc der 

Luciuperca, j. Zunder. 
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Lucius —Ludwig 


1383 
Lucius, 3 Papſte. 
252253, Wartnrer. £. 11. (G de Karıia: 
nintict:, Dev 172 Parit. 114415 D £. IM., 
der 177. Buavit, 1101 SE, verdammte die Grund: 
füte der Waldenſer. 

Yucius, Vob.. Freiß.v. Vaſſhauſen. preuß 
Stuttsman,e 2", 1835 Erfurt, 70 TH Mat 
glicd des preuß Abgeordnetend „70 40 Deiner 
tiv Landwirtichaft und Vizepräſident bes 
Rrichstazes. NWlai 88 Freiherr. 

Luck, s.i Yuzt 

Lucka, @e ZadbiensAltenburg, 1450 E. E. 
% "1807, Niederlage König Albrechts 1. 
Durch die Markgraien Friedrich u Diezenan 
Luckau, Kreise preuß. Regbez 
a Oder. 1291 qkm, 63771 E., Haupt« ð 
Ja E I1Ac. 

Yurenwalde,@preuß Regbez Rotsdant, iii, 
Sumbey Y.aNutbe, 18308 (Er. E AG Tuche 
Luckner, Nikof. Hraf, franz General. » 


", 1722 Sherpjulz. 63 franz Generalleute! 


ar dan Graf, nn Marjchal, Tberbeichlshaber 
Der Nordarmce, *, Mt als angebischer told: 
lit Rorichwörer guillotiniert. 

Yuırnow, ©. Yafbnan. 

Lugen lütjong!, O @ franz Dep. Vender, 
am KRaual v X, 6536 E 2°, 1793 Sieg ber 
Republikaner uber Die Vendeer (Gharette: 
O Luzon Ziel, I Manilla 
Yucretta, Giemahlin des Tarquinius Gola 
tinus, tötete fi, Durch Sertus Tarquinius 
entehrt AUT YG , Uriahe vom (Finde des römı 
jchen tüntatume 
Yucretius, garus Fitus, ron. / und &. 
.3rdG., +" „So ızelbuimord: Ur. „De me- 
rum natura”, dentich Binder 1869. 

Lucrum (lat, Gewrñ 

Lucullus, Lucius Lichntus, com. Feld 
heis, » 1149 dE, beitegte 71 Weotbridates VI 
md 69 defien Schwtegervater Tigianer dor 
Armenten, jet 67 als Privatntan ım ertit, 
unaeheurer Reichtumteri.(ufullvehe table”, 
+ 57. Brachte Dem Niue Mad Brrope, 

Lucus a non lurcendo tar‘, Vetipottung 
ven Etumotogten, Die an den Dasten bei 
Priaesonen oder verfehlt iind. T.nintittan« 
Yudamilie Efifadetd, Grafin von Schwar;⸗ 
bei -Doliiade Vj geiitiicher Ticktungen 
7,1040, 117,72 Nut Fromel 1874. 
Lude, Le luhdee wo ha Tep Sartte. a Loir, 
Ludelbirne = Pulverilaſche 37 WW E. 
Yuden, Seinr., deuticher w/. * " , 1780 
vırtedt, Tr, 1847 „Jeng ais Piotr, VE, „We: 
the Des deutichen Vottest 23 37 XII Wal 
ZAnie: »0 Tineldort, 2583 E. 
Pudenberg, Tori preuß, Reybez u Yundtı. 
Ludger = vırdarı. 

Ludgierzowitz, Torf preuß. Regbez. Eppelit, 
st Metibor, 2033 E. 

Ludi mazister (lat), Zchulmeijter. 
Luditz, Ya Bohmen, 189. W 14460 E. 
Yudlow iodd!lei, @ eital. Brafiih. Ehrop, 
Pudolrihe Zahl, ı reis. 

Yudoviit, Vella ım Norden Noms, 1622 van 
Nardittal Yo errichten. Wit Kunſtwerlen Die 
Statuengallerie jeit 18111 im Patazzo Kront 
Ludus ilut.), das Spiel. Uino 
Ludwig altivant. Ehlodwig, iranz Yonis:, 
romifhe Kaiſer: (DL... der From̃e. #775, 
x14 Alleinherrſcher des Don jenem Vater 
Karl dem Gr geichurenen Fraukenvreiches. 
verantaßte durch Dre Tetlungen von 817, 
829 und 837 fſortwahrende Streitigkeiten 
und Empörungen jener Söhne, +?" 810 
Nat. Simſon 187476 II O £. Il, 85575, 
Zohn Lottats T. sec. 822, 844 ichort Nora 
der Langobharden, +12, 875 ber Brescia 
O A. III. Sonu König Botos von Niederburs 
auıd, 887117 Komm von Niederhuigund. 
901 zum Kurier aefrönt, 205 durch Berengar 
von Friaul in Italien geſturzt und geblendet. 
918 Arles O S. 1uV. der Baner, Sohn wur 
zog L's des Strengen von Vavern. 1314 47, 
⸗128 herrichte nad Beĩitrgung irines 
Gegenkonias Frredrich des Schönen von Titels 
reich ber Vulildorf “1322 airin, ſöliite 
ich aber mir sin aus u. übertrugſihnt 27 Die 
Verwaltung Deutichlands, als er nach Italien 
309, wo vr ſich die Lommbard. und die vonttiche 
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&. 1., der 22. Papſt, Kaiſerkrone holte, ſowie den PBapit Johan 


XXII, der ihn mit Dem Baii belegte, ab: 
vd Nilolaus VW, einſfeß:?«. Gegen die An: 
ipruüche der Kurte in Bezug aut Die deutsche 
Königswahl in Avianon erhoben Die RKirr— 
fiviten 2, 88 in Rhenie Widerſpruch. 4, 
i 1,047 auf der Baͤrenſagd, nachdem Gier: 
sense VI 46 den Vet acıen ihn erneuert 
und die Fürſten Karl IV. als Gegenkaiſer 
selwahlt. Unter ibm blühten Haudel und Ge— 
werte Bel Müller 187R RO, 11.: A Fiſicher 
2, VRatttan Alten bi. Deutſche Könige: O 
$£.1., der Deutiche, 843 876, » cv. 804, erhielt 
ver der Reichſteilung Tſifranken (recht vom 


Franinugt Rhein, und im Vertrag von Veerien 870 die 


großere Hälfte von Lothetugen, 4°, 876 
Frantfurt mM 4. II. der Jungere, Sohn v. 
©), restert jett 276 sermelt Oufranken, Sur 


Iſch. Teuringen, BU Armerin, steate ,, B7e 


ber Andernach über Kart den Kahlen, + °%, 
ss2 ton? OD) $. das Kind, regierte 
WILD, #803 Cttingen, + ala dei lepte Kıro: 
Immer =, 911 Anhalt: Fürſjt von As 
Cotuen, 150350, #7, 157%, ſtritete die Frucht- 
bringende Geiellichnjt, +’, 1650. Baden: 
& Wilhelm J.. NMarkarai von BiU. und 
tatier! Feldrert, 1877 1707, 0, 10655 Paris., 
Zirner ber Salantenten 1691, 1704 Reichs- 
ieldurarichati, 19.1707 Raitatt Val Schulte 
1802 104. Biſh. Auauſt. 18x18 0Großher— 
uU B, 31763. iol! te jenen Refteistart 
NED AZ, 
iolgte 7°, 52 denen Vater Yeopold, mußte 
uber wegen Krankheit zuiruückktreten und + °%. 
58 Am ien::e Stelle trat jetet Bruder Fried— 
uch) Bapern au Brandenburg!: 
12 £.1., der Kelheinter, 1183 1231 Heraogev. 
RN, 7°, 1178 Kethetin, Dot "9, 1231 er: 
mordet, erbickt 14 die Rheinpials. 26 Nor: 
mind des Königs Heinrich VII und Reichs— 
verweier, 113) £. I1., der Zrreiine, 125394 
Herzog von ®,. 12, 1229 Heidelbe; a. hei: 56 
ierne Gemablin Maria ven Brabant hiu— 
tuchter, ru mit zur Wahl Rudolis 1, von 
Hab:ttira bet. +7,04. Ya Zelt 1857. (14) 
£.YH.,. ver Bartige, 141343 Der-va von B— 
Stachttedt, # 1368, Diiich iernen ZutnQ den 
So criaen 3443 entibreut, + °,47 00 Saft 
15: £.IX., der Reiche, 1350 79. Derzon d. B.⸗ 
vanlabar «9, 17, aründete 72 die Univer— 
ittur Ingolſtadt, + 1, 79 Vel Nlufhohn 
1803.16: £. 1. Sarſ Augufl, 1225.48 Nönig 
von, Zehn a 1825 hand Martmilians T., 
." 1786 Ztankin, Ferderie Knuſt und 
WWrüentichait, verichönerte Were, baute Die 
Wallia!a, origtneller Zichter ı„Wedichte* 3. N 


3947, 19 1, trat 2", 48 die Regterung ar 
jetzt Sohn MWoazımlton Ib. ab rUnrnhen 


wear ol Monteze, 3 "268 VNizza Val Rei— 
desto 87, Seel 2A BR 17T: 4. 11.. otto 
Friedr. WILh., 1864 86 Roma von B, ⸗»2*8, 
45 Numerbenberg. Sohn des Konige Marts 
nmiritan Il. u der Brinmzeiin Maria. Tochter 
des Prinzen Wiluerm von Preußen, folate 
"., 64, beriet Richard Wagner nah Mün— 
den, bethattgte 70 71 eine eutichteden deutſche 
Politik und lebte ſeitdem meiit im ſtrenger 
Abrrichloſſenheit jenen kunütertichen Ideen 
(wormitge Schloſbhauten: Nreuichwanſtein, 
Binderhoi, Ehiemieer. Von grouer Bedeutung 
fur den Auiſchvung Des Kunſthandwerts in 
Miinchen und von unverganglichem Verdienſt 
um das Kunſtwert Wagners Seine Cigen— 
hetten entivenmdeten ıhm der Welt und von 
dv. Gudden und anderen Arzten fur geritin 
geftert ertlart und von Yınderhof nad Berg 
verbracht, juchte undfander ’? „86 den Todım 
Starnberger Zee Tentmal8s und 1 35:8]. 
ı18 Prinz und Thronerbe von B, Solm ded 
Rrinzregenten Xuttpold, 0’, 1815, General 
der Infanterie, "", 68 verneibit mit Waria 
Tuereſta. Erzherzagin von Oiuerreich le, 
Brandenburg: ı19) £.der Altere, Diurturuaf 
vos #,, 15323 51 Derzog don Uayern, — 1313, 
el sunme Yıdıy IV, ertiielt 12 durch Hei— 
var met Marg Maultt'och Tirol, trat Bran— 
denblirg 51 gegen Cberbayrın an jeine Brils 
Derab, + i”,61. 120) £. der Bömer, 1351,65 
Nartyrafvon Brandenburg, Yruder don (19). 
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Fönine van Frankreich: (21) 4. 1., j. Ludw. 
O. 122) £. 11., der Stam̃ler, 877.879, 0 ',,, 
843, 110,879. 1231 4. III., 8797882, beſiegie 
die Norman iLudirigetied), FISBE2. (241 
4. IV., der iberieeiiise Ultramarinuus oder 
d'Outremer), 930954, « UL, in England ers 
onen, + 29,954. 185: £. V., Der Faute (le 
Farnéant), 986 487, #005, 72,987, Der legte 
Nurotinger in Frankreich. 126) £. VI., der 
Dicke (le Gros), 110837, « 1078, Kriege nmiit 
Englund, +’, 1157. (2) 4. VII, der Jün—⸗ 
gere,1137 80, #20, 47:49 Mreuazug, 0.74 Krıca 
mit England wegen der aauitan. Erbicurt 
ferner aeichiedenen Gemahlin, + 7,80. 128) 
&. YIIT., der Yowe tle Lton Entel von (27), 
1123 26, = ®:, 1187, iturfte die fürtiat. Macht, 
+” ,,1225 Montpenſier. 129) 4. IX., der Hei— 
lige, 1226 70, « °* , 15, bı> %6 uitter Wort: 
munidichaft ſeiner Wetter, regierte jparſam, 





ftenerte Den llberartiien der geiſtlichen Bes 


richtsbar!eit, bändigte Die räuberiſchen Großen, 
erließ cr ceietitbitgt, internahm ? crfoigteie 
KRreuzzüge 18 54 ; Aanpten) und 70 Tunisi, 
+ auf teßterem vor Tunis td, 70:07 durch 
Bonifaztus WIE. heilig geſprachen. Not 
Wullen 2.98.1878 11. (30) £.X., der Zänter 
le Hutind, 131-416, e 1289, hut Die Leibeigen— 
ichait art, + ?,1316. (3b) £. NE, 146158, 
attefter Sohn tarisVIl,e '. 1423, legte durch 
Yın ans DNewalt Die Beſchnnn!ng der großen 
Kaſallen dutch, bradte Artots, Fladern, 
Picardie, Provence, Aniou und Maine an 
ic) u. bear. Fo des unbeichräntte Königtumſin 
Fraukreich, + 70,83 7,354]. Memoiren v 
Comines mt. 13810 Il: reife 85h; val Buet 
2.9.86 132%) £.NI., get. Suter des Voltes, 
1498 bis 1515, e "7,1162, Dichte Die Preinante 
an die Krone, machte mehrere vergebliche Ver: 
hiche, Ratlaud und Neapel zu erobern, 4 
151% in der Zporertichlacht bei Gutnegate don 
den Englandern geichlagen, +, 151% al. 
Maulde-⸗LaClaviere 1890,91 111.133) £.XIIL., 
1610 13, Sohn Heinrichs IV., e 27. 1601, 
folgte 10 unter Bormundicait ſeiner Mutter, 
Marıa von Weedici, 14 mündta, lien üch bıs 
17 von leſtterer, dan von Gitnitlingen Des 
herrichen, bis 24 Richelien die Sinateztettung 
erhielt und ſie abiolut durchtiikrie, ++, 83, 
Val. Baziu 2. A 1846 IV, Topin 76. (34) 
&.XIV. (Louis le Grand, le roi Soleil ae: 
anti, 1643 1715, ed, 1638, Sohn und 43 
unter, Vorntundichnit jener Wutter ı ma 
von Sfterreidyy Nxrolger von X. XIIL., Hl 
miünbdig, ließ Vazaıın regieren, vafite ſich 
aber nad deſſen Tode 61 zur Zelbjtamdig: 
teit guf, die er zum äußerſten Abiolutismus 
(„I’Etat c'est moi”) iteigerte, wodurch er 
ben Sturz des Königtums in Frankreich dor: 
berctieie, während er Dutch ſeine verichwen, 
deriiche Regierung ı Maitrejiemwirtichuft und 
Kriege) eine völlzge zerruttung der Finanzen 
berbeijüihrte. Er iuhrte 57. 68 den Tevoluttione- 
frieg (ſ. d und erhielt ımı Frieden zu Aachen 
12 Jeſtungen an der beig. Grenze, nad) dem 
Kriege in den Niederlanden (72,79) die Franche 
Comté, fajt ganz Yothringen und 10 Städte 
im Elſaß, ridytete die Reunionskam̃ern (i. d.) 
ein, bejegte mutten im Frieden Straßburg 
‚20, 811, Day ihm auch im Frieden zu Rys— 
wyt zugdiprochen wurde, riet durch Añahme 
der ipan. Erbigaft für feinen Enkel ‘Ehilipp 
dv. Anjon den ipan. Erbfolgefrieg iſ. d.) her— 
ror (1700 13} und erlangte fürihn troß jeiner 
Aicderlagen den Thron. Turd feine Ver: 
fetgung der Janſeniiten und Proteſtanten 
Aufhebung des Edifis von Nantes, *?;,, 
1685) riei er ftarte Ausivanderungen hervor 
und jhädigte io dus Land bedeutend; } ', 
15. Goldened Zeitalter der franz. Kitteratur 
(Moliere, Cornetlle, Rucine) Et.» Simon 
„Mcmoires® n. U. 187276 XX. [M., 355.) 
Nigl. Voltaire 1740, Philippſon 1880. 135) 

.XV. 1715,74, Urentelv.Q. KIV.,»'5,10, 
olgte ?., 15 unter Megentichaft Des Herzogs 
dv. Erldans (bit 1723, Tinte dur ferne 
Maitreſſenwirtichaft Pontpadour, Dubarry) 
md jeine Kricce (Poln. Erbfolgeſtreit 33 38, 

iterr. Erbfolgetrieg 41.48, Siebenähr. krieg 
36:63) Frankreich Dem ſinanziellen Unter— 
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aana entgegen, verlor 1763 fait ſämtliche aus— 
wirtigen Beſitzungen an England, r'?, 1774. 
al. Jobez 1864 73 VI, Bajol 8191 VII 
(36) J. XVI., Auguf, 177492, 0 3%, 54, 
Enkel und 1774 Nachfolger von (35), ?", 70 
mit Marie Antoinette v. Sſterreich vermählt, 
beriei nach fruchtloien Verſuchen, den Staats— 
bentfrort aufzuhalten, zum ®, 89 die Reichs⸗ 
ande, tn RI aezwungen, von Verſailles nad 
Bars überzutitedeln, machte er?! „ol einen ber» 
acblichen Fiuchtverſuch, beſdänvor !* „Me neue 
Berfaiiuma, hiachte fie aber zu umschen, P, 
92 abgeiegt, **2, u3 zum Tode verurietlt, 9, 
quillotiniert F,u356). Vat Jobez 177 81 II. 
371 4. XVII, AMarſ. Sohn von ‘36... ?', 
1785 Verjarlles, von ſeinem Oheim trudwig 
XVIII) 92 zum Königerklart, Durch den 
wonvert dem Schriter Siman in Temple 
vergeben, + dort "„ 05. Mehrere Präten— 
denten, Die fich für ihn ausgabett, darunter 
Naundori 1}. d.). Val Venuchetne 13. N. 
ISS4 11 138) £. XVIII., Stanislaus Ja- 
ver, 181424, e 1, , 1755 Veriailles, Bruder 
Ludwigs XV, erlich 9, 1814 die kon 
ſtirutiöonelle Gharte, verfiel aber nach den 
„300. Tagen“ in ein kraß reultinnäre* 
Neaintent lenkte jedoch ſpäter in gemäkintere 
Lernen cin. 777,24. Vgl Petitrn. 139) £. 
Pirilipp, önig der Franzvien, 1830 48, Zohn 
der tibäteren) Herzogs Ludw. Prilipp d Or: 
ans Egatitéẽt, io 1773, wurde 3%, 1830 
Grizerallientenant des Reiches, nach der Flucht 
Narls X. *, v. den Kamern zum König der 
Franzoſen proffantiert, befoiate eine Politik 
des Gleichgewichts ı juste-milien), Die aber 
ränkevoll nach inen u augen war und ibn fo 
verhaßt machte, dal ich d Volksunwille ſchließ— 
lich (nach verichied Utteutaten, darunter dus 
Fieschis 2%, 35: in der Februarrevol. 48 Luft 
madte Er dankte "’. 18 au Guuſten feines 
Enkels, Grafen v. Barıs ab, jlitchtete nach Eng— 
land u. r 2°, 50 Glarentent 8. Yillault de 
Kerainville 70 76 IIL, Muranis de Flers 9. 
Heſſen: :40: £. 1., feit 1790 Landgraf. jeit 
1-06 Großherzog, *», 1953, erlich 1820 eine 
Verfaſſjung "5,30. Vgl Steiner 42 (41) £. 
II., 1830 48 Gitonterzog, «"° ,, 1777, Sohn vo 
(4053, ̃ 1848. Sal. Steiner 48. (42) £. III., 
1848.77 Großherzog, = 4,1806, Schu v. (41). 
beteiligte fd sh am Krieg genen Preußen, + 
13,,77.143: £.1IY., Friedrich Wilhelm Sartl, 
1877 92 Srenberzug, e 17,37, Neffe vd. 1324, 
709, 71 KRomandeur der hei. Infanterie-Diviſion, 
62 vermanlt mir Alice +! 278%, 2. Tochter 
der Königin Birtoria ron England. +'°,92 
Darmſtadt. Nafau: 44: Graf v. Naſſau- 
Dillenburg, zıruder Wilbelms 1.dv Oranien,« 
"1538, 66 Cherbaupt der Geufen, fiegte 69 
über die Spanier bei Heiligerlee, fiel ’* , Thin 
der & auf der Mooter Heide. Bol. Blotk IS80, 
Oſterreich: 45: £.Iof. Ant., Eriterzuad Ü, 
7... 1784 Florenz, 1835 18 Gurt dev Geh. 
Staatskonferenz, +?! „61 Wien. :46-. f. Sal- 
vator v. Toscana, Erzberzogd. U, 1847 
Floreuz, Sohn Leopolds ll v. Toscana, machte 
wijienjchaitl. Reisen u. veröifentl Prachtwerke 
„ie Balearen” 6985 V, „Los Augties“ 
2 4.85, „Um dir Weit‘ 4. U.80 u a1 Aur- 
fürſten v. der Pfalz: (471 4. III., 1.410 36, 
«1378, + 3°, 1436. 1489 £. IV.. 1437410, 0 
1,24, E49, 49) 4. V.. 108 11. 422, 1478, 
+ !%, 1544. (501 5. VI., 1576 8%, fubrte die Res 
formation ein, +'7,083 Portugal: 1514. L., 
Phifipn Marla Ferdinand. Nunigu.] ,et 
1838, Soln Ferdinands v. S-Coburg-Kohary 
und der zzönigin Maria 11.da Gloria, fotate’,, 
61, +'?,, #9; vernmäbhlt ®,, 62 mit Maria Pia, 
2. Tochter Bictor Emanuel. Preußen: 52: $. 
Sriedr. Kdriftian, Prinz dv. Preußen iLouis 
Ferdej, eo ’9%,, 1772, Nefic Friedrichs Des Gr., 
1806 an der Spitze der Avantgarde des Hohen— 
lohrfchen Korps, fiel ’",, 18065 bei Zaulfeld. 
Ausgez. I. Val. Bühnerds. Fhüringen: 53) 
&. 1., der Bärtige, Landgraf, 1030 58. 54 $. 
IE., Der Springer (Saliens), Landgrai, Zuun 
v. (63), 1056 1123, 1042. Erbauer der Wart. 
burg. Sage dv. feinem Sprung von Birbichen: 
ftein bei Halle, aus feiner vom Kaiſer verhäng— 
ten Haft. +1123 als Mönch in dem von igm 
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geitifteten Kiofter Neinhardsbrun. 55) £.IV. 
(11.), der Eijerne, Yandaraf, KEnfel von 515, 
1140 72, e 23, treuer AUnbänger Kaiſer Fried— 
richs 1 Schwager), bändinte den Adel. Zanc 
vom Schmiedv. Huhla „Yandaraf, werde hart.” 
und vom Edelacker bei freiburg. 156) £.Vl. 
(1V.), der Heilige, Yandgraf, 1217/27, « 1200, 
erbielt 26 Meißen, Yauiis u Pleißenland, i 27 
Otranto ıj. Kreuzzug!; jeine Gemahlin die Hl, 
Elifabetd 11.8. O Augarn: 574. I.. der 
Große, König vU. 134282, jeit TO auch von 
Polen, « *, 26, eroberte Notrußland u. Tule 
matien, that viel für die Hebung feines Rei— 
des, +’, 82 1585 £. IL. Konig dv. U. und 
öhmen, 151626. « !, 1506, Zolm Wladie- 
laws IL., des Jagellonen, ertranf nach der 
durd die Türken bei Mohacs erlittenen Nie— 
deriage 19,26 auf der Flucht. 

Ludwig, O Btto, /, 1813 Eisfeld. i 
22635 Dresden: Triple. f,Erbföriter‘, „Malta: 
bier, Nov, Zhakfeipeareſtudien: Gef. Werte 
u. 9 VI mit Biogr. von Stern: Nachlaß 
ven Heydrich 11. G, 337). O Karl Frtedr. 
Miſfh.. Phyyſictog ſeit 186 ot. Leipzig. 
21Witzenihauſen. Br „errbud der 
Fimjiolozie 24. 5s6t Il. @ Alfred. VLinguiſt, 
“Inge, Proi. Prag. Sanstrit. @ Karl, 
Luandidnttsgt,. 7 1839 Römpild, 77 80 Prof. 
Stuttgart, jvitdent Berlin. Alpeunbilder ꝛe 
O Marimilian, ſG, 211 1847 Breslau, i-.t 
2 Hoitheater Berti: Helden. 
Ludwigsbad, ranr — zu Mipfeld, Unter 
frauten. 

Ludwigoburg, Haupto des württ Neckar 
treiues, 17111E TAG Not Schloß mit Für 
irenaruft Juduſtries Wei X die Kuitichlöfier 
aurorste nnd YRonrepos [2 Fin. >89]. 

Yudivigsder, bad. Goldmünze, Ih.myg «A 
Yudwigsbaien,@danr Pfalzeha Klein, Mañ⸗ 
bein gegenüber, 33216 &. E.KRRN. AG. Anikin 
ſabritation: Haudel: Schiitabrt. 3 Fig 300 

Ludwigshall, Saline mit Solw b IXimpfen 

Yudıwigsfunal Ponau:Mainfaralı, verbin- 
vet Regnitz u Altmühl, jomit Donau- und 
Ruheingebiet, 136 km L., 1117 m br, 1, m 
t.. 3 Schlenſen, 183645 vd. Ludwig I. erbaut. 

Yudmwigglicd, althochd Livd auf den Sieg 
Ludwigs 111. v. Frankreich iiber die Normaiten 
bei Saucvurt 881. Kürichner, D MNeL. WB. u. 

Yudwigsluf, © Meckienb-Schwerin, 45014 
E. E. Als. Großherzogl. Schloh. Park. 

Yudwigsorden, O bayr Militärs u. Zivil: 
verdienftorden, 35. 1827 v. König Ludwig 1. 
geitittet [8 Fig 57%. O Großb. bel. Orden, 
18.1 v. Großh. Kudmwigli.geftiitet; Großkreuze. 
Nomendenre 2.Rl.u. Ritter 2.11. |:% ig. 58. 

Ludwigſtadt, © bayr. Regbez. Ob.⸗Franken, 
16116E. 13. AG 

Luübbecke, Kreis preuß. Regbez Minden, 5u 
qkin, 46877 E Haupt U, 2871 E At 
Lübben, Helur. Aug., Syracforicder, = °'. 
1818 Horkſie!. # >, 84 Oldenburg, gab mit 
8. Schiller „Mittelniederdeutiches Wörterb " 
7181 IV ı. a. beraus 
Lübben, Rreiso preuß Regbez FrankfurtO, 
a Sprer, 6198 E. BE AG. 

Lübbenau, O preuß Reabez. FrankfurtO, 
Kt Ralaı, a Spree, 3753 E. F. AG. 

Yübbefee, porn. See, a,Drage, 12 km 1. 

Kübel, Louis, Cellift Frantjurtme, « 1838 


Haag. 
Ruben, deutſcher Bundedftaat mit repu: 
biitan. Verfaiſung, an der Trape u. Oſtſee, 209 
qkm, 76485 E. Verfajiung d. ', 1875; Se: 
nat mit 14 u. Bürgerichaft mit 120 Mitalie- 
dern, Budget für 1893: Einnahmen m. Ans 
gaben je 3,, Mill. MA, Staatsjchuld 9,,., YRiL 
Rs. 2 Stellt mit Hamburg u. Bremen die 
Kontingente für die Inj-Regim. 75 u. 76 [& 
Fig. 88. Flagge IF). zig. 2. Yandesfarben: 
weiß und rot. Haupro Y., aWalenit und 
Trave, 63590 E. E. KBSt Li. AG. Bar 
fen, Handel, Schiffahrt, Induſtrie,. Tom, Mu 
rientirhe | Hin 391}. Hajen: Travemiinde 
wer 1143 durch Graf Adolf Il. v. Holitein 
Schaumburg geftiiter, 1226 Reichs eo, benrün- 
dete dt mit Hamburg den Haniabund, beiten 
| Fubrerſchaft 2. übernahm; Dura) den 30jähr. 
Krieg ſank 2. aber von feiner Macht. 1810 
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bis 13 zu Fraukreich, 15 al3 Freie © zum 
Deutichen, 66 zum Nordd. Bunde tt. 65 zum 
golverein. Val. Teede 4. A. 1881, Hoffmaii 
ww 8992. Urkundenbuch 4303. OV zu Ol— 
denburg aeyöriges Furſtentuntſa itiee, 10. 
V. u. Holitein, 541 ukm, 31721 E Haupt 
Eutin. Bis 1802 Bietum. Wal. Alberts 18843. 
Lüben, Kreis preuß Megbez. Liegnitz, 630 
4kin, 33020 E: HauptO X, 6139 E. E. Atı. 
Lubiſch, irühere Kurantwährung in Lübeck 
u. Hamburg: 31Rur 4=42.% [DO Scetüite. 
Yibiiche Bucht, Bucht im MW. der drutichen 
Lubiſches viecht, Stadtrecht v. Lübeck, ältejte 
Handſchriit aus den 13 Jarerl'e 
Lubke, Biſh., Kunſtr, 1826 Dort» 
mund, 6685 70°. Stuttgart, 5 Karlsruhe, 
daſ. #,08 „6Grundriſßz der run :reſch.“ 11. 
91, „Geſchichte Der deutich. Ru“ SS HA, 
Geſchichte der Plain” 3. Aufl. 80 uva 
„Lebenseriñnerungen“ GL. 
Luebo, Station des Kongoſtaates a Kaſſai. 
VLibtheen, Oo winkt: nverin. 21578 BAG. 
Lubz, a Medtenb Schwerin, 20851 E E. Ar. 
Luchow, Nreis® preuß. Wegbez. Yünchurg, 
a Jeetze, 2027 E E. Ate. 
Lucke, Aldert, F. 1829 Magdeburag. 
r 0.94 Ztraßburg, rot let 72% Hrsag. Des 
Samelwertkes „Dentidie Chirnraien Stettin 
Ludecke, Karl Foß.. A Brestau. ⸗»1826 
Ludenicheid, Cpreuß Regbez. Arusberg, ir. 
Alternta. 14157 E. E KBN Ati, Metallwaren— 
indnirie. Wollwaren, Knöpie. ya. 392; 
Luderitz, O $uilav, Kupferſtecher, » '" ı. 
18er Berti, + daſ. © .Sh @ 1. Lüderitziand. 
Pirderigland, Küſtenebiet, SWöAjrila. 1>3 
dv. dem remer Kauimañ gran, Adolf Eduard 
der: «1°, 1831 Sirenen, + Dir 86 Rtlarit 
Ozean) erworben, jeit SI mir Deutichem 
Schutz. Bat Augra Pequena 
Lüdero, Alexander NikRolajewitsh, Grai, 
ruſſ. General, e 1790, eroberte 1819 Sieben— 
bürgen, ftente 9,49 5b. Schäßburg, 55 Be— 
eblsiaber der Südarmee, 61 Stuttbalter in 
Kolen, t '', 74 Betersburg 
Lüdiughauſen, reis vi Regbz. Winter, 
97 +.Kkın, 203 E Danpte Y,243E. E. Ati. 
Lukg due, Seh Sa!zbearg, v. E. durch: 
ichnitien. Höxrter, a Imer, 2550 Ei 
Lunde !lide, @ prh. dierbez Minden, Mr. 
Yucger, Karl, öſterr VarteintanrAntiieinit; 
Wien, « °* ,, 1844 Dal, Mitglied dei Reichs- 
.ats jeit 85. !ftr. Zondern, 1355 E. E. AG. 
Luegloch, Kalkſteinhöhle bei Semriach, naue 
iyraz Vielgenañt durch 6 vom 2—1894 
darin eingeſchloſſene Tonriſten. 
Lügumkloſter, O pri. Regbez Schleswig, 
Lüne, Yandgem. preuß. Regbez. Lüneburg, 
a Ilmenau, 800 E. Evang Fräuleinſtift. 
Lüneburg, O preuß. Regbez. Prov. Haño— 
ver, 11333 qkm, 420003 E. Darin O Landkr. 
V., 686 qkm, 19945 F O Haupt v. O, 
rigner frei, a IImenau, 20065 E. E. Lite. 
Atı. REN. Saline mit Colw, 1267!1369 Re: 
itdenz der Herzöge dv. Braunicmveig-Y, 3%, 
IS13 7 Fig. 3931 Val. Jürgens 1891 
Yunen, S preuf. Regbez Arusbherg, Yandr. 
Zortmumd, a Lippe, 4147 E EHE 
Lünette ıfra.;, Schanze aus? Facen, 2 Flan— 
fen und event. auch Kehle. X Fig. 42]. 
Luſter ira ı, alinzender Baumwollſtoff 
mit Kamgarneinjchlag. Glänzendes, grobes 
Ramweilgarn. O Glänzende Metallverzie— 
rung auf Borzellan: oder Thonwaren, bei. 
Bold, Zilber:, Nupfer- und Blei-L%. ılenterer 
ſchillernde O Zinmertalag, Kronleuchter. 
Lütjendortmund, Tori preuß Regbez Arns— 
berg, Yandfr. Dortmund, 7139 E Steinfohlen. 
Lutjenburg. @ preuß. Prov. Schleswig-Hol⸗ 
ſtein, Ar lo, 2506 E. E. AG. 
Lutke, Zedor Petrowitſch Graf, ruſſ. Ad—⸗ 
:nrral, ⸗1797, 1820 20 Weltunmiſegelung 
ericht 33:36 , begründete 15 die Ruſſj. geogr 
Geſellichait. jeit 64 Bräſidernt Der Peters— 
burger Akademie der Winßenichaiten, 82. 
Yıtichine, ſjrweire X, entitcht aus Schwar— 
win. Weißer L., bildet das L'Thalt u. gebt 
i 3. Aare. 
Lüttich, O:vlam. Luik, franz. Xiege), liehſch), 
beig. Erov, 2505 qkiu, 778724 E. O Haupt® 
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Lüttringbaufen— Luftprüfer 


— IX |. (5 rn — 
v. O, an der Mündung der Durthe im tie 
Mare, 155848 E. E. Statbedrule, Citadelle, 
Unive, Bibliothek, Giieninduitrie. 
Yuttringbauien. preuß. Regbez Tüfjel: 
dorf, KrLeñep., 104068 E. E. Metullvaren. 
Lutzelburg = Luxeniburg. 
Lutzeiburger, Hans. gen. Fraufk, Form— 
ſchneider in ojel, = das. 1526. Totentanz sc. 
Lützelſtein, Unterefiaß, 219 At. Schloß 
2, einſt @&, *, 1870 vestnirie.ts beietzt 
Lügen, (o) preuß. Reaber u ser. Wiericburg. 
3560 E. AG. 1632, Tod Guſtav Adolis 





(Denfmal). 
vLutzow, Cudw. Adolf Wild. Frär. v. 
preußß greischaremsuhrer. e !>. 1782 Miittel 


ntarf, errichtete 1813 eimeigenes Korps ııltv- 
wer, das '’„ trog des Waifenſitillitandes Dei 
Ninen (Meipzig: übertalien u. Fat anigerieten, 
dau neu orgamiert wurde, fih '". a Gahrde 
auszeichnete, nicht mehr zum Geiecht fu 
und 143 umformiert wurde X. wurde 22 Gene: 
salmajor, 30 zur Tieyeiition artzellt, * " 2 
3 Berlin. ber jeine Gattin ESlifa j. Afle: 
ferdt. ber L's Freitorps val Eiielen 2. 4. 
41 und dv. Jagwin 92. O Eherefev., Zin 
Terrefei, et, 1-24 Ztuttaart, Gattin des 
rın. Generalkonin!s v. WBadteracdt, felt 49 
dcs boluud, Obertten vd. X, +", 52 Java 
O Karl. Nuss Rrof. Wien, e °% , In27 
iBottingen, Hreg Der „Zeitichr Sur bildende 
numit”“ der „Servielisttirenden Kunſit der 
WBerempartrsit Wr. „Wieiiterwerfe der ktiv- 
evenbanflenitt” 2. MU iu a. 

Lutzſchena, Tori nordweſtlich don Leipzig, 
wWeißen Elſter, 200 E EHE 6iemäldejamta. 

Lufa : Schwanfürbisiı, Kukurbitaceen; dv. X 
scrrptiaea Z. ıatpten, Arabien, in Nord: 
„merta anaebant, dag Gerättbiindelfnften al3 
Aadeichwamivegetabiliſcher oder Y - Schwan‘. 
Put, Hans, Bucddruder, » 1195, griindete 
1505 eine ODifizin in QWittenbern. in der er 
die meiſten Schriften (Autbers Bibelüberietzung 
i1 109000 Kremplaren drudte, = 24814. 

Lufidichi Rufidichin, J Deutſch-OVNirika, im 
Doer!aui Rueha. geht in den Judiichen Ozean. 

Put, jeder gasiermige Körper, befond. die 
seoneipzäre der Erde Alkaliſche = Am: 
moniaf, breübare CU - MWafferitoff, fire X = 
Kohlenſäure, hepatiſche 2.= Schwefelwaſſerftoff 
Luftanſammlung Pneumatöſien, in den 
Greweben bei fanliger und brandiger Zer— 
ſehung, in der Lunge Emphyſemſ bei Ver— 
bindung mit den Luitwegen im Tarm Meteo— 
Luftballon, }. Vuitſchiifahrt. rismusı ac. 

Nuftbewegungsmaichinen: Geblüie, Noms 
preijoren, Wentilatoren, Luitpumren, Ex— 
batoren. 

Luftbremſe. Yremevorrichtuna für Ma: 
iarinen. jeibſtſchließende Thüren ꝛc. Beſtehend 
aus einen Cylinder, in dem ein Volben Yuit 
tentprimiert. Die durch eine Öffnung austritt, 
ren Weite regnlierbar tft. 

Luftdouche, Luit durch deu After geblajen, 
hei Tarmverichliugung angemendet. 

Luftdrud, i. Atnmoſphäre. Lmafhine > 
Kompreſfiionzrumpo. 


Luft erpanñnonsmaſchine kaloriiche Ma— 


ichine. Lefeder, j Lufitpuiffer X ieuchtinfeit, 
die in der AÄArmeiphäre ij. Di enthaltenen 


Heinen Menach Wa" ordampf, niit dem Hngro— 
meter beſtinnt Lgange, die \ntercellulars 
ränme der Pilanzen. L gas, mit Kohlen— 
waſſerſtoffdämpien impräanierte Luft: als 
Leuchtgas beuntzt Lgewebe tAëbrenchym), 
zartes, mit Lnit erintes Geivebe fubmariner 
Pflanzen. 2 hammer Pneumatiſcher Hamerd, 
durch Luftdruck betriebener Vertikalhamer. 
2 hola > Amarantholz 2 tilfen, Ktiſſen aus 
— die durch Luft aufgeblaſen werden. 
YZur Verhüta des Durchliegens. 2 tompretor 
= Kompreiiivnznumpe. L kraftmaſchine, 
kalorijche Maſchene Vekreis = Atmeipuräre. 
2 kurorte => klimatiſche Kurorte. mal, an 
der Luft getrockuctes Malz LXpreiie = uero: 
ſtatiſche Preſie. 

Luftpruier, von Lamprecht (Göttingenvan; 
gegebenes zZimerhygrometer, verbunden mit 
Einrichtungen zur Prüfung der Veſchaffenheit 
der Kim̃erluft. 


Luftpuffer— Luganst 
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Luftpuffer :Yuitiederi, einfeitig geichlojieuer 


Gulinder mit Kolben als Puifer, wobei die 
Komprimiernug hemend der Luit wirft. 
Luftpumpe, Vorrichtung zu möglichſter Luite 
rerdüünng. Veſteht in einiachſiter Form aus 
einem Enlinder iSticiel N iR. 3211, mit 
litjtdicht ich auf u. ab bemenendem Kolben K. 
Der Ztierel iſt durch eine Röhre mit einem 
Teller T wrbinden, anf dent cine luftdiht 
eitwißte Glas sioge Rezivient, eöſteht Ben 
Niederdrücken des Rornrens entivendt Die Luft 
durch ein Ventil Vin dDiejem. Dus ſich beim: 
nizieben Durch den äußeren Luitdruck ichtieüt: 
wahrend ein an der Verbindungsröbhre Leim 
Aufßzug angebrachtes Bentil M jich öfinet, beim 
„ererdriiden des Kolbens ſich ihlieht. An 
Stelle der Bentite wirken Dei der igg. Hahnv 
Sahne. Beſond gebräucht die Ziriefelige Hahmv. 
Die Verwenda der Torricelliehen Leere fort 
bei der Queckſilber £. in Anwenda. Anf den 
Prinziy der vw. beruhen auch die je Mlugde- 
barger Dalblugeln, f. Guerides Palblugeln. 
Luftröhre :Trachen), der unterbalb des 
entforis arlegene Teil d. Atmungswege, bieat 
an der Vorderieite des Haties, teile ich inter 
dem Brititecin in 2 Ynbire iBronchi), Die 
ſich in imer ieinere teen Bronchi-.li- teilen. 
Lufſtrohreutrampf Lronchial-Aĩtuma, 
kranpinaite Kontrakrionder Uronchialmuskeln. 
Puitröhrenihnitt Traccotomie, Brorco: 
ton, Erbiinung der Lnitwege u. Fimvning 
eiſtes gektrümten Rohrchens Kanñlei,umb Wer— 
legand. heheren Teite d Utmungsorgane Dir 
die Operationswudeetniet zulaſſen ſucht. 
Luitrohren DchwindſahbtRüungenichwend— 
Luftſchiffahrt Rérongautikt, Knunſt, ſich in 
der Luit iortzubhewegen. Es giebt zweierlei 
Arten: Aviation, Die ten Flug der Vögel 
näachbahmt u das Gewicht des Apparates durch 
ineckauniicte Mittel durch Die Luit bewegen 
will. u jetzt Aßroſtatik od. Ballongeöronantik. 
Die Goudelwird entweder durch mit erwärniter 
Luit 1Montgoliirre [9 Fia Cha: oder durch 
mie Waiſeritaiigas gefniite Val!ons don 
runder oder zigarrenförmiger Gertalt IQ 
Fig. 65h, geuoben und durch Ruder oder 
Schraubenräder gelenkteFiſugmaſchine Hanpt— 
jählih ii die Lenkbarkeit au critrchen, die 
wegen der großen Widerſtandsfläche Des 
Ballon? jchiver ericheint. Erite aelungene &. 
1783 von Pilatre de Rozier. Y. außer 
für wiſſenſchaitl beiond Für XZwecke wichtia 
Neuerdings 118945 8 che mit einem dem 
Vogel nachgebilpeten Fingapparat von Otto 
Lilienthal in Berlin. Val. Woedchert 1880 f.; 
De Graifiguy, deutich v Schulze 38: Hoernes, 
Die Luftiahrzeuge der Zukunft 90: Zeitſchrift 
für & und kosmiiche Phyſik. 
Luftſchiffertruppen, zuerſt in Frankreich, 
ieit 1866 auch Dentichland, hier dem Großen 
Generalttad unteriiellt Luftſchifferabteilung). 
Luftſchlucken = Koppen der Pierde. 
Lurtipiegelung, ſ Fata Morgana. 
Luftſteine, pordie Ziegel, nicht gebrañt. 
Lufttemperatur, thermiſche Brichaffenheit 
der Atmoſphäre, abhängig vom Eilufluüß der 
Solemvärni u der Wärmejſtrah!a der Erde, 
Die tänf. Feriodedert. beftcht aus Maximum 
ic. 2 Unr nachm wund Wimimum (furg nad 
Eonietanigangıu deren Diiferenzu Amplitüden, 
die im Süden u. im Som̃er bei und 10 14°) 
grener ift al3 im Norden u im Winter - dei 
uns 35%. Bei der fäßrf. Periode liegt das 
Maximum irı Ruli. das Minimumim ZQauuagr. 
Puftverdichtungsmaichine = Kompreilions- 
munspe höble, Keblkopf, Luftröhre zc. 
Luftwegemteſpirationswege Naſen- und: 
Luftwurzeln, W. an oberird. Stamteilen, 
meijt nicht mit dem Boden in Berührung, 
fondern mehr oder weniger frei in der Luft 
Luftziegel > Luftiteine. ſchwebend. 
Luftzünder, | Pyrophore. 

Lugäno ıdeutid Lonis), © Kanton Teſſiti, 
am FEuganer See 54 qkm, 271 m ũ. M.), 
7169 E. E. Seideninduſtrie. Um See der 


Monte Generofo mit Zahnradbahn. Bgl. 
Hardmeyer 1887. 
Lugansk, © reif. Gonv Ickaterinoslaw, 


a Lugansta. 1646E 
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Yuganskij—Lufubration 
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Rugansfij, /. }. Dahl ©. 
Lugau, Dorf ſächſ. Kreisy. FZwickau, Amtsh. 
Chemnitz, 6204 E. E. 38. 

Lugdusum, lat. Name v. Lyon;: I. Bata- 
vorum, enden. (für Küſtenfahrt. 
Lugger, lange Echnelljegler, 2;3 Dlaften, 
Pugnian, Dorf preuß. Regbez. uud Kreis 
Oppeln, 2229 8. 
2ugo, O fpan. Brov., 9881 qkm, 432165 E. 
Daupto X, a Minho, 19952 E. E. Minerals 
auellen (32:38° C.). O © ital. Brov. Ravenña, 
9:98 (Gem. 25659) E. E. 
2unnld Kodlöfung, wäfjerige Jod» u. Jods 
felinmlöjung zu chirurgiſchen Bmeden. 
vugos (Ingojh), Marfto ung. Kom. Kraſſö⸗— 
Szöréeny. a’Temes, 12489 E. E. 
Luhatichẽwitz, Torf mähr. Bez. H. Luhat⸗ 
jchoweh, an den Karpathen, 1069 E. w, daB 

Luik ſleut], vlanı = Lüttich. rer nn 

Puint (Yuoini), Mernardint, ,« C. 1460 
Ruvind,t 1530. Schüler des Leonardo da Binti. 

Luind, O ital. Prov. Como, aLago Mag⸗ 
giore, 1861 E. E. 

Luiſe (Louiſe), O Henriette Aurf. von 
ee . 1, 1627, Tochter des 

srinzen Fr. Heinrich von Oranien, *"/,, 46 
Geinahlin des Gr. Kurfürſten, +’, 67. Bat. 
dv. Medem 1674. O £. Augufte Wilhelmine 
Amalie Aöonigin v. Preußen, Tochter des 
Herzogs Karl von Vedlienburg-Strelig, « !%, 
1776 Haſiober, *,, 93 mit dem nachmal. 
König Friedr. With. III. vermählt. Mutter 
Friedrich Wilhelms IV. u. Kaijer Wilhelms l., 
gielt ihren Gemahl in der fhiveren Beit der 
GErniedrigung Preußens aufredit, + '%, 1810 
Sohenzierig (Streliß); Warnmordentmal im 
Mauſoleum zu Charlottenburg (v. Raudı u. 
im Berliner Tiergarten. (h. 358.] Lutlens 
orden dj. d.); Luijenftiftung (ſ. d.). Bgl. 
Adami 13. A. 90. Yraun, Briefe 87. O £- 
v. Savoyen, Tochter Herzog Philipps von 
Saroyen, #* 1478, 88 Gatüin Herzog Karlts 
von Augouléeme, Mutter König Franz' 1. v. 
Srunfreih, jhloß 1529 den Frieden dv. Gas 
brai, + 31. O £. Alriſte Königin von 
shweden, Schweſter Friedrichs des Gr, 
%,, 1720, jeit 41 mit dem fpäteren König 
Adolf Friedr. vermählt, ftiftete 53 die ſchwed. 
Akademie der Wiljenjchaiten, F ?%, 82. Bali. 
Arnheim 1358. Schöne Yelspartien. 

Luiſenburg Luchsburgi, & Fictelee, 789 m. 

Kuilenorden, preußz Damenorden, %, 1814 
von Frieder. Wilhelm 111. zum Andenfen au 
die Königin Luiſe geſtiftet, [4 Fig. 59]. 

Luiienitiftung, Erziehungsanjtalt junger 
Mädchen Berlin, zum Andenklen an die Kö— 
nigin Luiſe von Preußen 1810 gegr. 

Yuitpold, Karl Iof. Dilh. £udw., Yrinj- 
rigent v. Bavern, 2. Sohn König Zubw. IL, 
feit '9/, 1886 Regent v. Bayern für Ludw. II. 
u. fett ?%, für den Franken König Otto, vorher 
Seneralinjpelteur der Armee, « '), 21 Würz⸗ 
bura. [. 359.4 Vgl. Meidelbach :tı. 

Lukanſen (a. @), im Altertum Yandjchaft in 
Unteritatien, mit den Gen Subarig, Bältıtm ac. 

Lukarne ıirz ), Dachſeuſter, Dachiute. 

Lukas (kucanıs), Bf. des 3. Evangeliums, 
Schüler von Paulus, früger Zu. ; Tag: 
s” . Attribut: Stier. 

Lulasichwar;, ſchwarzer Theerfarbftoff. 

Lukas dv. Lenden tt. Zalobsz), nieder« 
fand. E, » 1494 Ycyden, + 1533; auegez. 
Lladterer u. Volaihneider. Hauptwerk: Jüng⸗ 
ites Gericht“. 

Lukaniſche Inſeln, ſ. Bahantainfeln. 

Lukianos, ach. /, = c. 125 nG. Samoſata, 
+c.200 Anupten; geiftreidyer Satiriler. Über— 
ſetzt dv. Wieland 1788, hrsg. Belter 1853 II. 
Rıı Vernays 79. [1917 m. h. 

Lukmanier, Bah der Graubündner Alpen, 

Yufojancew, © ruſſ. Gouv. Niſhnij Now-⸗ 
gorod. 1801 E. IE. E. 

Luköw, © rufj.:poln. Gouv. Sjedletz, 7156 

Qufrativ (lat.), gewiibringend. 

Lukſor (Luxor). oberägypt. Dorf, 1. amdtil, 
3. T. auf der Stelle de3 alten Theben; Tempel- 
suite; die 2 Obelisken find jetzt in Paris 
u. London. ſauch Erzeugnis desjelben. 
Lußubration (lat.), nädytlid,.3 Studieren; 
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Lutuga— Runge 
1391 
Lukuga, weitt. Ausfluß vom Tanganjifa zum 
Pufulent (lat.), lichtvoll. Kongogebiet. 
Lukullan, ſ. Marmor. Lukullus. 
Lukulliſch, verſchwenderiſch nach Art des 
Lukunga, Station d Kongoſtates, am Kaſſai. 
Luteä, X im N. Schwedens, entſteht aus 
2 Duellafen, bildet mehrere ſchöne Seen und 
Waſſerfälle und mündet in den Bottniſchen 
Bnfen; 408 km f. Un der Mündung © &., 
Haupt des Läns Norbotten, 5032 GE. E. 

Lullus, Baimundus, Schotajtiter n. Alchi⸗ 
ntuft, e 1234 Balma, F auf der Rüdfahrt aud 
Afrifa 3%, 1315. Die „Ars magna Lulli” 
(Lulliſche Kunſth verſucht überfichtl. Erfenitiig 
u. leichte Mirteilung durch ſchematiſche Anord⸗ 
nung der Begriffe mittels Buchſtaben u. geome— 
triſcher Figuren zu erreichen. Werken. A. 1886ff. 

Lully, Giovanni attifia de, franz. 9, - 
16033 Florenz, + 87 Paris; 53 Hojlom« 
ponuift ndivins XIV. Komponierte Moliereiche 
Luftipielballette. Zahlreiche Opern. 

Luluaburg, Station des Kongoſtaates, am 
fulua (r. Neben des Santuru) u. Kafai. 

Lumamprte, |. Myrte. 

Boumbaxo (lat.), Lendenweh, Herenihuß. 

Lumbricus, der Regenwurm. 

Lumbye, Sans Ehrifian, Tanzlomponift, 
* 2, 1810 Stopenhagen, + ?°%, 74 daf. 

Lumen (lat.), Licht, heller Kopf; 1. mundi, 
Hanptgenie. Een 1821 Nautes. 

Luminais ſlüminähl, Evarifte Vital, ira. 

Lumme (Uria), Schwim̃vogelgattung Der 
Alten, & Arten in der nördl. falten u. ges 
mäßigten Bone. Grifl-g. (U. Grytle, Teiſte. 
Cectaube), Taubengröße, nur feiten an der 
deutjchen Küſte; Frifl-L. (Tune, Troil-L., 
U. lomria), an der deutjchen Küſte. 

Punpart'uo (deutichzlat.), Erzinmp: davon: 

Lumpenwolle, j. Shoddy. [£ vagabundus. 

Lumpenzucker, in Formen gegoſſener Zucker. 

Lumpfiſch (Seehaje, Cyxclopurus lumpus), 
Distobolen; bis I m 1., Borbote der Heringe. 
In den nördlichen Meeren. 

Luna flat.), Wond, Mondgöttin (gr. Se— 
jene [4 ia. 55)); Preifd). den Mond betr. 

LunariaMondviole, Mondveilchen, Judas 
filberlina, Siiberblatt), Kruciferen; 2 deutſche 
Arten: 1. biennis u. rediviva (Mondfraut, 
Silberblatt); Zierpflanzen. 

Yuınarmmdlat.), Modell zur Veranſchaulichg 
der Bewequirig u. Lichtgeitaltung de Mondes. 

Yunationtlat.)zufamenfahendes Wort fürti 
Lichtgeitatten d. Mondes: Neu-, Vollmond ꝛc. 

Lungatiſchtlat), mondabhängig, mondſfchtig. 

Lunch od Luncheoniengl.löntſch, Löntich'n], 
Gabelfrühſtück (12 Uhr mittags). 

Lund, Suſchwed. Län Malmögug, 15091 E. 
E. Dom (1145), Univerſität (1668 gegr.d, 

Lund, j. Alken. Bibliothet. 

Lund, Sle Khriflian, dän. Dichter Silfes 
borg. « "1820 Kopenhagen. 

Lunda (lllonda), Bantureich, SAfrita, zm. 
Kongoftaat u Portugal aufgeteilt, 315000 4km, 
2 Mill. E. Haupto Muſſumba. Vgl Bonge 1880. 

Lundby, dän. Dorf im N.v. Jütland: x %, 18614. 

Lunden, O preuß. Reabez. Schleswig, Kreis 
Norderdithmarſchen, 3975 E. E. AG. 

Lundenburg, © mähriſche Bez H. Göding, 
a Thaya, H130 E. E. 

Lunel lünell)l, O franz. Dep. Heranit, 
a Vidourle und am Kanal v. L., 3793 E. E. 
Wein (Muskat⸗L., oft gefälſcht). Megenſchauer. 

Lunen, Berminderung der WRindjtärte durch 

Puncvilte Jtünill], © franz. Dep. Meurthe— 
et ⸗Poſelle, a Meurthe, 21542 E 5. Friede 
„1801 zw. dem Teutſchen Reid) und der 
Franz. Republit 

Lunge, Georg. 20. Prof. Zürich, «8, 1839 
Breslan. Schr. über Sodainduftrie 79:80 u.a. 

Lunge (Pulmo), das vom Bruftiell (f. d) 
befleidete Aimungdorgan der höheren Wirbels 
tiere |& ig. 21], befteht beim Menichen 
aus den Zlappigen linlen u, dem Slappigen 
rediten L'n-Flügel die in Lin-Läppchen zers 
fallen. Jeder L'n⸗Flügel fiht an einem Luft— 
röhrenatt IR Gig. 22], deſſen feinfte Aſt— 
ren mit faft miälroflon. L'u-Btäschen, L'u— 
Atocolen befegt find, die in ihrer unzähligen 
Menge einen ſchwamartigen Körper bilden. 
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Lungenabſceß —Lungenſeuche 
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Der Überzug der L. heist Yımgenfell u. bildet 
einen Teil des Bruſtielles Dre Lin-Bläschen 
vermitteln durch ein dichtes Haargefäßueg den 
Anstaujch der Gaſe zwiſchen Luft und Blut. 

Yungenabiceh, Bereiterung der Lunge, fels 
tener Ausgang von Entzündungen, häufig 
durch Enibotie. Gefährlich! 
Lungenapopleric, j. Lungenſchlag. 
Lungenatelektaſie, Luftleerheit der Lungen— 
bläschen injolge ungenügend. Atmung bei Neu— 

Lungenblume = Pulmonaria, ſgeborenen. 

Lungenblutung, Bluthuſten. 

Lungenbrand Cungengangräne). Verjauchg 
einzelner Teile d Lunge, erzeugt übelriechenden 
Atem, Huſten. Hervorgerufen Durch Batterien. 
Schwer heilbar 

Lungencirrhöſe, Lungenverhärtung. 

Lungendampfif, Dämpfigkeit der Bierde. 

Lungenemphyſem, j. Emphyſein O 

Lungenentzündung (Bruſtentzündg, Pnen— 
monie), O kruppöſe od. foßäre £,, Inſet— 
tionslrantgeit, begint vlögl. mit Schütteftroft, 
Seitenjtchen, dazu foren Fieber, roſtjarbiger 
Auswurf, meift plötzl. Entjiebernug nad) 5/9 
Tagen. O Katarrhal., loduläre £. (Bron⸗ 
chopneumonie), entſteht durch Ausdehng einer 
Bronchitis auf die Lungenbläschen, bef. bei 
Kindern ſehr gefährlich: Behandlg: Vettruhe. 
Mein, Bäder oder naſſe Einpacktungen. 

Lungenfäutle = Lungenſeuche. 

Lungeniell, ſ. Lunge. 

Lungenfiſche (Lurchfiſche, Dipndi), Stelet: 
nur unvollſtäudig verknöchert. Haut beſchuppi, 
Kiemendeckel vorhanden, die Schwimblaſe zu 
einer Zunge geworden: Lepidosireus, Pro- 
topWrus und Ceratödus, 

Kungenflehte = Sticta. 

Kungengangrane, |. Lungenbrand. 

Lungenbyperämie, |. Lungeufongeftion. 

Lungenbypoſtäfe, Anhäufung von Blut in 
ben Binteren Lırugenteilen. 

Lungeninfarkt, Blutung ind Lungengeweb 
bei Verſtopfung eines Gefäßes durch Embolie 

Lungenktatarrh = Bronchiallkatarrh. 

LungenkongeſtionſLungenhyperämie). Blut 
andrang nad) den Lungen. "Lrtachen ſehr ver- 
fhieden. Bei langer Dauer tödlich. 

Lungenkrampf > Aſthma. 

Lungenkraut, ſ. Pulmonnrin. 

Zungentabmung, Tod duch Aufhören der 
Atmung bei Bergittgen, Die auf das Atmungs; 
zeutram im verlängerten Dart wirten. 

Yungenmtagennerv (Nervus vagus), 10. Ge: 
hirnnervenpaar, beeinflußt Herzbe vegung. At- 
mung, Verdauung. Turchichneiden führt 3. Tod. 

Lungennioos = land. Moos, j. Cetraria. 

Lungenödem (Stickſluß),wäſſerige Ausſcheida 
in die Luftröhrenzweige und Lungenbläschen 
bei Störungen der Herzthätigkeit. 

Lungenphthiſis = Lungeunſchwindſucht. 

Lungenprobe, zu gerichtsärztl. Feſtſtellg, ob 
ein Neugeborenes geatmet hat: die luitleere 
Zunge fintt im Waſſer, die lufterfüllte ſchwim̃t 

Lungen ſchlag (£ aropferxie), plöpl. Stills 
jtaud der Lungen; tödlid. 

Lungenſchwindſucht (Lungentuberkuloſe. 
Phtyiſis, Folge der Anſiedlung v. Tuberkel⸗ 
bacillenin der Lunge, v. da auch im Kehlkopfen 
der Luftröhre (Luſtröhrenſchwindſucht, Hals: 
ſchwindfucht), Die zur Zerſtörung des Lungen-— 
gewebes vjt unter Bildung dvd großen HoDl- 
räumen (Kavernen) führt u. unter Abmagerg. 
Fieber, Huften u. Auswurf zimoeilen in einigen 
Monaten, oft nah Rahren tödlich verläuit, 
bei zrocdnäßigem Verhatten Häufig gehertt 
wird. Neigung zu L. oftererbt. Erkeñung nur 
durch förperl.Unterjuchung möglich Behandlg: 
gute Ernährg, Hantpilege Durch Bäder, dauern— 
der Aufenthalt in frischer But. am beften in 
flimat. Knrorten (tzallenftein im Taunus, Rei— 
boldsaritı, Görbersdorf). Das vun Mod an— 
gegebene Tuberkulin hat zwar den Erwartgen 
nicht entfprochen, aber ‘ehr wahrſcheinlich den 
zwedmäßigniten Weg zur Bekämpig der Krank— 








heit bezeichnet. Wal. Vrehmer 2. U. 18380, 
From 57, Predöhl (ar) 98. 
Lungenſeuche Eungenſuchth, anftedende 


Lungenentzündung der Tiere, bef. des Minds 
viehs (Huſten, Fieber, Abzehrung). Reichsgeſjez 
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tordert Tötung. Ering*:, des Wertes. Impfung 
der gefunden mit Lumphe gefallener Tiere. 
Yungenfleine, verlallte Entzündungsptos 
dufte im Lungengewebe. 

Lungenſucht = Vungenſeuche. 
Lungentuberkuloſe, j. Lungenſchwindfucht. 
Lungenverhärtung, Folge v Herziehlern u. 
dironiich Lungeneuntzüudg b. Steinarbeitern?e. 
vungenwurniericuche, Krantheit der Lamer, 
verurjacht durch ſadeniörmige Rlirmer(Strun- 
grlus Alarıan tn den Luitwegen 

xungern, Torf jchwerzer. Rauton Inter: 
wilden, a Zurner Aa, 1756 E. FE. 

Lunz proteetor ıengtı, Bruſtlatz. 
Yuntgiana 'lmmidichana!, Landſchaft ital 
Vrov Wstia e Garrara. 

L'union fait la force frz 3, llünjong fü la 
iorßl,Einigkeit macht jtart: bela Wappenſpruch 
Yunte, loie gefocdhtener, miteiligiauren Biei— 
Iryd getranfter Strick als Zundmittel für Pul— 
derladg Auch Wolis-od Fuchsſchvanz L'n- 
56 ſoh. MReodianisnus zur ielbſtihatigen Ent: 
Zzundung v. Gewehrladungen: eri 14. Jahrh. 
Lunitin lat, kleiner (Halb- Mond; der 
weit Fleck an Der Wurzel der Fingernägel 
Lunzenau, & iächi. Kreish Leipzig, Antsh. 
RKochlitz. au Der Zwickauer Mulde, 3618 E. 
E. Weberei. 

Lupe WCLoube, Berarößerumgsalas, Zamel- 
time don kurzer Wıchtwerte, sur Vergroßerg 
tleinerſGegenſſiande gnlinder-£.mitichmächer 
gewölbtem Ende gegen den Gegenitand, Cod- 
ding- und Srewfler-$.: Glastugel mit aus— 
yeliontitener Riñe, Srauenhoferfde- £. aus 
2pltankanveren Linien N Fin. 34. 
Luperfolien, Suupifeit des Faunus. 
Puperfus Wulisatwehrer, 1. Faunus. 
Lupine Feig-⸗ Wolisbohne, Lupinus), Pas 
utliougceen; Krauter und Halbſiraucher nut 
langen Blütentrauben: viele Davon kullti— 
viert als Zier- und Futterpflanzen. Same 
tchr nahrhaft, in SEnropa zu menschlicher 
ahrung wie als VBıektiitter dienend. Yard 
zandboden unihäßture Futterpflanze. Tıe 
gelbe V. ıL. lutékusrenthalt 35., Eiwerükörver, 
29,, Startemehl und Tertrin, 5, Fett. 14, 
Gelluloie. Wal. Kette, 9. A. 1891, Simpfon 91 
Zupincie, ſ Geibiucht der Schafe 

Lupow, Küſtenæ preuß. Regbez Coslin,. 
120 kın L., zur Djtſee 35 kin l. 
Luppe, Mundungsorm der Weißen Etlſter, 
Luppe TDachel. Deule, aehamerter Gilens 
flumpen, erite FKorm des tm Puddetofen bes 
arbeiteten Roheriens. £’neifen, das daraus 
seivnlste Halbfabrikat. J 

Lupulin = Hopienmehl, die Oldritſen der 
weiblichen Hopienbluten, Auch ein im Hopien 
Lupuluxn.Hopien [vortomendesAitaloıd F 
Lupus (lat), O Woli; 1. in fabula, der 
Bolr ın der Fubel, d. ı wen man von Woli 
ſpricht, ſo kunt er. @& : 4 Treiiende Flechte. 
Haniwoti, Narbenilechten, rötl Kneichen, Die 
bald zeriallen und eft große Geſchwure, iogar 
Heritsrung der Naie und ganzer Geiichtsieile 
erzengen Form der Tuberkuloſe der Haut. 
Vehaudla: mr Eisumſchlagen od chirurgiſch. 
Lurche, ĩ Amphibien. 

Lurchftiche, j. Lungenfiſche. 

Lure :tihrl, Arıoıd® fra. Dep. Tberſaöne, 
47428 E. Ehemalige Benediltincerabter. 
Lurgan, © ıriihe Bratich. Mruragd ı lltiter), 
nv E E. |Bevölferung: Buactıjaren. 
Luriſtan, Frov. ſüdweſtl. Reriich, gedirgig. 
Lurlei WVLorelei)y. Felt r. a Rhein, zwiſchen 
Cberweiel und Et. Goar, 130 m b. Echo. 
Sage von der Nire L. ıv. Kl. Brentano). 
Lurtage, f. Leite. 

Lura, v Neben des ug in Rußland, 
Lusatia fmeutar), Yaujıp. 1870 km 1. 
Luſchai, Schußgebiet Birn:as i. Hinterendien. 
Luſchka, Hubert. X. » °:, 1820 Gonitans, 
1’, 1855, brof. m Tübingen. Toponruapttidt. 
anaon:tiche Ärberien. Br „des Menitten“ 
Luseinia tlati), Die Nadıtinall. 16260 TIE. 
Lufen, & tönn:baur. Waldäs, 1372 un. 
Luſiaden, Eous von Gamo.ne 0. D). 
Luſinnan luſinjang!, Oiranz. Dep Biete, 
1284 vw MM. Rine eines Schloſſes, das von 
der Melujina erbaut fer doll. 


Kürſchner. 1.8 Yerikton. 
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Lufitan ien, rom. Yrovd. in Hiſpanien, bes 
wohnt von den £ iern, ungefähr dus heutige 
Portugal. 

Luſſin (Difero), öſterr Aniet, im Golf von 
C.uarnero, 74 qkm, 11838 E. Bezirt v.. Hi 
qkm, 39989 E. Hauptor: A'piccoſo. 3975 €. 
Luſſy, Matdis, g/ Paris, »"., 1828 Stans. 

Luſtenau, Darf Voralberg. BezH. Feid— 
fırd:, r. a Rhein, 554 E. E. 

Luſtgas = Sirckjrvifoxydul. 

Luſtration tlate, ieierl Reinigung, Weihe. 

Luſtre lüſir, j. Lüiter. 

Luſtrincs nüſtrin', gemuſterte Glanzſtoffe 
aus Seide oder Kamigarn. 

Kuitrumilar.‘, ĩjahr Zeitraum, nachdem alle 
5Jahre wiede hotten'eterlichen Szuhnovier der 

Luſtſeuche = Syrhelis. lal:eı Romer 

Luſtſpiel, ſ. Komödie. 

Kusus nalurae ilau, Neturipiel. 

Luszczeweka, Jadwiga,, poln. Tichier:n 
‚Eid. DTeotnma), = 140 Warichau; Im— 
proviſationen. 

Luta Rzige (Muta-Nzige, Albert Edward 
Njauſa), Fudiweftt.chiter Quellſee des Nils, 
1876 von Stantecey entdeckt. PNuteola. 

Luteolin, gelber Farbſtoff Te? Wan: Reseda 

hutetia Parisiorum, !at. Name von Paris. 

Luthardt, Ebriſt. Ernſt, itrera. lub. +,» 
⁊2 1523 Daroldeweriah, 56 Prof. Yerpsig. 
Herausg. der „Nilgem. luth. Kirchenzeita“ 
iett 68. 2%. „Kompendiunt der Toqmatitk“ 
8.80 1 a. .Eriñernungen“ 2. A. m. 

Lutber, O Martin, denticher Reformator, 
⸗i 1483 Eisleben, verlebie eine barie Ju— 
gend tr Matisfeld. aung 97 1501 in kunde: 
vurg. Etienach und Erturt zur Schule, ſtu— 
dierte Jura Erfurt, auch Humauntora, 05 
VPiagtiter,““ „o5 Nnquftinmer, 08 Brot. Witten: 
bera. Nach einer Romreiſe 12 Toltor der $, 
Studium der Bıbl, Auguſtins und Tau: 
ler2. Turh Texts Ablaßhandel zu den 95 
Theien bewogen, die den Glauben betoneit. 
18 dor dem Auquſmnerkonventein Heidelberg 
und vor Gajeran in Augsburg, Appellatton 
„bon übel berichteten Bupft ar deit befier 
au berichtsiiden” und Appellation an eu 
Konzil. 19 von Miltiz zum Warfenitiiitand 
bewaonem, Det Pr. Ef umiveb, Tiipur au 
Veipztg ?77,17,.19, 3 große Reform'chriften: 
„Anden era. Adel”, „Bon babyl Gefangen: 
haft der Kircher, „Won der Fretheit eines 
Chriiſtenmenichen“. Bañbulle, erit für fntich 
achalten, dañ vertrunt 20., Aut dem 
Reichẽtag zu Worms 2maliges Breihor,Yitders 
ruf verweigert. Acht, Reitung auf die Wart-— 
burg. Uberſeßte Neues Teſftamenten denutiche 
Pojtille. Zur Beichwichtiaung des Bilder— 
ſturme Rit!ehr nach Wittenbera.?322 Tren— 
muna don den Schwarmern, Rittern u. Dit: 
maniften. Ausbau des evang. Kkultus. Ge— 
jahr durch die aufſtandiichen Vauern. Ver: 
maöahlung mit Kathar. v Bora, '?, 25. Großer 
ud tletner Katechiesmus 29 nach der Kirchen— 
vizitarten. Brach mir den Schweizern durch 
das Religionsgeiprach zu Marburg 29 Der 
Reichstag zu Augsburg 30, den L. fernbleiben 
muste, ſtellte das Biteñtnis der Lirtheriichen 
Kite dar. L. ſchrieb 37 die Schnattat— 
derer Artikel, lebte 41 die Teilnahme am 
Tridentiner Nonzıt ab. + '*, 36 Gisleben. 
Vrgrunder Dev nenhochdeutichen Schriit— 
jſprache. Verdient um Verbeſierg der Kirchen— 
Chöre und des Kirchengeranges, führte den 
Gereinde-Geſang in der proteſt. Liturgie er; 
aan 24 das erite proteit. Geiang-Buch heraus. 
V. iſt Bf. vieler herrlicher geiſtleLieder. Tent: 
maler: Wittenbera (1821,92. Tchadow),Worute 
168, vd MRiericels, Yerpaig 83, Schilltugi, Eis— 
leben 189, v. Stemering) Eiſenach 195 dv. Donn— 
dert) it a. O. Werte: Erlanger Ausge, deutiche 
Schriften 182557 LAVIL, 2. 9. 60 ff, lat. 
Schriften 2986 XXVIll; nn. A.83 jj Aus— 
wabl v. Koſtlin u. a. 89 ff.: W. als Klaiiiter 
7183 Ill: Bir fe hrsg. v. Enders 8189 Ill; 
Tiichreden 88; acutl. Lieder dv. Godeke 8. 
I, 360]. Val Zr. Köſtlin, L's Leben 4 N. 
83 11, 9. U. 91; Kolde 84:89 li. Hobne: 
Joßs. (e "ji, 1526, 4 %%,. 75 Könınsterg im 
Dienſt Albrechts v. Preußen), Martin (e ';,, 
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1531, + ?..65), # Pauf (e ®%, 1533, + ®, 
93), furfücitt. Yerbarst, Zrambalter der Fa— 
miele, die nit Martin Gottlob (fr! 1759 
tm Wlansitiiie erteih 8.1 Mobbe Genealva. 
Haushuch der Nacht men Y'e. 1871. O Karl 
Theod. Mobd., /, « '", 1822 Schwerdiug, 
iest 51 Ttrektor der Siernwarte ım Will bei 
Ditiüeldori, Entdecker zahlreicher Blanetviden. 
Lutheräner, uriprüungl. Spottname, v. GE 
und Papft Hadrian VI. gebraucht, dan ernſte 
VBezeichnung der Anhanger vuthers im Gegen— 
iatz zu den Schweizern. Ihre Bekeñtniſſe ent— 
hält das Konkordientuch 1580: ite zahlen c. 
30 Mill. Seelen. Ihre Kirche, die futh. Kirche; 
die luth. Doamatiter Hutter, Gerhard, Eu: 
tod, Quenſtadt bauten die Lehre Yırthere aus, 
der Pietismus befampite dieſe neue Scho— 
lajtif, dan der Rationaltemus 1817 ittftete 
Friedrich Wilhelm III. De Preuß. Union, 
doch weigerten ſich Die Alt-L, Die 47 Tuldg 
erhielten, ſſe anzuerkeñneun Seitdem hut Ad) 
etit Neutüthertitut utacht:g eitſäbeit tier 
Führung ven Harleß, Lohe, Luthardt u. a. 
Luti tperſe. Gautler. ja Lea, 30005 E. E. 
Luton ljuht'ni, Gſengl Grund. Bediord, 
Lütra lat.i, die Fiſchotter. 
Lutry tutti, Oſſchweiz. Kanton Waadt, 
am Genier See. 2342 E. E. 
Lu⸗ tſchuInſeln, ĩ Liutkiu. Brañtwein. 
Lutter, ungereinigter, nicht konzentrierter 
Lutter am Barenberg, O braun'chweig. 
Kreis Gandersheim, am Darı, 1768 E. E 
AG. X?, 1626, Tiny beiteat Chriſttan IV. 
pon Tunentart. [bunen, IE E 
Yutterbab, Torf Oberelſaß, Kreis Wii: 
Yutterwortb "tutter=!, O engu wWraiſchaft 
Leicejter, 198 E. Teutmal v. Wictti. 
Lutti, Srancesca. ital Dichterin. « 1831 
Trient, +" 78 Brescia. Poet Erzahlgun. 
Lutz, Aoſ. Frhr. v. bayr. Staatemañ, eo 
2 1326 Muüteritadt, 37 71 Juinzmi nifter, 
jert Tez. 69 auch Kültusmine, 8090 Minn.— 
Präß, 84 Zube, *20 Pocking am Starn— 
beraer See Gegner der Ultiramontanen. /. 
Luv i. die RNicktung, aus weicher der 
Wind font Gegenfaßg: Lee. 
vuvwa, i. Lunar 
vux, JZrieer, J. 211820 Ruhla Thü— 
vonaem), Schüuler v. gr. Schneider. Yebi in 
Mana. Opern: „Der Schnutied don Ruhlar, 
‚NRürschen v Beilbron” u.a. Val KRerbnui1887. 
Yuration :lut.), Verrentung 
Yurembourg Uncküanßbüilirſ. Jrangots 
Henry de Montinorenen Herzog v.. Tut, 
Marichall, ⸗4N 1628, ichlug den Prinzen v 
Oranten , 77 ber Diva Caſiel, Web. III 
vd. England *8, 92 bei Zrvenferten u %%, 93 
bei Neerwinden, 95 3.1 Beau 176. 
Purembourg lückiſangbuhr. Palaſt in Ka— 
ris, 1015 erbaut, 1795 Sıp der Ttrektoriums. 
unter Napoleon I u. III u. der 3 Republit 
des Senats, auch eines Runfimuſeums. 
Luxemburg, O Großherzogtum, neutrales 
Gebret, 1815 90 ın Perſonalunton mit dem 
worin. der Niederlanude, 2587 qkm, 211088 
E., die meiſt fatboliih ſtud und platt- 
deutſch reden. %., Glied Des deutichen zz30oll⸗ 
vereitts, gebtratg md reich an Bergueetle- 
produften. 3 Diſtrikte: Y, Dietirch. Gre— 
venmachern. Konſtitutionelle, im Maunes— 
jtanıe des Haujes Naſſau erbl. Monarchite: 
jeziger Großherzog: dolf, ſeit ?21v90. Verf. 
v. “, 48. Ständeverfamlung mit 45 Abge— 
ordneten Umtsſprache: franz.; Einnahmen 
(13935: 9517 400 rs, Ausge: 8498133 rd, 
durchlvuiendes Vudget 1305000 Irs., Schuld 
15170000 Frs., Heer: 2 Kompanien; 387 
Man im Frieden vandesfarben: rot, weif., 
blau. Wappen 3, Fig. 89). Orden: der 
Eichenkrone u. Naiſſuicher Haueorden vom 
quld, Vowen. E. in desit Verwaltg (1493): 431 
kın. T. 420 km. O Bela. Prove, 4418 km, 
212171 E Hauvbi Arlou. ®ıw) E, urſpr. 
Grafich, gab DTeutichlaud Das Kaiſergeſchlecht 
der Luxemburger 1308 1437 Heinrich VII., 
Karl IV., Wenze! Ziamund) u. wurde durch 
Nu IV. 1354 Serjoutun, fam 1444 aı Bur— 
gund, 82. an Habsburg, 1555 an Spanien, 
1713 an Titerreichh, 95 an Frankreich, wurde 
30 
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1815 Großherzogtum unter dem König der 
Niederlande u. deutfches Bundesland, 39 ges 
teilt, (@ an Belgien), 11), 67 durch ben Lon— 
boner Vertrag für neutral erklärt. gl. 
Schötter 1882. O (Lübelburg) Haupt® vd. 
©, ajAlzette 198187 E. E. Ledermärtte. Bis 
1866 deutiche Bundes. . 

Qureuil [Tüdfidj), © fra. Dep. Oberſaöne, 

Luxor, |. Sutlor. (4524 €. E. w. 

Lurluß(lat.), ib. das Bedürfnis weit hinaus⸗ 
gehender Aufwand, Brunklliebe); Kurios, 
pruntend. Der. früher durch befond. Ge: 
jeke befämpft, jest zum Teil befieuert. gl. 
Kanmbli 1890. 

Luynes ftitihn], Q gear d'Afſert SHer- 
sog v. Bünftling Ludwigs XIII. v. Frant— 
reich, 2,1578 Pont St. Eſprit, brachte den 
König dahin, ihn an die Stelle des allmäch⸗ 
tigen Marihals D’Uncre zu jeben, + 9% 
1621. Vgl. Zeller 1879. O Faul Dof. D’AL- 
Bert Herzog v. Y, «9, 1802 Barid, f 
67 Rom. Schr. „La mer morww* 7176 IV. u.a. 

Luz [iüs’), © fra. Dep. Oberpyrenäen, 1028. 

Luzan, Pon Ignatto de, jpan. Dichter, « 
2. 1702 Saragoſſa, + ’*, 54; leitete die 
franz, Richtung in der jpan. / ein. 

Kuzern, O ſchweizer Kanton, im SW. Teil 
Voralpeniand 1501 qkm, 135360 E., Übers 
wiegend kath. Deutihe. Kam 129% unter 
habsburg. Herrichaft, ſchloß 1332 den ewigen 
Bund mit den Bye [$, Yin. 90). 

SHaupt® don WM, alReuk u. Bierwalbftätter 
ce, 20571 € E. Bed. Touriftenvertehr. 
Nahebei Löwendentmal zur Erilierung an die 
am ?9, 1292 bei der Verteidigung der Tuile⸗ 
rien gefallenen Schweizergardtiten. Gletſcher⸗ 
arten (eine der größten geol. Merhviürdig- 

etten.) Vgl. Piyfier 1850/52 II. 

Quzerne, |. Medicago. [684 ın ii. M. . 

Ruzienfteig, Paß der Graubündner Alpen, 

Rugifer tlat.), der Lichtbringer, Beiname 
des Blaneten Venus ald Morgenſtern; aud 
= Tcufel (Sei. 14, 12, Zu. 10, 18). 

Luzin, ſ. Kleber. 

Kuzf (Luckth, ruſſ. in Wolhynien, 14165 E. 

Luzon IUndſon), ſ. Manila. 

Luzüla (Afterſimſe, Hainſimſe, Hainbinſe), 
Junkaceen; 9 deutſche Urten, Binſengräſer. 
auf Wieſen u. in Wäldern; Viehfutter. 

Luzzatti, Auigi, ital. Staatsmañ, « 1841 
Venedig, 67 Prof. I Padua, 71 Deputierter, 
91/92 Finanyminijter. 

wow, Alexei v., ruf. $, Violinift, » ?2/, 
1799 Meval, + ?*, 1870 im Gouv. $korıto. 
Komponist der ruſſiſchen National⸗-Hymne 33 
(gedichtet v. Shutowsti), Opern, Kirchenwerke. 

Lwow, ſlaw. Name von Lemberg. 

Lyäos Sorgenbrecher), BeinamedesBalchos. 

Lyall [leiot), O Sir Alfred Connnau, engl. 
+ x. Dichter, «*, 1835 London, Gouv. der 
NWRBrovinzen Indiens, dañ ım Ind. date. 
London. Vf. „Warren Hastings“. O Edna, 
Pieud., ſ. Bayly. 

Lyan, Elitzadetb,. ſ. Linton. 

Lycẽum, (grch.) Latein⸗ u. Gelehrtenſchule 

ſ. Gymnaſium); von Lyleion bei Athen, wo 

riftoteie8 u. die Peripatetiker lehrten. 

Luchen, © preuß. Negbez. Potsdam, reis 
Templin, am F'er Kanal, 2417 CE. AG. 

Lychuis (Lichtnelke), Silenaceen ; 5 deutsche 
Arten, worunter einige Kiers und Futter— 

flanzen; L. flos cuculi (ſtutuctsblume, 
See neite: Fleifhblume [9 Fig. 247)); I. 
viscarıa (Pech⸗, Klebnelte); L. chalcodo- 
nien (Breñende Liebe, Jeruſalemsblume, 
Malteiertreuz, Feuernelle). 

Lychniĩtis, pariſcher Marmor. 

Lyciam(Bodsdorn), Solanaceen, üb.30Art., 
L. harharum (Hexen⸗, Teufelszwirn), Zierpfl. 

Lyck, Kreis, ojtpreuß. Regbez. Gumbiſien, 
1127 qkm, 54804 E.: Haupto L. am und 
See £., 9981 E. E. RRN. LG. AG. Haupts 
ort des Mafurenlandes. 

Lycoperdon (Flockenſtreuling, Boviſtſtäub— 
king, Rieſenboviſt, Heren»Stäubling), Pilze, 
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Lykoperdineen; 7 deutſche Arten. L. caelu- 
tum, Srienjtäubling. 

Lycopersicam (Liebed:, Paradiesapfel), 
Solnuaceen, L. esculentum (Tomate), ge» 
nießbar. 

Lycopodlum (Bärlapp, Mooffarn), Lyko⸗ 
podiaceen; 107 Arten, 6 deutfhe: L. ze- 
lago, Inundatum, annotinum, elaratum 
(Johañisaürtel, [9_ Fin. 248]), complana- 
tum u. alpinum. Die mıchlartigen Sporen 
des I.. claratum (Schlangenmoos, Drudens 
fraut, Bärengürtel) # (Drudens u. Hexen— 
mehl, Streupulver), dienen zu Theaterbligen, 
Billen, zum Veſtreuen von wunden Stellen. 

Lydren, durch ihren Neichtum berühmte Land— 
fchaft im weft. Kleinaſien, v. Königen beherrſcht, 
deren letzter, Kröſus, 546 vC. fein Land an deu 
Verferlönig Kyrog verlor. Haupt® Sardes. 
Val. Echubert, Könige v. 2. 1884. 

Lydiſcher Stein (Lydit) = Kiefelichiefer. 

Lydtin, Auguft, Landestierarzt Karlsruhe 
(ſeit 1870), ⸗11,, 1834 Buhl; Verdienſte um 
bad. Veterinärweſen. 

Lyellflei⸗el), Sir (barſes, Scolog,«!*,,1797 
Kifivrdy (Schottt.), + **}, 1875 London als Prof. 
am Kings College. Bahnbrechend für die Geos 
logie. Sauptiw.: „Principles of geology* 2.%. 
76, „Elements of geology“ 12. U. 76 1Iu. a. 
Biogr. 1881 II. 

Lygöum spartum, Gramineen; Gpanien; 
liefert Alfe (Diß), Kopftoff der Rapierfabris 
fation. fiwindenden Wedeln; Bierpflanzen. 

l,ygodium, oftafiat. u. auftral. Farne mit 

Lyhne, SB. Mu Pſeud. |. Herzfeld (Marie). 

Lykabéttos, A bei Athen, 283 m. 

Lykaon, König dv. Urladien, v. Zeus, dem 
er VWeeujhenfleiihh vorgeſetzt, mit jeinen 50 
Söhnen in Wölfe verwandelt. 

Lykaonien, Landſchaft in Kleinafien, 25 vE. 
röm. Brov., Haupt@ Ilonion. 

Lykanthrop (grch.), Wolfsmenſch, Werwolf; 
Clie, Geiſtesſtörung des Altertums u. Mittels 
alters, die Befallenen glaubten Wölfe zu ſein. 

Lvkäos, Beiname des Zeus. 

Lvkien (a. O). Landſchaft an der Siidfüfte v. 
Kleinafien, bildete feit 190 vE. nach und nad) 
einen Bund v. 23 Etädten, durch Kaifer Claus 
diuß 41 nC. röm. Prov. Bol. Treuber 1887. 

Lykĩos, Beiname des Apolon. 

Lykuͤrgos, ſpartan. Geſetzgeber in ber 2. 
Hälfte des 9. Jahrh. vE., feste neben den Kö⸗— 
nigen den Mat der Alten ein, teilte die Län— 
dereien in 4500 unveräußerliche Loſe u. führte 
die Öffentl. Erziehung ein, legte den Grund 
zur Größe Spartad. Ende unbelaiit. [),361). 
O attifher Redner (hrsg. dv. Nicolaı 2. U. 
1885, deutſch v. Bender 70), « 896 vE. Athen, 
341/329 Leiter der Finanzverwaltung, + 328. 
Vol. Dürrbach 1890. O Kogotßetis, neus 
grich. Freibeitgfämpfer, «1772 Samos, deſſen 
Erhebung zum Fürſtentum er durdfchte, + 

Lyly, Dichter, ſ. Lilly. [”?/, 1851. 

une Negie (leim ripdichis], © engl. Grafſch. 
Dorſet, a Kanal, 2365 E., Hafen. 

Lymington (limingtn), © engl Grafidı. 
Hampibire, aiftanal, 4551 E., Hafen. [dung. 

Lymphadenitis (grchi), Lymphdrüſenentzün— 

Lymphätiſche Konſtitution, K.mit blafier, 
ſchlaffer Haut, ſchwacher Atmung, traͤgem 
Puls. £’s Spflem, ſ. Lymphugefäße. 

Lymphdrüſen, ſ. Lymphgefäße. 

Lymphe (grch.), farbloſer od. gelbi. In— 
halt der Lymphgefäße; der Impiſtoff zur 
Edyugimpfung, Gewebsjatt mit dem Zmpfgiüt. 
Lympbügefäße (Saugadern), feine G., die 
überall im Körper entjpringen u. den Gewebs⸗ 
und Speifejaft (Chylus) dem großen L'Stam̃ 
der Bruſthöhle zuführen, der in eine Urterie 
einmündet. Un den Zn fißen an beftimten 
Etellen erbfens bis bohnengroße Bellen ent— 
haltende Körper (£|Prüfen, Slandeln), die den 
Gefäßen Zufettivngfeime abnehmen u. dadurd) 
ftart auſchwellen fönen. Die LDrüſen pros 
Duzieren LiKörperchen (2|Bellen, weiße Blut⸗ 
törperchen). 


Lymphõom — Lytton 
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Lympbom, Lymphdrüſengeſchwulſt. 

Lynar, O Maximilian Grafzu,« ?t/, 1825, 
erbl. Diitglied des preuß. Herrenhanjes, Haupt 
der gräfl. Linie. O Alexander FJürſt, Chef 
der fürftl. Linie, e 2°, 1831. 

Lynchburg Ilintſchbörgh], Onordamer. Staat 
Virginia, a James River, 19709 E. 18. 

Lynchjuſtiz [lintjchs), eigenmächtige Beſtra⸗ 
fung dv. Berbrichern durch das Boll in Amerika. 

Lyndhurſt llindhörſtl, Zohn Singleton Cop- 
(ey, Baron, brit. Staatsmañ (Hochtory), » 
21), 1772 Boſton, 1816 Mitgl. des Unterhauſes, 
20 Ankläger der Königin Karoline, 27/30, 34 
u.s146Xordlanzler u. Beer, + ?%/,, 63 London. 

Lynkeus, Steuerman der Urgonauten wegen 
Iharfer Augen, daher 2. = Scharfäugiger. 

Lynn (lin), © Mafjahufetts, an der gleichs 
naın. Mat, 55727 E. E. Schuhfabrikation. 

Lynn Regis fin rihdſchis, Kings Lyñ], Has 
fen®@ engl. Grafſchaft. Norfolt, 18265 E. E. 

Lynx (lat), der Luc. (Handel. 

Lyon [fiong], Haupt de franz. Dep. 
Rhöne, a/Rhöne u. Saöne, 416029 E. E. 
Münzſtätte, Seiden- und Strumpfwaren, 
Tüll. Akademie, @, 14. Armeekorps. S., das 
röm. Lugdunum, bildete ſpäter die Grafs 
haft £yonnais, die unter Konrad II. an das 
Deutiche Reich, 1363 an Frankreich fiel. 1793 
Aufftand gegen tie Jakobiner, der mit der Eins 
nahme uw. Bermwüftung L's durch Konvents— 
truppen endete. Bol. w der © Monfalcon 
1866/70 VIII, Megger (feit 1789) 81186 X. 

Lyons [leieng), 0) Edmund Lord £. of 
EHriftidurd, brit. Adntiral, « %,, 1790, er« 
eroberte im Krimkrieg Kertſchu. Kinburn, +:4],, 
1858. O Richard Miderton Peniell, Lord 
Sohn dv. MD, * *6, 1817, + %,, 87 London; 58 
Geſandter Wafhington, 65 Botſchaſter son. 
ftantinopel, %,, 67 bis Nov. 87 Paris. 

Lyra (Reier), O Name des älteſten Saiten⸗ 
inſtruments der Griechen, harfenähnlich. 
Das „Stahlipiel” der Militär⸗Muſiken u. 
Opern⸗Orcheſter; O ſ. Leier. 

Lyraiden, um den *%, periodiſche Sterns 
ſchnuppen mit der Leier ald Rotationtpuntft. 

Lyrik (Lyriſche Poeſie), die Dichtungsart der 
jubjeltiv. Gefühlsweiſe, brüdt fi) aus im Liebe 
(Enpfindg an fi), oder in der Ode, Hyntne, 
Dithyrambe (bid zum Erhabenen geftcigerted 
Gefühl), od. in der Elegie (vefleltiertes Gefühl). 

Lys (Lege), ar in Frankreich u. Belgien, geht 
nad 209 km Dei Gent l. zur Schelde. 

Lyſander (Lyfandros), fpartan. Feidherr u. 
Staatsmañ, befiegte 407 vC. die Athener bei 
Motion, vernichtete 405 deren Flotte bei Ygo8> 
potamoi u. zwang 404 Athen zur Übergabe, 
fiel 395 bei Haliartos. [Rattegat, 2205. 

Lyſekil, Secw, ſchwed. Län. Sotenburg, am 

Lyfias, griech. Redner, * 459 vC., + 378; 
230 Neden, v. denen 35 erhalten, herausg. v. 
Weftermafi 1854, deutid; v. Baur 4. U. 84. 

Kysimachin, ſ. Gilbweiderich. 

Lyſimächos, Feldherr Alexanders des Gr., 
⸗ C. 361 vVC., nad deſſen Tode 323 Statthalter 
(306 König) dv. Thralien, erhielt nach Beſiegg 
des Antigonos b. Ipſos, 301, Stleinafien diegs 
feit3 des Tauros, eroberte 286 Makedonien, fiet 
281 gegen Seleukos I. Nilator b. Korupedion. 

Lyfios, Beiname des Dionyſos. - 

Lyſippos, griech. 4 Erzbildner), »c. 360 
vC. Sityon, einige Nachbildungen dv. ihm er⸗ 

alten. Vol. Lörwy 1891. Sein Bruder Ay- 

Nratos ebenfall3 9. 

Lyñs (grch.), almähliche Löjg einer Krank⸗ 
heit, Gegenfaß zu Krifis, plötzlicher Abfall. 

Lyföl, Draunes, dlartiged Desinfeltionsmits 
tel, Löjung von Kreſolen in Geifenlöjung; 
waſſerlöſlich; dv. farbolartigem Geruch. 

Lyſſa (grch.). Hundswut. 

Lythrackeen (Weideriche), dikotyle Pflanzen— 
familie, meiſt trop. Kräuter u. Holzpflanzen. 
Lytta vesiratoria, die ſpaniſche Fliege. 
Lyttelton [littelt'n], Charſes heorges Lord, 
*2, 1842, 64/74 liberuled Parlamentsmitgl. 

Lytton llitt'n], ſ. Bulwer. 
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M, Ublürzungen: M, Marl; M., Meile; m. 
Meter; M., Modell (bei Gewehren), Marcus 
Monsieur (MM. Messieurs); M'Mac (fchott.); 
m: Masfulinum, auch Hand (mano, ), auf 
franz. Münzen Tonlouje. Als röm. Zahlzeichen 
1000, MM. 2000, M. 1000000 . (grch. mi), 
Mitromillimeter. [s. Magister. 

M.A.= (lat.), magister artium (liberalium), 

Ma, ägynt. Göttin der Wahrheit u. Gerech⸗ 
tigkeit; duch find.) Beiname der Lakſchmi, ala 
Dlutter der Götter. [zeichnung v. Untiefen. 

Maal (Mum̃e), Pfahl im Flußbett zur Bes 

Maatbrief, ($), Schiffbauvertrag. 

Maanſelka, Bergrüden in Finland. 

Moaar,traterförmigeSentungen in vulfan. Ge: 

Maarib,ifraelit. Abendgebet. genden Eifeſ). 

Maas, (franz. Meufe), mei Dax ents 
fpringt {n Frankreich auf dem Plateau v. Lan⸗ 
res, bei Verbun auf 574 km jchifibar, tritt uns 
terhalb Givet in Delgien ein u. vereinigt fich 
bei Gorkum mit bem Rheinmündgsarm Waal; 
925 km I. ®ebiet: 33000 qkm. O Yranz. Der 
part., 6223 qkm, 292253 &. Haupt® Bar⸗le⸗ 

Maaseidechſen, j. Reptilien. (Tue. 

Maaſen, O Karl Georg, preuß. Staat3mait, 
“13/1769 Cleve, ſeit —— +94 
34 Berlin, bewog die meijten deutſchen Gtaas 
ten zum Beitritt zum Bollverein. O Fried- 
ri, Kicchenrechtslehrer, « **], 1823 Wismar, 
51 fatholifh, 71 Prof. Wien, 82 Mitglied des 
Öfterr. Reichdgericht3, 83 Rektor der Univerfität, 
veranlaßte Etudentenunrußen duch fein Aufs 
treten für d. tſchech. Voltsſchule im niederdfterr. 
Landtag. Bf. „Beich. der Duellen u. der Littes 
ratur des fanon. Rechts“ 70 u.a. 

Maadfluid (sfleud]), © niederl. Brov. S.⸗ 
Holland, a Maas, 6240 E. Fiſcherei. 

Dalarftriht (Maeftriht), Haupt® dv. Hols 
läand.»Limburg, a: Maas, 82313 E. E. &. Nahe⸗ 
bei Kreidetufſbrüche mit unterird. Bängen. 

Maaſtrichter Kreide = Kreidetuff. 

Maaſom, Kirftern A im Herkules, nad dent 
zu fih unfer Sottenjyftem Den (Hericel). 

Maat (H01.), D Schiffsfamerad. @) Deutidhe 
Marine: Untervffizier. 

Maatihappij (Hol.),[„peil, Geſellſchaft, Hans 
elögefeliichutt: Schiffsmañſchaft. ſpeare. 

Mab lengl.), ee Yan bei Ehales 

Maba ebenus (ebenholzartige M.), Ebenaceen; 
Motuften; liefert ſchwarzes Ebenholz. 

Mabein (arad.), Teil der türk. Häufer am. 
Haren u. Selamlit. 

Mabille (Jardin MR, 2 ‚ (ihardäng mas 
bibl), Beluftigungsort der Bemimonde, Paris. 

abillon {=bijöng], Jean, gelehrter Bene⸗ 

biftiner, © **},, 1632 Champagne, + *'/,, 1707 
Paris, Begründer ber Baläograpbie. 87. „De 
re diplomatica* 1681 u.a. Bgl. Bäumer 1892, 

Mably, Hadriel Bounot de, franz. /, = '*, 
1709 Grenoble, + "*, 85 Paris. Vf. „Obser- 
vations sur les Romains* 51; „Observations 
sur l’histoire de la France* 65 II. Werte 
1818 VI. Bgl. Guerrier 86. 

Mabuſe Imatbühf), Jan v. (Yan Boffaert), 
niederländ. gF, « c. 1470 Maubeuge, + *f,0 1541 
Antwerpen [,„Sohn“, dem Namen vorgeſetzt. 

Mac (gäl.), (mad), (abgekürzt M' od. Me), 

Macabre, danse M., Zetentanz. 

Maradamifieren, Chauſſeebau, bei bem die 
Bahn aus einer 25cm hohen Schicht möglicdft 
gleich großer Steinftüde hergeftellt wird. Name 
nad den: Erfinder John Loudon Mac Adam, 
. 2, 1756 Echottland, + *%,, 1836 /. 

Marahubabaum, f. Acrocomia. 

Dracao ıstasu), O Inſel an der Mündg des 
Kantonfluffes, China; füdäftl.Halbinfel portug., 
12 qkm (einjchl. Taipa u. Eolovane), 67036 & 
O portug. Haupto M., Freihafen feit 1845. 

Macäd, Hazardfpiel mit Würfeln od. Karte, 
wobei e3 darauf ankom̃t, eine beftirfite Zahl v. 
Augen nicht zu überfteigen. Wein. 

Macarska, dalmatin. Bez.O, 1791. Hafen, 

Diacaulay [mädd 43 omas Rabington 
Lord ZA. of Rotdtey, ber. engl. w/ u. Kri⸗ 
titer, # *%/,, 1800 Rothley Temple, 39 bis 41 
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Kriegäminifter, 46/48 Kriegszahlmeiſter, 57 
Beer, + *°/,, 59 Keufington. Hauptwerk: „Hi- 
story of England from the accession of James 
II.“ 48:61 V, deutſch 49 ff. „Critical and bi- 
storical essays“ n. 9. 71 IV, deutfch 53/60 
VIII. Werte 80, XVIII. [®), 362). Bgl. Tre⸗ 
velyan, deutih 2.4. 83, VWorrifon n. U. 89. 

Macawbaum, f. Acrocomia. 

Macbeth [mädbeh}, WM 1039 König v. Schott⸗ 
land durch Befeitigg jeines Nitbewerberd Tuns 
can I. (Donald), v. defien Sohn Malcolm 1056 
befiegt und gnetötet. Tragödie v. Ehafejpeare. 

Robert Wicliam. jhott. Nauareligf, » 1848 
lasgow. Genre. 

Maccäri, gefare, ital. wgf, «*/, 1840 Siena, 
Prof. an der Alademie v. San Luca, Rom. 

Maccaröni (ital.), Nudeln aus feinem Kle⸗ 
bermehl (Meizen) zu Speifen u. Suppen. 

Maccarönifhe Poefte, ſcherzhafte lat. mit 
Wörtern au3 anderen Sprachen vermijchte Ges 
bihte. Hauptvertreter Teofilo Folengo (f 1544). 
Um befaiteften die „Floia*. Vol. Genthe 1829. 

Mac Carthy (M'Carthy). DIufin, irischer 
/ u. Politiker, «e Nov. 1830 Gort. Vf. „Hist. 
of our own times“, 79,81 IV. „Hist. of the 
four Georges" 84 ff.; au) Romane. @) Suflin 
Kuntln, engl. / u. Politiker, London, e 1860. 

Machiavelli, ſ. Machiavelli. 

Mac Clellan [mädTiellen), George Aren⸗ 
fon, amerif. General, « ®/,, 1826 Philadeiphia, 
befiegte. als Oberbefegldhaber der NRordarmee 
‚nr, 62 den General Lee bei Autietam, murbe 
aber, ba erden Eieg unbenüßt ließ, abberufen, 
78 Gouverneur von Nero Jerſey, 7 *%,o 85. 

Maccleöfield [mäftelsfiid]), © eugi. Grafſch. 
Chefter, a/Bollin, 36009 E. E. Gpinnereien, 
Webercien; nabebei &. 

Mac Elintod [mäd Mintod), Str Francis 
Leopold, engl. Nordpolfahrer, «1819 Dundalk, 
unternahm 4859 drei Franklinaufſuchungs⸗ 
erpebditionen; 83 Admiral. /. 

ac Elure use fHühr), Robert Joßn Le 

Meſurier. engl. Seefahrer, « ?"}, 1807 tıı Wex⸗ 
ford, 36,38 mit Bad, 48/49 mit Roß im Norvi. 
Eismeer, entdedte **},, 50 die nordweſtl. Durch» 
ige + 73 In Bortsmouth. 

at Eofb [mät Dich), James, S, /, #, 

Brof. New Jerfeg (MAmerita, jhott. Schule), 
s 1/, 1811 Carsleoch nn 

Mac Eulloh [mäd löllod), John Ramſay, 
engl. A, * ’/, 1789 Inſel Whithorn, + "a 
1864 London. Bf. „Dictionary of commerce“, 

Maccus, j. Utellanen. [ü. A. 82. 

Macdonald, MD Etienne Jacques dof. Aler- 
andre, Herzog v. Farent, franz. Marjchall, 
e1"),, 1765 Cancerre, + *%;, 1840 Courcelleg; 
entichted den Siena bei Wagram 1809 (bafür 
Marfhaf), wurde v Blücher an der Katzbach 
“13 gefchlagen; 15 Pair, „Souvenirs* 42, 
O Sir Soßn Alexander, Rolititer Kanadas, 
« 1815, 54 u. 64 Minifter, 69/78 und feit 78 
Premiermin., + %, 91 Ottawa. O George, 
engl. / Zondon, ® 1824 Huntly; —R Ro⸗ 
mane ꝛc. „Works* 75 X. 

Macedo, O Mintaturgf, f. Elovio. @gort 
Agoſtinho de. portug. Epiter, « ''/, 1761 Beja, 
+ 1831 Pebroucos. O Ionguim Manoef de, 
brafil. /, Brof. Rio de Janeiro, » **/, 1820 São 
João de Itaborahy; Epos, Romane, Dramen. 

Macedönien, f. Makedonien. 

Diaceid, Haupt des brafil. Staats Alagoas, 
12000 E. Hafen. Ina, + 15 vC. 

Macer, Amifius, rönı. Didaktiter aus Vero— 

Macerata [matjches), zu den Marken gehörige 
ital. Brov., 2777 qkm, 261071 E. Haupta M., 
10063 E. E. 

Macerieren (lat), Unszichen gewiſſer Subs 
ftanzen mit nicht ermwärmter Flüſſigkeit. 

Marfarren, George Alex, $, « ti, 1813 
London, + *},0, 87 da}. als Direktor der Royal 
Academy of music. Opern, Kirchen: Werte, 
Ausgaben Älterer Werte. /. Val. Banifter 91. 

Mac Gregor [mäds), (D Joßn, « 1825 im 
Gravedend, bereijte 49/50 die Levante, Ügyp- 
ten u. Baläftina, Ipäter NuUfrila u. NAmerika 


Mach — Mac Kinicy 
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u. unternahm feit 65 weite ı. gefasrliche 
Kanoe⸗-Reiſen auf Flüffen u. Meeren, + 3%, 
93 Greenwidh, /. O 8., Adminiſtrator v. 
Brit. Neuguinea, erlalite 1890 im Maitaſſa 
und Wafttaffa Meereseinfchnitte. 

"Mach, Ernf, N. « 9, 1833 Turas, feit 
67 Prof Prag; Ihr. Über Mechanik 83 _2c. 

Machäon u. Podaleirios, Söhne des lg- 
kulap(Adtlepios), ÜUrzte der Griechen vor Troja. 
Machandelbaum, — Wacholder. 
Machiavelli (Diachiavelii), mackjawelli), 
Riccoſo di Bernardo dei, ital. Staatgmaiim. 
w/.*1,14169 Florenz. + ?*/, 1527 daf., 1494 bi$ 
1512 Staat$felretär. Hauptiverk: „Istorie fio- 
rentine 1215/1492* (deutſch 18418), empfahl in 
feinen polit. Schriften (fpeztellim „Principe“, 
deutfch v. Eberhard 2. X. 1873), für die ttal 
verrotteien polit. Verhältniffe eine an feine 
morat. Prinzipien gebundene Staarstunft 
(Madiavellismus). Yriedr. der Gr. fahr. 
dagegen feinen „Anti-Machiavell*. Schriften 
1873 f., deutſch 33/41 (BE), 369). VBgl. Vilart, 
deutſch 77/83 III. 

Machieuli (jsana, Mächicoulis), baltorts 
artige Vorſprünge und Brüftungen, bejonbd. 
über dem Thore, durch deren ofjenen Boden 
geſchoſſen u. fiedendes Beh (Pechnaſen) 2c. auf 
den eisidgegofjen wurde. [Rüntefchmieden. 

Machination (lat.), hinterliſtiges Treiben, 

Machfor (neudebr.), jud. Liturgiebuch. 

Machuca, Pieud., . Tapia. 

WMachulke (jitd.), Staatsgefangener. 

Maciejowice [mazjejowihze), Ort ruſſ.⸗poln. 
Gouv. Sijedletz, nahe der Weichſel, 1500 €. 
3% "91,1 17794 Sieg Suworows Über Kosciutzko. 

Macies (lat.), Dtagerleit, Abzehrung. 

Macigno (ttal.), [stihinjol, ſ. Sanbftein. 

Macintofh [mödintdih), EBarl., , » 1768 
Glabgow, + *°, 1843 Dundattan. Erf. eines 
waſſerdichten Stoffes (M.), einer Stoffberet- 
tungsmethode u. a. 

Mac Intöre ſmäck inteir), Forſchungs— 
reiſender, durchquerte Auſtralien 1865 v. ©. 
nach R., + 66. 

Macid (Mustatbilüte), ſ. Musfatnußbaunt. 

Macisöl, Äther. Hl der Mustatblilte, 

Mad v, Reiberih, Karl Zreih., öſterr. 
Heromos yollallenonG . 8. 1752 Melde 
ingen (Franken), 1805Cherbefehlshaber, dur 
verleärte Maßregeln in Ulm eingeichloffen 
und 2%, . zut Rapitulation mit 20000 Marl 
gezwungen, zu Raffation u. 20jähr. Feſtung 
verurteilt, 08 begnadigt, + **/,, 28 St. Bölten. 

Mackau, Anne Frederic Armand, Baron 
de, fra. Polititer, » "9,1832, 76 Deputterter 
(Borapartifi), 78 mit den Boulangiſten 
verbündet. 

Mackay [mäckt), O Eharkes, ſchott. Dichter 
u. / Zondon, »1814 Perth, j*. 89 Lon⸗ 
don; gründete 60 die „London Heview“; 
poet. Werte 76. O Aeneas, Baroı, 1888/91 
niederländ. Minifterpräfident, «38 Nimwegen; 
Führer der antirevolutionären — 
Mackenzie [mädenfi)), More, engl. „ 
Laryngolög; ® ', 1837 Leytonftone (Kiffer), 
+ 9, 92 London; 87 von deutſchen Kron⸗ 
prinzen (jpäteren Kaiſer Friedrich III.) au 
Rate gezogen, rechtjertigte die auf ihn ge» 
festen Hoffnungen in feiner Weiſe. 
Madenzie [mädenfil, Strom in Brit. 
NAmerifa, entfteht ala Athapasca in dey 
Rody Mountains, durhfließt Athapascas u. 
Gr. Sklavenſee u. fält ins Arktifhe Meer, 
3700 km I., Gebiet 1590250 qkm. Benanit 
nah Alerander M. (« c. 1760), der 1789 den 


er 

ac Kinlay [mäd tifilch), Zohn, auftiral. 
Entdeckungsreiſender, bereifte feit 1840 ©» 
Auftralien, forjhte 65 im NZerritorium, 
+ 22/,, 72 in Gawlertown (SXAuftralien). 
Mac Kinley, Biliam, nordamertt. Bolt» 
titer, 9%, 1844 Nile (Ohio), 77 Kongreßs 
mitgl. (Rep.), Urheber der an an tebabın 
iſchein M. K.Bill (90), die Juli 94 aufgehoben 
wurde, 93 Gonverneur von Ohio. 
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Mackſche Dielen, ſ. Bipedielen. 
Vracleod |madlnud!, HenrnPunning, engl. 

3. +1821 Edinburgh; ichr. bei. uber Buanhveien. 
Maclüra: Dinpedaorı, Urticaceen, M.auraun- 
tinca; SAmerita u WIndien: Holz Fuſtik— 
bot, alten Fuſtiknz baelbianden 19 Fig 219]. 
Dar? ‚ Marie Edme 
Yatrice iaurice, Braf v., KHerjog v. Ma- 
genta, ja. Marſchall, —34 1808 zul 
bei Autun, 30552 Alnerien, erſtürmte "55 
den Malakowturm dei Sebäaſtovol, eittichied 
“59 den Zieg bei Wagenta, 64 General. 
puverneurd. Algerien, 70 Cberbetchl-huaber 
es 1. Korps, ", 70 ber Worth neichlugen, 
3; bei Sedan verwundet u. geiangen: warf tat 
Diaı 71 den NAufitand der Komme nieder, 

g 73 Prairdeni, trat?" , 79 vor der vepublt: 

——— Majoritat ui, t'’’,,93 Schloß 

La Foreſi IM’ nerie, Freimaurerei 
Macun ıjrı.), os tz, GFrei „, Mentrer: 
Dacon |miehtiu], = Georgia, a Oemulgee, 
22745 E E. 

Mäcon |:koru , HauptSfranz. Dep. Sadite- 
et:Xomre, a Zavıre, 19573 E. E, Im Alter— 
tum Matisco ıNıtıren). 

Macpherſon mäckferſſ'nl, James, jchott. 

Gelehrter, # 1738 Kingufſie, + '',96 Belle: 
vilte. Gab die von ihm jelbje perjaßten Ge— 
Dichte Tiſians heraus. 

Macquarie maltworvi], anſtral Iniel, ſüd— 
weitl. dv Neuicetatud, c. 440 jkin. 

Macreudy mäckreddij, Bil. Ehark., engl. 
©, ⸗22, 17193 London, Dort Direttor Des 

Drurylane Theaters, + WW, 187. 
Dacrinus, Tpilurs, vom Natier, ließ 217 
Caracalla idten, 218 felbjt erntordet. 
Macro... Matro 
Macrocyktis, Futaceen; M  pyrifera, bie 
300 m I, ın dev Sudice un ım And Den. 
Macrulepidoptera, Wropiulter, Gruppe der 
Schmetterlinge KTagfalter, Schwarmer 2C.). 
Macropodus, }. EGroßiloijer. 

Nacropus, ij. Känguruh 
Macte?! dlatı, pe! u! 
Diacugnaga matunzaga Gem, ital. Prov. 

Novara, am Fuße des vlonie Roſa, 718E. 
Maculaılat ,Dafel,iittt s gled. Edinburg. 
Mac Mirtber, engl. GF London, = 1830 
Madach, gmerid, ungar. Dichter, «9, 
1823 Alib Sodregova. f* 464 Bataija-Gyar— 
math 8 „Tıe Tragödie des Menichen“ 61, 
deutich v Doczu 2... 02. Werte 80 IE. 
Diadagaskar ſeinneimiich Yon Tamboı, 
wroßte afrikan Inſel, un Sud Ozeun, durch 
den Kanal ven Wojambif von Koöntinent 
— 541967 „kin teinichließlich Der 
leinen umlirgenden Injeln). Uppige Vege— 
tatton, troviſche Kulturpilanzen Erzeug— 
miſſer Gewurze, Hante, Kaffee, Kanutichnt, 
RKokoſsnuiſſe, Mais, Yındvieh. Bevoikerung: 
33 Poill E, wovon 0,8 Dill. malartiche Ho— 

was; im W. die Zufalavas, c.! Mill None, 
an der Thuſte gegen 100000 Vetſimfgraltas: 
merit Heiden. Tie Howa bekenen nd ren. 

vell zum preshbyterian. Chriſfteutum, 10009 
Frathöliken Kaupt® Antanganauivo; wichtig; 
tter Hanudelsblaß: Tamatave. w: DU. 1506 Durch 
Portugteſenenideckt Zu Anfaugades 19. Jahrh 
breiteten die Höowas ihre Herrickait über M. 
aus; Köntg Radama 1. (1810 281, Freund 
eurovancher Nultur, von jeiner Gattin Haus 
avalo 28 vengıtiet, die außerſt Deipottich 
herrſihte. Ihr folate Radama IT, folge 
jerner Zivilriattonsbeſtrebungen63ermordet. 
Unter fernen Nachfolgerinen Raioherinuag u. 
Ruanavalo II. dus Chriſtentum anerkaunt u. 
die Stlaverenaufgehoben, Die jeßtge Königin 
Ranavalo III. ifrit 2. 831 geriet in Moit: 
flitt mit den F Frandoſem die 7... 85 in Tus 
matave en Vertrag abſchloöiſſen, wenad 
bie franz Megieruna DE. in allen auswautigen 
Wesichungen vertritt. Neue Verwickelungen 
zwichen Frankreich u. dev Howa-Regierung 
ijcit Oft. 94 st Keller 1887. 

Madai, Guido v., ⸗2v 

6? Polizeipraſident FrantfurtBe, 
iin, + 2 Domhurg. 
Madame, Billa, Landhaus bei Rom. 
Madame:irz ),verben Frau: in Frankreich, 














1809 Halle, feit 
72.85 Bers 
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urfprüngt. Titel v. Heiligen; unter STR 
bonen die Königstöchter, bei. bie älteſte Toch⸗ 

ter des Königs, Dauphins, auc der Gattin 
Monſieurs, unter Napoleon E. deſſen Mutter. 
Vraddalena,eineder Buccinaruchengücin. 





Maddaloni, © ital. Prov. Caierta, 19270 
E. E. Aquaudutt (58 ım h.). 
Madefaktion (lat.), Be-, Anfeuctung. 


Madega, abeifın. Berrerdemaat, 0,4, 1. 

Madegaſſen, Bewohner Padaga-skars. 

Madeira |madeh:irat, tipaı. Madera:, (VD 
portug. Inſiel weſti. von Afrika, bıldet mit 
Porto Santo u. % felfigen Teſertas den Mi— 
Archtpel, 815 qkm, 133955 E. DE, jeines 
Wetnes (Pe'wein) wegen weltberühmt: vul— 
tun. 1970 ın bh me; àaußerſt fruchtbar, mildes 
Klima, weswegen von Lungenkranken auf— 
geſuchi Yaupı® Funchal. De. ieit 1819 por— 
tug. * Fig. 91} Bgl. Goldichmidt 2. W. 
82. tr. Nebenitrom dom Amqazonas, eitt: 
iteht aus Gunpare:Ztenes, Mantore u. Britt, 
2520 kın L., Ettongebtet 1159000 gkın. 

Dladeiralorbeer, j. Persen. 

Dladrira:Vtabagoni, 1. Kalicedraholz. 

Madeiraweine, ienurige Starte Werne, meiſt 
#; ſehr hauiig geialicht. Sorten: Malvaſier, 
ſehr jüßer viköorwein; Dry Wiaderra, mild, 
mit ſehr ſeinem Aroma; Tinuto GJuſelbur— 
wenden, roter M. 

Madeleine tirz.), madlähu)], Magdalena. 

Madeleine ſmadtaähn), La, Vorort von 
Ville, u649 E. 

Madelonetten, inKloiter büßende Freuden— 
maäadchen, nach Madelon = Vagdalene genañt. 

Undemoiselie madmögſelll, Frautein 

BMaden, Iniektentltarven ohne Fuße mit 
hornigem Ropf. Bielen Pflanzen und Haus— 
tieren ichadlich 

Madenbader (Buphaga erythrorbyncha), 
Sperlingsvogel: Zeutralafrita, ſucht größeren 
Saugelieren Das Ungeziefer ab. lgenden. 

Madenſteine, vertiejelte Farne im Rotlie⸗ 

MadenwurmAfiermade VRirtemenſchwanz, 
Springwurm, Oxuris vermieularist, Asta-— 
riden; Eingeweidewurm des Menſcheun. Ver— 
uriacht bertiges Jucken im Maſtdarm. Kalte 
Ntinitere von Eſſigwaſſer. 

Mader, Georg, wei, * ®;, 1824 Steinach 
Tirol), +9,81 Baftern. Mitalied der Wiener 
Kunitakademie. ſpenthalin Urt, Id km 

Maderanerthal Keritelenthal), ichönes Al- 

Daderna Carlo, Au. 3. « 15565 Biiioñe, 
Yonbarder, + 1629NRom, Eirbauer des Palajites 
Wentiei, Votlender der Peterskirche. 

Madbufabaum, ſ. Battia. 

Undiu satıra (Olmadie, Madie), Kompo— 


irten; aus Ehile; bet uns zuweilen fulti: 
vreit. Samen gibt fettes Breit: 1. Spetieol 


Moadier de Diontjau|imadjch de mionuiche!, 
Alfred, iranzs. Politiker, - :, 1818 Nimes, 
5052 im Korps legıelatii (radıfali, 71 in 
der ar Bert, 76 Deputierter,r?",V2Chaton. 

Dadiion maddiiz'n James, 4.1211) Pra— 
ſident dei Ber. Staaten, 180417, à0, 1751 
Bor Conway (Virginien), rief 1812 den Krieg 
mut Enaland hervor, den er durch den Frie— 
den v. Gens #4, 14 beendete, + 36 Vont- 
pellter Kirginia). Wal. Guy 84 

Madiion Imaddık'n‘, O Haupio des nord— 
amerik. Staates Wiscomnin, 13426 E., Untv. 
O © nordantrif, Staat Andtana, 8936 E. 

Madonna (tal, meine Herrin;, Name der 
Jungtrau Marta. Uber Muadvienbuder j. 
Sitrei®i. shoteit 1886. 

Madras, (DD ındobrit. Präſidentſchait im 
fudt Vorderindien, 365665 km, 35630440 E. 
O HauptS von WM, am Goli von Bengalen, 
452518E. E. Bedeutender Handel, Unverjilat, 
Sternwarte, Eitadelle. 

Dadrasbanf ı Sum, oitindische juteahnliche 
Tvuiater von Crotalaria. 

Mudraz30, Don Jofe de T.n Aaudo. ſpan. 
Bortiate und wel, =", 1781 Santander, 
+r.1859 Madrid 

Diadrepore 1Schwamkoralle, Madrepöra), 
tropuche Korallengattung 

Madrepörit, = Nuthraäkonit. 

— — ſeit 1560 jpan. Haupt- und Reſi— 
deze, auch HauptO der Provinz WI. (7489 


Pi} 
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Madridejod— Mähriſch Budwitz 
U — — 
akım, 682644 E.), a / Manzanares, 470283 E. 
E. tgl. Schloß, kgl. Theater, Bulüite, Schloß 
Buen Retiro, Univerſität, Bibltoihet, Kunſt-— 
n.wiiterichaftl, Samlungen, 24 Klöſter Friede 
1,1526 zwiſchen Karb VhurFranz I.v Frank— 
reich. |. 394.) Bgl. Valverde 1883; we: 
YAmudor de los Rios 61 bis 64 IV, 
Madridejos, © ſpan. Brov. Toledo, 6579 E. 
DVradrıgalital.), O Nebenform des Sonetts, 
aus mehreren 3-, auch 4zeiligen Abiagen be: 
ttebend. O Tas Kunſtlied des 16. Zuhrh. 
Madue, pomerſcher Yandfee, 34 4 Km; von 
der Plöne durchſtrömt; Maränenfiſcherei. 
Maduüra, O Tiſirikt im jüdlichen Vorder— 
indien, 21758 qkm, 2168680 E. Haupi N., 
87428 E. E. Palaſtruinen. O Holland. Inſel 
in der Sundaſee, v. Java durch Die M'ſtraße 





geſchieden: 5286 gkın, 1450589 E. Haupi 
Pameẽtaſan. 
Madurafuß Myceton, Perical), in Dit: 


Fudıen vortomende ſchivere Krantheit Des 
sußes, hervorgernien durch einen Pils (Chivo- 
nyvphe Carteri Berk., 

Madvig, Jod. Nicorat, dä. Yu. Giants: 
mai, ee ', 1804 Bornholm, dert 29 Proi. 
Kopenhagen, v. 48.51 Frultusminiſter, + '%jg 
85 Kopenhagen. Zelbitbivegr. 87. 

Maander 1 Maandıos,, taten im weitl. 
Kletnafſten eBhrggien u. Karten, nt vielen 
RKrümungen (daher in Dev A WE ichlangelnde 
Verzierung); heut Menderes. 

Dracenas, Gaj. Ciſnius, rom Ritter. Ver— 
trauter des Kaärjersuuguſtus, Goner desHoraz, 
Vergilbrc. (daher Macen— Forderei don Kunſt 
u. Wiſſienichaft)y, à3 vC. Wut. Frandien 1813 

ee Rapünzchent, j Rapungel: 

Schlange, ſ. Körallenſchlänge; «Sommer, 
i N 

Vrndelergabel, }. unter Algau. 

Madier, Jod. Heinr. v. /, « !?., 1794 
Berlin, 184065 Tirelt. der Sternwarte Zur: 
vut, t i«, 1874 ul Vi. „Der Ysundere 
bau des Weltalls“ 8. A. 8 u.a. [,, 368] 

Magdeiprung, er zur @uentetnde Marks 

erode ın Anhalt, 281E. Euenhfüttenzrerk. 
Dabei Sildernuͤtie, xu E., die Felsthippe Ve. 
im Harz u. Alexis— 

Mählbrief (4). Schiffbauverirag. 

Mably, Iak., $ u. /, ⸗22 1828 Bujel, 
Bor. daf Vi. „Geich. der antiten Litteratur“ 
80 Il u.a. Bahlreiche Uvberſeßbungen alter 
Klaſirker, auch Belletriſtiſches. 

Mäbmafchinen, tm Priuzip ſchnell Bin u. 
hergeſchobene Meijeriage, Die eittaeuentitichende 
Dulme 2c. abichneidet. Panſurtterſcherdet 1) 
Gras—-Win; 2) Gerreide: DE. mit Zetbabtage: 
31 fombinierte Gras- u. Gertcrdr-Y. pt 
Siibirabinace u. 4) Mate: DM. aunepundbetttch. 

MWuhnenrobbe, j. Scebar 
Mabnenihaf (Ovis trugelaphus:, votbrau- 
nes Wildſchaf in mögegenden NAfrikas 
Maähre, ſchlechtes, alres Pferd Schrud-Mit, 
vom uhd. marah, Pierd 
Mähren tichedhh Morava), Markarafſchait, zu 
Gieleithanien gehäriges Nroniand b Direrreich- 
Ungarız ein tiefes Tyalland im Gebiet der 
Mach ıDanptafd, I, ſtoößt im S an Nireder— 
öfterreich, wırd im X. duch das Mahriſche Ge⸗- 
fenke : Teil der Eudetens vd. Siterrrich.: Schle— 
fin, im O durch Die Karpathenv Ungarn u im 
IS. durd) das 1127 ım ) Mäbriſche dia Mahri— 
scher Yandr..denı» Boymen geidyieden. 22231 
ikin, 2276870 E, überwiegend Slawen und 
Nathol. (95° „. 97500 Evangel., 44175 Juden; 
529000 Deutſcher der: 130°, Uderland, —— 
Waldywu. Bergbau, Bichzuct, Induitrie und 
Handel Landtag mit zo Mitgla; tm Reichsrat 
durch 22 Abgeordnete vertreten. Einteilung: 
6 politiiche Magiſtrate und 31 Berufshaupt- 
mañſchaiſten. [2. zig. 92.| Danpis Brunn ww: 
Ams. Jahrh dv. den ſlaw Mebranen Mahren) 
überflutet, die ein eignes Königreich Groß-M. 
gründeten, Dag nach Swatopluts Tode (894) in 
Berfall geriet; feit 1029 achörte DE au Boh⸗ 
men, wurde 1197 Markgraiſchaft: ſeit 1526 
öfterreichifch, 1849 Kronland gl. Korijtla 60, 
Emolle 81: w Dudit 6059, Ud 112. 
MabriihVBudwig,@dläyren, Bezo Zugim, 
E. E. 
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Mabriſche Brüder, ſ. Böhmiſche Brüder 
Mabhriſches Geſenke, i. Geſente. 
Mähriihed Schneegebirge, j. Sudeten. 
Mahriſch Reuſtadt, © mähr., Bezp. Littau, 
19€. ER. [a Dftrawiga, 102433 E E. 
Mähriſch Oſtrau, © mähr. BezpP. Mittel, 
Mahriich:Schleftihes Gelenke, j Geſente 
Mähriſch: Trübau, mähr. Bez. O, 7417 E. 
Maälar, See im mittleren Schweden, mit 1300 
Inſelchen, bei Stodholm mit der Oſtiee in Ver: 
Hindg; 1686 akm, 160 kın L., big 52 kn breit 
Maelen, Philippe M. &. van der, belg 
ntartograpd, © 1795 Brüſſel, + 1869. 
Mänagden (grche Ruienpe:, Bakchantiñen. 
Maänalos (a.@), da Arkadien, 1850 m 

Männer bart,f Andropezon: MM geiang- 
vereine, ſ. Liedertafeln: WI kindbett, | Con— 
vade: M treu, f. Eryngium. 

Ntännlichen, & Berner Oberland Schweiz: 
445 m, ber. Ausfichtspunft. 

Maädonide, Beinante ded Homer. 

Maoötig (l'altis M.ı, Mäottiiher Ere ta. @\, 
das Aſowſche Meer. 

Märchen, eriihe Tichtungsart, die äußerl. 
nur Bbantaftiiyeg u. Wunderbares daritellt, 
meist aber einen tiefen allegoriſchen Siñ birgt. 
Entweder naiv (RoſksM.) od. abfichtl. phan: 
taftiihe Erzählung (Aunf-M.ı 1001 Nadıt, 
Grinis, Muſnuse, Anderſeus MM. 2Cc 

Starker, Mar, „%. jeit 1472 Prof Halle, 
25 ,42 Calbe a Saale. Ti Handbuch ber 
Zriritusfabrif.tion“ 3 A. 83 u.a. 

Marfiibe Schweiz, die hübſiche bergiae 
Gegend bei Bulow in Brandenburg 

Märkiſch Friedland, j Friedland ©. 

Macrlant |märs!, Jah. van. bahnbrechender 
niederl /. rc. 1300 Tame bei Brügge, Stadt- 
ihreiber. Bf „Spiegel hihrinle, Weltchronit, 
brea 11857 63, 11 73 77. Bol WRinfetz.a. m. 

Märtnrer, Blutzeuge nach Apoftelacich. 22, 
20 u. Ofienb. 6, 9 ift derjenige, der für jeinen 

Maru, Vulkan, f. Meru iW®tanben leidet. 

März, der 3. Monat des Nahres. s: Tage, bei 
den Römern der 1. Monat. dem Mars heilig. 

Maärzbecher = Schneeglöckchen 

Därzblumchen, f Hepatiea u. Leneojum. 

Marzenbier, ſtark gebrautes Yagerbier. 

Marzield . Campus Martiusı, die jährl. im 
März veranftaitete Vollsverſamlg unter den 
Meromingern, vd. Bipin dem Kl 755 auf den 
Mai verlegt (Maifeld). Vgl Ahrens 1872. 

Märzglockchen, ſ. Leucajum 

Märzrevolution, 1848 in den meisten dDeut« 
ſchen Staaten, batte die joa Marz-Errungen— 
fhaften (liberale Reformen: zur Folge. 

Maces, Aicolas, hoſlländ Genrecgc, « 1632 
Dortrecht, i93 Amſterdam a Maas, 1511E. F. 

Maeſeyk, Arrond. @ belz Prov. Vimburg. 

Mäßigkeitsvereine Temperanzgeſellichaf— 
ten), wirken ſeit 1803 damals auerit in MAme— 
rifa) der Trunkſucht entgenen: Die Mitglieder 
enthalten ſich geiitiner Geträuke. 

Maeiteg,@engl. Fürſtentum Wales, Grafſch. 
Glamorgan, 9417 Fabriken. 

Maestoro (ital, g), maijeſtäatiſch, ieierlich 

Maecſtral (ital) = Miſtral. 

Maeitricht, ſ. Maaſtricht. 

Maestro:ital.), „Meiſter“, in Italien Pezeich- 
nung für die Komponiiten od. Zomdichter. M, 
dicapella, Kapellmeiſter; M. di camera, der 
päpftt. Finanzminiſter 

Mätrefie (fiz. Maitrease), Herrin; Buhlin 

Mäufedorn, |. Ruscus 

Mauicobr, |. Vergißmeinnicht. 

Maäaufeturm, im Rhein bei Bingen, Sage vom 
Mainzer Erzbiichof Hatto ıf. d.ı. 

Maäuſevogel (Colidar), Familie der Kuckucks- 
dögel. Colius capensis, SAfrita, grau, harım= 
loſer grüctefreiier: hängt beim Schlafen mit 
dem Kopf nach unten 

Maffei, D Franc. Scipione Mardefe di, 
ttal. / u. Archaolog, » "', 1675 Berona, t daſ. 
1755. Vi. Merope“ (Trauerjpiel) 1714, 
„verona illustrata” tarchaolı m. 2. 1825-27. 

ndrea, ital. / und llberieger deuticher 

Schiller, Goethe) u. engl. Klajiiter, « 1800 Riva 
di Trento a Gardajce, + **!,, 85 Mailand. 

Mafferddorf, 2 Dörfer, Böhm. Bed. Reis 
henberg, a’Neiße, 2705 u. 3154 €. E. 
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Maffia -Magen 
1406 
Maffia, auf Eizilien im allgem. = Camorra, 
insbei. das dort beitehende ſtiüſchweigende Ein: 
verſtandnis gegen die Chrigkeit. Val. Alongi 
IRR7. Jafrifa, bis 1890 zu Sanlibar. 
Mafta, Inſel vor der Küſte v. Deutjd Dit: 
Vtafra, @ vortug. Prov (Eitremadura, nord: 
weſtt dv. Yiliabon, 3231 E. Ntlofter 11717 30) 

Magalbärs, O Weltumijenler.j Diagelhuens. 
O Pomingo Jofe Songalvcs de, Liaiıl. /, 
21811Rio de Janeird, Haupt der brujilias 
niichen nationalen Dichterſchute 
Magallanes, chilen Territorium a Mage— 
lhaensſtraße, 195000 49km, 3282 E Darin Hafen 
und NKohlenſtation Punta-Arenas. 

Magazin frz), Vorratsraum. 
Dagazingenoficnidaften, verkaufen vie 
Waren ihrer Mitglieder in gemeinfchaftlichen 
Verkaufsläden. 
ee en. 
mit Wagagzın entweder im sKtolben od unter dem 
Lauf od feiti. abtrenbar, auch ala Einzellader 
braudıbur. Mare aller Armeen. Im deutjchen 
Heer Modell ss, Magazin zu 5 Batronen 1888 
einaefütrt IK Fig. 45 u 67 a: Seitenansicht. 
bı Schloß : Turhichnitt), ©, Yutroncenrabmen, 
gefulit, «dı Turrchichnitt einer ‘Batrone;. Siebe 
auch Dandieneriwarten. 
Vlagazinverpilegung, war bis auf die Re— 
volutton in Frankreich, Did c. 1806 auch bei 
dei anderen Armeen üblich 
Magdala, O Sachen-Weimar, 831 E. O 
ehem. abejiin A, 73 1m: 1864 don 
Engländern erin.cmt QXTrtin Galilaa, beim 
See Tiberias: bit Marin Magdalena— 

Mondalarot, f. Wapbtalin. 

Dagdalena, Tepart v Columbia, 69800jkin. 
17818 E Duuptd Santa Varta. 

Vungdalinenstrem Rio Wagdalena:, af in 
SAmreritaſrvd Kordilleren, fallt ins Karaibiſche 
INT: 1780 kın I. Gebiet Boston km, 
Magdalencrinnen, Nonenorden ec. 1200 in 
Tentiihland acttiftet zur Beſſerung gefalleiter 
Mädchen Ahnlich die prot. YKundalenenfteter. 

Magdeburg, O Rabez preuß Vrov Sachien, 
IIAkn. 197421E O Pauptↄ v (Du der 
Rrov.Sahieı,@treischägkini,a Elbe.202230C. 
E.RBHN TG AG @1 hanacı: Tom, NMaichinens 
fabrifation, Eiſengirßerei, Sinderfubrifation, 
Ivbbaiter Dandel IV. Urmwrtorps. ME. einft 
Hauptes des 967 v Otto dem Gr. geitifteten 
Erzbistume IM; ſchon 80 wichtiaer Daudels> 
viug. um 1500 faft unabhäangig: 1923 Ans 
name ber Keiormation, für die M Naupts 
boflwerf wurde ı „Serrgott? Kanzlei”: Zer— 
ftörung durch Tilin " ,(a.&t.11631. DI. 1808 18 
in den Händen der Franzoien [| Fig. 30. 
al Hviiman 2 U. 86 II, Namwerau 6, Ur 
tkundenbüch 02 #, liche P 

Magdeburgiiche DSalbfugeln, | Gueride: 

Mugelbaens 'mahaljanası, eigentlich Mian- 
galbäarz iranz u jpan Wagellan, Zeruan- 
do de, vortug. Erdumicgler, « 1480, traut 1.917 
in jean. Tienfte, erreichte 20 Patagonien u 
entdedte nie nach ihm benante PA’Strake zw 
Fenertland u. Batagoniem), ©, 21 die Ladro— 
nen, ftel auf der Anjei Mactan ?*;, 21. Bol. 
VBarras Arana 184, Guillemard 90. 

Magelbaensihe Wolfen Kap Magelhaeng;, 
2 aus Nebelfleden, Sternſchwärmen und zer— 
ſtreuten teleſtopiſchen Sternen gebildete Yıdıt= 
W. Der antarktiihen Region. 

Magelöne, gelbin eines mittelalterl. franz. 
Romand,v 8. Warbed 1536 als Bollsbud) 
„Von der Schönen DE bearbeitet. 

Dragen, Berwundte imalten Kedht;sdmwert- 
za. die vom Maiıch-, Spill-II.,Dievdom Wei— 
besitant. 

Dlagen (Ventricülus, Stomächus, Gaster\, 
der zıv. Speiſeröhre u. Darm liegende Teit 
der Verdauungswege, annähernd ſackförm. 
oben ziemlich weit, unten allmähl verenat & 
Fig. 23). Ber obere Teil heißt M'Mund 
(Cardia), der untere Pförtner (Pylorus), weil 
bier ein Musgtel für gewöhnl. den Zugang 
zum Darm abiperrt Die Ausbuchtung links 
u. oberhalb des M'Mundes heißt M'érund. 
Die Labdrüfen der M'Schleimbaut jondern 
teil8 Salzfäure, teil Bepfin ab. Ter dadurd 
gebildete M’Saft verbaut befond. Eiweißſtoffe 
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1407 ————— 
Durch die Bewegung der aus Dlueleln bes 
ſtehenden Meitteirchicht der MWand fontt der 
M'Saft mit allen Teilen der Speijen in Yes 
rübrung. Uberiüllg Des M'e reizt den Björtner 
zu fejter Zuſamenziehung u. führt Durch neue 
Anftrengg der M'Wand zum Erbrechen, 
Magenbiesiliege, Art der Bremen (f. d.), 
deren Larven im Magen veridiedenr Säuge— 
tiere ſchmarotzen. geichwür. 
Magenblutung, ſ. Blutbrechung u. Magen⸗ 
Magenbrennen = Sodbreneit. 
DMagendarmkatarrb su-troenteritis), mit 
Darnikatarrh verbundener Magenkatarrh. 
Magendie maſchangdiumranç. Phyiroltog, 
⸗ 1743 Bordeaur, +? „1855 Brot. Paris. 
Verdient um Experimentälphyitologie /. 
NMagendouche, Ausſpülen des Magens mit— 
tele der Magenſonde 
Magenentzandung Baftritisi.höherer®rab 
des Veagentatarrhs. jelten anftretende Infel— 
tionſstkrankheit. Die rigenti.M mit Eiterinfil- 
tration der Magenwand todlich. 
Magenerweichung Gastromalacia), Auflöfg 
d. Magenwand, kuutnisericheinung an Leichen. 
Diagenerweiterung Gaitreltafio), durchGe— 
idnvaersnarben,Arebs u.a Behandlg mit Ma- 
genausfſpunlungen, jonſt nach dem Grundübel 
weringerer Brad: Mageninſuſfizienz. 
Magenfiftel,die Wagen: u Bauchwand durch—⸗ 
ienender ‚ziitelgang, meiſt Folge von Magens 
geichwür. Behandlung: Operation, Apung. 
Magengeichwuür, bejond bei Bleichiüchtigen 
infolge Ertranftg der Wagenarterien, fuhrt oft 
zur Bildung eines vunden Yoches in der Wagens 
wand rundes, periorierendes, rontſches M.), 
beim Turchbruch in Die Bauchhöhle zu plögl. 
Tod Enmptome: Mageufchnierzen.befond.nad 
Diablzeıten, Abmagerg. Pagentatarrh, Bluts 
breden Behandlg: itrenge Tiät. leichtverdau— 
lihe Epriien -Bepton!-, Rarlsbader Waſſer. 
Mageniniuffiiiena,i Wageneriwriterung. 
Magentatarrh, (D akuter M. ıGujtrizis- 
mne), entitcht Durch Ilderiutterung, Genuß uns 
verdaul eb verdorbener, zu heißer 0d zu kal— 
ter Zrriien, Erfältung Seien: Übellert. oft 
Erbrechen u Fieber gaftriſches Fieber, Magen— 
druck Bei den Säuglingen durch Hinzutreten 
von Darmkatarrh WBrechdurchfallmgefahrlich. 
Belrandlg: Faſten: man nehme 5 Tropfen ver— 
diñteSatzijäure in Waſſer Osebroniſcher M. 
durch dauernd einwirlende Schädlichkeiten. Zei— 
chen: Wageudrud, Aufſtoßen. Sodbreñen (f.d.), 
Beſchwerden nach dem Eiſen Behandla: Prieß-— 
nitzſche Umichtäge. Diat, Trint u. Badekuren. 
Magenausipulnngen Val Lebert 1878, Wiel 
Tiſch für Magentränuke 7 02, 
Magentrampfınuıdialaie,Waitralgie,Bait- 
rodynie;, bobvender. ſchnurender Schmerz in 
der Magenarube, Nerrenſchmerz, ‚sroit nad 
Erfälta dan warnie Tucher!) od. Symptome 
von Seidnvir,nutarrb,nvchg Strenafte Diät. 
Magenkrebe -Careinoma ventneülis, Ente 
wuidly eier Krebsgrichwulſt ta der Magen-— 
wand, führt zu Verdauungsſtörung, Erbrechen, 
Abmagerung Behandlg: Diät, zuweilen ope: 
rativ durch Entfernung des krebſfigen Teiles 
(Magenrefektion! 
Magenpumpe, durch die Speiſeröhre einzu: 
führender Schlauch zur (Entleerung des Magen— 
Magenreicktion, j Magentrebs. linhalts. 
Dageniarft, |. Waagen. 
Magenfonde,eleftatiichehohlfonde aurlinter: 
fucha 0d. Ausſpülg des Magens: wird durch die 
Speiferögre eingeführt. Val Leube 1879. 
Magenta ſmadſcheñta O ital. Prov. Mais 
land, 6225 E. E. x *>, 1859, Franzoſen 
Mac Mahon, zum Hexzog von WM. ernat) 
u Sardinier fchlagen Ofterreicher (Gyulayı. 
Magentabronze, f. Wolfram. 
Dragenwuürmerfeuche, bei jungen Schafen 
durch Würmer (Strongylus contortus) im 
Labmagen hervorgerufene Krankheit Ohne Bes 
deutung, Würmer gehen freiwillig ab. 
Magenwurzel (Aasblumeın, ſ. Arum. 
Magermilch, die gewöhnlich auf Käſe ver— 
arbeitete, durch Zentrifugen entrahmte Sit. 
Maggia, Yale maddſcha] ‚deutic Main—⸗ 
thal, Thal u. Bezirk ſchweiz. Kanton Teſſin, 
6380 E. Darin AM. und Bfarrort IR, 470€ 
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M Maggiolita— Magnefia 


ee — — 

Maggioläta tal.) |maddjcdwlata], Mailicd, 
Früglingeliev. 

Maggiore ital madſchöre, fra majeur, 
„größer“,, VBezeuhnung der Dur-Tonort oder 
des Dur-Atterdes 

Magbrib, arab. Name für NWauirika (At: 
gerien m. SNarıtto : MA. el Aksa = Muroffo. 
Magie = Yauberei. ım Mittelalter in höhere 
(weiße) u. niedere ichwarze) MR, je nachdem 

ute oder böje Geiſter zu piliegenomten wurden. 
Bat Enñenmoſer 2.U 1814, zuabart&5, Plytofi 91 

Mugier, bei den Veriern u. Medern Mit— 
plied der Prieſterkaſte: danı Zauberer, Aſtrolog. 

Magindanao, Yniel, = Mindanav. 

Magiſter .lat., Magister artinm liberalium, 
Meifter der Freien Kimiter, ehem. Vorſtufe für 
die Fachſtudien, jetzt akaädemiſche Wurde, meift 
gleichzeitig mit Toftorwinde verliegen. M. 
encri palatii, papſtlicher Genior. 

Magister equitum lat), Beigeordneter u. 
Stellrertreter des Diltators bei den Römern. 

Magistersmm lat ı, Meiſterſtück; Praäparat 
nad derten darſtellbar M bismuthi, baſiſch 
ſaluetericures Wiezmuthoxyd. 

Magister mathereos ilat.), der pythago— 
reiſche Lehrſatz :mı 10 Vuch des Eullides. 

Magiſtrale ıiar s, Linie deg ineren Graben; 
randes vei Ken: Feuerlinie. 

Magiiiranymurjet = Imperatoria. 

Magiitrattuß), im alten Nom das obrig— 
keitlicze Mitt und Die es befleidende Perſon; 
jest = Stadtratstkollegium, in Frankreich vich— 
rerliche Beamtenn Stactsanwalte, in Cnaland 
höbere Poltzeibeäamte und Friedensrichter. 

Maglaj, » WYosnien, Kreis Dolnja Zusla, 
alliosna, 321 GE 

MaglianiimanSei; Agofine, 1877 88 ital. 

Inanzminijter, « 21 Yanzıog, Abichaffung der 

dahliteuer des Svangsfuries, 7% 91 Nom. 

Magma tar = Salbe, Teig; aud Be: 

eichnung ta: ten halbfeuerflünfigen Teil des 

dinern. 

Magna Charta .lat, engl. the Great Char- 
ter), das dv. Den erigl. Barouen int Bunde mit 
dem Erzdiihofr Kanterbury pem Konig Johan 
ohne Landi 1215 abgendtigte allgem Staats: 
gefeg u. a.. wonach außerordentl. Steuern nur 
mit Zuftimung der unmittelb. Yehneleute er: 
boben, ohne Zeugen kein Nichteripruch gefällt 
werden durfte zc.; ifi noch jegt der Kern der 
engl. Berfaiig. Beite Husg.v. Xhontpjon 1829. 

agna ınuter :lut, „große Dlutter”), Bei: 
nume der Kubele. 

Yragnan imaniangj, Mernard Pierre, frz. 
Marſchau, « ',, 1791 Karies, ihlug *,, 1851 
den Aufſtand im Paris nieder, 53 Marſchall, 
+ °”:, 1500. (Ntaulbeerbaumpilanzung. 

Magnancrie frz ı, Imanjac!, Seidenbau, 

Magnanim ılat , hochherzig, edeliinig. 

Magnaten, in Ungarn der vornehmſte Adel, 
haben cine befondere Vertretung iMagnaten— 
tafel des Neichttages); in Polen vormals 
Senatoren u. bober Adel. 

Magne jan; . Pierre, franz. Staatsmañ, 
.’, 18065 Periauenx, +9, 795 51.55 Min. 
der öffentl. Arbeiten, 55 71 4mal Finanzmin. 

Magnneita (Tall. Bittererde), Magnefiunte 
Ed, 1 Megsctum, 1 Sauerftoff in der 
Netur als Peritlas, erhalten durd) Erdigen 
von Tohlenfaurer WE. igebranter My, fehr 
leicht, gerucdh: , geſchmack- u. farblos, in Wajjer- 
unlösti:h, als s%, au jeuerfeſten Geräten, Stud: 
arbeiten ꝛc. Magneiiumoxyd (Erucit) liefert 
init Chiormagneſiumlöſung den Sorelſchen 
Beren: Schweieljgaure M. ıBitterfalz, Fried⸗ 
rihysſalz),inrer Natur als Nieferit, in Cuellen, 
farbiog, bitter, leicht lögl. in Waſſer; als 2. 
Basic fohleniuure M, in der Natur alt Mag— 
rieſit u. Dolomit, ſehr leicht. unlösl. in Waſſer; 
old Fu. Ürvreturmittel. Kieſelſaure Ye. De: 
ftandteil von vielen Cien: Meerſchaum, Talf, 
Serpentin, nornblende2c. M.albas.carbonica, 
Eriih tehlenſaure WE; M. eitrica efferves- 
von: Braujepulver; M. sulfurica, Vitterfalz; 
M. usta, ßebraiute ME. 

Magneita ıa ©, (D öftlichite Landichaft v. 
Thyrilatier &2 Yndien, & 190 vC, Lucius 
Gripir fezuyı Antiochos 111. Heute Maniſſa. 
& © Auarie, Artemietempel; heute Aidin. 








Magneſialicht Magnetismus 
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Magnefialicht, im Knall une glüben: 
der, aus gebraiiter Magnetia gepreßter Stift. 

Drugneitamilh, gebrante Dlagııeiia mit 
Zuckerwaiſer. 

Magneſiaweiß, Magneſia m. [hmefelfaurem 
Nalt, aus Bitterſalz durch Fallen mit Agtalf 
erhalten. In der Papieriabrikation. 

Vagnefit Magneſite, Talg-, Bitterfpat:, 8, 
ſowohl rhombocdrijd wie in traubigen, nier— 
förm Aggregaten, grau. Yebbufter Glasglanz 
Yritteld Schwefelſaure zur Vitterialzbereitung, 
zur Fabrikation feuerfeſter Ziegelſteine. 
Yagnefium, Mg, Vietall in der Natur ſehr 
verbreitet, aberniegediegen. Darstellung durch 
Reduktion dv. Chlor Wi. mit Natrium. Silber: 
weiß cjvez. Gewicht 1,,,. Atomgewicht 23,941: 
verbrennt mit blendendweikemYicht zu Mtagneita 
{5 d). Zur Herſtellg v MDrant, inder Fener« 
werkerei au Signallichtern (Chathamlichth 2c. 
Mangneſiunichlorid Chlormagneſinmj, 1 
Magneſium, 2 Ehlor, zerfließliches Zuls. im 
Serwajier, den Ubraunalzen: zur Daritellung 
von Magneſium, als Warmeträger für Zenuträal— 
heizungen, Desiniettionsntittel, Appreturmit— 
tel. zum Karboiiſieren von Molle ꝛc. 
Magneſtumoryd = Magneita. 

Magnet N. Fig 351, ). Magnetismus. 

Magneteiſenerz (Vdagnetetſeuſtein, Magne 
tit: Erz in Oltacdern kruftalliſtert Wetitfornig 
Magneteiſenſand), dient, etjenſchwarz; Metal. 
glanz. 72°, Life. Wichtiges Eiſenerz. 

Magnetelektriſche Maſchinen, WM. aur Er: 
zeugung eteftriider Strome für praftifdie 
Bwecke durch Magnetinduftion. Am beften die 
von Zıeviens & Halsle; ſ. Dynamoelettriſche 
BD. Bol. Schellen 3. U. 1883. 

DVagnetelettrizitat, der durch einen Magnet 
(Miagnetinduftion; in einem ihm nahen Leiter 
erregte elekttriſche Strom. 

Magnetiſch, anziehungskräftig, anzichende 
Krait des Magnets beſihend IN'e Kuren er— 
folgioies) Beſtreben, den ſog „tieriichen Mag— 
netismus“ iſ d.) zu Heilzwecken auzuwenden. 

Magnetiſche Deklination, ſ. Magnetismus. 

Magnetiſcher Aquator Akliniſche Linien, 
in der Aquatorialzone verlaufende Kurve, die 
alle Orte, deren ntaynetiicher Juflination = 0 
ift, verbindet. mer). ſelbſtihatiges Rhrotom 

Magnetifher Hummer: Wagnerſcher Ham— 

Dagnitiihe r Meridian, DM 8 Gewitter, 
ME Magazin, i. Magnetismus. 

Vagnetiteren ılat ı. zuweilen für Hypnoti— 
ſteren gebraudt, das zu dem Magnetismus 
jedoch keinerlei Beziehungen hat. [Spirale 

Magnetifterungsipirale, ſiehe Galvanifche 

Magnetismus ıncd ), die nach Ampere auf 
fleıne, die Eiienmolefüle umflichende parallele 
elettr Kreisſtrome zurückgefuhrteKraft mancher 
Körper, Ciſenanzuziehen w. feſtzuhalten; findet 
fih beim Magnetrijenitein (natürlider Mag- 
net) u. lapt jich dv. dieſem vorübergebend auf 
Eiſen infolge der Koerzitinfraft, ſchwer, aber 
dauernd auf Stapl übertragen (Rünftlider 
Magnet). Die Enden (Fole) eines künſtlichen 
Magnets beſitzen Die gröpte,dieNlitte(neutrafe 
od indiſſerente Stelle, Zndifferengpunkt) gur 
feine Anzichungsfraft. Diegleichnamigen Bole 
zweier Magnete ftoßen ich ad, unyleichartige 
ziehen fihhan. Teile eines Wagners bilden imer 
wieder einen Magnetmit2 Rolen Gin Magnet 
madtein ihm genähertes Stud Eifen jelbit zum 
Dragnetmaguetifdednfiuenz). Am wirkſam— 
ſten ſind d Oufeijerimagnete, au deren Pole man 
zur Erhaltung u. Kraftigung ein weiches Ciſen 
{Anßer, Armatur) legt :\, Fig 35: Wer: 
bindung mehrerer Magnete: magnetildes 
Magazin. Glühen nimtéEiſen feine magnetiſche 
Kraft. Die Zahl der vom Magnet angezogenen 
Koͤrper (PRaramagnete: Nickel, Kobalt, Chrom 
2c) ift gering, weıt größer die der diamagne- 
tiſchen der von beiden Boten abgeitoßenen Bei 
einer frei aufgehängten Vagnetnadel nehmen 
die Pole zuerst eine Richtung (die des magne- 
tifden ZHeridians) au, die der Suüdnord— 
richtung faftentipricht, u. wonach man die Pole 
als Süd- u. Nordpole bezeichnet Der Mintel, 
den der magnetijche Dieridian eines Ortes mit 
dejien geographiihem Dieridian bildet, heißt 
magnetifde Abweichung oder Deklination. 
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Magnetit— Mahäbbärata 
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Kine wagrecht um ihren Schwerpunkt dreäbare 
Deagnernadel, deren Dreiungschene in den 
magnetiichen Meridian fällt, neigt ſich in einem 
Winkel zum Horizont (magnetifhe Neigun 
od Inkfination), derunter zo’ sn Br.u "6 
4’ weitl.&. d. Gr. ein rechter iit. Urfache v. Te: 
Mination und Inklination iſt dev ErdzM., der 
großer Beränderlichkeit u. Sterungentmagne;, 
tiſche hewitter) untenivorfen iſt. Val Vamdut 
Handbuch des WM. 1967. Kleyer Lehrbuch des 
M 5. Ziege auch Elektro M 

Magnetit, ſiehe Magneteiſenerz. 

Magnetkies Pyrrhotin, S in bexagongalen 
Kryſftällen, ſchalig, körnig, dicht, ſpeisgelb., 
tonmibakbraun anlaufend; magnetiſch; Slaudı: » 
navien. 60° Eijen Zur Tarſtellg v. Schweiel: 
fdure und Eiſenvitriol. 

Magnetnadel, horizontal bewegl Magnet, 
nimt infolge der Wirkung des Erdmagnetis— 
mug nahezu die Ridtung von Nänach > on. 
Anwendungen im Kompaß und in der Buſſole 
EN. Fig. 351, a Anſicht dv bin, b 9.d Zute: 

Magnetogräph, Zuftrument,dasd Schwan— 
kacude Erdmagnetismus ſeſbſitthatig regiſtriert. 

Magnetometer igrch), frei hangender Vag— 
net zur Beobadıtgder magnetiſchen Deklination 
u Starte des Erdmagnetismus. [vofl. 

Bragnift frz. magnifiqgue:, herrlich, pracht— 

Magnifkät tlat. „preiit;, Lobgefang der 
Maria (Auf. 1,46 55), tägl. zur Veiper gebetet. 

Magnifizenz (at), HPerrlichteit. Hoheit, 
Titel der ititktoren (Rector iagnificta; wen 
er ein Fürſt iit: magnificentissisnus u Kanz 
ler der Univerfitäten, auch Bürgernieiſter ber 
Freien Hanicftädte. jtrud; Großiprecherei. 

VMagniloquenz (lat), Erhabeuhe:t im Ans: 

Magnin jmainäng), Jof., franz. Staats— 
mai, e ';, 1824 Dijon, 79.81 Finanzminiſter,. 
feitdem Gouverneur der Bankfv. Frautreich, je:t 
76 Mitglied des Senats. 

Magnoferrit, magneſiahaltigerRoteiſeunſtein. 

Magnolıagrandlilüra: BrußblitigerQiibere 
baum), Magnoliaceen; ſchöniter Baum ber 
amerikan. Wülder, imergrün Dis 2b m, Yier: 
baum, Yinde Fiebermittel AI ig. 25605,. 

Magneliaceen, dilotnle Pfiauzenfamilie: 
Holzgewachie NAmerikas, OAſiens, Auſtra— 
liens; ſchönblühende Zierpflanzen. 

Magnus :tat.}), groß, ber Große. 

Dragnus, O Eduard, Borträtgl, « '!, 1799 
Berlin, t dal... 1872. O Heiner. Guſt. Auf, 
.?, 1802 Berlin, s +, 70 das Unterſuchungen 
über Bus u. Wärnte. Vgl. pelmpolk 71. 

Dagnufen, Finn, nord. Ardävivg, « ",, 
17851 Island, + ?*%,, 1847 Ropenhagen Brof. 
und Ardivar. 

Magnuflon, Arni(AUrnasMagnäugı,isländ. 
Gelehrter, + 1730 Kopenhagen; jfamelte viele 
isländ. Handſchriſten u fhiitete zur Heraus— 
gabe dieſer u. ahnlicher Werle das Magnäa— 
niſche Inſtitut (Aarnamagnäanſiſches Legatı. 

Drago, karthagiſcher Zuifet, 550 500 vG., 
eigentliche Wegrüunder der Macht Karthagos: 

Drageg,i.Gog. Jauch landwirtſchaftlicher /. 

Muget ıgem. Affe, tiirt. Affe, Hundsaffe, 
Inuus ecaudätus), Affen; NAfrika, Feliem dv. 
Gibraltar, feicht zägınbar ır. zu Kunitſtücken. 

Magra, al, ital. Brov. Maija e Carrara, zum 
Ligur. Meer: a @ Vucra, nördl. Grenz 
de3 eigentl. Italien, vom 3.71. Jahrh. vG. 

Mayianıen Gartenmohnd. }. Papaver. 

Vagitadt, Dorf, württ. Nedarfreis. SU. 
Böblingen, 2127 E. 

Maguey = Apave americana. 
Draguedgunmi, f. Chagualgumi. 

Magus aus Nerden, j. Hamañ. 
Magdar|mudiar!, Saszlo,ungar. Reifender, 
“1817 WWariazIlereiiopel, faın 47 nah WA frifa 
und bereifte den Nongo 2c., + ",,64 zu Dombe 
Grande in Yenaucla. „Reiien m SAfrika“ 59. 
Magyaren (madjas,, das herrſchende Voll 
In Umgarı, geyoren einem ural-altaiſchen 
Stame un, der am närkiten mit dem Fiñen, 
in weiterem mit ben Zurfvolfern verwandt ijt. 
Mahabalipur, Ort britifcheind. Präſident⸗ 
ihait Radras, Felſentempel (7 Pagoden). 

Mabubbärata, eines der beiden großen in— 
diſchen Nationalepen, Sansfrit, gegen 97000 
Zoppelverje, Schilderung der Kämpfe zweier 
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ürftenfamilien; Teile daraus, bei. „Nal u. 
amajanti" dv. Kolegarten, Hitdert 2c. übericht. 
Mabadewa tind.), großer Bott, Beiname 

des Eima. 

Mabagöniholz, Holz ron Swietenin: Arten 
(WIndien u. Zentralamerita), ſehr feit, hart u. 
politurfäbig. 

Mahal ıarab.\, Bezirk. 

Mabälebkirihe Steimveichjel, Prunus ma- 
haleb), Hojaceen; aus Sirdeuropa, bei ung 
fultiviert od. verwildert; ZBweige liefern die 
WeichjelsKfeifenrähren u. Spazierſtöcke; Holz 
zu Tiſchler- und Drechslerarbeiten. 

Mabanadi: Mabanudduı, aim oil. Vorder— 
Indien, fallt in den Bengal. Dieerbufen, Buekın L, 
200 jchifibar. Ivanien, 11256 E. 

Mabunen, O nordamerif. Staat Peiijyl⸗ 

Drabaradiche, i Nadicha. _ 

Drahdi :d. h. Propheti, der Aaupter Motanı: 
med Achmed, der 1881 im Sudan die Fahne 
de3 Bropbeten entrollte, um Staubenseinbeit u 
Bleichbeit des Beſitzes berzuftellen, befiegte * 5, 
83 Hicks Paſcha, 84 ala Zultan v Kordoian an: 
ertant,+ 1,85. Sein Wacıf Khalifa Abdullahi 
Bl. Buchta 84. Wingate ®1 

Mabe, D größte der Seichelen-Inſeln. (0) 
franz. Kolonie an der Erste Korderindiene, 
59 akm, 09978 E. Tariit O Haienrlatz M. 

Mabiberg, © bud, ſtreis „jreibura, 1083 E. 
Schloß Bodeniteineu Lauieri. 

Mahlgang, zwei zuſamengehörigeMüriteine 

Mabljabre, Zeit der Minderjährigkeit dee 
Anerben, während weld:er win Iuterimswirt 
die Wirtfchaft vermaltet. 

Mablmann, Stegfr. Aug., /, = '’, 1771 
Leipzig, + baf. !%, 1826: Dramen, Romane, 
Gedichte u. U. 75: Werte 5%, III. 

Mapiplag Mablſtatt, Malo, tom ahd. 
mahat jGemeinde veriamtung!, Gerichteſtätte. 

Mablſchatz vom ahd mabrniljan, vermahlen, 
Treuſchatzi, Brautichag, Ausſteuer. 

Mablſteine Quirnſteine, Rieſenhackend, 
Mühlſteine der Steinzeit mit Vertiefung. 

Mahl: und Schlachtſteuern, Steuern auf 
Lebensmittel, jetzt größtenteils beivitiat. 

Mabmud, DM.derer., der berühmteite der 
gbaanamidiihen Herricher v Indien, var ein, 
gewaltigerCroberer, ausgez Regent O M.II. 
türk. Sultan, Sohn Abd ul Hamids L.. —*. 
1785, ftürzte 1. 1808 feinen Bruder Muſtarha 
IV. fhloß ?*, 12 mit Rußland Den Frieden zu 
Bukareſt, befritigte 26 auf biutiae Weile Die 
Janitſcharen, mußte 29 die Unabbangingleit 
v. Griechenland anerkeñen, führte 31 33 u jeit 
39 unglüdlich Krieg mit Agypten, + !, 39. Val 
Baftelberger 74. 

Mahmudıeb - Kanal, Unterägypten, zw 
Alexandria u. dem meftl. Nilarm, RR km | 

Mabmud Redim Paſcha, osman Staats- 
man, »c. 1805 Konjtantinopel, 483: 71 72 
u. 75:76 Großweſir, 79 Miniiter des nern, 
Hauptgegner Midhat Paſchas 

Mabnen, Brunitton der Hirichkuu 

Mahnverfahren, Verfabren beruis Erwirkg 
fofortiger Zahlg einer Geidſume od Lieferung 
vertretberer Sachen, gehört zur Yuftandinfeit 
der Amtsgerichte Val Mever®. U.R0,Zfedtot. 

Mabon, befeftiate Harıno Ivan. Inſel Wins 
orca, 14445 E Molo, gotiiche Hauptfirche. 

Mabone, türk. Ruderboot jür Warentransp. 

Mahonia, Berberidacecn: N imerifa, Aften; 

Mahr, i. Alp. bei uns gierpflanzen. 

Mabratten, ſ. Marathen. 

Mabrenholtz-Bülow, O Bertha v., väda— 
gog. Zi, ⸗22 id10BAraunichweig, Vertreterin 
der Fröbelſchen Hiktg. O Richard. Zw Dres- 
den, « #2, 15419 Taerſeben bei Magdeburg. 

Mabwabaumi, j. Baxsin. 

Mahö [mai , Francois éeſaire de, ira. 
Pdlititer, « 2%, 1820 Neunion, 71 Waticnals 
Berf., 76 Teputierter, 82 83 Miniiter des Acker— 
baues, 8788 u. 39 Marineminiſter. 

Mai lat. Majus, altd. Wunenwnat=- Weide: 
monut;, der 5. Wionat des Jahres, 31 Tage. 
Nah Maja, der Mutter Merkurs. 

Mat :!mail, Angelo, ital. P, ':, 17832 Prov. 
Bergamo, + %;, 1854 bei Albano; madıte zuerft 

Maia, fi. Maja. iBalimpfejte lesbar. 

Maiapfel, f. Podophylium 
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Maiauifſtand, 1849 Dresden, Balz, Baden. 
durch preuß. Truppen unterbrüdt. 

Maiblunte, f. Convallarıa. 

Maibrunnen, ım Winter verſiegendeQuellen. 

Maidan (Wieidamnı, großer lab, Reübahn 
(bei die in Konſtantinorele 

Daiden tengl. = jungiräulich, mehd'n), 
Herd, das noch fein Reiten gewañ. 

Dinidenbead ınteyduhedd!, e engl. Grafſch. 
Berfibire, aThemſe, 10607 E. 

Maldenspeech (engliidhi, ſmehd'n fpihtich], 
Jungierurede ij d.. 

Maidſtone mäddſton), HauptSeugl Graiſch. 
Kent. a Medway, 32150 E. E. Hopfen 

Maifeld, Di. Märzfeld OLandirrich in der 

Maifiſch, 1. Alien. IEirel. O Teichgrund. 

Maifroſte Machtfröſten j Geſtreuge Herren. 

Daigeiege, während der ion. Nulturfammpig 
Die im Mai 1873 75 erlaiienen preuß Geſetzze 
über das Verhältnis des Staates zur kathol. 
Kirche, ieit 9". 1886 großtenteils Dejeitigt. 

Dainledchen, ſ. Convalläria. 

Daifarerı \obanistüier, \einslontha vule ); 
Käfer: Europa April Mai. vinesd ſichädlichſten 
Anieften. Da es also Kaier % Ai 71h und 
zarde Fig Flat Die verich. Gewächfe ans 
greiit. Varve Engerling jiehr gefräßig. Vgl. 
Plieninger 2. U. 1868. 

Maikammer, Torf, baur Regbez. Pfalz. 
Gem M-Aliterweiler, 2184 E. E. 

Maikop, © rui Prov. Kuban, Kaukaſien, 
a Bielaja, 23404 E. 

Maikow, Apoſſon Mikolajewitfd,nuffiicher 
Dichter, Petersburg, »,1821 brı Mostau. 

Maikrankbeit, — Tollkrantkheit 

Mail senaliich, ſmehl'. Felleiſen, VBriefpoſt. 
M'coache tohtſchl, großer vierfrän Wagen. 

Dail ifranz ), maij, AUrt Spiel mit großen 
Holzkugeln auf ebener Erde 

Dailander Außfag, j. Pellagra. 

Muilander Bold, zum Sticken benußter, 
auf einer Zeite vergoldeter Zilberbrabt. 

Mailand ital. Milano), O früher jelbitänr 
diges Herzogtum in Oberitalien, big 1850 
Hony des vVombardiſch-Venetian. Königreichs, 
vent itat, Provinz, 3143 qkin, 1228218 E 
OSO Daupt@ von (D a Llona, 426500 E. E 
Sablreihe Kirchen, worunter der Tom der 
berrlickite Marmortempel der Welt, Ralazao 
di Vrera .Runjtpalait:, Ambroſianiſche Bib— 
liotlief, Palazzo realeuu Palaſtbauten, Opern: 
lhaus della Scala. Arena. Zßoologiſcher Warten, 
Akademie, viele Wohlthätinieitsanſtatten: be— 
deutender Dandel, Fabritation von Samt: 
und Zeidenitoiten, Zeppiden, Bapier, künſt— 
ten Blumen w DE tat Mediolantım) 
ım Altertum Daupt®@ der Inſubrer, wurde 


222 vE. röm und 569 von Langobarden 
veicht 774 kam M. and Fraänt. Reich, wurde 


jpäter Haupt des Lombardiſchen Städtebundes 
u 11629. Friedr. Barbaroiia vernichtet; 1167 
wieder auigebaut, wurde Munach 1176 Freie 
®, 1395 Daupt@ des Herzogatums M., ale 
weiche es 1555 an Spauieu fiel 1713 fam M 
au Oſterreich, wurde 1707 Daumt® der Cis— 
alpiniichen, 1802 der tal. Republik und 1205 
Yaupta des Königreichs Italien: 1859 wurde 
e3 v. Titerreich definitiv an Italien abgetreten. 
al Barapicini 1882: v Cuſani 6277 VIE. 
Mailätb, O Ioßann Braf, öitert w/, 
+, 1786 Beit, + ?, 1855 Starnberger See 
Selbſtmord:: Vf. „Geſch. des öſterr Nuijer: 
ſtaates 3450 V. „Geſcheder Magyaren“? 8. 
52 53 V. O Seorg v.. Judex euriae u. Präi 
d. Magnatentafel, e 1815 VPreßburg, + ?%, 83 
Mailcoach, ij. Mail wngl.. :Morbı. 
Mailhac, Bauline, Hoſoperniängerin Karts— 
ruhe, debutierte 1881,82 Mitglied Köniasberg, 
dau Mainz. Seit 91 Venus u. Knudry in Bay— 
Mailing Maiſiſchſ Alſen ſreutg 369%. 
Maillart majhahr Louis (nimé), g,»?®, 
1817 Montvellier, 71 Moulins Gefällige 
Opern: „Glöckchen des Eremiten“ ac. 
Maillechort (frz.), ſma'ichohr,— Argentan 
od. Neuſilber. [e ?*:,1823 Varis, tdaf. i“, 91. 
Maillet jmajeh!, Jacques Leonard. frz. &, 
Darllinger, ABoſ. Muzrtmilian Fridofin 
Ritter v. banr. General, e * „. 1820 Bafjau, 
70 Tiv.sstom., 75,85 Kriegämisniiter. 
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Maimatſchin, Hinef. Handel, dem rufi. 
ſtiachta gegenüber, 300u E. 

Maımon ;Mandrif,, ſ. Parian. 

Maimonides eig. Mofes bu. Maimon, gen. 
Nambam), # 1135 Lordova, und Juwelen— 
bäudler, + 1201 Agypten, Mlriftoteliter. Sch. 
„Führer der Irrendene. Val. Münz 1887 ff. 

Main (frz 1, mäng, Hand; m. Sorte, be— 
waifnete Wucht; m. morte, Tote Haud uf. D) 

Main, Mob., /, « 1508 Portſea. + 78 
Oxiord als Pireltor der Sterntvarte. /. 

Main, v Vebena vom Kreis, entirert aus 
Rotemı Duelle im Jurayu Beihzem M. Rueile 
im Fichtelgebirge, mundet nad) mehreren be- 
deutendentrünungentkainzgegenüber; 48 1ikın 
t., wovon 330 km jduffbar. 

Daina, j. Wainoten 

Mainau, bad. Eiland im Überfinger Zee, mit 
Schloß: einft Komturei deg Feutichen Ordens. 

Mainbernbeim, S butc. Kegbez. Unterfran— 
fen. 14064 E. E. 

Mainburg, O Niedertanern, 2208 E. ACr. 

Maine mähn], Louis Augufe de Zour- 
Bon Serzog v., matiirl. Sohn Ludwigs XIV, 
1 Der Montespan, eo, 1570 Krridilles, 1673 
lrattimiert u. 1714 für tyronfattig ertlärt, was 
Der Perzog v Erleans 17 für ungültig erflärte, 
weshalb ſich IR. an einer Verichwörung genen 
diejen beteiliate; 18-19 mit feiner Gemahlin tu 
v Vourbon-Condé gefangen; + '*, 36 Zreaur. 

Maine mehnj, nordöſtlichſter Staatd Union, 
am Atlant Tzean, K5570 qkin, 6516836 Kid, 
Geſund. Hauptbeſchäftiſung: Handel und 
Landwirtſchaft Paupra Auguſta.? Senatoren 
u.5 Repräſentanten nach Wajhington WE. feit 
1820 Staat Schuld vo: Sirenen Doll. 

Maine mähn:, iruber franz Provinz, etwa 
die heutigen Tep. Mayene und Zurtbe: audı 
Name der Mupyene X nach ihrer Bereinigung 
mit der Sarthe. 

Maine:et:Xoire ;mähn eh loatır), fra Dep., 
7121 qkm, 518554 E Haupt» Angers. 

Drainfeldzug = deutſchet Krieg vd 1866 OS). 

Maingau, alte deutiche Yandichaft am untern 
Main. Haupt® Aſchaifenburg. 

Drainland [mehnländ]. (D größte ber Shet⸗ 
landinfeln, 938 qkm, 19741 E. Daupt® Yer: 
wid. O ıBomona) widtigite der Orkney-In— 
fein, 527 qkm, 16498 E. Suupts Kirfwall 

Mainöten, Bewohner der Bebirazlandianit 
Mainaim ©. d. Balbinfel Vorea, shunudr., be: 
haupteten unter türt. Herridh. Unahhängigleit. 

Mainpuri, @ iudobr NW. Brov., 22. ©. 

DHaintenierenifrz.),[mängts],aufrechtbaiten 

Maintenon mängt'nongſ, © fra. Dep. Eure‘ 
et⸗Loit a Eurte, 15062 E. 

Daintenen, mängt' nong Srançoiſe d' Au- 
Bigne, Marquiſe v.. Geliebte, jeit 1685 heſun 
Gemahlin Ludwigs XIV. e*',, 1655 Mior:. 
7269 mit dem Dichter Scarron verheiratet. 
verdrängte die Montespan, übte einen bedeut. 
Einfluß auf die Regierung aus, F **, 1719 Et 
Cyr Wal Beifroy 87 11. 

Mainz, O Haupto der heil. Prov. Rheins 
heilen, 1. am Rein 12 feiie Uruckent, der Main— 
mündung negenuber, 72431 E. E. & 1. Ord⸗ 
nung. RBSt LG. AG. Tom, alt furfüritt. 
Schloß m. bedeutenden Samlung. Induſtrie u. 
Handel, Freihafen. [2 rin. 396] M. 13 068, 
v. Drujus als röm. Kuſtell ıMoguntiacum) 
begi.; 751 Bonifactus 1. Erzbiſchof M., das 
1486 zum Erzitiit fiel. 1767 1818 zu Frankreich 
gehörig bie 66 Bundes: et 718. In DE. cr= 
fand Butenberg die Yuchdruderkunft. Wal To— 
pogr. dv. Klein 18800; Geſchichte v. Schaab 41/44 
Il, Bodenhrinter 90. O Ehem Erzitiit im 
Niederrhein-Kreis, defien Erzbiſchof Huriitrit 
und Erzkanzler war; ?°, 1803 fälulariiiert. 
Ball, Henes 3. A. 1879. 

Mainzer Fluß, Edelſtein-Imitation aus 

Maipiere Pirille, ſ Ellritze. Glas. 

Maipu, chilen Kitten, 210 km 1.; kom̃m v. 
Bırifar. M 5384 ın! der Kordilleren. 

Mair, Franz, Mänergeſangskomponiſt, dar: 
gerihuldireftur Wien, » 2, 1821 Wseifendor!, 
+ ®":,,93 Wien. 

Maira, Dr. Nebenaf des oberen Ro, 67 
km I. O x im Bergel,r. zur Adda, 15 kın |. 

Mairan (Dajoramı, f. Origanım. 


ad 


ED Vo 


— 
— —— 


+ 
— 


ie. 


Maire — Majeftätsbrief 


1414 

Maire ıfrz.), ſmähr], franzöſ. Wemeinde: 
vorfteher mit adminiitrativen u richterl. Be— 
fugnijjeu; Mairie, Amtslokal dee M. 

aid Welſchlkorn, türrfiicher Weizen, Rufus 
ru3,2Ca mais 2.:, Gramineen; aus SAmerika, 
wichtige Getreidrpflanze. Samen lieiert naur— 
baftes Vieyl, Gries u. PBierdejutter, Stengel: 
Rn u Branitivein: unreiie tolben: Gemüſe; 
Hülltblätter der nolben zu Papier, Matten ac. 
Bil. Xengerfe, M'ßau 2. A. 1851. 

Maiſche, geichrotenes und durch Wafler bei 
toyer Wärtne berhandeltes Malz; ſ. auch Vier 

Daiichbefe, |. Knuſthefe. [weiniteuer. 

Muatichraumiteuer, = Blajenzins, |. Yrant: 

Maiſchſteuer = Brauſfteuer ſten. eßbar. 

Dar: Zhwunme, verſchied Arruricus-Ar— 

Draisdieb Purpurichwarzvvpgel, Guisciltis 
versicnlor), Sprrlingsvogel: NAmoerika, ſcha— 
renweiſe lebend, ſchadigt Die Maisielder ſehr. 

Maiſon mäjeng!, Nicolas ABoſeph Mar- 
quis de, fra Warichall, e 1284 1771 Epinay. 
zeichnete fich in den Atriegen Dex Kaiſerreichs 
aus ıbef. bei Yeipzia u. in Welnien , ſchloß ſich 
1815 den Bourbonen au, wurde Puir, 17 Harz 
auig, 29 nad der Expedition mach Wlorra Marz 
fall, 35 36 Nriegeminifter, + ''.490 

Maison de France  majona D’iranafl}, Haus 
Frankreich, Dynaſtie Bourbon Urban. 

Maison du Roi ıfranz.', mäiong Dit röal, 
jeit 1180 franz Haustruppen der Krone, auch 
derzeit unter der Republik ıM militsire Des 
Präſidentern: 1 Beneral, 6 Stabeviheierei, 

Maiion : Alfort 'mäjongsaliohr|,. Port im 
zOvBaris, a Zeine, 8538, Fort Erarenton. 

Maiſpecht = Kleiber. Maisiruchtſtände. 

Maisrebler, Maſchine zum Enttornen Der 

Maiffur Munioren, [murjiuhr. analoimd Ye: 
heneftrat, T235l qkm, 4943604KE. Daupt@ Wi. 
TIOIR E. M. einft ein eineneg mächtiges Zul: 
tanat, das 174% in die Gewalt der Vriten fiel 

Maiitre :mäbtr],(D ABoſeph Marie Hrafn., 
franz. / u. &,=',1754 Chambery, +" „1821 
Zurin; Befürworter einer papfjti Theofratie. 
Bf. „Du paper m. A. Bnun Sal Margerie 83. 
O Xavier de, Bruderv (N. belieäter fra. /, 
+ 1764 Chambery, +7, 1852 ıtersburg. Wal. 
Ungewitter 1802. la Hunter, 7Son EL. 

Muitland !mehtländ‘, @ in Neuſüdwales, 

Maitrank Maibowlen Weißwein mit Zucker 
u. friſchem Waldmeiſter Asperulu odorata). 
Vetzterer darf nur 8WMöeinuten „zielen“! 

Maitre (fra. \, lmäurt're, Lehremeiſter: M. 
d’ecoie detohl, Lehrer: M des ragquetsadah 
r'käht, Berichterſtatter uber Vittichriſiten M. 
de plitisirdöſpta- Anöordner v. Feftlichteiten. 

Maitresse :iry ), Geliebte: Mälreſie. 

Maiwurm (Olwurm, gem. Difüfer, Meloe 
majatis Zr, Kaäfer: ſchwitzt einen icharien 
blajenzichenden Saft aus; iruber 2, Larven 
Bienenſtöcken fhhadl. lkörnern: bei.v. Yınerifa. 

Maizena, frines Shwingmehl aus Mais— 

Dtaizieres :mühnabr], Torf Teutch⸗ 
Vothringen, bi Metz, NEE I. 1870. 
O . en Gatine. Turiiranz. Dep. Loiret, Ho 
Wr, *— ,1870. 

Maja Main, O Tochter des Atlas, v. Zeus 
Mutter des Hermes D WM. ind), Dir werbl. 
Hälite des Urweſens, Veutter des Buddha. Ma 
madewan. der Wa. ftrabben. 

Dtaja yxvrhyncha)d, Gattung Der Dreirck— 

Vrayafi, Haien u. Handels® a Dujeur, ruſſ. 
Wonp Kherion, 3740 E. 

Majano, O Biufio da, ıtal. Yu A. » 
1432 Wtaiune, +10 O Renedetto da, iorent. 
au... Bruder v (1), «1442 YKuland, +97. 

Maus, i. Drang Utan. 'Nanzelin >. Croce. 

Darclln, mitock Der Abruzzen, 2713 m 

Dujettat (vom lat majentas, Doleit, Er— 
habenbrit bei Kaiſeru Königen, Bezeichnung fir 
die höchiteWürde im Staate, urſprüuglich ın der 
röm. Nepublit Attribut dee Volkes, dan der 
Kaiier Majehätsredte, die Unerletzlichteit 
und Unverantwortlichkeit des Herrichers. 

Deajeſtätöbrief, Urlunde vom °, 1609, 
worin Kaiſer Kudelfil den böhmiichen rotes 
ftanten Gleichberechtigg u. Religionsfreiheit zus: 
sicherte, 18 vd Matthias verlegt: Folge: Aus: 
oruch des 30jahrigen Krieges; 20 dv. Ferdinand 
il vernichtet. Vgl. Gindely 1858. 
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Majeſtatsſverbrechen, Verbrechen gegen 
Staatsoderhaupt, Staatsgebiet und Staats-— 
verfaſſung: Hochverrat gegen den iñeren, Lan— 
desverrat gegen den äuß. Beſtand des Staates 
gerichtet. eMeleidigung, mißachtende Kund— 
gebung gegen Kaiſer, Bundesfürſten oder bun— 
desfitrſtliche Perſon. 

Majeur ıfra.), -ſchör]), ſ. Maggiore. 
Majolika, irdene, farbig glatierte Töpfer 
ware, Abart der Fayence, jo genaitt nad) Der 
Inſel Majorka. Stamt aus dem 15. Jahrh. 
lieber M'maſerei f. Bouffier 1802; Borlagen 
in Spielhagens Kunſtſcherben 84. 

Majer (frz ), unterfte Stabeoffizier-Charge, 
Bataillonskomandeur: frühere Anrede: Oberſt- 
wadtmeifter. [senior u. junior, 

Major und Minor (fat.), = älter u. jünger 

Dtajoran, j Origänum. 

Majorana; GCalatabiändo, Salvatore, ital. 
fi. # 1826 bei Batania, Prof. Katania, 
76 77 u. 7879 Dandelsminifter, 79 Zenator. 

Dajoras ıtat ‘, Einrichtung. wonach ein Gut 
dem Altviten der Erbberechtigten zufällt, ent: 
weder in Der Linie od in Der ganzen Familie; 
wichtig bei Vererbung der Adeisgüter bei. in 

Majorca, Iniel, ſ. Mallorca. England 

Nujor demus, Hausmeier, unter den Mero— 
wingern ij. d, der oberite Hof- und Stuats- 
beammte, Bertreter des Konigs, allmählıc im 
Beſitz Der gJanzen Regierungsgewalt u. endlich 
mit Pippiun Dentätleinen 7o2 aut dem Thron, f. 
Nurviinger. Bol Schöne 1856, permait 80. 

Mujerenn ıtat s, roßiähria, mündig Zub: 
ſtänt: M'itat: m'iſteren, letztere erklären. 

Majoreseun, Fitus, rumän. ZStaatantaitn /, 
“18409 rajowa, 74 76 Unterrichtsminiſter. 
jeit 84 Proi Bukareſt, Begründer der eigentt. 
runäniichen Nat Litteratur. 

Majorianus (Mtajorinusı, Plav. Julius 
Balerius, weitröm. Narjer 457 61,0 Ricimer 
geſtürzt und ermordet. 

Major ität ılat.ı, :Stimen:mehrbeit, $ Ab— 
ſtimung:em ifleren, durd) julche zwingen. 

Majos jpan 'ı, mahchos, Bewohner viniger 
andaluſiſcher Gebirgsthäler, eigrutümliche 
Kleida: die Weiber Majas, ſchöne Tänzeriũen. 

Majuma, Name der ſyriſchen Venus. 

Majunke, Pauf, klerikaler Politiker, « '*, 
1842 GroßichnivgrauiſSchleſien), 71:78 Med. der 
„Germania“ Berlin,74 84 Mitglied des Reichs— 
tans, 7934 des preuß. Abgeordnetenhauſes. 
81 Harrer Hodlirch bei Slogan. Vf. „we des 
Kulturfampiea” 86, „Beichichtstungen” 10 91.90. 

Majusteln, die graben Anſangebuchſtaben. 
Minuskeln, Heine Buchitaben. 

Vakadam, i. Mac Adam. 

Makadamiſieren, |. macadamiſieren. 

Nakäkorbu:aife, InnussinieusZz.:, Ichmal— 
raleniv.56cml. Malabar, gilt dat. als heiltg. 

Makalaka, Betſchnanenſtam u Yınypovo, S— 
Arrika. lı$. d.), 800 E 

Makalla, arabiiche Gnfen® in Hadramant 

Mafatuben, ſ. Schlummitfan. 

Mafaıne carab., Stkungs, arab. Dichtfoörm: 
aererinte Proſam eingeftieutenGedichten, ber. 
die w Rückert nachgebildeten Wit des Hariri. 

Makarismen ıgıd.), Seligrreiſungen, beſ. 
die neden der „Berapıediat”, Matth. 5, 1.10. 

Mufarjew, Gruſſ Gouv Koſtrowa, a Unſha, 
57566 

Makart, Sans, EM, ⸗281840 Zalzburg, 
+5... 84 Wien, ber. als Kolorijt. Ron ihm 
„Die lieben Tedſünden“. „Mleorata”, „Ein— 
zira Karls Ver, „Inad der Diana“ ꝛc., Por: 
itrats G, 3663 Nach ihm maleriiche Trachten 
Hut'ec. N. Telvrationet MU Bouferti genunt. 

Makuicbapalme Makawbaum, Cocos acu- 
au, Kalunen: WIndien: Früchte eßbar. 

Makaſſaär (Munktiiauı, hollaäand. Reſident— 
ichaft auf Der jüdwefſtl Halbinſel v. Celebes; 
Ku NM (Wiaardingen), an der leeres- 
Arafke vo, M.. 2000 E. Dafen. 

Dtufallarcl, geiarbtes u wohlriehend ac: 
muchts Tlturn- oder Mendelol 

NMataiuba %alme= Acrocomin. 

Makawbaum, }. Mataſebapalme; auch = 
Arrocomian. 

Makedonien (urfor. Ematbia), Landichaft 
nördt v. Griechenland, als deren eriter König 
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Perdittas 3. (700 VE.) genalit wird. Ed kam z.B. 
der Berjertriege unter pers. Botmäßigteit, von 
der es durch die Siege der Griechen befreit 
wurde, Archelãos(413 309) juchte M. nach griech. 
Vorbild auf cine höhere Stufe zu bringen. Phi— 
lipp IT. (359,336) legte den Grund zur Größe 
M's, indem er jich durch den Steg bei Cha: 
voneia 338 zum Herrn d. ganz Griechenland 
machte. Alexander der Gr. 1336 325, begrün— 
dere eine furze makedoniſche Weltherrichaft, 
die ach jeinem Tode ebenjo raſch wıcder ver: 
fiel, aber den Orient dein Hellenismus gewañ. 
Nach den Siegen der Römer bei Kynoskephalä 

197 u. Pydna 168 wurde Di. vom. Prod. (146), 
jeit 395 nG. ein Teil des oſtröm. Reiches, bis 
1019 bulgariſch, dann wieder byzantiniſch, feit 
dem 14. Jahrrh. tiirktich. Die Bewohner M.'s 
jind heute an der Küſte Griechen, im Inner 
Zerben gl. Sopcevic 1889), Doch macht die 
großbulgariſche Partei ebenfalls auf dus Land 
Auipruch. Wal. Flathe 1832.34 II, Burtis 77. 

Maki tFuchsajje, Mohrenaffe, Lemur), Halbe 
affen; Kopi fuchsahntich. Geiellig in den Wäl— 
dern Madagaskars. 

Makkabäer Hasmonäger), jüd Heldenfami— 
lie u. KRonigsdynaitie, Die ſeit 167 vC. ihr Volk 
v. der Herrſchaft Der Syrer befreite, nach Judas 
iſ. d.) Makkabt benañt, herrſchte bis 37 DE. 
Die 2 Bücher der We. im X. T. behandeln 
Ardas Matkabaus u. ſeine Brüder 178/135 
ve Bat. de Saulcy 1880. 

Makrkaröni, ſ Wurcaroni. 

Makleri Diuller,Senfub,Heichäftävpermittler 
(ediiel-, VBörſen-, Ziffer rc. Wii, sid oft 
vereidet, muſſen Yırch führen (IM Resrtınal) u. 
erhulten als Vergütg Courtaäge Deutich. Hau— 

Mako, agypt. Baumwolle. deilsgeſ. 66 84). 

Makö, HauptO ungar. Nonttar Biundd, un: 
weit Dev Maros, 32663 E. E Wein. [E. 

Makoew, Sruſſ-poln Goliv Yonmiya,6132 €. 

Matrrele (Sconber -combrusı, Stachel; 
torier; 5060 cm l.: kamt zæueintal Jahr. art 
uimere Küiten: Fleiſch geſchaßt. 

Drafrobiotifinich.s, Nam, das Leben zu ver» 
laugern. Val Hufelanden. W. 1887, Buchner 92 

Makrodiagonale, die längere Diagonale bes 
Rhoöombus. 

Makrogloſſie (grch Glofjorele:, angeborene 
au große Bunge, ſo dab Te herausragt. 

Mafrofepbalie iarc.), Großtoniiateit, krank⸗ 
hafte angeborene Größe des Schndels, bei. bei 
Waſſertopf. VBVei amerik. u. a. Voltkern künſtt. 
Veranſtaltg durch Einpreſig des Kopies in der 
Jugend. [am Menſichen, dem WMikrokosmos. 

Vakroköomos inch... Die Welt im Gegenſaßg 

Makromer arch.: = Phaneromer. 

Makronen tal), Geback aus Mandeln, 
Zucker und Eiwerß. 

Makropien Mikropie (grch.) zu große, bezw. 
zu Heine Schaßung geſehener Gegenſtände. 

Makroſkopiſch (arch.), bei Betrachtung mit 
unbewnsiterem Ange. Gegeniatz: Mitrofke 

Makroſomie (arch.), Rieſenwuchs. piſch. 

Makroiporen ınıd.), bei manchen Bärlapp— 
gewachſen u. Farnkräutern mut zweterlei Spo— 
ven diejenigen, die den die weibl. Geſchlechts⸗ 
oraune tragenden Vorkeim entwickeln. 

Makulatür ilat., eigentl. Beilecktes), une 
hrauchbare Drudiachen, wertloſe Bücher, ma- 
Ruſieren, Druckſachen in d. Papierwert ſtellen. 

Malabar, vorderind. Küſtenſtrich (45912 
qkm, 632085 E), ſudlich v. Bombay: Be— 
wohne: Malabaren od. Maſayala, drawı: 
diichen Stames mit eigener Sprache: Ma— 
ſa haſane. Diitritt 9, 14931 4kin, 2365035 & 
Dip Kalitat. 

Malachiĩt, 9 in monokliniſchen Kryſtallen, 
imaraadgrim. Därte, 31 Dichte 4. Wichtiger 
Kupiererz (57°, Kupfer). 

Malachitgrun, Tecrfarbitoff aus Dimethyl⸗ 
antlin, Chlorzink u. Benotrichlorid. 

Mealacie (urch.) = Erweichung G. D 3. 

Mualnde (v3), lzlandl, krant. 

Maladetta, Gedbirgsſtock der jüd! Zentral— 
pyrenaen, 3402 md. 1787 zuerſt veittegen. 

Nalud resse frz.). ſædréß!, Ungeſchicktichkeit: 
m roit Idrdal, ungeſchilti. witita. 

Mala fiden (lat.), wider beſſeres Willen, bus: 

Daläga, Oſpan. Erop., 7349qkm, 5193776. 


Malägawein— Maldon 
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O Gaupto v. (DW, am Mittelmeer, 134016 E. 
E. Stathedrale, Hafen, Handel, Induſtrie, 
Wein (Mein), Roſinen ıc., Yuftkurort. 

Malügamwein, feuriger, ſehr aromat. Likör— 
weint dv. Wialaga, im Handel jehr felten echt; 
am beiten Bedro, Yagrıma, Jimenes. 

Malaien, die Bewohner der ojtafint. Inſel— 
Hu: Mafalifher Ardiper; u. derauitral. Süd» 
iee ıluerausichliegl. Delaneftens), ſowie eines 
Teils v. Madagaskar; zuiamen 32 Mill. ; licht: 
braune Sautiarbe, ftraffes ſchwarzes Haar u. 
ipärlicher Bartwuchs Dan untericheibet weht, 
od. eigentiiche M. deren Wohnſitze v. Mada— 
gaskar bis zu den Sundainſeln u. Phrlippinen 
reihen, ı1. öſtt. od. poſuneſiſche M. Tıe M. 
ſind vorzügliche Seefahrer u. geſürchtete See— 
räuber. Die malaiiſche Sprache hat ſich von 
Malakka über den größten Teil der jüdoitufiat. 
Infjelwelt ausgebreitet und arlt dort ale Ver— 
tehrsipradıe. Vgl. Roſenberg Der Malaiſche 
Archipel 1878. |boia. 

Malaienapfel toftind. Roſenäpfel), I. Aant: 

Dalajalam, drawidiſche Sprache im ſüdl. 
Vorderindtien. 

Malakka, 14900 4km große Halbiniel Hin— 
zerindiens, zu. Ind u. Großen Ozean iDurch— 
nich proſettierti, durch die Aſtraße v. Suma— 
tra artreiit: a. T. abtangiq d. Siam, z3 T. um 
abhängig. Deu Englandern gehören dieſStraits 
Settlementsi de mitder HPafen D., 20000 E 

Malarka Muse, ij. Semecarpus. weis. 

Malakolith, VBarietat des Augit; grüntich— 

Malakologie :urc.ı, Lehre v. d. Wioltusfen. 

Malakon, & tt eingewachſenen Kryſlallen, 
aunl deren der Hwacinth: rötl. Glasglanz. 

Malakonit = Kupierſchwärze. 

Malakoſtraken, jKruſtentiere 

Malakow entralbaion Sebaſtopols,deren 
erſtüurmung durch die Franzoſen Weliſſier 
Herzog v. M.) %, 1855 den Fall der @ her: 
bettichrte. 

Moalatozientarh., Weichtiere). = Wiolluiäfen. 

Poalamıocco, befeitinter Haienplatz auf den 
Dunen ıYıdi) bei Venedig. Zceew. 

Malandrino .italı, Strakeniäuber. 

Malapane, v. Sieben der Oder in Ober: 
ichleſten, 320 km I. An ihr das Tjekul. Hütten— 
wert I. 1. Huitenanit. anachradit. 

Mala propos ıtra.i,':poh!, zur Unzeit, übel 

Mila punica (lat.\, Gramztanfel. 

Dealarıa lur:, „Böie Luft“, Wechielfieber 
erzeugende Luft ſumpfiger Gegenden. Val. 
Hirich 1881, Torelli 83, Scheltong 9. 

Malateita, ital. Furſtenhanus, herrichte 1150 
9%. 1503 in RNimint und einem Teil der Ko: 
magng: ME De Veruechtont 1312) hervorragend. 

Malaxieren ılat.), tneten, ertreichen. 

Malbergſche Gloſſe, Ertlarung des Geietzes 
ber jeltichen Franken. 

Malchen, ſ. Melibokus. 

Malchin, a Mecklendurg-Schwerin,a Peene, 
7298 E E. Abs. Dabei der Mer See. 

Malchow, © Mecklenhurn-Schweriung M'er 
See, 3665 E. E. At. Dabei das Jung- 
Irauenßlofter. 

Dalhus, Karl Aug. Zreiß. v., Staats— 
nich, = ° , 1770 Manbeımt, 1811:13 weittäl,, 
17 württenib Finanzminiſter. + %%,0 40 Betz 
delberg: Wi. „Handb der Finanzwiiſ.“ 30 IL 

Malcolm [mältfüm,, sir Joßn. cial. 
Etnatsmoi w/..”, 1760 Burnioot (Schott— 
landi, jert 82 im Indien, führte 1800 10 Die 
Verlandlgen mut Perſien, 1721 Bon. Ter 
ehemaliken Marathenlander, 2731 dv. Von: 
bau, + "7,33 Windſor. 2. „Hlistory of Per- 
sin“, deitich 30 m a. Bl. Kane 56 1. 

Malcoelmi, Amalie, Hu, Gattin v. Pius 
RBlerauder Wotff tt. d.). 

Malcontent iivz.) [fongtang], unzufrieden; 
mr’, Unzuiriedene, oft Name polit Burteien. 

Malczewiki ([maltibewsti), Antoni, poln. 
/., * 1:92 Wolbynien, + %, 1826 Warſchau. 
Br „Marya“, poet. Erzählung deuticd 78. 

Mulden, © nordamerifan. Staat Wlafjas 
chujeits, 23031 E. 

“al de Naples (frz) [napl] = Syphilis. 
Nur di Puna, Bergkrankheit in den Anden, 

. Punas. 

Dalton,@ enal. Srfich. Effer, 5397 &. Hafen. 
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Malka, alter Name der SOſpitze bes Belo: 
poñes, jetzt Kap Vialia. (Propheten, c.440vE. 

MaleahiiMlalahins), letzter der 12 kleinen 

Malebranche [mull’branaich), ARic., ira. &, 
"1638 Barız, 61 Oratortauer. + 23,0 1715. 
Bildete Descartes' Lehre 3. Iffaftonalısntte 
aus. Werten. %.1859 71 IV. Val. Andre Ro. 

Malecki |maleptı), Anton, poln /,* 1821 
Obiezerze (Poſen), Prof. der poln. Sprache 
u Litteratur Lemberg. Bf. „Poln. Sram.” 63. 

Dale diktion ſlate), Ver)fluchtg), Schmäug; 
m dizieren, m'deien, verfluchen: maledetto! 
ııtal.ı, vertlicht. 

Dialediven, Kette von 12:15000 Korallen 
inteln ım Ind. Vicer, brit. Schutzgebiet, 300 
akm, 30000 E, die mobamedan. Malaien; 
deren Herrider der Sultan der Inſel Matt. 

Male fitänt ılat.), Yipelrhäter; MA fig, Vers 
reden, Rriminal-; M flkus, bei Den Nitro: 
Ionen unbeilbringender Planet (Mard, Ga: 

Male inrab), Könia. lturn) 

Malepärtus, in der deutſchen Tierfabel die 
Höhle des Reineke Fuchs. 

Malerei, urſprüngl nr Flächendekoration, 
farbige Umrijje ohne Peripektive Agyptend. 
In Griechenland begiñt ſeit dem 5. Jahrh. DE. 
Die eigentl. E, die im 4. Jahrhundert mit 
Bteuxis, Parrhaſios und beiond. Apelles ihre 
ſoöochſte Blüre erreichte. Verſchiedene Arten 
der E: O nach dem Gegenſitand: Hiſtorien— 
(religiöie, geichichtle, idealhiſtor., mytvol. 
allegor.), Genre⸗ ıbiiter., bumorift., eihno— 
anraph.), Landichafts-, See-, Architettur-, 
Tıer-, Blumen: ꝛe.: O ned dem Material: 
Ol: Aguarellsz, Paſtell, Gonache, Wachs-, 
Entail-rc., Staffelet u Latnd M. Nat. Walter 
iTechnikn4 A. 13931, Woltnau Wormaniwe 
187888 III, Ja nitichet, ie der deutichen WE. 88. 

Malerfarben, die in der Egebrauchten Far— 
ben, Metalloxude od. Ednweielmetalle u. Erd— 
farben; ſie werden gerieben u dañ mit leicht 
trocknenderFlüfſigakeitauigetragen Detiurben 
jmd undurchſichtig, Laiuriarden durchſichtig. 

Malergold u. Malerſilber, mit Gumi— 
ichletin anacriebenes Blatigold Ed. ajither. 

Maler krankheit (DE tolıtı, ij. Bleivernuita. 

Maler Kotla, Haupt® des Tributäritants 
DW. i425 qkm, 71051 E.), indobrit. PBrov. 
Pandichab, 20621 E. 

Malermufchel, ſ. Flußmuſchel. 

Malerfilber, ĩ. Malergold. 

VBalesberbes imallſerbi, Chretien Guit- 
ſaume de Lamoignon de, iranz Staatenaii, 
." „1721 Paris, vermaltete mt LVLudwig XV. 
u. AVI. hohe Stantsantter, übernaum Yub- 
wias XV} Verteidtgung, deshalb 27, 04 
quitllotintert. Ral. KRignaur 1875. 

Malet mallä; O 6ſaude Frangois de, 
franz. General, «2° „1754 Tole, 1808 wegen 
jener repubtitan. Gefinima zu Paris in Haft, 
fam ind Yararett, wo er 12 eıne Verſchwörg 
anzettelte, wurde verhufter n. erſchoſſen. 
Bal. Saulner 44. O Sir Edward Malwin, 
engl. Tiplemat, ec. 1834, ſeit *%,, 84 Vote 
ſchafter Berti. i 

Malevolenz ılat.), Übelwollen. 

Malgarten, Dorf preuß. Regbez. Osna— 
bruck, 100 E. AG. 

Malgre ittz.), ungeachtet, wider Willen. 

Malhabil fra‘, ungeihidt; Zubit. M'ité. 

Balberbe mallervſ. Francois de, franz. 
/, + 1555 Eaen, + '*,, 1628 Paris: Schöpfer 
der pet. Sprache des ran. Klaſſizismus 
Werke 186269. Dal. Allaın 92. Iglücklich. 

Malheur sta.) !stlör]. Unglück; m'eux: un— 

Malbonnett ifrz. malhonndte,, unanſiän 
din, unehrenhait. Utrecht; Landſchaften 

Dali, Ehrifian, FH VMünchen, »1832 bei 

HVlalcasımug, Moptrankheit. 

Pralibran, I. Garcia O. ſboshaft, tiidifch. 

Dali ce ıry3.) :tıhel, iuck. Vosheit; m giös, 

Malimba, a im Kamerungebiet, zur Bia— 

Malines [ztıu), ſ. Diecheln. ſfrabai 

Malinnik, Obſibeerenwein aus Himbeerjuit 
und Honig 

Malis in. @\, Yundihaft in Mittelgriechen— 
land, an Maliſchen Meerduien. 

Daljabre, j. Interimswirtichaft. 

Maliſoren, Abewohner d. nördl Albanien. 
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Malkaſten, Künſtlerverein in Düſſeldöorj, 
1848 geitiftet. 

Malkontent (fir), f. Dalcontent. 

Mau iz, Schablone für Schiffsteile. 

Mullauden, i. Valodıen. 

Malle (ira) [malt], Felleiſen, Reiietoffer; 
Mmpof, uüberieeiſche Brieipoft. 

Malleco, Brov. v. Chile, 7400 qakın, 71625 
E.: Daupt@ Anaol. 

Mallersdorf, O baver. Regbez. MBauern, 
933 E. AG. E. 

Malleſon, George Bruce, enal. w/ u. 
Tiiisier, « 8%, 1825 Yondon, 64.69 Hrsa. der 
„Calcutta Review®; ſchr. „History of the 
Indian mutiny* 78:80 1. a. O Roß. 

Malleus lat, Hamter!, O Gehörknochelchen. 

NMallindrodt, Hermann v., ultramontan. 
Politiker, e ?, 3821 Winden, 5263 1.08.74 
Mital des preuß. Abgeordnetenhauſes, jeit 67 
des Reichſstages, Mitbegründer der Zentrums: 
parter, +, 74 Bertin. Val. Verger 1874. 

Malinger, Matdilde, dramut. Yın (So— 
pram‘,=°,1847 Agram. 6669 Witcher, bis 
82 Berlin, 69 verbeir. mit Baron dvd. Schimel⸗ 
picñig v. d. OQye: Geſangslehrerin Brug. 
Mall mitz, Tori preuß Regbez. viegntd, Kr. 
Zwmoettun, a Vober, 2006 E. E. Etfenindiuftr. 

Mullophnun, Pelsireiſer. 

Mallock, Bidiam Harrel, enal. / bei 
Eırtvt, = 1844 Tevonibtre. 

Mallorca :Wuijorca:, [malj:!, Ivan. Aniel, 
grovte Der Balearen, 3501 qkm, 248249 ©. 
Hauvb: Balma. Bul. Rauenitcher 1867. 

Aallotus ./. Müll, Euphorbigceen; v. M 
philippinensis 7 Mill. 15: u. CAſien, Au— 
malen: tentes Ol u. Kantala (. d.). 
Mallow, © triidte Prov. Munfter, Grft. 
Kurt, a Yiadinater, 4366 E. 

Stralmeifon !:mäjona], Lurftichloß unweit 
Puris, einit Wohnort Huapoleons].u.deribier 
rt. 181) Raijerin Joſephine; ik Tin 1870. 
Malmcedy, Kreis, preuß. Regbez. Aachen, 
als kn, 30527 E.: HaupiO Wi, 4418 E. 15. 
Als. 675 1801 Benedittinersabtei. Mineral— 
auellen Wilt, a von, 3133 &, 
Malmesbury [melinstril, @ eıtat. Bratich. 

Mainısburp 'melusbrij, Jaınes Howard 
Sarris Graf v., ⸗ ?°, 1807, 6668 und 
4 76 Gehermſiegelbewahrer, + '’,89. Yluto: 
biear. St II. 

Malmo, DSaupt® des fchived. Lin Malmö- 
Bus 4745 qgkın, 371736 E), a Sud, 3981 
E E. Haien, Handel, Schloß, Werit; Friede 
2? 1523, Wafjjenjtilljſtand ?2, 1848. 
Malmiey ſmahmſij = WMalvaſier. 
Malnmiſtrom, O Bernß. Elis, ichwed. Dichter 
Zi, =", 1810 Nerile, + 2,65; 43 Prof, 
Mala, 50 Veitglied der Ylladentie. Gedichte. 
Eren 2c.;5 fitter. Studien. Werte 65 69 VIII. 
O Karl Hufl., Bruder v. (MD, w/ u. Staats⸗ 
niait,e? ,, 1822 Stora Solmitrup, 78 80 Kultus⸗ 
minsiter, feit 82 Reichſsarchivar. Bf. „Sveriges 
politiska historia fran Cart NII död till 
1772” 5577 u.a. O 30. Aug., ſchwed. 
G..'!, 1829 Lftra Yen, 87 Bros. Stodyoli. 
Malnıyfb, © rufi. Gouv. Wjatka, 3666 E. 
Male: Archbangel,© ruf. Gouv. Crel,1036 E. 

Malocchio (lat.), jz0djo], bujer Blick. 

Dralöja :ital. Maloggian, maloddſcha), O 
Paß Graubunden, 1811 m il. Wieer. O Be: 
zit Srasbünden, 5335 E. 
Malojaroslawez, © ruf. Gouv. Kaluga, 
4174 x", 1812. 

Malortie, Karl Otto Anico Ernfi v., 
hanov. Staatsnan u. /, 1801 Linden, 
vr . 87; 6266 Miniſter des tgl. Daufes. 
Val. „Der Hofmarſchall“ 3. U. 67 u.a. 

Malot Imalol, KHehtor, franz. Koman/ 
Paris, e ° , 1830 La Bouille. Bf. „Casa* TR, 
„14 docteur Claude“ 79, „Sans famille“ 88 u.a. 

Malon ſmaluhl, Aules, belg. klerik. Stautse 
mai, e 80 1810 Ypern, ſeit 41 Deputierter, 
ieit 45 wiederholt Miniſter, zulegt it 
8 Finangminifter u. Prafident, F ’!, 86. 

Malouinen = Falllaudinielu. 

Dalpigbi, Marcello, & u. Phyſiolog, «’%, 
1628 Grevalcuore, Brof. Bologna, + ?%;,, 9 
Rom. Berdient un mifrojlopifche n. Pflanzen. 
Bol. Hanftein 1886. 
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Malpighiaceen, bilotyle PBflanzenfamilie, 


tropiſche Gehölze Amerikas. 

Malpighiſche Körperchen, Dilzfollitel, Ges 
fäßknänuel der Nieren. M's Schleimnetz, uns 
terſte Schichte der Oberhaut. 

Dralplacieren (frz.), an den unrechten Ort 
ftellen, fchledyt anwenden. 

Malplaquet [:tä), Dorf franz. NDep. nahe 
der belg. Grenze, 900 E., X *, 1709, Fran⸗ 
zoſen (Villars) dv. Engländern (Marlborough) 
u. Oſterreichern (Prinz Eugen) befiegt. 

Malpropre (frz.), ſ-Proppr), unreinlid. 

Mals, Dartto, Tirol, Vez. H. Meran, 8E. 

Malſch, 2 bad. O, O Kreis Karlsruhe, 3670 
E. E. O Kreis Heidelberg, 1495 ©. E. 

Malitatt:Burbach, © preuß. Regbez. Trier, 
Kr. Saarbrüden, alSaar, 18380 &. E. Eiſen⸗ 
wert, Steinkohlenhandel. 

Malſtrom (Mogtöftrom), gefähr!. Meeres 
frömung (6 Stunden nordjudl., 6 Stunden 
füdnördt.) zwiſchen den norwegifchen Inſeln 
Mosköe u. Mostöcenäs (Lofoten). 

Malta, brit. Inſel, des Mittelmeeres, zwis 
ſchen Sizilien u. Afrika, 323 qkm (mit Gozzo 
u. Comino), 177225 E., ohne die Garniſon 
von 8945 Man, waſſerarmes, küuſtlich mit 
Erde verſehenes Kreideplatenu, mit großs 
artigem Schiffsverkehr über 8 Mill. 
Zond), meijt Turhgangshandel. Einnahme 
w. Auſsgabe (1891): 275000 bezw. 282000 Bid. 
tegiiher Mittelpunkt der engl. Madt im 
Sterl. Haupt® La Valetta. M. um 120 
vC. pHönitiihe Kolonie (elite), fpäter ab» 
wechselnd unter Tarthag., röm. (218 vE.) 
byzantin. u. arabijcher (870/1090) Herrichaft, 
1090,1525 Teil v. Eizilien, 1525/1798 dem 
Fohanitere (Maltefer-)Orden we 1798 
bis 1800 franz., feit 1800 britifch. [& Trio. 93.) 
Bol. Winterberg 1878. 

altebrun [malt'bröug], (D Konrad, ©, 

s 1775 Zütland, + 1826 Paris /. @) gikter 
Adolpfe, frz. ©, Beneralfelr. der Pariſer 
GSGejellſchaft;, Sohn von O, « 1816 Bari. 

— — (eigentl. Müller), Wagners 
fängerin (Sopran), « *, 1855 Inſterburg 
Dftpreupen), jeit 73 Dresdener Hoftheater. 
(W ig. 367.) 

talter, ehem: Getreideniaß, Preußen 659, 

Sadjfen 1248, Hafiover 187 1. [1440 E. w. 

Dralterdingen, ©, bad. Kreis Freiburg. 

Malteſerkreuz, achtſpißziges weißes Kereuz 
anf dem ſchwarzen Mantel (Friedenskleidung) 
ber Yitter des Johañiterordens (jeit 1580 
auch Malteſerritter). Dr., Pflanze, ſ. Lychnis. 

Malteſerorden, ſ. Johañiterorden. 

Maltéêſerpilz, ſ. Cynomorium. 

Malthus ſmalltösſ, Thomas Robert, ber. 
engl. EI, 2, 1766 Albury, + **, 1834 
— verfocht eine Theorie, wonach bie 
Bevölferung ſich in geometriſcher, die Nah⸗ 
rungsmittel ur in arithmetiſcher Brogreifign 
vermehrten (X'ſche Bevölkerungstbeorie, 
deutſch 1878). Bol. Coetbeer 86. . 

—— —— d., f. Klende O 

altitz, Serm., Pſeud., I. Klencke O. 

Malton, © engl. Grafih. York, North 
Riding, a'Dermwent, 4910 ©. 

Maltöſe, aus der Stärfe neben Dertrin fid) 
bildende aärungsfähige YZuderart. 

Malträtieren (fr3.), — mißhandeln. 

Maltzahn, Pendelin Freid. v., /Tocider, 
» 20, 1815 Berlin, + %%, 89 daf. Herausg. von 
Leffings Werten 53,57. 

Maltzabn⸗Gültz, Helmuth Hirör. v.. Polis 
tifer, « *, 1840 Bulg (Pom̃ern), 71 Mitglied 
des Reichstages (Freikonſerv.), Sept. 88’ Aug. 
93 Staatdjefretär des Reichsſchaßanmts. 

Maltzan, Heinr. v., Forſchungsreiſender,“ 
“1825 Dresden, 52 Algerien, Marollo, 53 
Tunis, Tripolis Kleinaſien, ſpäter Ägupten, Bas 
läſtina u. Syrien; 56/5? Algerien, 57/58 Ma— 
xofto, 60 Melta, 70 SArabien; erſchoß ſich 
».., 74 Viſa. Bf. „3 Jahre im NW. v. Afrifa“ 
2. A. 68 IV, „Reife in SArabien“ 72 ꝛc. 

Malum (lat.), Apfel; Ubel, Krankheit. 

Malus, Apfelbaum. 

NMalra, f. Dlalve. 

Ptalvaceen (Malvengewächſe), dilotyle Pflan⸗ 
zenfamilie in den Tropen u. gemäßigten Kli⸗— 
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maten; wichtigfte Gattungen: Gossypium, 
Malva, Altlınea. 

Dralvafia, gricch. ©, an der Küſte von Las 
fonien, 506 E Hafen. Wein. 

Malvaſier (Malmfey), urfprüngl. griechiſcher 
Wein von Malvaſia, jetzt auch in Portugal, 
auf Teneriffa, Sardinien. Sizilien gewoñen. 

Malve (Käſepappel, Malva), Malvaceen;: 
5 beutfche Arten: 31. alcẽa, moschüta. sil- 
roxiris [9 fig. 251] vulgaris (Wald:Wt.) 
(Blätter u. Blüten #), rotundifölla; mehrere 
a Faſern ber ſyriſchen M. crispa 

eipinftitoff. 

Dalvern, Sengl. Grafſch. Worcefter, 6107 E. 
Dialverfation (lat.), Veruntreuung, Unters 
ſchleif. [Teil von Vorderindien. 
Malwa, oſtind. Landſchaft, der zentrale 
Malz, Getreidekörner, die bei der Bier— 
brauerei und Spiritusfabrikation künſtlich in 
Keimung verſetzt ſind, um die Fähigkeit zu 
erhalten, Stärkemehl zu löſen und in Maltoſe 
u verwandeln. In der Spiritusfabrikation 

enugt man das fog. Grüũn-MW., d. i. das 
direlt geleimte Malz, während man in ber 
Brauerei das fog. Parr-Ji., das noch durch 
Darren ſchmackhaft gemacht wird, verwendet. 
= Berſch 1880, Weber 86, Lindner 8. A. 90. 

——— Auszug aus Malz, bis zur 
Honigdicke OD leicht verdaulich, mit 
füßtigen Geihmad, diatetiſches . uch 

eiſenhaltiger M. 

Malzſirup, Malzertralt von Sirupdicke; 
fonzentrierte Dextrinſöſung. 

Malzſteuer (Val anſcag ſJ. Brauſteuer. 

Mamadyſch, © ruſſ. Gouv. Kaſan, a Wjatta, 
5279 E. 

Mameluken (arab., „Eklaven“), aus Turs 
kiſtan jtamende Skiaven, im 13. Jahrh. krie— 
SEAL organifiert, bald in Agypten politifch 

erriheub, wo fie feit 1251 den Sultan aus 
ihrer Witte wählten, . Agypten S.29. Nachdem 
der türlifhe Sultan Selim 24 ihrer Beis über 
die Provinzen geh riſſen fie wieder die Ge— 
welt an fih, bis Mehemed Wli fie 1811 ers 

morden ließ. Vgl. Duatremere 1837/41, IV. 

Maniers [namäpr), Urrond.o, franz. Dep. 
Sarthe, 6016 E. 

Munıcrtiner, ehemal. Söldner des Agas 
t50lles von Syrakuß, die 289 vC. in Mefjana 
einen Raubſtaat gründeten. Gaben den An—⸗ 
ftoß zum 1. Buntjchen Krieg 264. 

Dlamertuß, Heiliger, Biſchof v. Vienne 
(Frankreich), Tag: ſ. Geſtrenge Herren. 

Mamiani della Novere, Graf Jerenzio, 
ital. /, & u. Stoattman, » 1800 ‘Befaro, 
57 Prof. Turin, 60 Unterrichtsminiſter, 61/70 
Gejandter, feitdem Bizepräfident des oberften 
Unterrihtdrats, + */, 85. Bgl. Gaſpari 88. 

Manım]a (lat.), die weibl. ruft: Mlılla: 

Mammalia (lat.), Säugetiere. [Bruftivarze. 

Mamın&a americana (nmerif. Apritojens 
baum, Marmeibaun); Klufiaceen; WIndien; 
ebbare Frichte. [ähnlich der Polenta. 

Dranınreliga, Speife an der unter Donau, 

Moınmillarin (arzenfaftıS), Kakteen; M. 
pectinata [9 ig. 252), Mexito, bei und 
häufige Zierpflanze. M. simplex (einfadjer 
23.) mit ſcharlachroten eßbaren Beeren. 

Mammon ıhald.), Reichtum, im N. T. als 
Gößze perjonifiziert; Mismus, Geldgier. 

Mammut (vorweltt Elefant (o, Fig. 14]), 

Drammutbaum, f. Sequsdia. [f. Elefant. 

Mammuthöble, Tropifteinhöhle in Ken— 
tucky, NAmerila, bei Louisville. 

Manimutpulver, grobkörniges Schießpul⸗ 
ver für Küſtengeſchütze. 

Mamſell, f. unter Damoifeau. 

Man, Gewicht, f. Maund. 

Dan (mıän], engl. Inſel im Srifhen Meer, 
588 qkm, 55668 felt. E. (Maur) Haupt® 
Gafıletown. 

Manaar, Eiland dei Eeylon; danach beranit 
der Golf v. M., zwiſchen VIndien u. Geylon. 

Manacawurzel, j. Franciscoca. 

Manacor, ſpan.OGauf Mallorca, 19635 E. E. 

Manager (engt.), [mäniedfher), Gefchäfts» 
nz hoc E. E. 

anagun, Haupt@d.Ricaraguaam a’ IR. 

Manaͤos = Barra do Nio Negro. — 
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Manaſſas, Dorf in RAmerita, Staat Virgi⸗ 
nia, a / Bul Run; % '*/, 1861 und ’%20), 62. 

Manaſſe, O Sohn Joſephs, Ahnherr eines 
der 12 Stäme. O der 14. König v. Juda, 
698/643 vC., bekehrte ſich vom Götzendienſte 
(val. 2 Paral. 33. 19). 

Manaſſein, Nicolai Alexantjewitfd, ruf. 
Piniiter, leitete ald Senator 1882/84 die 
Ruſſifizierung der battiſchen Provinzen ein, 
jeit 85 Yuftizminifter. 

Manatt, Art Seekuh, f. Lamartin. 

Mancändo (ital.), abuehmend. 

Dancha, La [mantidja), jiidl. Teil des neu— 
kaſtiliſchen Plateaus, betañt dur Cervan— 
tes’ „Don Quijote“r. 

Manche, Ka [mangich), (fry.) = Hartal od. 
Ürmelmeer; danach das frz. Dep. M., 5928 
gkın, 513815 E.; Haupt® St.:28. 

Mancheſter mäñtſcheſtri, O © engl. Graf» 
ſchaft Lancafter, a / Irwell, am Ende des M.⸗ 
Kanals, der zur Perſey-Mündung führt, 
510998 E. E. Univerſität, bedeut. engl. Fa— 
britſtadt (100000 Arbeiter). auptf er 
engl. Baummwollinduftrie, Mufchinenfadritas 
tion. O © in New Sanıpfdire, 44126 E. E. 
Zertilinduftrie. 

Mancheſter (mäntjcheftr], (engl. Velvets, 
Velverets), ſamtartiges, baumwollenes Zeug. 
Manchefterbraun, Pheuylenbraun, ein 
Yıofarbitoif. 

Drancheftergelb, gelbe Naphthalinfarbe. 

Mandeiterfanal, |. u. Diauchefter O. 
Hanchefierpartei, Freihandelspartei, Bars 
tei des laisser faire (f. d.), Gegner des Staats⸗ 
ſozigliſmus, urjprüngl. handel8polit. Bartei 
in England, Vertreter des Induſtrialismus 
u.de3 Freihandels. Zu ihr Cooden, Bright u.a. 
Manchinellenbaum, f. Hippömane. 
Mancia (ital.), mäntida], Trintgeld. 

Mancini, [mantihint), O PH. Zul. MM. 
Majerini, Nefje des Kardinals Dazarin, ſ. 
Nevers. O Oſympia, Schweſter dv. O, Ges 
mahlin des Prinzen von Carignan, 2 1640, 
+ das. %,, 1708, Mutter des Prinzen Eugen. 
O Marla, Schweſter v. O. «1641, Geliebte 
Tudwigs XIV., feit 1661 mit dem Fürſten 
Eoloiia vergeiratet, F 1715. O Kortenfia, 
Schweſter v. O, * 1646, berühmt durch Schöns 
heit u. Geiſt, 61 mit Herzog von Mazaritt 
verheiratet, + */, 99. Vgl. Renée „Les niè- 
ces de Mazarin*, deutfch 1858. O Pasquale 
Stanist., ital. Zurift u. Staatdman, « 1, 
1817 Caſtel-Baronia bei Ariano, 62 Minis 
iter de8 Unterrichts, 76:78 der Juſtiz u. des 
Kaltus, 81/85 des Auswärtigen, + *%,, 88. 
& Laura Beatrice, geb. Dliva, Gemahlin 
v. 65), Iyr. u. O/itt, « 1823 Neapel, +, 
69 Florenz. D Francesco Giovanni, ital. 
£, + *%, 1829 Neapel. 

Mancipium, ſ. Dlanzipation. 

Dranco (itat.), |. Blanto. 

Mandaer, relig. Selte Borderafiens, auch 
Johañeschriſten genant, zuerſt dualiſtiſch, 
ſprechen arabiſch. Vol. Brandt 89. 

Mandal, © norweg. Aınt Liſter und M., 
3614 E., Hafen. 

Mandalai [mandale), Haupto der brit. 
Kolonie Ober-Birma, a/Irawadi, 188815 E. 

Mandämus (lat., wir befehlen), Bezeichnung 
eines Befſehls des engl. Oberhefgerichts. 

Mandarin, Titel der inet. Würdenträger. 

Htandarine, kurzer, ınit Belz bejegter Da» 
menüberrod. Auch eine Apfelfinenart. 

Mandaringelb, von Zifjandier dargeftellte 
Farbe v. unbefanter Zuiamenjepung. [lie 

Mandarinol, äther. DI v. Citrus myrtifo- 

Mandät (lat), D Auftrag, Volmadt; O 
bef. eines Abgeordneten feitend jeiner Wähler; 
Smperativ-M., bindender Auftrag für den 
Abgeordneten Hinfichtlid) jedes Einzelfalls, 
bezligl. der Neichdtagsabgeordrieten durch die 
Veriaſſung des Deutſchen Reiches verboten; 
O richterliche Verfügung, durch welche dem 
Verklagten etꝛpas befohlen wird (Mandats- 
Prozeß begiũt mit einem ſolchen Mandat); 
8 landesherrliche Verordnung. Mandatar, 
der Beauftragte; Mandant, Auftraggeber. 
Speztal-M., Vollmacht für eine einzelne Ans 
gelegenheit; &eneraf-ZR. (Generals Bolls 
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macht), M. für ſämtliche Angelegenheiten des 
Mandanten. Foſt ˖ A. ſ. Poſtauftrag. 

Mande, die Sprache der Mandinka. 
Mandel, Eduard. Kupferſtecher nach Rafael, 
Tiziau, G. Ren, »8 1810 Berlin, t ?%;,, 82. 
Mandel, Zählmaß 15 (16: Stück. 
Mandelahorn > Caryocar butxrosium. 
Ptandelbaum Amygdalus communis', 
Aınyadaluceen; vom aufaſus it. You 
3 Burtetäten: Milter-, Suß- u. Aradınan- 
del. Frucht eibar und 4, lieiert bis 54", 
ferted Dt, 124 dis 309, Euweipfürper, 6°, 
Zuder, 3°., Bunt), das der Bitiermandeln: 
blunjäurehultig, atheriſch, giftig «vpl. Amug— 
Dali). Früchte in der F, Konditorei und 
Küche, lin # u. ®. Yivera DI. (A.nana) 
aus CEuropa und Alten, Zierſtrauch. 
——— (tatarrhalr Bräune, 
Hulsbraune, Mandelbraune), einigche u. folli⸗ 
tuläre M., beſteht in Rötung u. Schwellung 
der Wurdeln, vr mit Bildung gelrer Pfrövie, 
verbunden miFieber, Shhmerzen beim Sltut— 
ken Dysphagie), oit Anſchvellumg der Yuniph: 
drüſen u. Unterkieſerwintkel O Eitrige, phleg— 
mondie M., vegrñt mit Schiittelitoit, mw 
zunächit Schwellung einer Wandel, heitt nach 
Durchbruch des Eiters. Behandlung bei bei: 
den mi Wrießmupihhen Umiſchlagen um den 
Salt, Schlucken v. Eisſtückchen, Gurgeln mit 
lauent Waſer. O Chron. Vd, am beiten durch 
ſchmerzloſe Abtrzgung der Ptandeln zu heilen. 
Mandelgewächſe = Amngdalaceen. 

Mandelgren, Nils Manffon, ſchwediſcher 
Kunſtoe, « !', 1813 Ingeiſträde, Vegründer 
der 1. Kunſtaewerbeſchule in Schweden. 
Mandelfräbe (Mandelhähery, Coracius 
Garrüla, Ruckuckspogel, Gent. We. (Galgen-, 
Golkvogel, Rircheneliier, Goldkrähe, Kuchen 
e.fter, Helkvogel, Birkenhaher, Blaurake), 
biaugrän, bei uns Zugvogel, Mai bis Auguft. 

Mandeln, Frucht des Nande!baums (j. d.). 

Mandeln Amypialar, Tonsilise), bohren: 
aroße, zahlreiche Lymphzellen in den Mund 
abionderide Organe zw. den Gaumenbogen 
zu beiden Seiten d zZäpichens. Turch Schwellg 
der M. bei MEntzundgid ıentitehen Schling— 
beſchwerden, ſogar Critickungsgeiaur. 

Mandelol (fußes DR.;, das qus den Mandeln 
ausgeprebte, durch Papier filtrierte jette DIL, 
dickflüiſig heügelb und von mildem Geſchmack, 
eritartt bei 210C. 

Mandelfeife, meiſi Kolosierje, die mit Bit 
termandelöt parfümiert iſt. 

Mandelſteine (Amgdaloiden, Gefteine mit 
Wlaſenräumen, worin ſich Iputer Mineral— 
fuübſtanzen (Grünſpat, Kallipat ıc.), abſetzen. 

Mandement (jrz.), (mangd'mängi, Ver: 
fagung, Erlaß. 

Mandeville Maundevile), [mahndiwill!, 
Jobn de, brit Weltreifender, e gegen 1300 St. 
Abans,firnu,, 1372Lüttich. Val. Bovenſchen1888. 

Mandi, angloind. Vaſallenſtaat in uord— 
weſtl. Himalaya, 25904km, 147017E. Haupt 

Mandibula:tat.\, Unterkiefer. 'M., 7500 E. 

Mandieren ilat.), auf 5chuſd m., einen 
Wechſel zur DTeckung von Forderungen auf 
ersten Schuldner gehen, 

Drandinfa, iViandingo) intelligentes Nee 
gervolt im wert. Arifa, am Weitabhang des 
Gebirges, v. dem Senegal, Gantbiat u. Niger 
tomen, genen 7 Mil. Religion: Jslam. Bil— 
ven eine Menge kleiner Staaten, im MA. das 
umächtige Reich Vellt. 

Mandiöeka, Pehl aus der Manihonvurzet. 

Mandoline WMandora, Pandira), Satten— 
inſtrürent, fürbisförmig 8S paarweife Suiten. 
Schule von Köohtler 1890. 

Mandrugorat Heck Goldmäñchen, ſ Alraun 

Mandrake, j. Poxtophyllum. 

Mandril, j. Yarını. 

Mandrit fin der griech. Kirche), Mönch. 
Mandry, Gufan, z, » °;, 1852 Waldiee, 
61 Brot. Titbingen, jeit 85 Miral. dei württ. 
ztantereridtihofs. Z. „Familiengüterrecht“ 
7176 1. 

Mandfhu, au dern Tunguſen gehüörender 
Etum der mengolenahnt VBölfer im N. der 
Alten Welt, die ſeit 1644 als Eroberer ded 
chineſ. dei d. nach jept regier. Herricherhaus 














— w 


Mandubibohne — Langifers indica 
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begründer haben. Die Mandſchurei (942000 
qkm, 77, Mill. E.), im NO. d. eigentl. Chinas, 
nurnoch von 1 Mill. Di. bewohnt; die eigentt. 
Nation iſt in den Chineien aufgegangen, bıldet 
über die herrichenden Klaſſen. 1894 nad) den 
Niederlagen durch Die Zupaner Erregung im 
Ahrneitichen Wolfe gegen die M. 

Mandubibobne = Eideichel, ſ. Arıchis. 
Manduria, © ttal. Prov. Lecee, 8865 Ew. 
Mandwi, @ indobrit. Schupſiaat Raiſch, 
359*80O E., Hafen. 

Mancbach, Tori, SaGotha. a Jim, 1033E. 

Mancege frzei-nabichi, Reitbahn erlichule. 

Manen ılat. „div Guten“!, die Seelen Der 
Veritorbenen. Val. E. Rohde, M'dienit der 

Manes, ſ. Mani. Griechen 1890 ij 

Maneſſeſche Handſchrift. die drin Zuricher 
Nursberrn Rudtger Vanefie (t1325 412 12 Zum: 
ler talichlich ziigeichriebene mittelhochdeutiche 
xiederbandicritt ans dem 14. Jabrh., tm 30: 
ihr. Ariege von Heidelberg nah Paris ges 
bracht, 1888 Durch Umtauſch zurückervorben. 
Bl. dvd. d Hagen 1838, Fatiüimtle zc. 87. 

Manet ſmanäl. Edouard, franz. gu. Ru: 
dierer, 1832 Paris. + #83 dui., Realbtit, 
rubrer der „Amprreiitonittent”. 

Manetbös, anppt zu Tlicben, zur Zeit 
der erſten Ptolemaer, Ur. einer anpor w ın 
ariech. Spradhel, aus dev alle jmaterent w/ 
ſchöpiten: verforen. Val. Peßl 1878. 

Manfred, König v. Siciſien. « v. 1232 na— 
tiirt. ıatertaiiten Sohn Karier AriedruhsIl, 
erhielt 50 Zurent, 54 die Berivaltg Des Apu— 
tiihen Reich? für ſeinen Neffen Konradin, 
ließ ſich 2° ,58 zum König vd. Zrzulten krönen, 
fiel %,, 66 bei Benevent gegen Kurt v. Union, 
den jeın Gegner, Papſt Urban IV. 63 mit M's 
Landern belehnt batte. Val. Schirrmacher 71. 

Manfredonia, Haien® ital. Prov. Foggia, 
am Golf v. MM. 9323 E. E. 

Mangal oreı it ur), Hajeı®,indobru.Präi. 
Madras, Witte, 32099 E. 

Dtangan, Mn. Metall, erhalten durch Miicha 
v. tohlenjaurem Müörydul mit Kohle un einem 
Kohlentiegel und durch ſtarkes Erhitzen. Es 
tit grau, ſpröde, in der Luft orydıert es raich, 
wird au dDunfelbraunemPulver. Stvenarliiiig; 
ipez. Werd. 8, Atomgew. 54,,. Filr den von 
geringem Intereiie, aber von Wichtigkeit bei 
Der Etienfabrikation, indem es die Quali— 
tüt verbeiiert. 

Manganate, Salze der Manganſfäure. 

Manganblende: Manganglanz, Braunjtein— 
blende, Braunſteinttes, Alabandin), o in 
Hexaëdern mit abgeitumpften Ecken Eiſen— 
ſchwarz, oft brann angelaufen. Melallalanz 

Dangan: Braun = Viſter:-Bronze, ĩ Vian— 
ganlegſerungen: Eblorür, 1Nı Mangan. 
2 At. Chlor, zerfjließliche hellrötliche Kry— 
ſtalle; -Eiſen, ſ. Manganlegterungen; -Er— 
trakt, boriaure® Manganoxvydul; als Sicca— 
tiv; »Glanz, ſ. Pangandlende. 

Manganin, ſ. Manganlegterungen 

Vanganit Graubraunitein, Graumangan 
ers), Oin langgeſtreckten Kryiagllen, häuſig in 
Z8gwillingen. Eiſenſchwarz. Manganhydroxyd. 

Mangan-Legierungen, Verbindungen des 
Mangan mir anderen Metallen; mit Eiſen: 
Manganeifen- Legierungen iFerromaungand, 
Diener bei Berhitttung d. Eiſens: mit Kupfer: 
Manganfkupfer Kupromangan, Manganin), 
ale Zuſaß zu Meſſing, Bronze (Mangan— 
pronge), Rotguß. 

Danganfhwanın (9), f. Wad. 

Vanganipat HGimbeerſpat, Dialogit, Rho— 
dochroſit), kryſtalliſiert in Rhomboedern, koh— 
lenſaures Manganoxydul, mit tohlenjanrem 
Falk undebenſolchem Etſenoxydul: duntelrot 

Mangarewac(Gambier-Inieln), potyneſiſche 
Et!andaruppe, 30 qkm, 5u8 farb. Ew.; unter 
tranz Protettorat. 

Hange.tı, eine zur Appretur u zum Wäiche— 
glatten dienende Vorrtcbtung mitt Rollen. 
Mangfall, in Cberbayrin, l. zum Jñ, 
82 knı |. 

Mangiferaindica[, Fig 2533, ind. Marao: 
buun, Wangojtare); Arnfardiarer: großer, 
oftind., nun faft in allen Tropenflündern kul— 
tivierter Baum; Frucht die Mango-Pffan- 
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men, Steinirucht, köſtlichſtes ind. Obit ; jtärles 
mehlreicher Sauten vos M. gabonensis (Obas 
baum) au Dikabrot Gabunſchotolade). 

Mangle Baum, j. Ikhizophöra. 

Mangobaum, i Munzifera. 

Mangold, Karl £udw. Amand, 9, «"., 
1813 DTärmitadi, 7’ _sirdat. Hoimuſitdirettor 
IISIR HU. Chere, Dratorien, Opern u.a. 

Mangeld, i. Berta. 

BMangeſtone, i. Gareinıa und Mangifera. 
Dlangrovenbaum, j. IKkhizophora, 
Dtungufle ıHerpesien, —Pyvaraonsratte. 
i Ihneumon. unter der Ciis. 
Ytunbartsberg, 537 m drug ın Diterreich 
Manf. Vanes, Mamgaus', Stifter Dei 
Mantichäer, # 21H, trat 232 mrır der Abſicht auf, 
Ehriſtentum und Baviizmns zu verfchinelzen, 
276 gekreunzigt Val. Meßler ISSY ff. 

Manichäcer, O Anhanger des Dani, im 4 
bis 5. Jahrh. beſond verbreitete Sette. Ihr 
Zolteni Dualismus, d.h. der Kampt zwiſchen 
Licht u Finſternis Dabei iind einige Lichtteile 
v. der Materie verichtungenu bilden die Welt— 
irele, den leidenden Jeius;: ihm entſpricht der 
Vertreter des jreigebliebenen Lchtes, Chrijtiuß. 
er iſt erſchienen, um die Lichtteile an ſich zu 
ztehe:ndurch Unzerricht, deu der Vara!let Mani 
vollendet. Strenge Aſkeſe, Verbvot dv. Wein, 
Fleiſch u. Geſchlechtegenuß Val enter 1875. 
O fludentiſch tuftiaer Glaubiger . . Mahner“. 

Manie agrche, (1) odit heilbare Form des 
Rrrefeing zeigt ih in Bewegungedraug. Rede— 
ſjucht mit beſtandigem Wechſjel Der Gedauten. 
Selbſtbewußtſein, Ubermut Hyperthymien O 
Leidenſchaitliche Liebhaberei. 

Manier vom frz manikerta, Art u Weiſe. 
Benehmen, Lebensart; Kunſtgattung oft mit 
tadelndem Rebenbegriff .Munjielens, Dabei 
m'iert. gekünſtelt; Mliſt, ge:ntlojer Nachahmer 

Manifeſt latt: Erlaß einer Regierung zu 
ihrer Rechtfertigg: Ausweis des Kapitans über 
die Schifjsladg beim zZouamt: M'ation Rund; 
gebung, Offenbarung: in der Nuturs die Er: 
jercinung des Unendlichen im endlichen 

Manifeſtationseid, j. Eid. 

Manifettieren, befunden. 

Dluniguette = Habzelia 

Manihiki: Inseln: Roggeveen-Archipeln brit 
Zmielgruppe, Zolynefien, 132 ykım, 1850 E. 

Manıkot (Daniol, Kaſſawaſtrauch, Tauro- 
plus, GEupborbiacceen; wichtige Rahrungs— 
pilanze des tropiſchen Amerita; Wurzel Juka, 
Stärtewurzeli, reich an Starlemehl, aber mit 
giitigent Saft, der durch Auspreiſen, Waſchen, 
Trocknen u. Kochen entiernt wird, dar grobe 
MoehlRKaſiawa-, Maniokmehl dañ zum Brot— 
backen, zu Lrei u. Suppen: das jeinere fajſer— 
frrie Tapioka lomt in den Handel: Blätter 
neben Genie, getrocknet Bartnınterial ıNuifa= 
wuitroh ; Wurzeln außerdem berauſchendes 
Gietränte! Fig 251445 
VNtanilu Yuzon, Yucon!, die größte der Philip: 
pinen, größtenteils jpan., minKüſteninielchen, 
109248 qkın, Bildes den van Diſtritt Yuszon 
mit 3, Dill. E. Hauptæ M an der MRai,. 
1531062 E @ Univeriitat, Zigarrenhandel. 
Danilabanfı Bifungfajer, Adaca, Bananen: 
fajers, v. Musa textilis u M. paradısiaca (Z.: 
Alten: gelblichweig mit feidenartigem Glanz; 
zu Scilerivaren ider Muja-Art 

Manilupapier, Papier aus Buftfajern D. 

Manilius, Sajus, rönicher Bolfstribun, 
bradıte 66 vE. Die lex de belle Mithridatieo 
durd, wonad dem Pompejus als Therbeiehls- 
baber gegen Mithridates unbejchranfte Vou— 
macht erteilt wurde. ivY'ponbre. 

Manille pam), Armring, Trumpf im 

Manin, Pantele ital EStsatemai, = '?, 
1804 Venedig, 48 Kabinetdpräfident der ru: 
vijoriichen Regierung, 2° ..2*, Diktator, fliich: 
tete nad) Paris, wurde v. ber Amneftie auayes 
ſchloſien, j daf.“ 57 ol. Deartin 2. U. 1801. 

Maniok, f Manihet. 

Manipel cdiat.,, D:Mamipülum, Schweiß- 
tuch, Teil der kath PrieſterkleidungemitKreuzen 
greſtidteu am Tinten Arm befcftigt. GC) Manipu- 
lus), !, der rom Kohorte, ?.,. der Ye-yion fj.d.). 

SBruntıpulation (lat ı, kunſtgerehhte Bands 
habung, Handgrifi, Serfahren. 
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Manipur, indobrit. Schutßzſtaat in Aiſam, 

Mänis [.Schupveutier. [21500 qkın, 221070 €. 
Maniſia, © im nordweſtl. Kleinafien, türt. 
Wilajet Aidin, 40000 E. E.;a.@: Magnesia. 

Manitobä, brit. Prov. Kanada,165924 qkin, 
152506 E. Haupt Winipeg 1885 furger Auf⸗ 
ftand d. Miichlinge unterRiel. Val Ehriftieiksn. 

Manitoulin, mehrere engl Eilande im Hu— 
tonjee, 2000 E. Wichtigites Eiland Great M. 

Manitöwoc, Ouordamerik StaatWisconſin, 
[12006 E. 

Manizäles, O Kolumbien, Dep. Autioquia, 

Manjuenta, zentralafrifan. Negervoll, zum 
Nongoftaat. Haudturte: Bambarra, Nyangwe. 

Mankieren ifrz.), ſmanti-), fehlen, mangeln. 

Manko (itat.], Yreblendes bei Waren. 

Manlius, D Marcus M. Gapitolinus, 
verteidigte 390 VE. das Kapitol gegen die Salz 
tier, 384 des Strebeng nach der königl. Gewalt 
angellagt, vom Tarvejifchen Feljen geftürzt. 
C) Titus ZR., genant Torguatus, 363 Dik— 
tutor, 340 vE. wiederholt Sieger über bie 
Yatiner. Strenge; ließ feinen Sohn Hinrichten 
daher Imperiojus). 

Manmatha, indifher Liebesgott. 
Vtanna,getrodneterSaft verſchiedener Pflan 
zen, z. B Alhagi Mauröorum (M. hebraiea), 
dem türfifchen Süßtlee, der die perf. od. Ju— 
den Dr. (dem wilden Honig Johañes des Täu— 
ters) ausſchwitzt; die v den Sinai-Mönchen ge— 
famelte Sinai DW, komt dv. Tamarix gallıca; 
die Wanna der Apotheken (M. electa od. 
vannellata) d. der Rinde verſchied. Barietäten 
der PEſche (l’raxinus ornua), wei dieſe von 
der MCikade vertegt wird, worauf der Saft 
ausflient, fi verdidt u. c. 4080 Mannit od. 
zasuser enthält. DL. der Bibel, ſ. Kecanora, 

&rod, 16, 15. 

Manna,flehte, f. Lecanora. M oarus, f 
Glyceria. Mgrüge (Bluthirſey, |. Panierim 
und Glyceria. M regen, f. Irvanora. M 
ihwingeliWunnagrası,fGlycrria. MR z3uder, 

Mannbarkeit, j. Rubertüt. If. Maiiit. 

Maunneken Pis, Brummenfigur in Brief. 

Mannen, im Mittelalter die Yehnsieite a. 
Vajallen. puppe zu Gewanditudien 

DHanneguinıfrz ı, mañ'kängh MubGlieder— 

Mannersdorf, O niederöſterr. Bez. Brud, 
2824 E. E. 

Mannfeld, Bernd. Radierere 1848 Dres: 
den. As u. Vandſjchaftsſtiche. 

Mannhardt, Wild. 4/, * *°, 1831 Fried: 
richsſtadt (Schleswig) + 80, Danzig. Sf. 
„Walde. Feldkulte“ 75:77, „Kilytia“ 76 u.a. 

Dunnbeim, bad. Landkomiſſariatebez., 3600 
akm, 461425 E Haupt WM. a Neckar und 
Sthein, 79058 E. E. REH. LG. AG. Schloß 
mit Samlungen, Hafen, richtiger Induſtrieort 
u. bedeutendſter Handelsvlay an Oberrhein, 
DM. jeit 1803 badiſch. à Fig. 397.) VByl.w v. 
Feder 1875:77. 

Mannheimer Gold, noldfarbige Yegierung 
dv. Kupfer mit Rink oder mit Zink u. Bin. 

Mannhbeinter Waller, gute Sorte Anistliför. 

Manning |mänina’,Henrygdward, Primas 
der kath. Kirche in England, »12, 1808 Tette- 
ridge dv. prot Ettern, 30 anglikan. Geiſtlicher, 
trat 50 zur dath. Kirche über, 65 Erzbiſchof 
v. Weftminfter, ?°°, 75 Kardinal Inſallibilifth, 
r°*%, 92 VLondon; jchried Berjchiedenes im Hier- 
archiſchen Sine. Wal. Bellesbeim 1892. 

Mannit (Dianazuder. Beſtandteil Des 
Mana u v. a. Pflanzenſäfte, in Waſier loslich. 
Anwendung in der F. Mit konzentrierter Sal— 
peterfaure: exploſiver Witromeitit (NNalWE) 

Mannjungfrauichaft (Virago;, mänl. Aus: 
fegen und eben folder Charatter bei Weibern 
(oft neben verkümerten Geſchlechtsteiten), 

Mannloch, die zun Einfahren dienende Off— 
nung der DTampfkeſiel. 

Hanno, Karl, Pfeud. ſ. Lemcke. O. 

Dann, Aug., 212, 1825 Stolzenbürg, ſeit 
55 erſter Dirigent der Kryſtallpalaſt-Konzerte 

Dannsichild, Androsacæ. iin London. 

Mannſtadt, Franz, Pianiſt und Dirigent, 
Steglig bei Berlin, =, 1852 Bielefeld. Sein 
Bruder Wilhelm ie ??:, 1837 Bielefeld, Berlin, 
fruchtbarer Buriendidter. 

Mannstollheit, f. Nymphomanie. 
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Vtdannus (gecm.), Sogn Tuistos, Buler d. 
Stamväter der 3 germ. Hauptſtäm̃e: Ingä⸗— 
vonen, Iſtävonen, Hermionen. 

Mano destra (ital..,%). abgclürzt m. d., mit 
der rechten Sand, m. sinistra (m. s.), mit 
der linken Hand (zu ſpielend. 

Manover (frz), Sefehtsübung im Frieden: 
Felddienſt-⸗, Detachementsübungen, Diviſions— 
u KorpsM.gegen einand od gegen zmarkierten“ 
Feind. In Deutſchland jährl. im — 

Manometer (grch, Danıpiz, Elaſtizitäts-, 
Gasdrucknieſjer, Daſymeter), Inftrument zur 
Meſſung des in einem Gaſe, im Dampf od. 
in einer ztüfligleit gerrihenden Truckes I@ 
Yia. 66, Feder- Di.) [fton (f. d.3. 

Danopan, mehan. Kivert, ähnlich dem Ari— 

Manosque [manogfj, © frz. Tepart. Wieder: 
alpen, a:Burance, 5572 E. 

Manreſa, © Span. Brov. Barcelona, a’Car: 
doner, 22685 E. E. Seide, Tuch. 

Mans, Le, ſ Le Muns. 

Manichette (fra. Manchette), Haudfraufe. 
un baden = Furcht haben. 

Manſard  Mantart) [mangfahrl, DFrang., 
fr3. A, « 1598 Baris, + 16606 Dafi. O Iules 
Hardouin. A, Neife vd. MD, ⸗ 1645 Paris, 
7 1708 Barly: Anvalidendom in Barig. 

Manſarde, Dadızimer; M'ndach. gebrochenes 
Dach mit ſteilem unteren u. flachem obern Teil. 

Manſchinellenbaum, ſ. Hippomäne. 

Mansfeld, O Peter Ernſt brafo., Hrer— 
führer u. Staatsimaii, «1517, jeit 45 Goub. v. 
Zuremburg,92 94 Gen⸗Gouv der Niederlande, 
24 Reichsfürſt u. wieder Gouv. in Yuremburg. 
+7”. 1508. Wal. Niemañ 1834. O Ernſt Graf 
v. natürl. Sohn vd. O, Hrerführer im 30jahr. 
Kriege, # 1580:5), trat 1610 auf die Seite der 
Union u zur reiorm Kirche itber, führte 18 den 
BöhnenTrunpen zu, wandte ſich nachieinerNie— 
derlage bei Wettolig u.dergamı Weißen Berge 
nach der Pfalz, ſchlug mit dem Mlarkgraien v. 
Baden Tilly bei Wiesloch, zog mit Chriit. v. 
Braunichweig nach den Niederlanden, ſiegte 22 
bei,zlvurus,ertitt?® ‚26 bei Deſſau gegen Wallen— 
ſtein eine Niederlage, p2, 25 aut dem Muück— 
zug Ratong (Bosnien). at rar Uetterodt 
zu Schavijenberg 1867, Viilermont 66 IT, 

Munsfeld, Haupt des Gebirgskreiſes M. 
(497 km. 63003 & 1, preuß Regbez. Mterie- 
burg, 2707 E. E. 32 (Deufjchrist 18891. At. 
Schloß; einſt Haupto der Grajich. Ve, Deren 
letter Graf 1780 +. 

Danvfelder Dean, ein falziger (durch Salsa 
zur Sualer u. ein Süßwaiſerſee im Mans— 
felder Seeltreis, preuß. Regbez. Merjeburg ; 
werden feit 1893 ausgetrocknet. 

Mansfield [mänsjıyld., O © enal. Brafich 
Nottinaham, 15925 E. E. Namımmwolle. & © 
nordamerif. Staat Ohio, 13173 E. 

Maniion:Ddouie mänſch'n hauß!. Anmts— 
wohnung des Londoner Lord-Mahyvurs. 

Manſo, Jvß. Aaſpar Sriedrich. w/,e?", 
1760 3ella, 93 Gymnaſialrektor Breslau, +9, 
1826.97 „eich. des preuß. Staates jeit 1763. 

Muanſtein, O Cbrifloph Herm. v., preuß. 
General, «e 1711 Petersburg. bis 44 iu ruſſ. 
Dienjten, ’°%.,57 bei Kollin ſchwer verwundet, 
+2,52. Bf. Denhviürdigleiten, 70. O Aldredt 
Edrenreid v.. vreuß. Beneral, = IR05, 66 
Konim d.6, Tivifion, 70.718.909. ,r 77. 

Manſura, unterägypt. er.an öſtl Hauptarm 
des Wil. 2650492 E. E. 

Mantegazza, »aolo, Bhyfioiog. Anthropo— 
log. Brot. ‚slorenz, # "tn 1831 Monza. Ar— 
beiten uber Xiebe, Genuß, Geſchlechtsbeziehgen, 
Die Runſt glüdlich zu fein und Ahnliches. 

Mantegna [manteitja], Andrea, ital. & u. 
Kupferitecher, # 1431 Badua, + '?, 1506 Wlan: 
tua: Fresklen der Kirche der Eremitani, Badım. 

Mantel (llmichlag!, au der Börje: Aktien, 
Dhligationen ohne Koupons. 

Mantelet ifrzy), [mangtleh], Mäntelchen. 

Mantelkinder, die vor derEye erzeugten Mine 
der, welche durch dieſelbe legitimiert werden. 

Manteltiere (Tunicara), fteyen zw Fiichen 
und Mollusken, toiteuförmtig, ınit gallertiger 
Hülle. ſSeine-et-Oiſe, a’Seine, 7032 E. E. 

Duntes [ntangt|, Arrond © franz. Dep. 

Manteuffel, D OEtto $heodor Freißerr v., 
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preuß. Staatdnait, « ®, 1805 Lübben, 45 Di- 
retour im Diinifterium des Yiiern, ®,, 48 In— 
haber desfelben, 50,58 Miniiter-Bräfident in 
realtionärem Siñe, + ?%i,, 82. @) Karl Btte 
Sreih. v., Bruder dv. O. « ®:, 18065 Lübben, 
54:58 preuß. Yandiirtihaftsminifter, + 2%;, 79 
Berlin, Edwin Sans NAarl Freiß. v., 
Better v. Ou @, preuß. Generaljeldmarſchall 
und Etaatgmait, « °*.. 1809 Dresden, feit 57 
Chef des Militärtcabinetts, 65 Gouverneur 
dv. Schleswig, vertrieb 66 die Oſterreicher aus 
Holftein, 20, Oberbefehlshaber derkainarmee, 
68 Velehlöhaber des 1. Armeckorps, an defien 
Spiße er 70 bei Colonbey-Nouilln und bei 
Noijjedille focht, *i,, Oberbefeyisyaber der 1. 
Urmee (% bei Amiens und a:’Hallue), %, 71 
der SArmee, drängte Bourbati iiber die fchhveis. 
Grenze, 71,73 Komandant ber Cfluputions: 
arnıce in Frankreich, 29, Seneralieldmarjchall, 
jeit *%, (1,1179 Statthalter von Elſaß Lo— 
toringen, + 27, 85 Karlsbad. Bgl. Baron v. 
Callas 74, Ked 89. O OEtto Karl Hottlod 
>reiß. v.. Sohn v. (N), » 2":,, 1811, Lande 
rat in Luckau, 9 Vizepraſ. des Herrenthauſes 

Mantit (Mantie, ar), Wahrjagefunft, 

Mantilla [mantiliinı, Schleiertuch der ſpan. 

Diantille (frz ), leichter Uberiwurf. ſFrauen. 

Dantincia in.®&:, @ im öftl. Arkadien; 418 
ve. Sieg der Spartaner iiber Argos, 362 vC. 
her die Spartamer dv. den Thebunern unter 
Epaminondas ıder fiech) befiegt. 

Mantiqueira !-teival, brafil. a. 2712 m 

Mantiſſe :kat.), Zugabe, der an die Neitziffer 
anachangte Tezimalbruch eines Logarithuius. 

Manto, Tochter des theban. SchersZeitritas. 

Mantovano, Pfeud, }. Cicogna 

Mantra (ind), Gebete u. Opferformein in 
den Weden. 

Mantuüaga |Mantoval, O orberital Prov., 
23594km,321872E. OHaupt v D,a Mincio., 
238429 E. E. Nathedrale, alter herzoglicher 
Palaſt cheut A. T. Kaſernen jtarfe a wi, 
ißeburtsort Vergils, kam 1052 mit dem ıcrı 
liegenden Gebiet an Die Markgrafin Mathilde 
v. Toscana, 1167 zum Yombard Stadtebuited 
geyörig. 1433 Varkgrafiſchi, 1530 Perzogtum, 
1785 von Oſterreich zur Lombardei, 1859 zu 
Venetien geſchlagen, 66 ital. Wal v Arco 71 

Duntuaniiches Gefaß, im Muſenm zu 
VBraunſchweig Defindt., 1830 ie Manta gefitn- 
dene altröm. Vaſe, aus einem Ouymacrichnitten 

Mantumba, großer Zce, Jnerairika, am l. 
fer des nittlere Kongo. 

Man, Pauf, frz nut /,»2*' 1821 Borbeaur 

Dlanu, bei den Indern der älteſte Meniv. 

Manual (lat), Handbuch, Memoörial, nu‘ 
maniiches Hilisbuch; M'akten, Nundalten. 

Munuale, bei der Orgel die Mlaviature:, 
deren Amzahl ſich zw. 2:5 bewenrt. 

Manubien (lat.), Beuteanteil, Wuchergewin. 

Mauubrium (dat.), Griff, Angpf beim Orgel— 

Manucıum tat‘, Mancheiter.  |venifterzun. 

Manuel, 2 vitröm Kaiſer: M. IT. Nommenge, 
reg. 1143,50, eroberte Armenien. WR. IE Bas 
läologos, 1391,1125. 

Manuel, O Rikfolaus, gen. Deutich, gl, 
Holzjchneider  Totentanzzcıu./d Faſinachts- 
jpielen (hrsg. 1878), . c. 1484 Bern, + daſ. 
0. 1530 Natsmitalied. Val. Gruneiſen 18%7, 
Händcke 89. O Jacques Antoine. frz. tid. 
Teputierter, e!" „1775 Varcelonnette, 1818 
Dep.. 23 aus der Kamer auegejclojien, + *",, 
27. OD Eugene, irz. Gelehrter u. Tid)ter, « 
13 1823 Buaris; Dramen, Gedichte. 

anufaft tlat.ı, mit der Hand ywrgeitellter 
Gegenſtand. M’ur = Fabrik, auch Fabritk— 
erzeugmiie, bei. d. Textilinduſtrie. 

Manukapt ion ılat.), handſchriftliche Bürg— 
jhait: MM or, wer ſie leiſtet. 

Manum de tabula |lat.), Hand weg! 

DVuanumiifion.tat), Freigebung eines Stin: 
ven vder Leibeignen. händig. 

Manu proprıa ılat ), abgekürzt m. p., eigen⸗— 

Manus (lat.), Band; (Fantilien;geivalt. W. 
mortua, tote Hand. 

DHanuffript lat.), Handjchrist, was gejchrie: 
ben iſt: die handſchriftl. Bücher (Handſchriften) 
vor Erfindg der Buchdrudertunft. Als HR. ge- 
brudt, nun für beichränfte Benupung beſtimt 
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Manus manum lavat (lat), eine Hand 
wäfcht die andere! 

Danuftupration (lat), = Dnanie. 

Manutenenz(Manutention, lat.) Beſchützg, 
beſonders im Bejip. 

Dranuttus (ital. Manucci), O Aldus, ber. 
Buchdruder und Gelehrter, « 1449 Baſſano, 
88 Druderei in Venedig, berühmt durch ihre 
fhönen und korrekten Drude, Klaſſiteraus— 
gaben ıc. O Paufus, Sohn von (D, = ?%%, 
1511, übernahm 33 die Druderei, jiedelte 
61 nad Rom fiber, + daf. °, TA. O Aldus, 
der Yilugere, Sohn von &, P, « '’, 1547, 
feit 90 Leiter der Typographia Vaticana, 
+ "0 97 Rom. (d.) ind. deren Mundart. 

Manx, Bervohner der brit. Inſel Man (f. 

Manytich, Niederung und Thal, mit vielen 
in der Regenzeit durch fe verbundenen 
Salzieen, 310. Don u. Kaſpiſchem Meere, 530 
kın L., Abfluß nah W. zum Bon und nad D. 

Manzanarces, (D r. Bu de3 Jarana, 
fliegt duıch Madrid, 85 km. © fpan. Prov. 
Eindad Real, a/Azur, 9699 E. E. Wein. 

Dranzanilla, © ipan. Prov. Huelva, 2589 E. 

Manzanilaweine, j. Spaniſche Weine. 

— —— l⸗nilljo, O Hafen® mexitan. 
Staat Colima, 4045E.E. @) Oſpan.⸗weſtind. 
Inſel Cuba, Brov. Santiago de Cuba, 342208. 

Manzanillobaunt, f. Hippomäne 

Dranzipjation (lat), Einhändigung, Über: 
yon einer Sache zum IE hl nad altröm. 

ehrt: Miium, durch M. ermorbened Eigen: 
tumsrecht. 

Manzoni, Aleffandro, ber. ital. /, =", 1785 
Drailaud, + **/, 1873, Schöpfer und Haupt der 
romant. Schuſe Italiens. Bf. „I promesei 
sposi*, Roman u.a. Werte 83ff.IX. | ©), 368). 
Val. Sauer 72, Graf Sıaınpa 85:89 1I. 

Mao, © in Kanem, Sudan, 38000 E. Hier 
M. v. Beurmañ Febr. 1863 ermordet. 

Maori, die Eingebornen Neufeelands. 

Mappe-monde (}r5.), ſmapp'moöngd), Erde, 
M. celeste [Beleit], Himelskarte. 

Mappieren {engi.), Landkarten zeichnen. 

Maquet [madäl, Augufle, frz. /, » 2% 
1813 Baris, + %, 88 daf.; Mitarbeiter von 
A. Dumas; Romane, Dramen. 

Para (Dolichotis patagonica), Nagetiere; 
c. 45 cm 1., liefert Felle: Patagonien. 

Mara, (D Gertrud Elifad. (ged. Schmeh⸗ 
ling), Sungerin (vorher Violiniſtin), = *%, 
1749 Gafiel, + ®/, 1833 als Seianglehrerin 
Meval. 1773.99 mıt dem Lellijten Mara ver: 
Beiratet. O La M., Pſeud., f. Lipſius ©). 

Darabu (Kropfitord, Adjutant, Leptoptı- 
lus Argäla), Ciconiiden; Indien. Schwanz⸗ 
deckfedern jehr gejuht als Damenpug. In 
Indien geſchatzt. 

Marabut (arab.), moham̃ed. Einſiedler, bei. 
bei den Berbern; das Grab eines folchen. 

Marabutieide, nezwirnte Seide zumWeben. 

Draracaibo, Hafen⸗- und Handele® in Bes 
nezuela, Staat Yulia, alZee (16360 qkm) 
und Golf von M., 22224 ©. 

Marane (Madue M., Coregonus Marnena), 
Lachsart, 60 cimed., im Padueſee (Stargard, 

omern), auch in Holftein. Fleiſch ſehr ge— 
däßt. [18250 &. Einſt groge Sternwarte. 

Maragha, © peri. Prov. Aſerbeidſchän, 

Darais (frz.), Imaräh], (Sumpf), O Stadt— 
teil in DO. von Paris; O 1600/73 Theater 
in (). © 1792;95 Spottname der Gemäßigten 
im fr}. Konvent. 

Darajo, brafit. Zufel, vor der Mündung 
des Amazonenſtroms. 

Maxräak, Zulius, böhm. g Wien, « *%, 1835 
Leitomiicht. 

Maranhao ſmaranjäung, Maranhanı}, 
brajil. Staat, 459884 qkm, 488443 &. Halıpt® 
M. (5. Luiz) auf der Inſel M., 38000 E. 
Marafon|maranjon]=Amagonenjtrontf.d. 

Muranta arundinacen (Pfeilwurz), Das 
rantaceen; SYlmeriln. Wurzelſtock ſtärkemehl— 
haltin, gibt Arrowroot (j. d.), Wurzelſaft 
zum Vergiften der Pfeile. Undere MArten 
Zierpflauzen. 

MarantackenſKañaceen),monokotylePflan⸗ 
zenjamilie, Kräuter des tropiſchen u. fubtrop. 
Amerita, viele bei und Zierpflarnzen (Caña). 
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Maradfino (Marasıhino), Litör au dem 
Eajte der Marazcolirihe in Dalmatien. 

Maraͤsmus (lat.), Entkräftung duch Krank⸗ 
heiten 2c. M. sonilis, bochgradige Wlterds 
ſchwäche. 

Marat [mard], Jean Yauf, einer ber 
wildejten Schredensimälier derfrz.Revolution, 
« 2, 1744 Boudıy, 92 Deitglied des Kon— 
vents, Haupturheber der Septenibermorde 
(ſ. d.), auch der Hinrichtung der Girondiſten, 
12,93 von Charlotte Corday ermordet. Sein 
Blatt „Ami du peuple*. (®), 369]. Vgl. Cabas 
nes 1890, 

Marathen (Mabratten), Volk in Vorder: 
indien, deren Häuptling Siwadſchi feit der 
Mitte des 17. Jahrh ein großes Reich grün— 
dete, da8 aber ſchon bald nad feinem Tode 
(1680), obwohl 1717 noch einmal vereinigt, 
zerjiel und 100 Jahre fpäter von den Eng» 
länder abgängiggemacht wurde; nur&walior 
behauptete fich bi3 1843. Urfprung der Sprade 
(Marathi) der DE. das Sanskrit. 

Maräthon (a. @), O Attita, afBentelilon. 
% 490 vE., Athener (Miltiades) bejiegten 
Berier. [Catoniſcher Meerbuſen). 

Marathoniſi, griech Hafen a/Golf v. M. 

Maratti, Carſo, ital. E, « 12}, 1625 Ga- 
merino, + */,, 1713 Rom; Porträts. 

Marattiaceen, tropifhe Familie der Farne. 

Maravedi, eheinalige fpan. Minze, zuletzt 
in Kupfer, 623 J. 

‚Marbach, 0) Oswald, Dichter, / und 
Überjeger, » 3, 1610 Sauer, Sclejien, 45 
Prof. der & Leipzig, + *, 90 daſ. @ Hans, 
Sohn von MW, / Leipzig, o *f, 1841, Tra: 
gödien, Gedichte ꝛc. 

Marbach, wilrttemd. OberamtsO, Neckar— 
kreis, a / Neckar, 2307 E. E. AG. Hier Schiller 
*, Denkmal auf der Sciflerähöhe. 

Marbeau [marbo), Sirmin, fri. Philans 
throp, = 1798 Brives, + '%,, 1875 Et.:Eloubd; 
Bear. der „Krippen“. IE., Hafen. 

Drarbella, © ſpan. PBrov. Malaga, 8811 

Marbles (engl.), Imarbl's), Runijtverte, be: 
jonders antife aud Marmor, fo die Eſgin M. 

Marbod (Maraboduus), König der Marto— 
manen, die er 8 vC. nad Böhmen filärte, 
17 vC. von Arminius bekriegt, 19 von dem 
Soten Catualda vertrieben, +37 nd. Ravenna. 

Drarburg, (MD Kreis, preuß. Regbez. Caſſel, 
567 qkm, 46633 E.; Haupt@ WD., allahn, 
14520 E. E. 1G. AG. Univerfität (v. 1527), 
Eliſabethtlirche; Töpferwaren(M’er defäirr). 
Religionsgeſpräch Luthers u. Zwinglis 1529. 
[& 9.398). O © Steierinart, a/Drau, 19898 
E. E. Eit des Fürſtbiſchofs v. Lavant, Kathe— 

Marcasita, Wismut. (drale. 

Marcato (ital.), (B), hervorgehoben. 

Darc Aurel, ſ. Antoninus @). 

Diarccau [marked], Srançois Severin 
Desgraviers, ausgezeichneter fra. General, 
» 1, 1769 Chartres, ſchlug 1*,, 93 die Ben: 
deer, entschied den Sieg bei Fleirrus (t, 94), 
+], 1796 Altentichen., Vgl. Barfait 92. 

Marcel [marffell), Elienne, Prévöt der 
Bartjer Kaufmañſchaft, 1358 Führer eines 
Zoll2aufitandes, + */, (erſchlagen). Bot. 
Teſſier 1888. (Doppeltaft. 

Marcellin (frz.), leichtes Seidenzeug; auch 

Marcellinus, der 29 Papft, 296!304. 

Marcello, Disenedetto, Kirchen, »'/, 1686 
Venedig, + *9, 1739 Brescia. KRomponift der 
italien. Barapdrafen der 50 erften Pſalmen von 
Girolamo Ascario („Estro poetico -arme- 
nico“) 2c. Bol. Buft 18%4. @ Bieud., f. 
Coloña de Caſtiglione. 

Marcellus, O Marcus Glaudius, röm. 
Feldherr, = 270 vC., 222 Konſul, errang 215 
u. 216 mehrere Vorteile über Hañibal (daher 
„Schwert Rom®‘N, eroberte 212 Syrafug, ke 
208 bei Venuſia. O Bwei Päpite a) M. T., 
der 30.%.304/9. b) 2A. II., » 9, 1501 Montes 
pulciano, war April 1555 22 Lage Bapit, + 
1, 1555; Paleſtrinas Miſſa Marcelli nad 
ihm benanit. 

Marcellus [marfjielit), Marie Lodois, frz. 
Hellenift u. Diplomat, # !%, 1795, + 1865; fand 
die Venus v. Milo auf. , 

Darcere [markäyr), Emile Louis Guſtave 
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——— de, franz. Polititer, = 1%, 1828 

omfront, 76 u. 7779 Minifter des Jñern, 

84 Senator. nier (N. 

Marc Fournier [mark furnjeh), /, |. Four⸗ 

Marcgraviarceen, dilotyle Pfianzenfamilie 
d.trop. Amerita, meilt kletternde Holzgewächſe. 

DMarh (fiaw. Moräva), MD I. Neben er 
Tonau, in Pähren 349 km [,, von Böbding 
ſchiffbar. O Bezirk Schweizer. Kanton Schwyz. 
9 Gem. 11207 E. Hauptort Xaden. 

March, Ernſt, Zmduftrieller, « 3%, 1708 
Panknin (Bomern), +", 1847 Chariotten⸗ 
burg; Thonornamente für A. 

Marchal [marihall), Edarles Frangois, 
©, «1328 Barid, + *, 77. 

Marhand [marfhang), Louis, Orgel: 
virtuos, =, 1669 yon, + ’'), 1732 Baris, 
erlitt Niederlage im g Wettlampf mit J. ©. 
Bad (Dresden). (moıpha frũher x. 

Marchandia, Lebermoosgattung; M. poly- 

Marchandieren (fz.), lmarchangd⸗), han⸗ 
deln, feilſchen. 

Marche [marfh], O früger franz. Prov., 
Dep. Creuſe u. Zeile dv. Obervieñe umfaſſend, 
Haupt® Bueret. O Arrond. © beig. Provp. 
Luxemburg, 3505 &. E. 

Marchegg, © Niederöjterreih, BezH. Gr. 
Enzersdocſ, a March, 1849 E. E. 

Marchena ſnartichena]), © ſpan. Prob. Se⸗ 
villa, 14752 E. E. 

Marchenodir [marjhnoar), O franz. Dep. 
Loir⸗et-Cher, füldmweftl. vd Orlcang, 683 E. x 
“ In (Niederlage dv. d. Taiid) und 9,107,, 1870 
(Sieg des Großherzogs von Mecklenburg). 

PVaricheichvan (Yebr.), 2. Monat des bürs 
geri. jüd. Jahres. 

March£se (itatf.), (stedfe] = Marani?. 

Dardeiti [:teyfij, D Fompeo Kavalierr, 
italieniſch. 9, 2j 17RU Galtria, +’, 18.8 
Maitand, Schüler Kanovad. O Mathilde 
de gaftrone-M. ( Örauman), Geſanglehre— 
rin und $, «9, 1826 Frantfurt M, feit "2 
mit dem Sänger und Xiederg Calvatore de 
Cajtrone-M. (e !®/, 22 Palermo), verheiratet, 
feit 81 Paris. Schr. „Erilierungen‘ 77. 

Marchfeld, Ebene in Literreid unter der 
Eis, an Donanu. Ward; x '*, 1260 0ttolarv. 
Böhmen ſchlägt Bela 1V. v. Ungarn, %f,, 1278 
fiel Öttolar gegen Kudolfv.Habsburg beißürne 
frut. Hier auch Kielder v. Uspern u. Wagranı. 

Darhienne:au: Pont [marjcyjei o pong], 
O belg. PBrov. Heñegau, a Sembra, 15157 
E. E 3. (Nord, 2162 €. E. 

Marchiennes [marjhjän), © frz. Depart. 
Marciana \martihana}, Gemeinde auf Elba, 
ital. Brov. Xivorno, 7626 E., Sajen. 

Marcianiſe (martihanihjef, © itaf. Prov. 
Gajerta, 11113 (mit Gapodrife 14031) E. E. 

Marcianusd, Slavius Julius Palerius, 
oftröm. Kaiſer 450/57. 

Marcigny [marfjinji], © frz. Depart. Sadııes 
et⸗Loire, a,Lovire, 2536 E. 

Marcinelle lmarjſinäll), Fabrikort belg. 
Prov. Heñegau, alSambre, 11187 E. 

Marcion, Gnoftiler, » Sinope, 140 nad 
Rom, + nad 165. Monnier. 

Marc-Monnier ſmark⸗monnjeh]), /, j. 

Marco, Gotd⸗ u. Silbergewicht Portugatu. 
Spanien, 229,, bezw. 230, Kr. 

Marcus Aureliuß, |. Antoninus O. 

Marder (Mustela), Muſteliden. Naͤchtliche 
Raubtiere; liſtig, blutgierig, nützen aber durch 
Vertilgung von Ratten und Mäuſen, liefern 
ſchöues Pelzwert. Yaum- oder Edel-2A. (M. 
martes), mit gelber Kehle; Sobeſ (M. zibel- 
lina); Stein- oder Saus- 34. (M. foina), 
mit weißer fehle; Ranadifder M., Bela 
(M. canadensis). Beſ. geihäyt die Felle des 
tartar. M's: Kalinken (Rolingti, Kulonzti). 

Mardin, © im ajiat.stürt. Wilajet Diarz 
belr, 12000 E. 

Mardonos, perf. Feldherr, 493 vE., ſchei⸗ 
terte mit feiner gegen die Griechen audge> 
jandten Flotte am Berge Athos, fiel 479 
bei Blarää. 

Mare (lat.), Dieer. M. Britannicum, Rural 
M.Cantabricum, Golf v.Bizcaya.M.Eıythrae- 
um, perf.surab. Meer. M. Etruscum (in- 
ferum), Tyrrhen. Dieer. M. Hibernicum, 
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Iriſche Eee. M. Ligustictim, Golf v. Ge: 
nua. M. Mediterraneum, Mittelmeer. M. 
Baltivrum, Ofſtſte. M. auperum, Adria. 

Marechal (jvanz.), [fchall. Warihall; M. 
ferrant |:rang!, Hutichmied: M. de camp 
tang]|. $erreralmajor,; M.de France ifrangül, 
Marthall v. Zunittreid). 

Marenimen (ttul.), moraſtige 1. ungeſunde 
Gegenden (Malaria) an der Kitite v. Tos— 
cana; gegen 3200 qkm, 150 Km 1. 
Marenco, D Karlo, Tiaaidier/, » 
1800, + 2,43. O Leopoldo Yrafv., Sohn 
von (D, ital. Dramatiker in Turin, = ",, 
1831 Ceva. [brot. 
Marende Verend, v. ital mereuda). Veiper— 
Murengo, Torf jüdöjt. v. Aleſiandrig ta 
Dperiiatien, a Bormida; x '*, 1800, front 
Bonaparte Ichlügt die Oſterreicher unt. Melas. 

Marennes Imuräli), Arrond. @ frz. Tep. 
Niedercharente, 2240 E. E. Auftern. 

Marenzo, £ucca, Komponijtv. Madrigalen, 
er. 1555 Voccaglıo b. Brescia, + 7%, 99 Nom. 

Drarcograpd (Iat.:grd.), = Perel; auch 
Inſitrument, das die tägl. Waſſerſtandskurve 
ſelbſtthätig auf einen Bapieritreiien aufträgt. 

Mareötis(a.@), Landſch. in Unteragypten, 
am SUfer d. Straudiſees Mi, j. BVirket-Mariut. 

Maret maren, Hugues Bernard, Herzog 
v. ARaſſano, frz. Staatsmañ, = ':, 1763 Tı- 
jon, 1792 u. 1811:13 Dein. des Auswärt., 
16 20 verbait, 31 Pair, Nov. 34 Miniſfiter— 
prüfident, + '%, 39. Vgl. Ernouf 2. M. 84. 

Marey [»rä], Etienne Iules, Plhwſiolog, 
«81, 1830 Beaune, feit 69 Prof. Paris. 

Marföri, Earfos, Günſtling der Königin 
Ziabella II. v. Spanier, » 1818, Cohn eines 
ital. Kochs, 66 Ztatthalter dv. Madrid, 68 
nit SZiabella in Berbanung, 75 zurück und 
interniert, + ?„ 92 Miadrid. 

Marforio (itul.), verſtümeltes Muarmorbild 
eines liegenden Flußgottes im Kapitoliniſchen 
Muſeum, Mon. 

Margarete, 2 Heilige, von Antiechin, 
Mürtyrerin,, dargeft. mit dem Drachen. O 
die VPatronin Schottlands, + 1093. Tag: 105. 

Vargurete, O v. Aniou, Todt. des Titu— 
lartönıgs Rendtus v. Neapel, » ’°, 1429, 
45 mit dem ſchwachen Heinrich VI. v. Eng: 
land vermählt, fiegte imı Skrieg der Weiben 
u. Roten Roie 60 bei Wakeficid u. 61 bei 
Ct. Wbans; aber 61 bei Towton, 63 bei 
Herhant geichlaaen, flilchtete fie, kehrte 71 mit 
frz. Hilſe zurück, abermals neichlagen, ae: 
fangen, 74 v. Ludwig XI. ausgeldit, +”, 
82. O Konigin v. Pänemark, Shweden 
u. Norwegen, « 1353, Tochter Wuldemars 
IV. v. Buremurt, 63 Gattin Hakons VIll. 
dv. Norwegen, 71 Regentin u. 87 Königinv. 
Norwegen ıı. Dänemark, 89 au dv. Schwe— 
den, ſchloß 7°, 97 die Kalmariſche Union (}. 
dv), +”. 1412. Bgl. Erelev 1882. O m. 
Zrandrelh Valois), e '%;, 1553 St. Wers 
mainſen Lave, Tochter Heinrich 11. vd. Frank— 
reich u. der Katharina v. Medici, »2 72 mit 
Heinrich dv. Navarra, ſpäterem Heinrich IV. 
von Frankreich vermählt, 99 geſchieden, + 
",, 1615. Mentoiren, diſch. v. Fr. v. Schlegel 
1803. Val. Saint-Poncy 1887 II O Mar- 
adertta, Königin v. Italien, = *° ,, 1851, 
Tochter Des Herzogs Ferd. v. Genua, *°°, 68 
mit Kronprinztieit 78 RöniguHumbert verz 
mählt. © v. Oflerreid, 150430 Stutthal: 
terrn der Niederlande, Tochter des Katiers 
Mazrınilian I. u. Murtasv Burgund, = 10, 
1480, ausgez Regentin, F°,. 1530 Diecheln 
Botit. Priefe 181547 11. Val. Altmeyer 41. 
v. Parma, 155967 Stutthalterin Der 
Riederlaände, e 22, naturl. Tochter des Kaiſers 
Kurt V., 33 mit Alefſandro v9. Diedict, 38 
mit Lctavio Farneſe v Parma vermählt, 
+ 86 Ortona. Briehwechiel mit Puittipp Al. 
hreg. von Gachard 1867851 111. ) Mauf- 
taſch. Gräfin v. Tirol, « 1318, 30 mit Fo: 
bat Heturich, Bruder Kaiſer Karld IV. 42 
mit dem MWarfgraten Ludwig vd. Branbden: 
burg verutahlt, olme von ihrem 1. Gemahl 
geſchieden au ſein; 59 dieſe (Ehe v. der Kurie 
anerfaitt. Nerimachte, Witwe geworden, Tirol 
an Kitericih, + 69 Wien. © v. Balois 
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(Navarra), » 21, 1492, 1509:25 mit Karl, 
bersog vd. Alencon, jeit 37 mit Het. d'Al—⸗ 
breit, König v. Navarra, vermählt, Schweſter 
Franz' I, Großmutter Heinrichs IV. von 
Frankreich, + %/,, 49; ſchr. „Ileptamdron 
„u Nouvelles de la reine de Navarre* n. A. 
1879. Vgl. Lotheiſen 1885, 
Margaretenblunt = Bellis perennis; auch 
Ehrysanthemum. 

Margareteninfel, ĩ. Margita. 
Margarethen, O v. QBez. v. Wien, O (mus 
ayar. Szent Margıt),Oungar. Komitat Eden: 
burg, 2066 E., Sanditein. 

Margarine, ſ. Kunſtbutter. 

Margarit Kalt-, Perlglimer, Emernliti), 
kallhalt. Glimer, ſilberweiß mit Perlmutter— 
Margaritäna, Fluß-Perlmuſchel. ſglang. 
Margate Inmaärget], eugl. Hajen® Graf'öch. 
Kent, auf der Inſel Thanet, in ber Themſe— 
miündung, 18419 €. Cecw. 

Margaur ſmargohl, Dorf bet Bordeaur, 
1713 E. E. Weir (Chäteau DR.). 
Margelan, j. Marghilan. 

Margeride |marich'ridn], ie jildl. Frankreich, 
weitl. v. Allier, im Randon, 1553 m h. 
Marggrabowa (polıt. Dlepto), Kreie® oft: 
preuß. ae Gumbiñen, Kr. Oletko, aLega 
und am Otetztoer Eee, 48339 E. E. AG. 
Marggraf, Andr. Sigism., %, « ?, 1709 
Berlin, + ', 1782 daſ. Entdeckte den Zuder 
in der Runkelrübe. Ecdhriften 176167 II. 
en KSsermann, /, « !*i, 1809 Zül⸗ 
than, + '', 61 Leipzig, redigierte feit 53 
die „Blätter für litterar. Unterhaltung” u.a. 
Marginalien (lat), Randbentertintgen. 
Margolf (Eichelhäher), f. Häher. 
Margonin, © preuß. Regbez. Bromberg, 
Kr. Kolinar, 1833 E. Atı. 

Margot (frz.:, !:g0], Gretchen. ſblume. 
a fra), Margarete, Margareten— 
Marbeineke, YBil. Sonr., +, » ', 1780 
Hildesheim, 1811 Univerſ. Prof. Berlin, 20 
Oberkonſiſtorialrat, + * 46. Hegelianer. /. 
Maria, Inſel an der Ditküjte d. der brit.: 
auſtral Inſel Taſsmania, 149 qkm. 
Maria (hebr. Mirjam, die Herbe), bibt. 
Perſonen: O die Mutter Jeſu, Unſere Liebe 
gran (U. EF.). auch die heil. Jungfrau 
od. Madoiia genañt, mit dem Zimermañ 
Rofeph verlobt, gebar Jeins iu Berhlehent. 
Nah den Evang. erſcheint fie im Temvel., 
Luk. 2, auf der Hochzeit zu Kang, dan in 
fupertaum u. in der Paiſion Jeſu. Nach 
kath. Lehre iſt die heil. Jungfrau die Königin 
des Him̃els; ſie iſt ſündlos, wurde ohne 
Sünde empfangen (immaculata conorptiv), 
ihr gebührt Hyperdulia, allen Heiligen nur 
Dulia. Als Madoña Gegenſtand ichönſter 
RKunſtichöpfungen. Vgl. Yehner 2. A. 1886. O 
v. Welhanten, Schtveiter des vazarus u. der 
Marta. O Magdalena (aus Vinndaln'ı, eine 
reuige Büßerin Yu. 7, 37); vor der Kunſt 
oft Dargeftellt: Correggio, Vatonien. a. 
Maria, Fürftinen. DM. Thereſia, röm.: 
deutiche Kalſerin, Königin v. Uugaru u. Vöb— 
men, Erzherzogin von Oſfterreich, à212 1717 
Wien. Tochter des Kaiſers Karl VI., 18, 36 
mit gran Stephan dv. Lothringen vermählt, 
trat 300 40 die Regierung an, verlor durch 
den Ofterr. Erbfolgekrieg ı. die Schlef. Kriege 
Parma, Piacenza u. Guaſtalla, ſowie Schle— 
ten, das ire durch den 7zjähr. Krieg vergeben? 
wiederzugewiñen ſuchte, erhielt 72 bei der 
eriien Teilung Polens Galizien, erwarb 77 
die Bukowinga, 79 den Jñkreis. Nach dem 
Tode ihres Gemahls !*, 65 nahnı fie inren 
Sohn Joſei IT. zum Mitvegenien an. Sie war 
eine ausgezeichnete Regentin, dev Literreich 
tn materieller ud getittiger Hinficht diel ver 
daukt; + ?",, 80. Brieie M.'s an ihre Kinder 
und Freunde, hreg. v Arneth 1881 IV. Tenf: 
mal in Wien (v. Zumbuſch). [I, 370.) Val. 
Arneth 6379 X. Banern. 2a. Antonia 
WBafpurgis, Prinzeiſin v. W., Tochter des 
Kaiſers Karl VII, 1724 Munchen. Treffl. 
Dichterlomponiſtin. Als Gemahlin Friedrich 
Chriſtiaus v. Sachſen Vittelpuntted LKunſt— 
beftrebungen Dresdens. + °°, 80 Dresden. 
O M. Friederike Franziska Augufte Sed- 
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wig, Königin von VB, « 15, 1825, Tochter 
des Bringen Wilhelm von Preußen, ?? , 
42 ınit Marimitlian II. von Bayern ver: 
mählt, , 64 Winve, !*,, 74 fathotiich, t 
89 Hohenſchwangau. Wal. Schulke 92. Dgur- 
aund. O WMW. v., Erbtochter Karls des Küh— 
nen von ®, ⸗»22. 1457, 77 mit dem Erz— 
herzog Maximilian v. Oſterreich (ipater nat: 
fer) vermählt, + ſchon »*382. Val Tele: 
pierre 1341 Engſand. O M. J., die Blutige, 
Konigin von E, 1553.58, = 8, 16, Tuchter 
Heinrichs VIII. u. Katharinas dv. Aragomien, 
tührte den Katholizismus wieder ein und 
verfuhr dabei mit blutiger Grauſamkeit, ders 
lor, Calais im Kriege mit Frantreich und 
t '',, 58 allgemein verhaßt. Vermählt 
2), 54 mit Philipp IE. von Spanien. Bst. 
Tytler 1839 Il; Turner 2.21.54, Simerman 
9A O M.Il., Königin v. E. 1689.05, «3%, 
62, Tochter Jakobs II., 77 mit Wilhelm IT. 
dv. Oranien vermüplt, 89 zur Nönigin erliätt, 
+ ';, 95. Memoiren, diſch 1883. Wut. Krämer 
0. Etrurien. O mM. Luiſe FJofepbine, 
ſtönigin vd. E., »*, 1782 Vindrid, Tochter 
Kart&lV. von Spanien, 95 Gemahlin vor 
Ludwig von Bourbon, der 1801 König don 
Etrurien (Toscana) wurde, 1803 Wittve und 
Negentin flir ihren Sohn Karl bis 1807, wo 
Etrurien an Fraukreich fam; erhielt 15 für 
ihren Eohn Lucca, mit der Anwartſchaft auf 
Parma, r'?;,24; 76 dv. Fapft ieligueiproden. 
Memoiren 14 Frankreich. O M.v. Medic, 
Königin v. F., » *0, 1573 Florenz, Tochter 
Großherz. Franz' I. Mediei v. Toscana, 8 
1600 mit Heinrich IV. vermählt, nach deſſen 
Tode '10 Regentin fiir ihren Sohn Pub: 
wig XIII.. 17? von ihm ach Blois verwieſen, 
1621 zurück, 31 d. Richelien verdrängt, flüch— 
tete ind Ausland, +°, 42 Kol. gar Burdoe 
2.A. 1852 III. O M. Thereſia. Königin v. F., 
. 10: 1638, Tochter Philipps IV. von Zpa— 
nien, 60 mir Ludwig XIV. vermahlt, dent jie 
BeranlaffingauımXevotutionzfriegiwear,t?%, 
83. (10; 2A. Lesiczynska. Tochter des poln. 
Königs Stanislaus Leszeaunst, » ?%, 1703, 
25 mit Ludwiqg XV. vermahli, #068 Ber: 
farlled. (11: M. Antoinette, öonigin vd %, « 
*., ,1755, Tochter Raiſer Franz' I. u. der Maäria 
Therefia, 4%, 70 mit den ipateren König (74) 
Yudıig AVI. vermählt, durch Michtachtung 
der franz. Hofetilette und ats Diterreicherin 
angefeindet (Halsbandproze;, dal. Campar— 
don 1863) und unpopilär, trug nad dem !"', 
92 mutig und mit Feſtigkteit ihr ſchreckliches 
Geſchick und + ebeufo a 33 auf dem Scha⸗ 
fott. [W, 371.). Vgal. de la Rocheterie 2.01. 92 
IE. 112) 38. £uife, 2. Gemahlin Napoleons I., 
Tochter d. Katiers Franz I. v. Oiterreich, «1? 6 
1791, vernählt *., 1810, 12 bis 14 Regentin, 
erhielt 16 Barma, Piacen;za und Guaäſtalla, 
22 morgamanich mit dem Grafen von Neip— 
verg vermahlt, +!“ ,, 47 Wien. Mutter des 
Serzogns don Neichitadt. Korreſpondenz 87. 
pt. Heliert 73, St. Amand 86 III., Pad. 
Durand _Mewmoires 10 14* 85. Neapel. :13) 
M.Sophbie Amalie, Königin dv. N., 01841, 
Tochter des Herzogs Maximilian in Bayerit, 
2, 59 mit dem 61 depoſiedierten Franz IT. 
von Neapel vermählt; von großen Mut bei 
der Belagerung von Gaëta. Portugal. (14) 
M. II. da Gſoria, Königin v. P. 182653, 2* 
19 Rio de Jaueiro, Tochter des Kaiſers Pe: 
dro I. von Braſilien, follte 26 die Regierung 
antreten, gelangte aber erft Mat 33 unbe— 
ſtritten dazu, da ihr Cheim Tom Miguel die 
zrone ufnirpierte, vermählt 1) *2435 mit 
Herzog Karl Auguſt Eugen Napoleon von 
Leuchtenberg, + 8, 35; 2 9, 36 mit Prinz 
Ferdinand Auguſt Franz Anton v. Sachſen— 
Coburg-Cohary, f'ier 53 Liuſabon. Sachſen- 
Beimar. (15 M. Rauſowna., Großherzegin 
von SW., Komponiftin, Schülerin v Huntel, 
⸗6e, 1786 (ruf. Großiürſtin), + 9%, 1859. 
Großherzige u.geniule zördererin Wagners u. 
Liſzts. Schottland. :16: 2, Stuart, Konigin 
von Schottland 154218,” 5 42 Zintitbnom, 
Tochter Jakobs V. und der Marta von Guiſe. 
lebte bis 61 in Frankreich, jert 58 mit dem 
Dauphin, jpäter Konig Franz II. vermauhlt 
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60, und dem ihrer Muts 
ter (Aug. 61) fie nach Schottland zurüdtehrte 
und den Titel Königin von England annahm; 
heiratete 65 ihren Better Heinrih Darniey, 
der 9, 67 durh eine Pulvererplofion ums 
gebracht wurde, wa3 man ihr u. ihrem Günſt⸗ 
ling, dem Grajen Bothwell, ſchuld gab (ob⸗ 
wohl von dem protejt. Adel angeftiitet), bes 
fonders da fie 1%, 67 Bothwell heiratete. Durch 
den Adel gefangen, wurde fie *}, gezwungen 
der Krone zu Bunften ihres 19, 66 geborenen 
Sohnes Jacob zu entfagen, für den ihr Halbs 
bruder und Gegner Murray (f. d.) die Re⸗ 
nentjchaft übernahm; *, 68 befreit, wurde fie 
18, von Murray be dangſi e beſiegt und 
ſuchte nun Zuflucht bei der Königin Eliſabeth 
von England, die fie aber einkerkern, ihr 
nad) mehreren Befreiungdverjuchen ihrer An— 
hänger 86 den Prozeß maden, fie als Hod)- 
verräterin verurteilen und !%, 87 hinrichten 
ließ t), 372]. Bel. Philippfon 91 II. Spa- 
nien. (17) 20. £nife, Königin v. S., Tochter 
bes Herzog& Philipp von Parma, e 9,, 1751, 
65 mit dem Infanten Don Carlos, feit 88 
König Kari IV., vermäßle, wirtſchaftete mit 
ihrem sul Godoy, flfichtete nad der 
Revolution von Aranjuez P/, 1808, ſuchte ver⸗ 
geblich Hilfe bei Napoleon I., + *!, 1819 Rom. 
118) A. Ehrifliane, Königin v. ©., ſ. Ehri« 
ftine O. (19) M. —— Königin v. S., 
⸗a i, 1858, Zochter 3 Erzherzogs Karl Ferd. 
v. Oeſterreich, *»*, 79 mir Alfons XII. vers 
mählt, *8885 Witwe u. Regentin erjt für 
ihre Tochter Mercedes, dan für ihren , 
86 nachgebor. Sohn Alfons XIII, °%, zum 
König erflärt. [(&), 373.) Ungarn. (20) M., 
Sönigin dv. U., e '%, 1505 Brüfjel, Tochter 
Bhilipps des Schönen v. Burgund, 22/26 Ges 
mahlın Ludwigs II. vd. Ungarn, 31/55 Statt⸗ 
halterin der Niederlande, + ?*/,. 58 Cigales 
(Spanien). Württemberg: (21) nmiedın 
v. W., Gin,» 1%, 1813, Tochter Ludwig Phi⸗— 
lipps v. Frankreich, *,0 37 mit dem Herzog 
Friedr. Wild. Aler. von X. vermähtt, + ®, 
39 PBifa. Izeſt der kathol. Kirche, ’°,. 

Maria Himmelfahrt (Assumtio Mariae), 

Mariage (franz.), [mariahfch), Heirat; im 
Rarteniprel König u. Dame in einer Hand. 
M. de consrience, Gewiſſensehe. 

Mariabtif, VI Bezirk von Wien. 

Maria Iſabella Luiien-Drden, jpan. Or» 
den, geititter 1833 v. König Ferd. VII., 1. Kt. 

Maria-szulm, O Böhmen, Bez.⸗H. al: 
teıtau, 819 E. E. 3 Wallfahrtstirche. 

Maria Laach, f. Laacher See. 

Marialatrie, Marieranbetung. 

Draria Luiſen-Orden, fpan. Frauenorden. 
geitiftet 1792 von König Karl IV., 1. MM. 

Mariampol (Darnampol), © ruf.-poln. 
Bord. Suwalli, 6797 E. 

Mariana, Juan, jpan. w/, « 1536 Tas 
lavera, Sejuit, + , 1623 Madrid. 

Marisnen » Ladronen (f. d.). 

Mariäner (fröres joyeux), Ritterorden, 
1261 gejtiftet, geftattet Heirat u. Güterbeſitz. 

ae Has Geheimbund in Frank— 
reich in der Zeit der Meftauration u. Zulis 
monarchie. 

Mariänd, Maffaele, italien. Su. Nom, 
* 2, 1840 Eapua, Anhänger Hegels. 

Dariaihein, Dorf böhm. Bez.:9. Auffig, 
2831 E. E. 3. Wallfahrtsoxt. 

Diaria-Zaferl, Gemeinde Dfterreich u. d. 
En, Bez.⸗H. Amstetten, a/Donau, 191 &. 

Daria Thereiia:Drden, 1%, 1757 von Mas 
ria Thereſia gejtifteter (höchſter) öſterreich. 
Militär-Verdienſtorden ſik Fig. 60]. Bgi. 
Lukes 2. A. 1891. 

Maria ChereſienThaler (Levantiniſcher 
T.), öiterr., noch jegt für den Handel in Afrita 
u. Arabien geprägte Sildermünze = 4, 4. 

Maria: Zherefiöpel (manyar. Szabadla), 
© ungar. Komitat Bäcs-Bodrog, 72737 E. E. 

Maria Viltoria:Örden, fpan. Orden, ge: 
ftiitet 1871 vom König Amadeus, 3 Klafjen. 

Maria⸗Zell, Martto Steiermart, Bez.⸗H. 
Bruda Mur, a/Salza,1263E. Wallfahrtsort. 

Maribo, dän. Hafen® auf Laaland, 2403 
E. E-.finotenpuntt. Das dän. Amt M., 1681 
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qkm u. 100550 E., umfaßt die Injeln Laa— 
land u. Falter. 

Dtarie, Pierre, franz. Staatsmañ, = |, 
1797 Auxerre, 1842 Deputierter, 48 Mitgl. 
der propifor. Regierung, dañ Yuftizminifter, 
63 im Corps légistatif (3. Oppofition), »*. 
70 Paris. ol. Chereſt 73. 

Marie de France [d’ frangß), franz. Fabel— 
und Balladendichterin, 13. Jahrh. 

Marie-Galante [-nalangt), franz.:weftind. 
Inſel. 149qkm, 14268. Haupt@ßrandhourg. 

Dariebanın, SHaudt® der Inſel Aland, 
fit. Gouv. Abo-Biörneberg, 618 ©. 

Marienbad, Oim nordiweftl.Böhmen,Bez.:9. 
Tepl, 2119 E. E. Seit 1818 ber. —. 7 benutzie 
Quellen (Eifentärnerlinge 8120 C.). Vgl. Kiſch 
14. A. 92. pur auf Madagastar. 

Darienballam, Balfunı von Calopbyllum 

Marienberg, D © ſächſ. Kreish. Zwickau, 
im Erzgebirge, 6301 E. E. AG. 3. Spitzen⸗ 


föppelei. O Rreisort, vreuß. Regbez. Wies— 
baden, Oberweſterwaldtreis, 707 E. AG. 

Marienberghauſen, Dorf u. preuß. Regbez. 
Cöln, Krei3 Gum̃ersbach, 2767 E. 

Marienblume = Chrysantbemum. 

Marienborn, w bei Schmeckwitz ſächſ. Amts⸗ 
hauptmañſchaft Kamenz. 

Marienburg, Kreis, weſtpreuß. Regbez. 
Danzig, 811 qkm, 59582 E., Haupto M., 
rt. a,Rogat, 10279 E. E. RBN. AG. M. 1309 
bi 1457 Haupt@ des deut. Ordensitaates; 
Ordensſchloß [E Fig. 399]. Vol. Pederzani— 
Weber 3. U. 90. 

Mariendiitel, |. Silybum. 

Mariendorf, Dorf fildl. vd. Berlin, — 
Regbez. Potsſsdani, Kr. Teltow, 3606 ©. 

Marienfäden = Altweiberſom̃er. 

Marienfeſte, Feiern aller Momente v. Mas 
riens Leben: Empfängnis ®,,, Erwartg 2%... 
Geburt o. Heimſuchung *,, Hitelfahrt 1%, 
Dpferg */,,. Reinigg ?;,. Bgl.Lehner Marien 

arienflach8, f. Linaria. [verehrg 1886. 

Mariengarn > Altweiberfomer. 

Marienglas (Fraueneis), blätteriger Gips. 

Mariengold > Blimer. 

Mariengras, f. Spergel. 

Mariengroichen, ehem. Eilbermüngze mit 
dem Marienbilde, 8 4. een la. 

Marienheide, Dorf, preuß. Regbez. Köln, 
Kr. Bumersbad, 2749 E. 

Marienkãfer (Marienwürnden, Gotteskũh⸗ 
den, Soñenkälbchen, Giebenpunft, Coccinella 
septempunctata), Räfergattg: leben v. Blatt= 
u. Schildläuſen, daher nitglid). 

Marienkanalſyſtem, im weftl. Rußland, vers 
bindet Newa mit Wolga, 970 km l. einſcht. 
604 km Flüſſe. [land, Barl, Eecw. 

Marieniyft, Schloß bei Helfingör auf See— 

Marienneſſel, |. Marrubium. 

Marienſchuh (Frauenſchuh), ſ. Cypripedium. 

Marienſtern, Stift, ſächſ. Amtsh. Namenz, 
145 E. Ciſtercienſer-Noñenkloſter (1264) mit 
162 qkm Beſitzgen, darunter @e Bernftadt, 
ſächſiſch, und Wittichenau preußifch. 

Marienthal, Stift, ſächſ. Amtsh. Bittau, 161 
E. Ciſtercienſer-Noñenktloſter (1374). [mula. 

Marienveilchen El a Camps»- 

Marienwerder, Negbez. in WPreußen., 


17563 qkm, 844505 E. O Kreis, daſ., 953 
qkm, 63675 & O Haupto dvd. D und O, 
3552 @. E. RBN. OLG. AG. [& fig. 400.) 
Die A'ſche Miederung umfaßt 337 qkm. 
Darienwirmchen, ſ. Marienkäfer. 
Marieſtad, © ſchwed. Län Skaraborg, am 
Menerice, 3179 €. E. 

Darietta, © nordamer. Etaat, Ohio, 8273 E. 
Maricttejmarjätt], D Pierre Jean, Kunft/, 
*', 1694 Bari, + 2%, 1774 daf. @ Aug. 
Edouard (M. Bei), franz. Agyptolog,e '', 
1821 Voulogne, + ?%/, 81 Kaird, entdedte die 
Apisgräber in Memphis. ÄAgypt. Archäologie. 
Marigliano [marilijano), © ital. Brod. Ga= 
jerta, 4714 (Gem. 11487) E. E. 

Marignac [marinjat), Jean gharles Ga⸗ 
(ifard, 2, « 2%, 1817 Genf, 41178 Prof. daf 
Narignano [mariijano), ſ. Welegnano. 
Mariinsk, © Eibirien, rujf. Gouv. Tomst, 
13273 E.  [rosalia), Meiner brafilian. Affe. 
Mariklina (Löwenaffe, Röteläffihen, Hapäle 
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Maril bat [marila), Prosper, franz. A, » 


1811, + 52 Bari; oriental. Landſchaften. 
Marille, Meine Spritojenforte. 
Marinad:Barecia, Aniceto, ſpan. A, 1868. 
Marine (fr3.), das geſamte Seeweſen eines 

Landes, bei. das a oe ‘m deutſch. 

Reiche fit das durch Kabinetts-Ordre v. *%, 
1889 geſchaffene Reichs-Mi⸗Amt die oberſte 

Reichſsbehörde für die Verwaltung der kaiſerl. 

Marine. Tem Reichs-M.sAmt ſind unterſtellt: 

Die Verwaltungsbehörden, die techniſchen Be— 
hörden, Inſtitute u. Anſtalten, das Bildungs— 

weſen der Marine mit Bezug auf Organiſa— 

tion u. Verwaltung, die Injpeftionen der Mas 
rineartillerie u. de Torpedoweſens in techn. 

u. abminiftrativer Beziehung. Das Oberloms 
mando der M., feit 1); 89 dv. der Berwaitung 
getreiit, wirt von einem fomandierenden Ads 

miral nad) den Anordnungen des Kaiſers ges 

führt. Seine Pflichten u. Rechte entjprechen 
denjenigen eines fomandierenden Generals in 
der Arnıee. Die Offiziere der M. find: Sſagg- 
offiziere: Admiral, Vize- u. ontreadmiral; 

Stadsoffiziere: Rapitän zur See u. Korvets 

tenfapitän, Stapitänlieutenant, Subafternof- 

fijiere: Lieutenant zur Gee u. Unterlieutes 
nant; ferner Syeuerwerld-, Torpeders u. Zeugs 

offiztere. Wal. Bromyslittrom, Die M. 3.4. 
1873; Dittmer, Katechismen 90 u. 92, über die 

deutihe M.: Bũlow 78,88, Werner 6. U. 9i. 

Marine (fr3.), Seebild: j. Seeftüde. 

Marinealademie, in Kiel zu höherer wiſſen— 
ſchaftl. une Geevffiziere; Sjährig. 

Marineantt, ſ. Marine. 

Marineartillerie, Matroſenartillerie z. Be⸗ 
[sung der Kititenwerle; Matrojendivijionen 

ür artilleriftifhen Dienit an Bord. 

Marine!bildungsftätten: D]atademie, IR]: 
—— Deckoffizierſchule, Matrojens u. Werft⸗ 

iviſionsſchulen, Abteilungsſchulen (zur Aus— 
bildung von Maaten). 

Drarınegeichüge, alle Geſchũtze an Bord. 

Drarineinfanterie = Erebatailloı. 

Marinekabinett, in Deutſchland errichtet 
dur faiferl. Kabinettordre vom ?°’, 1889. 

Marineleim, f. Kitt. 

Marinemalerei u. Marinen, ſ. Seeftüde. 
Marineo, © auf Eizilien, ital. Prov. Pas 

lermo, 9631 E. 

Diarineordnung vom */,, 1883 betrifft Eins 
u, Austritt der Maiischaften u. den Beurlaubs 
tenftand; organifator. Beftintungen dazı *4, 
1885. Vol. Laufbahn in der deutſchen Kriegs— 
marine 2. U. 1889. 

Darineichule, in Kiel, bereitet Sifigierd- 
ejpiranten der Marine für das Seeoffiziers— 
eramen vor. 

Marineſtationen zur dauernden Aufftellung 
v. Kriegsſchiffen; für die beutfche Marine zu 
Kiel (Ditfee) u. Wilhelmshaven (Nordjee) unter 
Marineſtationskom̃ando. 

Marinetelegraphenſchule zuſKiel (ſeit 1889), 
bildet Marineinfanteriſten u. Datrojenartilles 
riſten im Telegraphendienft aus; Kurſus 3Mon. 

Maringues [marängg'), © irz. Dep. Puy 
desDöme, 2420 E. 

Marinba Grande 


mariiija], © portug. 
Diſtrikt Leiria, 38-45 d r , 


astra. h 


. 
‘ ‘ 


Drarinieren (frz), Konſervieren v. Fleiſch zc.. 


in einem Gemifd dv. Eifig, LI u. Gewürzen. 

Marino (Marini), Giambattifta, ital. /, 
e 19,. 1569 Neapel, + *%, 1625 daf.; feine 
hwulftige Screibart Marinismus. ol. 
Menghini 1888. 

Marıno, © ital. Brov. Rom, 68682 E. 

Marinus, Päpfte, ſ. Martin @) u. @ 

Mario, Yinfeppe, Graf vd. Candia, Teno⸗ 
rift, « 1810 Cagliari, + ''/,, 83 Rom; Gattin 
Giulia Grifi (f. d.). [pentöratern. 

Vartonette (frz), Gliederpuppe auf Bups 

Mariotte, ſPu. X, « 1620 Bourgogıre, +2], 
84 St. Martin ſous Beaune, entdedte dag 2R’- 
(he Geſetz (f. Safe). 

Mariotteſche Flaſche, Gefäß, aus demWaſſer 
auch bei vermindertem Drud mit gleicher 
Geſchwindigleit ausfließt. 

Mariotti. j. Gallenga. 

Maris, O Jakob, & u. Radierer im Haag, 
. 78, 1837 daſ. O WBillen, Bruder v. (MD, g/ 
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— ⸗ 211438 
O Matthiß, Bruder vd. Du. O, Æ VLon⸗ 
don, = 18345 Imadıt betreffend. 
uritint (lat), dag Meer, Echiffahrt. Sce: 

Marika, der Ilebros der Alien, A im O. 
der enrop. Zürkei u. in Oſtrumelien, fällt ing 
Ageiſche Meer, 437 kın 1., dv. Adriauopei ſchiffb. 
VDariupol, Hafen® ruſſ. Gouv. Jekaterinos— 
law, anı Aſowſchen Meer, 18607 E., E. Handei. 
Marius, O Gajus, röm. Feidherr, ec. 155 
vC. Arpinum, beſiegte 107,6 Jugurtha, 102 
die Teutonen, 101 die Kimbern; 88 von ſei— 
nem Nebenbuhler Sulla vertrieben u. geäch⸗ 
tet; 87 vom Korſul Ciña zuriidbernien, zwang 
er Rom zur Übergabe u. verhängte rin 5 
tägiges Blutgericht über die Optimatenvartei, 
trat daun ein 7. Konju'at au, + am 18. Tag 
desjeiben 177, 86. Vogl. Votſch 1886. O baj.. 
Adoptivſohn v. (D, ⸗2 109 vE., 82 Nonjul, 
nahm fit, von Sülla beficat, das LXeb:n. 

Marivaux [mariwoh) Pierre Karlet de 
Chambſain de, franz. /, » *%, 1638 Paris, 
+ 2,1763: Dranmen nn. Rontane. Sein gefüns 
ft eitev Stil Marivandage. Vgl. Bringen 1885 

Dart, O (1 das weihe Züere eines Or— 
gang, bei. des Knochens tj. d.), Niere, Ner— 
ven; aud) = Rucken-⸗M. O (9) jehr zartes, 
gronzelliges, [uftführendes Gewebe im Jñern 
von Stam und Wurzel. 

Markt O ıMartyewidt), 152411857 Einheit 
des deutichen Münzgewichts, 7), Jid. cölniſch, 
16 Kot (Köln. W.), 253,9! gr, in Preußen anf 
233,,, gr fehtach gt. Eine feine DE 16 Kot reis 
nes, 1rauhe DM. 16 Lot fegierted Eitber. 
(A), Einheit des deutfchen Münzſyſtems fert 
1871, in Gold zn 5, 10, 20; in Silber zu 5, 
2, 1. "lg, Ya; in Nidel zu’), Mor "lao aus- 
geprägt. 

Mark (Markung dv. ahd. marca), urſprünglich 
Wald, Gienzwald, dañ Grenze; Gemeinde, unts 
en Teil einer ſolchen (daher Blgenofjen, 

Forbunngen); au den Grenzen gelegene Ge— 
biete zum Schutz gegen feindl. Angriffe, fo 
die Schleswigſche M. genen die Dänen, die 
Epaniihe Dt. gegen bie Uraber, Kärnten ges 
nen die Avaren 2c.; unter Markgrafen. Vgl. 
Thudichum 3860. Millein, Grenzitein. 

Mark, eben. Grafſchaft im NW. des preuß. 
Regbez. Arnsberg, c. 2200 qkm, ſeit Tide 
des 12 Jahrh. den Grafen dv. d.M., feit 14. 
Jahru. den Strafen dv. Gleve u. feit 1609 bezw. 
16665 zu Brandenburg nehörend. 
Drorfanttirz. murquant), ſcharf ausgeprägt. 

Markanton (= Mareus Amonius), ſ. Rai— 
moudi O. 

Markäaſit (Graneiſen-, Strahl-, Waſſer-, 
Leber-, Binar⸗, Blätters, Kam⸗, Kauſim-, 
Speerlies, Lonchdit, Kyroſid), 8 in rhombiſchen 
Kruſtalien, ſpeer-, kamförmige Wildungen, 
Schwefeleiſen, ſpeiggelb. Zur Darſtellung v. 
Schueſetſäure und Eiſfenvitriol. 

Mark Aurit, ſ. Antoninus O. 

Markhinſie = Juncus. 

Markbrief, Ruperbrief, ſ. Kaper. 
Markdorf, &C Baden, Kreis Konſtanz, a!Bo— 
denjee, 1822 E. 

Darkie, Keñzeichen, Merkzeichen; miieren, 
damit verjehen, bezeichnen; nachdrückl. her— 
vorhebru; anztigen v. Wild durch Jagdhund. 
Marken tital. Murcho), ital. Landesteil am 
Adriat. Meer, 9748 kn, 966408 ©. 

Marken, Zabrit u. Handelszeichen. durch 
NReichsgeſetz vun 3%, 1871 geſchüßt (20“chutzu, 
wen fie ins Handeisregiſter eingetragen find; 
nu in 15 Jahren erneuert werden od. ertijcht. 
Bal. Kohler 1884/85, Cohn 92. 
Markenvercine, f. Konſumvereine. 
Yarkeiasinieln (Mendanainjeln), franz.s 
polynej. Archipel dv. 17 Eilanden, 1274 qkm 
3445 Ew. Größte Inſel Nukahiwa. Bon U. 
Mendana, 1595 eutbedt. 

Marketender, Kleinyändler, verforgen Sol— 
daten bei Ubungen, auf Märſchen u im Felde 
mit Lebensmitteln, die nicht offiziell geliefert 
werden. M'Weſen im Kriege militärisch orga— 
Marketerie = Intarſia, j. Moſait. [nifiert. 
Burfet Harborough ſhärborro], © eugt. 
Graijchaft Leiceſter, 5876 E. 

Markeur, ürze), ſ⸗kör], Kellner; beim Bil— 
tard der aumertende Aufwärter. 
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Darktewitich, BVoſeslaw Michaiſowitſch, 
ruſj. Noman/,*1822 Beterzburg,t ?%,,84bej.; 
jociale Romane der Gegenwart. Werle 85 Xl. 
Marfgrafer, ausgezeicn. badiſcher Wein, 
f. Nartagraienland. 

Markgraf, jeit Karl dem Gr. Befehlshaber 
in einer Mark. G. auch Bart. 

Markgrafenland, weinreiche (Diarfgräfler) 
badijche Yandidjaft. 

Markgröningen, © württ. Neckartr. 2818 E. 

Markhanimarkäm], glemens Robert, engl. 
© u. Reiſender, ⸗ 2%, 1830 Etillingilert bei 
York, 92,54 in Beru, 67/68 in Abejfinien, jeit 
69 Sekretär im Miniſterium für Indien. /. 

Martirch (frz. Ste. Marie-aux⸗Mines), © 
Oberelſaß, Kreis Rappoltsıveiler, 11870 E. E. 
At. Fabriken. ((aegen die Soñe). 

WMarkriſe (ir), Schußdad)v. Stoff an Feuſtern 

Dlarfland, Jeremiad, P, = !";,o 1693 Child» 
wall, + 1776 Milton. 

Viarktiffa, © preuß. Regbez. Liegnig, fr. 
Yauban, aQueis, 2165 E. AG. 

Markloſung, Vorkaufsrecht der Gemeinde: 
angehörigen bei Berfauf eines in ihrem Bezirke 
gelegenen Grundſtücks. 

Markneukirchen, C ſächſ. Kreish. Zwickan, 
Anitsh. Olsnitz, im Erzgebirge, Gu52 E. I. 
AG. Blas- und Streichinſtrumente. 

Markö, Karl, ungar. EO, « 1790 Leutſchau, 
+ 207 1860 bei Autella, Landſchaften. 

Martkobrunn, Binnen auf dem Strahleits 
berg bei Erbadh im Rheingan: Wein (M'er). 

Yarfo Kraljewitſch („Marko der Königs— 
fon“), Hauptheld der jerb. Voikspoeſie aus 
der Zeit der erſten Türkeukriege. Samlung 
von Gröber 1883. 

Markolf-Eichelhäherſ Garrũlusglandarius). 

Markolsheim, © Untereljaß, Kreis Edjletts 
ftadt, am Rhein-⸗Rhönekanal, 2193 E. E. AC:. 

Markomannen, Böllerihajt in Miittel— 
deutichland ziwiihhen Draiı.Donan u. Rheiu, feit 
dent 1, Jayrh. nC. in Bögmen, brachen 169 ing 
Römiſche Reich ein (Warkomañ. Krieg bis 180) 
u. nochmals270, verſchwinden jeit dem 4. Jahrh. 
Val. Wittmañ 1855. 

Markranſtädt, © Sachſen, ſächſ. Kreis- u, 
Amtsh. Leipzig, 4994 E. E. AG. ↄ2. 

Markſcheide, j. Nerven. 

Markſcheidekunſt, Inbegriff aller Regeln, 
um bildliche Darſtellungen (Grubenriijie) dv. 
Vergwerkenanzufertigen die den Lnjany eines 
Yergiverfes u. Die Verteilung ſeiner einzelnen 
‘Partien veranjchanlidyen. Lehrbücher vd. Lies 
venam 1876, Brathuyn BA u. 92, 

Markſcheiderkonipaß, Inſtrument zur Bes 
fiimung borizontaser Winkel im A. 

Markſchwamm, weiche, ſchuell wachſende 
Form des Krebſes, f. d. 

Markſtrahlen, meiſt verholzte pareuchuma— 
tiſche Zellen, die in den Pflauzen von Warte 
nach der Außenrinde gehen (4 Tyig. 258.1. 

Marktbreit, © bayr. Yicgbez. Uuterfranfen, 
a Main, 2385 E. E. AG. 

Nturfteribach, O bayr. Regbez. Mittelfrants 
ten, 1356 E. AG. [mit Marktrechten. 

Marttilcden, Wittelort zwifchen Dorf u. ©, 
Darttballen, zum Verkauf dv. Nahrungs— 
mitteln u. nötigſten Gebrauchsgegenſtänden, 
in Paris uralt, in London erſt ſeit 1868; Ber: 
lin u. andere Sroß@e folgten. Vgl. Hetiide 91. 
Marktheidenfeld, O dbayr. Regbez. Unters 
franfen, aWain, 1970 E E. AG. 
Markthelfer tjrüger Meßheljer, = Pader, 
Ansgeher {bef. in Leipzig im Buchhandel ge» 
brandjlich). ſa Eger, 1507 E. E. 
Marktleuthen, O bayr. Regbez. Oberfranken, 
Marktpolizei, betrifft bej. Fleiſch, Milch, 
Butter, Fiſche. ſſich bildende Verkaufspreis. 
VMarftpreig, der durch Angebot u. Nadıfrage 
Markt⸗Redwitz, O bayr. Hegbez. Oberfrans 
ten, 273 8EE. 05h E. „Schieſe Ebene”. 
SNOEFLIHDEgaN OUBUE MED Ed SDEHITONEN, 
NMarttiteft, © bayr. Regbez. Unterjranten, 
a Main. 1066 E. 

Mark Imwain, nordam. /, ſ. Twain. 
Darftiwechiet, j. Wechſel. 

Markull, Sriedr. Bilh. U, , 1816 
Neicheubach (bei Elbing), + °%, 87 Tauzig, 
Organiſt. Opern, Oratorien, Symphonien ac. 
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Markung, ſ. Mark; M'sbereinigung (Flur⸗ 
ſ. Flur. 

darkus Idys. Markus), BF. des 2. Ebati⸗ 
geliums, Vetter des Barnabas, Anhänger 
Petri, ſoll in Alexandria + fein. Tag: 23, 

Schutzheiliger Venedigs; d. Löwe ihm geweiht. 
Val. Weiß 1872. 

Markusbrot, ſ. Marzipan. 

Martborougb lmahlborul, D Zohn Chur - 
chi Herzog v., audgez. brit. Feldherr u. 
Staatsmañ, » ®/, 1650 Aſhe, durch Jatob IL, 
deſſen Mätreſſe M's Schweſter Arabella war, 
Generalmajor, ging 88 zu Wilhelm 111. dv. 
Dranien über, fodyt 90,91 mit Auszeichnung 
ite den Kicderlanden, wurde Oberbefehlshaber 
in&pan.Erbfolgefriege, 1703 Herzog, ging nach 
Deutſchland, verband fich nrit dem Bringen Eu— 
gen, mit dem er 04 bei Donanwörth u. Blen— 
heim (Höchſtädt) fiegte, ging dv. Villars“ 05 
zum Rückzug gezwungen, 06 nad) den Nieder— 
landen, fiegte °%, bei Namillicd, ?°, 08 bei 
Qudenaarde, 09 bei „ualplaauet; Lehrte 
11 nad Abſchluß der Friedenspräliminarien 
nah England zurück, 12 feiner Amter entſetzt 
u. der Unterſchlagung angeklagt, 14 Wieder ein— 
geſetzt, + '”/, 22, ſeit 16 vom Schlage gelähmt. 
Vemoirenideutfd)1820). Bol.CaintsburyiRss. 
O George Spencer Charſes churdill, 7. Ders 
zug dv. M., » 1844, rachte 86 die berühnite 
Blenheim-Gallerie aufden Varkt,t”;, 02 8lens 
heim Houfe. Eein Bruder: Churchill & di. d.). 

Marlborough lmahlbru), © engl. Brafid. 
Wilts, a Keñet, 3012 E. E. 

Marle |marl}, @ frz. Dep. Aiſsne, 2416 E. 

Marlekos, Konkretisnen im Meergel. 

Darlen, Dorf bad. Kreis Offenvurg, 2z192E. 

Marlinskij, Pfeudonyni, ſ. VBeſtujhew. 

Marlitt, gugenie, j. John O. 

Marlto, Karl, Pjieud., ſ. Wintelblech. 

Marlow, O Mechlenburg⸗Schwerin, 1922 
E. OiGreaſt M.), O eugl. Grafſchaft Vuckiug— 
ham, a:Xhemje, 4763 E. 

Marlowe luarlo), Chriſtopher, ber. engt. 
O, ⸗ Febr. 1564 Canterbury,. 9%, 93 in Lon⸗ 
don ermordet; Vorbild Shaleſpeares: „Dr. 
Faustus* (dentſch 1870), „Uhe jew of Malta®* 
dentih 1808 u. a. |newebter Stojf. 

Mtarly, gazeartiger, ausLeineugarn od Zwirn 

Marty, O franz. Dep. Seine ct Diſe, an der 
Seine, 1350 E. EK. Chem. königl. Luſtſchloß. 

Nurmande [marmangd}, Ärrond. © franz. 
Dep. Lot-et-Garoñe, tr. a, Garoñe, 7329 E. E. 

Marmärancer (a @, Propontis), Teil des 
Dritteimeers,ziv. Kieinajien n.dereurop.Tirlei, 
11655 qkın. In ihm die weinreiche Injel Mar- 
mära, 130 km, 9875 €. 

Varnaros mahrmaroſch], ungar. Komitat 
ist den Karpathen, 10355 qkm, 268194 E. 
Vineralquellen, Vletalle. Haupto M.⸗Szigeth, 
a Theiß. 14758 E., EteinjalzA. 
Marmaroſer Diamanten, kleine Bergiry⸗ 
ſtalle aus dem Marmarojſer Komitat. 
Marmelade (ESchachtelfaft), mit Buder u 
Gewürzen zu Gallerte eingekochte Miſchung 
von Quitten. 

Marnieln (Klider), bunte Spielkugeln aus 
gebraiitem Thon oder Viillefivriglas. 
Marmier [marmjeh), Xavier, franz. / u. 
Uberjeger aus dem Deutſchen, « %*/, 18U9 Pon⸗ 
tarlier; 70 Mitglied der Akademie; + ?1/,,92. 

Dlarmol, Bose, ſpan. amerit. Dichter u. 
otititer, «4,2 1818 Buenos Wired, rc.63 dei. 

Marmolätaä (Vedretta De.) ſ. Doiomitalpen. 

Marmont ſmarmöngh, Anguſte Dredr- 
ric Louis Vieſſe de, Herzog v. Raguſa. 
Marſchau v. Frankreich, »2*9, 17743 Ehätillon: 
jureSeine,mit Bonaparte inJtalien u. Ngupten, 
1805 9 Botiv. v. Dalmatien, nad) dem Siege bei 
Bnaim ?%, 1809 Marſchall, ?%i, 12 bei Sala— 


manca gejdjlagen, zeichnete ſich 13 vieljad - 


ang, verteidigte 14 Paris, + *, 53 Venedig. 
Memoiren 56.57 IX., deutſch 58. 
Marmontel [marmongtei], Dean Zranc., 
franz. /, #177, 1723 Bort (Limoufin), + 32, 49 
Abbeville, ber. durdy feine „Contes moraux”, 
deutſch if. Werle m. A. 1824,27. 
Marmor (Urkaltſtein, Marmeiſtein, falinı> 
fcher Kaikſtein), förniger Kalt, Hat fplittes 
rigen Bruch. Bildet Yager in älteren Gebirgen. 


Marmora — Maros 
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Einfacher M., aus reinem Kalt, weißer od. 
Statuen Mi, aslber M., fchwarzer M. od. 
Lukullan. Freccien, veridyiedenjarbiger M. 
Zuſammengeſetzte MArten, DL. mit fremden 
ſen, z. B der Bivolim mit Glimer, Kalk od. 
Chlorit. Ber ſchönſte Meäzu Maijau. Carrara. 

Marmora, Ya, f. Yamarınyıa 

Marmorchronik, j. Arundel. 

Marmorbolz, ſ. Cibanm. 

Marmorieren, in Buchbinderei und Bnuut— 
papierfabrifation mit marmorähnlicher Fär— 
bung verſeben. Bgl. Palfer 2. U. 1893. 

Marmorkegel, f. Conus. 

Marmor Yarıun (Arundelſche NMarmor— 
tafel, ſ. Arundel m. Paros. 

Marmorweiß, Farbe aus reiner Schleit: 
kreide. 

Marmoſet = Seidenäicheni. 

Marmotte (frz), das Viurmeltier. 

Marmeutier ı:mutjch:, | Maursmünſter. 

Marne, rt. Yirbenaf der Seme 4:4 km L, 
in ihrem Gebiet der 315 km I. MRhein- 
Kanal und der 58 km I. MAisne-Kanal: 
durdflicht die Depart. M. 8180 km, 431692 
G,9oaupte Cralens, und Aber M., 6220 ykm, 
243535 E, Hauvt Chaumont. 

Marne, Dorf preuß. Regbez Schleswig, 
Ki. Zuverdituomariden, 2801 E. E. AG. 

Merner, Konrad, fahreuder Sänger, 13. 

Marnir, t. Aidegonde. JaAurh 

Marno, Ernſt., üfterreid Afrikareijender,« 
13 ala in ien, 6467 in Abeiftnien, 69 78 
in den Nilläudern, 78 Wizegrunerneur dm 
äghnptiſchen Sudan, + 9, 83 in Khartum. 

Mare, f. Zernil 

Starodetti |:-teıti, Gurlo, Baron, 77. » 
1595 Turin, + 4,68 bei Barız Vortrathten. 

Maröde ir; . ermatiet, bei Zutaten, Die 
zumWeitermarſchuntauig ſtnnd M’eur,Zvldat, 
Der von Truppen abitdnlıd zurückhleibt und 
xandbewohner bedruft imarodiert, 

Marokko sarıd Wuaarib el Hm, Zuls 
tanat im nordweſt! Afrika zw. Mllant. und 
Mittel-MPeer, Zarerar. Algerien: rohne Tuat 
u. die Wuſter 430240 gkın, 8 Will. E, meiſt 
Mobamedaner. Hanpterzeuguilie: Datieln, 
Gier, Erparto, Zelle, Geftügel, Gummi, Häute, 
Hulienirüchte, Yeder, Mais, Vandeln, Mühen 
rare, Tchien, Olivenöl, PBanteifeln. Scıde, 
Straußenfedern, Tevpiche, Wachs, Wolle u. 
Wollftozie. Ein u Ausiubr 92) fur 38,7 bez. 
31,5 Mill .d. Hauptbeſchaftigung: Aderbun, 
Vielbzucht u. Handel. Jeßiger Sultan Abdul 
Alis. Budget des Sultaus: 56000000 A. 
Armee: 30400 Man Frieden, 70000 Krieg: 
2Dappen ig, Fig Pl, Flonae IF. sin. 430. 
YDaupts DW. am Atlas, 405000) E. Wi., bei 
den Römern Mauretania Tingitunn, geriet 
im 8 Jahrd. n& unter arab. Herrichajt und 
madhte fi) wer den Almorawiden unab: 
bängig; unter den Scherifs vd. Tafıtalı feit 
1516, unter den Aliden ;Zritenfinie der Ta: 
fitalt) jeit 1669; unter Den Alıden aus dem 
Sue Haſcham jeit 1822. In der neueren 
Keit Nonfiti mit europ. Yachten, bei. mit 
Spanien 1363960 und 43, Dem es in beiden 
Füllen 20 Wiill. Piaſter zublen mußte. al. 
Horowitz 87. 

Maroncelli [ztjdıelli', Carlo, ital. Dichter, 
+ 13165, Keidensgeiährte Eilv:o Pellicos auf 
dem Spielberg WBrun .d. 

Marönen, zrüdıtcdes edlen Kaſtanienbaums, 

Draronenpilz (Boletus badıus), Hymeno: 
myeeten: chbar. 

Maroniten, hrifıl. Selte in Syrien, aus den 
Mionotheleten 680 hervorgegangen, 1445 mit 
dent röm. Stuhl verbunden, c. 1860 faft aufge— 
rieben Oberhaupt imz loſterkenöbiniLibauonz. 

Maronneger Buſchteger,, Die in den gebir— 
gigen u. waldigen Gegenden Guayanas ent: 
fpruugenen, frei lebenden Negerfjklaven. 

Maroquin dirz), läng!, Maroltoleder, 

iegenleder mit Kunftl. Rarbe u einfritiger 

Färbung. Bu Buchbinderarbeiten. 

Maros imarojch OD |. Neben, der Theiß, 
Siebenbürgen, 645 ml. t400 jchifjbarſ: a. O: 
Mirisun. Danach benaut O M-Lorda. Nomui: 
tat, 4324 qkm, 177531 E. Paupie IR-Müfar- 
Hely:waicharyelj, deutſch. Neumarti,a Yiaros, 


Kürihner U.f.Yeriton. 











Marot- Mari 
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14212 E FE. O M-Aivar, Viarlinl.a.Maros, 
2660 E. E. Schloß. Geftüt, Salzzd 

Marot jmaroj, Element, franz. /. 1495 
Gabors, + 1544 Turin, ausgez durch feinen 
leichten anmutigen Stil (style mäarotietie). 
Werke v Saint-⸗Marc 1876 V. Bol. Vitet 68. 
Marotte irz ı, Brille, Schrulle 
Vlurpingen, Dorf. preuß Reabrz. Trier, ir. 
St Wendel, 1723 E. Hier Muttergottecer— 
ſcheinungen 1875 77; 2sallfahrtsort. 
Murpur, Friedr. Bilh., Muſiltheoretitker 
u. « ',, 1718 Serhanjen (Allımarftı, +", 
95 Wert 





Murquard = Eichelyaber. 


Marauardien, Heinr.. za u Politiker, » 


> 11826 Schleswig, 61 Proj. Eriangen, Wiitgl 
des deutichen Reichſtags u. bayer. Abgeord 
netenbauies (matignallıb,:: Orsg der „Mri 
Zeitichriit für geſamte Rechtswiſienjchaft“, 
„Handbduch des öfienti Hedi” 83 80. 
Marquardt, Karl IJoad.. . 
Danzig, k82 Gotha, bearbeitete mit 
Becer, daiı mit Mom̃jen die Nom. Aitertümer. 
Marquenterre jmarlangtäßtj, fruchtbarer 
Vvarnditrich im franz Depart Sonñte. 
Marqueſas Archipel, |. Markeſas 





Marqui 8 ifrz 4, Imarlit‘, franz Adelstiten 


zw. Herzog und Graf; ital. Marcheſe, ſpan. 
Maranes, eug! Maraueß MM fat, Wide 
und Gebiet eines M. MM fe, tal. Mari! 


van. Maraucia, Gemahblin eines M. | 


Marguiie Jinurtibf';, & franz; Tep. Pas 
de-Calais, 3188 E. 

Marr, D Seinr. Ou /.." 1797 Sam: 
burg, 7 '" 1871 dai. O Sarl, we Winden, 
. tt. 3858 Dihvaufee. 

Marrait, Armand, franz; Dournaliit, =". 
1s0t St. Gaudens. + !%, 52 Paris. 

NMarrene, Baferte, geb. de Grandville Miu: 
tet, poln Remandichterin Warichau,«c IS. | 

Marriot, Emil, Pfeude ſ. YRutaja 

Marrita rital.ı, in der Lombardei Wieſen, 
div urfelge bejtändiger Bewäiſerungen jtarker 
Duüungung such im Winter Grünfütter geben. 

Barrubium Andorn, Helffrant:, Yadiuten: 
3 deutjche Arien, wovon M. vulzare Doraut, 
MVarienneſiel, Yernbopfens friber 2 

Marryat |marriit , O Frederik, enal. 
Romun/, « !", 1702 Yonden, 3 7,1848 
Yangbanı, beiiebte Seerontane. O >lorense, 
Tediter v. O, Nomen/, = ®, 1837. 

NMard NMaäavrors, Sohn ter Juno, ipäter 
Schutzgott der Römer, ſpez deren Kriegsgott., 
mit dent griech Ares identifiziert. [A Fig. Du. 

Mars, Aune Françoiſe Sippofnte Boutet 
de Monvell (genaſit Mademoiielle M.), fra. 
Oin, oe 9, 1779 Paris, + daj. * ,„ 1817; bis 
18541 anı Xheätre francais, 

Mars, großer Planet v. hochroter Farbe, 
6752 km Durchmeſſer, 54,96 Mitll. km von 
der Erde, 226°, Dil. Kin im Mittel von 
der Sone entfernt, rotiert in 24 Stunden 37 
Mın. 23 Seh, vollendet feinen Umltauj um 
die Soiic ın faft 687 Tuyen. Fiq. 15: 
arte der Marsoberilache nach Zchinparelti.} 
Hat 2 Monde (Bhobvs u. Teumos). Bol. 
Hoffmait 1882. 

Mars ı$), Seriit, auf dus die Salingen 
der Untermaſien getent werdeu zur Ausſpreiß— 
ung der Stengenwanten; falichlichfurmaſikorb 

Marſal, O Deutſch-Loihringen, Kr.Chätegau— 
Salins, 638 E. Früher @&. 8 1870 von 
Teutſchen genoment. 

Mariala in. @& l.ilybäion), Hafens Wftiiite 
Siztliens, Prov. Tiavani, LITIPE.E.@ Wet. 

Marſan ſmariſauge, 181421 in Frankreich 
die kleritalllegitimin Partei, au deren Zpipe | 
der Graf dv. Artoıs (tar N.) ſtand, dev am 
Pavillon M. in den Tuilerien reſidierte. 

Marsberg, O Rieder M.Ebreuß Reabe; 
Arnsberg, KrVrilort amı af Dienel, 3555 
E. F. Alz. R. Tribe DHderit., @. 1312 
E. Bier ehem. Zuchjeniejte Eresburg. 

Marsbraun (Varegelby, dünjtlicher Ocker.: 

Marich iii, OO geordnete ſchlagiertigen, 
Truppenbeneaung: direchſciittl. Tagesleiſt- 
ung größeren Trüppenverbandes im Stiege 
AMriegs-VYe 20 25 kın, fan bi= 49, ja 50 u. 








ee m... um 5553* on. 


Bi. „Handbuch beim Generalbai; | 
t Der Rompoſition“ 5758 DIE m. a. h 











1812; 
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mehr aeitsigert werden (Eil-, Gewalt: DR.) 


Möglichſt 4. Tag Ruhe im M'Quartier. M'ord⸗ 
nung, Reihenfolge dev Truppen tn der M'— 
Kulviie. Our, Tonſtück meiſt aus 2 Nepritfen 
mir Zrio, *, Tut, 

Marſchall Marichalt, von mahra scalc, 
Pferdewartern, tim altern Deutichen Keith Ober: 
ſtallmeifter. Reichſerzmarichall, 1. Erzämter. 
Epüter AclDWDE., Die Hödyire mititäriſche Würde. 
BomWt., Verwalter des fürſtlichen Haushaltes. 
M'ſtab. Abzeichen der Feldmarichälle. 

Marihall v. Biberſtein, O Karl SITE. 
Freiherr dv. bad. Miniiter, #"}. , 176Stutt— 
gart, 1810 Wistiter, 14 bad. Bevollmächtigter 
in Wien, 17 PMiiniſter des Inern, tw17. 
O Adolf Sreiherr v., deuticher Staats⸗ 
tan, = 1342 Nenershanien bei Freiburg, 
78 WDuitgl. des Reichstages (fonf.), 83 bad. 
Geſandter Wien, 90 denticher Staatsſekretär 
des Auswärtigen, *. 9 Stuutiminiiter. 

Marihall v. Sachien, ſ. Moriß O. 

Marihbataillone, Marſcheskadrons, Tei⸗ 
le der Varichregrmenter (1. d). 

Dearihendorf,ctöhnm.Bezirkeh. Trautenam, 
a,”lıpa, 2811 E. 

Darichland, in NWDeutſchland Nieder— 


| rise, Bruch, angeſchwemntes Yand. Gegen— 


iaß: Gech. Val Allmers 3 A. gt. 
Marſchner, O SHeinr. Aug., «* '%, 1796 
Zutau:zadien), +1 „1861 Haitover; 22/26 
trſi!ldireltor Dev Oper in Dresden, 31:59 
Höoitare!imeiſt in Hañover. Cpern „VBanıpyr“ 
28, „Tembler u. Judin” 20, „Dans Heiling“ 
33.20. O Adolf Eduard, Kirderfompontft, © 
°. 1810, 7 53 Yeinsu. 

Mari Negimenter, propijoriihe R. aus 
Ertup oder Rekonvaleszenten (1870 71). 
Murseillaise |:iajäbs', Revolutionsgeſang 
:„Allons, enfants de Ja patrie” A.) Der Frau— 
zöien, gedichtet u. komporiert v. Rouget De 
"ste ij. da in der Nacht vom ꝛ?61792 
Straßdurg; v. Marſeiller Freiwilligen nach 
Paris gebract. 

Marieillan marſäjang', @ franz. Depart. 
Perault, 4370 E. 

Marſeille mariſjäjj, Hauptẽ des franz. 
Tep. Ryönemündungen, 1 Seehandelplatz 
Frankreichs, am Golte du Lion, 405749 E. 
12. Beieftigter Freihaſfen, Marinec Arrondifte- 
ment, XV. Arnteektorpe, bed. Induſtrie in 
Zerie, Lichtern, Tabak und Zucker, Nathe— 
drale, Stadthaus, Juſtizpalaſt, Theater, 
Kais, Waiierlettung (92 km Lr Dampfer— 
verbindungen, Sees, Reede mit 4 Leucht— 
turmen. U 600 VE von Phokaern gegrün— 
det, lat.: Massilia, grche: Vaſſalia, war int 
Altertum ein ariſtokrat. Freiſtaat: fanı 1482 
en Frankreich: *77,+, 1871 Komme. Bat. 
Saurelhen. U. 1884. 

Dlarier (a.@!, O Tabell. Boll in Mittel: 
itaiien, 9188 vC. 1 Marfiicher Nrieg) an der 
Spitze der gegen Kom verbundeten ital. Bun— 
desgenoſſen: & german. Stam in Weſtfalen, 
15.18. durch Wermanicus vernidıtet. 
Marsfeld, röm, j. Campus Martius; In 
Paris iChampde Marsıgroßer, 3. militäriſjchen 
Ubungen 2c. dienender Platz. Bol. Viärzield. 
Marsgelb, ſ. Warsbraun. 

Marſh jmarid,, D Anna, geb. Eutdiwell, 
engl. Roman/ut, »c. 1799, + 1874 Lindley⸗ 
Wood. O Othniel Charles, Paläontolog, ⸗ 
2, 1831 Lockport (VRew Yorth, feit 6ö Prof. 
der Paläontologie zu New Haven. Foſſile Funde 
in den Rody Mountains /. 

Marſball |nuridalti, O James, Lands 
ſchafts- u. wg/, » 1838 Aniſterdam, Brof. 
Breſslan; mythologiſche Wandgemälde. 
Bifiamn, V. »Id i15 Weiutar, frit 85 Prof. 
Veipzig: Vogel, Schwanie. Populät f; 
Marſhall marſchall! G nordamerit. Stuat 
Texas, 7207 E 

NMaribal Inſeln, mifronej. Archipel int der 


au'tral. Zudjee, zerfallen i. 2 Ubtrilunugen: eine 


wejtt. Malik u eine öftt. Hataf, auj. Alb qkm, 
1BH0OWE Teutiche kaltoreien, ° „1586 deutſche 
Schutzherrſjchaft. Bat N. Hager 1887. 
Marſballtown [ıtarihalitauı), © Nord» 
amırif. Staat Jorpa, Kuld4 WE, 

Marsılia, dbizocarrecigattung, Sporen: 
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M Marslta Tour — Martin 
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früchte des auſtral. M. Nardu liefern Ginges 
bornen Nahrungsmittel (Nardoo). 

Mars laTouf marlatuhr], Dorf frz. Dev. 
Meurthe⸗-etVioſeſte, weſtl. von Deep, 701 E. 
3% 9,1870 Sieg der Deuiſchen unter Prinz 
Friedrich Karl ſoxydhydrat. 
Marſorange, thonhaltiges, gelbrotes Eiſen— 

Marsrot = Engliſchrot. 

Narſtall (v. althochd. mahra, Roß, Mähre), 
Gebäude für Pferde und Wagen bei. fürft: 
licher Perſonen. [Evendborg, 2745 E. 

Marſtall, Hafenort auf Aerve, dan. Anıt 
Marſton [marit'n), D Bofin, eugl. O/ und 
fatir. /, = c. 1570, + 1634 Yundon. Werke, hrsg. 
von Bullen 1887 III. O Weflland, engl. O., 
"1820 Bofton (Zincolnshire), +°/, 90Londun. 
Marfton:Vtoor ([marjinsmubr], Ebene hei 
Mortin England; %, 1644: Cromnwell ſchlägt 
die fol. Truppen unter Ruprecht von der Pfalz. 

Marfirand, © ſchwed. Läu Gotenburg, 1495 
E., Hafen. ſKopenhagen, + 2%, 73 daf. 

Marſtrand, Bilh., dän. gg, « 2*),. 1810 

Marsupinlia, |. Beuteltiere. 

Marſyas, pHrygiicher Flötenbläſer, Erfinder 
der Panflöte, von Upollo im Wettitreit beſiegt 
nd geſchunden. Golf von M., 8000 E. 

Martäban, © in Brit-Birma, a/Salwen u. 

Martel, © franz. Depart. Kot, 1341 E. E. 

Dartel, Louis Dofeph, frz. ‘Bolitifer, « ’>f, 
1813 Gt. Diner, 63 i. Corps legislatiftrepubf.), 
71 in der Nat.-Verſ., 76,77 Zujtizminifter, + 

Dartell, Kart, ſ. Karl D. [7,92 Evreug. 
Martelläto (ital., gehaͤmert, J), mit großer 
Kraft angefchlagen (AUrmsStaccato). 

Mortellotürme, veraltete Steintürme i.Eng: 
tand und Italien zur Küſtenverteidigung. 

Marteltyal, x. Seitenthal des Etſchthals, 
Tirol. lLandlreis Dorimund, 3863 E. E. 

Marten, Dorf preuß. RNegbez. Arnsberg, 

VBartens, O Georg Sriedr. v., Diplomat 
und Bublizift, #*%, 1756 Hamburg, +9], 1821 
SranffurtaM. O Friedr. v., gr,» '’/. 1843 
Pernau (kivland), 71 Brof. St. Petersburg. 
Schriiten über Völkerrecht. 

Martenſen, Hans Lafen, däu. +, æ 9, 
1808 Flensburg, 54 Biſchof von Eceland, +*, 
B4; ichr. Togmatif, deutſch 3. A. 86 und Ethik, 
deutsch 5. U. 87. ua. Celditdiogr. 33/84 III. 

Darterfäule, ſ. Paſſionsſäute. 

Marterſteig, Friedr., wg Weimar, 21, 
1814 Weimar; Reformationzbilder. 

Martes (lat.), Dlarber. 

Marterwoche = Charwoche. 

Partba, Schweſter des Lazarus und der 
Maria v. Bethanien, Tag: 7%. 

Marthenbolz, ſ. dotholz. 

Martiälis, Marcus Paſlerius, röm. Epi— 
Hramen/, »c. 40 nG. Spanien, + 100 Nom. 
Ueberf. von Berg 1864. Dgl. Friedländer 86. 
Martialiich (lat), nad Art des Mars, krie— 
geriſch. 

Martiguae [stinjal), Sean ZXRaptiſte Bi- 
comte GHaye de, franz. Staatsman, « 1776 
Bourdeaur, 182829 Miniſter des Jñern, 7°, 
32 Paris. Bgl. Daudet 1875. 

Drartigny |:tinji], (Martinach), © ſchweizer. 
Kanton Wallis, aRhoue, 1552 E. E. 

Nartignyistinji), Zoſeph Alex., Archäolog, 
“2%, 1808 Sauveruy, + 2%, 1880 Bagèe⸗le⸗ 
Chaͤtel. 

Martigues, Les, ſlä martigh), Hafen® frz. 
Dev. Rhonemündungen. 4340 E. E. 

Martin, OD v. Tours, der Heilige, * 316 
Cabarta, Soldat, 375 Biſchof v. Tours, + 400 
im Kloſter Marmoutiers; Tag; '!/,,; 2ü’stag, 
mit altheidniſchen Gebräuchen (Martinsgaus, 
Martinstrunt). Vgl. Reinkens 1870. OM. 
1., der 75. Papft, 6419j653, + 9, 655 itı ber 
Verbañung, fanonifiert; Tag; ’%,,. OM. II. 
(Diariung 1.), der 112. B., 882/884. @) ZI. III. 
(Blarinus II.),der133.%., 942/946. & M.IV., 
der 195. %., 1281/85. O M. V. (Dtto Colonia), 
der 214. P., ſeit 1417, 329,31, löfte das Konzil 
von Konſtanz auf und ftärkte die päpſtl. Macht. 

Daurtin, Ö v. Troppau, w/, « 1278 al8 
Erabiſchoj von Bnejen. Bf. „w der Fäpite und 
Ktaifer vis 1270 in Betp’ „Monuinentäa” 1522. 
O Joßn, engl. , ⸗ !%, 1789 bei Hexham, 
+’, 1854 Injel Man. O Eduard, Frauenx, 


«227, 1809 Seibelberg, + u 


Martinach — Martos 
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2 75 Prof. Berlin. 
Bf. „Lehrbuch ber Geburtshiife“ 4. A. 1880 u. a. 
O MM. [martäugl, Ssenri, franz. w/, = 2%, 
1810 St. Quentin, 71 in der Nat. Werf., 76 
Cenator, + "2 83. Sauptivert: „Histoire 
de France* 4. U. 55,60 XVII. 2c. Bal. — 
taux 1885. O Stonr., feit 1856 Biſchof von 
Paderborn, « ?#/, 1812 Geisinar, 75 wegen 
Widerftandes gegen die Maigeſege interniert, 
flüchtete nad) "Belgien, + ?%, 79 St. Guibert. 
Bf. „Drei Sabre ans meinem Leben” 77. Bgl. 
Etam 92. O Thomas Henri, P, 2 *% 

1813 Bellesme, +V.,81 Neiiea Prof. A) Iules, 
fra. Dichter und Ubericher, « ?/, 1514 Boii, 
t 77 Auteuil. & Sir Theodore, engl. /, » 
1816 Winburg. ©) Erufi, Sermanijt, Cohn v. 
®. Prof. Straßburg, » ®;, 1541 Rena. (10) 
Tudwig. Deiuitengeneral, = 1816 Melgar 
(jpaı. Brov. Burgos), 65 Sefuit, 85 Bro: 
vincial von Raftilien, 91 Generalvilar, ?:,, 92 
Ordensgeneral (Nachfolger Auderledys). 

Martinach, deutſch für & Martiguy, ſ. d. 

Martinafranca, Gital. Prov. Lecce, 14454E. 

Martineau Imartinoh], Sarriet, engl. /in, 
«327. 18023 Norwich, + 2°, 76 Ambleſide. Bf. 
„History of England 16!/46*, deutſch 53; u.a. 
„Memorials“ 77. Vgl. Mrd. Miller 84. 

Martinet [martinch), Adiffe Louis, frz. 
Nupferjtecher, # */, 1806 Paris, + !!,, 77. 

Dartinez Canıpoß, Arfenio. fpan. General 
u. Staatsmai, = 1834, rief 9,, 74 zu Sa— 
gut Alſons AIT. zum König aus, beendete 76 
den Ktarliftentrieg, 81/83 Aricgsminifter, 85 
Oberdefeglshaber der NRordarınee, 83:88 Ges 
nerallapitän von Madrid. 

Martinez de la Nofa, Don Francisco, 
jpan. Staalsmañ und /, » ?%], 1789 Granada, 
1820 Minifterpräfident, 23 veriviefen, 34:35 
Miniſter des Auswärtigen u. Präfident, 44/46 
wieder Minifter des Auswärtigen, 58 Präſi— 
bent des Staatsrats, 60 der Kam̃er, + "/, 62 
Madrid. Werke, dentſch von Cchäier 35/36. 

Martin-Feuillée martäng-föijehl. Hef., fra. 
Bolitifer, = *%,, 1830 Reñes, 83 bis 85 Mi: 
niſter ber Juſtiz und des Kultus. 

Martini (Martinstag)h, ſ. Martin O. 

Martini, O Simone, ital. ꝙ& der ſieneſ. 
Schule, » 1234 Siena, + 1344 Avignon. @ 
Giambattiſta (BudreM.), giheoretiter, #20], 
1706 Bologna, + Yun 84; Bf. „Storia della 
inusica® 57,81 TII. Vol. Buſi 1891. ® Karf 
Bih. v., Bublizift und Roman,» !!f, 1821 
Lugos (Ungarn), + °°/,; 87 Baden bei Wien. 
O SFerdinando, ital. O/, » 9], 1841 Mons 
ſũumano. 

Martinique, [=nil), jranz.zweftind. Juſel, 
988km, 175863 Eüberwiegend Neger. Haupts 
produft: Zucker. Vol. Baſſet 1886, Monet 92. 

Martiniſten, Bezeichnung der Moskauer 
Illuminaten; zu ihnen gehörten Graf 3. 
Tſchernuyt ſjchew, Gamaleja, J. P. Turgenjew, 
Labſin, Lopuchin u. a. 

Martinitz, Daroff,. 20rita Neidisgraf v., 
diterr. Etaatsman, = ®, 1582, nebft Slawata 
der Berlegung des Majeſtätsbriefes angeklagt, 
23/, 1613 aus den Feuſtern des Prager Schloſſes 
geſtürzt, + 2!/,, 49. Das Geſchlecht + 1789 
aus, Güter und ante fielen an die Clam. 

Martinsburg, © nordamerit. Staat Wir: 
ginia, 7226 E. 

Martinsfiſch, j. Soñenfifch. 

Martinstag, ſ. Martin O M. von Tours. 

Martiusvogel, ſ. Schleglſer. 

Mertinsvogel= Eisvogel (Alcẽdo ispida): 
auch = Martinsgans; ſ. auch Martin (NM DR. 
von Tours. 

Martiuswand, nen des Solſtein (540 
m 5.) bei Zirlin Tirol, befalit durch die Ver— 
fteigung dv. Kaijer Max 1. 

Martius, Karl FZriedr. Zhil.v., 7, = ''], 
1794 Erlangen, 1817720 mit J. B. vd. Spix in 
Yrafttien, 26 Prof. München, + dai. '°/,, 68. 
25f. „Histor. natumlis Palmarum® 23/53 11; 
„Keije nach Brafitien’” 24:31 111; „Flora bru- 
siliensis* 40j77 u.a. Vgl. Scram 69 II 

Martiusgelb, ſ. Naphthole. 

Martorell, © ſpan. Prov. Barcelona, 4012 €. 

Martos, Oſpan. Prov. Jaëen, 16356. x 1854. 

Martod, Don Eriflino, ſpan. Staatsmaii 
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(liberal), *340 1830 Granada, 68 Plinifter des 
Ausio., fpäter der Yuftiz, +”, 93. 

Martyriium, Märtyrertum; daun bie über 
ber Begräbnisftelle eines Märtyrers erbaute 
Kirche. Miologium, Samlung biograpd. No— 
tizen von Wärtyrern und anderen Heiligen. 

Marunfe, große gelbe od. rotblaue Pflaunie. 
nn (wend. 9), Söhne des Sturnigottes 

tdudra. 

Marutie Dambunda, Doppelreich in Güds 
Afrika, aSambeſi, 268377 ykın, 900000 €. 
Deſpotie. Haurtge: Laron, Neuſcheſchele. 1875 
v. Holub durchreiſt, ſeit 30 unter brit. Pro— 
teftvrat., Vgl. Holub 1879. 

Narvejols ſmarweſcholl), © frz. Dep. Lozoͤre, 
42216. 3, in der Nähe großartige 3%.-Briide. 

Marvel ZURNL), Piend., 5. Mirchell. 

Marvin, Charles, engl. Vleifender, « 1854, 
+ °:,290; bereiite Rußland, Vorder- u. Gentrals 
aficı, 

Marwar (Dſchodhpur, Kodpur), eftindifcher 
Radſchputenſtaat, 95826 qkm, 1750403 E. 
Haupt D., 150000 €. 

Marwitz, Sriedr. Aug. Ludw.v.der, preuß. 
General, « 2%, 1777 Berlin, gegen die Refor- 
men Steind u. Hardenberg, des yalb 1811 vers 
haftet, 13715 Brigadefomandeur, + %,, 37 
Friedersdorf. Dentwürdigkeiten 52 II. 

Mars, O Kart Friedt. Heinr., #, » 9%, 
1795 Karlsruhe, + %,, 3877 Göttingen, feit 26 
Brof.daj.; Giftlehre. OG Adolf Bernh., Diufils 
theoretifer, e 23%, 1799 Dalle, + !”/, 1866 Univer⸗ 
ſitätsmuſifdireltor Berlin. Vf. „Die Lehre v. der 
muſikal Kompoſitiovn“ 3747 IVn.a. OKarl. 
Sozialiſt, «®/, 1818 Trier, 42 Redaklenr der 
„Rhein. Zeitung“, 45 ausgewieſen, ſeit 49 Lon— 
don, wo er die — — IJ. d.) gründete, 
+ daf. 1,83. Hauptivert „Bus Kapital“ Bd.1, 
4.2.90, 935.2 85. Vgl. Adler 87. O Fıriedr., 
Tichter Weißenfirdyen (Mähren), « 1830 Stein⸗ 
feld (Kärnten). [+ ’*,, 87 Altona. 

Marrien, Eduard, 8, »*?/, 1806 Stienftädten, 

Darpborsugb [märiboru], © brit.zauftrat. 
sol. Queensland, am & Mary, 9700 E. 

Marÿ-Lafon, Jean Bernard, frz. Dichter 
u.w/, » !%,, 1812 La Brancarfe, + **, 54 
Dlontauban. 

Maryland (meHriland), Staat im NO. der 
Union, anı Ytlant. Ozean, 31620 qkm, 10432590 
E. Meilt fruchtbar, Klima gemäßigt; reich an 
Dineralien. Haupt® Añapolis. 1776 als Staat 
organifiert. Konſtitution: 1851. 

Baryport[mehriport),engl.Yafen®,Grafih. 
Gumberland, a’Rriichen See. 8781. E. Ecew. 

Narzabotto, Ort, ital. Brov. Bologna ; Ruis 
nen einer Tusferjtadt. 

Marzipan (Marci panis, lat, Vlarlugbrot), 
zuerſt in Benedig zum Gt. Markus-Tage 
aufgekoñtenes Budergebäd aus Zeig v. Manz 
bein, Zucker und Roſenwaſſer (Königsberg, 
Danzig, Lübeck). 

Maſaccio REIHE: Jommafo Yuidi, 





ber. florent. 9, « 9) „1401, + Rom 28, eröff- 
nete eine neue Epoche in der florentin. Schule. 
Val. Knudtzon (dän.) 1876. [6u00 E. 
Daiagan, © Vtarollo, am Atlant. Ozean, 
Naiantello (Tomaſo Aniello), Fiſcher aus 
Amalfi, e 1622, Führer des Auſſtandes von ?/, 
17(Steuerdrud), !%], ermordet. Ju der „Stumen 
v. Bortici” (Oper v. uber) Hauptheld. 
Maſaryk, Thomas Harigur, tſchech. Po 
litiker, 7), 1850 Göding, 82 Prof. d. Ss Prag, 
Mitglied des Abgeordnetenhauſes des äfterr. 
Reichſsrates (Jungticheche). 
Maſaya, Oin Nicaragqua, 12000 E. E. Tabat. 
Mascagni — Pietro, ital. Kom⸗ 
ponijt,g Direltor Cerignola,et/, „1863 Livorno, 
Oper: „Cavalleria rusticana" (Bauernebre); 
„Freund Fritz“ 91; „Die Rantzaus“ 92 u.a. 
Mascara, © Algerien, Dep. Oran, 164823 E.; 
vordem Rejidenz Abd el Kaders. 
Mascarenhas ſ⸗réuias, Maskarenen]. airik. 
Inſelgruppe im Indiſchen Ozean (Mauritius, 
enal., Reunion, frz. u. Rodriguez, engl.). 
NMascaretiirz.),[staräl, braudende Flutwelle 
an der Wündung der Gironde. 
Mascaron (fr3.), Iıinasfaröng, AFP], maslen⸗ 
od. fragenartiged Ornament. 
Naihanskfer, Tiroler Name für Edel:Bors- 


dorſer⸗Apfel.. 


Gig *— ar an tn 7 > ae 


Mafchituli— Maskenbiune 


— — MR — — 

Maſchikuli (frz. machecuulisd, in Mauern; 
nach unten gerichtete Schießſicharten. 

Maſchinen, Zujamenjeha widerſtands fähiger 
körper, Die geeignet iſt, Kräfte auizuuebeinenu. 
‚nbeftinntemZinerveiterzuleitest. Tie Mudirnen 
zur Auinahmev.WMus?eltraiteinin Miörnithenod. 
Tieren od. Elementa:fraiton Warier. Wind, 
Tanmpi, Was, Warme, Elektrizitat ‚ Jerer zur 
Berridita v. Arbeit Hebevorrichtgen. Lampen, 
Yolomotiven, Ysertseranteichimen:. 

Maichinengeihbuge : Schneiljeuergeſchutze, 
Mitrailieujfen. bäude ser Vetriebsmajchinen. 

Maichinenhaud, Yoiunotividunpen: Ge— 

Maichinen lebre, Lebre v. der Anwrudutg 
der Mechauik, N a. Ar aus die Nonitrultion Der 
Majchinen. Die altgeut. M. iit lediglich rine 
beichreibende, Die theorctifhe M. Leichäftint 
far mit der krit. ae) Die Konſtrüktien 
der einzelnen Teile iit Zacne url konfruß- 
ttonsfehre: Div Bewrauuas ehe e bilden Den 
Giegeniſtandd Ssinrmaliß. al Ruulmain ISS2. 

Maichinennieiiter, mit ver Leitg vines la 
jchinenberriebs Betrauter. In Prrufen techn: 
ſcher Eiienbarnbeamter mit Baunmeiſterranug 

Maihinenel, Schmieröl. 

Muihinerie, eine aus mehreren einzelnen 
Maichinen briterende Maichinenaulaze. bei Div 
maſchinelle Theaterrorrichtg: and se Maichine 

Maſchiniſtenſchule, eine fd die Ausbilda 

v. Maſchinenwartern u Reiſfelheizern beftunte 
niert alt mit theeret u praft. Yet 
ptan. In Kiel rar Ausbida vd. u 
Unteringenieuren der Bentichen Marine. 

Maſchka, Iofepd Bitter vd... #,»°, 1820 
ran, jeit 1858 Prof. daj. Verdient um gerichtl. 
FF. Schr. „Handbuch der gericitt FU 8ı 21V. 

Maſchlach (Mtasziacz, eine Ungarieinierte 

Iolaner Manibunda, SAirika 

Maſchukulumbe, Vantuſtam im Meiche der 

Muscov, Ioßann JaRob, w/, « "1689 
Tanzig, 173° Brof. Yeipzia, 7°", 01 

Mafclla, Gaetano Aloili, Kardinal, « '", 
1826 Pontecorvo, 77 Runtius Munchen, 
knünſte 78 die erſten Verhandlungen Der Aurie 
nit Bismarck an, 79 83 Lıllabon, SI nurdınal. 





Mafcematten jüd, Geſchafte, Geich:chten 
Maſenderan, pert Prov, an Kajpiichen 
Meer, 27040 aka. 300000 E Hauptéæ Sari 


Das ulte Hyrtanien 

Maſer,trantuaiter uswuchss 'AMAröpfſeran 
vaubhölzern, ſtark geichlängelter Verlauf der 
Holzfaſern Nutzholz 

Maſerieren, Dem Lolziarbenen Anſtrich ein 
gemaſertes Ausiehen geben. 

PtaſerniRöteln. Alerillin, auſtedende jieber— 
hafte Infeftionsfranteeit, Die mit Froiteln, 
Huften, Schnupfen beaitt, dan rote Flecken am 
nörver, zuerſt im Gbeficht zeigt u. mit Paut 
aAbſchuppung verläuft. Sehr verbreitet u des— 
nalb meiſt ſchon Die Kinder befallend, ſelten 
mehr als einmul Arztl Bchandling zur Ber: 
meidang nachfolgender Lungentrankheiten vat- 
ia. Dunkles Zim̃er, reine Luft v 12". 

Mafette franz ı, miaſett'e, Schindmäbre. 
chlechter Epieler. 

Masbolder, j Aborn. 

Maſiniſſa, nönig der Maſſylier in Numidien., 
erit Bundesgendiüje der Karthager 20 OU. Det 
Römer. ſeit 202 König d. ar, Yanmtdaen, 119. 

Maſius, Karl Biſh. serin., KG, ⸗ 1818 
Trebnin, ſeit 62 Brot Leipzig, rt "03 dual; 
ıcdır. „Yinturitudien” 9.9.80 IL; „Die gelamte 
Naturmipenihaft” 3.217377 III u. a. 

Maskarenen, ſ. Mascarenhas. 

Maskarill ſpan), ſtehende Bedientenfigur 
der ältern ſpaniichen Komödie. 

Maͤskat Omän). Zultanat im ſüdöſtl. rn 
bien, am hoff u. &. des Arabiſchen Meeres, 
194200 gkın, 1 Will. E Haupterzeugniſie: 
Datteln, Bananen, Kelle, Fifche, Sudfrüchte, 
Matten, Berien, Salz u Wollzeuge. Kin u. 
Ausfuhr (42 93) 8,2 bez 5,7 Mill, A. Jetziger 
Eultan: Gejjid Feuſal * Turti. Armee: 
10000 Man, Haupt ML, anı Merr, B0066E. 

Maske, DO; einfiniet Geiicht aufden anti- 
ten Buhnen, Daber Sumbol der Schauipieltunſt. 
DO 1A; fragenhaites Ornament. M trade: Hins- 
Benball; maskieren, eine D. cuilegen 

Mastenblune = Minmlus. | 
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Masfopei (von holland. maatjchappij), Ge— 


noijenichaft, Handelsgeſellſchaft 
Masfulinun (lat), Wort mäñl Geſchlechts. 
Masmunſter, @inüberelfaß. 22126 E AG. 
Maſochisnius, das geichlechtlich abnorme 
Verlangen, ih ais Mann vom Weib mil: 
handelt zu deleit, 

Maſolino m Panicale ital C.1381 Pani- 
cale, 7 1487 Florenz, Fresten Vrancagrci— 
kavpelle Florenz 

Maſonei [enal. Dentjc‘, Freimaurerci. 
Maſovien, Landichait in Ru Volen, mit 
Warichau und Lodz, 1191 1526 jelbitandiges 
Herzontum Vewauner: Miuren. 
Maspero, Guido. irz Aguptolog. »1816 
RParis, irit St Tirettor des Mufeums zu Bulat. 
ST. „Histoire aneienne des penples de Veh 
rent”, deutich 77 u. a. 
Muirt:urab -‚Nlanpteır: 
Mavrata Misrata:, 
Irivobis, 10000 E. 
Mad, willtirt jeſtgeſeute Ginbeit zur Bev- 
aleichung dv. Größen, gewöntinhev unrerandert., 
nanirt. Verbältniſſen abgeleitet So iit z B 
der lomillionſte Zeil des aauatorialen rdum 
zanges nad den Meſſungemuo 1791 Das L. cter 
die Cinbeit Des Tezimaliuitems: der preuß Fuß 
— Der Lange Des Zelundenvendels in Berlin 
Sal Ivenber 1877, Schleiſing 8b u q. 
Mad, chen Flufſigleitsmaßß. Wurttembera 
l..., Baden u, Schweiz 1... Ranern il... |. 
Mass., Abkürzung inr Manachnieits 
Massa lat, Bringe, Mur ec, Vontursmicñe: 
M. bonorum, Vermögensftand. 

Massa (aus Den enal. masien, „Herr“ cin 
der Anrede: bei den Negern 
MaſſaGEarrära, rüber Herzogtum, ent ital 
Jrov., — gkın, 186221E. Haupt Maſſa. 
za E. Ton. 

"Naflacufetie ‚mänätjdubjetts‘: ', Ztaat im 
NO der Union, am Atlantiſjchen Ozran. 2140 
— 2234913 E. Wit Ausnahynte der Thaler 
venig truchtbar; Klima: heiße Somer, ſtrenge 
Winter. Verhältnismäßig wichtigſt Induſtrie— 
ſtaat Der Union, 2 Zenatoren u. Lı Revpra— 
jentanten nad Waihtngton. Daupt Boiton 
Schuld ISON: 7267319 Toll. 1602 vd. Engläu— 
dern beſiedelt, 92 al& neuengliſche Yrov,, 1788 
alz Staat vrganiliert BVal Dale cw) 1842 
Massacre of the Innorents, f. Betblelr- 
mitiicher Nindermord. 10149:8 5 
Maftifra, » ital Prov. Lecce, 916% 1Gem 
Maſſage ıiranz, :-juhich!, Anetz, Klopikur, 
Streichen, teten 2c. Tranfer Teite bei chron 
Entzundaenee. Bol Reitmanr 1 A. 1888; 
Technik 5 U92 

Maſſageten a @:, kriegeriſches Nomaden: 
Volt. merdoitt p Kaſpiſchen Wleere. Der Perier 
könig Cyrus joll im Kriege gegen die Königin 
Tomyris der M. 520 vC gefallen jein. 
Maſſai, Landſchaft im sftl Maunteriatufrife : 
Vewohner: DU, kriegeriiche Nigritier. Vgl G. 
N. Fiicher 1885 u. Johnſton do. 

Naffatr ee sitz‘, |maiatr', Gemetzel, Blut: 
ud: ın teren, nicdermegeli. 

Malalow, Nikolaus v., ruij Radierer ıbei. 
nach Rembrandt), «e 1815 Mostau 
Mafalstij, Konftantin Petromitfh, ruſſ 
Tichter u. Novelliſt, « 1802 AJarosiam, 7 01 
Petersburg. 3347 E., Min: valquellen. 
Maſſa Marittima, + ital PKrov Groſſeto, 
Diaitarani, Tulo, ital Zu Volititer Mai: 
lund, =» 1226 Wantua; Verbreiter Deutjchen 
Geiſteslebens. 

Mafari, Giuſeppe. ital /, 41821 Bari, 60 
Feputierter, N © 
Maſſaua (Mattel, 
ſchen Kolonie Italiens, 
Roten Meer, 1666006 E Bal Chiala 1RB8. 
Maſſe, Die in einem Müörper eutlaltene Menge 
Materie, ft den Gewicht pruportional ur Wird 
berechnet, ind. m man das Gewicht an Gramten 
durch 981 dividirrt. Si he and) Nonfurs- Di. 
Mafid, Bit. rigent! Felix har, J. »* 
1822 Vorient i wiorviyäanui, i #,84 Barıs. rei 
am Konſervatorium Roͤmmſihe Opern („Des 
noces de feannette” 53, „Paulet Virginie“ 
fetten ım Konkursverfahren. 
Maſſekoſten, die Gerichts u. Verwaltuugs— 


M.el Kaßira, Nairo 
Paien und Handels« 


Hauptð der Erythräi— 
auf Der Inſel M. am 
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Daficturator = Konfursverwalter, f. ons 


Mattel jüd.), Glück, Schickſal. 
Maueller Mapzotder, ſ. Ahorn. 
Mama, ſ Ganze. 

Mafena, Andre. Herzog v. Nivoli, Fürf 
v. Ehling. fi; Wariiatl,= "1708 Yeven bei 


kursmaſſe. 


Nizza, entichiede 7 ten Sieg bei Rivoli, 
ichlug die Ruſrn? „8 bei itrich, 1804 Mar— 
jdtull, 097 Derzog. BB Fürit X bei Aspern u 


10 1 I anmıaliiaisch iu 
hrog.d od 19530Vlt. 


Ei;linuge, 
Miemoiren VLl 
Toijelli 69 
Maſſenanziehung Gravitation. 
„Daitenbach, ehriflian v. preuß Tbriit, 
, 1758 Schmaltalden, ISOG Generaiquartier;. 
— Hohenlotes, 1726 aui Feſtung, to. 


Portugal.* "17. 


Sn: 


27 Yinlofosz  MWeemotien 1509 10 IL, Sifte. 
Tentvardigteiten 1800 1. 
Maſſenet ſmaijſnatt, Jules, 8. =". 1842 


Moöontand kei St Etieite ıYottes, frit 78 Brot 
am KBFariier Nomervaterimim. Tpern u. a. 
Manſenja, Haupt« von Bägirmi ıi. d.). 
Darerhulden, Aninrucie 1r aus Geſchäften 
des Konturſsverwalters, 2 aus zwrijettigen. 
ertragen, deren Eriüllung zur Kontur mut. 
vrrlaugt wird od. ĩür Die Zeit nach Créfinung 
des Verfahrens eriolgen mu, 3: aus einer 
rechtloien Bervicheruma derwniie. Sal Teutiche 
nentur: Ordnung S 52. 

Maſſeter :arch >, Nauntüusteln. 

Maſſeur man, , maijohr, Der die Waifage 
5 di ansrichrt 
Druafen male, D WBilliam Nathaniel, 
v1 0/10, 52 im Unterüanie sid), 65 
bis 72 Finanzminiſter Ser Indien, 3°, Kl 
Yondos. „Werd Englands unmt tsrorg III 2.3. 
55 IV) Gerafd, cal Tichter u. Zw in 
Yondon,s*" „182 Irina pPeriiorBikiten; Spi: 
ritiit. ‚dent Raunt verrechnet wird. 
Dafgüter, Güter. für welche die Fracht ne! 
Marbolder, Feldahorn, ſ Ayorn. 
Vafiñcot To = Bleiornd. 

VNtaſſieren irze kneten, Waage ıl. d.: aus: 
Maitifer, j. Falerner Wein üben. 
Maſſilen, der niedere Adel in der Walachei. 
Mluittlta, alter an tur Marieillte. 
Maitllon,@ mordamerit. Stunt Ohio, 00926. 
Diaiitlen !:jfijong.. Jean Dapt., »"* „1603 
Hnorrs, 1701 Sviprediger, 14 Biſchof dv. Gier: 
mont, +!” ,42. Beribmter Nanzeliedner. /. 
Sol Blanıpignon IX79, 84 1. 91. 


Yaifına, weitlihities der Fellatahreiche Im 
Juern v. NMirika, 166879 qkm, 4500000 E, 


Baumivoke, kai 2 Haupt» Bandjägara. 
DMalinger ınmaniindicher‘, Philip, ınat. O/Z, 
e 5x4 Zulisburn, 7?" , 1640 London. Yderfe 
! The duke of Milan”. „Virein martyr”, „The 
city Madam” 203 dv. Cuniugram 1872 u. Sy— 
Maffın ira ', mafiia, gedrungen jmons87,89 
Moaptlich, ſ. Bellis u. Chrysanthemmm 
Maßmann, Hans Zerd., Wermuanit,e 5, 
1797 Berlin, 1816 51 roF. dal . * 71 NNusten, 
Hrsg altdeutijcder Sürachdentinäler. 

Maſſol, Marie Alſexzandre irz zu Sozialiſt 
Saint Sintomijtt, e R 1805 eziers, t 9,70 
Paris: hatte Kampf mir Pater Hyaciuthe. 


Maſſolicren vom frz. mussuer, nut der 
Neule hinrichten (NRittelalter!. 

Matten Imaiin|, David, engl. Zi, « 

1822 Aberdeen: 65 Prof. Edinhurgah. Vif. Ri 


tons 158 70 VIl und Carlyles 80: VeDens- 

beſchreibung u. a 

Vdaſſon maſfongi, O Antoine, fr; Kupfer— 
ſtecher, ⸗1636 Loury bei Orléaus, +, 1700 
Paris. O Micheſ Benott GaudichotZ. frz. 
/.*°' 2,1800, 1 *;, 835 Romane, Dramen. & 
Bictor, fra. Verlagsbuchhändler, « 1807 

Beaune. + +7, 79 Ya Chaiſagne. 

Mailora: :Überliejerung‘, die Suite gelehrter 
Anmerkungen zum Texte des U. I. im 610. 
yabrh. entitanden Maſſoreten, deren Ber: 
fuer und Sam̃loer. 

Maſſow, © pıruß. Negbez. Ztettin, 
Naugard, aſStepenitz, 2712 E AG. 
Munttab, vekañtes Werkzeng zum Meſſen: 
Peripherie-Me, Maößeinteilung in Bdiacher 
ter⸗ Vergrößerung. 

Mufiniten, abfolutes. betrachtet die Ein 
keiten der Maße ohne Rüchkſicht auf ven Cinflin, 
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Mapwert— Mat 


— — On 
der Erde. Einheit der Länge se Lem, ber Brit = 

1 Sekunde (see » mittlere Beit, der Vlafie= 1. 

Mafwert, Ornament des gotischen Stils, 
aus Kreijen und Kreisbogen gebildet, haupt 
jächlichi in derchbredhener Form ale Fenſter vei. 
IA Fig. dd] auitreiend. 

VDdaſſys Moejins, Metins, Quinten. nieder! 
E, ⸗ 1460 Lörven, * 1530 Antwerrpen, Grab— 
lieag im dortigen Muſeum, Möadoiiagmierlinrec 

Matt, BiBaummaufrecht ſtehende Mut 
hölzer zumragenderdigarn, Segelree Bei Trei 
maſtern heißt der vordere: Fock-, dev mittlere 
Haupt- oder EGtroſe, der hintere Kreuz—oder 
Bean. O, Piaſtung bei den Haustreren Die 
gefteigerte Fütterung bebufo vermehrterGicijch— 
und Fettbildnug al Kittin 1881. 

Maſtdarni, j. Darm. 

Maſidarmblaſenfiſtel, Verbindung zwiichen 
Malta u. Wie, meiſt infolge dp Atrebo de. 

Maſtdarniblutñuß, ij. Sämwrrlaiden. 

Maſtdarnibruch, “Nuandarımoriaft mit ein— 
F chloſſenen Tuidarunihlingen. 

Maftdarmentzundung ıProctitis), ſehr 
ſchmerzhafter entzundt Huſtand dead Maftdar: 
mes Infolge v. Santertboiden, Verletzungen, 
Würmern: Vebaundla: Eis, Blutentziehg, Atzen. 

Maftdarnnfier. t eines, ſehr ſchmerzyaſtes 
(GBeſchwür im: Ytite: 

Maſtdarmifiſtel, —— neben 
dem After, Folge v. Eiternngen um den Maſt 
darm, bedinien crrurgiſche Brhandlung. 

Maſtdarmkrebs, Krebegeſchwulſt in ter 
Wand des Ptaitdarmis, Bi 1 vit zu dvalligem 
Bericdluß Desjelben, bevast Dırzı der operativen: 
Entfernung ed. Anleggriner stutfiitel am Pauch. 

Maftdarmpelypen, Schleimhautwuchernn 
gewim Waftdarm. mit langgeitiett, bei Stuhl 
entleerung jehimerzbant 

Maſtdarmiſpiegel, ız den Maftdarm einzu 
fitrendes Mohr zur Unterinchung desſeiben 

Maſtdarmvorfall, Heraustreteü Des ter 
ften Teilee der Maitdarmichleimhaut ans der 
Aftermündg bei Zur falt, Verſtopfa, Sturm 
tranfgeiten, Hämorrhoiden ze, häufig bei Kn 
dern; leicht mechanijſch zurücgufchieben 

Maſtenkran, Kran zum Einſetzen der Maſien 
in die Schiffe. 

Dafter (cnal , immüfter:, Meiſter, Herr: An. 
rede junger, titellnier Vrute der höheren Stände. 

Maftfiede, ſ. Geilung. 

Maſtie, an u franz. Wezeichnung für Kitt. 

NMattifation lat ı, das Nauen. 

Maſftitis igrch.:, Urnſidrnujenentzundo. Weñ 
chroniich, zur DTrüſenverträrtung jutrend. 

Maſflir, das HParzer Pi-taein hentiseus Z 
(SkEuropa; in der F, zum Rauchern u zurLack. 
fabrikation benutzu: im Orient arsch zur Starte 

Maitirbaum,i Kirtavss. der Zaänne grkaut. 

Munirfraut, j Teucrium. 

Mauſtkorb, | "rn 

Manfultur, dr. Vorpilanzen junzer Zn 
pilanzen in bei arehe Topie. 

Maſtkur, Veraueichnung jehr fraftiner, leicht 
verdaulicher wreichtichermanrung, beiZduamd- 
jucht, Krebs, Geiſtertrantheiten 

Mustodon zißerizahntirr, Ohiotier urtveltt 
Rüſeltiere itnt rirſigen, gebogenen Storhzernen 
O. ig. ID. 

Mattodenfaurier, | Yaberint: 

BMaſtodynie ‚uch. irsituhle nn wet, 
Neuralgie Det Bruitdrüſe 

Mastozoo n (gut, Siseutiev, = Säugctier 
(Mammale). 34 fitben, Züugetietverjteine 
rungen. 

Mattriht (Maeftrihts, ſ. Maaſtricht 

Maſtupration ılat) = Unanie. 

Maiuccio majuittichej, Tommaſo Aundato, 
ital. /Zaus Salerno, c. 1570, Bi. „Nuvellino”. 

Maſudi, Ali Abdul Hafan, arab. Archäoloz, 
..cC. 88 Buadud, + 20. 

Malulipatän, ©. indobrit. Rrüj. Madras, 
akiltna und aBoit von Beugalen, 35056 K 

Ntaiureß, f. Mazurta. 

Vaiuren, O Landichait, ſüdt Teit des preuſ, 
Reabez Gumtiien, ec. 11000 Kn. Bemöorner: 
met Polen, erang. Sal Zorpen 1876. ONCE, 
Sinvohrer von Maſbpien 1) D: 

Nat, ägynt. Gettin der Wayryheit und Ge— 
retigleit, site des u. 
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93 von den Engläntern unterworien, 
Matadör tfpan.), O bei den jpan. Ztierläm: 
pfen der, weicher dem Stier den Todesſtoß ver— 
est: @ im Rartenſpie!l Haupttrumpi: Q bil. 
= bedentende Prerionlichlteit. 

Datamcros, O mexitan Hafen, Ztani Ta 
manlipas, unweit Ber Muüundg des Mi Grande. 
13000 E. E. mit Brücke Paudel O «@ mer tan. 
Staat Puebla, 13108 6. eh. @ 

Matänzas, ſpan Hafen— auf Cuba, 50374 

Diutapen, ſüdlichſies Kap Kuronas, auf der 
rien. Halbinſel Maina; a. & länareon. 

Diatars,c@ ivan.‘Eruv Yarcclona,am Mittel 
mwer, 18425 E EB. Dofen. lem. 

Dtataffen: vn Nehieide ıWöreze). non 
uotons abgriwidelte Seide in Stratzuen 

Death :cnal.:, jmättich,, Partie, Nyette: 
Wettkampf im Schachjfniei 

Mate cParagnan-Threi, j Dex. 

Mateike, Zohan. vein nation wgt, e" 
idan Sratau, 385 Direttor der dortigen — 
me, y’,, 93 Krakaus „Eutjatz mon Wien“, 
„Stephan Bathori’ a IR, 374. 

Matelot sitz ı, Imat' eh). Matreie: 
richt mit Klavier Sauce. 

Mater fiate, Mutter: Matrize. N. dalorösa 
Zdmtersens matiet , Mid Der Maria unterm 
nous. 119700 ©. 

Matera, © ital. Prov. Potenza, Bemeinde, 

Diateri al lat‘, die zur Ausführung d. Ar: 
Leiten erfor derüchen nioliſtoffe. 

Materialiſation neutatei, beiden Spiritiiten 
tie durch ein Medium ı). d) bewirkte Sicht: 
tarmachung emes Geiſtes. 

Materialismus ilat.:. die Weltanſchanung, 
weldedie Materie als (Grundurjache aller, auch 
der geift, Trozefie anfiebt. Er tritt in manigisait 
* men auf. Auch zu unterſcheiden: pratti 

cher u ——— M. Wal. F. ME Lanze, 
w des Me. 4. WU. 1888 

Vraterialif, OD Ansänger des Materialit: 
mus ı}. d.). Händler mit Materialwaren. 

Muterialitũt ilat ı, Körperlichtkeit, Ztofilich 
feit, im Gegenjag zum Geiſte. 

Materialiter dat ı, dent Ztoff, dem Gegen— 
ftande gemäß. 

Materialfteuer, nad) der Meunge verbraud- 
ter Rohſtoffe venteſſene Struer. 

Matersa medien tlate, Kbarntafolegie. 

Dateriation ılat.ı, <tofieitpung. 

Huterie let, Degried.: Hyle:im Gegenſat, 
zur Furm zunachſt das Ingetormte: Dan Das 
alten Erſcheinnngen au Grunde Liegende © 
Eiter. tb, auj Das Sinliche nericiti 

Materiell itut.ı, den Stoff betreffend, fteit 

— ılat:, vd Ber Mutter Lerrukrend: 

M'ität. Munterlicteit:; M'itatsprincip, 
mai; daß Die Kriaitung in unehe⸗ 
lichen Kindes der Mutter vbliey 

Matérna, Amalie, —— rin, et" 

1817 Zt Weorgen: Zteieimust 
Brımlılde {6 und Midi 82 Mitt dem 
Schaufpirier Marl Friedrich verheiratet, 60 
Shitglied der Doinper in Wien 

Dateie, unteritalieniſche m. 2118 ın. 

Nutbam, JaRoß, niederinud. Kupierſtecher, 
«7. 1571 Paoarlem, +” , 1631 Tui 

Matbema zarchen, mathematijcher Yehriat 

Yutbematif ‚auch, die Winenichuit von 
den Größen, zerfällt in Arttäimetili -Yaclvın. 

schrei u. Geometrie Manmleyre; Die Gejetze 
der ME. müſſen entweder durch R:icauunmg od. 
durch eine Reihe logiſcher Zchbttine eistidtiaer: 
katutt werden pn. erfordern Daher einen Betrruis. 

Ampendung Deu Ne in Lielen Wiiſenſjchaiten, 
insveiend, in F, Nu alten & Achern Nat. 
Zuter 1873 76 11, Wenter Se u ll 

Mathemätiſche geihen, D -- plus, > -- 
minnms, 3 >= oder. Mal, di: Durch, Ge: 
Waurrzer Au, 0 Qiug es voll, Tim 
vl, Re greßer als, do fleiner as, In 
— arnlich, IE aleich u ahii wo. tengenont, 
12. ummdt, 13: Integralzeichen, 13) 
les, — Werte. 

Mathefts aut: die Mathematik 

VDiatheſtologie ardıı, Winrrnichnitetunde. 

Matheus Variiienſis, engl. Ebretiſi, Br- 
redittinermonrc in st Wibous, f 1259. 


den 


Fiſchge; 


Waguers erſre 


Dr 3 


Diatabelr, Kaffernvolk in SAirika, 1888 u. 


.meli, 


dir ; 


TE TE ——— — — 


Mathews — Matten 


——— ————⏑ — — 
ſhroniea major 1066 1259°* herausg. 1874 
bis 83 VIT:. 

Matbewo [müttjnbs], O Edartes, engi.Ro: 
mifer, e**.,1776 Yondon,T®” 1835 Pinmouth. 
O Chartes James, Sohn von OD. 0, 8 "Yin 
1du3, + 3%, 78 handelte 

Matbieu” Imattzäößl, O Elande Louis. /, 
“1795 Macon, +", 185 Baris ats Provi 
der Aualyſis u. Mechanik O Ndolylicsßarfes 
Ghisſain. belg. /,» °°, 1rva Yılcan, 4%, 
in Ixelles. 

Mathilde, O die Heiſige. irit VON Seman. 
tinKönig Heinrichs l. von Zruritiand,ec 890, 
1.868 im vonihr gegr Nonenticiter zu Tued 
linburg: Tag: Oſſeit 1111 Gemebiin bes 
Raijers Heinrich v 1102, 25 Witwe, 29 mit 
Gettiried Plantagenet von Anjounuſverheiratet. 
+67, Stammutter der engl. — Plun 
tagenets. O Warkgraſin von Boscana, » 
ce. 1046, Anhangerin Gregors VIEL. =", 1110: 
ſchenkte ihren Sejig 1102 der rom. Mirdie Ter 
Streit daruber endete Dantit, daß Mater Otto 
IV. 1201 den größten Teil der Matbildeichen 
Erbſchaft an den Karit abtrut Wal. Batten: 
bvra 1872, Toſtien. A 86. 

Matbis, £udw. Emil, preah Yolitifer, « 
„1797 Berlin, 1846 48 Director um Mini— 
fierium des Jüern, 50.58 Gegner des Minis 
ſteriums Manteniiel, 6572 Praſident des 
Wurrkirchenrats, 7 ER 

Matby, Karl, badiicher Potititer, » IT, 
Rus YWanheim, jeit 42 uhren ber Oppoſition 
in der bud. Naliter, 48 im Frauffurter Par— 
lament, Unterſtaatsietretar im Reicheiiniite 
rium, 58 Vandtdirettor in Gotha, uübiin Leipzig,. 
66 bad. Min: — f2 68 RKarloruhe. 
Val. Freytag 2. NT. 

Mulıco, Ylätter von Piper angustifolia, 
sernanijcdes Wundmittel, bei uns F. 

Matinée :irz ı, masiilal Morgen Ünterhal 
tung, Vormittags Sionzert. 

Vatisco, alter Name von Mäcon. 

Statiewoty, Adalbert, O wwirbhaber) an 
er tab Rühne Berlin, e — RKonigeberg. 








Nato Groifo, Staat Yraiilien, 1579651 
kin. 797 50 vr Paupt« Cuijaba. 

Btätra, Berggrurpe im nördt Ungarn, 
von h. tat, 10060 E. 


Matrab, Hafen Arabien, Oman, bei Mas— 

Batratze ıd. mittellat, inatr: atinm, Unter; 
lage Umesbett, gepointert: min Spruugiedern. 

Matricarıa Wutter!raute, Fompeirtern. M, 
canmamtlargem. vd cechteſtamiilen, aus Ackern 
als Untraut: zu There, räunterkiſſen, erteatt, 
Ramilleuwaiier. 

Matrik el:tat ı, Verzeichnis, in das die Stu— 
denteweingetragen immatriſtüſierthroerden: 
Deutjche Narerzii,, ehemals Verzeidnis aller 
Stande der Teittichen Rreiches und iyrer Bra 
träge zu den RNeichebedüriniſien: I ufarbet- 
trage: ent Die Zuichnjſe der einzelnen Deut 
Stanalen zu den Retitededürjntſfiren. |begital. 

Batrimonſial tat: auf dir Ere im, ının) 

Dairize: v3, Materzvectieite zor mıSalrize 
erhabenen zum Prägen, au Ubguen 2c. 

Matronalien dlat, rem Feit zu Ebren der 
Sie Lucina, amt’, von Eheyrauen veganzen 

Matrene itat), ältere verherratele Alten 

Matronenbtume, f. Ilesperis. Dauniri. 

Mkatroſfe J., der beintrene au?gelernte pr.i- 
tie Zreman.Bol-M.); dev halvbeiſahrene 
Leiht-20.; der unvriahrene Ausläufer. In 
der Nrurazmarine = Genmeiner, Ober Bi. bar: 
freiter. Kal. teren. 

Maurroicnartilerieabteilungen, 2 Abtei— 
lungen Serartilierie der deutſchen Marine in 
tier umd Wilvelnishaven ſeit . 1877. 

Matroſenleinwaäand WBonten leichte ge— 
ftreiite Veinzeand zu Matroſenkleidern, Vor— 
häugeun 2c. 

Matich tar‘, iſt der verliere: 

Matroſentaufe, ſ. Meeriauie 

Datiuluta Maſayoſhi, Ceraf, japanicher 
Staatemañ, 1245 Satjumnta, ‘N Min. des 
Inern, 81Finanzminiiter, IL 02 Miiniiterprai. 

Matta, zur Verialichurmg Den RL 
ver verwendete Mijchung ans» Gerften-, Mais 
Hirſelleie 2% 

Dtatten, glatte Gewebe ans eleſtiſchen Brut: 


de Zrivler. 


Matter— Mauerfraß 


Be FT —⸗⸗ 
enfteiten: Lindenbaft (rufi. IR.), Stroß franz. 
N :, Espartogras (fpan. WM.) ıc. 
Matter, Jacques, &/, * ", 171 Elfak, 

+”. 1864 Strußburg PBrof.: Wi. „Histoire 

eritigue du gnostiecieme” deutich IH38. 
Datterborn (Mont Cervin;, A der Walliier 

Alpen, 412 m. +, 1861 von Loudoner 
Alpentlübtjiten auerft erftiegen. Zw. M. md 
Monte Roſa das Matterjohd, 33.2 m. 
Matteuctci matteutſchil, OD Carſo. Nrınr. 
forjcher und Pp itifer, 41811 Horli— en 
68 Yıvorno, Bizeprafident de2 Theritudien— 
rats. /. Bol Bianchi 74. O Pıllegrino, 
ital. Nirifareiiender, *27,,1850 Maueita. alııa 
nach Abeiſinien, 80 über Agupten nud Tar 
Fur nach Wadai, Bornu, +’, Bl London. 
Mattbai, Jodann Friedr.. Dr — u 1747 
Reine, + °°,, 1855, Klajiſt zii 
Matthäus ud. Levi, TE DE 1. Evangeliunis, 
einer v den 12 Apoſteln, Zoleinneymer am See 
Tiberias, Matth. 10,3. Attrib: Rind. Tag:“!4 
Mattheion, I05., 8/, » 2°. 1681 Dune 
burg, 7 '", 1764 Das. Ranonikus anı Tome, 
Doern. „Tertoifterstene stapelinteijter” 39 u.a. 
sel Weinardus 1879 
Mattbews maüñjus!, Henry. engl Staats: 
man zlonj. , » IR?E renion, 68 1 Unterauie, 
KH limitiert Dis Jüuern. 
Matihias, Jtnger unit, als Naditeiger des 
Reder Jichartet zumupoeſtedterwän!t Tag:““ 
Pattbias, O rim.sderticher Kaiſer 1612 15, 
3 gylm Raiſer Merintilians IL, "*, 1557, 
u: A ia der Anfang . Aojälvigen Krie— 

tr", 1619. M. 1. Corvinus, der 
rote, 145° 39V Ronig von — 2. Sohn 
Joh. PHPunnads,⸗ 13, 

MVabren, die Lauſiß und rinen großen Ieit 
von Tſterreich nebſt Wien, v Doit *.20. 
Gritudete Die Univperiziat Diva, legte eine 
Bibliothek :Gurving- am. Bal Fratnoi dtich. 
Matthieugrun ervengimD. 18241. 
Matthivla Yovfoge , Kruüriieren, 1-1. 2jähr., 
708 09. viclett blüyenze jiertllangen mit wol: 
riechenden Blüten. M nannua, Soner &, M. 
incana, Winter U al. Zieoler 1875. 
Dattbiien, Fror. v., nniesı /, 0”, 
1761 N. sendade: eben bei Dr 3% 
1831 Wöorliti. Schritten 23 29 VIII. Räadtaß 32 
VI. Ral. Dorina 33. Kurjchner D no 3D.135. 
Martiaker :n@, zu den Natten gebörende 
Bötkerſchaft, um Vtervaten. AyquaeMattisene! 
Mattieren cirz ), dac Uberziehen alu render 
Metallilachen mit einem karnigen Matt. 
Mattra Wuttra, Tiſtri!t indabrit. WA: 
Ptovinzen, 4175 qkur, 887089 E. Haupte 
JE, La Tichama, 61V) E. Geburtsſtarte des 
Rriſchna; Walliahrtsert. ſPpädie 1245 1322. 
Matuanlin, Bi. der großen chinej. Encrklo— 
Matupi, Eilaund an der NKnſte der Gazelirn; 
Falteriel von Neuromern Bismarcfarchipel; 
dDrutiie Beſibunig u Auftoreien. 
Ylatsvin, © Venezuela, Staat Bermudez. 
11713 6E. 
Paturitätlat j, Reiſe, bejond. wiſſenſchaithe, 
daber M'seramen, Abiturientenexamen. 
Mututa, ait:tal Beburtsgettin. lFrühmeſſe. 
Matutinal:latı, den Morgen betr. I e, 
Muskat, Heinr. Ferd., w/, 1816 
Witiinbude iCitvrd, 76 Tir. der Landwirt— 
jcinaitcaich. Weilrurg. „Mom. Chronologie“. 
Matzen hebr.),aus Melll u. Waiſer beſtehen⸗ 
der ungeianerter Oſterkuchen der Juden. 
Ma:u Mei), chineſ. Feldmaß, 6.7 &. 
Maubeuge mohühichl, © franz. Norddep., 
1331318 E. 9. Seit 1678 franzöſiſch. 
Mauch, Karl, Afrikareiſender, # ', 1837 
Steiten (Württemberg), machte jett 63 Reiſen 

75 Stutigart. Schr. „Reiſen 


in ZAfrika, +*,75 
int Ser v. Siittfa“ 74. Tal. Mayer 89 92. 
BezH. Hictzing, 


Mauer, Torf bei Wien, 
2126 E. 
Maucraſſel Oniscus murarius),Landaſſeln; 
c. 12 ınm |., grün bis gelblich. Geſellig an 
feuchten Orten unter Steinen, lebt v. jaulen— 
den Vegetabilten (NP sig. 72]. 
Mauerbrecher > Sturmbock. 
Mauerfraß Mauerſalveter, Mauerſchwamd, 
eine durch jalpeterfaure Salze hervorgerufene 
Berjiörung des Mauerwerfes, bejond. bei ar: 





eroberte Sechlefien, 


a — — 
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Mauertreis— Maupaſſant 
— 1454 





wiffen Kalffteinen infolge Serfegung dv. ani⸗ 


maliichen u. vegetabilijchen Etvfien. 
Mauerkreis WMauerquadrant), jetzt durch 
den Meridiantreis erießtes Fernrohr mit 
Kreis zum Ableſen der Hone ber Veobachtunz 
der uülmnination Der Geijlirne. 

Mauer krone, 1. Corona. DE pferter, 1. Su- 


dumm. M— gquadrant, j. PRauertreis. IR fal- 
peter, 1. Neaserttan. BR ichwalbe, j. unter 
Zeiler M— Tanbamım = = Hanusſchwau. 


Daucrice, See is TPreußen, 105 qkm; 
Mar die Angeraprop. 

Mauersleine Bäckſteine, YiegeD, aus Ibon 
geiormtes I. gebraute? Vaumatertal, On 
O ocs m LMU Normnatierinat Em 
Beleuöen huittrockener 3. Xutiatens — Nuhr, 
nreinewanm vorteithaiteſten der vingforniige 
Bicgelgſen nut ununterbrochenem Betoiebv. 
Klinker, beiond. Kurt gebrañte tleinere WI; 
reiterreite M., aus Schamotie oder Termin 
Quarzß mit 1°, Kalt Ganiiter, Dinasſierne, 
BIETER TEE, Tu karsitegels Houlziegel, ME. 
m. Langetäanalen: Tachziegel, met m Hand, 
Falzzlegel m. Penichane het; zelteHt; leichte Wi 
(poroie —8 Qus Injuſortenerde ni Nehleti— 
pulver, Torf. Yohe ı Tarirsteach, — 
Schnamni:, Schraiten;, Kertiteine:. Eh Pen— 
ſinger v. Waldezg 3. u. 1876. — neibstu 20, 
Daui, Ariel um Hatrai-Archipel, 1268 ykım, 
17:37 E Durdie Lahaina. 

Mauke HFußtaude, Impe ige, Ülzer, chro: 
ntiche unſjende Enteundung der Frije! der 
Rierde PicideM.). Welandluig: laue Bader 
mitt Rardonensier. I Jobrne 1878 
Maul, Alfred, / u. Forderer fee Tv 
wejens Nustzruhe, e °, 1828 Widzelltusi 
Bere: Zibitlet d. Zrich. 
Maulbeerbaum (Morusı; Urtikaceen, Solie 
pftanze mit Veilchfafſt. M. nigra (Gdnoarzer 
M.), in SEuropa u. S Deutſchland kulkrviert, 
F, Fruchte zum Werniarben. M. altia (wei 
ner Wr, Friüehte eßrar, Blatter Fütter Der 
Sridenrauven. 

VBaulbeerieigenbaunmt, ĩ. Feigenbaum. 
Maulbrerlarve ıM: wula, Lueltset, aus 
Helen reiteheunder Kluümer:, der juh intiolge 
der Furchung des enden Etes bilder. 
Maulbrenn, TAU @ wrirtt. Nedartı., 1146 
E. E. AG. Evang. theolog-philolog. Zeit: 
wur im ehem. Ciſtereicnjertloſter; reumutan. 
tipiterfirge. Wal. RPaulus 3. 2, 1890, 
Maule, O cilen. Prev, 7591 4kin, 12>375 
E. Hanpie Cauquenes. Kordl. Grenze. @& let 
Ketiten mi. 

Muauleon moleongl!, Arrzoud. © frz. Ted. 
Aurterpyieitaen, 2228 E. E 

Dauleiel, j. Vtaultier. 

Daulgatter (Wartipiegel, Dritrumer:, 
das ber Tieren das Gebiß ofen Halt, as 
Sherationen vornehmen zu koöñen. 
Maulgrind, N albertrantheit, Die ſich durch 
Sendung des Haarwuüchies üupert. 
Dlauliperre = Maundiperre. 
Mtaulipiegel, | Maunlgatier. 
Vaultuich, Margarcte, ſ. Margarete DM). 
Maultier, Baſtardev. Cielhengſt u. Pierde— 
inte; bei. in gebrrgigen Yanderit, des ſichern 
BGanges wegen gesichtet. Maufefel, Vaſtard 
ver Eſfelin und PBreröcheiipit. 

Maul: u. Klauenſeuche > Aphihenſeuche. 
Diaulmwurf, gemeiner Talpa europaca). 
Zuugetterart der iniettenireſſenden Raud— 
tiere. Deutteleuropa, NRAfrika, NIS te: lebt 
unterirdiſch in ſelbſigegrabenen Höhlen, — t 
ſich v. Inſetren, Regenwärmern, Biauſen ? 
Maulwurfsgeſchwulſt, ſ. Genickbeutle. 
Maulwurfsgrille (Gryliotalpay; Heuſchret— 
kengattung. Gem. U. (Werre, Erdtrebs, 
Erdgrille, Erdwolf, Reutwurm, dteitkröte, 
G. vulgaris), lebt in ber Erde; An gans us 
ropa haufig und ſchaädtich IV ie 735. 
Mäuna Kea, Bulfan auf Hawai, 4253 m. 
Nuuna oa, Vultan auf Hawai, 4194 m. 
Maund mahnd: Mar, Mu), oſtind. 
Handelsgewicht, Verrgalen 37,4 kgınaltoreis 
acwict 33, 240). Bombay 12,, X Madıas —WR 

Surate 50,, Fran;.: Oſtindien 11,,40 KR. 
"Maupaffant Imopafienn]). Henri Ren⸗ 
Aldert Guy de, frz. /, 1850 Schloß 


— — — — 752 —. Tan 


Maupeou— Maurostcrdatos Mm 


— — — 1450 — = 
Veiromesſsnil, Normandie, +, 938 Paris 
(jeit 92 treniteo; Jormwvollendete Gedichte, 
naturaliſt. Romane u. Novellen I, 3751. 
Maupeou moöopihl, Micofas Ehatles Au- 
nuftin de, frz. Ranzter. = 3714 Paris, 69 
Ranzler, löſte 70 Die on; spoitionelten Karte: 
mente auf, 71verbant, 7,92 Thnit (Mor: 
inandie, Val. Flamermoöont IS. 
Viaupertuͤis pperiäih,, Pierre Louis 
Morean de, iranz. A. #17, 1008 Et. Malo, 
7°. 1759 Raie!l Gradtieſſung Lavppland 36: 
an a Bertiser Atademie 40. Werte 
32 68. al, Venauntelle 1850. 
Diauzch, Di uns Der Vermiſchung der Ur: 
bevollerung Manrusiis mit wenden, ger 
manchen, beiumd. alter arabiſchen Elemen 
ien hervorgegangene Qunwobneuicdaft, Der 
Sitadte der Nerberet; axtiuicherer <panien“. 
wit 711. Bil Dom deuntieh 1874 11. 
Maurenbrecher, 33i0h., w/, * "2 1838 
Son, 84 Prof. u. Tireltor Des hiſtor. Semi— 
ars Leipzig, + ®,, 92 dat. Hreg. v. Rau— 
mers „Hiſtoriſchen Taſchenbuch“., 
Maurepas moör'pa], Iean Frederic PHi- 
fippeaux Graf v.. franz. Sltaatsmañ, e®, 
1701 Pavris, 71 Wiretierorui., * u 81. 
Maurer, D Joſtas, ich weiz. Glasgt, « 1530, 
+90. O Ehrilopfh, idoeiz. Slusgt, = 1558, 
t „toi 1. & Ludwig =Bilh., Vicelinvirtuos, 
a3 1754 Poisdam, 3°" „1878 erersburg 
© Georg Ludwig *tilter v., X u. Staaus- 
man, oe X ,, 1790 Erpet heim, 1% ,1872. 26 
Brot. Diinuben, 31 ent iiat, 32 04 Mitglied 
der Negenchaft in: Benerlamd, Fehr. Dis 
Nov. 47 bayr. Biniſter der Aubern und Dei 


JIritiz: Ic. vedithtitöar. Werke uber Mar— 
fer: aan, Tori (war. Stadteveriaiſung 


Helma. O Konrad, Sohn v. O, s", 
1r23 Frauktenibal, 47 Prof. München, Z 
wir dem Gebtete Der german. u. jtandin. w. 
Mauretanten ». O', nordwejtlicher Teil 
v. Ufrika, euwa das beutige Marotkloru. wejtl. 
Algerien, hatte ſeinen Namen vom Wolfe 
der Ziauri (Anurusiti, deren Land 42 nC. 
sont. Prod. weinde. 429 unter vandal., 534 
unter byrautin. u. im 7. Jahrh. unter arab. 
Perrichart. 


Mauriae merjuti, Mind franz. Tep. 
Bantal, Push Wr. 
Maurice iorris!, Fred. Penifon, frei: 


ſiniger ̃, Sozialreformer, = lacl Normans- 
von, # 3,72 London, Pref. am RKing's Col— 
tege dal, Sr „The religious of the worlde 
. A. 77 u. a. Bgl. F. DM, deutich 85. 
Maurik, Zuſtus van, niedertäsd. Z ud 
gabukechger Amſierdam, «9, 3817 daf ; 
Luſtipiele, Rovellen. 

Maurtiher Ztil, mohamedan. oder arab. 
Sit, vr der BVauntunſt Die Stilrichtung der 


Araber und der don ihnen unterworienen 
oder beeutiflußten, zum Islam bekehrten 
Völker. Eigenartig, ungegliederte Außen— 


idachen, reichite Jlaächendekoration (Arabeslent 
im Ahern; Die Sauten nut Gtalaftitene 
scwölbe "A 713.461, Eripbogen, Hufeiſens, 
Kielbogen. Veiſpiele: die Wuicheen el Haranı 
zu Jerujalem, Amırı Al Kurro), el Moyed 
Kairo), zu Cordova, Achmed Monſtanti 
nopel), Alllambra [A Fig. 34]. In Indien: 
Bauten zu Tebti und Alain. 

Mauritia (Wein- oder Manritiar, Sta: 
vualme), mer Brajicıt umdan Orinoko; 
richte eßbar, Liefert Parmtwwein, Baft zu 
Schnüren ꝛ⁊c, auch Starkemehl (Ipurumq). 
M. flexuosa (Vtiriti, Murichiy, SAmerita; 
M. vinifera Buriti), Brajilieri. 

Mauritius (irz), Ile de Franee, brit.: 
airilan. Inſel im Ind. Ozean, 1914 qkm, 
3765808 E. Ausiuihr — 24131000 £). Grit: 
mebhmeı18913 760000, Ausßabe 317000, Tchuld 
778000 æ, Day Bor rt Louis. M. zuerſt 
portugieitich, dei holland, 1715.1810 franz., 
witden brittich |, ia. u51. 

Mauritius: und Yazarus:Orden Italiene, 
1434 vom Grafen Amadeus VIE v. Savoyen 
geitiftet, 1868 reorganiſiert, 5 Nlufien. 

Daurofordatog, AlexanderFürft v. griech. 
Staatsſsmañ, « !°%, 1791 Konftantinopel, ver⸗ 
teidigte 152223 Miiſolnughi, 22,25 Kris. 
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M Mauromichalis - Mariınal:. 
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der griech. Regierung, unter Otto J. wieder: 
holt Minifter und Beiundter, + '”.,65 AÄgina. 

Mauromichalid, um gried. Ariſtande Ber: 
vorragend bereiligte Wainoteniamitie; Georg 
und Konflantin ermordeten Vn 1831 Deu 
Rräſſdenten Kapohd'Jitrias, der ihren Vater 
Petro 21.31 hatte eintertern Lafer. IE. 

Maurs mohrj, @ ira. Dep. Cautal, 18414 E. 

Maursmuniter Marnountier, @ Unter: 
elfaß, Kreis Zabern, 1915 E. E. 1517,1789 
Benedittinerabtei. 

Maury |morril, O Jean Siffrein, iranz 
Bolitiler, « ", 17416 Bauréas (Benatituv, 
Beiftlicher, RO IL in der Nat-Verſ. ( Royaliit), 
94 Kardinal, 1810 Erzb. vd. Buris, +’. 17. 
Vgl. Hergenrütker 1879, Ricard 87. O Mat- 
thew Fontaine, amerit Seemañ und ber 
Hydregrapb, - "*, 18906 Spottinlvania Wir: 
ginien), 3°, 1873 Leriugton. Begr., nautiſche 
Meteorologie. O Louis Berd. Alfred, its 
Kultur, «2%, 1817 Dieaug; $'%,92 Paris 
Broi. DO Juan Maria, ipan. Dichter, « Da: 
lana, 0 1845 Paris. 

Maus (Mus), Nagetiere, die ſchädlichſten. 
iiber die gunze kordl. Erdhälite verbreiteten, 
asıherordentiic jruatvaren Nager. Haus- 
Yatte (M. rattus), Banderralte (M. decu- 
mänus), Haus-JR.:M.museulus), Wald- 24. 
M. silvaticus), 2»2$rand- MM. (M. ugrarius), 
Bwerg- 2. ‘M.minütus); werfer alle 2:5 mal 
jährlich 48 Junge. 

Mauſchel (von Moſes), Spottname fir 
Juden; m’en, in jüd. Art ſprechen. 

Mauſer, Wilhelm, Gewehrfabrikant, « ®i, 
1834 Oberndort, + ’*,82 dai. Belatit durch dus 
deutiche Inf/Gewehr Modell 71; ibewehr, 
Eylinderverfchluß, Selbitipaiter, wuliber 11 
mm. 12 gezielte Schüſſe in der Minute [X 
Fig. 4]. Fabrik jorigeführt von Paul M. 

— bei Vögeln Wechſel den Fe— 
derfleides. Adwerfen der Geweihe bei Sir: 
fhen; bei Schlangen und Juſelten Aug Sun: 
ten; bei Süngetieren der Haarwechjiel. 

Mauſoleum das dem kartichen König Maut: 
10108 (377 353 vE.) von ietiter Gemahlin Ar— 
temiſia zu Halikarnaß zrriditete prachtvolle 
Grabmal. Tan allgemein Tv solches. 

Maut-Voll(amt): M'brief, zZoudettlacatton. 

Mautern, © Niederöſterreich, Bezſ. Krems, 
a;Donau, 1054 E. F. ſaDonan, 1902 E. E. 

Mautbauien, O Oberöſterreich. BezH. Perg, 

Mautbner, Fritz. / Berlin, e 7, 1849 
Horitz (Böhmen), Stizzen „Nah berühnt- 
ten Deuter”), Nomate u.a. 

Mautner, gduard, Tichter, = !°,, 1824 
Beit, +’, 89 Baden bei Wie. Gedichte 89. 

Mauvals (fr), [mowähl, ichledt, ſchlim̃; 
m. sujet [Biljhä], ſchlechter Kerl; ın. plal- 
sarnt ſpläſang!, fader Spaßmacher. leriſch 

Mavors, = Mars (Gott); mavortiich, krieg: 

Dear, Gabrietf, D Muünchen, = *, 
1340 Brag, Sohn des J Iofeph MR. (+ 1850), 
Schüler Pilotys; Hauptwerke: „Märtvrerin 
amstreuz“, „Yowenbrant”, „Es iſt voll bracht?, 
u. a. [%;, 3761. VBgl. Mut 2. A. 90. © 
Emanuel, & Fran, ⸗ 1810. 

Yurau, bud. Weiler, im W. v. Karlsruhe, 
a Rthein, 146 E E. Hufen. 

Maxburg, Schloß bei Hambach, Rheinpialz. 

Vax Ehrler, Luiſe. Ein Wien, * 1850 
Floreus. 

Maren, Dori ſächſ. Amtsh. Pirna. 796 E. 
Schlog, Wormor. 2, 1759 Kapitulation der 
Breuer unter Finck an die Diterreider. 

Maxentius, rn. Kaiſer, 306 bon den Prä— 
torianern erkoben, »0 312 von Konſtautin 
dem Gr. un der WMilviichen Brücke bei Kom 
beitent, ertrank im Tıber. 

Starbütte, Eiſenwerk (Nktiengei.), zum 
bayr. Torf Zautorit, Dberpfalz. E. 3. 

Muaxilla (lat), tiefer Kinvarten). 

Höchſte, 








.. 





Warimal int), Das Größte., 
Stürtjte; val. Maximum. 

Darimal- und Minimaltbermometer, 
Thermometer, um die böchite und niedrigſte 
Temperatur einer beſtimten Beriode zu er: 
fahren, bejtcht aus einem Queckſilber- und 
einem Weingeijttbernzometer. Eriteres ſchiebt 
einen Heinen Eilenitift vor fich her u. läßt 








Marine Darimiitanifche Türme 
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ihn beim Zurücktreten liegen, lcpteres nimt 

















Marimiliansorden— Mayo 
1468 — — —— 
von Linz, einzeln liegeunde Werte vor 11 ın 
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beim Zurücktreten infolge Adhanonſein kleines Höhe, mit Geſchühanordnung in 8 ragen, 


Gluscylinderchen mit, Das beim Steigen 
tiegen bleibt (A, Fig. 31]. 

Maxime urz.), [marinı, Grundlſatz. 
Maximgeſchütz, I. Maxim Mitratlleuie. 
Maximianus, Marcus aureſius Naſerius 


Graben u. Vrnſiwehr. 

Maximiliansorden, °*,, 1853 von König 
Maximilian IL. geitiiteter baver. Orden tilr 
Wuüenichaft und Kunit. [ge ia. GL.: 

Marimimus, O bajus Julius Terus, 


Hereulius), vum. Katfer, 289 Gafar, 286 Mrz | der Turaler, vom. Natier, 2 dam Peer ame: 


nufrtus des Weſtreichs, dankte 805 mir Tio. 
kletian aß, 306 vor einem Zotbn Maxentius, 
dein neuen Kaiſer, zum Giüsar ernant, mußte 
308 flüchten, 310 ermordet. 

Maximilian, röm.-deutider Kaiſer. D 
I. 1403 1519, Sohn Katier Freedrichs IIIC. 
. 277, 1459, erivarb 77 .22 Lurgund durch 
Heirat, 86 röm. König, si vatier, erließ 95 
den Ewigen Landirieden uit Errichtung dee 
KReirgstzmergerichts,i'7,,1519 Wels, der letzte 
"rer"; auch Tichter Teuerdank, Weißku— 
11 8,377). Vat. Ul mañ 1381 91 IL. @ II., 
1561,76, Sohn und Nachj. Ferdinande L., 
27 Wien, 18/51 Regent in Spanien, 62 
König von Vöhmen und römiſcher Ktörtig, 
63 König von Ungarn, 64 Kaiſer, neigte zum 
Proteſtantismus hin, + !%,, 1576. Banern: 
& MM. 1., Kurjürſt, 1597:1651, Sohn Wut: 
helms V., « 2%, 1573 Landshut, ftellte fich 
1609 an die Spipe der fatholiihen Liga, 
ſchlug den Kurfürſten Friedrich V. von der 
Pfalz 9%, 20 am Weißen Berge, erhielt 23 
die Kurwürde und 48 die Oberpfalz, + 9° 
51 Kımmolitadt, Gegner Wallenſteins. Stand: 
bild Miiincheit. Qual. Stieve 1883. O M. II. 
Mar. gmanuel, KRurfürſt, 16791728, Enkel 
von Mag. L., « !!,, 1662, nahnt 83 ar der 
Vefretung Wiens v. den Türken teil, 02:99 
Statthalter der Niedertunde, im Span. Erb: 
folgetriege Verbiindeter Frankreichs, 1704 bei 
Höchſtedt geſchlagen, bis 14 außer Befip feiner 
Länder, + 2°, 26. Val. Lipowski 1833, Ruith 
”. O M. III. Zoſeph. Kurfürſt, 1745:77, 
Sohn Katſer Karls VII., = **;, 27, Förderer 
der Wiſſenſchaft, ftiftete 59 die Atademie zu 
München ı., + 3%,, 77. Mit ihın erloich die 
jüngere Hauptlinie des Hauſes Wittelsbach. 
za. I. Dofepd, Seit 1799 Skurf., jeit 1806 
Könin, « 2°, 1756 Schwetzingen, trat 1805 
dem Rheinbund bei u erhielt bedeutende Be- 
bietevergrößerung, ttayın !,, 1806 den Königs— 
titel an, Schloß ſich #;,, 13 den Alltierteit 
an, erlich 2%, 18 eine Veriaſſung, + ?%,, 25 
Nymphenburg. 1835 Denkmal in München. 
ul. Lerchenfeld 54. ) 38. Jofepd Herzog 
uB,o*,,1808 Bamberg, F'?,,, 88; bereite 
den Oxtent (Beſchr. 2. U. 1840), beiletr. / 
unter deut Namen Phantaſus. Water der 
Kaiſerin Elifubeth v. Diterreid). za.lı. 
Soſeph. Nönig 184864, «2°, 11, Zohn des 
Konigs vandiwig JL. ſtrebte nach einer Kinigumg 
der deutſchen Mittelſtaaten unter Bayerns 
Führung (Triasidee), fürderte Kunſt und 
Wiſſenſchaft F 64 WMuuchen, das er ver: 
ſchönerte und zum Muſenhof machte. Wal. 
Söltl 2. A. 1867, Briefwechſel mit Schelling 
90. Köln: O M. Heinrich, Rurjurſt, 1650.88, 
.:, 021, Sohn Herzog Albrechts VI. v. Bayern, 
ſchloß 69 nit Ludwig XIV. ein Bündnis genen 
Die Niederlande, + "7.88; Alchimiſt. (10) M. 
Fran; Xaver Jofepf, leßter KRurfürſt vd. C., 
1780.1801, «®.,, 1756, jünafter Sohn Kaiſer 
Franz’ J., +?7%., 1801 Segendorf db. Alien. Wal. 
Seida 1803. (U) Mexiko: MM. Ferdinand Jo- 
ſeph. Erzherzog v. Ejterreich, Hutter v.Mexito, 
186467, 2. SZohn Des Erzherzogs Franz Karl, 
, 32 Wien, 57,59 General-Gouverneur 
des Lombardiſch-Venetian. Königreichs, nahm 
64 die ihm auf Veranlaſſung Napoleons IL. 
angebotene mexikan. Kaiſerkrone an, kämpfte 
vergeblich gegen die republikaniſche Barteı, 
fiel nach Abzug der Kranzoien 9%, 67 zu 
tereturo durch Berrut in Die Gewalt des 
repubtitan. Führers Juarez, der ihn er— 
ſdießen ließ; ſeit *4 57 mit der Prindeſſut 
Ehnrlerie von Belgien vermahlt. Denkmate 
Hießing nn. Trieft Bf „Reiſeitizzen“ 59, IV.. 
„Ylus meinem Leben“67,VII. Ral. Hellwald 6. 

Maximiliäna regia (Jagua Palme), Bul: 
men, Braſilien, gegen 30 in hod). 

Maximilianiſche Zurnte, alte Befeſtigung 


gernien, 238 von jeitten Zoldaten ermordet. 
O G ajus Galerius Valırins DE., tuımiicher 
or, 509 Caſar, 307 Auguſius, 313 von 
wien Pertfaiier Licintus geichlagen, uahm 
ſich das Leben. 

Maxim Mitrailleuſe, geſtattet die Abgabe 
v. 700 worlgezietten Schüſſen im dev Minute 
ans dem einzigen Gewehrlauf 1 Fig. 454. 

Marimowiez, Karl Iodann, vıj. g, ſeit 
1853 Konſervator am Botan. Garten Peters— 
burg, # 1827 Zula, + '%, N Petereburg. 

Martmunt ilut.), das Srößte, Höchſte in 
der A, nrößter Wert einer Funktion ım 
Gegeniaßz zum Minimum, dem Rleinſten 

Darimus von Tyrus, cHelt. % c. 155 
ne ont. 

Mar Joieph. Orden, !., 1806 vom König 
Dar Joieph 1. gejtifteter bayr. Militärver— 
dienſtorden 3. Klaſſe. |:8, Rig. 62.) 

Maxwell, James glerk, f). « 1831 Edin— 
buratı, F° 79 Brof. Cambridge. Schr. übet 
Elektriziiät, Magnetismus, deutich 83 u. a. 
Bal. Campbell u. Barten 2. 9. 84. 

May [meh], Sir Thomas Erskine, enat. 
w/, * 1815, 5586 Schrijtiuhrer Des Liter: 
hauſes. „On the law, privileges, procced- 
ings and usage of parliament”, Dintich 88. 

avaguez, © ipan.weitind. Inſel Puerto— 

Rico, 2f901 E. Hafen. (in GBuatemale. 

Mayas, chriktt. Indianervolk in Yucatan 

Maybah, Aldert v., preuß. Stantsman, 
..’,, 1822 Werte Weſtfalen), 74 Präſident 
des Reichseiſenbahnamts, 78 1 preußs. Wintt- 
ter der offentl. Arbeiten, führte die Uerjinut- 
lichung der Privatbahnen durch; feit 82 preuß. 
Abg.; ſeit 88 geadelt. 

Mayen, Kreis, preuß. Negbez. Coblenz, 
576 ukın, 63938 E.; Haupto Ve., a Mette, im 
m Mi’feld, 9549 E. L. AG. 

Mayenne [majei), DO fra. af, 215 kın 1. 
(135 ichiffbar); durchfließt & das Dep. M., 
5171 km, 332387 E., Guupl® Laval; O 
darın Arrond. O M. (Muite) am af D., 8369 
E. E. [9.. i. Guiſe ©. 

Mayvenne ſmajeñ, Karl v. Guiſe, Herzog 

Mayenwand, Bergabhang zwiſchen Sehöne: 
gleticher u Grimielhoſpiz in Wallis. 

Mayer, O Ebriſftian, /, * 1719 Wiederitz 
(Mähren), #9 83; Prof. Heidelberg, dan 
Mañheim: entdeckte die Toppeliterue. O 
J20haun Jobias, /, * "', 1723 Marbach. 
+, 62 Gottingen, ſeit 51 Prof. daj.; Sonett.., 
Mondtafeln, Multiplikationskreis. O Karl, 
Dichter der ſchwäb. Schule, e 7%, 1786 Neckar 
biſchoſsheim, + 2%, 1870 Tübtugen. O Sob. 
Ernſt, A » "*;, 1796 Ludwigsbura, F 1811 
München Prof. O Charles, Klaviervirtuoie, 
⸗1799 Konigebera, t 1862 Dresden. 
Klavierſtücke (200 Werke). © Jul. Rob. v., 
Urheber der mechan. Wärmetheorie, - 2, 
1814 Seiloren, + °", 78 dai. als Arzt, Br. 
„Die Mechanit Dev Warme” 2 N. 74 u. a. 
| ©, 378.) Bgt. Weyrauch 89, Preyer 89. 
O Friedr. Karl, A, » 1824 ‘Prof. 
RNuruberg. Tohz. ad. Eduard, Zr," 
1843 Otdenburg, 75 Brot. Heidelberg, 76 Tirel: 
tor der Metchsverfiehsttutton Waägeningen. 

Maybew lıncizub, Henry, vgl. Humoriit, 
.-°,, 1812 London, F°°%, 87 daſ.: Vegrün 
der der „Punch“, 

Maynooth mehnuhß)], O triihe Grafic. 
Kildare, a:Royalkaual, 1619 E. E. Nutbol. 
Prieſterſeninar (Zr. Patrick's College). 
Mayo 1ch:ol, Grafichaft weſtl. Irland., 
Provinz Konauaht, 5506 ykın, 218106 E. 
Haupte Cuitlebar 

Mayo [nich u,, Midard Soutäwell Burke 
Hraf, engl. Ztuutsman (teni.), = *', 1822 
Tublin, 47 im Unterhauſe, 66 Miuiſter, 63 
Nicelünta von Indien, + ?, 72 Bort Blut! 
vw. Stvafiiigen ermerdett Vgl. Hunter 75,11. 
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Mapnonnaife— Dieade 
1459 — — 
Mavonnaife (franz.), ſmajoñähſ'], kaltes 

Miſchgericht von Fiſch. Geflilgel 2c. mit pitan-— 
ter Sance. 

Mayor (engi), Imeh't., Bürgermeiſter; 
LordM, ſ. Lord 

Mayotte majott, frz. airikan. Injel, im 
Archipel der Komöeren, 366 4kin, B7OS (E 

Mauyr, O Ioh. Simon, «= !*, 1763 Men 
dorf (Bayerim, +" 2 1515 Bergamo, Napell 
meijter. OTpernx. O J05. Georg, Karto⸗ 
graph, « Ircc Brirtegu Tivoli, + '%, 19804 
München, „Atlas der Alpentander‘. Georg 
v. 9. jeit 1501 Docent Straßburg, = "7, 
41 Wurzburg, 68 Brof. Munchen. 7987 Un— 
terftaatsietretür Straßburg Seit 90 Hrsg. 
des „Archivs für Statiſtitr. 

Maprberger, Karl. Romponiſt, « 9, 1828 
Wien, + °°, 81 Yrrpburg; Mäũerchöre. 

Mayrbofer, Johann, Lyriler, «e ° ,, 1787 
Steyr, + %, 1830 Wien. Gedichte 24 u. 43. 

Mayjeder, Jof., VBiolinpirtupie, =" „1780 
Wien, 3°, 1863 da). als Kojlapellmeifter. 
3 Violinwerkte. 

Mazade i-jüd,, Charles de, irz /, "1821, 
+ 2°, 93 Paris, Vf. Brogr. von Yamartınc 
72, Cavour 77, Thiers 38 u. a 

Mazamet maſaniäa!, @ franz. Tep. Tarn, 
10588 E. E. Wollipinerei. 

Mazarin Imaiaräng,, Duales, eigentl. Maza- 
rini, ber. fiy. Staatsmait, » !*, 1602 Piscina 
Italien), 32 Geiſtlicher. feit 39 in fra. Tieuft, 
41 Nardinal, 32 Wach. Richelieus u. Bollender 
des dv. dieſem begoñenen Werkes des abjoluten 
Königtums, + *, 61 Binceñes. „Lettres” 1879 
big 91 1VI. [.@;, 379%.) Bol. Mafion 86. 

Wazarron, © ſban Prov. Murcia, 1445 E. 

Mazad [maja,, Zellengefangniß in Paris. 

Mazatenango, & Guatemala, 11000 E. 

Drazatlan, puien® meritan. Staat Zinalva, 
16000 E Auesfuhr von Zilber 

Mazeau |majo,, Eharles Jcan Jacques, 
fr3. Nulititer, .!',1925 Tijon, 71 National⸗ 
Bori., 76 Senator, 87 Juſtizminiſter, 90 Präſ. 
des Kaſſationshofs. 

Mazeppa, Iwan Stepdanowitid, Kojalen- 
betinan,e 1643, Rage un poln Hof, ivegen eines 
Yiebesabenteuers nadt anf jein Pferd gebunden 
perjagt 110631, von Veter dem Großen wegen 
geleiiteter Dienjte zum Fürſten der Uktraine er: 
hoben, fuchte fih 1708 durh Karl XII. von 
Schweden unablängig zu machen: vergiftete 
ſich °° , 1709. Tictung von Byron. 

Mazuüraken, div voln. Bewohner dei weit‘. 
Galizien. c. 1, Milk. 

Najuranie |maihuranitj], Svan, froat. 
Dichter u. Polititer, « '},, 1813 Novi, 61.65 
Hoflanzler, 7550 Banus dv. Kroatien, #7, 
Budapeft:,, Todd. Smail Aya Cengis“btich. 71. 

Mazurka (Maſurehh, polniſche Nationaltanz 
in ..Taklt u. v. chevalereskent Cyarakter. 

Mazzara del Bald, fizit. Hafens, itat. Prov 
Zravuni. 13505 E. E. 

Mazzar.no, fizil. © ital. Prov Galtanijjetta, 
13213 E. Schwefelauellen. 

Mazzini, Hiufeppe, ital. Agitator, = °* „1608 
Genua; 31 als Carbonari verbaüt, griindete 
er in Marfeille das, Juuge Italien“, 33 wegen 
Aufitandeverfuhs zum Tode verurteilt, 42 
London, 48 wieder in Italien, ° 49 einer 
der Triumvdirn in Rom, ?, wieder flüchtig, er. 
Närte fich 50 gegen das Bündnis Sardiniens 
mit zranfreic,imterititite Garibaldi, wies die 
Aınnejtie von 66 zurüd, fourte 7T0 nach Italien 
zurud, + !%, 72 Piia. Val. Graf Schack 91. 

Mazzola (Muzyuoli‘, D Franc, ge!" 











1503 Barma (daher Parınegiammno), + 2, 40 
Sajalmaggiore. O Girofamo, ital. KK in 
Parma, «= 1533, + bb. 
Dazzolini, Lodovico, g der Schule d. ‚ger: 
rara, €. 1481.1530. Werke un. a. im Berliner 
Mazzoth hebr ) = Mugen. Muſeum. 
MC im Handel = min conto iauf meine 
Hedynungad. MeiM'ı, Abkürzung jür Maeif.d.). 
Me,, Abk fürden nordanteritan. Staa? Maine. 
Mea culpa (lat.), meine Schuld, durch m. ©. 
Meade ſmihd'], George Kurdon,nordamerif. 
General, « *j,, 1815 Cadiz, ſiegte 1,3, 63 
- bei Gettysburg uber die Nunjöderierten, + ®%,, 
73 Philadelphia. 
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Meadville_ Medienburg 
1460 


Peadville [miyowif]. © Benfylpanien, N = 


Amerika, 9520 €. E. 

Mearns 'merns], | Kincardine. 

Meat ıcızalı, mitt], Fleiſch (als Speise). 
Meagatheſuibthi, iriiche Grafſch. Prov Lein— 
ſier, 2317 qkm, 76616 6: Paupi Trim. 
Meaux moun,« frz. Dep. Seine et Marne, 
a Marne, 12833 E. E 

Mechain, Pierre FSrançois Andre, , 
1744 Yavı, + !7, 1804 Caſtellon de la Plang 
bei Nalencia: 72 Aſtrönom Des Kartenarchivs 
zu Berinilles; Kometenentdecker. 

Mechanikigrche: Vetere v Gleichgewichtu Be: 
weguag der Körper. Zeriallt in Statik ehyre 
vom Gleichgewicht: n. Ponamif (Yehre v. der 
Bevenunmgs Anwendung der theoöretiſchen M 
auf Die Konſtrultion von Mäaſchinen: ange- 
wandte. oder Fechnologie. Lehrbuch von 
Ruuſeuberger I888 II. Mer (Mus). ein 
mit der Serftellung phuflaliicher n. mathemat 
Inſtrumente ſich beiajjender Haudwerker. 

Mechaniſch, maichinennäßig. 

Mechaniſche Potenzen, die Maſchinenele 
mente: Hebel, Rolle, Welltrad, ſchieſe Eben, 
Neil und Schraube. (moment. 

Mechaniſches Moment, |. Bewegungs: 

Mechaniſche Weltanihauung läßt die Ent: 
widelung der Weit nmechaniſch-geſetzmäßig vor 
ſich gehen, wobei deren letztes Prinzip ganz 
außer Kechnung bleibt. 

Mechanismus iarc.‘, Art der Zuialneniern 
eier Maſchine Auch legtere in ihrer Ge 
ſauitheit 

Mehbant ıfrz.), Meichang', böſe, boskaft 

Mechanurgie ıgrd).),Yegre v den uublutigen 
chirurgiſchen Vornahnten, Orthopudie xC. 

Mechel, Ehriſtian von, Kupferſtecher, 1737 
Bajel, + 1815 Berlin. 

Mecheln (franz. Malines, Imalitn‘, vlüm. 
Mechelen‘, @ beig. Yrov. Antiverpen, a Dyle, 
5201 E. E. Katbedrale, Zrißen. 

Mechernich, Dorf, prh. Regbez. Aachen, str. 
Schleiden, 4069 E. E. SR. 

Mechitariſten, arnmeniichetongregation 1701 
vd. Wecdhitarıd. bh. Tröiter:da Petro (1676 17149) 
geitifter, zur vom. Kirche übergetreten u. 17 auf 
der venctian. Iniel St. Lazzaro angeliedelt 
zeit 1810 Hauptſitze Wien und München. 

Mehulle ıjüd.‘, fertia, faputt 

Meckel, Jakob, x/. « "', 1812 Köln, 81 
Major; Bf. „Allg. Yehre von der Truppen: 
führung int Kriege“ 3. 9. 90, „Elemente der 
Taktit“ 2. A. 83. 

Meckenen, Israefv., Boldichmied u.ftupfer: 
ſtecher, «e Bocholt, + '?,, 1503 daſ. 

Mecklenburg, Land in der norddeutjchen Tief⸗ 
ebene,a Oſtſee, inz Höhenzügen v. Norddeutſchen 
Laudrücken durchzogen, mit einer au Seen reis 
dien Weulde. Bauptafe: Elbe, Elde, Havel u. 
Warnow. i Vgl. die Tabelle bei Teutichland Sp. 
553 551. Potitiſch zerfällt IR. in (DR-Sdwe- 
rin, Sroiberzogtum, 131652 qkın, 578342 E, 
die überwiegend Proteftanten. Dauptbejchäfti- 
gung: Aderbau, Viehzucht u. Dandel. Kit 
teilung: Medleuburaifcher Kreis (Herzogtum 
Schwerin, Wendiſcher Kreis (Perzogtum Gil: 
ſtrow,, Roſtocker Ditritt, Derrichait Wismar, 
Fürſtentum Schwerin und Die Kloſtergüter. 
Haupté« Schwerin Staalsform : durchFeudal— 
ſtande beichrankte Monarchie: Die Stände be: 
ſtehen aus Ritterichaſt u Landſchaft, Bauern: 
ſtand nicht vertreten. Irtziger Großßerzog: 
Friedr. Franz III. Ein allgememes Staats, 
budget giebt es nicht: es ſind 3 Syſteme im 
Finanzwejen zu unterſcheiden: 1landesherr— 
liche Verwaltung, deren Etatshöhe 18935944 
16700000 . A: 2: ord. Etat Der gemeinſamen 
Finanzverwaltung mit (1893 Einnahmen. 
Ausgabe von 332120600 . M u. 3, reinſtändiſche 
Finanzverwaltg. Schuſden Baifivaı BI6H9R0n 
A, Aktiva, 1893) 31357000 A. Sandels- 
flotte: 9:5: 182 Schiffe v. 78149 Tons. Mni- 
verfität, = Gymnaſien, 5 Real-, 2 Neulpro- 
aymnaſien, 1 Kealichnie, 2 Yehrerieminare 
Bappen il Fig Oo]. Dlagae ih. sin. 44. 
Fandesfarden: rot,geib,blau. Orden: Greifen; 
ordenu. (mit D-Ztrelit; Dausordei der wen— 
diſchen Krone. E. 1002 km. O M’-Strefit, 
Großherzogtum, 2929 4km, 7978 F die meiint 
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(Herzogt. Strelip) ut. Fürſtentum Ratehurg. 
Haupt®@ Neu-Strelit. Jetziger SGroßherzog: 
Friedr. Wilhelm. Staalsform, Wappen, Lan— 
desfarben md Landesilagge tvie bei Ve Schive⸗ 
rint. Militär u. Orden ſ. unter dieſem. I. 
205 km. Qual. zu Du. O: Boll Landeskunde 

1862; Bald Finanzverhaltnijſſe 77/78 IL; 
Raabe, Write Vaterlandsküunde 2. A. 92, 
Il; Büfing Staatsrecht 81. - wi: Wahrend 
der Völlerwanderung vertrieben die Tho— 
trıten, ein wendiſcher Zitat, die in M. an: 
jüsfigen german. Buarıner, wurden aber 1160 
v. Heinr. dem Xötwen unterworfen und zum 
CEhriſtentum befehrt und unter dem 70 durch 
Raiſer Friedr. I. zum Neichstärjeen erhobenen 
Fürjten Bribisimv ı Zinmpnter des heutigen 
Füritenhauſes dev Bermunmmerung entgegen: 
geiiührt. 1229 Teilung des Yanded unter 4 
Linien: Parchim, NRoitod, Güſtrow u. M.: 
1471 Wiedervereinigg durch Icptere, ſeit 1348 
herzogl.Linie 1611 entjtand die Linie Güſtrow, 
21 die Linie Schwerin, bon denen erftere 9ñ 
ausſtarb. Durch den Hamburger Vertrag von 
», 1701 wurde das heutige Territorialvers 
haltnis geichaffen und die Primogenitur, 55 
die mod heute beiteheude Veriaſſung einge: 
fulirt, IROS Bertritt zum Rheinbund, 15 zum 
Deutſchen Bund u. Erhebung zu Großherzog: 
tiimern, 20 Auihebg der Leibeigenſchaft. Die 
Vewegg v. 48 Fiir DI. ohne bleibenden Borteil, 
da das von MSchwerin 49 publizierte neue 
Ztaategrundgeich 50twicder aufgehoben wurde 
u. auch jeder ipatere Beriuc auf Abänderung 
an den Ständen ichetterte. 66 ſtanden beide 
Mm, aut Preußens Zeite Xyl. Feuß 1872, II, 
Meyer, Wetrelip 90. 

Meconium (lat.), Opium;: auch Kindepech. 

Medaille, tirz.), [ein. medajı, gewöhnl. 
medaljel, Dent-oder Schaumüunze; Mer, 
Stempelſchneider. 

Medaillon [medailijong!, arobe Medaille: 
medaillenförmiges Gemälde, Relief; Schmuck— 
gegenſtand zum Umhängen (Kapfel zur Auf— 
nahme eines Miniaturbildes). 

Medardus, der Heilige, = 165, Biſchof von 
Sermand 530, + 545, Tag: * 

Meddah (arab.ı, Mürchenerzähler. 

Medea, Arrond. @ Algerien, Dep. Algier, 
3473 E. iBrilon, a. M., 2061 E. AG. 

Medebach, © yreus. Regbez. Arnsberg, Str. 

Medeia (Medien), Tochter des Königs Wertes 
v. Kolchis, verschaffte Jaſon dus goldene Vließ 
und folgte ihm nach Korinth, beſeitigte ihre 
Nebenbuhlerin Kreufe, tötete ihre Kinder dv. 
Jaſon, flüchtete nad Athen, wurde Gattin 
des Konigs Agens, Baters des Theſeus, von 
dem ſie vertrieben wurde. Im Eluſium wurde 
Vi. Gemahlin des Achtlleus. Oft dramati— 
ſicxt (Euripides, Corneille, Grillparzer). 
Medellin, Haubte des Dep. Antioquia, 
Kolunmbien, 37237 E. 

Medelfer Thal, romantiiches Bergthal in 
Branbünden, 20 Knatl, vom DI. Rßein burch— 
flöven: Dabei der Medelfer Gletscher. 

Medemblik, © Nordholland, an der Zuider- 
ie, 2922 E, E. Safe. 

Medesimo tempo ıttal.ı, dasielbe Tempo. 
Dtedburst [-horit!, Walter Henry, Miffio- 
nar u. Zinolog, # Lois Yondor, +°%, 1857 dal. 

Mediae ılat.), die jogenaiten weichen Korte 
jonunten h,d, g. 

Medioval. mittelalterlich; Arı Buchdrucker— 
ihriit A, à. 

Medial (Int.), in der Mitte beiindlich. 
Median (lat), Bezeichnung fir ein mittel: 
großes Rupierformat. Große Dt. 578><444, 
Klein: Mt. 511-102 mm. 

Mediante ſital, Mittelton, Heißt die Terz 
der Tonien sin C-durset, Zub:M. ift der 
unter Der AN, gelegene Ton (d). 

Medinich magyar. Wedayes). ſiebenblirg. ©, 
zn. Nonttat Gr-Kotel, 6766 E. E. 

Yirdiat ılat.), mittelbar, Bezeichnung der 
jrutzer ſouveränen Häuſer u. Fürſten, welche 
1806 35 die Souverauität verloren, jept Stans 
desherren Mediatiſtert). 

Mediat eur (frz), mediatöhrl), Vermittler, 
beſond. bei volit. Diñerenzen: Subſt. Dion. 
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Broteftanten. Einteilung: Stargardſcher fer. 
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M Mediationsakte — Medio Mediokritaͤt Meer 
1462 — = 1463 — — 





Mediationsakte, die v, 15030. Bonaparte 
der Schweiz gegebene Verſaſſung. fmittelnd. 
Mediator (lat.), Vermittler: m'iſch, ver— 
Hedicago (Schnedentlee, Sicheltleen, Legu— 
minofen, 6 deutiche Arten; vorzüualiche Futter— 
teduter; A. satıra [9 Fig. 2561, LBuzerne, 
ewiger, blauer Aleri, kejond. tr Sirddenliche 
fand; M. lupulina: Notiz Hovpfentlee, getber 
ſtlee). M. falcata ıyelder Schneckentlee, 
jchwed. Luzerne) ı. ©. 
edieciſches Zeitalter, die Blütezeit Der 


Klluſte und Wiſſenichaften unter den “ed: 


ceern in Floͤrenz 1460 1621. 

Medici Imendiniat), Mediceero, ilerenten. 
Familie aus dem Vugeilto gebüurtig, ri tt 
dem Gonſalionere (1378; Halvellro de’ I. 
an die Erike der Volkspartei. O gofmo 
DEZA., 1359, jet 14h an dev Sprve der Re— 
publik Flores, iger Staaten, Farderernv 
Sumit ir. Wiienſchaft, + +,64. @ £orenzol., 
ve. iſ Magniſico („der Gılaudte”,, Entel 
v. Det, 1349, ieit 09 Hanpt ber Jternohif 
Florenz, ausgez Siaa!teutañ, Forderer von 
Kunſt u. Wiiſenjchait, ſelbſt Z, F. 92. G 
0). Al. Reumorı 74,11. © Piero de Tü., 
Sohn und 192 Wnkio.ger d. @) «71, injotge 
feiner Viißariife 1193 vertrieben, ertrant ®® ja 
1503. O Slovannt de M.. 1513 ats Leo X. 
Papſt. Girnſio de'ꝛi.. 1523 als Clemens 
VII. Papſt. & Lorenzo II. DEeiA.. « 11.12, 
Sohn dv. O, 1516 vom Papſte Leo N. zum 
Herzog vort Urbino ernant, + 9%, 19, Vater 
der Katharrna v. M. 1). Aatlrarina Ei. (N) 
Aſeſandro de Ai. Zuhnu Nachiolger dv (&. 
1537 vertrieben, 30 durch Karl VW. wieder als 
Herzog eingeſeßt, ?, 37 v. ferien Wetter Yo: 
renzino ernordet. Kofno I. de M.. Der 

r., 1527 Herz, ter 69 Großherzog von 

oscana durch Papit Pine Vet. a, en: 

obertce 55 Sterta, jurderte Hundel, Name u. 
Wiſſenſchaft, arundete die Hiadenen teren; 
x +2,72. 0 Gioranni daflon de’ I..IWroi;: 
herzug v. Torcana, 1723137, lepter Zpras 
der regierenden Familie MW. Hu D O al. 
Reumont, eich. Toscantas, 3b. L :InTbN 

Medicina forensis lat), gerichtliche Me— 

Medicus (lat), Arzt. Idi zit. 

Medida, bruiil. Ahetgfeiizman, 2%, 1. 

Medien, “ıchrjaklt v. Medium di. ds 

Diedien (Media, a. @, gebirgige Landſchaft 
in Borderaiien, itand unter aſiyriſcher Herr— 
ſchaft, von der es ich 605 v. E. unter Kygrares 
befreite und ein ciaettces möächtiges Koönigreich 
wurde, das 5319 vE. won Perſerit unterjocht 
ward. Seit 152 2G. achövie Wi zum Reiche 
der Parther. Wal. Oppert 1879. 

Meditomehbanifhe Heilmethode, Ychamd- 
tung vor Kreistanfſtarungen, Nervenleiden, 
MRusteliemeuche mit mechanſchen Hilismitte!n 
(durch VWenskeithopfen ꝛc.). Von zzauder Stock 
holm) angegeben. 

Medikgment lat), Arzneimittel. 

Meditäfter, Quackſalber. 

Medimnos aligriech. Schefiel, der att'iche 
52,7, laledamon, 78, , Medimmo, 75,, 1. 

Diedina Mediner en Nebin, täirksareh. @ 
in Hedichas, 185000 E. Noſchee Des Propheten 
mit Mohmeds Grub; Walliahrtsort. Vgl. 
Wüſtenfeld 1873 
Medina, meyrere ſpan Se: (D Medtnacelt,. 
Brov. Soria, Ni I. O I del Campo, 

tod. Valladolid, St EB. Da. de Rio- 

&co, Provr. Vauadolid, 1776 E. X 1808. 6) 
zau.Sidonta, Prev Cadiz, 11100 6 True. 
des Stanichleſes der Serzoge v. M. 
Medinawurm = Guinerwüurm. 

Medincet el Faynm, 1. Fayum. 

Medinet Dabu, Turj Chberagypten,t.a Yıl, 
Ruinen von Theben. 

Meding,®sR../ 1 Ürigor Samarom), Berlin, 
«1! 1829 Königsberg, Bertrautern Agent des 
Königs Geurg V. v. Hanover; ſchr Yeurrontane 
(„Um Szepter und Kronen“ u. v. u.) 
Medingen, Lorf preuß. Regbez. Lünchurg, 
300 E. AG. 

Medino = Ruara Auch =}, ,, Viaſter in 
Agypten. Vonats. 
Medio (lat.), in der Mitte, in der Piitte des 
Medio, merifen. Goldmunze, 4,34. 


Mediokrität (lat.) Veitteimärigkeit. 
Mediolinum lat. Rame v. Vrailand. 
Mediomatriel (lat.), Mehy. Nachrede. 
Medisance (frz), l-angſſ'n ESchniäurrde, übie 
Needit ation ılat‘‘, Nachdenten: ai teren, 
Mediterrantltat), mitteträndiſch Inadrwenten 
Medi um lat Viittel), beiden Spiritiſten Die 

„Meittelsperſoön welche bei. befattiat iſt, mit Jen 

Griſtern zu verlehrenes giöt jſprechende ſebende, 
zeichnende, hreibendeMeen Sal serdmertnen. 
Medizin lat), Heiltunſt, InbegrifiderKunde 
v. den Krankheiten, ihrer Vorbeuggeu. Heilg. 

Bweige: Lehre v denſvrantheiten Entheleaseh, 
Ertenung derietten : Tiagnejtit:, Bevandtung 
Therapiei, Borbeugg Propuylaxen, Geju:d: 
beitstilege. Innere M., Leyre vd deu ineren 

KNraufheiten im Gegeniatz zur Chirurgie Die 
wiijrnichaftir DE verunt aut der generiert: 
nis des Uanes under SinrichtüngendesKerrers 
u auf Erteñnung der Urjadei u. Des Weiens 
der Krantbertenn. Die WI erbielt wiſſenjeltaẽth. 
Bedeutg zuerſt durch Pippoftrates, wurde ielb: 
ſtändig dert Veſal mn a u 16. Qarrh a. 
erreit inre Dobe in dev 2 Dulfte des Fir 
Ralrb. Vol Enlenburgs Meatenent!vrädir 
der geiamten M.?. IS UONNIE, Buazsn, 
Nous 7583. wicht, 5 Unotheter gewieit 
Medizinal lat i, Die Heiltunſt betr. : Mche 
Medizinäl Kollegiumm, Körperichait aus 
Haben M. Beamten zur Oberauiutt uber 
das ME Weſen. Bl Wiener 18>3 365 IV. 
Medisinalpolizei, Geſundeitspoltizei 
Medisinelrat, Titel far Arte. 
Medizinieren :lat:, Arzuei gebrauchen. 
Dedoe, weinreiche Laudichait frauz Dep. 
Medreſſe carad., Hochyſchute Gironude 
Medſcherda, größter af in Tuneſien, sch 
ins Mittelnteer: im Altertum Baggrudas. 
Medfchidich Medaidia:,rumän.@, 191 2E.E. 
BMecrdichidje, durt Weiinzen, in Gotd 100 ‘Pia: 
er, 18. in Zulber 2+ Biafter, Ban . A 
Medichtidje Orden, 1852 durch Sultan Abd 
ulMediid geitiſteter Rerdienſtorden [re: ya a! 
Medichlis:ureb:, Met, Natsveriamig. 1oNl. 
Medulla tat, Ward. M. spinalis Mlden: 
mut Mrfdwamin = Murtidwan, ſ. d. 
zur, martia, zum Rückennmark gehörig. 
Mredufa, cine der Gorgonen ij. d.s, 
Medüien. Scheiberiquallen, Hydromerlusie), 
Grunpe der Volenteraten; jcyeibenartig, nal: 
lertin, bis norpelig, mut hoöhlent, zeutralem 
Ztiel am Kande der Sıheibe mit fadenartinen 
Zentufeln [Yo Fig 7, Sertiere, Einteilg: 
Akalephen, ch direft entwickelnde M. md 
Nrespedoten, in der Jugend mit Pelypenform. 
al Häckel 1881. 

Meduſenhaupt, j. Leberentzündg O. 
Vrcdulenitern, |. Seeſterne. 
Medway !medbivei, jhifibarer v Nebenx 

Ser Themſe, entſteht aus Gorisu. Zun 64km 
l, Hfen bei Chatram God, Zarataw. 
Mediwjediza, I. Kchenaf des Ton, mi. 
Medyn, © ruij Geuvbe Malnga. 5:39 E. 
Medzibor j. Neunmtitelwaide und. 
Breedeland, an dic Geeſt anſtößendesMarſch— 
Meer (Meire, O Ian van der. niederländ. 

Landſchafts, « c. 1628 Harlem, 4 Tai OL, 

Meiſter in Licht u. Yuitwirkengen @& Ian 

van der, niederl Geurec, «1031 DTeilt. +75 

duj. gl. Hauard 1rdu O Jan van der, 
der Jüngere, Fu. Natierer, Sohn v. O, ⸗ 

1656 Harlem, F ©, 1705 daf. 
ieer, dic zujalitenbängende O,,, ic 67098000 

qkm, nach and. Verechnungenc., 7373441 km) 

der Frdoberiläche einnehymende Wafjerinasie. 

HYerjelit in Mordfl. u. Süudl, Eis- ud. Polar- 

24.. Allantifden-, chrohenod Stillen Züd: 

jev, Baciftc:ı, Andiſchen Ozean Binnen-M’r: 
nur durch Mengen mit dem M. verbundene, 

tief in das Yand ragende ıMand-;M’e: M'- 

»ufen, Meine in das Land ragende Di’rk: 

teile. M'esſptegel faft überall gleich hoch, 

M'waſſer ſalzig, bitter, 3,,%;, Salzenthaltend, 
Lug Ianın IPA. Bew: friert bei —2,2,". er: 

reicht größte Dichte bei -- 1,4%. Sarde meift 

grunlich; Tieſe jehr verichieden, größte bis 
jegt befaitte 14102 m; M’esgrund wie Erd: 
oberfläche; Mesſeuchten durch phosphores— 
zierende Tiere hervorgerufen. BVewegungen: 
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Dogen oder Bellen idurd) Winde, bis i5 m 
y., Did 800 m 1), Ebbe u. >lut (j. d.). Peran- 
dungen an ben Rüſten, Flutwellen (Gdurch 
Erderſchütterungen, M'esſtrömuugen. zes: 
tere, beſtändig. doch dv. verieh. Starte, nt br 
ſteintien vd. unbeſtintten Grenzen bis ch n 
breit‘, bieten den Zrefaßrer Ztragen u. mten 
anf Das Klima der Küſterläuder; ſind pay. 
ſtremungen Polar-u Aquatorialſtröomungen; 
od lotale: unter leßteren bei. merlwürdig der 
molsfirom fd) Val. Maury Phyntatiizheczdes 
2u'es 2A ıRsur Schleiden, Tao 5 383; 
Rrilmet, Der Ozean 86, Boguslawsti, Ozeano—- 
rare 8697 11, Häckel, Leben in der größten 
Meerrstieſezo,Schmitß, Vegetation? 3, Marfhat 
Tieffppeleten 83 Walther, Alla Mestunde in 

Plerranl Conger Cr, Aalgattung; Ken. 
M. C. valgaris Cuv, bis 3a 1, Nord-. 
Oſtire: eBbar 
Meceraiche,  Miyal, Stacheliloſſer; Wander 
ftjche dertrop u gemäß. Rone, 40 60cm, febit 
ın der Dſtier. M. cephalus (gemeine U, 
parber, Gieldnerder‘, Nittelmeer, Wanite d. 
Afri?a: Fletjeh jerr aejmani: Kuren als Stu: 
viar Vrelargan M. vapılo Roriado, Grau: 
with, Atlantiſches Merr, BReördijee, ebber. 

Merralog, |. Stratiotes. 

Meerane, @ ie Neeieh. 3wickau, Ruiteh. 
Blauchzu, 22146 E. kb. BEN, 56. Kleider— 
Hole, Farberei, Miagichtnenigbri! ñ Fig. 401;. 

Meer baue, ü. Scegras; Mubarbe = Sce 
barbe; Mbarſch = Seebarich; Mibraſſe > 
Goldbraſie. 

Deerdattel cTLitldnnus liihophasus) iv 
Fla 751. Mieemuſcheln: 8 em l., braun— 
gelb, einem Datteltern ähnh, Wiettelmeer: 
wird in Venedig und Trieſt ai> dattelo di 

Mecreiche, i. lucus [pietra gegeſſen. 

Meereiheln ı Z:cposfen, Balumidas), Rrus 
jteutiere, 74 bebende u. 14 fomlte Arien von 
Cirripedien, Rautenifiſbern. ıt.a. Chelonobia, 
Bualanus und Vrraoma. Balınmma tintintia- 
hitlum faem. Zrrtilpe, Seeglockej, bit 8 cm 
hoch, elbar; Atlant. und Großer Ozean. 

Meer enge, ſchmale Verdindung äveie: 
Neereidicile)n: DM engel Riua, eine pa 
indiart; Meiesfruchte, ſ. Fine di mane: 
Vi eskokod, j. Lodteivea: Meesſtromungen. 
j. Meer: Mifenchel, ſ. Criunum; Migandv 
⸗2Neli!an. 

Meergorter, int der griech 4: Nereus und 
Dorte, nebii ihren 30 Töchtern Gereiden:, 
Deranus u. Thetis, Rebſt ihren Nachtkom̃en 
Deeaniden), Triton u. Die Tritonen iv, die 
Prien Reptun Poieidon und Nuiphetrite. 
Meer gras, ſ. Armeria; Mebecht, j. Zcheil- 
itiche. 

Meerholz, O preuß. Negbez. Caĩel, Kreis 
bielihatien, a Kinzia, 524 E. E 

Me—errkalb = Seehund. 
VDicerkatze Cereopichocus), Hundsafien. 
b Kurzem, im trov. Airrika, ſind gelelhrrig, leicht 
zn schen. Moßrenaffe C.fuliginosusı Hals- 
band-20. :C'. aetluapsı, Tote M. (Yijureit: 
afiv, Kallitriche (C. ruben). 

Meer kobl, i. Crambe: DR lattich, ſ. Ulva: 
DI linfe, i. Lemza; BR Linvigfett = Berliudt 
Deermann, Jobann, Tich:er u. Belchrie: 
+, 8753 in Haag, + %, 1813. 

Meermielde, j. Vielde. 

Dieermubien, Merresitiudel an der Kiüjle 
der griech. Rufet tepintostta, bei Argoſtoli. 
Decrnadeln Seenadeln,. Nuteltiihe. Syu- 
srathrdaeı, gan. der Buschelliiner: Hein, Ei 
langgeſtreckt Als Köder, bei. beim Dorichfaug 
Meernagel (Onyx), Deckel der Siachel— 
ichnecken (Murex), in Indten als F. Ruudıcı: 
Meernelke (Dieersvas), Arıneria. [mittel 
Meerneſſeln, Meerrdien, 1. Attinien. 
Bteerobht Seeohr, Irizimuſchel, Haliotis:. 
Schnecken, wärmere Merre Schaleniriſterend., 
als Perlmutter. 

Meerotier = Seeotter. 

Dieerrettig, 1 Cochlearia. 

VBteersburg, O, bad. Kreis Kouſtanz, auı Ba: 
deniee, 147 E. E. Hafen, Wet. 

Meerſch, Jan Andreas van der, Führer des 
beig. Aufſtandes 1789, # 1°, 1736 Wieenen 
(WB. glanderim, bis 79 öſterr. Driisier, Siege 
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erbar s Fig 2078. 

Mecrtaure WMatroientaufe), Icherzkuatter 
Rah mes Uhergießen don Waſſer 2c. beim 
Sumeren, des Raugtors, 

Meerträubel = Ephedra. 

Vieertrauben. tie Ten Weintrauben ahn— 
eh auiaftengeitchten Eier des Tintenitiches. 

Veerut Miatı, O Diviſion indobrit Nord: 
weitvrorinzen, 20317 qkm, 5141201 E. ©) 
Tiinittv D, 6181 qkm, 13131276. OPauree, 
1103997 € E. Starte engliihe Gurtitost. 

Meerweibchen, mubiiches Weien, hatb 
2erd, halb Frich; beliebte gimerdeforation., 

Neerzwiebel, ſ. Sciila. |deriaml:::tg. 

Meeting ocitut), lmint-ing)], öffentl. Noll: 

Ntegara, eine der Eriſiyen 4. d.); daher 
Me ulerbazyt = frrientiatte! Weib. 

Megaleñien, röm. Feit zu Ehren der Diagia 
MET E +: 

PMeyalıtbe :zch.‘\, aus riviinen Steinblöden 
hergeſtelite vorbitoriiche Terfmäler Tol— 
men, VNenhirs, Bantgſteine 2c.). 

Megalodus triqueter (Tadhiteinbivuive, 
Leitiojſil des Dachſteinkalks Der Trias. 

Megalokaſtro, ©, ſ. Kundin. 

Megalopolis ng, @ tim judl. Arkadien, 
371 vC v. Eyammmyndas gegründet, 222 v. 
Ntleomeite& III. zerſtört. Reite ber Sinano. 

Megaloſplenin arche, Milzvergrößerung. 

DVegara 2 @ı, Cauzuſs der griech. Land— 
ihar Megarts, gegeniiber Salamis. Sebi 
Sarvdie der sub. Erarhie Megäris 63216 E. 

Megariihe Schule, die Mnhasiger Des Sit: 
kleides aus Megara, der mit Der Tialektit der 
Elenien die Lehrweiſe des Soktrates perbunN. 

Megäron (griech)), Piafterfaat im altgriech. 
Hauſe. 

Megaſköp (griech), eine Laterna inazi 
zum Vergrößern undurchſcheinender größerer 
Gegenſtande. 

Megaipilaon, größtes und reichſtes griech 
Kloiter, in der Momarchie Achnia u Elis: Wall⸗ 
fahrtsort. Mit Marienbi!d angeblich vd. Apo— 
ſtel Lukags. 

Megatheriam iRieſeniaultier), Zahnfücker, 
im Diluvium SAmeritas id, ta. 161. 

Megerle, Africh, ſ.Abrahamia Sauta Klara. 

Megbadüta (Wolkenvote“, Gedicht von 
Kalidaia. 

Mebhadia, Markto ungar. ſtomitat Kraſiö— 
Szöreny, 2067 E. E. Dabei die warmen 
Hertulesbäder :23 bis 36? EC). (27851 E. 

Meballet el Kebir, © Untcragypten, a Nil, 

Mebend Alt, Wizekönig v. Agnpten, » 
1769 Kavala iMakedonien), ſchwang ſich 1805 
zum Paicha v. Kaupten cutvor, lich 11 die 
Mamelnuken niederſchießen u. henrichten. 31.33 
u.39,41 erblicher Statthalter, legte den Grund 
sum wirtjhuaftl. Ruin Aguptens, entfagte 48, 
+ 2,49. Wal. Broteidy: Ditent 76. 

Mehemed Ali Pafcha (Karl Petroit', türt. 
Marſchall, 322 1827 Mandeburg, 43 Schiſjs⸗ 
junge, entfloh in den Bosvorus, 53 im türk. 
Kriegsdienſt, 77 Oberbefehlshaber der Donau: 
armee, 78 2. Bevollmächtigter beim Berliner 
RRonareg, ',78 Jakowa in Albanien ermordet. 
Vichemed Kibrisli Paſcha, türk. Staats» 
mann, 2 1810 Cypern, + *%, 71 Konſtan⸗ 
tinopel, 54 Marinemintifter, 59:61 Großweſir. 








Mehlbaunm, Cratacgus; auch = Norbus. 
Meblbeerbaun, i. Sertbus arıa. 
MNMebidern, ij. Cratargus. 

Neblig, Anna, verw. zulf, Pianiſtin Art: 
werpent, =», 18417 Stuttgart. 

Meblis, Cır S:Gorhe, im Thuringer Waid, 
3825 E. L. Gewehrfabriken. 

Meblid, Chriſtian, Altertumsforicher md 
Gumnaſiallehrer Dürkheim, e 18530trich 
berg iNheinprov.). „Studien zur älteſten Ge— 
were Der Rbernlande“ 187588, 10 Heite. 

Meblkäfer 'Miüder, Tenebrio Molitor L.!, 
Zzcdtivuarzftügler; c. 15 mm l. VFig. 76. 
Yorvde ertwurm), 2, Amnml: gelb, in licht, 
Alete: Nahrung Fir Stirbertvogel. 

Mehblkreide, f. Bergmild. 

Vebimotte iliphestia Kuchuiellai, Pyra- 
liden; aus Indien eiracihlerpt, die Raupe 
durch Zernagen der Site in Muhlen schädlich 

Mebliack, © dirpreuß. Regbez. Königsberg, 
Kreis Brauntberg, 3937 E. . E. At. 

Mehlſchraube, dient zur Überführung bes 
Meils vum Mablagang zum Sieb. 

Mebltau, mehliger Uberzug auf lebenden 
Pſlanzen, veſteht aus Pilzen, der Gattung 
Erysiphe, oder uns leeren Bälgen v. Blatt— 
und Schildläuſen Wal Wolfi 1875. 

Mechlwurni, ſ. Mehlkäfer  [Menenfirchen. 
Mehrkens, Adolf, Komponiſt. e °?, Int 
Nebrlader, Magazingewehr. 
Mehrpbaſenſtrom Drehſtroru Verbindung 
galv Wechſeiſtrome mit ſeitlich gegeneinander 
derichovenem Verlauf: für Eleltromotoren. 
Mebrwertb, Unterſchied zwiſchen Arbeits- 
v.trag und Arbeitslobn ın.ch Marx). 
Meébul jmehül], Etienne Micofas, Opern— 
semponijt beiter Öludiher Schule, e°? „ 1753 
Giret Ardeñen!, +’ ,, 1817 Paris. „Jejepy 
in Agypten“. Sal. Pougin do. 
Mebun:fur:-Yevre eimeeng ſſür inwr', * 
jranz Tepart Cher, a Yevre, 5466 E. E. 
Mieibom, O Heinr., 4v, 1658 Vubeck, 
f =", 1700 Prof. Heinitedt. Nach ik Die 
M'ſchen Drüſen im Knorpel Der Augen— 
liter. O Rictor v., pr. '„ 1821 Exjjel, 73 
Erof. Ben, 78 Mat am Reichsgericht, + 9° oz 
v2 Caiſel. Wi. „Tas dertjdbe Pfiandrecht“ 6. 
Meibomiche Truien, ij. Meibon OD 
Meidan, a tif zarud. Wilajer Jemen, zu 
Indiſchen Oean. 

Meiderich, Tori, preuß Negbez. Düſſeldori, 
Ne NRuhrort, 20317 E. E. Eijenzu. Staylwerde. 
Meidinger = altbekaiute Aneldote, nach den 
anekdotenbaiten Leſeſtücken in der irz Gram— 
matik 11783: dv. Doß. Vaſentin MI. \e 1756 
sranffurt Dt, + 1822 daf.). 

Meidingerfher Fülloken, f. fen. 
Sreidling, Ober- u. Anter-R., 2 Bororte 
Diener Bea. Sechshaus, 1890 einverleibt. E.w. 
Meier (Wlaier, v. fat. majar), im Mittels 
alter Vorgeſetzter eined herrſchaftl. Hofes: 
Bauer, der fcin volles Eigentumsrecht arı 
jeinem Befig bat. 

Beier, O Mortg Herm. Eduard, p,+?, 
1796 Slogan, +? ,, 1855 Halle Brof. O Herm. 

einr., Kaufman und Politiker, « !9,, 18U9 
Bremen, gründete 56 die Bremer Baul, 57 
den Nordd. Lloyd, Mitglied des Norddeut. 
u. 71/87 des Deutſchen Reichstags (nationall.), 








teter Holzyauien, v. außen mit Erde abgededt. 

Meilbac mäjati, Henri, iranz Bühnen?. 
186a2 Paris, Mitarbeiter v V. Halevy. Mai 
SSNtizgl der Alädemtie NT. Frotitreus69 u. a. 

Vicinardus, Ludwm. Sieyfr, Fu. ⸗ 
1827 Hogtitet iDldenburg 7187 in Ham— 
burg Metiitreierent: jetzt inßSie!ield Oratorien, 
Ovpern, Meßgeſänge: „Wuzart."e2 u.a. Kal. 
Hulp 83. Coesield 1839. 

Vteinberg, Torf in Lipre, 1611E. w. Val. 

Vteineid, vorſatzliche ed. jarrlurtige eidliche 
Verücherung umvelrer Thatigdien. 

Meineke, Aug. P. , Sv ſt, fer 
1270 Bertinuts Zireltor des gJcacımothalfihcht 
Gymnaſium ‚seit 2). Wal. F. Ranlke 1571. 

Vieinerien, Zori preuß NRegabez Lüneburg,— 
Reis Gifhorn, TOO E. LE. Ab. 

Dreinertshbagen,o preui; Neabez. Arnsberg, 
reis Altena, a Tolme, 2088 E. AG. 

Deine Zante, deine Tante, Yazardipiel 
mit Karten; weilen Blatt veim Abziehen eines 
Talons zuerit erſcheint, gewiñt. 

Meinhold, 308. Bilh. .1797 Retzel⸗ 
!ow:lliedom:, 7?" „„1Rhbl Gharlottenburg. Bi. 
„Tie Bernfteinhege”, Roman, 3.3. u. a. 

Vieinicke, KarſEduard, O, ⸗1803 Bran⸗ 
denburg, +", 76 Dresden /. 

Meiningen, Yauptz v Sachien M., a Werra, 
1222968. 1, BG. AG, Hojtheniter, deſſen Mit— 
glieder (die „MWleininaer‘), 1574 90 unter ver 
Regie von G. Khronenf, it 911, 74 90 viel be— 
wunderteßajtporitekungen gaben. X, Richerd 
ig. 402 Großer Vrand °, 15. 
Dabei Burg Landsberg. 

Meiringen, Hauptort der Haslitbaleſchweiz. 
Nanton Vern, va Aare und Dem Rreuzungs— 
punft von 6 Alpenſtraßen, 25503 E In 
der Nähe: Reichenbachiälie 

Meile (Parusi, Sperlingasvöogel: 46 Arten, 
vorwiegend der Alten Welt, nugen Durch Ber» 
tlgumavd. Infelten. 1’. major, Nehl:W% ; coeru- 
us, Man. M.;eyänus,Yajur®t.;ater Tanens 
AN: pauusteis, Sumpf-Me in Teutſchland ac» 
rtelne Strichvögel. P. borealis, Alſen-Ma, u. 
lerubris, Trauer: M., SCuropa. 

Meiienbeim, (D Kreis, preuß Meabez. Co: 
Liv: 3, 176 ykm, 13418 E.: O O und Huanpteit 
v. O, a lan, 1661 E, AG. Sis 1865 Hauttz 
ort des meill. Zeil von Heſien Hömburg. 

Meiſenkonig = Baunkönig. 

Meifennuſſe, ſ. Walnußbaum. 

Meioje hol‘, Madchen. 

Meisi, Karl, viter C 1778 Laibach. 

Meiſot, Injel. j. iſol. ſt1853 Wien. 

Beiden, © jächſ. Kreish. Dresden, laſElbe. 
17875 E. E. Ati. Amtsy, Dom, Yfralicche, 
Porzellanfabrikation, Albrechtsburg. Die ehe— 
malige Markgraiichaft M. wurde 925 v. Rönig 
Heinrich E errichtet, het 1127 an das Haus 
Weottin; das Bieinm W. wurde 967 v. Ttto J. 
geitiftet u. fant 1663 an Kurjachten, dem 1439 
auch d. Burggrafentum WR. viett 1010 einder: 
leibt worden war. !& Fig. 403.1 8gl. Peſſe, Die 
Martgraien vd. M. 1881; Martker, Tas VBurg— 
grafentum M.42: Jaichle, Das Meißner!andd; 

Meißner, O Auguf Sottlied, Movelliit, 
«1753 Bauen, + %%, 1807 Fuida O Al- 
fred, /, » ’°!,. 1822 Teplig, +", BO Bregens 
Bf. Ziska“ (Epo®', Romane, Tramen !, Ta: 


TE TTS ROTT. arten er nn — Ba —— ——7* See 
M :: 
Meerihat— Mebemed Kibridit Paſcha Diebemed Ruihdi Paiha— Meier Meier— Meißner 2 
— ——— — 463 — 1466 — 14167 — — — 
20,89 bei Turnhout, + °*,92. „Meinsires® | Seine Gattin Dielet Hanum ſchrieb „30 Zanre | + * 89 Bremen. Ernſt Qeinr., Orion: 
91 III. Wal. van der Budſche 1863. tm Harem“ (Zelbitbion. deutſch 18731. taliſt u. (Pfeud. E. Mineburn) Lichter, oe '’, 5 
Mecricaf, 5. Albatros. Mebemed NRufhdi Pufba Müterdihin | 1813 Bücdeburg, 7°, 68 Türhingen, Krofeiior. i 
Meerichsunt, 9, dert, im Knollen, mild, [der Uberjegev”), türt. Staatsutait, oe 1809 | Meier Helmbre t, ſ. Wernher. 
weh oder grautlich. Lagneſiumſilikat mit | Koriſtantinopel, 53 Kriegsminijter, 55 und Meierotto, Ioßann Heinr. zudwm., B, Ir 
Walter. Natollen (Esti: Schehr, Killiſchit, 78/73 Großweſir, + °%, 92 Zmurin. 1742 Staraard, + +, 1800 ke 
bet Theben Toledo. Ru Pieiienköpien, 3: | Mehkeme iarab.), tif. Gerichtshof. Meigen, Jod. Bilß., Entomwigg,e T, !70h — 
garrenipiten ec, künſtlich aus Abfallen mit Mebt, allgem. Bezeichnung des zu Stand | Meigen Soöting 31°, 1815 Stolbergedachen,. = 
Kaolin oder kieſelſaurer Ihonerde Wien, | Denmahlenenz iveziell De zermalnternt Ger | BE, Dierurop zweifittal Inſekten 18.37 VII. er 
Ruhla, Lentgon. Sal Ziegler 1883. treidelsrner Nonnen, Werzeitseh Naueiße Meil, od. Biſh.. Zeichner u Rupferſteder, A 
Meerſcheidt Hülleſſenn, BsRar Freißerr } u. Feinheit beim Roggen: Kern-, Viittelzu. 2. 1733 Altenburg, + ?, 1505 Beriin. % 
D., preuß. Getteral, oe 1°, 1825 Vertim, 86 | Sunvarz: WM. beim Netzen: auzgeflürtesiuy: | Meile, frügeres Wege-n. grear Yingenmaß, . 
Komandeur des V. Corps, 88 Bis Mi 93 des | Linder), Ecmel:, Aiter-VWä. WR von Temprs [die altröm. Lyra, Am, die dentiche geogr.) 
Meerſchwein, }. Zelpfine. Garderords. [miblen: Kunſt- oder Tampa dt. Vngebrse | 7a, Die norddeniſche 7,, die preuß. u. dan. 5 
Meerſchweinchen Ferkelmans, gem. M. [reites M.: Schrot. Außerdem im Handel Die | 7,g,e, die öſterr. Tan, Saal Ing, ichwed. x 
Cavın cobayad, Nagetiere; imapriänge us | verichtedenen Tuglitäten des Dis mit Kunz | 10.,95, Die norweg. 1l..., Die ſpan. Banı. N 
Arafilien, nur in gezahmtem Zuftande bekañt. | mern bezeichnet. Val. die Tubelle Nahrungs | die portua. A, van Werjt) Lara. Holt. (Ure) | 
Meerien o Weerien. meirrel mn. id, M’fatzitatton 2. A. 1S7R83. | Dga,, Die ſchweiz, Stunden Syn, Die See-We. 
Meerienf (Cakile maritimm, Kructieren:— Mehlauken, O preuß. Regbez. Königsberg, | 1... Kın. 3 
einjälrig, Nord- und Titfee häufig, Blatter | 430 GC. AG Heiler, snrßew.iiunad Botztoble aufgeichich: 5 
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M Meißner Melanchthon 


Aelander -- Dielegnano 
ee 


— — ee — 
Weib des Uriusı x. Zeibjtbivar. BI You | Germania, +", 1560 Dentmalittcnberg. 
Sand Hedrich 10 gegen IR. der Vorwuri des 


Werle 1831 50 XXViII (Ergänzung d. Hart- 
Blagiats geichlendert. 


felder 92): „Epistolae” 74 IE. 13 382: Wal. 
Meißuer, ciizeim auffteigender & am. Sverra Meurer 2.969, Dartieiber 8%. 
und Fulda, 71ym; Beritieie Ruudiicht. Melander, Peter, j Holzappel. 
Meißners Weiß, ij Griitziuns Weiß. Melaneſten die auitral Jnieluv Neuguinece! 
Meißner Weine, leichte Weiſz u Motzwetiie | bis zu den Fidichi, v Papua bervohnt: 12 
aus der Umgebung von Dresden; meiit zur kin, 612300 E. 
Ehaummeinfabrifation DMelanganapfel, }. Solanım 
Meiffonier maijonjehj, Mean Louisernell, |) Melange (sranz.ı, ſängjich, Mijdiung, Ms. 
fr3. Genre- u. wgt. » °"i, 1815 Unon, +", vermiſchte Schriften. 


ij 
Baris. Kleine Bilder von ausgezeichneter) Melanglanz, j. Sprödglaser:; 
Ausführung. Szenen aus den napeleune.ii:! Melanin iarch), Umwandlungerrodu't dis 
Krienen. IM, 381.) Ral. Robinſon 1557. Vlutiarbitoffs bei Melanamie. 

q 

| 











Meiffur Myſore'. 5. Marijſur. Melanit, j. Granat. 
Meiſtbegünſtigung, bei Handelsvertragen) Melanochlor = Grüneiſenerz 
Gleichſtellung mit den berorzugteiten Machten Melansıma ıqra.i, Stark pigmentierte aut- 
Meiſter, ſelbſtandiger Handwerter mit süni: | artinge: Melanojartöma,bösartige Menbildung. 
tiger Vorbridung: in der Kunſtgeſchichte Kunſte— Melansſe turch.), Auftreten einer piamen 
ler, die nur nach ihrem Wonogram bekant ſind. | tierten Seichwulft in Der Haut. Bösartig. 
Meifter, Simon, Xgl, « 1803 Koblenz, 1°" .| Melanthaceen Giftlilien, Kolchikaceen), mo: 
44 Böäln. drat. | nokotyle Pflanzenfantilie aus der Ordnung der 
Metiterlauge (Kalilaugen, f. Naliumoyndgyz | Yiliifloren, merft z3wiebelgewächie, viele giftia. 
Meiſterrecht, Recht des Meiſters (j. dB) auf| Melanuricigrch, ſchwarzliche Färbung nor 
felbftändigen Gewerbebetrieb. malen Barnes an der Luft, Symptom Des 
Meifteriinger, die ſchul und zunftmaßigen, Pigmentkrevſes. 
bejond. dem Vuürgerſtand angeyörenden Yoriter | Wrelapbor Bafaltit, Augitporphyr, ſchwarzer 
des 14.17. Jayry.,eingeteiltin Schüler, Singer, | Porphyr, Trapp: Porptiyn, Geſtein ang Oli— 
Dichter und wer eine eigne Melodie erfand: | aoflay und PMugit mit Maanceterjen bejtehend. 
Meifter. Lepte Singſchule Die 1839 in Alm. Motlichbraun, dicht. Durch einaewuachiene Au— 
Auch Titel eines Muſikdramas von Xunner, | gitfrnftalle oit porphyrartig, Nicht jelten man: 
des beften dentſchen mufilal. Luſtſpiels. Zautz | deifteinartig (WE Mtandeljterni. 
lung dv. Bartſch 1862. Val. Lyon 82. Melas, Mid. Frör. v., viterreich. Feld: 
Meifterwur;, ſ. Astrantia und Imperatoria. marichall, «1735 Schakburg, +, 1806 (Elbe: 
Dieigen, Au +89.1872.82 ch Regierungs Jteinitz, verlor ’d, 1800 die X bei Marengo. 
rat am ſtatiſt. Umt des deutschen Reis, | Melaſſe, der ber der AYuderfubritution u: 
10, 1822 Breslau: Bodenjtatijtif, Ayravw. lebt übrig bleibende Syruv, früher ala Neben: 
Meirner, Karl DBilh.,e‘,*";,, 181PNRönigs- | produltzum Spiritusbreñen u als Viehiutter, 
berg (Er, +9,58 Wien, jeit 57 Mitglied Des | jept weiter auf Zucker verarbeitet (Elution“ 
Hofdurgtheaters; komiſche Charalterrollen. Melaſtomaceen, dikotyle Pilanzenfamilie, 
Meier, Otto. Nirchenrechtsichrer,. « ?°., 1818 | imergrüne tropiſche Holzpflanzen. 
Belerfeld, 74 Prof. Böttingen, 85 Praſident | Melati v. Java, ſ. Zloot. 
ded evangel. Yandestonititoriumsd GHanover, | Melbourne ſmellbörn], Gaupie der brit.: 
a SE d.). (+ 293,dal /. | auſtral. Kolonie Victoria, 490896 E. E. Kath. 
Mekhong Mekiang, Nambodidhu,, großter Erzbiſchof, anglılam. 
Strom in Hinterindien, entſpringt im öſti Tibet | Bazar, Woran. Gurten. 
und mündet in einem Delta ins Südchineſiſche Scerafen Williamstown. 
Meer, 4300 kın l, nur im Unterlanf ichiffbar. | Melbourne ſmeilbörnſ, William Lamb, 
Mekines (Mitnası,3.Kefidenz® v. Maroflo, | Viscount, brit. Staatsmann Yöhiq, * Y°:, 1779, 
ded Sultans Somierſitz. 30000 E. 1805 Mitgl. De? Unterhaufes, 28 Leer, 30 34 
Mekka, türt @ in der arab. Landſchaft Dede Miniſter des Inern, 3541 Premierminifter, 
ſchas, 5000 E Hier Mobanıed », bedeutenditer | + 2*:,,48; „Papers“ 1889. Val Duncktley 1890. 
Waufahrtsortder Islamiten, Moſchee mit Heis,/ Melbye, Pan. Herm. Ant, ig, » 
Iiatum naaba. Vgl. Wiüftenfeld ww) 1562 u.85. | 1818 Kopenhagen, + '", 75 Barız. 
Mekkabalſam, frruviliig aus der Rinde fliee | Melchers, Paulus. ieit 1885 Kardinal. 
Bender Saft des arabiſchen Balsamodendron. | e";, 13, Vünſier, 66 Erzbiſchof Cötn, "7, 76 
Metran, Hüitenlundicaft am arab. Meer, | abgelegt, perzichtet 85 auf jern Erzbistum 
zw. Berfien u. Beludjaiitan geteilt. u ainy nach Rom. 
Mektubtſchi iturt.s, Zefretar. Kirche” 4.8. 81. 
Mel (lut ), Honig Melchiſedek, Priefterfünig dv. Salem Jern— 
Mel, Dorf ital. Prov. Belluno, 6994 &., 1. | ſalem), 1. Dlof. 14, 18, Vorbild des Meijtas. 
a Piave, irhe mit Gemalden von Tizian. Melchthal, romantiſches Vergthal, ſchweizer. 
a rom.@&, um s50unG ‚ver: Weymouth. 
faßte Die früheſte Beſchreibung Der Alten Welt,, Meltombe Regis [melllüm:rihdichis!, f. 
Meldabl, Ferdinand, A, Atademiedirektor 
Kopenhagen, — , 3827 Dai., ſtellte das 59 
ahgebrañte Schleß Frederiksborg wieder her. 
Melde !Atrıplexiı, Chenovpodiaceen: 11 
deutiche Arten. A. hortensis (Garten- Zucker: 
Mi, A. halimus (Mlrer- My ıc. zu Bemu'r, 
andere in Gala und Pottuiche. 
Meldengewächſe = Chenopodiaceen. 
YVeldollu, Andrea, 1. Schiavone. 
Meldorf, Kras@ preuß. Reabez. Schleswig, 
AG. 


Biſchof, Univerſitaät, 
Gegründet 1837. 


„Kuthol. Lehre von der 


ſtanton Unierwalden. 


hreg, Frict 1880. Val. int st. 
Declac' :ladi,brafv., * General, verwüſtete 
1689 die Pjalz, frei '?,, 1700 Malplaquet. 
Melaleuca Kateput-, Zilberbaun, Mnrta: 
ceen, Indien u. Molutken. Blatter u. Früchte 
von M. leueadendron u. minor liefern Rujc- 
putöl, Baſt, Geipinitiaiern. 
Dielanamicard.., Schwarzblutigkeit, Grau 
färbung der part u der Organe durch Hlutzer: 
ſeßung beischweren gormen des Wechſelfiebers. 
Melancholie iarıch:, Schwarzgaligkeit, 
Ehmermut, oft beitbare zorm des Jrrejeins 
mit trüber Etimung. Unlkuſt zum Denken und 
Thun, Berfündinumgsideen. Behandig: völlige 
Nube,am beiten AnſtaltsbebandlgwegenGeiahr 
des Selbſtmordes Bat Krafft-Ebnig 1874 
Melanchthon tgräziſiert ans „Schwurzerd”i, 
hit., Mitreformtater vLuthers, » '®, 1497 
retten, Sohn des Waifenichmieds Georg 
Schwarzert, 1514 Magiſter, 18 Prof der * 
Wittenberg; ſchr 21 Die „Loc“, erjte pro. 
teitant. Dogmatik 28, „Unterricht der Bilıta 
toren” u. „Die Uugdburger Konfeſſion“ u. Upo: 
logie30 Wei allen polit :refig Verhandlungen 
teteiliat. ſtets veriöhntich; hieß „Praeveptor 


RKreis Suderdithmarichen, 33085 E. E. 
Meleagrına, i. Pertinnicheln. 
Meleagris, f. Truthahn. 
‚Melcagros (lat. Meleagern, O Sohn des 
Tier, Kättig von Naltıdon, nahm unt Mr: 
gonautenzug teil und erlceute den Kalndo— 
niihen Eber: Beliebter der Atalante; erichlug 
3 Vrüder jeiner Matter Althaa, die ihn durch 
Verbreñen des Scheites Hols, am dem ser 
Year Dita, totete. O Bricch. Eptgrantatiler, 
BO NW. [23 ukm, 1623 E. 
Meleda, dalınatin. Iniel, Vezirtsh. Raguſa, 
Melce (frz), Handgemenge, Wortitveit. 
Melegnano melenjäno), chem. Marignane, 
oberitul. C Prov. Natland, MINE EX 
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Meleguettapfeffer -Mellrichſtadt 
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23 145, 1515, Franz J. v. Fraukreich ſchlagt die 
Sdveizer |mum, 
Meleguettapfeffer Maltenbettet, ſ. Amo- 
Meiem. Sansp., KDdertols Zehule, v.15%20. 
Deltena. Elvis, Pieud, I Schwarß O. 
Metendez Valdes, Don Ivan, ſivan. /. 





“I astra del Freeno, 9 180 
Montrellter: befreite Die man Poeſie vom 
jrarı Einfluß. „Gedichte 20 IV. 


Melenik = Mettelet. 

Delentt, @ vi. Gorv Wiadinir, a Uniha, 

Meles, ter Dachs. 6583 E. 

Heletematn tard ), Abhandlungen. 

Melfi, a ıtal Rrov. Poten;za, 12657 €. 

Heli, Giovanni, fir. Tinlelt/, = *, 1710 
Talente, + baf. — 2 1815. „Lieder“ 4. A. 597 
VIII. Auswahl diſch. v EGregorovius, 2. A. RC. 

Meliaceen, dikotyle Pflanzenufamilie, Hota— 
vflanuzen Dev wärmeren Klimate 

Melibekus :Mulchen-, ACdenwald, 519 m. 

Melier en ira, miihem, in der Tuchfahri— 
tatıon das Miichen verichtedeitarbiaer Wollen 
ir Seriteftitug des fogen. m ten Gersebe 

Melit (Walch, arab. = König 

Meiikerted, Sohn der Ino, beim Stürz ins 
Meer in den Seegott Ralamon verwandelt. 

Melikow, I. Yorız Melikow. 

Melilla (Mila), beieitinte Spar Hafen® an 
der Nordtüſte vd. Marollo, 3539 E. 

Melitotus (Steinkleey, Papitionaceen; M. 
offiermalis (gelber S, Aüren . Meliloten-, 
Sonigftee, Mottenfrauti, ats Viehfutter ge: 
baut, auch F. M coerulea blauer Honigllee,, 
im Mittelmeergebiet heimiſch, bet und gebaut 
Zur Bereitung dos Kränterkgies wegen feiner 
Kumaringehalts. M. alba WPierde-, Rieſen 
tlech, als Bocharattee gebant 

Melinde, ehemels am Sultanat gehybrige 
Suien® Brit. Oſtairika 1200 €. 

Meline (melin|, Felix Iules. franz. Rati 
tler (Schugzöllner:, e "1838 Remiremont, 
83.85 Ackerbauminiſter; 88 809 Präſident der 

Melinek, i. Menelet. NKam̃er 

Melingue Imelänna;, Etienne Kucien. 
franz ul, 2 1841 Varis. 

Melinit, franz Kriegsſpreugitoff, beiond. fiir 
Grangtiüllung. Hauptbeſtandie: Pikrinjäure. 

Melinno, griech. Tichterin aus Lokroi Epi— 
zephyrioi, c. 200 vGE. 

Melior.ation (Int), Verbeſſerung in der?. 
Veranderungen an Grundjtrücken, um höheren 
Ertrag au erzielen; miteren, verbefiern. 

Melistzuder), geringere Zückerſorte. 

Meliſch (vom griech. Melos, Xied), gelang: 
artig, ſanglich; m'e Poeſte. iur. Poeſte. 

Melismua (gich., Lied, Melodic), melodijche 
Verzierung, Koloratur; mtifh, verziert. 

Meliſſe EBitronenkraut, Zuronenmeliſſe. 
Mauttertkraut, Melissa offieinalis), Qubiaten; 
SEuropa, bei ung Zierpflanze u. F. Blätter 
geben M'n-Thee.-Olbu Waller. [U Fig. 298.| 

Meliiten:WVaffer = Nurmelitergetit. 

Meliſſos, gi. & der eteat. Schule, ca 44000 

Meliffus, neulat. Dichter, j. Schede. 

Melitopol, © ruf. Gouv. Taurien, a. Mo 
lotſna, 8707 E. 

Melt MPtolth, Martto Oſterreich u. der Enz, 
Bestiloh. Zr. Bolten, a Donan, 1953 E. E. 
Tabei Benediktinerabtei M. mi Gruft Der 
Babenberger. Val. Keiblinger 1851,69 Il. 

Melkart, phönit. (veiond. iyrricher, Natio 
nalgott. Saulen des D.: Saulen des Hera 
kles, mit dein die Griechen DE. iderttifigterten., 

Melksham, @ enat. Grafich. Wılts, a Avon, 
2073 E. [itedher, # 1601 Abbeville, + 88 Paris. 

Dellan |mellang],gfaude, runz.gfu.stupfer 

Delle, Kreis, preuß. Regbez. Osnabrück, 
251 kur, 24884 E. Haupi N, 2415 E. E. 
AG, [Deir Zevres, 2332 E. 

Belle jmäll], Aırond. E iranz. Tepatt. 

Mellencze, O ungar om. Torontal, 8691. 

Melli, J———— ſ Mandinka. 

Neelliferiſch tate, honigtragend,-ſpendend. 

Melligo, Honigtau. 

Mellin, Guſtaf Henrik, ſchwed. /, =”, 
1803 Jiüland, +7, 75 Norra Wram (Schonen) 

Mellith = Corugitein. hhiſtor. Romane 

Belle, jpan wZ/, . Melo. 

Mellrichſtadt, Yezirte@, bayr. Regbez. Unter. 
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Melnit— Dremmingen 


m—— 147 | mm 
tranten, a Streu, 2193 E. E. AG. % 'iu 1078, 
Zieg Heinrichs IV. über Rudolfv Schwaben. 

Meinik, böhm. Bezirts®, a Vivldm tt. 
lee, 2330 E E. Schloß. We Oo Hl 
Wtlajet Saloniki, 600 GE. 

Melnifew, Pawel Rwanowiilch. vi. /. 
“2 „1810 Wurm. Noiegorod, T 1,93. No 
vellen (Biend. Andreij Peiſcherskin). 

Melo :Dieito), Pon Francisco Manuelde, 
iſpan. w/ u. Dichter, = °%,, 1611 Liſſabon, 
33,065 Daselbit. 
Meloractus commüunis :@ in 2591 (ge: 
meine Melonendsitel), Nalteen, Stam kugel— 
undemelonenahnlich, SAmerikazierpflanze. 
Meelod ıe curch.), Folge gegeneinander ber: 
kundl, Tune, welche in Vezug anf Höhe u. 
Taiter von veſtimten rhuthmiichen Gejepen 
jtettg geordnet jind. Yehre v. der M.: DA iR. 
al. Riemann, Neue Schule der DIE 1883. 
Melodien, ein v. Tik ın Emmerich 1806 er: 
fundenes Klavierinſtrument. MetalieueStäbe 
werden durch Reibung tönend erxegt. 
Melodräm a ıncch.!, urivringl. Trama mit 
Marie, jept eine unter Muſikbegleitung tes 
eitierte Tichtung: Nlavier: Men wirkungs— 
volliter Urt bat Lijzt geſchaffen: „Leonore?“ 

Melo&, j. Maiwurm. — 
Melographeigrch.Pianograpu), Vorrichtung 
an Klavieren, welche alles, was auf dieſeint 
geipielt wird, zu Papier bringt. 

Melolontba, i. Vuiküfer, 

Melöne GCucumis melo, Kukurbitaceen. 
Einjährig, Orient; Früchte ebbar, in zahl. 
reichen Spielarten; Waficr dd rAngurie, Ar— 
buie, Citrullenaurte, C. citrullus), betend. in 
SEuropa. NAmerita u. Agypten RMusbente 

Melonenbaum, ſ. Carica 
Melonendiltel = Melocactu>. 

Meleybon = barmoniun, Aotodilon, Aro— 
phon, Aoline, Klaväoline u Physharmonika 

Melopsittacus, der Wellenpapagei. 
Melod = Milo (Iniel) j. d. 

Melotypie (arch 3, Notendruck mit Letiern. 

Melozzo da Korli, ital. g%, # 1438 Forli, 
#”,, 94 Dajelbdit. 

Melpomene, Muied. Tragödie |, Fig. 97). 

Meliungen, (D Streit preuß. Regbez Gaiicl, 
35H qkın, 272766. O Kreise in O 3663 E. 
E. AG Graiſch. Leiceſter, 6392 E. 
DMeiton: Rowbray [mern möbrähl, Oengl. 
Melun jınclöng], Gaupı® frz. Dep. Seite: 
et⸗Marne. v. a;Zeine, 12792 E. E. 

Melufine (telt.), Fee, much der Sage Stant: 
mutter des HauſesLufignan, Gegenftand einee 
Voltsbuches 1474. 

Melville méuwill), OEiland ander Müſte 
des Auftrallontinente. O Inſel im arkıi 
ihern Amerika; jüblich davon der M'sund. 
za’Saldinfel, im arttiihen Amerita. 

Melville [melwili], O Senry Pundas, 
Viscount, brit. Stautsmaii, e ", 1742 Edinte 
burg, 91 Miniſter des Innern, 94.1801 des 
X. 1802 'Ecer, 1803 6 1. Lord der Admirali— 
wm, +9,11. Robert Pundas, Viscount 
M., Sohn v. O, », 1771, 1812. 27 u. go 
1. Lord der Admtralität, +'°%,51. @ Herm., 
nordamerikan. /, « !,, 1819 New York, + 
Sept 91 dai. Romane, Reiſebeſchreibung. 

Delzi, Francesco, ital. g%, «1193 Maitand, 
+ nach 1566 Dajfelbit. 

Member of Parllament icıryl \, [parlis 
ment, Barlamentsmiigited. Yllusturzt M. P. 

Membran (lat.), Saut, Hautchen. 

Membrum (lat), (Vithglied; m. genitule, 
manlices Glied 

Menel, OA, |. Niemen. O Kreis, vit: 
preuß Regbez. Königsberg, 842 4kin, 591106. 
PauptoM., am Tief v. M., 19282 E. B. RBSt. 
AG. Schifffahrtsſchule, Dafen. [. ta. 404.) 

Memento mörl ilur), Gedente des Toder. 

Demleben, Tori u. Kloftergut preuß. eg: 
bey Merjeburg, Kr. Edertöberga, a Unſtrut, 
615 E. Kloſterruinen. Heinrich I. u. Otto IJ. f. 

Demling;Nemlinc), Hans, Mder altilandr. 
Schule, «c. 1450, + 1494 Brügge. „Schrein 
d. hl. Ursula” daf. Bel. Michiels 1883. 

Memios, Weiler bei Fulda, Sauerbruñen. 

Memmingen, unmittelbare @ bayı. Rea.: 
bey. Schwaben, 9600 E. E. RBN. LG. AG. 





Memmius--Mendelöiohn 
1479 == 


Sandel. & Pu. 1,1800. Franzoſen beiteneit 


Tirerreiher. M. einſt Reid. | 8, Fin. 405.) 
Memnmius, Gajus,röm Voltstrivun 111VG., 
deckte die Beuechlichkeit der Optimaten bet 
Verhandlungen nur Jugurtha auf, 1000011 

Meninon, Sonn des Tithonos u. der Coat. 
VBerwandier Des Priamos, der ichönſte Vian 
in Troja, don Achilleus getütet. 

Memnonsiuule, ſißende koloſigle Stein— 
tur, ©. 1500 vC. dent KänirnAmenophis Ill. 
erriditet, jollte beim Soñnenaufgang tönen. 

Dlemoire :irz.), [memuchri, Gedächtnis; 
Denkſchriſt: Mien, Deut .ırdigkeiten. 

Memoräb el itat.), dent:, merhvirdin: 2R t- 
hten, Tentwürdigkeiten. lzur Notiz RNotizbuch. 

Memorandum laten, etwas au Notierendes, 

Memor ıaılut ), Gedachtnis Andenten;m ie 
ren, auswendig lernen: Miialte). was zur 
Eriñerung dient, dem Gedachtnis nachhilit: 
Denkſchrijt, Notizbuch, lauimän. Tagebuch 

Memphis, O tbibliſch Noph, ägypt. Men— 
neier;,, älteſte Baupt@ v. Unterägypten, auf 
dent I. Nilufer; Ptah-Tempel. Trümer füdl. 
Kairo. O © Teñeſſee, I. a Miſſijſippi, 64498 
E. E. 6, 1862 Sieg der Unionstruppen. 

Mena, Ivan de, jpan Tichter, = 1111 Cor: 
dova, F 56; ahmte in ſeinem ‚Aaberintg“ 
Dantes göttl. Komödie nach. 

Menabrea, Auigi Federigo Eras. Marg. 
de Baldora. ital. General u. Staatsmañ.« 
+, 1809 Cuambéry, 61 Marineminiſter, 67 
bis 69 Miniſterpräſident, 76 Botſchafter Yon 
don, 82 92 Paris. 

Menaccanıt = Titaneiſener; 

Menado, (D bolländ. Kejidentfchuft auf Ce. 
lebe8, 67462 qkın. 586800 E. O Haupteav 

‚200 & Hafen, Kaifeehandel 
enähmen tnuch.\, zwei zum Verwechſeln 
ähnt. Zmwillingsbrüder VLuſtſpiel der Plautus) 

Menachmos, griech. a > Jahrh DVG. 

Menage ifrz.‘, , nabich:, Haushalt, Wirt: 
ſchaft: Schüſſelzujamenſtellung fur Speiie: 
transport; m'ieren. lich! mäßigen. 

Menage [meynäjcd!, Gilles, irz Yp, « 
151.5 Angers, + °*. 42; der Radius in Mo— 
lieres „Femmes savanten“. 

Menagerie (frz), aih’riehl, Zantlung les 
bender. bejond auslaudijcher Tiere, meift zu 
Schauſtellungen 

Menai-Straße [menä], 200 ın breite Meer 
enge zwiſchen Wales u. Angleſea; E Röh— 
renbrücke (j. Britañiabrücke). 

Menam, Hauptſtrom in Siam, entſpringt an 
der SGrenze v. China als Meping u mündet, 
Delta vildend, in den Golfv Ziant; 1200 km I 

Nenanıch, ©, ſ. Bahreininieln. 

Mendndros, (MD griech. Luſtſpiel ⸗, Schöpfer 
u Yauptvertreter der neueren attifchen Ko— 
mödie, «342068 Athen, + 290; Hrög. 1887. O 
grieh Nhetor c 250 nC. 

Menant !menang'!, Joadtm, frz. Aſſyriolog 
Rouen, « ?%., 182C Gherbourg. 

Menantes, Wiendonmm, j Hunold O. 

Menafle ben Israel, jüb /, « 1604 Liffe: 
bon, + 57 Middelburg. 

Mende (Menden, (d Htto. Benründer der 
„Acta eruditorum”, =" „ 1644 Uldenburg, + 
8,1707 Leipzig O Anaflaf. £udw., =» ?i, 
1752 pelmjtedt, 82 Nabinettsjelretär Friedrichs 
d. Gri, 86 Nabinettsrat, +” „1801 Botsdum. 
O Wilhelmine, Tochter v O, « 2, 1790, 
+ 1839, heiratete 1806 den Mittmeilter a. D 
v. Bisntard, Mutter des Altreichstänzlers Für— 
ſten v. Bismard. Wal. Hüfier Iste. 

Mendana:Inieln, j. Markeſasinieln. 

Mende [mangd', Haupté des franz Dep. 
Vozere, uXot, 7878 E LE 

Mendeli, f. Penteiiton. [1354 m. 

Mendelpaß, Paß in den Trientiner Alpen, 

Mendelsſohn, O Mofes, Populara, =". 
1729 Deſfau, 54 mit Leſſing befreunden, r*, 
Berlin ss. Schrieb „Phädon“ u. a. Auswahl 
18850 11. Kurſchner. D. M.V. Bd 123 I, 
383.) Zeine2. Zochter Porotßea wurde Gattin 
Froör Srhleaels. Vgl. Kayſerling 2. A. 1888. 
Eeine Söune Jof. (177018401 und Adraß. 
(1776:1835) begründeten das Bankhaus W. in 
Berlin. O (3R.-Martboldy) Felix, g. Enlel 
v. O, ?, 1509 Samburg, + *,, 47 Leipzig. 


Mendeldfobn:Ztiftung - Menivpos M 





1473 — — 
35 Direttor der Gewandhauskonzerte daf., 
gründete 43 das dortige Könirrvatorium. Schr. 
Oratorien, Durertüren, Sumphonien,Klavier— 
konzerte, Kamermuſik, Kicder, Muſiken zn 
„Somernachtetraum“, u.a. I, 331.) Dent. 
mal in Leipzig (1893, dv. Stein). Bat. feine 
Briten. M 88: Derrient 3. A. 915 Bricie 
an Moſcheles 885 u. Schubring 91: Meißnian 
3.2.22 O>Faunn. Schweſter dv. @&, f. Henſel 
Od. & Sarl, Sohn v &, , 1838 
eipzig, 3’, 74 pudbeim, als Prof. Frei— 
burg t. Br. VBgl Penſel, Tie Familie WW. 
1723 1847, 6.9. 88 
Dendelsichn: Zriftung in Berlin, 2 Sti— 
pendien zu 1500 W., eins fir Komponiften, 
eins füranzübendeg. ilohn, (655 1 E. E. AG. 
Menden, Spreuß Regbez. UrnsbergKr Zier: 
Menderes = Wuruder (j. d.). 
Mendes jmangdat:, Satulle, fra. / Paris, 
* 1810 Bordeaux: Tramen, Romane. 
Dendez: cal, j. Leal. 
Mendifanten :lat.:, ſ. Bettelntönche. 
Mendöza, Pon Piego Hurtado de, fvan. 
/ »c.1503Granada,t 75 Valladolid. „Vida 
de Lazarillo de Tormes” diid. n. X. 1846. 
Mendöza, argentin. Brov., 139850 qkm, 
150000 &. Haupt M., 18000 E. E. Wein. 
Mendriiio, Torf. ſchweiz Kanton Tejſin, 
am Monte Benerojo, 2372 E 
Menedemos, % c. 300 vC , ftiitete die ere: 
triihe Schule der &. 
Menelaͤos, O Königew Sparta, Gemahl der 
Helena, einer der Tapferſten vor Troja nach 
dejien KFroberung er Helena wiedererlangte, 
erreichte erſt nach 8 Jahren mit ibr Div Peimat. 
O A Rom z %. des Kaiſers Auguſtus 
Menelek Melenik, Melinete, feit 1889 König 
v. Veiſſinien, vorher nur König dv. Schoa; 
ſchloß *5 89 mit Italien einen Vertrag. 
Menentus Agrippa, vewog als Abgeſandter 
der Patrizier 494 ve. die Plebejer zur Rück— 
kehr vom Heiligen Berg J 
Mencö, der älteſte König v. Agypten, angebl. 
Erbauer dvd. Memphis, nach Lepſius 3892 vGC. 
Meneſtrels engi. Minſtrels, vom mittelalt. 
ministeriales), im Mittelalter Die muſikal. 
Diener der Troubadoure, welche die v. ihren 
Herren erfundenen Geſange aufführten. 
Mene Tekel imene tekel upharsin, „Be: 
zählt, gewogen u. auzaeteilt”‘, Schrift, welche 
bei einem Gelage Velſazars geheimnisvoll an 
der Wand erſchien, ihm den Untergang ver— 
lündend; Daher = drohender Warnungsruf. 
Menfi, © Sizilien, ital Prov. Girgenti. 
100652 E. Ir 2”, 90 daj 
Mengelberg, Btto, g. « 1817 Düjjeldori, 
Mengen, © wirtt Donautreis, 2514. E E. 
MMenger, D Maz, öſterr Bolitifer (deutfche 
liberat:, Udvokat Wien, # !", 1838 Reufan: 
dec Galizien), 71 Mitglied des AbghHe, des 
Reichsrates: ſchrieb „Ter böhm Ausgleich“ 
41. O Karl, Prof. Wien iſeit 1873), Bru- 
der dv. MD, ⸗ "7,1810 Neufandecr Gegner des 
Ratrederſozialismus. O Anton, Profis lien, 
Bruder v. Du @, » '°, 1841. 
Mengeringbaufen, & Waidec, gKreis der 
Twiſte, 1377 E. E. 
Mengo, Haupt v. Uganda. I1822, + 77. 
Mengoöni, Giufeppe, ital. A Mailand, ⸗ 
Diengs, Ant. Baphacl, g ıWflettiter) u. 
Nunf/, =", 1728 Aufſig, 1°. 79 Rom. 
„Himelfahrt Ghriiti” Poikirche Tresden). 
Moengtſe (Nenciusı, chineſ. Sittenlehrer: 
Vuch des Menglt v. Legge 1871. Wal, Faber 77. 
Menbaden Bunter, Olupea [Alosa] Ty- 
rannus), anterit. Peringsart, an ben atlant. 
Kuſten: au Fiſchguano u. als amer. Sardinen. 
NMenhir kelttuprahiſtoremonolith Zteinjaule. 
Menier [menjeb,, Emife ARuſtin, frz. 9 u. 
Induſtrieller. «e ?°, 1826 Paris, 7 +, 81 
Noiltelsfur- Marne, /. 
Menin /menäna, Weenen;, G Defg. Prov. 
2a zglanderı, a Ley, 13710 E E Ehem. 2. 
Meningitis igud.‘, ſ. Gehirnentzündung. 
Meningocele igrch ), Gehirnbruch. 
Meninx igrch), Gehirnhaut. 
Menippe, Tochter des Orion. 
Menippos, Eunifer, 2006 , Berf.v. witzigen 
Sittenſchilderungen, von Varro vmachyeasmt. 
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M Menisfus— Mensdorff-Pouily 
eu —— MY —— 
Meniskus tard).‘, mondſichelförmig, die ge: 
trümte Oberfläche einer Flüſſig!e eine fonfav- 
konvexe Linſe; halbnondſörm. Kreisausſchnitt. 
Meniſpermaccen Mondſiamnengewächſen di: 
fotyle VRitanzenfſamilie, Schiingagewachſe Nu: 
Menk, j. kürz lpans u. NAmerita's. 
Mennige, D 5, derb, rot angeſlogen als 
Yjeudempipheie vach Lernjiſit u Wleialana. 
O Botea Bleivynd durch Röſten v. Bleiweiß 
derrgeſtellt 31 Bleiglafſur, Kitten roter Farbe. 
2! mit Salpeterjäure beyandelt Bleijnperoxnd. 
Mennighüffen, Tori, preuß. Regbez Wins 
ben, Kreis Herſord, 2704 E. pilaſter. 
Mennigpflaſter:HamburgerPflaſter;,Vlei— 
Menne, Simons, Ztiiter der Menoniten,« 
1192 Witmarfunu: Frirs! and;, janatijch wirt: 
fan jur Die Wiedertaäuier, 3 7°,.1559..8f. 
„Fundamentbuch ven retten rin. Slauhen” 
1556. Sal Granter 1537, Brown 57. 
Mennoniten, nah iiyem Stifter S Meng 
($.d benante proteſt Sette mit ſtreugerKirchen— 
zucht, Verwerfung gerichtlicher Klage des Eides 
u des Krieges: in Deutiſchländ ea Vgl 
Meno ıital.‘, weniger. IXorih 1860. 
Menekeus, Sohn des theban Könige Kreon. 
Menorca ıWinorea', Spar. Valeareninſel, 
700 qiTm 3 E Hauptez Port Maron. 
Denerrbec.stch tr, Menftrnuation: Meno- 
Kae, Ausvbleiben. Unterdruckung Derieiben. 


Menfegebirge — Menzel 


Drenfegebirge, Gebict im Glager Gebirgs— 
joftem; hödfter &: Hohe Menſe, 1085 nı. 

Menſel, ſ Meßtiſch. ta Menſela, 6562 E. 

MenſelindkMenzelinsth, ornii. Gunv. Uia, 

Mens is tlüt:, Monat:; Mes, Wertruation. 

Menſola sital ı, Kraaftein, Sparrkopi. 

Mens kuna In corpore suno "lat, nach 
Invenall, ein gefnnder Körper ift Vorbedingg 
jur einen geſunden Geiit. 

Menſtrugation lat‘, monatl. RNeiniga, beim 
Weibe zw. Pubertat u Klimakterium ale 4 
Wochen eintretende3 4 Zage dauernde Blutung 
aus den Geſchlechtsteilen, begleitet den Mursırıtt 
des reifen Eis aus dem Gierftod. normal ohne 
Beichwerden, nur mit leichter Verſtimung;: fehlt 
bei Schwangerſchaſt: Lei Bleichfucht oft au ſtark, 
häuftg iehlend oder unreaelmehir Biarte- 
rende M.. Blutung aus anderru Organen ftatt 
der? Manaetder ML, F. Amenorrhvöe, berubt 
aui iatſcher Birma od organiſcheu gehtenn 

Mentual :tat.), monatlich. 

Menfürıtat, x. Abſtand zweier Fechtenden, 
auch Yoeilampr jelbit -Yı 1-das Vervaltuis 
der Weite einer Orgeltierfe zu ihrervange 2ibei 
Flöten die Beſtimung Der Tonlöcher Stellung, 
ber Zattemimiirementen Die Länge der Zalten 


Uberhaupt Mahverbältntiite, bei. der Nuten in 


Mendou [nuwnu. Jacques Frangeis Baron | 


de, frz. Bencrel, e !Tac Boyufian Tourgine;, 
nahm 98 in YLanptes Den Rolanı an, fepitulierte 


22.1801 als Oberbefehlsyaber dort, + '°, 10 
Mens (lat.ı, Zi, Grit, Kerſtand. Venedig. 


Mensa ılat ), Tiſch, Tajel 
Denfalch, (Vienzaleyı, unteraghpt. Lagune, 
1200 kam. 
Stenialguüter, Tafelgüter, kirchliche Güter. 
Menſch Homo sapiens Z 1, buchitentin: Teite 
Stufe des Tierreichs, ven allen anderen unter— 
ichieden Durch aufrechten Sarg, in ununter— 
brochener Reihe fteyente Yale, mit platter 
Svhle auftretenden zuß, teichränftelichaarung, 
Sprade, Vernunit M’enraflen: weiße Rau- 
kaſtſche, gelbe mongafifde, ız{w. beiden Die 
fupferrote ameriß.ı ı. ichwarze athtopifde 
(zw. dieſer und Ter mongoliſchen Die braune 
malaiiſche). Auch nach Schädelbildung (von 
Vetzius) u. Echudellangen u Breitendurch— 
meſſer cv. Weller vingeteilt Außerdem Witz 
tinge ber verich even ad Farbigen Uber die 
Abſtamung der Urn beitchen 3 Theorien a) die 
Bißlifde Schöpfungsgeichichte (alle Menichen 
v.1 Paari,g hilinguiſtiſcher Annahme nichrerer 
getreñt entſtandener Stäme), c, Parwiniſche 
Abſtamung vom niedriger ſtehenden Organis— 
mus). Sriamtzahl der M'en 1480 Mill al. 
Darwin Ahſtamung 5.4.1860 11; Caspari Ur— 
geſchichte der Müheit 2.9.7711: Peichel Bölfer: 
fundes Asli.Ran!te Der MiesII; RatzeunVölter— 
finde 86.88 III U.Anthronpogeographiesz YyLII. 
BDtenfchenaffen, ſ. Anthroöpomorphen. 
Menſchenfreſſerei, j. Auntyhropophagie 
Menſchenfreunde, Anhänger des Philan— 
Menſchenraſſen, j. u Menſch. thropismus. 
Menſchenrechte, die dem Menſchen angebo— 
renen unveräuſterlichen Rechte Freiheit des 
Gewiſſfens, des Kultus,derMeinungsäußerung, 
Sicherheit, Eigentum 201. Val Arollas 1885 
Menſchikow, O Alex. Daniſowitſch Fürſt 
v., ruſſ Ztmatsman u. Feldmarſchall, =!" , 
1672 Wuslau aus niederem Stande, gelungte 
unter Peter den Ur umatharing l. zum höchſten 
Einfluß, ließ sich Durch feine Krioige verleiten, 
fogar nach der Nrone au ſtreben, 1727 geftürgt 
u. verbast, #9", 30 Berefew. O Aler, Ser- 
gejewitih FJurno., vufi. Admiral,» 1787, 
1833 Adiniral, 36 Diarinerminifter; 53418 außer— 
ortentl. Befandter nah) Nonftantinonel, wo 
er durch fein fchroffed Auftreten den Yusbruch 
des Orientkrieges veranlaßte, dan Oberbefehls— 
haber in der rim, + ?', 69 Petersburg 
Menſchwerdung (Intarnation), die Offen— 
barung des Logos in der menſchlichen Geiläalt. 
Mensdorfi:Peuilly -puji, Alex. Graf o., 
Fürst Dietrichftein zu Nikolsburg, Öfterr. Feld— 
marſchallleutnant u Staatsmañ, « +, 1813 
Goburg,64, 861 willenlofer)Diinifter dee Außern, 
1%, 71 als Etatthalter von Böhmen. 
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MNMteniurabeliiat.),meibuar. !der M'almuſit 
Menſurälmuſik, int Gegenſat zur _Musien 
plana* (Choral Sejangı, bei weldler die Noten 
aleichwertig waren, diejenige Muſit, welche au: 
Tönen von vorſchiedener, beſtimt gemeifener 
Dauer beftebt 

Neniuralnoten, Noten von beftilter Yeit- 
daser, als Gegenſatz zu Ben vor dem 12 Jaurh. 
befaiten Chöralnoten. Wal. Jakobsthal 1870. 

Mentagra :tat.‘, Vartftechte si. d. 

Mentäl' tet geiſtig: M'refervation, iñerer 
Vorbelalt, weicher einer ausdrücktchen Ertlaä— 
rung widerjpricht: zivilrechtlich nichtig 

Mentäna, Ort ital. Brou. Non, 1058 E. 
% ° 11 1867, Franzoſen u Papetliche ſchlagen 

Mente enptur (lat.), blödiinig. Garibaldi. 

Mentel 1Mentelinz, Joßenn, Buchdruücker 
in Straßburg bis 1978, wurde zeitiweife fer den 
Erſfinder der Buchdrückerkunſt erflärt. 

Menter, Sophie, Pianiſtin Schloß Itter bei 
JRüsbruck, » %%, 1816 München, bis *7 Pro⸗ 
feſſorin am Konſervatorium Peterburg Kurze 
Beit mit dem Celliſten Popper vermantt 

Mentha Minze), Labiaten: merriatrige 
Pflanze, meiſt F, 8 Deutfche Arten, enthaiten 
ätheriſches Ol, beſond Krauſeminze IM.erispa) 
u. Pfefferminze (M. piperita), die im großen 
fultiviert werden. 

Menthöli Menthakampfer,, imPfefferminzöt, 
farbloſeKriitalle mit ſtarkem Piefferminzgerüch, 
in Ather u. Alkohol lögl. ꝓ gegen Kopfjchmerz. 
beſonders Migräne (Migräaneftifte). 

Nentöne, © franz Dey Secalven, cam Golf 
v. Genna, 9050 E E. w, Himat Kurort 1 
mittl. Temp)‘. Val. Stiege 1868. 

Mentor, Bealeiter des Telemach: Erzieher. 

Meuspel, Oswald. „/, ⸗1801 Waidenburg 
Schlei 1,r® „73 Berlin. Tireftor der Remrute— 
depots in Preußen. 37. „Kationelle Zcaf. 
zuctit“ 2.9, 61 u.a. Oberlaufitz, + 1738. 

Mentzer, ARohann. geiſtl. Liederdichter, «1658 

Menu ifrz.). Imenai, Speiſeverzeichnis. 

Denuett, ältere franz. Tanziorm im Tripel— 
taft. jeyrmäßiges Tentpo voll verbindlichen Un— 
ſtandes: Bach u. Händel führt es in der Snite 
ein, Hayduſin der Symphonie mit etwas jchuel— 
lerem Tempo, Beethoven wieder langſamer. 

Menufie, unterägyptiſche Brov., 1655 km 
NMénura. Leierſchwanz ſKülturſlächeentso136. 

Menus plalsirs (fra.), [mini pläfihr'!, Heine 
Vergnügungen;: Zajchengeld. 

Menfunthes trifolläta (Treiblatt, Botten: 
blume, Bibers, Fieber- 0d. Bitterltiec), Gen» 
tianaceen; X, gegen Fieber. 

Dienzel, D Karl Adolf, 1784 
Grünberg, +, 1855 Breslau. jeßte „Veckers 
Weltw“ 1537 fort. O Wolfg., / u. Kri— 
tifer, e 9,1798 Waldenburg (Schleſien), 3 ?, 
1873 Stuttgart. Geguer Goethe) und dee 
„sungen Teutichland‘, feit 25 — 
des „Litteraturblattes“; Tentwürdigleiten 76. 
OD Adolf, . « , 1815 Breslau, feit 53 
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Meo vöto— Mergentheim 
Zen een erh = ——— 
Prof. u. Mitgl der Akademie Werlin, bef. 
bekaint als Iluſtrator der Zeit u. des Lebens 
Friedrichs des Gr. [-M, 385). Wgl. Dohme, 
das Wert Ms 85 ff. 

Mco voto Int, uch meinene Wunſch, Urte;t 

Mephiſtepheles (Mephiiin‘. Name des 
Teufels bei verichiederen Tistern 

Mephalis.let., Odas Ztinttar. & Schwe 
telgeruch, richt ateiibare Yuit. @ Altitaliſche 
Schutzgöttin vor bajen Teiniten. E. J. 

Meppel, os nirderland Prod. Trenthe, 8s6H 

Vieppen, Kreis, preuß Regber. Osnabrück, 
823 qkin, 21105 E GSaumto WW, a Haaſe u. 
Ems, 3520 E. F. Ati. Haupts dis niediati: 
fierten Herzogt. Arenberg M. iſ Arenberg'. 

Ber, © franz. Derart. Yoirzet.\Sher, aLoire, 
aan E. E. 

Mera Main, FGraubündenzum Comterjee 

Veran, BezS Tirol, an Etſech und Baier, 
7176 E. E. Klimatiſcher Kurort, Obit, Wein: 
Denkmal Undreas Höfers. In der Mane Schleß 
Tirol. M. 1179 Herzogtunt, Das 1248 an 
Albert iv Tirol ſiel. Wal rd. Stampfer st 

Meran, Franz Graf v. Soeun des Erz 
yrrzögs Zohan ch. d. ıl5ı [ltr po, 35000 6 

Mertaih ı Maraitv, & tin® inriſches Wilalet 

Mercadante, Ginfeppe Saverio Maffacle, 
tal, «1797 Altanitra bri Yariı, +'’., 
1870 Direltor der fönigl. Mujittſchule Neapel. 
Opern u a. 

Meercaätor ıwiarıtl. Kremeri Gerhard, & ır. 
A, «®, 1582 Rupelmonde, Rosmograph des 
Herzogs v. Inlich, + °,, 94 Duieburg: von 
ihm ein Projeltionsjgiten (M's Projektion). 
Not. Breujing 1860, 

Nercedonius, altıöı. Schalumenat. 

Mercenar lat), Soldner. 

Mercerie frz), merß'ribel, Kram waren. 

Merſchweiler, Dorf, preuß. Regbez. Tuer, 
Kreis Ottweiler, 2995 E. 15. 

Merei tirzh, leſffir, danke! 

Vercia merßia', eines der augeliachi König 
reiche, im NEnglands 827 vom weſtſächſiſchen 
König Egbert unterworicu 

Mercier merßien Od Aoſtas M. des Zordes. 
fra. Y,# Uzes, + ® , 1620 Buris. O Louis 
Sedaftien, franz. /, «”. 1740 ‘Paris, ı °®, 
1814, Romane, Dramen. 

Derd, Zob. Heinr. A 17411 Tarni— 
ſtadt, erſchoß ſich ?°., 1791: Freund Herders 
1. Gorthes. Auswahl v Ztabr 1840, Bricie 
35, 38, 47. gl. v. Zimermanñ 71. 

Mercoeur Imerrlöfr), Efifa, frz. Tichterin, 
«2, 1800 Nantes, i ’, 35: Novellen, Gredichte 

Dtercrediſfrz ;lut.dies Mereurii), Mittwoch 

Mercurialia (let ı, OQueckſilberpräparate 

Mercurinlis, j Bingeitrant. 

Mercurius (Wierkur, rich. Hermes, Sohn 
des cas ir. der Maia, Vote der Götter, Gott 
der Betrivbiamfeit, des Haudeis nn. Berlebis 
IA Fig 53 WEI, Der Kaufleute, Redner und 
Diebe; Attribut Caduceus iſ. d). 

Mercurius, Queckſilber; M. dulcia, falomel: 
M. praeeipitatus alhus, weißes OPräzipitat:; 
M. sublimatus corrosivus, OChlorid: M. 
yivua, nietalliities Di. Ausſichtspuntt. 

Mercuriusberg, Abei Yuaden:Yaden,6:2 m 

Vtercy meriſi OSranuz Sreißerr v. zlaiierl. 
General des Sujayr Krieges, ⸗» LVO Longwrt 
beiiegte 16513 Die Schweden bei Tuttlingen, 
nahm 44 Freiburg, ſchlug 15 Turene 
bei Mergentheim. net ?, 45 bei Aliersheim 

Claudius Florimund Sraf dv., Tuiiert. 
Feneral, Enkel v. O, « Tnen, + 2%. 1734 vor 
Krocrtta bei Parma O Hraf Florimont 
27. D’Argenteau, Adoptivſoöohn dv. @), 1786 
taijerl. Gefandter Paris, + 94 

Derdufht, öde Fläche in der geri Prov 
Fars nit den Ruinen von Perſepolis 

Meredith, Damen. Eicud. ſ. Butwer O O 
George, engl. Novelliſt, « 1828 Hampilire. 
Bat. Lynch 1891. laus rundlichen Bellen 

Derenhom, zartmandiges Pflanzengewebe 

Merctrix (lat.), daufliches Frauenziuter. 
Mergel, Gemenge v. Thon u. Tolienj. Keft 
od.tohlenf.Magnefia. Se nach dem Borherrichen 
des einen oder audern: Kalt-Wt., bon: DR 2. 

Mergentbeim, OA.O wurtt Jagfıfr., a: Tau⸗ 
ber, 4397 E. LE. AG. Schloß, Wein. w (Karls- 
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Bad). 1526 1809 Eit der Hochmeifter des 


Teutfhen Orden? X :bei Serbithaufen ®, 
1645, Zurene von Mercy beſtegt [3 Fin. 406). 
Mergui, brit. @, an ber Wotuſte v. Tenaf: 
serint in Hinterindien, 8633 E. Weſtl. der 
Mergus, Züger iVogel). brit M'Archinel 
Merbeim, Dorf, preuß. Meabez Gil, Ar. 
Muülheim a Rh., 11206 E. 

Merian, O Matthaus. Nupferitedier.e "°, 
1593 Baſel 1,1650 Schwalbach: Topo 
garaphie mit Stätteanichten, 3u Bde. O Mat- 
tBaus, Sohn v. (DM, Portraigt, » !°, 1921 
Bajicl, 5 '*... 87 Framtfjurt M. O Stönfla ver. 
Graff. Sciweſter vd. O. Ein,«?, 1617 Frauk 
ua, y 7°, 1717 Aniterdant: Ztilichen. 

Mericarpium (lat.), Teilfrüchtcheu, Halb— 
irucht, Hälfte einer Doppelachäne 

Merida O @ ipan. Prov Badaiſoz. a Gua— 
diana, ey le E. M. röm Nolosie Augufla 
Enertla. O Dumme dv. Yucatan, Mleritfo, 
33000 E. Natbedrute, Univ, Handel. Oo 
Venezuela, Zınat Guzman, 10747 E. Uni: 
verjität. IE. Britaitia: Wetaliwuren. 

Meriden, @ Konetient NAmerika, 21652 8 

Veridien ılar., Vittaastreis,, um Him̃el 
der durch Die Role, Zenith u. Nadir gehende 
größte Kreis, in dem alle Sterne inre bödzite 
u. niedrigite Stellimg erreiden. Lite nmter 
demſelben M. haben aleihzeitia Mittag und 
nieiche geograpb. Lange. IM. ıMulllit) 
ft für una Der M. Durch Die Inſel Ferre, für 
England Greenwich tin der & ıcht allgenein 
acceptiert, fur Frautreich Paris. 

Beridian, magnetijcher, ſ. Magnetismus 

Meridiänkreis, un rine in der Ehene Des 
YRerıdians liegende, genau vd. Oit nuch Weit 
zeriditete Achie drrybares Fernrour mut vreis 
zur Ableiung der Drklinativn der Geitirne bei 
der Kulmination 

Merldier tlatet. Mittag. Suden: monal. 
mittagig, ſüdle: Monaſlitat, ud, Richtung 

Merimeée, Prosper, franz A. 1808 
Bars, +77, 7u Cattes:treitt Novelliſt: „Con- 
tes et nouvelles® 45 0. N2uüusyrahl deutſchev. 
Vaun 72, u a Vai. Panjeutikie S8. 

Mering, Terf Oberbanern, Bez. Friedberg, 
a Paur: 222. E. 

Merino :ivan s, feiner, ameifcıtig geköperter 
Kamgurnitstf mir alanzender Appretur. 

Merinegarn, Barıı aus furzer, feiner Wolle; 
euch balbwe!'cnes Stichgarn. 

Merinos, Mieriubichaie, jpaniiche Yard- od, 
Edelſchafe, ausgezeiüinet durch gelväujette, 
feine edle Tolle; unterſchieden in Spanien 
in den leoneſiſchen, ſegoviſchen und jorimmen 
Schlag: in Zeutihland in den Gleltoral. 
Negrettic, Mauchamp- u. Raubouillet Ztem. 

Merionetb merr-], engl. Graiſch. Wales, 
157 qkm, 49204 E Hauptort Tolgelin 

Meriſtem igrhY, Vildunad:, Teilunasge 
mebe, in der 9 Gewebe, aus dem alle ubria 
Gewebe durch fertgeivgte gellteilung hervor. 
geben Gegenfag: Tauergewebe 

Merite (irz ı, Verdienſt: Meriten, Vor: 
dienite; meritorifd, ſachlich. 

Merivale jmerriwehl,, D Sserm.. DM, =". 
1806, 37 Prod. Oxiord. 48 linterjtaatwickzer 
fur die Kolonien, 58 fur Indien, t °. 7b. ©) 
Eharles, enal. w/, « ®, 1808 Briſtot, Seit 
ws Dechant v. Ein, + London. „Eli- 
“tory of the Romans under tbe empire” 
deutich 6672 IV. O Serm. Edarles, engl. 
bCaſtbourne Zobnv.(W. *"' , 1839 London. 

Merfantit iih, aui den Handel bezuglich; 
at, Anyänger des Miſnſtems :Golbertis- 
mug), Bevrorzugung des Induſtrialismus Dei 
Beſchränkung der Einfnur durch Zölle und 
Vernachläſſegung der Landwirtjchait ur bei. 
auf Uberwiegen der Ausinhr über Die Cinfurr 
gerichtet; durch Ad. Smith und die Phyſto 
traten wijfeuſchaftlich widerlegt. 

Dierfaptan ı Arbulichibydrati, farbloſe 
Flüſſtgleit dv. jehr üblen Geruch aus Kalium— 
inltiyudrat un. atyulichweielfaurrm Kalt. 

Merkel, DoHarlich,. / e '., 17659 Liv- 
land, + 9, 1850 bei Riga; Gegner Gocthed 
n. der Romantiker O Sul. Adolf, Orgel⸗ 
tumponijt, « '%,,, 1827 Oberoderwitz, f °”7,. 
85 Dresden 
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Merkes — Merfeburger Zauberſprüche 
— — — IE 
Merkes, Wilß., Stenonraph, « j, 1860 
Rheudt, Privatdozent Amſterdam. Mi. eines 
Cianen ſtenogr. Zuitemenb. 1.80. Bgl. Wilden. 
Merkſtein, Torf pri Vegbez. u. Landke. 
Aachen, 290 E. 

Merkür, DS. Mercurins O Planet, der 
nächſte der Sole, v. ihr 57.. TMMill km int 
Ikritel, 73218 Mill kın dv. Der (rede entfernt, 
Turchmeſier 4000 km; rotiert in 24 Stunden 
> Min, vollendet feinen Umlauf im fait 88 
Taren. Zeigt Phaien zZeichen ) O Wei 
ven Alchimiſten hieß Miurckſilber, nacy MO 

Merkur blende = Zinober; Miialiſsmus, 
ſ. Queckſilbervergiſitung: Miiälkrankheit = 
Queckſilbervergiitung: M ialfraut = Bingel: 
trat; Mialmittel: Fi, Suedjilberpräparate: 
M iusberg, ſ. Verruriusberg: WM itab, f. 
Urtuceus, 

Merlan (Mittling, Gadus merlangosı, 
LWeichfloſſer: 40 60 0m L, an den Kitten NEu— 

Merle, i. Amſel. Irepus Fleiich eſbar. 

Merle d'Aubigné merl Tolinjeh:, Jean 
Henri, frz. $ ⸗18, 1704 Gent. 1831 Proij. 
Vet, +%,, 72. Schr. über die Reiormation 
im 16. Jahyrh. (deutich 2 A. 612, u. a 

Derlet merlü', Suftave, ft; Zw. '.. 
ıs29,. 4 97, 02 Bai. rot. 

Merlin (Merdvin-, der Banberer, altbrit. 
Sagengeſtalt, Vertrauter des Kön:tas Artur, 
der auf feinen Vorichtag die Taielzunde ins 
Leben riei: liegt im Walde Bronzeliand in 
der Normandie, durch Zauber gebañt, Le: 
araben. Wal. Zum Marte 1853. 

Merlin ıyiperaiatte, Falco acsäalen), als 
Strichvogel vom Auguft bis April bei sms. 

Verlin, I de Toucı. Philippe An- 
toine, rar, frz. Fu nemwingter Polit:ter. 
.: 1754 Arleux bei Tonai, 89 Mätglied 
der oöonſtitnaute, 23 des Nor. ents, 87.09 des 
Direttoriums, 3 7°... 1838. O de Thionville. 
Antoine Ehriflophe, irz raditaler Politiker. 
41762 Tievenboten, 91 Mlitzlied der Ye: 
ntzlative, 92 Des Ronvents, 05 Des Mates 
er 500,72 1853 Pariz. WSE Memmaud 1866 

Merluecius vulearis tgzem, Sechtdoridt-, 
Weichſtoſſer: >12 Pid. fchiver; Mittelmeer. 
Gedörrt im Handel al? Stedricd 

Merluſchka (ui ı, foine, meiit Schwarze 
Lauielle mit qrfräniciter Welle Nrimer:. 
NMermilled:-mijol; . Kafp., ichweiz Brülat, 
1824 Carouge bei Gent, 83 Bijchor v. 
renjane, IH Kartinel, j °%, 92 Rom. Dt. 
Velloe 1802 

Mermnäden, letzte ludiiche Känigsdnvunſtie 
BR —: von Kuros miat Keroſos geirurzt 

Merodach, babylon. Gott, 

Merode, beig. Adelsfartilie: O Dohann 
q, raſ v., faijerl. General, + ımefallenı *, 10.2 
seh Oldenderf @ Philipp Felix Maltiia- 
far Otto ABislain Grafv.. ⸗ 17, 
ISO Mitgtied der protiieriicien Regierung 
Belaien®, 32 Kriegsminiiter, +, 57. 
Friedr. Xaver prafv., Zeunn.Q@). e 2%, 1820 
xirafieh, 6065 papftl. Ariegeminiiter, +1, 74. 

Merck ia ®@i, äthiopiiches Keich in Muhien: 
DSaupt@® M. Trümer bei Bedſcheramieh in 
Tar Schendi. 

Mero jure (lat), nad reinem Recht 

Dieröpe, O Tochter des Kypſeloe O Eine 
der Plejaden 

Merowinger, Könige des Fränuk Reichs in 
Gallien, nad) König Pierovech iMerovans, + 
4573 genaitt, AR1:751, v. Chlodwig bis Chil— 
derich ILL, wurden Turch den Malor Tomus 
Pippin aus dem Geeſchlecht der Karolinger 
verdrangt BRgl. Thierrn, deutich 1850 

Merrimak !:mäd', «X im NO der Union, 
nıundet bei RNewburyvport in ben Atlantiichen 
Tran, 275 kın I. 130 ſchijfbary. 

Nerfheid ſ. Ohligs 
Derieburg, O Regbez der prenß Prov. 
ZSahien, Jezeta n, 155690 E Tarin 
Kreis M5754km. 70001 F SO Paupti«av 8 
u O, a Saale, 17669 E. E. AG Tomi An. 
407,. G) Bistum Mi, 958 geſtijitet, 1648 au 
Kurſachſen, 1815 4. T. en Preußen. 
Vrericburger Zauberſpruche, altdeitiche 
Sprachdenfmtäler (10. Jahrh.) in thüringer 
Mundart, abitierierend. 
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MaerſenNeerſſen), Gemeinde, Holländ- 
Limburg, 3123 E E. Teilungsvertrag N7O 3m. 
Ludwig dem Deutſchen u. Karl den Kahlen. 

Merſey Imirjil, a’ im nordiweftl. Eugland, 
mündet buchtenartig ins Irische Meer, 120 
kn t. Tuñel unter ihm. 60 E. Hafen. 

Nerina, @ türf Mleinafiat. Wilajet Adana, 
Merſiwan, <. tuirf Keinaiiat. Wiiajet Sie 
was, 15000 E. Zilbersk. 

Merſon Imerfiong,, Ene Dftvier, frz. &, 
. 20 1840 Paris. |den Tropen, 

Mertensta, aizland. Jarnagattung, bef. ın 

Dertbnr Tydfil mörthir tıdofilli,c Wales, 
Grulich, Bilanterpan, a Taii, DS0SU E. E. 
Mertte, Eduard. Pramiit und Komponiſt, 
Lenrer am Roniervat. Cöoln, e 1833 Riga. 
Mertola, @ portua Provu Alemtejoe, Di— 
tritt VBeja. a Guadigua, 32rı G. 

Deru, O der Miitelgemtt der Welt bei den 
Buddhiſten @& ehem SSulfan Deutſch-Oſt- 
Alrıka, weil. dv Kilima Ndicharv, 44cm. 

Méru ſmehrü'), @ ir; Dep. Oife, 404 E. 

Merula, Die Antfel { 








META. 
MeruliusiAderiſchwammFaltenſchwam', Pilze, 
Gattung der Volnuporeen. 1% Wrutiibe Yrien 
auf faulendem Holz. bij. Hausſchwameiſ. d.). 
Merrellleuse statväich', weibliches Ko— 
ſtim zur Zeit Der franz RNevolution. Tirekt— 
torialzeit [ww Fig 21.: Seiteninnt der In- 
eroviables 1) De. 13387 €. E. 
Merville will, @ franz. NDTepe, ayng, 
Merw, Oaſe ruſſ. Transktaspiice Provinz, 
2000 KE. Tefte-Turmenen: Darin M, 
a Murghab. 11070 E. E. Set 7,1884 ru'i. 
Steriveede), Armd Maas. iedertlande °- 
Kanal ven bier nach Amiterdam ıjeit 1892. 
Merricben, Tori pre. Regrez. Erfurt, bei 
Langenjalza allnfirut, 333 CE. Wiittelpunft 
der X v. Vangenjalza 9°. 1866. 

Mery, Dofepb, ſraͤnz Tittter, = I, 1798 
Marieille, +, 18606 Paris 

Der, Kaſp. Heinr.. Nurierfteher, e !\ 
18006 St Gallen, + °”, 75 bei Ruſſtein in 
den Atpen verunglückt: Stiche neh Kaul— 
badı. Kornelius, Genelinre. 

Merzig, Kreis prß Regbez. Trier, 418 kmn, 
40137 ECHaupt Ma Saar, hiueb E. E. AG 
Merzvirh Braͤͤtiehe, nicht merr nutbares 
Meſa ijpan, Tiſch: Hochilache Wieh. 
Mein, @ Kolumbien, Dep. Cundinamarca, 
832 (F 

Meia, Moabiterfünig, 8 Jahrh. vB.;v. ihm 
IR0S bei Dhibän eſtlich v. Toten Meer eine 
Sienesiäule auigriunden, deren Inſchrift Das 
alteſte Deukmal femitiſcher Schrajt (898 vC). 
Meanllianee virz s, lünas,, Rirßheirat. 
Mieidbant fr; incehante jchlecht, boshaft 
Meichede, Kreis, preuß. Reabez. Arneberg, 
781 qkm, 35332 E Haupt SU, adiuhr, 
2910 E. E AUSH 

Meichhed, Suurts Der reri. Prove Chora— 
iur, 76666E Waubiaurtsort Der Schiiten 
Deibbed: Ali edichefe @ aliat..turf. Wi— 
lajet Bagdad, 12000 E. Walliahyrtsort 
VMeſchtſcherjäken, fun tartar, Voltksſtam̃ 
des öftl NRuſlaude, Long & 
Mreichtichersfij, Wladimir Sürſt, rufi 
MRomanz Peteroburg. »1215. Drop. Der fon 
Wochenichrijt „Graindanin“ „Der Virger. 
Meſchtſchowsk, Orunij Gouv Kaluga, 5129& 
Mesdag, Henrik Willem, nirderland. LG 
im Deag. «2°, 1831 Groningen. 
Meicmbrvantheineen:Kizpjlenzens, inter: 
fumilie der Aizoacern: ſchön blühende Feit— 
pfſlanzen vom Kap. 

Mesembryanthemum Bßaſer-, Mittags-, 
Eiſsblume, Eiskrauti, Aizönceen. Süd- und 
Afrila Viele Zierpſhauzen M. erystallınum, 
open U. noditlaruin a1 Soda; M. edile 
1. einaciforme traxen eßbare fon Hotten— 
tottenfetgen: M. eenicanflorum, Blætter als 
Genie, Samen zu Bret ,B Fig Zoe. You 
M. tripolium :’krje von Nandın Febliehei: 
fih die weilichein Karfeln bein: Trorfnen 
Meien, D im nordl Mufland, füllt in 
die gleichnamige Bucht des Weißen PNiceres, 
799 km lang, 200 fchiffbat, Gebiet 785750 Kiu. 
daran, Gonv. Archangelst, 1731 E. 
Meienterium :grch.), Getröſe Meſenteriäl⸗ 
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Jrüfen (Befrösdrüjen), Gekröſelnmphdrüſen, 
die bei Darmerkrankung anſchwellen. 
Meierig, Nreiso preuß. NReabes. 
1153 gknı, 19454 E. Saumta MM. 
5167 E E. 1,6. AG. 

Meſviretſchije Miedjyrzeez, © ruf poln 
Gouv Siedletz. u8ö WG. 

Viesmer, Triedr. Ant. Sranz. #, Be: 
arnunder der Lehre von tieriichen Magnetis— 
mus (M'ismus). »2, 1733 Itzwang. t° 7 
1815 Meersburg Val Beriot s. U 70 
Merocarpium igrch), mittlere Fruchthaut, 
biidet bei dem Kern-u Zteinobit dag Fleiich. 
Pteſocco ı2Riierco), Seitenthal des Teiſin, 
Braubunden. 

Pteſecolon arche, Techdarmgekrsie. 
Meioderm, j Keim us 
Mesogustrium (gran, mittlerer Teil des 
Yandıes. Meittelurus. 
Meſokervhalitis (archn Entzundung des 
Meiolstbird arch ı, der mitttereu der drei 
vlltersfteien der Er untit Jeiteitte angehörend. 
Meſonmiedes, nich Kortlere.15ond »Hreta. 
Neionere » Namonco, fpun. /, =", 
IS03 Madrid, + 82 
Mefopbnlt inch‘, des chloörzphullinhrende 
Suattparenchtm. 

Meiopetamien « wiicwnitromtand), im 
Altertum blühendes nurlturtand zwischen vbe- 
rem Euphrat und Tiaris, jetzt größtenteils 
Wuüſte tarab. EI Djcheſireh, d i. „Iniel. 
Neſoſtölongrch Raum zwiſchen? Sänlen. 
Drefozäiich igucı 3, in Der Geotogie mittel 
alterlich; m’e Periode = Mittelalter der Erde 
Trias-, Jura- und Nreiseforinativn! 
Merpilus Mijpel, Aipeln, Heſpely, Bonta: 
wen; Mittel- und STeutſchland, Strauch 
oder Heiner Yaum, als Zierbaum kultwiert 
Früchteteig eßbar; Holz zuih [9 ring. Zutl. 
Dresauinsirz.‘, -tang!, Inauieria, lumpig 
Mesra tarab ,, nachtliche Diitelsreiie Mo: 
hammeds. oifrzierstaiel 
Meß engl‘, Gericht, Tiſchgeſellfchaft, + 
Mensa di vore ital}, wohtiche;, das leiſe 
Anfepen, Auſchwellen bis zum fortissime 
und Wiederabnegmen Dis zum pianissimo 
(Beiden: —ı = ber tängeren Noten 
Bteitager (frz, | ieh], Staatsbote: Mie, 
Berjonenbeförderu: ig. Transportgeſchäft. 
Messageries maritimer, franz Dampier— 
gelellſchaft, beß OAĩien und Gr. Tazean. 
Meſſalina, Waleria, 1. Gemahlin des Kai— 
ſers Claudius, wegen ihrer Ausſchweifungen 
u. Mordanſtiftungen beruchtigt. 48nG artötet. 
Meſſalla, ee Marcus Walerius, 
röm. Hedier, Jahrh. vE, 31 Stonfut. 
Dieflana, e j. Weiine. 

Deflap ia ia &:, unteritaliihe Landſchaft, 
von den MA ern, cinenm Ztam der Japygier 
Meßband, f Menlette. bewohnt. 
Meßbildverfahren, f. Photogram̃etrie. 
Meßbrief, amtliche Beſcheinigung bezügl des 
Raumgehalts eines Schiffes; durch die "er: 
mefjungsbebörde ausgeftellt Deutſche Ord— 
Meßbuch, ſ Miſiale. lnung*, 1872) 
Meſſe (lat. Missa’, urſprüngte die Weibung 
der Äbendmahlselemente ats Teil des Gott s— 
dienftes, woran nur die Glänbigen teilnehmen 
durften: ſpäter das Oificrum idas Gebet vor 
dein Altarı und das Meßopier, wodurd bie 
Abendmahlseleniente in den Yrib und Blunt 
Ehrifti verwanpelt vverden YRan unmteridieidet 
Privat- und öfientliche Wieſen. miter legteren 
niedere und hohe, auch Pochamt aenant. Die 
NM. trat + Hauptteile: Introitus, DTifertorium, 
Koniekration u Romumion Das Meſtgewand 
wechſelt nach dem kirchiichen Feſte, ebenjo das 
im Meiſſale enthaltene Mitual Wal. Gibt. A. 
1842. Die bein Hochamt aufgeinnurte Muſitk 
(ebenfalls M.y befteyt aus: „Krrie eleison”, 
„Gloria*, „Credo*, „Sanctus”, „Benetietus®, 
„Agnus Dei®) "Schıfisvifiziere, 
Dieffe dengl. mess), (4, Speijeraum für 
Dtefledaglia !-dallini, Angelo, ital 9, 
Brof. Bavia jeit Ss, =, 1520 Bille- 
franca. £. Yevölfernnasichte. 

Meiten, Markte in avonerem Maßſtab, et: 
ftanden in Xerbindusa mit Nircbenfeiten, 
wurden durd) Privilegien und Yaylını zsers 











Poſen, 
a Obra, 








Mossenger— Meßwechſel 


1481 — 

leichterungen gefördert, ſinken aber ſeit dem 
Ausbau der Eiſenbahnen und Telegraphen 
mehr und mehr; die wichliaften deutichen M. 
in Yeipzig, Frankfurt aD, 
Frankfurt at! ; anterdeutiche im Niſchnij 
Nowgorod, Tata (Aqupten;. Mella Hrabien: 
u. Kiachta (Sibirien). Verlin macht fſeit 163 
Anſtrengungen, mit Leipzig zu konkurrieren. 
Messenzer cngl.), [nejlindjcherj, Bote, Titel 
engl. zZeitungen. 

Befienbauier. Wenzel, 1818 Nomendant 
der Wiener Nacon —B .’, 1813 Pres. 
ni," ,,48 ſtandrechtlich erſchoſſen. Novellen. 
Hteffenien, grd. Nontarchie, 3341 «km, 
183212 & Im Altertum Landſchait im Peldo— 
poites, Die Durch Div eriſten beiden Meſſeniſchen 
KHriege 1743 721 0. 68H VvESıd Zparta unter: 
tvorien wurde m. mut dirſem Aus 955 vE. den 
pveryebliden 3. Mejeriishen Mrieg  Tubrte, 
35 v8. d Epaminondas mit Der ncuerbauten 
Sanpte Meffene wieder auigerichtet, Hei M. 
Ya nd. in Die ande der Nönter 
Meſſerichmidt, Zran; Xaver. 3. * 11.2 
Weeienſiteia, + 83 Preßburg. 

Meßhelfer, | Marlikelier, 

Meſſtade, Epos dv. Klopſlock. 

Meittiad Der Sejetbte, hebr. Maſchlach, 
aricch Ghriitwes, der vom Israel erwartete 
avrtarjandte Retter, der zugleich Die Theokratie 
messer auf.ichten jollte. Anfangs waren Die 
sontumnen rem polit.-foyiul, dan ethtich: 
religiöos. Ter ii. wird ald Mensch, doch auch 
ale Gottes Solın gedacht. Val Stanton ING 
Messulor (ir; Griutenonat:, der 10. Monat 
im franz srepublifan Ralender !9.1". 
Meſſin |:ännl, Umgebung von Meß. 
Nreitima, ital. Prov auf Zizilien, 3102 4km, 
11315 E Huanpt® an der Strafe von M., 
141000 E. E. @. Hafen, Handel, Judiritrie, Ka— 
thedrale, Univerfität Mi, urfpringlich Zunkle, 
wurde €. 628 VC. von flüchtigen Vielieniern 
bevötkert und Meffana neheigen, 261 vW vom. 
1282 Ausbruch der ſizilian Veiper, 1848 Bot: 
bardement durch Die Keapolitaner. 
Meiſing, hellgelbe bis goldgelbe N 
von Zink und Nupfer, fruber beim Kupfer: 
ſchmelzen mit Galmei  Mlurichalcum: gervaneıt. 
Not=9R ı Tombat.Rotguß,.Hotntetallimit 20" ,, 
Gelbauß mit 20 50% ,, Weipauk 1Weiß-M1 
mit BOR0“, Zint. Harter, leichter ſchmelzbar 
als Aupier, kalt hämerbar. Zu Bub:, Draht-, 
Hednvaren. 

Meſſingblech Lattun), zu Blech ausge— 
walztes Mejſing, nach der Stärle in Talel- 
Buch- und Rollmeijſing unterſchieden. M. v 
ta rm Stärke iſt RNaufckſeod. Kitittergotd 
Meßkatalog, enem Verzeichnis der im einer 
Biüchermeiie ericheinenden Schriiten, der erfte 
Leipziger, 15094 durch Heñing Groſſe bezonen, 
beſtand, v %. fortgeſetzt, bis 1566. Zcit 1797 
erſcheint der Hinrichſsiche Halbjaursatalog. 
Auch in Augsburgen. Frauffurtmierſjſchienen 
M'e, doch nur kuüurze zeit. Bpt Schweijchle 





Codex 27. 1561 1816”, 1850 u. 1877. 
Vrefkeil, Reit aus Stahl oder Glas zu ge: 


nauen Längennieſinugen. 
Meßkette, Kette aus Stalbldralit, meist 20 m 
(, zum Feldniciſen; Merband, Dir..vz, ienr 
claftiicdies Band aus Ztaht: Mekfhnur, ge: 
öltes Band oder arölte Haufſchnur.. 
„ntenfich, bad. @ ıttı we. E. AG Schloß, & 
1800, Sieg Morcaus User die Oſterreicher. 
one hen vntierumaen),f Nentieren. 
Meßkunit tFeldnießtunſtee | Geodälic. 
Deimer, of. Anton, Archaoltog, #- "' 
1293 Yiederbanern, + %%., 79 München 
Mehrad, Meßapparat jür zurückgelegteWege, 
bei gut die Apparate v. Strinheiten. Wittnigit. 
Meßſchnur, j. Meßlette. 
AMestipendium, Gabe sur eine beitimte 
Preise, Zurroaat der alten Dblationen. 
Meptiich. Menich, tranportabl. Zeichentii:h 
mir itellbarem Stativ fiir topvar. Aufnahnten 
Dei: u Marftiachen, Mechtsitre.tiafeiten, 
die aui Meſſen u Marktenentſtetzen, Iındichlen 
nige Sachen, Ferienſachen (Deutſchland) 
Neßwechſel ſind nach der deutſchen Wechſel— 
ordnungam Tage vor Schluß der Meve vder 
bei Itaaiger Dauer am Tage frifit iallig. 
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reine, , . Maſſys. 
Meitizen, Miſchlingev. WeißennIndianern. 
Mesto, ıital., 1, traurig. 
Meftöm, in der 8 Gewebe, das nicht zum 
mechan. Syſtem achört in Gegeniatz zum Ste. 
reom, das mehan. weten dient. 
Meritorf, Johanna, Altertuisſorſcherin, feit 
1873 Kuſtodin der vaterland, Altertumer in 
stiel, « ??, 1820 Bramſtedt. 
Meſtre, @ ital. Prod. Venuedig, 14518 E. EM, 
Meiuiaibebr i, mit Bibelſtellen bejchriebener 
Pergamentjtreiien am Thurpfoſten ber jud 
Wohnung 
Meszaͤros, Lazar, ungar. 
17006, 184840 Kriegsminiſter, beſtegt *, 49 
bei Kaſchau, + '%,, 58 Eywood NAmerika). 
Dretibs, gegorenes Getränk aus Honig ır. 
Waiſer mit Jap d. Himbeeren, Gewürz ac. 
Beta tat ı, in der Renthabn die das ‘el 
brzeichnende Zäule. 
Detä, I Nena des Drinofo, 1200 
Meta ital), ſ. a met. 
Metaböte (gr ), Umwandlg: Berivtiung vd. 
Bucftaben des Wohlklanges vd. Versmaßes 











General, = 29, 


kml 


halber . "bilder au übertragen. 
Vetachrematnpie :arc.',dientunjt, Abzieh 
Btetachronismus ar), Zeitfehler, wobei 


en Ereignis au ſpaät angeieizt iſt. 

Metageneſis, | Amenzenugung. 

Metaglobulin, Form der tieriſchen Eiweiß— 
ttotie; auch im Ehntus. metapagen 

Mötairie irz . nietärih', Meierei, Halbpacht 

Metakritit an ı, Mritit tiber eine Kritik. 

Metalepieigid ). Bertauſchung, Setzung des 
Folgenden für das Vorhergeheude Grab für 
Ivd ach. 'aus Metallfalzen. 

Metallbaum, baumähnliche Niederſchläge 

Metallbutter, die Chlorverbindungen der 
Metalle von butterähnlicher Konſiſten; 

DVretalle igrch.). dur Glanz u Farben, ro 
ßes Warme: u eleftriidies Leitungsvermögen 
uch auszeichnendeElentente. Man unterſcheidet: 
edle M., die ichwer an der Luft oxydieren u. 
unedle ſchwere A., die leicht oxydieren ı. 
daher an der Luft fih mit einer Oxydſchicht 
uberzieben: Leicht-M deren jpez. Wer. min- 
dejtensd,, beträgt (Mfali-.Erdalfalis, Erd M 1, 
Edle MR: Platin, Bold, Zilber, Cirelfilber 2. 
Kal Ledebur 1587. 

Metallektypographie, Hochägverfahren in 
Kupfer, 

Metallfeile (Nompofitiongfeiler, Werkzeug 
aus Yronzezum Bolieren von Metallen, feilen: 
ahnlich, ohne Hieb. 

Metallfliege iVargus), Inſeltengattung der 
Zweifligter; S. cuptariun, No 77, 
10 12 mm dl. Mittelleib oben atünzend kupfer— 
rvi. Larve in Rüben. Erbr häufig v. Früh: 
jahr bis Herbſt an ‚yenitern. 

Dretallgotd, unechtes Blattgold. 

Moetalliferiſch igrcho, mietaltkaltig. 

Vctallin, Schmiermittel aus Kohlenſtoff. 
yint, lei, Parafſfin 2c für Zapfenlager. 

Netalliques jmeraliihl], iranz Staatsobli- 
gationenv. 1707: oſterr. u. ruſſ Staatspapiere, 
die in Metall verzinit u. eingelöſt werden. 

Metalliſieren, dus Inprägnieren des Holzes 
mit Löiungen v. Eifenvitrioi u. Khlorcalctum 

Dretalltonig, reines, regutiniiches Metal. 

Vetallmohr — Äthiope Auch perlmutter. 
ähnliche Zeichnungen auf verziütem Eifenblech. 
Mon“ metalligue. 

Metallochromie iarch.!, Färbg der Metalle 
aut galvpaniſchem Wege. 

Dietallograpbic ach). Beſchreibung der 
Moeetalle: Drucdverfahren v Metaliplutten. 

Metallote, didjlüijige Chlorverbinduugen 
der Netalie 

NMetall oide (lat.\, die nichtmetallifchen Ele— 
nteste: Sauer-, Waſſer-, Koöblen- u. Stiditoff. 
Erler, Brom, Rod, Fluor, Schweſel, Selen, 
Tellur, Urſen, Phosphor, Vor, Silicium. 

Yetalloffopie (gr, = Unterfichung von 
Yatınungsericheingen durch aufgelegte Metall: 
platten  Jarmerbi Bearbeitung der Metalle. 

Metallotechnik (greh.), die Tünjtleriiche u. 

Metallotherapie, duͤrch Auflegen vd. Metall— 
platten nerroſe Lahmungen der Bervegung od. 
des Gefühls bejeitigen. 
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— Verbindung von Metallen mit 
Sauerſtofi 
Metallſalze, Salze ter ſchweren Metalle. 
Metallſeife, mit Eugliſch-Rot oder Schlam⸗ 
freide verjehte Seife zum Reinigen der Metalle 

Metalliulber, unechtes Blättſilber. 
Metalltuch, Drahtgewebe. 

Dietallurgie arch Lehre v Den Rrozejien, 
durch welche dieMetalle u gewiſſererbindungen 
derielben aus den Erzen dargeſtellt werden, 
balvano-M.. Metallgewinnnug mitteljt der 
Elettrolnje, Hudro-M., auf naljem Weg. 

Metallzeit, folgte aui die Steinzeit if.d. 1, teilt 
jutın nupierz. Bronze⸗ u Eiſenzeit, woran ſich 
dir Ta Tene Zeit als jüngere WE anichliept. Vgl 
Andree. Mrtabie bei den Kulturvollern 1884 

Metanıre Korper, organiidıe Berbindaen, 
deren (Elemente .iejelben, Deren nabere Wr 
ftandteile aber wridiicden find. 

Metameren ıgıd ı, Die Seamente der ac 
aliederien Tiere, Deren einzelne Glieder regelh— 
mähtı hinter einander biegen 

Detamerpbiihe Geſteine, Geſteine, Die 
in Berlang der Zeit durch außere Einfjlütije 
cine Umwandlung erfahren Laben 

Vretamerpbeptte :ardı.‘, Verzerrung der 
Krierten Gegenſtaäande in Folge avbnöornier 
Krumung der brechenden Medien im Auge. 

Metanorpbeie igrche, Verwandig, MD IM: 
Ummuandlung der einzelnen Tele vd. Selten 
in andere, in tpirte Organe, mic ſolche im der 
Entwntelima un. dem Vorſchreiten, Wachstum 
der Pilanzen au Tage tritt. 1 Stadien in 
der Entwichelung eines Tieres big zur Ge: 
ichlechtsreiie. a B. Yarve, Puppe, Imago beim 
Iniekt (2 Verwandlung nichtkryſtalliniſcher 
in truſtalliniſche Geſteine ip M.v. Men 
ihen in Tiere, Baume, Steine ꝛc.: v. Ovid 
m u voetiſch behandelt. 

Metapam, @ mittelamerit. Republik Zul- 
vador, YTR2 GE. 

Metapb er ıgrd », bildtiche, vergleichsimeiie 
Ausdrucksweiſe; miöriſch. bildlich. 

Metaphraſe Irche. Übertraga, Umſchreibg 

Vtetaphöſik ıyrd 3, vhilojoptiiche Dis ziplin. 
die dv. den legten Gründenu Zmedender Dinge 
bandelt, daber Fundamentalphiloſophie Ste 
zerfällt in Outologie, Atiologien Tleologie 

Val Kirchner 1886 jchaft, Staats 

Vretapolitif tarch i, Politik als Kijjen- 

Metapention in @:, reiche griech. @ in Un: 
tritalien, jet dem 2 Punmichen Kriege im 
Nerfall. Ruinen Lei Torre Mare 

Metaipernien -. Angioſpermen. 

Metaitaſe acc hr Uberipringen einer Er— 
franfına v einen Organ in ein anderes durch 
die Ulurbabn. 

Metaſtaito ıw:acıti Irapafit), Pietro Ant. 

omenico Sonaventura, ital. /, = '’;, 1498 
Rom, + 7, 1782 Wien, Schöpfer des neueren 
ıtal Zingipieis. Yricie 1883. Bagl. Muſſafta 82 

Merätbeiis uch MWetatheich,, Umſtellung 
‚on Büchſtaven. 

Meéetaurdia giictanruci,mittelttat. wullens 
x: gebt zur Adrian, 135 km I. % 207 vC., 

der Hasdrubal araen die Römer fick. 

Detarad, Andreas Graf, arch. Ztante- 
man, «* 1786 Kernalonia, Freiheitskaämpier 
acaen die Türten, 1828 11. 40 Kriegsminiiter, 
1841344 Weimtiterpriajident, +", 60 Nlthen. 

Metarnlogie.arch.), Finichtebiel einer Itede 

Melnzon, echte Tiere, Nachtiere, werden tm 
Wegeniap au den Protvjven oder Urtieren 
jene genañt, deven Keim Die Geſtalt einer 
ternhaltigen Selle hat, die fpater durch Ter: 
lung dus Blaitoderm entiwidelt, woraus dun 
die hiitologuichen EClemente des au&gebildeten 
Körpers entitehen. Tre Entwickelung geichteht 
(nad Hädel) aus einer zweiſchichtigen Darm- 
larve, der Gastruſa. 

Metelino Myttlene) = Lesbos (ſ. d.). 

Metellus, Familie der röm. plehej. Gens 
Caecilta O Quintus Caecilius MA. Maredo— 
nicus, iſchſug 148 146 VE — zus Du: 
fedonienz nieder. O Qu. 6. M. Wunudii: 
ftegte 109 vC über guauriha. Fe Bu.d. a. 
Creticus, unterwarj die Secraubrı tr Wırıa 
08/6008. O Qu. g. MM. Scipio, Edwvieuer: 
vater des Pompejus, Anführer der Boınpe- 
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janer in der Provinz Africa, + 46 vG. 
der & bei Thapfos (Zelbirmord). If. d 


Metempfnchsie (arc.), Seelenwanderung. 
Metemptöic arch.) Auslaſſung des Schalt: 
tages ı1 den Sakularjahren nach dem Gre— 
gortaniſchen Kalender. 

Meteore arch. alte Erſcheinzungen des Yurlz 
festes, nnd zwar Zau, Wolfen, Regen ꝛc. 
(Hndro-M.). Regenbogen ic. 1optifde-DR.ı, 
Sewirter, Nordlıcht,Elmstenerielektrifhe2R.) 
beionders aber Sternichnuppen und Feuer 
lugein (feurige MR.) 

Meteöreiien, ĩ. Wieteorſieiite. 

WMeteoriſche Blüten, ber Ferdi? "lung des 

zonentetts ch ſchließende AWliiten. 

Meteorismus rar.) Blahſucht. 

Meteoriten = Vetroriterne. 

Meteorograpb, i. Metcuroifop. 

Deteoreleg ie arche, Wiſienichaft ven den 
Witterungsericheinungen: Warme, Ferckhtig— 
tet, atmoiphartiche Niederichlage, Lujitdruck, 
Lnitſtrömungen, Licht-, magnetiſche undelek— 
zriſche Erichernungen im Luitkreis. Grit in 
neuerer Zeit fruchtbringend geworden durch 
Wettervorausſagungen, Die beſonders fir 
Zeetahrer wichtig Sturmmarnungen. U 
m ifhen Brobachtgen dienen die ſogem iſchen 
Stationen, im Am und Ausland. Höchite 
Berdienme um die M.huben Tore u Buys 
Vallot, Lehrbuch von Mohn 4. A. 1887, Hait 
23, van Pebber S6 u. vo, Hornberger (fair 
“1. VB Wetter 

Meteorologiſche Stationen, Inſtitute zur 
regelmahigen Änſitellung meteorotogticher Be: 
obachtungen,zeriallen inz Ordnungen: I Ord— 
mung, ZBrontralinſtitute „Berlin, Hamburg, 
Minden, Chemmg, Karlsrutte rc.) mıt Nor— 
mals und Regti:rierapparaten: IE Ordnung. 
iolche ohne Negiſtrierapparate: 111 Ord— 
nung, nur mit Regenmeſſer und Thermo— 
meter verſehene 

Meteorologiſche Zeichen ſind internatio— 
tal: Pieile zetgen den Wind an, deſiſen Starke 
durch ihre VBeſfiederung: 1 Rieder ichwach.? 
uraßig, 3 irrich, 4 ſiark, 5 Sturm, 6 Organ; 
XSOW die Himelszegenden; b Haven intel, 
f Wedel, h Hagel, 1RNliß. v bedeckten Him̃el, 
r Regen, s Schnee, w Tau: zZahlen v 0:0 
den Vewölkungsgrad, wahrend die Tide der 
Vewölkungsichicht durch emen Exvonenten 
su dieſer Zahl angegeben wird. Ziche auch 
Hudrometeore. 

Meteorofröp tarch.), Apparat au ntetvoro- 
löoquichen Unterſuchungen; weit felbit af 
zeichnend: Meteorograpd. 

Meteorpapier, i. Ordogenium. MU Napf, 
I. Nickelitahl. U Mau, i. Ztaubregen. 

Meteorfteine :Wetroriien, Meraluhe, Yu: 
tulen, Uranolithen, Luitſteine, Wonditetite) 
vom Himel aut die Erde fallende Waſſen. 
Sind Pplanetariide Körper, fomen alio aus 
dem Weltenraum, fallen einzeln oder m 
größerer Zahl, oft unter Getöſe und in heißem 
Zuitand iFenerkügeln), beitchen teils tor: 
wiegend aus Mereoreiien (Eilen-2A., beim 
Iren die Widmañſtättenſchen Figuren set 
and}, teils aus Frefeligen Geſtein (Stein— 
Weteoriten) wiegen bıs 300 kg. Vgl. Yu: 
tentimer I&84, Tidjermal 85. 
Meteorwafler: Regen, Schnee, val.Meteore. 
Heter its .Stabe), Grundmaß Des dezi— 
malen Walfiitems, der 10millionſte Teil des 
Erdauadranlen zwiſchen Aquator u. Nordpol. 
Die KWielheilen und Teilmaße werden mit 
griechtſcheu bezw. lateiniſchen Vorſilben nach 
denn Teztmalijuſtein gebildet: Teta-, Sefto:, 
Kılv:, MyrınzD., 10, 100, 1000, 10000 m 
bezw. Dezi⸗, Jenti-, Milli: M., Ya. Yan 

im mn Diadrat-Ve., die Grundtage des 
Alnihenmakes, KubiteM., der Körpermaßenn. 
Veterfilogramm, j. Arbeit. Gewichte. 
Weib, . Mer. 

Veethacetin, Mittel genen Fieber, Migräne, 
Reft.cenzu 2c. Geſchmackloſe Kryjtalle. 
Methan j. Grubengaras. 

Vtethfeſſel, Aldert Gottlied. 8, 1785 
Ztadeilm Thuringen“, $ 2%, 1869 Veckenbect, 
32 bis 42 Hoffupellimeriter In Braunſchweig. 
Hrsg. des „Teutichen Komersliederbuches“. 
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Methöde (acch.), das tonſequente Verfahren 
nad) Grundſätzen, bejunder: beim Unterricht 
latktroamatiſche, erotematiſche, katechetiſche, 
heuriftiſche M.) und bei der Erziehung; me— 
thodiſch. planmaßig: Methodiker, einer 
der planmaßig au Werke geht. 

Methödik archen, Zweig der vogik, der von 
den verithied wiiſenichaitl.Veihoden handelt 

Methodismus, O meihodiiche Lehrweiſe; 
D&D Yrtve dev Weeihediſten (f. D.). 

Metbodiiten isch. , ichwarmeriſche Sekte. 
Die Das Ghrijtentum ınerlich und praftiich 
machen wul. Gründer John Werltey (t 1791) 
und Georg Wörteiteldif 177. Die Gemeinde 
zeriallt in Klaſſen zu 15 von em Ge— 
ſchlecht und Beruf inter einem Vorſteher. 
Haupvtrache iſt die itveitaitetecBermertiche Uben 
wachungdes Einzeltnen: Anfeuerung durch Re— 
vtvals iEiweckgen). Vancherlei Partetungen. 
Jeßte 20Mill. Wethodiiten. Bat Jirngſt 2. A. 
1877, Leckn Gefchichte dentich R6. Cyrillus. 

DMetbodiug, Apoieider Mahren, # 0; j. 

Methoni t Modon, Modont. das alte Me— 
thonen, @ arich. Nomos Meiſe:ten, 1100 E. 

Metbuen:Vertrag ſmötthlſu⸗enj, der von 
dem brechen Geſandten M. 1703 mit Bor: 
tugal abgeſchloſſene R., wodurch der Fortugies 
iriche Handel allmählichauiEnatand überging. 

— (Merkiiale‘, Zertbenochs, } 
vach ! Mkoi. 27. 150 Jabire alt 

Methöl, Nadıkal nivselen amantichen Ver: 
bindungen. Im freien Z3uſtande nicht befant. 

Methölacetanilid, Eralauz. 

Metbolätber Höolzathrr, weeihyloxyd) er: 
hatten als farbloies angenehm ricchendes Gas 
durh Erwaärmen von Werhvlulfohol mit 
Schwefeliaure Zum Vetrieb d. Etsmaſchinen. 

Metholal Veihnleudimeihylathert, farb 
toie Flüſſſakeit von arommmicem Geruch; 
Siedepunkt bei 42% aus Weithylaltönol, Braun-— 
ſtern und Schwefelſäure; Schlaimittel. 

Methölalkohol Methntoxyduydrat, Holz— 
ce, Holzalkoholvz entſteht beitrockener Deftil: 
lation des Holzes, farblos, bei 660 breñbar. 
Erſatz des Atkohols, zu Firniſſen, Anilin— 
farben ꝛc. 

Metholamin, entitcht durch Einwirkung v. 
Anomat aus Methutſodur. Farblos, von 
widerlichem Geruch. In der # verwendet. 

Metbölbenzöl, f. Toluol. 

Methvbichlorid (Ehlormetbuyfi, entiteht bei 
EinwirkgoChloranf Vethan.farblos, Jüßlid) 
riechend: zu Teerfarben, jur Eismaichinen ac. 

Methnlenblau, ziemlich echter Buunnvol: 
fürbitof, Durch Tırudation von ſalzſaurem 
Amidodimethylanilin u. Schwefelwaiſerſtoff 
erhalten: auch iſchmerzſilleudes Mittel. 

Methyolenchlorid Dichlormeihan), farblofe 
Fluſſigteit mit Chloöroformgeruch, aus Me: 
than und Ehtor dargeitellt; Siedepunkt bei 
42": Anaitherttum. _ 

Metbolendimetbünlatber, |. Methulal. 

Methölgrün, Auitinfarbiton aus Methyl- 
vivlert mit Vtethylaltohol,Natron und Chlor: 
ntethl. 

Metbollaffeefaure, i. Ferulaſäure. 

Metböllarbonfaure, I. Eiſigjäure. 

Metbölorud = Werbvlütber. 

Metbolviotett, Tbecrfarbitoft, dur Crv: 
datton von Dimethylanilin erhalten. 

Methölwaſſerſtoff = Methan. 

Methyinna ia.@), © auf Lesbos (Weinbau), 
jegt WWultvo, 

Metidſcha, fruchtbare Chene bei Algter. 

Mretier (irz.), [merieh], Handwerk, Geiverbe. 

Dreris („Klugbeut”,, Dteanide, erſte Gattin 
des jeug, die er verichlang, worauf aus ſeinem 
Kaupie Athene entiprang. 

Metis tirz.), Meſtize. [1501 E. E. Hafen. 

Metkovie, Bezo Dalmatien, aNarenta. 

Metoteniarch., Dietoiten), imaltenınrieden: 
iandD angeſiedelten Fremden, tributzaylend. 

Deton, Mthenerc.43208., Urheber der nach 
ihm benunten Zeitrechnung (Micyer Cytllus: 
Jahresanfang auf Neumond nad) dem Some 
jotitttium) 

Metonomaſie (arh.), Veranderung eines 
Namens, beſonders durch Überießung in eine 
fremde (beſonders in die griecheichen Sprache 
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Metonymie (gr), Bertauichung eiue⸗ Mrz 
ariffs mit einem damit verbundenen ‚Yorbier 
retöpen. FE Dreifchlip. |fratt Steg od. Hub). 
Metra (arch.), Gebärmutter. 

Metra, Hlivter, jraı 

1830 Reims, +. 89 Parib. 
Metrempbraris istcch.), Gebarmüutteran 

ſchoppung. 
Metretes (grch, Flüfſigkeitsmaß = 3b, 1. 
Dretrit ınıch.}, Die Lehre vom Rhythmus 

(1. d.) und den Versmaßen. 
Wetriich, auf Petrit bexiigl, in Verſen: 

auf dem Vietermaß berubend; M'er Zentner. 

Doppelzentner; M'es Syſtem, aufdem Wrter 

(ſ. d.) berubendes Majryilem, ſeit 1700 in 
Frankreich, jetzt in den meiſten Staaten 
"metritio (are), Gebärmutterentzaͤndung 
Stetroblennorrboe (ur), Weißer Alm. 
Metrocarcinon igich !, Gebarmuttertrebe 
Metrocele iard ), Kebärnurterbriih. 
Metrodynie isıcd.‘, Gebärmurierichmerz. 
Metrolegie (std). Lehre von den Maßen 

und Gewichten. 
Metromanie (arch, 
Meironön : Metromerer, cd, 
ſawingender Pendet mit verichtebbarem Be: 

wichte und einer Sktala «MM. tr Valzels 

DM, 1816). Hutter gebtldste Mamen. 
Metrenyinfa (rc), mach den Numen der 
Metrcen ınıh), Tempel der Cybele ım 
hen, wo attiihes Stuntserdid. 
Metropöle ierch.: Metrorolis), 
Mutterſtadt, im Gegeniaß der Kolsmtaliindte; 
dañ Propinziyl-oder LandeshauvtG. 
Metropolit an: ıarcd.,, Erzbiſchef; Vd-Kir— 
che, Hauptkirche, Kathedrale. 

Metroptöfe ini), Gebarmuttervorjall. 
Wietrorrberis arch Gebaͤrmnuiterzerretög. 
Metrorrboc isıch ), Werßer Fluß. 
Metrosideros sera i Nantbaum, Ventolrer: 

meen: Polutten; befert Etienhetz. Von M 
rohusta Mata-, Zeuertaunt, nerieeländiſche 
Erbe) Null. 

Metroſkop (erh) Wiutteripieaet. 
Metrotomie ıycd.), Karierſaintit. 
Metroxylon sagur (S. Kunmphii, 
palme), Bulmen; Oſtindien. 
Detrun card), Maß, befonder: Veremaß. 
Metichnitoff, glias, + 1845 1m Bad 

Gbartow, 1870.52 Prof. der Vin Odeſia, jept 
in Emela tie. 
Metiu, Gadr., niederland. Genteg :Bollz. 
genrei, e 1029 Leiden, + °° ,, 67 Anmirerbamt. 
Metſys, Ei Wiufins. 

Mette (Matutinai, der dor Tegesanbruch 
gehaltene Frübgottesdieuſt. Chriſt M. am 

Weiinachtsdieſt 
Metten, Allreiberiom̃er [1854 Ew. 
Metten, Tori, Wicderbayern, a Tonau, 
‚Dettenleiter, © Dominius, y/. +" 

822 Thanhauien, T°?,68. 

——— tt, Ban: v. 
bei Ulm, + 9,1858 Ben lt 
Metternich, O Alemens Wenzel Sotbar 
ar v. M., viterr. Siaut: tanılen, * + 

273 Eobirtmg, 1801 Geſandter Tirvten, 1803 

Seettn, 18065 arts, 1809 Wimmer deß Aus— 
wärtigen, 21 Sansa, Hof: nd Staarustanu«er, 
leitete 10jt 40 Jahre laug Me ehtie hrsche 
Politik in fretiieitsierndiicheuu Sinne; in 
dieſer Weiſe maßgebend anf den Kongreiſen 
von Aachen, Karlzbad, Troppan, Lairach u. 
Nerona; fluchtete nach dem gegen ihn gerich⸗ 
teten Aufſtand vom "3, 48 nad Engluiud, 
51 4urlick, +’, 59 Wien. I, 386, Nal. 
Mazuade BY: Memciren Su e»5 VEIIL, fra 
vor jeınem Schu Jtiharıd. O Sürſt Bidard 
v M. Minneburg. Zoln vd. &), Vier. Dip— 
lomat, «", 1820, vermiahlt 56 mit Der vrafin 
Pauline Eander, IE, 337: einier der origi— 
nellſten u geiſtreicnen Frauen der öierr. 
Ariftokratie, H9 71 Boatichafter Paris, jeit 1861 
erbliches Vitglied des Herrzeuhaitſes. 
Bettenren pagesifialt; )'-toöoltreugvakichl, 
der das Umbrechen, dah das Audrdnen des 
Schriitiaßes in Seiten heſorgende Zeter. 
Mettingen, Tori, vrruü. A 3. Vuünſter, 
Kr. Tellenburng, 3679 E. 38. 
Mettlach, Jabrikort, ——— Negbez Trier, 
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Kr. Merzig, aSaar, 1536€ E. Steingutzu 
Neisiftnbrit N'er Platten). 

Yettmann, O Kreis, preuß Reabez. Tüſſel— 
ı dort, 252 qkm, 754412 E. Landratsamt in 
Torwintel. O m O. 7806 E. E. AG. 
Seideniabriken. Dabei die Neanderhößle. 

Mettray |:ra!, O Irz. Dev. Indre-er Lorre., 
141166 H Ackerbaukeſonie ür jungeVerbrecher. 

Dep, en. Skreis, Hauvtsndes Bezirts Lorh 
— gen v. Etiaß Lothriligent, a Woiel, 6061946 

S 1. Ordnung (atit 12 Fortsi. KBSt AG. 
ne XVI. Armee-C.. Kriegsichule, Rare: 
drale. Wol:- u. Banmſpolumrerei m, ayır 
Römerzeit Divoadurım, Kuarpte dev Medio 
matriker (daher ın ſpatröm. Rurerseit Me 
Sontarricad, zur Halt. Zeit voar er !Mettis- 
die Haupt von Yinimehen; im 11. Jahrh. 
erlangte es Reichsfreineit: 10 1552 geriet WR. 
ın Lie Hande Ter Franzbien. 1870». Deut: 
and zurückerobert. In Der Imzebima 1870 
mehrere Ken ıbei, beit Blionvilie u. Grave: 
orte), jert BVelanerung er@ ir. 2°. 1870 
Neptttlatten Vazarnes. I, Fie dus: Wal. 
Topographie v Lang 2. A. 84, Wbarhtdie d. 
Weftphal 7577 II, Bazaine L'Armce du 
ii „Pautlus, Geſchichte derCernierung?5. 

N Augufß, deuticher Politiker, »*«. 
ISIS Dreieichenhain, 52 in der keit. Kamer, 
Uditbegründer des Nutionalver eins, 71 um 
dentienen Reichktage, + 714 Darmiiadit. 

Menzdorff, O Guſt., J, Waldnernift VBraun— 
idareni,e'" Tdoe Nschlan. @NRidard, em» 
poititspaltoper, Sohnv. O.⸗** 1814 Danzig. 

Moetze, ehein. Hohlmaſ in Preuden Ye 
Bavern 37d,an, Enden 6, Ererrenb 61,51. 

Metzger poft, Votenpoſt im ſpateren Wrttels 
alier durch aut Biehkauf ausgehende Virkuürt. 
MM ogarg, verzehlider Gang. 

Presgeriprung, ieſtlicherumzug in Dänen 
Et ASRETRAZITENLAN. 

Vegingen, @ wirt Schwarzwaldtri, EN. 
.ac., 3307 & E, Tuchtabrikation. 

Desler, Pauline, sch. Löwy. Nortsert: 
aungerren zAlte am Leipaig. e "1857 There⸗ 
nenjſtadt. 

Metzſch, Karl Georg Levin v.. fühi Mi: 
nriter, —1836, 85 —— 91 Mi 
hier Des Sriern und Äußern. 

Meuchelmerd, ſJ. Mord 

Mriuden Imeödona!, @ franz. Tip. Serie: 
et-Olie, unweit der Seine, BOO5E. E. Schtttoß. 
x, 1871, verung!tuckter Ausfall der Pariſer. 

Menlan imölara,@ franz. Tepart. Seine 
ENG a Serne. 2377 E. E. 

Meulebeke |müle:!, Warkio belg 
WäFlandern, 9035 E. E. Spißen. 

Meulen [müs}, Adam Frans van der, 
se,“ 132 Bruiiel, +9,90 Barıs. 

Meum athamanticum, ſ. Varwurz. 

Meung möngl, @ try Tep. Lorret, aLoire, 
367 E Ex"... 1870. Großherzog vori 
Mecktenbüurg ſchlaägi Chaney. 

Meurice möxrihs!, Paul, 
⸗1820 Puris. Nomane, Of: 

Meurs > Mörs is), (1. d.). 

Meuriault jmörsob;, © frauz. 
Div re E _ 

Vreurüng, Joh. Jan de Meursader Altere, 
V. «", 10:0 Loozdurnen beim Haag. +, 
1039 Zero. Wertke 1741093 XII. 

Meurtbe [more], Zinn Cirtvonfreich, geht 
r. aur Röiel, Vulkan 1. (130 jchitbars, durch; 
flieſ.e das franz. Dep. Diet MRorelle, 52324km, 
ISO. 4 Arrond. HauprO Naney. 

Neufe Imörj’|, iv. = WMaas. 

Mceuichbah, Karl Hartwig Freiherr o., 
Keñer Der deutichen /, =", 1781 bei Arien 
+ 2,1847 ber Voidani. 

Dircufel, Job. Georg, zeitforvaph, 
1743 ber Vamberg, + '%., 1820 Ertangen. 

Dreuiclbeh, Torf, Ersarjsurg Nudol⸗ 
ſtadt. Tuerherrſchaft, ce Schwarsa. 1737 E. 

Meuiehvig, @ Zudiene.ttienbirg, 4522 6. 
FH. Braunfonlen; 

Heute, Anzahl Hunde sur Jaad 

Dteuterei, gemeinichafil. Auiiehnung ven 
Unergebenen (Soldaten, Secteuien, Br: 
fangenen) gegen ihre Vorgeiegßten. 

Mewar Megmwar. Udaipur), indobrit Zdiug— 


Non. 


fraunz Dichter, 


Tep. Göte 


1: 
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ſtaat, Radichputang, 
Saupt@® ſldaipur. 

Mewe, © twritpreih. Meghbez. U. Kr Marien— 
werder, a Ferie u. Weirchiel, 4030 E. AG. 

Mewlewi, Erden der tanzenden Derwiſche, 
geittitet von Tichetat eddiun Rumi tj. d.). 

Mexborougb ‚böro], © engl. Srafich Hort, 
Weſt Ridizig, ua Don, 7734 E. 

Merikaniicher Mirerbuien Colfu YNerifo), 
Bien des tan Ozea:zs, am. Cuba, Wterifo 
und den Vereinigten Staaten. 

Dierito (Mejico;, Imenchito!, O anitlich: 
— dos unidorde Mejien : Kerein:ate Staaten 

Mi, nordamerit. Bundesrepublit. zwiſchen 
Zeutralamerit u. der Union, im D, von Bolt 
im RX vom GroßeuOzean beſpült, 191652: 
a 12056046 ſpan ſprechende E, darunter 
19 Broz. Europäeru Einheimiſche europascher 
Abtunĩt iKreelenj, 38 Brez Eingevorene, meiſt 
chriſti anfaſiigegndianer Comanches, Apaches 
u. 43 Proz. Miſchlinge, v. Denen Die Meſtizen 
am zablreiditen Kin gebiraiges Tafellandev 
100t1330900 m Meeerestböbe, das ſich nah O.u 
W. terrejienartig abjtuft; im E. das vuikan 
Platean vd. Anahnac mit Pit v. Drizaba ııtzu 
min. Popocatepett 15820: Are ment nmube 
ventend, nur imY der Rio Grande del Norte. 
nn NM. v. der Union trent u. der unterſite Yaut 
tes Colorado dv. Wichtigkeit. Zahlreiche Binen 
1 neKlimaßzßKonen: tierra calnentétieuchtheiße 
kter igegcnden mittrop. Piflanzenwelth, tierra 
u: imnprada 1200 1700m.aemäpigt, gefund, ZUd: 
früchten, tersa fria auber 17H m, Kühle Re— 
gion, Gerealien, bit, Nartofeim. Haupt- 
erzeugniſſe: Kochenille, Trognen, Grze, GBum̃i, 
Gold ıjahrl. für 8 Mill. Ar, Haute, Dani, 
Hölzer, Kaffee, nalav, Kautſchuk, Yeder, Verde, 
Ninder, Sarjaparilia, Sitber, jährl für 220 
Ihrll..A, Srinfioffe, Tabat, Vanille u. Zucker. 
15211875 fur 13717 Mill . M Gold ar 738, 
2 A Zutber produziert Handel: Ausfuhr 
92T DU A, davun Edelmetalle 
ur 237, Du A. Sandelsflotie: 0 Zre- 
ichiffe, Darunter 47 DTamier, diffsde- 
wequng: 18H 92.2 cv lieſen ein: Rerochifte nm. 
22130 Toren, aus: Rba5 Schiffe von 2624225 
Tonen. Sanpthafen: Brrarıı:, Tampico, 
Aula, Guayntes, Progreſo. Einteilung: 
tasten, 1 VBundesdiltritt: Dit! trito yederuln 
— 2 Territorien Waja Galifornia, Tepir. 
Haurte M. Werfalung: ?, 1857 An der 
Zitte ein Präfident für d Sal; re, Daneben ein 
Kongreß auf 2 Jahre gewählt, mit 2 Häuſern. 
Pereſchende Kirche: rom efatiı 3 Grzbie 
jchöſe zu WM, Wiorclia it. Guuadalaiare, 10 
Buchdie. Einnahme: (1803,94: 10000 Tott, 
Ausgaßen: 39070200 Toll. ‚Sn: ande Budget 
der Einzelitzaten 1903161735322 Tel! ; Ztuots- 
ihuld 1533: 25 Mill. id Ct, daren Wis 
Bere Schuld 16427500 Pfd Zt. Armee: Frie— 
densſtärle iminden Neirrvent: Sonn Liftziere 
u 156000. Man, Ton Pierde, 3001 Maultiere: 
Rriegsſtärle: 3700 Tiftziere, 132000 Malt Ins 
fantrie, 250009 Mai tanelierie, FROH Mlaiı 
Artillerie, in Zumma 16560 YNan, Ariegs- 
Kotte: 5 Schiffe mit 18 Ranonen. Wappen 
IB Fia 97. lange FI. Fig 45). F. 15935: 
11112 km T. 118081: 6:000 km Wal U. v. 
HOuutbolot 180013 V, Richtrofen 54, Ratze! 
78. Nahlig dy und Oswald 2. SU. 83, pen 
fe Wartigg 90, Dewell 02 @& Staat in O. 

19812 ;km, Bulid E Duauptz Tolura. &) 
gaupts v. O, 2285 mu 9, auf dem Kintenu 
dv. Agbntac, mindert Des Tezenuco-Sees, 320535 
GE Nurketvale, Universitat. Bergidiuie, Aae 
tentie der ſchönen Kunſte, Gold- u. Zilber: 
waren, Leder, Tabak, Textilinduftrie. IN das 
Tenochtitlander Ylatz fein. wir Diume:o 
dv. den Toltelen Lefegt, Denen um 1200 Bir 
Azteken folgten, Deren Reich mit ver Danypt@ 
Tenochtitlan, zu ober Nubiuresitivicelung au 
latnate, 151921 burh Ferd Kertes ci. di er: 

robert ie bie 1540 verwaltet wurde. Seitdem 
fran Vizeköntgr Menipanien: 1810 Auſtand 

—RX vᷣigrrere Hidalgo, 2: Grterreros ir. Itur 
bides: leyterer 2225 alter. werauf M eine 
zoderarivrerußtif wurde, Die Zunta Ana in 
eine zvırtralijierte verwandelte 2°%,,, 36 An: 
erfenung der Unabgangigleit von Spanien, 


32814 akm, 1404220 E. 


Mepyenburg—- Meyer 
— 1489 
46 48 Krieg mit den 2er. Staaten um Texas, 
da8, nebſt Yieu Galifornien int Frieden d. Gua— 
dalupe-Hidalgo ı*, 4x: nerloren ging. Die 
europ Exelution wegen nicht beaahtterzchulden 
61 führte zur Eroberung durch die Franzoſen, 
die mach der Groberung von Purbla :’, 63 
inMexitveinzogenu zur Errichtung Des Nuijerz 
reiche mitt dem öſterr. Erzserzon Maximiliaul. 
and. Zypigesicit *643, der nachUbzugd Fran— 
a0°en nö gegen Die Repuhblikaner unterlag it. 
a 67 kriegsrechtl. erichbeiien wurde Wieder— 
Heritelinng der Republit: jessiner Prafident der 
92 zum 3. mal gewahlte Porfirio Tiaz. Npi 
Prescott Eroberung 1845 I1, tiber Die franz 
Expedition und das Stanertum: Yabedolliere 
66, Kendall 72. Mir 71, Dule 89. 
NMaeyenburg, preüß Regbez Potsdam. Ar. 
Oupriegniß, a Zteremißg, 1707 E EB. Atı. 
Tabeı Das ader Frauieinſtiit Marienfließ. 
Meyer, O Sriedt. Ludw. Kilh.⸗.2 
1759, 7", 1840 Volſtein. @) IoB. Seinr., 
u Kuuſtleñer, e ’", 1750 Ztaia am Büs 
richer See, + 9, 1832 Weimar. Freund u. 
Yitarbeiter Gortbes / © Feier. J06. 
$gor., /. +", 1770 Pamburg. tn 1844, 
Freund RKlopfſtecks. O Ernf H. IF. M.. MW. 
e1791 Hañover, — 1858 als Prof. 
Ronigebera ©) Iof.. Rertagebichhandler, « 
°, 1506 Gotta, nrundete Dort 1528 das Bi: 
bliograrlatite Inſtitut, verirgte es 28 nach 
Bild! urghauien, aus des „Untverſum“, Das 
Ye Unmrerial Konv Lexiton 2c beraus, er: 
warb ih durch originelte Aufiafung des Wuch: 
bandels um Diejen, u. Such feine pornlaren 
aut ala Bildung abzielenden Werke um Nur 
klärung Div aroßten Verdienſte, + 7.56 & 
Bernd. Ritter v. ultramont. Politiker.⸗ 
=, 1810 Zurjee bei Luzern, 41 Ranzler des 
Kantons, Brimder des Sonderbundes, 47 ver: 
trieben, 51 Winsjterialiat Wien, + #71 O0 
FSriedr. Aug., Dichter Pſfend. Friedr Brı- 
noldı, oe 1", 1811 Puritz, + °, 94 Joadınız- 
thal. 2A0h. Grorg, M. von Bremen‘ 
Gienre on 1813 Bremen, + %,, 86 
Brılin O Georg Herm. v.. Viaturforicher, 
.'r%, 1895 FrankiurrM. icit 44 Projfeſior 
Bi.id, + 9, v2 Frankiurt M. Vegründer der 
anutom phnitolog. Kıdıtung inder F. Haupt 
wert: ‚Yenbuhdter& 3.8. 1873 u. a (10) 
Wiſß. Leuthoſd v. M.-Arnswalde, preuß 
Pririter fon, „ Inis Berlin, 46 Yan: 
tar m Arnewalde, Alba, f "92 ıllı £eo- 
Pold v.. Pianmtit, 1 2° ,, 1816 Baden bei Wien, 
t°, 83 Tiesden 12. FZriedr.. gen Mt. v. 
Walde, /, ri ſGermaniſlik Deideiberg, 
» 1824 Aroiſen: Tramen «13: Serm, 
Auf, Sohmn u. Geſcheitsnachiolaer vd. &), « * 
1>:5 Gotha, verlegte Das Grichait 1274 nad 
Leipzigegründete Veners Nonderi Ver :53. N. 
33 ſi 12. macte Das Uibliogr. Inſtitut durch 
Fleiß und Talent 30 einem der eriten buch: 





handleruchen Welthauſer. ıl4: Gonr. Ferd., ı 


Nildtvera ba Birch, ⸗—18 182» Sur. 
Yreniter der biſtor Nerelle. BE Hutte:is lebte 
Tage“ »Eposb: Au;a N Kastae: 
„zer Deilige”, Fedichtere 1,388. .15 IMtr- 
gen ona, S,=? „INS. u Sambura, 68 rot, 
REN. Scar. ‚Evifoj. Net: tayen” 2 9.73. ı16) 
Sul, Kuutt⸗ Binden, 18u0 Machen, 
2.0 Dıreftor der Berl. Gemgldegalerie: neue 
Yasg. d. Naglers Kunſtler Yerifon. (17: ‘eo, 
Sprachforſcher, « ®, 1850 Bledeln iC&unereri, 
frıt 65 Proi Dorrat. 3. „Graumagtik der 
griech. m. lat. Srrade"; „Lie got Epradıe“ 
ıc. (18) Auf. oth., Prof. Göttingen, e 
1850 Barel. U „Moderne Theorie der 
25. 1881. (18) Alex, freißändl 83 1. 
Kolitiler 0 77, 1832 Berlin, 7176 General⸗ 
fefretär d s Deutichen Handelstags. 76 an Mit: 
nn des preuß. Aa Hanſes, jeit 81 Des 

eihstages. Bi „ler Die flantsrectl. Stel: 
lung der deutich. Schußgebiete‘ #57 220 Jenny, 
Gefangslehrerin, « 2", 1834 Berti, + 2", 94 
daf. 121 Heinr. Frtedr. £udw.. Schachjpieler 
u. /,**, 1839 Anderten Dei Pauvver, feit 
66 Lehrer in Sydenham bei Vondon Problents 
jach „Schachieitiaden“ 82. (122: Nud. Herm.. 
&8I/, * "2 1839 Prov. Brandenburg 8i. 
„zer Emanzipationstanpf des vierten Stan: 


ſeuürſchner U. K. Lexikon 





Meyer Mezzatinta 
ce Bm IN 
des“ ⁊c. (23) Paul, frz. SW Prof. Raris, » 
140 daf. :24) Seorg, ri. ſeit 1884 
Brof. Heidelberg, ⸗* 41 Tetmold. 125. 
Slara, Ein, tänial. Shnuipiellans Berlin, 
» 1813 Xeipzin. 126: Franz Sales, funitars 
werbi. / Yrof. Karlarnde, eo 9. 3849 Men: 
singen. 127 Guſtav. Proi. Gras ſein 1877), 
„ 1850 Wrerittellig. ı28- Eduard, w/, 
jest 1889 Proi. V— .:" Ab pantburg, dr 
des Altiertums 129 Klaus, Bene, Karls- 
ruhe Brot. —— jet 1896 = 2", 56 
a bei Hanover Holland. Szenen aug dent 
Jahrh. 1801 Sans, Sohn vd. 133, e "7, 
Sr Hildburghauien, 8233 Reiſe nach Oſt— 
alten Veichr xD: Ouirita (86 8, Eriteigung 
tes Kilima Aida: 0, ij. da: gerivt 88 im 
harte Gefangenſchait, aus der ihn Engländer 
bvefrriten: Zeilbaber des Bibliogr Initituts. 
Ren Schneedom des Nılimandidiurv” 88; 
„Litaitfaniiche Hletieiertabrten” u, 
Diener ven anonau, ne Ichmeiz. w/ 
Brof. Zurich seit 1872, .®, 43 daj. Schon 
der Wuter Geroid Ludıv. Mr, 15004 ASı 1. der 
Großvater Gerold DR, 1709 1841 waren w/. 
Meyerbeer, Giacomo Jakob Yiecbman 
Bar, g,e®, u Berlin, 1842 General: 
mufifdirettor daf., + ?, 64 Baris. Upern: 
„Nebertd Teniel“,, ‚Die Ongenotteun, „Node 
ftern“, ‚Rropt:et”, „zinoralb”, „Airtlanerin‘ 
u d.a. Kluges melodiiches Telvrationggenie 
ein virtuvier Berrchnier des Eriviges: bei 
ftauneusmwerter Belterriſchnug neuer Mittel 
doch znerlich Pohl 0.380. 3al Mendel 68. 
Deverbeim, @ Eduar?. Genreccae1808 
Tanzig, 17, 74 Berlin. Teutiches Bauern: 
eben. O Birk. Alex., Bruder v. D, O, 
⸗1815, + '°, »2 Verlin. Rierdeſtucke, Lager- 
ijsenen. O Zran;. zustn (DM, eins, ru 
Wirte D Paul, Bruder von O, Tiergt, 
e'!%, 1812, Mitgal. Dev Rkademie ın Berlin. 
Meyern, Biſh. Sricdr. v. /, « 1182 
Anusbach, +, 1820 Frauffurtwäe: Vi. des 
Roemans „Iiyama Sore oder die Wanderer” 
3. A. 1840, 
Meyer Dibersteben, Max.Ronponift, Brof. 
am fgl Nonjervatorium Wurzburg, »41850 
Dibersieben. 
Meyr, en ‚f 1. 8/, +", 1810 Eh⸗ 
ringen (VBauernd, 71 Pünchen. Br „Er: 
zählungen ang ven ee 3.9.75 1V:; Ro— 
mane, Tramen, Nov ꝛc. Bgl Vothmer 74. 
Meyfſenbug, Wild. Srßr. Rivalier v., 
bad MWeiniſter, ⸗1313 Cauel, un Mi: 
niſter des Aupern, chloße ‚+ das Nonfordat 
ab, +, u Karlsruhe. Seine Schweiter 
Malvida, -?* 13816, in Rom lebend, ichrieb 
Memoiren einer Idealiſtint anonym A2JIhı. 
Meytens, Mariin van. Porträte, » 1695 
Ztefholsnt, + 1770. 
Menwor, indobrit. Scupkftaat, ſ. Mewar. 
MV. E. 3. = Mlitteleuropäiiche Zeit, ſ. Kin: 
hreitszeit 
Meza, Eßriſtian Zulius de, Dan Gſhoueral, 
4179 Hetſiugör, 64 Zlerbeieblebalber 
der daniſchen Armee, + °°%, 65 Nopenbagen 
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Meze Imähji, @ frauz. Tepart Herault, 
a Etang de Thau, 6326 E. F. 

Diegene mehiantk!, erloſchener Bulfan im 
den Giveiien, 17. ın. 

Mezeran mers rahi, Srançois Endes de. 
. 1630 Ry Dei Argenutan, 75 Settrtar de 
Akademie, +'",83 Paris; jchrieb: „Histoire 
de Franmee* 4351 IL. 


Mezger, Soß. Georg, F, Wiesbaden, 4222 
INH Dui, Vegründer der wiſſenſch Maſſage 
Bal Woiengen 14:3, 

Mezieres isijjatır , © m. @ franz. Top. Ar: 
deüies, a Maas. one ?, 1871 von den 
Tenrtiiber genomen. Wal Zeoir 70 
Mezieres zmerjiahr;, Affred, iraus Zw, 
rot. Paris. « — 1826 ReuonſiLotur.d. 
Mezo Bereny, Toriungar Remitat Bekes, 
121030 E. 126714 €. 
Meze Kövesd, 2ungar. Komitat Borſod. 
Mezo; Tuͤr mad‘, @ unaar Nomitit Jaͤ— 
zusien Groß, Kuͤmamen Szolnot, 23757 E. 
Mezzanin = Entreiol. °F. Betreide, Vieh. 
Dteyatinta tal. Mitteitarbe; 
beim Kupferſtich = Schwarztunſi j. d.). 


M'Manier 


Mezro— Michailow 
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mittels, halb», M. forte, 





Mez20 :itul. 8%, 
hulbitart:; M. piano, ziemlich leiſe; Merzu 
sore, mit halber Stime 2C. 

Vrezzofänti, Giuſ.. Sprachkeñer, 0 17, 1774 
Bologna, 1 '* 1819 Neapel; fante 58 Sprachen. 
Nat. Belcsheim 1880, 

Mezzojuſo, 9 ital. Prov. Palermo, 6398 €. 
Mezzolombardo iWälſch-Meyn, O Tirol, 
Yyıd Trient, a Noce, 4019. Gegenüber 
Merzotedesco ı Deutiih Wirt, 1946 E. 
Diezzo:Zopran (ital.ı, die Frauen- (oder 
Knaben-Stime, die zw. Alt u. Zopran liegt. 
mf. = niezzoforte (j. Mezzo. 

YViumbiro, Agruppe Ditaitifa, zw. Tan⸗ 
ganika- u. Wibert Edward-See, 4000 m, mit 
dem thätigen Vulfan Virungo. 
mg, Abkürzung fur Vlilligrant; Ms (2) = 
Magneſinm. 

Dalin, * ruſſ. Gouv. Tſchernigow, 11796 E. 
Miako, @, ſ. Kioto. 

Migotſe, ſ. Miautfe. 

Miargprit ‚Sılberantimonglanz), &, eiſen⸗ 
ſchwarz: Schweijel 21,,,, Antinion4l,,, Cilber 
36 Aui Silber verbittet. 

Diiasfowifi, Aug. v., A, feit 1891 Prof. 
Leipzia. #2", 33 Bernau, Livland. /. „Tas 
dentite Erbrecht 20.“ 82:84 II. 

Miäsma ıard.ı, in der Yust od. im Boden 
ſich entiwidelnder u. durch Cinatmung od. mit 
der Nahrung in den Körper nelungender An— 
ſteckungsſtoii, erzeuat die ſog m'tifden Arank- 
heiten, wie Wechieliteber ꝛc. 
Miaulis, Andreas Bokos, griech Frei— 
hertzfampter, e 1768 Negropantte, fiegte 1822 
ber Patras und Spezzta, vernidtete 5, 25 
im Sofen von Wlodon einen Zeil der türk. 
Flotte, ſſegte 265 am Kap Papas, verbrañte 
aus Daß gegen die vuſi, Partei Die griech. 
Floite in Poros (3, 313, + 9,35 Alhen. 
Miautſe (Dkinotier, barbariſcher Bollsjtam 
im gebirgigen 2. Ehinas. 

Riava, O ungar. Komitat Neutra, 9997 E. 
Mica, = Glim̃er. 

Vicagrapbie: ach \, chromolithographiſcher 

Druck auf dune Glimerblätichen, mit Denen 
ismalereien nachgeahmt werden. 

Miteli miſchehli! Luigi, ital. Ztaartmun, 
» In25 Longobardi, 79 81 und 88.91 Mintjter 
tiv Ackerbau und Haudel. 

Micelien, |. Diselten. Michigan. 
Mich, Abkürzung fiir den mordanter. Staat 
‚Nice, aus Moreſthi, jiid. Prophet, wirkte 
ı. 3. Histias c. 700 d. E. 4. ot. 19. 
Dtichael, ein Erzengel ı Dan. 10,131, Patron 
Joraels, m. Luctier unt d. üben dargeſtellt. 
Drichäel, 0) Nikoläjewitid, Großfürſt dv. 
Rußland, oe "a 1932, 83 Statthalter vor 
Kantaſien, 97 Batte der bad. Praſi. Gärilie 
+ 2%, 91), 77 Cberbereblshaber der kaukaf. 
Armee genen die Zirrkei, 81 Rıinitdent des 
Meichsrats, Generalieldzeugmeiſter. _® Mi. 
— Sürſt v. Serbien, i. Obreno⸗ 
wind, GM. Pſellos i.Stotterer“), grch. &. 
⸗ Konſtantiuovel 
Michaclis. O Job. Pavid, + und Trient: 
taltit. * — PHaile, 5a Prof, Göttingen, + 
el: er Benjamin. OV, I74G6. 
Zittau, v;. 72 Ssalberiiadt. © Karoline, 
⸗24 1703, it 2. Che 1796 1803 mit U. WW. 

‚Schleget vermählt, von ihm geichieden, 
dau Gattin Schellinas, + ? 1809. @ Otto, 
9/.. '%, 1826 Yiibbede, 49 politiich vers 
jutat; 61 Mitglied des Uba-Hauſes, 67 des 
Reichsſstags: 77 Direttor im Herchelunyleramt, 

79 Voiſidender der Verwaltung des Reichs— 
invalidenionds, +9 NVerlin I Schriften 
73, 11. © Adolf, Ardjüol., . 22. 1835 Biel, 
fcıt 72 Prof. Straßburg;: ihr. {tiber dus Bar: 
thenon 71 ıc. @® Harofine, Romanijtir, 
i Busconvelloß. 

Michaeldorden, '*, 1837 von König gud 
wig I erneuerter banr. Verdienſtorden 132 
dir 611. 5 Klaiſen tgegr. 16931. 

Vihaeld: (Zt) und Georgsorden, ge: 
ititet 1818 — dönig, Georg Ill. v. Groß⸗ 
britañten; àSRiaſien. de sin 65]. 
Vtichael Wisniorviedt, Ronia von Polen 
165073, = 1038, 3 2", 73 Lemberg. 
DVrichailow, Huienort am Djtufer des Kaſpi⸗ 
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— — —⏑ — 
ſchein Veereſs, einer der 3 Ausgangspunkte 
der Transfaipiihen Bahn. 

Michailowskaja, Stuniza, Prov. des To: 
nischen Heeres. 17848 E. Jahrmärkte. 

MichailowskiDanilewski, ruſſ. General, 
« 1790, +? 1518 Petersburg. Vf. ww der 
Kriege 1806'15, 49 5. VII. _ 

Michaur [miihoh]), Andre, 9, » 1746 Sar⸗ 
tory b. Berfailles, + 1802 Madagastkar; Reijen 
in Verſien, NA nerifa. Amerik. Flora. 

Mihaud [miihoh), Jofepd Frangois, Ira. 
w/. + 1767 Nibens (Zavoyen), + 7%, 
1839 Paſſy: Hauptwert: „Histoire des croi- 
sades®, dentſch 27732 VII. 

Michel Imishall), D Francisque Tap., 
jrz. /w und Kulturwe. *°/, 1809 Lyon, dort 
Brof. Ausgaben älterer fra. Littergturdent— 
mäler. © Marc Antoine Amcdce, franz. 
Raudevillcdichter, « ?*%, 1812 Marjeille, + 
27,68 Barit. © Loutfe, frz. Komnniſtin, 
1836, 71/80 in Neukaledonien: Memoiren dr. 

Michel Angelo Buonarroti [milel alis 
dBihelo}, 9. Ei u. A. « *, 14175 Capreſe bei 
Florenz, 1505 vom Papſt Julius II. nach 
Rom berufen, + daf. I, 74: ausgezeichnet 
durch die Großartigkeit und Erhabenheit 
jeines Erild. Grabmal des Papſtes Zutins IT. 
mit dev Mofezitatue; Fresten in der Eir: 
tiniſchen Kapelle: Kuppel dev Petersdktirche 
Nom. Much X. Gedichte (deutſch 1875). IMG, 
Tin. 390.] Bat. Sruunger 2. %. 83. Symonds 
9211. M. al8 Dichter: Thoma 91. 

Michelau, Torf, bayr. Negbezirt Dbers 
franten, 2062 €. E. 

Dichelet Imilh’läl, O Iules, frz. w/, 
« 227, 1798 Barit, + 9%, 1874 Hunter. Bf. 
„Hist. de France* ı. dl. 79, XIX; „Hist. 
de la rerolution frangaise® n. U. 80 IX. 
Val. Corrlard 86. O Karl £udw., &. #*ır 
1801 Berlin, 29 Brot. Berkin, 7 '%,, 93 da. 
Hegelianer. Vj. „Geld. der Drenfchheit jeit 
1775” 55/60 11; „Syſtem der 8" 76.81 IV. 

DMicheli, A ſ. Sanmicheti. [Selbirbiogr.84 ze. 

Michelis, DFriedr., alttath. +. », 1815 
Binfter, 1864 71 Brot. Braundbern, + 73, 
85 Freiburg ir. /. Vf. „Karholiiche Ton: 
mattt” Bı u.a. O Alexander, Lundicafttgt, 
“22,. 1823 Deüniter, + 2°, 68 Meimar. 
Micelozzi, Michelozzo, ital. A und H, 
+ 1391 Florenz. + 1472 
Vichelien, D Andreas Ludwig Jakob, 
Fi, » 7), 1801 Catrup, 42,61 Prof. Jena, 
48.49 DVlitglied der Frankfurter Nat :Berf., 
6263 Vorſtand des Germ. Mufeums Nüru— 
bein, +’, 81 Schleswig. O Konrad, X, 
. 14, 1804 Satrup, griindete 58 die land: 
wirtschaftliche Kehranftatt Hildesheim, +", 
12 daſ. O Eduard, Sohn u. Nadjolger von 
@,+'"',1838 Hadersleben, 7°, 94 Hildesheim. 
Vrichelitadt, © heſſ. Prov. Startenburg, 
reis Erbach, int Odenwald, 8084 E. I5. AG. 
Michiels Intiſchjäl), Sof. Alfr. Zav., irz. 

/, #2, 1813 Nom, + % ln 92 Paris. 
2j. „Histoire de la peinture flamande et 
hollandaise* 65/76, X; „Rubens* 4. %. 77; 
„van Dyrck* 80 u. a. 

Michigan Imitſchigän]). O Staat der nords 
amerifan. Union, umfaßt 2, vom Oberen, 
Michigan-⸗ und Hüuron-See begrenzte Halb— 
injeln, 152585 qkin, 2096889 E. X, Land— 
wirtiheit und Induſtrie. Schuld (1890): 
5308291 Doll. Haupt all 2 Senatoren 
und 11 Repräſentanten nad Wafhington, 
1.1837 Staat. WM’ See, zw. TOberen u. Huron 
See 584113 qkm, 1791, m ii.d. M. 
Michigan: Eity [mitichinän fjitti), © nords 
amerif. StaatAndiana,a Michiganſee, 107760E. 
Michoacaͤn ſmitſcho-ſ. merttan. Staat, 
63642 qkm, 830000 E. Hanpt Morelia. 
Michon [miihong), Jean Hippofyte, irz. 
/ wıd Grapholog, « n 1806 Lu Node: 
Freſſange, + 9, 81 Moniausier. 

Biden, die gabelartigen Gcivehrftände an 
Wachtlokalen. 

Mickiewicz ſmiztiéewitſch], Adam, ber. poln. 
, 42, 1798 Nowogrodel, 4043 Brof. Paris, 
+ 2%, 55 Konſtantinopel. Schr. Poet. Werle, 
Even, „Uber ſiaw. /*. Vgl. Ladislaus M.s3. 
Micklitz, Nob., forſtwirtſchaftl. /, =» ?*, 
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Micklucho⸗Maclay— Mieler 


== MI ZEE 

1818 Diterr. »Schlejien, 72'81 Fachdirektor im 
diterr. Ackerbauminiſterium. 
Micklucho-Maclay, Nikolaus v., vıli. 
Reiſender, # 1846, bereifte Marokko, Neu: 
gitinea und Polyneſien, 1 88 Petersburg. 
Mickmack, VPiſchmaſch, Spibbüberei. 

NMlerococeus Ag. (Kugelbatterie), Baklterien 
M. septicus het Byäntie und Septichämie im 
Eiter und Blut. M. prodigiosus erzeugt 
blutrote Flecke auf Kartoffeln, Beil, Brot 
(blutendes Brot). 

Microgaster, Qiieltengattung dev Haut— 
ffügler; M. nemorum | Fig. 78, a In— 
feft, b Eocon auf einer Kiefernjpinerraupe] 
913,5 mm lang, ſchwarz, glänzend. Sehr 
häufig; Durch Wertilgen der Raupen Dex 
Kieferſpiñers nitelich. 

Mierolepidoptöra, Stleinjchmetterfinge: 
Zündler, Widler, Federgeiſichen, Schaben. 
Midas, Sohm ded Gordius und der Eybele, 
König von Phrygien, von Apollo durch Eſels⸗ 
ohren entftellt, weil er in deſſen MWettjtreit 
mit Pan fiir dieſen entichieden; erhielt von 
Dionyſos auf feine Bitte die Gabe, alles, 
was er berührte, int Gold zu verwandeln, 
flegte ihn aber bald um um art, was 
durch ein Bad im Paktolos geſchah, ber feit> 
dem noldführend ijt. 

Driddelburg, Haupt® hoflländ. Prod. Zee: 
fand, anf Wälchern, 17288 E. E. Rathaus, 
Muſeum, Schtfftbau, Handel. 
Middeldorpff, Ad. Eheod., Chirurg, », 
1824 Ureslan, Daf. Prof, + 9%, 68. Bes 
griindete galvanofanjtiihe Dperationäntes 
thode. Echr. „Die Galvandkauſtit“ 54 1. a. 

Middelfart, O dan Ant. Ddenfe, auf Fünen 
am Kleinen Belt, 30794 E. E. Hafen. 

Vriddendorf, Alerander Theodor v., ruf. 
Naturforſcheren. Deijender, #’*,, 1815 Beterds 
burg, 40 mit v. Baer im Horde. Eiinteer und 
Lappland, 43.15 durchſorſchte ev dag nördlh. 
Sibirien, 67 Rowaja Eemlja und J8land. 70 
das Veer v. Spitbergen u. 78 Ferghana. /. 
Middlesbrough middelsbrohl, Fabrit 
(Eiſen, Maſchinen), bis 1888 zur engl. Grafſch. 
Nort North Riding, jeitben eigne Grafſch., 
75516 E. 15. 

Middleſex [mitdl'fjer), engl. Graſſch., 734 
qkm, 3251703 GE. 

Middleton ſmiddlt'n], D © eugf. Grafich. 
Laucaſter, 21310 E. %. @) iriſche Grajſch. 
Cort. 3246 E. |* c. 1570 London, + 1627. 
Middleton [middltin], Ehomas, engl. ©, 
Briddleterwn [midbeltaun|, DE nordanıerit. 
Staat Gonecticut, a Conectient, 9013 E. O @ 
nordamerit. Staat New-Yort, 11977 E. 
Middlewich [middelsuitich), © engl. Grafſch. 
Ehefter, 3706 E. ſſchen Hraltur u. Gotiſch. 
Middoline, abgerundete Schriftiorm zwi— 
Midgard, (nord. F, auch Mañheim, Men— 
welt), das bewohute Land, Durch einen Tan 
genen die Rieſen geſchützt u.von der MSchlange 
(Meer) umwunden, mit Asgardh durch bie 
Brücke Bifröſt verbunden. 

Midhat Paſcha, liberaler türk. Staatsmañ, 
« 1822 Bulgarien, 72 und 76 Großweſir, wirfte 
76 am Sturze des Eultand Abd ul Aſis mit, 
proflamierte 2%, . 76 eine fouftitutionelle Vers 
fafjung, ®, 77 geitürzt und verbañt, 73 durch 
enge. Einfluß zurüd, Gen.eGouv. dv. Eyrien, 
80 9. SGniyrua, 81 unter Anklage wegen Bes 
ſeitigung dv. Abd ul Aſis zum Tode verurteift, 
begnadigt u nach Taif in Südarabien verbait, 
+ dal. ", 84. Val. Léouzon le Duc 77. 

Midi (frz) = Süden, Mittag. Kanal du M. 
= Yanguedocsflanal. Dent du M., ſ. Tent. 
ic du M. d'Oſſau. A Pyrenäen, 2885 ın. 

Midian fa. ©), Land, NWWUATAbIen: Ber 
wohner: Ablomen Midians, Eohnes des Abra— 
Yanı u. der Sietura. Del. Burton 1879 IT. 

Mid-Löthian (Edinburghfhire), ſchott. Graf⸗ 
ſchaft, 951 qkmı, 444055 E. Hanpt Edinburgh. 

Midraſch (hebr.), Auslegg, Ertlärung: freie 
erenet. Auslegg des jũd. Geſetzes: Sam̃lg davon. 

Ptidfhipman (engi.), [middihipmän], See— 
fadett. [Yanbdfr. BeutGen, 4550 E. 

Miechowitz, Torf, preuß. Regbez. Oppeln, 

NMiedcke. %, ſ. Krebs DO. 

Mielec, Bez S Salizien, a Wyſloka, 4712E. E. 





Mielich — Mika Operation 
te if, gg — —— — 

Mielich, Sans, NWiniatureng‘, « 1515 Mün— 
chen, + 73 daf. Kreis Gneſen, 524 E. 
Mieltſchin, @ preuſj. Regbez. Bromberg, 
Mierevelt, Michiel Ianfze, holländ. Por— 
träte, « '', 1567 Telit, + °%, 1641 daſ. 
Mieris, O Franz var, niedertänd. Genregt, 
+8 1635 Pljt,r'%, 10° 1Leyden. Jan van, 
Sohn v. O. Ef. « !", 1660, +!’ 1600 Flo⸗ 
renz. O Willem van, Bruder v. O, 6%, # 1662 
Lenden, + °*, 1747 dajelbft. 
Mieroslawski, Ludwig v., pol. Revolu— 
tionär u. milit. /, # 1814 Nemours, focht 46. 
48 und 63 in Polen, 49 in Baden, + ?°},, 78 
in Paris. 3. „Histoire de la Wvolution de 
Polugene:* 3638, IV. 

Mierzwinstt, Ladisfans, Helbentenor, ⸗ 
224,0 1850 Warſchau. Auch Konzertjänger. 
Died, böhn. Bez ©,n V.(Uinterlauj Beraun), 
3978 E. E. 3. % 1427 Gieg der Huſiten. 
Miesbach, Bez. Drt, Oberbayern, a'Schlics 
rat), 2633 E. 1%. AG. 

Miesmuſchel (Mytilus), Muſchelgattg; 65 
Arten in allen Meeren, Gem. 28. (M a. 
in den enropäiichen leeren, eßbar, häufig aud) 
ungeſund. Als Dünger, Schafen zu Kalk. 
Miete, O Semijc v. Futter u. Salz, das 
man dem Vieh auf den Alpen gegen Seuchen 
reidt; O = einen (dj. d.). 

Mietſchiko, @ preuß. Regbez. Bromberg, ir. 
Wongrowih, 1064 E. Wohnung bemieſſen. 
Mietiteuer, Steuer nach dem Mietwert der 
Mietvertrag, betrifft entweder Sachen bei. 
Boymmmgen, vd. Dienſtleiſtungen (Lohnver— 
traa). Mietſachen gchören in Teutjchland zu 
den ſogen eiligen Sachen u. werben vor deu 
Anitsgerichten eutſchieden. Bgl. Niendorif, 
Preuß Mietrecht 3. A. 1892. au Futter. 
Miflorence (fra), ſ-ängs). Art Eeidentajt 
Niglio fmiljo], ital. Wteite 1,,:2,, qkm. 
Mignard Iminjahr), Pierre, jrz. Porträ!⸗ 
u. UG,. « 1610 Troyes, + 3%, 1695; Hoſ⸗ 
Ludwigs XIV. Fresken. und Borten. 
Miwnardise ifrz), fminjardihſ'), feine Ligen 
Mignet [miyja}, Frangois Augufte Mar., 
iv Ww/. *", 1796 Wir, + 2*, 18815 30.48 
Staatsrat, 36 Wiitgfied der Alad. Br. „Histoire 
de la revolution fimnnenise*, deutſch 73 u. a. 
Val. Trefort 85, Petit 89. 

Mignon Iminjong), Léon, befg. 9. « ', 
1817 Lüttich. „Stiertampf, „Stierbändiger”. 
Mignon (frz.), fminjongl, Liebling, Günſt— 
ling; Berjon in „Wilhelm Meiſter“ v. Goethe. 
MRohüm [w Fig. 25), gleichzeitig mit der 
durch Goethe ing Leben gerifenen Werther- 
trat [ebenjans auf Fig. 25) anftretende weib— 
tiche Tradıt: Ende des 18. Jahrh. 
Mignonetten Urz), (minjva], Kleine X bias 
ten: auch jichmale Leinenſpitzen. 
Mignonneifrz), [minjoii], jvz. Bezeichnung 
für die kleinſte Letterugattung. 
Migräne (jranz. dv. hemieränie), einſeitiger 
Kopfichmerz, anſallsweiſe anftretend, oft mit 
Erbrechen. Behandlung: Nuke, dunkles Zimer, 
ſalticylſaures Natron, Ergotiu 2c. 
Miaraneftifte, ſ. Menthol. 
Mizration (lat), Wanderung, Aug der Vögci. 
Driquel[migyel], Dom Maria Evariſt, jur: 
vator de3 portugieſiſchen Thrones, = %%,. 1902 
Liſſabon, 3. Sohn König Johans VT., erbictt 


28 die Regentſchaft fir jeine Nichte Marin II. 


da Gloria, mit der er verlobt war, lieh fid) 
2’. 28 zum König proffamieren, 31 vd. jeinen 
Bruder Dom Bedro vertrieben, +'*,, 66 Schloß 
Brondah in Yaden. Sein Sohn, Prinz Mis 
auel,« 9, 1853 in Gzegied, Haupt des Hauſes 
Yraganza. Inijchen Heeres, a Don, 16680 E. 
Nriqulinskaja, Etaniza, ale Prov. des Do— 
Srihalovich, Yof., Erzbiihof dv. Agram, « 
ın 1814 Torda, 70 Erzbiſchof, 7°, 77 Mar: 
dinaf, + 91 Agramı. E. Bold. 
Mijask, © ruf. Gouv. Ufa, a Uraln. 9443 
Mijatowitſch, Tſchedrmit, ferb. Politiler 
(konj.), « 1840, 79175 u. 80/83 Finanzminiſter, 
83 87 Gejandter London. 

Nijl [meil), Hol. Meile, Kilometer. 

Mit, A im fiböjtt. Ungaru, 9794 m: aııs 
geblicher Verbañungsort vide. [pan. 
Mikädo, Gehieter, Titet des Kaiſers v. as 
Difa-Dperation, in Auſtratien üblidye O. 


Mikaſchiſte — Mifroftip 
— — —⸗4495 
Anlegg der Harnröhrenmündg in der Nähe des 
Sudenjad3, jo dat bei Beiichlaf der Samen 
dort austritt und feine Befruchtung erioigt. 
Mikaſchiſte, 5. GliMmericiefer. lunmtaui. 
Mikation ilat ). firrende Bewegung; Blut— 
Milindeni, Hafenort, DeutſchOſtafrika. 
Mikloſich [sittich!, Zranz v., Slawiſt, « ?%,, 
1813 Luttenberg, 49 5 Brof. Wien, 7 





1 
daj, 61 Mitglied des Herrenhauſes. Verf. 
„Gramatif der jlaw. Sprachen“ 52,74. IE zc. 
Miklucho-Maclay, Nikolaus v., ruif. Rei⸗ 
iender, « 1846, 7172 u. 79,82 in Neuguinea. 
Miknas, ©, ſ. Melines. 

Hilton, och. Fund 8. c. 460 vG. 
Mikovecr [weg], Herd. Btelisfamw. böhm. 
Archäolog und /, = ?",, 1826 Pirkſtein, f 
v7 62 Prag. 

Mierakuͤftiſch igrchi), ſchallverſtärkend. 
Mikro ... (Irch.), Hein. 
Mikrobaroméeter (grd.i, Inſtrument, das 
Rarometerſchwankungen vergrößert anzeigt. 
Auch ein abgelürgtes Barometer 

Milröben igrche, die niedrigiten Formen 
des organiichen Lebens. 

Mitroblepbarie :arch Y, abnorme Kleinteit 
der Augentider; durch Krankheit od. angedoren. 
Mikrochemie ıgra.s, Die heim. Unterſuchung 
nur mikroſtopiſch wahrnehmbarer Zubitanzen. 
Mitrochten :ard.), geihrunpite Blutes 
forperdien. 

Mikrographie ıard.ı, Beſchreibung milro: 
ijtopiſcher Gegenſtände. 

Mikrokardie igrch)ö, Kleinbeit des Herzens, 
bei bei angeborener Aulage zn Schwindſucht. 
Mikrokephalie ıgrd ', Kleinkörfigkeit, an— 
geborene Kleinheit des Schäde!s: die damit 
Vehaſteten (MMißrokerdalen) ernangeln Des 
vollen Beſitzes der geiſtigen Fähigkeiten. 
Vikroklin, e, Kalifeldirat von der Sur 
famenſetzung des Ortyoklas 

Vikrokösmus (grch, j Makrokosmos. 
Mikrokryſtalliniſch, aus mitroſkopiſch Mei: 
nen Kruyſtallen zuſamengeſetzt 

Mikrolithe Kryſtallite, Trichite, grd).), mi— 
frejfopiich kleite ge in ſcheinbar homogenen 
Maĩen 

Mikrolog ‘gr, Kleinigkeitskrämer. 
Mikroniẽegas grch., Gernegroß. 


EES UST TEL Ta en 
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Mikromer card ı, Bezeichnung für ein Bez. 


ftein, deſſen Gemengteile nur mifroffopiich 
zu ungerjcheiden find. 

Mitrometerigih), Borrihtung zum Deiien 
feyr feiner Großen; Unwendung dei Mikro— 
flop und Fernronr. M'ſchraube I! Kin 67, 
zum feinen Einstellen und Regulieren phyſital. 
und mat. Anftrumente dienende ſeingangige 
Schraube M’zirkel, Apparat zum Meſien 
fehr Meiner Längen, die er verarogert zeigt. 

Hilromillimeter,O,.., mm Zeichen Dafür: cr. 

Mikroneſien, Teil der anitrat Inſelwelt, 
3540 km, 9100 E., umiart Palau-, Ma: 
rianen . Yadronens, Karolinen-, Marſchall— 
und WWilbert Archipel. 

Mitrepben igrh), v. Hughes erfundener 
Apparat zur Verſtärkung ſchwacher Seräuid)e; 
bei Telepbonen zur Verſtärkung des Ge— 
iprochenen angewendet (Fransmitter, M- 
Sender). Zwiſchen 2 feintebenden, mit dem 
Telephon ın den Schlirßungskreis eingefchal: 
teten Kohlenſtücken ftebt jenfrecht ein auge: 
fpitztes Stäbchen aus Gaskohle 

Mikrophotographie ſarch), Photographie 
don durch das Mikroſtop vergrößerten Gegen— 
ſtanden Mikroffopifde Pfolograpßie, mi: 
trojtopijd MFeined Bild eines grökeren Segen: 
ftandes. Wal. Zejerich 1888, Neuhauß 0. 

Mikrophthalmie (gr), augeborene oder 
erworbene Kleinheit eined od. beider Augen 

Mikropie, I. Makropie 

"Mifropäle grche, feine ffnung des Eies 
zum Eintritt der Samenfäden. 

Mikroſaurier, j Labyriuthodonten. 
Mikroſköp tgrchoö. Vorrichtung zum Ver— 
größertſehen Meiner Gegenſtände durch Linſen— 
wirkung Jede konvere Linſe von kurzer Arch 
weite (Lupe) gibt Vergrößerung von Grgen— 
ftänden, die zwiſchen Brenweite und Glas 
liegen. Sie oder eine Verbindung von 2 od. 
3 Konvexlinſen ift das einfade M. Beim 


Te nn ne. ee 


Mikroſkopiſch -Milch 
— — 1496 
uſammengeſehtem M. wird das durch eine 
onvere Linſe von kurzer Breñweite Objek— 
tivi vergrößerte Bild durch das Augenglas 
‚Zfulavı wie ein wirkliches betrachtet u. da: 
durch mehrmals vergrößert. Gin Heiner Tiſch 
dieut zur Aufſnahme des Präparats, cin 
Hohlipieael zu defien Beleuchtung. Tas Bild 
im 9%. ijt verfehrt. Ztürfite lineare Wer: 
arögerumg 2000Fah If). Fig 37 zeigt das Prin— 
zip des ME‘ Beim Sonnen-, Lupen- uud 
KSudroozugengas-MM. wird das Wild auf 
eine weiße Wand gemorien, bein: pBotogra- 
phi Ben 2A. auf eine lichtempfindliche Platte. 
Bol Tirmel 2. A. 1882, deri. Grundzüge 8. 
Mitreifopiich tgrchei, nur mit Site des 
Mitreitors wahrnehmbar. 

Miktrefiöpiihe Praparate, kleine durch— 
fihtine Oblekte idüñe Schnitte, Schliffe sc;, 
zur mikroſkoriſchen Unterſuchung auf einem 
Blastafeldien Obiektträger, entweder in 
Waſſer oder bei Tauerpraparaten im einer 
Einbettungsflüiſigkeit 7Tölycerin. Nanadabal: 
jant, Gelatine sc ı und mit duñeu, meiſt o 
mm dicken Gläschen ı Tedalus Pededt 
Mikroſomie iarch.!, zwerghaite Korperbilda. 
Mikroſporen -ardı \, bei Geiaßlryptogamen 


mit zweierlei Sporen die Heineren Sporen, 
ans denen ſich Der die mänlichen (Heichlechts: 


organe tragende Vorkeim entiwidelt. 

Mikroſporidien Protozoen. bei der Zeiten: 
ranpe Die Schlafſiucht erzeugend. 
Mikrotaſimeter, j. Talimeter. 

Milrotom ach‘, Inſtrument zur Snfer- 
tiaung durchiichtiger Schnitte mon nur O,,, 
mn Tiefe: zu mifroifontichen Obſekten. 

Mikſich, Bohann Alons, GBejunalchrer, « 
"1765 Georgenthal, j 1845 Dresden. 
Val Kohut 1890 

Mikszaͤth Imidijat]), Aoſoman. ungar / 
und Politiker, e ’*, 1849; Torinovellen. 
Mikulince, © GBulizien, Bez Turnopol, 
a Zeretb, 3835 & Kr. Tarnowitz, 4024 E. 
Mikultſchütz, Torf preuß Regbez Ippetn, 
Milun 1., König von Serbien, e #7, 1854, 
Nefie des Fürſten Michael Threnswitich, mach 
Denen Erntordung 7,858 Fürſt, 72 ielbitändig. 
inhrte unaludlichen Krieg gegen Die RPiorte 7m. 
erlangte aber Durch den run türt Krieg 77 78 
volle Unabhangigfeit u GebietSerweiterungen, 
2 stönia, 85 erfolglojerstrieg gegen Vulgarien: 
“59 dankte Wi. zu gunſten jeines Sohnes 
Alexander ab; führt den Titel Grafv. Takowo. 
ermable!? oo 1875 mit Matalie ıj. de: 88 08 
Milan, 1. Keinen. jneihieden. '®, 301 
Milaneit, Gartano, ital Munit/ Florenz. 
«" „1813 Siena. Neuausgabe des Vaſari 7a s2 
NMilano, ital., fir Mailand. IVIII 
Milanollo, Violinvirtuoſiſſen: Fereſa. 
1827: Maria. ⸗18, 32, t 48 Paris. 
Mila on Fontanais, Don Manuel. ipan. 
/%. «*, 18183 Xillairanca del Panades, + 
"8 Yurcelona Brot. 

Milarzo, iizilian Hafen ital. Prov Meiſſina, 
7971 (Wem. 13565) E. X 1860, Meapolitaner 
v. Saribaldi geichlagen: a @ Mylne. Secx 
260 vC, Zieg der Römer über die Karthaner; 
36 DE. Seeſieg Aarippas über S Pompeins. 
Dilben MAcarinai, Ordunng der Spinen: 
tiere. Kleine, oft nur mikroikopiſch wayrnehm 
bare, zum Teil als Schmarotzer und meiſt 
aui dem Lande lebende Strachnoiden, über 
WO lebende und einige foſſile Arten, z 93. 
im Bernjtein. Pie freilebenden DE ernähren 
ſich vorzugsweiſe vom Raube Neinerer Tiere 
und freifen tote tieriiche und pflanzliche Ztoife. 
on dev Gattung Tyroelyphus Mäiemilbe: 
leben 2 Arten F. siro und longiorı im Käſe. 
Gamasus Hühnermilberauf Hühnern, Tau— 
ben. Demodex follicnulorum Paarbalgmilbe). 
erzeugt bei Nuten und Hunden einen ichwer 
peilbaren Ausidtlag. Sarcoptes scaliei 'fträße 
oder Lausmilbein. Eräge de3 INenjcen. Ihy- 
toptus pir erzeugt die M'iſucht Akariaſis) 
der Birnbäume. Bon den Lauf. ı Trom- 
hiclida«) bohrt fich die Herbftarasmilbe (Teptus 
atumnalis) in die Haut des Wenjden. 
Milbeniucht, f. Milben. 

Dich, undurchſichtige, weiße, im weſentl. aus 
Waijer, Fett, Kafein und M'Zucker beftehende 
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— die bei den Weſen weibl. Geſchlechts 

ich nach der Geburt der Jungen in beſonderen 

Drüſen bildet un zur Ernährg der Jungen dient, 
mit milden juhlidem Seihmad DasFeit iſtin 
der MT cntkalten ala jenr feine Kügelchen, die 
durch Das Suttern au Butter vereinint werden. 
Beim Steben an der Luft in einer Temperatur 
bis HH" C. geriiu Die MR, cine höbhere Tempera 
tur verhindeit Das Zauerwerden der Wi. Die 
IR. wird sehr tel mit Wafier verfulicht: eine 
ſichere Methode der Prüfung gibt es bielang 
nech nicht, Da Die Zuiamenjetzung der M. zu Vers 
ſchieden iſt. Gewöhnlich pruit man das ſpez. 
Gewicht mit Tem Araometer »M'wage:, dem 
Kremometer oder mit dem Galattometer. Cine 
Kuh gibt durchichnittlich 2350 [ pro Jaur. cine 
rau 10 sr pro Ina Die Nuh aibt 300, die 
Stege 125, das Schaf 120 Tage Wiih Ziele 
aud YWahrungsmittel. Vgl. Martiay Die Me, 
1871 72; derſ Die MBichzucht 77: Kirchner 
2.9086: Zchollal; Methoden der MPriffung: 
Multer 5.9083: Pieiier 86: Berg DE und 
Molken als Mäbr: uud Kurmittel 70. 

Bil, Zame der Fiſche M'baum, f.Galacto- 
dendron Mblune, j Dolysula. M'borke 
= Miilchichorf, ſ. Flechtengrind. M'ibruch, f. 
Galaktocele O. M' diſtel, j Silybum Mficher, 
j. Rulbeiteber. M'fleiſch, ſ. Thymusdrüie. 
M'ñfduß => Galaktorrhöe. 

Drilchneraße, Lymphgefäße, welche die Me— 
ſenterialdrüſen verbinden. 

Dilchglas : Beinalası, durch Zuſatz von ge: 
brasten wochen milchweißes Glas. 

Milch belz Cerbera lactaria, Aporynaccen; 
Moluklen, liriert &i DM Praut, i Glanx anıriz 
tımazc DR latiıch,i Mulgedliumm AM meiter- 
KHalaftomerer BR ner, das Manche der Fiſche. 

Milchpumpe, jihrövstopfartiars Geiaß mit 
Saunvorrichtung zur künitſlichen Entiernung 
der Miich aus den weibiichen Written. 

Milchſaure, fertig in tieriicher Fluſſigkeit, 
entitert bei Bäruma verich. Zuckerarten. Farb— 
los, dit Flüjſigkeit v. ſtark faurem Geſchmack. 
Tas Eiſenſalz der M. in der x angewendet. 

Milchfaft, mitchartige verich. gefärbte Fluſ— 
iiateit in den Milchſaftgefäßen Der Pflauzen: 
t auch Khulus 

Milchſcherf Milchborkey, 5. Flechtengrind. 

Milchſtraße, nebelartiger breiter Lichtſtreif 
am Himel der dieſen in? ungleichePaliten teilt; 
löſt ſich im Fernrohr in zahlloſe. dicht gedrängte 

Milchwage, jMilch. Meine Sternpuntte auf. 

Milchwein, Kunms 

Milchweiß » Añalin. 

Milchzucker, Veſtandteil der Milch aus der 
dv. Fetten Kaſeſtoff befreiten KRüuhmilch Molke) 
durch Verdampfen erbalten. Zur Herſtellg von 
Silberſpiegeln; in der Fund zu ſogenañten 
künſtlichen Molfenpulveri. 

Hilde, O Aarl Julius, Telorationggl, 
." 1803 Hamburg. 475 Lübeck. O Hans 
Zrodor v., Sänger, # 1?, 1821 Bervonell Dei 
Wien, lange Mitnlied der Hoibitme Weimar. 
O Roſa. geb. Mathe, Battinv @&. «e "*, 1827 
Weinmar, fang Do Die Elja beider I Yolcngrins 

Milden, OEf. Moudan. !Muitikra in Weimar. 

Mildenau, Tori. ſächi. Kreise Bwickau, 
Amtsh Anabera, 2734 E. reich Sachſen. 

Mildenſtein, Schloß u w bei Leisnig, König— 

MilderHauptmann, Raufſine Anna, 
Sängerin, »2252 1785 Konſtantinopel, + 2°, 
1838 Bertin; Beethoven ſchrieb Für ſie, Fidelior. 

Mildernde Unitände, Umſtände, deren Ve: 
rückſichtigg ein Herabgehen unter Das gewüh— 
tiche Straſmaß rechtfertigt: Sache richterlichen 
Ermeſſens bezw. der Geſchworenen. 

Mildſtedt, Torf, preuß Regbez Schleswig, 
Kreis Hufum, 3062 E. 253. 4 ha. 

Mile meit, engl. Meile (ſ, 1; Mileofland, 

Miltes jmeitf|, Melfon A, nordamerit. 
Beneraf, *, 1839 Wachufettspille Manches 
jettsı, beendete 90 91 den Indianerkrieg im 
Reiten dev Union. iv Plautusÿi. 

Miles gloriönus (lat.), Bramarbas Luſtjpiel 

Mileſiſche Märchen, Romane bes Altertums. 

Viletted):a @:, blühende ioniſche Handels® 
in Nleinafien :Narien), befiedelte die Küſten des 
Schwarzen Meeres mit griech. Kolonien, 494 
vE. von den Perjern zerftört. 
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Milford  Militärperfonen 
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Dilford, @engl. Fürftentum Wales, Grafich 
Pembroke, 4070 E 

Milha (milja], portug. Weile, 2,,., km. 

Miliär (lat.), Hirjelorngroß, 

Miliäria, Frieſel 

Miliaärtuberkuloſe, Auftreten 
großer Zurbertet in großer Zahl. 

Milicevic, Milan, ferb /,*' ,1831 Ripanj; 
® und Ethnographie. 

Milieu frz.) miliöh), Mitte Neal. Juste 

Milisgrad = Milium |milien. 

Militar ira ), Kriegeritand od. ein Mitglied 
desjelben. Auf einzelne Staaten bezogen: da? 
Heer derielben 

Militararzte, nchoren zum Soldatenftand, 
erjegen fit) in Deutſchland aus Zöglingen der 
mititärärztt. Bildungsanſtalten, Medizinern, 
die ihrer Dienſtpflicht genugen, und ſolchen, die 
nach abgeſchloſſenem Univerſitätesſtudium zum 
Dienſt auf Beförderung eintreten Wilden dar 
Sanitätsofftziertorps. Ihr Rang bir Generals 
major (Generalſtabsarzt der Urmeen 

Militaratademie, Wirner:Nruftadt u. Wien 
zur Ausbildung von Offiztero-Eriatz 

Militaranwärter, durch I2jubr. Tienftzeit 
od. vorherige Invalidität zur Bivilveriorgung 
berechtigte Militärperſonen (Teutſchland). 
Militär⸗Beamte, nicht zum Soldatenſtand 
gehörige, aber unter Kriegsminijter oder Chef 
der Abmiralität ſtehende B. mit obere M.=B.), 
bezw ohne Militär-Mang untere DI. 

Yrilitäarbevollmachtigter, der einer Ges 
fandtidaft zur Wahrnehmung der militär. In— 
terefjen feiner Regierung beigenebene Sffizier. 

Hilitärdienitverficherung, Form der Aus— 
fteuerverficheruug. 

Diilitärehrenzeichen, preußifche Aricazaug: 
zeichnung, *" „1806 geitiftet für Unteroifigiere 
und Gemeine: auldenes Militärverdienjtlrenz, 
ſilbernes Kreuz. ftlberne Medaille. 

Militäreiſenbahnweſen, ſ. Eijenbipnregi- 
ment und Eijenbahntruppen 

Militärgeiſtlichkeit, die Seelſorger imHeere. 
Im preufi Heer an der Spite derielben ein 
evang u «bis 1473 ein kath. Feldrrobſt Unter 
dem evang. Feidprobſt Mititär Oberprediger, 
Divifiond: u Warıifonsprediger. Muth Divi— 
fiouß: und GSarniiwuspfarrer und Nuplane. 

Militärgeogr. Inſtitut, Siterr., für Yanıdea: 
anfnat;me und Kartographie. 

Militar: Herichtsbarkeit, in Deutſchlant 
Hödere Korpo-, Diviſions-, Garniſons 8. für 
Offiziere und Unteroiſiziere, Gemeinen nt 
Vitstärbeamten, ſobald höhere Straſe als 
Arreſt oder Geiängnis von 6 Wochen ange: 
droht iftı u. niedere Regiments-G erftere 
Kriens-, Ichtere Standgeridte ohne Rechts— 
mittel. Vol. Walter Inn0. 

Militargewalt, ſ Militärhoheit. 

Militärgrenze, ehema! Bezeichnung für ben 
Grenzlandſtrich im S. v Diterreich-Ungearn, der 
dieſes vum Osmaniſchen meich treñte. 

Militärgymnaſtik, den Soldaten erteilter 
Unterricht, inn Turnen, Fechten u. Schwimen. 

Militärbobeit (Mititärgewalt:, in Monar— 
chien Recht der Fürſten: im Deutſchen Reich ber 
Kaiſer oberſter Kriegeherr, doch ſteht das bayr. 
Heer nur im Kriege unter faiieri. Oberbefehl. 

Dilitarfabinett, in Preußen zur Abteilung 
ber perjün Angelegenheiten bes Kriegsminiftes 
riums geborig und zum Vortrag beim Kaiſer 
beitimmt: im Ifterreich Militärtanzlei. 

Militärkonventionen, Verträge zwischen 
Preußen und dein Deutihen Stauten außer 
Banern behufs einheitl. Megelung Des Heeres. 

Dilitärmaß, Mindeſtmaß der Körperlänge 
der zum Tıenft auszubebenden Mañjchaften: 
in Deutſchland für Infanterie 1,,, m, für 
Garde t-..m, Bruitumiang Hälfte der Nörpers 
länge Maximalınafe für Zragoner und 

ufaren I. m, für übrige Kavallerie und 


I, m. [ien. 
ilitarmedizinalwefen, Kriegsfanitätsives 
MRilitarınufif, Muittchor der einzelnen Regi— 
menter, zerfällt in Zanitiharen= (Infanterie, 
und Blechmuſik. Wehrpflichtverhältnis aus. 
Militarpaß, weiſt den Wefiner über fein 
Militärperſonen, alle zur Armee u. Marine 
gehörenden Berjonen, suhBeurlaubtenftandes. 
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Militärpflicht — Militariömus 
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Militarpflicht, Pflicht zurt Ableiſtung des 
Militärdienſtes nach vorgeſchriebenemUmfang. 
Val Yungchamns:Berier 1880, Rott W. 
Pilttarreitinititute, für Offiziere u Unter: 
offiziere, in Hahover, Dresden und München. 
Militarroßarztſchule, bildet Roßärzte für 
Die Armeer ans, iſt in Werlin, 
Militäarſchießſchule, 1861 begründet, bildet 
Schießlehrer für die Armee aus, pritit neuere 
Ktonftruftionen vd. Handfenerwafien. Spandau 
und Augsburg, für Artillerie in Berlin, 
Mititarichulen find 11 Unteroiliziers: Vor— 
ſchuleirund Interoffizierefchuien, Die der Armee 
hrauchbarenUnteroifitziers Erſatz liefern follen. 
2 Kadettenanſtalten und Kriegsſch. zur Heran— 
bildung des Ofſiziers Erfatzes 3° Artillerie— 
u. Ingenieur-Schulen. + KrirgeAkademien 
für ältere, bef. begabte Tifiziere. 5ı Militar— 
arztl. Bi:dungsanſtalten 6Oberfeuerwerter— 
ichtlen. al. Boten, w des Militarerziehungs— 
wriens 1880, 

Militärſteuer (Wehrſtener). wird ben von 
Ableiiiung der Dienſtpflicht Dispenfterten Per— 
fonen auierleat, 3. 3. in der Schweia. 
Militärſtrafrecht, bei. Strafrecht. dem Mili: 
tärs als ſolche unterworfen find; im Trutichen 
Meiche MilitärSt EU. vom "1872: besteht 
ſichaui Militärverbrecen u. «vergeben Außer 
dein deutſche Pieziplinar-Struiorduung vom 
# „1872 Siehe au Arreöt. 
Yilitärftraßen, find vorzugsweiſe für milit. 
Ywele angelegte Straßen. 

Nilitartarıf, im DTeutſchen Reiche tBekaſit— 
niachung des Reichskanzlere vom **, 1887: 
im Nriege und Frieden den deutichen Eiſen 
bahnverwaltitngen gegemüber zur Unwendung 
fomender Mojtentarif bei Weförderung vun 
Truppen und Kriegsmaterial. 

Militärtare = Militärfteuer 
BDrilitartelegrapb ie,} seidtelesrapbie. @8- 
teiegraphie in armierten Fen 2A enfdule 
ieit 1886 in Berlin (Nuriug Monaten. 
Dilitar« Kriegs) Transpertordnung 
(niert Verordnung vom ?*",, 18871, enthält die 
orichriften jür Benngung der Eifenbahnen zu 
Militärtrausporten 
Militärrerbrechen, Verbrechen, r Militärs 
begangen under Militärgerichten abgeurteilt: 
Milttärvergeden. Vergehen, die im Deutichen 
Mil SuGb.B mit Tpreibeitsftraien bis au 5 
Jahren bedroht find MM im enacren Zıhe: 
Nricagverrat, Tejertion, Selbſtverſtümelung, 
Zimulatior, Feigheit, Inſubordinatiom ZU 

Militarverdienſtkreuz, in pefienigeft.1R70), 
Medlenburg: Schwerin (1848, 201,9 Ztres 
lin 13871,, Prenßien (ſ. Militärehrenzeichen; 
md Ofterreich 11849). 

Militarverdienftorden, in Bayern ıqeft 
18665, 5.9, Italien (1815, 5 AL), Spanien 
1864,49 u Mürtteniberg 11759, 3 sraden. 
Außerdem ſolche unter bei. Namen, wie in 
Yanernm der Max-Idieph Orden, in Oſterreick 
der Maria-Thereſia-Orden u a 
Milttarvercine, ſ. Kriegerverein 
Militarvergehen, ſen Militärverbrechen. 
Drilitarverrerqung, geietzlche Pflicht des 
Staates, zum Weiterbienen umiähing gewordene 
oder nicht mehr verpflichtete Bilitarperſonen 
{bef. Uinteroifigieres zu veriorgen idurch An— 
ſtellung im Zivildienſt bezu Penſion od Auf— 
natbme in ein Ruvalidenbuus) 

Militärverwaltung, alle Behörden und 
Einrichtungen des Stauted zur Herſtellung 
und Erhaltung der Nriegsmadt; ſtehen unter 
dem Kriegsminiſterium. 

Militärveterinärweſen, Organiſation des 
roßärzt!l. Dienſtes im Heer und Die Y.nftalten 
zur Ausbildung des betr. Perſonals. In 
Preußen: 1. Quipeltenr ded Vo unter Dem 
Kriegsminifter, Korpsroßärzte, Oberroß- Roß— 
und Unterroßärzte: Mititäarroßarztidiule in 
Berlin, Yebrichinieden. 

Militärwaiſenhäufer, deutfche, finden fich 
in Potsdam, Schloß Pretzſch und Römuild. 
Uber Die Aufnahme entſcheidet das „Direlto— 
rium des Botsdamer Militärwaäijenhauſes zu 
Berlin”. 

Militarisſsmus (neulat.), Borwiegen ded Mis 
litärjtaudeg. 





MRilitelo— Millet 
— HM 
Hilitelle :M in al di Gatania,, firil. © 
ital Prov. Catania, 10623 E. Wein. Handel. 
Dilitſch, O Kreis, preuß. degbez. Breslau, 
932 4kin, 533255 E De ſin OD a Bartſch, 
38459 E. E. AG. 

Mllıum Z. iHirſe,, Flatter- u, Miligarası, 
$ramineen; N.effustim Z. Waldhirſe), durch 
gany Europa häuſiges Futtergras. 

Milrum (lat., Huutgriesz, miteſierähnliche, 
hellgelbtiche Knötchen in der Epidermis. 

Diliz zlate, Vandesbewaffunug in Gegenſaß 
zum ftehenden Heere. In Italien und Ru— 
manien = Landwehr. Tag M'ſnflem bedingt 
nur furze Ausbildung und die Aufülellung 
von Stamen der Truppenteite. 

Miljutin, CD Pimtiri Alexejewitih Graf. 
tun General," , 1816 Mosfau, 61 Kl ftricys- 
miniſter, führte 71 die allgem. Wehrpflicht 
ein md vTeorganitierte das Heer: 78 Graf. 
O Nikolai Alezejewitfd, Bruder von O, 
. 118, + 73 Mostau, Führer Der Weationuls 
partei unter Alerander IL, 6360 Enef des 
Organiſativnskomitees für Boten. Vol Leroy— 
Begulieu Rh 
Milkowstki, Sigismund, poln. Roman 
VPirud Theodor Jez Yaufane,e 1R20 Podvlien. 
Drill, Aohn Stuart, engl &. -"" „1806 Kon 
don, Zulnderw/ u. Nationalötkon James M 
11773 189), ſtirtet eine „utilitartiche (Brjel 
idinit”, 3%, 1875. Schr. „Zufiem der Yr).P® 
deutsch 4 9. 77, ,Botit. Slononue” 7.9. TLıE 
u.a. Zribfibiographie, dentich Ch. |, 302, 
nl. Konrtnen 88. 

Milla ſpan, milja!, * Lequa. 

Vtillaio milletz!, John Everett, engl. 
Göente- 1. Vorträü, #” „1820 Zonthampton. 
NAithegründer der praraffarlitiidien Schule. 

Millau 'mijo|, & franz. Tepart Ypenron, 
a Tarn, 17420 E. E. Tuch Handſchuhe MR. 

Millaud 'mijo], (D Edonard, iraız. Polis 
titer, # 27. 1834 Tarascon, 71 in der Wat.e 
erj., 76 Ferutierter, KO Senator, SH ST Wis 
nifter der öffentl. Arbeiten. & Albert, fra. 
/. « 1836 Paris, + 22:,. 92; lieferte Yibretti 
für Offeubach. Deſſen Vaier Motie Polydore 
MM. begrundete dag „Petit Journal“. [i" no). 

Mille ıfat.y, taujend; pro m., fur tauſend 

Millefiöri :ital., „1000 Blumen“), ans buns 
ten Glasſtäbchen zuſamengeichmolzene INvjaik. 
Ahnlich dag yiliaran , Wormile, Faden-, Bes 
tinetglas und die retiknlierten Glaäjer. 

Btillenkovich -lowitſchi, Stephan v. /, 
U NINO i Chitiasmus. 

Millennium dat), das tauiendiährige Reich, 

Miller, D Mart., /, Witaliet des Güte 
tinger Dichterbundes, « ? , 1750 Ulm, + daf. 
»N41814. Tetanu neijtl. Hat; Wf. des Sirg— 
wart, eine Kloftergeihichte” 1776. Nurichner, 
D. NV. 930.50. O Thomas, engl. Norelliit, 
2, 1808 Bainsboroungd, + 2°, 74. 
Eemmannel, Helleuiſi, » 1812 Paris, +" »0 
Nizza O FXerd. v., Erzgießer, «2° ,. 1813 
Fürſitenirldbruch Bayern, Direktor der Tat. 
Erzaießerei Wünchen, 7481 Reichstagemtitst. 
(yentrum,, +’, 87 München. Bavaria, Nie— 
derwalddenkmal ze. Sein Sohn, Berd. v., 
bedrut pımıd Erzgießer, e*, 18432 O Greſt 
Sedorowitſih, rui Zw Prof Beteribuin, s 
1835 Reval & Ioaquin :Gincinatus Herue 
Di. nordbamerit Lichter,e!®, 1831 dia, 
oet. Werke (Songs ofthe Sierras" 201 82, 

Mille-ratos (irz., mil'rähl, feingeſtreüter 
zeiten oder Baumwohſtdofi. 

Millerand ınijrana|, Alexandre, frz. Ko: 
litifer Zozialit), # 2", 1859 Paris, jeit 85 
Terutierter. 

Milleſchauer = Toneräbern. 

Millesime ra, Smtillefiehm], Jahreszahl 
oder Jaur der Prägung 1Numismatit:;. 

Villciimo,@ ital. Prov. Genua, a Bormida, 
wi x ⸗1796, Bonaparte ſchlagt die 

iterreicher. 

Millet ‚milä, D ss Frangois, franz. 
Genrece, «* „1815 Öreville, + 2° |, 1R75 Yarz 
bizon. Realiſt. Val Priarte 36. @ Ale, 
franz. 8, « 1816 Barıs, Schüler des Duvid 
von Angers, + '*, 915 Dauptmerte: „Ver— 
eingetorir Aliie Ste. Reine), „Chateaubriaud“ 
(St. Malo). Vgl. Dumesnil 1891, 
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Millevoye mihlwöa', Charſes Hubert. fra. 
Dichter, ⸗ „1782Xbbevilte, +?" IS16: u 
Midi, Siannina, itul. Znprovijatrice, 
1827 Teramo bei Reapel. 

VMiilli ... lat ı, der 1000 Teil der Einheit. 
Milliurde (fra , tauiend Milhosen. 








Miliarium ılatı, von Meilvintein, zeigte 
Eritiernung don 100 Schritten 11478 an au. 
Miltlier metrigue fra), inuhjeh metrif), 
iranz Schifistait, 1000 kp. 

Veilligramm m, in ER 

Drrlkimeter inini] aa m 

Yıillin milläng, Außin Louis, fr, rs 


ampleg. = 9, 1759 Paris. t:1318 daſ. 

VYiliimgen, James, Archaolog, »817714 
VLondou, t 1315 Florena. 

Million lat. ı,tauiend maltanuſend LOOHOOON. 
Mär, Nefiter einer oder mebrerer M'en. 

Millocker, Karl, ÜverettenzNomponit Ham— 
burg, ee”, 1832 Wien, 69.88 Kanell meiſter 
dai 1,,Bettelitudent”, „Gasparonenen 0.) 

Brilon, @engl Graiſch Cumberland SSUSE, 
Mills, Elark, amerit 9 u Erzgießer, » 
1815 Stunt Keim Wort 519 E. Luitkur. 

Mililſtadt, O Karntten. Vez. H. Spittal, 

Vtilman mimen. Henry Kart, engt 
n n London, + da. *“, 12368. 
Hauptwerk: _Historv uf latimehristianity“ 
nene 2083, IX: _Poet Works”39 111 

Milne Ediwardd, Henri, ku. Y. ⸗» 
IS Yrüage, + 2°, 55, Bizedireftor Des Mur 
ſeums Varis Sr ber Rruſftaceen ꝛc. 

Dildo, Titus Annius, röm Weltstvibun 57 
DE, erichlug jeinen Kollegen Klortisr. wesrltralb 
er trotz Giverod Verteidigung „pro en ) 
verbant wurde, + 438 DW. 

Brite, arch. Inſel, in der Genpre der Kykla— 
den, 162 qkm, 199 E: Runmen aus dem 
Altertum Dauprsftutıv- vPlato are Fund— 
ort der „Venus dvd. Wr ® De 

Nilen, Athien ans treten, c 5200 ‚fechs: 
mal Sieger in Elvmpia, o oiite einen Durch 
Keile aefnaltenen Buuln mit den Panden aus— 
einanderreißen, wurde aber indem Spalt ein— 
geklemt und von wilden Tieren zerrifen. 

Miloriblau, Abart tes Berliner Blau 

Veiloſch, | Obrenowitich 

Milestaw, Gpreuß Regbez Voſen, Kreis 
Wreichen. 21H E Ex", 1818. 

Milow, Stephan: Bieudon für ztr Millen: 
fovnsı, / u = lt Gurz, + 9%, INdn Sr: 
wwa Gedichte N Dramen. Novelle. 

Milreis, — eid. alone eis jad; 
Foriugal 4,2... Braſtliett 2... rail. 
Zilbermünze 2.2.6 fabrtsfopelle E-Tuũclt. 

YWılieburg, A der Rhyon, 13 m Wal. 

VDiiltenberg, — a banr Regbez Unter— 
irguten a Main, 3534 E F. Ati. 

Miltiades, ber teen Feldherr, Sohn des 
Rimon, Zieger Maratuon 440 DE, + 480, 
im Merfev, weiber die vom wegen Des nejcheitet: 
ien June gegen Paros ꝛc auierlegte Geld— 
iträſe sicht an zahlen vermochte S, 303° 

Miltoen 'millt'n!, John. engl. “ Dichier, 
.".. 1608 VLonden. 48% Geheimichreiber des 
Staatsrats, 52 erb indet, + *,, 74 Bunhilſl; 
bei ber durch Die Epopée _V’arndise lost“, 
deu jh vd. Schuntait.? U 1877 u „Paradise 
regained* Ferner _Defensio pro popnlo Ang- 
lieano* 51 iverteidigt die piuridtung turtel.: 
OO Pid Steri. Krämien Pooet., Merfe deutſch 
5 AM 1878. Polit Schriften, deutſchh 71 79 
HI, zut! Ral Barnett St, 

Miluiinévien witſchl, Sinteon, ſerb. /, » 
> Ir Zerajedo, +, 1848 Brlarad: be: 
ſang die Befreiungskämpfe Serbieus v 6115 
RE Serbiens 13 152.988, bilienen a. 

Milviiche Vrüde, jept Ponte Molle, Ariide 
uber den Fiber in Rom: X "312, on: 
ſtantin der Gr Schlägt Vlugenting 

Milvus, ſ Weinen. 

Drilwaufee ſ-wahrlil, © Wiskonſin, an der 
Dinmung ded Fes M in den Wichiganjee, 
zutise & E. Hofen, Getreidehandel 

Dril;, r. Neben der fränk Zuale. 

Wrilz cl. ‚iön, Spien), wichtiges blutbiidendes 
u bintiritrierendes Orgaw tiegt im linten Zeil 
des Bauchraunis, Durch die MUander am Wu: 
grau u Zwerchjell befeſtigt, Sc breit, 3 cun did, 


Milzbrand — Mindanaofafer 
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tiges diagnoſtijches zeittien Mo Ztechen, Tarm— 
ſchuerz nach jchwellem Lauien 

Milzbrand Bluticuce iitzieuche Anthiiixd. 
duren Einwanderung des Milzbrandbacillus 
IBacillus anıhraeiss entſtehende auſteckende 
Krankheit der Vierde und Rinder. Muf die 
Moenichen durch Wunden übertra,bar, Häufig 
sen Det akuteiten Form als M'Blutichlag in 
Minuten tödlich, ergeuat areße MRarbuntel, 
Die weggeatzt werden mie. Bgl. Phfia load. 
Nilsfarn zz Aspiermum 

Dilzfteben, I Cctenniechen. 

Milsiucht > Hupochoridrie. 

Minen arch, icherzuaite Schaufpiele bei 
den Alten: ierner = Schauipieler 1auch geringe 
ſchätz:.a . Pantominte., Grebherdenſjpiel 
Biimeſis grad, Daritellung Durch Mimik. 
Mintietiſit = Grinbleiery : I di 
Mimiamben, Spielart lc Poeſie. 
Minmikearche, die Kunit derßGebärdenjprache; 
dal. Piderit? MT last, Mantegazza “t, penfe 
91, Ztinup 2: and Schauſfpiellfunſt. 
Hinfrn cral, „Nachafung“n, Die aui An— 
raijg zuruckzniuhrende Erſcheing, daß gewrife 
Tieriormen anderen sebr verbreiteten, durch 
charaiterritiiche Cigenichaiten geſſhputzteuArtenj 
inGeitaltu Aurbazun Ber wechielna: leben. 
Mimir ud . Gett der Weisheit, dent 
der M'sbrünen. Turl!e Ber Weisheit webört 
Minniich arche, zur Mintik gehörig, Nie betr. 
Mimneéermos, Sriech. Lyriker. ce 030 aU, 
Schonvier der erotiichenElegie, Doch NNeherisze 
Mimodramen arch Schauſftel!genv zZirkus— 
geirlichaften. 

Dimegrapben :ardı!, Stv Mimeninde 
Vlimoraccen, Difotnle Jrianzentantlie, tro— 
piſche Helzgewachſe mit reduzterien ed gefive 


deiten Blattern. 
Mimnteſa Winden Watts, zum Gerben 
Dieneude, jeur gerbitoireiche Winden Achcia- 


Arten, mriitv Auftralien: Vechararinde, Guld— 
Wirte, Zilber: W'ättle zc. 

Mimoöfe :Mimosa pudca. ſchamßafte Sins 
pflanzen: Mintoinceen; brafilian. Zierpflanze: 
teizbare Blatter. 

Mimulus ivſautler varven-, Musten: Loc. 
ISIS: ; Ztroiulavaceen. M Intous. gelbe. 

AM anoschatus Nohtpzblume, Zierpilanze 

ns: Zrottdterel 

Ming, rauberiſches Boll ın Borderindien 
Ding, ital Sollman, idmvanfend v. 10 1181, 
Ylina, O Pon Framisco Espoyn. imaıt. 
uersliaiubrer Ines Ihe ’’, 170 Mavarra, 
unter Weuinat⸗ ou Korrebeienlntshaber. 1851120 
verbant, 2023 Geueral der Liber. Regierung, 
34 anf Seite der Rarliiten, #° IH Varce⸗ 


Iota. @& Pon Xavirr. Keiie vd OD. » 
17359 Idozin, IROS Guer llaĩnurer, F An⸗ 
führer der Injnrgenten im Mexito, 61017 


ſtandrechtlich erichenie:: 

Minabafa, nördlichite Palhinſelhen Celebes, 
Minaret arabe. Turm eimer Mvichce. meiſt 
rund, ven fehr chlaänuker Yauart A Fig 47. 
Minargent iryı, ichäng!, »Vpalbvittber:;, 
Yverierung aus 100 Tleu Mipier, 70 Tleu 
Vickel 5 Ilen Yaolivanı m 1 TlAluminium. 
Minas Gerageo munaich iteräasich!, brusil, 
Etaut, 579855 ukm, 3018807. Tiamaunten, 
Hold. Haupt Luro Breto. 

Nination ılatı, Drohung;: minatoriid, 
drobend. 

a haube ne fra), minohdrih', Ziererei. 
Minchalbebr). jüd Nachmittagsgebet 
Minchkungl müitſche.i aledoniiches Meer 
Mincio meiiticho‘, 1. Heben vom N 
Po. durchilieut den Gardaicre. 192 Kineb. 

2* α IO. —— ſchlagen Oiterrr: * 
Minkwitz, Joßannes, ⸗. , 1512 Yudırs: 
dori bei Nanei, LEER Heidelberg: jwit 
61 Prof Leinzug Schr uber Poetik 2c 
Mind. Bottfried, Xtiergt, » 17058 Bern, 
f',, 811: Ter Nagenvafisel” 76 Val Wiede— 


man 2 87. 
Mindanao Mavindanaoı, nächſt Yazoa 
die größte der Boilippinen, P7968 qkm, ZU9ose 


&,Dder nörd! Teil fpan Haupt Zamboanga 
Wtindanaofaier (Silbergras), v den Ehılip: 
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ı pinen ftartiende zu Alciderftoffen verwendete 
Infekionskranklheiten, daber N Schroellg wwich⸗ Fuier einer Bromclia-Art. 


Mindelheim, Bezirkso baur Regbez. Schwa⸗ 
ber a Mindel, 3771 E E. AG. 

Minden. O Reabez preuß. Prov. Weſtfalen, 
5258 4kın, 513706116. Tarin O Kreis M., 
509 qkm, 5299 E. © Santo von beiden: 
(Freuh.)-2I.,a Weſer 20223 1& E. BBST Alt. 
x '. 1759, Ferdinand tv Yranmidveig ichlägt 
die Franzoſen; das Biſtum M. 1103 gegr.) 
nel 148 ou Brandenburg BB Fig. 400] 
Minderers Geiſt Liquer Mindereris, XD: 
fung von en AUmoniat; Schwitzuittel. 
N Minvien 

Vinderungs taqe, Kluge auf Herabjetzung 
der ‘greife wegen Gewahromaugel. 
Minding, Julius, Ticiter,e\ „1808 Breds 
Inu, +, 50 New Mork. 

Vintöro, ſpaniſche Bhilippineninfet, 10073 
kn, 3730 E. Dauptort Calapan. 
zunteient, Torfungar. Komitat Gfongrad, 
a Tırın. 12033 E. 

Mine Munad, altgried. Gericht m gru. 
Rechnungsmünze 78. A. Jetzt = L, 
Minen frz, O im Feſtungskrieg — 
ladungen in der Erde, Mauerwerken, unter 
Warier 2c. zum Zprengen. Berich nach dem 
Verhaltnis des Radius der ausgeworfenen 
Höhle zu der kürzeſten Widerſtandslinie: ge- 
wohnliche gleich ‚uberladene Radius gräßer, 
Drucklugelnnſchwach geſadene kleiner Flat— 
ter: 3m tief: Tetich SE. obne Nirichter: 
Dentolttions-Me: Konter-Me. leat der Vertei— 
diger gegen den Angreiier au, See IR. j. Tor— 
vedo. & an dir Börie—Hauſſekonſortium; 

Köorntre-MWi, BVBaiſſekomortium 
Minenkrankbeit, Kohlenoxydvergiitg. durch 
Yumender Enlveraufe in Minen herbeigeiührt. 
Vine d, tal a tal Prov Catania. 1332 E. 
Nineral alkali, Yut:on BD bad Mineral: 
maper MM blau, iit Verliner, Bremer oder 
Woliram Blau Vi braun, tt Weineralbiſter. 
Mineralfarben Kitperiurben die deu Erd— 
reiche »Erdiarben: entnomenen Farben, bei. 
Ocker, Kreide. Umbra, Ziñober. Sirentgelb zc. 
Mineralfeilen Schmirgelfcien:, Feilen aus 
Schellack und Schmirgel zum Schleifen. 
Mineralgelb, stuiicler Gelb. falzen. 
Mineralgerberei, das Gerben mit Mineral— 
Drinceralgrun, Schweinfurter Grüu. 
Minerältien tate bomogene inleichurtiae), 
ſtarre od tropiber tlisiiigeanornanifibe arur— 
kärrer. Herkönilich iſt auch Steintoble, Vraun— 
kottle, Bernſtein ꝛc, obwonl Foſitlien, zu Den 
MM. au zahlen. 9% jind dv. Grſteinen au unter— 
ſcheiden, die zumwiit Gemenge dv AM find, doch 
nentntan auch groaßere YKatien v boitugenen 
MH Befteine Di.lonten entiveder in Kryftallen 
od in kruſtaſtniſchen Aggregaten, derb weit ſie 
orte alle beſtimte Form ſind,, oder endlich 
Nincratindigo, Molnbdan "amurph vor. 
Mineraltermes :>tibium suifuratım ru- 
byum, Zchweielantimon mit antımya. Zäure; 
rotbraun: # 
Minerallad, | Pinkeolsur., geſtellt. 
Veincralleder. Leder mit Mineralialzen her— 
Mineralmalerei, Verfahren, Olgemälde, 
Freskenec durch Praparierung mit Quarziand 
u Verwendungo Mineralfarben gegen Tempe— 
ratureinflüiſe zu ſchrttzen; ve Krim (Munchen) 
eriunden Wal Meine ISSE. 
Mineralole, die dem Erdreich entnomenen, 
flüchtigen, uusnotlemajierlitoffbejteh Ole,wie 
B Puotogen, Perroleum Vgl Zchüdlrr 1887, 
—— Oryktognoſiei, Wifjenjdaft v. 
der Cutſtehnnn, der Form, den ſJu 2 Eigen— 
jchniteuder Mineralien,ſowie deren Verhbältuis 
zum Erdkorper. Wird unterichieden ii. Kry- 
ſtaſſographie :j di u ſyſtemat. Phufiogra- 
phie. die id mit Den einzelnen Minerullörpern 
u nit Aufſtelluug eines Wlineralivftema nac) 
Abntichteit u Rerſchiſdenheit der Individuen 
befußt Die Einriiung der Mineral.en beruht 
jegt ausichlaehl auf Den 2Eigenichaiten, wah— 
rend irnher vielfachStrukturu morpholog Vers 
hältnijfr maßzebeud waren Danagch untericheis 
det man Tas altere Mohsſche Zyftenm dv dem 
neueren Reumannſchen Erite wiſſenſchaftliche 
Behundlung der M dvd Agricola im 16. Jahrh. 
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Wo! veorbuho Nanmanı2 U 1885; Wörter— 
buch v Keiinott 82; Gefrhichte der M.v. Nobel 
4. (Siehe Überficht auf der Kiienfeite des Uns 

Mincralorange, it Wenige ſichlagdeckels. 

Mineralpottäaſche, aus den Staßinrter Ab— 
raumfalzen durd) Zerſetzung des abgeſchiedenen 
Khlorfaliums dargeſtelltes kohlenſaures Kali. 

Mincratquellen, | Wineratwäjfer. 

Mineralfäuren, Säuren Der angrganijchen 
7. Schweſjel- Salzs u. Ealpeterfäure ꝛc. 
Mineral ſchwarz, Schieferſchwarz Miſoda, 
ans Chlornatrium dargeſtellte Soda. M'teer, 
Ysphat Miwachs, Ozokerit. 

Mincralwäſſer (Mineral-, Heilquellen, Ges 
ſundbruñen), OQuellwaſſer mit verſchied Tempe— 
ratıra aufgelöſten Salzen oder auderen mine— 
raliſchen Etuffen natürſ. M.: 1)Maſfſkwäſſer, 
reich au Kohlenfäure und dohlenſaurem Kalk. 
2) Kiefelwäffer, neben Kieſelſäure noch audere 
Stoffe, ſtets heiß. SH Säuerfinge haben Gehalt 
an Kohlenjänre: Eijenjäuerlinge(Stahfwäffer) 
enthalten freie Köhlenſäure u Daneben Eiſen— 
vrybul +4) Matronwäffer (Teplitzwenthalien 
toblenfaures Natron. 5) Sfauberfalzwäfer 
(Narlebad) enthalten ſchweſeiſaures Natron. 
6) Bitterfalzwärer (Saidſchitz. Püllna. Ep— 
ſom ꝛc) enthalten ſchwefelſaure Wagnnefia ı. 
ſchwefelſaures Natron. 7 Schwefelwälſer ent» 
halten jreien Schwejelwaſſerſtoff (Wadern Lei 
Wien). 8) Jod-u Brommaäffer enthalten Jod 
u Brom u. zugfeic Kuchjalz. 9) Zudifferente 
Thermen, an mineral. Beſtandteilen arme BL., 
nur dur) ihre Temperatur wirfjam. Alle 
Mineralquellen #2 WE andy fünftl. durch Bei— 
mengung der betr. Stofie hergeſtellt (Künſtciche 
Mm. dahin aud) kohlenſaures mit Nohlenjaure 
unter Hohen Drud gejättigtes) Wafjer. Bol 
Butdberg 1892. 

Mineralweiß, pulverifierter Schwerſpat. 

Minerva (nıch Ythene, Pallas Athene, j.d.), 
Göttin der Weisheit, Tochter des Zeus, Erz 
finderin der Flöte, ded Spiiiens u der Weberei, 
und Böttinder Höheren Kriegskituft Segenfag 
u Urcs) u aller Künfte sn Wifienjchaften. Der 
ihr geheiligte Vogel’ die Eule. 

Mincervini, Biufio,ital Archäolog. c. 1815 
Neapel, Direklor des Muiſeys Borbonico (Nas 
aionaſe) daß, + Mov vl. 115132 €. 

Minervino Murge, © ital Prov Bari. 

Minette, O Geſtein aus einer Grundmaſſe 
von Quarz und Feldſpat mit eingeſpreugtem 
Glimner. DI Art Eiſenerz. 

Mineur (frz ), ſeznöhr (8), 5. Minore. 

Mineur (12 ). [suör}, O zur Herftellung v. 
Deinen ausgebildeter Soldat. &) an der Börſe 
= Hanffier; Kontret = Baiſſier. 

Ding, dıinefiihe Tynaftie 136816 M. 

Dinge, oſtpreuß Küftenagt, fort aus Nußßz⸗ 
tasıd, geht ins Kuriſche Dait, 192 kın I. 

Minghetti, Marco, ital Staatsmañ, e *, 
1418 —— 48 ital. Miniſter, 60 Miniſter 
des Jñern, 62 Finanzminiſter, 6361 Miniſter— 
präſident, 69 Ackerbauminiſt, 73 76 Finanz- 
miniſter u. Bräj, + 7,86 Nom. Bi. „Statee 
ehiesa®, dentich 0. Biogr. Naffaels, beutich 87 
„Miei ricordim, 88 ff. 10—1. [2061 E. E. w. 

Dingolshein, Dorf bad. Kreis Narlörube, 
Mingrelien Landſchaft RuſſTranskankaſien, 
ehem. eigues Fürſtentum, 9137 gkm, 21 1215. ; 
das Kolchis der a © 

Minbo miſitoh, O AA auf der Iberiſchen 
Halbinſel, ſcheidet Portugal v. Galicien, geht 
in den Atlant. Ozean, 253km I (10 kim ſchiff— 
bar), O Vortug. Prov. M. (Entre Pouru ec 
we). 7273 qkm, 1014768 E ; HauptS Porto. 

Minia, ©, ſ. Miuieh. 

Miniatüren, in Mittelalter Ansſchmückung 
v Haudſchriften (Initialen, Einfaſſung, Keich— 
mungen), meiſt mit Meñige (MMinium); ſpäter 
WMalereien in kleinem Maßſtab, jest veſ. zu 
Porträts. Die Dealer ſolcher: Miniatoren. 

Minie, Slaude Etienne, franz. Kapitän,⸗ 
180% Paris, 1%, 79, Erfinder des MiGe 
wehrs (49); gezogener Vorderlader mit Ge— 
jboßegpanfion IE. MA 

Minteb, (Wiinia}, ägypt. ©, L. aMil, 17145 
Dinierentfirz ), untergraben: Minen anlegen. 

Minimen (kat), Orden von Franz dv. Paula 
1.156 gejtijtet, in Sranfceid) les buns hummes, 
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in DeutſchlandPaulaner; Vorbot des Fleiſches. 

Demut, Buße und Beſſerung. 

Minimum (lat.j, das Kleinſte, Geringſte; Aa- 
rometriſches M. ſ. Wetter. 

Miniſter (lat.), Diener; die höchſten Staats— 
beamten, Leiter der einzelnen Zweige der 
Staatsverwaltung, bilden ein Koleginum Kon— 
jeil, Mium) mit denn MPräſidenten an der 
Epiße. Neben den Verwaltungs-M'ien bes 
ſteht in großen Monarchien nod ein Haus— 
Mium. Mm. ohne Portefeutille, der feinem 
einzelnen Verwaltungszweige vorjteht, wuhl 
aberan der Beratung des Geſamtminiſterinms 
Anteil hat. II'LE, das M'üum betr., von im 
veranlaßt. M’ialrat, vortragender Rat im 
M'ium. Mevoffimädtigter 2H.. Bejandt.2. Kl. 

Minifterialen (lat), im MWeittelalter die 
unfieien Dieuftleute der Jürſten und Hoden 
Adligen. aus denen der niedere Adel hervorz 
gina. Wal. v. Edjele 1868. 
Hinifterrefidenten, diplomatifdje Bertreter 
3. Ranges, bei Staaten unteren Ranges de: 
ntaubigt. [Hand gehen; Miant, Vehdiener. 

Minitriieren (lat), dem Wichpriefter zur 

NMinium, iltober, Meñige. 

Mint, ſ. Nörz. 

Ninue, Abkürzung für Miñeſota. 

Minne (atthdich.) urſprüngl. = Erifierung, 
Andenfen, Daher M. trinken: fpdter = Liebe. 
Minneapolis [miiiäs], @Winefota,a'Vifiiis 
fippi, 164738 E. E Univerſität: größteMühlen— 
industrie dev Welt; Epinereien. 
Ninnchofe, f. Liebeshöſe. 

Minneſänger, die deutichen for. / des 12. 
und 13. Rayrh., gefamelt duch Lachmañ u. 
Danpt A. M. 885 Simrock, neuhochdeutich 
1857 : val. Kürſchner, D. Vet. Bd 8, 

Stiuncfota [sfohtal, vr Yebena’ des 
Mijiiifippi, 483 km ſchiffbar: O einer der 
Bereinigten Staaten von Amerika, am oberen 
Miſſijſippi, 2159110 qkin, 1301826 E. ,/, 
Induſtrie. Haupto St Banl 2 Senatoren 
n. 5 Nepräfentanten nach Waihington Schuld 
(1890) 2239486 Dollar. WE. 19 Territorium, 
58 Staat. Bel. Wüeeler 76 

Vrinnigerode, Bictz. Frhr. v., fonfervat. 
Politiler, »1, 1840 Braunſchweig, 7183 
Mitglied des Neichdtags, ſeit 78 des preuß. 
Abg'-Hauſes, ſeit 834 des preuß. Staatsrats. 

Mino (Predigerkrähe, Meinate, Gmeitlare- 
tiriosa), Stare; Wölder Indiens, lebt von 
Früchten, lernt ſprechen u. ſingen: in Oſtindien 

Minoför, Britañiametall. IStubenvogel. 

Veinor, Zatob, ſeit 1885 Zw Projefior Wieit, 
1855 dafelbit. Schiller, Schlegel zw. 

Minor (lat.), fleiner, jünger; Mat, Erb— 
einrichtung, wonad) der Jüngſte in ber Linie 
vder Famitie erbt; Gegenſatz: Majorat. 

Minorea = Venorca ij. D.). 

Minöre (ital., Heiner), Bezeichnung des Mol: 
Attords oder der WullsTonart. 

Minorenn (lat.). minderzäßrig, in Deutfdh- 
land, England u. Fraukreich Perſonen unter 
21 Jahren, in Oſterreich unter 24, bei fürftf. 
Perſonen unter 18. Mität, Vlinderjährigleit. 

Minorität, Winderzahl; ſ. aud) Pajorität 

DYtineriten = Franzisfaner. 

Minos F., myth. König v. Kreta, Sohn des 
Zeus und der Euroda, einer ber Totenrichter 
in der Unterwetlt. 

Minötauros (griech. 4). Sohn der Paſiphaë 
(Gemahlin d. Minos)u.eines Stiers, hauſte im 
mojtiichen Labyrinth, mit Menſchenfleiſch ges 
füttert fjähel. Tribut v Ather), dv. Theſeus erlegt. 

Minsf, ruf. Gouv. 914108 gkın, 1794560 E. 
Danpts M., 75048 E. E. Haudel. 

Minſtrels, ſ. Meuneſtrels. 

Minto, O Niſcbert Elliot Hraf v., brit. 
Stantsmai, = 2%, 1751, 94,965 Vicefönig dv. 
Corſika, 180613 Generaigouv. v. Oftiudien, 
eroberte dort die Holläud. Kolonien, + 2%, 14. 
O Hilbert Elliott Murray Annnumound 
Hrafv., Staausmañ (Whig), = :60,, 1782, 
183541 1. Lord der Admiralität, 46,52 Ges 
heinniienetbewuahrer, + 59 London. 

HYrintvop, Theodor, E, » *, 181.1 Werden 
a Ruhr, + 2°, 70 Düſfeldorſ; am beiten in 
allegor Tarftelungen aus der Kinderwelt. 

Yinturna (a O), Hafens in Yatium. 








Minuendun—MirahiYlin Jalapa 
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Ainuendus (lat), die Zahl, von der abges 
zahlt wird 

Minus (lat, weniger), Subtraltionszeichen 
od zeichen fir negative Größen, nämlich —. 
Minusteln (tat), fleine Buchftaben. 
Vtiinuſſinsk, Kreise ruſſ.⸗ſibit. Gouv. Je— 
niſſeisk, a'Jeniſſei; 5535 E. 

Minute (lat.), der 60. Teit einer Stunde, 
eines Grades (’); in der gF der 48. Teil der 
Kopfiänge, in der A der 30. Zeil des Maß— 
ſtabes, Models. [Loggen 

Drinutenglad ($). Sanduhr. tient beim 

Drinuterta tital.), Goldſchmiedearbeit in 
tleinen Gegenſtänden. $roferia, ſolche in 
großen. kleinlich, pedautiſch 

Minutſſen (lat), geringjüg. Dinge; mjiös, 

Minutöli, O Heinrich Srhr. v., preuf 
General, » '%,, 1772 Geuf, leitete 1820:21 eine 
wiitcafchaftl. Erved. nad Ylanpten, + '%, 46 
O Duftus Frhr. v., preuß Diplomat, Cohn 
v. (D, vielfeit! /, * 9%, 18043 Berlin, 39 Yn« 
lizeipräfid. Poſen, 46.48 Berlin, 51 Generals 
fonfuf in Spanien u Portugal, 60 Bejandter 
Perſien, + %,, 60 O Alexander Frhr v., 
Bruder v @), + '%,, 1806 Berlin, Sam̃ler auf 
dem Gebiete des Nunftgewerbes, j '”j,, 87 
Friedersdorf (Gchielien). 

Minner, altgrich Bollzftam in Böotien 
mit der Saupt® Ordyomenos. Bol. DO. Vüller 

Minze, f. Mentha. 12. A. 18-14. 

Mivcan = mitteltertiär, | Tertiärformation. 

Mio contofital ‚abgefürzt M' Ch, mein Konto, 
auf meine Rechnung. 

Mioko, wichtigfte Wiederiafiung der „Deut— 
ihen Handels- nu. Wantagenneieitich. ber Süd— 
feeinfeln“ auf der Duke of Portsiniel. 

Mionnet (mioiieh), TOcodore Edine, frz. 
Numismatiter, « *, 1771, 4 ?i, 1512 daf. 

Driot de Melito |mid), Andre Francois 
Graf, frz Diplomat, e 1762, 180613 Dis 
nifter Zojeph Bonapartes in Yleapel u. Epas 
nien, + 1841. Bf. Memoiren. diſch. 66 67 II. 

Mi-part3 tits). halbiert; Kleidertracht des 
jpätern Weittelatterg. 

Miquel Imifel], Zohannes, Bolitifer, feit 
1810 preuß Finauzmitiiſter, « 97, 28 Neuen- 
haus, 76 Bürgermeijter vd. Oguabrüd, 70:73 
Mitdirett der Verl. Diskontobank, KO Ober— 
bürgermeifterv. Fraukfurt Mi, 67582 Mitglied 
des Abg-Hauſfes, ſeitdem des Herrenhauſes, 
57375 u. jeit 57 des Reichstages, feit 31 bes 
preuß. Staatsrates; einer der Führer der 
nat.siiberalen Bartei, Mitbegriuder des Nas 
tionafvereins 59, verdient nun bie Meichds 
juſtizgeſeggebung; 90 preuß. Yinanzminifter, 
reformierte das preuß. Steuerweſen, Ed aber 
91 beim Reichstage Hinfichttich ſeines Reform— 
plaues für die Reichsfinanzen wenig nt» 
genenfommen, |’), 395.) 

Miqueleted (ipan.), linite-], friegerijdic? 
Bergvolt in den füdi Pyrenäen. 

Miquelon [millong!, frz. JIufel bei Neus 
jundland, 202 gkm, 574 E. 

Mir (ruf), ruf. Borfgemeinichaft mit ges 
meinfament Eigentum au der Feldmark. 

Mir (arad.), Hänptling. 

Drirabeau, (D Rictor Riauetti. Darauis 
v., franz I (Byyfiolraty, « "fi, 1715 ‘Bertuis, 
+27, 80 Urgentenit. Br. „Amıdes hommes“, 
D Aonoré Gabriel Rictor Miquetit hraf 
v,, ber. franz. Revolutionsmañ u, Yedner, 
Sohn vd, MD, «9%, 1719 Bignon, + %, 91 Paris, 
7780 wegen Entfügruug einer jungen Frau 
zu Bincened in Haft, ging 84 nach England, 
85 nad) Breußen, kehrte 87 nad) Paris zurück, 
89 Vertreter des 3. Stands fiir Wlarjeilie in 
den Generalſtaaten u verſchaffte ihm den Sieg, 
verlor aber durch Hinneigung zum Hof von 
feiner Bopularität. 35. „De Ja monarchie 
prussienne sous Frederic-tie-Grand* deutjih 
94:96 IV; „Meimoires®. [9 390) Bi. Wer 
ziered 91. O M.Martel. Fin. ſ. Gyp. 

Mirabelle, gelbe kieine Pflaume. 

Mivalıla dietu (latſy, wunderbar zu ſagen. 

Mirabilien (tat.), Wunderdinge; Mirabi— 
lität, Wunberbarleit. 

Mirabılis Jnlapa (gemeine Wunderblume), 
Nyltaninaceen; Zierſirauch aus SHmerifa, 
Wurzel! (falſche Jalappey F. 
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Mirage (frz.), [sahich), Luftſpiegelung. 
——— Wunder: in der mittelalterl. 
Litteratur die dramatiſierten Heiligen legenden; 
m ulös, wunderbar. Val. Pollard 1890. 

Miramare, Schloß bei Trieft, wo Erzherzog 
Maximil. die merifan. Kaiſerkrone annakım. E. 

Miramon, Miguel, meritan. General, «2%, 
1832 Werito, 59,60 interimijtiiher Präſideut 
—— 39%, 67 mit dem Kaiſer Maximilian, 
dem er ſich zur Dispoſition geſtellt, erſchoſſen 

Miranda de Ebro, © fpan. Prov. Yurgos, 
a Ebro, 4911 E E. Gers, 3638 E. E. 

Mirande [mirangd), Arrond® jrauz. Dep. 

Hirandöla,@ ital. Brov. Modena, a, Buraıa, 
8929 E. E. 1619 Herzogtum, 1710 an Modena, 

Mirani, Johann Heinr., öſterr. O/ für 
die Vollsbühne, «75, 1802 Prag, + ?%,73 Wien. 

Mirat (Meerut), Pivifion iudobrit. WRE.= 
Provinzen, Prov. zw. Ganges u. Dſchammg 
29317 qkm, 51412041 E. Paupt M. 119490 E. 

Mirbach, Zultus Graf v.. deutſcher Poti⸗— 
titer (lonj.), »1838, jeit 74 im preußiſchen 
Serrenganje, jeit 73 im Reichstage. 

Mirbaneſſenz, j. Nitrobenzol. 

Nirbel, Leonide de, Pſend. j. Guerin O. 

Mirecourt Imihrlihr), Arrondo franz. Dep. 
Vogeſen, 5141 E E. Spitzen. 

Mirecourt lmihrtuhr], Eugene de, eigentl. 
Jacquot, in /. +", 1812 Virecourt, + !%, 
80 Heiti. 35. Romane. 

Miriejditen, hrijtl. Stamı der Albanejen im 
tirt. Wilajet Slutari; 30000 Ew.; Haupt® 
Oroſchi. [!r22 ©. 

Ntircpoir [mihrpdal, © jrz. Tep. Ariege, 

Mirce (miräg|, Iules, ic}: Bantier, = 9. 
1809 Borbeaur, + %a 1871 Villemare; Eiſen— 
babubanten. ding. a.Galder, 11707 E. 

Mirfield, © engl. Grafſchaft York, Weſt-Ri— 

Mirgorod, ori. Gonv. Poltawa, 12352 E. 

Miribel, Dfrz. Dep. Ain, a Rhöne, 24159 E.E. 

Miribel, Marie Zrancois Zoſeph de, frz. 
Geueraf, » 1831 Deoutbonuot (Biere), 70 
Brigadekoiht., 85 Hort. des VI. Korps, 90o Chef 
des Großen Bencraijtabes, +'2/, 93 Chatelard. 

Mirin, fſüßes Neisbier, Japan. 

Niris Worftenwanze), Jnjettengattung ber 
Halbjlügler; M. erratieus !, Fig. 79], grũnt. 
bis rötlich-weißgelb, 78 mm l., häufig auf 

Miriti, ſ. Mauritia. [Wiejen n. Waldwegen. 

Mirjam ıyebr.), Maria. [3250 & 

Miropolje, © ruffiich. Gouv. Kursk, a Pſiot, 

Nirom, © Mediend.»Strelig, 1783 E. E.AG 

Mirut, j. Meerut. 

Miry, <harles, vläm. Kommonift, s ?*, 1323 
Gent, Lehrer am Konjervatorium, + Zept. 80 
daj.; Oper, Ballette. 

Mirza (perf.), [ja], Titel der Prinzen von 
Beblüt und Schriftgelehrten. 

Mirzapur, Diſtrilt indobrit. RW Brovinzen, 
Diviſion Benares, 13528 akm, 1604654 Ew. 
Haupt® M., 81130 E. E. 

Mirza Schaffy, Georgier, Lehrer Boden: 
ftedts ın der arab. Sprache; vd. ihm entlehnte Bo— 
denftedt den Namen für jeine „Lieder des DI.” 

Yriliandrie (grch.), Mäñerſcheu,-haß. 

Hifanthröp (ardh.). Menſchenfeind; M'ie, 
dieſe Eigenjchaft: m'iſch, jo geität. 

Misce (fat.), abgelürzt m., mijhe! Al. d. s. 
(mise, da, sigma), mijche, aid, bezeichne! 

Miicheriche Schläuche, j. Gregarinen. 

Miſchlinge (Halfbreeds), durch Vermiſchung 
verſchied Raſſen erzeugte Menſchen. Aprikoſen. 

Miſchmiſch (arad.), eiugemachte Damascener 

Miſchna, der 1. Teil des Talmuds. 

Miſchungdrechnung, j. Alligationsrechnung. 

Misdroy, Torf, Inſjel Wollin, 1356 E. Scew. 

Miſe (frz.), [mihj’), Einlage, Einſatz: M. en 
pages[pahfcd|, = imbrechen Bucddrud); M.en 
seeno |jjähn), Einrichtg zur Bühnendarſtellg. 

Miſelſucht, ſ. Ausſatz. 

Miſend, Kap weſtl. v. Neapel; a@, Misc- 

Ntiieräbel (lat.), eleud, jänterlih. |num. 

Mifere (ira.), A (Elend. Rot: Epiel im 
Boſton == dem Null in anderen Spielen. 

Miseröre (lat. „Erbarme dich“), fat. Kir— 
chengeſang, Bußpfalm HN. 

Miilcerere (lat) = Kotbrechen. 

Yriiericorde (frz), [;ford'), Erbarmen; drei— 
ſchneidiger Told). 








Misericordia— Miffourt 


1508 

Misericordin (lat), Mitleid, Erbarmen. 

Misericordins Domini (lat. „die Barm— 
hetzigfeit deg Herr), Name des 2. Soñtags 
nad Sftern, nad) dem Anfang der Mieſſe 
Tinim 89. 

Miſes, Piend. v. G. TH. Fechner. [10189 E. 

Miſilmeri, © Sicilien, ital. Prov. Balerıno, 

Hifioncd, O die ehental. „Miſſionen“ der Je— 
fuiten am Baraua u. Uruguay. O Territorium, 
Argentina, 53954 akın; Haupt® Poſadas. 

Miskolcz [mijchlofz], Haupt® des ungar. 
Komitat Borjod, 30408 E. E. Handel 

YHisnia (meulat.), Meißen 

Miſocco, j. Meſocco. 

Miſogäni(grch.), Ehehaſſer, Hageſtolz: M'ie. 
Eheichen. lichen. 

— (grch.), Weiberfeind; M’ie, Weiber— 

Biifol Weiſol), eine der Bapuninfein im 
NW. von Neuguinea; niederländiich Lichait. 

Miiolög (lat.),Feiud der Bernunftn. Wiſſen— 

Deiipel, j. Mespilus. Handel. 

Misrata (Vlnsrata), @ Tripolis, 5000 E., 

Miss (engl), unvderbeiratete Tame. 

Niss., Abkürzung fir den Staat Mijfiffippi. 

Missa (lat), O Gottegdienit. O Meſſe. M. 
pro defunetis = Wequiem. M. solemnis, 
große Feſtmeſſe. 

Miſſal eClat ), (Meßbuch), enthält die Liturgie 
tiv alle Arten kath Gottesdienſte IM Bud- 
finden. bei. ſchöne größere Typen, weil die 
2 en ehemals ojt bei. ſchön geichrieben waren. 

AL DUTUNGEN (mißgeburten, Monstın), 
schlen od. abnorme Bildung einzelner Teile 
einer Leibesſencht, auch Toppelbildungen mit 
Verwachſung meift ohne befaitte Urſache. Bol 
Ahlfjeld Attas 1880 fj., Gurlt Tieriiche M. Te. 

Mißfall (Abortus), j. Fehlgeburt. 

Mißgeburten = Mißbildungen. 

Ntipbeirat (frz. Acæalliance, lat. Dispara- 
gium), Heirat zwiſchen nicht ebenbürtigen 
Verſouen it d.) 

Miſſinippi, indian. Name von a Churchiil 

Miſſion (lat), Sendung; alle zur Ausbreitg 
des Chriſtentums getroffenen Unternehmgen. 
Das größte M's Juftitutdiev GregorX\.1622 
geitiftete Propaganda, auch viele Orden, bej 
die Jejuiten, miſſionieren: ebenjo Laienvereine. 
In der evaug. Kirche regten ſich zuerſt die 
Diſſenters, Herrnhuter, Pietiſten, Methodiſten 
na. Im Gegenſatz Dazu entſtand 1800 bie 
trchlidde M's-Gejellſchaft zu London, 1816 
die Vaſeler, 1823 die Berliner. Im ganzen 
eriftieren ec. 70 Geſellſchaften, die jährtich c. 
40 Mil. «LK aufbringen; auf 2147 Etationen 
find 2690 proteſtantiſche Mijlivnare thätig. 
Val. Bußß, Chriitt. Dt. 1876, Gundert, Die ebang 
Miſſion 2.2L Se, Warneck, Broteftant M'en 3 
u. Evang. M'lehre 92, Brundeman M'sſtatiſtit 
dõ u. die FEutwickeluung der evang. M.78,88 90. 

Miiffionsprieſter, find dath. Prieſter, die in 
bejunderen Anſtalten zu Miſſionaren, auch 
unter den Proteſtanten, ausgebildet werden. 

Yriritiiippi, X, „Vater der Gewäjjer“, 
entſpriungt in Miñneſota 512 m ub. M., im 
Blazier Sce, bildet vor der Mündung Arme 
(Bayous), bon denen 5 den niexitan. Golif 
erreihen; Länge: 4943 km (jchiifbar 4500); 
Gebiet: 3212000 qkm. Wichtigſte Nebenare 
r.: Miſfonri, Arkanſas und Red River; L.: 
Illinvie nut Ohio. O ciner der Ver. Staa— 
ten von NAmerika, [. vom unters Miſſiſſippi, 
121230 qkm, hügelig, teils fruchtbares Acker— 
land, teil? Brärie, teil3 ſumpfig. Daupto 
Jackſon 2 Eenatoren und 6 Nepräfjentanten 
nad Wajbingeon. Schuld (1890): 3503009 Doll. 
1798 Territorium, 1817 Staat. 

Ariimive (lat), (Send)ichreiben. 

Miſſolunghi(Vieſolongion), beiejtintepaupt- 
u. Halen® der griech. Nomarchie Akarnanien 
und Atolien, 11735 E.; im Befreiungskriege 
182526 Stützpuntt der Griechen. 

Diiſſon, Zoſeph, öſterr. Dialeltdichter, « 1), 
1803 Mühlbach Miederditerr.), + 75. 

Miſſouri ſ⸗jjuhril, & bedeuiendſter Neben— 
x vom Miſſiſſippi, mündet (größer als der 
Hauptſtrom) von f. her oberhalb Et. Lonis; 
4052 kml. (1200 ſchiſfbarr; Gebiet: 13441200 
qkın. DM. einer der Verein. Etaaten don 
NAnierika, r. vom PVijfijfippi und an beiden 
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Ufern des D., 179780 qkm, 2679184 E. Im 
N. fruchtbare Ebene, im ©. bügelig. Kr. 
Haupt® Jefferſon an 2 Genatoren u. 13 
Nepräjentanten nad) afgington, Schuld (90) 
11759332 Toll. 1805 Diſtritt Louiſianas, 
1812 Territorium, 1821 Staat. 

Miſſouritier (Ofiotier), f. Maftodon. 

Mißpickel (3%), Arſenlies. 

Mißtrauenſsvotum, ſ. Botum. 

Viiſſunde, Dorf Schleswig-Holſtein,a /Schlei, 
1419 E. x ? 1850 (Schleswig-Holſteiner u. 
Dänen) und 1861 (Preußen und Dänen). 

Miſt (Stallmift), wichtigſtes Düngemittel in 
der,’/; Trockengewicht der verweudeten Fütte— 
rung u. Etren x 2,= Mquantın. 1 Rind 
fiejert im Turdfchuitt pro Bahr 240 Bitr., 1 
Piferd 160,180 Kir. M. 

Mittafiint, See, Brit. NNmerifa. Labrador, 
160 km lang, big 19 kın breit. 

Miſtbeet (Früh-, Treibbeete), mit einem höl— 
zernen Kaften eingefaßted, mit Pferdemiſt ze. 
nmgebene3 u. mit Slasfenjtern bededtes Beet. 

Miſtek, mähr. Bezirt3o, 4922 E. E. 

MiſteliKreuzholz, VYiscum album), Loranthas 
ren, imergrüne Ehhmarogerpjlauze auf ben 
Hten v. c. 50 deutjchen Laub⸗ u. Nadelholz- 
banmen;bej. durch Trofjeln u. ternbeißer vers 
breitet, ſchadet den Apfel- u. Birnbänmen: aus 
Stengelumu. Beeren: Vogelleim. ſas Fig. 262.) 

Dediſtelbach, Bezo Niederöſterreich, 3389 E. E. 

Mister ſengl. Mr), Herr (bei titelloſen 

Veiſteriöſo (ital), geheimnisvoll. |Märern). 

BMiſtigri (frz. „Trefibube“, auch Meouche, 
Pamphile oder Lenturla), frz. Kartenſpiel 
36 Perfſonen; dem „Tippen“ ähnlich. 

Miſtkafer (Copropbäga), Blatthornkäfer; 
im Dünger u. an faulenden Pflanzenſtoffen, 
& dentjche Arten, u. a.: Frũhlingskäfer (Geo- 
trupes vernälis); Roſſtäfer (Cr. stercorarius). 

Miitral, Frederi, neuprovençaliſcher /, #", 
1830 Maillanie, Haupt des Vereins der Felibres 
(| d.); jein Epo® „Mirdıo“, deutſch 80: „Tou 
tresor dou Felibrige*, 73:86 11. 

MittralMacjtra!,NWWind inder Provence. 

Mistress (engl., abgekürzt Mrs.), Herrin, 
bürgerliche Hausfrau. [12535 €. 

Miſtretta, fizilinn. © ital. Prov. Meiſina, 

Miszellänken (Miszellen, lat.), Vermijchtes. 

Ntis'zibel (lat.), miſchbar; m,ieren, miſchen. 

Mitau, ruf. Ditawa, Haupt® des ruf. 
Gouv. Kurland, 28133 ©. E. 

Mitihell Iichel), Ponald Gerand, norbs 
amerit. / (Pfeud. ZE Marvel) bei Newhawen, 
1822 MNorwich. 

Miterben ılat. Coheredes), zu gemeinſamer 
Erbjolge in den Nachlaß eined Verſtorbenen 
»Berufenen. 

Miteiler (Comedönes), Auſam̃lg v. Hauts 
tatg in den Talgdrüjen der Haut mit An— 
fegen dv. Staub in Form ſchwarzer Pünltchen. 
Ausdrücken. Waäſchen! Vereitert: Fiñe (Acne) 
mit einer Diibe, 

Mitford (mitijörd), Mary Ruffel, engl. Zin, 
1786 Arlesford, + '%, 1855 Smals 
Iowfteld. Bj. „Our village* n. U. 63 II 2c., 
n. a. Bivgr. und Briefe 69172 V. 

Mitgift = Ausſteuer. 

Mithra (Mitre), pers. Eonengott, deſſen Kult 
dem Chriſtentum Bahn brach. Bgl. Windifcy- 
man 1857. 

Mithridat, altes opiumhaltiges Univerſal— 
mittel vd. verwidelter Zuſam̃enjetzung. 

Mithridätes vI.der Hr. Koönig v. Rontos, 
120 63 vC., » c. 132, einer der furchtbarſten 
Feinde der Röomer, eroberte bis 83 alle um— 
liegenden Länder nebſt Kleinaſien, wo er an 
einem Tage alte auweſenden Römer, 80000 
{n. a. 15000) an der Kahl ermorden ließ; 
führte 3 Kriege gegen die Römer (die jugen. 
zuithridnt. Kriege) 87,85,83 81 u. 74763, mit 
wedrielnden Glück, unterlag aber endlich, von 
feinen Sohn verraten. Er vergiftete ſich 63. M. 
war dv. außererdentlicher geijtiger Begabuug 
(prach??Sprachen), beſaß aber zu wenig ſtaats— 
mäniche Klugheit. Vgl. Reinach 1890. 

Bitidfcha, fruchtbare Ebene füdl. dv. Algier. 

Mitisantin (lat), lindernde Mittel. 

Mitisgrün, Schweinfurter Grün. 

Mitisguß, Eiſen-Aluminiumlegierung d. der 
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Bähigkeit u. Feitigkeit desSchmiedeeijeng ;leich- 
ter jchmelzbar als Gußeiſen. 

Mitia, © mexitan Staat Oaxaca, 1000 €. 
Tempel: u. Balaftruinen. 

Mitlauter = Konſonant 
DMitrargrh. Binde, Biichoismüge, urſprüngl. 
einfach, jeit it Jahrh mit? Zvigeni mt. X). 
Mitra, ind. Gott. ſ. Mithra. 
Mitrail e frz ;. trajt. Nartätichladung; 
ZU ade, Niederſchießung durch Kartätſchen; 
Mm eufe !:jöhie], I Nortatihneihun 

Miträlklappe Mubßentlappen, Klaupe zw. 
der linken Vorkamer u. der linten Herztamer 

Mitre, Nartolomeo, General ı1. IRB2 68 
Präſident Der Urgentin Monmfoderahong zur 
Beit Redakteur in Unenos Yes, 2", 1821 
daſ. Wr. einer w vd. Argentinien. 

Vtitreeder, ſReeder 

Bitrowig Mitropirzn.,=siroat. Slavonien, 
Komitat Surmien, a Zuvv, 9511 E E 

Nitiherlih, O Eilbard. 2. « ', 1711 
Neuende, +?" „1803 Berlin. Entdecker des Jio 
niorphismus Berdient um Zu organ. BY. 
„xehrbuchder BE do asia 307 
Bol. Rofe 54. O Karl Guſt. Bruder dv 
Js N, 1505 Jever, + !%., 71 tor. Yortin Vi 
Lehrbuch der Arzneimittellebre“ 17 631 a 

Mitskal Muslkatij, Perlagewicht inder Türkei 
4 gr, AÄAgypten 4, ger, Perſien dag gr, Nech 
nungsgeld in Maroffo 1.2 .M. 

Mittag  Mittagszeiti, O Yeitpunft, in dem 
die Sole durch Den Meridian acht (wahrer 
za.)falltnur 1ural int Jahr ı!? ,8, 9 
mit dem miltleren M. zuiaren, Der im Dee 
Mitte des mittleren Sunertags (12 Uyr mitt— 
lere Berti füllt = Suden. 

Mittags blume, j. Mesemhryanthemum 
M reis, ij Meridian. Verobr, f. Paiſage— 
Inſtrument. [dianebene u. des Horizonts 

Yittagslinie, Durchichnittslinie der Meri— 

Mittagspunft, Südpunkt, ſudt Dur: 
ſchnitrepuntt des Keridians mit ben Porizont. 

Mittagszeit, f. Mittag. 

Mittel :Aı, Graße. Die swiichen zwei an: 
deren liegt Es gibt Diet WE, 1) Das arith- 
metifde M. od. die balbe Sume, 2ı DNS geo— 
meirishe ZA. od. die Quadratwurzel aus dem 
Produkt 31 das Barmoniffe vd. das doppelite 
Produütt Dividiert Durch Die Sume. 

Vrittelalter, 47% 117, Yet von Untergang 
des Weſtrom Reiches bis zum Uegin Der Wie: 
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formation. vv des Wis v. Ruückert 1853, Winteit, 


Prutz 85 fi: Pflugk Harttung 90: Oeſterley 
Be geogr. Werterbuch 2c.s3, Enten, Weit: 
telalteri Weltamdaug 87, Löher, Kulturge— 
fhichte Sr 111. 

Mittelamerifa, ſ zeutralamerita 
Mitteleuropäiſche Zeit it Ey. Ginheitz- 
Drittetfleiichgegend (Fr = Tau @& zeit. 
Ditteliranken, bayr Yirgbez, 7574 ak, 
700608 E. :76" „ Broteftanten‘. „A, Induſtrie, 
bef Vierbraucreien, I unmittelbare Se, 15 Be— 
zirfsäntter. Haupt Ansbach. 
Mittelgebirge, Zöhßmiſches. Gebirgszugim 
nordi. Böhmen, 236 ın, Baſalt-n. Bhonotith 
fegel. Deutiche Sprache. 
Mittelbochdeutſch 112. 11. Jahrh.), ſiehe 
Mittelhuhn, ſ. Rackelhulin. 

Mittelkraft (Tiagvnaltruit:, ſ. Parallelo— 
grani Der Kräite 

Mittellandiſches Meer Mittelmeer), Vin: 
nenmeer zw. Europa, Aſien a, Nirika, 2390300 
qkm, 386U kin I, bis 1665 km breit, bis 3970 
mitief;a®: Mare internum, ſpater Mare 
mediterraneum., im Altertum das am iturfe 
ften befahrene Meer, auch jetzt nach, nachſt 
dem nördlichen Atlantiſchen Dzean. gl. 
Wöttger 1850, Schweiger-Lercheuſeld 88 und 
Beterman, Karte 79. 

Mittellatein, ſ. Römiſche Sprache 
Mittelmark, Teil der früheren Kurmark 
Brandenburg (12650 qkın!, jetzt zu den Reg.⸗ 
Bezirt Potsdam und ‚ra: kiurtO. 
Dittelpunftewinfel, Winkel, Der von zwei 
verjchiedenen Puntten der Edoberftläche nach 
dem Erdmittelrunkte gedachten Senkrechten 
eingeſchloſſen wi.d. jErd- od Metallſalze ſind 
Dittel:Zalze, neutrale Se deren Bajıı 
Mittelſchlächtig, i Wajirrrad. 
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Mittelichule, zw. Voiks- u. Höheren Schuten 
iGyninagiium 20). Vgl. Bürgerſchulen. 
Mittetischten, auf mittlere Friften geftellte 
(mittellichtiger Wechiet. 

Mittelwald, ans Stämmen (Oberholz) und 
Strauchurert ı linterholgı beitehender Wald. 
Mittelwalde, © preuß. Reabez. Vrestam, 
Ar mabeljibiverdt, a lager Neiße, 2809 E. 
Mittelwort, Partizipinm. |E. AUG 
Mittenwald, oberbayr. Ca Jar, Bez. Gar 
mich, in den Alpen, 1780 E. A. 
Mittenwalde, @ preuß. Regbez. Rotsdant, 
iv. Ieliow, 2807 E. AG. x 1240. 
Mitterbad, j. Altenthal. 

Mitterburg vital. Kiſinon Bes öfterreicd. 
Kürtenlaud, 3227 E. bayern, 1IGmAE, Ati. 
Vtitterfels, Dorf bauer. Reabez Nieder: 
Mittermaier, Karl Jofepd Anton, echts- 
Ietrer. « ®, 1787 Munchen. ruf. des Straf: 
rrints Beidelberg 1821, 3 Dal. 7, 67, 31 11 
u. Ads I8 Braident Der deutſchen Nativnalverſ. 
2. „Brumdjaße des gemeinen dentſchen Pri— 
vatrechts“ 7.20.47 11: . Die Todesſtraien 02 
Br. Val. Frru M. ML Su. 

Mitternacht, D Zeitziuntt des tiefſten Son— 
nurnftaudes, Mitte Dev Nacht: & = Morden 
Bitternachto Punkt ıYiord EB. 1, nördlicher 
Durchijchnitts-P. Des Meridians mit den 
Porizont. 12295 E. E. 
Mitterteich, O baur Meabez. Obernfalz, 
Vuterwurzer, O Anton. Varitoniſt, Dres 
dener Hortheater, « "7, 1838 Sterzing, + °, 
2 Tobling. O Friedr., v, Sohn v. OD, * 
18,., 1848 Drécden, ſert 71 Wien, Bajtiptele. 
|®. 39% | Gattin: Wirhelmine, geb. Nennert, 
tin, = °7, 1847 Freiburg 1. Br. 
Dittewald, Derj Tirol, Brad. Briren, am 
Eıjad, sa & Ex *'", 01803, Franzoſen 
von Darpinger u. Spedbacher breitet. 
Mittfaſten, Diittwod) vor Latare; dieſer 
Soſitag ielbſt. 

Yittbater, wer nenteinfchaftlich mit einem 
oder nichreren eine ſtrafbare Handig ausfübrt. 

Mittimus zlat, „wir jenden‘“), im engl. 
Nechts:weſene: Berbeitsbeiegl. 

Mittlere Sonnenzeit, j. Sonenzeit u. Tag. 
Mittlergrun = Ehromoxudhndrat. 
Yıttnacht, Hermann Freiß. v., württemb 
Ztaatzeman,e'' ‚3825 Stuttgart. 67 78 Juitize 
miniſter, 27°, 73 Miniiter des Mlusio, 1. Des 
ken at Häuſes, feit 76 auch Minifterurgüdent, 
87 Irriherr. Gazellen Ces. 
Vtittu, airikan Negervolk, im Gebiet des 
Meittweida, & iii. wreish. Leipziag, unweit 
der monat, 11298 (EEK. Ati Technitkum 
jur Maſchinenbauer. Textilinduitrie. 
Biittwoch, der 4. Wochentag. Wodauns Tag 
(yolland. Wunsdag, engl. Werlnesday, frz. 
Mererefi, vom Int. chen Meeres: 
Miurtiich are, kurzſchwauzig:, ers, bei. 
Hrraineter, met veritumeltem Ende. 

Mixed pieklexs enall, nid picktls!, im 
Eiſig, Canenepfeifer und Gewurz eingentachte 
grune Fruchte und Genrnie. 

Mixreolhie :yrch.:, Herſitellung v. Miichfar: 
ben durch gleichzeitige Fallung derſelben aus 
einer Lojung. Schildhera, 1419 E. 
Mixſtadt, © preuß. Regrez. Poſen, Kreis 

Mixtum (latı, Bemijdc tes); M. contposi- 
tum, Miſchmaſch 
Biixtür lat, Wiihung, O Aranei ang meh: 
teren Beiſtaudteilen M'asulfuriea aensas j. 
valere Saner & Tas gebräuchlichite gemichte 
Orgelrrgiſter,orlches Tttavenu Tuinten auch 
manchnial noch Terz und Sertinme; euthalt. 
Mizellen 91, mechaniſche Verrinigungenv. 
ECiweißmoöletülen zu kleiuſtenn Gruvpren. m 
dus Wachttum Der Zeltineibran zuſertlaren 
Mist,» Mumänien tsreſze Walachei, Ts (EL 
VMjöſen, größter See Rorwegrus, 393 qkın 
Mlawa, ws ruij.zpoln thyouv. Plozk, a Mlaw— 
fa, 18 E. E. Hardel. Herren. 

MM. = Messieurs iſrzi, Imenjög!, meine 

mm, Abkurzung für Millimeter, 

M. an. id. i. mmtatis mmtsndis, lat), mit 
den erfordert. Abanderungen, Berbeiferungen. 

Mn ‚2 = Wuanaaı 
Ana, Gewicht und Minze, j. Mine. 
Mnemonik WMinemotechnit, gr. ı, Gedächt— 





Mnemoſöne — Moder 
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niskunſt, Unterftügung des Gedächtniſſes durch 
beiend. Mertzei.hen. Empfehlenswert Reber: 
Rune Methode (Unterrichtebriefe 1. A. 
isulı. Mer, Gedächtniskünſtler. 

Yinemoinne, Zocker des Uranos u. der 
Gaa, Göttin des Gedächtniſſes, Mutter Der 
Muſen vom Zeus. lin Athen 437 VE. 

Muneſikles, arch. A. Erbuuer der Propylaen 

Much Johann Rakob, /. « 1765 
Elbing, + 7°, 1804 Ysarjcban. Gattin Marie, 
geb. Zchmtidt, « 1777, * 49, Zi. 

Mo., D Abturzungfirden nordamerif. Staat 
Mijvari. O ırı = Woiybdin. 

Mon ) == Dinsrnin. 

Meoubit, kricher Torf, fest teil v. Berti. 
B. Seliengefüngnig. 

Meubiter. im Altertum femit. Wolf im SO. 
des Toten Meeres, von Moab ıf. d: abitum: 
med: v. Hebuladiezar 600 vCh. unterworfen 

Moallakät, 7 berühmte arab. Gedichte aus 
Ten 6. Jabhrh., überfetzt v. Wolif 1857 

Mob ſenglte, Geſindel, Plebs. [des Uäelle. 

Mobangt, v. Neben des Nonao, Unterlaui 

Mobil Iut.ı, beweglich, ruührig kricasbereit; 
in'e Koſonne-Fliegendes Korps: M’gar- 
den, 1868 72 franz Truppe, umfaßte jonit nicht 
Diritftflichtige von 20. 90, Jatzre: ut'iſteren, 
beweglich machen: Napttat umiauistabıa ma— 
chen: in Kriegasbereitichait jetze.: M'machg. 
Verfetzung Der Armee don Friedens aut Deu 
Nirastuß, auf Grund des Mmnahungsplans: 
Einſiehng Der Reſjerven u. Lanudwrer. Pierdean 
kani, Vervollſtändigung Des Krirasmaterials. 
Arntieren der NRHenee: M'itat, Veweglichte:t. 

Mobile niobibtl. wajen u. Paurthandels 
ev. Alnbama.a Ma M'BaißitorrE. -i. 

Moeviltar :iat:, bovealidws Got, Hausrat: 
MDerliderung = Fruerverüicherz. Abank. 
f. Colt mahbitier; Mexekutton, SJwaras: 
vollitrekung in bewegliches Vermogen: M°- 
ſtredit, Fauſtpfandtredit; M'ſteuer. Steuer 
ans Cinkönten aus beweglichem Verntiögen 

Mobilien, i. Mobiliar. Inevali. 

Mocecoll :ital.ı, Lichlchen cbeim vem Nar: 

Mocha, ». ſ. Motka. ia Rarthe, 2222 E. 

Vtockau, Deri iächſ. Kreishen Aumtsh Leipztg. 

Mocker, Diuri preuß. Regbez. Marienwer— 
der, Nirıs Thorn, 1em42 E. BF. 

Mode Paupté der oſtafrikan Landſchait, 
Dichnana. 1885 Preteltorat dev Deutjc-vit: 
afrikattrietzett Geſellſcthat 

Mocturtle eng. — Schildkröter, | törtil, 
wirsige braune Suppe, Nachahmung von 
Zuppe mit Schildkröte. 

Modäl (tat, durch Verhältniſe bedingt; m. 
net Kant die Kategorie, wonach rin Urteil 
entweder für möglich iproblematiſche, wirt; 
lich :aljertorijdyy eder notwendig avodittiſch; 
ert!art wird (M’IEAN. 

Modane, O irz Tep Savoyen, am Words» 
eingatg des Vtent Erris Tune!saiht, 1237 E. 

Baodderntan, Antony Edward Jau. wie— 
dert. 14. = 1838 Winicheten, 7953 Jutiti zuti— 
HET. Es, 

Nrode sitz ı, ipezieli Die Art, ſich zu kleiden; 
anch aligeniein für Sitten, Gebrauche dr, 

Modegewur; = Piment. 

Bodijaren, j. Morisken. 

Mudel Modul. O der in 30 Teife Mi— 
itüten; aeurteilte halbe Saulendurchmeiſer als 
Maßitab jür die Saulen u. Deren Weralt: O 
in Holz geſchnittene Druckplatte jur Kattun— 
und Tapreteüdruck. 

Modell lat, AIn, Vorbild nach dem derKünſt— 
fer arbeitet: €: febeure Perfon zit demfelben 
wel; 101 Nachbildung zur Herſtellung ber 
Gßuſßiorm: m’ieren. formen, van MI. machen: 
Mierung Dr. ylait Behandlung der ziguren. 

Modellichutz, j Munerichugz. 

Modellſtecherei, ij. Formſchnittkunſt. 

Moedenu, ebderital ion, 23754 cken, 509541 
E o NDuurte U, 31053 E BE Handel, Uni 
veriitet WW, a & Mutina, murde 181 vG. 
rom. Nolonie, 1452 Zig der Herzöge v. M 
bis dann. X 12, 1709. 10, Fig. 68.) Bul. 
Schariendera 1859. 

VModena, O Tommaſo da, ital &. i. Tom: 








mai O Guttavo. ital. ©, ꝰ 1803 Venrdia 
Moder, ſ Berwejung. [+ 22, vr Turin, 


Moderados — Moͤ bra 
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Moderadoß ıfpan.), die gemäßigte (realtiv: 
näreı Partei in Spanien. Vgl. Exraltädos. 
Moderamen itat.ı, Leitung, Maßigung 
Moderantisiuugilat.), gemarigte Geltung, 
Regierung: iorin. 

Moderation :latı, Makigung, gang. 
Moderationsrecht. Reeht der Behörden, Die 
Gebuhren der Kechtsammuülte nach Der Tare 
feſtzujtellen od herabzuießen smuderieivi. 
Noderato tal, J. „gemäßigte, Tempobe— 
zeichnung zwüchen allegretto u allesre. 
Voderater, Vorrichtung zur Kerminderung 
der Geſchwindigleit bei wiaſchinen. 
Moderbinte — Klauenſeuche. 

Moderkafer, ſ. Rurzilugler 
Modern, zieis ungar. Kom Preßburg, 1732E. 
Modern iranze, Der Neuzeit angeborig, Der 
Mode entſurechend; Me Gegenſtuck zur An— 
tite, der neueſten, jortſchrittlichen Mrd. 
ungen in Yitteratur, Kunſit und Yeben entipre 
Arnd; M'iſteren, Ver ode nder Neuzeit an 
Moderſtein,dem Trirebahn Grjlein, paiſen. 
Moden (ats, beicheiden. 

Modica, izle tal Prov Siracuia 41231 E. 
Modif ikatton lat „Abanderung Cinichran— 
taz miizieren. ijolche trefien. 

Mobdillen iz ı, modiörg, A, Sparren.; 
kopi: Verzierung unter Dev Rrauzteiile. 
Modiſt irz 1, 1m 151 16. Janru Bezreich— 
nungde Zcreiblehrer;jegt Punacher: M'in, 
Puhinacherin 
Modius lat), altröm Scheifel, Kar]. 
Modlin, iruher Name iur Nowogrorgiewsk, 
Vtodok, Indiaunerjtam in Kaliiornien. jad. 
Vtodon, griech . | Metuoni. 
Meodrug. Fiumie, kroat Romiitat Oiterreich; 
Ungarn, 1,n veane! - Tauflen. 

Vodugne medunjo,, & ıtal. Preve Bari, 

Vdodulj j hoch, | .USSt EM. 

Meodulutien lat, lberaanguansveiner Ion: 
arı ir Die andere Wechiel Der Tonmalitate auch 
2sechfel Der Verona win mund Vortrag: 
m ieren, diejen Udergaugere. durminhren. 
Modus ılatı, Way. Urt und Weife: in Der 
Granagtik Die zeitwortiormen Indkativ, Non 
zunktiv, Optativ, Imperativ Hauvt WEN, In 
finitiv, Partizip, Sipinum, tGerundium, Ge— 
ruudiv uneigent I - Br Tonart M. proce- 
dendi, Verijanrungsart M. vivendi, Art u. 
Weiſe unter ſchvierigen Verhalintijen mt 
anderen zu leben. 

Moe, dörgen. norweg. Dichter u. Kulturi, 
= 185. no, + 7,02 

Mobel.iva ı, vewegliche iñnere Ausſtattung d. 
Wahnungen Tiche, Schränte ꝛc.). 

Möbius, O Aug. Ferd.. ,1790 
Schulrforta, +". 1818 Yeipaıg, Kroi, Barn— 
zeutrijcher Nalfil. (O Theod., Zuiu vd O,. 
Germaniſt, =» 
Riel, +, 00 Leipzig. Ausgabe Der Bella 
Semundar® 60, „Hatiatal Snmorma Sturlaseo- 





1821 Leinzia. jet 65 Prvi. | 





nar- Val a O Karl Aug. V, « '. 1225: 


Gifenburg, 68 67 Proi Niel, dan Berlin:auch 
Tirelter Der Zoolog Mujſeums: dcr. u.a: 
„anche der Ofiſer“ Ina. O Pauf Heinr. 
Auguſt. T. u /. Bruder v. O. . IND 
Yerpzig, 80 Oberſchulrat Gotha, 7”, do Gried— 
richroda (Selbitinorde 

Modern, Ds preuß. Regbez. Magdeburg, 
Kr. Zeribow EB a Elbe, 1610 E. x’, 1813, 
Preußen York ſchlagen Franzoſen Vrauhbar— 
nais:. O Torf Kreish. m Antsh. Veipzig, 
a Weißen Eliter, 4369 E. Nujerne vom ST 
Rgt. 106. * 1813, Blucher jchlaygt Die 
Frauzoſen , Warmont' 

Mockmiubl, ie wüurtiemb. Neckarkreis, SU 
Neckariului, a Jaaſt, 1813 E. E. 

Mocda, braitt Goldinunze, Day HM. 
Modling, « Oiterreichuund Eüs, Wed Bar 
den. 110506E. E. w, Dabei Felſenthaler Rlauje 
und Brubt. 

Drogeldorf, Torf bavr. Regbez. Mittel: 
franten, Bez Nüruberg, a Pegnitz, 2175 E. E. 


geim, 1835 Prvf Bunchen, #977, 38 dai. BT. | 


„Symbolilt“ 11.1891 1.a. Bal Worner insb, 

Mobne, r. Neben ber Nuke, Weitialen. 
Mobra, Dorf Sachien: Meiningen, 332 E. 
Stamort don Luthers Familie. Tentmal. 


Möhre Möfien 
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Möhre (Gelbe Rübe, Karvtte, Mohrrübe, | 
Daucus carota | Fig 2631; Umbelliieren. ı DIE. NMotbenburg, 3502 E. 


Wildwachſend auf Wieſen, fultiviert Gentüſe, 


Futter: Æ*, Nuiferjurtogete, zuSirup Möhren⸗“ 


fait Farben ven Butter W. 

Vohring, Ferd., Munmonit, # !*, 1816 
Altruppin, ; 7,87 Wiesbaden; Opern, Chöre. 

Mobringen, D » badijdh Kreis Konltarz, 
a Tonanau, 1108 E 5. @ Tor wurttemberg. 
Ho Suttgart, 3070 E E 

Motf = Wielt iſ. d.ı. 

Moll, 1. Neben der Tram, Kärnten, bar 
Dr Paſterzergletichers. 

Molendorf, Bichard Joadim Seinrich 
Graf v.. preuß. Gereralieldntarſchall, = ', 
1723 LindenbergeiPrignitze, 80 Feldmarſchall, 
74 Therbeiehlshaber a Ruein, ſregte 7°, und 
*bei Katierslauterna + 7” , 1816 Davelberg. 

Doler, D A. Karl neiur., 2, + .. 1803 
Verlin, + dal. *27 als rot. m Wörtalied 
der Yltatemie der Künſte O Ed. v.. Staats- 
man, —4 1814 Minden, 7179 Oberpradent 
v Kliuß Lothringen worbet, ſeit 67 v. Peifen— 
Karalı, wo Er die dentiche Verwaltung durch— 
iürrte, #°,, 80 Basel, Sal. Schricker 81. 
O Heinr.. 9 Tiesden, 18535 Altona. 

Mollerung, j Gattierung. 

Mollhaufſen, Balduin, .1825 Boñ, 
wit 35 Suſtas der Schloßbibliothet Potsdant: 
Rriſeſchidernnagen. ſvpäannende Remaue 

Molln, 2 preußt Reabez. Schleswig. Kreis 
Lauenburg, em Sre M.. 3818 EAU. 
Autarebliches tsrab Eulenjviegels. 

Mompeigard, j. Montbetiard. 

Veen, dan Inſel imder OSee, iudöitld Zer 
and, 223 kin, 1125855 E 5 Werneralsiwlle 
Mond ard. menachen. Ntojtergeuitlecher 
Monk, Vogel, | Gras. 

Mond, A im Berner Oberiand, 4108 m. 
Mond gut, dalbinielv Rugen VI Slate, 

Nichenlaten. BE orbaburber, i. Bumex. 
Monchsichrift, Die im 13. Jahrh. eutſtan— 
dene ſcharieckhige Minustelichriit 

Moenus ılat.ı, Vain. Mörbraten = Filet. 
Mcoren Woiren;, ſ. Parzen. 

Morchingen, O Deutſch Lothringen, Kreis 
Forbach, 3:90 E E. IMr. Groſigerau, 2283 WE 


Vorielden, Dori heit. Prov. Ztarfenburg, , 
Morike, Eduard. ausgez Zt Moveiliit,e”. 


1804 Ludwigeburg, 34 45 Pfarrer Nlewerintz: 
buch, + 4,75 Ztuttaart . Tenhnall, Br. „Bee- 
Dichte 9. A. 90, „Maler Koller Mlomanı 2. 
Tina Be Schriiten 7s Vi. VBab, Füchervi. 
Morikofer, Zoh. Kafp.. ichweiz. Zi ud 
rare, et, 1709 Frauenirid, + 7,,1877 
Zurich, Rf. „Schweiz Yırtev des IS Ihrnn. 
Moris, d On, agupt. VLandjee, weſtlich von 
Yıl, in Faynm. vd. Konig Amenemha III. zur 
Santlung des überituiitgen Nilwaſiers ange 
legt; in der Nae des trocknen SL der Zur 
Kurn »Birftet al ern: Yu. 
Moris, Altos. qriech Grantitiler, 2. Jusorh. 
Yrocro, Zee in Incztaizika, Yllm al Sl, 
vom Luvwa durctouen. 

Mors ı euro, Nie preuß Regbez. Diiiel 
toii.a Worje, Diele 8 AG WE Trıher @ 
u Hatirtort einer Graſichait :1702 Preug.n. 
Morih, Landgemrinde, bad Areis Murlse 
Tube, 2171 WE, 

Morier, fur Geichütz, Toll ſehnvere Ge: 
ſchöije in bobent Beyer werfen X Sig. do. 
Mortel, als Bindemittel m. zum Rbpußen 
v. Wanden benungte Mächung v. gelorchtem 
Ralt!, Sand un. Waiſer Ye ME. erhartet nur 
an der Luit im Trockuern, Waiſer-Yt. im 
Feuchten. Bat Feichtinger 1885. 

Moeia, I. unun des Teiſin, Schweiz, Grau: 
bus Den, durchilieizt Das Meioceotual. 
Moser, O Zuſt. Puhlizijt u w/, et. 
1720 Osmabrad, # daj ", Br „Dsme- 
briitiiche Geſche“ 68; „Patrivt. Phauttaſien“ 
n A. 1572 ꝛ2e. Werle 8X. Sal Nreyviſig 37. 


O Albert, ADresden, —, 1835 Gottingen. 
Mobler, Job. Ad. fat. $. 0". 1736 Igers- 


| 


Moin, rom. vod. fiel. d der unteren 
Term, im BRiederad rest Bulgarien; md 
Ther-W%. (jeht Zerbien geteilt, 23 VE. unter— 
worſen, 378 nd. Dur Theodofins I. den Go— 
ten angewieſen. Die Bulgaren und Serben 
drangen im 6. Jahrh. evil. 


Paraddies. 72 Zilten, c 


Möffingen—- Mobl 
= } E53 2 mn —— 
Möſſingen, Torf württ. Schwarzwaldtreis, 





Most Mötten, heil. Getreidemaß, 103,4 1. 
an anderen Gegenden jehr verichtidei. 
Meowen ‚Linda; Schwintvogel; jehr ges 
iraßige Stoßtuucer, die meiſt in der falten 
none an der Merivstutte leben, ſich dv. Fiſchen 
u. Mollusken naltren, aber auch Aas ireſien; 
Eier wohlſchmeckend: vo weit ver breiteie Arten 
v. Lestris cchaubitite „ Sterna. Zevjdnvalbeı, 
Larus :Yadı:, Silber Nomen 2C. 

Moſfetten, Kohlenjauregasquellen in vultan. 
Gegenden Hundsgrotte bei Nrapel:. 
Mogadör, marottan. Hain: u. HaundelsS, 
am Atlantiſchen Ozean, 15000 E. 
Mogdudfurce, j. Gassia. 

Mogigrupbie :arch ı, Schreiblrampf. 
Mogilew = Mohnilew. 

Wrogilno, Kreis preuß. Reabez Bromberg, 
9733 akın, 40158 E Hauptꝰ WW, BIS E E. 
Atı, Geht. 
Mogiſtan, perj. Landſtrich am Perſijchen 
Moguer, © jpun Prov. Durlva, 8750 WE, 
Mogul, j Grontogul. Haien. 
Mozuntia «lat, Mainz. 

Moöhäcz mohaenh, “ una Nomitat Wa: 
ranna, a Term, Ile E. EK. 152, 
Soliman !! ichlagt den ungar Yırdıwia IL, nu. 
"1587, Narl von Lothringen die Turken. 
Mebafizat, in Haupten = Gouvornorat. 
Yieobatir vnglı, behte, aus Ziegenhgar, 
Wolle u Yemen beſtetender barter, glänzen 
ur Zum M'ſpithen, ſchiwarze ISollipigen. 
Mohanmnied ıwryent. Abul najen ben Ya: 
driiuh , Stifter des Islam. D« ", 5a 
Meta, tntadte Reifen ıt heiratete Div reiche 
Nanitatisrwitwe Chadidicha 3 620, MR Pinterz 
lirſz VFrauen; 610 trat er ale Propurt das 
Ken Wottea nut, mußte abir 622 nud Jathrid 
Miedinga; ilieven Hedſchran 628 309 CT Ted 
reich nach Metka, 3 75082. Bon Natur leute 
wir. wöötiteatig. Meß er ſich nur jelten au 
Rachincht hinreißen [,399, Val Sprenger 
2. Sul. 1808 M. Ill, Krehl 84 fi Tärfk. 
Sullane. @1., 1403 21, ® 1374, erlaugte 
1113 die Wlleinberrichaft über die Osmanen. 
O II., der Grohe, 114151, « 30 Adria⸗ 
nozel, eroberte *, 83 Ronſtantinopel, ente 
riß den Venetianern Die meiſien ihrer griech. 
Beſigungen, eroberte Serbien, vaufeinem Zuge 
aegen Periien St. O III., 1595 1603, 66, 
blutiger Tyraſ. O IV., 161887, 4 41, 83 
vor Wien u. 87 bei Wohacs geſchlagen, ent— 
trront, 7 91 im Gefängnis. 
Mobammedanismus oder Isläm ıd. 6. 
Crgebunge, Die durch Moham̃ed begründete 
Religion deren Urkunde der Koran tt. Sie 
it vorwiegend national, ſinlich, weniger fitte 
lub: Uskeje, Gebet, galten, außer. Halten 
von WBrbrteng. Nantpi gegen die Unglänbi— 
gen Strenger Mornietneiſsutus. Verweriung 
von Bildern und Wein, fſinlich ausgemaltes 
200 Mill Welsser. 


. N Der Wegemmwart sortichrertende Ausbreitung 


ia Mirifa, Val Vambéry. Ralant 1875, Duauri, 
szlanı SI, A Muuller 87 VII. 

Mobar, }. Sıtaris. 

Moebave, große Weſte in Mrigonaıı Kaltior— 
ward ttmeritas, weittevom unteren Coloradv; 
v Der Allant, Kaeinchatn durchichnitten. 

Mobawkmohäht, Indiauerſtannd Iroteien 
im Kanada: nur noch Werte. Wollzietzende. 

Mohel hebre der die Beſchneidung ıj. d.) 

Mohikaner, ausgeſtorbener Indianeritanm 
der öitlichen Alſgönkins. Bekant durch Sorrers 
„Ledrritrumupf. 

Moped Megilewe, Ornſſ Boud., 48047 
kn, 145258 E Pant MR, u Tırepr, 
IHOHE KT, 1812, Franzvien beitegen Kıriten, 
OS Muiitiche »Podolien, a Tujeſtr, 20070 €, 

Mohl, O Robert v.. Staatsrechtslehrer, 
⸗17 Stuttgart, 3° ,, 1875 Berlin: 21 
rot. Tubingen, 47 Deidelberg, 4849 Reichs- 
zjuſtizminiſter, 6186 bad. Birjumdt. beim Bun— 
destag, 67 71 in Münden, TU Präſe Der lud, 
Oberrechnungskamer. Vi. „Polizeiwiſfienſjinait“ 
3. 66111: „Geſchichte uud Litteratur ver 
Staat-wiiſenſchaften“ 2. A. 72 u v. a. Dal. 
H Schulze 55 © Julius v., Bruder v. O. 


M 


M 
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Drientalift, + 281800 Stuttgart, + * 
Paris Brof.; gad keruns: Firduft, „ Schayna- | 
meh“, 2.Q. 76 ff. GO Morig w., Bruder dv. @), 
groß-deuticher Parlamentarier, « 1802 Ztutte 

art, + '%, 88; 

Bectanilng, hierauf der wirtt. Kamer, 68 

des Boliparlaments, 7173 Des Reichſstags 

Schupzöllner). / O Hugo »., Bruder v. 
‚8, +”, 1805 Stuttgart, +*.72 Tübingen 
rof. Berdient um & und Puhyſiologie. 

Mohn, Henrik, Wetcurolug, * !", 1835 
Bergen (Nurivegeni, feit 66 Direltor Des Me— 
tcorolog. Zuftituts Thriſtiania; unternahm 76 
big 78 eine MNordpolezpedition Bf Grund— 
züge der Meteorologie” 4.4.87 1.0. 

Mohn (V’apaver, Papaveraceen, c. 60 in 
der gemäß. Zone heimische 16 dentfche) Arten. 
Wildwachfende Arten: Arer:, Baftard: und 
Klatfh: N. Unkräuter; andere Zierpflanzen od. 
#; aus dem Samen v SclafeW. (PP. rom- 
niferum): M'öoſ. aus dem Saft der unveifen 
Enmentöpfe Opium. sijchen Buten, 207 qkm. 

Mohn (Moen:, ruſj. Injel vor dem Riga— 

Mohnike, Gottſlies Chriflian Zriedr., / 
u. UÜberſetzer, « °, 1781 Grimmen, + ®, 1841 

Mobnöl, ſ. Mohn. lGreifswald. 

Mohnpflanzen, |. Papaveraceen 

Mohr, O Karl Sriedr., R,«*,, 1806 Cob. 
tens, + 27,79 Proi Bolt. Vi Veochuch der 
cheni. analyt. Titriermethöde“, 6. A. 86 rd. 
a. O Ehrift.. A, » 1823 Andernach, Dom: 
bildhaner Köln, 1°, 88 dai. O Eduard, 
Airilareijeuter, » ?®,, 1828 Bremen, ging 48 
nach) Amerika, Hi Kalifornien, bereite jeit 66 
SAfrika; +" „76 Malaunge in Angola. /. 
OD SHSerm., Wäirrgriungstenponift Phila— 
deſphia, #" ,„. 1830 Wienitedt. O Wilh., /, 
Korreſpondent Der „Kin Ya”, = "2 183% 
Miimitereiiel, +” ,, 88 Obernist. 97. „Mit 
einen: Retourbillet durch den Stillen Ozean’ 3. 

Mohr (Acthiops), duntelfarb pyarmazeut. 
Bräparat. |Sorschum. BE Fopfıt = Kirtabuut. 

Mohren affe j. Meerkatze. U birie, j. 

Ntobrin, c bla Regabez FrautiurtO, kr. 











Königsberg i.d. Reumart, am M’er See, 1415 | 
E. 


Pdohrrube, ſ. Möhre. 

Mohrungen, oſtpreußiſche Kreise Regbez. 
Königsberg, HE E. Ati. De es .. 
Mobs, FZriedr.. SG. « ”, 1773 Werurode, 
+ 2,1838 Aſordo bei Belluno; 26 Prof. 
Wien. Nrvftallegrupbie. 

Mobur Goldrupien Handelsmünze Britiid)- 
Oftindien = 29,28. 

Dobur:dar turab.-perf ', Siegelbewahrer. 
Moire, ıf13.), nova], ein mit wellenförmiger 
(gewajierterı Zeichnung (Mlwirierumgr ber 
ſehenes, aus Seide od Kamwolle bergeitelltes 
Zeug mit jehiliernden Glanze M. antique, 
mit blitzaunlichen Adern. ‚tallmohr. 
Moire metalliyue frz )möa⸗-, slicı, ſ. Me— 
Moiren WMören), griech. Schidjalgadttiiien: 
Klotho, Spinerin ıdes menſchi. Lebensfadens; 
Lachrfis, Juteilerin des Lebensloſes Utropos, 
die Unmabiwendbare der Tode. Vonden Roͤmern 
mit den Parzen iſ. DI identifiziert. 
Moirierung, | Moire. 

Moiſſac nidaijach, Arrond. © franz Tep 
Tarıı ſet-Garone, a: Tarn, 5241 E. E. 

Moist colours (engl mist kollorsj, zueinem 
Teig angeriebene Aqnarellfarben 15 D). 
Moitse ifrz 1, :moVutjeh!, Hälſte; M. maden, 
auf gemeinichaitliches Rifiko betreiben. 
Moitte [nmtoutti, Jean $uillaunıe, Ivy 5. 
« 1747 Paris, + °, 1816 Daj. Haien. 
Majacar, © ſpan Prov. Almeria, 41018, 
Mojſiſovies |switih], Edin. Doß. Aug. 
brorg., Edler v. Mojsväar, Geolog, ⸗80 
1839 Wien, Pirettor der Geolog“ Neichs? 
anftult daf., Begr. d. Literr. Aipenvereins. /. 
Nokafiin, Art Fußbekleidung der Araber, 
auch der nordamerikaniſchen Indianer. 
Mofieren (ſich, frz se mioquer, fich luſtig 
machen tiber etwas); moßRant, fpottluftig. 


Mokka WMochan, Dafeno türt -arab. Wilajet 


Yemen, am Arab. Weerbujen, HOUV E. 
Mofkaitein Moosachat), Quarzvarietät mit 
baumförmiger zZeichnung. Yu Schmud. 
Mokkatbaler arab Rechnuugsmünze, z35.4 
Mokrin, O ungar. Komitat Torontäl, 8723 E. 


48 Mitglied der Yuational: ! 


Moffhan— Molicere 
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86 | Mokſchan, © rufj. Bond. Penſa, a Mokſcha 


a r. zur Ota, 695 kın L.i, 18162 6. 
ofume, japan. Metallmofait. 

Mola, © ital. Brov. Bari, am Adriat. Meer, 
12435 E. E. Hafen. Scchandel. 

Molaren tlat) = Badrnzähne. 

Molaſſe, weiche Sandfteine, enthalten bis— 
weilen kleine Feldſpat- oder Schieſerleile. 
M'gebirge: maritime Zertiärformation if. d.), 
auch den Barijer Grobfalt einſchließend. 

Molay |mvlläl. JaRod Bernhard v. lehter 
Großnieiſter der Tempelyerren vieit 1298), 9", 
1314 auf Befehl Philipps des Schönen, der die 
(Hiter des Ordens einziehen wollte, verbraiit. 

reine, O CEhriſtian. Sprach u wioricer, 

>, 1783 Soröe, + °° 18557 Ropenbagen. @ 

SBrin. KAnud Zrederik, Sohn v. (MD, dan. /, 
. ©, 1821. Nopenbagen, + ?", 88 ebenda; 
Lyriler, Dramatiker Dante“, „Ambroiius“ 
7. A. 87, deutſch 78 u.a.» 20. Daute-Uberjſetzer. 

"role Schwanzlurche, Salamander, Sa- 
lamandrınas, Unterordnung Der Urodela. 
Water: und Yandtiere, atmen im Larvenzu 
ſtaänd durch Kiemen, ein Teil auch fpäter mod. 
Gattungen: Salamandra (FFenerjatanander:, 
Europa, NAfrika, nicht giftig, Gegenſtand Des 
Aberglaubens, Pleurodeles, Triton Gamm. 
meld, in Zeichens. Bpl Strauch 1870. 

Mold, Haupt der engl. Grafſchaft Flint, 
Sales, 1157 E. 

Moldau, OiMoldawantl. Neben der Elbe. 
Beben, 410 km 1, v. Budweis au jchiffbar. 
O Moldawan eyem Fürſtentum, bildet heute 
den nördl. Zeil von Mumgaunien, 38055 hkiui, 
2Mill Er: fan 1513 unter tart. XOberbobeit, 
ſtand 1716 18521 unter der Regaierung vegrirch. 
Dolpvderen, jpäter vaeinneimiichen Furſtenen 
wurde nach utehreren Gebietsveräuderungen 
1859 mit der Walachei zu Rumanien vrreinigt 

Moldautein ıtfiheh. Tyn nad Vlataveu, 
bein Bee a Moldau, 3019 E. 

Nolde, Seec norweg Amt Komsdal, 16636E. 

Heldgarı, feines Leineugarn. 

Dolce, D Mondlkalb, Windei, Abortivei, 
falſche Frucht, taube, entartete Eier, Deren Ar— 
ten man als Fleiſch , Blut, BlaſenM bezeich; 
net. Wach einigen Mongten durch Fehlgeburt 
abarbend, vit Urjache v. Yintungen. &-: Molo. 

Hold, Mattbieu Louis Kraf, iry Staats 
mai,e ‘1781 Barıs, 1813.11 Quftigminiiter, 
15 "air, 15 18 Marineminiſter, 36,39 Miniſter 
prajident, # °',,55 Vhantpiatvenz. 

Molckul ıfvz :, Gruppe von Atomen; 
jter Teil Der Körper. 

Molefular:Krafte, K 
lrtülen anf unmeßbar 
wirten: Kohaſion Adhaſion, Klaitizität, Ka 
pillarität, Abſorption, Tilfulton u chemiſche 
Vrrwandtſchaft. ıec 1605 Duarien,t 68 Dai. 

Molenaer, Jan Mienfe, holland Seuregt, 

Diolenbeet:2t. Jean | iſangichangi, bein. 
Prov Brabant, 48:23 WE E 

Muler (lat ı, idrückende; Laſt. 

Moleſchott, Jak.. Phuſiolog,1822 Der: 
zogenbujd, + 7,93 Rom, 78 Eroi. ı. Zune: 
tur Rom, vorher Brof. Zurich 55 u. Turin 81. 
Hauptvertreter der Lehre von der Einheit vun 
u und Ztoff. Bf. „Rieislani des Lebens“ 

A 7uSs6 Il 21. 7, 100.1 

"Noten Hadriani ifat ı, Engels ‚burg in Rom. 

Moleskin ſengl., „Manlwurisfell), mohl'— 
jtin!, Baunmmvolittoif mir Muſtern vd. jehr jeiner 
Wolle; ala Weſtenſtoif. Auch feiner gerauhter 
und geihorener Barchent. bura, 2005 ım. 

Moléſon |:jvıg:, & ſchweizer Kanton Frei— 

Moleſtieren (lat.), beläftigen, läitig fallen. 

Moletten  :HRandelradden, Rädchen aus ge- 
härtetem Stahl mit erhabenen Verzierungen 
zuniEindrückenemolettieren;, beiMetallarbeiten 

Molfetta, © ital. Brov. Bari, am Udriat. 
Meer, 30056 E. E. Hufen. 

Moliere lmolljähr, Jean Mapt. Poquelin, 
gen. DE, franz. euftipiel/, .'5, 1622 Paris, 
wu er feit 1658 fpieite, feit 65 unter der 
Gonerſchaft Ludwigs NIV., + 7,63 Paris; 
jchuf unvergängl. Typen, bef. in Teinen Mei: 
ſterwerten „Le Tartuffe*, „L’Avanı“, „Le Mi- 
santhrape® 2, „Leufemmessavantey” ‚Ja ma- 
lade imaginaire” 20.5; jpielte die Hauptrollen 


tlein: 


‚die zwiſchen den Mo— 
Heine Entfernungen 


Vurort v. VBrüſiel. 


Mollınina— Molmenti 

or Jla — 
jviner Stücke felbit Ausgaben v. Molaud? 
4.1884 VIL, v Laun 73 FR. imit dentſch. Nom 
mentarj. uͤberjent v. Graf Wolf v. Bandijffin 
5 fj, VI. S, 201.) Dal. Mahreuhottz 81 ꝛc. 

Muliinina lat ı, Veſchwerden. 

NMolin, Johann Peter. ſchwed. Bildyaner, 
.'’, 1814 Gotenburg, 3 2", 73. 

Molina,« jpan. Brov. Guadalajara, 3000 WE. 

Molina, Tirſo de, f. Tellez. 

Molinari, Guſtav v., 89 Juris ıfrit INST:, 

et 19 Yttich, 51 Prof. Luttich: Sozialpolitit 

"ototine, @ nuordamerit. Staat Jllinvis, am 
Miiſſijſippi, 12000 E. 

Molinos, Miquelde, ſpan. Muſtiker, !' 
1610 Patacina bei Saragoſſa, 69 Weltprieſler 
Rent, 89 zu lebensläuglichem Gefängnis ver— 
urteilt, + °°%;,, 97. 

DVtoltoniden igriech 3, Die aneinander ge: 
wachjenen Söhne des Poſeidon und dev Wilv: 
lione: Eurytos und Nicatos. 

Volique | fl, Bild. Mernb., Yivlinviv: 
tuvje und J “u 1803 Nurnberga, 3", 60 
Kanjtatt ibei Stuttgart. Violintonzerte u u. 

Moliſe :libjiel, = Campobaſio, ital. Prov. 

Moliterno, & ital. Prov. Potenza, 6320 E 

Molitor, DHadriel Jean Iof.hraf, van. 
Marſchall, 1770. Baningen, zeichnete steh in 
den Kriegen der Nevolution u Bes Kaijerreihe 
birtjäch aus, veendete I823 den jpan. Kr, 

21 Marſjchall und Pair, +, 49 Parts & 
Franz Dofeph, SZ, » Er 1779 breit, ı 

son agranttnt dt BE, DV. GWIN., 
teritaler / 1] jvud. DV ab Kiesler u rund 





roller, =", 1819 3wribrucken, 5, 30 
Spryer. 
Diolfen Wadicke., Schotten, Die nach II 


ſihriden des ettes nt. Des Mutieftones übrigblei— 
bruden Beltundteile der Wish Nebenprodutt 
bei der Kajebereitg. Iu der Fals Wlutbitdier 
un lumitimendes Peilutittel witurannalten:. 
| N paftilten uns Alan oder Weinitein mit 
guzer zur N bereiting. Bl Richter 1872. 

Molkenpaſtillen, j Reiten 

Beolkereiweſen, Mildpvirtichujt mit Butter 
uud Mafcbetertung 

Boll, (D WMoltonn, Buinmmvolianurbe aus 
turzerfriner Wolle: @&@ ital, weich, Brezeich 
mung der Tonarten, in welchen Die Meine Terz 
der Tonika Haralteriitisich it. ıC-mioll- Trvi 
Hunyze, es, gr tiber Würdentrager 

Mole, Ehrentitelder Uenas manderer ti 

Motlende, Hafen von Arenuma ı) Di 1 
Nucgungspimfe Det Eijenbahn tu Jg. ı 

HYoller, Georg. M, ="! 1784 Dicenholz, 1 
’: 1852 Darmiſtadt, bei. © HA. /. 

Viollets Bunipe, ſj. Fruerzeugo. 

Motlientia :lat, en erweichende Mittel. 

Mollie, Ort ihnveiser. Kanton Glarus, 2053 
E. a M'ier Kangal. E. w. 

Mollmaus, ſ. Wühlmaus. 

Mollusken, OWeichtiere, Mollusean), Malt: 
to zerit, Mlaiie der Bauchtiere mit weichem unge; 
lirdertem Körper, der von einem Mantel um 
geben, d. h. weichen, viel Schleim abjundern: 
den HPautlanpen, Die bei den meitten ein ſeſtes 
Kaltgehäuſe ausſcheiden. Die WE. find Yund- 1. 
Waiſertiere, atınen Durch Zungen oder Kiemen, 
legen meist Eier u. lebend. tierijchen od. pilanızt. 
Stoffen. Einteilung: lattkiemer ıWiujche! 
tiere, Acephala. Lamellibranchiata), Waud- 
fußer: Schnecken, Gastropoda, Cephalopher: ı 
u. Kopffüßer Cephalopoda). Vgi. Martens 
Weich-und Schaltiere 183. @tpautpolppen;, 
Metlusenin simplex, erbjengroße Hautge— 
jchwulſt, Durd) Abſchnuren au entfernen. 

Maolluskoiden Molluscoiden, Gruppe meiſt 
jejtjigender Tiere von unvollkomen erjcheinen— 
der Eutwickelung, eingeteilt in: Moostierden 
(Bryozeoa) und Armfüßer (Brachiopodiu. 

DMolwig, Tori preuß Regabez. Breslau, Ar. 
Brieg, 728 E. &% '., 1741, Äſterreicher (Neip⸗ 
pera: d. Friedrich dem (Hr gejcdhlagen. 

Delly, engl. Diminntiviorm für Mary. 

Molly, Magnire, in Irland Anfang des 
14. Jahrh Geheimbund gegen die Grundherren; 
Bergarbeiterbund int nordamerit. Staat Bei. 
juivanıen feit 1870. 

Vrolmenti, »ompeo &berardo, ital. / u. 
Bulififer, Prof. Benedig, « 1851 dajelbft. 


raw, NATPTTST. mern en, m 
" * . ı . Pa 


Molo— Monnifen 
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Mtolcıital;Divle),Steindamizurdergätungd. 


Brrjandung v. Hafeneinjagrten nahe der Küſte. 

Moloch (Milkom, Ehamos), durch Menſcheu⸗— 
opfer verehrter Feuergott der Bhöniler, Am⸗ 
moniter, Ranaaniter ꝛc. = Baal. 

Molochen (Malauchen, Gitſchen). in Kferdes 
haitdel betrügeriiches Verjüngen d. Pferde durch 
Herſtellg fünftl Kunden Bobneman benyahnen. 

Mologa, MD I. Neben der Wolga, 5ttkın 
tag. DOoruff. Bond. Jaroslawen M,68836. 

Moloktanen, ruſſ. Sekte der Raskolniken. 

Moloſſer (a. @1, Volk in Epirus: unter den 
Neatiden bis 192 vC. Reich), das ganz Epirus 
umfante. 

Moloſſus (lat.), aus 3 Längen beftehender 
Bersjuß. . 

Molotichnoje, Salzjee ruff. Gouv. Taurien, 
20? qkm. 

Moishyeim, © Unterelfaß, 3103 E. E. AG. 

Proltfe, Heſmuth Karl Aernhard Graf v., 
prenß. Geueralijeldmarſchall, « **,, 1800 Bars 
him, 12 Kadett Kopenhagen, 22 im Preuß. 
Tienft, 32 Generafftab, 35 Reije nad; dem 
Trient, wohnte 39 dem türk. Feldzug in Syricu 
gegen Mebemed Ali bei, 48 Generalitabächef 
de3 4. Armeelorps, 58.88 Chef des General: 
ftab3 der preuß. Armee: schuf bie Feldzugspläue 
für 66 u. 70,71, 66 General der Jnf., 9, 71 
Generalfeldmarſchall, ?%;,, 70 erbt. Braf, feit 
67 Mitglico des Keichdtags, 72 des preuß. 
Herrenhauſes; 2 88 Vorſiheuder der Laudes⸗ 
verteidigungskomijſion 2c.; + **, 91 Berlin; 
ſchr. „Brieje über Zuſtände u. Begebenheiten 
in der Tiirfei”, „Der rujj.etürt. Tyeldzug 2829”, 
„Vrieje aus Rußlande, „Wanderbuch“; Gej. 
Schriſten uud Denkwürdigkeiten 91 fi.. IN. 
Dilitar. Werte 82 ff. ), 102.) Bat. Müllers 
Bohn 2. A. 9. lichnell. 

NMolto tital,, I, ſehr viel; m. allegro, fehr 

Moiton, f. Moul O 

Drolzer, Henrt gruen, niederi, Zw Frof. 

"Utredit, « 2°, 1836 Waſſenaar. 

Molutten (WBewurzinfeln), Die öftl. ofrimd. 
Inſeln, zw. Gelebe3, Kleinen Enndainjeln 1. 
Neuguinea; feit dem 17. Jahrh. den Holläudern 
nebdrig; 52936 qkm. 3753000 E. Gewürze 
nellen, Muskdatnüſſe. Vol. Bokemeyer 1888, 

Molukkenkrebs (Limülus moluccantis), 
Krujtentiere: c. AO cm; Gewäſſer der Sunda— 
inſein u Dioiuften; Fleiſch u. Eier eßbar. 

Nulra, j. Quappe. 

Molybdan, Mo, Metall, filberweiß, im 
Betbbleierz u. im M'Glanz; jpra. Gew. 8... 
Atomgew. V5.; jehr jdyiwer ſchmelzbar. Mi⸗ 
Säurkcanhndrid. I DE 3 Suanerftoff. Wjuntes 
Yimonial, zur Nachweiſung geringiter Veengen 
Phosphorjänre u, ais Reageus jirorganijche 
Baſen (Alkaloide. Mjanres Word (Mineral⸗ 
indigu, blaner Karmin) gun Färben dv. Seide. 

Molnubdänblei iſt Gelbbieierz. 

Volybdanglanz (Molubdauit, Waſſerblei), 
Veineral in ſexagonalen Kryſtallen, bleigran, 
jettig. Auf Erzgängen. Zur biauen Farbe. 

Molybdanocker Waſſerbleiocker), d, Vtolyb⸗ 
dänfäure, getb, erdig. 

On) ELLE BESTE A ee 
» Yondon, + 1661 Haarleın. O Pieter de, der 
Jüngere, gen. Tempejta, Warinegl, + 1701 
Piazenza. 

Molza, Francesco Marta, ital. Lyriker, 
. 11489 Modena, + 15441 daS. 

Vrombag, zu Brit.-Oftajrila gehöriges Ei- 
land; daranf © M., 20000 E. Hafen. @. 

Mombinpflaumenbaum, |. Spondias. 

Momentilat.), Aunenbtid: wejentl. Umſtand, 
Beweggrund; ein Produtt in gahlen, deſſen Zyarz 
toren Gewichte od. Maße, Kräfte, Entſernungen 
2c ſind. Unterſchieden: Ratifhesu umechaniſches 
22.5; m'ãn. augenblicklich, jür den Augenblick. 

NMtomentpbotograpbie, ſ. Photographie. 

Vtomiers (fra), (momjeh), Epottuante der 
calvinijchen Pietiſten, die 1813 1m Kanton Genf 
die Freitirche guiindeten, 

Mommſen, Tlieod., Archäolog u. Ww/, 
«3%,, 1817 Garding (Scdylesivig), ſeit 58 Prof. 
Berlin. Schr. „Römiſche 8. A. 88 111Bd. 5 
85. „Röm. Staatsrecht“, „Nöm. Münzweſen“, 
„Röm. Cyronologie“ 2. A. 89 u. v. a. Hrsg des 
„Corpus insxcriptionum latinarum“, ebenſo 


Momordien —Moncey 
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einer Abt. der „Monumenta Germ. historica“, 


1.6),-403). Bgl. Hangemeiiter 87. O Friedrich, 
Fre, 1818 Fleusburg, 58 641 Brof. Söttingen, 
79 Nurator Univ. Kiel, + 92 OSoh. Tue, 
Bruder v. O, P,. 7, 1319 Garding.Gynmafialz 
direltor Frantjurt®t, Bindars u. Chafejpeares 
forſcher /. © Auguf, Yu. Ehronolog Ham⸗ 
burg, Bruder 0. Ou. O Reltorin Schiedwig, 
«2, 1821 Dldesioe, 

Momordien balsamina (Balſanigurke, Bals 
jantjprings oder Baljamfürbis), Auturbituceen; 
einjägrig, Oftindien: als Bierpflange bei ung 
tultiviert; F, Früchte führen ab. M. chwantia, 
ebenjalls Zierpflanze u. . Spottes. 

Donmos, Sohn der Nacht, Gott des Tadels u. 

Momper, Jodocus de, niederländ. Land— 
fhaftägt u. Radierer, » 1564 Antwerpen, + 
t. 1635 daj. fa Diagdaleuentluß, 7775 &. 

Nembor, © Columbien, Dep. Bolivar, 
re a Vtitiize itiit C.Poch, O, dad 

2300 = 1,04 ). 

Mona (a. @!, drit. Inſeln, ſ. Anglejed. 

Dion, Alcjandro. jpan. Etaat5man, » 1801 
Dviedo, 6 Winifterpräfident, 76 Senator, 
t ',, 82 Dvicdo, 

Monächos tard.), Mönch. 

Dlonaco, O Fürjtentum am meftl. Teil des 
Golfs dv. Genua, 21,6 qkm, 13308 E. Abſolute 
Erbmonardie, Haus Grimaldi-Gogon de Ma— 
tignon: jetziger Fürſt: Albert, jeit 1S8U. Armee 
75 Mat u. 44 Gensdarniein. Orden: des hl. 
Kart Wappen |, Fig. 19). O Haupt“ von 
&. 3212 E. E w. Spielbant MontesCarlp. 

Monäde (Monus), Flagellaten, jeyr Nein, 
Körper kugelig bis tänglichsovaf. 

Monadolegte (grd.}, die LdesYreibniztf. d.), 
wonach alles auf Monaden, d. b abjolnt eins 
fache Zubjtanzen zurüdgefiihre wird, 

Yonugban, O Grafiduft, iriſche Prob. 
Ulfter, 1294 qkm, 86089 E. O HaupiD v. M), 
2938 E. 

Bongldeschi (desti), Gtovanni Mar- 
Hefe, Günſtling derKkönigin Chriſtine v. Schwe—⸗ 
den, auf deren Befehl 1657 wegen began— 
geuer Judiskretion in Fontainebleau ermordet. 

Monandriſch (grch), ceinmänig, nur mit 
einem Staubgefäße in den einzelnen Blüten. 

DVronarch;te (gre.), Einz, Aleinherrichnit; 
abſoluie (unumſchräntteyn. konftitutionelte (bes 
ihräufte), Wahl- u. Erb'M.: meiſch. Allein— 
herrichaft betr,ihr anhangend, daherMismus, 
Syſtem der M., und MAR ihr Anhänger. 

Monarde (Monarda), M. didyman. fiste- 
los, Yabiate; NAmeritka; Bierpflanze, auch 
*; Threiurrogate. 

Moenelleriam (grch.), Kloſter. [44100 E. E. 

Monaſterzyska, O galiz. BezH. Buczacz, 

Btonaſtir, O GBitolia) Hanpic des ürt. 
Wilajens M. 1661379 E.), Haudel, 30000 E. E. 
O tunelijhe HafeıS a Golf von W., 7500 E. 

Yonat, Zeil des Jahre: von 28.31 Tageıı 
(bärgeri. WE), in der / UImtlaufszeit des Done 
des um die Erde, Snnodifher M., die Zeit 
bis zur Wiederkehr derſ. Mondphafe (27 T. 
12 St. 44 M. 5 6); ſideriſcher ZA.Um— 
tanjszeit in Bezug auf die Fixſterne (27 T. 
7SEt. 43 M. 125): tropifder 28., Umlanfy» 
zeit vom Frühlingspuntt Dig wieder dahin 
127? T. 7 Et. 43 M. 5 ©); Praden-. dra- 
Ronitifderod. Knosen-IT., Umlaufszeit vom 
Schnittpuntt der Mondbahn mit der EHiptit 
bis dahin zurück (27 2.5 St. 5M. 285); 
anomaliſtiſcher M., Umiauf von dev Erdnähe 
bis wieder dayin (27T. 13 St. 21 WM.39.). 
sonnen-IR., 12. Teil des Sonnenjahrs, 30 T. 
10 St. 29 M. 4 Cert. 

Monatliche Heinigung, |. Menitruation. 

Dronatsflce (Wuzerue), ſ. Aledicago. 

Menutsreiterei, Periſucht der Rinder. 

Donbelli, Marie, Säugerin London, » !/, 
1343 Cadix. 

Maonbijou (frz. [mongbijchu], mein Kleinod), 
Nante von Sufihlötien. 3. 3. in Berlin. 

Monbuttu (Mangbattus, von Schweinfurth 
(vg. diejen) 18744 eutdecktes Negervollk in Jñer— 
afrifa, Kañibalen, e. Will. (3103 E. E. 

Moncaliẽri, © ital. Prov. Turin, av, 

Montcey [mongijä}, Ion Adrien Jeannot 
de, Herzog 9. Conegliano, frz. Warichall, 
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“3,1754 Moncey bei Befanfon, zeichnete fich 
feit 93 vielfach aus, weigerte fi), 181-4 deu 
Marſchall ey zu verurteilen, deshalb in Haft, 
kämpfte 23 noch einmal in Spanien, + °%,, 42. 

Monchique Imonchife}, © portug. Prov. Als 
garve (Tiftrilt arg), 6135 E. we. 

Moncrif, Frangois Auguftin Paradis de, 
fra. Lyriler, « 1687 Raris, + '%,, 1770. 

Dlond, Nebenplanct oder Trabant der Erbe, 
der uns nächte Welttörper mit c. 9,0 (3480 kın) 
des Erddurchmeſſers. Yeittlere Eutiernung von 
ber Erde 383420 km, bewegt ſich in 27 T. 7Et. 
43 M. 11, ©. um die Erde und wendet derſ. da⸗ 
bei wegen der Drehung um die eigne Are ftets 
diejelbeScite, von der anderen nur ?/, (Libration 
des M's) zu. Die M’>leken erſcheinen im 
Ferirohr als weite Ebenen neben zahlr. Bergen, 
von denen die meiſtenkraterähul. Geſtalt Habeıt. 
Außer dieſen finden fich auch Kettengebirge. Der 
M.,derlemeilimojphäre Hat, wird von derSoñe 
beleuchtet, u. zwar Die nach Der (Erbe zugewandte 
Seite, je nad der Stellung der Syiie mehr oder 
minder, wodurch FU Phafen: Heu-2T. HM. 
zwiſchen Erde und Eoite), erſtes Viertel DM. 
30° öſtt. der Soñe, Vol-M. p (Ürde ziu. W. 
und Soñe), lehtes Viertel (E M. 90" weitl. v. 
ber Eoiie). Marten von Lohrmañ 1877, 
ehmidt 77. Bat. Opelt 79 u. a. 

Pond, abefjin. Gew, 9, ke. 

Mondamin, ſehr feine Waisftärke. 

Vondblindheit, periodiſche Angenentzündg 
beim Pferde, el, Vlaultier, gewöhnt. nur ein 
Auge befaliend, ſpäter zuweilen abwechſetud 

Mondblume = Yucei. jbeide. 

Monddiſtanz, Winkelabſtand zwiſchen Mond 
und Soñe (vd. Pianct); zur Ermittelung der 
geographiſchen Länge. [200 kın 1. 

Mondego, Küſten portug. Yrov. 2 u, 

Bondfinſternis bat die gerablinige Stellg 
der Erde zw. Soñne und Mond und Eiutritt des 
lebteren in deu Erdſchatien zur Korausſetzung. 
Wiederholt fi) in 13 Jahren 10/11 Tagen. 

Mondfich, 5. Klumpfijch. 

Mondgebirge, arad. Dſchebel el Konr, nad) 
Ptolemaos ein Gebirgszug in Südäthiopien, 
in Quell gebiet des Wil; 1592 von O. Baumalt 
uordöftt. vom Tanganika wieder entdeckt. 

Mondjahr, j. Jahr. M.kalb = Mole O. 
U fraut, |. Lunaria. Yrmilch, |. Bergmilch. 

Mondoñedo, [stonjedo} O fpan. Prov. Yugo, 
10391 E. 

Dondovi, © ital. Brov. Cuneo, 5218 (Gem. 
17902) E. x 9), 1796, Frauzojen (Maſſéna, 
Augercan) Schlagen Literreidher (Beaulieu). 

Mond raute,f.Borychinm. Miring,ſiHofO. 

Mondiamengewachie, ſ. Menijpermaceen. 

Mondſjec, jijcjreicher!tipenjeeQberröfterreich, 
479 m ũ. DR, üs in tief; an ihn der O M., BezP. 
Vöcklabruck, 1590 E. —, klimatiſcher Kurort. 

Mondſteine = Metevrſteine. lmondes. 

Vrondiucht, Nachtwandeln zur Zeit des Boll: 

Mondtafeln, Tabelle zur Beltinimmg der 
Monddſtellung zu jeder Zeit. Be. die vonHanſen. 

Mondtag, Zeilranm ziv. 2 Wlondfulminalios 
nen, im Duürchſchnitt 24 Stunden 50%, Wein. 

Mtondveilchen, Mondvioſe = Lunaria 

Mone, Franz Dofepf, Gerntanijt, « "3, 
1796 bei Bruchjat, + '°/, 1871 Karlsruhe. 

Monediln, die Dohle. 

Monemẽeriſch (grd).), eintägig. 
Monemvalin tital. Napoli di Malvaſiah, 
card griech. Nomos Lalonien, 520 E. 

Monepigraphiich (arcdj.), nur Schrift (fein 
Bild) enthaltend (von Wlünzen). 

Monẽren, niederfte Organismen, nur aus 
einner Selle bejtehend, aber mit Bewegungs⸗ 
fäbigfeit und Yayrungsaufnahite, 
Moneſiarinde, j. Chrysophyllium. 
Moneta (lat), Münze; Münzſtätte. 
Monfalcone Hafen öſterr Küſtenland, Bez⸗ 
H. Gradisca, 3997 E. 12. w. Bergſchloß. 
Mong, Münze, ſ. Don. 

Monge [mongicd), Haspard, frz. A nnd 
N: » "1, 1746 Beanne, 92 franz. Marinemi— 
nifter, + !%%, 1818. Vegr. der darſtellenden Geo— 
metric. /. Bal Dupin 19. 

Mongbir GWiungir), indobrit. zur bengal. 
Prov. Behar gehör. Tiftritt, 19155 gkım. 
1989774 E. Haupto Ü.,r. a Gauges, 57077 8. 
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Mongibello (Vdonte Gibello), ital (vulgärer) 
Name bes Atna. 

Mongolen, Aſt vom altaiſchen Völlerſtam 
Nontaden, bewohnen, in 2 Horden geteilt, 
die Oſthälfte der Gobi, die zu China gehörige 
Mongofei. 3533000 gkm, 2 Minl. E. Sie 
eigentliche w der M. begint mit der Er— 
nenñnung Tamudſchins zum Tichengis Chan 
aller WStäme (1200); dieſer unterjodhte China 
und teilte fein Reich unter feine Enlel und 
Söyne, Lie erodernd bis nad) Rußland, Polen 
und Deutſchland zogen; %, 1211 fchlugeu die 
m. bei Wahlftatt nahe Liegnitz ein Heer der 
deutſchen Mitter, Polen und Edjlefier, erlitten 
aber ſchwere Verluſte. Danagach zerfiel das Di’ 
Reich infolge inerer Fehden; nur in Dichaggatai 
behauptete ſich Timurs Tynaſtie, von wo aus 
Baber 1519 in Hindoſtan ein neues mongo— 
liſches Reich gründete, das 1739 endete. Val. 
Gramatik und Wörterbuch von J. J. Schmidt 
1881 und 35, Geſchichte von Woiff 73. Vgl. 
Brichewalstij 76, Bachfeld 89. 

Nongien, Mäünze, f. Dion. 

Monheim, bayr.@ in Schwaben, 1232 &. AG. 
Vonica, die Heilige, DViutter Auguſtins, 
+ 332, 7 387 Ditin. ſgeflecht-Cinlage. 
Donierbau, monje-] Zemeiibau mit Draht— 
Monieren (lat.), terimahnen, bemängeln. 
Doniquird, © Columbien, Dep, Boyaca, 

9597 E. 

Monismus (arch.), phitlojoph. Wettanſchau— 
ung, welche im Gegenſaß zum Dualismus (j.d.) 
materielle und imaterielle Thatſachen auf ein 
einziges Prinzin zurückführt. Anhänger: Mo- 
niften. Wal. Tu Brel 1887. [22063 €. 

Moniſtrol, © frz. Dep. Oberloire, a-Xoire, 

Moniteurtfrz.) [monitör),feitı845ir,.Ctaatds 
zritung (vorher jeit 1789 „Gazette nationale“), 
jeit 1869 durch das „Journal officiel” erjebt. 

Monition (lat.), (Er mahnung. 

Yonıtor, Turmiſchiffe für Kñſtenverteidigg, 
wenig über Waſſer ranend [E Fig. 16). 

DMenitorium tlat.), Vahnichreiben. 

Monitum (lat), mahnende Bemerkung. 

Bent, Geoige. Herzeg v. Albrmarle, + 
*,,2 2608 ‘Kotheridge, Generat unter Cromwell, 
53 Gouverneur d. Edjottland, lich #, 60 Karl 
IF. zum König audrufen, 66 dv. Kutter Dei Dün— 
tirchen gejchlagen, befiegte ihn aber ?2/,66, 1°, 
70. Bgl. Corbett 1889, 

BHonme (Note, De), japaı. Gewicht, O,, 
ka: auch Yechnungsgeld, Fl. Yolländijch. 

Monntouthemoirmöthl, James, Herzog v. 
natürt. Sohn Karls II. v. England, «9, 1619 
Rotterdam, ſuchte 85 feine Thronanfpritche 
geltend zu machen, $, bei Sedgemore geſchlagen, 
gefangen, ’5, 85 auf Tower Hilf hingerichtet. 
al. Nobertö 1844, II. 

Monmoutb ſmoñmöth), engl. Grafihait, 
1499 qkm, 252260 E. Haupt M., a;Wye, 
5470 E. E. 

Monnier ſmoñjehl. O Henuri BRonaventure, 
frz. O/ und Karikaturenzeichner, = %, 1709 
Paris, + °, 1877 daf. O Warc, fi. ©/u. 
Se, » 1829 Florenz, +’, 85 Gen. Prof. 

Yronnifendan, © NHouand, 2744 E. 

Mono, Ece in Kalijornien (Ver. Staaten), 
218 qkm. 

Monchlanıydeen = Apetalen. 

Monochoͤrd (grch.), Inſtrument aus einer 
über einen Reſonanzktaften gejpaniten Saite, die 
beliebig geteilt werden faiı und zur mathema— 
tiſchen Erflärung der Tonverhältuiſſe dient. 

Venchröm (grch.), einfarbig; M'a, einfars 
biges Gemälde igrau in grau 2C.). 

Monocite (fr3.). Glas für cin Auge. 

Monod [monoh], Gabriek, ira. w/, # "3 
1814 Le Havre, 80 Proi, der böhern Norntals 
ſchule, Redakltenr der „Revue historique* ⁊c. 

Dronodie (ard).), Einzelgeſaug“ mit Juſtru— 
meninlbegleitung. a beſtehendes Gedicht. 

Monodiſtichon (greh.), aus nur einem Diſti— 

Mounodan (grd.), Einzayu, f. Narwal. 

Menodrama (grd.),dramat. Aufjührung für 
eine Verſon, gewöhnlich niit Diufitbegleitung. 

DVrensgiich (geh. 9), einhäuſig. 

Monogamie (grd).), Einehe; Gegeniaß: Po— 
Ingannie, jdener v. 1 Urpaare. 

Vronegenefid (geh), Abſtamung Verſchie— 
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Monogonie igrch), ungeſchlechtliche Fort— 
pflanzung (dutch Teilung). 

Monegrammt (grd.), die in ſich verfchlunges 
nen Anſangsbüuchſtaben eines Namens; aud 
Küuſtlerzeichen. Vol. Nagler 1857,70 IV, Du— 
pleſjſis 86. lzelnen Gegenſtand. 

Monograpbie (grch.), Schrift über einen eins 
Era ieh (gud., Ah, einveibig. 
Monofarpiich (Erch., 9, einfrũchtig. 
Monokliniſch (greh.), zwitterig. beiderlei Bes 
— in einer Blüte. 
Monokotyledönen (grd)., Alrobtaſten, Eins 
ſamenlappigej, Spitzkeinter, deren Keintliug nur 
1 Samtenblatt GKotyledon) beſitzt, das meiſt als 
ein ſcheidenſörmiges Vtatt den Keimling wie 
eine Kappe Bang umſaßt. Die M. (Gegenſagz: 
Dikotyledouen) bilden einen bedent. Teil des 
Pflanuzenreichs. Val. Ftiewmeite des Unſchlags. 
Monokratie (nid). Monarchie. 
Donpisth (yrd.), ans einem einzigen Stein: 
biod beitchende Eteinhanerarbeit. [Drama). 
Vonolög (ardı.), Selbſtgeſpräch (bejond, im 
Monomachie (gch.), Einzellanıpf. 
Monontanic (ard).), veraltete Annahnie einer 
Geiftesjtärung, die jih nur in einer Wahnidee 
oder einem Wantyaften Friebe änßere. 
Hononier.iefarkh.), Einteiligfeit (aus einer— 
lei Zeilen); meiſch. jo beichajten. 
Monemetellisnins, einjadze Währung. 
Monomöter (grd).), Vers aus nur einem 
Metrum. ſjörmigkeit. 
Droncenmrpbie (grch), Eingeftaltigfeit, Eins 
Vdonomötapa, bis 1660 Regerreich au ber 
afritan. Sofalaküſte. 

NHononcm (grch.), eine einzelne Größe. 
Bencpetaien tgrch, Gamopetalen, Sym— 
petalen), Gewächſe mit 1blätterigen Blumen. 
Monophonde (Irch.), Eintönigleit. 
Monophyletiſch (greh.), einſtäntig; M'ie Ab- 
Rammungsißeorie, Annahme der Entwicklg 
allerOrganismenaus d.cinfachen lebendenZelle 

Monopbpi:ten (grch.), religiöſe Partei, die 
nur eine Kater, die göttliche, in Chriſto aner— 
lañte: beftand jahrhundertelang, in mancherlei 
Parteien geipalten. Aug ihr entſtanden Die 
arınenijche, abejſiniſche und koptiſche Kirche. 

Monoplegie (ard).), nur ein Glied bes 
treiiender Schlagfluß. Fuß. 

Monopodie (grch), Vorglied von einem 

Monopodtum igrche), Berzweigungseſuſtem 
bei Pflanzen, wo die Hauptachſe ſtets ſtärker 
als die Verzweigungen bleibt. 

Monopsl (acd), Alleinhaudel, Alleinbe— 
trieb; ausſchließliches Recht einer Perſon, 
Körperſchaſt, des Staates auf Herſtellung od. 
Verlauf iHandels-Pe) eined Gegenjtandes; 
M’ilieren, e. DE. ſchaffen. 

Monopolares Bad, |. Elektriſches Bad. 

Monopoͤli, © ital. Prov. Bari, am Adriat. 
Beer, 2314 E. E. Hafen. 

Monoptöériſch (grc.), einſtũgelig, einfloſſig. 
Monopteros (grd).), runder, v. einer Sau— 
lenreige umgebener Tempel. für alle Kajus. 
Monoptoton (gcd.), Wort mit 1 Form 
Monor, © ungar. Komitat Zeit, 7027 GE. 

Monoipersmiich (grch. 9), einſamig. 

Monciyllab um (grch.), einfildiges Wort; 
milch, einfilbig. 

Monotheismus (rd), Anerkeñung und 
Berehrung Eines Gottes: Inden-, Chriftene 
tum, Islam. Gegenſatz Bolytheismug 

Vonotheletenigrch.) Häretifer des 7.Jahrh., 
lehrten, in Chriſto jeien 3 Natucen, aber nur 
Ein Wille geiwvejen. Mie. 

Dionotén tarch.), eintönig, einförmig, Eubit. 

MonotremitaiVonotremenb, j. Kloakentiere. 

Monotropeen, Unterjamilie der Erikaceen, 
ohne Blattgrin und Laubblätter. 

Monövar, © fran. Trov. Alicante, 8795 &. 

Mongrpbenzöt, Phenol. 

Meonorvtolusl, Kreiot. 

Monrad, O Pillen Gothard, dän. Staats⸗ 
man, = , 1811 Ropenbagen, 48 u. 59.03 
Kultusminifter, bis 64 Bremierminifter, 49 u. 
wieder 69 Yijchof des Stiftes Laaland-Falſter, 
t s/ 87 Nyhöbing. Miarkus Dalob, 
moriveg. 4, Prof. Ehriftiania, « 29), 1816. 

Monreale, ſizil. © ital. Prov. Palermo, 
138,8 E. Kathedrale. 
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Monrepos (frzſmongrepoh), meine Ruhe), 
Name von Luſtſchlöſſern. 

Monroe moñröhl, James, 5. Präſident 
ber Ber. Staaten 1817/25, = , 1758 Vir-⸗ 
ginien, ſtellte %,, 1823 die M’Poktriu (vat. 
Tuder 1815) auf, weiche Jede curop. Ein— 
nifhung in amerifanijche Berhättnijie ver: 
bietet, + 9, 31 New York. By. Tuer 85. 

Monroe ſmoſiroöhl, @ Michigan, 5258 E. 1. 

Mounrovia, Haupt® afrifan. Negerrepublik 
Liberia, aın Atlant. Ozean, 5000 %. Hafen. 

Mond (lat.), Berg. 

Bons tmongs), vlämiſch: Bergen, Haupt® 
der beig. Prov. Heliwgan, 25237 E. E. ts 
dujtrie von Bedeutung, Steinkohlenhandel. 

Monseigneur (fr}.), [mongfjatijör], gnä— 
dinger — Titel der franz. Pralaten. 

Dronielet mongß'ttä), Charles, jrz. Ro— 
man/, ⸗ 2%, 1825 Nantes, + '%,, 88 Paris. 
Val. Andre M. 92. 13372 E. 

Monſelice [stiöhjche), © ital. Prov Paduag, 

Deonneurtirz.), [mosjch], mein Herr; fruher 
Titel des älteſien Bruders des fr}. Slönigs. 

Monſigny Imungiiurji), Alex. Pierre, U, 
. 12, 1729 Fauqnenibergne (bei St. Omer), 

147 71817 Paris. Veitjchöpfer der ſrauzöſ. 
lomiſchen Oper („Ta deserteur® u. a). 

Denfter... ww. lat. monstrmm), Ungeheuer. 
bedeuter in Zitſamenfetzungen (DUNuNZeTE 2c.) 
etwas ungewöhnlich Großes. 

Monstera deliciosa, |. Philodendron. 
Monſtraͤnz, koſtbares Gefäß zum Ausſetzen 
des Aerheiligſten. 

Monſtr,os (lat), mißgeſtaltet; Moſität, 
ſolche Bildung: Meum. jo beſchaffenes Weſen. 

Monſumniänd, O ital. Prov. Lucca, 996 
E. Nahebei die Grotte v. M. w nit Dampfans— 
ſtröntungen. Wal. Nuoblauch 1876. 

Monſune (ir, Peonſſons), periodiſche Winde 
des Indiſchen Dzeans. Oltober 809 bis Wärz 
NO, April bis September SW. 
Montabaur, Kreiso prenß. Regbez. Wirt: 
Laden, Str. Unterweſterwald, 3377 E BE. AG. 
Sauerbruñũen. SR. 

Vontag, nad den Mund benaiit (Tat. dies 
lunac). 

Montage (fr3.), [mongtahfche], Aufbau (e— 
ſonders einer Maſchine). 

VBtontagna ſmoutañjah, O Vartoſommeo, 
itat. &, « c. 1450 bei Breocia, f 1524 
Vicenza. O Dienedetto, Ku. Nupjeritecher, 
Eohn von MD, « c. 1500 Vicenza, + nad) 53. 
Montagnac Imongtaiijan), © franz. Tip. 
Héörault, a peranlt, 3207 E. Padua, 3200 E. 
Vontagnana [stalijana]l, © ital. Prov. 
Montagnards (irz.), [mwngtanjahr), Berg» 
bewohner; Pitglieder der Vergpartei (j. d.). 
Montagne (mongtanjj, j. Verapartei. 
Montugncs Notre [mongtaug noahrl, 
Hügeifette der Bretagne, 300 m. 
Montague [möntigdju), D Mary Picrre- 
pout, Lad Wortley, engl. /in, « 1690 
Thoresby, + ?',, 1702. O Edward Wortfey, 
Sohn von DW), /, « 1715, + 76. 

Montaigne [mongtänj|, Mid. €. de, fra. 
4, » 7, 13533 \Berigord, Maire Vordeaus, 
+’, 1602. Efeptiler. Bf. „Essais" deutjd) 
1793. Bat. Grin 1855, Malvezin 74. [A353 WE. 
Montaleino [-tihino], © ital. Prov. Siena, 
Montalembert fmongtatangbädr], O Marc 
Nene Marquis de, Ingenieur, e 2%, 1714 
Sugonleme, + 2%, 1800. Begründer eiurs 
Bercktigungsiyftend; /. O Eharfes Forbes 
de gruon, YBraf v., Entel von O, Publiziſt 
und Politiker, = ®%, 1810 London, + 703 
31/57 in den franz. Barlameuten, Borkänpfer 
der ultramontanen Partei. „Les meines 
d'Occidente dentich 60,78. By. Hofiman 76. 

Montalivet Imongtatiwä], Meurthe Ca- 
miffe Bahafon Graf, frz. Viiniiter, e 2%, 
1801 Valence, 30.32 und 36,39 Minijter des 
Jñern, + *, 85 Yagrange. 

Montalvan, Pon Zuan Perez de, ſpan. 
O/, * 1602 Madrid, T 38. .„Cunmedias“, 
Novellen, Biogr. Lope de Vega's. 

Montalvo, (D Garcia Brdoilez de, jvan. 
Noman/,c. 1500. O bafvez de. jvan. Dichter, 
* 15409 Guadatojara, + 91 Sizilien. 

Montän (lat), den Bergbau Detrejfeud. 
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Montana Montefiöre 
1525 
Montäna, Staat der Ber. Staaten, in den 
Rocky Mouutains, metallreid), 375330 qkm, 
132159 E. Haupt® Helena. 1861,89 Territ. 
Montafia [montaiija], fpan. Landſchaft, 
Yrov. Alava. [58 bezüglich. 
Montaniſt, de3 A Kundiger; m'iſch, auf 
Montaniſten, Häretiler de3 2. Zahrh. von 
fanat. asler. Richtnug. Montanus, ein Syrer, 
trat als Baratlet anf, um dag Chriſteutum 
zu vollenden. Vogl. Bonwetſch 1881, Veld 83. 
Montanvert |mongtaugwähr], Gipfel des 
gRontblanc, 1920 m; Ausſicht. 
Montargid [mougtarchih], Arrond.® frz. 
Tep. Yoiret, 11600 E. Oiſe, a ODiſe, 5296 E. 
Montataire [moungtatäßr], O franz. Tep. 
Montauban [miongtobang), Haupt® Dee 
franz. Depart. Tarn-et: Garoñe, 22636 (Ben. 
tontauban, j. Eoufins Wit. 130388) E. E. 
Drontaufier fmongtojjeh}, O Charles de 
Sainte-Maure, Herzog d., 113. Diplomat, 
. 9%, 1610, 63 Gonverneur des Dauphius, 
+ 2% %. O Julie £ucine dD’Angennes, 
Kattin don (WM, = 1607, 61 Erzieherin dev 
Kinder Ludwigs NIV., + '9,, 71. 
Mont:Avron [mongstawrong], Auhöhe bei 
Paris, 2%, 1870 von den Sachſen bejegt. 
Montäzid, Enrico, ital. Tichter, = 2%, 
int? Toscana. R 
Montbard [mongbaßr), © frz Dep. Cöte 
d'Or, 2367 E. E. Hier Buffon =. 
Sontbetiard [mongbeljahr), deutjch Möm⸗ 
peigard, © franz. Tep. Dvubs, 9561 E. F. 
Uhreninduſtrie 139521793 Hauptort einer wũrt⸗ 
teınberg. Graſjich. Im Januar 18571 xen. 
Montblanc (mongbläng, „Weißer Berg‘), 
Berggruppe der Alpen, zwiſchen Ztalien und 
Frankreich, 48510 m, die höchſte Enropas; in 
N. u. ©. tiefe romantische Längenthäler (Cha⸗ 
mounix 2c.), erite Beſteigung 1786, jeit 1893 
ein Objervatvorium anf jeiner Epige Bol. 
ur, 2. = 
Ntontbriion [mongbriföng), © franz Dep. 
Loire, 7086 E. E. freute, 1397 E. 
Montbron [ntongbrong), Ofrz. Tep. Cha⸗ 
Vdonteeau⸗lesMines Imougisoh L& miga], 
Ort jrz. Dep. Sadneset:toire, 6680 E. 
tont Cenis [mongjjenih}, Gebirgsſtock der 
Waulpen, zw. Zralien u. Frantreich, 3594 m 
y. Paß mit Knuſtſtraße 2098 mı H.; im Gol 
de Fréejus 12, km 1. (1300 m ũ. M.). E.- 
Fuüel, 1857,71 gebohrt. Vgl. Schautz 1872. 
Brent Eervin, |. Matterhorn. [Tilton. 
Mronteorbier, de [mongtorbjed], Dichter, |. 
Mont de Marſan [mong de ntarjjang], 
Haupto des irz. Dep. Landes, 12031 (2. 
Mout de piete (T3.), [ntong des), Pfjandhaus. 
Montdidier jarangnlpjeg]: Arroıd.® franz. 
Dep. Som̃e, 4410 E. 
Mont Dore mong dohrl, Gebirgszug fra. 
Dep. Buy de Saucy, 1886 in h. 
Monte (ital.), Berg; A. di pieta (ital) = 
Monte WBaldo, }. Baldo. de picte. 
Vontebello, O O ital. Prov, Vicenza, 
1896 E.; "%,, 1796 SEieg der Oſterreicher 
über die Fräuüzoſen. O Torf ital. Prov. 
Bavia, 1219 E. E. % ”;, 1800 u. *%;, 1859, in 
beiden Dfterreiher von Franzoſen bejiegt. 
Monte Carlo, j. Monaco. 
Monte Caſſino, j. Eailino. 
Monte Eavo, höchſter Bipjel der Albaner 
berge 954 ın. 
Montechi u. Capuletti, in Shakeſpeares 
„Romeo u. Zutie” zwei jeindliche Yamilien. 
Monte Eimöne, j. Cimone. (2710 m. 
Monte Cinto ſtſchi⸗), höchſter A v. Corſica, 
Monte Criſtallo, ADoloniiten, Tirol,3260 E. 
Monte Criſto, ital. Eiland, ſũdl. dv. Elba. 
Montecuͤccoli, Reim. Graf v,, deutjcher 
Reichsfürſt, Herzog v. Meift, öfterr. yeldherr, « 
1609, ſchlug 61 die Türlen bei Et. Gotthard, 
72,76 Oberbeſehishaber gegen Frankreich, + 
u. 80 Liz. /. Vgl. Großniañ 1378. 
Nente dv’ Oro, D A Yraubiinden, 3214 m. 
O (Brandaccio) & Corſica, 2391 m. 
Monte Falteröng, Atoslan.Ylpenin.,1648m. 
Montefiaseöne, © ital. Prov. Rom, 3092 
E. 12.; Mustateller (Est, Ist, Est). 
Montefiöre, Hir Mofes, Wohlthäter der 
Juden, ⸗ 0 1784, + %%, 85 London, 
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Monte Generöſo ſdichene- A Nanton Tejs 
fin zw. Eonier u. Luganer Zce, 1695 ın ; Zahn⸗ 
Monte Gibello [diehis), Ara. Jradbahn. 
rontejus (jranz.), [mongtjhül, in Zucker⸗ 
fabrifen Vorrichtg zumHellen bes heibenSaſtes. 
Monteleẽne, Gital. Prov. Catauzaro, 97604 E. 
Vdontélimar [mongtetimahr), Arrond Ofrz. 
Dep. Drönie, 13761 E. E. 2. Wein. 
Montelius, Oskar, ſchwed. Archäolog Prof. 
Stockholm, e 1343 Stockholm. 
Montemaggidore Belſito maddſchore), © 
Sicilien, ital. Provp. Palermo, 7056 E. 
Montemuyõr., Jorge de, jpau. /, ec. 1520, 
jiel am 2%, 1561 im Zweitampf. Urheber des 
jpan. Echäferromans. al. Schönherr 1386. 
VHontemelin, © jpan. Prov. Badajoz, 3436 
E. Schloß; den Titel Graf v. D. Tührte Don 
Carlos ©.,. (itrift Evora, 4899 €. 

Montemer, © portug. Prov. Alemtejo, Dis 

Maonten, Pietr.. XEC, » 4 1799 Büftels 
dori, + '%7,,1843 Mitichen. [Danilo I.c. 1855. 

Bontenegriniicher Haudorden, geitiftet v. 

Montenegro, ferb. Cernagora, türk. Kara⸗ 
dagh (.Schwarze Berge“), nnabhäug Fürſten— 
tum im Weſten der Baltanhalbinſel, ein wildes, 
zerflüftetes u. wafjerarmes Bergland, 9080km, 
200000 E., meiit zum jerbijhen Etanı der 
Eüdjlawen u. zur griech.zorthodoren Kirche. 
HauptO Getinze. DE. eine abjotute, erblidhe 
Monarchie: neben dem Fürſten cin Staatsrat 
n. eine Borlsverfamiung. Einnahmen: c. 
600009 N. öfterr. W. Ausgaben: ? Icbnſd: 
ı Mid. fl. Seer (Friede): 2200 Van. EKrieg): 
IVO Wan. 3 Hrden: Orden Danilos I. Haus⸗ 
orden v. beit. Petar u. Orden der goldenen 
Oblita. Wappen [3 Fig. 100). Landesſar⸗ 
ben: weiß:rot. Flagge |Fl. Fig. 46]: T. 444 
km. M. bis 1389 vom Slawenreich in Ser— 
bien abhängig; jeit 1515 unter geiftl. Herr— 
jhern (ladılen). 1697 Begiñ der noch jetzt 
herrſchenden Dynaſtie Petrovie-Njegos: 1852 
wieder Fürſtentum. Jetziger Fürſt: Nitotaus ]. 
ſeit 60. Durch den Berliner Vertrag von 78 
Vergrößerung des Gebiets uvoſlellnabhängig— 
teit. Val Gopẽevie 1877, Vernh. Schwarz 83. 

Moutenotte, Dorfj ital. Prov.Genua,a.Erro; 
% "1,1796, Bonaparte ſchlägt die Oſterreicher. 

Deontcpelöjo,@ital. Prov Potenza, 7013 E. 

Montepin ſmongtehyängſ, Aavier Anmon 
de. fra. /, #'"/, 1824 Apreniont, realijtijche 
Romane und Dranıen. 

Montepuicianoſ-pultſchano), © ital. Prov. 
Siena, aChiana, 2952 E. 

Montercau ſmongt'roh]. © frz. Dep. Seines 
et⸗Marue, alZeine, 7672 E. E. X '/, 181-4, 
Napoleon J. bejiegt die Alliierten, 

Vrontercp [sreh:i], O Haupt® de3 merifan. 
Etautes Nurvo Leon, 52000 E Kandel. O 
Hafend Ealifornien, 1662 E. E. 

Monte Roſa, Gruppe der Keiiinifchen Alpen, 
in der Dufourjpitze 4638 mi, zweithöchſter A 
der Alpen. Matterjoch höchſter Alpenpaß 3322 
m. 1855 zuerft erftiegen. Bgl. Neumañ O1. 

Vonterotondo, © ital. Prov Rum, 
alTiber, 3397 E. E. (9 A auf Gorfica, 2624 m. 

Donte Zan Guiltano ſpdichuliänol, fizit. 
O, ital. Prod. Trapani, 3085 E. Dabei der 4, 
750 m; alte & Eryx. 

Ponte Sant’ Angelo ſaändſchelol, © ital. 
Prov. Foggi, 15109 E. Wallfahrtskirche. 

Monte Zanto A = Athos. 

Dontein:Drden, fpan. Korbden, geft. 1316 
von Känig Zatod 11. v. Aragon; 1 Niafie. 

Vontesarchio [sjarkju), © ital. Prov. Yes 
nevent, 5283 E. 

Montefcaglisio [:ftaljohfol, © ital. Prov. 
Potenza, a Bradand, 7509 E. 

Montespan -päng], Frangoife Atkinais 
Mnrquife de, ſeit 1667 Geliebte Ludwigs 
AXIV., # 41, 63 Gattin des Marquis von Ix., 
86 durch die Maintenon verdrängt, 1707. 
Mutter des Herzogs v. Maine Vgl. Houjjaye 
6. A. 1864. 

Montesquieu [mongtestjöh), Charles de 
Sccondat, Zaron de ſa Brede et de, frz. 
ftaat3,%/, #9), 1689 Schloß Brede bei Bor» 
draug, + 7%, 1755 Paris. „Letties persa- 
nes”; „Considerations sur les cause» de la 
grandcur et de la d£cadence des Romaius”, 
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„L’esprit des lais“, alle deutſchen Werle 1875 
bi3 79 VII Bat. Sorel 2. U. 89. 

Montleur, tfranz.), (mongtähr), Techniker, 
der Maſchinen anjftelit (mjtert). 

Montevardi -warli), O ital. Provinz Arez⸗ 
50, 3024 E. 

Monteverde, O Cſaudio. B, «1568 Cremo⸗ 
va, + 1643 Benedig ale Napellmeijter der Mar— 
fustivche (jeit 13). M. brach net den alten 
Negeln. O Hiufio, 9, * Ya 1837 Briftagno, 
Piemont, feit 74 Yrofefjor Mom. 

Montevideo, O Dep. Uruguay, 664 akın, 
175000 E. O Hanpti@ von Urnquay, an der 
Mündung de3 Rio de la Fiuta, 2385080 €. 
E. Pafen, Handel. 

Monte-Viſo, A der Kottijchen Alpen, 38-451n. 

Monte Vulturc, A neapolitan. Apeñinen, 
1324 m. 

Montez Eee Lola, Tänzeriu, « 1820 
Moutroſe, Schottland, + 3%, 61 bei New York; 
46 München, mo fie die Reigung Ludwigs l. 
fand (Gräfin Landsfeld); mußie 48 flüchten. 

Montecezũma, (D der vorlente Herrſcher des 
mexitan Reiches Anahnac, 1502:19, ec. 1480, 
T 1520. O Pon Marſilio de Teruel, Graf 
v. letzter Nachtome v O, ſpan. Grande, als 
Liberaler verbañt, + *%,n 1836 New Orleans. 

Montfaucon [montgfoföng], Dernard de, 
fr3. Archäolog, «'*, 1655 Eoulage, Yangurdoc, 
+"), 1741 Paris; „Liantiquits expliquce 
etrepresentee en figures®, Vgl. Broglie 1811. 

Montferrat [mougferrä), 157441703 jelbs 
ſtandiges Hexzogtum, 2750 qkm, jept Teil der 
ital. Brov. Zurie, Haupt war Kajale. Bon 
den Markgrafen v. M. als Feldherren befant 
Wilhelm n. Konrad (1192 König dv. Zerufalem, 
daher diefer Titel der jardin. Könige). 

Montfort [mougfür], Simon v., Graf v, 
Leiceſter, « 1206 Frautreich, erhielt die Hand 
der Schweſter Heinrichs IIL, verfeindete ſich 
aber mit ihm, u. nahm ihn ?%, 1264 in der & 
bei Leives gefangen, fiel gegen Prinz Eduard 
v. Wales *, 65 bei Evesham: legte 65 den 
Grund zur parfamentarischen Berfayjung Eng: 
lands. Bat. Bémont 1884. 

Yrontgelas [mongidlal, O Marimilien 
Dofepd, Graf d., bayr. Staatsmañ, « 1%), 
1759 Winchen, 1799 Minifter des Mugern, 
1806 de3 Ziiern, 1809/17 der Finanzen, 10 
Graf, 19 erbl. Reichdrat, 137, 38 München. 
Viemoiren 86. Vol. 2. Hoffman 85, O £ud- 
wig. Graf v., Sohmv. O, =» '",, 1813, bay. 
Giejandter in Berlin, + %, 92 Münden. 

Mont-Genevre |mong ſch'nähwrj, Paß 
zwischen Frankreich u. Italien, 1860 m. Vorf 
m. 325 M. 

Mongolfier [monggoffjeh], Joy. Aich., Erf. 
de3 Luftballons (MWlontgolfiere) u. des hy— 
dran. Widder 2c., « "!, 1745, + 7], 99 Ser⸗ 
viered. Erjter Flnaverſuch 82 Añonay. Sein 
Bruder Iacq. hen if .7,45, +%, 9 





Zrrviceres, an feinen Erfindungen beteiligt. 

Montgolfierihe Wafermaichine, der hy⸗ 
draufiicye Widder. 

Montgomery, (D (monggom'ri), Gaßriel 
de, frz. Ritter, brachte 3, 1559 beim Tur⸗ 
nier Heinrich II. Die Todeswunde bei, fünıpite 
für die Brotejtanten, °°%;, 74 hingerichtet. O 
Imöntgomeri], James, engl. /,* *,, 17 
Sıvine, + %, 1854 bei Sheifield. Reiſebe— 
jhreibungen, „Poetical works” ıı. 4.75. VBgl. 
Holland u. Everett 55 ff. VIE O Robert. engl. 
rel. Dichter, « 1807 Bath, F 7e 55 Brighton. 

Montgomery [möntgomeri,, O Grajfſch. in 
Wales, 2003 qkm, 53003 E. O Haupto Weiſh⸗ 
pool. O Haupts v. Alabama, 21883 E. 1. 

Month, Kriegsgott der alten Ägypter. 

Vrontherme [mongzernich), © jrz. Devart. 
Ardeñen, a Maas, 3215 E. 

Monthey [niongteh), Bezirlsort, Schweiz, 
Kanton Wallis, 2605 E. 

Montholon [mongtolöng), EBarles Triſtan 
de, Graf. Lee, »2214, 1783 Paris, einer der 
Getreuen Napoleons I, gab mit Gourgaud 
heraus: „Meunoires pour servir A P’histoire 
de France sous Napolcon, &erits A St.-116- 
lene sous an dietie* 22,25 VI: + 9%, 53. 

Monthyon, Jean Hart. Mob. Angel, Da- 
ron de, franz. hilantyrop u. D, « *fıa 
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1733 Paris, + daſ. *12 1820; machte viele 
Stiftungen (Prix M. 1782 2C.). 

Monti, Bincenyo. ital. /,= 1%], 1754 Zufigs 
nano, + 0, 27 Deailand. anteforſcher. 
Überſ. Homer 2c. Vgl. Bumbini 86. 

Hontieren (frz.), [mongtel, ſ. Monteur. 

Montierung (irz., Montur), Sotdatenans 
zug nebit Ausrüftung. M'sdepots (jebt Be⸗ 
tleidungsämter) hiefertern dag Uniformtuch. 

Prontifaud ſmongtifohl, Mare de, eigentl. 
Marie Amelie Ehartroufe, frz. Roman/in 
Paris (Gräfin Quivogne), « 1850 dal. 

Montignac [mongtinjad], © frz. Depart. 
Dordogne, 2261 ©. j 

Montignied [mongtinjil, O belg. Prov. 
Henegan, a/Sambre, 15479 E. E. 3. Hochöfen. 

Montigny:led- Weg [mongtinji I& mich], 
Gemeinde, Deutſch-Lothr. Mojel, 3953 E. E. 

Montijo, © jpan. Prov. Badajoz, 6681 E. 
E. Stamichloß der Hrafen v. M., denen Die 
franz. Kaijerin Eugenie entftant. 

Montilla [montillja), © jpan. Prob. Cors 
dova, 13790 ©. E. [Nicderjeine, 4496 E. 

Montivilliers [mongtiwilljch), © frz. Dev. 

Vontjoie |mongichda], Kreiso preuß. Reg.s 
be3. Kacden, 1974 E. E. AU. 

Montlucçon ſmonglüſſongh, Sft3.Tep.Allier, 
a Cher, 27878 E. E. Fabriten. 

Montluel ſmonglüell), © jrz. Tep. Ain, Arr. 
Trévoux, 2170 E. E. 

Montmartre [mungmärtr], 130 m d., An—⸗ 
höte in Paris; % *%;, 1814 (Bücher); Yolge: 
Kaͤpitutation von Paris. 

Montmedy lmongmehdi)], & frz. Dep. Maas, 
2117 E. 1. 1870 genonten. 

Montmireil|mungmirdj), Ofrz. Dep. Marne, 
2085 E. B. Schloß. 1814, ‘Breußen u. 
Ruſſen dv. Rapolcon TI. geſchlagen. 

Montmorency mongmorangiſi]), O Anne 
de, Pair, Marſchall u. Coñetabie v. Fratikreich, 
218 1492 Chantilly, 1557 bei St. Quentin ge⸗ 
ſchlägen u. gefangen, kämpfte dañ gegen die 
Hugenotten, beſiegte Condeée 62 bei Dreux u. 
67 bei St. Denis, + ?'/,, 67. Vgl. Dectue 1885.89. 
O Senri H., Herzog v., Entilv.(D, «0, 
1595 Cyantilly, kämpfte jeit 1621 gegen bie 
Hugenotten, SO Warſchall, nahm für den vers 
triebenen Herzog Gaſton dv. Oriéans Partei, 
,32 bei Caſtelnaudary geſchlagen; gefangen 
und 3%, bingerichtet Toulouſe. 

Montmorency [mongmorangffi], © frz. Tep. 
Eecineset:Dije, nördl. v. Paris, 1179 E. 15. 

Montmorilion [niontmorijung], Arrond 9 
frz. Depart. Vieñe, 4281 E. E. 

Drontoire [mongtoahr), @ frz. Dep. Loir— 
et-Cher, a Loir, 2720 E. LK. 

Montsro, @ fpun. Prov. Cordova, a Guadal⸗ 
quivir, 12563 E. HE. ſmont, 3617 E. E. 

Montpelier lmöntpelihr), Hanupto v. Vers 

Montpellier — Haupt jrz. Dep. 
Hérault, nicht weit v. Mittelmeer, 69258 E. E. 
Univerſität, Muſenm, Botan. Garten, Handel, 
1162/1253 Nonzitien. (Bleichlorid. 

Montpelliergelb [mongpeljeßs], baſiſches 

Mountpenſier jmongpangfıjehl, Antoine Ma- 
rie »bilippe Louis Herzog v., j. Orléans. 

Dentyperdu|mongperbi), & Pyrenäen, 3352 
in. Weſtl. Die Rolandsbreſche, 2804 m. 

Montreal [montriaht], wichtigſte Handels— 
und Ruiduftrie@ Kanadas, Prov. Duebec, auf 
einer Inſel im St. Zorenzitrom, 216650 E. E. 
Univerjität, Kathedrale, Reederei. 

Montrejcau [mongtrejhoß), © franz. Dep. 
Obergaroſie, a Barviie, 2794 E. M. 

Montretout [miongtre'tud], Höhe jüdsveftl. bei 
Paris; 1870 Schanze von Teutjchen errichtet, 
71 von Syranzojen vergeblich beſtürmt. 

Stontreuil Inongtröj]l, D M.-fur- Mer, © 
franz. Dep. Pas-de-Calais, 3565 E. E. Einſt 
Panſeſtadt. O M. ſous Rois, O öſtl. v. Paris, 
23986 E. Gärtnereien. 

Hontreurfmongtröhg], Fjarrgemeinde ſchwei— 
zer. Kant. Waadt (Glion, Berner, Veytaux zc.), 
am (Senjerjee, 10695 E. E. w. Winterkurort 
(Bruftfrante). Vgl. Nolda 1892. 

Montrichard —— —— franz. Dep. 
Loir-et-Cher, aTher, 2945 E. E. 

Montroſe [montrobj'], Hafen® DOftüfte 
Schottlands, Grafſch. Forfar, 13079 €. E 
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NMontrouge mongruhſch), Torf bei Paris 
mit Fort, 11992 E. E. 

Mont-Saint-Jean [mong:fäng:ihang], 
Dorj beig. Brov. Brabant, ſüdl. v. Brufiel; ba: 
nad) benchen die Franzoſen die & v. Waterloo. 

Mont⸗SDaint⸗Michel Imong fläng mifcel), 
Gemeinde, frz. Dep. Manche, auf Felſen im 
Meer, 1181. [burg in der Barzivalfage. 

Drontialvage [mongjahvanjd), die Grals— 

Montes de Diazin, Alex. XVI. Graſ von, 
deutjcher Seemahı, « 9, 1832, 78 omandant 
bes Br. Kurfürſten, 88 Admiral u. Vertreter 
des Marineminiſters, + °%,, 89 Verlin. 

Drontierrat [monfierragt], D ia in Kata— 
fonien, 1237 m h.: uralte, jegt teilweije zer— 
ftörte Benediltinerabtei DE. in 739 m — 
O brit. Antilleninſel, 83 qkm, 11762 

Montür = Montierung. 

Dont Walerien ſmong walerjäng), Anhöhe 
im Velten v. Baris, Fort; fpielte 1870771 bei 
der Belagerung von Paris eine Mole. 

Dronument (lat.), Denkmal, bei. fünftlerijch 
hergeftelltes; m’al, im großen Etil. 

Monunmtenta Borussien, feit 1888 auf Vers 
anlafjung des pr&. Kultusminiſteriums durch 
die Atademie derWiſſenſchaften herausgegebene 
Samilung von preußiſchen Geſchichtsquellen. 

Monumenta Germanine hiktorica, Sam̃⸗ 
lung dv. Quellen u. Urkunden der Geſchichte 
ded beutjchen Wittefalter3 v. der duch Frhr. 
v. Stein zu FraulfurtDt 1819 gear. „Geſell⸗ 
ihaft für Deutſchlands ältere Geſchichtstunde“ 
begoñen; zuerſt unter Zeitung v. G. H. Verb, 
187585 ©. Waitz, feit 88 Diimter. Zerſfällt 
in: Scriptores, Leges, Diplomata, Episto- 
Ilse, Antiquitates. 

Monumentum Ancyranım, Inſchrift auf 
2 Pieilern des Auguſtuſstempels zu Ancyra 
(Augora). enthaltend die Tyaten v. Auguſtus, 
von ihm jelbit verfaßt. 

Monza, 9 ital. Prod. Mailand, 17077 E. 
E Tom mit eiferner Krone. 

Moogſcher Brauerfirnis, j. Bed). 

Mooker Heide, Ebeue beim holläud. Porf 
Dtoot; % '*1, 1574, Spanier befiegen Holländer. 

Moor (Moos), überfeuchtes, ſumpfiges und 
darum unbebautes Land v. ſchwärzl. Aus—⸗ 
jehen, durch Zerjetzg v. Pflanzenmaſſen unter 
Waſſer gekeñzeichnet; fan anbaufähig gemacht 
werden, entweder durch Anstrodnung Durch 
Kanäle (holländ. Veenkolonien), od. durch Aus— 
torfung n. ſehr ſtarke Düngung auf Sandunter⸗ 
lage. Abbreñen (Mibreſien, Mibrantvirtichaft) 
jest als unrationelf aufgegeben. In Bremen 
Berein fir Mikultur und Mliverſuchsſtatio— 
nen. Vgl. Maſſenbach 2. A. 1887. 

Moor (Vör), O ung. Komitat Stuhlweißen⸗ 
burg, 9309 E. E. 

Doorbader, Bäder dv. Waſſer od. Danıpf 
nit Moorerde, kräftiges Hantreizmittel, wirt]. 
bei Hhenmatisnine, Ischias, Gelenkleiden >c 

Moorbeet, Beet aus Moor, Heideerde und 
feinem Sand zur Kultur von Moorpflanzen. 

Moorbirkhuhn, ſ. Schnechuhn. 

Moordrennen, j. Moor. 

Droore [muhr], OSir John. engl. General, 
° 1761 Glasgow, fiel '%, 1809 brı Coruña 
gegen die Franzoſen. O Ehomas, eng /, 
. 4, 1779 Dublin, + 2%, 1852 GStoperton 
Cottage. U. „Lalla Rookh* 17, deutich 76; 
„Irish melodies“ 1807/37, deutſch 75 2c. Werle 
dentih 2. U.43 V. Val. Vallat Be. 

Moor,grundel, j. Schmerle; Mihirſe, |. 
Sorghum; Miſbuhn, f. Birlhuhn, Schuee— 
huhn, Teichhuhn. 

Drooring (engl), [mus], Anfervorrichtung für 
auf dem Strand liegende Schiffe. 

Moorkohle, jhirjerige Braunkohle, ſchwärz⸗ 
lichbraun bis pechſchwarz. 

Moorrauch, ſ. Höhenrauch. 

Moorva (Marvol, afrik. Hanf, Bowſtring— 
hans), dem nenjerländiihen Flachs ähulicher 
Baſt dv. Sanseviera ceylanica. 

Moos, Salomon, #, jeit 1866 Prof. Hei— 
delberg, ® 15), 31 Randegg (Baden), C;hrens 
Tranfbheiten. 

Moos, Di. Moor, @Qf. Mooſe. 

Moosachät, j. Diotfaftein. 

Moosbeere (Vaccinium Oxycoccos [A Fig. 
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264), Erifaccen ; Stengel fadenförmig, kriechend 
imergrin. Blüten u. Bceren rot. Torfjümpfe 

Meoshitter, | Cetraria. 

DVeosburg, O Oberbayern, 3024 E. E. AG 

Mooſch, Dorf oberetjäf. Mr. Thañ, 2382 E. E 
‚Drooie (Musci, Bryophyta), Rrubptogamen, 
Selipflanzen ohue Gefäßbündel, mit Wurzel— 
haaren, Steugeln u. Blättern ; aus den Sporer 
esıtwidelt ſich meeift ein Vorkeim und ang 
biejent die nejchlechtl. Generation mit Arche— 
gonien u. Antheridien. Die befruchtete Ei— 
zelle entwicelt die geftielte Kapfel (jvg. Frucht) 
welche die ziveite ungefchlechti. Generation dar: 
fteltt und die Sporen erzeugt. Unterſchieden. 
zebers{Ilepaticae), Toris(Sphagnnerae) unt 
Laub⸗PſAlusci frondosi). Die meiften wadjen 
gejellig, fanzeln Feuchtigkeit u. Humus u. tragen 
zur Torjbildung bei Über 3700 Arten. Vgl 
wilde 1869, Limpricht 87 fi. (in Nadenhorfts 
Kryptogamenflora). E Jñeijeite d. Umjchtages. 

DVroos;grin= Ehromgrün. Vilfarn,f. Lyco- 
podium. Viitrahe = Rohrdomel. 

Voosroie (Hosa muscosa Alt. [4 Fig. 265]) 
Roſen; bis 1,2 ın h.; Wlütenftil n. Keldy brüfig: 
eis, % un ont iden Moos 

oos Schotkolade (Lichen-⸗Sch.), Schokolade 

WMoosſtärke = — — 
Moostierchen (Bryozoen,Bryozöa,Polyzon), 
mitroſtopiſch Meine, den Mollüsſken verwandte 
Tiere in moos-od. blattartiger Vergejeiifhaftg, 
meilt Vteerestiere, auf den verfchiedenften Ge: 
genitänden Überzüge bildend.Biele foffite Arten, 
Mopla, mohanedan. Diijcdyrajie in Malabar 
in Oßndien. [neftugter Schnauze. 

Mopöo, kleiue Hunderafje mit ſchwarzer, ab: 

Mopſod, griech Seher, Teilnegnier am Argo— 
nautenzug u. der Kalydoniſchen Jagd. 

Moquant Erzÿ), (eig. modang, gewöhnlich 

Nora (lat.), Verzug. [motant], jpöttiic. 

Mora, (D Abteilung des jpartau. zußvoits, 
zu berid). Yeiten 500.900 Wian. @) (Wiorra), 
siugerjpiel, Vollsſpiel in Italien. 

Mora, Pon Zoßn Ioaquin de, jpan./, 
s 1783 Badia, + 1863 London. 

Droradabad, Gindobrit.Siordiveftprovingzen, 

Moränen, f. Gletſcher. 172921 €. F. 

Droral (v. lat. mores, Sitten), Eittenichre, 
Sittlichteit; jene Inbegriff der fittl. Grimds 
ſätze, dieſe ihre Beobachtung. Nur derjenige 
iſt m'iſch, der das Gute erleht ı. ohne Webers 
abſichten thut. Die M. aus der Sitte und 
Religion entividelt. M'iſt, Eittenprediger: 
m’ilieren, BL. predigen. 

Voralch, uis de, fpan. g (Ei divino), 
e c. 1509 Badajoz, + 86 daj.; religiöſe Dars 
ftelungen, daher „el divino* (der Götttiche). 

Noralinaanitylengl, moraliſches Srerejein), 
Form der ererbten Geiſtesſtörnng, charaiteri— 
ſiert durch Fehlen der normalen Einſichten. Mils 
lenstrajt bei jonft guter Intelligenz, bedarf 
der Irrenanſtaltsbehundtung: meift unheilbar. 
DVoraliiieren, .Divral. [fpäterenWtittelaiter. 

Moralitäten, Art geiftlitter Schaujpiele im 

Vroralftatiitiß, |. Eratiftit 
Vrorans:Ealabro, @ ital. Brov. Coſenza, 
Kalabrien, 8259 (£. 

Moran:BÖlden, Fanny, bramnt. Eoprans 
jangerin, e ?%, 1855 Oldenburg, geb. Tappe—⸗ 
horn. 79 verheiratet mit den Tenoriften Moran. 
Moraſterz, Rajeneiſenſtein. 

Morat, G. y Murten. 

Norata, Hlimpia Fulvia, Gelehrte, + 1526 
Ferxara, mit den FU. Grundler in Heidelberg 
verheiratet. + dat. *#%,, 55. 

Doratalla, @ ſpan Brov. Murcia, 11926 E. 
Moratin, D Nicolas Fernandez de, ipan. 
/: * 7), 1737 Madrid, + !'/, 80 daj. ausgez. 
Ypriler. O Leandro Fernandez de, Söhn 
v. ©, Zuftipiel /, * 29, 1760 Madrid, + *i:, 
1828 Paris; Werfe 30,31, VI u. 48. 
Moratörtum (lat., Zudultt, Zahlungsfriſt, 
dem Schuldner richterl. geftattet, abgejchafft 
in Teutjchland jeit 1879. 
3Moravıa {lnt.), Mädren. 
Morawa, Mijlav.: Mähren, March. Schiffe 
barer jerb. F. entiteht aus Mulgarifder und 
Serbifher M.u. gehtr. zur Donau, 335 km I. 
Viorawöfi, Franz, poln, Lyrifer, » 1785 
Poſen, 4 1861. 








Moray--Morednet 
— — {531 
Moray ſmörre)], Grafſchaft, ſ. Elgin. 

Moray Firth (mörre], Meerbuſen an ber 
ſchottiſchen NORüſte. bilität. 

Morbid (lat.), tranf(haft); Mität, = Mor⸗ 

Morbidezza lat), Mürbigleit, Weichheit; 
zarter Schmelz der Karnation (I). 

Morbidität (lat.), Häufigkeit der Erkrankgen. 

Morbihan [=biäng), Dep. an der nörbl. 
Müfte Zranfreidys, am Meerdufen v. W., 
6798 qkm, 4470 E. Haupto Vañes. huis. 

Morkilität (fat.), Krankpeitsftand, «verhälts 

Mortdeutfrz.), [ebLö}, Fluchwort: verwũnjcht 

Morbofitatilat.), Kraͤuklichkeit. [verteufelt! 

Morbaa (lat.), Rranfgeit. 

Morceau (fr3.), [»B0$), Stüd, Biffen. 

Mtorcdiei (Morchella), Sceibenpilze, Hel- 
vellacei, Speife- u. Lordel oder Salten M.. 
in Nadehwäldern, ehbar [I fig. 266). 

Mordientiern, O böhn. Bezirk Gablonz, 
59119 E Glas. 

Mord, vorjäglid; mit Überlegnug audges 
führte u. rechtswidrige Tötung cined Menſchen; 
mit dem Tode beſtraft. Das Str. G. B. unter: 
ſcheidet zmijchen Raub», Meuchel-(tückiſchem), 
beſteſltein und gemeinem M. Bal. v. Holtzen— 
dorff 1875. 

NMordant ifrz.), [sdang], Beize, Atzmittel. 

WMorduazitüt (lat.), Bijfigfeit, Atzkraft. 

Mortent tlat., Beißer), Verzierg, weiche aus 
einem einmaligen —— der Hauptnote 
mit der unteren Heinen Sekunde beſteht (m). 

Mordiliegen (Raupen-, Schnellfiiegen, Ta- 
chinariar). Ymweiflügler; Larven in Raupen u. 

Mordkufer, ij. Puppenränber. Puppen. 

Mordraupen, Raupen, beſond. ber Eulen⸗ 
ſchmetterlinge, die andere anfallen u. verzehren. 

Mordichlage, kleine jet gejchloſſene Pulver⸗ 
ladungen mit Perkuſſionsſchloß, explodieren 
beim Darauftreten. 

Mordweſpen = Grabweſpen. 

Moöordwinen (Mordva), Volkan der mittleren 
Woiga, zur bulgariſchen Familie der Fiñen, 
792000 Seelen, griech.-datholiſch. 

More, (D Henry, engl. &,» 1614 Grantham, 
+ 87 Cambridge als Proj. Neñt zuerſt die 
„rs. Dimenſion“. O Miß Hannah, engt. /, 
. 2, 1712 Etapleton, + "ıs 1333 Elifton. 
Bũhnenſtücke, Pädagogiſches. 

Doren,grieh.Halbinjel(a.@ Peloponnesos), 
22201 qkın, 743180 E. 

Morcau [moroD], Dean Zictor, franz. 
General, » Y!K 1761 Morlaiz, 96 Oberbefehls⸗ 
haber der Rheins u. Moſel-Armee, 949 in Italien, 
2 mald. Suwarow gejchlagen, 1800 am Rhein; 
gegen die Öſterreicher fiegreich (Hohenlinden 

I 1800): *2, 1804 auf Bonapartes Befehl 
(Erdondal: Pichegenſches Komplott) verhaftet 
und verbant, bi3 13 in Amerila, begab fich dañ 

u Kaifer Aterander I, $ 7,13 Laun an der *’, 
bei Tresten erhaltenen Wunde. Bol. Beau: 
diamv 1814. O Hegefippe, frz. Dichter, = 9, 
18:10 mie, + dar 2 38 Elegieen. © 
Mathurin, frz. #7, » c. 1822 Dijon. 

Morien, Unterfamilie der Urtifaceen ; mildy« 
faftführende Holzgewächſe der Tropen und 
Subtropen. [Michoncän, 30000 &. Kathedrale. 

Morelia, Haupt® des mexitan. Staates 

Morella, © fpan. Prov. Caitellon, 6812 E. 

Storellen, Varietäten der ſchwarzen Herz— 
kirſche. « ’/, 1727 Lyon, + !%, 1819. 

Morellet [zrellä], Andre, jirz. EncyMopädift, 

Morelli, O Giacomo, ital. Archäol. u. Kris 
tiker, = #, 1745 Venedig, + 54, 1819. 

tovanni, ital. Politiker u. Rumjt/ (Pleud. 
man Lermolieff), « *%/, 1816 Verona, +, 
91 Mailand. 

Morelog, einer der merilan. Zentraljtaaten, 
5253 qkm, 151540 E. Haupt® Cuernavaca. 

Morena (Sierra M.), die Haupitette de3 an— 
daluſiſchen Sceidegebirgeg, 1600 m. 

Morendo (moriente, ital., erfterbend, 8), ätız 
Berites disainnendo mit geringem ritardando. 

Mores (fat ), Plural v. mos, Sitte. 

Moresbyinſeln, Injelgruppea.d. SO Spibe 
von Neuguinea, 60 Heine Juſeln. 

Morcsten tital.), Arabesken. 

Moreönct, unter preuß. und belg. Hoheit 
ſtehendes neutrales Gebiet bei Aachen, 3,,qkın, 
c. 2000 E. Darin Altenberg mit Galmeizde. 
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Moretonbai niohr'tön-], große Bai an der 
Sittüfte v. Auftratien, mit der Juſel Moreton. 
Moreton bainüſſe, ſ. Castanoepermunn. 
Morkto y Cavaña ltawañja]), Don Au- 
gunin, fpan. Dramatiker, « 1600, } **,n 1668 

oledo. Beſte Tragödie „EI valiente justi- 
ciera*, befte Romödie „El desden con el des- 
den® („Doña Diana‘). Claude, 5124 E. 

Morez [morä], © frz. Dep. Jura, Arr. Et.- 

Moretto, &, |. Bonpicino. 

Mori, Heinr., ſchweizer. B/, WintertGur, 
«"'. 1818 Breite, Kanton Bürich. 

Morfii (Mari), rohes Elfenbein. 
Morgagni [sgänji), Giov Zattiſta, Bes 
gründer der pathologiſchen S, », 1682 Forli, 
+ 3%, 1771 Prof. Padua. Nach ihm benañt 
M'ſche RZeuchtigkeit zw. der Kryſtalllinſe des 
Auges und ihrer Kapfel; M'ſche Höhle. die 
kahnförmige Grube der Harnröhre; M'ſche 
Muſcheſn, obere Nafen-M. /. Vgl. Falt 1887. 

Morgan [morgän], £adn Sidney, engl /in, 
* 1783 Dublin, + '%, 1859. Romane, Reiſe⸗ 
jhilderungen; „Memoirs“ 65, II. 

Morgana, in der breton. Sage Schweſter des 
Königs Artyus, Schũülerin Merlins, v. Lancelot 
verſtoßen. 

Morganatiiche Ebe (altgot morgjan = ab⸗ 
kürzen, beſchränken) Ehe zur linken Hand bei 
Fürſten u. dem hohen Adel, wobei die Frau 
und deren Nachkomen von den Standesvor— 
rechten 2c. des Mañes ausgeſchloſſen bleiben. 

Morgarten, Bergabhang im Kanton Zug; 
% 1 1315, Oſterreicher v. den Waldftädten 
Ehtwyz, Unterwalden und Uri gejchlagen. 

Morgen = Dften. 

Morgen, ehem. Feldmaß, der preup. (Magdes 
burg.) 25,55 a, der bayr. 34,,, der württemb. 
31,9, der Jüadht. 27... der bad. 36 a. 

Morgengabe, Geſchenkt, das früher ber Ehe— 
main der Frau am Morgen nad) der Hochzeit 
übergab. 

Drorgenland, Srient. Morgenland. Kirde, 
grichiich:tathof. Kirche; Morgenland. Neid, 
bnzantiniiches Reich. 

Dorgen: Punkt (Oſt-P.): Aufgangs-P. der 
Spiie zur Zeit der Tags und Nadıtgleichen. 

Morgenröte, ſ. Abendröte. 

Borgenitern, O KhriNian, Lundihajt3g‘, 
. 2,1805 Hamburg, F **5 67 Blinden. 
O £ina, geb. Baner, /,« °,,, 18230 Breslau; 
in Berlin Gründerin gemeinnũtz. Anftalten, 

Moraenftern, D(Phosphorus, Zucijer) der 
Planet Venus, wen er dor der Soñe anfgeht. 
& Dittelalt. newle mit Baden [% Fig. 417]. 

Vorgenubr, Soienngr mit gegen Oſten ge— 
wendrier Vertikalebene. ſmorgens. 

Morgenwache (D), Tagwache von 4,8 Uhr 

Morgenweite eines Geitirns, Abſtand des 
Anigangs- dom Morgenpunkt. 

Morgenwind, Dihvind; im Hochgebirge 
nah Soñenauigangthalaufwärts ſtreichender 
Wind. (Waadt, am Genferſee, 4088 E. 

Morges [moric}, Bez.O, ſchweiz. Kanton 

Viorgben, Mafaello, Kupferſtecher, =’, 
1758 Ylorenz, + das. 9, 1833 at Prof. der 
Akademie. Katalog v. Balmerini 3. A. 1824. 

Morgue (iv3.), ſmorgh), in Paris (und da— 
nach anderwärts) Gebände zur Rekognoszie— 
rung tot aufgefundener linbelaiter. 

Vtori, DO Südtirol, Bez. Rovereto aEtſch 
727 E. & (Muri), © weira’rifan. Reich So— 
toto (Sudan), 70000 E. Handel. 

Moria (arch.), Narrheit, Form des Irreſeins 
nett heiterem närriſchen Charalter. 

Morier, Sir Ros. Wurnet Pavid, engl. 
Etwartman, » 1827, Geſandter in Lijjabon 
76, in Mabrid 81, in Peteräburg 84. 

Morin (Dorinfäure), ſchwach bittere, farb» 
fofe Kryſtalle; im Getbholz. 

Morina longifolia, Dipſaceen; 
aus dein Himalaia; Bierpflanze. 

Morinda eitrifolin (Fieber orinde) ; Ru— 
biaccen; Indien, Baum oder Strauch, 
Wurzel (Suringi, AO enthält voten zarbitojf. 
Morinell, Negenpfeifer. 

Morinwa, Behenöl, ſ. Behennuß. 
Moringen, © preuß. Regbez. Hildesheim, 
Kr. Northeim, 2110 E. E. AG. 
Moringerbiüure, ſ. Gelbholz. 
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Dorion (sörg], braune Barietät des Quarz 


(Ranchtopad). 

Moriscos (Moritlen), die nach der Erobe— 
rung Granada zum Chriſtentum Übergetres 
tenen Mauren, 1609 größtenteils vertrieben, 
gingen nah NAfrita; jegt noch Refte in dei 
Alpujarras und Prov. Balencia. Val. Rohan 
1853. (Geheimntittel, ſchädlich. 

Moriionihe Pillen, draſtiſch abführendes 

Moritz, O M., Kurfürfl v. Sachſen, «|, 
1521 Freiberg, Sohn Herzog Heinrich des 
Hromen, 39 proteftantiih, 41 Herzog der 
albertin. Lande, auf Seite des Ehmalfald. 
Bundes, 46 gegen ihn, übernahm die Achte 
voll ſtreckung an Kurf. Joh. Friedr. dv. Sachſen, 
tanı durch deſſen Wiederluge bei Mühlberg 
47 in Bejig des größten Teils dev Erneſtin. 
Erblande u. der Kurwürde, wandte jich dañ 
gegen Karl V. u. zwang ihn zum Paſſauer 
Vertrag ’2/, 52, + ''f, 53 an der ", bei Sie: 
vershaufjen erhaltenen Wunde, wo er Aldrecht 
v. Brandenburg tchlug [-&, 404]. Vgl. Georg 
Voigt 1876. O Prinz v. Branien, Graf v. 
Nafan, 2. Sohn Wilhelms I. dv. Orunien, 
« !%,, 1567 Dillenburg, 84 Statthalter v. 
Holtand zc., 90 Utberbejehlähaber gegen Die 
Spanier, nagm ihnen 40 Städte und ſchlug 
fie dreimal, ließ 1619 Oldenbarnevelt Hits 
rigten, + ?7, 25 Haag. Bgl. Groen van 
Brinjterer, Maurice et Barnevelt 75. O braf 
v. Sadfen (Marſchall v. S.), Feldhert, # "0 
1695 Goslar, matiirl. Cohn Auguſts Des 
Starlen und der Gräfin Aurora vd. Königs⸗ 
mart, trat 1720 in jranuz. Kriegsdienſt, zeich— 
nete ſich im Polu. u. Oſterr. Erbfolgetriege 
aus, glänzte beſ. im Feldzuge 44/48 (Siege 
bei Fontenoy ''/, 45 und Raucourt 46, 
Erſturmung d. Bergen op Koom ꝛc.), 47 Dar» 
imast, + ?%,, 50 Ehambord. „Trttres et nı#- 
moires® 1794. Nat, Weber 2. A. 1870. 
Prinz v. Anbalt-Defau, preuß. General, =» 
01712 Deſſau, Sohn des yüriten Yeopold, 
focht mit Aurszeihiinmg bei Leuthen, "1,0 58 
bei Hochkirch ſchwer verwundert, 7 ?’/, 60. 

Doriß, Karl Philipp, /, 1757 Da: 
meln, + 2%, 93 Berlin, Brof. der Kunſtata— 
dentie. Bf. „Auton Reiſer“, autobiogr. Roman 
nt. 9.1885, 10.0.  [hbeim, afdierjie 24414 E. 

Woritzberg, Dorf preuß. Regbez. Hildes: 

Moritz- und Lazaruserden, ſ. WMauritius 
und VvLazarusorden. 

Moritzburg, Kal. Jagd- und Luſiſchloß bei 
Dresden, 210 E. E., jetzt Landesbeſchälanjtalt. 

Vrorlacchi (la), Francesco, g, 1741 
Perugia, + ?%,o 18H. Opern, Defich. 

Dorlair [nıorläh}, Arrond. © franz, Dep. 
Finistere, 16300 E. E. Hafen. 

Mortafen, jerbifchztroat. Bolt im öſter— 
reichiſchen Küſtenland umd im nördl. Dras 
matien, 80000 Scelen. 

Morland, George, engl. Genrex, » 29, 
1763 London, f ?%,,, 1304. 

Morley [morrlil, D Henry, engl. Zw, 
« 1522 Youdon. 65 Prof. daj.,. + , 94 ebd. 
Bf. „Library of English Jiterature® 75,81, V. 
O Doßn, engl. /, « 2,, 38 Btadburit; ſeit 
657 Redafteur der „Fortnightly Review“, Duni 
dv. „Macmillan’s Magazine” ; 83 Barlameittss 
mitglied, 86 Generalſekreiär für Irland. 
Schr. über Burke, Voltaire, Rouſſeau, Tiderot, 
Godbdenu.n. O Arnoſd, engl. radilaler Poli— 
titer, Bruder dv. @&), # 1819, 80 Miitgl. des Bars 
laments, 92 Generaipoſtmeiſter. 

Morley lmorrli], © engl. Grafiſchaft Nort, 
Weſit-Riding, 13725 E. E. Wolljabrifen. 

Mormo (ar. A). geſpenftiſches Weib. 

Mornmon, Di. Papian. O Vogel, }. Allen. 

Vormonen (Latter-Day Saints, „Heilige 
vom Jüngſten Tage“ 0d. der letzten Tage), 
Sekte, geſtiftet v. Joe Smith (1390544), dei 
das „Mormonenbic” (einen Roman) 30 her: 
ausgab, worin die Indianer als Nachkomen 
der verlorenen 10 Stäm̃e Israels dargeſtellt 
werden. 40 gründeten die WM. die Stadt 
Nauvov in Slinois, doch 44 wurde Smith 
in einem Pöbelaufftand gegen die Mi. ers 
mordet. An ſeine Stelle trat der Prieſiertönig 
Brigham Youug, welcher Utah a/Salzſee grün— 
dete u. Polygantie einführte. Voung +77; ihm 
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folgte John Tuantor, + 87; dieiem Wıliord, 


Woodruff. Turh die Bacıfiv Erienbahn ſeit 
69 und Das Verbot der Umionsregierung 
cgen die Boluanmie fan der Stunt in Ver: 
all. Seit 88 Auswanderung nach Wiexiko. 
Val. Fernhagel 89. 

Morning-dress (engl), Straßenanzug (im 
Sraeitiaßa.evepinge-dress Srienichaitsnas. 

NMorny, Charles Aunufte Louis Dofepd. 
Herzog v. irz Staatsmañ, e®" 81nuGer 
ehel Sohn der KöniginPortenſeueder Graien 
Flahault, Suupibelier beim Ztaatsitreieh ® 2, 
51, 54 Praſident des Geſeßgebenden Körpers. 
56 57 Beinndter Petersburg, bewog Napoleon 
III. zur Mexitan. Expedition, +", 65. 
Mord, & der Walltier Alpen, mit Ruß, 
28652 10, vom Zanzhol mar Macuauaga, 

Moron de la Frontera, © ipan. Provinz 
Sevilla, a Bıradatra, 16103 E 

Boröne, Biop. de, it. Pratat, #25, 1509 
Matlaud, 35 VBiktof vd. Miedena, 55 pünfıl. 
vVegnat auf dent Reichstag zu Augsburg, 63 
Yan. Des Tridentiner Konzils, 5 7,. KO Mor 

Merent, Giov. Battiſta, ital. €, *c. 1525 
RNoöndo bei Bergamo, +. 78 Bergamo, 

Moros (Int.,,miirriieh: M'itat, mürriſches 
Weiei. Apaätit. 

Mororit, dunkel blaugrüne Varietat des 

Dorpetb, @ engl. Graſich Rorthumbertaund, 
5219 E. E. 5, Fiq. 59. 
Derpbeud ſariech. A), Gott der Träume, 

PVrorpbium Weorphin). Alkaloid des Tri: 
ums Farblos, ſchwoach Bitter ſchmeckende 
Prismein, tu 500 Teilen bergen Waiſers töst. 
Silmerazſjtillend, ſchſamachend. Miißbrauch 
erzeirat ZA Suhl, iüirt zu janeren Nerven— 
leiden. Ral. Erleumeyer 3. AM. 1887. 

Morpbologie arch.) Geſtaltlehre; Lehre dv. 
der außeren Grichernung dev Naturkörper. 

Morpby, Pauf, Schachipieler, «*4 1837 
Now Orleans, +17, 841 Newy)hort. Wal. vange 

Morptiönen va), Filztauſe. 13. A. ue. 

Morray [mörril, James Stuart Grafv., 
natiirt. Sohn Jakobs V. v. STchöttland, An— 
tläger u. Rerroter der Matin Stnart, Die er 
zur Abdankung (15679 a0. Jur Jtucht nach Eng— 
land (689 ven, z65vintithaoweermordet. 

Morris, O Lewis, engl. . 183 
Carmartyen, Vertreter der wällij, Litteratur. 
O Biſſiam. Led. engl. /ZXondon, e IN31 daſ, 
eines Der Dansiet Der neneren enal. Tichter— 
faule. 388. . Featililx paradiser 68 70 IV; Des 
handelte neehrfach Die Nibelungenſage Ic 

Morristorwn, tauım'!, Genordamerit Ztaat 

Mors ılat.\, dir Zud. MNew Kerien, 8156 E. 

Sors, din. Iniel, im Kimmord, 3R4 qkm, 
18933 E. Pauptort Nylhjobing. 

Porsbach, Tori preuß Menber. Cöln, Kr. 
Waldbröl, 14104 E. 121951E. E. Handel. 

Morſchansk, - rıfi. Gouv. Zambomw a na, 

Moric, Sam, Finflen Breefe, Ku.9.="', 
1791 Eharlexrtemwi, F °, 1872 New York Ki. 
d.eleltromagiet. Siweibtekegraperi Wr, don), 

Mericllen,:nenist WBiüru“ , Surfertäfechtien, 
Denen Arzueimittel zugeſetzt ſind. 

Mort ıfya.}, 'mur, tot, Tod, Toter; Stroh— 
an bein Käartenipiel. 

Vortaßclla ital, ital. Cervelatwurſt. 

Nortagne :mortang:, Arrond Prts ira Tip. 
Orne, dis? E FE ira Fer Munde, 2018 E E. 

Mertain mörtängij. Arrond. Haurt@. 

Mortalität tatı, Siterblichteit im ſtatiſti— 
ſcher VBrzirhung. 

Mortüra,c u Gemeinde ital Prov Pavia, 
50öä E. E. Dont %& °', 181, Piemvuteſen d. 
Siterveichern Erzürrzug Albredti, geichtagen. 

Morten: Muller Miuller, Morten, norweg. 
Yandihafteg‘, Zujjeldorf, = °”, 1825 ol: 
menittand. 

Morteratih, Viz, Spitze im nördl. Teil 
der Berninagrupre, Graubünden, 3754 m. 

Mortes-payes Ya), mort pujch,, ultere 
franz. Evldaten zu Beſatzungszwecken. 

Mortier ınortjch|. Edouard Adofphe Caf- 
mir Jofepß, Serjog v. Trevifo, - '*, 1708 
Chuͤteau-Camoréſis, 1804 Parſchall, 1808 Ser: 
302 u. 1808.11 Veflchlshaber in Spanich, 1213 
Beiehlshaber der Singen Garde, 34 Jo Kriegs 
minijter, fie °°, durch das Attentat Fieschis. 


* 


Mortifizieren Mofer 
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Morſliſizier en ilat.ı, abtöten, iür ungültig 
ertlaren: ZA ung, }. Anmorliſation O. Mor- 
tiffkation, Abſterben, Yrand. 

Morton, O Glivier Perru, amerifan. Ro: 
litiler, - #„, 1823 Indiana, ul Woud. Don 
Indiana. 65 Senator, !,, 77 Indianapolis. 
O Levi Farlons, umerstan. ‘Bolit.ter, se ’", 
1824,89 Nyrpraiident ver Union. 

Mortuarsum (lat, Abaabe von der Toten 
Hand, ein Der Herrichaft acbübrender Teil 
des Nachltaſſes eines ihrer Hörigen. 

Morula, ij. Maulbeerlarve. 

Morulus = Radefjnge 

Morus iMoren, Thomns. engal Staatsman 
in Huntaniit, æAd, 1480 London, unter Hein— 
rich VIII. Lordtanzier,“ 1535 wegen Weigerg 
des Supreinateides bingerichtet SE Utopia” 
1516, drutich 3887. By Banmitart 79, 

Morus, ſ. Wautkrerbaum. 

Moſaik Muſiviſche Arbeitt, Die Nunft, aus 
farbigen Steinchen, Stückſchen Wlasıc Figuren 
n. Bilder zuiamenzuieben; ichvmv Dem Nuntern 
mit aroger Kunſtiertigfteit ansaräbt. Bernnit 
dir bilder ind Peter«tirihe za hen Del M 
Möearketerien am ſchönſten als Intarlıan I Di 

Moſnikpilanzen, Pflauzen fir Teppichbeete, 
die ihre Form beim Wahstum unr wenig 
andern: Keheveria, Setirtvinein A 

Meiatiches Gold, ſ. Muſivgold 

Moſaismus, Sunte Dev rolit fozialen und 
retig ſittl Idern, die aui Möſes zurückgelien. 

Moſambik Moözambiane, O RNu'tenitrich 
an der Xithtite Smirttas, jet O8 Frriſtant 
dv. Oufrikat unter portugieſiſcher Obertoreit, 
768740 gkın, NH0V0O E. O Dante von O, 
an Der O Iniel MM. Tone WE 

Moobach, Obbad Kreis 2167 ykm, 151810. 
(O & in Dane, atmn & E Le AG. 

Vofchre:arab.., mobamedan Gotteshaus,mit 
Nunnel, 1od. neebreren Minarets, im Uften eine 
Miſche, i Vorhvi Bruien. IA. Fig. 47, Moſchee 
Ydmed EChiaga in Wandad 

Moicheles, Agnaz. gu. Pianiſt, "1794 
Prag. 1 "2 18:0 Yerpzia. jet 16 Lehrer am 
Menjervatorinmdai Sindirwwertejur Klavier; 
zunatet ꝛe. Val Aus Ms Leben 7211. 

Moſcheroſch, Aoñ. Mich. BPhilander 
v. Sttiewalde, 223 1611 Baden, 1 luꝛr;t 
Noms als Heſi.e Caiieler Bereintrat SH, 
„Wunderliche und wahrha;tige töenchte Ihe 
landers vom Sttlewold“ 1315, Nurichner, D. 
MNBd. 22.I5, AI; Zins, 1576 E F. 

Mofchen, © preiud. Megbez. Poſen, Kr. 

Molcholatrie archen, Kalbveanbetung. 

Moschos, arch. Idyllendichter aus Syrakus, 
3 Jalrhe ve.. Nachahmer des Theotrit 

Bloſchus Biſam', in bei. Beutel bei dem 
mail. Möichnz- oder Biſamtiere üich abichen; 
dende weiße bis rötlichbraune Suhſftanz, von 
durchdzrngendem Bertich, FXund als Pariüm. 
Künſtlicher M.. nitriertes Butultoluol, 
aiüertörliches Erſatzmittel Des WE 

Moihus blume, j. Mimulus. MA Bo (Wei— 
denbock. Aroimin moschata), Bockkafer, im 
Weidenholz. 2A Anazintde, j. Muscari. 

Moſchusochs - Yoameds r.dı. after. 

Moibuo tier, Bramtier 28 vogel-= Wet)- 

Modcidka, Bezirlec Galteien, 1314 E. E 

Mosdok, Suinüi. Te. Peter, Cietaukaiten, 
arTevret, 13280 E. 

Moſel ire Mselle, Intoinliäß, DUNebena 
des Rheins, komit von Der irz. Seite Des 
LVasgenwaldes, mundet ber Coblenz, 484 kın 
.; O das ehemalige Tebart. Wi 15168 4kmn 
4352157 &.ı wurde 1871 größtenteits deutſch 

Moicllanus Petrus ſeigen:! Schade;, w, 
⸗1494 Briittia, f 152 ale Proi. Leipzig; 
Förderer des klaiſiichen Studiunis. 

Moſelweine, dic an der Mosel it. in deren 
Seitenthälern gewoöſtenenefeine,außgez.durch 
liebt. Beutett: Die beiten zu Vuraun. Trarbach. 

Moſen, Jufius, Dichrer, „, 1803 Plarieiten, 
VReattand, 3,67 DidenhurgalsDramaturg. 
Nr Gedichte, NRomane, Tramen („Miettzit,, 
Even (., MRitter Wahn“). Werke 80, VL 

Moſenthal, Salomon Herm. Ritter v.. 
OV. IXSGauiel. +7,77 Wien. „Tebo: 
vab”, Sonetiwendhoift. Werke 77, Vl. 

Moſer, O 305. Jak., Pırbligiit, e ?%, 1701 


— 








Moieriche Bilder -Motäla 
18.6 — — ⸗ tt 

Stuitgart, + 9%, 85 ebda: 51 Landſchaits— 
köniutent. 964 gefangen auf Hohentwiel. 
7. „Teutihes Staatsrecht“; Selbitbiogr. 
77 43 IV. Up. P. Schulze 69. O Friedr. Karl 
Zreißr. v., Sohn von O. ⸗*41723 Stute 
gart, + '",, 08 Ludwigsburg: 7280 heſſen— 
daran. Wirniſter. „Paotriot Archiv“ 83 90 XII. 
Bot Leddernoſe 71. O Guſſlav v.. Vuitipiet, 
Polzkirch bei Lauban, »1 1825 Spandau. 
AUltimo“', „Veilchenfreſſer“, „Krieg im Frie— 
den”, „Reif Neiflingen“ ꝛe: O Dufins, 
a Verlin, »8 1833 Du). 

Moſerſche Wilder, f. Zunbilder. 

Moſes, Veireier und Bejetgeter Israels, 
Sohn des Amram und der Jeochebeth, führte 
1500 Jsrael aus Äzupten, begrundeie die ults 
teitanwentliche Tbevtratie, fauf Deut a Hı bo, 
Sein Leben ichildert der Pentatench Wal. 
Vaum 2. A. 1885. solo wo. E. 

Maoshäiok, ruf Gonv. Moskau,a Voöliva, 

Mosheim, Jod. Lorenz v., vror f, »io 
134 Yırbech, 1747 Prof und Kanzler Got: 
tingen, +", 555 Begriünder dev praammt. 
Rirchenen: ter. „Heiltge Reden“ 4. A. 65. 

Drosfuu zrufſ Mößtwan, O vu. Gouv., 
33304 kn, 2336187 E. Tärin O Vie 2. 
ritii. Hnupt- und Reirndenz & Ve, a Moßkwa, 
822397 E. zerfallt in Kremt ar dr, Kitai 
(GBorod ıKhintefent@s, Bielgorod Weiſſenenund 
Semligitoi Gorad zErdS), but 8 VorDe. L, 
365Kirchen und Kavellen, Univerſität, botan. 
und zöoolog Garten; Haupiſtapelptaßz des ruſſ. 
Biñenhandels, bedeutende und vielſcitige In— 
duitrie. Griudung DIS 1147; 1328 1712 
RNeſdenz der Zaren; 21812 Fenersbrunſt 
Grai Roſtoptichin). Wal. Großmnanñ 1882. 

Moskitos, Stechmücken (im heißen Amerika). 

Moskoſtrom, Malſtrom. NRohzucker. 

Mosfovade,iuder Rohrzuckerfabrikation der 

Moskowiter, im allargeinen = Ruiſen, 
eigentlich nur die Bewohner Mosfaus. 

Moslem (arab., Wostim, Blur. M’in, Mo— 
namedaner, Mufelman. 

Hosauitofunte :Wosanitia\.niedrigentititene 
landjchajtin Nicaraana.amktaraidiihenäftcer; 
130000 qkm, Wooo Bewohner, 3. T. Mos- 
quito,cin Miiichwolfo Zudianernu. Schvarzeit. 

Moß, —norweg UmtSnaalenene a Chriſtia— 
niaijord, K030 E. E., Dale. 

Dofammedes, SD Write, portug. Goud. 
Angola, 2000 E. Haien. 

Moßkwa, ihiiibarer ruſſ. F.l. zur Oka, 415 
kn! Kad.M. oe Burvdino. Furitv.M.= Ned. 

Mogley uioßliß, O eugl. Grafich. Kancajter, 
14162 €. E. ter. 

Mussosital.,g\, bewegt; plu m..cttiwas beiveg = 

Moß Zide |ijeid!, @ engl. Graiſchaft Yan: 
raſter, 23833 E. 

Moſſul:Moſul), aftat.-türk. Handeleſ, xam 
Tigris, 57000 E. Baumwollinduitrie (Muſſe⸗ 
hin. Dabei die Trumer von Minive 

Boit, Jod. Jofeph, Anardiit, e ®. 1846 
Muasburg, 7877 Mitglied des Keidıstugeg, 
8 nach London, gab dort u. jpüter in NAme— 
tifa die „ywerbeit” heraus: 8l in London, 86 
1.87 in Amerika zu Herananisitrafen verur— 
teitt. Seit 94 Treaterdirettor Newwvork. 

Hroit, der beim Keltern abjlichende Trauben— 
jaft, der ſich durch Sarung in Wein verwandelt; 
je nach dem Grade der Gärung unterſcheidet 
man Federweiß M.u. Rauicher od. Sauſer Sein 
jpez. Gew. durch Die M'wage ermittelt. 

Moſtagänem, & Aldier. Dep Drau, 1157418. 
E. Reede. MNarenta, 12065 E. E. 

Moſtar, chem. HauptD der Herzegowina, am 

Maos tier = Elen. Mejoten SPreißelheeren. 
DM palme, i. Ocnocarpus. VI rich, ſ. Sinapis. 

Moful, }. Moſſul. IM wage, f. Moſt. 

Meiyr, & rufj Gouvern. YRinst a Pripat, 
11089 E. I. 

Moszkowski, Moritz. Pianiſt u. Komponiſt 
Berlin,-z185 Breslau. Virte ziert Rlavier— 
Plaudereicn: Zervenade: 2c. Sein Bruder Aler,, 
. 1° Rot BPltica, Muſitkritiker in Berlin. 

Motaeilla, j. Bachitelzen. J 

Motala, nm !, ſchwed. a’, Län Lftergät- 
land, verbindet Wetterjee u. Litice, 82 km l. 
Am Austen der IR. aus dent Wetterfee die 9 
Hr, 27158. E. Mechaniſche erfftätte. 
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Mot d’ordre- Mount Evereſt 


————n 1537 
Not d’ordre :frz.),|mobhdordr ‚Yojunyetwort 
Motenebbi (Nutanabbit, arab. /, =» 5 

Nu, 96dermordet. „Zivan‘, hrsg. dv. Tieterici | 
IS58 61, Deutich Hunter. —— uf, 
Motette ital i, mehrſtinuger lirchlicher Ge 





fan. in der Hegel ohne Juitrumentalbegleita. | 


Moteur 'irzı, |-töhr, = Ma'chine. 
Motherwell möoßer !. = icheit Grafic. Lu 
nark, 18726 E E. Fabriken. 

Motbes, Hsk., A u. Sumit/, = °° ,, 1828 
Leipzig: gab en Vaunlexr: ana. 

Motiltäat ::eutet., Retrerg. in der Gram 
mine Geſchlechäwateiung; parlamenteriich: 

Motion Aate, Leibesbewegung. !Auirag. 
Yotiv Lit, Bewegarund), DD 1%: Das den 
Wilen bewegende Geitihl der Lit ad. Unluit; 
9: Der Grundgedanle einer Vieledte, das 
Theimaſeines Toniaßes, das tegte charaktertit. 
EGlied eines muſikal ſtuningebtides, Leit We. 
Motivieren late), etwas begründen ID). 

Motlen mortt, Zohn Lothrop, amerit. 
w/. , 1814 Torcheiſter 1Wiachuierts:, 
rt 7,77 Dui.; 5167 Geſandter Wien, 09 71 
Voudonu. VRi. The rise of che Dutch vepu- 
tie” 18506, .Hist.ofthe United Nethertands” 
6064 Vat. Holmes n. 8%. 

Yotören tlut.i, Naturkräite, Dre Arbeit 
produzieren, und Die Maäaichtnen, Die Krait 
abgeben Lesßtere nach der treibenden Kraft 
Iy Ritrbel, Goͤpel, Tretrader, 2: Waſierrader. 
Turbinen, Waſieriäutenmaſchtnen, 31Wiund— 
rader, 4. Tampf , Gustratte, Feuere it. Heiß— 
ltr, Petraleummaſchinen, Di maaneti viel: 
triiche und dynamoſeleltrijche Maichtnen 
a td. hewegend, VBewegung erzengend. 

Motril, span. Provinz Grauada, 17122 E 


Salinen, Mirerelauellen, Wer, Zucker. 
Motten 1Schaben, Tinerdan, Gruppe der 


Kleinſchnetterlinge, tt Füropa alter 1500 
Arten. Die nieiſt 16iuüßigen RMaupen leben 
in ihren Mahrpilanzen oder in Geweben, wie 
Die Velz- vd Kleider N. Tinen peliiorellas, 
ichadlich! Tie Kuniel Di oJpfetfer im Kuniel, 
Depressaria:s an den Blüten u. junzen Samen 
ders Kumels, i Leelum und Allilatus. 
Motten fonig, i. Plectranthus, BR fraut, 
Mettenichwarn, Rusichwarmen der Be. 
nem, went De Naben von den Larveit der 
Bwienenmötte :} Di Beinen werden 

Mettl, Felix, I. Drrigent, #" „1856 Unter— 
SteVReitebeiWiend 81 Heitaveilmeritervarls— 
ruhe: ieit sd Mitdirigent bet dei Banrei:kie: 
Feiripielen Toer ,Aanes Vernauer“ Sa. 3iche 
Lieder RM, 407: 

Mottlau, Kg bei Tut. 1. sie Weichiel. 
Motte ital, hr ‚tür, zen — , N 


Mottola, © ital. a — Sl E. 
Motu proprio ıtut., aus eigenem Anutriebi, 
eilte unbeitreitbare vi pitliche Enticheidung 
Motz, Friedr. Chriſtian Adoſf v.. vpreru 
Staalsmañ. »51775 Caſſel, 1825 SZtaats⸗ 
und Finan;zminiiter, + 3%, 30 Vitbegründer 
des Kollvereins. 

Mouchard (ira.\, ſmuſchahr!, Pottretipion. 
Moucheifz muſch], Fliege: Schönpflaiter— 
hen. M's volantes wolangt), J. Geſichts— 
tänichungen. 

Mouchetieren ra), Imifch’te}, ſprenteln. 
Moucheir (fr3.). Immuihboahr), Taſchentuch. 
Moudon Imudena], Veilden), © ſchweiz. 
Rant Wallis, 2617 E. E. 

Mouflon Weuflon, Ovis musimon!, Wild— 
ſchafe in den jſelſigen Gebirasgegenden von 
Sardinien nd Goriica; Fleiſch geſchätßzt. 
Mouillieren Erz.). ſmuſi-], benetzen. be: 
feuchten: dasIiu.ngiveidilju.nj)auts De 
Droulinage dira.), ſmulinahſchl, Seiden— 
zwirnerei und die Gerätſchaften dazu. 
Doulins mulänal. Haupto des franz. Dep. 
Allter, a, Allier, 22665 E. E. 

Vidulmain, j. Mulmain. 

Mound ſmaund;, verhuitoriicher drabhiigel 
in den Vereinigten Staaten von NAmerika. 
Mount cent), Imaunsj, a M'ains 
lztins!, de. Auch © Se 
Deountan Alb Immun we 
Brarichaft Hlanaraan le 1, 
Mount Evereit = Baurijuntat \i. 


Kürſchner. U. K. Leaulon. 


,@ engliſche 
17495 E. E. 
d.). 


Arm, 


a . u Wr — a u DE u u ee >| 
Mount Mellid — Mstislawl Mteſa— Mübldorfer M . 
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Deount Vellick mannt], @ irijhe Grafſch. Diele, — — Reiches Uganda in Airita, 


Cneens Connty, 2623 E 


Mount Vernon maunt werner, G) Land: 
gut merdamerifan. Unmensjtaat Virginien.; 
a Potontac: hier Ruitinaten 4 1799.) @ 
nordanterik. Unionsitaat Thio, 6027 1T. 
Mourmelen : le: Grand nurmelong le 
Tori b Ehaleits iur Marne, Frank 
reich. 5320 EB Mlilitü:s lager 
Mousuuetaires du Roi musftäbr du void, 
fra. Yeibgarde zu muß u zu Piferde Io22 bis 
1775: 181415. iruerwaife. 
Moudqueion frz.'müst'teng kurze Hand. 
Moufelin = Moitelin. 
Mouſſieren sivan ı, 
Waumem, I eur ' ich‘, 
Meufen ımiiona! :: Monjune. 
Mouſtille iranze, 'muſtittj, fortvauernde 
Robteniaureeutiuichelung von Getränken. 
Moutuardefirze, müutärd'in Moſtrich (Zei 
MM. agnes dliner. „Zenf nach der Mahlzeit”, 
etwäas zu nat Komendes. 

Moeütiere mutich., Arrondiſſementzſaupt— 


Ipmi 1, antbranfen, 
Schaumwein. 





+’. 1888 Enropaftreundlich. 

MuabeinMuſchiri, Palaſtmar ſchall des türk. 
Zultang 

Yuaribaum, Baum im Mojambif mit fehr 
gietiger, au Gottesurteilen benutzter Rinde. 

Muata Jamvo a: eher Suter Jainro .Derr 
fdiertitel eines Negevivu im Rern SYirilag, 
1875 v0 Loageı,..im heidı des meratı bejucht. 

MNMuavin.titt ı Ztielivertieter eines türt Ges 

Ylnawtja,j Moawijah, neralgouverneurs. 

Yuch, Dorf pri Regbez Cöln, Siegkreis, 

Mucilagoılat.., Pilanzenjchleint. 16260E. 

Muein, ſ. Schlesm. 

Muciud, Gaj. M. Scävola, d. 5 „Link: 
tard”, weilernad den Mißrriolg jeines Atten— 
tates auf den Kom belagernden etrusk König 
Porſjeng jeine Rechte auf einem Noßnlenbecken 
zum zreichen jeiner Unerſchrockenhert hatte ver— 
bremen laiſen u. damit RPoriena zum Abzug 


boſtinñite. 





Mucker, heuüchleriicher Frömler, zuerſt in 
dender Rabren auf Die Anbanger der Köonigs. 


vrt 133 Ten. Zuvoneh a Jiere, za | beraen Prediger Ebel u Tieitel angewendet. 
Mouton mutonge &beorg. ij Yobaı Mudtar, turt. Ortsvorſteher. 

Mouton niuteng', Shut, Hamelfleiſchrieiner, Mucor ınopiidtimel:, Schimelpitze, äußerſt 
Yordeanrmwein zablreiche santilie Der Kryptogamen auf vers 


Mouvement tirz. /nmtnv’mangy, Barca 
Kin m Ausgang wines Magazins W. 
>teun. hartes £ouis Stanislas, iranz 


any; 
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meienden Stoften, Speiſen ꝛc. 
Wuchja, j Acroeomia 


Mucuna Adans Jufsoire , Panitionacceen; 


188 Paris, 8688 Botichaiter Nom j M.pruriens Dei -nublrage, Kraßbehneu Tiſt- 
Neu; on TRRUCRY, iranz Tep UArdeñen, u Weſitindien: Vrenhaare dev Bullen verur— 
va Mus, 12166 x "1870, Frauzoien ſachen jehr beitigrs Jucken u. dienen als Wurm— 
Say Mahvi: v Te the nen briiegt Naud, bot Honrlmaß, 1]. miittel. 
Movens «lut.ı, das Bewegende, Motor. Mudur, Geſpiinſt aus dem Yaft v. Calotiopis 
Vovieren :lat:, bewegen, erregen Klzantea: ſehr fein u fell FE AG, 
Murimento ital , gi, Yewerung, Ientimo. | Muchelst, prö Regbez Merieburg. 1644 
Mora ſipan', mocha!, Brenfeart, Yes | Mude, O Seinr., wi, -!, In Breslau, 


chinmder zur Verbreñnung ı Mortbnition: Der 


+", v1 prof. Duſſeldori: reliaroſje Bilder @) 


Haut zum zZweck kraitigen Reizes bei Kies | Franz. Y, + +, 1819 Widder, 7°, 63 
niatisntus ich, heute ungehraüchlich. Geſanglehrer Berlin Mäiierchore. 
Movyeuvre Grunde, i Groß Monenvre Muden Schnaken, Xematttrur, Unter— 


Mons, Tori unweit Sort, SCH EEK | erdimmg der Zweiflugler, Weibchen legen Cier, 
24 1757. wire idardu⸗ ſchlagen bei | Die Larven verwandeln ſich nach Abwerfjung der 
Jakelberg Kirußen NySnterield te. Rörperdaut in eine jchntetterlingsartige Mu— 


Mozambiaue, ĩ Muiumbit. 
Diorart, D Joñ. cheorg Leop., Violiniit ır. 


mienpuppe ıpuppa obtectan In zwei große 
Gruppen geſchieden: Dipulariacı Zcrlanfmif- 


S. 177 Augsburg, r°°,87 Wizefapelt | fan, Orassieornia iDickhörner: Yultıy, Doch 
nieiſter Salzuura Oypern, Oratorien ꝛc @ | nur jelten ſchadlich: zu egteren die Kolumbaczer 
Maria Anna Nancrhi. Tochter v. M. Klaviere M. aus der Gattung Simulia Guitzennin 
nielerin.“" 1751 Zalzburg. + da. "1829 | Ungarn, den Rinderherden ſchädlich. Larve 
O Wolfgang Amadeus, Bruder » @). 8. | der Heerwurm-Tranermücke „Seinsia mili— 


1756 Salzhura, + a 1791: frubreiies 
Genie, mit jeimem Vater u jeiner Schweſter 
20 auf unſtreiiein, wurde erzbiicheriliser 
Ronzertmetiter Sa!zbura Nam SI. Imabden 


.% 


— 
* 
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taris: toaudert in ungeheurer Zahl, ein lauges 
Vand Hrerwurm, Kriegswurm, Wurmdrache) 
bildend 

Muckenfangen Flockenleſen ſtauichungen. 


er „Idomenco“ geichrieben, nach Wirn 80 Yrucenieben=Mvuches volantes.j Geirchts— 
fazjeri Kamertoömurouiſt dar. : beitateresinon } Muffling, Friedr. Serd. se Zrüör. v.. 
ftanze Webhber. Zcdrieh Eutiuhrung aus dent ! preuß. Feidmarichall u /. „1775 alle, 

! madıte die Vefreiungetriege mul 1815 Won 


Serail“, „Figaros Di Hit, „Don uam. 


Paris, vermittelte 24 Den Frieden 


“Cosi fan tutte®, „ Yanderfläte” u fang inverneur v. 

nfuütatiss u Laersimosat jenes „Ne. | 30 Rußland u Der Piorte, 37 Gonverneur 
quiems“ jein Scheidelied Grab unbefait, DW. | vd Werke, 4147 Praſident des Stautsrats, 
herrlicher Cutwickler des deutichen geiungenen 47 Weneralfeldntariduft, +’? Sl Erfurt. „Aus 
Trumas Schafit Die nene Form der deutichen | meinent Yeben 2 U 55 U 


fonuihenZper Auper®ubnenperten, Sampho 
sen, Violinioli, Klaviertonzerte. Meiſen, So. 
naten, Lieder. iM, 4ä. Mol Janmm A. 
III. Geſjamtausg ſieiner Werke ſeit 76. 
Mozarteum, in Salzbhurg zu Ebrei Mozarts 
geitiitetes Muſitinititut. Aozartſtiſtung ieit 
1838 in Frankfurte zur Ausbildung muſikal. 
Taleite. licher. 
NMozettaiital ),Zchulterfragen höherer Geiſt— 
M. P., Abtürzung fir Member vE Parlia- 
ment, Barlamentsntitglied, 

AP, Auf Telegramen: einenhänd. beftellen. 
m.pr., Abkürzung sur Manu proprisa ılat.), 
einenhändig. 

Mpwapwa :Mpunpuai, ſ Wiagara. 

Mr., Abkürzung für Mister vder Monsieur. 
Mrotihen, © yreuß Ntenbez. Vromberg. 
Mrx., Yblürzung fur Mitten. 1820 E E. 
MS., Abkürzung Für Manujkript. 
Micheno, @ bohm. Yez. Wett, 2212 €. 
Rær., Abkturzung jur Menseizneurod. Mon- 
sienore, It Rimenire, 425 ku. 
Yııla, ſchiiharer — X verbdindet Wiitind- 
Motistun!, : env. Wedilev, 8117 E. 


® RK 


Mugelu, @ iachj. Rreish Leipzig. Amtsh. 
Sidtas, a DToͤllnitz. 25 20 EEE. AG. 

Bugge, gheod., /. »" ,, 1506 Verlin, 4 daf 
”», 6 Nomune, Wovrelei, NReiiejchriften ıC. 

Ürungelier, brandessbura. Spreeſer 4km, 
aeiährt. Schiffaurt. ieit 3558 durch den Kanal 
Berlin-Fürſtenwalde umgangen: JUDE Davon 
die 95 in hoben Müggelderae. 

Muglitz, & maähr Sry Horeunſtadt, 2391 E E. 

Mubhlau, Torf jachi Rrei hauptin. Leipzig, 
Amtsh Nochlitz, 27d60E 

Muhlbach, Luiſe. Mundt O 

Mublbach magyar. Szaͤoz Sebes:, kal Freie 
Siin Siebenbärgen, ungar vomitat Hermañ— 
jtadt. 4692 E. 

Muhlberg, DM. a Elbe, © preuß Regbez. 
Mesieburg, Nr. Xiebemverda, 31385 E Atı. 
x, 1547, nurfürft Joh Friedr. dv. Sachſen 
ven Naier tarl V. vefivgt. O ſ. Gleichen. 

Mublburg, Stadtteil v Narlsrube, E. 

Nrubldorr, oberbuur. Yezirtc@ a si, 2926 
Er AG. ſi Ampfinge 9. 1322 

LG, Joſ.. ne Sg, 

.'", 1800 Beerzburg, t*',63 Maähem. 
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O Karl Bild., I. ⸗, 1837 Graz, Kapell⸗ 
meilter in Köln: Opern, Lieder u a. 

Muhle, B:ettipiel zw. 2 Perjonen mit je 9 
Steinen,v denen 3in einer Jteike eine bilden 
Drublen, Borrihtungen um ZJertleinern vd. 
Samenkörnern, ſpeziell des Getreides, iowie 
überhaupt v feſten Gegeniſtänden, wie a N, 
Steinen, Erzen, ꝛc Ferner Die Anlagen zum 
Berſägen der Holzſtänite, ſowie zum Zerreißen 
ber Lumpen 20, cs gibt daher Wrtreide-, Urt, 
Lohe- Zäyce-, Bios, Putver, Bapter it 2c 
Mach der Art des Betriebes Hand-, Waüer-, 
Wind- u Tampitunit m Tas Matten 
erfolgt entweder ap. 2 NKusffteinen,. v Wels 
hen der eite jeititent Wodenſteint, der andere 
aus demiellen rotiert Warie:. oder mittels 
cylindriideer Walzen NYyalweızmmillereis Siund 
Die Steine niedrig geſtellt: F>fahmulferei:; 
werden Diejetien erſt alintablih vırdriger ge— 
ſtellt: Qoechmüllerei Grieſtinüllerein Wei 
leyterer wird durch Schatnaichinen Spig- 

ange: zungchſt eiwas dv. dev Schale ent'ernt. 

tal Danie 5 MU 1885, derſe, Nrenerungen 92 

Muhlenbruch, Ehrifian Jriedr., P.* '.. 
1785 Koitod, +", 1813 als Proi in Gt 
tingen „Lehrb des Banteftenrechts’ 1 N 41 

Mublenlandflein = Grit. 

NMuübler, Heinr. v. tonſervat preuß Ztauts- 
mai, #* ,, 1813 Briey, 62 72 ultusminiſter, 
+’, 73 Potsdam. DI „Gedichte 42,2. A 
79, . Der evana. Nirderpertaiiung‘ 46. 

Mublbaufen, DI. in Siereman, © prenß 
Regbez Rönizshirga,. Nr Breuf Dellaud. 2227 
Eh AC. MiNreis preuß Regbez Erfurt, 
460 qkın & guaupt@ von O M ın Ihm 
ringen, arlluftrut, 27538 (&E E. HEBN. AG. 
Zucdfabriten | Fig 310]. Siehe auch Wal 
baufen 

Mubiheim, DR.a T @wurttenb. Schwarz 
mwaldfreigs, a Tonuau, 1017E BE @ Tort. ben 
Brov Starkenburg, Kr Diienbach, a Main, 
239E E Siene auch Vulheim 

Müblingbauien, Dorf rreun. Regbez Arns— 
burg, Kt Zchiwelm, 2518 & 

Mubliteine, zum Mühlen des Metreider 
dienende. mit zahlreichen Neisien Riſten ver 
ſehene Steine v. beitiimter Form aus Zund- 
ftein, Rorphur, rerichtaktent Warte srheretziche 
My) oder ppröſent Quarzgeitein v Ya Ferteé 
ſouſk-Jonarre franz Mo phursu. Trachyts 
Müblſteinporphyr, poreſe Ylbart des Bor: 
Muvltroff, © jahi Kreish Zwickau a. d. 
Wiejenthal, 120 E E. 

Mührn, Adalbert Adolf. Metroroloa, e*, 
IRIO Danover, H "88 Gottingen: jchr „Nli: 
matograph Ilberficht Der Grdeszu.osuva 
Mulbauien, o im Iberelioß, an am 
Rhöne Ryhein-Kanal, 7ORt2E E KRSt LG 
Als Maſchineriabriken, Zertilinduftrie, Ar: 
beiterſtadt 3 ig 411] * 

Mulheint Mahibeime M.amMupr, Kr im 
preuß Regbe;z. Duüſſeldorf, 102g9km, 98324 E 
@ Haupt v. O, 27903 E E RBN At 
KohlenzEiſenwerk 42 Zi NE.DM.a Rhein, 
Kr preuß Megbez Goln, 388 4km, R1297 6 
Haupt v OD. 24727E E AG KBN. Zcı- 
den:, Samt: n Plüſchweberei IE in 12, 
Mulenboff, Karl B., Germanit,“ " „ISIS 
Marne Süderdithmarſchent, ?°, 84 Weriin. 
Bi Deutſche Mltertumslunde (o02V. ua, 
Hrsg der Zeitichriit „Deutiches Altertum“, 

Duller. Pofititer, Gefhichts-. Altertums: 
u. Spradfaorider: O Doßs. v. Ww/.* ?, 
1752 Schaffhauiſen, +” „ Ister@asjelals Ztautise 
felfretür und Generaldireltor des Unterrichts. 
gauptivert die d. anderen fortgeiegte umiang-— 
reihe Zchweizerw: Werkenn. 2180653 NV 
Eelbftdiogr , außerdem uber ihn: Beeren, Wa.lı 
ler, Mohard 1831| ‚410! DFriedr.v..imi- 
mar Staattman,='* 1779 Runreutyb Forch— 
beim, 1815 Stanzler, Frennd &oethes, +2 49. 
O Adam Seinr., Tivlomat u. Publiztit, « 
>” 1773 Berlin 181527 öſterr Mom Leipzig, 
+ 7,1829 Wien: Freund v Irdr Beng, 
erbitterter Ferud Krenßens. O Hieron. Y, 
⸗»41785 NAuerſtedt, +, 1861 Naumburg; 
Uberſetzer Platos, 50 ii OD Karl Otfried, 
Ahtertumgivricher, » *31598 Brieg, +! 
1340 Athen; „Griech Kitterw” 4A. 82. II 
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1541 = 
„ww hellen Stäme u Staaten“ 2. A. 44. III 


„Die Etruskeren A 77: Kunſtarchäologiſche 
Werke 72 78V. Val F Mante 1370 O WIE. 
Konr. Herm., Gerntauimſt. 422, 1812 Holz- 
minden, + *, 90 als Prof Göttingen, mit 


BßZarncke  ,Mittelhohdeiiiches Wörterbuch“ 
HOT IV DW w/.." ,. 1820 Giengen, 
6586 Ginmmalialprot Tuühtnarn, 10'292 


Mavensburg „Bolt Gelb Der Gesemvart. 
Mar. Spradiorider, «" . 1823 Teiiau, 
5.1Prof Drford Bf Lectires aonthe seienen 
of langnages“, deutſch A. N 01: „Hist of 
aneient Sanskrit Tiseriturer 2 2060: „The 
science of Thoughır DE S8&: „Bingraplierof 
Words": .&jjerst su Ta IV u vd.a. Anzaube 
des Kiatedan dit 7IV TE Fig 409.1) Jvan.'Y, 
"1880 Wunſiedet rot Erlaugenm „Danube. 
der flayj. Mltertuutztuiiienichaft‘‘ :10ı Frör,, 
Sprachiorſcher. —* 1831 Nemmii Wohmens, 
feit 69 Proi Wien 9 Ma. Eturnographie 
2 9% 78: „Sprachwiſirujchaiſt“ 7687 IV. Ab 
Sudan. Nai p. 1246 IRerjeburg, Prof 
Reterehurg: Biyar Ritichls 2. A. 78: Orsg. 
latrin Autoren’ -12ı £udw. Aua. v. baver. 
Stantemann, s ISI6 Dachau, 78 80 Kabinetts- 
freier des Königs Ludwig IT, 87 Polizei: 
praldent don Aktinchen, Kultusminmiter. 
Naturforſcher: :13: Ioßannes, Phyſfiolog.⸗ 
So Koblenz, + 7°, 58 Proi. Berlin, 
Brrrüuder der pbnfifal dem. Schule. Vf. 
„Hatdhbuch der Bhrfiologie des Menichen“ 
3.4 dl dd. Bat Tu Bois-Reymond “N, 
14) Joß. Heinr. DaR,, f}. « °";, 1809 Bunte, 
+°,.75 Brot Freiburg 1 Br 81 .XYeb:bud 
dern u Meteorologie” 13 A. 81. (15: Ad, 
uw. Karl, Bruder, Y. '", 1821, bezie. '", 
1825 griedberg, 77 Cberfüriter Siegen, bezw 
Harrer Alsield. BE „Tiere der Deimat“ 
2.1.8857 u a 1161 Karl, gen M. v. Halle, 
3 Halle, « " ,. 1818 Allſtedt, Redakteur der 
‚Natur, botan. /Z 17) Fri, Naturioricher.« 
2.182: Windiſchholzhauſjen. 52 nad Bra: 
ben: lebt in Blumenau, Prov. Santa Ga: 
turina 18 Ferd. Iaron v.. 9, jcit IND 
Zivettor Dex Beta. Gartens Melbourne, « 
” 25 Noitock Vf „Flora australiana® 6370. 
18) Aſerander. ZR. e 1828 baunr. TUberpials, 
jetter Brot Berlin: Städtereinigutig, Fleiſch; 
fonjeruierung. 120) Herm., Naturiorſcher, 
v 117, 7. 120 Muhlrera, + 7%,.83 bei 
Meran. N „Werrrinrsntg der Vlumen Diva 
Inſetten“ 73 — 7ichter und Nomanfdrift- 
ſteſer: (21) Doß. hottwertß (DT. dv. Apchur, 
Noman, e '’, 1713 Haniburg, + %%,a 1828 
Nteroe Bi „Sicairied v Lindenberg” ı. A 
15067 Wal Schroder 43, Ninicner, D. NY. 
> 57.1221) FJriedr. WE}, / der Sturm— 
. Draugpertöde u. E. »1749 Streuanac, 
47°, 1825 Ron Werte lauft”, „Bolo ı. 
Gentonena”, TieZcatihur”, Nußkernen“e) 
nt »1825, Nuswaßt 68. Wal Zeuffert 77: 
Kürichner. D. NE Bd RI 123: Wilhelm, 
luriicher Ze to 1798 Teijnu, # "1827. 
„Brrchenticder”, „Gedichte eines renernden 
Wa!d!arniiten“: Ndutterreife"; „Mlirlteiltes 
der” ww. 124) Wolfe. tv. Kömammmmter), 
An Nevekit, "2 1816 Aönigswinter, + 9, 
73 Neuenahr. Lyriker it. Fpifer. Rheiniiſches. 
Auſswahl 7176, VI Deſſen Sohn Sans ie 
> .54olns, Setretar der AUladente ber Künmſte 
Bertin, Rita. Miitf/. (25) Otto. Roman?. 
“t,1nls Schotten, Checheffen, +%,9 Ziutt: 
aart. Vi „Uhurlotte Aderman”, .Proie dv, 
Peidelberg“ m a. Auswahl 187374 XII. 
:26: Karl, /  Tiiried Dintiun®d), * 9, 1819 
Sltuttaart. 85 Redakteur 8 „Nurland”. + 
=, 29. Hiſtertiche u ſoziale Romane. 127) 
Artd.. / 1. Zihvitiiteller, ec. 1820 Breslau, 
# 20,73 Mituchen » Zeibitmord). (28: Fror. 
Konr., Lieder ⸗ .M. von der Werra), '* 
1823 Umeriiadi, 3°" 81 Verpata. (29) Hugo, 
Cu /.-! „ind Poien, + 8%, 81 Nieder— 
wellnt. 30° Wiſh.. /. Einciñati. e 9, 1815 
Sepverhrtm, hersiheitertt - Maler, Kupfer- 
fleber, Bildtauer: .31. Joh. Gottß. v., Ktır: 
yiernetet, oe :, 1747 bet Stuttgart, +, 
1830 Sruttaart. Ziide tod Marsch, Tome: 
nichtno ac. Rortrats. 13%: Mori Feuerm, 
Brief, »®, 1807 Dreoden, +”, 65 Mun— 








Müller Münden 
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hen. Vayer. Wultsicben. (33) Andr., FH Tüf- 
jeldorf, » 9, 1811 Gaflel. (84) Adam Anug., 
dänPBortritewgl,e! 1811, 419,44 Qopen-— 
hayeıt. 135) William Joßn, engl g%, « 1813 
Ariitol, F dus. * 4%. Yandichait. 138) Karl 
Sriedr. . + 1813 Ztutigart, 177, Bl Fräantftf. 
UM 137: EBarfes Louis iM v. Burtaı, ira. 
wg, nt, 1815 Paris, + dai. 92 ala 
Duitglied Der Küufſtakademie. 138) Karl, , 
Uruder v 1331, # 1818 Toarınitadt, Bıor Tirfiet: 
dert, + 1,93 Nerenchr. 138) Selur., A, « 
?, 1819 Bremen, + dai #i, 90. (401 30h. 
Georg, Au /,*'?,1822 Mo&hanat Zchwera, 
t°,.49 als Brot. Wien. (4b Eduard, 8, 
"1828 Hildbirahauſen. rot. Nom. Pro— 
netheitsglippe2v. 142) Biktor, wet, 1829 
Frantf ad, r%,,71 Diumchen. 1431 Leop., 
Gentegl, # 1834 Dresden, Prof. Yyıcıt, 7%, 
92 Weidlingau b. Wien. 144 Mori, Wuvdier: 
jſiecher, ĩ. Steinla 1451 Paul, 9. » 18413 Mar— 
gelitetten. (46; Morten, j. Worten WR. 147) 
Robert, ſ. Warihmuler. — Muflker: (48) 
Aug. Eberhard, Klavier- 11. Uiyelipteler, 
.'7., 1767 Northeim 1pualover), + °%,, 1817 
Weintar. 1804 Ruitor der Thommeichule, 10 
Soffapellmeriter in Weintar. Vorzitglich its 
jtruktive Werte Klavierftücke 0.149, Wenzel, 
Kompouiſt, « 2%, 1767 Fürnau (Wlahren,, + 
1835 Baden (Dei Wiem. Theaterktapell— 
meister ın Iien. Poſiſenminiiker. (.Teufels— 
münhle“ 20. 150) Mernd., Grunder u. Titie 
gent des Salztunger Kirchenchöors, * °°, 1824 

Srñeberg, 1? „83 Meiningen. (5b Midard,g, 
2° 1830 Veipeig, Dort Geſanglehrer. Mañer— 
dere x. (52: Iranz Karl Friedr., « °".,, 1306 
Weinar, + %, 1876 Dil. als Regierungsrat. 
Waqner-Au verdienter®ßorfäntpfer der neuen 
Richtung im der Muſik. 

Muller, Säter; i. Mehlkäfer. 

Multerchen, Harn: oder niappergrasmitde 

Vullergaze= rnteltuh [-Currucagarrulan. 

Muller Quttenbrunn, Adam, ©/, Wien, 
. u 1852 Guttenbrunn. 

Muller Hartung, Karl, J. ⸗8 , 1831 Studt: 
jean: Tlettringem, 72 Grunderu Tiretior der 
yrogberzonlehen Trcheſter STchule in Weinmar. 

Muüllerit  Werlteritz, j. Heerties. 

Mulleriſches Glas, i. Opal. 

Mullheim, bad.@, 147 E KAG. Wein. w. 

Nulner, Amand. Sottfr. Ad. N/.*'" a 
1774 Xanaendort, + 7. 18209 Weißeniels 
Schickſalstragödien. Verm Schriiten 1419 25 
Il Kürſchner. TR VVd 15 Bal Schützunz0. 

Mullroſe, & preuß Regabvez FrantjurtO, 
Kr. Yebus, am Mer Aanal Friedrich Wil— 
heimseftanalı, der Spree u. Eder verbindet, 
2228 E E. 

Ailien, 12km l, Torfreite Süd Kreis. 
Zwickau, im M'érund, aus 3 Toriern be- 
jtelend: A'St. Niklas, 4321161. M'st. 
Jakod. 1041 E. E. u. M'st. Midael, 1679 
FE Fabriten. 

Muͤnmtting, I. Zufluß des Mains, in Heſſen 
und ayern, Ko km |. 

Mund, DBird., B Coblenz, e 1843 Zchwal: 
bartı bvi Wetztar. 

Muncd:Brelinabauien, Efigius Franz Jo- 
fepb v.,. VRſend. Fror Dulnt, «° , 1800 
Krakau, 67.70 Werteralinteudant Des Wiener 
Hoithenters, *' ,71. „Öiryeldie" 33, 5Gcchter 
von Raveirna“ 20. Werte 57 72 XII. 

Munchberg, Ye;® banr Reabez. Tberiran: 
fen, a Pulſchnitz, 4151 E E. AG. Baumwoll- 
weberet. Kr. Lebus, 3896 E E. At. 

Muncheberg, © vık RNig'ez. FrantfurtO, 

Munchen, unmittelbare S, Haupt⸗- u. Re: 
ſidenzo von Bauern, a Jiar, 348317 E. E. 
RBH. OLG. 2 Lt. AG. Erzbiſchof, Sig 
der oberft. Behörden, Frauenkirche, Ludwigs-, 
Theatinter ‚Auen Boriaciusfirche: Univerfität 
seit 18261, Wibliothet (50000 Wde., 23000 
Hdichten, Akademie der Rünſte, polntechnijche 
Hochichule, Kriegsakadentie, Konſervatorium 
un. andere Bildußgas- u. Mohithät:gleits>Ane 
ſtaltett, Sgptotich (Sin 30,, Alte (IR2C 36) 
u Meue Vina“oiüet 18416755319. bayr Malionals 
münieum, Hojtheater, Ruhmesbalte mit der 
Statue Bataria, Vropylarn (1551625, Sies 
gestyor 184150,, Feldherreuhaue, tgl. Reſi⸗ 








NMüunchenbernsdorf— Münftertdal 
— —_— 1543 
yenz. neue Synagoge. 
sum herrlicher Kunftifhäße. Großartige Bier 
brauereien (jährl. 2, Mill. hi), ſtark ents 
widelte Sunftinduftrie; Glasmalerei, Erz— 
giegereien, tedyn. Anſtalten 2c. 5 Altienbanten. 
1. Bayr. Armeckorps; 1. Tiv. Equitationss 
anftalt, M. fort zuerjt geihichti. im Anfang 
bed 12. Jahrh. vor: 1253 wurde es bayr. 
Meitdenz, unter Ludwig 1. u. Warimilian II. 
wurde M. bedeut. vergrößert u. verjchönert 
[3 tig. 414]. Bol. Führer von Trautıvein 
14. 9. 1890, w v. Sätt 5. 
Münchenbernsdorf, Dorf S.⸗«Weimar.,. Sr. 
Neuitabt, 2048 E. 

München«Gladbach, j. Gladbach O. 

Düncengrag, böhm. Bez, a'Jſer, 36001E. 
E. Schloß mit Kapelle, Wallenſtein begraben. 
28 1866 Preußen ſchlagen Literreicher. 

VNuünchhaufen, D Karl Sriedr. Hieron. 

rhr. v.. ⸗1720 im Hañoverjchen, * 97. 
Seine humoriſt. Aufichneidereien von Raspe 
gefamelt (85), deutſch von Bürger 87, n. A. 
1890. O Alex. Srr. v., haiiöv. reaktion. 
Staatsnian, « 1813 Mpeleren, 50:51 Minifters 
prälid., + *, FB Göttingen. Reife. 

Munchhaufiade, Aufjicdyneidereiäla Minds 
banijen (}. d. Wi. imündige Perſon. 

Mündel, unter Vormundſjchaft ſtehende ınıs 

Vunden Hañoveriſch M.), KreisO preuß. 
Regbez. Hildesheim, an der Vereinigung von 
Fulda u. Werra, 7227 E. E. Atz. 4Aatademie. 

Munder, © vreuß. Regbez. Hañover, fir. 
Spriuge, 2366 E. E. AG. xx. Saline; Glas. 

Mündigkeit = Groöjährigkeit. 

Munnerſtadt, © bayr. Regbez. Unterfrau— 
fen, Bez Kijſingen. a Lauer. 2280 E. E. AG. 

Dünnich, Burfiß. Chriſt. Eraf v. rujſ. 
Feldherr u. Staatsmañ, » 1653 Neuenhun— 
torf, führte 1735'39 einen glänzenden Feldzug 

egen die Türfen in Sũdrußland, ftürzte 40 

iron, 42°62 nach Sibirien verbait, + ?’},o 
67 Petersburg. Voal. Koitonıarom 1884. 

Yünjingen, Oberamts® württ. Donaukr., 
1699 E E. AG. Bertrag 1482. 

Muüniter, D Sebaflian, « 1489 Ingelheim, 
ranzisfaner, um 1552 Bajel ald Rrof. der 
+. Schrieb Kosmographie“ 44. O Ernf 

riedr. Serbert, Beihsnraf zu, hannov. 

Staatsmañ, « !, 1766 Osnabrũct, 1814191 
Erblandinarihafl in Sanover, 15'27 Vor— 
mund bes Herzogs Karl von Braunſchweig, 
+?9, 39. O Georg Herbert, Reichsgraf zu, 
Tiplomat, Sohn von O. « *?',, 1820 Lon⸗ 
don, 5764 hatiov. Geſandter in Petersburg, 
feit 67 erbi. Mitgl. des preuß. Herrenhaufes, 
71/73 Mitgl. des Neihstags, 73,835 deutſcher 
Botichafter London, &,, 85 Paris. Vf. „Polit. 
Elizzen 15 67° 67, „Bein Anteil an den Er— 
eignijen in Hafiover” 69. O Herm., Phy⸗ 
fiolog, jeit 1879 Prof. Berlin, « *, 39 Rojen. 

Dixniter, O Reabez. preuß. Prov. Weſt⸗ 
falen, 7252 akm, 536241 E. O Yuunto dv. 

u. v. Weſtfalen, eigener @freis, ı Aa, 49340 
E. E. RBSt. LG. AG. Tom, Alademie (las 
t6ol.stheol. u. philoſoph. Fakultät), Matbaug 
Weſtfäl. Friede *016418), Paläite. 7. Armee— 
torps, 13. Divifion. 1534,35 Herrſchaft der Wie— 
dertäufer. [| Fig. 415). Das HSohfift M., 
780,1803, umjaßte 9900 akm. Bol. Erhard 
1837. O M. i.$ffah, © im Wasgenwaltld, 
5664 E. E. AG. © M. am Stein, Dorj 
preuß. Regbez. Coblenz. Kr. Kreuznach, an 
Alſenz u. Nahe, 613 E. F. w. Wein, Ealine. 
O Dorf heſſ. Prov. Startenburg, Fr. Dieburg, 

Diünfter, Stift, Stiftstirche:bdom 2113E. 

Munſterberg, Hugo, 2.4, 1863 Danzig, 
Prof. Cambridge (NAmerika), vorher (jeit 92) 
in Freiburg. Pſychologie. 

Münſterberg, Kreis, preuß. Regbez. Bres⸗ 
lau, 343 gkm, 32314 E. HauptoM. 6162 E. E. 
AG. M. chem. Hauptort eines Fürftentums. 
IS Fig | 

Muntterbuich, Fabrikort, preuß Negbe;. u. 
Landkr. Aachen, zur Gemeinde Bugbadı). 

Drunitereifel, © preuß. Regbez. Eöln, fir. 
Rheinbach, a’Erft, 109 E. E. [1550 E. AG. 

Nimitermaifeld, O preuß. Regbez. Coblenz, 

Ptunſterthal (Montier), O Thal der Birs, 
ſchweizer Kanton Vern, 11880 E. 
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Añnſter, 2346 E. EK. O Thal der Fecht, 
OElſaßz. Käie. 

Munter, Baftd., geiftl. Liederdichter, + **, 
1735 Zübed, + °,, 93 Kopenhagen. 
rg Eug., franz. Kunſt⸗, « 1845 Sulz, 
Elſaß, jeit 1876 Prof. Paris. Bf. „Les arts 
A la cour des Paper pendant le XV. et le 
XVI. sicele" 78 82 III. „Rujfael” 2.4.85 u.a. 
Muünzbecher, Trinfaefäß. in deffen Außen— 
wandumg emeijt filberne) Münzen eingelafjen 

Minzbillets, holländ. Staatspapiere ſſind. 

Munze (Minze), (4), |. Mentha. 

Muünzen, werden, nachdem das Metall in 
Zaine gegoſſen, gewalzt u in Platten geſchnitten 
iſt, auf Prägemaſchinen (meiſt Kniehebelpreſſen) 
ausgepränt (je nach der Größe 30;75 in der Vi— 
nute). Das Gepräge beſteht ans Avers, Revers 
u. Umſchrift oder Randverzierung. Auf erites 
rem befindet fich auch ein jog. Munzbichftabe 
zur Bezeihnung des Prägeortes, wobei in der 
Regel die Landeshaupt@ bedeutet. In Deutſch⸗ 
land A Berlin, B Haitover, C FrankfurtM, 
1) Münden, E Dretden, I’ Stuttgart, G 
Starlsruhe, IE Darımjtadt, F Hamburg Man 
utericheidet : a) Kourant:M., die Silber: M.; 
b) Scheide-M., die fleitteren Sorten und da 
wo Goldwährung bejtcht überhaupt ſäm̃tliche 
M. außer den Gold-M. Außerdem: Rech— 
nungs⸗M. Werteinheiten im Handelsverkehr, 
die nicht geprägt ſind; Handele-⸗Ma, die nur 
für den Handelsverfehr in fremden, beſ. un— 
zivilijierten Ländern geprägt jind. Genrägter 
Edelmetallvorrat Erde 1892 insgeſam̃t jr 
33269 Mill. A, wovon 16020 Gold. (Deittfch: 
land 1893: 3269 Mill .4, wovon 2737, Gold.) 
Val Nobact 1877: oerbeer Die deutsche Drilnzs 
verf. 1575; Michaelis Geſch. des Münzweſens 
73: Echldiier, Mänztechnik 84. 
Münzenberg, O heil. Brovd.Cherhefien,S02 E. 

Pünzer, Thom., Schwärmer. « 1490 Stol⸗ 
bern, 1520 ‘Brediger Zwickau, leitete 22 den 
Bilderfiurm Wittenberg u. 43 den Bauern: 
aufftaud; ’°, 25 geſchlagen und gefangen; 
”, 25 zu Mihlhaujen hingerichtet. Vgl. 
Seidemañũ 1842, Merr 80 ff. 

Muünzesheim, O bad. fir. Karlsruhe, 1157 E. 
Dunzfalihung (Falſchmünzerei), Anfertigg 
falſcher Münzen, Verfälſchung Münzverfäl⸗ 
ſchung) echter. Strafbar. 

Müuͤnzfuß, geſetzl. Beſtiſſung über Gewicht 
beziv. Stückzahl aus der Gewichtseinheit u. 
Feingehalt der Münzen; ſ. Konventiondfuß. 
Münzkunde, ſ. Numismatit. 

Münzregal (Müngrecht, Miünzhoheit), das 
ausic;liegliche Hecht des Staates, Geld zu 
Münzſteine, ſ. Num̃uliten. prägen. 
Münzverbrechen, begreift Miinzfälidyung 
(1. 8.) und wiilentliche Verausgabung, reip. 
Einjührung falſchen @eldes in ſich. 
Münzwardein, Beamter, der das zum Aus— 
prägen beitimte Metall vorzubereiten u. zu 
prilten hut. 

Muünzzeichen, ſ. Münzen. 

Müritz, größter norddeutſcher Landſee, in 
Mecklenburg, 132 qkm; mit Elbe u. Havel 
in ichifjibarer Verbindung. 

Mürren, Dorf Schweizer Kanton Bern, bei 
Lauterbruñen, 1670 m üb. M., vielbejuchter 
Kuitfirort, [2443 ın. 
Muͤrtſchenſtock, A jchweiz. Sant. Glarus., 
Ntürsufchlag, Dtartto Steiermark,a/ Mürz, 
3651 E. E. Kaltwaſſerheilanſtalt. 

Muüfen, Dorf preuß. Regbez. Arnsberg, Ar. 
Siegen, 1502 E. Müſener Stahlberg. 

Muͤttersbolz, Dorf im untereljäß. Kreis 
Schlettiſtadt, 2129 E. (Berlin. 
Mützel, ſquſt. Tiergl, « 1840, + 2%, 93 
Muezzin (arab.), Ausrufer der Gebeiſtun— 
den von den Minarets. [furzes Nohrſtück. 

Muffe, zur Berbindg zweier Rohre dienendes 

Murfel, aus feuerfeitem Material herges 
ftellter, in bei. (M.-)Ofen cingefegter Behäls 
ter, in welchem Gegenjtände erhißt werben, 
ohnev.den Heizgaſen direkt beriührt zu werden. 
Muffelfarben, Farben, die auf die Glaſur 
aufgetragen und dan eingebrañt werden. 
Muffins ſmöffins), engl. Theege bäck. 
Durkuchen, Brauͤnſchibeiger Gebäck. 


Tarino! Muflen = Mouflon. 
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Muffrika, die hañov. Vivorgegenden. 

Mufti (aradb.), Gejepautleger; Grotzzu., 
der Chef der Ulema, türk. Kıltusminifter. 

Drugelig, = En cabachon. 

Muggendorf, O bayr. Negbez. Oberiranten, 
in der Fränk. Schweiz. 400%. w. Nahebei 
24 Höhlen mit Reiten vorweltlicher Tiere. 
Muggenfturn,o bad. Kr. Baden, 204€. E. 
Muggia, Hafen® öjterr. Küjtenland. BzH. 
Muügıl, Meeräſche. (Tapo d’Zitria, 3592 E. 

Mudanıned, — Mohnited. 

Mubr, weibliches zahmes Schwein 

Muid, f. Diud. 

Druiden [meuden), © niederländ. Provinz 
Nordhollaud afguiderfee, 1793 E. 

Muir lmjuhr) Zohn, engl. Sanstritforfcher, 
1810 Glabgow, 62 Prof. Edinburgh, + 
. 82. Bi. „Original sanskrit texts on the 
onigin ote.* 5872 V. fa,Ayr, 3320 E. 

Muirkirk ſmijuhr-], O ſchott. Grafſch. Ayr, 

Mukden, chineſ © Mandſchurei, 170000 E. 
Mukbtar Paſcha, Abmed. rürk. Benerul, » 
1832 Bruſſa, 77 Oberbefehlshaber in Arme— 
nien, anfaugs glüdlich, daher Ghazi (dev 
Eiegreiche), ’°,. bei Aladja geſchlagen, paris 
ftiierte 78 Kandia, Tezbr. 84 Komiſſar der 
Pforte in AÄaypten. 

Mukos (lar.), jchleimig, Schlein abjondernd. 
Mula, © jvan. Brov. Dlurcia, 10768 E. w. 
Dulabacen, j. Cumbre de DW. Megern. 
Mulutten tipan.), Viichlinge dv. Weisen ı. 

Mutlciber (lat., „Erzerweicher“), Beiname 
des Vultan. 

Mulde, I. Nebena’ ber Elbe, entjteht im 
Königreich Sachſen aus der Swidauer (128 
km 1.) u. aus der in Böhmen entſpringenden 
en er M. (102 km l.), miindet nıtters 
alb Defan. (jen a Mulde. 
Muldenbütten, Fabrikort b. Freiberg i.Sachs 
Multder (Mölder), Serard Bohs., a, ";,, 
1802 Utrecht, + (Ende April 30 daſ. Schr. üb. 
2 des Wein 56, Bierd 53 2c. Selbſtbiogr. 83. 
en, weißes Baumwollgarn als Eins 
chluß. 

Mulemaſchine (Wulejeiy), von Crompton 
erfundene, in der Baumwollſpiñerei am mei— 
ſten gebräuchliche Garnſpiũmaſchine. 
Muletas, Inſeln im Karaibiſchen Meer. 
Aulgedrium (Vtilchlattich)j, Kompoſiten; 2 
deutſche Arten, M. alpinum und Plumieri, 
Grbirgäpilanze. 

Muigrave-Archipel [möllgrehto:], die Marz 
Shall: und Gilbertinfeln der Süidſee. 
Mulicr tacdat in ecclesia (lat.), das Weib 
foll in firchlichen Angelegenheiten ſchweigen. 
(1. Kor. 14, 30. 

Mull, feines, qlattes muſelinartiges Baum— 
wollgewebe m. jteiferppretur. Feinſte Waare: 
Organdy. [782 km, 5229 E. 
Mull —— Inſel, Gruppe der Hebriden, 
Muller (Diöller), Peter £., boll.wf, + ıı 
1312 Koog. 83 Prof. Leyden. Bi. „Wilhelm 
d. Oranien“ und „G. Fr. v. Waldeck“, 
Drulticit, f. Bivianit. (Weſtnieath, 5323 E. F 

Mullingar, Hauptort der iriſchen Grafſch 

Mulm, erdiges, lockeres Geſtein; auch fau— 
liges Holz. [Niederbirma, 55785 E. 

Mulmein (Maulmain), Hafen® Britiichz 
Mulok [mjulod}, Pina Maria, engl. 
Nomanfin, = 1826 Gtafjordihire, feit 65 
mit dent Buchhändfer Erait vermäßtt; + '°o 
87 London. Bi. „John Halifar” 57 u. vd. a. 
Mulrcady ER ee 
SE, « 30%, 1786 Eunis, + ', 1863 London. 
Mulsnm (fat.), Wein mit Honig vermijcht. 
Multän, Divifionshanpt® ii dev indobrit. 
Prov. Peudſchab, 71562. E. Seideninduſtrie. 
Multa nocent (fat.), (zu) viel(erlei) ſchadet; 
aflzuviel iſt ungefund. 

Multatuli, Pſeudon. j. Delfer O. 

Multebeere, ſ. Rubus. 

Multiplex (lat.), vielfältig, mañigfaltig. 
Multiplikation (lat.), 3. Grundrechnungs⸗ 
art, bejteht in der Herftellung einer Sume 
von lauter nleihen Sumanden. Ein jolcher 
Sumand heißt der Multipfikandus, die An— 
zahl der Enmanden dev Multiplikator, die 
gebildete Sume das Produkt. Muttiplilateor 
u. Multiplikandus fönen vertauſcht werden 
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u beißen auch Faktoren. Tas Zeichen der ; ergo deeipiätur, die N 


iſt x oder ein Nutft ler. 

Bruftiblifehenafreis: f. Tzeodolit. 
Multiptifativ ılat.ı, vervieliältigend. 
Multiplitator, i. Galvanemeter u. Elektro— 
maanerismms, vielerler. Phlinius Ep, VIE ı 
Multum, non multa (lat), tel, sticht 
Multungula (Vielhnier'. ſ. Dickhäuter. 
Mulusilat), Maultier: attgehender Student. 
Mumten, Dir Bahlammerumg erhaltene 
menschliche — n bei. aus Agypten iMem: 
phis, Aldor rc: Ratürliche M.. durch die 
2 eingetrodsete gerden tim Tom in 
Bremen 20.1. al. Pettigrew History of 
egrptian mumies 1834. 

Yunififation ut.‘ O Umwandlnng in 
Dumme: O troftter Bränd, durch faulnis 
tote Ein:trocknung gangraubier Teile. 
Mumme, in Bramichweig ein ſichweres, 
ſehr malzhaltiges, nicht gehopftes, dickflüfſiges 
Bier. ZBuerſt von Ehr. DIE gebraut 1492 
Munmmel, f. Nuphar. 

Dummelice, Ariner, ingenreicher Zee, im 
niordi. Schwarzwald, 1132 m ü. Me. lalter. 
Mummenſchanz, Maskenauizüge im Mittel 
Mummitus, £uc., vom Nest, unterwarfi 
245 vC. Achaja und aerttörte North. itttis. 
Mumps Speicheldruſenentzundg Hi. Paro: 
Mur, D yet. Audr.. itandinav. WZ, 
en; ısın Cũriſtianta, ieit 41 Prof. Dui., 
+ ». 63 Item „Det Nurske Volks Hi- 
storie”, delttich 53. IT. @ Andreas, Yetter 
v. O. /.*'%,. 1811 Guriſtiantä. + das. »24 
84 al Prof :iert60). Gedichte, Trantenic. 
Munder, Franz. Zw. Proi. Miinchen, * , 
1855 Banresith Leiſing, Klopftock, RWagner. 
Mund Gsh, die dv. Dem Yıpven umichtoſiene 
obere dünnung des Verdauungskanals, zu— 
aleich eines der weſentlichiten Organe der 
Sprauchtitdtenng Die M'hößlſe enthäalt Zülnte, 
Ztunge, Mitudungen dev Speicheldrüſengänge. 
Munda in. röm. Kolonie im Vätiſchen 
Hiſpanten: »21 45 vC. Vernichtungsſieg 
Caſars über die Pompejaner. 

Mundan (tar), weltlich. 

Mundella, Antonn Zohn, engl. radif. Poli— 
tilker, ⸗»281825, 68 Wlitplicd des Unter— 
hauſes, 80 835 Unterrichtzminijſter, 92 Vor— 
ſißender des Handeltamtes. 
Pundelsheim, O württemb. 
a Reckar. 1675 E. 1872 lg. 
"Htunderkingen, @ württemb. nut. 
YVrundfauleiStommener ——— — u 
in der Mindiclermhast ber Zforbit se. Spu— 
lung mit übermanganigurem wvali. 
Mundharmonika, 
tromel mit mehreren Zungen. 
initrumeut. 

Mund ieren (lat.\, reinigen, 
ichreibein: Subit Mation. 
Munditum cniitietlateh. Mundſchaft tm 
Mitlelalter Vezeichnung jeder Schubgemalt 
uber Hörtae ꝛc; verwandt: Voruiindichait. 
Mundfatarrb (Stomatitis caturrhalisi, ith 
ter Geſchurack, Belag der Runge und der 
Wangenſchleimhaut ber Fieber, nad Dia: 
fehlern Reſeitigt duräu Mundwaſſer, beſond. 
mie Tiymol, chloriznrem Nalt X. 
Mundklenme = Mundiverre. 
BMundkrampf, Verzerrung der Geſichts— 
niuskeln ıntolge van Geſichtsſchmerz. Anch 
= Lachtrauipf. 

Mundloch 21. Anang eines Stollens. 
Mundraud, Entwendung v. Nabrungs— 


Necka an 


Auch Kinder: 


ins Heine 


Senufmtten unvedentenden Wertes — 
alsvaldigen Verbrauche; mit (Belditrafe vd. 
Hait beitraft. Hofbedienitete. 


Mundichenk, der die Getränke beſorgende 
Mundiperre Wianliverre, Kieferntramvpi, 
Trismusı, krampihattes, dauerndes Zufamen— 
preiien der Kiefer bei gewiſſen Wundin—⸗ 
feltionen. ſoperationen. 
Mundfpiegel, Silfsinitrument bei Mumd: 
Mundt, O Theodor, / des Jungen Teutic: 
Ind, eo 9, 1x0 ots Dane, + 3", 61 Verlüit; 
Nemane, Wavellen .@Silara. wat: inv O 
irucditbare Sonne Zur (we de * 
"1814 Nenbiandenburg, t°°,73 Berlin. 
Mundus clat.), Die Welt; M. vult decipi, 


vervolltoñninete Maul— 
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Lelt will betrogen ſein, 
fo iei fie den tetrugen. 

Munedſchim Baſchi (türk.), Gofaitrolog. 
Muneration ılar.,, Schenkung, beſondere 
Veornutung. Graͤtitation' 

Maungo, xWufrita, mündet in das Aituar 
dis Uamerun. Wolle. 
Mungo, aus Tuchlappen gewoñene kurze 
Mungos tindiihe Mangauſte, Herpestes 
griscusı, Ichtteumonart OIndiens, müugplic 
Div VBertilgung don Giitſchtaugen. 
Yrunifiscnz tlat.), Freige bunfeit, 
Yuniment (lat) Schutz Beieſtigungs— 
oder Sicherungsmittel. 

Munition /Lat.), Beiamtbegriif für Geſchoß, 
Ladung und Zündung aller Art. 
Munitionbkolonnen, Truppen zur Herbei— 
führung des 1. Eriaßes dev Munition für 
Infanterie und Feldärtillerte. 

Munizipal (at, ſtädtiſch: M'ität. Durch 
Muüuntzipalveriaſſung konitituttonele polit. 
Gemeinde: auch deren Vertreter M'rat; 
Munizipium ilar.), das om. Burgerrecht 
beirßende Stadt. 

Munjeet Mongiſter, indiſcher Kınum, wie 
Uirgopubentte Wurzel von Rubta munjista. 
DVruntüch ſ-kahtich!, Daupt® det ungar. 
oöonittats Veren, 10531 E E 8 Naliebeil 
Iriicnichloß mM, Ztaaligeranamts. 
Driinkaciy !statichi!, Michael, nmugariſcher 
Brent agl, e '" ,. 1545 Munktäcs; feit 72 
Raris. Chriſtus dor Bilatus, Leßter Tag des 
Rernrteilten rc. S. Fin. FILE. 

Munkel, Aug., Polirter, ꝛa 1337 Puyrib. 
— anwaelt Berlin, 80 1 rt 20 Witglied 
3Neichetages ireriiñige Vereinigung 
"Drude: Imemyohds], Pon Fernando, er: 
zon d Mianzares, ehemals Leibgardtit, ſeit 
1833 Gatte Der Königin Chriſtine O. 1. D. 
Munſter imaniter]. iriich — 
iriiche Prov., 21554 qkm, 11683994 E. 8 Graf-— 

ijchniten. 

Munthe, Ludw., noriven. Landichaitsgt, 
“1. 1841 Auen bei Bergen, ſchwed SE 
Muntjat iKidang, Cervulus Muntjar 
Hiriche: 1.Sz1n l.: Fleiſch ebbar, Suñdaineta. 
Heuniok Haupto der niederländ. Sunda— 

iniel Baugka an deren WKuüite. 
Muntzmetall, ſchuedbare Legierungaus 15 
Teilen Zink u. 56 Teilen Kupfer. 
Mundöchia run. O. Hilgelhen. Daten v. Athen. 
Munzinger, O Werner, Reiender, « °', 
1832 11 Tiien (Zcdnveiz), bereiſte ſeit 324 Afrika, 
wuüurde 72 ägypt. Generalgouv. des vitl. zit: 
dar, +°",, 75 auf einem Zune gegen Schoa. 
Mit. reller:szichatle 90. Kaıt, g,+:° 1842 
Valsthal, Muſiklehrer Bern. 

Musta, ZuM des Vierwaldſtätterſees, 27 km 
l. Bilder das EN tBal 1m unten Schwyz. 
Sur, una an geht lints zur 
Trau, 300 kn DL, v. Qıldenbirg art ichiffbar. 
Murubbai, tut oo 1n. 
Murad, türk. Suſtane: O M. I. 135089, 
⸗1319, machte Das byzantuine Rrich ztusbar, 
‚eroberte Thraklien, Bulgarten u. Nlemwhet, 
ibeſiegte 1389 Die Serben auf dem Amielielde, 
Juni 1389 ermordet. Urheber der Tugrai. d.J. 
O Mm. II.. 1123151, Sohn Vohgmeds LT, 
nnuterwari Serbien, Walacheiu. Moren, selig 
wiederholt die Mırgarı ee 1418 ber Warna., 
ae 1448 Antielfeldy, reorganiierte Die 
Janitſcharen. O 20. IEH., 157105, Zotm 
zelims II. . # 1546. © M. IV., 162340, « 
1009, MM. V., Sohn Abdul VWiedichids, 
tegierte ſeit **1876. „ 10, wegen Bloͤd— 
ins 9°. 76 entthront. 

Murad Effendi ı z13. v. Werner), / und 
türt. Diplomat, »*1836 Ns, 7477,47, 
»1 Haag, als Minriterreſident. 2. „Bedichte” 


2 


3. A. 81, Dramen at, it a. 
Muräne (Cirnnnothorax Blginve), Malgate 
titng: innonym mit Muraena Z., ſ. Aal. 


Murallle (ir; ) lmäüträi!, RMauer. Angriff 
en m.. Angriffſe der Kavallerie in langer, 
geichleiſener Linie. 

Murano, ital. Markto, auf der Inſel M. 
| bei Veiſedig, 3029 E Glasindititrie. 
Murat müräl, (0) Aoachim E., Könt 
Neapel, ber. Neiterführer Napolcons l., 8.2 = 











Murat Murner 
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1771 La Baſtide bei Cahorz, Cohn eines Bafts 
wirt®, mit Bonaparte in Käypten u. Italien, 
fein Helfer am ı8. Rrumaire, 1800 mit deffen 
Schweiter Garoline ı(fiche Bonaparte O) ver: 
mablt, 1804 Marvichall, 1805 taiſerl Prinz ıc., 

1205 fiir ſeinen Anteil ant Ziege bei Aufterlig 
Großherzog v. Verg, 1808 Oberbeſehlshaber 
in Zpanten, * 1808 König v. Neapel. feit 12 
wieder Ober befedistaber der Reiterei, feit Der 
x% bei Leipzig bald auf Napoleons, bulb auf 
Ditrrreichd Seite, fuchte Anf. Ct. 15 Neapel 
wiederzugewiiier, 9%: n zu Pizzo gefangen, Y°:, 
friegercctt. erichofien. [412]. Val. delfert 

78. O Joadim, Prinz. Ekel v. D. « ?, 
1833, lebt in Varis, Haupt der Familie. 

Murat müra}, BEL ONDLEMIENESDEHDION frz. 
Tep Cautal 3031 E. E. 

Yrurutori, Lodovico Antonio, ital. Ge 
iebrter, « ?' ,, 1672 Vignota (Modena), + ?*, 
17509 Modena. Gab heraus: „Rerum Ita- 
earum seriptenvs*. Wal. Trona 187711. 

Murau, Vezirkec Steiermark, a Mur, 1203. 

Murawjew, O Midarlhraf, ruſſ Staats: 
mar, e 1795, 1857 651. Domänenmmtiiter, 63 65 
(Heneralgond vun Wilma unterdriüdte die In: 
inrreftion grauſam, wurde Grat, + "a 68. 
— deutich: „Der Tiltator v. Wilna“ 

O Nikolai — Graf M.- 
—— ruſſiſch. General der Infanterie, 
« Ix10, Eroberer des Amurlandes 58, 6182 
Mitglied ders Neichsrats. 

Maurchiſon imörtichifiuf, Sir Rod. Impen. 
ſevlog, » 1792, 4 2°, 1871 London, al: 
51 Praſid Der avi Soejety dat. Vf. \j 
luriam 5 9 72 1 Wal Geitie 75 11. 

Murcia, © ehem Königr. im ſüdöſtlichen 
Spanien: der jndl Zeil desjelben ift die 
heutige Prov ML, 11537 qkın, 491-4136 &® 
yanpte v Du @&. a Zegura, HRA3B EE. 

Vurdritum tat im alteren Recht Word, bei 
welchem Die Keiche veritedt oder verbraüt wird, 

Murt, La muhr!l, @ franz. Dep. Zjere, Arr. 
{krenoble, 3387 E. E. 

Muret mural, tat. Wurstusr, Marc. Ant., 
Vatiniſt. #7, 15205 Muret bei Limoges + *, 
“> Mont Klaiſiterausgaben. Bal Dejob IBx1. 

Duret mihrd,, EN SULND 
iv; Dep. Obergaroñe a Garoſte, 2712 E. 

Murex, ; Kurpuridneee 

Sturcrid (lat, Purpurkarmin, purpurſaures 
Añtoniakie, durch Einwirkung d. Salpeterjäure 
auf Haruiaure unter zuſaß dv. Amoniak; jeyt 
durch Teerfarben verdrängt. 

Murfreeoboro mörjfris vörrot, O ibis 1827 
HauptSi Teueſiee, 3730 E. x ar ‚„ 1862. Sieg 
der Unioniſten. 

Murg, r. Nebenx v. hei, entipringt in 
Aluıtteinberg als Weihe u. Rote M., bildet 
das Mt: Tyail, a6 ku d. 

Drurger |mürihäht!, Henri, fi. /. “rt, 
1»22 Paris, +”, 061. „Scenes de Ja vie 
de Bohne”, dentich 82. Val Teva 66. 

Suri, O ſchweiz. want. Hargaı, 1082 AE. KK 

Muriacıt ı2-, |. Anhndrit. 

Muriaten Nat.', jeiyjänrchaitige Zuellen; 
in iſch. jalzſaurehaltig. 

Peurichi, Palme, j. Manritia, A 

Yrurici, Rinde v. Brrsonmima, wegen großen 
Frrpftofigeraits in Brafitien zum Gerben, 

Nurillo -muriltju', Zartoſomé ‚greban, 
ipanm. ww, Geure- u. Borträtgl, » 161% 
Pilos Sevilla. +°,#%2 daſ. Hanpt der Ma— 
lerichule v. Zevilla. Srine religiejen Bilder 
bei. ausgezeichnet durch Erhabenheit, Jñig; 
keit lt IM, il. Bol. Juſti 1892 

Nurmeltier (Marmotte, Aretomys mar- 
mot. Wagetiet mit Binterjchlaf: braun 
gelo: nm rinchetigröße: Stime ein lautes ſchri 
les Piciirn: lebt in Den Alpen nabe der 
Schneegrenze, ſcheu. Vgl. Girtañer 1887, 

Murnau, O Lberbanern., 130 E. E. w. X. 
Aut Fuſe der Ann Dis Mer Moos. 

Murner, Thomas, „1175 Oberehyen⸗ 
heim, Franziskaner. 1537 als Beides: Voll 
Satire gegen Div Honche, daun gegen Vuther 
. Rom großen dutbersichen Narren. „Ylarteite 
beiſchwörung“, „Schelmenzunfte, „BRauchmatt“ 
wa Nurichuer, D. NV. Bd 17. 

Murner, Name des Katers in der Tieriabel. 
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Muro⸗Lucãno - Muſchelſilber 
1549 — 
Muro⸗Pucand, © unterital. Prov. Potenza, 
ER) E. E. 

Murom, © ruf. Gouv. Wladimir, a Omla 
u Dfa, 1302 €. E. RPofen. 1195 ©. 
Murowana: Boßlin, © preuß Regbezirt 
Murr, r. Zux vom Wedar, württemberg. 
Nectdarkreis, 53 km l. 

Murray, [mörrch,, James Stuart Grafov., 
Regent vd. Schottland, « 1531, natürl. Sohn 
Jakobs V., durdı Maria Etiart 61 legiti— 
miert, deren ärgfter Feind, Ankläger und 
Verfolger, nahm fie 18: 67 gefangen, zwaug 
fie zur Abdankung, ließ fih zum Regenten 
für Jakob VI. einfegen, ?*, 70 ermordet 

Murray [mörreh‘, O John, engl. er: 
leger, gründete 1768 in London cin Geichäit, 
t*",,93. O Jofn, Eule u. Geſchaitsnuach; 
folger v O, #'*, 1808, Orig. v. Neijeyand: 
Büchern . Handbooks for travellers”). 

Murran mürrch', O Gulba arößter Strom 
aut dem Auftratfontinent, fontt d. dest MAnitral. 
Alpen und gebt in den Antijchen Ozean, 
1632 km 1. Gebiet: 669300 qkm. O tMoray) 
= Elgin ſchott. Grafichaitı, f. d. 

Murrbardt, @ württ. Nedarlr., a Murr, 
132043E E Bencdiftinerabtei. [alten Nömer. 

Durrbiniide Gefäße, Prunkgeiäße der 

Murrumbidichi (Morumbidgeen, r. Neben 
des Murran in Auftralien, 2150 kml. 

Murſchidabad indohritiiche Tiitriltshaurt® 

Murſuk — Wurzug, j. d [39231 E. E. 

Durten :irz, Morati, = Schweiz. Nanton 
Freiburg a See M., 2364 E. E. x %, 1476, 
Eidgenoiien Schlagen Karl den Kühnen v. Yırr- 

Dururirinde, I. Byrsonima. gund. 

Murvicedro, j unter Sagunt. 

Murzug 1Murfuln, Haupte Fezzan, 7000 E. 

Mun, ſ. Mans. 

Musa Pijang. Banane, Paradiesfeige, Muſa— 
ceen: widt Nahrungertlanze, über alte Tro— 
penländer verbreitet: Die qurfenart. chbaren 
Früchte: Bananen. M. rapientium, Bana: 
nenpiiangı m. M. paradirinca . Fig 267, 
Faradiesfeige‘, tiefere andı Wache, Geipinft: 
faſern ?c— Außerdem verjchiedene Arten alz 
BRierpflanzen, B. MB. ensete Anjetbru Nutz. 
pflanzen wie M.textills, die Manilaganf gibt. 

Muſateen ıRifanggewechie-, monokotyle 
Pflanzenfamilie; trop Stauden mit ſehr 
großen Wlättern; in der Heimat wichtige 
Nahrungs, bei ung Sierpflanzen. 

Mufaod, D ein muth. Dichter Griechen: 
lands O Griedh. Gramatifer au Enbe des 
5 Lahr. nd., Qf. Dei erot Epos .Hero u. 
Leander“, deutih v. Olſchläger 1882. 

Mufäus, Jod. Karl Aug., /. « 1735 Nena, 
32° 01887 Weimar; „Volksmarchen der Teute 
fhen“ nm. A. 1870 u. a. Byl. M. Müller 67. 

Dufafafer — Manilahani. 

Muſaget iach‘, Muſenführer, Beiname des 
Apollo:daher Beſchütz derKunſtu. Wiſſenſchaft. 

Musca (lat i, Fliege 

Muncart :Bijante, Moſchus-, Trauben, Mus— 
fat Hyacrinthei, Liliaceen, 4 deutſche Arten, 
Bartenzierpllanzen. 

Muscarin, organiihe Baſe, giftiger Stoff 
des Fliegenſchwams. ifippi, 11454 ©. 

Muscatine.mörfätin!, & Jowa,r amMiffij- 

Puihainfeln, irz Infelgruppe in Golf vd. 
Aden, 165 qkın. ſrand der Auſter. 

Muſchelbart, ſ. Byſſus: gefranſter Mantel— 

Muſchelblunme, |. listin. 

Muſchelgold = echte Goldbronze 

Muſchelkalk, v. zahlreichen Dieritierrejten 
ertiinte Budung der Triasformation, aus 
grauem Stalf, shonigen Mergeln ı. Dolomit. 

Muſchelkeuper, ſ. Köſſener Schichten. 

Muſchelkrebſe (Ostracoda), Ordnung der 
Kruſtentiere mit 2klappiger Schale. 

Muſchellinie, ſ. Konchodide. ſchylien. 

Muſchelmergel, Süßwaſſermergel mit Run» 

Muſcheln, die Schalen der Muüſcheltiere, ſ. d.; 
auch fjälſchlichenezeichnuug für die Btatttkiemer. 

Muſchelſandſtein, Sandſteine der Trias, 
des Tertiär mit zahlreichen Verſteinerungen. 

Mufcheticide, ſ. Byſius. 

Muſchelſilber (Malerſilber, echte Silber— 
bronze), mit Gum̃i angeriebenes u.in Mujcheln 
anibewahrtes jein zerteiltes Blattſilber. 














Muſcheltiere — Muskardine 


chifera, Ajhala, Bivalvia, Lamellibran- 
chiata), Ordnen d Weichtiere, ausgezeichnet 
durch den kopfloſen Körper, den zwetlappigen 
Mantel, Die Durch ein Band verbumderen 
Pruichelichalen u Die blattförmigen Kiemen: 
Waſiertiere. 14000 Arten, davon 9000 forıl 
(veitinmnichelm, gewöhnlich in 2 Gruppen ges 
teilt. Sıphoniäta u. Asiphoniata, mit oder 
ohne Siphonen. Siebe auch Mollusten. Aal. 
Woodward 2.4. 1868. [finth Paris). 

Muſchelwaſſer, Gemiſch au? Mafier it. Yb= 

Muſchik Vuſhit, rusj.), Vauer. 

Muſchir iarab. Vüſchir), in der Türkei Titel 

Musci, Wlooie. |der Feldmarſchälle. 

Auscicapa, ſ. Fliegenfänger. 

Muscovit, i. Glimer. 

Muſelmann = Moslem. 

Muſen gich. die weibl. Genien der Schönen 
Künſte und Wiſſenichaften, Tochter d Zeus. 
der Venemoſyne: Uraniag Sternkunden. Kal— 
liope (epiſcher Geſaug), Klio Geſchichten, Mel: 
pomene (Tragödien. Thalia (Luſtiptel:, Polv— 
bymmia (erniter Geſangh, Erato terot. Poeſies, 
Euterpe lyr. Geſangmeu. Terpfihore (Tanz. 
4. ſ. die betr. gta! Val Bie 1885. 

Muſenalmanach, Name von periodiich er— 
icheinenden Gedichtiamtungen, der ulteite Der 
1770 v Gotter m. Note near. „Göttinger M., 
dann Schiuers M 1796 1801 ꝛc. 

Muſette müiett'. Oiranz Name des Du— 
delſackz- O Tanz in Triveltakt. 

Muſeum mc: den Minen geheil Rau; 
bei Sam̃lung v. Naturzu Kunſtgegenſtanden, 
auch das dazu beſtimmte Gebande. 

Muse verte rirz.ehmühi'wärt]. Bartier Aus 

Muievi inrab.i, Jude. [drud fürtibiunth. 

Muſik arche!, urſprüngtichtbei denGriechen; 
Vezeichnung alter Muſenkünſte, ſpater: Ton: 
funft. Lehre davon bereits den Völlern dei 
Altertums bekañt, vielfach von ihnen hoch 
ceutwickelt. Am Mittelalter entwickelte ſich die 
abendlandiſche M. Kirchentöne, mehrinñtige 
M., Toitichrift, Diskaäantus. Meniuraluoten; 
ſchriſit, Erfindung des Taktitriches, Blüte Des 
Kontrapumftes:, welche in der neuen Zeit 
einen gewaltigen Auiichvung nim̃t. Eperu. 
Oratorium, die reine Inſtrumental:M. und 
der mehrſtimtiige Geiſang mit Inſtrumental— 
Begleitung treten vor. In Händel, Bach. 
Haydn, Glnd, Mozart, Vecthopen wird die 
höchſte Blüte erreicht. Die neueſte Zeit bringt 
die Romantiker, ipeziell auf dem Gebiet der 
dramat M. Tie genialite mufilfatiiche Periön— 
Lichfeit des Jahrhunderts: Rich Wagner. Man 
uteriherdet nech der Ausinhrung Inſitru— 
mental- u. Volkal-, nad) dein Stoff acistl. a. 
weltt ‚außerdem Kirchen-, Theaters, Stonzert:, 
Henimentt:, Haus-?2c. M. Val. Darr, Lehre 
von der muſital Kompofition m. A. 1887 ff: 
derſi, Alta. M'lehre 10.4. 84, Nichter Vehr: 
bc der Harmonie 19. A. 88. wi: Brendel 
7. A. 87, Ambros 3.9. 1887 ff. IV; Yerifa: 
Fétis ıbiogr.)2.N1.60 65 VIIL, Zuppl. 78 8011. 
Mendel 7079 AL, Rieman 3.9. 87, Grove 
RI IV LA. 

Muſikdrama, eine für das Geſamtkunſt— 
wertWagners auigekomeneBezeichnung, deren 
peifige Sanptbetomung auf „Drama” fillt, 

te mufifaltiche Konſtruktion wird durch cha— 
rafteriitiiche Vcdürintite der Tragödie beſtim̃t. 
Waaner ielbſt hat dus Wort mie gebracht. 

Drufikfeite, in Deutſchland. Eugland und 
Amerika übliche außergewohnl. Aufführungen 
von großen Chor: und Orcheſterwerken. Bei. 
befant die Wiedervheiniichen M. feit 1817. 

Mufitinftrumente, f. Inſtrumente O 

Muſtol, Nob., %/, » "+, 1846 Breslau; 
unter Röhrsdorf. 

Muſivgold (Zinlulfid, mointicher Gold, 
Tudengold:, Miihung von Hin und Schiweiel 
zum Bronzieren und zu Goldlack. 

Muſiviſche Arbeit, ſ. Mofait. 

Muſivſilber, Legierung von 1Tl. Bin ıt. 
1 ZI Wiemut u. *inhrcs Gewichtes Queck— 
ſilber: als Bronzefarbe. 

Muskardine Gatköitchti, Kraukheit der Set: 
denraupen, veruriacht durch einen Pilz (Bo- 
trytis Bassiana). 


— — = 1550 —— —ñts⸗ 
Muſcheltiere Blatttiemer, Konchylien, Con- 
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Musfa! Balſiam, blüte, j.Mustain banm, 


bohnen, i. Xcctundra, sbutter, ĩ. Vustat⸗ 
het. 

Brusfatellerweine (Dustatweine), füßer 
ſtarler Wein mit Mustatgeſchmack run 
reich, IJtalien. Spanien, Ungarn und Züd: 
Drustaihelz, i. Letieruholz. deutſchland) 
Muskat Hyagecinthe. i. Muscari. 
Dusfattraut, ij Pelarzgeonimm. 
Muskatnußbaum ıMyristien, Müriitiz 
caceent. M. frägrans, In alten Zeilen wolle 
richender Ari ta. 208], Wubiffeit, auch 
ſonſit in den Tropen fırttiviert, Lıeteri 2flııs- 
Ratnuffe  MusRatblüteiMacisı, Muskai- 
nuß-Dl.-Dutter, Bandaſeife mit Wachs-u. 
Ol a1 Muskatdalfam fiir (KFinverbiitart). 
Al trioha :htefert Otobafettt, offieinalis (ts 
hiburen ir. Oenba (Dfnburacds' 
Muskätnußleber, Leberkrautheit mit mare 
moörtertein Ausſehen Der Yeber. Bericht auf 
Vermehrung Dev Bıdenetuetstibltan‘. 
Muskätnußél, i. Wusßkarnußraum. 
Muskau, O Standesherrſchaft M, A4ukkmi, 
15006E, gelſörte um IS00 der Jamilie Puter, 
ieit 83 dem Grafen Hermañ v. Arnum O 
preui; Reabez Lican:zb, Nr Rotheubuürg, 
a Neiße, A335 E. E. AG. Heorntgañsbad, 
Schloſfe. Fark des Für'ten Puückler. 
Muskeegon'moßkigene« Viidugan, NUme— 
ritfa,am af MR... 227028 E. 
Muskelatrophite, progreffive, weit un— 
hetlbare Rückenmar!stranthett mit volligem 
Scwind der Muskeln, meiſt au den Haänden 
begiñnend, datı zum Arm foörtichrertenud 
Muskelelektrizität, dir elefktromotoriichen 
Kraite im lebenden Mustkel., werdengeneigert 
begin. vermindert Durch Ruhe und Thaitg-— 
feit dert leßteren, ierner durch beitintie chtem. 
Stoffe, Temberaturichwankungen W. 
Muskelfaſergeiſchwulſt, j. Wueina 
Muskelfibrin, i. Fibrin. 

Muskelgefuhl Mindtein-, Krastitin, Em— 
pfindring in Den wilküurlichen Wirsteln, Die 
uns über Die Leage Der Glieder und De cr: 
jorderlichen Nnitrenauugen zAnſtreußnugs-. 
Ermüdungsgefühlebe: Uberwindungen eines 
Widerſtandes unterrichtet. 
Muskelgeräuſch Weuskelton', 
Tonſim ſetauniſchen Mustel. 
Muskeln tat. Museuli, „Mankschen“ die bei 
Steltungsveränderuungen Der Glieder aktiv 
thatigen Organe des Körpers, das leid) 
bildend, haben die Kinenichatt, ſich wilitür— 
lich raucigeitretite DE) durch Erregung mo: 
toriicher Nerven oder unwittkürtich glatte 
M., 3. B. Sera zu verkürzen und dadurch 
3. B. 2 durd ein Gelen! verbundene Knochen 
gegen einander zu beissen. Die DE. jeren ſich 
mittel® Sennen amt Knochen an. Das ın 
ihren enthaltene Nyon geriñt mach dem 
Tode und erzeugt die Totenſtarre tLeichen— 
Musteliinn, ſL.Muslelgeinnl. ſtarre.) 
Muskelton, ij. Muslelgerauich. 
Diudkelzerreißung, bei Tetanus. Enſar— 
tung, sugroßer Anipairung, heilt gevwöonnlich 
unter Narbenbvildung. 
Muskeête \ital.ı, alte Handieuerwañe, evit 
mit Yırmsen:, dañ Rad-, jchlicht. Steinichloß. 
Musketon lmust'tonga, alter kieines Ge— 
hip; Handgewehr mit vorn hichterförmiger 
Lauföfinung. 

Musketiere, mit Musketen Vewaäffnete, 16. 
Jahrh. IK Fig. 48: franz Musketier 15551; 
heute traditionell fiir Das 1. und 2. Wut. der 
meijten deutſch. Juf.„Reg., im Gegeuſatz zu 
den Füſilieren. 

Muskogie, Indiancritam = Creels. 
Mustoväade, ſ. Zucker. 

Muskraut, |. Corchurus. 

Muskulatür (lat), Geſamtheit der Mus— 
keln: mus&ulös. mit ſtarker Muskelentwicke— 
Muskwa Yaritult, I Baren. firma. 
Nusmafchine Mübenmusmaſchine)., nicht 
mehr gebräuchliche Maſchine, die Futter— 
rüben zu Mus zerkleinerte. 

Muſomanie tarche. Muikwut. 

Venfone, O a Venetien, mündet teil® in 
die Breuta. teils ind Adriatiihe Merr. O 
M., ital. Küjtenal, geht zur Adria, 60 km ı 
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M Muspelheim — Muth 


—— 1552 —⸗ 
Muspelheim, in dev nord. A die Feuerwelt. 
Muspilli (Feuer), althochdeutſches Gedicht 

vom Jüngſten Gericht; 9. Jahrh., Bruchſtück 

erhalten, 1873; ſtürſchner, D. Ws. Bd. t. 
Muspratt, Aames, eugl. Großinduſtrieller, 

22.1798 Dublin, errichtete die erfte Sodas 

fabrit in Enalund 1823. 

MNudquafelle, Felle der Bifamratte. 

Yrufafia, Adolf, 2. Brof. Wien, ⸗ 5, 
1835, Romaniſt. [Neuftadt, 2473 € E. 

Mufbach, Lori bayr. Regbez. Pfalz, Bea. 

Musſchenbroek [möjlendrud], Pet. v., N. 
18, 1692 Leyden, +", 1761, Wrof. daſ. 

Stufelburah, Hafen“ ſchott Grafſch. Edinz 
burg. aFirth of Forth 8900 E. E. 

Muſſelin (Mouſſelin), ans feinem, ſchwach 
gedrehtem Garn foſe gewebter Vaunwollſtoff, 

Muſſelinglas (Jalouſieglas), Tafelglas mit 
durchſichtigem Muſter auf mattem Grunde oder 
matten Muſter anf durchſichtigem Grunde. 

Muſſeron Maistdwan), Agäricus gra- 
voölens: 'Bilze; eybar. 

Meèuſſet Imifjäl, Alfred de, franz. /, eines 
der Häupter der romant. Ecjule in Frank— 
rei, » °’/,, 1810 Barig, + %/, 57 daf., Werle 
(„Contes d’Espagne et d’Italie*, „Les nuits“, 
„Proverbes*, „Confessions d’un enfant du 
sciecle* 20.) 2.4. 78 X. Gedichte deutſch v. 
Baiſch 79. [. 414). Sein Bruder Paul 
(1804,80) ſichrieb „Lui et Elleb gegen G. Sands 
‚Mile er Lui®, deren Geliebter M. war. Bgl. 
P. Lindau 77. 

Muſſonteli, Sſizii. Prov Caltaniffetta,9770E. 

Mußlteil (Ciharia), beim Tode des Maiied 
vorhandene Speiſevorräte, fallen nach Parti— 
lularrecht der Witwe zu. 

Muſſumba, Reſidenz des Muata Jamvo in 
JIſñerafrika; dtiche Station vd. Pogge 1881 gegr. 

Muſtafa, O Sara, ſeit 1676 Großweſir des 
Sultaus Wahmed IV. 77,81 Krieg gegen Ruß— 
land, 82,R3 genen Leopold 1., '*, 83 durch 
Johañ Sobieski vor Wien geſchlagen, %°/,, 83 
in Velgrad hingerichtet. @) M. airaktar, 

Muſtaghe- Karakorum,ſod. (fi. Bairaftar. 

Nuſtabafiz (arab.), türk. Landfturmt. 

Muftangs (eugl.), wilde Pferde der amerik. 
Brairien. 

Muſtapha, O Algerien, Dep. Algier 24319 E. 

Mustela, ſ. Marder. 

Muiter = Probe. Wh einen Segenftande 
aufgepreßte od. aufgedrudte Keichnung. 

Brufterrolle, Berzeihuisüber Namen u. Nas 
tionalität eines Schiſſes, Namen, Wohnort, 
Stellung v. Schiff u. Mañſchaft, Heuervertrag. 

Muſter:Schutz, neiegliher Hd. der ind MM.» 
renifler cingetragenen D. u. Zeichnungen, 
welche fih aufden Waren bejinden, vor Nach— 
ahmung. gl. Dambah 1876. 

Dufterung, ökonomiſche, Yinterjuchn der Ve— 
Heidung 2c. alleer Truppen; auch Teil des 
Grjiaggeihäftes, Lörpertiche Unterjuchung der 
Militärpflichtigen auf iyre militäriſche Ver— 
wendbarleit. 

Muſſeſchar (arab.), türk. Miniſterdes Jñern. 

Muſtie, Tochter eines Weißen u. einer 
Veulattin. 

Muſurus Paſcha, Konf., türk. Diplomat,⸗ 
ab. 1807 Ronſtantinopel, 51,85 Botſchafter 
London, + ?%, 91; überſetzte Tante ins Neu— 
griechiſche. ° 

Mutne (lat.), ſtume Sonfenanten, k, g, ch, 
t, d, th, p, b, ph. 

Mutanabbi, |. Motenebbi. 

Muta Nzige (Albert Eduard-See) zentral⸗ 
afrikan. Birtenjee, 1000 m ii. M. Abfluß 
Semliki zum Mwutanſee. 

Mutation tat j.SEtim̃wechſel bei Eintritt ber 
Pubertät durch Veränderung der iehllopifurin. 

Mutationsgebübren, zu zahlen bei Veſitz— 
wechjeln im Grundeigentum fir Ab-u. Zuſchrift 
im Grundbuch. {mit der nötigen Ylnderungen:. 

Mutätis ınutändis (lat, abgekürzt m. ın.), 

Muten (Mutung) impedas XLiewerben um das 
Recht, ein noch im Bergfreien liegendes o zu 
Tage fördern zu dürfen; Muter, der darum 

Muterdſchin tarab.), Dolmetſcher. [anfucht. 

Muteſſarif ttürt.), Sounerneur eines Sand— 
fhha!s. des Ammon, Tiermasfe: Geierlopf. 

Muth .(,Mutter“), ägypt. Göttin, Gattin 








HBtutber--Mycoderma 
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Mutber, Thcod., Romaniſt, e 17, 1526 Rot⸗ 
tenbach (S.:Coburg), + *78 ats Prof. 
Jena. Schr. über Röm. Recht u. Zivilprozeß. 

Mut ieren (lat.), (ver)ändern, beſond. die 
Etime; davon Mlung, ſ. Mutation. 

Yutilation (lat.), Verſtümelung. 

Mutina (a. &:, röm. Kolonie, ſ. Modena. 

Mutturem, S., bulgar. Etaat8maii, « 1851 
Bellarabien, 6 Meitalicd der Neaentichaft, 
87 Kriegdminiker. Regierung v. Brübernn. 

Mutichierung, im Vittelatter abwechſeinde 

Mutſchkowo, © rufj. Gouv. Tier, 2400 €. 

Mutſuhito, Kaifer (Mifado) vd. Japan, « 
3 ,, 1852 Tofio, folgte jeinem Bater Dia Hito 
67, erließ 89 eine fonftitutivnelle Verfaſſung, 
beaünftigte europäifche Kultur 

utte (Mutjey, kleines einmaſtiges Fahrzeug 
fir Watten- u. Biñenſchiffahrt. 

Mutterbänder, Bänder, welche die aufrechte 
Lage der Gebärmutter ſichern. 

Mutterhalter, ſiehe Mutterring. 

Mutterbharz = Galhanum. 

Mutterhefe, Kuuſtheſe. 

Mutterkirche, j. unter Filia. 

Mutterkoller, Gehirnkongeſtion der Stuten 
bei nicht befriedigtem Geſchlechtstrieb; führt 
zu Dum̃loller. 

Mutterkorn (Secale cornutum, — 
ſchwarzviolettes Gebilde, durch einen Pilz 
(Chavicops purpurta), in den Fruchtknoten der 
Gramincen u. Cyperaceen gebitbet, bei. des 
Roggens, #; enthält Ergotin, fettes © 2c; 
gültig (vgl. Nriebetfranfyeit). Vgl. Nobert 1884. 

Butter fornbrund = KtriebeltrauffGeit. Mi— 
fraufheit = Hyſterie. Meikraut, f. Matricarsa. 

Mutterkuchen (Placenta. Fruchttuchen). da3 
mit den Eihänten al3 Nachgeburt ausgeſtoßene 
Blutgefäßgebitide, Das den Blutverkehr zwiſchen 
Gebärmutter u. Kind vermittelt. 

Mutterkümmel, f. Cuminum. 

Mutterlamm, weibliches Lam̃. 

Diutterlauge, ſ. Lauge u. Kryſtalliſation. 

Muttermal tXavus) angeborene Abnormi— 
tät derHaut, beſteht iu PpigmentanſamlungtPig— 
nentmal) od. Gejäßerweiterung u. Anhäufung 
(Feuers, Gefäß- u. Blutmal); duch gen od. 
I peration entfernbar, zuweilen in ſpätem Alter 
wachjend lerelt. Geſchwulſt), dañ bald operieren! 

Duttermund, j. Gebärmutter. 

Drutternelken, |. Caryophylius. [pflafter. 

Mrutterpflafter (Hamburger Pflaſter). [.Biris 

Mutterring (Mutterhalter, «franz, Pessä- 
num), in der Scheide getragener Gumiring zur 
Seritellg einer normalen Lage derGebärmuütter. 

Mutterrolle, Verzeichnis der ftenerpilichtigen 
Brundftüde mit Angabe ihrer Eigentitmer. 

Drutterfcheide (Scheide), j. Geſchlechtsteile. 

MutteripiegelDtetrojfop), Hoylzylinder zur 
Einführung in die weibt. Scheide zwecks Be— 
trachtung der Gebärmutter. 

Mutteritadt, Tori bayr. Regbez. Pfalz, Bez. 
Ludiwigshaien, 3708 E. E. 

Mutterſtaupe = Hyſterie. 

Mutterteil, Vermögen der Mutter. 

Muttertrompete, ſ. Eileiter. Miweh = 
Syiterie. Mwut = Nymphomanie. 

Mutterzäpfchen, Arzneimittel zur Einſüh— 
rung in die weibl. Scheide in Form fehr teicht 
ſchmelzbarer Körper. [mala in OIndien. 

he Bimt dv. Cianamomum Ta- 

Mutual tlat., mutuell), gegenjeitig, wechiels 
feitig. M’isınus, Meine milde Art des Sozia— 
lismus; @& ii. Eyımbivje. 

Mutüuum (lat.), Tarlehen. 

— Unteretjaß, 2518 E. E. 

Mutzſchen, Sſächſ. Kreish. Leipzig, 1653 E.E. 

Mwutanice, j. Albert Njanſa. 

Myalgiĩe (grch.), Muskelſchmerz. 

Ppaitbenic, (arch.), Muskelſchwäche. 

Myeölium,das fadenförmige, lockere Gewebe, 
das ſich bei deu meiſten Pilzen als erſte Unter: 

Mycötes = Brüllaffe. [lage bildet. 

Mycetes = Pilze: Mycetoſogie, Pilzlunde. 

Mycetöm, f. Madurafuß. 

Mycetozsen, Yinroniyceten. 

Myriclsti, deorg Graf, poln. w/, feit 1882 
Brof. Strafau, » daf. ?°%/, 506. 

Mycodirma (Kahmpilz), Eacharompceten; 
3. corevisiae u. M. vini, Kahmhaut auf Bier 


— 2*74 Ba Zu Zu > un oo 5 nn... 


Mycorhiza— Myrikacken 
IH ee 
(Bierlahmau. Wein: M.acoti Past. Eiſigpilz, 
Ejfigmutter), Valterien; Selten On man d.a. 
halb jo breit, das Ferment der Eſſiggärung. 

Aycorhıza (grch.), einv. A. B. rauf 1885 an 
Kupuliferenwurzeln entdecktes eigentümliches 
Organ, beſtehend aus Bilzfäden u. Wurzeln, 
das wahricheintich bei Ernägrung der Bäume 
eine wichtige Role frielt. 

Modelin (gr), Steinmark; Nerveumart. 
Mrndriäfid (grd.), Erweiterung der Bupillen; 
Mydriatien, pupilenerweiternde Mittel. 
Mpelitis (grch.), Rũückenmarksentzündung. 
Diyelöm(grch.). geſchwulſtartige Reubitdung 
vou Knochenmark. 

Dyelomalarcie (gr ), Rückenmarkserweichg. 
Myelomeningitis (grch.), Nückenmarlshaur⸗ 
entzündung. 

Myeloplaren (ardı.), ſ. Rirfenzeffen. 
Mpfälela @}, Vorgebirge in Jonien: Seex 
479 vC., Griechen unter Leotychides und Xan— 
thipros beſiegen Perjer. 

Mykẽnä, uralte © in Argolis, Neſidenz des 
Agamemnon, 465 vC v. den Argivern zerſtört. 
1876/77 Ausgrabungen der Königsgräber durch 
Schliemañ, der 78 darüber jchrieb. faengalten. 

Mykocacidien, durdı Pilze erzeugte Pflan— 

Mykologıe (acch.), die Bilzlehre. 
Mykönosſs, ardı. Zujel, in der Gruppe der Ky— 
laden, 90 qkm, 4525. Duupto N. 3382 E. 

Mykophyceen, Algenpiize. 

Myköſis (grch.), allgemeine Bezeichnung für 
Pilzinvaſionstrankheiten. Val Bonz Valteriens 
ſfrage 1876, De Bary 85, Flügge 36. 

Bykotbunäton (nried.), Kochjalzlöjung mit 
Schwefelſänre; Mittel gegen Hansſchwami. 

Mylatycengt.), [mileydi], Anrede au einevady. 

Mylãä (a. @ı, |. Milazzo. [6381 €. 

Molau, © ſächſ. Kreish. Zwickau, a Göltzich. 

Mylitta, babyl. Gottheit: weibl. Fruchtbar— 

Mylius, ſ. Müller (26). [feit. 

Mylodon robustus, fojiiler Bahnfüder aus 
dem Diluvium NAmerikas, 4 m l. 

Yylorıd (engf.), Aurede an einen Lord. 

Nynboer (holl.), [meins], mein Herr: int Blus 
ral ſcherzhafte Vezeichnung der Holländer. 

Vrnorarditis (grch.\. Herzeutzündung. 

Myödes, Yeming. Meſſung der Mustelkfraft. 

Myoddynamonieter (nriech.;, Apparat zur 

Myodynie (arch.), Muslelſchmerz. 

Muographlonigrehe), Iuſtrument zur Unters 
juchung von Muskelzuckungen. 

Myokardftum (grd).), Herzfleiſch. 

Myoktonus (ard).), Muslteltcampf. 

Myologiĩe (arch), Mustellehre. 

Mydma (grch. Muslelfaſergeſchwulſt, Fajers 
geidnvulft), geſchwulſtartige Neubildung, deren 
Gewebe den Charaklter der Bindejubftang trägt; 
befond. an der Gebärmutter (Fibroid, Apröfer 
Polyph. Outartig, durch Eperation dauernd 
entierubar. 

Myopatbhlie (grch.), Mustellkrankheit. 

Myopie (grch. Aunrzfichtigkeit), zu lange Form 
des Auges, Konlavgläjer. Vgl. Arlt, Urſachen 
der Kurzſichtigkeit 1876. 

Myops, der Kurzſichtige. 

Ayorrheris (grch.), Muskelzerreißung. 

Myoſin, Eiweißbeſtandteil des Musleis, ges 
riñt beim Abſterben, daher Toteuſtarre. 

Myöfis (grch.), Enge der Pupille. Myotica, 
pupillenverengernde Nittel. 

Myosötis, j. Bergißmeinnicht. j 

Myotalgie (grd).), Musfelicnerz (im Grei= 
ſenalter). (bei Kontrattur. 

Myotonite (grch.), operative Musleltreñung 

Myoxus (V) Siebenſchläfer. 

Nyriade (orch), ein Zehntauſend. 

Myriägramni (grch.), 10000 gr, ebenſo My⸗ 
rialiter, eıneter, 10000 1 bezw. m. 

Myriär (arch.), 10000 a, 1qkm. 

Myrica (Gagels, Lidyte, Wachsmyrte. Wachs⸗ 
baum), Myrifaceen: aromatifdie Sträudyer; 40 
in der gemäßigten Zone heimifche Arten. M. 
gäle (Brabanter Myrte), M. cerlfera (Wachs⸗ 
gagel, Kerzenbeerſirauch, {8 Fig. 270), NUntes 
rita: liejert Myrtenwachs. 

Myritawachs, Talg (vegetabilifder). 

Myrikaceen (Gagelſträucher), dikotyle Pflan⸗ 
zeufamitie, Holzyflauzen der gemäßigten und 
wärmeren Alintate. 
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Myringa— Nachbarrecht 
1656 — 

Wiyring.aıgrd.), Trometjell: Mitis. Trontz 
melfelentziindung: M;oFlafliß, fünftlicher Erz 
fat des Tromeljellß. 

Myriopdda fgrch.), Taufendfüher. 
Morierama igrch.), Vorrichtung, um Lands 
ſchaften zu imer neuen Bildern zujamentzujtellen. 
Hyristica, Mustatnuußbaum. 
Diyriſtikaccen, dilkotylePflanzenfamilie; tro⸗ 
piſche Holzgewächſe. 

Myrmectismus igrch.), ſ. Ameiſenkriechen. 
Myrinecolẽon, f, Ameiſenlöwe. 
Myrmecophäga grche), ſ. Ameijenbär. 
Myrmecophila igrch), ſ. Ameiſengäſte. 
Myrmidsnen, thejial. Völkerſtam, der Gage 
nad) v. Ameiſen erıtitamend. Kämpfte vor Troja. 
Myroboläni, gerbjäurereiche Frucht dv. Ter- 
minälia Chebula u. Emblica offic., jrũher 4, 
jet zum erben. Auch Früchte von Prunus 
cerasifera. [450 vE. „Dietosiwerfer” ze. 

Myron, griech. I u. Erzgieger in Athen, c. 

Myroſin, f. Sinapis. 

Ayroxflon (Baljambaum,Baljamholz), Ba» 
pilonaccen; amerilan. Bäume M. Pervirae 
liefert Werts, M. wluiftrum den Tolu-Bal⸗ 
fam (9, Sig. 271]. 

Morrbe, D f. Amyris. O Harz des Myrs 
rheubaumes (Balsamodendron Ehrend.), bei 
Lungenleiden und äußerlich in Mundwäſſern 
(M'ntinktur) verwendet. ſpiſche Holzgewächſe. 

Vyriinaceen, difotyle Pflanzenfamilie; tro⸗ 

Myrtaceen, dikotyle Pflanzenfamilie; imer—⸗— 
grüne Holzgewächſe Amerikas u. Auſtraliens. 

Prorte (Alyrtus) Myrtaceen; M.communis, 
(gem. Myrte): SEuropa ꝛc., bei uns Topf: 
Pflanze; einft der Aphrodite heilig. Luma⸗M. 








{M. Luma) u. M. micropbylla, Chile, Peru, 


liefern eßbare Früchte. 


R, der 14. Büuchſtabe des Alphabets, Liquida. 
vorgu. k auch Rajenlaut. Als röm. Badlzeihen 
N =900, N =900000 ; ferner Abkürzung für 
Numerns, Neutrum, Netto, Nominativ. 

Na (2) = Natrium. 

Naca)b, l. Nebenx der Donau, Bayern, aus 
3 Quellen: Wald-, Sichtel-und HeideA., 
mündet wejtlich von Regensburg, 165 km [ 

Naarden, © uiederl. Prov. NordHolland a.d. 
Buibderjee, 3151 E. B. ſdare, 3735 E. 

Raas, Hauptort der irifchen Graffchaft Fils 

Nabatäer, femit. Bollsftam, gründete im 4. 
Jahrh. vC. im Peträiſchen Arabien ein Neid; 
106 u& von den Nömern unterworfen. 

Rabburg, Bezicls banr. Regbez. Oberpfalz, 
aNab, 2086E. E. AG. Nabebei BurgTrausnitz. 

Nabel (Umbilicus), Grübchen in der Mitte 
de3Bauches, vo beim ungeborenenſtinde D.müls 
teri. Blutgefäße in das Ziiere der Frucht eintres 
ten. Der diefſelben enthaltende N'Strang wird 
nad der Entbindung unterbinden und abge— 
ſchnitten. Luſtturort, 5000 E. 

Nabel, © in Tunis, unfern vom Mittelmeer 

Rabelbruch, Bortreten vd. Bauchinhait unter 
die Haut durch die nicht ganz verwachjene 
Nabelſtelle. Bei Kindern dur Heitpflafter- 
ftreifen zurückgehalten. 

MabelkihweintDicoty ies Cuv.), Gattung ber 
Baarzeher, dahin: Biſamſchwein (ſ. d.), Belari. 

Makba., indobrit. Bajallenftaat in den 
Paar laitıd d. Prob. Bandfchab, 2403 gkın, 
261824 E. [3, ig. 10L.) 

Nabich, Morig, Bojauncnvirtus,e 1315 Alts 
Hadt- Waldenburg, « *, 33 Berlin. 

Nabob, im großmogutijchen Reiche Etatts 
balter einer Provinz: da Titel der brit. Va— 
jollen in Judien; ein außerordentlich Reicher. 

Rabonaitar, affpr. Bajallenfönig in Baby— 
lon, 7471734 vC. Nah ihm die Ara des I. 
benant, begiiiend *%,, 747. 

„abopölaflar, König dv. Babylonien 625,604 

erjtörte 605 mit Kyaxares das afiyr. Neich. 
oben infolge Verjtopfung der Ef: 
en geſchwollene Schleimdrüſen ins Gebär- 
mutterhals. IR. das alte Sihem, (f. d). 
Rabtu)iud, türk.sijyr. Handel8®, 13000 E. 
Nachbarrecht, Sume der rehtlihenBejchräns 
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Myrtenwachs — Nacdlafvertrag 
1556 
NMprtenwadhß, | Alxricu. 
Stprtilören, difotie Wlangenorbiung, un 
fogt die Onagrarren, Haloragidacern, Koma ı 
ı bretacten, RHizophoraccen, Melajtomacecn, 
Myrtaceen und Lythraceen. 
Myrtus, j. Myrte. 
Myſien ia.) Landſchaft im nordweſtlichen 
Zeil Kleinafiend, 5 Zeile; 133 vC. röm. Prov. 
Myilbeck, A0J. 2 Det), 1848 Brag, Prof. daf. 
Myslowitz, © preuß. — Oppeln, fir. 
Kattowitz, an ver Öjterreich. und ruſſ. Grenze, 
9392 E. E. Eijens, Bint-, Steinkohlensd. AG. 
Myſore, ſJ. Meiſſur. 
Dyftagög(ard.), Einführer indie Myſterien. 
Veyſterien (ard). „Beheimnifie‘). Din Alters 
tum Geheimkulte, an denen nur beftiinte Berfos 
nen teilnehmen durften u. bei denen die Göt— 
tergeichichten dramatiſch dargeftelit wurden. 
IN. der Iſis, die dv. Samothrale, Eleufis, die 
Orphiſchen ꝛc. O Int Mittelatter geiftt. Schau— 


ſpiele Paſſionsſpieie, Mirakel): Nachklang das 
Oberatiierganer Bajtiousipiel. Vol. irth 
Myſexios (lat.), geheimnisvol. [1889. 


Dyftif,izieren titz. mystifier), hinters Licht 
führen, zum ns halten; Eubit. Miikation. 

Myſtifizinsky, |. Viſcher @). 

Mpitif, Moitizismus(ged. ), chriſtl. Richt 
die im Anſchluß andenYcuplatonismus einAuße 
gehen de3 Menſchen in Gott anitrebt mit Übers 
fohreitisug aller natürfichen Vermittekungen. 
Die M. will Gott durd) Berjenfung des Ges 
mütd erfafien. Der praltiide Myſtizismus 

I will Vereinigung mit Gott, und zwar die Ro— 
manen (Bernhard von Clairvaux) mehr iube 

' jeftiv, die Germanen (Echhardt) objektiv. Bat. 
— Chriſtliche Di. 2. A. 1879 V; Preger 

4,93 111. 
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lungen des Grundeigentumsrechts im Intereſſe 
nachbarl. Zuſamenwohnens. Vgl. Heſſez A. 1880. 

Nachbaur, Franz, Tenoriit, 2, 1835 bei 
Tettnang, jeit 1867? am Münchner Hoitheater. 

Nachbilder, Augentäufhuugen, die infolge 
längerer Einmwirfung bejtimter ftarfer Lichts 
eindrüde entjtehen. 

Nachdruck, mechan Vervielfältigung eines 
CS hrijtiwerles ohne Genehmigung des —** 
tigten; überhaupt jede Verletzg des Urheber— 

achempfängnid= Superfor tatio, Irechts. 

Nacherbe, ift vom Erblaffer in der Reife als 
Erbe eingejett, daß er erit von einem gewiſſen 
Beitpuntt ab an Etefle de3 Vorerbeu tritt. 

Vachfolge Chritti, 5. Thomas a Nempis. 

Nachiorihungspreteit, Proteſtierung eines 
Wechſels, weit der Schuldner au einem Ort 
weder Wohnung noch Geſchäftslotal Hat. 

Nachfrage und Angebot, j. Breit. 

Nachgeborene, nad) dem Tode des Vaters 
aeborcueinder: aufbenEritgeborenenGefolgte. 

Nachgeburt, Mutterkuchen mit Eiyäuten u. 
Nabelfhnur, geht nach der Geburt de3 Kindes 
unter Wehen ab. 

Nachgeſchäft Mochgeſchäft). Prämiengeſchäft, 
bei dem beide Teile berechtigt find, nach der Lie— 
— Suantitäten zu fordern bezw. zu 

but, ſ. Arrieregarde. (liefern. 

Nacdhimom, PFanl Stepfanomwitfdi, Ai Ad⸗ 
miral,⸗1803 Gouv. Smolenst, vernichtete 297, 

1853 eine türf. Esladre bei Sinope, 55 als Ver⸗ 
teidiger von Sewaftopol Admiral, fiel !%, 55. 

Nachindoſſement [> doßmang). Yudoffe: 
ment verfallener Wechſel. 

Nachitfhewan, (D © ruff. Brod. bes dos 
nischen Heeres, a’Xgon, 17347 E. E. Gear. 1780. 
OO ruf. Gouv. Eriwan, Transfaufafien, uns 
weit des Arad, 6939 E. Nahebei Salz. 

Nachlaß, O Inbegriff des v. einen Werftors | 
benen hinterlaſſenen Vermögens O Teilweiſer 
Verzicht des Staats auf eine ihm gebührende 
Leiftung, 3. B. Steuer, Strafe. 

Nachlaßvertrag, Übereinfomen, wonach ein 
dispoſitionsfähiger Gläubiger ſeine Forderung 
ganz oder teilweiſe ohne Gegenleiſtung des 
Schuldner zu deſſen Gunſten und mit deſſen 
Zuſtim̃ung aufgibt. 
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Myſtiſch —Nachtfernrohr N 


uber mo 
— Myſtiſch (arch.), geheimciñig). 
Se (grch.), Häufiges Vorkommen 

e3 m 

Dytbe = Mythos; mythiſch, ſagenhaft. 

Muuthen, Aitod der Schweizer Borulpen, 
Großer DL. 1903 m, Kleiner M. 1815 in. 

Mythograͤphen (grch.), Zuſamenſteller und 
Erklärer röm. und griech. Mythen im ſpäteren 
Altertum. Hrsg. von Weftermaii (griech. 1813) 
uud Munder (röm. 1861 11). 

Mythos (arc.), Überlieferung, befond. vors 
hiſtoriſche ſpez. iiber ein göttliches Wejen (Gott⸗ 
heit) u.den Glauben ber Vorzeit; daher Mptho⸗- 

! logie, die Geſamtheit aller darauf beztiglichen 
Überlieferungen. Borftellungen. Vgl. Breller 
4. A. 1888 ff.: DOverbed, Kun iM. 71ff. Ber- 
gleihende Muthofogie, Bufamenitellung des 
Bemeinfamen und Verwandten in den Myıhen 
der einzelnen Völker. Vgl. Max Müller, Eſſays 
11, Schwart, Uriprung der M. 60. 
Stptiline (a.@), © aui Lesbos, Künfte Hier 
heimisch. Die jegige © Wytilini Hat 15000 E. 
Mytlins, ſ. Wieamujcel. 
Nyrödem ( (grch.), Ödemartige Schwellg ein« 
einer Hantpartien bei allgem. förperl. u. gei« 
iger Schwäche u. Eimeiggarn infolge Erfrans 
tırııq des Gefäßzentrum im verlängerten Marl, 
befäftt, beſond. a neriheäeihlecht: tödlich. 
Myxönna (grch.), gallertartige Neubildung. 
Ay xomyeötes (Schleimpilze), Ordnung nie 
derer Pilze aus Brotvplasınamaffen, ftehen zw. 
Tier- u. Pflanzenreich, haben amöbenhafte Be⸗ 
wegung: in oder auf verweſenden Pflanzen, 

3 B. Lohbtüte (AJothalium septicurn) auf Ber» 
————— (sch.), Schleimſluß. berlohe. 
Mzuabiten, |. Beni Myab. E. 
Mienok, Kreiso ruf. Gouv. Erel, 16028 @ 





parate, befonderd vd. Amyialluhol verwendetes 
Fuſelöl, das bei der Spiritusrektifikation nach 
dem Abtreiben des Epiritus übergeht. 

Nachmänner (Hintermäner), die dem Aus— 
fteller eines Wechſels nahfolgenden Biranten. 

Nachmabd, f. Brumet. 

Kachnabıne, Boftvorfhukauf denEmvfänger; 
Fracht⸗ u. Koſtenvorſchuß auf eine Wareuſendg. 

Nachod, ©, böhın. BezH. Neujtadt a Dt., 
a Mettau,.63641%. E._X 5 1866, Breußen 
(Steine) ſchlagen Öfterreicher (Raming). 
Val. Kühne 3. U. 1888 

Nachprellen, Jagen des Hüdnerhundes Hin» 
ter aufgeftandenen Hühnern. 

Nachrichter, Echariridhter. 

Nachſchlag, Schtußfigue des Triller3, die aus 
der unteren Nebennote u. der Hauptiote befteht. 

Nachſchußpränie, bei VBerficherungsgejells 
fchaiten auf Gegenfeitigfeit nad Ablauf des 
Geſchäftsjahres von ben Mitgliedern zu zah⸗ 
lende Beiträge im alle der Unzulängfidykeit 
ber bereit3 gezahlten ordentlichen “Beiträge. 

Nachſchwaden, f. Schlagende Wetter. 

Nachſteuer = Abzugsgeld. 

Nacht, O die verſchieden große Zeit, in der 
ſich die Soñe unter dem Horizont befindet. 
Huf ter uördlichen Halblugel die fürzefte N. 
27, längſte ?,.. Dauer unter dem Aquator. 
fters 12 Stunden: je weiter nach den Polen ein 
Ort liegt, dejto größer der Unterjchieb zwischen 
längfter u, türzeiter Nacht. Unter den Polar: 
Treijen dauert die längfte N. Tage, Wochen, Mo— 
nate; an den Bolen 7. Jahr, mit gleid) Tan z 

| Tag. 2, u. ?3, find anf der ganzen Erde 

und Nadıt glei. @& f. Nyr. 
NachtafelNyctipithecus), Affen, Breitnafen; 
ı Mirilana (N. trivirgatus), 85 cam t., fehr licht⸗ 
ſcheu; nördliches SAmerilka. 
Nachtblindheit, j. Hemeralopie. 
Nachtblütler = Nyltaginaceen. 
Nachtbogen, Teil des yon einem Stern bei 
der tägl. imetsdrehung bejchriebenen fir eiſes, 
der unter dem Horizont liegt. Gegenfatz: Tag⸗ 
Nachtialter, j. Guten. bogen. 
Nachtfernrohr (Nachtrohr) im 4 benuptes 
kieineres Fernrohr mit großem Geſichtsſeld. 


| Nachlauf, zur Herftellg verfchieb. dem. Bräs 
| 
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V Nachtfroſt - Radeln der Kleopatra 


= 1558: 

Hachtirent tritt jür die Negetation wahr: . 
fiheimtich ein, wen der Tanpunkt unter 0" finft 
und wird erfi ſchädlich fin Weinbergen, Oliven— 
pflanzungenenachSonenaunfgangeweshalb man 
Rauchwolten zur Abhaltung d. Soſienſtrahlen 
erzeugt. VLercheniang auf freiem Felde. 

Nachtgarn, sechen Decknetz für den nadıtl. 

Yacht gleiche, i. Mauinoftium: MM gottin, 
f Men; N horncen, f. Flugdörndien; N bya: 
cintbe, j. Polyanıhes. 

Hachtiere, f. Metazän. 

Nachtigal, Guſtav, Yirifareifenber, »222 
1834 Eichſtedt bei Stendal, 1863 nad) Algerien, 
69/75 wach Borat, Su Vaghirmi, Wadai, 
Dar Fur, Kordofan. 72 Generaltonſul Tunis. 
84 kaiſerl. Kontur gseftafrifa, +’ sh au 
Ere bei Kap Paimas. 8. „Sahara und 
Eudan” 79 89 I. . S, 4115.) Val. Dorothea 
»%orlin, Eriferungen 87, 

Nachtigall Kameınia), Sperlingsvögel, feit 
den älteiten seiten wegen des melodijehen 
Schlages geletert; nur2 Arten: To philemela, 
Europa, nordbwärs bis Dänemark: DL munjer 
Sproſſer, Baitard-, Au-, Pohniſche Kt jüdöſtt. 
Länder von MEuropa. Schlag ſchmetternder 
als bei der vorigen, Val oder Inst 

Macht kauz (Totenvonet‘, i. Steintauz: M 
mablsbulle, f. In ccm an Nrerze, 
f Oenothera: I ferien, j Onagraccen: N 
mabl = Abendmayl; N papagei = Wuahuaro, 
f petivonet. 

Nachtpfauenauge, arofies iSaturma pri‘, 
Meines ıS. carpimiiz Schmetterlingsarten Der 
Zpiner, eriteres SEuropa und Titerreich ım 
Stat, letzteres in Deutichland im !prit u. Mai. 
Nachtrab, Nachhut, ſ. Arricregarde. 
Nachtrabe — Kohrdomel. 
Nachtragsverteilung, nach S153 der Teut- 
ſchen Nonfurs Ordnung der Schluüßverteitung 
nachjölgende Verteilung an die Gläubiger. 
Nacht ſchatten i Solanumzamerit ,TU’hv- 
tolseen; N ichrvalbe,i. zZiegennielker: Nviole, 
f. Hisperis: Mevogel (Guacharo—, j Fettvogel: 
R wache 458. vor R 12 nachts: M wandeln, 
ſ. Somnanihulismus. 

Nachverfahren, dient zur Erledigung eines 
durch Eidesteiſtung bedingten Prozreüurteils. 
Nachwahl, Wanl hei Erledigungſ eines Dan: 
dats für ven Schluſſ dev Mahlprriode. 
Nachwehen, die ſchmerzenden Zuſgamenzie 
kungen der Gebärntutter nach der Eutbindung 
Nachzucht,in der Vien achte rad unteniichait, 
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Nacken Senid ıi Di Tier Nmuskeln 
Balten den Koni ansteht und bewegen ibm 
nad hinten. Sal Genickkrampf. 


Nadenftarre 1Opistothonus), ſtarrkrampf 
ähnliche Nontraftion Dev Nackenmuslfeln bei 
Hirnhautentzündung,Starrkrampf, Kopigenick 

Nacktdruſe, ſ Gyinmalenma trampf. 

Nackte Jungfrau, f Colehieum, 

Nadtfarı, ) GYmmeyzramme, 
NadtiamigePrlanzen-anmojnermen:id.) 

Naecre chinofs ta, ſchinoan', Lackarbeiten 
mit Perlmuttereintage. 

Hadar, Felix Tournachon. neu. NR, franz. 
Yuftichitier, Zeichner un Par:s.« daf. *, 1820, 
Naädasdy, Tri. Lcop. Graf v., viter. 
($enerat, = 1708, jieate 43 bei Braunau, 57 
bei one, F°*,093 Paris 
Nadaud dor, Kuflad, frz. uud /, °". 
1820 honbuiy, + °°, 23 Paris. 
Nadelbräune der Fichten — 
Nadeleiiener:. ij Goecthit. 
Nadelerz, 2 Schwefelwismüuthleiun Schwefel: 
wigmuüutkuüpier,innadel u. haariörnt Geſtalten. 
Ural und NAmerifka ffungen auszuarbeiten. 
Nadelfeilen, biegfame Feilen, um Bertie: 
Madelfiiche, i Meernadeln. 

Nadelgeld Spillgeld', dient zur Beſtreitung 
der kleinen Ausgaben der Frauen. 
Nadelbolzer, i Ntoniteren. 

Madeltap, f. Ayılban. 

Nadelkohle, nadeliörmig elaftiich biegſame 
Partien dev Brannkoule. 

——— ans Draht hergeſtellte Stiite Stech 

. aus Meiſing mit Spitze und Knopf, zum 
——— v. Stoifen. näß- -M., aus Stahl 
nit Spike und Ohr. 

Mudeln der Kleopatra, 2 altägnpt. Obe— 


Hyateriim. 





NRadelpapier- Rahrwerteinheiten 


1569 - -——: 
lis fen. der eine 1878 in London, der andere 1880 
in New Port aufgeftellt, vorher in Alexandria. 
Nadelpapier, f. Roſtpapier. 
Nadelichutte, ſ. Mysterium. 
Nadelſpitzen, geuähte Spitzen. lim term. 
Nadelſtein, Quarz mit nadelförm. Kruſtallen 
Nadir zarabe, Fußhunkti, Punkt, in Dem die ; 





durch nern Standort gehende Lotlinie Die un-! 


ſichtbare, unter dem Horizont befindl Hälfte der 
Hinmelskugel trifit 

Nadir, Shab v. Perfien. 173047, = 1688 
Chorojan,. gewaltiger Eroberer Sein Reich vont 
Euphrat biszum Gvanges, abergramiamer De 
jpot, °" , 1737 ermordet. Bz31 Fraier 1712. 

Nadler, KarſGottfr. Puls Dialett /,="", 
18.09 Heidelbera, j dai "LAN. BT „Fröhlich 
Palz. Gott erhalt's!“ 8. N 82. 

Nuadeweiiter =: Zionrdi.d:. !"biet des Pregel. 

Nadrauen, altprenß Yandiıhait, im Quellge— 

Nädſſon, Sſemlon Inkamwlewitfh. vui / 
»°" ..1862 Peterzburg, 5° 87 Jalte: Peinrmiſt. 

Nädudvir, O ungar. om Haidu, 783 E. 

Nadwörna, Bezirlsort Galizien, a d Un: 
ei, 7227 E. 141065 E. 

Nadna, & indobrit. Frändentich. Benaalen, 

Näfels, Dorf von 2123 E ſchweizer Manton 
Glarus . 1368, Sieg der Glarner über 
Oiterreicher. Danach MRaieiſer Fahrt, jayrl. 
Rol!sſcſt. Nat Hrer 1888. 

Nagel Dilnzuesı, horniger Teil der Über: 
bant an Fingern und eben, liegat aui dem 
Nagele⸗Rett. mit derMagel-WurzelimMagel- 
>alz sam hintern und Tetbichen Rande des 
Nagels. Magel-Srummung, kolbige Form 
tes Naßels, beisud be Schwindincht Ein» 
newadiiene R., Entzinndung durch True des 
ialich beſchnittenen Nagels auf Div nenaebit: 
Dete Sant. Aber Nazelrilege ichrieb Schul issn. 
O geichmiedete od. aus led geſchnittene und 
Durch Stauchung mit Kopf verſehene Ma— 
ſchinen · A. Zuite fir Bauhandwerker ꝛc. 
DraßtA.. I. Trabtitiite. 

Nügele, © Fran Karl, (Geburtshelfer,«'?, 
1778 eten 1251 Proi Seibelbern 
Bi. „Lebrbud der Geburis zthzilſe“ 14. A. *9 
1.0 "® Herm. Franz Yof.. Sata von O. 
Kebintzbeliev,-°, 1810 Deitelbern. 15551 daſ. 
Vi. „Lehrbuch der Beburtstilie” x. A 71 1 a. 
Nägelein — tvſsewürznelken; Nwurzel, Wur— 
zel ton Genm vorbanam 1. Veuedittentraut:. 
Nägeli, O Iof. chearg. B. » 1708 Zuͤrich, 


9° .1836 Da. Mlirnfalırbandler. Gründer 
Des Scweizerbundes für Matter Non: 
nouiſt von „rent euch Des Lebens“. O Karl 


wid... «7, 1417 Nildhsberg, 2 
München Brof. BF. „Die mederen Pilze in iurrn 
Reziehungen zu Iniektions ranfbeiten“ 1, 
‚Medi phnfioglog. Theorie der Abſtamunges; 
were 79 una Topfzierpflansen 
Naexzella,. Gezimeriacren: Werito, bei uns 
Nagelsbach, Karl Friedr.. $. « " , 1rım 
hri RMurnberge +” ,1850 Brei Erlangen. „Yat. 
Stiliiti“ U NE R8 ug. Nat Weid:ter os 
Näherrecht Netralt, Gimtand, Abtrieb, 
Voiuta“. Briuganis jenandes, cite iremde von 
ihrem Eigentumer an einen Dritten rerkauite 
Sache Grundſtuckvon dieſem vinen Jahr und 
Tag negen Erſatzd Kaufpreiſes anſſich zu zieben 
Nah jem: 11Erbſoſung, ſteht den nach'ten 
Inteſtaterben Des Verkänfers au; 23 Marf- 
fofung ı) Di: 3: Gelſpilderecht ii. di: 
Eigentumslofung. Ganerbenrecht. Lehns- 
retraßt, den Miteigentumern, Lehns- oder 
rundherren zuſtehend. 

— Yrparat zur Anfertigung v 

Nahten iney für einſachenKettenſtichvom Frau— 
Thimoſrier erfunden. Die jetzt —B 
Toppetiterpittich-R. af. Hunt in New York it; 
Diejelbe hat cine Nadel mit au der Spitze anne: 
brachtem Ihr für den Oberiadenen eine dent 
Webeichiffteahn! Vorrichtg für den Unteriaden. 
Howe verbejierte die N. Jäurl. 1°, DUAL, 
Davon !. Mill. in Deutſchland Rat. Lind 184. 
Nährklyſtier, Einaienan Milch, Leubeſcher 
zolntion 0d anderen leicht verdunlichen Pra— 
paraten in den Maſtdarni. 

Nabrſtofe, ſ. unter Rabrungsmittel, 
Nähbrwerteinheiten, Die aus der Zuiamen— 
jegung der Nayrungsmittel nad dem Ver— 
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haltnis: Eiweihi=5, Frit 23. Nohtchydrate=1 
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fi) ergebenden Aerte. Ilm den Nährivert zu 
trhalten, wird der Marktpreic eines Rahrungs— 
mittels durch die Sume der N. dividiert. 

Näke, D Guft. Heinr. g,» 1785 
Frauenſtein, + 2%, 1835 Dresden. Auge. 
Serd.. P, Bruder v. O. = 17, 1788 Franen— 
fein, +7°,1838 Prof. Bonn. Begräbniſſen. 
-Mante ırönty, Klagegeſang der Weiber bei 

NäpfchenfteineiRilten:. Schalenſteine;, erra, 
tiiche Steine mit Ainftl. Vertierfungen, deren 
VBedeutung umbefaiit iſt. 

Näs jtandinaven, Vorgebirge. 

Näſi järwi, Zee in Fintand, 646 qkm. 

Nartus, Aneins. vom /, * c. 200 vC. 
Utien, Epiker und Dramtatifer. 

Nacuſgaiaki, wichtigite Sechandels Anz 
raus, Iniel Kinibin, Krov Pizen, 60001 E E. 

Nagel, Afb. Ed.. Augenek, jeit 1867 ‘rer, 
Tuhingen «3833 Danzig. Bearundetr die 
jogein, Projektionstrrorie in: „Tas Zehen et 
2 Ara“ 61 Hornuautrand. 

Nagelinxxvb. Art Eiteraniantiaſant unteren 

Nagelfluh iNageifüre, Mage, koönglo— 
meratartige Gebilde, ein falfiy iandiger Teig, 
enthalt Brockenv valtſteinen, Sauditemvranit, 
Gnreis Heißt and Magelwand, weindas tweiteen 
ur Der Schweiz wie Nagelföpfe anu Felswänden 
erſchrint 

Mageifalf:Tutenmeraet , Schichten derLias— 
formation ang lauter parallelen, ſpintegelför— 
ntigen Kalkabiondernungen, bei Wuritemberg. 

Nagelverfrummung Gryphoirs:, krallen— 
ab. Verkrumug der Zeben od Fingermänel. 

Nagetiere, Nuger Gitires, It 
dentias, Drdnung der Säuactiere : vorwiegend 
Meine raichbewegliche Sohlengangeren Pilanu— 
aenfrenermitcharafteriit. Gebiß. Ieber Die ganze 
Erde verbreitet, meiſt fehr fruchtbar Saufen Afidh: 
böruchen, Mäuſe. Biber, Werricwencen ch, 

Naginna,c indobrit. NRProvinzen, 20503 E. 

Nanler, (D Karl Ferd. Sriedr. v. yreun. 
Ztnatsıttan,e 1770 Ansbach, fett 1823 Greuerat- 
oitmeilter, 36 Ztaotamimilter, 3°. 16. 
Nriete an Kelchuer st II. @ 6eora Kafpar, 
Kımit /,e" 18 Dei Freifing, +", 56 München. 
„Meueces allgem. Künſtlerlexikon“ XXII. n. A. 
von JI. Weyer ꝛc 70 ff. 

Nagotd, Dr. Yu der Enz. Württemberg, 
2 kinl O Tberants?® württ Schwarzwald— 
kreis, a Magold, 3540 E. E. AG. 

Nagoya, O japan InſeiNippon, Prov. Cwari, 
179171 E. Porzellan 
Nagpur Maapore;, Divifionshauptort anglo— 
ind Sentraltvovinzen, 117014 E. 15. 
Nagy Ana. [nadjl|, groß. 

Nuypagit :: Aldttererz, 
Nagn Wanva radi:banja!, Frauenſtadt, 
ungar Kontitat Szatmär, IRRE. 

Teen, Bold: u Zilberss 

Nugn Enyed adj enjede. Hauptort fiebens 
bira Nom Untermeißenbuerg, 5032 E BF. 

Nuyy-Rifinda, &ungar. Kom Torontal, 

Nagy naroln, j. Karoly. 227ES EM, 

Nagy vLak. ungear. Nom. Kjanad a Maros, 
12,0 nl 

Naan Zialenta. “ ung. Kom Bibhar, 126506. 

Nagn Szent ———— ECungar. Nom. 
Torental., 12311 €. Ssıs7 E. EE. 

Naqu Zzölos, — ungar. Kom Ugocja 

Nann Varad, (Großwardein 

Nabe, 1 Nebenx des Rheins, mundet bei 
Binaen, 130 kml. [a T. jenrige Gewachſe. 

Nabeiweine, zu den Ryeinweinen geredet, 

Nabl, i Marwal. 

Nualpunft, Entfernung in der cin Gegen— 
ftand von normalen Auge noch deutlich erkañt 
werten fa, betragt c. 10 cm. Zw. RM. u Fern- 
punkt livat der Bereich des deutlichen Sehens. 

Wahr ıarab ı, Fluß. 

Nahrung, i Leder. 

Hahrungsmittel(Alimenta, Nutrimenta), 
Die der Ernäurung Dienenden Zpeijen. Nacı den 
darin enthaltenen chemiſchen Weltandteilen 
Nahrungoitofen tterichieden in eiweißartige 
od Proteinkorper. Fette. Nohlebydrate, Salze 
it. Waſſer: mach ihrecr Herkunft in pilanzinu. 
tieriſche. Fleiſch begünſtigt Bintbildung u. iſt 
leicht verdaulich, Pflanzenſtoffe vielfach nahr— 
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Dep. Hin, 259€. E. 


Haft, aber ſchwer verbaulich. Bon folgenden ı Rakskov, Hafen dän.AYufelZaalarıd, — — Arroudiſſementshauptort 


Nalaski, poln Cierluchen. 


i Hanptnahrungsiubftangen darf feine den! 
Ralifka, ruf. Frucht- und raw. 


menicht. Mn auf längere Beit fehlen: 1) Waſſer 
(bei Erwachſenen in Speiſe und Trank tägl. | Nal u. Bamajänti, eine der ſchönſten Epi— 
2700 2800 gr), 2) anorganifde Beftandteile, , ſoden des INahabarata, anch v. anderen Tichtern 
3) mindeſtens ein pflauzl. oder tier. iweißeKalidaſa, Sriharſchafwbearbeitet, deutjich von 
Rörper un. 4 wenigſtens ein Sett od. ver— Rückert u. a. Darja, 31074 — 
dauliches ——— Namangan, © rufj. Brov. Ferghana, a Sir 
= 2565 Traubenzucker = 234 Nohrander = 221 Runtataua), Danptjtam der Hotteutotten in 
trodene Stärter. Im erwachſenen Wenfchen I Säiriia, jidl. des OranjeFes, zw der Wal— 
verbreüen tägl. im Durchſchnitt 210 gr Fett. | — — deralabari: zerjallen in Afein- A.. 
Erfahrungs gemäß find die N am zuträglichſten, deren Bebiet (M’ Land) zur Kaptolonie gehörig 
wen auf 1 ftidftofitaltigen Nährfürper 3518,, ; [Tafel @ Nr. 3), 50305 qkm, 16809 E, und 
ft Titoifloje komen Es verhalten I | roß-M. nördl. vom Dranje, unter deutjchem 
——— = Schup; 258R00 qkm. 17000 E. 
nat Yankeis: effhatt. me Stig- | "Nambil = = Frantböſie. 








ber toigenden || gu den a meet Mans, Benenung von Perjonen 2c., unter 
Nabrunge || Erik mitteln utnons ſchieden in Geichlects:, Anmilien-, Nor, Mel: 
—— eur: isren mies N'n. Die alten Griechen batten nur Bor N'n. 
Far To 1 * ET ET doch ſetzte man gewöhnl. den Wut des Vaters 
za | 0 R Garerment . Hin: m j od. ein Fatronnmifon bei Achilleus der Pelide 
Aeritäle . | ın: shaest 2 2 2 Jin na 120); bei den Römern waren alle 4 Arten üb— 
lie . a te Priaaenmeht, | 10 5 lich; die Bei N'n (Africanus, Germanicus 2C ) 
a A * ——— 1 = waren zuweilen boppelt vertreten, wozu nöti— 
te DT a 34 Pmergefariegen in: 35 | Benfall noch ein Aamomen «Miner, Major 20.) 
Nohnen 110 22 [Hane Iyn.g05 fam. Vie alten Germanen batten nur einen 
en . — 3 Me. Surfen! Ir ” | ——— an — en 
affletic — 2 LER 2 165 Jahrh allg. Eingang. al. Kopf ı8t 
Gr In A Jemen 1 30 | Mamenstag, bei den Natholten der Cr 
G:auenmid. | 10:37 Anfel, Bırnen | 10.230 |[ilternngstagn an die bi. Taufe bei der man 


; h n or bielt. 

Nuhmilch, Frauenmilch u. Weizenmebl euthal— ER Sn Neabez. Breslau. 584 

cn alfo die zuträglichite Miichg, während bei km, 360036 DaupteNt.a Yaeida BIETER. AG 

den übrigen Mn erit Durch eutjprehende Rom: | Ramfos, Haien@ norweg Amt Nord: Dront: 

bination das richtige Verhältuis dv. 1:3514,5 | neim, 1824 (£ = A 

bergeitellt werden muß. ferner braucht ein Er: Ramur ;namühr OD belg Prov, 3660 qkm 

wachjener in 243 Stunden in Gramen: 302] e. ® Sant D. "©. © Eambre ud 

TE Maag, 31091 E. 3. 2, Kathedrale (Grab Ton 

arbentent lartertend Juan ——— Eiſeninduſtrie. Die Grai— 
ſchaſft Nekam im 13. Jahrh zu Heñegau, 1262 


| 
—— ————— 





vie un a J "Tan | 316 ‚plandern, wurde 1801 franz, 14 nieder: 
Konichnrrate. * 303 32 | landijch, vr ſeit 30 beigiich. 
(Suder, Stärke sc.) || Hana Zabib Nena ©.ı, einer der Haupt— 


Rerfäljchung v. Yen ftrafbar Val Moleſchott, | fübrer des td. Autftandes 185758, e 25, be: 
Vehre d. den N'n 3.9. 1859, Damer Yeriton ruchtigt durch feine Grauſamkteit, + Neapel 
der Verfälſchungen“ 86. Manen Inanafie!, deutich Ranzin, Paupt® 
Mahrungspflanzen, dem Menichen Nah: | franz. Ten Meurthe-et-Moielle, a Wlenrthe u. 
rungsmittel biefernde Jilanzen :Getreidepflan: | Rhein-Marne Ranal, 37110 E. 2. Umiv, 
zen, Cbitpflunzena. die verich. Nüchengemwädje. ! Ztidereien, Zuchfubrilation. & 1477, Wieder 
Nabrungsfaft -- Chung. lage und Tod Karls des Kühnen. 9. 1%, 180 
Rabrungsfteir, |. Nahrungsmittel. von den Deutſchen bejegt 
Nabrungsverweigerung 1 Zitophobie‘, Zu- Randu (amerik Strauß, Panipasſtrauß. Rh.a 
ruͤckweijung jeder feften od. flüjfinen Naurung, | american, Kurzflügler: c. L,mf. SAmerika, 





bänfig zolae von Wahnideen bei Irren. Rangaiati = Waaafali (i d.1. Fleiſch eßbar. 
Habt ıSutura), (DR das Aneinanderliegen Rangis Inangihie), © frz. Dep. Geine-et 
v KUnochen ohne Zwiſchenraum u. Beweglich⸗ Murne, 2709 E. E. 

teit. @ Chirurgie) Vereinigung v. Hant: od. | Nänibaum, ſ. Metrosidürne. 

Gewebipalten durch Näben mit Zride zc. (bin: | Manıni, Hiov. Maria, &. + 1510 Vallerano. 
tige 9%), od. mit Hrfipllafter 2c. itrodene nt. | +’, 1607 Kom. Papitt napefljänger. Haupt: 
Nabum aus Elkoſch, einer der 12 Heinen Pro: veriteter des ſog. Buleittinuitils. 

pheten, unter Joſias (639 609). Hanismus lat, Zwergbildung. 
Nabwaffen = blante Waffen. Nanking (Kiagninn), Haupt® der chinef. 
Naihati, © indobrit. Praſidentſch Vengalcı | Prov. Kiangſu, a Jautzefiang. 1300000 Baum: 
a Hugli, 2133 E. wole, Ecide 2c. Der Porzellanturm [A, Fin 
Naila, Bezirls@ bayr. Regbez Sberiranten, : 171, typiſch für chineſiſche A, 19 Stockwerken 
a Zeibig, im Frankenwald, 2100 € E. Ab. , 62 m hoch, wurde 1853 durch die anfftan- 
Hain, O Ort in Galiläa (Luk. 7). O Herrn: | diihen Taiping zerftört. 

Luterfolonie Labrador. Nanking, dichtes, leiuwandartig arwebtes, 
Nairn [nchru', D ſchott. Braffch., 556 qknı, : alatteg, rötlich aefärbtes Banntwollzeng. 
10019 E. Hauſto v. O, a Mündung vom ! Nannarelli, Fabio, ital. /, ⸗241825 
N, E. % Scerw. Hafen. Kom, dort feit 70 Prof, Haupt der röni— 
Naiffus ta. @, © Möſien; 269 vC. Sieg Tichterfchule. „Poesie 5356, 75, Blu. a. 
des Naijers Claudius tiber die Goten. Nannariwurzel, ſ. Hemidesmus. 

"Haid frz. naif, vom lat. nativuss, natür: | Nanomalie (grch.), abnorme Kleinheit ein— 
offen, unbefangen, ungeſucht; Subft. A’ttat. | zelner Glieder. 

Naja, f. Vrillenſchlange. Hanofomie (arch), zwerghafte Körperbildg. 
Najac naſchackj. Emile Srafv., fr; C/ Ranien, Fridtjof, Nordpolfabrer, » 1861 b. 
meiſt gemeinschaftl. mit — “1% . 1828 Chriitiania, Nonjervator des natırrhifter. Mu— 
Yorient, + !'1:, 89 Bari. Bi. „Behr, „Ni- ſeums Bergen, durchquerte 88,89 Grönland, 
niche®, „Divorcons“®, mit Sardoı u. a. 93 neue Nordfahrt. 

Wajadaceen, monolotnle Yflanzenfamilic; | Nan Schan (Manling), de im fübl. China, 
Wuiierpflauzen don weiter Verbreitung. bis 3000 m. [a Zrine, 10430 &. IE. 
Najaden: ar.) die Quellnymphen Iftintung. | NRanterre [nangtbär!, O franz. Dep. Seine, 
Haas ırnij), Inſtruktion, Ansführungsbe: | Wantes [nangt!, Daupto vom franz. Dep. 
Makel, © preuß. Heabez. Broniberg, Kr. Mir: Miederloire, a Loire n Zcvre, 52 kın vom Mt: 
fig,r. aWepre, 6767 E E Atı. lant. Ozean, 122750 E. E. Kuthedraie. Dajen 
Nakrit Gilbertit, & in hexagonalen, perl: St Nazaire Editt von W, 17, 1508. 
mutterglänzenden Blättchen; jelten vorfontende Nan tſchang, Haupto der dyinej. Prod. fi: 
Berbindg dv. Kiefelerde, Thonerde und Waſſer. . angfi, 300000 E. 


HKantudet [näntödeit], Eiland bei Maſſa— 
chuſetts, 130 qkm, 3727 E. Haupt: u. Dafen® 
N., 3268 E. [112 1. 

Rantwich [näntitich", @ engl. Grafich Cheſter, 
Kanjig, deutsch: fir Nancy (f. d.. 

Na08 ſgrch.), Das Niere der altgrch. Tempel. 
Rapajedi, © mähr. Bez. Ungar-Hradiſch, 
a March. 3601 E. 

Naphtäli, Sohn Jalkobs u. der Bilha. Ahn⸗ 
herr des Stames W in KL bergalilda. 

Naphtäli, ein ſchaumiges Gebäd. 

Raphtha, flüfſiges Erdöl. 

Naphthaboot, mittels einer kleinen Bass 
kraftmaſchine getriebenes Boot. 

Raphthadampfmaſchine, durch Naphtha— 
dampi betriebene Kraitmajſchine. 

Raphthalin, cin feſter Nohfenmafferftoif 
unter Den Produtten der trockenen Deſtilla— 
tion der Steinkohle 2c.; farbioje Blättchen dv. 
eiaentimd. Geruch. Schhmelzpunft re", Unlos— 
lich in Wuſiſer, leicht löslich in hrißem Alfohol, 
sur Herſtellung der R'Farben Maydaluz, 
Naphthalin-, Sedanurot), Nonjervieren, zu 
Venzoeſaure, Kir. Val. Reverdin u. Mölting 

Rapbtbalöl, ſ. Salinaphtuol. 1888. 

RNapbibole, Produtkte der Einwirkg falpetes 
viger Säure auf Naphthplamine a-Naphihol, 
farblofe, kryſtalliniſche Subjtanz, ſchwer löslich 
iu Waiſer, leicht in Ather u. Altohol; Schmelze 
puntt 94%, Als Fu. zur Herftellg dv. Azofarb— 
itoffen, ebeifo wie H-Rapäthof, das bei 1230 
jihmilzt. Tas Natrinnts u. Galciuntjalz des 
Pinttronaphtdols prüähtiger gelber zurbitoff 
:Nupbtpalingelb, Martinogelb, Pancheſter— 
geld, für Seide und Wolle. 

Mapbtboialel, ſ. Salinaphthol. 

Naphthylamin tNaphthalidin,, weiße, flüſ— 
fine, in Waſſer jehr wenig lösliche Kryſialle 
uns Naphtratin; Schmelzpuuft bei Su"; in 
der Farbeninduftrie, 

Hapier uehpjer, nehpir,, (0) (Neppert, Lord 
John A., Earl of HMerdiflon, A, « 15%, 
t *, 1617 Deerdiiiton. Erfinder Der Logarith— 
nen 1614) und der Rechenſtabchen. (2) Sir 
EBarles James, brit. Generai, = ""., 1.823 
London, unterwarf Sind (1843, und Betu— 
tichtitan, 4952 nochmals in Indien, + °*;, 
53 bei Bortentouth. O Sir William Francis 
Patrik, Bruder v (2), brit. Wereral, +?" ,e 
1785, + 77, 1860 Glaphan. /. Dal. Bruce 
IR;4 II. & air Charles, brit. Admiral, 
Better von O, * *, 1786 Faitirk, jehlug in 
Dieniten Dom Pedros Tom Miquel ®, 1833 
bruKap St Vincent, 54 Oberbefehlohabver der 
brit Flotte in der Oſtſee, + ®,,60./. Bgl. 
Yutler 90. © Robert gornelis Lord A. of 
Magdala, brit. General, » *.,,. 1810 Keylon, 
jubhrte 67 die Erpedition nach Abeſjſinien aus, 
iu Sherbefchtsyaber Indien, 76 Gouv. von 
Gibraltar, 83 Feldmarjchall, + 90 London. 

Napiec |nchpjer, nepihr), Safen® auf der 
NInſel von Neufeetand, 3341 E. E. 

Napo, I. Nebenx des Amazoncufiroms, 
Cruudor 1200 km l. 

Mapolcon [- .ong, DNM.T., Kaifer der Fran— 
zoſen, « 13, 1709, 2. Sohn dv. Carlo Vona— 
parte m. ber Yätitia Raniolino, 79 Kriegsichule 
Brieñe,85 Unterlieutenant Artillerie, 93 Haupt— 
mañ, entriß den Engiandern Toulon, Brigade—⸗ 
general, ſchlug °:,n 95 den Aufitand gegen beit 
Nonvent nieder und wurde Diviſionsgeneral. 
96 Oberbefehlshaber in Italien, erlangte im 
Frieden d. Campo ‚yorntio, ?°;,, 97, die öfter, 
Niederlande, das life Rheinuſer u. das Mai— 
lander Gebiet, eroberte 98 Agypten, jturzte 
”.,, 99 (18. Brumaire) das Direktorium ı. lich 
ſich zum Konful anf 10 Jahre erneiien, vers 
juate die Öſterreicher durch den Sieg bei Dias 
rengo ’*, 1800 aus der Xombardei, zwang 
Siterreich zum Frieden dv. Luneville (%;, 1801) 
u. Schloß mit England den Frieden v Amiens 
Fr. 1Re21, mit dem Puapit’®,1501 das Noulor= 
dat, wurde ?-, 1802 zum Konjul auf Yebenszeit, 
18504 zum erbi. Kaiſer der Franzoſenerklart. 
N. ſchiug die Siterreiher und Ruſffen? ,»1R05 
bei Auſterlitz u zwang Kfterreich zum Frieden 
v. Prebburg *,,. Durch feine Gründung des 
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Rheinbundes *, 1806, nötigte er Preußen u. 
BHußland nach deu Siegen dv. Rena u, Auer— 
ftädt !*;,, 1806 und Friedland 1807 zum 
Frieden v. Titfit ’, u. 9,1807. Der Berjuc, 
die Pyrenäiſche Halbinſel zu unterjochen, war 
von feinem Erfolg, doch beendete N. einen 
neuen Krieg mit Oſterreich, nach dem Siege 
bei Wagram >;°:, erfolgreich durch den Wiener 
Frieden 1809. Zur Juni 12 unternahm cr 
ten Zug nach Rußland, zog nach den Ziegen 
bei Smolenst !?;, u. Borodino ?., in Moskau 
ein (tie), das lurz darauf in Flamen auf— 
ging, aber erft nach 5 Mocen trat er den 
ſtückzug au, der durch den Karten Winter und 
Nahrungsmangel unter fteten Kämpfen den 
Untergang jeines Aber 500000 Wlan ftarken 
Seeres mit ſich brachte. Im April 13 ſtand 
er wieder in Teutichland, wurde nach anfang: 
lichen Vorteilen Lützen, Bauten, Dresden) 
1%, bei Leipzig geichlagen, mnüte I, 14 
abdanken, wurde nach Eiba verwieſen, kehrte 
Meärz 15 nach Frankreich zurick, „b.Waterloo 
Fejchlagen, »* zur 2. Abdankung gezwungen, 
im Oltober nach St. Heleng gebradt, wo er 
®, 21 4. Beifehung feiner Aſche im Invaliden— 
dom Paris 240.8. vermahlt jeit 7,1706 
mit Sojephine iſ. d.) Beauharnais, lieh ficb 
Sg 1809 ſcheiden; heiratete 7, 10 Maria 
Luije, Tochter Kaiſer Franz’ I dv. Oſterreich, 
die Zi, 11 Mutter Des Königs v. Rom tyurde, 
Werke 21 V, u 2.87 fl HL; „Memeoires de 
Ste Helene”, Qrsg. dv. Gourgaud it Montholon 
deutich 2325 VIII; Rorreipondenz, 3870 
XXXIL, Auszugdtid. 68 TO III. ©, Fig. 416). 
Bol. Thiers, deutſch 46 ff. XXL, York von 
Wartenburg, N. ald Feidherr 2. U. 88 IE 
O R. II., |. Reihftadt. O R. III., Edarles 
Jouis, KRaiſer der Franzoſen, »20, 08 Paris, 
3. Sohu des Königs Ludwig von Holland (f. 
Bonaparte) und der Höortenſe Veaunharnais, 
madıte 36 in Straßburg u. ®,, 40 in Boulogne 
verfehlte Verſuche, das Kaiſerreich herzuſtellen, 
verhaftet und nach Ham gebracht, von wo er 
28: 45 nad London entlanı; 48 Mitglied der 
Rationalverfamlung, *%, „48 Bräfident, machte 
2,51 Etaatoftreich, *%, „dur Plebiszit Prä— 
fident auf 10 Jahre, *,, 52 erbi. Kaiſer, vers 
mählte ſich ?%,, 53 mit Eugenie 1. d.ıv. Montijo, 
erhob durch ven Drientfricg5h do u. den Jtalien. 
Krieg 59 Frankreich zur maßgebenden Wacht 
in Europa. Juli 70 lich er fich au dem Krieg 
gegen Preußen drängen iſ. Deutſch-franz Krieg 
d. 70,71}, der feine Gefangeuſchaft bei Sedan 
’, und feine Anteruierung auf Wilhelmshöhe 
bis 9,71 zur Folge Hatte. +°;, 73 Chiſelhurſt 
bei London. nn. „Tdees Napolto- 
niennes” 54:59 V, deutſch 57-58 IV, „Bistoire 
de Jules C6sar” 6566 II. Werke Deutid 57.58 
IV. al. v. Gottſchall, Neuer Plutarch X, De— 
lord 60 75 VI, Ebelina 92 TIL | &, Fig. 417]. 
© Eugene Louis Jean Zoſeph iM. IV.), 
Sohn v. &, » ?°i, 56 Barıs, fiel !, 79 bei 
Iſandula als Freiwilliger in brit. Dienſten 
gegen die Zulus. [Napoleon I. u. IS 16.20. . 

Rapoleoud'or (:ong:], 20-Franksſtucke von 

Mapoleoniden, die zur Throufolge berech— 
tigtenn Glieder der Familie Bonaparte. 

Napoleonsblau, im Zeugdruckanfj Geweben 
erzeugtes Berliner Ylau. j 
Napoleon-Vendeel-ong wangdeh],viherer 
Name für La Boce-fur:Don. 

Napöli (ital.) = Neapel if. d.), U. di Mal- 
vafia, |. Pivitemvuüinz R. di Ronania, 
Nauplia. [Streichwolle (nach) Ver @ Neapet). 

Napolitaine (fr3.). ſziähn), Nlerderitoft aus 

Naquet Ineta)], Alfred, franz. #, radıkuler 
Volker, «1834 Garpentru?, 63 Profeſſor 
Paris, 84 Peitglied dei Senats, 88 Alutllänger 
VKoulangers, ſeßte 84 Wiedereinführung Der 
Eheſcheidg durch. Bal. „Le divorce* 2. A. 81. 

Naras, ſ. Acaunthosieyos. 

Narbada — Nerbudda (ſ. d.d. 

Harbe.Cicatrix), Oderaus Granulationen 
hervorgegangene Eſiatz eines Subſtanzver— 
luſtes im Körper, beſteht dem Weſen nach 
aus geſchrumpfiem Vindegewebe. O (2) der: 
jenige Zeil [9 Fig. 2720, des Grifiels, Der zur 

iretten Aufnahme der aus den Polleutörnern 
enirwickelten röhrigen Schlauche dient, je nach 
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der Form slumenblatt: (Fig. Al, ptitielz (B), 
vielgpaltinfadenförmig (U) 2c. . ſänte G. d.) 

Narben flchte=T.upus;W Nlüge = Griffel: 
Narbonne !narbon!, © jranz. Dep. Aude, 
a anal von N., 295866 ©. E. Rom. Alters 
tiimer. JE. urfpriiitglich Narbo Marcius, einft 
Daupt® von Gallia Narbonensis. tiſch. 
Narcein, ein Alkaloid des Opiums, narto— 

Narciszus, O f. Narziſſe. O ſ. Nartiſſos. 

Narcotica ttat.), betaubende Mittel. 

Narda, © |. Arta. 

Horde, wohlriechende Valdrianarten der 
Alten; arabiſche N. N'ngras) = Andru- 
pogan: deutſche N. = Lavendel (j. d.); in- 
diſche N.. (Nardostachys Jatamansit, dient 
zur Vereitung von M’noöl und -falde. 

Mardenbartgraß, j. Andropogen. 

Nardenol > Grasol, 5 auch Marde. 

Hardenfame,i.Nigella. ſuf. Renediftenktrautd. 
Nardenwurz, Wurzel-von Geum urbanum 

Nardo, © itul. Provinz Lecce, 8862 E. E. 

Nardoo, ſ. Marsilia. 

Nardus L. (Borjtenaras), Gramineen; N. 
strieta Z., geringes Weidegras, tränt zur 
Torfbildung bei. [zur Adria, 252 kın 1. 
Nurenta, aA Gerzesowina ıt. Dalmatien, 
Nares Inchrs), Str George Strong, brit. 
Murtneoifiiter und Nordpolfahrer, « 1831; 
52 54 Mitglied dv. Belchers arkt. Erpedition, 
72 71 der Challenger-Erpedition; 75,76 Leiter 
der Nordvolfahrt (bis 83,’ 1. Br.). Bericht 
über die legte Retie 78 11. 

Narcs tlat.), Naſentecher. 

Naret Koning, Ioß., Niolinift, e *%, 1838 
Amſterdam, Dirigent am Stadttheater zu 
Frankfurt. Schrieb Lieder. 

Rarew, r. Never von weftl. Bıra, 425 kın 1. 
Marge, ruſi Ettand, im Fiñ. Meerbuſen, 
13 qkm. Leuchtturm. Schlauch. 
PRargileb, türk. Wafferpfeife mit laugem 
Narkiſſos (Narzik, geh. 9). Jüngling, der 
ſich Fo in fich jelbjt verliebte, dab er verging; 
in eine Narzijie verwandelt. 

Marköie (geh), Vetäubung durch Arznei: 
mittel, 4.8. Chloroform, Opium, Ather. 
Narkotin (Opian, Desrosieiches Zulz), Al: 
talvıd des Opiums, weniger giftig als Mor: 
phin: Fiebermittel. 

Rarktiſche Mittel = betäubende M. 

Narni, © ıtul. Prov. Perugia, 2850 E. E. 

Naro, firit. © ital. Prov. Girgenti, am 

A. 10395 E. Schireiel. ſFiñ. Veerbuſen. 
arowa, AUbfluß des Peipusſees in Ruß— 
fand, Finiſcher Meerbufen. 

Narowtichat, © ruſſ. Gone. Penſa, 4855 E. 

Narrat a (lat), Erzahltes; NR ion, Erzäh— 

Narragonien, Narrenland. (dung. 

Hoarren, Pflanzentrantheit, f. Exonacus. 
Narrenfeſt, eine rt Gregorius-u. Eielsjeft, 
um Neuiahr bei. in Frankreich begangen. 
Narrenkopfe, Screnbefen desPopfens, durch 
deit Stich einer Nyanze hervorgerufen. 

Narrenunfrauter, in NAmerika Gewächſe, 
ac Deren GenußWeideviehgehirnkrantk wird. 

Harics, byzant. Feldherr, eroberte 552 554 
das oitgotiiche Reich in Italien, 567 abgeicht, 
+ bald daraui in Rom, nachdem er aus Race 
die Langobarden nach Atalten qeriuien. 

Nartheeium (Beinbredy, ſ. Beinheil. 

Narthex (gr), Di) Doldenpflanze (Fe- 
rüla), Brometheus holte in ihrem Zteigel 
das Feuer von Himel. (A) Vorhalle einer 
Anitlita., 

Narvarz narwä-eds]), Porn Ramon Marta, 
Kerzog von Valencia, ſpan. Varſchall und 
Staatsmañ, ⸗æ3 1800 Loja, ftiurzte 44 Es⸗ 
partero und war bis 66 Aal Mimnifter: 
Früfident, +73, 68. 

Narwa, © und & ruf. Gouv. Zt. Peters— 
burg, am AM, 11197 E. Ex 2',, 1700: 
Kart XII. beſiegt die Ruifen. 

Narwal (Secernhorn. Wahl, Monnıdlon mo- 
nocerus); Zahıwale. Yünges.6m, der Stoß— 
zakıı 2m 1., in kleinen Geiellſjchaften, zwichen 
70° und 80° n. Br. an Iuutaiten; Fleiſch und 
Thran ſehr geſchätzt; Sioßzahn wie E6lfenbein 

Narziß, ſ. Narkimos. verwendet. 

Karjiffe (Nareissuss, Amaryllidaceen; N. 
pseudo-nareissus, geite (Oſterblume), ud 
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N, poötieus, weiße R.; N. Jonquilla tJou⸗ 
quitley; N. tazetta(Tazetta) ır. italieus (ttal. 
N.) häufige Bierpjlanzen; Bitten zu Bars 
fiilmerien. 

Rarziffenlilie, ſ. Amaryllis. lLaute. 

Haial (lat), die Naſe betr.; A'Laute, ſ. 
Naſat Maſard), Floͤtenſtime dev Orgel init 
naſelndem Font. 

Haie ıNasus), das Geruchsorgan beitcht 
aus dem knöochernen Geruſt (Oberkieferteil, 
N'nbein, Stirnbeinteil, im Inern N'nſcheide— 
wand und Muſchelm), das nad vorn Durch 
Knorpel vervoliitändint wird. In der das 
Jñere belteidenden Schleimhanut die Aus— 
breitungen Dev Geruchſnerven. [L\ig.24: ab 
Stami der Geruchſsnerven: 6Verdreirnng der: 
ſelben nach abwärts: d Keilbeinhöhle: « hin: 
tere N'nöffnung.]) Krankheiten ſind Schnu— 
pfen, Polypen, Czäna (Stintnaſe), Syphi— 
ti2, Lupus, N'nbluten. 

Naſfeby Inehfeij, Dorf engliſche Grafichaft 
Northampton; X, 1615; Kart. vd den Par— 
lamentstruppen (Kromweil, Zalıfarı beſiegt. 
Naſenaffe, f. Yori. 

Haienbar :Müijelbär, Nasua), Gattg Bären. 
KAunti, Vroiilien, eßbar. 

Hafenbiuten: Epistaxis\,nah Schleimhaut— 
verlegungen, bei Bleichſüchtigen, Derzfranteu 
*. Behandlung: kalte Umſchläge. Watte mit 
Eiſenſesquichlorid in die Naſe! Ruhe! 
Naſendouche, Vorrichtung zur Ausſpülung 
der Nafe. Vorficht, beſonders bei Kindern! 
Naſenpolypen, weiche geitielte Geichwulſt 
im mittleren Naieugang, hinderlich beim At— 
men und Sprechen. 

RNaſenſpiegel, beim Rind, > Flotzmaul. 

Nashorn ikthinoceros); Unpaarzeber: groß, 
plump, mit 1 Horn. Einſam oder in kleinen 
Nudeln in ſumpfigen Gegenden, ilanzenftefier. 
Fleifch eibar, Haut zu Schilden ur. Peitjchen. 
In Afrika: R. afrieanns (bivornis, zweihör— 
ig). In Aſien: R.indicus innicurnis, einhör— 
nig),javanus, sumatrensis,. Wal. Brandt 1877. 

Nashornkäfer Lohläfer, Orxetes nasicor- 
nis) I Fig. 80), Riejenkäfer; glänzend fafta: 
nienbraun; Europa häufig. Eier in Eichen— 
Iche, Holz: u. Mijterde gelcat. 

Nashornvögel (Bucrrotidar), Famlie der 
Kukuksvögel, etwa 50 Arten, in der Äthivp, ır. 
oriental. Region. Bflanzenireijer, leben meiſt 
paarweije. Jahrvogel (Buceros plientus, 
Sundainſeln. fihire, am a Ru, 10311 E. 1: 
Raſhua ſnäſchjüa!, Fabritd New Hamp— 

Naſfhville fnäſchwilli, Haupte v. Teñeſiece, 
a Cumberland, 76168 E. E. Univerfität "9. 
1464 Sieg der Unioustruppen 

Naſielsk, Dorf, ruß-poln. Gouv. Lomsta, 
4317 E.; * 1806 X zwiſchen Ruiſen und 
Franzoſen. 

Naſik, © indobrit. Präſ Bombah, a Goda— 
veri, 27070 E ; den Hindu beilia. 

Naſiräer Ntafirn!, bei den Juden ein „Ber: 
lobter” Gottes, der anf Lebenszeit oder auf 
türzere Friſt Bott eigen war uud Dies durch 
Askeſe befundete. 

Nasmyth neußmißſ, James, Ingenieur, 
⸗ vi, 1808 Edinburgh, +, 90 London, Er— 
finder des Tampfhamers, der Dampframe u. 
zablreicher Werkzengmaſchinen; auch alg / 

clant: Selbſtbiographie 85. 

Naſſau, O ehemal. deutjched Herzogtum, 
4708 qkin, 468311 E, feit 1866 Yejtandteil 
der Prov. Heſſen-Naſſau, Regbez. Wiesbaden. 
Das Fürſtentum ftamt v. den Grafen v. 
Yaurenburg, die fich feit 1160 N. manten. Die 
Söhne Heinrichs des Reichen, Walram u. 
Otto, teilten 1255 u. wurden Ztamväter der 
ac) ihnen benaniten Linien. Die Watramtfchie 
Linie teilte fih in mehrere Zweige, d. denen 
N'Uuſingen 1806 fouderän Wurde u. den Ser: 
zogtitel erhielt, 1816 ausitarb, worauf W.- 
Neiiburg an feine Stelle trat. Herzog Adolf 
(seit 39) ftellte fih 66 anf die Seite Sfter: 
reich, wurde ",, depoiiediert: 90 Großherzog 
v. Luxemburg. Die Ottonijche Linie erwarb 
1530 dad Fürſtentum Oranien (j. d.) u. ge: 
lanate 1815 auf den holländ Königsthron 
Die Linie W’Dranien erliſcht mit Wilhelm 111. 
im Mañesſtam. Vgl Schliephale w v. WR, 
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fortgei. v. Meuzel, 6659 VII. (OS in Spez 
N., a Lahn, 1769 E., E AG. Nauebei Burg 
sn. Stein. (Zteindenfimal.) © Danpt® der 
Babamainjeln, auf New Provideuce, 8000 E. 

Naſſauern, auf anderer Leute often leben. 
Naile, Erwin, EI « ? , 1829 Boñ, ſeit 60 
Brof. dort, + Daj. *, Bu. 6975 Mitglied bes 
preuß Abgeordneten Haufes treitonjermatid.ı. 
Naſſer Weg, in der 2 u. Metallirgie Dar— 
ſtellungs- u. Probiermethode, bei der man 
Löſungen in Waſier und Sauren anweundet. 
— Notzi, Kartoſiellrankheit, Ent: 
wicelumassutand der Trockenfaule. 

Naßgaue, j. Galle. 

Maid :sarad.), bei den Mohamedanern da3 
unabanderliche Geſchick. 

Nuaftred Din, jeit !“1818 Schab v. Verſien, 
oe? 18515730. 78 Retienin Gusera 118, 

Maßthal, Hochalpenthal bei Gaiternn 

Naftatten, © preuß. Regbez Wiesbaden, 
Kreis St. Goarshauſen, 14,9 E Ac.. 

Rafturan Prchblende, Uranpecherz, ichein— 
bar amoroh, jedech kryſtalliniſch toörniges S, 
garünlich iſchwarz; an Urauglas. 

Xausturtrum, ſ. Bruitenlrejiſe. 

Xaxsuiua., |. Nafenbar. ımo&, 2153 F 
ONaszod, O ungar Kom. VNiſtriz-Mi. a Sza— 
Nuta, @ folumd. Tep. Panama, 588x8 Kr. 
Matal ılatı, die Geburt betr; Nöeinm 
martyris, Geburtstag des Märturers bis ſein 
Todestag, als Anfang etnes beiſereun Lerens 

ONatäl, O brit. Kolonie au der Toiitite v. 
Selirita, 42920 qkm, 543805 E. Partie Pir— 
ter: Warisburg. Hafenort Turban Port Na— 
tabs. N. 1497 v. Vasco da Gama entdeckt, 
ſeit 1843 engl. O Haupts des brujil. Staates 
Yio Grande do Norte, 11000 E. 

Natalie, Königin v. Serbien, « '*, 1859, 
Tochter des rmji. Oberſten seite, ?° 0 75 
ntit dem Fürſten, ipüteren Köonig Milan I. 
vermählt, 83 gejchieden, 93 wieder verrun. 

Ratalkorner, f. Sophora. 

Hatangen, oitpreusische Landichaft. 

Natatorer. die Schwimrögel. 

Natchez jnatticher,, CWMiſſiſſippi, l. a Mifij 

fippi, 10101 E. 

Nates (lat ı, Geſäßmuskeln. 

Matbanacl, das Ideal eines Jüngers dar: 
fieflend nach Ev. Roh. 1, 32. 

Natbuſius, O Gottlob, vertienftvoller In: 
duſtrieller, ⸗ °°, 1760 Burn, 3°, 1835; 
auch un die Pandiwirtichaft verdient. O Herm. 
Engeld., Sohn v. MW, Tierzuchter, e Y 1809 
Deaadebura, tr 7’. «9 Berim Gch. Reg-Rat 
„Vorträge über Viehzucht u. Raiſenkentnis 
7289 Ill. al. With. v. N. 01. O Dil. 
Engelhardt o., Bruder dv. O, douſerv. Poli: 
tifer, ⸗ ® ,, 1815 Althaldensleben, + ?%,, 72 
Luzern. O Marie, Gattin vd. O, « ?%, 1817 
Magdeburg, + *° „57. Erzäblerin mit pietift. 
Tendenz. DWHIG.V.M.-NAonigsborn, „/, 
Bruder v. O, » ", 1821 Hundisburg. 
Seinrt. VRruder d. O, = '*, 1824 Althaldens— 
lebeu, 54 63 Landrat dort, + '?, 90 auf Eylt. 
Schrieb über Kierdesucht (Arbeitspferded. 

Pati, Snerdanerifan. Unionzjiaat. Maſſa— 
dyujett3, 9118 E. 

Nation lat), durch Gemeinſamlkeit der Ab: 
ftanung u. Nultur zuſamengehörige Vevöl— 
rungémaſſe. 

Näationäl Banken, in den Ver. Staaten v. 
Nömerita B,dieNationalbantnoten ausgeben. 

Mationale, Notizen über Namen, UAlter, 
Größe ze. einer Perſon, beſonders eines Sol— 
daten; auch N. = Kolarde. 

Nationalfarben (Landesfarbem, die für die 
Libzeichen 1Fahnen 20.) eines Volles gewählt: 
ten Karben. Sal. Grenfer 2. 9. 1881. 

Nutionalgarde, Teil franz. Vollsbewaffng. 
1789 Lafahyetie) gegründet, 1872 aufgehoben. 

Mariounlifieren wmeulat.,, einer fremden 
Nation einperleiben. 

Nationalität ilat.), Zugehörigkeit zu einer 
Nation. (Kaution einen Staat für fidy bildet. 

a, verlangt, daß jede 

Nationalfokarde, ſ. Kokarde. 

Nationalkenvent (Convention nationale‘, 
folgte auf die franz Legistative, übte 7, 
1792,28, 95 Die Stantsorivalt aus. 
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Nationalliberale Fartet— Natrium 
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Aationalliberale Partei, SE fjeit 1806, bis 
zur Turchjnyruug der Wismardichen Wirt— 
nhaftspotitit maßgebend int Deutſchen Neicht 
1880 fchieden Die (mehr liuts 
ftehenden; Eezriftoniiten aus; im Neichstag 
23.52, im preuß Abg.-H. 84 Mital. Fübrer: 
VBrñtgien, Miquel, Buhl, Maraugard'ien, Benda. 
Mutionallinie, Tampferlinie Liverpool— 
uceustown Boflon. 

”atienallitteratur, die don Charalter einer 
Nation bezeichnende Litteratur. 
Nationalokonomie ( Boltzwirtichaftsichre, 
politiiche Otounomien, Die Lehre Lom Dirt: 
jchaftl. Yeben der Volteru Ten Regeln, nach 
denen ſich Dastelbe acjia.tet. Wertautiß- Agri— 
kültur-, Induitrieiritem ſind verſchiedene 
Zirenae eder Zeiten Derivibert, chenſoe ST: 
Mittels u. Probibitirſuſtent. Wieltigite Ver— 
reter: A. Smith, Ricardo, Reit, Kuren. 
Turgot, Baitiat, Garnier, Maltzus, Liit, 
Garen, Marleod, in neueiter zZeit in Trutich 
land: die bhritor. Schute, begr. durch Roicher. 
Knies u. Hildebrand, 1. die Katrederidzig— 
liter, deren bedenteuditer Vertreter Wagner. 
Sirene Kehrbiiker von dat Wadner, Rorrijer, 
Zdaffle, Sheuberg. vd. Stein a. ler 
Dr Geichichled Wr Rreicher 1874, Eiienbattst, 
Nutienalparf, 3 wegen ihrer großartigen 
Naturiconſeiten far unreraußerle an Private 
ert!larie Gebiete in Den Ver. Staaten, O 
Reirewitone Rt. in der Turllregion Bes Pelton 
ie, u267 nn, 22614 in u. Wo Sanliesche 
sehe Queliein, Beijer ij. daer; O im Jeſemita— 
trat :Malsorien ; Oeam viinggaratau. 
Nationalrat, die ſchweiz. Bollsvertretung 
in der Vundesverſamlung. 

Nationa verein, 1850 auf Veranlañung ſv. 
HR ron Benmgſen in Eiſenach gegrundet, 67 
eingegangen, jtrebte die Einigung Deutichlauds 
unter Preußens Führung an. Nation. 

Nationalvermogen, Geſamtvermögen einer 
Mationalreriammilung :Asserublie natio- 
naleı, Berjufitlungen in Frantreich 175492, 
1818 51 0.7175; in Teutſchland 48 49, ren: 
ben 48, gingen ans Volksvewegungen hervor. 
Nationalwerkſtätten, nach der Feoruar— 
revolution ISIN in Paris eingerichtet, im Juni 
dezielben Jabhres au'gehoben, was ten Juni: 
anitand (23 26.) zur Folge hatte. 

Nation ofshopkeepers ienghi, znerichn oi 
ſchörtlippẽörs,, Nation v. Kranern, verächtl. 
Bezerchnung Fir Die Englunder. 

Mativ lat, anz, tingeboren: MR’ismus, 
Raturlidifeit, angeborenes Weſen. 

Matived [uchtws!, ebem. Partei in den 
Ber. Etaaten, Die nur Eingeborene als voll— 
berechtigte Staatebürger auerkenen wollte; 
aus ihr bildeten jich «18541 die Knownothings 
Natives engl. Walt Bajıınz,nektnus ‚Firine 
engtiicheltiiteru dicht 1. Parks gezlichtet find. 
Hativrtat ılary, aitrologifcher Ausdrudt für 
das zufitiftige Echichal von Menſchen. 

Natolten Anatolien, Anadolı, Kleinafien 
Matorp, Dernd. Ebriſtiau Ludw., Le. » 
2°, 1772 erden, + ®%, 1836 WMunſter, För— 
derer des geijtt. Geſanges. 

Natrium, Metall «vihen Na), nicht ge: 
diegen, aber in zahlreichen Verbindungen in 
der Natur verbreitet: Natronſalze. Wer ge: 
wötmlicher Temperatur fnetbar, in Der Kälte 
jprooe. Sctnirlznuntt 96,,", entividelt rot: 
plübend farbloien Tampi, ipe;, Gew. 0,45 
Atonigew. 23. Auf friich geidmitlenen Flächen 
ſilverweiß, lüujt an der Luft jorort an Durd 
BVildung einer Deckſchicht dv. AHydroxnd. Auf 
Wauer gebracht rotiert es beitig, wert cz ſich 
erndiert. Targeftelt Durch Redultionev loh— 
lenſauren Natron mit tcble u, Kreide. Dient 
zur Gewilig d. Magneitum. v. NHydroxyd, 
in der Photographie, Wieriaiiurgie, Kattun— 
druckerei. Die wichtigften Verbindungen des 
N: a Oxudydrat :i.d.‘, Kohlenfaures Na- 
tron = Soda. Arnflaffifieites ſchweſelſaures 
Natron, ſ. Wlanberinlz.  SHalpelerfaures 
Natron, ſ. Chilefalretet. Ehlor-N. = Koch— 
ſalz. Borfaures Natron :: Yorar. Nieſel— 
janres Natron, im Handel met nur Waffer- 
glas gemalt, bitdet mit lieierlfaäurem Aulf eine 
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Irniterzias. Phosphorſaures Natron, Er⸗ 
ſatz des Auylotbades im Zreugdruck. F. 

Natrium aceticum, ciigiuured Natron; 
N, birarbonicum, doppelttoblenſaures Na— 
tron; N. bisulfurosum. doppeltichwefelſaures 
Natron; N. carbonieum, foblenjaures Nas 
tron; N carbonium erudum, Soda; N. cau- 
stienm hydrieum, Atzuatron; N. nitrieum, 
jalreteriaures Matron; N. salieylieumm, falichls 
ſaures Natron; N. sulfnrieum, Blauberfalz. 

Mutrtum aluntinat, Iboonerdenatron. R 
amalgam, j. Queduiberiegiernngen. 9 bibo» 
rat, j. Borax © chlerid, Ebhlornatriuniß, 
Kochſalz. M geldcdler:d, Doppelfalz v. Na— 
triunichlorid und Geldchiorid. 

Natriumorndhydrat iatriumiudroxnd Na⸗- 
Vonatarat, ünnttn, wation 1 Karrınm, 1 
Zuneritoit, 1 Ayanerlioft, farblos, ans fohlens 
iaurem Natrosu Anfall od. Soda dargeiteht. 
Die wunerige Leſung Matrontauge, dient 
zur Seiicniabritkation ann Bleichen, Reini— 
aen ud Waſchen Pos Zteifen. 

Natro-Kali tartarıcum, weinſaunres Kali— 
natron Seigietteſatze. 

Natrolithe wiejetun. Nadirlitä), O in rhom— 
bis Form od baitetiéermigen Aggregaten. 
Abarten: Sprenitein vd Vergnianitu Galaktit. 

Nutten, j. Natrinmoxydhndrat. N aluntis 
nat, Loc denatten U byOrat, f. Natriums 
RE 

Hatsenkalf, zur Ernmittelung des Etiditoff: 
gelhaete orzat:ijſcher Arrer dienendes Gemiſfch 
ven Abnatron und Autalk 

Aatronkols, erhalien durch Glühen von 
Kreofotnatron, enthalt Zoda u. wird auf Age 
natrom Writer verarbeitet, 

Natron Inırge, $ Natriumoxndhudrat M] 
lefemotıve, 1. Lolcmotive, N meiotgp = 
Nutrotitb. N plumbat, in Nlutronlauge ge 
loites Bleioxnd; zum Cehwarzfärbeu des 
mars. I falpeter, f. Chileſalpeter R falzı, 
j. Matriunm. 

Natronieen, Reite jaolziger Seen in ber 
unteräanet. Krob. Vahiret, im 160 km l. 
vatrontral. 

Ratronweinſtein, ſ. Weinſäure. 

Natrum = Natrtiumorxydudrat. Natron. 

Matter, O dob. Lorenz. Zteinjdineider, ⸗ 
1:05 Biberach, + * 1503 Petersburg. 
Sseint.. B. » '%, 18105 Graun, 7 "93 
Wien. Denftmal gavdas zWien), Walihers 
v. d Vogelwieide 1Brzennre. 

Natterers Apparat, Apparat zur Verflüſ— 
fiantig der Kähtetiaure mittels Drucku. dtalte, 
Mutteravad, j. Hafrrwurz. 

Natterkopf, j. Echium. 

Nattern aubridan, Familie Der nicht 
Fiitigen Schlanugen; 270 Arten uber die ganze 
Erde Beinns: Zingel N. Unfe, Waſiernatter 
"regsstonotus nation, ml. guievZdnvinte 
ner, in feuchten Büſchen, fentl. an 2 Reiben 
ſchwärzl. Klede auf den Rücen. Leat taubens 
eigrosne Gier Pahneneiet“ Dis Volleaber— 
glaubens)., Glalte R. iSchling W., Vorn-, 
Jachſchlange, Oſterr. Ylatter, Coronella au- 
striaca), c. 7Vem l., nit 2 Reihen brauner 
Flecke. Shwaldadher NR. (Askulapſfchlange. 
Coluber Aeseulapıisı, ſchweſelgelber Band. 

NRatterwandel = Trelihuls. [ta; früher F. 

Natterwurz, Yiurzelv. Polsgonum Bistor- 

Matterzunge, 1. Ophioglossum. 

Natüurliche Kinder, außerehelich geborene. 

Natur ivom lat. nasci, Werden, entſtenend, 
die Geſamtheit Der anorgan. u Organ Welt, 
foweit fie otme Hinzuthun des Menſchen Des 
ſteht. A'wiſſenſchaft. Wunde, Keütnis v. 
der N. Mal, matilid, als natürlicher Stoff 
beitebend, Daber: Matten, unveranderte las 
turtoͤrper, Watevitotfe, 

Naturalıa von sunt turpia (lat, Grund— 
fa der Kuniters, das Wuturliche ijt feine 
Schande ı Ziinde). 

MNaturaliintion (lat.), naturalifieren, Er; 
teilung des Rechts der Staatsangehörigleit, 
an einen Fremden. 

Naturalismus (lat.), Religion, worin die 
Naturkrafte verehrt werden; Vergötterung der 
Natur überhaupt; in der Kunſt Div Macs 





der wichtigſten Glasjorten, Das Natron: od. ı aymung der Natur ohne ideale Beimiſchung. 
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Naturalleiftungen, für dos Heer im Frieden 
feiteus dev Bedvölferung genen geſetzlich bes 
ftiimte Vergütungen aus dem Militärionds 
auszuführen: Unterlunft, Yoripait, Verpfle— 
gung der Mañſchaften, Furage 2c. 

Natural Selection tengf.!, [nätfchöret ſſih— 
Ietichön], natürt. Zuchtwahl, |. Darwinismus. 
Raturalwirtichaft, Wirtſchaft vor Einſüh— 
rung des Geides, wobei alte Beichäfte durch 
Tauſch von Natnralien abgemacht wurden. 
Naturam expellas furca, tamen urque 
recurret (lat.), wenn man die Natur auch 
unterdrüdt, fie wird ſich immer wieder geltend 
madırn. Gitat aus Horaz. Erpiſt. I 10, 24 
Natura naturansclat ), Die ſchaffende Natur 
im Gegenjag zu nutũra naturata, Die Welt 
als Schöpfung. 

Natura non farit sallum tlat)), die Natur 
gebt nicht ſpruugweiſe zu Werte. 
Haturarzt proftiziert nach den Regeln ber 
Naturdienft, Raturanbetg. |Naturheittunde. 
Naturell {ra 1. Naturanlage. 

Haturforicher Verſammlung, v Cien 1R22 
begründete alljäurliche ®. 89 in cine Geſell— 
ſchaft deutſcher Naturforſcher und Arzte, mit 
Statuten und Sig in Leipzig umgewaundelt. 
Naturgeſchichte, die geſamte beſchreibende 
Naturwiſſenſchait: O. S.Y. Siehe fuitematijche 
Uberſicht auf der IJnenfſeite des Umſchlags. 

Naturheilmethode, v. den Wajierärzten für 
ihr die Arzneiſtoie ausſchließendes Verfahren 
beanjpruchte Bezeichnung der diätetiſchen ud 
Waſſerbehandlung —R Schroth 

Naturlehre, Phnſit. begründet. 

Naturphiloſophie, die Wiſſenichaft, welche 
ſich mit dom Weſenu Werben der Welt beſchäf— 
tigt; bei den Aiten Phnſik, bei den Neueren 
Nosmologie. Ua. fr Schnltze 1881 f. H. 

Haturreht = Nechtspuiloſophie cf. Di. 

Maturreiche, Tiere, Pſlanzen-u. Minerals 
rei. Siehe auch Inenſeite des Umſchlags. 

Moaturreligion, iſt die Rerehrung der Natur 
als Ganzes oder in ihren Teilen. 

Naturſelbſtdruck Autopltaſtät), Verfahren 
p. Alons Auer, um DTruckformen v. Jflanzen, 
Geweben 2c. zu erhalten. Wal. Aner 1854. 

Maturipiel (lurus nature, früher ale 
anffallenden Erſcheinungen in der Natur. 

Maturtöne, Töne Der Blasiuſtrumente, 
welche ohne Verkürzung oder Veriangerung 
der Schallröhre durch veränderte Art des 
Aublaſens erzeugt werden. 

Naturtrieb, ſ. Inſtintt. 

Naturwiſſenſchaft (Naturkunde), ſ. Natur. 

Naturwolle, ungeiärbtes Naturgarn. 

Nauanagger Namanagar;, indobrit. Va— 
ſallenſtaat, Präſidentſchaſt Bemban, Diſtrikt 
Kattiawar auf Gurſcharat, Halal Divifion, 
87KR okm, 316147 E. A, sig. 102.) 

Naugärch (arch), Echiiisführer. 

Naubert, Sriedr. Aug... 8, » 7°, 1830 
Schleudig, Organiſt Neubrandenburg Lieder. 

Nauck, Aug., Y. » '”. 1822 Duerjtadt, 
65 83 Prof. Petersburg, 7 92 da. 

Rauen, Haupt@ des Kreiſes Ditbavellaud, 
preuß. egbez Potsdam, 8120 E. E. AG. 

Nauenburg, Hu... Halle,⸗ das. ““1803. 

Nauſard, Kreis, preuß. Regbez. Stettin, 
1228 km, Dion E. Haupto N. 4872 E. 

Nauhbeim, | Bad Nanheinm. IE. AG. 

Naukrätis, arch Kolonie in Unteräanpten, 
von Mihiiern 7. Qabrf. VE gegründet. 

Naufndes, ar. € aus Argos 4. Jahrh. 
vG. , Ter Tistostverier”. 

Naumachite arch), Seetreſen; Waſſerſchau— 
ſpiel der Röomer. 

Naumann, O Ioß. Gottſlied, J. 1741 
Blaicwinz, t 1801 Dresden. Oberkapell— 
meiſter. Opern, Elegie: Klopſtocks Grab‘ ꝛe. 
O 208. TFriedr., Ornitholog, » 1780 
Fiebigk Kötheny, + ?°, 1857 daf. Prof. Cö— 
then. „Naturgeichichte d. Bügel Deutſchlauds“ 
2. A. 2241 XII. © Sarf Friedr. v. ©, 
-%°., 1707 Dresden + °" 1873 daf, 42 71 
Prof Leinzig. /. 6, 418: O Emil, Enlel 
von O, # ". 1527 Verlim, +7,88 Dresden. 
„unfirierte Muftfgeich.” 8085 II 2c. O Karf 
Ernfl, Bruder von @. *« '". 1532 Freiberg, 
77 Proſeſſor Jena. Kamermuſikwerke. 
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Naumburg, O Kreis, preuß Regbez. 
Merjeburg, 162 qkm, 33214 E. Haupt N. 
a Saale. 19807 E. E. RBN. OLG. LG. AG. 
Tom, Kart: und Elfenbeinfabrilation, 1028 
Eip dee Bietumd Beitz; Kirſchenfeſt **, zur 
Erinnerung an die geſchichtlich ſragwürdige 
Befreiung don den Hufliten 15, Fig. 417). 
O N. a Bober, © preuß. Regbez. Vieguitz, 
Nreis Sagan, BIE. ON. a Queis, © ebenda, 


Kreis Bunzlau, 2140 E At. O Meybes. 
Eafiel, @Kr. Wolfhagen, 1258 E. AG. 


Haundorff, Karl Wilhelin. gab fich als 
Sohn Ludwigs NVI von Frautreich ang, e 
224 1785 Niederlaufig, + 3", 1845 Delft. 

Naunbof, @ fjühi, Kreish. Yeipzia, 2000 WE. 

Naupaäktod ıa &:, @&, j. Yepanto. IE. 

Nauplta Mauplioni, Hafens ard. Nomar— 
chie, Argotisn Korinth, am Argoliichen Meer— 
buſen, 5159 E. E. . IR20 34 Regierungsſitz. 

Nansena (lat), Ekel. Seekrankuheit. 

Namesconn late, Mittel, Die var Brechreiz, 
nicht aber Erbrechen bewirken. 

Nauſikaa, Tochter des Alkinvos, Königs der 
Phaäagaken, empfing Den ſchifibrüchigen Odyſſeus 
anı Strande. ſweſen betreffend 

Nauti kigrche)d, Schiffahrtstundenn fh, SZee— 

Nautilus. Schiiishoot:, Vierkiemer: 4 lebende 
Arten im Indiſchen und Stillen scan; 
N. Pompihius iPerlboot, Irismuſcheiy und 
N. umbilieatus int Indiſchen Ozean. 

Nautiſche Zuftrumente, die zur Schiffahrt 
nornwendigen phnſikal. Inſftrumente Kompaß, 
Frrurohr, Sprachrohr, Chronometer, Sertant 
N . Ral Handbuch der nn... 2. A. 1890, 

Nauvoo City uowu Bittil, G Allindis, l. 
a Meiſſijſſinni. 1208 E. Gear. 1840 von Mor— 
möonen, bis 84 Hauptſitz derſelben. hörend. 

Naval ılat.!, Die Seeſchiffahrt betr., dazu ge— 

Navan, @ irifde Grafſch. Veath a Blade 
water, 3163 Wr. 

Navarino ıNteolaftrem, Hafen® ar. No— 
marchie Mefientent, an der Yai dp. N, 1462 E. 
%. Scexx * o 1827; ägypt-türkiſche Flotte v. 
d. engl. franz -vuft.vermdtet N. a. @: l'xlos. 

Navarra, chemat Königreich zu beiden Sei— 
ten ter wert. Pyrenaen, kant 1285 an Frank— 
reidh, 1325 an Aragonien, 84 durch Heirat au 
Joh dv, Albret, der 1512 den dk pa.) Teil 
an Aragonien verlor (Tept Prov. Pamplonag)h, 
der nordliche Tetl kam 1580 mit Heinrich IV. 
an Franukreich ıjeht Tep Niederpyrengen'. 

Navarrete, Ian Fernandes Kimenz de, 
pa. 7%, «+ 1526 Yoyrone, Schittler Ttztans, 
+ 15972 im Escortal. 

Navaſſit (Navaſiaguanoſ,metamorpheiterte 
Korallenukalkvon der NavaſſainſelezzSJudicue; 
Düngemittel. 

Navier mawieln', Ludw., Inſfenicur, »* 
1785 Dijon, + 1836; jeit 19 Prof, Paris; 

Navigabel (lat.), jchtjfear. Brückenbau. 

Navigatien (lat, Schifffaährtskunde, lehrt 
Schinsführung u. Schifſfſortsbeſtimung, Val. 
Handbuch der N. 3. A. 1891, Breuſing Silis: 
tafeln 5. A. x5. 

Navigationsakte, * 1651 (v. Cromweil) 
erlaſſieñnes engl. Geſeß zur Etuſchränkung Des 
engl. Seehandels durch fremde Schiite; **4 
1849 aufgehoben. 1787 ahnliches v. NAmerika 
gegen Etigtland anıteundet. 

Havigationsfammer, Schifisräume für die 
nantiſchen Inſtrumente. 

Navigationsſchule, i. Schtfahrtsſchulen. 

Raville wil, JZuſes Eruſt, ſchweiz /, 
icit 1844 Prof. Bent, #16 Chaucy, Geuf. 

NHavy icnal.‘, Alotie, Marine. 

Sawad Weſir = Bizekönig, Titel des Were: 
ralgortd. v. Rudteit. 
| Nawedo 1 Bleniuntiniett, deutiche Inſel im 
Bilbertarchipel ı Ziidiee) 5 qkm, 1000 E. 

Mares (heute Marta), ariec. Inſel, in der 
Gruppe der Kytladen, 418 qkm, 20582 E. 
Haupt 9, 1955 E. PHafen. 

Hay [nüh, © fra. Tep. Niederpyrenäen 
a.ßfave de Pau 3401 E. 

Nazarener, Dante für die älteften Chris 
‚Ten, Apoiſelacich 24,5 
i dniiten. O Zelte des 10. Jahrh. in Ungarn, 


die nur Bus Apoſtolicum anertehen, 2 Satra« 


O Zunriide Inden- 


Nazäreth Nebenbabnen 
1679 








werfen. O In der deutſchen Malerei die 


religioe:romantiſche Schule Overbecks. 

Hazaretb (heute Nasreh), © in Galiläa, 
7500 überwiegend chriſtliche E. Wohnort der 

Nazarvogel= Tronte. ‚Eltern Jefu. 

Xh. in dev Shemie= Niobium. 

X. t'. Abkürzg fürden Ztaat Nordrarolttu. 

Neagh (Lough R.), [toch nebi, größter Zre 
Irlands, Prov. lilfter, J09 qkin, Abiluß zum 

Nea-Korinthos, j. Korinth NKanugal: Yan. 

Meat hnihl!, Pavid, ameritan. A, « 1837 
Yowelt. Abilder. KMoldan, 765a3 E. 

Rcamtz ıMleamtt, Nenmiſu), @ Rumänien 

Neander, O Michaeſ, verdienitv. P. 1525 
Sorau, ̃ *795 Alfeld als Rektor. Rlaiſtker— 
ausgarc. Bauten 1*285. @ DJoaWim, Kirchen— 
leder / # 1610 Bremen, + dat." . 80 Piarrer 
1„XYobe den Herrn, den mächtigen” ꝛ⁊c. ). Wat. 
Itken 1880. Dame, Beliebte v. Simon 
Tuad (Anchen v. Tharanu). e 1615, + 1680, 
Pan, Am., evang Bischof, e !"/,, 1775 venge— 
tcld, 1805 Pfarrer Fleitingen, 30 Brichui ın. 
Brneral: Zuperintendent, + '”%,,69. Oo) Doß. 
Aug. Wild, ",, 1789 Göttingen, cin. Dav. 
Mendel, 1806 getauft, t +, 1850, Proj. Ver: 
lin VRj. Niro ENEICEHIN. Vgl Schaff se. 

Neapel, ital. Napoli, ital. Brov., 371 4kin, 
100032. HauptSNa, in herrlicher Lage am 
Gmoolf v. N. u. nicht wert vom Neid, Atalieus 
volfreidhite @&, 532500 E. E. Erzbiſchof, 350 
Kirchen m. KapellenuKalhedrale San Wiituro, 
zun Tomenico, ta. Chiara, Zar Giovaiii 
Karbonara u. a.), Umverfttat (1224), Wild: 
hanerſchule, Alademie, Farueſiſche Vıbltorhet 
240000 Bde., 10000 Handſchr.i, Ztermvurte, 
Yotan, Garten; Tertiche z00log. Station, 
HPaitotfitz der füdttat Mannfaktitreit und des 
Handels N., einſt Reſidenzo des Königreichs 
beider Sizilien, entſtand als griech. Kolonie 
Meapilis. 153, Fin. 1031. we: j. Sizilien 
Königreich beider) Vgl. Kleinpaul 1884. 

Neapelgelb, antimonfſanres Bletoxyd; ſehr 
beitastdiar, orangegelne Ol-u. Schmelziarbe. 

Neapelrot, j. Engtiſch Rot. ldenes Zeug. 

Neapolitaine |=tähn), geftreiftes, Halbjeis 

Neapolitaniſche Kuchen, runde Kuchen aus 
NMandelteigem. Traugenblütwaſſer u. szitvonte. 

Neapolitaniſche Sauce, pitante Wildbra—⸗ 
tenfauce aus Wein mit gehacktem Schinken. 

Nearchos, Flottenführer Alexanders Des 
Gre, befuhr vom Indusdelta aus 2,” 32 
vC. den Indiſchen Ozean bie zur Wendung 
des Eirphrat und aab darüber einen durch 
Suverlätfigteit ausgezeichneten Bericht. 

Nearthröſe (nıc.), Vildung eines neuen 
Grlents au falicher Stelle. 

Neathenihth], © in Wales, Grafſchaft Bla: 
morgen, am A %., oberhulb deſſen Mun— 
ditng in den Briſtolkanal, 11157 E E38 

Xeh., Abkürzung für den Staat Nebrasta. 

Nebel, durch Nokühlung eutſtandene Ber: 
dichtung des Waſſerdunſtes der Atmoſphare. 
Hochſchvebende N: Wollken. 

Nebelbiider (eugl. dissolving views), Vils 
Der einer doppelten Laterna magica, deren 
Lichtlreis auf einen Pirnft gerichtet tit. Durch 
Nicderlaſſen eines Schleiers vor dem einen 
Apparatır. Aufziehen eines ſolchen vor dem 
andern verwandeln ſich die Bilder. Vgl. Lieſe- 
gang 8. A. 1882. 

Nrbelflecke, mattleuchtende wolkenartige 
Stellen am mechtlichen Himel, von vorſjch. 
Geitalt, riugſförnigeRingnebel), ſpiralförmig 
ıZvpiraltebel}, fast alle unr durch Fernrohre 
ſichtbar. Ein Zeit durch jtarfe Vergroöberung 
in einzelne Sterne aufltösbar, andere (plane: 
tartiche) alüibende Bat (beſonders Stick und 
Waiſeritofij) Maſſen (Gasnebeli. Nebelſterne 
' Zternnebeli, Sterne mit Nebelhülle. 

Mebeiböble, Tropiſteinhöhle bei Unter: 

Mebeiborn, i. Sirene. [bauien Württembn. 

Nchelborn, & Algäuer Alpen, 2251 m. 

Mebeltappe Tarnkappe dv. ahd. tarhnen, 
verbeimlihen!, Unnchtbar machende Kappe der 

Nebelkrahe, ’. Krahe ARwernge. 

Nchbeimenat = November. 

Nebelſignale, i Signal. 

Rebenbahnen : Schundär-, Lotal-, Vizinal; 


mente haben, Schwur u. Waſfiendienſt ver= übahnen,, Eiſenbahnen mit z. T. ſchmalerer 
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Spurweite (Schmalfpurbahnce), geringerer 
Geihhwindigleit (15.30 Km pro Stunde) und 
einfadherer Bau- und Netriehentt. 

Mebenbewohner Weriöcid, f. Antipoden. 
Nebenblätter (8, atipirla«), blattartige Di 
gane am Grunde eines Blattes oder Blatt 
ſtiels, nuter in der Zweizahl. 

RNebenfäden = Paraphyſen. 

Nebengärung, Gijig:, Milchjüuregärung, 
neben der altoholiſchen Gahrung verlaufend. 
Nebengeftein, ſ. Sarg. 

Mebenboden, ſ. Hoden. 

Nebenius, Karl Sriedr. bad. mu. Staats- 
man, e ., 1784 Rhodt b. Laudau, 188 39 
und 4549 Diin. d. Ziiern, 7", 57 Null: 
ruhe. pl. Bed 66. 

Aebenklage, Anichtuß Des durch eine Stra! 
bare Dandlung Geidadigten an das ZiraT: 
veriahren, um eine Aue zu erlangen. 

Nebenlaſt, bei Maſchinen im Gegenſaß zur 
Nupiait Die auf ÜUberwindung nicht zu ver— 
meidender Hiunderniſie koniende Laſi. 

Rebenlinie, Nachtomienichaft eines jüngeren 
Eubites in adligen Hauiern. 

Nebenmond GRebenſöñenn, alänzende Licht- 
erichernungen an dem Tuürchichnitispunkt der 
den Pond oder die Zviie umgebenden jur: 
Ligen RNinge, ſ. Got. 

Bebennieren ıGlandülae sKuprarenalesn, 
Herne entwicklasgeſchichtl. Neſte v. Trgauen.die 
der Niere benachbart ſind. Ahre kafige Ent- 
artung »Tuberkuloſe, führt zur Addifonjchen 
Rinmktert. 

ebenplaniten (Monde, Trabauten oder 
Satelliten) bewegen fih um einen Haupt: 
planeien, mut Dieiem um Die Zone, 

Nebenreiier, ſ. Waſſerretier. 

Nebenichlag, ſ. Wechſelſchlag. 

NRNebenſonnen, 1. Nebenmonde. 

Aebenwinkel, in der A zwei Winkel, Die 
Eitiertet nt. einen Echeutel gemeinſam haben. 

Ne bis In idem (lat.,, Nechistog, dab tiber 
eine Zuche, Die rechtstraftig erledigt iit, nicht 
nochmals gerichtlich verhandelt werden dari. 

NebReb = Vablah. 

Mebo, A. ſ. Abarim. 

Nebra, © preus. Regbez. Merſeburg, Kr. 
K.uetturt, a.Umirut, 2770 € AG. E. 

Nebraska, Staat der nordamerit. Union, 
20074 kn, 10508810 E. Teils jandige, teils 
fruchtbare Prärie. Haupts Vinucolu.? Seng— 
toren und 1 Repräſentaut mac Wajhrngton. 
1854 Territorium, 67 Ztauat. 

Nebraska Eity linitil, @ Staat Nebraska 
a Mirujnüri, 11494 E. Ztaatshlimderammult. 

Nebukadnezar, König v. Badnlonien, 
604 561vVC., entriß dein agyptiſch onig Necho 
bei Karchemis 605 das eroberte Syrien, Art: 
ftörte 586 Jeruſalem, machte Tyrus lehus— 
pilichtig, ließ das Kanaljyſtem ausbeſſern u. 

Xehitla (ltate), Nebel. [erweitern a. 

Nebulaärhypotheſe, tehrt die Entſielumng Dev 
Welttoörper aus ım Weltraum verleilten Yrı 

Nebulo ılat.), Taugenichts. [belmasten. 

Nec aspera terreut (lüt.), auch nicht dus 
Widrige ſchreckt (uns) ab. (Meltendentie). 

Necessalre (franz. [Habt], Veſteck, Erit. 

Neconsutas (lat. Nolwendigleit. 

echo, König von Agypien, 609 595 VG., 
eroberte Syrien, verlor es aber, 605 v. Ne— 
butadnezar bei Karchemis geichlagnen. Kangt 
zum Roten Meere; unter ihm Umſchiffung 
Arikas durch phönifiiche Seeleute. 

He Nix), Waſiergeift. 

Neckar, r Neben des Rheins, fomt vom 
Eiinenizwald, minder bei Mañheim, 397 kın 
t, wovon 218 km jehtitbar (v Canitatt wir. 
Nepenflüſſe: tl. Enz, vr. Kocher, Jagſi. 

Medarau, bad. Torf, unweit Manheint, 
G20y E E. 1°, 1799 Sieg des Erztierz. Rarl 
Über Die Frangoſen. 

Neckarbiſchofoheim, ſ. Viichofsheim ® 

Neckargemund, Lad. ©, u Wear, 13817 L 

Medarbaufen, © heſſ. Prov. Starkenburg, 
174 E h. 

Neckarkreis, württemb. Kreis. 3327 qkur, 
66504*8 E. 16 Dberämter und Stuttgart. 

Stedariteinad, © heif. Prov. Starkenburg, 
a Neckar, 1511 E. E. Nahebei 4 Burgen. 
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Neckarſulm, Cheramt:@ würiteimb. Neckar⸗ 
treis, a Neckar und Eulim, 3011 E. E. At. 
Neckarweine, die am NeckargebautenWeine; 
zur Heritellung von Schaumwein geeignet. 
Necker Ddarques, irang Staaisman., e °", 
1732 Wert, 7731 und 88 090 Generaldrreltor 
der Finanzen, Die er, wert Ihon au Grunde 
gerichtet, vergeblich zu bebent Juchte, +9, 1804 
Coppet. Werke 1821 22, XVII O Sufaune 
Curchod de la Naiſe:,, Bemabintd. @, Zur 
"1730 Craiſter Olsuadtı, 1Mai 845 Coppet. 
Werder Tochter Frau v. Staët. Val Hauiſon— 

Xeerophorus, 1. Aastiere. Inlle 1882. 

Nertundra, Yalrureen; von N, Vuchury 
imujor u minvr. Väume Vraſiliens, Die avoſten 
u. kleinen Pichurumbohnen ebrafiliche, Mus: 
tatbebnrent: 2, Gewürs. 

Nectarium, ĩ. Pontadruſe. HpiGArendal. 

Hedenas, norweg. Ant, 13IRykın 77352 E. 

a eu Bond. CEhartfoſo, 66446. 

Nedſcho, Hechland im iñneren Mrabien, mit 
dent Wahnabitenreich, JOHECHO GE. 

Nedicher, turk ainat. e@ 1. Meiſchbed-Ali. 

Mech, Heinr., J. - 180% ich, + +", 78 
Frantfurt aM Kirder. 

Reefe, Ehriſtian Gottſob. %, « 5, 1739R 
Chemntß, ©", 98 DTenan:t Letrer Beethovens. 
Bitnuenitiſcke, Pater noster, Kinderlieder 2. 

Neefs, Pieter, der Altıre, Ag. «cv. 1580 
Anneriben, + 1651, Ineres von Kirchen. 

Neefiches Rad, i Blißrad. 

Neer, O Aart van der, niederländ Land 
khancgt, ⸗ rinchent, + € 1891 
Amiterdam, Werten des Hellduukels OEglon 
Hendriſt van der, Sohn v. (D, Landichnis 
.. , 164miterdam, i*,1703 Tıriieldort 

Heer Strom;, veranderie Vewegungsrichta 
des Waſiers Dutch Sandbänke, Landſpitzen ꝛc. 

Reerſen, Torf preuß. Negbez. Düſſeldori, 
Kreis Gladbach, 2539 E. EK 

Neerwinden, Tori bei Landen, belg. Prov. 
Luttich ES", 1693, Franzvien deſiegen 
Englaguder u. Pollauder !", 1793, Franzoien 
van Querreichern geſchlagen. 

Nees v. Eienbed, O Ehriſtian Gottfried. 
4,’ 17a auf Reichenberg bei Erbach, 1816 


Proi. Erlangen, 19 Wei, 3152 Breslau. 
f’",58 dl Verdiert um Syitenatik. O 


&heodor Friedr. Endw., Aruder v. O. A. 
⸗,1787, auf Reichenbera beit Erbach, Brot. 
Beil, + 7,1837 Pucres Vi. l'lanta« ofti- 
einales” 1823.33. /Nefastidies, Unglückstage. 
Nefas lat), Unrecht: pern., mit Unrecht; 
Meffen, Blattlauie. Ticheletän im Nuiptiee. 
Neitgil, Varietat des Tzoterits d der Iniet 
Negapatam, vordertud Haien« Praitdent- 
dar Madras,a Golf v Veugaten, 502_1C. E. 
Regäat ion lath, Verneinung: en iv. vernei⸗ 
nend:en iver BVegriff, ſolcher, deſſen Vedeutg 
aut Verzzeinung eines andern deruhln ives 
Wild iN iv). i. Photographie:en iver Pol, i. 
Baltanınke Batterien ive Zahſen, it Zub 
iralrenden unwerden durch br sche Turchh 
Einführung der nm. 23. (numeri falsiein neues 
Bahlengebietgeſchaffen: dirZablen unterNi. 
Negatorienklage, gegen Eingriff im das 
Eigentum gerichtete Klage. 

Neger, die ſich durch die Schwärze ihrer 
Pat, wülitige Lippen und wollartiges, jein 
artränieltes Haar auszeichnende äthiopiſche 
Menſchenraſſe Des mittleren Afri?a bettoß: 
nen das ganze Gebtet von der Sahara Tide 
wärts bis zur Bauv. Venin a. zum Vietoria 
Njauſa. Seit dem 16. Jahrh. Einführ von 
Negeriſtlaven nach Amertta. Val R.Harimai 
INTER, F. Mitller ı Zyrace) 77, Euit 83. 
Neger birie, 1.Sorehunm a. > tar; faffee 
 Cassia oerielentalis; R, korn, j. Sorghum; 
NR pferfer, j. Hiabzelin. 

Megieren, ilut.), leuanen, vereinen. 
Negker Necker), Jo de, Holsichneider des 
15, Julıh. aus Antwerpen. Schnitte zum 
„Zeweirdant“. lläſfiigung. 
Neglektien (lat), Verſäumnis, Vernach— 
Neglige (fra), Hüibeh|, Morgentleid. 
Neglig ence (i.ı, wiſchaugſei, Nachlülfige 
krit: ment, näachlaiſig 

Negoi, A Trausiutraniiche Alpen, 2513 m. 
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Negotiöorum gestio (lat.), Beidyäitsiityrung. 
Negotism tut), Beichäit. 

Negozi abilität, Veyebtarfeit v. Wertpapic— 
ven; nieren, den Abſichluß eines Geſchäftes 
herbeifhren; Aateur tirv), [stöhr]), (Ge— 
ſchafts Vermiti!er:; M ant, Handelsöefliſſe- 
ner: ation. Utterhandla: nabetl, begebbar. 

Negrettirberibinter Siam v. Merinoichafen. 

Negri, Eriltoforo, tal. / Turin, 1800 
Mailand. Sf .Stonsa politica dell’ antichitä” 
67 11T, dentich 82, 

Negrier | uri chl, SFranç. Oscar de, frı. 
General, e 1830 Belfurt, 70 Hauptmañ, 8485 
Zonting, 88 feninmdierender Wererat Br: 
ſatteön, PL eines Korps an der Thcrenze. 

Negritos, die ſchvarzen Eingebvornen der 

Negroponte, jCEhaltis. Phrilippinen. 

Negruzzi, DHonflant,rımnin. /1 Tichter, 
“1508 Raul, 3 58 O DaRoß, Sohn von 
O. /.*'', 1843 Satin, Ned. der Revite „Con- 
varbiri Literare” Bittareſit. Gedichte, Romane. 

Negus zatt ſoper, Titel der Könige in Abeiſi— 
nen N. Megefl, ıd. i. Kenia der Königeh, 
der oberste Herricher Ina) dv. Abeſſinen. 

Negus nal, bands! j. Glühwein. 

Aeheim. Spreuß. Regabez. u. sr. Arnsberg, 
a Ruhr, 6236 E. E. Ati. 

Mebemta, id Mundichent dei Königs Ars 
tiyerze= 1.444.438 vandpfleger au Jeruſalem. 
Das Bud N. dus jieine Thätigkeit jeyildert, 
eine FJortiebnita des Buches Esra. 

Neber, Bernhard v., wel, « '", 1806 Bis 
berach. 3 7, 86 Stuttgart: 5279 Tireft 
der dortigen Kunſtichnte. Fresken am ar: 
ther ım Punchen u. im Goethe- u. Schillers 
aifiter Des Beimater Schloſies. 

Mebring, Wladisfaw, Zluwiit,e ?°:,, 1830 
Neo Pb. Gneſenſertüs Prof. Ureslau Heraus— 
geber des „Nrichivs fir jtav. Philologie“. 

Nebrlich, Sriedr. FE. i Nerlty 

NRNebrung, Sriſche u Kurifde, die ſchmalen, 
jandigen Landzungen, welde das Friſche u. 
RKitriſche Damm ıl. do von der Titice icheiden. 

Heide, emil, €, * 1842 Nouigsderg Pr., 
Tror. an Der dorligen Knitakademie. 

Meidenburg, Rreis oitpreußiſcher Regabez. 
Küoitigsbera, 1632 qkin, 8058 E. PHaupte N., 
N eide, 4221 WE E AUG 

Neidhardt v. Reuenthal, Ivor / am öfterr. 
Set 121040, Regrunder Der bofijchen Torf: 
porſte. Rusgabe d. Haupt 1858. 

Neigung JImtitßationi, in der AWintel, 
Dei erne Goeneuuiit der Horizontalen bilder. 

Neigungonadel WManneinadel. 

Neinſtedt, Torj preuſe diegbes. Magdeburg, 
Nr Unbhersteben. u Vode, 1240 E. E. 

Heippera, D Wilhelm Neinbard Srafv. 
tatierl. Felduarichali, «* 1688, 1741 den 
Friedrich dem Wr. Dre Mollwiß arichlagent, 
tr. 71 Wien als Prauüdent des Hofkriegs— 
tuts. O Adam Adafdert Hraf v.. üfteır. 
General, Entteld. DO, #", 1775, 1815 Ober⸗ 
italtutetiter der Kaiferitt Plauen Yırtte, entalz 
lin Napoleons I, 21 morganatiich mit inr 
vermahlt, # 29 Parma. O Erwin Franz 
Ludwig Bernd. Ernſt Graf v. viiır. Gen, 
."” 1813 STchwaigern, 64 Komaud. v. Watt, 
066 bei Nichafenburg bejtegt, 69.75 tomand. 
General Wien. 

Beiße, (O Glatzer N., X, fe vom Glauer 
Schneegebirge, 195 km il. O LFKauſttzer Q., 
l. Weber der Oder, entſpringt in Vohmen 
auf dem Lauſißer Gebirge, 225 km I. O 
WBütende N., vr. Zux Dev Kasbach, 37 
kml. OD reis preuß. Regbez. Oppelit, 
711 qkm, 9ER22E Haupt N. a:Glater WE, 
22444 E. E. @ 1. Ordnung. BBN. 16. Ati. 
N. einſt Suupie@ des Fürſteutumes N. (31230 
4kin), das 1742 zw. Titerreid u. Preußen 
geteilt wurde. (B, Fig. 418.) 

Neith, änypt. Göttin, Gemahlin des Ptah, 
mit Rallas Athene verglichen. 

Meitbardt, Aug. HSeinr.,«'" 1703 Zchleiä, 
+’, 1861 Berlin. 1843 Geſanglehrer, 1845 
Tirigent den neuen Tomhers ın Berlin; 
„Musica sera” VIIT „Ich bin ein Jsreiipe." 
Neiva, Solumbien, Tep. Tolima, a Wug: 
dalenenſtrom, DIL WE. 











Negotin, ©, jerb. Kreis Krajina, 5386 E. | Rekraſſow, Nikolai Alexew., ruſſ. Lyriler 
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ffimiftifher Färbung, # #,, 1831 Podolien, 
4 , 28 Petersburg. Werte deutſch 85 ff. 

Metrobiöfe (arch.), Abfterben v. Teilen des 
lebenden Organismus ohne Fäulnis. 
Retrolatrie (grch), Totenverehrung. 
Netrolög (grh.), Lebensabriß eines kürzlich 
Veritorbenen, auch Samlung davon; in dei 
0. des Mittelalters Regifter dv. Toten, 
dte in die Fürbitten miteinzuſchließen waren. 
Nefromantie (arh.), Totenbeſchwörung im 
Altertum; Mehromant, (GGeiſter)beſchwörer. 
—— (grch.), Totenſtadt, Begräbnis— 
tätte. 

Rekroſis (grch.), Brand, Knochenfraß. 
Nekroſkopie (grch. Netkropſie). Leicheuſchau. 
Nekrotoniie (gr), Leichenöffnung; operas 
tive Beſeitigung abgeſtorbener Knochen. 
Nektar urn) Söttertrant beiden riechen; 
(89) der Honig al der in den meiften Blüten 
ausgefchieden wird. 

RNektarien (Soniggefäße, sDritfen), derjen. 
Teil, befonders an der Btüte (auh an Laubs 
blättern 2c.), der Nektar ausſcheidet. Bgl. 
Stadler 1886. 

Rektarinen, Pfrfihe mit glatter Edjale. 
Nekyia (grch.), Totenopfer, sbefragımg. 

Nelanan (Nelauane,.delavan), einentilml. 
Krankheit an der weſtafritan Stifte: Schwäche, 
Lähmungseriheinungen, Tod. 

Nelaton, Aug.,‚Leibhirurg Napofeons III., 
«1. 1807, + %, 73 Barid. Gıfinder ber 
elaitiihen Katheter. /. 

Neleus, Sohn des Poſeidon, Water des 
Nejtor, ging, aus Joltos vertrieben, nad 
Mefjenien, wurde von Heralles erſchlagen. 

Relke (Diänthus), Selenaceen; meiit blau— 
grüne Kräuter mit geglicdertem Stengel, 
ee faſt graßartigen Blättern n. 
wohlriehenden Blüten; fiber (8 deutfche) 120 
Arten; viele (Gartens, Fcders, Chineferts, 
Karthäufers oder Blut⸗N. 2c.) Bierpflanzen. 

Relkenblätterſchwamm (Herbftmufieron), 
gelblichroter eßbarer Blätterpils. ö 

Neltenifarbe, Pink-colour: Nigewacdie = 
Laryophyllaceen; Nbol; (Neltenzimt), f. 
Dieypellium; NRinüfle, {. Agathophyllum. 

Nelkenöl, aus den unentjatteten Blüten— 
kuoſpen dv. Caryophyllus (f. d.) bereitet. 

Nelkenlpfeffer, Srudt von Pimönta offici- 
nälis; Nirinde, j. Dieypellium; Nliaure == 
Eugenol; Niwurz, f. Benediktentraut; RM] 
zimtbaum, |. Dicypelliom. 

Nelemann, Johannes, dän. Staatsmañ, 
*!/,, 1831 Kopenhagen, 75 Juſtizminiſter. 

Nellenburg, früher ſchwäb. Landgrafſchaft, 
fiel 1810 an Baden. 

RNellur (Nellor) vorderind. Diftritt3-Haupto, 
Präſideniſchaft Madras, 27505 E. 

Relſon luellſ'u], Aoratio Biscount, Brit. 
Admiral, »21758 Buruhanı:Thorpe (Nor: 
folt); versichtete 1798 die franz. Flotte 
vor Abukir, Hlug 2. 1801 die dän. bei 
Kopenhagen, Yo 1805 die fpan.sfrangz. bei 
Zrajalgar, wobei er fiel. [& Big. 420.) 
on en © d 

eiſon ſfneilſ'nj. ua der Hudſonbati, 

Brit» NAmerika, 650 1,3 ae © engl. Graf⸗ 
Ihaft Lancajter, 22700 E. Tertilinduitrie. O 
Daien®, Nenfeeland, 6626 E. Handel. 

Nelumhium speciöosum (ind. Eeerofe, Nile 
lilie), Nymphäaceen. Wafjerpflanzen; Wur—⸗ 
pen u. Samen (ägypt. Bohnen) ehbar. Lotos 

er ten. In Aſien n. Afrika Fultiviert. 

Nomathelmis (Nemathelminthes), Die 
Rundwürmer. 

Nematoc£ra, ſ. Müden. [Bgl. Kühn 1886. 

Mematöden(Nematödes), diegadempiürnter. 

Nemaufus (a. @), Nintes (f. d.). 

Nenida (a. ©), Thal in Mrgolie, berühmt 
durch die Memeifden Spiele zu Ehren bes 
Nemertinen, |. Plattivürnter. [Beu8. 
Remefis (arh.), Tochter der Nacht, Göttin 
der Gereditigfeit. [A Win. 60.] 
Remet (ungar.) = Denttich (in Ortsnamen). 
Rent, © ital. Provinz Nom, 931 E. Nagebei 
der See R., 2,, qkm. 

Remitz, Dorf preuß. Regbez. Stettin, Sr. 
Randow, 2366 E. (frei 








tein. 
Nemmersdorf, Fr. v., Pſeudon. f. Reigen | 





Nemo—Nephelium 
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Nemo (lat.), niemand. N. autr mortm bea- 
tus, Niemand iſt vor dem Tode glücklich, 
foll Solon dem ſröſos gegenüber gelangt haben. 
N. me impüne lacessit, Niemand veizt mich 
ungeftraft; Deviſe des fchott. Undreadorden. 
Nemonien, A’ DPBreußen, geht ind Ku— 
riihe Haff. 

Nemophila (Triftenfreund), Hybrophyllas 
ceen; einjähr. Zierpflanze aus Kalifornien. 
Pemoralien (lat.), Hninfefte. 

Nemourd lneinuhr]. Prinz gonis Charles 
Philippe Raphaef v. Orleans, Heriog v., 
2. Sohn des Königs Ludwig Philipp, » 0 
1814, General in Algerien, 48/70 in Eng— 
fand, 70,86 Sranheid. feit ?%/, 86 exiliert, 
Belgien. Eeit 40 mit Vict. Ang. Antois 
nette von Sachſen-Coburg-Gotha vermählt. 
So bilipye A., Graf o. Eu, Sohn 
v. O. brafil. Marihafl, = °P, 1842, feit 64 
Harte der Krouprinzeſſin Stabella dv. Brafitienn. 
Nemours [nemuhr]), © franz. Dep. Geines 
et⸗Marne, aroing, 4507 E. E. Ediſtt v. N., 
!, 1585 zwiſchen Heinrich 1II. u. der Ligue. 
Nemrũb Dagb, ie in Kurdiſtan, 2000 m; 
riech. Altertümer, 1882 von Puchſtein und 

untani durchforſcht. 

Nemüra |\Y %ig. 81), Inſektengattung aus 
der Familie der Amphibiotica. Flügel uns 
gleich, die Hinterjlüigel größer. 

Nenagh, Oiriihe Grfſch. Tipperney, 4722. 

Mena Sabib, |. Nana Sahib. 

Nenndorf, Broß-, Dorf preuß. Megbez. 
Caſſel, Kreis Rinteln, a / Deiſter, 684 9 E. 
Schwefel⸗. Vol. Nigler 1888. 

Nenner eines Bruches; Zahl unt dem Bruch: 
ſtrich od. Hinter dem Doppeipunkt u. gibt an, 
in wieviel gleiche Teile der Zähler geteilt ift. 

Hennig, Torfpreuß. Negbez. Trier, Kr.Saar⸗ 
burga/Mojel, 860 E. Nefteeinerröm. Ville. 

Nennwert, f. Noninal. (800 E AG. 

Mentershauien, Dorf preub. Regvez. Caſſel, 

Neodamöden (grch.), in Sparta freigetafjene 
Heloten. 

Neogenformation, die derJeßztzeit unmittel— 
bar voraugehende geologiſche Periode. Salz-, 
Brack⸗ u. Sußwaſſerbildungen. 

Neograͤd (Nögrad), O undariſches Komitat, 
4355 qkin, 214050 E. Hauptort Balaſſa⸗Gyar⸗ 
math. Qo in O, 1481 E. Eiuſt bedeutende &. 

Neokaſtron, |. Navarino. 

Neoköm, Gebilde aus Kaffftein u. Mergel. 
Tiefftes Glied der Kreidegruppe; Neudjatet. 

VNeoköoren (orch), altgried. Tempeldiener. 

Reolitbiſches Zeitalter = jüngere Gteins 
zeit (f. d.). 

Meolog'ie (grch.), Trachten nach Neuerung 
ohne iñereBerechtigg: Meolog, wer dieſes Stres 
— vertritt; Aismen, neue Wörter (Hedends 
arten). 

Meophobie (rd). Scheu vor Neuerungen. 

Neophoten (gr a AT te’), die Neu— 
belehrten nach 1. Tim. 3,6, fpäter fold)e, die 
eben zu Brieftern geweiht waren. 

Neoplasma (grch.), Neubildung (f. d.). 

Neoptolẽmos, ſ. Pyrrhos. Politiſche. 

Neotérisſsmus (grchi), Neuerungsſucht, bei. 

Nepal (Nipaf), einer der Himalayaſtaaten, 
brit. Schußjtaat, (nicht „unabhängig'“), unter 
einem Maharadſcha, 154000 qkm, 3 Will. E. 
(brahınan. Hindu), (8, Zig. 104). Haupto 

Repalin = Aconitin. hatmandu. 

Neventhacken, dilotyle Pflanzenſamilie, 
fleiſchverdauende tropiſche Gewächſje Aſiens u. 
Polyneſiens. 

Nepenthes dest illatöria (Ceyſoniſcherſan— 
nenträger), Nepenthaceen. Blätter bilden Kan— 
nen mit einer ſleiſchlöſenden Ftüifigkeit. Juſek— 
tenfreſſende Pflauzen. Vgl. Wunfchmait 1872. 

Nephele, j. Athamas. 

Nephpelin (Fettſtein, Davyn, Eläolith), Si— 
likatmineral in hexaëdriſcheneryſtallen, gelbl— 
od. grũnl.⸗weiß, Härte 6, Gew. 2,,. Am Veſuv. 

Nephelium, O (2) N. longänum (Longan⸗ 
baum) u. N. Litschi (Litſchibaum), Sapinda— 
ceen: Frũchte (Rambutau) eöbar, in China als 
Obſt beliebt. O Nebelfleck anj ber HornHant 
des Auges G Trübung des ſtehenden Härns 
duch Ausſcheidung von Salzen. O Weißes 
Fleckchen der Nägel. 
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Htcpbelsfoffygria (grchi), Wollentuckuds⸗ 
heim, die in die Luüft gebaute @ ta Arijtophaneg’ 
Nepbralgie(grd).),Nierenicmerz.[,Bögeln.‘ 
Aephrektomie (gr), Entferug ber Nieren 
durch Operation. , 

Nephrit (Beilftein, Nierenftein, Punamu— 
ftein), derbe lauchgrüne Warität des Asbeſt. 
Härte 6:7, Gew. 3; Schmuditein, zu Säbel— 
grijfen, Amuletten, ſchon in voryittvrijdyer Seit 
zu Werkzeugen, deshalb vd. großen urgeichichtl. 

Mepbritis (grch), Niereneutzündg. Wert. 

Nephrolithiaſis (grch.), Bildung d. Nieren— 
ſteinen; Meyßbrotone: Nierecuſteinſchnitt. 

Nephrozymaſe (grch), Ferment dis Harnes, 
führt Stärte in Zücker über. 

Nephthys, Buttin des äyypt Gottes Ty— 
phou, Mutter des Anubis vom Cſiris. 

Depi, © ital. Brev. diom, 2164.E. 

Nepömuk, Joh. v. (Joh. v. Pomuth, Schutz⸗ 
patron Böhmens, »1330 Pomut. Beichtvater 
der Königin Johaſia, ? 83 in die Moldau 
geſtürzt, weil er trotz aller Fulter nicht die Beichte 
ber Königin verraten wollte. Tag: ?,. Nach 
anderen 6 93 als Anhänger des Erzbiſchofs 
v. Prag anf Veſehl des Königs Wenzel. der mit 
jenem in Gtreit lag, erträutt. Grabmal ‘Prag. 
Bol. Frind 1879. 

Hepommf, © böhm. Bez. Preftig, 2215 E. E. 

Nepos, Kornefius, vom. W/, =c.05, +28 
vCE.; jr. „De viris illustribus®, 25 Biogr. 
(deutsch Dehlinger 5. W. 1873) erhalten. 

Nepotiomus (vom fat. ncpos, Ylefie), Ver 
vorzuguug vun Verwandten bei Verleihung von 

Mepper, |. Nupier O WAmtern. 

Neptün, bei den Griechen Poſeidon. Sohn 
des Kronos u. der Rhea, Gemahl der Anz 
phitrite, Beherricher des Pecres, führt den 
Dreizack. [4, Fig. 61.) 

Neptun, der eutjerntefte befntite Blanet des 
Sutenfyftens; dv. 55000 km Durchmeſſer, faft 
44701, WEI. km im DVlitiel dv. dev Soñe ent> 
fernt, vollendet feinen Umlauf in 164 Jahren 
286 Tagen. Hat ı Wlond. [gejteine. 

Neptuniihe Gebirgsarten = Sediment- 

Meptuniiten, Die an Werner ſich anjdjlichens 
deu Geologen, die alte geolog. Bildungen aus 
dent urjprüngl. fltjfigen Erdtörper ohne Feuer— 
wirtg durch bloßes Abſetzen hervorgehen lajjen. 

Heptundgurtel, feuce Leibbinde. 

Ne quid mania (lat.), nichts (zu dviels übers 
treiben! (Zereuz „Anbria‘). 

Nequitien (fat), Nichtigkeiten. 

Hera, O uugar. X, geytl. zur Donau, 133 
kın I. @ 1. Nebenx vom Tiber, 135 km l. 

Nerac, Arrondijjenentsyauptort, frz. Dep. 
Lot⸗et-Garonne, 4385 E. E. 

Nerbudda (Narbada), O vorberind.sa’, fällt 
in die Bay v. Cambay, 1291 km I. O Unglo— 
indische Sivifion, Beutralprop., 45357 qkm, 
1703105 E. Hanpt® Burhanpur. IE. E. 

Nerchau, Ofädyl. Kreishauptm. Leipzig, 1649 

Nereiden u. Nereus, j. Weergötter. 

RNeresheim, Oberamts O württemb. Jagſtkr., 
1180 E. AG. 1095/1803 Benediltinerabtei. X 
11.1796 am. Dvrean u. Erzherzog Kart. 

Aereus (ach. I), burd Boris Valer der 

Merfling, f. Aland. [50 Wereiden. 

Nergal, babylon. Kriegsgott. 

Neri, Filippo, Heiliger, #2’, 1515, Briefter, 
+ *, 95, wurde 1622 fanonsjiert, gritmdete 
1548 bie stongregation zum Oratorium in Mom. 

Neris [nchril, w (10,50° G.), frz. Dep. Allier, 

Nerium, f. Olcander. (1395 E. 

Nerly, Sriedr. (Aehrlich), SO, = *',, 1807 
Erfurt, + po 78 Venedig. Wenetiantiches. 

Nero, Luc. Zomitius, nach der Adoption 
durd; Claudius W.ElandinsDrufug,rön.Kaifer 
93,68,=37 nC. Antium, anfangs gut, bald graus 
jain, veraulaßte die Ermordung des Britañi— 
cus, feiner Vutter Agrippina, ſeiner Gattin 
Sctavia, ſeines Lehrers Senecare, ließ 61Rom 
anzüuden u. die Chriſten, die er der Braudſtif⸗— 
tung befchuldigte, verfolgen, ftieh fich %;, 68, 
als jein Gegenkaiſer Galba ſich Rom näyerte, 
mit Hilfe des Freigelaſſenen Epaphroditus 
einen Tolch in Die Kehle Vegter Sproß der 
juliſch-klaudiſchen DTynaſtie. Ojt dichteriſch 
behandelt O, 421). gl. Schiller 1872. 

Nero auticotital.), ägypt. ijſchwarzermarmor. 
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Meroberg, a nahe Wiesbaden, 230 m. 
Neröliöl = Bomeranzenblütendl. 
Nerrlih, Paul, /w Berlin, ⸗ *%, 1844 

Quaritz (Schleiiem. Schr. über Jean Paul. 
Nerthus (nicht Hertha), in der nord. £ cine 

Erdgöttin, auf einer Inſel Mügen wohnend. 
Nertſchinsk, ruſſſibir. @ Transbaikalien, 

a Schilka, 1906 E. Silber, Ziñ-, Cueitfilber: 3%. 
Neruda, OZohann. tichech Zu. Journaliſt, 

⸗, 1834 Prag, f 2, Hi; Mitbear. der 

neuerentjchech. Yıttor. O Biſheſmine Mor— 

mañi-M, Geigenvirmoſin, **4 1839 Brüñ, (m 

in Paris verheiratet mit dem Schweden Yırdıv. 

Norman ıt 8di, jeit 69 in Yondon. 

Herva, Marc. Coccejus, röm. Kalfer 96 98 
nG., ausgre zeichneter Regent; adoptierte feinen 
Nachfolger Trajan, f 8. 

RNervdrucken, j. Nervenkompreſſion. 

Nerven (Rarrih, Die zur Leitung der Empfin— 
dungsu. Rewegungsvorgange des Körpers be— 
ſtinſten Organe, dv. Zentral-NMervenſnſtem We: 
birn, Bauch: u, Nidenmart: ausgecend nn. dc 
in alle Teile verztweigend. Die N. iind Bundel 
von mitroſtopiſch feinen Zafern (Primitiv- 
Aörilfen) von einer jeinen Hant (Meurilem) 
unnidrlosien. Die Faſern beitehen aus Dem 
Achſencyſinder. der meiitv. eincerXKarkfdeide 
umgeben iſt Aus dem Gehirn des Mienichen 
treten 12 Paare ıHirn- vd. SBadel.). aus 
dem Küdenmarf32 Baare - Nußenmarks?.: 
v. R'iſtammen aus, die ſich inter weiter teilen 
u. peripheriſche R.. Dir ſich in die Organe, Haut 
rc. verzweigen. Die an der Vorderjeite des 
Ruückenmarks austretenden WR. jend motoriſche. 
zeutrifugate, erzeugen Retwegungen: die bieten 
eintretenden ſenſibſe zenutripetale,ieitenSiñes 
eindrucke zum Gebirn. Pie motoriſchen wer: 
den entweder durch Den Wiltlen oder Durch Die 
ſenfiblen, wen dieie einen heiz vrbalteıı haben, 
erregt ‚ Meflexerregung). Ter Nervus syin- 
pathieus an beiden Zeiten der Wirbeljaule 
verntittelt das vegetative Leben Val. Tu Bois 
Reumond 184884 Il un. 7577 Il. 

Nervendebnung, v Nußbaum angegebene 
Nerjuhren, Den bloßgelegten Stam gewifier 
Merven zu dehnen. Gegen Wervenichnterz u 
Lähmungen. 

Hervenelettrisität,daanormaleRorbanden: 

einelektr Zpantung u elefir Ströme in leben⸗ 
sen Nerven. Yenft die Magnetnadel ab u. ver— 

anlaft chemiiche Zerſeßung. 

Nervenentzundung VNeuritis, Entzündung 
der Nerver idwide oder -jaſern, entweder idio— 
pathiſch oder eiternd infolge dv. Wundiniektion. 
Sehr ſchmerzhait, hat Wiustelidywund u. Läh— 
mungen zur Folge. 

Nerven firber = Typhus N geflecht, Mu: 
ſamlung von Nerven. W gre’bivull, j. Nen 
röma. Mgifte, ſ. Nervenmittel. N baut 
(Neshant-, ij. Auge R Inoten = Ganglien, 
f. Ganglien 

Nervenkompreſſion (Nervendrücken), Drud 
aufeinenbeſtintt NervzurSetlungvonNeruroſen. 

Beroenkrankheiten, Störungen der Verrich— 
tungen des Nervenjpitenz, entweder anato: 
miſcherkeübareVeränderungen derwervenima— 
terieie N. ed bloße Beeinträchtigung der Thä. 
tigfeit der RNerven Keuroſen;. Yyl. Strümpell 

MHervenlichre, f. Neurologie.  |b. A. 1840. 

Mervenmittel (Nervina), Arzuciftoffe, die 
beiond dag Nervenſyſtem beeinfluſſen: Alkohol, 
Ather 2c. (aufregend), Opium, Morphinum, 
Bromlalium, Ehinin gc. (herabjtimend, Wer: 
dengijte lähmen oder töten die Nerven. 

Rervennabt, Bereinigung von Nervenenden 
durch direlte Naht oder Naht des benachbar— 
ten Gewebes. 

Mervenplaftit, küuſtl. Herbeiführimg von 
Neubildung von Nervenſubſtanz bei größeren 

Nervenſchmerz, f. Neuralgie. Nervendefekten. 

Nerrenſchwäche Nervoſität, Neuraſthenien, 
überntäßigeErregbarkeit desRervenſyſtems bei 
peiitiaer od. förnerlicher Erſchöopfung, chron. 
Ernahrungsſtörungen, erbl. Anlage Anzeichen: 
leichte FRrmüdung.Gedäntnisichwäche, Schreck— 
barteit, Schlafloſigkeit, Unluſt vd. Unfähigkeit 
zur Arbeit, Heitigfeit. Behandlung: Ruhe, diä— 
tetiſch u Luſtiur, Bader Elektrizität Spl Krajft- 

Nervenfpften, j. Nerven. Ebing 1880. 
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Mervenzellen, | Ganglien. 

Mervt, oberital. O, adtiviera di Levante, 
2887 E. E. Geſundheitsſtation. Sambre. 

Mervier, beig. Bolt an der oberen Schelde u. 

Nersina ‘fat.}, ſ. Nervenmittel. 

Nervos late, nervenjſchwach, reizbar. Me 
Fieber, Ertrankungen mit Hirnjyjmptonien 
TDelirien, Bewußtloſigkeit >c.. 

Nervoſität, ſ. Nervenſnwäcie, Reizbarkeit. 

Nervus late, Nerv; N. rerum tgerenda- 

Merz, i.Rörz. [runs, Haurtiache, das Geld 

Neseto alat.t, ich weiß nicht. 

Nesle meil!, @frz Dep. Some, Arr. Peroñe, 
2339 SE 

Meielogie (ardı ), Zniellehre. 

Rep, ſchait X, durchiließt den gſeichrramigen 
Zee. mündet bei Jurerurß ie Die U Zen, 40 kın. 

Meß, in vrit Lokaluamen = Landipitze. 

Meile, thüring. F.r. zur Hörſel, 58 kın I 

Neſſel = Brenneiſel, -ausfdıfag, »fieder, 
-friefel, j. Neijeljucht, Daun, f. C!tis, -mal, 
— Vuudoet. 

Reſſelorgane. bei manchen Tieren MPolypen, 
Qualleni, fleineKapieliumituerrorichnellbaren, 
ähendes Sekret abjonderndre Spiraljäden zum 
Fange kleiner Tiere. 

Neſſelpflanzen = Urtikaceen 

Neitelrode, O Mar Jul. Wild. Franz 
Graf d.. ruii. Diplomat, e +. 1724, +", 
Ist zranffurt it. O Karl Nodert Arafv., 
run zieatsman, Sohn v D, .* '',, 1780 
Linabou, 1656 Minijter des Außern, Wer: 
feanter der heil Allianz. + °°,62 Petersburg. 
Zribitbivgr deutjſch Be. 

Meilteliucht Nefjtlaucichlaqg, Urtienmiad, Dil: 
dung ftart juckender fladıer Hauterbabenheiten 
mit ſteilem Rande od roten Knottchen wieiſel— 
iririrli, bei manchen regelutaäßig nach dent Ge 
unß von Krebſen, Erdoeeren u. a auſtretend, 
zurveilen mit Freber Ken. tneber: verbunden 

Meiteltiere Nuidarierı, und die Kolenteraten 
im engeren Siñe. 

Neſſeltuch, uriprünat. Gewebe aus den Fa— 
ijern ausland. Keijelarten, jept ieine Wattiite. 

Meiſing, feine Sorte v. holland Schnupitabat 

Neßlter, O ARuf. Agzilulturchemiter, Direk— 
tor der Verjſuchsanſtalt in Karisruhe.«? 
13227MUehl Schrieb über Pilegerc desWeins“5 
u.a O Rictor, d. 1811 Baldeıtz 
beim Eliaſie, 6485 Leipzig, ſeitdem Straß: 
bura, + daj. ", 90. Opern: „Rattenfänger“, 
„zrompeter d. Sätkingen“, Lieder u. Duurs 
tette ⁊c. 

cos, Kentaur, welcher, v. Herakles tödlich 
verwundet, der Teianira ſſterbend vd. jeinem ver: 
giiteten Blute gab, um dasſelbe als Liebeszau— 
ber bei ihrem Gemahl anzuwenden: daber das 
Damit geiärbte Gewand, welches den grirdh. He— 
ros vergiitete: Meffosgewand. SHINE 

Neßwitiſch Niecwiezi, © ruſſ. Soud. Meinst, 

Neſtel, Art Knopiümit Band zum Durchzieſen. 
Auch zu abergläaubiichen Allotrig gebraucht: 
Nornament, rechtwinkt jich kreuzende, ver— 
tnetete Bander im rontan. Väuitit 

Neſter (Nieren, Vorkomen nugtarer Mine: 
rale in Heimen, jpbäroidiichen od ellivividiichen 
Maſfen,reißenweije odeinzelnimmeingelagert. 

Neſtflüchter Pippel, Autophagarı, Vöogel, 
deren Jünge volkonten aus dem Eiſkomen und 
ieh jogleich jelbit ihre Nahrung Juden. Mef- 
hocker. j. Auvögel— 

Neſtle'ſches Kindermehl, leicht verdauliches 
Weizenmehlpraäparat, empierleuswert nach 
Abtauf der erſten 6 Lebensmönate. 

Reſtor, der greiſe König au Pylos in Meiſe— 
wien, Führer vor Troja, ausgezeichnet durch 
Erfahrung. Taher W. = Ertahrener. 

Neſtor, der älteſte ruſſ. Chroniſt, c. 1100. 
Chronitk zum Teil deutich von Schlözer. 

Neſtorianer, Partei des Neflorius, Patri— 
arch von Konſtantinopel, deſien Lehrer 431 31 
Erhefus verworien, 440 in der Verbañungef., 
weilſer die göttliche Uund menichliche Natur in 
Chriſto fiir netrent hielt. Seine Anhanger, 
auch Galdäiſche Chriſten Nrabien), Who⸗ 
maschriſten Judienugengut, treten fich 1551 
in unierte und nichtnnierte N. al. Badger, 
The Nestorians IS852 I], Milne 92. 





Ne sus Binervam--Reubreifach N 





1681 
1802 Wien, + ?*, 62 als Leiter des Karls 
Theatere, „Yumpaci Vagabundus“ ıc. 

Ne sus Minervam (näınlich docsat, lat.), 
möge doch dus Schwein (der Thor) nicht die 
Minerva (den Werem belchren wollen. 

Ne sutor supra erepidam {Int.), Schuſter 
bleib Dei deinen Leiſten. 15502 E. E. Safeıt. 

Neſtved (Raritved'‘, © datt. Inſel Seeland, 

NRethbou Pie de, j. Airerbon. 

Netolig, O böhm. Ber. Prachatitz, 2805 E. 

Netra, O preuß. Megbez. Caiſel, ser. Eiche 
wre, 800 E. Als, 

MNeticher, Kafpar, nicderländ. Borträts u. 
Genrex, # 1839 Heidelberg (od. Braun), +’, 
81 Hang. (Rhein, 45 km 1. 

Mette, X, preußk. Regbez. Coblenz, t. site 

Nettelbeck, BJHoachim, preuß. Patriot, = °", 
1735 Colberg, bethatigte ſich beionders bei der 
Velagerung dieier Odurch die Franzoſen 1897. 
+7,28 Setbubiographie 4. 78. 

Nettement nett'nmänga]. Alfred Srancois, 
frans. Ww/, #7, 1505 Paris, + dal. '* 69. 
2}. Aist de la Restauration® 60,72 VIII xc. 

Rettesheim, i. Agrivpa O 

Netto itall, rein, von Waren ohnePackung 
dv. Betragen, Pretſen, nach Abzugder Unkoiten. 
Rettüno, © ital. Prov. Kon, 1883 E. E. 
Netz nnuentum', großes und kleines W., 
Falten des die Interleibsetnaewride über: 
ztehenden Vauchiells Næö«FAruch, ein Bruce 
jack in dem N. 

Nege,r. Neben der Warthe in Polen (hier 
Rote, Boien und Yrandenbire, 410 km l. 
Netzediſtrikt, 1772 1807 Name des durih die 
1. TZersung Yolens 11772} an Preußen ne 
fallenen Teils von Polen, 2350 49km, 120000 E. 
Retzflugler Volde, Gitterflitaler, Neuro- 
pterar, Tidnung dev Iniekten, mit boil: 
tomener Betamorpheie, Larve meiſt jede» 
betnig. Puppe läßt ichon alle Teile des volle 
tomenern Inſells erteñen, 4zuweilen vr einen 
teten eingeiſpoſſen. Sul. Roitot 1888. 
Netzgewölbe, Gewoölbe mit maſichenähnl. 
Feldern, die don Dei ſich kreuzenden Rippen 
Netzhaut, f. Arme. [ncbrider ſtud. 
Nctzbautabloſung, Folge von Eindringen 
fremder Korper (be). Fiñen) in das Auge, er— 
zeugt den ſchwarzen Ztar und führt zur Er— 
blindung. Heitung ſelten. 
Netzhautbildchen, die verlehrten und ver— 
kleinerteu Biuldchen der geſehenen Gegenſtände 
auf der Neßßhaut. 

Nesghautpunfte, identifhe, Punkte oer 
Neßhant beider Augen, auf die die Wilder 
Der geſehenen Gegenitſande dei eitfachem 
Sehen treffen müunen. dertauer. 
Netzmagen Hauben, der 2 Dingen der Wie— 
Netzſchtau, & ſachj. Kreish. Jwickau, 7051 
WE. iellangen. 
Nerichlange iTiserichlange), ſ. Rieien— 
Netzwert sopus retieulatim), altrömiiches 
Meanerwerk mit ichrag ſichkreuzenden Fugen. 
Neualmaden, Tueckiulbergrube dt Katt— 
foritten, fidtich vorn San Fingucisco. 
Reuamſterdam = Rerbice (. d.d. 
Reuarchangel — Zıfa (@\, j. d. 

Reuber, Friederike Sarof.., Cut, », 1697 
Reichenbach KVogtlandi, f11 1760 Laube— 
gaſt hei Tresden. 27 50 Yerterimeilter Truppe 
in VLeipzig, verdränate mtr Gottſched Die Haus— 
wurftiaden vonder Bitte. By. RNeden Esbeck 
IS“, 

Meubergblau, Premer Aa, mit ein wenig 
Verliner Blau Ol- und Waſſeriarbe. 
Neubildung Geichwtir, Neoplasma), An— 
hauiungrn nörmaten od, trankhafleuGewebes. 
Neublau Hotlander Blau, Waſchblau), 
minderwertige, zum Waſcheblauen benußte 
Sorte von Ultramarin. 

Neubrandenburg, * WMeecklenburg⸗ Strelißz, 
9323 E. E. KBN. AG, Lnitichloß Belvedere. 
I rin. 419. Teutichen angelegt. 
Neubraunfels, © Teras, 4038 E. 1845 von 
Neubraunſchweig, RProv. der Dominion of 
Cangada, 72780 ykm, 321203 E. Saupte Ares 
dericton [ Fig. 1059. Engliſch ſeit 1763. 
Reubreiiach, und & Oberelſaß, a Rhein-, 





HL Rhöne- und Mer Kanal, 3052 € E. AG. 
Nefiroy, Joß. Aep., C u. Poſſen⸗, ee”, ! 


Unterojfizierſchule. Kapttulalion 2%,,, 1870. 
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N Reubritannien— Reufundland 
— 1683 — 





Neubritannien, (D chemaliger RName Des 


Kismardarivels (1.d.)5 O chemaliger Name 
der größten Inſel von Neupemeri (dt. d). 
Neubruch (Neuriß, vdeland, Neuland, 
Nowalacker), zu Ackerland umgewandellter 
Wald, Heide ꝛc. |ver 506 ©. 

Reubruhbaufen, O preußt Reabez. Duallo 

Neubulach, © winritenberg. Schwarzwaide 

Neubuch, 100 Augen Pupier. [feis, 580 E. 

Reubufow = Vukow (1. d.). 

Neuburg, a Ponau, unmittelbare © bayr. 
Neabez. Sanruaben, 75076 E. Lie AUG. 
150: bis 710 Dante des Fürſtenums Pſalz- 
M. (Junge Pfalz 2753 qkm! 9 l. 

Neubydſchow, boun Sa. d Czidlinag, 7284 

Neuchätel [no ichntell. = Neuenburg 2 dv). 

Heudamm, j. Tut @). 

Meudek, bonm. * Bea Graslißz, 3571 E 5 

Neudenau, badiiche en Jagit, 1232 E. E. 

Neudeutſche Zehule, die Anhänger Der 
durch Yilst und Wagner begrünudeten neuen 
Richtung tr der Watt. Ihre Pflanzſtätten 
2sermar und Bayreuth. 

NeudietendorfiGnadenthal), Herrenhuter— 
fotonie, © :Wotta. 633 E. R.Atnotenpuntt. 

Meudorf, D Torf Ober-Elſaß, Ni Müll: 
haufen 2100 8. & 2 Türfer preuß. Megbeyn. 
Oppeln (a) Königſich-NRP., Kr. Oppeln 2648 E 
(b) Sir. Kattowig 3283 E. O Torf ſächj. Nreis: 
bauptm, Zwickau, Amtshr Añgberg, 2530 6. 

Neudörfer Mewdörfer), Jod. Georg, Ve 

ründer der deutichen Kalligraphie, « 1497 

dürnberg, + bai. ??/,, 1563. 

Neue e Hebriden, melaneiticher Archipel, 
der See, 13227 gkın, 85000 E. ———— 

Meuenabr, Gemeinde preuß Regbez. God 
lenz, Kr. Ahrweiler, a, Ahir, 2205 E. E. — 
Bl. Schmitz 5. A. 1887. 

BNeuenbürg, wilritembergiiche Oberamts. 
Edanvarzivaldir., a Enz, 2115 E E. Atı. 

Neuenburg, OD funny. Yerchütell, ſchweiz. 
Sutton, Durch den Due bon Frautreich ge 
fchieden: 808 qkm, 109037 E, 88” Proteſt., 
miwiit fs. redend. Uhreninduſtrie. | & xn.1on.: 
ON Sup don D, anı R'er Zee, 16772 E E 

Tie ehem. Grafſchaft R., einſt Beſttum 
des Danties Louguevilie, fiel 1707 an Preußen, 
das es 1806 an Nupeteon I. abtreten mußte, 
Diejer übergab es Bertbier (GHerzog d. —* 

35 fan es wieder zu Preußen, 57 an die 
Eihweiz. w von Dlnjer 1857. O N. in S- 
Preußen, © piruh. Regbez Mavrienwerder, 
Kr. Zchwepß, au Wöontauſu. Weichfel, 4803 E. 
Ar O V. in Zaden, @r.a Rhein, 1380 E. E. 

Neuenburger See, See in der weſtl Schweiz, 
239 qkm, 141 m tief, Abſtuß der Jühl— 

Meuendorf, Dieit 1837 Name fürYiowaies 
® Dorf preuß Yegbez. u. Landkr. Koblenz 

a Rhein, 4609 E. 

Neuengland, Geſamtname für folgende nord— 
amerikan. Staaten: Maine, New Hanivfuhire. 
Vermöont, Maſſachuſetts, Rhode Island und 
Boiiceticut, 1205 E AG 

Neuenhaus, © preuß. Neabez. Oenabruchk, 

Neuenkirchen, Dorf preuß. Yeabez. Müniter, 
Kr. Steinfurt, 2302 E | liter, 1759 E. 

Neuenrade, « pri. Regbez Arnsberg, Nr. 

Meuenitatt, O · im Bez N. Shtveiser Na 
ton Vern, a Bieſer Zre,2368E. Omürttemb 
Nedartrcis, a Medarfulm a Kocher, 13776 

Meuenftein, wurtt. Jagſttri, 15205 E. E 

Heuer Bund, das. T.; das Curiſtentum 

Neuerburg, & prcuß. Regbez. Trier, Kr— 
Bittburg, Guy. 1462 E. Ati. 

Neuer Ztil, i. Alter Stil und Kalender. 

Neues Teſtament, Die Urkunden des Ghri: 

Menue Welt = Amerika, ſſtentums, Bibel, 

Neufahrwaſſer, Haſenort zur Egemeinde 
Danzia, a Wrichjeteu. OSee, 6598 E. E. Zee, 

Neuihatean .neritareh‘, O Arrondiſſe— 
meittzuanntert bely Prov. VLuxeniburg, 2E. 
O Arrondiiſemeutshauptort irz Dep Vogeſen 
a Mags, His HK 

Heuihatelsen Bray Inöfiiinatell ana bran , 
Mrrond Prroitirz. Dep. Mirderſeine, 3920 € 

Neufen, « wirt. Schwarzwaldtr a Stei— 
nad, 1700 GE Dabri Ruine Deten M. 

Meufreiituti, w bud. Ar. Tiienvurg, 427 €. 

Heufundiand enge Dev Srundland;, brit.: 





Meufürftliihe Häuſer -Neubolland 
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von St =Xorenzgolf; 110670 akm, 1979314 €. 
Haupt® Et. Rohe. N. ift berüunit wegen 
ſeiner Hunderaſſe u feines Etoditidfanges. 
Zeit 1713 definitiv eugliſch. Adminiitrativ ge- 
hört zu N. noch das Depart. Labrador, 310800 
akmu. 4211 E. II, Fig. 107). Bol. v. Heſſe— 
Wartegg 1887. 

Neufürſtliche Häuſer, die nach 1582 ent— 
ſtandenen reichsfürſtl. Häufer. 

YHcugedein, = böbn. VBez. H Taus 2070 E. E. 
Reugelb, telles Giveumetb; Bleioxyd 
Meugeorgien, Dı Wei Georgian, ehem. Ve: 
zrıchna für Brit. Kolumbia. @&= Zalonwne: 
Neu Gerödorf, }. Gersdorf. linjeln. 

Reugewürz, }. P’imenti. 

Meinranads, f. Kotumbien. 

Neugriechen, bie urugriech ſprechenden Be— 
wohner des heutigen Königr. Griechentand, 
der türt Küſtenläuder u Inſeln des Ägäiſchen 
u Marmara-Meeres Makedonien, Thrafien, 
Sporaden', Kretas, Cyperns; Religion: griech - 
fath ; zuſamen über 5 Mill. Srelen. 

Neugriechiſche Sprache u.Yitteratur. Tie 
neuarich. Sprache tft ein Produkt der altgriech. 
Zprace (ſ. griech. Sprache), wurde aber erft 
jeit Ende des 18. Jayrh. durch den Gelehrten 
RKorais zur Schriftiprade ausgebildet. Gram- 
matitı1877) und Wörterbuch (1883) d. Jaña 
rafis, Chreſtomathie von Kind 1835. Lie SR 
ift weder reichhaltig noch maliigfaltig u. gewiiit 
erit feit Anfang dieſes Jahrhunderts, ins beſond 
aber jeit dem griech. Vefreinugskampf ſeit 1821 
Bedeutung. DenSchwerpuntttbildet dasVolke 
lied, das alle Zeiten des Vollsicheng u feiner 
Eutwickelg berührt u. zu den vorzüglicften Er 
zengniſſen der Volksdichtung uberhaupt gehört 
Samlungv. Fauriel, deutſchu Janaralis 1870. 
Daneben glänzt Das Freiheitslied, zu Dem 
Ruüigas (f 17983 die Anregg gab. Tas Drama 
u Das Luſtöipiel, Die ſich meiſt an frunz. m. ital. 
Muſter anleynten, tragen ebenfalls vorwiegrud 
polit Farbung. Einer der beſten neugriech / u. 
zugleich der vielſcitigſte iſt Rangabe, der mit 
Sanders 1884 Wejchichte der w 1%. bejornte. 
Neugrofchen ehem in Sadıf. ".. Thlr= 10. 
Neugrun, Schweinfurter Grin. 
Neuguinea Papua) größte der auftrat. In 
jeln, zn Melaneſien gehörig: vem Nuitraltonti 
ent durch Die Zurresitraße geſchieden; 760462 
gkın: dev Narchipel 198 mit Den umliegen; 
den Eilanden kini, B37V00 E 1Sa: 
yuad. 9, im IJIñern gebiraig u. wenig ge 
fait, ut von dichten Urwäldern bededt u ſeyr 
jrudjtbar. Faunann Flora mit Denen der Mo— 
luffen verwandt Der X tt bolländ., Der 
erden Deutsch (. anı und der SD. eig 
Sal Chalmers dreutſch 1886. 

Beuguinea Kompanie, deittiche Handels: 
griellichaft, entitanden 1884. Unter ihrer Wer: 
waltung ſtehen Kaiſer Wild :Yand, Bismurd: 
arebigek amd Die nordl. Salomonsiuſeln, zu— 
jamen 253005 qkın mit 384000 E. 9 92 
unter Reichzsverwaltungd. 

Keubauiel (manner. Eriefuivär), @ uıgar. 
Roemitat Nentra, a Nentra,ut290 8. E init @. 

Neuhauſer Sitjees, nordl. vd. Pillau. 

Neubaldensicben, Nie:se preuß Menbes 
Meagdeburg, RIO WE E AUG 11:6 akın 

Neubannover, Inſel in Bismarckarciirelh, 

Neubaus, D Nreis, preuß. Rearez Stade 
Arzakın, 20171E, Daupts td, a Dite, 1655 {Er 
FE AG DO preiß Reabes Luneburg, 10176 
AG. DO yreuk Negbez Winden, kr. Pader— 
born a Lippe, 2556 E O Torf würitentum 
Scnoarzburg NMudolftadt, Oberherrichaft, 1755 
E O Baur Torf Unterfranten, a Saale, 151 
E. — Bohn. Brez. O, 8502 E. Schloß. ©) 
Steierinartiiiheg w bei Gitti. 

Neubof, Theod. Baron v. König v. dor- 
Kane", — 1732 kaiſerl. Reſident in 
Florenz, 3635 als Theodor I. zum König dv 
Corſica gewahlt. +’. 1756 London. 
Neuhof, Torf prenuß Regbez. Wiesbaben, 
Keule. AG. E. Vudwigshaſen, 2063 E. 
Neuhofen, Torf bahr Regbez Pfalz, Bez 
Neuhollander, imergrüne Ziergewächſe aus 
Auſtralien, verlangen bejundere EUR 
Neuholland = Auſtrat!ontinen 


anır ifan, Inſel im Atlantiſchen Ozean, oſtwärts 


Reuily Neumark 

zz tz — 
Aeuilly ——— *. franz. Dep. Seine, 29114 E 
E Schloß, einſt Beſitztum der Orlcans: Ludw. 
Philinp nach feiner Eutfernung Graf v. N. 
Neuirland, ehemal. Name der Inſel Reu— 
mectiruburg im Bisntarckarchipel. 
Neu Jienburg, Dorf heſſ Prov. Starken; 
burg, Kreis Oiſenbach, 5873 E. 
Neukaledonien (Vauladead, zu Melaneſien 
gehörige Inſel in SSce. 16712 qkınz 1774 
v. Cvot gefunden, jeit *2 1853 frauz Straf: 
folunie. Haupt⸗MNuumea. E AG 
Meufalen, & Mediinburg: Schwerin, 2118 
Neukantianer, philoſ. Richtung, welche im 
Zurückzehen aufstant denFortfchritt der Stucht: 
F. A. Lange, pelmyuiß, Liebmañu. a. 
Neukarthago (Carthago nova, a. @i: 
tagena. 
Neukaſtiliſche Hochebene, ſ. Kaſtilien. 
Neukirch, Venj. /, » 7°, 1665 Reinke, + 
> „1720 Ansbach. Auswahl dv. Gottjiched HF. 
Kürſchner, D. NAd 39 

Dörfer ſächſ 








Sur. 


Neukirch ıDber. u Wieder-), 2 
Kreish. Bautzen, 2376 Leto 2300 E. F 

Reukirchen, OEpreuß Neabez Caſiel, fir. 
Biegenhain, 1315 E. E. AG ie preuß.degbez 
Duüiſeldori, Ar. Soliugen, 242. OO baur 
Reabez. Niederbayern, Vez. Kötzing, 1448 E. 
E Atı. O Torf jähf. Rreisy. Zwickaun, Yınıtal. 
Chemnitz, 4566 €. 

Heufloiter, Torf Medienb.-Schweriu,1776E. 

Neufomm, Sigisin., $, * !;, 1778 Zulz: 
burg, y °%;:, 1858 Paris. Ghorwerfe. 

Neukreuzer, !,,. diterr. Gulden, 2 A. 

Neukuhren, Tori oſtpreuß. Regbez Nonigs- 
berg, Kr Fiſchhanuſen, a Te, 175 E. Sriw, 

Neuland, ſ. Nrubruch. 

Neulateiniiche Litteratur, nahm ihren Aus— 
gangsepuntt mit ‘Betrarca (1341 al poatu auf 
dem Kapitol gelröntt, erſtreckte ſich allmählich 
auf die meiſten europ. Yauder u. dauerte Dis 
Inf. Des 18. Jahrh. Danptvertreter in Teutich: 
iand: U v Sutter, Cobanus Heffus, Zatinus, 
Votichins, Balde, Friſchlin, Schede gen Wie 
liſſus ꝛc. [uf VYork Inieln 

Beulauenburg, ſeit Nov 1885 Jane der Tuͤte 

Neuleon :Nurvoleom, f. Leon 

Nculot, 10 5r ı Tolfagranıı. RO E. AG. 

Neumagen, Opreuß Reabez Trier.a Meoiel. 

Neumagunn, © 09. Balihafar. A, « 17 
Ener, + 1755 Seiırzburg. Hauptwert Schlaß Dat. 
@& Ehriltiane. verehel. Beder, Ci, a’? „1778 
SeaHct ad. 37,97 Weimar. Grethes „it: 
phrojmie“. O Sarl JZriedr., Lrienteliit und 
MV 1798 hechmansteri, +’. 1870 
Berti 3152 Prof. Miunchen. 2. ,.w des engl. 
Meiches im Aſien“ 57 11, der Ber Stnaten” 
6366 IIlu.a. O SFranz., f}, frit 1828 Prof. 
Königsberg, "1798 Joadimetbal. „Alvorie 
des Magnrtiemus“ 81, Der „Ctaflizitaät“ 85, 

„Euler. Strom” stu.a GNudollv.,xX/, 
* . 1805 Karisruhe, Schleſien, + °% 81 018 
Rorhnider der Artillerieprifungstuniiiion 
feit 6512, verdient um die Artillerie, Erfinder 
des Pertuſſious zunders (59. /Z. &Ddermann, 
. "7 5, 1808 Maxienwerder, + %,, 75 Noiße 
ats Garniſon-Verwaltungs Cherimipeltor; 
hauptjächl. Epifer: „Des Tichters Herz“ 3. A. 
mm. DIAarl.w/u @, ⸗, 1823 Königs- 
era, +, so DWreslau ale Prof ijſeit 63. 
son, und griech. wi O Griechenlands tmit 
*. artich 85. O Karl Gottſr., Sohn v. O. A, 

„ I832, jeit 60 Prof. Leipzig. Kugelfunttion, 
Ynatntiice Bredanit Hreg. der „Mathemat. 
Analen“. © Sriedr. ABuſ., Bruder v. O.A. 
“7 1885, ſeit 76 Prof. Tübingen Schr. 
über die deutsche Fabrikgefetzgebung ꝛc. 10, 
Karf Joßannes, w/, «= ”. 1857 Wlugoivy, 
jet ak Yrof. Straßburg. Schr. über den rom. 
Staat ꝛc. 

Neumann Spallert, Sranz Xaver v.. 9, 
.' 1837 Wien, + daf. ?%, 88 als Proi, cjeit 
73°: gab die „Überjichten der Weltwirtſchaft“ 
7887 V heraus u a. 

Neumann. ‚SBtrela, Start, /, Berlin, e 3%, 
1838 Stralfund. 

Neumark, Georg. /" 3, **,1621 Langen— 
falaa, +, 81 Weimar; jchr. bet. geistl Kinder 
Wer nur den lieden Bott läßt walten” N). 
Byl. Knauth 1891, Kürichner, VR-X. BD. 31, 


ERTTRTTEERN Ta ann: Bu 
Neumark— Reurcuther 
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Neumark, Beitaudteit der Mart Branden— 
Burg, rechts d Lover. der heut Rgbz Frankkurt. 
RNeumark, OD in WPreußen, & Regbez. Ma: 
rienwerder, KreLöbau, a Trewenz. 2723 E. E. 
AG. © S⸗Weimar, 490 E. E. O Dorf jächj. 
KRreisſ Zwickan, Amtsh. Planen 1266E 
Neumarkt, O Kreiso preuß. Regbez Bres— 
tau, 5861 E. E. At. O in Oberpfalz, bayr. 
Bezirt?O, aLudwigskanal, 5703 E. F. AG. 
O amott, O Oberbauyern, 1371 E. E. At. % 
1809, Bayern u. Franuzoſen (unter Wrede 
vonKfterreihern (Hiller befiegt. @ Bezo Ga⸗ 
lizien, a’Punajec, 3878 E. 
eumarktl, OKrain, Bez. Krainburg,2099E. 

Neumayer, Georg. Hydrograph, feit 1876 
Tireltor der deutſchen Seewarte pamburg. » 
“ı BuNirdbeimbelanben. „Anleitung zu wii: 
fenich. Beobachtungen auf Reijew” 2. 9. 88. 
Neumayr, O Max v. banr. ztautamait, » 
23, 1808 Münden, 48 Mitgl. dis Fraukfurter 
Varlaments, 59 65 Min. des Jñern. +’, 81. 
O Meldior, Geolog, «?*, „1845 Munchen, 73 
RProf. Wien, + daf.?%;,90. Bi. „Erdw” 57 IIu. a. 

Meumedlenburg, ſ. Bißmardardipel. 

Neumeiſter, Erdmann, geiltl. Xieder/, » 
2,1671 Üdterig bei Weißenfels, + ’%, 1756 
Hauptpaftor zu Hamburg. 

Neumen (grche O Verzierungen des Grego— 
rianiſchen Geſanges: O die ältelte Notenſchrift. 

Neumeſſing, ſchmiedbares Meſſing. 

Neumexiko New-Mexitkon, Ztaut der nord— 
amerifan. Union, 317470 qkın, 182392 E. mn, 
füdt. Ausläufer ver Rodn Moununtatms. ar: Rio 
Grande del Worte. Viehzucht Mieralreich— 
tun (Silber, Bold, Nupfer, Eiſen, Roblen;. 
Haupte Santa ve. Bis 1848 mexilaniſch. 

Neumittelwalbe, früher Medzibor, Spreuß. 
Acabez. Breslau, 1318 E. 

Neumond, f. Mond. 

Neumünſter, @ Echledwig=Holftein, Landkr. 
Yırt, a Schwale, 17553 E. E. 
i3. dig. 420.] 


Reunauge: Petromyzon.Bride,Rride), Fiich: 


} gertung der Rundmäuler; ZHeer-W. (Seelam—⸗ 
prete, P. marinua), €. 70cml.; Kuften dv. Eu— 


ropa, NAmerika u Wufrika: Fleiſch geſchätzt: 


Zluß-N. (Bricke, P. fluviatilis), 30 50 cm L.: 


macht eine Metamorphoſe durch, die Larve heißt 


Querder Leinaal, Kieferwurm, Ammocoete=' 
und ijt big 30 cm 1. 


Meunburg vorm Wald, Bez.o bayr. Ober— 


3257 E. 


yialj, 2422 E. AG. 


NReundorf, Torf im anhalt. Kreis Bernburg, 
Meunerprobe, Probe auf Richtigfeit einer 


Rddition, Die darauf fußt, daß jede Zahl bei 
ter Diviſion mit 9, denjelben Reſt läßt wir 
die Querſfum̃e. 

Neunkirchen, O O Regbez. Trier Ober⸗, 
a Blies, 19090 E. E. X. AG. Eijenhüttenwerf. 
5) Torfpreuß Regbez. Coln, Siegkreis, 27886. 
3) Martto Ofterreich unter der Eñs, 8795 E. 
H. Fabriken. Baunmwollipiücreien, 

Neunkraftwurzel, Wurzel v. Petasites vul- 
xuris; früher gegen Feit. 

Neuntöter, Bonel, j. Finkenbeißer. 

ceuctting, © Cherbanern, 2572 E. E. 

Neu⸗ODſtpreußen, ehemal. preuß. Brov., and 
der 3. Teilung Polcus (1795) herrührend, 1807 
an Rußland abaetreten. 

Neuptatoniker, Sen des 2. u. 8. Jahrh. nG., 
die platon. Philoſopheme mit der Vollsreligion 
verſchmolzen: Porphyrios, Plotinos, Jambli— 
chos u. Proklos. Vgl. Bacherot 1846/51 111. 

Meupommern, |. Bismarcarchipel. 

Neupreußifhe Befeſtigungsmanier, ge- 
thaffen von Friedrich 2I. u. Wallrawe: Poly— 
goualtrace, Brabenflanlierung d. Kapoñieren, 
detachierte Forts. Jetzt allgemein. 

Neuralgie tarch., Nervenjchmerz), aufalle- 
weife auftretender Echnterz irgend eines Ner— 
ven ohne anatomisch nachweisbare Erkrankung. 
Bei Rheumatismug, Verletzungen, Blutarmut 
2. Behandlung: Morphium, Eleltrizität, Neu— 
reltomie) römiſche Bäder. 

Neuraſthenie (grd).) = Nervenſchwäche. 

Neureftomie (griech), Ausfdyneiden eines 
Nervenſtücks bei Neuralgien. 

Heureutber, O Eugen, Zeichueren g,«!®!, 
1306 Munchen, F*?;, 82 daj. als Bruf. ber Kunſt⸗ 


Kürfägner 18. Lexikon. 
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newerbefchule. Illuſtrationen. O Gottfried, 
Bruder d. 
87 als Brot. Minden; neues Bolytechnilum, 
nee Kunſtalademie Miinchen ꝛc. 

Meuries, Papiermaß, feit 1877 zu 10 Bud, 
zu 10 Seiten, zu 10 Bogen (1000 Bogen. 


‚A, =: 1811 Manheini, +, 


Neurilem grche), die feine Bindegewebshülle 
der Nerveufaſern. 

Meuritiß igrcho, Nervenentzindung. 

Neurobät (grch.), Seiltünzer. 

RNeurode, Kreis, preuß. Regbez. Breslau, 


Grafih. Glatz, 317 4kKm, 49728 E. BaupioK., 


6851E. E. X. AU. 

Reurogamie gich, = tier. Magnetismus. 
Neurologie ınch.‘, Nerven- u. Sinesichre. 
Neuröme(arch.), Geidnvuljt an den Nerven: 
Neuron (iyrch.,, Netv. (jtämen. 
Neuroparälyſe (arch.), Nervenlähmung. 
Reuropathie (arch.). Nerveukrankheit. 
Neuropatbologĩe (grchi), Lehre v. den Ner— 
venkrankheiten. 

Neuropteren (Neuroptira), ſ. Netzflügter. 
Reuroratinitis (grch ſ. Stauuugspapiile. 
Neuröſen (grb.\ }. Nervenkrankheiten. 


Neurotomie ini, Durchfſchneidung eines 


Nerven bei unheilbarer RNeuralgie. 
Neuruppin, j. u. NRuppin. 
Meu:Zale, I. u. Rabat. 


Heufalz,© pri. Regbz. Viegnitz, Fr. Freiftubt, 


l.a Oder, 9073 E. E. AG. Herrnhutergemeinde. 


Neufalza, @ jät. Kreish. Bautzen, a Spree, 


Heu Sander, j. Zundec. I1190E. E. AG. 
Neuſatz ınaanar. Njvidek), kal. Freid ungar. 
ſtomitat Bacs Rodrog, l.aTonau, 247176. E. 
Neuſchottland engl. Nova Seotiau, Prov. 
der Dominion of Canada, umiaßt die in den 
Atlant. Ozeau hinreichende Halbinſel MW. u. 
einige umliegende Infeln, wovon CapeBreton 
Die agrößte; zuſ. 53322040km, 450390 E. Haupie 
galıfar. Seit 1713 brit. [3,7510 108.1 liſ. de. 


Neuſchwanſtein, SchloßbeiPonrenichwangau, 


Mcuieelandiihe Eiche, ſ. Metrosideros. 
Meuiecland, brit. Archipel im ſüdl. Stilien 
Szean, einichließl. der Chuthaminieln 269432 
km, 700826 &., wovon 41969 Eingeborne 
Madri). Gebirgia und vulkaniſch: 2130 ın h. 
32 Grafſchaften, Hauptõ Wellington. Ein— 
u. Ausfuhr (92) fit 137,, bezw. 166,5, DU. A. 
FE. 4000 km. M. 1632 v. Tasman entdeckt, jeit 
1840 engl. Wappen [&, Jig 109, Flagge 
FI. Figq. 47). Aal. Hector 4. N. 1886, w Ott: 
borne 91. Mückert F 18566 (Tenfmal). 
Meuics, Tori bei Cobura, 573 E. Hier Fr. 
Reujibirien, ruij. Inielgruppe im Arktiſchen 
Atrer, 2552* 5 ykın, unbewohnt. 
Neuſiedler Sec (magyar. Fertö Tava), See 
im weitt. Ungarn, 356 qkur; periodiſch ver— 
jdwindend md wiederkehrend. Heilträitig. 
Neuſilber (Argentan, Pakfong, Welükuvfer, 
Darliechort), ſilberähnl. Miſchung aus 50 70 
Kupfer, 1631 Zink, 10:25 Nickel. Sper. Gew. 
8,,—8,,. Sit galvantich verſilbert Mbenid. 
Argyroide, Aravrophban, Semilarunagt, ML: 
pala, Chinas, Peruſilber, Chriſtoflemetall). 
Ztamt aus China. 
Neufohl, Haupt® der ungar. Kom. Zoht, 
SIE. E. X Zuder, Papier. Vicekönigreich. 
Ateuipanten, ehemals = Mexito, als ipan. 
MReuf, Streit, preuß. Negbez. Düſieldorf, 294 
gqkın, 54538 E. Haupt N., umveit l.v. Rhein, 
a. Erft, 22635 E. E. RBN. AG, Muhlenin— 
diritrie, bed. Getreidemarkt. 3. Fig 422. 
Neuftadt, DR. ti WPreußen, Streis, Reg— 
bez. Danzig, 1133 49km, 41660 E. HaupioN., 
546 E. E. AG. IN. a Folie, © Regbez. 
Potsdam, str. Ruppiı,2860 E. E. Suutptaeitüt, 
® N. bei Bilie, © Regbez. Poſen, Kr. Butt, 2343 
E. OR. a:Varte, @ ebd., Kr. Pleſchen, 1200 
E. O ON. i. Oberſchleſien, Hreis® Neybr:. 
Oppeln, 17s881E. E. AG. 7,1745. EN. bei 
Magdeburg, ſ Mandeburg. PN. i. Holſtein, 
esir. Oldenburg, a Lübecker Weerbufen, 3789 
E. E. Ali. Seew, Hufen. N. a: Rübenberg, 
Kreis, Regbez. Hañover, 581 ykm, 28519 E. 
Haupt N., a Leine, 2160 E. E. Ab. O Gpr. 
Regbez. Caſſel, Kr. Kirchhain, 2074 E. E. AG. 
(105 N. im Regbez. Köln, OGumersbach. 2204 
E. (U) N. aDonau, ONiederbayern, 1706E. 
E. (12) N. a Hardt, Obayr. Pfalz, 15016 E. E. 
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RBN. AG. (3, ia. 423). (13) N. a / Walduab, 
O baur. Regbez. Oberpialz, 1520 E. E. Atz. 
14: Na Kulm, Obbaur. Obervialz, 873 E. 32. 
(15: N. a, iſch, bayr. Bezirts@, Mittelfranken, 
37148 E. FB. AG. (16) M. u Saale, Bert: 
bayr. Regbez. Unterfranken, 2068 E. E. Atı. E 
179, @ Kreish. Tresden, 4100 E. E. AG. w. s 
ı18 3 N. Tori, jegt Teil von Leipzig. AIR. i. 
Sadnvarzwald bad. O, 2591 E. E. AG. (2018 :. 
Odenwald, @ hei. Prov. Startenburg, 752E. 
121) Na Orla, O Sachſen-Weimar, 5491 E 
E. AG. Schloß. (22) N. aHeide, © Herzoginm 
Sachſen-Coburg, 6000 E. E. AGs. 1231 Wi. 
Mecklenburg, @i. Medi» Schwerin, 1760 E E. . 
AG. Großherzogl Echloß. (24: N. Eberswalde. . 
}. Eberswalde. (25) N-Harzburg, ſ Harzburg. 
(28, N. bei Ilfeld, O Regbez. Hildesheim, vet - 
Harz, 897E. Schloßruine. (27). a Mettau, = 
böhnt. Ber. ©, 2629 E. E. 
Neuftadtl, O © böhm., Bezirk Friedland, 3 
4499 E. O mahrifche BezirksS, 2386 E. 
Reuſtädtel, DO Regbez. Liegnitz, Ser. Freie 
ſtadt, 1378 E. F O O jüdıl. Kreish. Zwickan. 
3947 E. E. 3%. Spiben. 
Reuſtettin, Kreis, preuß. Regbez. Cöslinu, 
2006 akm, 74391 E. Huupo N., 8659 E. 
E. RBN. AG. Ja Zur, 2318 €. 
Neuftift, Dorf, oberbayer. Nez. Freiſing, 
NReuitrelig, Haupto v. Necklenbuig Streliß. 
O948I E. X. LG. AG. IA, in. 424] 
Neuſtrien (Weitivancien , ſeit 511 Name 
des weſtlichen Teils des Frauktenreichs. 
Neuſüdwales, brit. Stolonie an der CKüſte 
desAuftralkontinents, 80073 U0gkın, 1167650 €. 
Viehzucht, Acer: und Bernbau (Gold, Kupfer, 
Kohlen). E. 3700 km, T. 20000 km. Paubil 
Sydney. N. 1770 v. Cootenideckt, 1788 ul Ver⸗ 
brecherlolonie angelegt. !Suappen[, Fig. 110, 
lange [Fl., ig. 48]. Ral. Yang 4. A. 1874. 
Reuteich, © weſtprß. Regbez. Tanzig, Str. 
Marienburg, a Scdnvente, 2428 E. E. 
Keutiticbein, mähr. Bez.O, 11562 E. E. 
Neutomiichel, Kreis, preuß. Kegbez. Rofen, 
537 qkın, 31966 E. Hauptõ W., 1801 E. E. 
At. Hopfen. 
Meutra, 1. Neben der Donau, 175 km 
I, durchfließt @& das ung. Komitat N., 5724 
ukm, 396208 E. O Haupto v. O, aM, 
13538 E. E. 
Neutral (lat.), parteilos, das Neutrum be: 
trefiend: Subjtanszen, Die weder fauer noch al: 
faliich reagieren. M’e Staaten, j. Neutralität. 
Meutraliieren ılat., abjtumpfen, ſättigen, 
unwirtſam mahen; (PN,eine fauer reagie— 
rende Subſtanz mit einer ailaliidyen (oder 
umgefehrt: jo verntiichen, day die jaure oder 
alkaliſche Realtion verſchwindet. 
Neutralität, vollerrechtl. Verhaltuis, wo— 
nach ein Staat nicht au Kriegen teilnimmt od. 
dantit verihoni bleiben muß, wie Belgien, 
die Schweiz, die man daher neuttale Ztaaten: 
met. Vewafinete N., wen ein ſoicher Staut 
zur Wahrung jeiner N. mobil madıt. 
Neuträalſalze, j. Satze. 
Neutrum Jat. „keins v. beiden’), in dir 
Gramatit jächtllche Geſchlechtsform. 
Neu-Ulm, Bezo bayr Regbez Schwaben, 
r. a Tonau, mit dem gegenüberliegenden Win 
eine @ bildend, 7321 E. E. Atı 
Meuville ;nöwilll, Alpd. v., frauz xl, « 
1830 Zt. Omer, + 9,85 Baris. Packende, 
tendenziös frz. Blilder aus d. Kriege 1870.71. 
Neuvillejur-Zaöne Inöwill Kür Bohn], © 
franz. Dep. Rhöne, a Zuune, 2573 E. E. 
‚Neumwarp, © ypıl. Regbez Stettin, Kreis 
Udermunde, am Wer See, 2379 E. AG. 
MReuwedell, © preuß. Regbez. FrankjurtO, 
Kreis Arnswalde, a Drage, 2899 E AG. 
Meuweiler, & Uittereliaß, 1396 E. E. 
Neuweiß (Permanentweiß,, f. Barytfarben. 
Neuweißenſee, nördl. Vorort von Berlin, 
15032 E. 
Neuwerk, zu Hamburg gehörige Inſel, a 
Ausfluß der Elbe, 69 E. 2 Leuchttürme. 
Neuwied, Kreiso preuß. Regbez. Koblenz, 
a Rhein, 11062 E. E. LG. AG. RBN. Schlo 
des Fürſten v. Wied. 15, Fig. 425]. Nahebei 
Schloß Monrepos. (Schweinfurter Grit. 
Heumwicder Blau Bremer Blau. N. Grün 
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teuwirtd, Jof., Öiterr. u u. Kolitifer, 
e_ 1839 Zrieich. Sotimeien, Geld a. 
Meuzoll, ber Zeutimeter. 


Neväda, Staat der amterifan. Union, ZW. 
Frlirncn u. Sierra N, 280700 qkm, 62206 
KG Werabanr u Vieyhzucht; Mineralreichtum, 
bj Silber. 14 Counties, Danpts Karin 
Sity. 2 Senatoren u. 1 Nepraiertant nad 
Wafyington 1818 von Mormonen beſiedelt, 
61 Territorinm, 61 Staat. 

Nevers newäurj, abe % fr; Dep. Wievre, 
a Nievre u. Loire, 26436 E E91, Des rom 
un war Danpte Der chem. Graf. 
Ma, die 158 1708 Herzogtum Wivermmais. Dar. 
Meven sivz, newöhl, Kefie. 

Neviges, O preuß Regybez. TDüſieldori, Ar. 
Mettman, 3818 E FE. 

Nevis [uihywis’, brit.stweftind. Inſel, eine 
Der Kleinen Antillen mit Redonda, 118 ykın, 
13207 E. Hauritort Charlertown 

Newa, All des Ladogaſees, füllt unter— 
halb St Petersburg in den Finiſchen Meer— 
buſen, 565 kinel. ja Ohno, 21059 E. E. 
New Albany mju ablbärn:!, Indiana, 
Newar, buddliitiicher Volksſtam in Nepal 
Rewark ijuh art , “ce nordamerik. Unions— 
ſtaatei (D New Jerſey, 181830 €. E. Fabri— 
fen, Handel. O Dhia, 14270 E E88. 
Newark upen Trent ujuhart öpon,, @ 
eugl. Grafſch Nettinghant,a Treut, 14157 EL. 

ew Vedford injusj,. Hafen-u Dandels®, 

nordamerit. Unionsſtaat Maſſachuſetts, 10735 
E. E "aut NEarelina, 7843 E. 
New Zerneinju ‚6 nordanmeritan Unions 
New Berry mil. doßn Strong, Geoleg— 
„ 72 1522 New WudMor Crürcticuti, F 
"#92 New York, ſeit 70 Prutd, Des Ly- 
rum of Natural Klistory Nero Mort. 
Rewbridge nudridſchi, S iriiche Graiſch. 
Kildare, 32.07& ſtaat Nav NYort, 161236E. 
New Brigbton (jur brritnj, O nordanierit. 
New Brikain niu, @ norbanterit. Univns: 
ftaat Gonreticut, 1007 E. 

Rem Brundwick niu a: @ nord— 
anterif Ilnioneftant New Jerfey, 18603 E. E. 
Newburghenjubörtt,e nocdamcrit Unienz: 
ſtaat New York, a Hudion, 23087 EN 
Newbury |njubört!, & engl. Graitch. Verks, 


a Keiret, TI E. R. 
Newburyport Jujubörrivoirt),, @ word: 
amerilan Uniensitaat Maſſachuſeite, a ter. 


rimat, 13917 E E. Haien. 

Newcaſtle len. KHenro Peldanm-glin- 
ton, Herzog v. R., Cal. Ztuatontai, 4æ** 
1811, 52 Ztaata jelvetär für die Kolonien, 54,55 
Nriegsmin., Zoot Zelvet. d.Nolonten, +" 68. 

Neweaitle ninfaejilj, DR. on Tune, bis 
1388 Daupte der engl. Grafje Kortbiumder: 
land, a Tyne, 186345 E. E. Haſen, Handel. 
Induſtrie, mächtige Kohlenzde GN. under 
Eyme. = enq!Graffcin Stafford 18ä. E. 


© Pafene Neuſinwates, nut Barrinstei u. 


Wiltham 21er: & E O « nordameritan 
Umeonsitint Penjuirenien 110600 E. 
Newth, vun. Gonv. vWitebsk, am See N. 
Newfoundland, j Neninndland. ads) E. 
RNRewgate zugeht,, Londoner Krimmal-— 
geinngnis. 

Newhanwibire niutämpſfſchir!, einer Der 
Ver Staatenv Amerika, am Atlanut Ozean, 
100 gkın, 3765355 E. Haupt-Councord.? 
Senatoren und 3 Repr ajent. nach Waſhington. 
New Harmonn 'niu,. @ Judianga, 2598 E. 


Ebem. Zoziatiitenfolsue d N Omen. 
Newhaven njubebwn], 100 Hajenort engl. 
GBraiſch. Tzusrr, 2 der Mundung d. Ouſe. 


1. SaNdel3g, nordanterit. 


1955 E. OS Haicenan 
am Loug Island— 


Uniousſtant Coñecticut 
Sund, 8I20sS Wr E Yaie College. 

New Jerſey imu dijcersı:, einer der Ber. 
Staaten v Amerita, am Atlant Dacau, 20240 
kn, 1444935 E Haupte Irenton. 2 Sena— 
toren u. 7? Repraientanten nach Waiyington. 

Neiv Jerſey Thee, ſ Cranschus. 

New London niju lond'n , Haien nord: 
anuritun Urionzitaat Coñecticut, am Long 
Stand: Zund, 13757 E. E 

Navman Intunmäan,. O John Kenru. Haupt 
des Anglolatyoliziemug, e ”,, 1801 London, 


mn. 0, 


Newmarket — Rerö 


—— — 66⏑ — 
ſeit »279 Kardinaldiakon Rom, + 2, 90. 
Schriſten 7078, 31 Bde. Nat Hutton 1890. 

Newnmarket injuj, @ engi. Graiſch. Cam— 
bridae, 6213 E. Wettreñen. 

New Orleans niu orlihns, Haupto des 
nordanie zit. on Loltiſtaua, a Miſ— 
ſiiſi Haurtplatz des Raum— 
woltnandels. JJ Frauzoſen gregründet. 

Newport ninpohrt MHafena,enal Gräfijch. 
Moöoninoutu, am Vriifelkanal, 54707 E. E 
2) Paupte v. Night, 10216 E. F. O Duiene 
ſordameritan, Uniensitaat Mode Isltand, 
19157 E. FE See- GOe nordanmeritan Uniens 
ſtaat Keutucku, a tiv, 24018 E E. O i. 
Payne), @ engl. Grafſchaft Vuckingvam, 
a Ouſe. 380 E 

New Providence 





nin prewwidenß!, wich 
tigite Babamaiıjel, 218 Kkin: Hafen Maiſan. 

Nerv Roß Inji‘, © ſiriſche Grafſch. Wexiord, 
a Varrow. 5847 E, 

Newry njnbren, S nördl. Irland, Graiid: 
Down, am au Ranal M 12061 E. E. Hnien 
Newſtead Abbey njuſted äbbi!, Landiiß 
der Familie Byron, enal Grace. Nottiug 
banız bier Lord Byron Dichter) begraben. 
Newton Injubtin,, O Sir MaaR, Jee2 
1642 Woolstuorpe, + *4 1727 Renſengton; 
1703 Präfident der Ronal Soriety. Bearnuder 
der neurren matbemat. f\. und phyſiichru /. 
erf. Tifirrential- und Integralredinung, ent: 
dedte Das Gravitationegrieß. zujantenſetzung 
der Vichts, Fortpſlanzung v. Schall u. Wujier: 
wellen X „Opera® 177955. -Alainvirs“ 2. N 
1860. „Correspondence" 1750. 1,122, Bat. 
Breiter, deutih 33. O EBarf. Ihom.. engl 
N rıttavlog,e 1816 Wales Ausgrabung inGsvıe 
denland Z/. ſſtaat Maſiagniette,243796 
Newton Injuhtin', @ nordameritan Uniens: 
Nerwten Abbot npult "näbböt!, @ engl. Oraf: 
jchaft Tevon, 25. E 

Newten in Makerfield njuht'n in mü:-), 
erg Graſſch. Lancaſter, 12801 E E 

Newton Heath Imjuhtn hihß', Vorort von 
Manthener ıBnalandı. 

Newtonſche Rarbenringe (Karben bier 
Ylattcheu [N Fig 38, vegenbogenfarbige, auf 
Interierenz des Lichts Drriisende Farbeuringe 
um einen Dunklen Fleck, zeigen ſich, wei aui 
eine ebene Ericgeiglaspiutte eine ſchuache 
Köonvexlinie gelegt, etwas angepreßt und bei 
reilettierendem Tageslicht betrachtet wird. 

Rewtonſches Metall, | Wiemutlegiergen 

Newtons Farbenſcheibe Farbeuntreiſel 
Scheibe, auf der die 7 Hauptfarben des Spet. 
trums auf 7 gleich große Kreisansichnitte 
aufgetragen ſind Wei fchnelter Notation er— 
jcheint Die Scheibe weiß. 

Newton Steward Injut'n ſtjuard!, @ iihott 
Graiich. Wigtown, 2738 E. 

Nertown nintaun), & Wales, Grafid. 
Montzoanern, 106. ſichaſt Down, tor er, 

Nerſotownards niutaunairds Siriſchetſsrai— 

Nav Weſtminſter inju:!, Daupto vd. Yrıt : 
Columbia, JOB NE. 159 gear. 

New York mju jort, O Staat der nord 
aineritan. Union, 127350 ykın, 5997853 E 
Huügelia, v.3 Bergzügen durchzogen: zahlreiche 
ze Kanuale u. — Klima: tontinental. 60 
Kenttwr: Haupth Albann 2 Zenatoren ıt. 
33 — — nach Wafhington. N. P 
1613 0 polldutern beſiedelt, Möntals neuengl. 
Provinz organiſiert, 1788 Staat O xehte 
ameritan @ im Staat M. 9), auf der sel 
Manhattan, an der Mündung Des Duden ti 
de. Doi Des Atiant Dzeans, 1513301 E. 
imit Brootiimn auf Lonug Island, Jerſen Eity, 
Hoboken u. Zoug Island Eitm 2, Mill. E. 
Großartige Brinle nach Brooklyn iEaſt River— 
Bre 18353 vellendet), Eiienbahntuñel nach New 
Zerjey. Zweiter Handelsplatz der Welt: jaberl. 
Larrt des auswärt Handelsc. 1000 Weil. Toll, 
daron 410 Ansfuhr. Wert der induſtr. Er— 
zenaniſſe (190, THE Mitl. Toll. Auf Bedloes 


Islaud in Der Neiw Port. Vai Rieſfenitatue Der 


Freiheit 46 m NM. 1613 von Pollundern 
unterdem Namen Neu Amiterdam gegrundet, 
1656 3784 in den Handen der Euglander Vygl. 
Pachmanur 1874, Mopve OL, w Ivdd kn 

Nexö, däan HaſenT auf Yorubolm, 1999 $ 


— —— — — — 


Xexus —-Nichol 

= IN —— —— — 48 
Nexus tlat), Band, Vertinüpiung. 
Ren inch), Michel. Herzog v. eldingen. 
Furt v. d. Moßtiwa. frz Marichall, « 
1750 Saarlonis, 98 Diviitons girl, 1804 
Maarjichall, 05 nach Per Ereberung Ulm: — 
Verzog, euticzied den Sieg bei Frirdlaud, 
zeichnete ſich 08 10 in Zranien u. 12 in Mus 
and iMoſttwa u. Bereits aus, ſrrate 15 
bet Treeden,“ „bei Teneturk geichlugen drangte 
Napoleon l nach Der Cin:tahine v. VRaris zur 
Abhdankung, dafr unter Ludwig XVIII air, 
jchloß ſich 15 Napoteon wieder an, jiecht wieder 
mit großer Auszeichnung. °,. 15 Paris ſtand— 
techtt ericterten Memeoires RR Kult ikerwuisn 





Nez Perces neyperireh, Indianerſtam 
X Anwrifı, am Aussterben 
Ngamti, zu in SAfrika, im der Rulaberi, 


u gkınz FL 1849 v. Liviugitone eütdeckt, jet 
Eude 1890 in dev brit. Jntereöeniphare 
Naanbect, dAyinef. rovins, 112000 ukın, 
21 Wall E. Hanzte Nganting. 

Nugornu = Angornu zi. d.ı, 

RNii. Abkürza für den Staat New Hampihire 
Ni, in der Chemie = Miclel. 

Hingara nei uxgärd-, Strom NAmerifas, 
treiet Ranada v. der Untomu verbindet Erie; 
u Onigrioſee; 58knul. Bildet don M'>all, 
den mächtigiten Waſſjerſall dev Erde; der oitl 
Arm Ameriftan. Fall, 326 m br., 51 mb; 
der weit. Hufeifen ZaT ıllorseshoe Fall, 
571 in bv, 52m h. 

Niam Nam, in ihrer Sprade Sandeh. 
menjceniverjendes Negervolt in Jirerairita, 
weit vom Weißen Mil; d. Schweinfurt Dr 
jucht Im Derzen von Afrika” u. 9. 188. 
Mia, borland. Rufelim Ind Meer, weitl vd. 
Zusmatra, 4201 qkın, 20000 E Haupis vi 
Nibelungen, die Sohne (Nibelung u. Schi 
buy Des Königs Nibelung v. land, Rebe: 
lund Unterwelte, Weißer eines Lojtbaren 
Schatzes (MMPorti, den Siegfried v. den vi. ar. 
dem amiter Alberich erlampitenu üKriembilden 
als Brautſichatz ſchenkte. Hagen raubte ihn 
und verſentte ton ta Den Ruein. 
Mibelungenlied «der Nibelituge Not‘, Dir 
bedeutendite Schäöpiunug Der nattonalen Nimm: 
epit Des Mittelalters, bejtcht aus 33 Aben 
teuern, ſtamt in jeiner jepigen Geftalt its dem 
Erde des 12. Jaurh, üit nad Lachntait sin 
zantenſtellung alter Lieder, nach anderen 
Werk eines Autors u. wurde durch Vodmer 
17351u Multer 1782 wieder betañt. Origingt 
verloren. Vearbeitungeunmm? Bandit raten 
erhalten. Weite neuhechdeutiche Ubcrietzut, 
von Simroch 30. A. 1880, hisqg. v. Baͤrtich 
urich mr, TR-UUD.5. Wal. Fiſcher, Tie 
Foichungen ler dus I. jeit Lrchnan 1874. 
Nicaa, O ſ. RNitda. [Neben 77 
Nicaraͤgua, Förderativrepublit ine Mittel— 
amerika, 123950 qkın, 312815 E, wovon 
SHOT ziviliſterte Judiatter. HPaupter— 
zengniie: Zedernholz, Gelotiole, Well, Girmi- 
etaſtiktin, Gurte, Kafnee, Kalad, Silber. 
Ein: und — 913 IL, besu. u 2, 
S Teparte; Haupi WManggug. Verigiin:t 
von 185ö Praſtdent General Zuistiez 
Relaya rl 9b Taueven eine geiexrgerende 
Kammer var 21 und ein Zeiint von 18 
Vitigliedern. Eutabme u Ausgabe 180 17, 
bezw. 19,, Mill. .M. Schruld 12, NUR AH. 
Stehendes Heer: 1200 Koi, Wis: 5000, 
Reierve 10000 Ran. Orden: von Sau Jucn 
de N. Vandesfarben: blau, weiß, ret Wappen 
5. Fig. 1113, Flagge ll, Fia. dh; 91 
13 kın. T. 2410 km. N. ſeit 1823 einer der 
5 Vereinigten Staaten von Zentralamerite; 
33 ielbitandi Val. Veit 2. A. 1888. 
Nicaräguabotz, j. Rothols. 

Nicäſtro, Gital. Prod. Catamzaro, 10254 E., 
Niccolini, Giovanni Battista, ital. /. * 
. 1782 San Butitento ber Piſa, r 2%, 1861 
Florenz, bei. hervorinaend als Tramatiker. 
Werte 62 fr, X. Bat Vanucei 66. 
Miccolo Be Niccoli, floörent. Gelehrter, « 1363 
Florenz. + daf. “ 1437, verdient um Had— 
Nice ira, uihs!, Nizza. jiſchriftenfunde. 
Nicer late;. Neckar. 

Nichol, John, engl. Litteratur Glasgow, 
.\, 1833 Nontroſe, Schottland. 
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Nichtigkeitsbeſchwerde — NRicotera Micotera- Niederländiſche Sprache Niederlabnſtein —Niederlande — 
nm II — — ö— — — — 142 — — — mem 1509 — — — — 
Nichtigkeitsbefchwerde, Rechtsmittel be | Garibaldi wieder frei, 76,77 Ninifter des Jüern, und X. die litterar. Geſellſchaften der Rede— 
bite Nichtigketisertlärung ecinesUrteils wegen | +23.,94 Vico Equenie. Biogr. Deutich 87. rister «den deutſchen MWeiiterfängern ähnlichı, ir 
Geſekverlekung Nicotera, © ital. Prov. Catanzaro, a Tyr-die jedoch von Herzog Alba aufgelöft wurden, a 
Nichtigkeitsflage, Klage auf Feſtſtellung vurneichen Meer, 4941 E. Aus ihnen gingen im 1617. Zahrh. 3 Tichter * 
der Nichtig!eit eines Prozeſies und des darin Xiedtiuna, }. Zubat, Ifitiite von Goftarica. | hervor, weldye Ten Höhepuntt der n'n X. Dez 2 
Nichtleiter, Leiter. gefalten Urteils. | Nicoya, Golf und Haibiniel an der Wort zeichnen: Hooit Liebesgedichte nad ital. Vor— g 
Hichtmetalle = Metaſoide. Mietbercyh, Daupts des brafil. Staates Kıe | bildern, meifterhaite Proja:, Hungens .didatt., u 
Nickel Vaäaſtardeiſen), Metall (Zeichen Ni:, | de Jaueiro, 20000 E. iyr. ud jatir. Gedichte, aber durch Geleyr— j 
gediegen im Metsorevien oder ın KErvı. | Nidda, Dr uf vom Main, 98 km 1. ſamteit beengt: und vor allen Jooſt van den 3 
Amer mit Kobalt zuiaüten. Atomgew. DS. | @ serien. way. 17sı E E Ati. Vondel, der berühmteſte aler nirderländ. Dieh— > 
Zıtberweiß, glänzend. Tehnbar, in Zauren | Nidelbad, w zwijchen Zurich u. dem Sihlthal. | ter, vorwiegend Xyrifer und Sutiriler, auch 3 
löslich. Spez Gew. 8, Schmtlet Der Weorüß Nidwälden, j. Uuterwalden. IE. Aci. E | Sramatifer, Neben ihnen haben Bedeutung IJ 
ehrt. Als Scheidemünzmetall und in Nickelzſ Niebill, Doripreuß.Regbez Schleswia, 1700 | Cats als populärer Schriſftſteller und Brederoy 
iegterungen. Preduttion in Deurchland 9500 | Niebuhr, O Karflen, Reiſender, !7,1733 | als Vegründer des niedert. Xujtipiels. Nun 
str. Duterreich 2000 BIT. Vüdingworth, im Yande Hadeln, 176167 int | Folgt eine Periode des Verfalls, in welder 2 
Aidelantimönficd (Autimonnickelgzlanz, | Auftrag Friedrichs V. ven Tauemartk Reiſe im | franz. Einfluß vorherricht, bis durch 2 Frauen, Br 
Mitkelſpteutglaserz, Ufman, $ vr dem te | Orient woruber verſch Scriften, #7, 185 | Eltjaber Wolff u Agathe Decken, die Schöpfe— E, 
eralen Zuitem anaehörenden Zwilitngen, | Weldort Seine Biogr. 18. O Barthold | rin des niederländ. vollstümlichen Romans, . 
Sürte 5, Tichte 6. Grau, bunt anlauiend | Georg, Sohn von O. ber. w/undy, Haurt [wieder eine nationale Richtung angebahnt er 
Nickelarſenkies Geredorifit, Miekelaluıtss, | jorderer der viſtor Kritik, = 2°, 1770 Roven Fivurde und die u. X. wieder in ihr eigentliches a 
C tt teiier. Kryitallen oder Blätterigen Mai. | hagen, 1816 23 preuß Gejandter Kom, jvit: Fahrwäſſer gelanate. Wohlthätig wirtte auch * 
ien Harte 5,., Dichte 6. Bleigrau. Auf dem Prof. Bon, 7°, 31: enochenadendes | deutſcher und engl. Einfluß. Terjenige Klop— 
Nickel verhüttet. Hauptwerk „Römische 4 1132, IIE m. Aſitocks bei. benertbar Feith, Bilderdijk 2r.). 
Nickel blüte, j. Nickelocker; MR bronze, |. | 3 ff. (bis zu Den Kampfen mit Kartbago, | Tie patriotiſche Richtung vertraten Heinmers, = 
Nickellegterungen; W geib, phosphoriwures | nad N's Vortragen von einem Kngländer | Tollens, da Gofta. Rat. van Leñep fuhrte die ; 
Nickeloxydul, gelbe Farbe für Malerei und | jortgejeßt.) Val. Claſſen 76; Eyiiendardt 86. | Nomantit ein und begründete den biitor. Ro— a 
Tapetendruck: N glanz, !. Nidelarienfus: | O Markus Karfien ik. v., Sohn von @), | nıan. Alle Leiftungen treten aber weit zurück 7 
Min, i. Kupiernickelz Mich, => Haarkies. vreuk. Siaatsmai, « !, 3817 Rom, 51 Ra: | gegen die nationale Erzahlung (Novelle, Ko: k 
Nidcllegierungen, Ferichungen von Nidel | vinettsſekretar des Königs, 54 Rabinetts: und | man, Sittenſchilderung worin bef. Sit. Brets, 3 
mit Metallen. Yidellüpferleateringen als | Staatsrat, 7’, 60 Oberweiler /. trau Bosboom:Zoumaint, Ran Cremer, E. ’ 
Munzmetall ın Deutichland, Belgien, Bratı: | Niece :fra.), injähs!, Nichte. T. Teller (Multatulin, Oitmans, Opzoomer 
ten, Nordamerika ꝛc. NRımmtilberlenierung! Niccks, Zriedr.. g/ Vondon, °, 1885 | hervorragen, deren Erzeugunſe auch vielfach ing — 
von Zilbermit25" Nickel. Neufilber: wup’er- | Tuſieldori, Biograph Chopins ideutſch 90. Deutſche übertragen wurden. Vgl. Jondbloet, * 
zinknikkellegzierungen. Suhler Weißtuvrier: Nied, l. Zu der Saar, 98 kn 1. wternn..,deutih 1870 72, 11,% Zchneidersd. I 
Antimonküpfernickellegierung. Weiße Nut | Wiedenflein, preuß. Regbez. Caiſel, sit E | MNiederlahnftein, © preuß. Regbez. Wirs— N 
bronze: Legierung aus Nupdier, Zink. Zin| Miederalpen, irz. Ten, Alpen AG. | baden, au der Mündung der Lahn in den Br 
und Kidel; au FInitrumenten. Arguzoid: J Niederaula, O preuß Regbez Gaijel, 1100 | Rhein, 3114 E. E. Ati. * 
Legierung aus Kubier, Bunt, Nickel, Ziñ a. | Miederbayern, bunr. Kegbez ‚zu beiden Zei. | Niederlande, Königreich der (Holland), k 
lei; au Rimmimimburtikeltt. teu der Tonau, 10757 qgkın, 664795 E. 16", Königreich in Mitteleuropa, zwijchen Belgien, Br 
Nickelocker Mickelblüute, Añabergite, 9 | fart: „ 21 Vezivfsämter, Hpaurt> Landshut. NSee u. Preußen, 33000 qkım (ohne Zzuider; * 
apfelgrun, beitebt aus Nickeloxvd, Arſeniaure) Niederbeckſen, Dorf preuß. Regbez. und | ice, Watten und Dollartanteil, 4669576 E. F 
und Waiſer: aui Nickel verarbeitet. Kreis Minden, 2096 E. Auswanderung 192) 5921 Perſonen, irucht- 3 
Rieelimaragd Enteraldnickeli, 8, grün, | Niederbobritid, Torf fächſ. Rreistnupt: | bares Flachland im Mündungsgebiet von - 
vr tohleniaures Nittelorydul. maſiſch. Dreeden. Amtsti. Freiberg. ZU E. Maas, Hyein u. Schelde. Zaylreiche Kangte 
Nickelſpießglaserz, vr Rickelantimonkies. E. Dabej eberbosritſch, 1977 GE. (3069 km; hervorzuheben Nordholland. und : 
Nickelſtahl Vöeeteorſtahli, nitkelbalt. Ztabl. | Miederbronn, © Unterelſaß, 3029 E. ET. | NSvelanal) u. Zeen, 30°, Ader: u arten: Re 
Nickhaut Vlinzhaut, Hant, Namel, 3 | At w. **, 1870 eriter Zuſamenſtoß ziwiichen | ind, 35%, Wicjen und Weiden, 7", Wald. : 
Augenlid, Ber eintgen Saugetieren, eliae | Teutſchen (Nuirttembergern) und Franzoſen | Klima gemäßigt, feucht. Haupterzeugniſſe: a 
won berRögelueKrotedilen, Fröichen unbreten. | Nicderdeutich, j deutſche Sprache. Brairtwein, Butter, Flachs, Häringe, Käſe, 
Nickkrampf 1Salgamtrampfi, pagodenar: | Niederdrud, geringer UÜberdruck über den | Krapp, Kum̃el, Leder, Ile, Papier, Kindvieh, . 
tige Bewegungen Des Kopfes durch Kramgf | gewöhnl. Atntorpbarendrud. Schafe, Segeltuh, Tauwerk, Thonmaren; e 
des 11. Wehtunmerds. Nicederdrudmuihine, Dampfmaſchinen mit | Waugel au Metallen. Zewohner geritan, r 
Micode, Ican £ouis,, « ??,1853 Jerezit | die ı,, Ant. Tumpfdrud, 2754 E. | Hertunft ı Holländer 71°. Frieſen 14" ,, Fla— - 
der Poiene, 7081 Nlasıwilehrer am Non: | Niedergerbig, Tori ſachſ Kreish. Dresden, | mänder 13%,, Niederdeutſche 2"... Kon- R 
ierpatorium Treſsden. Vegabter Komponiſt Niederbermsdorf, ſ. Hermsdorf. ſeſſion 2728870 Proteſtanten, 1604179 Ratho— 
Nicol, Erskine, engl. Genrtes Yondon, «| Riederheßlih, Dorf ſächſ. Kreishauptm. | lilen, 97274 Juden, 81092 Andersgläubige. 
18525 Keith. Tresden, 2322 €. QUniverfitäten: Amfterdam. Broningen, Ley— | 
Nicolai, O Philipp, acuitl. Lieder /,* "| Nieberingelbein, f. Jngelteim. den, Utrecht: Bolytedmitum Detit: 30 Gym— 
1556 Mengeringhanien, + *10 1605 HKam-Niederkrüchten, Zorfvreuß Regbez. Aachen, | nalen zu. Hauptbeſchäftigung: Ackerban, 
burg, Pfarrer. Wie ſchön leucht't uns Der | stv. Erkelenz, 4177 E. Bautzen, 1986 E. itarke Vichzucht über 2, Mill Rindvieüir, 
Morgenireru”. Vgl. Curtze 1859. O Ehriſtoph Riederkunnersdorf, Dorfj jächj. Krehaupin. | Handel, beſoud. Scehandel, Induſtrie Schiff- 
Zröar., /, = :’, 1733 Berlin, Buchhandter | Wiederlandiihe Befeſtigungsmanier, Be-bau, Eiſengießereien, Maichinenban, Leinen— 
daf., + ?°,, 1811 bai.; Freund Leiſings und ieſtigungsmanier des 17° Zayıh. Baſtionär- und Tuchrabrifation, in Leder, Baumwolie, 
Vendelsſohns, fürderte die wifjenichaftliche | trace, fein Wauenverl, Wajiergraben. Zucker, Tabak, zigarren, Papier, Yrauereich, 
Bildung: gab u.a. „Bricte, die neucite | Wiederlandifher Löwe, Irden vom en | Brenvreien:, Fiſcherei und Schifiaurt. Ein- 
deutſche Litteratur betr.” 1759066, Die „Allg. [ En, von König Wilhelm 1, der Niederlande | und Ausfußr 2 fur 2102, bezw. 1993 ; 
deutiche Bibliothet“ 65 92 nud 1801 5 heraus, | 1815 gestiftet; Großtreuze, Komandeure und | Mill. 4. KHandelsflotte 192) 521 Schiffe mit 
verf.Romanez2c.Bgl.Göcdtigf1820, Kürichner, | Ritter. Tevije: Virtus nobilitat (:%: Fig. 66]. | 82721 1chım ı Tanıpfer 143, 457307 elını. Oi:- 
D. NR. Bd. 72. O Otto, 8, à 1810 10: | Miederlandiihe Zprache und Yılleratur, | ind Kolonialflotte 1874 Schiffe mit 23312 7cham 
nigsberg, +", 49 Berlin, DHoflapellmetiter. [die n. S. it eine Abzweigung des alten Nie: | (Dampfer 77, 69710 cbin). Mainzer Gulden 
Oper: „Die luſtigen Weiber von Windfor“. | derdeutichen (f. Tentſche S. 550), die ſich als | (l,a. «Ay zu 100 ent. 11 Brovinzen: Datıpte : 
Val. Diendel 66. [E. AG. | Schrijtipradhe feit Ende des 16 Jahrh. anss | Amjterdam; Rejidenz® Haag. ZStaetzivru: 
Micolet, © preus. Regbez. Oppeln, 5650 E. | gebildet hat und außer der eigentlichen boländ. | fonititutionelle Wionardyie. Grundgrieß vom i 
Nicolay, Audw. KHeinr. Sreih. v., / 1. | 9. in zwei Pauptdialeften, dent vlämiſchen und ?*, 1815, Reviſ. vom, 48 u. ©, 855 : 
Tiplomat, = %9 ,, 1737 Straßburg, 69 Ers frieſiſcheu gejprodien wird. Gramatik von Ahn f Wahlgefeg vom *%, 78. Königin Wilhel— x 
jicher des nachmaligen Kaiſers Paul Peters: } 19. A. 1856, Worterbuch von Sidjerer uud | mine ıfeit 90,5; bis zu ihrer Großjährigkert “ 
burg, + 2%, 1820 in Fiñtand. Alveld 86. Tie n. £. bat nur loöokale Be= | ci. u.) Regentin Königin Ema. Yegizlative 2 
Nicolövius, Georg Heinr. £udw., preuß. | deutung und ermangelt des —— Dnges (Staten general): 2 Kaltern, 3. mit 51 und 
Staatsmañ, « !?, 1767 NRöntgsberg i. Pr., | in Ubereinjtimung mit dent nüchternen Bolts- | 2. mit 10V Mitgliedern. Direkte Wahlen aur 8 
1817 NinijtertalzUnterrichtsdirettor, F°,, 39 | charatter,, die Lyrik it nur ſchwach, die Ro- | 2. Kalter, Finanzen (9 Einnanmen ım:d 
Nicoliches Prisma, diagonal zerichnittener | mantif nur morudiic vertreten. Beſte Lei: | Ausgaben 216, bezw. 220, Mill..4, Schuld 
u. mit Xanadabaljam wieder zuiamengekitterer | ftunigen in dev Erzablung. Dit epijchen Erz | 1853 Mil, A. dazu Bapiergeld für 367 Wilt.. A. 
Kalfipatrhomboeder; dient zur PBolarijation | zeugniſſen bat die n. %., deren Aniang in | Seer: a) Europäifche Armee: Feld 21901, 
des Nichts. das 12. Jahrh fällt, überhaupt begonen. Neben Krieg 69000, dienende Schutternen 2610, 
Nieofta, © Sizil. Prod. Catania, 15460 E. | der Bearbeitung franz. Sagenkreiſe tritt bei. | Reſerve 74519 Mon. br Oſtindiſche YArıner: 
NRicotera, Hiovannt, Baron, ital. Staatt: | das Kierepos Keinaert auf. Inder zolgenanın | Freiw. 34788, Schutteryen 8775 Mail. Sſette 
mañ, = *. 1528 Can Biaſe, Nalabrien, 57 | die Poeſie eine didaktische Richtung an. Ta: | 193) 109 Schiffe mit 601 Geſchüßen, davın 
wegen Teilnahmean einem Aufſtand zu lebens- neben Anfänge eines voltstünlihen Tramas. | 24 Panzer mit 172 Geichüsen, in Indren 
Iunglicher Galeerenfteafe verurteilt, 60 durd) | Bon Wichtigkeit für die Ausbildung der ©. | 28 Schiife mir 156 Geſchüthhen Orden: Weili— - 
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tar-Wilyelmsorden und Orden des nieder— 
länd. Löwen. Wappen | Fig. 1131. Flagge: 
3 horizontale Streifen: rot, weiß, blau [Fl. 
Fig. 50). NWationalfarbe: orange. E. (92) 
2830 kın. T. 5168 km, 1277 Boftäniter. Aufer- 
europãäiſche Beſitzungen: 2003291 qkm mit 
32732036 E davon in Aſien (Sunda-Infeln 
und Vevluften) 1475857 ykın, 32374020 E.; 
in WIndien (Eurarao, Bonaire 2c.) 1130 qkm, 
70185 E, in SAmerila (Surinam) 129100 
akm, 73000 E., in Ozeanien (NGuinea 2c.) 
397234 km, 235000 E. — w: Bis um 100 
ne ncehörte das von Frieſen und Watavern 
tewohnte Gebiet der RW. zum Römischen. dañ 
zum Fränkiſchen, feit 870 zum Deutſchen 
steich und bildete hier einen Keil des Her— 
zogtums Lothringen, fam int 15. Jahrhundert 
zu Burgund und mit biefem 1477 an das 
Haus Habeburg. Karl V. verband 1548 die 
17 Brovinzen zum Burgundiſchen reife des 
Deutschen Reiches und überwies bie N. 1555 
ſrinent Sogn Vaitipp Il., König d. Spanien, 
dejven politifrer und religiöjer Brud 1566 
einen allgemeinen Aufſtand Hervorrief, in 
weldyen die nördliche 9. unter dem Gtatt- 
yatter Wilhelm I. von Dranien (1574 84) ihre 
Freiheit behaupteten. Der ſpaniſche Statt: 
halter Alex. Farneſe von Parma wußte durch 
Klugheit 1578 die ſüdl. (Tathol.) 10 Provin— 
zen für ſich zu gewiñen, worauf bie 7 nördl. 
tproteftant.) *%, 1579 die Utrehter Union 
und 1581 die Republik der Ver. N. grün: 
Deten, Die im Meftfäl. Frieden 1648 dic An— 
erteñung ihrer Unabhängigkeit erlangte. Nach 
der Ermordung Wilhelms I. ("%, 1584) hatten 
big zur Hinrichtung Dldenbarncveldts 1619 
formell die Seneralftaaten, jeitdem die oran. 
Grbftatthalter Morig (rt 1025), Friedr. Hein: 
rih (2547) und Wilhelm 11. 147,50) bie 
Penierung in der Hand. 50.72 ſtand der 
Ratspenſionär Zohan de Witt an der Spitze 
des Staates, 72.1702 der Oranier Wil- 
helm 111. (ſeit 1689 and) König von Eng— 
and). Das Glück, das die Niederländer, Die 
ftets eine jeefahrende Nation waren, frit An— 
fang bes 17. Jahrh. gegen Spanien hatten, 
einc kluge und erfolgreiche Kolonialpolitit 
(1602 Litindiide Kompagnie, hatten fie in 
Befih des Weltyandeld gebracht, den fie aber 
ſchon nadı 100 Jahren an bie Engländer 
verloren. Doc behaupteten fie ihre politiſche 
Selbſtändigkeit felbit gegen Yubivig XIV. vd. 
Frankreich, waren jedod 1780.84 unglücklich 
gegen England und wurden 1795 don Der 
Franzöſ. Republik unterworfen, welche die 
Batabiſche Repubtik gründete, die Napoleon J. 
* 1806 zum Königreich Holland erhob und 
inſolge Mißhelligkeit mit feinem Bruder König 
Vudwig %, 10 mit dem Kaiſerreich Frank— 
reich vereinigte. Diefe Gelegenheit benutzten 
die Engländer, die Holländitchen Kolonien an 
fit zu reißen und ſich gänzlich des Welt— 
bandel3 zu bemächtigen. Ber Wiener Kon— 
greß errichtete *®:, 15 das Königreich der 
N. unter Wilhelm I. von DOranien, dem für 
die nafjanischen WAbtretungen auch das Her: 
zogtum Vuxemburg als Beitanbdteil des Deut— 
hen Bundes überwiefen wurde 30 riß 
fihh Belgien (j. d.) als bei. Nünigreich los. 
Wilhelm IT. (1184049) erlich 1848 ein neues 
liberales ZStaatsgrundgefeg; unter Wilhelm 
111 wechſelten liberale u. foniervative Mi— 
nijterien, die ultramontane Partei gewan 
auch bier große Macht, da fie von der kon— 
fervativen Partei unterftügt wurde. Indeſſen 
wurde 78 ein Hliberales Unterrichtsgeſetz 
175 beſchloſſen) durchgeſetzt. Der Tod des 
Kronprinzen Wlerander ”". 84 veranlafte 
ie VBeftätigung des Keyentid ftsgefepes für 
die Königin. Die Regierung erfaiite Februar 
85 die Rechte des Herzugs don Naſſau auf 
Yuremburg au. Wegen Differenzen über dag 


Unterrichtsgeſetz 7, 86 Auflöſun der 
Kanıcrn. Zn der auswärtigen Volitik 73 


bis 73 blutiger Krieg zur Unterwerfung von 
Auſchin. 66 wurde die Tochter Wilh. III., 
Wilhelmine (* 80) zur Thronerbin erllärt 
ud 87 erfolgte die Kepdifion der Rerfaiiung, 
weldye 3%;,, Gefeg wurde und eine Vermeh— 
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tung der Wahlberechtigten mit ſich brachte. 
Nadı dem Tod des Königs Wilhelm LIE. 
23, 90 folgte Königin Wilhelmine unter 
Regentfhaft ihrer Mutter. 94 biutiner Ko— 
lomiallrieg auf der Inſel Lombot. Val. @ 
Bend 90, Wilie 6. U. 81, Wenzelburger 
73 ff. II, Blot 92. 

Miederlangenau (Bab Langenau), Torf 
preuß. Regbez. Breslau, Fr. Habelſchwerdt, 
a Glauer Steihe, 784 E. E. w (Eifenquelle). 

Nicder-Loire, fra Zep., f. Loire. 

Mirderioßnig, Dorf ſächſ. Kreishauptm. 
Tresden, 2920 E. E. 

Nieder-Marsberg, |. Marsberg. 

Miedermendig, Torf preuß. Nenbez. Cob: 
lenz, Kr. Mayen, 2982 E. E. Muhlenſleine. 

Niedernau, Dorf wirtt. Schwarzwaldtr, 
a, Neckar, 422 E. E. w. 

Niederndodeleben, Torf preußb. Regbez. 
Magdeburg, Sir. Wolmirftadt, 2255 E. E. 

Niederneukirch, ſ Neutirch. 

Niedernball, © württ. Jagſtkr, aKocher, 
1387 E. Salzauelle; Schloß Hermersberg 

Niederoderwitz, ſ. Oderwitz. 

Niederoſterreich, Oſterreich, Erzherzogtum. 

Niederolm, Tori Rheinheſſ. 1760 E. E. AG. 

Niederorſchel, Dorf preuß Regbez. Erfurt fir. 

Hicderplaniß, | Blanit. |Worbis2050 E E. 

Niederpyrenäen, irz Tep., ſ. Pyrenäen. 

NMiederrabenſtein, Dorf ſächſ Kreishauptm. 
zZwickan, Amtshauptin. Chemnitz, 2442 E. 

Niederrad, © preuß. Regbez. Wiesbaden, 
Larndkr. Frankfurt, 5444 E. E. 

Hieder:Ranıtladt, Dorf heſſ. Prov. Starken— 
burg, Kr. Tarmitadt 1357 E. E. 

Niederrbein ıl?a»-Ithin), bis 1871 franz. 
Tep.; Haupt@ Straßburg. 

Niederlachfen, Teit vom alten Sachjenlande, 
zwiſchen Wcec, Elbe und Weſer. Sprache. 

Riederfahfiihe Mundart, jiche Teutjev 

Riederihlag, O (2 aus einer Löſung aui 
Zuſatz eines Fremden Körpers (Fällungsmitrel: 
ſich abſcheidender feſter Körper. Die Bıldra 
des Ws heifzt Falung & Schnee, Regennee. 
tarntoipbariicher N. (ij. Abolition 

MNicderichlagen, eine Schuld, Strafe erlafich, 

Niederichlagende BVrittel, bei Erregungen 
beruhigende Mittel: Wraujepulver, Cremer 
tartari, Bitronenjäure, 

Miederichlagsurbeit, Zuſamenſchmelzen v. 
Scywefelmetallen (Bleiglanz. Schwefelantimon 
3c.) mit Eifen, worauf der Schweſel ſich mit 
dem Eiſen verbindet und das Metall des 
Erzes fih ausscheiden fun. 

Hiederfchleiien = Regbez Liegnitz. 

Niederihenbauien, Dort Bz. Verlin, 2661E. 

Micderfee, oftpreuß See, 18 qkın. 

Miedericine, fra. Tep., f. Zeine. 

Micderielterd, Torf preuß. Regbez. Wies— 
baden, Sir. Limburg, am Ensbach, 1551 E. 
E. Ber. Mineralgnellen (Zelterfer Waſſern. 

Nieder: Zprodbövel, Tori preuß. Regbez 
Arnsberg, tr. Schwelm, 2235 E. 

Miederiteigende Zeichen, im Tierkreis: 
Krebs, Löwe, Inngfrau, Wage, Skorpion, 
Schütze. 

Niederſtetten, © württ. Jagſttri, 2192 E. E. 

Riederſtotzingen, Owürtt Douautr. 11346E. x. 

Niederung, oſtpreuß. Kreis, Regbez. Gum 
binen, 893 gkm, 55614 E. Kreisort Heinrichs: 
walpde. 

Miederwald, Teil des Taunus, über Rüdes— 
heim, mit ſchöner Ausficht ; 343m. National: 
dentmal von Schilling (1883). Bahnrad- F. 

Nicderwaldbetrieb, zum Schlagholzbetrich 
achörendes Eyftem der &; VBerjungung durch 
Stock- und Wurzelausſchlag. 

Niederwildungen, ſ. Wildungen. 

Riederworth, Donaninfel bei Regensburg. 

Niederwürſchnitz, Torf ſächſ. Kreishauptm. 
Zwickau, Amtsh Chemnitz, 3070 E. 

Niederwüſtegiersdorf, Dorf preuß. Regbez. 
Breslau, Kr. Waldenburg, 4000 E. AG. 

Miederzwebren, Torf preuß. Regbez. und 
Landkreis Cajjel,2118E. E. [a Zwönip, 2377E. 

Micder Zwönitz, Dorf jähi. Kreish. Ymidau 

Niedrige Inſeln = Tuamodtuinfein (j. d.) 

Niebeim, © preuß. vdiegbez. Vlünfter, Kr. 
Hörter. 1739 E. AG. 
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Niel Injellj, Adoſphe, franz. Marſchau. » 
4,0 1802 Muret, leitete 55 bie Belagerung 
dv. Eemaftopol, 57 Senator, 59 nad der X 
bei Sotfering Marſchall, 87 Kriegemin., r 
13:69, führte Die Meorganif. der Armee durd. 

Nielioarbeiten, bei Goldſchmiedearbeiten 

erftellung d. Verzierungen aus ſchwarzem 

Schmelz (Nielo). Lebterer wird geſchmolzen, 
in die gradierten Linien eingegofien und das 
Ganze aulegt abgejchtifien. Bgl. Tuchesne 187%. 

Nielſen, D Rasmus, din. &,* 1809, 139.84 
ald Prof. topenbagen. Aingvar, nor. 
ww,» 2, 1343 Arendal, Prof. Chriftiania 
„Seich. Norwegens” 8591 11. O Zriedr. 
Ehrifian. dün. Kirche, # 1846 Aalberg, ſeit 
77 2rof. Kopenhagen. „Nichenw“ 84 fi. 

Niemann, O Albert, Tenorift, « ’°, 1831 
Errieben (bei Magdeburg). 50 Heldentenor 
in Hannover. Seit 66 an der Berliner Hoi— 
bühne. 61 mit Marie Seebad), 70 mit Hed: 
wig Raabe, Echaufpicleriiien, verheiratet. O 
Auquſt, Ronman/, Yeipzin. «27,39 Salioder. 
2. „Balchen u. Thyrſosträger 2. A.82 u. a. 
Auch Jugendſchriften George. A, Bruder 
von @&, = 2, 1841, jet <2 Prof. Wien. 

Niembih v. Streblenau, ſ. Lenau— 

Niemcewicz [njemzewitich|, Aulian Zirfin, 
poln. Staatemañ u. /, 41757 Stoti, Yitaurı:., 
94 Adjutant Kosciuszkos, flüchtete 1830 nach 
Barig, + das. *!:, 41. „Hiftor. Nativnalgefünge 
der Polen“ dtidh. 33. Vgl. Czartoryjsti 60. 

Niemegk (Niemech, © preuß. Regbez Pots- 
dam, tr. zauch Belzig. 2250 E. 

Niemen (Nijenten, Strom, fomt aus Ruß— 
land, heißt in Preußen Wentel, mündet in 2 
Bauptarmen, Gilge u. Huf, ins Kuriſche Haif; 
704 km LE. (600 ſchifibari. |&E. E Schiloß. 

Niemes, böhbm. ©, Bez Böhm.-Leipa, 5548 

Niemeyer, D Selix v. 4, 1820 
Magdeburg, i ’*, 71, Prof. Tübingen. Schr 
„Lehrbuch der ſpez. Pathologie mn. Therapie“ 
11 YUsıllu.a. O Paul, F, Stiefbruder v. (1), 
“ .343Ykaygdeburg. st" BoBerliur, „Wejimdben se: 
lebre” 78, „Arztliche Sprechſtunden“ ı. v.a. 
Hienburg, O Kreises preuß. Regbez Han— 
nover 497 ykın, 213418. Haupt W.,a Weſer, 
780* E. E. AG. J Fio. 420.) WON. a Saale, 
& Anhalt, DISK E. EB. 

Niendorf, Martin Anton, /, »°*,. 1826 
Niemegt, 7 "7. 78 Wiederlößnig; Gründer 

er Agrariſchen Bartei. 

iepee njepps“, O Sof. Nicéphore. =», 

1765 Ghyalon : fjurz Saune, + ®%, 1833 Gras, 
erfand dir Fixierung der Bilder der Camera 
obscura (Beliugraphem u. war einer der Er— 
finder der Jbotograpbie. Bgl. Fouque 67. 
O Elaude Marie FZrangois, Nefie dv. (M, 
«2°. 1805 Zt. Eyr, +5, 70 Paris. Werbicnt 
um Bervolllommung der Photograpbie 
Nieper, Sudwig, wg, « '", 1826 Braun: 
ſchweig, Direktor der Kunſtakademie u. Kunſt— 
grwerbeſdinle Leipzig. 

Nieren, OfRenes 2v. Bindegewebskapfeln 
überzogene, bohnenförm Organe der Bauch 
höhle, neben der Wirbeljäule gelegen, beſtenen 
aus einer äußeren Yinde u, einer iñneren Vlark 
fubftanz, bereiten au3 dem fie durchſtrömenden 
Blute den Harn (j. d.). Derſ. wird bon Den 
Harukanälchen der Rindenſubſtanz in dein M’- 
Beren gejantelt u. flieht dv. Hier — durch 
die beiden Harnleiter (Ureteren) in die Harn. 
blafe. A'Aoſik Folgev. Steinen im N'Becken. 
N'Entzündung oderdriahtiche Krankheit jührt 
ojt zu Waſſerſucht oder als Shrumpfniere zu 
Serzvergrößerung, Schlaganiallen u.a. Dj 
(Fugen), Ausfheidungen erziuhrender Partien 
in Xageritätten. 

Nierenbaun, j. Anacardium. 
Rierenkies, VBarictät des Kupferkies. 
Nierenkrankheiten, j. unter Nieren. 
Rierenſtein, j Nephrit; R'e. Harnſteine. 
Nieritz, Karl Huft., Volls- und Ingend?, 
2,., 1795 Dresden, + daj. ?%:, 1876. Selbſtbiogr. 
1872. [mündet bei Geñep in Limburg. 
Niers, r. Neben der Maas, 120 km 1, 
Mierftein, Torf Rheinheſſen, I. a/Rhein Icu2 
E. E. Rein (Mer). 

Nieſen (Stermutauo), plößl. gewaltfames 
Ausatmen durch die Naſe bei Reizung der 


Mielen— Ribiliften 


1697 
Nafenfchleimhaut durch Katarrh, anweſende 
Fremdkörperre Ziesmittel: zum M.reizende, 
meiſt pulverförm Stoffe: Tabat.WMaiblumenac. 

Nieſen, Alpenſtock, Berner Oberland, 2366 
nı, Gaſthaus. 

Nieskn, Torf vra. Regbez Liegnitz, Kreis 
Rothenburg, 1303 E. AG. Herrnhuterkolonie. 
Aicÿßbrauch ilat. Uswfructus), Recht des 
Gebrauchs u. Genuſſes von einer Sache ohne 
Beränderung ihrer Zubftants. 

Michen, Iob., 7 Köln, « daf. 1821, big 88 
Nonjervator dea dortigen Muſeums. 

Nieswurz, j. Hellebuorus u. Veratrum. 

Niete (vom niederländ. niets, nichts), Lot— 
terielo8, das ohne Gewiñ geblichen. 

Mieten, zur Verbindung zweier Metallftüde 
dienende, in glühendem oder faltem Zuitande 
eingebradıte u. durch Breitftopien der Enden 
beieftinte Bolzen j&, Fig U8]. 

Mietleben, Tori pr. Regbez. Merfeburg, 
245 E Brovrinzial: Irrenanftalt. 

Nietnagel ıReinnaget), Abblättern eines 
Hautteildiens in der Nähe des Nagelfalzen. 

Niet: und nagetfeit, j. Fixa vineta. 

Nietzſche, Zriedr.. &, 1844 Röden 
‚bei Yılken:, 69 79 Proi. Baſel Heiitestrant in 
Naumburg. BE „Menichliches Allzumenſch⸗ 
iiches“ 2. U. 88. 11 EN. Betrad: 
tigen 73 76 IV. — 4233|. 

Nieukerk ncu=,, Teri * "Negbez. Düſſel⸗ 
dorf, Kr. Geldern, 3253 €. 

Rieupert |njcz], @ bein. — Weſt-Flan— 
tern, 3360 E. E. Pafen, Seew. 

Nieuwerkerke jmo:', Affr. gmilien Graf 
v. irz 2." , 1811 Zaris, 49 70 Generaldir. 
der Puſcen, + '°, 92 Guttjeola bei Lucca. 

Nievo, Ippolite, ital. /, =", 1832 Ra— 
da, + *, 61 bei einem Schiffbruch: _Cun- 
tessioni d’ un ottwagenano”, Dentich 77. 

Nievre njähwr, r. Jtcbeiaf ber Xoire,53 km 
I; durchſließt das Pen, %., 6817 qkm, 343581 
E 4 Arrond. HauptS Nevers. 

Ni fallor late, wen ich nicht irre. 

Niflheim ıMicbelwelt), in Der nord. 5 das 
talte Reich des Eiſes und Nebels. 

Nigauderie .iry.), ! goh . Alveruheit. 

Nigella Schwarzkumeli, Yuamınfulareen, 3 
Teutjche Arten: 2: Küuchenarwur;: Tultivierts 
N.arvensis  2lder- Sdnvarztumel:; N. Sativa 
ıremiicher Koriander, Nardenjanr: #2; N. da- 
inascena Vraut oder Aunzier in Haaren od. 
im Buſch, taruzinertrant:, Zierpilanze. 

Niger, der wichtgite airıfan. ar Listichtlich 
derEchiijbarlkeit, fontvem Yomaberacimmkan- 
Dinavlande, heißt zuerit Kembi, Pſchoſiba. 
jrater Mano u. IMa, erreicttt unterhalb Kabara 
naucTimbuttuſſeinen nördlichſtenPunkt, mist 
danach ais Quorra vd. Muara eine ſudoitliche 
Richtung an, nimt denebenbürtigen Binue auf 
m. mundet deltabildend in den Golf v. Guinea; 
Hanptmündungsarme Nun a. Braß. 4150 kın 
1. Gebiet: 2600000 km. Enidecker des N. iſt 
Mungo Parfı1796 . Turch die Kongoalte freie 
Sciffiabrt auf dem N. Die N'Diftrikte, am 
untereu Y.n. am Binus, jeit 1885 engl. Schuß: 
arbiet u. 86 der NV'Company Royal X. C. zur 
AUnsbeutung überwieſen. 

BAigger, in Amerika verächtliche Bezeichnung 
fur Neger. 

Riggerol, ſ. Baumwolljamenöl. 

Niggli, Arn. IAarau, »4 1843 Aar⸗ 
burn, Redakt. der , ‚Schweiz. Munitzeituug”. 

Niqbtbingale ncitingehl!, zuin Florence, 
Krautenpflegerin, « 1823 Floreuce, ſtand im 
Rrimkrieg den Spitätern vor. Bat. Bollard 91. 

Nigra, gonflaniino Kraf, ital. Tiplomat, 
7.1827 bei Ivrea, 60 Gejanbter, jpäter Bot— 
jhalter Paris, 76 Petersburg, 82 London, feit 
November 85 Wien. 

RNigrin, j. Rutil. 

Nigritien = Eubdan. 

Nigena, Flöhe. 

Nihil clat.ı, vichts; davon N ismus Nichts: 
theorie; moraliicher R ismus, wobei fein 
Unterſchied zwiſchen Gut und Böſe befteht; 
ihcologiiher N isntus: Atheismus. 

Nibil iſten, in Rußland die Anhänger des 
M ismus.cineraufpolit.: ſozialen Umſturz zie⸗ 
lenden Doltrin; ſeit 1848, ging jeit 1877 zu 
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Gewaltthaten über (Attentate), verhielt fich jeit 
derErmordung desKaiſers Alegander II. ?%:, 81 
ziemlid ruhig, machte ſich aber jrit März 87 
wieder bemerfiih. Vol. Oldeuberg 1888. 
Nihjilum album (lat.), umeines Zinloxyd, 
Augenmittel. 
Niigata (Niégata), japan. Bertrand-Hafen® 
auf Rippon, Prov. Etichigo, 47019 E. 
Rijkerk, © holl. Prov Welderland, 7724. E. 
Rita:Aufitand, Auſſtand der Zirkus-Par— 
teien der Grünen u. Blauen gegen den byzant. 
Kaijer Juſtinian I. (5321, durch Beliſar, nach— 
dent er die Blauen gewoñen, mit blutigem 
Gemegel unterdrüadt. Bal. Schmidt 1854. 
Nikäa iarch., Ricäa,a. 1, & in Bithynien, 
wo 2 Konzilien: 325 (entſchied den Arianijchen 
Etreit) u. 787 (Sanftionierung des Wilder: 
dienftes) ftattfandeu; 1205 61 Sitz eines greh. 
Kaiſertums, feit 1330 türkifch, jeßt Jounit. 
Nile,diegrch. Siegesgöttin, geilügelt. Tem: 
pel auf der Alropolig Athen. 
Niketas Eugenianos, byzantin, / des 12. 
Sahrh., Gedichte über Charikles uw. Dreſilla 
Nifeterien igich.), Siegestefte, Siegespreije. 
Nikitas, athen Staatsmaitn. eldbert, ſchloß 
421 vC. einen 50jahrigen Frieden mit Sparta, 
der aber ſchon in der Durch) Allibiades ver: 
anlaßten KErpedition gegen dag von Sparta 
unterjtüste Syralus jein Ende fand, in wel— 
er 9.413 gefangen und hingerichtet wurde. 
ikifch, ArtBur,g,+'?, 1855 Zacııt Millog, 
jeit 93 Dirigent Boflgn, NAmorika. 
Rifitin, Ivan Sawwitſch. ruſj Noltsdichter, 
“1a. St) 1826 INoroneih, Fdaf. !%,0 61. 
Rifebaren, brit. Iujelgrupure imBengaliichen 
Decerbujen, 1772 ykm, 5500 malaiiſche E. 
Zeit 1864 Verbrecherkolonie. Bgl. Maurer 67. 
Nikodemus, ein vornehmer Jude. Joh. 3 
u 19, 35. a ter apofryph. „Acta YPilati”. 
Rikolai, i. Yicolai. 
Ritelaiten, © oftpreuß. Regbez Gumbinen, 
Ar. Scnsdurg, a Spirdingſee, 2372 E. AG. 
Kifelaiftad früher Waſa', fin. Dafrı@ am 
Vrttniichen Meerbujen, 10297 E. E. 
Nifelüjew, © ruji. Boud. Cherſon, an der 
Muünda des Bug in das Schwarze leer, 7A8-1U 
E E Atriens-n.dan delshufen. Getreideansfuhr. 
Nikoläjewok, D S ruf. Bond. Samara 
a Irgis, 13705 €. © ruij.⸗ſibir. ©, l. am 
Amur 2043 E. 
Mifolaus, derWunderthäter“ Hauptheiliger 
der gricch Nırche, »Patara, Erzbijchoſv Muyra. 
Sein Todertag als Nikofaustag griviert. 
Nikolaus, Päpiie, DR. I.,der hroke, der 
109 Papft 558.867, unterihm das Vorjſpiel zur 
Treiiung Der morgens u. abendland. Stirche, 
dehnte Die Macht der Kirche im Fränk. Reiche 
aus. DM. II., der 161. P. 1058 61, übertritg 
Den Kardinäleı das alleinige Recht der Papit— 
wahl. O R. LIII.. Hrfini, der 194. P. 1277 80, 
erbielt durch Rud dv. Habeburg veridied. Kir— 
en DR. IV..Hieroniev Ascoti), 
der 197. P. 1288 92. 8 A. V., (Thomas di 
——— der 216. 1447,55, ſchloß mit 
Kaijer Friedr. TIT. me 
dat. — Zurlin,OM.L., Paulowitfd, Kaifer 
v. Außſand, 1825.55 «°,, 1796, Sohn Pauls 1 
beftieg + ‚21825 deu Thron, unterdrüdte blutig 
denAufſtand derZckabriiten, gewandurd alitd: 
lidye Striege gegen Berfien 128) u. die Türkei 
(29) Gebietserweiterungen u. andere Vorteile. 
wandelte Polen nad) der Revolution v. 30 ın 
eine ruſſ. Prov. un, balf 49 die ungar. Re— 
volution uuterdrüden, war 50 in Olmütz 
Schiedsrichter z10. Preußen u. Ofterreich ; fchei: 
terte mit Spftem im Orientkriege j. d. rt °,55 
feit 2°, 17 vermählt mit Charlotte Alexandra 
Frodorowna), Tochter Friedrich Wiltielms III. 
v. Preußen. Vol. Thouvenel 91. ) N. Groß: 
ch v. Rußland, 3. Sohn v. &, «N, 1831, 
bewies 1877 als Oberbefehlshaber bet Zonan: 
armee feine Unfähigkeit u. beteiligte ſich au den 
Armeeumterjchleifen, + 2°, 91 Alupka (Krimp 
EON.I., fexandrowit(®, Raiferv. Rußland, 
Sohn u. Nachf. des ’/,, 94 + Naijers Alcyanz 
der ill.» ?*, 1868, feıt Nov. 94 vermählt mit 
Alice Krinzeffin v Selen €, 412. GO R. L., 
Nikita Yetrom. Zichuſch, jrit A 1860 
FZürfl von Montenegro, —6 11, erhielt 
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Nikolausſsfeuer Rinwegen N 
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im Berliner Frieden 78 bedeutende Gebieis— 


erweiterungen nebit der vollen Souderänetät. 

ANikolausfeuer, f. Elnsfeuer. [nt 22h. 

Nikolsburg, mähr. Bezirfd@ 8210 
2e., 1866 Praliminarfriede zwiſchen Efterreidi 
und Preußen. 

RNikomedeia (a. @), Haupto v. Bithynien, 
einst röm. Karjerrefidenz; Ruinen bei Jomid. 

Nikon, ruſſ. Brälat, « 1605, 52 66 Patriarch 
db. Rußland, +7,81, gab Beranlafjung zum 
Abfall der Rasfofniken. (a Dujepr, 51444 E. E. 

Nikopol, © ruſſ. Gouv. Zelaterinoglarm 

Nıtepäli, bulgar. © u. &, r. a Donau, 
5156 E. !*, 1877 v. Rufien genoiien. 

Nikoſta (Levcofia), Haupto von Cypern, 
an der Nordtüſte, 11600 E. Seide, Leder. 

Nikotianin ıZabaklanıpfer), farblos, kry⸗ 
ſtalliniſch, von bitter-gewürzhaftem Gefhmad, 
in den Blättern des Tabaks. 

Nikotin, Altatoid aus den Blättern und 
Samen des Tabakts. Farbloſe, ölige Flüſſigkeit 
v. ſcharfem Geruch u. Geſchmack, ſehr ums 

Nifotinvergiftung, Folge übermäßigen 
Rauchens od ungeniigenber Widerftandsftaft; 
afut: Erbrechen, Schwindel, Angft; cqhroniſch: 
Ohnmacht, Zittern, Widerwille gegen Tabak, 
Anfälle v. Bruftbräune. Gegenmittel: Vermei— 
dung des Tabatls, Rauchen nifotiufreier Zigar— 
ren (d. der Zießlingſchen Fabrit zu Bremen. 

Rikſchitz Mitsich, montenegrin. S 3006 E., 

1877 b. den Montenegrinern erobert. 

———— u Genrex Düſſel⸗ 

dorf, 1830 Salwarichinen, tr '*, 186€ 
Täffeiborf als Lebrer der Alademie. 

HU tl = Indigopflanze. 

Nil, der längfte afriltan. /, entiteht aus dem 
Beinen (Bahr el Abiad) und Mlauen I. 
(Bar el Ayrak), die jich bei Khartum in Nu— 
bien vereinigen ;erjtever entfliegt demVictoria— 
Nyanza unter dent Aauutor, legterer entſteht 
als Abai auf tem abejfin. Hochplateau von 
Amhara u.durditröne den Tanajec. Per vers 
einigte 9. bemwäijert dan Nubien u. Agypten 
u. mündet in einem Delta (2 Hauptarme, die 
v. Damiette u. Hofette) ind Mittelmeer 6170 
kın l.; Gebiet; 2533000 qkm. Der Schiffahrt 
hinderlid) find zahlreiche Natarafte. Ter be: 
dingt durch fein periodiſches Steigen u. Fallen 
die Fruchtbarleit v Unnptenu, Nubien. Uni die 
Aufſindg der N'Quellien beſ. verdient: Baler, 
Cameron, Grant, Spele, Stanley u. O Baumaſi. 

Nil admirari ilat.), Nichts (ſoll man) be— 
wundern! iHoraz) 

Nil agiri, ſ. Neilgherri. Neidechſe. Waran. 
MN gau iNylgan), ſ. Antilopen. MM Kiel, 
Draune Zajpisfugeln v. ÄAgypten: zu Schmuct⸗ 
fachen.  Rräge, ſ. Roter Hund. life, 
j. Nelumbsium. 

Nil mortulıbus ardiiam est (lat .‘, nicht? iſt 
den Sterblichen zu ſchwer;: (Horaz' Odend. 

Bilpferd (Flußpferd, Hippopotämm-), Baar 
zeher; plump, kurzbeinig, Pflanzenfreſſer, in 
Flüſſen Afrikas H un phitanus. 4, ın l., bis 
2—Keeſchwer: NAfrika bis Abeſfinienu. Sene: 
gambien, Fleiſch ebbar, Haut zu Zihilden und 
Peitjchen. H. inujor, fofftt in Tertiärichichten. 

Nilieen, die Quellſeen des Weißen Wil: 
Victoria-Rjanza (Utereweſee, f. d.), Albert— 
Njanza (ſ. d., Nwutanſee) u. Albert-Edward— 
See (Muta Nzige, j. d.). 

Nilsien, O Sven, V, » 9, 1787 Lands: 
erona, + °°:,, 1883 Yuud, don a 56 ‘Bros. dai. 
/- ® Ehrifine, Igrifher Sopran, « 
1843 Sjvabet bei Werid (Schweden). Gattin 
Des Grafen Miranda. 

Nimburg, © böhın. Bez. Rodiebrad, a Elle, 
6659 E. E. iſ. Wolle QGGlorie, Heiligenſchein. 

RNimbus (lat.), O Regen- od. Gewitterwulte, 
Ntmes lnihm Haupts bed franz. Dep. Gard, 
71623 E. E. Teppichfabrik,, wichtige röm. 
Altertiimer; das alte Nemausus. 

Mimno, Jof. amerifun. Statiftifer, « 1437 
Nort, feit 78 Vorftand des ſtat. Büreaus bai. 

Nimptich, Kr. ©, preuß. Regbez. Breslau, 
2172 E. E (1. 

Nimrod, Sohn Kuſch's, fanenhafter Gründer 
des Yabylon. Reichs, gewaltiger Jäger. 

Nimwegeun holland Nijmegen), — 
länd. Prov. Geldern, a, Waal, 32194 GC. 
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Nina — Niſſen 

— — — ò 
Früher @. Friede v. A. 0, u.!, 1678 zw. 
Fraukreich, Niederlanden u. Spanien u. ®,, 

1679 zw. Frauntreich u. Oſterreich. 

Nina, LCorenzo, ital. Prälat, « ??%, 1812 
Hecomati, 77 Kardinal,, 78,80 päpftl. Staals⸗ 
fetretär, + 7’), 85 Rom. 

Ningpo, an Trattat3hajen® Prov. Tiches 
tiang, 255000 E. Bedeutende Seidenindiitrie. 

Nintve (a. @), afiyr. Haupts u. Neſidenzo, 
l. a'Xigris; 606 vE. v. Babyloniern u. Medern 





vernichtet. Ruinen bei Moſul; Ausgrabungen 


v. Botta, Layard, Oppert u. G. Smith. 

Ninos, fagenhafter Gründer des aſſyr. Reichs, 
Erbauer v. Ninive, 2000 v. G. 

Mio, eine der griech. Kytladen, 120 qkm, 
2900 E. Haupto N.: a. @: los. 

Niöbe, Semaplin ded Amphion v. Theben, 
Mutterv.7 Söhnen u. 7 Töchtern, die Apollo 
u. Diana zur Strafe für den Hochmut der 
Mutter erjchofjen, fie jelbft aber in Stein ver— 
wandelten. Antile Gruppe in Florenz Mio— 
bidengruppe, [4 ig. 62]. 1583 zu Rom ges 
funden. Vgl. Start 1868. Methyläther. 

are Een): PBarfün aus Benzociäures 

Miobtum, Nb, felten vorkomendes Metal. 
Niort (nior), Haupt® franz. Dep. Deur- 
Sevres, 23225 €. E. 

Nıpa fruticans (Wipapalıne), Balınen; Ju— 
dien an Flußmündungen; mit trtechenden 
Steam. Frucht ekbar; Balnnvein u. Faſern. 
Nipperdey, Karl, %, » '3/, 1821 Schwerin, 
55 Bro. Jena, + daj. *%, 75. Vol. Schöll 75. 

Nippes, VBoro von Edin. Biel Induſrrie. 

Nippes (frz.) [nipp], kleine Ziergegenſtande 

Nippflut, |. Ebbe u. Flut. (Nippfagyen. 

Nippold, Friedr., prot. Kirchenhiſtoriker, 
«131, 1838 Einerich, 71 Brof. Bern, 83 Jena. 
„Handbuch der neuefter Kirchen" 3. U. 80 
bis 90 111. ꝛc. 


Nippon (Hondo), die größte der japaıt.. 


Anett, 226579 qkm, 31246309 E., mit Totio, 
der Haup:@ don Japan. 

Nirwäna (ind.), bei den Buddhiſten ſeliges 
Selbjtvergeljen durch Verfenten des Gemüts 

Nifanni, tiivk. altive Armee. sin Das Nichts. 

Niſami (Aizaämi), Abu Mohammed Den- 
Suffuf Sheid N. eddin, einer der 7 grögtent 
per). /, « 1140, + 1202, Vegriinder det ros 
mat. Epos. Bal. Bucher 1872. 

Nifan (hebr.), der 7. Jüdische Monat. 

Miiard Inijär], gchre, franz. Zw, « 9% 
1806 Eharillon, + %%, 88 Paris, 50 Viitglied 
der Alademie. Bf. „Histoire de Ia hitteratum 
francuise* 8N.81 II. „Suuvenirs" 88 IV. u.a. 

Niscemi ſuiſchemil, jizil. O Prov. Caltanij— 
fetta, 121419 €. 

Niſch Nifin), bejeftigte jerd. ©, y Mifhawa, 
19877 E. E. Bi8 1878 türk. U: Naissus. 

Hifchan cl Zftifhar („Orden des Ruhmes“), 
O türt. Orden, 1831 von Sultan Mahmud 
geitültet, 5 I. O tuneſ. Orden (50), 5 &Kl. 

Niſchan ei Imtiaz, türk Verdienſtorden, 
1879 von Abd ul Hamid geſtiftet, 3 Klaſſen. 

Niſchan i Scheftiat (.Wohlthätigkeitsor— 
dein“), türt. Frauenorden 1878 von Abd ul 
Hamid gejtiftet, 3 Klaſſen. 

Niſchapur, Operſ. Prov. — 11000 €. 
Niſche, halbrunde, oben halbtuppetig ges 
ſchloſſene Vertieſung in Mauern. 

Niſhne Tagilok, O ruſſ. Gouv. Bern, 30000 
E. E. X Gold, Platin, Kupfer. 

Niſhnij;Lomow,Oxuſſ. Gouv. Penſa, ↄ2792 E. 

Niſbnij-Mowgörod, ruſſ. Gouv. 51274 qkm, 
1551458 E. Haupto N. Miſhegorod), aka 
u. Wolga, 72033 E. E. Stapelplaß des aſtat.⸗ 
europ. Handels, jährlich Meſſe von 77%, 
mit einem Umſatz von 1507190 Mill, Rubel. 
Dabei das Petſcherstiſche Hötzlentkloſter. 

Mifıb, türk. Dorj, ajEuphrat, 2000 E. *4, 
1839 Sieg der Agypter tiber die Türken. 

Niſf tbis (a. O). Duupte der meivpotamiichen 
Landſchaft Mygdonia, heute ZRiſthbin, 1000 E. 

Nisnies, ©, = Nimes. 

Riſſe, 1. Läuſe. 

Niſſel, Sranz, O/ Wien, » 1%, 1831 daſ. 
Bi. „Agnes von Meran” (Schifferpreis) u.a., 
rt 2%, 93 Bleihenbera. Ausgew. Werte 92. 

Niſſen, O Georg Nik. v., dän. Politiker, 
. 2”, 1765 Sardenzichen, + “*, 1826; hei: 
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Nisus— Wi3ja 

1601 

ratcete die Witwe Pozarts und jchr. deſſen 
Biographie. Keinr., Archäolog, U.V. 
⸗*21839 Hadersleben, jeit 84 Prof. Voñ. 

Xisus, der Sperber. 

Nisus formativus, Bildungstrieb. 

Nithhard, fränt. w/, +790, +2], 843. Xf. 
„Pe dissentonibus filiorum Ludovici Pü“, 
deutfch 3. A. 1889. Vgl. Meyer v. Knonau 66. 

Nitraria Schoberi (Charmylitrauch), Neaus 
muriaceen; Straud) der mittelaftat. Eteppen. 
Beeren in der Heimat Nahrungsmittel. 

Niträte (Int), Salze der Galpeterjäunre. 

Nitrite, falpetrigjaure Salze. 

Nifroamplum, |. Stärke. 

Yitrobenzöl(Ntitrobenzin), entſteht bei Eins 
tragen von Wenzol in rauchende Salpeter— 
fünre. Gelbe Flüſſigkeit, riecht nach bitteren 
Mandein. Spez. Gew. 1,,, Siedepuntt 205°. 
Zu Anilin u. als Runfll. Zittermandelöl 
(Peirbanefjenz) in der Barfıimerie. 

Nitroceluloie = Schießbaumwolle. 

Nitrogenium = Stidjtofi. 

Hitrogiygcerin (Knallglycerin, Glouoin, Nie 
troteum), aus Giycerin durch Behandlung mit 
einem Gemiſch von konzentrierter Schwejel-— 
u. Salpcterfäure. Olartiͤge Fiüſſigteü, giftig, 
erjiarrt bei —8°, cerplodiert durch Stoß, 
Schlag oder ſchnelle Erhitung über 250° mit 
furdtbarer Heftigfeit. 1862 von Ent Nobel 
(Mobelſches Sprengöl) zuerji jabritmäßig dar— 
geſtellt. Zur Herſtellung v. Dynamit (1 Teil 
N., 3 Teile Kieſelgur), Ceillutoſedynamit, 
Dualin, Lithofralteur 2c. Auch Fx. 

Nitrokörper, organ. Verbindgen, in denen 
Waſſerſtofjatrome durch Molekülev. 1Stickſtojj. 
2 Saquerſioff erfept find. Sehr exzploſibvel. 

Mitrol£um, ſ. Nitroglycerin. 

Nitromannit, j. Mañit. 

Nitrophosphät, künſtt. Düngemittel mit 
viel Stickſtoß und Phosphorſäure. 

Nitropruſſide, aus Cyanverbindgen hervor— 
gehende tomptizierte Verbindgen. Kupfer-Ni- 
tropruſſid, blaßgrün, Reagens auf äther. Ole. 

Xitrum (lat.), Salpeter, bei den Alten na— 
türliche Soda. X. cubicum, Chiliſalpeter, N. 
flammanıs, ſalpeterſaures Amoniat, N. pris- 
inaticuni, Kaliſalpeter. 

Nittenau, O bayer. RNRegbez. Oberpfalz, 
aRegen, 1411 E. AG. 

Mitzich, O Karl June, prot. +, 22 1787 
Borna, 1822 Proj. Bon, 47 in Berlin, + 
217,68. Schr. „Bratt. Theol.“ 2. U. 63/68 III, 
„eyitenm der Krijtl. Liebe” 6. U. 51. gl. 
Beyichlag 72. Hregor Bilh. P Bruder v. 
OD, RP, =» 2%, 1790 Wittenberg, + *%, 1861 
Prof. Leipzig. Forſchungen Über griedy. Epit. 
Vgl. Libler 64. O Karl BiIld., Sohn von 
O. w/, -2 22, 1818 Serbit, + 2%, 1880 Prof. 
Berlin. „Geſch. des deutſchen Votkes“ 83,85, 
.Geſch. der vöm. Republit“ 2. A. 92. III. ıc. 

Niutſchuang, chineſ. @ u. Trattatshafen 
in der Mandichurei, 60000 E. 

Niveau (franz.), lniwoh], Waſſerwage (Li: 
belle) ; gleiche Höhhe, gleiche Ebene. 

Nivelles ——— © belg. Prov. Brabant, 
a Thines, 1042 E. E. 

Mivellierien, Höhenunterſchiede meſſen mit 
Nivellierlatte, Yidelle u. Kanalwage (Nivel— 
lierwage). Bei großen Entferngen nim̃t man 
ein Fernrohr zu Hilfe. [O Fig. 69]: Alinfiru- 
ment beſtehend aus dem Dioptertineal AB 
und einer damit verbund. Libelle 1, eritercd 
mit Eharnieren an einer Platte befeitigt, 
die durch Schrauben einftellbar ijt u. jo dent 
Zincal mit der Libelle die erforderlicye Stel— 
luug gibt. Bgl. Pietſch 3. A. 1887. Wüft 

Miveliicrwage, f. Nivellieren. [3.%. 92. 

Nivernais, |. ı1. Nevers. 

Nivöſc (frz.) lIniwohſ'], der 4. Monat bes 
Kalenders der 1. Fränz. Republik, 1/.f9.. 

Mir, Nire, altgerinan. Name der Waflers 
getiter,dieden Vienjhen oft verderblich werden. 

Mirblume, j. Nymphsa. [6704 E. E. 

Nirdorf, Dorj böhm. Bezirt Schluckenau, 

Nirenfrüuter = Hydrochäridaceen. 

Nizam (ind.), Tiret des Nadſcha dv. Hardaras 

Nizämi, j. Niſami. [dad; auch = Niſam. 

Mizza tirz. Nice), luihßl. Haubio des frz. 
Dep Serclpen, am Vlittelländ. Veer, 88273 


NJ. Nördlingen 
1002 — 
E. E. Botan. Garten, Hafen, Seed, Luit— 
turort (Brufttranle; 15,,° mitt!ere Jahres— 
temperatur). Rgl. Brünecke 1880. 

N J., Abkürzung für den Staat New Jerſey. 

Njangwe, j. Nhangwe. Njanza (GNRyauza) 
e Eee. Niaſſa, j. ale 

Niegoſch Mietiich), der höchſtgelegene Drt in 
Montenegro, nach dem das jeit dem 18. Jahrh. 
dort herrſcheude Geſchlecht der Petrowitjich den 
Beinamen erhielt, ſ. Danilo. 

Njemen = Niemen. fDeutiche. 

Njemez (Stume), ſlawiſche Bezeichnung fiir 

Niefbin (Neihin), © rujj. Gouv. Tſicherni⸗ 
gomw, 44582 E. E. 

Njord (Rjördhr), altırord. Gott det Vieere: 
und der Schiffahrt; Gattin: Stadhi; Kinder: 
Freyr u. Freyja. lunbetañt. 

X. X. Abtürzung für nomen nescio, Name 

Mond, Sohn Lamechs, zweiter StaMvater 
des Wenſchengeſchlechts durch jeine Söhne 
Sem, Ham und Japhet. 

Noailles [nvajj), O Adrien Maurice Her 
zog v. frz. Feldherr,  %, 1678, 1734 Wars 
ſchall und Oberbefehldh. aRhein, »248 Dei 
Dettingen befiegt, + °%, 66. O Pauf, Herz. 
v.,ft3.wWw/, »#, 1802, 3%, 85. Bw der 
Maintenon u. v. Er. Eyr. O Eman. Henr., 
Marg. de, ira. Diplomat, Sohn v. O, » 1, 
12x30, 76 bid Dis. 82 Botſchafter Rom; dañ 
bis 86 Konſtantinopel. 

Nobbe, Sriedr., 9 1. „7, # 9%, 1830, 68 
Prof. Tharand, gründete daj. eine pflanzen— 
phyjiologiie Verſuchſsanſtalt und die cerite 
Eamentontrollanfialt. /. [wert. 

Nobel, ehem. engl. Goldmünze, I Dukaten 

Nobel (lat.), adlig, edetfjinig), in der Tier: 
fabel Beinante des Föwen. Bwect. 

Nobelgarde, Leibgarden ohne kriegerijchen 

Nobelihes Zprengstl, ſ. WRitrogiycerin. 

NXobiles (lat.), Edle, im alten Rom die Nach⸗ 
tomen derjeuigen, die ein kurul.Anit verwalte— 
ten, bildeten den erbl. Amte- u. Verdienſtadel. 

Nobili (itat.), in der Republit Venedig bie 
Adligen, die an der Regierung teil hatten. 

Nobiling, Karl gd., Aitentäter, = 9], 1848 
Brov. Poren, ſchoß 2, 78 auf Kaiſer Wil: 
bein I., + ?%, 78 infolge einer Winde, Die 
er ih in ſelbſtmörderiſcher Abſicht beige: 
bradıt hatte. 

Nobilis Zarbenringe, veriiedenjarbige, 
auf Snterjerenz bes Lichts beruhende Ringe, 
die ſich auf Silber injolge elettrotyiiicher 
Niederihlagung einer ditiien Bleiſuperoxyd— 
Ihidjt bilden (gafvanifde FZäarbung). 

Hobilitieren, in dein Adeiſtand erheben. 

Nobility (engl.), [uobilfiti], in England der 
hohe Adel. 

Mobile, John, nordameritan. Etaatdmait, 
* 25], 1831 Lancaſter (Ohio), 89 Din. des 
Siiern der Vereinigten Staaten. Llige. 

Noblemen(engt.), (bi'men), Edellente, Ad: 

Noble Paifionen, Liebhabereien der vors 
nehmen Welt (Reñen, Jagd 2c.). 

Xoblense fra.), Adel. N. oblige ſoblihſch], 
Adel verpflichtet (zu edlem Handeln). 

Nocera Umbra ſnotſchera], © ital. Prov. 
Perugia. 12522 €. E. 

Nochgeſchäft, j. Nachgeſchäjft. 

Nock, äußerſte Enden der Raaen. [Uj.d.). 

Noctulna (Noctuidae), Eulen, Kaanaler 

Modier [nodjeh], Eharles Emmanuet, frz. 
/ u. Belehrter, #?>/, 1780 Bejungon, + 2%], 1814 
als Mitgl. der Akademie. Am bedeutendfren 

Nodus (lat.), Knoten. lals Kritiker u. P. 

Moe, Heinr. Aug, /. Görz, « 19, 1835 
Venen; zahlreichetreffl.Naturichilderungen 
aus dert Alpen. [geb Hill (Suifer). 

Noel, Moden, engl. /u./w, «1834 Bur: 

Noel(itz.), Weihnachten. [81 Algier. Orient. 

Noel, Aules, frz. 9, « 1818 Guiniper, + ?%, 

Moldere, Eheod., DOrientalijt, « *%, 1836 
Harburg, feit 1872 Brof. Straßburg. Bf. „Bes 
ſchichte Dettorans 60%; „Wandäiidie” 74, „Sys 
riihe” 80 und „Reuiyriihe Gram̃atik“ 68. 

Hordlingen, unmittelbare © bayr. Regbez. 
Sdyiwwaben, a / Eger, 8004 E. E. AG. einit freie 
Reich?O, 8.4’, 1634, Niederlage der Schwe⸗ 
den durch Ofterreicher. I, Big. 427.) Bat. 
Beyſchlag 1851. 
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Nordlinger, Serm., &, 412, 1818 Stutt— 
gart, 45 Prof. Hohenheim, 81 Tübingen. Bf. 
Deutſche Forſtbotauit“ 7475 II u. a. 

Rörenberg, O Regbez. Stettin, Kr. Saatzig, 
a Enzigſee, 2815 E. AG. 

Nörten, O preuß. Rgbz. Hildesheim, Fr. 
Northeim, 1499 E. 

Nörz, Nerz (Waſſerwieſel, Ment, Mint, 
Eumpfotter, Steinhund, Putorius lutredla); 
NMurderart, 38 cm [., CEuropa, in Deutjche 
land felten, Pelz gejchäßt. 

Nößel, Zlüjiigteittinaß, Y, FKaite. 

Nötigung, Zwang zu einem Dulden, Thun 
od, Unterlaſſen durch Gewalt od. Bedrohung 
mit einen Verbrechen oder Vergeben. 

Nogaier, tüirk. Boltsjtam im ſüdl. Rußland, 
int der Rogaiſchen Steppe (32485 qkın) aut 
untern Dnjepr und Kuvban; 50000. 

Nogaisk, © ruf. Gouv Taurien, 3896 E. 

Mögat, r. Mündungsarın der Weichjel, 
52 kın [. 

Nogent [noihäng), O N.-le-Motrou, © 
Dep. Eure⸗et-Loir, 7566 E. E.% *'f,, 1870. 
O (M.-en-Baffiguy), © frz. Dep. Ober 
marne, Ur. Chaumont, 9185 E. O Dorf 
b, Paris mit Fort, 8399 E. O Arroudifjer 
mentshauptort, frz. Dep. Aube ajZcine, 
3626 E. E. 

Nobl, K. Zr. £Endwig,$/,« °/ı, 1831 Iſer⸗ 
lohn, + '%,2 85 Heidelberg. Prof. Heidelberg. 
Muſikerbiographien u. a. 

Noir animalise éjrz.), [ndahr), künjiliche 
Düngerart. 

Noiré ſndareh]l, Ludw., &/, « *%, 1829 
Alzey, Gymnaſialproj. Mainz, 7 dal. *, 89. 
Schr. „Der monijtiihe Gedanke“ 75; „Ars 
ſprung der Sprache 77; „20g08° 85 u.a. 

Noirmoutier fıdahrınıtjeh], Inſel ar der 
Trtilfte von Zraufreih, Dep. Veudée; Haupts 
und Gajena N., 6107 E. 

Moiffeville Inödafjwilt), Dorf in Deutfchs 
Zorhringen, öſtt. v. Weg, 199 E. "su. "Io 
1570 zwiſcheit Buzaine nt. Manteuffel. 

Molfturne(Notturno, Nocturne), Nachtacdet 
im Brevier, feit yield u. Chopin aufgetomene 
Bezeihnung für träumeriſche Klavierſtücke 
freier Form. 

Rola,@itul.Prov.Gaferta, 7496(dem.11981) 
E. E. Hier Kaiſer Auguſtus F 14 1C. x 1460. 

Nolay [lühf, © frz. Tep. Eote d'Or, Arr. 
Beaune, 2304 E. E. 

Nölens rölens (lat.), wohl od. übel. 

Noli me tangẽré (lat.), wolle mich nicht 
Perühren, Name mehrerer Pflanzen; in dergf 
der aujeritandene Chriſtus (nad) Joh. 20, 17). 

Nolinst, © ruf. Gouv. Wjatla, 5967 E. 

Molendorf, Dorf, böhm. Bez. Auſſig, 400 E. 
x 4,1813; Folge: Riederlage Vandames bei 
Kulin durch die Preußen unter Kleiſt (Kleiſt 

Noma (grch.), Waſſerkrebs. [v. N.). 

Nomaden (aried. Hirtenvölker), Viehzucht 
treibende Völterſchaften ohne jejte Wohnjite. 

Nomarch (gi), Verwalter eines altgrich. 
Nomos, einer neugrich. N’te (Provingz). 

Nom de guerre (frz3.], [uoug de gäbe], 
Kriegsname, angenomtener Schrijtſtellername. 

Nomen (lat.), Name, Neũwort. N. adjecti- 
vum, Eigenjchaftstvort; N. proprium, Eigen— 
none; N. substantivum, Hauptwort; N. ct 
omen, Name u. (zugleich) Vorbedeutuug. 

Nomenklät'or {lat), Namenbenenier, im 
alten Rom Sklaven von ausgedehnter Perſo— 
stalfenitnis: Mur, Namenverzeichnis. 

Nomin'nl (n'efl, lat), den Namen hetref: 
fend, nur den Namen nad; M’wert, (Weiis 
wert), bei Börjenpapieren aufgedrudter Wert. 

Nominal;ismug tlat.), philoſ. Anſicht, wo⸗ 
nach die allgemeinen Vegriffſe nur Abſtrak— 
tionen (nomina) jind, nicht wirkliche Dinge 
(Nealien). Min, Anhänger des N. 

Nomina sunt odiosa (lat.), Nanıen zu 
tieñen ift gehäſſig. 

Xominãtſim ilat), namentlich. M’ion, (Er)⸗ 

Nominativ, j. Kafıs. [nettimg. 

Nominativpapier, anf den Namen des In— 
baber3 lautendes Papier! 

Nonine tlat.), im Namen (eine andern). 

Nominieren (lat.), (erjneiten. 

Nomokratie (grd.), Geſetzesherrſchaft. 


Noͤmos — Norcia 
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alte (grch.), Geſetz; Tiftrift (Momarchie); 
onart. 

Nomotbeſſie (grch.), Geſetzgebung; MR, 
Kunſt der Geſeßzgebung. 

Nona, ſchwere Form der Grippe mit Hirn— 
hautentzündung. 

Nonae, der 5. Monatstag im altröm. Ka— 
lender, außer in den Monaten März, Mai, 
Inli, Oktober, worin es der 7. ift. 

Nonagön (grd.), Neuneck. 

Non bis in idem (fat.), nicht zweimal in 
dasjelbe (Waſſer fan man fteigen 2c.). 

Nonchalance (frz.), ſnongſchaläugs), nad: 
fäjliges, unbeforgtes Wefen. 

None (lat.), neunte (diatonijche) Stufe von 
Grundton aus. Der große, natürliche, Nonen— 
altord (c, c, g, b, d) ift einer der wohlflins 
genditen Atlorde. Auch 9. Stunde im Klojter 
u. da3 dan geſprochene Gebet. 

Non-ens (lat., nicht Seiendes), Unding. 

Nonett (ital.), Muſikſtũck für 9 Inſtrumente. 

Non flt poëta, nascĩtur (fat.), man wird 
(macht ih) nicht zum Dichter (durch Arbeit :c.) 
jonderi wird dazu geboren. 

Nontus (WVernier), bei Medinftruntenten 
angebrachte Borrihtung zum Meſſen dv. Bridhs 
teiten der Maßeinheit: ein an der Hauptteilung 
desInftruments (Limbud) verſchiebbaren Maps 
ftabe mit andrer Teilung ſo, Fig. 70]. 

Non liquet (lat.), e8 ift nicht ar. 

X\on multa, sed multum ({fat.), nicht dies 
ferlei, ſondern viel. [senters. 

Monkfonformiften, früher Nante der Dis- 

Nonne (ichtenjpiner, Fichtenbär, Rotbauch, 
Liparis, (Ocneria] monächae), Radytichmetters 
ling, weiß mit N Badenbinden; Raupen 
ben Nadelwäldern fehr ſchädlich. Roſenſpiñer 
(O. dispar), die Raupen den Knoſpen u. Blät⸗ 
teru der Rofen u. Obſtbäume ſchädlich. Wat. 
Nitſche 1892. 

Nonne, unverſehrte Jungfrau, Ordens— 

Nonnen, leichtes Buttergebäd. ſſchweſter. 

Nonnen-Geraãuſch, ſchwirrendesG.der Hals— 
denen bei Auskultation, beſ. bei Blutarnien. 

RNonnenmacher, Schweineſchneider. 

Nonnenwerth, Rheininſel bei Rolandseck, 
Regbez. Coblenz, Kloſter bis 1803. 
Nonnos, griech.“ des 5. Jahr. nC. aus 
Agypten. Dioupfiala (Epo3, den dionyſiſchen 
Zugertreis behandelnd) rc. Bgl. Ludivig 1873. 

Nonobitanz (neufat.), Wiedereinſeßungs— 
urkunde. tönen nicht alle alles. 

Non Omnia possumus omnes (lat.), wir 

MNonpareilte tfrz.), [nongparäjjl, ohnegleis 
den; Schriftgrad wie dieſer Tert. 

Non plus ultra (lat.), nichts darüber, da 
ber das Höchſte, Befte. 

Nou possümus (lat, „wir !önen nicht”), 
gejlügeltes Wort, Antwort Papſt Clemens' 
VIII. auf Heinrich VIII. dv. England Anſiñen, 
ihn dv. Katharina dv. Aragonien zu trenen. 

Non-restraint j. No-Reſtraint-Syſtem. 

Non scholae, sed vitae diseinmsy (fat.), 
nicht für die Eule, fiir! Leben leruen wir. 

Nonsens tlfat.), Unſiñ. 

Montron ſnongtrong), © frz. Dep. Tores 
dogne, Hauptort eined Arrond., 2366 E. 

Non-usus (lat.), Nichtlge)braud). 

Nonvalenz (lat.), Baylungsunjähigkeit. 

Noologie (gried).), Lehre vom Geiſt, v. der 
Bernunft. 

Noorden, Karl v.. w/, 1833 Boii, f 
28/5 83 Leipzig als Prof. (feit 77); „Euro: 
psische Geſchichte im 18. Jahrh.“ 70/82 u. a. 

Nopalpflunze, |. Opuntia. 

Nopalihildhaug, ſ. Stochenille. 

No popery?! {eugf.), fein Bapismus! Lo— 
ſungswort der engl. Gegner bes Katholizismus. 
England. 

Noppen, die bein Weben ded Samts nad 
oben ftehenden Schleifen, die aufgejchnitten, 
das Haar des Gamts bilden. 

Norbert, der Heilige, » c. 1080, grünbete 
1121 den Brämonitratenferorden (f. d.), feit 
26 Erzbiſchof v. Magdeburg, + 34. Tag: %,. 
Bol. Rofennmmd 1874. 

Morburg, O preuß. Regbez. Schleswig, auf 
Aljen, 10478. AG. [3726 E. (a ©: Nursin). 

Norcia [nortihhal, O ital. Prov. Perugia, 
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Nord — Nordhauſen 
1606 — —ñ — 
Nord [noHr], frz. Dep an der belg. Grenze, 

5691 akm, 1738341 E. Der induftrielifte Teit 
Frankreichs, Arr. Haupt@ Lille. 

Nordalbingia (a. ©), das im NO. der Elbe 
vd. Sachſen (Nordaldingern) beivohnte Land. 

Nordamerika, der größere, nördliche Haupt» 
teil de3 amerikaniſchen Kontinents; ım S. 
durch Zentralamerifa mit SAmerifa verbuns 
den. 21230140 qkm, c. 86 Will. E. Wal. 
AUmerifa; Andree 2. U. 1853. 

Nordamerifaniiche LKitteratur, beginit mit 
der Logreißung der Ber. Ctaaten vd. Eng— 
land, hat aber bis fur, vor Ende des 18. Jahrh. 
nut geringe Bedeutung. Der beachtenswerteſte 
Schriftſteller diefer Zeit ift Benj. Sranftin als 
volfstümlidher Moralift. Die ergentlihe n. X. 
cröfftiet Brown ald Begründer des Romaus 
in Nordamerita. Ihm ſchließen jih auf Pros 
faijhem Gebiet eine Reihe glänzender Namen 
an, vor allem Waſhington Irving als Echils 
derer, Biograph u. w/, dalı Cooper, der 
Schöpfer des modernen Seeromans, der Hu—⸗ 
morijt Hawthorne, der Phantaſt Poe, der 
g yeute Movelift Bret Harte, die Frauen 
Beecher Stowe, Cuming u. Warner; unter 
den neueren Vertretern der humoriſt. Erzäh— 
fung ragt Mark Twain (Clemens) hervor. Als 
Dichter zeichneten ſich beſond. aus: Bryant, 
Whittier, Longfellow u. Dana, daneben Poe, 
Lowell, Stoddard, Morris, Bayard Taylor, 
die Geſchwiſter Cary 2c. Wichtig die v. Vers 
ihiedenen entwidelte Überjegimgsthätigteit, 
darunter bejond. Bayard Taylor (Goëthes 
„Fauſt““ 2c.). In Drama haben die Aınerifaz 
ner noch Taf gar nicht? geleitet, deſto mehr 
aber in der Geſchichtsſchreibung, worin fie 
glänzende Namen wie Bancrojt, Prescott, 
Motley aujzuweijen Haben. Als Litterarhiftos 
rifer glänzt beſond. Ticknor, al3 pHilof. Eſſayiſt 
Emerjon. Bol. Lohn. Knortz, 91, II. Aus 
den anterilan. Dichterwald 1881, Engel 83. 

Hordanrifanifhe Secalpen = Cascade 
Range (j. d.). jEtaaten v. Anterifa. 

Nordamerifaniihe Union = Berriuigte 

Nordau, Mar, /, + %, 1349 Beft, jeit 80 
+ Parid; Bi „Die Fonveutionellen Lügen 
der Kulturmenſchheit““ 14. A. 89. u. d. a. 

Nordauitralien, Territoriumimnördlichften 
Teil des Auſtraltontinents, 1355591 qgkın, 
4898 E. Hauptort 'Balmerfton. 

Mordbrabant, hHolländ. Brov., f. u. Brabınt. 

Mord:Garolina, Staat der nordbamerifan. 
Union, am Atlantiſchen Ozean, 135320 qkm, 
1617917 E. Haupt® Raleigh. 2 Senatoren u. 
8 Nepräſentanten nah Wajhington. Ceit 
1776 Berfafiung. 

Norddeuticher Bund, 1866 nad) Auflöſung 
des Teutihen Bundes unter Preußens Pra— 
ſidium gebitdet (Länder nördl. vom Main), 
415150 qkm, c. 30 Mill. E. Geit 1871 zum 
Deutihen Reich erweitert. 

Rorddeuticher Lloyd, i. Lloyd. 

Norden (Nord), Himelsrichtung. 

Norden, Kreis, preuß. Regbez. Aurich, 
395 qkm 33002 E. Hpto N., aNordfee, 6796 
E. E. AG. 

Nordenburg, © vjtpreuß. Negbez. Königs— 
berg, Kreis Gerdanen, 2251 E. AG. 

Nordenſkiöld ſuohrdenſchöld), Adolf Erik 
Zreißerrn»., ſchwed. Beognojt u. Botarjoricher, 
„18/1832 Helfiugfors, Kit 58 Prof. in Stock⸗ 
holin; 64 u. 68 Reiſen nah Epikbergen, 70 
an der WKüfte Grönlands, 72,73 Xeiter der 
5. ſchwed. NBolerpedition nad Spitzbergen, 
75/76 Durchſchiffung des Kariſchen Meeres. 
78;80 Umſchiffung Europas und Afien?, ent⸗— 
dedte die nordöjtlihe Durchfahrt (Beichreita 
81), unternahm 227,57, 83 nach 2. Expedition 
Grönland (Beichreidg deutich 86) 1D, 326). 

Norderney, preuß. Inſel unweit der hañov. 
Küſte, Kr. Emden, 15 qkm; 3615 E. GSeew. 

Nordfrieslaud, Küſtenſtrich in Hofftein zw. 
Huſum u. Tondern einſchl. der davorliegenden 
(nordfriej.) Inſeln: Sylt, Föhr, Amrum. 

NRordhauier Vitriol, rauchende Schweiel- 
ſäure. [1809 E. Atz. 

Nordhalben, O bayr. Regbez. Oberfranken, 

Nordhauſen, Streis@ preus. —I Eriurt. 
eigener CKreis, a!Zorge, 26847 E. E. RBSt, 
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LG. AG. Breñereien (Rordhäufer Korn), die: 
miihe Fabriken vw. 103 Fig. 428]. 
Nordbellt, A weſtfal. Ebben. 666 m. 
Mordhellandiicher Kanal, verbisdet Ant: 
frerdam mit Gelder, 7Sskm 1., 38m br., nicht 
tier genug tiv große Seeſchiffe. 181925 erbant. 
Hordbolland, nicderländ. Brev, j. Holland. 
Nordhorn, © preuß. Negbez. Osuabrück, Kr. 
Grafſchaft Bentheim aVechte, 15065 E. 
Norbiſche Geſchlebe, erratiſche Blöcke des 
Nordens. 

Nordiſche Mytbologie, die Religion der 
nordgerman Wölter, wie ſie beſond. in den 
beiden Eddas vorliegt. Tarnach war im An— 
fang weder Hintel noch Erde, nur ein leerer 
Baum, Ginungagap, deſſen Perſonifikation 
dev Rieſe "mir, aus deſien Gliedern, nach— 
dem er erſchlagen, Odin, Wili u. We Die Welt 
u. aus 2 Baumen Eiche u. Ulme die eriten 
Menſchen Astı nn Embla entſranden. Die 
Nachkoöomen Piz bilden die älteſte Götter— 
dynaſtie, welcher als zweite die Nien folgen. 
An ihrer Spitze ſieht Odin mit feiner Ge— 
mahlin Frigg; unter inm ſiehen die Götter 
u. Göttinen: Thor, Baldur Mauiaun, Freyr, 
Tyr, Bragi iIduna) w. Außerdem Die Nor— 
nen, Zwerge ꝛc. u. die Rieſen, mit denen die 
Götter in beſtandigem Kampie Liegen, der mit 
dm Weltuntergang Durch Feruer endet, ſ. 
Götterdämrerung Val Simrock 1878 V, Bugge, 
deutſich 81,80 III. 

Nordiſcher Elefant = Wantıt. 
Nordiſcher Krieg, 170021 zw. Schweden 
einerſeits u Midland, Polen-Zachſen, Tale: 
mark, zuleßt auch Panover u. Preußen andrer 
jetts, wodurch Zanveden, nachdem es bis zur 
Niederlage Dei Pultawa ı" „1709, im Vorteil 
geweſen, die im 30jühr. Kriege errungeneGroß 
machtitellung, in die nun Rußland erntrat 
verlor. Kart NIT . Karl (63: wrde 52 
1718 meuchlings erſchafen. Im Fricden nun 
Hañover iStockhohm““nz 1719 trat Zaänveden 
Bremen und Werden ab, ım Frieden mit 
BreußentZtochelm?,172m Korpontern, mitt 
Rußland (Ryjtad ’";, 1721, Eſihland, Livplaud 
und Ingernantand. 

Nordiſche Sprache u. Vitterasur, ſ. lt: 
nordiiche Sprache u. /. 

Mordlap, Eitropas nördlichiter Bunt, Mor: 
wertiche Inſel Magero, 308 m, 710 I0 Sr. 
Nordküſten, deutich für Das frz. Top. Kies: 
du Nord. 

Nordkyn, nördlichſter Puntt Norwegens u. 
des enurop. Konlinents, 716n. Br. 
Nordland, norweg. Auit, 375901 ckın, 132447 
E.; felug, ijjordreich. HaupiS Bodö. 
Nordlicht (Polarlicht. Aurora bereslis:, at: 
morphäriiche Lichtericheinung, metit als ütraſi— 
lenſchieuender, farbiger Lichnvogen am Sentel 
ericheinend F, Fig. 321. Gehen die Strabten 
über den Zenith, jo entischt die NaArone. 
Das N. trirt um jo haufigev auf, ge staher 
man der nöordl. od. 1iidl. (Südlicht, Animal: 
ichein; Polargegend font; itent in Benehung 
zum Erdinannenismius. Wal Friß 1881. 
Mordlichtielegramme, ij. Umoradepeichen. 
Hordlinie, der ajtronom. Meridian. 
Nordoſtliche Durchfahrt, v. Nordenikiöld 
auißefundener Seeweg ums nördl. Europa 
und Aſien nach Chun, durch die Veringſtr. 
Mord OſtiecKanal, 99 km langer, d,, ın 
tiefer, 1558 Gegenener Kanal iGrumdireinicag 
188 zur Berdbinmduna dev Tit: ir. Nordiee, 
zw. Holtenan ber Kiel u. Brunzsbüttela Elb: 
müsda, tuürit den Serweg zw. beiden Vieeren 
un 450 kim ab x. iit von arößter itrategiſcher 
Wichtigakeit. Koienanichlag 156 Will. . A, Er— 
nffnung der qußeren Schletrzienthore 7,1894. 
Vat. Sympher 1886, Sartort 91. 

Nordpol, i. Pole und Magnetismus 
Nordpolarländer, die iñerhalb Des nördl. 
Polarkreines gelegenen Landmaſſen 3825620 
q Kin, mit 804100 9. 
Mordpolerpeditionen, Forſchungsreiien, 
deren Zirdeck Die Atiiindung einer nordiveitl. 
Durchiahrt u. Die Erreichung des NPols iſt. 
Hervorragende NPolfahrer u. a.: Franklin, 
Hall, Noldewen, Marc Clure, Nares, Norden: 
jtietd, Payer, Schwatla, Weyprecht, Nanien. 
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Bis jetzt, abgeſehen von wiſſenſchaftl. Ergeb: 
niſſen u. der Entdeckung der nordöitl. Durch— 
jahrt durch Nordenſtiöld (1879), ohne eigentt. 
Erfolge. Vagl. Andree 4. A. 1888, „Mittei: 
lungen dev internationalen Polarkomiiſion“ 
Nordpunkt, ſ. Mitternadptspumtt. [1881 fi. 
Kordice (Deutiches Meern, Teil des Arlant. 
Tarans, beipitlt die Kniſten von Norwegen, 
Erhweden, Dänemark, Deutichland, Holland, 
Belgien u. Großbritattien; im N. in ofiener 
Verbindung mit dem übrigen Atlant. Ozean 
ftehend, durch die Straße dv. Tover mir dem 
Kranal, durch Eund, Großen u. Kleinen Velt 
mit der OSee verbunden; genen 500000 qkm. 
Durchichnittl. 88 u. nicht liber 200 m tief, 
3,0% Zalsgehalt. An der R. die wichtigſten 
Handelsſtadte Europad: London, Hamburg, 
Bremen, Amſterdant, Antwerpen. 
Nordſeeckanal, maritimer Kanal v. Amſier— 
dam direkt zur N Zce, 1870576 gebaut (30 Mill. 
Fl.), 25 km, für die größten Seeſchiffe. 
Nordſtemmen, Torf preuß. Regbez. Hilde: 
beim, Nies Gronau, 1475 E. E. 
Nordſtern = Polarſtern. 

Nerditern, Arthur v., ſ. Roftig. 
Nordſtern Orden, ?, 1748 durch Friedr. I., 
v. Schweden gejtitteter Erden 33, in. 67]. 
Nordſtrand, preuß. Inſel, im ichlezwinichen 
Wattenmeer, zum Kreiſe Huſum, 45 4kin, 
Gemeinde mit 2392 E. AG. Umfaßt 9, 
Relliworm und einige Halligen. 

Nord Irrritorium,aufraf. 5. Mi Nnitraficır. 
Nordwalde, Torf rreuß. Reßbez. Münſter, 
RNreis Steiniurt, 25498 E. BT. 
Nordweſtgebiet, i Salz Zertitorien. 
Nordweſtliche Durchfahrt, v. Mac Clive 
1850 eutdeckier Seeweg, m Bmerikas Ixitite 
nach dem Stillen Tazcan. Turch Eis uniaurbar. 
Nordweſtprovinzen, brit indiiche Provinz, 
mit Oudh 2784 kin, Tesusurd E. Tazu 
mittelbare KReſißungen 13222 ukım, 792491 E. 
auto Allahabad. 

Nordweſt TerritoriemunorganiſchesLandi, 
nördlichſter Teil der DTeminion ci Cangada, 
5558430 ukım, 3217U (E. 

Noreja ia. @i, ij. Noricum. 

No Reſtraint Syſtem icnal ı, riftrebut!, v. 
engl. FConolli augeregte, jept allgem. durdı- 
nrishrie Behandlung der Irren ohne 3wangs- 
mittel, beigeringerBcichränfa perjönt. greibeit. 
Norfolt norriot', Oengl. Grafschaft. an der 
MSer, 488 gkın, dir Haupt Norwich. 
Dajen im nordamerifan. Staat Virginia, 
star Ew. E. O Yu Neufudwales gehörige 
Injel, 44 qkm, 738 E. 

Morfolffichte, f. Arauearia. 

Norge -Dan.znorivden.),diorivegen jv Waſſer. 
Mora ıjpan.!, verattetes Eimerwert 3. Heben 
Noricum, das beutigeſS Oflerreich, Salzburg, 
Zteiermart, Kärnten, 1> v6. durd Truins rom. 
Provinz, Haupt Noreja cjeht Neumarkt: 
Horiiche Ulpen, Teitd. Oftalpen. MR.-Stufe, 
Schicht der cheren Trias. 

Hormılat.!, Regel, Richtſchnur; abgekürzter 
Buchtitel auf der 1. Seite jedes Truckbogens, 
n’af, der Hegel gemäß, regelmäpig; n'ieren, 
als Norm feftjegen, regelt. 
Mormalarbeitstag, aejeglich in Teutſchland 
nodı zu beſtimende tagliche Arbeitzzeit. In 
Schweiz und Oſterreich 11 Stunden. 
Stormale, ſo viel als Zenfrecte, Perpen— 
difet, Kot, rechtmwinfelige Gerade oder (Ebene, 
Normalsihungsfommilion, Oberbehörde 
des Eichungsweſens für das Deutſche Reich 
ohne Bayern. 

Normaljahr, Tas Jahr 1624, das im echt. 
tal. Frieden 1618 zur Regelg des Beöitzitandes 
Der aeijtl. Guter in Teutſchland beſtimt wurde 
Normalnull cabgetürzt N.N.ı, feſter Puntt 
der Verliner Steruwarte ale Grundlage der 
ſtaatlichen Nipellements u. pBöhenmejiungen 
in Deutichland. 

Mormalichule, Muſterſchule, Borbildungs- 
ſchule für das Lehramt. 

Nermalzeit = Wiubeitszeit. 
Normanby!-muang ,e cngl. GraffhaftNort, 
NmMiding., M2SE E. 
Nermanbn:-mäi.), O Kgonflantine Henry 
Phipps, Marquis v., engl. Staatsıran, ® 
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128, 1767, 1834 Siegelbewahrer, 39;41 Koir⸗ 
nialminiſter 46/52 Geſandter Paris, 51158 Ritz 
renz, + ?°., 63 London. O George Aug. Conſt. 
>Bipps, 2. Marq. v. Sohn von 0: .., 
1811, war 73 84 Gouv v. Victoria (Auſtratien 

Normandie -mangdih!, frühere franz. Pre— 
vinz, am Kanalh, 32380 ukm, 2, SI. Etb. 
Paupt@ Rouen. Heute div Depart Calvados. 
Eure, Manche, Orne, u. Unterfeine. 412 wurde 
Rollo Herzog v der M.; das Land wurde 100% 
mit England vereinigt, 1204 von Frankreich er— 
obert, bei dem es mit Ausſchluß von 1417 Der 
verblieben ift. Wal. Baudriilart 18. 

Normann, (DRud.d, Kg ı. Bühnenleiter. 
.’. 3806 Etsstin, 1866 Hofthenterintendant 
Deſſau, + daf. ?”, 82. Alpenlandich. O Adel- 
Keen, normweg. Landſchaftex5 Dniſeldoörf, « ', 
1518 Bodö. 

Normannen, die altgermaniſchen Bewohner 
Zlandinaviens; insbeſondere dazu gehörige 
Abenteurerſcharen (Wikinger, d. h. Mriener, 
die 9. 11. Jahrhundert Die enropuiichen Küſten 
beunruhigten und Niederlaijungen gründeten, 
zuerſt, ſeit 866, in England, Das injelgedeijen 
1014 32 den Däuen ımterworfen war, Dan 
im gräntiichen Reich, wo fic #12 die Kor: 
mandie erbiclten, deren Herzog Wilhelm 1066 
Englang eroberte In Deutichland wurden jic 
durch den Sieg Arnulſs dp. Kärnten bei Löwen 
89] vertrieben. In Italien gründeten tie 
jeit 1027 ein jelbitändiges Reich, 1130 König— 
reich beider Sizilien, das 1104 an die Houen- 
jtaufen faut. Im beut. Rußland wurden Te 
jet 862 unter Dem Waräger RuritGrünuder des 
Ruſſ Reiches u dehnten ihre Raubzuge bieten: 
ftantinepel aus. Vuch Island, cGrantand u Dir 
Oſiküſte v. NAmerita wurdenvuirunen beiucat. 
Sal. Steenjtrup 1876 82 IV, Barlow ISSO. 

Normanniſche Infeln Kanaglinielni, em zT. 
JInielgruppe im anal, 196 qkin 92234 Ca 
Wichtigſte ZJuſel: Jerſey. (Banftılz. 

Normanniicher Bauſtil, Art dis rontan. 

Normann-Neruda, f. Neruda @. 

Normanten, @ in Wmiding der vgl. Ora’: 
ſchait York, 10231 E. E. 

Normatage, in der kath. Kiche die Terz, 
en welchen öfientl. Luſtbarkeiten verboten fti:>. 

Normieren :lat.;, feiljeßen, als Regel aui— 
jtellen. 

Nornen ınord.), die Schickſalsgottißen Urd 
Vergangentzeit, Waranda Gegenuwart) und 
Stuld die Zutunit: "ar, Fig 64 

Norow, Awraam Sergeiewitſich. ruſſiicher 
Staatsman, »1795, war 185558 Unterrichts 
miniſter, + 9.60. 

Morrbotten, nördlichſtes, ſchurdiiches Läu, 
106818 uk, 108106 E. Daupte Luleä. 

Merrige iſchnwede), Norwegen. 

Norrisſstown -taut|, O nordamerikan Uni— 
ensftant Peñinlvanien, 19791 E. E. 

Norrkeping Inordichö:', Cichwed Lan kit: 
köpingea Wvtala, 33532 1E. X Fabriten, Dante! 

Norrland, O din. für Woriland. O Teil 
Schwedens, 202397 4kin, 7418704 E. 

Norrtelge, Haſens ſchwed Yan. Stockholr:, 
2176 E. E Chateanbrinut, 2040 E. E. 

Nort nör|, © franz. Tep Niederloire, Arr. 

North, O Frederik Lord, Gtaf v. Huil- 
ford, brit. Staateman, »æ21733, 67 Lord 
Schatzkanzler, 7082 Prem-Min., verurſachite 
durch Beibehaltg des Teezolls die Voſtoner Un. 
ruhen, u. damit den Anfang des nordameritan. 
UnabhängigkeitsLrampfes, 83 Miniſter des Zu— 
nern, 1°, 15092. O f. Wilſon. 

Northallertone inte’, © engl. Graffckaſt 
Hort, Nordriding, 3R0O2 LE. 

Northampton hnorthämpt'n, (MDengl.Gru!: 
ihaft, 2050 qkm, 30218541 E Hanuta W., icıt 
1458 eigene Grafih., 61012 E. I. x !", 1460, 
Peiur. VI dv. Richard v. Vort geſchlegen. & » 
nordanerifaniicherUnionsitaat Matiadıufetts, 
1490 E. E. Irrenhaus, Taubſtumenanſtalt 

Nortb Bicrley, f. Bierley. 

Nortbh Bridgewater, |. Brodton. 

Bortbbrok jnorthbrudl, Thomas George 
Narina, Graf v., brit. Etzutsnan,e 
1826, 72.76 Vizekönig von Indien, do 85 AU. 
rineminiſter, *91 Rom 

Noertheete, Sir Stafford Henry, Lord 
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Sodesteigß, engl..EtaatSmaii, »2.0 1818. 
1; Bräf. des Handeltanıtes, 67 Stantäfefr. 
tur Indien, 74:80 Kanzler der Schatzlamer, 
»5 ala Lord Iddesleigh in den Peersſtand ers 
hoben und Bräf. ded Hohen Rates, 86 Min. 
des Auswärtigen, + '%, 87. 

Northeim, Kreis preuß. Regbez. Hildesheim, 
sur qkm, 30152 E. Haupt@oN., 6694 E. E. At. 

Mortber, Schneeſturm in Texas. 

Northfleet [fliht], © engl. Grafſchaft Kent, 
11717 E. E. 

North: Riding [reiding], nördlicher Teil der 
cugl. Grafſch. Nort, 5510 qkm, 368237 €. 

North-Shields. ſ. Tynemouth. [3231 €. 

Rortd:uift 'cuft!, Hebrideninjel, 314 qkm, 

Nortbumberland:i-hömberländ!,engl Grai— 
{haft an der Nordſee, 5222 qakın, 506096 E. 
Haupt Newcaftle. [14914 E. E. Salzwerke. 

Northwich -uitſch]), © engl. Grafſch. Cheſter, 

Horton norrt'n!,garofineglizgaßetßsaran, 
namhafte engl. /itn, = 1808, 477: „The 
child of the islands® 45 (die Mißſtände des 
engl. geiellſchaftl Lebens behandelnd) 2c 

Mortonfund, Mündungsbucht des AZufon, 
Alaska (NAnterifa.) E. E. AG. 

Nortorf, O preuß. Regbez. Schleswig, 1845 

Norwalk |-uahlj, O © in Coñecticut, N.⸗ 
!merifa, 17747 € E. O nordamerikan. 
Unionsſtaat Ohio, 7195 E. 

Norwegen idän -norweg. Norge, ſchwediſch 
Norrige) Königreich, der weſtl u. nördl. Teil 
der Standinaviſchen Halbiniel, 322305 qkm, 
1988674 E, die mit Ausnahme v 16000 Yappen 
in N.Fiñen gen.’ 7600 Fiñnen Quanen nord 
german. Stames u. falt ansichlieht luther. iind. 
Auswanderung (92) 17044 Ber}. Schrift: u Um— 
nung2fprache meift die däniſche Unterrichts— 
wejen: 1 Umiverfität CEhriſtiania', 20 gelchrte 
u Realſchnlen, 39 Höhere Burgerichulen, 6600 
olfsichuten. N. durchaus gebirgiges Land 
hochſter Gipfel Galdbopig 2660 ın., im O. 
mit großen Thälern, im U. vd. tief einſchnei— 
denden Fierden geſpalten; zahlreiche Seen. 
Sauptaf Glom̃en. Saupterzeugniſſe: Rau⸗ 
nolz. Bier, Erze. Eis, Felle, Fiiche. Hinter, 
Nupfer, Stodjiihäl. Thran. Hauptbeldäftt- 
aung:Bergbanaufliien,Eilber stcbalt,Ghroimes 
er 30.Schhweiclties, Kohlen. ziiherei auf Deringe, 
Nabliaus u. Robben. Torftwirtichaft, Rand 
aui Pelztiere u. wilde Reñtiere. Schiffbau u. 
Viehzucht Induftrie: Säg- u. Mahimühten, 
Drenereien, Bapierfabrifen, Eijenmwerfe. Ein— 
u. Ausiuhr (92) für 325, bez. 134 Mil. DL. 
Handelsflotte 7533 Schiffe, 1738580 1. davon 
Tampfer 735, 238511 t. Münzen: Nrorc ä 
100 Ore = 1121:, Pf. Seit !,, 1892 metriiches 
Map u. Gewicht. Einteilung: 6 Stiiter mit 
20. Amtern u. 56 Bogteien. Saupio Uri: 
ftiania, Krönungd® Trontheim. Berfailimtg 
v. *,, 1814 Staatsform: Tonftitutionelle 
Monarchie, durch Berjonalunion nut STchweden 
jetziger König Oskar Il); neben tem König 
‚mit jugpenfipem Veto) ein Etaatsrat :ı2 Mi: 
nifter u. 7 Staatsräte, davon 1 Miniſter ır. 
zwei jährl. wechielnde Ztuatsräte beim Nü- 
nigein <todHolm) u. das Storthing der Bolte- 
abgeordneten mit 114 Mitgl. Kein Adel. Fi- 
nangen 93:94: Einnahmen u. Ausgaben je 
98, Mil. M., Staatsidtuld 141, Mill DE, 
dagegen 154, Mill. Altiva, Heer: Frieden) 
19700 M., (Krieg) 38280 M. Kriegsflette 63 
Fahrzeuge mit 166 Kanonen, darunter 1Panzer 
mit 24 Kanonen. Flagge: rot, durch duntel— 
blaues Kreuz geteilt III Fig. 51l. Wappen: 
gekrönter goldener Löwe auf rotem Feld niit 
der Hellebarde des heiligen Llaf j. Wappen 
Schweden u. N., 8 Fig. 156). Orden: des 
scıligen Olaf v. N. ij. d.), 2, 1847 durch 
Ostar I. geftiftet. E. (92) 1562km. T. 9448 kın, 
1523 Boftämter. Vgl. Jonas 76, Nielien 5. 
287, Kjerulf (Geoloaie, dtfh) 50, Bacrdeker 
3.4 85, Aſchehoug iStaats-Recht 87. wi: 
In ältefter Zeit viele Heine Erblönigreiche. 
Harald I. Harfagar (860:930), unterwirft die 
Stameskönige u. führt in NR. das Lehnömeien 
cın. Hakon I, der Gute (035.51), erobert 
Wermland, Helfingland u. Jenitland. Olaf I., 
Trygveſon (39651000) führt das Cyriſtentum 
ein. 961;:1047 feftere od. loderere Berbindung 











Morwegiihe Sprache — Rofig: Wallmig 
1610 
N's mit Dänemark (1028:35, Knud der Gr. 
herrſcht auch in NR) Magnus I, der Gute 
(10:55:47, feit 42 auch König v. Pänemartı, 
erläßt das Geſetzbuch Graagaas. 996 Nidaros 
iZrondbjem), 1054 Opslo (Ehriftiania), 70 
Bergen arar.: Magnus III. (1093:1103) unter: 
wirft 1095 die Hebriden u. Orkaden. Tas 
Kirchengeſetz Guldijeder 1174 veranlaßt den 
Bürgerkrieg (1174:12401, 1260 J8land u. Grön— 
land an R., 64 Hebriden u. Dan an Schott- 
land abgetreten, 85 N. Mitglied der Hanfa. 
1309 Halland an NR.; 20:87 die Follunger- 
Dynaſtie. Margareta (87:1412,) Mutter des 
festen Folkungers, Olafs V. (1380871, und 
Gattin d. dejien Vorgänger Halon VIII. ı50 80) 
auch Königin d. Tänemark (Tochter Walde: 
mars IV.ıu. Echmeden tfeit 89). 13761814 MN 
nr Däuemark verbunden, bis 1536 in Per 
jonalunion, feitdem als Prov. 1450 die Union 
mit Tänemart zu Halmſtad beftätigt. 1502 
Niederlage der Norweger bei Opslo, 37 Refor: 
mation durchgeführt. Zurch den Frieden zu 
Brömſebro (1645: geht Jemtltand, Herjea. 
Dalen u. Halland an Schweden terloren. Im 
Frieden zu Kiet' 1814 N. an Schweden v 

Dänemark abgetreten: ?*, Unabhängigteits— 
erflärung N's durch die Reichsverſamlung zu 
Eidevold, welche !?, eine Veriaſfſung verkin- 
digt u. den dän, Prinzen Cyhriſtian ‚Friedrich 
Chriſtian VIII) zum König wählt. Am ®, 
ſiegen die Norweger bei Matrand, erlicaen 
aber dann der ſchwed UÜbermacht: daher ſchon 
ꝛEnde des Krieges Durch die Konvention zu 
Moß. Am zerbebt das Storthing Karl XII. 
v. Schweden zum König Ws: ſeitdem Ver— 
ſonalunion der beiden ſtandinaviſchen Reiche. 
187284 Kampf der radifalen Bauernpartei 
im Ztortling gegen die Regierung, welcher 
mit Abichung u. Verurteilung der Miniiter 
u. mit Kabinctzbildung Sverdrups, des Füh— 
rers der Oppoſition, endete. Vgl Riaer 186 ji, 
Ww Dlund), deutſch 5354 II. 

Norwegiſche Zprache und Litteratur, die 
eigentl. Schriftfpradie in Norwegen ift die dä— 
nische. Das Altuorwegiſchernur in denGebirgen 
geiprochenswirdd.der durchllaicı gegründeten 
Schule der Maalſträver acpilegt. Eine vefond. 
normeg. Zitt. begiñt erit jeit bev Treiiung Nor: 
wegeugv. Schhurden1824.Kinen nanbaften Auf: 
ſchwung hat nenerdingg Die dramat. Yitt Durch 
Ayorıton u.Xbien genomen Bemerkenswertfer— 
ner Munch, Kiellund, Jonas Lie, Asbjörnfen 
sc. Val. Schweiter 86 89 IIT. in Bengalen. 

Norweſter inorruefter!, heftiger NRWWMind 

Morwich jnorritih', (D Haupto ber engl. 
Gratih. Norfolt, 102736 E. E. Katbhedraie, 
Senffiabrik, Mufiffefte. O © im norbamerif. 
Umonsjtaat Gonecticut, 16156 &. E. 

Nosce te ipsum! ılat.), erfeite dich feldft. 

Nofean, j. Wofin. 

Nosema bumbfeis,Bilze im Blut- u. Nah— 
runaslanal der Seidenraupen (Cornaliaſche 
Körperchen;. Verurſachte die Gattine 

Roiin Nojcan,Zpinellan\,gelbt - bisbräunt.- 
graues Mineral in Körnern. Krankheiten. 

Roſogeneſis arch, Entſtehungsgeſchichte der 

Noſogeographie (nrch.ı, Lehre v. der geo— 
graphiſchen Verbreitung der Krankheiten. 

Mofotomialgangrane grcheuHPoipitalbrand. 

Noſologie -arc ı, Krantheitslehre. 

Noſophthorie arche Lehre von der Veruich— 
tung der Krankherten. 

Moffairier (irrtiiml. Anfarier), Volk u relig. 
Sette ımiohamedan. Schiiten) am M’Gebirge 
in Enrien, c. 120000 180009 Köpfe. 

Noſſen, © ſächſ. Arcish. Tredden, a Frei— 
berger Mulde, 4046 E. E. AG. 

Noſſi Be, fra. Zufel, an der NMfüfte 
Madagaskars, 293 qkm, 7700 E Kaffee. 

Noftalgie ıarch.), Heimmeh. 

Noftis, Sottl. Adolf Ernſt v. A. u. Jün- 
Rendorf, Tichter Pſeudon. Arth.v.Jtordftern), 
. 2, 1765 Cherlauiig, F %.,0 1836. 

RNoſtitz. Wallwitz D Herm.n., jähi. Staats: 
mai, = % 1826 Cihag, OH. 65 91 Miniiter 
des Jñern, Yeiter ter cvangef. Kirchenangele— 
aenheiten. O Oswald v., Tiniomat, rue 
der v (D, «7°, 1830, 73 Sefandter Berl:i, } 
*88 Grlangen 





Nostoc— Nothnagel 
1611 322m — 

Nostor (Bitteralge, Zittertang, Schleimting ı; 
Algen, Noftohacen. Gegen 80 (35 deutſche) 
Arten. Auf feuchtem Boden, quellen nach Regen 
aufn. werden dadurch plöglich ſichtbar (Gtern= 
ichbnuppeimt. 

Noſtochaccen (Gallertalgen, Algenfamilie 
aus der£rdnung der Cyanophyceen; blaugrün, 
fadenförnig; an feuchten Orten. 

Noftoß ıgrch., „Rüdreife), dichteriſche Be— 
handlung der Rückkehr der Helden von Troja. 
Noſtradämus, eigentlich Michel de Notre 
Tame, Aftrolog, « ?*,, 1503 Zr. Remy, +", 
1566 Salon. X. Erregte Aufichen dur 
Weidſagungen (Centuries 1558). 

Moftraten (lat.), die Unſrigen, Landsleute. 
Roſtrifikation tlat.), Einbürgerung, Er— 
teilung der einkeimiſchen Rechte. 

Nota, Alderto, ital. Yuitfpicl/, «'3i,, 1775 
Turin, + das. ’"., 1847. Ins Deutſche, Fran. 
1.0. Spradjen überiept. „zramen“ 42f. VII. 
Nota (lat), Anmerkung, Rechnung. N. 
bene, werte wohl). 

Motabeln (irz.), Dialer höheren Ranges: 
N’verfammlung, jcit 1369 von dei jrur. 
Königen beruien, beitand aus Vertrauens— 
manern u war nur beratend; legte ,, 17AR. 
Motabilitat (lat.),‚angeichener Stand; Stan— 
desperſon. 

Nota censoria (lat.), tadelnde Bemerkung 
des Zenſors in Rom Über einen Bürger. 
Notadreſſe, 2. Adreſſe auf einen Wechel, 
fauss der Bezogene nicht zahlt. Auch Erich 
der Paketadreſſe, falls das Palet fricher ein— 
geht als die Adreiſe. 

Nota löris macula :lat.), Anrüchigkeit. 
Notalgte (gechen, Ruckenſchmeri. 

Notar (lat.), Beamter zur Aufnahme von 
Urkunden mit offentlichem Glauben, W’tat, 
beiten Ami; R'iatszwang, in Kitvrreid) 
priidtmaßbige Anfnrahme eines Riatzalies iur 
Rechtsaültigkeit von Ehepakten 2c.; M’tats- 
indrument, vom N. beglaubigte Urtunde, 
notariellee Schulddoknment; läßt im Deut— 
ichen Reihe Beantragaingz jofortiger gericht— 
licher Zwaungsvollſtrecküug a. 

Motate ılat.ı, Anmtrtungen. 

Note (tat. ‘, Anmerkung; diplomatifhe Mit» 
terlung zwiſchen 2 Regierungen. 

Mötel (lat. Notula), jchriftl. Uufzeihnung. 
Roten (lat), Heihen für muſikal. Töne. 
Zie Haben ſowohl die Tonhöhe, als die Ton: 
dauer auszudrücken. In ältciter Beit Nufs 
zeichnung durch Buchſtaben, Aufzeichnung der 
firdhlich: liturgischen Geiänge des Mittelalters 
geihah in Neumen 1f.d.). Tie heutige Nichruft 
hat sch aus dieien und ciner friitintittelalicts 
lichen Buchftabenichrift entiwidelt. Schon 1488 
druckte man auf vote Linien die N. mus 
ihwarzen Buditaben (aus Helz). PBerrucct 
aus Foſſombrone führte zuerit Metalltiypen 
für Notendrud ein, die Vreitlopt in Leipzig 
1760 weientlich verbefferte. Heute verwen— 
det man beionders Blattenftih. < = ganze 
N, o = hulbe Falı:t., Viertel-N, 


N . 
Achieliati-N. N =16tehR, Ne 32ick- 


N. rc Val. Riemañ, Entwidelung unierer 
Notenbanken, i. Zettelbanken. |NR’idyrii: Sı. 
Notenichluffel, ij. Schtitiiet. 

Motenihnede (Voluta musica), | Fig.R2!, 
Borderticemer; 6.8 cm h., graugelblich, it 
braunen Barallellinien u. Puntten. WIndien. 

Moterben Erben, deren Erbſchaft nicht vom 
Willen des Erbtafiers abhängt. 

Motfeuer, Feuer, das chemals bei Bich- 
feuchen Durch Reibung mit einem Rad ent» 
3iindet wurde, —— Sohanntsteiter. 

Motfrift, i. Hriit. liuchender ©. 

Rot Hafen, wegen Havariegeigalir wufatz 

Rotbelfer, 14 Heilige, die fiir beiondere Urel 
angerufen werden: Achatinus, Blaſins, Cyriſto—⸗ 
phorus, Cyriakus, Dionyſins, Egidius, Eras— 
mus, Euſtachins, Georg, Bantaleon, Vitus, 
Varbara, Katharina und Margareta. 

Motbnagel, KSerm., #, jeit 1882 Prof. 
Wien, —*1831 Alt-Ließegöricke, Erforlcher 
der Gehirukrankteiten. Vf. „Arzneimitte; 
letze" 8. A. 1887 u. u. 
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Nothomb [notong), Sean Bapt. Daron, 
deilg. Staatsmañ, « °, 1805 Diejiancy, 30 
Mitglied der vrovijoriihen Regierung, 37 
Minifter der öfientligien Arbeiten, 41 des 
Hüern, 4345 Vinifter- Prüäfident, 45 Ges 
fandter Berlin, + 1941881. /. Val. Juſte 75. 
Nothrus picous &. L. Koch V ig. 83), 
Milben; O,, mu f., ſchwarz. Cehr träge. 
Gemein im Wtooje in Wäldern. 

Motier,en (lat.), anmerten, befond. ſchriftl., 
Preis anjegen, Kurs aufzeichnen. 

Kotif,ifation (lat.), im diplomat. Werfehr 
Forint. Anzeige v. Perfonalveränderungenzc.; 
a izieren, dies ihun. 

Motion (lat.), Begriff, Verſtandesbegriff. 

Nõtker, £adco, Vorſteher der St. Galler 
Sttojterjchule, + 1022, befaiit Dur Über— 
vegungen, die uns Denkmäler der alıhodz 
dentihen Brofa find, hrs88. vd. ‘Piper 83. III. 

Motleidend, von Wechſeln, die nicht gezahlt 
werden, von Aktien, die feine Dividende ab— 
twerjen. 

Notmünzen, Münzen v. geringerem Wert, 
dei Geldmangel geprägt, wie die Friedrichs— 
d’or von 1755,57 und 1759. 

Moto, fizil. © ital. Prov. Siracufa, am 
gleichnamigen X, Gem. mit 15925 E. E. 

Motor, ietat (lat.), Allgemeinbelnütfein, Ges 
rirhr&tunde; lan altgemein belaiit. 

Nötos (grd,), SübwinDd. 

Notrecht, Recht des Staates in außeror—⸗ 
dent. Fällen beſond. Maßregeln zu ergreifen. 

Notre Damelfrz.)Inottr dahm)], Unſere liebe 
Frau“, die hlJungfrau Marta ; Kirche Paris. 

Notſtand, gefährliche Lage, in welcher nur 
eine bei gewöhnlichen Vorausſeßgen ſtrafbare 
Handlung retten kañ, die dan jtraffos bleibt. 

Rött (nord.). Göttin der Nacht. 

Nottaufe, die —— Todesgefahr des Täuf⸗ 
lings, auch durch Laien, erteilte Taufe. 

Nottebohm, Martin Guſtav, $/, « "|, 
1817 Lüdenſcheid (Meftjalen), + %%/,, 82 Graz: 
beſond. Beethoven-Forſcher. „Veethoveniana“ 
72 u. 75. „TIhemat. Beethoven-Verzeichnis“ 
2. A. 68 u. a. [burg, + 84 Stuttgart. 

Notter, Zriedr., /, » **), 1801 Ludwigs⸗ 

Rottingyam [nottinghän| (Not), engl. 
Grafſchaft, 2136 gkın, 445599 E, SHaupt® 
Y., fett 88 eigene Grafſchaft, 215395 E. E. 
Handel, Spitenjabrifation, Strumpiwirkerci. 

Hottuln, Doris preuß. Negbez. u. Landkreis 
Muünſter, 3943 E. 

Nottürno (itat.), j. Notturno. 

Notwehr, Verteidigung, die erforderlich iſt, 
unt e. gegenwärtigen, rechtswidrigen Angriff 
von ſich oder andern abzuwehren; ſtraflos. 

Rotwendigkeit, Abhängigteit eines Ereig⸗ 
niſſes von beftimenden Urſachen (reale oder 
N.). Moraliſche N zwingende Gewalt os 
ralifher Verpflichtung. Logiſche (formale) N. 

Notzucht, gewaltjamer od. durch Drohung 
wit gegenwärtiger Gefahr für Leib od. Leben 
eräwungener Beiichlaf. . 

Noumenon (ardh.), das Überſiñliche, im 
Gegenjag zu Phänomenon. 

Nouriſſon [nuhrifjong), Jean Felix, franz. 
#28, 1825 Thiers, ſeit 74 Prof. Bari. 

Nourtoak, f. Berugumi. [(MRodes)Neuheit. 

Noureaute (fr3.) [numwoteh]), Neuigleit, 

Rouvion, Le [le nufwjong}, © franz. Dep. 
Nisne, Arrond. Vervind, 2140 E. E. 

Nouzon [muBfong), ® jranz. Dep. Ardenien, 
Arrond. Mezières, 6741 E. E. 

Nora a Neues, Neuigkeiten (Mode ıc.). 

Rovakfovic ſ-itſchj, Stojan, ferb. / und 
Etaat$mai, = 2?/,, 18412 Schabaß, reorganis 
flerte, feit 73 mehrmals Kultusminifter, 
das ſerb. Schulweſen, feit 86 Geſandter Kon— 
ftantinopel. Bf. einer ſerb. Litt.-Geſchichte 71. 

Novalader, f. Neubrud. 

Novälis, /, |. Hardenberg O. 

Novara, oberital. Brov., 6614 qkm, 732359 
E. Haupi® N., 15232 E. E. % **/, 1849, Ras 
detziiy Schlägt König Karl Albert v. Sardinien. 

Novation (lat.), Aufhebung einer beftehens 
den VBerbindlichleit durch Beränderung im 
der Perſon des Släubigerd, Schuldners od. in 
der Sage ſelbſt. [gen, a/Mojel, 1440 E. E. 

Noveant —— Dorf Deutſch-Lothrin—⸗ 














Novelda —MR. T. 


1619 
Novelda, © fpan. Prov. Alicante, 9654 E. 
Novellſe (ital., „Heine Neuigteit”), (D urs 

fpriinglich aueldotenartige een uud ‚jegt 

Unterabteilung de8 Romand, eine Epiſode 

in leichter, anmutiger Darſtellung und eins 

facher Planung behandelnd. if, Br. von 

Mar. Nliſtik, Novellendidtung O Abän—⸗ 

derungsgeſetz. 

Novellette, zuerſt von Schumañ (op. 21) 
gebrauchte Bezeichnung filr Klavierſtücke freier 
Form mit buntem Themenwechſel. 

Novello, Clara Anaſtaſta, Sängerin, e 29%, 
1818 London, ſeit 38 Gaſtreiſen, 43 mit 
dem Grafen Gigliucci verheiratet, ſeit 60 ins 
Privatleben zurückgezogen, lebt bei Genua. 

Noveéenber (lat.), der 11., bei den alten 
Nömern der 9. Monat, 30 Tage. 

Roverre [wär], Jean Heorges, frz. Tänzer, 
«9, 1727 Barid, + '%,,, 1810 St. Bermatis 
en⸗LLaye. Meformierte Das Qullet. /. 

Novi, O © boßır. Kreis Bihac, 3500 E. O 
(Od.⸗Ligure), © ital. Prov. Alefjandria, 9917 
E. E. 2%, 1799 Sieg der Oſterreicher und 
Ruten über die Franzoſen. 

Movibafar (Novipäzar), © türt. Wilajet 
Bosnien, 12000 E. 1879 von Oſterreichern 

Noviodünum, lat. fiir Nevers, [bejett. 

Noviomaäagus, lat. für Ninnvegen. 

Movität (lat.), Neuheit, Neuigleit. 

Moviziat(lat.), Probezeit vor dem Eintritt 
in einen geijrt. Orden, 1/3 Sahre lang. 

Norum (lat.), neue Thatjahe at® Anlaß 
zur Anrufung einer Höheren Juſtanz. 

Norus homo (fat.), j. homo novus. 

Nowaja Kadäga, © ruſſ. Gouv. Peters 
burg. aſLadogaſee, 4159 E. 

Nowaäja Semlja (dad neue Land), ruſſ. 
Dorpelinjel im Nördl. Eiſsmeer, 91813 gkın, 
wur von einzelnen Koloniſten bewohnt. Wal. 
Töppen 1878. [4783 €. 

Nowäia Uschiza, Orıfj. Gouv. Vodolien, 

Nowa Petropoliß, deutihe Kolonie im 
brajil. Staat Bio Grande do Sul, 12260 E. 

Nowawes Meuendorf), Kolonie bei Pots— 
dam, 8859 E., 1731 angelegt. 

Nowgörod, Gouvp. WRußlands, 1223394km, 
1290507 E. Haupt N.-Weliĩtij 24438 E. E. 
Einireigne Repubtik und wichtige Handels. 

Nowgorod Sjewersk, Oruſſ. Gouv. Tſcher⸗ 
niaow, a/Desna, 8005 E. 

Nowilow, Nikolai Rwanowitſch, rufi. /, 
+2), (a.Ct.) 1744 im Gouv. Mostau, +”), 
(a. ©t.) 1818; Beqründer der ruſſ. Journaliſlit. 

Nowo Alexandrowsk, Oruſſ. Gouv Kowno, 
6927 E. [5720 €. 

Nowochopersk, © rıfi. Gouv. Woroneſch. 

Nowogeorgiewök, O ffrüher Miodlin) 
polu. © und bedeutende &, ruſſ. Bond. Plock, 
an der Mündung des Bug in die Weichſel, 
ohne Militär, 1250 E. E. O (onſt Kerylow) 
© ruſſ. Gouv. Cherſon, aDujepr, 8694 E. 

Nowograd Wolynsk, © rufj. Gouv. Wol⸗ 
hynien, 14305 E. 

Nowogrudok, Oruſſ. Gouv. Mindk, 12565 E. 

Nowomirgorod, © rufi. Gouv. Cherſon. 
3280 E. nosſaw, a /Samara, 19106 E. 

Nowo-Moskowsk, © ruſſ. Gouv. Jelateri— 

Nowo Radomsk, © ruſſ.polu.Gouv.Piotr⸗ 
kow, a/Warihe, 8832 E. E. 

Noworoſſijst, Oruſſ. Kautaſien afSchiwarzen 
Meer, 14591 E. E. 14522 E. 

Nowoiſil, @ ruſſ. Gouv. Tula, a/Suſcha, 

Nowoſybkow, © rujj. Gouv. Tſchernigow, 
14348 E. E. 

Nowoticherkask, Haupto im Lande der 
Doniſchen Kofalen, 32984 E. E. [5611 E. B. 

Nowyj Dwor, © ruſſ. Gouv. Warſchan, 

Nowij Uſen, Oruſſ. Gouv. Samara, 12497 E. 

Nox (lat.), die Nacht. 

Noxla (lat.), Schade, Beſchädigung. Nlät- 
Alage, Schadenklage. 

Novyaden (fr3.)Indajanden), Maſſen: Erträn— 
kungen mittels durchlöcherter Schiffe in der 
Loire bei Nantes, 1793 dur Carrier (ij. d.). 

Noyon [ndajongl, © franz. Dep. Life, 
6144 E. E. Bertrag 1516. Hier Calvin «. 

R. St., Abkürzung für Neuen Stils, Zcits 
rechng nach dein Gregorianiſchen Kalender. 

MN. T., Abkürzung flir Neues Teftanent. 
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Nuance — Nullitat 


1614 ————— 

Nuance (frz.), [(niangfj’|. Abihattung (ars 
ben), Abfrufjung (Töne, Spradjiveife). 
Nubar Balcha, ägypt. Stautämani, « 1825 
emyrna, 67/71 und 7576 Miniſter des 
Auswärtigen, 78:79 und Januar 84 bis Juni 
83 Minifterpräjident. 

Nubien (auch Dongola, arab. Barabro). 
aritanifches Land, benanit nad dem Wolf 
der Nuba, zw. Ügypten, Habeſch, Sahara ı. 
Roten Meer; gegen 861500 qkın mit 1 Miill. 
E. (Nubier, dunkelbraun; Mlirhamedaner). 
Einſt eigenes Königreich, jeit .1820 ägyptiſch, 
jeit 85 größtenteil® von dem Mahdijten ers 
obert. HauptoO Khartınm. 

Nubil (lat.), mañbar. 

Nubilös (lat), nebelig. 
Nuble, chileniſche Prov., 9210 qkin, 163659 
E. Haupto Chillan. ltantaſien, 25394 E. 

Nuchä, Oruii. Bond. Jeliſawetpol, Trans— 

Nueifraga, Talienhäher. 

Mucleine, im Pilanzen- und Tierreid) vor: 
foliende phosphorhaltige Verbindungen; 
amorph, im Waſſer und Magenſajt ſchwer 
löslich. Im Stoffwechſel wichtig. 

Xuclẽus (fat), Zelltern; Kern überhaupt. 

Nudlation (latt), Entblößung:; Niität. 
Nacktheit. lhin, geradezu. 

Nude crũdo (lat., „nackt und roh“), ſchlecht⸗ 

Nudeln, Art Mehlſpeiſe, geformt aus Wei— 
zeumehl, am beſten die Muccnroni (j. d.). 

Nudis vorbis (lat), mit nackten Morten, 
lurzweg. 

Nüll, Ed. van der, öſterr. A, » 9%, 1812 
Wien, + %, 68 (Selbitnord). Baute das 
Wiener Opernhaus (mit Siccardsburg) 2c. 

Nümbrecht, Dorf preuß. Negbez. Cöln, 
Kreis Gumersbach, 2730 E. 

Nürnberg, unmittelbare bayr. O Reabez. 
MFranken, a/Pegniß, 142590 E. E. 1Rsðt. 
OILG. LG. AG. Lorenꝶ- (1278 - 1477),. Se⸗ 
haldus- (1361—77), Frauen- (1355—1361), 
Agidientiche. Germaniſches Nationalmuſe— 
um. Burg. Dlittetalierlicher Charaklter. Bedeu— 
tendſte bayr. Handel&®, weltberlühmte In— 
duſtrie (Spieſwaren 2 Waren]. Bier; 
Bleiſtifte, vebluchen) [ Big. 420). N. 1219 
freie NReicht®, ſeit 1806 bayr. 1273 wurden 
die Hohenzollern ınit der Burggraffdaft I. 
velehnt. 1532 Yreligionsfriede Vgl. Priem 
1875 und Schultheiß 2. A. 82. 

Nürnberger Eier, die ätteften, 15000. Peter 
Hele in Nürnberg erfundenen Taſchenuhren. 

Hürnberger Novellen, 8 Zufäke zu der 
Wechſelordnung, welche von einer inNürnberg 
tnaenden omiiton 1861 vereinbart wurden. 

Nürnberger Bold, 39 Kupfer, je5,5 Bold. 
Silber: N. Hrün, Chromgrün: M.Bot, cine 
aus rotem Bohus beiichende Malerfarbe, 

Nürnberger Trichter, ſcherzhafter Ausdrid 
fiir Wiſſen beibringen, nach Deu 1648 in 
Nürnberg erfhienenen: „Poet. Trichter, die 
dentſche Dichtlunit in 6 Stunden einzugießen”. 

Nürnberger Riolett, vho8phoriaures Wanz 
aauoxydulamoniat; bei der Chlordereitung 
Nebenprodukt. 

Nurnberger Wachs — Glühwachs. 

RNürſchan, Dorf böhm. Bez. Vies, 5159 E. 

Nürſchan, Frichte der Labinten, Vorra— 
gineen, Linde ꝛc. 

Nürtingen, Dberamt3@ württemb. Schwarz⸗ 
waldkreis, a/Neckar, 5479 E. E. AG. 

Nugget (engl.). lnögget). Goldtlumden. 

Nitiance (engt.), lniuhſäns], Beeinträch— 
tigung. Ärgernis. 

Nuits ſnüihl, © franz. Dep. Göte d'Cr 
3553 €. E. Weinbau (Burgunder); % "le 
1870. Sieg des 14. Armeckorps. 

Nufabiwa, größte der Minrtejasinfeln, 482 
akm, 983 E. 1791 von Ingraham entdedt. 

Nules, © ſpan. Prov. Cajtellon, 1513 E. E. 

Null (lat.), nichts, nichtig. 

Nulla regüla sine exceptiöno (lat.), feine 
Negel ohne Ausnahme. 

Nullifizieren (lat), für null und nichtig 
ertlären, vernichten. 

Nullipörenkalk, Kallftein im Miocän und 
der oberjten Kreide, dur Algen (Mulliporen) 
gebildet. : F 

Nullitätineutat.), Nichtigleit, beſ. morcliſche. 
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NullPunkt -Dakland 
1616 

Yull-Punft, gewöhnl. Anfangspunlt einer 
Stala; bei dem Reaumurs u. Celſiuſthermo⸗ 
meter der Gefrierpuntt. 

Aullipant ($), der am meiften ausgebaudhte 
Schiffsſpant. 

Numantia (a. O), feſte & der Keltiberer in 
Spanien, a’Quriug (Duero), 133 vC. v. Scipio 
Africanus (daherMumantinus), nad 18monatl. 
Belagerung durch Hunger erobert 1. zerſtört. 

Numa Pompilius, der 2. on önig v. 
Rom 715,672 9E., Geſetzgeber u. jonjt verdient. 

Numen, j. Neufalebonien. 

Numeait, j. Sarnierit. 

Numentus, j. Brachvogel. 

Xumer, alia (lat.), Saylwörter; XNator, 
(Bruch⸗)Meñer; Rjation, Zählg; niieren, zäh⸗ 
ten, mit Ziffern verſehen; nſiſch, auf Zahlen, 
Hiffern bezüglich; nios, zahlreich; Mjofität, 
grobe Anzayhl. Moje. 

Numeriular. „Zählungen“), Name des4. Buches 

Numeriermaſchine (Paginiermaſchine), nach 
jeden Druck jelbfttyätig ſich ſtellender Apparat 
zu jortlaujender Numerierung von Blättern, 
Aktien, Kontobüchern ꝛc. 

Numerus (lat.), Zahl, Ziffer; in der Gram⸗ 
matit die Form der Einzahl u. Mehrzahl (Sin⸗ 

Numıda, das Perlhuhn. f[gular u. Plural). 

Numidien (a. @&), nordafritan. Reich (Uls 
—— durch Cãſar 46 GE. röm. Prov., nachdem 

Naſiniſſa 204 Herr des vorher getrenten Rei— 
ches geworden. 

Numismatik (gr), Mituzlunde, Hilfswiſ⸗ 
jenjchaft der Bejhichte, Hat die ftunde v. Wins 
zen u. Medaillen zum Segenftande. gi. Halte 
2.4.1889, Schlickeyſen (Ablürzungen) 2.4.82; 
Beitfehriiten, wie „Blätter für Münzfreunde“ 
u. a.; Mer, Mittzlundiger, Munzgelehrter. 

Rumitor, nıyth. König von Ulba, v. jeinem 
Bruder Amulius entthrout, dv. Romulus u. Ne> 
mus wieder eingejcht. 

Nummuliten (Ainjens, Münzfteine),münzenz 
förmige Schalen v. Foraminiferen ber Eocän- 
zeit mit gelfaiherten Spiralen. Für gewöhyn— 
lihe Schichten ber Tertiärformation charalteri= 
ftiih (M Formation). [$, Fig. 17.) 

Nun Tagypt. A) Berjuninlativn deg Urgrunts 
des aller Dinge. 

Nun, O rechter Hauptniũndungsarm des Nie 
ger. O, Landjchaft, Kap u. San der NRWKäſte 
Afritas, Marolto. 

Xundinae dat.), im alten Rou alle 9 Tage 
wieterfehrende Diarlttage ber Yanbleute, Daher 
- Varkt. wid, 115850 E. 

Nuneaton [nöniht'n), © engl. Grafſch. Wars 

Nuñez unnjes], (auch Nonius), O Pedro, 
portug. X,» 1492 Aicazar be Eal, + 1577 Koinis 
bra, Nicht Erfinder des nach ihm benañten Veß— 
inftrument3, des Nonins. „Opera wathem.” 
1566. O Zinfael, « 1825 Kartugenu, 50 Brüj. 
von Kolumbien, + ?°,, 94 Colon. 

Rules Le Here [wutjes], Gasp., ausgez. 
jpan. 2 cud Bolitiler, Madrid, a *, 1534 
Vauadolid. Bf. „La vision de Fray Martin“ 
80, deutfch 1881 20. Vgl. Bouret 39. 

Nunkupfſieren {lat.), erneiien, als etwas 
(Erbe) einjegen. Subft. Nation. [(ridwärts). 

Nunguam retrorsum (lat.), niemals zurüd 

Nunziieren (lat), verfündigen, anzeigen. 

Nunziüm (menlat.), Ichrijtiihe Mitteilung 
zwiſjchen den öjterr. Telegationen. 

Nunziud (lat), päpiti. Gejandter, ſ. Legãt; 








D, Bolal, als Abkürzg Dit(en), Ohio (Staat), 
O' vor irländiſchen Namen Üdelsbezeihnung. 
Altröm. Batlzeichen O = 11, O’ = 11000. In 
der % = Gauerftoff. 

Dahu (Owaihi), gell im Hawai-Ardipel, 
1680 qkm, 31194 E. Haupt® Konolnfu. 

Dajaca [oadala], megitanifher Staat am 
Stillen Ozean, 88971 qkm, 792418 E. Haupt 
D., 27856 E. [Rutiand, 3304 E. E. 

Dafbanı — Haupio ber engl. Grafſch. 

Dakland [oHftänd], faliforn. ©, Ean Fran⸗ 
cisco gegenüber, 48682 E. E. 


Husro— Obadja 
1616 

Munjiatür, deſſen Amt u. Gib (Brüſſel, Liſſa— 

on, Madrid, München, Paris, Wien). 

Nusro, @ auf Eardinien, ital. Brov. Gafjari, 
6212 ©. 

Nupe, tributäres Stönigreich des Fellatahrei— 
ches Gando, aNiger. 21310 qkm, 1, Mill. E. 

Nuphar (Teichroſe, Nixblume),, Nymphäa— 
ceen; N.lutsum (Mum̃el, geibe Teichrofe), zum 
Serben und zur Bienmakt 

Nuptial (lat.), yocyzeitlich, Ehe betr. 

Muragben {Ntoraggi), vorhijltorijche kegel— 
fürmige Bauwerke auf Eardinien, Grabmäler, 
auch wohl zur Verteidigg. Vol. Maltzan Reiſe 
auf Sardinien 1869. 

Nureddin Mabnıud, ſeit 1146 Sultan v. 
Mojul, » 1116, eroberte 54 Syrien, 69 Agyp— 

Nus (gr.), Geiſt, Verſtand. ſten, + 74. 

Nujco, © ital. Prov. Avellino, 2731 E. 

Nusle, öftl. Borort v. Prag, VezH. Königl. 
Weinberge, 7693 E. E. 

Nuß (Nux), einſamige Frucht mit bartent, 
holzigen od. lederartigem GBehäuje, wie 3.8. 
die Eichel [9, ig. 273). R.-Baum, j. Wals 
nupbaum. 

Nußbaum, Sodann Nep.v., Chirurg, el, 
1829 Münden, CO Prof. daſ., 67 geudelt, f 
317, 90 ebd. (Dentmal). Bf. „Die antiieptijiche 
Wundbehandlung“ 5. U. 87 u. a. Genialer 

Nußbeißer = Kernbeißer. [E’verateur. 

Nußdorf, Wiener Borort, Bez.Hernals. 1890 
einverleibt. 

Nufgelenk, Gelent, bei dem die Kugelpfañe 
den kugelförmigen Kopf um mehr als die Hälfte 
umfaßt. _ 

Nußlhäher-Eichelbäher, ſ. Häher. Na 
fer, I. Tañenhäher. Mlkünmıet, ſ. Buniunt. 

Nußloch, Dorf bad. Kr. Heidelberg, 2554 E. 

Nuplorbeer, }. Cryptocarya. 

MNußöl, aus Walnüſſen (Juglans regia) durch 
Brejien gemoiiened LT; zu Firniſſen und als 

Nußpilz, ſ. Balgpilz. Maleriarben. 

Nußſtraäuch = Hafelnußitraud). [des Hirels. 

Hut, ägypt. Berjonifilation des Raumes u. 

Rutation (lat.), eine zum größten Teil durch 
die Einwirkg ded Mondes bewirkte periodijche 
Veränderung der Lage der Erdachſe.. 

Nute, eine in einen Gegenſtand zur Aufnahme 
eines andern eingearbeitete Niite. 

Nutenreißer, iharjer Meifel zum Ausar— 
beiten von Nuten. 

Nutgummi, }. AlaroidHolz. 

Nuthe, I. Nebens der Havel, 60 kın 1. 

Nutriafelle, Belize amerik. Ottern. 

Nutrieren (lat.), (ernähren; Subſt. Mitiön, 
Qu.x, Am̃e; A ment, Nahrungsmittel. 

Nutſtoßmaſchine, ſ. Etoßmajdine. 

Nutzeffekt Eijett), ſ. Arbeit. ſmeter. 

Nutzkilometer, Transport⸗, Verlehrslilo— 

Nutznießer, der von etwas den Nießbrauch 
dy hat. 

Nutzpflanzen, Pilanzen, die irgendwie für die 
Bmede des menjihl. Lebens Anwendg finden. 

Nux (lat.), Ruß, N. vomica, Brechnunß, jiehe 
Strychnos. 

Nuyens, Willem, niederländ. w, Ultamors 
taner, # 1824. „Geſch. ber Niederlande” 71/82. 
NT., Abkürzung für den Etaat Nem9ort. 
Nyangme (RNjangwe), O Kongoſtaat, aLuala⸗ 
ba; ehemal. Haupt® vd. Manjema, Ausgaugs⸗ 
puntt der Kougofahrt Stanleys 1876. [See. 
Nyaͤnza (Itjanfa), im äguatorialenOftafcita - 


O. 


Daks: Stakes lohls⸗ſtehts Frühjahrsreñen 
zjähriger Stuten, Epſom. Menſch. 
Daͤnnes, babyl Fabeiweſen, halb Fiſch, Halb 
Däſen, baſſinartige, mit Waſſer verſehene 
Vertiefungen in Wüſten, anbaufähig. 

bei), Strom in WSibirien, entſteht aus Bija 
u. Katunja a,Altai u. mündet in den O'ſchen 
Meerbujen des Urktifhen Meeres; 4229 km |. 
Gebiet: 3350000 qkm. 

Dbabaum, ſ. Mangifera. 

Dbadje, jüd. Vrophet 3. 3. der Berftöürung 
Jeruſalems durch Nebufaduezar. 
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Nyaryg— Dbduration 


1617 


Mpärp, Eugen, Raron, ungar. Archänlog, 
.!. 1840; Winifterialfelretär. 

Nyvaſſa(Njaſſa), See im jüdöſtl. Bentralafrifa, 
464 ın ü. M., 26500 qkm ; fließt durch dert Echire 
nah Zambefi ad. !9:,1859 v. Livingſtone entdeckt. 

Nyblaeus, Doß. Axel, ſchwed %,=*%,, 1821 
Stochholm, jeit 56 Prof. Lund, /. 5 

Nyblom, Karl Aupert, ſchwed. Üſthetiker, 
⸗229, 1832 Upfala, dort Profeſſor. fllpjala. 

Nybom, Zoß., ſchwed. Dichter, « 8 1815 

Yrnborg, dän. Hafen® auf Fünen, 6049 E. 
E. Handel. % 1659, die Holländer 2c. befiegen 

Nyctöa nivéa, Schnee-Eule. Schweden. 

Nyceticörax (Nachtreiher), ſ. Reiher. 

Nyerup, Rasmus, dän. Zw, 422, 1759 
auf Fũuen, + *%, 1829 als Prof. und Uni— 
verfitätsbibliothefar — 

Ryiregyhäza Injirscedjäjal, ungar. Komitat 
Szabolcs, 27014 E. E. 

Nykjöbing, O N. paa SZalſter. dän.@ auf 
Falſter, 6087 E. E. O N. paa Morfö, dän. 
© auf Mord, im Limfjord, 3607 E. 

Nyköping lnüdſchö⸗]), Yaupt® des, ſchwe⸗ 
diſchen Län Södermanland, a V.A, 5919 
E. E. Handel. 

Nyktaginaceen Machtblütler), dilotnle 
Pflanzenfamilie; beſ. im trop. Amerika, einige 
Arten bei uns Zierpflanzen. 

Nyktalopie (grd.), ſ. Tagblindheit. 

Nyläſt, ſchwed. Schiffsgewicht = 5000 kg. 

Nyuland, fiñiſches Gouvb., 11572 qkm, 244951 
E. Haupto Helfingfors. 

Rolgau, j. Antilopen. 

Nymphaca (Seeroſe, Nirblume); Numphä⸗— 
aceen; Waſſerpflanze. N. alba (weiße Waſſer⸗ 
titie, (9, ig. 274p, auch Zierpflanze; der ſtärke— 
meälhattige Wurzelftod ebbar; aud) zum Faͤr—⸗ 
ben. (Ebenfo v. N. I,otus u. N. coerulea, au 
Samen eßbar, in Agypten. 

Ayııpbaaceen (See:, Wafjerrofen), dikotyle 
Pflanzenfamilie, ausdauernde Wafterpflanzen, 
manche Bierpflangzen. 

Nymphäöum (grd.), Nymphentempel. 

Nymphagẽtes (grch, Nymphenführer), Beis 
name des Poſeidon. 

Nymphen D (arch.), jugendl. Halbgöttiñen, 
Quelle, Fluß⸗ u. See}. (Najaden, Pofamiden, 
Limniaden), Wieſen-, Verg⸗ Wald» u. Bauni⸗ 
N. (Leimoniaden, Oreaden, Dryaden u. Hamas 
dryaden). O die Heinen Schamlippen. 

Nympbenburg, Tori nordweſil. dv. Mün⸗ 
den, 2603 E gl. Luſtjchloß, Bart. 1%, 1741 
Bündnis zwiihen Bayern u. Frankreich. Bgi. 
Remlein 2. X. 1855. 

Nymphomande (grch. Maistoflheit, Mut— 
terwut, Andromanie), geſchlechtliche Erregung 
bei Geiſteskranken, nicht Urſache, ſondern 
Symptom der Krankheit. Auch im Pubertäts⸗ 

Nömwegen = Nimwegen, ſ. d. lalter. 

Nyon fuyong), (deutſch Neuß), © im Bes 
airt N. fchweizgec Kanton Waadt, am Genfer 
Ser, 1225 E. E. Hafen. Dröme, 2503 E. 

Nyons [nyoug!, ArrondHauptort frz. Dep. 

Nyssa aquatica, Siornaceen; aus den Sten— 

ein die in der Khirurgie benutzten Xupelo= 

tiite: NUmerila. z 

Nyitad, fi. Hafen u. Handeldo, Län Abo— 
Björneborg, am Bottniſchen Meerbuſen, 3508 
E. Friede ?%, 1721 zw. Rußland u. Schweden. 

Nyſtaͤgmus, ſ. Augenzittern. 

Nyx (ach. A), bie Perſonifitation der J a fit. 





Ddan, japan. Goldmünzen, al Ware be» 
handelt & 80,,, 122,, u. 329,, BR. 

Dban, Hafen fchott. Gratid). Argyle, am 
Birth of Xorne. 4946 E. E. 

Obdorsk, fibir. Ort, Gouv. Toboldt, nahe 
der CH: Mündung, 300 E. Dieffe vom . 
Obduktion (lat.), Eröffnung u. Beſichtigung 
(Leicheuſchau, Totenjihau) eines Leichnams zur 
Ermittelung der Todesurſache, bei Verdacht 
nicht natürl. Todes. Tas Ergebnis mitgeteilt 
im Fundſchein. . 

Dbduration (lat.), Verhärtung, Verftodtheit. 


O Dbedienz— Dherbaufen 
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Dbedienz (lat.), Gchorfam, den in der lath. , & Torf bad. Kr. Karlsruhe, Amt Bruchſal, 


tirche jeder ®eiftliche dem Borgefehten,refp.dem 
Bapfte ſchuldet. Durch den G’eid geleitet 

D-Beine, (Säbelbeine) nady auswärts ge— 
frümte Beine. i 

Obelis kos (grch.), krit. Zeihen(t und —) für 
Berbädjtigfeit oder Unechtheit einer Stelle in 
alten DHandfchriften. 

Dbelisten (gr), Agypt. Deutſteine, mond⸗ 
lithifch , vieredig, nady oben ſich verjüngend, 
wit Dierogiyphen, bis 33 ın h. 

Dberalp, Paß in der Et. Gotthardgruppe, 
2052 ın (der H’A0R3330 m); dabei der @’See, 
2028 m ül. . 

Dberaipen, franz. Depart., f. Ulpen. 

Dberaipitod (Piz Tgietſchen), Alpſtock jüd⸗ 
weſtl. v. Tödi, 3330 m. 

Oberammergau, oberbayr. Dorf, Bez.⸗Amt 
Garmiſch, r. a/Umer, 1349 kath. E., Elfen⸗ 
keins u. voll nigerei. Berühmtes Paſſions- 
iviel, feit Mitte des 17. Jahrh. alle 10 Jahre 
ısuleßt 1890), dv. der Einwohnerſchaft aufge» 
jührt. Vgl. W. Devrient 3. U. 1880, Traut— 
man 90. lung der reife mit einem G'mann. 

Dberamıt, in Württemberg cine Unterabteis» 

Dberamtmann, Pächter einer preuß. Do— 
mäne oder Remontedepotverwalter. 

Dberaula, O preuß. Regbez. Caſſel, Ser. Zie⸗ 
genhain, 900 E. AG. 

Dberbarnin, f. Barnim. 

Dberbayern, bayr. Megbez., 16725 qkm, 
1103160 &. (95%, kath), 25 Bezirkdämter, 
u. die Städte Ingolſtadt, Freiſing, Landsberg, 
Roſenheim, Trauenſtein u. a3 Ho München. 

Oberbobritſch, ſ. Niederbobritſch. 

Dberbootsmann, |. Hochbootemañ. 

Oberdank, SSith., Irredentift, ?'j,, 1382 zu 
Frieft wegen Berfudys dort Tynamıtbomben 
DENN. ſMühlhauſen2195E. 

Dberderla, Dorf preuß. Regbez. Erfurt, Kr. 

Oberdeutſche Mundart, der alamanijchs 
ſchwäbiſche u. bayriſch-öſterreichiſche Dialekt. 

Oberdeutſchland, im Gegenſatz zu Nieder— 
deutſchland Geſamtbezeichnung für Süddeutſch⸗ 
land u, Oſterreich. 

Oberdieck, Zoh. Georg Konr., Pomolog, 
401, 1794 in Wiltenburg, 1831 Superintendent, 
= 7%, 80 Herzberg. Bf. Illuſtr. Handbuch 
rer DObftlinide“ 57475 VII u. a. 

Sberdoninante, ſ Dominante. 

Oberdorf, bayr. Bezirkshauptort, Negbez. 
Schwaben. 1500 E. E. AG. Kal. 

Sberebubeim, ſ. Ehnheim. 

Oberelſuß, ſ. Elſaß. 

Dberer See, der weſtlichſte der Kanadiſchen 
Seen, 83627 qkm, 185, m ü. d. M. fließt 
durch den St. Mary nad) dem Huronſee ab. 

Dberfeuerwerterichule, Fach-Unterrichts⸗ 
anftatt für Feuerwerler der Arnıce u. Marine 
in Berlin u. München. 20 monatliche Kurſe. 

Sberflächenhärtung,oberflähl.Berftählung. 

DDberfranten, bayr. Regbez., 6999 qkm, 
573320 E. (1, tath ), 19 Bezirksämter, u. die 
Städte Banıberg, Kulmbach, Forchheim, Hof 
u. al8 Haupt@ Bayreuth. 

Oberfrohna, To ächfifche Freishauptm. 
Ywidaı, Amtsh. Chemuig 3497 €. 

Dbergarung, |. Bier. 

Tbergaronne, f. Garoſie. 

Dbergefreiter, höhere Klaſſe der deutfchen 
virtillerie:Gefreiten = Bumbarbier. 

Dbergericht, Gerichtshof zweiter Zuftanz. 

Dbergeipan, oberjter Berwaltungsbeamter 
eines ungar. Komitats. 

berglogau, |. Glogau ©. 

O bayr. Regbez. Schwaben 
a Günz, 1406 E. AG. 

Oberhalbſtein, (roman. Val Sursess), Preis 
n. Thalin Graubünden, vom Oberrhein durch— 
Hofien. Offenburg, 1888 (£. 

Dberbarmersbah, Dorf bad. Aınt u. fir. 

Oberhaus, @ unmittelbar bei Bafjau, 440 
E. Dazu Unterhaus. 

Dberbauß u. Unterbauß, ſ. Barlament. 

Dberdaufen, O © preuß. Megbrz. Büffel: 
dorf, Hr. Mühlſeim a'Ruhr, 25249 E. Es 
Kinotenpunlt. AG RBN. Eiſen- und Glass 
hiitten, Maſchinen, SteintohlenK. [3 ,%ig.430) 
Dodayr.Regbez. Schmaben a Wertach, 6447. 
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Oberheſſen, Brovinz des Großherzogtum 
Hejien, 3288 qkm, 265912 &. Haupt® Gießen. 
Oberhof, Torf Sachſen-Gotha, auf dem Thür. 
Wald, 801 m ü. M., 264 E. E. Luftkurort. 
Oberhofen, Dorf, unterelſäſſ. Kr. Hagenau, 
2036 E. lort, 3383 E. E. 
Oberhollabrunn, niederöſterr. Bez. Haupt⸗ 
Oberingelheim, f. IAugelheim @). 
Dberjager, Unteroffizier der deutſchen Jäger⸗ 
truppen. Hmeiſter, der oberſte Jagdbeamte. 
Obcerkaffel, Dorf preuß.Acgbez.Cöln,a, Rhein, 
2165 E. E. IYaudfr. Tortmund, 2724 E. 
Oberkaſtrop, Tori preuß. Regbez. Arnsberg, 
Oberkaufungen, Dorf preuß. Regbez. u. 
Landkr. Gafiel. 2136 E. AG. F. 

Dberficch, bad. ©, Kreis Oſſenburg, aRench, 
2973 E. E. AG. 

Oberkirchenrat, Organ für Ausübung des 
biichöfl. Hedyt3 des Landesherrn; aud Titel. 
Dberfogau, O bayr. Negbez. Oberfranten, 
Dez. Hof, a’Saale, 2075 E. E. 
Oberländer, Adam Adolf, genialer Hus 
moriſt der Feder. München,  ?,o 1845 Re 
gensburg (Fliegende Blätter, O'Album 2c.). 
Dber⸗-LRagiewnik, Dorf preub. Regbez. Ops 
peln, Ar. Deuthen, 2382 €. 

Dberiahnfreiß, Kreis preuß. Negbez. Wies— 
baden, 392 q4km, 40296 E. Landrat in Weilburg. 
Oberlahnſtein, © preuß .Regbez. Wiesbaden. 
Kr. Rheingau, an der Mündung der Lahn in den 
Rhein, 6186 E. E. KR. Burg Lahneck. 
Sberlandesgericht, GeridytShof 3. Inſtanz. 
Oberlaſtig (toplaſtig 4), ſind Schiffe mit 
durch falſches Laden zu hoch plaziertem 
Schwerpuntlt. E. E. &. 

Dberleutensdorf, böhm. ©, Bez. Vrüx, 5167 

Oberleutnant = VPremierleutnant. 

Oberlin, Zoh. Z., F, *i, 1740 Straßburg, 
67 Pfarrer in Van de la Roche (Steinthal), 
deſſen Benöfterung er ſittlich u. veligiöß Hob, + 
Un 1826. Vgl. Bodeman 3. A. 79. 

Dberlind, Dorf Eadfen» Meiningen, fir. 
Suneberg, 2001 E. 

Oberloire, frz. Dep., f. Loire ©. 

Dberlungiwig, Dorf ſächſ. Kreishauptm 
Zwickan, Amtsh. Glauchau, 8459 E. 
Obermarne, frz. Dep., j. Marne (A). 
Obermarsberg, ſ. Marsberg. 

Ober Militärexaminations-Kommiſfion, 
Behörde zur Prüfung der wiſſenſchaftl. Be— 
fähigungderFähnriche u.Offiziere Deutſchlands 
in Berlin, München, Dresden. ſE. E. AG. 

Dbermofchel, © bayı. Negbez. Pfalz, 1358 

Dbermullner, Adolf, Landſchaſts GA 1833 
Wels; Hochgebirge, Wordpollaudichaften. 
Obernburg, Bezirlso bayr. dicgbez. Unter— 
franfen, aDlaiu, 1614 E. E. AG. 
Oberndorf a Reckar, Oberant3® württ. 
Schtiwarzmwalbdfr., 3312 E. E. AG. Große Ge: 
wehrfabrit 9. Gebr. Mauſer. 

Dbernetter, 3. B., Photo 2. = 2%), 1840 
Münden, + daf. 3, 87, vervolltoninete den 
Lichtdruck u. die Photogradüre. 
Dberneuficch, ſ. Neutirch. 

Oberneuland (Rocktwinkel, Torf im bres 
miihen Gebiet, 2121 E. 

Obernigk, Dorf preuß. Regbez. Breslau, fir, 
Trebnig, 1261 E. E. 

Obernitz, Hugo Mor. Ant. Heinr.v., preuß. 
General, «!%], 1819 Biſchojswerder, machte die 
firiege 66 u. 70;71 mit, feit 73 General: Ads 
jutant des Kaiſers, », 79 General der In— 
fanterie u. Komandeur des 14. Urmeelorps 
Karlsruhe. Vgl. Hoenig 86. 

Obernkirchen, © preuß. Regbez. Caſſel, fer. 
Rinteln, am Bückeberg, 3149 &. AG. 2&. 
Dbernzell (Hafuerzeli), niederbayr. O, a Do⸗ 
nau, 1481 E. Tabrilation von Paſſauer 
Sber ˖ Dderwitz, Oderwitz. [Schinelztiegeln. 
Dberötterreich, |. Oſterreich @). 

Dberon (Alberich), Elfenfönign, Gemayt der 
Titania. In Shaleſpeares Somernachtstraum, 
Wielands O., Webers Oper O. 

Ober Peilau, ſ. Beilau. 

Oberpfalz, bayr. Regbez, 9662 qkm, 537954 
E. (919%, kathol.) 18 Bezirksämter, Haupt 

Dberplanitz, O, ſ. Planitz. [Regenzburg. 
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Oberpleis —Oberyſſel 

1620 — 
Sberpleis, Dorf preuß egbez. Cöln, Sieg: 
Zberpoftdireftion, |. Boft. [kreis 3628 E. 
berpräfident, oberiter Beanıter der preuß. 

Provinzialverwaltung. 

Dberprifenrat. f. Brifengericht. 

Dberppyrenacn, fr3. Dep., f. Pyrenäen. 
‚Sperquarticrmeitter, drei höhere Offiziere 
im großen preußiſchen Generalſtab zur Untere 
ſtüßung des Chefs desſelben. 

Dberrad, Tori b. Frankfurt a M., 6476 E. F. 

Shberramftadt, Torf heji. Brov.Starkenburg, 
Kreis Darniſtadi, 2855 E. 

Oberrealſchule, bereitet in Preußen, Würt⸗ 
temberg, Oldenönrg, Kfterreich für den ge: 
werbf. u. faufmän. Beruf, ſowie für den Befud) 
techn. Hochſchulen vor, lehrt feine flafj. Sprade. 

Dberrehnungstanmer, oberfie Behörde 
zurKontrolledes Staatshaubhalutsu derStaals— 
rechnung in Preußen; unter den Namen Rech— 
nungshof des Deutſchen deichs für Die Reichs— 
rechnungsſachen zuſtändig. Vgl. Hertel 83 90. 

Oberreichenbach, Dorf ſächſ. Kreishauptm. 
Bwickau, Anmtoh. Plauen, 3039 E. 

Dberreichsanwait, ſ. Staatsanwaltiſchaft. 

Zberrhein (Haut Rhin), [ohräng}, frühes 
res jranz. Depart., jeßt Territoire de Belfort, 
610 ykm, 83670 E. Haupi®o Beijort. 1871 
wurden 3497 akın u. 450527 E., deutſch. 

Dberrheinifhe Kirchenprovinz, durd; die 
Bulle Provida solersque d. ?9, 1821 aus den 
Bistilmern Freiburg, Hottenburg, Limburg 
und Fulda gebildet. 

Dberrheiniicher Kreis, ciner der 6 Kreiſe 
vom alten Deutſchen Reich. 

Oberrheiniſche Tiefebene, zwifchen Vaſel 
und Mainz. {10623 E. 

Oberriexingen, © württ. Nedarfr. alEnz 

ODber-Nosbach, © heſſ. Prov. Oberheijen, 
1295 E. %. [1942 €. 

Dberrotd, Torf württ. Zagfıfreis a/Rorh, 

Dber;rübe (Kohlrabi), ſ. Kohl. &|8 (öjterr.), 
Milchrahm. Qlfelzbrunn, I. Salzbrun. © 
faöne, frz. Dep., j.Caöne. Hifavoyen, franz. 
Dev., i. Savoyen. Olſchlächtig, I. Waſſerrad. 
© (dileficn = preuß. Rgbz. Oppeln. [ü. De. 

Oberſee, See b. Näfels, Kant. Glarus, 983 m 

Dberiecamt, overjte Vehörde in Deutſchland 
zur Unterſuchung von Seeunfällen. 

Oberſitzko, © preuß. Negbez. Poſen, Kr.Sanıs 
ter, a / Warte, 1682 (E. 

Oberſt, höchſte Stabsoffiziercharge, Regi⸗ 
mentetom̃andeur 'ieutenant, nachſt tieſere 
Charge, auch zur Vertretung des Regineuts— 
tomandeurs. 

Oberſtdorf, O bayr. Regbez. Schwaben, in 
ſchöner Alpengegend, 1770 E. w, 810 m. 

Dberſtein, Soidenburg. Fürſtentum Birken—⸗ 
feld, 6271 E. E. AG. Achaätſchleiferei. 

Oberſtenfeld, Dorf württemb. Nedarlreis, 
Oberanit Marbad), 1229 E. 

Therficuermann, 1. Steuermai auf Hatts 
deldſchifjen⸗, Deckoſſizier auf Kriegsſchihſen. 

Oberſtwachtmeiſter, Dajor. 

Dberthür, Karl. Harjenvirtuoſe, # *, 1819 
Vituchen, feit 44 ur London. HBahlreidye 
Stücke für Harfe. Oper „Floris de Namur" x. 

Obertöne, j. Aliquottöne. [15219 E. 

Obertyn, O Galizien, Bez.⸗H. Horodenta, 

Oberurſel, © preuö. Regbez. Wiesbaden, 
Kr. Obertaunus, allUrjel, 4111 E. E. 

Oberverwaltungsgericht, höchſne Inſtanz 
fiir Verwaltungsſtreitſachen in Preußen. 

Obervichtach, O bayr. Regbez. Oberpfalz, 
Dez. Neunburg vorm Wald, 18312 E. AG. 

Dbervienne, franz. Dep., I. Vientela). 

Dbervormunbdichaft, ftaatl. Aufficht Über 
die Vormundſchaftjührung. 

Dbermwald, f. Vogelsberg. 

Ddermaldenburg, |. Waldenburg. 

Dberwafler, dei Stauanlagen daB zuflies 
hende; AUnterwaffer, das abiliekende Waſſer. 

Oberweißbach, O Schwarzburg-Rudolſtadt, 
1946E. AG. Tröbel« 1782. Fröbelturm 1888. 

Oberweſel, © preuß. Regbez. Coblenz, Kr. 
Et. Spar, I. aiRhein, 2521 E. E. Wein. 

Oberwieſenthal, © ſächſ. Kreish. Zwickau, 
an der böhm. Grenze, höchſtgelegene © Rord⸗ 
deutſchlands (920 m), 1947 E. AG. J 

Oberyſſel cholländ. Over-Jiſſelh), ſeißel),. 
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nieder!. Brov., 3345 qkm, 295445 E. Haupt® , Dbrogation ılat.), Antrag zur Abanderung 


sole. 

Pe ebem. Fräntonitrateniertlofter bei 
Zella-Dain, bavr Regbez. Unterfranken; jegt 
Schnellpreſſeniabrik Nana & Bauer. 

Obefitat (lut.i, Feitleibigkeit. 

Dbit, feierl Leichendienſt tm Gotteshauſe, 
auch das jährl. Totenaumt O'uarium. Sterbe: 

Obıitus (lat.), Tod. lregiſter. 

Objekt lat‘, das Mort, auf das ſich die 
Thatigkeit des Zubjefis bezieht; oſiv, ſach— 
lich; fußfeRttn, dat, was dem Subjeft ange: 
hört. O'rv rit die Betrachtung der Dinge nach 
ihrem Weſen; fubjeltiv nad) der Borjtellung, 
die fih der Wenic davon macht. 

Objektion ilat.), Einwand, Einwuri. 

Dbjektiv, die dein Gegenſtand zugekehrte 
Liniſe am Fernrohr und Milroilop. 

Obkoniſch grch.) legelförmig, min der Spitze 
nach unten, Spitze nad unten. 

Dbkordiich (neulat.), herziormig, mit der 

Obladis, w, f. Ladis. 

Oblaſt (rufj.t, Bezirk. 

Obläten (fat.), aus ungeſäuertem Weizen: 
mehl hergeſtellte duñne Zcheibchen; zum Ver: 
ſchließeit v. Vriefen, Einhüllen v. Arznei ic; 
in der rom :futh. u. luth. Kirche die Hoftien. 

Oblation ılaı.ı, Opier. 

Oblei ıları, Gabe an geiitl. Stiftungen. 

Dbligat lat‘, verbindlich, unentbehrlich, 
weientlih. Eine fonzertierend behandelte Be— 
gleitirtite, die nicht weggelaſſen werden datt. 

Dbligat ion ılat.‘, 1) das am. 2 od. inehreren 
Perſonen beitebende Verhaltnis, wonach die 
eine an Die andere etwas zu leiſten hat: ? eine 
Sctiuld: I Echeldurktnde: 4 Forderungs— 
anipruch: o öriſch. verpflichtet, gezwungen; 
© lonsredt, Forderungsrecht. - 

Oblig cant irz).lziſchanaa', verbindlich, zu: 
verfomend. & ieren iſchie, verpflichten. 

Obligo ıttal.), Verbindlichteit, Burgichaft, 
Regreÿrflichtigkeit, Haitpflicht. 

Ohliquus (lat.), ichief, jſchrag. Casus ob- 
liqui. i. Kaſus. iStempelmarten. 

Oblitterierung frz). Ungültige von 

Dplitteration <tat ı, Verodg v Blutgeiaßen 
oder Ranalen durch Verwachjung der Wande. 

Oblöong (lat), lanalich: O'am, Rechteck. 

Obmann, Vorſtand; Vorſitzender. bei. der 
Gejſchworenen, welcher die Verhandlung leitet 
und den Wahrfprich verkündet. 

Ddce (Hoboe, Hautboie), 200 Jahre altes 
„rohrs Holzblad: Jrritrumert” im Gegenſatz 
zuum Fagott ;Baliayn), dem „tiefen Holzblug: 
inirritmentre, mit doppelter Rohrplatte, welche 
die Lippen fallen, I14 Klappen. 21 30U l., 
unten erweitert, Rohr 2 Zoll |, Schallbbecher, 
Umiang b-d’*. Ter Baier: Oboiſt. 

Obojan, © uff. Bond. Kursk, 9750 E. E. 

Stoff. Ode, franz. Kolonie in OAfrika, am 
iudt. Ausgang des Roten Meeres, 10000 
gkn, 7700 E. Tarin Hafenplas O. 

Dbolos, altsrieh. Münze (den Verſtorbenen 
jr den gahrman !Charon) in den Mund ge: 
leatı, 12, A, neuerdings (U bold) 4,,d. 

Obongo, airikan. Zwergvolk, ſ. Aſchango. 

Obornik, Kreis preuß. Regbez. Poſen, 
1095 qkin. 48242 E. HauptO D., a Warthe, 
2875 E. E. Ab. 

Obotriten (Abodriten), ſ. Vodrizen. 

Dboval (lat.), vertehrt eiförmig. 

Dbra, I. Nebenx der Warthe in Boieıt, 
250 km 1,30 km fdiffbar, bildet das 330 ykau 
grobe a 

Dhrenowitih, O Milofd, feit 1816 Fürit 
von Zerbien, » 1780, Etiefiobn eines jerb. 
Landmañes, Deipot, 1839 zur Abdankung ge— 
zwungen, 58 Wieder eingeſeßt, f *8 60. 

®.11l.. Midael. ſeit ?, 1839 Fürſt von 

Gerbien, Sohn dv. O. « 23, v. tarageor: 
giemwitid; 42 vertrieben, 60 wieder eriige: 
jegt, ?* „ doof. Rahred ermordet. © &. IV., 
Milan, i. d., deiien Sohn Alexander .d. (18). 

Dbrep ieren (lat.), binterliftig erichleichen ; 
Eubit. O'tion, Erfchleichg durch Verſchweigg. 

D' Brien, iriſcher Voliritker. Antiparnellit, 
1852. bez. Düſſeldorf, Ir. Rees, 2029 E. 

Obrighoven Lackhauſen, Dorf, preuß Reg.: 

Obriſt, früher für Oberſt. 





Obrogation — Ocaña 
1693 


Dbrof(rujf.), PBacht(geld). [eines Gejepes 


Dbruieren (lat.), Überhäufen. | 


Obrutſchew, Nikolai, ruſi. General, feit 
1881 Generalftabächef der ruſſ. Armee,. « 29, 
jeit 81 (Chef des Gr. Generalſtabes: Runilapiit. 

Obſchtſchei Eyrt, Yandhöhe u. Wafjericheide 
ztoıichen Ural und Wolga. 

Dbieon (lat.), fhlüpfrig, geichlehtl.iHmuBig. 

Dbiefration (Int), Beſchwoörung 

Dbiequien (lat.), feierliches Totenamt; 
Seelenfeier. 

Obſervabilien ılat.), Wahrnehmbares. 

Dbiervänten (lat.), die ftrenge Partei im 
Franziskaner Orden. [regel. 

bfervanz (tar, Rechtégebrauch, Kloiter: 

Dbiervation tat‘, VBeobadhtg; O'sarmee. 
einem neutralen Staat gehörige Truppen— 
korps zur Bervachı Jeiner Brenaen bei Kriegen 
zwiſchen Nachbarſtaaten oder als Demonitra- 
tion bet diplomatischen Verhandlungen. 

Dbiervatorium ilıt.), Anſtalt zit Beob— 
achtungen, beionderg eine kleine Sternwarte. 

Dbfervieren :lut.), beobachten, befolgen. 

Obſidian tidanarze Glaslava, Yanazlazı, 
ſamtſchwarzes Mineral ın Körnern it. Nagel 
aus freielinurer Thonerde. Härte 67, Ge: 
wicht 2,,; ſchillernd, aud wolfig (Glasachat). 
Ter ton. fiyitaftiiterte O. tft Chrwjolith in 
einem ſchwarzen O. Tritt auch geueinbildend 
aut und rit der glasartige oder auch porphyr. 
artige OPeorphyr. 

Obſignation ılat.), gerichtliche Verſiegelung. 

Obikur flar.ı, dunkel, unvetañt: Sant, 
Tunkelmañ, Finſterling; Santismus. Stre— 

Dbiolet tar :,veraltet. bennachrerdumiung. 

Doſt, genieſßbare, fletijchige u. ſaitige Früchte. 
Unterichteden: Kern-O.: Apfel, Virnen, 
Quitten, Viiiveln ꝛe; Stein-b.: Pfirſiche, 
Apriloien, Rwetichen, Pflaumen, Schlehen, 
Kirſchen; ZeerenO.: Erd-, Him-, Bronmt:, 
Stachel-, Johañis und Ablbeeren, Wein— 
trauben, Berberihen, Maul: Heide! Preißel— 
und Wacotderbeeren ꝛc. Scalen-®.: Dian: 
dein, PHaielnüſſe, WRalmitfie, echte KRaſtanien ꝛe. 
Am zucderhbaltigiten die Weintraube, am 
wuerreihiien die Johañiebeere. Parr-®. 
Mu: OLbu. gedorrtes Obſt mit nur ca. 30°, 

Dvitafel (lat), Hindernis. IWaifer. 

Obſtalden, Torf fchiverz. Kanton Glarus 
a Walenſee. 500 &., Yuitlurort. 

Dbitbaunızucht, beionders in Mitteleuropa 
wichtiger Siveig der „+, ermöglicht oft wit 
Orten (3. ®. an Panditragen) reiche Erträge, 
wo ſonſt gerimaer oder gar fern Ertrag Au 
erwarten tvare. Val Lucas, Lehre ven Ibit- 
bau 7. A. 1886. 

Obſtetri Blur, Geburtshilfe, O x, Hebante. 

Obſt gelce = traut. inät (lat.ı, huls- 
ſtarrig, bartıtädtn. S ipation (lat), Ver: 
ſfropinng. O tpität:lat., Schieiheit des Halſes. 
O made, j. Wickler. O ruentia, ſtopfende 
Mittel. O ruftion ılut.), Verſtopfung. 

Obſtruktioniſten, die irrſchen Mitglieder des 
enal. Barlamenıs, welche durch lange Reden 
und hinderliche Anträge zu henteit ta ub- 
steuer) beitrebt waren. 

Obſtſchutzmauern (Obſimauern, Talut— 
mauern), gegen Süden geſtellte Mauern, an 
denen Obſt geaugen wird. 

Obſtwein (Cider, Fruchtwein), Der au? zer: 
kleinertem Obit, beionders von Äpfeln und 
Birnen Durch Prefſen erhaltene, gegoreue 
Sait Bon Epätobir der ha!ltbarſte O. Hierlier 
auch Heidelbeer- vorzuglicher, dem Notwein 
alulicher Krantemwert, Ztiacelbeer:, So 
bantsbeer= (roter Korrianer: dein vw. ul. 

Obſtzucker, Traubenzucker. [Ti 1892 

Obtenieren (lat.), behaupten, durchſeben 

Obtrektation (lat.), Verlaſterung. letwas. 

Obtruſion (lat), Aufnötiguug 

Obturätor lat, Vorrichtung zum Ber: 
ſchluß von ÖÄffnungen im Gaumen. BVgl. 
Schilsky, Uber neue D’en 1881. 

Obtũs (lat.), dum̃. 

Obvention (fat.), Entgegenlomen, Gin: 
Obwalden, ſ. Unterwalden. ſtomen. 
Dca (Teopatate), ĩ. Oxalis. 

Dcaña lotañjal,. O © ſpan. Prov Toledo, 





Drarina— Deuli 
1693 





5016 E. E.'%,, 1809 Zieg der Franzoſen über 


De Epanier. O © in Kolumbien, 6104 (£. 

Docarina (ital), Blakinitrinnent aus Thon 
mit 10 Tonlochern; flütenartiger Klang. 

Decam, Wild. v.. Scholaititer, gen. „Doctor 
invincibilis”, # 1270 Srafidhaft Zurreyg, +?’ ä 
1347 München, verteidigte das Königtum ge: 
gen dus Papfttunt, Deshalb ınıt dem Ban belent. 

Decident (lat.), Abend oder Weſten, Abend: 
land; o'al abendländiſch. 

Decipital (lat), zum Binterkaupt gehörig. 

Decitaniſche Sprache, provençal. Sprade. 

Dcelien, Punttaugen der niederen Tiere. 

Ocharzucker, aus dem Dilchiaft der wahren 
Mi:derpilanze ıCalotropis Hamillonii) in 

Dcher, Tcker. CIndien gewoſiene Zuckerart. 

Ochill Hills ſottiun, 720 in Berg!eite im 
mittleren Schotiland; reich an Erzen ſichaft. 

Dchlokratie arch), Maſſen 1 Bobel:’ Herr: 

Ochorowicz witichſ, Julian, Paris. 
“IR Radz um Bold. Warſchau. 

Dchotsk, © im öſtl. Sibirien, am Ochots 
kiichen Meer (zwiſchen Kamtichatka und Den 
stirrtlem, 200 E. !beider See ©, 240 qknmi. 

Ochrida, turk. Sin Albanien, 11000 E. De 

Uehromn Lagopus (Baliabaum, weſtind. 
Aeitimelles, Bombaceen; WB indie, RAnıe: 
rika: liefert Nortbolz und Wolle: Edredon 
vegetal, Patte de lierre. 

Ochſer verichnittenes mänliches Rind. 

Dchienuuge. © i. Buphthalmum. O (Aı 
ovale oder runde Dachienſier. O Schmuck— 
ſtein, Vartetat des Labradors. Oſausgeſchla— 
gene Gier in der Piañe gebacken 

Dchſenbein, Akrich, idnwerzer Staatsmañ, 
e 1812 Nidan inant Bern), 46 Führer der 
Radıtzien, 47 Rundespräſ., + °,, 90 Nida:: 

Dehſenfleiſchbolz = Botanybaihols. 

Dchienfroſch, Brullfroſch, i. Fröiche. 

Dchſenfurt, Bezuts® dayr. Regbez Unter— 
ftanfer, a Wtain, 2884 E. E. AG. Wein. 

Ichienbauien, Tori württ. Tonaufr., a.d. 
Norm, 23028. Schloß, Ackerbauichule, chent. 
Benediktinerabtei. Seit 1825 Tomäne. 

Zcbienbherz, duch Hypertrophie vergrößc:z 
tes Herz. (birge, 1026 m. 

cienfopf, zweithöchſter & im FFichtela: 

Dchienwarder, Yandgemeinde bei Hamburg, 

Dchienzunge, j. Anchüsa. [208% ı: 

Ichtendung, Tori preuß Regbez. Coblengz, 
Kr. Mosen, 2323 E. Buragruine. 

Dchtum, I. Neben der Weſer, 75km tang. 

Vcimum basilicum (Bujtliettlfraut, Htrit: 
frau, Kabınten; SAſien, Gewürz. 

Deel,gduard vandichaits Berlin, et „1834 
Crenten: martiiche Sumungslandichaiten. 

Dckenbeim Dtkeghem, Tckerganj, Zohannes. 
B. - 14361 .. + zw. 1512 und 1525 Tours als 
fal. Kapelianger: bezeidiner die höchſte Blüte 
des imttierendenſtontrapuntts d Niederlande. 

Ocker Ochero, voter Eiſen-O, Varietat des 
Roletienſteins: gelber Eiſen. O, Varietät des 
Brauneifenſteins. Zur VBereitg gelber Siena— 
erde, Schöngelb, Ehrnelergelb; a. rorer Mürn-— 
berger-, Preußiſch-, Hausroi) Farben. 

Ocker, #, i. Tter. 

Ocneria, Schmeitterlingsgattung, ſ. Noñe. 

O Connel, Daniel, iriſcher Agitator, gen. 
„The liberator* ıBeireier!, #° , 1775 Grafſch. 
zerry, virfte fiir Rüuckgängigmachung (re- 
pealı der jeit 1800 beſtehenden legislatoriichen 
Union zwiſcheu Euglandue Jrland,ariinderesn 
die Nepent-Niioriation, jepte 38 Die zZehnten— 
bill durch, +? ,47 Genua. Wat. Hamilton 88. 

O'Connor, Seargus Edward, Haupt Der 
Chartiſten in England,»1796 ber Cort, 1832 35 
1. 47.52 Mitglied des Unterhaufes, + WW, 55. 

Deſprache (iaugue d'oci, provenzul. Sprache. 

Oetangülum (lat.), Achteck. 

Dctavıa, O Schweiter dis Octavian, feit 40 
ve. Genahſtit des Antonius, Der ſie 32 ver. 
itieß, + 119E. OO., Gemahlin des Kaiſers 
Nero, der ſie 62 nE. ermorden Lieb. 

Dctavianug, ſ. Auguſtus. 

Octidi, im Kalender der 1. Franzöſiſchen 
Republik der 3. Tag der Woche. 

Octidüum (lat.), Zeitraum von 8 Tagen. 
Deuli, 3. Haftenjontag (Pi. 25, 15, Aufang 
der lat. Wkeiie,. 
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Ocũlua -Odoaker 


— ———— — 1524 

Ocüulon (lat.), das Auge. 

Dd, von K. v. Neichenbach angeblich ent: 
dedte Kraft, die fi aus den Fingerſpitzen 
at3 duftiger Hauch erheben und für die nur 
eine ſenſible Perſon empfänglich fein fol. 

Oda⸗baſchi (türl.), Oberaufſeher der Kara—⸗ 
wanſeraien. - 

Odänatus, Septimius, König von Palmyra, 
machte fih 251 im Bund mit den Römern 
to den Perſern unabhängig, zum Kaifer 
ernañt, 267 ermorbet, Bemahdt der Zenobin, 
die ihm folgte. Freigut. 

Ddal ſſchwed., Odel, norweg. ahd nodil), 

Ddaliöfen, weiße Ellavitien des Harems, 
meiſt Cirkaſſierinen oder Georgieriñen. 

Odd fellows ſfellos!, Orden ber närriſchen 
Käuze, ein c. 1760 in London gegründeter 
Berein, urfpritugl. zur Unterhaltung, ſpäter zur 
fittl. Hebung und materiellen Unterftügung in 
England und NAmerifa meitverbreitet, jeit 
1870 auch in Bentichland. Val. Wei 3 A. 92. 

Ddelgrch.)⸗Geſang, Gedicht in erhabenem Etit, 
meiſt in antikem Versmaß (Pindar, Horaz, 
Klopſtock, Goethe). Auch Kompoſition eines 
ſolchen; Odiſche Mufit; Vokalmufſik. 

Odelsthing, ſ. Storthing. ſ(Bruchſal, 2287 €. 

Ddenbein, Dorf bad. fir. Karlsſsruhe, Amt 

Odenkirchen, © preuß. Negbez. Tüjieldorf, 
Kreis Gladbach, a / Niers, 11667 E. E. AG. 

Ddenfe, Haupt9 der dän. Inſel Fünen und 
des Amtes D. an ONa und H’Kanal, 30268 
E. E. Dom mit Gräbern dän. Könige. Hafen 
Sltibshuſene. Mühheim a Rh., 3223 E. 

Odentbal, Dorf preuß. Regbez. Cöln, Ar. 

Odenwald, as zw. Nedar und Main; höchſter 
a Napenbudel, 628m. Vgl. Windhaus 4. A. 92. 

Ddeon (frz.), [song], ſ Odeum. 

Dder, Strom ım DO. des Beutichen Neiches, 
font vom Mähr. Geſenle in Sfterreich, fließt 
durch Preuß.⸗Schleſien, Brandenburg, Hier das 
6 RBrnch bildend, und Rontern und mündet in 
3 Armen (Peene, Sıvine und Dievenow) it die 
Oſtſee. 905 km I. 772 km ſchiffbar: einſchl. 
der Jtebenflüffe 1838 km; Gebiet: 4142 3akın: 
Sanalverbindung mit Weichſel u. Elbe. Neben— 
flüſſe: 1.: Glatzer u. Görliger Neiße, Weiſtritz, 
Katzbach, Bober, Uker; ri: Warte. Verbindg 
mit Havel durch Finow-, mit Spree durch 
Friedrich Wilhelms-Kanal. 

Oderberg, O in der Mark, Opreuß. Regbez, 
Potsdam, ir. Angermünde, Ua. d. Alten Oder, 
4233 E. E. AG. O © in Lftere.eSchlefient. 

Dderbrucd, f. u. Oder. [aOder, 1371. RE. 

Dderbaut, j. Ocdogonium. 

Oderint dum metuunt (lat), mögen fie 
mich hajjen, wei fie mich nur fürdten. Bitat 
aus Attius. Kirchheimbolanden, 1390 E. 

Odernheim, O banr. Regbez. Pfalz, Vezirt 

Dder-Spree⸗Kanal, Verbindung von Oder 
und Spree zw. Fürſtenberg und Köpenick 

Dderwitz, (D MittelO. Torf fächi. Kreish. 
Bautzen. 923 FE. E. Dabei O NiederO.. Torf, 
253 1E. Leinwandfabrifation. Tabei Ober- 
O.. Dorf., 3665 E E. Weberei. 

Oderzo, © ital. Prov. Treviſo, 2385 E. E. 

Odeſſa, widhtigite Hafens und Handeld® am 
Schwarzen Vleere, im ruſſ. Gouv. Cherion, 
325000 &. E. Kathedrale, Univerfität (feit1865), 
Ntriegdhafen, See— zahir. yabrifen. Ausfuhr 
(meilt Getreide) jährl. für 125 Mill. Rubel. 

Ddeum (Ddeion, grd).), i. Altert. Gebäude für 
mufilal. Wettlämpfe; KRonzertloful (Odeon) zc. 

Odeur (frz.), [söhr), Geruch; aud) bildlich 
(übler Ruf). 

Ddbner, las Teodor, fhrmed. w/, « !",, 
1836 Alingtas, feit 71 Brof. Lund. Geſch 
Schwedens unter Guftad III. zc. 

Ddilia (Dttilie‘, Heilige, Chußpatronin des 
Elſaß, fra ıfens(Beits)Heilerin, Daher Die vielen 
Ottilienfapellen. + c. 720, Tag: ??/,.. 

Odin (beutfh Wodan, Wuotan), der oberfte 
Bott in der nord. F, Himelßgott und Schlach—⸗ 
tenlenter [A ig. 64). 

Ddiöß (lat.), verdankt. Hdlum, Haß. 

Ldoafer, Anführer der german, Hilfktrups 
ren, feste 476 den Kaiſer Romulus ab, nahm 
den Königdtitel ar, wurde von Byzanz ancı« 
fait, 489 bis 4%0 von Theodorich dem Gr. in 
8 Xen befiegt, 493 von ihm ermordet. 





.de musica® („Enchiridion musicae*). 


Ddograpb— fen 
1625 

Odograph (gr... eigentlih Hodograph), 
Schrittzähler. 

Ddojew, © ruff. Gouvb. Tula, 5665 E. 

O'Donnel O Karl Hraf v. Tyrconnet, 
öſterr. General (Reiteranführer) »1715, ger 
ſchlagen !%, 62 bei Reichenbach, + ?%, 71 
Wien. O Don Leopofdo, Yraf v. Lucena, 
Herzog v. Jetuan. ipan. Feldherr u. Staats— 
mañ, »12, 1809, focht jeit 33 gegen die Nars 
fiften und entſetzte Lucena (Graf), war 56/06 
4mal Minifterpräj., a. T. auch Kriegsminifter. 
beendete 60 durch 2 Siege bei Tetuan (Herzoa) 
den Maroflaniichen Krieg, + %,, 67 Biarrits. 

O Donovan Noffa, deremiah. irifch. Agi— 
tator, « +. 1831, 65 als Leiter des Fenier— 
blattes „Irish People* verurteilt (lebenst.), 70 
amneftiert, ſeitdem New York, wo er „United 
Ireland“, ein Dynamitblatt, gründete. 

Odontlagra (ach.). Zaungicht: Olalgie. 
Zahnſchmerz: SG'ofith. verjieinerter Bahn: 
®lolonte, Lehre von den Zähnen; Olothera- 
pie. Zahuheitkunde. 

Ddontine, Zahnpaſta ausSeife,pulveriſierten 
Auſternſchalen, Vimsſtein und Veilchenwurzel. 

Odör (lat), Geruch. Duft, Ruf. 

Odo v. ——— (ünji], der — 87. 
927 Abt von Elugnn, +'*%,, 912 daf. „Dialogns 
IE. 

Odrau, © in ſterr.⸗Schleſien, aOder, 3223 

Odryſen, Volt im ſüdl. Thrakien, 340 von 
den Makedoniern, 280 von den Sielten, 46 dvE. 
von den Römern unterworfen. 

Odyſſec, Gedicht de3 Homer, behandelt bie 
Srrfabrten des Odyſſeus (f. d.). 

Odÿſſeus (lat. Ulixes), König v. Mdaka, 
Sohn des Laërtes, Gemahl ber ‘ 3enelöne, der 
Mitgste Held vor Troja. bei. berühmt durch feine 
1njähr. Arrfahrten nach der Beritörung Trojaß. 

Dibiöfelde, © preuß. Regbez. Magdeburg, 
fir. Gardelegen, a!Aller, 1953 €. E. AG. 

Dchelhäufer, Wi. v. Geueraldireltor der 
Dentihen Kontinental-Gasgeſellſchaft i. Deſſau 
und Politiker, «7%, 1820 Siegen, 78.93 natio- 
natlib. Mitglied des Reichſtags. 83 geadeit. 
liberfeger und Komentator Ghalefpeares. 

Dchsle, 8, I. Taurellus. 

Ochsli, Era fhweiz.w/, «0 1851 Ries- 
badı bei Zürich. 87 Brof. Zürich. Geweben. 

dem (arch.), Anſchwellung. Waſſerſucht in 

Odenburg (magyar. Sopron), ungar, Komi⸗ 
tat, 3307 qkm, 261287 E. Haupio S. tgl. 
Sreie, 29513 E. F. Wein, Kohlen. 

Oder, Georg, Landihaftsge Düſſeldorf,⸗ 
>, 1816 Aachen. [E. AG. 

Dderan, © ſächſ. Kreish. Zwickau, 5609 E. 

Ddgartenwirtichaft = Egartenwirtſchaft. 

Oedipöda migratorin. d. Wanderheuſchrecke. 

Ddipus, Eohn des Laios, Königs von Thes 
ben, infolge eines Orakels, daßer jeinen Bater 
töten und feine Mutter Geiraten würde, aus— 
geicht. erfchlügt unbewußt den ihm begegnenden 
Bater, erhält den Ibron von Theben und die 
Hand der Zofafte, feiner Mutter, nachdent er 
dad Land von der Sphinx durch Löfung ihres 
Rätſels beircit, wird Mater von Eteofied, Po— 
lyneiles, Untigone und Ismene, biendet fich 
nach Entdeckung des Greuels und findet endtich 
Ruhe in Kolonog, dem Heiligtum ber ver: 
föhnten Eumeniden. Held attifcher Tragödien. 
Bl. Schneidewin 18582. 

Ddegoniaceen, Ulgenfamilie der Dofporcen, 
mehrzellig; mäntiche Befruchtungsorgane (An— 
tberidien) Der weiblichen Pilanze aufjigend 
(Amerginänchen). 

Vetoronium capilläre, Alge in ftehenden 
Gewäſſern, nad Abfluß das jog. Wiejenfeder 
(Wiefentuh, Meteorpapier, Oderhaut) bilbeud. 

dt. Opreub.Negbez. Lüfjeldorf, Kr.Kampen. 
astiere. 3236 E. E. 

DE (dän.), Meine Inſel, Eiland. 

Dfen, aligem. Vorrichtungen au feuerjeftem 
Diaterial, zur Erzeugung, Sumluna und Ab— 
gabe von Wärme: man bat D. für häusl. 
(Kochen, Heizen, Roͤſten, Trodnen) und techn. 
Zwecke (Hoh⸗, Puddel-, Flanıs, Tiegel- und 
Veuffel⸗O. Vgl. Ledebur 1878). Nach dem Mas: 
terial unterſcheider man eiferne m. gemanerie 


Dffentliches Reht— Lie 

= 120 m — ⸗ 
&.: nad der Konſtruktion: Einfahe Zug-B- 
O. ig. 71, mit teils Horizontalen, teilg vers 
tifalen Zügen), Frder-®., mit auf einer Eeite 
fächerartigen Durchbrechungen und Shmwe- 
difhe H. mit nur vertifalen Kanälen, Küls 
öfen (Meidingerjche) ꝛc. 

Dfrentliche® Recht, Necht, das ſich auf die 
Geſam̃theit, nicht auf den Einzelnen allein be— 
zieht: Verfaſſungs-, Verwaltung&s, Kirchen— 
Völkerrecht, Fivils und Strafprozeßrecht. Auch 
da3 durch diefe Nechtönorm begründete Recht 
de8 Einzelnen. 

Dgir (nord.), — Aegir (f. d.). 

I chlenfchläger, Adam Gottl.. bän. v. 
deutschem Gepräge, » '*,, 1779 Veſterbro b. 
Kopenhagen, + ?"/, 1850 daf. Nationale Tra— 
gödien, Epen, Novellen 20. Werke, von ihm 
feibft deutich, mit Gelbftbiogr. 39, XXI. 
Bil. Nielfen 79. 

Dhlichlager, Otto v. gr.» '", 1831, 79 
Generalaubiteur, 85 Bräf. des Kamergerichtd, 
89 Staatsſekretär des Neichsjuftizamtd, HM 
Reichsgerichtspräſident. 

Ohnie, Ernſt Erw., Landſch⸗ u. Genregl, 
⸗ 2°, 1831 Dresden, Prof. daſ. 

Obmichen, Hugo, Genregt Düſſeldorf, « 
1,3813 Borsdorf bei Leipzig; „Herz ift 
Trumpf” ꝛc. 

Dbningen, Dorf bad. Amt u. ir. Honftanz. 
1035 ©. Die tertiären Kalke hier: Chninger 
Schichten. 


- Shringen, Oberamt3@ württ. Kagfıkr., 3914 


E 3. AG. Schloß des Fürſten Hohenlohe⸗O, 
dejjen Standedherrſchaft ©. 356 qkm umjaht. 
ung (Ohrwurm, Forficüla auricularia), 
Forficuliden; in ganz Europa unter Bauni— 
tinden, auf feuchtem Boden, Früchten und 
Blumen [\Y Fig. 84). 

Oell de bocuf {fr3.), (dj de böffl, A, rınız 
des od. ovale Fenſter; danach benant ein 
Wartezim̃er zu Verſailles. O. de perdrix löj 
d’perbrig)], bräunlicher Champagner. 
Dkolampadius, Zoß. (eigentl. Huß gen.), 
Reformator, » !2, 1482 Weindberg, 1522 
Prof. Bafel, Freund Sickingens, Anhänger 
Zwinglis, + *'},, 81. Bal. Hagenbach 1859. 
Sfonöm (ard.), Haußwalter, Landwirt; 
H'ie. Landwirtſchaft: Wirtfchaitlichleit, Spar⸗ 
ſanikeit; ö'iſch, dieſe Eigenſchaft beſitzend. 
HG'iſten, Anhänger des phyſiokrat. Syſſtems. 
O'iehandwerſter. die in den Werkſtätten der 
Rekleidungskoñtiſſionen beſchäftigten Militärs 
pflichtigen. 

Dkumäeniſch (arch.), auf Die ganze bewohnte 
(nämlicd Erde) fi erſtreckend; ö'es Konzil, 
DL, f. unter Ole. Iſ. Konzit. 
Dland, O ſchwed. Inſel in der Tftfee, zum 
Län Kalmär, 1320 qkm, 37519 E. Einzige 
© Borgholm. Ponies (S'Aſõöpper). O Dän. 
Inſel, Limfiord, 620 E. 

Olbad, Gefäß mit Sl zur Erhitzung dv. Sub— 
ſtanzen bis zum Siedepunkt des Lies. 
Dibaum (Dlive, Olta ceuropada, [4 Fin. 
275]), Dleaceen; SEurova Wild niedrig, 
iparrig, dornig; fultiviert ; imergrün. Baum 
mit wertvollen Hol; (Marmorholz, Teufelts 
6013); Eteinfrücte geben Dlivenöl, Zreber: 
kuchen; ein vorzügl. Maftfutter. Im Süden 
maſſenhaft angebaut. Der Athene yeitig. Val. 
Coutance 1878. S. a. Elacagnus. 
Dibaumartige Gewächſe = Olcaceen. 
Dlbaunbarz = Elemiharz. 

Dibehätter, mit Ather. SI gefüllte Quters 
cellularräume der Bilanzen, längl. (Olgänge) 
oder fugelig (Siprüjen). _ 

Dibildended Gas, ſ. Athylen. 

Diblau, Echweiclfupfer, dunkelblaue Farbe 
für Olmalerei. 

Olberg, DA im D. v. Jeruſalem, 830 ın. 
O A Sicheres b. Boñ, 464 m. 

DIde, E pri. Negbez. Münfter, Hr. Veckum, 
3187 €. E. AG. . 
Didotter = Leindotter, ſ. Camelina. Ol⸗ 
druds Ötfarbendrud. Didrüfen, f. Oibehält. 
Die, Bezeihnung für eine Anzahl organ. 
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Berbindungen des Pilanzens od. Tierreiche. 
Zelte Ö.. bei im Pflanzenreich, im Tierreich 
als Thran u Knochenöl. Farblos od. gefärbt. 
faft ohne Geruch u. Gejhmad, nehmen, aus 
der Luft Sauerſtoff auf und merden ranzig. 
Spez. Gew. 0,40... lochen, ſich gerjegend, 
bei 2503009, Wie die Fette geben die fetten 
D. mit Alkalien Eeife u. Glycerin. Unterſch. 
austrodinende H. (Leis, Nuß:, Moduödl) 
n nidt austrodinende &. Erſtere dienen 
zur Fyabrilation v. Firnis, Ichtere als Nah: 
rung&mittet, Arzneimittel, zu Beleuchtungs- 
zweden 20. Bol. Mulder, % der austrods 
nenden D. 1867, Deite, Znduftrie der Fette 78, 
VBornemaii 89:91 11. 

Die, ätberiſche. f. ütheriſche fe. 
Dlfarben, mit trodnenden Lien verfchte 
Malerfarben; ſämtlich Deckfarben und meift 
ntineralijch. ’ ö 
Olfarbendruck (Buntdrud, Eldrud, Ulges 
mäidedrud), mit Eteindrud u. Malcrjarben 
erzeugte Nadhaymungen v. Olgemälden. 
’Dlfirnis, f. Zirnis. Olgänge, j. Olbehälter. 
Olgas, Leuchtgas au, Olen. Digemalde: 
druck, f. Olfarbendruck. Olgerberei iSämiſch— 
gerberei), ſ. Leder. 

Dlgrün, Miſchung don Berliner Vlau und 

Chromgelb; auch = Auersberger Grün. 

Zibeim, Ortſchaft bei Peine in Sanover, 

Difäier, ſ. Maiwurm. Eroötquellen. 

Dlkaffee, ſ. Ricinus. 

Olkautſchuk, plaſtiſche Maſſe, durch anhal— 

tendes Kochen oxydierender Eubftanzen mit 
Leinöl erhalten; iäßt ſich in jüßem Waſſer 
woieder aufmeichen, 

Olkinghauſen, O preuß. Regbez Arnsberg, 

ar. Schwalni. 2005 E. 

Dlkuchen (Preßtuchen, Leinkuchen), Rück 
ſtände bei der Olgewinung aus Lein-, Maps: 
und Erdnußſamen 20. Vorzügl. Waftfuiter, 
eizthält Bid 40%, Eiweißſtofje. 

Dilad, |. Lackſirnis. 

Dlmadie, f. Madia. 

Dimalecerei, die wegen ihrer Vorzũge (Nature 

wahrheit, Haltbarleit 20.) am mteijten vers 
breitete Art der &: erjolgreih angewendet 
zuerft d. den Brüdern van End, c. 1410, ſchon 
c. 1000 nG. befaiit. gt. Elbinger 3. U. 1581. 
Dimilh = OÖlemulſion, ſ. Emulfion. 
Dimüble, zum Gewiñen des Lein-⸗, Mohn⸗, 
Buch- 25. Dies dienende gewerbl. Anlage, in 
der die Dljamen zerkleinert. angewärmt u. ges 
preßt werden. Val. Bart) 1802. 
Elnußbaum = Walnußbaum. Olnüßchen, 
j Staphylea. Olöt = Kalmücken, ſ. d. Ds 
palme, f. Elacıs. 

Zlpilanzen, Pflanzen, aus deren Früchten 

u Samen le und Fette gemofien werben: 
Flachs, Hanj, Mohn, Raps, Kettich, Rũüb— 
ſamen, Rizinus, Senf ac. Vgl. Löbe 1868. 
Dls, Kreis prö. Regbez. Breslau, 899 qkm 
65913 E. Haupt5 10167 E. E. LG. AqG. 
Schloß 13 Fig. 431]. Das Mediatfürften- 
tum ©. fiel 1792 an die Herzöge dv. Vraun— 
ſchweig; nadhdem Herzog Wilhelm 1884 +, er= 
hielt das Throniehen Fürſtentum D. der 
deutiche Kronprinz Friedr. Wilh. (92 akm), 
bie Fideikomiß- und Allodialgüter der König 
v. Sachſen (318 gkın). 

Dliäure, ſ. Sfeinfäure. 

Ztichiefer, f. Brandidhiefer. 

Diichlägerei, Gewinnung von fetten Efen 

Olſchwarz, Zampenruß. [durch Preſſen. 

Olsnitz, D im Vogtland. © ſächſ. Kreish. 

Swidau, a.d. Weißen Elfter, 9427 E. E. 
AG. O bei Lihtenflein, Dorf daf., am 
Bad) 10345 E. E. %. 

Olſteine, dichte Thonſchieſerſtücke z. Schleifen 
tjüß, ſ. Glycerin. Iv. Werkzeugen mit Dt. 
ltuch, gefirniſtes Baumwoll- od. Leinen— 

zeug, zu Matroſenjaden, als Packmaterial. 

Dlung, Fetzte, die legte Salbung. ein Sa— 

frament der fath. Kirche (mach Jakobus 5, 
14), niit Gebet un. Salbung der Augen, Ohren, 
Hair, des Mundes u der Hände des firanten. 
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Diweide, ſ. Klacagnus. Diweiß, mit DI: 
firnis abgeriebened Bleiweiß. Dlmwurn, f. 
Maiwurin. 

Dlzucker (Einensaccbarum), Zuder mit einer 
Epur v. äther. DI (Pfefferminzöl ꝛc., 1 Tro— 
pfen anf 2 gr), zur Verbeſſerung des Ge⸗ 
fhnıad3 dv. Arzneien. 

Oenanthe (HMebendolde), Umbelliferen ; 
Eumpfpflanze mit büjcheligen oder fnolligen 
Wurzeln; 4 deutſche Arten. O pbellandrTum 
Waſſerienchel, Roßkenchel), . 

Oneus (grch. A), König von Pleuron und 
Kalydon, Vater des Meleager, Tydeus und 
der Deĩaneira. 

Oenoetrpus bacäkba und batära (Moft- 
nalme), Balmen; Brafilien; Fruchtfleiſch gibt 
meinartiges Getränt (Batavia) u. ſüßes Dt. 

Dnolẽg (gcch.), der Weinverftänbige, Wein— 
feier. H'ĩe, Weintunde. 

Onomẽeter (ach), Inſtrument zur Ermitte— 
tung des Alkoholgehalts des Weines. 

Venothera (MNadıtlerze), Onagraceen: 2 
deutjche Arten als Gartenzierpflanze. Wurzel 
v. 0. hidanis (Gartenrapunzel [9 Fig. 276|) 
u_a. Wurzeln (Rapontika), wie Sellerie eß— 

Dnotbereͤen, ſ. Onagraceen. bar. 

Onẽötrer, in der Urzeit in Unteritalien 
Ouotria) eingewanderter griech. Volksſtam̃. 

Venus (fat), a’ In. : 

Der, Theo ODald v., Genres u. wg‘, » ®,,, 1807 
Nottbed (Neftfalen), +*?,, 85 Prof. Dresden. 

Dr, jtandinaviſche Scheidentünze, 'f,oo trone, 
17, A, früßer 3%, 2 

Dröbro, ſchwed. Läu, 9118 akm, 183554 E. 
HauptD D., a’Svartä, 671. E. »t, 1812 
Friede zwifchen England u. Schweden. ſE. AG. 

Orlingbauſen, Torf Fürſtent. Lippe, 2038 

Orſted, Sans Ehrifl., Nuturforicher, « #7, 
1777 Mudtjöbing, + 9%, 1851 Kopenhagen. 
Eutderte Ablenkung der Magnetnadel durch 
eleltriſchen Strom Ecdriften, deutſch 1350 


bis 53 VI. / Bgl. Hauch u. Forchham̃er, 
deutſch 1853. 
Dertel, »Hil. Sriedr. Bich., volls- 


tünlicher Erzähler (W. DO dv. Horn), « 18, 

1798 Horn bei Eimern, + ?,n 1867 Wies⸗ 
baden. Hr3g. der „Spinftube”, 46 ff. @) Max 
Yof., #, feit 1876 PBrof., Münden, « *%;, 35 
Dillingen, Erfinder der O⸗Kur zur Behand— 
lung von Kreislaufſtörungen bei Herzichwäche: 
Berminderung d. Flüſſigkeitsaufnahme, Vergs 
fteigen, Echwitzbäder. Bf. „Terrainfurorte” 86, 
„Rathogeneje der epidem. Diphtherie“ 38 u.a. 

Dertzen, Georg v. (Bfeud. Lırd. Robert), 
/., feit 1889 Generaltonfut Ehriftiania, « !, 
29 Brunn (M.⸗Etrelitz). 

Diel, ruſſ. Inſel in der Oſtſee, vor dem 
Rigaſchen Meerbuſen, zu Livland, 2618 qkm, 
38245 E. Haupto Areusburg, 1721 ruſſiſch. 

Deſer, Adam SFriedr., u. Radierer, »3 
1717 Preſiburg, f 54 99 Dresden. Zeichen— 
ſehrer Goethes. Fresſen. Vgl. Dürr 1879. 

Diophag ismus (grch.), Krampf der Speiſe— 
röhre; G'itis, deren Entzündung: Slotomie, 
deren Eröjinung; Goſſtopĩe, deren Unterjicchg. 

Deſten, $deod., $. « *"/,2 1831 Verlin, + 
da. !%, 70. Klavierſtücke 

Ditergötland, ſchwed. Län, 10977 qkm, 
266702 E. Haupto Linföping. 

Diterley, Karl, Landihaftsgf Hamburg, « 
23, 1339 Göttingen, + *%, 91 Hamburg. Nors 
wegiſche Landjdaften. [275 qkm, 2710 €. 

Ditero, Inſel in ter Gruppe der Faröer, 

Dſterreich, Erzherzogt.. 31847 qkm, 3530662 
E. 2 Teile: O Nieder-Ö. oder Q. unter der 
Euns, 19853 qkm, 2736483 E. se: r. dev 
Tonan: Alpen, mit Erhnee&, 2076 m, der 
Wiener Wald, die Leitfage: linf8 d. Donau: 
Manharts A, 573 m. ae: Donau mit r. (Eis, 
Traifen, Schwechat, Fiſcha,l.March mit Thaya). 
Buahlreihde Mineratquellen (Baden, Deutſch— 
Altenburg n. a.). 44°, Aderland. Biel Weitz 
und Obſtbau. Rindvichzucdt. Derabau auf 
Kohlen, Eijenerz und Graphit. Induſtrie alfer 
Art bei. in Wien Landesordnung vd. ?%, 1861. 
Landtag: Erzbiſchof von Wien, VBifchof von 
Et. Pölten, Neltor der Wiener Univerfität 
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und 65 auf 5 Jahre gewählte Abgeordnete. 
In das Abgeordnetenhaus 18 Mitglieder des 
Landtags. Einteilung: @e Wien (Haubtoh, 
WicnersReu® und Waidhofen und 18 Bez.⸗ 
pauptmanjcaften. Zandedwappen: blauer 
Schild mit goldenen Xdlern[ Fig. 117). Val. 
.DasLand unter der Eid” 1877/85. — 
oder H. ob der Enns, 11991 qkm, 791179 & 
wer. der Donau: Kalkalpen: — — 
2996 m, mit Dachſtein, Großer Priel, 2514 n1. 
Höllen, 1862 m, Schafberg, 1780 m, Haus: 
end, RIO m; f. der Donau: Böhmerwald. are: 
Donau mit r. Ji, Traun, Eid. Seen: Trauns 
od. GmundnerSee, Hallftätters, Atters od Kanı- 
merjee, Deondjee, Wolfgangſee. Landwirtſchaft 
auf hoher Etufe. Starke ‘Bierdes und Vieh: 
sucht. Bergban auf Braunkohlen u. Mangans 
erz. Salinenbetrieb mit Salzlantergut; Stein: 
brihe. Cifenwaren=, Yeinens und Baum- 
woNinduftrie. Pandesorbnnung von ?° ,„ 1861; 
Landtag 50 Mitglieder; in das Hand der 
Abgeordneten 10 Mitgt. des Landtagd. Ge» 
meindeordnung dom *%, 1864. Einteilung: 
@e Linz (Haupto) und Eteyr und 12 Bez » 
Hauptmanichaiten. Pandewappen: ein von 
Gold und Kot geteilter Schild, recht3 ſchwar— 
zer Adler, f. zwei filberne Pfeile. (4 zig. 116 } 
al. Edibacher, Landestunde 2. U. 88. 

Diterreih:&ite, ſ. Efte. 

Oſterreichiſcher Erbfolgefrica, veranlagt 
duch die Pragmat. Canttion 1}. d), ange» 
fohten durch Kurfürft Kari Albrecht don 
Bayern, König Auguft 111. von Polen, durch 
Cpanien und Frankreich. Bünduis zu Nym— 
pHenburg '?;, 1741, dentauc Preußen, Sachfen, 
Meavbel und Sardinien beitraten. Der Angriff 
erfolgte gleichzeitig in Cherüfterreich (dan in 
Vöhmen), Ftalien und Mähren, woran Maria 
Therefia +, 42 mit Friedr. d. Gr. in Bret- 
lan Frieden ſchloß, England und die Wieder: 
lande als Bundesgenoſſen erwarb, forwie nach 
Beſiegung der Franzoſen bei Dettingen *4 
43 and Eachien und Sardinien. Der ziveite 
Schleſiſche Krieg bradte zwar eine Wendung, 
aber Karl Albrecht + h 45, fein Cohn 
NMarimilian entjagt: im gyrieden zu Füſſen 
2, 45 feinen YUnjprücen, au ichloß Ofter- 
reich ?°/,, 45 mit Preußen Frieden, und als 
Rußland 48 mit ihm im Bunde ein Heer 
narh dem Rhein jandte, bequemten Frankreich 
u. Spanien fi zum Frieden zu Aachen !*/,n 48. 
in welchen: die Bragmat. Ganttion anerkaſit 
wurde, aber Barma, Biacenza ı. Guaſtalla an 
E,nanien verloren gingen. Val. Heigel 1877. 
Diterreichtichs Ungarifhe Monarchie (amtt. 
jeit ’%,, 1868). 2 Reichthäliten: Kaiſertum 
Öfterreid oder Gisfeitfanien. die im Reichs- 
tat vertretenen meift deutſchen und flaw. 
Keronläuder u. Königreid Ungarn (Länder 
der ungar. Krone) oder Trausteithanien. 
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a) ImRods ˖ R.vertt. Länder: 
Hliederöiterreih . . . VA LH, 
Dperöflerreid. ; THITT, 74,5 
Ealjburg . 174 250 
Steiermaätk. 
Kärnten... ag! 3,4 
Kraln. . . » 501499 850,1 
Küſtenland. ne 704219 80.0 
Tirol mitt Borariberg . TARIO 32.1 
— BEER EEE SO 113 
IR 6% THAN 104.8 
Schleſten . . BERN 123.4 
Saltsten. . . 8757918 85.5 
Nutorwina . SER 650 
Talmatlen. MOL 41.4 





d) Ainderder — rone. 
Ungarn mit Siebendürgen || 3%804 115231527| 13,0 
iume mit Gebiet „ . . 2 |: BT — 
EN | 0197| 81,8 


roatien, Elavonien ac... 
ö Eumma d) 11 532 117487911 53a 
e)Bosnlen u. Herienomına || 5110 | 14 EN! 28 5 
£ Inegelamt || 676667 163212144] 3.R 
In dem Folgenden Il nur die cit! elthaniſche Neiche- 
batfte in Betracht geyogen, da die transleiihuniidye 
(Ungarn 20.) befondere abgehandelt ı. 
Gebirge: Alpen, Karpathen, Eudeten, Erz- 
gebirge und Böhmerwald. Flüffe: Donan 
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mit March, In, Traun, Eid, Leitha, Raab. 
Drau (Viunryn. San; Elbe mit Moldau n.Gyer; 
der; Weichfel mit Tunajec u. San; Etid) u. 
Yiyein. Seen: Bodenfee (Anteil 39 akm\, 
Sardafee (Anteil 30 qkm), Kafters, Woli: 
gange, Traunſee. Sciffbare Wafferftraken 
64809 km. Klima: gemäßigt. Bewohner: 
8462000 Tentjiche 136" 3, 5473000 Iſchechen 
(23%), 3719000 Bolen (16%), 3105000 Yu: 
thenen (13"..), 1177000 Stovenen (59 ,), 675000 
Italiener und Ladiner (3° ,), 815000 Serben 
u Kroaten (3° ,) 20. Nach den Konfellionen: 
21750000 Natholilen, 436000 Proteftanten, 
545000 Griechen, 11.442000 Juden 2c. 6 rünl.s 
kath. Erzbistimer: Wien, Calzburg, Görz, 
Bay, Olmütz. Evangeliſche Kirche in Gig: 
teityanien: Oberkircheurat und Geueralſynode 
in Wien Verf von *, 1866) unb 9 Zuper: 
intendenturen: Anierrlchtaweſen 8 Univer- 
fitäten Bien, Graz, Jiisbrud, 2 Brag .dentiche 
u. tiched).,, Krakau, Lemberg, Gzernowiß:; 
6 techn Hodhiciten «Wien, Graz,2 Prag. Brui, 
Zemberg: Hochichule fur Bodenkultur, Berg: 
aludemie:teoben, Handels- u. nautijdye Alfa: 
demie in Trieft, u Dandelsaladenten, Kunſt- 
akadentie Wien, Kunſtſchule tralau, 2 Militärs 
alademien (Wien, Wiener-Neuſtadt), Mariue— 
afademie Finme, 139 Gymnaſien, 33 Realgym⸗ 
naſien, 78 Realſchulen, 70 Lehrer- u. Lehrer: 
inenfemimare, 17072 Boltsichulen. gandwirt- 
haft: 93,," „Rulturflähe, davon 36." der, 
32, Wald, 23,, Weiden u. Wiefen, 1 Weinland. 
Viehzucht 1606000 Pſerde, 8644000 Rinder, 
4223000 Schafe u. Ziegen, 3550000 Schweine. 
Seeſiſcherei im Adriat. Meer auf Sardellen 
und Thunſfiſche. Bedeutende Forſtwirtſchaft. 
Großartiger Bergbau: fir 87,, Will. fl Berg— 
bar: u. Huttenprodufte (Bold, Silber, Queck— 
filber, Eijen, Kupfer, Blei, inf, Stein- und 
Braunlohlen, Zaly 20.1. DInduftrie bei. in 
Böhmen u. Niederojserreidy: Texztilinduſtrie, 
Glas- u. Borzellanfubrilation, Eiſeninduſtrie, 
Fabrikation von Leder, Papier, Thomvaren, 
Ruüuͤbenzucker, Chemikalien, Bierbrauerei und 
Brantiweindrencrei; 38 jtaatliche TZabatsfadri: 
fen. Handel. gin- u. Ausfußr: vinjchl. Edel: 
metallen (93) für 1418, bezw. 1382,, Dil. „A. 
Wichtigfter Hafen Trieft; außerdem %Bola u. 
gr Kandelsflotie: 1720 Schiffe mit 106044 

ung, wovon 144 Dampfer m.97407 I. Muns- 
wefen: bisher 1 Bulden (Silber = 1,70,% 1 Zu 
100 Neukreuzern; neue Gold-) Währung: 
1 rone (0,%5.%) zu 100 Hellern bey. 50 Kreu— 
zern, Goldmünzen: zu 200.10 Sirenen. Maß— 
inſtent: das metriſche (', 1876 eingeführt). 
Oſterreich nad) der Bragmatiichen Santtion 
"1713 v. 1724 eine unteilbare Monardie, 
erblich in mänt. und weibt. Linie des Haujes 
Habsburg (Lothringen, konftitutionelle — 
faffung vom „1360, dualiſtiſche Staatsſorm 
durch Grundgejſetz vom *52 1867. _ Designer 
Herrſcher: Franz Joſeph J. Aaiſer v. Oſierreich 
Rönig dv. Ungaru, unter dieſem Reichsmini— 
ſter für Außeres, Krieg und Finanzen. Im 
ubrigen haben beide Reichslhälften beſondere 
Miniſterien, Verwaltunge u. Kandesvertretg: 
KReidsrat zu Bien mit Herrenhaus 188 
wWital.: 13 großjährige Herzoge, 53 adelige 
Groß: Grundbeſitzer terbliche Mitglieder,, 10 
Erzbiſchöfe, 7 Biſchöfe mit firrjttichem Range, 
108 auf Lebenszeit ernante Mitglieder) u. Ab— 
wordnetenhaus (353 Mitgl. auf 6 Jahre ge— 
wäßlt;; in den Wählerliujjen der Großasunds 
tefiger, Städte, Handels=e u. Gewerbekaämern 
durch direkte Wahlen, in den Landgemeinden 
turd) Wahlmäñer). Die geneinjumen Neid: 
angelegenheiten beraten 2 Pefegationen v. je 
60 Mitgliedern, deren Sid abwechielnd Wien u. 
Budapeſt ift. Finanzen: gemeinſames Reichs: 
budget: (94) Einnahmen u. Ausgaben je 257 
U. A, Schulden 763,, Dill. 4, Bapıcr:Geid 
Fir 591. Banknoten 827. Mil A. Sfterrei- 
dies Budget: Einnahmen und Ausgaben 
1058,, bez. 1054, DIN. .4, Schuld 6795 Mill... 
Ariegsweſen: Frieden: 383717 Dan. Krieg: 
2700527 Mañ. Ariegsflotte 137 Fahrzeuge 
mit 373 Kanonen, Beſatzung 12945 Mai. 
Wapyen| Fig. 115). Reichs farben; ſchwarz⸗ 
Gelb, öſterr. Hausfarben: weiß-rot. Flagge 
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IF. A5ig. 52]: 2 Zeile: ein Zeit mir den öſterr. 
Farben, ein anderer mit dev ungar. Trikolore, 
inmitten das öfterr. Hauswappen. &rden: 
vom golden Vlies r!”;, 1.420, Militär. Maria 
Therrjiens (1757), ungar. St. Stephans-— 
(,, 643, Siterr. Peopoldsorden ("-, 1808), öjterr. 
Orden der eifernen Sirene (2, 16), öfterr. 
Franz Zuirphse ( 495, Eliſabeth Thereſien— 
Militärorden (17501, Orden des Sternkreuzes 
(Frauenorden, *4 1668) u. Teutſcher Ritter— 
orden. Naiſerliche Reſtdenz: Wien. E. (31: 
16733 km, wovon Stautsvahnen 02Kin. T. 
44787 km, Telephonleitungen 3715 km. oft: 
ämter 5068. Wal. vun Brachelli 13. A. 92, 
Eteinhaujer 72, Umlanft 2. U »3, „Die DUM 
in Wort u. Bild SG if: „Die Völter ſter— 
reichellugarus” 8185 XLL; für Staatsrecht: 
Uldridit und Jellinek 2. A. 91; für Beriwal: 
tungsrecht: Niaierbofer 4 2%. S051 V und 
Ulbrich 87 90 11; Rriſehandbücher v. Vaedeker, 
Diener und Haärtleben; Ehavane, Jhyj.-ftatiit. 
Handatlas v. O. 37; Geologiſche Karte (12 UL.i, 
ethnogr. Karten v. Ezörnig u Kiepert. w: Den 
Urfprung von Diterreich bildet Die 796 durch 
Karl den Gr. gegen die Avaren awijchen Enns 
und Raab errichtete Oſtnark, Die 455 Durch 
Otto I. erneuert u. 978 dem Grafen Leopold 1. 
von Babenberg terliehrn wurde. 996 font zu— 
erit der Nante 9. ıTitrihi: vor. 1150 Wird 
. Herzogtum, Wien Haupto. 1142 Tot 
Steiermark hinzu: Der legte Wabrnberaer, 
no. der Ztreitbare (t 1246), erwirbt 
ain. Tas nun folgende fog. Interim findet 
51 Erledigung durch die Wahl Des Königs 
Ottokar von Böhnten, der aber *78 gegen 
Nudolf v. Habsburg das Leben verlor, worauf 
diejer feine Söhne Albrecht u Rudolf 82 mit 
D., Steiermart u. Kärnten belehnte. 1301 er: 
warb Albrecht, ſeit 1283 ulleiniger Veſiher, 
die Windiſche Mart, 1363 fam Zırol, 82 Trieſt 
hinzu. Albrecht V. (tl 5 vereinigte 1438 mut 
der deutjchen Kaiſerwurde die Kronen von 
Böhmen u. Ungarn, Die jich aber unter ſeinem 
ſchwachen Nachfolger Friedrich V. IIIA feld 
ſtandig machten. Terſeibe erhob D. 1453 zum 
Erzherzogtum Marimitian l.erwarb 77 Durch 
Heirat Die Niederlande, Die er 93 jeinem Zohn 
Bhitipp überwirs, der durch Heirat Nönig dv. 
Spanien wurde. Teilen SohnmKarlvrdeutſcher 
Kaiſer) überließ die öſterr Erblande 1571 
feinem Bruder Ferdinand, der 26 durch Peirat 
Nachfolger des bei Mohaes gefallenen Königs 
dv. Böhmen u Ungarn ward. heran folgten 
einige Teilungen der Erbtande, denen aber 
dag Brimogeniturgeieh Ferdinands 1]. 1037) 
für die Zukunſt vorbeugte. Seit Sitte des 
15. Jahrh. machten die Türken Cinialle im 
Ungaru, bemächtigten ſich 1535 eines Teils 
desſelben u. drangen 16833 Dis Wien vor, Dax 
durch den Bolenfünig Zobicsfi gerettet wurde. 
Am Frieden dv. Rarlowitz erhielt O die vers 
Iorexien Zeile Ungarns wieder, Das 87 mit 
Einverleibung v. Siebenbürgen in ein Erbreich 
vertwanbelt wurde. Der Friede dv. Huliatt, der 
1714 den ESpaniichen Erbjolgefrieg ij da be 
endete, bradyte O die Meederlande u. bedeuteite 
den Länderzuwachs in Italien, dvd. Dem aber 
nur Parma u. Biucenza verblich. Am =". 
1740 + Karl VI. als der letzte Habsburger, nad: 
dem er ſeiner Tochter Maria Thereſin durch 
die PragmatiſcheSauttion dieCrbfolge geſichert. 
Maria Thereſia verlor Schleiten au Preußen, 
Parma an Spanien, erhielt aber 72 Galizien, 
75 die Buloiwina, 79 das Rinviertel. Durch die 
franz. Revolutionskriege büßte D. die Nieder— 
lande u. Die Lombardei ein, erhielt aber den 
größten Teil dv. Venedig. Franz IL. entingte 
“1806 der deutjchen Kaiſerwurde, nachdem 
er !!', 04 al3 Franz I. den Titel eines Kaiſers 
v. D. angenommen. Weitere Berlujte an Landern 
hatten die unglüalichen Kriege mit Napeleon 
zur Folge, doch brachte der Friede v. Paris 
(14) dieſelben wieder ein, nebſt Zuwachs des 
Lombardiſch-Venezianiſchen Königreichs und 
Dalmatiens. »2R u. 28, 48 Aufſtände in Wien, 
wodurch dad Metternichſche Regiment geſtürzt; 
22; Aufſtaud in Prag, »v. Windiſchgraͤtz 
bewältigt; *2,neuer Aufitand in Wien, eben⸗ 
falls v. dieſem unterdrüdt. Gleichzeitig revo— 








Dfterreich.-Ungar. Monarchie Äverfce 
1632 

Intionäre Bewegungen in Italien u. Ungarn. 
Am 7, danfır Kaiſer Ferdinand zu Gunften 
jeined Nefien Franz Jejeph ab. n Italien 
btieben die ölteır. Waffen fiegreich (Cuſtozza 
23,48, Novara °*, 191, Ungarn wurde nach 
blutigem Ringen mit vufliicher Hilfe unter: 
worfen. 50 jrzte T. die Wirderberftellg des 
Deutichen Bundes durch !* 55 Nonfordatmit 
dem Bapit Wach dent Jtaltenijehen Mriva d. 
59 Berluit der Yombardei, 61 neue Reichs— 
veriaijung, °" 65 wieder aufachuben. Der 
durch die gemeinſchaftliche Eroberung Zchles: 
wig-Holiteins herbeigeführte Nonflitt mit 
Prenußen Hatte den Krirg d. 66 ZW. den beiden 
Macten zur Folge 15 Deutſcher Krieg von 
Ge, wodurd Trom Deutſchen Yard ausge— 
ichloſſen ward u. Benetien verlor. Ein neurs 
Ztuatsgrundgeiceh und zwar auf dualijtiicher 
Grundlage, weldes Die ſtaatsrechtliche Selb— 
ſtändigleit Ungarns anerkañte tjog. Ausgleich 
mit Ungarni, wurde 67 erlajien. Im Juli 
78 wurde die D. auf Dem Berliner Nonareh 
zuerkante Beiennitad. Bosnienu. Perzegowina 
zum Schutz der dortigen Chriſten bewirkt. Taz 
wichtigſte Ereignis Dev Neuzeit iſt das 79 mit 
dem Deutichen Reich abgeichloöſſjene Teienlir : 
bundnis, dem Start Italien beitrat. Im J. 
87 Erneuerung des Treidbundes. Durch dei 
Tod des Kronprinzen Rudotf 1", duircht 
Zelbftmords wurde der Erzüerzug Karl Lud— 
zwig faktiſcher, der Erzherzog Ferdinand vd. 
O. Efte mutmaßlicher Throniolger. ww) al 
Mailäth 34.530, V; Lichnowseky Haus Habs 
burgs 3644, VIII: Mayer itnlturgeſchichtien 
74, 11; Krones 7679, Vi: A. Duber 1402, 
IV; einzelne Berioden Lebandelten: Krones 
1740 18161 71 u. Rs; Vivenot 11790 1801 75, 
Il: das ı. Jahrzeunt des 19. Jahrn Wert 
heimer 81.00. IT; die Bert ſeit 1835 Spriuger 
bt, Il: feit 438 Helfert 6486, VI ou None 
727%, Il u. 7%, 11; die Orientpotinit dv. DO 
Heer 53. Für Biogr.: Wurzbachs Yezifun 55 
ff. Zeitſchrift: Archiw fur Runde vfterr. Go 
ſchichtsquelten 48 ff. 

Orſterriſör, Haſen 2, norweg. Amt Nedenäg 
usth We land A333 E. 

Deſterſund, HaupiS des ſchwed. Yansfent: 

Oſtrich, O © prenß Regbez. Wiesbaden 
a RNurin 2283 E O preuß RNeabez. Arns-— 

Vestridas (hi, ſ. Breniſen. [berg 14818 

Dlringen, Torf bad. str. Karlsruhe, Auit 
Bruchjul, 2857 E. 

Dta ıa.@), Gebirge in Miittelgriechenland, 
2150 m, heute Katavoryhra. 

Dtfer, Friedr., Publiziſt, ®, 1809 Rehren 
nurbefien, feit 67 Mital. des prß. Abgevr®: 
netenhaujes u des Reichſstages, + 3°, 1881. 
„Lebenseriñergen 77,850 Ilzc. Vol. Piafildæ,. 

Dttingen, Alex. v.. luth. . - , 1827 
Dorpat, 56 Prof. dai. Schr „Moralftatiiti? 
u. die chriſtl. Sittenlehre‘ 3.2.82. O Artber 
v..N. / u. &. » ?"., 1836 Torpat, 665 Prvi. 
37.,,Darmonie.-Zpftem in dualerEntwictelung“ 
565 eine Kritik Hauptmaiis und Helmbolt';. 

Dttingen in Bayern, NRegbez Schwaben, 
a Wöornitz, HTE E At. Schloß. Hauptort 
der irliberen Grafſchaft D., u91 gkın, jet ge— 
teilt in Dir Yinicd.-Spielderg tunterWürttem— 
berg) u. 8.-Ballerflein (unter bayr. Hoheit;. 

Dttingen:Zpielberg, Aldredt, Sürſt v., 
“1847, erbi. bavr. Reichsrat, erbi. Mityi. 
der württemb. Erjten Kamer. 

Ottingen-Wallerſtein, O £udw. Kraft, 
Zurf v.. bayr. Staatsmañ, #22, 1701, 1851 

i8 37 Miniiter des Jñern, 47 48 des Außern, 
49.02 Mitglied destba. Demos, äußerſte Vinke, 
+77, 70 Auzern. Kerl Zurfiv., “'" „1810, 
erbl. Dayr. Reicysrat und erbl. Mitglied Der 
mürttemberg. 1. Kamer. 

Dstbal, Tiroler Alpeuthal, am Anſang des 
H'er Ferners, von der CH durchfloſſen; Ser 
Alpen, zwijchen Zi, Vrenner, Eiiad u. Erich, 
in der Wildſpiße 3770 m. Wal. Gwercher 1888. 

Wurré cirz.\, ſöwrl,, Wert. Gejamtpeit der 
Werke eines Malers und Stechers. 

Dverſce, Dorf bei Fleusburg, 283 E. *, 1864 
Sieg der Ofterreichere Gablenz) über Die Dänen. 
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Eeyndhaufen— Oginski 
— — — II 
Denynbauſen [öhn:!, @ pri. Regbez u. fr. 
Minden, 2482. E. AG Dazu Suline Neu— 
falzwerk. w. Vol. Wacht 2. A. 1987. 

Dante, unterital üſten,, gebt ing Adriat. 
Meer, 100 km 1.; a. &: Aufidus. 

Dien, ſ. Diet. 7,1. Budapeſt. O'bruch, 
f. bidtihwan. Dfarbe = Graubit. 
Dienheim, Bikt. v., Nitter v. Ponteuain, 
« 1521 Yivı,63 72 Kıtentatsidirektor, 75 wegen 
BVetrugs angetlagt. ireigefprochen, + 1. 86 
gie: ZJernez ins Münſterthal; 2155 1m). 

Ofenpaß, Paß in Graubünden, fiihrt von 

Dienfhlupfer, ſchwabiſche Wichtfvene. 

Dienihdwanım: Zieneruch:, ſ.GichtſchwamO. 

Dffenbach, Jacques, franz 8, « "'. 1519 
Gin, F 80 Bari: Frivole Creretteni Utz 
pheus“, „Schöue prleaw”, „Greßberzogin d, 
Gerolſtein“ 2c . IX., 127.1 Martiuet 92, 

Dffenbach, fir. bei. ‘rev. Starkenburg, 377 
akm, 93000 E. Haunt= O. l a Main, 350856E. 
E. ERBX. AG. WPalaft des Fürſten dv. Iſen— 
burg-Birſtein 3 Fin. 432. 

ODffenbarung, die Kuündgebung Gottes an die 
Menſchen O. des Doßannes, arokalyptiſches 
Buch des N. T, ec. 70 nach Chriftus Reros 
Beitı veriaßt. 

Offenbarungseid-Manifeſtativnscid. i.Cid. 

Dffenburg, bad. Kr. 1503 qkm, 1307 E. 
Haunntsl,atinzig, rs E.1.G.AtG.RBN. 
I Fig. 439°. In ver Nabe Schloß Trtenberg. 

Dfrener Biß, Zahnitellung, bei der Div Zanue 
dr beiden Kiefer nicht ankeinander treten. 

Offenſiv rlat.}, angreiiend: H’Alianz, liche 
Allianz; Be 1XR, augriiisweiſes Vorgeren. 

Dfrer ieren laten, anbieten; & te, Angeböt. 

Offertorium (laut :, Opierung don Brot u. 
Wein beim 1. Hauptteil des Meßopiers; aud) 
der ihn begleitende Khorgejarng nach dem Credo. 

Office iengl.‘, [=fib.. Geſchaitsraum. 

Offlcium ilat.), Gottesdienſt: offie. divin. 
Brevier, O.defunctorum, ein Bejtanbteildesj. 

Difizial (lat.‘, Beamter des Biſchofs zur 
Zvahrung der Jurisdiktion. 

Offizialien (late, Anıtzobliegenheiten. 

Difziant ineulat.\, Unterbeamter. 

Offtzicll (lut.}, anıtlid). 

Difizter (frz I, jeder militästiche Vorgeſette 
tom Leutnant aufwärts, Truprenerzieher u. 
⸗ührer in Kriegen Frieden Klaſſen Teutſdi⸗— 
land): Generäle, Stabs Sc Maier, Oberit— 
lientenant, Cdbrrit , Panrptientevd Rinumeiĩter, 
Eubultern O'e Erganzen ſich darchfreiwilligen 
Eintrittu ars Zöglingen derzadettenanſtalten. 
De äalasmite Des Regimetits: tin Dienſte 
außertalt des Regimeunts, deſſen Uniiorm fie 
tragen: De A la suite Der Armee: Ehrenmit— 
ntieder derieiben: C'e z. D.: nicht im Dieuſt, 
aber zur Tispofition; O'e a D.: O'e außer 
Dienſt. In derdeutfhen Marine 4 Klaſſen der 
Ze: 1: Zubaltern:D’e: Unterlieutenant zur 
Ser, Lieutenant 3. S.; 2) KRapitänlieutenant 
3. S. (Banptmansrang); 3ı Stabs O'e: Kor: 
vettentapitan, Rapitän 3. & : 4; Flagg O'e 
(loruralei: Nonteradmiral, Vizeadmirat, Ad: 
ntiral — Deck O'e: Zwiſchenſtufe zwiſchen O'en 
und Unter-O'en. 

Ofñiziersaſpirant—Avantageur ij der. 

Difizin (lat.), Werkftätte, Laboratorium, 
Apotheke, Druckerei; o'ell, was in der Avpothete 
vorrätig iitſſein muß)u. als Heilmittel dieut. 
Ofſiziös (lat., haldamtlich. 

DS Zlanagan, James Moderifi, wilder /, 
. !., 1819 Fermoy Hauptw. „The lives of 
tl» Lord Chancellors of Irelaud.“ 

Zfoten, O noniveg. Amt Nordland am Buſen 
p. D, 4165 En, mit Laleu durch E. verbunden. 
Diterdingen, A. 1. Heinrich (Dichter; (AM. 
Ditersheim, Dorf, bad. Kr. Nañheim, Amt 
Selevebßingen, 2153 E. E. [14889 E. E. 
Toadem, ce nordamerifan. Unionsſtaat Utah, 
Ogdensburg, Hafeno New York, an Er. 
Dge ıiriei.), Inſel. Lorenz, 11662 E. E. 
— ifr3. ogre), kinderfreſſender Nieſe im 

tariben. 

Dagersheim, O bayr. Rheinpfalz, 4537 E.E. 
Dgham (fett.), runenartige Geheimfchrift 
der alten rei. d. Gr. 
Ogier der Dane, einer der Baladine Karl? 
Dginsti, Midarl Kafmir, Großhetman 


Kürfhner U K. Lerikon 
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1634 
dv. Litauen, « 1731 Warſchau, legte den nad 
ihm benattten, Niemen u. Dnjepr verbinden» 
den, 48 km l. CKanal an, + *, 1799. 

Dgiv e, Rippe des Spißbogengeſpölbes;: auch 
nach oben ſich erweiternde Gletſcherſpalte; 
o al, jpißbogenförmig. 

Oglio [olljo!, I. Reben des Po, durchfließt 
dei Dieofce, 220 kın [. 

Dgnon (Dignon) [onjong), I. Neben der 
Saöne, 192 km |. 

Ogowé (Ogomwai), weiit AÄquatorialafrita, 
France équatoriale, mundet in den Atlant. 
Ozean. 

Ogulin, HauptO des Komitats Modrus— 
Fiume, Kroatien-Slawonien, 4173 E. E. 
Oañges, älteſter (ſagenhafter König d.Attifua 
u Boöortien; unter ihm die Sundflui (Ogygiſche 

O'Hara, Yrıdon., ſ. Ranim. 1Fluth. 

D'HSiggins, Prod. v. Chile, 6537 qkm, 92790 
F HPaupto Nanucagua. 

Dhio [oheiv|, O der wichtigſte Neben des 
WMeiiſrnitppi, entiteht aus Mononyahela und 
Alleghauu, 1808 km I. Gebtet 525000 qkm (v. 
SON Tampfern betahren) @ Einer der 2er. 
Ztastert v. NAmerika, nordl. von ZA, 106340 
3kın, 36572316 E. Hügeliges, fruchtbures Bla: 
tar mit gefunden Alina. 2 Zenatoren und 
21 Repraͤſentanten nad Waſhington. Haupt® 
Golumbis. 1803 Ztaut. Ikanteus). 

Dhiotier = Nieienmaitodon :Mastodon gi- 

blau, O l. Nebenx der der, mündet in 
Preston, 98 km I. @ Kreis vreus Regbez. 
VRrestau, 616 qkin, 55146 E. Haupt O. am 
K 8. 86832 EE. AG. 

Dbligsſebis 1891 Mericheid), SEpreuß RNegbez. 
Ditſſeldorf, 15508 E. E. 

Ohlmüller, Iof. Pan., A.⸗0 1791 Vam— 
berg, + °°, 1839 ats Vaurat Munchen; er: 
baute die Mariahtlitirhe das. ꝛc. 

Dbm, O Georg Simon, f}. « !%,, 1787 Er⸗ 
langen, #’., 1804 Prof. München. Bear. de3 
O'ſchen Geoſetzes ii. d.. Ral. Bauernfeind 82. 
O Marlin, A, Bruder v. O. #9, 1792 Er: 
lanıgeit, + ?, 1872 Berlin, Prof. dat. /. 

Obm, O Ahm). ehem. Weinmaß, 100 1601: 
mod in Tänemark 149,1, Rußland 147... 1. 
@) i. Elchtriihe Einheiten. 

Dhmacht, Sandolin, ZZ. * ‚1760 Tumin— 
en, + °', 1934 Ztrayburg: feiner Neiter 
der Antike ns der Natur. Bablr, Tentineter. 

Dümd Thmar, Ihmen, Grumet. 

Ohmſches Geſetz. Stromſtärke gleich elefiro: 
motoriicher Krait dtvidiert durch Widerſitand. 

Ohnblatt (Monotropu, Monotrovaceen. 
M. bypopitys 1Schmeerwurz, Fichte nipargeld, 
Mittel genen Huſten des Hausviehs 

Dbnet ſonä]. George, irz Roman? und 
Tramatiler, e %, 1818 Paris. VRerich. („Le 
maitre de forges", „Ter Pultenbetiker” ac, 
dv. ihm deitich, das meiste auch dramtattitert. 

Obnmacht, vorübergehende Vewrißtioũgteit 
bei Fortdauer der Atmung u Herzthätigleit bet 
plößlicher Blütarmut 0d. Blurübertulte des 
lſehirus. Behandlung: horizontale Yayerung, 
[iinen der Stteider, Beipripen mit Waſſer. 

Sonpene| = Pelitkan. 

Dpofala = Oſala (ſ. d.). 

Dbr (Auris), Organ des Behöritits, beftcht 
vus dem außeren 9. mit der T'Wiuſchel | 
sta. 25al, dem röhreniärntgen Behürgana ch) 
u. dem aus diiner Haut beitebenden Trom̃el— 
fell (od; dem Iuftihattiaen mittleren &. (Yau: 
tenhüble) mit den Schörtnöcelden (Hutter, 
Amboß, Steigbügel, ghu. der E’Trontpete if); 
u. aus den inneren ®. mit dem Vorhof, 3 
halbzirtelſjörmigen Kanglen (et u. der Schnee 
(d), tn der Die Verbindung mit dem Gehör: 
nerven bewirkt wird (Cortiſches Organ). Mit 
dem Rachen jtcht das Ihr durch die Euſtacht- 
che Nöhre, die iu die Paulenhöhle führt, in 
Verbindung. Die Schallwellen treffen das 
Tromlfelt, das, in Bewegung geiekt, Die Hör— 
knöchelchen beivegt, deſſen hinterſtes (Zteig: 
büget) an einer Stelle (ovales Fenſter) des 
Labyrinths befeſtigt iſt. Seine VBewegungen 
pflanzen ſich auf das Vorhofwaſſer und von 
dicſem auf die Ausbreitung des O'Nerven in 
der Echnede fort. Bei den niederen Tieren 
endet ber Hörnerv oft nur in ein mit falligen 
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1635 — 2 
Maſſen (Hörſteinen) erjülltes Biatchen. Vgl. 
Schwalbe, Anatomie des Ofs 1887. 

Dhra, Dorf, preuß. Regbez. Danzig. 6567 €. 
Dhraffe (Dhrenmaki, Otelionus), Halbaffen; 
dvd. Infedten lebende nachttiche Tiere des trop. 
Afrika. Hierher: Galago di. D.ı. 

Dordruf, © it Sachſen-Gotha, 5919 E. E. 
AG. Porzellanfabrik. 

Dhre, I. Vchena der Elbe, in den preuß. 
Provinzen Halivver u. Sachien, 105 kml. 

Obrenbeichte, das geheime Veteñtnis der 
Sünden vor dem katuoliſchen Prieſter. 

Dhrenfiuß, Rusflußev. Schleim od. Eiter bei 
Krankheiten des äußeren od. mittleren Ohres. 
Bodarf ärztlicher Behandlung. 

Dhrenklingen = Ohrenſauſen. 

Dbrenktrankheiten Schörtrantheiten), betr. 
entweder den ünberen Ohrengang (Entzün— 
dumg, Veritopfung durch Ohrenichmalz, Polyp) 
od. das Trom̃eljell, das mittlere Ohr (Katarrh 
desſelben, eiterige Eutzündg, Verſtopig, Ver— 
engerung der Ohrtrompete) vd. das iñere Chr 
(Entzündung, eiterige Entzündung, Afjettion 
der Ohrnerven). Schwerhörigkeit fait die vers 
ſchiedenſten Urſachen haben u. musð Lediglich 
als Symptom aufgefaßt werden. Val. Tröttich, 
Lehrbuch der Threnheilkunde 7.9.1881, Hagen, 
Tas ©. und ieine Pflege 2. U. 83. ſtirchner 

Obrenmaki, Ohraffe. 14. A. 92. 

Shrenprobe, auf Grund des Schwundes v. 
Schleimgewebe in der Paukenlnönle feititellen, 
ob ein Kind tot oder lebeud geboren wurde. 

Dbrenrobbe, f. Secbür. 

Dprenfaufen (Threnzönen:, zeist ſich als 
Folge v. Blutkreislaufſtörung und iſt oit be= 
deutunglos, aber auch Sumptom mancher 
Ohrenkrankheiten. 

Dbhrenſchmalz, normale Abionderung der 
äußeren Gehörganges, bei Katarrhen oit ver— 
mehrt, erzeugt eingetrocknet Selnverbörigkeit. 

ODhrenſchmerz (Ehrenzwang, Ttatgie, Tta— 
ara, Veichen der Erkrankung des ifieren Ohres. 
Arztliche Behandlung! 

Ohrenſchwindel, ſ. Gehörſchwindel. 
Dhrenipiegel, trichterartig. Initrument zur 
Beleuchtung und Unterſuchung des Thrs. 

Dbrentonen, f. Ihreniauien. 
Obrenzwang, i. Threnichmerz. 
Ohrkatheter, getrirmtes Rohrchen, das durch 
die Naſe in die Chrtrompete geſchoben wird, 
um dem Mittelohr Tämpfe 2c. zuzuführen. 

Ohrſpeicheldrüſe, j. Parotis. 
Obripeicheldruſenentzundung, ĩ. Purotitis, 
Durtrompete, i. Tur. 

Dyhrwurm = Thriuug. 

Vidium :Eiichtmel, Faulichimel', Pilze: O. 
Tucken, erzeugt Tranubenkrankheit: O. lac- 
tis, auf Milch, Brot ic: O. albicans ' Zaors 
play, erzeugt Mundſchwamchen Der Rinder. 
O. fuliches, 1. Peronospora. 

Didtmann, Seinr., #, « :’, 1833 Liñich, 
mm Geſtindheitspfilege verdient, Impigegner. 
Vegrunder einter Aunſtalt fur Glasmalerei. 
Erfſand O's Purgativ (Abführmitteln. 

Dil City leulbitti). S nordanuerit. Unionſt. 
Peñſylvantien a Alleghany, 10932 E. E. Bes 
troleumquellen fi. Heuri-deux. 

Oiron, Fayenced'(ir3 ), lfajängs Bor olal, 

Dirſchot, eniedert. Brov. NBrabant 41205 E. 

Difuns [oajarna!, franz Landſchaft, zum 
Dep. Jiere. 

Life |duhi’), v. Neben der Seine, 262 
kın t. (160 jhtffbar, durchflicht das Tep. O., 
5555 qkm, 401835 E., Quupi® Beauvais. 
Diffel [oafjell, © franz. Tep. Niederjeine, 
a: Seine, 3613 E. E. 

Oka, r. Nebenx der Wolga, 1136 km I. 
Oka (Otto, Unze), türk. Gewichtseinheit, 
1,2, KB, auch Flüſſigkeitsmaß, Türkei Lea, 
Serbien Long !. 

Dkeänos, Perſonifikation des erdumgürten— 
den Meeres. Älteſter der Titanen, dem fette 
Schiweſter Tetbys 3000 Sohne u. 6000 Töch— 
ter ODleaniden; gebar. 

Okelpfennige = Bratteaten. 
ten, Lorenz, »41779 Offenburg, lehrte 
jeit 1802 im Göttingen #, Schellingianer, 
ftellte ein Syſtent der Natur & auf, 1219 
Prof. Jena, 28 Miinchen, 32 Zürich, Fr, 
i 35 
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51 da. Bi. „Naturgeſchichter 83/45 VII, „Nas 
tırdhilofophie” 3. U. 43 111. Gab heraus 
„Dir“ 17748 I), 428). Val Bütrler 84. 

Oker, I. Bus der Aller, 105.km L., durchs 
flieg das pittoredfe O’ Thal. An ihrin Braut: 
fhweig Dorj D., 2552 E. E. Hüttenwerte. 

Okka, Gewicht, f. Ota. 

Dftaiion tlat.), Gelegenheit. 

Dftattonalisınug tat), die Anſicht, wonach 
Leid und Seele ſich nicht gegenſeitig beein— 
nie (durch phyſiſchen Einfluß), ſondern nur 

urch Gottes Eingreifen in Thätigteit gefept 
werden. 

Dekluſion (lat.), Berfchließung, Abſperrung. 

Dtfultatien (lat.), j. Bedeckung (CC). 

Okkultismus, Zweig der 5, der ſich mit 

ppntoie, Helifchen, Telepathie ıt. a. mir zum 

eil ertlärdbaren phyſiſchen Vorgängen be— 
chäftigt. 

Okkupation, Befipergreifung herrenloſer 
Sachen., zivitreghtl. Eigentumkerwerbsgrund, 
beſ. aber Beſetzung jeindl. Gebiets (durch 
eine H’sarmce) zur Geltendmachung von 
Nechtsanipriidhen u. Sicherung der Ausfüh— 
rung eingegangener Berpjlichtungen; oARu- 
pieren, einnehmen. 

Oklaböoma, 1889 gebildered Territorium der 
nordameritan. Union, im Sndianer:Territ., 
1010x0 qkm, 61834 E. fBromberg, 2613 E. 

Deollo, Dorf preuß. Negbez. u. Landkreis 

Dfra, die chdareı Kapfeln von Hihiscus 
esculentus in EN frita, Indien, Kaypien, 
Südirankreich. [8 gleichfeitigen Dreiecken. 

Oktarder (grch.), Achtſlächner, begrenzt von 

Dkttag ön (grq.) Achteck; ojufär, achtecig. 

Dktänt (lat.), D ein Kreisſeltor, deſſen 
Bogen der 8. Teil des Kreiſes od. 45° iſt. O 
(3, Inſirument zur Beobachtg der Soiienhöße. 

Oktapla, Bipaltige Bibel in 8 Sprachen. 

Dttay (lat), 8°, das den Drudbogen in 8 
Blätter (16 Seiten) teilende Drudiormat. 

Dftavie (lat.), (D die 8. Stufe der diatoni— 
ſchen Tonleiter, welche ebenfo heißt wie der 
Anfjangston derſelben. O 8 Tage dauernde 
gottesdienſtliche Ubnnugen gewiſſer Feſte der 
fatholiihen Kirche. ſQuarteronin. 

Oktavonen, Nachkom̃en eines Weißen u. einer 

Oktett, Kompoſition jür 8 Inſtrumente, wo— 
bei dieſelben als ein Chor zuſamenwirken. 

Oktobafett (Otobafetth, ſ. Musſstatunßbaum. 

Dftöber (Weinmonat), der 10., bei den 
Hömern der 8. Monat, 31 Tage. 

Dktodez (lat.), 18°, dad den Drudbogen tn 
18 Blatter (36 Seiten) teilende Druckformat. 

Oktogön (grch.). Achteck. 

Dftottolod (grch.), Neihe von 8 Säulen. 

Dktroi (frz.) [stroa], Abgaben auf Verzehrs— 
geaenfrände u. Breiimaterial in den Städten. 

Dftrovieren [oltvönjies], anfdrängen, ein— 
fitbren, erlaffen (3. B. eine Verfaſſung). 

Dftupl teren (lat.), verachtſachen; Olum, 
das Achtfache. 

Dktylſãure, ſ. Kaprylſäure. 

Okubawachd, ſ. Muskatnußbaum. 

Okulär Gat., Augenglas), bie den Auge 
nächſie Linſe bei Fernrohren u. Mitroſkopen. 
O'inſpeßtion, durch Anugenſchein; O'riß, 
Zeichnung nad) Augenmaß. 

Dkuli, ſ. Ocũli. 

Dfulieren (lat.), Veredelg im Gartenbau, 
wobei auf Wildling oder foritige Unterlage 
ein Auge od. eine Knoſpe cdlerer Sorte eins 
N wird. Lepteres gefchieht, indem das 

uge, das mit etwas Minde Lotgelöjt oder 
mit wenig Holz außgeichnitten tit, in die 
entsprechend gusgeſchnittene Wunde des Wild- 
lings gepabt u. dan mit Gumiſchnüren, Nas 
phiabaft od. Yapierjtreifen, die mit Baum: 
wach® bejtrichen find, verbunden wird. Auf 
gleiche Weife werden ganze Zweige in die 
aufgeichnitiene u. Losgelöfte Rinde eingefept. 
Afı Auge od. Zweig angewadjien, wird der 
Verband enticınt. Beiden, dab das Auge 
angewachſen, wen der mitaufgeſetzte Blauſftiei 
abjällt; iſt dieſer verirodnet, iſt das Auge 

tot. O. wird vorgenomen Juni u. Juli (O. 
auf treibendes), im Auguſt und Septemdber 
(D. auf ſchlafendes Auge, das dan erſt im 
nächſten Frühjahr austreibt). 





Okuliſt Didenburg 
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Okuliſt (lat.), Augenarzt. 

Okuma Sbigenobu, Graf, japan. Staats⸗ 
mañ, = 1837, war 73:82 Finanzminiſter, 88 
bis 89 Minifter de& Außern, Führer der tes 
DIL, dan. Stückmaß. BO Ctüd. ljormpartei. 
Diaf, DO. Eruavefön, König v. Norwegen, 
9965/1000, rel in der Seex hei Evolder gegen 
die Tänen u. Ehweden. DB. Il. der Heilige, 
König v. Mormwegen, 1017;30, führte das 
Ehriftentum ein (1164: Schußpatron dv. Nors 
wegen), ſiel 2%, 1030 gegen die Dänen. 
Dlaf:Drden, * 1817 von Sönig Osfar I. 
von Ernveden geiltitet. 4. Kl. IE ta. 68.) 
Dlavides, Don Pablo Antonio Joſẽe, Hraf 
v. Piflos, ipan. Staatsmañ. « 1725 Lınta, 
67 Generalintendant von Andaluſien, (odte 
6009 deutſche Koloniſten zur Urbarmachung 
der Sierra Morena nach Spanien, von der 
Inquiſition 76 als Freigeiſt eingeklerkert, 
flüchtete 80, + 1803. ſaFlöha, 6206 E. E. 
Olbernhau, O ſächſ. Kreishauptn. 3wickau 
Olbers, Heiur. Bild. Matthäns,. /, 
347,0 1758 Arbergen, t 1840 Bremen. Neue 
Kometenbahnberechnung (Abhandlg dariiber 
3. U. 614). Plauetenentdeckung. 

Dibersdorf, O Dorf ſächſ. Kreishauptm. 
Bantzen, Amtch. Zwickau, 379IE © 
djterr. Schleſien, Bezirt Jägerndorf, 1182 E. 
I. Dabet Darf DO. 1479 E. 

Didburn [ohldbri), © engl. Braffdaft 
Worceiter, 20348 E. E. 

Didenbarnereldt, O Zohan van, ıieders 
(änd. Staatemañ, « 4, 1547 Amerdjoort, 
feit 1586 Großbenfionär der Brov. Holland, 
18, 1619 auf Beiehl des Statihalters Moritz 
v. Dranien, dejien Wacht er zu beſchräuken 
fürchte, in Gemeinichaft mit H. Grotius hin— 

erichtet. O Bene, Zofin dvd. MD, verichvor 
8 mit feinem Bruder Wilhelm 1623 gegen 

Morid v. Oranien und wurde in demſelben 
Jahre hingerihtet. Vgl. Groen van Britt 
fterer 1875. 

Didenberg, Herm., Sansfritift, « /,, 1854 
Hamburg, jeit 89 Brof. Kiel. Gedichte des 
Yuddatidınna. 

Didenburg, O Srosherzogtum in NDeutſch⸗ 
land, aNtZee, befteht aus dein Herzogtum 
®., den Fürſientümern Lübeck (j. d.) u. Birs 
tenjeld (f. d.); zuſamen 6123 qknı, 354968 
meist niederfächt. u. jriei. E., wovon 77769 
Kath. u. 1552 Juden. 5 Gymnaſten, ı Neal» 
progyinnafiun, 3 Neatidyulen, 2 Lehrerſemi— 
nare, 550 Vollksſchulen. Hauptteil ift daB 
Herzogtum ®.,5379 u4kın, 279008 E.,größteits 
teils fandines Beeftland; an Weſer, NScen. 
ade fruchtbare Marſchen (Butjadinger- Ste: 
dingerland u Jever). Sſfüſſe: Haaſe, Jade, 
Hunte u. Weier. Hauptbeſchäftigung: land: 
wirtſchaft, Viehzucht (Rinder, Bierde), Fiſche— 
rei, Handel u. Reederei. Handelsflotte (93) 
271 Schiffe mit 95570 Reg. %., wovon 14 
Dampfer m. 7197 Reg. T. HauptodD. Htaats- 
ſorm: tonſtitutioneſſe erbl. Monarchie. Staats— 
grundgeſeß vom 3, 1849, revidiert ** 52; 
Landtag mit 32 indireft gewählten Mitgl.; 
für Lübeck und Birkenfeld beſtehen beſ. Pro— 
vinzialräte. Sinanzen (94) Einnahmen und 
Ausgaben der Zentraltafie je 2794000 4; 
Budget des HerzogtumsO.Einnahmenso30000, 
Ausgaben 6601000 4; Fürftentum Libed 
912272 bezw. 6956289. 4; Fürſtentum Birken— 
feld 1161500 bezw. 658800 4. Staaitsſchuld 
1892 :428104093,.4. Viatrilularbeitrag 1893/94; 
2465900 .A, Uberweiſung I39L: 250800 .4. 
Dappen (, sig. 118]. Landesfarden: blau» 
rot. Slagge IFL, %ig.53]: blau mit rotem 
Kreuz. Orden: zaus und Verdienftordcen Herz 
zug Berer Friedrich Ludwigs (*’/,, 1838). E. 
381 km. Bol. Böſe 1863, Kollman (Voltswirt 
ſchaft) 78. w: Urſprünglich Grafichait, die 
1180 reichtummittelbar wurde Chriſtian, Sohn 
des 1440 + Grafen Dietrich, ward 1448 Kö— 
nig d. Dänemark, mit dem nach dem Aus— 
fterben der Linie Berhards bes Gtreitbaren, 
Dierrichs Bruder, D. 1667 vereinigt wurde. 
1773 erhielt es Paul v. HoljteinsGottorp (ſpä⸗ 
ter ruſſ. Kaijer), der ed aber feinem Better 
Friedrich Auguſt überließ, der 1774 Herzog 
wurde. 1808 trat D. dem Rheinbund bei 
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BI m —— en ed 
ward 10 mit Frankreich vereinigt, 15 zum 
Großherzogtum erhoben n. durch Birkenietd 
vergrößert. Jesiger Großherzog Peter, ſeit 
2,53. Bol. Runde 3. A. 63. O Haupt 
des Großherzogtums D., aHunte, 23118 E. 
E. OL.G. LG. AG. Edlof, Bibliothet, vos 
maniſche Lanıbertficche ( Fig. 134). @ reis 
in Echletwig:Golftein, 837ykım, 13326 E. Das 
rin ©D.,2173E. BE. AG. 95211163 Bistum. 

Didendorf, © preuß. Regbez. Caſſel, Kreis 
Rinteln, r. der Wefer, 1643 E. E. AG. 

Oldenlandia (Ms |. Chayavar. 

Didenzanl, O niederländ. Prov. Overyſſel, 
4326 E. E. 

Oidestoe ſ⸗lol, © in Schleswig-Holſtein, Mr. 
Stormarn, a/ Trabe, 4159 E. E. AG. Gols 
und Ehweictw. 

Oldham ſohld-hän], © England, bis 1888 
zur Graſſch. Laucafter, 134221 E. E. Fabriken. 

Dldislchen, O S.«Weimar aflinftrut 1964 €. 

Old Red (eugl.), alter roter Sandftein (Des 

Ole, ſ. EI Dte. [voniſche Formation). 

Olcu. f. Olbaum. 

Zleaceen (ölbaumartige Gewächſe), dikotyle 

zjlanzenfamilie, Holzgewächſe ber gemäßigten 

timate; F, Biers u. Nuypflanzen. 

Dicander (Rojenlorbeer, Xorbeerroje, Xo- 
rium), Apocynaceen; N, Oleander. imerarüner 
baumart. Zierſtrauch, giitiger Eaft. verfohltes 
Holz zu Sciebpulver; N. tinctöriun, O'In— 
dien, enthält Judigo; N. piscidium, O'Ju⸗ 
dien, Baftfajern. 

Dleanderſchwärmer (Chaerocampa Neni), 
Schmetterling der Mittelntcerläuder, ca. 10cın 
breit, zweite Generation in SFrankreich, dritte 
bis Riga. 

Dicarius (Difchläger), Adanı, deutfher /, 
ec. 1600 Dichersleben, + %%, 71 Gottorp. Rei— 
fen nach Nußland u. Berfien, die cr beichrieb, 
überfegte Saadi8’ „Noſengarten“. 

Dieaiter, f. Elacagnus, 

Dte Bull, f. Bull. 

Dicin (Etain), in faft alen Ketten ı1. Olen; 
farbiofes, gernd)s u. geſchmackloſes OÖl. Er⸗ 
ftarrt bei — 6°. lösficd) in Alfoyol u. Ather. 

Dieiniäure (Oljäure, Clainfäure), im Olein 
enthaltene farbs, geruch⸗ und gefchinadioje 
Flüſjſigkeit. Nebenproduft der Stergeniabtilas 
tivn. Als Schmier» u. Puhöl verwendet, im 
Handel Dlrin genañt. [1517 km I. 

Dienet, a’ Sibirien, mündet ins Eismeer, 

Dieomargarin = Kunſtbutter. 

Diconieter, Aräemeter für fette Kte. 

Dieron [:rong|, frz. Inſel im biscayifchen 
Meerbujen, 172 qkm, 17720 ©. Hauptort 
LeChöteau. Das O'iſche Scereht, von König 
Eduard J. v. England erlaſſen, galt f. 3. in 
Epanien, den Niederlanden u. in England. 

Diego, oftpreuß. Streis, 841 qkm, 40401 E. 

Vicum, SI; O. umygdalarım, fettes Man— 
delöl; O. a. amamrum, ätheriſches Bitters 
mandelöl; O. betulinum, Birtenteer: O. cam- 
phoratum, 1 Kampher in 8 Dlivendl getöit; 
0. castvoris, Nizinusöl: O. jecoris aselli, 
Leberthran; ©. lini sulfuratum, Gdıveiels 
baljam; O. petrae, Steinöl: O. templinum, 
Terpentinöl, dv. Pinus pumilio; O. vitrioli, 
konzentrierte Schwefelſäure. 

Olcum et operam perdidi (lat.), ih hebe 
Hl (Aufwand) u.Diühe verloren (nach Plautus). 

Olfartlorius (Int), der Niechnero: Olus, 
Geruchſ(ſiñ) ſe **j,. 1826 Berlin, lebt daſ. 

Dlfers, Mariev., Jugendau. Novellen /in, 

Diga, O Heilige, normäñiſcher Abkunft, 
füyrte als ruf. Großfürſtin dag Chriſtentum 
ein. O Königin v. Bürttemberg, « !’, 1822, 
Tochter Nikotaus' I. von Rußland, Gemah⸗— 
lin König Karls, 7 9% 92. O D., feit 6 
1867 Sönigin v. Sriedenland, = *. 51, 
Tochter des Großfürſten Konſtantin Nilolas 
jewitſch, Gemahlin König Georgs. 1l. 

ODlga⸗Orden, v. König Ktarl I. 1871 geſtiſtet, 

Digopol, © rufj. Gouv. PBodotien, 924 E. 

Dibäo. Hafen® portugieſiſche Prov. Algarve, 

Dliärod, Inſel, ſ. Antiparos. [6916 E. 

Olldänum (grch.), ſ. Weihrauch. 

Dlifant, das Hiſthorn Rolands. 

Dlifant River = Elefantenal, ſ. d. 

. Dligamie (gr), Blutmangel. 
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Dligarchie igrch., Cligofratie), die Herrſchaft 


Weniger. 

Dligecänformation, in der Geologie: Ober⸗ 
eocan, die Schichten zwiſchen Ebeän u. Wlio- 
cän in der Tertiäriormtation. 

Dligocytbamie ıarch. \, Mangel an roten 
Blurlörperdien im Blut 

Dligoflag, tritliuiicher Feldſpat. 
Dligonſpat = Eiſenſrat 
Olim (lat.), einit, ebentals; ſeit O's Seiten, 
(ſherzhaft, ſeit undentiicher Zeit. 

Olinda, © braſ Staat Pernambuco, am 
Atlantik, 7000 E E; Tegentlingen. 

Dlinfüure, fette Saure der trodnenden Life, 
lieiert mitjulretriger Säure ee Etaidinfjäure. 
Dlipbant, Margaret, (D fruchtbare engl 
Roman/, » 1810 Liverpool, + Januar 86 
Haifa in Syrien; Darſtellungen des engl. u. 
ſchott. Landiebens ) chronieles of Car- 
litxforde 631. Biblivgraphiſches. O Tbom. 
Jawrente Kington. engl ⸗ "1831 Hen— 
lcaze, lebt in Gast, Schottland. Biogr. Fried— 
rih d. Gr. O Lawrence, engl. /, » 1832, 
+ “° ,„ 88 Twidenbant. Neijebeichreibungen 

Dlitaten (lat.), ülartige u. mit Ot verietzte 
#. 3 T. Geheimmittel, Def. auf dem Thu— 
ringer Walde iNeniajee 20 hergeſtellt 

Dliva, DO bei Danmzig, 3793 E. E. Schloß, 
ebem Gijtercienfer- Wonchhsllofter. 1660 Friede: 
Weftätigung der Souveränitut Preußens. @) 
@ jpan. Prod. Rulencia, 8779 E O (®. de 
Seres) © ivan. Prov. Badaloz, 6113 E. 

Dlivarez, Pon Gasparo de huzman, Kraf 
v.,Kerjog v. San-£ucar, jan. Staatsmañ, 
.®, 1587 Rom, Gunftlina a 1621 43 res 
mierminilter Philiprs IV, infolae jeiner Miß— 
wirtjchaft verbaſit, + '", 1645 Toro. 

Dliveira Martins, IoAdo Pedro, portug 
w/,+°”°", 1805 Sporto, + *%, 9 Lijjabon. 

Dliven, Fruchte des Olbaunis (f. dy. 

Dlivenbaum = Llbaum. 

Diivenol, aus Oliren Durch Preſſen od. Aus— 
ziehen mit Zchweiellohleniteff erhaltenes fettes 
Li Spez. Gew. 0,., loslich in Ather, wenig 
tosl. in Alkohol, hellgelb Provenceröl, Jung 
jernöl, bis grün 1Baumöle; Geſchmack mild 
bis ſcharf: ſetzt bei Tentp. unter 5" C. weiße 
Rornchen ab. Dient als Speiſeöl, in der Fu. 
G, häufig veriälſcht mir Stmalz-,Baumwoll— 
jamen:, Erdnuß:, Sejun. od Sonenblumenöl. 

Dlivenza, & ira Prov Badaioz, 3177 E. 

ODlivetänus, Peter Rob. reforn # ft 
1540 Genf. Franzoſiſche Bibelüberſetzung. 

Dlivetten ıirz ), Korallen oder Perlen von 
olivenformiger Beitalt 

Dlivier |=wjeh,, D Ludw. Heinr. Serd. P. 
«9.1759 Kanton Waadt, + *, 1825 Wien 
Erfinder der Yautiermethode, f Lejen. O 
Keint., O, Sohn v ©. ⸗ 1783 Tejjau, + 
3. 1848 Berlin. O Ferd.. Yundidansgl, 
Bruder dv. ©: .', 17»5 Felan, + "18H 
Minden als Prof. der Kunſt. O Bold. 
FH odr., ©, Bruder v ©, "7,1791 Teſſau, 
T dai. ®, 1850. „Beifsdilderbibel”. & Iufle 
Daniel, vollstümlicher / der frz. Schweiz, 
. 1%, 1876 Kanton Waadt, + *, 76 Genf. 
3. Gedichte, Novellen u. a. Auswahl 79. 
Vgl Berthoud 80. 

Dlivin = Chryſolith. 

Olivinfels = Cherzolit. 

Olla potrida (jpan. Jollja], fauliger Topf), 
Allerlei d Fleijch u. Gemitje, jpan. Wational- 
gericht Wiijchmajch, Turcheinander. 

Düch, Karl Rud. v., preuß General u. 
bed. &/, » ° , 1811 Graudenz, 70 Gouvev. 
Strapburg, 71 Direltor der Kriegsatademie 
Berlin, 78 Goud. des Invalidenhauſfes, t %°%:,o 
34. Bf. Schriften über Friedrich den Gr, die 
Feldzüge v. 13 u. 15, Bivar. Reyhers ꝛc. 

Dllenderf, KHeinrid Motifr., %, + 1803 
Ramitich, + 65 Yaris. Erimder der 'ſchen 
Metbode zum Selbſtſtudium neuerer Spracheun. 

Dliouleg |:ull!, © ſrz. Dep. Bar, 2419 E. 

Dlivier joltiiwich!, Emile, frz. Staausman, 
.:, 1825 Maricille, ijett 572 oppon iottelles 
Mitglied des Geſekgebenden Körpers,. %, bis 
®,, 70 Miniſterpraſident, ſuchte das konſtitu— 
tionelle Kaiſerreich Napoleons Ill. zu er— 
möglichen, Werkzeug der Hofpartei zur Kriegs⸗ 
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erklärung von 70; lebt in Marſeille. „Prin- 
cipes et conduites* 75 (über 70.71). 

Olm (Grottenolm, Protcus anguindus), 
Schwanzlurche, 30 em L., in Höhlengewäſſern 
von Krain und Dalmatien. 

Olmütz, mühr. ©@u. @&, a. March, 19761 E. 
E. Thedtegiiche Fatultät (friiher Univerſi— 
1205 * 1850 Verhandlungen zwiſchen 
Diterreich, Preuben u. Rußland, Folge: O'er 
Punktationen. i2347 WE. 
Dinen:nmi',@enal. Brasichaft Buckingham, 
Dlonez, Drusn. Bovud., 148764 km, 362131 
E. panm> Perrdiemwodst. Ye in D, a.Xlone 
ft, 1578 €, iruher Hatte dv. GV 

Dtoron-Ste. Marie ‚ulorenal, ArrondHpt. 
S ira. Dep. Niederpyrengen, 858 G. E. 
Diet, @ ijpaıt. Prov Gerona, 8158 E. 
Dipe, Nr. preuß Regbez. Arnsberg, 618 qkm, 
3072 E HaupiS, a Bigge, 3089 E. E. AG. 
Dlshauien, O Kerm., vrot. +, »214 1796 
Oidesloe, + *%a 1839 als rot. Erlangen. 
Komentare zum M. T. O Duflus, Driental., 
Bruder v. (D, » 9, 1800 Hohenielde, + °°%,, 
82 als Wıimsitertalrat Berlin. O GBeod., 
Polttiker, Bruder dvd. @), « !?, 1802 Glütd: 
jtadt, 38 Dirigl. d. provujor. Reg. v. Zchlesivig: 
Holitein, + 29,69 Hamburg. O Wobert 
wihaelis, F, 23, 1835 Kiel, 63 Prof. Dulle, 
87 Vorliit, hervorragender operativer Gynä— 
toloa. Vi. Kraukheiten der Ovarien“ 86. ©) 
Auftus, a, * !”, 1814 Stiel, 87 anırrgerichtae 
rot BVerlin, 90 Reichsgerichtsrat Leipztg. 

Olten, Oſchweiz Kanton Solothurn, a Aare, 
4a EB 
Dlteniga, rumän. Saten®, l.a Donau, 5344 
E. ? 1 1853 Steg der Nınien über die Türken. 

Dlvenitedt, Torf preuß Negbez. Magdeburg, 
Kreis Woliniritedt, 4089 E. 18613 E. 

Dlvera, © ipan. Prod. Cadiz aGuadalete., 

Olwiopol, © ruſſ. Gonv. Cherſon a, Bug, 
5368 E. E. 

Olymp(os) (a. Od, de im nördl. Griechen— 
laı:d, 2973 m; galt als Sıp der homeriſchen 
Butter. Heut Elymbos. 

Olympia tu. O', Thal in der ariech. Land— 
ihaft Etis, beruhmt als Zxbauplap der Oltym-— 
piichen Spiele; jett 1875 Ausgrabungen auf 
Roſten det Teutihen Reiches unter Zeitung 
dvd E. Curtius u Adler Qual. Börtiher 2.4. 

Olympiade iardy.ı, ij. Ttump. Zpicle. 1886. 
Olympias, Gattin Philipys Il. v. Make— 
donien, Mutter Alexanders dee Gr., Tochter 
des Moloſſerkönigs Neoptotemos, raukevoll, 
herrichjüchtig, bei der FErurordung ihres Gatten 
betetligt, ſuchte ſich nach Alexauders Tode auf 
dem Thron zu behaupten, 316 auf Befehl 
Kaſianudros' der fie in Pydna belagerte, ers 
mordet. 

Sinmpier (ach. M, Bewohner de3 Olymp, 
beiuiders Beiname des zeus. 
Olympioniken, Sieger ın den Olympiichen 
Spielen. 

Olymp iſche Spiele, die berühmteite der 
4 altarrech. Nattonalfſeſtlichkeiten, zu Ehren 
des Zeus, in Otia, nach Ablaui jeder & lade, 
talle 4 Jahre) 776 DE. gefetert, daher die 
Zeitrednmung nach O iaden, wobei das ent: 
ſprechende Jahr VE. die der gegebenen & tade 
vorhergehende Zahl x 4 -H der betr. Siiade 
mwermact 777 iſt. 

Diynntboß (a. @), Eee® auf der Halbinfel 
Chaltidife, 318 DE. v. Philipp IL. v. Mate— 
donten vernichtet (3 olynihriche Jteden: Te: 
mofthentes‘. 

Dmagb, ce iriiche Grafich. Tyrone, 4039 E. 
Dmaägra (sic).), Schultergicht. [dor. 
Dmagua, indameritan Indianerſtam̃ Eena— 
made, Haupto dv. Nebrasta, r. a Wiiſſauri 
mut E.VUrücke, 140152 E. Ausgangspuntt der 
Pacificbahn. 

Omaltum rivulare V, ta. 85] Käfer: 3 mim 
l.. ſchwarz. Aut Blitten, unter BaAuumrinuden, 
Dman = Mustär (f. d.). gemein. 
Dinar I., der 2. Kalif ieit 634, eroberte 
durch ſeine Feldherren Chalid und Amru 
Syrien, Perſien, Agypten, 644 ermordet. 

Omasus = Blättermagen. (duch. 
Ombrage (ir3.) longbrahſch]). Schatten, Ber: 
Ombres (fr3.) [ongbreg), Wollzeuge, mit 
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farbigen Streiſen, die in der Mitte am 
dunteliten ſind. lRegenmeſſer. 

Kmbregrapb (nr), ſelbſtregiſtrierender 

Einbrometer tar), Regenmeſier 1. d, 

Erubröne, üſten af ın Toscauga, 180 km L 

Ddrcura ſomihra]), Barry Edw., » 1770 
Rrland, Letvarzt Napoleons I. aur Zt. Helena, 
“3,1818 d. dort veriwieien, +34 1836 Yondonz 
fehr. „Napoleon in exile“ deutich 1822. 

Omega arch.', Der lege Buchſtabe (w) des 
griechtichen Alphabets, I. Alpba. Alpha u. 
D. = Aniang und (Ende. 

ODmejaden Omajtaden), DTynaſtie der Ka— 
liſen zii. d) vr Tamaſskus und Sparien 
Cordovay). jauch mit Fruchtjüllung. 

Dnichette ſfrz lom'teitJ. duñer Ciertuchen, 

Omen lateh, Vorbedentung: ominos, von 

Omentum ılat.), Neß. zubler Vorbedeutung. 

Dmier Paſcha eigentl. Diichacl Latas,, türt. 
Geucral, »1 1806, 48 Viilitargonv. in 
den DTonaufürſtentümern, im TDrienttriege 
53 56 Therbefellezhaber, ſchlug die Ruiſen 11 
53 ber Oltentha, enticpte 54 Siliftria, focht 
in der Krim, 62 mit Erfolg gegen Montes 
teste, 64 velditarschnil, befampite 67 ben 
Aufiitand in Kandia, 3’, 71 Konitantinopel. 

Onmittieren ılat), weglaſſen, ausltaſſen; 
Omiſlſion. Auslaſſung. Unierlaiſung. 

Dmladına-jerb., Jugend“). 1848 von jerb. 
Studeinten in Preüburg geanrundeter litterar. 
Verein, ſeit 685 politiich zmhatig. 94 Aittichen 
errigender Maſſenvroze iEenmordung des 
Vervaſin Prag““ „93: geriichriiten: „Lustara“ 
Neuſatz), „latoke tBelgzrad) 

Onmmegangk, Ballf. Paul, niederlind. 
Yandiders: u. Zieigl, e" ,„ 1755 Antwer—⸗ 
pen, + du. ?%, 1820. fa, Recht, 1487 E. 

Oummen, © miederlund. Provinz Oberyſſel, 

Ommerichans, Yıbertstolante für Beitler, 
niederland. Prov. Overyſſel, bei Meppel. 

Omne tlat.), alles, O. nimium nocet, 
alles Zuviel ſchadet; O. simile claudicat, 
jedes Gleichnis hinkt. 

Omnia (lat.), alles; O. ad ımajorem Del 
zloriam, alles zur großeren (Ehre Gottes; 
0, mea mecaım porto, td) trage mein gan— 
365 Hub ıund Gut) bei mir. 

Dnini bus (lut.), Geſellſchaftswagen zu 
regelmäßiger Perionenbeiorderung auf fres 
quenten Yıron., graph, Schriitgravier⸗ 
mare. O,potent (tat.,, allmachtig; Subft. 
® polcenz. 

Oinnium (lat. Gen. v. omnes alle), in Eng» 
land Geſamtheit dev Bankpapiere, welche die 
Regierung bei Abſchluß einer Anleihe bes 
willigt 

Omnivören (lat., Allesfreſſer), Tiere, die 
v. animaliicher u. Degetabiliicher Koſt leben, 
wie Schwein, Hund ꝛc Flelich eſſen. 

Dmopbagen iv), Menichen, Die rohes 

Drupbacıt, lanchgritnes in ichaligen, ſteuge— 
ligen Maſiſen vortomendes O von brauner 
abe OG'ſels = Etlogit. 

Omphaäle, lydiiche Konigin, brachte den He— 
ratbles dazu, in weiblicher Kleidung unter 
ihren Stlaviũen zu iptiien. 

Omphal itis (grd.), Nabelentzündung; 
Oocele. Nabelbruch; O,os, Nabel. 

Oinphalodes verna (GBartenvergißmein— 
nicht), Yiperifoliareen; SEurovpa; Garten— 
zierpflanze. lNeugeborenen. 

Omphalorrhagie (ach.), Nabelblutung bet 

Dmpbalos ıyrch.), Nabel; im Apollotempel 
zit Telphi ein Warmortegel, der als Erds 
mittelpuntt galt. 

Onisk, Ou. @ ruſſ-zzentralaſiat. Gouv. Als 
mollinst, a Om und Ariyid, 38008 E. 

Dnäger, romiſche Wurfmaichine. 

Dnugraccen (Radıtlerzen, Onothereen), diko— 
tyle Pilanzenfamilie, meiſt Krauter, vor— 
wiegend im den gemaßigten Klimaten. 

Duanie taıch. Setbitbeilechung, Waiturba— 
tion)Selbſibefriediguug des Geichlechtetriebes 
(much Onan, 1 Moſes 38, 9, bemwilt. Be— 
hbandluüng hartes kühles Yager, kalte Sit— 
bader. [aus AÄgina. c. 460 vC. 

Drrataß, arich. Künſtler, Leiond. Erzgießer, 

Diiute, © ſpan. Brovd. Gutpitscon, 6152 & 

Onbaſchi (türk.), Unteroffizier. 

85 * 
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Du ça, portugieſ. u. braſil. Handelsgewicht, 
gleich * Arratel, als Bold und Silberge— 
wicht 28,cas KT: 

Once longß!, die franz. Unze, 30,, gr. 

Oncken, D Bild, w/, +9), 1838 Heidel: 
berg, feit 66 Prof. Sieben, 74/76 Ditglied 
des RNeichstags, Hrsg. (feit 78) der „Aligent. 
Geſchichte in Einzeldarftellungen,” ſchrieb 
„Beitalter ee 
aller Wilhelm" 83,92 11. v. a. v8. 
&/, «9,1844 Heidelberg, fett 78 Prof. Bern. 
Oncödes gibbösus, Zweiflügler, 6 mm IL, 
glänzend ſchwarz: fliegt in der Nähe feuchter 
Dndatra, f. Bijantratte. [Wiefen. 
On dit (jranz.), [og di), man jagt; Gerücht. 

Dndriczet, frz. Violiniſt, = 2%, 1859 Prag. 
Duene, O zweitgrößter europ. Biſienſee, im 
ruft. Bonv. Dionez, 9752 qkm ; durch den 
Swir mit dem Ladogaſee verbunden. ©’- 
Kanal verbindet Swir u. Wytegra, 68 kn 
lung. O Hafen® rufj. Gouvern. Archangelsk, 
aMindung ded a’ ®. in die O'Rucht des 
Weiten Meeres, 2768 E. [rizio, 7433 E. E. 
neglia, Hafen ital. Brov. ‘Porto Mau— 
Dneida, O Zudiauer dv. der Gruppe der Iro— 
tefen, in Wisconſin (1880) 1505, in New Yorl 
(Staat) 2u2Köpfe. O See New Port, 2000 gkmı. 
O'Neil [nehll, Henry, engl. ST, London, ⸗ 
1817 Petersburg. 

Dnetromantie (grch), Traumbdeuterei. 

Onera(lat.),Lafıcn ; onerös, läjtig. lſ.Aſſeln. 

Oniscus murarıus, gemeine Maueraſſel; 

Dnitſcha, Haupthandelsort atunteren Niger, 
a'Vündung des Yınanibara 1000 GE. 

Onkel Adam, Pſfeudon. vd. Weıterbergh. 

Onkologiĩe (grd., von Ontkos, Geſchwulſt), 
Lehyre von den Geſchwülſten. 

Dulitk, türt. Münze, 1, #. 

Onohrychis sutiva (Eiparjette, Esper, Sũß⸗ 
lee, türt. Klee, Klebertlee), Papilionaceen; 
vorzügl. Futterpflanze. 

Onolatrie (gcdh.), Verehrung eines Eſels, 
deren man die Juden u. Chriſten bveſchuldigte. 

Dnolzbad) = Ansbach. 

Dnomafritog, athen. Dichter 6. Jahrh. vC., 
Urdeber der Orphiſchen Myſtik, von Meijis 
ſtratos wegen Dratetjälfhjhung verwieſen. 

Dnomaitifon (grd}.), fact. od. alphabetifd) 
neordnetes Verzeichnis vd. Sachnamen, Neals 
leriton. |den Eigennamen. 

Önomatologie (arh., Onomatit), Lehre v. 

Dnomatopdte igrch.), Bildung don Worten 
aus Naturltauten (riejeln, rafiein 2c.). 

Onondanga, im Ausfterben Degriffener, Ins 
dianerftanm im Staate New Port. 

Onönis ſHauhechel), Bapilionaceen; Sträuter 
od. Heine Sträucher; deutjdye Arten. Wurzel 
v. O. epinösa (Yarıılraut) # 19, 5ig. 277). 


Onopöordon Acantlüum (Eſels-, Krebs-, 


Woll⸗, Krampf⸗, Fruuendiſtel [9 Yig. 278)). 
Kompoſiten: an Wegen 2c.; Saft der frijchen 
Blätter Heillräitig; Wurzel, junge, Sprojjen 
und Fruchtboden-Gemüſe. 

On parle francais (frz.),[ong parlfrangbäh], 
man jpridyt (hier) franzöſiſch. 

Onslow, Heorge, 9 +»), 1784 Clermonts 
Herrand (Buy de Some), + ?o 1852 daj. 
Kamermuſikt, 3 Opern, 4 Symphonien zc. 

Dnftmettingen, Torf wirttemb. Schwarz> 
waldfreis, Oberanit Balingen 2274 GC. 

Dutario [=tchrio], (früger Oberlanada),Brov. 
Nunada, 5363570 qkm, 2114321 E. Haupt 
Toronto. O'fee, der öftlichfte der Kangdiſchen 
Ecen, 19823 qkm, 76 mü.d. DM. fließt durch 
den Lorenzoftcon ab. 

Dntenicnte,@jpan. Prov. Balencia, 11165E. 

Dntogentie(grd).), |. Entwickelungsgeſchichte. 

Dntolog!ie (ord.), Die Lehre dv. den Dingen 
od. dv. der Erkeñtnis überhaupt, dev 1. Teil 
ter Metanhnſik (philos. prima). Oliſcher DYe- 
weis, jucht Gottes Dafein aus ber Exiſtenz 
des Begriffes darzuthun. 

Onus (lat.), Laſt, Abgabe. 

Dnüͤch ia (ardh.), Nageleniziindung. Hlogry- 
phõſis. Ragellrumbeit (f. Nügel). Slomyko- 
lis, Pilzbildung unter den Nägeln. Olfarköm, 
Magelfleiſchgewächs. 

Dupr, geiledte od. geſtreifte Chalcedone. Much 
tänftlich Durch Färbung des Chalcedous. 


> 


Dnza— Dperation 
164,3 

Dinza, fpan. u. fpan.samerifan. Goldnmünze 
Dnze = Zayuar. [= Tublone. 

Onze et demi (fr3.) [ongf’ ehd’mi], elf und 
ein halb, ein Hazardſpiel. 

D. D., Ablürzung für Ohne Obligo, d. h. 
ohne Ubernahme einer Garantie. 
Dögontumfgrd.), weibl. Sexualzelle mandjer 
Algen u. Bilze (dev Dojporecn), in der ſich 
nad) der Befruchtung die Ooſporen bilden. 
Dolith, (Rogenſtein), die aus Meinen rundl. 
Körnern v. der Größe dv. Fiſcheiern beitehens 
den Varietäten des Rot-u. Brauneiſenſteins. 
O'ſormation, ſ. Juraformation. 
Dölithiſches Eiienerz = Eiſenoolith. 
Dölogie (grch.), Kunde von den Vogeleiern. 
Doms, Karl, beig. w= u. Bourträtgl, « *"), 
1845 Desſchel, Antwerpen. (desſelben. 
Döphorlen, Cierſtock, Hlitis, Entzündung 
Dos, bad. Torf, ad.-Badi, 1969 E. E. 
Döiporcen, Doiporen, ſ. Oogonium. 

Doſt, D Ja. van, d. A. niederl. O, «c. 
1600 Britgge, + daj, 74,relig. Bilder u. Nopien 
nah Rubens, van Dyck ꝛc. O Zak. van, 
d. J. Sohn vd. O, , « 1657 Brügge, + daſ. 
1713. Martyrium der Heil. Barbara. 

Doſtacker, O beig. Brov. OFlandern, Arr. 
Gent, 4773 E. E. IArr. Brügge, 5932 €. E. 

Doſtcamp, Dorf beig. Brov. WFlandern, 

Dofterhout ſ-haut), Torf niederländ. Brov. 
Brabant. 4398 (10846) E. 

Doſtroosbeke, O beig. Prov. Wiylandern, 
Arr. Thielt, 4910 ©. E. 

DW, Abkürzung für Ohne Proteſt. 

par (lat.), undurchſichtig. 

Dpäl (ſauskr. „ver Stein“) Mineral, Edels 
ftein, amorphe wajjerhaltige Kiejelfäure. Härte 
6, Gew. 2. Edler. (Elementjtein, yirmaments 
ftein) mit iriſierendem Farbenſpiel; Ungarn, 
Merito;ungarifher 9- in den ſchönſten Regen— 
bogenfarben ſchillernd, eingeiprengt in ander 
rem Geftein (daB die Opalmutter Heißt); 
Zeuer-d., rötl., grünl.; Mexito, Georgia; 
Hydrophan (Weltauge) weiß, durchſcheinend 
u. farbenfpielend, bei Mugichen (Ungarn); 
MiſchO., milchig Bachs⸗O..wachsgelb Hya⸗ 
fith (Sta), Gumiftein, Müllerſches Glas) 
farblos, DEN: Safhofong (Perlmut— 
ter=D.), Uberzüge bildend, Bucharei, Island; 
Menilit, knollige Konktretionen bildend ;SHofz- 
®., verliejelted Holz (Galb:D.); Zafp-®., 
Eiſen enthaltend, Ungarn, Sadjjen. Edler O. 
und andere Varietäten zu Schmudfadyen 

Dpaleniga, © preuß. Regbez. Poſen, Pr. 
Bud, 2333 E. E. Hopfen. 

Dpälglas, Alabaſterglas. 

DOpaliſieren, Farbenſpiel, durch Interferenz 
refleltierter Lichtſtrahlen hervorgerufen. 

Opatéw, © ruſſ. Bouv. Radom, 6023 E. 

Opo ct consilio (lat.), mit Kat und That. 

Opo exreptionis {lat.), infolge einer Eins 
rede (eigentl. Ausnahme) bei Gericht. Gegen— 
fat: „Kraft Rechtes“. [Sitdflaven. 

Dpunfen, weiche lederne Schnürſchuhe der 

Dpenſhawe-ſchã), Vorort v. Mancheſter. E. 

Dper (lat.), muſikal. Drama, Dei dem Ges 
fang, Inſtrumentalmuſit, in Worte gejehte 
Handlung, Malerei u. Edjaujpietfunft, aus: 
nahmsweiſe aud) Tanz zuſamenwirken. Ende 
de3 15. Jahrh. Durch J. Peris „Daphne“ be— 
gründet, datt von den Italienern weiter aus— 
gebildet, durch Sue in 18. Yard. zu Hoher 
Bollfomenheit u. iñnerer Wahrheit erhoben, 
fortgebildet v. Mozart, K. M. v. Weber 2c., zu 
vollendetem Ausbau gebradit durdy Kirhard 
Wagner. Vgl. Neifman (w) 1885, Bult- 
haupt (Dramaturgie) 88 II, Riemañ (Repert.) 
86, Lackowitz, Führer 92. [opus Werfe (/). 

Opera (lat), Mühe, Arbeit; als Pur. vd, 
Opera jr.) ſohpẽra], Opernhaus); Grand 
O., große (eruſte) Oper; ©. comique, [os 
miſche Dper. 

Operat ion (lat), O chirurgiſcher Eingriff, 
zerfällt in blutige oder uublutige O.; Oſeur, 
der die O. ausjührende Arzt. O Bewegung 
größerer Truppenkörper, zur Entſcheidung 
Schlacht führende ſtrategiſche Manöver, O?s- 
armee: Feldarmee; S’sBafls, Bezirk u. @, 
aus denen dieſe ihren Erſatz an lebenden: u. 
totem Muaterial entnim̃t. 


Dperatismus —ODpoſchne 
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ODperatismus (lat.), theol. Syſtem, in wel» 
chein Die guten Werke einjeitig betont werden, 

Dperativ (lat.), eingreiſend (chirurg. 0d. %). 

Operätunn (lat.), etwas Ausgearbeitetes, Fer⸗ 
tiges. 

Dperectte (ital.), Heine Oper, Singſpiel. 
Dpericren (lat.), eine Operation vornehnen, 
Dperment, Auripigment. fausführen. 
Dpfer, Spende an die Gottheit, um fie zu ges 
winen oder zu verſöhnen. Im A. T. Brands, 
Dank-, Sünd-, Schuld-O.; Speiſe- u. Trans 
O., Meß⸗O., ſ. Veile. 
Dphicaleit (Verde antico), Urfalf mit Bei— 
ntengung von Gerpentin. 

Ophidia (grdh.), die Schlangen. 
Dphikleide, Baß-Juſtrument ber Famitie 
der Buglehörner (Blech-Juſtrumente nit Stlaps 
pen), jeßt falt außer Gebrand). 
Dphiodonten (grch.), fojfile Schlangenzähne. 
Ophiogloſſẽen (Natterzungen), den Farren 
nahe verwandte Gefäßkryptogamen, über die 
ganze Erde verbreitet. 

Orhioglossum vulgatum (Natterzunge), 
Gefäßkryptogamen; ausbauerndeg, weit ver— 
breitetes KRraut; früher F. 

Ophion eutéus fi, Fig. 86}, Hautflügler. 
13/18 mm, Schmarotzt int Enlens u. Spiners 
raupen u. verpuppt fi außerhatb derſelben; 

Dpbir, i. A. X. ante eines Goldlandes v. 
unbeſtimter Lage, wahrſcheinlich OAfrika (Zim— 
Dpbit, ſ. Serpentin. babyiĩe. 
Ophiũchus (ard., Schlangenträger) Eterns 
bild zu beiden Seiten des Aquators. 
Ophiuride (Schlangenſchwanzlinuie), Kurve 
höh. Ordnung, zur Triſektion des Winlels ꝛc. 
Spbrbalmiatrit (grd.), Augenheittunde. 
Dphtbhalmie (grd.), Augenentzündung. 
Dphthalmiten (grch.), Chalcedune od. Achate 
von augenähnlicher Bildung. 
Dphthalmologĩe (grch.), Augenkunde. 
Dphthalmometer (griedy.), Znjtrument zur 
Beſtimnng ber Äußeren Augenverhältnijje. 
Dphtbalmoitöp (grch.), Augenjpiegel. 
Ophthalmotherapie (grch.), Augenheilkunde, 
Dpian = Warlotin. 

Dpiät, opiumhaltiges Arzneimittel. 
Dpiter, Bollöftant, f. Osler. 

Opinion (fr3.), ſeniong], Veeinung. O.publi- 
que [püblid), öffentl. Vteinung. 
ODpiſthodömos (grch.), Hinterzelle in Tempeln 
für den Tempelſchatz. 

Dpiſthotoönus (greh.), Nadenftarre. 

Dpitz, Martin, /, Gründer der 1. Schleſ. 
Dichterichule, « 23/,,1597 Bunzlau, 1628 ald ©. 
v. MoBerfeld geadelt, T *'/, 39 Danzig als His 
jtoriograph des Königs dv. Bolen; verdient um 
die Reinigung der deutschen Sprache u. die Bers 
volllomnung der Berstunft. BF. „Bon der deuts 
[hen Boeterei” 25. Kürſchner, D. N.⸗L. Bd. 27. 
(M), 429). Bol. Palm 1862, Berghöffer 88. 

piunm (Laudãnum, Meconium), der aus deu 
angerigten unveifen Modnfapfelt ausgefloſſene 
u. eingetrodnete Milchjaft. Enthält Morphium, 
Nikotin, Codeĩn, Narceinzc. Bitter, giftig, On, 
bis 0,0 gr tödlih. Heilmittel, im Orient Be— 
rauſchungsmittel, als Pillen genommen od. aus 
der Pieife geraucht (O'Eſſer, O'Raucher). 9°’- 
tinktur, allogol. Auszug aus O. O'ſtultur, 
beſ. in Agypten, aſiat. Türkei, Perſien u Indien. 
Val. Vignet 1875, Wiſelius 86, Begers 90. 

Dpiumpergiftung, zeigt ſich durd) enge Bu: 
pilten, Schlafiudt, Benomenheit. Gegenmittel: 
Eisbeutel aufjden Kopf, jtarfer Kaffee, Weinkty— 
ftiere. llingen, a Wupper, 3575 E. E. AG. 
Oplaãden, © preuß. RNabz. Düffeldorf, Kr. So= 

Opobalsämusn. Tolubaljam. 

Dpodeldof, Löfung dv. Seife u. Kampher in 
Alkohol, niit Aitoniafgeift, Ölncerin u. ätheris 
jhen Olen verjept. Zu Einreibungen. 
Opoltſchenie, ruſſ. Neichswehr (Kandivegr). 
Dpöra (grch), j. Hundstage. 

Oporin, Ioß., eigentl. Herbft, 2 und Buchs 
druder, « *%/, 1507 Baſel, + %j, 65. Gute Stlaf» 
fiterdrude. 

(D)porto, portug. Diſtr., Brov. Entre Minho 
e Tourv,2292 qkm, 466981 E. Haupt OO. nit 
weit v. der Mündung ded Douro, 105838 E. E. 
Bedeut. Induſtrie: Ausfuhr von Portwein. 
Dpoſchue, O ruſſ. Gouv. Poltawa, 7410 E. 
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Dpoffum—Dptimätes 
— 16465 
Dpoſſum, f. Beutelratte. 
Opoticiuno, O böhm. Vez. Neuftadt, 2262 €, 
© ruſſ. Gesund. Radom, 5766 WE. 
ppa, I. Neben der oberen Oder, 105 kml. 

Dppau, Torf bayr. Rgbes. Pfalz, Bez. Fran— 
fatal, 247 E. E. 

Dppel, Albert, Geolog u. Raläcntolag, e '®, 
1831 Hohenheim, + 22,65 Muünchen als Br — 
u. Kouſervator der paläontolog. Zumigen. F. 

Oppeln, Rgbz. preuß Prov. Schleſien «Ober: 
jchleſien, 13219 km, 1577731 E. Tarın Kreis 
OD. 1253 qkm, 122415 E. Hauptaa v. beiden, 
a Oder, 19183 E. E. LG At. IIA. Sig. 1358). 

Eyprenau, bud.© a Rniebis, 1334 E. E. 

Dppenbeim, Seinr. Bernd... Lubliztit, ⸗ 
3810 Sranfiurtatt, + °%., 80 Berlin; 4960 
volit Flüchtling, 73 77 Mitglied des Reichs— 
tags % „Suiten des Volterrechts“ 2.4. 66; 
.Kathederſozialismus“ 2. A. 73 ꝛc. 

Oppenbeim, Kreis in Rheinheſſen, 333 4kKm, 
449u0 E. Haupte D., a Klein, 34250 E. E. Ati. 
Bot. tatharinenfirche- 1262 1317, jeit 1887 wir: 
derbergeſtellti, Nine derReichsfeſte Landekron. 
Woeenbau, Einit ReichsS. 

Oppenhoff, Fror. Chrifliau, Zr, e ?®', , 1811 
Keltingbanien, 53 Tbrritastsammwalt Verlin, + 
2 „75. „Noltentar zum Straigeietzbuch“ v U. 

Dppermann, O Heinr. Albert, Bublizift u. 
Polititer, #°?, 1nı2 Göttingen, + ?°,.70 al3 
Obergerichtsanwalt Rienburg. 3. „ur des 
Königreichs Hañover“ 2.1.08 u.a. O Andr., 
/. *'', 1827 Reyenzburg. „Aus dem res 
geuzer Wald“: „Tas Yılon der Waler’ ꝛc. 

Oppert, O Julius, Orieutaliſt, « Y, 1825 
Hamburg, jet 37 Proi Paris, eriorſchte 321 54 
die Ruinenſtätten ın Meſopotamien: verdient 
um die Entzifierung Der ultperf. u. aiivr. Keil— 
ihrift. /. O Ernſt Zak., Bruderv. (NM), »? 
1832, idyr. uber Korra, Das erou u. 68 Defuchte. 
O Huf. Salonı.. Bruder d.Q@), e 0, 1836, 
72 Prof. des Zunsfrit Mudras. 

Oppidänen ilat.., Ztädter, bej. Kleinftädter; 
auf Schulen = Erterne. 

Doppler, Edwin. A,» 1831 &18,+°,80 dans 
nover. Synagogen vd. Hañover u. Breslau 2c. 

Oppolzer, O Joh. Nilter v. #, « ', 1808 
Gratzen, + ?%, 71 Prof Wien „sörderer der 
neueren ineren F. 88. „Aline Vorträge” 66 
bis 72,11. O Theod. v., /, 280 18-41 
Tray, + ?%,, >56 als Prof u, Vizepräſident der 
europ. Gradmeſſung Wien, leitete die öiterr. 
Gradmeſung. IF ‚Lebrbuch sur Bahnbeſtim— 
mung der Planeten u. Nometen 2.20. 82 2C. 

Dppon cent ılat.ı, Gegner; o teren, entgegen— 
jegen, entgegenjein. 

Opportüun ı(lat.), paiiend, rechtzeitig; davon 
H’ität, rechte Gelegenheit: HER, der dieſe nutzt. 

Oppoſition (lat, Wideritreben, Widerſtand; 
die ihn leiſtende Partei. Iu der j. Aſpekten. 

Dppreſſion ılat.‘, Unterdrückg, Beklemung. 

Dppr imieren ılat.), unterdrücken: Subſt. 
& eflion. Vorwurf. 

Opprobation (lat.\, Beſchimpfung, ſchimpfl. 

Dppugnation :tat.}, VBetampfung. 

Dps (töm.), Göttin der fruchtbaren Erde. 

Opfiomeöter grchih, Iuſtrument zur Ermit- 
telung der Grenzen des deutlichen Sebens. 

Dpiativ ılat.), in der griech. Gram̃atik der 
Modus des Wunſches, der Moöalichkeit. 

ODptieren (lat.‘, wünjchen, wählen, bes. für 
eine Staatsangehörigkeit entſcheiden. Tieje 
Entjdieidung: Option. 

Dptit iocch.), Uchre vom Licht; a) pfnfiolo- 
giſche &., Lehre dv. den Geſichtswahrnehmun— 
gen, b) phyſikaliſche O., Lehre dv. den vicht— 
erſcheingen. Dieſe Handelt d. der geradliuigen 

ortpflanzung des Yichtd, feiner Abjorption, 
rechung (Tioptrif), Doppelbrechg, Emiſſion, 
Farbenzerſtreuung (Disperſion), Intenſität 
(Photometrie), Interſerenz, Polariſation, Re— 
flexion od. Spiegelung Kätoptrit) u. von der 

Sejantdeit der Farbenerſcheinungen in der 

Ehromatit. Val. Steinheil und Voit 90. 
ptifus(arch.), Verfertiger optischer Inſtru— 
mente: Vrillen, Fernrohre 2c. 

Optima fıde ilat.), im beften Glauben: Op- 
tima forma, in befter Zorn, Faflung. 

Dptimätesilat.', ariftofrat.=foniervet. Bartel 
Inder letztenZeit der Rom. Republif, deren Ende 
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Dranienbaum, O © Anhalt, 2095 E. AG. 


jhrittspartei), beſond. feit dem Auftreten der | O O ruſſ. Gouv. St. Vetersburgam Ziitis 


Grachen 133 vC. herbeigeiührt wurde, 
Optime {lat ı, beſtens, treiflich. 
Optimismus lat ),divj. rhiloſ Richtg, welche 
diejettcht ats diedentbar beite anſieht joLeibniz. 

Optimus Maximus ılat.ı, der Befte und 
Größte, ein Beiname Aupiters. 

Optiſch igrch, aut Yıdıt und Sehen bezügl. 
O'e Infirumente, Ferurehre, Stereoitude ec. 
O'e Täuſchungen. Geſichtztauſchnugen j. d.). 
O'e Meteore. Abendroͤte, Regenbegen, Héöferec. 

Dptometer ſarch:, Juſtrument zur Beitim— 
mung dex deutl Sehweite des Auges. ‚Pens. 

Dpul ent ılat.), reichlich, machtia. Zubit. 

Opuntiavulrarisı yadel-,‚seigendiitet.,Nuls 
taccen. Wndien, nach SEuropa berpflanzt, 
noch bei Vozen im Freien. richte Sranier-, 
Kaktusfeigen, Feigen der Berbereießbar und 
als Kutter. ©. firus indica indie Feigei, 
VO, voeninellifera -Nodwnillvopuntia, Nopal— 
vilanze‘, [9. gig. 27, Näahrpflanze der echten 
Kochenille-Schildlaus 

Opus -lat.ı,abgelurzt op.. Werk: O’cülum, 
Heines Werk; O. posthumum, nachgelaffenes 
Wert. 

Dypusıa®: Paupto der opuntiichen Yofrer. 

Opus operulum .lat ı, Handlung, bei der cd 
mebr auf die außer! Bollziehung als den ineren 
Schalt abgeſelien it: bef. velistvier WerPdicnit. 

Zp;oomer, O Cornel. Wilhelm, nicderl. 
“ und 7, ⸗ !", 1821 Rotterdam, Projeiſor 
Utrecht, + °?, 82 Doiterbeet. Berjch. einer 
philoſoph. Schriiten, jo „De wodsdienstr u.a 
deutjch: andı Uberjetzer Shulvipeares O Adele 
Sopß. Kordelia ı Kirudaon. U. 3. GE. Wallise, 
verehl. dv. Antal, nirderl. /Z Bora tllımmarı., 
«2.1857 Utrecht. Vi. „gürjtengimit” 83 W. 

Or.,On., Abhirzung für den Ztuut Tregon. 

Ora ilat.), bete, bitte; O. pro nubis. bitte 
für uns; O. et Iabora, bete und arbeite, 

Drade, j. Goldbruiie. 

Drafelılat.‘, angeblicher Görterausſpruch d. 
Prieſtern erteilt: meiſt doppelſiñig, um wicht 
widerlegt werden zu fonen. VRgl Tohler 1872. 

Drakelblume, = Bellis u. Chrysanthemunn. 

Dral ılat.', mündlich. 

Dräle, vom Papſt bei der Meſſe über dem 
Kopf getragener Schleier. 

Dran, Tev dv. Algerien, 115585 4km, 982066 
GE. Daupts Da Meerbujen von D., 74510 E. 
E.@ Haſen. 1500 1702 ſpan, dan türk. 1831 
frauzöſiſch. ſaurantium. 

Drange ıfrz.‘, ängſche', Frucht von Citrus 

Drange zorängich @ franz. Dep. Baucluje, 
6ROL FW. E. Xð. Mom. Altertumer. A. O.: 
Arusio, Vgl Oranien. 

Drange lorrenndſch, oe New Jerſey, NAme— 
rita, 188 11 E. E. nade. 

Drangeade ifrz ſorangſchad'], Art Limo— 

Drange blutenol, ſ. Romeranzenblutenöl. 
D bolz, ſ. Jakhotz. Died = Orlena. 

Drangelogen, 1795 in Irtand gegründ. 
politiſcher Verein der engl.-proteſt. Partei, zur 
Aufrechterbaltung der engtHerrjchaft und der 
proteft. Kirche, nah Wilb. III. v Dranien be: 
naut, jeit 1832 geheime Gefellichait (Orange 
men, Orangiſten), 36 aufgelöit: beſteht aber 

Drangenbaunt, f. Citrus. [als Kartei fort. 

Drangeneſſenz, Pomeranzenſchalenöt. 

Drangerie frz.) Torangicerin', Kalt- oder 
Gcewadstaug le la dDer£rangenz 

Drangrvogel, ſ. Weberrögel. lgewächſe. 

Drangiſten, j. Orangelogen. 

Drang Utan Waldmenſch, Mias, Majas, 
Pongo, l'it hecus satyrus), me:iſchenähnlicher 
Affe; Schmalnaſen, 1, m; Zumatra und 
Borned in fumpfigen Wäldern; baut Neiter 
auf Bäumen. 

Lranien:fry. Crange),ekem kleines Fürſten— 
tum in der Provence ıJeBigcs franz Tep. Vau— 
cluje), faın 1530 an die Tttoniſche Linie des 
Hauſes MNaſſjan, bie jich danach benañte u. den 
Namen auch beibebielt, ald das Ländchen 1713 
an Frankreich fam. Es entftand cine ältere 
Maiſau-Dillenburg) und eine jüngere Linie 
(NtajjausTiez:, erjtere erlofa) 1702, letztere ges 
langte 1814 auf den nicderländ. Thron u. er= 
loſch in mäitl. Linie 90 mit König Wilhelm III. 


jhen Bujen, 4413 E. E. 

Drantenburg, © preuß. Rrabez Potsdam, 
Kr Niederbarnim, a Harel, 3977 WE E. At 

Dranicnftein, Kadettenhaus bei Diez, preuß, 
Negbez. Wiesbaden. 

Dranjefluß beltänd Tranje Kivier, bei ten 
Sottentotten Garievi, a im ſüdlichen Afrita, 
bildet Die Nrenzßze der Neplolenie, init in 
den Atlant. Taran, 2247 kin L, nicht ſchinbar. 

Dranjce-Freiſtant, Repubiik in SAfrika. im 
Quellgebiet des Dranical, 131070cckm, 207508 
&. 177716 Weige). Hauptbeichaitigunug Vieh— 
zucht. Haudterzenanitie: Antilovenieile, Tius 
manten, Hänte, Hörner, Straußiedert, Sich 
und Wolle Ausſjuhr für, Mill. . M. 17 Yanıde 
droſteien. Hauptes Bloentfontein Veriaſjiung 
">54 Praſident: Reitz Einahmen und 
Ausgaben w 7. Mill. .M, Schutd 1, Mill. ., 
Dagegen 10 Wi. Aktiva, Feldarmee 164 Kan, 
Krieg 17381 ML E WO km, T. 2803 kım. D. 
gegrimdet von aus Dem Nepland ausgewan— 
derten Bauern; ſeit 1854 von England un— 
abkungig. Wapren: 3, Sig. 110. large: 
Fl. Sig. 515 

Orat ı0 .lut.ı, Rede: 0. pro damo, fir fein 
Haus, zu jeinem Mutzen: 0 öriſch. reduneriſch. 
Drutorianer: Friciter vom Crarerium', nach 
der Regel Des Auguſtin 1548 durch Neri geitife 
tete UBrüderichaft zur Unterſtühung Der Pilger 

Sratörium lat, Betjaal: Krmiprütiengiörm 
von 3. T drasmat, z. Tepiſcheni u lnriditon- 
templativem Charalter far Geiangun Otbeiter— 
braleitung, gewohnlich miter Zußrnudeilegung 
eines bib! Ziets. Wal Wangen:au IMB. 
Orb, »preuß Reabez Varel. Kreie Geln— 
hauſen am O.. 3323E. AG. Salzwert, Zole. 
Orbe zorb'ee, O AA in Frankreich und der 
Schweiz, gert aiy Thiele in den Neuenvurger 
Zee. O S jdmeeizer Kanton Waadt, aD, 
147 E. . 3835 E. E. 

Orbetelto, & ital. Prov. Groſſeto Toscanan, 

Orbilius Pupillus, Gram̃atiker in Rom, 
der geitrenge Leyrer des Horaz, daher Vezeich— 
nung dur einen Schultyrañen. 

Orbis latiey, Kreis: 0. terrarum, der be— 
werte Erdkreis; o pietus, Die illufir. Wett, 
Titel v Büchern, zuerit 16597 v AmosConmeunius. 

Orbita lat, Augentöhle. 

Drcagna :o:luıja:, Arcagnolo), Andrea, 
florent. Tu. A, ↄ2 c. 1329 Florenz, rc. 1368, 

Orcanette ıirz.), roter Farbſtoff der Alkaña. 
Orcein Zlechtenroth, j. Orcin. 

Drebeit er grchi, im altgriech. Theater der 
Mag Orcheitranvor der Mühne für dem Chor. 
Jeyt im Theater und in Konzertſalen der Plaß 
fur die Muſiker, auch die Gefamtheit Dieier.reip. 
der Initrumente jelbit. & ral. zur OmMuſikge— 
nörig. ‚O& rieren, iur Thun einrichten. 
Orcheſtik igrch.,, theatraliſche Tanztunft. 

Orcheſtrion, mechan. Wujifinitrumest, 1851 
von Fr. Ih. Raufniañ in Drosden eriunden, 
Drbidien, Kuabenfrautgewächir, Familie 
der Mondkotylen, c. 6000 Arten Kränter nı:t 
buſcheligen, teilweiſe verdidtenVurzein Unter— 
ſchieden: Erd-O und Ugaum D., letztere ſchma— 
rotzen auf anderen Pflanzen. Zierpflanzen 
Über Kultur vgl. Stein 92. 

Drchbideenol, Ylang Yang, Atan-Giland, 
auf Panila aus den Bluten dv. Uhona Odo- 
ratissima gewoſienes ätheriſches Ol. Zartes 
Orchides arch.,, die Hoden. Paͤrfüm. 
ODrchies j:jdied!, O frz. Tep. Nord, Arr. 
Orchill = Eudbear. |Touat, 3625 E. E. 

Orchis Knabenkraut, Ragwurz, KRudud:s 
blume), Orchidaceen; 15 deutfche Arten. Wur— 
zelfmollen nichrerer Arten geben Zalep. ©. 
maculatatgeiledtesntnabenfraut!g, Fig.280]); 
O. Moria (gem. Knabenkraut 19, Fig. 281}). 
Drchitis (lat), Hodenentzündung. 
Drbomenoß (a. @:, uralte © in Böotien, 
Hanpto derMinyer mit dember Schatzhaus des 
Minyas; 367 v. den Thebauern zerjtort. Schlie— 
manjche Ausgrabungen. Vgl. Schliemañ 1881. 
Orcin, findet ſich in vielen Flechten, beſond. 
reichlich in Rocecella-Arten, u. ſcheidet ſich aus 
Flechtenſäuren aus. Löslich in Waſſer, Allohol, 
Ather, flüchtig, in reinem Zuſtand farblos. 
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O Drdalien-Drendel 
1643 = 

Riefert bei Gärung unter Mitwirtung von 
Untonial amorphes rotes &. ıd. Flchtenrot 
(Drcein:, den Hauptbeſitandteil der Orieille. 
Drdalien Gottesurteile, Gottesacrichte. ver— 
meint. unmittelbare Euticheidgen Gottes durch 
Zweikampf, Los od. Proven. Sal. Patetta 90. 
ODrden, Verein, der unter gewiſien Satungen 
(O'sRegelueſteht, inshejond. geiſilenKleſter On, 
auch weiti. Nitter Onn. in NRachahmung der Ge— 
braͤuche diefer litter Geſellſchaſten. Irtzt meiſt 
Abzeichen jur militariſche u. bürgeri. auch 
künſtlerijche newiſſeufchaitlichen Verdienſte, od. 
mit gewiſſen Amternur Stellungen verbunden. 
(Die Orden der einzelnen Yandertind bei dieſen 
uud in Einzelartikeln au finden.) Bgl. Die IUu— 

ſtrationstaieln, Gritzner 1893. 

Ordensband, Schmetterlinge Eulen: Sdwar- 
zes ©. (Mania mau; rotes O. Entoncula 
nupter, Raupe auf Parpeineu Weiden. 
Drdensfapitel, feierliche Verjamtung geift: 
licher oder weltiicher Orden. 

Drdeniicin, g u /. Tireltor des Konſer— 
Datorium Karlsrube, e ", 1856 Woörnis. 

Drderpapiere, Papiere, Die durch Indoſſa— 
ment begeben werden können. 

Erdinar lat gernotin'irniv, Weirhaffenheit:, 
gemeineſittlichn: zum LVadeipreis Buchhandeld. 
© er Strahl, bei Torpelbrehung der einfach 
gebrochene Lichtſtrahl. 

Drdinalia ilat.), Ordnungszahlen, der erite, 
der zweite ꝛc. 

Drdinariät (lat), biſchöfl. Ratskollegium. 

Drdinarium:lat.),dieregelmähigan Staats 
Einnahmen. 

Ordinarius lat, Pidcefanbifchof, orbentl. 
Brofeijor einer Univerſität; Hauptlehrer einer 
Schutftafie. 

Drdinate (lat.), der normale Abftand eines 
Kurvenpunktes dvd. der horizontalen Abſciſſen— 
are. Siehe auch Koordinaten u. Abſciüe 

Ordination (lat), frierliche Auinakme im 
den Kirchendienſt, Prieſierwerhe, Ärztliche Ber: 
orduung. Anit einiegen. 

Eirdinieren (lat.ı, ärztlich verordnen: in ein 

Drdnnung iordo),in den beſchreibendeu Natur— 
wiſſenſchaften Kreis, Der die einander ähnlichen 
Familien umfanit. 

Drdnungsruf, erfolgt ſeitens desPräſidenten 
Parianıcnt. Körperichaften gegen Redner, die 
gegen die partamentariiche Sitte veritoßen. 

Ord.o (tat. ı, Ordnung, Reihe, Stand: Plural 
o,ines, die Stufen derfath. geitlichen eigen, 
4 niedere iminores) u.3 höhere (majoren), 

Drdonndnz (lat.). militaäriſches Geſetz, Dienst: 
vorſchrift: Befehlsuberbringer niederer bößere: 
W’Offizter, Charge, tragen Uniform, Seiten—⸗ 
gewehr, Heim lhatten Geſetzes kraft. 

Ordonnaͤnzen (fra), Erlaſſe franz. Konige, 

Or double [dubieh), mit Gold plattierte 
Kupferwaren; zu Schmundjadhen. 

Ordre ira ), [ordr;, Befeyl, Auftrag; bei 
Wechjeln Übertragung auf einen andern. 

Ordro de bataille (fra), ;ordre de batuij, 
früher überhaupt Schlachtordnung; Heute 
Armeeeinteilung für den Krieg. 

Ordu ttürk.;, Heeresabteilung, Armectorps. 
Driaden gr. ', die Bergnymphen. 

Drvaon, O A. |. Columbia. @ Einer der 
Bereinigten Staaten v. WAmerifa, am Großen 
Ozean, 248710 qkm; 313767 E Haupt Sa— 
lem. 2 Zenatoren und 1 Keprajentant nad) 
Wajhington. Staat feit 1859. 

Drel jarjol;, O ruji. Sour, 46727 qkm, 
21071432 E Haurt D. aODta, 78761 E E. 
Betrrideyandel. & I. Neben vom Dujepr, 
430 km 1. 

Drellana, Francisco de, Gefahrted. Rizarro, 
der erite Europaer, der den Amazonenſtrom, 
befuhr, Der daher auch D. genanñt wurde (15-410). 

Dreli, Doß. Safp., Y, « “1787 Zurich, 
tdaj.”, 1849. Ausgaben des Horaz, Cicero ıc. 
Val. Adert 1819. 

Oremus (lat.), laft ung beten! 

Drenburg, Gonv. im öftl. Rußland, 191179 
akrı, 138uytr & Danpta2 D. 56000 €. E. 
Handel. Brendurgifhe Linie: Belcitigungen 
im S de: bouneiiermiints gegen Die Kirgiſen. 

Orenbel, Tichtuna aus dem 12. Jahrh., er. 
ſchnieelzg einer altgermuan. Sage mit der dırijti. 








Prenfc— Ergeni 

= 1649 = 

Legende vom heil Rod. Hrsg. Etimüller 1858, 
überjett Simrod 45. Bal. Harkenſee 79. 

Drenie, ipan. Provinz, Galizien, 6979 qkm, 
405127 E. Haunt« DO, 11108 E. E. 

Orcodaphne «Ber: vd. zelientorbeern, Lau— 
raceen, O, calitorniean reralis Zierſtrauch. 

Orcodoxa (Nollralmer, Palmen; O0. reria 
(Nönigspalme): Südanierika, liviert Mutzholz. 
Hutter, Blätter zum Dachdecken, O. oleracena, 
Antillen, Suayana sc. Gemje, UL Sago x. 

Orcopanax, Araliaceen; einige amerifan. 
Arten Bierpflanzen. 

Drceitcd, Sohn Agamemuons, Bruder der 
Iphigeneia, Freund des Pplades, tötete jene 
MutterKlytaämueſtra u ihren Vuhlen Agiithos 
Von den Eumeniden verfolgt, ging er aui 
Rnollons Befehl nach Taurien, um des NRult- 
bild der Artemis zu belen, wurde dort von 
Iphigeneia 15. d.' erfant u. gerettet. Freunde 
hat mit Pylades ſprichwörtlich. 

Dretaner (a. @', iberiſches Volk im Diiern 
Spaniens. in Wajiſer leicht lüstiche @ 

Drexin, appetitiöorderndes Mittel, farbloſe, 

Orfürrerio fra. 1, Soldichiimiedefunit, arbeit. 

Drfila, Matthieun Jof. Nonaventura, #, 
«187 Malon auf Minorea, F 7, 1853 
2797. Paris. Touritvulog. /. 

Drgan igrch.), Wertzeug, untreñbarer Teil 
eines pflanzlichen od. tieriichen Nörpers (O'ts- 
mus); Die zwe.ientipiechende Yncrdnung: 
Oliſation: eine ſolche trefien: o'iſteren. O' iſch. 
der belebten Natur angehörig, ſie betreffend 
o'iſche Stojfe, Pflauzen- oter Tierſtofien. O. 
auch = meunſchl. Stime, beſtimte Anſicht ver— 
tretende Verſon oder Schrijt Beitjchrift,. 
Drgandy = Mull. 

Organeiweiß, das ınchr oder weniger be— 
Händtae, organiſierte Eiweiß der lhieriſchen 
Zelle im Gegenſatz zum Virkulationgeiweiß, 
das im Kreickauf raſcher Zeritörung nuterliegt. 

Organiſt, O Eunphonia musica), weſtin- 
dijcher Singvogel. OCrgelipieler, mittelalter— 
lich gleichbedeutend mit Komponiſt. 

Drganologie = Morphologie. 

Orgänon ınzcı, Werkzeng, Hilfsmittel; Ti— 
tel einer Schriſt des Ariſtoteles Vogik). 

Drganczven grch), im Inñern von Organen 
lebende Paräaſiten. 

Drganiın, gezwirnte Seide (Kettenjrider. 
Drgasınus äürch.), Blutwalinng. Filbe. 
Drgeade irzi. Geträut aus Zucerwaſſer 
mir vüben Orangen. 

Drgejew, © rusj. Gouv. Befjarabien, 7534 €. 
Drgel (Organum, Orgue, Organı, las: 
inſtrument dv. gewaltigen Timenſionen des 
Tonumfangs, ſowie der räumt. Ausdehnung. 
Veitcht aus fehr vielen Blasinſtrumenten, 
weiche vom Bualysicher arngeblaien und deren 
Ventile mittels tompliziertier Wechunit von 
Spieler gedjiner und geſchloöſſen werden. 1. 
Hauptteil: Pfetieuwert. Jede Bferie gebt nur 
einen Zorn. Tie ermselen Pieiiengruppen 
heiten Regiſter. Tieſe ſind von verichtedener 
Klangfarbe (die zu Derieiben Stime gehörigen 
Pieifſen find jo aufgeſiellt, daß ſie alte zu: 
ſamen in Mitwirkung gezogen werdet, durch 
die jog. Kegtjterziige). 2. Hauptteil: Anblaſe— 
mehantsnus (Bälge, Kanale, Windtkaſten, 
Windladen). 3. Hauptteil: Regierwerk, der 
Mechanismus, welcher dem Winde den u: 
gang zu den einzelnen Pfeifen öffnet (Kla— 
viaturen, Fraktur, Regiiterstige). Im 2.Zabrh. 
vC. finden ſich Iyen wirkt. O'n (komprimterte 
re durch Druck Waiſer)). Die Zungen— 
pieifen führte Das 15. Qahrh. ein. Wal. Töpfer, 
O'baukunſt 2. A. 1888, Wangemañ (ww) 84, 
Zeitichriit: „Urania“ 84 ff. 

Drgel:Geihüg (Geihrei-G., Totenorgel), 
älteres Kartatſch-G. (14. bis 17. Zubrh.). 
'%. Fig. 18.) 

Drgelmetall, das Metall für die Orgelpfeis 
fen, Legierung aus zu und Nee. 

Drgeln, das Brülten der Hirſche während 
der Brunft. 

Orgelpunkt, lang ausgebaltener Baßöton, 
über welchem die Harmonien bunt wechieln 
(halfig vor Schluß einer Kompoſition über 
der Quinte der Tonart) 

Drgent, Aglaja (Rña Plarıa v. Börger St. 
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Görgen), Koloraturſängerin, Geſanglehrerin 
Tresden, « 1833 in Galizien. 

Orgiäsmus inıd.), Verzückung(Krauſch). 

Drgien (arch.i, Viyſterien, die mit wildem 
Schwärmen gefeiert wurden. Drehorgel. 

Oræuofrʒ.), loraghl. Orgel; O. de harbario, 

Orbaniah (Orchanie), © Bulgarien, Kreis 
Rratea, 2711 E. E. E. 

Dria, @ tial. Prov. Lecce, 7765 (Gem. 8173) 

Driani, Barnabe, /,*'', 1752 Gariguano, 
2'",,1882 Watland; Dirett dev Sternwarte. 

Dribafius, #, Leibarzt des Kaiſers Julian 
32H 403 nE. Vi. Auxzug aus # Schritten. 

Drient = Morgen, Chen; uuch=-Morgentand. 

Drientaliihe Arage, Inbegrijſ der Ber: 
iwickelungen im denen das Hirt. Reich ſich be— 
der und der kriegeriſchen Ereigniſſe die ſich 
daran knüupfen; ſie betrifft die Zukunft der 
Türfer und ihr event. Ende in Europa. Bat. 
Bamberg uff. eit 1054 d. der röm. getreñt. 

Drientaliiche Kirche, Dieariech.:tath Kirche, 

Drientaliſche Sprachen (Wiorgenlaudiiche 
Sprachten), inn der Paubiſache Die Sprachen der 
Bolfer Aſiens, nebſt NordafrilaeAanpten, Mops: 
ten, Verbern) u. der Türken in Curopa. Haupt— 
zweige: ſemitiiche Sprachen (Arabiich, Hebrä— 
uch 2c.), oſtaſiatiiche (Chirneſich, Japaneſiſch, 
Mongoliſch 2r.), rrantiche Perſiich, Armeniſch 
2C.), turaniſche, malatiich-polyneſtſche ze. Aus 
Reichsmitteln gegründetes Semtnar fiir o, &. 
in Berlin ieit 1887. ſchen. 

Drientaliſt ilat.ı, Keñer der oriental. Spra— 

Drient terung lat), Zurechtfindung: im 2 
die oberilachl. Veſtimung der Lage u. RMichtg 
einer Lagerftatte; ſich o ieren, ſich zurecnjind. 

Drientfrieg Krinkriecga), zw. der vou rund: 
reich u. England unterubten Türkeine Ruß— 
land 185356. Verautlaſſjung Die Weigerung 
der Türtkei, Ruſland als Protektor der griech. 
RKirche in der Türkei anzuerkeñen, worauf Be: 
ſeßung der TDonaufürſtentümer durch die öuſ— 
ſennu Kriegferklaärung der Türkei ,., welcher 
nach dem Uberiall u. der Vernichtung eines 
türt, Geſchrvaders bei Sinope durch den ruſſ. 
Admiralt Michimow diejenige Frankreichs u. 
Englauds 2351 folgte. Infolge des tapfern 
LWWiderilandes der Türken, der vergebt. Beige: 
rung v. Siliſtria u. der drohenden Kaltung 
Ofterreichs, räumte Rußland 1, die Donau— 
fürſtentumer. Stel der Verbündeten: Zer— 
jtörung der ruſſiſchen Scemadt im Schöar— 
zen PMeere; daher Kriegsſchauplah um die 
Krim bei Sebaſtopol, deſſen Velagerung nach 
dem Ziege der Verbundeten a, UUma (?*4 54) 
beygnüi. Die ruſſ. Entſatzverſuche bei Balat— 
lawa * u. Inkjerman ®,, zurückgeſchlagen, 
2.1855 erfolgloſer Sturm auf dest Winlafow, 
der *;, erftürnit wurde, nachdem er noch '®, 
ein ruf. Entſatßzheer a Iſchernaja zurückge— 
ſchlagen war. Die Flottenexpedition in der 
Djtſee erfolglos. Am Anen waren die Ruſſen 
glücktlich, nahmen 41 1855 Kars. Friede 
au Paris 8 1856, worin Rußland einen 
Zeil v. Beſſiarabien u. die DTonaumündungen 
abtrat, der TürkeiKars zurückgab, das Schwarze 
Dicer neutraliſiert wurde (1871qufgehoben)n. 
die Donanfürſtentiimer unter das Gejamt— 
proteltorut der europ. Müchte famen. Haupt— 
ergebnis: Zeritörung des ruf. Ubergewichts 
in Europa. Wal. KRititow 1855,56, Ktingltate 
87 f. [von Frankreich bi8 auf Karl VLI. 

Driflammie, chen. nirchenbaiter dev Könige 

Origanum (Dofteim, Labiaten; OÖ. majo- 
ranı (Majoran, Wurſikraut), kräftige Arznei— 
u. Gewürzpilanze; enthalt ſtarkes ätheriſches 
DL, ebenſo VO. creticum (ſpan. Hopfen, kre— 
tiicher Dıvtum). F. 

Drigenes, der Diamantene (Adamantines), 
aetchrier Kirchenvater, « 185 Alexandria, 232 
megen abweichender Lehre exföomuniziert,f 254 
Turos. Redepeilting 1841 46. 

Drigin al ilat.‘, Urbild, Urſchrift, auch per: 
ſönlich beionders fir Sonderliug. O grün,. 
arienbaltige Küpferiarbe. O ität; was dieſe 
Eigenſchaft beitgt! olbell. 

Drignel = Elen. [241364 E. E. 

Dribuela,@ ipun. Prod. Nlicante, a Segura, 

Drineko, Strom tm N. vor SAmberita, 
Haupix von Venezuela, entjpringt im der 
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Sıerra de Parime und münder deltabtldend 
in den Atlantik 2382 km I. Gebiet: 954300 
akm. Mit dem Amazonenſtrom (zunächſt Rio 
Negrowndurch den Caiſiquiare in Verbindung. 

Oriolus af, j. Goldamiel. 

Orion, Zahn Neptuns, gewaltiger JZäger, 
Geltebler der Kos, als ſchönſtes Siernbild 
unter die Sterne verießt ınördl. vom Stier 
u. dem Zwilingen IJig. 165. 3 Sterne des: 
felben bilden den Jufobsitab od. Gürtel des O. 

Drion, gried. Lexikograph aus Theben 
(Aenptem, 5. Jahry. 1C. „Kiymologikeon“. 

Sriifu, asizlotııd. Tivshhon, Bengalen, 62779 
gkın, 139877 E. Duanvi@ Kattat. 

Oriſtano, @ auf Sardiuien, Brov. Caglieri, 
öl E. 

Drizaba, O : merifan. Staat Veracruz, 
2 ED Sultan, ſ. Citlaltepetl. 

Drizabamurzel ı Jasappenitengeb, Knollen 
der Ipomora orizabensis in Vexrito; F. 

Orjechow, © vuil, Gouv. Taurien, 8078 E. 

rien, Föchirer Dalmarticher A, 1896 m. 

Orkadiſche Inſeln Orkneysi, beit. JIniel-— 
grurre im N.hettl!auds; 77 Erlande, wovon 
29 bewehnt: 1014 qgkin, 3204 E. Haur:« 
virberi auf Porroita. Val. Peace 152. 

Srfan, ſtarkirter Sturmmind, ſchreitet 320 som 

Orkapu, j. Rere!op. bin dev Sotunde fort. 

Orkus ilut.', die Uiterirelt. 

Sriamunde, O Zachien uitenburg a Orla, 
11014 E. E. Die ultere Kime der Graſen v. 
O. erieich 1112, die weibliche 1115. 

Orländo furioso, Üitel. „vaiende: Rolaud“) 
Gros v. Artsit: V. Innamorato, („Ueriiebier 
Roland“:, Evpos v. Volardo. 

Orlean Achioti, Anotto. Urukupgelboreter un— 
angenenm rieckender, in Waſier wenig löslicher 
Farbſtoff aus der Iruchten ven Bixaorellana, 
entsalt Bizin ıQ vet ; zum garben von Welle. 

Srleandaum, ij. Bixa. Scide, Sutter. 

Orlcangewächſe, ſ. Birincen. 

Srleaniften, in Frankreich Anhänger der 
Familie Trleans, ſeit 1883 vereinigt mit den 
VLeaimiiten. 

Sricans {:äng], urſprüngl. Leben der frz 
Kronue, das als Herzogtum von dein Köonigen 
aus dem Hauie Valois, Valois-Angouteme 
und Vorreon an Seitenzweige des könial. 
Hariies verliehen warde, wodurih Die hersonl. 
Famitie ven O. entitand, die 18330 mit Yırd. 
wig Puilivp aut den Königsthron gelangte 
deren Berindsen durch Tekret vom *22, 92 
einzezogen. durch Berti der Natronalrer— 
iamnilung vom 252 72 zuriceriiaiter wurde 
Dagegen wurden ſie don der Anſiellung tn 
der Armee 3, 83 ausgeichtofien und Div: 
das Exrmiſitonsgeietz vom "7, 805 Des Landes 
verwieiſen. Wal. Gazeau de Vautibault 38 30. 

Dricand, O Philippe, Der erite Herzog d., 
1534 ven jenen Bater Phitivp Vi, ernairt, 
s 1335, 3 75. Sein Eiitel Louis 1498 413 
Ludw. NIT. König dv. Fraukreich. O Dean 
aptifie Gaſton, ſeit 1626 Serzund. O. durch 
wiiten Brider Ludwig XIII., « 1008, 1 
?,60. Geaner Richelieus und Mazarinz. 
© Philippe, ſeit 1660 Herzog v. O. dir 
densien Brüder Ludwig XIV, e 8,040, + 

17091, ZramMvater der herzogl. Famtite O. 
Philippe II., Herzog v. O., Zorn von 
⸗1674, wülrend Ludwigs XV. Wir: 
terienrisfeit Regent, + 22 1723. O Louis 
Fhilippe Jofepd, Herzog dv.D., e'", 1747, 
ſchloß ih der fra. Revolution an (Egalité, 
jtuinie für den Tud Ludwigs AVL.*",, 93 
auiltotiniert (vgl. Tournois 3. A 18761. Sein 
ont: König Ludwig Philipp (f. Yırdıw. 39. 
Deiſen 5 Zühne: O Zerd. Phil. Jof. Louis 
ch. Senr., jeit 1830 Herzog von OD, « 
2 10 Patlermo, + '?, 42, war mit der Preſi. 
Sselene 0. d. Dip Medtenimirg vermahli. 
DM) Louis Ed. Phil. Piapf. ®. Herzog v. 
Kemours 0 di O Franc Ferd. Phil, 
Louis Marc ®. ?rinz v. Joinpville, =", 
1818, 7283 Bizeadamral, Sein Zobn 
Pierre d. O. Herzog von Pentitevre, we #,, 
1815. O PHenr. Eug. Phil. Lonis ®. Her⸗ 
sog v. Aumale ti. dı. (101 Antonie Marie 
hit. souis O. Herzog v. Montpenfier, 
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Schnveſter der Königin Qiabella 59 Infant 
von Spanien, erſchoß 7, 70 den Inianten 
Heinrich v. Bourbon tm Dueſl, ++, 90 Zun 
Yıllar bei Sevilla. (ll Louis Philippe 
Albert O. Graf v. Paris, Zei von OÖ). 
“1838, feitheriger Chef des Haufies U, 
+!, 94 Ztowebonfe Schr. ber den ameri— 
fantichen Bürgerkrien 75 bdis 88 VI Bal. 
de Fiers 87. Die 3 Tüchter von König Lud— 
win Phitlivp find: 112: Lonifen.,« *!, 1812, 
+! 50, feit %, 32 Gartin des Königes Yo 
pold v Belaten. 113} Marie v., |. Diarin. (2D 
14° Klementine v.,e?, 1817, 2° 43 Gattin 
des Prinzen Aug. Lud. Birtor v. Sachien— 
CoburqgeKoöharyn(q °%, 15813. Mutter Ferdi— 
nands v. Bulgarien. (155 Marie v. G. de 
fas Mercedes. Tochter von ıl6ı, e ?*. 1860, 
+". 78, war als Gemahlin Alfons' XII. 
iett 2°, 78 Net v. Spanien. (16) Anton, 
rind, Bruder van (151, e ??, 1866. 

Drlcans [sanai. Haupt ira. Dep. Yoiret 
a Vorre, 63705 E. E. tutbedrute, vielieitin 
Induſtrie, Handel. Yo 1870 von Bauern 
geromen, 9,, wieder auigegeben, #,, wieder 
ven Dentichen erobert. Tas alte Cenabraum. 

SDrlcand |=äna], glattes Gewebe, tion 
2rtie gezwirntes Baummollgarn und deren 
Einicizg Numaarı vr 
Drléans anı!. Jungfrau v..i.Xealied’Ire 

Drleans ung, Naſtard v.,; Dune:ts and 
Yornanevilie Hauer, 3066 111132: E. 
Zrlvanöville ſzaugtoilli, @ Algerien., Biov. 
Orlich, Lcop. v. w/, * %, 1804 Ztraltin 
rönen, +", 60 London, ww Des preußiſchen 
Staates im 17. Jan,huudert 3850 III. 

Drlog ıhoil.s, Kricg: O'schiff. Kricasichiff. 
Orlow, O Grigorij. vi. Feldrerr, # un 
1734, Gunjtling dev Kaiſeru: varrarina IE, 
nebit ſeinem Bruder Alere) Sunpibeteiligter 
bei der Ermordung Peters III, 62 General⸗ 
ieldzengzuneiſter und Grai, 72 deuticher Retdis- 
turit, +, 83 Petersburg. O Alſceaej. Vruder 
von O. ruſi. Seemañ,. # 17437, erdroticize 62 
Veter LIE, ichlug ®, Tr die türk. Florte bei 
Tihesme idaher Tichermenstip, + 3", 1808 
"ost. O FZedor, Vruder von @, vu. 
Gerneral,e 9, 1741, zeichnete itich 70 gegen 
die Türken aus, + '?,96. & alexej. Fürſt. 
natürlicher Sohn von @, viiit. General ırtd 
Tıptlomut, = 1787, Vertrauter des Navis 
Nikolaus, 1856 Geſandter bein Partier ArTie- 
dentsloares, Fürſt und jctt April desielben 
Jahres Prafident des Reichs- und Mirniiter— 
rats. + 2,01. O Nikolai. Sürſt, Set 
von O. »21825. 723 Boutichafter Paris, 84 
Vertlin, + 9,85 Fontainebleau. 

Driowofij, Boris IJwanowitſch, ru. 5. 
* 1795 Ketersburq, + dal. 7,2 1837 als Proi. 

Orniesby, © engl. Sraiich. ort, NRiding, 
Sy WE, 

Drmsfirt,@ crnal. Grafich Qancafter, 6208. 

Ormus :bornmes, pevi. Etland in der Ger 
Strafe, Div dei perſ. Meerbujen mit Dem 
Got von Oman verbindet. 

Drmuzd Ahuramazdan, der Gott des Lichte, 
der aqute Gott ber den Parie:t. 

Ernamıent (lat), Ehmud, Verzierung, bei. 
in der A timetit Der Pflauzen- und Tierwelt 
entnommen. &teren mu D'en veriehen; @'ER, 
die Geiamiheit der O'e eines Baunwertks, auch 
Vehre von der Amwendung der De Dal. 
Kanitz 3. U. 1884. 

Drnumentflih, Ormamentvorlagen in Su: 
yierittch 119 18 Gatıdı. 

Ornans nängl. Sirz. Dep DToubs. 2831E. E 

DOrnat (lut), Rleidung Der Geinlichen bet 
Amtsverrichzungen; Bon, Ausſchmuckung. 

Drne forni, O irz. Küiten, ce. acht te Den 
kanal, 165 kin 1.2 dürcheitiett: O das Dep. ©.. 
5097 qrın, 3541387 E., 4 Arrond. Paupie 
Alencon. 

Ornellas, Agoitindo d'e zurtian /, et, 
1536 Funchat 1 Waderan, überjeßte Goethes 

Drnieren tlatr :, ſchmücken. .Fautit“. 

Drnis arche O der Vogel: O die Vogelwelt. 

Ornithogalum (Vogelmilda, Milchuern), 
Liltaceen: 5 deutiche Urten fetter Siviebel: 
gewächie, 5. T. Zierpflanmze. Vogeln. 

Denitbolithen gro), verſteinerte Reſte von 
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Drnitbelög tgrd.), Vogelteñer; & te, die 


Vogeltunde. 

Ornithöopus (Vogelfuß. Krallenklee), Legu— 
minoſen. O. perpusillus, Schaititter: O. 
satırun (Zctudellus I Fig 282, Futiter— 
fra: für jandiqe Gegenden. 

Orsithorhynchun, auitral. Zdiriubeltier. 

Drnithoiceliden, Dinoſaurier. 

Orobancheen, Würgergewathne, Familie der 
Yıppenblütiaer (BatmungenOrsbanche, Som— 
werwurz und Lathraese Vat. Koch 1887. 

Dro gnofic:arh 1,Webirgstinde;® grapßie, 
Gebirgsbeichretbung. 

Dromo = Galla MNeger). lwend, & 

Drontes (a. , Di "Wax. = El: 

Dropos in. &,, Yatına 1: Mittkn. 

Droöhaza leroichhabia!, & tar. Nomitat 
Vetes, 11456 E. E. Wern, Getreide, 

Droftus, Paulus, vom. w/ des 5 Jabrh. 
it. Vi. „Historiarumn libri VII”, im Yirttels 
alter als Yer fanden; neu dv. Zanzgemeiner 1882. 

Drotava, La,kanar. Iniel Tenertjja, X876E. 

Drphanotropheon ſarchy, Waiſeuhnaus. 

Orpheon ıu:dı.ı, O Name der Wiañerge— 
ſangvereine in Frautreich. O Vergnügungs— 
lotal tür mun!aliche Vortrage. 

Orpheus, der Sangerheros der Thraker Sohn 
desTagros u der Mnuſe Kalliope, Gemahl der 
Mymnpue Eurydite Er joll Tiere, Bäume u. 
Feljen Durch feinen Geſaug bezwungemen feine 
durcheinen Schlangenbiß getotete Gattin aus 
der Unterwelt zurnckzeüuolt Haben Wurde v. 
tyraliſchen Weibern zerriijen, du er ſich der Feier 
derCrgieuentzog U gilt als Begrunder einer 
bejond nenftaichen Zeite, der jogenatiten Orphi— 
ter, deren Gedichte Abel 1885 ı 80 beruusgub. 

Driatiher Apparat zur Unterjuchung und 
VBeitimung der Verbrenui:aszgaje 10022E, E. 

ODricha, @ vui Gouv Wörtzilew, a Tnjeper, 
Srieille jorijällje); = Kudbvar ıj. d.). 

Drieilleflehte, j. Koccelka. 

Driellaure = Lecanorſfäure. 

Drii, Adille 8’, ital. 9 Yicapel, » daf. 1845. 

Driint, OGiacinto Sovo. Kusıtala Köleftin 
111. 119198. O Felice,brafv.. ital. Kıvolns 
tionar, «1810 Virldola, 44 31 lebenslanglicher 
(GBaleereuſtraie verurteilt, 46 anıneitiert,. machte 
nut Kieri ‘+, 58 ein Attentat auf Napoleon 
I. mit Zpreng (DO. 1 Bomben, Das aber ichl« 
ſchlug: 23mit Pieri hingerichtet O Philipp 
ZFurftd., Herjogv. Gravina, zwerter Tyron⸗ 
aiſiſtent beim puapftl. Stuyl, e !° 2 1812. 

ist, @ ri. Gouv. Lrenburg, 21788 E. 

Trirva örſchowa:, O AU. Marlkto ung. 
Romitat Kraijö⸗-Szöreny, am Eilernen Thor 
der Tenau, Iso. E. Gegenuber O Ren- 
O. turt. Ada Kaleh, ſeit 1878 vjtert, ou. , 
auf einer DTonauinſel, 3381 E. 

Drioy j:jau. @ preuß. Negbez. Tüheldorf, 
Kr. “kurs, a bein, 1505 E. Zubuf 

Dirt. O im Wüttelalter= ', jower! bei Maß 
ele Vimzen. @&'% das Ende cine Ztollens, 
bejond. eine Stelie, wo Fofſtlien u Mineralien 
gewonñen werdenevor O.. IE. . Wallfahrtsort. 

Srta, & ital. Prov Nov ra, a Ortaiee, 773 

Ortetis urticae, [NY Fig. 57, 3weiflügler; 
68 mm Il, glanzend jchwarz: Laung in Röh— 
richt; NDeutſchland, Wirurop. 

Drte, o ttei. prov. Rom, a Ziber, 2881 E. E, 

Drtegal, Kap, nordiveitll. Spitze dv. Spanien 

Dirt eines Punktes = geometriſcher Ort. 

Ort eines Zterns, duch Zahlenangabe bes 
tie Vnnkte anı Him̃el, wo ein Stern zu bes 
ſtintter Zeit amı Mittelpuntte der Soñe ı Jeligs 
zenutriicher , Erdegeozentriſcher Oueee. iteht. 

Ortelsburg, oitpin. Kreis Regbez. Königs— 
berg, 1708 4kui, 70323 E. Paupta Q., 2585 
GL. Alı. Zchvarzwaldu Kiein. 

Dutenau, weinreiche Laudjchaft in Vaden, 370, 

Ortenberg, Do Oberhejſjen, 8 E. E. AG. 
O Schloß, ſ. Tfenburg. 

Orterer, Georg. bauer Politiker1849 
Wörthe DBauern-,Gumnaſiaidirettorichſtätt, 
feit 83 Yitgl. des ReichstuVvandtags: ultram). 

Drtb, D Aug, A berlin, «8, 1828 Windes 
hauſen: Rirchen u. Bayııyofsbauten. O Joß. 
j. Jobañ 161. 

Orthit Allanit, Cerim. &, von ber Zuſam̃en⸗ 
fepung des Epidot, dunkel gejärbt; in Syenit. 
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O ODrthez Efann 
zx64 

Orthez, Arrondiſſementshauptort fra. Dev. 
Niederpyrenäen, a:Gare de Bau, 4374 E. L. 
Drtbo: (ach.), recht, richtig, gerade. 
Drtbobistif igricd.), Kunſt der richtigen 
Lebensweiſe. 

Orthoceratitenſerch.) foſjile Tintenſchnecken 
mit uur wenig gelriutter oder gerader Schale. 
Drtbodorie (griech.), Stecdhtgläubigkeit, im 
Gegenjag zu Häreſie und Heterodogie, 
Drthoepie (ach), Lchre von der richtigen 
Ausipradıe. [redjtedig. 
Orthogoͤn(grch.), Rechteck (Rektangel); o’al, 
Orthographie (grch.), Rechtichreibung, ſ. d. 

Drtboflas, |. ar 

Drtdopüdielarh.),gyinnalt.n.mashinellede: 

andlg der Fornijehler des Körpers, auch duch 

peration u, Elektrizität. Vgl. Buſch 1882. 

Drtibopnoe (sch), hochgradige Ateninot, ſo 
day die Kranlen ſich im Bett aufjetzen müſſen. 

Orthoptẽren (Orthoptüra, Geradflügler, 
Schrecken), Ordnung der Inſelten mit unvoll⸗ 
komnienerVerwandlung u.danchaderigen Flügeln, 
umfaſſend die Orthoptera genuma, Lseudo- 
neuroptcra und P’hysopöda. [Spradıe. 

Dribotomie (grch.) richtige Betonung in der 

Drtleralpen, Alpengruppe im weft. Tirol; 
170 km 1., 103 km br.; höchſter A: Hrifer, 
3905 m. Bol. Meurer 1884. 

Drtloff, Hriedrid, fr, # !%,o 1797, + 'Yıo 
1868 Sena, jeit 44 Brüjident des Cherappels 
lationsgerichts Jena. 37. „w der Grumbadjis 
ihen Händel” 68:70 IV u.a. 

Drimann, Neinhold,/, Zriedenaub.Berlin, 
2%, 1859 Berlin. Romane, Luſtſpiele xc. 

Drtnit (Otnit) Sohn d. Zwergkönigs Alberich, 
Held ciner deutſchen Dichtung des 13. Jahrh. 
Hrsg. v. Anelung-Jänicke 1871. 

Drtelan (Jettam̃er), j. Amer. 

Drtöna, HafendSital. Prov. Chieti, 6366 E. 1. 

Drtrand, © preuß Regbez. Merjeburg, Ar. 
Liebenwerda, a, Pulsnitz, 1451 E. B. 

Drtiand, Enid aus mit Eiſenorxydhydrat 
überzogenen Quarzkörnern. ib. 

Drtsermenverband, j. Unterſtützungswohn— 

Drtsbeitimmung auf See, die geograpk., 
geſchieht mit Hilſe des Kompaſſes u. Logs, die 
aftronon.(volllvinnere) mit Hilfe desSextanten 
oder Sftauten, Chronometers u.der aſtronom. 
Tafel (Epbemeriden). Bgl. Wislicenus 91. 
Drtöftututen, Verordnungen von Gemeinde— 
beyörden in Eaden, deren Verwaltung den 
Kommen geſetzlich überlafjen it. 

Drtſtein = Raſeneiſenerz. 

Ortus (lat.), Urſprung; (7) Aufgang. 

Ortwin („Freund des Schwertes“), O ®- 
v. 20h, Guſithers Truchſeß im Nibelungen— 
lied. O ©. v. Ortſand. Bruder der Gudrun. 

Ortyx, Baunmiwachtel. 

Druro, bolivian. Dep. 55910 qkm, 111400 
E. Haupto D., 6840 E. 8. 

Drvicto, © ital. Prov. Berugia, 7301. E. 
Kathedrale (1290). Wein. 

Oryeteröpus, j. Erdjcmwein. j 
Oryktoſchemite (grd)., Mineralchemie), die 
chentiſche Interruchung der gien; Olgenie, Entz 
ſtehung der gien; &,gnofte, Etunde. 

Oryx, Steppentuh, Art YUntilope. 

Oryza, Weis, j. d. 

Orzegow, Dori pri. Regbez Oppeln, Landlr. 
Beniben, 2945 G. (Bleß, 2255 E. E. 
Drzeſche, Dorf preuß. Negbez. Oppeln, Kt. 
Orzesko l⸗ſeſchlo), Efifa, geb. ‘Barlorwsta; 
poln. /, « 18542; am bebeutendjten in „Weir 
Gzojorwicz” 78, dentſch 3. A. 87 u.a. 

Os (lat.), Ruochen. ud. Chemie ⸗Osmium. 
DB, Heorg Dak. Johannes van, Hol. O, 
“0, 1782 Haag, tr '', 1861 Baris. Blumen 
und Früchte. 

Dfagedorn, f. Maclura. 

Diagen, nordanerifan. Indianerſtam̃ vd. der 
Sruppeder Dakota, jet Zudianerterritorimmt. 
Diüfa (Ohoſäka), © an der SWKüſte von 
Nippon, Prov. Settſu, 4383609 E. E. Handel. 

O saueta simplicitas (lat.), j. sancta sim- 
plicitas. 

Diann, D Emil, x, wifjenfchaftl. Begründer 
der Balncologie, « °%, 1787 Weimar, f 
1842 Prof. Berlin. O FHriedr., $,» 1794 
Weimar, + *%],, 1858 Pro. Gießen. DHotffr. 
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0. 8. B.—-Osmuniıda 


1665 
Bi, Fu N. * ?%,, 1797 Weimar, + 9% 
1866 Würzburg /. [Benediftinerorden. 

O. 8S. B. = Ordo Sancti Benedicti, der 
Dsvorne ſoſſborn], Luſtſchloß der engl. Köni— 
Töca (a. O) Huesca. (gin auf Wight. 
Dichatz, © jüdj. Kreish. Leipzig, aDöllnitz, 
930 E EB. AG. 

Diche, Torf pri. Regbez. Marieniverber, Kr. 
Schwetz, 2100 E. E. lſackbruch. 
Döchertid (grch.) Hodenfadentzündg, Hoden— 
Oſchersleben, Kreis, preuß. Regbez. Magde—⸗ 
burg, 504 qkm, 55095 E. Haupt@ D., a; Bode, 
10680 E. E. AG. Buderfabriten. 

Oſcherſtrauch, j. Calotropis. 

Oseillaris (Schhwingjaden, Algen), OScillas 
riaccen; c. 60 Urten im Waijer, auf Teichs 
Dsctllation, j. Schwingung, licjlanı ze. 

Vscines (lat.), die Eingvägel. 

Oscinis, Fritfliege. 

Ddcttanz (lat.), Nachläſſigkeit. a 
Dienbrüggen, Eduard.rh,="],. 1809 Uterfen 
(Holftein), + %, 79 BZürich, rot. des Strafs 
rechts (feit 51). Schr. iiber röm. Medt, Etrafs 
vet, balt. deutſche u ſchweiz Rechtsw. „Sulturs 
hiſtor. Bilder aus der Schweiz” 2. A. 67 u.a, 
1. a. (tita, 22836 E. EK.-Knotenpuntt. 

Oſbkoſb loſchtoſchl, © Misconfin, NAme— 
Oſiander (Hojemaii), Aundr., prot. P, i0/.2 
1498 Gunzenhanjen, 1522,48 evang. Prediger 
Nürnberg, 49 Prediger u. Prof. Königsberg, 
+ 177,0 59. Wegen feiner Rechtfertigungslehre 
Heitiger Streit. Bal. Möller 1870. 

Oſimo, © ital. Prov. Ancona, 4743 E. T. 

Dijtris, ägypt. Gottheit der Fruchtbarleit, 
Gemahl der Iſis, aud) Beherrider u. Richter 
dev Unterwelt [4 Sig. 62.). 

Oskar, Könige von Schweden und Notre 
wegen, O ©. I. Hof. Franz, « *, 1799 Ba: 
ris, Sohn u. 1844 Nachf. Karis XIV. (Berna: 
dotte), + */, 18599. O ©. II., Friedr., «22, 
1829, jeit ?%, 72 Nachfolger ſeines Bruders 
Karl XV. eifriger Förderer von Kunſt und 
Wiſſenſchaft, ſelbſt /, (.Gedichte“ Pieudon. 
D. Frederik) und „Gedichte und Gedanken“, 
deutich v. Jonas 77 u. 80) u. w/ (Beiträge 
zur Striegiw Schwedens 59,65 III). Schriften 
7589 1I1 1) 430). [E. I. Haien. 

Oskarshaänmin, © ſchwed. Län Kalmar, 5831 

Dsker (Osci, Opiker), indogerm. Volt inCam⸗ 
panien, ging ſeit 423 vC. in den Samnitern 
auf, worauf dieſe auch ©. hießen. 

Dsfiihe Spiele, |. Atellanen. 

Dsfiiye Sprache, Zweig der italiſchen 
Sprachgruppe, ſeit 1. Jahrh. vC. erloſchen. 

Oskol, ı. Nebenx des Donez, jüdl. Ruß— 
laud, 318km l. 

Dskulution (lat), die Berührung zweier 
Kurven. O's Kreis, Kreis, der eine Kurve 
berührt, dient zur Beſtimung der Kurven— 
triimung im Berührungspunktt. 

Doma, O jpan. Prov. Soria, 1142 E. Hier 
938 Sieg der Königs Ramiro von Xeon fiber 
die Sarazenen. 

Osman, O O . L., Al-HHafi(der Siegreiche), 
der 1. Suttan der Türken, 1288/13236, zu deren 
Heich er den Grund legte, + 1259 Birhyiien. 
@& = Oihman. [3755 ©. 

Dsmanbazar, © Bitlgarien, Kreis Schumen, 

Dsmanen = Türten. 

Dsmanje:Drden, 1861 von Abd uf Aſis ges 
jtifteter tiirk. Orden. 4 SL. [R, Fig. 69). 

Dsmaniſches Neich, Türken. 

Osſman-Nuri-Paſcha Ghazi, tiirt. General, 
» 1837 Amafia, flug »*, 76 die Serben 
bei Saitſchar, wurde Mufchir, verteidigte ſich 
Zuliidez. 77 ruhmvoll in Plewna. 107,, ſchwer 
verwundet und gefangen, 78;Zept. 85 u. 91 
Kriegöminijter. Vgl. Levaux 2. A. 9. 

Osmerus,. Eperlan. han Schweiß. 

Dömpidröfig, jtarte Abjonderung von übel: 

Osmium, Os, Metall aus der Gruppe der 
Rlatinmetalle, bläulidsweiß, jpez. Gew. 22,,, 
Atomgew. 198,,, der ſchwerſte Körper. Xu der 
Mikroſtopie verwendbar. 

Dsmologie (gich.), Gerudjichre, 

Domöſe = Diosındie. 

Osmunda L. (Niipens, Traubenfarn), Farne; 
O. rogalis I. (Königdfarn), zerſtreut dur Eu— 
ropa; früher F. 





Dömundareen— Dfterburg 
1606 
Dömundaccen, Harıfamilie mit den beiden 
Gattungen Osmunda und Todes. 
Osmundſtahl (Blaſeſtahl), ein direlt aus den 
Erzen in Ofen Blaſeöfen) gewoñener Stahl. 
Dénabrück, O preuß. Negbez., 6205 qkın, 
299 478 E. Dariu O Landtreis D., 328 qkm, 
27792 E. O Haupi® von beiden, aHaajſe, 
eigner @lrci$, 39929 E. E. RBSt. LG. Atı. 
Don, Marienkirche [&, Fig. 436]. Das 787 cr» 
richtete BRistum O. tam 1803 old Fürſtentum 
an Hañover. Ngl. Stüve 1863 82 111. 
Osning = Teutoburger Wald, ſpeziell der 
Lippeſche Wald, 451 m. 

Dörocne (Deroeniiches Neid), ſ. Abgar. 
Dita (a.@), D theijal. m. 1953 m.; heute 
Kiſſabos. O Hrofer u. Kleiner O. zwei ae, 
Böhmerwald, 1283 1. 1241m. OD Weftpreuß. 
K,r. zur Weichſel, 120 kn 1. 

Ossarium (lat.), Beinhaus. 

Oſſegg, Meu-9., böhm. Vrarfifleden. Bez.H. 
Teplig, 34241 E. E. Gijtercienjerabtei. 
Dftern, tierifher Lern. 

Osservatore Romano (ital. „Römifcher 
Beobachter”) Staatszeituug des Vatikans. 
Dffeten, tautaſiſches Bergvolk, im W. des 
Oſſeter, ſ. Stör. ſKasbek, 76000 Köpfe. 
Oſffett with Gawthorpe ſoſſt üith gohſſorph, 
Ocugl.Grafſch. Hort, Weſt-⸗Ridiug, 10984 E. V. 
Oſſ ian, gäliſcher Varde des 3. Jahrh., Sohn 
des (agenhaften) Heroen Fingal; nad ihm 
cine v. Macpherſon 1765 hrsg. Sam̃tg (in engl. 
UÜberſehung, dentſch v. Böttger 1852) beuañt 
Diitfifatien (lat.), Verknöcherung. 

Diſip Schubin, Pfeud. der / Lola Kirſch— 
ner, Prag-Snichow, »401853 Prag. Veri. 
Nomaue u. Nopellen („Schuldig“, „Auf Ehre“, 
„O du mein Oilerreich“ u. a.) 
Dpmannftedt, Dorj Sachſen-Weimar, a/Ilm, 
666 E. E. Wielands Grub. 

Oſſolinski, Zoſ. Max, Hraf v. Tenczyn, 
poln. Zu. YV. # 1748 Gouv. Sandomir, 
+’, 1826 Wien. „Betrachtungen eines Er— 
Oſt = Morgen. blindeten“ ꝛc. 
Oſtade, O Adrian v., niedertüänd. erregt 
u. Nadierer, « 1610 Sanrlent, + du. ?’}, 1685. 
Nauerngrippen. a Bode 1881, Weſſely 38. 
Haar O., Bruder v. O, Landidattsgr, 

«1621, + 1657. Frühlings, 
Dſtära (nord,), Göttin des Lichts und des 
DftaichForw, © ruſſ. Gouv. Twer, alScligers 
jee, 11914. E. Stiefel, Baumwolle, Getreide. 
Oſt Bevern, Doris, preuß. Regbez Münſter, 
Str. Wareudorj, 2320 E. 181 km ſchifjföar. 
Dite, (. Neben der Elbe in Hañover, 135kım, 
Dftcalgie, Knochenſchmerz. 

Dſteitis (grch.), Kuochenentzilndung, Kno— 
chenjraß. din. Alt. 
Diten, Opreuß. Regbez. Stade, a/Dfte, 900 E. 
Ditende‘, Hajeı® belg. Prov. WFlandern, 
an der Wordice, 246388 E. E. Eecw, Handel, 
Val. Verhaeghe 1872.  [Eubjt. Hfentation. 
Ditenitv (lat.), auffällig zur Schau tragend; 
Ditcoblaiten, Bindegewebszellen. 
Ditevcareinöm (ardh.), Knochenkrebs. 
Diteogangran (grch.), Knochenfraß. 
Ditcogenie (grch.), Knocheubildung. 
Ditẽoid (gr), knochenähul. Neubildg der 
die Kultjalge des Knochens jehlen; bei Radyiris, 
Dfteoflafie (arch.), gewaltfames Auseinans 
derbrechen jchie} geheilter Knochen. 
Oſteolith, Varietät des Apatit. 
Dſtẽologĩe (grch.), Knochenlehre behandelt 
Form und Verbindung ber Knochen. 
Diteöm (grch.), Knochengeſchwuiſt. 
fteomalacie (grd.), Knochenerweichung. 
ODſteomyelitis(grch.),Knochenmartentzündg. 
Oſteophöt (grch.). Knochenauswuchs. 
Diteoporsie (arch.), Knochenſchwund durch 
Schwund der Kaltſalze n. chroniſche Knochen⸗ 
hautentzündung. 

Dfteoikleröfe (grch.) Knochenverhärtung. 
Oſteotomĩe grch.), Durchſjägg einesſtnochens. 
Osteozua, Kuochentiere, Wirbeltiere. 
Oſter, © ruſſ. Gouv. Tichernigow a/Desna, 
4074 Ew. (fr. Crefeld, 2139 €. E. 
Diteratd, Dorf preuß. Regbez. Tüffeldorf, 
Dflerblumen, Ancmöne Pulsatilla;: A. pa- 
tens; Bellis perennis; Primũla vöris. 
Diterburg, Kreis preuß. Negbez. Magdeburg, 
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Dſterburken —Dſtiarius 


1667 
1110 qkm, 47354 E. Haupt® 1402 E. E. AG. 
Lehrerſeminar, Tanbitumenamialt. 
Dfterburfen, © bad. Fr. Mosbach, 1976 €. E. 
Dfterfeld in Thüringen, © preuß Regbes. 
Aerjeburg, gr. Weißenfels, 1814 E. AG. 
Dfterbofen, niederbayr. ©, umveit r. der 
Tonau, 1516, E. AG. 
Diterbolz, Kreis preuß. Regbez. Stade, 479 
akm, 28232 E. Ha uptort O. O, 17 HE. E. AG. 
Oſteria (ital.). Wirtshaus, Schenke. 
Dfteriniel 8aihu), vſtl. Inſel Potyneſiens, 
118 qkin, 600 E., 1722 am Cſtiertage entdeckt, 
von Chile beiept. Ruinen und Stetibilder. 
set, Getieler 1883. 
Diterland, ım Mittelalter das an Mulde 
u. Saale gelegene Land, heute die Dirhalite vd. 
Diiterluzei, i. Aristolochia, [ZNlieitbura. 
Diterluzeigewächſe z iitolochiaceen;, dito— 
tule Pfllanzenfamilie, Krauter u. windende 
Sträucher der nördl gem. BZone u. Troven. 
Dftermann, O Heinr. Iof. Sriedr. Graf. 
ruſſ. Ziplomat, e "1685 Bodum Weitien, 
unter Beterd. Gr. Geh Nat, unter Katharinal. 
MReichsvizekanzler. Mitglied des Regentichaits- 
rats für Weier IL, 1730 Brut, unter Ana Ka— 
binettsminiiter u. 40 Großadmiral, 41 bei 
Eliſabeths Thronbeſteigg verhaſtet, zum Tode 
verurteilt, aber nach Sibirien geſandt, +", 
47 Bereiow. O Hraf Alex. Jwanow. ®.- 
Toſſtoi, Enfel o. @, ruii. General, e 1770, 
zeichnete ſich vieliach gezen die Franzoſen, bef. 
1813 bei Culm aus, + 5,57 Sweiz. 
O Bilſs.. «:", 1850 Prezelle, Schulrat 
Hañover: „Lehrbuch ber RPädagogit“ 4. MVIII. 
Ditern, das nach dem altd. „ürſtänd“ benante 
Feſt Der Auierſtehung Chriſti. Die Synode 
zu Nicaa 325 ſetzte es auf den Soñtag nad 
dem 1. Frühiingsvollmond ieſt, aljo nie vor?“ 
nach", Voran geht die Karwoche mit Grün— 
doñerstag. Karfreitag, Oſterſabbat u. Vigilie. 
Der Oſteritreit im 1.0. 2. Jahrh drehte ſich 
um die Beibehaltung des Baitahlanıet, Tas 
Datum und das 40täagige ‚alten. [5175 GE. 
here, Wem. Tldenburg, aHunte. 








Oſterede, Goſtpreuß Areis, Regbez. Nuontgrs 
berg, 158 ykm, 69487 Paupto D., 412 
E 12. EBN. Ati. O Nevis Preuß. Regbez 
Hildesheim, 387 qkm, 39211 E Haupts ®. 
am Harz. 6757 E. 1. Abs. Rurduitrie. 

Dfteritein, Reüdenzſchleß bei Vera. 

Diterwald, Bilh. /, * "", 1820 Bretich 
ıAltmartı, + 2,87 Mühlyauſen als Gmatzs 
nalialdireftor ifeit 65): ausgezeichnet ale Lu— 
rifer. „Gedichte“ 3. A.73,,König Alfred“ Epes 
55 u a. ver, zw. Yeine m. Hamel, 389 m, 

Diterwald, Herenzuzg Preuß. Regbez. Bao: 

Diterwid, Tori preuß. Regbez. Munſter, 
ir. Corsield, 211 E. E. 

Oſterwitck, © prenß. Regbez. Magdeburg, 
Kr. Halberſtadt. a Ilfe, 5586 E AG. 

Oſtfalen, ſ. Sachjen ‚Bolkr. 

Oſtflandern, belg. Prov., 3000 qknr, 961907 
E: Haupt Gent. 

Dftiranfen, urſprüngl. = Auſtraſien, jeit 813 
(Vertrag vn. Verdun, Vezeichnung Til Deutich— 
land, jpäter das Berzontum Frankena Wiuin, 
ſ. Franken O. Val. Tier 2 A. 1887 

Dſtfriesland Enider Yandı, ehent. Füriten— 
tum in NWDeutichland, jetzt zum preuß, 
Regbez Aurich. KRewehner: Oftfrieſen. ©., 
zuerſt in viele perrichaiten geteilt, 1454 Reichs: 
grafich. unter dem Geſchlecht der Girfiena, 1744 
preuß.. 1807 holland., 10 franz., 13 preuß, 15 
zu Hañover, ſeit 50 wieder preuß. Bol. Poppe 

Oſtgoten, ſ. Goten. [85; Doutroum (ww) 89 ff. 

Ditgotland, deutic für Ofteraötland. 

Diitgrinualand, I. Griqua. Aurich, 2039 E. 

Oſtgroßefehn, Torf preug. Yenbez. u. Kr. 

Dſthavelland, Nr. preuß. Regbez. Potsdani, 
1101 qkm, 67606 E. Landratsamt in Nauen. 

Ditbeim vor der Rhon, © Sachſen Weimar— 
Eiſenach, 2340 E. AG. RNirſchen (Oſtheimer 
Weickhjeln:;, ſtamen v. Sierra Nevada 

Dübofen, Oo str. Worms der heiſiſchen Prov. 
Rheingeiien, 3258 E. E. AG. Weinbaun. 

Dftia ia. ©), Hajen® des alten Yon, a Tiber— 
muündung; heute unbedeutende © don 640 E. 

Eftiariuß (lat.), Thürhüter, infolge einer 
der 4 niederen Weihen (ordinea minures). 








ur; 
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Ostinäto— Ostracoda 


1658 
Ostinäto (vom lat. obstinatus, hartnäckig, 
V, jortwährende Wiederkehr eines Themas mit 
verändertem Kontrapuntt (häufig im Bar). 

Oſtindien, Geſamtname für Borderzu.Hinter: 
indien u. die indiiche Inſelflur, bei. aber ge— 
bräuchliche Bezeichnung fir die vorderindiſche 
Halbinſel, die kurzweg audIndien genant wird. 
Den Hauptteit D.3 nimt das Indodrit. Neid 
;}. d.) ein; Daneben die Himalayuaftaaten Wer 
nal, Bhutan, Alam zc. (2180004km, 3,, if. 
Ern; den Franzofen gehören: Bonditfcherri, 
CEhandernagur, Karikal, Wabeu Yanaanızın.: 
ud 4kin, 283053 E.); portug. Befiyungen 
jind: Goa, Zuljete, Bardes, Tamäs, Tiu 
und Gogola ı3uf. 3658 qkm, 514169 €.) 
Tas Land, dag im N. durch den Himalaya 
vom übrigen Arten geichiedeu wird, zeriällt 
jeiner Bodenbplaftik mach in 2 Tles Qndus- ir. 
Ganyges- Tieicbene (Hindoſtanmu, fudlich von 
dieſer das Plateau dv. Deklian. Dos von den 
Gebirgen Tits, Weſtghats, Windbja u, RNila— 
art umſäumt wird. Slüſſe: Indus, War: 
kata, Zarti, Kaweri, Peñer, Kriſchna, Goda— 
weri, Mabanadi. Ganges und Brahmaputra. 
Klima: im I. Heigm. ungetund, im 3. ode 
end» günſtiger. An der Cholera farben 1801 
383654, aut Fieber 3522358 Menjden. Saupt- 
erzeugniffe: Naummolle,Chinarinde, Droquen, 
Edelſteine, Eltenbein, Farben, Felle, Gewürze, 
Gumi, Daute, Darze, Kaffee, Katechn, Kokos— 
nmußel, Opium, KFaddy, Rum, Saar, Salz, Seide, 
Zridenjtoffe, Srawls, Tabak, Teakbol. Thee, 
Weizen, Wolle, YJudır. Bevölkerung: der 
yuuptmane nach Inder iIndier, f. D 1, da: 
eben mongoliiche u. peri «turk. Wöllerjichaiten; 
außerdem Afghanen, Berier, Chinejen, Juden, 
Engländern.a.n. SauptselBäftigung: Acker— 
beu, Handel u. Induſtrie. Vgl. Hv Schlag— 
intweit? 4.1890, Duncan 76 und Werner 814, 
Trotter 87 IL ww: 2000 1200 vC. Grobergen 
der Arier (Brahbmanismus) 600 vn. big 600 
nG. Buddhismus. 517 v&. Dareios I., 326 
Aiexander d. Gr. am Indus. Seleufiden um 
300, Indobaktriſches Reich um 200, Nndoffns 
rhiſches um IP DE, 57 FC. Samwar⸗-Ara 700 
ne Islame Mehamedan Dynaftie: Ghasna— 
widen, Greriden: 1526 Neid) des Großmogutl 
durch den Timuriden Baber gegr. 1488 VRasco 
de Qua; Portugieien in D., jeit 1580 durch 
Engländer u. Hollander perdrängt. Ditindiiche 
Nompanien. Kämpie der Briten mit den ran: 
zojen bis 1703), Daider Ali dvd, Maifur:67 59), 
denen Seyn Tipru Suahib 18 92:, mit den 
Maraten bis 1818). 43 Emire dv. Sindy u 
Maharadicha Sindia untenvorien, 45 10 Neid 
ser Sikh erobert, 52 Audh erworben, 5759 
großer Auſſtand: 58 Oſtind. Kompanie aufs 
gelejt,das breit. Keidh in Oder Ktrone unterſtellt, 
77 zum Kaljertum Indien erboben; 86 Birma 
einverleibt. Vf. Leimañ (Alltert.ı 00, Keight— 
fen ideutich?. A. 74, Neumann 57 IL. 

Sitindienfabrer, nach Oſtindien fahrende 
Haudeisichiijſe der Andiichen Koömpagnie. 

Oſtindiſche Rompanien, Geieliichaften für 
den Handel mit Oſtindien: 1. Dieengliiche,  ., 
1600 gegr., ',, 1858 ertloſchen: 23 Die Kolland,, 
ee, 1002 bis I? 1795: 3) Die franz, 1604 
bis 2°, 17695 4) die dün., 1618 1720: Hı Die 
jdwed.,17 41 gear.,feit 1206Handelsgeſellichaft, 
Die on 8, insbe). Die engl, boll. u. franz, 
haben viel zur Eroberung dv. Ditindien bei— 
getragen u waren cine SJeitiang in Taft alleinis 
gem Letin des Welthandels. ſchipel (f. d.). 

Oſtindiſcher Archipel = Indiicher Ar— 

Oſtitis sach), Knochenentzündung. 

Ostium ılat.), Mündung, Einahrt. 

Oſtjaken, ugriſchjiniſcher Vollsitam, ruſſ.⸗ 
ſibir. Gouv. Tobolsk u. Toms? 23000 Köpfe; 
nicht zn verwechieln mit den initCouv. Jeniſfſeist 
wonnenden Jeniſici O. Wal. Ahlquift 1880. 

Oſtkap, öſtlichſiter Punkt Aſiens, a. d. Beh⸗ 

Zi Lothian, ſ. Haddiugton. [ringsftraße. 

Oſtoma (acdh.), Knochengeſchwulft. 

Oſt preußen, preuß. Prov., ſ. Preußen: D] 
priegnitz, f. Priegnitz; O punkt, ſ. Morgen— 
puntt; O Pyrenaen, fra. Dep, ſ. Pyrenden. 

Dftra (Ungarisch. Smähr. Bez. Ungariſch— 
Sradifh, a March, 3228 E. 

Ostracoda, j. Nruitentiere. 
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Oſtrakismos igrch., Scherbengericht.Art Abs 
ſtimung auijScherbenſtüken,wodurcinvolts- 
verſamtungen ibeſ. Atreunpolit. Verbañungen 
auf 10, ſpäter 3 Jahre ausgejprochen wurden. 
tal. Lugebil 1s61. 

Ditrau, ſ. Mähriſch- und Polniſch-O. 
Oſtrauer Schichten, untere Abteilung der 
produft. Steintohlenformation in Teutjchland. 
Oxtrea (Ostraca), die Yuiter. 

Dftrig, © ſächſ. Kreis. Baugen, a Laufiser 
Reihe, 2009 E. E. Ati. 

Oſtritzwurzel = Imperatoria. 
Ditremiiches Reich, j. Bnzantiniſches Reich. 
Oſtrog, O Torf bei Ratiüuer in Oberſchle— 
fen, 313 E O ruii 9 Wolßynien, 16891 E. 
DftrogeibE, © ruij. Gouvb Woronejb, 0128 WE. 
Ditrolente, © ruf. Gouv Lomſjcha, a Haren, 
7204 E. **, 1831 Sieg der Nufien über Die 
Polen. 'Zoit Gleiwitz, 2043 E. 
Ditreppa, Torf preuh. Regbez Oppeln, Kr. 
Oſtröwo, © Preuß. Reaber Poſen, Kreis 
Adelttau, 3718 E. E. 1BX. Li. Ati. 
Zitrowsfij, Alczander Nikolajewitſch, 
run. Babsen/Z, =, 1823 Mosten, + daſ. 14, 
86. Beſtes Stück „Bemwmitter”. Werke 87 X. 
Oſtrumelien, ehemal autonont Provinz der 
eurcep. Türlei. am Schwarzen Meer u. ſüdl. 
von Vaitan 33500 kan, BH0911E Haupt 
Philipperel. O wurde 1878 auf dein Kongreß 
su Sera als türt Erep. mit ſelbſjtaändiger 
Verwaltung geichaſien: °°, 85 protismirvie 
Fürſt Alexander von Bulgarien die Ver— 
einizung mit Bulgarien, Die 3%, 86 von ber 
Türkei aner!aut wurde 

Oxryu carpinifola Hopienbuchet, Kupu— 
liieren: Waldbaum, ud: WMiittelcuropa, bei 
ung Zierbaum. 

Zitfee Valtiſches Meeri, Teil des Atlaut. 
Ozeans, zwiichen Teutichland, Rußland, Zfaııs 
dinavien u. den dan. Injein., durch Die beiden 
Velte und den Sund mit dem Kattegatt ver— 
bunden: biidet im N. den Bettittichen, im O. 
den Fiñniichen und Riggiichen Meerbiivit. 
412000 ykm Die DO it ein jrichtes zarößte 
Zirie 395 m), ſalzarmes und Derruulb leicht 
auirierende3 Meer, in dag über 550 Fluiſe 
münden gl Aderman 1882. 
Diticcprovinzen (Naltiiche Provinzen), Ges 
ſamtnanme Für die ru, an Mir Tſtſee liegen- 
den Gionterstentent3 Kurland, Yivland und 
Eittzlaud. Die O, die 1202 1562 dent Deutſchen 
Orden gehörten, wurden 1721 und 95 ruſſ. 
al. Eckardt 2 WU. 1800 und *83. 
Dititernberg, Kreis,pr Rab; Frantfurta O., 
11033 ;knı, 50449 E. Yandratsamt zzietenzig. 
Dituni, © ital. Prov. Yecce, 1519 E 3. 
Oſtwald, Bilh.. 2, « ?, 53 Riga, jeit 57 
Prof. Leipzig: phyſitaliſche 2. 

Diuna, @ ſpan Prod. Sevilla, 19376 E. E. 
Oswald, O Eugen, /, Greenwich Eng— 
laud:, e 1. . 1825 „Themas Carlyler ac, 
O Pſeudon. von Schutze-Smidt. 
Oowald, der Heilige. King von North— 
unibrien, e 604, fuchte bei den Anzelfachjen 
das Khrijtentum einzuiühren und + in der 
%°.642. Xay®,. Yezende von jeiner Braut— 
fahrt au3 dem 12 Ruabrh. al. Edzjurdi 1876. 
Oswaldtwiſtte 'wiiit,, © enal. Graiſch. 
ancaiter, 132096 E. 

Oswald v. Wolkenſtein, mittelhecpeuticer 
lyr /, * 1367, 3°, 1945. ÜUberſ. v. Schrott 
1886. Vgl. Jenny OD. 

Oswegd, Haiensd in New Nort, am Bar, 
©’ Sstanaf und Tutarivjce, 21812 E IE. 
Oswegothee, Blätter der Nenarde (f DN 
Osweſtry, © enal. Grafſch. S: rop. 8196 E. 
Oswiczim wijäzim!, @, ſ. Auichwig. 
Oſymandöas, agupt. König bei Diodor. 
Prachtvolles Grabnial in Theben. 

Os zill ation tat, Schwingung; o'teren, 
jhwingen ; O'stheorie—Modulationstheorie, 
Dtägra tgrche, Ohrenzwang. lj. Licht. 
Diabeiti, }. Tahiti. 

Dtalgie igrcd.), Ohrenſchmerz. 

Otarıa, der Seeiöwe. 

O tempörn. o meres! (Tat, aus Cicero), 
o Beiten, o Sitten! (im Sitte der Unflage). 
Dtiricd v. Weigenburg, Fraule, vf. c. 868 
eine althochdeutſche gereimte Evangelien-Har— 
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monie, hrög. d. Piper 2. U. 1882, deutſch v. 
Kelle 70. Nurichner, D.N-L. BD. 1. 

Dtbämatöna igrchen. Ohrblutgeſchwulſt. 

Othello, Held eines Trauerfjpiels v Shale— 
ſpeare nach einer Norele von G. Cintio. 

Dthman, O der 3. Kalif, 614 656, Schwieger⸗ 
ſohn Mohameds, von dieſem ermordet. O 
türk Suttan, ſ. Osmati. 

Dtho, Marcus Salvius, röm. Kaiſer, »32 
ng, Ran. 69 erkoben, tötete ſich '*, su nad) 
der Niederlage bei Gremona gegen Vitellius. 

Stbrvs.a@, hl Seitenarm des gindeseit, 

Dtiutrie ar „ Ohrenheiltunde. [1728 m. 

Dtis, James, ameritan. Politiler, «8,1725 
Weſtbaruſtabie, 4 7, 83, Gegner ber engl. 

Otin V), die Trappe. 230Upolitit. /. 

Otitis tarch., Olrenentzundung. 

Otium (lat), Ruhe, Muße; O. cum digni- 
tate, ehrenvolle Puße. ITREN E. 

Dtlen ı:lil, © engl. Grafich York WyRiding, 

Drobafett, ſ. Mustetnusbaum. 

Dtolitben !ard. .Gehörſteinchen“), f. Chr. 

Dtomaken, Indianeritami, Venczuela. 

Dtophön tarch), Ourtleme, Apparat zur 
Verdrängung Der Ohyrmuichel bei Schwer— 

Dtorrhöe sara), OhreiiInß. [yörigen. 

Dtoiföp inrih ı, Ebrenfpiegel. 

Dtranto, Herzog ton, |. Fouchée. 

Otraͤnto, Salto ital. Prod. Lecce, an der 
Meerenge vun D, 1803 E. E. 

Dtricöli, Ortſchaft ital. Prov. Perngia, 813 
E. Fundort einer berubmten Zeusbüſte. 

Otſchaköw Cezakow), Hafend ruſſj Goud. 
Eherſon, a Dnjeprliman, 8032 E. Einit @. 

Ottakring, Wiener Vorort ſeit 1890 einver— 
leibt. [CO. bassa, eine Dtiave tiefer. 

Ottära (ital), Oktave, meist gekürzt: 87% 

Ottare rime, dic epiiche Versform ber 
Staliener, Stanzen von » Verjen. 

Ottäwa, Ol Nebenx v Zt Lorenz, Kanada, 
1300 km 1. O bis 1854 Wutowin, © daran, 
4154 E. 1. 23 gegrundet, jet 58 Haupt 
von Kanada. Chandierefalle & 2 © in der 
nordumerifan. Union, as Illinois 9945 E. 
b Kaunfas 6248 E. O Nordamerik Indianer— 
volt vom Stam der Algontin, in Michigan. 

Otte, Heinr. OD + Kunft/ ichriſtl Archao— 
logie)» ?4;, 1808 Berlin, + "2,00 Merſeburg. Bf. 
„Handbud der hrifti. Kunſtarchäobogien 5. U. 
8385 li. O Zriedr., Piendon., |. zIetter. 

Dttendorfer,®swald, /. jeit 1859 Herausg. 
d. „Mew-Yorker Stautszcitumg”, #26 3wittau. 

Dttenſen, ſeit 1889 dein Etadtfr. Altona 
einverleibt. E. Klopſtocks Grab. 

Ditenftein, O braunicw, Kr. Holzminden, 
1178 @. Atı. 

Dtter, (Y), Fiſchotter: Stiern, |. Viper. 

Diterberg, © bayr. Rheinpfalz, 2613 €. 

Dtterföptichen, |. Kauri. |AG. 

Dtterndorf, Daupt® Ar. Hadeln, preuß. 
degbez. Stade, 1812 E E. Atı. 

Otternfelle, Fiſch- und Ereotternfelle, Ich 
tere in Rußland, China Namijdjattabiber) 
teuer bezahlt. 

Dttersieben, ſ. Groß-Ottersleben. 

Ottersweier, Torf bad. Kr. Baden, Amt 
Bühl, 2671 E. Graiſch. Devon, 3855 E. 

Ottery Saint-Mary ent mehr), & enal. 

Dttilienberg Ddilienbergi, Mim Wasgen-— 
wald, 826 m, mit Nlofter, Das von der heil 
Ottilie gegründet, 1780 als Nationaleigentum 
verlauft und 1853 neu eingerichtet wurde. 

Ottmachau, © preuß. Regbez Oppeln, ar. 
Grottlau, a Glatzer Weihe, 3674 E. E. AG. 

Dttmer, Karl Eheod.. Au. M, » '%., 1800 
Brauniweig. +?%,43 Berlin als braunidm. 
Hoibaurat Braunſchweig Meidenzicloß 2c. 

Dtto, Der Heilige, = 1052, Pol, Jraplaı, 
1102 Biſchof von Bamberg, feit 24 Apoſiel 
Ponmerns, + 39, Tag ", Bat. Buſch 1824, 
Juritich 89%, Bolland 

Otto, röm.-deutide Kaiſer, O ©. L.. der 
Brake, 130. 073,e 7,912. Sohn Heinrichs L., 
unterdri.fte 938 03a die Emparungen der Der 
zögev Frankeneun Lothringenu feiner Bruder 
Than!üniar und Heinrich, verlich ſeit 944 die 
Herzogtumer dranten. Schwabenu. Sachſenan 
nase Veorwaudte, fſtellte 947 die Mark Schles— 
wig wieder her, erwarb 951 durch Heirat die 
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ital. Königskrone, ſchlug 'oi, 955 Die Ungarn 
auf demLechielde, 962 als der erſte röm.=deutiche 
Kaiſer in Mom gekrönt, x73 Memieben. 
Val. Köpte-Düniler 1876, Steiner O 0. IL., 
973953,.955, Sohn u. 973 Nachiolger v. W, 
stterioarf 977 Lie aufrühreriſchen Herzoge von 
Banyern, Yohmen u. Bolen, vertii:b 978 den 
in Lotbringen eintgefallenen Seomig Lothar, 
eroberze I82 Aputien, 13, 983 bei Cotrone 
geichlueen, #7, 983 Kom. Val. Gieichredt 

1810. O ©. III., 983 1002, «980, Sohn und 
983 Nachiolger von O unter Vormundichait, 
Han Rom gekrönt, erbob9NN ſeinen früheren 
Lehrer Gerbert zum Pazit sy Zuipeiser I].}, 
ariindete 1000 das Erzbictuni Gneien, +°°, 
1002 aut einem 2. Ronmerzige. Byl. Wils 
mans 1810 QB.IY.,)198 1218,#11740Segen« 
tonig Philipps von E:tnuuten, nad defien 
Ermordung (1208) allgemein areriant, 9,o 
1209 in Won gekrönt. 1210 durch Siiovenz Ill. 
in Ban, jtand England gegen Franktreich bei, 
über ?”, 14 bei Vouvines geſchlagen, 15 
durch Friedrich IT. verdrängt, 7 '%, 18 Harz- 
biira. Wut. Winkelmañ 1878. Bayern: Q®. 
v. Nordheim. feit 1061 Herzog v. A., vanbte 
62 Peinrich IV. ale Knaben in Katierswerthy, 
ſtitrzte Ädalbert von Bremen, benutzte den 
gerwone.sen Ernileuß gegen Heinrich IV., 70 
eines Vtordanichlags auf ihn beſchuldigt, ges 
achtet, jepte 77 den Gegenkönig Rudoli durch 
und kämpfte Fir tom, + Jan. 83. Wal. Bo: 
geler 1289. OO. I-. v. Willelsbad, icit‘ „1156 
Blalzaraf, ſeit 80 Herzog v. B., = c. 17, 
enealb a2 die Graſſchait Tachauns Freund des 
Kaiſers Friedrich I, +7,83, Ztamvater des 
bayr Königshauſes O O.VII. v. Ditteſsbach,. 
Vrudersſohn von &, RRſaſltzgraf v. B., als 
Vörder Des Könias Philipp von Schwaben 
(2,1208 Babergvonelitet, 1209 durchHein⸗ 
rich von Kalindin getötet. O König v. B.. 
e 2% 1848, lebt geiſteskrankauf Schloß Für— 
ſtenried, folgte ſeinem Bruder Litdwig II. 
9,86 unter Megentſchait des Pr. Luitpold 
D, 431.] Rraunſchweig: O O. das Kind, 1. 
Herzog v. A.LCüneburg. 1204, erbte 27 die 
V Oaisqutter, p52, Ztummvater d. weliiſchen 
Uinien Michels 15891 Griechenſand: 400. 1. 
Sriedr. Ludwig. König v. G.. 1832652, 4, 
15 Salzburg, 2. Sohn Ludwigs I. von Bayern, 
bis 35 unter Regentſchaft, 62 durd Nevo 
lution geislirzt, + 2°, 67 Bamberg. Gründer 
der Untverſität Ahern. Meißen: (1b &. der 
Reiche, Markgraf v. ZA., 1156 00,= 25, 
hatte 83,89 gegen Tetitene megen Aininideriitg 
der Erbfolge emporten Sohn Albrecht zu 
fäntpfen, + ?°:, 90; riet den Meißener Berg: 
ben ins Lesen. Pfalz: 12) Heinr. (Otto 
HSeinrich). Kuriürit von d. Walz, « 9, 1502, 
folnie 56, + 2, 59. Erbauer des Otto Hein: 
richsbaues im Schloß au Heidelberg. 

Dtto, O Julius, g tiv Wiuiicrgeiana, » 
1804 Körſigſtein, + ®., 77 Dresden, 30 75 San: 
tor der Kreuzkirche. O »Priedr. Jul, 2. 
“9, 1809 Großenhain, +'°%;, 70 Braun'chweig. 
Direktor de3 Polytechnikums. Wi. „Lehrbuch 
der rationelen Praxis der landıirirtichaitl. 
Gewerbe“ 7. A. 75.54 XIV. OD Karl, we, 
«1830 Citerodei Gary), EchitlerKiloiyz. Haupi- 
wert: Gaitmahl des Bellazar. O Mart. Paul, 
H. ⸗»21846 Berl, 7 da. , 93, Satıtralit. 

Otto v. Motenlauden, Srafv. Sennederg, 
miiñeſanger. # 1233. NL Wegele 1875. 
Kuürichner, D. N U 23d.8. 

Otto v. Freiing, W/, « ® , 1109, 37 
Viichbi v. Frreiling, 1 °%, 585 Br. einter Allg. 
ww bit ds) und einer des Starter: Friedr. ]. 
(bi2 58, deutich 1885). Bal. Sorgenfreny 75. 

Ditobeuren, bayr O Schwaben, 1718 €. 
AG. Ehemalige Veuedittiner-Reichzabtei 764 

Dttefar L., D Przemyst, 11.11 08 Herzog, 
ſeit 1198 König von Böhmen, 1230. O II., 
Priemusf, Känig von Rohmen 1254 78, Sohn 
Wenzels l., erwarb 46 Kiterreiy, 55 und 
68 69 Kreuzzüge gegen die Preußen, gründete 
55 Köritgsberg, Kalua 69 die Ungarn auf 
dem Marchfeld, erbte 69 Karnten, Nratt ac, 
ſeit 73 im Kriege mit Rudolf von Habsburg, 
jet 2°, 78 X auf den Vlarafelde. 

Dttöfar v. Steiermark — Hornechk. 
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Ottomane (frz.). Ruhepfühl ohne Lehne, 
Diwan. 

Ditomanen = Osmanen, Türken: Stfdes 
Neid, Oemaniſches, Türkiſches Reich 

Ottoſcher Motor, eine Gaskrafums'chine. 

Dttrelith, 9, Stlitat von Eiſen, Bloangan, 
Magueſta, Thonerde; O'ſchiefer, Thostichiefer 
don Ottrez Ardeſten 

Ottummwa temwa, OS nordanterif. Unions— 
ſftaat Jowa a Tes Moines, 14001 E. 

Dttweiler, Ar. preis. Nester. Trier, 307 
gkın, 78200 E. Suupe T. so E. E. AG. 

Otun, Ohrreule. 

Dtway ſoitweh], Kdomas, enal O0/, «!, 
1651 Trotton, Suſſex, + '"*, 85. Werle nina. 
„Veriee preserved” Tragodiee 1813 III. 

Dtpimbigue, Ort im Hererotand, vinir ber 
Walitichvai, Sitz des deutichen Reichztozu:ſ— 
ſars für SWuirika, mit Poſtamt. 

Deen, Joß., A. Berti, +* ,.1839 Sieſebye, 
„Baufkurit des Pittelalters“ 7983 Il ır. a. 
Dubliette (fra.1, [ubliatt!, Rurg-Werließ, 
in dem die Gefaugenen verichmachteten oder 
ermordet wurden. von Lauſagane. E, 

Duchy hie), Dorf am Genfer See, Hafeit 

Dude ı tdi, Teil der augloiud RWwPro— 
vinzen, 62705 qkm, 12134004 E. Haupi 
Yırdirow. 1760. 1856 eignes RMeich. 

Oudemans [Ntıde:], Corneilſe Antoine 
Jean Abraham, A,—1825 Amſterdant, sen 

Dudenaarde, ſ. Audenarde. [77 Brot. dai. 

Dudenboſch [auden-j, @ niederl. Provinz 
NBrabant, 4404 E. E. 

Dudendorp ——— Zranı v., fell. 8, 
.>::, 1096 Leiden, + Daf. 1761 als Pro: 
fettor. Wertvolle Klaſſikerausedgaben. 

Dudewater lauder), © niederland. Brovinz 
SHolland a.d Hit, 212 E. T. 

Oudh (Audhi, engl. Brov, Oſtindien, im 
mittleren Gangesgebiet, 62795 ykın, 11387741 
E. Haupt Lalhynau. 

Dudinot fudrnöh, O Charles Nicotas. 
Herzog v. Reggio. Marſchall v. Fraukreich, 
21767 BarslesTire, zeichnete ſich in tu. 
lien, der Schwein (23uricht, ber Auiterlitz und 
Wagram aus, wurde Marichall und Herzog: 
1813 bei Großbeeren und mit Men bet Deiie— 
wis geſchlagen, unterwarf ſich den Bourbous, 
wurde Pair und Staatsesminiſter, 42 Gouv. 
des Invalidenhanes, + ?%, 47: war 23mal 
verwundet. Bal. Wolle 530. O EBarles Ni- 
colas Bictor O.. Herzog dv. Reggio, Zur 
dor (D, «et, 1791 Bar-te-Duc. franz. General, 
+’, 1863 Burte; focht iett 1809 unter Wave: 
leon I., belagerte 49 Yon, war 51 Befehls: 
baber der Pariſer Nationalgarde. 

Dueſſant [u-efjang|, franx Eitasıd woſtlich 
der Bretanne, zum Devart. Furtistere, 50km, 
210 E. [a.d. Maaß 102416, E Eiienhittten. 

Dugrie iubgrehl, Torf deln. Brod. Yırttid) 

Quida luida], /. i. Ranmée ©. 

Duleh (aus), Halter Billtam, enal. Bor: 
rag, 18483 Zr. Heiter. [83276 1 

Dulins[ultäng], ot Tep Rhöne, a Rhone, 

Dunce launsh, engt Unze, Handelsgewicht 
28, a8. bet Troggemidit 31,, gr. 

Durcg sk], vr. BZux dev Marne, KOkm I. 
Der Do -Huanul verbindet Vareuilinit Parts, 

Duro:Preto lviro-|, & breit. Staut Wistuse 
Beine, am Fuße Des Ztacolim, 22. E. 

Durthe [urt], bein. F, v. zur Wluas, 116 Kin 
I, mündet bei Lüttich. 

Duſe huhf'), O engl. ad, eutſteht aus Ver— 
eintgung don Swale und Ure, bilder mit 
dem Trent den Humber, 96 km I. © C, 
engl. A, geht in Die Raiteut, 350 kın 1. 

Outrag e (fra }, luträichj, ſchinipiliche Be: 
leidigung, Schimpi; o teren, beichimpfen. 

Dutrieren ifrh), ſus, übertreiben. 

Dutſider (engl.) ſlautiſeider“, beim Wett— 
reunen wenig Erfolg verherßendes Vierd. 

Duvertüre (frz), luwertühr], Ereſinung; 
von Cully eingeführtes Einletturugsſtück Don 
Overn. Im Vuſitdrama: Worſpiel. 

Ouvirända fenestruülis Gitterpflanze), 
Nalſadaceen: Waſſerpflanze Madagaskars mit 
eſßlarer Wurzel, bet uns zuweilen Hierpflanze. 

Duvrier tja), [nwrieh'!, Arbeiter. 

Dväda, © ital. Prov. Ulejjundria, 455 E 
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Doval (neulat.), geſchloſſene eiförmige Kurve. 

Dvampo, Bantuvolt, Deutſch⸗SWafrika. 
95000 Seelen. Hauptort Ondonga. 

Dvär, © port. Prov. Beira, 10022 E. E. 

Dvaralgie (grh.), Nervenſchmerz im Gier« 
ftod bei Hyſterie. 

Dvarie, Weuralgie der Oparien. 

Dvarienchite (lat.sgriech.), Valggeſchwulſt 
des Fierjtod2. 

Dvariätomie (grd.), Uusjchneiden ber Eier— 
ftöde mittels des Bauchſchnitts bei Ovariens 

Dvaritid (grch.), Eierftodentzindg. [cyften. 

Orariuom (lat.), Eierftod, Fruchttnoten. 

Dvation (lat.), begeifterte (Chrenbezeugung. 
Bei den Römern: Heiner (militär.) Triumph. 

Dverath, Tori preuß. Regbez. Cöln, Kreis 
Miülgeim, a Rhein, 5395 E. E. 

Dverbed, O Chriſt. Adolf, deuticher /, « 
1755, + 9%, 1821 Zübed, Lieder ꝛc. O 
Br Jod., Sogn v. D, ww. « ®, 1789 

!übed, + ’*%;,, 1869, wurde 14 Tath.; Haupt 
der jog. Nazarener, einer der einflußreichiten 
deutihen E. Bol. Homwitt, deutſch 86. O 80- 
bannes, Archäolog u. Kunftw, Neffe vd. O, 
. ?7, 1826 Antwerpen, jeit 53 Prof. der Ar» 
chäologie Leipzig: ſchr. „Bompeji” 4. U. 84, 
„Beihichte der griech. Blaftıi 4. A. 92 11, 
„Griech KRunftmntgologie” 71,89 VL ꝛc. 

Dveriveg, Adolf, Ufritareifender, « ?*, 1822 
Hamburg, feit 49 in NXüerafrita, + *?"/, 52 
in Maduari am Tfadfee. 

Dver-Yilel = Ober-Yſſel (f. d.). 

Oribos moschätos. ſ. Bifamodıfe. 

Dvidiuß, Publius 8. Naſo, röm. /, « "]; 
43 vC. Sulmo, InC., nad) Zomiam Schwarzen 
Meer verbaſit, + daſ. 17; „Metamorphoses“, 
„Fasti*, „Tristia®, außerdem „Ars amandi“, 
„Epistolae ex Ponto“ u.a. Zahlr. Überjeggen. 

Dviduft = Gileiter. ſO, 432). 

Dviedo, Küftenprov. im nörbl. Spanien, das 
alte Afturien, 10895 qkm, 595420 €. Haupi® 
42716 E. E. Kathedrale, Univerfität. 

Dvipären (lat.), eierlegende Tiere. 

Oris, daB Schaf. 

Dveiföp (lat.), Eieriviegel. 

Dvulation (lat), Beritung eines Follikels 
im Gierjtod, wodurch ein reifed Ei ausge: 
ftoßen wird. Pflanze. 

Orulam, das Eichen, Samenlnoſpe der 

Orum (lat.), das Ei. 

Dw, Karl Frhr. v., bayr. Merifaler Poli⸗ 
titer,« 1818 Münden, 63 Mitglied, 73 93 Präſ. 
der ſtam̃er, 71,81 Mitglied des Reichstages. 

Dwaidi, |. Oahu, auch = Hamai,(f.d.). [E. E. 

Dwego, © in New Horl, NAmerifa, 9534 

Dwen [oben], O Rob. engl. Sozialift, ⸗ 
1771 Newton, fuchte 182327 im nords 
anıerilfan. Etaat Yndlana (Kolonie New Har— 
mony) das kom̃uniſtiſche Syſtem durchzufüh— 
ren, ſcheiterte aber. Aus ſeinem u. ſ. Schüler 
(Oweniten) Veſtrebungen ging der Chartismus 
(f.d.)Gervor; 1721658 Newton, /. Seibſtbiogr. 
57. Bol. Jones 91. O Pav. Pale, Sohn dv. 
O, anerifan. Bolititer u. fpiritift. /, eo ,, 
1801 New Lanarl, + *%, 77 New Work. 
Selbftbiogr. 73. O Rich., Naturforicher, 
Prof. und Oberauffeger im Britifg Mufeum 





P, Gr Lippenlaut, ala Abkürzung Pub- 
lius, Bagina, piano, poco, Papier (= Brief auf 
Kurdzettein). Als —— eichen PSA4000, :c. 
Pa., Abtkũrzung für enluivania, 

Paal, Wegmaß Java, 1506, m: Paal 
Paalſtab, Axt aus der Bronzezeit. [227,, ha. 
Paalzow, Henrietten., Noman/in, « 1738 
Berlin, + daf. 2%,, 1817; Hauptwerk „Godwie 
Caſtle“ 86; Werte 74 ff. Biogr. 55. 

Paar, bayr. /, gebt r. zur Donau, 90 km 1. 
Puarden (Pferde), unter den Ragen ent= 
fang geſpañte Tane als Fußſtege für die mit 
den Segeln beihäftigten Matrojen. 
Puarzcher (Artiodactzla), Gängetiere, bie 
nur mit den Epigen eines od. ziveier Beben: 
— auftreten, z. B. Dickhäuter u. Wieder⸗ 

uer. 
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Kondon, « *%, 1804 Lancafter. Verdient um 
vergleichende. % u. Paläontologie. /. [ ‚433.] 

Owen (Auen) © württ. Bonauk. a Zauter, 
1464 E. Schwefelquelle; dabei der Tedberg 
mit Ruine. Guinea, 4024 m. 

Dwen Stanley ſoh'en nn A Infel N.⸗ 

Dwidiopol, © ruſſ. Gouv. Cherſon, a / Dnj⸗ 
ſterliman, 5932 E. 

Dwrutſch, © ruſſ. Gouv. Wolhynien, 6770 E. 

Dralate, Oraljäurefalze. Kalt. 

Dralätſteine, Hornſteine aus oxalſaurem 

Dralidaccen (Sauerkleegewächſe), dikotyle 
Pflanzenfamilie, ſträuter der beißen u. füdl. 
gemäßigten Bone. 

Oxälis (Zauerkice), Oralidaceen: 3 beutfce 
Arten, die Oxal⸗ oder Kleeſäure enthalten. 
Die Blätter von O. acctosella (Ampferklee, 
Kududstiee, Klerjalztraut, Hafenklee | Big. 
283] unferer Wälder als Salat, O. crassi- 
caulis Knollen geniehbar, ebenjo dv. O. tube- 
rosa (Oca, Ocapatatis) im trop. Unterifa, 

Dralit (Humboldtin, Eifenrefin), haarför— 
miges tranbiges 9, oder= od. ftrodgelb ; Härte 
2. In Braunfoblenlagern. Oxalinm, Kleejalz. 

Draliaure (Kierfänre), im Bilanzeureidh 
jehr verbreitet. Dargeſtellt durd Einwirkung 
vd. fchmelzendem Ailali auf Sägeſpäne od. 
Celluloje. Giftig; Anwendung in der Kattun— 
druderei, Särberei 2c. Das Toppels (od. eins 
fach) toraljaure Rali (Kleejalz) zur Beſei— 
tigung von Tintes und Moftjleden zc. 

SDroliaurcätber, farbloje, aromatiſch riech. 
Flüffigkeit v. Giedepuntt 136° aus Dralfäure 
u. Alfohol. Harnſedimente au Slalforalat. 

Dralurte (ard).), an. des Harn u. der 

Dralvergiftung, nad Genuß v. Draljäure 
(auch Klee⸗, Buderjäure genatit) u. Kleeſalz. 
Gegenmittel: Verſchlucken gepulverter Kreide. 

Drenſtierna, Axel Graf v., ſchwed. Staats⸗ 
mai, ⸗28, 1533 Fanö, Upland, mit Guſtav 
Adolf Il. als Kanzler in Deutschland, 33 Leiter 
des Evang. Bunded, 1636 Vormundſchafts— 
mitgl. der Königin Ehriftine, + %%/, 54. „Cor- 
respondance* 1891 III. Vgl. Fundblab 27. 
Drford, Mobert Sarley Graf v., Brit. 
Etaatsnt., e */,, 1661 London, 1704,8 Staats⸗ 
fefretär, 10/14 Großſchatzmeifter, 15/17 wegen 
Einverftändnifjes mit Frankreich in Haft (To> 
wer), + */, 24. Geine Handicriftenfamlung 
jeit 1741 im britiihen Muſeum. 

Drford, engl. Srafid., 1957 qkm, 185938 
E. Haupt® ardgſis od. Eherwell, 45741 8. E. 
Univerfität (jeit 1249, mit großen Sam̃lgen, 
2 Sternwarten, Druderei, 21 Colleges, 325000 
Bid. Et. Zahreseinnahmen). Seit 1588 eigene 
Srafihait. Vgl. Tarfer 1876, Brodrid 91. 

Drboft, Map für Wein u. Epirituofen, c. 
300 I, in Frankreich gleihbedeutend mit Bars 
rique, in England mit Hogshead. 

Oxonia (neulat.), Oxford. ſſchwanzſuppe. 

Ox-tail sonp (engl.), ltehl fupp], Ochſen⸗ 

Druß, (a. @) das Heutige Umu Darja (j. d.). 

Dry (gu. ſauer, jauerftoffhaltig. 

Drvcaleiumlicht, intenfiveg, durch Anblaſen 
einer Altogolflame durch Sauerſtoff erzeugtes 
Licht. (taldloriden mit Metalloxyden. 
Drydloride (gch.), Verbindungen d. Mes 


P. 


— — © ruſſ.⸗poln. Gouv. Petrokow, 
12795 E. 

Pabſt, Kent. Bicſh. v. , » '%, 1798 
Maar, + !%, 1868 Hütteldorf (Wien), 23 Vor— 
ſtand der Aderbauichule, 28 Brof. an der 
Ulademie Hohenheim, 50 Ungar.e Altenburg, 
61 f. k. öftere. Minifterialrat. BF. „Lehrbuch 
der 2" 7.U. 7? u.a. |[toffeigeld, Trinkgeld. 
Pabutſch ttürt.), Bantoffel, B’parafie, Pau— 
Pachionifhe Granulationen, feine Aus— 
wiüchfe an der Außenjeite der Spinmebenhaut 
des Gehirns. 

Pace tengl.), [pebs], Schritt, 5 engl. Fuß. 
Pace, Johannes, 8, « 9%, 1857 Biſchofs⸗ 
mwerda, Kantor in Kimbad. 

Pachelbel, Joh., %, ’/, 1653 Nürnberg, 1 
baj. */, 1706. Orgelſtücke. 
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Oxycoceus, Moosbeere, ſ. Vacciniunn. 

Drydationsflamme, Yötrodrflame mit übers 
Ihüffigem, Redultionsflam̃e mit für die volls 
koñiene Verbreñg nicht ausreich. Sauerſtoff. 

Dxröde (grch.), Verbindungen eines Metalis 
od. Nichtmetalls mit Sauerſtoff. Enthält die 
Verbindung zu wenig Sauerſtoff, um mit 
Säure Eat; zu bilden, fo heißt fie Sußornd, 
die Orgdationdftufe, die zu viel Sauerftoff 
enthält, um mit Säure Salz zu bilden: Super- 
oayd oder Ssnperoxnmd. Sind 2 D. fähig, 
Salze zu Bilden, fo heißt das niedrigere Hry- 
duf, das Höhere Suboayduſ. Hydrate. Mes 
tallorydhydrate find nach älterer Anfchauung 
Verbind d D’u, Säureauhydriten mit Waſſer. 
Drvdierte Zalziaure, alter Nane d. Chlors. 
Drpdül, ſ. Oryde. 

DOrndulbypdrat (Hydroxydule), den niedrigen 
Oxydationsſtufen entfprechende Verbindung 
eined Metalls mit Sauerſtoff. 

Drygen = Eanerftoif. 

Oxygenoide, die Elemente Sauerſtoff, Schwe⸗ 
fel, Salen, Tellur, Chlor, Brom, Jod u. Fluor, 

Dxygön (ard.). fpiswinfeliges Dreieck 

Drvmel, Sauergonig, 40 Teile Honig mit 
1 Zeil Eifigjäure, zu Arzneien. 

Drymöron (grch., „Llugdum“), ift ein Aug: 
ſpruch, der ungereimt Mingt, doch einen guten 
Ein Hat, 3. B. Eife mit Weile 
DOxynapbthoeiäure, fräftiges Desinfeltions— 
mittel aus Naphtholnatrium u. Kohlenſäurt; 
ſchwer löslich in Waſſer, giftig. 
Drpneurin, f. Betain. 

Oxyporns rufus XFig. 88], Käfer; 6/8 
mın l., glänzend ſchwarz, Häufig in Pilzen. 

Dryregntie (grd.), Sodabrenen. 

Dry'ialze = Sauerftofffalzge. Difäuren, |. 
Säuren. 

Drptolupltropin, ſ. Somatropin. 

Drytönon (griedh.), Wort mit dem Alutu$ 

Oxyüris. ſ. Nadenwurm. [auf der Endſilbe. 

Dyvama Swan, Graf, japan. Staatsmañ, 
« 1813 Sathuma, 80,91 Kriegsminiſter, 9% 
Feldmarſchall im japan.chinef. Krieg, drang 
im Noveniber fiegreih in China ein. 

Dvbin, & bei Bittau in Sachſen; 512 m; 
früger mit Fklofter. Val. Moſchtau 1881. 

Dyonnar [vjoia), © franz. Tep. Hin, Urr. 
Rantua, 4145 E. E. . 

Oyſtermoutheſeuſtermöſſſ, Seew engl. Grafs 
hast Blamorgan Wales), 3598 E. 

Ozaena (grieh.). Stinknafe, Naſenkatarrh 
mit übel riegender Abſonderung. 

Dzark jofark], Höhenzug fin der Union, ZW. 
Miſſouri u. Ned River, 650 m. 

Dean (gr), = Weltmeer. 

Dicanten (griedh.), Geſamtbezeichnung für 
Melanefien, Wilronefien u. Polyneſien. 

Dztancegrapbie (grh.), Dieereölunde. 

Dielot, f. unter Banther. 

Ozokerit (Wergtulg), ſ. Erdwachs. 

Dzön (grch.). 1840 entdedte Diodififation des 
Saueritojj3, in geringer Menge in der Luft, 
dargeftellt mittetjt Entladung eines kräftigen 
Funkeninduktors durch einen fangfamen Strom 
Sauerstoff. Befigt orgdierende u. bleichende 
Wirkung. 








Pachino, © fizif. Brov. Syrafus, 7413 E. 

Pachomẽter (grch.), Inſtrument zum Vieſſen 
ber Etärfe v. Spiegelgläjern. 

Pahomıu$, der Heilige, Begr. des eigent⸗ 
fihen Mönchtums, « 292, ftiftete das 1. Kloſter 
325 au Tabenä, + 338. 

Pacht, Bertran über den zeitl. Befig frem— 
den (bef. frudttragenden, vgl. Freudenſtein 
1884) Eigentums gegen Vergütung; vgl. 
Miete. 

Pacht (Baſt, Sechet), ägypt. Gött in der Liebes⸗ 
leidenſchaft, Tochter der Nah. Mit Katzenkopf. 

Pachũcapatſchũta]). Haupt® mexitan. Staat 
Hidaigo, 40500 E. E. &. 

Pachyamie (greih.), Didlblütigleit. 

Pahıdermen (greich)), Didyäuter. 

Pahpdermie (scch.) , Elefantiafis. 
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Pahymeningitis (grch.), Eutzändung der 
harten Hirnhaut. 

Pachytroͤp (griech.), Apparat zur fchnellen 
Verbindung u. Löſung galvan. Elemente. 

Parificbahbnen (Uberlandbahnen), nad) dem 
„Stilfen jean“: führende große Bahnkom— 
plexe in ben Ber. Staaten von Yrdtınerifa, 
Unions u. BentraR. (Omaha —S. Francisco) 
3077 km, NordB. (Duluth —Tacoma) 2853 km, 
Süd⸗P. (Goſhen —Et Paſo) 1800 kın, Allan⸗ 
tic-B. (Isleta —Miojave) 1000 km, Texas;P. 
(New Orleans — El Paſo) 1800 km u. Kauada 
Hort William — Port Voody) 3208km, außer: 
dem in Mexiko 3 P., die zur Verbindung des 
Atlant. mit dem Großen (Racifiihen Ozean) 
dienen. Vgl. Smalley 1883. 

Paeifle Ocean [päjfiiiit ohſch'n) = Großer 
Dean, Etilled Dicer, f. b. 

Pacififation (lat.), Friedensſtiftung. 
Pacini, Filippo, ꝓ » 2%, 1812 Piſtoja, 7 
%, 83 Florenz. Eutdeckte die Eudigung der ntis 
froftopifc) feinen Faftnerven der Haut (Y'ſche 
Körperden). 

Pacinottiſcher Ning, mit Drahtſpiralen 
ungebener eijerner Ring für magnetelektr. 
Paſchinen. 

Paciszieren (lat), Friedensvertrag ſchließen. 

Pad, Otto v., Hat des Herzogs Georg d. 
Sachſen, täujd)te, 1528 don dieſem entlajjen, 
den Landgrajen von Hefien über ein angebl. 
Bündnis gegen die protet. Fürſten, darunter 
auch Herzog Georg, was zu Rüſtungen td 
Auseinanderſetzungen (P'iche Händel) Berans 
laſſung gab; 37 in den Niederlanden hinge— 
richtet. —* Ehſes 1881/86. 

Pad, Gewicht für Wolle in Engld., 108,,, kg. 

Packeis, zufamengefrorenes Treibeir. 

Packlage, im Straßenbau fteinige Unterlage. 

Packung, bei Stopfbüchſen dad Dichtungs— 

Packwerk, ſ. Wajierban. material. 

Pactum tlat., Vechrzahl pacta)! Vertrag. 

Pacuvius, Marcus, rön. Trauerjpiel/,« 
c. 220 vE. VBrundujium, + ec. 154 vC. Tarent. 

Pacy (pahkil, © franz. Dep. Eure. 1773 €. 
E. Xx Din 187 . 

Padang, 2 holl. Reſidentien auf Sumatra: 
Renedenſanden, 16400 ykm, 324655 E. u. 
'Movenfanden, 16800 akın, 672125 GE. 
Haupt® der fchtern iſt P. an der Vlündung 
des gleichnamigen Fes, 10000 E. Haſen. 

Pndda, f. Reisdieb. 

Padde, Blähſucht d. Tiere: Froſch. [107098 E. 

Paddington [päddingt'n], Eteil v. London, 

Paddy (Ratrid) [päddi), in Indien unents 
hüljter Reis; aud) Spitzüame der Iren. 

Paderborn, O Kreis preuß Nenbez. Mins 
den, 597 ukm, 6100 E. O Daupto dv. O, 
a;jBader, 17986 E. TE. RBN. LG. AG. Tont. 
Dabei da Zujelwe für Bruſtkranke. Hochſtift 
23. (2423 qkm), 782 gegründet, 1803 jühıtlaris 
fiert [3 Fig. 437). 

Paderewski, Agnaz Aoh.. Tianift.g,«®;,, 
1859 Bodolien. ſLancaſter, mithapton 113116E. 

Padiham ſpehdihänmi], © enal! Graiſchaft 

Padilla (padillja), Juan de, Mvoltst. jpau. 
Held, *1484, eines der Hänpter der Liga gegen 
den Abſolutismus Karls V. inder x bei Villa— 
lar ?'/, 1521 gefangen u. hingerichtet. Seine 
Witwe Maria Racheco verteidiate ſich bis 
07, 1522 in der Citadelle v. Toledo, cutfanı nad) 
Bortugal, + dort 31. y Namos, Dperng 
(Bariton), # 1842 Muricia (Epanien), 69 verz 
heiratet mit der Eängerin Defirde Artöt. 

Padiſchah (perſ.), Titel des türf. Sultans. 

Padoggen (rufi.), früher Brügelitraie beim 

Padovana, f. Yavane. ſruſſ. Militär. 

Paädre (ital), Pater, Vater. 

Padron, © fpan. Prov. Eoruita, 76641 E. B. 
Padſtow, Hafen® engl. Grafih. Cornwall, 
1558 E. 

Padröne (ital.), Herr, Böhner. 

Padua, oberital. Prov., 2063 qkm, 437656 E. 
Haurto B., ital. Padöva, 47334E. E. Tom, 
Univerjität, Handel. 1797 dfterr., 1866 zu 
Italien Herzogv.B.,j.Arrighi;a.@: Patavium. 
Paducab, © nordameritan. Unionsit. Ken— 
tudy a Ohio, 12797.E. E. * 

Padula, © ital. Prov. Salerno, 7936 E. E. 

Padus (Traubenficjche), Roſaceen; von P, 


Piaan— Pagenftecher 
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avium All. (Padallirſche, Kitſchbaum), bie 
ſchwarzen Früchte zumWeinfärben; Bierftraud). 

Päan (ach). D der Heilende, Veiname des 
Askulapu.des Apollo. O Lobgeſang auf Apollo 
u, die Götter, auch Schlacht- u. Siegesgeſang. 

Pächter, Hazardſpiel zwiſchen 6 12 Perjonen, 
mit der Whihfarte geſpielt. 

Pädagoglik (grechi), Erziehungslehre: kañ auf 
Erſahrüng (empiriſche P.), Vernnujtſchlüſſen 
tjrelulative P.) oder anf beiden (rationale P.) 
beruhen. Bon den großen Denkern des Alters 
tums Ginfichtl. der B. Eolrates, Plato u. Aris 
ftotefe3 zu neiien. Geit Begin der Neuzeit die 
Sumaniften TZrogendorf, Sturm, Neander, die 
Neeliiten Montaigne, Baco v. Vernlani, Co⸗ 
menius u. Locke, die Philanthropiſten Rouſſeaun 
(„Emile*), Baſedow, Canipe u. Salzmaſi: Pe— 
ſtalozzi, Fichte, Herbart, Plamañ, Fröbel, 
Dieſterweg Litteraturnachweiſe ſiehe unter dem 
Artikel Erziehung. Diſch, die Erziehung bes 
trejjend, ihr gemäß. Prism, Echule u. Erzie— 
Yungsanftalt vereinigt. Pädagog, Erzieher. 

Päbdarthrocace (ard).), Btiederihmwani (j. d.) 
mit winddornartigen Auftreibgen, bei Kindern. 

Pädatrophle (grch.), Abzehrung der Kinder 
infolge Tuberkuloſe. Entartung ber Gekrös— 

Baden = Quecke. fdritjen. 

Pädcraitie (arch.), Knabenliebe, in Griechen— 
fand urſprünglich freundfchaftl. Verhältnis 
älterer Draner mit Zünglingen ; ſpäterKnaben— 
jhänderei. 

Pudeutik (grchi), Erziefung zur Tugend, 

Pädiathrie (grchi), Kinderheiltunſt; Prik, 
Kinderheilkunde; Der, Kinderarzt. 

Pädogenẽeſis (grch.),parthenogenttiſche Furts 
pflanzung der Larven gewiſſer Flicgenarten. 

Pädotrophie (arch.), Ernährung der Kinder. 

Paijane, fiiiicher Ece, 1576 qkm, Abfluß 
zum Fiñiſchen Meerbujen; Kymene-Elf. 

Baclind, Zof., befg. , « ?%, 1781 Loftader 
bei Gent, +” 1859 Brüjjel. Urteil des Paris. 

Pänultintus (lat.), der Vorlchte. 

Paenula (lat.), vom. fnapp gehaltener Fries—⸗ 
oder Ledermantel ohne Ärmel. Tracht der Sir: 
meren, auc) leid für Reiſe u. Landauſenthalt. 

Paeonia (Gicht-, Pfingftrofe, Butenje, l'ae- 
onia), Ranunkulaceen; über 25 (2 deutiche) 
Arten. P. offieinälis Pumpelroſe 9, Fig. 
284], corallina u. arborca, beliebte Bier» 
pflauze. Wurzel der erften u. der wildwachſen— 
den P. peregrina #. 

Paonın, aus Aurin buch Erhigen mit Am̃o—⸗— 
niaf gewoñener roter Yarbitoff. 

Paonios, aricd. 2.5. Sale). vG., arbeitete 
bef. für Olympia (Nie 2c.). gl. Brun 1872. 

Paer, Ferdinando, %,«*!/, 1771 Rarına, +®, 
1839 Varis, Dirigent der fol. Kam̃ermuſik, 
daj. Lehrer v. Liſzt. Edyrieb 49 Opern u. a. 

Pacianen (ital.), Landleute. 

Pacitclio, Giod., J fomijcher Opern, « ®, 
1741 Tarent, 1816 Neapel, 1802/8 Kapell⸗ 
meifter Napoleons I. 100 Opern u a. 

Päſtum (Poſeidonia, a. @ı, © in Lufanien, 
am Golf dv. B., 5871 uG. dv. Sarazenen zerjtört. 
Trüm̃er beim Dorfe Befto. 1730 entdeckt. 

RPaëz ſpa-ẽds), Jofe Antonio, jüdamcrilan. 
Staatsutan, « !3}, 1790 Aragua, 1830,35 und 
39,42 Brajident, 46:47 Tiltator, 61,63 wieder 
Präfident dv. VBenezuela, + %, 73 New Port. 
Autobiogr. 67:69 11. 

Pagament (ital.), Zahlung. 

Paganalien (lat.), ländlihes Feſt zu Ehren 
der Ceres zu Nom im Januar. 

Paganini, Niccofo, Geigenvirtuoſe, « ?*'/,, 
1782 Senna, 7°, 1840 Nizza, 2834 Aunfts 
reijen. Auch Quitarrenvirtuoge. G, 431]. Bol. 

Paganismus tlat.), Heidentum fIEiggli 82. 

Pagafa (a. ©, thefjaliihe Küſtend, am P'⸗ 
iſchen Weerdbujen, Daien, 

Page ſpehdſch], Wiſſiam, amerikan. Vorträts 
u. A. - 1811 Albany, +9,85 Staten Is⸗ 
land, Realiſt. 

Page (fra), ſpahſch), Edelknabe, Diener der 
Nitter; jpäter adlige junge Diener an Höien. 
nkorps, militär. Erziehungsauſtalt in Pe: 
teraburg, für Söhne verdienter Mäſier. 

Pageien, kurze Muder für Voote in engem 
Fahrwaſſer; auch das Fahren damit. 

Pagenſtecher, O Heinrich Ala., V, «1%, 
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1825 Eiberjelb, + *, 89 Hamburg, 62 Brof. der 
Y . Heidelberg, 82 Direltor des natırbiftos 
riſchen Muſeums zu Hamburg. Bi. „Algen. 
vw’ 7551 O Aler., Augen, e« ®,, 23 Id⸗ 
ftein, + °%),, 79 Wiesbaden. Etarvperateur. 
/:. O Arnold, Neiiev. O, Ohrenheilkundi— 
ger, # 2%, „1837 Dillenburg, 82 Inſpeltor des 
naturhiſtoriſchen Muſeunss Wiesbaden. /, 

Paget {pehdichet], Biofet, engl. /in (Pſeu⸗ 
don. Vernon Lee), lebt in Jtalıen, » 1856 in 
der Normandie. 

Pagetſche Krankheit, durch PBforofpermien 
verurſachte Hautfranfgeit der Vruſtwarzen u. 
ihrer Umgebung, geht meift in Krebs tiber. 

Pagin’a tat.) Blattieite eines Buches; pite- 
ren, mit Seitenzifiern verjehen; Mierma- 
ſchine. Numeriermaſchine. 

Pagliäno [patjano}, Fleuterio. ital. Geure—⸗ 
u. we, Prof. Mailand; « 18526 Caſal Monfer⸗ 
rato: ausgezeichnet durch feine Auffaſſungu. 
Farbengebung. Radierungen. 

Pagliaſſo (ital.), [paljajjo] = Paillaſſe (ſ. d.). 

Mago. dalnatin. Inſel, Bez.H. Zara, 288 
qkin, 6203 E. Haupts u. Hafen® P., 3554 E. 

Pagöde, ehemal. oftind. Goldmünze 7,52 .4., 
Juwelengewicht Ina gr. 

Pagöden, freiſtehende Tempel der Hindu 
IA, $in.49, Pagode von Mahamalaipur); auch 

Pagodtt, f. Agalmatolith. Götzenbilder. 

Pagoplerie igrchi), Lähmung durch Erfrieren. 

laguridae, ſ. Eremitenfrebje. 

Pagus (lat.), Sau, Diſtrilt. 

Pahlanpur, angloind. Agentichaft, Prüf. 
Bombay, 20684 akm, 576178 E. 

Pahlen, D et. Ludw. v., ruf. General. « 
1746 Livland, 95 Be:w.d. Kurland, 1800/1344 
Yin. Bräi., 1801 Anſtifter der Palaſtrevo— 
Intion gegen Saifer Raul 1., + ?®/, 26 Mitau. 
O Peter. Hrafp., Militär u. Diplomat,» +, 
1777, Sohn v. O. 1812/14 Neiterführer, 35/41 
Botichajter Paris, + Y, 64 Petersburg. O 
Konſt. Grafv.. 1868j78 ruſſ. Quftigntinifter. 

Pablbanf = Jute. [Devon, 6783 E. 

Paignton ſpehnt'n], Badeort engl. Grafſch. 

Pailiaſſe (frz), [pajaß), Strohſack; Hans⸗ 
wurſt Bajazzo). 

Paille irz), (pajl, Etrob(farbe). 

Pailleren [paj'vong], Edouard, franz. Luſt⸗ 
jpief/ Baris, # 1834 dat. Bf. „I.c monde vü 
l’on s’ennuic*, „Ie Yarasite” 2. 

Yaimdbocuf[pängböff), © franz. Tep. Nieders 
[oire, unweit der Loire-Mündung, 2180 GE. 
r. Reede. Schiffbau. 

Paimpol ſpehmpoll. Hafendfrz. Dep. Cötes⸗ 
du⸗-Nord, Arr. St. Briene, 1700 ©. 

Paina limpa, Sanmenhaare von Bombax 
cuiba; Polſtermaterial. 

Paine pehn), Thomas, engl. /, » 2%], 1737 
Thetford (Morfolt), 9295 Mitglied des franz. 
Konvents, + %, 1809 New York. Werke 83. 
„Botit, Werke, did). 76. Bol. Gomway 92 IF. 

Pairs (ivz.), [pahr), Feers (engl.), jpiel, 
die dem Monarchen am nächſien ſtehenden, 
urſprünglich mir ihm ebenbürtigen (pares) 
Artigen, der jpätere unmittelbare Reichs⸗— 
adel; in England der veihsjrändiiche Adel 
(Peerage; Baroır bis Herzog u. mit Gip ıt. 
Erifre im Oberhaus ale Folge ihrer erblichen 
Wirde), der allmählich einen bejrimten Au⸗ 
teil an der Regierung erlangte. Die Wilrde 
fan von der Krone verliehen werden In 
Srantreich ehemals ein Teil des Barlaments, 
mitihm 1790 abgeſchafft, durchzudwig XVIII. 
nach eugf. Muſter erneuert (Pairstkamer), 1848 
beſeitigi, 52 durch den Senat erjeht. Riquh, 
gleichzeitige Erneliung einer größeren Auzahl 
v. Rairs oder Mitgliedern der Erſten Staitter, 
zur Erlangung einer regierungsfreundlichen 
Mujorität. 

Pais, Hüngeloden der Juden. 

Paisley (pehrli), © ichort. Grafſch. Renfrew. 
a White Cart ud Firth of Eiyde, 66125 E. 
E. Fabriten. Kaſchmirſihwals. 

Pairhans [päsang], Henr. 308. frz. Artilles 
rie-Geueral, » *%, 1783 Mek, T "2 1854 dai., 
Erfinder der Bombentanonen (F'Geſchütze). 

Pajsbergit, f. Notmanganerz. 

Paka, Meu-, böhm. © Bez. Gitſchin, 3965 E, 
E.; daher Alt-2. 1553 E. 
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Paketboot, Schnelldampfer für Perſonen ır. 

Pakfong, Nenjilber. lFrachten. 

Puf:boi, chineſj. Traltatshafen, auf Haingau, 

Pako, j. Lama. [25000 chr:ei. E. 

Paäkoſch, © preuf. Regbez. Bromberg, Ar. 
Peogtlno, La Neße, 2091 E. E. Wallfahrtsort. 

Paukotille-Wertrag it!j!, Verkauiskom̃ii— 
ſiend-K, bet dem die Seebente Die von ihnen 
Grechtirei) mitgenomene LWare Dir Nuitrag— 
geber an gewiſien Orten verkauſen müüſen. 
RPatotille: Veilau. 

Paks, O ungar. Kon. Tolna, a Tonsit, 
11803 E. baren. 

Pakt = Pactum, Bertran. Mieren, verein⸗ 

Paktolos ia @. Lndien, beute Sarabat. 

Palacky [valagiıl, Franz, batım. und 
Retititer, ed, 1708 Sodlmvıg, Bahreit, 1704 
1876. Ri. „Geichtthte v Vöhnntenü Bo a, 

Puladilhe, Emiſe. J. 18441b Montpellier, 
Veitglied der Studientomiſion Des onierva— 
toariums Paris. per, Symphronie ic. 

Paladine, in dem iranz u. ſran. Remanen 
Die Genoſien Karls d.Gr., auchſPelden anderer 
Eusentreiie. [Reiten der vorgeich, Menichen. 

Paläanthropologie inch), Lehre von den 

Palamon, Seegott, ſ. Melitertes. 

Palangen (Alttertiär‘, j. Tertiärformation. 

Palaographie (ardı}. die Lenre vd. Der Ent— 
wickelung der Schritt der Volker bes Altiertums 
Handichriftentunde.Val. Waitenbach, griech. 
12. A. 1372) und vom. P. t4. DL. 86. 

Paläolegen, die leßte byzantin. Kaiſerdy— 
najtie 1261 1453. 

Paläonto graphbie iacch.\, Reſchreibung der 
perweltlihen Lebeweien; 2 logie. LWiiſen 
ſchnit dv. den vorweltl. Geſchöpfen, Fur die 9, 
2? 1. Geologie dv. größter BUedeutung in Bezig 
auf Erforſchung entwickelungdgeichichtl. Bor: 
nange Vegrundet v. Lamarck, Guvieru. Brog: 
start, Weitere hervorragende ſogen: uni: 
ſiz. Unger, Goppert, Darib. uenftedtere. Val. 
Schent Pflauze) 1888, Steinmañ u. Doder— 
lein tTiere) 90). lioſſilen Pflanzenreſten. 

Paläãophytologie Ugrch.), die Lehre von den 

Palacpitrite, in ierventinöſe u chloriziiche 
Subſtanzen umgewandelte Dlivins u. Augit— 
geſteine. [tm Den alteren Tertiarichichten. 

Pularothersam, taptrartiges foiſiles Trier 

Paläotöpen grchus Inkunagabeln. 

Palaozoiſche Formation, im Der Goeelogie 
die Zeit, wor Der kryitallintich Grerndaebirge 
gebildetwaren u Die Zetimentturgeiterneitch zu 
bilden begannen; entnalt die alteiten Fornlien. 

Paläozooloßie 1zch.Y, Kunde von den vor— 

Palaſter-Nehroiten. ſweltlhfoſſilenTieren. 

Palaſtina Gelobites,HeilignesLßaud, Kangan). 
das weſtſordan. Plateau (Ebal 920 mı) nebſt 
Küitenland amMittelmeer: umigßte zu Chriiti 
Heitenaus Judaa, SZamaritat,Galitlaa u.Perga. 
P., Gehburtésitatte der chriſtl. Religion, jeßt ein 
Teit der anat. Türkei, gesen 29500 gkın, 
1 Dal. E. Einſt dmatl jo ftark bevölkert. Zeit 
‘OonG.rem, ſett 1517 in der Gewalt der Ufer 
manen. Val. Guerin 1808 80 VIE, Ebers und 
Guthe 85 II, Furrer 91; Reiſehandbücher 
v. VBaedeker, Meyer 2. A. 883, „Beitjchritt des 
deutichen PRereins“ 1878 ff. . bertinsie RNaum. 

PBulaftea- ich ı,Dertiitdieauintgait.lbingen 

Palaior y Melzi, Don Jofe de, Herzog v. 
Saragoffa, ſpan, General, = 1780, ber. durch 
Verteidigung beit SZaragoſfſa 18089, + !°,47. 

Palagonite, Zılitute von Thoncrde, Kult, 
Iagneiin, Eiſenoxyd; amorph, bräunmlic von 
deu Yeolitben Durch den Gehalt an Eijen 
unterichieden. 

Palagonittuff, palagenitreicher Tuff. 

Palais(irz.).ltäh ,Palaft. »Ronal vonjal], 
Palaſt in Paris mit dem Theätre Francais. 

Palais, le ll'paläu!l, Haſenco frauz. Inſel 
Velte Isle, Tep. Morbihan, 2967 E. 

Ppalamedes, Heid des nachhomeriſchen Sa— 
gentreiies, angebl. Erfinder des Witriel-u. 
Nrertipieles, des Maßes und Gewichtes. 

Palander, Lonis, Nerdpotreiſender, # Tin 
1812 Sarlskronta, 08 nach Spitzbergen, 7879 
Führer der „Beaa” aut Mardenittolds Fahrt; 
ſeit *, 80 ſchred. Kapitan und geadelt. 

Malanfa (turkeh, verpalliſadierter Ort. 

Ralankin, Tragieiel (Indien). 


Palanpur, © indodrit. Präſidentich. Bom— 
bay, 17547 E. 

Palao-Archipel, ſ. Palau-Archivel. 

Palas, Hauvtteil Wonnkaus,; einer Burg. 

Palaſt won Int. prlatiumt, ſchloßartige 
Prackuwohnung: PMevolution, f. NRevolu— 

Plata, ruij. Reſidenz palajt. tion. 

Palatäles lat), Gaunmenlaute. 

Palatin (l'nlatinus), im Byzantin. Reich 
ehrt Finanibeamter: im Mittelalter Vor— 
nelbmer im bieiolge des Röätiizz: in Unzarn 
Der vornehmite Mannat a. -- Velzktragen. 

Palatiniſcher Berg: Mons Palatınus), einer 
der 7 Shnel des alten Rom. 

Palatıum (ler, Pialz. 

Palatoplaſtik :zrıtı.), Gaumenbildung. 

Palatum (lat, Gaumen. 

Palau - Urchipel, Walao:, Petew ſpelin-)] 
Itiieln, ipan. mitroneſ. Inſelgrurpe, Ziidice, 
N qkm, 14000 E. Not Semvper 1872. 

Palaver (vom portiin. palavın, Wert; tn 
25Afrilka Beratung der Cirgeboreuen. 

Puläwan (Pargagqua', Stiel in Der Geuppe 
der Philippinen, 118065 4km, 72000 E. Im N. 

Palazzo tal, Lalait. lipaniich. 

Palazzo Adriano, © itul. Prov. Palermo 

zittert, 5819 E. 

Puleae lat), Bütenipelzen Bor Gräfer. 

Pale Ale [peklehtj, helles Ale, i. Vier. 

Palcariuß, Aonius, evang. Pinvmier, « 
1500 ın ber Cantpagna, lehrie Sthrre.tin P, 
7 durch Die Juquifitton einge?c:tcrt und 
—70 verbrañt. Fruüher ibm ter. Drteben 
das v. Wrredetto aus Mantug veriaſte Vuch: 
Il enafizio del Gesire, Val Lenrtath 1877. 

Palembang. holland Reidentichaftauf Su— 
matra, mit Tjambi, 153166604km, 661900 E. 
aut v. P., 43368 E. Hafen. 

Palencia, ſpan. Rrov, 81314km, 188845 €. 
HauptO P., 15028 E. E. Wein. 

Palenque ſpalenke), Ort, Vexiko, Staat 
Chinpas,9873E. Ruineneiner Indianeritadti. 

Palermo, ital. Prov. auf Sinlien, 51124km, 
70708 Haurts P., am gleichnam. Waren 
tes Torrhen. Meeres, 273000 E. E. Kathe— 
drale mut Grabmagalern der Hohenſtauien 
Heinr. VI. u. Friedrichs II Univerſitat: Me: 
ent; lebhafter Haudel. Dabei der Wionte 
PKellegrino (597 m mitt Kapelle der Bl. Meratie. 
N. ©: l'anormus, Son Dem Phönikern ge— 
zründet, im 11. Juhrhb. Ir, Refidenz des 
ormañtichen Beides. 1252 „Zustltantiche 
VKeirer“ id. d). Val. Schrbring 1571. 

Pales, altitaliſche Feld-nud Hirteneöttin: 
das Feit der Paliſien ", (Zug der Grun— 
dang Rome). 

Paleſtrina, Giov. Picrluigt da, ital. Kir: 
denfomponift, der greßte Meifter der römiichen 
Schule, erbabenften a capella-Zuil8, e 1514 
Valeſtrina + 2°, 98 Mom, jeit 71 Kapellmeiſter 
ter Peterskirche Cpomemachend td. Geichichte 
der Kirchenmuſik Gejamtantaabe Leinzig; 
jener Werte 180277. 18,435... Bal. Uänmker 77. 

Paleſtrina, © ital. Brov. Mom, 5855 E.: 
dus alte Präneste. 

PaleſtrinaStil, der a anpella: Stil für 
Singſtimen allein ohne Begteitnug. 

Paleſtro, Tori ital. Prou Vaviag, a Seſſia, 
nicht weit bon Vercelli, 3037 E. Ex", 
185594. Fol!ge: X von Magenta. R 

Paletot ira), palltö, iackiörmiger überrock. 

Palette (fr3.), Farbenbrett des Malers 

Palffy, AL., ungar /. = 1521 Gynla, Mit— 
glied der ungariſchen Rkadentie. 

Palfrey .ralivı:, Zohn Gorham, engl w/, 
“5, 17 VBoitotu, m", 1d „Geſich. Der 
Yen England Staaten.“ 136339 GE. 

Palghat, @ indobrit. Rräfidentih. Madras, 

Palgrave zablareime , O Sir Francis, 
enal. w/, « 1755 Yomdon, 7", 186: Hamp 
ſtead. KRi. „History of Normandy and linız- 
land 2161 IV ua O Wiſſiam »ifford. 
zen von OD, Forſchnnasrrijender, et, 1826, 
bereiste 62 Arabien iBeicht 5, Deutih 67, 
&0 bis 7,85 brit. Generalteuint Siam, t * ın 
82. O Reginald, Sorn von @. engl. /, « 
2». 129 Loudvn. Bivar. Brenmaeils Mr 

Mali, Die heil. Zyvache der ide. Buddtiiten, 
eine Tochter de? Sanskrit, feit dem 5. Jahrh. 


.. — 1 1a 








Saller— Palllom 


167 1 — — z— 
ug. erloſchen. „Wörterbuch“ von Childert 
1575, Gramatik von Kuhn 75. Uber Litteratur 
val Ryys Davids „Buddhism” 77. 

Palier, ſ. Parlier. 

Palikao, Graf v. ſ. Couſin-Montauban. 

RPalikären, arich. Räuber in der Trirkei; 
im Irieg. Freibeitskriea: irreguläre Truppen. 

Palillogie igrchen, Wiederholung ein u. des— 
jelbe: Wortes au Anfang eines neuen Sutzes. 

Palimbacchtus — Anmtibacchius. 

Palimpfeſt farch., lat Codex reseriptus), 
lie Handichriit anf vorner Icon beictriebe— 
nem. Dan abgrriebenent Bergament: das Ge— 
lichte für Die Wendneelt vit wirenjchaitlich 
bedeutſam kan Durd; dent Reazrutien wieder 
leſsbvar gentacht werden 

Palindröm-arh., Wort, das por: und ride 
warts veclöt dasſelbe bleibt ı re: Rätiet 
über ein Wort, das vor- und ruckwärts gelefen 
rerictied Bedentung bat Moma. Anter 2C.). 

Palingeneſite iard ı, die Wiederentitelg aus 
dem Alten und Becgangenen Die Wiedergeburt 

Palingrapbie arcu, dus Auiiriichen alter 
Kupferſtiche und Holzichnitte, um neue Nodrüde 
baren zu machen. beſ in dichter iſcher Form. 

Palinodie iarch.\, Kurüchelenie. Widerruf. 

Palinurus, Steuermañdes Yncas, auf jener 
Faurt nach Italien ins Siteer geitürzt. 

Palinurus. die Languſte, eine Art Sectreb3. 

Raltia, doß.. /,*" ,. 1815 Trovpau, 7180 
Ariteut Der Sternwarte in Bol, ſeitdem 
sz.rı, entdeckte über 50 Blanetviden. 

PRaliſanderholz, j. Jacnaranda 

RPaltiſſaden, >3., m lange zugeipitzte Pfähle, 
die, neben einander eingegraben, als Hinder— 
nis oder Deckung dienen 

Taltttadenparenhom, in harien Samen— 
ſcialen Gewebe ans ſenkrecht zur Oberfläche 
ſrehenden, langgeftredten Zellen. 

Paliſſadenwurm, j. Kıustrongilus gigas Pred. 

Paliſſe, ta zlii!, Arrondiſſementsuauptort 
franz. Tep. Allier, 181 ı E. E. 

Paliſſot de Montenoy -56 de mongtendäl, 
Charſes, frz. 1730 Nancy. + ’> „ 1814 
Yaris als Bibliothekar. Gegner der Ency— 
klovädiſten. 

Paliſſy, Zernard de, frz. Kunfttänier und 
Slasg, ⸗21519 Saintes, + 89 Paris. Erf. 
tarbig emaillierter Tongefähe (P'ſchüſſeln) 
al. Burty 1886. 

Malitzſch, Iob. Georg, Bauer und /,«’T, 
1723 groblis, +’. 88 daf. Zab 58 auerft 
ten Sellenihen Koömeten. al Theile 1877. 

Patkoſtraße, Weeritraße zw. Genton und 
Vorderindien. Frauen. 

Palla lat), das Obergewand Der rem. 

Palladio, Andrea, itul A." 1518 Vie 
censa,. + "850 Benedig: einer der Haupt-— 
meter der ital. Hochrengaifßanee Veri Leur— 
buch der An. 182512 Bl Arıreri »o 

Palladtum, Bild ter Pallas, enzycht rem 
Hruel geiallenes Mationalheiligtum von Troia, 
von Coofeus und Tionedes geraubt; Schuss 
beiliatunt. 

Palladium, TI, Metall ans der Gruppe der 
Platinmetalle; jſvez Gem. 11... Atemaenw 1os,., 
findet ſich nit Platin zuiſamen In entdsut. 

Ppallaͤnza, O itul. Prov. Novara, a Lago 
Maggiore, 325 E Hulen. — Weberei. 

Pullus Athene, griech Göttin, I. Wiinerra. 

alla run. gerader od. leicht gedrunrter 
ſchwerer Kavallerieſäbel. Stoß- und Hecooaiie. 

Pallavicini, O Sforza, ital. und 
1607 Mom, 59 Kardinal, $ 67. Geitt des 
Tridentiner Konzilsc. O Emilio, Diardiele 
di Priola, ital ci, »1821 Gera, nahm 
Garibaldi *°, 62 bei Aspromonte gejangeit, 
90 Ben. Ntdjntant Des Königs. 

Palleske, Emil, /Z und Vorleſer, «°, 1823 
Tenpelbura, + °%,.80 Thal bei Ruhla. Wr, 
„Ztılters Lehen und Serie” 13 A.91: „Die 
Runit des Vortraas,“ 3.4092, Tram u. 

Palligativelate, Mittel zur Linderung eines 
Krantreitsiyntptomis i traenſfatz zum Nadikal⸗ 
mittel, Das Die Urſache bedämpit, daher Fur. 

Pallıum (latı, griedtijcher Mantel: dañ 
eine weiß-wollene Winde, den Erzbiſchöien 
vom Papſte verlieben, als Zeichen ivres An— 
teile3 an den Frimatialredten. 
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"Pall- mall [väll-mäll:, in engl. @en Name 
ton Straßen, wo früter das Ball: und Ham— 
nteripiel geübt warde P.-Gnzette, Londoner 
liberale Zeitung, durch Aufdechung fandalöjer 
Serbültinije oft genannt. 

Paller und Pavor, a!trom. Perſoniſikationen 
der Toteublaie und Furcht. 

Palui, Ioß, 2Rhiſ.. Yucıhändfer in Nürn-— 
berg. « 176 Schornderf, 7 „1806 auf Napo» 
leous I Beiehl wegen Rerbreitung der Schrift 
„zentichland in jener tiehiien Erniedrigung“ 
in Brauman erikoiien Val Schnultheiß 80. 

Paln  paudbr.:te,Spane ‚kauyemnaß. Eng: 
land tue. Dollund O,, Norwegen O,, m 

Dalııa, O Giacomo, zen P Verchio vene 
titan E. c 1380 bes Urrgamo, + 1523 Vene— 
dig Altarwerk mit der tl Barbara Venedige,. 
Die 3 Sinvelteen : Dresden. O Giacomo, 
ttal. tl Wiorine od Paltietiaue 1541146 
Benedig, + Das 1628. Religiöſe Gegenſtände 

Palma, DxSenrts der Balcaren, auf Wal: 
lorca, an der Vai von EB, Hostl &E E @ 
Hafen, Handel O B. di Montediaro. fizit 
Hafen® ital. Prev. Wirgenti, 117900 E Wan: 
dein. O © ital Prov Lafırta, HA KE, E 
O ıP9. del Rio, © fpan Prov. Cordova. 
a Gnadatquivit, 7696 E O © fpun. Prov. 
Suelva, 58497 E. & @ totumb. Tep Gun: 
dinamarcu a Rio Negro, 8130 E. O Eanas 
riſche Inſel. 7:5 qkur, 396505 E. 

Palmanusva, M itul Trov Udine, 3511 €. 

Palmartıum lat », beivndere Belohnung des 
Sachwalters, aunsbedungen für den Gewiii des 
Prozariſes. Sieneslohn. 

Palmarölacı, ſüdiranz. Geraniumöl 

Palmarum tat ı, Palmſoñtag.  |Yiberia. 

Palnıad, Kap, Vorc an der Südkurte von 

Palnıblad, Wild. Frederik. ſchwed. alter: 
tumswinßenichuitl geogr. u , 
1788 Lilieſted, Oſig otland, +? 1852 ER 
Hauptwerf: bioyraxrh Yerifon "5 59, XXIII, 

Palmbutter, ſ. Yalmöt. (Barby. 

Palme, Bud, %, Piagdbeburg, e **,, 1834 

Palmeirim, Luiz Auguflo, vortugief. / 
Pifjabon, » Dun. "1825 „VPoesias®. 

Pulmella, Pom Pedro de Souſa Hocſtein. 


Herzog v. portug Staatsman,e ", 1781 
(861 Turin, 1823 25 und 16 Win. PBräi., 35.42 


eNinifter des Ausıv., + '?,, 50 Xıiijabon. 
Palmen (Palmae), gamilie der Kolbenblü— 
tigen, nur in warmen Klinaten vorlontende 
Warme od. baumartige Gewächſe mit einf bis 
56 m holen Etam̃ und facher- ı Fader-P.) od. 
federförminen 1 Fteder-J.) Blättern: höchſte 
Formen der Monokotyledonen, wichtigſte Nutz— 
baume der Fropenmwelt, c. 1100 Arten Wal 
Griiard ns Nandenbergbe 1880, Salomon Aula 
Palnıenfarne, f. Cufadeen u. Cycas |tur:87 
Palnıenbolz RPalmyra-, Zebrabolz:, ſchön 
gezeichnetes, hartes Holz von P’hänix, Coros, 
Arenga und mehreren anderen Lalmienarten, 
Palmenbonig ıMiel de palm, eingedidter 
Eait von Julaer npeetabilisn iSAmeriktab. 
Palmenkobl, junge, zarte Triebe von Cocos 
nucifera, Orendoxn olerarea, Lodoicen 2c. al$ 


PBatmenlilie, f Yucen. Gemuſe 
Palmenmecl = Sago. lichaft. 


Palmenorden, j. Fruchtbringende Geſell— 
Palmenpapier, vraparierte Blatter v. Bo- 
rassus flabelliformis u. Corypha umbracu- 
liferu, in Andienals Papier Palmyrabücher). 
Palmenſtarke = Sago. 

Palmer ;vahner!, O Fraſtus Pow, asıcr. 
5. !lbamn, « 2, 1817 Rompey O Edmwin 
Benrn,. Dreientatiſt, e ?, 1840 Caudridge, 
"82 ter Atbelatet Nallbl ber Ziter ermordet. 
Arabieche Giamatitk. Peritſches Lexikon. 
Palmerſton pahmerſt'n), Henry John 
Temple Riscouunt, brit. Stautmañ, e 2%, 
1784. 1830.41 0.4651 Diintiter Des Ausw.. 
Tex. 52 der Jüern: Febr. 55 bis dalıin 58 
u. jeit 59 Bremtermuniiter, + °“ „ 65 Brocket— 
Halt. Erit Torv, dañ Whig, fürderte liberale 
Beitrebungen in Europa. Genant Lord Fire— 
brand Feuerbrand) Bat. Marq—. of Karte 02, 
Palm etten, valmblattahnl. Verzierungen; 
P farn, I. Cyeas: Pifett, Palmöol. 

Palmi, Hai itul. Prov Reggto di Cala— 
bria, an Tyrrhen. Meer, 9705 €. 
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Palmitri —Pamphilos 
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Palmicri, £ntgt, Auf), =, 1807 Faie— 
io (Meneventi, jeit 54 Drrettor des meteo— 
rolvatjſchen Obiervatoriums auj dem Veinvi ſ). 
Erfinderwichtiger metevrot.n. phyſital. Juitru— 
Palmipedes (lat.), Schivimvöngel. Imente. 
Palmira, © kolunib. Dep. Cäuca, a Cauca, 
12390 E. 

Palmitin, Hauptbeſtandteil faft aller na— 
türlichen Fetie, Schmelpunkt 63°. Pfäure 
WAthatfatre, Cetyliauren, iette, aus DB uncz 
ineñene Saure: werße Nadeln. Schmelzpuutt 
62". Mit Stearinſaure: Kerzenmgiſe. 

Palmito, j. Futerpe oleracen. J 

Palmkerne, Samen der Elpalnte; zur Ol— 

Palnililie, j. Yucva. EURE. 

Palmo, Maßin Port:ugalu Art 0,32, 
Nom = N,., Zpantet=l,,, 1. Uin 

Palmöt (Palmobutteri, durch Pre en u. 
Kochen aus dent Fruchifleiſch der Llvulnte 
genoſienes nett; dient als Speijeöl, ſowie 
sur zeiten: u. Lichtfabrikation. 

Palmeipaomud tar), Schüttelkrampf. 

Pulmielt, z. deriiitelalma fontendertgdein. 

Yalnıonntag Valmarumy, Zoltag vor 
Diterit, an dent in der kath Kirche dic Palmen— 
werhbe ftattfindet. Name vom Palmenitreuen 
ber Jeſu Etuzug in Jeruialem Joh. 12, 131. 

Palımus zlate, die Vreite der Hand. altröm 
Langemoß, erſt 0.2, dal O,., uk. 

Palmwachs, j. Ware, vegetabitiiches. 

PBalmmeide = Salweide. ſj. Werde, 

Palmwein (Toddy), ein durch Aubohren 
des Stames der Weit 11. Kokospalme ae: 
woitertes Getränk, das entweder irtich oder 
gegaren getrunken wird. 

Ralnibra tiyriſch Tadınor) fa. @: HauptO 
der juriſchen WuünenlandſchaftPalmyrèene; 272 
nC. v. den Römern erobert, Ende des dv. Oda— 
nathus 260 nd. a Palmyrec niſchen 
Reichea. Wal. MPartin 1823, Sallet 66. 

Palmörabolz, ' Kalmenbols, 

Palnıprapalme, j. Borassus. 

Palnzuder (Jaggery. Jagrezucker), einge: 
focier, meiſt raffinierter Balmiaft v. Cocos 
nucifera, Arenga saccharifera, Bora=-sua fla- 
belliformis ıc. Broduttion Jährl. c.100 Mitt. kg 

Palo dei Colle, © ital. Brov. Nari, 10278 E. 

Palolowurm (l.ysidiee viridis), gune der 
Samoa- 1. Fidicht Inſeln; Genußmittel der 
Eingebvorenen. 

Palos, Oipan. Prov. — a Tinto, un— 
weit deijen Mürnda, 1422 E.: Abjakrt des Go» 
lumbus?., 1402. zVBeiühlen bei der Unterſucha. 

Palp äbel tlat.), greifbar, deutlich. P,ation, 

Palpebrue (lat), Augenlıder. 

Malpen ıtat., Toter), fühlerahnl. Organe 
an der Iinterlippe der Inielten. 

Palpitation lat), Herztlopfen [röm.Ruifer. 

Paludamentum (lat.‘, der (roter Mantel der 

Paludan-Druller, O Frederik, dün. /, * 
"1800 Kierteminde, Funen, + 9 276. BE 
„Adam Homo“, didalt.huntor. Dichta, denutſch 
83. Epen, Roniane rc. „Portiske Skrifters“ 
78 Vin, „® Kaſpar »Peler, w/. Bruder 
v O. 1505, f 482 Novenhagen. 

—— = UNUnmbantbanf. 

Palug ; liil, Art Vordeauxwein. 

Pamekaſan, Haupto der niederländ -oſtind. 
Intel Madura. 

Pamifili, Bilfa Viſla Torin), 
nut antıfen Skulvturen, Rom. 

Pamicers [vamıch), © franz. Tep. Aritge, 
a Uriege, 9537 EEE 

Pamir, Hochland ın Hochaſien, nördlich vom 
Hindutuichen Karalerum, his 7000 m, ftrei: 
tiges Gebiet zu China, Rußlandeu Eugland, 
18093 geteiltetropdem iortgeiezte Veſtrebungen 
Rußlands, es in ſeinen alleinigen Beſiß zu 
bringen. Bol. Capus 1890. 

Pampas = Ebene; teilt öde Gradfluren, 
teils Salziümpfe u kabtle Zalsitepven, die ſich 
itber SArgenrina, einen Teil dv. Patagonien 
bis un den OAbuang der Anden erſtrecken. 

Panıpadarug, }. Gyneriurmn, 

Pampasſtrauß — Nandu. 

Pampeiro vort.), —— ſſpan.), kalter 
SWSlturm in den Patagoniſchen Steppen. 

Panıpeluna = Pamplona ti. d.). 

Banıpbilog, quiet. & aus Amphipolid, c. 


Landhaus 
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Yamphlet -Pandöra 
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390 bis 350 vC., Mitbegründer der Sityo— 
niſchen Eichule. lichrirt. 
Pampblet iengt.), Flugſchriit, bei. Zchmaß> 
Pamphylien ta. Op fleinaitat. Yuandıchaft, 
zip Kilikten a. Inkient,amumpbuntticher Dieere. 

Panmpiegie tarch.), allgem. Lahmung. 
Pamplöna, Haupto der ſpan. Prov. Nas 
varra, 26663 E. E WM. Weder, Tuch: Meile. 
Panſarchen, all,gans tin Zuſantenſekungen! 
Panigreche), arfudiicher Hirtengott, Sohn des 
Veerkur, Erfinder der Dpirtenflote Syrinx, der 
italbliche Fame. Herrin, First. 

Pan :paln), Herr, Fürſt: Panna [:ja!, 
Panacce ach. Panateta, „Die Alheilende“), 
Toner dert Ssfulap, Giottin der Heilung u. 
Gesch; Univerjialheilmittel. 

Punache ifrah, vangicheuj -iſcha: bei. für 
Spetien Gefrorenes igebra ucht. derPitanzen. 
Panachierte -ichtertel Vlätter, ij Gelbincht 
Panadesirz.}, Kraitſurpe mit gerieben. Brot. 
Panamd, O auch Jumo weſtliches Dep. 
Kotumbienst, üAmiaſt De Mittel-u. SAmeritka 
vertnupfſende Landengev. P. Iſihmus v. Da— 
rien!:. SEO. KIN, 2 E DO Haupt v ), 
am Holfv. PM. der Stillen Dzeans nt. ar der 
1855 vrörtıteien, 77 kmi. FE ‚welche Die Land 
enne dvd. Colon MS P. durchquert: 25000 €. 
Freihgaien PStanal,.dicev.Yejicpsieit!:, Bi be: 
aenere Verbhinda ziv Alant. u Stillem Opcait: 
“Die Kaualgejellich in Liquidation, nachdem 
832 Miil.. M aufgewendet waren; 90 die Rune 
zeijion auf LO Jahre verlängert Wegen vor: 
gekoömener aroßartiner Lutericleife PBrozeß 
2 93 Reinach, Sera, Wr rel sch, wortn uud) 
LeſepezuGefänguis verurteilt wurde, Val Bır- 
YBanamarinde, ſ Quiltaja. [na Marılla 92. 
Panamas, Gewebe aus 2iüdınem wollener 
Kinichlag und 3fadiger wollener Keite. 

l'anaritium, j. Fingerentaundung. 

Panaro,er Neben & des untern Bo, 125km l. 
vanaidenãen, tleines tjabrt.) u. großes 
bahrl Feſi zu Ehren der Athene in Athen. 

Panätios, &, 2c. 180 vChr. Rhodos, + 110 
Athen. Erin Werk über die ſittl. gilichten, 
Unterlage v Cicerod „De officiis“. 

Panax iStvaftiwırz, Ginſengh, Miuliaceen;d. 
P. Ginseng, S.— u. <XWiten, Die Sinfeng: 
wirich- Bentiao):beid Chineſen Univerſal-F. 

Punceri, Paolo, Kup, ⸗ 1833 Mais 
tınd, + 7, 77 Neapel als Proſ. Phospho⸗ 
Vorzeit, Meitueten n. Schlanuenuitt. 
Pandoude ipanytut!, Charſes Jof., Bud: 
hnndler, eo © ,, 1736 ville, errichtete int Paris 
ein Geſchäft (vorher Lille) u. gründete den 
„Moziteur“, + 9,2 98 Paris. 

Puncratium marltimum (Mecritranbss 
Narziiieı, Ylanarılliduceen; Mittelmeerlan— 
der; Ztzierpfl. Torontäal, a Temes, 17948 E. 

Panciova väntichowa]), © ungar Komitat 
Panda, ſ. Ailurius. 

Paundüntonium agrch.), allen Gottheiten ge— 
weihter Tempel; dann auch den Vöſen, da: 
her = Seit. 

Bundanaccen, monokotylePflanzenfamilie: 
tropiiche Holzuiltanzen der öltlihen Erdhälfte; 
Nahrunges-, Zierpflanzen. 

l'andaünus (Schraubenbaum, Pandana), 
Pandanaceen, valmartige Sträucher; P. 
utills Aſien, VBadagastar u. Zudieeinfelit; 
P. odoratinsimus [9 Fig 285', ven beiden 
die Früchte eßbar, Geſipinitfaſer. 

Pandutaria (a. @:,Xnjel im Tyrrhen. Meer, 
Verbañungsoöort, jetzt Vandotiena. 

Pandekten (grch tat. Digeſten), zweiter Teil 
des Jaſtinian.Geſetzbuches, beitchend ans Aus— 
zuaen aus 39 römiſch. Juriſten, merden ein: 
geteilt in 50 Bücher; beſte Uusgabe v. Won 
fen. Auch = römiſches Zidilrecht überhaupt. 

Pandemie igrch), über ein ganzes Voll ver— 
breitete Krantheit ‚der Aphrodite. 

Pandemos iarch.), Peiname des Zeus: auch 

Pander, Ebriſtian Heinrid, 'y.« ''., 1704 
Riga, + **. 1865; Entiidetungsgeichichte. 

Pandlarpur, O indobrit Praſidentichaft 
Bombay, 16910 E. Glieder beim Fieber. 

Panditulation (lat.),<treden, Zuckungen ber 

Vandion, Fiſchaar, Flußadler. 

Mandöra arch. „die Allbegabte”), das v. He— 
phäſtos aus Erde geſchaffene Weib, v. Zeus mit 
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einer alle Übelenthaltenden Büchſe zurErde ge— 
ſandt zur Strafe fucdiefntivendung des Feuers 
durch Prometheus. dessen Bruder Cpimetueus 
P. zum Weibe nahmu tie Buchſe öffnete, wor— 
auf alie Übel, bis auf die trügeriiche Hoffnung, 
bervorfamen. 

Manderincen, f. Boofroren. [den Taues. 

Mandreich ar. £ı, Goöttin des befruckten; 

Pandibab Pendſchab, eungl Punjab, „Aut. 
flromlund”,, indobrit Prov, grenzt im W. 
an Afyhaniftan, 286616 qkm, 20866817 E. 
Duupts Yalere, Die dazungenörigen Vniallen- 
ſtaaten Kaſchmir, Bharalpur 20, 99190 gkın, 
4203280 E 

Pandüren, öfterr Treiforne 1711 56, dañ der 
renularen Alrrıeeeinverlvibt 53 Nniant Reg). 

Puneel, Dolzgetafel am Fuß der zimerwände 

Panegyrik u8 arch), Lobesüberhebz. 2 er, 
der tie ausſpricht 

Panem et vircenses, f Circenſiſche Spiele. 

PBanentbetenus :ıcch ), das Lehrinſtem des 
Ru Keritan griedrich Krauſerj Mramicim:, 
der die bßrundingen derſet!ven in den leiten— 
den Rdeen des Freimaurerbundes getunden 
zu baben glaubte, 

Panflote Sxtinx), die Hirtenpieife ber Alten, 
beitenend aus neben einander geNebten Rohr— 
pleiivh Vapageno in der „SJaubertlöte”). 

Mangani, a ın Tentih TAirika, mündet 
brı der P nördl von Saniibar 

Pangenittd art, v Tarwin anfachtellte 
Hupotheſe. Tan Die Kellen jeibit nene Organis— 
menins Yeberruienu daraus die Frbiidfeitv 
Krankheiten. Verſtümetungenorgamiche Ande- 
rigen auf die Nachkomen vd erflarten. 

Pangeometrie abiolute anmiente, vichteu— 
fidiiche, imaftnare Geometrie. nimt ſan, daß 
im ebenen Dreieck die Summe der ınfelntehrod 
weniger ala 180° beträgt pl. Liting 1885 

Pangermanigmus, deen u. Meitreben der 
Bereinigung alter Teutſchen auch aus dem 
Nachbarreichen au einem pelitiihen Ganzen. 

Mangelin, } Schupmentier 

Pungritz, Toriprens Regbez Tanzig, Land: 
freis Gibina, 2S88 

Panbagia:ardı, die „Allheilige“!, in der gr. 
Kirche die Jüngitau Marin. 

PBunbidrefis Karmıdroiis, ardı \, audauernde, 
allgem Zistpese ber Ruckenmarkstraufheiten. 

Pani = rvinve 

Panirula. Riire Blutenſtande. 

Panicum Hirie Gramineein: 1° Dizitarıa) 
eannguinale (Blut und )’ geiahrum sfabte 
SH 1 Unkraut auf iandigen Acern: auch gebaut 

Panter Wiener II, Fia 28u!. 

PDanieren ira, Veftrenen v. Syeiien mit ne: 

VPanıfe panidır Ztreden. |rieberer Zenicl. 

Panikonographie area). Heritellung auf 
ter Buchdruckur "er druckbarer girfatztten. 

Panin, O Nikita Awanowitſcõ Graf, vufi. 
Staatsmai, 1718, 62 RI Stautsntnmmiier 
unter Katharina Il, 7 7,83 Petersteurg @) 
Riktor Nikititſch. ru Staatemañ. re), 
neiie d. O.e 1800, Laut Juitizutinziter, + °°, 
4 Nizza. 2322 X 1520, a6. 1781. 

Panıpat, Fanıcputı.vorderind @ Bandichab, 

Vans tar, Brot: Brief, Vrotbriet, farierl. 
Anweiſung an ein Klofter, einen Laien zeit- 
leben au erhalten 

Paniſcher Schrecken, eine pläßfiche Veſtür— 
zung nah Ban alt Tamon des Schreckens;. 

Panirer Paß, Schweiz. ton Eim - Glarus, 
nad Trons Graubſinden, 2407 m. 

Punizzi, Aut. Gelehrter. « ?", 1797 im 
Diodeneitichen, 1856 66 Iberbibliotiefar des 
Brit Muicumd, + ?, Tu Lonton Hrsg deg 
Urioft und Bojardo. Bat. Fapan su IE 

Panke, r ua der Spree in Verlin 37 km. 

Pankba, beweglicher Rahmen mit leichtem 
(auch gefeuchteten: Stoff an der Zimerdecke, 
zur Kühlung in heißen Yändern angewendet 

Pankow, Tori im Rd. Lertin, a ante, 
Er 13 Vergmimmmasort der Verliner. 

Panfratien, die Rerbindung von kauft: n. 
Mingfampf in der altariech. Gymnaitik 

Pankratius, der Heilige, im 14. Lebensjahr 
Martyrer unter Tielletian. Tag: '*,, (Macht: 
fröite, ſ. Geſtrengu 

Pankrétas gr.) ſ. Bauchſpeicheldrüſe 
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Pankreatin. der verdauende Saft der Bauch— 
ſpeicheldrüſe. Tieren gewoñen, als Aranri: 
mittel enrieblen. Vgal Veube 1372 druie 
Panfreatitie,Entzindimater Bauchipeichel— 
Pannartz, Arnold, Buchdrucker, gründete 
mit . Sweynheun 11464 Die erite Buchdruckerei 
im Italien 1Zubiaco). ſeit 1457 in Mom 

Panneau (ira), ’panob,, vertieites sreld 
an Zi renod Wändenzur Aubringungd Nor» 
zierungen Aachen, 6617 E 

Nunnecheide, Dorfprenſ Itcabez un Laudkr 

Pannetiers Grun vhrsmarin:, f Ghros 
morud jitich. Yivicheln 2c 

Pannfifch, Kartoffelbrei mit gelzacktem Stod: 

Pannlchlus ndipenus fiat s, ‚yeitpoliter der 
unteren Hautiduchten 

Pannönien :a S©ıYanda Tonau, umfante 

Inzarıreut£der Zenen,Ntroatienik :Bervote 
ner: Pannonter, 31 v5 u. ev Möntern 
unteriocht Ibazır des Unges 

Pannus iat Gefäßwucherung aufder ports 

Pancifa, O Eheod., Arckaolog, » 2°, 1801 
Breslau, +° nr Berlin, dort ſeit 43 Prof: 
griech Altertum O Heinr.. Bruder vd OD). 
.*',, 107 virestau. Wielimft u Nompamit 
ir Violine, Bi. geſchatzter Gefangsichufwerte, 

Pancempeng Vnrom-Pruhe,HaurtS v Kam: 
bodſcha a Merem. 30 

Pancpbtbulmmtid -arch ı, fehr ſchmerzhafte 
Erntzundung des ganzen Auges, fütrt aemohnl. 
ser Erblindung Zur Erhaltung des geſunden. 
Entiernung des franfen Auges notiendia 

Panoptikum gb. Schaubude, wo „ulle8” 
zu irhen sit, 

Panorama ar.) Sefamtanficht eine? Be: 
arnitandes einer Landihait von einem feft: 
ebenden Puntte aus, eortzurder in einem Cy— 
linder um dieſen oder als Längenbild Cytlo— 
rama', 1787 von Parker zuerſt aufgeitellt. 

Panormos ua @&. Valermo. 

Panotupie archn. Photographieveriahren, 
um Belder aut einer über Wachsleinwand ge— 
brauchten Kollodiuniſchicht berzmitelieh. 

Panien: Wanſt, Rümen),Borniagen derWie— 
derkauer 

Paniluawiemud, Idee u. Beſtreben der Ver— 
einigung aller Stawen au einen einziaen Reich 
unter Dom Zerter Rußlands Nertreter: Alias 
fu. Zfobelei®, Ignatiew, Rutfoıo !c 

Manfterrad, beb: u ſentvares Waſſerrad. 

Pantalcen, der Heitige, einer der 11 Kot: 
belfer, unter Maximian getrtet Taa: ”, 

Pantalsne:ital :,inderital.Stegrriifomcdie 
der verliebte Alte. kleider. 

Pantalons irz pangtalong', weite: Bein— 

Pantutypie ardui, Veriahrren zur Deritelig 
von Hockdruckplatten durch Zinkätzung. 

Mantelleria. tal Grand, zuir Prev Tra: 
past, worin Zisilien und Airika, 83 qkm, 
7315 E weine B, 3107 E Haien 

Puntentus, Theod. Herm., /.» 7, 1343 
ua, 76 Vitreda!teur, jertauCheiredakteur 
des „Taheim“ zLeipzta:: Ichr. Romanen. Nov. 
aus dem Leben der Otbieevrevtizen (Died. 
Kelles 85 GRurland Seiten" 92 arnrina. 

Panthe iomus inrch‘, dieſenige Anüicht. 
weiche Gott und AN ıdentsfiitert 1Spiuoza, 
Schelltnag. Hegel). Wal Jaiche 1826 32 Ill. 
Pin, Anhanger diefer Vehre. 

Panthelismus (arch.), diejentge Anſicht, 
ch der ım Grunde alles Wille ift (richte, 
Eiorenhauen). 

Pantheéon :ccch), ein der Gefamtheit der 
Gotter geweihtes Heiligtum:; beriitimmt dus 25 
vg 1m Nom erbaute B,, jeit 607 chriul Kirche 

Mantber iYeopurd, Felis pardusi; fapen 
ariiges Raubrier, Nürpertänge Lan'l,,n MD. 
Schivanztange 7080 cm Afrika und Süd— 
meitafien, gast auf Antilonen, Hehe, Zchute; 
die aitattichen netit man vorwiegend B., die 
airilammchen Leoparden. Hierher auch Par- 
defRage (ZDiielot, F. pardalis), c. 90 cm t.; 
Wittelamerita. 

Pantherſchwamm (Agaricus pantherinus), 
Blätterichvam mitt braunem und weiß ge: 
fleiftem Hut: verdächti— 

Pantikapäon, niıer — von Kertich. 

Pantin bvangtäng', Kantonshauptorufrz. 
Depart. Seine, 21847 E. E. 
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Pantine —Padli 
— 1677 
Pantine :tira. 3, Polgzpantoffel. 
Pantoffel blume, f Calecolarla; P'hbolz, - 
Kart: Pholzbaum iRorteides, ſ. Eiche. 
Pantograpb :ardh.), — Storchchnabel. 
Pantemeter ſarch, Allmeiier:, Inſtrument 
zii Meilen von Längen, Hehen u. Winkeln. 
Pantoniim etarch.‘, thegtraliiche Vorſtellg 
ohne Worte, wahr Die Handlung durch Ges 
narden verftandieh gemacht wird; meiſt mit 
Menſi!begleituna iR, Die Knit der P'en— 
dariteliung. Wil Sedouard 2 M. 1800. 
Pantopöden ıYliiel:, Richtipiien, Pyreno- 
genidaet, Böchtt eigenntumtiche Gruppen der 
Gliedertiere; Der Körver beiseht aus einem 
zannabel,geunliederiemdlumpte inungenlieders 
iem Siitterleih: Mecriiere. Bst Totrn 1881. 
Pantryıgı, Speiije!a mer, Anrictezimer auf 
Scrren. [VE , deutſch Fritze 1884. 
Pantſichataͤntra, ind Fabeliam!g. 2. Jahrh. 
Panſchmaſchine, Waſchmaichine mit höls 
Mister vdlepiern. clean“ (Epo8). 
Panyaſis, nrich. /, c.451 vC. Xi. „Hera- 
Panzer, => Gurmich, Eiſenbedeckung von 
Schinen, Veiei:zaungswerken ꝛc. 

Danzer, O Georg Bolſg.. Bibliograph.«⸗ 
1729 Zutsbech, +9, 1804 ale Hanptpaſtor 
Nitruberg „Afulen“ x. O Rud., j. Toftt. 
Panzrreidehien, = Krokodile. 
Punzerfort, ij. Panzerungen. 
Punzerhemd, Schuttleid aus Drahtringen, 
oh sep: bei afiatticden Vellern. 
Panzerfette, Kandare und Kopf der Milts 
tarrierde ichurſßende Nette aus Drahtringen. 
Panzerkrebſe, ſ. vanguſte. 

Panzerlurche, j Labyrinthodonten. 
Panzerplatten, Platten aus Harizuß ober 
bt am Schiffen oder Vrieitigungen zum 
erıpgegen Geichoſſe: joa Compoundpltatten 
etehen ars gewalztem Schmiedeerſen und 
Panzerſchiff, j Panzernngen. jWartinſtahl. 
Panzerſchränke, Beldiitianfe, die halb aus 
E:tens, halb aus geburieien Ztaklplatten bes 
itebendem Veh 1Panzerblech: hergeitellt find. 
Panzeritcher, ungar Ztobdesen (1 L,,m), 
17? Jahrh, auch Trager desielben 
Panzertier Vantelgürieltier, Gürtelmaus, 
Chlamvedophsrus truncatus, Bahnarme; 
zAmertfa, lebt in unterirdiichen Bängen. 
Panzerturm, |. Panzerungen. 
Panzerungen, VRekleidungen von Schiffen 
RPauzerſchiffennoderVerteidtigungswerken mit 
eviernembe;d trablernnent Banzerplattent, zuterit 
pon England eingefrihrt. Entweder Ind Pan— 
zer an der hinteren Schartenoffnung offener 
Vruitwehren angebracht, oder dedent el: Stirn— 
panzer kaiemattierte Batterien Panzerturm 
X ta 49) und Panzerforty. Banjerſorts 
ſiehen in der See aut kaſemaitiertem Unter— 
bauuhaben merit Panzerdreßtürme. die mit 
ſchweren Geichußen arımıert Ind 4 Fig 17). 
Panzerturme werden auch bei Landbeieſtig— 
ungen und auf Schiffen angewendet, in 
Teutihland der Grufonide aus Hartauf. 
Panzerihiffe werden nad ſeht verichiedenen 
Syſtemen nit Banzerplatten befleider, ent: 
weder die Bordivände der ganzen vänge nadı 
bis 2 ım unter Waäiſer, oder nur teilmeife, 
Erfte ſchwimendePanzerbatterie von denFran— 
zoien 1854 vor Kinburn benutzt, erite Pan— 
gertrenatte „Glorrer 58. Ter bi! ın Die 
neneheizett herrihende Typus tür die Schlacht» 
jduife war der Monitor (nach dem 63 von 
Ericsion fonftruierten). Tas Kriegsichtfiweſen 
iſt unter dem Einfluſſe des Torpedoieiens 
in bejtandiger Umgeitaltung begriffen u. neigt 
fih neuerdings imer mehr den leichter ges 
bauten ſchneu fahrenden Kreuzern zu. Ball. 
Tromd „Die gevanzerten Flotten“ 1886 ff. 
Panzerwangen (Zeeitorvione, Cataphra- 
etil, Siachelfloſſer; Fiſche mit feltiam geſtal— 
teten Nopfe. 20 Arten in den nord. Diceren 
beider Halbkugeln u. in deren Küſtenwäſſern: 
Knuürrhann, Trachenkopf, Stichting ꝛc. 
Panzerwaren, in Jierlohm angeiertigte 
KQurzwaren, Nadeln,. Angeln, Ketten ꝛc. 
Panzootie (grch.). Viehſeuche. 

Dacia, © ital. Brov. Cofenza, a/Tyrrhe: 
niichen Meer, 5793 €. 

Paoli, O Fascal, corjiicher Patriot, e 1726 
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P Padlo —Papier 
1678 
Morojaglia, leitete jeit 55 den Aufiſtand gegen 
die Genueſen, 69 don den Franzoſen ders 
trieben, eroberte 94 die Inſel mit Hilfe der 
KFralander, 3 ®, 1807 bei London. Wal. 
Kloſe 53. O Betty, f. Eliſabeth Glück (f ®., 
94 Baden bei Wien.) 
Padlo, friihere röm. Silbermünze, 44 4. 
Papa (Battery, un der griech. Kirche alle 
Geritlichen, iu der von. der Bapfı. [E. E. 
Papa, O ungar Komitat Veszprem, 14261 
Papageien (Zittiche, Psittäci), Ordnung 
der Rüge, Familie der Klettervögel, enthält 
die höchſteninvickelten Vögel; mitten tn Baum: 
löcherst und Felienſpalten, ſeltener am Erd: 
boden; die großen legen 2, bie fleineren 34, 
bis zu 10 weine Eier; die Jungen ſind Neit: 
boder; leben von Pflanzen und Friüichten, 
find äußerſt nelehrig und Leicht zu zähmen; 
über 350 Wirte, woran 142 aflein aui €.: 
Umerika: malen Die Famitien Cacatuidar 
taludıs), Platyeereidar (Zittiche), Pritta- 
crdae GturzichwanzePeo, Kegelſchwanze (Co- 
nuridae)imitden Ararasoder Nrag, zu welchen 
iiber die Hälfte aller Prarten gehören, Vrieho- 
glossidae (Xorid) u. Stringopidae (Eulen-P.). 
Wal. Ruf 1888. 
Tapugeienfeder (Taufendihön, Amarantus 
trieolon), Bierpflanze aus OIndien, China, 
Papageifiſch (Scarus), Lippfliche: ſchon ge— 
ſarbt; in den Tropen. 
Papageigrun, Schweinfurter Grün. 
Papago, Indianer, Ylrizora, :1880: 6000 E. 
Papal (mittellate), päpfitich: yſtem, Ge— 
gerjag des Epiikopalſyſtems di. da. 
Papantla, © Mexito, Staat Veracruz, 10000 
E. alimexikan. Pyramide: Vanille. 
Paparrigopülos, Aonſt., griech w, « 1815 
Konflantinopel, + **,91 als Prof. Athen. 
„we des grich. Volkes“ 2. A. 90 V ac. 
Papatace, tital.) | tabtiche!, wörtlich: Papa 
ſchweigt; gutmütiger Tropf. 
Puparer TMobn), Papaveraceen, P. 6om- 
niferum (Schlat:, Gartenmohny); P. Rhocas 
(Klotfche, Kornroſe, Magſamen). im Saaten. 
Papaveracken Mohnpflanzen;, dikotyle 
Pflanzenfamiltie, milchende Kräuter der nördl. 
genm«ßigten Zone; F: und Zierpilanzen. 
Papaverin, Alkaloid des Opiums 
Papayabaum, Melonenbaum, ſ. Carica. 
Pape, (D Pore Bicſh.. Lexikograph, e ?, 
1807 Kuim, + ©, 54 als Prof. Berlin. Greh. 
Handworterbuch. O Alex. Aug. KRiſh. v., 
pvreuß. Gen,e?, 1813 Berlin, TO Komand der 
1. Sardedivijion, 81 38 des Gardekorps, >8 Bes 
neraloberft u. Nomand. tn den Marken. & 
Heinr. &d., gr. "1816 Wrilon, + 1, 88 
Berlin, 56 Tribunalrat Königsberg i Br, 59 
dvertragend Mat im AJuftigniiniiterium, feitdent 
Nraf.d. Reichs Zivilgeſetzlom ijſſion GEduard 
Irdr. Landichäaite21817 Berlin, vol. 
daſ. Wandgemaälde im Nenen Muſeun O 
2oſeph. / ultramontan Farbung, e*, 1831 
Elslobe Weſtialenn,. Netaren Rirchtsanwalt 
in Büren Gedichte, Dramen, Epen, Novellen. 
Papeiti Pareeter, Haupt- und Daien® 
von Tahiti, Y3ono GE. 
Papeleu [paplö,, Victor, belg. Lande 
flaftsgf, « !", 1810 Gent, #81 dal. 
Papeln (Papulae, Rnötchen), fladye, folide 
Ertabenheiten der Haut bei manch. Hautleiden. 
Papen Pfaffen), Erdfegel bei Abtranırıgen, 
weiche die uriprinmge. Oberfläche beaeichnen. 
Pupenburg, © preuß Regbez Oonabrück, 
Kr. Yieppen, urweit Der Ems, 6033 E. LE. 
At Seehandei. Schiffbau 
Papemvafter Ve akmI 13km br. Ver: 
binda zw Oder: DamcherSeein Stettinerheif. 
Paperling Roblint, Dotichonyx oryziso- 
r::3 Sees \, Ererlingsvögel: €. 2U cm L., Bing: 
vorne NAnierita; den Getreideield jehr ſchädl. 
Papeterie (rze, Erzeugung v. Gegenſtänden 
aus Wurier. 
Papblagenien ’a &\, kicinaſiat Laudfchaft, 
am Yoıstos Euxinos; Haupt Sinopo. 
Paͤpheos, im Rliertum 2 ev auf Cypern, das 
alte miit ber. Tempel der Apbrodite idie Ba. 
phiſchen, Das neuere jpäter Sitz deröm Prätors. 
Papier, Roſaere. Hofopernſängerin Rien, e 
:858 Baden bei Wien (Vtezzo-Sopran). Seit 











Papier — Papiniänus 

1679 

81 verheiratet mit dem Wiener Pianiſten 
und FHans Paumgartner. 

Papier, dichtes filzartiges,meiſt ausPflanzen— 
faſern beſtebendes Sabrifat Urfprüngl. iv. 
den Agyptern) Div Stengel der Papyrusitaude 
zu P. verarbeitet. Tas jepige P. joll v Den 
Ghineien (200 nC) erfunden werden fein; 
Baummwoliß. el im 8 Robrb, Leinen}. 
1270. Die Fabrikation ift folgende: Mon zer: 
kleinert Lumpen od Hadern od. als Eriatz hier: 
für Holzſtoff od Stroh in feine FaſerneHalb— 
zeug', reinigtu entfärbt dieſelben, breitet ſie in 
feiner Edidt mit Waſſer vermengt aus u. 
entfernt banlepter. durch Trocknen od Vreiſen 
Banzzeug). Tas Berreiken des Moimaterials 
geſchieht in dem Vumpenſchneider, das Waſchen 
in dem Holländer. Hieran ſchließt ſich das 
Kochen. Nach Art der ferneren Verarbeitung 
unterſcheidet man Hand- od. Zzütten. ı. 
Maſchinen⸗. Criteres erbältnman durch Ab: 
ſchöpfen der flüſſigen P'Maſſe mittels Sieben; 
Trocknen u. Eatinieren mittels Prefien od. 
Walzen. Bei der Herſtellung des Maſchinen— 
P's werten alie tiefe Verrichtungen durch 
eine einzige Nafchine beforat, die dus P. nicht 
in einzelnen Bogen, fondern als endloſes 
Band liefert Nach ter Aufſpanung der Siebe 
form unterjeherdet man Enlinder- nn. Schuttel; 
majchinen. Jahrlicher B'Rerbrauch c. 21 Bill, 
Str.; pro Korf in Wroßbritaliien 6, NAme— 
rika 6, Deuntichland 5, Frankreich 4, Kiter: 
wid 2 kg. Nal. Hofman 15809, Dover 87, 
Derj. über Vrniung 82, auch Herzverg 88. 

Papier, Börjenansdruck fir Wertpupier. 

Papierblume = Antennaria u. NKerunthe- 

Papierboot = Narstilus. Imum. 

Papiergeld (irs papier-monnaie, engl. 
paper moneyi, Harlımyafreditpapier, Eriatz- 
mittel des Metsligeldes; wogegen die Banf- 
noten Ginlöjunas.streditpapiere. Kur Aus— 
gabe v. B. gegenwärtig mur der Staat ber 
redtigt. Einlösliche P. ohne Zwangskurs gen. 
Private: die deutſchen Neichslafienicheine, mit 
Bwangskurs: die anterif. Greenbacks Unein— 
lösliche P. mit Zwangskurs WPapiergeldwirt— 
{daft in England 1797;1822, in Oeſterreich 
jert 18-48, in Rußland feit 54, in Italien 66 83, 
in RAmerika bis 79. B. font zu ausgedehn— 
ter Anwendung erft Anfang des 18. Jahrh., 
zwangs-P. nur bei Zerrüttung des ganzen 
Geldweſens Law, Ajlianaten in Frankreich). 
Vapirrfancvas, |. Papieritrantin. 

Papier mache ira), papieh maſcheh', eine 
aus Eaptrrntafie unter Zuſah db. Yeim, Gips 
u. Zi aewoiiene plaitiidhe Dafie Yu Tofen, 
Schüſſeln, Luxusgegenitänden, auch zu Stud 
(Fapierftud; verarbeitet. Großartige Fabrik 
ven P. m. („Olpappıe") zu Yorbadı. Bol. 
Winger 188%. 

Papiermaulbeerbaunt, f. Broussonetia. 

PBapiernautilus (Papiecboot‘, ſ. Nautilus. 

Papierfhirting, auf einer Seite mit lode- 
rem Gewebe verſehenes Papier; zu Brief: 
fonvert®, ale Zeichenpapier. 

Papierftrammm: Bapierlunevas!, regelmäßig 
durchtechertes Kartonpapier ala Unterlage zu 

Papierſtuck, j. Papier macht. Sticereien. 

Pupierwährung, ſ. Währung. 

Papierwäſche, —S aus mit Email 
(Staärke mit Kreiderc.) u. eingepreßten Gercebe: 
nuitern veriehenem Papier, oft auch mit Ge— 
mwebe beflleidet. Bequem aber foftipiclig. 

Papil\o (laty, Schmetterling. 

Papilienacceen, f. Schmetterlinasblätter. 

Papillarkorper, oberite Schicht der Leder— 
baut, Die in warzenähnl. Teilen 1Papillen, die 
Nervenendigungen entkält. 

Papille tet), j. Rapillarlörper. 
Papillforn (lat), warzeniörmig. ſHaar. 
PBapillote :frz.:, [papijott‘, Papierwickel füre 
Papin !:yanz!. Pents,}. +" „1617 Vlois, 
87 Prof. Marburg, + 1714 England Gri des 
P'ſchen Dampflochtorpſes u. einer CEyender— 
dampfmaicine, baute auch das erſte Tampi— 
boct, mit dem er 1707 die Fulda bis Mün— 
den befuhr. Wal Ernouf 1874, Gertand at. 
Papinianus, Amtfius, röm. pr, » um 140, 
Praefeetus practorio, 212 auf Befehl Cara— 
vabas ermordet. 


Papinſcher Lopf— Yapft 
— — 68) — 
Papinſcher Topf, f. Tigeſtor. 
Papirius, O Lucius D. Curſor. röm. 
Feldnerr im 2. Samniter-Krieß 327 304 vE. 
8 Cucius P. Curſor, Sohn v (M, beſiegte 
293 u unterwarij 272 vC. Die Sammiter. 

Papı smus lat.ı, Papittum u Lehre dom 
Bapit als unfſehlbarem Ztutthalter Gottes; 
Fin, Bekeñer dieſer Lehre. 

Pappe, ftarfe Sorte Bnpier, hergeſtellt ent- 
weder durch Ausſchöpfen ftärterer Schichten 
gerormteß.), oder durch Zuſamentleben bezw. 
Prefſen mehrerer Papierlagen egeleimte W). 

Pappel(Popülusr, Zulicareen, Vannte mit 
langgeftielten Blättern u. meiſt vorlauienden 
hängenden Kätzchen: 5 deutſche YUrten. PL tre- 
müla «che, Ajpe, Bitter: 221, alba (Zilber: 
2, Albernbaum, Weiß 21, canescens ıgraite 
Pr, pyramidäahs iitalieniſche od Pyraniiden 
ou. niern iSTchwarz EB, PWeide, Saar 
baunt, Rheinweiden, ats Zierbaum bei ung 
futtiviert. P. bulsamifera ıfanad. od. Röoſen— 
franz, angulata, athenicnsis, gerandi- 
dentata, heterophylia 2c. Holz leicht, weiß, 
ſehr ſchnell wachjend. Knofren der Baljum: 
und Schwarz-P. , IA, Big. 287. 

Pappelbock, aroßer tSaperda carcharias:, 
[y. Figexu, Näfer: 24 30 mım [,, ſchwarz, mit 
dichtem Filz bededt. Häuſig auf Weiden und 
Vappeln: Larve verdirbt junge Stamchen 

Pappel falter = Eisfalter. P roſe, j. Al- 
ten amd Lavatera Peſtein = wialachit 
P weide, f. Pappel— 

Pappenheinm, Gottfried Heinr. Graf v.. 
kaiſerlicher General, « 2, 15914, 23 Gef des 
P'er genaunten Kiirsinerregintents, bri der Er— 
oberung von Magdeburg (16310 beteiligt, ver— 
ſchuldete den Verluſt der X bei Brertenſeld, 
+ 1632 Leipzig an der bei Luven em— 
pfangenen Wunde. Wal Heſß 1855. 

Pappenbeim, © banr Negbez. Miittelfran— 
fen, a Ultmühl, 1748 E. E. AG. Haunptort der 
Graiſchaft B (188 qkmı. 

Pupperik, O Robert, ,* * ,. 1826 Pirna, 
Organiſt und Lehrer am Konferv. Leipzig. O 
Georg. Porträt- und Genrep, Munchen,⸗ 
1846 Dresden. 

Pappod, griech. A zu Alcrandria Ende des 
4. JahrhenC: feine „Collertiones mathema- 
ticae” von Hultſch 1876.78 III Herausgegeben. 

Pappus ilat., Feder-, Haar:, Samenfront,, 
baarartiges Anhangsgcbilde, das div Früchte 
ber Kompoſiten und einiger auderer Familien 
frönt. 

Maprifa, ungarifcher Pfeffer, |. Capsicum, 

Papit carch., vun Papa), Titel des röm. Bis 
fchois, als Nachiolger des Apoftelfürſten, der 
zugleich Oberhaupt aller Biſchöfe, Patriach 
des Oceidents u Oberhirt der geianiten Kirche 
iſt, Matth. 16, 18, 19; Luk 22, 32 u. Joh 21, 
15. In der 1. Periode bis c. 800 ſtrebte der 
röm Biſchof dieſe univerſelle Stellung und 
Suprematie zu beſeſtigen: in der 2., bis zum 
16. Jahrhz, ſuchte er eine die ganze Welt um— 
faſſende rom. Hierarchie (Welthzerrichaft; zu 

ründen; in der 3. bis 1870 kämpfte er um 

iedergewinung des durch die Reformation 
Verlorenen: das cone. Vaticantum ntit d. Acht: 
ſtellung Der Inſallibilität leitet die 4. Periode 
ein. Auch zaulreiche außere und iñnere GGründe, 
Verhältrijſe und Perfönlichteiten wirkten zu— 
jamen, um dem Papſttum zu folder Muse 
nahmeſtellung zu verbelfen Rom wur die 
Haurtitadt der atten Welt, Nomtantin verlegte 
jrine Beidenz 330 nach Unzanz, in Italren test 

176 Teisıstaiier, Die anderen Patriachate ainaen 
durch den Islam unter sauer zu Rönitanti— 
nopelis Karls Kaiſerkrönung: Dazu fanten die 
Legende v. Petrus und dir Kreuzzuge, wodurch 
der Papft an vie Spitze der ganzen Chriſtenh. 
trat. Die Reĩiorm des Bonedifktinerordens im 
10. Jahrh, Die Vettelorden und Die Jefuiten 
förderten Die päpfſti Macht; die Pſeudoiſido— 
rien Dekretalen und die Lehre von der Kon— 
ſtauntiniſchen STchenkung ſtützten ſie; vor allein 
aber gab ex eine Rethe kuhner, wirklich aroker 
Paäpſte, wilde Ten einmal ausgeſprochenen 
Forderungen Geltung zu verſchafien wußten, 
inshejondere Leo I, Gregor 1., Nikolaus ]., 
Bregor VII. u. Jñocenz III. Zegiger BP. feis 








Bapft—Yaräfthefie 
m—— 1581 
20), 1878 Leo XIII. Uber Gef. der Päpfte 
Ranke 9. U. 1889 III, Wattenbad 76, Baftor 
85 89 IT. Ungarwein. 

Papſt, biſchofähnliches Getränk aus ſüßem 
pᷣapntrone Nitra papuis, Figvol, Vor⸗ 
dertiemer; 11.123 mmd, weiß, mit zahlreichen, 
dichtiſtehenden roten geden OJIndien. 

Papitwahl, erfolgt durch das dv. Gregor X. 
1274 eingeführte KRonftave (Verjamlung aler 
Kardinäle) nach den Beſtimungen Alexan— 
ders III. (11791, des Konzils v. Lyon (1274) 
und Clemens' V. (1311). 

Papua ipapuwah: „Traushaarig”, Negrito, 
Vreianefier, Bervolner von Melaneiten, Neu— 
gınnea a. einigen Zeilen des ojtind Archipels; 
tiri schwarzbraune Hautiarbe, rauhes, gekräu— 
fettes Haar, dicke und auigeworiene Lippen., 
zientlich gebogene Raſe. Bal.AU.B. Dieyer 1874. 

Papuaſten, = Neugninea. 

Yupprin, Pergamentpapier. 

Papyrogräphugriecht:, Korteranparat, bei 
dei durch hemiſche Tinte eine zur Vervieifälti— 
guug dienende Papierichablone hergeflellt wird. 

Papörus, j. Cyprus. 

Pupyrusrollen, Aufichriften auf Papyrus, 
in Agnpten, Ponitpriiſec gefunden. ſeautere. 

Paquelinſcher Brennapparat, = Tuermo— 

Par ıtateis -, aleich, gerade; P'es, Gleiche 
fterende, Stuandesaenolen. „10..%. 

Para, Rechnunmgsnitn ze, Türfeio,,,, Agnpten 

ParäGraäb Pee braſil Staat. 1144712 4kin, 
350 ME Haupt BE, auch Betem. 65h00 E 

Parabafe ſarche, Ahſchweifung, in der alt: 
rent Komödie Einichaltung einer Anrede des 
Cie. tuhrere an das Publikum 

Parabel egrdy. Gleichnis. Veranſchaulichg 
einer Moral durch ein EGBleichnis, 

Parabel tarcı ı. Regelichnitt, entitcht, wen 
ein Kegel durch eine Chene parallel einier Kante 
geſchnitten wird. Tie P tjt eine nach einer 
Erıte offene, einäſtige, ſich ins Unendliche er: 
ſtreckende Nurve, wird durch eine Achſe hal— 
birrt und beſitzt auf dieſer einen Breupuntt. 
Alle ihre Puntte find ven einer gegebenen 
Grraden ı Tirectrig. alehiweit entterut. Der 
Adijenſchnitipuntt best Scheitel. Die Baun 
eines geworienen Körpers, die Bahn eines aus— 
fließenden Waüeritrahls ift eine B Manche 
Nemeten bewezen ſich auf peratehider Bat. 

Puraboliſch grieche, vergleichs-parabel-) 
nice. Parabel um ihre Achſe. 

Paraboloid, entitent durch Umdrehung einer 

Nuracclius, Rhif. Aureolus Tbeophra- 
us v. Hohenheim,gen Bombaſtuüs. Fu. 
Theoſoph, »2111498 Maria Einſiedeln, + ıer- 
mordet 7; 7,1541 Salzburg Verdient um 2 
und Pharmacie. Scriiten 16533 S, 436.] 
Val. Schubert und Sududif 1887.80. 

Paracenteie gr 1; Bauchſtich. 

Parachronismus grd.), Fehler in der Beit- 
rechnung. 

Parachute (frz ), lſchũht!, Fallſchirm d Luft: 
ſchifer. E. Mincralquellen. 

Parad, Dorf ungar Kom. Heves, 1639 Ew. 

Parade (frz ‘, O feierliiher Aufzug, befend. 
feierliche Belichtinunma u Truppen in stbermichtl. 
D'Auſſteſſung und folgendem p Marſch Nur: 
beimarſch Bacht D. beini Aufziekhen der Bar: 
niionwachen: grauser-%.. beim Leichenbegang— 
nis v. Oifizieren. & Auwenr des Angrifs beim 
Febten. OAnhaltendes Pferdes bein heiten. 

Puradies (perſ. Tiergarten; hebr (Eden), 
dis Yaud, wohin Gertt Die erſten Menſchen 
feste: Ort der Zrlinfeit, Borraum der alten 
ztiſcheu. Vgl. Teligich 1881. 

Paradies apfel, f. Lycopersicinmn. P feige, 
Frucht v. Musa paradisisen. P fiich, ſ Gruß: 
floſſer. P botz. ſ. Albẽbolz. P korner, f. 
Amemum. Wal. Sharpe 1892. 

Paradiesvogel Piaradiscidam, Sperlings— 
vögel; unr aus Neuquinea, den benachbarten 
Jieln und NAuftralien, etwa 17 Arten. Sehr 
jſchöne Schmuckvögel. 

Paradieswitwe, }. Witwenvögel. 

Paraudigma grche, Veiſpiel, Munſter, Vorbild. 

Parador vardı », abweichend, abſonderlich; 
Fon, joldier Ausdrud, ſolche Meinung. 

Paraftbeiie (grche), krankhafte Störung des 
Gefuhyls, 3.3. Ameijenfriechen. 


Kürſchner. 1U.R. Leriton. 








Paraffin — Parallel 


1683 
Paraffin, ein Kohlenwaflerfioff, komit in der 
Natur fertig gebildet vor, aus dem Teer ber 
Schwefelkohle dargejtellt. Feſte, geruch- und 
geſchmackloſe Raſie, dient mit 505 Stearin— 
ſaure zu Kerzeumaterial, zur Konſervierung 
v. Holz 2c., zu Wachspuppen, Wachspapier zc. 
Vat. Peruß 1880 II. 

Paraffinöl, in Solaröl gelöſtes Paraffin; 
als Schmiere u. zur Heritellung dv. Leuchtgas. 

Parageneſis (arch). Zuſamenftehen, Yu: 
ſamenvortkomen, bei. bet Mineralen, wich— 
tiges Keñzeichen fiir Erzgange. 

Paragium ilat.), Abfindung nachgeborener 
Prirzen, früher üblich. Val. Apanage. 

Paragonit, alimerahnte 9 (Narrongliüter), 
feinichuppig, hellaritn. 

Paragramm rd), Zuſatz, Einichieb'iel; 
ſcherzyaiteuchſta benverießg (taub u.dıma rc.). 

Paragraph inrch.), Abſchnitt; Zeichen: 8. 

Paragras, = Attalea. 

Paragua, i. Palawan. 

Paraguaſſü, braſil. Staat Yukia, mün— 
der in die, Allerheiligenbai. 

Paraguay [wa Dr. Neben veni Pa— 
vana, mie dem er dent Rio De la Ptata bildet, 
2225 km ti. Stromgebiet: 1149163 49km. O 
Sudamerikan. Revubtik 20. Para u. P.. 
253100 qkın, 480040 E. einicht. Jlidiauern. 
Ein bei gefunden Klima fruchtbares Land. 
Haupterzeugniſſe: Baumwolle, Gerberrinde. 
HPHaute., Holz. Mais, Mantok, Orangen, Ort: 
genblattereſienz, P'Thee, Rum, Zobleitieder, 
Tabat, Wolwaren und Zigarren. Ein- und 
Ausituhr (92 Fur, ber 9 Mill .4 70 Te: 
part. Prim Aënncion, Verfaflung v. ! ä 
1870 Präfident: J. Gonzatez. Weber then 
ein Köngreß, beitehend aus Senat u. Deru— 
tiertenlamer Einnahmen und Ausgaben 
(91:92: IL,, Des. 15, ll. . MA, SZtaateichrild 
110,, Mi!!. A. Ariegsmadht Feldariitee 1061 
Warm, im Krieg alle Manner zwiichen 2035 
Sabrem Sſotte: 3Fahrzeuge mi 4Nurnonen. 
E. 192: 252 km, T. 820 kın. Wappen :%, 
Fig. 1311, Flagge |, Ata 5", ww. 1556 
Niedertaſſung der Zpanter 1508 1708 in: Der 
Wewats der Jeiniten, nachher ipan., 1811 un— 
ablauatag, 1865 70 Krieg gegen Argentina, 
Brnfilien u. Uruguay, wodurch das Laud dem 
Mm uahe gebracht wurde, wovon es ſich aber 
Did) jeine guten Hitlisquellen seteder erholt 
dat. Wal. Wodorn 1892, w d. Waihhurn 71. 

Paraguay Rour [.rib}, aus friicher Parä— 
trete (Ipilanthes oleracea Jaceg.. SAmerita!t 
u, Vertramwüurzel gewöñene Tiuttur gegen 
Bahnichmerzen 

Paraguan Thee, getrocknete Blätter v. lex. 

Parab, ditnd Gewicht 20,,, für Reis 15,5 
ke: Berrerdemab in Madras 65,4, 1. 

Burabuba [:ıbu!, braitt. a%, ucht zum At: 
lamı. Ozean, 750km L., durchilteſet den braitt. 
Stant B., 741731 qkm, 4096615 E. Hauvi 
%, an der Wiindanga des P., 40000 E. 

Paraklafen, i. Yirboflaien. f14, 16. 
Paraklet ıaıch., Troiter), d. bi. Betit, Joh. 
Paraklet, Kloſter unweit Troyes: bier Abu: 
lard begraben. PiRon, Tröoitichriüft. 

Parakope (grch), Irrereden im Fieber. 
Parakreſſe, |. Spilänthen. 

PBaralalie (uricch.), Ausſprache eines ver 
fchrien Lantes oder Konſonanten. 
Maraldebyd Elaldehyd), potymere Modi: 
fitation des Aldehyds. Waſſerhelle, ſcharf 
riechende, breiiend ſchmeckende Flüffigkeit. 
Eritarrt bet 100. Schlafmittel. 
Paralipomena (arch., Übergangenesd), in 
der Septunginta Name der Richer der Chronitk. 
Paralipſis (arch Paralipfe), icheinbarelüdber— 
gehung einer Sache, die gerade vorlieat. 

Parallaͤktiſche Aufſtellung, Auiſitellg eines 
Fernrohres, bei der dasielbe, durcheinUhrwert 
getrieben, der tagl Bewegg des Himiels folgt. 
Parultaftiiches Lineal, ſ. Triquetrum. 

Parallare (archen, Der Winkel, den die bei: 
den von Den Endpuntten eier Standlinie 
nach einem fernen Punkt, 3. VB. einem Ztern, 
gezogenen Geraden mit einander bitden. Vei 
der B. eines Sterns dient als Zrandiure | 
haufig der Durchmeſſer der Erdbahn. 

Parallel (griech.), find zuei Gerade oder! 


rw. 
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Parallele —Paraplaule 


1683 


Ebenen, die fih, au weit man fie noch fo 
weit verlängert, nicht ſchneiden. 

Parallele, die mit der feindl Vefeſtigungs— 
linie parallellauſendeErddeckg des Angreifers. 
Auch Vergleichung. 

Parallelepipedon ſIrch), geometr. Körper, 
der v. 3Paaren paralleler Ebenen bearenztift. 

Parallel:Kreife, Breiten: der Him̃els- od. 
Erdtugel, die dem Aauntor parallel Liegen. 

Parallelogramm (arch.ı, v 2 Ruaren paral« 
leler u.gleiyer Zeiten eingeſchloſienes Viereck. 
(Quadrat, Rechteck, Rhon:tus, Rhombold). 

Parallelogramm der Kräfte, das aus 2 auf 
einen PuntwirktendeuKraiten (Settenträfte, 
Komponenten, N). ig. 308! und dein einge: 
ſchloſſenen Winkel konftruierbare Parallelo— 
gram. Tie Länge u. Richrnug dev Tiagonale 
(Rejultante, Diggonaltrait, Mittellraft, Fig. 
39: AK' des leßzteren iſt dev Ausdruck für 
die Kontponenten. 

Paralelperſpektive, ſ. Axonometrie. 

Parallelreißer Parallel⸗ Heit:, Streich: 
map, Reißnadel, Werlzeug, womit anf Ars 
beitsſtücken der Tiſchler u. Schloſfier paral— 
lele Linien geritzt werden. kBivehſſtellen. 

Parallelſtelen, dein Inhäalt nach gleiche 

Parallelſtromkeſſel, Tumpitejiel, bei dem 
Wanjeritrbmung u. Feuerungsgaie parallel 
neben. 

Paralleltonarten, die Faare von Dur- u. 
Meil-Zonleitern mit aleichen Vorzeichen. 

Paralog te aid», Vernunitzvidrigtkeit; Wis- 
mus, Darauf gegründete Folgerung. 

Paral die arche, Yahnmımma. P der Irren, 
= Gehrrnerweichung. X ptifh, gclahmt; auch 
an tGehirnerweichung ſeidend. X pfieren, ut: 
werham machen. erweichung. 

Paralptiihe Geiſteskrankheit = Gehirn- 

Paramagnete, ĩ. Magneitemus. 

Paramaribo, Davis dvd. Niederläud, Guay— 
ana, 27752 E. Haien, Handel. 

PBaramıente neulats, die zum Gottesdienſte 
grnorigen Gewänder. 

Parameter mich‘, in der Geometrie ges 
wire foitttante Groößen, von denen Die Ge: 
ital einer Kurve abhangt, 3 B. ob eine 
Eritvſe flach oder Aretsuhnlid iſt, hängt vom 
P. der Kurvengteichung ab. 

Parametritis .unt.s, Entvündg des Becken— 
bindegewebes nach der Entbindung 

Paramorphismus ırrc.), bei dimorphen 
Korpern Das gleichzeitige Vorkomen beider 
Kryitallfornten. Nat Scherer 1854. 

Paramos cipu.), rauhe Hochebenen in den 
iiidamerikt. Nordeileren, über 3000 m. 

Paramptbie ıyrh.), Ermahnung, Ermuns 
terung: Heine erhebende Erzählung. 

Parand, D ikdamerıt Strom, vereinigt 
ſich oberhalb Vuenos Uures mitdem Uruguay, 
worauf der ſo gebildete Strom La Plata Heißt; 
3550 kın (. O Braitl. Staat, 221319 qkm, 
18:54 E, Haupt Quritiba. O © argenttii. 
Prov. Entre Rios, all), 18000 E. 

Yaranagud, Hafend brafil. Staat PBarana, 
Er E. Handel. Bgl. Plapmait 1872, 

Paranaphthalin = Antyracen. 

Paranoia ıBuranda, grh.i, Wuhnftn, bes 
ftinnte Form des Irreſeins, f. Geiſteskrankheit. 

Puranomie ıprh.:, Geietzwidrigkeit. 

Paraänüſſe, Früchte dv. Bertholletia (f. d.). 

Paranymphos ach), Brautführer. 
Parapet ſfrz, [:d9&,, Bruſtwehr. Blüten. 

Purapetäla igrche;, die Nebentronblätter bei 

Paraphafie ıgch.), Spracftörung, bei der 
ftutt des beabfichtigten ein anderes Wort ge— 
ſprochen wird. |p teren, damit verſehen 

Parapbe igrh.), Nantenszug, auh Ziegel; 
Parapberna igrche. Paraphernalien dag 
eigene Vermögen ver Frau bei dem Dotaliyſtem. 

Paraphbimsie iardı , ſpaniſcher Kragen, Ans 
ſchwellung der hinter der Eidyiiaurüdgezogenen 
verengten Vorhaut. 

Paraphräſe ıgrd.‘, Umſchreibung. 

Paraphrenitis fardı :, Zwerchiellentzündg. 

Paraphyſenſarch Sait Nebenfäden), ſterile 
Zelliäden zu den Sporenſchläuchen der Pilze 

Paraplegie grch, Lahmung eines Extremi— 
tätenpaares. 

P’araptule (frz.), læplũih,, Regenſchirm. 
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Buraiceve (verpri sabbati), biilittan, Matth. 


237,62, of. 19,14. 

PBarafiten (ardı.’, (Echmaroher in Wu. — 
Organis nen, die bei and. Wohnnugen Nahrung 
finden. Bewohnt der Paraſit nur die Körper— 
oberfläce feines Wirtes, jo heißt er EkKtopara- 
fit od. Fpizoon (Lau, Floh rc); dringt er in 
die tieren nörperteile cin, jo ifterein Entopa- 
raflt oder Entogoon Bandwurm 20). Nat. 
geudart 2. A. 1870 ff; Braß st. 

Paraſitismus iardı ), 1. Symbioſe. 

Parosol (irz.), Soiienſchirm 

Parafolſchwamm, j. Blätterichwant. 

Barafpadie ınrd.), Mündung der Harnröhre 
an der Eeite des mäñl. Gliedes. 

Paravent tirz3.ı, wängl. Windjchirmt. 

Paray:le:Dionial|varu I’ moſtjall, © jranız. 
Depart. Savue et:Yoire, a Bourbincee, 3LII WE, 
Wallfahrtsort. bewegend. 

Parazentrifch iarch.), um Das Zentrum ſich 

Barbleu ifrz.1, blöhyl, das wäre! potztanſend. 

Par bricole frz ı,| britolli, durch Rückprall. 

Parchim, S Meckleuburg Schwerin, a Elde, 
9960 E. E. Ac. Hier Moͤltte ⸗BI, Fig. 438i. 

Parchwitz, O preuß. Regbez. und Landkreis 
Liegnitz, a Katzbach. 1212 E. Atı. 8, 1760 
Sieg Friedr. d. Bir. über d. Oſterreicher (X bei 

Parcival, j. Barzival. Liegnitz). 

Pardel Parder, 5. Leopard. 

Pardon doöng neden, uberwundenen Feind 
nicht töten; verzeihen. 

Pardibanja id. Ai, Negengott. 

Pardubig, böhm. Bezirt:o,a Elbe, 12307 E. 

2. Pferdezucht (Keſtüt Kladrub). 

Bare, Anuıdroife, æ, -1517 Yaval, ?* 8 
90 Paris. Bear. der Chirurgie in Frankreich 

Pare, Landſchaft in Dentich OAfrika, I. vom 
Ruvu, nordweitiih von Uſambara. 

Parencephalis ıqrd.\, das Aleinhirn. 

Parenchym igrcho. Di: Grundfubftanz des 
drüſenbildenden "ithelgeiwebes. @& 11 voll: 
ftändiges od. Wir, lzellgewebe. Ina n 

Parentalien ılat.), Totenfeſt im alten Non 

Parentel lat), Verbindg des Erblasiers mit 
den Deszendenten als eine Gruppe gedadıt. 

PBarentheie ınrd.),.das in einen San Einge— 
fchobene u. Das geichen dafür: (auf --- . 

Parere (ital.,, Gutachten der Handeiskam— 
mern auf gerichtliche Erſuchen. 

DBarergaıgrd.),Nebenwerte, feine Schriften. 

Par eſis tarch 1, unvolllbomene Laähmungeines 
Gliedes. Beetiſch, geſchwächt, halb gelahmt 

Paretz, Dorf preuß. Regbez. Potsdam, Ar. 
Havelland, unweit der Havel, in die hier der 
Saßrow-P’er Sanal geht, 1193 E. Schloß. 
Lieblingésaufentha!lt „Friedrich Wilhelms 111. 

Par excellence (fr3.), ;cgBellangs), vor: 
zugsweiſe. 

Parfait (frzi), l⸗fä!, vollkomen; P. amour 
lomuhr),vollkomeneLiebe, roſenroter ſüßerLikör. 

Parforce (frz), [sförht, mit Gewalt. FY. 
Jagd, Hetzjagd auf Hirſchenn. Säue mit Hunden 
und berittenen Jagern. 

Parfüm (frz 3, [:föngl, Wohlgeruch; wohl— 
riechende Zubjtanzen aus den ätheriichen Olen 
verjhiedener Pilanzen u. durch Vermiſchung 
wohlriechender Store mit konſervierenden (3. 
3. Alkohol). Die belanteften: Roſen-, La— 
vendel-, Beilchen‘, Orangen und Jasmin-P. 
Darſtellg derſe: P'ieren, mit P. durchträuten. 
Bgl. Hirzel, Toilettenchemie 4. A. 1892. 

Parhelien (arh.), Nebenſonen. 

Pari cital), ſ. Al pari. 

PBarian (engl.), eine den pariihen Marmor 
älmelnde Porzellanmajie. 

Parias, die verachtete Wenfchentlafie in Oft: 
indien, jetzt gleihberectigt. Einbkindſchaft. 

Pariationlat),Schuldausgleichg; Barzahlg; 

Parieren (frz), gehorchen, wetten, abwehren. 
Siehe Parade On. O. 

Pariktalauge (Stier, Scheitelauge), bei 
fojftien Reptilien aus der Zirbeidrüſe ent— 
wickeltes drittes age, bei ſebenden rudimentär. 

Pariẽtalos, d’loiyle Pſlanzenordug, die Re: 
fedaceen, Droſeraceen, Biolaceen u Frankenia— 
ceen umfaſſend. 

Pariotaria (Wlastrant), ſa, Fig. 2881, Urti⸗ 
kaceen; den Breſineſſeln ähnlich, jedoch nicht 
breüend. An alten Mauern, auf Schutthauſen. 





Partcu— Paris 
— — — 1686 

Parieu [parjöh), Marie Louis „Yierre 
udn squiron de, franz. Staatsmañ und 
Publiziſt, » ', 1815 Aurillac, 49/51 Ynter- 
tihtsminijter, 5270 Mitglied des Staatsrats, 
76 des Senats, + '%, 03: um Internationale 
Münz- un. Maßeinigung verdient Bf. „Prin- 
cipes de da science polttigue* 2.4.75 u.a. 

Parıma, a im jiidl. Venezuela; höchſter 4 
Maravaca, 3100 m. 

Pariiia [= injai, Punto, weſtlichſte Spitze 
des fudamerilan. Kontinents, Peru. 

Parinarium, Nojaceen; dv. P. montanım u. 
campestre, GGuanaua: Nupuginerpilaunten. 

Parini, hiufeppe, itah, bei. jutir. /, «7, 
1729 Bofllio, 7’, 99 Wailand Bf. „Il 
giorno*’n. A. 18181. a. Dal. Cantu 1891. 

Paris Alexandrosh, Zul destrojan. Königs 
Briamos, erklärte in dem Streit zwiſchen Here, 
Athene u Aphrodite leytere für die Schönfte; 
raubte die Helena, Gemahlin des Königs 
Menelaos von Sparta, wodurd der Trojan. 
Krieg entftand, ermordete den Achilleus, fiel 
durch Philottet. ſAaJ. Kia. 66: Urteil des > | 

Paris |varil, Gaſton, Romaniſt, « * „ 1839 
Avenay. Bf. „Histoire poltique de Charle- 
magne® 1865, „La littirature franesise au 
moyen Age" 2.9. 90 IV u.a. 

Parid, Graf v., ſ. Orleans (11) 

Paris (d)!varil,Daupt@ dv. Frankreich u. dem 
Sreintedepartement, zu beiden Zeiten der 
Seine, 24417957 E. Kathedrale Notre Dame, 
zahlreiche audere bemerkenswerte Kirchen; 
viele herrliche Paläſte (Elmiee, Yonvre,Yurrem: 
bourg, Palais Bovalı; Stadthaus; Baſtille;, 
Stadihaus an. Vendömeplaäaht, leßterer mit der 
Vendömeiſanle, Marsfeld, Rond Point de 
l'Etoile, FPlaß mit dem Triumphbogen: unter 
den Spaziergängen beionders erwähnenswert: 
Voutevards, Champs-Elvyfées, Luxembourg— 
n. Tuilerieugarten. Waſſerwerke, Friedhöfe 
Pere-Lachaiſen, Katakomben. Eiffelturm 300 
m. Sit der Regierung, eines Erzbistums; 
Inſtitut von Frankreich, Zorbone iv. 1253), 
Kollege de France (v. 15293, Kriegsſchule (Zı 
Gyr, 2. 17513, Muſittkonſervatarium, Conser- 
vatoire des arts et meliers, höhere Normal: 
Pharmazeuten-, Polylechniſche u. viele an: 
dere Schulen, Vibltothekten Mationalbiblio— 
thet 3 Will. Bde., 100000 Manuſtkriptey), 
Samlungen aller Art (Louvre), jährlich im 
Mat. Juni Kunſtausſtellung: Salon: Ata— 
demien,gelehrte Geiellichafien, Theaterr Brose, 
Itglieniiche Oper, Thratre frangais ic). In— 
duſtrie anf ſehr hoher Stufe, beſonders wird 
Treffliches in der Goldichmiedetunſt, im 
Wagenbau, in der Bekleidungs- und Kurz: 
warenbranche (ſogen. Pariſer Artifel) ae: 
ſchaffen. Bedeutender Handel, unterſtützt 
durch Banken (Bank von Frankreich, Crédit 
foncier, Comptoir d'esconpte, Banque de 
P. 2c.). Norſe. E. nach alten Richtungen; 18 
Flußhafen. 6800 Man Polizei, 6000 Stadt— 
garde. Einnahmen u. Ausgaben c. 310 Miill. 
Frs: Schuld 4000 Mill. Frs P. zerfällt in 
20 Arrondiſſements. Befeſtigung: Baſtio— 
nierte Enceinte; alter Gürtel v. 16 Forts u. 
8 Redouten; neuer Gürtel v.7 Forts 1. Ord— 
nung, 14 Forts 2. Ordnung u. 40 Batterien 
u. Redouten; Geſamtumfang 125 km. I, 
719.439.) Val. Reijehandbicher von Bucdefer 
u. Meyer, ferner Ducamp 5. U. 1878 und 
Galignani 88. wi: P. beitand ſchon zu Cäſars 
Zeit als Lutetia, Haupto der Pariſier, eines 
teltiichen Bollsitnnies (daher Lutetia Pari- 
siorum! Non den Bartitcrn tm Kricge mit 
den Romern niedergebraiit, wurde es dv. letz— 
teren wieder aufgebaut. 486 v. den Frantken 
erobert, 508 v. Ehlodwig zur HauptO geiwühlt. 
Im 13. Jahrh. zählte Paris ſchon 150000 E. 
u. wurde befond. ſeit der Zeit vudwigs XIV. 
der geiſtige u. polit. Mittelpunkt des Yandes 
wie keine andere Yandesbaupt®. Hevolutio: 
nen v. 1780, 1830 11. 48, Die auch auf die po: 
litiſchen Verhältniſſe ganz Europas p. großem 
Finflufe waren. 9,1814 11.7, 15 Eiunnahme 
v. Baris durch die Alliierten, ?%, 181-4 erſter 
und 2%, 15 ziveiter P'er Friede: Ende der 
Herrſchaft Napoleons I. Friede vom 3% , 56: 
Ende det Oriental. Krieges. Zeit ’", 1870 
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Paris — Parlament 


1686 — — — 

Belagerung ſvgl. Ducrot 76:78 IV) v Paris 
durch Die Dentichen, °#, 71 Kapitulation, 
7,2%, teilweiſe Beiezung dev O. ». —*, 71 
Herrſchaft der Komnne u. d.), 79 Zurückver— 
legung des Regierungsſitzes aus Verſailles 
nad P. Bal die vofſizielle „Histoire zentrale 
delavillede P.* 1866 ff. Yebeut, n. 21.03 ff. IV 
O OSe in NAmerika, atanadiiche Prov. Dite 
iario, 3175 E,, bi Illinvis, 4996 E. 

Paris (Ein-, Wolfsbeere, Fuchstrauben), 
Lilinceent; P. quadrifolia Zteinbeeren, im 
ſchaättigen Wäldern; Gifitpflanze. 

Pariſche Chronik, f. Arundel. Paros. 

Variſcher Marmor, weißer X. dv. der Inſel 

Parifer Blau — Berliner Blau. 

Variſer Bluthochzeit =Yurtbolomänsiiadt. 

Pariſer Formation, Ablagerungen der Ter— 
ttärforntatton im Pariſer od. Seine-Vecken. 

Pariſer Selb, iſt chromſaures Bleioxvd; 
». Hold, blaßgelbes Blattgotd; Y. crün, 
Schweinfuürter Grün: DR. Kreide, ſchwarze 
Kreide; DM. Lak, Floreutinerlack; pP. Dot 
= Berliner Kot; PM, WBeik, fehr weiße Serte 
Schläm̃tkreide. 

Pariſh Alvars [pärriih:), Elie. Harijen— 
virtuos. e 2°, 1808 WFeymonth (England), 
+ °°, 49 Wien. Harijenkomvoütionen. 

Pariſien (frz) -Tüna), einer Stoßdegen. 

PBarifienne [yariijän’), Lied zur Verherr— 
lichung der Revolution d. 1830, veriaßt von 
Delavigne, in Muſik geſetzt von Anber. 

Pariſius, £udolf, /Z u. Politiker, « °io 
1827 Wardelegeit, feit 61 Mitglied des Preuß. 
Mbgcordneteithanies, 74:77 10.8187 des Reichs- 
tags Fortſchritt), Vf „Bilder aus der Alt— 
mare” 8284, Romane ıc. 

Parifpllabifch (nic) ), nleichittbin. 

Parität tlat.), Gleichheit, Lejond. in kirch— 
licher Verechtigung; P'iſche Kirde, von 
zwei Konfeffionen neincimjum bemußt. 

Pariter (lat.), auf gleiche Urt und Weiie. 
Bart, Mungo, Airilareiiender, « 10, 1771 
Fowlibiets, beiond. verdient durch 2 Reifen 
1795.97 u. 1805) ad) dem Nigergebiet; er: 
trank 1806 im Niger. Bal. De 2. 70. 

Park ccıgl.), O wuldartige Gartenanlage. 
Sal. aalfe 0. 3. @ x Anſamlung dv. Ars 
tilterivz 20. Material, bei. zum Bsungrift. 
Parker, D Sir Bill., cal. Adntivat,e 1781, 
leitete 1811142 die Operationen gegen China, 
war dt: Oberbrichlebuber im Peittelmeer. 
+ '),, 66. O Iobn Henri, engl. Archäolog,. 
« ':, 1806 London, + °';, 84 Oxiord. „Ihe 
archeology of Rome” x. @XHeodor, amerit. 
+ «1810 bei Yerington (Wluif.), 95 Pre— 
diger Bolton, F !", 60 Florenz. Freiſimig. 
Gegnereider Sllaverei. Werte deutsch 5761 V. 
Val. Frottingham 1876. 

Parkersburg, © nordamerikan. Unions; 
fat WVirginia, a Ohio, 8408 E. E. 

Parkes, Sir Senry. auſtral. Staatsmañ, 
⸗»1815 Ennland, wanderte 39 nach Auſtralien 
aus, 78 Prenier Miniſter von NZWales. 
thatig fir den anfral. Staatenbund. 

Parkeſin, Erſaumittel für Kautſchut, Miiche. 
v. Rieinusöl, Schießbaumwolle u. Schellack. 

Parkett (frz. Burquet), ieſtgefiigter Fuß: 
boden meiſt v. Eiche; im Theater der Raum 
Parterre u. Orcheiter; in der Pariſer Vörſe 
Platz der vereidigten Makler. 

Parkettplatten, Fußbodenbeleagaplatten aus 
Hol zmehl u. Wineralpulver mineinem Binde: 
mittel. = dal. »*81823: ameritan. w. 

Parkman, Francis, amerikan. / Bofton, 

Mark Range rehndich!, w nordantertan. 
Untonsitaat Golorado, A Yiitcolır 4357 mi. 

Parlaghy, Bilma, (eigentl. Brachfeldı ver— 
ehelichte Ariiger, umgar. Borträtgfin Berlin, 
. 1, 1865 Hajdu Torog. 

Parlament (vom lat. parlare fprechen, re: 
den), beratende Verſam!lung von Bertretern 
des Landes für Beietgebung u. Beſteuerung; 
zuerit in Frankreich als Titel von Gerichts 
höfen, und zwar gab es außer dem Parla— 
mentd. Paris auch 13in den Provinzen. Er— 
ſteres, das älteſte, war nur cin wandernder 
Gerichtshof, ſeit 1302 feßhait, wurde 1380 
permanent, 1420 kam die Pairskamer hinzu. 
1771 durch Ludwig XV. auigehoben, 1774 
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‘Barlamentär— Par nobile fratrum 


1687. 
durch Ludwig XVI. wieder eingeſetzt, 1700 
durch die Konſtituierende Verſamlung abge— 
ſchafft. Vgl. Méerilhou 1803. P’arier, Dit: 
lieber eines P's. In England (parliament) 
eit der Normañenherrſchaft (1066) Reichs— 
verfamlung der Barone, Prälaten ı. tünigl. 
Bafierherren (Heichyrat u. Bairdgericht), 1272 
zuerst als B. erwähnt; feit 1343 and Abge— 
ordnete der Srüdte u. Grafſchaften im ., 
daher Scheidung in Oberhaus (ilousc of 
Peers) und Unterhaus (House of Commons). 
1707 Verſchmelzung des Schottifchen, 1800 des 
irischen B. mit dem erg. ; feitdem Imperial 
parliament (Reichtparlament). gl. den Ars 
titel „Broßbritanien” Ep. 911 u. Gneiſt 1886. 

PBarlamentär (frarz.), wegen Unterhands 
kungen an den Feind Abgefundter. Reichen 
für ihn: weiße P-Flagge u. TZrompetenfigital. 
Völkerrechtlich unverichlid). 

Parlamentariich, einen Parlament und 
feinen Regeln gemäß. P'e Regierung, bei 
der der Monard) in der tWefeggebung 2c. bie 
BZufimung der p'n Majorität nötig hat. 
ismus, diejed Regiexungsſyſtem, auch Aus— 
artung desfelben in Üübergriffen gegen die 
Krone (pres Regiment). Val. Bucher 2.4.1881. 

Parlando (parlante, itat.), „Iprechend”, eine 
dem Sprechen fid) nähernde Gefaugsmanier. 

Parlatorium (teulat.), Sprehziiter in Klö— 
ftern für Fremde, die aber durch Bitter ab» 
geſchloſſen bleiben. 

Parlier (Balier), bei den alten Bauhütten 
der Vertreter ded Meiſters, daraus korrum— 
piert der Heutige Polier. 

Barlieren (frz.), Sprechen, ſchwatzen. 

Parlour (engl.),‚[pagrlör], gamilienzimer,das 
auch in der Regelaum Enpjang v. Gäſten dient. 

Parma, ital. Prov. 3310 gkın, 285790 E, 
Haupto P., 45217 E. E. Kathedrale. Unis 
verfität. w:P.erft feltifch, 183 vC. röm. Prov. 
(Julia Augusta). B. i. Piacenza wurden 1545 
durch Papit Baul IIT. für feinen natärl. Cohn 
3.8. Farneſe zum Herzogtum erhoben, deſſen 
Linie 1731 ausftarb. 1735/48 waren fie öjters 
reihifch, dan ſpaniſch u. wurden 1805 mit dem 
ranzöſ. Kaiſerreich vereinigt. 1815/47 waren 
Fe Abfindung für Varie Luijc, Gemahlin Na— 
poleons I., nad) deren Tode wieder eine bour— 
bon. Linie zur Herrſchaft kam. 1859 Flucht der 
herzogl. Familie. ?%/,1860 Bereinigung der per: 
zogtümer (6758 qkm) mit Jtabien. Fig. i22.)] 

Parma, Herzog v., |. Caubaceres. 

Parmäne, die Ypieljorte Renette 

Parmegianıno, 9, |. Mazzvla. 

Parmelia (Schild⸗, Schũſſeiſflechte) Parme⸗ 
liaceen; eine der hänfigſten deutjchen Flechten— 
gattungen auf Baumrinde, Holz; u. Stein. P. 
saxatilis (Steinflechte, Hirnſchädelmoos), ge— 
mein an Steinen u. Bäumen. 

Parnmenides v. Elea, blühte c. 500 VE. Schũ⸗ 
lerdesZenophanes, Haupt der eleatiſchen Schule. 

Parmentier, Luiſe, O. |. Begas O. 

Parmefänkäfe, aus Oberitalien ſtamender, 
aus nichtentrahmter Milch hergeſtellter harter 
seäje. Beſonders um Lodi hergeſtellt. 

PBarnabybä, brafilian. a’, füllt bei @ San 
Ruiz de P. (8000 E.) in den Atlant. Ozean, 
1040 kn. 

Parnaſſiens [=Bjäng), moderne frz. Dichters 
ſchule nach ihrem Drgan „Parnasse contem- 
porain“. Haupt: Leconte de Lisle. 

Parnaſſos (a. @), da int nördt. Griechenland, 
2640 m, war dem Apollon, Dionyſos un. deu 
Mujen geheiligt. Heut Liakura. 

Parndorfer Heide, ungar. Nom. Wieſel— 
burg öftl.v.NenfiedlersesVititärübingspiap. 

Parnell, Eharles Stewart, iriſcher Agi— 
tator, «e 1816 Arondale, ſeit 75 Mitglied des 
Unterhauſes, Haupt der Homerulers (ſ. d.), 79 
Diitbegründer der Srijchen Landliga, 61/82 
wegen jeined Widerftandes gegen Die irijche 
Bwangsbilt in Haft; verlor zuletzt, in einem 
Chebruchsprozeß bfoßgeftelit, viel von feinem 
Einfluß, + ,0 91 Brighton. Vol Watih 92. 

Parnes (dald.), jüd. Gemeindevorſteher. 

Parnes (a. @), Berg in Attila 1410 m, 
jebt Nozea. 

Par nobile fratrum (lat.), ein edles Brü— 
derpaar (in der Kegel ironiſch). 








Parny — Parfonstown 
1688 

Parny, Be Defirl Pesforges Wi- 
comte de, frz. erot. /, = °, 1753 auf Bour⸗ 
bon, + 2 1814 Paris. Werke 31 IV. 

Paro, griech. Kyfladeninfel, 209 qkm, 9000 
E. Haupt® Baritia. Einft hier berühmter 
Marmor, auch Fundort der Pariſchen Chronik 
(ſ. Arundeh); a. & Paros. 

Parochite (grch.), Kirchengemeinde; p,iaf, 
diefeibe vetrefſfend; Mus, Pfarrer derjelben. 

Parodie (grch.), komiſche Umbildung eines 
ernſten (meiſt epiſchen) Gedichtes, wobei die 
Form beibehalten, der Stoff verändert wird. 
„ren, ſcherzhaſt nachahmen. 

Parödos (grch.), das Auftreten des Chors 
in der griech. Tragödie mit Geſang; anch 
dieſer ſeibſt, 

Paroken (grih.), Fremde, die im Staatsge⸗ 
biet des Wohnorts nicht Bürgerrecht genießen. 

Parömie (grch.), Sprichwort. Parömio- 
aravh, Sammiter v. Sprichwörtern. 

Paröle (franz.), Ehrenwort; militär. Erken— 
nungswort; tägl. militär. Befeylsausgabe. 

Parole d'honnour (frz.), ſparoll donnöhrl, 
(auf) Ehrenwort. 

Paroli (ital. u. jpan.), im Pharaoſpiel das 
Umbiegen einer Karte mit Gewiñ, zur Ver— 
doppelung des 1. Einfages; daher P. biegen, 
überbieten, herausfordern. 

Parpnomaiic (grch.), auf Klanggleichgeit 
ſiñverſchiedener Wörter beruhendes Wortipiel, 

Paronychia (grch.), Entzündung der Haut, 
die den Nagelfalz bildet. ſphyllaceen. 

Paronychien, Unterfjamitie dev Karyo— 

Paron5nm (preb.), v. demſetben Woriſtam; 
'ie, Wortableitung. dutuſch. 

Paropamiſos Parapamĩjos; a. O), = Hills 

Par ordro (ftz.), auf Befehl. 

Päros, j. Paro. 

pᷣaroftop = Baroflop. 

Paroͤtis (grchi, Ohrſpeicheldrüſe), Speichel 
abjonderndeDriije, liegt iniGeſicht vor denDhr, 
mündet mit einem Gang in den Mund. 

Parotitis (Mumps, Hiegenpeter, Bauerne 
wegel), Dentzüundt., vjt epidemijche Anſchwellg 
der Ohrſpeicheldrüſe, macht das Geſicht auf 
ber betr. Eeite unförmlich did. Behandlung: 
Dleinreiben, Watte, Kopitud. Bon der 
Nachbarſchaft fortgeleitete Entzündung, führt 
oft zur Vereitsrung. 

Paroxyomus (grch.), Anfall, vorübergehende 
Ereigerung eines Krankheitsſymptoms, 3. 3. 
bes Fiebers. fauf der vorlegten Silbe. 

Parorytonon (grd.), Wort mit dem Alutus 

Parquet, f. Bartett. 

Parr, Aatdar., 6. Gemahlin König Heinz 
richs VUI. v. England 1543, + 1549. [11677 E. 

Parramatta, © in NEWaie3, Auftralien, 

Par renommeo en dem Rufe nadı. 

Parrhaſios, griech. aus Epheſus, c. 100 
bi3 380 vE. Mit Zeuxis Hauptvertreter der 
Joniſchen Malerſchule. 

Parrheſie (grch.), Redefreiheit, Freimut. 

Parricida (ſat) Verwandteumörder: Bei— 
name des Herzogs Johañ (j.d. (33) v. Schwaben. 

Parrocel -ßell), Dof., frz. EO, ⸗1648 Bri⸗ 
gnolles, + 1704 Paris; malte die Siege, 
Ludwigs XIV. im Invalidendom. 

Parry, Sir William Edward, brit. Polar— 
reijender, e !%,. 1790 Bath), «"/, 1855 Ems. 
Bf. Befchreibung feiner 1Fahrten 33 V. 

Parryinſeln, amterif. Archipel im Arktifchen 
Dieere, 153500 ykm. 

Pars, (lat.), Teil. 

Parsberg, Bezirkshauptort bayr. Regbez. 
Oberpfalz, 997 E. E. AG. 

Parſen (Gebern, Feueranbeter), dic Urbes 
wohner des alten Perfien, die auch nach der 
Eroberung durch den Islam 641 der alten parf. 
Religion treu blieben. Sie erhielten fid) in Jesd 
u. Umgegend od. wanderten nach Indien (Mlit- 
telpuutt Bombay), c. 90000 Köpfe. Vgl. Karaka 
(w) 1884. Reuter 92. 

Parieval, Httov., bayer. General, «?'/, 21827 
Landau, 7071 Generalitabschef v. d. Tanns, 
90 Kommandeur des 2. Armeekorps. 

Parſi, j. Perſiſche Sprade. 

Parſismus, f. Boronfter. 

Parfonstown pahrßustaun), © irische Straf: 
ihaft Kings Gonnty, 4313 E. 








Pars pro töto—Partus 


1689 — 
Pars pro töto (lat.), der Teil fürs Ganze 
genonien (meift poetisch, z. B. Herd fiir Haus). 

Partage (fr3.), [sabfch), Teilung. 

Partanna, fizit. © ital. ‘Brov. Trapani, 
13144 &. E. Nein, Obſt, St. 

Parte (ital., Zeil), Sat eines Tonſtücks, auch 
Stim̃e (Hauptſtim̃e). [der Bergleute. 

Purte, beiläßntider Stodgriff, Abzeichen 

onen (Partiſan), Frei-, Etreijlorps 
führen einen Krieg. 

Parteipro;ch, Verfahren, in welchem fich die 
Barteien feibft vertreten od. durch prozeßfähige 
Perſonen vertreten laſſen köñen. 
Partenkirchen, oberbayr. O, a,Partnadı, 
in deu Alpen, 1535 E. Nahebei Kainzenbad. 

Parterre (frz), [stähr), Erdgeſchoß; im 
Theater Platz hinterm Barlett; in Gärten Ra— 
jenplag mit Blumenbeeten. IReipzia. 

Parthe, vr. Neben der Pleiße, mündet bei 
Parthenayl⸗-näh), Arrondiffementshanptort 
frz. Dep. Deux-Sevres, 6474 E F. 

Parthenien, altgriech Hymnen, von Jung— 
frauen an gewiſſen Feſten geſungen. 

Parthenios, griech. Dichter 1. Jahrh. vGE. 
„Narrationes amatoriales“. 

PartHenogenziid (gr., Jungfernzeugung), 
beigInſekten u.Seruftaceen die Fortpflanzuug aus 
unbefruchteten Eiern, die ſich alſo wie Keime 
verhalten. Vgl. Karften 1888. 

Parthenon (grch.), Tempel der Athene Bars 
thenos (Jungfrau) auf der Akropolis (Athen), 
unter Perikles erbaut. Ruinen z. T. wieder neu 
hergeftellt [A Fig. 48). Bal. Vlichaelis 1871. 

Parthenope,älteiter(griedy.Nume jür Neapel. 

Parthenopeiſche Republik, hieß *°/, bie 
0,99 das Königreich Neapel; vgl. Parthenope. 

Parthey, Guſt. Sriedr. Sonfl., 2, fo 
1798 Berlin, + *%, 1872 Yom; jchr. bei. ũber 
Sizilien. 

Parthien, im Altertum Landfchaft im nord» 
öſtl. Berfien; felbftändigeg Neid 256 vC. bis 226 
uG. unter den Arjatiden. Vgl. Butjichmid 1887. 

Part!ial (pliell, lat.), einen Teil betr., teils 
weife; P'obſigation, Zeilobligatiun. 

Partie, © Schott. Grafſch. Lanark, bei Glas— 
gow, 36538 E. E. Schiffsiwverft. Landſitze der 
Glasgower. [ratımg. 

Partie (frz.), Teil, Stüd; Luftfahrt, Berhei: 

Partie honteuse (ft3.), [ongtögj), Schand— 

Partiell (frz.), teilweiſe. fled. 

Partikeln (lat.), die unjlektierbaren Wörter 
(Präpofitionen 2c.). 

Partifular (lat.), einen Zeil betr., gejontert; 
Yrecht, Sonderrecht; Yismus, in Dertjd)s 
land polit. Bejtreben, den Einzel-Staaten Son— 
derrechte zu ſichern; ifl. Vertreter be3jelben. 

Partikulier (frz.], [»Tüljed], Rentner. 

Partinico, ©Eizilien, ital. Prod. Palermo, 

Partiſan, Rartrigänger. [21524 ©. E. 

Purtiiane (böymijcher Ohrlöffet), Urt Helle= 
barde mit ſchwertartiger Epige, darunter Flü— 
gelipigen [X Fig. 50]. 

Partittion (lat.), (Einteilung, auch Bartis 
tur; piv. teilend; ala Zubjt. Teilungswort. 

Partitur (ital), Gejant = Unordnung aller 

Stim̃en einer mehrjtiitigen Kompofition. Lie 
Kunſt daraus die letztere zu verstehen: M’lefen, 
Das Gelejeue auf den —— wiederge⸗ 
ben: ſpiel. 
PBartizipjieren (lat.), teilnehmen, ſich betei— 
ligen. —*8 Pation; Pant, Teilnehmer, 
Zeilfaber; davon Pationsgefhäft u. Pin- 
tionsgefellfhaft. 

Partizipium (lat.), f. Verbum. 

Partner, Teilhaber am Gewii; Yſchaft. 
Teilhaberſchaft, bei. Urbeitergewitibeteiligung. 
Barton |pahrt'n], —*8 nes, amerit. /, «®;, 
1822 Gauterbur engl), jeit 27 Amerika, 
f. No, 91 Bolton. iographien berühniter 
Amerikaner. O 5arah —— Gattin 
v. 9 /; », 11 Portland, + '%,, 72 New 
York, Novelliſtin. Pſeudonym: Fanny Farn. 
Partout (frz.) ſ-tuh], überall; unbedingt. 

Partout [stuß}, Pſeudon. v. Boyer O. 

Parturiunt montes, nascẽtur ridicũlus 
mus (lat.), die Berge woͤllen gebären u. es kom̃t 
eins lächerliches Mänslein Heraus. Zitat aus 
Horaz Epist.: viel Geſchrei und wenig Wolle, 

Partus (lat.), Geburt. 
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Parũlis (arch.), Zahngeſchwür. 

Parure (ira), [parüyr;, Schmud. 

Paruſieigrch.Erſcheing; Wicdertunft Chriſti. 

Parvenu (jirz. lparw'nühj, Emportkömling. 

RPaͤrwati, Gattin des ind. Gottes Siwa. 

sn (fat.), abgegreuzter Teil, bej. eines 
Grundſtückskomplexes; pPieren, Grundjtüde 
zerlegen. 

Parzelierung (Dismembration, Vodenzer— 
ſtülelung, Güterausſchlachtung, Hofmetzgerei), 
lung großer Yandgüter in lteintere Par— 
zellen; unbeſchräntt nach röm. u. jvz. Recht, uns 
aulafiin od. {in neuerer Zeit) eingeſchränlt nad) 

eutſchem Recht; letzteres z. B. in Preußen. 

Parzen (arch Mörcn, Moiren), bie Schickſals— 
gaöttinen, 3 Schweſtern: Klotho, ſpiñt; Lacheſis, 
mißt; Alropos, zerſchneidet den Lebensſaden. 
[A Fig. 67 die jpineude Parze.) 

Purzenfraut (Cicuta virosa), ſ. Schierling. 

Parzival, Held einer mit der Gralſage in Ber: 
Lindung gebrachten breton. Gage, v. Ehretien 
de Troyes ſaltfranzöſiſch), Wolfram v. Eſchen— 
bad; (mittelhodydbertjch) n. Richard Wagner (als 
Bühnenweibhſeſtſpiel „Rarfifal“) behandelt. 

Pas (frz), [rä). (Tanz)ichritt. [Eerfien. 

PVafargadı, bis auf Dareios I. Haupts von 

Pascal, laife, A u. &, «1%, 1023 Glers 
nuntstgerrand, + '%,, 62 Barid. Begründer der 
Wahrſcheinlichkeitsrechnung. Eylloide. Kegel— 
ſchnitte. Gegner der Jejuiten („Les provin- 
cinlea“s in mehr als 60 Aufl.). Werke 1886, 
IIT. Val. Nourriſſon 86, Bertrand 90. Igen. 

Paſch, im Würjelſpiel Wurf vd. leid) viel Au— 

Paſcha, Titel der höchſten türk. Zivil-u. Mies 
litärbeamten, früher nach d. Zahl der ihuen vor— 
augetragenen Kohjchweife (f. d.) abgeſtuft; jetzt 
Liwas (Generalmajor), Feriks (Generallieutes 
nant) u. Muſchixs (lomandierender General). 

Palcha, j. Bafiad. 

Paſchalis, DL. 1. der Heifige, der 101. 
Papſt, 817,824. », Il. (dainier), der 166. 
Fapit, 1099,1118, 9 2. III. 1164 Gegenpapſt 

Paſchen- ſchmuggeln. [Uleranders 111.,+68. 

Paſchen, Hark, deutfcher Secman, «1835 
Schwerin, 53.67 öfterr., dañ deutſcher Marines 
oftizier, 85 Befehlshaber des Geſchwaders in 
Dibrita, 86 Borjtand des Hydrogr. Amtes 
der Admiralität, dan Wizcadiniral u. Chef der 
Marineſtation der NSee. ſtanin⸗Meutter. 

Paſchmaklik (tũrk.), Nadelgeid für die Suls 

Maſcholl (ruſſ.), vorwärts, fort, weg, ab! 

Pas de Eulnis : O 42 kın breite 
Verbindung zw. Nordſee u. Kanal Ya Dance. 
Daran O das fra. Dep. P., 6606 akın, 874364 
E. 6 Arrondijjementd. Haupt@ Arras. 

Pasdeloup [pad’iu], Aules Etienne, 8, Dir 
rigent, e35/,1819 Bari, } dat. !*/, 87. Grün⸗ 
dete 53 die „Société des jeunes artistes du 
Cunservatoirc”, aus der 61 die „Concerts po- 
pulaires de musique eJassique" hervorgingen. 

Puſeng, die wilde Biege. 

Paſeo (fpan.), Promenade(nweg). J 

Paſewalk, Opreuß. Rgbez. Stettin, Kir. Uder: 
münde, aUcker, 9528 E. E. RBW. AG. 

Paſigraphie (gcd}.), Schrift für Alle, uni— 
verjale Kurzſchriſt. Paſtſfaſlie (Paſiphraſie) all 
nem. Weltſprache; in letzter Zeit v. Steiner, 
Schleyer u a. angeftrebt. [leitung für München. 

Paſing, oberbayr. Dorf, 2063 E. E. Waſſer⸗ 

Paſiphär, Gemahliundes Binos, Wutter des 
Minotaurus von einem Stier. 

Paſithẽa (prh.), Allgöttin, Beiname der Ky⸗ 
bele als Göitermutter. 

Paskewitſch, Iwan Fedorowitld, Graf v. 
Eriwan,. FZürfiv. Warſchau, ruſſ. Feldherr, 
⸗ !%, 1782 Poltawa, beendete ſiegreich den 
Feldzug gegen Perſien (1826/27) u. bie Türkei 
in Arien (28,29), flug dur Eroberung von 
Warſchau %, 31 Die poln. Mevolution nieder, 
ward Fürſt dv. Waridau u.Statthalter v. Rolen, 
befehllgte 49 in Ungarn, 54 a’Tonau, + !/, 56 
Rerihan. VBal. Fürſt Schterbatow 88 ff. 

Paſolini, Ginſeype. ital. Staatsmañ, = 8, 
1815 Raveña, 48/49 röm. Wlinijter, 62,64 Mi— 
nifter des Außern, 76 Präſ. d. Senats, + *,. 76. 

Pasquc (steh). Einf, /, « *, 1821 Cöln, 
t "5 92 Alsberg au der Vergftraße; erft 
Eänger, dann Theaterbeanter. Bf. Romane, 
Operntexte, dram. Märchen, Theaterw. 


Parũlis — Pasqué 


Pasquier— Paſſemente 
1691 

Pasquier[paztjch), Etienne Denis, Herzog 
v., fr3. Staatemañ, » */, 1767 Paris, 1817/18 
Min der Zujtiz, 19,21 des Ausw., 30 Präf.der 
Bairzlamer, 37 Kauzler dv. Frankreich, 44 Her— 
303. + '’ı 62 Paris. Audiffret-2. (1. d.) fein 
Adortivjohn. L 

PBasquililitaf.), anonymeSchmähſchrift, nach 
einem durch ſeinen Sarlasmus belañten Schuß» 
Nider Pasquino zu Nom im 16. Jahrh. Nach 
deiicu Tod nañte man ben Reſt einer alten 
Statucr, an die ſolche Schmähſchriſten (PXRas- 
quinaden) gehejtet wurden, Pasquino. 

Pasquillverſchluß-VBaskülſchloß(ſ. Baskul). 

Paß, O amtl. Zeugnis zur Feſtſtellung der 
Perfönlichkeit dv. Reiſenden. Jetzt faſt ſiberall 
Er über einen 

zochgebirgsrücken. 9 Eine langſamere, wie— 
gende Gaugart der Pferde. 

Paſſabel ifrz.), erträglich. 
Paſſudieren (frz.), ſchulgerechtes Hin⸗ und 
Herreiten im geſtreckten Galopp. 

Paſſagaglio (ital.), l⸗galljo), alter Tanz, ber 
uod) im 18. Jayrh. geranzt wurde; gravitätiſch 
und ähnlich der Chacoñe. 

Paſſage (frz.), l-ſahſchl. Durchfahrt, Durch⸗ 
gang, Gangart eines Pferdes; (Y) eine aus der 
Durchführung eines Motivs gebildete ſchnelle 
Haut. 

Pallage-Snftrument (Mittagsroßr), aftros 
uom. Ferurohr zur Veobachtung dvd. Sternen 
bei ideen Meridiandurchgängen (Baffagen). 

Pa Iagier (franz.), [sjhier), Neifender mit 
Bahn, Schiff, Boit. 

Paſſaglia [zallja], Carlo. ital, +, = 1814 
Pieve bei Lucca, 27 Jeſnit, 44 Brof. Kom, 
61 Turin, + das. »*4, 87, betämpfte Die weitl. 
Herrſchaft des Papſfles, widerriei 66. 

Paſſah (Paſchah, hebr. „Verſchönung“), O 
größtes althebr. Feſt, das ſowohl die Frühe 
ernte als auch den Auszug aus AÄgypten feiert. 
O Geiſtl. Oſterſeſt. 

Puſſuic, © nordanterifan. Unionsſtaat New— 
Jerſey, a; P. 13028 E. 

Paſſaͤnt (frz ), Durchreiſender. 

Paſſarge, £udw., /, Oberlandesgerichtsrat 
Königsberg. »N, 1825 Wolittnick bei Heiligen— 
beil; Bj. Reiſeſchriften. Novellen ꝛc. 

Pafarge preuß. Reg.sdcz. Königsberg, 
mündet ıu8 friſche Haff: 120 km 1. 

Paſſäro, Eilaud an der fizit. SOKüſte; Sec 
1718, die Engländer ſchlagen die Spanier. 

Palarowig Pofcharewaßz), ferb. KreisG. 
11376 E. Friede *, 1718 der Pforte mit Karl 

Paſſäte, |. Paſſatwinde. [VI. u. Venedig. 

Paſſatſtaub, von dem Paſſatwinden fortge> 
führte, vegenartig niederfalende zimts u. blits 
farbigeStaubmajjen, beſ. an d. WeſtküſteAfritas. 

Palatiwinde (Pafſate), regelmäßige Winde 
der heißen Zone, auf der nördl. Halblkugel 
and NO., auf der ſüdl. aus ED, entſtehen 
durd) Auffteigen ſtark erwärmter Luft unter 
dent Aquator. 

Paſſätwölkchen, in den oberen ki 
idyichten der Bafjatzone ſchwebende Wolken, die 
infolge der in den Zropen anffleigenden u. nach 
den ofen zu abjlicheuden warmen Luft 
(oberer Paſſat) dem Bafjat entgegentreiben. 

Paffau, unmittelbare © Miederbayern, r. 
a“Donau u. Zi, 16633 E. E. RBN LG. 
[3, $ig. 440]. AG. Dom, Handel. Bistum P.. 
739 gegr., 1803 ald Territorium fälularifiert. 

Paſſauer Kunft, im 30jähr. Krieg die ans 
geblidye Kunſt (durch die fogen. Baffaner Zet— 
tel) hieb= und kugelfeſt zu machen. 

Waflauer Tiegel, zum Edymelzen dv. Wetals 
len (unamentt. Gold) dienende Graphittiegel. 

Paſſauer Vertrag, 7, (%,) 1552 3wiſchen 
Karl V. u. Kurf. Moritz v. Sachſen, beendete 
die Haft der geſangenen proteſtant. Fürſten. 

Paſſauit, ſ. Porzellanſpat. 

Paſſavant ſpaſſawaͤng]), 3oß. Pav., Kunſt⸗ 
/ und Künſtler, ⸗8, 1787 Franffurt®, + 
daf. ’?, 1861. Bf. „Le Peintie-Graveur“ 
60,64 VF, „Nafael von Urbino“ 39/58 ꝛc. 
Val. Cornill 65. 

Paſſecaille (frz ) [staj] Paſſagaglio. 

Paſſeierthal, Zirvf. Thal,nördt. v. Meran; 
x Paffer. Hier Wohnort v. Andrea Hojer. 
Paſſemente (fr5.) = PBofamentierarbeiten. 


Paſſenheim — Paſteur 

1693 ——— w⸗ 
Paſſenbeim, © oftpreuß. Regbez. Königss 
berg, fir. Ortelsburg, 1926 E. E. AG. 
P’asse-partout (ir3.), [paßpartu], Haupt: 
ihlüfjel, Freiſchein, ſtets gültige Eintrittsfarte, 
„Vassepied (fra.), [paBpiep]. franz. meuuett- 
ähnlicher Tanz, unter Ludwig XIV. ing Vals 
lett eingeführt; aus ber Bretagne, 
Passepoil (fr3.)}, ſpaßpsall), (Rafpel), in 
die Nähteeingenähter ſchmaler Streifen anders 
gefärbten Stoffes. 
Passeport(jrz.), [yabpohr), Bag, Seleitjchein. 
Passer, der Sperling. 
Paſſer, Neben der Etſch, ſ. Paſſeierthal. 
Parserolants (fr3.), ſpaßwolang), jum 
Schein bei Mufterung eingeftelite Soldaten; 
& blinder Bafjagier; Hoſztanonen. 
Paßgänger, Pferde, welche die Beine jeder 
Ceite gleichzeitig bewegen. gl. Balı @). 
Padglas, altdeutiches Becherglas mit Leils 
ringen, enpfänglich. 
Paffibel (neulat.), empfindlich, für Eindrüde 
Paijieren (f13.), durdreifen; fid) ereignen; 
kann p., fait gelten, mit durchgehen. 
Paffiergewicht, Minimalgewicht der Gold» 
münzen, bei der deutſchen strone Zo25. (Volle 
gewicht 304246), 20 Martſtück 7,ganı8 (Tanıo.) B- 
Pafſierſchein, anıtl.Beiheinigung zur fteners 
freien Überführung dv. Spiritus ꝛc. 
Passitlöra, ſ. Paſſionsblume. 
Paſſifloracken( Pafſionsblumengewächſe) di— 
totyle Pflanzenfamilie, meiſt Uetternde Halb— 
ſträucher u. Kräuter der wärmeren Klimate. 
Paſſiflorinen, dikotyle Pflanzenordnung, die 
Paſſiſſoraceen, Turneraceen, Lonſaceen, Da: 
tistäaceen uud Begoniaceen umfaſſend. 
Paſſigdreben, das Heiſtellen nicht runder 
gormen auf der Drehbank. beſ. Aquareliit. 
Paſſini, £udw., g, Beucdig,e®;, 1832 Wien, 
Paſſion (lat., Keiden), bejond. daß Leiden 
Chrifti. 40 Tage vor Dftern beginit die 2’szeit 
(Saiten), P'sſpiele ftelten jeit alters die 
Leiden Egrifti dramatiſch dar, f. Wyfterien. 
Vassionato (ital., 9), leidenfhaftlidh, aber 
nicht imier geradezu fAnel. lwärmen. 
Paſſionieren, ſich (iat.), ſich für etwas er» 
Paſſionsblume (lI'assiflöru. Raugapfel, 
Granadila [7, Fig. 289), Paſſifloraceen; 
kletternde Sträucher, feltener Bäume, aus 
Weſtindien, Wr und SAmierika; 250 Arten, 
viele mit eßbaren Früchten, ſchönen wohl— 
riecheuden Blüten; Kierpflanze, in deren Blü— 
tenteilen man eine Ahnlichteit mit den Mars 
terinftrumenten Chriſti fand. 
PBallionsipiete, | Bajfion. 
Paifiv (lat.),teibend, nicht teilnehmend, unbes 


Fritäl, teilnahmloſer 

Paſſivbandel, ſ. Altivhandel. Zuſtand. 
Paſſtvum (lat.), ſ. Verbum. 

Paß⸗Kugeln, kalibergieiche Vollkugeln. 
Paſſow, Franz, P, = !%, 1786 Ludwigsluſt, 
+’, 1833 Breslau. Bi. „Handiwörterbud) 
der griedy. Sprache“ 5. U. 41/57 ıc. 

Passus (lat., Schritt), altröm. Längenmaß 
l,e m; Edjrütftelie. A A 
Paßwang, A ſchweiz. Kant. SolotYurn im 
Aura, 1207 m, mit Paß 1006 m. 

Paſſy, weftliher @teil von Paris, alEcine, 
Napmwort = Paroie. 

Paßzuſtellung, Wegweiſung eines Geſandten. 
Paſta, Yiuditta, geb. Negri, Sängerin 
(Sopran hſohen Umfanges), « 1798 Como, + 
7, 1865 in ihrer Billa am Gomerfee, 
Pasta (ital.), Teig, teigiges Präparat. 
Pasta Guarana, coffeiuhaltiges Präparat, 
Mittel gegen Migräne. [Nudeln ac, 
Paftawaren, Handelswaren aus Michiteig: 
Partel;farben, farbige Stifte auß fein ges 
ſchlämtem Farbſtoff mit e. Bindemittel (Teigs 
farbe): P.malerei, GCuiit P.u mittelsWiſchers 
zur beſſern Berteilung u. Abtönung. Bej belicht 
in der Nokokozeit, neuerdings wiederbelebt. 
Val. Ritſcher 1888. 

Paſten, Abdrücke v. Gem̃en in Gips, Schwefel 
oder bef. präparierten Maſſen (aud) dieſe). 
Paſterze, Gletſcher am Groß; Glockner. 
Paftete (mittellat), feine pitante Fleiſch— 
ſpeiſen in einer Blätterteigumhülung. 
Paſteur Isftögr], Louis, Rn. feit 1857 Prof. 
Baris, Zireltor eines Jufiituts zur Pflege 





tehligt: P’a, Schulden; 
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Paſteuriſie ren Baternoftermwert 


— — —— — 1693 - 
v. tollen Hunden Gcbiſſener, ſeit 2°, 87 Sc: 
kretär der Aludentie auf Bchenszeit: bahn— 
beehen> in der Erkehmis der Gärungs— 
vorgänge ıcriand das Pifleren, Nonſervie— 
ren altohol. Getänte durch Erwärmen auf 
ri Br „Schutzimpfung gegen Hunds— 
wur” 8%: „Keñtnis der Zeidenranpenfrant 
heit’ 70 . /. 437). 

Paſteuriſieren, j. Paſteur. 

Paſtillen ilat.), platte Zuckerplätzchen, mit 
Arzneiſtoiffen imprägniert. 

Puſtinate (T’axtinaca), Umbelliferen; von 
P. sativaig, Fig 290, zuckerhaltige Wurzeln, 
eßbares Gemitie und Viehfutter. 10100E. 

Pafſto, in ſüdl. Teilv KolumbieniSAmerikad, 

Paſtoͤr -lat., Hirte, Titel der evang, beſond. 
luth. Geiſtlichen: er betont die jechiorgeriiche 
Seite Des Amtes. Palßriefe, die Briefe des 
Paulus an Timothens u. Titus. P’altbeologie, 
derjeitige Teil der $, der die ſeelſorgewiche 
Thatiakeit darſtellt. P. loch, Ortsgeiſtlicher, 
at, Piarramt. 

Paſtor, Sud. ⸗, 1854 Aachen, 86 Prof. 
Iñsbruck; „w der Päpite“ 86 89 11. 

PBartorale.ital., frz. Balteurellei, Hirteuftüd, 
Schaferjpiel, idylliſche Oper 15. 18 Jahrh.,and 
idyliich einfache Inſtrumentalſtücke. 

Paltoret ru ,glaude Em. Hof. Pierre. frz. 
w/ ı. Staatsimail, « °? ,, 1756 Marjeille, 92 
Miniſter, 95 97 im Rat der 500, 1509 Senator, 
2930 Kanzler v. Frankreich, + °?*, 40 Paris. 
„Bist. eenrale de lJalegislation des anciens“. 

Paſtos tital., gY\, mit dickem jrarbenauftrag. 

Paſtourelle paſtnrell, Schüterlied. 

Paſtrieren, paſteuriſieren, ij. Paſteur. 

Paſurvan, Hafens niederland. Inſel Java, 
20000 E. 

Pataca, braiil. Zilbermünze = 24Patacäo 

Patagonien, Yand im jüblichften Teil v. S.= 
Amerita, zw. Atlant u. Ztillem Ozean u. der 
Magelbarnsitraßge. Turch Vertrag vom 2? „1881 
field. Dftenv. 8. mit 672503 km an Aracnting, 
der Weften und Süden ntit 121337 ykm an 
Chile Vgl. Queiada 1875, Liſta 1880. 

»Yatälen Pataten) = Kartofieln. 

Hatan (1) Puttun), vorderind. © brit Ba: 
fallenitaat Burvda, am Zaruaswati, 32712 E. 
O © in Kepat Dimalayaftaatı, 60000 E. 

Patarener ıv. Bataria „Yırnpengelindel”:, 
Anhänger des Ariald 1057, Gegners von Dilde: 

Patavium, alter Name von Radua. brand. 

Pate (frz ı, Paſtete 

Patelin pattläng:, Maiftre Pierre,fdimeic: 
lferiicher Betrüger, nad der Duuptperjon einex 
alten franz. Schauſpiels 1480. 

Patella (lat.), Knieicheibe 

Paten (vom lat. paterı, Beijtänder der me 
miündigen Täuflinge und Firmlinge. 

Batene (lat), der Hoſtienteller b. Meßopfer. 

Patengelb, Kaifeler Geb, Mineräalgelb. 

Patent (lat.!, Verordnung, Beſtallungsur— 
tunde Oifiziers-Pi): Urkunde zur ausichlich- 
lichen Uusbeutg einer Erfindg, in Deutjchlaud 
auf 15 Jahre gegen eine Gebühr von 50.% 
für das erfte Jahr, bie jähr! um weitere 50.% 
fteigt. »P’ieren, ein B. erteilen. 

Patentgrun, Schweinfurter Grün. 

Batentbolz, kũnſtl. Holz. 

Patentleim, j. Leim. Iftellter Zinober 

Patentzinnober, auf naſſem Wege herge— 

Päter (lat.), Titel der Biſchöfe u Prieſter— 
mönde; die Laienmönche beißen Frater. P. 
familias, Familieunvater 

Patera, Trint-u Opierſchale deralten Römer 

Paternität (frz.), Vaterſchaft. 

Paterno, ſizil. © ital. Prov. Catania, am 
Fuß des Ätna, 17353 E Mineralquellen. 

Paternoiter, lat. Name des Vaterunſers 
Matth. 6,9 13 mit 7 Bitten), dag dir kath Kirche 
mit Rojenkranz (auch B.) verbunden hat. 

PBaternoiterbaum, ij. Stayphrylea. (draft. 

Paternoiterdrabt, ftlberpluttierter Kupfer: 

Baternoitererbie (Abrus pireatorius Bapie 
lionaccen; windender Strauch im trop. Afien. 
Samen lebhaft rot, mit ſchwarzen Flecken, zu 
Roſenkränzen. 

Paternofterſtrauch Melia Azedarach. gem. 
Zedrach,, Baum, Sizilien, Syrien, Indien. 
Baterneiterigert VBecherwerk, Kettenkunſt)h, 
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Pater patrise— Patrid 
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Hebevorrichtg für feſte u. flüfſige Körper aus 
einer über 2 Rollen gehenden, mit Eimern 
Eimer-, Kaſtenkünſte, Noria), Platten ac. ver— 
ſehenen Kette ohne Ende (Schaufelkünſte). Much 
aus in Reihen an einer Kette aufgezugenen 
gepolfterten Kugeln bejtehend (Püſcheltunſt). 
Bol. Bagger. [Ehrentitel der röm. Kaiſer. 

Pater patriae tlat.), Vater der Vaterlandes, 

Pater peccävt ‚lat.\, Vater ich babe geſün— 
digt; ich befeite mich fchuldia (und bitte um Ver— 
zeihung). 178347 E. IE. Fabriken, Rrrenanftalt. 

Patcerion (rÄtterjun!,@ New Zeriey,a Raijaic, 
Paterion jpätterjn,, Arthur, engl. / Yon: 
don, e !°', 1862 Bowden. Romane („The better 
man“ ?C.). 

Pate sur päte (fv;.) jpaht für paht, gla: 
fiertes, farbiges Porzellau mit eryabeuent, 
durchſcheinenden weißen Ornamenten. 

Patéticoiital. , I, pathetiich, erhaben, mit lei: 
denſchaftl. Vortrag u ſcharſer Ryythmiſierung. 

Parbetiich ıarch 1, mit Pathos. zLehre davon. 

Pathogenie ıyrd) ), Krankyeitseutſtehung nud 
Patbognöoſtiſch Irch). hetßen Symptome, 
deren Borbaudentein allein eine beſtiite Krauk— 
beit erkeñen amt. 

Patbologi e iardı.s, Lehre d. ben Krankheiten, 
umfußt Lehre dv deren Entitchung Pathogenie), 
Urjace Atiologie), Feſtftellung des Vorange— 
gangenen  Anamnettit;,v.d. Erſcheingen Sym— 
ptomatologien, Erkeñrnis ı Tiaynoitit: u. Bor: 
beriage Prognoſlite, Spezielle, Yebre dv. den 
einzelnenKrantheiten Pydentflofogie,mifro: 
jtopiſche Unterſuchung frankhaiter Körperteile. 
vrh, kraukthait. Bat. Lo u. Nlebs 1887 ff. 

Pathophobie gr ı, Hypochondrie. 

Patb 08 ıard «, Yeiden, Leidenſchaft u. die 
entipredtende erbabene (hochtrabeude) Aus- 
drudsweiie: petit, fo ſich äußernd. 

PBatiala, Bujullenitaat indobrit Prov Ran: 
ihab 15217 qkm, 1467153 E. 

Patience ıirz 1 [pakiängs., Geduld ipiel:. 

Patient :lat :, Leidender, Nranter. 

Patina Antikbronzen j. unter Arrugo. 

Patins ira. patäna, Stöckelichnye, Holz: 
pautofieln, Schlittſchuht 

Patiſferie :ira.ı, Paſtetenbäcderei. 
Patkul, Jod. Reinhold v., livländ. Edelmañ, 
« 1660 Ztocdboln, mußte 93, wegen Vertei— 
diag der Rechte der livland Ritterichait zumRe— 
beiten erklärt, flüchten u. Ipanı jvrtdem Umtriebe 
genen Schweden anden Auswärtigen Höfen, be: 
jond.anı jachi woer17V4 run. Geſandter wurde; 
nad dent Frieden v. Altranitädt au Karl XII. 
ausgeliefert, "" 0 1707 geradert. Qgl. Wernich 
1814. Tragödie vd. Gutztows. 

Patmore ıpät::, Goventry, engl. Lyriter, ⸗ 
2, 1823 Haſtings. 

Patmo, turk. Inſel, eine der füdl. Sporaden, 
40 gkın, 1000 E. Angebl. Verbañungsort des 
Apoſte:s Johañes. Kloſter; a. @ l'atmos., 

Patna Bihar, vorderind. Diviſion Benga— 
len,61243ykm, 150030 14 E. Haupt Pa Gan— 
ges, 1700541 E. E. Dauptplag für Opium. 
Patols (fra), ı-t0a , ‘Blatt ı Tialelt). 
Paten 'pärn!, Sir Jofepd Noef, enugl. M, 
.',, 1821 Dumferline. 

Patow, Erasmus Nobßert Freiß. v., preuß 
Staaten, « '" 15015. Nalau, 58 62 Finanz- 
ARiniter, 7381 Tberpräf. der Brov. Sachſen, 
r ?, 90 Berlin. 

Patra (Patras), Hafene in Weriechenland, 
am WMeerbuſen v. P. 33534 E. E. Handel. 
Wichtigſte © des Achaiſchen Bundes. 

Patres ılat., Plur. dv. paterı, Vater; Sena— 
torenim alten Rom (Stadtväter); Kirchenväter. 

Putria tlat.), Wuterland, 

PBatriarhaden, epiſche Tichtungen aus der 
altteftamentlihen Patriarchengeſchichte, bei. 
durch Bodmer gepflegt. 

Patriaͤvch en ſarch, Erzvater:, DdirErzväter 
Israels Abraham, Jiaat u. Jatob: die Ober: 
bäupter des Synedriums der zerftreuten Juden; 
O die Biſchöfe v. Ferujalent, Antiohia, Nom, 
Alerandria, Ronitantinopel, Epheſus u. Hera— 
tica; O das Haupt der Armenier, Abeflinier, 
Rafobiten n.Maroniten. P alifd, auf die Pgeit 

Patricier, j Katrizier. [beziigl.,verz:väterlich. 
Patrid !pättzj, Heiliger, Apoftel u. Patron 


Irlande, * 372 in Schottland, verbreitete jcit | 


u wur. f Farmer“, m - ungen, 
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Patrimonialgerihtsbarfeit— Paul P 


m 1695 — —— — 

432 in Irland das Chriſtentum durch Alofters 
ichulen, + 463 als Erzbiihof Armagh. Tan. 

Patrimonialgerichtsbarkeit, Gerichtsbar— 
feit der&rundherren u. Städte,jeit 1879 bejritige, 

Patrinıön sum ılat.‘, dag vom Buter ererbte 
Gut, Stamgut; piäl, ererbt. 

Patrimonium Petri, der alteite Zeil des 
Kirchenſtaates. Vaterlandeliebe. 

Parriot ifat.), Vaterlandsſreund, P'ismus, 

Patriötenliga, von Teronlede (f. d.) gear. 
Verein mit dem Zweck der Wicdereroberumg d. 
Elſaß-Lothringen. 1889 auigeloit. 

Patriftit VPatrologie, lat.), die Kunde von 
den Kirchenvatern, Zweig der hifter. $. 

Patrize (lat.), zur Erzeugung von Leitern— 
gußformen ar. dienender, Das tints geichnit⸗ 
tene Bild tragender Stahlitempel Auch Ori— 
ginal, von dem die gulvanoplujttiiche Mater 
gewoñen wird. 

Patrizier, im alten Rom der Geſchlechts— 
adel, aus dent Die Senatoren gewählt wurden, 
verlor tm Namıpr mit dem Plebejern 0. d.) 
allmählich ſeineVorrechte. SeitKonſtanfttudem 
Br. Titel der häbiten Ztantebeamten: unter 
den Karolixgern der Reſident in Ron, Schuß: 
herr des Pupites. Im Weittelalter die vor: 
uehmiten Familien, der Stadteadel. Watrizi- 
at, Stand der P. 

Patro@inium .lat.), das Wirken als Patron 
Shugheri , als Rechtsbeiſtand zu. ın Vestchg 
auf einen Klienten. Hektor getötet. 

Patroklos, Waiieugenoſſe des Achilles, von 

Patrologie ut, ſ. Batrissk. 

Patron .Ints, O Zchugheiliner. & Ter Stifs 
ter einer Kirche. dem geutiie tirchliche Rechte 
Patronatsrechtey zuſteyen O Schiijsinhaber. 

Patrone iz), O Mode, Muſter. O Pul⸗ 
verladung für Handieuerwaäffen mit Gchäarfe) 
oder ohne (Platz-⸗P.) Geſchoß. Einheits-⸗P.: P. 
mir Zundung im Jñeren. 

——— Jheichner eines Antens zu 
der Zune für die BRegrundung des Bayreuther 
Birhnenicitipielhauſes Vaternamen gebildet. 

PatronymikongrchinEigenname, nach dem 
Patrouille ıfrz.i, ſotrujjj tleine Trurven— 
abreilg, um Poſten av. zu revidieren Winttier— 
BB. Feind oder Terrain iGeiechts B.ı vers 
kunden GMelonanoszierungs 0. Ph, eigene 
Stellung zu ſichern. Neiſie, 57652 E. E. AG. 
Patſchkau, S preuß Regbez. Oppeln, Kreis 
Patichuli = Pogostemen. 

Patte franz.), lpatti, Tape, Pfote, Klaue; 
(Inſettenſinß, Taſchentlappe. 

Pattenſen, © preuß. Regbez. Hañover, Fr. 
Springe, 1672 E. 

Patterfon, |. Bonavarte ©. 

Pattes de monche ı13.), ;patt de mich], 
Fliegenpfoten, Gekritzel. 

Patti, O Karlotta, 1840 Florenz, Kolo— 
raturſangerin dom phänomenaler Höhe. 61 
erſtes Auftreten in New York, dañ Konzert— 
imigerin. 79 verheiralcmit dem Cehiſflen 
de Mut. O Adelina, Schweſter v. O. «!, 
18413 Madrid, die „Tiva” des Koloraturge— 
janges. Wries Auftreten 59 in New York 
als Yırcia, 61 in London. 68 77 verheiratet 
mit Narquis De Caux, 86 mit dei Teitor— 
iſten Mirco. |, 438). 

Batti, Haicı © Jıztl. Prov. Meſſina, 5135 (E, 
Pattinionieren, j. Silber. Maleriarbe. 
Pattinſons Bleiweiß, Bleioxychlorid; als 
Päturages pahturahich!, belg. Gemeinde, 
Prov. Henegaun, 10739 E E. Steintontende. 
Patzau, © böhm. Bez. Pitgram, 2818 WG. E. 
Pau [poh]|, HaupiO des franz Tep. Rieder— 
pyrenäen, 33111 E. E. Einſt Sıp der Vönige 
v. Niedernavarra. Geburtsort Heiitrichs IV, 
Pauer, Ernſt. Pianiſt u. Y/ Yondonr, « 
„1824 Wien. 78 Mitglied der muſitkaliſchen 
Pruüfungskomtijſſion derüniverſitätCambridge. 
Pauillae Pouillach, [vojatt!, Hafend frz. 
Tep. Gironde, 2332 €. E. Wein. (Chaͤteau 
Lafitte, Gh. vatour ꝛe.) 

Bauten iitut.Timpani), Schlaginitrumente; 
halbkügelige fupierne Keſſel mit gegerbien 
Follen beipaüt. Brote B.: Töne v. Fe, tleine: 

Paukenfell Tromelfell), . Chr. !Töuten.b f. 
Paukenhöhle, i. Chr. 

Paul, 3 Papfle, O 2. L. der 95. Pavit, 
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Paul — Paulus 


— — 1696 
757/767; tanonijiert, Tag: "ha. O @. II., 
(B.Barbi), der219. Bapit, 1464771.@ 2. III., 
(ler. Farneſe), der 228. Papft, 1534/49, ord⸗ 
nete eine Inquiſition zur Belümpig des Pro: 
teftanti&mus ar, evöfinete das Tridentiner 
Konzil, beftätigte den Seititenorden. O P. 
IV. (G. P. Caraffa), der 231. Bavft, 1555,59, 
Urheber des Index librorum prohibitorum; 
Stijter der Theatiner. O 2. V. (Camillo 
Vorgheie), der 241. Bapft, 1605,21. Kaiſer 
v. Zußſand: 2>.1., Zetromwitidy, 1796 
biß 1801, e 2], 1754, erit Geaner Frankreichs, 
datt (jeit 1800) VBerbiindeter Napoleonsl.gegen 
Englaud, 237, 1801 ermordet. Sein Sohn 1. 
Nachfolger Alerander I. Byl. Bienemañ 86. 
Herzog v. ZBürttemberg: >. Triedr. 
Miſh. 2 1797 Karlsruhe (Schleſien). + 
, 1860 Mergentheim; bereiſte Die Nillander, 
Amerita (Beſchreibg 35) u. Auſtralien. 
Paul, Osſtar, 9/. Prof. Leipzig. « ®, 
1836 Freiwaldau. Br. „Handleriton Der Tone 
tunſt“ 69773 11., „Lehrbuch dev Harmonil” 80 
x. O Herm., Oermanijt, « Y/, 1816 Satbte 
Let Vagdeburg, 74 Prof. Freiburg i/dr., 93 
München. Bert. „Brinzipien der Sprachge— 
jchichte“ 2.0. 86 ıc. 

Paula, j. Fraug v. Banfaı. Bincent de Paut. 
Paulancr = Barıımbiten. 

Paulding ſpahl⸗], James Sirke, amerifan. 





SL 1779 Nine Partners, + ", 1860 Hude 


Bart, Romane. Biogr. v. ſeinem Eohn 67. 

Pauler, Theod., ungar. Fin. Staatdntaii, 
.*%, 1816 Tfen, 48 Prof. ‘Bert, 71 Kinltus— 
72/75 AQuftizminijter. + 39%, 86. Bf. „Encyllos 
püdie der Hchtss u. Staatswiſſ.“ 51, 4.4.71. 

Pauli, DIohannes, /, «c. 14155 Pfedders⸗ 
heim, + c. 1530 Thai, Urheber der Schwanl⸗ 
fanttung „Schimpff u. Eruft” 1519, Kürſch-— 
ner, D. NL. Bd. 24. O Friedr. Aug. v., 
A, * °, 1802 Sjihoien, T "ie 83 Kiſſingen. 
Brüden. O Reinhoſd, w/.*'77,1823 Berlin, 
+ 3, 82 Bremen; jebte Lappenbergs „Ge: 
ſchichte v. England“ fort 53758. Vj. „Geſchichte 
Englands fert 1814" 64/75 u.a. 

Pauliciäner, gnoſtiſch⸗manichäiſche Zelte im 
Drient; 660 bis ins 13. Jahrh. 

Pauline, Ehrifine Bilhelmine, Fürſtin 
zu Lippe, « %%, 1769 Ballenſtedt Prinzeſſin 
v. Anhalt-Vernburg, 96 Gemahlin des Fürſten 
Leop. dv. Lippe, 1802/20 Regentin für ihren 
Sohn Raul, + "a 20. 

Paulinzelle, Torf in Schwarzburg⸗Rudol— 
ftadt, 95 E. Nomaniſche Kirhenruine eines 
Giftercienfertlofterd (1106/1534), 1876 reſtau⸗ 

Paulit, Barietät des Hyperjtheit. [tiert. 

Paulitſchke, Philipp, öjterr.@, / u. Ylirie 
farcifeuder Wien, =» *, 1854 Czermakowißtz, 
bereifte 85 mit dv. Hardegger Das Harärland 
in OAfrita. /. 

Paullini, Ehrifian Franz, Polnhijtor, « 
237, 1643 Eiſenach, + daf. 9, 1712. Bf. „Anti- 
quitatum gemmanarum syntagma* 1698. 

Paullinia (Banllinie), Sapinbaccen; 800 
Arten, tetis heillräjtig, teil niftin, Früchte 
eßbar oder ölliefernd. P. sorbilis [9 yig.291) 
tiefert Guaranıa. 

Paulonnıa iImperiälis ($taiierbanım), Stro⸗ 
fiilariaceen,; Zierbaun aus Japan. 

Paulsdorf, Torf preuß. Regbez. Oppeln, 
Kreis Zabrze, 2279 €. 

Pautten, & Couis. Schach, beſond. Blinds 
lingsſpieler, = !5/, 1833 im Lippejchen, feit 
Mitte der Soer Jahre überholt, +’, 9 
Blomberg. O Zriedr., &, # ?%, 1846 Langen⸗ 
horn, Prof. Berlin Bf. „Geſch. des gelehrten 
Unterrichts“ 85, „Jhilojophie” 92 u.a. 2. 

Paulus (uriprüngl. Sanl), der große Heiden— 
apoſtel, « 3 Tarſus v. jüd. Eltern, verfolgte 
anfangs die Chriſten, wurde aber c. 37 bei 
Damastus betehrt. Nach 3jähr. Vorbereitung 
unternahm er 3 große Mifjtonsretjen, wurde 
59 in Rerujalem gefangen u. bis 61 in Cä— 
jaren eingeterfert, dañ vahR om transportiert 
u. hier hingerichtet. Tag: "%,. Seine Bricie 
die Hanptgrumdlage des lkirchl. Kehrbegrifis. 
Vgl. Hausrarh 2.U. 1872. Töllinger, Chrijtenz 
tum und Kirche 60, Bileiderer 2. 2. 90. 
Paulus, O Heinr. Eberhß. Gottl., +, #'e 
1761 Leonberg, machte Reiſen, 1789 Prof. 


Paulus Dieccnus— Pawlow 
1097 
Jena, + 1%, 1851 Heidelberg. Hauptvertreter 
des Rationalismus. Schr. Kommtentar zum 
N. T. u.a. Bgl. v. Reichlin-Meldegg 53, IE. 
O Eduard, /, « !%,. 1837 Stuttgart, Dort 
tonjervator der württ. Kunſt- u. Altertums— 
denfmäler. Länderkunde. „Aus dem Schwaben: 
land“ 7720. Dichtungen („„Der neueMerliu“)rc. 

Paulus Diaconus, langobard. w/,« c. 720 
Friaul, + c. 800. 3. „Historia Langobar- 
dorum* deutſch 2. U. 1879. Bal. Dahn 76. 

Paume (jeu de p., Ma), Fichö de pohn], 
Ballipiel des 18. Zahrd., vgl. Ballhaus. 

Puaumotuinfeln = Taumovtu (j. d.). 
Paunsdorf, Dorf jächj. Kreisyauptnt. Leip— 
ig, 2656 E. E. 

Pauperies (lat.), Armut. Notſtand. 
Pauperismus (lat), allgemein dauernder 
Paupertät (lat.), Dürjtigkeit. 

Paur, Ernſt, 9, m. 1858 Gzernotwiß. 
Napelimeijter am Staditheater Leipzig. 
Paufa, Sjächſ. Amtsh.Plauen, 3222E. E. AG. 
Pauſanias, O ſpartan Feldherr, ſchlug die 
Perſjer 479 v& bei Platää, knüpfte hochver— 
räteriſche Verbindungen mit Perſien an, 467 
im Tempel der Athene zu Zparta einge— 
mauert. O P., grch. w/ und @, ec. 120 
un. Deagnejia (Ktleinafien). „Reiſe durch Gries 
cheniand“ (deutid 2. A. 1885), Hauptquelle 
jür die altgricdy. Topographie und Kunſtw. 

Pauſchäle, Abjindung in einer Ente 2c. 

Paufſchen, eifenhaltiges Biii auf dem ges 
nieigten Pauſchherd erhigen, damit das Ziñ 
von dem Rückſtand (Ziñpanſche, Seiger— 
dörner) abläuft. 

Pauſe (grch.), O Aufhören; das zeitweilige 
Schweigen einzelner od allerStimeneines Ton— 
ftüdes. Ganze P. —, halbe P. =, !4=P. } 
EB. I, od. I, YasB. I 20. @ S. Bauie, 
Bausleinwand und Wauspapier. 

Pauſias, gr. aus Eilyon, c. 550 vE., 
Erfinder der Enkauſtik. [der Grotte v. P. 

Paufilippo (Bofilipo), AMunweit Neapel, mit 

Pauſfilipptuff (Puzzvlan), am Vorgebirge 
Poſilipo vorfomender, ats Abſonderung aus 
dem Waſſer entftandener Tuff. 

Paufinger, Sranz v., Tier und Lande 
ihaftsg, Wien, « 1839 Salzburg; begleitete 
81 den Krouprinzen RNudolf auf feiner Reiſe. 

Pauthier [poytjieh), Jean Zierre Guil- 
laume,.Cinolog,#*/,,1801 Bejancon,t73 Bafiy. 

PBauvre (fr3.), ſpohwr], arın, ärmlich. 

Pauwels, Herd., bed.wgl,«'?/, 1830 Eeferen 
bei Antiwerpen, jeit 76 Prof. Dresden. Wands 
gemälde im Lutherhaus auf der Wartburg. 

Pavane (ital. Badovana), altitalien. gravis 
tätifher Tanz aus Padua. Später in Spa— 
nien beliebt. 

Pavẽ (irz.), ſ-wehl, Eteinpflafter; bildlich 
ungeſchickte, benachteiligende Verteidigung. 

Paveſen (ital Boffeſen), Schilde mit Stacheln 
zum Feſtſtecken in die Erde, Schutz für Arm— 
bruſtſchützen. 

Pavia, uvberitaf. Prov., 3399 qkm, 513983 
E. Haupto P., aTicino, 29836 E. FE. Unis 
verſität, Handel. P. hieß zuerſt Ticinum, 
ſpäter Pupin u. war einſt Haupté des lango— 
bard. Reichs. *, 1525: Gefaugennahme 
des von den Kaiſerlichen beſiegten Franz I. 
von Frankreich. 

Pavian (Cynocephälus, Hundskopfaife), 

undsaffen: wild, häßlich, mit hundeartiger 

Schnauze; Afrika u. Aſien; laſſen ſich leicht 
zähmen u. abrichten, z. B. Schopf-P. (C. ni- 
ger), Brille, Drandrils 0d. Mormon- (Mais 
mon) Babuin-, Dluntels (C. Ilamadıyas) 
und Bären-P. 2c. 

Pavie [wid], Theod. Marie, fr}. Dricns 
talift u. Reiſender, « 2", 1811 Augers. 

Pavillon (fiz.), [pawijoug], kleines, ziers 
liches Luſthäuschen; Urt Ballon; Oberteil 
eines neichliffenen Edeljteins, Flagge. 

Paviment (lat.), Setäfel, Mojait. 

Pavo, der Yan. 

Puvor, f. Pallor. [a Woltidja, 15519 E. E. 

Paͤwlograd, © ruli. Bouv. Jekaterinosltaw, 

Pawlow, Karol. Sarlowna, geb. Janiſch, 
ruſſ. /, » '%1, (a. ©t.) 1810 Zarydlam. rs 
zählungen, Lyriſches. 


Pawlowitſch— Pechgrieben 
1648 

Vawlowitſch, Georg, jerb. Staatsman,e!!;, 
1830 Sinederewo, 75 Winifter des Außern, 24 
Finanz-, 85.56 Juſtizminiſter. 

Paͤwlowsk, D © ruſſ. Gouv. Woroueſch, 
6356 E. O © ruſſ. Gouv. St. Petersburg, 
3702 E. 1. Kaiſerliches Schloß. ltorium. 

Pawnee — Indianer im Ind.-Terri— 

Pawtucket [patödet], © Ahode Island, anı 
K»., 27633 E. E. [griede (jei) mit euch. 

Pax (lat.), Friedelndgöttin); p. vobiseum, 

Paro, eine der Joniſchen Inſeln, 200kin, 450U 
E. (mit Anti-B.); Hauptort Gaio,a.@& V’axos. 

Parton [pärt'n), Sir Dof., engl. Gärtner, 
Erbauer des Glaspalaſtes Sydeuham, « *, 
1802 Milton Bryant, Tr "a 65 London. /. 

Payen Jpejäng], Anfchm, A, « ®%, 1705 
Paris, + *%, 1871 daj. BT. „Pıiccis de chimie 
industrielle”, deutjd) 70:74 u. m. a. 

Mayer, © Julius v., üjterr. Nordpolfahrer 
u. wg, « '/, 1842 Schönau bei Teptiß, 69:70 
Begleiter Koöldeweys, 72:1 mit Weyprecht 
Entdedungsreife nad) Franz Joſeph-Land. 
alte „Zie Bai des Todes” u.a. BF. „Die 
öfterr. zungar. Nordpolerpedition 72'74° 76. 
O Sriedr., Politiker, Rechtsauwalt Stutt— 
gart, « !2%:, 1817 Tükingen, ſeit 77 Mitgl. des 
Reichstags (Volkspartei). 

Payerne [pajerı), deutſch Peterlingen, © 
Bezirk P. Kanton Waadt, 3473 E. E., ehe⸗ 
mal. Reſidenz der burgund. Könige. 

Payer:Zpige, a öftl. Grönland, 2200 ın. 

Payn [pchu], Dames, engl. / Yondbon, ⸗ 
>, 1830 Cheltenham. Romane. 

Panne [pehn), Zohn Soward, amerik. /, 
⸗ vſ, 1792 New York, + ®, 1552 als amerit, 
Konſul in Tunis. Urheber des Liedes „Iome, 
sweet Home®. Vgl. Harriſon 75. 

Payneſieren (Mietallijieren), Holzkonſervie— 
rungsmethode, bei der das Holz mit zwei 
Salzen behandelt wird, die im Holz eine uns 
lösbare Verbindung eingehen. 

Paysage (frz.), ſpe⸗ihjahſch'], Laudſchaft; p. 
intime läug-], Stimungsltandjchaft. 
Payiandu,1) Depart. ſüdameritan. Republitk 
Uruguay, 13252 qkm, 30507 E. 2) Yaupta 
v. 1), aUrnuguay, 12000 E. 

Pays⸗-de-Vaud ſpe⸗ih d'wohl, Waadtland. 

Paz, ſ. La Paz. 

Pazifikbahnen, j. Paciſichahuen. ſOzean. 

Pazifiſcher Qrean (lat.), Stiller od. Großer 

Pazınany, Peter. ungar. Prälat, »0 1570, 
Proieſtant von Geburt, 83 Jeſnit, 1616 rss 
biichuf von Gran, 29 Kardinal, Urheber der 
Gegenreiormat. in Ungarn, + ’Y;, 97 Preßburg. 

Pb in dev % für Blei (Plummbunm). 

PvP. c., Abkürzung für pour condoler [pur 
koöngdoleh], um Beileid zu bezeigen. 

Peabody lpihboddi)], George. Philanthrop, 
Nuin/, 1795 South⸗-Danvers (jet P.), rt +; 
18659 London, verwandte etwa 9 Dill. Doll. 
zu gemeinnützigen Stijtungen. 

Peabody ⸗Gewehr [yiyboddil, amerik. Hinz 
terlader; Blockverſchluß | Fig 51). Vers 
beſſert v. Martini (P.e⸗Martini-⸗G. XxFig.52)). 

Peajacket ſpih-J, Überzieher für Matroſen 
von blauem Tuch. 

Peak (engli), [Pig], Vergſſpitze). 

Peak [piht), Peniniſche Kette, a nördl. Eng⸗ 
kanud,892m, reich anZropfiteinhöhlen(B’Höhle). 

Pearl Niver [perlsriwiwer[, Zu ded Meris 
tan. Meerbujen, Staat Wijfijjippi, 340 kan l. 

Pebrine, j. Gattina. 

Peccätum (fat.), Vergehen, Fehl. 

Pesct [petit], Zof., Bruder des Papftcs 
vco NIIT, =» !°,. 1807 Barpiucto, "2, 79 
Nardinaldialon und Kardinal des Palaſtes. 

Pocco-Thee, beffere Sorte des ſchwarzen 
chineſiſchen Thees. 

Pech (Schufter-⸗P.), der bei der Holas (jcdhwars 
ze3, Schiffs⸗-P.) u. Steinkohlen-Theerdeſtil— 
lation bleibende tiefſchwarze Rũckſtand. Moog— 
ſcher Brauerfirnis (Faßglaſur, jlüſſiges Pech), 
alkohol. Löſung von Kolophonium, Schellachec. 
als Erfah für Faß-P. Helbes 2. = Kolo⸗ 

Pechbaum- Fichte. phonium. 

Pechblende = Uranpecherz. 

Pecheiſenſtein, ſ. Etitpnofiderit. 

Pechgrieben, ückſtände bei ber Harz- und 
Kolophoniumgewiñnung; zu Kienruß. 
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Pechkohle — Peel 
— — — 1699 

Pechkohle Gagat jchwarzer Bernſtein), dichte, 
pechſchwarze, feitglänzende Schwarzkohle. 

Pechlarn (amtlichPöchlarn), niederditerr. ©, 
a Donau, 1036 E. E.; als Vechelaren im Ni— 
belungenlied erwälit. 

Pechnaſe, unten offener Vorbau an Mauern 
und Thüren (mittelalterlich), um fiedendes 
Pech ꝛc. auf den Velagerer zu gießen. 

Pechnelke, ſ. I.ychmia. ſgewoönenes St. 

Pechöl Reſineon, bei der Teerdeſtillation 

Pechpflaſter Zeerpilnjter), Gemenge vd. Fich 
tenharz. gelbem Wachs u. Terpentin. 

Pechſtein Feiſitpechſiein), derbes lauchgrünes 
Mineral mit Fettglanz; Härte 6. 

Pecht, Frieder, Eu. Kunft/, *8101814 
Conſtanz; Redakteur der ‚Kunſt für Alle“ in 
Mintchen. Hrog. derSchiller-, Goethen, Leſſing— 
und Shakeipeare-Galerrten. Bf. „Geſch. Der 
Münchener Runit ım 19. Jahrh.“ 87 u.a. 

Pechtanne = Fichte. 

Pechuel⸗Löſche, Moritz Eduard, deutſcher 
Airitareifender, feıt Aug. 1588 Prof. Jenga, 
2, 40 Böihau bei Merſeburg, 74.76 Be— 
aleiter Guüßfeldts nach der Loangotküſte (Beſchr. 
81), 82 Vertreter Stanleys amt Kongo („Tier 
Nongo“ 87), 81Reiie nach dem Hinterlande 
von Angra Pequena. /. wicht. 

Be, est. Sohlen, Das | (c. 16 Kid Ge— 

Pecdfa [petichta], Magyar (lingar.) und 
8 (Ali, Vurtto ungar Komitat Arad, 8336 

Pecten (lat. .,Ntanemamcebi bez. 7713Ew IL. 

Pectvorale :lut), Das biichofl. Vruſtkreuz. 

Peculium ılat.), Sondervermögen des Haus 
iohnes in Rom, jpäter überhaupt eig. Bernto: 
gender unter vaterl Gewalt ſtehenden Kinder. 

Pecunia (lat., von pecus abgelertet), Geld 

Pecns (lüt.‘, Vieh. 

Pedal, un der Orgel Fußklavtiatur, am Kla 
vier bie Türnpierzitge. Val. Schmitt. 3.A. 1802, 

Pedaͤnt iital.), Hoimeifter: ı beiond. wiſien; 
jihartl.y Kleinigkeitstramer; Merie, deiſen 
Handlungsweiſe: p'iſch. jo zu Werke gelend. 

Pedee Great Pe, lgreht pedib‘, AU N.: u. 
SCarolina, in Den Atlant. Ozean, 570 km. 

Pedell (mittellat.), ebene. Gerichtsdiener, 
ſpäter, Univerſitats- und Schutdiener. 

Pedeſtriſch ıtat.), zu Fuß. 

Pediculus .lat.), Laus. 

Pedlar cut), (pedbdleri, Hauſierer. 

Pedometer .arch.‘, Schrittsahler. 

Pedro, DP.1., D’Alcantara,Aaifer von 
»Brafllien 1822 31, =? „1798 Lijiabon, 1821 
Regent, °° .22 Nutier, danfte 7,31 au Gun— 
ften ſeines Sohnes Pedro JE. ab, vertrieb 
32:33 den Vinrvator Dom Miguel aus Por: 
tugal, wurde Regent u. +2,34. O 9. Il. 
Sohn v. O, #: 1825 Rio de Janeiro, folgte 
? 31 unlſer Regentſchaft, * 40 jelbititüite 
dig, 65 70 Krieg gegen Paraguay, ſeit 71 
viel auf Reiſen, durch eine Militärrevolution 
unter Protlamierungd. Republik!? 89 ent⸗ 
thront, 1°,» 91 Paris. Förderte Wiſſenſchait 
und Vollsworlfahrt. Vgl. Moſſé 89. OP. V. 
d’Alcantara, König von Portugal 1853 61, 
. 1% 37 als Sohn der Königin Maria Il. 
da Gloria u. des Herzogs Ferdinand v. Zadıi.: 
Coburg-Gotha-Kohary, + ?"i,, 61, war ſeit 
58 mit Stephanie, Prinzeſſin vorn Hohen— 
zollern: Sigmaringen (+59) verheirtater. Val. 
Schell horn 1866. 

Pedro⸗Orden, ?°, 1826 v. Pedro J. gritii: 
teter braſilianiſcher Orden. 

Peduanculus (lat.\, Ylitestitiet. 

Peebled [pihbiz!, (Tiweeddule), twidehll. 
fhott. Brafich., 922ykm, 14760 E. Yaupto., 
47041 E. E. 

Heel [pin], O Sir Robert, berühmt. engl. 
toryift. Stinatsınali, «° „1788 Tamworth Staf⸗ 
ford, 1822 27 und 28. 30 Miniiter des Jilerit, 
34135 und 4146 Ercmiermimiiter, + 7, DV. 
Führte die Emanzivation der Katholiken und 
dus Freihandelsſyſtem durch. Val Mc Gartıvy 
9. O Rosb., Sohn von O, «*,1822, 55:57 
Lord der Admiralität, 61.65 Generaliekretär 
jür Irland. O Sir Frederik, Vruder von 
8 ⸗ 26, 1823 60.66 Zetretür des Zcha pamts. 
(4) Arthur 2Bellesten, Bruder v.&, «";,1829, 
3.74 Selretär der Zchaglanter, 34 Sprecher 
des Unterhauſes. 
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Peel — Peixoto 
— — 1700 

Peel pihl), Hafeno,brit. IufelDian,4360E.E. 
Peele [pihl}, George. engl. ©/, Vorläufer 
Shakeſpeares, 2. Hälfte des 16. Jahrh. Werke 
v. Bullen 1888. Prov. NBrabant u Limburg. 

Peelmoor, Moorgegend amel. Maasufer, 

Peenc, Hippolyt Ioßan van, vläm. vıl 8: 
tünt. Bühnen/,*', 1811 Ditflandern, + "", 
64 Bent. Werte 82.82. 

Preene, Nebena des Eder Mündungsarmes 
RP.. 191 knı l., 111 km ichiffbar. 

Peer tcıtal.), (pihr], = Pair. 

Prerlkamp, Pet. Hofm., niederlind. P. ⸗ 
1786 Groningen, F°°,1865 prlvertuum bei lit: 
recht. Ausgaden v. Vernil, Horaz. Werte 79. 

Pegänum Z. (Harmeltraut), Rutgeeen;: P. 
NHarmala L. (jyriiche Raute), Miittelntcerne- 
biet; Samen harmin- und harmäalinhaltig. 

Pegaios, dus aus dem Bluitt der Gorgo vıtt 
jtandene geflüigelte Rot, Durch Bellerophon 
eingefangen; ipäter das Muſenroß, das Die 
Begeiiterung wedende Duelle Hippotrene auf 
dem Helikon aus dem Boden ichlug. 

Pegaſus. Sternbild des nördl. Him̃els, ziv. 
Waſiermañ, Fiſche, Andromeda, Schwan. 
, 1510. 17.) ‚liter, 5289 E. E. Ab. 

Pegau, © jähi. Kreish. Yeipzia, a Weißen 

Pegel, OiVareograph, Peilı, Yallerjtands 
meſſer @& Tan. Flüjſigkeitsmaß, 0,1. 
Pegelftoof, Flüſſigkeitsmaß, ruſſ. Ciiieepro 
vinzen bar l. 

Pegli jpelljt), ital. Hafenort, Prov. Genug, 
a.d. Uiguriſchen Küfte, 3393 E. E. Scrw. Wal. 
Kaden 1886. [aebatt. 
Pegmatit, Granit mit geringem Glimer— 
Pegnitz, O Lueliaf der Neganiß in Vayern. 
O Beſgirise bayr. Regbez. Therfrankeu, 1771 
vv. Li. Atı.R. 

Pegnigorden (nefrönterBlumenordem,1642 
vd. Harsdorfer u. Klaſin RNuürnberagegrundeter 
Verein zur Reinigad. Zprace, beſteht noch als 
litterar. Geſellichait fſort. Ral Tittmañi 1847. 
Pegu, Diviſton v. Brit-Birma, 237214kmn, 
1162393 E. Haupi Nangun; fruher V. an 

Pehlewi, |. Perſiſche Sprache. P.,53916. 

Pehueltſchen (Tehuettichen), Indianer in 
Patagonien. 

Peido (Weißer Fluß, ichiifbarer chinej. rl, 
ſault in den Bolt dv. Berichilt, 556 km t. 

Peilen di, a; Abſtandsbeſtimung vom Schiii: 
bs Richtung der Zone feſiſtellen; e) Tiefe des 
Naliersim Schiffsraum meiſen. 

Peine, Kreis preuß. Rabz. Hildesheim 385 
gkm, 37150 Ew. Haupte P, a JZuie, 10105 E. 
Beine ıfız.), [pähı‘, Vuhe, Leid. I.Ati. 

Peintre-graveur qrzi), ſpängtr grawör;, 
Kupferſtecher, beſ. der nach eigenen Konto: 
ſitionen ſticht. Polnchromographie. 

Peinture Bogaerts ſpangtir bogarts!. j. 

Pelnture-mate cirz.), lpängtür maht;, Ter— 
pentiniarben auf ungrundierter Leinwand; 
Erfindung des belgiſchen O Wiert. 

Peipus (Tichudſtoje Dieror, See in NRWRuß— 
land, 3513 qkm, fiſchreich; ba Narowa. 
PBeircöfia = V’ervskia. 

Peririthoos, König der Lapithen, auf deſien 
Hochzeit der berühmte Kamıpr zw. Lapithen 
und Centauren entjtand, Die bejtegt wurden. 
Peiſchwa (id.), uriprünglich der 1. Miniiter 
des Marathenjtnats in Indien, machte ſich au 
Ende de? 18. Jahrh. unabhängig, der Stent 
P. 1818 engliſch. 

Peiſiſträtos, jeit 538 VE. Tyrañ v. Athen, 
⸗c. 605, + 527; Vater Des Hippias und 
Hipparchus. 

Peiskretſcham, © preuß. Regbez. Oppeln, 
Kr. Toſt Gleiwitz, 3838 E. E. AG. 
Peißenberg iHober B.\, A bei Unterpeißen- 
berg in Ebrrbaperit, 975 ın. Wallfahrtskirche, 
wmeteorologiiches Obſervatorium. 

Peitho (arch.), Göttin der Überredung, be 
gleitet Herines u. Aphrodite; bei den Römern 
Peitſchenraupe, }. Gabelſchvanz Suada. 
Peitſchenwurm (GHaarkopf, Trichoeephalus 
dispar), Rundwilrmer; 5 em l., im Blind: 
darnı des Menſchen: ungefährlicd. 

Peitz, O preuß. Reabez FrantfurtO, Kr.Cott⸗ 
bus, 3448 E. E. Abs. Bis 1767 8. 

Peiroto ſpeichotoj. Sloriano, vraſil. Gen., 
⸗1842, ſeit 91 Vizepräf. der Republik. 
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Pejachevich v. Veröcze, AiR. Graf, öſterr. 
Ben., « "7, 1833, Freund des Katjers Franz 
Jofſef, 86 Landestomandierender Budapejt, 
i 0a 90 Gaftein. 

Bejeration (lat.), Meincid, Eidbruch. 

Pejoration (lat.), VBerichlechterung. 

Pekannuß, Frucht dv. Carya (it. d.). 

Pekari (Dicotyles torquatus), Paarzeher; 
beitandiawandernd; Fleiſcheßbar; SM merifa. 

Pekeſche (poln.), Schnürenrock fiir Mätier. 

Peking, Haupt@ Chinas, an einem Zur des 
Berhu, 1650000 E. Katierl. Palajt, Univer: 
ſität, Stermvarte. Hafen! Tiertjtr. io 1860 
v. Engländern und Franzoſen genomen. gl. 
Ssantetel 87. 

Pek Majdan = Maidanpek (ij. b.). 

Pektinkörper (Ballertlürper), in fleiſchigen 
Fruüchten, bejond. im Zufte dv. Birnen, Spiel, 
üben 20. Geſchmack- u. geruchlos, in Ather 
u. Alkohol nicht löslich. TSichtiger Bejtandteil 
der Nahrungsmittel. Saiteninſtrument. 

Pektis (uliarich.), Der Kithara ähnliches 

Pektorale tut), Surmiihbruftitiich; mir Edel— 
iteinen beichtes Rruichild der kath. Biſchöfe. 

Pekulatilar.‘, Unterſchlagg, Kaſſendiebſtahl. 

Pekuniär ılat.), Grld jachen) betrefiend. 

Pelagianer, Anhanger des Pelagius (5. 
Sahrh.ı, des Gegnersv. Auguſtin: er kehrte die 
Freiheit und Die Mitwirkung der Menſchen bei 
der Erloſjuung. Seine Lehre vom Konzil zu 
Epheios 431 verdamt Val. Klaſen 1882. 

Pelägifhe Wildungen, in der Beologie = 
Tiefmeerbildungen. 

Pelagius, O P. L., der 61. Papft 555560. 
DO». 11.. der 4. Papit 578 590. 

PelagonitKorit', Vineral, derb, weingelb. 
Harte 5, Gewicht 2.. 

Pelarxonium Kranichichtabeli, Gerania: 
wen; SZAfrika, über 300 Arten. P. orloratissi- 
muim (Muskattraute, Proseum ıtojengeru: 
nium), P. Radula liefern Geraniumöl, P, 
zonale brinende Lreberua.zanch Zierpflanze. 

Pelasger, die alteſien Bewohner dv. Gries: 
chenland ın Argos, Trchomenos, Mykenä ıc. 

Pele-mele (fra.ı, Ipaht mähl], (bunt) durch: 
einander zgemiſcht! wurf. 

Pelerine tra, „Pilgerinen, Kragenüber— 

Poleſch, Ent. Schlon bei Sinata, Rumänien. 

Pelet vela:,Jean Jacques Germain Raron. 
irz. General u. Militar⸗, »8, 1777 Tou: 
louſe, t *2 1858: Piitherausg. der Korreſp. 
Napoleons 1.; ließ topograph. Starten aus— 
tuhren x. Eriñerungen 24 jj. u. 36.62. 

Peleus, Vater des Achilleus ıdaber dieſer 
Pelide gengñti, Herricher der Myrmidonen, 
Teilnehmer an der kalydoniſchen Jagd. 

Pelew-Inſeln ſpeljul, (Bulao, Balau:Ar: 
chipel), ſpan-mitkroneſ. Inſelgruppe, Südſee, 
750 qkm, 14000 E. Val. Semper 1873. 

Pelias, Sohn des Poſeidon, beraubte ſeinen 
Halbbruder Sion der Herrſchaft von Jolkos, 
jandie deſſen Sohn Aulon nad) Kolchis, auf 
Bereden der Meden v. ſeinen eigenen Töchtern 

Pelias, die Kreuzotter. [netötet u gelodt. 

Pelide, Achilleuns, als Zohn des Peleus. 

Polikan istropi:, Meer-, Veutelgans, Pele- 
canus), Ruderfüße; langhalſig, mit Kehlſack, 
Züdoſt-Europa, Aſien und Afrika. Gem. Y. 
(Deer-, Löffelgans, P.onoccotalux añFlüſſen, 
Seen u. dem Meeresufer, v. Fiſchen lebend. 
Krausköpfiger I. (P. crispus). 

Belttansfuß (Aporrhäis pes peleeäni, |, 
sta. 91. VBordertienter; 4, cm hoc, mit 
graubrauner Echale. Europ. Deere, in Trieft 
und Venedig als „zamarugola® gegeflen. 

Pelion (a theſſal.ia, 1618 m ; heutePleſi⸗ 

Pelioõſis (grch.), Vlutfleckentraukheit. ſſidi. 

PBeliffe (fr3.), Pelzmantel. 

Pelifiter (pelifiich], Jean Jacques „imabte. 
Serz. v. Malakomw, frz. Diarichall, = ®, 
1794 Maroitie, feit 1839 in Algerien, lie 
hier 45 1000 Araber erjtiden, 55 Korpebe— 
ftehl&haber tn der Krim, *COberbefehls— 
haber, erjtiiimte ®;, den Dalntow , wurde 
Marſchall, 56 Herzog 58:59 Bejandter London, 

2, 1864 als Generalgouverneurv. Algerien. 

elite, Thongeiteine. 

Della, jeit Philipp IL. Rejidenz v. Diulc» 
bonien, Geburtsort Alexanders des Br. 
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P Prllägra— Pelzflatterer 


— — — 1702 
Pellãgraſgech mailtandiſcher, lombardiſcher 
Ausfatz, Iepralombardien), anicheinend im 
vjamenhang mit Maisgenuß, endemiſche 
nr mit Diarrhöen und Geritesſte— 
rung, twicderfchrend. Lombroſo 1842. baldi. 
Pellegrino, D Monte, i. Palernio. @, ij Ti: 
Peillentia .lut;, Abtreibemittel. : 
Pelletan velt'täng!. O Pierre glement 
gene, irz Publiziſteu oppoittisneller Bolt- 
titer, « 2°;,, 1813 Rovwan, fett 70 Mitglied Der 
Negierung der National Verreidtzung, 76 
Mitglied des Senats, +’. 8 Paris. O 
amiffe, Sohn von MD, radılaler Politiker, 
hefredatteur der „Justier*, « 73, 416, jeit 
81 Deputierter. det). 
Pelleterie iivzy‘, aletrihhj, Pelzwarenihan— 
Pelletpulver, grobktörniges Schießpulver in 
orm vd. Cylindern: mir Ausbohring. 
Pellico, Stloto,itul /. ="? 1788 Zuluzio, 
1820.30 in Geiangenichgit Venedig it. anf den 
Spielberg (Geſchichte dert. deutſch 3,7" 5 A 
Zurin. Bf „Fraseesen da ltimini“ Tragodte 
ꝛc. Val. Bourdon. 7. 9. 79. 
Pellour ! Luh], Luigi, ital. General und 
Staatsmañ, »— 1839, °",, Weneratjcht. im 
Kriegsmintiteririun, u1 Kriegsuimniiter. 
Pelluzid elati, durcſcheinend. 
Pellworm, Nordiecinſel su Schleswig Hol— 
ftein, 35 qkın, 1988 E. AG. Zetw. 
Pelopidaß, thiebum. Feldherr, beireite 379 
Theben dv. der Herrſchaft der Spartaner, Die 
er 371 bei Leuttra ſchtug, fiet 364 Let Stu: 


Belzflügler— Penido 
— — 1703 
Pelzflügler = Netzflügler. 




















der Haut v Säugetieren u. Vögeln vo. jungen 
Haaren u. Federn lebend Haarlinge, Feder— 
linget, auch blutſaitgennd Hunder, tube, Site 
nerlins). BRal. Giebel 1874. 

Pelzkäfer Speckkafer, Attagenus pilien, 
Nüfer; Europa, 4.5 ımm [., ernäurt ſich von 
teriihhen Stoffen: Pelzwaren, ausgeſtopiten 
Tieren ꝛc; beunruhigt, Stellt er fich tot. 

Pelzmotte Nleidermotte, Tineapellionella); 
Iinetden: Juniſeu Juli in Hausräumen um— 
herfliegend, Auguſt bis zum Frühjahr in Pelz: 
werk, Kleidern 2C. 

Pelzſeehunde (Biberſechunder, Nobbenfelle 
mit ſeidenartiger, feiner Grundwolle. 

Pelzwerktauchwaren', mit den Haaren ge: 
gerbte Tierfelle jewie die hieraus angefertigten 
GegenſtänderMuñfe, Röckere: beſtes P.: Her— 
imelin, Zobel, Biber, Marder, Otter: die haupt— 
ſachlichſten, Das beſte Pliefernden Länder: Si— 
birien u. Kanada: Hauptmiaukt Leibpzig; jährl. 
Wert über 50 Mill. #4. Val. Bubäns 1801. 

Pemba, Inſehnördiev Sanſibar, zum Zulta: 
nat Sanſibar ebritiſches Broteltorati 060 qkm. 

Pembaur, dof., g Küsbruf,  Daj.?* „1848. 

PBemberten, = engl. Grajiſchaft Yancajter, 
18-100 E. Nohblenze. 

Penibroke, D Grafſch in Wale, 1583 qkm, 
83125 E. Ppaupt@ Paverfordweſt. Darin @ 
OR, 14978 E. 3. Dafen 12 Forts. 

VPenmifan, getroduetes u aeftchenes Fleiſch 





Pelzireſſer (Mallophäga), Haibflägler; auf 


nostephalä. 

Pelopiden, die Nachkomen des Pelops. 
Peloponnes nid. Pelopoiteios, a. @i, die 
füdl. griech. Halbinſel, heut Morea if. Di. 
Val. Philwpfon 189192. 

Peloponnefiicher Krieg, 131 401 vC. am. 


Athen u. Sparta um Die Borherrichaft in Grie— 


henland. 3 Perioden: 1) der Archidamiſche 
Krieg, der zu feiner wirft. Entſcheidung führte 
u. 421 mit dem „Frieden des Ritias endete:2 
Die dv. den Athenern 415.13 unternomene un— 

lüdt. Erpeditiongegen Ziztlien ; 35 der Tele: 

eifche Krieg 433404 mie wechieludem Gruft 
gejührt, bis Die Athener 405 die enticheidende 
Eeex bei AÄgospotamoi verloreit, woraufj Ly— 

ander 404 Atheu nahm, Die Befeſtigung 
chleiſte und die Flotte bis auf 12 Schiffe 
wenführte. Vgi. Gilbert 1877. 

Pelops, Sohnrdes Tautalos, gewinñt Die Dip 
podameta durch Veitechung des Murtilos u da— 
mit Eleis. Großvater des Agantemmonſu. We: 
nelaos. Nach ihm der Pelopones bengiit 

Pelorienbildung, Umbilda normal jiym̃etri— 
ſcher Blitten durch abnormes Wachstum pure: 
gelmäßigen, beſond. beiden Yabiatifloren, Viv— 

Peloſin, j. Yurin. llaceen ꝛc 

Pelotage ſrzen, plotahſch), geringe Rigogne— 
wolle fir Hutnmacher. I1eoo0 de, 

Pelotas, © braiit. Ztaat Rio Grande do Int 

Peloton tfrz.), :m’lotonal, taltiiche Unter: 
abteilung der WBatterie oder der Nentpanie; 
PFeuer, Rottenjener. [des Bnbandes. 

elotte (sry, Knaule der gepolfivrte Nopf 

Pelouze iv’luhi,. Theoph. Jul. a,» '°, 
1807 Balvgnes, + °', 67 Proi. Burie. Um 
prganijche RA verdient. Vf. „Abrege ddechimie® 
7. A. 76 u. a. 

Pelplin, Torf, weſtpreuß Reabez. Danzig, 
Kr. Pr-Stargard, 112 E. E Si des Bijchofe 
d. Culm, Prieſterſeminar.  [gebafmelte Seide. 

Pelſcide, die aus den geringſten Kokons ab— 

Belta ıych.!, kleiner runder Schild, ſten 
damit u. mit Spieß und Panzer bewainetes 
ariechiſches zußvolt. :efeftrizität. 

Peltiers Phänomen peltjie's], j. Thermo— 

Peltſchen, bunte, ſ. Coromilla. 

Peluſton a. S, unterägypt ©, an der nach 
ihr benaſiten NRilmündung: 525 vC.: Pfame— 
nit Pſametich III: dv. Kanibyſes beiteut. 

Pelvimeter (ach, Inſtrument zur Vecken— 

Pelvis (lat.), das Becken. meſſung. 

Pelvour [stwubj, Graud V.), A der Kol— 
tiſchen Alpen, Frankreich, 1103 m. 

elzen, in der Gärtnerei = pfropfen. 

Belzflatterer iGalcopithecsdaer, Galbaffen ; 
Kaluang Flattermali; Galeopithccus volans), 
Indoneſien, mit Flughaut; Pelzwerk. 


des Biſonochien; Wintervorrat der Indiauer. 
Pempelfort, Vorv Düſſeldorf: bier Schloß 


Jagerhof, einst Wohnortv 0. Jacobi, jetzt 


Sitz der Knrſtlergeſellſchaft „Maltaiten“. 


Pemphraus igrd., Pormphalyx), jirberhafte 
Hautkrankheit mit Bildung bis walnufgroger 


Blaſen (mit Yylopodiumpulver beitreten); 
bei Neugeborenen jyphilitiichen Urſprungs 

Penalrfrz ı,ftrafend; Pitat, Stratiälligkeit. 

Benang, 5. Pinang. 

Penartdb, @ engl. Züritentum Wales, Graf: 
ihaft Glamorgan, 12422 E. des Stauts. 

Penaten ircın.', Schutzgötter des Hanies u. 

PBence pens], f. Beny. Hang zu etivas. 

Penchant -jranz), [pangfhang!, Meinung, 

Penck, Albr., O⸗ ? 1858 Yeipzig,Ss5 Prof. 
Wien; verdicut um die Keñtnis der Eiszeit. 

Pencun, Oo pri. Regbez Ztettin, 1866 E. 
At. fe 150 Jırruberg. + 50, bef. Borträts. 

Penez [venn!, Georg. Kf und Kupierſtecher, 

Pendant cry. pangdang, Gegenſtück 

Pend d' Dreilie joräjl, Zee im nordanterif. 
Untonsftaat Idaho, 336 km. 

Pendel, in einfachiter Form ein an einem 
Faden aufigchängter Körper, macht, aus der 
Gleichgewichtslage herausgebracht, Schwin— 
gungen, Die bei Tleinen Weiten gleichdauernd 
iſochronmiind, woranf fich die Anwendung des 
Ps bei Ubren gründet. Reibung n. Yuftiwider: 
ftand machen Die Schwingungsweite Ampli— 
tude; imer Heiner. Tier Zcdnvinaungsdauer eines 
P's an einem Ort ijt Durch die Länge bedingt: 
bei verschieden langen P'n verhalten fich die 
Quadrate der Schwingungszeiten wie die B'- 
langen. Yange eines P's v der Schwingungs- 
dauer einer Zefunde Srkunden-Pain Berlin 
924,1 Abplattung u Umdrehung der Erde 
(J. Foucaultnu ipez Gewicht laſſen ſich durch 
das P nachweiſen Hydrometriſches P Appa— 
rat zur Meſſung der Geſchwindingleit des flie— 
ßenden Waſſers, Bat. auch Bauiſtiſches P., 
Konipeniation und Roſtvendel. 

Pendelogue (fra :, pangd'lock,, Ohrgehänge. 

Pendentellte :tat ), während Reditayängige 
feit des Prozeſſes. 

Pendentif :irz ), 'yangdanatiff!, dreieckiges 
Feld zw. je 2, eine Nuppel tragenden Bogen. 
Pendleten !pindl'in!, GSeorge, nordanıerit. 
Diplomat, « Juli 1825 Cincinnati, 79 Mitgl. 
des Kongreiies, ??, 8589 uußerordentl. Ge: 
fandter der Ber. Staaten in Berlin, + ?*,, 89 
Pendſchaͤb, ſ Pandjchab. Bruſſel. 
Pendſcheb, Ort Afghaniſtan, a Murghab; 
ſtrategiich wichtin, *"', 1885 dv. Ruſſen beiegt. 
PBendule irzo, pangdüll!, Stuß-, Peudeluhr. 
Penedo, © braiil. Staat Alagoas, a San 
Francisco, 10000 E. 


Peneios — Pentadekagön 
104 — — — 
Peneios (a. @), theſſal. a/, füllt in den Golf 
v. Zalonichi, 180 kın I. Heute Calamvria. 
Penelope, Tochter des Kurios, Gattin dı 3 
Odyſſrus, dem fie 20 Jaure trotz der fie umwer— 
beiden Loo greiertreu blich, Wiutter des Iclce 
mach. Webte Tür Luertes, ihren Schwieger— 
vater, cin Leichengewand, das Fe den Frriern 
erflürte vor der 2. Bermuahlung vollenden zu 
numten, aber nachts imer amitrente, 
Peneſten Irche), im Altertum bie leibeigenen 
Vauern in Theſſalien. riet), 
Penetrant ılat,), durchdringend 13. 3. bies 
Penguin, Eitand bei Augra Pequeug 
Penia invch.), Armut, auch Beriunijifation 
Penib el frz ), muhiam, peinlich. derj. 
Penleillium Pinfelichineli, Pilze; P. wlau- 
cum, der gemeinſfte Schimelpilz, anf Vrot 2c. 
Penig, = jächſ. Krrish. Leipzig, a reituner 
Vtulde, 6519 E. E. AG. Schloß. Pauptort 
der Lehnsherrſchaft P. des Grafen v Schon— 
burg Vorderglauchau. hörig, ſie betveitend. 
Peninſüla tlat.i, Halbinfel; pr, Dazu ac: 
Peninsular and Oriental Steam Nase 
tion Comp., engl. Danıpjergefellihaft iur Dit: 
Penix (lat, das mäñliche Glied atrn, 
Penfun, i Penecun. 
Penn, Billiam, »4 1644 London, ertivtt 
d.derengl Regierung für eine Schuldiorderung 
Ne Vaters (Udmiral 162170; 81 ciscn Yınııds 
trich amı Telaware u grimdete die Kolonie 
Beitiplvanien, 83die @ 2: iladelshia,tvar 1712 
jein Recht für 280000 fd. Zt. an England 
ab, +", 18 Nushamb. Val Ztvongbhton ISS2. 
Penna ılat.ı, Feder: PL, Federbuchie: auch 
= Gymnaſium: Mfisınus, aus den mitiel: 
alterlichen Univerfitaten d. AbHangigfertsvere 
hältnis nener Studenten ıP*’Le, zuden atteren. 
Pennle id.) gewöhnliche Derberge ı lejund, 
in Berlin); Mbruder, Vagabund, Strolch. 
Penne, © ital, Prov. Teramo, 1228 E. 
Penniniſche Alpen, Teil der Zentralalpen, 
zwiſchen Wovitblane u. Simplon, Grenze zw. 
Wallis u Piemont, im Monte Roſa 4638 m. 
Hauptpaß: Gr Zt. Bernhard v Martigny 
Penniniſche Nette, j. Peat. nach vita. 
Penninetam:Borftenfedergras:,Öventineen; 
mehrere Arten aus ſüdl. Begenden Ziergräſer 
PP. typhoideum (Negerbirje, Duhn), Ond., 
NAmer., Norboitafrifa, als Getreide u.zu Vier, 
PBenninlvanien, Staatim O der nordamerik 
Union, 117102 qkm, 5258014 E. Fruchtbar, 
gut bewäſſert, Klima gemäßigt „’. 32. Erdöt, 
GBroßartige Kiien: u. Yaunmvolinduitrie: Ver— 
fafjung v. 1873: 2 Senatoren u. 27 Repraſen— 
tanten nach Wafhington. HauptoHarrioburg. 
1627 von Schmeden beiiedelt, tert als engi. 
Nolosiennier Will Ben organiiert,1757 Ztaat. 
Penniglvaniib Deutfch, enghejuddeutjcher 
Miſchjargon in Prñſylvanien. 
Pennſylvaniſches Syſtem, ij. unter Ge— 
fangnisweſen. Kupferſcheidenrunze, 8, & 
Denny (engl., Viehrzahl: Pencen, enplücde 
Penny-a-liner (cenal.), i-äsleisier], der 1 
Peny fiir die Zeile erhält; geringſchäßige Bes 
zrichnung eines Berichteritatters. 
Pennyweigbt L:weht:, Abk.: Dtw), engl. 
Goldgewicht zu 24 Troygränu, Iuassı Kr. 
Penobfcot, Maine, fallt in die gleich— 
namige Bai, des Atlant. Ozeans, 480 km. 
Penonome, © tim lolumb. Tep. Panama, 
12667 €. Hand, 8981 E. E. 
PBenritb [stii’, © eital. Grafich Cumber— 
Penryn, A cenal. Brafich. Cornwall, 3256 E. 
Benia, vaji. Gonve, 38841 qkm, 1601468 E. 
Haupt E, 37701 E E. Leder, Serie. 
PBeniucela, wichtigite Haie in Florida, 
a.der Aai von ®,.,11750%E 1 Alottemitation. 
PBeniee (fra), Gedanke; Art Violett: Spiel— 
art von Etiefmütterhen (Viola trieolor:; 
Pensieröso (Penseroao),(ttal.),ttnchdenfluh, 
Penfion tfrz.), [panaf:]), Ruhegehalt: Nolt: 
geld; Erzichungsanſtalt (ab mit stoit std 
Wohnung; p’ieren, auf Ruhegehalt jtellen. 
Penſionär v. Holland, |. Ruatspenjtonär. 
Penſiv (irz.t, ipangi⸗], Auigabe. 
Penſum ılat.), Amanbe. 
Bent .. (arch.), in Zuiamenſetzungen Sfünf. 
Pentäde tücch.), ZßZeitraum von 5 Jahren, 
Ventadelagön fard.), das Fünkfzehneck. 
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Nentaeder (gıh.), züniflad;ner. 
Pentagon (grch.), das Fünfeck. 
Bentagonalzablen, jigurierte Zahlen. 
Pentagramm (rd), Trudentfuß 
Pentagyniſch (grb.), fünjweibig, Pflanze 
Pentamera (gcd.), |. Käfer. fmit5 Bıftillen. 
Pentameröne,neapolitan. Märchenjumfung 
von Biambattifta Bafile (+ 1637). 
Pentamẽter (arch.), 526⸗)jüßiger daftyli« 
ſcher Vers, in Verbindung mit bemSerameter: 


zutr- 


gHen tandrifch 9:4.) fünjmänig. Blüten 
( [= vr 


mit 5 Staubgefäßen. enafca. 
Pentapolis (a. @), nordafrilan. Laudichaft 
Pentarchie Ugrch), Küniherrichaft, Verband 
der 5 Großmächte: England, Frankreich, Oſter⸗ 
rei, Breußen u Nußſand, jet 1566 verändert. 
Pentafpart (gr), Flaſchenzug mit s Rollen. 
Pentastemum Bart⸗, Fünijjaden, Penut— 
ſtenton). Strofularigceen; Zierpflanze aus 
NAmerita, Merito. 
Pentaſtichon (arch.). 53eiliges Gedicht. 
Pentaſtylon (arch.), Tempelfrontvßcänlen. 
Pentaiyllabum (gr.), Sſilbiges Wort. 
Pentäateuchigrcd.),dastyitnfbiuc, dies Bücher 
Mofe: 1. Genesis, 2. Exodus, 3. Levitiens, 
4. Numeri, 5. Deuteronomium. 
Pentathlon (gih., Yünjtampf), ein aus 
5 Kampjarten zujaniengeichier Wettkampf 
der alten Griechen. Dal. Fedde 1889. 
Pentatönma nigrieörne (chwarzhörnige 
Baummanze IY ia. 92], Halbflügter; 10/12 
am t., Oberſeite graugelb bıs jujt blutrot, 
fagl. Sehr Häufig, bejonders an Umbelli— 
feren und jungen Eichen. 
Pentekoͤſte (grch.), der 50. Tag (nach Oftern), 
Piingften (frz. pentecöte), [pangttoht|]. 
Pentelifen (a. O). A in Attifa, 1108 m. 
Ber.: Venteliſcher Marntor. Heute Mendeli. 
Penthemẽron tgrch.), Beit von 5 Tagen. 
Pentbemimerisd,Bcrs v. 21, Füßen; Caesura 
peuthemimeria, im 3. Fuß des Herameterd. 
Pentbheitlea, Königin der Amazonen, durch 
Udilles vor Troja getötet. Heldin eines Tras 
mas 9. vd. Kleiſts. 
Pentbeud, König von Theben, Sohn der 
Agave (j.d.), wurde von den Müraben gerrifien. 
Pentbievre [pangijürvr], Louis Jean Maria 
de BZourdon, Großadmiral und Gouv. der 
Bretagne, »6 1725, Sohn des Grafen von 
Tontloufe, des legitimierten Zohnes Ludwig 
XIV. und der Vloitetpan, Zeinviegervater 
de3 Herzogs v. Orléans („Lgalıte“), + *, 93 
Bernon. Den Tirel Herzog v. P. führt Prinz 
Pierre von Orleans, j. Orleans O. j 
Pentimento (itat.), Reue: nachträgliche Ars 
derungen im einem Kunſtwerk. 
Pentland Firtb, Meeredſtraße zw. Echotts> 
tand und Orkneyinſeln. lv. Ruderern). 
Pentreme igrch). Fünfruderer (5 Neihen 
Pentſtemon, j. Pentasteinum. 
Penultima (lar.), vorlebte Wortfilbe. 
Penumbra, ſ. Soiienfledent. 
Penurie (greb.), Maungel, Not. 
Penzance —— 5 engl. Grafſch. 
Cornwwall, a. d. Mountebai, 12448 E. E. Biũxe. 
Penzig, Torf preuß. Negbez. Liegnitz an der 
Lauſitzer Neiße, 4792 E. E. 
Penzing, Wiener Vorort, 1890 einverleibt. 
Benzlin, © Vedlenburg: Schwerin, 2680 E. 
People (engt.), |pihpi], Bolt. IE. AG. 
Meoria (piodıiäl. © nordamerilan. Unionss 
ftaat Illinois, 41024 E. E. Brañtwein. 
Peperino (Pfefferſtein, Eufait), grauerZuffs 
ſtein mit Zolerit:, Augit:, Glitter: ıc. Frag— 
menten. Albanergebirge. Einſt als Lapis 
albanus Bauftein. 
Peperömia argfrea [4 ig. 292), Pi: 
peraceen; in Beru heimijch; Frantartig, im 
allen Teilen ftart riehend: Blätter als Thee. 
Feperöni, in Ejfig eingemachte unreife 
Schoten von jpaniſchen Piejfer. 
Pepiniere (fr3.), —— Vaumſchule; 
militärärztliche Bildungsanſtalt in Berlin. 
Peplos (arh.), altariech. Fraucuüberwurf. 
Pepöli, Hioachino Marcheſe. ital. Staats— 
mañ, « ®%,, 1825 Bologna, Enkel Joachim 
Murat, 44 vermählt mit Friederite v Hohen⸗ 
sollern-Eigmaringen, 59 an der Epige der 


provijorifhen Regierung der Romagna, 68,70 
Bejandter Wien, + *%, 8ı Rom. 

Peponium, Kürbisfrucht. 

Pepping, Upfel, zu den Reinetten gehörig. 

Pepfin, Beftandteil des Meagenfaftes, dem 
dieier die verdauende Kraft verdankt und der 
bejonders bei Anweſenheit von Salzſäure 
—— Körper auftöſt und in Pepton 
ummwandelt. Künftl. aus der Echleimhant des 
Schweine⸗, Läm̃er⸗ oder Kälbermagens dar— 
geſtellt. Bu P'Wein und P'Paſtillſen. 

Pepſis (ach.), Verdauung. Peptica, Ver: 
dauung befürdernde Mittel. 

Peptone, Stiditoffverbindungen, die durch 
den Diagens» und Bantreatfaft aus Eiweiß— 
törpern gebildet werden. Stilnfilich Bergeiteflte 
Fleiſch-P. bei ſchlechter Verdauung vorzügl. 
Nahrungsmittel (Kem̃erichs Fleiſch-⸗Pepton). 

Per (lat.), durch, mittels; Hr. 

Perg, @teil von Konftantinopel. landes. 

Peran, zur Römerzeit Name des Oſtjordan— 

Per abüsum (lat.), durch Viißbrauch. 

Peractis peragendis (lat.), nach Erledigung 
des zu Erledigenden. tion. 

Peragieren (lat.), vollenden, Subft. Yeraß- 

Perat, engl. Ehupftaat Halbinjel Dalalla, 
20600 qkm, 214254 E. , 

Perambulätor (lat.), an Fahrzeugen ats 
zubringender Apparat zum Zählen der Um— 
drehungen der Mäder. ſgeſtellte Breñziegel. 

Peras, aus Steinkohlentlein und Teer her: 

Per aspera ad astra (lat.), auf ranhen 
Megen zu den Sternen, dur Kamp zum 

Perca, Fiſch, i. Bari. (Sieg 

Per caasa (itaf.), gegen bar. 

Percent, Brozent. 

Perch Ipertfch], engl. Feldmaß, 5.05 m. 

Perche [verich), früher Landfchaft der Nor: 
mandie, jeht den frz. Dep. Eure-et: Loir u. Orne 
angehörig; Leinwand, Pferde GPercherous). 

Perchtoldsdorf, O niederöſterr. Bez. Baden, 
4229 E. E. 

Percier oßjehl. barfes, frz. A, * 1764 
Paris, + 1838, Mitarbeiter Fontaines am 
Louvre und den Tuilerien. /. Bon ihm 
ging der „Empirejtil” aus. 

Per contante (ital.), genen Baarlzahlung). 

Per conto tital.), au; Rechnung. 

Percy [perifil, O Thomas, engl. Tichter 
ud /w, «'*, 1728 Bridgeworth, +°%, 1811 
Biihof Tromore: gab heraus: „Reliques of 
ancient-English poetry* 1765, n. A. 1977. 

Joßn, Fund Metallurg, « *%, 1817 Nots 
tingham, jeit 51 ‘prof. der Bergicule Lon⸗ 
don, f 89 daſ. Bi. „Handbuch der Me— 

taſlurgie“, deutih 63 ji. u. a. 

Perczel[perz:}, Morig, ungar.Revolutiond: 
genteral, = ?*/,, 1811 Tolna, 49:67 im Ausland. 
trat ſeit 73 als Polititer auf (Dealpartei). 

Per datirum (lat.), durch den Dativ (Ges 
befall, aljo Beſtechung). [verflingend. 

Perdendo (ıtal., 8), ſich verlierend, ſchwach 

Perditfad, Feldherr und Vertrauter Alex— 
anders des Gri, nad deſſen Tode 323 Neiche: 
verweſer, 321 anf einem Zuge nad Vlgypten 
von feinen Soldaten ermordet. 

Perdition (lat.), Verderben, Verdam̃nis. 

Perdix tlat.), das Felde od. Rebhuhn. [arteıt. 

Perdrigong (fr3.), [sgdıa], feine Pflaumen— 

Perurix (fr3.), [:drih}, Rebhuhn; toujours 
p., imer Rebhuhn (lüberjättigt). 

Porda (fr3.), [»dild), verloren. 

Perdurllio (lat.), Zeindjeligfeit gegen den 
Etoat, in Nom Maſeſtätsverbrechen. 
PBerdurabel (lat.), ausduuernd, dauerhaft. 
Per£at {lat.), ex verderbe, gehe uuter. 

Poregrinus {[at.), Fremder, Ausländer. 
Peregrinud Proteug, Held einer Erzäh— 
lung von Lulian zur Verhöhnung des chrift» 
lichen Martyriums, und eines Nomans von 
Wietand; verbrañte fich bei den olympiſchen 
Spielen 168 freiwillig. 

Pereira da Silva, Zoão Manuel, braſil. 
/ Rio de Janeiro, « daf. 1818. 

Péreire [perähr), O Emile, frz. Bankier, 
* 3. 1800 Bordeaur, + *, 75. O aa, 
fra Bantier, .*:,, 1806 Bordeaur, F '?7, 
80; mit feinem Bruder Emile Gründer und 
Direltor des Crödit mobilier (f. d.). 


PBrrejadzlami— Periblen 
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Perejadzlamt, ruf. ©, Gouv. Poltawa, 
13196 €. 

Perefop (tatar. Drfapı), © ruſſ. Gouv. 
Zaurien auf der die Krim mit Rußland vers» 
bindenden Landenge von P., 6602 E. 

Pere Lachaiſe pähr laſchähj'], Kirchhof 
Paris, ſ. Lachaiſe. 

Perels, Emil, Ingenieur, « 9, 1837 Berlin, 
feit 73 Prof. der Bodenkultur Wien, + ®, 
93 daſ. „Handbuch der Maſchinen“ 2. U. 80. 

Peremtion (lat.), Vernichtung, Erlöfchung 
eines Auſpruchs, der Inſtanz, Verjährung 
durch Liegenlaſſen des Verfahrens. 

Perennierend, |. autdauernd. 

Pereskia (Poreiskia), Rufteen; P. aculeäta 
{Barbadosftahelbeere), Strauh 2/3 m h., 
Waondien: Früchte (amerit. Etachelbecren) 
ebbar und X. [dimir, 8612 E. 

PeresſlawlSaljeskij, O ruſſ. Gonv. Wins 

Perette, tleine birnjürmige Zitronenart. 

Per exemplum (lat.), zum Beiſpiel. 

Per exprexssum (lat.), durch Eilboten. 

Perez pẽres], Antonio, ſpan. Staatſsmañ, 
« 1539 Aragonien, Etantdfefretär Philipps 
I1., Beliebter der Fürſtin Eboli, 79 gejtlirzt 
und flilchtia, + %/,, 1611 Par. „Diemoiren“ 
1594. Val. Mignet 5. A. 1881. 

Perfall, O Karl Frör. v., Intendant u. 
Sg,» 7, 1824 München. 67,93 Intendant 
de3 Inl.Hofthenters, ſeitdem guntendent derHof⸗— 
muſit. Schr. Opern: „Zaloıttala” 53, Junker 
Heinz“ 36 2c. und Lieder. @ Karl Frbr. v., 
/. Redatteurd. Kötn. Big.” #** , 1851 Caıdss 
bergi,B. Echr. Novellen u. Romane. O Ant. 








Frär.v.. /, Schlierjee,e'!/, „1853 Rundsberg” 


yB., Bruder von @), vi. Nomane, Novellen ıc. 
Per fas (lat.), auf rechtliche Weije. 
Perfékt(lat), volttomen. Y’ißtlismus (lat.), 
der Glaube an eine fretige BVervolltomnung 
des Menſchengeſchlechts. 

Perfektum, |. Verbum. fiolche Handlung. 
Perfid (fat.). treutos, hinterlijtig; te, 
Perforation (lat.), Durchbohrung, Durchs 
brechung eines Abſceſſes (freiwillige B.), Er» 
öffnung einer Körperhöhte; in ber Geburis— 
hitie die Entleerung des gu arobenstindtlopiet. 
Perforiermafchine, Maſchine zumAusſtechen 
von Löchern in Papier (z. B. bei Marten). 
Pergament (lat.), früher ſtatt des Papieres 
benutzztes Schreibmaterial; von den Haaren 
befreites, mit Kalt gebeiztes und geglättetes 
Tierleder, hat ſeinen Namen von Berganton, 
Pergamentleder, Pergamenipapier mit 
lederähnlichem Korn: zu Büchereinbänbent. 
Pergamentpapicr (vegetabiliiches Pergus 
ment), fehr jeft, durchſcheinend, wideritcht 
der Fäulnis un) Ciedehige, wird geiwoiien 
durch kurzes Einmwirlen von Schwefelſaure 
auf ungeleimtes Papier. Als Eriah des Ber: 
gaments u. der tieriichen Blafe, Verpackungs⸗ 
material, zu künjtl. Wurſtdärmen, zurTiatyie. 
Pergamon (Beraamus,a.@), © in Myjien, 
Haupt® de3 280 VE. gegründeten Pergameni— 
Ihen Neiches; letzteres jeit 241 Königreich, 
133 v. Attalus III. den Römeruſvermacht; jeßt 
»erganta, feit 1878 wichtige Ausgrabungen 
(u.a. Altar des Eumenes II.). Vol. Thramer 
Pergo! (lar., pergas), jahre fort! [1888. 
Pergine, O tirol. Bezirk Trient, 3288 €. 
Sandesirrenanftalt. lgang. 
Pergöta (ital), auf Sänlen ruhender Laub— 
Pergöle, © ital. Prov. Peſaro-Urbino, am 
Cefano. 2776 E. 

Pergoleie, Giov. Zattiſta, J. » *, 1710 
Neapel, f 9. 36 Porzuoli (bei Neapel), 
„Stabat mater* u.a. Vgl. Echletiever 13980. 
Per gradns (lat.), ſtufenweiſe. 
Derborcenlen; (lat.), im Prozeß Ableh— 
nung eines Richters als nicht ganz unpar— 
Seh Jieren, verabicheuen, mit Abſcheu 
von ſich weiſen. - [gegen die böfen Geilter. 
Peri (perf.), ſchöne luftige Weſen, ſchützen 
Periandros, Herrſcher von Korinth 625:585 
vE., einer der 7 Weijen (Siñſpruch: Alles 
mit Bedadt). Kelch im weiteren Siñme. 
Perianthium (Perigon, grch.), Blütendecke, 
Periaſtrum, bei Doppelſternen der dent 
Hauptitern am nächſten liegende Bunte. 
Periblim, Beftteitungsidicht am Scheitel 
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der Wurzeln und Etäme, aus der die Ninde 
hervorgeht. 

Periböle (gr), abgerundeter Redeſatz. 
Peribolos (ard.), Hof eines Tempels. 
Peribronchitis (grih.), Entzündung dev bie 
feineren Luftröhrenäſie umgebenden Häute. 

Pericarditis (grchi), Herzbeutelentzündung. 

Porlcardium igrch.), Herzbeutel. 

Perichondr,ium, Knorpel, Hilfe; Riĩtis, 
deren Entzündung. [Gefahr im Verzuge. 

Periculum (fat.), Gefahr; p. In mora, 

Pericyſtitis(grch.), Entzündg desBauchfelles. 

Perideipnon (grch.), Leichenſchmaus. 

Periderm (grch. Xedertort), bei Pilunzen 
die von jog. Korkttambiun nad aunßen abs 
geſchtedenen Korkzellen. 

Perldium (grch.), der einem Fruchtgehäuſe 
entſprechende Behälter bei Bauchpilzen. 

weridõt, = Chryſolith. 

Peridröm (grch.), Säulengang, Galerie. 

DPeriegn!eiiß (arch.), Herumführung zu den 
Gehenswärbigleiten, Länderbejdireibung; et, 
der dies thut. 

Perier, (perjeb]l, O Kafimir, frz. Etaat®s 
man, « !:],. 1777 Srenoble, 1831 Premiermi— 
nifter, + '*, 32. O Caſtmir, Cohn v. W, 
franz. Ziplomat,s 2}, 1811, Olt. 71 bis gebruar 
72 Minifter des Jñern, + ’/, 76. ® j. Tafis 
mirsPerier. (S, 440.) 

Merigaunm(grd., Erdnähe), Puntt der Monds 
Bahn, welder der Erde am nächſten ift. 

Perigenefis der Plaitidulen, von Hädel 
aufgejtellte Hypotheje eines Gedächtniſſes der 
tleiuften einen Organismus Schaffenden Zeite, 
wodurch Vererbung v. Stranfheiten, Verſtünie— 
lungen und organijche Abänderungen erklärt 
werden foll. 

Perigunlum (grch.), Blütenhüle. 

Perigucur [perigöhl. Hauvto franz. Dep. 
Dordogne, 31439 E. E. X. Trüffeln. 

Perigpniich (gre.), von Blumenblättern u. 
Staubgefähen,dis aufdem Kelch um den Frucht: 
tnoten ftehen. 

Peridelium (gray, Soiiennähe), Bırıfk einer 
Blanetens od. tometenbahn, der der Eone am 
nächsten ift ; dent Apheliumſ(ſ.d. erttgegengeießt. 

Perikanibium (grch.), bei Wurzeln äußerſte 
Zeuſſchicht des Pleroms, aus der die Neben— 
wurzeln entſpringen. 

PerikarpFruchtgehäuſe, Fruchthülle, Peri- 
carpiuim), zerjältt oft in 3 verſchiedene Schich— 
ten: äußere Fruchthaut (Epicarpium), mittlere 
Fruchtfchicht (Meso-, Sarcocarpium) u. iñere 
Sruchthaut (Eindocarpiummn). 

Perikiten (Keilichwanzfittiche, Pfeilſchwänze, 
Conürus), den Araras verwandte amerit. Ras 
pageien: C. Jutwus, leucötis, carolinensis zc. 

Periflad, 9, dunkelgrün, Vragnefia mit wenig 
Eifenoryd. 

Perikles, ber. athen. Staatsmañ, Haupt der 
demofrat. Partei, = 493 vG., leitete jeit 444 
die öffentlichen Angelegenheiten, vermegrte die 
Flotte, verbejierte dad Verhältnis zu den Bun— 
desgenoſſen, verſhönerte Athen u.ntachte es zum 
Mittelpunkt des ſchöngeiſtigen u. künſtleriſchen 
Lebens (Berifleiiches Zeitalter). Unter ihm 
brach der Belopöneftiiche Krieg aus (431). P. + 
429. I, 439.) Bal. Plutarch; Schmidt 
1877179 11; Delbrück (Strategies 90. 

Periklin (grch.), natronhaltiger Feldſpat mit 
geringerem jpeg. Gewichte als der Feldjpat. 

Periföpen (grd.), Bibelabſchnitte, die jeit 
5. Jahrh. bei öffenti. Gottesdienſt zum Vorleſen 
od. zu Predigtterten beſtimt find. Bgl. Ranke 
18417? u. 50. 

PBerim, engl. Eiland, in der Straße Bad el 
Mandeb, 12 qkm, 150 E. 2. 

Perimeter (arch.), Umfang gerabliniger Fi— 
guren. _ Ifellüberzuges der Gebärmutter, 

Perimetritis (greh.), Entzündung des Bauch— 

Perimorphöſe (grch., Kerntryſtall). Kryſtalle 
mit einem aus anderer fGjubſtanz beſtehenden 

Perimyſtum (sch.), Mustelſcheide. Kern. 

Perineoplaͤſtitigrch), operative Behaudinug 
von Dam̃riſſen. 

Perinepbritid (arch.), Niereukapſelentzündg. 

Perineum (ard.), ſ. Dam̃ O. 

Perineurium (gcd}.), Nerverſhülſle, Hülle ein— 
zelner Nervenjujern. 
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Periöde (grch.), O Umlauf eines Geſtirns. 
Beitraum, nad) dejien Ablauf ſich etwas wieder: 
holt; P. eines veränder!. Sterns: Zeit, Die der 
Lichtwechſel desjelben dauert. O In der Keit— 
rechnung = Cucltus (ij. d) u. Zuſamenfaſſung 
mehrerer ſolcher zum Ausgleich verichied. Zeitz 
berechnungsarten: chaldäiſche od. P.der Sin- 
ſterniſſe = 223 ſynodiſchen Monaten (Wieder— 
kehr der Mondfinfternijje); KGuudsſtern od. fo- 
thiſche B. der Lgypter — 1461 (Wiedertehr des 
bewegl. Jahresanfangs zum gleichen Datum); 
metoniſche 2. = 235 Monate durch die Ra- 
lippiſoe V. = 27759 Tagen reftijiziert; hipp⸗- 
archiſche I. = 304 Jahre: juſianiſche I. = 
7980 Jahre u. a. O (w) Abichnitt der Ent— 
widelung. O Fu der Gram̃atik Cab aus meh— 
reren Gliedern. O — Wienſtruation. PRerio- 
dizität, Wiederlehr in beftimt. Zeiträumen; 
periodifd,regelmaßig wiederlehrend, vorüber— 
gehend. blindheit. 

Veriodiſche Augenentzündung, ſ. Wonds 

Periöken, (ardj., Umwohner“) in den dor. 
Staaten freie Grundbeſitzer ohne Bürgerrecht. 

Pertoft (Irch.). Knochenhanut:; P'al, dieſe 
betr: P’itis, Knochenhautentzündung (ſ. d.). 

Peripatetiihe Philoſophie, die % der Ans 
hänger ded Arijtoteled (‘Beripatein = ſpazieren— 
gehen). |wendung, im Drama der Wendepuntt. 

Peripetie (grch), Umſchwung, Schickſals— 

Peripherie (gch.), der Umfang eines Kreiſes: 
Winkel, W., defien Scheitel ander‘. liegt 

Periphlebttis (greh.) Entzündung der äuße— 
ren Benenhant. |Gegenftand zu nelen. 

Periphraie (erh), Umſchreibung, ohne den 

Periplaneta nmericana (Zurinamijcer 
Kalerlatı, Geradflügler; roftrot,28’32 mm lang; 
Ftügeldeden beim Wänden I? Fig. 03] 
2832 ınnı, beim Weibchen 26/28 mm. Bon 
Amerika zuweilen nach Europa eingeſchieppt. 

Periplöca groeca (gcd., Schlinge), ss 
epindaceen ; giftige Schlingpflanze zur Beklei— 
dung von Lauben zc. 

Periproßtitis(gcch.). Entziindung des Afters, 
bei Eiterung leicht Maſtdarmfiſteln. 

Peripteros (arch.), von Säulen umgebencs 
Gebäude, befonders Tempel. 

Periſcii, die ringsum Befcatteten, Umfchat: 
tigen, die Bewohner der falten Bone, weil ihr 
Schatten in24 Stundenringg um jie herumläuft. 

Periſkõpiſch (grchi), umfichtig. Pe Gläſer. 
Brilleugläſer, die durch den Nand beutfiches 
Sehen geſtatten. 

Periſpermium ſgrech.), das mit Reſerveſtof— 
fen gejüllte, den ſich vergrößernden Embryofad 
ungebende Nukleusgewebe in den Samen man— 
der Tilanzen. ſtumflex auf der Endfilde. 

Periipomenon (grd.), Wort mit dein Birs 

Periiporiaccen (Schlauchpilze), Bilze mit 
geſchloſſenen, mehr od. weniger kugeligen Frucht— 
törpern (Perithecien) und meiſt Hyphen, die 
Konidien abſchnüren; dahin Erysiphe, Euro- 
tium. Nashorne ꝛc. 

Perissodactyla, Unpaarzeher, wie Pierde, 

Periftaltiich (grch.), wurmförmig ſich fort: 
bewegend (fo die Darmmuskeln, wodurch fie 
den Juhalt der Därme vorwärtsbewegen). 

Periſtöm (grch.) Mundbeſatz am Raude der 
Laubmoostapſeln. 

Periſthl (grch.), Säulengang, Säulenhalle. 

Perithecien, ſ. Periſporiaceen. 

Peritonjeum, Bauchfell; pleaf, dieſes betr. 
».itis, deſſen Entzündung. 

Perityphlitis (lat.), Entzündung des Bauch— 
ſellüberzugs des Blinddarms. 

Pérjanike(ſerb.), monteuegriniſcheReiterleib— 

Porjurium (lat.), Eidbruch. [garde. 

Perkallin)peri.), weißes, jehr dichtes, gliattes 
Baunmwollgewebe. Prul-P. = Nalilo. 

Per kontant, gegen bar. 

Perkũnos, bei den alten Breußen Gott des 
Gewitterd und Feuers. 

Perkuffion (lat.), ärztl. Unterſuchungs— 
methode durch Beklopfen d. Bruft n.desYauches 
mit dem Finger od. dem P’shanmer. O Gr: 
ſchütterung, Stoß. Durchſchlagskraft eines Ge: 
ſchoſſes Pos Gewebr mit's-ShLoß: Entzün⸗ 
dung durch Zündhütchen. 1840 erfundener P's- 
Zünder bringt Granaten beim Aufſchlag zurEx— 

Perl, zweittleinſte Typengattg:tAs). ſpfoſion. 
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Perl, O preuß. dtegbez. Tr.er, fer. Saarburg, 
Perlaffen, j. Affenfelle. [500 E. AG. 

PBerlaiche, reinſte amerifan. Bottajde. 

Perlboot, f. Nautilus. 

Perleberg, Kreis preuß. Regbez. Potsdam, 
Kr. Weitpriegnig, a/Stepenig, 7531 E. E. AG. 
3, Sig, 441.] 

Perlen, Anhäufg ber iieren Schicht der Scha⸗ 
fen der Perlmuſchel, meift durch äußere Vor 
letzungen od.durh&indringenfreniderstörper in 
die Mujchel verurſacht, kañ daher künſtl. er— 
zeugt werden. Die wertvollſten ſind Die orientas 
liſchen od. Meer · P., durch Taucher am Meeres⸗ 
grunde gejamelt; die größten erreichen Wals 
nußgröße. Künſtl. B., aus Glas Gergeftellt u. 
mit og. P’eEffenz/Gelatinelöjung m Schuppen⸗ 
teilchen desllfelei,Essence d’Orient)behandelt; 
and) aus Metall. Vgl. MPöbius 1858. 

Perlengerite, die feinfte Art Graupen. 

Perleninfeln (Niedrige Injeln), Inſelgruppe 
im Golf dv. Banama; Perlen. 

Perlfluß, O chineſ. Sitiang od. Tichufianz, 
chineſ. Mmũndet ing Südchineſ. Meer, 1150 km 

Perlglimmer, ſ. Margarit. fl. O }. Peari. 

Perlhuhn (Xumida) Hühnervögel, 10 auf 
Afrika u. Madagaskar beſchränkte Arten, teils 
weiſebeinns alllimatiſiert. Eier u Fleiſch eßbar. 

Perlit (Perlſtein), Tradıyt, aus konzentriſch— 
ſchaligen Teilen zuſamengeſeht, perlgrau. 

Perlfrantheit = Tinen. 

Perlmoos = Garragbeen. 

Perlmuſcheln, echte Perlen liefernde Mol— 
lusken. Sſfuß- X. (Marganitana margaritifern), 
Blatttiemer; Perlen ſehr ſchön, aber ſelten. 
An der Elſter, Vtoldau, Wottawa, im Queis, 
Großbritañien, Rußland, RAuierika, China, 
See-Y. (Melcagrina inargaritiſeru), Blattlies 
mer; bis 70 cm im Durchnieſſer. Im Noten 
Meere, bei Ceylon, im Perſ. Golf, bei W.s 
Anjtralien und Kalifornien bis zur Tieje von 
25 m Bänle bildend. Durch Taucher ges 
jameft. ®gl. Heßling 1859. 

Berlmutter, inere Schicht der Mufchelichafen 
miteigentüml.jchilterndem&lanze; zuKnöpfen, 
Schmudgegenftänden 2c. verarbeitet. 

Perlünter, perlmutterglänzende Varietät 

Berlipat = Dolomit. (des Opal— 

PBerlitein, f. Perlit. [trantdeit @). 

Perlſucht (MeerlinigleitY = Franzoſen— 

Perludieren (lat.), vorjpielen. 

Perluftration (lat.), Durchmuſterung. 

Perlweiß, gebtäutes Bleiweiß, Wismutweiß. 

Perlzwiebel, j. Lauch. 

Perm, Gouv. im öſtl. Rußland, 332061 qkumn, 
2794922 E. Haupto P., 39281 E. E. 

Per ınajöra (lat.), durch Stimeumehrheit. 

Per mandatarium, durch einen Beauſtrag— 
ten. während; Gubjt. P,enz. 

Perman'ent (lat), unmmterbrochen, imers 

Permanentigelb, chromſaurer Baryt; Pe 
run Chromoxydhydrat; Pweiß, ſ. Baryt⸗ 

arben. 

Permanganät, übermanganjaures Kali. 

Permeäbel (lat.), durchdringbar (v. Näſſe). 

Permier, Volk vom permiſchen Zweig der 
Fiñen im ruſſ. Gouv. Perm. 

Per mille (lat.), auf das Taufend. 

Permiſche Forniation (Perm), Teil der 
Dyasforniation: Rotliegendes u. Zechſtein. 

Permiſſcion), (lat.), Erlaubnis: permiltie- 
ren, erlauben; Permittierter, Beurlanbter. 

Permotion (lat.), Bewegung, Rührung. 

Permutation (lat.), gewiſſe Stellung oder 
Anordnung gegebener Elemente (Buchſtaben, 
Ziffern). Die Berechnung der Anzahl aller 
ntögl. Pen iſt Aufgabe der P’srednung. 
Rernaken, Kinder v.Chinejer m. Japaueriñen. 
Pernambüco (Fernambuco), braſil. Staat 
am Atlant. Ozean, 128395 qkm, 1110831 E. 
Haupt9 P. (Recife), 190000 E. Handel. 

Pernambukholz (Fernambutholz), ſ. Cac- 

Pernau, Hafenokivland, 13529 E. [salpinia. 

Per nefus (lat.), mit Unrecht. 

Pernegieren (lat.), durchaus verneinen. 

Pernerddorfer, Engelb., öſterr. Volit., « 
21/1850 Wien, 81 Med. der, „Deutſchen Warte”, 
85 Ubzeordueter, Vertreter ded Deutſchtunis. 

Pernes [pern], © fry Dep. Baucluſe, Arr. 
Gapentrad, 2253 E. 
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Pernice, O Hugo Karl Aut., %, ſeit 1858 
Prof. Greifswald, «", 29 Halle. @ Zotdar 
Ant. Alftcd A. Bruderv.(D, fr, Proj Berlin, 
Pernionen ılat.), ;srojtbeulen. |*'*, 1841. 

Pernizios (lat.ı, verderblich, ſchädlich. 

Pperonne peroin!,S irz Tep. Some, a Some, 
4562 E. E. @.; Kapitulation ®, 1871. 

Peronospöra infestans (Nartoffelpilz), 
Pilze; vermiacht Kartofielkrankheit 11. d.): 
P.vitlcola sjaljches Gidlium. Mildew IDteltau] 
der Amerifanen anf dem Weinſtock. 

Perongfporcen Algenpilzen, Pflanzenpara— 
ſiten: befunteite Gattung: Perunvspora. 

Perorieren (lat), cine Aurede halten. 

Per pedes (lat.‘, zu ku; pe p- apostulo- 
rum, zu Fuß, wie die Apoitel :reijem). 

PBerpenditel lat 1, @ Sentreihte auf gerader 
Linie: O = Peudel: p’ufar, frnfrecht. 

Serperü el ıp ierlich, ununterbrochen, auf 
imer; » ttat, ſolche Dauer. 

Perpetuum mobile ttat.:, cin jich unauf— 
börlich bewegender Körper, Vorrichta, die Be: 
wegungshinderniſſe ans eigner trajt überwin; 
den köñte: unmögliches Problem. Vgl. Tirds 
1861 70, 

Perpignan |perpinzang], Haupt® fr3. Tep. 
COPyrenaen, 276013 & E. @. 

Perpler ılat.‘, beitürzt, verblüfft. 

Perponcher-Sedlnitzky, D Wilhelm Graf 
v. »22, 1819, 5375 Preuß Gefandter ım 
Maſſau, den Niederlanden und Welaien, dan 
Tonig!. Iberfhlehbanptman, Intendant der 
tönigl. Gärten 20,7”? „43 Neudorf. OfFriedrich 
Graf v. Bruder v. D, «1921, bis 88 
Oberhoi und Hausmärſchall, Intendant der 
königl. Schlöſſer ꝛc. machtigung. 

Per procura ſitals, in Vertreta, in Bevoll— 

Perauifition (late, Unterſuchg, Nachforicha. 

Perrault ſperroh, Charles, irz /,* 8* 
1628 Paris, + dai. !", 1703; ber. alg Mär: 
demanter ı.Contes de ma mere VOrE“, 
deutsch 3. A. 18723. Bgl. Deſchanel 88. 

Perrens'perrengs!, Zrançcois gommn. fr}. 
w/ Paris #°° „1822 Bordeaug. !e 1817 Lvon. 

Perret [verra!, Aimé, frz. 9, Naturaliit, 

Perrin [verräng‘, Pierre, irz /, c. 1630 
zn „als Schöpfer der fra. Oper angejchen, 
= 30 Paris. 

Perron, Karl, Ipernjänger ı Baritoniftı, 
Dresdener Doitbeater. e°, 1858 Franfenthat 

Perron irz [perrong], gepilaiterte Erhöhg 
langs eines Gebäudes, ber. auf Bahnköfen: 
Infel-P. erhohte Pflaſterung anf Platzen ꝛe 

Perröne, Giov. kath. + 1794 Elieri, jeit 
1850 Rettor des Collegium Romanum, F*", 
76. Normaldogmatifer. Val. Feret 76. 

Perroquet ıf73.), [-fäl, Papagei: in Paris 
fir Abſinth. 

Perrotine, Maſchine zum Bedrucken von 

Per saldo tital.), als Guthaben. Zeug. 

Perſano, Carlo Graf Pellione di, ital. Ad- 
miral, « !!, 1806 Bercelli, ?°,, 66 vom öjterr. 
Adıniral Tegerthoff bei Ziffa geichlagen, 67 
abgejest, + °”, 83 Turin. 

Perſante, pomeriiher Ktüftena, 16% km 1. 

Per scrutinium (lat }, durch Zettelabftimig. 

Ver se (lat.), an u. jur ſich, jelbitveritändlic. 

Persta gratissima ı Allinator:, Advokaten— 
od Nvogato:Banms, Yaurarccen, in allen Tro= 
penländern fultiviert, vorzigt. Obſt Bon P. 
indiea (Madeiralorbeerı die Blätter. 

Perieiden, jahrlicherSternſchnuppenſchwarm 
um den °"., vom Perjeus ausftrahlend. 

Perfekution itat.), Verfolgung. 

Perfenning, geteertes Segeltuh als Dede 

Perfephone, |. Broierpita. [od. Sitte. 

DPericpölis (a. @). peri. Haupt u. Reſidenz⸗ 
©: Königegräber und Balaft: Tichel Minar 

Perſerkriege, die Kriege zw. Berfern und 
Griechen; im engeren Eine die Kämpfe unter 
Athens Vorherrſchait 490.449 vE. IX 490 
Marathon, 380 Salamis, 479 Blatäü ı. My— 
tale, 465 am Eurymedon, 449 bei Salami auf 
Gnpern); im mweitern au der Krieg Spartas 
in Kleinaſien 309387 u. der Eroberungsfricg 
Aleranderz des Gr. 331.330 vE. 

Perſeus, O Sohn der Danaë von Zeus, tötete 
die Meduja, rettete die Andromeda, + als flönig 
v. Tiryns u. wurde unter die Sterne verjeßt; 
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von der Kunſt oft behandelt [I Fig. 68 P. 
mit abgeſchlagenem Haupt der Medujaj. OP., 
der legte Konig v. Makedonien, 179 168 
vC., dv. den Rönſern bei Pydna befiegt, + 100 
in römijcher Gefangenjcait. 
Pericus, Zterubild des nördl. Dimels in der 
Milchſtraße, mit dem Algol 1 ia. 18]. 
Perieveranz ilat.), Beharrlichkeit. 
Persien, Pfirſichbaum. : 
Periien, (Eraͤn oder Zrantı, aſiat. Deſpotie 
zwiihen Transkaukaſien, Kaipiſchem Meer, 
Ruf. BZentralafen, Afghaniſtan, Belutſchiſtan, 
Golf v. Oman, Berj. MeerbuſenuAſiat Türkei; 
1648195 ykın, I000000 &,, wovonm c. 2, Will. 
Nomaden. Ein warerarmes, großenteils um: 
fruchtbares Zafellaund 1000 1500 m), das rings 
von hoben Randgebirgen umſäumt (Elburz 
5630 m u. it Iñern von weiten Salzwüſten 
erfüllt wird. Haupterzeugniffe: Uaummolle, 
Dattein. Edeliteine, Felle, Filze, Gerſte, Gum̃i, 
Ovpium, Perlen, Pferde, Saflor, Safran, Zcide, 
Shawls, Tabak, Teppiche, Weizen und Wolle. 
Nusfuhr;92 93) jr 137, Mill. .A, Einf. .Peri. 
Golf u. Tabrisı 83, Mill. .M. KSanptreli- 
ion: ſchiitiſcher Vlohamedanismus ın,, MIN. 


Scdiiten). Einteilung: 4 Generalgouv. u. 6 
Gouvernements. Haupt@: Teheran. Der 


Herricher ment ih Schabinichah 1d. ı. König 
der Könige,: neben ihm cin Od gliederiges Mit. 
niiterium. Einnahmen u. Ausgaben 193 941 
je 27, Mill. .A. Staatsidulden 10 Mill. .M. 
Seer: Frieden 24500, Arirg 53520 100mi 
nell 105500) Mait. Wappen: | in. 1231. 
Flagge: |Fl. Fig. 56]. Brden: Zoiten: ır. 
Yöwenz, ſowie Frauen-Orden. E. (92) 5i km, 
T. 6650 km. Münzen: 1 Toman A 10 van, 
A 10 Bilti, A 10 Tinar, 8, . ıfaltıld 
nF. Val. Brugid IS85 ww: Die Perfer 
uriprumgl. unter mediſcher Herrichaft, Deren 
Joch Durch Kyros gebrochen wurde Kyros 
52 vr. gründete das Perſtſche Neid u. 
machte cs zum berricenden in Borderafien. 
Unter jeinen Nachfolgern Kambviey (529 521; 
u Dareios Hyſtaspis (521 4859 Erobera von 
Agupten, Thrakien u. Wafedonien, während 
Die Kriege gegen Griechenland Werierkriegen 
unter Letzterem u. Kerzen 985 465 unalıtdlich 
verliefen. Verfall des Reiches, dis unter 
Tareios III. Kodomaños (336 330) Alcr. dem 
(sr. zur Beute fiel. Wach der Diadochenzeit 
PHerrſchaft der Srleufiden (312 256), Ariatiden 
(256 226) uund Saſſaniden (Mittelperfifdes 
Mei, 22608. Div 63601C, unter deren letztem, 
Jesdegerd IIL., das Neich v. dem Arabern er: 
obert wurde. Dieſe verloren es 1258 an die 
Mongolen. 1502 grundete Ismael Saffi das 
Veuperſiſche Bei, deſſen Geſchichte eine 
fortlaufende Reihe von Enpörungen, ilieren 
nampfen a. Ntriegen bildet. Aga Mohamed 
(1794 97) wurde der Stam̃vater der jegt noch 
berrichenden Tynaſtie der Kadicharen. Unter 
jeinem Nachiolger Fath li (big 1834) gingen 
Terbent, Gevraien, die Kaufajusländer und 
Armenien an Rırkland vertoren. Rettiger Herr 
ſcher ſeit 1838 Wafreddinıfd. Bl, Nöldecke 
IS87, Watlen 1190, Zahrh ı 66. 

PBerfienne (iv3:,}. Zaloısie. 

Perſif tieren ıfr3.), zum Spott auspfeifen, 
verſpotten: Zubit. X age »iſinfahſch!. 
Periignn Fermiunihi, Jean Gilbert Bictor 
Sialin. Herzog v. franz. Ztantsmui, =, 
1808 St. Germain-Lespinaſe, Genoſſe Ludwig 
Napoleons beijeinen Verſuchen zur Wiederher— 
ſtellung des Kaiſerreichs im Straßburg und 
Boulogne (36 und 30), Helfier beim Stunts: 
ftreicdh 2,2 51, 5254 und 6063 Miniſter des 
Jñern, 63 Herzog, Mitglied ded Geh. Rats ac. 
2%, 72 Nizza. [detöl. 
Perſiko, Yilör mit Beimengg d. Bitterman: 
Perfimonen, Früchte v. Dinspiros dj. d.). 
Perito ıvoter Andinoi, ſ. Cudbear, 

Perſes ta. ©, Landichaft in Ariana, das 
heutige Fars. lGeſtalt eines Sklaven. 
Perſiſche Bildiäule (A), Baltentraͤger in 
Perſiſcher Meerbuſen, Teil vom Judiſchen 
Ozeaun, zwijchen Arabien und Perſien. 
Periiiche Sprache u. Litteratur, die heutige 
p. ©. bildete fich erſt im 10. u. 11. Jayrh. unter 
arabiſchen Cinflüſſen aus dem Burji, Das zur 
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Perſiſch⸗BGelb —Perthes I 
— — ⏑ — — — 
Zeit der Saſſauiden, 3.7. Jahrh. nC. neben dent 
Pehlewi (der Schriftſprache mit femit. Bei— 
miichung) als Bolfsiprache beſtand; im Alter— 
tum waren Zend und Altperſiſches in dieſen 
VLändern die herrſchenden Sprachen. Die ganze 
Gruppe bildet einen bejond. Yweig der indo— 
gerntan, Sprachen unter der Bezeichnung iras 
nijhe Sprachen. Grumatit von Wahrmund 
2. 1889 J1,Yerilonsperj.:ira.ıv Nicolas 8ä ff. 
Tiraftperf. L. iſt zur geitderarab. Eroberun 
vernichter worden. Als Vegründer der perl. 
Metrik u. Bortit gilt Farruchi, als Bearünder 
des perſ. Epos Firdüfi, Der uberbaupt zu den 
größten perj. / achört. Zur höchſten Blüte ges 
dieb die Kyrif, deren Hauptvertreter Nijämi, 
12. Jahrh, Ticheläl ed din Rumi, 13., Hafis, 
der obenan fteht, 14. u. Dſchami, 15. Jahrh. 
Zeitden Eroberung Zimursi ilt Die p. S. v. 
nur geringer Bedentung. In der jüngſten Zeit 
beiond. Gedichtjantlungen, Märchen, Fabeln?e. 
Byl Hamer Burgitall, Gejchichte der ſchönen 
Redetünſte Perſiens 1818. Chromrot. 

Perſiſch Gelb, Auripigment; F. Rot. 

Perſiſt ent (lat.), ausharrend, beharrlich, 
Subſt Pen]. 

Periius, Ludw., A, « 1804 Berlin, + 1845 
JHom. Neue Friedenskirche Zansjonci; Billen. 

Berfius, FZlaccusAulus, röm.Zatiriter,e* „, 
su, r? 82 Rom, Teuticd Weber 1834. 

Perfön ılat. persons, mienichl. Individuum, 
jobald ihm eine gewiſſe Selbſtändigkeit eigen 
ijt: Buriſtiſche B. Sunievon Zucened Inbe— 
ariij von Menichen, welche die Rechte der Per—⸗ 
jſonlichteit befitzen. 

Personnernta late, in Gunſt l'. gratissima 
im bei Gunftuſtenende Perjon. 

Perionage -ivz , [snahich, VPerſon, bef. in 
verachtlichen oder ſpöttiſchem Siñe. 

Perfonal ilat., eine Gejamtrrit v. ‘Perjonen 
niit aemeinf. Wirkungskreis: P’haft, Berbaitg 
Des Jablungenunfähigen, des Wechjeljchulduers, 
in Teutichland bejeitigt ; P’rem. Die eine Berton 
betr. Umſtände; Prunton, j. Bundesſtaat. 

Perſonalismus, Leure des ſhwrd & Chr 
Roftrom it 1866, Daß alles Wirkliche perſön— 
lich und ſelbſtbewußt. 

Perional: und Qualifikationsberichte, Be— 
richte über perjönt. Verhaltniſie u. Befahigung 
alter Ofiiziere, 1849 eingeführt. 

Persens publica (lut.;, in öffentl. Stellung 
beiindliche Perſonen. 

PBerienaten, ſ. Skrofulariaccen. 

Perſonenrecht, die Rechtsſatze, welche ſich 
auf das Rechtsleben einer Perſon beziehen; im 
engeren Sine Familieunrecht. 

Perſonenſtand, ji. Yivititand. . 

Perionift zieren ılat.‘, lebloſen Gegenſtän— 
den, Naturkräften 2c. perjönt. Kigenjchasten bei— 
meiien Hauptinhalt aller an; zubii P Ration, 

Perſoon, Chriſt. Hendrik, 9, «+ 17.5 Nap- 
ftadt, +1°7,1837 # Paris Berdient un Syſte— 

PBerfpeftiv (lat). Fernrohr. imatit. /. 

Meripektive, die Nunit, einen räuntlichen Ge: 
genſtand jo abzubilden, wie er dem Yuge er— 
ſcheiut £inear-P. Ye nach der Lage des Augen— 
punkttes: Feld-P.ı Maſishshe), Frofßd->.1tich), 
Sapalier-P. Reiterhöhen, Fa U a Höhe 
des fliegenden Vogelen Lnſt und Dunſt ändern 
Form und Farbe des Ohietts je nach der Ent— 
jernung. Dies zu berückſichtigen iſt Aufgabe 
der Luft-od Zarden-P. Bail Kleiber 1892. 

Perſpektivſchnecke, gem. (Solarium per- 
speetivum), V Fig. 98 don unteni, Border: 
ftemer: c. 60m im Durchmeſier, hellbraun mit 
weiß: it. braungefledten Seerbiuden. O’ndien. 

PBeripiration:dat.‘, Nnsdinmmitg, Dautatmmng. 

Perſpizieren tlat.), durchſchauen, muſtern. 

Perju.adieren (lat.ı, überreden, bejoud. li: 
jtinerweije; Subſt. Fallen, 

Perte Erz.), ıpert , Verluſt. 

Perth, O ichott. Brafic., 6736 akm, 126128 
E Haupto B., a Tay, NIE E O 
fanad. Prov. Ontariv, aTay, 21467 E. E. 
O Haupta von X3Aujtralien, 9617 E LE. 
Sandel; Hafenort Fremautte. 

Perth Amboy, Hafcn® nordamerifan. Uni: 
onsitaat New Jerſey, 912 E. E. 

Perthes, D Zod. Georg Zuflus, 1749 
Rudolftadt, gründete 85 ein Verlagsgeſchäft 
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Sriedr. Ehriſtoph, 
Vetter von 0% Buchhändler, « **}, 1772 Hudols 
ftadt, gründete 96 in Hamburg ein Cortis 
mentegejhäit (ſpäter Maute Söhne), 1822 in 
Gotha ein Berlagdgejhäft (jegt Alt.=Gef.); 
+18, 45, Wilh. Eohn von VD, « 1% 
1793 Gotha, + '%/, 1853, legte den Grund zum 
@ihen Verlag, erwarb das „Goth. Wenealog. 
Tafdheubuc” ze. O Bernd. Bilh., Sohn 
und Geihäjtsnachjuiger von @, =", 21, grüns 
dete 54 das Sſche Inſtitut in Gotha, in dem 
Karten: Bublitationen und(Betermans) „Mit— 
teilungen‘ erfcheinen. + ?*;,, 572. Zegiger In— 
baber Zernhard 9. 

Pertinar, Publius Selcius, feit ®],, 192 
röm. Kaiſer, °”), 193 ermordet. 

Pertinenztientlat.), Zubehör einer Sadıe, die 
bezügl. wirtichaftl. Berwertung zu ihr gehört. 

Per tot diseriwmina rèérum (fat.), durch 
jo viele Gefahren (Birgil, Aencide). 

Perturbation (lat), Etörung, befond. der 
Bewegg eines Weltlörpers durch die Anziehung 
elnes andern. 

Pertussis tlat.), Keuchhuſten. 

Perty, Dof. Ant. Maxim., Naturforscher, 
.'%, 1804 Ohrnbau, + 84 Prof. Bern. 
RB „Muftiihe Erfheinungen der menſchl. Nas 
tur 2. A. 1872 II, „Erinerungen” 79 u. a. 

Perg, Georg Heinr., w/, « 2", 1795 Han⸗ 
nopver, 1842,74 Oberbiblivihelar Berlin, + Yo 
76 Bündchen. Xeiter der „Monumenta Germ 
historica* (j.d.). „ Yeben Stein” 49,5%, „Gnei— 
fenaud 64,69, fortgef. Deibrück 80 81 ıc. 

Peru, füdamerifan. Nepublit, a; Paziſiſchen 
Ozean, 1137000 qkm, 2971924 &., Wovon 
850U00 nichtzivilifierte Indianer; das Yand, 
umfchlojjen von Ecuador, Braiilien, Bolivia 
und Chile, wird von ben Käm̃en und Pla— 
teaus der Kordilleren (j. d.) erfültt Hnnptar: 
Maraiton; See: Titicaca. Alina: jehr mañig— 
faltig. Saupterzeugniffe: Baumwvoke, Chinas 
tinde, Bold, Buauo. Häute, Anpfer, Queck⸗ 
filber, Neid, Salpeter, Salz, Eitber, Wachs, 
Wolle und Zuder. Ein- und Ausfußr (91) 
für 59,, bez. 52, Dill. .M. KBauptrefigion: 
röm.stfath. Sauptsefdäftigung: Yands und 
Bergbau, Viehzucht und Handel. 19 Tepart.; 
ro Lima. WBerfaflfung von 1860. ü- 

dent: Gacered; iym zur Ceite ein Miniſte— 
rium. Senat mit 40 und Kamer mit 80 Dkitgl. 
gehn: und Ausgabe (93) 35,, bez. 32,, 

ill .M; Schulden ıinere) 160 MiD..b. Heer 
(Krieden): 3157 Man; (Sirieg); 15330, Nas 
tionalgarden 74093, Gensdarmen 3180 Mañ. 
Wappen [5 ig. 1241), Flagge IF. Fig. 57]. 
Münze: Sol=4.4, metrijd. Maß und Ges 
wicht. E.: 1423 km. T.: 2270 km w: %., 
ein altes Kulturtand, ftand einſt unter den 
Inkas und wurde 1533 don Pizarro und Al⸗ 
magro erobert; bis 1820 jpan. Vizeldnigreich, 
", 21 WUmabhängigfeits-Erflärung, 26 Vers 
treibung der Spanier aus Callao. 7983 uns 
glüdlicher Krieg gegen Chile (vgl. Martham 
82), in dem B. feine Siriegsilotte und das Ges 
biet von Tacııa und Tarapaca verlor. 85 
Bürgerkrieg, 94 Caceres Präſ. Vgl. Wiener 
79, Lorente (ww) 70 ff. VIII, Brehm (Inla⸗ 
reich) 84. podium. 

Prruanifcher Neid, Reismelde, ſ. Cheno- 

Veruaniſcher Thee Paraguay-Thee), ſ. licx, 

Peruaniihes Rotbolz, ſ. Brythroxxiou. 

Verubalſam, ſ. Beruvianifcher Balſam. 

Perücke (frz.), lünſti. Haartracht, ſchon im 
Altertum im Gebrauch, durch Ludwig XIII. 
‚tahlföpfig) allg. Mode in Frankreich, unter 
Ludwig XIV. Allonge-⸗P. ſu Fig. mit 
langen gekräufelten Locken, in England noch 
jest zur Amtstracht von Gerichtsbeamten zc. 

Perüſchen, eine Bapageienart. 

Perugia [perupdicha], ital. Prov. (Umbrien), 
9474 qkm, 6241099 &. HauptO B., 17395 €. 
E., Univerjität, a@: l’erusia, |. d. 

Perugino nn (eigentlih Vanucci), 

eiro, 9,» 1146 Litta della Pieve, + 1524 
ontignann; Lehrer Waffnels. 

Perugummi (Nourtoad), gepulderte Wurzel 
von Asphodelus Kotschyi (Yibanon), Erjag 
für Tragant ınd Bertrin, im Handel als 
Bafjorabin. Aud Be unosmitiel 
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Perun (flam. f4), Spender des Lichts und 
ber Fruchtbarkeit. 

Perureis (Reismelde), ſ. Chenopodium. 

Perurinde, Chinarinde. 

Peruſalpeter, Chileſalpeter. 

Peruſia (a. @), eine der 12 Bundesſtädte 
Etrurieng (jest Berugia), 41/40 vC. v. L. Untos 
nius gegen Octavian, der e8 durch Hunger zur 
Übergabe zwang, verteidigt (PBerufiniider 


Perufilber, Neufilber. Krieg). 
Peruvianiſcher Walfaın (Peru⸗-Balſam, 


ſchwarzer indiſcher Balſam), Balſam von To- 
luifera Pereirae (SAmerita);: #, Vanilleſurro⸗ 
gat und in der Rarjiimerie. 

Perumelz, © belg. Prov. Heñegau, 8272. F. 

Peruzzi, O Maldaflare, ital. u&A,=', 
1481 Siena, +, 1537 Nom; feit 17 A ber 
Retersfirdye. O Abaſdino, ital. Staatsmañ 
221.1822 Slovenz, 61 Miniſter der öffentl. 
Arbeiten, 62,64 Miniſter des Züern, 64;72 
Biürgermeifter Florenz, + dal. *. 91. 

Pervergilat.), verkehrt, ſchiecht; Subſt. Y ität. 

Perveſtigation (lat.), Turdyiuchung. 

Pervigilium (fat), nädhtl. eier zu Ehren 
einer Gottheit: Hymnus an die Venus (P. Ve- 
ndris) durch Bürger nachgedichtet. ſmehrheit. 

Por vota majöra (lat.), duch Stimmen— 

Perwolf, Sof., tihech. /. « 2%, 1841 Tid)i« 
metig, + ?/, 92 Brof. Warſchau. 

Perzent, = Prozent. ( titat. 

Perzeptiblet (lat.), wahrnehmbar; Eubſt. 

Perzipieren (lat.), wahrnehmen, begreifen 

Pos (fat), Fuß. P. varus, elumbruh 

Pefa, ruf. a geht r. zum Mefen, 283 kın I. 

Mefade (fr3.), ſchulgerechte Bäaumung des 
Pierdes. trag. 

Pekàuntéelital. ð), wuchtig, mit pathetiſch. Vor⸗ 

Pefäaro (P.⸗Urbiĩno), ital. Prov., 3023 qknı, 
240682 E. Haupto B., an der Adria, 12547 
E. E.; « Hojlini (Edywan dv. PBefaro); a.@: 
Pisaurum. 

Predcara, Fernando Francesco D’Avalos, 
ze. de. ipan. Feldherr, e 1480 Neapel, 
Sieger von Bavia ?%,, 1525, + 3%,, 25. Eeine 
Gemahlin die Tichterin Vittoria Coloña. 

Nescara, D itak. Küftenar, geht zur Adria, 
140km1.; a.@: Aternus. P., O ıtal. Prov. 
Ehieti, ar der Miindungder P., 4019 E. E.@. 

Pescenntus Niger, röm Kaiſer 193194, 
von Geptimius Severus befiegt und getötet. 

Peſchawar (Beichauer), O vorderind. Pivis 
fion, Brov. Pandſchab, 21706qkm, 1181289 E. 
OSO Haupte von W. 191 E E. @. 

Pceſchel, Oskar, @, +» !'), 1826 Dresben, + 
a, 75 Prof. Leipzig. Bf. „Sei. des Zeit— 
alterd der Entdeckungen“ 2.%. 77, „Gejſch. der 
Erdfunde* 5.%. 84, „Völkerkunde“ 6. U. E5, 
„Phyſiſche Erdkunde” 2. U. 84/85 Il ac. (W), 
411}. Bol. 5. v. Hellwald 1876. — Fenerland. 

Peſcheräh, Eingeborne v. jübl. Patagonien 

Peschiera [pestjera), @ ital. Brov. Verona, 
a Üincio und Sardajee, 2962 E. E. 

Peſchito (fur., wortgetreue), fyr. Bihelübers 
ſehung aus dem 2. Rubrhundert. 

Peſchka:Leutner, Minna, Opernfängerin, 
“28%,, 1839 Wien, 61 Gattin ded Arztes B., 
68:76 Leipzig, 7783 Hamburg, daı Cöln 
+’, 90 Wiesbaden. Koloraturjängerin. 

Pescia [prfcdha),@ital. Prov.Lucca, 6091E. I7 

Pescina, © ital. Prov. Aquila, 4455 E. 15. 

Peſé ta, ſpau. Münzeinheit ſeit 1871 1Frantk 

Peöne [pän), Antoine, Porträt-und wo, 
« 1684 Paris, + °/, 1757 Berlin ald Pireltor 
der Akademie. 

Peſo (B. duro, Biafter), j. Dollar u. Duro; 
in Megilo 4.19 .#, in anderen amerilan. Staas 
tens 5Frs. Gold-P. = Escudillo d'oro. 

Peſſaͤriun (fat), Name verid. Juſtrumente 
zu richtigerStellg der verlagerten Gebärmutter, 
auch zur Verhinderung der Empiängnis. 

Peſſimismus (lat.), diejenige Anſicht, welcher 
dieſe Weit als die denkbar ſchlechteſte erſcheint. 
HauptvertreterSchopenhauer. Vgl. Suber1876 
und Dippel 84, Blümadıer 88, E. v. Harts 

Bett, i. Bırdapeft. [man 2. A. 91. 

Peſt Peſtilenz), im Mittelalter jede epide— 
miſche Krankheit, dañ = Bubonens(Beulens)B, ; 
1841 in Europa zuletzt beobadıtet, ſchwere fie: 
berdafte Krankheit mit Leiftenbubonen und 
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Beltalozzi— Peter 
1LIIG — ————— 
Hautlarbunleln. Endet bei 60,90%), raid) töd⸗ 
ih. Im Orient heimifch, durchzog Europa 
im 6.,14.,16. u. 17. Jahrh. („Schwarzer Tod”). 
Bel. Höninger, Der ſchwarze Tod 1882. 

Peftalozzi, Joh. Heinr. ®, + '%, 1746 gũ⸗ 
ri, wirtte 1804,25 zu Yverbun, + ''/, 1827 
Brugg (Aargau), Leiter der Erziefungsans 
ftalten Neuhof, Burgdorf, Dferten. Der 
idealfte Vertreter ded Philanthropinismus, 
Urheber des Anfdharungsunterridtes. Vf. 
Volldroman „Lienhard u. Gertrud‘ 81,80 IV, 
„Wie Gertrud ihre Kinder lehrte‘, „Wirine 
LZebenejhidjale” 2c. Werke 1869/73, XVIII. 
Val. Eeyffarth, 6. U. 76. 1O, 442). 

Peſtilenz, Seuche, Peſt. 

Peſtilenzkraut, ſ. Galega. 

Pet: pilis Zoͤlt-Kiskun, ungar. Komitat, 
12605 qkm, 1227051 E. Haupto Budapeft. 

Peſtvogel, |. Seidenſchwaͤnz. 

Peſtwurzel (VPeſtilenzwurzel), ſ. Adenostf- 
les und V’etasites. 

Petalit (Kaftor), rötlich-weißes oder vojen: 
rotes Silifatg, derb; Härte u, Schweden Nors 
wegen. [od. Staubgefäßes in ein Blütenblatt. 

Petalodie (grch.), Umbilbung eines Blattes 

Petalum (grch), Blumenblatt, ⸗Aronenblatt. 

Petaͤrde (frz.), mit Pulver gefülltes Gefäß 
zu Sprengungen v. Thoren ꝛc. ſX, Fig hu. 

Petaxités (Peſtwurzel), Kompoſiten; 4 dent⸗ 
ſche Arten. P. vulgaris (Giftwurz, Roßpappel, 
Peſtilenzwurzel) rüher # gegen Peſt; Zier— 
pflanze |, Fig. 293). nies. 

Petäſos (grch), der geflügelte Hut des Her— 

Petavius, Dionyſ., Chronofog, « 1583 Or⸗ 
leand, 160% Sejuit, 21 Prof. der + Raris, + 
117.52. Schr. „Doctrina temporum*“, ı... 
1757. Bol. Stanonik 1876. 

Petechlientiat),runttförmigepautblutungen 
bei verihied. Krankheiten; PP ial-Enpbus, > 

Petent (lat.), Biltjteller. Fleck⸗T. 

Peter, O der Grauſame. König von Kafi- 
lien u. — 1350.69, « 2%, 34, 66 v. ſeinem 
Halbbruder Heinrid) (11.) v. Traftamara ent» 
thront, 67 durch den ſchwarzen Prinzen (von 
England) wieder eingrjeßt, aber ’*}, 69 von 
Heinrich bei Montiel bejiegt, gefangen u. *%, 
artötet. O Niſtoſ. Zriedr., Großherzog dv. 

(deuburg, « ";, 1827, Sohn bes Großherzogs 
Ynguft, dem er 4, 53 folgte, ſeit 2%, 52 mit 
Eliſabeth v. S.⸗Altenburg vermählt. —8W 

P.1.der Grohe. Aſencjewitſch, gar v Ruß 

and, das er zur Großmacht erhob, « ®,, 1672, 
folgtes2mit jenen ſchvachſiñnigenBruderJgwan 
unter Vormundjchaft jeiner Halbjchweſter So⸗ 
phie, die er 89 ins Kloſter verwies, ſchloß jeinten 
Bruder von ber RNegierung aus, unternahm 
97 eine 1N/,jähr. Reiſe ins Ausland u. betrat 
mit Hilfe feines Günſtlings Leſort (f. d.) die 
Bahn der Reformen nad) weſteuropäiſchem 
Muſter; ſchuf ein neues Heer u. eine neue Flotte, 
legte Fabriken, Bergwerke, Häfen, Kanäle, 
Straßen ꝛc. an, vergrößerte dad Reich durch 
Vivland, Eftland, Zugermanland (Friede v. 
Nuſtadt "9%, 1721), Gilan, Majenderan u. 
Afterabad (v. Berfien) ; ichaffte das Patriarchat 
ab u. madıte ſich zum geiftt. Haupt der Kirche, 
nahm *7,, 21 den Titel eines Kaiſers aller 
Reußen an, + %, 25. Wermählt 1689 mit 
Eudoxia Feodorowna Lapuſchin, jeit 1707 mit 
Katharina (f. d.), die ihm auf den Thron 
folgte. Gründer dv. Veterdburg (1703). Lieb 
jeinen Sohn Aterei (1718) töten. P's Tagebuch 
erichien 1770;72 11, dtid) 1873. Bad „Teitas 
ment P's des Gr.“ cine Erjindg Napoleons I. 
(1812). Vgl. Scuyler 2.4.9111. @ P. I. 
Alexejew., 1727,30 Kaijer v. Rußland unter 
Bormundfchaft, e 2,,,1715,7%,30. O B. III. 
Zevdorowitfh, Kaijer vd. Mufland 1762, 2*. 
8 Kiel, Herzog dv. Hoiſtein-Gottorp, "9, 
42 durch feine Tante, die Kaiſerin Elijabeth, 
zum Throniolger erwant, folgte ihr ®, 1762, 
ſchloß mit Friedr. dem Gr. Frieden, 7, 1762 
dv. den Orloſpos ermordet. Ihm folgte feine Ges» 
mahlin Katharina Il. 

Peter, D Karl £udw., w/, «1808 Frey⸗ 
burg al., jeit 1873 Brof. Jena, + daj. '', 
93, behandelt Hauptiädhl. röm. w. O Herm. 
Cohn v. , %, * "1837 Meiningen, 
feit 75 Reltor der Fürſtenſchule Meipen, 
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gab u. a. heraus „Scriptores historiae Au- 
gustae* 2.4. 8ı II. u. a. 

Peter v. Amiens, der Einfiebler, feuerte 
durch jeine Predigten zum 1. Kreuzzug 1096 99 
an, Wilh v. Tyrus c. 1188 weiß noch nichts 
von ihm, +1115 Huy. Bgl. Willen und Hagen 
mener 1879. 

Peter dv. Aſpelt (Aichivalter), aus dem 
Lureimburgifchen, jeit 130500rzbiſchof v. Mainz, 
— des Haufes Habsburg, reizte Joh. v. 
E 








waben zur Ermordung Wibredhts 1. (1308), 
+ ®;, 1320. Vol Heidemañ 1875. 
Peter v. Vinka, f. Petrus de Bineiß. 
Meterborougb |pihterbörro), O © engl. 
Grajich. Nortyampton. a Nenu, 25172. E. 
& tanad. Prov. Ontario 6812 E. 
——— bihterhedd]. Hafen@ ſchott Grſſch. 
Aberdeen, an der NSee, 12223E.E. Herings- 
fiſcherei 
Peterbof, Oruſſ. Gouv. Petersburg, am Fin— 
niſchen Meerbuſen, 9516 E. E. Kaiſerl Luſt— 
Peterlein = Beterfilie. (fchloß, Parts. 
Peter Friedrich Ludwig Baus: u. Ver: 
dienftorden, Oldenburg, geit.1838 0. Großherz. 
Paul Friedr. Auguſt, 5 Klaſſen. [rk, Fig. 69.) 
Petermann, Of Kelnr., Krientatift, ⸗ 
1806 Glaudau, 37 Brof. Berlin, 5255 
Reifen in Afıen, + ’°.76 Bad Nauheim; be: 
ſond um Armenijche Sprache u. Litteratir ver— 
dient. . O Auguf,@,+'", 1822 Bleicherode, 
feit 54 Redalteur der „Mitteilungen aus J. 
Berties Geogr. Anftalt”; + *, 1878 in 
Gotha :Sclbftmordi. 9 Artur, /R« '’, 
1515 Tresden, feit 72 Brof. Bembloug (Bels 
gien:: verdient um Püngerlebre. 
Jetermannfpise, & OGroönland, 34180 m. 
Peterpaulsbafen, j. Petropawlowsk @). 
Peters, (D EArif. Aug. Friedr., /, 
1806 Hamburg. #", 80, Zternmartenditeltor 
Kiel. @ Khritt. Seinr. Friedr., /. = 9, 
1813 Roldenbüttel, Sternwartendireftor Klin: 
ton, Planetoiden-Eitdeder O Wild. Karl 
Hartwig. Naturforſcher u. Reiſender, Bruder 
v. O, » *° , 1815 Koidenbüttel Kreis Eider— 
fredti, 4248 in Oufrika, + 2%, 83 Berlin 
al3 Brof.der‘f. Vi. „Naturwiſſenſch. Reifen” 


2268 O Pider Zrands, Hol. Land— 
fhaittg Stuttgart, ⸗ 1818 Nimmegen. O 


Khritian Karl, dan. A, » ?*, 1822 Naınd: 
bel, Brof. Kopenhagen & Aarl, Aſrita— 
revender u. Noloniulpotitifer, e 2°, 1856 Neu: 
haus a Eibe, Icbte 8084 in London; Mit: 
beuründer der „Gefellſchaft für deutſche Kolo— 
nisation” in Berlin, 83 VBorfigender der „Ges 
fetlichaft für deutſche Kolonifation in OAfritkar, 
erıvarb 84 85 die oftairifantfchen Landſchaften 
Ujvaua, Nguru, Ujagara u. Ulanti, zuſ. etwa 
2300 E.V. 87:88 u. 89/90 wieder in C’Aitifa, 
feit 91 dort Reichstomiſſar Bf „Deutſch-— 
national“ 3. A. 37, „E. Rafha“ 91. IB. 444]. 
Petersberg, O Torf preuß. Robz. Wierie- 
burg, beit Halie Dabei der 260 mh P, mit 
cd. Pfarrkirche, die früher zu einen Xuguftiners 
Hofter (1123 1540) gehörte. Vgl. Anauth 3.4.73. 
& A Eicbengg, 334 m. Zahnradbahn. 
Petersburg, O Sankt-P., ruſſ. Goup. 
53768 qkm, 1869752 E. O Haupto dv. M, 
1. ruſſ. Neiidenz, auf beiden Seiten der Newa. 
nahe deren Wündung in den Fiñiſchen Beer: 
bujen, 10351439 E. (50060 Teutider E. Ei 
der hl. Synode, viele Kircden ıRiuafde, Ra: 
fanfche, Peter-Pauls-Kathedrale, Petrikirche, 
Alexander-Newskij-Kloſtere, ſtattliche Paläſte 
(Anitſchkow-, Marien-, Michagaels- u. Winter— 
Palais], Univerfität. Aladenien der Wiſſen— 
ſchaften, der ſchönen Kũuſte. medizin.schirurg. 
Akademie, Muſeen, Gemäldeſamlungen, dar— 
unter die berühmte in der mit dem Winter— 
Palaft verbundenen Eremituge,. Bibliotheken, 
darunter die faijerlihe niit 900000 Wänden 
und 20000 Handichriften, Sternwarte zu Vul— 
towaın, 4 faifert. Theater. 13 Stadtteile, deren 
ſchönſter Nolickaja Storona, Handel und In— 
di:ftrie bedeutend, erjterer meift in deutjchen 
uud engl. Händen. Gegründet 1703 dv. Veter 
dem Gr. IS, Fin. 471.) Bol. Hübner 1888. 
Peterſsburger Konvention, ’'.,, 1868, ver: 
bietet den Gebrauch von Sprenggeſchoſſen für 
Sundfeuermwafien 
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Prtersburgb, © im norbamerifan. Staat 
Virginia, 22050 E. E. Hafen. 

Beterödorf O Dorf preuß. Megbez. Liegnip, 
Kr. Hirſchberg 2728E O GStädtiſch B. u. 
Anteil dv. Welczel;, 2 Pörfer Preuß. Megbes. 
Oppeln, Kr. Toſt-Gleiwitz. 2392 bez. 3563 3 

Peterſen ©. Niels Math., dan w/ u. 
Yinguift, e 1791 Sanderum, +’, 1862 
als Prof. u. Elaierat Kopenhagen. O Kart, 
Hamburger Staatsmann, e ®, 1809 Hambg, 
fdaſ. '*,, 92 als Bürgermeiſter D Eugen, 
Archäolog, Rom, » !%, 1836 Heilſgenhäien 
3}. „Die Kunſt des Pheidias“ 73 ıc. O Hans, 
ge Miinchen, « 1850 Hufum. 

Petersfiſch Chriſtusfiſch, ſ. Sonnenfiſch. 

Petershagen, Oprßß. Regbez. u. fir. Minden, 
l. a Weſer, 18:0 E. AG. 

Peterſilie letrosctinum sativrum ſa Fig. 
294] Umbeliferen; 2jährig, SEuropa: Kü— 
chengewürz am beften kultiviert man Araufe 
Y., weil nicht ınit Schierling zu verwechſeln. 

Peter ſiltenkampfer, ſ. Apıol. B ſkorn = 
Tinker. P Sfraut, St. ſ. Scabiosa. WB: 
trone, f. Briza BP Slaufer, f. Sturmvögel. 
Popfennig, Abgaben 725 eingeführt zur 
Unterftugung der „Schule der Zadhien” in 
Kom; nach den Wertuft des Kirchenſtaats er: 
neuert ale freiwillige Beifteuer fur die römiiche 
Kurie. Vgl. Döllinger, Kirchengeichichte 11. 

Petersthal, Badeort, bad. Kr. Lffenburg, 
ı uniebig. 1689 E. 

Peterswald, Dorf böhm Bes. Anſſig,25416. 

Peterswaldau, Dorf bei Reichenbach in 
Schleſien, vrtz Rgbz. Breslau, 4 Gem. mit 
RN0 GE. Fabriken. 

Peterwardein, & im troat.:flawon. Komitat 
Znrmien,r.ander Tonau, 3603E E. ® 1716 
Sieg des Prinzen Engen über die Türken 

Petillieren, (frz )  jieren!, fniftern, verfnals 

Petinet (fra ) |:nä]) Zul. llien, fprudeln, 

V”etiölus (lat. der Blattftiel. 

Petion de Villeneuve |pesjoug d’willnäm) 
Iersıne, frz. Revolutionär, « 1753 Charireg, 
seit ?",,, 91 Maire v Paris, ließ die Erp- 
tenıbermorde ꝛc geſchehen, ftimte mit Vor: 
bebalt für den Tod des Königs, ?, 93 ver: 
vattet. entlam und nahm fi das Beben. I: 

Petiotifieren, v. PBeiiot angegebene: er: 
iahren jur Gewiñung von Rotwein; bie nad 
der Hauptgarung zurüdbleibenden Schalen 
werden mit einer QZuderlöjung begofien u. 
geben auf dieie Weiſe noch einen minder— 
wertigen Wein. 

Petit iirzi., lp'tĩ, Heine Buchdrucker— 
type don 8 tupourapbiihen Punkten: (Ua). 

Petit creré (ir3.), ſpri⸗), Modenarr. 

Petitgrainol,lrangenölausunreifen Echa: 
ten; Seifenparfüm. 

Petition tlat.), Bittgeſuch, bef. bei dent Sou— 
verän, hoben Staatsbeamten oder der Volts— 
vertretung. Berechtigung (P's-Recht) dazu 
verfafiungtmäßtg gewährleiſtet. F'ieren. 
bitten, aufſuchen. 

Petition ot rights (engl), ſpitiſchn of 
reite]. Veichiverdeschrift des engl. Purluments 
an Kart 1. 1628 (von ihm genehmigt, die 
89 zur Declaration of rishts (1. da führte, 
beide® Erweiternngen der „Mäuna charta®. 

Petitio principil c<tat.), Erichteichung des 
Grundfapet, au: weichem erwieſen wird; 
Fehler in Berverien. 

Vetit-maltre (ira.\, ſp'ti-mähtr]. Stuker. 

Petitor ılat.), Zıvillläger. 

Petitörienflage, Klage, welche fih auf das 
Eigelittum an eier Sadır, im Gegenſatz sum 
Belig, besteht. Rouen, 10688 E. E. 

Petit Quevilly, Le [p’ıi kewili), Vorort v. 

Petitum (lat.:, Petition. 

Petong, I. Aricntupfer. 

Petöfi, Alex... ungar. /, Lyriler von na> 
tionalem Geyiige. ei, 18223 Kictürör, feit 
der & bei Segesrar */, 49 vermißt. dcr: 
fegungen feiner Ylerte 8082 („Held Zins”, 
„Gedichte, „Neue Tichrungen“, „Liebesga— 
ben” ıc. [W. 445). Aut. Fiſcher 88. 

Petra, in Altertum Haupt® der Nabatäer 
(1.d jimPeträtichen Arabien (Sinaihalbınfet). 
Petraͤrea, Francesco, ber. ital. / u. Ges 
lehrier; « *v;, 1304 Arezzo. + '%, 74 Urgua 
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bet Padua. Eeine „Rime*, in denen er feine 
Geliebte Laura (f. d.) feiert, in viele europ. 
Sprachen fiberjeht. Wiedererweder des Stu⸗ 
diums des klaifijcien Altertiime. „FEpistolae* 
1850657 III. [.8,446.] Vgl. Körting 78. 

Petrefakten (lat.i, Veriteinerungen, ſtoffl. 
veranderte Überreſte au& älteren geologiihen 
Zeitten Der Erde. Ete entfichen: durch Wer- 

ohſung bei. bei Pflanzen, Wermwiiterung, 
Inkruſtation (timhilling‘, Abformung im 
vinasbesden Geſtein. Die eigentl. Berfet- 
nerung (Betrifizierung) bejteht darın, daB 

die eingeichloſſenen Organismen ganz vd. Mi— 
neraliubſianz durchdrungen und in Stein 
umgewandelt werben. 

Petri, O Emil, Polit., « %, 1852, Buchs: 
wetter, Redetsanwalt Straßburg t. E., 0 
Mint. des Reichstages, Deutichireundiih. O 
Henri, $, « ®i, 1856 Zeit b. Utrecht, Kons 
zerrmeiſter am DTresdener SGoitheater. 

Petrie, Wig. Mathew Zfinders, engl. 
Archactog. e®, 1853 Woolwich, ſeit 82 Aus⸗ 
arabvungen im Nildelta. 

Petrifikation (grd.:lut.), Verſteinerung. 

Petriba, © kroat.lawon. Kom. Ugramt, 
a Kulpa, 4478 E. 

Petrikau, ſ. Piotrkow. ſſj. Petrus. 

Petri Kettenfeier und Petri Stublfeier, 

Petro geneſe inreh.), Lehre dv. der Eninehg 
der Gien, P grapdie, von den GBefteinent. 

Petrofow, f. Piotrtkow. 

Poetroléum iarch;, Erdöl, Steinöl, Semiſch 
fluiſiger Kohtenwaſſerſtoffe, farblos od. von 
gelber braunerrc. Farbe, in Deutichland, Gas 
lizten, Ungarn, Rumänien, Italien, Gries 
chenland, England ꝛc., bei. reicht am Kaſpi— 
jchen Meere und in NAmerika (hier Vohr—⸗ 
löcher bis zu 90000 I täalichi. Wird mit Als 
kalien und Zäuren gereinigt, dañ deſtilliert, 
wobei ſich 159%, leichte Qle, 95°, Lampen⸗, 
209%, Echmier: und Baraifindl ergeben. Der 
teerige Rückſtand zu Leuchtgas verarbeitet. 
Tie leichten Ele (Naphiha) zerfaflen in 
Pröliher (Rhigolen), Gatotin,Aenzin,Ligroln, 
Putzöt Turch deutſches Reichsgeſetz ift P., 
deſſen Dampf bei Druck von 760 nım u. 21® 
entzindlich iſt (durch Abels Apparat beitiit« 
bar), im Handel nicht zulüiig. Schon den 
Alten beltant. Gefantproduktionc.100 Mıll.bl, 
darın 64 Mill. ın den Ber. Etaaten, 48000 
int Tentichland. Europa verbraucht 21 DL. 
tr. jährlich. Wichtiges Material tur Beleuche 
tung» 1. Heizzwecke Wal. Hirzel, Das Steindl 
1864, Noldecke 83, Crew 87, Höfer 88. 
Petroleumätber, Teftillationgprobuft bes 
Erdols, unterichteden in I (Kreofolen), früher 
#. und Il (Gafolin, Kunadol). 

Petroleumkraftmaſchine, durch kontinuter⸗ 
liche Expltoſtonen eines Genenges v. Retro» 
leumdampf u Luft bewegter Motor. Teuer. 
Petroleur (weibl.: Petroleuſe, fra.) Ipetros 
löhr, petrotöhſ']), Mordbrenier mittels Petro— 
teum, mach den Brandſtiftungen der Parifer 
Kontine 1871. 

Petromyzon, Fiſch; ſ. Neunauge. 
Petronell, DinittO, niederöſterreich. BezH. 
Bruck a Leuha, 971 E. E. Ruinen des rom. 
Carnuntum. 

Petronius Arbiter, Sal., röm. /, Bünfts 
ling Neros, +67 uC. Eribitmord. Bf. „Sa- 
tiricon*, Sittergemalde des verderbten Nom; 
hrsg. v. Vücheler 1862, deutic 74. 
Petropamiowäf, D © Rufi.:Beintralafien, 
Gebiet Almotinst, aIſchim, 16794 E. &. @ 
(Peterpaulshafen), Hafend auf Kamtſchatta, 
334 E. lteiro, 5000 ©. E. 
Petropelis, © brafil. Staat Mio be Jas 

Petrofaurier, Flugeidechſen. 
Petrofamodst, Haupt: und Hafere ruff. 
Gouv. Olonez, a Onegaſee, 11323 €. 

Petroseilaum, Peterſitie Vorphors. 

Petroxsilex. Name fiir die Grundmaiſe deb 
Petrowilich. ruf. Vorname, Sohn Peters. 
Petrowsk, Oruſſ. Gouv Zaratoiw, 163850. E. 
Petrũcci ſeuttſchi)j, Gtlaviano de, Erſin— 
der des Notendrudks, e !%, 1466 Foſſombrone, 
+ ’i, 1539 Venedig. 

Yirruß („Fels“), eig. Simon, Sohn Jonas’, 
Bruder Andreas', Wilder zu Kapernaum, 
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Haupt der Judenchriſten, predigte in Klein— 
aſien und Ront zc. und ſiarb Dort nach 25jähr. 
Bistum am Kreug, den Kopf abwärts. Er 
war verheiratet (Luk. 4,38). 23 Briefe des 

etrus im kirchlichen Ranon. Petri Actten- 
eier, Zeit zur &rifierung an Petri Gefaugen— 
fhaft in Serufalem . Petri Stuflfeier, 
Feft zur Eriſterung an die Errichtung von 
Petri Brichofituhl zu Rom ?9,. Wal. Lipſfius, 
Apokryphiſche Upoitelgeich. 1837. DTöllinger, 
Ehriftentum und Kirche 1860, 

Petrus de Vinkis, Kanzler Kaiſer Fried— 
richs II., «e c. 1200 Capua, 1232.40 zu wid: 
tigen Millionen verwendet, +49 im Gefäng; 
mid zu Bla, nachdem er beim Kaiſer ver 
leumdet und anf feinen Refehl geblendet 
worden war. al. Hnillard-Bréholles 1863. 

Petſchaft iilaw.:, Ziegel mit Handitempet. 

Petſchau, © bohm. Dez. Karlsbad, alTepel, 
2205 (£.. 

Petſchenẽegen Biſſener), wildes Nomaden: 
volt türk. Herkunft, im 12. Jahrh. mit den 
Magyuren verihmolscıt, 

Petſchili (Tichitis, chineſ. Prov., a / Golf von 
P., 143357 qkm, 19670000 E. Haupt® Peling. 

Petſchke, Serm. FJheob., 8, + n1806 
Vauben, + ?*, 88 Leipzig; Lieder. 

Petſchöra, ruſſ. a, geht vom Uralu ins 
Arktiſche Meer, 1483 kn Il. Stromgebiet 
329500 qkm. Il’etavium. 

Pettau, Bez.o Steiermark, 3914E.E.:a@ 

Dettentofer, Max v., 2. 1817,94 Proi. 
Münden, »- *,, 18 Lichtenheim a / D. Be: 
gründer der Srundivafiertheorie, großer Evi: 
demiolog. Erfinder verichicd. praktischer Ver: 
fahren und Vorrichtungen. Bi. „VBesichung 
der Luft zur Kleidung a0.” 3. U. 76, „Nu: 
naltfation u. Abfuhr” 80, „Anterfuchmgen 
über Cholera“ 85 u. v. a. EN, 447. 

Bettigrew [:nruh), James Bell, Phyſio⸗ 
log, Prof. St. Andrews (England), «?" , 1834 
Rorhill. Bf. DieDrtsbeivegg dertiere”,deutich 

Dettinet = Petinei. [75 u. a. 

Petto (ital.). Bruit, in p. im Sun. 

Petulaͤnz tlat.), neckiſcher Mutwitle. 

Petunia (Petunie), Solanaceen: SAmerilka, 
ſeit 1824 in Europa, 2jähr. Zierpflanze, viele 

Petuntie = Feldiput. [Barietäten. 
Petzholdt, Zul., Vibliograph, « 2°',, 1812 
Dresden, + dai. ?", 91, Bibliothetar des 
Königs Albert; Herausg. des „Anzeiger fir 
Litteratur: und Bibliothetswiſſenſchafi“ u. o. 

Peu & peu (ira.\, !pyda pöl, nah und nadı. 

Peoucedänum Saurjtrang), Umbelliferen;: 1°. 
officinale Schwefelwurzel, Saufenchel, Hint: 
meladill), ind. Tierheillunde verwendet; Wur— 
zel v. P.cervarıa (Hirjewira! u.d. P.orcoseli- 
num {Bernpeterjilie, Vergeppich) früher #. 

Meucer, Kalp., #, = °;, 1525 Baupen, 54 
Prof. Wittenberg, dañ Yeibarzt des Kurfürſten 
Auguſt, 74:86 als Kryptocalviniſt gefangen, 
+ ?°, 1602 Leibarzt Deſſau. Schwiegerſohn 
Melanchthons. //. Bat. Calinich 1866. 

Peucker, Edu. v., preüß General u. XI. ⸗ 
m, 1791 Echmiedeberg, + ’%., 1876 Berlin, 
48/49 Reichefriegsminiiter, beichligte dañ die 
Bundestruppen tm badiichen Mufitand, 5472 
Generalinipefteur de3 preußiſchen Militär 
erziehungsweſens. Bf. „Tas deutiche Kriegs: 
weſen der Urzeit“ 60.64 III. 

Peurbach i urban), Georg, A,» °°, 1423 
Peurbach (Diterreich), +", 61 Wien al& Brof. 
der &k. Von ihm eine nene Planetentheorie. 

Peutinger, Konr., Archäolog, # !* ,n 1465 
Augsburg, +“. 1547, beſaß eine nach ihm 
benante (jebt in der Kaiferl. Bibliothet Wien 
befindtiche) Straßenkarte des Weſtrömiſchen 
Reiches, die vermutlich nach einem Itinera— 
rium aus der Zeit Theodafius des Gr. verfast 
iſt; hréeg. v. Willer 1858. gl. Gerberaer 51. 

Powter (cual.}, [pjubter), Hartzin zu Schant- 
neräten verarbeitet. Zi u.Deffen Legierungen. 
Peyerfſche Drüſen, DZarmiynephdriijen, bilden 
beiUnterleibstyphus Diefog. Typhusgeſchwüre. 

Peyron, Bittore Amedeo, ital. Linguiſt, 
2.1785 Turin, + daſ. * 1870. Lerifon 
u Gramatit des Koptiſchen. frault 6191E. E. 

Pezenas pehf'nä), Ofrz. Dep Herault a He⸗ 

Peziza (Becherpils', Scheibenpilze; P. cibo- 
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rioides [9 ia. 295], Urfache des Klee-, P. 
Willkommii, de3 Lärchenrindenkrebſes. 

Pezo da Regðda !peiu:!, portug®, a’Touro, 
2954 E. E. Mein. 

p- f., Abkürzg für pour feliciter [pur 
feliſſitehſ, um Glück zu wünschen, O (8) für 
poco forte, etwas ſtark; piü forte, ſtärker. 

Pfäfers, Torf, ichweizer tuanton Zt. Ballen 
a: Tamina, 1634 E.: ebem. Benedittinerabter 
P.(jektIrrenanfialtPirminsesbera). Tabeı fer 
-(47 C) GSS m ü. M. Vgl. Tihudi 1870. 

Pfäffikon, Dorf im Bezirk P. des ſchweiger. 
Kantons Zürich, am P'erſee. 2888 E. E. 

PfalzerWeineiHaardtweine), diein der öitl. 
bayriſchen Pfalzgewoñenen Weine; bekañteſte: 
Forſter u. Deidesheimer. Beſ. zu Champagner. 

Panderı Piändler,, Abei Bregenza Boden: 
ſee 1056 m. Gaſthaus. 

Pfändung = Auspfändung. 

Pfändungsrecht, rechtlich ſtatthafte Selbit— 
hilfe durch Wegnahme gewiſier Sachen in 
Pfandbeſißtz, vereinzelt jeßt noch gebräuchlich, 
z. B. bei Feldſchäden. But. Nageli, Germa 
niiches Selbſt. P. 1876. 

Pfannerſchaft, Geſellichaft zur Ausbeutung 
von Salztagern und Solquellen. 

Pfaff, M30B. >riedr., K, «7,1765 Ztuttt: 
gart, 7 °'!, 1825 Galle als Prof. der X. O 
Jod. Wild. Andr., A, Bruder v. O.»⸗*52 
1774, + 2%/, 1835 Erlanaeıt. O Hans Hear. 
Ari Bitalis, A uf. Sohn v. O. »**. 
1824, + 2%, 72 Erlangen als Brof. daſ. O 
Friedr., Bruder dv. O. 9 u. Beolog, = '", 
1825 Erlangen, + but. ’”, 86 al& Prof. tieit 
55. „ehöpfungsgeichichte” 3. U. 82, „Tus 
Walter” 2.%. 78 u.a. 

Pfaffe iv. arch. Pappas),. urfprüngl. Prieiter 
in würdevoller Bedeutg, jeht in mißgünſtiger. 

Pfaffe (Nyaflerhuhn), ſ. Waſſerhühner. 

Pfaffenhofen, oberbayr. VezirtsO. a Zur, 
3192 E. E. AG. '?, 1745 Sieg der Diterrei— 
cher über die Bayern u. Franzoſen. 

Pfaffenhütchen, j. Evonymun. 

Pfaffenlaus = Kaulbarſch. 

Pfabl, 75 km langer durch Verwitterung 
blußgelegter Quarz- u. Hornblendegang im 
Bayriſchen Wald : Bayern). 

Pfablbauten, vorhiſtoriſche menschliche ;Woh: 
nungen auf Ballen od. Pfählen, in Sümpien, 
Seen u. zen. mit dem Uier durch Brücke ver: 
bunden; ihre Spuren jandKeller zuerſt 1853bei 
Dieilen im Züricher See, ſpäter auch in an— 
deren Seen d. Schweiz, Italiens, Deutſchlands, 
Frankreichs u. anderen Teilen Europas nadı: 
neiwiefen. Tie Bewohner, zum Teil der Stein-, 
zum Teil der Bronzezeit angehörig, beſchäftig. 
ten ſich namentlich mit Aderbau, Bichzudt u 
Fiicherei. Bot. Keller 1854 77 u. Groß (Schweiz: 
64, Virchow 66, Hildert (Donaufüritenttünter) 
69, Liſch (Mecklenburg) 65 67 2c. 

Pfahlbürger, im Deittelatter die Bewohner 
der Vor@e, im Gegenſaß zu den Spießbürgern, 
den Bewohnern der eigentlichen @: auch Aus— 
wärtige (meiit Adelige), die das Bürgerrecht 
int einer @ hatten. 

Prabigerichte, Gerichte für bie Pfahlbürger. 

Pablgraben (Limes romanus), größtenteils 
unter Hadrian angelegte Berihanzungslitien 
sur Deda der Acri decumates, d. Neuwied 
längs de3 Taumus bis zum Muın, fväter 
durc die Pfahlhede des Kaiiers Probus bis 
zur Donau in Bayern verlüngert. Zeit 1802 
auf Reichsloiten von der Limes: $tomiijion 
erforicht. „Limes Blatt.” 

Pfablmuſchel, Pianlwurm, ſ. Ehiffthohr: 

Pfahlrohr, ſ. Arundo. ſwurm. 

Pfablroſt, einacranıte Pfahle fürGGrundbau. 

Pfahlwurzel, die gerade, abwärtswachſende 
Hauptwurzel. 

Pfalz (lat. Palatium, Palaſt), die im chem. 
Deutſchen Reich zerjirenten, dv. Rialzgrafen 
verwalteten fgl. Burgen (Domänen), 

Pfalz, O Name zweier Fürſtentümer, Ober— 
(Herzogtum 7158 qkm, Haupt Amberg) u. 
Unter: oder Rhein. (8260 qkm, Huupt® 
Heidelberg). Lehtere war 1214 bis 1329 bay: 
riich, erlangte 1356 die Kurwürde, wur bis 
1623 mit der Oberpfalz vereittigt, aeriplitterte 
ſich im 15. bis 17. Zahrh. in die Linien Sim— 
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mern, Neuburg, Sulzbach, Zweibrücken ıc., 
von denen erſtere 1559, die zweite 1685, die 
dritte 1742 Die Kurwürde erhtelt u. 77 auf 
den bayr. Thron gelangte, 99 aber erlofc, 
worauf die 1509 geitiftete jüngere Zwei— 
brücker Linie mit Marimilian Joſeph folute, 
f. Yunern. in w vd. Häuſſer 1845, Nebenius 
74. O (Mbeinpfals, Mheindanerni, bayr. 
Renbez., I. von Rhein, 5928 ukın 728330 E. 
4”, Evang), 13 Bezirfsänter. Haupts 
Speyer. Nal. Voigtländer 7. A. 1891. 

Ppfalzburg, © Teutich-Lothringen, 4414 E. 
RB. AG. Früher @; '%,, 1870 Napitulation. 

Pfalzdorf, Torf preuß Regbez. Tiijfeldorf, 
Kr. Kleve 2501 E. E. 

Pfalzgrafen (Comites palatini), urjprüngl. 
bie den Pfalzen (i.d ) voraciekten Beamten, v. 
denen die B. amı Rhein zu jürſtl. Wurde empor: 
ſtiegen u. als erite weltt Kurfürſten bei Erle- 
ding des Thrones Vertreter des Königs waren. 

Pfand, dem Glaubiger zur Sicherung für eine 
Forderung gegebene Sache, die ihm das Recht 
gibt, ſie bei Nichtbezahlg zu verkanſen u ſich aus 
dem Erlös bezahlt zu machen. Bal. Zeigt 1881. 

Pfandbrief, Schuldverſchreibung, insbeſ. die 
durch die Yandichaft auf die Bitter eines be— 
ſtimten Bezirts ausarftellte. 

Mandleiy: und Ruckkaufgeſchäft, das ge— 
werbsmäßige vfiene, bezw. verdeckte Verleihen 
v. Geld gegen Fanſtpſand. An Preußen Höch: 
ſtens 3u 24 pro . « bei Darlehen bis au 30.4 
erlaubt, bei größeren zu 14. pro . monatl. 
Nal. Leihhaus. 

Prandlicharte, Paß in den Tauern 2669 ın. 

Pfandrecht, i. Piand 

Pfannc, Schaälchen zum Aufſchüttenndes Bund: 
pulvers an alten Gewehren. 

Pfannenſaure, f. Schweſeliäure. 

Pfannenſtein, Keſſelſtein: auch Die beim Per: 
dampiend Sole entitebende Kruſte als Tünger. 

Pfannſchmidt, Karl Sottſried. 
1819 Mühlhaujen, Bruf. Berlin, + dort 8, 87. 
Bibliihe Stoffe. 

Pfannſtiehl, Nernd., Orgelvirtuos Leipzig, 
“N, 1861 Zcdimalfalden; erbtinder. 

Harrer (vom griech. Parodusı, ordnungs— 
mäßiger Inhaber einer Parochie. 

Pfarrius, Guſtav. Tichier u Movelliſt, « 
1800 Heddersheim bei Krenzuach, p*84 Köln 
als Gyninaſialprofeſjor (3Bp3. 2631E. EAt.. 

Pfarrkirchen, niederbayr. Vezirkso, a Rott, 

Pfau, Ludwig. Dichter u. Dei Kunſt⸗ Stutt: 
nart,« "1821 Seilbron, + "7,93 Stuttgart. 
Bf „Freie Studien” 2. U. 74; „Nunft uud 
Kritit SR VIx. 

Mau iPavo), Hühnervogel. Gem. P. (P. 
eristatus) mit ſchönen, aufrichtbaren Schwanz- 
bedfedern (Rangzeichen der Mandarinen), aus 
OJIndien u. Ceylon, wo er gejagt wird; Zunge 
u. Hirn im alten Kon größter Leckerbiſſen. 

Pfauenauge, Schmetterlinge: Tag. (Va- 
nössa. Toi; AbendB. (Smerinthus ocellatus); 
Naht P. (Saturnia carpini); Wiener Nacht— 
B. tSaturnia pini), größter europ. Nacht- 
fchntetterling. “ E. Kgl Schloß, Gärten. 

Pfaueninfel, Inſel in der Havel, Kr. Teltow, 

Bfaundler, Leopold, f), «'*, 1839 Jüsbrud, 
feit 67 Brof. daf, Hrsg. v. Müfler-Rouillets 

Pfebe, gem. Kürbig. Lehrbuch der (}‘“. 

Bchten, in 5STeutichland = Eichen. [At:. 

Bfedderspeim, © Mheinhejien, 2150 E. E. 

Pfeffel, Gotti. Konr.,/,» ""i. 1736 Eolmar, 
+1,1809. Ronfiftorialpräf. Werfe 1810,12 X, 
Kürjchner, D % :4 830.73. Vol Bed: Bernard 66 

Pfeffer, Bild... 7, - ?., 1845 Grebenftein 
(Gafjel), 73 Prof. Bon, 77 Bafet, 78 Tübingen, 
87 Leipzig Bf. „Handbuch der Pflanzenphy— 

Pfeffer, f. Piper. [tiologie” 82 1Iu.a. 








a {. Habzelıa. Inigrum. 
Pfefferbeere = Daphne Mezereum, Ribes 
Pfefferfreſſer (Tukane, Rhamphastidae), 


Kuückucksvögel; über 60 Arten. Khamphastus 
n. Pieroglössus, v. Braſilien bis Mexito; echte 
Baumvögel und Früchtefreſſer. 
Ppfefferkraut, ſ. Kreſſe und Saturcja. 
Ppfefferkuchen (Leb-⸗, Honigkuchen,aus Mehl, 
Honig, Zucker u. Gewürz hergeſtelltes Gebäck. 
jtürnberg, Braunſchweig, Baſel Lederli) ac. 
Pfeffer fuhenbaum.i. IIyphacne. 2 ftüũm- 
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niel, ſ. Cummum. P Rüfte, Zeil der üfte | 1 Junges u. ſäugt dasſelbe 4.6 Wochen. Pferd 


von Oberguinca Pling = Faltenſchwam. 
F minzbaum, j. Fucalyptua. 2 minze, |. 
Mentha. 

pfefferöl, äther. CI des ſchwarzen Pieffers, 
farblos, mit Pfeffergeruch u. milden Geſchmack; 
zu Likören. 

Ppfefferrohr, Bambusrohr aus Litindien, 
zu Regeujdirmen u. Spazierftöcken. 

Defferftraub := Daphne Mezereum. 

pfefferwurzel, j. Pimmpinella, ‚ 

Pieifenholz > Salix capıea, |. Weide, türs 
tihes Po > Vihunrnum lantana. 

Meifenftein, gräul.:blauesguom Columbia— 
ug in RAnierita. 

Pfeifenitraucber = Philadelpheen. 

Ppfeifenſtrauch, f. Aristolochia, Philadol- 
phus und Syringa. 

Pfeifer (Stadtpfeifer), Flotenbläſer, Zinke— 
niſtenꝛc, welche ſeit d. Mittelalter als Muſitker— 
zünfte in den @en feßhaft waren. Bis Anfang 
unferes Jahrh. Mutter ſtädtiſcher Orcheſter. 

Pfeiferdampf, ſ. Keyllopiopfeifen. 

Pfeiffer, O Jda, geb. Neyer, Reiſende und 
Reife/in, « !%,. 1797 Bien: unternahm 2 
Beltfahrten, 18416 48 u. 51 55 Beſchr 50 1.56), 
+ 9, 58 Wien O £udw. Georg Karl, 
Konchdliolog u. #,**, 1805 Caſſel. Ada}. 
O Franz. (Sermanift, =“? „1815 Zolothurn, 
+ 68 Wien als Proi, ıfeit 571: Gründer 
der Beitjchriit „Germania“ (56), Hrsg. alt: 
deutfcher Litteraturdentmäler zc. 

Heil, D 3. Wilhelm, 4, « **;, 1782 Ramel- 
burg, ++, 1859 Warmbrun, organifierte 24 Die 
Akad. Meuitadt Eberswalde. 8. „Die Forſt 
wirtfchaft nach rein praft. Anſicht“ 6. U. TO. 
O Seinr., / u. 8 Glauchau, # '".. 1835 
Feibzig: Mäñerlieder. O Joabim Graf. 
frifareiiender,«?° „1857 Neurode Schleſien:; 
feit 73 verichied. Expeditionen, erwarb 85 in 
DNHirifa ein Gebiet v. 200000 akm, trat 87 
in die Dienſte der Neugninea Nonmpanie. Vf. 
„Vorſchläge zur pratt Koloniſationin OArrika, 
Berlin’ 88. sur Bogen oder Arınbruft. 

Ppfeil, Fölzerne3 Geichoß mit eiſerner Spitze 

Pfeiler, freiftehende Stützen v Gebäll. Tecken, 
Gewölben: Strebepfeiler ibeſond hei gotiſchen 
Kircden‘z Auihebg des Seitendrucks Wänden. 
Pfeilgiit, Präparat aus Pflanzen Schlangen— 
oder mineralijchem Gifte, zum Vergiiten Der 
Pfeilipigen, bei den Eingebornen der oſtind. 
Inſeln, SAmerifa und SAfrika gebräuchlich, 
z. B. Curare, Pohon-Upas (Upas:Yntiarı aus 
Antiaris toxicaria, Upas-Tieuté ı Tjchettifgift) 
von Strychnos Tieuté 2C. 

SHeilnabt (Sutura sagittalis), die zw. beiden 
Scheitelbeinen vd. Etirn zum Hinterhauptbein 
verlaufende Schädelknuochennahyt. 

Bfeilrohr, |. Arundvo. 

pfeilſchwänze (Porcilopsda. Niphosura), 
Gliederfüßer; hierherMoiuffenftrebs: Limulust, 
genften NAmerika u. Ind. Archipel, mit wenigen 
Arten. Siehe auch Berifiten 

Hfeilträger ıFoenus jaculator IN? Fig. 95 
Weibchen)), Hautflügler; ti mım 1. Schwarz; Le— 

Steilwurz,i.Maranta. |gebohrer förperlang. 

Pfeilwurzelſtaͤrke = Arrowroot. 

Delle, Fiſch = Ellritze. 

Pfennig, der 100. Teil einer Mark, früher 
 mtin Sachſen m.) Thaler; uriprüngl. dv. weit 
höherem Wert, der allmähl. verringert wurde. 

pferch, direlte natürl Düngung durd die auf 
eingezaumtemGrundſtucke PweidendenſSchaſe 

adt (Equidar), Familie der Säugetiere, 
Unpaarzeher, heiken auch Einhufer 8olidun- 
güla), weil Die Fine nur eine wohlentwickelte, 
mit einem Huſe befleidete ehe Haben. Nur 
eine Icbende, aber nıchrere fojiile Gattungen. 

Fquus, Pferd, niit zUntergattgen, die fich durch 
das Vorkom̃en der Kaſtanien (ſ. d.) u. die Be: 
haarung des Schwanzes unterscheiden, näml. 
Equus caballus (Pierd, Roß), E. axinus (Eſel). 
Das Pierd hat Kaſtanien an Vorder- und 
Hinterfüßen, den Schwanz von dev Wurzel an 
langbebaart ; der Eſel Dat Kaftanien nur an den 
Vorderfüßen u. einen nur an der Spige langbe— 
haarten Schwanz. Das manl. Tier heißt Hengſt, 
das weibl. Stute, das Junge Füllen, Fohlen. 
Die Stute trägt 11 Monate, wirft gewöhnt. nur 


n. Efel ftamen aug Dlittelafien u. find nun als 
Haustiere über die ganze (Erde verbreitet. Das 
Fleiſch vielfah gegeſſen, Milch au Kumys, 
Haut zu Leder. Haar zu Polſtern, Kadaver 
zu Dünger, Ehlichten 2c. Vgt. Grai Wrangel, 
Tas Buch vom B. 2. U. 1889 IT, Yaniien, Pie 
P'raſſen der Gegenwart 85,Canters P'zucht 88. 

Pferdebahnen, Straßenbahnen in Städten, 
3. T. Durch pneumatiſche, Dampf-oder Kabel— 

Pferdebohne, ſ. Vicia. bahnen erietzt. 

Pferdebremſe Pferdemagen-, Bremöefliege, 
Gastrophilus equis, Iweiſſugfer; bis Limm. 
Larve Icbt im Pierdemagen. 

Pferdefleifhhelz, ſ. Bolictvieholz. 

Pferdefuß, geffedter 1lippopus maculatua 
V Fig. 9611, Siphontinten: 2Sem 1, Schate 
weiß, Rippen mit purpurroten Sleden. In— 
diſcher Ozean. 

Pferdefuſſ Spitzfuß. Pes equinus), durch 
Verkürzung der Achillesſehne entſtandene dau— 
erude Sentung der Fußſpitze, Hebung Der 
Ferſe. Behandlung orthopädiſch od. operativ. 

Pferdebaare, ſ. Roßhaare. 

Pferdebacke, dein Rußrhaken ähnl Gerät 
zur Anfloderung des Rüben-, Kartoffelbodens 

Pferdebarke Pferde-, Heurechen, Hunger 
Barker, mweitzinfiger, großer, d erden gezo— 

Perdeklee,i Melilots. igenerSchlepprechen. 

Perdetraft Maſchinen: B. Dammivierd, 
HP), in der & gebräunt. Einteit für Die 
Bezeihnung der Stärke v. Metoren, 1= 75 
ınkg; 1 mkg bezeichnet die Kraft. die erfor: 
beriih ift, une 1 kr auf eine Höhe v. 1 m 
zu beben. Effektive 8, bei Dampfimaſchinen. 
mitteld Bremsdpnnamometer oder Pronmichen 
Yaums an der Schwungradwelle beſtimte P, 
feiner als die indizierte, durch Indikator am 
Dampicylinder ermittelte. 

Pferdemauke = Meute. 

Pferderechen Heurechen;, f Sferdetarfe. 

Pferdeſchoner, claitiiche Stränge am Pferde— 
geichirr, um die Erſchnttera 2c. Zu verringern. 

Pferdeſtaupe Pierdejeuche, Inſluenza der 
Bierde, Katarrhalfieber, ypnoides Fieber „ent— 
weder eine rotlaniartige auſtedende, Die ſeu— 
denartig auftritt, od. Die Brivtieuche, ebene 
falls anſteckende Lungenbruitiellentzundung. 
ol. Tiederhoff 1882. 

Pferdetyphus, ſ. Blutileckenkrankbeit. 

Pferdezunge, Fiſch, ſ. Schollen. 

Pferſen, Zorf bayr. Regbez. Schwaben, 
a Wertach, 5330 E. 

Pfetten, die parallel zum Dachirſt liegen— 
den Balfen des Dachſtuhls. 

Pfeufer, Aarl v., F, » 2° ,. 1806 Vaniberg, 
52 Brof. in Münden, r ’°,69 Pertisau, Kir— 
nifer u. Opgienifer. /. Bat. Kerichenſteiner 71. 

Hfifferling, ſ. Canthareltus. 

Pingitberge, tbüring. Höhenzug, zw. Kyff— 
häuier und Frankenhauſen, 390 ın hoch. 

Pfingſten iarch., Pentekoſte, „der ſte“n, der 
50. Tag nach Oſtern zum Andenken an die 
Ausgießung des bl. Geiftes und die Stiftung 

Hfingitrofe, j. Päonie. [der Kirche. 

Pfingitvogel, j. Boidanıfet. 

Binz, bad. a’. gelit r. zum Reit, 60 kın 1. 

Pfinzing, Meld., /.* ’:,, 14181 Nürnberg, 
+°*,, 1935 Mainz: Mitverf. des „Tenerdant”. 

Hfirfihbaunm (Persien vulgaris, Amvgda- 
lus Persia, WUmpadalacen; and Berfien, 
dem Mantelbaum verwandt. Man mitter: 
icjeidet die eßbaren Früchte IgG Fig. 2961 
nach ihrem weißen, ſafrangelben, purpurroten, 
weißen harter u. gelben harten Fleiſch Kerne 
zu Perſikolilör; verkohlte, ſchwarze Maler— 
farbe. Vgl. Ompteda, Anleitung zur Pitrfiche 
zudıt 1879, Buche {1. jeigene Grafſch. 

Pirt, © Oberelſaß, 509€. E, AG. Ehem. 

Pfifter, Aldr., der erfte Buchdruder in Bam- 
berg, » c. 1420, + c. 1470, galt früher fäljcht. 
al3 einer der Erfinder der Buchdruderfunft. 

Pfizer, D Pauf Adatius, württemb. Poli— 
tifer u. Rublizift, # "2, ıRW1 Stuttgart, + 3%, 
67 Tübingen, 31.36 mit Uhland Haupt der 
Oppofition, 48 Kultusminiſter (Märzminiftes 
rium). O Suf., Bruder v.(D), / der Schwäb. 
Ednie, * *%i, 1807 Stuttgart, bort feit 46 
Gymnaſialprofeſſor, + da. '”,, 90. 
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Pſizmaier, Aug., öſterr. Sinolog, », 1808 
Kariabad +’* „87 Döbling bei Wien. „Wörter- 
buch der japan Sprache“ 51 fi. >c. 

Planzen, lebende Weich, Die dem zw. Mi— 
neral= u. Tierreich ſteheuden P'Reich angehö— 
ren Sie beſtehen aus Kohlen-, Waiſer-, Saucr= 
u. Stickſtoſi, mit Pyosphorſäure, phosphore 
ſaur Kalk, Kali, Natron, Magneſia, Schwefel⸗ 
u. Kiefelfäure, Eiſen u. Kochſalz in verſchied. 
Menge. Ihr Grundorgan iſt die aus Proto— 
plasma beſtehbende Zelle, die ſich früher oder 
fpäter mit einer Zellhaut umgibt Durch Ab— 
lageruttg von Schichten (v Eellutoie, Holzſtoff, 
Köorkiubſtanz ꝛc) auf ilerer Iñenfeite. Aus 
den ‚Zeilen entſtehen Geſaße, aus dieſen Ge— 
fäßhrindel, Wurzeln, aus dieſen im unreget: 
maßiger Anordnung die Adpentivrurzeln, 
Stam, Witte, Zweige, Blätter zc. Bei vielen 
niederen 8, Lager' B. oder Thallophyten) feh— 
len Stat u Seitenorgane, bei anderen auch 
noch die Wurzeln. Sie leben entweder 1 0d. 2 
Jahre vd. Ind pieljährig ınerenierend:, atmen 
Zuneritoit ein, Kohlenſtoff aus, pflanzen fich 
ungeſchlechtlich oder geichlechtiich fort und 
erbalten ihre Bedeutung durch die Verbin: 
dungen, Die fie mit Der Kohleniäure der Yult 
und ten Ztofien des Bodens eingenen. Dice 
2. zerfallen nach dem natürlichen Enftem in 
+ Hruppen: 1 Thallophnten Algen, Bilze, 
lichten, 2: Moofe, >, Gefähkrnptogamen 
Schachtelhalme, Farne 20h 4 DWlüten- u. 
Samen-RGuymnoipermen, Monolotniedonen, 
Titotyledonen. Lines Zernaliniten umfaßt 
3 Stlafien Phbaneronamen, 1 Stlalie Krypto— 
gamen Siehe auch Cinteilung auf der Jñen— 
jeite des Umſchlags. 

Pflanzenalbumin Pflanzeneiweiß', bie in 
Pftauzen vorkontenden Eiweißitofie. 

Pflanzen anatomie, i. Botanik;: P,bafen = 
Altaloide: P dunen, j. Kriodendron:; Pet, 
Eizelle der Pflanzen, aus der nach der Be— 
fruchtung der Embryo entiteht; P faſer, |. 
Celluloſe; B gallen, |. Galen D; P galierte > 
Pektinkörper. 

PflanzenGeographie PhytoGe), Lehre v. 
der Verbreitung der Gewächje über die verſch. 
Erdteile u. die 8 klimatiſchen Zonen: äquato- 
riaſe (15” nördl. m jſüdl. Br, 28 26" mittlere 
Dabrestemperatur,, Palmen u Bananen: tro- 
pirde (15.230; 26.230), Vaumfarne; fußtre- 
pifde 123 34°; 23 171, Myrten, Xorbeeren; 
immergrune Laubhöſzer 131545°; 17/120); 
Slattwechrlelnde Caubhöſzer (45:58°; 12/6"), 
Laub- u. Nadelwald, Wieien, Prärien, Heiden; 
fußarktifche: 58 66";6. 1" 1, NadelhoſTz arktifde 
166 72°, 4.0) und Polarzgone, Alvenkräuter, 
Nal. Griſebach, Abhandiungen zur P. 1880. 
Engler, Entwidelungsneiichte der Pflanzen— 
welt 79 82, Trude 90 

Bflanzengrubenmafchine, „, Gerät zum 
Herſtellen von Pflanzlöchern auf gewalztem 
Ader für Kartoffeln. 

Pflanzen grün = Chloropäyd; Pihaar = 
Crin vegetal. 

Pflanzenkaſeine, Eimweißftoffe: Legumin in 
Leguminoſenſamen, Glutenkafein in Getreides 
förnern. Bieleiht Zerſetzungsprodulte der 
Globitine. 

Planzentranktheiten, Zuſtäude der Pflan— 
zen, die v. den normalen Erjcheinungen Ders 
jelben Spezies abweichen durch Licht-, Boden⸗— 
u. Temperaturverhältniſſe, tierische u. pflanzl. 
Schmarotzer verurfaht Wal. Kirchner 1890. 

Pflanzenkunde = Botanit. 

Bflanzenlaufe (Phytophthires), Schnabel- 
kerfe, umfaßt Schilde, Blattläufe u. Blattflöhe. 

Pflanzenleim, f. Gliadin. 

Pflanzenpapier, oftind., wie engl. Pflaster 

ebraudhtes, mit Haufenblaſe beitrichenes 

Seidenpapier. [franfgeiten. 

Planzenpatbelogie, Yehre v. den Pflanzen 

Pflanzenphyſiologie, Lehre v. ben Xebends 
vorgängen in den Pflanzen. 

Planzenfhaf = Agnus :cythieus. 

Pflanzenichlaf, veränderte Stellung der 
Blätter u. Blüten vieler Bilanzen (Nobinie, 
Sauerklee, Mimoſa) nad) Eintritt der Duns 

Yflanzentalg, |. Tatg. telbeit 

Planzentiere = Korallpolypen. 
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Pflanzenwachs, I. Wachs, vegetabiliſches. 
Pflanzſtock, Handgerät zum Auslegen von 
Samen, durch die Säemaſchinen verdrängt. 
Pflafter (lat. Emplastrumi, auf Leder od. 
Xeinmandge ejtrichene, meift durch Harze lebend 
geniadhte Salbe zur Bededung von Wunden. 

Pflaftertäfer, ſ. Spaniſche Fliege. 

————— (Prunus), Rojaceen; P. 
dumestica (Bwetihenbaum:, aus dem Orient, 
durch Kultur einer unferer fruchtbarfiten Obft: 
bäume mit vielen Varietäten. Gibt Obſt, ge: 
fhägted Holz (Atlasholzy, Gummi. die Kerne 
DI. Die Früchte roh u. en genoſſen, 

u Musu Arañtwein (Zlibomwigı verarbeitet. 
des P's: gemeine u große Zwetſchen, 

ittlespflaumen, Blutzwetſchen, Dattel- und 
große Cierpflaumen, Mirabellen, Myrobala— 
nes, gelbe große u. weiße kleine Pflaumen 

(Birvarten) Die wilderen Arten des P's 
(wie Krieche od. Saferjchlehe, Saferpflaunte) 
geben Unterlagen jur feine Sorten Pflaumen, 
Aprikoſen und Pfirſiche 
Pflaumenpfeffer, j. Chloranthus. 
Plciderer, O Otto,. proteft +, « '/, 1839 
Stetteu bei Cañſtatt, feit 76 Prof. Berlin. 
Religionsphiloſoph. 37. „Religionsphiloſo— 
phie” 2 A 83 lln.v.a. Edın.a, « " 
1842 Ztetten, feit 78 rot. naar gi 
„Eudämonismus undEgoismus“ 0 u.a. 
Pftichtteil, der Teil des Nuachlaſjes, welcher 
den Erben nicht entzogen worden Darf. 
Pfluger, Ed. Sriedr. Biſh., Phyſiolog,* 
1829 Hanau, ſeit 60 Prof. Yon, bej ver- 
dient um Nervenphyſiologie 
Brunn, Yıdrrgerat zum Xodern, Wenden u. 
Priychen des Vodens, in neueſter Zeit vervolls 
koammet u auch zum TDampfbetrich einzerichtet. 
Beiteht aus P'baun (Grindeln, Ylısjpanvdors 
uichtg. einer jenfredhten (Kolter, Sech, Wreijer: 
u. einer horizentalen iSchar Schuridevor— 
richtung und dem Streichbrett zum a 
des Erdballens Fig Ta Zhwina-B., 
eugl. Bender B., Jig. Zcamerifan ee 
%, d Hauſel Pe!. Schauiel V. Muüuchadlo: 
jnr leichten, Steuwender Flachwender, Schrau; 
lbenpituge jür ſchweren Boden 
ru, Ferd,, /. « ®, 1523 Verlin, + dal. 
=>. hiitor. Romane ?c. 

Fnugt Harttung, Zul. v. w Berlin, + 

"1848, Dis 89 Prof. Baſel „Acta pontifi- 
vum inerdlita 748 11987 79858 III u.a. 

Pflugſcharbein (Vomer), der knöcherne Teil 
der Naſenſcheidewand. 

Pforten, © preuß. Regbez FrankfurtO. Kr 
Sorau, am P'er See, 92 E. Atı. Tabei Schloß 

Portner l'xlorus, ſ. VNagen. ſP, 126E. 

Pfohl, Zerd., Bu Hamburg, *o 
1863 Elbogen. 

Pfordten, FKudw. Karl Heinr. v. d. bayr. 
pr u. Staatesmañ. »—118 Ried, dd u. 
64°”. ,,„ 66 Minifterpräfident, in ter 3wiſchen— 
zeit Sejandter am Bundestage, enticiwdener 
Gegner Preußens u Vertreter der Triasidee, 
t ’”, 80 Münden. 

Porta (Schulpiorta), But unweit Naum— 
burg a& , 559 E Berühmt die 1543 ges 
gründete Yandesichuie. Vol. Böhme 1888. 

Pfortader (Vena portae', die große Vlut— 
ader, die das gefumte Blut der Unterleib: 
oryane durch die Leber führt. 

Pforte (Hohe P. Osman % 3, Reſidenz des 
Euitans, daher auch die türk. Regierung. 

Pforzbeim, bad. ©, a Nagold u Enz, 20988 
& E. RNB AG. Wictizite bad. Babrito 
(bei Wijoutericı [| Fig. 312. 
Pfraumberg, @ boͤhm Bez Tachau, 1206 E. 
Pfreinid. © bayr. Oberpfaiz, 1525 E. E. 
Piretzichner, AD. Fröär. v., buyr. Staats⸗ 
mar, e '°, 1820 Wauryburg,. pt Handels, 66 
Finanzminiſter, 72 80 Miniſter des Auswart 
Pfriemen = ae lv r u Miniſterpräſident. 
Priemen gras, 1. Eivartv; 9 traut, i. 
Spartium,P Ihnabler Suhulirostres  ,Sper: 
en Soögel;, dahin: Drofiel, Bachflelye ıC.; 

er ſ. Mudemwurm. 

Brille (Maiviere,, j Glirike, 

Propfen, Verbindung eines mit mehreren 
(2.3) Augen verjegenen Üdelreijes niit den 
ldfing. Man unterſcheidet je nad) der Art 
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Sfreunde— Pbalanſtere 

= —— — 1797 — — — ——— — 
des Aufiſetzens: P. in den Spalt 7 Fig Bal, 
in die Wurzel, in die Rinde [Fig Sb, 
Eeite ıc. Tax Edelreis muß mit dem ie 
ling fo verbunden fein, daß wenigſtens auf 
kurze Strede ſich die ineren Eeiten der Rinde 
beider Teile berühren | / Yigg Ha P nit dem 
Geißfußſchnitt, Seiten: R.}; die Wunden wer: 
den mit Baumwachs oder Ritt verjtrichen 
Seit: yrühjahr:‘B. (mit ruhendem Ykeisı, im 
Zuli cmit Sa Auguſt u. Septeniber 
(mit ruhendem YKeisı, das dañ im Frühjahr 
treibt. Im Winter w. mit tubenten Weis 
auf angetriebenen Wildling (in Stube oder 
Gewaͤchshausÿd. 

Prunde, die Giulünite aus einer Bone 
berrnitele oder Kirchengütern uberbaupt 

Pfuel, Eernfl v.. vreuß. Generale ',,1779 
Berlin, 18315 Komandant dvd. Paris, 31 Souo, 
von Neuchatel, 47 von Berlin, Sept Et. 
Kriegsmuniiter u. Miniſterpräſe, HB (ide. 
rales Mitgl. des Abarordneteuhauies, 4 43.06; 

Be 30d5., Berlin, « 18:16 Löwen erg 

Schleſien:;, Dentmal Steins bei Naſſau u. U. 

"Pfullendorf, bad @ 2125 E. E. AG. 

Pfullingen, E wirt. Schwarzwaldtr, 5583 
E E. Irrenanſtalt, Papier- und Lederiabrik. 

Pfund, Gewichtseinheit, Teutſchlandu Däne— 
ntart500, Englandu NAmerikanmdlvoirdupois 
453,50, Troyn 373 Frantreich 500 fruber 
189.5). Holland 493 |, Dnericich 360, Rußland 
409.2. Echweden 425 er. 

Pfuͤndoefe Preßorfei, v der Flüſſigkeit ges 
treñte und tn zunen getroduete Hefe. Val. 
Schönberg 1875, Tur ft ISSS, 

Mund Sterling (&:, die Einheit des engl. 
Muüunzweſens ıseverel; on: 120 Sch:iling, A 12 
Pence, 20,020 |. Darmftadi. 3771 E. K 

Piungſtadt, O heii Prov. Startenburg. Nr. 

p. Kr. pour Rire visite (frz), [pur fahr 
wifitt', um Veruch ab zuſtatten. 

Phaaken, Veolt auf Scheria Korfu), mo 
Odynſirus gaitirich auigenomen wurde. Y'ſeden, 
jorglojes Leben 

Pbadon,aus Clis. 2 chiler Sotrates' aründete 
399 die eliſche Schu!e: Titel Des platoniſchen 
Dialogs uber die Unsterblichkeit Tex Srele 

Phadra, Gemalile:udes Thejeiz, verliebte ſich 
in dejjen Sohn Hippolut, verleumdere ihn, als 
er ihre Liebe verſchmähte u. erhängte fich, als 
fie dadurd jeinen Tod verurſacht. Tramatifiert 

Phadrug, röm. zabel/, Freigelajiener — 
Auguſtus: Ausg v. Müller 1877, deutſch 5 

Phäanafiftoifp Arch., Khantojkop, ftrobo. 
Honiche Scheibe, Wundericheibe . J ta. 40, 
Apparat, um in iertichre tenden Vewegungs— 
momenten gezeichnete Bilder als fh bewegend 
zu zeigen. Bei den Lebensrad ı Jurtrup, Da— 
daleum, ſtrobojkopiſcher Culinder. Wunder— 
tromely dient ſtatt bewegl Scheiben cin iolcher 
Eyliuder, in dem die Bilder angebracht ſind. 

Phanologie igrchen, die Lehre dv. dem Eintritt 
der Erſcheinungszeit im Tier= u. Pflanzenreich 
während eines Jahres 

Bluanomen'ard.', Ericheinung, beſ. eine, vd. 
der Die wahre Beichaffeiheit des Obiekts ver: 
ſchieden tft. P'oſogie, die Lehre dv. den Er: 
ſcheinungen. 

Phaeton (der, Leuchten ,Sohn des Helios, 
veriengte, als ihm bie Fäbrung der Soñen- 
rojje 19 Fig. 69 anvertraut tvurde, die Erde, 
worauf Zeus ihn mit dein Blig erihlug. Auch 
VBeiname ded Soñengottes ſelbſt. — Leichter 
zuueiräderiger Wagen. 

Phagedana arch.), brandiges, raſch fort: 
ſchreitendes Schankergeſchwür Atzen, Breñen! 

Phagedaniſches Waſſer, Altichadenwaſier. 

Phagocythen Freßzellend, Die weißen Blut— 
larvrerchen als Vernichter in den Körper ein— 
Smvanderter Balterien 

Phakitis (ach), Linſenentzundung. 

Phakoméeter grche, Inſtrument zum Meſſen 
Der Breñweite von Yırien. 

P’halarrocörax, Storumoran. 

Pbhalakiſche Verſe, j. Hendeka. 

P’halaonida, die Epaiter Schmetterlinge). 

Phalanges ilat.), die Gliedknechen der Finger 

Phalangiidae, j. Aiterjpinen. Jſund gesen. 

Phalangitig ch‘, fuphititiiche Finger— 

Phalanftere, | Fourier ©. [entzunkung. 





Ydalanr— Pbaros 
1728 
Pbalanr (ar) ), geichtofiene Schlachtreihe, 
griechiich- mafedonifhe Ecladtordnung in 
langlichem Vicred I 16000 Man. 
Pbularig, frit 570 vC. Tyrañ v. Agrigent, 
durch Wr aufamfeit beriuchtigt, 519 ermordet. 
Tie ihm zugeſchriebenen Nriefe viel jpäter 
entitanden 
"halarisiÖßlanzgras),Gramineen;eine beut« 
ide Art. Purundinaceru Mundaras). Samen v 
PP. eanariensis Nanariengras [W zig. 29% 
Nuanarienfamen :Bogeliutter. 

Mbaleron ia. @:, alteiter Hafen Athens. 








Phallos (grdı), das manliche Glied: im 
Altertum Kultusgegenitand lichwarkt 
Phallue (Eicbeliduuen Herenein, | Gıcht: 


Pbanagerin, im Altertum Sitz der Bospo— 
raniichen Könige., jetzt Fanagoria. 
Phanerogamen grch, Blütenpflanzen), die 
dentlidy biuhender, durch Sanmen ſich fort: 
pflatrzenden Gewochſe GEGymnohpermen und 
Angtoſz ernten im Wereniaß zu den Krypto— 
ganien. S audı Inemeite des Umſchlags. 

Phancremer ırtufromer, grchen, iſt ein Ge: 
ſtein, deſſen Gemengteile fih mit blopem Auge 
unterichtiden bajjen im Gegenjat zu frnpromer 
od mifromer.nurmifzoflopiich unteridwidbar). 

Phantaſie archnuidas Vermögen des Geiſteé, 
Rerſtellungen zu vaben, au repreduzteren und 
jchöpier:ich Gervorzubringen. Sie wirtt meiſt 
unbewußt,iſtandie Unſchauung Raumm zeit 
gebundenmu wird durch jenſible Reize, doch auch 
durchlebhafte Gefühlen große Grdanken erregt. 
Auch Inſtrumentaälſtucke freier gorm. ren, 
improviſieren, tire reden (im Sieber). 

Phantaſiewaren, jeine geftridte u. gewirkte 
Waren; Wodeartifel. 

Pbantäsma inıcd.\, Trugbild: P’gorie, 
Schrinbild, auch Tarſielung von — durch 
Lichtwirkung. ider Traumgötter. 

Phantäſos greo ,ZohndesZomnus, einer 

Phantaäſt card , ein von der Phamafie Bes 
bervichters p'iſch. ſeltjam. 

Pyantomigud Trugbild: fünftl. Nachbilda 
von Norperteilen und Er ganucen zur Einubung. 

Dhantoftsp ıyıdı - = Phangliſtoſtop. 

Pharao, im T. Yame ter agspt. Nönige; 
auch DBazardipiel, | Pharo. 
tbararfeigen, die jußen u newurzbaften 
Ir ait te ven Fieus Syeomerus:t Feigenbaumd. 

Yiaraongmaug öder ratte SIchneumon 

Fhbaracichlangen, | Rirodan. 

Phariſäer, die AAbgeſonderten“, jud Sette, 
die ſtreuge all Yomerbaf u. Kaſuiſtit 
rileate Watt. 23. 24,27. Bol. Goben 1877 11 

Mharnnfednnantif ce ı, Yebre ven Di 
Wizlungen der Arznermittel auf den Körper. 

Ybarmafognoite :ardı i, j. Prarmazie 

Pharmakolith,e ‚ arjenjanter Kall, farblos. 

Pharmatelogie card >, Arzucinrittellenre. 

Pbarmäkon igrche, Urzneimittel; Gift, 
Suanbertranf. 

PBharmakopce iarch., Dispenſatorium lat.), 
ofirziel!e Zuſamenſtellung dv. Amveiiungen, Nie: 
jchreibg ac. fur Npottuteruber Troguen.Bereitg 
u. Prüfg pharmazreutiicher Praparate, Aufbe: 
walrungu. Yuetcilungd, Arzieien. In Deutſch⸗ 
land gültig die 'Hitiunconen Germanien” 

3. A. 1800, Bal Hirſch. Univerjal ‘E81 90 II. 

— Wuͤrfelerz;, 8, arjeımianırd 
Eijenoxyd, gele. dran. 

MWarmazie.accd .. Apotkekerkunſt, die Kunſt, 
Arzneimittel zu bereiten u nad) ärzti. Yorichriit, 
zu dispeniierenianeguteilen: Veftert ansphar- 
makognoſteſpharmazeufiicheWarenlundeost. 
Berg äö A 18781, pharmazeut. chemie, Phar- 
mazeutik ıYchre vd. den nötigen Handgriifeng 
Pharnazeut, der B betreibt. al. Murouart 
Lebrbuch der E24 186366 III Hager, 
Haudvuch der pr armazeut.iben Praxis v. A. 
4 117, Frederlbing w 74, Siaaz:pg: 5. HL, 
Phurnafee II. Zobm Dururidates" VL, 
empörte fich 63 47 dv. Böüler bei Hela i.Veni, 
vitli, vicı: aridtagen, als cr Partie wieder— 
erobern wollte 
Phare Purarao. Faro:, altbrfantes Hazard— 
jpiel, mit veker Tran Karte gopwit. Name 
von tartentenig Beliebige Anzahl Spieler 
machen an; die Birder bellebige Einſätze. 

Phbaros, im Altertum Inſel (jegt Halb⸗ 
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injel; bei Alexkandria mit dem berühmten 
Leuchtturm, einem der 7 Wunderwerke des 
Altertumd; auch = Leuchtturm. 

Pharlalosıa @ı,theiial. *:% 18 vE., Cäfar 
ſchlägt Pompejus;: Heute Feriula. 
Pharyngitis igr.), Entzündung der Ra: 
chenichleimhaut 

Pharnngognäthen, eine Ordnung der Fiſche. 

Pbaryngofomie (grch), operative Offnung 
des Schlutidkonfes. 

Pharynx (ara, Schlundkopf. 

Phaſe archö. O Lichterſcheinung: O die 
wechielnden Lichtgeſtalten des Mondes und 
der Planeten, überhaupt Die durch veränderte 
Beit u. Bergältniije wechielnde Erjicheinungs— 

Phaseölus iarch ‘, Bohme. form. 

Phaſeomannit = Ynofit. 

Phasiänua, Faſan. 

Phafisralte@ı, Au ©. Kolchis: jetzt Rioni 

Phatagen, f. Schuppentier. [bezw ati. 

Phayllos, Athlet aus Kroton in Unter: 
italien, glänzte bei den Pythiſchen Zpielen 
durch jeine Fertigkeit im Springen ı Piprung. 
angeblih 17 m weit: 

Pbeidias (Phidias, der berühniteſte grich. 
WBildbauer, « c. 500vE ,+ nach 136. Hauptre 
praſentant des Perilleifhen Beitalters No: 
tojialbrlder der Athene und Des Ycus, Re: 
his und Giebelgruppen des Partyenon. Wyi 
Peterien 1873. 

Pheiditien {gr :, die gemeinfchaftl. Piän- 
nerntable im alten Zparta. 

Phellandrium. f Oenanthe [Kork entiteht 

Pbellogen, Pflanzengewebe. ans dem Der 

Pheſtoplaſtik card }, Korkbildnerei. 

Pbeipe. D Samuel, engl. ©, « 1805 Taven: 
port, +" ,, 78 bei London. @»il. Waf- 
tBer, amerikan Tıplomat, e 1839 lv 
ort, 81 82 Geſandter Mien, 89.93 Berlin, + 
7,94 New York. 

Pbenacetin Acetphenitidini, tyiebermittel 
aus Phenol, farb-, geruch-, geſchmacklos, ſehr 
wenig löslich in Waſſer. 

Phenacädas primaerus, Süugetier des 
Unterercan von Wyoming mit den Merk: 
malen der Arten, erde u. Raubtiere. 

Phenakit, S in beranonalen Formen, weiıt- 

Phengit = Kaliumglimer, ſ. liter. Igelb. 

Phenjcienne, j. Phenylfarbſtojfe. 

Pbenöl, f. Karboijaure. 

Pbenole, in den Zeeren entGaltene organ. 
Verbindungen: ;verhatten ſich wie Ylfohole, bıl: 
den jedoch niit Yaien Salze. JuderQ u. Fuer: 
mwendetiPßhenol, Thnmol, Byrogallusjäure ar ı. 

Pbenolvergiftung = Narbolvergiitung 

Phenol (Tıpkenyli, entſtent beim Yerten dv. 
Beuzoedampi durch ein glühendes Rohr; iarbi. 

Phennlamin = Anilin. Blätter 

Pbhenolfarbſtoffe, ans Phenol u. den Ver: 
bindungen erhaltene zarbftofie: Eojin, Phe— 
uplsıP’henicienne, Rothine), Granatbraumn, 
gelbe Pilrinianre, roted Norallin ı Iropao- 
lin, Jerichorot 2c 3, Phenylbluu 2c 

Phendl purpurfaure, 9 Nopurenriäure; 
Prot, ſ. Roioljäure: Praure = Puienol. 

Phenyluretban Euphorini, farbl. 9, fehr 
wenig in Waijer, leicht in Allohol lvelid), 
Schmelzpunkt bei 52", 8. 

Phenölwafferſtoff, ſ Veuzol 

Phera, im Altertum Sin Iberlalien, Königsſitz 
des Admetus, ipäterSitz jelbſtandiger Turañen. 

Pherekrät cd, attiſcher Lujtſpieldichter um 
430 vC. Nach ihm eine trochäiſch-dattyliſche 
Kereart PFifder Bers. 

Pherekodes v. Snros, angebl. Schiller des 
Thales u Leyrer der Botbagoräer, imo. Jahryh. 
os. Sf. don Heptamychos, herausg. Sturz 
2. A. 1824. Fuß u. Henfet. 

Pbiale, Sache altgriech. Trinkſchale ohne 

Phidtas, j. Pheidiaus. 

Phigalia, im Altertum S in Arkadien, 650 
db. den Spartanern zeritört aber wieder auf- 
grbüunt: in der Nähe Baia tf. d.ı. 

Pbiladelpbeen Wifeifenſträucher, Unterfa 
milie der Steinbrechgewächſe; Gehölze, Zier— 
pilanzen. 

Philadelphia. bedeutendſte @ in Peñſylva— 
nien, zwiſchen Telaware u. Schuhjltill, 1046964 
E., wovon viele Deutſche; EK. Knotenpuntt; 


Kürſchner. U K.Lexikon. 
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Pbiladelphia — Philipp 
NZ 
fath. Erabifchof, fat Kathedrale, neues Stadt— 


haus, Univerjität, Bibliotheten, Girard College, 


polytechn Schule, Fairmounntpark, peñſylvani— 
jme3 Zellengefängnis. 
Tuch, Wagen, Teppiche, Baumwollwarend, 
bedeutender Handel. Gegründet 1682 von 
P.: *, 1776 wurde in B. die Unabhängiufeit 
der Union proflamiert; 901810 Bundes, 
76 Weltausſtellung. Vogl Frank 55, Woolſen 
ww} 87. [u Anmagan. 
Pbiladelpbia (a. @:. 2 Städte, f. Alaſchehr 
Philadelpbie tardı.\, Aruderliche. 
Philadelphus grchi, Beiname des Ptole: 
mäus I} dv. Agnupten 


Philadelphus Pfrifenſtrauch, Treckorange;, 


Fhrtadelpheen: Zierſtrauch aus China, Japan 
und NAmerika; Peerenarus gZimtroschen, 
wilder Jasmin: ſ. Jasmin @&ı: 

Phita, Nilinſel bei Yuan, Tempet. 
Philani, 2 Brüder, Karthager, tießen fich 
Ivbendig begraben, un der Stadt eine Ge— 
birssereiterung im Etreit mit Kyrene zu 
verichaffen. 

Porluletbesiach, Walirheitsfreund“, Pieu— 
denum des Königs Noban:f d. (37 1v. Sach'en 
Pbilander v. Sittewald, Pfeudonym von 
Noſjcheroſch ff. d + 

Philantbropie (ar. Menſchenliebe. 
Pbilanthropin, Erziehungsanſtalt, beſond 
die in Deſiau 1771 93 von Vaſedow gegründete 
Pbilantbropinismug, igrche, Richtung des 
IS Jaurh, Die eine der Natur und Beſtimnug 
des Menſchen anazemeriene Erziehungeweiſe 
anftrebte. Hauptvertreter: Wojedow, Salz 
man, Campe, Frobel, Peitalozzi 2c. 
Pbilatelie grehen Brieimarkenkunde 
Pbilemon, O ariech. / aus Kilifien, 4 
262 v6 Mitbegrunder der neueren att No- 
mödie. Fragmente bei Meineke 1839. O Em 
pianger eines Meinen Brief! Pauli zu Koloija 


Tag: 2. 

Bbilemen u. Baukis, bejahrted, wegen 
jeiner Freue berühmtes Ehepaar, erbat fich u. 
erhielt v Zeus, den es gaftl. aufgenorhen, gleich: 
zeitigen Tod 1 Verwandlung in Eiche u. Linder. 

Philetas, griech. Elegiker and Kos c 306 
vu ; Fragmente überjegt v. Hartung 1859. 

Philbarmöniich ıyrd) ,, Mñt liebend. 

Pbilbellenen (gr), GBrietenirennde, hef. 
1821 im ‚zreibeitsfampf: auch ein Freikorps 
unter General Worman, das ’%, 26 bei ‘Beta 
vernichtet wurde. 

Philidor, Franzois Andre Pantcan, $ u. 
Schachſpieler, « ’, 1726 Treug, +”, 95 Yon: 
don. Romiſche Opern („Ernelinde®, „Le sor- 
verr m. a. Val. Allen 186%. 

Pbilipon |iitipong]|, Eharles, Karikaturen: 
zeichner u. fatir. /, = 9, 1806 non, + >, 
»2 Baris, Gründer des „Ubarivarı". 

Boilipp gr. ‘B'0o8,,Nierdefreund” Könige 
v. Makedonien. DL. L. 61140 vU. @ 
”®. 11., 359.336 VC. Sohn des Ammutas 11, 
durch den 2. Heil Krieg gegen die Bhofäct) 
343 Mitglied des Amphiktyonenbundes und 
ım 3. Heil. Kriege deiſen Oberjeldberr, ſchlug 
die nun gegen ihn verbündeten Athener und 
Thebaner 338 bei Chäroneia, wurde 337 zum 
Oberjeldherrn gegen die Perſer gewählt, aber 
zuueritordet. Sein Hohn Alexander übernahin 
ſeine Stelle. O P. III. (V.). 220179 vC., 
im 2. Pun. Kriege Verbundeter Hanibals, ohne 
etwas zu thun, 197 v. den Römern bei Kynos— 
tephala beitegt, feitden nur Schattenkönig. 
Deutſchland. O B. v. Schwaben, der Hohen— 
ſtaufe, deutſcher König 1198 1208, ec. 1177, 5. 
Sohn v Friedr. Barbaroſſa, Gegenkönig Des 
WelienTitol v.,? 1208, Bambergv. Du Wit 
telsbach ermordet. Val. Winfelman 1873 78. 
Delgien. O R. Graf v. Flandern, ber mut: 
mahl. Thronerbe dv. Velgten, #°°,1837, fett 
67 vermahlt mit Marie, ‘Bronzeiittdp. Sohen: 
zollern-Sigmariugen. Herjöge v. ZRurgund. 
P. II., der Kühne, 1343 1404, e'°,, 1342, 
rrwaärb 1384 Flandern durch Heirat, War 
1330 88It egentfchaftsmtitalied fürden unmün— 
digen at. feit 1392 fur dent kranken Karl VI, 
+ 7°, 1404. 2. III. der ũtige. 1419 67, 
«1336 Dijon, ertuiite 1420 Heinrich VI v. Eng: 
land ale König v. Frankreich an, jhlei 7, 
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35 mit Karl VII. von Frankreich Friede, 

+ 1?,67 Brünge. Er iit Vater Karls de3 
Kühnen. Könige v. Frankreid. Y. L.. 
1060 1108, 4 1053, anfangs unter Vormund— 
ſchaft, Tirhrte mehrere ialückt. Kriege, +, 
1108. O 2. II. Augufius. 1180 1223, « °., 
1165, Zohn Luüdwigs VIEL, brachte die aui— 
rührertichen Vaſallen wieder zum Gehorfam, 
nahm 1190 91 am 3. Kreuzzuge teil, eroberte 
12042. Normandie, Anjon, Dlaine, Tournine, 
Toro, behauptete fie durch den Ztea bei 
Voupines??,14, 417,23 Mantes, Vgl. Tavıd: 
oh IR88. 110: 9. III. der Kubne, 127085, 
« 45, Solin Ludwigs IN , erwarb Poitou, 
Auvergnenn Tonlonie, 5 ,..8d. Wal. Yung: 
[018 1887. 11 9. IV., der Schöne. 1235-1314, 
Solnt u. jert 1285 Nacholger v. ılO), ® 68, 
durch Dreirath auch Köntanv. Navarra, unter- 
ward 1300 Flandern, mußte aber nach der 
Kicderlugen Kourtrayg ”’, 1302 den groüten 
Terlwieder heinusgeben, nahm 1303 den Papit 
Sarılay VIIT acfangeı, wies Glemens VW. 
Avbig:iöau als Zip at, hob den Erden der 
Temdelherren anf, um deiten Gitter an fon: 
agieren, +" ,, 14. Bal. Seller 1885. (12) 
P. V., 131623, Sohn v. f11), folgte jenem 
Brnder Ludwig X, e 12:8, 1320 Frieden mit 
Flandern, + ?, 1322. 113: 9. VI., 1328 50, 
«1293, Sohn Karls dv. Ralois, Brudersv (llı; 
mir ihm begani die Dynaunte AQulois (1328 89; 
45h 1Grerm geichlagen,verlor 17 Enlaie,eriwurd 
Chamvagne, Anjon, Wnıne at. den Dauphine, 
+2? 50 Seflen. 114 2. 1.,der Grohmütige. 
Landaraf v. ©. 150967, 4 '?,, 1504, führte 
26 die Reformation er, jchlop 26 mit Str: 
jachien das Torgauer Bundnig, jtellte fi} 30 
nit am der Zpıge des Zithinalfaldener Bun: 
det, fiihrte den Herzog Urrich dv. Wurttem 
berg 31 in fein Land zuruck, unterwari ſich 
aber nach der & bei Mühlberg 47 dern Kaiſer, 
der ihn bis 52 in Haft hielt, + °., 67, nad: 
dem er jein Land unter jene 4 Söhne ge: 
teıtt. Gründer dev Iniverjität Marburg 27. 
Val Heidenhain 1890. (15: 9. Aug. Friedr., 
Yandarafp. H.; Homburg,. 1839 46, e 11, 1779 
Homburg, Öeiteralın öjterr.Dieniten, fänıpfte 
1813, 32 Generalieldzeugmeiſter, F 2 46 
ala Gouverneur v. Vainz. Könige u. Spa- 
nien. (161 2. L., der Schoue, König vd. Kaſti 
ten, 15046, = ®, 1478, Sohn des Kaiſers 
Maximitian I, + °. 1506. (17) P. IL, 
1555 98, « ®, 27, Sohn Karls V., beendete 
Dejien Krieg mit Fraukreich durch den Frie 
den v. Cateau Cambreéſis 59, veranlaßte durch 
ſeine Gewaltimaßregeln u Jemen Fanatismus 
den Abfall Der nördl. Niederlande, einen 
Krieg mit Enaland, in dem Spaniens Sces 
macht gebvodien wurde (ſ. Armada), einen 
andern nit dei Türken, die er 71 bei Le— 
panto beitegte, einen dritten mit Frankreich, 
in dem er den kürzeren 00. vereinigte 81 
Bortuant mit Spanien, +3,98. Ral Forneron 
3. A 1887 IV. IM, 418] (18: 9. IH., Zohn 
11.1598 Nachfolger v. (171, e 3,78, itberließ 
die Regierung dem Herzog v. Lerma, ichädigte 
das vand durch Vertretbuug der WMorisken, 
f 22 1621. 19 PM. IV., Sohn u. 1621 Nachf. 
v. 1181, e*, 1606, überließ Die Regierung Dem 
Herzog dv. Dlivarei, 9,65. (20) 9. V. 
1701.46, « !" ,. 1633, Eifel Yudıniyz XIV. v. 
Frankreich, erlnelt den ihm vererbten Thron 
erjit nach Beendigung des Span. Erbfolge— 
frieges, liek ſich v. Gunſtlingen u. Werber 
leiten, + %.,1746. Rat Rand: illaut ISO YL IE 

Philipp des Groomütigen Verdienitor: 
den, Heſſen, F 1810 0 Großherzog vudwig IE, 
5 Alaifen. [ar Fia 70.) 

Philipp v. Heinsberg, Prälat, 116791, 
Erzbiſchof v. Gott, trug mit zum Sturi betr. 
des Lowen bein. erhtelt dadurch Weſtfalen, 
y 1301 vor Weatel. 

Philivpeville, O Arrondiſementshauptort 
belg. Prov. Manſtaer 134341 E. E O © Alge— 
rien, Brov Cotitantine, am Mittelnteer, 
1509520 E &. Gegr. 1838. 

Philippi, @ in Pintedomen, we Paulus eine 
chriſiliche Geineinde errichtete; 42 VE Sieg 
derzAntoniusu Oltavianüder Brutusn Caj— 
158, die beide fielen. Jept Torf Filibedichit. 
37 
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P Philippifa— Philoniele 


— — 1733 
pPhilippita, Reden des Demoſthenes gegen 
Phitipp II. v. Matedonien; dann auch Ciceros 
gegen Antonius: daher - - Straivrebdigt. 
Philippinen, ipunud -oimimd. Infelaruppe, 
295182 km, 5985124 E,, Die meiſt malaunicher 
Herkunft; vulfaniich, jehr fruchtbat. Größpte 
Inſel ift Luͤzon; : Haupie Manila. Manila— 
hanf, Zucker, HZinarren ꝛc. Enutdeckt 1521v. 
Dingelhaens, 69 v den Spaniern beiegt. Bl. 
inmentritt 1882. 

Bbilippöpel Curt. Filiber. Haupt don 
CRumelien, a Wire, 36033 E. I. Meuo: 





tution '’, 1885. 
PBhilippotcaux | sol, gelir, ii. 
1815 Paris, + daſ. %,, 84. Ludwiag a auf 


dem Echlachield dv. Fontenoy“, „Verteidigung 
v. Chateandun“, Panoramenbitder ꝛc. 

Pbilippovich l⸗witſch'. O Aoſeph, Freiherr 
v. Fhiſippsberg. jeu 1874 öfterr. Feldzeug— 
meiſter, °°%, 19 Gospies, focht 48 49, 59 u. 
66, TA Bandestonandant im Bohnen, 78 80 
Oberbefehlshaber in Besssien, N sa Ferne 
tomamdant it Vraqg, 7°, 8 O Franz, 
Jreiß.v. >hilippsderg, cite. A Der 
v. O. « 1820, 7791 Tberbreietltehaber N ram. 
Phbitippsburg, bad. @. au einem nal 
23J4116 FB. Atı. 16106 1800 Wera 
Philippſit Kailtſharntotom, —— 
Chrijtranit, Kat:harmotom), 9, Kalkaltali— 
thanerdeirlifalt, iarbles bis rötlich. 
Philippſion, © Ludwig? „1811 Defizit, 
33051 11d. Predizer Wagdebetra, tebt in Von. 
Zird. /, arimdere 37 Die „Augem. Zeitg Dis 
Zudeniums* O Martin, Sohn v. O. w/. 
“7,46, 7801 Prof Vriiiel Ur. „rw 3 
breuß. Staatsweiens vom Tode Friecdrichs 
Wr.” son. II, „Nseiteitvopa im zzeitalter nn 
lipp8 II. Enijabrihs . Hriurichs 1V.“ 83.0, 
Philippothal, O preuß Rearez. Caſſel, Ur. 
Hersfeld a d. Werra, 639 E. Ziblon Der 
kurheiſ. Nebentinie Heffen Plattvpeitial. 
Philippus, einer 12 JAunger yon, 
Bernau: + Hierarpe karıyrer. Tun: 
Phitippus Arabs, a Iufius, 214 19 
nd. vom. Rutier, »204 Oitjordanland, fiel 49 
gegen Tertus bet Verurng. 

Rbiufſer Vol? au d. TWwüſie v. Ralüttıra, 
mit den Israelttern vieltach im Kriege, v König 
David unterwerien. P im der Studenten: 
jprache jeder Nich:nudent; a ch — Svießbuüur— 
ger; 2 rös, ni, u & erium, (Hein mi⸗ 
beit der P., die Aut dernelbe: 1. 
Ybillippe, I Xoßn, Heulen, # 
74 als Prof =D iurd. SL. 
Puillipsburg, uordamerikan. Untoneſtaat 
New Jerier, a Telaware, 8614 E. E 
Philo, tion, © Judäus, his, = 
aus Alexaudtia,e 20 vE, ging JO ıG. als 
Weiandter nach Mom. Er ſuchte die platon. 
Philtoſophhre nur vabbin. Spetnlationen zu 
vereinbaren; beiond. wicttig Hit ſeine Yunor. 
tehre Sdnifien hreg. v. Tijchendorf ISEN. SSL. 
rum a8 li. O ®. v. Vybſos, Ende des 
1. Jalrh. vE., über]. Die phöniz. w Des Zar: 
chintathon. 

Philodenos aus Gadara, Epikureer, z. 
CEitreros in Rom. Wr. erotiſcher a 
plulorophiicher Schriften. 

Philodendron pertusum 
heiosie, Arordeen; Ziervilanze mit ehbare! 
Fruͤchien aus Buntemala [I Fig 208]. 

Philogynie ıpra.), Liebe zum Weib. 

Pbiloktetes, bir. Bogenichutze, im Belt 
der Pierle dei Herakles, van Denen nadı einer 
Weisſagung die Eroberung Trojus abhing, 
wurde wegen einer Wunde auf Lennos zurüch 
aelajjen, erſt 19 Jahre nachber abyrtolt; er: 
icate den Paris ſJäaurlich Ttutt. 
Pbilolegenverianmlungen, fanden ſeit 1837 

Philologie grd „Zrradiiehe", vie Wiien. 
ſchait von Fr Sprache, Yitteratur und den 
Altertümern, insteiond. Des Najicen Alter 
tums. Die nenere Pnach tet Zyradgreeeen 
benannt iGermaniſten. Nomaniiten, Ztawijtert, 
Orientaliſten wc) Val Body, Encyklopadie 
2. A 1855. 

Philomathie iarch.), Lernbegier 

Philomete, Tochter Paudions, Königs von 
Athen, Schweſter der Prohne, v. Tereus entehrt, 
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Philon — Phlogtiton 
17383 
tötete mit 1 ı tötete mit Brofne bejien Sohn Itys; zur Etrafe 
in cine Nachtigall, Prokne in cine Schwalbe 
verwandelt, auch = Nachtigall. 

Philon, j. Philo. 

— ber. griech. Feldherr. 253 
vC, ſchlug als Oberbefehlshaber des Achäiſchen 
Bundes die Epartaner 207 bei Mantinen, 
183 von den Mefpemiern gelungen, vergiitet 
Pbilofopy tarch., Freund Dev Weisheit, 
ein Forſcher, der Grund, Weſien und Bweik 
der Dinge mit der Vernunit au erkeñen ſucht. 
>. d. Sausſouci. Friedrich ver Gr. 
Philtoſophem ıyrd.), philoſophiſche Frage 
oder Unterjuchung. 

Philefepbenel (Biegelöf), altes #. durch 
troiene Tejtikation von Fett und Ziegel— 
mehl erbalten. 

Phileiepbie /ardh.), die Wiſienichaft, welce 
Die lezten Gründe und Zwecke alles Zeins, 
des fürperlichen tie des geiſtigen mit der 
bloßen Vernunft zu erforſchen jucht. Sie bat 
nicht, wie die anderen Wiſienjchaften, ein be: 
ſtimtes Gebiet, Sondern ftrebt nach einer Welt- 
aunichauung. Sie begiñt evit bei den Pellenen, 
late und Nriſtoteles haben bier am meiiten 
arleifiet: die Römer Dagegen nichts Sm ttel- 
alte: Tbomas von Aquin. Im 10 Jalert, 
nit Descarctes, beaint ein neuer Auiſchwung! 
der in den Teamatfiſten: Descartes, Spindza, 
Veibiriz und den Senſĩngliſten: Bacen, Leder, 
Condinac Bedentendes ſchafſte. Den Gipfel 
erreicht die SB tin Kritiziſnius Kants, deſſen 
Nachfelaer Fichtte, Schelling und Hegel auch 
filme idealiitiiche Zufteme anfiteliten. Nea= 
liſtiſcher find Herbart, Lotze und Sreucer. 
Tuneben trat der Peſſimismus S Schepentauers 
und Theismus Ulricis hervor. Siehe Aĩthetik, 
Ethik, Logik, wen Pincholenie ae. Die 
Geichichte der P. ſchrieben Reinheld, Ritter, 
Dede, UÜberweg, Eon. an Seller 
aricchiſche u. euere 2), erlidier, Petich, 
Seiheeliand Val von a —— 
Bebltiothet“, Sanilung philoiopliſcher Werke. 
Philoſophieren, gründlich. vernu — ig 
denten. Izur Darſtellg des Strins der Weiſen. 
Philoſophiſches Ei, Phiolt der Ahhumsiten, 
Philoitratod, Flav., zur hiſt aus Leminos, 
der iin 2. ‘ebih, mE. in Bora u, Rom lehrte. 
Schr. — ien uber Nunjtzc, Werke 1870 
bis 71 deutich 54. 

Kollotehaie tgrch.), Kunſtliebe. 
Philoxenie igrch.), Gaſtfreundichaft 
Philorenos, O grch. Diturambendichkter 
von Kuthrra, + 380 ve. O Tenaias., jur. 
5 Jaurh. vente die fog Puetoxenianiſche 
Überienung der Bibel ins Syriiche an. 
Philtron grche = Liebestrant 

Plimoſe ıgrd.), zu enge Muündung der Vor 
baut, 10 da Bdiejeibe nicht hinter die Eichel gebt 
Phincuo, König von Salmydejjus, wegen 
Bi iechter Urhandlung ſeiner Ninder von Den 
Sarpyien gepeinigt, bis ln Zetes u. Kalas 
teren bereiten. Unterrichtete die Argonanten 
neer,den Weg nad Kolchis 

Phiele .iva.ı, birnſormige Glashajde mit 
langem und engem Haljſe. 

Molcheftaite :ardı.', Krampfader. 
Phlebetid card‘, Venenenizůndung 
Phlegethon igrcheoo., ei ent ber Unterivelt, 
Whlegma art i, oe Schleim, bei den Alten 
Schilemblusigteit, angenomene Urtacıe tragen 
Temrerament!s Wercutfolbesdeiigt. Ptifier, 
& 2 die bei Verdampiung ſpirituoſer Flüj. 
iteñen zuruchblerbende Finiſigteit. 
Phlegmaſie ar), Bellgewebeentzündung. 
P’hlesmmasis alba dolens, ſchnterzhaite weiße 
Echenfelgeidyontit bei Wödjnerinch. Geſaur— 
lt Ruhige Lage! Bindegewedbe. 
Phlegmöne Bindegemebsentzündung:, i. 
„pblegen,  Zrallianuss, grch / aus Irulies, 
2. ZJatrd. nC. „Wunderbare böeſchichten“ ac. 
Phlegräiſche Felder, vulfaniicdıes Gebiet 
weſrlich ven Neapel. 

Phleum cLieſchgras, Gramineen: P. pra- 
tinse ı Ztmotäydaras, Hirtengr ze iin 29 1, 
beliebteites Futtergras. Iı Hionos, 
Phlius :a. &:, ie in Argolis (Telopunes) 
Phloem ıarch.‘, Baſtteil der Geiaßbundel. 
Phlogiſt on grch.), nach G. E. Stayl :j. d.) 
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Pblogõoſis — Phonograpb 

= 1734 — — 
der in jedem breubaren Könper enthaltene 
und beim Berbreiich Desielden angeblich ent 
weichende Feuergeiſt U auf P. bezuglich. 

Phblogsfisigrd ı ‚Kntzündung. lentzundlich 

Phloridzin, Eubftang in der Wurzelrinde 
terichiedener Obſtbaume: glängende Nadeln 

Pbloroglucin, erganiiche Verbindung, farb 
Ivie, in Wäſſer, Ather und Alfodol leicht 
Löstiche Kruſtalle, empfindliches Reagens auf 
Holz, färbt letzteres bei Zuſatz von Sauren 
rot imachweis ob Papier Holz enttältı. 

Phlux tlammenblumteil Folentöniaceen; Zier— 
pflanze des Freilandes N Arten, Spielarten. 

Phlyake (grch), Voſſe, Luitjpietl. 

DD ENGEREN —— Argenent 

Pliven, die Robbe, der Seebund. lzündung. 

Pbobe, Tod:ter des Uranos und der Gäa: 
Beiname der Diana als Schweiter Apollos 

Phobos ınrh., „der Leuchtender), Beiname 
des Arollo als Soñengätt. 

Pbobus, Name eines Mondes des Planeten 

Phoenicopterus, der Flamingo. YKarz 

Pbonikien, im Altertum der jchmale müßten. 
ſtrich zwiſchen dem Narımel u dem Eleu 
therus, gelangte durch Bundel, ausgedehnte 
Nolonialpolitit und Gewerbebetrieb zu hoher 
Blute und Machtentialtung tieine Stadte 
Sidon und Tyrus div veichlien @ e des Alter 
tumsı, Die durch äußere Angriife Aſſjyrer 
im 8, Glaldaer im 7. und Ayypter ine. 
Rabri vr altimarticdh zerjtört wurde. Alexander 
der Gr. eroberte es. Nat Nation 1890 

Phoönirx, D mrth. Vogel der Agnpter, de: 
breite ſich alte 500 Rabre und gebt verjüngt 
aus jeiner Wide Gereor; Symbol der Un 
herbiichtet O Sohn it unntors. Erzieher des 
Achilleus, Den er nach Trola begleitete. 

Phenlx, Tattelpalıne. 

Pbonir, Piuittivert, $ Ariſton. [3152 & 

Pheenir, S nordameritan Territ Arizona, 

Phoenixol, Schmiermittel aus Retroleum 
rückſtanden. 

Phonixorden, hohenloleicer Hausorden, 
geſt. 1757 ven Einlipp Ernit zu pohrntose 
Waldenburn, 1 Klaſie. 

PBheenirville, @ nordamerifen. Uniousſtaat 
Peniylranien, am Schuultiü, DI E E. 

Phokaa <a. &:, ioniſche Kolenie an ber 
ioniſchen Aufte. gründete ſelbit wieder viele 
Kolonien ı Nasitlia dur. 

Pbhokton, atten. Feldrerr und Staatsſsmañ, 
riet, obrohl er 350350 Vorteile uber Phi— 
ipp IF. ven Matedonien davongetragrn, nach 
der X ton Ghärunea und auch ipäter zum 
Frieden, nach Alex. des Gr. Tode aber des 
Verrats angetlagt, 318 zum Giſtbecher ver 
urteiit VRal Bernays 1881. 

Phokis, Vandichait im mittlereuGriechenland 
mit dem Tralelort Telphi, deren Beworner 
wegen Tempelraubes mit Krieg üiberzugen wur— 
den Ivy. ?. dt. Krieg 3.0 db, der MER ihrer 
Ausichlirüzg aus d. ÄAmphiktyoneubund endete. 

Phokylides, ar. Gnomen⸗ aus Walrt, c 

hol, in der nord. Jg = Buldur. [540 VE. 

Pholas, Gattung der Kohrniuichel. 

Phıonautegrapbiardı ',Servirtuna zur Auf— 
zeichug der Senwingumge zabt einxz Stimgabel. 

Phonet if ach „erinen: Kautiekieh Vaute;: 
p iſch. die Laute betr ; phonetiſche Sörift, 
Yuntichriit, Schreibiv: iſe nach der Ansjprache 

Phoniſches NRad, jehr regelnäßig rotierender 
Ele!tromotor, Stromunterbrechuug durch eine 

ſclbingende Stimgabel ephoneleltr. Strömen. 

Rhoniiches Zentrum, Ausgangspuntt des 
Schalles beim Kıbo 

Yhoniönten tardı :, Empfindung von Schall 
durch andere als Hörnervenrteizung gl. Bleu: 
fer und Leymañ Isst. 

Phonochromatiiche Therapie, Verwendung 
farbigen Lichtes bei VBebundla Geiſteskranker. 

Phonognömik ar, angebliche Kunſt, aus 
der Stimme Den Charatier zu erfeiien. 

VBoenegrapb ar, Klangichreibern), v. Edi. 
ion 11877. eriundener Apparat G, 1519.72, ge: 
ſprochene od. geſungene länge wiederzugeben, 
inten die Schwingungen der legteren einer 
duñen Meraitiptatte a mitgeteilt werden, D mo 
fie auf einer um eine Walze gelegten Stañiol— 
platte b mitteld eines Stiftes ſich markieren, 
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Phonographĩie — Phospborvergiftung 
— 1736 
Von letzterer läßt lich umgelehrt ber urjprüng— 
liche Laut wieder heritellen. 

Phonographie un . Nurzichrift auf pho 
netifcher Brundlage dv. Faulugñ 
PBhonofampfie iardı ı, Schalibrechuma. 
Pbonofamptiichrs Zentrum, Oru dir Wahr⸗ 
nehmbarkeit bes Echos. 

Phenotitb ınlıngitein, Horn-, Porphyrſchie— 
ſern Geſtein aus glaſigem Feldſpat u. einem 
eolithiſchen ę befichend, grünsgram od. braun, 
—* od. ſchieferig: erſcheint oft porphyxartig: 
beim Schlage helitlingend. Enthält Häufig Sa— 
nidin, Hornblende zer. 

PBhonometeriarch nftrument zum Meſſen 
des Atmungedruckes beim Soprechen. 
Bhrnometrie arcd.i, Aufiegen einer ſchwin— 
aenden Stiitgahr! auf kürpe: teile, um Die Re— 
jonanz au unter juchen. riſten Geräuſche 
Phonophoͤrigrche Witropbton für die klein— 
Phorkys, Meergoit, Bruder des Nerens u ber 
Keto, v. dieſer Vater der Gräen u. Gurgonen 
(daher Thorkuden, und des Trachen Ladon. 
Phorminxigrch), altarch harſen- od. tithara⸗ 
ähnl. Saiteninſtrument der Zeit Homers 

PhormYum tönax Flachslilie, Veuſeeländi— 
ſcher Flachs), [9 Fig. sun. Kiltuceen, gibt 3nul 
jo viel Fafern wie Lein Kultiviert: Zierpflanze 

Phorometer (grA.;, Tragiähigkeitsmeiſer. 

Phoronomie, Lebre von deu Bewegunge 

Phosgenit = Hornbleierz geſetzru. 

Phobphäte = Phosphorfäureſalze. 

Pbospbaturie ſgrch), Entleerung phosphat 
haltigen Harns. 

Phosphor grch. d. P, chemiſch einfacher Kör— 
per, in Form db 9 *(aurem Salz in den nochen, 
Fleiſch 2c u. verjchietenen gien. Tariteilung: 
Knochen verfohlt, niit Schmefrliäure zerießt u 
der ſaure p’fanre Kalk mit Nolte in Thonretor— 
ten erhigt, wobei P. deitilliert u. unter Waſſer 
aufgeiungen wird. Farblos, bei 15" weich, oxu⸗ 
diert ſich an der Luit (p'ige Saure, 1 I 
3 Sauerftoff\, leuchtet im Dunfeln. Srrza. 
Gerd. 145, Atomgew. 30,.,, <hmelanunft hs". 
Bei so" entziindet ſich P. und verbrent (unter 
Bildung von PMfäure, 2 % 5 za: tust, 
in der *) mit glänzendem vatt. In Waiſer 
unlöst, löst in Scrurielloitenftoft Heftiges 
— Sur Seriteliung dv. Bimdrequifiten, bon 

Bronze vu" „under, 9 315,0. 0.5" 0 8." 
Ntattenaiit ic. Wird P. auf zu 2 5.070 chißt, 10 
bitdet ſich roter vd. amorpher B., rotes Pul⸗ 
ver, in allen Fluüſſigkeiten unlüst., wicht giftig: 
zu ſchwed. Streihbölzern. 2.1669 dv. Rrandt 

Pbosphorbronze, i Phosphor. lentdeckt. 

Phoophore, ſ. Purerhoreszenz. 

Pbosvphoreiſenſinter = Diadochit. 

Pbosphoreszenz, Eigenſchaft von gien, im 
Tuntein einen leuchtenden Schein zu verbreiten. 
Wird hervorgerufen durch Beſtrahlung Erwär— 
mung. Reiben, Stoßen od Durch Elektrizität 
Selbſtleuchtende Anſtriche aus phosphoreszie— 
rendenRerbindungen, Valbeganiſche Leuchtfarbe, 
Phosphore für Hausgeräte, Wegweiſer ꝛc. 
Phosphorete, Verbindungen der Vetalle mit 
Khospbor Poſsphormetallen. 

Pbospberiiten, ſchwed Dichterbund int An— 
jchluß an die deutſchen MRomantifer. 
Phosphorit, f Apatit. 
Phospborlatwerge, Phosphor in Mehlbrei, 
ein Kuttengift. 

Phospbortiniment, f. Phosphoröl. 
Phosphornietalle, |. Phosphorete. 
Phospbornefröfe ( Irche, Knochenfraß ber 
Kiefer bei Arbeitern in Phosphorzündholz— 
iabrifen. Vorbeugen durch Reinlichkeit! 
Phosphornickeleiſen, ſ. Schreiberſit. 
Pbhoophorol. Phosphorlinimenth in Wandels 
al gelöſter Phosphor: als Einreibung. 
Phosphorcitöp ıqrd.), Inſtrument zur Un— 
terinhung der Phosphoreszenzerſcheinungen. 
Phosphorſäure Knochenſaure), i. Phosphor. 
Pbospborfalz, phosphorjaures YUrtoniak: 
natron, farblos, leidıt in Waſſer lösl. In der 
2 und bei der Sötrohrprobe verwendet. 
Poospbörus tardı.ı, der Morgenſtern. 
Vhospbervergiftung, tritt fchon Dei Genuß 
v.3.60g ein. Heftige Leibſchmerzen, Erbredien 
im Qunfeln leuchtender Maſien, Durchfall, 
Gelbſucht. Gegenmittel: Brech- und Abfügr: 














Pbosphorwaſſerſtoff — Photographie 

men = Te —— —— — ———— 

mittel, Eiweiß. Magneſia, nichts Fettiges | 
liges. Arztliche Hilie! 

Phosphorwaſſeritoff, breñbares, ſelbſtent— 
zündliches Gas aus Puosphor u. Kalihydrat. 

Photen = Anthracẽn. 

Pbotios, Patriarchev. Kenftantinopel, « Au: 
fung des 9. Jahrh., verdaittte Papft Nicvl. 1. 
87, wurde 869 abgefeut, S7rreftituiert, + wie⸗ 
Derabgejegt 891 im Kloster. Schrieb „Biblie- 
theca*, Auszige v. 300 Proiaifern hreg von 
Neffer 1824; Lexikon Drsa. v. Naber #4 f. 11. 
al. Hergenrötber #7 6%, 3 Bde. 

Photiömen, Empfindung, beitimter 7: arben 
bei gewiijen Gehörseindrücken. 

Photochemic ford. ı, Leyre von der chemiſchen 
Wirkung des Lichts. 

Photochemigraphie arch.), f. Zinkographie. 

Photochroniatiiche Therapie, f. El-vumo: 
phototherapie. tuürlichen Farben. 

Photochromie far‘, J:hotograpbie in na— 

Photocleftrizitut, durch Yichtitrablen er: 
zrugte Elektrizität. 

Photogalvancegrapbie:ardı.\,gnaldaniid er: 
zengte Truaplatteiu hotvgrapbien nach dem 
Chromſauregelatineveriabren. 

Photogen (ardı.., 1. Hudrotarbãr. 

Photoglypbie .ardı.‘, Bervieliältigungäper 
fabren photogr. Aufnahmen mittels Preſſe 
und Druckerſchwärze. 

Photogrammetrie farch., „Meſtbiidverfah— 
ren“, Kunſt, Die Maße eines Gegenſtandes aus 
demphotogr. Vildeabzuleiten BVglSteinerusgan. 

Photographic :ard 1, Kunſt, vermittelit der 
Einwirkung des Lichtes auf einer präparierten 
lache Bilder Liditbilder zu erzeugen: hierzu 
rignen ſichd Siiberjalze. Buerſtv JHSchultze 
in Halle a S. entdeckt, iſt die P. exit u 
verwvertbur | aeworden durch Wedgewood und 
Zar 1802, Zuerſt aui Pic Reproduktion v Eile 
houetten angewandt. indem man Diefe auf ein 
in Zilberleiung gebadetes Papier legte u. der 
Sole aus ‚gte: ;terbei erbielt man die Zil: 
houette weiß aui braunen Hintergrunde Licht 
rausprozeht. Die P. plaft. Gegenſtande wurde 
von Niepce (Chalonsperfunden: er fing Das 
Bild des Gegenſtandes in der Camera obseura 
auf. bemupte als lichtempfindliches Veediziin 
eine Läiung dv. Akphinlt in Yuvendelel.. Ter 
Hauptiortichritt evit durch Tuniierre, der fein 
Geheimnis 1839 für eine lebenstängt Jahres 
penſion von 6000 Jr}. veröifentlichte. Das 
Wichtigite des Taguerreſchen Verſaäbrens Ta— 
auerreotypie) tt, daß er als lichtzempiindl 
Nirel Jodſilber verwandte: er belichtete Die 
hiermit praparierte Platte nur fırıe Ser: 
und behandelte dieielbe mit Queckſilber— 
dürmpfen, wodurch das kaum fichtbare Wild 
frettiger hervortritt. Tie Vervietialtigung von 
Bildern mittels der. 1830 von Zulbot er: 
sunden, indem er, ähm. tie Wedgewood, im 
Soñenlicht zungachſt ei: Megattv- (meiſt auf 
dunttem Grunden und von dicfem ebenfalls 
durch Velichtg ein Poĩitivbitd erzielte; and; 
benußte ev sunädit Papier für die Wilder. 
Um recht nintte Bilder zu eritelen, ver— 
ſjah man das Bild mit einem Ubersuge bon 
Eiweiß, Ipiter von Kotlodium. Yepteres Ver— 
fahren wide von Aidier weiter ausgebildet 
u. verdrangte hierdurch völlig das Taguerre— 
Neriahren. Durch die von PeßpralWiener— 
fundene Rorträtlinfe wurde die zeit Der Aui— 
nahme bedentend abgekürzt. Gegenwärtig til 
man tm ſtande, äußerit enrpiindt, *lauen 
herzuitellen, die Aunjnahmen Re oo ze 
tınde ermöglichen (Moment?V.a. O, Fig. 73 
dus ÄQußere eines photograph. Apparater!. 
Tie BP. wird beeinflußt durch die Farben des 
zu photogr. Gegenſtandes; um Dice Mangel 
au beſeitinen, wird dus Negativ retouchiert, 
d.h. mit Tuiche berichtigt. Gleichmaßingere 

Wirkung der Lichtſtrahlen erzielt man durch 
ap ſoa Senſibtlatoren (Vzalin, op: 
filber). Die Photoſithographie u. PBoto- 
sinRograpdie dienen zur Heritella v. Trud: 
platten. Die Seliodromie (Photochromatie), 
P. in natürl. Farben, hat bei. durch Vogel 
Fortſchritte gemacht. Val. Vogel, Die chem. 
Wirkungen des Vichts und die P. 2. U. 1883, 
Liefegang, Handbuch 12. A. 91, Eder, My: 
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Hhotogravüre— Phthalidure P 


ee U ee 
ment⸗P. 86, Pizzighelli (Liebhaber:B.) 2. U. 
01 IE, Eder w 91. 

Photonranüre (ardh.sfranz., Geltographie, 
Kupierlich!druck, vollkomenſies m han. Vers 
dielfültiguingäntittel ſowohl für Buche wie 
Farbendruck. Bon einer glabpulverhatltigen 
Gelatineſchicht wird nach der Belichtung eine 
galvanoptaſt. DTruckplatie gewoñen. 
Photokeramik, Einbreñen photogr. Bilder 
auf Porzellan, Glas ꝛc. 

Photolitbograpbie, Art der Heliographie, 
bei der, anjtutt der Stahl-, eine Steinplaute 
die Unterlage Fur den Asphalt Dildet.. 
Bhoto:-Meteöre, Icsctende vd. vptiiche M. 

Photometer (ah. Lichtneſeri, O Inſftru— 
ment zur Beſtaligung der Geieße Daß die 
Stürfe der Erleuchtung im Verlnltnis des 
Quadrats ihrer Entfernung bon der Yılbt: 
quelle abnim̃t, O zur Intenii tät2beitimana 
verfchied. Lichtſigrten. Um gebränchlichſten 
mens Petam —— von Rumiord 

Photopbobie carch.. Lichtichen. [N Fig.A1. 

Pbotophonſarch), von Veit eriundener Ap— 
parat zur hurburen Übertragung von Lauien 
durch Licht. Beruht aufdem von der Veleuchtg 

—— leitungsvermögen des 
Selen. Beitchtauteinenderiilberien@limMer: 
plärtchen O, ‚ta. 74 a], das Zuitenlicht durch 
eine Yınic b zuyerüchrt erhalt, beim Sprechen 
ch in Bewegung fept und Die empfangenen 
Ztrablen ditreh eine 2.Yıinive noceinen Hohl— 
intenet d der anderen Ztaftsitiendet, Lit deſfien 
Nrenvunlt fih eine Zeleitselic e befindet, die 
rad Vaßaabe der Erzitterung den elefiriichen 
Strom ter met ihr verbundenen Telephon— 
platte kin Bewegung ſetzt. Bat. Bell 1880. 

Pbotopite inch uutena t. Lichtempfindg. 

Photoſphare; ach. ), tsuchttulle der Soñe. 

Phototaris rd) = Heliotropismus. 

Pbototéechnik, Erleuchtungstunſt. 

Pbototonus sich), vom Lichte abhängiger 
bewegungsiahiger Sıritand reizbarer u Pre: 
diſch bewegleckher Piltanzenteite. 

Phototppice inch. Helioptaftit, Deliotnpich, 
Vochaßung v. eichnungen Kar den Birchdrue, 
nachdem ſie photographiſch aui Wetallpflatten 
übertragen worden iind. 

Pbotorplie, Ronediumwolle. 
Pbotorylographie tarch.), photogravhiſche 
Übertragung des Brides auf den Holzſtoc 
Photozinkographie, ĩ. Zinkographie. 

l'hoxinus, Die Elteige. 

lhraemites communis gem. Zertlirohr, 
Terchroin Grauntinee:!; ſunggutesVichiutter. 
Phruſfe wach, Redendart, gewohnt. mit der 
NebenbedadLeeren Hohlen P'oſogie. Redene— 
arten einer Srrache; auch deren Sanmtung. 
Phraſierung, * bare: 1a Der ınekr od we: 
iger in sch genhlotienen natürli— en Glieder 
der muükaline: Gedanken beim N Kertrd. 
Phratrien grchen, Unterabteitlaen der Ehnfe, 
Phrene ie ers, GBehirnaſiet:tratt, vertan: 
Den mit Irvereden: Aut: p til, wütend, 
Phrenitis sardı.», Siwerditeilentsit: idung. 
Phrenolegie ind, Schadellehrei, irrtuml. 
Annahme Galls, Daß Etgentümlichkeiten des 
Geiſtes u. Charalters Veſonderheiten tn der 
Schadeliorm eutibrechen Val Noel. 18560; 
FPbrenoſog, nit P. ſich Reichftigernder. 
Phriros, Urnder der Heilke, 1. 2. 
Phroneſis ardrud., Rlimheit, 

Phrontiſt auch. Tenker, Grübler, Forſcher; 
»erion, Lehrigal, Zrudiersimer, 
Pbryganiden, Koöcherjungiern. 

Phrygien, Landichaft im weit. Kleinaiien, 
13U 0E. don den Römern unterworien. Die 
Phirngier kunſtveritaändig, muſitkliebend. 
Pbrygiſche Müuͤtze, jvige, nach vorn etwas 
ſtberhängende Wuͤe ww, Fig.271; im der 
franz. Revolution Freiheitsſymbol. 
Phröne, ber. Hetare in Athen c. 360 vC., 
Model Des Prariteles. Dramat. behandelt. 
Phrynichos, griech.⸗ aus Atheu,470 vC., 
einer Der Beagrunder Der griech. Tragödie, in 
Bhrba,i. Piah [die evigrauenvollen einführte. 
Porbaleinfarben, Zeerfüurben, durch Bes 
handlg v. Phirhaltiäureanhydrid me Phenolen. 
Phtbalſaure durch) Cxydation von Naph- 
thalin mit Salpeterſäure Dargestellt. 
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Phrbiötis (a.@), theſſal. Landſchaft; heute 
mit Vhotis eine griech. Nomarchie, 6084 4km. 

Phthirĩaſid (grih.), Läuſeſucht. [135470 E. 

Phthiſils (grch.) Schwindſucht; Per, an 
Schwindſucht Leidender; Xotherapeut, Spe⸗ 
zialarzt fiir Schwindiüchtige. 

Phulwara, j. Bassia. 

Phycomycẽtes (Algenpilze), Pflanzenvara— 
ſiten nnd Fänlnisbewohner mit ungeſchlecht-— 
licher Jortpflanzung, die Chytridiacech, Bit: 
torineen, Saprolegniaceen u. Berontofporcen 
untfafjend. 

Phykesältls (Ananastirſche), ſ. Judenfirfche. 

Phykahrom, blauer Ainenjarbitoif. 

Pbykocyan, blaugrüner Maenjarbiiof. 

Phykoerythrin, vorer Algenfarbſtoff iFlori— 

Puykologte far), Lehre v. den Algen. [deen). 

Pbykoxantbin, noldgetber Aigenfarbitoff. 

Pbylaktẽrium (nrch.), Wachtpoſten, Wacht⸗ 
haut, Schutzmittel: Gebetriemen (Thephilſim) 

Rholax (grch.), Wächter, Hüter, [der Juden. 

Phöle (grch.) Stam bei den alten Griechen 
anf gemeinſame Abſtaminnq zurückgeführte 
WVolfstlaſſen (3/10). Phyfard, Vorſtand der P. 

Phyyllis (arch A), Tochter des thrat. Königs 
Sithon, erhängte ſich aus Eiferſucht, wurde 
in einen Mandelbanm verwandelt. 

Phyllit Urthonſchiefer, Thongalimerſchiefer), 
im Thonſchiefer von Eterling, Goshen ⁊ c. vor: 
kommendes O in fleinten, düñen Tafeln. 

Phylliten (arch.), Pflanzenabdrücke. 

Phylloblaͤſten (arch) = Ditkotyledonen. 

Phylliocactus phyllanthoides (gemeiner 
Flügeltaltus), Kakttaceen; Werifo, Blüten 
rofenvot; Häufige Topfpflanzen: P. unguliger 
(9 Fig. 301]. . lat Laubblättern. 

Phollodie (gricch.), Ubergang von Blüten: 

Pylodium, blattartig verbreiterter Blatt— 

Phyllom (ard.), Blatt. [itiet. 

Phyllöniſtachel = Dort. 

Phyllopõden (V’hyllopdda), f. Blattfüher. 

Phyliopterix ẽdues (Mgenfiih), (FF FFrie. 
97), Biliyelliemer; bis 35 cm L., durch laps 
penartige Anhängſel wie Färbung Wicereds 
algen ſehr ähnlich. Küſten Auſträliens. 

Phyllotaͤris (grch.), Blattjtellung und Lehre 

Phylloxera, f. Neblaus. [von derſelben. 

Phologenie ıgrch.), Entwidelungsgeichtate. 

Phyſa (grc.),. (Mafjer)blaie. [tiriche. 

VPhysälls (Ananas-, Blafenfiriche), |. Zudens 

Phyſem (gr), Blaͤhung, Blähſucht. 

Physöter (arch), der Bortfiich, ſ. Pottwal. 

Physharmonika (N3indharmonifa), von 
Anton Häckel 1818 erfundenes orgelartiges 
Inſtrument. heiltunſt. 

PBunfiatier(gich.), Naturarzt; Pirie, Natur— 

Physie (engl), ſfiſit), Abführmittel für 
Bierde, beſond. Reñpferde (Aloẽ, Balmöt ır.). 

Phyſik grch. Naturlehre, umjaöt urſprüng— 
lich ſämtliche Naturerſcheinungen, jeßt der 
Teil der Naturlehre, der ſich mit den Er— 
ſcheinungen beihäftigt, die nicht auf einer 
Verändernng der Befrandteile beruhen. Um— 
faßt: mechaniſche P. (allgem. Eigenſchaften, 
GBleichgerwicht, Bewegung), Akuſtik (Lehre vom 
Schall), Optik Lehre vom Licht). Magnetis— 
mus, Elektrizität, Wärme. Bedient ſich der 
Beobachtungen und des Verſuchs, und um 
zu Dei Geſetzen, welche die Erſcheinungen 
bedingen, zu gelangen, der Mathematik. Im 
Mitertun hatte Die B. nur wenige Vertreter, 
vor allen Archimedes (Geſetze des Hebels 
und der Hydroſtatik) und Euklides (Optit). 
Erſt mit Kopernikus (1554) begiñũt für die 
P. cine neue Periode der Entwickelung, in 
der befonderd Galilei bahnbrechend vorging 
und die ihren Abſchluß fand in Newtons 
Aufſtellung de3 Gruvitationggejepe:. Das 
18. Jahrh. förderte befonders die Elektrizi— 
tätslehre, umd im 19. wurden die hervor: 
ragendſien Entdecknugen gemacht: Welten: 
beweagung des Lichts, Eleltromagnetismus, 
Photographie, Speltralanalyſe, niechaniiche 
Wärmoetheorie. Vgl. Geſch. von Noſenberger 
1882,90 III. Lehrbücher v. Eiſenlohr 11.1. 76, 
u. Müfler:Bonillet 8. A. 76,81, Encyllopädie 
von Karſten 56,69 X, Koppe 18. A. 92. 

Pbyſikaliſchtechniſche Neichsanttalt, Ju— 
ſtitut des Deutſchen Reiches in Berlin zur 





Phyſikfarben -Piae memoriuo 
1739 
Förderung devf\u.@. bis 18% v. Helmholtz 
gefeitet. ſchlorid gewoñene Yarben. 
Phyſikfarben, in der Färberei durch Ziñ— 
— (arch.), beweiſt Gott in 
der ng eit der Natur. 

Phyſikus (grch.), vom Stantangeftelfter Arzt 
zur fanttätspolizeil. Aufficht iiber je 1 reis. 
a (arch.), Geſichtsbildung, Ge— 
ſichtga usdruck; Yriſt, Die Kunſt, and demſelben 
auf den Charakter zu ſchließen, dv. Qavater aus— 
nebilder. Val. Riderit 2.1.1886, Schad 2.1.90. 
Runen (ach), Naturteñtnis. 
Phyſiokratſie (arch.). Herrſchaft der Natur; 
p ifhes Suflenn, jtaat&wirtichaitl. S., das auf 
vnudwirtichaft dad Hauptgewicht lent. 
Phyſiologĩe (arch, Naturlehre), Lehre von 
den Erſcheinungen und Verrichtungen des 
Lebens der Tiers (Tier: oder Zoo-P) und 
VPilanzeu-⸗(Pflanzen od. Bhyto:R.)Welt. Bes 
handelt Errährung, Atmung, Fortpflanzung. 
Kreislauf des Blutes, Stofiwechjel, Mittels 
Ihätigfeit, Wärmebildung umd =veachıng, 
Siñes- und Geiſtesthätigkeit. Phnflofogifde 
Erfdeinungen, normale E. im Gegenfaß zu 
pathologiſchen. Die Niviicttion u. phyſiolog. 
Inſtitute tragen zur Ausbildung der P. bei. 
Ten Tidernana der B. zur Bhilojophie bildet 
die PBinchophyfit. Val. die Lehrbücder von 
Pıdivig 2. A. 1858 61, Briide 4. A. 85ff., 
Funke 6. A. 76, Yandoiß 7. A. 91, Bicher 
(Pflanzen⸗-P) 81. 

Phyſiologiſche Zeit (Reaktiouszeit), Heit 
zwiſchen Vewirkung eines Neizes auf den 
Empfindungsnervu. Eintreten der Bewegung. 
Phyſionomie (grch.). Lehre von den Natur: 
geſeben. ftionen. 
Phyſioplaſtik (arch.), ſ. Plaſtiſche Opera— 
Phyſiotypie (arch.) Naturſelbüidruck. 
Phfſis (arch.) Natur(beſchaffenleit): p'iſch,. 
darauf bezüglich, natürlich, ſiñlich; piiſche 
Geographie, f. Geographie. 

Physkonie (arch), Anſchwellung der Leber 
Physopöda, ſ. Blafenfüßer. fund Milz. 
Physostiema, 5. Kalabarbohnen. 
Phyfoftigmin (Gierin), wirtſamer Beftands 
teil der Stalabarbohtte, fehr nijtig, gertche, 
farbs u. geſchmacklos: A, verengert die Pupilte. 
Physostöml, Gdelfiiche. lbeinnüſſe. 
Phytelöphas (Glienbeinpalme), ſ. Elfen: 
Phyptobinlogie, die Lehre von Leben der 
Pflanzen. |der Pilanzen. 
Phutochemẽe (arch.), Lehre vos den Stoffen 
Montodomatien, ſ. Domatien. 
Pbytogẽne ſarch.), Mineralien aus Pflanzen 
(Zieintohlen ıc.). 

Phytogeographĩie = Rilanzen®. 
Phytoglöphen (grch.), Steine mit Pflanzen: 
abdrüren. ſPflanzen. 
Phyutognoſie (gr), Naturgeſchichte der 
Phytographie (arch.), Pflanzeubeſchreibung. 
Phytolacea (Kermesbeere), Phytolalkaceen: 
P. decändra ſamerik. Nachtſchatten, Schmutk— 
beere), NAmerika: in SEuropa verwildert, 
Saft der Beeren (Scharlachbeeren) zum Fär— 
ben von Wein und Zuderwaren. 
Phytolakkacken(ſtermedpflanzen), tropiſche 
und fubtropiſche dilotyfe Pilanzenſamilie. 
Phytolithen (griech.). Pflanzenverſteine— 
Phytologiĩe (grchi), Pflanzentunde. (rungen. 
Phytonomte (grch), Lehre von den Lebens— 
verrichtungen der Pflanzen. 
Pbytopaläontologie tarch), Lehre von dei 
foiſilen Pflanzenreſten. Pflanzentrankheiten. 
Poytopatbeiogte (grch). Lehre von den 
Phytophãgen grch.J. Pilanzenfrefjer. 
Phytoptocecidien, durch WMilben hervor— 
gerufene Pilanzengallen. unſt. 
Pbytotomĩe (arch.). Pflanzenzerleguugs— 
Phytozõen (arch), Pflanzentiere, ſ. Zoophy— 
Pia causa (lat.), froñie Stiftung. (tem. 
Piacenza [pintihenza), chem. Herzogtum, 
jept ital. Brov., 2355 qkm, 242853 E Haupı® 
B,, 34987 E. E. Handel. Mte@ Tlacentia. 
Nahebei Rontalijche Felder (ſ. d.). 

VPineöre (ital.), [zticehre), Belieben; Ap., 
nach Belieben. [matig. 
Pincevölo tital.), [tfchelnvole), gefällig, an⸗ 
Pia desiderin (Iat.), frome Wünfche. 
Piae memoriae (fat.), fromen Andenlens. 
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Piafſieren Piccolomtni 
1740 — — — 

Piaffieren (jrz.), hochtraben (vom Bferde); 
prahlen. 

Pia fraus (fat.), fromer Betrug. 

Piaggia [piaddihn), Carlo, Afrikareiſender. 
* 1822 (1830) bereiſte ſeit 56 die Länder des 
Weißen il, bejuchte anerit Die Niam NR anı, 
bei denen er 63 65 weilte, 71/76 it Abeſſinien 
n. den Gallaländern, f1,82 Karkog in Secnar. 

Pia mäter (lat.), zarte Gehirnhaut. 

PBiana dei Greci [nrebticil, © ital. Brov. 
Palermo, Eizitien, 3319 E. E. 

Pianino, kleines Piano, Klavier mit ver: 
tikal laufenden Saiten. 

Pianiſt, Klavierſpieler. 

Piano (ital), abgekürzt p., leiſe; pinnis- 
kimo = Pp., ſehr, mezzo piano = mp., ziem— 
lich leiſe. 

Pianoforte fitaf.), Mufilinjtrument, defjeu 
Eniten durch hebelartig, mittels Taſten De: 
wegter Hämer zum Erflingen gebracht werdcıt. 
Nach dem Taftenfchlagn falle die Hälter 
zuriid und ein Dämpfungsmechauismus hem̃t 
den Fortklaug der Enite. Dad Hänterwerf 
geftattet beliebigen Anſchlag, im Gegenſaß 
su dein bereitd® 1520 autgebildeten Klavier 
(Klavichord, Wlavicembalo), deſſen durch 
Metallzungen zum Tönen gebrachte Saiten 
einen kaum regnlierbaren ſchwachen Ton 
geben. Erfinder des Hämmerwerks: Bartofoneo 
GEriitofori v. Badıra (1711). Arten: Skorzertz, 
Stupflügel, Tafelpiano, aufrechtes Bianino. 
Der deutiche P'banu fteht obenan. Xal.Bliüithner 
u. Gretſchel (Ban) 2. A. 1886, Paul (w) 68, 
Weitzmañ 2. U. 79. 

Piandia, ital. Eifand, im Tyrrheniſchen 
Mecr, 10 qkm, 774 E. a. @: Y’lanasin. 

Piariften (Büter der jromen Schulend), kath. 
Drden, widmet fih dein uneuntgeltl. Unter— 
richt, 1607 von Calaſanza geftiftet, 21 von 
Gregor XV. beitätignt. 

PBiaftava, fehr fiarter u. feſter Hanf (Bahia). 

Piaſten, Herrichergeichlecht, ſtarb in Polen 
1399, in Maſovien 1526, in Schleſien 1675 aus. 

Piaſter, D = Peſo: O ital., ſ. Scudo: 

türt und ägypt. Nechnungsmünze (Gerſch, 
Plur. Guru, 17,m bezw 20 J. 

Piatra, @iıRumäntena/dtitriga,20000E.15 

Piatti, Alfredo, Gello-Birtuoie, »N 1822 
Bergamo. Seit 59 Hauptlraft der populär. 
Londoner Kam̃ermuſit. Cello-Werke. 

Piauhy lpias⸗ni)], braſil. aA, neht vr. zum 
Parnahiba, 550 km l., durciliecht den braſil. 
Etaat B., 301797 qkm, 266933 E. Haupt® 
Theresia. 

YPiave, Kiftena! Venetien, 215 kın 1. 

Piazza (itat.), (Marküplak. 

Piazza Armerina, fizil. © ital. Prov. Cal: 
tanifjetta, 17038 E. Kathedrale. 

PBinzzetta (ital.), Heiner Plag. 

Pibroch (wahrſch. gäliſch), Dudelfad der 
Bergſchotten und Kriegögeſang dazu. 

Piea, die Elſier. 

Pieadöres, bei den fpan. Etiergeicchten die 
berittenen, mit Lanzen bewaffneten Kämpfer. 

Picard [pitahr), O Lonis Zenott, franz. 
Lurftiviel /, , 1769 Varid, + "fa 1828 
Ddai. Sittentomödien (von Schiller verbeuticht 
„Nefie als Ontet”),n. A. 79. @ Louis Forf., 
frz. Staatsmañ, * %,, 1821 Paris. + '*, 
77 daf., 70 Frinanzminijter, 71 Miniſter bes 
Jñern, 75 Senator. Amiens. 

Picardie, alte frz. Landſchaft, Haupt® war 

Picaro tfpan.), Schelm; pikariſcher Zio- 
man, Schelmenvromast. — 

Piccini [pitihihni), Miccofo, Gicini). ©. 
der Nivale Gtuds in Paris (feit 1776), - "7, 
28 Barl (Neapei), + 1800 Bafiy(beiParik). 

Picciolini, eingemachte Oliven. 

Piecölo fital.), Hein. Flauto p., die eine 
Flöte, Cltnveföte, Pickelflöte. 
Piccotomini, O Aneas Syſvius, ſ. Pius 
II. (Papſt). @ Fttavio Herzog v. Amalß, 
taiſert. Feidſerr im 30jährigen Striege, # ''/, 
1599, wirkte am meijten zum Sturz Wallen⸗ 
fteing mit, trat nach feiner Niederlage bei 
Leipzig 1642 in fpan. Dienjte, 48 zurider 
rufen und zum Feldmarſchall 59 zum Reiches 
jüriten eruañt, + 9%, 56 YSien. Max P. 
Schiffer) unhijtorish. Vgl. Nichter 1871. 
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Pice, ſ. Pie (Muünze). 

Pieca, Fichte. 

PBieenum, Landſchaft im öſtl. Mittelitalien, 
deren Bewohner (Picenter) 268 vC. von den 
Nümern unterworſen wurden ıt. ſich im Bunte 
desgenoſſentrieg das Bürgerrecht ertämpften. 

Pichegru [piih'grü), Eharfes, iry. General, 
. 18, 1761 Arbois, war in Brieñe Lchrer 
Bonaparte, lieb fi) 95 in Uuterhand— 
lungen mit den Vourbonen ein, 96 abbe— 
rufen, 97 nach Cayene deportiert, enttam 98, 
verbund jich 1803 mit Cadoudal (f. d.) zur 
ErmordungBonaparies, *6 l, O4 verhajtet, *.04 
im Gejfängnis erdroſſelt. Bar. Ronziers 70. 

Pichincha Ipirihintihal, O Bullan in 
Grundor, 4787 m. O Provinz von Ecuador, 
23102 qkm, 205000 E. Gaupt® Tito. 

Pichler, Joſeph Ant... Steinſchneider, 
«2,3697 Srixen, +? 1779 Nom. O Hop. 
v., Sohn von O, Steinſchneider u. Bajtellg%, 
, 1734 Neapel, + 2%, 91 Nom, Hofgravenr 
Zojephs II. Vgl. Nolleit 1374. O Karoline 
(geb. Greiner), Roman/in, «7, 1769 Wien, 
+ 9, 1813; „Werte“ 20/45, CX. Selbſt— 
biogr, 41 IV. O Adolf, Tichter und /, » 
*, 1819 Erl, Tirol, ſeit 67 Prof. der Geo— 
togie Jñsbruck, am beiten als Lyriker, außer— 
dem Epen, Novellen ꝛc. Setbjtbiographie 
„gu meiner Zeit” 76. 

Picholines (frz), [piihelin], eingemachte 
Lliven; vgl. Bicciolini. 

Pichurimbohnen, f. Nectandra. 

Pide X) = ſteilhaue. 

Picelbaube, vollstiimlich für Helm mit 

Pidelhering, Hanswurjt. lSpitze. 

Pickles (eugi.), pictlo), in Eifig eingemachte, 
ſtark gepfefferte und gewürzte pifaute Früchte 

VPleknick (engl.), Geſellſchaäftäichmanus im 
Freien, wozu jeder feinen Veitrag liejert. 

Vickpocket (engt.), Taſchendieb. [28921 E. 

Pico, eine der portug Azoren, 447 qkm, 

Picot [:tö), O Sranç. Edouard, frz. wel, 
+ 1786 Bari, + ?°, 1868: Schüler Davids. 

Georges, Tt3.Ww/. # "1838 Paris, 75 
wittnlied dev Alademie. „Histoire des Etats 
gencrmux® 1355—1611, n. A. 88 V ıc, 

Picotieren (ir), im KR Durchſchneidung 
wafjerbattiger Schichten mittels Eiſen- oder 
Holzzim̃erung. [Ztichelei. 

Picots (frz), Spitzen, Zäckchen. Yicoterie, 

Pictarium, lat. Name fir Boitiers.- 

Bietet [pittä], (D Marcus Augufle, Na— 
turiorjcher, « *, 1752 Genf, + '°/, 1825 a1$ 
Präſident dev Aladenie, griiudete 1706 mit 
jeinem Bruder EBarles 1755 die „Biblio- 
theque britannique* (feit 16 „Bibl. univer- 
selle*). O Adofphe, Linquiſt, « ?', 1799 
Geuf, + das. "v,, 1875. Nernleihende Epradı)= 
jorihung. O Frang. Zules, Paläontolog 
und Entomotog, # °’. 1309, + 2272 Genf; 
Prof. /. Val. Soret 72. 

Pietetiher Verſuch, Beweis durch den Ber: 
fu, dab jtrahtende Wärme und Luft ac 
denjelben Geſetzen vejlektiert tverden. 

Pictor (lat.), Dealer. 

Pieus,altitaliſcherWaldgott, Yaterd:8 Fau— 
nus, durch Circe in einen Specht verwandelt. 

Picus, der Specht. 

Piderit, Theod. /, = °, 1826 Tetniold, 
dort #. DB „Mimik u. Phyſiognomik“ 2. A. 
86, Novellen, Tramen u. a. 

Pidgin-Engliich, der von den Chineſen ges 
iprocheue engl. Jargon. Val. Leutzner 1891. 

Pie (Pur. Pice, [pei3]), ıftind. Münze, 14. 

Pie tjpan., Zub), Längenniaß, O,aas M. 

Piece ıfrz.), (pjäß}, Stück (Theaters, Mujit- 
ftüd); Stückfaß, Brañtweinmaß Bordeauf3rol. 

Picd (ir3.), [pjeß), Fuß. P. a terre ſtährl, 
tbfteigequartier, Laudhäuschen. [90:5 ©. 

Piedecueſta, © folumb. Tep. Eantander, 

Piedimonte d'Alife, © ital. Prov. Gajerta, 
5935 E. 

Piedeftal (fra), Fußgeſtell, Unterſatz. 

Piek (4), unterjter und letzter Schiffsraum. 

Piekar, Deutſch-, Dorf preuß. Regbez. Op⸗ 
peln, Landkr. Beuthen, 10136 E. Galmeigruben. 

Piemont ſpi⸗emönt), ehem. Fürſtentum in 
Oberitalien, dann Beſtandteil des König— 
reichs Sardinien (f. d.), jetzt ital. Landestei! 


1743 
Compartimento); fchr frndtbar. Wein?ec., 
29378 qkm, 3270988 E. Haupt Turin. 

Piemontit, Barietät des Epidot in Piemout. 

Picno (ital.), voll; organo p., volies Mert 
(forte des Orgelſpiels), coro p., voller Chor. 

Pieper, Kamilie der Sperlingsvögel, umfaßt 
die Gattungen MotacillalBachjtelze) un. Anthus 
(Bieper), mit etiva 80 über alle Regionen ver— 
breiteten Arten. Baum-P. (Zeinvogel, Heide: 
lerdye, A. cerboreus), nördl. Europa, Sibirien, 
bei uns März big Lfltober. 

Piephacke, Schönheitsfehler am Sprungge— 
leut der Pferde, Geſchwulſt infolge dv. Ouetſchg. 

Pier (engl), Landungsbrücke. [1843 Neapel. 

Pierantöni:Mancini, Grazia, ital. Zi, » 

Pierce ſpihrs], Srankfin, 1853,57 der 14. 
Präſident der Ber. Staaten, «*?/,, 1904 Hill s⸗ 
borouad, + u 69 Koncord. Temofrat, diente 
den Sweden bed Südens. Vgl. Hawthorne 52. 

Piere, Pfrille. 

Pierer, O Io. Friedr., Zu. mediz. /. ⸗, 
1767 Altenburg, faufte 1759 die Hichterjche Hoi: 
buchdruderei u. gründete 1801 das „Yittevar. 
Gomptoir”, 71.32. O Heinr. Aug... Cotu 
u. 1835 Geichäjtsntachjolger v. O, «7°, 1704, 
bis 1831 altenburg. Diajor, +'°,50; Gründer 
des „Encpflopätiichen Wörterbuchs“ 1824 ff., 
das 83.93 In 7. Auflage in Etuttgart erſchien. 

Pieriden, O BeinannederMinien, dv. derLand— 
fhajt Bieria a Eiumd, wo Muſenverehrung 
heimiſch. O Die 9 Tochter des Pieros, Königs 
v. Entathia, die, im Gejangamettitreit dv. den 
Muſen befiegt, in Bögel verwandelt wurden. 

Pitrir. Edmetterfingsgattung: j. Weißling. 

Pieröla, NMicofas. peruan. Stnat5man, « 
1839, war 69:72 Finanzminiſter u. vermchrte 
die Staatsſchulden, jtürzte 79 den Brüj. Prado, 
mußte Al vor den Chilenen flüchten. 

Pierre (fr3.), (vjährl, Peter. 

Pierrefonds pjährfong]. Vadeort frz. Tcp. 
Oije, Arr. Compiegie, 1195 E. E. 

Pierre pertuis, „La Ivjähr pertnib], Jura— 
paß jchiweizer. Kanton Bern, 792 m ii. M. 

Pierretipiäräl, Danf. irz. Nayptolog.« 1836 
Ramboniftet, 73 Konſervator im ägypt. Mu— 
ſeum de3 Louvre. „Dietionnaire d’Archtolo- 
gie egyptienne* 1575; „Vocabulaire hiero- 
gisphique* 1875 2c. (Theaters. 

Pierrot [pjerro), lomijche Figur des ital. 

Pierfon, Henry Hugo (eigentlich Pearfon 
Ssugß), engl. $, « !?/, 1816 Lxiord, + °®, 73 
Leipzig. 44 Rrof. der J in Edinburgh. Lieder. 
Opern, Muſik zu „Fauſt“ von Goctbe. 

Piesberg, a bei Osnabrück, 182 m. Stein— 
brüche, Steinkohlenzd. E. 

Pieſchen, Dorf bei Dresden a Elbe, 12422 €. 

Piesport, Tori preuß. Reabez. Trier, Sir. 
Wittlich, a Moſel, 592 E. Wein ier). 

Pleta (ital.), Fröm̃igkeit, Barmherzigkeit, 
in der bildenden Kunſt Maria mit tem Leid: 
nam Zefu. [volle Ergebenheit. 

Pietat (lat.), Fröm̃igkeit, frome, ehriurchts⸗ 

Pieter: Marigburg, Haupt® der brit. Ko— 
Ionie Natal, SAftifa, 12317 E. E. 

Piẽtiſten, ChHriften, welche überwiegend die 
Sröitigreit gegenüber dem Dogma oder dem 
tuts betonen. Epener (} 1705) veranftaitete 
religiöje Konventikel, Francke ereget.=pratt. 
Bibelvorlefungen, u. ihre Auhänger tbaten Jich 
durch peinliche Gewiſſenhaftigkeit u. Weitflucht 
hervor. Bol. Rilſchl 1880 ff. 

Pietra Diala (La Futa), Paß über den etrus- 
kiſchen Apeñin, 915 m. [ietta, 10836 €. 

Pietrapersta, fizil. © ital. Prov. Caltanij— 

Pietſch, Ludw., Siunfitrititer, NReije/, , 
°s’ , 1824 Danzig. Geit 64 Fenilletoniſt der 
„Voſſ. Zeitung“ in Berlin. Selbſtbiogr. 92. 

Bieve di Gadöre, Doris ital. Prov. Belluno 
a Piave, 6641 E.: danach die Cadorifchen Alpen 

Pirzoflaien, j. Lithoklajen. [benant. 

Piezometer (grch ), Apparat zur Beftimmg 
der Zuſamendrückbarkeit tropfbarer Flüſſigleit 

Pifferlo, Schalmei; Plari, aus den Vergen 
um die Weihnachtszeit nach Rom zieheide 
Dirten, die tor den Madofenbildern ihre 
Werfen ſpielen. 

Pigafetta, Antonio, Begleiter Magelhaens' 
auf deffen Entdeckungsfahrt, ec. 1491 Vicenza, 
t0.1534 daf. Beſchr. jeiner Keife, dentſch 1801. 
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Pigalle, Acan Zaptiſte, jranz 4, **, 1714 

Paris, + "85 da. als Kanzler der Akademie. 

„Merkur und Venus in Sansjouci” 2c. 

Pigault-Lebrun ſpigoh tebrüng], Guill. 
Charles Ant. jrz. /,* ",, 1753 Calais, + **, 
1835 Laſelle. Remane, Dranien. 

Piglhein, Druno, O, «1, 1818 Hamburg, 
+ ’°%, 94 Minden. Paſtellbilder. relig. Ge— 
mälde (Panorama: Kreuzigung Ehrijti”). 

Pigment (lat.), Farbſtoff, beſond. der dunkel⸗ 
braune und ſchwarze der tieriſchen Gewebe. 

Pinmentdruch, die Benugung von mit Kohle 
und Ehromjäurejalz verjegter Gelatine in der 
Photographie. färben. 

Pigamen tgeſchwulſt,j. Meſanoma.Pſtieren, 

Pignerol |pinj'rofltl] = Einerofo. 

Pignolen = Biniolen, j. Kieſer. 

Piis manibus (lat.), mit liebevoller Hand 
(auf Grabfteinem). 

Pik, türt. Lingenmag,Onc-um, ägvpt. O,asg,m. 

Pik, O choll puid), auserleſen ſPpitfeinſ. O 
tfr3. pique, Lanze, Pile) Fiaur des frz. Karten— 
ſpiels; Groll (einen SB. auf jemand haben). 

Pikabahanf (Piaſſaba), j. Attalea. 

Pikaͤnt ıfrz.). ſcharf v. Geidhinaf, prickelnd, 
auch ſchlüpfrig: Werte, fo beſchaſiene Darſtellg. 

Pikariſcher Roman, ſpan Schelmenromau. 

Pike Ufrz.), Spieß: Wntere, nit P. bewaff⸗ 
netes, geharniſchtes Fußroik, 1417. Jahrh. 

Pikee, j. Piquè. (Colorado, 4:12 m. 

Pikes Peak [peils piht), A, Felſenche, 

Pikeſche, |. Teleidhe. teilung. 

Pikett (irz.). Meine militär. Bereitichnitcabs 

Pikett, Startenipiel, 2 Perjonen, 32 Blätter. 

Pifeur (irz. piqueur), Hilisjäger bri Par— 
forceiagden. ja 10 Grant. 1 m. 

Pitt, die griech. ElleA 10 PalanıayA 10 Taftint 

Pifieren (v. frz. piquer ſtechen), ſtichein. veis 
zen; inder Gärtnerei Unmpflauzen v. Sämltingen 
u. jungen Pflanzen, wobti man ihre Wurzel, 
etwas einſtutzt; pißiert, gereizt, beleidigt. 

Pikrate, Salze der Pifrinſäure. 

Pikrätpulver, Art Schießpulver. 

Pifriniaure, (Trinitrophenoſ, Pikrinjal— 
peterſäure, Koblenftiditoffiäure, Welterſches 
Bitter, Indigbitter), entſteht bei Einwirkung 
bon Salpeter- auf Karbolſänre. Zum Gelb: u. 
Srünfärben n. zurBereitung des Bifratpulvers. 

Pilrocnyaniniaure = Zjopirpurfäure. 

Pikrolith, äußerlich dem Asbeſt ähnlicher 

Pifromerit, j. Schönit. Serpentin. 

Pikroſinen, ſfüße ſpaniſche Roſinen. 

Pikrotoxin, j. Ceceulus. 

Mitten, die keit. Bewohner de3 nordäftlichen 
Schottland (Kaledonien), gegen die der Kaiſer 
Hadrian den(431nC. vihnen zeritörteu) Wal 
errichtete, 842 von den Skoten unterworfen. 
PHäufer: mit Erde bedeate Steinfamern. 

Pikul (Pilolh, oitefint. Gewicht, China (engl.) 
60, 1,0, (173-) 60,458. Japan 59, 24., Niederl.⸗Oſt⸗ 
indien 61, 400, Flilippinen 63,205, Kotſchin- 
china 62,8, Siam (Gap) 58,,,, Eingapore 
Ga Kr. R 

Pitar (Filade), im Stalle zwei Pjerdeitände 
treiiender Pfeiler: in der Reitbahır 2 Pieiler, 
zwifchen denen die Pferdedreſſur frattfinder. 

Pilafter (franz), Pieiler, die zum Teil is 
der Mauer reden, Salbpfeiler. 

Pilätre de Nozier [slahtr d’rofjeh), Jean 
Zrang..f}, » °%, 1756 Metz, verunglüdte bei 
einer Purtichiffanvt 85. 

Pilätus, Pontius, 26:36 Landpfleger üt 
Judäa, gab Jeſns den Juden preis. Die 
Acta Pilati nicht. Vgl. Müller 1889. 

Pilatus, Kaltiteineie am Vierwaldjrätterice, 
10 Epigent, davon Tomtihorn 2133 m. Gaſt⸗ 
höfe. Ecit 1888 Zahnradbahnm. 

Pilaw, orientaliiches aus gedümpften Reis 
mit zerlafjener Butter bejtchended Gericht. 
Pilchard, ſ. Sardine. Ikmit. 
Pilcomãyo, r. Neben’ des Paraguay, 1100 

Pilẽus, altrömiſche Filzmütze. 

Pilger Pilgrim, vom lat. peregrinus fremd), 
Wallfahrer zır hl. Srätten, befond. Jeruſalem. 
Pilgermufcheln, Kammuſcheln. 

Pilgram, böhn. BezO, 1370E. E. Flachsbau. 
Pilica (PBiliza), [. Neben“ der Weichſel, 
Polen, 311 km f. — 
Pillau, Haſend oſipreuß. Regbez. Könige— 
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berg, Kreis Fiſchhauſen, am Mer Tief (Vers 


bindung v. Friſchen Haff u. Dftjee), 3303 &. E. 
AU. Seew, Handel. Dabei & B., 721 E. 
n. Alt-P., Dorf, 2408 €. 

Pillen (Pilulae), Urznei in Form lleiner 
Yillenbaum, f. Cleome. (Kügelchen. 
Pillendreher, ſ. Scarabaeus. 

Pillentraut, ſ. Pilularia. 

Pillersdorf, Sranz Srhr. v. Öjterr. Staat: 
nıali, e 1786 Briiñ, + ?%/, 1862, war *,:°], 48 
Minister des Jiern und Dinifterpräjident. 
Bi. „Nückblicke“ 49, „Djterr. Finanzen“ 57, 
„Nachlaß“ 693. 
Pillkallen, Ser. oftpreuk. Regbez. Gumbiñen, 
1060 qkm, 46664 E. Haupt® B., 2850 E. E. 
YBN. AG. 

Pillnitz, Dorf ſächſ. Amtsh. DresdenNeu: 
ſiadt, r. a/Elbe, 681 E. Som̃erreſidenz bed 
ſächſ. Hofes; Konvention **/, 1791 zw. Öfter: 
reih und Preußen über Stellung zur franz. 
Kevolution. 

Pilocarpus, Mutaceen; v. P. pinnatifolius 
(Vraſilien) die ſchweiß⸗ u. Harıttreibenden Ja— 

»ilo8 tlat.), behaart. [dorandiblätter. 

Pilöt DM (4) Lotfe, Steuermañ; P'age, 
Stenermañstunſt, Lotſengebühr; p'ieren, 
ein — lotſen. O (A) Roft, Pfahlwerk. 

Pilõt (Lotſenfiſche, Naucrates ductor), Ca⸗ 
rangiden; gemäßigte u. tropiſche Meere, eß⸗ 
bar, beſtändiger Begleiter der Haifiiche. 

Pilotd, O Sarlv,, wet, * Yo 1826 Müne 
den, feit 74 Direltor der dort. Alademie, T 
daf. ?'/, 86. Wegriinder der neuen Münchner 
Koloriftenfchile. „Nero auf den Trüuüm̃ern 
Roms’, „Seni vor Wallenſteins Leiche“, 
„zhußnelda im Triumphzug de$ Germani— 
end“ ⁊c. ® a Bruderv. O. wo, «lo 

Pilpai, ſ. Bidpat. (1828 München, lebt daſ. 

Pilfen, böhnm © a/Beraun, 50221. E. Bier. 

Bilten, © ruf. Gouv. Kurland a/Windau, 
1807 E. [ftadt. 

Pils, Htto, Benregf Miinchen, « 1846 Alt⸗ 

PilularialPillentraut), Marſiliaceen; Waſ⸗ 
ſergewächſe mit jädlichen Blättern u. fugeligen 
Sporenfrüchten. 

Pilum (lat.), römiſcher Wurſſpeer. 

Pilumnus, altröm. Hausſgottheit, Bruber 
des Picumnus. 

Pilz, O Binz, J. ⸗, 1816 Warnsdorf, 
Böhmen. Allegoriſche, mythohogiſche u. Por— 
trätfiguren. O Karl, R Leipzig, » *, 1821 
Neichenau. Herausg. (ſeit 6) der Cornelia“. 

Pilze Schwam̃e, Fungi, Mycetes), Familie 
der Kryptogamen, olme Chlorophyll, mit 
meift wenig entwickeltem, zuweilen jaderz 
artigem Thallus (Myccelium), auß dem jich 
verſch. geſtaltete Befruchtungsorganue, meiit 
als Hauptmaſſe der Pflanze erheben. Forts 
pilanzung durch Eporen, Sporidien oder Ko— 
nidien, Ernährung von organ. Gubitanzeit, 
wegen reihen Stiditofigehalts vielfach eßbar, 
zum Teil techniſch nutzbar, #, vielfach aber 

iftig, Urjache von ſtrankheilen bei Pflanzen, 

ieren, Menfhen, Zerſtörer von Holz und 

Lebensmitteln, manche beraujchend. (Einteis 
lung: Spalt-P. (Schizomycetes), Sproß-P. 
oder Sefe-P. (Saccharomrcetes), Sch ſeim · Y. 
(Myxumvcetes), Algen-2. (Phycomycetes: 
Schim̃e l P., Saprolegniaccen, Beronvfporcen), 
Basidiomycetes (Hofts, Haut⸗u. Vauch⸗P. 
od. Gaſtromyceten) und Ascomyceeten (Peri- 
fporiaceen, Trüffel- Kerns u. Scheiben-P.). 
Bol. Lenz 6.%. 1879, Nägeli, Die niederen 
PB. in ihren Beziehungen zu den Jufektions— 
frantheiten 77, De Bary, Vergl. Worpholo» 
nie u. Biologie der P. 84, Winter, Naben— 
horſis Kryptogamenflora 2. U., 81 ff. 

Pilzftein, j. Polyporus. rigonn. 

Pina, Indianeriran im nordamerit. Territ. 

Bine, die ſchmale abgerundete Hamerfläche. 

Pimeloſis (nr.), Feitleibigleit. 

Piment — Neitenpfeffer, ſ. Pimenta. 

Pimenta ofheinällis (ONRNellenpfeffermyrte), 
Myrtaceen; imergriiner Baum Weſuindiens. 
Die unreifen, erbſengroßen Früchichen mit 
a Geruch und Geſchmack (Binent, 
Nettenpjefier, engl. od. Neus[Mode:]Gerwiirz, 
Wunders, Jamaitapfeffer) als Gewürz. 

Piméntkraut, f. Ckenopodium. 








Pimpernell —Pinſel 
1745 

Pimpernel = PBimpinella. 

Pimpernuß, Friichte von Pistacia vera (j. 
d.) und Staphylea pinnäta (Klappers ober 
Blaſennuß). 

limpinel!la (Bibernell), Umbelliferen: Wur— 
zel von P. saxifragn (Zteinbidernefl, Bodds 
peterfilie) [9 (zig. 302} und P. magna (grobe 
B., Bieter: Steinbrecdivurzel) #; P.auniaum, 
Pimpilarier, f. Schlüfjeliweiven. j. Aniß. 

Pinakel, Heine Ziñe, Epipfäule, Fiale. 

Pinakoid, zwei parallele Fläüchen an o bed 
regulären, hexagonalen, rhombiſchen, mono— 
und triktinen Syſtems. 

Pinafoffsp (arch.), dem Stioptikon ähn— 
licher Projettionsapparat. 

Pinakothek (gr), im Altertum ein mit 
maleriſchen Kunſtwerken geſchmückter Raum; 
jeßt Gemäldeſamlung (befant die P. in Müns 

— ſ. Pulo Pinang. ſchen). 
Yinar del Rio, © Inſel Euba in der Vuel— 
ta de Abajo, 29497 E. Feiniter Havanatabak. 
Pinaſſe, Kriensichiffsboor, 14 Muderer,c. 8m 1. 
Pinaſter, Meerſtrands- od. Terpentinfiefer 
(P’inuspinaster); liefert Bordeang-Zerpentin. 
Yincenez (frz), ſpängßnehl], Nufenkleiter. 

Pinchbeak [piiitichbiht), Vronze von hohem 
Kupfergehalt; ſehr geſchmeidig, goldgelb. 

Pindäros, bedeutendſter griedh. Lyriker, « 
522 vC. Theben, +c. 441. Nur 45 Tden (u.a. 
deutſchv. Doñer 1860), ſchwungvolle, herrliche 
ziegedhyinnen anf Wertfänpje bei ben nried. 
Natlonalſpielen, erhalten. Lexikon v.Noft1831 
bis 33. Wat. Mom̃ſen 45, Mezger 80. 

Pindemönte, O Giovanni Mardiefe, ital. 
Q/. 4 1751 Verona, + ?%, 1812. O Ippolito, 
Bruder d. O, lyriſcher /, = 13],, 1753, 4 °%,, 
18283 Verona. „Sermoni* u. 0. 

Pindos (a. @), Grenzu zw. Epivos u. Their 

Kinca, Stiefer. (falten, 2168 m. 

Pincaldrüfe, Birbeldriüje. [528 kın 1. 

Pinega, v. Neben der unteren Divine, 

Pinelli, Eltore, Violiniſt u. Dirigent, »0 
1843 Nom. Vertreter dentfcher in Italien, 

Pineölen (Piniennüſſe), ſ. Kiefer. 

Pinerölo (franz. Pignerot), © ital. Prov. 
Turin, 12003 E. E. Hier einjt Eiſerne Diakte. 

Pinctum (lat), Koniferenpflanzung zu wifs 
ienschaftlichen oder gärtneriſchen Zwecken. 

Pineytalg, ſ. Wachs, vegetabitifches. 

Pinge (8, Tagebau in großem Maßſtabe. 

Pingre, re er ‚„» +, 1711 Barid, 
+, 96 daſelbſt. Entdecker v. Kometen. Edr. 
„Con6tographice* 83 Il u. a. 

Pingulcüla (Fetttraut), Lentibulariaceen. 
2 deutihe Arten: P. vulgaris (Schmeerfraut, 
Butterivurzef)u.P.alpına ; Blätterabiührend. 

Pinguin (Floſſentaucher, Fettgänſe),Schwiñi⸗ 
vögel, aufdem Lande unbeholfen: O nordiſcher 
». (Alea impémnis), beinahe ausgerottet: O 
Niefen-P. (Königstaucer, Fetttaucher, Yett- 
gand, Aptenodytes patagonica), auf den ant: 
arktiichen Zufetu. 

Pinguit Lillit), ©, waſſerhaltiges Eijenfilis 
fat, duch Chlorwaſſerſtoff zerſetzbar. 

Pinie, Piniennüffe, 5. Stiefer. 

PBinientalg, Wachs von Vateria indica. 

Piniölen, Biniennüffe, ſ. Kiefer. 

Pinte = Flüte. 

Pink-culour (engl.), [stoller), (Nellenfarbe), 
rote Farbe aus Zinoxyd Streide, Quarz u.dhroms 
fanrem Kali, Ähnliche Farben aus Ziñoxyd u. 
Chronioxyd (Mtineraltad). 

Pinkſalz, Doppeljalz dv. Ziũchlorid u. Chlor— 
amoninm; in der Färberei benutzt. 

Pinna (lat.), tofie; P’ta, Sloffenjäugetiere. 

Pinne( RuderP.),Haundhabe des@teuerrubers. 

Pinne, © preuß. Regbez. Poſen, ir. Sanıter, 
2360 E. AG. E. 

Pinneberg, Kr. in Schletwig-Hofftein, 805 
qkm, 75377? E. Haupt P., 3777 E. E. AG. 

Pinnipedia, Robben. 

Pino v. Bricdentbal, Felix Srhr., öfterr. 
Etnetöntai, = !*,. 1826 Wien, 74 Etatthalter 
Triejt, 79 Linz, 81:56 Dandelsminijter. 

Pinolin = Harzeſſenz. 

Pinſcher (Pintjcher, Canisgryphbus), Hunde⸗ 
art; glatthaarige (Ratten-) und ſtachelartige 
(Aiien=)B. 

Pinſel, O gfgerät, die feinften aus gobels 








Pinſelaffe — Pippin 

nn 

—— O Haarbüſchel an der Brunftrute des 
ochwildes 2c. 

Pinfelarfe, ſ. Seidenäjichen. 

Pinielaffel (Polyxenus lagurus) ſV Fig. 
98), Zaujendjüher; 2,13... mm I. weißlichs 
gran bis gelblich. Unter Steinen, in Mauerjpai— 
ten. ati aufjenfrediten glatten Flächen laufen. 

Pinfelgras = Pennisetumm. 

Pınjeltafer (Trichius fasciatus) (X Fig. 
9). Käfer, 10/12 ımın 1., mit gefb u. jchwarz 
nezeichneten Flügeldeden. Eehr häufig in Ges 
birgsgegenden, bef. auf Doldenblüten. 

Pinſeſſchimmel, j. Penieillium. ſHandel. 

Pins, © rufi. Gouv. Wins, 28037 E. E. 

Pint, Hohlmaß. England u. Nordanierita, 
Olnl, Kranz -Wejtindien O,gn, (O,ayı)l, Amſter— 
dam oO,gnl. Talismanen behängtes Beitelt. 

Yintafel, Bentagram, Drudenjuß; ein mit 

Pintar, türk. Setreidemaß 4, t. [6697 €. 

Pintſchew (Pinczow), O polu. Gouv. Kielzy, 

Pinturichto |:ridjvu], Rernardino., eigenti. 
Betti, E. «1154 Perugia, p 1513 Eiena, 
einer der Hauptmeiſter der Umbriſchen Schule. 
Val. Schmarſow 1850 u. 82. 

Pinus (lat.), Stiefer. 

Pinxit (lat.), malte ed (auf Gemälden). 

Pinzette (Haarzange), feine Zange. 

Pinzgau, das obere Salzadıtbal in den Salz» 
burger Alpen. 

PBinzieren (frz) der Dbftbaume, das Abs 
jchneiden junge Triebe über dem 3.0d.4. Blatt. 

Piombi dital., Wleidäher, Bleifamern), 
Etaatdgefängnid v. Venedig. 

Piombine, ital. Hajen®, am Bolf v. P. des 
Zyrrgenijchen Beeres.2703E.@. Einft Haupt: 
ort ded Fürſtentunis P. (360 qkm, 25000 E.). 

Piombo (eigentl. Yıuciani), Fra Sedaſtiano 
def, ital. @, e 1485 Venedig, + 1517 ont; 
guter Nachahmer Wichelangelo3. 

Pioniere (fra.), Trupve für militärstechniiche 
Arbeiten, mei jerfallend in eigentl. B. tETde 
arbeiter), Bontonicre, Mineure. Milch. 

Pioſkop, (arch.), Inſtrument zum Prüfen der 

Piotrfow (Petritkan), ruſſiſch⸗ poln. Gouv., 
12249 qkm, 1061101 E. Haurto 21866 E. E. 

Pipa (Wahenfröte, Pipa americäna), ſüd— 
amerif. irötenart, 34 cın I., niit Waben in ber 
Nüdenhaut, worin fie ihre Eier entiwidelt. 

Pipe [peip), Flüſſigkeitemaß Spanien und 
Portugal c. 5, hl, England 5, bi. 

Piper, Biperaccen. P. nigrum, (ſchwarzer 
Piefjer), (9 ig. 303]. - Frũchte; Gewürz; 
ans Indien ſtamend, enthält Piperin; #, v. 
jeiner Fruchthülle bejreit: weiger Pfeifer, der 
milder iſt. P. longum, Läm̃ichen-Pfeffer, noch 
ihärfer u. brefiender, aber jeltener. Außerdem 
Kubebens (#, ölhaltig, Java 2c.), Betei-(Cha⸗ 
vica, Blätter mit KRatecdu in SNiien gefaut), 
Eriböns, Ama: vd Kawa⸗-Pſefjer (Wurzel zu 
beraunfhendem Getränke, Güdfeeinjein). 

Piper, D Karl Graf v., ſchwed. Etaat$e 
man, * %%, 1647 GStodholm, 89 Etaatdrat, 
1709 b. Boltawa gefangen, + ?%, 16 Schluſſel⸗ 
burg. O Ferd., Fu. Ardyäol.,» '/, 1811 Strals 
jund, 5 2%,, 89 Berlin. „Mythologie u. Syn: 
bolif der chriſtlichen Kunſt“ 47,51 II 2c. 

PiperacceniBiejjiergewäcie),dilutnle Pflan— 
zenfamitie; trop. Kräuter und Eträudier; 
Gewürzpflanzen. 

Piperazin (Tiäthylendiamin), leicht löst. 
farbe, geihmads u. geruchloje 8; F, löſt ſehr 
leicht Harnſäure. 

Piperin, das wirkſame Prinzip verſchiedener 
Biefferarten. Piperinſaures Kali mit übermau— 
ganſaurem Kali behandelt gibt basParfünteries 
zwecken dienende Hefiotropin. 

Piperinen, dikotijle Pflanzenordug,d. Piper» 
aceen, Saurureen u. Chloranthaceen umiafjend. 

Yiperno, © ital. Brov. Nom, 4932 ©. 

Pipette (frz. Saugröhre), zur Entnahme v. 
beitimmt. Fluſſigkeitsmengen dienendes, auf dem 
rinzip des Hebers beruhendes Inſtrument 

PJippau, j. Cropis; Pippel = Neſtflüchter; 
Pippi, j. Biulio Romano. 

Pippin, (Ripin), O P.v. Landen, 6283/3321 a- 
jordomus v. Auftralien. O P.v. Heriltat, 
Majordomus v. auſtraſten, mit dem er durch 
den Sieg bei Teſtri 687 Neuſtrien und Bur— 
gund vereinte, f 714. O P. der Kleine, Sogn 





Pipoô-Piſeebau 
— — 1747 
Karl Martells.« 714, 741 Hausmeier v. Neus 
ftrien, Burgund u. Provence, fegte 742 Childe— 
rih III. ein, 751 ab, entriß 756 den Longo— 
barden das Exarchat, das er dem Bapft ſchenkte, 
+ 2°, 768 bei Paris Val. Olsner 1871. O P. 
(Karlman), 2. Sohn Karts des Gr, ⸗776, 781 

um König von JItalien gekrönt, F *%;, 810. 
Bat. Olzuer 1871. 

Pips (Zipf)h, katarrhaliſche Krankheit der Vö— 
gel (auch der Menschen), mit Halsdrüjenſchwel⸗ 
lung), bef. der Körnerfreſſer, bei der die Naſen— 
löcher fich verftopfen. Warmes Wafjer u. Kar⸗ 

PBiquetfrz.),(pigkj,Pite,vgt. Pit. [bollöjung. 

Piquéè (fr3.), al ftartecr Baummoflftoff 
mit erhabenem Multer. 

Piquette (fr3.), [pifett), Krätzer, Rachen— 
puger: Wein aus Treitern. 

Piraeus, Athens Hajen im Altertum, bie 
neue &, 84327 E. E. Handel. 1835 gegr. 

Piranöfi, Hiamdatt.. Zeidyner, A u. tupfer: 
fteher, « *,n 1720 Benedig, + *,, 78 Nom. 
Hrsg eines Werts über die Altertümer Ronis. 

Pirano, Haſeno Zitrien, 7221 E. Salzmwerfe. 

Pirätlen flat,), Sceräuber. Perie, Sceraub. 

Pirazzi, a2, Ofenbach, = *, 1832 daſ. 

PBiritböuß, f. Peirithöos. 

Yirjatin, © rufj. Goud. Poltawa, 6184 €. 

Pirkheimer, O WBilibeld, Humanift und 
Tıptomat,.e 1470 Eichjtätt, + **j,, 1530 
Nürnberg. Bf. „Historia belli Swieensis®, 
deutich 1826. Vgl. Roth 1887. O Eharitas, 
Edhweiter v. MD, « 1464, Nbtiffin des Klara⸗ 
flofters in Nitenberg, + 1532. Bgl. Binder 73. 

Pirmaiend, Bezirtso bayr. Rheinpfalz, 
21035 E. RBN. AG. Echubfabritutton. 
gt 1793: Frauzoſen dv. Preuben bejient 

Pirminsberg, ſ. Pfäfers. [& Fig. 443]. 

Pirna, © fädıl. Kreish. Dresden, T. allgibe, 
13852 &. E. AG. Sandjfteinhundel. Dazu die 
ehemalige @ Soñenjtein, jept Jrrenanjtalt 
(8. Fig. 444]. i 

Pirnig, O mähr. Bez. Sglau, 3003 E. 

Piröge, aud einen Baumſtam̃ gezim̃ertes 
Boot der Sandwichinſulaner. 

Pirogow, Nikofat, Kriegschirurg, e ?1,, 
1310, + 2 S1 Prof. Berertburg fe 
Operation, Amputation des Fußes mit Er— 
haltung der Ferfe. /. 

Pirsl (Nirichvogel) = Boldamiel. 

Y’irophörum, Birnbaumt. 

Pirot, ferb. © u.&, 10108 E. E. Teppid): 
jabrılation.?, , 1885. Bulgaren eingenom̃en. 

PBirotihanag, Milan, jerb. Sidatsmañ, 
»', 1837 Qugodima, 8083 DMinijter des 
Ahern, vorher furze Beit Diiniiterpräfident. 

Pirouette (frz) ſerneit]. Streiiel, Kreiſeln 
ber Tänzeriient auf der Zubipipe,auc Kreiſeln 

Pirſchen, I. Bürſchen. ſdes Pferdes. 

Pirus, f. Birn- u. Apfelbaum. 

Pırus Aria Ehrh., (Mehlbeerbaum) ſa Fig. 
3041), Noſaccen; bit 9 m hoch, mit fugeligent, 
ſcha rlachroren Früchten. Gebirgdgegenden. 

Piſa, ital. Brovinz, 3123 qkm 310321 E. 
HaupiO P., a/ Arno, 37704E. E. Dom (1003bis 
1118 5ſchiffig), ſchiefer Turm (1174,54m,4,,m 
abweichend von der Geraden), Univerſität. 
a.@: Pisa, im Mittelalter ein Freiſtaat, 1860 
gu Tokcana [fafer. 

Piſang, ſ. Musa. 2’fafer, j. Manilatauf⸗ 

Piſano, O Nicola, & u. &, » 1206 Apu—⸗ 
lien, + 1278 Piſa; Wiedererwerer ber Kunſt 
in Stalien. Rat. Dobbert 1873. O Hiovannt, 
Sohn v. O. A, Vertreter des gotiichen Stil, 
ec. 1240, + 1328. 

Pifſaurum, im Mltertim Name von Peſaro. 

Piscer, die Fiſche (Klaſſe der Wirbeltiere). 

Piſchel, Rich., Eandtritijt, « 1849 Breslau, 
feit 85 Prof. Halle Hemacandrad Gramatit 
der Prakritſprachen 2c. 

Piseldia erythrina, Papilionaceen; Yauın 
an; Jamaita: Rinde wirit wie Opium, auch 
ala Betäubungsmittel für Fiſche. 

Miscerna (fat.), gemanerter Fiſchbehälter; 
Waiterbehäfter im römiichen Bade. 

Piſeebau (Stampf⸗, Lehmban), zwiſch. Holz 
oder Eiſenformen hergeſtelltes Mauerwerk 
aus geſtampftem Lehm, Kalk, Beton ꝛc. aus 
groben Mauerfand und Kalk (Kallfand⸗P.). 
Vgl. Engel 3. 9. 1365. 
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Piſek — Pitſchen 
1748 

Piſek, böhm. ©, 10528 E. E. 1742 Nieder— 
lage der Franzoſen. 

Piſidien, im Altertum Landſchaft im ſüd— 
öſtl. Kleinaſien. Einwohner: die tapferen 

Piſino, ſ. Mitterburg. (Piſidier. 

Piſiſtratos, j. Peiſiſtratos. 

Pisko. Sranz Dof., . ⸗20/. 1828 Nen— 
rausnis. 72 Direktor der Realſchule zu Sechs— 
haus bei Wien, + *?%, 88 Auſſee. Vf. Lehr: 
biiher der Phyſit 54579, „Licht und Farbe” 

Pilolitb - Erbienftein. (2. U. 76 u. a. 

PBisport, f. Piesport. 

Billa, ein Duell’ des Vregel. 

Piſſemskij, Alex. Seofllaktowitfd, rufi. 
/ Vostau, «= 'f, 1820 Gouvd. Koftıroma, + 
81 Wioklau. „Tauſend Secien“ deutic) 63 u. a. 

Piſſevachepiſſſwaſchſin Boltsmund, Braut: 
ſchleier,“ Waſſerfall der Salenche, ſchweizer 
Kanton Wallis, 61 m. 

Pissodes, f. Rüſſellkäfer. 

Pistacia röra (echte Piſtazie, Bimpernuß). 
Analardiaceen; Baum, in Berfien u. Syrien 
heiniih, mit efbarem Samen, zu Magen— 
morfellen. P. Lentiseus (Mujtirbauın) liefert 
Naitir, P. Terebinihus (Terpentin-Piſtazie, 
Terventinbaum) eyvriſchen und chiotifchen 

wiſtacit, 9 f. Epidot. Terpentin. 

leistſa Stratiötes (Winfcheldlune), Aroi— 
deen: Waſſerpflanze in Amerika, Aſien, 
Afrika, bei uns in Aquarien. [mium, 

Piſtill (9), Stempel. M'Säufe, f. Gynoste- 

Piſtöja, © ital. Brov. Florenz, 20190 E. 
E. Kathedrale. Sn der Lingegend Bergtryſtall: 
Diamanten v. P. A. O: Pistorian; X 02 vG., 
Niederlage Catilinas durch Antonius. 

Piſtöle, aus freier Hand abzuſeuerndes, 
tiürzeſtes Gewehr, beſond. Reiterwaffe. Bon 
Piftoja. 1. Fabrilzort im 14. Jahrhundert. 

Piſtole, ehemal. ſpan. Goldmünze, 154 .4 ; 
auch alle Münzen zu 5 Thaler Gold. 

Piſton (fr3.) [song]. O Bumpentotben; O 
Erift für das Zündhüſchen; O Cchibeylits 
derventil an Blechdlasinſtrumenten. 

Piftor (lat. „Bäder”), Beinamedes Jupiter. 

Piſtoriuo, Ed., Genrex, « 2%, 1796 Berlin, 
y 9, 1862 Rarlabad. Humorift. 

Piſtoriusſcher Apparat, in der Epiritud« 
breiierei Deitillationsappurat mit Einrich— 
tung azur Neltfilation. 

Piluerga, ſpau. a’, geht r. zum Duero, 
224 km Il. Gebiet 15926 qkm. 

Pisum, Erbſe: P. satirum, Brockelerbſe. 

Bitabanf, 5. Aloẽhani. 

Pitüval, FSrangois Gayot de, franz. Kri— 
nıimaladpolat, e 1673 Pyon, + 1743; Hrag. 
v. „Causes célbros etinterossantes“, deutich 
174767, Name filr alle ähnl. Gantlungen 

Pitcairn [pittlern], eine der Paumotuinſetn 
in Bolnnejien, 5 qkm. ol. Vleinice 1858. 

Pitcairnia, Bromeltacceen; trop. Amerika, 
einige Arten bei und Bierpflunzen. 

Piteä- Elf [piteo), ſchued. A’, geht zum 
Boitniſchen Meerbujen, 151 kın 1. 

Pitesci (Piteſti), rumän. ©, 11695 E. E. 

Pithä&cus Satyrus, der Orang-Utang. 

Mitbekoiden, Anthropomorphen. 

Pitbiviers ſ⸗wjeh], Arrondifjementähaupts 
ort frz. Dep. Loiret, 5389 E. B. 

Pitbomẽêter (arch.), Meßinſtrument für den 
Inhalt von Fäſſern. 

Pithos (nrdh.), altgriechiſches Thongefäß. 

Pitbyüfen, ſ. Pityuſen. 14031 E. 

—— O ital. Prov. Groſſeto, 

Pitman, Ifaak, engl. ®, » *, 1813 Trow⸗ 
bridge, verdient um Orthographie n. Stenos 
graphie (am meisten verbreitetes engl.Syften, 
deutſch von Drießlein 84). 

Pitondhina, f. Exostemma. 

Pitotfche Nöbre (pito), zur Beitimung der 
a a) dv. Flilſſigkeiten dienende verhts 
winkelig gebogene Nöhre, dergi einer Schentet 
genen den Flülſſigkeitsſtrom gehaften wird. 

Pitra, Aoh. RZapt. Vrälat, = !/, 1812 
Champforgneil, Biblivthelar der heiligen 
Nöm. Frirche, 29%, 63 Kardinalbiſchof. 

Pitrẽ, Giuſeppe, ital. /, Palermo, ⸗ daſ. 
237, 1813; ital. Voltskunde. 

Pitichen, © preih. Regbez. Oppeln, reis 
Kreuzburg, 2058 &. B. AG. 
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Pitt— Piutti 
1 en 

Pitt, O William, der Ältere, Graf von 
Chatam engl. Staatsman, e ’%,, 1708 Bo⸗ 
coüod, 35 Mitgl. des Unterhauſes, 56/61 
Staatsſekretär, 66;68 PBremierminifter und 
Mitgl. des Obergaufes, +’, 78. Nahm 
Frankreich Kanada. Val. Thaderay 1827,11.@ 
Billiam, der Jüngere, torgift. drit. Staats— 
man, e 24, 1759, 82 Schatzkanzler, 83/1501 u. 
wieder jeit 1804 Prenierminifter, einer der 
größten Gegner der franz. Revolution u. Nas 
poleons I. gegen den er3Noalitionen zu ſtande 
brachte, + *%, 1806. Inter ihm erlangte (Erigs 
laud die unbeftrittiene Oberherrſchaft zur See. 
1. 419.) Vgl. Trauttiwein dv. Belle 1870, 
Cergeant 52. 

Pittäkos, einer der 7 Weifen Griechenlands, 
* c. 648 Dintilene, + 570 vC. (,Crteiie dich 

Pitten, |. u. Leitha. ſeibſt). 

Pittinerz, j. Uranpecherz. 

Pittizit Gänſetötigerz, Gauomatit, Eiſenſin— 
ter, — — derbes Mineral. ſchwärz⸗ 
lichbraun, gelbl. Härte 2:3; Gewicht 2. 

Pittoresf (itat.), maleriſch. 

Pittoipereen, dikotyle Pflanzenfamilie der 
tropischen und gemäßigten Alıntate, bei. In 
Auitralien. 

Pirtöburg, O norbamerifan. Unionäft. Beil: 
fufvanien, a Ohio, 238617 E. E. Handel, Fa⸗ 
brifen (Eifen, Glas 2c.), Univerſität. 

Pittsfield (sfild], © nordanıerifan. Aniondft. 
Mufarhujetts, 17281 E. E. Maſchinenfabriken. 

Pittiton, O nordameridan. Unionsſt. Peñ⸗ 
ſylvanien a/Susquehañah 10802 E. E. 

Mituitöß (lat.), ſchleimig, verſchleinit. 

Pityriäsis (grch), Abjchilferung der Haut; 
P. versicölor, Kleienflechte. 

Pityũſen (Fichteninſeln), fpan. Inſelgruppe 
im Mittelmeer, 688 qkm, 21166 E. Haupt 
Auiza auf Jviza. 

Piu ſpjiuh). (ital.), mehr. 

Piũra, peruam. Brov., 20810 akm, 135502 
E. Haupt B., a Rio PB, 6811 E. E. 

Pius, 9 Käpfte, © I., der Heilige, der 10. 
Tapft. c. 140/155, Märtyrer; Tag: "h. O 
II. (ANueas Sylbius de’ Biccolomimi), der 218. 
Bapit, 1453/64, « ’%;,, 1405 Corſiqnano (nach 
ihm: Pienza), 42 Geheimjelr. Kaifer Fried— 
tih3 111,55 Kardinal, widerrief jeine früheren 
Anjichten über das Verhältnis der Konzilien 
zum Papſt durch eine eigene Bulle, + ', 64, 
auch /u.wWw/. Bol. ©. Voigt 56 63, 111. O 
III., der 223. Rapft, %%;,1'*/,, 1503. @1IV.. 
der 232. Papſt, 1559,65; ſchloß 63 das Tris 
dentiner Konzil. Mild. O V. (Wiichele Ghis⸗ 
leri), der 233. Bapit, 1566:72. Heiliggejprodhen 
1712. O VI. (Biov. Aug. Braschi), der 258. 
Bavit, 1775 98, « 2’j,, 17 Gejena, feit 2%, 98 
in frz. Gefan enfchaft, t 79, 99 Valence. 
vıl. (Graf — der 259. Papſt, 
1800,23, # 74, 1742 Ceſena, ſchloß mit Frans 
reich da3 Konfordat vom !%/, 1801, jalbte 1304 
Wapoleon J., I809!14 in fra. Hajt, ftelite den 
Zejnitenorden (*/, 3814) und Die Ananifition 
wieder her, + 23. Verdient unt Kunſt und 
Wiſſenſchaft. Vgl. Hanfe 1862. VIII.iGraf 
v. Caſtigtione), dev 261. Rapit, 1829 30. O IX. 
(GrafjMaſtai-Ferretti), der 203.Bapft, 1816,78, 
. 3,1792 Sinigaglia, gab 1843 dem Ktirdiens 
ftaate eine freifinige Berfafjung, nahm nach 
feinen AnfentHalt in Gaëta ('?,,, 1818/'?/, 50) 
eine bedächtige Richtung ein, wurde feit 59 
feiner Staaten beraubt, biieb nad) der Ein— 
nahme dv. Rom durch die Italiener *9), 70 auf 
den Vatikan bejchränft; 9, 5t Dogma der 
unbefledten Empfängnis, /, „4 Encyllifa nebft 
Syliabus,!*, 70 Verkündung der Unfehlbarleit 
des päpftlichen Lehramts durd) das vutilan. 
Konzit (9, 1869:2%,, 70); 7 273. Unter ihm 
begañ der Kulturkanipf. Val. Wappmañſperger 
1878, Pfleiderer 78, Hülstamp 73 ꝛc. 

PiusOrden, 0 1817 v. Pius IX. geftif- 
tet. auch Für Nichtchriften. 3 Klaſſen ic, Fig.72)]. 

Ping:Verein, Berein kath. Geiſti. n. Laien 
zur Wahrung kirchlicher Zuterejjen, 1549 be= 
ſtätigt. Zweigvereine: der Bonifacins-, der 
Vincentius-Verein, die jährl. kathot. General⸗ 
verſamlungen 2c. 

Piutti, Karl, Orgelvirtuoſe, « 1846 Elgers⸗ 
burg (Thüringen), 75 Lehrer des Leipziger Kon— 
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ſervatoriums: 80 Organiſt dev Thomaslirche. 


Orgelwerle, Lieder. punkt. 
Pivot (frz.), [swöl, Zapfen, Schwenkungs— 
Pir (lat.), Pech, P. ſiquida, Teer. 

Pixis, Theod. <udw. Aug., Genre- und 
w/ Veinchen, « ?, 1831 Naiferslautern. 

Piz (roman.), Beryipiße. 

Pizarro, Francisco, jpan. Entdeder u. Ers 
oberer vd. Beru, « 1478 Trujillo (Spanien), 
befuhr 1524,25 u. 26137 die Geſtade v. Ecuador 
und Beru, das er 3133 eraberte; gründete 
Lima, 2%, 41 dv. den Anhängern Des v. ihm 
den Almagro in Lima ermordet. 
Val. Helps 1869, Körner 85. * 

Pizzicato (ital. Hi, aczwidt, gefniffen, Spiel— 
manier bei Saiteninjtrumenten, 

ZRnann one, @ ital. Provinz Gremona, 
a Adda, 1100 E. I. 

Pizzo, Hafen ital. Prov. Catanzaro, 8005 E. 

un ruſſ⸗aukaſiſche ©, Terefgebiet, 

13133 E. Schwefelquellen. 

Pjesma (jerb.), tVolts)tied. 

Placage (ir3.), ſplalahſchj, Furnierarbeit. 

Placenta (lat.), Kuchen; Mutterkuchen. 

Placontalia, ſ. Säugetiere. 

Plarentia (a. Ol, ſ. Viacenza. 

Placot (lat., „es gefällt‘), Formel, mit ber 
Biſchöfe bei Konzilien ihre Zujtimmng geben. 
Placetum regium, Die Geneymigung eines 
Landesfürſten zur Bertündigung n. Ausfüh— 
rung eines kirchl. Erlaffes. ſedle Metalle. 

Plache, geſchweſelte, ſchwer ſchmeizbare un— 

Plachmal, filberhaltiged Schwefelmetall. 

Placidia Galla, Tochter des Kaiſers Theo— 
doſius J.. Gemahlin des Weſt-Gotenlönigs 
Athaulf, dan des Konſuis Conſtantius, jeit 
425 Regentin für ihren Cohn Balentinian 
111., + %’7,, 450 ont. 

Placido {itaf.), [pleyticdhe), ruhig, behaglich. 

Placieren (fr3.), eine Stelle amweijen, an: 

Placitum (lat.), Gutachten, Erlaß. [itellen. 

Plackwerk, Belleidung dv. Erdwerken mit 
fteinfreier Erte u ſchnelwachſenden Bilanzen. 

Planer, in der Geologie die falligen u. mers 
geligen Zwiſchenbildungen im Quaderſand— 

Plänkern = Blänfern. iſteinn 

Planterwirtſchaft = Fehmelwirtſchaft. 

Plaãſanterie (frz.), ſ-angtrih], Scherz. 

Pläſir (frz), Vergnügen. 

Plafond (frz ), [sony], Zimerbede. 

Plaggen, Erdſchollen mit ihrem Wurzelfilz, 
werden in NWDeutſchland verbrant, um den 
Boden zu düngen (Woorbrandwirtidaft). 

Plagiät (lat.), Raub am litterariihen vder 
fünftleriichen Eigentum Anderer. 

Plagioklafe, trikline Feldſpate: Milroklin, 
Albit, Anorthit 2c. 

PBlagionit, mit Antimonglanz bleigraued &, 
Antimon, Schwefel und Blei. 

PBlagioftömen, Duermänler (Seladhier). 

Plagoifop (nrd.), Mindfahne, mit Wind: 
zeiner (im Zimer). [12 Uber 100 Fabriken. 

Plagwitz, jeit 91 Stadtteil von Leipzig. 

Plaid (eugl.), [pteydt, (Tartan), Umſchlage— 
tuch, urſprüngl. ſchottiſch. [Gericht vertreten. 

Plaidieren (fra), ſpiähd⸗], eine Sache vor 

Plaidoyer [pläddajeh), Verteidigungsrede 
vor Gericht. ſſtaat New Jerſey, 11267 E. F. 

Plainfield | Blchne]. & nordamerit. Unions— 

Plaiſant (franz.e), ſpläjängl, ergötzlich. 

Plafabet lat.) verjöhnlich. 

Plafat (mittellat.), Anſchlagzettel. 

Plakätſchriften Mifichenfchriiten), ſehr große 
Schrijtgattung für öffentl. Anſchläge. 

Plakodermen, fojfile Fiſche aug der Gruppe 

Plakodonten, ſ. Reptilien. |der Sanoiden. 

Plakoĩden, ſ. Fiſche. 

Pan (lat.), eben, ſlach, klar. 

Plan, böum. Bea, 3311 E. E. 

Plana, Giov. Antonio Amad., / u. A, « 
>/,, 1781 Voghera, + 2%, 1864 Turin als Brof. 
ber /. „ber Monbbeiwwegung” 32 LIT. 

Planché [ejcheh], James Zobinſon, eugl. 
/. » 1796 London, + daj. *%, 1880. Viele 
Bühnenſtücke n.a. (den, Schnürleibſchiene. 

Plauchette (iranz.), [plaugichett}. Meßtiſch— 

Pland, O Hottl. Jak., Kirdieuw, « 8}, 
1751 Nürtingen, 84 Rroi. Göttingen, + daf. 
2,1833. O Karl Ehriflian, &, = !°, 1819 


Plandrehen — Plantãgo 
1761 


Etuttgart, + ’/, 80 als Ephorus Maulbroñ. 


„Die Weltalter“ 5051 Ti 2c. Val. Umfrid 9. 

Plandrehen, Abdrehen auf der Ktitticheibe 
(Plauſcheibe). die Einjchnitte zum Befeftigen 
der Urbeitsfiide enthält. 

Plane, I. Yu der Havel, 55 km 1. 

Planctariich (gr), auf Blaneten bezüglich. 

Planetarium tlat.), Vodell zur Veranfchau: 
lichung der Stellung u. Bewegg der Plaueten. 

Planeten (nr), Wandels, Irrſterne, Welt— 
törper, die ſich um Die Some in faſt dreisrunden 
Bahnen bewegen, v ihr Licht u. Wärme erhalten 
n. in 3 Klaſſen zerjalien: a) die inneren. v. 
mittlerer Größe, der Soñe am nächſten, dicht, 
bewege ſich in 28 Stunden um ihre Mchje: 
Mertur, Venus, Erde (mit 1 Mond), Mars 
(mit 2 M.): b) die äußeren, der Cote fern: 
jten, weniger dicht, arößer, ſchneller rotierend: 
Jupiter (mit 4 N.) Saturn imits M.), Uranus 
mit EM.) Neptun (mit 1 M.); c) die zw. a 
1. b ftchenden, an 300 Planetoiden oder Afte: 
roiden, die viel Heiner als unſer Mond find. 
I Fig. 19 zeigt Größenverhältniſſe der 3] 
Die Römer nañten nach den B. die Tage, den 
Chaldäern u. Agpptern waren jie Gottheiten. 

Planetengetriebe, ungleichgroße, auf der 
gleichen Achſe frei bewegliche Zahnräder, in 
die Tleinere Zahnräder eingreifen. 
Planetenrad, rorierentes Rad, deſſen Achie 
rinen Kreis beſchreibt. 

Planetorden (Aſteroiden), Heine Planeten 
. Ylaneten); die 4 zuerjt entdedten: Ceres, 
Pallas, Juno, Befta. 

Planie, Dorf pri. Regbez. Oppeln, Kreis 
Ratibor, 2952 E. (leimen. 

Manieren (lat), feinyebnen, Drudpapier 

Planiglobruns (lat.), Karte einer Haldtugel 
des Himels oder der Erde. 

Planimẽter (grd.), Inſtrument zum Aus— 
meſſen einer ebenen Fläche durch Beſahren ihres 
Umfanges, fo v. Anisler. Vgl. Amster 1856. 
Planimetrie (ar), ebene Geometrie, j. d. 

Planipennin, Jlesilügler. 

Planiſpharium (grch.), Darſtellung der Him— 
melsfugel auf einer Ebene. 

Planitz, Kari Paul Edler v. der, füchfticher 
Bencral, e 1837 Hohengrun, 73 Militärs 
bevollmädhtigter Berlin, 83 Generalftabschef, 
91 Kriegsminifter. 

Planitz, O Nieder P. Torf bei Zwidau in 
Sachſen, BBU8E. KR. Dabei O Ober'p., Torf, 
6126 E. 3 auf Steinlohlen. 

Panfammer, Sam̃lung v. Karten. Plänen 
int Großen Generalſtab. 

Planſtfonkäv, & Ronver, Linſen dieanfeiner 
Seite eben, aufder andern fonfav bezw. fonvper 
find. Schywetzingen, 2819 E 1. 

Plankſtadt, Dorf bad. ir. Waiiyeim, Amt 
Plankton (Halyplantkton, grch.), Geſamtheit 
der den Meeresſtrömungen folgenden Organis— 
men, unterſchieden in perenierendes V. (Orga— 
nigmen ftet8 ſchwimend)u. nicht pereitievendeg 
3. (in gewiſſen Entiwidelungsjtabien ſeſthaf— 
tend). Deutſche B.sErpeditivi in Atlaut. Ozean 

Planograpbie (ardı.), Flachdruck. 1889. 

Planörbis multiformis.Zungenfchnede, aus 
dem Süßwaſſerkalke bei Steinpeim jehr vers 
änderte Vorfahren gefunden. 

Planquette [plangteit], Robert, Operetten— 
fompvnift beſſeren Genres, «7, 1850 Paris. 
„gie Glocken von Corneville“, „Rip van 
Planſcheibe, ſ. Blandrehen. Wintle“ zc. 

Planta (lat.), die Pflanze. 

Planta, Mart. v. F, » 1727 Süß, Grau— 
binden, gründete 63 das Seminar Halden— 
ftein, + daf. März 72. Erfinder der Scheiben— 
eleltriſiermaſchine. 

Plantage (ir3.), [plantahid)], Pflanzung, be 
fordern von Europäern in Tropeunländern. 

Plantagenet ſplenteddjichenet engl. Königs 
haus 115111485, j. Großbritañien. 

Plantaginaceen, ditotyle Pflanzenfamilie 
der gemäßigten Klimate; Kräuter und Halb— 
ſträucher. 

Plantügo (Wegerich. Wegebreith: Planta— 
ginaceen: 210 (7 deutſche) Arten. Die kulti— 
vierten: l'. psyllium, cynopsn.arenaria geben 
den zur Appretur, attundruderein. Färberei 
verwendeten Flohſamen. P. tanccolata (Lan⸗ 








Pantamour— Plater 
1702 
zettblätteriger Wegerih, Hundsrippe ſa Fig. 
305)); P. major (Wegebreit, [9 Fig. 366]); 
Blätter zu Gemüſe. 

Plantamour lplaugtamuhr), gmil, 4, «"%!, 
1815 Gen, +9,82 da}. als Direlivr der Sterus 
warte. Meteorologie, Kometographie u. Geo— 
däſie. Auch /. 

PlantigradatZohlengänger) Säugetiere, die 
mit der ganzenFußſohle auftreten. wieBärenzc. 

Plantın [plangtäng], Chriſtophe. ber. Buch— 
druder, 1514 bei Tours, +7, 89 Antwerpen. 
Erine Druderei als Musce Plautin-Moretus 
im Beſitz d. Stadt Antwerpen. Vgl. TDegcorge, 

Planiila, ſ. Flimerlarve. 13. A. 1886. 

Plänum clat.), (eingeebnete) Fläche. 

Planzeichnen, unit, alle Berichiedenbeiteu 
der Erdoberiläde durch Zeichnung darzuitellen. 

Plaque fra), [pfad|, (Metall)platte, tafel: 
ſörmiger Schmuckſtein. 

Plaque (frz), (pladeh}, plattierte Waaren. 

Plaques opulines [plad opalin), (Milch-— 
itede), weißlich, zadig benrenzte Flecke ber 
Schleimhänte, bejond. im Munde infolne v. 

Plarre, Maul- u Klauenſeuche. JSyphilis. 

Plaſencia, O jpan Prov. Caceres, 8041 E.E, 

Plasma (gr), O Protoplaſsma; O lauch⸗ 
bis meergrüner Ehulcedon. hniyeẽten. 

Plasnıodium (grdh.), der Körper der Nyxo— 

Plasmogonie (acd.) Urzengung Zuchthaus. 

Pafienburg, ehem. & bei tulmbach, 808 E. 

Plaſſey, vorderind. ©, nördt.v. tutfutta, 5000 
E. X 1757, Folge: Bengalen wird engl. 

PMaftiden, aus nur einer Zelle veſtehende 
jelbftändige Organisnten, deren Formen. Zu— 
jamenfcgungen auf die Wivneren zurückgeführt 
werben. Teilte des lebenden Brotoplasına. 

Plaſtidüle, die Heinften, moletülähnlichen 

Plaͤſtik grch.), Bildhanertkunſt;: pfaſtiſch, ats 
Bildwerk dargeſtellt, oder ähnlich wirlend faud) 
in der M). [v. Thon u Gincerin. 

Plaſtiling, cin pkafliich bleibendes Gemen-e 

Plaſtiſche Maſſen (unftgolzr, in fenditem 
Zuſtande plafti.ch bleibende Gemiſche zur Nach— 
ahmuug von Schnigereien 2c. mitteljt Formen. 

Plaſtiſche Operationen (Phyſioplaſtit, Autos 
ptaftif), int. Erfatz verlorener Lörperteile 
Maſe, Lippen, Ungenlider) mittel$ Uberpflanz 
zuug dv. Haut aus der Stirn (indifche Methode) 
oder vom Arm (Gräfeſche Methode). 

Plaſtron tirz.), [song], Bruftyarnijc, Fecht⸗ 
ſchürze zum Eau ; Etidyblatt. puften. 

Plaſtuni, nicht Derittene Stojafen ale Vor⸗ 

Plata (Rio de la P.), Silberſtrom, day Win: 
dungsgebiet der vereinigten Flüſſe Barand n. 
Uruguay in SAmerifa, 320 kın L, danadı bes 
nant die La B’Staaten (Argentin. Republif). 

Platad,@ in Böotien, wo die Berfer 1709 VE. 
v. den Griechen unter Pauſanias u. Ariſteides 

Piatalfa, die Löffelgans. beſiegt wurden. 

Patanaceen, ditotyle Pflanzenfamilie mit 
der einzigen Gattung Platauus. 

Platäne (Platänus); Ylatanaceen; fchöne 
Bäume, bei uns in 2 Arten als Zierbäume 
l’. veeidentälis (Sylomore, Waſſerbuche) u. 
orientalis, zähes Holz. 

Plateau frz.), ſplatohl. Hochebene, Platte. 

Plateau, O Jofepd Anton Ferd..f}. * '*hıo 
1801 Brüffel, +, 83 Gent; Iptil, Eriind. 
des Anortbofluope. @ Felix Aug. Joſepb. 
Sohn von O, = 1841 Gent, jeit 71 Proj daſ. 
Entomolog. Hefiung: Bortenſims. 

Platebande (Urz), ſplat bangd), ſchnate Eins 

Platen Hallermund, O Auguſt. Graſ v., 
, 4241796 Ansbach, lebte ſeit 1826 in Italien, 
+1. 35 Syralus. Dden, Hunmen, Dramen. 
Formvollendete Werke (n. A. 80,83). pe. 
Windiwi 38. O Adolf £udwig sSarlbrafo., 
yaiiov. Etaatsman,« !"],, 1814, 55,66 Wlinijtec 
de3 Auswärtigen; 68 in Rreugen wegen Hoch⸗ 
verrats verurteilt, + ?* ,, 89 Dresden. O Zu⸗ 
(ius Graf v., Bruder von O, jeit 1857 In— 
tendant des Dresdener Aa len, — 

Plater, udwig Graf, poln. Politiker, 
“N, ee (viv!and), + ln 1346. @& 
Stanisfaw hraf, Bruder von MD. poln. w/ 
und Archäolog,« 1782 Tawgieliizti Yitauen), 
+ >, 1851 Wroniawy. O Ladislaus Graf, 
poln. Bolititer und Journaliſt, » 1512, ſeit 31 
im Ausland, gab 36,63 in Varis „Le Polo- 
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Slatfornı-- Plattfuß 
——— — 1703 
tis® heraus, jeitdem Schweiz, 44:77 mit der 
© Karoline Bauer vrmahlt, + 2%, 89, 

Platform fengl', j. Plattform. 

Plathe, © Yyıcus. Regbez Stettin, Kreis 
Kegenwalde, a Rega, 2202 E B. 

Plathelminthes, j. Plattwürmer. 

Platin Platin, dem. Zeichen lit, Metall, 
gediegen inteijeralen Fornien ijeltenö, ment in 
runden od platten Körnern ıolngen, P'erze: 
ſtahlgrau: Metallglanz: bisweilen magnetiich 
Nor demLotrokr unſchmelzbar, nur inderKnal: 
gasfhanie ſchmelzbar 1780") und nur inKönigs; 
waſjer läsl. Härte 4, jpez. Gew. 25.14. Atom— 
gew. 197. In der Natur nie ganz rein, verun— 
reinigt mit Eiſen, Kupfer. Iridium, Oemium, 
Rlhodiunt, Pat!ladium. In Diluvial-Ablage. 
rungen SYtmerifa  Bralitiv, Inſel Tommao, 
Borneo, Ural ı1822 entdetn. P. verdichtet 
an ſeiner Oberiſlache mit Energie Zaneriton 
ud entzündet als K'ichwant WWarieritoit (To: 
bereiners Feuerzenan. In der Schwejeljäure 
fabrikation, zu vielen chent Utenſtlien wegen 
ſeiner Shhwerichmelzbarkeit: noch weniger an 
greifbar als BPiridiuntſegierungen, deshalb 
zu Normalntaßen, Produktioie. 80 ger. galt 
lich. Val. Noggerath or IST. 

Platin au töütreé frz sy, .-tang otittr‘, Legie 
rung aus Platinund Silber; zu Schmucwaren 

Platinerz, j. Pigtin. 

Platingag, Waſſergas, in welchem Platin— 
diatt zum Glühen gebracht wird, um Die 
Flame leuchtend zu machen. 

Platinieren, Metalle mie Platin überziehen. 

Platinlampe :- Wluhlanınden. 

Platinmetalte, Wetalle, die in Dev Natur 
gleichzeitig mit Kiatin vorfonren uud ber Yo 
jung der Erze in Konigsmaüer als Platin 
ruckſtände unlöslich ſind: Osmium, Iridium, 
RNathenium, Ryodium und Palladiunt 

Platinotypie, in der Photographie veritel: 
lung Danerbafter Nopien mittels Blatinjalzen 

Plutinrudftande, ij. Platinmetalle. 

Platinſpiegel, j. Verplatinieren. 

Platstude frz), tühd], Plattheit, beſond 
im Ausdruck. 

Platner, Ernfl, ⸗* und Anthroepolog,⸗ 
va 1744 Leipig, + daſ. 2°, 181» als Prof. 
O Ernft, E und Aunit/, Sohn ven MD, * 
1773 Lcinʒia, ö Komm. 

Platoden, j. Plattwurmer. 

Platon, arieh. 2.428 vC. Atten, 407 399 
Sokrates' Zchuler, lehrte ieit 387 zu Atben, 
+ 33706. Er ift der Vegrunder der Aka 
demie”, der Ideenlezre und des Realismus. 
Seine Lehre in 41ukunitvollen Tialogen. Werke 
deutſch von Schleiermacher 3. 5302 18. 
€, 450.) Bat. Stein 64 75 IH. 

N latöniiche Liebe, vie Sumeigung zu Per— 
fonen des andern Geichlechts ohne Sinlichkeit. 
Platoniſteren. jo lichen. 

Platew, Matwei Iwanowitſch, Graf. Ko— 
falenhetnian, «72, 1751 Aſow, 1801 Hetman 
der Doniſchen Koſaken, zeichnete fich 1805 7 u. 
12 1.4 gegen die Franzoſen aus, +!?°, 18a Ton. 

Plattbauch Libelluladegiressan, /75ig. 1001, 
Geradilugler; 40 ımım L., mit jehr flachen, gelb- 
braunem Dinterleib. Schr haufig: Juni. 

Plattdeutich «Niererdeuticht, Vollsdialekt 
des norddeutſchen Tieflandes; neueſter Auf: 
ſchwung durch F. Reuter und Klaus Groth 

Platte, ar im nordamerit Staat Nebrasta. 

Platteifen, ſ. Schollen. 11450 km 1. 

Platten, @ behm. Fey. Joachimsthal, 2524 
ge deutichen Purbeck. 

Plattenkalke, Kallkſchieſjer aus Dem uord. 

Plattenſee  manıar, Balaton, bedentenditer 
ungar. Sec, 659 ykın. Abt Zio gut Sarviz. 

Platter, Thom., Buchdrucker und Humaniſi, 
“1409 Wallis, +", 1582 Vaſel, wo er 40 78 
Keltor war. Selbſthiogr. auch die ſeines 
Sohnes Felix, 1536 1611, F Vajelı, hrsg. von 

Platterbſe, ſ. L.ihxiits. TDuntzer 1882. 

Plattfiſche = Schollen. 

Plattform :irz. plateforme), pfattes Dach, 
abzeplatteter Hügel, Geſchützſtand auf d. Wall 

Pattfuß (Pos valzus;, ungemigende Aus— 
bildung der Fußwölbung, fo Daß Dev inere 
Hand beim Auftreten den Boden berührt. Or: 
thopadiſche Beyandlung. 
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Blattbuf—Plectog!ne 


Plattbuf (Flahdıun, Huf mit ebener Sohle 
und jchränftehenden Seitenwänden. 
Plattierte Waren, minderwertine Metall: 
waren mit einem edlen Metallblech belegt. 
Plattlack Schellach. f. Yud. 

Plattling, & niederbanr. Vez. Deggendorf 
a Jſar, 2773 E. E. Pfeiier, Elta und DU. 

Plattmenage znahſche, Einſatz Fur Salz, 

Plattinonch (Mönch, Sylvia utricziprillaj, 
Vogel, zu den Sängeru, c. 15 6111. In ganz 
Europa: Mittelmeergebiet. 

Plattnagel,platter.vern abgerundeter Zehen; 
nagel bei Saugetieren, 3 3. bei den NMifen. 

Plattnaien Platyrrhineni, Afien der alten 
Welt, Abteilung mit breiter Naſenicheidewand. 

Plattner, Karl Frivdr., Puttenniañ. 
1809 Kleintſsattersdorf ıgreiberg:, 37°, 58 
Freiberg Proi Kırvot raualyie Probierkunſt“ 
3.93.7720 Allgem, Huttentunde“ 6063 u. a. 

Plattleide Stickierden, Rohſeide aus je 2.10 
Faden ſchwach gedreht. 

Plattwürmer «WPlateden, Plathelminthesi, 
niederſie Klajſſe Der Wurmer: Die Strudel. 
Turbellarien:, Schnur- Memertinen:;, Saug— 
Ttematoden) und LBandevürmer Feſtodent, 
auch die Helmintüen. 

Platyrrhinen, j Plattnaſen. 

Plagfurcht :arcdı. Agoraphobien, bei Nerven; 
iſchnvachen Zen vor dem Betreten freier Platze. 

Platzgeſchaft, Vieferung v. Rerkauisorte aus 

Platzurrich, d.itarfite Disihha d Vrunitplaut. 
Pas Remmandant, ‚zeitungs Nomuandunt. 
2. Major, Tifizier zur Unteritutzg eines Bien 

Platzproteſt Windpreteſte, Wechirlproteſi 
dan, wen die Perſjon, nicht anwejend od midht 
aufzufinden. ‚an demjelben Orte wohnen 

Platzwechſel, wobei derlusitelleru Bezogene 

Platycerun «arabonden ih Fig 101, Nafer, 
10 12 mın fang, aru, Blau, violett, auch 
ihwarz Im Frühnjahr haufrig auf ſich entral. 
senden Gichenfnoipen. 

Plau, & Medlenburz Schwerin, a Per See 
1211 E E. Atı. 

P’iaudite tat, „Maticht Beifall“, Schluß: 
formel in altrömifben Komödien. 

Plaue, DO e vreuß. Keybez. Potsdam, Mr. 
Tsyafelland, a P'r See, ver durch den 57,, 
kın I. Pr Sanafl mut der Elbe verbunden 
wird, 220 E. O @ Schiwarzburg: Zonders 
haufen, a Gera abwirts big Arııftadt der 
(de Grunde, 14858 E. E. Ruine Ehrenbura 

Plauen, DS ja Kreish Zwickau,a Werken 
Fliter, 47007 E. E. BBN. 16. AG. Baum 
woltwaren «ide Nsarem. JFia 44. @ 
Dorf fuM. bei Tresden, a Weißeritz und am 
Eingang zum hen Hrunde,. >12 CE 

Plauſibel (at ı, annehmbar, einleuchtend. 
Plautug, Kitus Maccius, der bedrntendite 
ram. Yuitipieldiditer, »2251606 Zariina, 184: 
Nachahmer griech, Stücke. Uberietzt v. Toner 
1858.05. ®, 451°. Bgl. Yangen 80. ituct 

Play ıengl.), jpleb!, Spiel, beſond. Bühnen— 
Playfair [vleicht!, £yon, RB,» "1819 
Meerut, f. 58 Prof. Edinburgh, 73.74 Gene— 
ralpeitmeiiter. /. 

Play or pay (engl), [pleh or pch,, Neiien, 
wobei das Reugeld dem Einfats gleich ıft. 
Playte (holländ Pleite), plattes Fahrzeug. 
Pleadings cnal -plidingo!, Rechtsverhaud— 
lungen, Ztreitichriiten. 

Bleafantiniel pie-ient:!, Namode. 

Pleasure-groungd (cugl.), !pläfchersgraund', 
großer Rajenplatz. 

Plebamus ilat.), Leutprieſter, kath Beiftlicher 
Plebejer, ſ. Blebe. [einer Stadtkirche 
Plebiszit ıtat), Volkesbeſchluß, Volksab— 
ſtinung, bejond, int Frankreich, von Napo— 
leon 1II. wiederholt angerufen. 

Plebs lat ı, im alten Rom die Nachkom̃en 
der nach der Stadt verpflanzten beſiegten La— 
tiner, Sabiner 20, anjanas ohne Burgerrect, 
erlangten durch Servius Zultins einen Ynteil 
davon, errangen die vode Gheichbercchtigung 
erit nad 2oogabr. Kampf ſeit AO LU. 1 Yu: 
zug auf den bi. Bergu. Mfedefer früter für 
die beſitzloſe Klaſſe; gemeine Leute, von mie: 
driger iplebejiſcher; Geſinung. 

Plectognüthi, f. Fiſche. 

VlectogyneiAspidistra), Liliaccen; P. variv- 
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gata und elatior, dauerhaſte Zinterblattpflan: 
zen aus OAſien a, Fig. 307. 

Plecetränthus ıSporublumei, Pabiaten: P. 
frutieösus ı Mottenfönig, Pahnenfpern‘, Sim: 
merzierpfllanze von Kap, angeblich Meittel 
gegen Motten. 

Plein-air |pläniar) = Hellmalerei. 

Bleinfeld, O bayr. Regbez. Mittelfranken, 
a Schwäbiſchen Rezat, 1218 E. E. ſRol! macht. 

Plein houvolr franz'e, Ipläng puwoaurf, 

Pleinze 13ope, Schwnppe. Ahramis galle- 
rus), Brafien; eßbarer Edelftich der Oſiſee. 

Pleivean ıardı.\, j. Pliocan. 

Pleiſſa, Dorf, ſächſ. Rreish Zwickau, Amtsh. 
Cheninitz, 2002 E. 

Pleiße, v. Zux der Weißken Eiſter, mündet 
Der Zeitz, ok. Das att iltrtitegende P'ner- 
fand fiel 1311 an die Martgraiſchajt Meißen. 

Pleittocan, ij. Tiluͤvium. 

Pleite id. Deutich‘, banfrott. 

Plejäden, O die 7 Techter Des Atlas nnd 
der Pleĩone, von Drion veriolat, unter Die 
Sterne verſetzt. O Zterubild : Ziebenarftirm) 
(7. Fig 20] um Balje ds tiere. O franz. 
Dichterſchule dee 15. Jaurh. Haubt Nonjard 
«1524, * &5i, ahnite Die Alten mad. 

Plektron ıardı.,, Stabchen, mit welchem die 
Zaiten der Nitberageriven wurden; Zclag: 

Plempe, vulgär für Sabel. Ivimader Zither. 

Mlenarfikung iv. Plenum, Das Volle‘, Ver— 
ſaulung aller zu einer Nörperichaft a-börisen 
Mitglieder ımicht bloß eines Ausſchnuijes wr. 

Plener, O Ianas Edfer v., Ölterr. Staots: 
mai, «:'. 1810 Wien, 6065 ginanzminitter, 
57 70 Handelsminiſter, jet 78 Mitglind des 
Herrenhauſes O Ernſt v. Zeh ven O, 
liber Bolitifer und voltswirtich /.e '" . 181, 
Nitalied Des Reichsrats. Won. 93 „Fungnz— 
miniſter des Koalitionskabinetts Atari cd: 
arg Schr, übe Fabrikgeirzgebung 71 2c. 

Plenipot enz (lot, Nollmadr; 2 entia- 
rius, Vevolmächtigter 6Geiandtero. 

lleno choro late, mit voſtem Gore. 

Pleno jure ılat.‘, nut vortent Recht, trieb. 

Blenterbetrieb Femelbeteiebe, ſ. Forſtbe— 

Plenum lat}, das Volle. ıdie volle) Vers 
ijantlung iPlenarverianilung!. 

Plenus venter non studet libenter lat.), 
voller Yauh Magent ftudiert nicht gern. 

Pleodbreismugs-ardı :, Eigenſchait Der Sien, 
nach verjch. Richtungen verich zarben a1 zeigen. 
Zur Beobadıtuny dos Kdie dichroffopiſchevupe. 

Plecdihegamie :ardı\, Blüten von vrrich. 
Geichledit und Tichegamie anf Den gieichen 
oder auf verſchied Individuen einer Art. 

Pleogamie ıardı , Winten van verichtedenent 
Cechliht auf denelben oder auf verſchledenen 
Individuen einer Art. 

Pleomorpbte :ard.:, Vorhandenjein mehre 
rer!titend. Fortpilanzuugsorzanen bei Pilzen 

Pleonasmusıarc , Wortfiulle, Deppriaus: 

Pleonaft, 3, ſchwarzer Spinell. druct 

Pleophbyllie tgrieche, abnorme Vervielfäl 
tigung eines Blattes vder Blattteils, 3 WM. 
4 blatteriges Kleeblatt. 

Pleorama inriech 1, Art Panorama, wobei 
dag Bild feitlih fortberivegt Wird, 

Pleospora, f. Rußtaupihze. 

Picotarie iardı 1, abnorme Vervielfältigung 
der Blattwirbel einer Pilanze. 

Pleröma egrch,Anſnllung, nach gnoſt Yehre 
das göttl.Yichtimeer, die Fülle aler gutenGeiſter. 

Pleſchen, Kreis,preuß Regbez. Pofen 1804kin 
314220 E. Haupte P, 6036 E E. RKBN. AG. 

Pleſiopie igrch., Nachſichtigleity, Kurziichtig 
teit infotge anhaltenden Sehens Heiner Gegen-— 
ftande. iweltl,,c.5 ın 8. Eidechſe lo, Fig 181. 

Plesıosaurus (ach 3, Schlangenſanrier, vor: 

Pleskow = Pilvw ıf. D.). 2 
Pech, Hans KHeinr. XI.. Fürft v. Hraf 
v. Soßderg, » !”', 1833, jetziger Standesherr 
des Fürſtentums, erbf. Mitalied des preuß. 
Serrenbauies, 67.78 Mitglied des Reichstags. 

Pleß, Kreis. preuß Regbez Oppeln, 1062 
qkm, 5256 E. Daupt® 2,4074 E. E. AG. 
Standesherricheit P. 1100 qkın, 90266 €. 

Pleſſimeter igriech, Düne Hornplatte zunt 
Auflegen der Perkuſſion. 

Pleſfur,er. Zux des Rheins, Graubünden., 
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eingeſchloſſen von den P'alpen (2909 ın), Teil 
der Nätiſchen Alpen. | 

Dlethomerieigrhh.), Überzahl derfiörperteife. 
Yletbon, Georgios Gemiſtos, & (Neuplas 
toniler), + 1452 Stonftantinopel; veranlaßte 
Gründung der Platoniſchen Alademie des Go» 
ſimo be’ Medici. 

Pletböra (grch. Polyämie), Volblütigfeit. 
Plethron (grd.), altgried. Längenmaß 30,5 
ın, Flächenniaß 9,8. 

Pletſch, Oskar, Reichner, 26,, 1830 Berlin, 
+’, 88 Niederlößnitz b. Dresden; Kinderleben. 
Picttenberg, © preuß, Megbez. Arnsberg, 
Kreis Altena, 3720 E. BE. AG. 

Pleueiftange, = Bleuelftange. 

YMeurafgch.), Bruftfell, Rippenfell; Plitis, 
dejien Entzündung. fan Stleidern. 

Ploureuros {frz.), [plöröhf], Trauerdeiag 

Plourococcus (fugelalge), Palmeltaccen; 
P.vulgaris (gem. K.), mifvojtopifc Hein, als 
grüner, ftaubigsfruftiger Uberzug an BAumenze. 
Früher als Vrieſtleyſche Materie, Urjchleim 
oder Bildungsſchleim bezeichnet. 

Pleurodynie (grch.) Seitens, dtippenſchmerz. 

Vleuronoctes, Scholle. 

Pleuropneumonie (grech.), Rippenfell⸗ und 
Lungenentzündung. 

P’leurosigma, Diatomeen: P. nngulatum, 
balticum etc. Teſtobjelte für Mikroſkope. 
Plewna (Rlewen), bulgar. ©, 14307 E. *%, 
1877 von Ruſſen unter Totleben genommen, nad 
tupferfter Verteidigg (3 Sturmangrifie) durch 
Osman Paſcha. Bl. Kuropatkin 87. (Gefähen. 
Plexus (tat.), Gelledht, Anfaintg v. Nerven od. 
Dleyel, D Ianay Fof., Modelumponift, e '/, 
1757 Ruppersthal (db. Wien), + ’*,, 1831 bei 
Bari. O Ggamilfe, Sohn vou O, Pianiſt 
und PModekomponiſt. «e 1792 Straßburg, + *, 
1855 Barid. O Marie FJelicité Denife, geb. 
Diote, Gattin von O, Bianijtin, = *,, 1811 
Maris, + 9, 75 St. Zofje ten Noode (bei 

Vrüfjel). 48:72 Silaviervrof. Brüſſel. 

Pli (franz), Balte; gute Haltung: p’teren, 
falten; Pferd an Halswenden en 

(Ylica polonica (lat.), Weichſelzop 

Yieningen, Tori, württ. Neckarkreis, DU. 
Stuttgart, auf den Fildern, 2434 E. 

Plimſoll, Samuel, enge. Philanthrop, « 19, 
1821 Briftol. „Our seamen" 78. 

Plinius, O Gajus P.Secundus,derältere, 
ber. röõm. /, « 23 nC. Como, erſtickte 79 beim 
Ausbruch des Veſuvs. „Historia naturalise, 
deutſch dv. Wittſtein 1880. (492). O $nius 
D. Cäcilius Secundus, der Jüngere, vom./, 
Schweſterſohn des Älteren PBlinius, » 62 nE. 
Como, + c.110. „Epistolae*, deutſch v. Kluß⸗ 
man u. Binder 1869,74 III. Vgl. Bender 74. 

Plinſen, düñe Eiertuchen. 

Plintbe (grch.), Sockel, quadratifche Unter— 
lagtvlatte fir Säulen forinth. u. ioniſch. Stil. 

Pliocan, jüngere (obere) Tertiärjormation. 

Pille (irz.), ın vegelmäßtge Falten gelegte 
Kleidergariierung. 

Pioceidae, ſ. Webervögel. 

Plochel, Anna, |. Johañ, (18), Erzherzog. 

Plochingen, Torf, würit. Neckartreis, ON. 
Eßlingen, adtedar, 2069 E. E. 

Plock (Plozth. ruſſ. Gonv. in Polen, 10878 
qkin, 660457 E. Haupte P., r. a/Weichſel, 
23568 E. Handel. 

Plockhorſt, Bernh., Porträt⸗ u. wg Ber: 
lin, « 2, 1825 Braunſchweig. Bibliſches. 

Plöcklſtein, & böhn.:bayr. Waldes, 1381 m, 
Tentmet für Adalbert Stifter (F 1868). 

Plon, Kreis, preuß. Prov. Schleswig-Hol—⸗ 
ſtein, 955 qkm, 5939 € HauptoO B., zw. 
Großen u. einem Per See, 3212&. E. AG. 
Violog. Etation, Sadertrenanitalt. 

Ploennies, D Auiſe v., geb. Leiter, /, 
*'/,, 1803 Hanau, + ?*/, 72 Darmftadt. „Ges 
dichte” 44, „Neue Ged.“ 55. O Sid. v., 
Sogn v. O, X. auch Noman/ (Bieudon. 
2.Siegriity, #!, 1828 Darniſtadt, Fdaj. 2%, 71. 

Ploermel, Urrond. © IS: Dep. Vorbihan, 
9095 E. E.; ſchöne got. Stirche. Nelanit durch 





t 
Meyerbeers Oper „Die Wallfahrt nah P.“. 
Mehl, Simon, ©, « le 1794 Wien, + %%, 
1868. Bon ihm aplanat. Xupe, adyromat. Mi= 
trojtop, dialyt. Fernrohr mit Slintglastinfen. 
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Plocttz, Karl Zul, B, »", 1819 Berlin, +%, 
81 Görlitz. Lehrbücher des Franzöfiihen zc. 
Plöge (Notauge, Schwall, Teuciscus ruti- 
us), Karpfen; Bauch» u. Afterfiofen vor; 
gemein in ganz Europa. [getängnis. 
Plögeniee, See-Kolonie bei Berlin, Etraf> 
Plogfau, O Anhalt, Kreis Bernburg, 
alSaule, 1603 E. 

Plojeſcht (Ploesci, Vloefchtj), rıım.®, 31474 
E. E. Handel. Nahebei Petroleumquellen. 
Plonmible (vom frz. plomb, Blei), Bleiſiegel 
flürKollis u. Wagen; auch Füllg eines hohlen 
Zahnes; plieren, verbleien zc., eine Höhle 
im Hahn mir Gold, Zement 2c. ausfüllen; 
„liergold = Goldſichwam̃. 

Plombieres [plonabjähr), © frz. Dep. Sage 
fen, 13869 E. E. w. Eiſen- u. Schwefelquelle. 
Plon [plong], Eugene, frz. Buchhändler u. 
Kunft/ Paris, « 1836 daf., Bj. Biogr. Tors 
waldjend. (Bruftwehr;piteren, tauchen, jenten. 

Plong ée (fra), [plongfchey], Abdachg einer 

Plon-Plon [plongsplong], Spitzuame v.%o- 
fephe Charles Paul Bonaparte (f. d. (13). 

ons, © vuif.spoln. Gouv. Bloc, 8291. 

Plorübel (lat.), beweinenswert. 

Ploß, Serm., Anthropolog, « */, 1819 Leip⸗ 
ig, + daf. *'f,, 85 als #. Bi. „Tas Weib 
3. A. 91 II. ꝛc. Dramas. 

Plot engl). Komplott; Verwickelung eines 

Plotinos, neuplaton. &, = 205 nC. Lylo⸗ 
polis, lehrte 24% Rom, + 270 bei Minturnä. 
Werle deutſch v. Müller 1880, IT. 

Ploug, Parmo Karl, dän. / u. Politiker 
(Pierdon. Bart Nuytter), ⸗ fe 1813 Kol— 
Ding, ſeit 41 Redatt. det „Fädreland“, Haupts 
vertreter deg nord. Einheitsgedunfens. Licder. 

Ployieren (ir3.), [ploaj:], zuſam̃enfalten. 

ozt, Souvern. ı. © Polen, j. Plockt. 

Puder, Suftus, A u.f], « !%, 1801 Elber⸗ 
feld, + ?*7, 68 Boñ als Prof. d. Geomerrie. /. 

Plüddemann, Herm., wg u. Illuſtrator, 
. 1%, 1809 Golbera, + **, 69 Dresden; 31 
IS 45 Tüſſfeidoreſ. 

Plüfch (frz.), fanttartiges, jedoch mehr lang» 
baariges Gewebe aus Seide, Baunwolle oder 
setaitgarıı; Poppel-P. iftv.beiden Seiten rauf. 

Plumage (fr3.), {pliimahid'), Gefieder; 
Schiuckſedern. 

PBlumbaginaceen (Bleiwurzpflanzen), diko— 
tyle Pflauzenfamilie; Kräuter, beſ. an den 
wittelmeerküſten und in den Salzſteppen. 

Plumbägo, Graphit. 

Plumbum (lat.), Blei. 

Plum-cake (eugf.), Roſinenkuchen. 

Plumjetirz.), [plün), $eder; Pjeau {»moh), 
Treberdede, Federbett. 

Plumier [plümieh), CH., 9, » 1616 Mars 
feitte, + 170% auf Gadis anı Hafen von 

Plumofit = Federerz. ſCadiz; Klorift. 

Plumpudding (engl.), [plöms), aus Diehl, 
Eiern, Butter, Rofınen, an ut. Rum 
(sum Marnıpalten angezündet) beſtehendes 
engliſches Gericht. 

Plumula (tat.9), Federchen des Embryo. 

Pluräle tantum (fat.), nur in der Mehrs 
zahl vorhandenes Subjtantivum, z. B. Eltern. 

Plurälis (Blural, lat.), die Mehrheitsjorn 
veränderlicdyer Redeteile. P. majestatis, An— 
wendung des Plurals ſtatt Singular (wir). 

Plurallismus (lat.), Gemeinjin; P,ität, 
Diehrpeit, Mehrzahl. 

Plurälvotum, zwei⸗ u. dreifaches Stim̃recht 
eined Cinzelnen bei Parlamentswahlen, 1893 
zuerst in Belgien duch Verfaſſungsänderung 
eingeführt. (ichiittet. 

Plurs, Dorf bei Chiavenna, 1618 vers 

Plus (lat.), mehr; in der A das Beiden 
der Mddition (+). 

Plusmacher, Vermehrer der Einkünfte (im 
Staat, in einem Geſchäfte rc.) um jeden Preis. 

Plusquamperfeftun (Lat.), ſ. Verbum. 

Plus ultra (lat), immter weiter hinaus 
(Wahlipruch der ſpaniſchen Krone). 

Plutaͤrchos, grch. it. &/.*c.40nG, + 
c. 120, berühmt ſeine „Vitae parallelae*, 46 
Lebentbeichreibungen. Vol. Vottmañ 1860 II. 
P. auch Titel biogr. Sam̃elwertke, jo dv. Gott— 

Mutofratie (grchi). Geldherrſchaft. ſſchall. 

Pluton (lat. Pluto, auch Hades od. Aides), 


Blutöniihe Bildungen —Pocci 
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der Gott der Unterwelt, Bruder des Zeus, 
Gemahl der Berjephone. Dargejtellt: dilſter 
mit fiber bie Stirn fallenden Haaren. A Fig. 
70 ®., Jupiter Gerapis.] 

Plutön'iihe Bildungen, in der Geologie 
die unter Einwirkung des Feier entftan: 
denen Bildungen, nie geſchichtet, fondern un— 
regelinäßig, maſſiag. Pisınus, die Lehre v. 
den p'n B., von Hutton begrititdet. 

Plũtos (grch.) Bott des Reichtums. 

Pluvialellat.), Regenmantel: koſtbaredStück 
der Prieſterkleidg, Keönungkmantel der deut. 

Pluviomẽter (lar.), Negenmeſſer. Kaiſer. 

Pluvioſe (frz.), [plüwionj'), gleaetir tat, 
der 5. Monat im Salender der 1. Franzöf. 
Bepubtit, *0, Sen 

Pinvius (lat.), Negenfpender, Beiname des 

Plymouth [plimop), © u. engl. Srafic., 
bis 1888 zur Brajich. Devon, am BPsSund des 
Kanals, 85610 E. E. &. Sriegd: u. Handelt: 
hafen, 1554 m (. Molo, 29 ha Dode. Leucht- 


turm auf dem Felſen Eddyftone. Ausfuhr. 
Plymoutbbrüder, f. Tarbyiten. (Scew. 


P.Al., Abtürzung fiir pro memoria (Iet.), 
zum Gedächtuis; pro mense, fiir den Vo: 
nat; piae memoriae, feligen Angedenkens; 
pro ımille, fürs Tauſend. 

Pneuma (grch.), Atem, Hauch, Hi. Beift; 
p'liſch, den Atem, Verdichten u. Verdünnen 
der Gaſe betr.; PRtik. ſ. Aßbrodynamit. Xtiſche 
Psriefdeförderung, Nohrpoit. 
Pneumatiihe Chemie, Chemie der Safe. 
Pneumatiſche Klingel, gleiron, duch 2 
Gumebällen an den Enden abgejchloffen. Durch 
Druck auf den einen wird der andere u. mit 
ihm ein Länteiwerk 2c. bewegt. 
Pneumatiſche Kuren (Atmüngskuren), Aufs 
enthalt an hochgelegenen Orten, um mägtichjt 
reine Luft zu atmen; auch dad Atmen koni⸗ 
primierter Luft mittels beſ. Vorxichtungen 
(pneumatiſche Kabinette). Bgl. Oriel 1882. 
Puceumatifche Drgane, Aimungsorgane. 
Pneumatiſches Bett = Lujttiſſen. 
Pneumatiſche Wanne, Apparat zum Aufs 
fangen von Gafen. Vogelknochen. 

Pneumatizitat (grd.), Lufthaltigkeit ber 
Pneumatocele (grch.), krantyaſte Verbindg 
jubkutaner {unter der Haut beſindlicher), mit 
Luft erfüllter Räume mitden Atmungsorganen. 

Pneumatologie (ardy.), Lehre vom yi. Geiſte. 

Pneumatometergrch. Umungsmeſſer) In- 
ſtrument zur Beſtimung des Luftdrucks bei Aus⸗ 
und Einatmung. 

Pneumatsiis (grch.), Luftanſamlung. 

Pueumatotherapie (grch., F), Anwendg dv. 

Pneumoönſ(grchi) unge. ſtomprimierter Luft 

Pneumonie (grch.), Lungenentzündung. 

Pneumonokonioſis (arch.), Ablagerung v. 
Staub i. Lungengewebe, bei manchen Gewerben. 

Puneumonomoeéter (arch), Inſtrument zur 
Beitimung des Luftraumes der Lungen. 
Pneumonomyköſis (grch.), Entiwidelung von 
Bilzen in der Lunge. 

Pucumorrhagie (grch.), Bluthuſten. 

Pneumothoͤrär (grch.), Luftanſamlung im 
Rippenfſellraum, wen die Lungen durch Verletzg 
zerriſſen od. v. Eiterhöhlen (Pneumopyothorax) 
bei Lungenſchwindſucht durchbrochen werden. 

Pneumotyphusſ(grch.),jtyphusartigerLungen— 
Pnom⸗Penh, O ſ. Banompeug. lentzündung. 
Puyx (grch.), im alten Athen der Klay für 
Bullsverramlungen und dieſe ſeldſt. 

Po, größter ital. F, font von Monte Viſo u. 
fältt in zaylreigen Armen in dad Adriat. Vicer; 
570 kn L., bis Pavia fir Danıpjer jchijibar, 
Gebiet 74907 akm; a. &: Eridanus, Padus. 

Pöa (Rifpens od. Vichgrad), Gramineen; c, 
11 deut. Arten guter Futterkräuter; P. annua, 
Angers; P. pratensis, [4 Fig. 308], Blaugras. 
Pobjedonoszew, Kouſt. Petrowitſch, feit 
1879 Generalprokurator des heil. Synods Pe⸗ 
tersburg, Jan. 94 Staatsſekretär des Haren 
Alexaunders III. mit Belaſjung der bisherigen 
Würden. 

Poccetti [po Bern. eigentl. Bernardo Bars 
batelli, ital. $, « 1542 Blorenz, + 1612 daf. 

Pocei [pottihi], Franz Graf, /, Zeichner 
u. 8, ⸗ ', 1807 München, + daf. '/, 76. Bf. 
Sufteierte Kinder» und Volksbücher u. a. 
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%od&—Podophylium peltätum 


— — 1759 
Poch (Pochen), Stüdsipiel unter 3:6 Perjonen. 





Podoſtemacken —Pogödin 
1760 
Podoſtemacẽen, dikotyle Pflanzenfanitie; 


Pocherz (Waſcherz), das durch Auswaſchen u. | tropiiche Waſſerpflanzen. 


ochen von Beimengungen befreite Erz. 
Pochette Ufrz.), ſ⸗ſchett), Taſchengeige. 
Pochetto (ital. Diminutid v. poco), ein ganz 
Pochkäfer Klopiffäfer. Weniges. 
Pochwerk (Stampiwerd), Maſchine mit ſenk⸗ 

recht auf und ab gehendem Stempel zum Herz 
ftampfen von Erzen. 

Pocillãtor (lat.), Mundſchenk. 

Potken (Blattern), ſehr anſteckende, durch die 
Schutzimpfung in ihrer Schweren. Anſtedungs— 
kraft neuerdings erheblich gemilderte Krankheit 
mit hohem Fieber u. Bildg zahlreicher Haut⸗ 
pufteln, die bei der ſchweren Form (ſchwarze, 

ämorrhagiſche P., Variöla) vereitern, bei der 
eichteren (Variolöis) ohne Eiterg eintrodnen. 
Die P. waren die furdtbarite Seuche vergange⸗ 
ner Jahrhunderteen. veranlaßten früher 109, 
jeyt faunı ';, 9, aller Todesfälle. Y. der Kübe, 
f. Kubpoden. 

Pockbolz, f. unter Guajakbaum. 

Poco (ital, 9), ein wenig; p. largo, nicht 
fegr fangfam zc.;p.ap., nad u nad; un 
puchettino, tlein wenig. 

Pococke, O Fdward, engl. Orientaliſt, ». 
1604 Oxford, +’%, 91. O Richard, engl. Ges 
lehrter,⸗1701 Southampton, 165 Biſchof. J. 

Poculum (lat.), Bechec. 

Podägra (grch), Fuß-, Behengicht. 

Podalyria, Tapilionaceen; Bierjträuder v. 
NAmerita und dem Kap. 

Podbertäty, FZeodor, Mänergejangslontpor 
niſt München, * !*,, 1846 baf. 

Podbieläfi, Eugen Anton Zbeopßil v. 
preuß. General, « ''/,, 2914 Göpenid, 63, 66 
u. 70;71 Generalquartiermeiſter, 67 Generals 
lieutenant, 72 Generalinjpekteur der Artillerie, 
t 10.79. [|Raudow, 2540 E. E. 

Podejuch, Dorf preuß. Regbez. Eteitin, Ar. 
Poderſam (tie. Podbotany), Bez. O Böh⸗ 
Podéſt (lat.), Treppenabſatz. |men, 2033 E. 
Podera, in Italien = Bürgersneijter. 
Podetiam, Teil der Frucht (des Thallus ?) 
munder —— 

Podewils, O Heinrich Grafſ v., preuß Dis 
niſter, « *,, 1695 Pomern, 1730 Miniſter d. 
Mußern, + *, 60. O Yraf Htto Ehriſtopb, 
Bruder v. O, « 19, 1749, 4651 preuß. Ger 
fandter Wien, + '%,81 Gujom. O Philipp 
Frhr. v., Gewehr, «1809 Amberg, + ?*,, 
85 al3 Generallieutenant, bis 76 Leiter der 
Gewehrfabrik Amberg. Bon ihm gezogener 
Vorderlader (M/58) mit Expanſionsgeſchoß, 
68 in Dinterlader umgemandelt. 

Pödex (lat), Steig, Hinterer. [41000 E. 

Podgoriga, © BDivutenegro, a’Moraticha, 
Podgorz,Zorf preuß.Regbez. Marienwerder, 
Kr. Thorn, nahe der Weichſel, 2489 E. 
Podgorze, öftl. Vorort von Krakau, galiz. 
039. Wieliczta, 13144 E. E. 

Yoddajce, Bo Galizien, 5646 $. 

Podiceps, der Steibtun. 

Podiebraß, Heorg Bo«jRo v., 1458/71 König 
v. Vöhmen, » *%, 20 Horowitz, Hufit,44 Utras 
quiftenführer, 52 Statthalter, unterwarf Mäh—⸗ 
ren, en u Lauſitz, 66 v. Bapft Baul IL 
mit dem Bali belegt, + *%, 71. Wal. Bach⸗ 

man 1877. [zZirl8®, r. a Kibe, 4807 E. E. 
Podiebrad, ſtichech Podebrad), böhm. Ber 
Podtun (grich.), Trittbrett; im altröm. 
Theater die unterfte Sitzreihe. 

Podlachien, chem. poln. Woiwodſchaft, jegt 
Dad ruf. Gouv. Glebice nebft Teilen von 
Lublin und Grodno. 

Podocärpus Thunb. (Fußfrucht), Koniferen, 
Nadelholzbaum v. Kap, Nutzholz(Yellowwood). 

Podol, Dorf böhm. BezH. Turnau, a/Sfer, 
516 E. E. x *%, 1868, Diterreicher (Clam⸗ 
Gallas) v. Preußen (Boſe) gejchlagen. 

Pobdolien, rujſ. Bonv., 42018 ykın, 2617253 
E. Fruchtbar. Haupt9 Kamenez-Podolsk. 

Podolsk, © ruſſ. Gouv. Moskau, a, Pachra, 
10934 E. E. 

Podophylium peltätum (ſchildförmiges 
Fußblatt, Deaiapfel, Mandrafe, wilde itrone), 
Berberidaceen; NAmerika, pereliierend. Ents 
hält das abführeude Podophyllin (Vegetable 
calonel). Frůchte eßbar. 


Podüren, Springſchwänze. 

Poe |poh), Edgar Allan, ameril. /. = !®,, 
1809 Bolton, + ’/;, 49 Baltimore: originell, 
oit gefucht, düfter phantaſtiſch; Werte (tt. a. 
„Der Rabe’) v. Stoddard 84 VI, Auswahl 
beutih von Mürenberg (mit Biographie). 

Poccile, ſ. Boitile. 

Pochlarn, © Niederöfterreich, BezH. Gt. 
Pölten, a / Donau, 7410 E.; im Nibelungen— 
lied Bechelaren (Rüdiger). 

Poel (Pöhſ), mecklenburg-ſchwerin. Eiland, 
nördl. vor der Bucht v. Wismar, 3?qakm,2100E. 

Poelaert pulaurtꝑ Sofepfi, beig. A, 2 1816 
Brüjel, FT *%,, 79 daf.; Zuitizpalaft dajelbft. 

Poelenburg [pulse], Corneſius van. holländ. 
1586 Utrecht, + ??, 1667 dajelbft. 

Polig, O preuß Negbez. Stettin, Kir. Ran— 
dow, ay'er Faßrt, a’Dder, 4009 E. AG. 

Poliß, Aarl Keinr. £udw., w/, +1"), 1772 
Ernfttäal, + 1838 Leipzig. 

Pollnitz, Karf £ubw. Srhr. v. /, Vorleſer 
Friedr. des Gr.⸗ 5, 1693 Iffum (Erzſtifjt 
Cõln)*1775Berlin als Theaterdireltor. Bi. 
dv. Memoiren 34u. 37 II, „La Saxo galantet 37. 

Poem (lat. poëma), Gedicht. 

Pon (lat. na), Strafe, veſ. Geldſtrafe. 

Ponitentiale (lat), Beichtbuch, Regiſter der 
Sünden, und dafür angeſetzten Strafen. 

Ponitenz (lat.), Beichte, Schlũſſjelgewalt, nach 
der kath. Lehre eines der 7 Saktramente; dañ 
auch das vom Vrieſter aujerlegnte Bußwert. 

Ponig, Karl Eduard, S/ (Uhiffre Pz.), » 
24, 1795 Döbeln, + °, 1853 Hoiterwitz bei 
Bilnig; 25 Prhrer im Aadbettenbanje Dres» 
den, 46,54 ChBoftrat: Fechtlunſt, Taltit 2c. 

PBoppelnenn, Matthaus Pantel, A,t1736, 
Sauptvertreter des Rokoto (Zwinger, Elb⸗ 
brüde und Japaniſches Palais Dresden). 

Poppig, Ed. Sriedr., Reiſender u. V, /, 
1792 Blauen, + *, 1868 Leipzig als Prof. 
ber V, bereijte SAmerika. /. 

Poerio, O Aleffandro, ital. patriot. /, » 
1802 Neapel, + ®,, 48 Benedig. Patriot. Ges 
dichte, n. U. 52, Garlo Zaron, Bruder 
v. O, ital. Patriot uud Staatdntaii, e 1803 
Neapel, 48 Unterrihtöminifter, 50 wegen ans 
gebl. Hochverrats zu 2sjähr.Saleercnftrafe ver: 
urteilt, entlam 58 nad England, 61 Biccpräs 
ſident des ital. Barlamıents, + %%), 67 Florenz. 

Poelie (grch.), Fünftleriihes Schafſen, bei. 
dichteriſches; Dichtkunſt u. deren Erzeugniſſe. 
3 Hauptarten: epiſche, lyriſche u. dramat. P. 

Bohne, © Sachjen⸗Meiningen Kr.Saalfeld, 
10060 E. E. RBN. AG. Bed. Textilinduſtrie. 

Port, Dichter; PIR, Lehre dv. der Dichtkunft, 
grundiegend bearbeitet v. Ariſtoteles; neuere; 
GBottſchall 5. A. 1882, Kleinpaul 9. A. 92, Weyer 
81/382, Scherer 8820. Prifde £tzenz, bichteriſjche 
Freiheit. P'iſteren, dichter. Verſuche machen 
I Fähigkeit. after, Dichterling. YX'iſch, 

ichteriſch. 

Pozl, Zoſeph. Staatsrechtslehrer, « /,, 1814 
Pechtnersreuth bei Waldſaſſen, + ?%/, 81 Prof. 
(jeit 47) Münden; 48 im Frantf. Parl., 58 
in der 2. bayr. Kamer (63 Präſ.), 72 Mitgl. 
des Reihdratd. Verfaftungsredht. ſmark. 

Poganze, Gebäack aus Strudelteig in Steier— 

Pogge, Yauf, deutſcher Afrikareiſender, ⸗ 
2%, 1833 Bierftorf (Mecklenburg⸗Schwerin), 
ging 64 nah SAfrika, 74775 dv. Säo Paulo 
deLoanda nach Muſſumba, ber Reſidenz Munata 
Ba: 80,82 mit MWijjmal in Wiljrila, 

i8 Nyangme; + !%, 83 Loanda. /. 

Poggenderf, Joh. EBrift., N, « 2%,» 1796 
Hamburg, +**, 1877 Prof. Berlin. Begründer 
der „Analen der ſPu. 2 24 ff. Erfinder des 
Multiplikators. 9 453.) Bat. Fromel 77. 

Ka ſpoddichi⸗], © ital. Prov. Eiena, 
3788 E. E. 


Poggio Bracciolini ſpoddſcho Dratticoe), 
Gian Francesco (Poccius), Humaniſt, 221, 
1380 Terranuova bei Florenz, +?%,0 1459 alg 
Kanzler v. Florenz. „Hist. urbis Floreutiae*, 
ab anno 1350/1455, 1715, 

Pogodin, Midael Yetrowitſch, ruf. w/ı. 
AUrcyäolog, » *?,,, 1800 Moslau, + daf. 2%, 
75. „Forſchungen zur ruf). w’’ 46,54 VIl.u.a. 


Pogoͤrjanzen — Pola P 
N6l — —— 

Popörjan en, fiowen. Bollsftan, Gteier- 
marf. Whien Kreis Koſchmin, 1585 E. 

Pogorzela (Bogoriaellt, O preuß. Regbez. 

Vogustceinon Patchouly, Yabiaten; Halds 
ſtrauch aus Matalfa u. Ceylon, enthält ein 
ätheriiches DI (Batjchuli), das mit Nojendl 
und NAtlodol Patſchuliextralt gibt. 

Pogion, Norman Modert, / = 1828 
Nottingham, GI an der Sternwarte dvd. Mas 
dras. Untdeder vieler Plauetoiden. 

Pobl, O Hoßann Emanuel, &,« *%, 1782 
Kamnitz, + *%, 1834 Wien, bereijte 17/21 
Braſilien; Flora Brafiliend. O Karl Ferd., 
Itheoretiter, = ©, 1819 Darmſtadt, + *. 87 
Wien als Archivar u. Bibliothekar der Ge— 
ſellſchaft der Muſikfreunde. Biograph Joſef 
Haydus (I. Bd. 75, II. Bd. 825, außerdem 
„Mozart und Haydı in London” 67 21. O 
Rihard, g/, »!?!, 1326 Yeipzig; ſeit 64 Bas 
dein: Baden, Ned. be3 „Badeblatt”. Vorkämpfer 
der neuen Richtung in der Mufit, überjegte 
Nerliog. „Selbſibiographie“ 82. 

Vohle, Leon, Portrat⸗ u. Genrec, « |, 
1841 Leipzig, jeit 77 Prof. Dresden. 

Pohlenz, Auguft, Komponiſt, e *, 1790 
Euulgait, + '%, 1843 Leipzig; Mäñerchöre. 

Poblig, Dorf, Reuß ä. &., 3082 €. 

Pobo, chineſ. AUniverjalarzneimittel aus 
Viefferminze Wirft nur bei leichten Erläl— 
tungen und Migräne. 

PBohbon:Upas, ij. Bieilgift. [Auſpitz, 3112 €. 

Pohrlig (iſchech. Bohorelice), © mähr. Bes. 

Poikile (gre., Pörile, d. i. die Bunte), mit 
Mandgemalden von Polygnotos geihmiüdte 
Halle in Athen. 

Poil Urz.), [poall], Haar, Strich des Tuches; 
P. de chövre, Haar der Angoraziege. 

Poilly [poajil, FSrangots de, irz. Kupfer⸗ 
ſtecher, ⸗ 1623 Abbeville, + 93 Paris. 

Poinsettia pnlcherrima, Euphorbiaceen, 
Stierpflange aus WMexito. 

Polnt Vrz.), ſpoängl, Puntt, Geivineinheit 
beim Spiel; P.d’nppui [dappili), Stützpuntt; 
P. de vue a Geſichtspuntt; P. d’hon- 
neur ldoñöhr], Ehre(npuntt). 

Pointage ſpoängtahich). Kolationierung ber 
Abſchlußzettel an der Börſe. 

Point d'argent, point de Suisses (fr3.), 
[pöäng darſchäng poärg d’jjwifj), fein Seid, 
teine Schweizer (Söidner). 

Point de Galle ſpoäng d’gall), befeftigte 
Hafen® auf Eeylon, 47954 E. Handel. 

Pointe itrz.), (pdängt), Spige (eines Wiped). 

Pointe-d:Pitre [ponngt a pit’r), Hajen® 
jranz, Inſel Guadeloupe, 17524 E. 

Pointer (engl.), [peune], Vorſtehhund, ſ. 
Hühnerhund. 

Pointeur (frz.), — der beim Ha⸗ 
ſardſpiet auf die Karten ⁊c. ſetzt (Pointiert). 

Points (frz), [pöung), genähte Spipen. 

Poiſchwitz, Nieder- und OberP., 2 Dörfer 
preuſs. Regbez. Liegniß, Kr. Jauer, 200) E.; 
. 1813 — zwiſchen Preußen, 
Rufen und Franzoſen. j 

Poiſſon [poassony], Simeon Penis, A, 
„et, 1781 Bithivierk, +%%, 1840, 1802 Prof., 
Mitglied des Längenbdureaus, 37 Pair. 

Poiſſy Ipoaifil, © jranzöſ. Dep. Seine-et⸗ 
Dife, a/Seine, 6132 E. E. 

Poitevin (poatttwängl, Jrofper, frz. Gram⸗ 
matiter, e c. 1810, + *%,. 84 Paris. 

Poitiers [poarjeh), Haupt® des frz. Dep. 
Bieie, 37497 E. E. Kathedrale, Handel, 
Gervereien. & '%,, 732, Araber von art 
Martell geſchlagen; & '%, 1356, Engländer 
beſiegen Franzoſen. P. Haupto der chent. 
Brov. Yoitou {pdatıäl, 1967-1 qkm, 1140992 
E., die Depart. Vendée. Deux⸗Sevres und 
Vieñe. A. : Lemonum oder Pictavium. 

Pokãl (vom ital. boccalo), Becher. [4634 E. 

Pokrow, Freit® ruſſ. Gouv. Wladimir, 

Pokulieren (vom lat. poculum), zechen. 

Pokutien, Teil von CGalizien, 1211 gknn. 
Haitpto Kolontea. 

Pol, WBinzenz, poln. /, « !%, 1807 bei 
Lubtin, +%,, 72 Rralau. Werte 75 ff. VIII. 
Val. Elemienfi 73. 

Bol, f. Role. 

Pola, Bezirts® Iſtrien, a; Adria, 31623 & 
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Polacca — Pole 
—— 163 — 7c7—* 

E. @. Kriegshaſen, Arſenal, Tocks, Siern— 
warte; römiſche Altertümer Anphitheater). 
A. O: Pietas Julia. Val. Gareis, 1877. 

Polacca tital.), Polonaiſe. 

Polack, Pole, poin. Pferd: el, Polen. 

Polack, Sriedr. P/. Kreisichulinſpektor 
Wordis, »1, 1835 Flarchheim 1Kreis Laugen; 

Polaker, Barkenartd. Mittelmeers. ſalza). 

Polangen, Ort iii. Bond. Kurland, a Oſt 
fce, 1414 E. 

Polanski, Peter, kleinruſſ. /, Redalteur 
Lemberg. « 1863 Jabtontanizna. Auswahl 
ſeiner Schriften, deutich 88 IT, 

Polar, Gegenſjaß zw. den 2 Wolfen eines 
Wagners od. einer vfjenen Vortaſchen Säutoe. 

PBolärbanden, purullele Girrucswollen an 
der Grenze oft weit entiernter Sturmielder. 

Polardiſtanz, j. Poldiſtanz. 

Polarente, Larventaucher. 

Polariſation des Lichts, 1808 von Malus 
entdeckte Veränderung des natürlichen dirett 
von der Quelle lomenden Y., nad der die 
Schwinggen des Äthers ſenkrecht zum Strahl 
nicht mehr in allen möglichen Richtungen, 
ſondern in einer durch den Strahl gehenden 
Ebene (Schwingungsebene) liegen P. Des. 
wird erzeugt durch a) Zurückweriung, b) etit: 
fache, ©) Doppelte VBrechung. Ms-Winkel, 
der W., unter dem volljtändigne P. bet Re— 
fleriou ftattfinder (559 bei Glas). Geſchteht 
die Heflerion unter einem andern Winteh, 
fo ijt fie unvoltitandig. wer P'sVorrichtgen 
MNikolſches Priema, parallel zur Kryitalt— 
achſe geſchlifſene Turmalinphane a7), von 
deiten eine das Licht polariſiert ı9olarifa- 
tor‘, Die audere die Unterſuchung des volg— 
riſierten 2. beswedt (Polarifkop, Augalyſator) 
bilden den P's-Apparat, deu in vernollkont: 
neter Geftult (Sacdarometer, zur Unter— 
juhung von Yuderlorimmgen dıemt. 

PBolarifation, elektrifche (galva niſchen, Er 
ſcheinung, daß zwei nach der Stromunter 


——— 
— 





brceching wieder miit cinander 
Elektroden einen dem urſprüngl. entgegenge— 
jegten Strom (Polariſationsſtrommerzengen. 
Polariſations Mikroſfköp, M. zu Unter— 
jinchungen, vei denen das Ohiekt polariſfitertein 
Vicht ausgeſetzt iſt. Wal. Valenlin, Unter— 
fuchungen 1861. ftriiche. 


Bolariſationsſtrom, i. Boloriiation, elet— 


PBolarifator, Polariifsp, j.Bolurijution des 
Lichts. 

Polarität, Gegeniaßz zw. den beiden Polen 
eines Magnets, einer offnen Voltaichen Säule. 
Polär⸗Kreis, nördl. (arktiſcher) und Jude. 
tantarftifcher), mitt dem Aquator varalleler 
K. der Erd: vder Himelskugel, der 23° 27° 
30“ von den Polen avſteht. 

Polärländer, die um Die beiden Erdpole 
Hi8 au den Bolarfreiien liegenden Landjtrecken. 
Bolarlicht, j. Nordlicht. 

Polärnieer, = Eismeer, f. d. 
Polärnächte, die mehr als 24 Stunden bis 
2 Bahr dauernden Winternachte Der kalten 
Horte 

Polärſtern (Nord: V., Nordſiern), Stern 
2. Größe im Kleinen Vär, nur 1°18° vom 
Nordpol entiernt. 

Bolarfirömungen, die von den Paten ch 
dem Vloiater fließenden Weeresjtrömungen. 
Polar: Tag, der der P. Nacht enſprechende T. 
Polaruhr, Juſtrument zur VBeitiinung der 
Zeit durch Ermittelung der Schwingungs. 
ebene der vom blauen Himelegewölbe zu Ns 
gelangenden Lichtſurahlen. Veayen, 2682 E. 
Polch, O preuß. Regbez. Koblenz, Kreis 
Pol de Mont cigentl. K. M. Polydor de 
Mont), vläm. Dichter, Proi. Antwerpen, ⸗ 
18), 1857 Wambeetk. 

older (Kooge), in den flachen Küſtennie: 

derungen Holland; und Teutichlands das 
Maryland, dus durch Täme wor Überilutg 
geihüigt und durch Kanäle und ?»Mühlen 
(Waſſerhebungsmaſchinen) entwafert Wird, 
Poldiſtanz (Poſardiſianz, Entiernungeines 
Sterns vom Pol des Aquators. 

Pole |vohl!, Reginaſd de, eugl Prälat.« 
#, 1500 Ztoverton:Eajtle, ſchrieb gegen Heu: 
rich VITE, der Mutter und Bruder Ps Hit: 


Pole— Bolen 
1763 
richten ließ. B. ward 54 Erabiichofv. Cauter—⸗ 
bury, wurde 55 wieder atgejept, + '"!,, 58. 
Val. Hook 1877. 
Pole, D ) Endpuntte einer Umdrehgs⸗ 
adyie, ber. die der Himets- vd der Erdkugel. 
Himels P., P. des Aqnators, Endpunkte ber 
Erdachie (Norde P, Süd P.). Yolarkietie, 
beſchrieben v. den P'n der Ekliptik. begrenzen 
die beider kalten Zonen, dort der Länyite 
Tag und die länaite Nacht, 21 Stunden. 
O fi die beiden Enden eines Magnets oder 
etiter ungeſchlöſſenen Voltaſchen Säule. 
Polemaͤrchos arch.), Kriegsobeiſter, der 
3. Archon (. Bd), im Athen. 
Polem if init, Streittunſt. Belämpfung 
anderer Peeinungen, insbei. die Lehre von 
der Verteidigung der Kirche val. Dale, Bund: 
buch der proteſt. B. 5. A. 1871, Tichackert 
2. A. 88); pi, beitrertend, wirgretiend; 
p iferen, atz, befümmicıt. 
Polenton, O der Poiloſoph, aus Athen, 
nach Xenofrates Vorſteher der Alademie O 
der Perieget, aus Ilion, um 200 vC. Altben. 
O Antonius, der Sophiſt aus Laoditkeig 
Karien?, 2. Rabrh. nd. 
Bolemontacien, dikotyle Pflanzenfjamilie; 
Kräuter Der gemäßigten Klimate, bei. in 
NAmerikas: einige Arten Zierpflanzen, 
l'olemonium, Polemoniaceen; P, eern- 
vum (Sperrkraut, Jakobsleiter, griech. Bat: 
drinnd, Zierpilanze ausd. Alpen, Süddeutichl. 
Polen, Umrühren flüſſigen Metalls mit grü— 
nem Hola. damit ſich durch die entſtehendenWVer— 
tobiasanie a. Waſſerdämpfe Oxnde ı Rolträtse) 
bilden, wodurdh das Metall gereinigt wird. 
Polen, ehent. Königreich mit den Provinzen 
Srop- u. Alein-P. m. Litauen, vor 1772 noch 
751000 qkm; ſen 1868 mit dem ru). Keich 
vollftändig verſchntolzen ut. in 30 Gouverne 
ments u. 85 Kreiſe eingeteilt, Die au. 127319 
qkm u. 8900418 überwiegend röm.-kath. E. 
DIE „polen, 11 Rufen, 13, Juden, 5, 
° sun 1 Rr.7 Fa 
* 
ichreiben) haben. Ein v. der Weichſel durch— 
jurchtes fruchtbares Tiefland; im S. das ui 
via Gora. Starker Landbau, wachſende Ju 
Dustrie, bedeutender Handel. Haupt® ır. Uni 
vrrſität Warſchnu. I. Fin. 125.) wi: der 
erjte Polenfürſt iſt der Piaſt Mieczysſaw IT, 
der BOB das Chriſtentum annahm a. in P. 
einführte. Bolesiaw Chrobry, der eigenth. 
BRegründer des poln. Reiches, nahm 1025 den 
Nöninstitel an. Nach ibm war P. vielfach zer. 
ſtüchkelt, bis Wladislaw Lotietel den größten Teil 
wieder vereinigte u. 1320 ben Köntastitel er— 
ueuerte. Kalimir 111., der legte Piaſt if 137m, 
erwarb Galizien, Podolienu Maſobien Inter 
der Jagellonen (1386 15721 wurde Pder mäch 
tiafte Ztaat im ditl. Europa. Ron da ab war 
2. rin Wahlreich, wodurch, in Verbindung 
mit der ubertriebenen polit. Macht des Adels 
unbedingtes Bewilligungsrecht für Steuern 
1. Geieten, Die inere Yerrüttung befienett, 
Bürgerkriege u zuletzt vollftändige Angarchie 
hervorgerufen wurden Dieſe erreichte unter 
Auguſt Poniatowekti einen ſolchen Grad, daß. 
nachdem vorher ſchön Yandesteile an Branden; 
burg Preußentu Rußland verloren gegangen 
waren, Mußland, Sfterreich ic. Preußen 1772 
die erfie Jeilung polniſchen Gebiete! vor: 
nahmen (über 200000qgkım mit gegen 3Mill. Ei, 
der 1513 die zweite (über300000 qkm mit 4,, 
Mill. E.) u 25 die dritte folnte, wodurch P. 
aus der Reihe der Staaten vollftändig vers 
fhwand. Die Hottuungen, die P. auf Napo— 
leon T. geicht, der 1807 das KSerzjogtum 
Warldau ıc. 160000 qkm, 4 Mil, E.) ge: 
arimdet, wurden durch den deutichen Beire: 
ungsfrieg vernichtet. Preußen erhielt Durch 
den Miener Kongreß c. 30000 ykm, mit 1 Will. 
E. zurück, der Keit feel Rußland zu, niit Aus: 
nahme der 1300 qkın aroßen Republit Kra— 
fan, die jedoh 46 an Lfterreih kam. Drei 
Aufitände Hauptjäcl. gegen Nußland 31, 46 
1.6364, bon denen der erfic mit nroßer Tu. 
pierfeit geführt, der legte aber der bintigite war, 
wurden mit Waffengewalt niedergeworfen, to: 
rauf die ruf, Regierung in rüditchtslojeiter 
Weiſe mit der Ruſfifzierung des Yandes vor. 
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Polenta— Bolitifched Gleichgewicht 
704 — — — 
ging. die P. dv. hohen Amtern ausſchleß, die 
ruf. Svrache in den Schnirn mn. im anti. Ver: 
kehr rinführte, die pol. Edelleute, Deren Güter 
während der Mevolutionszeit fonfisziert ges 
weien, zwany, fih im JInern des ran. Reichs 
anzufaufen, grobe Umſiebelungen zw. P. u. 
Nujten bewirtte ꝛc Vgl. @ Pervet 1871; w 
Röpell u. Karo A058, IV, Veer il. Teitung;« 
73 111, Solowjew Fall v. Pr 65, Adler 65, 
Knorr Aufftande jeit 30, 80, Kunz, polu ruft, 
x 31) 90, ital 8olfsipeiie 
Polenta, aus Mais bereitete breiartige 
Poleograpbie grch), Städtebeichreibung. 
Polerio, Hiulio Ceſare, Schachmeiſter aus 
Lanciano, 16. Jahrh. 

Poleshajew, Alexander Bwanowitſch, ruſſ. 
Lyriker, « 1807 Petersburg, + 98 Mestau. 
Polewoi, Nikolai Alezejcwitfd. ruij. /, 
«2.1796 Irtutst, + °°, 1846 Betersburg. 
Sohn, Peter, Bf. einer w der ruii. /. 
Polhoͤhe, der zwiichen Himeispolen Hori— 
zont liegende Bogen des Mittagsokreiſes: gleich 
Polianit, if. Braumftein. der geograph Breite, 
Polianthes tuberösa Tuberoije, Kroulilie, 
Nachthyazintlei, Liliaccen, Oſtindien, Zier— 
pflanze des Warnihauſes. 

Police ıfra.), polißi, Urkunde über Ver— 
ſicherungsvertrag. S. Aſiekuranz. 
Policinell = Pulcinell. 

Polidöro da Caravaggio karawaddſchol, 
Polier, ſ. Parlier. HH. Caldara. 
Polieren ılat.), Verfahren, um Gegenſtände 
aug Holz, Metall, Dorn, Glas ꝛc. mit einer 
inpiegelglatten Tberflache zu verieben Tem 
Holze gibt man die Politur durch Beſtreichen 
mit in Weingeiſt gelöften Scheltad u. darauf— 
jolgendes Traftiges Reiben. Tas 8. v Stei— 
nen u. Metallen gejchieht meiſt niit ivg. Po- 
fterpulver. 

poterdeu (yırtrantı, ). Fuapasetmim 
Bolierfchiefer Saugkieſel, Silbertripel Kleb— 
ſchiefer), erdig ſchieſerige Maſſjen in der Nähe 
mander Braunickioniaser aus Disielserinpen 
v. Tiatomeen beitchend. Zum Schleifen. 
Polierſtein faieriger Roͤteiſenſtein. 
Polierwachs, Gemiſch vd. Wuchs in Terpen— 
tinöl zum Bohnen der zupboden. 
Polignac poͤlinjackt, MD Meldior de. Tis 
plomat unter Ludw. XIV,» !’ 1661 uns 
en-Belay, + ®" ,, 1741 O AJufes de, Groß⸗ 
neffe v. O, 1780 Herzoa, + °'„ 1817 Ruß: 
nnd; Gemablin Rolantbe de Polaitren (f 
1793), Freundin der Rönigin Marie Antoineite. 
O Armand Zuſes Marie Heracſius Her 
zog v. Sohit vd. O.2731771, mit O wegen 
Teilnahme an Verſchwörung Pichearns grgen 
Mapoleon I 1804 zum Tode verurteilt, aber 
zu Seiängnie Degnadigt, + "317. O Difes 
Augufte Armand Marie Jurft, ir; Staats- 
man, Yruder v. O, » ?%, 1780, 1820 All. 
ftevprältdent, Urheber der Ordoñanzen vom 
3,30, Die Karl X. von Fraukreich Den Thron 
fofteten, verließ diefen; verbaftet und zu 
lebenslänglicher Haft verurteilt, 36 anınejtiert, 
+ 2,47 Baris. 

Polignano a Mare yolinsano!, Hafen® 
ital. Prov. Bari, a’Adria, 7818 E. E. [11805 E. 
Poligny pölinjil, Arrond @ fra. Dep. Inra, 
Poliflinik, j. Klinit. beim Wergolbeir. 
Boliment ıfra.\,gelbroter Anſtrich, alsGrund 
Poliorket es (ard.). Städtebelagerer, j De— 
metrios OO. FIR, Betagerungstunit. da. 
Poliſanberbolz RPaliſanderholzusſ Jacaran- 
Boliffonifrz.), [zinöng], (Gaſſen, bube, Schlin— 
gel sim übeln Sit. 350 E. 
Poliſtẽna, © ital. Prov. Reagio Enlabria, 
Politeſſe fra), Geſchliffenheit. Höftichfeit. 
Politik ıgcch.\, Staatatunit, Lehre dv. der 
Ztaatspraris tiere u. äußere), auch — polit. 
Tagesgeſchichte. 2er, wer ſich miit Politit 
beſchäftigt, während der Hugenottentriege irz. 
Mittelpartei, Deren Haupt L'Höpital: p iſih. 
darauf bezüxt., auch = diplomatijch iſtaats— 
tlug. Bal. die Lehrbücher v. Holtzendorff 2. A. 
1879, Bluntſchli 7, Roſcher 92. 

Politifche Dkonomie, i Nationalökonontie. 
Politiihes Gleichgewicht, gegenſeitiges 
Machtverhaltnis der Staaten, wobei das UÜber⸗ 
gewicht eines Einzelnen ausgeichloſien iſt. 








Bolitifche Verbrechen - Pollok 
——z - 765 — —ñ— 
Ppolitiſche Verbrechen uw. Vergeben, ſtrai⸗ 
bare Handtungen gegen den Staat als ſolchen, 
feine oberften Orgene, jeine außere u iñere 
Sicherheit: Landes-, Hochverrat, Maſeſtäts 
beleidigung. Widerſtand gegen die Staate— 
acwalt, Auiruhr. 550 GE. 
Pelitichka tihech Rolicka‘, bähm. Bezirtss. 
Politur iur ı, Glätte, Glanz, Geſchliffenheit. 
Polig, @. bohm Bez. Vraunau, 2602 ET. 
Poliger, Adam, Curenarzt, jeit 1871 rot 
Bien. *35 Alberti Ungarm. Vi. „Vehrbnc 
der Sirenbeilfundbe”“ TR N2 IT. u.a. 

Polizei, tie aufdie Zieberbeit u. Beförderung 
der Wonlialbrt gerichtete ftaatl. Thätinfeit, 
welche in Form des 3wanges auftritt: Die 
Hehürde, der Dies obliegt, im engſten Zinn die 
Siherheits-P., die Behörde, die Keait:ver 
Ichungen verbuter u. begangene entdedt: ge- 
feime %,, deren Mitalieder nach außen nicht 
als Beämte auftreten. Ehen. unter B. auch 
die gefanite tiere Verwaltung veritanden, fo 
noch v. Motkt P'Wiſenichaft 3. A. 18661. 
Auch de Beamten der V. werden P genunt 
Bol. Erdmann 91, Majcer tpreuß. E) 9. A. 
85, tienbacer eöjtert. BI 4. A. RO. 

Polisciaufficht, Nebenftrafe, Aufiicht über 
geianrliche Verbrecher, berechtigt zunt Verbot 
des Anientraltsenbeitilttt Orten zu jederzeitt: 
ger Hausſuchung 2C 

Pelizeigerichte "Tribuonnux de simple po- 
hier, in Fraukreich Die uber die Ubertretungen 
(cortraventions: urleilenden Gerichte. 

Polizeiſtaat, Staateform ohne Betriliaung 
des Kolles an Geſeßgebung u. Verwaltung. 

Polizeiſtunde, Stunde mit welcher derWirts— 
bausbejfuch einzuſtellen iſt. 

Polizianod ıAmbrogini, Angelo, ital. /. 
Humanist u. Überſeyer, # !*, 1454 Monte Rule 
ciano, i °*. 91 ylorenz, dort jeit 80 Prof. 
der griech. mn. rom. ⸗Scine Stanzen auf das 
Zurnier feines Freundes Ginliano de’ Medici 
(913 zu den beiten Yerftungen der ital. /. 
Poeſien dv. Cardneci 1864. gl. Mähly 64. 

Polizift, Folizeidicner. 

Polizzi Generoſfa :didene:', @Sigilien, ital. 
Brov. Palermo. 7239 E. 

Poljakow, Iwan Semenowitſch, Reiſender. 
V., Yıosfau, # 1845 in Zransbuifalien, bereiſte 
das aſiatiſche Rußland, Zacalinzr.: /. 

Belt |vobl}, O James finoz, 11 Praſid 
der Ber. Staaten :18419 104, # °,, 1795 Norde 
caroliıa, +”. 1840 Waihville Vergrößerte 
die Union mn Nor Merio u Kalifornien. 
ol. Chaſe 50. @ Leonidas, Oberſt u. jeit 
89 Brüfident des nordamerit Farmerbundes, 
» 37 Auſon County MCaroling 

Polk ruſj. Pulti, Regiment; P'oöwnik. Regi— 
mentstomandeur. 

Bolka, Tanz böhm Uriprungs in? Takt. 
Polko Elite, geb Vogel, /, Deut, e’' , 1823 
Leipzig. Vi „Muſikal Varchen“ 52 72 11lıra. 
Polkrätze, ſ. Polen lgau, 1858 E. Atı. 
Polkwitz, E preuß Regbez. Liegnite Kr Glo 
Pollack, Spiel unter VRerjonen mitPiteittarte 
Pollajuölo (Pollainolo, Antonio del, ital. 
Goldidimied, gu. Sildprener, «1420 Florenz. 
+ 98 Nom. O Pietro def, ital, €, » 1113 

Florenz, + c. 9m. 

Pollard, Edward, nordanıcrit. /,«?'.. 1528 
Nelion County :Birginiaı, +?! 72 Lyunchburg. 

Polle, O preuß. Regbez Hannover, Nreis 
Hameln, aWefer, 1151 E. Atı. 

Pollen (lat :, Samen- oder Bluͤtenſtaub, An— 
halt derAntheren bei dhanerogamenpflanzen. 

Pollenia, & auf Mallorca, Balearen, 3072 
E.: a. @: Poltentia. große Zehe. 

Pollex (lat.‘, Taumen. 2. Fuß: I. pedis, 

Pollicitation ilat.‘, Veriprechtung. 

Polint eigentl. Korb, Bernhard. Bühnen: 
leiter * " .. 1838 Göln Zeit 71 Tireltor 
des Hamburger Stadttheaters. Imprejario. 

Poll inium iPollinarium), die verfichten ‘ot: 
lcumajien in den Blüten von Orchideen, As— 
klepiadaceen 2C. 

Pollinodtum, der mänl. Geſchlechtsapparat 

Pollio, ſ. Aſinins. mancher Schlauchpilze. 

Pollnow, @ rreuß. Negbez. Cöslin, Kreis 
Schlawe, a Grabow, 2300 E. AG. 

Pollok, Rob., eugi. Dichter, # 1799 Muir- 





Pollokſhaws — Polonokij 
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honje, Schottland, +’? 1827 Sonthampton. 


Schriften n. A. 1867. Renfrew, 10405 E. 

VPollokſhaws ſſchahs!l, © ſchott Grafſch. 

Poll-tax cal, Kopfſteuer: Wahlregiſter, 
Wahlakt. 

Pollution tlat), unfreiwilliger Samenab— 
gang, bei geſunden Mänern normal im Schlaf. 
Däufine u, ohne Erettion ſchädlich Spermator: 
vhöe, Samenitiuh . Behandlung: kalte Abreib— 
unaen, hartes Lager, lorpert. Arbeit, audı kalte 
Sitzbäder. 

Pollux, O ij. Tivsfuren. O Iufius, grch. 
Yerifograph u Gramatiter, c. 180 nC. Vi. 
„Onomaſtikon“ hrsg Weller 1846. 

Pollur, in den Druſenraumen des Granit vd. 
Elba vorfomendes, dem OQuarz ähnl. Mineral 

Polna, böbn. Bezirte®@ 41923 E. E. 

Polniſche Yitteratur, begiñt eigentlich erit 
im 16. Jalrrhi, das aber auc das fogen. gol— 
dene Zeitalter berjeiben ift, obwohl viele Dich— 
ter, wie vorber fait ausichließlich, ſich noch der 
lat. Sprache bedienten. Ten Höbepunft bezeict 
net oh. Kochanowski, der poln. Pindar. Als 
Zatirifer glänzte Klonowicz, als voltstumticher 
Yiederdichter Grochowsti. Mit Der Durch die 
Jejuiten bewirlten (Begenrefornatian trat Der 
Verfall ein Im 17 u 18. Jaurh herridite franz 
Einfluß. Die bedeutendſten Dichter Dieier Zeit 
ind trafidiu.arpinsti; durch letzteren wird 
Die neue nationale Richtg augebahnt, die durch 
Miemcemicz in durchichlagender Weiſe eröffnet 
wird. Ter volitiſche Untergang Polens diente 
nr zur Verſtärkg derielde . Ihren Höhnepuntkt 
erreicht Die neuere p. X. in dem Treigeſtirn 
Michewirz, Zlowactiu Kraſinski, v. Denen der 
eritere der Bearunder der pol, RKonantiichen 
Schuleu zugleich der größte aller poln Tichter 
it. SeinMachjolger ift Zlowach, wänrend Ara: 
ſinsti beiond ale Dramatiker und Lyriker boch 
ſteht Dieicbe nationale Richtg ichlug auch der 
Romamein, deſſen Hauptvertreter neigentlicher 
Schöpier in der pn’ Krazewskiſiſt. Eine aus— 
geſprochene nationale Tendenz verfolgte anch 
die Geſchichtſchreibung, deren Hauptvertreter 
Lelewel, Morgezewsli, Szugsti, Bielowsli, 
Dzialynsli find. Neuerdings macht ſich, wie in 
anderen Litteraturen, auch in Der fin. eine 
realiitiihe Strömung geltend. Vgl. Nitſchman 
2. A 1888; Pypiu u. Spaſowicz, ww der jlam 
Litteraturen Bd. 2, deutich 83. 

Polniſcher Rod, großer Dudelſack. 

Polniſcher Grbfo gefrieg, 1733 38 verur— 
ſacht durch die Thronanfpriche Ztanisl. Yeiz: 
czynstkis, den Frankreich mit Spanien unter: 
ftüßte, gegen Auguſt TIT.D Sachſen, der v Hut: 
land u. Oſterreich unteritiigt wurde. 35 ra: 
kiminariviede zu Wien, 38 endgültig. wobei 
Auguft III. anerkañt wurde, Stanisl Xefz: 
euch Lothringen erhielt, während Neapel 
und Zizilien fpan. Schmdogenitur wurden 

Polniicher There, Warmbier mit Weißwein, 
Maraschino. 

Polniiche Sprache, zu deu ſlaw Sprachen ge: 
hörig,ausgezeichnet durch Wohllaut: 4 Tialekte, 
v denen der im eigentl. Bolten geſprochene klein— 
yolmiiche der ausgebreitetite n. zugleich Schrift: 
ſprache 44 latein. BYuchftaben:. Grantatif dv. 
Poplinski, neu bearbeitet n. Nehring 7. U. 
1881: Wörterbuch v. Beod:Arkoiiy 4. A. 83. 

Polnifh:Arene, j. Nrone. . 

PBolniih:-Dftrau Ostrawa Rolska), 9 Ifter: 
reich-Schleſien, Bea 9. Freiſtadt, 6RUO ES. 
Polntich: Wartenberg ſeit » „a8 Giro; W.ı, 
reis, preuß. Regbez. Breslau, 813 4km, 0022 
E Haumta E., 2385 E E AG. Schloß in 
der Standesherrihaft P. des Prinzen Biron 
von Rurland. 

Polo, dem Fußball ähnliches Spiel zu Pferde. 
Polo, Marco, ital. Heifender, = c. 1256 Ve 
nedin, gina 1271 zu dem Tatarenchan Nublai 
u. führte big 1295 weite Reijen in China aus, 

+ 1323 Venedig. Val. Schuman 85. 

Bolonaie frz; ital. Polieren, poluniicher 
Nationaltanz im ',-Talt v. promenadenmaßi— 
ger VBewegung. Anfang anf vollem ftarfarceız 
tnierten Tafte, Schluß anf dem 3 Viertel. 

Polonka, O ruii. Gouv Grodno, 1530 E. 

Polonstij, Jakod Petrowitſch. ruſſ. /, 
Petersburg, » :*,, (Hi) 1320 Rjäſan. 
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Polozt— Yolygön 
107 ——— 

Polozd,e run. Gouv Witebot. a. Duna,r in6s E. 

Polrod,bisiar;Waffenrodder branuſchweig 
Infanterie: ſchwarz, mit Schnüren beſetzt. 

Polska, jdiwed Tanzlicd. 

Polonitz, Torf, preuß. Regbez. Breslau, 
nreis Waldenburg, 3800 E 

Poltawa ı Rultuma’, vu. Gouve, 40R96qKın, 
2SH095 E. Hauptẽ 3, 43218 E. E. Hardet. 
"33, Meſſe X °, 1709, Karl XII. vd. ‘Peter 
dem Gr. aeichlagen. Denkmal. 

Polterabend, Abend vor der Pochzeit, an dent 
altes Gerat mit Gepolter zertruümert wird nach 
altem Mberyluuben „um die böien Geiler zu 
vericheuchen” -. Asa 

Poltina MPoltinitke, der ruii. halbe Rubel, 

Poltron (frz ı, 'zröngl, furchtſamer, feiger 
Menic, Dabei Muanlkeld; Vnerie, Zeigbeit. 

Poly... fardı :, niel-. 

Polyadelphia grche: Nielbrüderige, in Liñee 
Pitanzenfuſtem Klaiſe XVIII 

Polyamie garch, Vollblütigkeit 

Polyänos, Küurter u. Sachivalter Rom,? 
Jaterheu CE, «Makedonien: BE, Strategemata“. 

Polyäſtheſit gryen, bei Nervenleiden Wahr- 
schmung eines einfachen Reizes als eines 
doppelten. 

Rolyandr ia, Vielmänige, XVI Klaſſe in 
VLines Pflanzenſnſtem: p Ud,vielmänig,v.Ylü- 
ten mit zahlreichen Stanubgefäßen. 

Polyandrie (ara ı, Vielmañerei, bei einigen 
centralafiatiihen Wülfern 

Polyanthes ıNuadıtlmariuthe), Liliaceen: die 
wohlrichende P. tuberuosa «Jana, Geplonı, 
Lieblinasblume der FReruaner. 

Polyarchie iarch, Nielterrichaft. 

Telnartbritis:ach.\, Gelenktrhyeumatismus. 

Polyautographie (grd.), Reriabren, :eich— 
nungen durch Abdrücke zu verviclialtigen. 

Polpybaſit, ſ. Fugenglanz. 

Polobios, arich. W/,» c. 201 vE. Arla: 
dien, sc. 121. Univerſalgeſchichte v. 220/186 im 
40 Büchern, wovon 5 erkalten, deutich dv. Daafh 

Polyearpus, | Polutarp. fu. Kraz 1874. 

Polychréſtſalz = ſchwefelſaures Kali und 
weinfaure3 Kalinatron, j. Meinjäure. 

Polychroit, Beitandteil det Sairan, rot, 
geruchlos, im Waſiſer löslich, liefert mit Säuren 
athertiches Ol, Crocetin und Hucker. 

Polyhröm, Puromarphit (Bırntbleiers). 

Polyhromi e (srch.), Vielfarbigkeit, viel: 
farbige VBemalung, bei. von tieren Ranumen 
Kirchen ꝛc. PP fd, vieliarbig. Vgl. Treu 1884. 

Polychromographie taıc ), miehrfarbiger, 
aui der Etein: oder Buhdrirdpreiie gleich 
zeitig hergeftellter Trud; hierher 3. B. Die 
„Beinture Bogaertt”. 

Volphrömfaure = Chryiaminiüure. 

Polyeladia, Aſtwucherung. 

Polydaktylie gr), Vielfingerigkeit, Fin— 
gerzakl über 5. 

Polydesmus, Pilze; Konidienformen von 
Pyrenomyceten. P. exitiosus (Mupsverderber! 
auf Nuapsichotenn. 

Polydeukes = Boltırr, ſ. Dioskuren. 
Polydipſie (Irch), geſteigerter Durſt. bei. 
bei Harnruhr. 

Polydörog, jüngſier Sohn des Königs Pria: 
mos, von Achilleus dor Troja getötet, grch. 2. 
mit Ageſandros Schöpier der Laokongruppe. 
Polyeder (ach), Vielfachner, cut von 
ebenen Grenzfluchen eingeſchloſſener geome— 
trilher Körper. 

Polygäla (Ramſel, Mil: , Kreuzblume). 
Polugalaccen, 6 deutſche Arten; autes Vieh 
futter. P. senezza, NAmerika, Liefert Die Se— 
nenn: und Klapperſchlangenwurzel, F. 
Polpgamie (qrab ), Vielweiberei, vom vs 
lam ertaubt; and kei Den Mormonen. 
Bolnglotteinid.), Viblelausgabe, tit sueicher 
Überiegungen in verichtedene Sprachen neben 
einander gedrudt find; die Komplutenſiſche 
1514, die Antwervener 72, die Burifer 1615, 
die Waltouſche oder Londoner 69, die Biele— 
feldiſche 1875 ꝛe. 

Polygnotos, arch. E. Hanpt der älteren 
attiſcheit Schule, 5. Jahrh. vE. Athen (Aus— 
malung der dortigen Poitile). 

Polygön (arch). Vieleck, cine von geraden 
Zeiten eingeichloſſene ebene Figur. 
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P Polygonacẽen — Polyphonie 
768 

Polygonuceen Knöterichpflanzen), dikotyle 
Pflanzenfamitlie, fiber die ganze Erbe ver: 
breitete Strauter, jeltenev Sträucher; Nik: 
pflanzen. 

PYolngonalfpftem, in der Befeſtigungskunſt 
Umiſchließg auf kürzeſten Wege durch gerade 
Linien, welche mir unter ausipringenden 
Winteln zuſam̃enſtoßen. Flantietung durch 
Kapoñieren auf den Mitten oder an den 
Endpuntten der Fronten. 

Polygonätum offleinnle = Convallaria 
polygonatum. 

Polygonie (nid), Fruchtbarkeit. 

Polygonuns, i. Knöterich. 

Polygrammi (ar !, vielſeitige Figur. 

Polygräph inch), Vielſchreiber; Kopir— 
malte. Pilanzeniyiſem Klaiune MAIL, 6. 

Polygynia inıd.), Viclweibige, in Liñes 

Polyhalit, 9 ileiſchrot oder gelb: idmoeiel⸗ 
ſaures Mali und ſchweielſaure Takicıde 

Polybiſtor inıd.), in vielen Wiienichafſten 
bewanpderter Selchrter. 3 st dl], 

Polyhnninia Muſe des ernſten Geianges. 

Polykaͤrp, der Heilige, Schüler des Sob., + 
c.180, 865. Jahre alt, Biſchof v. Suyrna: Tag:“*'. 
Polykarpen, dilotyle Pflanzenordnung,un⸗ 
jaßt die Ranukulaceen, Nymphaaceen, Scit— 
zandraceen, Diuynoltareen, Anonagaceen, Wir 
ntivpermaceen, Verberidaccen, Myriſtikereen, 
Katykanthaceen. Lauracecn. 

Polykarpiſch zuch. vielfriihtia‘.von Film: 
zen, deren Fruchtknoten mehrere Volterie Pi— 
ſtille einſchließt, aus denen ſich ebenſoviele 
Früchte entwickeln. 

Polykepbaäliich (grch.), vielköpfig. 
Polykleitos Polytleti, Dart. ud A 
aus Sikyon, Yeitgenofie des Pheidias, aus— 
ezeichnet durchaumutige Natürlichteit: auch 

unft/. O ®. der Jüngere, arch. 4 Argos. 

Polykotyledonen tgry, Pianzen, deren 
Keimliug ſcheinbar mehr als zwei Samen— 
lappen trünt. 

Solutrates, Tran don Zamos 537:22, be: 
null Wiſſjenſchaft und Runſt, ließ iich 

urch ſeine Geldgier verleiten, einer Auf— 
forderung des Satrapen Oroetes nad) Mag— 
neſia au folgen, der ihn kreuzigen ließ. 
Schillers Gedicht nach Dervdot. 

Polymaſtie ınıd).), Uberichreitung der nor— 
malen Anzahl der Milelidrüſen. 
Polymathie farch.}, vielieitine Gelehrſam— 
Polymer iarch.), vielqliederig. teit. 

Polymeriſfation, Zuſagntentreten mehrerer 
gleichartiger Wrolefite zu eittem neuen. 

Polymeriſche Korper, Verbindungen von 
gleichvrozcutiicher Zuſamenießurna, aber un: 
gleichen Molekül. 

Polymeter, f. Stredverie. 
Polymorpbismud (artı., Heteromorphis- 
mu), Fahigleit von Körpern gleicher chem. 
u. Konſtitutiorn, vericinedene 

rvitallioörnn anzunehmen; tu der 82 Cr: 
ſcheinung, daß uiedere Tiere von gleicher Art 
ſich in großer Zahl auf einem Leib veretitigen 
und ſich phuſiologiſch zu Diejent wie Organe 
gu einem Organismus verhalten. 

Polyneikes (tat. Bolunieert, 1. Eteolles. 
Polyneiten (arch.), Abteilung der auſtral. 
Inſeljlur, reicht von den Elliceinſeln um W. 
bis au den Paumotuinſeln im O. 
Polyneſier, der CRweig der Dinlaien, auf 
vielen auftrat. Sell. [braticker Großen. 
Polynom iyuh), Sum̃e mehrerer alge: 

Molpyonpmie arıhhı, Vielnamigkeit. 
Polvopie :ardı ı, Wervietisttiigiiitg der Bil: 
der beim Zehen eines Auges wdiettaltiger 
als Doppelichen!. 

Polyp (nıc.), geſchvulſtartige Neubildung 
iz. B. in der Main), die mit einem Ztiel auf 
der Haut oder Schleimhaut aufitgt. 
Polppen, f. Korallpolyven. 

Polypetalen, Pilauzen, deren Blüte ars 
vielen Blumenblüttern beftcht. 
Polyphagie iarch.), Wieleiieret, Freßſucht. 
Polyphem, einaugiger Kyllop, Sohn des Pos 
feidon, von Oduſſeus überliſtet undgeblendet. 
Polyphonie (arch.), Vielſtimniigkeit mit ſetb— 
ſtändigen einzelnen Stimen (Gegenſatz der 
Homophonie). Polypßeon, vielſtimig. 








Yolypbylie— YBoıncranud 
1769 

Polyphnllie (arch.), abnorme Vervieliälti— 
gung derGlieder eines Vlatt-od. Blütenkreiſes. 

Polypodiaceen, Farnfamilie, jehr arten— 
reich und läber die ganze Erde verbreitet: 
dahin fait alle europatichen Farne. 

Polypodlum (Zitpfelfurn), Polvypodiaceen; 
ichöner Farn, häufig Bierpflamier Wurzel: 
ſtock von P. vulgare, Engelſüß, Qropf: oder 
storallemvurzel,wildes- Zi;hol,, #9 519.309). 

Poulyporei, i. Röhrenvilze. 

Polyporus (Löcherpily), Hymenomycreten, 
meiſt große, verſchreden qeitaltete Schwaute, 
190 deutiche Arten, viele eßbar; ſ. Cichpilz, 
Tardenihwant, Schafeuter, Zunderſchwam, 
Feuerſchvgnt. Außerdem P. frondosus iMlap- 
perjchnuanñt, auf Eichwurzeln), P. tuleraster 
(Tuberafter), beide geniekbar; leßterer Ders 
wandelt div Erde in feſte Maſſe ı Jfilstterm. 

Polnpragmatifchrarch.), vielgeſchaäfrig: 290» 
[upranmoipne, Vielgeſchäftigkeit. 

Polnptöton arh.‘, öftere Wiederholung 
eines Hauptwortes in verſchiedenen Waitıs. 

Polyptichon (arch), Verzeichnis sit vielen 

MPolovſarkie (grch.), Fettiucht. VBrättern. 

Polyipaſt carch), Flaſchenzug ti. d.dJ. 

YPolvipermifch (gr), vieliamia. 

Polniulfurete, ſ. Echweielmetalle. 

Polyſtolon (nrd).), vielſäuliges Gebäude. 

Polnſyllaͤbum (arch.), vielfi!biges Wort. 

Polninndeton (erch), Häufung von Ver— 
bindiing:pariiteln. 

Polyſynthetiſch (arch.), vielfach verichntels 
zend, bei. betr. verich amerikan. Sprachen 

Polytechnik cardy.), Buſamenfjaſfung aller 
für die Kunſt- und Gewerbezweige erforder— 
lichen Keñtniſſe. 

Polytechnikum farch.), ältere Bezeichnung 
der techniſchen Sochichulen, höhere Lehranftalt 
zu wifjenfchaitlicher Pilege der © Fächer: 
Chariutirnvurg irüuer in Deciiuisbnaunuode 
atdademie, und bezw. VRaugkademie:. Näckeen. 
Brauuſchweig, Darmſtadt, Tresden, Danorer, 
Karlsruhe, München, Stuttgart, Rürtih, Wien, 
Graz, Brüñ, Prag, Riga, Paris alteites, 
179% gegründet). ian mobrere Götter. 

PBolntbeisnug (grchi), Vielgotterei, Glaube 

Polytrichum ;Widerthon, Haarmoos, Filz 
mütze), Mooſe; P. commune, gemeinſtes 
unſerer Mooſe. 

Polytopen (arch), die Drudplatten 
Vignetten, Initialen, Ornamente ꝛc. 

Polyurie ıarc.‘. Harnruhr co. do. 

Polyxen, ſ. Katin 

Polnrena, Tochter ed Priamos, v Pyrrhos 
auf dem Grabe ſeines Vaters gropfert. 

lolyzon o Brnvozorni. 

Polnzenallinie, wie eine ſebr große Samel— 
linje wirkende plunfenvere Vinie, Die von 
zwei ringſörmigen Staufen nuigeben 1. 

Polzer, Aurelius, öjterr. Dichter ſend. 
Arnim Stark und Erich Felsi, Hrsg. Des 
Grazer Wochenblattes feit 3884, — 18. 

Polzin, O preuß Negbez. Coslin, Ar. Ziel: 
gard, 1632 E. Abs. Dazu das Luiſenw. 

Penacren Kerusbſtgehölzen, Unteriamilie 
der Roefſaceen, Bäume und Sträucher der 
nördlieen Erdhälite: Shit. 

Pomude fra, A und kosnietiſches Nittel 
aus gereinigtem Schweinefett u. Dietz auc) mit 
Harz ıStanaen=B } 

Pomade .v. Elum.), Ruhe, Gemächlichleit, 
Gleichgültigkeit es iſt mir po; beim Volti— 
gieren Schwung m den Sattelinopf. 

Momadenbobne, ſ. Ricinus. 

Pomaken, zum Jalamt übergetretene Bul— 
garen, beſonders im Ryodoren 

Pomäre, Name dreier Könige und einer 
Königin der feit 1880 franz Inſel Tahiti 

Ponibal :ponaball.® portuy. Prov. Eitre 
madura, Tifrritt Leiria, 4173 E. 

Ponibal !ronabul:, 5ebaſtiäo Jofc de 
Karvaldo e Meſſo, hraf von Oeyras ımd 


der 


Marg. v., rortug. Staatsmañ, « !°, 1649 
bei Goimbra, 1750 Miniſter des Auswär— 


tigen, 56 77 Bremierminiiter, beihränfte die 
Inauiſition, verbaiite 59 die Zefuiten, F ®;, 
82 Pombal. Vgl. Tuhr 1891. 
Bomceque [pömähg!, frz. Inſel bei Marſeille. 
Poneranus, f. Bugenhagen. 





Pomeranzen— Yompejusfäule 
— — 10 
Ponieranzen, die ſüßen und bitteren Früchte 
der verich. Varietäten 9. Citrus aurantium 
Yomeranzenbluten: Di (Drangenblütens, 
Neroliötı, flüchtiges XL in den Orangenblüten, 
zu Barfümerien. Nebenproduft der Teitillas 
tion: Orangenblütenwaſſer: Kosnietitum. 

Pomeranzengewächſe, ſ. Aurantiacren. 

Pomerunzenſchalenoöl Orangeneſienz, Por— 
tugaleſſenz, Portugalöl), aus den Schalen v. 
Citrux Auruntium ausgepreßtes, fluͤchtiges 
gelbbräunliches SI, au Parfümerienen Likören. 

Pomerellen, alte weftpreuß. Landſchaft, zw. 
Weichſelhu. Pomern; 1466 1772 poln. Provima. 

Pomerium ılat.), im alten Rom der heil. 
Haum auf beiden Seiten der Ztudimauern. 

Monıelanien, Yandidaft r. an der unteren 
Weichiel, Bistum bi 1524; Biſchofsſitz Rieſen— 

Ponefine = !infeliine, | burg. 

Pomigliano d'Arco [pomilljano), ® ital. 
Prov. Neapel, 7730 8. 

Penner, Dr. = Bugenhagen. 

PBommerensdorf, Dorf preuß Rabe, Etettin 
a Oder, 2303 E 1; em. Produltenfabrit. 

Poniniern, prenſ Prove, a Oſtſee, 30112 
qkin, 1520889 E., die meift evang. Gehört 
zum norddeutſchen Tiefland und wird durch 
bie hier mündende Oder in Vor- int W.) 
und Hinter-P. iim D.) geteilt; zahlr. Seen. 
Einteilung: 3 Regierungsbezirke Cöslin, 
Stettin u. Straliunds, Haupt» Ztettin. wi P. 
feit 1062 unter eigenen Herzäögen: 1648 füllt 
Vor-P. an Schweden u. Hinter B. an Bran— 
deuburg, 1720 und 1815 Vor-P. an Preußen 
[8. in. 126]. Bat. Berghaus, Landbuch des 
Herzogtums P. 186276 IX; w dv. Wartlold 
3045 VW. und Fock 6172 VL. 

PBommeriher Kunſtſchrank, für Herzog 
Philipp IT. von Pomern 1617 von Augs— 
burger Anntyandverkern zuſamengeſeßtes 
a a — 

Pommerſches Darf "Stettiner Duft, Das 
nroße Seebecken der Oder in Pom̃ern, zerfällt 
in das Große sim DO.) u. Kleine Haff om Wı, 

Pommersfelden, Torf banr. Bra od: 
jtadt, 502 E. Schloß Weiſienitein. 

Ponumtritz, Torf jüd). Kerisi m Amtsh. 
Bautzen, 179 E. E, Iandwirtjichaftl. Berjuchs» 
ſtation. EObſtkunde, j. Toſthaumzucht. 

Pomolog flat. -ardı, Cojtlundiger; Pte, 

PBomona, Semaytın des Vertumnus, Göttin 
des Gartenbaues. 

Pomoena, f. Mainland O. 

Pomp -tat.ı, Prachtentfaltg: p'ös, prächtig. 

Pompadour jponapadılıl, Deanne An- 
toinette Boiſſon. Marquiſe de, Maitreſie 
Ludwigs NV, ⸗121721 Paris, 41 Gattin 
des Unterfinanzpachtere Lenormand d'Eſtioles, 
jeit 17 am Hoie, reizte deu König zur Teil: 
nahme am 7 jahr. Kſtrieg, trug zum fingnziellen 
Muin Des Yandes bei, förderte andrerjeits 
duniſt a Wiſienſchaft, + ’°, 68 Gorrespon- 
dance Durch Walajiıd 1878. Vol Campardon 
1876, Boncont n. U. 1887. 

Pompadour ir3.), lpongpaduhr;, Feiner 
Arbeitsbeutel für Damen, nach der Marauiſe 
de P. genant. VLeichenjeierlichteit 

Pompe funehre (fra‘\, onab innähbri, 

Bompeji, blühende Haiene in Kaunpanien. 
73 dv. Durch einen Aſchenauebruch des 
Veſuv verschüttet, feit 1748 Ausgrabungen 
Val. Overbech 4. U. 1584, Niccolini 89. 

Ponipejus, O Gnäus 7. Straße, KU v6 
Konjul, vdernichtete cin Heer der Marfer, + 
"705 O Hnäus P. Magnus, Sohn von (M, 
e 100 vC, Anhänger des Zulla genen Marius, 
defjen Mahinger er zu Paaren trrieb, beendete 
71 den Ztiavenfrieg, 63 den 3. Mitbriduti: 
fhen Krieg, reinigte 687 das Mittelländijche 
Meer von Sceräubvern, Schloß 60 mit Küjar 
u Braiius das 1. Triumvirat, 49 Oberbeiehls— 
haber gegen Cäſar, der den Rubikon über— 
jehritten, AB v. ibm bei Pharſalus befiegt, 
> 48 im Agypten ermordet. O bnäus, Sohn 
von O, * 78, fiel 45 vC. bei WMunda gegen 
Gäjar. O Sextus, Bruder von @, ⸗ 75, hielt 
ſich gegen Octavian Dis 35 v@., wo er gefangen 
und getötet wurde 
PBompeiusfüule, autike Säule in Alegandria 
(Aegypten, 32 m oc. 
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Bompeimus— Pontafel 
1771 
Pompelmus, füßl. fänerliche Frucht des 
BompelmnsbaumgıCitrusdecumäna), Schale: 
Pomphölyx, j. Pemphigus. [Bitronat. 
Pompiers (fr3.), [pongpjed}, Sprigentleute, 
Feuerwehr. tnauf. 
Pompon (irz.), [pongpöng], Quaſte, Tichako— 
Pomponatiug (eigenti. Bietro Bomponaszi), 

ital. &, # 1462 Mantua, + 1524. 

Pomponius Mela, 9, f. Mela. 
Pomponne [pongpomm), Simon ArnauM, 
Marquis de, frz. Staatsmañ, e 1618, 71179 
Minifter des Auzw., + °%, 99 Fontainebleau; 
Memoiren 1860,61 Il. 

Pompöso (ital.), prächtig, pomphaft. 

Pömum (lat.), Apfel. 

Poͤnape, eine der Rarolineninfeln, 347 qkm, 
2000 E Hafen, deutfche Yaltoreien. 

Ponartb, Torf, preuß. Regbez. u. Landkr. 
Königsberg, 3006 E. 2 
Ponce lpondſe), © auf ber fpan.:weftind. 
Inſel Buerto Rico, 42383 E. Handel. 

Ponceau (fr3.), [pongffoh], hochrote Farbe. 

Ponce de Peon, Sray £uts, jpan. Unrifer, 
* 1527 Granada, + =", 91 Madrigal. Gene— 
ralvifar der Augnftiner. Ausg. mit Überſetzg 
v. Schlüter u. Etord 1853. Vgl. Reuſch 73. 

Poncelet [pongijläl, Jean Biltor, Geo⸗ 
meter, e !/, 1783 Meb, + *25 1867 Paris 
als General, Erfinder eines Wajjerrades. /: 

Ponchielli fpontielli], Amiſcare, V, ⸗ I 1834 
Baderno Faſolare (bei Eremona), + ''/, 86 
Meiland; Opern: „I promessi sposi* 56, 
„Gioconda* 76, „Marion Delorme“ 85 2c. 

Poncho (fpan.), [pontjcho], füdanterifaı. 
Mantel, Etüd Tuch mit Loch für den Kopi. 

Poncieren (fr3.), [ponafis], Verfahren, einc 
durchſtochene Zeichnung duch Betupfen mit 
einem Kohlenſiaubbeutelchen zu übertragen. 

Pond, holländ. Bid. = 1 kg 

Ponderabilien (lat.), wägdare Etoffe im 
Gegenfag zu den Jınponderabilien (f. 1 

Ponditſcherri (Pondichery), Haupto des frz.⸗ 
vorderind. Goupernements P. (Franzöſ.⸗In— 
dien, 509 akm, 283053 E.) u. voni gleich— 
namigen Bezirk (290, qkm, 172941 E.), am 
Golf dv. Bengalen, 40000 E. Hafen, Handel. 

Pondoland, Shubgebiet der brit. Kapfolo» 
nie, anı Ind. Ozean, 11120 qkm, 150000 E. 
Haupto Palmerjton. 

Penent (lat.), vor Geriht Ausfagender. 

Poneweſch (Ronemjesh), © rujj. Gouv. Kow⸗ 
10, 17662 E. E. 

Ponfick, gmit, #, jeit 1878 Prof. Vreslau, 
.%, 44 Frankfurt M. „Altinomylkoje“ 82. 

Pongau, Thatlandidaft der Salzach, Salz— 

Pongo, ſ. Orang⸗Utan. burg. 

Ponſatowski, O 5tanis ſaw Zürſt, König 
dv. Polen, f. Stanislaw II. O Zoteſ Antoni 
ale franz. Marſchall, « *;, 1762 Warſchan, 
eit 1809 Befehtäpaber des poln. Kontingents 
Napoleons I.; auf dem Schlachtfeld Dei Leip— 
3ig 14,0, 13 Marſchall; ertrant in der Elſter 
9,013. O Jo. Furl, frz. Diplomat, ⸗ 2%, 
1816 Rom, + *%, 73 Chiſelhurſt bei London. 
Auch Opernfomponift. 

Poniatowskiſcher Stier, Sternbild mit 10 
Sternen4./5. Größe zwiſchenCerberus, Schlange 
und Ophiuchus. 

Ponieren (lat.), zum beften geben. 

Pons [pong], © franz. Dep. giederjarente, 
3261 E. FE. 

Pons, Louis, /, = *di,. 1761 Reyre, + ’4,, 
1831 Florenz als Tireltor der Eternmarte. 

Ponlard [pongfadr], Francois, frz. Dra⸗ 
matifer, « '/, 1814 Biefie, + '*, 67, Vertreter 
des flaff. Stils („Lucrdce*, „Charl. Corday*, 
„Le lion amourcux* 2c.). gl. Janin 72. 
PBonfon du Terrail [poıgbong bü terraj], 
>Plron Alexis, Vicomte de, franz. /, = El, 
1829 Montmaur bei Grenoble, + ?%, 71 Bor 
deaur; Romane. 

Pontac [pongtad), im 18. Jahrh. in Deutſch⸗ 
land Bezeihnung für Bordeauxwein. 
Pontacq [pougtat), © franz. Depart. Nieder⸗ 
pyrenäen, 2089 E. Meint. 

Ponta Delgäda, f. Telgäda. 

Pontafel, Dors, Kärnten, BezH. Villach, am 
KY. und Bontebbapaß (784 m), 734 E. E. Ges 
genüber ital. Torf Fontebba, 1377 ©. 
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Pont⸗aMouſſon Pont-Saint-Efprit 
1772 
Pont⸗a.Mouſſon ſpong ta mouijöng], © fr}. 
Dep. Menrthe-et-Mofelle, a Moſel, 11595 E. E. 
Pontarlier ſpongtarliehlſ, Arıoud.® franz. 
Depart. Doubs, a!Doubs, 71807 E. E.. 1871 
ging hier die Bourbaliſche Armee über die 
Grenze nach der Schweiz. 

Pont:Audener ſpong tohdmähr), Arrond. 
© franz. Depart. Eure, 6081 E. E. 

Pont:de:Beauvoifin [pong d' bomwoafäng], 
© frz. Tep. Gere, a, Gniers, 3130 E. E. 

Pont:deYVaur [pong d' wohl, © frz. Dep. 
Yin, 2631 E. E. 

Pont:du-Chäteau ſpong dü ſchatohl, © frz. 
ep. Puy-de⸗Döme, arAllier, 3317 E. E. 

Ponte, O Jacopo da, f. Baſſano. O Co- 

Pontebba, ſPontafel. |renzo da, f. Dapoute. 

Pontersrvo, © ital. Prov Cajerta, a’Ya= 
tigliano, 5172 E. 1806:10 Yürjtentum Verna⸗ 
dottes. 

Pontefract [ponfret), © engl. Grafſch. York, 
Weſt-Riding, 9702 E. Richard Il. + Hier 1400. 

Pontcevedra, jpan. Brov.4391 qkm, 413385 E. 
Haupt® B. an der Bucht v. B. des Atlant. 
Ozeans, 19996 E. Hafen. 

Pontiaͤnak, Haupt® des den Holländern tris 
butären Fürſtentums P. an der Wfüfte Bors 
neo8, 15000 E. E. Freihafen. 

Pontifer (fat.), Name der Mitglieder dedan 
derzpige des altröm. Kultus ſtehenden Prieſter— 
follegium3, mit einem P. maximus als Ober— 
haupt; legterer bis 352 auch Titel der Kaiſer, 
daũ der Päpſte. »Pontifikat, Papſttum. 

Pontifiſkäle (lat.), Ritualbud, mit den einem 
Biſchof allein zuftcehenden Handlungen P,Ra- 
fien, biſchöfſ. Umtstracht; in p'calibus, in 
kl Amtstracht; pizieren, da3 Hochamt 
yalten. 

PBontinifhe Infeln = Bonzainfeln (f d.d. 
‚MPontiniihe Süumpfe, einft jehr berüchtigte. 
jest großenteildtrodengelegteSumpflaudjdaijt 
in der ital. Brov. Rom; 42 km I., 28 kn br.; 
a.@&: Pomptinae palüdes. 

PBontind, Paul, niederländ. Kupferſtecher, 
* 1603 Antwerpen, + ?®, 58. 

Pontius Pilatus, ſ. Ritatus. 

Pontivy [pongtiwi), früher Napoleonville 
ie peleöng Dill. Arrond O franz. Tep. Mors 

ihan, Bretanne, 9175 E. E. 

Bont-lAbbe |vong labbehl, © franz. Dep. 
Finistere, 3974 E E. Hafen. 

PontlEvdque [poug lchwäl], Arroıd.® 
franz. Separt. Calvados, 2591 E. E. 

PBontmartin [pongmartäng), Armand Zer- 
rard S$raf v., franz. /, « '*/, 1811 Avignon, 
+ 9, 90 bei Apignon. „Souvenirs“ 81,89 N, 
„Me&moires* #5 ff. 

Pont Noyelles [pong nöajell), Dorf franz. 
Dep. Som̃e, a/Hallue, belanit durch die X an 
der Haflue */,, 1870; 635 E. 

Ponto (ipan.), Rot:A3 im W’Hombre; 2. 
Karıe des Abzugs beim Hajard; PBointeur. 

Pontoife [pongtoadf’), Arrond. © franz. 
Dep. SeinesetsDife, ajDife, 7422 E. E. 

Ponton [pongtöng), flaches Yahrzeug zum 
Marenführen im Hafen; Y's, Kähne für 
ſchwim̃ende Briüden; iere, Truppen jlr 
den Bau ſolcher Brildent. 

Pontoppidan, D Erik, bün. /, » **/, 1698 
Aarhus, + °%,. 1764 Kopenhagen Profeffor. 
O Henrik, dan. Dichter, « 1857 Fredericia. 

PBontormo (Puntormo), eigentl. Giacomo 
Carrucci, ital. E, ⸗ 1494 Bontormo, + 1557. 

Pontorion [pongtorkong], © franz. Dep. 
Manche, 2221 E. E. Hafeıt. 

Pontos (gr. A), Meer, Eohn der Gäa. 

Pontoß (a. @), das nördl. Kappadolien, 
Klein: Afien, feit der Diadochenzeit Reich am 
Schwarzen Meere, zwiſchen Armenien und 
Birthynien, 62 VE. von den Rüntern unters 
worfen, nachdem es unter Mithridate3 VI. 
ſeinen Glanzpunkt erreiht Hatte. Dal. 
Meyer w 1879. 

Pontremöli, © ital. Brov. Mafja:Carrara, 
290 GE E. Paß von P. oder La Ciſa. 

PBontrefina, Dorf, Schweizer Kanton Gras 
bitnden, 500 E., ſtark bejuchter Luftkurort 
(1800 m ll. d. Diecr). Vgl. Ludivig 7. A. 1886. 

Pont-Saint:-Eiprit —— fängt eſprihl, 
O frz. Depart. Gard, a/Rhöne, 4350 €. E. 
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Pont:Saint: Marence— Poren F: 


1773 — 
Pont: Suints Marence [wong ſſäng mas 
glang), Oira Dep. Cife, alDiie, 2522 E. FE. 

Pouts:de:Ee, Les [lä bong de jich), O iry. 
Depart. Maine-et-Loire, a Loire, 1812 E. 

Pontus Eurinus (das gaitliche, in Wahrs 
heit ummwirtliche) bei den alten Griechen das 
Schwarze Mecr. 

Pontusfrage, die Frage der Neutralität des 
Schwarzen Piceres (durch den Barijer Frieden 
von 1856 beftimt; durch die Pontuskonferenz 
von London !, 71 aufgehoben). 

Pontypool —— — O eugl. Grafſchaft 
Monmouth, a, Avon, 6842 E. 

Pontypridd Dan! © Wales, engl. 
Braiichait Glamorgan, a Taff, 19971 €. 

Pony (engl.), Pferderaſſe, mıır 0,.,bid1,,m. 

Ponzatnfeln (Bontinijche Inſeln), ital. Eis 
landögruppe im Zyrrhen. Meer, 98779 E.: 
Ponza, Zañoue, Bantoriena 2c. Einit Ver- 
bañungsort von Frauen d. Juliſchen Dynaſtie. 

Ponziani, Pomenico £orenzo, Schahlünft: 
fer, «= 1719 Modena, + 96 daj. Beiftlicher. 

Poole lpuhl]. Hafend engl. Grafſch. Dorſet, 
a,Stanal, 15405 E. E. Handel. 

Poole [puhl], Stanley Lane, engl. /,0?"]ır 
1354 London; w und Numismartl. 

Poona (Puma), angloind. Diſtrikt, PBrä> 
ſident Bombay, 13851qkin, 900621 E. Haupt:s 
B., 161590 ©. E. [fteuer. 

Poor rate [puhr reht), die engl. Armen— 

Poorter, Wiſſem de, holländ. 9, c. 1635 

ann — Haarlen:. 

Popayan, Haupt@ des kolumbiſchen Depart. 
Cauca, 8435 E. 

Pope [pohp), Alexander, engl. /, et, 
1688 London, + ?°/, 17.44 Twidenhan; Haupt 
ber franz. Echule in der engl. Xıtteratur. Bf. 
„Dunciade* (fatır. Ged.) „Rape uf Ihe lock“ 
(Lodenranb, loın. Epos) 2c. Poet. Werte deutſch 
42. 19, 454.) Vgl. Stephens 80. 

Pope (vom lat. papa), Priefter der gried) 
Kirche. 

Popeline (frz5.), [poplin), glatter Seiden⸗ 
ſtoff, deſſen Einſchlag aus Kamgarn oder Flo— 
reitjeide bejteht. 

Poperinghe (Poperingen), © belg. Prov 
WgFlandern, 11112. E. Hopfenbau. 

Popietten, ſ. Poupietten. 

Pöpo (unrichtig Povo), Teil der Sklaven—⸗ 
lüſte von Obergninea, zerjällt in das weſtlh. 
deutiche Bebiet von Klein-(Little-)2. und 
dad ditliche jranz. Hroß-(Hreat-)V. 

Popocatépetl (d. i. rauchender Berg), Vul⸗ 
fan in Mexiko, Staat Puebla, 5420 m. 

Popoffka (rufj.), kreisruunde Panzerſchiffe 
mit Turm zur Küſtenverteidigung. 

Poppe, Job. Heinr. Moritz v., O, »:v 
1778 Göttingen, + *h, 1854 Tübiugen als 
Profeſſor d. @. Hauptwert: „Encyklopädie des 
geſamtenMaſchinenweſens“. 2. A. 1820 26VIII. 

Poppelsdorf, Dorf bei Boni, 5165 &. Land: 
wirtfcyaftliche Mfadentie. 

Popper, David, Gellovtrtuofe, » !°/, 1845 
Prag; 68j73 erſter Gelift der Wiener Hof 
oper. 72,86 mit Eophie Menter verheiratet. 

Popraͤd (Popper), a nördl. Ungern und 
Batizien, geht r. zum Dunajec, 152 km |. 

Populace (fr3.), [»pülajjl, Böbel, Pad. 

PBopul:är (lat.), voltſtumlich, gemeinver—⸗ 
ſtändlich, beliebt; Subſt. Plarität; piarilie- 
ren, dem Boll zugänglich machen, unter ihm 
verbreiten. 

Populärklage, Klage, die im Öffentl. Zn: 
terefje von jedem Bilrger erhoben werden kañ. 

Population (lat.), Bevölterung; Y’iftik, 
Wiſſenſchaft v.den Vevölkerungsvertzältniſſen. 

Populin, Beſtandteil der Zitterpappel. 

Popülus (lat.), Bolt; (9), Pappel. 

Borcia, Tochter des Eato Uticenſis, Gattin 
des DR. Brutus (Mörders Cäſars), tötete fich 
nad deſſen — bei Philippi 42 vC. 

Porcus, röm. plebej. Geſchlecht, ſ. Cato. 

Pordenõne, © ital. Prov. Udine, 5072 E. E. 

Pordenöne (Giov. Ant. de Sacchi. od. Res 
gillo od. Licinio), der Venetian. Schule, 
+ 1.4184 Pordenone, + 1540 Ferrara. Fresken. 

PBoremba, Dorf preuß. Regbez. Oppeln, 
Kreis Habrze, Gent. Babıze, 3057 E. E. 

Poren (grY,), O die kleinen, nıaterielofen 
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Zwiſchenräume zwiſchen den Körpern; O die 
feinen Schweißdrüſenbjfunnſgen der Haut. 

Porenfapiel, trodenhäntine Fruchikapſel 
mir Offnungen zum Außftreuen der Samen. 
Porenkepbalie (gr), nach geheilter Ge: 
hirnerweichung trichterförmiger Zefelt im 
Wroßhirn. [fen2t, 5901 E. 

Poretſchje (Vorjetihie), & ruſſ Gouv. End: 
Porfirius Optatiänus, „Jublifius, lat. 
Dichter, c. 350 u. C.; Paneghrikus auf Konz 
ftantin d. Gr. 

Porno graph (arch.), ſchlüpfriger Schrift— 
ſteller; re, jchlüpfrige Schreibweiſe; P- 
Fratie, Hurenherrſchaft. (u. Dujeitr. 

Porögi (rufj.), die Stromſchnellen v. Dnjepr 

»ororofa = Bore. 

Pörod, griedh. Hajen® auf der Inſel P. 
579 E.: a. @: Kulauria. 

Poröſſlis (gre.), Porööwerden der Knochen 
durch Schwund der Knochenſubſtanz; ,ttat, 
Eigenſchaft, Poren zu enthalten. 

Porotypie (sch), Berjuhren, um Drucke, 
die in Fettjarben hergejteltt find, zu kopieren. 

Porpezit (Palladiunigeld), in der Capitania 
Porpes vorkomende Gold-Varietät. 

Porphyre, Geſteine, die größere Kryſtalle 
in einer dichten Grundmaſſe eingeſprengt 
enthalten. Quarz-P. lichte (rötl.) Grundmaſſe 
nit Quarz⸗ u. Orthoklaskryſtallen. Bilder 
deckenförmige Mafien od. tritt in Kuppen auf. 
Schwer zu bearbeiten, nehmen aberſchöne Po— 
tr an, daher in der A geihägt. In Hayps 
ten der rote Porphyr, ſchon vd. den Rönern 
nebrohen. Schwarzer Porphyr j. Melurhyr. 

Porphyrbreccit (sbrettiche)Porphyrtonglo: 
merut, Porphyr⸗Felstuff), durch Thon- oder 
Kieſelerde verkitiete Porphyrtrümer im Not: 
liegenden. 

Porpbpriog (eigentf. Melet, Malchos), neu: 
yiuton. &, « 233 VBatarnaea, + 304 dom. 

PBorphyrit, duntle Borphyre mit braun— 
roter Grundmaſſe ud eingeſprengten Oligo— 
tlastryſtallen. 

Porphyrkonglomerät, ſ. Porphyrbreccie. 

Porpbyrogennet (grch., dah. dev im Pur— 
pur Geborene), Beiname des byzantiniſchen 
Kaiſers Konſtantin VIE 

Porpbyroid (Flaſerporphyr), Geſtein der 
devoniichen, ſiluriſchen u. huroniſchen For— 
mation, zwiſchen Schiefern und Porphyren 
ſtehend. Ilith. 

Morphyrfchiefer, Älterer Name für Phono— 

Porpbyrivalze (Oliva porphyrta), Border: 
ttenter: an der branilian. Küſte W Fig. 102]. 

Morpsra, Niccoſo Ant... g, ⸗ !%, 1686 Ne⸗ 
apıt, + Februar 1766 du. UnbedeutendeOpern. 
Kircheumnuſik. Veſſere Inſtrumentalwerte. 

Porporato (ital.), Kardinal. 

Porporino = Häamatinon. 

Porree, Lauchzwiebel, j. Lauch. 

Porrée (Porentanus), Gildert de fa, Schos 
faititer, « 1070 Poitiers, + 1158 daſ. als 
WUuichof. ſtrut (f. d.). 

Porrentruy [pyorrangtritih], frz. fiir Prun— 

‘Borridge [porridjd), Hafermehlbrei, ſchott. 
Stutionalgericht. 

Porrigo (lat., Brind), veraltete Bezeichnung 
fiir mehrere Krankheiten der behaarten Haut. 

Porflenra(Borleiin),erruat. Königv. Cluſium, 
belagerte 507 vC. Nom, durch den Heldenmut 
des Vducius Scävola(ſ.d.) jun Abzug bewogen. 

Porsgrund, © norweg. Ant Bradsberg, 
3819 E. 

Porſon ſporſſ'n], Mid. Krititer u. P, »?8.. 
1759 Caſt Ruſton, Norfolt, + 2%, 1808 London 
als Bibtiothetar. Val. Watſon 1861. 

Porſt, j. Lẽdum; ſalſcher P. = Andromtda. 

Port (vom lat. portus), Hafen. 

Porta (lat), Thilr. Thor, Biorte. 

Porta, O &ugfiefmo delle, itul. 9, » Par: 
tea (Dlailand), t 1579 Itom. Grabm̃at Kapit 
Pauls III. Peterstirche. O Giacomo della, 
A. Bruder v. O. 2 1539 Herzogth.-Wiailand. 
+1601. O Raccio deſſa, ſ. Baccio della Porto. 

Portaäbel (late), tragbar. 

Port Udelaide, Hajen v. Adelaĩde, SAuſtra— 
lien, 500% &. E. Handel. 

Portadown [=:dam), © iwriihe Graiſchaft 
Armagh. Prov. Uljier, a;Ban, 8430 E. 





Portacts — Portland Bafe 

1776 

Rortaels, Jean Frangois, belg. £. Aka⸗ 
deiniedirettor Brüſſel, *», 1818 Vilvorde 
bei Brifiel. 

Portage (irz.). ſ-tahſch]. Tragſtelle (two die 
Echifibarleit eined Mes unterbrochen tjt). 

Portage Eity [portedid Bitii), @ nord: 
amerit. Staat Wisconſin, 5143 E. 

Mortal (fat), Haupteingang. 

Portalegre, portug. Diſtr. Prov. Alenttejo, 
6S8BLqKkin, 105247 E. Paupio P., 7142 E. E.@. 

Porkalis, Jean Etienne Marie, franz. 7. 
..’! 1745 Bauſſet, 96 Präſ. des Rathes der 
Alten, 1801 Ned. des „Code civil“, 1804 Sulz 
tusminiſter, + ?%, 1807. 

Portamento (ital., 8), das Hinüberſchleifen 
von eittem Ton zum andern. 

RPort Arthur, chineſ. Küjten@, Golf von 
Peiſchili. Anf Nov. 94 v. .Japanern genom̃en. 

Portäte (ital., Kontente). Tagesverzeichnis 
der zu Schijje angekomenen Waren mit An— 
nabe der Empfänger. 

Portativ (lat.), Heine, tragbare Drgel. 

Port:au: Prince [porto pränge), Haupt@ v. 
Haiti, 61000 E. Hafen, Handel. 

Lorta Westfalica (Mejtiäliiche Pforte), 
Durchbruch d. Wefer zw. d. Ralob&g& (181 m) 
und Wittetinds a (282 m) füdlich v. Minden. 

Port Darwin, Bat mit Hafenorl Paumerſton 
an der nordweitlichen Küſte von Anjtralten. 

Port:de:la:NRouvclle ſpohr d’ la nuwell), @ 
jva. Depart. Aude, 1962 €. 

Yort de voix (jr3.), [pör d’wda), f. Vor: 
ſchlag. [Sänfte. 

Vortechnise (fr}.), ſportſchähſ'), Traafeiiel, 

Portefeuille (ir3.), [portföjl, Edhrritene 
nmappe, bejond. eines Vinifterd, daher auch 
dejien Amt ſelbſt; Miniſter ohne P.,. Mini— 
ſter; P. auch VBehalınıd für Wechſel ꝛc. 

Port Elizabeth, Diſtritt der brit. Kapfolonie, 
256 qkin, 25321 E Haupto B., an der An— 
gola⸗Bai, 23266 E. E. Hafen, Handel. 

Portemonnaie (fr3.), [:näh), Geldräſchchen. 

Portepee tivz.), filberne 0d. goldene Degen— 
anafte der Difiziere u. höheren Uuteröojffizier— 
Chargen. PFädnrid, Difiziersaipiranten, 
welme die Fähnrichsprüſfung befanden und 
mindeftent 6 Monate gedient haben. 

Porter, O Roab., amerit. S, * ’*,, 1811 
Farmington (Coñecticut), feit 71 PBrai. des 
Hule Eollege Newhaven, + März 92 daſ. O 
Pavtid Piron, nordamerif. Adntiral, *4 
1814 Peñſylvanien, zeichnete je) gegen Merito 
u. ine Eegefiionefriege aus, + 3, 91. 

Porter (engt.), ein englijchesduntetbraunes, 
ſjanveres Bier. 

Porteur (frz.), [portöhr), Träger, Inhaber 
(beiond. v. Wertpapieren). 

Portfolto (ital.), Portejeunille. 

Port Glasgow [pohrt glaiıgo], Hafeno 
ſchott. Grafich. Renfrew, aiCiyde, 14685 E. E. 

Portban, Heinr. Gabriel,. jin. w/. «1739, 
4 1, 1804 bo Prof. 

Port Huron Ipohrt juhrön)], © nordamerit. 
Staat Michigan, alHuronenſee, 13543 E. 

Portici [portiticil, ital. Hafend. am Wolf 
v. Neapel, 9963 E. E. Villen, tgl. Palaſt, 
Ausgrabungen v. Hereulanum. 

Portier (fr4.), ſportjehl, Thürhüter. 

Portiere (Ufrz), ſ-tjahr]). Piorinerin, Thür— 
vorhang. (fein. 

Portiert fein {fri.), fiir etiva3 eingenomen 

Portitug (lat.), Saäulenhalle, Säulengang. 

"ortio gratialis (lat.) Gnadengehalt. P. 
eeitima, Pflichtteil. 

Portion (lat.), (Anteil. [2000 €. 

Port JIslay, Saten®v. Arequipa in Beru, 

Portiuncenla, O Hranzistanertlojter im 
ji, Wallfahrtstirche. O Zeit mit Ablaß 
am 1. Soñtage im Auguſti. 

Port Jackſon ſpohrt dichäcks'n). Hafenbucht 
bei Sydney. 

Port Jervis ſpohrt dſcherwis]), © nord: 
amerik. Staat New-York, a / Delaware. 9327 E. 

Portland [yahrtiänd]), O Halbinſel der 
engl. Sraiich. Dorjet; 2 Leudttürme, Bau— 
jteine. O Haien®, nordamerit Staat Maine, 
a. Arlanıt. Ozean, 36425 E. E. D Hafend nord⸗ 
amerit. Staat Oregon, 46335 E. E. Handel. 

Portland: Wafe (Barberintie Baje), antife 


Portland: Zement— Portugal 
IT ——— 
Vaſe im brit. Muſeum, vorher im Bejiß des 
Perzogs dv. B., c. 1630 in Kom gefunden. 

Portland: Zement, hydrauliicer Mörtel 
aus Thon iñig gemifcht mit gebranitem Kalt. 

Port Limon, Safeı®, nittelamerit. Repubt. 
Coſtarica aKaraibiſchen Meer. 

Port Louis, D © frz. Depart. Morbihan, 
2162 €. O Haupto ber brit. Inſel Mauri— 
tus, 661090 E. E. &. Hafen, Handel. 

Portmadoe, © engl. Fürſtentum Wales, 
Grafſch. Carnarvon, 5488 E. 

Port Mahon, @, ſ. Mahon. 

Port Natal, ſ. Durban. (Poſtgebühr. 

Porto (ital., Vehrzahl Porti), Botenlohn, 

Porto = Dporto, ſ. d. 

Porto Ulegre, Haupt® des braiif. Staates 
io Grande do Zul, 55000 E. E. 

Portobello, © fhott. Grafih. Edinhura, 
8681 E. Hafen. fital. Brov. Mom. 1638 E. 

Porto d'Anzioidas alte Antium), Safenort, 

Porto Empedicle, © Sicitien, itul. Prov. 
Girgenti, 8173 E. E. Hafen. 

Porto Ferrajo, Sunvta dv. Elba, ttaf. Brov. 
Livorno, 5633 E. @. Hafen, Handel; Hier 
Napoleon 1. von ®, 1814°°, 15. 

Port of Spain ſſpehn]. HSauut® der brit.s 
westind. Juſel Trinidad, 31836 E., Hafen. 

Portogruaro, © ital. Provinz Venedig, 
3552 €. 

Porto Maurizio, ital. Prov. Ligurien. 1213 
qkm, 186738 E. Haupto B., am Ligurifchen 
Acer, 6827 E. E. Hajen. [Santiago (f. d.). 

Porto Praya, Gaupt® der partug. Inſel 

Portorico (Puerto: KHico), fpan.» weitind. 
Inſel, ölttichfte d. Sroßen Antillen, 9314 qkm. 
798566 E. Fruchtbares, dv. einem 1132 m N. 
eu erjülttes Land; Ktima geſund. Hauvi— 
produlte Kaffee, Zuder, Tabal, Haupt® San 
Juan de B. Entdeckung 1493 von Columbus, 

Porto Santo, Filand im portug. Madeira— 
Archipel, 44 qakm, Haupto B., 1400 E. 

Porto:Següro, Kijtenplab im deutſch-weſt⸗ 
atıtlan. Tanogebict, 1200 E. 

Porträt (frz), [porträl, Menfchenbifd in 
5 u. 65; piieren, 03 heritellen. 

Port Royal [port veusel), Haien® auf der 
brit.eweitind. Anfel Jamaika, 7000 E. @ 

Port Royal des Champs ſpör vönjall dä 
ſchänal, Benedittiner-Noñentloſter bei Vers 
jaillet, 1223 gegr., mit dem Zanferigmut(i d.) 
in Verbindung, deshalb zerjiört 1710. Bel. 
Guterſohn 1879. 

Port Said, figydt. Hafend am Mittelmeer 
und Eucezltanal, 17058 E., 1860 gegründet. 

Portsmutb [sınöthl, Do u. engl. Graiſch.. 
bi8 1888 zu Hampjhire, am Kanal, mitd. Bor® 
163667 E. E. @, Nriegsbafen, Wr: 
enal, Ceew (Kingsroome). O @ New Hamp— 
ſhire, 9827 E. E. Hafen. O O Ohio, alChio, 
12394 E. E. © © Virginien, 18268 E. E. A. 
OOO NAmerita.) 

Port Stanten, ſ. Falklandinſeln. 

Portũgal, Königreich in W. der Iberiſchen 
Halbinſei, im N. u. O. v. Spanien, im ©. tt. 
W. vom Atlant. Ozean umſchloſſen: Feſtland: 
89372 qkm, (1881) 4306553 E.: Injeln (Azo—⸗ 
ren u. Madeira): 3203 qkm, 401623 E.: mit- 
hin Königreich P. 92575 qkın, 4708178 E. 
Meiſt nebirgiges Land mit gemäßigten Klima. 
Bedeutendite ae; Minho, Touro, Mondego, 
Tejo u. Guadiana. Kaupterzeugnifle: Fiſche, 
Holz, Kort, Ol, Ealz, Schweſel, Südirüchte 
(jährl. 33 Mill. Citronen und zur Ausiuhr 
310 Dill. Orangen) u. Wein ıc. 3 Will. hi. 
Wewohner mit geringen Ausnahmen vöm.z 
faty., unter den Erzbiſchöfen von Liſſabon, 
Braga nnd Evora un. 16 Biichöjen, Zunter- 
richtsweſen gegenwärtig im Auiſchwung: Uni— 
verſität Coimbra, 3 mediz. Alademien Liſſa- 
bon, Porto, Funchal), 2 polytechn. Schulen 
(Liſſabon, Porto), 1 landwirtfhaftt. Inſtitut 
(Liffabon), Fol. Akademie der Wiſſenſchaſten 
(Liffabon), 2 Aladenien der Künfte (Liijas 
bon, Porto), Kriegs- u. Marineſchule (Liſſa— 
bon), Konjervatorium der Muitt (Lifjabons; 
21 Lyceen: 5316 Volksſchulen: KGauptöe- 
ſchäftigung: Wein: u. Bergbau, Viehzucht 
(289000 Bferde, 625000 Rinder, 3951000 Schaje 
u. Biegen, 1052000 Schweine), Aderbau wenig 
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Vortugaloſer —Portug. Sprache u. Litt. 

— — MW — — 
entwickelt, Handel und Induſtrie, beſ Textil⸗ 
induftrie in Seide, Wolle u. Ytaunmwolte, Gold⸗ 
u. Siberwaren 20. Finteiſung: Feſtland: 
8 Provinzen mit 17 Riftritten; Infeln: 2 
Provinzen mit 4 Diſtrikten. Haupts Liſſa— 
bon. Werlafjung, Carta de ey Tom Pedros 
IV. v. ®, 1826, repidiert ®, 53, 2°, 59 u. 
84. Staattivrm: fonititutionelle, in bei— 
den Geſchlechtern erbliche Monarchie. Jediger 
König Carlos I. Bofkspertretung: Cortes: 
umfaen die beiden Kamern Der aut Lebenszeit 
vom König ernanten Bairs u der Teputierten, 
154 u. 180 Mitalied. Finnabme 1803 04) 
43074457 Milreis; Ausgabe: 11677022 nl: 
reis ; Budget der Kolonien 11891 921: Kat, 
3784809, ord. Uusg 785080 Vilreis: SHuld 
‚1880,: 573293179 Milreis, dazu Alire au 
fondertierende Schulden 2377399 Vlilrei?. 
Heer im Röuigr 11892, Frieden): 32625 Mat 
Krieg): 25000 Mani. Kolonialarmee Frie— 
ven): 8910 Man; AKriegsſſotte (18831: 46 
Fahrzeuge mit 154 Kanonen. Orden: Chri— 
tusorden, Orden des heit Venedikt vd. Aviz, 
Des Geil. Jakob vom Schwerte, v. Turm und 
-chwert, IUnferer Lieben grau von der Cs 
vrongis v. Villa Yivoia und der heil. Riu: 
velfa. Wappen 3. 12.127]. Flagge :;rı 
sig. 58, Landesfarden: blau-weiß. K0- 
Conten: Saprerdiicıe Inſeln: Guinea Sene— 
aambıen:: Et. Thomeé u. Prinzipe: Angola; 
Rojambıl; Boa; Tumäo, Diu: Macao, Ti— 
mor u. Gambing; auf. 2116100 qgkım, 14213000 
BG. Handel: Ein= m. Nustuyre (92 Mir 140 
bez 111, Did... PHandelsſlotte (18911: 555 
Schiffe v. 210312 chm, Darunter 67 Dainpfer 

108691 cbıin. 54 Manfen die Bank do . 
a Xifjubon mit 8 Wall Milreid Kapitalı. 
tr. 18921: 2293 km; T. 118001: 6890 kım. 
Müäünzrechnung: nah Deilreis (zu jed,,, A, 
1100 Ditreis = I! Gontg. Mietriices Maſßz⸗— 
und Gewichtsſyſtem Vogl. Muller-Beck 18853, 
Willkom 84, Tavares de Medeiros ı Staato« 
recht) 92. w: P's Urſprung ıft auf die Wer, 
teiyung des Vandes sm Minbo u. Mondego 
an den Prinzen Heinrich vd. Vurgund (1:04 
durch Alions von Raftilien zurückzuführen 
Heinrichs Sohn Alions I. fehlug 1139 die 
Mauren bei Lurique und nahm den Namen 
Nönig an. Unter Alfons III. erhielt das Yard 
wine heutigen Grenzen. Die echte burgund. 
Yinie regierte bis 1433, worauf Die unechte 
Vinie folgte, unter welder % durch Begriün- 
dung d. Kolonien im Ufrika. Titindieu und 
ZAmerifa zur erften ſtolonialmacht der Welt 
wurde, eine Stellung, die aber ſchon hundert 
Jahre ſpaͤter durch engherzige unfahige Poli— 
tik und die Verſumpfung des Volles wieder 
verloren ging. WS 1580 die Dynaſtie mit 
dem Kardinal Heinrich, Bruder des 78 gegen 
die Mauren gelalenen Königs Sebaitian, 
erloſch. bemächtigte ſich Philipp IL.d. Spanien 
tes Landes, das ſich aber 1640 unter Sal 
von Braganza wieder loeriß Die Beltizıuıe 
„en in Qitindien waren an un verloren 
gezangen, dev Auſchiuß an England brauchte 
dem Lande nur Schaden, den die Reformen 
Pombals unter Jojeph I. ı1750:77) nicht wies 
der gut machen fonten, zudem wurden fie dv. 
dejjen Tochter Dlaria wieder aufgehoben. 1807 
ſlſoh der Hof vor den Yranzojen nah Bra: 
lien (bis 16). Seitdem war das Land 
der Schauplag politiiher Parteilämpfe umd 
Intriguen, bis die Regierung des Könige 
Ludwig T (61.89) dur weile Reformen 
Stube schaffte. Dept regiert König Kart i. Vgl. 
Schäfer 38 53.\, Me Muro BRRRIII. 
Portuguloser, vortug. Boldmitnze 38,.,.%, 
auch Humburser Schaumunze, A 10 Tufaten. 
Portugieſiſche Zprahe und Litteratur. 
Die p. S. iſt ein dem Spanischen ziemlich 
nahe verwandter, aber weicherer u. viel mit 
franz. Beftandteilen vernieugter Dialekt, der 
außer in ‘Bortugal im nordweſtl Epanien, 
einem Teil vun Wüfrifa u. ECRudten u. in 
Vraſilten geiproden wird. Grarkatifv. Rein: 
barbitäöttner 1878, Wörtertuh v. Wollheim 
da Koufeca, 8. U 84 u Michaelis 2. U. sı Ik. 
Die p. X. tft, abgejehen d. einer furzen Glanz- 
veriode, die mit dem Zeitalter der großen 


ürſchner. U. 2. Lexikon. 
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Portugiefiſche Weine— Vofaune 
1778 
Entredungen (16. Nahrh.) zufamenfällt, nur 
von geringer Vedeutung. da fie jpüter bis 
Mitte des 18. Jahrh. ganz von ber fpan. u. 
ital. 2, ſeitdem von der franz. beeinfluht 
wurde u. erft in neuerer Beit wieder An: 
länje zu einer wirklich nationalen & mad. 
Im ı1. u. 12. Jahrh blühte das Xoifsticd, 
Yauptfädl. aber die höfiſche Kunſtpoeſie in 
vrovengaliiden formen. Der bödfte Ruhm 
der p'n L. knüpft ficb an den Namen Luig 
de Camdes u. fein patriot. Gedicht „Os Lu- 
sindas“, Neben ihm ſind gu neñen Mibeiro, 
Sit Bicente, Sa de Miranda, Ferreira ꝛc., 
letzterer das Haupt der fogen. Mail. Schule. 
Frei pon fremden Einflüſſen erhielt ſich nur 
der Schäferroman. Ten eriten nutiosalen 
Zon ſchlug zu Anfang des 19. Jalirb. Her— 
culano de Barvullo wieder at, wahnrend Al— 
meida-Garret das alte Vollslied wieder br. 
lebte. Ter bedeutendfte / der Gegenwart ift 
Tlivera Martins. Vogl. Braga, w 187U 80 

AN, Braga, Mannmal 78, derſ. Corso 86 

Portugieſiſche Weine, beiteteen, abaeichen 
dv. einigen Nebengewächſen, hauptiächlich aut? 
Bortwein (j. d.1, Carravellos von Belem (aufs 
gezeichneter Muskatwein) u. Liebon von den 
Ufern des Tejo, jahr. c. 3 Mill. hl 

Portũlak :Portulara), Portulataceen: faf: 
tige kahle Kräuter; P olerucha Kohl P.) al 
Eulat:, Suppen- und Gemüſekraut futtivtert. 
Auch gierpflanzen 2 «Nöschen :. ya. 3toin. 
Portulakaceen, dikotule Pflanzenfamilie der 
Tropen und Subtropen, bei auf der Fid! 
Erdbälite: Rierpflanzen. 

Portulakmelde iDieermelde), |. Weide. 

Portulan ıportug,, Gradbuch, Verzeichnis 
der Serhaien mit Dafenzeit ac. 

Portünud, altitalien. — mit dem 
oriech Pielikertes od. Palämon identifiziert 

Portus :ılat.,, Hafen. 

Port-Vendres [pobr mwangdri, © frz. Te: 
part. Titsyrenden, 2BI3GE & Xafen. 

Portwein, feuriner Wein v. Oporto (Rortır: 
aalı, gerärbt und Für die Ausfuhr ftarf mit 
Sprit und Mofiiirup (Zeropigo; verietzt. 
Kine bellrote leichtere Sorte der Konfumo. 

Porzellan, fernite Art der Thonwaren, weiß 
von Farbe und durch pölline Verichmelzung 
von ;zFeldipat, Quarz und Naolin erhalten, 
meiit mit Slajur veriehen. Ten Chineien 
ihon in jrüheſter Zeit befuitt; in Frankreich 
iett 1685 fabriziert. In Tertihland erfand 
Böttger 1709 das jogen. echte R., dat Kaolin 
enthett, und gründete 10 die PFabrik au 
Peißen. Unglaſiertes B heißt Biskutt-P. 
Tie feineren ſurus Gegenſtäunde werden br- 
malt, Indem die Farden auf die qinjierte 
Mafſe aufgetragen und die Gegenſtände dañ 
nach Bedarf ın Muñeln der Hibe ausgeient 
werden, woben die Farben den Schmelz gletu,e 
märRıg durchdringen. Wel. ſtlimte 5.9. 1842; 
Wospinger. Vorlagen 91. 

Porzellan bilder, durchicheinende Reliei— 
bilder m dunem BP blumchen, 1. Saxifrägen: 
P blume — Hoya carnosa; Perde, |. KRno⸗ 
tm: P farben, f. u. Porzelan: B farben, 
— metalltiche Karben für Die 
Rorzellannialeret: P jaipiß, }. Baialtjafpis; 
P maleret, ij. u. Borzellan. 

Sorzellanichnede Ottertöpichen, Cypraea). 
Rorderfiener; Seeſchnecken mit prädt. Ge— 
häunfe. C.manritiana (Broker Schlangenkopfy, 
urt der P’n 1 Fia 103], Judiicher Dzean. 

Borzellanfpat, glasglänzendes o bei Raffuu 
(Paſſauit).gebulvertzurPorzellanfabrikatign. 

Porzellanturm, 80m boher mit Porzellan— 
platten belegter Turm in Ranking. 18 Jahrh. 
im Taipiug-⸗AMufſtand zerfiört (A, Fig 171 

Poſadatipan, Scheute; F'dero. Schentwirt. 

Poſada⸗Herrera, ABoſe de, ſpan &iaatd- 
man, = 1815 Leares (Niturten), 40 liberales 
Mitgl. der Cortes, 5863 u. 65 Witnift des 
Iren, 8384 Minifterpräi., +’, 85 Madrid. 

Poſadnik ınuff.ı, Dorfrichter, Schultbeiß. 
Poſadowéky Wehner, Artöur Ad. Graf, « 
* „1848 sroßglogau, ſeit 93NTeıchtichagfetrerär. 

Poſament ifr, ), Borte; P'ier. Veriertiger 
N ee 
Pofaune (ital. Trombone, große Trompete), 
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Blechblasinſtrument. Heute tft die Tenor⸗V. 
am nebränchlichiten mit einem Umfang vom 
toren Ebitc“. Notierungim Tenor od. Buß 
ſchlüſſjel. Seltener ſind: die Bab⸗P. (Umfang 
Contra HF) m. AP. (Umſang Ales“). 

Poinunenfeft, jüd. Neujahrsfeft. 

Poſavina, Landichaft im nordöftl. Bosnien, 
ſuüdlich von der Sude; Pflaumen. 
Poſcharewatz, ierb. für Paſſarowitz, ſ. d. 
Poſchechon Poſchejonye), õ ruff Goup. Zas 
roblaw, 6495 E. 

Poſchega imagyar. Pozega), froat.:flawon. 
ſtomitat, 4912 qkm, 202626 E. HauptO P., 
3294 E. 

Poſchiavo [»Fiahvo]) (deutſch Puſchlav, © 
Braubinden im Thal P.. 3007 E. 

Poſchinger, Heinrich Edler Ritter v. /, 
katierl eh Regierungsrat Berlin: et: 1845 
Deinen. SF „int Bismarck als Volks— 
wirt“ (88%, III), „Jneubei im Bundestag” 
2. A. 8285 IV ug. 

Kopie fin, Legung. Haltung, Eteflung. 

Poſe, Diſh., E,- ", 15:4 Tüjleldorf, t 
78 Frautfiurt a M. 

Pofeidippoß, arch O/. Vertreter der neuern 
ſtomodie, 3. Jahrh. vE., » Kaſſandra (Diales 
doniend. tu. 

Pofridön iarch.), Gott des Meeres, ſ. Nep: 
Poictdonia ia. @'. f. Paeſtum. 

Moieidönin, der Rhodier, & ıStoifer), & 
uw e 135 0%. Anunmea, +c. 500€. Rom. 

Poſen, D vreuß. Brod., 28982 gkm, 1751642 
E.: ein sur Norddeutichen Tiefebene gehöriacy 
Hügelland mit zgahlreihen Sümpien u. Seen. 
Haupterzeugniſſe: Wetreide, Wied, Fifen, Torf. 
Hauptæe: Warthe, Nepe, LWeichſet u. RArahe. 
2 Heabes.: Brombern u P.; lesterer Hat 
17512 qkm, 1186591 E. I Jig 128. Bol. Wieyer 
w1891 O Haupio P. a Warthe, 79631 E. E. 
1. Ordnung. RBH. OLG. LG. Ab. Dont, 
Tnester; Gandel und Induſtrie lebhaft. (WE, 
Fa 446.) P. eigener Gtreig. 
Poftdontenfchiefer Olichiefer), f. Brands 
icieter. 

Poſieren (fr), eine Bofe (f. dB.) annehmen. 
Ponlipo = Pauſilippo, j. d. 

Poſition (lat), Stellung, Lage: (D in der 
Broivdıe Werlängerung eines furzen Votald 
durch darauffoigende Stonfonanten. D (X: 
Lerteidinungsftelung, fol gute® Schußield, 
Flankenanlehnung, Fronthindernis Haben, 
womdalik verſtartt durch P's-Befeſtigung. 

Poſitionſswinkel, Winkel derYlerbinbdgslinie 
2er Sterne mit dem Stundentreie des einen. 

Bofltiv ılat.), fefriichend, ſicher; Mald Sub: 
tantiv die unveränderie Form des Adjektivs. 
P'e Religion, geoffeubarte R. P'e Größe, 
die mit + verſehene Größe. O Tragbare 
tletne Orßel abne Vedal. 

Poſttivismus ılatr.), v. Aug. Comte (1798 
dis 1857, begründetes Syſtem, weiched, mit 
Verwerfung von Theolonie und Metaphyſit, 
iich mit Erkeütnid der die Errcheinungen re— 
gelnden Geſetze begnügt. 

Porito tlat.). geijtyhi, ben Taf fanſgenomen. 
Poſttür clar.), Sielung, (Kürper-)paliung. 
Posruck, a Steiermart, 965 m. 

Poſſad ıruil.), Aledeıt. 

Poffart. O Seliz, &, + ', 1837 Berlin. 
@ gran, ©, + '':, 1841 Berlin, feir 64 Wilt- 
den, dort 7887 Direkt. des Könige Schau— 
ivıel®, 8% 93 Berlin (Reifingtbeater), 88 Gof: 
Iheatertntendant Minden. Gburafterder: 
Poffe ılat.), KRöfen. [ftefler. 
Poſſe, niedere Gattung des Quftfptels, Si: 
tuationſstomtt Griech. Sutyripiel, zajtnadıre: 
ichwanke, Bolfärheater, Buppenipiel, Berliner 
und Wiener vVokal⸗P. 

Poſſe, Arvid Graf, ſchwed. Staatömaf, » 
18, 1820 Roiendal (Schonen), 8. 807°*},, 83 
Mimſtervrandent. 

DPoſſelt, Ernit Ludwig, w/, +", 1763 Dur: 
loch. Freund Woreans, + ''-, 1804 Heidelberg 
Pofſen, AHuınleite, b.Eondersbauien,46im. 
SBoffenbofen, Torf am Starnberger Ger, 
Coerbayern, 499 E. E. Schlot. Vart. 

Boffe Bilat.), Beitglitand); 9 ffion, Befidg; 
Nor Befiger (ponsessor bonae fidei, ber 
gutgläubige, p. malse fidei, der wiſſentlich 
38 
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ber. Beſitzer); plſſoriſch. den Beſitz 


Poſſevino — Posteri 


betreffend. 

Poſſevino, Antonio, pupftl. Legat (Jeſuit), 
« 1534 Wantua, bewog König Johañ 111. von 
Schweden zum Katholicismus, +1611 Ferrara. 

Poskensivn, Beſitz anzeigende Fürwörter. 

MPoſſiblel (lat.), möglich. Piilität, Mög- 

Poſſierlich, poſſen haft, beluſtigend. klichkeit. 

Port (lat.), nah, hinter. 

Poſt, ſtaatliche Anſtalt zur Beförderung v. 
Briefſchaften, Druckſachen, Paketen, Perſonen 

egen gewiſſe Bergütg. Zu ſtaatlichen — 
— J—— ſchon im Altertum, insbeſondere 
bei den Röniern („positi equités“, d. h. auf⸗ 
geſtellte Reiter), wo ſie militäriſch organiſiert 
waren. Im WMiittelalter (ſeit Karl dem Gr.) 
nur Votenpoſten. 1516 gründete Franz von 
Tarts die erite vom großen Bublitum be— 
nugte Pojt zivifhen Wien u. Brüſſel. 1615 
wird Lamoral von Taxis zum dieichs⸗Gene⸗ 
ral-PBojımeifter ernaft und ihm das Amt 
ats erbliches Regal iiberwiefen, das z. X. bis 
18686 dauerte, doch befianden in vielen Ein» 
zeiftaaten befond. Poſten, um 1808 etwa 50, 
weshalb die Bortojäge oft ungeheuer hoch ſind. 
Erit feit 1816 wurde eine Befferung u. Ver— 
einfachg angeltrebt. Der preuß. Generalpojts 
direttor Nagler errichtete 31 die Schnellpoiien, 
50 wurden in den preuß. Prov. die Oberpoſt⸗ 
direftionen eingerichtet ; gleichzeitig entſtand 
der deutjch-dfterreich. Pojtverein mit vereint: 
fachten u bifligeren Tarifen. 68 norddeutiche 
VundesP., 71 deutſche Neichs P. mit Ausnah— 
me von Bayern u. Württemberg. Der Nefor—⸗ 
mator des deutichen u. Begriinder des inter» 
nationalenPoſtweſens ift@enerat-Poftneifter 
Etephan. Weltpoftverein 9%. 74 in Bern ges 
gründet, umfaßt jept ein Gebiet v. 98,, Mil. 
qkm mit 1100 Mill. Bervohnern, die Tele, 
nraphen feit 76 in Deutfchland mit der P. 
au einem einzigen Reſſort vereinigt. In großen 
Städten haben jich ne Privatpoſten 
für den ifieren Verkehr zu nie rigeren Porto⸗ 
ſätzen gebildet. Rgl. w: Stephan (für Breuten, 
59), Hartman 68, Lüdemañ, Meichspojtlates 
Aitmud 12.91.90, GSieblijt, Die B. iın Nuss 
au) 2 92; Boftrecht (deutfhes): Dambach 
5.8. 92. 

Boft, 0 Karl Borromäus, ffuvferitecher, 
+ 1834 Prag. +’, 77 Wien O Albert Ser- 
mann, 75. * "0 1839 Bremen; vertritt Die 
vergleichende rawiſſenſchaft. 

Poſtage (engl.),[pohitendjh],Briefporto; P"- 
Ranıp fp.sitänmp}, Briefmarke, 

Poſtäliſch (neulat.), die Poſt betr. ſSäule. 

Poftament (lat.), Fußgeltell, deſond. einer 

Poſtanweiſung. Geldverjendg durch offene 
Muveifung auf eın anderes Poſtamt, wodei 
der —— beim diesſeitigen Poſtamt einges 
zahlt wird (bis 4004 in Deuitſchland; bis 
500 Frs. im Weſtpoſtverkehr; auch telegraph.). 

Poſtauftrag (Poſtmandat), Einziehung von 
Geldbeträgen ſbis 600.4) durch die Poſt; Ge 
bühr 30 4; 7 Tage Frijt, Teutichland. 

Poſtbeamte der deutſchen Reichspoſtver— 
waltung, in P. im engern Siſſe und Unter— 
beamte geſchieden; ihre Verhältniſſe regelt 
das Reichsbeamtengeſetz von *, 1878. Bur 
Beamtenlaufbahn werden vewerder als Pofl- 
eſeven od. Pollgehilſen zugelaſſen, erſtere fiir 
die höhere, letztere für die SubalternBeam— 
ienlaufbahn. Unterbeamte gehen weſentlich 
aus den Reihen der Militäranwärter mit Bis 
vilanſtellungs⸗ u. Verſorgungeſchein Hervor. 

Poſtdatieren (lat.), porn einem ſpuüteren (als 
dem richtigen) Tag datieren. 

Toftdiluvianifch (fat), nachſündflutlich. 

Poſtelberg, © böhm. Bez 9. Saaz, aEger, 
3107 Ew. 3. 

Moften, O Schildwache. Einfader B. = 1 
Mañ, Doppel. - 3 Mai; Unteroffizierß. 
tleine Feldwache; O gröbſtes Schrot (RehP.); 
O duſam̃engehörige Duantität, 5.8. Geid. 

Poſtenmüllerei, Mahlen von Getreide für 
einen beſtim̃ten Prozentſatz des Mahlgutes 
als Bezahlung. 

Poste restante, ſ. Poſtlagernd. 

loatèri (lat), die Nadtomen; Ptora, 
Nachfolgendet, jpätere Ereigniſſe; Hinterer: 


Post festum— Potentialfunttion 


1781 
a jpäteres Beſtehen; P,ität, Nach⸗ 
welt. 

Post festum (Iat.), nach dem Feſte, zu fpät. 

Poftformationdtheorie, ſ. Eutwickelungd⸗ 
geſchichte. lſchengedenken. 

Post hominum memorlam (lat.), heit Den» 

PBorthum (lat.), nach (des Waters Tob) ger 
boren, rach des Urhebers Tode Berausgegeben; 
Y’us, nach des Vaters Tod geborenes Kind. 

Postienm (lat.), Hinterhaus; bedeckter Säu— 
lengang hinter der Cella eines griech. Tempels. 

Poſtieren (frz.). aufſtellen; Plaß anweiſen. 

Poſtillen (lat.), Predigtbücher zur häuslichen 
Erbauung und zum Vorlefen in der Kirche. 

Boftilion (fra.) Poſtkutſcher; P. d’amour, 
Liebesbote. [Caſtizen. 
Poftizen, Nochkõen v. Eitropfdern u. ind. 
Poſtkarte, offene Briefform mit halbem 
Briefporto, 1865 durch Stephan angeregt; 69 
in Diterreih:Ungarn, ?/, 70 in Deutſchländ. 
Poſtkartenbrief, gebrochene Doppeltarte, ar 
ben drei offenen, am Rande durchlochten Sei— 
ten zu verſchließen. 

Moftl, Karl, /, I. Sealsfielb. 

Poſtlagernd (fra. Poste restante), Poſt⸗ 
fendg, die His zum Abholen aufbewahrt wird. 
Rückſendung, wen ntcht perjönlich abgefordert 
in 1, bei Unklandjendung 2 Monaten. 

YPoftliminium (lat.), Wieberbefchung des 
durch die Kriegsgewalt geftörten Rechtszu⸗ 
ftandes; Wiedereintritt in früheres Necht. 

Poftludtum (lat.), Nachſpiel. 

Poſtmandat, ſ. Boftauftrag. 

Poſtmeile, 7,,km_oder 7,,., km. 

Poſtnachnabme, Sendung die dem Adreſſa⸗ 
ten nur gegen Bahlıng eines vom Übfender 
bezifferten Betrags ausgehändigt wird. 

Post nubila Phocbus (fat.), nah Wollen 
die Soiie, nah Leid folgt Freud. 

PostnumerAndo (lat.), nachzahlend. 

Posto (ital), (feite) Stellung. 

Poftpliocan, ſ. Diluvium. 

Poſtponieren (Iat.), nad» u. hintanſetzen. 

Postr&ömoum (Int.), dad Kette; Pofrremität, 
Stefla als lehter (letzte); postremo, zuletzt. 

Poſtſkriptum (lat., abget.P. S.), Nachſchrift. 

Poſtſparkaſſen, ſ. raschen 

PostscenTum {lat.), Raum hinterder Bühne. 

Post Trinitätis (Tat.), nach (dem Feſte) der 
Dreietnigtett. 

Boftutat (lat., Heiſcheſatz). Vorausſetzung, 
deren Erweis man dahinftellt. Bei Kant tft 
P. ein a priori gegebener, feiner Erffärung 
jähtger kategorifcher Imperativ. Man pofttts 
tert nicht Sachen, ſondern Maximen. Pofu- 
lieren, fordern, nachſuchen. 

Poft: u. Telegraphenſchule, 1879 in Berlin 
für oögeien Dacia. ſbauung der Sitten 
Post urbem conditam (lat), nah Er 

Moftwertzeichen f. Briefmarken. 

Pot (ft3.), fpbl, Topf; P. de chambre [po 
dV’hangbr), Nachtgeſchirr. 

Pot (Rott), Flüffigtettsmaß, Schweiz 1,1, 
Dänemark und Norwegen O,gal. 

Pota, portugieſ. Flüſſigleitsmaß, 8541. 

Potacke, ſ. —* el. Handwurſt. 
Potage (fr3.), lpotahſchl. Suppe; Jean P. = 

— —— Yanagiotes, neugriech Netjens 
ber und #, © 1840, bereifte feit 87 Central: 
sfien, feit 76 das Gebiet des il ı. des Udlle. 
Potanin, Hrigorij Nikolafewitfß, ruf. 
Erhnolog u. Meifender,« 1835 im Atmolinsker 
Bezirk, verdient um die Erforfche der Mon— 
golei (76/77 u. 79 Reifen). Itator, Läufer. 
Potation (Tat.), Zrinten, Zechgelage; Fo- 
Pot au fou (fr3.), [po to fö), Brotſuppe mit 
Wurzelwert, in Frankreich beliebt. 
Potemkin potjöm=]‚SrigorijAfezandrom.., 

ürſt, ru). el maria, „17.1739 bei 

molenst, Beliebter u. Beherricher der Bartn 
Katharina II., eroberte 1783 die Krim, täufchte 
2 die Katſertn durch Anfichten gar nicht 
eitehender Dörfer (P’iche Dörfer), +?%,,1791. 

Botentät(lat.), Fürſt. (Bol. Et. Jean 1888. 
Potentiaͤlfunktion, in der höheren Afkunts 
tion, welche die — einer Maſſe auf 
einen Punkt außbrüdt gleich der Sume ber 
Maffetetichen, jedes dividiert durd bie Ent» 
fernung vom Rıumlt. Vgl. Hattendorf 1878. 


Motentielle Energie Potichatet 


1782 — —— — 

Potei tielle Energie, |. Energie. 

Potentilla (Fingertraut), Nofaceengattung, 
einige ausländiſche Urten Bierpflanzen. 

Potenz (lat.), in der A Produtt dv. gleichen 
Faltoren. Dan Mirzt dadurch ab, dup man 
einen Faktor als Baſid ſchreibt u. rechts oben 
bie Anzahl der Faktoren als Erponent notiert; 
z. B. ASBS kürzt man ab 5* ı. lief 
5 hoch 4 od. 5 zur vierten. Auf die Abkürzuug 

ründer ſich die PPRechnung. P'ieren, auf eine 
B erheben, verjtärten. 

Potenza, unterital.‘prov. (ehem. Bafilicata), 
10354 qkm, 556309 &. Haupt O ®B., a/Bufento, 
20281 €. E. 

Potenzen, medanifde, die einfache Ma— 
fhine, Hebel u. fhiefe Ebene, als Vorauss 
feßung aller anderen. 

Poterie (frz), Tüpferci, Töpferwaren. 

PoterJum (Becherblume), Noſaceen; P. 
sanguisorba (Bibernell, Nagel⸗ Bluts, Sper—⸗ 
bertraut, falſche, rote Bibernell, Gartenbiber— 
nell), gute Futterpflauxe. ſWswällen. 

Poterne (frz.), gewölbte Kom̃unitation in 

lotéstas (lat.), ſtaatſ. Gewalt, Macht. 

Potgieter, Everdardus Zobannes, nieder⸗ 
länd. / u. ſeritiker, « , 1808 Zwolle, + *. 
75 Amfterdam; 37 Mitbegründer der Keit⸗ 
jhrtft „De Gida‘'‘, die er bis 67 redigierte. 

Pothenotſche Aufgabe, tn der Feldmeß⸗ 
kunſt einen Punkt außerhalb eines gegebenen 
Dreiecks zu berechnen aus den Winkeln, die 
v. den 8 Geraden v. dem geſuchten Punkt nach 
den Ecken des Dreiecks eingeſchloſſen werden. 

Poöthds scandens (tlintende Krafiſtaude, 
Pragerurn, Prangwurz), Aroideen, OIndien: 
bet una Warmhauspflanze. 

Potbuau [potiioh), Louis Pierre Alexis, 
frz. Adıniral, e *%/,, 1815 Martinique, 73173 
u. 77/79 Marineminiiter, 79/80 Botjchafter 
London, + u 83 Pariß. 

Pott (a.© Räafis), Hafen® rıtfl.sfaufaf. 
Gouv. Rutaid, anı Schwarzen Meere, 4785 €. 
E. &. Handel. 

PBotichomante (frz.⸗grch.), Verzierend. Glas 
gefäken durch Eintleden v. Papierbildern. 

Potidda (a. @), korinth. Kolonie auf der 
haltidifchen Halbinjel Pallene, 356 VE. von 
Watedontern vernichtet; als Kaffandrein 
wieder aufgebant. 

Potlo (lat.), Zrinfen, Tran P. Rirveri 
(Niverifher Trank); mit Bitronenjäure neus 
tralifierte Sodaldfung; #. 

Potior tempöre, potior Jũreo (fat.), früder 
in der Seit, früher im Vledht, d. i.: Wer 
zuerft fomt, mahlt zuerſt. 

Yotiphar, Kämerer Pharaos, deffen Weib 
den Joſeph verfilhren wollte. 

wotlekin Alexei Antipowitſch, ruſſ. Dichter 
St. Petershurg, «2, 1829 Kineſchma (Gouv. 
Koftroma). Dramen, Hornunte, 

Potocki [potoglil, D Waclaw (Wenzel), 
potn. Dichter, « 1622, + 975 Bf. bes Epos 
„Wojna Chocimsla*. O Stanislaw Felix, 
Graf, poln. Edelmañ, « 1745, ruf. Bartels 
nänger, veranlaßte 92 die Konföderation v. 
Zargomice, + 1805 Tulizyn. eine Battin 
ift Die durch ihr weitverbreit. Porträt befafite 

riech. Schoͤnheit Sophie de Witt, + 1823 

erlın. O Stanisfam Kofla, Graf, » 1752, 
1815 pol. Kriegäminiiter, + 4,21. @Jan, 
Yraf,w/,+1761, +1815Nadorvfa. 6) Alfred, 
A %Y., diterr. Staatdmait, = 1817, 67/70 

derbauminifter, 70/71 Min.«PBrüf., 76/88 
Etatthalter v. Galizien, + ?%, 89 Paris. 

Potomac [«mäd), jifiparera ber Union, 
geht in die Chefapeatebai des Atlant Ozeans, 
670 km [., dvd. Wafhington an Geeidiffahrt. 

Potomanie (gr), Truntſucht. 

Potoſi, bolivianiſch. Departementshaupt O, 
11944 E. Gilbert im Cerro de P. 

Potpourri {frz.) ſpopurrih), bunte Melo⸗ 
dienfolge, muſikaliſches „Allerlei“. 

Potrimpos (littauiſche A), Gott des Glũcs, 
Schũher des Ackerbaues. 

Potſchappel, Dorf ſächſ. Amtsh. Dresden⸗ 
Altſtadt, aWeißeritz, im Plauenſchen Grunde, 
4450 E. E. Steinfohlen. 

Potſchatek (tichech. Poẽateh), O böhm, BezH. 
Pilgram, 2991 E. E. 


— 
— RE 5 2 
or Ze an a u > 
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votſchefnroom⸗ © in der Südaſrikan. Ne. , Hugues Kaurent, frz. Gelehrter, @ und w/,, Prabdier |pradjeh', James, franz. 4M, 


publit, 2000 E. (gorod, 761.41 C. 
Potſchinski, O ruf. Gouv. Niſchnij Nome 
Potsdam, O Neybez. der preuß. Provinz 
Zirandenburn, 2541 akım, 1404636 Es 
und @freis, Haupt d. (Du. d. Brandenburg, 
faiierl. Reſidenz. a Havel, 51125 E. E. Ltr. 
As Unteroffizierfhule, Militärwaiſenhaus, 
ftadettenanitalt, Oberrechnungskamer, Garni: 
ionfirche : SlodenipieD, Friedenskirche :frried- 
rich III. beigefegti, al. Schloß, nayebet Wiur- 
norpaleis u, die Schlöffer Babelöberg, Glie 
nide, Sansſouci, Friedrichskron (das Neuefn- 
tais), dat die Piaueninſel und ruf. Kolonie 
Alexandrowska, (5 ig. 447). 

Bott, Aug. Zriedr., Sprachforſcher, e’*., 
1802 Nettelrede (Hatioveri, 83 87 ruf. Dal:e, 
t daf. *, 87. Schr „Ctymologiſche For— 
ihungen“, n. A 59 76, „Poſaunen“ 2.4. 59 2c. 

PBottafche, unreines fohleniaures Kati, Durch 
Auslaugen der Aiche verjih. Yegetabilien, aus 
Miibenmelaiie, Seetangen, Meerwaiſer, Staß» 
jurter Ubraumialzen u Xollichmweiß der Schafe 
dargeſtellt. Weiß. bugroifortich, reagiert alfa- 
lich. Zur Taritelg dv. Kruitall- u. Fintglas, 
weicher Seiie, Kaliſalzen u in der F. 

Pottendorf, O Niederäiterreih, BezirksH. 
Wiener-Meuſftadt. 3272 E. E 

Pottenſtein, O banr. & Oberfranken 927 €. 
@& O Niederviterreih. Way. Baden, 2184. E. 

Dotter, Paul, O bollünd Tiergt u. Radie— 
ver, ot? , 1525 Enkruinen, +:°, 65 WUmiters 
ram Rul Weſtrheene 18657. O LJonis doſeph 
Antoine de, bein. Politiſer, — 8°, 1786 
Senne, + 2, 1859 Das, Urheber dee beig. 
Nuſnandes 30. 

Potteries 1engl.‘ 'sri8i, „Töpiereien“ Fa— 
iyilbea. in der enal. Grafich. Stafford, Dit» 
teivunft der engl. ‘Borzellanmanuiuftir. 650 

Pottfiſch, ſ. Pottwal. [ykm, 150000 E. 

PBortie, eng|. Hobimug 2 1. 

Pottiche® Ubel Matum Pottii, Epondnlis 
‚ Erondaleribrorece, Sinocdhenfraß Der 
Wirbelianle, tuberlulsies Knochenleiden, bei 
bei flroiulöfen Kindern, führt aur Bilda eines 
Ztudels. Behandlg mit Gip&verband, Liegen, 
Ziußerparaten, Dilhdiät. Vgl Lorenz 1886. 

»ottsville [mil], © Beiiinlvanien, am 
Schunttitl, 14117 E. E. Steinkohlen; 

Pottwal, Battg der Fiſchſaäugetiere; Aade- 
fot (Cawödon macrwephälus); Pottfiſch 
ıPhrssöter macrocepbälus'; beide im Nord 
atlant. Ozean, lieiern Walrat, Eped, Umbra. 

Potvin |pomwäng!, Edarles, belg. /,« °., 
118 Mons, 84 Koniervator des Muſeums 
Tsterg (Brüffen. Gedichte, Tramen u. Zw. 

Pouance jpuangßed], © frz. Tepart. Maine: 
et Loire 2100 8. 

Poudee iirz.) [pubdr], Bulver; P. de riz [ti:. 
Luder, Reispuder. 

Poudrette ira.) [pudrett], Fäkaldünger, urs 
ivrüngl. aus Mermifchg menfhl. Exkremente 
mit Erde, Torf, Straßentehricht ac. bereitet. 

Bouf ira Ypuf], rund. Boliterfeiicl ohneLehne. 

Pougen® ipufhang), Marie gharles Jofepd 
de, frz. Gelehrter und Dichter. » !®, 1755 
arie, + 9%, 1833 daf. 

Poughkeepfle [paulipfil, © Staat New 
Port ſRAmerikan, a' Hudſon, 22206 E. E. 

Pougin ‚puüidjäng], Artdur, fr3.8/ (Piet- 
von. Bol Zarı, «e ®, 1334 Shäteaureug, Bf. 
Zupplement zu Fétis „Biographie univ.' 
7880, „Picetionnaire du thdätre" BO u.a. 

Pouillet (pujä), Glaude Servais Mattf., 
N, » 4, 1781 Guzance, + ?®:, 1888 Paris. 
Direktor des Koniervatoriums der Künfte, Vf. 
„Elements de physique‘‘, dtſch, 8. A. 76,81. 

PBoujonlat ſpuhſchulaͤl, Jean Aoſeph Fran- 
fots, frz. Reifender u. w/, » 7%, 1808 Da 
Fare (Mhönemündungen), + ®, 80 Paris: 
gab mit Michaud „Nouvelle collection des 
Me&moires* 36 38, XXXII berauß. hubn. 

Poularde [pıh>], verſchnittenes Huhn, Maſt⸗ 

Poule (fra.1, !puhl], Einſatz im Spiel, da» 
her à la p., Im Billard ein Spiel mit Einſah. 

Pound (engti.), 'paund!, Pfund. 

Poupietten (franı., PBopietten), gefülltes 
Kraut; farcierte, au! erollte Fleiſchſtreifen. 
Pouqueville jpudwill., Frangois Eharles 
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Pour acquit— Grades 
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- *,, 1770 Merlerault, 7%", 1838 Paris. 

Pour acquit (fra. ), [pur adiy:,ald Quittung 
(Empfangsbeicheinigung). (Barzahlung. 

Pour comptant.ıfr3.)}, !pur kongtangi, genen 

Ponr le merite .ir3., fir das Werdienit), 
1740 dv. Friedr. dem Gr. aeitiiteter Militär— 
und Berbienitorten, 1810 auf Militärverdienſt 
beſchränkt, 1812 mit Bivilfiuije verjehen [r%« 
Fig. 71. 

Pour le roi de Prusse (fra), [par IE roa 
de prüfjl, werttich: „Tür den König dv. Preu« 
ben” sardeitent, d. i wiriunit, vergeblich. 

Puurparler (irz.), !purpuarleb!, Unterhandlg. 

Pourpoint Ipurpoäng,, franz. Wams, 14 15 
Jahrh. lraes, 9000 E. 

Pouſo Alegre, © braſil. Staat Minas Ger 

Pouifleren -irz.:, ipuije!, ıporwärts,treiben; 
den Sof machen. 

Pouſſin jpuiiäna', O Mtcofas, Landſchaits⸗ 
und wg, » Qui 15986 bei Andeljs, + Rir 
1665 Rom; Urheber der ſog beroiſchen Landich 
8 Gaſrard Dugdet, gen B, Schwager von 

‚ Yandihaftsgt von deſſen Schule, ⸗ Mai 
1613 Kon, + das. ?®, 1678. 

Peuvillon [mmviiong;, Emile, franz. /, 
Redakteur Montauban, » 1840 daf.; Romane, 

Pourolr tr3.1, (vuwoakr!, Wacht. (Novellen. 

Pouyer-Duertier (piszch-fertjeb:, Augufin 
Fhomas, jrz. Stuatsman, eo °, 1n20 Etoutte⸗ 
villeen-Caux, 7172 Finanzminiſter, 76 91 
Mitglied des Senats, + ®, 91 Rouen. 

Pouzin, Pe te rujäng!, © franz. Depart. 
Ardedte, achte, 2392 E. E. 

Povo, fälidıt:.h ir Popo if. Di. 

Povoa de Rarzim rowua da wearfing, © 
portua Prov. Minho, Diſtrift Borto, 10365 E., 
Haien 

Powderley |rauderli!, Terence Vincent, 
nordamerif. Evzialiit, = "?, 1810 Carbondale 
Beninlvanierı, 70 Großmeiſter des Bundes 
ber „Nutter der Arbeit“. 

Powel jpau vi, Joßn Westen, Geolog 
und Ethnotoa, e *, 1838 Mount Merts 
(Men Yorf!, Tirektor des drolog. u. ethnotog 
Bureaus Waihington. 

VPowers pauers:, Hiram, nordamerik 5, 
., 1805 Wooditock, f 73 Fiorenz. 

Powidel, in Titerreich Aanmennue. 

Powidz, @ preub. Megbez. Bromberg, Hr. 
Witkowo, 1160 E. 120 , 1836 Paris. 

Poynter, gdw. Joßn, engl. E London, » 

PBozeblanco,« iran. Prov. Cordova, 110066 

Poziony, maauar. = Preßburg. 

Pozzo Bi Berge, Harl Andr. Graf. ruf. 
Tiplomat, der erbittertite Gegner Napoleonel, 
.*, 176% Alala, Cerſica, 1814.32 Botfchaiter 
Paris, 34 39 Yondon, f 2, 42 Paris. Bgl. 
Uwarow 46, A. de Meagiolo 90. 

Pozzusli Puzzuolin ital. Hafen® weſtl. v. 
Neapel, 11957 E. Kim. YWltertiimer; a. @: 
Puwoli,. Nabebei 1538 entftandener Berg 
Monte Nuovo. 

PP auf Telegramen — Poijit bezahlt. 

P. P., Abkurzung für praemissis pracmit- 
tendis, Zitel vorausgeſchickt od. per procura, 
f. Prokura 

P- p. c. Aölürzung für pour prendre congé 
(fr3.), [pur prangdr fongjcheg!, um fih zu 
verabſchieden. Ibeaabit, 

PR auf Zelegramen — Poſt eingeſchrieben 

pr. = pruietenü (lat), des vergangenen 
(Jahres, Monats). 

pr. pr. = praeter propter (lat.), ungejähr, 

Prachatitz, Bezo Boymen, 4141 E. 

Prachtaloe, |. Yucca. 

Prachtblume, ſ. Cliunthus,. 

Prachtfinken (Webervögel, Ploccidae), 
Gruppe zierlicher tropiſcherSingvögel Aſtrilds: 
Tigerfink, Helenafafänchen ax. Amadinen: Erz— 
amadine, Halsbandfink, Eiſterchen ac. Gras— 
finfen: Hebrafint in Auſtralien. Bei ung 
Stubenvogel, Bgl. Ruß 1879. 

Prachtkaͤfer (Richards, Ruprestidae), trop. 
Käferfamilie: Flügeldecken mit Metallglanz; 
Prachtorchidee, ſCattleya. [Larven inhHofs. 
Prachtſtücke, dem Wappen Deigencbene Bier: 
ftüde. (Oſtpyrenäen, a Zet, 8505 E. 
Prades [prasd'), Arrond@ franz. Depart. 








P 


PBradier— Prageort 
1786 





Pr 
1:92 Genf, + *, 1853 Barid; Wal. Ttex 50 
Pradier Kodere |pradijeh fodehreh), Yaur, 
fra. /, Yı Lyon, « !", 1827 Straßburg. 

Fradilla I=difliuhl, Zraucisco, fpar. wel, 
"1847 Billanuceva de Gallego. .Johaña die 
Wahnftfiige”, „Übergabe Sranadas“ nn. a 

Prado, Park in Madrid nm Muſeum daf. 

Prado, Marino Ignacio, räf. dvd. Beru, 
« 1826 Huanuco, 65 Tiltator, 6769 u. 76 79 
Träf., begait den Krieg mit Chile, in welchem 
Peru unterlag. Geſchöpfe“, Weltenſchöpfer. 

PBradfchäpati,in der Weltretigion „„Gerr der 

Pradt,Donminiquefufour de, frz. Bublicift, 
"2,1759 Alland;eg, 84 in der Konitituante 
(Ronaliit‘, 1808,15 Erzbijchof v. Meceln, +??, 
37 Wedrine. 

Prae :tat:, voraus als Eubft. Vorzug. 

Praadamiten, Organismen der Vorzeit; 
Menichen, die vor Adam gelebt haben follen. 

Praadvid imculat i, vorläufiges Gutachten. 

Pradmbel Morıboranaeihiäteleinteitende, 
Kede. |Rnhabereiner Bfründe. 

Prabende neufat.i, Pirunde: Fräbendar. 

Praceſſor ılat.), Vorganger. 

Präcipita tid.lat .Fallung Pentia, nieder- 
ſchlagende Mittel; Fallungsmittel. 

Praäco :Tat.}, Herold. 

Prucurfor ılat.i, Vorläufer, Kundſchafter. 

Pradeceſſor (lat.), Xorgänger. 

Pradettination ılat ı, die Lehre vom ewige: 
Ratſchluß Gotte3, wonach eine beftimte Un: 
zahl aus gättlicher Gnade und des einzelnen 
Mitwirkung zur Seligkeit, die anderen zur 
Verdam̃ mis beftimt iind Bol, Teterminismus 

Bradeterminieren :lat.ı, vorbritimen. 

Bradial :lat.ı, auf liegende Güter bezüglich. 

Yradifab cl Tat!, ausiagbar, rühmlich. 
Pilien, Eigeubriten bie von einem Dinge aus— 
gefart werden teen; abgeleitete Kategorien 

Pradifänt «tar, Prediger, bejond. bei den 
Hollaändern u. Wenñoniten Y enorden, To: 
mimitaner 

Prädikäatelaten, in der Gramatik, was v. einem 
Kegesitard aus zeſaat, ihm beigelegt wird; 

Pradiftion:lut ı, Vorausfagung. (Titel. 

Prädilektion Ilat.:, Vorliebe. 

Pradis ponieren lat‘, vorherbeſtinen fans 
ordrnen;. P poftion - Titroiition, Empfäng= 
lichkeit, beſond. fire Krankbeiten. 

Prardium (lat.ı, Grundbeiig, Liegenſchait. 

Prädizieren (lat.), ausſagen, eine Eigenſchaft 
ruidifatı Deilegen:; prädiztiert, mit einer 
Ehrenbeneñung belegt. 

Pradominieren :lat.‘, vorherrſchen. 

Präeminent (Tat :, ausgezeichnet. 

Pracminenz ılat ), Vorzug, Yervang. 

Prüemtien tat, Torfunf. 

Präcxiſten 3 (lat), das Taiein der menſchl. 
Seele vor Erzeugg ihre! Körrers; verworfen 
IT. Konz. Nonit. 381; Plato, Origines, Scei: 
ling. Pttaner, Anhänger der Ychre von der 
2. Lie Traducianer nahmen Yyortpflanzung 
der Seele durch die Zeugung an. 

Mrafabulation {lat.!, der Fabel voraus— 
geichikte Nutzanweiſung. 

lPraefatio ilat), Vorrede 

Prafekt lat), Vorgeſetzter: im alten Rom 
hoher Zivil- u. Militärbeamter Wefehlshaber; 
praefectus praetorio, Befehlshaber der Pra— 
torianer, pracfectus urbi, Polizeichef Roms 
(feit Tiberius); in Frankreich !preter) Vor- 
fteder eined Tepartementd (PBräiident, Gou— 
verneur). AnterP., Vorſteher eines Arron—⸗ 
diſſements. ur, Amisbezirk eines Jen, 
auch das betreffende ——— 
PBräferenzifrz.\, Vorzug, Vorrang; Trumpf⸗ 
Prafinition (lat.), Vorichriit. ſfarbe. 

Praeflxom (lat.), Vorcſetz ſilhe. 
PraefoliatYo’‘lat.), noſpentage der Blätter. 


PBpraformation itat.), Vorausbildg im Keim. 
Praͤgedruck, ertabener Druck, Neliefdrud, 


Pragen, Verfahren, um Körpern eine bes 
ſtimte yorm oder Verzierung zu geben, mitQHilfe 
eines mit entſprechender Be nung verſehenen 
Stempels (Prägeſtempels), der entweder mit 
dem Hamer oder mittels Schraube od. Hebel 
——— — wird. 

Prägeort, j. Münzen. 
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Prägnaͤnt (lat., „ſchwanger“), gehaltvoll in 
kurzer Faſjung. Gubjt. Manz. 

Pragravation (lat.), Überbürdung. 

Pragſchatz ⸗Schlagſchatz. [Ylor, Borkofter. 

Ba a On LAT a Token in 

PBrähiftor|ie (neulat.), Vorgeſchichte (vor der 
urfundlid) nachweisbaren biftor. Beit); Ptfh, 
vorgeſchichtlich. 

Prajudiz (lat), vorgefaßte Meinung, Bor» 
entiheidung eines Höheren Gerichts in gleicher 
od. ähnlicher Sache, dv. großem Einfluß auf die 
Rechtspflege, in Deutſchland P. des Reichsge—⸗ 
richts; dan Nachteil wegenNichtbeſolgung einer 
Verordnung. Ein Wechſel iſt vralud jiert, 
mei er wegen Verjährung od. nicht rechtzeitiger 
Erhebung des Proteſtes ungiltig geworben ift. 

BER AD dlaltiege = Feſtſtellungsklage. 

Prafautton (lat.), Vorſicht. 

Präkavieren (lat), Vorkehrung treffen. 

Präklu'dieren (lat.), ausichtießen, Ziſton, 
gerihtlide Uusichließung (im Konkurs) wegen 
verfäumter » fivfrift. »ifivderdeld, nad 
Ablauf einer Friſt die Ausjhliegung aufs 
‚prechendes Erkeñtuis. 

Prafogitation (lat.), Borbedad)t. 

PBräfonifation (lat.), Lobpreifung; päpftl.Er- 
nefiung zum Biſchof vor Kardinalstollegium. 

Pratonfunieren (lat.), vorausverzehren. 

Prakordialangit, Heftiges Angſtgefühl mit 
Drud u. Beengung in der Heragrube, oft bei 
Melandjotie, fiarler Nernofität. (vorläufig. 
Prakur.rieren (lat.), zuvorkonien. 2 förifd, 

Pralät (lat.), Inhaber einer fathyot. (zum 
Zeil auch proteit., fo in Württeniberg) hohen 
geiftt. Wurde, Römiſche P'en find die, weiche 
die päpitl.Zurisdiktion vertvalten;tragen einen 
violetten Mantel. Pur, Borftufe zum Kar⸗ 

Pralat, Bifhofähnlicyes Getränk. [dinalat. 

Prälatenbanf, im Heichdtag des alten Teutts 
[hen Reiches bie Sign. Stime yabenben reichs⸗ 
unmittelbaren Yrälaten; in der Heutigen 
mwürtt. 2. Kammer die 6 Vertreter der evangel. 
Beifllichteit. {Erbe vor den Miterben ergäft. 

Prälegat (lat), Vermächtnis, welches ein 

Praliminarien (neulat.), das Vorläufige, 
vorläufige Vereinbarungen. 

Praloautunt (lat.), Borrebe, Einleitung. 

Präludliun(Präambilum,g),Borfpiel,&ins 
leitung, auch) = freie Bhantafie, daher p teren, 
phantafieren. Wgl. Zadasjohn 1800. 

Pramaturität (Tat.), FZrübreife. 

Prameditiieren (lat.), vorerwägen, vorher⸗ 
bedenken. Subft.: P,ation. 

Prämie (lat.), Belohnung für verbienftliche, 
bejond. gute u. große Leiftung, auch für its od. 
Ausfuhr: Beigabe für gefaufte Waren; bei Au— 
leipen Vergütung für@ingahtg vor dem Termin; 
im Verſicherungsweſen deiregelmäßig zu ah» 
lende Beitrag. P'nanfeißen, find folche, wobei 
die Binjen ganz od.teilmweiie zuriidbehalten wer» 
den, um daraus Verlojungsdgewifie zu bilden; 
eine Urt Lotterie. —*8 a 
defien ſich beide Parteien durch Zahlung einer 

ämie entledigen föien. Pupapiere (B'n» 
ooje, P'nſcheine), Obligationen über Pte 
anleihen. nn den Preis zuerkciien. 

Pramiieren (neutat.), mit dem Preiſe be« 

Prämiſfſe (lat.), Vorderjag eined Schluſſes; 
Nle ift entweder Ober» oder Unterjag. 

Praemisais pracwitteudis (lat.), ſ. P. P. 

Pramolaren (lat.), Badenzähne, die gewech⸗ 
jelt werden. 

Pramonition, (Tat.), Vorerifierung. 

Prämonftratenfer (lat.), Bonaregchion; ge⸗ 
ſtiftet durch Norbert 1121, verwandt mit der 
Megel Auguftinus', durch priefterlihe Seel⸗ 
forge und Bredigt wohlverdient. Benafit nach 
dem frz. Stafiflofter Premontré bei Coucy. 
Bol. Winter 1865. 

Pramortal tlat.), dent Tode voraußgedend. 

Präneſte, das jegige Bateftrina,@in Latium. 

Prandmen ılat.), Vorname. 

Pranumer andorlat.),durd Vorauszahlung. 
Eubfi Yıation, Verb. p tieren, vorauszablen. 
erde Kauf, bei dem vor Xieferung 

er Ware Haylung erfolgt. 

Pranuntiation (lat.), Worherverlündigung. 

Präokkupation ılat.), Vorcingenom̃enheit, 
gänzliche Vertieftheit. 





Präparieren — Prätor 


1787 
Präparſieren (lat.), vorbereiten; Yand, 
Vorbereitungsſchüler:) ät, zu einem beſtimten, 
beſonders wiſſenſchaftl. Zwecke Zubereitetes; 

‚nation, Vorbereitung; YRiierſalz, ziñſaures 

datron. vorwiegen. 

Praponderlän — piieren. 

Praäponieren (lat), voranſtellen, sjehen. 

Präpoſition (lat.) Vorwort, Verhältnis— 
wort, inflexibler Redeteil, der Beziehungen der 
Satzteile zum fchärferen Uusdrud bringt. 

Prapoſitu s (lat.) Vorgefegter, Bropft; Pr, 
Stelle eines foldyen. _ 

Prapotenz (lat.), Übermacht. [de3. 

Praeputium (lat.), Vorhaut des mäñl. Ölies 

Präraffaëliten, engl. Eichule (feit 1850), 
Nachahmer der Worläujer Maffaeld. 

Prarie, f. Prairie. 

Praͤrogativ (lat.), Vorrecht, bef. fürftliches, 

Praiagium (Tat), Aynung; Vorbedeutung. 

Prüesens (lat.), Beitform der Gegenwart 

Praſent (lat.), nenemvärtig, anmefend. 

Praient (fr3.), Geſchent. 

Präſentäbel (frz.), was ſich fehen laſſen fait. 

Prafentant (lat.), Vorzeiger, in Borfchlag 
bringende Perſon. 

Praſentation (lat), Tarreihung, Borzrigr 
ung, Vorſtellung, Vorſchlag; die Wechſelvor⸗ 
zeigung behufs Acceptierung oder Zahlung. 

Präſentätum (lat.), Vermerk, wañ ein ein— 

ereichtes Schriftſtück einer Vehörde zur erſten 
—— vorgelegen hat. 

Präfentieren (lat.), vorzeigen (Wechſel); (X) 
des Gewehrs: G. mit beiden Händen jenfrecht 
vor ſich hinhalten, Ehrenbezelgung. 

Präſenz (lat.), Gegenwart; ſiſte, Verzeich⸗ 
nis der in einer Verſamig Anweſenden; P’flär- 
Be, Friedensſtärke ſtehender Heere. 

Bräfepe (lat.), Krippe; Krippebild, Szene 
aus der Geburt Zeju im Stalle zu Bethlehem. 

Präferviieren (lat.), bewahren; verhüten; 
> ation Berhütg; P.ativmittel, Schupnuittel. 

Praiid;ent iPräſes, lat.), Vorſitender einer 
Verjamlung föörperichaft 2c., Staatsoberhaupt 
einerdtepublit; F'ſchaſt (engl. Presidency),die 
anglo⸗ind. Verwaltungsbezirke Bombay u. 
Madras;piteren, den Vorſitz führen: Yitumn, 
Vorfig. (ehem. dentihen Bundestage. 

PBralidiälgefandter, der Vorfigender im 

Präitri bieren (lat.), vorjchreiben ; Piption, 

Präſtäbel (lat.), leiſtungsfähig. Vorſchrift. 

Präſtabilismus (lat.), vd. präſtabitierte 
Parmonie, das Syſtem Leibniz’ 161617 16). 
wonach alle Dinge und Ereigniſſe von Gott ſeit 
Ewigkeit her beftiiitt find und der Zuſainenhang 
der Dinge nur Schein fei. 

Praſt aͤnz (lat.), Vorrang; plteren, Icijlen; 
Panda piteren, feine Echuldigleit thun. 

Ppraftigien (lat.), Blendwert; P,iator, 
—— 

Praͤſtö, Haupto des dan Amts P. (1675qkm, 
100647 E.), Inſel Seeland. 1460 E. Hafen. 

Pralumiieren (lat.), vorausſetzen; Pition, 
Vorausſetzg, Unnahme, Rechtsvermutg, prac- 
aum tio juris ei de juro, geſetzl. Vermutung, 
gegen die der Gegenbeweis nicht geſtattet iſt; 
pitis, —— 

Präten dieren (lat.), Anſpruch machen: Pi 
on, Anſpruch, befond. unbegründeter; 2 dent, 
der ihn erhebt u. geltend zu machen ſucht: p tiös, 
anfprurbsvofl. [ratipfis. 

Präterition (Tat.), Übergehung, aud) = Bar 

Prasteritum (lat.), vergangene Beit u. Dies 
etbe bezeichnende Beitiorm; abſolntes »,, 

terfetum; relatives P,, Imperfeltum und 
PBiu®qauamperfeftunt. [? miffion. 

PBrater.mittieren (lat), auslafien; Eubft. 

Praster propter (lat.), ungefähr. 

Pratcrt tlat.), Vorwand. 

Yratigau (roman. Val Purtens), Thal in 
Graubiinden,36 9km,10000 E.in 17 Gemeinden, 

Brätor (lat.), der der Reditspflege im alten 
Mom vorstehende, jährlich v den Genturiattoniie 
tien gewählte Magiitrat (urſprünglich Titel der 
Fonjuln als Anführer im Friege); 866 vE. ein 
B., (3837 auch den Blebejern auganglidyhe Würde), 
jeit 233 v@. zwei: ber B. für die cöm. Bürger 
(P. urbanus) und der 23. für die Fremden 
(P. percgrinus); 227 zwei weitere P'en für die 
Provinzen Sizilien u. Sardinien-Gorfica, 197 
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noch zwei P'en für die beiden ſpan. Provinzen, 
durch Sulla im ganzen 8, durch Cäſar 16 Yen. 

Pratorianer, die Leibwache der röm. Naijer 
unter dem I’rnefectus praetorio, von Konſtau— 
tin d. Br. aufgeldit. 

Pratorium (lat.), Belt bes Befehlshaberd im 
röm. Lager; Gebäude der Statthalterſchaft. 

Prätorius, Hieronymus, Kirchenkom— 
ponift, « 1860 Hamburg, + 1629 daf. O Mi- 
Hack, 3/ u. Komponift, « !8/, 1571 Kreũzberg, 
r’%, 1621 Wolfenbüttel. O Jakob, Cohn v. 
O, = 1580 Erfurt, + %/,. 1651, Mitarbeiter 
am „MelodenensGejangbud”. 

Pruval ieren (lat.), überwiegen; Eubft. 2- 
enz, Überlegenheit. 

Prävarifation (lat.), pflichtwidriges Wer» 
Dr eines Anwalts od. Notard zum Nachteil 
einer Partei u. zum Vorteil der gegnerifchen. 

Pravenieren (lat.), zuerkeñen, (zuvor) benad;s 
richtigen, fündigen. Tas Präveniere (pielen, 
einem andern etwas zuvorthun, um ſeineAbſicht 
unmöglich zu machen. Pränentiv, vorbeugend,. 

Pravention (lat.), Vorbeugung, Einwurf, 
Warnung, Vorurteil; P’stheorie, Vorbeugs 
ungstheorie. [hohen Heftes. 

Prapigilien (lat.), Tag am Vorabend rines 

Prazed;ieren (lat.), vorausgehen; Fjenz, 
Vorrang; P.enzien, vorhergegangene fälle vd. 
Umfrände, die fpäter als Richtſchnur diesen. 

Prazentor (lat.), Vorſänger. 

Prazeptium (lat.), Lehre, Vorſchrift; Wior, 
Lehrer, Erzieher; Florat, Lehranıt. 

Prazefiion (lat.), VBorrüden; bejond. die 
langiame Verſchiebung des Frühlingspunktes 
auf der Gfliptit um jährlich 50,24”. 

Präzeflor (lat.), (Amts⸗)Vorgänger. 

Prazipitantia (lai.), niederichlagende Mit» 
tel Weihe PBrögipitatialbe, Sucecjilverjalbe. 

Prazipität (laı), = Niederidhlag; rotes, 
weißes 3, j. Cuedfilber., 

Prözipitation (lat.), Übereitung; Fällung. 

Prazipuun (lat.), Betrag. den ein Yinderer 
von einem Erben im Voraus erhält. 

Präzlis (lat.). genau, plinftlih; pılfleren, fo 
beiten; Plifon, Genauigkeit, Treffficher⸗ 
heit, daher P itonswaffen, gezogene Feuer—⸗ 
waffen, Pifionsinfirumente, genaue Meß⸗ 
inftrumente; B,ifewehfel, Tagwechſel, |. 
Wechſel. 

Prag (tſchech. Praha), Haupt@ v. Böhnten, 
aPoſdau, 182530, mit adminiſtrativ nicht 
dazu gehörenden Vororten 810483E E. Fürſt⸗ 
biſchoſ. Dom, deutſche und tichech. Univerſität, 
Hradichin, mittgl. Burg u. PBaläften ; Nationais 
mujeum mit Bibliothet 2c., zahlreihe Bil: 
dungs u. Wohlthätigkeusanſtalten; Handel u. 
Induſtrie belangreid. X 1620 (am 

0 





Werken Berge, Sieg Tillus, Folge. Sturz 
des Könıgtums Friedrichs V.); *9%, 1635 Friede 

w. dem Raifer und Kurſachſen; Xx *, 1757, 

fterreiher (Bring dv. Lothringen) v. Friede 
rt dem Sr. geſchlagen (Schwerin +); **/, 1866 

riede: Beendigung ded preuß.bſterr. Serieges. 

B. Fig. 448]. Bol. Geſchichte dv. Tomet 56 ff. 

Braga, f. unter Warſchau. 

Praga, Emilio, ital. Dichter, » 1839 Lom⸗ 
bardei, + *%,, °5 Mailand. [1543 mı. 
Pragel, Bap voiſchen Glarus und Schiyyz, 

Prager Kcmpaftaten, f. Hufiten. 

Pragmät ik ıgray.), Geſchaiteihatigkeit, Ge: 
ſchatiſtunde, Dienſtordnung (BDrenir Bi; 9 tb, 
darauf bezüglich; pliſche Berdistihreißung, 
fiebe Geſchichte. 

Pragmatiſche Sanktion, Staatsvertrag, 
der für imer in Krait bleiben ſoll; verſchiedene 
in Frankreich und Deuiſchland erlufien, bei. 
die v. 1715, dur die Karl VI. die Unteil— 
barkeit der diterr. Lande durch Erbfolge der 
weibl. Dejcendenz (Maria Thereiiad) ſichern 
wollte, %,, 1724 vroftamtert; hatte den Öfterr. 
Erbfolgekrieg (ſ. d.) zur Folge 

Praguerie ſproghrih], der Aufftand des frz. 
Adeis genen Rorl VII. 1640 wegen Errichtun 
eine? fiebenden — Die J——— 
dein Prager Huſitenaufſtand 1419. 

Prahm, niedriged. plattbodiges Flußfahr— 
zeug für ſchwere Laſten. 

Pralrial [vrä>|, (Vieſenmond), der 9. Mo: 
nat im Kalender der 1. Frz. Republik, *ch, 


vr 


he im... —— oo. : .- 


Yrairie— Prebeal 

mm 1789 

Brairie (fr3.), Wieie, werte baumloſe Grae— 
flachen im Miſſiſſippigebiet. 

Prairiewolf Heulwolf, Cojote, Canis la- 
trana), Raubtiere; ea ler ce 1m 
lang mit fuchsähnlidem Kopf, NAmerika. 

Präfrit, I. Indiſche Sprachen. 

Prakt it (arch), Ausübung; Feißen, uner⸗ 
lauvbte Kunügriffe, Ränke; p ikabel, ausfül:ı: 
bar, zwekkmaßig; F'er. Fachmañ: p iſch, ziveite 
dientich, brauchbar: yigieren, ausüben «ärztl. 
Braris 2c.); Pant, TCernender = !lipivant; 
Flifum, Unterricht auf der Untverfität zur 
praft. Übung des Gelernten. 

Praliné (frz.), Schololade umhülllte Zucker⸗, 
Mandelereme- oder Likörkerne. 

Prallſchiff, Schiff, das durch ſog. Reaktion, 
d.h. Einwirtg vd. MaſchinenSchraube, bhydraus 
Lifher Bropeller) auf das Wuijer bewegt wird. 

Bram, Ehriften Senrichſen, dän. Tichter, 
* 1758 Budbrundedalen Morwegen), + *"° ,, 
1821 St. Thomas (Weitindien). 

Brand, Siegmund, Hreißerrv., bayr. Bene 
val, @ en 1821 Altötting, 66.75 Kriegsmi— 
ner, 7°, 88. 

Prangen (3), mehr ala üblich Segel führen, 
um 3.8. einer Gefahr zu entrinen. 

Pranger (Schandpfahl!, ehemals Etein- ober 
Solzjäule zur öffent. Ausftellung eines Verur— 

Prangwurz, f. Puthos. [teilten. 

Pranken, die Tagen ded Bären, Löwen. 

Brantl, DKarlv.,.."", 1820 Lands berg 
ax, +, 838 Cberitdorf, Algäu, feit 47 
Prof. Münden. Bf. „Geſchichte der Logik“ 
55:70 IV u.a. Karl, 8, « '°,1849 Müns 
chen, + , 93 Breslau, Prof Atyptogamen. 

PDrantner, Zerd., ıRjeud. Leo Wolfram), 
Siterr. Moman/, « 1817 Wien, + ®®;, 71 daf. 
Chef des Geh. Chiffernkabinetts. 

Präſem, lauchgrüner Duarz. 

Praslin, Inſel im Seychellen-Archipel. 

Praslin [praläng,, Charſes Laure Hugues 
Théoboſd. Gerzog v. EBvifeul-P.,+” „1505 
Paris, ermordete wegen einer Gouvernante 
am 47 jeine Gattin, Tochter des Generals 
Srbaftiani u. vergiftete jich ** „ im Gefäugnis. 

Prafſſnyſch Przasnyzi, O rujj.epoln. Goup, 
ort, 8426 E dienender Park. 

Prater, ein als Beluftigungsort der Wiener 

‘Prati, Hiovannt, ital. Tichter, « **, 1815 
Taſindo bei Trient, +9,84 Mom. 

Prato, @ ital. Prov Florenz, 15510 E. E. 
Tom. (Militfch, 1891 E. AQ. 

Prausnitz, © preuß. Regbez. Breslau, Kr. 

Praust, Dorf, preuß. Regbez. Danzig, Kreis 
Tanziger Höhe, 2387 E. E. 

Pravazſche Spritze, kleine Metalliprige zu 
Einjprigungen unter die Haut (fublutane In— 
ıeltion). Varna, 5088 E. 

Prawadi (Provadia), © Bulgarien, Kreis 

Prawda, Franz, Pieud., ſ. Hlinka, 

Praxis grcq.), Ausübg. befond, einer Thätig— 
teit; dan Segenfag v. Theorie Geſamte Ger 
fchäftsthätinfeit eines Arztes, Redtsanmaltszc. 

Prariteleg, grieh. J in Athen 365 335 DE. ; 
Uphrodite KKnidosn Hermes (au Olympia aus» 
gegrabenı, Upollon Zauroftonog ac. 

Prazak praſaht, Alois, Frhr. v. öfterr. 
Staatsmait,e *;, 1820 Ungarisch: Hradifd,, '?:, 
79 u. 8892 Minijter olıne Porteſeuille, 81 big 
Ditte Oltober 88 Juſtizminiſter. 

h. B.c. = post Komam conditam, (im Jahre) 
uach Erbauung Roms. (Paris, + !!:, 79 daf. 

Préault —— ‚ Augnfle, frz 49, *0 1809 

Mrebifchtbor, Felspartie im Eniandſieinn 

Pröces (lat., Singular prex), Bitten, Gebete. 

Prechtbal, Torf, bad. Kr. Freiburg, Amt 
Waldkirch, a Ela, 2130 E. 

Prehtl,308.30f.0.,@.*'?,,1778 Biſchofs⸗ 
beim a Rhön, + ** „1854 Wien. Bf. „Techno⸗ 
logifche Enchllopädie” 80 55 u. a. 

Prechtler, Otto, Iur. u. dram. /, « *:, 1813 
Grieslir hen, +9,81 Zisbrud. Dramen, Opern⸗ 
texte, Gedichte zc. bouillet 

Précieuſes (frz), ſprehſſiöhſ']), ſ. u Ram— 

Precipitando (ital.), ſtürzend, beſond ſchnell. 

Preeis (frz), [sift), Ubriß, Kompendium. 

Predazzo, Torf, Südtirol, Bea. Lavaleie, 
a Aviſio, 2912 E. [Karpatkin, 1028 m. 

Predeal (Tömöspaß), Paß, Sichenburger 
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Predella ital.), Hinterwand amAltar, untere 
Stufe eined Altarbildes. 

——— Dominikaner. 

Predil, Paß der Karniſchen Alpen, 1168 wh. 

Preetz, © in Schleswig-Holſtein, Kreis Plön, 
a Schwentine, 4790 E. E. AG. Adeliges Frau— 

Preface (Ufrz.i), [»faß|, Vorrede. lleinſtiit. 

Pröference (frz.), [etängsj, Vorzug: Spiel 
mit deuticher arte,3 Perſonen. [vitätsattien. 

Preference a ehre), Prio⸗ 

Drefet (frz.), [prehiäi, Präfekt. 

Pregel, Hauptar COſtpreußens, entiteht aus 
Infter, Piſſa u. Augerapp, mündet ins Friſche 
Haff, 2341401130 ſchiffbar). Gebiet 2434-44kım. 

Preger, Bild., proteit.+,e*°;, 1827 Schwein⸗ 
furt. 51 Gynmnaſial⸗Prof München, 90 Ober: 
tonfiftorialrat daf. Wi. „we der deut. Miyftit im 
Diittelalter” 74 92 III u.a. 

Preien i$), Schiffe in See anfpreden. 

Preis, der geiorderte oder vereinbarte Wert 
eines Begenftandes, einer Ware, fällt od. fteigt 
je nad Angebot u. Nachfrage Y’Xurant, 
Warenverzeihnid mit P'Angabe. Auch Bes 
lodnung für eine beftimte geforderte Leiſtung 
(3.8. P'ſchrift), wofür ein P. (Geld oder 
Pmedaillen ausgefchrieben wurde. 

Preißelbeere an, Nranbeere, Yaccinlum 
rıtis idaca, S Fig. 311j1 Erifaceen. Auf tro« 
Acnem Heideboden u. in Wäldern faft raſen— 
bildend. Die Beeren enthalten Zitronjäure und 
haben darum einen herbfauren Beichinad; eins 
gemacht, zu Mus und Eait verlkocht und zu 
einem Brantwein (Steinbeerwaner) verar—⸗ 
beitet: bedeutender Handelsartikel. 

Prek ar ılat.), unſicher, mißlich: X artum, 
Gewährtes, was widerrufen werten darf. 

Prefarcibandel, Scehandel zwiſchen 2 krieg» 
führenden Nationen unter neutraler Flagge. 

Prel, Karfde, & Deündhen,e*, 1839 Lands⸗ 
but, Hauptmañ a. D. Schrieb „Entmwidelungds 
reichicdhte des Weltall” 3.4.82: „Droniitiiche 
Zcelenlehre” 87, „Myſtik der alten Griechen“ 
88 u.a. 'Bardubig, a Elbe, 3598 E. 

Brelautich (tſchech. Prelauc:, © böhm. Bez. 

Pre, Hermann, wei,» 18h Yeinzig, Wand« 
malereien (Berliner Architeltenhaus, Wormd, 

Preſllbubne, Treibbuhne. Hildesheim). 

Preller, Dyriedr., Yandihafttgt, 4201804 
Eiſenach, 78 Weimur. „Odyſjſee Cntius 
(im Muſeum zu Weimar, Kartons in Leipzig). 
QAudw.. AUrdhavlog, » '®., 1803 Hamburg, 
72,61 Weimar. Schr. „ Grich. Mythologie" 
4... 87 ff. 11; „Röm. Mutbologie” 3. U. 81 
c. Bol. Stihling 63. O gmil, #, Sohn dv. 
OD, * ’;, 1836 Weimar, + °, 93 Kiſſingen. 
Bründer der Warierheilanſtalt zu Ilmenan. 
/. O FSriedr.. Bruder v.Q@, Landichaits &, 
s !i, 1838, Prof. Dresden. 

Prellſchuß (Sölihuß, Treffer nad vor: 
berigem Auiſchlag des Geſchoſſes. 

Premler ı(fra.), iprenjeh), der erite, daher 
PMiniſter, PLrieutenant ꝛc. 

Premiere (ira :, [preinjähr], die erſte Auf 
füßrung eines Bühnenwerks. über Bari. 

Premium (engf ), Pramie, Aufgeld, Betrug 

Prenez garde ſpreneh gardl, Habt adıt. 

Prenzlau, O Kreis preuß. Vegbez. Potsdam, 
1133 qkın, 56005 E. O Haupt@ der früheren 
Ulermarf, 18019 E. RBX. LG. AG. 
Lchreriiienfeminar | Pig. 449]. 

Preradovid, Peter, froat. Tichter, e 1%], 1818 
Grabonitza, + '”,72 als General. 

Prerau, mähriiheBez.© a Vetſchwa, 13172. 
E. Zertilinduijtrie. Franzburg, 1326 (€. 

Prerow, Lew, preuß. Regbez Stralfund, Str 

Dre-fale frz), iſſalleyſ, Salzhamel, auf 
Etrandweiden am Vleere gemäfteter Ham̃el. 

Prefanella, Tiroler Ulpengruppe, 3562 m. 

Presber, Herm., /,+°.,, 1830,+? ,84 Frant- 
fur M.Vf „Rheiniſchenob “a. A. 82 (Hummorift.). 

Presbpopie ach.) Weitſichtigkeit des Alters, 
beruht auf zunehmender Schwäche des Alkom⸗ 
modationsſsvermögens: Behandlg: Sam̃ellinſen! 

Bresbpter grch.), Vorſteher einer chriſtlichen 
Gemeinde, urfprüngl.Ültefte,Gchitfen, allmähl. 
sum Predigen herangezogen. Erſt ſeit derRefor— 
mation Laien, ſ. Ordination (Prieſterweihe). 

Presbyteriäner igrch.), Bezeichnung für bie 
Keiormierten in Euzland u. NUmerika. Unter 
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Elifabeth Buritaner, bezw. Rontonformiften u. 
Diſſenters ıfeit 15591; Daraus entwidelten fich 
die Independenten, Die umer Cromwell das 
Übergewicht hatten. 1689 gab ihnen die To- 
leranzalte in England Ruhe Vgl. Weingarten 
„Die Revolutionskirchen Englands‘ 1868. 

Presbyterium, Kollegium der Presbyter (f. 
d.); Raum für die Briejter in der Kirche, Chor. 

Prescot, © enal. Sraffch. Lancaſter, 6745 E. 

Prescott, SI. Hikling, anterit. w/, «*: 
1796 Salem, + ** , 1859 Boſton; Werke meift 
ms Deutſche überjegt. Vgl. Tidnor 64, 

Preſepio (ital.), Arippe, ſ. Braeiepe. 

Preſidiod, a ſpan. Ken ander NKuſte Afrikas: 
Ceuta. Melilla, Peñon de Velez u. Ulhucemas, 

Preffaͤut (frz.), eilig. [66 gkın, 15798 E. 

Preſiren [prefdhirenj,Sranz, jlowen. Lyriler, 
1800 rain, + %, 49 Kraiııburg. Gedichte. 

Preßbau (3%), abgebaute Grube. 

Preßbureau, Kegierungdbureau zur Beein- 
flufjung der Preſſe. 

Prepdurg (magyar. Pozſony), ungar. Konti: 
tat, 4218 qkm, 330554 E. Haupt R., fol. 
grei®, a Donan, 52411 E. E. Rechtsalademie. 
1541 1784 Haupto d. Ungarn. *%,, „ 1805 Friede 
v. P, Folge: Huflöjung des Teutichen Reichs. 

Preſſe, G) Borrichtg, um einen ftarfen Drud 
auf einen Gegenſtand ausuüben zu föhen; zum 
Gewiñen von Sajt, Trudnen, Nomprimicren 
fperriger Zransportgüter, Brägen, Truden zc. 
Dan treibt die BP. entweder mit der Hand 
(Schrauben, Stuiegebels, Erzenters 20. 2 ı vder 
duch Tampi. od. Waflerdbrud (Dampf⸗, hy⸗ 
drauliſche P.u. S. auch Schnellprefſe © Im 
allgem. die Geſamtheit der Druckſchriften, ins— 
bef. der Tageslitteratur, Beitungslitteratur, 
Beitungswejen. Tübingen, + 3°, 90 Beriin. 

Prefiel, Guſtav Adoff, Komponift, «11.1827 

Prefien der Matroſen, widerrechtliches 
Einjangen von Yenten für deu Serdienſt. 

Preſſenſé [preffangfie], Edmond Pehouft de, 
frz. +, ', 24 Paris, +*, 91, proteft. Pre— 
diger daj. Schr „J6sus-Christ” 7.2. 8ı u.a. 

Preßfreibeit, Befugnis, ohne behsrdliche 
Genehmigung Trudichriften zu veröffentlichen 

Mreügeleß, deutſches Geſetz vom *, 1874, 
durch welches die Yreiverbältnijie geregelt 
werden. Komentar von Schwarze 2. A 55. 

Preßhefe, ſ. Pfundhefe. Grünfulter 

Preßheu, unter ftarfem Druck vergorenes 

Preit ieren ifra.), drängen, Eile haben; P - 

Preßtople = Brite. iton, Vedrängung. 

Preßkuchen, |. Breßling, 

Prepler, MazNMoB.,4/,.''; 1815 Dresden, 
ſeit 40 Prof. an der Akademie Tharandt, + baf. 
"00. 8 „Forſtl. Hilisbuch“ 6.9. 74 u. a. 

Preßling Preßkuchen, Ruͤckſtand nach dem 
Ausſcheiden von Flüäüſſigkeiten aus feften Sub— 

Preßlufte Drudluit. ſſtanzen 

Preßnitz, © böohm BezH. Kaaden, 3433 E. E. 

Preßſpan (Glanzpappe, Tuchkarte), feine 
ſehr harte und glänzende Pappe. 

Preſtel (0) od. Amadeus, € und KRupfer- 
ftecyer, « '®%:,, 1739 Grönenbach bei Kempten, 

®. „1808 Frankfurt aD. O Mihael Aug. 
Sriedr., Dieteorolog, o ?'!,, 1809 Gottingen, 
+ 9. 80 Emden als Lehrer. Von iym van: 
tiihe Beobadjtungsmethoden und Jnitrumente. 

Preftidigitateur (franz, ⸗diſchitatohrj, 
„Schnellfingerer“, Tafchenjpieler, Gaukler. 

Preſtige (irz.), l⸗ſtihſchſ, Nimbus, uner— 
ſchüttertes Anſehen. 

Preſtitz (tſchech. Pteſtice), (prißer], Bez. O 
Böhmen, aBradlenka, 3059 E. E. 

Prest:o (ital.), eilig, das ſchnellſte Tempo; 
p issimo ſchnellſtens. 

Preſton EL Babrit® und engl. Grafſch., 
bis 1880 zu Laucaſter, ajllancafterfanal, 107578 
€. E. 1648 Sieg des PBarlamentäheeres. 

Preftonpans [prefitu yänjj), Hufen® 
fhott. Grafſch Haddington, öftl. dv. Edinburgh, 
1592 E. E. Brauerei. & ? ‚„ 1745, PBrätendent 
Karl Eduard ſchlägt die engl. Truppen. 

Preftonfalz, |. Riehiala  I[cafter, 7369 €. 

Preſtwich Poreftenitich], @ engl. Brafich. Lars 

Pretis, Sifinio Frhr. von P’Gagnodo, 
öfterr. Staatemaü, « 1828 Hamburg, 72 78 

imanzminifter, 79 89 Statthalter des öfterr. 

üftenlandes (Trieſt), + '®.,, 90 Wien 
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Pretium— Preußen 


1798 
Pretium (lat.), Preis, Wert; P. affectionln, 
Uffektionswert (Transvaal,, 5055 E. E. 
Pretoria, Haupt® der Eüdafrifan. Republik 
PBrettin, © preuß. Regbez Verfeburg, Nr. 
Torgau, unweiter der Elbe, 1811 E AG. 
Pretzſch, Opreuß Regbez Werieburg,a Elbe, 
2127 E. E. Milttarwaiſenhaus für Mädchen. 
Preuner, Ehriſt. Audw. Aug., Mali. Ar⸗ 
chaolog, Brof.Wreifkivald,«'*.,1832C eyringeit. 
Preuihen-Zchmidt, Hermine v. , Rum, 
. 1356 Darmitadt, 91 mit dem / RL. Hitelmalt 
(KR. Telmaii ı verheiratet. Stillleben, glänzendes 
Kolorit; ihr „Mors imperator* viel genañt. 
Preuß, Job. Pav. Erdmann, w/, « ';, 
17835 Landsberg a at t als fol. Hiſtorio⸗ 
graph **, 1868 Berlin. Wf. Biogr. Friedr. des 
&r. 33.35 und gab deſſen Werke 46 57 heraus. 
Preußen, Aöonigreid, größter Etaat im 
Deutichen eich, 84437 qkm. Tas Yard 
liegt meift in der Norddeutſchen Xiefebene, 
bie teild von fruchtbarem Acker-, teild von 
Heide⸗, Marſch⸗, Poor- und Eandländereien 
erfüllt iſt. Die me liegen meiſt ım S. und U. 
Niederrhein Schieferne, Rhön, Speſſart, Egge. 
Sollinger, Thüringer und Teutoburger Wald, 
Harz und Sudeten: höchſter A: Echneclonpe 
(160 m) im dtieſendne, Rüſte 16542 km. Haupt- 
xe, Memel, Pregel, Weichſel, Oder, Eider. 
Elbe, Wefer, Ems und Rhein Hahlreiche Seen 
und Kanäle (f. unter Deutſchland. Ev. 5511. 
Häfen und Strandjeen (Kuriſches, Friſches 
Saffıc)aN., und CSce Klima: gemäßigt. 
Vom Flachenintalt H0,,°%, Aders und Garten— 
land, 23," Wald, 11,9 , Weiten, 9,” „Wieien, 
VO,’ o Weinberge (Eriran 1890: 33400 hl). 
SKaupterzeugniffe: Bier, Blei, Cichorie, Eiſen, 
CEiſengußwaren, Fiſche, Flachs. Glas, Hanf, 
Hepfen, Kartoffeln, Kohle, Kupfer, Leinen, 
VPtaſchinen, Mineralwaſſer, Salz, Silber, Spi— 
ritus, Tabak, Wieh, Wein, Kink und Yuder. 
Bevölkerung (1880): 24457367 E., wovon 
10251458 Kath. und 372059 Juden; neben den 
Deutſchen gibt ed gegen 2816657 Polen, 105754 
Mafuıren und 55540 Rafjuben, 1213355 Litauer 
und Kuren, 139399 Tanen, 67967 Wenden, 
63408 Zichechen und Mähren, 40959 Dolander, 
43827 Frieſen, 644141 Conitige ıdarumter c. 
10000 Wallonen). Wal. auch die Bevolkerunge— 
tabelle unter Deutſchland, Sp 553 555. Haupt- 
Berdäftigung: Nder- und Bergbau, Vieh— 
ucht (Biehftand 1842: 2, Wiki. Pierde, 9, 
it. Minder, 10 Mil. Schafe, 7,, WEI. 
Schweine, 1, Milt Biegen, 3, Mid. Wicnen: 
ftode), Fiſcherei, Handel und Induſtrie; Die 
induftriereichften Brovinzen find: Rheinland, 
Weſtfalen, Schlefien, Brandenburg, Sachfen 
und Hefſen⸗Raſſau. Bergbau auf Zteinfonlen 
(1891 :67,, Mill t.), Braunkohlen 16, Mill ı., 
Eiſen, Bint, filberhaltige Bleierze, Kupfer, Sil— 
ber, Steinfalg; Wernfteina Titjvehuite. Handel: 
82 Dandelsfammern, Teutjche Meihsbant, 
€ eehandlung, & Noten-, 32 Hypothelken-, 3 
RNaklerbanken: Epartafien mit 3353 WIN. „4 
Einlagen. Sdiffabrt: Handelsflotte (1893): 
2132 Echiffe von 3287711, Davcn 411 Danıpfer 
von 186189 t. Cditisverfehr (18911: eins 
gelaufen 49377 Echifie von 6132065 t, aus- 
elaufen 48868 Echiffe von BO2>244 t. Müm. 
at. Ergdifhöfe von Göln und Gneſen Poſen, 
ma u Ureslau, Ziſchöſe zu Kulm, 
Frauenburg. —B Paderborn, Trier. Dil» 
desheim, Osnabrück, Fulda, Limburg;: Grai— 
ſchaft Glatz unter dem Erzbiſchoſv. Prag,Pohen- 
zoliern unter dem Grabijhofv. Freiburgei Br; 
altkath. Biſchof (Neinkens zu Boñ. —8* 
ee der Proteſtanten in ben alten 
rovinzen berevang Oberkirchenrat in Berlin, 
in den neuen Provinzen das Kultusminiſte— 
rium; ſeit 1876 Generalſynode für die alten 
Provinzen, Landesiynode für Hañover, Eros 
vinzialſynode fir Schleswig Holſtein, Bezirts— 
ſynoden für Die Regbez Caſſelund Wiesbaden. 
ee n13 Provinzen: Oſtpreußen, Weſt⸗ 
preußen, Ctadtfrei® Werlin, Brandenburg, 
oriern, Bofen, Schleſien, Sadhfen. Schleswig: 
SHolftein, Haflover, Weſtialen, Hejien. Naila, 
Mbeinland, Hohenzollern mit33dtegierungshez 
Daupt@Berlin. Verfaflung: vom 2°, 1850, 
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1793 
Staatsform: fonftitutionelle, erbliche Mon— 
arte. Zepiger König: Wilhelm II. Zeit 
1871 iſt jeder preuß. Konig zugleich Kaiſer des 
Deutſchen Neichd. Die Landesvertretung be» 
fteht aus 2 Kamern: Herrens u. Abgeordneten⸗ 
haus: jenes fegt ſich zuſamen aus erbl. Mitgl. 
aus dem höheren Üdeigftand, vom König auf 
Lebenszeit ernafiten Mitgliedern w.auf Praſen— 
tation gewiſſer Körperſchaften u Verbande vom 
Königſernañten Mitgl.: dieſes zählt 433 Mitgh, 
hervorgegangen aus allgem. indirekter Volts— 
wahl. Staatshaushaltsetat für 1883 94: Ein- 
nahme u. Ausg. je 1803313260 .4; Staats- 
ſchuſd (18131 6243773130 4 Heer. Bol. bie 
Tabellen unter Teutichland, S.553,555. Orden: 
Schwarzer Adler», Roter Adler», Militärver— 
dienste, Yivilverdienfte, Königl. Kronenorden, 
Königt. Hausorden von Hohenzollern, Kijernes 
Kreuz, Johaniterorden, FurſtlHausorden von 
Hohenzollern, Schwanen-, Luiſenorden u. Bers 
dienftlreuz für grauen u u Jungirauen Bappen: 
das Feine enthalteinen ichhwarzengefrdunten ide 
lev in Silber mit Zepter u Reichsapfel i 4. sin 
12%, das mittlere Hat 3 Mittelſchilder: Mappen 
v. Preußen. Brandenburg, NUrnbergu Hohen« 
zollern)u 11 Schilder Enbleme der Provin— 
zen), darüber die Ronigskrone; das große ent» 
hält auch die 1 Mtittelſchilder und 48 Felder. 
in denen Zeichen der Landesteile und Pro— 
vinzen Landesfarben : fihivarzs weiß. Flagge 
(Fl. ig. 59. Preuß NRönigeſtandarte [1I. 
Fig. 60). E. 1843: 27564 kn, davon 25819 
Staatsbahnen. Vgl. Weuman 1874, Krauß, 
3.U.80, Statiſtiſches Handbuch für den preuß. 
Etat 88 fi, Gemeinbelerifon des Königsr P. 
87/88 XIll; Staateredht: vo Röñe 4. U. 81 84 
IV, 9. Schulze 84, Graf Hue de Grais 8. U. 
91; außerdem sZeitichr. des kgl. preuß Gtatiit. 
Bureaus tfeit 815. — we: Uls der eigentl. Ve— 
grunder des preuß. Staates iſt der Kurfürii 
Friedrich Wilhelm (der Große NKurfuritı v. 
Brandenburg (j. d., anzufehen. Der Name P. 
jur dieſen Staat beftebt jeit ?%, 1701, an ıvel» 
chen; Tage der KurfurſtFriedrichl I1U1688 1713, 
ala Konig Friedrich 1. ben Namen „König 
in P.annahm. Dieſer vergrößerte den Staat 
durch verſchiedene Landesteiie im Meiten. Frie— 
drichs I. Sohn u. Nachfolger Friedrich Wil— 
helin J. (1713.40) ſchuf eine muſterhafte Vers 
waltung u. hinterließ bei feinem Tode einen 
zriulten Etaatejchay jowie ein trefflich geichuls 
tes Heer, wodurd jenem Eon u. Nachfolger 
Friedrich 11. (dem Großen, 40 86) die Wittel 
an bie Hand gegeben wurden, felbftändig hats 
delud aufzutreten. Er eroberte durch die Schles 
jichen Kriege (f. d.) faft gang Schleſien u. be— 
hauptete es duch den Giebenjährigen Strieg 
13. d ), erhielt bei der 1. Teilung Polens 72 
Weſtpreußen u den Negediitrikt, natıte fich feit 
73 „König von 2.” u. binterließ (86) einen 
Stuat dv. beinahe 200000 gkm mit 6 Mill. E. 
mit dem moraliihen Gewicht einer Großmacht. 
Unter feinem Nachfolger Friedrih Wilhelm 11. 
0.97) erpielt P. Durch bie 2. u 3. Teilung 
Polens (93 u. 85) einen neuen Kuwachs von 
113268 qkm mit 210000 E. Friedrich Wil: 
gelm III. 41797 1840; war zunädhft unglüdlich 
genen Napoleon I. Ter Friede v. Zilfir”;, 1807, 
dein die Niederlagen v. Jena-Auerſtädt ('*,, 
1808) 0. Friedland ('%, 1807) vorausaegangen, 
brachte B. um die Hälfte feines Beſitzes, ber 
jedodı nad den Befreiungskriegen 13 15 a. 
ten Wiener Rongreß unter Zuiügung d. hal 

Sachjen u.a. Bebteten größtenteils wiederher— 
gejtellt wurde, jo daß er einen Flächeninhalt 
v 278000 qkm mit faft 10,, Mil. E. umfapte. 
Friedrich Wilhelm IV (4061) erließ infolge 
der revolutionären Bewegung d. 48 eine Wer» 
faſſung, begünftigte Wiffenfhuften u. Künſte, 
jah ſich aber den en Oſterreichs 
gegenüber zum Nachgeben im Vertrag von 
Olmütz (261 50) genötigt, ſetzte infolge von 
Krankheit feinen Bruder, den Prinzen Wil« 
helm Bring v.%.) *?,,. 57 als Regenten ein 
u. + ®%, 61, worauf König Wilhelm I. (61.88) 
fih »25 in Königsberg krönen ließ. Diefer 
batte jeit 59 die gründliche heorganifation 
des Heeres, deren Wotmwendinteit fich bei der 


“todittfationen: 51, 52, 53, 54, 55, u 57. damaligen Mobilmahung hyerausgefteut, in 
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Angriff genomMen, war aber dadurch in Kon— 
fit mit der Volfäpertretung geraten, welcher 
62 den Widtritt des tiberalen Dinifteriumsd 
u.die Cinſetzung eines konſervativen zur Folge 
hatte, an deſſen Spitze v. Witmar un 
ward. Dieſe Mahl bezeichnet einen epodıe- 
machenden Wendepuntt in der preuß Geſchichte. 
indem ſowohl in der inerem wie in der äuße- 
ren Politik ein kräftiges, zielbewußtes Megi- 
ment eingeführt wurde. Die mit Oſterreich ge: 
meinjchartlich bewirfteEroberumg v Schlesſwlg— 
Holftein bu: den DTeutſch-Däniſchen Frleg 
von 64 ($. d.+5c*- fchliehlich Veranlaſſung zum 
Kriege zwiſchen den beiden Mächten (f. Deut— 
ſcher Krieg v.861, der Öfterreic, vom Deutichen 
Yunde ausihloß, P. zur maßgebeuden Madıt 
darin erhob u. ihm einen BZuwachs v. 72000 
qkm mit über 4, DU. E. brachte, fo daß es 
nunmehr üb. 347000 qkm mit21ı Will. umfahte 
Tie Eiferſucht Frankreichs führte zum firiege 
v. 7071 (f. Teutich Franz. Nrieg), der ganz 
Deutſchland unter dieWaflfen riefu die Wieder- 
beritellg de3 Deutſchen Reiche mit Wilhelm I 
alt Kaiſer zur Folge hatte; die äußere Politik 
P's jallt feitdem mit ber beutjchen zuſamen 
| Feutichland). Im Iñern fam es durch bie 
Einfuhrung des nennen Schulauiſichtsgeſetzes. 
der fogen. Maigeſetze, des Kivilehencjeges ıc 
unter dem Kultusminiſter Falt iſeit 721 au dent 
heitigen Streit mit der itltramontanen: Partei, 
der als Kulturkampf befant ift underft nad fahı 
gänzlicher Aufhebung d. aegen die Kurie gerid: 
teten Geſetze 17, 8uı fein Ende fand. In ber 
Verwaltung wurdeu feit 72 die aufdem Prinzip 
ber Selbſtverwaltung beruhende Kreisordnung 
u. die — für die öftl. Bros 
vinzen gefhaffen. Zrit Ende 78 fchupadline» 
riſche Ura, 80.85 Berftaatlidung der wichtig— 
ften Brivetbahnen. Die UAttentate auf Kaifer 
Wilhelm ’';, u. * 75 hatten die Ausnahme 
geieggebung gegen die Zozialdemofratie zur 
Folge. 9:, 84 Wiedererrichtung des Staats— 
rate. ?*, 86 Gefeh. wodurd 100 WIN. M zur 
Beförderung deutſcher Anſiedelungen in ben 
Brov. Poſen u. Weitpreußen bewilligt wurden. 
°, 85 Tod Wilhelms 1., !°, Tod Friedrichs 
IT. feitdem Wilbelm IT. 0°, 90 Rüdtritt Bib« 
mards, bis Fruhjatzr 92 Kaprivi a 
bis Dt. 94 Graf Eulenburg mit Miquel als 
Finanzminiſter, ber eine durchgreifendeKeform 
der direkten Steuern ins Wert ſetzte *i. 9 
Fürſt Chlodwia v. HotenloßesSchillingstürft. 
(j d. O pr Minifterprai.u Reichskanzler (i. 
auch Leutichland, ww. Val. Stenzel 30/54 V 
fortgeſeyt v. Reimann 82 ff), Troyfen 65 85 
XIV (518 1765), Rante 187175 IV (618 1742), 
F. Voigt 3. A. 1875:772 IT, Eofel 6978 VII, 
Hahn 22. A 91, Berner 90, Fix (Territortialw: 
u. A. 84, Burbonfen (Quellenbuch) 89. 
Preußen, D HOR-P.. preuß Trov. a Ditfer. 
36987 qkin. 1958603 überwiegend ev. E. Bumt 
Norddeutſchen Ziefland geuörig und vomMord: 
deutichen Landrücken durchzogen; zahlr. Eren 
Hauptafe: Memel und Erenel. Haupterwerbs⸗ 
zweige: Uderbau und Viehzucht, bei Pferde» 
ucht in Litauen: Bernfteingewinung im Cam; 
and; Seehandel, namentlich bedeutende Ge— 
treides und Holzausfuhr. zMegbez:: Gumbiñen 
und Königsberg. OLG. Königeberg mit 7 LG. 
Univ. Königsberg, 16Gnmnai.,5Rrals,2Prp.:, 
2 Realprogpmn., 8 Lehreriemin. Haupt® Kö— 
nigsberg. [| Fig 120 OWeſtY. preuß Brov. 
a Öſtſee, 25516 qkm, 1433681 zur Hälfte ev., 
ur Hälfte kath. E. Zum Norddeutihen Tief: 
Tan gehörig und vom Worddeutichen Land: 
rücken (Turmtberg 331 m 9.) durchzogen; viele 
Seren. Hauptare: Weichſel, Drewenz u. Brahe 
MWeichfel-Nogatlanal und Weichſel-Haffkanal 
Wichtigſte Sechandelgftädte: Danzig und El: 
bing. 12 Synimaftien, 4 Nealaynın., 3 Pro— 
gymn., 6 Realprogymn., 6 Yehrerfeminarce 
2 Nenbez.: Danzig und Marieniverder. OLG 
Marienmwerber mit 5 1.G. KHaupt® Danzig. 
‚8 iq 193.! Dit®. gehört zum Weg. del, 
eftB. zu dem des 17. Armeekorps. 1) und 2) 
bildeten 1833 bis 77 die Brov. RB. 
Preufen, Heidniiched Volk, an der Dftiee, 
ditl der Weichjel. das um 1000 zuerſt genantu 
1227 83 durch den vom Herzog Konrad v Dar 
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ſovien zu Hilfegerufenen Beutichen Orden (ſ. d.) , fiolog u. Anthropolog, « !, 1786 Roß, + * .. 


unterworfen wurde, nadjdem es fich länger ald 
200 Jahre der Bekehrg zum Ehriftentum hartes 
nädig widerjegt u. ein Kreuzzug gegen dasſelbe 
11218 23) erfulglos geblieben war. Die preuß. 
Errade, ein Zweig der litauifchen, ift jeit 
Ende des 17. Jahrh. erloihen. Das preußiiche 
Ordeustand erfreute ſich nur kurzer Blüte, 
namentl. unter Winrich v. Kniprode, dent bie 
Macht des Teuticdien Ordens wurde 1410 durch 
die Niederlage bei Tañenberg durd die Polen 
gebrochen, nachdem er jeine iñere Kraft durch 
Uneinigfeit bereits eingebüßt ha:te. Er verlor 
65 im Frieden au Thorn Weſtpreußen u. mußte 
über Sitpreußen die polniſche Lehnshoheit an: 
erleiien. Letzteres wurde 1525 burch den Hoch— 
meifter tfeit 11 Albrecht v Brandenburg: im 
ein meltliches erblidhes u. erann. Herzogtum 
verwandelt, das Aurfürſt Johan Sigismund 
1617 mit Brandenburg vereinigte Im Vertrag 
zu Belau 57 erlangte der Große Kurfurſt Die 
volle Yandeaietcit in Preußen, weldie iym ım 
Frieden zu Diva 60 beftätigt wurde. 1701 
erfolgte Die Erkeby ded Herzogtum zu einem 
Nöuigreide. ei der 1. Teilung Polens 72 
fım auch Weſtpreußen an. Veide Yandess 
teile wurden 1820 zur Provinz P vereinint, 
7ä aber in? Provinzen: Oſt u. 28er .)getieit 

Preupiichblau =» Berliner Ylau. Blau. 

Preußiſchbraun: Berliner Braund, f. Berliner 

Preußiſch Deuticher Krieg von 1866, ſ. 
Deutſcher Krieg von 1866 

Preuß. Hausorden von Hohenzolern 5, 
Fin 73), ſ. Hobenzol Hausorden BE Torier- 
wannte Abbildung Ik, Sin. 421 zeigt Furſtl. 
Hobenzollernichen Hauserden. 

Preußiſch Eylau, I. Eylau @). 

PBreupiih: Friedland, f. Friedland 

PBreudiih- Poland, Kreis preuß. Regbez. 
fiönigsbera 860 km, 41407 E. Haunto 8, 
4935. E AG. Hollandiſche Niederlaiiung 

Preußiſch Winden, S. Dinden. [13.Yahry. 

Preußifh: Not = Berliner Rot. 

Preoveẽza (Preveſan, Hafen® in der europ. 
Zicke. Wilajet Janina, am Golf von Arta, 
ze E Dundel + %,, 1528 daj. 

Drevitali, Andrea, ital gf,.ı 1475 Berganıo, 

Prevorſt, Weiler beiörpnauin Württemberg, 
926 E. Hier die Samnambule Friedrt. Haufe, 
Seherinv P. 118291. Bat J Nerner, 5. A. 1880 

PRrevoſt d'Exiles !prchwo Deafil:, Antoine 
FSrangois. franz. /.=’, 1007 peadin, + 
17063 Gbantily gt „Manon Yescaut” 17. 

Prevoſt Paradaltreui:,. Lucien Anatole, 
fr3. Bolitifer u. Publiziſt Orleaniſti, » 1820 
Buris, 70 bevellmächtigt Miniſter Wafhington, 
+ daj. *°, 70 Geibftmord. /. 

Preröt .fr3.),|pregivod,,d. i. Vorſteher, früher 
Name verih. Beamten in Frankreich 

Prevoyanuce (jt3.), [»woajangs,, Voraus— 
ficht, Vorſorge. 

Prever, O JoB. WBilß., Stiliivhengt, e 19, 
1803, Rheybt, + *°., 89 Turiieldorf; Naturtreue. 
© SHierrn BBilh., #. Wiesbaden, »*, 1841 

tanchefter, 69 58 Brof. Rena. Bf. „Die Seele 
des Kindes“ 3.4.90, „Spezielle Phyſiologie 
des Embruo” Rs u. a. 

Prtzios fra ),tojıbar; Preziofen, Geichmeide. 

Priämel ıv. lat. praeambulum), Art vollss 
tum. Sprudaedichts, 14. u. 15. Jahrh. Sam̃— 
lusg ron Keller 1847, Limbach 92. 

Priamos, Nönig v. Troja, Gemahl ber He: 
tabe, Vater des Heftor u Paris u.v. a. Göhne 
u. Töchter (je 50), v. Neopiolemos erſchlagen. 

Priapeia (arch, ſchlüpirige lat. Gedichte, 

Priapismus igrch.), anhaltende Ereftion des 
mänt. Blichea bei mandıen Bebirnfrantbeiten. 

Priapyos, Sohn des Dionyſos, Gott der 
Fruchtbarleit. Dargeftellt als bartiger Mañ mit 
übertriebenem Beugungsalierd (Rballeeı. 

Pribistau!prihis!, @bägm. Bezb. Chotẽbot, 
a SZazawa, 2507. E. E. 3 auf Silber. 

Yrıbranı (pridi:], böhm. Berirts@, 13112 E. 

Pribram, Frands Alfr., w/ Proi. Wien, 
.!'.1859 London. „Zur Wahl Leopolds 1” 
88 u, a. 

price [preiß!, Monamn, engl. 9, « ??', 1807 
Guernfey, 68 Bref. Erford, + Jar. SS dai. 

Prichard prittſcherdi, James Cowles, Phy— 


1848 London, Förderer des Jrreumejens. / 
PBrichlenftadt, © Bayern, Unterfranten, 8OU 
Pricke (Bride), ſ. Neunauge. IE. E. 
Pricken, Stangen zur Bezeichnunug des Fahr— 

waſſers in feichten Gewäſſern. 

Priebus, © preuh. Regbez. Liegnitz, KreSa— 
gan, a Lauſitzer Neiſſe, 1207 E. AG 

Priegnitz Bormart;, Landſchaft in Vranden: 
dura, begreift die Kreiſe SR-P., 1882 gkın, 

6834 E. Daupt@ Kurig und Jefl-P., 1460 

ykın, 72697 E. Daupt@ Perleberg 
Priego, © ſpan Vrov. Eordova, 15766 E. 
Priel, Zweig der Salzburger Alpen, 2511 ım. 
Priele Rillen, Baljenı, bei der Ebbe Meine 

Waſierläufe auf den Wautten der Nordſecküſte. 
Priednig, Pincenz Begründer (1826; ber 

Bräfrnberger Wafferheilanftaltn. ber neueren 

Rojjerheillunde, “> „1799 Bräjenberg, Land— 

wirt, + daſ. *",, 1851. Bald. Wendt so. 
Prießnitzſche Umichläge, U. v naſſer Leiu— 

wand mit trockner Wolle darüber. 
Meielterlaufe, ji. Bidens. 

Pricſterweihe, Ordination 
Brieflerpumpe (Scdpumpe:, Gefäß aus 

Leder mit Drud: u. Saugventil, das durd; Bus 

jamendriden u. wieder Nachlaſſen Waller hebt. 
Prieſttlen vribitlil, Jor., Fu Naturforider, 

. 13, 1733 ber Leeds, Tiiienterprediger, viel: 
iach veriolgt, jeit 94 in Teniylvanien, + ", 
1804 daf.: Eutdecker bes Suuerftofts /Tt:, 
Chlorwaijerftofir, Amonials, der ſchwefligen 
Säure va Bol. Fonvielle 1875 
Prifas ru :, Gerichtstwi, Collegium. ſE. 
Pritufi,orufi Gouv. Roltamwa.a Udaj, 16733 
Prim, Juan Srafv. Reus. Marq. de [os 
Kaftilfejos, irau Generalu Ztaatsmai,e”" 
idi4 Reus, Nutalonien, half 43 Kaparıerv 

ſtürzen Gruafv. Neuß), zeichnete fich 50 in Vla= 

rotto ıde 103 Caſtillejos), 62 in Peexiko aus, 
iturzte 68 die Regierung Iſabella IL.:, wurde 

Nriegsminilter, 69 Wiintjterprälident, + 3%, 70 
durd Attentetv. ?° ,„', nachtem er dem Her: 

307 d Aoſta (Amadeus; den Thron gefichert. 
Prima ilat.ı, Die erite Klaſſe,, befte (Ware; 
ze’ner, Sdutler der P. Oper. 
Prima Donna lat ı, erite Sängerin einer 
Brimar ılat », erſtes. Grundlage biidende3, 
ur:sinder F indeneriten Stadien einer Krank— 
heit beiindlih: chule. Klementarichute 
Printage !irz, Ipiimayid'), Wlieturangs 
Primalien, Protozöen. pramie. 
Prima Nota iitul.;, auch Memorial, in der 
Bitchnaltung Bud, in weldes Die Oefchäfts- 
vorjaue Tag für Tag zuerit eingetragen werden. 
Yrima:Plana (lat.ı, bei den Landsknechten 
Adlige, Ratrizierjögne u. Bürger, weiche anf 

dem 1. Blatt ıB. RB) ftanden: nicht in Reih 

1. Glied jtehende Offiziere, Unteroffiziere u. 
Zpielfeute einer Kompanie. Oberpfarrer. 
Primarius tlato, der Erſte, Oberſte: Pastor p. 
Prima 8 (lat), die voruchmite Geiſtlichkeit 
einer Kirche: das Pf (erite Ztelle, der ganzen 
fatyoliihen Kirche hat der Papit 
Primätes, in der neueren Menſch u. Affe. 
Primaticcio istittiho , Francesco, ital. , 

* 1504 Wologna, + c 70. 

Prina vista (ital., $ı, bein erften Seyen, v. 
PBrinawechiel,i Wechfel. Blaut weg. 
Prime (lath, die erſte Stufe der Tonleiter, 
Primel, ſ Pritnüla. ſauch = Einklang. 
Prinelnbund (Primrose Lengner, konſer- 
vativer Verein, 18840 Lord Randolph Churchill 
zu Ehren Beaconsiields gegründet, deſſen Lieb 
lingsblume die Primel war. 

Bringeld, Alicturanzrramie 

Brimborn, Metallblasinitrument nut 34 

Bentilen,jeit 1867. blit der 1. Tag der Dekade. 
Primidi (fra ), im Kalender der 1. fra Repu— 
Primitiv dlat.ı, anfänglich, unfertig: Pes. 

Gebirge = Urgebirge: Pum, Etamivort. 
Primizien tlat.), im Altertum die als Opfer 

dargebrachten Erſtlingsfrüchte; die erfte veinem 

Prieſter celebrierte Mefie, Erſtlingswerk 
Primkenau, © preui. Resbez. Liegnitz, Kr. 

Sprottau, 1905 E. E. Dabei Schloß u Herr: 

ſchait P. des Herzoqgs zu Schledwig-Holſtein— 

Sonderburg⸗Angnitenburg. 

Primo ſabgekürzt imo), zuerſt, erſiens. 
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Primogenitür (lat.), Erſigeburt, Erbfolge 
der älteſten (erſtgeborenen) Linie. 
Pimordiälfauna, ſ. Primordialzone. 
Primordialzellen, membranlofe vegetabts 
ttfche Beulen —— der Schleimpilze, 
Schwärmſporen der Algen). 
PBrimerdiälichlaud ı9), erite iñere Bell» 
iditcht, da: glasma unmittelbar ınmfleidend. 
Primerdialjene, unterjter Zeil der filue 
riiden Rormution, mit den älteſten Tieren 
Primordialfaung,. 

Primordium (lat.), Urſprung, Anfang. 
Primroſe Leagut — ſJ. —— 
Primüla Schlüſſieſlblume, PBrimel), Pri— 
mulaceen. P. officinalis (9 Fig. 312] früher 
. Won P. Auricula u. P. elallor (Gemts 
wurz, Väarohr, Himelsichlüſſel, Aurikel), ein— 
und zwei- Doönubletien,, mehr- Bliſarden) 
u. verichiedenfarbige (Pitotten): Zierpflanze. 
P. glutinosa (blauer Speit) Zierpflanze aus 
den Alpen. 

Primulacken, dilvtyle Rflunzenfamilie, 
Krauter ber nördlich gemäßigten Zone; viele 
Zierpflanzen. 

Primulinen, dikotyle Pfllanzenordnung: 
Primulaceen, Plunbaßginaceen, Vyriinaceen. 
Primum mobile ılat.), in der alten „/ die 
Die Vewegung Der Geſftirne erllärende Rota⸗ 
ton des Him̃elesgewölbes. 

Primus (lat.), der Erſte; P. inter pares, 
der Erite unter Gleichberechtigten. 
Primzablen, ganze Yableit. die außer eins 
und ſich ſelbſt keinen Zeiler beſißen, 2, 3, 8, 
7, 11 ꝛc. 

Princeps (lat.ı, der Crite, Vornehmſte, ſett 
Auguſtus Regierungstitel der von. Kaiſfer, 
daher überhaupt = Fitrſt, Vonarch. 
Prince⸗Snith, John, reihandleriſcher &, 
«20 1809 London, 61 56 WMitglied des preuß. 
Abneordnetenhauies, 7173 des Reichstags,. 
+ ?, 74. Echriiten 7778 Ill. 

Principe, I. Prinzeninſel. 

Principe (lat., printſchipe), Fürſt, Prinz; 
Titebeines berüßimmten Werkes v. Machiavelli. 

Principen (lat.), ichweres vom. Fußvolk, 
aniangs Vortreffen, Dan 2. Reihe Der Legion. 

Prineipia (lat.ı, Anfangsgründe. 

Principiis obstä (lat.), den Anfängen 
wıderitehe, beuge vor. 

Pringöbeim, RNathanael. Pflanzenphyſio— 
log, # #°;,, 23 Wriesto, +*,, 94 Prof. Berlin. 
stıyptonament. 

Priniep, Balentin, engl. & London, » 
Februar 1838 Halfııtta. 

Prinſepſche Legierungen, Legierungen aus 
Bold von beſtimtem Schmelzpuntt; zur Be— 
mm Schr hoher Temperaturen. 

Prinz und Prinzefiin, die Familtenglieder 
iduveräner 11. ſolcher Ttandeshertl. Familien, 
die 4. 3. det Seit. Rom. Reiches ſchon den 
Fürſientitel hutten Prädikate: Hoheit, bezw. 
Durchlaucht; Prinz v. Preußen, der alteſte 
Vruder Des preis. Känine als Thronfolger. 

Prinz Edward: Infei, biu. Inſel im Et. 
Purenagolt, Prov der DTominion of Canada, 
5180 gkın, 109078 E ; Huudt@ Charlottetown. 

Prinzeninfel, portugiei. Eiland, im Golf 
von Gitinea, 151 qkm, 2665 E.; Hauptort: 
Säãd⸗Antão. 

Prinzeſſinneninſeln, |. Demonẽſi. 

Prinzenraub, Sächſiſcher, die Entführung 
der Prinzen Ernſt u. Albert, Söhne Friedr. 
des Sauftmültigen aus dem Schloß zu Alten 
burg durch Kunz v. Kaufungen, "9, 1455, aus 
Privatrache; nach einigen Tagen (#;,) Durch 
einen Köhler Schmidt (fpiter: v. Xriller) 
wieder frei; Kunz '8, in Freiberg hinge— 
richtet. Wil. Schafer 1855. 

Prinzentbal, Tori, preuß. Regbez. u. Land⸗ 
treis Brombera, 2504 E. 

Prinz Heinrich:Hafen, Hafen im deutihen 
Zihupaebier Kaiſer Wilheims-Land auf Reus 
uetted. 

Prinzip (lat.), Anfang, Urſprung, Grunds 
ing, Grundtehre; p'iell, arıındaglich. Y'ien- 
reiteret, UÜUbermaäaßige Pflege des Y's. 

Prinzipal, O Inhaber eines kaufmäñ. Ges 
icnafjts als Chej des PBerionals; Lehrherr, 
Orcertzaupt. O In der Orgel die Hauptftime; 
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offene Labiatjtime mittlerer Menſur (Nor⸗ 


mal-Menfur). 

Prinzipät (lat.), Stelle eines princeps. 
Brinz: Regent, Reichſsverweſer, weñ derjelde 
aus einem regierenden Herrſcherhauſe. 
Brinzmetall, f. Chryſorin. 
Prinz⸗Wales⸗Inſel, ſ. Pulo⸗Penang. 
Prior (lat. „Oberer”), in Klöſtern der nächſte 
nad dem Wbt, und two ein foldher nicht ift, 
der Vorgeſeßte des Stlofterk ; Prioret, Kloſter, 
worin Eid des P’s; Großprior, im RNitter⸗ 
orden der nächfte nad dem Großmeiſter. 

Priöra (lat.), Vorhergehendes. If. Altie. 
Mriorität (lat.), Vorzug(ſrecht); P's- Aktie, 

Mripet, v. Nebena’ bed Diijepr, 608 km l., 
Etvomacbiet 115246 qkm. 

Srifhtina (Priftina), © europ.:türt. Wila⸗ 
jet Koffovo, Amijelfeld, 8000 E. E. 

Priscianuß, lat. Gramatiker aus Cäſarea 
in Mauretanien, c. 500 ı@. 

Priſe (frz), Wegnahme von Hanbelejciffen 
einer triegführenden Macht od. v. neutralen 
Schiffen wegen Biodadebrudyd oder Kriegs— 
tontrebande. 2ngeridt, Liber diefe Fort— 
nahme ober Freigebung erbeuteter Schiffe ent⸗ 
ſcheidende Behörde. 

Prisma (ard.), (X) Ve Kör⸗ 
per, begrenzt v. 2 kongruenten u. parallelen 
Polygonen als Vaſen und Parallelogram̃en 
als Seitenflächen. Je nachdem die Baſen 
dreieckig a Fig 28 a}, vieledig [AK Fig. 
28) zc. find, find die Prismen dreifeitig, 
vieljeitig x. O (M Dreiflächner von durch— 
en Material IN Big. 42 0). Zur Unter: 
uhung der Brechung der Licht- u. Wärmes 
trahlen. Das P. befibt außerdem die Eigen» 
Haft, das Licht in die einzelnen farbigen 
Strahlen zu zerlegen. [I Fig. 42ab.] 

Brismätifches Pulver, zu Prismen kon 

rimierte8 Pulver für — Ge⸗ 
chiltze. ſzum Wintelmeſſen. 

Prismenkreis Be Snitruntent 

Prismentreuz, Felbmeßinſtrument zum 
Abſtecken gerader Linten und rechter Wintel. 

Brismenofular, Reverſionsprisma als 
Diular, wodurd das aftronom. Fernrohr zu 
einem terrejtriihen wird. 

Prifon (irz., »fong), Gefängnis, Haft. 

Prisrend (Prizren), © europ.stürt. Wilajet 
Koſſopo, Aldanien, 60000 E. Waffen. 

Priſtaw (vuff.), Aufſeher, Poltzeibeannter. 

Pritſche, mehrfach gefpaltener Prügel des 
Kanttvurjt; Lagerjtätte im Wadllotal. 

Pritchardis Nlamentösa, Fächerpalme aus 
Ghile; Zierpflanze, Wedel ala Deloration. 

Pritſtabel, Waſſervogt, Fiſcherei⸗Aufſeher. 

Prittwitz, O Zoachim Zernbard v. preuß. 
Seneral, « 3, 1726, rettete 59 Friedrich den 
Gr. bei Kunersdorf vor ruff. Gefangenſchaft, 
+4,93. O Karl Ernfl v., preuß. General,⸗ 
207,n1790 Ecyleiten, +9/,1871 Börtig, dämpfte 
48 den Aufitand in Berlin. /. O Mori Karl 

nf v. F. u. Haffron, aufgez. JIngeneur— 

eneral, « #/, 1795; um den Feſtungsbau (Pos 
fen, Ulm, Raftatt) verdient, auch Bad) /, + ?!fın 

1885. OA onrad v. Y. u. Gaſſron, gen v Kreck⸗ 
wig, Majoratsherr auf Heñersdorf, Dichter, « 
2, 1826 Schloß Guhlau, Schleſien. 

ritzel, Georg Fuguſi. I, «*, 1815 Slaro- 
lath, Ruſtös der königl. Bibliothek in Berlin, 

141, 74 Hornheim. Bf. „Thesaurus literaturae 
botanicae* 2. U. 72/77 u.a. 

Prigerbe, © preuß. Regbez. Potsdam, fir. 
WHavelland, anı P’r See u. Havel, 1925 E. 
Pritzwalk, © preuß. Hegbez. Potsdam, Ktr. 
OPriegnitz, 6369 E. E. AG. Tuch. 

Privas [priwah), Haupto bes frz. Tepart. 
Urdeche, 5528 6. 

Privat (lat.), haͤuslich, bürgerlich; amtlos; 
Pier, Privatmañ; p'im, inzgeheim; p'ifieren, 
amtslos, geſchäſtslos leben. 

—— (lat.), Univerfitätslehrer ohne 
amtlichen Eharalter. 

Privät⸗Fürſtenrecht, Rechtsſätze bez. des Fa⸗ 
milien-u. Vormundſchaftsrechts, welche für die 
regierenden und unmittelbaren Häufer gelten. 
Bl. Hefiter 1871. Jrihtsbarfeit. 

Privat-Gerichtsbarkeit, Patrimoniat-Ges 

Privation (lat), Entziefung, Beraubung. 
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Privatifiim’e (Tat), im vertrauteften Kreiſe. 
Pum, Vorleſung für einen folchen. 

Privatiflage, der bei Beleidigungen u. Körs 
perverlegungen v. dent Verlegten (Pikläger) bei 
Gericht geitellte Antrag auf Beitrafung des 
Thäters, ohne daB e3 einer vorgängigen An— 
rufung der Staat3anwattfchaft bedarf. 

Privatlager (Brivatkreditlager, Privattran⸗ 
fitlager), j. Zollniederlagen. 

Privatrecht, Sum̃e der Rechtsſfätze über die 
J—— der Einzelnen zu einander In pers 
jönliher u. vermögensrechtlicher Hinficht. 

Prirätum (collegium, lat.), Univerfität3por= 
leſung gegen Honorar. (btritt. 

Prive (frz. prive), [priwehl, Privatgemad); 

Privilegium (lat.), Borredht eines Einzelnen 
oder einer Klaſſe (privilegierten Standes) vor 
dem gemeinen Recht. 

Privy Seal (engl.), [preivt fjthl}, Keeper ſti— 
en of the P. S., Lord PS., Geheimfiegelbes 
wahrer. 

Prix fixe ra), [pri fir], fefter Preis. 

Prizzi, © Sizilien, ıtal.Brv. Balermo, 10384E. 

PBrijedor, © Bosnien, Kr. Banjalufa, 4746. 

Pro (lat.), für, zu. (Segel aus Baftmatten. 

Proa, jchmaled Fahrzeug der Malaien mit 

Proapoͤdoſis (grch.), in der Mhetoril Vegifi 
und Schluß eines Sapes mit denselben Wort. 

Pro arie et föcis (lat.), für Ultar u. Herd, 
d.h. für Haus und Hof. 

Pro arrha (lat.), als am Tage, Vorſchuß. 
essbab.el (lat.), wahrſcheinlich; Subft. Yit- 

ität. 


Probabilismus (lat.), Syftem, wonach eine 
— gerechtfertigt iſt, weñ ſich für deren 
üte ein Wahrſcheinlichkeitsgrund anführen 
Prohand (lat.), ſ. Probejahr. ftäßt. 
BA See bewährt, trefflich; pfum 
ost, es ift bewährt. 

PYrobatlion (lat.), Erprobung; Yortium, 
Probeſchrift, Zeugnis. legt. Legierung. 

Probegoid (Probefilber), Bold, Silber v. ge» 

PBrobejahrder Kandidaten des höhern Schuls 
amtes (Probanden), zuerit in Breußen feit 1826. 

Probemaß, Eich⸗ NRormalmaß. 

PBrobenftecher, |. Fruchthäundlerſtock 

Probeſcheibchen, Tieine Scheibe aus Flitter⸗ 
gold an einem Scelladftäbhen zur Prüfung 
eleltriſcher Zuftände. [ben. 

Probieren (lat.), verfuchen, unterfuchen, Pros 

Probiergewicht, Gewicht, nad dem Sitber 
u. Gold in ihren Legierungen beftimt werden. 

Probierhahne, j. Waſſerſtandszeiger. 
Probierkunſt, die Kunſt, den Metallgehalt u. 
das Verhalten der Erze vor der ng zu 
beftiinen durch chemiſche Unterſuchg einer klei— 
nen Probe. Vgl. Kerl 2. A. 1882. 

PBrobiernadeln, ſ. Brobierftein. 

Probierftein, Platte aus Kiefelfchiefer zur 
Prüfung von Golbwaren. Ein auf der Platte 
mit der zu unterfuhenden Legierung erzeugter 
Strid verſchwindet bei Zuſatz dv. Salpeterfänre 
nicht, jobald die Legierung goldgaltig. Man 
vergleiht nun mit deu Strichen von Nadeln 
(Froßiernadeln) von befahitem Goldgehalt. 

Probität (lat.), Rechtlichleit, Egrenhaftigteit. 

Probi siri (lat.), in Stalien Mitglieder von 
Schiedsgerichten. [unentjchieden, zweifelhaft. 

Problem (arcch.), zu löſende Gage: p’rnati(d, 

Proboscid&a, Rüuſſeltiere, Vielhufer. 

Probrächys (grdh.), Versglied v. 4 Längen 
mit vorangehender Kürze. [lichteit. 

Probröß, (lat.), Shändlih; Yrität, Schaͤnd⸗ 

Probſtheida, Dorf bei Leipzig, 1480 E. Mit: 
telpunft der X bei Leipzig am ?8/,, 1813. 

Probſtzella, O Eadjjen» Meiningen, $reis 
Saalfeld, 1103 & E. 

Probus, Marc. Aurel., röm. $taifer 276.282, 
. 3%, 232 Sirmium, Banonien, drängte die 
Barbaren zurüd, ftellte den Limes romanus 
wieder her, 232 wegen feiner Strenge v. den 
Soldaten erichlagen. 

Probuß, 8. Balerius, lat. Gramatiker aus 

Proc. = Brozent. | eryto8, 1. Jahrheng. 

Procaccini [statihini], (D Ercole, Eu. Ras 
dierer, = 1520 Bologna, + nad 91. O Ea- 
miflo, Sohn v. O, En. Radierer, « 1516 os 
logna, + 1627 da}. O Biufio Kefare, Bruder 
v.(D, H u. Rabdierer, # 1548 Bologna, + 1626 
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Genua. O Ercofe, der Jüngere, Neffe dv. D. 
F, + 1596 Mailand, + 1676. 

Pro calculo (lat.}, für Die Rechnung (Richtig 
feit). (fähigen, cambiumartigen Selen. 

Procambium, Bflanzengemwebe aus teilungd= 

Proced£re (lat.) = srogebur. 

Procellaria, Eturmvögel. 

V’rocöres (lat.), die Vornehmen; in Spanien 
die Mitglieder der 1. Kam̃er. 

Procds-rerbal (fr3.), — Protokoll. 

Proch, Heinr., I.-22, 1809 Böhmiſch-Leipa, 

278 Wien. 40 70 Hoftapellmeijter daſ. Lie⸗ 
der, dtepräſentant des „Biedermayer-Stils“. 

Prochaska, Eleonore, »211, 1785 Rotsdanı, 
1813 unter dem Namen Augujt Renz Lützow— 
ſcher Jaͤger, '%, an der Göhrde ſchwer vers 
wundet, + %,. Dannenberg. 

Prochronibinus (grch.), Verſtoß gegen bie 
Zeitrechnuug (zu fruͤh). 

Procida [pr lerne], Giovanni da, Ans 
itifter der Gizilian. Veſper 1282, « c. 25 En» 
lerno, 1802. 

Procida [»tihida; a.@ Prochyta), ital. Ei— 
land, im Golf v. Neapel, 4 qkm, 13131 E. 

Procidenz, Vorfall, * B. der Gebärmutter. 

Proclämßa (neulat.), öffentl. Bekañtmachung. 

Proclamätor (lat), Ausrufer. 

Pro continuatlöne var. zur Fortjegung. 

Pro copia (lat.), für die (richtige) Abſchriſt. 
Procter, Bryan Walter (PBieudon. Barry 
Cornwall), engl. Dichter, « 1790 London, + 
%, . 1874 daſelbſt. 

Proctitis (lat.), Maftdarmentzündung. 
Procter, Bidard A., /,» März 1834 Chel⸗ 
fea, +12, 88 New Vort; 72 Sekretär der Royal 
Astronomical Society ; Planeten, Fixſterne, 
Proctor (engl.), ———— (Bee 

Procul negotiis (lat.), fern v. den Geſchäften. 

Procfon, O Waſchbär; O Stern 1. Größe 
im Stleinen Hund. u 
Prodafba (ruf), Verlauf, Geldbuße, Wehrs 

Prodigium (lat), Wunder, Vorgeſchichte 

Prodigius (lat.), Verſchwender; P,itat, Vers 
ihwendung; » itätserflärung, Gntmündis 
gung wegen Verſchwendung. 

Pro dömo (lat.), fürs (eigene) Haus, in ei— 
gener Angelegenheit. 

Prodrome (greh.), Borboten einer Krankheit. 

Prodrömus (gried.), Vorläufer, Vorrede, 
Proſpekt. 

Produce Stakes (eugl.), ſproͤddjũs ſtehls), 
Reñen mit 8jährigen Pferden, die dazu noch 
vor der Geburt beſtimit waren. 

Produit net (fr3.), [probüi nä}, Reinertrag. 

Produkt (lat.), Erzeugnis, Ergebnis, befond, 
einer Multiplilation. Prenhandel, Handel mit 
Landeserzeuguiſſen, def. landiwirtjchaftlichen. 
Ben Tzeugung, Herborbringung, Fabri— 
ation. P'ionsfleuer,Aufmandfteuer, bemejjen 
nad) Vorgängen bei der P’ion. 

Produftiondfutter, im Gegenfaß zum Bes 
Barruugsfutter (Erhaltungsfutter) Fütterung, 
die raſche Erzielung von Fleiſch, Mil, Kraft 
beabſichtigt. (tät, ſchoͤpferiſche Thätigkeit. 

Produktiv (lat.), ſchöpferiſch, fruchtbar; Pi· 

Produktivgenoſſenſchaften, Vereinigung zur 
Produftion auf gemeinſchaftliche Rechnung. 

Produzent, der Hervorbringende, Konfu- 
ment, der Berbraudjenbe. [erzeugen. 

Produzieren (lat.), vorführen, beibringen, 

Pro ecclesia et pontifice (lat.), „für Kirche 
u. Papft“, , geftiftet 1888 dv. Papſt Xeo XIII. 
Proẽdrie (arch.), Vorſitz. 

Proöble, Heinr., /, Lehrer Berlin, » 1822 
im Magdeburgiſchen; ſchr. über den Harz, auch 
Biograph u. /w(Wieland u. Gleimſche Periode). 
Prokuls, Dorf, vftpreuß. Rabez. Königsberg, 
Ser. Memel, 197 E. E. AG. 

Prölß, O Rodbd. / Dresden, «'!%, 1821 dai. 
Bf. Dramen, „ww des neueren Dramas‘ 80,83 
1 u.a. @Xoßannes, /, Stuttgart, Sohn v. 
10% + 4, 1853 Dresden. Dramen, Gedichte, 
Stovellen, Biogr.Schefield, „Das junge Deutſch⸗ 
land” 92 u, a. (fung. 

Drermineng (neulat.), Hervorragende Stel⸗ 

Pro et contra (lat.), fiir und wider. 

Pröve, Vergütung für Frondienſte. 

Brofän (lat.), nicht geweiht, nicht geheiligt, 
weltlih; Y’ration, Entweidung. 
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Proferieren (lat.), hervorbringen, hinaus⸗ 
ſchieben. 

Profeß (lat.), Ordenſsgelübde, entweder auf 
Lebenzzeit oder fiir beftiimte Zeit. N’en, die 
das Gelubde argelegt haben. (jejor. 

Profeſſeur J gr", Lehrer, nicht: Bros 

Profeſſion (lat.), Gewerbe, Handwerk; p'ch, 
demgemaͤß. if. Handmerler. 

Profeffor (lat.), Univerfitätslehrer; die ans 
Be LE find ordenti. P'en, 

ie ein mit beftifftten Rechten ausgeſtattetes 
Rollegtium bilden; außerordentl. P'en, ofme 
dieje echte. KHonorar-P., Titel für verdienſi⸗ 
volle außerordentliche B’en. — PB. aud Titel. 
Vrofeſſur. Lehramt eined P’8. 

Proflcilat! (lat.) Wohl befoms! ſſicht. 

Profil frz.), Seitendurchſchnitt, Seitenan— 

Profit (frz), Vorteil, Gewiñ; p'ieren, Ge⸗ 
win ziehen; p'abel, Gewiñ — 

Pro forma (lat.), dem Äußerllchen nach, 
sun Schein. 

Profsd (vom lat, praepositus), oberer Po⸗ 
lizetoffigier der Qandstnechte, jcht in Oſier— 
reih Arreſtantenaufſeher. 

Profuͤnd (lat.), tief(ſiñig). 

Profũs (lar.), übermäßig, P’ton, Überfluß. 
Verſchwendung. 

Pro futäro (lat.), für die Zukunft. 

Progenitür, (lat.), Nachtomenſchaft. 

Mrogenefistbeorie, ſ. Evolutiondtheorie. 

Proglottiden, ſ. Bandwürnier. 

Proſanoſe (grch. #), Vorherſage; Flgno- 

ik, die Kunit der P. 

Prognoftifon (gr), Vorberiage; Y. ſteſſen, 
Schickſal, Verlauf vorherſagen. 

Pro grädu disputieren (jat.), zur Erwer— 
bung des Toltorgrades öffentlich eine Streit⸗ 
[Hrift verteidigen. 

rogramm (grY.), öffentlicher — 
bherer Schulbericht mit gelehrter Abhand— 

ung; Darlegung politiſcher Grundſätze ⁊c.; 
Pmufik, Muſit, die einen Vorgang, der 
durch Worte geſchildert iſt, darſtellt. 

Progreß (lat.), Fortſchritt. 

Progreſſion (lat.), Folge von Größen; iſt 
der Quotient zweier auf einander folgender 
Grbßen gleich, fo iſt die P. eine geometriſche; 
f. auch Arithmetiſche Reihe. 

Hrogreif,iiten (lat.), Fortſchrittler, (ſpan. 
u. port.) Raditale; pfiv, fortſchreitend. 

Progreſſivſteuer, Vermögensſteuer, welche 
mit ber Größe bed Vermögens wächſt. 

Progreſſivzuge, Züge in Feuerwaffen, die 
nach der Mundung zu an Tiefe abnehmen. 

Progymnaſium, unvolftändiged Gyınnas 
fium, dem mieift die Prima fehit. 

Brogymnasmäta (geh), Worlibungen. 

rebibieren (lat.), verfindern. 
Prohibitĩv ſyſtem, wirtfchaftl. Verfahren, 
wobet die Einfuhr dur fehr Hohe Zölle 
{JPlsöfle, erichwert oder unmöglich gemadt 
wird. Schutz der nationalen Arbeit. 

Projekt (lat.), Plan, Vorhaben. 

Projektil, (lat.), Geſchoß. 

Projektion (lat.), Entwurf, Abbildung einer 
räuml. Figur auf einer Ebene oder anderen 
Fläche nah mathematiſchen Geſezen. Bon 
den Punkten des Gegenſtandsé denkt man ſich 
Linien nach einer Fläche gezogen. Sie ſtehen 
ſenkrecht zur Bildebene (ſenkrechte oder Nor» 
mal⸗P) oder gehen alle von demſelben Punkte 
ans (HZentral⸗ oder perſpeltiviſche P). Bet 
der iſometriſchen, einer orthographiſchen P., 
tft der Gegenſtand in den Eden eines Wilr⸗ 
fel® gedacht. dejien Tiagonale mit den Schs 
linien parallel läuft. Ziercators P., von 
Mercator (f. > herrührende P. der Erdober- 
fläche, wodet die paraleien und geradfinigen 
Längengrade und die ebenjo gezeichneten 
Breitengrade ih rechtwinkelig fchrieiden. Vgl. 
Vonderlifi 1888. 

Projektionskunſt, Vorflihrung von Abbil⸗ 
dungen mittels des Scioptikon; vgl. Laterna 
magica. Vgl. Liefegang 9. U. 1839. 

Projizieren (lat.), ein Bild entwerfen, abs 
Bilden; vorhaben. 

Srofatalepftd (grch.), in der Rhetorik Kunſt⸗ 
gef, wodurch die Anklagepunkte zu gunften 
es Angeklagten gedreht werden. 
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Prokeſch⸗Oſten, O Anton Graf v., öſterr. 
Diplomat und /, * 3%/,, 1795 Graz, 1849152 
Geſandter Berlin, 53/55 am Bısıdestag, 56/71 
Internuntius Konſtantinopel, + *%/,, 76 Wien. 
Schr. tiber feine Ortentreife 29/81 III, eine 
w ded Abfall der Griechen 67 VI. ıc. O 
Anton Graf v., Sohn don (WM), « !%, 1837, 
Satte der tyriederife Goßmañ, gab den lit» 
terar. Nachlaß feines Vaters u. a, herauß ıc. 
Proffamatjion (lat), Aufruf, Betañtma— 
hung; Jlor, Ausrufer. 

Profiles, König v. Sparta, mythiſcher Ahn: 
herr d Königefamilie derprokfiden Agiaben). 

Proftitifon (grch.), Wort, dad fi an das 
folgende anlehntu.aufdiefes feinen Ton wirft. 

Proklos neuplaton. &, » 412 nG. in Kon— 
ftuntinopel, lehrte in Athen bis 485. 

Prokne, Schweſter der Phitomele (f. d.). 

Prokonſuln, Proprätoren, geweſene röm. 
Koufuln u. Prätoren, wurden Statthalter von 
Provinzen, in der Kaiſerzeit eritere der Ges» 
nats⸗, legtere der kaijerlihden Provinzen. 
Prokop, Andr. der Große (der Kahle) Yüh- 
rer der Taboriten 1424, rlel nad) den Siegen 
bei Aufiig 26 md Tachau 27 mit J 
dem Kleinen, Führer der Orphaniten, °%, 
1434 bei Lipan gegen die Calirtiner. 
Prokopios v. Caſarta, byyant.w/6. — 
aus Caſarea (Paläſtina); Werte (ww jener Zeit 
2c.) d. Dindorf 1833 38; vgl. Dahn 68. 

Prokruͤſtes (grch, der Ausreckende), Beis 
name des Räubers Damaſtes in Attifa, weil 
er die von ihm gefangenen auf fein Bett 
(Y'bett, auch bildlich) Icgte, die kleinen zu 
Tode redte, die zu großen durch Abhacken 
fürzte; von Theſeus erichlagen. 

Proktitis (grch), Maftdarmentzündung. 

Proktocele (grch), Maſidarmvorfall. 

Proktophantaſsmiſt (vom grch.), infolge 
Afterbeſchwerden an Siñestäuſchungen Lel— 
dender. 

Proktoplaſtik (gr.), Bildung eines künſt⸗ 
(then Afters. 

Proktorcbagie (grch.), Maſtdarmblutung. 

Proktorrhöe (grich.), Maitdarmichleimfluß. 

Proktoſpaͤsmus igrch.), Krampf des After— 
ſchließmuskeln. fung. 

roftoftentöfe (grch), Maſtdarmverenger⸗ 

Proftotomie (grch.) Eröffng d. Maſtdarmes. 

Prokürſa (lat.), Vergütung für Mühwal—⸗ 
tung; Vollmacht zur Betreibung fremder 
Seihäfte, insSbeſ. zur rechtegültigen Vertre⸗ 
tung eines Handlungshauſed, allein oder ge—⸗ 
meinfhaftlid mit anderen Kollettiv⸗P.) 
u. zum Beichnen ber firma per procura 
(p. pr. (od. pr. Pa.). Pill, Inhaber einer P. 

Profura-Indoffament, Indoſſament mit 
der Bezeichnung „zur a PB.“ (Bes 
vollmädttgung, ohne Eigentum des Wechſels 
zu uberrenaen). 

Profuration (lat.), Etellvertretung; im 
Private FürftenrechtAuftragaurpefchließung 
durch GStefivertretung. 

Profuratior (lat.), Bevollmächtigter. Ans 
walt; Statthalter (bei den Römern); Poren 
von San Marco, in der Republit Venedig 
die I höchiten Staatsbeamten, aus denen der 
Doge gewählt wurde. Staats-P., Staatait- 
malt; jur, Geſchäftsverwaltung. 

Prolapsus (lat.), Vorfall. 

PBrolation (lat.), Uuffhus; Bericht; Ver: 
fängerung des Wertes einer Note. 

Prolegomene (grY.), Einleitung, Vorrebe. 

Prolepfid (grch.), D Vorausbeantwortung 
eines möglichen Einwurfs. O (8) Entwids 
fung der für nädften Eoitter angelegten 
Rnojpen in demfelben Jahre. O () rüber: 
eintreten einer Krankheitserſcheinung. Yro- 
feptifd, vorgreifend, zuvorloniend. 

SBroletariier (lat), im alten Rom bie 
niedrigſte Vermögensklaſſe, wetl ſtaatlich nüß« 
lich nür durch Nachtom̃enſchaft (Proles): jegt 
die Beſihloſen. Hat, Geſam̃theit der P. 

Pro l11dIto (lat.), nach Belieben. 

Pro licentia (fat.), für die Erlaubnis. 

Proliferjation (lat., 9), Sproffung, Her« 
vordringen (plieren) von Sprößlingen; pliſch. 
eruttragend. 

Prolix (lat.), weitſchweifig. 
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Pro 10co (fat.), für die Stelle (Verteidi» 


gung einer Streitſchrift). 

Proldg (grc.), Vorrede, poetiſche Anſprache: 
im altgrh. Trama der (motivierende) 1. Teil. 

Brolonglation (lat.), Verlängerung, bei. 
einer Bahlungsteift: p:ieren, verlängern. 

Prolongationdgeichaft, Börſengeſchäft, bei 
welchem der Käufer Die Wertpapiere an einen 
Dritten verlauft, aber fofort auf Beit ans 
tauft. ©. auch Stoftgeijchäft u. Reportgeichäft. 

Prolongement (frz.), [sfongich’mäang), bei 
neueren Klavieren eine Pedalvorrichtung, 
welche e8 ermöglicht, Baßtöne durch längere 
Reit llingen zu laffen. 

Prolufion (lat.), Vorſpiel. 

Promächod (grch.), Vortämpfer, Vorfechter. 

PBrome, Diftritt in Brit.»Birma, 7477 qkm, 
322342 E. Haupto P., a/Irawadĩ, 38813 E. 
E. Handel. 

Pro memorſa (lat, p. m.), jur Erifierung; 
Auseinanderfegung (Erpdie). 

PBromen!ade (fr}.), Spaziergang, Weg zum 
Epazieren; plieren, ſpazieren aehen. 

Promeſſe (frz), ſchrijtliche ze durch 
die man jemand gegen Überlafjung des Ge» 
wins auf ein Los eine gewiſſe Verglltung zus 
— Dieſes Geſchäft iſt P'nſpiel, wen dad 

08 gar nicht im Beſitz iſt. Vieljach verboten. 
Auch Interimsſchein (dltien:P.), der bie 
AusHgändigung der Ultie zufichert. 

Promẽtheus, Sohn de Japetos, formte 
Menſchen und entwenbete, um fie zu beleben, 
den Göttern Ta deshalb an einen 
Felſen gejefielt [ dig 72), wo ein Adler 
ihm täglich die bei Nacht wieder gewachſene 
Leder aushackte, bis Herafles ihn befreite. 
Trilogte des Hfhylos. Vol. Kuhn, Herab— 
funft des Syeuerd, 2 A. 1888. 

Pro mille (lat.), aufs Zaufend, 9%. 

PBroninent (lat.), hervorragend. 

Pro ministerlo (lat.), fiir ba3 Bredigtamt. 

Promiskuität (Tat.), Weibergemeinſchaft. 

Promiſſion (al: Wahrzeichen, Buiene: 
yromifforifd, verjicherungsiweife: promiſſo- 
riſcher gtd, der ein Verſprechen, eine Ver⸗ 
pflihtung befräftigende Eid; Yromifforium, 
Ihrijtlihe Zuſätze. (Wediel. 

Promissory note, in England: trodener 
Bromittieren (lat.), verſprechen, zuſagen. 

Promontorlum (lat.), Borgebirge. 

Pro mortüo (lat.), für tot (erklären). 

Promojtion (lat.), Beförderung, beſonders 
zu aladem. Würden (Doltor-B.); Ptor, der 
eine P. Erteilende ; p!vieren, zu einer ſolchen 
befördern, fie erlangen. 

Prompt (lat.), punttlich, fhleunig; P'ua- 
rium, Ort, wo man bad Nötige in Bereits 
ſchaft findet. [madung. 

Promulgation (fat.), dffentlihe Betañt⸗ 

Prompeelium (lat.:gr.), al der 
Brand» u. Roftptlafporen aus dem das eigentl. 
Mycelium hervorgeht. 

Pronãos (gr), Tempelvorhalle. 

Pronation (lat.), Drehung der Hand oder 
ded Fußes mit dem Daumen (bezw, der großen 
Bene) nach abwärts im Gegenjag zur $Su- 
pination, der entgegengejegten Bewegung. 
Pronatören und Supinatören, bie dies bes 
wirfenden Muskeln. 

PBronömen (lat.), Fürwort, ein bad Eubs 
jeft vertretende® oder dasſelbe näher bezeich— 
nendes Wort; tft entweder perföntid (ich 2c.), 
oder Befiganzeigend (mein 2c.), Binweifend 
(diefer 2c.), fragend (wer? 2c.), Bezicehend 
en 2c.), rüBezießend (jich) oder unde- 

immt (jemand ıc.). 

PBrononc,ieren(frz.), [nonofi-,aukipeegien s 
pliert, deutlich, mit Nachdruck. 

Pronüdea,Beiname der Juno als Beihükerin 
ber Ehe. . 

Pronunciam£nto (fpan.), öffentliche Kund⸗ 
gebung genen die Negierung zc. 

Bronuntiation (lat.), Ausſprache. 

Prony, Gasp. Clair SZranç. Marie ide de, 
Mechaniker, » *%, 1765 Ehannelet, + *%, 1839, 
feit 1798 Direltor der Barijer Baualadenmtie./. 

Pronyſcher Baum, zum Meffen der Stärtr 
eines Motors dienendes Inſtrument. 

Proömium (greh.), Vorrede, Einleitung. 


runt. 
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Propäadeutiif (grch.), Vorbereitung, Bor: 
ihule; pliſch, vorbereitend, vorübend, 
Propagänba (lat.), das durch Gregor XV. 
1622 zu. Rom gegrlindete Inſtitut (Con- 
g:ugatio de p. fide) zur Verbreitung des las 
thotiihen Slaubens. gl. Diejer 1852 u. 72; 
». maden, für feine Meinung Anhänger zu 
grwiñen fuchen. 

Propagation (lat.), Fortpflanzung. 
Proparorptönnn —— Wort mit dem 
Diccent auf der drittlegten Silbe. 

Pro patria (lat.), fürs Vaterland. 
Propeller (engl), der duch Dampf getrier 
dene Schiffsbeweger: Rad, Turbine, Hydro⸗ 
nıotor, Schraube. 

PBropenfion (lat.), Zuneigung. 
Propergut, Eigengut der Fran. 
Properiſpomenon (grh.), Wort mit dem 
Sirkumflex auf der vorlegten Silbe. 
Propertfuß, Sext. Aurel., röm. Elegiker, 
+c.49 08. Aſſiſium (Umbrien), TC. 16VvE.Rom. 
Hrsg. Bährens 1880; überſ. von Hertzberg 39. 
Propbelten, genen Vertünder des 
Glaubend an Ginen Gott und der Straf: 
nerihte Zchusabß, tm alten Bunde Moſes, 
Jeſaias, Jeremias, Ezediel, Daniel ıc. In 
der altdrififiden Kirde: Offenbarung Jo— 
hañis (c. 68), Hirte des Hermas, Montaniße 
mus (2. Jahrh.). Wal. für die hebr. P.: Ewald 
2. A. 1867,88 III, Dillmani 68. 

Proppeitie (grch.) Weisjagung; pitifd weis» 
fugend; Pace: wahrfagen, wetsjagen. 
Prophylaͤktiſch (grch.), verhlitend. 
Prophbylaͤxis 9). Verhütung, Vorbeus 
aung von ffrantheiten. 

Propination (lat, „Zutrinten"), in Oſt⸗ 


“europa ausſchließliche Breñ⸗ u. Schankgerech⸗ 


tigleit eined Quted. ſY'tät. Verwandtſchaft. 

Propinqui (lat.), die nädjften Verwandten. 

Propiönfaure (Metacetonjäure), durch Des 
en des propionfauren Kuli mit Schwes 
eljäure erhalten; zu Fruchtäthern. 

Proplasma (gr), Vorbild. 

Pro poena (lat.), zur Strafe. 

Propolnierenlat.),vorichlagnen,beantragen. 
Subftantiv F,ſition. Finent, Antragfteler. 

Propontis (a.@) - Warniaranteer. 

Proportion (fat.), in der Ar eine Gleichung 
zwiſchen zwei Duotienten oder Bernältuiffen, 
oit geometrifde Y. genant. Arithmetiſche 

. bei den Griechen Sleihung zwiſchen 2 Dijs 
Preisen. F'iert, im rechten Verhältnis. 

Proportionsrechnung, elementare Rech— 
nungtart. Iſt von 4 Orbßen einer Propor— 
tion eine unbetañt, fo wird fie nach der ein— 
faden NRegeldetri, iſt von 6 oder 8 Größen 
eine unbefaht, nach der zuſam̃engeſehten 
Diegeldetri (Ketten⸗regel, «faß) bereitet. 

Propofttion (lat.), Borfchlag, Antrag. 

Propoiitun (lat.), Vorſatz, Vorhaben. 

Proprator, ſ. Brotonfuln. 

Propre (fr3), Deep), eigen(tümlich), reines 
lich, Jauber, nett; p’rie, Meinlichteir; P. 
Sandel, Gigen-, im Gegenſatz zum Kom— 
niifionshandel. lMachtvolltom̃enheit. 

Propris auctoritäte (lat.), aus eigener 

Propria causa (lat.), in eigener Unges 
legenheit. 

Propria laussordet (lat.), Eigenlob ſtinkt. 

lropria mänu (lat.), eigenhändig. 

V’roprie (lat.), tın eigentlichen Siñe. 

Proprietär ! 3.), Eigentlimer, 
Propriẽtät (lat.), Eigentum, Eigentumlich⸗ 
feit. Y'en, die einen Gebrauchsgegenſtände 
des djterreichifen Soldaten. 

Pro primo (lat.), erſtens. 

Proprio NMarte (lat.), aus one Rraft; 
proprio motu, aus eigenem Antriebe. 

Pröpft (vom lat. pracpositus), Vorgejehter 
in manden Slöftern; in den Sapiteln der 
Aufſeher Uber die Tisztplin und die Tem: 

orallen; in Norbdeutigland Titel der prote⸗ 
naneiihen Hauptpaſtoren. 

Propftei, Bezirk eines Propſtes: die um 
Schönberg in Holſtein gelegene Landſchaft, 
die Früber zum Klofter Preeg nehörte, 7500 E. 

Propter barbam et statüramı (fat.), wegen 
des Barted und der Größe, d. i. bes Alters 
(nit der Kenntniffe) wegen. 


PBropuliion—Protda 
1805 
Propulfion (lat.), Fort», Vorwärtstreiben. 
Propylaͤen — orhafle, beſonders zu 
einen gricchifcehen Teinpel; befonderd berühmt 
die ber Akropolid von Athen; Titeleinervon 
Goethe herausgegebenen Beitirift. [bültnis. 
Pro quöta oder pro räta (lat.), nach Ber: 
Prorektor (lat.), De Leiter 
einer Echule oder Univerfität; Jroreßtorat, 

Umt des P. 

PBroroglation (lat.), Verlängerung; piteren, 
joide anwenden; pjativ, aujichiebend. 

Proſa (lar.), im afgemeinen Gegenſatz von 
Poeſie, nicht in Berfe gebrachte Darftellung; 
p'iſch, auch mit dem Nebenbegriff des Nüch— 
ternen. PR, / in B. 

Proſchko, (O Franz ISfidor, Roman, »?. 
1816 Hohenfurt (Böhmen), + %, 91 Wien. 
O Hermine qamiſſa, Tochter von O, /in, 
. Bu 1854 Linz. 

Proſéktor (lat.), Zergliederer: ber erſie 
Aſſiſtent einer anatomiſchen Anſtalt. 

Proſelst (lat.), ein zu einer anderen Neli— 
gionspartei Übergetretener; P’enmaden, an- 
bere für feinen Glauben zu gewiñen juchen ; 
P'ismus. Belehruugsjudt. (Samen. 

Proiemination (lat.), Kortpflanzung durch 

Prodenchoni(grche), Faſer⸗ oder Stredzellen» 

eivebe, Bflanzenzellgewebe auß geftredten u. 
het zugeipigten Bellen. 

Proierpina (ach. Perſephone), Tochter des 

Prosimii,f.Wifen. [Beus,v. Pluto entführt. 

Proſit (lat.), e8 nutze; wohl befom’g! 

Proskau, © preuß. Negbez. u. Fr. Oppeln, 
2370 E. Pomologiſches Inſtitut.“ 
SPBrofkritbieren (lat), ächten; »,tption, 
Udtung (82 vE. durch Sulla genen Vollds, 43 
vG. duch das Triumviratgegen Senattpartei). 
PBroffurow, rıfj. ©, Podolien, 20023 E. E. 
Neite des Trajanswalles. Anbetung. 

Proskyneſis (grch.), fußfällige Verehrung, 

Prosna, Grenz’ zwiſchen Voſen u. Boten, 
geht linſs zur Warthe, 180 km 1. 

Profodile (Profodil, griedh.), Lehre von der 
Länge und Kürze (Duantität) der Eilben; 
Riien. thntomifche Lieder (bej. zu Ehren Apol⸗ 
ſons); Pfd, B. betreffend. 

Profolpalgietgrdh.), Geſichtsſchmerz; P,ple- 
gie, Lähmuſig der Geſichtsnerven. 

Prosöpis dulein (Süßhiljenbaum, Mezquit— 
ſtrauch), Leguminofen; liefert Nezanitogumi. 

Profopograpdie (griedh.), Schilderung von 
Sharalteren und Berjonen. 

Proſpékt (lat.), Anſicht, Fernſicht, Darftelig 
eines zu gebenden Inhalts; (A) peripeftiviiche 
Darſtellung: (JyverzierteOrgelfaſſade: (O) De⸗ 
korationshintergrund; in Petersburg Straße. 

Proiper.ieren (lat.), gedeihen, Nugen brin— 
gen. Eubit. Pität. Vorausſicht. 

Profpizlieren (lat.), vorausſehen; M'ienz, 

Proſſimo (ital.), nähften Monat. [inbuftrie. 

Proßnitz, mähr. Bez.S. 21192 E. E. Tertil> 

Proſtas, Verſamulungsort der Familie im 
altgriech. Haufe. 

Proſtäta (grch.), Vorfteherbrüje, Trüfe am 
Unfang der Haruröhre (neben der Blaſe); 
Yroftatitis, Entzündung deri.  [deriverfen. 

Proiternieren, id) (lat.), (anbetend) ſich nie= 

Proftituition (lat.), Breisaebung, befond. die 
gewerbsmäßige weibliche: Ab p:ieren, jolce 
ausüben. Vol. Duboc3.U. 1879, Kühn 3. A. 88. 

Proſtken (GroßP.), oftpreuß. Dorf Nenbez. 
Bumbinen, Kr. 2yd, rufj. Grenze, 2004 E. E. 
Hauptzollarnt. [reihe an ber Borberfeite. 

Proftölodt Broftäi;grch.), Tempel mitSäulens 

Proſzenium, der vordere Teil der Yühne im 
römijhen Theater, vor dem Vorhang. 

Protto) (grch.), in Zuſamenſetzungen Erftes, 
Vornehmſtes 

Protagoniſt (greh.), der Erſte im Wettkampi. 

Protagöras (gcdh.), Sophiſt v. Abdera, lebte 
c. 480/4 10. Sein Prinzip: „Der Pfenſch iſt das 
Map aller Dinge“. 

Protais ſ⸗-tähl, Yauf Alexandre, ft. x 
Baris. # 1828 baf., + **, 90 daſ. 

Protandriſch, j. Proteranbrie. 

Protäſis (gre.), Vorderjag; Einleitung. 

Protla (Broten), Bıoteaceen; P. speciösa 
und melliföra, Kap; gibt #, Honig; Bier» 
pfianze des Freilandes. 








Broteacien—Protococcus 
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Sproteaceen, bilotnießflanzenfarnilie, Bäume 
n. Sträucher am Kap, Aujtralien; Zierpflanzen. 
YBroteglieren (franz.), ſoteſchi⸗], beſchüßen, 
begünftigen ; PlE [sieh], Begünſtigter. 

Proteinforner, = Aleuron. 

Proteinforper (Eimweißftoffe, Nibuminäte), 
ftidjtojihaltig, im ann u. Tierreich jehr 
verbreitete Stoffe, entftehen durch den Aſſimi— 
lationsprozeß bererfteren. Bon der Yebensthäs 
tigkeit unzertreübar, uneutbegrlid; für die Nah— 
rung, enthalten alle: Sohlen, Waffer-, Saurrs 
und Sticitoff, Schwefel. Vgl. Sachße 1877. 

Protekt ion (tat.), Chu Begünftigg; Y'iſt, 
Anhänger des Schutzzolles; Bor eglinfti« 
ger, Beſchirmer; P,orat, Schutzherrjchaft. 

Pro lompöre (lat.), für jeßt. 

Proterandrie, Zuſtand der dichogamen Ges 
wädje, wo in den Zwitterblüten biemänlidyen 
Organe geichlechtsreif (protandrifß) oder wo 
es bie weiblichen derfelben Blüte (protogn- 
nifd) werden und wo dañ im erfteren eine 
jüngere Blüte die Ältere, im letzteren eine 
ältere die jüngere befrudhten muß. 

Protefilaog, thefial. König, der erite Grieche, 
der vor Troja fiel (durch Heftor); jeine Gattin 
Laodameia erwirkte Rücktehr auj wenige Stun— 
den, folgte ihm dan freiwillig in den Tod. 

PBroteittlat.), Widerſpruch, Rechtsvorbehalt; 
im Wechſelrecht die notarielle Urkunde über 
nicht erfolgte Zahlung. 

Proteſtanten, Name der a ae jeit 
den Reichſstag zu Epeyer (1529), wo ſie gegen 
den Beſchluß der Majorität „Proteſtation“ ers 
hoben, Eie beriefen fid) auf die göttliche Au— 
torität in ber Bibel w. im Gewiſſen u. wollten 
die Rechtfertigung als Glauben jeishalten. Das 
ift da® formale u. materiale Prinzip des Plid» 
mud. Bel. Hundeshagen, Per deuntſche Plis— 
mus 3. U. 1850, Schenkel, Wejen des Bis 
mus 2.U. 62, Jörg 58, Pleiderer, Entwidelung 
der proteftantiihen + in — 91. 

Proteſtantenverein, Verein deutiher Pro⸗ 
teſtanten zum Ausbau kirchl. Verfaſſungs- und 
Gemeindelebens u. zurFörderung pralt.schriftt. 
Intereſſen, 18639egründet Organe: „Flugblatt 
des Deutſchen P's“ (Eiberfeld, ſeit 66), „rotes 
ftant. ircheuzeitg‘ (Berlin), „Deutſches Brotes 
ftanienblati” (Bremen). Val. Echenteln. 4.71. 

Proteſtantiſche Freunde, find als Lichte 
freunde eine Vereinigg, die Uhlich 1841 feitete, 
zur Durchführg eined vernunftgemäßen praft. 
CThriſtentums; 45 verboten, 47 erlaubt. 

PBroteftantifhellnion,Yund deuticher eyang. 
Fürſten, 1608 in Auhauſen gefchlofjen, 1621 
aufgelöft. Ider Brotejtanten (f. b.). 

Yroteftantismus (lat.), Geſamtheit, Lehre 

Broteitlation (lat.), Widerjprud; piteren, 
ihn erheben; vgl. Wechſel. - 

Proteftjler (B;partei), die franz. geftiten 
Vertreter von Elſaß⸗Lothringen im Deutſchen 
Reichstag (fi. d.). : 

Proteus, Vieerheros, Wahrjager, meibete bie 
Robben der Amphitrite auf der Inſel Pharos, 
bejaß die Gabe, fih verwandeln zu fönnen; 
figürlid; von veränderlichen: Charakter; viel» 
geitaltiger Geiſt. 

Pröteun (\Y). ſ. Olm. 

a wo die 1. meffianifche 
Stelle im Ü.X., 1. Mof. 3, 15. 

Prothallium (grch, Protonema, Vorkeim), 
Seimproduft der Sporen bei Kryptogamen mit 
Geuerationswechſel. Wlieder. 

Protheſis (ach.), künſtl. Erſatz verlorener 

Protiẽ |protitih), Koſta, ſerb. General, ⸗ 
1831 Poſcharewatz, 73:75 und 88 Kriegsmin., 
89 Mitglied der Regentſchaft, 1 '';, 92 Bre⸗ 
ftopadasBanja. _ 

Protiſten (PBrotozden, Urtierchen, Primalien, 
Protorganismen), Lebeweſen, mieiſt einzellig, 
im Waſſer lebend, ſiehen zw. Tier- und Pflan—⸗ 
zenreich; ihre Zugehörigteit zum Tier⸗ oder 
zum Pflanzenreich läßt ſich nicht beſtint nach— 
weiſen; Poneren, Jufuſorien, Antiöben, Geis 
heliſchwärmer (Fla .. und Rhizopoden. 
Bol. Hädel 1878, Bütſchli 80,87. 

Protiwin, O böhnı. en Piſek, 2468 €. 

Protocöccus (Kugel⸗, Urfornalge), .befler 
Pleurococeus; Ralmiellaceen,P. pluviälis, färbt 
die Waſſeroberfläche, P.nivälis iroter Schnee), 





’ 
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Protogenes— Providenz 


1807 
den Schnee der Alven- und Wolarländer, P. 
atlanticun, Die Meeresfläche zumeilen rot. 

Protogenes, ariech FE und Bronzegießer, 
c 850 dvE., ⸗Rannos Karien! 
Protogeniſch incch.), zuerit erzeugt. 
Brotogän. Granitvarietät mit grünem Kalt 
A f. Broterandrie. [Htatt Glim̃er. 
Protokotkaceen, Ulgeniamilie, einzelig,nur 
mikroſtoviſch unterſcheidbbar; GGattung: Proto- 
ceoceus «1. d. d. 

Protokoll inrh.), Urkunde über den Inhalt 
d. Verhandlungen; p'ieren, folhe anfertigen. 

Protokollprinz, Chriſtian IX. von Päne- 
mark ıj. Chriſtian 13:. 

Protonema, f. Prothallium. 
Protonotar ius griech-lat.), 1. Secretär 
eiuer @, emes Gerichts: apoſtoſiſche P ien. 
bei der Kurie in Rom Kollegium (Piatyev. 
13 Geiſtliche für die Nonfiitorien. 

Protn pieudos ıgraı.}, Grundirrtum. 
Brotopbnten ard ). Urpflanzen, Algen ohne 
geſchlechtliche Fortrilanzung. 

Protoplaͤsma ıgrd.!, Plasma, Sarkode, eis 
weißähnliche Subſtanz, welche die Grundfub— 
ſtanz der tieriſchen und pflanzlichen Zellen 
darſtellt Wal. Schwarz 1887. 

Protoptèri«. foffiler Faru der Steinkohlen— 
fermation und des bunten Sanditeins. 

Krotorenatffance (greh.sfry.i, in der Kunſte 
Rorreraiiiance in Ztalien. Anfungd.18.%alr 

Protorganismen, I. Xrotiiten.  [hunberte. 
Prototop igr ), Urkild, Norbild. 

Protozoͤen igrch.), 1. Protiften. 

Protozöiihe Bebilde, die im der älteften 
geologiferen Beriode Unzeit der Erde) geb:lde 
ten Grundgebirge Urgneis., Urthonſchieier 

Protracheäta, ſ Urtracheaten 
PBrotuberänzenilat ), Hervorragungen, Neu: 
len; bei. die glüßenden Waijerftoffinafjen über 
den Sonenrand Fig 21: 

Protö piſch igrchi). vorgebildet, vorbildlich. 

Protze, Korderwagen des Geſchützes. 

Proudbon /prubong], Pierre Jof., franz. 
Sozialtit, e 18, 1804 Befancon, + 3%, 65 
Baiin: innte in „Quest er quela propriste ?- 
40: „Eigentum dit Tiebitahl”"; „Systöme dra 
contradietions dconnmiques® 2. A. 49. | E, 
455°. Bgsl. Diehl 68V. 

Prouſt, Antonin, fra. Rolitifer u. Aunft/, 
“8, 1832 Niort, I, 70 Gambettas Selre: 
tär, 70 Tenutierter, 819, 82 Vlimiiter der 
ſchönen Künſte. 

Prouſtit, ſ. Rotgũldigerz. 

Provenraliſche Sprache und Pitteratur, 
die p. 9 langne d’oe ınad der Ausjpradı: 
der om), in Südfranfreih und dem nord 
Bitlichften Spanten, tit aus dem Vulgärlatei:: 
mit kelt, german, griech Beimiſchungen ent: 
ſtauden. Ültefte Litteraturivrace ter der: 
romaniihen Sprachen. Blütezeit der Zitteratur 
11.13. Jahrh. (Troubadours,, findet neuer: 
dinge wieder Wertreter. Diez, Gramutif der 
roman Spradıen 5.A.188R2. Val Wartich 72. 

Provence prowaͤngßl, fruner Provinz im 
ED. Frankreichs, zw. Mitteimeer, Rhöne u. 
Alpen; jetzt die Ten. Ryhönemündungen, Bar, 
Niederalpen und teilweiſe auch Vaucluſe und 
Zrralpen, 21500 4k4m: 2 Teile: Nieder- und 
&bder-P. Haupte Air. Vgl. Lentherin 1879. 

PBrovencerol, feinitce frany. Baumsl. 

Proven ieren c(lat.:, bervorlomen, den Ur: 
ferung haben; Subſt. Bienz. 

V’roverbes (irz ;, |prowerbj, fleine franz. 
Biinenftüde, tn denen ein Eprichwort bee 
handelt wird. Die von Garmontel u. Lleclera 
deutich von Baudiſſin 1875. 

Proverbial (lat.ı, jprichwörtlich. 

Prorerbium (lat.\, Sprichwort, 

Proviaͤnt lat), Lebensmittel. befond. der 
Truppen;verprovlantieren, mit‘B. veriehen 

Providence prowwidens), Haupt@ dv. Rhode 
land, a Narraganſetbai, 132146 E. E. Uni: 
verjität a Mdichilong, Urrecifes), 
mikroneſiſche Inſelgruppe in ber Söce, ’?,, 
1238 unter deutſchem —— 

Proridentiae memor ılat), Der Bor: 
ſehung eingedenf (Wahlfpruch ber ſächſ Krone:. 

Provid'enz ilat.), Vorausſicht. Vorſehung: 
pentiell, von letzterer ausgehend. 














Provins—Prünus 

1808 

Provin® [promwäng], © 
Diarne, jüdöftl. v. Paris, 8310 E. E. Roſen. 

Brovinz (lat.). bei den Römern: 1) Wir« 
kungskreis eines Beantten; 2) der röm. Herr: 
ſchaft unterworfeues Yand. Größter Wer: 
mwaltungsbezitt eined Staates; Staats- und 
Eeibftoerwaltung der P'en geordnet durch 
Prialordnung, Ergan ber Selbitvertvaltung 
der 3. der Piallandtag, dieſem zur Seite 
Friafauscduß. [einer Provinz. 

Provinzial ılat.), Cberauficher der Ktlöfter 

Provinzialismuß (neulat.ı, in beichräuktem 
ſtreiſeteiner Landſchaft ꝛc ı gebräuc! Ausdrud. 

Brovinzialfpnode, ſ. Synodalverfaiung. 

Provinzroſen ifalicht.), Die Rojen vd. Provins. 

Proviſion tat ı, Vorrat, Mundvorrat: Ges 
bühren iur Beſorgung eines Handels-, Börſen— 
geichaits ac; Pes reiſender. Neifender auf P. 

Proviſor (lut.i, Verwalter, 1. Apotheler— 
getilfe. 

Provifärifch (lat), vorläufig, einftmweilig; 
Proviforium, vorläufige Einrichtung. 

Provo fation (lat), Herausforderung mad) 
früberem Prozeßrechte zur Klage behufs Gel— 
tendmachunged Anſprüchen, deren man ſich De: 
rühnte: p zieren, herausfordern, anreizen. 

Provvebitöre ital), Oberaniieber: Admiral. 

Prorenetifum ıarch.), Diulierlohn. 

Proximus ılat 1, der Wüdiitv. Eriiberechtigte. 

Prozedieren ılat.ı, vergeten, veriahren: 
hr, MMechts-Veriahren 

Prozent Perzent, tat, uni 100%, , Wer: 
hältniszallt zu 100 Einveiten 

Prozent Zara, Gutgewicit 

Prozch .lütı, Berlauf, Entwidelung: Wer: 
laut eines Mechtsitreites, ſ. Straf: 8, Sivil-B. 

Prozeßbevollmächtigte, Vertreter der Rechte 
der Partrien im Rechtsitreit. 

Prozeßfahig, iſt nach deutſcher B+Fr,Q. 
R51 eine Perivn inſoweit, als fie ſich durch 
Kerträge verpflichten kañ. 

Prezeſſion (lat.), feierlicher Aufzug der kath 
RPrieſter und des Bolles; Nitt-, Betgang. 

Prozefitondfpinner ıC'nethocampar Gut 
tungder Nachtſchmetterlinge; 3 deutjche Arten: 
Gicden:B GC. processionsa), Kieterusg ıC. 
pinivora (und Pinien-P. (C. pityocsinpai 
Basen Prozeffionsrauven lebenimFrühfaur 
gejeilig in gemeinſamem Gefpitiſt; Haare gijtig 

want: praeter propter (lut.), ungeiahr. 

Pribewalstfij (Krzewalfliji, Mikolai v., 
rum. General u. Reijender, « # , 1830 ou. 
Zmofenef, 7073 China, die Priongolei md 
N :ibet zauch 79801, 83 86 wieder Hochaĩten 
riitdeckte Die Huanghoquellen,, +? ,, Rarakol. 
Reiieberichte, deutich 77 und 84. 

Prudentius, Aurelius Klemens, dhriftt : 
ron Y, » 418ù nC. Calagurris, tc.413. Werke 
brav. Trefiel 1860. Wat Rösler 86. 

Prudl’homme {fr} }), ıprüdom., Sachver, 
itindiger: conseil des p’s, im frankreich ges 
werbl. Schiedsgerichte von Sachveritändigen. 

Prud'hon [prübong‘, Pierre, ſirz wel, » 
1758 Cluny, + '%, 1823 Barid. Mutholo— 
giiche u allegorifche Wilder. Bat. Element 80. 

Pruͤde frz), zimperlich, Subſt. Prie. 

PBrufungdtermin, dient beim Konkurs zur 
Prüſfung dev angemeldeten Forderungen. 

Prüm, Kreis, preuß. Regbez. Trier, 919 qkm, 
33a6 E. Danpte DB, 2236 WE E AG. 763 
bis 180) reichsunntittelbare Bruediktincrabtei 
nit Grab Kaiſer Yothars I. 

Prünellen, getroducte und entlernte füße 
Pflaumen: Piirſichſorte. 

Prume ſpruhm!, FSrangeis, belg. Violin— 
Virtnoſe, e ?,1Rin Stavelot, + 1%,, 49 baſ. 
Violinprofeſſor Violinſtücke („Melancholie“). 

Prunölla (Brünclktte!, Labiaten. 3 deiutiche 
Arten, P. vulgaris 8, Fig. 313], Wiejen: 
vflunze und Futterkraut. 

Pruntrut (fra. Porrentruy), © im Bezirk 
NR, ſchweizer. Kanton Bern, 6809 E. E. 

Prünus, Pflanzengattung, Roſaceen, ums 
faßt Aprikoſen-, Pflaumen-, Kirichbaum, 
Trauben⸗- und Zwergkirſche, Kirſchlorbeer, 
Schwarzdorn. P. padus (Traubentirſche, All: 
kirſche, Faulbaum, Padelkirſche, Kitſchdaum 
[A, Fig. 314!. Bierftraud, Rinde u. Früchte 
zum Weinfärben u. zur Braiitweinbereitung. 








Pro rigo - Pſeudonſom 
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pfluume), Hedenftraub; Europa, NAfien. P. 
cerasns (Baumweichijel, Sauerkirſche a, 
Prurigo (lat.\, Jucken. Fig. 3ı5!. 
Prusband, © ruii. Beun. Grobow, 8025 E. 
Prussia (neulat.), Preußen. 

Pruth, [. Neben der unteren Bonau, 630 
kml. Grenze zwiſchen Rumänien u. Rußland. 
Prutz, O Robert Eduard, Dichter u. w/, 
«#0, 1816 Stettin, + baſ. 2! . 72: 4959 Prof. 
Halle, bei. Lyrifer. DR Schn von O. 
w/, e "0,1843 Sena, jeit 77 Prof. Königes 
berg. Bf. „Raifer Friedrich I.“ 7174 III; 


„Entwidelung und Untergang de® Tempel: 


herrenordens“ 89 u. a. 

®’. r. v., pour rendre visite [pur rangdr 
wiſitt!, (Gegen)Beſuch abzuſtatten. 
Prytaneion grch., Brntuneumi, öffentliche 
Gebäude mir dem Staatenerd, Veriamlungs— 
ort der Prytanen (NRateausichußi, tar alten 
Griechenland Ruſſiſch-Polen. 
Przemsza, linter Neben? der Weichſel, 
Priempsl ‚prihemiicht,, galiz. Brio. 35209 
CE 5.9. 5 Qöhmens. 
Praempsliden, 1306 erloid:enes Königsge— 
Przewordk, C aaliz.Bez.H.Yancut, 2980. E. 
Przibram (Pribram',. Ipricdie, w Bribram, 
PS, = Pierdeſtärke (Pierdekrait)h. 

PS., Postseriptum, Nachichriit. 
Pialigrapbie izrd.), Ausichneidekunſt. 
Pallteren:grt., Blalmen fingen oder lefen. 
Patın :ard.), relig. Lied ım alttefiamentt. 
uno. Die bibliihen Ben entitanden von 
c.1500 150 vG. Bf. ganz unbekant oder nur 
nad Vermutung. 

Pal ift ınrch.:, Pialmen/; P odie, Pial: 
mengeiang, Geſangsweiſe der Kirchen, 
Platter card), O Auch der Pinlmen; O 
altes Saiteninſtrument, SeiltgeSpiphatfe, mit 
dei Fiugern 0d. mit einem Plektron geriſſen; 
O du? NRoſenkranzagebvet. 

Pſalter = Blattermagen. 
Pſammetichos, O I.. Konig v. Ägypten 655 
bis 610 VE , machte Agupten von den Aſſyrern 
frei. O III., Ronigev. Ärnpten, 525 vE. vorm 
Periertönig Karubries geſturzt; der Piam̃enit 
Pſammit, Saiiditein. [det Herodot. 
Piammöm, id Sandzeichwulft., 

Yiapben, nah griech. Sage Ügnpter, der 
Vogeln Die Worte „der große Bott B.“ lehrte. 
Psaphonis arves (Bügel des R.\, erfaufter 
Lobredrer. "Nurdind). 
Pſchutt ſpſchürt), höchit elegant vBarifer 
Pfrphisma yrch.), Vottsbeſchluß durchStim⸗ 
menimehrheit. 

Pirudepigräphen (arh.), untergeſchobene 
Peudo, ini, jalſch-. | zdirviten 
Pſrudoartbroſis inch), „falſches Getent 
bei nicht verwachienet knochenbrüche. 
Phendocar,ophyllus serle&us :talier Pt: 
mentbaumi, Vürtaceen: SUmerta.Dierilan. 
Meudodorie tardı 3, faliche Lelirre. (wiehen. 
Pſcudoernſiptlas (grdi‘, ſ. Rose. 
Pieudo⸗Iſidoriſchen Dekretäle eine Sam̃⸗ 
fung von päpitl. Ertafien, im 9. Jahrh. unter 
dem Namen des Jiidorus dv. Srvulla (} 6361 
in Umlauf gefegt, die zur Grundlage des 
mittelalterl. Kirchenrechts und der Anſprüche 
GBregors VII. wurde Bal. Eintion 86, 
Yeudofrupp, hoher Brad des Kehlkopfe 
fatzyrhe bei Kindern, mit Etictanfällen. 
Dieudoleutamie (gech, Hodginsſche Krank— 
heins, der Unämie ühnlihe Erkrankung bes 
Blutes, bet der die roten Blutkörperchen ver: 
mindert u die Lymphdrüſen geſchwollen ſind. 
Meudomenbran (gr), hautartiger Über: 
zuaaniZchleinkäuten autgeronener\ymodhe. 
Pſeudomorphöſen (grchi), Uiterkryſtalle, 
ein o. das, ohne ielbft zıt kryſtalliſieren, in 
ber Kryſtallform eine® anderen os auftritt. 
Kinn geichehen: durch Umhullung eines 9% 
mit fremder Subſtanz; durch Ausfüllung des 
Raumes, aus dem ein $ verdiangt wurde, 
durch eine andere Subſtanz; durch Jubjtarne 
ticte Umwandlung mit Beibehaltung der 
äußeren zorım. Wal. Winkler 1855. 
Pseudoneuroptära, Falſchnetzflugler. 
Pſeudonom (grch.), mit angenomenem Nas 
men, daber Pieudonymus u. Pſeudonymität. 
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Pleudoparafiten (Afterparafiten), Schma⸗ 
roger, die auf anderen organtjhen Körpern 
leben, ohne aus diefen ihre Nahrg zu augen. 
Pſeudoparenchom (grh.), parenchymartiges 
Gewebe aus dicht verſchlungenen Pilzfäden. 
Pieudoperiptiros (gIrch.) Tempel mit frei— 
ſtehenden Säulen au der Vorder- und Rück⸗ 
ſeite und Halbſäulen an den Längsſeiten. 

Pſeudopodien(grch), Scheinfüßchen, die aus 
der Leibesmaſſe der Rhizopoden ausſtrahlen. 

Pſeudoprophet (grch.) falſcher Prophet. 

Pſeudoſkop (gr.), Spiegelapparat, wodurch 
die Formen eines Gegenſtandes ganz verän— 
dert erſcheinen. P'iſche Jäuſchungen, op⸗ 
tiſche Täufchungen des Augenmaßes, wie z. B. 
das geteilte Linien länger erſcheinen als gleich 
lange glatte |, Fig.43b], ſentrechte Paralle⸗ 
ten, weñ durchſirichen, nicht parallelericheinen 
Fig. 4132] 2c. Bei Fig. 480 ericheint dad rechts 
ſehende Trapez größer als daß inte. 

Psidiam pyriferum (Guaven⸗, Guajaben⸗, 
Guyavenbaum), Myrtaceen; in den Tropen 
fultiviert, Liefert tropiſches Obſt. 

Pſiloi (grch., Pfildtat ; die Unbedeckten), bie 
Leichtbeivafjneten im altgriechifchen Heere. 

Ptlomelan (erh. Hartmanganerz, ſchwar⸗ 
ger Glastopſ), eiſenſchwara, ftalaktitijches, 
nierenjörmiges, traubiged Mineral. 

Pſilothron (gr), Harzgemiſch in Stangen 
als Enthaarungsnitttel; wird gegen die bes 
haarte Stelle gedrückt u dañ rafch abgenomen. 

Pilol, 1. Neben’ des Drrjpr im ſüdweſtl. 

Psittäcus,derßapaget. (Rußland, 520km I. 

Brom (Plestow), rufi. Gouv., 44209 qkm, 
1029053 E. Haupt® ®., In der Nähe des 
ece3 P. (734 qkm), 23721 E. E. 

Pſoas (nrch.), Lendenmustel. 

Piöad-Abfced (greh.slat.), Vereiterung des 
Lendenmuskels beichron. Entzündgd. ledteren. 

Paocidae, f. Hotziäufe. 

Psophla crepltans, f. Agam̃i. [mittet. 

Bora (arch.) Kräge; YRaiſche Mittel, ſerätz⸗ 

Pfſoriäſio (grch.), Schuppenflechte. 

Pforofpermien, ſ. Gregarinen. 

Ppchagög (grch.), ein die Seelen an ſich 
Biehender, Seelenverkäufer. 

Pine (grch.), Hauch, Seele; in der griech. 
A Beliebte des Eros als Perſoniſitation der 
menjchlich. Seele. Dargeftellt als keuſche Mäd« 
chengeſtalt od. als Schmetterling. Berühntt die 
Gruppe Amor und B. (Rom, Kapitol). 

Pinchliatrie (grch.), Seelenheiltunde (ſ. d.); 

Itater, Irrenarzt; if, das Geefculeben 
etr.; Pifde —2 — oder Piofen = 
Weiltesfrantheiten (f. b.). 

Pfychogeneſis (grd.), Lehre von der Ent 
widelung der Secle. 

Pſychognoſie (grd).), Seelenerkeñtnis. 

Pfychogrãpbe(grchj, ſpiritualiſtiſcherSchreib⸗ 
apparat, von Hare erfunden. 

Hiychologie (greh. Seelenlehre), die Wifjen- 
* v. den Vorgängen in der Seele u. ben Ges 
etzen, nach denen ſie ſichvollziehen. Vgl. Drobiſch, 
Empiriſche P. 1842; Wundt, Phyſiologiſche P. 
74, Drbal, Em piriſche P. 5.U. 92. Som̃er (w)92. 

Piychonomie (arch.), Lehre v. den Geſehen 
des Seelenlebens. 

Pſychopannychie (gr), Eeelenfchlaf von 
erfolgtem Tod big zur Auferstehung. 

Pſychopathologie (ardh.), Lehre von den 
Serienftörungen. 

Pſychophyſſik (grch.), od. — ———— 
die Lehre v. den ectifchen Nerrichtungen, bei. 
im Verhalten zum Körper. Vgl. Fechner 1859 u. 
83; Wundt, Grundzüge der B. 3. A. 87 II. 

Pſychopompos (ardh., Seelenführer), Bei» 
name bes Hermes als Befürderer ber Seelen 
der Abgeſchiedenen in die Unterwelt. 

Dfychöfe (Irch.), Geiſteskrankheit. 

Biychrometer [/, Fig. 33], ſ. Hygromẽter. 

Pſychrophor (acch.), ſ. Kühlſonde. 

Psyllidae, j. Blatiflöhe. 

PsyIIIõdoa, Erdflõhe. 

P. T. (praomiaao titülo, lat.) mit Voraus⸗ 
ſchickg des Titels; pleno titülo, init voſſem Titel. 

Pt, chemiſches Zeichen für Platin. 

Ptseroxflon utilis (Nieswurz), Sapindas 
ceen; Kap, liefert Mahagoniholz. 

Stab (Phtab), ägypt. Gottheit, das Licht, die 
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Urwärme, Schäpfer u. Erhalter der Weit, bef. in 
Diempäis verehrt. 

Ptarmica, ſ. Achill&a. 

Ptel&a trifolläta, Rutaceen: Bierftraud 
aus NAmerika, die Früchte alsHopfenſurrogat. 

Pterelaos, (grch. M, König v. Taphos, feine 
Tochter Komätho raubte ihm das goldene Haar, 
um WUmpbitcyon (f. d.) die Eroberung von 
Taphos zu ermöglichen. ffräutern. 

Pteridographie (arch.), Lehre v. den Farn⸗ 

Pterls (Saumfarn), Farne, Bolnpodiaceen ; 
Arten: P. aquilina (Übdlerfarn [8 Fig. 316]), 
ber größte Farn Europad; Wurzeiitod eßbar 
(Helechobrot, Kanariſche Infeln). Wurmmittel. 

Pterocärpus (Flügelfrucht), Leguminoſen; 
tropiſche Bäumen. Sträucher. P. dräco (Dra⸗ 
chenblutbaum) Weſtindien, liefert Farbſtoff: P. 
marsuplum (fihelfrüchtige %.), Malabar gibt 
Kino; P. santallnus (Saudels%.), blutrotes 
Sandelholz; P. indIcus, Dftindien, Kajoe⸗ 
gol u. Dradenblut; P. erinacdus, afrilan. 

ino; P. euntalinoldes, afrifan. Sandelholz. 

Pterodactflus, f. PBterojaurier. 

Pteron (grch. „FZlügel‘), flügelartiger Bor» 
fprung von Gebäuden. 

Pterophoridae, f. Geiſtchen. 

Pteroſaurier (Pterosaurii, Flugeidechſen), 
foſſile Cidechſen mit Flughaut u. langem Halſe. 
Pterodactylus (Vogeleidechſe (o, Fig. 1901), von 
Jura bis Kreide. 

Pterpgium (grch.), Flügelfell (f. d.) 

Pterylograpbie, Funde u. Beſchreibg des 
Gefieders der Vögel. — ber Vögel, 

Prilöfid (arh.), dad Maufern, die Mauſe⸗ 

Ptiſãne (gcch., Tifane), fchleimiges Getränk 
für Kranke, bei. Serjtenablodhung. 

Ptolemäifcher Lehrfatz: im Kreisviered ift 
das PBroduft der Diagonalen = der Sum̃e ber 
Produkte je zweier Gegenſeiten. 

Ptolemäos, die Namen der malebon.sgrd. 
Beherrſcher Ugyptend; O B. L. Lagt (CotEr), 
König v. Ägypten, 305.285 vC., ſeit 323 Gtatt» 
halter, 283. O B.II. hifadeſphos, 285/247 
vC., Eroberer. Förderer v. Kunſt u Wiſſenſchaft. 
O 2. III., Euergetes, 247j222 vE., machte 
große Eroberungen in Aſien. Nach ihm verfiel 
das Reich. O P. IV., Philopator, 221/204 vC. 
OP. V. Epiphãnes. 20118100. OQOV. VI., 
Eupator, 181/147 v6. O P. VII. PhnsRon 
(dev Die), 148/116 0C. G F. VIN.. 117/81 
(bis 88 mit feinem Bruder ð. IX.). OP. IX. 
Bruder v. Ou. 117/88 deſſen Mitregent. (10 
Y.X., Alex., 81 König. (MP. XI., Aufetes, 
81:52. (12)9.XII., Pionyflos, 52/47 0G., tes 
gierte erft gemeinfam mit feiner Schweſter Kleo— 
patra, die er 48 vertrieb, worauf Cäſar ſich 
einmijchte. (13) 9. XIII. der legte Ptolcs 
mäer, 47 v. Cäſar mit feinerSchwefterstleopatra 
N 30) eingejegt, 45 d. diefer vergiftet. Vol. 

epſins, Rtolemäergeidichte 1858. 

Ptolemäos, Elandius, O. / u. A, c. 140 
nG. in Ulerandria. Behandelte in „Almageſt“ 
ein Weltiyftem, 1819/28 IV, „Geographia*® 
dentfh von Georgi 38. Vgl. Roſcher 57. 

Ptolemais,j.Afta; auch Hafen@in Cyrenaica. 

Ptomaine (Leichenalfaloide), durch Faͤulnis 
entftehende Gifte v verich. Art u. Wirkung, die 
direkt Schädlich auf Bas Nervenſyſtem einwirken. 

Ptoſis (grch.) Vorfall; Herabfinten des obe⸗ 
ren Augenlida je Verdickg oder Lähmung. 

Ptyalaͤgöga (ar Pr Speidyelvermehrende 
Mittel: Zaborandiblätter, Ucria, Queckſilber⸗ 
präparate, od, Gold, Blei ac. 

Ptyalin (grih.), wirkſamer Beftandteil des 
Speichels, verwandelt Stärke in Zuder. 

Ptyalismus, Speihelfluß. 

Ptychötis Ajowan, Umbelliferen; OIndien; 
and den Früchten Thymol. [de ge 

PU, auf Telegranten = Poſt neingeinde n 

Pu, Längenmaß Ghina, 1,, m. 

Pubertätitat.), Mañbarkeit, Sejchledhtäreife; 
in der gemäBinten Bone bei Knaben im 15.18. 
bei Mädchen im 13./16. Jahre eintretend. 

Publica auctorlitäte (lat.), unter öffentl. 
Autorität. 

Publicandum (Tat.), das zußerdffentlichende. 

Publicäui (lat.), im alten Rom Unternehmer 
Öffentlider Bauten und bie Steuerpächter in 
den Provinzen 
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Pablicum (collegium, lat.), öffentl. reis 
vorlejung. 

Publikum (lat.), Geſamtheit v. Menfchen 
zu einem gemeinſam Dargebotenen. 

PublĩliusZyrus, röm. Mimendichter ca3vC. 

Publisher (engl.), ſpöbbliſcher), Verleger. 

Publilzieren (lat), veröffentlichen, bekañt 
machen; Plkatton, Bekañtmachung. 

Publiziſt Uat.), Lehrer od. Kener ded Staate⸗ 
rechts u der Politik; ein damit ſich befaffender/. 

Publizität (lat), Offentlichfeit. 

P- u. 6. post urbem conditam, (fat.), nad 

Puccinla,f. Roftpilze. [ber ErbauungRoms. 

Pucelte(fth ),[piffel,(unberügrtes) Mädchen. 

Puchero [puticerol, ſpan. Nationalgericht 
aus Rindfleiſch, Schinken, Wurft u. Kichererbfen. 

Puchmajer, Ant. Saroslaw, tihed. /, » 
2, 1769 Veltarov, + 1820 Prag. 

Puchſbaum, A = Vuchsbaum. 

Puchta, Georg Friedr., Fr. « 9]. 1798 Ka⸗ 
— * 18416 Berlin Prof des röm. Rechts 
u. Geb. Obertribunalsrat. „Pandelten“ 12. U. 
77, Inſtitutionen“ 9. A. 81. 

Pucid, Medo, auch Orfat Bocic (ital. Bozan), 
dalmatin.sfroat, /, «!?!, 1821 Magufa, + %,, 
82 Da lyriſche Dichtungen. 

Pud, bei Yüten, Briefen u. Angeln, daf in 
England Hausfobold, ſchelmiſcher Nachtgeiſt. 

Pud, ruf. re 40 Pd, 16,18 KR- 

Puddelprozeß, ſ. Eiſen. 

Pudding (engl.), aus verſch. Ingredienzien 

uſamengeſetztes Gericht; die einzelnen Bes 
— (Mehl, Zucker, Fleiſch, Maccaroni 
2c.) werden gemiſcht und in der geſchloſſenen 
form gelodht. Plum-P. (Rofinen-P.), bes 
liebtes engl. Nativnalgericht. 

Puddingſtein (Flintkonglomerat), Art Ron» 
glomerat, wird zu Raſtſteinen (Hohofen)benudt. 

Puddlingsarbeit = Frifchen O. 

Pudel, Urt des Haushundes mir Hängenben 
Ohren und traufen Haaren. 

Pudönda (lat.), Schamteile, Bloße. 

Puder, Pulver aus fetter Stärlte zum Be» 
ftäuben des Hnares(feit 17. Jahrh.)u. der er 

Yudewig, © preuß. Regbez. Bofen, ſereis 
Schroda, 2428@.E. AG. —— keit. 

Pudicitia (lat.), röm. Gbttin, Berfoniftlat. 

Pudukota, O Ehupftaat, indobrit. Bräftd. 
Madras, 2851 qkm, 802127 E. O Haupt® 
von (N), 16384 6E. 

Puebla, O mexitan. Staat, 32371 qkm, 
83912 E. O Haupto P., 110000 E. E. Kathe⸗ 
drale (1849). '*, 1863 von Franzoſen ger 
noMen. O fa y., fpan. © auf Mallorca, 
5681 E. @ PP. de Gazjalla, © ſpan. Provinz 
Sevilla, 62182 E. O J.de Pon Hadrigue, © 
ſpan. Prov. Branada, 6482 E. 

Puéblos, Indianer in Arizona u. NMexilo. 

Püdler-Diusfau, Herm. Zürſt v., geiſt⸗ 
reicher ⸗, 1788 Mustau, auf in Mustau 
den vielbewunderten Bart, + *, 71 Branig 
bei Cottbuds. a eines Berftorbenen” 30 
u.a. [®), 458). Vgl. Ludmilla Affing 7176 IX. 

Puente Genil Fäpenit), © {pan. Brov. Cor⸗ 
dova, am Jenil, 11407 E. 

Puente nacional, © Kolumbien, Depart. 
Santanber, 11958 E. 

Puör (lat.), Sfnabe, Stlave; p’il, tnaben- 
haft; Y'ilität, kindiſches Weſen. 

VPüree ſpürehſ, aus Gemüſe hergeſtellter Brei, 
auch Konſerven: Kartoffel⸗ Erbſen⸗ Linſen P. 

Puärp£r|a (lat.) Wöchnerin; 2 ium, Kind⸗ 

Yuerperalfieber, Kindbettfieber. beit. 

P/urſchen = Bürſchen. 

Puerto (pan.), Hafen, in vielen Ortsnamen. 

Yuerto Velo (Portobello), Hafend Kolum⸗ 
bien, Dep. Banama, am Faraibtichen Meere, 
1000 &. Br Garabobo, 10145 &., Hafen. 

Puerto ello [lawellio), © Venezuela, 

Puerto de Canta⸗Maria, Hafeno fpan. 
Vrov. Cadiz, alBuadalete, 20590 €. E. 

Yuerto-d’Espafia [-eipahja], Haupt® ber 
brit.eweftind. Snfel Trinidad, 81900 8. E. 

Puerto la Diar = Cobija (f. d.). 

Puerto Principe, S auf der er 
Inſel Cuba, PBrov. For 40958 @. E. Hanbel. 

Puerto Neal, Safen® ipan. Prov. Cadiz, 
a /Bai von Cadiz, 96 E. E. Saltnen. 

Puérto Nico = Bortorico (f. d.). 


Putter — Puliant 
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Putter, Joh. Steph., Publiziſt, « ?%/, 1725 


jerlohn, 7 '%, 18072 Brot. Böttingen Hand⸗ 

uch der Deutihen Reichsgeſchichter 2. U. 72 
ꝛc. Selbftbiogr. 98. 

Püttinge, Eiſenſtangen an den Sciffsjeiten 
zum Galten der Wanten und Pardunen. 

Püttlingen, O Torf preuß. Regbez. Trier, 
Kr. Saarbrüden. 5355 E. E. RA. @ © Deutſch⸗ 
Lothringen, Nreis Forbad, 2073 E. 

Puͤtz (v. ahd. puzzo), Quell, Brunen. 

Puiendorf, Samuel Zrör. v., Naturs u. 
Völferrechislehrer, #9, 1632 Flöha, + *%,, 94 
Berlin als Brof.; fruchtbarer /. 

Puff, O Brettiptel zwiſchen 2 Berfonen mit 
Würfeln und je 15 Steinen. O - Pouf. 

Purbohne, |. Wide. 

Puffer, ee): Pfannkuchen, aus ges 
riebenen roden Kartoffeln. Stoßhemvors 
richtg. an Eiſenbahnwagen. Taſchen viſtol 
Sackpiſtoſ). ſgefährliche Giftſchlange Afrikas. 

Puffotter (Vipera arietans), 1,, ma lang, 

Pugätſchew, Jemeljan, * 1726 Koſaken⸗ 
EN gab fich bei dem Kofatenaufftand 0.1773 
ir den ermordeten Peter III. aus, *', 1775 
Hingerichtet. Bol. Dubrowin 1884 III. 

Puget ſpuüſchäſ, Pierre, 9, „der franz. 
Michelangelo‘. « 1622 Marjeille, + 93 da}. 

Pugbe, Silliam Owen, engl. Gelehrter, ver- 
dient um walliſiſche Sprache und /, *, 1759 
Tyn y Bryn, + 1838 

Pogllätos (lat.), Fauſttampf. 

Pugin, O Augufin Beſoy Nortämore, 
engl. A, ⸗, 18123 London, +’, 52Ramsgate. 
Edward ZSeldy, A, Sohn v. O, , 1834, 

Puglia (ital.), nt Aputien. ft ®, 75. 

YBurlape[pilijähl,Jofepd, Graf v., Itz. Roya⸗ 
lijt, «1754 MortagnesfureHuisne, 89 Diitglied 
der Konitituante, 98 Chef der Ehouans, + '*, 
1837 England, Memoiren. 

PBulceria, Alta Augufla. die Heilige, » 398, 
Ion 414 Mitregentin u. VBoriniinderin Theo» 
dofius’ II. Vol Frömigteit, fegte die Ter- 
werfung ded Neftortus und der Monophyſiten 
dur, + 1), 453, Tag: '9,. 

PBulct(pulticht). (D duigi, ital. /, #*/,,1431 
Florenz. 7 87, Bf. „II Morgante maggiore* 
8ııc. O Luca, Bruder v.(M), ⸗ 1431, Dichter. 

Pulcinella fpultichs], fomifche ital. Cha— 

Pnolex, der Floh. [rafterfigur, Polichinell. 

Pulgada, caſtilianiſches Tängenmap.2,,;cm. 

Pulian, Botifr., g, »*'), 1809 Meißen, +*,, 
75 Dreeden. 

Pulicaris (Flöhtraut), Kompofiten; P.dy- 
senterica (Rubr=, Beruffraut, Ruhralant, 
Duftrtan, gelbe Minze) Europa, Diittelafien; 

Pulk, I. Bolt. (früber 4. 

Pultoıwa, Aritden bei St. Petersburg mit 
der 1833/39 erbauten ruff. Bentrai » Sterns 
warte. [ner ım alten Rom. 

Pullaril (lat.), Die Pfleger der heiligen Hilf: 

Pullen tengl.), beim Reiien daa Pferd zurück⸗ 
balten, damit es ſich erhoft. 

Pullman, Arbeiter © bet Chicago, 10000 E. 
benanı nad bem Eiſenbahnfabritanten P. E. 

Puimo (lat.), Qunge; P’nal..., Lungen..., 
in Bufarhenfegungen. 

Pulmonaria vMecinälls (Quugenfraut, [9 
tg. 317]) Wiperifoltaceen; bis 3cm Hoher, 
raublättriges Kraut; im März blühend, rot, 
daR blau. Laubwölder. Früher F. 

Bulmonaten, Qungenichneden. 

Pulo-Penang (Prinz Wales⸗Inſeſ), engl 
Sniel, an der WHüfte der Halbinjel Malatta, 
275 akm, M951 GE. 

Yulpitumlat.), Gerüft, Tribilne für öffent- 
lihe Darfiellungen. 

Bulque ıfpan.)‚[pulle],aue@Ugavenfaft bereits 
teter Schnaps, Mittel⸗u. SAmerikta. [Hirfe. 

Puls (lat), dider Brei aus Weizenmehl, 

Puls (lat.), dicker Weizenmehlbrei. 

Puls :Bulsichtag), bie wahrnehmbare Aus— 
dehnung der Arterien (P’Udern) durch die vom 
Derzichlagif.d.) eingetrtebeneBlutmweile,diefein 
an Zahl entiprehend. Venenpuls meift nur 
bei Derztranken wahrnehnibar. 

Yulsadergefhwulft = Aneurysma. 

Pulsudern, f. Arterien. 

Pulfaͤnt (lat.), Anwärter, der zu einerPfarre 
oder zu einem Klojter fommen will. 
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Pulsatilla (Süchenjchelle), ſ. Anemöne. 

Pulſation (lat.), Klopfen, Pultichlag. 

PBulsbammer, luftleeres, 3. T. mit Waller 
gefülltes Glaſsgefäß, indem das Wafjer bei Er⸗ 
wärmung durch die Hand ſiedet. 

Pulſion (lat.) Stoß, Schlag, Schwung. 

Pulſionsſyſtem, ſ. Ventilation. 

Pulsmeſſer(Sphygmograph),durchdenPuls⸗ 
bewegter, dieſen aufzeichnender Stift. 

Pulsnitz, O, jächfiiche Kreish. Baugen, Amtsh. 
CTamenz, 3391 E. E. AG. 

PBuliometer (grch.), 1871von Hal erfundene 
Vorrichtung, umWaſſer durch direkten dampi— 
druck zu heben u. durch Kondenſation des Dam⸗ 
pfes anzuſaugen. Vgl.v. Hauer 187910 Tyig.75]. 

Pulsſchreiber = Puldmeſſer. 

Pulszky, Sranz Aurel, ungar. Politiker 
(1848) u. /, » ''!, 1814 Eperies, ſeit 72 Gene— 
ralintendantb er ungar. Mufeen. Memoiren 
deutich 80;83 IV G, — 

Pultiwa = Poltama (f. b.). 

Pultdach (Taſchen⸗, Halbdach), Dad) (f. d.), 
da® von der höheren Hinterwand des Des 
bäudes nach der niedrig. Vorderwand abfällt. 

Pultfeuerung, bei Dampfteffeln Feuerung 
m. KERNE Roſt zum Rutfchen desBrefiitoijes. 

PBultußt, poln. Kr.o ruf. Gouv. Lomiha, 
a;NRarew, 9224. X 1708: Kari XII. beſiegt 
ein poinifchsfähfiihes Heer (Steinau). 

Pulver, fein zerteilte feite Aörper. Her» 
ftelung auf mechaniihem (Meiben, Mahlen, 
Stoßen 20.) od. hen. Wege durch Füllung, 
Sublimationx. O Mifhung aus Saipeter, 
ftohle, Schwefel, bei Verbrefiung bohe Sad» 
entwidelung (1 gr = 280 ccm), dadber treis 
beitde Kraft. Erfunden wahriheinlih Anfang 
13. Jahrh. 1) Spreng⸗P. langſamer mwirtend. 
2) Schieß⸗P. Ichnellere Gaſsentwickelung. 74 
Solpeter, 10 Echiwefel. 16 Kohle. Siehe auch 
tomprim., pridinat. PB. Vgl. Heinzerling 1886. 

Bulver, weißes, ſ. Uugendres Schießpulver. 

Pulverflagge, vorgeichriebene Flagge für 
Bulverfahrzeuge, ſchwarz mit weißem P. 

Pulverfiniche (Wulverkorn, Ludelbirne), 
Merongeiäs fir Echiekpulver. 

Pulverholz, ſ. RKRbamnus. 

Pulverborn (⸗flaſche Ludelbirne). Gefäß jür 
Pulver mit Apparat zur Abmeſſg für Ladung. 

Pulveriſateur. Beritäubungsworrichting. 

Pulverkammer, Aufbewahrungseraum Für 

ulver bei Belagerungebatterien (bomben» 
iher) und auf Kriegsſchiffen nn Wafler). 

Pulvermühle, Schießpulverfabrit. 

Pulververſchwörung, v. den engl. Katho— 
liten. Fawles (}. d.) an der Spitze, wegen 
ihrer VBedritdung durch Satob I. geplanter 
Anſchlag. nach dem der König und das Par— 
lament, bei defjen Eröffnung ®,, 1605, in 
die Luft gefprengt werden follte; wurde ver» 
eitelt. Teilnehmer *%, 1606 hingerichtet. 

Pulrls (lat.), Bulver. P.adropborus, Branife» 
pılver; P. Magnerise cum Rheo, Rinder: 
pulver; P. refrigdrans, Gemiſch aus Wein— 
ftein, Salpeter und Buder. 

Puma, f. Kuquar. 

Pumpe, Vorrichtung, um tropfbare oder 
gaſsförmige Subftanzen anzuſaugen, zu kom⸗ 
primieren od. auf weitere Entfernungen fort— 
zudewegen. Man unterſcheidet nach den An— 
trieb: Hand-od. Maſchinen⸗P.; je nach der 
Art ded Fördernden Glementes: Kolben» 
(Saup-, Oub⸗V. [&, Fig. 76}) oder Kentri» 
fugal⸗P. (Bchautelrad treibt das Wafler zum 
Steigrohr), Rotattons-B., B. mit rotieren« 
dem Kolben. Bet der Dampfitrahl«B. geichteht 
die Förderung direkt durch einen Dampfitraht. 

Yumpelrofe_=Bäonte. [Rgal. Jeep, 2.8.90. 

PBumpenfod (Bumpentoter, Bilge), tieffter 
Teil d. Schiffed mit außzupunıpenden: Waiier. 

Pumpernidel (dv. lat. bonum paniculum ?), 
Ihiwurzed Grobbrot aus kleiehaltigen Roggen— 
mehl. Nahrhaft, ſchwerverdanlich. 

Pumprad, zum Heben v. Waſſer dienendes 
Belienrad, Rupgeffeli 70180 %,. 

Pun (engt.). {pöfi], Wortfplet. 

au = Poona (I. b.). 

unamuflein = Wephrit. (3900 m. 

Yunas die falten peruan. Hochebene, bi! 

Punch (engl), [pönih), Hanswurſt; engl. 
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oe Zeitſchrift; grobtnochiges Wrbeits- 
pferd. 

Puncheon ſpöñtſchen], engl. Flüſſigkeits— 
maß 382 |, für Ale 326 1. 

Puncto (lat.), in Betreff. 

Punctum (lat.), Puntt; p. sallens, der 
„hüpfende Punkt“, eben wahrnehmbare Bes 
wegung desembryonafen Herzent; Hauptſache. 

Punditen (PBanditen), eingeborene Inder. 
von den Engländern zu Geodäten ausge— 
bildet und nad den Himalaja- und central« 
afiat., den Europdern gar nicht oder ſchwer 
zugänglichen Ländern ald Forſchungsreiſende 
antgerdidt. Vol. Garbe 1889. 

Pungal (ind.), Reisbrei; indiſches Soflei: 

Puniea, ſ. Granatbaum [feft im Januar. 

Punlic&us (lat.), hochrot. 

Bunter (lat. Poeni), die Karthager wegen 
ihrer phönilifhen Abſtamung. 

Puniſche Kriege, 3 Kriege zwiſchen den 
Römern und Raribagern, 264:241, 218/201, 
149!146 vC. Val. Neumann 1883. 

Puniſcher Apfel — Granatapfel. 

Puniſche Treue, Treuloſigkeit. 

Punitz, © preuß. Regbez. Poſen, Kr. Boftyn, 
2029 E. E. 

—— f. Pandſchab. 

Punkt, O Schnittpunkt zweier Linien; Ges 
bilde ohne Auſsdehnung. ſ. Interpunttion. 
O 18) Zeichen der Verlängerung einer Note 
um die Hälfte täres Weries. 

Bunftationen (lat.),vorläufigeizeitiegungen 
der Hanpipuntte eines Vertrages. 

Punktieren tlat.), mit Puntien verfehen; 
(Ham Modell Anzahl hervorragender Puntte 
bezeichnen, nach denen gearbeitet wird. 

Punftierjfunit, Wahrſagerei (nach Punkten) 
nach Biblihern. YXlmanier. ſ. Qupferſtechlunſt. 

Punktion (lar., ꝓ). Anſtechen eines mit 
Flilſſigkeit gejlillten Raumes mit dem Troikar 
oder einer Hohlnadel. 

Punkttierchen — Monade. 

Pund, peruan. Dep. 102930 qkm, 256594 
&. Haubt P., a/ Titicaca. 5000 E. 

Punſch (ind., v. panſcha, fünf), aus Arra!, 
Rum, Zitronenſaft od. befonderen P'eſſenzen 
und Wafier und Buder bereitetes Getränk. 

Punſchpflanze, |. Aloysla. 

Punta tital. und fpan.), Spihe, Kap. 

$Sunta-Armad, O ve Gojtarica, am 

Großen Ozean, 8092 G. Handel. @ Haupt: 
ort des chilen. Territoriums Magallanes, 
alMagelbaensitraße, 850 E. Kohlen. Bold. 

Punte, Imaitiged Fahrzeug bis 50 Regiſter⸗ 

Punzen, |. Vunzen. lioñen. 

Pupillar (lat.), die, Pupille. Unmündige, betr. 
Peficherdeit: Sicherheit für ale Fälle (4.2. 
für Mündelgelder). Y'ſudſtitution, Einſetzg 
eines Erden für den Jall, daß der eigenti. 
Erde nicht dad Alter der Mündigkeit erreicht. 

Pupille (lat.), Augenſtern, die runde Ofi⸗ 
nung in der Negenbogenhaut des Augeß, er: 
weitert ſich dei Beichattung. verengt ſich bei 
Beleuchtung d. Auges H’flarre, Unbeweglich⸗ 
teitder B. bei manchen Wcervenleiden. Aünfil. 
Pbiſdg. bei Undurchſichtigwerden der Horn— 
haut vor der P., durch Ausſchneiden etrieß 
Stüdes Regenbogenhant hinter dem durchſich— 
tigen Teil ber Hornhaut erzielt (Arideltomie). 

Bupilen (lat.), Miündel: M’gelder, gericht- 
lich niedergelegteWtindelgelder;P’Roflegium, 
Obervormundichaftsbehörde. 

Puppen (Shrufalide), die Inſelten in der 
Perrode der Metamorphofe (zwiſchen Qurve 
u. Imago), In der fie ruhen u. nicht Freffen. 

PBuppenrauber (Mordtäter, Calosöma ey- 
cophAnta), ftäfer, metallifch glänzend; Diit: 
teleuropa, Nadelwaldungen, 08 durch Ver⸗ 
tilgung fhädtiher Raupen [WV. Big. 104). 
Puppenfpiel, Bühnendarftelin mit Puppen, 
meijt komischer Art, im Mittelalter fehr aud» 
gebildet. Eamlung von Engel 1873,93 XII. 
Pur (lat.), lauter, unvermijdt. 

Purana (Sanskr., Überlieferung), die mutho⸗ 
logischen Bücher der alten Inder, tim ganzen 18, 
Purbach, A, I. Veurbad). 

Purbeck, untere Wealdenformation. 
Purcell ſpörſſell, Henry, engl. Komponiſt, 
um 1658 Weſlminſter Condon), + *,, v5 
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daf., feit 80 Organift der Weftminfterabtei, 
Oper („King Arthur“) u.a. Bgl.Cumings 1881. 

Pure (lat.), rem, an weiteres. [mittet. 
Purgänzen (lat.), Burgiermittel, Abführ- 
Purgas, Schneeftürme in Kamiſchatka. 
Purgatlion (lat.), Reinigung (bei. v. Vers 
dacht). P,orium, Meinigungdeid,; Fegfeuer. 
PBurgter:Bcere u. P'Korn, |. Rhamnus; 
P'Körner, j. Ricinun; P'Moos, isländiſches 
Moos. Samen u. DI der P'Nuß v. Jatro- 
pha cureas erregen Brechen und Purgieren. 
B'Strauch ſ. Croton. P'Wurzel j. Ipomoeca. 

Purgieren (lat.), reinigen, abfüßren. 
Puri, ©, |. Dſchagannath. 

PBurificacion, © Kolumbien, Depart. Tos 
lima, a/Wagdalenenftrom, 8758 E. [reinigen. 

PBurifillatıon (lat.), Reinigung; 2steren, 

Purinifelt, jüd. Feſt der Loſe, am 14. u. 
15. Adar (im März) zum Undenfen an bie 
dettung Durch Eſther und Mardochai. 

Purismus (lat.), Streben, die Sprache rein 
zu erhalten. Purift, Spracdreiniger. Bgl. 
H. Wolff 1888. 

PBuritäner (lat.), engl. proteft. Sekte, die 
vöflige UnabHänginteit ber Kirche dom Staat, 
ftirenge ſtirchenzucht u. die Mevolution 1640 
herbeiführte. Ihre Tracht f. w Nie. 28]. 

Purttät (lat), Reinheit, Unſchulb. 

Purfinje, Zobs. Evangeliſta, Phyfiolog, 
e 2, 1787 Sibochomwig, + *%, 1869, ehem. 
Prof. Brag. Bf.,B Hyfiofogied. Sihe’ 23/26 II. 

Purmerend, © Brov. NorbHolland, 6843 E. 

Purnead,vorderind.Diftriit, Bengalen, 12836 
qkm, 1848687 E. Haupt® V., 16057 E. 

Purpur (lat.), im Altertum teuerfte, hoch⸗ 
rote (e8 gab aber auch Sonftige P'Farben) 
varbe Erfindung der Phönifer. est ver 
drängt durch Orſeille und Teerfarben. Bol. 
Schund 1879. 

PBurpur des Eaffiuß, |. Gold. 

Purpur, franzöfffder = Cudbear. 

Purpüura (lat), Blutfleckenkraukheit. 
‚Purpurblau (Yudigpurpur),, mit faurem 
ſchwefelſaurem Natron geſchmolzener Indigo;: 

Purpurholz UAmarantholz. Jarvſtofſf. 

Purpurhubn, ſ. Waſſerhahner. 

Purpurin (Srappftofi, rapppurpur), roter 
Farbſtoff des Krapp; fiinftl. aus Alizarin dar» 
geſteltt Auch Bezeichnung eines Unilinvlolett. 

Purpurfarmin, ſ. Murexid. 

Purpurlack, Arapplack. lſ. Chromrot. 

Purpurrot, baſiſch chromſaures Bleio PP, 

Purpurfchnede (Murex purpüre, ſV $ g. 
1051), Worderliemer; 114 Arten der wärs 
meren Meere, 40 fofſite im Tertiär. 
Purren, Wecken ber zur Ablöſjung beſtimten 
Schiffsmañſchaft. {3100 km 1. 

Purfi(8), rediter Neben’ bed Amazonas, 

Purulednt (lat.), eiterig; P’a, Eiter erzeu- 
gende Mittel; Purufenz, Eiterung. 

Purus pütus (lat.), einer, der weiter nichts 
als jein Fach verfteht. 

Puſchkin, Alex. Sergejewitid, ber. ruſſ. 
4: + ?%, 1799 Retersburg, +_daf. ?%, 1837 
(Dued). Hauptwerk: „Eugen Onägin“, Ro— 
man, lyr. epifche Dichtungen; Novellen. Werke 
n. U. 80ff. Dichtungen, deutfch von Bodens 
ftebt —— Afcharin 2. A. 86. Vgl. Añenkow 
Puſchlav, ſ. Poſchiavo. [74 [®, 458]. 
Puſchtu, ſ. Afghaniſche Sprade. 

Puiey [piubft),gdw., Gründer bes Puſeyis⸗ 
mus (fatholifierende Richtung in der anglika— 
niſchen Kirche), « 1800 bei Lrford, + '*ı 82 
Uscott Briorei, Prof. bed Hehräifchen Oxford, 
ab feit 33 die „Tracts of the Time* heraus. 
gl. Savile 88. 

asillus (lat.), Mein, voinaig. 

PYußta (PMehrzahl Vußten), baumlofe grad» 
reiche Steppen in der ungariichen Tiejebene. 
Puſtel (lat.), mit Eiter gefülltes Hautbläd- 
Ken ober kleiner Abſceß unter der Dberhaut. 
YBuftertbal, Thal in OXirol, tiber 100 km 
l., von Rienz u. Drau durdflofjen. 
Puſtkuchen (P.Glanzow), Joß. Friedr. 
Bild.,@/, . 1783 Detmold, + ®), 1834 
Wiebelskirchen dei Ottweiler. 

Pustüla maligna (lat.), Milzbrand. 
Putämen (lat.), Kern der Eteinfrüchte. 
Putativ (lat.), vermeintlich; p’e Ehe, un: 
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ültige Ehe, welche der eine Teil oder beide 

eile für gültig hielten. 

Putbus, Bild. Malte Zürſt gu, Weids- 
araf von Byſach u. Lottum, » ', 1833, 
preuß. Oberſuruchſeß, erbi. Mitgl. des Herrend. 

Putbus, O auf Rügen, 1708 E. E. Päda—⸗ 
gogium, Seew; dabei Schloß B. in der 
gleihnamigen Srafichaft des Fürſten zu P. 

Buteaäl (lat.), durch religidfes Ereignis ge 
mweibte, ummanerte Stelle. 

Puteanuß, Erycius, (eigentt. Hendrik van de 
Butte, frz. Henri du Buy), Altertumdforjcher 
u. V, «**,, 1574 Benloo, + ''/, 1646 Löwen. 

Puteauz |piütoh], Vorort v. Paris, a/Geine, 

Puteðli, ſ. Vozzuoli. [17646 E. E. 

Puter - Truthahn. 

Putignann Iputinjahno), O ital. Provinz 
Bart, 12098 E. 

Putiwl, O ruſſ. Souvd.Furst,a,Seim, 117918. 

Putlitz, Huf. Heinr. Gans, Edler Kerr 
u, /, » "9%, 1821, 73/88 BeneralsDireltor 

ed Hoftheaters Karlsſsruhe, + 2, 90 Regien. 
Bi. „Was fih der Wald erzählt“ 48. U. 92, 
„Zheatereriiterungen‘‘ 3. U. 75, beliebte Luft» 
fpiele. Auſsgew. Werte 72/77 VI. 

Putlif, © preuß. Regbez. Potsdam, fir. 
W.⸗Priegnitz, a/Stepenig, 1776 CE. 

Putney [pöttnij, Voro v. London, Grafid. 
Surreg 17771 E. E. Wettruderfahrten. 

Putorlas, Iltis. 

Putrlödo (lat), Fäulnis; pleszieren, in 
Fäulnis übergehen; pltd, faulend; Plefak- 
tion, Faͤulnis; Pleszenz, beginende Verwe—⸗ 
fung; p'tdes leder. Faulfieber: piide InfeR- 

Putich, verfehlter Aufſtand. [tion, Pyämie. 

Putten, Inſel der Maaſsmündg, SHolland. 

Putti tital. Putten, g%), Kindergeſtalten. 

Puttialla (Patiala), indobrit. Vaſallenſtaat 
[A, ig. 130), f. Patiala. 

Puttkammer, O Nodert Bicd.v., preuß. 
Staatsmañ, = ®/, 1828 FrankfurtO, 71 Reg.⸗ 
Präſ. Gumbiflen, 75 Wez«Präf. Lothringen, 
77 Oberpräf. Schleſien, », 79 Rultusmin., 
81j'!,88 Bizepräf. des Staatsminifteriums u. 
Minifter des Ziiern, 91 DOberpräf. v. Bomern, 
74/77 u. 78:81 Mitglied des Meichdtagd, 80 
des Abgeordnetenhauſes. O Max v., Vetter 
v. (M, preuß. Staatdmait, « */, 1831 Groß⸗ 
Noſſin (Pom̃ern), 67/79 ra des preuß. 
Abgeordnetenhauſes, 67/81 des Reichstags, 
79 Unterftaatsfefretärfür die Juſtiz, 89 Staats: 
jetretär für Elſaß-Lothringen. O Alberta 
v., Gattin v. O, /in, « ®, 1849 Groß⸗Glo⸗- 
gau. Dramen u. Dichtungen. O Zesko v., 
/., Novelliſt und Seuiletonift, Dresben, oe *'}, 
1853 Charlottenburg. 

Puttumayo, I. Nebena des Amazonas, 

Puttun, © f. Batan. (1500 km 1. 

Putzig (Pautzle), tweftpreuß. Kreis, Regbez. 
Danzig, 582 — 24060 E.; Haupt@ P., an 
dem er Biek, 1871 E. AG. 

Pugen, f. Nieren. 

Pugmeißel, f. Locheiſen. 
Buße. Deitilationsproduft des Betroleumß. 

Buvid de Chavannes ſpüwih d'ihaman), 
Pierre, franz. wei Paris, « '*/,, 1824 Upon. 

Puv (Le Puy-en-Welay), ſpulß ang meräh], 
Haupt® des Ran: Dep. Oberloire, ajloire, 
20308 E.E.: bier das viel verehrte Madofiens 
bild Notre Dame. 

Puya, Bromeliaceen ; Hierpflangen ausChile, 
von mehreren Arten Chagualgummi. 

Puysde-Döme [püih de dohm], an 
Teil der m Der Auvergne, 1465 m. franz. 
Depart., 7951 qkm, 564266 E. Haupt® Eler- 

Puzzolan, ſ. Bauftlipptuff. [mont. 
——— © ſ. Bogzuoli. 
prt., Abkürzung für ——— 

Pyämie(grch), Form der Blutvergiftg, wobei 
infolge von Verſchleppg von faulem Wunbeiter 
(putride on) durch den Blutſtrom Kites 
rungen entfteben, bei hohen Fieber u. Schlittel« 
fröften. Dieift töblich. Nechtzeitige antifeptifche 
Behandlung, Eiterentfernung, Karbolwaſchung. 

Pyanepſton, 4. Monat des attiſchen Kä⸗ 
lenders (DM.Mov.); yhyanepften, Feſt zu 
Ehren Apollons in dieſem Monat. 

Pyat ſpi⸗a], Zelia, franz. Sozlaliſt und 
Bühnen?, «*,, 1810 Vierzon, 71 ein Führer 
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der Komune, Nüchtete nach England, 80 zurüd; 
88 in die Kamer gewählt, +4,89 Et. Bratien. 

Pydna, © in Matkedonien, mo 168 vC. König 
Perſeus von Umilius Paullus befiegt wurbe. 
Pyelitid (grch.), Nierenbeckenentzündung. 

Pygmäen („Häuftlinge“), bei den Griechen 
en Biverggeichledht, nah Homer am 

feanosd mit Aranidyen im Kampf. 

Pygmalion, fabelhafter König dv. Kypro®, 
verliebte ſich inein v. ihm aus Eijenbein gefer» 
tigtes Wild einer Jungfrau, dad Aphrodite auf 
jeine Bitten belebte: gebar ihm den Paphos. 
onntelare.), Saulıfamnf Pyrenomyceten. 
Pykniden (greh.), fruchtaͤhnliche Behälter ber 

Pyknometer (grch), Glaſgefäß mit einge» 
riebenem Stöpfel zur Veſtimung des ſpez. Gew. 
von Flüſſigkeiten (Tauſendgranfläſchchen). 

Pylädeg, Sohn des Strophios, Freund des 
Oreſtes, Gemahl dv. deſſen Schweſter Elektra. 

Pylönen (grd).), die koniſch gebauten Portale 
an den Eingängen der altägypt. Tempel. 

Pylõrus (arch.), Pförtner, Vagen: P'ſte- 
nöfe, Verengerung des P. durch Narbe oder 
Krebs, Urſache der Magenerweiterung. 

Pyldos, © in Meſſenien, jeyt Navarino. 

Pym, John, engl.Politiker, 584, Puritaner, 
Ankläger Straffords, + 43. 

Pynacker Hordyk, gornelis.niederl.Etaatd> 
mañ, «e 1847 Drumpt, 82,853 Miniſter des 
Inñern, 88 Generalgouv. v. Nieberländ.⸗Indien. 

Ppoblennorrboe (grd.), eiteriger Schleim⸗ 
fluß; Pyöfls, Bereiterung. 

Pyoktanin, Unilinfarbitoff für die antifept. 

Pyon (grd.), Eiter. Wundbehandlung. 

PByopneumothörar (arch), Luft⸗ u. Eiter⸗ 
anſam̃lg im Rippenfellraum. (Höhle. 

Pootbörar (arch.), Eiteranſam̃lg in ber Brufts 

Pypin, Alexander Nikolajcewitfd, uff. 
/w, Brof. Beterdburg, = 1833 Saratoın. Rf. 
mit Spafovtd ,Geſchichte d. law. Kitteraturen”, 
beutjh von Pech 80,84. 

Pyra, Imman. IaR., / «*°;, 1715 Gottbus, 
r’,44; Vorläufer Kiopftod®. 

Pyralidae, Zinstler. 

Ppramidälzabien, f. Fiqurierie Zahlen. 

PByramidelgrd.),geometriiherkiörper, defjen 
Baſis ein Bolygon u. befien Seitenflächen Drei— 
ede find, die aneinander ftoßen u eine gemeins 
ſchaftl. Spige haben. Nach der Geſtalt der Baſis 
9: [X Big. 29 Al 4= |b, c]), [X 29 d|, oder 
mehrjeitige P'n Yauminhalt = !};mal Grund» 
nähe mat Höße. 

Pyrantiden, Banmwerfe von auabdratifcher 
Grundfläche, deren 4 Seiten ſich in einer Spitze 
vereinigen, befond. in Ugypten als Grabmäter 
der Könige bis c. 2300 vG. vorkomend; bie 

rößten vd. Gizeh bei Kairo, Davon bie des 
& eops (Ehufu) 151m 5.,240 m br. (A, %ig. 50, 
zeigt im Durchſchnitt deren verjchtebene Gänge 
und Sammern). gi. Petrie 1883. 

Pyramidenholz, j. Swictenin. 

Pyrämos u. Thisbe, Dabylon. Lichespaar, 

aben fich bei einer beabfichtigten nädtlichen 
8 ufammentunft aus Mißverſtändnis dem Tod. 
(Shafejpeare8,Somernahtstraum“). Bpl.Hart 

Pyrargprit, j. Rutgüldigerz. [1890,92 II. 

Pyrawarth, — Miederöfterreih, Bez. Gr⸗ 
Enzersdorf. 1494 E. 

Pyrenäen, dad Scheiden zw. Spanien n. 
Frankreich, vom Golf v. Biſcaya bis zum Mit⸗ 
telmeer reichend; 430 km l., 20/120 km br. ; die 
PB. haben wenige Öletfcher u. Seen, ticfeXhäler 
u. zahlreiche beſchwerliche Päſſe. 3 Hauptteile: 
— zuittel- (Bentral- od.Hoch-) u. Zeſt· .; 
die höchſten Erhebungen in den MittelV. Pic 
b’Unethou, 38404 m. Danach benafit 8 franz. 
Dep.: Kieder-P. (Baſſes Byreudes, 7623 qkm, 
4250237. 5 Urrond. Haupto Bau), Sber-P. 
Hautes P., (4529 qkın, 225861 E., 8 Arrond. 
— Tarbes) u.HR-P.(41224km,8210126€. 
zArrond. Haupto Berpignan). Vgl.Gſell⸗Fels. 

Pyrenäiſche Halbinſel (Iberiſche Halbinfet), 
Spanien u. Portugal. 

Pprenätfcher Friede, ';,, 1659 auf der Fa⸗ 
faneninjel ded @renzarfes Vidafjoa w. Brant: 
rei u. Spanien geſchloſſen, machte dem feit 35 
geführten Kriege ein Ende. 

Pyrenalt, Varietät des Granat. 

Pyrenompeeten, ſ. Kernpiize. 
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Pyröthram (Bertramwurz), Kompoſiten; P. 
ros?um liefert das perſiſche. P. cinerariae- 
folTum das dalmatiniſche Infeltenpulver. Uns 
dere: Zierpflanzen für Teppichbeetkultur. 

Pyretlca (ord.), Fiebermittel. 

Myrerte (arch.), Yieberaniall. 

Pyrgo (Fyrgos), © grch. Nomardie Achaia⸗ 
Elis, 12647 E.; Hafen Katakolon. 

Poyrgöm, gr Angits(Pyrorens)Barietät. 

Pprgoteled, ar. Steinfchneiber zur Beit 
Alexanders d. Gr. 

Pprheliomeẽter (grih.), dv. Pouillet erfunde⸗ 
ner Apparat zum Meſſen der Soñenwärme. 
—— — 

Pyridin, organ. Baſe im Steinkohſenteer⸗n. 
Tierdl; farbloſe Flüfſigkeit von ſtechendem 
Geruch. * u. zum Denaturieren des Spiri— 
tus. Metzger 1885. 





Pyrit (gr., Schwefellies, Eiſenties), Mine: 
ral in teſſeralen Kryſtallen, ſpeisgelb, Doppel: 
jchwefeleiſen. es, tim Altertum der Feuer⸗ 

Pyritoide (grch.), Kieſe. ſtein 

Pyritz, Kreis, preuß. Regbez. Stettin, 1045 
qkm,43559 &.: Haupt® B., 8247 E. E. AG. 
RBW. „er Weizerrader. 

Pyrker von FelſöEör, Joh. Ladislan, 
deutfcher /, 2*, 1772 Langh. + ?/,,1847 Wien, 
27 Erzbiſchof v. Erlau; erte 53'56 III. 

NPyrmont, zu WaldeckgehörendesFürſtentum, 
66 qkm, 8104 E. Haupto P., 1454 E. E. 
AG. w (Stahl). Bol. Schücking 87. 

Porobälit (grch.), Feuerwerkerei. 

Pyrodin, f. Hudracetin. 

Pproeleftrizität (grd.), dur Erwärmen 
mander Gten (Zurmalin) fih bildende E. 

Pyro⸗Gallusſãure (Ryrogallol, Brenzgal« 
lusſäure), bildet fich dei Erhigen von G. auf 
210 bis 220°; weiße — Nadeln oder 
Blättchen, in Waffer lößl. In der Photogra— 
phie, zur Herftellung des Ballerı. 

Pyrogen (gried.), früher benupter Leucht— 
off aus roher Karbolſäure dargeſtellt. 

Pprogranit, ſehr feſter, politurſähigerStein 
aus gebrafitem Thon. 

Pyrographie, j. Brandtechnik. 

Pyroſuſit (Graubraunſtein), ſ. Braunſtein. 


Q, als Abluͤrzung Quintus, Quäſtor ꝛc 
Zahlenzeichen Q = 500000. 

0. B. F. F. 8. (fat.), quod bonum, fau- 
stum, felix sit, was gelingen möge. 

Q. D. B. V. (lat.), quod Deus bene vertat, 
was Gott sum beiten lenken möge. 

Q. E. D. (lat.), quod erat demonstrandum, 
mwa83 zu beweijen mar. 

D.M. o Duadratmeile; qkm, Quadratkilo⸗ 
meter; qm, Quadratmeter; gem, Quadrat— 
centimeter; gqmm, Duadratmillimeter. 
Dobar, trodener Nebel, Hthiopien. 

u. = quäftloitiert, in Frage ftehend. 

dua lat.), als, inſofern. 

QDundelbeeren = Wacholderbeeren. 
Quackſalber, Kurpfuſcher. 

Quaddel (Neſſelmal, Pomphus), flache Ans 
ſchwellungen der Haut mit ſteilem Rande. 
Duaden, fuev. Völterfhaft in Mähren u. dem 
nordweſtl. Ungarn, lot bild zum 5. Jahrh. vor. 
Duader, quabratförmig zugehauener Stein. 
QDuaderfandfteingebirge, ſ. Kreideforma— 
Quadra, — [tion. 
Duadragena (lat.), Zeit von 40 Tagen. 
Duadragefimla (lat.), der 6. Soñtag vor 
Oftern: — Invokavit, 40 Tage vor far» 
freitag. Begin ber en Faftenzett(@iä). 
QDundranglel (lat.), Viered; giulär, vier» 
eig: gijufteren, in ein Viered einfchließen, 
vieredig maden. [römijde Minze: */, US. 
Quadtans (lat.), der 4. Zeil der Einheit; 
Duadränt, eingeteilter Wiertelfreiß zur 
Höhen u. Dellinationsbeftiffiung derGeſtirne. 
Duadrät (lat., Tetragon), Viereck mit glei— 
hen Seiten u. rechten Winteln. Seine Fläche 
wird gefunden, wei man die Sette mit ſich 
ſelbſt multipliziert. D. in der Hrithmetil = 
2. Potenz. 
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Pyromanie (grh.), Trieb zur Brandſtiftg. 
Pyromantie (grch.), Wahrfagung aus Feier. 
Pyrometer (grch., — — Inſtrument 

zur Meſſung hoher Temperaturen. BVeſond. 
ut ber Widerſtands⸗P. dv. Siemens. Ferner 
ouillets⸗P., Qufttberinometer, deſſen Kugel 

aus unglafterten Porzellan befteht. Bei 

Wedgewoods P. wird das Schwinden eines 

Thoncylinders, bei Daniels u. Beterjent B. die 

Ausdehnung eines Platinſtabes gemeſſen. Die 

Prinſepſchen Legierungen u. Segers Breñkegel 

beſitzen beſtiißnteSchmelzpuntte. Val. Bolzus888. 
Pyromorphit (Grun-, Braun», Buntbleierz, 

Polychrom), Hgrün u. braun; Phosphorſäure, 

Bleioxyd, Chlor und Blei. (Granat. 
Pyrop, blut» bis Hyacintärote Barietät des 
Pyropbaãg (arch.), (arigebi., Feuereſſer. 
Pyrophon (gr... Feuerorgel), von Kaſtner 

foujtrnierte chemiſchebarmonita mirzyzlanıeıt. 
Porophöre (gr, Luftziinter, Selbitziinder), 

Körper, die ſich an der Luft von felbft ent» 

äünden oder erglühen (Hombergd Bhospbor). 
Byrophosphorfaure, 4baſiſche Säure, ent» 

fteht durch Erdigen der Phosphorſäure. 
Ppropiſch (grd.), feueräugtg, feuerglänzend. 
Pyropiffit (Wachskohle), harziges ©. Yur 
Daritelung des Paraffin. 

Pyrsiid (grech.), Eodbreiien. 

Puroffäp (gr), optisches Pyrometer. 
Pyroſtibit - Untimonblende. 

Pyrotechnik (gech.) (D angewandte Mäürmes 
Pyroren, f. Augit. [lebre: O Feuerwerlerei. 
Pyroxylin (grch) = Schießbaumwoſſe. 
Pyrrha, Gemahlin des Deukalion. 
Pyrrhiche (gIrch.), — aus, IEilben. 
Pyrrbichius (grch.). Bersfuß von 2 kurzen 
Pyrchön, griech. &, aus Elts, begleitete 

Ulerander den Gr. + 288 vG., Steptifer. 

Yisnus, Steptizismus. 

Pyrrhod, O (Neoptolemos), Sohn des Ach⸗ 
illes, tötete den Priamos, ſelbſt von Oreſtes 
etötet; Stamvater der Könige von Epiros 

B., König dv. Epiros, « 319 vC., fam 280 
den Zarentinern gegen die Römer zu Hilfe, 
die er 280 bet Herafleia und 279 bei Asculunn 

Pyrrhosſieg: Sieg mitgroßemBerluft) fhlug; 


O. 


Quadrat, magiſches. D. aus kleineren O'en, 
die nit Zahlen ſo beihrieben, daß alle Reihen 
gleiche Sumen bilden. Vgl. Guünther 1876. 

Qnadrateiſen, enge Etabeijen. 

Quadrate, Rleinfte, f. Wahrſcheinlichkeit. 

Duadratiuß u, Duadratmeter: 


Farifer | enaf. u. ruf). | preuß., dän. 
gm [Eu | Q.Fuß Q. Fuß 





XRXV 0, 335 Imaos 
Suadratilche Gleichung, Gfe 
Duadrat ber Unbekañten enthält. 
Duadratmaß, Flächenmaß, bei dem die Ein— 
beit ein Quadrat v. beit. Größe iſt; Zeichen D. 
Duadratmeile (geogr.), iſt 550 qkm. 


ung, die das 


Quadratrix (lat.), ebene Sturve, deren Or» 
dinaten der einer anderen, der gleichen Achſe 
sugehörtgen ebenen Kurde proportional find, 

Duadratichrift, die ältere hebrätfche Schrift. 

QDuadratür (lat, A), Flachenberechnung, 
weil die Alten, um bie Fläche einer Figur zu 
berechnen, dieſelbe in ein Quadrat verwandel- 
ten. Beim Kreis gelang es nicht; daher die Q. 
bed Kreiſes od. Zittels unlbäbares Problem. 

Duadratwurzel, ein Faktor einer in zwei 
gleiche —— Größe. Beiden: V, 
z. B. Q. au84 ( V4) 3, ei 2x2 = 4. 

Quadratzablen, figurierte Zahlen. 

Quadriennlum (lat.), Zeit v. 4 Jahren. 

Duadrieren (lat.), mit ſich feldft multiptt- 

Duadrifolium (lat.), Vierblatt. (sieren. 

Duadriga (lat.), Biergeipafi neben einander. 

Duodrilateral (lat.), diettig. 

Quadrille (fr3.), [fadrilje), Tanz im Kar⸗ 
ree ; Urt des Kontertanzes. Beſteht au8 5 furzen 
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275 bei Benevent beſiegt, fiel 272 vor Urgos. 


Val. Gergberg 1878. 

Porrboiiderit = Göthit. Porrbotin, j. 
Magnetfies. Pyrrhüls, Gimpel. Pyrriche 
(ard.), mimiſcher en re 
Pyrröl, farblofe Fluͤſſigkeit von chloroform⸗ 
artigem Geruch;: in Wafer unlötlid;; Siebe» 
puntt bei 131°. Dejtandteil des Knochenteers. 
Pyrus (Pirus) malus, Apfelbaum. 
Pythagöras, grch. % 1. Water der A, « 570 
auf Samos, lebte zu Kroton m. griindete bie 
Schule der Bythagoreer, die Geheimbund mit 
ftrengen Sapıngen bildeten. Die Pyihagoreer 
entdedten den Pythagoräifchen Lehrſah, die 
3 Mittel, das Srratlonale Lehrten Mono» 
theiſsmus, Unfterblichleit der Seele, Secten« 
wanderung. Vegetarianer. O, 459.) Tal. 
CThaignet 73. 

Pytbagorkiſch, auf Pythagoras Beau has 
bend: gs Täfelden, Rechentafel; Y'er 
Auchſtade, das Y; Y'er Kebrſat (Magister 
matheseos): im rechiwintitgen Dreied iſt bad 
Hypotenuſenquadrat der Sume der Kathe⸗ 
tenqunbrate gleich. Y'e Schule, .. und, 
die Anhänger der S oder Lehre des Pytha⸗ 
goras; F'e Zadlen, Zahlen (die Längen der 
3 Seiten des rechtwinkeligen Dreiecks bar» 
jtellend), die dem Pen Lehrſatz geniigen. 

Pythéas, grieh. @ 4. Jahrh. vE.. « In 
Maifilia, Fahrten nah den W.s u. Nüften 
Val. Hiegler 61. 

Pythia, Priefterin des Apollo zu Velphi. 
Ypthiade, Zeitraum von 4 Jahren, von 
einem VPythiſchen Spiel zum andern. 
Pythlos (grch, der Pythiſche), der zu Pytho 
(Delphi) Verehrte: Upollon. 

Pytbiſche Spiele (Pythien), die Apollo zu 
Ehren dei Delphi gefeierten Feſtſpiele, ux⸗ 
ſprüngl. alle 9, ſeit 588 vG. bis 894 nG. 
alle a Jahre. Bgl. Kraufe 1841. 

Pythön, Zigerihlange, f. — 
Pöothon (grch. ſ.), Drache, Sohn der Gäa 
in den Slititen des Parnaß v. Apollon getötet. 

Pytboniſſa (grb.), weisſagende Priejfterin. 
Pyurie 10:03. Eiterharnen. 

Pyridium, |. Dedeltapfet. 


Touren, abwechlelnd im "gs (pr) u. Takt, 
Bu Bierde von 4 Meitergruppen geritten. 
QDuadrillion (neulat.), Mitlion mal Milton 
mal Million mal Million od. die 24. Potenz 
v. 10, wird geihrieden 1 mit 24 Nullen. 
Sum lu) ee Größe. [Ien. 
QDuadripartieren (lat.), In 4 gleiche Tetletets 
Duadrireme (lat), mit 4 Reihen v. Ruder» 
bänten ——— Schiff der alten Römer. 
Quadriivflabitich (neulat.), aſitlbig. 
Quadrivium, (lat.), etgentl. Kreuzweg; im 
Mittelalter: Mufit, Arithmetif, Geometrie, 
Aſtronomie, f. Trivium. 

uadrumäna, Vierhänder, ſ. Affen. 
qanadrupéẽda (lat.), vierfüßige Tlere. 
Buadruplet (frz.). vterfach, viermal fo groß; 
fnan. u. amerilan. Goldmünzen 64/69 .4; &.- 
Manz, j. Allianz, BlliRatlion, Vervler⸗ 
adung; Allum, das Wierface. 
Duadruplif, 4. Ausführung im Rechtsſtreit. 
Quãker (engl. Quakers Bilieeen). dte ſich 
ſelbſt „Shrift.Befenichaft ber Freun e"(Evan- 
gelical Friends) oder „Beleiier des Lichts“ 
neiien, find eine durch ©. Fox geftiftete Sekte. 
Barclay entwarf ihr Lehrſyſtem. Shmudlofer 
Gottesdienft, Berwerfungd. Eid, Kr ensbienft, 
FRI. Vergnügen, Luzud; fie duzen jeden und 
nehmen den dut nicht ab. Gemeinde⸗-Verfaſſg 
gar demotrat. In Amerita nafle (mildere), 
rockene (ſtrengere), freie od. Tehtende ©. 
— — ickſtten, ra tib⸗ 
naliftifche Sefte ꝛc. Bol. Rowntree, Quu- 
keriam 1859, B. Bauer 78, Turner 89. 

une nöcent, döcent (lat. Sprichw.), was 
fchadet, lehrt; durch Schaden wird man Aug. 
Duaftfo (lat.), Srage, Unterfuchung, Weit 
ftellg des Thatbeftandes (Q. facti, Thatfrage); 
Q.Juris, Retsfrage; Q. pertormenta, VJolte- 
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rung. O’nieren, befragen; g’niert, in Frage 
ſtehend. 

Quaftören (lat), im alten Mom Verwalter 
des Staatsſchatzes, anfangs 3, dañ 4; ihre 
Kahl ftieg bi8 40; ein Teil davon Kriegs⸗ 
zaHlmeifter. An Univerſitäten GEinnehmer 
der Kollegiengelder; Quäſtur, ihr Amtslolal. 

Quagga (l:quus quaggu), gefireifte Wild⸗ 
pferd, SXirita. 

Quaglio (twaljo), D Forenzo v. A u. 
A ,«*%,1730, +"), 18034 München. O Po- 
menico, Ag u. Radierer, #/, 1786 Dlündyen, 
+ %, 1837 Hohenſchwangau. O Korenzo, 
Bruder dvd. @&, Genre, « 19,, 1793, + '9, 
1869 Minden. O Simone, Bruder dv. @) 
u. O. Softheatag Weiden, » *%/,. 1795, 
t 'j, 1878. O Angelo, Cohn d. &, Oof⸗ 
theaterF’_{Munden, * 12,, 1829, + °/, 00. 
O Srany, Bruder v ©, Bernie Mün— 
den, « 1844 daſelbſt. 

Duat (io), [EB ſ. Rai. 

Duafenbrüd, © preuß. Regbez. Oſsnabrück, 
Kr. Berjenbrücd, albaaie, 2811 E. E. AG. 
Quali fikation (lat.), Beihaffenheit; gifi 
slertes Berdreden, unter erjdnperenden 
Umftänden begangenes, daher ſtrenger be: 
ſrraſtes B. & fijiert, zu etwas geeignet (jein.) 
Quälisrex, tälis grex (fat.), wieder König, 
io die Herde, d. I. Wieder Herr, [o der Knecht. 
Dualttat (lat.),Befchaffenheit,dtang Würde, 
Qualitativ, nad) der iñeren Beſchaffenheit. 
Dualitätöeilen,zum®erfaufiertigesStabst. 
Duallen (Meernefjein, Meduſen, Wlales 
pyhen), Ordnung der Strahltiere; Meerresbe⸗ 
wohner mit gallertig weichem Körper u. Hang 
armen, teilweise leuchtend, teild mit Neſſel— 
organen, bie auf der menichlichen Hart Jucken 

Qualſter, ſ. Wanzen. lerregen. 

Quan, in Anam Minze (2,,, 4) u. Gewicht 
812 kg. 

Quaud mäeme (it3.), amp män), ſeibſt wen. 

uando (lat.), wan 
uandoqyue bönus dormitat Homärus, zu⸗ 
weiten jchläft felbit der gute Homer (Horaz). 

Duandt, Joh. Hotif. v., Kunſtw, - 9%, 
1787 Xeipzig, + "5 1859 Ditterdbad). 
Duanten, Emil v., fili. Dichter, =» 2]. 1827 





Björnevorg. 
Quantität (lat.), die Größe; quantitativ, 
Yuantitatirum (sc. nomen, lat.), Wort, 

das eine Menge bezeichnet. 

Duantitatötbeoric, Lehre, wonad) der Wert 
des Geldes nur vom Verhältnis feiner Dienge 
zum Bedarf an Bautmittelm abhänge. 

Duantivalenz = Wertigleit. 

Quuntum (lat.), wie groß, wie viel; g. 
sätis, die erforderticdhe Menge. 

Duang, 305. 30achim, Zlöttit, e 8%, 1697 
Oberſcheden (Hañover), + ??j, 1778 Votsbanı. 
Lehrer Friedrt. des Sr., jeit 1781 Berlin; ſchr. 
über 500 Fiötenſtücke. Vgl. U. Quantz 1877. 

Quappe (Nauiquappe), jugendi. Formen in 
ter Peetamorphoſe der Fröſche u. Kröten ; auch 
= YWalraupe (Aalquappe = Leng (Molva vul- 

aris), Weidyflofier, bt 2m. Inden Küften 

@uropas. 

Quarantäne (frz.), [farangte], (Kontumäz), 
sur Vermeidung vd. Krantheitsverſchleppung 
Abſperrg v. Schiffen u. Meifenden aus Epi- 
bemiegegenden, ojt für — Beit(40 Tage). 

Duaregnon [karenjong), Sem. beig. Brovinz 
Sehegau, 14381 E. E. SteintohlenR. 

Duar? (Map, Topfen), durch Abſeihen v. 
den Molfen getrefiter Bäleftoff; meiſt zu Käſe. 
Quarkleim, ſ. Kaſein. 

Uuarner.o, Golf der Adria, zwiſchen Iſtrien 
u. Kroatien; darin die Gliſchen Infeln. 

Quarré [larrei) = Karree. 

Duart (vom Lat), Flüſſigteitsmaß in Eng⸗ 
fand1,,,1; Rechnungsmünze Genf O d; 
Tapterformat, 4 Blätter auf 1 Bogen. 

Quarta (lat.), Died. Schultlaſſe; C:uartaner, 
deren Schüler. 

Duarta (lat.), Betreidemaß in Portugal 
u Brofilien 8,,, 1: Genua 16, 1. 

Duartar, f. Diluvium. (jährlich. 
Duartäl (lat.), Vierteljahr; g’iter, vtertels 
Quartan (lat.), 4tägig: @--Dieber, alle 

A Tage wiederkehrendes Wechſelfieber. 





der Srdhe, Menge nad. 


Duartant— Duaterniönen 
1823 

Duartant (lai.), Buch in Quariform. 

Duartation (lat.), früher übliche Scheidung 
des Silbers vom Golde. 

uart d’heure de Rahelals (fr3.) (far döhr 

de Nabelä], die Vierteljtunde Rabelais’, d. i. 
der Uugenblid des Bezahlens. Tonleiter. 

Quarte (fat.), die 4. Stufe der diatoniſchen 

Quarter, engl. Getreidemaß 290,, 1, Haus 
delsgewicht 12, kg. Lüngenmaß 22,,, en; 
Minze in NUmertta ?, Dolar. 

QDuarterded, Oberdeck Hinter Großmaſt. 

Duarterönen, Nachkom̃en von einem Euro— 
päer und einer Terceronin. 

Quartett rz.), Kompoſition für 4 Juſtru—⸗ 
mente oder Singſtim̃en. 

Quariidi (fr3.), 4. Tag einer Delade im 
franz. MNevolutionstalender. 

Duartier (fr3.), D Viertel, Stadtbezirk. O 
onen für Soldaten bei Bilrgern; vor» 
bereitet durch Hader, anneawieten durch 
E' Zilletts. O Wappenfeld. @ Zlüſſigteito⸗ 
maß = O,, Quart. O (&) Zeit einer Wache, 
4 oder 6 Stunden. 

Quartier geben, Pardon beiwvilligen. 

Duartöte, * aus 4 Noten im Wert v. 8. 

Quartſextakkord, Umtehrung des Drei: 
tlanges, (c' c g) mit in den Baß gelegter 
Duinte (g’ ce‘). 

—— (lat.), der Vierte. 

uarz, o Kieſelläͤureanhydrid, als Beidhiebe, 

Gerölle, Berſteinerungsmittel, Holzſtein 
(Xylolith) 2c., Glaſglanz. durch Meiben elet— 
triſch. Nur tn Kunuallgasgebläſe Schmelz: 
bar. Lödlich nur in Flußſäure. Varietäten: 
farblos, durchſichtig: Veredida, Opal, Hya⸗ 
lith; violblau: Umethyſt; gelb: Citrin; 
ſchwarz: Morton; rauchgrau: Rau. (Haudy- 
Topas): gelbbraun: Gijentiefel; milchig: 
Milch O.; lauchgrün: Praſem; mit einge— 
ſchloſſenen tleinen Glimerſplittern: Avan— 
turin; mit feinen Adbeſtuadeln: Katzenauge; 

rau oder braun: Hornſtein; derb, undurch— 
ichtig, matt, grau, grün, rot, einfarbig oder 

Saipis. Weitere Varietäten: Kiefel: 
Kiefer, Feuerſtein, Ehalcedon, Haytorit (Ab: 
art bes Ghalcedon), Karııeol, VB asnıa (bei 
den Römern Helivtrop, wen vote Flecken auf 
Beinen Srunde), Ehryloprat, Ding, Ucat, 

tottaftein. Der Q. tft Gemengieil vieler 

Bebirgsgefteine. Schönere VarietäteuſSchmutt⸗ 
ſteine (Shaumburger Diamanıen), gewöhn⸗ 
liche in der Glas- u. PBorzellanfabritation, 
als Zuſchlag im HR 2c. 

DuarzbreccieiStiejelbreccie,Duarzitbreccie), 
Bruchſtücke des Quarzes (Duarzbrodenield). 

Quarzfels (Quarzit), geiteinbildend auf- 
treiender Quarz. fandfteins, porphyr⸗, ſchieſer⸗ 
ähnlich (Quarzichiefer). 

Duarzporpbyr (Felſitporphyr, Eurptpors 
phyr), Geſtein, vorherrichend rötliche Felfit« 
grundmafie, un fiiyitalle v. Quarz und 

Duarzichicter, |. Quarſeld. [Yeldipat. 

Quarzziegel, ſ. Mauerfteirte. 

Duafe (Guape), Fahrzeug mit durchlöcher⸗ 
tem Boden für den Fiichtransport. 

Quasi ılat.), faft wie. 

Duaiimödogeniti (fat., „wie bie Neuge— 
borenen“), Anfang der Viefie am 1. Soñiag 
nad Ditern nad 1. Petri 2, 2. 

(uasi re bäne gouta (lat.), gleichſam als 
wäre alles vortrefilih gethan. 

Quanıla amära (Witterholz, Bitterefche, 
[9 tig. 818)), Simarubaceen; tropiichen 
EAimerila, —8 (Quaſſien⸗, Bitter⸗, Fliegen⸗ 
holz) #, FIliegengift, Hopfenſurrogat. Ja— 
maikaquaſſienholz v. Q. (Simaruba, Picraena) 
exorlse. 

Quafflin, der Bitterftoff des Duaffienbolze®. 

Quait, O Jleter, bolländ. g u. Nodierer, 
* 1600 Amjterdanı, + ca. 46 Saag. O Ferd., 
Au./, + *%, 1807 Radensleben bei Ruppin, 

qua tällı (tat.), 018 folcher. [4 "', 77 daf. 

uatemıber (lat.), (Dean verichted. Orten 
verichted.) Jahresabſchnitte, zurVornahme ge⸗ 
wiſſer Geſchäfte: O auch dieſe ſelbſi: O die 
vlerteljäbrlich geborenen s kathot. Faſſtage 

Quaternarformation (lat.) = Difuvium. 

QDuaterne (lat.), ſ. Lotto. 

Quaternionen, gewiſſe, den komplexen Zah⸗ 





Duatrain— Ducdlinburg 
1824 
ten ähul. Bahlenverbindungen; v. Gumilton 
in die Ulgebra eingeführt. Vgl. Hamilton 
(deutich) 1882 85 II. Ines Gedicht v.1 Zeiten. 
Quatrain (ir3.), [faträng], Stropge ob. Hei: 
Quatrebras [lattrebrä), Weiler beig. Bron. 
Brabant, bei Geuappe: &% '%'', 1815. 
Quatrefages de Breau Gl d’ 
breod), Jean Louis Arnıand de, Natur: 
foricher, « 1%, 1810 Wertbirzctie, feit 65 Prof, 
Bariß,r 92. Anthropologie u.niedere Tiere. 
Quntro mendiants (jrz.) ltaitr mangdiäna!, 
wörtlich — die 4 Bettelmöndgorden; 4 Dei— 
jerts: Knackmandeln, Traubenroſinen, Fei— 
gen und Haſelnüſſe. 
Duatrrmere [tattinähr], ® Antoinesßro- 
foKome 9. de Auincy, irz. Yıchäolog, a *%,,, 
1755 Paris, + 9,1319 daſ. Vgl. Jouin 9%. 








O Etienne Marc, ira. Wgyptolog, » '2, 


1782 Barie, + 1857 daſ. 
Duatriduum (lat.), Beit von & Tagen. 
Quattrocentiiten (ital.) [stiherte], die itat. 
Künstler und Dichter des 15. Jahrhunderts. 
Duaße, |. Quaſe. 
Quebec [kvihbed), fanad. Prov. 589200 gkın, 
1488535 &. Haupto Q., alkorenz, 63090 E. 
E. Citabelle, vn 
Duebrächo, ſehr hartes Holz vun Aspido- 
sperma u. Loxopterygium (Argentinien), # 
Ducde, f. Agtopvyrum. [u. Serbinittel. 
Queckſilber (Wterkur, chen. Beichen Ag), 
Elentent, jtüſſiges, frart glünzende$, ziñweißes 
Metall; gediegen in kleinen Tropſen uud 
ſtugeln v. Zifiweiße; ſpez. Gewicht 18,.,, Atom⸗ 
gew. 199,,. Mit Schwefel als natilrl. Zifober 
zu Almaden (Spanien), Idria (Krain),Dierito, 
Raltfornien, China ꝛ⁊c. vorlomend, daraus 
dargeſtellt durch Deſtilation mit Eiſen oder 
Falk; erſtarrt bei 39,589 &. Siedepuntt 
357,28°. Zu Salpeterſäure (dsl. Wilder mit 
vielen Retallen Umalgame. Verbreitete Un» 
wendung in dev & u. zu phyſitaliſchen Up: 
paraten: Thermometer, Varoınetern, Spter 
geln ıc.; ©. verbinde fih mit Chlor zu 
A’Klorür oder ſalomel (8 D., 2 Ehlor) u. 
*Klorid oder Sublimat (1 O., 2 Chlor), 
ehr giftig, ägend, gibt mit Ghloramontuın 
Alembrothjalz, dag zum Imprägnieren von 
Holz, in der Zeugdruderei, als Desinicts 
ttondmittel dient; aus der Löſung wird Dur 
Am̃oniat weißes Präzipitat gefällt: F. ©. 
mit Eauerftofi gibt HG'oxuduſ, (2 D., 1 
Sauerftoff) u. 'oaud od. rotes Prägzipitat, 


(18. ı Sauerftoff), #, niftig; mit Jod ver= 
bindet fih Q. zu Sod-Q. (1 D. 1%0d) und 
O'Jodid (j. d.) Jährliche Produktion Über 


10MO0 Bır., bavon 72000 ſtalifornien. ((f.d.). 
Duedfilber, veriiiötes = Queckſilberchlorür 
Duedfilberbranderz, |. Zdrtalit. 
Qucdfiiberjodid (Zodzifober, Hydrargr- 
run bijodawımı), (1 ©, 82 God), in Wajjer 
unlöttihe Jod-Queckſilberverbindung; F. 
Durdfilderlebererz, f. Korallenerz. 
Ducdfilberlegierungen (lmalgame), Ver⸗ 
bindung des Queckſilvers mit Metallen. Gold: 
u. Silber ll., zum Vergolden. bezw. Werfilbern; 
ſtienmayers A. (Bin, Baur und Quecſſilber) ale 
Neibzeugbelag a. b. Eleftrifiermajcine, Ziii-W. 
al8Sriegelbelag, Natrium-A. z.Goidgewiſiuug. 
Queckſilberpräparate ıNMercurialia), Die 
wirtjamften Heilnsittel gegenSupbilis, iñerlich. 
Queckſilberpräzipitat, i. Gucdlilber. . 
QDuedfiiberfatbe, Miſchungen von Fett und 
a) Zuedfilber (graue), b, Suediilberorub srote), 
ec) weigem Prägipitat (weißeC.). [Duedfilber. 
QDuedfilberfublimat (Duediilberdhlorib), f. 
Duedfilbervergiftung (Merkurialismus), 
Merkurialtktrankheit, Hndrargprofiß', yolge uns 
vorfichtiger Anwendung von Duedjitberpräs 
paraten und Einatmung von Durdlitberbäm: 
pfen. Akut mit Speichetiluß, Kahufleiſchſchwel⸗ 
lung. biutigem Durchfall: chroniſcht Merturial⸗ 
kachexie) mit Littern (Merkurialzittern, ꝛc. 
Behandlung: Luftwechſel, Gurgeln mit Jobs 
kali, —8 und Schwefelbäder. 
Duedlinburg, Haupto des Kr. Afcherdieben, 
preuß Regbez Magdeburg, a Bode, 20761 6 
E. RBN. AG. Schloffirdie mit vem Grabmal 
König Heinrichs I. Hier Klopſtock u. K. Btitter » 
(9 Fig. 450]. Frauenſtiſt D., 934 gegrünber 


Qusen—Durfe 


————— 18285 

Queen (cıgl.), Iwihn), Königin. 

Ducenberougb Ihviänboro], © engl. Graf⸗ 
{haft Kent, 1062 ©., Hafen. 

— Bench cengli) [fmihns bentid], 
Oberhofgericht in England. 

Queen's County ſtwihns faunti), iriſche 
Brafihajt, Prov. Leinſter, 1720 qkm, 64639 
E. Haupto Maryborougb. 

Queensland ſtwihnsltänd), brit. Kolonie im 
D. des Auftralfontinents, 17807214km, 393718 
E. Wolle, Gold, Viehzucht 2c. Zinn. (1891) 
34050987, Ausg. 3675332, Schuld 29457134 
Bid. Sterl. Haupt® Brisbane. ſI, Fig. 131.) 

Queen’s pipe (engl.), ſlwihns peip], wörtt.: 
Pfeife der Königin; Dfen in den Londoner 
2043, in dem fonfidzierter Tabak u.a. Waren 
verbrant werden. 

Queenstown [fmwihndtaun], früher Cove, 
triihe & Grafſch. Cork 9082 E. E. Eeew. 
Forts Samden und Garlisie. 

Queich, 1. Nchen a des Rhein, Pfalz, 50 km I. 

Queiroz, Jofe Maria Ecade, portug. /, 
. 2%, 1843 Bovoa de Barzim; Romane. 

Queis, I. Buar des Bober iöchlefien, 105k ml. 

Duelle, jede aud dem Afiern der Erde her— 
vortretende Flũſſigkeit. Man unterjcheibet be⸗ 
ftändig fliegende (permanente), periodijche 
(März:, Diais, Hungerquelen) und nad Ruhes 
paujen plößlıd hervorbrechende (interinittics 
rende) O'n (Geiſer). Man unterjcheidet aB- 
fleigende &’n, wei das Wafjer von Höheren 
Punkten abfliegt und an tieferen erjcheint; 
auffleigende, weni das Wafler durch hydroſta— 
tifhen od. Basdrud in die Höhe geprekt wird. 
Durch Beimengungen von mineraliihen Eubs 
ftanzen entftehen MAineral®'n, von Kochſalz 
Safz oder Soſd'n. Bol. Taubre 88 LI. 

Duellenbaunt, j. Ravenala. 

Quelmoos (Fontinalis antipyretica), Laub- 
moos in fliegenden Gewäſſern. 

Duellland, jeiner Flußjand. 

Quellenfeidel, |. Dirca. [enthält Duellfäure. 

Quellerz, Limonit bei Niſhni-Nowgorod, 

Duellinus, O Artus, niederl. &. 1009 69 
Antıverpen. O Artus derSüngere, 4,1670. 

Duenbel, |. Thfmus. 

Duenftedt, Sriedr. Aug., 6, » 9, 1809 Eis⸗ 
leben, feit 37 Brof. Tüdingen, + %/,,89 daj. 
Bf. „Mineratogie’ 3.%. 77 u.a. 

QDuental, Antdero de, portug. Lyriker und 
jet 2illa do Conde, « !%), 1842 Ponto⸗ 

eigada. Eonette teilmeife deutich 87. Lot. 

Duentchen, im früheren Gewidhtäiuften '/, 

Duerard llerahr), Dofepd Marie, fra. Biblio: 
grapd, ." , 1797 Reñes, + ’/,, 1865 Paris. 

Quercia Uberrctſchaſ Sacopo deffa, ital. 
©, » c. 1371 Quercia bei Siena, + 1438. 

Duercitrön, Rinde der nordamerikan. Quer- 
custinctoria, enthält Duercitrin und Quercetin 
(Q. industriel, Ylavin) zum Geibjärben, 

gercus (lat.), Eiche. 
uerch [kerfii), Landihaft in SFrankreich, 
Teil von Quienne, a Lot; Haupt® Cahors. 

QDuerder, die wurmförmigen Larven aus den 
Eiern der Neunaugen. 

Duerelen tlat.), Veſchwerden, Klagen. 

Querelled’Allemand (fr3.),[ferätdallmang], 
vom Zaun gebrodener Streit. 

Eueretaro |teres), O mexitan. Staat, 9416 
qkm, 213525 E. Daupt@ von (MD, 36000 
E. Raifer Marimilian ?9,, 1867 erfchofien. 

Querfurt, ſtreis, preuß. Kegbez. Perjeburg, 
684 qkm, 59202. ; Haupt®@ Q. 3280 E. E. AG. 

Querlãhmung (Baraplegie), Erkrankung des 
Rüdenmarts mit Lähmung der Beine u. ſ. w. 

Duermauler (Plagiostomäta), Crdnung der 
Knorpelfloſſer; dahın Hai, Rode ꝛc. 

Querſchotten, waſſerdichte Schiffsquerwände. 

Zueritand, Auftreten eines chromatiſch ver— 
änderten Tones in einer andern Stim̃e, als 
jener, die ihn durch einen kleinen Selunde— 
ſchritt hätte erreichen dönen. 

uerullieren (lat.), gewohnheits maßzigKlage 
erheben; Q'ant, der dies thut. 

Querulantenwahnſinn, primäre Verrüdts 
heit, äukert ji in Rechthaberei, Prozeßſucht. 

Duerwall, Traverfe. 

Queſe, Duejenbandivurn: des Hundes (Tae- 
nla coenürus), f. auch Bandwürmer. 


Kürſchner. U. K. Lexikon, 


QDuesnay— Quiney 


1826 

Quesnay flähnä}, Srançois, Urheber des 
phyjictrat. Eyjtemd in der I, » */, 1694 
Wierrey, + !%,, 1774 Paris. „(Eurres Econo- 
miqnes* Hr3g. dv. Onden 1888. Sal Hasbach 90. 

Zueönap de Beaurepaire, [Tühnä de bores 
pär), Iufes, / (Bjeud. Jules de Glouvet), 
« 1835 Saumur, Romane, Fulturw. 

Quesnoy ——— DiLeD.), frz. Dep. 
Nord, 3135 E. © ebenda, a’Teule, 2740 E. 

Quetelet (fet'lä), Lambert Adolyde Jac- 
ques, &, / und Etatiftifer, »*2,, 1796 Gent, 
+ :”, 1874 Brüfiel als Broi. und Direktor der 
Sternmarte daj. /. Bel Engel 76. 

Duetihhahn, Glasgejäß mit Kautjchuls 
ſchlauch, mittel Quetſchvorrichtung gejchlofien. 

Quetſchmühle, j. Schrotmühle. 

Duetihung, }. Kontufion. 

Dueue (fra.), köhl, Schwanz, Reihe wartens 
der Perſonen; Billardftod, Beigengriffbrett. 

Duevedo y Billegad ſtewedo i mwilljehs], 
Don Francisco de, an Dichter, « *0, 1580 
Madrid, + °., 1615 Billa Nueva de los Ins 
fanted. „Gran Tacaßo Pablo de Segovia*, 
Ecdelmenroman deutfch 1826. Werte 52777 III. 
Val. Baunıftart 21. [22000 ©. 
Sr ledſal⸗), © Guatemata, 
Duiberon [fihbröng]. O auf der Halbinfel 
D. des franz. Dep. Morbihan, 2922 E. E. 
1795 Niederlage der Emigranten. 

Duiche (Nitihee), Indianerſtam inGuatemala. 

Quicherat tiſch'ra), Etienne ar Dofepß, 
w/, "6 1814 Paris, + dat. 9%, 82. Prof. 
Nr. „Procts de Jennne d’Arc“ 31/49 ac. 

Duichua, |. Ketichua. 

Duick (vom althochdeutſchen queck, lebendig, 
iebhaft), Suedfilber; &’drei, Amalgam; g’en, 
anıalgamieren; O'born, Quellbruñen. 

Quid? (tat) Was? 

Quidam (lat.), jemand, ein Gewiſſer. 

Quid pro quo (lat.), Eins fürs Andere. 

Quid Juris (lat.), was Rechtens. 

Quidquid agis, prudenter agas, 6t ro- 
spice finen {(Int.), was du beginft,täue mit 
Klugheit und bedente dad Ende, 

Qnidquid delirant reges, plectuntur 
Achiri (let.), was die Könige (jelbft) im 
Wahnſiñ verbreden, die Achäer (das Bolf) 
müfjen e8 büßen. (Horaz, Epift. 2, 14.) 

Duierichicd, Dorf preuß. Regbez. Trier, fr. 
Enarbrüden, 3398 E., E. Steinfohlen S%. 

Duiegzieren (lat.), in Rubeitand verfegen. 

Quiöta non mor£re! (lat.), das Ruhige 
joN man nit Deunrußigen. 

Duietiner, f. Theatiner. 

Quietismuß (lat.), diejenige Urt von Zröms 
migfeit, bei der der Menſch der Gottheit ge: 
genüber ſich ganz paffiv verhält. Ausgegangen 
von dem Epanier Molinod If 1697). Xgl. 
Heppe, Geſchichte der quietift. Myitil 1875. 

Quilläja saponarla (Geifenfpiere), Rofas 
ceen:; SAmerika; Rinde (Ranamarinde, Sei— 
fenrinde) enthält Saponin. 

Duillajin = Eaponin. 

QDuillimanc, f. Kilimane. 

QDuillöta (Lilljota[, © dilen. Prob. Valpa— 
raifo, am &° &., 9214 E. E. Rupferzt. 

QDuimper |fäugpär), Haupto des frz. Dep. 
Binistere, 17406 E. E. Hafen. 

Duimperle [länugperleh), Arrond.O franz. 
Tep. Zinistere, 5417 E. E. 

Duinar (lat), aus 5 Elementen beſtehend. 

Duinariugs, altröm. Münze, in Eilber 5, 
in Gold 12°), U3 (O,,, bezw. 1.4). 

Quinault [finog], FBiL., 19.07, #21.1635 
Paris, 7 *%,, 88, lieferte def. Operntegte. 
Auswahl 1881. Vgl. Crapelet 24. 

Duincaillerie (fra.), (Rängfaj’cih), Kurzs 
waren; daraus forrumpiert Kinkerlitzchen = 
—— — 

uinde, Georg Serm., f), ſeit 1875 Prof. 
eben 0 , 34 RL N 

Duinctiuß, f. Kincinatus u. Flamininus. 

Quinennx (lat.), ,, einer Einheit; ſchach— 
brettartige Unordnung (:.). 

Quincy [winjfil, © Illinois, a/Miffiffippt, 
31494 E. E. Eijenindujtrie. 

Quincy le O Zofepd. nordbamerit. 
Patriot,ließ 2%, .1773 aus Oppofition gegen die 


— er a 


Duindefägön— Quitta O 


1827 ——— 
von Mutterland auferlegteTgeefteuer eine engf. 
Theeladung in? Meer werfen: Anlaß des Ins 
neun O ZSoſtab, nordamerit, 
Rolititer (Föderaliſt), *, 1772 Boſton, 1805 
Kongregmitgl., 28 Präſ. der HarvardsUnion, 
+’, 64 Duinch. 

Quindekägön (lat.sgriedh.), Fünfzehneck. 

Quinet ltinä), Edgar, franz. Dichter, Rus 
blizift u. Zw, + ?", 1803 Bourg en Breſſe. 
+ 27, 75 Berjailles. Vf. „Campagne de 15*, 
deutih 62; „Ahasrerus®, „Napolton* u.a. 
Werte 57/79, XXVIII. Vol. Heath 81. 

Quinda, f. Chenopodlum. 

oingnag&sima (lat.), heißt der Soñtag 
Eftomihi, vor Aſchermittwoch. 

Quinquangülum (lat.), Fünfeck. 

Qninguenninm (lat.), Beitraum v. 5 Jahren; 
guinquennal, fünfzigjährig, jährlich. 

Quingnenöre (itaf.), „fünf u. neun‘, Has 
tardipiel mit Wuͤrfeln. 

Suinquillion (lat.), fünfte Potenz einer 
Million; 1 mit 30 Nullen. (Schüler. 

Quinta (lat)., dies. Ehulflaffe; O’ner, deren 

QDuintal (frz. ſkaͤngtall), engl. [vint'l), ſpan. 
u. yortugief. (fins]), efem. Handel3gem., in 

ranfreih 48,,,, Spanien 46, Bortugal, Bras 
ıtien 58,,, kg, feit Einführung bes metr. Sy— 
ſtems in biejen Ländern 100 kg; in England 

QDuintan, fünftägig. (u. NNmerifa 45,,, kg. 

Zuintäng, Man. Jofe, jpan. /, #17, 1772 
Madrid, + '2/, 1857 daf., Gedichte, Dramen, 
Biograpdien. Vgl. Pineyro 91. 

Quinte (lat.), die 5. Stufe in diatoni« 
her Yolge; O eine Gattung d. Orgelſtimen: 

die EsZaite der Violine (e“) Quint⸗Saite. 
uinterne(lat.),5 ineinander gelegte Trud: 
bogen; fyünftrefier im Lotto. 

QDuinteronen, Vifchlinge am. Weißen und 
Duateronen. f[Ülther, dañ das —— 

Quinteſſenz (lat.), eigentl. das 5. Weſen, der 

Quintett (Quintuorj. eine Kompoſition für 
5 Inſtrumental- od. Volailſtim̃en. 

Quintidi (frz.), ſtängtidij. der 5. Tag der 
Telade des frz. Revolutionskalenderd. 

Duintilianug, Marc. Sabd., röm. Rhetor, 
» 35 nG. Epanien, + gegen 118. Bf. „Inati- 
tutio oratoria*, hrsg. v. Halm 16. A.), deutfch 
b, Bender 1874. ſim röm. Kalender, Juli. 

Quintilis (lat.), der 5., fpäter der 7. Monat 

DAuintillion, milionenmal Suadrilion, die 
5. Botenz der Million. [Nord, 3131 E. E. 

QDuintin [fängtäng], © frz. Dep. Cötes-du⸗ 

Dutntöle, Figur dv. 5 Noten gleichen Werts, 
die fo viel gelten mie 4. od. 6. derf. Gattung. 

Duintfert:Atford, 2. Lage des Septimen-A. 
(ghAf), Abkürzg f. Terzquintjert-@. (Hdfg.) 

Quintüplum (lat.), das Funifache. 

Quintas (lat.), der Fünfte. 

Duintus Smyrnaus (Caläber), griech. / 
des 4. Jahrh. ne. Bi. „Posthomerica*, Epog, 
deutſch Tonner 1867. lſardpiels. 

Quinze Erz.), [fängi‘), 15; Name eines Has 

Duippos, Schnüre mit finoten, deren fih die 
alten PBeruaner zum Rechnen u. Anmerlen. 
bedienten. [lung zweier Berjonen. 

Qui pro quõ (lat.), wer für wen, Verwechs⸗ 

Quirinal, einer der ? Hügel bes alten Rom; 
heute mit tönigl. Balaft. 

Duirinfraut > Quilattich. 

Duirinus, Name des Mars in Rom; Bcis 
name de3 Romulus. 

Duirinusöl, Erdöl von Tegernſee, Bayern. 

Quirites (lat.), in der Anrede gebräudl. Bes 
zeichnung der römifhen Bürger auf den Forum 
ober im Felde. 

Quirl (9), einjähr. Gipfel der Nadelbäume; 
Blattftellung, bei der die Urſprungsſtellen in 
gleiher Höhe liegen (Wirtel). 
guin quid, ubi ete., f. EChrid. 

utsquilien (lat.), Bluuder. 

Qui täcot, consentit, od. consentire vi- 
detur (lat.), wer ihmeigt,ftimt (anfcheinend) zu. 

Quito [fito], Haupt® dv. Ecuador, 80000 E. 
Univerfität, Handel. 

Quitt, 108, ledig, frei, auögeglichen ; gq’ieren, 
Bahlung befcheinigen; etwas aufgeben. 

Duitta (Keta). engl. ©, an der Goldfüfte 
Dberguineas, 5000 E. Deutſche Faltoreien. 
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R Duittenatber—Nabenfrabe 
— — — 1828 

Quittenäther Quitteneſſenz), durch Ords 
dieren von Nautenöl mit Salpeterjäure und 
Deſtillieren mit Alkohol gewoñen. In der 
Konditorei und Parfümerie. 

Quittenbaum (Cydonia Apfelquitte, ma- 
lum Cydonium; Birngnitte, C. oblonga), Ro-⸗ 
faceen. Holz zu Tiſchler-u. Treschlerarbeiten; 
Früdyte (Quitten, die der Aphrodite heiligen ky— 
donifchen Xpiel) gelocht eßzbar, aud) zu Kon— 
ferven, Mus (Quittenläfe, Marnielo); Schleim 
der Santenfchale # u. zur Wäſcherei. C. japo- 
nica. Bierftraud. Beugalijche Quitte, f. Acgle. 

QDuittenmitipel, f. Cotoncaster. 

Duittieren, ſ. Quitt. Duittung, Beſcheinigg 
über empfangene Zahlung. Döbogen, bei 
Aktien = Quterimsidein (j. d,), O'skarte, 
Karte zum Aufkleben der Beitragsmarken der 
Alterds u. Invalidenverſicherung. Q'oͤſteuer 
(O'sſtempel). für Ausftellung v. Quittungen 
erhobene Steuer (durch Stempelmarken). 

Quitzows, fehdeluſtiges Geſchlecht der Mark 


als Abkürzg Réaumur, Roguum, Rex, 
recipe, fin Nezepten) = nim; als röm. Zahl» 
zeichen R = &0, 1% = 80000. 

Na,der ägypt. Eviiengott, Tiermasfe: C pers 
berfopf. Jupiter Amon bei den Römern. 
Yaa ($), Wwageredyte Segelftänge. 

Naab, 30h. Leonß., Nupferiteder, » 2%, 
1825 Schwaningen, 69 Brof. München. Tochter 
Doris (51), upferitecherin. 

Saab, r. Neben‘ der Tonau, 255 km l.; 
dirchfließt Das ungar. Komitat R. (magyar. 
Guyör), 1381 qkm, 115744 E. Haunts R., 
ai. u. Tonau; 22795 E. E. Handel. 
Naabe, O Wiſh., yumorift. Roman (pfjeud. 
ac. Corvinus), feit 1870 Braunſchweig, #®, 
31 Eſchershauſen. „Chromf der Sperlings— 
gaſſe“ 4. A. 86, „Shüdberump” 70, „Der 
Hungerpaftor” 57 x. O Hedw., Din, # *ı, 
1944 Magdeburg. Naive Mädcheurollen. Seit 
71 mit dem Tenoriſten Niemañ verheiratet. 
Naaliek (Anſchlagliet), Tauſchlinge, welche 
die Oberſeite der Naaſegel umfaßt. Mfegel, 
an wagerechter Segelſtange geſührtes Segel. 
Raa toppen, Raaen aus der wagerechten in 
eine ſchräge Lage bringen. 

Hab (vujj.), Ellave; Naba, Sklavin. 
Nabaijf.ieren (fr3.) el ,‚ erniedrigen 
(reis) herabfegen. Gubft. Rſement. 
Nabaftens ſrabaſtang], © frz. Depart. Tarıı, 
alZarı, 2875 E E. 

Nabät (NeusGafe), marolfan. Hafen®, am 
Atlaut. Ozeaun. 35000 &. Handel. 

Rabatt (ital.), Abzug vd. Vergütg bei gleich 
barer Zuhlung nach Prozenten. 

Nabaͤtte (fvz.), Uniformaäufſchlag, Randbeet. 
Nabba, der Landſchaft Nupe aMNi— 
ger, 500 E. Sklavenmarkt. 1846 zerftört. 

Rabbi (Hebr., „mein Herr’), Schrijtgelehrter, 
Titel der Kenerd. A. T. u. d. Talmud jeit Edra 
(440 VE). Gram̃atik der r'iniſchen (neuhebr.) 
Sprache v. Geiger 1845, Lerilon on. Levy 75 ff. 
Habbiner, Lehrer des talmudifſchen Juden— 
tums, zugleich Prediger und Religionslehrer. 
Nabe, ſ. Kulfrabe. k 
Nabe, kleines Sternbild mit 26 Sterne, 
fudiweftlich von der Jungfrau. 

Nabelais [tabiä), Frangvis, frz. Eatiriler, 
* 14183 bei Chinon, Tounraine, +9], 1553 Meu: 
don al3 Biarrer. „Bargantua u. Bantagruel“ 
2 tom. Romane, deutſch Gelbcke 1880 20. (G, 
460). Bol. Millet 92. 

Naben (Corvidacı, Eperlingäpögel, c. 190 
Arten; meift raubende Vögel v. träftigem Kör— 
perban; hierher: Häbßer, Etiter, Krähe zc. 
Habenau, © jächj. Kreidh. Dresden, Amtsh. 
Dresden-Altſtadt, im R'er Grunde, 2720. E. 
Rabener, Gottlieb Bilh., jatiriicher [., ⸗ 
18.1714 Wachau bei Leipzig, + °%/, 1871 Dres⸗ 
den. Kürfchner, D. N.L. Bd. 44. 

Nabenhorft, £udwig, 7,» 1806 Treuen⸗ 
briegen, +, 81. Kryptogamen. 
Rabenkrähe (Corvus corone), Eperfingds 
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Qui vlre-Racki 


1829 
Brandenburg, v. Friedrich I. v. Hohenzollern 
1414 unterworfen. Vgl. Klöden 3.2. 1889 III. 

Qul vive (frz.) {Fi wii), wer ba! daher: 
auf den q. v. fein, auf der Hut fein, 

Qui vivra, verra (frz) [fi wiwra werra], 
wer lebt, wird's fehen, Die Zukunft wird es aus⸗ 

Quod (lat.), was. [tweifen. 

Quod crat demonstrandum (lat.), was 
zu bemeijen war. 

Duodlibet (was beliebt), im 16./17. Jahrh. 
eine ſcherzhafte Zuſamenſtoppelung verſch. Vie 
lodien und Naturlaute, jetzt = Potpourri. 

Quod licet Jovi, non licet bovi (lat.), 
was Jupiter erlaubt ijt, ijt (deshalb od) 
nicht dem Ochſen erlaubt. 

Quod non est in actis. non estin mundo 
(lat.), was nicht in den Alten fteht, exiftiert 
überhaupt nicht in der Weit, d. i. für ben 
Michter. Früherer Grundfat des Prozeßrechts. 

uo mıodo {lat.), wie, auf welche Weiſe. 
uorra, j. Niger. 


R. 


vögel: ſchwarz, bis 50 cm l.; ſehr nützl. Durch 
Vertilgen v. Mäuſen u. JInſelten. 

Nabenſchlacht, deutſches Heidengedicht des 
13. Jahrh.; Kampf Dierrichs v. Bern vor Ra— 
ben (Raveña) mit Ermenrich. Kürſchner, D. 
N.L. Bd. 7. 

Nabenichnabelfortfaß, j. Schultergürtel. 

Rabiies (lat.), Wut; rat, wütend, rafeıd. 
R. canina, Hundswut. 

Rabinzchen, j. Valcrianclla. 

Habülift, Rechtvverdreher. 

Habuie (Rappuſe), Haub: frz. Startenjpiel 
(Dabouge); in die X. geden, verloren gehen. 

Yacabou (fr3.), (zul, ichr nahrhaftes mit 
Schokolade, Dextrin, Banillesc. verjepted Mehl. 

Nacalmüto, ſizil. &, ital. Prov. Girgenti, 
14H WE.E.R. 

Nacconigi ſenihdſchij © ital. Prov. Cuneo, 
aiPaira. 7875 E. 

Nace O tirz.), ſrahß)], ſ. Raſſe; O (engl.), 
lräßl, Wettreñen: Racer, Reiter. 

Racemation (lat.), Nachleſe. 

Racömus (lat). Traube od. Blütentraube. 

Nacha (hebr., Schintpfwort), Nichtswürdiger. 

Nachbeeren, Samen v. Dupline Mezereum. 

Nachel, A, Böhmer Wald (Bädern), 1458 m. 

Yachel, Zoachim. Satiriler, »8v, 1618 Lunden 
(Norderdithbmarfchen),t?/,69 Schleswig Reltor. 

Nachel Félix [rajheltl, Efifa. frz. Tragödin 
(Jüdin), »2653 1820 Mumpf, Schweiz, + ®,, 
58 Cauet bei Cañes, 40,55 Vlitglied — 
Français. ſGh, 461.) Bgl. d'Heylli 82. 

Nachen (V’harynx), der v. der Zungenwurzel 
u. dem weichen Gaumen nebſt Zäpfchen gebils 
deie Teil der Mundhöhle, enthält die Man— 
bein, jteht oben mit Naſe, unten mit Kehlkopfs— 
höhle, feitlidh mit den Ohren in Verbindung. 

Nachenbräune, aluter Rachenkatarrh; bös— 
artige R. = brandige Bräune (ſ. d). 

Nachentonſille, Drüſenanhäufung in der 
Schleimhaut des oberen Rachens, vergrößert ſich 
bei itroiulöſen Kindern häufig au lappigen 
Geſchwülſten, die mit ſchariem Löffel od. gal— 
vanokauſtiſch entfernt werden müſſen. 

Rachimburgi, bei den ſaliſchen Franken 
freie Mäñer, welche al8 Beifiker des Nichters 
Recht zu finden Hatten; die jpäteren Schöfjen. 

Hachitis, ſ. Engliiche Krankheit. 

Hacine lrajiiyn}, D Sean Yapt., berühmter 
franz. Tragiler, « */,, 1639 Ya KertesMtilon, 
+ 9,99 Bari8, „Britannicus*, „Iphigenie en 
Aulide®, „Ber@nice*, „Phädre*, „Athalie*. 
Hrsg. v. Welti 1856 ff. Deutſch v. Viehofj 70. 
G 462.) Bol. Stoy 74. D Louis, Sohn v. O⸗ 
relig. Dichter,» %,,1692 Paris, + daj. ?%/, 1763. 

Harcine [caifiön}, afen® Wisconfin, am 
Pichiganſee, 21014 E. E. Fabriken. 

Mad, Vorrichtung, welche die Raa in der 
Mitte am Maſt bezw. an der Stenge feſthält. 

Nackelhuhn (Mittelhubn, Tetrao medius 
Leist.), Kreuzung zw. Auerheñe u. Birkhahn. 

Racki fratichli), Srenjo, Troat. w/, » *],, 


Zuörum—Nadegty 
15.0 —— 
Duorum (engf.), durch Geſetz bejtimte An— 
zahl gemäßlter Mitglieder einer Körperfchaft. 
uos Deus perdöre vult, priux dementat 
(lat.). wen Gott verderben will, den ſchlägt 
er zuvor mit Blindheit. 
Quös ego (lat.), ih will euch! Bedrohung, 
Strafandrohung (Bergit). 
Onot capita, tut sensus (lat.), ſoviel 
Köpie, jo viel Siñe. 
Duot:e(lat.),verhältnigmäßiger Anteil. @.t- 
fation, Berechnung besjelben. Q;jttätsfteuer, 
Steuer, die nad feſtem Stenerfuß (Quotitat) 
erhoben wird. Cim Etener wird quotifiert, 
wenn nur eine Quote derjelben erhoben wird. 
Duotidian (lat.), täglich wiederfchrend. 
Quotient (neulat.), |. Pivifion MD. 
Wuousque tandem (lat.), wie lange noch! 
(Anfangsworte von Cicero 1. Wede gegen 
Gatitina). 
Ye Yo, auf Rezepten = quantum vis {lat.), 
wieviel du willit, nach Belieben. 





1829 Fuccine bei Finme, + 2%, 94 Prüſident 
ber fübfta. Akademie der Wiſſenſchaften in 
Nadwisg, preuß. ©, .Rakwißz. Agram. 
aclawice Irazlas), Torf poln.ruſſ. Gouv. 
Kjelzy. *, 17941: Sieg Kosciuszkos. 
Naczynafi ratſch⸗), O gduard Graf, poln. 
w/, » 1786 Yojen, 7°", 1815 daj. (Eelbits 
mord). O Athanafius, Bruder v. (MD, preuß. 
Tiplomat u. Kunft/, « 2, 1788, + "ig 1874 
Berlin. Gemäldegalerie in ber Berliner Na— 
tionalgalerie. „Hist. de Y’art moderne en 
Allemagne" deutfch 32,42. 

ad, ınittelatterliched Hinrichtungsmittel. 
Nadagailus, nerman. Heerfübrer, brach 405 
in Statien ein, 407 v. Stilicho geſchlagen u. t. 
Rad ander Welle (Nadwelle Wellvad), eins 
facher Maſchinenteil, beſteht aus einer au feiner 
Welle fejtiigenden Scheibe; an letterer wirft 
dietreibende Kraft. Berußtaufd. Hebelgeſetzen. 
Madaune, weftpreuß. X, geht von W’Hce 
l. zur Mottlan, 78 km 1. 

Raudautz, Bezo Bukowina, 12895 E. E. 
Madeliffe ſreddlliffj Anna, engl. Roman/in, 
. 2, 1764 Loudon, + daf. ',, 1823. „Podtict 
works“ 1831 1I. [cafter, 20020 E. E. 3%. 
Nadeliffe [redbfliftl, © engl. Grafſch. Lan— 
Nadde, Huflav, Naturforſcher, » 2”, 1831 
Danzig. unternahm 52;60 Reifen in SWni— 
(and und der Krini, 55/60 in Sibirien, 66 Direk⸗ 
tor des kautaſiſchen Muſeums in Tiflis, 2, 86 
Choraſjau. /. 

Nade (Ktorurade), ſ. Agrostemma. 
Nadeberg, © fühl. Auitsh. Dresden-Neu— 
ftadt, 8742 E. E. AG.: dabei Auguitusw. 
Nadeberge, ziweiräderige Ktaitenfarre. 
Nadebeul, Dörf ſächj Kreish. Dresden, Amtsh. 
Dresden-Neuſtadt, 2783 E. E. 

Nadeburg, € ſächſj. Kreish. Dresden, Anitsh. 
Großenhain, aRöder, 2924 E. E. AG. 
Nadecke, D Rudolf, v, Berlin, « 9, 18:9 
Dittmañsdocf, + %, 93 Berlin. Lieder und 
Chorlieder. D od. Alb. Martin, Bruder 
v. MD, PBiolinift, e #/,, 1830 Dittmañsdorf. 
92 Fireftor des Inſtituts für Kirheng. Berlin. 
Radegaſt, O Gott der Ehre Ctärfe Kriegs— 
gott?) bei den Obotriten. O = Nadagaifus. 
Nadegaſt, © Anhalt, Kr. Köthen, 810 E. 
Mademacer, oh. Hotifr., #, = *, 1772 
Hart, jeit 1829 # God, + 49 baj. Ver⸗ 
treter ber empir. Heilfunde. Vgl. Kürgenjen 77. 
Nadenhauien, Ehrift., Kulturw Hambırrg, 
. ®,, 1813 —— + ®/,, 91 Hambutg. 
„Iſis“, 2. U. 72. IV. „Oſiris“, 76, III. ꝛc. 
Radenkorn, |. Gichtkorn. En 
Radeſöge (Morulus). in Norwegen üblicher 
Samelname für fophilitijche und ähnl. Haut 
und Knochengeſchwüre. 

Nadegty, DIof.WenzelGrafzt.deitadeg, 
diterr. eldmarihall, ⸗ *,, 1766 Trzebniß, 
Bögmen, eroberte durch feine Siege bei Cu— 
ſtozza */,48 u. Novara ?°/, 49 Venetien zurüd, 
war bi3 57 Generalgouverneur int Louibard⸗ 


——82777 


* * LED mum-r — 
ERLITT. 


NRadevormwald — Nadſcha 


— — — 1831 
Wenetian. Königreich, + ? 58 Mailand. Val 
Krones DI. O Bedor Zedorowiiſch. run). 
Wieneral, « °°, 1820 Rajan, Bet ſich 77 
gegen die Türken aus Schipkar, „no Odejia. 
Nadevornmald, - vrenß —— Duüiſeldorf. 
Nr Yenep, mit Rororten 10237 E. E. Fabritken. 
Nad fahrer, j Faurrad: N fenfter,t Rofen— 
ſenſter: Riäal :lat.ı, ſtrahlenjörmig; Riant 
= Radiationspuntt: Riation lat. Strah— 
lung: Durchötreichg eines Rechnungspoſtens. 
Radiationspunft:Nadiant-,beipertodiichen 
Sternſchnuppenichwärmen der Runft det Him 
mels, vb. dent die Bahnen derierben auszugehen 
icheinen 'zcnembrnos. 
Kadieula lat ;, Würzelchen.. Zeil des Pflau— 
Nadieren lat! Trupen, raus ſchaben; Die 
Rad:erkunſt ausuben 

Radierkunſt, Art Kupierſtechkunſt mittelit 








Atzen und Radiernuadel. Wal. Andreicıt, Die 
deutſchen Maler Radierer 1866 70 IV, Roller 


Radieschen, i. Rettich. 
Radikal, grundlich. 
RNadikale, in der 2Atomenkomplexe, die bei 
Zerieug dir Kolte eineseinfachenKärrersipielen. 
Radikaleiſig Kizcilia , I. Kiltainuve, 
Radikalismus Int, Tent: od. Handlungs— 
weile, die bis auf den (rind, Die Wurzel aurırd- 
geht und Danach vudjichtstos zu Werke acht 
Rabdifälfur, gegen die Uriache eines Leidens 
gerichtete Hebaudlung. Rab VKauativ. 
Madifand lat. zZarlaus dereine Wurzel ge— 
Kadiolarien,Rrisupoden. zogen werden joll. 
Radiolith, i. Natrolith 
Nadiometer. Ziraltungsmeier, Yichtmälbiv, 
Initleerer Blaseallen, ın dem Sich ein Dre 
bares Aluminiumraädchen mit 4 einieitig av 
idnvarzten geatuhten Glimerblattchen befindet 
Ni 44. Dem Licht oder der Warme aut: 
zeientrrotiert das Rädchen. Yon Groolee eri 
Nadiepbonie Thermoptzonie, are, Schall: 
errraung durch Zirasten. Fällt ein in reael: 
nah: en Qwuichenra unten unterbrochener Licht: 
ed Warmeitrahl auf eine düne Wlatte. ſo ent 
itertein Zen, deiien Shwingungsjant gleich iſt 
den in einer Sekunde erjolgten Unterbrechun— 
gen des Lichtſtrahls. 
Hadıus lur, Mehrzahl Nadien:, Ztraßl. 
R. veeter, Yırhtitrabl. bei Vegelichnitten Yınie 
vom Breßruntt nach irgend einem Punkt der 
Kurve. Siehbne auch Halbmeſier, 
Radin iur... Wurzel iuchen. 
Radizieren lat . Die Wurzel etmer yabl auf. 
Nadfersburg, VBeze Ztviermurt, 
2253 E. E Rubnik. 2323 E. K 
Madiin, Tori preuß Regbez Eppelu, Kreis 
Nadhlinie, i. Eptloide. 
Nadler, WBifh., Pu Reiiender, Tirelter 
Des afiat. Yrnjeums in Petersburg tieit 188416, 
.:"%, 37 Berlin Türk. Zerade u. Sibtrien. 
Habnig, * Lern. Bez Pilien, 2730 E. E. 
Steinkohlen. 
Nadnor reddnor', engl. Grafichait Wales, 
1119 4km, 21781 E. Haupt - Preſteigne 
Radolizell, = bad Kreis Könſtanz. am lit: 
terier, 2830 CE. AG Schefiel-Haus 
Nadolin, Hugo, Grafo. Radoſinskyn. Sürſt 
von, deuticher Tiplovint. « , 1812, 88 Über: 
iruchirüu Alt. 22 Botieniter Konſtantinopel. 
Hadom, vufitiid.voln. Goub 12352 4kin, 
769224 6 Haupt« R, Ind SL. 
Radomysl, D Oo ui. Gouv. Mirw, 7620 E. 
Martto galiz. VBezH. Mielec, 3332 & 
adot ierencirz :.taieln; Rage, aſch ‚We: 
Nadoucieren irze. Dduii -‚neildert. 'waſch 
Radowitz, O Iof. Maria v., preuß General 
und Staatsman, engiter Vertrauter Friedr 
Wilhelms IV.« 21747 Blaukenburg Harze, 
1836 I8uam Bundestag, jertdent, ohrne Wiinifter 
zu jein, Der Leiter der ausivart, Politit Preu— 
hens, »2 bis 2, Dvanıı) Minditer Des Aus— 
würtigen, i ,, 53 „Ser. Zchriften” H2if. VW. 
Kal Freusdorff 50. O Jof. v.. Zohn dv. O. 
Diplomat, »18. 1839 ranffurt dt, Veit '® ,, 82 
Borihatter Konſtantinopel, 92 Madrid. O 
Klemens v., Bruder d O, Beneral u. Koni— 
mandant v. Wituna, + 2°, Bu. 
Nadicha Naja), Titelder einteimijchen Für— 
ſten Indiens; Mahya R, Sropfärjten, Denen 
B’s untertyan find 


(Tedtuif 87. 
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Nadihamapendri— NRäucherefienz 


1832 
Hadihamabendri, Tiitrift indobrit. Präſi— 
dentih. RNadras, 16119 gkın, 1592939 E. 
Haupt R., a Godawari, 24555 E. 
Radſchloß, Gewehrſichleß mit Stahlrad, dus 
gegen Feuerſtein ſchlägt. 1517 erfunden. 
Nadſchputen englRajpoots; urſprungl Die 
feudalen Eroberer Des. v. Hindoftan 19 ihrer 
Staaten umfaſſen das britindiſche Schutzge— 
biet Radichvutang ı Madichaltaı, 337380. kiu, 
Nadſchuh, Hemiſchun, Bremje I12016102 E. 
Radſech, runde, fdarfe Stahlſcheibe zum 
PBiluügen in wurzelreichen Moorboden. 
Radſtadt, Salzburg, BezH. St. Johañ, 
11146 E. Sudi. Radflädter Tauern, 175m. 
Radſturz, Abweichung der Radſpeichen von 
der ſenkrechten Zrellung zur Achie. 
Radwelle, 5 ad an der Welle 

Nadon, = rui poln. Geup. Zjediez, 4531 (8. 
Hadziontau, Tori preuß. Regbez Oppeln, 
Kreis Turnowitz, 2144 E E. 

Nadziwill, D Nikolaus. Stam̃bater der 
jetzigen Famiſte R, ⸗1015, trat zur proteſt. 
Kirche scher u ließ 63 Die v den Socinianern 
uberjeßgte, nach ihm benante Vibel druden, + 
v7. O Rogusſaw,» 1620, irit 57 General: 
aounuverneur d. Preußen, +69. @® Ant. Heinr.. 
$. « '’. 1775, Bemabl ter Prinzeiſin Frie— 
derike v Freußen, 1815 preuß Statthalter in 
Poſen. + ?, 335 Mut zu Goethes „Fauſt“. 
& Wilhelm, Sohn v. OD. « "1797, preuß. 
General n. Che des Ingenieurkorpe, * 
In70. O, Aogusſaw. Sruder v. @. 

1809, + °, 73. © Edmund Srinz. epun v. 
5. Geiftliber u. Poltititer. » "1812. Hanus- 
vralat des Papites, 7181 Mitalied des Reichs— 
tans. Br. „Die kerchl Autorität u. Das Moe 
terne Bewußtiein“ 72 u u. DFerd. Fürf, 
. 9. 1834, erbte. Mitglied des preuß. Ver: 
renbanjes, jeit 74 Des Meichstaas ı Pole. &) 
Anton Zurft, Sohn v O. jet Aniang Yprıl 
1885 — des Katjers Wilbelm L, 
., ‚ Mitglied des preuß Perrentauies. 
Val. bie ———— Stel:ung des Hanuies Rh — 
Radrziwilow, vun. & Wolhynien, 7350 (€, 


Naebiger, Zut. Ferd., proteit. P, * et 
Yebia Ober Yanligı, + 2°, 91 Breslau Proſ 
Nudelerz, i. Aonrnonit, -jeit 47°, 


Nabelsfuhrer, Häupter eines Komptotts. 
Räder, Guſtav. C u.C/,=:?, 1811 Yreo- 
tan, 1 '%, 08 Teplit Poſien: "Robert u. 
Vertram” ze. Saumlung SIET, 

Nudern,chemal. Todesſtraie, Zerichlaaen der 
bieder durch ein jchiveres Kadır. Flechten Des 
Nörpers auf Das auf einen Pfahl geitedie Rad. 

Nadertiere (Rotatoria, Rotiferie, Klaſſe 
ter Wurmer: winzige Tierchen mit rotieren— 
dem Wimperapparat, im jüßenu. Salz-Waſier, 
ieuchten Moos und Sand; ganze (Erde 

Näderwerk, Vereinigung mehrerer Bahn. 
rader u. Radwellen Reibungsrader, Schnur-, 
Riemenraderwerk zurstraitübertragn od. Ver. 
mehrung bezw, Veranderung einer gegebenen 
Umdrehungszahl zzayl der Umtaufe zweier Rä: 
der ijt untgetebrt preportional den Umiangen 

Raeren, Torf preuß Regbez. Aachen, Kreis 
Euren, 3815 E. 

Mailen sirz. raisonı, Vernunft, Verſtand; 
r’nadel,verniimitiasr'nieren. Vernunftſchlüſſe 
machen, unwillig reden: R'nement, Rernunit: 
ſchlufeenuwmilligesGerede: R'eur.deres aunſtellt. 

Rauß, Andr., kath. +“ 7, 170 im Elſaß, 
+ '?,, 1887 Straßburg, 12 daf. Biſchoi, wirfte 
ungemein fegensreih. 7476 Mitglied des 
Reichſtags. /. 

Hatien, 15 vE.d. den Römern unterworfenes 
Land, das heutige Grauliinden,Tirolu Borarl: 
berazc,unt Vindelicien zurtönt Prob. ber: 
einiat, ipaäter in Baetiaprimau. BR. serundage 

Natikon, j. Rhätikon "tritt. Vgl. PlamtaısT2. 

Ratſel, die umſchreibende Darſtellg eines au 
erratenden Gegenſtaudes: Worth, Silben. 
Charade, Altar. iRehus), Buchſtabendt, 
Logogriph, Unagram, Balindront. a, von 
Simrock 3. A. 1874 Val. Friedrich iur) 60. 

Rauber :9:, Ausläufer, Wurzelichößling. 

Näuchern, das Erzeugen v. Rauch, um ent: 
weder zu a zu lonjervieren, 
oder um jchädliche Inſekten zu vertilgen. 

Naucher eſſenz, altoholiicye & "fung aromati: 





Nof—Naid 
— 1833 
jcher Stoffe; aufden geheizten Ofen gebracht ale 
Karim; MiRerzden, zu kleinen Kegelchen ‚nes 
formte, breñ bare aromatiſche Stoife: R papier, 
mit wohlriehend Zubjtanzen Durchtrantteg ® 

Raff, Iof. Joadim, $. « °' „ 1°22 Yadıen 
sam Büricher S Sr, tt, —8* Frankfurt it. 
Zeit 77 Leiter des hᷣochſchen Nofervato riums 
in Frankſurt. Kompoſitionen aller Formen. 

RNaffatl Zanti munridtig Zungio ital. gl, 
“= ,1483 Urbino, ſeit 1508 in Rom, + daf. 
e:, 1520. Beſonders berühmt jeine Madoñen 
Sixtiniſche in Dresden, della Sedia in Flo— 
reuz 20) die Fresken im Vatikan, Porträts. 
Vollkomene Technik, erbabener Schönheitsſiñ. 
|®, 463.) Val Sprinuger, R. u. Michel Une 
gelo 2. U. 1883, Vaſari (beutih von Grim 

8, Paſſavant 3958, Growe u. Cavalcaſſelle 
83 85 Il, Diinghetti, dentich 87. Luützow, R's 
Bildungs: und Entwidelunnegang 90. 

Raffenel, Anne, Afrilarcifender, « 20 1809 
Veriailles, + ??, 58 al& Gouverneur d. Mas 
dagaokar ijeit 551. Z3wei Reifen 46 und 58, 

Raffin ade äfrz, feinite Sorte des weißen 
Zuckers: rieren, Verfeinerung eines Roh— 
vrodultsz, Rienment ⸗maung!. Ausnußkung des 
Zweckdienlichen: r iert. verſchmigt. 

Naffles, Sir Jhomas Stamſord. «*, 1781 
Weſtindien, 1811 engl. Gouverneur vd. Java. 
1624 vd Bengalen, gründete 19 Zingapur, + 
, 26Hiahwood Hill. Br. „Hist.of Java®.3 ll. 

Raflesiıu Rieſenblumen. Raitlejtaceen. In— 
toneiten; BR, Arnoldi, auf Wurzeln v. Schling: 
Bilanzen, metergroße Blüte, 101% Piund, 
zuttatra. 

Naffleſiacken, diformle lanzenfamitic, Ra: 
raſiten im tropiſchen Miten, Rfrika, Amerilka. 

Rafn, Karl Ehrifian, nord. Archäolog, =» 











0 1795 Brahesborg GFünen, + 20,. 1864 
Korenbagen Konierenzrat. 
Nafraich teren ciya.:, -fräſche', er, aufs 


jfriſchen: BR iMement (fra), lchißmang!, Er: 
friihung: Wiener ! or, Beritäuber. 
Hagdi. Martto ichweizer Kanton St. Gal— 
let, a Rhein, 10832 E. E. w. Nal. Kaijer 
5. A. 1869, Zchüdler 88. 
Nape — trabjche, Wut, Tobſucht 
Nagewin Radewinſ. Fortirtzer der Chyro⸗ 
nit des Otto v. Freiſing tc 1175 grentng. 
Nagion ital. ragionet, ‚vahdichone;, Firma. 
Raglan Iraagläı, Fitroy Yanıes Henry 
Somerfet Lord, brit. ‚scidmarichall, = * 
1788, zeichnete fich in Spanicıt, in Belgien 
m. in der Krim aus. FT" „1855 vor Sebaſtapol. 
Nagnit, Kreis, oitpreun,. Regbez. Gumbinen, 
1217 qkm, 51725 &; Haupte R. a Memel. 
3WsS GE. E. AG. 
Nagout ıfrz ı, ranıb!, 
grtochte feingeſchnittene 
Pulver = Curry-powder. 248 E. E. 
Ragquhn, @ Inhalt, Kr. Teiſan, a Mulde, 
Ragüſa, Herzog vu. j. Marmont. 
Naguſa, (D law. Dubrovnike, dalmatiſche 
Vere,a Adria, 111: 6 @ Dajen: Gravoſa!, 
Handel. Bis 1808 Kedacot. 14 öſterreichiſch 

= auf Ziyitien, ital. Krov. Siracuſa, 
Di E. — R'AInferiore mit 6880 E. 

wurz, j. Orchis. 

Halbe Anut Eyne. dan. /, « 1%,» 1700 

rot. Gedichte, 


mit vitanter Sauce 
Jleiichſpeiſen; R.- 


ee + er 1830 Dat. 
Zramen. 

Rahden, Wil. Baron 0..%/. « '%, 1793 
bei Breslan, 1813 15 preuß Oiſizier, 37 40 
im Karliſtenheer, 48 in Schleswig-Holitein, 
Nabe — Hau. |+t ? ,, vo Gotta, Z. 
Raheita, ital. Schutzgebiet am Roten Wieere. 


Nabel, O Jalobs 2. Battin, Mutter Jo— 
jeptir u. Benjanins. FT. Varuhagen dv. Euie. 


Nabl, O Karl Helnt., nunferitccher, « '', 
17709 Hofen bei Keilbron, +7, 1813 Wien, 
Prof. Alademie. @& Karl, Sohn v. D wei, 
„23 12 Wien, + %, 65 dal. als Prof. der 
Akademie sjeit 63). Val. George-Mayer R2. 
Hahn, Mudolf, Nunitw/, e *%, 1541 Bü: 
rich, rk daielbſt. II. Fiq. 6u.) 
Haintea, Geöeliſchaſtsinſel, 194 qkm. 1400 E. 
Nai Barkeli, indobrit. Tivilion, WIWTOV., 
12613 gkın, 27508614 E. Pumps R., 121039 %. 
"Naikelini, | j. Fr. Francia O. 
Haid (engl.ı, Einiall, Huarenſtück. 
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RR Haiffeifenihe Darlebnskaſſen — Naͤköczw 


— — — 1/1834 
Naiffeiſenſche Darlehnskaſſen, für kleinere 
Landwirte, 1862 vom Bürgermeiſter Friedr. 
Wild. Raiffeiſen in Heddesporf (e #9], 18 Hart, 
+77, 88) gegründet. Weichreibung 5. U. 87, 
Anleitung 6. U. 88. Vgl. Wuttig 90. Lolſch. 
— (f13.), ſ. Arrbenathörum; engl. |. 
Mailliicren (fra), [raijs], verfpotten, auf» 
sieben; Mjerte, Spötterei. 
Rails (engl.), IEeuIeT Eifenbahnfdjienen. 
Railway (engl.), LeebIman. Eiſenbahn. 
Railway spine ſfrehlwöh Dan Eifenbahns 
tranfBeit, Niidenmarkdleiden, infolge heftiger 
Erjhütterungen bei Eiſenbahnunfällen. Be— 
handlung: Reize, Elektrizität, Wäbder. 
Naimondi, © Marco Antonio, gen. Marl: 
antou, Kupferſtecher, befond. nach) Raffael, ® c. 
1475 Bologna, + 1534. Bol. Detaborde 1887. 
»ietro, Y und /, » *9,, 1786 Mom, + 
„1853 daf. Sapellmeifter. 55 Opern. 
Haimund, O Serd., O u. 0/, 1790 
Wien, + 2, 1836 (Selbitmorb); 17/30 Xeos 
poldſtädter Theater (28 Direftor desf.). Kan— 
bermärden (‚„Verſchwender“, „Alpentlönig”). 
Werte 81. ). 464.) Bal. Franll 84. ® rn 
eb. 


Bfeud. für / Bertha Frederich, g eyn, 
dp 1884 Hatiover. 
Raimund v. St.Gilles, Graf v. Fou- 


Coufe, am 1. Kreuzzug (1096.99) hervorragend 
beteiligt, eroberte 1103 Tripolis, + *°/, 1105 
Raimundus Lullus, ſ. Lullus. ſ(daſ. 
Hain (Feldrain), ſchmaler Landſtreifen als 
Gemeinde⸗ oder Ackergrenze; ſteiſe Gergſeite. 
Rain, © bayr. Regbez. Schwaben, unweit 
des Lechs, 1416 E. E. AG. %’°], 1032, Tilln im 
Kampf mit QuftavII. Adolf tödlich verwundet. 
Nainald v. Daſſel, Erzbiſchof v. Cõln 1159 
big 67, ſeit 56 Kanzler des SKaiferd Fried⸗ 
rich 1., vertrieb 67 den Rapft Alegander IIT., 
+’, 67 Rom. Bol. Ficker 1850. 
Nainbeere, ſ. Khamnus. 

Rainer, Erzberzog von Hferreid, —i, 
1627, feit 62 Rurator ber Taiferl. Ulabemie 
der Wiffenfchaften, kaufte 84 die von Graf in 
Agypten aufgefundene Handſchriftenſamlung 
an („Papyrus Erzherzog R.“). 

Naineyſche Schläuche, ſ. Gregarinen. 
Nainfarn, ſ. Tanncètum. 

Rainweide, f. Liguſter. 

Naipur, Diftrikt, indobrit. Zeutralprovinzen, 
3078 qkm, 1405171 E. Haupto R., 24950 E. 
Maid (altdeutjh), Heerfahrt: r'frei, aus— 
——— geſd.ſtriegsſteuer; 'bahre. Trag⸗ 
ahre. gi. Reislaufen. ſſaft (Marmelade). 
Raiſiné (fra,% ſrä⸗), eingedidter Weinbeerens 
Naismes — © franz. Depart. Nord, 
3943 Ew. jungen. 1 MID. Geelen. 
Naizen, die Gerben grieh. Glaubens in 
Rajn. Rode, f. Moden. Naja, ſ. Radſcha. 
Najab (arab., „Herde“), die nichtmohamedan. 
Untertdanen der Hohen Pforte. IE. 
Rajecz, w unger. Komitat. Trentſchin, 2236 
Mojolen, 5. Rigolen. Nak, Arrak. Rake, 
Mandelkrähe. 

Nakẽten, Feuerwerlskörper aus Papier- od. 
Blechhülſen mit Treibfag; auch zur Heritels 
lung von Tauverbindung 3m. gejcheitertem 
Schiff und Land. rüber auch vageß (Eng. 
land: Gongreve R.). ball. 
Rakett (frz. raquette), Schlagnetz für Feder⸗ 
Raki, im Orient = Braiitwein. [8000 E. 
Rakta, © türl. Wilajet Aleppo, a/Eupbrat, 
Nakoczy, Mineralquelle, f. Kiffingen. 
Naͤköczy [rakozi), O Siegmund, 1607 Fü 
dv. Eiebenbürgen, dankte aber ſchon 1608 ab, 
+ 18. Grorg J., Sohn von MD, = 1591, 
1831 Fürſt von Giebenbürgen. erlangte im 
Linzer Frieden — 45) die Religionsfteigeit 
für die ungar. Proteftanten, + jo 48. 
Georg 11., Sohn u. 1648 Nachf. vd. @, ® 15, 
erlangte die Oberberrlichleit der Moldau u, 
Walachei, + ®%, 60 an einer bei Klauſenburg 
im Kampfe gegen Zohan Kafımir erhaltenen 
Wunde O Frang I., Sohn d.@&, + °l, 1676 
Munkäcs. © gran 11.. Sohn vd. @, ® 1676, 
3703 an der Epite des ungar. Aufſtandes 
(Mémoires 1738), 1707 Fürſt v. Siebenbürgen, 
11 vertrieben, + 9%, 33 Rodofto (Türkei). 
Nah ihm der R.⸗Marſch. Selbſtbiogr. 1876. 
Bol. Fiedler 71. Das Haus MR. erloicd 1780. 
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Hakoczy- Marfh—Nanıde 


1835 

Nafoczy: Marfch, der ungariſche National- 
marſch, fomponiert dv. dem Bigeumer Vtidhael 
Barna (?), inftrumentiert von List. 

Rakonitz, böhm. Bezirt8®, 5629 E. B. 2. 
Rakosfeld, Ebene öftl. von Budapeſt, vom 
Donanzum MRäkos durchitrömt. 
Nakovicza, Helene v., |. Dönigek M. 
Mafow, © ruff..poln. Gouv. Madom, 2109 
E. Einit Sig der 1643 verjagten Socinianer. 
Makun, der Waſchbär. [Bomit, 2275 €. 
Nakwitz, © preuß. Regbezirt Pofen, Fer. 
Naleigd [vaHli), Sir Halter, ber. britifcher 
Seemanñ, « 1552 Hayes (Devon), grilndete 84 
die erfte engl. KKolonte in NAmerita, Birs 
ginie. Unter Jakob I. der Verſchwörung an— 
geflagt, 1603/16 gefangen, unternahm eine 
zweite Expedition nad Amerila, *%,. 1618 
wegen etgenmädhtig begoñenerFeindſeligkeiten 
negen Spanien hingerichtet. [®). 465.1 Bol. 
Siebbing 91. ((NAnterifa), 12678 E. E. 
Raleigh [rafli), Haupt® von NEarolitna 
Nalikinſeln, Teil der Marſhallinſeln (ſ. d.). 
Malle (WaſſerR., Wafjerlöntg, ſchwarzer 
MWiejenfnarrer, Ai», Riedhuhn, Rallus aqua- 
ticus), — une olivenbraun, ſchwarz⸗ 
gefledt; Zugvogel. [mählich langſamer. 
Rallentindo (abgek. rall., ital., 9), all 
Ralliement (fr3.), [mäng], Wiedervereini- 
gen (rallieren) aufgelöfter Truppen. 
Rallus, ſ. Rolle. [89 London. 
Halfton, Silliam, engl. /, = 1828, + 9, 
Halum, engl. Handeldntedberlaffung Gazelle: 
Halbinſel der deutschen Sniel Neu Pom̃ern. 
Rama, der ind. Bott Wiſchnu während 
feiner 7. Inkarnation. 

Ramadan (Namajän), der 9. Monat des mo⸗ 
harmtedanifhen Mondjahred, Faſtenmongt. 
Namadou (fr3.), [ramaduh), fetter Schaf 
käſe der Vyrenäen. 
Nämaäjang, ind Nationalepod, angeblich von 
Balmikt im 4. Jahrh. vC., Thaten des Königs⸗ 
ſohnes Nama Tſchandra im Kampf um feine 
geraubte Gattin Sita. sul 187074 V. 
Namann, Lina, y/in Nürnberg, » °%, 
1833 Mainſtockheim. [gejtelltes Eifen. 
Namaßeiſen, ad altem Schmiedeeiſen her- 
Mamaffierjen (frz), zuſamenraffen; rt, 
unterjegt, gedrungen. 

Nambaud an! ob). Alfred Nicolas, frz. 
w/. « ®, 1842 Befancon, 82 Brot. Paris; 
ſcyrieb Geſchichte Rußlands, deutſch 86. 
Namberg, O J0obh. Seinr., Beichner, u. 
Radierer, « 1733 Hahover, + 9, 1840; bei. 
ausgezeichnet in humoriſt. Ill uſtrationen. Vgl. 
Hofmeiſter 77. @ Artbur Georg Frhr. v., 
we und Zeichner, « *, 1819 Wien, + ®, 75 
Münden; Silnjtrationen zu Goethe und 
Schiller. O Hermann Frär. v. öſterr. Ges 
neral, Bruder von O, = %],, 1820, 81 
Kandestomanbierender Agram. 

Ramberg (BiltortHöhe), &. Unterharz, 597 
m. Ausſichtsſturm. 

Nambert [tangbähr], Eugene, / der frz. 
Schweiz, « ®/, 1830 Montreux, + ?'/,, 88 Lau⸗ 
(nie Brof. Vol. Warnery 91. 
Rambervillerd ſrangbährwiljeh], © fra. 
Dep. Vogeſen, 5735 E. 

Rambla, La, O ſpan. Brov. Cordova, 6197. 
Nanmboldiĩni, Pittorino, Humanift, « 1378 
elite, + %/, 1446. 

Namboſſon [tangbofiong), Jean Pierre, 
fra. /. » 1827 St. Julien + ’*/, 86 Paris. 
Mambdouillet rangnuid); Arrond.® frz. 
Dep. Seineset:Dife, ſüdweſtlich von Paris, 
5897 &. E. Derinoichäferet. 

Nambqouillet [ramgbujäh], Hötel de, Pas 
laft der Marquiſe de N. zu Paris, in welchen: 
ji feit 1620 eine Litterariihe Geſellſchaft zu 
verjaffieln pflegte, deren weibliche Mitglieder 
fih den Namen Precieuſes beilegten (jpäter 
Spoitname). [Trier, + *%,n 1886 Eöln. 

Nambour [rangbuh], Jod. Ant., 6, « 1790 

Hameau —6 Sean Philippe, frz. 8, 
.!%, 1683 Dijon, + ?*j, 1764 Parid als 
Kafterfomponiit Ludwigs XV. Uber 30 Opern 
edhtirz.Sril®. Bf. „Trait€ de l’hermonic* 21. 

Manıee, O Pierre de la (Petrus Namußs). 
fr. Humanift, « 1515 Euth, + *%f, 72 (Opfer 
der Bartpolomäudnadt), Gegner der ſcho— 








Hameln—Rana 


1836 — — 
laſtiſchen &. O Pantel, frz. A, «9, 1806, 

t B7. O Touiſe de fa, pfeudon. Hide. 
engl. Zi, = 1840 Bury St. Edmunds, [edt 
tn Florenz: Romane: „Chandos*, „Idalia® ıc. 

Nameln(Ehmanterl), Wiener Bebäd, Heine 
Tüten aus Dmelettenteip. [tavallo. 

Namengdt,Yartolommeo, ital. ‚j.Bagna- 

Nameſſiden, ägypt. Pharaonendynaftie, reg. 
1488/1091 vC. (Sethos I. und Ramſes II.). 

Ranıtepflanze, ſ. Bochmerin. 

Hamiffitation (lat), BVeräftelung. 
Hamilied:Dffus (ramijig offit], Dorf belg. 
Prov. Brabant, 788 E. E. Xx *%, 1706, Eng⸗ 
länder beſiegen Franzoſen. 

Namla Ramleh). © türl. Sandſchak Yes 
ruſalem. 3000 E. X **,, 1177, Sieg Bal⸗ 
duins IV. fiber Saladin. 

Rammler, Karl BiH., Iyr. /, »28, 1725 
Colberg, + 211, 98. Poetiſche Werte 1825 II. 
Kürſchner, D. NR. Bd. 45. Vgl. Heinfiug1798. 

Ranmbär, f. u. Ram̃e. 

Raninme, Vorrichtung zum Eintreiben bon 
Pfählen bei Waſſerbauten ıc. Bei der Nam̃⸗ 
mafchine wird ein ſchwerer Klotz (Marıbär) 
an einen Geil durch Bug (Zug-R.) gehoben 
und dan fallen gelafjen. Wei der Kunſt⸗R. tft 
die Fallhöhe des Nam̃bären durch Vorgelege 
vergröhert. Dampf⸗R., durch Dampf betries 
bene N., deren 50 Etr. ſchwerer ſtlotz 70:86 
Echlüge ron 1 m Höhe pro Minute madt. 
Nanımeln, Begattend. Hafen u. Kaninchen. 
Nammelsberg, 4 Dberharz, füdlih von 
So8lar, 636 m; auf Silber, Kupfer, Blei. 
Nammeldberg, Karl Friedr., 2,» !], 1819 
Berlin, feit 74 Brof. Berlin. Bf. „Brundriß 
der 25.4. 851. Verſchiedenes fiber Unalyfe. 

NRammelöbergit = Ehloantit. 
Nammenau, Dort fühl. Kreish. u. Amtsh. 
Baupen, 1557 E. 

Namming, Bid. Freißr. R. v. Nieo- 
Kirden, öſterr. General, » 1815 Nentofchig, 
39 Generalſtabſschef Haynaus in Ungarn, 66 
KomMandeur ded 6. Corps, bei Nachod ge» 
— * 76 Karlsbad. 

Namnmiſchiff, Panzerichiff mit Sporn am un⸗ 
teren Vorderteil zum Überreſien bes Feindes. 

Ramolino, Maria Lätitia, ſ. Bonaparte. 

Ramösus (lat.), Si: 

Nampe (fr3.), Anfahrt vor einem Balajt 
2c.; die LZampenreihe vor ber Bühne. 

Ramphastus, f. Biefferirefier. 

Nampolla, Marino del Jindaro, Brälat, 
“7,1843 Polizzi, Sizilien, 82 Nunzius in 
Madrid, ?*, 87 päpftl. Staatsfelretär. 

. Nanıponiert (frz.), fhadhaft. 

Nampur, D Schubjtaat, indobrit. NW.» 
Provinzen, 2447 gkm, 541914 E. O Haupt® 
von (N, 76733 G. 

Manıdau, oberbayr. Dorf, in den Mpen, 
am Fuße des Wadmañ, 904 E. 

Namſfav [rämii), D Allan, ſchott. Dichter, 
⸗ !%,, 13685 Zeabpilld, + */, 1758; Bf. „The 
gentle sbepherd“. O Andrew Cromdie, Geo⸗ 
log, « 1814, jelt 72 Oeneraldireftor ber geo⸗ 
(og. Aufnahme, Yondon, + !!,, 91 Glasgow. 
Hauptwerk: „Physical geolo y and geo- 
graphy of Great Britain* 5. A. 78, 

Namſel, ſ. Polygala. ſa Irwell, 16726. 

Ramsbottom, © engl. Graſiſch. Lancaſter, 

Namsden [rämsdıı), Hefe, Präziſions- 
mechaniker u. Optiter, »,1780 Halifax, 1 
1800 London. Erjinder einer Teilmaſchine. 

Namſes, 14 Könige v. Agypten, O &. II. 
(gr. Sefoftris), 1338/22 vE., großer Krieger 
und Baymeifter, Bedrücker der Jraeliten 
(Mofeb). Mumie 1886 geöffnet. @ R. III. 
(sr. Rhampſinit), 126944 v. E., ber. dur 

roberungen, Bauten und feinen Reichtum 

(Zage von der Schaplamer bei Herobot). 

Namſey, O © engl. Grafſch. Huntingdon, 
4684 E. O © auf der brit. Inſel Man, 4866 
E., Hafen. (ent, 21678 &. E. Seew. 

———— ſrämsgeht, Hafendengl. Grafſch. 

Ramskopfcram's, engl. ⸗Widder⸗), PVierdes 
lopf mit nach außen gewölbter Naſe. 

Hamub, Petrus, Hümaniſt, ſ. Ramde O. 

Ramus (lat.). Zweig, Aſt. 

Han (nord. F), Gattin des Meerheherrſchers 

Rana, der Froſch. (Ogir (f. d.) 
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Nanavalo Manjaka III. —Rante 


1837 

Ranavalo Manjafa III., Königin v. Ma: 
dagadfar, e 1862, regiert jeit !*, 82, fehloß 
7: 85 einen Vertrag, wonach Frankreich Mas 
dagadkar in auswärtigen Angelegenh. vertritt. 
Ranc ſrangl. Arthur. frz. — und 
Politiker, ⸗ 2%, 1831 Potriers, 71 Mitglied 
der Koömune, 71 und wieder 81 Dedutierter. 
Hance 'rangiich!, Pom. Arm. Jean Le- 
bouthiſſier de, Stifter der Trappiſten, e®, 
1626 Bari, 51 Wriefter, 64 im Kloſter Lu 
Trabpe, +72? 01700. Wil. Dubois2. A 1869 IT. 
Hance (tung3], fra. feitengg, geht in den 
Rural, W km 1., 16 Schintbar. 

Hanch [räntich., iengt.; jpan. randho [rastts 
hol), in NAmerika Untertunftshütte der 
Niehhirtenr auf Dev Prärie. 

RNancherod rantich-], ist Vierito Viehrüchter, 
ausgezeichneſer Reiter. 

Rancune iz}, rangkünn', nachgetragener 
Groll, mit der Abſicht der Vergeltung 
Handa, Anton, A. ", 1831 Biltrig Vöh⸗ 
men:: 62 Brot. Prag, 81 Mitzlied des viterr. 
Herrenbauſes, Nerier des öfterr. yitilrechte. 
Qt „Eigentumsreht nach öſterr Recht“ d4 
Nanda3;0, fizilian. @ ital. Prov. Catania, 
swördl. von Atna, OR E 

Manderg, dän Amt in Zütland, 2147 qkm, 
110153 E. Haumt@ R., aRFiord. 15617 €. 
I Safe Dundei. ten, a Wain, 1513 E. 

Nandertader, O banr. Kegbez. Unteriran— 

Nundleitte, Berzierung der Seite eines Yu: 
Ares: Nopfirsite: oben auf der Seite. 

Nantden, Mont Iniong randong,, böchiter 
A des Margaeriden, SFrankreich, 1554 m. 

Nandon raugdöng', Bacques Louis Ceſar 
Alex. Graf, franz Marſchall, 2841745 
ißrenoble, jeit 1851 Gen-Gouv dv. Algerien, 
59 Generalſtabschef in Italien, 60 67 Kriegs— 
minijter, + '%, 71 Geuf. Mdmoires 7577. 
Val. Raſtoul 1890, 

Nandow, Dr. Bux der Uker DN., pom̃. 
Kreis, 1318 4km. 11512 E. Landrat inZtettin. 
Nandörjord, See, ZNorwegen, 131 qkm. 
Nangabe ı'khanaamisı, Alex. Mifas, ard. 
Gelehrter, / u Tiplomar, « *, IS10 None 
ftantinopel, 565.59 tried. Miniſter des Aus- 
wärt.,743 86 Brjandter u. bevolimächt Miniiter 
Berlin, +, 92 Athen. Br. „Gieich. der neu— 
arieh. Litteratur”, deutich 88. Dramen, No— 
velen u.a Werke 74 fi. NIIT. Sohn Kleon, 

feit 91 Geſandter Berlin 

Nangapfel, i Paſſioneblunte. 

Mange .Rteeieide:, I. Guscutu. 

Range engl, ırekudiih:, Gebirı 3zugı. 

Nangieren ıfra.:, frangich-), ordnen, eins 
rerben, z. B. einzelne Eiſenbahnwagen 

Rangifer. dag Reñtier. 

Hang: u. Quartierliſte, Namensverzeichnis 
fäntlicher Offiziere der Armee: in Oſterreich: 
Schematismus, in Vanern: Mititartandbich, 

Nangpur :Rungpoor:, Tiitrift in Bengalen, 
9002 km, 2200000 E. Haupt > N. 13. 20 E. E. 

Rangiteuer = Klafuenſteuer. 

Yanqun, Hauptz v. Wieder-Yirma, Urit.s 
Dinterindien, a Aramadi: Delta, 180324 E. E. 

Nangunol = Erdöl. lHafen, Handel. 

Ranieri, Antonio, ital. /, e*, 1809 Nea— 
rel, Prof. der w daf, + dort ’ B8. Vi. 
„Ginerra” oz. Romen:u.a. Werte 62 64 HII. 

Ranigandſch, @ indobrit. Brov. Bengalen, 
Nanimieren :ivz ı, swiederbeleben. [10792 E. 

Ranis, & preut; Regbez. Erfurt, Ir. ziegen— 
rück. 1901 E. AG. 

Rank, Zof.. Volls⸗, '”, 1815 Friedrichs⸗ 
thal; Böym. Dorigeſchichten, Romane 2c. Aus— 
nem. Werke 59 60 XI. 

Nank , ſich Leicht ſeitlich neigendes, leicht 
kenterndes Schiff 

Hanke, DLeop. v. 1795 Wiehe, 
Thüringen, feit 1825 Brof. Berlin, 41 Hiĩto— 
riograph des preug. Staates, 65 geadelt. We: 
aründer einer Hiftor. Schule, + ?*, 85 Berlin; 
kritiſche Quellenforfhung, objektive, abgerun— 
dete Darſtellungsweiſe. Große Zahl bedeut. 
Merle. Legtes Werk: umfajjende Weltw 81 88 
IX unvollenderti. Werke 67 ff. XILVII. [®,, 
466]. Vgl. „Zur eigenen Lebens W, Winck⸗ 
ler 85. O Sods., Kinfiolog u. Antbropolog, 
feit 19861 Prof. Münden, # 2°, 36 Thurnan. 
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Ranktenfüger— Rappenau Napperſchwyl —Naspail R 
1838 1839 


Schr. „Grundzüge der Phyſiologie“ 4.4. 81, 
„ger Menich“ 86 ff. u.a. 

Rankenfuüßer (Cirripedia),. Ordnung der 
Kruftaceen, u. zwar ber niederen Ktrebſe (En- 
tomosträca) mit & ranlenförntig genliederten 
mie, umfaſſend Die eigenti M., Muderfüßer, 
Muſcheſkrebſe u. Alattfüßer. Meeredtiere. 
Munfine vinlin], William John Mac- 
quorn. ©. » ®, 1820 Edinburgh, + ?* ,. 72 
GBlasaow als Profi. Echr.über Ingenieurwejſen. 

Hanfforn, Blattern in der Vlauttiöble der 
Schweine, eine Niizhrandform. [2970 E. E. 

Rankweil, O Boruribera. BezH. Feidtirch. 
Ransbach, Tori nın. Regbez Wiesbaden, 
Kreis Unterweiterwua!d. 1163 E E. 
Hanau, Kuno Graf v. preuß. Tiplomat, 
.:". 1843, deuticher GSeiandter im Haag. 
vorker preuß. Geinndter München, Schwieger— 
john Fürſt Bismarcks (78). 

Ranula (lat.\, Froſchleingeichwulit ii. d 

Hanunfel (Habneufuß, Butterblunte, Ka- 
nureuluss, Ranunkulaceen. 16 deutsche, meiſt 
giftige Arten; R. edülis, TR. repens I gta. 
319, eßbar: R. Thorn, Bfeilaift der Gallier: TR 
sceleratus 1Froſchpfeffer, Giftranunkelr, jehr 
fharf: bei ung Paniin. Gefüllte Arten Gold— 
tnöprchen: als Ziernilauzen. 
Nanunkutacken Hahnenfußgewächien D:ilo- 
tyle Vranzengewachie. meiſt Kräuter der ges 
mäñigten u. kälteren Klimate Der nördl Krb: 
hälfte, viele giftig. manche Zierpflanzen. 

Kanz «des vaches (fr3.:. Tungs da waſchl, 
Kubveiaen. 

Manzau, vormals reicheunmittelb Gra'ſch 
in Holſtein, 248 qkm: Haurtort Elmshorn, 

Ranzen, Vegatten der Raubiängetiere 

Nunzig, Das erſte Studium der Zerienung 
der Tleu Fette: bemertlich durch unange— 
nehmen Geruch ud GGeichmack: ſchädlich 
Ranzion (frz, Lsiegeld für Kriegasgrian— 
gene, im 19. Sahrl. durch Auswechietnner— 
ſeßt: rrieren, ſich loxrtunien: ſich ſeſon r'te- 
ren, aus Nriegsgefunagenichaft entwerchen.! 
Raon I’Etape räng kchtapp‘, @ fra Ten 
Vogeien, a Wenrtie, 3719 E. 

Haour ;ra:uh', Dean, frz €, « 1677 Diouts 

Rapucen, Haubuoael. pellier, + 1734 Baris 

Rapscia (lut.\, Stauftiere. 

Mapacki !-papfii, Winzenz. voln. Tichter 
u.O© am Wutionaltbeatter Warichan feit 1870, 
⸗40 Livpno. Hiſtoriſche Schamipeete, 
Napallo, © itul Prov. Genua, 2625 E 
Hafen, flimat. Kurort. 

Hay ar.lat.:.ranbygierig :Mayttat Raubgier. 
Mape, aeriebener Schnupikabak aus Nurot 
Nuvbael, I. Naffael. ten und Bluttern. 
Nabphaelsverein, bezweckt Schub deuticher 
Ausananderer fat). Ronferton, 1871 gegr. 

Nupbanie, (arch ), Kriebelkrankheit. 

Raphanus, Rettig. 

Napbetengb (Raphelingy. Sranz, Bud: 
Druder, « ?*, 1539 Lanon bei Ityijel, +?! , 97 
Yeiden %roi. „Biblia polyglotta* 59 72 VIII. 

Raphin, Valmen: BR. taedietera Braſilien 
u. vinifera (Wufrika) liefert Raphiabait und 
Wein VBourdoni. 

Hapıd lat. reißend ſchneſfl: Subit W’ität. 

Rapiedamente ırapsdo, ttul.), rajch, ichnell. 

Napier .irz. Zchläger zum Hiebiechten. 

Hapilli = Lapilii 
Rapifardi, Mario. itul. /,e 1843 Tata 
nia, dai. Sroi Wi von geſchichtsphiloſoph. 
Tichtungen, Tramen?e Auswahl‘. Versit 188. 

Mapontıfa, j. ODenothera biennis. 

Navy, O Hrorg. relig. Shwärnter, e 1770 
Wuürttemberg. arundete 1804 die Rolonie Dar: 
ntony, 14 die Economy (beide Nllnterital, + 
47. Seine Anhänger, die Harımoniten, 
fozialift Tendenz, Haben gleichen Beiitz und 
gleihe Arbeitszeit. O Iran Graf, fra Gie- 
neral, «e ?®”, 1772 Golmar, 1809 Graf, bes 
hauptete fih 13 14 in Tanzig, F?.,, 21 Rheins» 
weiler. ‚Memoiren‘, deuntſch 24. 
Rappabannod, a Pirginien, geht in die 
Ghejapeatebai des Atlant. Ozeans, 200 kın |. 
Rappell (frz), Abberuiunglsfchreiben). 
Happen, in ber Schweiz Frank, #, 4. 
MNappenau, Torf bad. fir. Heidelberg, 1381 
E. E. Schloß. Saline. Tolv 


Napperſchwyl, © Schweiz Kant St Ballen, 
Züricher Eee. 27R9E. EK. Poln Wat: Visum, 

Nappert Rollpferd,, in Oſterreich Schiffs— 
laiette. 

Nappoldi, Eduard. Violiniſt, », 1839 
Wien. Bojlonzerumeiiter in Dresden. Seine 
Gattin Jaura, ach. Kahrer, « '*, 53 Miitels 
bach bei Wien, Bianiitin. Echülerin Liſzts. 

Nappeitsweiler, Krei Oberelſaß, am 
Wasgenwald, 5913 E FT. At. Schloßruine 
Hohbrappottitein. Reſidenz der Grafen v. WM. 

Ruppert :irz.1, DBericht, wechſelſeitige Bes 
ziehggZuſantenhang OxMeldg: Htraf-Xt., 
Antreten im beſtimtem Anzug u.zu beitiiitt. Zeit; 
r'ieren, berichten, übertragen vd. Rechnungs— 
raten. An R. leben, inmpatibifch verbimd. jein. 

Happroc ieren frz), sbroid;, IDieder)ane 
narern: Zubit Rementſch'mang. ſjſpiel. 

Mappuse, Plünderung: auch eine Art Kartens 

Hape Nohlraps, Rapsſaat, Rapskohl, Reps, 
:ruesicanapısoleifera' Sommer-M.u.®ubß- 
‘en “uvervong,B.rapa), als unſere mi; Ftinite 
Tiritanze kültiviert Spielarten der Rubſen: 
Bre:atrtz u Awehl KobhlrüberWruke, Steckrübe, 
VBoden- Unter-, Erdkohlrabinmit der Varietät 
jchwediſche Kohlrübe., gibt Futter. Ebenſo die 
Weiß oder Waſierrübe (Bradıe, Stoppelrübe, 
Turutpsumitihren Varietäten, u. a. Teitonver 

RNapsdotter Leindotter SCamelina. Rude. 

Rapskafer Rapsglanzkafer, Meligothes 
aeneus Fig 106, Näjer; Dein, erzgrün. 
print Die Rapsblüten. 

Rups fobl.i Raus. M verderder, j. Poly- 
desinus,. 8.00. Rübötl. 

Raptatoren : Bapaces’, Raubvögel. 

Raptus ılut ,„ Raub; Wutgan'all. 

Rapunzel Feldſalat, Mapunzchen, Valeria- 
nellas, Valerzanaccen: val auch Oenothera. 

Nur tet‘, jelten: ital, Werhvürdigfeit. 

Aurefaftion ılat.i, Porenerweiterung 

Marotonga, Eüdjeeinjel im Goofsarchipel, 
at ykın, 300 Aritl. E., ®", 1888 engl. [Fl., 
Fia hl, 

Nas ara, Norgebirge; in Ubeilinien = 4 

Harint ir; ), beftreichend:; v. einer Geichoß« 
fluzbann.die iich wenig uber das Terrain ertzebt. 

Rarch, O !llpenaras Carex:: O gelöperter, 
leicht gearbeiteter Kamgarnſtofi. 

RNaſchau, Zorf iachi.streish Yıridau, Amtdh. 
Schwarzenberg, 2784 E. E. 

Nuichderff, Iul., A, « 1823 Bleß, feit 79 
‘ro? Kharlottenburg :tedin. Pochſchulen, vorhet 

jet 53: ZtadtbanmeiiterGäln:; baute dort das 

Stadtiheater u. das Waltraf-Muieunt. /. Ent: 
wur zum neuen Dom Berlin. 

Haihid, arab. Wame der aaypt @ Mojette. 

Naſchkow, Spprß Regbrz Poien, Kr. Adel: 
Mas, IV E. Zandichaf Novibazar. 

NRu'ſcien, Teil von Alujerbien, Das heutige 

Naicneifenitein (Rajſenciſenerz, Sumpicerz, 
Drtitein, Pimoniti,Q, entſteht, weñ eijenhaltige 
Zuellen ſich in juntpfige, moorvaltige Niede— 
rungen ergießen. Veſteyt aus phoephorjaurem 

Halcner-a@:.Numederl$truöfer Eiſen. 

Nafenmäbmaichine Maſfenſchermajchinen, 
ſniraljörmig gebogene, um eine horizontale 
Achſe rotierendeMeſier wirfen gegen eine Ztujl: 
ſchiene wie eine Schere. 

Nasgrad, bulgar. Nreci&®, 12974 E E 

Naficren (frz.fcheren: abtragen, dem Bo— 
des gleich machen, Vorterrain einer 2 frei— 
machen. [ftandes 1667, Yingerichtet 71. 

Naſin, Stenka, Yniührer des Roialenauf— 

Rask, Rasm. Ariflian, din. Spruchioricher, 
e22 1787 Funen, +2 ,,1832als Prof. Kopen— 
hagen. Vergleichende Erforſchung Der nord. 
Spraden. 

Raskol ırui.), Kirchenſpaltung, daher 
niken. die Abtrüfigen, Zrfte in Rußlaud, Die 
ſich jelbit Staromwerzen, Altgläubige neitt, ent: 
ftand 1606, als der Batriarh Nikon 1654 Die 
Liturgie revidierte. Bahlreiche Parteien in 2 
Gruppen, die Bespopowzen, ohne Briciter, Po⸗ 
powwzen mit Brieftern. 1874 eifiztell geduldet. 
11 Mill. Lg. Tjafni, La Russie sectaire 1888. 

Basörea, die Scharrvögel. 

Naspail [rafpaj:, Zrancois Bincent, ber. 
fra. Naturforfher u. rabifaler Bititiler, « *, 
1791 Garpentras, bejond. an der Revolution: 


22 


kath... Pin 


ww... u EEE, ee 
. * 

* 

k 


RL 
re 
x] 


* 


: 


ur 
* 


vn” 


— i sr wur ann .” ir 


„ar 


Hasze— Yatıbor 


1340 — 


v. 1848 beteiligt, 5559 in Verbañung, feitdem 
Derntierter, + #,, 75 Arcuril Pauptwerh: 
„Histoire naturelledelasanicetdelamaladie 
chez tes vepdtauxetlesanimaux”, 3.20.60 TTT. 

Naspe, | Heinrich : 103. Sprungaelenf 
Haspe, beim Pſierd bartnädige Flechte am 
Maipel, Holzieile. 

Naſſam, Hormnzd, chalvüijch:chriitt. Archäo: 
log,“ Moful, Gefäbrte Lanards bei deſſen Aus: 
grabungen in Miinrien, 1864 nal Getandter 
in Abesiinich, wide ton König Theodor ein: 
Arterfert: eriorjchte jpäter Babylonien. 

Maſſe, in deriyYır 9 Korm eier Art oder 
Kreitzung nit bedeutender, Leider ‚sortpflanza 
fit erbaltender Abanderung. Uber Bildıma 
natirt. Rn noch wenig Sicheres ermittelt. 
Kuttur-R'n entiteken durch Pilege. 

Naſſmann, Aug. Germanitn +, Pfarrer 
Dolztaufen bei Cauel fett 18001, 461 1817 
LWeſtuffelu bei Hoigeisnar. Heldenſage. 

Haft, unterer Teil des Schachtofens. 

Raſtatt, Lud. @ a Mura, 115576. E. AU. 
#. °, 1714 Brälininarfvsere zw KLiterreic u. 
Frankreich: 1797,90 fruchtlöſer Friedenskongreß 
9 BEUTE u. Teutſchland Ermordung der 

r3. Befandten. Val. BültlinufiaRdı 27°, 1849 
Militäraufſtand, °* „Ho Kapitulation; feit 71 
RNeichey. 1 Fig 151 

Raſtelbinder = TDraribinder. 

Raſten, ilache Stellen inficit aufjteigendern ae. 

Raitenberg, @ Zachien Weiner, Bez Dir. 
Apo!da, 1230 (E Bw. 

Raſtenburg, K2reis, oſtprſ. Regbez. Nönins- 
berg, 471 4kin. 433330 E. HauptR, 73016 
IE. RBN. At. 

Raſter, HSerm..beutich-amerif. /u Yofitifer, 
Ned. der „Illinois-Staats zeitung“ Chicago, 
“tr 1827 JgJerbſt, 1IInliun Loſchwitz b. Dresden. 

AHuftern, brandendeFlutwelle Der unternElbe 

Naſtoptſchin = Roſtoptſchin. 

Raſträäl ıv. vastrum, Harkey), Inſtrument 
zum — der Notenlinienſyſteme; M ier- 
maldine, ſ Yiniiermafchine. 19279 E. 

Raſtrick, © enal. Grafſch. Nork. Meitriding, 

Naſumowoki, raſ Aſerei HGrigorgewitſch. 
ns. Seneralicldniarihall, « 1709 vemeichi, + 
»;, 71 Petersburg; früher Säuger der Hof 
kapelle, heimlich ntit der Großfürftin, ſpäteren 
Bari Glijabety vermählt; 44 Reichsgraf. 

Natabaum, f. Metrosideros. 

Ratafıa iital.i. Durch iluchtige Dice aromati: 
fiertes Getränk, mit hoben Waſijergehalt. 

Ratafinieln, Zeil der Marihallinſein :j. d.). 

Satanbiarttraud, |. Krumerin, 

Hate :ları, Anteitz Ratenzahlung, regel: 
mäßige Zeilzablann bıs aut a 

RNatekau, Tori vldenburg Furſtentum Lü— 
bed, 429 E *,, 1806 Kapitulation Blüchers. 

Natel, ſ. Honigdachs. 5r. 

Natel Rotal, Artul:. das marottanijche Pid, 

Natenbriefgeichäft, Berkauiv Yotterieloich 
gegen ratenweiſe Bezahlung Gewiiigebört tem 
Käufer nach Zablıına dererſten Rate. Waten- 
Brief, Urtunde uber R. 

Statenbandel, j. Alzatlungsgeichuit. 

Statb, vorgeſchichtliche Siwerke Irlands, um— 
wallte Hügel (Tim. dorf, 2692 E. E. 

Rath, Dorf ürß Neghezen Laudkreis Düffel— 

Rath, Gerhard vom, 2.1830 Duis- 
eurg, + 2°, 88 Koblenz, ſeit 63 Prof. der 9 
QVoit. Verdient un: Petrographie. /. Vgl. Las— 
peyres ES. lHeinoberg, 2075 GE. 

Natbeim, Torf rk Regbez Aacıen, Kreis 

Rathenow, Nirise pri. Regbez. Potedam, 
Nr. WHavelland, a Havel, 16354 E. E. AG 
Optiſche Indnitrirauftalten. JI. Fig. 452 

Hatbfeate ivaiitıble,.@ Irlaud, Prov Mün— 
fter, Grafſch. Limerick, 2073 E. 

Natibor, Prinz Ehſodwig u. Herzog Rict. 
f. Hohenlohe Schillinasfürſt D. tjeit' 4 
denticher Reichekaänzler und preuß. Miniſter— 
prai, jowie Miniſter des Auswärtigen). 

Natibor, Kreis, prü.Reabez Oppeln, Satqkm, 
I3372 E. Punt N. a Oder, 20729 E. E. IBX. 
ILG. Atı. Dabei Schloß R., Hauptort des Me— 
diathierzogtums R. des Fürſten v. Hohenlohe: 
Waldenburg-Schillingsfürſt, das 182 1'aus der 
Herrichaft Ru. aeiitt.Beiigungen gebildet ward 
5 Fig 453). Ral. Welgel ww: 2. 1881. 
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Ratichius Naubbau 
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Ratichiud (Hatle, Wolfgang, Schulmañ, 


*. 1971 Wilſter Molſieinn, 3 1635 Erfurt, 
Anſchaäuungsunterricht Wal. Israel 1892. 

Natifikation :lut.!, Genehmigung, bei. eines 
völkerrechtl. Zerttags durch das Staatsober> 
haupt mit Auswechjelung derUrkunden; ratifl- 
gieren, genehntigen, wutbeißen. 
Natibabitien .tat.), nachträgl. Gutheißung. 
Natineiirz.), Wollſtoij, deien Daar in einzeln 
od reibemweije ftchenden Zöpichen vereinigt ist. 
Nuatingen, © preuß Regbez. u. Landtreis 
Düſſeldöri, 6766 E. E. AG. 
Ratiniermaſchine Friſiermühle, Apparat 
zunt Krauieln der laugen Haare aui fries— 
ahrlichhen Serveben. 

Ratio :latı, Vernunit ſchluße, Urjache, 
Ratiocination ılatı, Schluß und Raiſoſie— 
ent. Meilitärpſerde. 

Nation Int), Vervilegungsportion, auch iür 
Nationäl trationell, Tat), vernunftnräßig, 
in Dev A ganze YJahlen und Price r. 

Nationalismus Lat ı, der Gegenſatz J: zum 
Euthirismus, 2) zum Togmatismus, 3) Aur 
linvernunft und 4: ann Suprangturalismus., 

Kntisbona eneutateh, Regensburg. 

YHatisbonne !-huii ,„ Louis &uflave For- 
tune. franz. /, Taris,e"" . 1827 Ztraßburg; 
Nr beliebter Jugendſchriiten, Eiſaus ır a. 

Natiche Bohrknarren, Vohrvorrichtung mit 
Sperrrad 

Naäatspenſionaär (Großpenfionär), bis 1786 
ber beioldete Sefretär der Stände der Prov. 
Pollaud, jührte auch zeitwerlia die Geſchäfte 
der Republik der Vereinigten Niederlande. 

Nattans = ipan. Rohr. 

Hattazzi, D Arbano. liberalerital. Staats: 
mai, e *%, I808 leriandria, 48.49 Diiniiter 
des Rfiern u. der Ruftiz, 53 54 Juftizminiiter. 
5158 1. 5950 Miniſter tes Rueri, 620 67 
Miniſterpräſident, 42, 73 Maria, Gattin 
v. O. J. Tochter der Prinzeſſin Latitia Bone 
narie und des Irlanders Tb. Wyſe, 50 mit 
dem Elſaſier Friedr Solms, 62 mit O RO mit 
dem Spanier de Rute verbeiratet, « 25/, 35. 

Matten, die größeren Arten der Gattung 
Maus Wander R. (Mus decumanus) vötl 
aran, erſt zu Anſang des vor. Jahrh aus 
Wien zu uns eingejcheppt; ägyptiiche oder 
Dach R. (M. alexandrınus), aus Agypten 
nad SEuropa verfchleppt; Paus-R. A. rattus), 
erft fett Dem 12. Rabrh in Kuropa befaüt, 
nun durch die Wander-R beinabe ausgeruttet 

Nattengift, Pillen mit Arjenitod. Bhospbor. 

Nattenkonig, cine Anzahl junger Nutten 
mit den Schvanzen aneinandergewukhien. 

Hattenpinicher, Yaitard zw einer Heinen 
Bulldogze und Pinſcher. 

Rattenpulver, arienine Säure. 

Nattenſchläger iFretichen). ſ. Iltis. 

Nattenſchwanze, runde feine geilen; fange 
Zigarren nit eingewickeltem Strohhalm. 

Rattrappicren ifrz.), wieder einfangen, 
Zeit wieder einbringen. 

Ratum (lat.,, beſchloſſen, genehmigt 

Natz, Iltis. [Nrteuitettin, 2208 E E. AG. 

Ratzebuhr, © preun Regbez Eöslin, Kreis 

Natzeburg, Iuf. $beod., Entoniolog, =", 
1801 Bertiit, + 9 „71 daf. 30 69 Prof. Ebers: 
walde. BE. „Waldverderber m.” 8. 65 ff. 

Natzeburg, © Schleswig Holſtein, ir. Der: 
zratum Vauenburg, 4233 E. E. AG. @tvil 
Poinhof 1211 CE.) zu Medieuburg - Strelig, 
ebenio das Yuritentum R., a Trave, dieſes 
hat 382 qkm, 15350 E. 

Nagel, Jriedr., Reifender u. Naturiorſcher, 
“3%, 1818 Narlsruhe, machte Reiien durch 
Eunropa, NAmerika und WJIundien, 86 Prof. 
Leipzig, vorter München, „Anthropogeogra— 
phie 82, „Völlerkunde“ 86,88 III. 2. 3 
va [M, 467.: lFuße des Schlern 

Napßes, Badeort. Tirol, Bern. Bogen, am 

Hau, D Karl HSeinr., 6, « °°,, 1702 Er: 
langen, + !%, Heidelberg als Prof Vf. „Your: 
buch der polit. Llontemie” 2632. @Ernfl, 3, 
* 1838 Biberadh, +”, 75, Scilleritatue Mar: 
buch Wegnahme von Sachen. 

Naub, mit Gewalt gegen PBerfonen verübte 

Raubbau, Ybetrieb, bei welchem dem Ho: 
den nicht durch Bearbeitung und Dungung 
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Naubfliegen — Raubflügelweſpe 
— —— — —⏑ 6 —— — 
ein Erſatz für die demſelben durch die Knltur 
entzugenen Stofie zugeführt wird. 

Naubfliegen (Asitina:, don anderen In 
ſekten iebende fehlante Fliegen, Stechorgau 
Naubkäfer, j. Kurzſtügler. dolchäbnlich 
Raubkriege, die Kriege Ludwigs XIV. 
aracn Die Niederlande 1656708, Spanien 72 
bis 79 und Teutichland a8 107. 

Raubmord, vorjutliche Tötung eines Men- 
jdien, unt ihn au berambeit. 

Naubtiere (‚gleijchireiier. Rapacia, Fern, 
Curmivora), fleiichfreſſende Sängetierordnung, 
umfaßt Die Familien der Naben, Hunde. 
Waren, Marder, Viverren und Hyanen. 

Naubvogel ıltapaces, Naptatores, Atto- 
morphaet, Ordnung der Vögel mit furzent, 
kräitigem, ſchariem, gekrümtem Schnabel und 
langen, hatigen Krallen; etwa 510 v. varııt: 
biittinen Tirren lebende Arten. Hauptiami 
ln: Geier, Fallen, Enten. 

Raubzeug, alles Der Jagd ſchadenbringende 

Raneedo,. Heiierleit Goetier. 

Hauch, O Guſtav A05. Georg v., preuß 
Generul,e ?, 1771 Braunſchweig, 1811 Bra. 
ralinirekteur Dev @, 37 Kriegasminiſter, 1°, 
41 Berlin. O Ehriflien, 2, + °, 17% 
Arolien, + °,. 1857 Tresdenz wirkte tvit 11 
in Berlin; Vertreter Ber Idealptaſtit: Köni— 
gin Yıriie (Gharlottenburg:, Friedrich des Gr. 
Berlin te S, 468.) BRgl. Eggers 7310 V. 

Sau, Das Erzeugnis unvdolllontener 3er: 
bresung: Raik durch geeignete Vorrichtung 
vermieden nnd nutzbar gemacht werden. 

Nauchbilder fitat Furmis, mit Ztiften auf 
angerußte Koravilanpiatten gezeichnet. 

Nauchrreft- Dart, Duftiroſte Eisnadelti, die 
ſichauBaumere benitark Froſtu Nebel anjenen 

Rauchhaupt, Wilh. v., kdonjervativer Poli— 
tiker, oe 18 Tiebnig a Saale, leit 55 
Yandrut des Telitzicher Kreijes, 67 in den 
tonstitwierenden Wenbstag und in Das preuß 
Aba Haus getvault. 4°, 94 Storkwitz 

Nauchrobhrkeſſel, i Flamrohrkeſſel— 

NRNauchtepas, | Quarz 

Nauchverbrennung, Verfahren, durch mög— 
lichjt intenſive Verbrenung die Bildung von 
Rauch zu verhindern Val Siemens 1803 

Nauchwacke = RMauhlalt. 

Rauchwaren, i elzwert. j 

Naucourt :et- Klaba Irofuuv , O Trans. 
Ten. Ardeñen, 164%. E. Ser "7.1746 %. 
Niederlage der Titerteicher durchd ranuzoſen. 

Naude ıMande, Gräpe, Grind, Seabies) eine 
ber alten Tiere, befond. aber beiſSchaf u Pferd 
vorlomende langiam verlaufende Hautkrank— 
heit, Durch paratutave Milben. Vehandlung: 
Waſchen mit verdüirer Karboliaure. 

SHauden,o preis; Regbez Oppeln,Kreis Rob 
mit, 1980 E, Sicht 5 des Herzogs v. Ratibor. 

Naudiiche Felder Campi Ianudii-, Ebene bei 
Veroeelli, wo Rarius 3", 101 VE. die Cimbern 
vrrnichtete. ik. Schloß. 

Naudnitz, böhm. VezirlsS, a’Eibe, 3349 GE. 

Naudten, © preut. Regbez. Breslau, sr. 
Steinau, 134 E. E. 

Rauenſche Berge, Höhenzug, pre. Reabe; 
Potsdam, iudt. von Finſiterwalde, 152 m. 

Naucenthal, Torf, preußs ReaberWierbaden. 
Kreis Rheingau, 1019 E Wein. 

Naufen, durchh leiterartige Vorrichtungen ab— 
gegrenzte Behalter fir Rauhiutter. 

Raugraf, Titel mehrerer grast. Geichlechter 
im Mittelalter, 1667 dv. Kuriürſt Karb Ludwig 
v.d. Pfalz zu Gunſten jeiner morganatiſchen 
Gemahlin Luiſe v. Degenfeld erneuert. 

Nauhapfel (Dornapfel), 1. Datura. 

Nauhbank, langer Hobel zum Pobeln jch: 
genſtauer ebener Flächen. 

Naubblatterige = Aiperifoltaccen. 

Haube Alb Schwäbiſche Albı, 3. Atp. 

Haube Mark, 1, Kor legiertes Silber. 21 
Karat ienierie> Goid. F 

Naubes Haus, die 1833 zu Horn bet Ham— 
bitrav. Ricaerti gegr. Artjtalt für inere Deiton. 
Netlungsanitalt. Venſionat, Lehrerbildungs— 
anftalt. Bat. Wichern 83. 

Maubflügelweipe (Preromalus puharum), 
Shalcidier; 3Jamm L.; in Puppen des Kohl— 
werslinge, Eckialtern 





Naubfroſt -Nautenihlange 
——n 1843 
Raubfroſt = Rauchfroſt. 
Raubfutter, Biehfutter aus getrockneten 
Gra'ern: Gegenſatz: Hartfutter. Körner. 
Rauhgemauer, am Schachtoien das außere 
Mauerwerk. 

Naubkalk (Rauhwacke), eintörniger Totomit 
mit Tolomitipattryitallein in Hohlraumen. 

Naubkerſe = Nardendiitel. 

Rauhmaſchine, Vorrichtung zur Herſtellung 
der Haardecke auf Tre ꝛc. 

Rauhnächte, Zwolinächte. 

Naubreif, Rauchfroſt. 

Raub Vogel, B. in der Mauſer, die nicht 

Rauhwacke, Rauhklalt. iltegen können. 

Rauhzeit, Mauſer dev GGHanie und Enten. 

Haufe Kruena', i. Senitohl. den Baumen. 

Raumden, Waldtieil mit vereinzelt ſtehen— 

Raunmen, ıL: vom Wind: gürritiger werden; 
GBegenſaß: Schraalen. 

Raunier, O Sriedt. Ludw. Georg v. *. 
21781 Worlib, f 1873 Proi. Berein, 
rw der Hohenſtauien“ 5. A. 78, NV 
Zelbirbioaraphte 61, II, Begrunder des 
„Bilter. Taſchenbuchs“ 30 ff. @ Karl Georg 
v. VUruder v O. Vrolong@ u.p,e® ‚1788lSor. 
kt, + ?,186% Biol. Erlaugen. „Veichreiva 
der Erdoberiläache; sl 55. ,Zelbitbtonv. 6 
O Karl Btto v. preuß Staatsman, Urheber 
der Zchilvegulative, = :?, 1805 Stargard, 
Komern, +", 59 Verlin, 9°. 50 bis Nev. 58 
Nuliusminiſter, Vorber Regierungspräiident. 
O Rudolfev. Sohn von O. Zrrachtoricher, 
.+, 1515 Brestau, + ® 76 Prof. Erlangen, 
. let germantichen Ptitologie“ 70, u. a. 

Naumfeilen Rrfelieilen, gebögene an ge: 
estte Ferien der Goldarkeiter, Bildhauere. 

Ruummecter. i. Holzuientunit. 

Nuumnadel Rueine eiwa im tamzetivierne 
Kader, Hilisgerat beim Laden der Bohrlöckter. 

Raumſinn, i Taitimn. 

Raumwind Bakitagswindi, qunſtigerWind. 

Raäaumwinkel, Einheitetn: der Photomerrie. 
cn Idont' SeitenlängeamHimmelsgewelbe. 

Naupach, Ernfi Ben}. Salomo,C/, +". 
181 Ztiaupig,e'” 2,1852 Nerlin. Met ever 
ſſadcetiche Erzenantſie. Geſamtelt 3343 XVI 
(21,29 311Vheiter, Val Vauline R. 54. 

Naupe, Larzven des Schmetterlinge. 

Naupenfliegen, i. Morditiegen. 

Nuupenbelm, ſeit dev Mheinbundzeit bis 
IS>S pelmt Der dayr. Zoldaten 

Raupenleim, i. Brumatateim. 

RNaupenneſter, ſ. Bolduiter ı. Weißling 

Raupp.Karl. Landichafts- u. Genreß, Prof. 
Mi cueint 1837 Tarmiirgdt. 

Nuurafer, beiicr Raurici. Bolf in der rent, 
To Germania superior, I. v. Kberrben:, 
m Uentigen dl. Elfat 12. Nanton Baiel. 

Nauichbeere tiahenbeei,Kanpetrum went: 
PeruneentzE. nigrum: Schwarze Ri Strauch 
hoberet Gedtrge. Beeren enbarv. 

Nauſchbrand Gerauich, ödliche Infettions— 
krau!heit der Rinder niit difiuſen, beim Ani— 
ſchneiden kntiternden Anicheliungen. 

Rauſchbuhne, Schoöpibuhne. Schwarzwild. 

Nauſchen v9ollent, das Begatten veim 

Nauichen, Dorf, preuß. Regbez Königsberg. 
Kr. Fiſichhanien. afTiniee, 360 E. Bernſitein. 
iabreret: w. 

Rauſchenberg, © vreuß Regbez. Caſſel, Kr. 
Kirchnaiun, 1148 WE. E. Ati. 

Rauſcher, Iof. Otſimar. Ritter v., Kardi— 
tal, 428141797 Wien, 1853 Fürſtbiſchor von 
Wien, ichloß d55 Tas ofterreich. Konkordat 
ad, 7 2,75 Wien. Wal. Wolfsgruber 88. 
Nauſch gelb, ĩ. Aurivigment. N gold, |. 
Flittergold. Rrot > Meatgär. 

Raute, D I, ji. Run O Rhombus. 
Hautengias, Blas, deiich eine Zeite flach 
und deſien andere vieleckig geichlifen iſt. 
Nautenkranz, grüner, ſchräg rechts gelegter 
Schrägbalten, anderoberen Zeite mitkronen— 
blattern geziert, joum ſächf. uanhalt. Wappen. 
Rautenkrone, Orden der, *" , 1807 v Friedr. 
Ag. I. geſtiiteter jähi. Orden Ir Fidq. 72.) 
‚Hautenol, ütheriiches farbloies bis gelbliches 
lt Ruta gruvcolens (Gartenraute). In der 
Parfümerie, ferner zu Quittenäther, Silber— 
Nauteniſchtunge, j. Lacheſis. pitegeln. 








Rautenſpat — Reading 


1844 

Nautenſpat, j. Dolontit. 

Hauter, Sshar, Yndiitrieller, « ’%,, 1840 
Gumbrmen,72Direttor der Glashütte Ehren: 
feld bei Cöln, entdeckte die Herſtellung des maſ— 
ſiven Goldrubinglaſes wieder. 

Ravage (frz) lrawahich), Verheerung. 

Navanllac [rawajäcl], Zrancçois, Fanatiker, 
⸗1578 Anqouleme, erntordete 1610 Hein— 
rich IV. v. Frantreich. » gevierteilt. 

Ravaiſſon rawaſiona!l, O Seſix. irz. 5, * 
23.IMä, 2%. „La philosophie en France au 
NIX, siecle” 1868, 2. 90.85. O EDarlıs R.- 
wmolien, Sohn v. D, * 1819 Paris, Hrsg. 
des „Leonardo da Yınci* 80 ff. 

Havanuia, @ in Sieilien, ital. Brovinz Str: 
geittt, 8481 E. 

Ravee Iraotie, I. Bar dei Tiumah, im 
Parudichab, 660 kın. I, a @: Hydrantes. 

Navelin irz rawlangl, flaichen- oder lit: 
nettenförmiges Anßenwert vd. Vaſtionen. 

Haven, Malßiſde, geb. Herman, inTres— 
den,= 4%, 1817 Wepvenz Tranten, Erzahlgen. 

Ravenula madarzascariensis T. uc!te:t 
rum, Baum der Reitſenden), Vinjaceen: Yiaı 
ter 2teilig, Die Stielſcheiden jaäanteln Warier: 
Madadgastar. 

Ravenna, ital. Prov, 2134 qkın, 232182 WE, 
SIEPL@ M., nicht weit Dont Adriat. Direre, 
INI7 IE. FE. Tom. Werte Reirdenz mehrerer 
weftron, Kurier, fett 405 der oltgor. Kontge. 
nachher Sitz der Erarcheit. Nat, Rahnt 1800. 

Ravennazuckergras, ĩ. Frianthus. 

Navensberg, irulere Graiſchaft 1913 qkm 
un Weſtialen, mit HauptS Bielefeld: itel 16114 
ar Urandenburg. Val Fricke w 1687. 

Navensburg, Ce, wiütrit. Tonankreis, 
I12267 E. H IXG. AG IIIIN. N etmit Neicti 
JM nn. 454. 

Ravenſtein, O Ernfl, Kartographi. Yondan, 
—2834 Frantiurre WO Ludwig, Br: 
der v. O. »* 1838 Frankfurt, gleicht turtogr 

Ravin :iıa) [manga , Hohlweg. 

Nawa, Dit. ruskan, Vor Waltzie, 5875 
E.% Orſifipoln. Bond. Biotrtomw, 6102 

Hawalpindi, @ mdohrı. Tivinon Ba: 

Hawi = Navee. dichab, 73795 E. E 

MHawitih (Kaiwirz, Kreie vpreuß Regbez 
Lern, Nr Krövben, 12107 © L. HIXN. AG. 
Tavbat. 13. Kia. 450.) 

Nawlinſon .ınhtiniin., D Sir Kent. eres- 
wide, enal ırduol., = 1810 Charlington, 
SI 60 ander in Teheran, SS 1. 08 Wr. 
alied Des ind. Rats, um die Entfferung Der 
Reilichrijten verdient. O George. Brudenv. 
D. w/. ieit 1861 Proj Ortord, ⸗15. Vi 
„Ihe fire great monarchies of the ancient 
world” 4.9. 79 III. a. 

Hammarib rahmarich @ virgl. Grafichaft 
NYort, Wei:Miding, Ira E. 

Nawtenſtall rabt'nitollj), Gengt. Graiſchaft 
Late«aiter, a Irwell, 2307 E. 

Rawyl, Paß in den Berner Alpen, 24121 mh 

Nar-Alpe, Gebirgeſtock zw. Stetermart und 

Naygras-Raigras. Niecederöſter , 2003 ın. 

Raynal |vmmall,, Pavid, frang Yolitifer, 
.:", Isto Paris, Nov. 81 bis Jun. 82 und 
7,8305" 85 Mimiier der üitentl. Arbeiten. 

Nuyon jfrz , [rürona]|, Vezirk, bejond. fiir 
Truppenverpflegg. id. b. Feſtungen: gerad». 

Haziniee, Strandſee in der Dobrudicha. 

Nezziaturad.), milit. od. polizeilicher Streif— 

Rh tm der Chemie = Rubidium. zZug. 

Re. = recipe, mim (aut Rezeptend. 

Re- ilat.), vide, wieder, mabamuls. 

Me, Isle de, jrz. Injſel Tep. Niedercharente, 
im Atlaut. Ozean, weſtl. v. Xu Rochelle, -4qkm, 
15000 E. Haupio St. Martin de Re. 

Neade rind‘, O ébarſes, engl. /, 1811 
Ipeden-Hounfſe, 177,84 London. Br. „It is 
never too late to mend* (03. Roman) 56 
u.a. O Bill. Winwood, Airilareiſender. 
s 2°... 18358 Muranfield ı Zivurtland:!, machte 
jeit 61 teren in Wilfrtta; +, 75 in IP 
den. Bi. „The martyrdum of man" 13.4. 90, 
Biogr. v. D u.a. Itütslehrer. 
Header (enal.‘\, [rihder), Leier, Uimverit. 
Reading |ridina], Do u. Grafſchait, Gig: 
land, bis 1881 Danvt@der enal. Bratih Werts, 
600546. E. O S Peñſylvanien, 586601 E. E. 
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Neagéns itat., Mehrz Reagenzien), 2Stoff. 
der bei der Analyſe die An: oder Abtveicnheit 
eines Körpers erleñen lädt. Weagenz Papier 
Lackmuspavier), durch Sänren vor, durch 
Baſen blau. 

Neagieren ilatı, Gegenwirkung ausüben. 
Reaktion ilut.ı, O Gegen-, Rückwirkung, 
beſonders rückichrittſich volitiiche: Mar, Rück— 
ſchrittler. O (RB die Ericheinungen, die jedes 
Element und jede Verbindung bei geeigneter 
Vehandlkung bervortreten läßt. 
Meaftionsrad tichottiiches Drehkrenz, Sea: 
ner? Kadı, Hand, dat durch den RMückitoß 
ausftromender Flüfſigkeiten bewegt wird. 
Reaktionszeit, ĩ. Plwirologiiche Zzeit. 
Reaktivieren lat),wiederi Thatigkeit ſetzen. 
Neal lat.‘ Oachlich cd. dinatih, & ucgen- 
ftandlich, obzcdito u. @ materiell od. wirklich. 
Real, Oſgroße Titeſſcbriit: Gehemal. jpan. 
Silbermunze 21,,. 8, vortugſci. Mechnungs— 
minscdeskeis. Geladener vor eine Behörde. 
Nealcitation tt), Voriührung vergeblich 
Mealenenklopadie ılat.i, Sachwörterbuch. 
Realgar Sandarach. rote Arienblende, Ru— 
binichtveiel, Rauſchrot, roter Niet, mo: 
notlinrich, jäulentörmig, auch Derb, morgen— 
rot; Härte 1,,2:; auch aus weißem Arſenik 
u. Zaneefel dargeitellt Norsias, votes Arien: 
alas‘. MWinlerfarbe u. in der Feuerwerkerei, 
zu Anitrichen fir Schinshöden. 
Reälgemeinde, die Angehörigen der Ge— 
meitide, welchen der Nußgenunü Dev gemein— 
ſchai:lichen ter, der Almende ıı. d.) azuſteht. 
Nealgenoſſenichaft, Genofenichait, bet der 
Le berechtigte Beriom durch cs Vermögens— 
vet heitimt ai 

Healgewerbe, Gewerbe, ber welchen das 
Yatı am Vetriebe durch Kauf übertragbar 
Neälguminagfſium, ſ. Realichnten. war. 
Mealten-lar.ı,mirft. Tırrae,Neahwifiercait. 
Healinder ıtat.), alphaber. Sachverzeichnis. 
Healinjurie, i Veleidiaung verwirklichen 
Rcealii ation-ivz.ı Verwirtlichung;er teren, 
Hralismuk :iat.), O der Gegeniatz v. No— 
ininalizmus,ibiernermit Ptato behauptet, die 
Univerialien ſeren vor den Dingen,u. zwar als 
ewige Ideen m Gott unin unſerm Geifte. O 
Gegenſatev. Idealismits, ſoiern ev behauptet, 
daßes wirlkiichvornandene Wegenſtande außer 
halbdes Bewukiieinsgebe Realifſt, Anhanger 
des R. Vol Kirchmañ, Prinziv des R. 1875. 
Nealit atılar. Wirklichleit, I däten, Grund: 
itücke: rer, wirklich. 

Meälfutelög, Bücherverzeichnis nach dem 
wiienichaitlichen Iuhalt. 

RNeäallaſten, Vervelichtgen, welche aui einem 
Grunditücke laſtein: Reuten, Grundinſen, 
Mealleriton, Sachworterbuch Urunten. 
Reälpolitik, zuithatiachlichen Verhaliniſien 
beruhende Politit 

Mealpregpmnaiten, RLu. Reglſchulen. 
Realrecht, Sachenrecht, dingliches Recht. 
Neälſche Preſſe (undroitatiſche Preſſen, Vor: 
richtung, mittels honen Wanerdruckes eiueEr— 
traltion zu beſchleunigen: waſſerdichtes Bet 
mit vertifalem, mit Waſſer gefülltent Rohr. 
Reälſchulen, Lehrauſtalten, die als Voritufe 
sur praktiiche Berufsarten dienen iollen, zer— 
falten iu Preußen in Realgymnaſien u. Ober: 
realichulen fleptere ohne Latein) mit Mühr. 
wurde, Renlprogymnaſien u Keinfache Real— 
ichulen ı7jahr. Kurſus und höhere Bilrger: 
ichulen föjühr. Kurius). Tas Reifezeugnis 
der lebteren berechtigt zum 1)zähr-freiwilligen 
Militurdienit. Oſterreich hat Ober- ut. Unter: 
MR. ıntt 3> bezw. drühr. Kurſus. 
Realſervitut, Servitut eines Herrichenden 
Wrunditiict an einem dienenden. 
Nealiteuer, haftet auf Brunditiden ohne 
Rückſicht auf Die perſönlichen Verhüfttiiie des 
Veſißers durch gemeiniame (Einrichtungen. 
Reälunion, Vereinigung mehrerer Staaten 
Realverſicherung, Sachenverſicherung. 
Nealvertrag, aufeine Sache bezügl. Vertrag. 
Reälwert, Kurs eines Wertpapiers oder 
einer Münze. 

Mealwort, Neñwort. 

Nea Zilvia (Iliay, durch Mars Mutter von 
Romulus u. Remus, Tochter des Numitor. 
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Reafieturanz— Rechbauer 


1846 


RNeaſſekuranz (neulat.), Rüdverficherung, f. 
Verſichergsweſen. [ftrett wieder aufnehmen. 
Reaſſumieren (lat.), unterbrochenen Rechts: 

Neat (lat), ftraibare Handlung. 

Neate, ©, j. Rieti. 

Reaumur ſréomuhr,, Rent Ant. Ferdauft 
de, N. o 2°. 1638 Yaracelle, + 1%, 1757 Ver: 
ntondiere. Eriond cin mattes Glas (R'iches 
Borzellanin. fertigte WeingetſteThermometer 
mi 80teiliger Zktala. IM, 169 | 
Neaumurs Legierung, Antimon, 3 Eiſen, 
gibt, beim Feilen Funten. 

Reaumurd Porzellan, kryſtalliniſches Glas, 
durch anhaltendes Erhiken gewöñen. 

Nebekka, Tochter Beuhnels Battin Jigaks, 
Mutter von Inkob und Fir. 

Rebell ıtat., Aufrührer; Ron, Aufruhr. 

Nebendolde, f. Obnanthe. 

Rebengewächſe > Amvelideeıt. 

Hebenichrwarz, aus der Sertehtungd. Wein— 
treſterit geweñene ſchwarze Farbe. 

Hebenitecher :Eihynchites betuleti, Rüſſet- 
füter; blau od galdgriin: Häufig in Wein— 
bergen, ſchadſich, V. Fig. 107]. 

Reber, Franz v. Funu⸗, 1934 Chant, 
Gateriedtreltor ve Winden. 87. „Geichichte 
der neueren deutichen Manft” 2. A. 85 u. u. 

Rebhübnerwuri, O Schi auseinem Mör— 
ſer mit weiter Secte mireine Bombe ıt. engerer 
fürHandaranaten Orenrimeunrererkleinerer 
Grangaten aus greuem Wüörier Wachtelwurij. 

Nebhuhn, j. Feldnuhn. 

Nebbuhn, Baul. act. dramat.“. t 1516 
als Superintendent su Klemm (Bostland:. 
Bl. Nuricner, D. N.:v. Rd. 22. 

Reblaus (Wurzellaus des Weinſtecks, Phrl- 
loxeravasıratrix N, Fiq. 1081u. v, Fiq. 320 ı, 
Inſeltentamilie der Blattlauie. Lebt in ihren 
verſch. Entwickelungsitadren am Weinſtocke: 
die geflugelte Ferni INA Fig. 18 m. Auguſt 
bis Oltober, legt ohne Vegattung Gier, etwa 
mer. Aus diefſen entſtehen im Spaätheröoſt 
Mänñchen u. Weirchen ıdie Geichlechtsgeuerg— 
ton), paaren ſich u. nach eintgen Tagcen leat 
das Weibchen ein einztges Gi Winteretn; 
dieſes Ei hieiert gegen Aufang Mint eine 
ungeilügelte Reblaus |, Kia. 1URb|, die 
entweder oberirdiich arm Dem Blatter lebt, 
durch ihren St in Dieielben Gallen ſa, 
Fig. 320, | erzeugt, worin fie Eier IF, Fig. 
320,| leut, oder aber unter die Erde an die 
Wurgzel des Weinitockes wandert. Yım Schertz 
4, 1878 die internationaſe R-SKonventlion 
geſchloſien. Tech wiınde erit 1460 v. Rme— 
rika nach dem füdtithen Frankreich verichleppt. 

Rebling, Anıpneserpp>is, 

Nebling, O Gultap, Orgelvirtunoseu. Kom— 
poniit, Organiſju Wanschurg,e'", 1821 Baäarbvy. 
© Sriedr., Brider von OD, ⸗ 1535 Warten, 

eſangslehrer am Konſervatorium in Leipzig, 
früher Opernſänger (Tenor!. 

Nebmann, Jakob, Miiittonar und Airilas 
reiiender, "1820 &erlingen, +9, , 76 Korn— 
thal. Wörterbücher ojtairifan. Sprachen. 

Mebunzieren, Waren aus edlem Detall 
ſtempeln. Nätiet. 

Rebus :lat., „durch Dinge“), Vilderratiet, j. 

Rebun sie stantibun (lat), bei ic bewmuandien 
Verhal: niiſen. verwerfen, zuriſckweiſen. 

Rebut (fin, [vebühl, Ansichun; rebütieren, 

Rec. = recipe, nim (auf Nezeptem. 

Necamier ;vetunjch], Jeanne Frangoife, 
Ben Bernard, s #,, 1777 von, +", 1841, 
eit 1793 mit dem Bankter Inles R. ver: 
mählt, ihr Haus ein Mittelpuntt des geiſtigen 
Lebens in Paris. Wal Bruier 75. 

Necanäti, © ital. Prov. Pacerata, 5824 E. 

Meccared 1., 1. kath König der Weſigoren 
586.601. Imaidhine), f. Dampfmaichine. 

Receivermaichine ſriſſiwherr⸗,(Compound— 

Mecenfieren, kritiſch beſprechen; daher 
BRiion und De ent. 

RNecent (lat.), neu, friſch, zjung. R'e Dil- 
dungen, Allurium. Schriftſtellern). 

Recentiöres :iat.), „neuere“ (beſonders v. 

Recepisse (lut., eigentlich: empfangen au 
haben), Empiangsichein. Vorlage e. Retorte. 

Receptaculum (lat.), Behälter; in der 2 

Mechbbaver, Karf. viterr. liberaler Bolitifer, 








Nechberg —Rechtsvermutung 
1847 


.* 1815 Gras, ſeit 61 Mital. u. 7379 Präf. 
de3 öfterr. Abg-Hauſes, + *, 89 Gras. 

Rechberg (Hohen: R) A NRuuhe Alb, 706 m. 

Rechberg u. Notbenlowen, O Graf Nern- 
dard »., öſterr. Stantismañ, « 2°, 1806, 55 
am Wundestag, Mai du bis Tkt. 64 Miniſter 
des Außern. O Graf Otto v., « %%:, 1833, 
erbliches Deitalied Der 1. württembergiſchen 
Kummer und lebenslängl bayriicher Reichsrat. 

Rechenkunſt, ſ. Arithmetik. Vol. zur w 
Adam 1891, Villicus 2, A. 91. 

Nechenmaſchine, mechaniſche Vorrichtung 
zum Zahlenrechnen, konſtrutert von Bascal, 
Leibniß. Babbage u. a. Val. Selling 1887. 

Rechenpfennige, Sptelmarten. 

Necherch e (try), hreſchérich,j, Nachſuchung, 
Nachiorichung:; r.teren, ſolche anuitellen. 

Nechnungshof, f. Oberrechnungskam̃er. 

Rechnungsmuünze, nicht ausgeprägte Münz— 
einhert eines Staates. 

Recht, im objektiven Sin die Sum̃e der er— 
zwingbaren Bedingungen, welche die Gefell— 
ichaft Fiir die Exiſtenz Des Einzeltnen md 
aller aufſtellt, im jubjeltiven Sin die dem 
Eiſtzelnen auf Grund des objektiven Nechts 
suitchende Befugnis, etwas zu thun oder 
zu; lauüen. 

Nechte, politiſche Parteibezeichnung, i. Linke. 

Nechteck (Orthogon, Oblongum, Rectaun- 
punlem, Parallelogram nutrechten Winkeln. 

Rechtfertigung, nach proteit. Toummtit der 
göttliche ML, der die Studer Dur Zurech— 
nung der im Glauben erariienen Gerechtig— 
tt Chriiti Tür gerecht auniñit. Bat. Mitichl 
3. A 1888. 9. Satfoluich: Die durch Die Öhırade 
Gottes it den Stand der Gunade und Kind— 
ichait Bortea bewirtte Herligung des Zünders, 
ire!be den in der Liebe ſiich wirtſam erwei— 
dent Glauben vorausietzt. 

Acchtglaubigkeit, Orthodoxie. 

Nechtläufig dirette, Bewegung eines Blu: 
neten oder Kometen amt Fixſternhimtel von 
W. nach O. Umgekehrt: riicktaufigretrograd). 

Rechtloſigkeit, Aufhebung dev Rechte der 
Perionltichkeit int altdentichen Mecht. 

Rechtsanwalt ZSachwalter, Advokath, der 
rechtskundige Vertreter der Parteten vor Be: 
richt, muß die Befahigung zum Richteramt 
beſißen. 

Rechtſchreibung Orthographie:, die Lehre 
don Der richtigen Schreibwetie. Eutweder der 
geichichtlichent Entiviikelung der Sprache an— 
gepaßt oder möglichſt nit der Ausiprache in 
Ubereinſtimung. Bal. Wilmand, ir preußi. 
ſchen Schulorthographie 2. A. 187% 

Rechtsfall, außerer Vorgang, der vom 
Standpunkte des Rechts zu beurteilen iſt. 

Rechtöfrage, j. Quastio. 

Rechtsgeſchäft, Willenzaußerung einer oder 
mehrerer Perſonen zur Regelung von Rechts— 
verhältnifen. 

Nechrsbängigkeit (Litispendenz, Zuſtaud 
eines Rechlsſtreits von Erhebung der Klage 
bis zur Beeindigung des Prozeiſes. 

Mechtsbilfe, die auf Erinchen eines anderen 
Bericht5 von fetten des örtlich zuitändigen 
Berichts jtattrfindbende Vornahme einer richter— 
lieben Handlung. 

Nechtötraft, bewirkt Unmöglichkeit eine ges 
richtliche Enticheida mit ordentlichen Rechts— 
mitteln stoch anzugreifen. 

Recht ſsmittel, Anfechtung gerichtlicher Ent— 
ſcheidunga: Beruiunna. Reviſton, Beichwerde. 

Rechtsphiloſophie tfrither Naturrecht, Ver— 
nunftrechtwoder philoiophyiiche Rechtstehre iſt 
die Wiſienſchaft, die Begrifi, Urſprutig und 
Anwendung des Rechts anf Menſchen u. Ber: 
hältniſſe unterſucht. Vgl. Laſſon 1880. 

Rechtsritter (ixz. Chevaliers de justichd, 
wırtlic kapitelfäahige Mitglieder eines Ritter— 
ordens:; Gegeniatz: Ehrenritter (Guaden— 
ritter, Chevaliers de gräce). Sache. 

RNechtsſache, gerichtlich zu verhandelnde 

Nechtsoſtaat, auf der Grundlage des Rechts 
beftchendes Staatsweſen, Gegenjup von Po— 
lizeiſtaat. Val. Gneiſt 2. A. 187%. 

Rechtoſtand, der auf das Recht gegründete 
Zuitund, tm Gegenſaz zum bloßen Beſitzſtand. 

RNechtsvermutung, ſ. Rräfumtion. 








Recht oͤwiſſenſchaft — Rederijker 
1848 
RNechtswiſſenſchaft, wiſſenſchaitliche Erörter 
rung des poittiven und hiſtoriſchen Rechts. 
Realencyktopadie von Holtzendorff 5. A. 1890. 
Aal. Stinßing, ww 85. If. Beneficium. 
Rechtowohlthat int. beneficium juris), 

Mechtszuftändigfeit, Kompetens. 

Necidive ıkat.), Rückfall in eine Krankheit. 

Recife = Pernambueco (f. d.d. 

Kecipe tlut.), auf einem Nezepte: „Nimm“, 

Necipr öP cilat.\, gegenfeitig: Subjtantiv 
Raozität; Meciproca, Gegenjſeitigkeit aus— 
drückende Wörter. Mecitativs vortragen. 

Hecitandotital., retichiei, in der Weiſe eines 

Recitativ (von recitare, erzählen), Rede— 
geſang, bei welchem vor allem die Accen— 
tuation Des Wortes maßgebend iſt. R'o secco 
oder parlante, nur mit Vegleitung des Vaſſes. 
R’o accompagnato (stromentato), mit reiches 
rer Iuitrumentalbeglertung. 

Mecit ieren lattuhrrſagen, vortraaen: Zubit. 

Recke, Rieſe, Held. Ration. 

Recke, Tori, vreuß. Regbez. Münſter, Nr. 
Techenburg, 2500 E 

Recke, O Elifadetd Elifanv. der, AVin, 
17294 Zchönburg, Kurland, 1°, 1833 Dresden, 
2. „Der entlarvte Qaalivjtrv" 87, „Gedichte 
24.15 u. a. Ral Brunier 3. A. 85. O Ernſt 
dv. der, dan. Tichler, «1°, 1818 Aopenhagen. 
Neelingbauien, Frivdr.v., 8% u. ‘&bmiiolug, 
ſeit I872 prof, Straßburg, #° .. 1833 Guters- 
loh. Biele Entdedfungen. 

Necklinghauſen, nreis, preuß Regbez Mün— 
ſter, 780 kin, 03 WE. Paupote M, 14016 E. 
. Atı. 32. Schloß, Grafſchaft :57 4 ykın) des 
Herzogs dv. Arenberg. Imeri, 80 kn 1. 

Neanig, Niritenaf in Medlenburg n. Pom— 

Reclam, O Anton Philipp, Buchhändler, 
..-v. 1507 Xeivaig, feit 67 Verleger der „Uni— 
verietbibliotket” (bis 94 c. 3300 Ylumerm. & 
Karſ. #,*’" „1821 Xeipzig, tr 9%, 87 Prof. dar. 
237. Der Leib des Menſchen“ 2.2. 77 u. a. 

Reclus Ivellü], O glifee, franz. @, *3 
1830 Zte Koir la Brandbe, 71 deportiert, feit 
92 in Bruiſel Prof. „La terre“, deutich dv. Ule 
2. 01 na O Onefime, Bruder v. O, @, 
e 1837 Ortheʒ. lichkeit. 

Reconnaiſſantke ıry.), '-ænnäſſaängs, Erkeñt— 

Necordienat,jvitord!, Protokoll, auch Negi⸗ 
ſtratur: tur Sport beglaubigte Leiſtung: court 
ofr., Gerichtshoöf, wo protolulliert wird. 

Reetungulum tat, Rechteck 

Reeta via {lit}, gerademvegs. 

Reete ılat.), vet, riebtig. 

Reetocele tlat.:, Maitdarmbruch. 

Reetum (lat), der Maſtdarm, ſ. Darm 

Reen (ira), Jet, empfangen: als Subft. 
Quittung iz Program̃. 

Neeuetl tfrz, jretéejj, Samlung,. Verzeich— 

Necul ifrz., [velüt‘, Rückſtoß. Rücklauf. 

Recursun ab nbusu (lat), Veſchwerde au 
die meltliche Behörde wegen Mißbrauchs Der 
geiſtlichen Amtegewalt. 

Nedakt eur :ivz.:, !-töhr], litt. Leiter dv. Bei: 
tungen a. Samelwerken. Sig-M.. al® verant- 
twortlich zeichnender Sdein-®t. MU ion, Bes 
ſchäftigung des R's, aud) dejien Geichäftslokal 
oder Gejamtheit der redaltionell bei einem 
Unternehmen Thätigen. wehr. 

Redan (Gfrz., 'zung], vorſpringeude Bruſt— 

Nedder, Heckenwege. [11295 €. 

Nedditch |=diticht, o engl. Grafſch. Worceiter, 

MHedbdition slat.), Rüchgabe, Eritattung. 

Medefreibeit, Recht der Mitglieder einer ge: 
feggebenden Verſamlung, ſich über alles ohne 
gerichtliche Nerantivortumg außern au könen. 

Nedempt ich lat: Yoslanfung, Erlöfung; 
A or. wrtvier. 

Nedemptoriſten :Tat.), Ziguorianer, 1732 v. 
Altions Yıquori zu Neapel acitıitet, die die 
Nachielge Jein und Die Pilege des Seelen— 
heiles der Chriſten als Hirt verjolgen. 

Reden, Irdr. Biſh. Ludw. Otto Zrfr. v., 
Statiſtifer, uu, i84 Wendlingtanien tippe), 
+ '2 ,, 57 Wien: förderte die vergl. Statiſtik. 

Nedende Rimite, Dichtkunſt der Rhetorik. 

Medende Wappen firı. Armes parlantes‘, 
Namertwarpen, jpielen auf den Namen Des 
das Wappen Führenden an. 

Rederijker redereiter;, („Nbetorifer”i, Mit- 
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Medeteile— Reed 


— 1849 
glied der poetiſchen Bereine in ben Nieder: 
landen im 15. und 16. Jahrhundert. 
Redeteile: Zubitantiv, Bronomen mit bem 
Artikel, Adjektiv, Zablwort, Verbum, AUdverb, 
Propoſition, Konjunktion. Juterjektion. 
Nedgrave Ireddaretiw!. Mid., engl. gl, - 
1504 Bimlico, +'*,,83. Bi. mit feinem Bruder 
Sammel: „A century of painters of the 
„English school” 66 II, Memorials" 3. 
Hedbibitien laten, Rückgalie einer ichadhaften 
feylechaiten Sache beſonders Stückes Vieh). 
Medi, Francesco, Naturforſcher, « 1626 
Arezzo, 197 Biju. Iniekten Gegner der Theorie 
von Der UrzeuJung, Werle 3430 VIE 
Redten, beim Leberegel Entwickelungsſtufen 
mit Mund und DTarni 
Redif arab.', türtiiche Landwehr. 
Medigieren, für den Drud zurichten. 
Redimieren ılat.), losfuufen. 
Heding, Alons v., ſchweizer Politiker, «1755 
Kanton Schwwuz, un Beſehlsraver der Ur— 
tantone genen die Frangujen, +? , 1818 Land— 
ana von Zcnunz. irr Uberrock. 
Redingote irz 1, redänagott:, Reüerock, wei— 
Redinkegration (lat ı, Wiederberſtellung. 
Redir 1arab Y, natürliche Eiſterne. 
Redirivus ilat i, wieder auigelebt, nen 
Redner, Leo, icit !®.. 18* Biſchof v. Culm, 
3,28 Nenenbura a Weichiel. 
Rednitz, Tucliaf der Regnitz. Bayer. 
Nedon dena, Yrrend Oſirz. Dep. Ille-et⸗ 
Vilaine, 5700 E., Haien. 
Redondillas -ivanı:ıdiljag) (Redondilirn!, 
ſpaniiche u. portugieſiſche G> u. Ritlbiae Verje. 
Redopp ira ı, Viertempegalopp Der boten 
Nedoublieren ira :. verdorpein. 27chule. 
Redoute fir , ij:dutt!, altjeitig geidhlejjene 
Schanze: Mustenball, 
Redewa Reidovaäk,, böhm. Tanz im Trivel: 
taft. zienulich ichneil. Heine bringen, 








Red Hiver, O vr. Nchbenaf des Miiſiiiinpi. 
2130 km [, Gebiet 193271 qkın. O R. oftbe 
North, a, Mineſota, Tulota, acht zum Wini— 
peabee. 7o0 kin 1, beide für Tampfer ſchiiibar. 

Nedruth, senal.törafid. Cornwall 10324 (E. 
E.. X. Kupjfer, in. Kalender. 

Nedicheb, der 7. Monat im mohameruniichen 

Red: Ztar Riniecenzl.redstarertoterZtern, 
d. i dieien in der Flaage führend,, belgiiche 
Dampiertinie Antwerpen-Ptiiiadelppia, 10 
Dampier, 35111 Ton? ſWeaganttenpedanterie. 

Medtape enge 'tehp'.rotes Yand-Fir!tften), 

Redteubacer, O daß. Ferd.. Juacnieur, « 
82 son Ztener, +" ssktarläruhe Tiveltor d. 
polytechn. Schule. Wr. „Reiultate für den Ma— 
ſchinenbau“ 6 A 760 u a Rudolf, Sohmv OD, 
M. 1340 Zürich, 727,3 85 Freiburg i Br 
Schr. über mittelalteri. (81, u. moderne 183; A, 
Tektonit 86} 2C. 

Neduit sry‘, üih', iſeres Wert einer Be: 
feitigung als legter Stützpunkt. 

Heduktion (tat.), O AYuriidiuhrung, Serab: 
fegung, Verjüngung, Zahlenverwandlung O 
Einrichtung eines gebrochenen Gliedes O Gr: 
wiñung eines Mietalies aus ieinen Vorbin— 
dungen: einem Korper Sauerſtoff entziehen 
desorndieren; 

Reduktionoflanme, ĩ. Oxndationsflam̃e 

Reduktienstaäbellen, Tabellen zur Umrec: 
nung der Munzen, Maren. Bewichteverih.ZY: 

Neduftionsventil,i. Druckregnlator. ‚jtete, 

ebungdn) tlat.', Rede jcuvallı. 

Reduplikation (lat }, Verdoppelung, Buch— 
ſtaben- vd. Silbenwiederholg: vedunlizierende 
Verba bilden das Perfelt durch R. ıde, Jedi). 
Val. Pott 1862. 

Roduria (lat.}, Niet- Neidnagel. 

Neduzieren ılat.\, zurückiühren, vermindern, 

Nedwitz, j Markt-Redwitz. heruunterbringen. 

Nedwig, Oskar, Frär. v.. ſornigewandter 
SF. - 2 1823 Lichtenau bei Ansbach, + ®, 91: 
„Umaranti‘ 36. A. 865 „Lied vom neuen 
Deutihen Rei’ 11.98.76, Bramen, Romane, 

Mee, 1. Kommando beim Schiffsiwenden. 

Meer, Lough lock rihſ, Zee im Jñern Irlunds, 
vom Shanuon gebildet, 137 4kmi. 

Meed 'riıd), O Edw. Ianıes, engl. Lit: 
genieur, jeit 1874 Unterhausmital.Yondon,s% , 
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Neede — Reformation 


1850 
30 Sheerneß, DOberbaumeifter der engl. Flotte 
63 70. If. „Modern shipsof war” (mit Zintp: 
fon) RB 1.0. OFhomas MWrafeid, nordameri— 
fan. Staatsmañ,⸗ „1839 Bortland (Wlaine), 
3991 Sprecher des Repräſentantenhaufes. 

Need e tRyede), gegen Stürme gejdrühter 
natürl. Ankerplatz: Mer, Scifieigentumer; 
Mitr er, vereinigte<chiffeignentümer ; M erei- 
brief, Vertrag der Mitr er unter einander; 
Korrelpondentreeder, Geſchäftsſnhrer ber 
Mitr-er; Wlerei, Gewerbe der Wer. 

Reef engl.) Irif), goldhaltiae Quarzader. 

Heel ſrihlj, alter ſchneller Tanz iım* ,Zuft, in 
Großbritañien, Irland und Dänemark. 

Heel frz), fachlich; redlich. 

Meep :d), Tau: M’erbaßn, der lab, wo bie 
Verfertiger (RSclagnen Die Ne ivinen. 

Reed, © preuß. Regbez. Düneldorf. Kreis R., 
r. a Rhein, 3814 E. AG. Tabaktfabrikation. 

Reesſche Regel, Kettenregel, Ketieurechnung. 

NReetz, © preuß. Neabez. FrankiurtO, Kreis 
Arnswalde, a Iyna. 3116 E. Atı. 

Refaktie houma, Zahlungsabzug ibei der Ei— 
fertbalttt Frachtnachlaßemwen ſchadhaiter Ware. 

Nefekt ion ilat.ı, Erhebung: in Klöſtern 
Mahlzeit nach dem 24ſtündigen Faſten; DK 0- 
rium. Zpetieinal in Klöſtern. 

Referaät ılat.:, Bericht. 

Neferendar lat’, im praft. Vorbereitungs— 
dieui beitndticher Juriſt. Z'iat, deſſen Ant. 

RNeferendum ilu:., dus su Verichtende), Ur: 
ang des geſamten Bolfes un der Schweiz. 

Referenz tlat.), Wusfinmiterteiluma:, Em— 
stebluns,aitch die empiehlende Berjon, Firma. 

Refer ieren flat.), berichterſſiätten. Einen 
Eider. ihn zurückichteben Gegenſiatz deierieren, 
ihn aufchieben. ent, Berichteriratter. 

Herfen (ti, ſtehende Segel durch Schnüren 
jo klein als mönlich machen. 

NReffye Kanone, frasmı. gezogener Bronze: 
Hinterlader, 1870, foninuiert darchm., DTiret— 
tor der Artilleriewertitatt Meudon beit Bari, 
«1821 Straßburg, + Dez.8D als General. 

Neflektieren ıtat.;, Lichtwellen zurückwer— 
ferid: unachdenkten. 

Reflektor, O Scheinwerfer), Vorrichtung, 
um vLichtſtrahlen zurückzuwerſen. O Spiegei— 
teleitop, }. Fernrohr. 

Heiler lat, Tıderihein; R'erſcheinungen. 
unwilltürliche Übertragung einerſenſiblenEr— 
regung durch Vermittlung des verlangerten 
Darts Reflexcentrum) auf VBeregungs-, Ge— 
fäß— 0d. Abſonderungsnerven. a UV Blinzeln. 
Erröten. Thraänenflußebis zu einem gewiſſen 
Grade zu beherrihen (M’Bemmungı: bei man: 
hen Nervenleiden, sowie ber S:iruchninvergii— 
timgſehr erhöht, bis zukranthaiten Beweggen, 
R'ſtrampfen. 

Reflerxibel ttat.‘, iähig zurückzuſtrahlen. 

Reflexion (lat), OMi. Zurückwerfung des 
Lichts ꝛc. von einer Fläche. O Ss) Zurück⸗ 
beissen des Geiſtes auf ſich ielbif, Betrachtung. 

Neileriensfreis, ſ. Spiegelſextant. 

Nerleriv_ star), rückbezüglich. 

Reflerkrämpfe, |. unter Nefler. Wege. 

Neform tlar.), Beſſerung auf geſetzlichem 

Mefermatton (lat., Verbeſſerung), die große 
religioſe Bewegung des 16. Jahrh., tvelche die 
Entſtehung des Proteſtantismus zur FJolge 
hatte. Der Wunich einer Reformation an 
„Haupt u. Gliedern“ war jeit Jahrh. leben: 
dig gewejen, zahlreiche Vorläuier hatten fie 
versucht, durch Luther, Zwingli und Calvin 
wurde fie angeſtrebt. Worbereitet wurde fie 
durch die Nufldiung der Scholaſtik, die Blilte 
ber Myitik und den Humanismu,s, fie erſtreckte 
ſich keineswegs nur aut Kirche, jondern auf 
Wiſſenſchaft, Staat und Geſellſchaft. Ihr 
Prinzip iſt überall der Sübjektivismus, d.h. 
das Recht der Perſünlichkeit, zu glauben und 
zu handeln nach beſtem Sewihen. Material— 
prinzip der proteſt. R. iſt die Rechtfertigung 
durch den Glauben allein, das Formalprinaip 
die hl. Schrift ohne die Tradition. Perioden 
der R.: 1517/80 Begründung, 3055 Aus⸗ 
geſtaltung und 55/80 Befeitinmmn. Bal.Nante, 
Tentihe w im Zeitalter dev I. 6.21.1881 VI; 
Egelhaaf 2. A. 85. Vom kath. Standpunkt: 
Janſſen, w des deutſchen Volkes 7883 III. 
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Neformationdfeſt — Regen R 


— 1851 
Reformationsfeft, zur Einflihrg der Nefors 
mation, Sadjen */,0(1517), Berlin 2 ,,11539). 
Neformator (lat), Reformation Bewir— 
tender. 

Neformbill, in England jedes Reiormges 
feß, incbejondere die aui die Burlamentds 
reform gerichteten von 1830 und 65. 

Neformer :eiul.), gemäßigte Fortſchrittler. 

Neformieren ılat.), beiiernd umgeitalten. 

Neiormierte Kirche, diejenige Kirchenge— 
incinichaft, die jich im 16. Jahrh. vom Papite 
losſagte, jih von der lutheriſchen durch Tas 
difaleren Ehnralter untericheidet u. beſond. 
in ETemidland, Frantreich, der Schweiz, 
den Niederlanden und Schottland verbreitet 
ijt. Sie began in Zürich 1519. Buerſt beit m̃te 
Swingli (+ 31) ihren Charakter, ſpäter jedoch 
Bulvin it 641. Belciitmiiie der reformierien 
Kirche ind: Heidelberger Katechismus, 1. Hel⸗ 
vet. Xonfeifton u. Bekeñtnis der Dordrechter 
Spriode. Vetonung der göttlichen Heiligkert, 
Pradeſtinatiormu Leugnung der menſchlichen 
Freiheit. Tauie nur inahmeakt, Ubendmahl 
Gedaͤchtnismanl.Kultus überaus einfach Vers 
fanung die vresbyterian, Sat, Schweizer, Die 
Glaunbenstehre d.ev. reiorii Kirche 181447 II. 
Reformverein, deutſcher, ſ. Gropdeutiche. 
Refrain cirz.ı, [rejräna!, Kehrreim, vcgels 
iaßige Wiederholg, bejond. in einem Liede. 
Nefraktar irz), Widerſpenſtiger, der ſich der 
Welttarvitteht eittzient. Adgeftiv: fenericit. 
RNefraktion .Iat.), Vrecha der Lichtitrahlen. 
Nefraktor, dioptriſches Ferurohr zi. Fern— 
rohr. Bea). Lt, 
Reirangibilitat tat.‘ Brechbarkeit dei Licht⸗ 
Merrigerator (lat), Rüblapparat. 
Heiugics ıivz, ſrehinichient, Früchtlinge). 
Die tit den irauz., Nettgionsverivißitugeit des 
17. Jahrhegeilohenen Reformierien. Val Nils 
Refugium ılat.‘, Zuiluchtisorth. [vet 1885. 
Nefulgenz lat‘, Widerichein. 

Nefus iz), jiun, Weigerung; refüfleren, 
weigeru, abichtagen. 

Refuſion (lat.;, Wiedereritattung. 

Refut ation lat., Widerleguitg: rteren, 
widerlegen. j188 km & 
Rega, ihirfbarer, hinterpomericher Küſten art, 
Negäl ilat.), früher feines Orgelwert; 
jet Trgelſtime. Büchergeitell. Papierformat: 
GroßeRK. 736x529, Klein WM. 621><487 mm. 
Re galantuomo ital, Köenig-Ehreumaii), 
Beiname Bietor Emanmuels If. von Italten. 
Negalbüto, @ Sizilien, tal. Brov. Catania, 
1017 E. Format. 
Regalta, vorziigl. Zigarrenſorte v. groößem 
Regalien (le:.:, Rechte, deren Erwerbung 
den Privaten entzogen u. dem Staat allein 
geitatter ifrsuit 2cdz nicht zu verwechieln mit 
Höoheitsrechten; köñen auch Privaten übers 
tragen werden. 

Regalicren irze, (nut) bewirten. 
Negatta ttalı, Wettiegeln, Wettrndern. 
Regel, O ednard A. v. @, jeit 1855 Direk⸗— 
tor des otän. Gartens in Zt. Petersburg, 
32 15 Gotha, +27, 92 Petersburg. /. O 
Johann Albert, Sohn vd. O. Aſienreiſender, 
Petersburg, »1845 Buürich Bf. „Reiſebriefe 
aus Turkiſtan“ 76. 

Hegel = Menſtruation. 

Negelation ira), Erſcheinung, dat; in Waſſer 
vd. über 0% ſchwimende Cisittiche bei mäßigem 
Druck fih zu einem Eisblock vereinigen. 
Regel (Lehre Coß, I. Eos. 

Negel de tri (late), Viethude der elementaren 
Rechenkunſt aus drei gegebenen Zahlen eine 
vierte undekañte zu berechnen, die mir den 
drei geuebenen eine Bropartion bildet. Yus 
farttengefegte MR. (Reel muultipleri, wen mehr 
al3 ein Verhältnis gegeben tit. 

Megel, güldene, Grundpeicp der &: Was 
an straft gewoñen wird, geht an zzeit verioren 
Negeling = Realing. it. umgekehrt. 
Negelsberger, Ferd., pr, Prof Göttingen 
ſeit 1884, 0» 2%, 31 Gunzenhauſen. 

Megen, 0) bayr. A, I. zur Donau, 163 km I. 

On. Nezirtshauptort, Niederbayern, am 
Schwarzen #., 2231 E. E. AG. 

Hegen, bie durch Abtühlung od. Verdichtung 

der Yurftfesschtigteit gebilveten und iallenden 
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Negenbogen — Regie 
— — —1852 ee 
Trovien. Ebenio fiihrt die Viiſchung ungleich 
waärmer Luftitremungen v. aleicher Fenuchtig— 
keitzſfätiiag zLumm. Tas R'Maiferteiteht aus 

Sauerſtofi, Stichftoij, Kohleniäure, Anioniakec. 
In Tentichtand durchichnittlicht35., Regentage. 

Negenbogen, durch Brechung und Zurück— 
weriung des Sruenlichts in Regentropfen ent. 
ftantenestreisiirnt Karbenband deiſenMittel— 
punlt in der Verlangerung der durd) die Zone 
und das Ange gelegten Linie lient 

Regenbogen, Dartdel, Meiſterſinger 13. 

Regenbeogenbaut, }. unge. Jaurh. Mainz. 

Negenbogenihuffeichen,ichüfjeliorinigevor: 
tönt. Münzen nit Geprage ohne Scwiit; nad) 
dent Boltsnlanben fol auf ihnen der Fuß des 
Negenbogens geſtanden baben 

Kexenve irz [-Fchängasij. Regentichaĩt 

Regeneration late, Wiedererzeugung j Re— 
produktion Qi: Erneuerung, Wiedergeburt. 

Negencrativfeuerung, Gasfeuerung im Ver: 
bindung ınit iog Regeneratoren zur Erzielung 
eines größeren Nuperefts. Die Berbrenmmas 
gaſe werden Durch Numeri mit gitierförmigen 
Mauern geleitet und danadı letztere für die 
Luſt und Generativgaje erbißt, Die man bier: 
auf hindurchleitet, um ignen vor der Verbren 
nung cine möglichſt hohe Temperatur zu geben. 

Negencrätor ier.‘, Vorrichtung zum Vor— 
wärmen der Merbrenumgsluit. 

Regengalle Raryalleı, i. Galle. 

AegenVBteſſer Ombro, Pluvio, Udo-, ine: 
toenirter, Meßinſtrument Der RMenge, aibt 
dieie far einen Ort an, wen fie weder abfoſie 
noch verdunitete MM Hohe. '/, Fig 351 

Negenpfeiter .Charadıiidae), Familie der 
Stelj: oder Sumpivögel niit fraitiger. pfei: 
fenter Zune, beſond zur !Kegenzeit; an Luld 
ausgetrockneten Zumpfen undanf Ackerfeldern 
Gibar. Hierher der Goſd-R. (f.d.. Tiite, Cha- 
ratmus!, >luh-. Saatgrille, Sandtiihnden, 
Errierhe, Argialites minor!, Morinell ic’. 
IEndromias]| Morinellus), Rieſenn Schott 
land, Sibirien UAlle Arten wohlichmeckend 

Regens.lat ı,dergderrichende; Paterregenn, 
Anneber in fatyol Ztiiten; R. chori. der 
Ghorbireftor. 

Hegensburg, unmittelbare und Dutdts 
des bayr. Reghez Cberpfalz,r.a Tonau, 37031 
E I: RBN. 1.6.26 Dom 1275 1534) und 
ſchrne andere Kirchen, Rathaus; Reichsubtei 2r. 
Fabriken, Handel, 1’, Stunden abwärts die 

aldalla. R. beitand ſchon zur Mümerzeit 
(Castra Regina. 1245 freie hend, 1693 bis 
18065 Zi des Teutſchen Reichstages, feit 1810 
bavriih ' 9. Kin. 450.. Val über das Bistum 
Ru) 73H: Janer 88,86 III. 

Regenitauf, O bayr. Reabez. Oberpfalz, 
a Regen, L40 E. EACH, 

Regenſtein, vpreuß Burgruine bei Blantken— 
burg am Dar; 24560 ii. ME 

Negent tat, O Herrſcher, Monarch, auch 
RNeichs-, Regierungsveriveier: MIBaft, deijen 
Würde und Amt. @&) f. Diamant. 

Regenvogel, ſ Krokodilwächter. 
Negenwalde, Kreis preuß Regbez Stettin, 
1183 gkm, 45272 E. Haupt Labes. Darin 
® N, 3183 E At. 

Negenwurm Lumbrieus terrostriguRingel— 
mwiürmer, rötlich, 8 2>cm L., mit SO 20 Yrntacnz 
in feuchter Erde, befürdert Bildung von Acker— 
erde gl. Tarıvin 182. 

Negen-Zeit, in der heißen Zone 3. andanern: 
den R's. Urſache: Neridiebung der Kalmen ır. 
Paſſate. Jzeichniſſe mit Anaabe des Inhalts. 
RNegeſten itat i, chronologiſche Urtundenver— 
Neggioreddſcho (DR. di Calabria. unter: 
ttal. Brov , 3117 qkm, 405913 E. O Haupto 
bon 23853 E. E. Dans DOM. nel 
Emilta, oberital. Prov., 2169 gkın, 266146 
E O Yauptz v. ©. 18634 E E. 

Reggio reddſchol, Herzog v., ſ. Ondinot. 
Rexicides ıfr3.), irehichiiiihdl, id. i. Königs— 
mörder), die Mitglieder des Konvents, die für 
deu Tod Ludwigs XVI. ſtimten, 1815 ausge— 
wiejen. 

Regicidium (lat.\, Königsmord. 

Megie franz ı, reichib,, der unmittelbare 
Staatsbetrieb gewerbt Unternehmungen; im 
Theaterweien die Cbliegenbeiten des Negif- 
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feurs, der die Stücke in Scene zu ſetzen, die FfolgendeErbin, welche zunächſt von der Erbĩolge 


Rollen zu verteilen hat x. 

Hegierung, Inbegriif der Staatsgewalt ır. 
deren Organe, bejonders aud in den W’sde- 
jirken: ®’sprafident, in Preuſken Verwal— 
tunasvoritand eines R'sbezirtes. 

Regillo, E, j. Kordenane 

Regillus ta @). See füdöſtlich ron Kom; X 
436 VE, Römer beſiegten Latiner 

Reime sitz. treſchienri, Staateverwaltung, 
Lehenserdnuung. Diät. 

Reginment tat‘. Herrſchait, Staatsverwalte: 
größte adminiſtrative Truppeneinheit, 3 1 Wu: 
taillone bei Infanterie, 5 Estadrous bei Ka— 
vallerie, 23 Abteilungen bei Feld-Arüillerie. 

Rerına lat, Königin. 

Henne, Chronijt, $ 915 Trier, Abt v. St 
Martin Bf. „Chronican“ bis 906, deutich 
2.1890, Ball. Ermiſch 72 

Negiomontanus reigentisch Doß. Müller, 
RK, 1436 Nönigedera 1. Fri, + 9, 76 Me. 
Jensburg als Biſchoſ. Berdient un Algebra, 
Trigenontetrie, J.Mechanik Bat Zieglern871 

Region lat.:, Gegend, Umtrris, auch Yuit: 
ichicht VBorna, a Pleiße, S0 GE 

Regis,  jüchliidhe Kreisb Leipzig, Amtroab. 

Regiſſeur irz ! ehr: 3 Regie. 

Hegilter lat :, O Verzeichnis, bejond. alplır » 
bet Inhaltsverzeichnis. & :}) behördliche 
Zchifistiſte. (G In der Orgel eine vollitän- 
dige Pfjeifſenreine. O Stinilage. 

Regiſterbehörde, Tontrolliert das Recht der 
Schüfe zur Fuhrung Dev Nutionalflagge 

Regitterbafen, j. Heimatshaien. 

Regiſterhalten, im Buchdrud genaues Aufs 
einanderpaiien der Zeiten eines Buches 

Negitterton englen, Raummaß für Schijfs- 
vermeſjumng, engl. 2.4, Deutich 2, chm. 

Regiſtrierapparate, Initrumente, die Be: 
obachtungen und Beobachtungszeiten von Na— 
turerichernungen von jelbit aufzeichnen. 

Regiſtr terentat.,ineinBerzrichnisbringen, 
ordnen. NR ator, der es au beioracı hat: Wa- 
tur, Auiſbewahrungsort derRegiiter: ® ande, 
Verzeichnis Der Cingange bei einer Behorde 

Reglenment ifrz . —mängl, Gejchnitsord: 
nung: r'teren, vorichriſtsmäßig ordnen. 

Megletten irz, die in dev Buchdruckerei zur 
Treñung der Zeilen dienenden Turchichußſtücke 

Negling Schriisgeländer; R'ceſchütz. tletfnes 
durt aujgeſtelltes G, meiſt Rerolverkanonen 

Regnard Irenjabr,, Jean Frang., frz. Luft: 
ivriel/.» Febr. 1655 Paris, + +, 1709, Neben: 
buhler Molteres („Le jener" Ic: Neue Aus— 
gabe 1879 IE Bal Mabrentolß 87 

Negnaud de St.:Sean D’Ungeln renjoh 
De ſiaug ſchang dangichli, Ang. Mi. hraf, 
Marichafl von Kranfreich, = "", 1794 Baris, 
diente unter Napoleon IT, ging 1825 nach Grie: 
dienland, 2u zurück, 54 Befeylshaber der taıfcı- 
aarde, 59 Marichall, +’. 70 Cañes. 

Negnault :vemiviu,, Aean DYapt., wet, 
.'’,,1754 Baris, + dal. '" ,, 182. O Henri 
Victor, Yu. %. « %%, ısıy Aachen, + 
8 Anteuil. Firettor der Forzellunmanufaftur 
Sevres. Bf. Cours Clementnire de chimie"‘, 
deutih 10. A. 14381 u. a. Val. Dumas 81. 
O Henri, Sohn v. O. w: u Worträtgt, 
“143, gefallen bei Wuzenmwal 3°, 7. 
Leidenſchaftdurchglühte Bilder. Val. Marx 86. 
Regnier frenjehl, O Mathurin, franz. 
/. bei. ausgez. als Satiriker, = 2252 1573 
Khartres, 0 1013. Ausg. feiner 16 Sa 
tiven dv. Kourbet 1875. O Francois Sera- 
phin, Tesmarais, ifra.1e "16532, Barie, 5, 
1713 Daf.: Herausg des _Dietionnaire de 
’Academie”, Glaude Ambroiſe. Serzog 
v.Mafla, ir; ztaatsman,«" , 1736 Blamont. 
+ 4, 1818, Iso2 Natisnunmt,, 1804 Herzog— 
12 Brül. des Geſetzarbenden Körpers. 
Regnikolardeputationen, in Xiterreich: 
Ungarn Ausſchũſſe zur Führung d. Ausgleichs— 
verhaändlungen zw. Trierreich, Ungarn und 
Kroatien-Slawonien 
Regnitz.! Neven des Main in Bayern, 
entſteyt bet Fürth aus Pegnitz u Rednitz, 60 
Rexnum late, Reich. Ikın (. 
Negredient:Erbin, die in den adlinenZtam: 
zute beiunbveerbiem Ablebendes leßtenBeſitzere 


ausgeſchloſſen war. |M ent. der ihn annimi. 

NHegredi.eren ılatı, Regreſt annehmen: 

Regreßlat.|,Rüdgriff, insbeſond Des Red: 
ſelinhabers aufden, von dem er den Wechieiſer 
hielt, weit Bezogener nicht zahlt vd. Zaylg un 
wahrſcheinlich iſt; untericdieden N. mangels 
Zahlung, Annahme, Sicherheitsleiſtung. 

Regreſſiv tat‘, zurückſchreitend; r’e Meß- 
thode. analytijche Methode. 

Regret jvegräl, Bedauern, Reue; r'tieren, 
bereuen, bedauern 

Regula ılatı Regel. RB. Cuss. ſ. Coß. K 
de ti, BR. mulsiplex. j. Regel de tri. 

Negular ilat.ı. regelrecht; re Truppen, T. 
des ſtehenden Heeres imtSegenſatz zürvandmiliz. 

Rexuula falsl = Falſchrrchnung. 

Negultäres iRegulargeiſtlichen, = Regulierte. 

Negulatıv :latı Borichriit, Verordnung. 

Negulätor ılat:. Borrictung zur Regu— 
lirrung der Beichiwindigfeitder Wotvren. Wan 
unterichridet die Wen im engeren Siñe en: 
trifjugal Men i@ ig. 77; u. Schwungrader, 
Windrader, Bremen, Kontergewicht. 

Negulatören, ehemals in den ja Territo 
vien der Ver. Staaten eine Art Volksgericht 

Requlieren ılat , berichtigen, ausgleichen 

Nequlierte:lat.: id Alle, die jich verpflichtet 
haben, nad einer beftimten gqeiftl. Regel zu 
(ben. R. Eborßerren. j. Trinitarier. 

Negulierungsbock Korrektiousbock,, in der 
Schaizucht cin Bock, der durch jeine voll: 
ftummtenen Kigenjchaiten Mängel der Wlutter: 
tiere ausgleichen jolt. 

Regülud, Marcus Atifins, von. Feldherr, 
jeste 255 VC. (1. Puniſcher Kriens nach Afrika 
uber, nach anfüngl. Erioig gefangen, 250 0l3 
ssriedensunterbändler nadyKom gejchiett kehrte 
nach Verwerig der Bedingungen nach Kartyago 
zurid, kingerichtet. Wal. Jäger 1878 

Rerulus, O das Buldhäbnden. O Reines, 
freies Metall. BR. antimonii, Spiehnlanzlönig. 

Neh Cervus capreolus:, Hirſche; in ganz 
Suropa bis zum 5383.3n. Br, auch in W.u. 
RNünen inYaubs u Nadelwultern, Brunftzeit 
Sitte Juli bis Mitte Auguſt, Weibchen trägt 19 
Wochen wirjtu 2, ſelten zJuuge, TasalteMañ.; 
chen heißt Zock. das alte Weibchen Geiß od 
Wie: das Mäñchen im 1. Jahrr Aitzboch, das 
runge Weibchen Kitzkalb Manchenim? Jahre 
Spichzbock dvaunhabefsol. irater Vock: Weib— 
dien im 2. Jahre 566: naſ⸗R.. dañ Mile Das 
Maanchen ſjeut alle Jarre ein neues, oit unregel— 
mäßines Gehörn aut Wal Diltl 1885. 

Nebabeam, Solnn und Nachfolger Salomos 
975 u58 vC. als König v Juda, nachdem die 
Stame Israels ſich von ihm losgeſagt. 

Rehabilitation ilatı, Wicederhrritellg der 
echte u. Wurden eines vormals Berurteilten. 

Rehau, @ bayr Regbez. Therfranken, am 
nichtelgebirge, 3552 E. E. Atı. 

Hebbaun:, Ibeobald, Yicyrer. Nomponift 
und FJ. Berlin, « '_ 1835 daielbit. 

Nebberg, & Oberharz. 891 m. 

Rehberg. Willy, Pianiſt, Yleyrer Genf, et, 
1863 Ylurges. 

Nehburg, preuß Regbez. Hanover, Ar. 
Stolzenau a Mooboke. weitl. von Steinhuder 
Meer, 1211 E. —. VRal Kaauer, 2.4 1885. 

Nehden, Sweſtyreuß Regbez Marienwerder, 
Kreis Graudenz, 1941 E. 

Rehe, Huflederhaut-Entzündg, ſ. Verichlag. 

Nebfues, Phil. ABoſ. v. A.41779 Tü⸗ 
bingen, + 22. 1843 Boñ, hiſtoriſche Nomtane. 

Nebgeiß Eierſchwaäamm, j. Cantkeirellus. 

Rebkronc, Reygeheörn. 

Rehme, Tori, preuß NRegbez. in Kreis Min: 
den, a Weſer, 2306 (EB 

Pebna, - Medlenburg- Schwerin, 2077 E.AG. 

Nebpoiten, erbiengroge Bewehrfugein 

Neibahle :Ntäumer, Naumahlen, Ausreiberin. 
ſich ein wenig verjüngende fantige Stahlſtaäbe 
zum Vergrößern od Ausputzen der Bohrlöcher 

Reibersdorf, Tori, ſächſ. Kreish. Bautzen, 
Amtst. Zittau, 1361 E. LE. 

Neiboldsgrun, Ort jücht. Kreish. Zwickau, 
49 E. —, Llinsat. NAurort. 660 ı= it. M 

Heibungtsrittion) , das Bewegungshindernis 
zweier ſich berührender KRörper Wachſt mit der 
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Heibungsräder— Neichenweter 


— [sbo mm 
Staubigfeit der Berührungsfläcden u. d. Größe 
des Drucks, mit dem die Norper auf einander 
laſten, iit aber bei barten Nörgern unabhängig 
v der Größe der Fiache ebenjo v der Wejdnvnte 
digleit, wen dieſe nidricar groß iſt. Man unter— 
jcheidengleitenden, raltende R.u.Bapfen-R., 
die Heiner tft als galettende. 
Neibungsrader, j. Friktionsrad. 
Neibungswagen, Vorrichtung zur Prüfung 
der Maichinenſchmiermittehl. 
Reicha, Ant., J. «»1770 Prag, + ”, 
13:6 Paris, Krof an Korſervatorium. 
Reichard, Paul, Afrikareiſender, 2 1854 
Meutfvied, 50 85 im Auitrage Der ‚Nirifas 
miten Geiellichaft in Temichland“ m it: 
Yirta 8. „Dr. Emin Paicha“ sr u.a 
Reichardt, O I09. Frivdr.. Komponift u. 
/.* ° ,, 1752 Nenigsbery, +27, 1834 Wie: 
bichenſtein. gl Schletterer 65. O Tuiſe. 
Tochter v ©, Liederkomponiſtin, »1788. * 
1825 hambüta. O Guſtav, Komponiſt, .. 
1797 Samariow Pomerne, + 188Ber 
hin: „Was iſt des Deutſchen Bateriand?’ ua. 
O Eduard, er. 0". 3827 Koamburg, # 
>... 91 Nena Prof. djeit nr. Schr. uber Des: 
i.settton 2 N. BL, SO WM. 





Trinfwailer 1 
ARE EN © oberheiliice ©, Kr. Fried— 
baryszul So veſi Prov. Ztarientum, 
Nr Erbach. u nee, 1933 E. I. Dabei 
Kurg Rodenftein 

Rrichenau, Mud.. /, e 1317 Marienwerder, 
+ °°,, Te Berlin, beignd befaft durch jene 
M: Udrrri ibten 1 WEN: Ziritten2 A tm, 
Reichenau, Din Baden, Ar Renitanz, Inſel 


va Unteriee, 1750 E. TE; eben, Vencedittiner— 
abtei. ON. mm Sachſen, Torf, ind. Mesh. 
Sursee, Amteh Zittau, 620) CE. E Orleans 
iveberei Obeum Bea 39a2E.E GOartio 


boten Bear. Gablonz 3042 E. 

Reichenbach, O Karl Sreih. v.. Natur— 
foriſcher, —1788 Stuttgart, ee 
Lrinzta. arundete Eijenwerte in Blausto, Ant: 
decktte Rreoſjot, Vargffen u. Od a Fechner 
75. O Gottlico Ludw. Vund O. 54 
17434 werd, + 187u Dresden, 20 Prof. 
di, Begründer eines nauur!ichen Pilauzen— 
num /. © Seinr. Aula. 7, zen 


v@. *?, 1824 Tueesden, 55 Vro“ Leivbig, 
63 TDirekier des Vorne Gartens Hambutga, 
„802.2 O Morig v.. 1. Beihnivvite O 


Neichenbac, OFTEN ei Mendes Arız 

Li, 352 qkm, 677 E. O PauptS v. O. 
13054 E. E. RBN. AG. Fabriken. & "1782, 
Iritedrich der Gr. ſchlaat Daun: 9,00 Rei 
trag sw. Preußen u. Deſterreich; 191°, 1813 
Subüidienverrrag sie, England, Rußlaud u 
Preußen fA, tr. OR. in der Der 
taung, © prenb. Rearbe; viegniß, Landkreis 
Goͤrlitz, 187 E E AG SON im Vogatland, 
@ act Kreish spincdait, Amtsh. Playa 
21651 E. E. KBX. AG Fabriten 13. ai 
458. Ol Zux Der Agar, Berner Tber— 
land, Wa'ſerialle. 

Reichenberg, höhm @ a Vvauſißer Neiße, 
sy a. EK. Großartige Terltilinduſtrte. 
Reichenbrand, Dori, iachi. vreish. Zwickan, 
Nuten. Cheiurß, 2917 E. 

NReichenhall, oberbunr ©, in ſchöner Alpen— 
aracıd, 3317 E. E. Ale Zaline 10035 
Doppe!ztr. Zoplw. Wal. Liebig 6. A. 1880. 

Reichenſperger, O Aug. rn. tleritaler 
RPolti!ti!er. # 1808 Gorbieni;z, Mitglndes Franuk— 
jarler oa. Erfrirter Parlaments, 5063 ital. 
d zuerh. Abgeordnetenhauies, 57 84 2 Reichs⸗ 
tans. „Phraien u. Shlameörter" 4 U. 72 
un. O Peter Franz, Bruder v. ©. fr. 
Potttiker, = ””, 1810, 5979 Obertribunagl— 
Berltit, Mitgt des grantinrier und Er: 
Faer Parlameuts, jet 98 Dittgl. Des preuß. 
Sg. Hilies, jet 67 d Meichttaastgentumt, 
a ne Bertin. ART en eines alten 
Prriamentariers v. 43" 82 it. m 470 
Aeichenſtein, Sr. Zoſ. —— Müller dv. 
Reid Ne, 1825 Dat, Entdecker des Telturs. 
Neichenſtein, © preuß. Regbez. Breslau, 
KorFraukenſtein, am NFußz Des Mer 8e. 
dirges (872 m FR Teil der Ölater a, 2203 
g Als. :wetler, 1648 E. 
NHeichenweier, © Obereliaß, Ni Wuppotts: 
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Reicher — Reichsgericht 


1866 — 

Meicher, Roſeph, öſterreich General, « 
1831 Zemellowig CBöhmen, O0 Rommmdent 
des 13. Korps Agram,, 91 des 143ñsbrücki. 
Reicher Kindermann, i. tinberman O. 
Neichert, Kart Bogisſ. LK, « °°,, 1811 
Raitenbürg, 7 9. 83 Brot, Berlin, Vi. 
„Ya des menichtichen Gehirnsn 59 ar. 
Neichtin Meldegg, Karl Alter. Frfr. — 4 
1.08. 8°’, 1801 Grarenau. 23 Prieiter, 32 
Proteſtant, 10 Tıof, Peidelberg, 122 77. 
Kiycsolvgie und Logtk; Zeibitbiogr. 1874. 
Reichmann, Theod., Yaritemit, » 18: 1819 
Roſtock »Meckienbinge, Jet 90 auf Kunit— 
reiſen, Wagnerjanger. 


ER; 471. 
Neichsabihied, Liu de, ut welcher der 
Katier Die vom alten Deutſchen Reidhstage 
vereiübarten Geieße bei Schluß derteiben 
zuiameniaßte: Dev „üngſte I“ dv. 1054. 
Reichsacht, i. Acı. 
Heichsadel, die deichſtumittelbare Ritter— 
are, beitund aus. 350 Familien mit mehr 
Als 50009 qkm und Zoo Bewohnern, mit 
Brildung des Rheinbu: des den Landesiürſt— 
lichlkeiten unterworjen Sal. Rothv. Schrecken— 
erst 185962 IT. io bei. R. des Jñernu. 
Neichsamt, Erzamt: obere Neichebehörde, 
Neichsangeborigfeit, i. Bundesindigenat. 
Neichgumvalt, Anwalt am Reichsgerict 
zut Kran 


Neichsapfel, mrteinemKreuzget:ronteKugel, 


eines der Neichetletnodien. 
Neihsarhivr, beitanden in Wien, Fran!— 
tat, Rearußsburg und Weßlar. 


Neichsarımee, Deutſche. aus Teilen aller ein— 
shten deutichen Aunteen zuſamengeſeßt 1521 
sort beichlofien, 1808 auigelojt. Weritos 
Neichsſsbank, regelt denweldunlaufemT Neu 
ſcheumeiche, erleichtert Zahlırnasausaleidiweit, 
iorat iur Nudbarmachn a veringbaren Kapi 
als. Haubtiiß: Berlin: Zweigutederlaiiungen 
inn ISt. RBN. IWDuan bedeutenderen 
Pundelsplatzen des Meichs R'Direktorium 
unter Leitung Des Reitskanzters, Barfesım 
ratorium Reichskanzter, 1Mitgliedern, ul 
Tolſchow, ſveichäftzvertehr mitderk.. A. 1801. 
Neichsbankthaler, danicher Rigsdaler 
Heihsbeberden, Peutſche. leiten ihre Au— 
dritat unmittelbar ved Reichſszewalttranu. find 
d Merchskastzler als oberitem Cheieunzeritellt. 
Reichsburgerrecht, Bundesindigetat. 
Reichsdepütationen, si friiheren DTeutichen 
ierch veicheſtändiiche Ausichuſſe, ordentliche 
and Gert 16852 außerordentliche, leßlere aus 
beiden Bekeirtniſen gebildet, 
Neihsdeputatienebuuptihluß, dei n ich 
risaleistgeregten Reicts ‚reden: emiiitioit 
von ® „1503, ruhrte Durch Zufulartiier: ir Sl. 
Nedianfierniig der metiten geiſtlichent Juriten, 
Rärperſchailen, Reichzritter und Reictitadte 
hrs auf Be die Auflojt:ig Bes Mer: > wir 
Neichsdörfer, um friiheren DTeutigcten Neid 
ic. 1201 Torier mit Reichsunmitielvarteit, 
18183 medinttiteit. 

Reichsdruckerkti, aus der chemalinen preuß. 
Staatedinckerei hervorgegangen und durch 
Trwerbuüng der Teckerichen Hofhuchdruckeren 
erwertert; dem Reiche Boing unteröütellt. 
Reichsciſenbahnamt, geſchaifen durch Ge: 
tele vont » 18783. 

Reichsverbäniter, i Erbanit. 
Reichsfechtſchule, Deutſche. Verein zur Zu: 
lung treiwilliger Beitraͤge zur Errichtung dv. 
joa. Reichswatſeuhaniern, ſo bereits in Lahr. 
Reichsfreiheit, Reichsunmittelbarkeit. 
Reich sfürſten, um alten Deutſchen Reich die 
Inhaber unmittelbarer Reichslehen mit Siv 
u. Stime im Reichsſstagſalter, ieit 1580 am Ti— 
tutlarfürſten meniüritiche ohne dieies Recht. 
Neichsgericht, oberiter Gerichehei des Deut— 
ſchen NReiches, in Leipzig: Mitglieder werden 
vom Kaiſer wur Vorichlag Des Bundesra:s 
ernañt; zuſtändig in Straffachen: Die erſte 
und legte Jnitanz tur Hoch u. Vanderverrat 
gegen Katier u. Reich, zur Enticheidung der 
Reviſion gegen Urteile der Strafkamern u. 
Schwurgerichte: in bürgerl Rechtsiachen zur 
Ertſcheidung der Neviſſion ir, Bejdnverde gegen 
Urteile u. Beichliiife des Tberlandesgerichts: 
ber Meinnnasverichiedenteit zwiſchen Zivil⸗ 


Reichs Geſundheitkamt — Reichsſtände RB 


= 1857 
od. Strafienuten trit! Enticheida des ganzen 
Hofes cin. .Entideidgen Bes MS." (1880) FF. 
Reichs Gefundheitsamt Geſundheitsamt. 

Reichsgrafſen, Die reichszandigen Grafen 
Des fruheren Deuitſchen Reiches. 

Roeichshofen, SUntereliſaß, Kreis Hagenau, 
GE E. Die Franzoſen meien Die X von 
Wörthenach R. 

Reichs Hofrat, im früheren Teutichen Reich 
neben Dem Neichztamergericht das hochite We: 
richt, 1501 errichtet, 1018 beſtatigt, beſtand 
013 18 Nuten evang,) itebſt KRrafdent ar. 
VBizepräſident, Zip im Wien, wurde bet jedent 
Regiterungs weciel met ernägirt. 

Heihsindigenat, Bundesindigenat. 

Heibsinitanien, i. Reichskleinodien. 

Reichs Invalidenfonds, H00,, Miſt. . ausz 
frau; ricaceutic adigung für Penſionsau— 
ipriche, unter Therleutung des Reichskanslers. 

Reichs Zuftisant, mit dent Zip em R rii, 
Pat jamttiche in Das Gebiet der Rechtspilege 
einichlagenden Angelegenheiten für das Reid) 
zu beiorgen. 

Reichs Rammergericht,der oberiteldericht2« 
bot Des alter Teutrichen Reichs, tagte zuerſt in 
Fraukiur:wen Svrener, ieit 1603 ın Wetzlar, 
beitand 1105 ısn; Vefetzung Durch den Kaiſfer 
md Die Meichsitande gemeinſam; Thaätigkeit 
mickit:g Fat das gemeine Recht. al Berg 1797. 
ANeichskanztei, Sentralburean des deutſchen 
hrntzfasaters in Berlin, vermittstt Den amt— 
irn Kerlelr dereirlben mit den Cheis der ein: 
zelnen Renorts. 

Neichſkanzler Erzamt im fruüheren Teutichen 
Reich, petteider ven Burfüritenv. Mainz Im 
neuen Reich von Nazier ernant, At Vorſiuen-— 
der des Bundesrate, Leiter der Verwaltung 
ud Politik des Reit x 

Neichefleinodien Rei Asinmanicı- des ĩru— 
urren TrutichenRrich; S8 Nrone. zZepter, Reiche: 
ariel Schruert, T almatita ‚Jet 1797 in Wien 
al VKork RL TE 

Reichs Kriegsichatz, j Nrieadttup. 

Rrichsland = Elinß Lothringen 

Neichsmarincamt, durch fatiert. Käbinetts— 
ordre vem »2 , 1884 geichafien, oberſte deutſche 
Neichsbettärde Furt die Verwalltitug der katiert. 
Marine. Chei: cin Stuutsjelvetür. 

Keichbsmatrifel, 1 Matrifkel. 

Reiche. Oberhandelsgericht, jeit 1869 im 
Teut. Reich oberster erichteboi Fur Dandels: 
face, jeit' 47. 4inr Reichsgericht aufgegangen. 

Reichſpartei, j. Teutiche R. 

Reichſspoſtantt, verwaltet Das Peinau Tele: 
grartenweien des Teutichen Reiche mit Aus— 
jchluß ven Vuttern Wurttemberge, ititter 
dent Stautsjſetretat Des R's: Siy: Borlinm. 

Reichsrat, die aus Herren u. Abgeordneten— 
Haus bveiterende Vollsvertretung der Länder 
der öſterreich Ratierterue Cisleithanient: im 
Banern Met. Namer, jedes Mital. Derielben; 
in Rußland oberſte Verwaltungebehörde 

NSeihsranenfenmiiton, i Fritungsrayon. 

Reichsrezeß, ſ. Reichsabichted. 

Reicboritterichaft, i Rentsudel, 

Neihoichagamt. oberite Fenanzverwaltgs— 
betsıde Des Teutjden Reiches in Yerti. 

Reihsihaßbilletts, ruffifhe, verzinsliche 
Sihaß; iherie z18149 

Neibsidasiekretär, der d. Teutjche Reichs-— 
ſchatzanit leitende Staatsſekretär 

Heihesichuldentemmiriien, iuhrt Auiſicht 
über Die Rieichzsſchuldenverwaltg, Die vontrolle 
über die Kerwaltung des Reichs-Kriegsichatzes 
u des ReichsInvalidenionds., Nontvolle uber 
das Notenweien der Reiche dan: Zi: Berl. 

Reichsichulkommiſſion Berk, bat auf Er— 
jordern Des Reichstanziers Antrage zu vegut— 
achten, welche die Berechtigung böbrrer Leyr— 
anftalten zur Ausſtellung dvd Zeugniſſen uber 
die wifienjditt. Bejähignng fur den einjähr = 
freiwilligen Militardienſt bezweden 

Heihsttadte. im irüheren Teutſchen Reich 
die reichzunnirtelbaren Se. Die Landeshoheit 
in ihrem Gebteteu Sitzen Stime im Reichstag 
hatten, vor 1503 noch 51: Pamburg, Lübed 
und Bremen veitehen noch als Freie Städte 

Reichsſtände, im frübern Deutſchen Weich 
die uintitteibaren ıgeijtlihen und weltlichen, 
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R Reichſsſtempel⸗Abgaben — Neiber 
— 1858 —— 
Glieder desſelben, Die auf den Reichstag Sig 
ud Stime hatten. Reichsitadte. 

Neihsitempel: Abgaben, indirelte Abgaben 
für Rechnung des Teutſchen Reichs, wie Bör— 
fenjtener, ſtatiſt Gebuhr, Wechjelſtempel, Spiel— 
lurtenſtempel. 

Reichſtadt, Rapoſeon Franz Zoſ. Karf 
Serzog v., König dv. Rom, Sohn Napoleons I. 
u. der öſterr. Erzherzogin Marie Yuife, = °°, 
1811 Baris. 14 dv ſeinem Großvater, den Haifer 
Franz J. v. — nadı Schönbruñ gebracht, 
+ dat. ?,32. 9,15 als Napoleon II. protlau— 
miert. al Prokeſch⸗Oſten 78. 

Reichſtadt, @ böhynt., BezH. Böhmiſch Leipa, 
1769 E. E. Raiſerl. Echloß. faijerl. Herrichaft. 

Meichdtage, im früheren Teutjchen Vieich Die 
Verſamlungen der Keichsitände (J. b.), unter 
dem Fireitorium des Kurfurſten v. Mainz als 
Meichsfunzler. Seit dem 15. Jahrh. jerfiel der 
Reichstag in 3 Kollegien, Das furiuritt., Das 
fürftt. imit der geiltt. n. weltt. Banf: nad Day 
reichsftädtiiche mit aujamen 103 Mitgliedern. 
Eeit 1663 beftandiger Sitz Regeusburg. Jedes 
Rotlegium faßte jeine Veſchluiſe beſonders, Dez 
ren GGenehmigung dem Katſer vorbehalten war. 
Die Zuſamenigija jamtl. Veſchiüſſe hieß Reiche = 
abljchied Reichsrezeße Reichstag heißen auch 
die Volksvertretgen in neuen deutſchen Yeich 
tſeit 1871, 397 Mitgl. aus alg. u direkten 
Wallen hervor, zegangen, Hjuhr. Legislatur— 
periode, Junauvrecht), in Ungarn, Seweden 
und Tanuemartk 

MHeichsthater, Bezeichnung des Thalers im 
ehental deutſeten Reich; auch irürere Silber— 
münze in Danemart Riasdaler) u Schweden, 

Meibsunmittelbar waren im alten Deut— 
fihen Reich Beirtzungen, Stadte u. Verſonen, 
Die sie unter Kalfer und Mei ſtanden. 

Reichsverfaſiung, deutiche, vom 1871. 

Meichs Verſicherungsauit, za bes Reichs⸗ 
amts Des Ineru, Feit 1574 zur Durch fuhrung 
des Unfallverucherungsgeſetzes u. zur Funrung 
ber Auiſicht über die Alters-i. Invaliditats- 
verſicherung. 

Heichovilarien Reichsverweſer., im frühe— 
ren Teutichen Reich Die 2 Siwifchenregenten bei 
Tyronerledigungen 2c.: ber Herzog d. Sachſen 
in den Yasıbern des fühl. Rechts u. Deu Piatz— 


— 


raf bei Nbein im übrigen Teutjchland. 1848 
urch Wahl des Erzherzogs Joyan j. de er= 
neuert. als RMunzeinheit eingeiiturt. 


Neichuswäbhrung, jeit 1571 mit der SIEHE 


Neichtbal, & preun. Regbez. Wreslun, Ar. 
Namdlau, 1296 E 

Heid rind O Thomas, S="",, 1710 Ztra: 
dan, 64 Prof Gilasgow, +’... u. Seyrüns 


der der & des „gejunsen Menichenverſtandes 
wommen sense. O Sir William, Meetegrol. 
* 1791 Fifeihire, + 1808 Yosıdon, 38 6vou— 
verneur der Bermudas, pdun bir 36 d, Malta; 
Forichungen über Ztiirme. O Mayne, engl. 
Montan/, e 1818 land, + °%.,n 83 London; 
Prärieleben im amerik. Noten. Memoiren von 
ſ. Witwe uo. O Thomas Wemnk, cent. , 
18412 Newcaſtle upon Tyne: Romane, Yivar, 

Meif, bilder üch aus Niederichlägen atmoinyä 
rijchen Waſierdampies an, Durch Ausſtrahlung 
unter Mull erfalteten Gegenſtaänden. 

Neifferſcheid, O Ang. P, »o 1835 Yon, 
+ 30, 87 Straßburg wrot. O Alexander, 
Bruder vd. O, Germaniſt,, Prof. Orciies 
mald, # °, 1817 Boni. 

Heif-monat, November; 5. auch Frimaire. 
Mmorte, |. Froitipauer. Nrod, Krinoline. 
N trager, A ſchleſ Rieſencn. 1550 m. 

Meigate ireigeht!, @ engl. Grafſch. Surrey, 
22446 E. E. Ju. Enten. 

Heiben, das Regatten bei Schwänen, Gänſen 

Reihenzieher Furchenzieher, Wrarfeurı, ſtar— 
fer eiſerner Rechen auf Radern, mit verſtell— 
baren Zinken; dient zum Herſtellen v. Strichen 
für HPandjaat. 

Reiber (Ardeidae), Kant. der Störche: c. 80 
Arten, über Die aunze Erde verbreitet: Gefieder 
am Kopf uud Hals oft ſichopfartig verlängert, 
fliegen aut, waten im Waſſer, ſchwimen aber 
nicht, niſten teils im Schiff, teilß auf Baumen, 
der Fiſchzucht ſchadle; Gemeiner B. sich N, 
Ardes cinéras, in gen; Curopa: Burpur⸗7t. 
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RNeibergras — Reinhardt 


1859 
(A. purpurda), SEuropa, Aſien und Afrika; 
Mahti-R. (Nachtrabe. Focke, Nycticorax gri- 
sous), Sifder-B. !A. egretta), 
Schinudfedern. 

Neibergras,i Stipa. Riſchnabel,ſ. Erodium. 

Heil, Jod. ri... #, 40, 1758 Raudten, 
rot. Berlin, + 2211 1813 Halle: mieberlebre. 

Reilingen, Torf, bad. Fr Manheim, Art 
Schwetzingen, 2224 €. 

Reille Iräs!, D Senri Ebarfes Midel Jo- 
ſeyß Graf, frz. YNarichall, 1775 Antides, 
General des 1. Kaiſerreichs, +, 1800 Paris. 
@) Andre Charles Victor Braf, Sohn dv. (M, 
- 23, 1815, Beneraladjutant Napoleons IIT. 
überbrad)te 1,70 aus Erdan deſſen rief 
an König Wilhelm I, + !%, 87 Antibes. 

Heim, der Gleichklang der Ienten betonten 
Eitbe mail. od. ftumpP, od. der 2 letzten Zile 
ben dv. je 2 Werfen weibl. Ein ?itlbiaer aus 
Spondeen beitehender Reim heist ichwebend; 
nzit!lbig: gleitend; meyritbig: Hingend. Val. 
W. Grim 1851, Mehring 2. A. v1. Xeriton 
v. Jung 85. 

NReimann, Eduard. w/, Breslau Realgum— 
nafialdireltor ſeit 1873, 4 2 20 Ds: WE, 
„Neuere ww Des preuß. Staates“ 8288 II. 
Heinr., 8/ Verlin, Kuſtos an der tgl. Bib— 
liotüet, e '*, 50 Rengersdorf. 

Neimarus, Herm. Sam., Gelehrter, «?? , 
1591 Damıbura, + #4 1765. Schr. die v. Xeiling 
veröfſeutlichte „Wolfenbüttler Fragmente eines 
Ungenauten“. Bal. Strauß 2. WU 1877. 

Keim rangsl, Arrond.@jranz. Dep Marne, 
1011865 E. E. Kathedale, Induſtrie; Wein 
(uhampagnert u. Wolle B. das alte Truro- 
cortorum, einſt KronungsS der franz. Kenige. 

Hein, Juflus Joßann, Ddeutidertericuder, 
+ ?°°, 1855 Rauenheim Delle, 1873 75 im 
Auftrnge Der preuß. Regierung in Rapan, Bes 
ghrmbuna 18H; jet 83 Prof. der @ Bon. 
/:& Pilh.. E  Drrbartianen), e !%, 1847 
Gijerad, rot. Jena; Theorie nu. Praxis des 
Voiteſchüulunterrichts 4. A. 88 VIEL 

Neinach, O Jofepd, iry. Politiker, « 0 
1853 Paris, B1Nabinettschef Gantbeitas, 
Dire?tor der von Gambetta 72 bear. Keitung 
Kepubliyue Franzarmse”, 89 Teputiertin. @) 
Salomon, Pu. Archäylog Paris, Bruder vd. 
DD. 1858 Zt Gerniaim en Yane.@Xbclodore, 
w/. Bruder v. Du O, ⸗2, 60. 

Neinaiche, Ajche eier organijden Subſtanz 
nacht Abzug des Gehalts au Noble, Sand u. 
Robleniaure Der Rouagſche. 

Neinaud lranohi, ZRBoſeph Fouſſaint, franz. 
Drientaliſt, «= 2 1795, + '%, 1867 Paris; 
wo —Archäolog des Mohanedan Drients. 

Reinbek, Tori, preuß. Regbez. Schleswig, 
Kreis Stormarn, a Bille, 1165 E. TE. AG. 

Reinbet von Turu Dorne, Turne:, mittels 
hochd Dichter, :Yayerı des 13. Jahrh. 

—8 Albert, Kupierſtecher, —*, 1784 
Nurubera, + ,1863 daſ. 

Reinecke, Earl Heinr. Carſten, Bu. Pianiſt. 
.23, 182, Atome, vn Kapellmeiſter der We: 
wandhauskonzerte im Leipzig u. Brof.am Mus 
jervatorsum daf. Geiallig im fleineren ceente 


Lieder ci. Wok Waſielewoti 92. men. 
Mrineclauden franz. i,vaen'tlo ‚Art Vilau— 


Neineke Vos Fuchs, niederdeutiches Tier— 
epos nad) dem niederlaud. „Reinart“desHinrie 
van Allmar, der ſie aus verſch Bearbeitungen 
der alten german, Tierſagen ſchöpfte. Aim be: 
tafteſten Rachdichtg Goethes Val Genuthe: ü. 

Reinerz, Spreuß Regbez. Rreslaumr Bing, 
a Weiſtritz, 3113 E. AG. ⸗»WBal. Dengler 1282. 

Reinetten frän-j, verich. wertvolle Apiel— 
fortenmitweichem,weinſfäuerl zuckerhalt Fleiſch. 

Reinfeld, O preuß. Regbez. Schleswig, Kreis 
Stormarn, 1032 E. E. 

Neinbard, Karl Sriedr. Graf. frz Staats— 
mañ, 20 1761 Schorndori, 98 Miniiter des 
Auswärtigen, 1529 Geſandtier am Bundestag, 

32 Pair, t°°,. 37. 

beraadt cob :aotl. Schloß, 
bei griedridiroda,1089 1525 Bencdiftinerklofter. 
22, 1808 1 Herzog ruft IE 

Neinbardswald, is zw. Diemei u. Weſer, 
469 m tStaufenberg! Ravensburg /. 

Neinhardt, Rob., A Stuttgart Erci.,»1R48 








(Europa, 


Reindart— Reiskörperchen 
1860 
Reinbart, Job. Chriſt. Eu. Radierer, ";, 
1761. Hof, 7°, 18437 Nom. Bol. Baiſch 1882. 
Heinbaufen, "Surt, buyr. Regbez. Cherpfalz, 

am Regen. 2347 E Abs, 








Reinbeim, © heii. Prov. Starfenburg, Kreis 
Dieburg,. 1704 E E. AG. E. 


Rein bold, O Karl Sconhb., 4 
Wien, erſt Jeſuit; dan Wielands 
ſohn und 87 Prof, der & in Jena, t '", 1823 
Kiel. — Val. Keil 85. O Ernft,, 
Sohnp. OD,&,+:",01793 Rena, 1824 Proi. der 
in Jena, + !'%, 55 di. Schr. „ww der Philo⸗ 
fophie” 4. A. 51 u. eine Yioyr. von O. 

Reinick, Ros. eı. iyriſcher 4.» *2., 1805 
Danzig, 45 52 Dresbden: 5. A. ſeiner Gedichte 
mit Biogr. dv. Auerbach” * n.a. 

Neinide, Bene, Eu Zeichner Münden, 
“860 Etrenz Naundori bei Halle; Dlitarbeiter 
der „Fliegenden Blätter“, 

Neinickendorf, Dorf, preuß. Regbez “Bote: 
danı, reis Wiederburiim, 10061 E. LE 

Aeinigung, monatt.,j. Menſtruation: NR'gö— 
cid, ſj. wid; N'gobieb, ſ. Läuterungshieb 

Neiniich, fe0, Agyrtolog, Wien Prof,⸗ 
2° 1820 Ziterwig ı Steiermarf). 

Reinkens, Dorf. Hub., alıtaty. p, !., 1521 
Burtſicheid, 53 Prof. der $ Breslau, Mitbe— 
grander des Alitatholizis mus, 73 Biſchof Der 


“1758 
las 


Alltatroliken. /. 472. 
Reinlander, Birheim, Freißerr v., äfterr. 
Genurral, « ?°, 1829 Rausram (Mähren), 86 


Ktomandeur des 10. 
des 3. Korps Graz:. 
Neinmar, O v. Hagenau R. der Alte), 
VNineſinger des 12.133. Jahrh. Bat. Schmidt 
1574. MR. v. Zweter, Veineſinger des 13. 
Jahry Dal. Roethe 1887; Kurſchner, Deutſche 
Nox No 8. 

Aeincberg, ®. v., f. Püringsfeld. 
Arınodorr, eb jächſ. Kreisy. n. Amtsh. 
Swidam, 3859 E. 

Reinſtallieren cat ı, wiedereinſetzen. 
Heintbuler, Karl Martin, &, + '°., 1822 
Erfurt, 58 Ririgent 1135 60, Yrenten. Ora— 
twwrium „Jephtna“, Chorwerte, [rem u.a. 
Reinwaid, Wilß. Friedr. Herm., Semahl 
vd. Schilers Schweſter Chriſtophine, # 5, 1737 
Wafungen, +*, 1815 Wiblivtyefar Meimngen. 
— JENE Vie h zucht 

Reis, Bhil. N, » '., 1831 Gelnhauſen, 
Le, —* Friedrichsdorj; konſtruierte das 
Telepyon. Bol. Schenk 78. 

Neis Nees), partugiej. u. braſil Rechnungs— 
einſieit O,onaas DEV. Uran cd. ©. Viilreis. 
Reis Oryzu, Gramineen: gemeiner R. (O. 


Gorps (Braenyel), 9 


estiva L.) Cine der altejten u. verbreitetften 
Nuhrpilanzen der Alten Welt; aus SüUſien 


ftamend, uber die ganze Ielt angebaut. Die 
royen Nörser VKaddy werden auf Mühlen 
neichält, poliert, gemahlen und Dienen ec. 250 
Mill. Menſchen als Hauptnahruugsmittel, 
werden zu Bier Sate, Sanchu, Boza), Bruñt— 
wein Arraki, Stärfe verarbeitet. Stroh zu Ge: 
flechten, Huten, Bavierlabrilation; Kleie (R.⸗ 
Mehl zu Kutter. Rt. entpält 76,0“ Dextrin— 
und Stärfeinchl, 7, 9% ettweibartige Körper. 
Reid, Rleiner veruaniicher), j. Chenopodium. 
Yteisberg, & Waégenwald, 1250 m. 
Neisbier, } Reis 

Heisdich Reiovogel, Reisſtaat, Pudda orr- 
zivöra, Ic — acripennis); Weberfinken, 
JZuͤgbogel:. Paragnay bis Kanada. ichadet 
riadinkel, j. Spelz. _!den Getreidefeldern. 
Reis Efendi, in der Tuͤrtei früher der Miz 
nilter des Auſern. 

Reiſen Rydzyna), © Preuß. Kegbez. Bojen, 
Kreis Liſſa, 11654 E. E. 

Reiſer, Aug. %/ u. Komponiſt Haigerloch. 
1 1840 Ganmertingen. 

Neisfuttermehl, Abfälie der Reismiühlen, 
gutes Milde u. Maſtfutter fir Rindvieh. 
Reisqlas, f. Alubuiteralas. 

Reiſig, Karl Ehriſt. P. , 1792 Wei⸗ 
Benjee, + 7, 1820 Venedig. /. 

Reiſige, berittene Soldaten des Mittelalters. 
Reiskäfer, ſ. Kornwurm. 
Reiskörperchen, reiskornartige, knorpelige 
Gebilde in Getentenn. Sehnenſcheiden. Ent: 
mungeutiade noch mitt genau befatt 


De De En Sn Dumm ENT AT . 
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Heisläufer— Rekognoszieren 


1861 
Reisläufer, Angehörige neutraler Staaten, 
die bei riegführender Macht dienen. S. Rais. 

Neißmelde = Chenopoadium Quinoa. 
Meidpapier, papierartiges Erzeugnis aus 
dem Stanmmark v. Aralia papyrifura China). 

Reis: Porzellan, hinef. B. mit Üüberzug in 
durchbrochener Arbeit oder Melief bededt. 

Reid, D Karl Seinr. Adolf, Kanellmeiiter, 
.2 1823 Frantfurt M., + 88 Wicsebaden; 
Oper „Otto der Shüg.” O Wil, Reiſender, 
«13, 38 Maiiheim, ging 68 mit Stübel nad 
Kolumbien und Ecuador u. erfiom als erſter 

Neißblei, Graphit. Europäer den Gotopari. 

Reiiiger, O Karf Gottlieb, Bu. Noms 
ponift, = °', 1798 Belzia bei Wittenbera, t 
"1859 Dresden, dort jeit 27 Rapellmeijter. 
Populäre Lieder. O Zriedr. Aug., « ?®, 
1809 Belzig, + ', 83 Frederikshäld ı Rors 
megen). Lieber. 

Reißkofel, A Gailsdorfer Alpen, 2361 m 

Reimann, Anguſt. g/ Wirsbaden, « '*,, 
1825 Frankenſtein ıSchefien). Bi. Biographien, 
Opern, Eborlieder ꝛc. 

Neißmaß (Reißmodel', ſ. Parallelreißer. 

Neisſteinglas > Alabaſterglas. 

Reisvogel, j. Reisdieb. 

Reit. ı Reiterätur!, es werde wiederbott, Une 
weiiung zu nochmal Anjertigung einesRezepts. 

Heitbabngang : Manegegang:, Gehirnkrank— 
heit der Werde, bei der biejelben in Bogen 
anstatt in gerader Richtung gehen 

Reiterei, j. Kavallerie. 

Neiter, Ernſt, Komroniit, «1814 Wertheim. 
f , 75 Baſel, Streichanurtette. 

Meiter ieren \lat.), wieberholen. Ration, 
Wiederholung; r,tto, wiederholt. 

Reithgras, (Calamagrostis), Gramineen; 
7 deutſche Arten; Halme zum Dachdecken 2c. 

Reittnohen, Bertnäherung amüberichentel, 
wie beim Exerzierknochen ı(f. D.). 

Heitlunit, umfaßt Treiur des Nferbes u. 
Anabilduug des Reiters. Vgl. Ottinger 1885. 
Scönbed 4. A. 92, ‚fur Damen) Heydebrand 

Neitmaus, j Mühlmaus Bm. Wi 92. 

Reitochs, manliches Yuchtrind. 

Reitres —— Br mährend der Huge— 
notteufricae deutſche Reiter im franz. Sold. 

MReitihulen bilden Reiter praktiſch u. tyeo— 

Keitwechiel, |. Kellerwechſel. ‚retifch aus. 

Heitwurm, Maulmurfsarille. 

Neigenitein, Franziska v. Pſeud. Franz 
d. Nemersdort:, Koman/ in Rom, eo 19, 
18233 Schleh Pärdenſtein (Schwaben). 








Rei vindicatio :lat.), Klage des Eigen- 


tümers einer Sache auf Herausgabe der Iche 
teren gegen deren Reſitzer. 

Relsbarteit Irritabilität), die Fähigkeit 
der Teile des tieriſchen Körpers (bei. Mus: 
feln u. Nerven: u, Pflanzen, infolge hen. ır. 
medan. Einwirkung fih zu verändern. 

Meizen, das Nadahmen v. Tierftiftten mit 
der Hand od. befond. Injtrumenten Wild— 
rufe, um einen Fuchs od. Wulf anzuloden. 

Meizfer Rietſchiing, Lactarins deliciösns), 
Pilze, Agaricini; in Nadehwäldern; eßbar, 
fehr geſchatzt {E, rin. 321]. 

Reizmittel = Analeptika. 

Reizſalbe, ſ. Kautharidenſalbe. 

Rejizieren ılat.), zurück-, abweijen: Wejek- 
tion, Berweriung, Abweiſung: Nejektorium, 
abmeljendes Erkeñtnis eines Obergerichts auf 
ein Rechtsmittel. 

Mei von Naglowice, Rikoſaus, poln. 
Zichter, « 1507 Zorowna (Ufrainei, + 69. 

Rekadenz (lat. Heimfall. Inad Kapiteln. 

Rekapitulation (lat.), Inhaltswiederholung 

Rekläme ıfrz.1, empfehlende Anzeige (oft 
marttihreieriich). Vol. Cronau 1887. 

Reklam ieren lat.), Einſpruch erheben, zu— 
rückfordern. Subſt. Ration. U ant, wer 
reftamiert: Rat, wer reklamiert wird. 

NRekognition :iat.), Wiedererkeñung. 
Relognogzent ilat.). deutſcher Generalſtabs— 
offizier zur Eintragung dv. Terrainverände— 
rungen in bereits aufgenommene Karten. 
Arkognoszieren ılnt.‘ OD anerkennen. 9:X) 
aufflären über Terrainverhältniſſe oder Feind 
(durch RW ungspatrouillen od. M ungsdetn- 
dements:. 








Aekollekten — Religion 
1862 


1 
Nelolickten (lat), Franziskaner ftrengiter ; Verbreitung der R'nen (Seelenzahl in Mill.): 


Ovſervanz. 
Nekommand ieren (vom Frz), empiehlen 
— einſchreiben (Poſt;; Miatton, Empfehlung. 
Nekomparation ineulat.\, Wiedererwerbg. 
Nelsmpen:S mentat.!, Belohnung, Ber: 
aütung;: r.fieren, fie fpenden. 
Rekonſtitution ılat.), Wieterherftellung. 
Hekonftr vieren <lat.t, wiederanfbauer, wies 
derherſtellen Subft. ® ußtion. 
‚Rekonvaleszen't lat), Geneſender. Rp 
Übergang v. einer Krankheit zur Geneiung. 
DR tendaufer, Anitaiten zur ‘lege von Ge— 
neienden. |Hagten gegen den Kläger. 
Rekonvention ilat.), Gegenklage des Be— 
Rekonziliation tlat.\, Wiedervereinigung. 
Rekordation (lat), Eriñerung 
Hefreation ltat.) Erholung, Erfriſchung: 
reßreieren eririichen. ſeinen Geiandten. 
MNetreditiv (tat), Abberufungsihreiben an 
Rekrimination (lat.!, Gegenbeſchuldigung. 
Rekrudeszenz tlat.), Wiederrerſchliſierung 
einer Krankheit:Wiederauibrechen einerWunde. 
Rekrut frz.) in Einzelausbildung begrif— 
fener Soldat; r'ieren, R'en ausheben. 
Rektaindoſſament, Indoſſament, dag wei— 
teres Indoſiieren ausichließt. Wwinkelig. 
Rektang'el (lat), Rechteck; r'nlär. recht⸗ 
RNekta papier, auf den Namen eines ve— 
ſtimten Berechtigten lautendes Wertpapier: 
DR wedlel, W., auf dem der Ausſteller Judoitte: 
Rektaſzenſion, ſ. Auiſteigung. ;ren verbietet. 
Mektifi kation (lat.), Berichtigung, Zurecht⸗ 
mwetfung; (Rh 2, Teitillation eined Teitilats 
zum Bmwed weiterer Reinigung; in der Zr: 
ritusbreñerei als Feinbrand bezeichnet ı Ap— 
parat hierzu: Wienblaſe, Wiengerät): in der A 
Umfangsberechnung einer Kurve:er zieren. 
berichtigen. Wörter von einander. 
Rektion (lat), Abhängigkeitsverhältnis der 
Meftitis (lat), Maſtdarmentzuündung. 
Rektor (lat), Leiter, Ordner, 1. Lehrer: 
jätr!. gewählter Boriteher einer Uniperfität 
ıBector magnifieus), intofern nicht Der Lan— 
desfürft jelbſt R. \Rector magnificentissimus) 
Rekulieren (fra), zurückprallen. Lift. 
Mefuperation ılat.ı, Wiedererwerbung. 
Rekurrierendes Fieber, Typhus reeurrens 
Rekuͤrs lat), Redirsmittelim Berwaltunges 
gerichtsverfahren gegen Entſcheidung Der un— 
teren Behörde; refurrieren, Beſchwerde füh— 
Rekuſatien ılat.), Ablehnung. 'ren. 
Relais frz), [etähl, O Ruheſtation für 
Verde (RPferde), iedifel. O Vorrichtung am 
Telegraphen, durch Die der Etrom des Leitgs— 
drahtes den Strom der Lokaibatterie ichließt. 
Relapsns (lat.', Rückfall, Riutiülliner. 
Relata refero ılat.', ich erzähle das Gehörte 
NHelation lat), Bericht 
Relativ tlat.ı, der Gegenſatz v. abfolut, ift 
das nur verhältnismäßig Beſtim̃te u. Gültige. 
Nelativum (lat.), bezichendes Fürwort u. 
davon abgeleitete Adverb. !Emollientia. 
Belaxantja fIat.), erichlaffende Mittel, 5. 
Relaxation (lat.), Erfchluiiung der Gewebe 
Nelegation :lat.), Qermweijung. insbeiond. 
eines Studenten vd. einer Univerſität. 
Nelevänt ılat.ı, erbebiidy. Subitant.: &ele- 
vanz. Xelevc, ifrz.\, pikantes 3wiſchengericht. 
Helev ieren (lat.), erleichtern, befreien; her— 
vorbeben. R ation, Erleichterung, Befreiung. 
Melict (fra), Iveljeff], erhabene Arbeit; 
KHaut-M. loh⸗, wei bie Figuren mehr al® 
zur Hälite ded runden Körpers aus der Fläche 
ervortreten; Was-. bab=|, mehr flache Ur⸗ 
eit. W’Pruk, Verſahren, durch Preſſen auf 
ebenen Papier, Yeder 2c. erhabene Figuren 
berzuitelen; R'Maſchine, Vorrichtung zur 
Nachbildung v. Ws nad der Collas-Manier 
(ſ. d.3, WM. geden, hervortretend machen. ’- 
Karten, uriprunglih in Wachs, Holz oder 
Birs, dan in farbigem Yrägedrud. 
Meligion (lat), das Yeben des Menſchen 
mit Gott. Man unterſcheidet natürliche u. 
übernatürliche (geoffenbarte) R., jubjettive 
undobjeftive. Nachfolgend einetabellar. ber: 
fiht der Anhänger der Haupt-R'en in den 
verichiedenen Weltteilen nah Millionen. Vgl. 
Pfleiderer 2. U. 1878. 
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Religionsedikt, landesherrl. Erla wegen 
Religiönoduldung, wie dad Edikt v. Diniland 
313, das Wormſer 1521, das dv. Nantes 98. 
Tas Wöllneriche v.“, 1788 dv. IFrdor Wild. II. 
erlaflen, wollte der Aufklaͤrung entgegentre» 
ten, Dog ward ed 97 zuruckgezogen. 

Religionsfriede, der Nürnberger 1532 u. 
Augsburger 55; auch der Rajiauer Vertrag 
52 u. der Meftfäliihe Friede 1618. 

Religionsgeſpräche, linterredungen im 16. 
Jahrhy, mehrfach arhalten, um Ausgleiche der 
Parteien herbeizuiühren. Meiſt ohne Erfolg. 

Religionsphiloſophie, Teil der Philo— 
iopbie, der die Religion im Zuſamenhang mit 
den übrigen Eriiheinungen des Geiſtes betrach: 
tet. Vgl. Pfleiderer 2. U. 1883, Stödl 78. 

Religionsverbrechen, Gottesläſterg, Schmä⸗— 
hung einer Kirche oder anerkañten Religions: 
genonenihaft, Störung Des Gottesdienſtes 

Religiöſen, Mitatieder geiftlider Orden. 

Relistosi dien : lat , Ungluückstage. 

Neligiofität, Anbänglichteit an Die Religion. 

Meliften (lat), Dinteriniienichait, Hinter— 
blicbene. R'geſetz, regelt Penſionen der Bes 
aniten- und Offiziershinterbliebenen. 

Neliftenieen, Uberbleibſel“ des zurückge— 
wichenen Meeres, 3 B.Gardaſee (Oberitalien). 

RNcliquien (lar., Uberreſte von berußpmten 
Perionen oder Gegenſtänden, welche heilig 
geachtet u. dv, den Katholiken verehrt werden. 

Mellingbauien. Tori. preuß. Kegbez. Tüjjel» 
dort, Yandfr. Wien, 1555 E. E. 

Rellmaus, Sirbenjclufer. 

Rellſtab, £udw., / u. Tichter, # !?, 1799 
Berlin, + daf. ?’,, 1860; bei. befanit durch 
feinen Roman „1812” 6.4.91. Zelbitbiogr. ot. 

Relokation (lat.), Mictvertragerneuerutg. 

Reluitionsrecht (lat), Recht zur Wieder: 
einlöjung, beſonders eines Pfjandes. 

Nemagen, & vreuß. Regbez. Koblenz, Fr. 
Ahrweiler, l. a Stein, 3218 E. LE. Dabei der 
Apollinarisberg mit got. Kirche 11833 von 
Spirner erbaut: a &: Rigomagus. 

Nemak, Modert, #, » “*, 1815 Poſen, + 
065 Kiſſingen: jeit 59 Verlin. /. 

Nemark icren :fra.), anmerken, wahrneh— 
nen; raßel, bemerkenswert. 

Nemarnucdrud, die eriten Abdrüde von 
Kupieritichen mit Der Schriit. 

Hembargu ieren {iz 1, Irangbart:), wieder 
einjchitfen; Zubjt. I ement. 

Membouri teren ıv. fra), Tranabur:], ers 
fegen, vergüten: MB ement [rangburs’mang], 
Kinzichung db. Varauslagen, Wechſieldeckung. 

Nembrandt (R. Harnmensz van Ryn), nie= 
dert. w= und Portraitx, auch ausgez. Ra— 
dierer, Meifter des Hellduntelg, « !2, 1607 
Lenden, + °,n 69 Amjterdanz Nachtwache, 
Anatomie, Raub des Ganymed, Taniel, 
Kreuzabnahme 2. Wurzbach, „R'Galerie“ 
1884. | Mi, 473., Vgl. Diichel 92. [1206 E. 

Nenıda Ztudtremdai, © Sachſen-Weimar, 

Kemedium lut', O Heilmittel: O 
(fr) Rechtsmittel: O im Hüttenwefſen Abzug 
probierter u. verwogener Erze zu Gunſten der 
Hütte; © geituttete Abweichung vom jeftges 
jteltten Gehatt und Gewicht der Munzen. — 

emedür, Ylbjtellung, Abhilie eines Miß— 

rauch3. |Budapeit, « 1830 Heves. 

Hemenpi, Eduard, ungar. Violinvirtuofe, 

Hemer, belg. Vollsſtam in Gallien, Ver— 
bündete Cäſars. Imader,a Mojel, 215€. E. 

NRemich, © Luxemburg, Tiſtrilt Greven— 

Nemigius, ber Heilige, Biſchof v. Reims 
(459 bi 533), taufte 196 Chlodwig. Tag: 221 
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Remijia— Renaiſſance 


1364 


Remijin, Rubiaccen: von R. Purdienna 
u. Kt. pedunculata in Brafitien faljche Chinas 
rinden (China cuprea). 

Remington hremingt'n), Phiſo, &,« "],o 
18185 Litchfield (ydew Nort), Tonftruierte das 
RGewehr (j. d.) u. eine Schreibntajchine. 

Nenington-Gewehr, jdywed., früher auch 
deniiches Infanterie-Gewehr, Sinterlader, 
Aydverfhluß, Gelbfiipaner; Kaliber 11,,, 
12 gezielte Schüfje in der Minute [ Fin. 54]. 
In Dänemark jept Kray-Jörgenſen-Gewehr, 
Repetiergewehr, mit Wagazin für 5 Patronen, 
das den Ecait von unten umgibt [ ig. 66]. 

Ieminiscere (lat. „gedente”), der 2. Faftcıı= 
fonttag nad dem Anfang der Mefie, Bi. 25,6. 

Neminiozenz (fat.), Erinnerung. 

Ienirement [venihrmöng), Arrondo frz. 
Dep. Bogejen, a Moſel, 9374 CE. E. 

Nemis frz.) hremihl, zurüdgeftellt, unent— 
jſchieden (im Spiel, beſonders Schach). 

Nentiſe (irz.), Wagenhaus. vermittler. 

Nemiſier (frz), [remitjeh], Börſengeſchäfs— 

Neniiß late), Anufſchub einer Zahlungsfriit; 
A'ſſion, NRückſendung, Erlaß:; (*) unvollſtäu—⸗ 
diger Nachlaß der Kraunkheitserſcheinung. 

RRemittenden Krebſe), an den Verleger zus 
rückgeſandte Bücher. 

Remittens (lat.), Wechſelfieber. 

Nemitt tieren tlat.), zuridjenden, Geldſen— 
dung machen; NR,ent, Rückſender, der Girierte. 

Nemolade (RNemonlade), (franz), pikante 
Sauce aus Ol, Moſtrich, Eiern u. Gewürzen, 

Nemonitranten, j. Arminianer. 

Remonſtr terenilat.),Gegenvoritelfg machen; 
Eubjt. Niation. MAMultur 2mal jährt. blühen. 

NMemontanten, Pflauzen, die durch fünftliche 

Remonte (73), Iemongt), Pferdeerſatz der 
Truppen aus H’Depots (Staategütern mit 
Landwirtſchaft), worin Die angefauften 3jähr. 
Pferde 1 bis 2 Jahre verbleiben. 

Nemontoir ſremongtsahr], Taſchenuhr, bie 
ohrne Schlüſſel aufgezogen wird. 

Nemorqu cur (sitz), Schleppdampfer; riie- 
ren, ſchleppen. ſolche vollziehen. 

Henjotion (lat.), Antsentjegg; rjovieren, 

Nemoulade, |. Remolade. 

Nemplacant (frz.), lrangplaſſang), Stells 
vertreter Erſatzmañ; remplacieren, erſetzen. 

Nee, x. Zux des Neckar, 80 kın [. 

Henicheid, @ und @ftreiß preuß. Regbez 
Fitjjeldorf, 40371 E. E. BBN. AG. Eiſen- 
und Stahlwaren [& Fin. 159}. 

Neinſe, Dort, fächj. Kreish. Hwidan, Amts. 
Glaudan, a'z33zwickauer Wulde, 1402 E. 

NMemter (vom lat. refeetorium), Werjaims 
lungs= u. Gpeifefaal in Burgen ut. Klöftern. 

NRemſen, Ira, R. = 1%, 1846 New Vort. 
jeit 76 Pro). Baltimore; Lehrbücher. 

Nenuneration (lat.), Vergütung; remune- 
tieren, vergüten. (von dieſem erjchlagen. 

Remus, der Zwillingsbruder des Romulus, 

Nemulat !⸗müſäh. Jean Picrre Adel, 
frz. Drientalift, « 60 1788 Paris, + dal. %, 
1832 als Brof. Bf. „Recherches sur les lan- 
gucs tatares® 20, „Grainmaire chinoisc" 1. 
A. 58 20. Bel. ©. de Sacy 31. O Klalre 
Eliſabettz Jeanne Gräſin v., = °/, 1780, 
Hofdame der Kaiſerin Sojephine, + ?'/,, 1821. 
O Marie Charſes Graf v. Eolın von @), 
fr. / und Staatdman, « !%, 17297 Barıs, 
1851/59 al8 Gegner Napoleons Ill. verbait, 
7173 Miniſter dead Auswärtigen, + %a 75 
PBarid. Schr. „Essaisde philos“ 42 II, „Hist. 
de la philos. en Angleterre" 75 II, „Corre- 
spondance* 83,87 VI. O Paul Graf v., 
Sohn von ®, «'?/,, 1831, feit 79 Senator, 
gab Memoiren n. Briefwechſel von @) Herans. 

Ren (lat), Niere; R. mobilis, Wanbers 
niere; r'al, die Niere betr. 

Renaiſſance (frz.), hrenäſſängd], Wiederges 
burt, ber. der von Geiſt der Antile geweckte, fett 
316. Zahrh.inffralien entſtandene Künſiſtil. Fer— 
ällt in Früh-M.,Hoch-R(Cinquecento), Spät— 

t. Edleital. Früh⸗Rzeigt der Palazzo Strazzi 
(v. Majano) in Florenz [A Fig. Fl], deutjche 
Hoch-⸗9Yt. Die Vorhalle des Rathauſes in Köln, 
16 Jahrh. [A Figi52)]. Vgl. rugler, wderBaus 
tunit Bd. 4u. 5, 1868173, Hirt, Formenſchaß 
der R. 77, Burckhardt, Kultur der R. 3. A. 77. 





Nenaix —Nenningen 


1865 

Renairx [venäh], (vläm. Ronſſe), © belg. 
Prov. OFlandern, 16912 E. E. Tuch. 

MNenan [remang), Erneſt, frz. / u. Driens 
taliit Paris, = # 1823 Treguier (Cöte3sdus 
Nord), + %,o 92; Prof. Paris. „Zeben Jeſu“, 
dentih, 4. U. 80, „Urſprung des Ehrijtens 
tms” 69,82 VII u.a. „Eriñerungen“ dentſch 
83 (E) Fig. 474.) 

Nenard [venayr), Bruno, beig. General, 
* '°/, 1804 Zourrai, “4, 79, war 68/70 
md fett 79 Kriegsminiſter. /. 

Nenaud — Achiſſes, ji, / 1820 
Lauſañe. + 2%, 84 Prof. Heidelberg; ſchrieb 
über Zivilprozeß, Attiengeſellſchaft. 
Renault Irenohl. Llou Charles, frz. Po⸗ 
litifer, » 24. 1889 Alfort bei Paris, 71176 
Polizeipräfekt von Buris, ſeitdem Deputierter. 

Neuch, dad. ar, v. zum Rhein, 54 km Tl. 

Renchen, © bad. Kreis Baden, aiNteich, 
2156 €. E. x *®/, 1796, Franzoſen ſchlagen 
Diterreicher, [funft; Scharmützel. 

Rencontre (frz), [rangtöngtr), Zuſamen— 

Hendant (irz.), amtl. KRaffenfiihrer. 

Rendemont (jr3.), lrangd'mangl, Ausbeute, 
Ausbringen eines techn. Herſtellungsverfah— 
ren®, 5. DB. Raffinade der Zuderfabrtlation. 

Nendez:vous (frz.), [rangdewuh), Zuſam̃en— 
hun, Stelldidein; (X) Truppenfam̃elplatz. 

NHendieren (vom frz. rendre), im Arbitrages 
verfeht: vorteilhaft ausfallen. 

Rendsburg, Kreis, preuß. Brov. Schlesw⸗ 
Holſtein 1257 qkın, 58086 E., HauplS N., 
a; Fider, 13195 E. E. AG. Schiffahrt. 1848 
Zi der provilor. Regierung 18 Fig. 460]. 

Rendu [vangdpü]l, Eugene, frz. Gelehrter 
Bart,» 2%, 18241 daſ.: franz. Volisſchulweien. 

Nene (Renatus), J. v. Anjou, gen. der Gute. 
Graf v. Provence, = 1%, 1408, erwarb 31 
Yothringen, 35/42 König don Neapel, über: 
tich 53 Lothringen feinem Sohne Rohan 
und btieb nur Titularherzog d. Kalabrien, 
+’ 80; auch und /, ſaͤmelte die Dich: 
tungen der Tronbadours 2c. Werte 1845/46 
IV. Val. De la Mare 75 1. 

Nenegat, (lat.), Abtriüiiger; bef. dev feinen 
Ehrijtenglauden verleugnet und den Jlam 
angenoliten Hat. 

Renetten = Hteinetten. 

Ronforcs (frz), [rangiorsje}, ſchweres Taft⸗ 
band mit fehr dichten Einichlag. 

Renfrew ſreñfru), Schott. Srafich., 657 qkm, 
290790 E. Haupt N., al&iyde, 6777 E. E. 

Nengersdorf, Dorf, preuß. Regbez. Bres— 
lau, Kreis Glaß, a;Glaper Neilje, 25024 E. E. 

Neni, Guido, ital. Fund Radierer. », 
1575 Calvenzano, + 1612 Bologna. 

Reni, ruſſ. © Beſſarabien, l. alDonan, 

Neniform (lat.), nierenförmig. [6077 E. E. 

Renit,ent (lat.),widerjpenftig; Subit. Renz. 

Nenfe (Felchen, Blaufelchen, Gangfiſch, 
Coregönus), Edelfiſche, Salmoniden. 40 Ars 
ten an den Meeresküſten und in den Süß— 
wäfjert der nördl. kalten und gemäßigten 
Bone, Fleiſch fehr ſhmackhaft. Echte Maräne 
(©. maräöna); Boden:R. (Weiß-, Saudielden, 
©. fera}; Stilch (Kropffeſchen, C. hiemalis); gem. 
R. (Rheinanke, Blaufelhen, Albule, C. Wart- 
manni); Heine Maräne (C. albüla). 

Renkött (ſchwed.), eingeſalzenes Rentier— 
fleiſch. ſaus.Erzen im Reñfeuer. 

Rennarbeit, dirette Gewiñung des Eiſens 

Rennbahn (grch. Hippodrömod), in Konz 
ſtantinopel, von Septimius Severus ange— 
legt, jept At-Meidan (türt., Pferdeplatz). 

Nenner, Zoſ. SE, « 2°, 1832 Schmatz-⸗ 
hanfen bei Landshut, Begründer des Regens—⸗ 
Barget Madrigatquartettd 64. 

Nennerod, Dorf, preuß. Negbez. Wiekbaden, 
Kreis Oberweiterwald, 1397 E. AG. 

Henncs räl]l, Haupte irz. Dep. Ille-et⸗ 
Bilaine, 60232 &. E. Aladentie, Arjenal, 
10. Urmeetorps. Handel. 

Mennfener, fi. Reitarbeit. 

Nennic, JZohn, Ingenieur, eo *, 1761 
Preston-Kirt (Schottland;, + ?’%,. 1821 Lone 
don. Bekañt durch Brüdern: umd Wafiers 
bauten. Ebenfo |. Söhne Georg, Sir Zohn. 
Rat. Smiles 74. freis, 2068 E. E. 

Yenningen, Dorf, württemberg. Nedars 


Rennſteig Repelen 
1866 

Nennfteig (Meniting), 170 km langer, ur: 
alter Grenzweg anf dem Kart des Thüringer 
Waldes von Blankenftein a / Saale bis Hörſchel 
a!Werra. Bol. Trinius 90. 

Menntier (en, Rangifer tarandus), Hiriche; 
in den Falten Ländern der nördl. Erdhälfte 
wild und gezähmt, fanft, friedlich, ſchnell. 
Nüsglich duch Deich, Bleilh, Sehnen, Haut, 
Kochen, Sedärme und Geweih [ Fig. 109] 
und als Zugtier, nährt ſich bei. von der 
R'Flechte (Cladonia rangiferina), 

Henntiermoos, Cladonia. 

Nennwolf, ſchwed. Schlitten, der durchTreten 
(Stoßen) mit dem Yun fortbewegt wird, neuer— 
dings in den Winterſport Denon are 

Nennzeug, leichte Turnierrüftung des 16. 
Jahrhunderts. 

Nenommiage (fra), [zahih'), Prahlerei; 
Bieren, prahfen; Nlee, Ruf, bef. günftiger; 
lin, Prater, Raufbold. 

Nenonce (ftz.), lhrenöngs), Sehliarbe im 
Kurtenfviel; Student, dev ohne Vlitglied zu 
fein, ich) zu einer Verbindung hält Be- 
noncieren, verzichten. 

Nenouf rnit], O Peter le Lage, engl. 
Ägyptolog, Konfervator am Brit. Minjenm 
feit 1886, « 24 Inſel Guernſey. O gEinile, 
frz. Yandjch.: u. Borträtgt, « "%;, 1845 Barik. 

Menod,ation (lat.), Erneuerung; riteren, 
anffriſchen; Mlatur, erneute Gutsinventur. 

Nenſe, j. Rhenſe. (Nachricht, Nachweis. 

Renſeignenient frz.). lrangſſänj'nmäng), 

Nentäbel Erz), eintraͤglich. 

Nentanit (Reutei), Einnahmeſtelle herrſchaft— 
licher Eintünfte. Vorgeſetzter Z'mann oder 
2tentmeiſter. 

Rente Erz.), jeder regelmäßig einlaufende 
Reinertrag von Kapitalanlage od. Miete, auch 
eine Art Staatsanleihe (R'nanleihe), wobei 
das Kapital nie rückzahlbar iſt und die Zinſen 
alſv ſtets fortiaujen. Rentenanſtalten vezweden 
die Erwerbung von Leibrenten (j. d.). Nat. 
Scinfenberger 1887. 

Ventengiüter, in Preußen Grundftiüde, die 
den Eigestiimern gegen Yahlung fefter Rente 
überwicjen find, die nur unter Zuſtimung beis 
ber Zeile abgelöft werben fait. Vgl. Prey 1592. 

Reutenſchuld, Schuld, mit ber Berpilichtung 
IR Hahlung einer Dente, nicht Ruckzaylung 

es Kapitals. 

Iententitrcs (Nentencertifilate, Rentenin— 
flriptionen), Schuldverſchreibungen, legiti— 
mieren bei Zinſserhebung der franz. Staats 
rente. ſicherung. 

Nentenverficherung, Form der Lebensver— 

Nentier Erz.), [stje], wer von Renten lebt; 

Reutier, ſ. Netitier. (Ten, Hins tragen. 

Henteilieren (frz.), frangtöals], ein Dlges 
mälde auf neue Leinwand zichen, 

Nentrants (frz.), [Tangtrangs]), = einfprins 
gende Mintel (j. d.). 

Nenumeration (lat.), Rüdzahlung. 

Neuunziation (lat.), Verzichtleiftung. 

Renverſieren (frz), [rangiwerii], umtehren, 
untſtürzen. Das Segen des rechten Fußes des 
linfegejtellten Pferdes über den linken; Ge— 
genſatz traverfleren. 

Renuvoi (frz.), lrangwöa), Rüdjendung, Hins 
weijen in Schriften 2c. auf andere Stellen. Er— 
Härung am Croquisrand. 

Reokkupation (lat), Wiederbejeung. 

Neole ſrehoht), La, Arroudo franz. Ter. 
Bironde, a’Saronne, 3571 E. 

Neolen, dtigolen, 

Peorganiilieren (fr3.), umgeftalten, neuges 
ftalten; Zlation, Unigeftaltung zum Beſſern. 

Nepandieren (fr3.),[epang»],aufs,verbreiten. 

Nepar,ieren (lat), ausbeſſern Subft.!atur 
(B.ation); riabel, wiederherſtellbar. 

Nepart ieren (lat.), verhältnidmaßig vers 
teilen; Miition, derartige Verteilung; Ri 
itionsrechnung. Geſellſchaftsrechnung. 

tepalfillat.), Rüdtritt; riſſteren, zurückreiſen, 
nochmals durchgehen (Nechnungen), abziehen. 

lepeal (engl.) Iripihl), Aufhebung, Widerruf; 
aan 1840 von D’Goiel gegründet, 
trebt Aufyebung der legißlativen Union Ir— 

lauds mit Sroßbritafiien an. Mörs, 2302 E. 

Nepelen, Dorfpreuß. Regbez. Tiijjeldorf, Fr. 
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Mepertoirc— Reptilien 


= 1867 

Neperteire (frz), '=pertdahr!, Zpielplan, 
Berzeihuis von Zons od. überhaupt Bühnen— 
ſtücken, welche zur Auftührung komen toten. 

Neperterium ılat.ı, Regiſter, Sachverzeich— 
nis; auch kritiſche Überſicht. 

Repet ent: lat.ı, Hilisiehrer, insbejond, zum 
rieren ‚wiederbolen:; MR tlion, Wiederholg. 

Pepetiergefchig = Kartätichgeſchütz. 

Mepetiergewebr, ſ. Magazingewehr 

kKkepetitio est mätor studlorum ılat.), 
Wiederholung ift die Mutter des Studiums. 

Repetitionskreis, Theodolit. 

Repetitertum neulat., Wiederholungsvor— 
leſung, -0Unterricht 

Repetundae lat, Crimen repetundarum), 
im rom. Recht: Erpreiſung durch Veanıte. 

epletion :tat.. An, Uberfüllung. 

NHepliiirz ), zurückgenaltener Unterſtützungs— 
trunp: r'teren, ſich wenden, fich zurückziehen. 

Mepl it at), Antwort auf die Ausführung 
des Beklagten vd. Verteidigers; rigteren, ats 
werten. zur Verſchicbung einer pinrichtuna. 

Reply-Ietter .cugl.:, .ripleis), tgl. Ordre 

Nepnin, O Nikolai Wafljewitfd, Fürft, 
run. General, « "7, 1734, 62 Gefandter in 
Berlin, 70Siegera Saltida, + 7,1801 Moskaır. 
Fürſt Nikolai M.-Wolkonski, Adontivjohn 
v (D,e 1778, 1811 Generalaouv. v. Sachjen, +45. 

Repondieren frz. ‘, l:ongd:!, entipreden, 
inr etwas gut iein. 

Neponicren ilat.!,zurüdlegen, zurüdbringen 
einen ausgetretenen Bruch, ein verrenttes 
Gliede: Repoſilion. Wiedereinrichtung older. 

Report -engt.), ripourt;,, Bericht: R'er, 
Berichterſtatter, insbeiond. bei Zeitungen 

Report ifrz repohr .Ubertrag, im Börſen— 
geſchaäjt Vergutung bei Rrotongation von zzeit— 
geichaiten; A'Geſchafl. Ubertragung eines 
abgeſchlöſſenen Geſchaits an einen andern. 

Repos tirz ı,'repoh:, Rufe. punfti. [dyerbrett. 

Repoütortum (lat.', Auiitellungebrett, Bit: 

Repoſoir ':jvahr',; der Ruhealtar, um bei 
der gronleichnamsprozejlion mit Dem Aller— 
heiligen darauf zu ruhen. treiben. 

RNepouſſieren vonearz.ı, zurückſtoßen, zurück— 

Nevpouſſoir fra ı, repuſivahr, Steinmeißel, 
Honlitempel: der dunkelichattierte Vordergrund 
einerftalerei, zur Hervorbringa derPeripeltive. 

Meppen, Spreuß. Regbez Frautfurt aD, 
sr WSteruberg. a Eilang, 1273 E. LE. AG. 

Neppbubn Rebhuhn 5 Feldhuhn. 

Repräſent ant .lut,., Stellvertreter, Volks-, 
Gemeindevertreter: RWation. Stellvertretung, 
Vertretung: Anindbrung eines Schaujfjpiels, 
Rationskoſten. Aufwand in anilicher Stel— 
lung: rieren äußerliche, vertreten. 

Repräſentativinſtem, acwährt dem Bolt 
Anteil an der Geirzaebung durch Abgeordnete, 
die zeitweilig von der Regierung zuſamenbe— 
rufen werden. Muge: r libel, tadeluswert. 

Mepreben'dieren ılat , tadeln: ® fion, 

Repreſſälien tint.ı, völferrechtlice Vergel— 
tungsnrandlungen für die unzgerechtiertigte Hal— 
tungeiner Nacht. [davon Vepreſſivmaßregel. 








Repreſſion slat.), Unterdrüdung, Abwehr; 
Repriwand e :iranz.‘, !-mangd', Verweis, 


Rıige: rieren, fie erteilen. fen. 
Neprimieren itat.:, zurückdrängen, beſchrän— 
Repriſe iv: Schifszurückeroberung, Wie— 

derkolung. Wiederanfinnrung, Abzug auif Rück— 

fände, Steigen gareiallener Kurje. 
Neprob ieren ılut.‘, mißbilligen, verwerfen; 

Subit: R altion. 

Reproche :ir3.\, [repröichi, Soriyurf 
Heprodu Arion (lat, (D Vervieliältigung 
von Gegenſtänden: Wiedererzengung .dte- 
generation, vertorener tieriicher Teile, nur bei 
niederen Tieren ziemlidivolltoiiten.® Rtions- 
organe, Geſchlechtzorgate, M zieren, :wieder 
Nepo, i. Raps. ‚erzeugen, wirderneben 
Nepiold, Job. Georg. Wicchanifer,«!” „1770 

Wremen ıDanvver, 717,1830: 4 und geodät. 

Inftrumente Anſtalt von Enteln Robaiı Adolf 

ie 18355 und Oskar Philippi⸗ 42) fortaetührt. 
Reptilien Kriechtiere, Reptilia), Klafie dee 

Tierreichs. umiaßt die kaltblütigen, mit Dorn: 

oder Knochenſchildern belleideten Wirbelticre, 

bie ſtets durch Lungen atmen und meiſt Eier 
legen; die Gliedmaßen iind Füße od. fehlen. 








Meptilienfonds— Refervat 


1868 
Einteilung: Enalioſaurier (Sauropterygier, 
Ichthyopterygier, in der Setundärzeit; Pla— 
lodonten, in der Trias; Pteroſaurier, bis 
Kreide; Theriodonten, Trias; Auomodonten, 
Trias: Thekodonten, Tyas, Trias; Krokodile, 
Rhynchocephalinen u Eidechſen (Moſaſaurier, 
Maaseidechſen) vor der Lias bis zur Gegen— 
wart; Schlangen, vom Kocan bis jetzt: Schild: 
fröten, vom Jura bis jest: Dinoſaurien ıYınde 
mwirmer, von ber Trias bis zur Kreide. Bgl. 
Schreiber 1875. 

Neptilienfonds, fpöttiihe Bezeichnung des 
ans dem fequeitrierten Vermögen des Exkönigs 
don Hannover und des ehemal. Kürfürſten von 
Here gebildeten Fonds zur Verwendung 
gegen die preußenieindlichen Umtriebe Dieier 
1856 depoſſedierten Regenten und ihrer An— 
Hänger Reptilien nach Bismarcks Ausdruck 
vom °7, 691; v. genneriicher Seite als Fonds 
zur Bezahlung regierungsireundl. Zeitungen 
Reptilienupreſſey hingeſtellt. 

Mepublit :vom lat. res publieca, Stunt), 
Volksſtaat niit einem meiſt verantivorti. Prä— 
iidenten ıf. d.) an der Spitze. 

MNepublifaner, in den Xer. Staaten von 
Amerika diejenige Partei, welche die BYırndes- 
verfeinmg tor alem betont, jept auch ſchutz; 
wilneriich: die Pemoßraien erjtreben möog— 
lichſt jelbftändiges Leben der Einzelſtaaten. 
waren für die Sklaverei und find Beute für 
den sreibandel 

Mepubdiation tlat.:, Verichmälung, 
werfung: im Finanzweien des Staates Wer 
weigerg der Zinszahlg od Schuldentilaunug 

Repudium lat: Eheichetdung. wilte. 

Nepuangnation ılat ı, Weiderftreben, Wider 

Repuliſion tlat, MM}. Ruckſtoß. Rükckſſchlag: 
r iv. abſtoßend. 

Nepunze, Stempel von Waren auz (del: 
metall, Der den Gehalt dDerielben beglaubigt. 

Neputation ılat.ı, auter Ruf. 

Requabatterie, Orgetgeichütz mit 25 Läufen, 
im nordamerif. Sezeiſionskrieg verwendet. 

Nequéna [refena!, & jraıt. Prov Valencia, 
141417 E 

Neartterirz‘, vefühtl, Bejuh: M’meifter, 
irz. Beantter zur Erledigung von Bittichrif— 
ten und Beichwerden 

Requiem ılat., Missa pro defunetis’, To: 
ten: und Zeelenmeite. 

Requiesent in pace Lat.-, er rıche in Frie— 
dert, Schlußformel dev kathol Zeeleimteite. 

Megu irieren “lat.), verlangen, & B deu 
Dienit eines Beamter, Borivaltit Furage für 
die Armee. MR iftion, dal. ausführen, Er: 
heiſchuna. Mit, Erfordernis, WR ifitions- 
fnftem, Erhebung der Bedüriniſſe der Truppen 
vorn der Vevötkerung des teindlichen vLandes. 

Res (lat), Sache, mechtsiache 

RNeſchenſcheideck, Wvennas i1491 m), Tirol, 
zpiihen ii: und Etichthit. 

Reſchid Paſcha, Muflafa Meßemed, ber. 
tirt. Staatsınan. # 2%, 1802 Nomitmirimopel, 
jett 37 wiederholt Miniſler des Außern u. 
Großweſir, Haupt der Netormpartei, 7", 58. 
Reicht, peri Handels®, Haupté der Prov. 
Bhrlan, nicht wert vom Kaſpiſchen Meere, 
41000 E. Haien Enjelt. 
Reſcindieren (Iat.). zerreißen, tür unallltig 
erklären; Subſt. Befiiffon. Reſciſſibel, au— 
iechthar. Eiſenbahninebt. 
Reſcau ira), ſ-iohl, netzartiges Gewebe; 

Reseda (Wau, Reſẽde). Refedaccen: BR. lu- 
tea (Gelbkraut) u Tuteola enthalten Luteo— 
lin zum Gelbjärben. R. odorata Gelbkraut, 
Farberwauf. a, Kin. 322, beliebte Bier: 
pflanze. Kräuter des Mittelmeergebietes 

Mefcdaceen, dikotyle Pflanzenfamilie, meiſt 

Reſektion (lat.). Andichneidung v. Knochen— 
teilen zur Erhaltung des betrefienden Glie— 
des. Neuerdings auch fir Tarm u. Magen 
aungewendet. druckerei. 
Reſervagendruck ſreſerwaſchen-, ſ. Zeug— 

Reſervät (lat), Vorbekhalt. Recht, welches 
eine Ausnahmeſtellung begründet; R'rechte. 
Vorbehaltsrechte insbeiondere Die aui Grund 
der Reichsveriaſſung geivpiſſer Bundesſtaaten; 
ldum ecclesiantleum, |. Augsburger Reli— 
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Reſervations — Reipizieren R 
IS0I ———— 
vorbehnlt. R’is reservandis (lat », mit allem 
Borbebalt. 

Mefervationd (eual.), 'viienwehichens), in 
den Verein. Staaten die den Indianern zur 
Niederlafiung augewieſenen Bezirke. 

Neierve (lut., &ı, taktiich: ausgeſchiedene, 
zuriidgegaltene Truppen; organiiatoriich: 
nad aktiver Tienftpilicht beurlaubte Sol: 
daten. Eiehe auch Erfap-M. 

Refervefonds, auigeipeicherter Vermögens— 
beiſtandzur Deckung etwaig. künitiger Berluite, 

Neſerveſtofe, bei VBflanzen vor Beeudigung 
der Vegetattouspertode in verictedenen Or— 
gauen abgeichjedene Stofie. Wichtigire R.: 
Starke, fette Ole, Proteinſubſtanzen. 

Reſerv teren ilat.:, aufbewahren, ſich vor— 
behalten: r iert, zurückhaltend 

Reiervoir irz.. ſrwöahr], Behalter. 
Reſident  Diinitter: PR), Geſandters Klaſie; 
in Niederlandiſch Indien Gouverneur; V“ 
Schaft, Verwaltungsbezirk eines ſolchen. 

Reſidenz lat.) Wohnſitz eines Fürſten. 

Besiduum (lat.), Reſt der Eleltrizitat, der 
uch voller Eutladung einer Leidener Flaiche 
im derielben ſtets noch vorhanden tt. 

Heiign ieren (Uat.), verzichten; r iert, gefaßt, 
eraeben: KWation, Verzichtleiſtung, Auits— 
entigauug. WVertrage';. 

Meitlieren ılat.‘, zurücktireten yon einem 

Reftna, ital.@. um Golf v Neapel, 1559) E. ; 
herr terlivetie Über dem vevichittteten Hercu— 
wine. Wein. 

Kesin a ılut.', Cars; rös, harzig. 

Reſinate, Sursietien, Verbindungen Der 
Parziauren mit Altalien. 

Neſinon, Pechöl. derte Sachlage. 

Ben integra (lat.), unveriebrte, unverau— 

Reñpiozenz ılat.), Erholung nat bite 
macht: Siñedanderung. 

Reſiſt ieren ılat.), widerjtehen, auedauern: 
zubit. I en;. —a Verzava, 12819 E. 

Meſitza, Dungar. Komitat Kraſiö-Zzöreny, 

Neikri bieren (lat), eine Veriugung ers 
Iniien. 8 pt, Verfügung. 

Reſolütrlat., centtichlofien, als Zubir. Erlaß; 
ton, Beichluß, bei. einer Veriamtung, eines 
Parlamenis 2c. 

Resolrentia (lat.), auilöiende Mittel. 

Reſolvieren tlat.), beichließen, anilöfent. 

Neionanz ılnt ),die Verſtarkung des Klanges 
mittels eines minichwingenden Körpers. R'Vo— 
den, die Holzplatte, welche ber den Saitenin— 
ſtrumenten der: Zchall der Zutten veritirft. 

Meienätor, i. Schall. lauffaugende Mittel. 

Heiorbieren ar ),auffaugen; Resorbentia, 

Neforein, Zerſetzungsprodutt v. Anloutal: 
amt, Galbanum w. u. Uptali; wird aud aus 
Rotholzertralt destilliert. Turch Behandlung 
nit Zalpeteriunire u. falpetriger Zäurenibi R. 
practvolle vurparrote, blaue u. gelbe Kurt: 
itoffe. 

Reſorption (lat.), Aufiaugung von Stofien 
und der Zu’te, entweder aus dem Tarm oder 
aus dent Geweben iVlutergitiſe u. a.) 

Nefp., reipeftive (lut.), beziehungéweiſe. 

Neipett tat: Achtuna, Ehrfurcht; r’aßel, 
achteitswert: rrieren, achten; einen Wedel 
decken: tage, Friſitage bei Wechielveriall, 
bei der deutichen Wechſelordnung abycihaftt, 
doch hat der Anbaber 2 Tage Bert zur Ers 
hebung des Proteites. 

Respice finem ılat.), bedente das Ende. 

Neipirabel dlatej, atembar. 

Meipiration lat), Atmung. 

Heipirationsapparat ılai.\, O Atmungs— 
organe. O Vorrichtung, die einem d.ichlechter 
Vuft umgebenen Menichen zur Atmung tan: 
liche zuführt. GO Ehyftologtidher Apparat zum 
Studium des Themismus dev Tier Atmung. 

Reſpirationsorgane, Atutungsoöorgaꝛne. 

Neipirationsiwvege, ij. Luitwege. 

KHeipirator ilat.:, mit ride überzogener 
Appurataus Bold: od. Zilberdrahtnehken Ar 
Abhaltung falter u. verunreinigter Luit vd. der 


vo 
Armunasorganen. Vor den Mund gebunden. 
Reipir ieren (lat.), atmen: r abel. atembar. 
Neſpit fiva.), [:ipil, Nachücht, Stundung; 
lage, Reſpelttage, Reipett. [tinen. 


gionefrieden. R’riomentälisilut.), Gedanken: » Neipizieren :lat.), zurückdlicken, berückſich- 
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R Relpondentia— Retinteren 


— — — 1870 
J A — 
dung im Seerecht durch den Vefrachter behufs 
Deckung der überſeeiſchen Warenſendung. 
Meip:ondieren (lat.), antworten, entſpre— 
chen; rionfäßel, verantwortlich. 
Reiponforium (lat.), die Antwort bei den 
Wechielgeſangen zwiſch. Briefter u. Gemeinde. 
Reſſel, Joſ. O,. ⸗ 1793 Chrudim (Boͤhm.d, 
t 0 1857 vaibach: Erf. der Schiffsichraube. 
Ber seréra vörum gaudium (Iut.), ernſte 
Sache gewährt wahre Freude (Seneca). 
Reſſort Irefior], Eprinafeder ; Geſchäftskreis 
einer Beburde; rrieren, zu einem jolchen ges 
bören. ſholungsort. 
Reſſource frz), freſſurßl, Hilfsquelle; Er— 
RNeſtaͤnt (lat), ein mit Zahlung Rückſtän— 
dige:: R'en, rückſtändige Poſten. 
eſtaurant frz.). [reitorangi, Speiſehaus. 
Meftaur ationilat.), Wiederherſtellung: Er— 
friſchung, Gaſtwirtſchait; Wiederherrſchaft 
einer vertriebenen Dynaſtie, wie 1660 88 in 
England, 181430 in Frankreich. WM ieren, 
wiederheritellen: ftärfen: N ateur, Wieder- 
Heritellev von Gemälden ıc.; Bainvirt. 
RNeſtiacken, monokotyle Bllanzenfamilieder 
ſüdliches Erdhälfte: grasartig. bleiben. 
Reſtieren (lat.), im Rückſtand fein, als Reſt 
Reſtipulation (lat.ı, Gegenverſprechen. 
Reſtit uieren ifat.), wieder in den Stand 
jegen: Subitaniv W'ution. 
Neftitutionsedift,* , 165200. Paifer Ferd. IT. 
erlafien, worach alte durch die Proteftanten 
feit 1552 eingezogenen Kirchengüter zurüder- 
ftattet werben follten, die Reichsftände in ihren 
Territorien die Proteſtanten unterdrüden durf— 
tenc. Bol. Tupetz 1883. | Dentjchland 1691 97 
Reftitutionsfrieg,srienvummigsÄtv.aegen 
Reitriftion :tat.Y, Einſchränkung, Vorbehalt. 
Reftringieren (lat.), cinz, bejchränten. 
Refüm teren ilat.‘, zuſamenfaſſen, BE, 
furz zuſamenfanſſende Wiederholung. 
Nefultjat (lat.,, Ergebnis: r ieren, Sich er: 
Nefume tirz.), Bufantenfafiung. Igeben. 
Nefumtiv (lat), zur Stärkung dienend. 





MRefupination (lat.\, darch Zortion des 


Blütenſtieles erfolgte Umlehrung einer Blüte. 

Mefurreftion lat.ı,Auferitehung: R'smän- 
ner, engl. Leichenausgräber, verlaufen Die 
Leihen an Anatomen. 

Neßmann, Konflantin, ital. Dipſomat, « 
2, 1832 Trieſt, 91 Botjchaiter in Konſtan— 
tinopel, 92 in Paris. 

Metabl teren (sr3.!, wiederheritellen; Subſt. 

iſſement; 3 iMementsgelder werden an 
ffizgiere n. Beamte mac Kriegen zur Wieder: 
herftellung von Bekleidung 2c. bewilligt. 

Netalbuleu, @ Guatemala, 11500 E. 

Retalintion :lat :, Wicdervergeltung. 

Netardiirz ),[ttahr ‚basßsegenteilv. Advance. 

Retardät itat.i, Verluft des Aerafures wegen 
Nichtzahlung des außerordentlichen Zuſchuſſes. 

Netarditeren:iut.:, verzögern zurückbleiben; 
Eubit. KRlation. Ratlen. Rückſtände. 

Nerberg, Ralf v., Kunſt⸗ 251812 Liſſa— 
bon, + 125 85 München. Schr. über Nürnbera 

Metention (lat), Zurückhaltung einer Sache 
wegen Anfprüce au den Eigentiimer derfelben. 
Wal. Lengfeld 1885. 

Hetford (Kaft-%.i, Tihit rettford), © engl. 
Grafſch NRottinaban, 10603 E. 

Netbel, O Ar, we, » '%, 1816 bei 
Aachen, +? ,,59 Titiieltorf. Fresken im Rat- 
Baus YHachen?c Val. W. Müller v. Königs— 
winter sl, Valentin 92. O &tto, Bruder v. 
MD. wet. Tirsieidori, « 2°, 1822 Nachen. 

Metbel |-tefl‘, rrond. © frz. Tep. Ardeñen, 
a Aiſne, 7136 E. E. 

Nethem, O ricnh. Neabez. Lüneburg, ftr. 
Fallingboſtel. a Aller, 1334 €. 

Neticclagläfer = WGeſtrickte Gläſer. 

Retikulär ılat.), neßförmig. 

RNetimo Rethunimnon;, tür! Hafenz auf Kreta, 
10000 E. Handel. 

Retina {Lut.,, Netzhaut: Retinitis. deren 
Entzündung Retinitis pirmentosa, bei. 
bei dv. Biut&verwandten erzeugten Kindern vor— 
toMende Ablanerung ſchwarzen Farbſtoffes in 
ber R., die zur Erbiindung führt. 

Retinteren lat), zurüde, vorenthuiten. 





Nerintt—Regius 

— 1871 

Retinit (gelbes Erdharz),amorphes Mineral, 

foffifeg Harz d Braunfoble; weißlich bis bräunt. 
Ahnlich Hartit, Walchowit 2c. 

Retinospöra (Zoienbaum‘, Riupreifincen; 

Bierpflanzen aus Japan. Rückzug auch Abort. 

Retir ieren (frz), ſich zurückziehen; MR ade, 
Retizenz (lat., Verſchweigen. 

Retorquieren (lat), erwidern. 
Retorſion tlat), Zurückdrehung, Wiedervers 
geltung; insbeſ. zollpolitiſche Gegenmaßregeln 


‚Kino, Ausfuhrverbote, hohe Zölle: A'szölle) 


gegen, das Prohibitiviyſtem eines Staates. 

Metorte frz ;, zum Deſtillieren gebrauchte 
Gefäße von Thon, Borzellun, Metall, Glas. 
Die großenR'n aumBraütiveinbreiien:;P$lafen. 

MRetortengrapbit, 1. Gaskohle. 

Retortenkoks, bei der Leuchtaasfabrifation 
Rüdftand beim Erhitzen der Gaskohle in den 
Schamotteretorten. 

Retouchieren ifr3.), [retufch: ), überarbeiten, 
nadharbeiten, autirifchen, bejond. in der Pho— 
tographie u. Kupierſtechkunſt. 

Retour (ira 1, retuhr Rückkehr: Men .zurüd- 

ejandte, unverfänfl. Maren; K'rechnung. 

oſtenrechnung bei unbezahlten, proteftierten 
Wechſelner nieren „zurücdtonten, zurückſenden. 

Retour d’eau (fra), [retuhr dohl, au Tanıyf: 
maichinen Vorrichtung zur Samlung dee Kon: 
deufationstwafjers zur Keilelipeijung. 

Metrabieren (lat.), zurüdzichen. 

Netraiteifrz.),(-trätt|,Riczug ; der Zapfen: 
ftreich der berittenen Truppen. 

Retrakt lat), Näherrecht: VBerpflichta eines 
Käufers, einedritte Perſon in den abgeichloſſe— 
nen Bertrag eintreten zu laffen: mar früher an— 
erkañt bei Erblofinig zu Gunſten des Erben, 
bei Leyen zu Guniten des zeinsnerrn: ferner 
bei Nachbarn, Ganerben, Bauergütern. 
Retraktion (lat.), das Zurückweichen der 
elaſtiſchen Gewebe nach der Durchſchneidung: 
Schrumpfung von Narben. iſchanzung. 
Retranchement frz. 1.!:trangfhmäng!, Ver— 
Retribution lat \, Belohnung, Vergütung. 
Retro tlat), zurück, rückwärts: M’aktion, 
Rückvwirkung: r'grad, rüchlänfig: MWitraßtion, 
im Rechnungsweſen zurückdatieren v. Anſätzen. 
Netroflerion X). Knickung der Gebärmutter 
nach hinten. 

RNetrogradation, ſcheinbar rückläuſige Be: 
wegung eines Weltkörpers von D. nah W. 
RNetroſpektiontlat, Rüdblick; retroſpektiv, 
zurückichauend. Gebärmuttern. 
Retroverſion lat.‘ Rũckwärtsbeugung (der 
Nettberg, Friedr. Biſh. prot. p, —2 
1305 Eelle, F* ,39 Marburg Brof. Vf. „Kirchen: 
w Teutichland3 big 814” 1846.48 II. 
Rettgebühr, Bergelohn. 

Rettich, Zulie, geb Glay, Oin, beſ. Tra— 
gödin, ». 1809 Hamburg, 66 Wien. 
Rettich (Raphänus). Kruciferen; Garten R. 
(R. sativus), 1- od. 2jälirig, China, Strand— 
pflanze, bei ung ats Gemitje- u. Gewürzpilanze 
fultiviert ; Warietät dermongatsrettichtNRadies— 
chem. Oil-R. {R. oleiterus), Olpflangze 

Nettig, Biſb., A, -?°, 1845 Heidelberg: 
ſchui mit Pfañ preisgekrönten Entwurf au 
einem Nationaldenkmal für Kaiſer Wilhelm IL. 
Rettungd:Apparate,Borrichtungen zurRet— 
tung aus Fenersgefahr: R. Leitern, R-Säcke, 
2 -Yeinen, Springticher 20. Zur Rettung aus 
Artuffergeiahr: Schwimgürtel, Rafetenapparate 
nebit zörderforb, RR = Boote (mit Luftkaſtem:e. 
Nettungsbäufer, Anftalten zur Beiierung 
und Bildung verwahrlofter Kinder (Rauhes 
Hau: in Dorn 20). Vgl. Aſchrott 92. 
Nettungsweien zur Sec, wird ausgeübt 
durch Rettungsftationen, in Deutjichland Durch 
die 1865 in Kiel gegr. „Seieltfhaft zur Net: 
tung Schifibrüchiger“. [brimi, 1265 E. E. 

Retz, © Niederöjterreih, BezH. Cherhollus 

Meg vül, Jean Frangois Paul de Gondt, 
ne dv... 1614 Montmirail, ftand mit 
Sonde an der Spitze Der ‚yronde, + *%:,79. Me— 
moiren 1859, Werfe 72.88. Bgl. Brouard 85. 

Netzbach, Marttobayr.Regbez Unterfranken, 
a Main, 1047 E E. 

Mesiuß, (D Anders Ad... u Nuturforjcher, 
3.0 1796 Lund, + !*, 1800 Brof. Stodholm. 
Ethnogr. u. kraniologiſche Studien O Guſt. 
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Reich — Neuß 
U VE een 
agnus, Sohn v. (M, feit 1877 Prof. der 
iftologie Stodholm, « ?". 42 daj. Bon 
feinen Schriften deutſch „Fiñland“ A5. 
Retſch, Morig, N ı. Radierer, «9, 1779 
Predden,+'! „1857 al8 Brof.daf Illuſtrationen. 
Reuhlin, DIod., taräzifierttapmon, Haupt 
der dbeutichen Huntaniften, 2,1455 Jioriheim, 
82 in Fienften des Herzogas v. Württemberg, 
kaiſerl. Pfalzgraf, 99 Her des Schwab. 
Bundes +" ,22 Bad Liebenzell. Keñer des 
Hebräifchen u. der Kabbala. IB), 475, Bat. 
Geiger 71. O Serm., w/, + °., 1810 Mart: 
röningen, 42:57 Pfarrer PBirondorf bei Tü— 
ingen, +’, 73 Stuttgart. Bi. „w Italiens“ 
5974. Fabriken. 
Reudnitz, öftl. Vorort dv. Leipzig. Realſchule, 
Meuiiterendrz.),jeinenspipererreidhen,&rivlg 
Reugeld (Meufaufi, f. Reuvertrag. [haben. 
Heuland, Torf preuß. Regbez. Aachen, fir. 
Malmedy, 22V E E 
Peulcaur !röloh!, Fran. ©, « °°. 1829 
Eſchweiler: 64 Brof. an der Bewerbrafademie 
Berlin, Jurymitglied der Weltausſtellungen 
Paris 67, Wien 73 u. Ryiludelphia 70. Haupt— 
wert: „Theoretifche Kinematit“ 75. [WW 475. 
Meumont!römong], Alfredv.., preuß Diplo— 
mat und w/, «'°, 1808 Aachen, 49 51 Ge⸗ 
ſchaftstrüger beim Burifan, dan bis 60 Mi— 
nilterrefident tıt Florenz, Modena, Parma. 
r 9%, 87 Burticheid. WB „ww Der @ Ron” 
67 70 IIE, „Aus Artedr. Wilhelms IV. geſun— 
dem und ranfeı Tagen” 8s u.a. feiniqung. 
Neunion ijız.), [ven inijonal, Wirdervers 
Meunton [rebsüniong, früher Bourbon], 
trastz.afrifan. Inſel im Ind. Ozean, in der 
Brunve der Madkarenen, 1980 qkın, 167817 E, 
Zeh. Duisis St Denis. Val. Keller 1888. 
Neunionsfammern, die 1680 v. Ludw. XIV. 
eingeicgten Kontiifionen zur Unterſucha, wel: 
he Gebiete früher zu den Durch den Weit— 
fülifhen, Nachener und Nimweger Frieden er— 
haltenen Abtretungen gehört hatten: Ludwig 
XIV. bemäctinte fich derſelven, mußte im 
Frieden dv. Ryswyl (1697) einen Zeil heraus— 
geben, bebielt aber das Ehſuß. 
Heu, Graf v., :. Prim. [28780 ©. E. 
Reus Irc:u8l, © ipaı. Prov. Tarragona. 
Reus (Iat.), Angeklagter, Shuldiger. 
Reuſch, Fri. Seinr., altkauh. F, # *,, 1825 
Brilon, PBrieiter, ſeit 61 Prof. Boſi, er ver: 
weigerte die Anerkeitung des Waticamuntt, Dar 
her ertomimiziert. Vf. Index der verbotenen 
Vücher” 8385 Il u. a. 
Neufche, Theod., O, beſonders Charakter: 
fomiter, # !};, 1825 Hamburg, + '7, 81 Wien 
als Mitglied des Burgtheaters. 
Reuſe, Zur von Neuenburger See, 45km. 
Neuſe, trichterförmiges, vorn offenes Flecht— 
werk als Fangvorrichtung fir Fiſcho. 
Meufß. Heinrich VII.. ſ. Heinrich (39). 
Neuß, O Sarl Aug. v. A, ⸗ Yo 1793 
Brosebrisdorf, 7°, 1874 Bimbinenal& über: 
landforitmeiiter. Schr verbicitnm Förderung 
der preuß. Staateforſtverwaltung. O Eduard, 
proteit. $, * '%, 1804 Straßburg, 34 6159, 
88 Prof. dai,, +! 9. „ww des N. (6. A. 88, 
und der A. T.” 81, „La Bible* 75.81 u. a. 
O Aug. Emanuel, Faläontolog, » ®, 1811 
Titin, + 9, 73 Wien Prof. /. 
Meup,r. Zu der Mlure, vom St. Gotthard, 
nebt durch den Vterwalditätter Sce, 146 kn |. 
Neuß, 2 hiring. Jürſtentümer, a Saale u. 
Merten Elfter: D 8. ältere Linie, :R.: 
Greiz). 316 qkm, 82751 meiſt protcit. E. Be: 
itcht auß 3 größeren und mehreren Fleineren 
Ztitden; Haupt® Greiz. Einnahme und Muss 
gabe (1894) mit je 122 708.4; Staate ſchuld 
(93): 139500 .2. Staatsform: mieitarttiche 
Veriaſiung vom °°, 67. O R. Jüngere 
LTinie ıR.= Gera: Shieize Yobenjtein : (Ebert: 
deri), 826 ygkm, 119811 meiit proteit. Er: zer— 
fällt ın 2 Dauptgebicte und mehrere kleinere 
Parzelen; Haum® Gera. Einnahme uiid 
Ausgabe (Finan pperiode 1803 95) 20RUOS1 
lezw. 2091.100 .. 4; Zchuid 11893): 1040590 . X. 
Staattiorm: konitituionelle erbl. Monarchie. 
Revidiertes Staatzarundgeſeßy dom '52 
und Geſetz vom °", 56. — Die Truvpen 
von beiden R. gehören zum Ini-Regt. 96. 
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Meußen—Reverend 

Zn — 7 
1 Realgymnaſium, 1 Handelsſchule,? Xtchrer: 
ſeminare, 1 Taubſtumenanſtalt. und In— 
duſirie. OLG. Jena. Fürſt und Prinzen heiten 
nad) alter Famtlien Tradition stets Heinrich. 
die altere Linie begiñt bei 100 wieder mit 
1 und die jüngere jedes Jahrhundert mit. 
Bappen beider R. | Nin. 132.) Landesfar- 
Ben: ſchwarz-rot-gelb. @rdenv R.i.ı a. £.: 
je tEhventreuz. w: Stamvaterdes Danies'h mt 
Heinrid der Frome dv. Weida z1113 11665: 
deſſen Enket Heinrichh der Reictte (PN zen 
1193 erbt. Rrichsvogt. Seine Söhne ftiiteten 
die 3 Linien Weida. Plauen u Gera, don denen 
1550 nur noch Die Pir.:.vsjihle erbalten blieb. 
Die ich 156 H aber miulo na iLinien jpaltete, deren 
mittlere 1616erloſch. auDas Daus der äfteren 
&inte wurde 1778 in den Reichsfurſtenſtand 
erboben: dieſelbe ichloß ji 1307 dem M.cine 
bunde, 15 dem Deutſcheun und 66 dem Mordd. 
Bunde am. Jetziger Fürſt Heinrich XXII, jeit 
59. bı Dad Haus der jüngeren Linieteilte ſich 
1617 u. 66 in Die Linſett Wera, Schleis, Ebers: 
dort u. Lobenitein; R. Hera beitand Dis 1802, 
MR. Yobenjtein Did 24 u. R.-Ebersdorf Dis 48, 
worauf R-Schleiz das Ganze in Berti nahm 
Dieſes wurde 1R06 in den Reichsfüritenſtand 
erhoben, ſchloß ſich 1807 dent Rheinbunde. 15 
den Deutſchen und Ge dem Nordd Bunde an. 
Jeßiger Fürſt HeinrichXIV. jeito7. Val Yımer 
(ww 29, Brückner 70. Collman u2 

Neußen = Ruſſen KreieWaldenbura,37336. 
Neußendori, Tori, preuß. Regbez Vresltau— 
Reuter, O Ebriſtian. V,IGGOoñ Mutten bei 
Halle. 2. des komichen Reiferontans. Ziel: 
muffsty ac. 1008, n A 18850. Val Zarucke 8, 
Rürſchner, Teutſche NateLiti Bdinb O Iritz. 
der ausgezeichnetſte deutice Tialett/. 25 
1810 Ztuvesttagen, 33 wegen Beteiligung an 
der Burichenichait zum Tode verurteilt, 40 
durch Amneſtie frei, +?°, 74 Eiſenach „lt 
mine Stromtid“, „Ut mine Feitungstid“, 
„Schurr:Murr u a Werke Boltsauen 3. A 
85; :8, 476. Bl Garders 85. O Perm.. 
$a/.® 1817 N Deskrim, 78 Proi su Göt 
tingen, +7,89. Zdr „wWXanit Alexanders 
111° 6064 TEL, „ww der relig Anftlarung dm 
Mittelalter‘ 75 77 11. O Pauf Jufius, «?', 
1821 Gujjel, Gründer des Reuterſchen Tele— 
grapbenburenug in London 

Reutlingen, Haupt des württemberg. 
Schwarzwaldtri, a Echaz, 18542 E. E. IBX. 
AG [3 Fia 61° Unweit die Ucha!lueied; 
1240 1803 Meise: % °', 1377 Yınderlage 
Ulrichs, Eberhards des Greiners Sohn. 
Neutmaus, Wuhlmaus. 

Reutte, Ye Ott, Tirol, a Lech, 1495 E.: 
dabei dei Kniepaß nad Vayern. 
Reutwurm = Maulwurfsgrille. 
Meuvertrag, Vertrag mit Vorbehalt event. 
Rüdtritts gegen beftimte Geldjume Meutaui, 
Rev., revidiert, durchgeiehen Reugeld; 
Nevaccination late, Wiederimpfung. 
Mival, Haupt-u. Haien⸗ dv Eithland, am 
Fiñiſchen Ruſen, 322404 E 12 Handel 
Revalidieren :lat.', wieder gültig machen. 
Revalier en lat fh bezablt machen. iſchad— 
los halten, bei beiWechſelrroteſt Subſt. A ung. 
Hevandı e frzi rewängſche, Vergeltung; 
ſich r ieren. R. nehmen. 

Reveille iv; ‘, man, Weckrui, Morgen: 
Mevelatien tat.) Iffertbarung. ignal. 
Revel, æ franz. Fed. Thergaroñe, 3940E. E. 
Nevenant try), arw'naug;, Spultgeiſt. 
Meventlow, Sriedrich Graf v.. ihrer der 
ſchleswig-holitein. Ritternchait gegen Düne: 
mart, # !0, 1798, 1818 51 Prai. dev Statt- 
halterſchaft, + °*, vH. 

MRevenuen nz, rew'nüen)], GFintonten. 
Re vera (Int ı, wirklich, in der That. 
Meverber ation :tat.}, Rückſtrahlg; riteren, 
zurückſirahlen, zuriickwerien. 

Reverbere:ivz i, polierter Hohlſpiegel, wirft 
Lichtſtrahlen verſtarkt zurück; au Lampen. 
Meverberierefen : Flamofen), Dien, in dem 
das Material von der Flame getroien wird. 
Revere, Giuſ. ital. /, Miniiteriel-Vrant- 
ter Don, «1812 Trieit. Vi. biit. Dramen u.a. 
Reverend ılut.Rev.:, hochwürdig, Titel der 
engliſchen Geistliche. 

Kürſchner. U. K. Letiton. 





Neverende —Reybaud 





Neverende ilat.), Chorrock der evang. Wetit: 
lieben. [bezeigimtg. 

Reverenz (Iat.), Ehrerbietung, Höflichleits— 

Neverie ira.) lräw'rih', Träumcrei. 
Hevers:fat.), urkundliche Ubernahme einer 
VBrrpflichtung: Wappenſeite der Münzen. 
alten, Urkuünde, durch die ein Fürſt Rechte 
und Freihetten ſeiner Unterthanen öichert. 
Reverſion ılat.‘, Umtehrung, Umdrehung. 
Reverſionsprisma, Zniten aus zwei Brise 
tiere titit jentrecht auietnander iteheitdernt 
Arechungsebenen, das rechten. Liste, oben ur 
umten mit einander vertauicht. 1Verionen. 
Reverſis, Spiel mit Wytittkarte okie 10, für 
Hevertier (Reveruisiev ira, jrewertieh. 
rewerfieh,, Brettiviel mit Steinen n. Wür— 
feln, ahntıch dem Puf 
Meveitieren lat), wieder einkleiden. 
Nevötement try), lrewät'mäng', Beklei— 
dung: Füttermauer. 

Revſidieren lat), eine Prüfung zur Motte 
trolle auhalteitt: Riſor. wer diefe vornintt. 
RNevier urni, Bezirk, Waldilache, Waldbe— 
zirk. Quartier; Whranke x, m Quartier 
zu behandel:r. port eitst. zeinchrriiten 
Review :engl.‘, —triwinhe, Uveriich:. Titel 
Nevillon rewijona!. Antoine, irans. / 
Polıtifer, «9 1832 Zt. Paurentztes-Mäcon 
Nevillout rewitu', Eugene, iranz RNayp— 
toöolea., Nerperpetor Louvre Paris. »1213 
Beianco, ichrieb über die dentoriiche Sprache. 
Revin rwang!, Sirz. Tep Ardeñen,ee Maas, 
3371 E F. Sache a!s Cigentum. 
Revindikation (lat), mückiorderung einer 
Revirement fra‘, ſrewir'mänga'. Abrech— 
nungdurch Übertrang: Wenden eines Zchiies., 
Reviſion aten. wiederholte Pritiung und 
Durchſicht: Redusſmittel in la u Ztrar: 
ſachent welches gegen Die Urteile der The: 
landesgerichte, Der Strafkanern u. Zehterng': 
richte at das Neichsgericht zur Anihebung Der 
Erticheida gerichtet wird: R'sfriſt, in vi: 
ſachen 1 Monat, in Strafiachen 1 Woche 
RNevivale enal., riweiwe!s, Erweckungen, 
bei den Methodiiten plöhliche Vetebrungen, 
auch die dafür angeſtellten Gottesdienſte. 
Revivikation (lat), Wiederbelebung 
Nevokat ion flar), Widerrui: MR orlum, 
Abberuinugsichreiben. empoören 
Hevoltic ira) Empörung: rieren. üich 
Revolution ıiwütlat.). Umpälzung, vlötz— 
liche VReranderung im Lauie der Dinge, be 
Seid. aui polit Gebtet. R. von oben ſoit 
durch Staatsſitreichſ, don unten »durch das 
Vetke, Rasse R. tinerhalb dev periönl. Um— 
gebefnug eines Soureraäns ausvrechendy. Som: 
wu soft Reitanratigui R'är der Revol— 
tiereude, auf RHtnarbeitende. 
RNevolutionskriege, Kriege der europäiichen 
Mächtegegenedte flany. Revolution 1702 1802 
Hevoluticnstribunal, ’', 1793 bis 2.05 
zur Hurnpirieea ge Veſtrafungtſaller Gegner der 
franma. Revelntienr. Bot Wallon 1880 82 VT. 
Revolver :cnal, Trehptitolei, Handiener— 
waffe mit 1Lauf und Ladetromiel, die mehrere 
Patronen imeiſt Breitthaält in. ſich bein Spanen 
diret X rin. 551. R'Kanone, 1. Slartutidine: 
Revozieren (lat), widerruien. ſichuß. 
Nevue city, Faeith', Muſterung: groücre 
Truppenbefichtigiuna: Titel von Zeitſchriiten. 

Revulsio :lnt.), BVefeitigung einer lokalen 
Kraukheitserichetng durch Hervorrufg eines 
Rrizes an einer andern geſunden) Stelle 
NRewari, indobrit. Prod Pandſchab, 239726. 
Rewbell [vebe], Sean Frangois, irz Me— 
volutionsmaſi, »*. 1747 Colmar, im̃te als 
Konventsmitglied Fr dem Tod Ludwigs XVL, 
wurde Brüftdent De. stosideits und des Pirel: 
toriums, + 9°, 1807, 

Rex (fat), Kuna, tim alten Nom 753 510 
re Der oberite lebenzlängl Daatitrat, welcher 
oberiter Sreldberv, Richter 1. Oberprieſter war: 
leßtere Würde ı R. Suereorums beitand auch 
int der Republif std war dem Puntifex maxi- 
mus untergeorduet 
Reybaud [rübohl, Marte Mode Louis, 
franz. /, # ?5/,.1799 Marjeille, + 29, 1879 
Paris; ihr. „Etudes sur les refornmıteurs 
ou Bocialistes modernes” 7. SU 1804 Il u.a. 


Mener-Rhamnus 
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Meyer, £oris Etienne gene, iranz I, 
Bibliothelar Grotze Torer Bartt, eV, 183 
Marieille. Tyern „Sigurd“ ꝛc. 

Reykjavik, Hauvt- u. Daten v. Island, 
207 6. Paris, = 2°, 1823 Lauſnñe. 

Neumond, William, iranz Gunſt u. ZW 

Reunaud renon ., Jean grafl, franz. Zaint— 
Simontit, « '?, 1807 Ynon, 43 °°.63. 

Reynier venich', O Iean Louis Antoine, 
u. “rt, 1762 Lamane. + '°,, 1824 Dal. 
unter Kondim Murat Beantter in Menpel. O 
Dean Louis Ebenezer Sraf v. irauz Geue— 
ral. Bruder w D. «1, 1771 Laniane, ent— 
ichied 1800 den Zieg von Seliurolts, 18089 
Rriegsntiniiter Murats, 1213 Komnaund. des 
7. hama. Corps, +"? ,14 Partie, Vf „Me“moires 
sur lExpte«s 27. 

Reynolds rebn⸗! Sir Zoſhua. est. gu. 
/. * "", 1733 Plumpten,. i 77.092 Yordon. 
Schrtiten 1852 IT. Val bester 87. 

Nezat, Fränukiiche u Schnarliche N), 2 Quiell— 
AK: Der Redniniun Baperır. [yetbol. 

ltez de chaussee (ira , trehd' scho}, Erd— 

Rezedieren (lat i, zuruttweichen. 

Mezenfion, ij. Rereitiieren. 

Hezent (kat), nen, furich. 

Rezept ılat s, ärztl Anwetinugtan den Avo— 
theler zur Bereirung er Arıyen, nach den 
Regeln der M’ierRunft. KRa! Ewaldu? Ntirens, 

RNezebt abel lat, arsschmdar; RKiibilitat 
Rezeptivttäti, Empianglidkeit. 

NRezention ılnt.‘, Auinahine, Annahme. 

Nezeptitienguter, VRerutenren der Frau, an 
welchenn der Ehemaii keine Müßnießung hat. 

Rezeptiv Tat, auſitenmend. empianstich 

Rezept or laut, Einnehmer, beiond von 
Stenern: Rür. die betr. Gunmahmeitelle. 

Rezeß lat., Urkunde über die Teriung einer 
Erbichait unter mehrere Erben; Name des 
Verhandtungsprotokolls dev Haniataace. MM’ 
ßerrſchaft, durch IM. im ihrem Verhalinis zum 
Staat feſtgeſtellte medintitterie Herrichait. 

Rezijaner, Slowenen um Udine in CTher— 
italien. NEE, 

Rezinatwein, mit Harz veriegter ariechticher 

Rezipient late, Glasglocke dar vrtrpumpe. 

Rezipieren ılat.), anfnehnten, annehmen; 
Aniſalnme eines fremden RNechte 

Reziprẽk (lat), wechielſeitig: 2 Sohlen, 
die multiptiziert I acbeit. z. B. *, u. *4. 

Rezonville reienngwilll, Torf Teutich-VLoth. 
ringen, 44016. Stuvpuntt der Franzoſen in 
der & bei Vionvitte 61870. 

rfz., rinforzato :1. d.). 

Rh., dent. Zeichen mir Rhodium. 

Rhabarber, '"Rlwumi I Fig. 3231, Poly— 
nonaeen; aus China und Tıper, bei ung als 
Nutzvnanze kuültiviert: Warzel 9, enthatt 
Farbenitsij Chryſophauiaure; BlattitengenGe— 
name: zzierpflanze. 

Nbabdit, ſ. Schreiberitt. 

Nbabdomantie iarc.:, Kunſt, mittels der 
Wunſchelrute verborgene Quellen ſ zitentdecken. 

Rbachis card), DK KRuckarat: O ©: 

Hbachitis, f. engl Krauftheit. 'VBlattinindel. 

Nhadamantbys, Kiditer der Unterwelt, 
Zotm vd. yens un. Europa, Yruder des Mirnos. 

Rbadames, “ NAfrika, j. Gyadames. 

Rbätien, f. Yüticn. 

Rbätiſche Alpen, i. Almen. 

Rbätiton, ſ. Rätiton. 

Abagaden (grch.!, Anſivringen der Haut. 

Abamnaceen, dikotyle Puanzenfamilie der 
genmäßigten u. warten Klimate: Höolzgewächie. 

Rhamnun Wendorni, Ryamumacren, in 3 
deutſchen u.? alpinen Arten. Icbertrea 
Kreuze, Purgier-, Hirichdorn, Rainberte, 
Holz hart, gelbt,, faſerig, Ureren qeib servus, 
Purgierbeeren, nebjt denen dv. KK saxatılis ı. 
infertorsu garberdoun: ale Gelbbeeren gar: 
bebeeren; Defait u. zum Xeberfarben, jur Be 
reitung dv. Schüttgelb, Zaftygrün u. Daus: od 
Kreuzdornſiruy 1%) dienend, Rinde zum Fär 
ben: R. franygiula Faulbaum, Pulverholz, 
[4, ig 321], Ninde wu. Veeren X, Holz au 
Drechslerarbriten u. Schießpulver: ferser Ir. 
alaternus tinergrimer Xegdorii, zZierſtrauch, 
oleondes u. chlorophori, zum Färben Ehi— 
neſiſch Grün, Lokarj. 

40 


m Terre 


P 


„wer * 


Lad Zus 2.5 I. = 202 Eu 


De 


.r 


7, 


BE EN in m... ⁊ — — — 


R Nbamnus — Nheindablen 


1876 


Abamnäs ia. G,, Ort in Attila, am Eubös 


iſchen Meerbufen, mit Tempel der Nemefis. 
Rhamnüsgrün (Chin. Grün), ſ. Rhamnus. 
Abanıpfint = Ramſes 111. (f. d.). 
Rbaphandle (grd.), Kriebelkrankheit. 
Nbaphle (grech.), Naht; jede Vereinigung 2er 
Zeile; Riofnınpfnfis, Nahtverwachſfung. 
Rhapis (Rutenpalme), Batmeu; 1%. flabel- 
liformis (9, ig. 325); SChina, Liukiu— 
Inſeln, Japan. Spazierſtöcke (ground mttauns). 
Mbapiöodien (grchi), bei den alten Griechen 
wandernde Sänger, die bef. die Homeriichen 
Sefänge vortrugen, jegt Rezitatoren; Blie. 
Gedicht freier Form: auch Inftrumentalphanz 
tafie über Bolfsmelodien. Lijzt Meiſter darin. 
ARhapfodomantie (grch.), Wahrſagung aus 
einem durch belieb. Aufſchlagen geiund. Vers. 
RNhea, Tochter des Uranos und der Gäa, 
Gattin ihres Bruders Kronod, Mutter von 
Beus, PBofeidon, Hades, Hera, Heitia, Deme⸗ 
ter, fhon frühe mit der Kybele identifiziert, 
Rhöa, Bogel, f. Wandu. [auf Kreta verchrt. 
RNbeabanf, Ehinagras. 

Nheda, © pr. Regbez. Minden, Sir. Wie⸗ 
denbrüd, I. a’Emg, 29:0 E. E. AG. 

Rbede z2c., |. Reebe. 

Mbegton (a.®), griech. Pflanz® in Unters 
ftalien, jetzt Reggio (ftalabrien). 

Mbebe, ij. Verſchlag. 

Nheims, ſ. Reinıs. 

Mbein (lat. Rhenus), der verlehrsreichſte 
Strom des Deutſchen Meiched, entitcht in 
Graubünden aus mehreren Gebirgsbächen, 
von denen Worder- u. Hinter-W. die wich— 
tigften, durchfließt dañ den Bodenſce, bitdet 
be: Schaffthauſen hen 22 m b. R’Fal und 
treiit Baden v. der Schweiz. Bon Basel ab 
durchzieht er in nmörbi. Nichtung die HBer- 
rheiniſche Tiefedene, ſchlägt bei Mainz eine 
weſtl. u. bei Bingen eine nordweftt. Richtung 
ein u. tritt unterhalb Eliten in die Nieder— 
lande ein, wo er Waal u. Led zur Maaß, 
die Neue Yſſel u. den Arummen R. zur 

under Gee entfendet; nur mit einem Fleinen 

rm, dent Alten R. erreicht er bei Leyden 
die Nordſee. Er iſt buch den R.» Darnelanal 
AN:BYrarne 315 km) mit der Eeine, durch den 

„Rhonelanal (ZA NHone 322 km) mit dem 
Rhone verbunden, Länge: 1310 km, wovon 905 
km jciffbar, einfchl. der Nebenae 24,8 km 
450 Danıpferi: Strongebiet: 196304 qkın. 
teben ae l.: Thur, Aar, SU, Nahen. Mojel; 
r.: Neckar, Main, Lahn, Sieg, Wupper, Ruhr 
u. Lippe. Durch die Manufeimer M’Schiff- 
faßrisakte vom !'},, 1868 it die Sciifahrt 
freigegeben. Bgl. Houfel u. Neumañ 88 II, 
Reifcbücher von Badeler und Meyer. 
Ahein, © oftpreuß. Regbez. Gumbiñen, fir. 
Lötzen, 2191 E AG. 

Rbeinanke, |. unter Rente. 

Nbeinau, (DO Unterelfag, Fr. Erftein, a!Rh., 
1567 &. E. OD Ehem. ©, jet Torf mit 588 u. 
Genteinde mir 1280 E, ſchweiz Kanton Zü— 
rich, i. a;Rhein, Benediltinerabtei 7781862 
Rbeing⸗Wolbeck, Fürſtentum, f. Nheine. 
Rbeinbach, Kreis, preuß. Regbez. Cöln, 
397 qkm, 32157 E HauptO R., 2179 E. E. 
Rheinbayern = Rheinpfalz, ſ. u. Pfalz @&. 
Mheinbeere, Khamnus catbartica: Ligu- 
strum vulgarc. (Ser. Mörs, 2175 E. AG. 
Rheinberg, © preuß. Renbez. Düſſeldorf, 
Mbeinberger, Dof. Gabriel, 8, , 1839 
Vaduz (Lichtenstein), 77 tgl. Sojtavellmeifter 
Münden. Symphoniſches Tongemätde, Opern 
(„? Maben’ u. a, 20. Gattin Sranjiska, 
geb. Sapereuber. fin, » 1832, +, 92. 
Mieinbifchofäheim, f. u. Bil ofsheim @). 
Nbeinbrobl, Dorj preuß. Megbez. Soblenz, 
Kreid Neumied, aRhein, 2011 E. E. 
Mbeinbund, :*, 1806 von 16 füddeutfchen 
Fürſten unter dem PBroteltorat Navoleous 1, 
geihlofier , Später Durch den Beitritt nord— 
deutfher Fürſten verſtärkt (1811: 4 Könige 
reiche, 5 Großferzog=, 11 Herzogs, 16 Fürſten⸗ 
timer; 325752 vn mit 14,, Dill. E., 119180 
Mai Militär), löfte ſich nach der X bei Leipzig 
auf. Val. Bölig 1811. 

MhHeindahlen (Dahlen), © preuß. Renbes. 
Züjjeldorf, Kr. MUuchen⸗Gladbach, 62837 (£. E. 





Rbeindorn — Rheoftät 
1877 

Rheindorn = Hippophad rhamnuidea. 
Mbeine, © preuß. diegbez. Münjter, Kreis 
Steinfurt, alEm8, 7356 E. E. AG. Schloß 
des Fürſten v. Rheina-Wolbeck (mediatifiertes 
Fürſtentum, 550 qkm, Fürſt Arthur, »!, 1833). 
Nheineck, © ſchweiz Kanton St. Gallen, 1. 
a Rhein, 1919 E. E. 

Nbeinfelden, © im Vezirk R., ſchweiz. Kau— 
ton Aargau, I. a Rhein, 2400 E. TE. Salzes 
werfe Ryburg und Kaiſer-Augſt, Solw. 
Nbeinfeld, Burgruine bei St Goar, dem 
König von Preußen gehörig. 

Nbeingau, Kreis preuf. Regbez Wiesbaden, 
275 qkm, 33630 E. Landrat in MNüdesheim. 
Wein. Bol. Tahlen 1880. 
Nheingaugebirge, Teil dv. Taunus, 620 m. 
Nheingonbeim, Dorf bayr. RHeinpfalz, 2210 
Nheingraf, |. Raugraf. E. BE. 
Nheinbeſſen, Prov., Großherzogtum Heſſen, 
I vom Rhein, 1375 qkmm, 307329 €. 5 Kreiſe. 
Paupt@ Mainz. 

RNbeinbeſſiſche Weine, vorwiegend Meißs 
weine, dem Rheingauerweinen naheſtehend; 
beſte Marken: LiebfrauenmilchſWormsh Schar— 
lachberger, Oberingelheimer (rot). Geringer: 
Nierſteiner, Laubenheimer. fmation. 
Rheiniſche Formation = Devoniſche For— 
Rheiniſcher Städtebund, 1254 v. Mainz, 
Wormis u. Oppenheim zur Aufrechterhaltung 
008 Landfriedens geſchloſſen u. durch Beitritt 
aller Städte v. Baſel Did Cöln verftärtt, löite 
fih feit Anfang des 15. Jahrh. auf. Vgl 
Weizſäcker 1879. 

Nheinfietel, im Rheinland als Gefchiche 
vorfomende Ouarzvarietät. 

Nhein Tante = Henke; Nipfalz, ſ. Pfalz O. 
Rhein⸗Marnekanal, i. Rhein. 
Rheinprovinz (Rheinland. Rheinpreußen). 
pri. Prov., zu beiden Seiten des Rheins, 26992 
akm, 4710391 &., davon 3351818 Kath. u. 
00 roman. Walonen. de: Hundrüd (Walz 
derbesfopf, 814 m, höchſter Punkt der Prov.), 
Eifel, Hohes Ben, Mefterwald mit Sichens 
«u, Sauerländ. ie. Aare: Rhein mit l.: Nahe, 
Dofel mit Saar), Uhr, Erft: r.: Lahn, 
Sirg, Wupper, Nuhr u Lippe. Laacher Eee ıı. 
andere Eiicljeen. Weinbau, Bergbau, Tertils 
u. Eifeninduitrie. Univ.Boi,31 Gymmafien, 1-4 
PBrogymnafien, 13 Realgymnaſien, 13 Realpro— 
aymnafien, 3 Dberreatichufen, 16 Lehrerſemi— 
nare. s Reabez. Haupt® Koblenz. (& Fig.133.] 
Nein Nhönckanal, ſ. Rhein. 
RNbeinsberg, Opreuß. Regbez. Potsdam, Kr. 
Nuppin, am diusfluß des Rhins aus dem M’er 
See, 2285 E. AG. Kol. Schloß, 1731140. Hier 
Friedrich d. Gr.als Kronprinz. Val. Schulzu879. 
Mbeinftein, Schloß bei Trechtlingshauſen l. 
a'Rhein: 182529 wiederhergeſtellt. 
Ytheinwald, oberſter Zeil des Hinterrhein- 
thais inGraubinden, 5 Gemeinden mit 1090 E., 
20 km [., 1300/1600 m ü. M. 
Nheinwaldhorn, A. Adula⸗Alpen, 3398 m. 
Nheinweine, die im Rheingebiete gebauten 
Weinjorten. Tie beiten R. aus dem Rheingau 
der Kialz u. dem Großherzogtum Hefien. Die 
beiten Marken: Rohanisberger (Schloß), Hoch: 
heimer (Hock ber Engländer). Gteinberner Ka— 
binett), Rauenthater, Beifenheimer,Öräfenbers 
ger, Rüdesheimer, Aßmañshäuſfer (rot). 
Mheinzabern, MarktOobayr. Rheinpfalz, 1831 
E. E.: a. D: Tahernae rhonanne. 

Nhenanug, Beatus Vilde v. Rheinau), Hu⸗ 
maniſt, « 14385 Schlettſtatt, + daſ. 28, 1547. 
Bal. Horami 7e ff. [5120 E. 

Mbenen, © niederl. Prov. Utredit, a’Rhein, 

Nhens (MRenie), O preuß. Megbez. u. Landkr. 
Coblenz, I. a Rhein, 1534 E. E. Nahebei der 
Stönigshußt, ij. d. Kurverein zu R 1338 (dgl. 

Khönun (lat.), Rhein. Weizſäcker 1890). 
Rheobathometer (ard.), Inſtrument zur 
Unterſuchung unterjeeifher Strömungen. 

Rbeo ford (grch. Inſtrument zur Meffung 
galvan Widerſtände. N meter, ſ. Galvangs 
meter. N imötor, Stromerzeuger, 

Iheoftäat igrch., Etroimregulator), Vorrich— 
tungen zur Beitimung bezw. Neyulierung des 
galvaniſchen Stromes. Lime den legteren zu 
unterbrechen, werden beltante Aliderjtände u 
den Schließungskreis eingejaftet. 


Rheotöm— Rhode Island 
1878 ——————— 

Ndeotöm (arch.), Borrihtung zur Unters 
brechung elelte. Ströme. 

Nhefos, König v. Khrakien, Verbündeter 
des Priamos v. Troja, nachts v. Diomedes 
getötet, während Odyſſeus feine weißen Roſſe 
entfichrte. 

Rhetor (grch.), Redner, Lehrer der Nedefunft. 

Nhetörit (grch.), Redekunſt. Lehrbud von 
Galmberg 3. U. 91, Aiberti (Muſterſtücke) 90. 
Ball. Bollnai, R. der Griechen und Römer 

Rhöum, Rhabarber. je. U. 85. 
Rheumatiſches Fichber, }. Rheumatisſsmus. 
Nbeumatismug (Gliederreißen, Fluß), 
Gruppe ſehr häuſiger Krankheiten. O Drusfels 
R., beſteht in Schmerzen einzelner Viusteln od. 
BEDIENT Muskelgruvpen. Wärme ud. Dampfs 

äder, Kneten der Musfeln, Einreibung, tier. 
Antipyrin. O Belcutzit., Folge einer beftimten 
Spaltpilzart. Zeichen: Fieber, Schmerzen meh— 
rerer Beleufe, mit Neigung, hronijch zu wer⸗ 
den, führt nicht jelten zu Endofarditid u. Herz— 
Happenfchlern. Bettrube, falicyljaures Natron, 
in chron. Fällen: Bäder, Kodfali. R. Häufig v. 
Sieber begleitet (Rheumat. Fieber, ‚slußfieber). 

Nheydt (Rbeidt), © preuß. Regbez. Düſſel— 
dorf, fir. Gladbach), a?Miers, 22658 E. E. REN. 
AG. Tertilindujtrie. 

Hhianos, nrich Dichter aus Fireta c. 2410 
Rhigas, ſ. Nigad. ſvg. Epos: „Meſſeniaka“. 
Nhigolen, wird bei derKaffination des Petro— 
leums erhalten. Zur lokalen Anäftheſie ꝛc. 

Mbin, r. ſchifibarer Zuſluß der Havel, durchs 
fließt den au Torjlanern reihen R'Luch, 105 
Hhinafgie (ach), Naſenſchuerz. (km 1. 
Rbineurunter (grc.), Vorrichtung zur Stils 
lung des Naſenblutens. 

Meingrave (fra, Rbeinaraf‘), fränagram’], 
weites faltiges Beinfleid des 17. Jahrh. 
Rhiniĩtis tarh.), Stinknaſe. 
Rhinokarcinöm (grch., Naſenkrebs. 
Nhinophlaͤſtik, küuſti NRaſenbildung ausStirn— 
od Geſichtshaut. ſuchung der Naſe mit dieſem. 

Nbinofköop(grch), Naſenfſpiegel M’te, Unter⸗ 

Nbinow, © preuß. Regbez. Potsdam, Kreis 
WHavellaud, I. a!Rhin, 1230 E. 

Nbinozeros, ſ. Nashorn. 

Nbinthon, griech. Komödien/, c. 300 vC., 
Schöpfer der (parodierenden) ——— 

Nhizanthẽen, dilotyle Tflangenorbng, latt⸗ 
grünloſe Wurzelparaſiten, die Cytineen, Raffle— 
liaceen, Balanophoraccen umfaäſſend. 

lhizortonintWurzel töter), Byrenompceten. 
Schmarotzt auf Wurzeln od. Knollen v. Klee, 
Rüben (Mübentäter), Spargel, Safran (R. 
crocornm. Safrantod), Kartoffeln (R. aolani) 
2c..verurfahtberen Abiterbent‘Bodenfranfheit) 

Nbizofarpeen (Wurzel: 0d. Waflerfarnc, 
Wurzelfrüctter), Klaſſe der Gefäß-Krypto— 
gamen, umfaht die Marfiliaceen u. Calvinias 

Nhizöm (grch.), Wurzelftod. [ceen. 

Rhizomorpha (Wurzelpilz, Rindenfajer); 
das Mycel v. Agaricus melleus, int Holzwert 
v. Bruñen, Bergwerken 2c. wachſend: ſchädlich. 

Rhizophörn Mansle (gem Mangle-, Wurs 

el⸗, Mangrovens, Auſter⸗, Lichte, Leuchter 

aum), Rhͤzophoraceen; Weftindien n. SAme— 
rita. Frũchte eßübar, Rinde zum Gerben und 
Schwarzfärben: Holz (Pferdefleiſchholz) hart. 

Nbizopöden (Wurzelfũßer, Rhizopoda) Ord⸗ 
nung der Sarcodina (j. Vorjaßzpapier bes Lexi⸗ 
fon), nadt od. mit kalliger Schale, mit vielge— 
ftaltigen Pjeundopodien; teils im Meere, teils 
imSüßwafier, c.22004rten, davon c.1500 foifilc. 
Einteilung: Foraminiferen (Bolnthalamien, 
mit falliger Schale: Num̃uliten, Globigerinen 
2c.), Heliogoen (Soñentierchen) u. Radiolarien 
Volycuſtineeini. [Arzneikräutern. 

Rhizotömen (grd.), Sam̃ler u. Keñer von 

Nhodãan (Schwefelcyan, Sulſocyan), Verbindg 
v. Schwefelen. Cyan, erhalten durch ſchwaches 
Gluͤhen v. Cyaumetallen mit Schwefel. R.⸗ 
Kalium u. N'Am̃onium find bie wichtigſten Vers 
bindungen des R'Oueckſilber, unlöslich, weiß: 
Lich, blüht fid) beim Berbrenen ſtark auit Pharad—⸗ 

Rhodanus (lat), Rhöne. ſſchlange). 

Rhode Island Kon eiländ). Etaat der 
nordamer. Union, am Atlant.Ozean, 3240 qkm, 
345506 E. Hüneliges, wenig fruchtbare Tiei— 
land. 2 Eenatoren u, 2 Repräfentanten nad 





Aboden Rdytimus 
— — —17 — 
Waſhington. Haupto Newport. Schuld (1890) 
422983 Toll. 1636 folonifiert. Staat jeit 1776. 

Rhoden, © Walbed, 1412 E. 

Rbodes, Sir Kecil, brit. Staatsmañ, warız 
derte nad EAfrila aus, 1890 Kabineitschef 
der Kapkolonie und PBräf. der Südafrika— 

Rhodeus, Bitterling. [Konıpanie. 
Mhodifer Dornbolz = Aloẽholz: RN. DI = 
Roſenholzöl; R. Ritter, f. Johañiter. 
Rbodium, ſchem. Zeichen Rh), Metall aus 
der Gruppe der Platinmetalle; noch ſchwerer 
ſchmelzbar ala Platin, filberweiß. 

Nhodechroiit, f. Manganſpat. 

Rhododendron (Alpens, Schneerofe, Rofen= 
baum), Rhodorareen. Zinergrüne Eträuder, 
3 deutfdye Arten: R. hirsũtum (Almenrauſch), 
ferrugin&um und chamaccistus, nur in den 
Alven. Verſchiedene erotifhe Arten; beliebte 

Rbodonit, j. Notinanganerz. [Bierpflanzen. 

Rbodöpegebirge = Deipoto Dagh, ſ. d. 

Rbodt, Torf bayr. Negbez. Pfalz, 1428 E. 

Abodos, türk. Inſel im Agäiſchen Meere, 
nicht weit von der Küſte Kleinaſiens 1460 qkm, 
29148 E. meift Griechen; gebirgig, fruchtbar, 
mildes Klima. Im N. die einit berühmte, 
jebt berabgeloliente O R., 10000 E., 2 Häien. 
R. im Altertum mächtige Republit, 1309/1522 
im Beſitz der Johaniter (RhHodijerritter); da» 
nad türk. Bis 224 vG. der „Koloß v. N.“ 
(Heliosſtatue) eines der 7 Weltiwunder. Bgl. 
Xorr, 183587 IL. 

Mbon, Teil des oberrhein. usiyftens, zw. 
Fulda, Werra u. — Saale; zerſällt in 
die Hobe U. (Mallertuppe, 950 m), 5ñdl. 
®. (Sireuzberg, 830 m) und Border ®. 
(Weser, 706 m). Bol. Echneider 4. U. 90. 
Ayondinen, ditotgle Bflanzenordnung, ums 
* die Papaveraceen, Fumariaceen, $ruci= 
eren und Kapperidaceen. 

Rbombendodekarder (Granatoeder), von 12 
Rhomben begrenzter Körper. [Seitenpaaren. 
Nbomboid, PBarallelogram mit ungleichen 

Rhombus (grch. Raute), Parallelogram̃ mit 
geaes Eeiten, aber jhiefen Winkeln. Die 

iagonalen Halbieren einander n. find normal. 

Rbhenibus, Fiſch, ſ. Schollen. 

RNhböne (Rhodanus), Dar, Schweizu Fraut⸗ 
reich, bricht am R.⸗Gletſcher (1758 m) aus 
den Wallijer Alpen bervor, durchfließt den 
Genfer See u. fällt unterhalb Urles, ein Delta 
bildend, ins Mittelmeer. Länge: 720 km, 
wovon 559 ſchiffbar. Gebiet: 98385 qkm. 
Dur den 322 km I. R.Rhein-Kanal wird 
MR. mit Rhein verbimden. Nah ihr beuait 
bie frz. Dep.:: OR. 2790 akm, 806737 E. 
2 Arcond. Haupt@ Lyon, u. HR Mündungen 
{Bouches du R.),5105qkm ‚634622 E. 3 Arrund. 
Hauptd Marfeide. 

Rhöncweine, aNböne gebaute Weine uud 
dem Lyoñaig, Languedoc, Daupdined u. der 
Provence. Meift ſehr feurig. 

Roopalifch (grch.), leufenjörmig: re Verſe, 
bei denen jedes Mort eine Silbe mehr bat, 
ala das vorhergehende (Spielerei). 

MNbovegrapbie (gch.), Kieinframmtaleret, 
auh Rhi jyarographie, Schmutzmalerei. 

Rbotazismus (vom Bricch.), das Schnarren 
des r: der Ubergang von ä in r. 

Rhus (Sumad, Eſſigbaum, Gerberfumad), 
UAnalardiaceen; Baum n. Strauch füdl. Län— 
der, R. cotinus (Perũcken-, Rujaftrauch, Gelb⸗ 
holzſumach) liefert Fiſetholz; al) R. 
toxiendeudron (Giftſumach, Gifteiche, Gifts 
baum I, Fig. 326), #. R. coriaria (Gerbers 
ſumach), Blätter (Schhmad) zum erben und 
Färben. R. typhbIna (Hirichlolbenjumach), 
NAmerika. Beeren zur — des Eſſigs, 
Nutzholz. R. vernieifera (Firnisbaum), Ja— 
pan, Veilchſaft zu Firnis,R.succedantut Wachd⸗ 
ſumach), Japan; Beeren geben japan. Wachs. 
R. cophalinum (Kopalſumach), Strauch mit 
Rhusma, |. Auripigment. [kopalart. Harz zc. 
RNhyakolith, f. Sanidin. [7733 €. 
Rhymney, O engl. Graffhaft Monmouth, 
Ahynchocephalinen, f. Reptilien. 
Rhyolith, f. Trachyt. Rhypia (acch.)= Nupia. 
Rbhythmik, die Lehre dv. den miujilfal. eits 
maßen, dv. der Taltordnung, von den Taltarten. 
Rhythmus, O in der Mufik die freie, Dur 











Rhrftina-— Richard 
— — 1850 
Inhalt and Form einer Dielodie oder eines 
Zonjatzes bedingte und geregelte Ordnuung der 
Bewegung. @& tı der Boelikf geſetzmäßig be— 
mefjener Wechjel dv. langen u. furzen Sılben 
(Metrik der riechen u. Römer) od. dv. betonten 
(Hebungen) ıı. unbetonten Silben (Senfungen, 
Metrit der modernen Spradeit). 

Rhftina, Borlentier. 

R. I., Abkürzung jür Rode Island. 

Ni, japan. Wegen, 3310 m. 

Niala Bei (türk.), Konteradmiral. [medig. 
Nialto, Ponte di (ital.), ber. Brüde in Bes 

Niau (Niouw, Rhiau, Vintangh, nieterländ.= 
oftind. Rufelgruvpe, jüdöftl. v. Siugapur. Die 
Reſidentie R.hat auf 43764 qkin 94676 E. 
Nibbek, Otto, bed. %, ⸗ 3, 1827 Erfurt, 
feit 77 Prof. Leipzig. Biogr. Ritſchls 79,81 
II., „Seid; der röm. Tichtung” 37/92 111 u. a. 
Nibe (Nipen), dän. Amt auf Zütland, 3125 
qkm, 78611. Haupt R., 1135 E. E. weiler. 
Nibcauville fribowihl), franz. Rappolts— 
Kibeira: Grande, Hajen® auf der portug. 
Nzoreninjel San Miguel, 9339 E. w. 
Mibeiro, — Antonio, portug. /, »?, 
1831, Rarada de Sonta. faDiie, 240 E. E. 

Ribemont [rib’mong], © franz. Dep. Aisne, 
Nibera, Sufepede, & u. Radierer (fo Spag⸗ 
noletto), » '*j, 1388 San fyelipe, + 1656 Nea-⸗ 
pel; Nachahmer Saravaggiod. [1987 E. E. 
Riberac, Arrond. © it. Dep. Dordogne, 
Ribes Johañis- und Stachel (feraussjbeere), 
Sarifragaceen; Sträucher, c. 100 Urten der 
gemäß. Bone, Früchte eBbar, auch zu Wein zc. 
R. Grossularia (gem. Stadjeibeere, Ribitei 
(9, 5ig.327], dornig), R rübrum (tote [g, ig. 
328]), uigrum (ſchwarze Johañisbeere, Ahls, 
Gicht⸗ od. Wanzenbeere), R. peträcum (Felſen⸗ 
beere, rotblühende J.), R alpinum (Alpen-J.. 
Beeren rötl.), R. sanguin&um und naurcum, 
(Goldtraube), u. v. a. ald Zierfträudher. 

Hibeitaceen, Unterfanilie der Sariirana« 
ceen, Sträucher der nörblihen Erdhälite. 

Mibigel, ſ. Ribes. ſObſt- u. Bierpflanzen. 
Ribnitz, 3 Medlenburg- Schwerin, unfern 
der Oftſee, 1305 G. E, AG. 

Mibot [ribö}), (MD Theodufe, wanz. A, 
1823 St. Nicolas d’Attez. + ’%,, 91 Paris. 
Q Theodule, franz. &, Bari, oe !#/, 1839 

uingamp, Hrsg. der „Revue philosophiquc“. 
@& Alesandre Felix Zofepde, franz. Bolis 
tıler, « ', 1843 Saiut⸗Omer, 78 Deputiers 
ter, 90 Minifter des Außern, 92 93 Minifter» 
präftdent. 

Nicamarie, Sa, © frz. Depart. Yoire,3509 E. 

Ricambio (ttalien.), Rüdwedjel. 

Ricardo, Pav., engl. A. # '%, 1772, + 5 
1823 London; Urheber der Lehre von der Bo— 
denrente und vom „ehernen“ Lohngeieh. 

Ricaſöli, Yettino Baron, ital. Staats⸗ 
man, + 9, 1809 Florenz, 61562 u. 66.67 Mis 
nifterpräf ,„ + **,, 30, veranlaßte 36 dag 
Bündnis mit Preußen. Bf. „Ixttere e docu- 
menti* 3692 VII. 

Ricci jrittihi!, D Lidgi, Opernlomponift, 
«, 1805 Neapel, + *'/,, 59 Prag. O Fede- 
rico, Komponift, Bruder v. MD, « 1809 
Reapel, + '9,, 77 Gonegliano. 18235 ©. 
Riccia ırittj 4 © ital. Prov. Campobaſſo, 

Nicciarelli [rittihar], Pan. (Daniele da Vol⸗ 
terra), F u. I, » 1509 Bolterra, + *, 66 
Rom; Nacheiferer Michelangelo8. 

Hiccio [ritticho], David, « Roncalieri (Pie⸗ 
mont), Selretär der Königin Maria Stuart, 
"1, 1566 auf Deich! von deren Gemahl Tarns 
leg in Gegenwart der Königis ermordet. 
Mice [reif], James, engl. /, « 1844 Worte 
Hampton, + **, 82 Zondon; mit Walter Be— 
fant Romane. Hrdg. v. „Once a week“. 
Micercata (ital.), [titidyers]), die Meifter- 
Sup, Kunftftuge mit kunſtvoll entiwidelter 

olyphonie. Auch Klaviers u. Orgelpräludien. 

Richard, O Graf v. Cornwallis u. Yoitou; 
deutſcher König 1257,72, * 9, 1209, Sogn 
Johañs ohneLand, durch Beftehung 57 gemäßlt, 
7 gekrönt, war nur einigeMale vorübergehend 
in Deutſchland, 72Englaund. Vgl. Koch 1888. 
Könige von England: O R. I., Löwenherz, 
1189,99, « #;,52, beteiligte ſich uam 3. Kreuz⸗ 
aug, 92,94 ın Öferreid.«deutfcher Gefangen⸗ 











Richard v. St. Victor — Richmond R 





m IS | mm 
{haft (Beleidigg Leopolds VI. v. Aſterreich: feine 
Befreiung durch Blondel Sage), beſiegte feinen 
Bruder Johañ ohne Land, der im Bunde mit 
Philipp IT. v. Frankreich die Regierung an fich 
Sr führte dañ bis Ende 98 mit Philipp IL. 

ieg, + %, 99 an einer während der Belages 
rung von Chalus *%, empfangenen Wunde. 
Epielte in der Ritterpoefie eine Rolle. Val. 
Apton 1874. O M.Il., 1377/99, «'], 67, Sohn 
des Schwarzen Prinzen, folgte Eduard III. 77 
unter Vormundſchaft, hadie fih 89 unabs 
hängig. 9,99 durch feinen Wetter Heinrich IV, 
a“ Abdanfung gezivungen; + ?*/, 1400 in Ges 

angenjcaft dur Hunger. Vgl. Hodgett3 1889. 
O R. III. der Yudlige. 1483,85,  %,, 52, 
ujurpierte 83 den Thron, ließ jeine Reffen 
Eduard V. u. Richard ernorden, verlor aber 
gegen Heinrich VII. (Tudor) ?*/, 85 bei Bos⸗ 
wortG Schladt und Leben; der legte Plans 
tagenet. Vgl. Legge 1885 II. Herzog der 
Aormandie: O R. IL. ohne Furcht, 942996, 
«0932, Hatte um fein Land mit Ludwig IV. 
dv. Frantreich zn Tämpfen, + ?%,, 996. 

Richard v. St. Victor, Schofaftiter, + 1173 
Barid, Prior des Kloſiers don Et. Victor. 

Richardia aethiopica = Calla aethiopica. 

Nichards [ritticherd3], Alfred Mate, eugl. 
/. 18220, +'9,76; Dramen: „Cromwell” u.a. 

Hichardion jrittfherpf'n], D Sam., »ngl. 
Roıman/moraliicherTendeng(. Pamela“ „Cla- 
risaa", „Sir Charles Grandison*). « 1689 Ders 
buigire, + , 1761. Vol. Schmidt 1875. O 
Sir John, brit. Nordbpolfahrer, « ®/,, 1787 
Dumjries (Schottland), begleitete 1819 22 u. 
2527 Franklin tm arkt.Amerila, fuchte ihn 
48:19; 791,65 Graſsmere: /. Vgl. M’Nlraith u8. 
O James, Afrikareiſender, « %,, 1809 Bofton, 
erit Miffionar, ınternagın 45 eine Reife durch 
die Sahara, Hegleitete 50 Yarth u. Overweg 
nach dem Sudan, + 1,51 Ungurutua bei tufa./. 

Nichebourg itikihbugr]. Emile, franz. / 
Barid, # 13833 Meury. Romane, 

Richelieu ſriſch'ljöhl, G Arınand Jean Pu- 
pleffis, Herzog v. Narvinal, ber. frz. Etaatd» 
mai, *®/, 1585 Richelieu (Poitou), 1622 Stars 
dinal, 24 Minifter Ludirig NIIT, ſeitdem 
Leiter der franz. Politik, ſuchte einerſeits die 
Krone unumjeränlt zu machen, andrerſeits 
Dfterreich zu jchwächen 2c. (vgl. Frankreich w), 
begünftigte Kunſt und Wiſſenſchaft (Gründung 
der jranz. Akademie 35 2c.), + . 62. R's 


Avenel, R. et kı monarchie absolue 84;90 IV. 
O £ouis Francois Arntand Pupfeffis, 

erzog v. Marſchall v. Frankreich, », 1696, 
fir feine Berteidigg dv. Genua 1745 Marſchall, 
eroberte 56 Minorca, + 9,83. „Memoiren‘, 
deutfh 90 ff. VII: Bol. Faur, deutih 91. 
O Arınand Pupfeffis, Herzog v., frz. Staats⸗ 
mai, Enlel v. O, + **, 1766 Baris, emigrierte 
89 nad Rußland, 1803 Gouverneur v. Odeſſa, 
um das er ſich Verdienfie erivarb, 15:13 td 
20 21 franz. Minifter, dv. den Ultraroyalijten 
geftürzt, +", 22 Paris. 

Richelieu riſch'ljöhl, © franz. Dep. Andres 
et⸗Loire, 2234 E. E.; Gier Kardinal R. ®. 

Nichepin ſriſch'päng], Jean, Hervorragender 
franz. /, Bari, «e um 1850 Ya Gere. 
„Chanson des gueux* 76, n. U. 82, „Les 
caressca* 77, „Nana Sahib* 84 u.d. a. 

Richer (Richerius), Chroniſt, Benediktiner 
Reims, ſchrieb w Frankreichs 882/995. Bol. 
Reimañ 1845. 

Nichmanns Negel, Formel für die Berech— 
nung der Teniperatur In einer Miſchung aus 
2 gleichartigen Flüſſigkeiten: Tn = nn 
worin M, m die Mengen, T, t die Tempe— 
raturen der Flüjfigkeiten find. 

Richmond [rittihmönd], O Edarfes Henry 
Kordon- £ennoz, Herzog v., brit. Stunts 
mañ, « 2%, 1818, 7480 Bräj. des Staatsrats, 
Juni 85°, 35 Großfiegelbewwahrer v. Schott 
land. O Billiam PMlafe, engl. 9, Oxford 
Rrof., = ®,,, 1843 London. 

Nihmond frittſchmönd), D D engl. Graf: 
ſchajt York, 1216 E. 1. 9 engl. Grafſch. 
Euriey, 22084 E. E. Barl. O Hauptd des 
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R Nichratb —Nichtungskörper 
SZ U NND IT 
nordamerikan. Stantrs Virginta, HL38n W. 
1813 55 Sig der Regierung der tonfübderierten 
Südſtaaten ’,n. 7,65 Sieg der Unions— 
armer Zheridan üb Ye. E SANDER SUENIEIE 
Indiana. 16508 E. 

RNichrath, Tori, preuß. — Düſſeldorf, 
Kreis Solitgen, 5153 E. 

—— s preuß;z Reabez Stralſund, 
Ar. Franzhuta anı R'er Teich, 1891 E 

Richter. © oh. 2 anf Jror.,. can Buaul, 
fd, * — 150% Sellenenel,. 1° 1824 Ytay- 
renth - Dentinal WO er veit ISOF lebte, hervor— 
ragend als Humoriit und phitoi Taritetier, 
reich an ömik u Ironie bei unübertroöfſiener 
Tirir der Criinda 28 ,Deirerus”. . T.nintus 
Fiatein“, „Sirhrufas“, „amponertal“, „Ti 
tan““ .Flegetjaltre“.. 
37 Kurichner, T Meidb Bd. 13031. MD 
Sol Merrlichxu 6) adr. £udw., Yaudiıleits 
m Genie u Juluſtxator.* »RRIAuz Trrsden, 





+’, Rt Yopi Schelderer deutichen Voils 
end Marchentebens. a ioar. 5918 
IM, 178 Rui Weheln O Amilius 


£udm., Keñer des ae . 1". 1808 
on N, Miztal des Obertircheurats Bert, 
7,060 „Leht buch des Kircheurechta 52,» N. 
TEE Sal Hinichtus 65 O Herm. EBerd.. 
FF... 1808 Yeidzey, 30.93 Rrof Tresden, 
+ dai "768, ekeimmmtlehnmeien” 
7275]1na Dernſi Ftdr.Ebnar?, 8Theo 
retifer, Iso» Groſiſchönau Lanittge,et 
Wu Leipzig 43 Pehrer am Leipziger Koönier 
vator:um. 8 Kantor der Tyomasiche!ie 38 
Leurbucher, trchenwerte, Streikhanasttette, 
Drarlitucke. Sern Alfred ⸗A6inuchomponit. 
O Hui. Rortrat und Kelſor:ſt . “ 
Is Werl, I das", 51: Portrits Nöuigin 
Luiſe. Wilelrce OD) Hieronumus Theod.. 
Huüutten 2, 41825 Duresden, jeit 75 Tirettor 
ver Bergakademie Freiberg, Eutdecer des 

Andiumst /.@dHarl.E/ Burgerichuldir. 
Leipag ., 1837 Zumedert: Riſbnuungs 
natervicht. @ engen, Tot: tler. a 8° isn 
Tuüſieidori, Sonst int preußz. Ztaatsdwnit, Juli 
Et ernaut um Weraermestiet von Meuwird., 
von Der Regierungenicht britatigt, jertett Mertal, 
des preuß Abg Panies, 67 58 Des Reichetane., 
Fühbrer der Fortichrutts jpater deutichireritö, 
dan ircıf Volts WPartei: Area. der „Frefſtii. 
eitan Ichriedb. Folt UVC Buch“2. .Augeud— 
erinerungen“ 47; @ 47:10 Aart dbomas, 
Aa und Tichter Dieud MHarı Tromäs 3 
ISIS Pertmer.g 72 Proi, Prag. i *. 78 111* 
Ad. Mar. jſeit *1807 eraug Feldpropſt der 
dentichen Arinre. 42 Frantfurt . 9%. 74 
Militaroberpiarrer des 6 Armeetorps 12* 
Sans, Orcheuerdixigent, 21213 RNaab 
UUnaarne, ſeit 75 Hoitape!lmeiſter in Wien 
76 Dirigent Der „Mibelungen“ im Banreuth 
(13: Eduard, S Broi (way. 1817 Muzers 
dort ber Wien bäleticheriorichuna: Med. ven 
„Die Erichliezunmg der Diralpenm ur if 
Michter, Da a vael wripriimahch die Stam— 
fuviten, jrater eine Art von Tiftatorei, im 
Yeten der Nounv Wottes Bert beriien  Rive 
Wertiamkeirt e 1611001 Wuhder B.. YWucı 
des MU ZI erzault die Tunaten Dev eingehen N 
O Staatliche Senne zur Ansabe der mechté 
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miese Sal uber ite Das deuticlie Gerichtoner— 
ſfniinnasgeietzrent“wisecae Machen, Bunt. 
NMichterich, Turk, Ureui; Merbes u Yandtr 
MNichtersdori. Tori. vie: mezbez Tppeln, 
Kreie Zvit Wirte, 237 Ay 

Nihterewpi, in: Mto Rreizer Kanton zü— 
rin, a zzurich Zec. isst vw E 


Sichtheien, O Ferdi. Irlir. v. Forichunge 
reitender und Merolor. "1888 SSchlriten. 
tan ned stliten 


beule:teteutr dir prruüßee: 


bereite 60 08 atritun on, ns SP BIST Dar 
uber fern erechemahendes Wert 77 281, 75 
Proi, Yon, ien 8VLeirzia @, 181, 
Nihtmaß, Eichniaß 


Nichtpfennig, in Minzitätten das Mormal— 
geinecht fur die wertvplreren Munzſorten. 
Nichticheit .Aı, Geradlatte zum Auſtellen 
der Zermane lichen Srogehter hriten 
Nichtſteige Ruigüirnitellung Der mittelalter— 
Nichtungviabne (Mentahner, f. Yuton. 
Nichtungsterper. in der veifenden weib: 


Kanenbergers Yadertietı 
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Abgrordnetento, 


Ricimer — Riegel 


— EM — 
ten v zel!e aus dem Zeltkern ſich bildender 
Körper, der bei der Reiie ansgeitoßen wird 
Ricimer, weiträn Feldtierr, feßte 156 Min: 
jorianus an Stelle v AMoitus!, gel Yibins Ze: 
verus, 467 Anthenttus als Kaiſer ein, *4472. 
Ricımus communis nem Wunderbaum, 
Cleriitnralme 8 in. 329°, Enprorbiageren: 
bauntartige Krautpilanze Oit u Weſtindien, 
Sptmer:ta. Brinuus Zierpfſauze Samen Bur 
Ficitorner, Höllenieige, Pomadenvounne Xu 
faitee: nee n das purgierendetaitvtil ih. Ol. 
vorziizt. Maichinenſchmiere: Blätter Futter 
der Seidenraupe Roaintex Oyrthia 
Nie, das erwachijene Weibcheuvom Reh. 
Nidert, Heinr. Poltliter uud Journaliit, 
“7.383 Toumzig, 7658 Yandeedirehtur D 
VLrov. Preußtein, irit 70 Mita!ied Des prenßz.. 
jet 71 des Meichetagsand ir, 
nit Hr Krechil Sereimiänn ww, 12! 
Ricklingen, Tori. »reuſt Regh oz. Hanvver, 
VLaudkr Linden. Zn Wr 
Nicord, Phifippe. *. « 186 Nualti 
new... sa Paris. Nentiis dev Syrtt!is 
Micotti, Ercole, itul w/. «181m 
VKoghera, 1680 rot Turin, EP. SB: NS 
„torte dello Memchia piemeontese” Gl 6 
VIıma Bnl Rerrero 88 
Nicotti Magnani manj-'., gefare, ital 
General und Ztuntsman, « 1820, 70 76 und 
man bist, 87 Nriemaminter 
Nidderſtad, Karl Fredriß, ſchwed. /, 
1807, + 8, sn Linfimina, Ronmme. 
Middle 'rideel, Ad. hofatin. ameri? / 
Wajhnington, e °, 1816 Monſon: Movellen, 
die den Weiten khildern, 
Nideau ira: Dei, Rorbang, Schutzdecke; 
(X dectende Terraingerenitande 
Hidieule :ivzı, tnfi, lacherlich: Zudit Ta 
menötrickbeutel -auzs Netienle -: Meines Men: 
NAidinger. 309. — Nurieriteibert, — 
16595 Ulm, 1767 Auebira ats Tir 
— Kunſtichnle. Mal Tliermman Inn 
Nicbeck, Emil. Retiendetr, °', 1» ken 
in Anhalt, $°7, 85 Zpetdtind- Tirol: Kt er 
ihumasrene nach zZ. 1 lien u DOUfrita. 
Nticchbem, | Zchadel. 
Niechialze, Stuart rirchende ilrichtige Zutze, 
Geyenmittei ber Ilrmmdbt Zuimendei Tas 
engl. Mtediralz beitebt az förleniaurem Mali 
nnd fokleninurent uteniat ntit Zalmee"aeit: 
weifes Viechſalz Preuoneat;. iſt gerutrertes 
koöltenianret Pot mit Larendeto! 
Niecke, Karl Bictor vo... würtientters AU 
nanzmimier jeit 1801, = 27,30 Stettzart, 
2 Mitglied der Kam̃er. Z. 
Ried, Ye“, in Kiterreich ob der Eng, 4720 
GE RE Schleſz 1813 Wertraa am Oſter 
wich und Bauern machienes Land. 
Hıed, fſumnitages, mooriyes. mit Zchitt te 
Niedel, D Aug. vo... + 1713 Rune 
retitu. +07, 1P85 kom als Yreienor Ausge; 
eis Reloriit. @ Eduard, A. Brudenv OD * 
SE Bayreut Starubera er 
haute Schloß NE wm O Aarl, 8 
Gruünder des „Mi Vereiuns, —n Leipzig, ⸗æ5. 
1827 MR! -anenbera. 3 AR Leipzig Verd:enith. 
Ausgaben allterer sanierte O gnifv., 


banr Stunt, e 181, ieit " , 77 Finanz 
JJ— IAnli sserbt Adelſtaud GO) Herm.. 
yader!onmondEDoftarv arten Uranuniteraeig. 
17 Burga (Ö Zaun. unmmen. NEN 


dretior VLauen ** 


sun Kinminen 


Rietenburg, O bare Mezler, — 
a Blimußl, 1467 WE AG. us 
Nieder, Torf, Muhait, Kreis Bälleuniledt. 


Riedgras Rietgras, ĩ. Caren. 
Sirdaraier, ĩ. Cyreraccen 

Niedhuhn, ji. Ralle. ae, 2765 E. 
Miedisheim, Tori. Ober Fiaite, Ar Mil 
Niedlingen, Tberantse wurttemb. Tenan 
trc:z, a Tonau, Dos EHE At 
Niedmuller, Franz Zav.v.. Yundiluitsgt, 
Stuttaart. oe 1820 voritanz 

Nictitabl, £udw. Fricdr. Wifh., (Benve 
u Xandichuftsgt, « !> „1827 Nen — jet. 
TS Prof Nhimdenm, 3 dei 9. Alven. 
Riege, Reive, Turnerabteilung 

Niegei, Sserm., Nunft/. 221831 Bots: 
dam, jeit 70 Direttor des weuiennis Yrauıt: 
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Riegelbaube—Mefengebirge 
— — ISSJ 
tchweig; ur. uber Deuticdhe und Nirderiand. 


 —— 
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Ruͤnſt, Begr. des „Deutjchen Sprachvereins“. 
Riegelhaube, in Vanern leinene geſtrickte 
Niegelwand, j Fachwerte Frauenhaube. 


Nieger, O Fotlior Friedt. v.. württem⸗ 
berg General, #4, 1722 Stuttgart, gewalt— 
thatiger — Narl Eugens, 6266 ım 
RKerter auf Hohentwiel, 76 Komandant des 
Povrenaſperg, 41*82O Franz Labdist. 
Jreiß. v.. tichech Politiler, = 181 
RNemil, 438 Hauptredner dev jlaw Partei im 
viterr Reichstan. 61 Wiitglied Des Reichsrats, 
rroflamerte *, 63 den Austrirt dev Tichechen, 
91 durch Jungiicheden verdrängt. 
NigoyNunez murwi, Mafael def, fra. 
General. = "*t., 1785 Qtledo, 1820 an Dev 
Spitze des Militaraniitandes, 22 Bra. Der 
Krrtes, Dann Yeretlstaber gesen Die einge. 
drungenen Framzbvien, wurde don dieſen av 
iaugen und au Die Regierung ausgeliciert, 
23 bingerichtet; Ururber dev R JUN 
Niehl, O SBIrh. Heinr.. Nultivw/z. 

1823 :rbri, feit 53 Rrot Munchen. n 
nauch Direttor des baur Nationalmuicums: 
Zur „Naturgrich des Bolfs” IV IE... Mut: 
ti vbaraftertonfe 91, Ned „N (>) Alons, 
. Lrvi Freiburg i Sr.“ 1814 Bozen 
Niem, in UBremen = 2 — Papier 
Nientann. Hugo. F. Toeoreiiter und 
-Foricher, —2 383 Großmelra bet Zen 
dershanien;, jeit Aehrer des Köonſervatorrums 
Sendung. Bf. „Muſiklexileuzakö, Kla— 
rende BO a Q. Yooten 
Miemen 2, Ruder zur Forthewenung bon 
Niemen blume, i Boranchus MR pflanzen, 
| Loranthaccen: N raderwerke, j MNaderwert. 
YHirmenichetbe, aut der Weile ſeſtſincende, 
den Irebiemen auinehnende Zchwiße: da: 
menen um Ausrucken De Yosilhiibe 1. der. 
Yiemenichneider, gilmau .Till, 2. 
line Xitevode, 3 15 Yyuradurg Benrbrent 
Maier nm kirchl Vildwerte. Kal Streit >“. 
Riementang, i bannitettit 

Riener, Irtedr. VBifheln, P.1771 
laß, 1°", 1815 riar, wo er jwıt 12 
Bibltothetar war: Mütterinenisber Goethe” Ar. 
Niemke, Dori, preuß Nregbez. Arusberg. 
Yandlv Bodum, Zins E. ıS2ı 8 K 
Nieneck, banr Reabez Unter: mean, a zii, 
Nienzi, Coſa dE .Siıtolaus Laureutrus Ga: 
briuie, vom Voltztribun, “113 om, pru 
tlamterte ©’. a7 in Kom Die hepubl:f, wurde 
Iribun. mußte uber mer 7 Mirnaten Ich 
ten, vertrieb Sb um DTienit des Pupſtes no: 
venz dl Den rem Udel auis neue, machte fich 
aber Durch Erpreönng verzuaßt, fiel”. 54 bei 
vonem Musitand. Rontan Bulwers, Oper R. 
Wadznrers Val Reodocangch: 8m 
RNiepenhauien, O Ernuſt Ludwig, Numivr: 
ſtecher. = 1705 Gñtringen, i 1816. — 
Franz, Zomm von O, Kg ud Hup'rritecher, 
. 1780 Sottiarn. 9 5,1831. @) Ioßannes, 
Uruder ven &. * 17034. T ee IS Mm 
Nies, OD Ferdinand, 8. 17814 Niva, 
s’° 1858 Kruntimrta M @ ara. i Rıcie, 
Nies, EIER rer Bogen: 
Neu-R. teen Bonen 

Nico Nordiiusermn rruchthavebayr.Ebene, 


a der Zcheide ae Frantenn Schivab ia 


Nieſa, @ iu Krerslu, Tresdenn, Amteh. 
rohentarn, boatien ä ir. 1. NG. 


Adam, Necheninnit 
„15954 
Neu 


Nieſit eigentlich Ricso. 
er, »14942 Staielitetn bet Yaımbern,t ® 
Aitaberg Sachiemals Bergheamter. 
cries Reichenbuchs, Val. Set 1502. 

Nicſe: As, der puramidale Übrttetl der Fiale 

Stieiclielder, i. Nonaltiaiten 

Nicien, N Uraueisu und Holzricien. 

Hirien, in den Möthen der meiſten Se 
nur ben ueien yerschest Görterne:: Wlenieh 
merit Perjestififation von Naturgewalte:. 

Riefenbetten, HOnengrakber. 

Nieſenblume, i. I. irheia 

Micienburg, « weitrreun. Regbe; Marten 
werder, KrRNoiſenbveragea Liebe, 458858 ED AG. 

Hieiendanım :. Giant's Canſeway ı. Di. 

Stieienfaultier, y Meyathenium 

Nicienge birge. Behrrae zwitichen Voknten 
u. Breud : Zchlefien, 58 kn 1,25 Km dr Pöoch- 


Riefenbirih— Rigbint 


——n  /836 
ſter &: Schneekoppe, 1601 m, höchſter Berg 
im Deutfchen Reich aukerhutb der Aipen. Bat. 
Ebert 9. A 1883, Leßner (Menery 7. N. 90. 
Niefenbirih (Corvus mezaerrus), 8, Fin. 
20), fofitier Hirſch im Diluvium, mit 1, m 
il. Geweih. 

Nieſen bülfe, ſ. Entada: N lee, f. Meli- 
lotus: Rmaſtodon = Martoden, 
Mieienmufichel:Tridauna gnrası, Siphonia— 
ten; im Ind. Ozcean: Das bis zu 10 ke ichwere 
Tier eßbar; Schalen 100 200 kg ſchwer ud 
bis 1,, ın |. 

Rieſenobr (Strambus gizası, Schnecken; 
Kuſten der Antinen: Gehauie als Schmuck. 
Rieſenpinguin, 1 Keoigdigucher. 
Nieſenfaläamander mMiceſenntoech, Crypto- 
branchus japiuricust, Schwanzlurche: uber 
ı ın L, Japan: wird gen: Siem. 
Kicienichlangen (Barlse , Familie gitloier 
Schlangen. X der alte Welt: Tüitudteit, 
Tigerfhlange 1’. ımolurus:,5 8m Titindien. 
Gem. R. Komtesichlinger, Rueridtange, 
Abgotteichtange, Best constrietor bis WO mE, 
top. Amerita. Waler-R. -Arulerda, FKu- 
nertes marinusı, c. 12 m 1. Zudunterifn. 
Rieſentanne, i. Wellintonia. 
Nieſentopfe ttleriberiopie, Rie'ſenkeſield, 
leiirtiörmige Locher, durchv Waier Ziridel 
bewegtes Geröll in Felſemaebohr: Moörtregen, 
Mieſenwuchs = Akromegalie. ẽ 





AUT; 
Rieſenzellen Wiyelovlarxenugroſte Achim 
RKunoöoeenumark mit za! reichen Heutertelt 
Rieſi, ſtztuGaital Wen Catta:töetta 11914 
E Schwrefel. jdie den beueit Nbeinweruſlteiert 
Ricsoling, edelite deutſiche werire Weintraube, 
Rich, Peter Theopd., N.» 805 Bertin, 
+ 001,.2,,.8 Neirungertettrizitiat. Auch Z. 
Nieſtadt Mieitedte, Torf vreni Megbez. 
Mierieburg. Kreis Sangerhauſen, 2056 E E. 
Hirt = Carex ir. Artında WBranntorlenz 
Rietberg, Sich Reabez Wenden, Krris 
Wiedendrück, ver, 1865 E. At. 

Rirti, © il. Provini; Perugia, a Velino, 
WISE 5; die alte Zara iα. 
Yietichel, Ernſt. 7. +" ,, 1801 ynlsınig 
wariıpe, 9,61 Treeden rot. ieit 52, 
Zibtker Goethe- 1Weintar 571, Yılber- Ten!⸗ 
mal »Röorms. 68 entiilin. Vgl. Opperman 
Mietichling, j Retiler. 128.78. Cini. 
Riete Reuteywurm = Muntimiitsnriie. 


2,77 Ziceden, 47 Thrurertapelemeiner 
in Yerdarg, 60 Hoikarellmeitier in Dresden. 
wu Generalmmiitetretteudan & Madame... 
j Lichteugu, Brand. 1987 E. 
Niez, © iin Derartiement Niederaluent, 
Niezler, Sieam.. 18 Mi:chen, 
der Doesbrbliothetati it sie Yaneııta? 72 u.a. 
if, von Marotko fait utabhangtge Ke:ien; 
landichaiz wa Werttelimeet, 515 kın. Bestch 
ner bersschtigte Beraten, die In 91 am Me— 
tilla mit den Zyantern erbittert fambiten 
Niff, einzelnſiebende u. nur wenig ber Die 
Olrilache hervorragende Vaut in Der Zer. 
Riffelfeilen, ſ. Naumieilen. Wiilshaus. 
NAifrlihorn, AWallijer Äpen, Zoom, oben 
Niffe!muſchine, Art Pobeimaichine. 

Nine sertalı jreift,, Büchie; R'men, enul. 
Büchjenſchüpen ıteit 18601 

Kiga, HauptS v. Livlaud a Tüng ar. nicht 
wert v. deren Mündung in den R'er Buſen 
der Oſtſee, 180278 E. E: bedeitt. Handel, 
Fabriken; beteitigter Doren Dunnanmünde. 
Seit 1710 Bull. Einit Dame. 

Niqus Riugase. onſtantinos, griech 
Freihetus⸗, 1754 Veleitine? Pherae) in 
Thefistien, "98 Belgrad erhbonem. 2. 
der neugriech. Warferliave „art, ihr Söhne 
der Hellenen!” Nal. Schott 1825. 

Migaud ſrigohj. Hyac., franz. Borträtgl, 
"18659 Berpiammm, + 2°,, 1743 Barıs. 
Rigaudon rigodong', alter provencal. Taıtı. 
Nigault rigo), Raouf, frz. Komunard,.«⸗ 
1816 Paris, bis Zrudent, "71 Volizeiprä— 
fett. lieh die Geiſeln erichtegent, "4 „ erichofien. 
Nigel arab.), Stern 1 Buche im Orton. 
Hingen, BRemaſtungu Veitatelung der Schiffe 
durch Die Riagger ı Taflev, Tuer). 

Higbini, Bincenzo, g, + “,, 1753 Bologna, 





Right: Boyd Rinde 
1856 





+ U. 1812 Dal., jeit 72 Hojfupellmeiiter in 


Berlin. 20 Opern, trettiche Geſangsſtudien. 
Nigbt:8098 ıenal.) reit bois, d. h. richtige 
Vurichen], geheime iriiche Verbindung. 
Nigi, ein in den Kantoöonen Schwyzu Lnzern 
liesiender A. 1800 in. Herrliche Rundpgicht, 
nutehrere Gaiträuiſier Mil, R'Staiiel. 
NKatibad. Schwert, R'Scheidecke: Zalnrad; 
I: vrtrtkieNsighanenrs SI Rutimener 1877. 
Nigid laten fauſerſtritrena: Zudit M'ität, 
Nigelen (Rajolen, Riotenet, vollitandiges 
Umaraben eines zum Saurier od Obſirau ber 
inimten Bodene mehtere Ah Diet, 

Niger ismus f(lat.!, uintsichtstore Zitten: 
inrenne: MER, der fie anzu, riNif, jo an 
Kiroreoro nl. 1, fircia.  |[28erfe achınd. 
lizorosum nimlidexumen, late;, enge 
alt 

Nigsdaler,iviiheredan Weit serithei 


rs) 4 
224* 
licßuenrei z. Sol a, Zitthie,Yanıeiderae 


Nigweda, ı. Weda RU, 
Nijswijfk rrizneitt, Beiazd Torrın ZX 


ent puma, 276k1E. Bel ItcTeXiin ae NV. 
vu Den Miederlanden, Vrslene. Svanten 
md Dein Tertichen ridie 

Rijowijck reitwerte, Thioder van, vlt. 
4:8 %: 311 BU ehr "oh, aus⸗ 
erchnet als Vortsliederdichter. 
Nikoſchettſchuß, bei Dem Du> Geitnoß dor 
dem Trefipunti mehrmals aufichlaau: riRo- 
ſchettieren, im weiten Zi liniedervange 
nach beſtreichen. ‚biz 1875 L. 1 + 45. 
Riksdaler, ehem ſchihed Munze 2.5, ivater 
Nikwaſee WLeoneldiec;, Leu. Die 
nirtia in SU von Tanaatka. 
Rilasc'unde ıllo! &. Kr vinifend, zögernd. 
Hille, O laugat Eirnidttiti un einem Were: 
ral O riiche ass dev Mendoreriache. 
Nille vihtt, 1. Nebenx Devimieren Zen, 
110 kın 1. HPHandarbeit. 
Rillenkultur, ioristiche Trulteatrzur mittels 
Millentteine, i. Naricheniemme i 
Rillſaat Leindotter, 1. Cunudina. 
Nilo Dagh, A ıı der eurov. Turlei, 2750 m, 
Rima (lan, Spalte, Riße: RR. gglottidix, 
zrimtiiße. [mtars Gonter, 5562 WW. 
Nima Zzombat, Hauri des ungar., Mo: 
Miinche tinhi, Geidieundung, au. Wecktel. 
Nimmt, itat Prev yore, a Adrra, 1o>7> 


dai 


zit, 


E. EB Sweet, antiker Trinmpibegen. 4 @: 
RNunmtiturn 
Nimnik Mäunnieu Särate. @ Muntenten, 


were Walachet, 10533 E. E 23234 E. 
Nimpar, Nurtto,.bamı Mae Untertratiten, 
Nimsky-Korſakow, Nikolaus, 1: won: 

pontit, rer. Konſervatortum Peterehbura, 

2X4 Iilaenit. RR a RES ui 

Mimurpeefle, !. Alimordbiiche Sprache und 
Ninatdi, Rinaßo, ıtal D, "1:93 

ade, + °", 1873 Nom. 

Ninaldo RNinaldini, Tite! eines Rauber— 

romans don Vulrin 
Find, Aoß. EChriſt. Heinr. Orgelviriucie. 

177 Elgersbiree Tbiiretgen:, 1816 
Darutitadt. DTraettampeititenen 
Ninckart, Mart., acılıl virdeı /, #7", 1080 

Cileuvurg. 3 dar, „160 Mun Danket alle 

Bor“ ww. Ausgabe v vente mit Yronı. IR>He 
Mind: Ochs, Bo, Gattung Der Wiederkauer 

Jamitie dev Busıicher. HKausrind, Ba- 
taerus, Fame wuahricheimt. v. den drei ansge 

ſerhenen Arten: B. pramigerius sllvstter, 

Ur, Ruerrchst, B. lonzifrenms ıbrachyeerun. 
1. frontosus ab, Wild vorfomend: B. fion- 

talis st taralı ud B Gaurus «Bar, Wanz 

tag auf Dem indiſchen Anmielit , beide 

Indien. Tie Kuh trigt 9 Mormie Tu 
Paus NM. wırd 2430 Juhre alt, alter nn 

mim etwa Leis zum 12 Jahre beiupt. Die 

Jucht iit einer der wichtigſten Teile der /. 
Die wichtigſten Der durch Kulturentſiandenen 

zah!reichen Ratten u. Sttelarten iSchlageò, 
nd Die hollandtiche, holitetnvche, podot iche, 

normgirniche ſowie die ſchverzer. u. ſuddeutiche 

Gebirgeraſſe. Val. Kuhn 13ucht) 9. A. 87. 
Rindalphorn, bayr. Alpengiviel, 1845 m. 
Ninde Cortex, Die innere, bleßnus paren— 

dimatiichem Zeugerbebe beitehende Lage, die 

den Holzkörper an Stam, Ajlen a. Wurzeln 


Lu 


fl 





.r - — . .. TUE em .. - vn. =”, 


Rindenbrand - Rinteln R 








1887 — — 
bildet. Schichten: Außen-Borke, Kortichicht), 
DiittelziKRarenchnmichicht ar. Innen RitBaſt). 

Nindenbrand, Auiſpringen u. Abſterben der 
Rinde auf der Soñenſeite. 

Nindenfaier, j. Rhizomeorpha 

Nindenperen, 1. Lenicellen. 

Ninder:Bicvrlicge Rinderbremſe, Hypo- 
dem bevis NP, Fie 1104 Fitege, hvarve!, 
Azweiftitgler; bis Id mm U, Tara, dicht Da 
hanıt. Just bis Sepienmtber. Larve Idiittureis 

NHindern, Beornitiateit der Kuhr Sam Wied, 

Ninderpeſt .voreıdiare, Viehicucte. Riceti— 
ſterreitvjdemdtinudvteheigettümnt , auſteckende, 
fieberhaite, ran wodrich verlaurende Krauf— 
heit: errertger Austlnb zus Dev Me und 
Drirchingll, metit ans Nefland in Rumänien 
ber uns erinseibleept. Werert. Sorichriit: Zoe 
fortiges Toren u. Vergraben der ahant:n 
Ttere iowte Äbiverruug verienchter Zta!te 
Als erloechen betrachtet 21 Tage nach dem 
leuten tödtichen Falee. Sat Rolom 2 2.1877. 

Ninderſtelze = Bachitetee. 

Nindfleiſch, Grorg Eduard. &, Lrvor. Würzj— 
bura, e 1°... 836 Borhet Br, „Lehebuenh der 
rarboleg. Gererb beine" 6. SB AT 

Nindfleiſchholz, Dols van Casurina 

Kindforzando titat, 1. Vorzicde, 

Kinforzato itta!., abget. ıfzy, veritärkt, 
enevratich betont. 

Rinfranco rtalen, a lageneritattung. 

Rinfreseo fitalle, Cririichit:tg. 

Bing, Mar. Nöontan ſerlin,1817341u-⸗ 
dinet attbvor. Vi. Moitasegonbronber ter. 
Nina, um Zune nnd 2Kend Dort 
ing, im oil Teutichland Marterlas: in 
RAmerita Bund Chaue, berond, Mimi stetle, 
zur Ausbeiitüung inrer Herrichait, ſader Tune. 
mann dt 1 Neto "hart. 

Ningblume, i. Calendela > Anarıehus, 

Hingelfrebfe :Artinostatar, Ordnuitg Deu 
RKütitenttere: Flohtretie iAinphipeda: und 
Nieli Isola 
NRingeln, ı Mungelichntt. 

Yingelnutter :arımeum Natter, Tropidono- 
tus matrix Id, Na 111 NSPT DM Pet al 
der Sette,, Natſern: Bis D2oveml.. tag 
u Zeichnung veranderlich, mi Boiihttgerniht. 
Seht Der Wolelteit ik Freidiett. Mia at!ig 

Ningelſchnint  Zanbersssnen treteteriuige 
Eru'echtitte amt Die Rinde unſrüdubarer Orſt 
lbaunie, um Wliüttenauiaß zu erzwertagen. 

Yıngelipiiner:tastiepicha Lasiecmmpi. 
retisttiae, Schmnetierltnae; Die buntürreiiige 
Yorpe Giprectuupe dUCbNbauRTS had, 
Stingehdurmer Gliederwurmer. Aneiiden, 
Anuüultaten, Annulatan Alaſie der Würmereniit 
gerzieiktent, eindriiciem eder aneptattetem 
Mutder, der dürchrorerititgeude Scheideivitde 
in meiſt iſchen d. aber ſtnbare Segztnente ge— 
altedert vie, wie Bletegel, Vorie irürmer N, 

Ringerike, fruchtvare Thel, Inden. Nar— 
wen: Waiſertaiul Hötnefos. 

Ningerpferde = Tentiche Reiter. 
Ningnechte, ĩ. Kurzarm. 

Ninggeld, zerhackte Metallrintge als Geld, 
Ringheind, Ranzevaunus GErienringen, IE 16, 
Jahrheither! 

Ningkjebing, dän Amt auf Jutlanud, 1510 
akın, USA)AMM. Dante R., ur RXMroed der 
Medi, 2) WE E. Pandel. 
Ningkragen, Metéllichend mevdandeswappren, 
Arzenneint Det den ichen Feldgeudarmen 
Ningkugel, Urmillaripharv. 

NRingofen, runder großer Drei zum Ziegel— 
breñen mit höhem Kant. 

Ringſchäle, ĩ. Trametes. 2127 E. 
Hingited, © dau Amt Sorö, auf Seeland, 
Ningsumſchattige, ĩ. Amphistii. 
Hingwuldt, Barihol., datt .* 
1530 Frantfurt, + 3.98 Yebrpedichte, Mir: 
benlieder. Rat. Hofimanñv. Aalierzlenent iS. 

Ringwall, Art pralsiteruicher Vefeitig::ug. 
Hingwurnuitutgflechtei,dunidetiieiupti, bes 
diergte chrome Hauttraittheit. dte das Haur 
zerirnört. Wir grüner Ziite waichen. 
Nink, Heinrich Jodann. Geolog *18193; 
IS Ti Jo: chiinnrni DT börutand. 
NHinmanns Grun, i Aubaltultiamarin. 
Ninteln, Kreis, preußiich. Regbez. Caſſel, 
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Nio — Nippoldsau 
1388 


452 qkm, 41580 E.; Haurte M.. a Weſer, 


4045 E. E. AG. 1619/1809 Univerſität. 

Nio, O fpan. u. portug.: Fluß. O GRijoo) 
frühere japanifhe Rechnungsmünze 4.,up M. 

Niobdmba = Bolivar O (O in Ecuador). 

Rio VBermejo, AU, ſ. Vermẽöjo. 

Nio Cuarto (früber Concepeion), © Argen: 
tina, Prov. Cordoba, 12000 E. 

Nio de Janeiro [riu de ihaneh:iru], Haupto 
v. Brafilien, an der Mai Mt. des Atlaut. 
Ozeans, 4227561mit Bororten 500000)E. (5000 
deutfch). Li. Uriverfität, Aladenrie, Muſeuni, 
Vibliothel, Sternwarte, botan. Garten, 10 
Theater, Hafen, Handel, Znduftrie. Sept. 93 
bis '”, 94 Auiſtand der brajil. Flotte mit 
Beſchießung der ©. O Brafit. Staat, 68982 
qkm, 1164438 E.; Gaupt® Ntictheroy. 

Nio de la Plata, a, I. Plata. 

Nio Grande, O x Seneanmbien, achtinden 
Atlant. Ozean, sV0okm I. OR. de Santiago, 
x Derito, zum Großen Tzeau, 816 km 1. © 
R. 6. del Norte, nordameritan. at, tom d. 
den Rocky Mountain, icheidet die Union v. 
Mexiko u. jällt in den Mexitan. Meerbuien;: 
2750 kın [., nur geringe Schijibarleit. O DM. 
&. do Norte (rin, dir), brajil. Stunt, 57485 
akın, 308852 E. Haupte Natal. OR. G. da 
Suf (riu, du], brajil Staat, 236553 qkm, 
643527 E., wornnier viele Deutſche. Tarin © 
Halın®oM., unweit des Atlant. Ozeans, BENNO. 
E. Handel Wal. Zange, 2.4. 1885, Grim̃ 92. 

Miödja, Francisco de [riohha], ipan. Lyıiler, 
oc 16500Gevilla, + 39 Dludıid. „Poesfas‘‘ 1867. 

Riöja friohchal, D die fruchtbare Umgegend 
der ipan. @ LYonrolio. O Argentin. Yrov., 
81582 akm, BU000 E. Haupt® R., 6000 E. 

Niolen, f. Rigolen. [Silberz. 

Niom [riöng), Arrondo frz. Tep. Puy⸗de⸗ 
Döme. 11189 E E. 

Niön, az NujiijchsTrausfaufafien, fällt ing 
Schwarze Meer, 310 kn L.; a. @: Phiasin. 

Nio Negro, D I. Neben des Amazonens 
ftromg, 2150 km |, durch den Kaifianiare mit 
dem Drinoto verbunden. Da in Patagonien, 
geht in den Atlant. Ozean, 1129 kın I. 

Hionero in Volture, © ital. Brov. Pos 
tenza, 11383 E 

Yiöni, X «= Nion. 

Niot (engl.), |reiöt], Aufruhr; R. act, Pars 
lamentsafte von 1817 gegen Yufrußr. 

Hio Tinto, Minas de, © ſpan Prov. Hu⸗ 
elva, nahe dem m’ M., 10671 E. StupferA. 

R. I. P. Ablürgg dv. requiescat in pace (f.d.). 

Hipen = Ribe (f. d.). 

Hipidolitd, ſ. Klinudyior. 

Ripien-o tital.,g}, voll (Tutti); Ripienftiiten, 
die Etimen der mehrfad) bejetsten Inſtrumente 
in Werfen, weldıe auch Soti enthalten. 

Ripley [ripieg), @ engl. Grafſchaft Derby, 
6815 ©. [1802 Sreeufieid, + */, 80 Vorl. 

Nipley [rtiptil, George, amerif. /, ® 2%o 

Ripon, @ engl. Grafſch. Yorl, Weit-Riding, 
a’'lire, 7512 €. 

Hipon [rivpen), D Fred. Jon Bobinf., 
Biscount Goderid, Grafp., brit. Staats⸗ 
man, « !1,, 1782, 1827/46 Minifter, + *%, 59. 

George Fred. Sam. Hobinf., Marq. v., 
ol von (MD. f. Grey @. 

Nipöſo (itat.), Stille, ıg) Etillleben. 

Nipoſte = Riſpoſta. [7200 E. Hafen. 

Ripoſto, © Eicilien, ital. Brov. Catania, 

Hippen, Q bogenartig. außen dv. Mugfein, 
inen vom R'fell (ſ. Bruſtfell) beffeidete ges 
krüm̃te Knochen, die beim Menſchen zu 12 
Paaren v. ber Rirbeljäule entjpringen, deren 
7 twahre R.) fih am Bruſtbein anfegen; bei 
den 5 unteren Baaren (faljhe R) bleibt Dad 
vordere Ende frei. R’jellentzündung, ſ. Bruftz 
— —— O (A) vorſtehende, gurtähne 
liche Vogen, weſche die Flächen der Kreuz— 
gewölbe begrenzen 

Nippenquallen (Ctenophöra), Klaſſe der 
Cölenteraten (Koophyten) od. Pflanzentiere 
mit 8 Reitzen Flimerplatten (Rippen). 

Hippenrohren, Metallröhren für Heizungs 
anlagen, leiten Wärme beſſer als glatte 
Möhren. [Rippen. 

Nippefpeer, Bruftftüd des Schweins mit 

Yippoldsau,w, bad.str.Dijfenburg, Schwarz⸗ 





Riprefa—Ritichl 
188 


9 
wald,691 E. Eifenhaltige Nallfänerlinge (jädrl. 


800000 Fl.). gl. Feyerlin 3. A. 1881. 
Nipréſa (ital. 9), Wiederholungs(zeichen). 
Rips, gewebter Stoff v. geripptem Äußeren 

aus Baumwolle, Kam̃garn od. Seide. 

Nipuarier, ſ. Franlen. 

It. 1.8. A, (Romani imperii somper Autzus- 
tua, lat.), allzeit Vichrer bes Rom. Reichs. 
Riſalit (ital.), ſenkrecht vorfpringender Teil 
einer Faſſade. 

Nisca, © engl Graffh. Moumouth, 7780E. 
Nirich fefid (perf., „Graubart“), Dorfuoritand 
Nisontito (ital., Y), ausdrucksvoll. fin Zran. 
Nifetenpafj, von Blatt (Kanton Starus) nad) 

Weißtañen (St. Ballen), 2158 m. 

Nifiko (ital), Wagnis, Gefahr, bejond. im 
Geſchäſtsverlehr u. Verſicherungsweſen. Mis- 
Rieren. wagen lqetochter Reis. 
-Milotte dital.), in Butte: ud Fleiſchbrütte 

Niſpe (Panicala), Blütenſtand v. pyrami— 
denſörmiger Geſtalt mit verlängerter Haupt 
ahje und verzwergten Nebenachſen, die at 
Länge nad dem Sheitel zu ftetig abuehmen. 

Niſpenfarn, ſ. Osmunda. 

Riſpengras, ſ. Poa. ſſtand eine Riſpe iſt. 

Niſpengräſer, Gräſer, deren Hauptblüten— 

Niſpenhirfe, Panieum. 

Niſpoſta fital.), raſcher Gegenſtoß beim 
Fechten; ſchnelle, treffende Antwort. 

Niß, geumetrifche Anſicht eines Gebäudes, 
einer Maſchine 2c., je nach der Art der Anſicht: 
Grund R. iv. oben): Auf-®. (v. der Seite 
gejehen); Ardeits-., DM. in natürl. Größe. 

Ntilfole (ira..Riiivlette), Fleiſchpaſtetchen. 

Hin, O (Widerdt.), der vorragende Teil des 
Pierd halſes üb. den Schultern; O Teil des 
Armes Hinter dem Handgelenk. 

il, O Joßann, Didter, « ®;, 1607 Otten⸗ 
jen, + %:,07 Wedel (Holftein) Pfarrer. Geiſt!l 
Lieder, Dramen. O Jod. Georg, däniſcher 
Diplomat, » 22,, 1775 Nieudorf bei Hanıs 
burg, 1834/46 Mitgl. der ſchleswig-holſtein. 
Negierg, +47. Lebenseriñerungen“ 80/88 III. 

Niſtic [riftitfh}, Sowan, ferb. Staatsmañ, 
«1831 Kraqujewatz, 68/72 Mitglied der Re— 
geutfchaft, Dani bis 73, ferner 76 80 u. wicder 
1», bi8 Ende 87 Minifterpräfident, 89 3,33 
1. Mitgl. der Hegentichaft für König Alerans 
ber I. /. 

Niſtöri, Adelaide, ital. Tragddin, » 2°], 1818 
Cividale (Friaul), 47 Gattin des Marcheſe ©. 
del Grillo, jeit 50 auf Kunftreijen. / 

Niſtorn'o (ital., Storno), Kurüchſchreibung, 
insbes. Ausgleihung eines Fehlers in der 
Buchhaltung durch Eintragung eines Gegen— 
poftens von berjelben Höhe; r.ieren (ſtor⸗ 
nieren), Died thun. 

Hiftrette (ital.), Inapper Auszug, Hauptin⸗ 
halt einer Rechnung; niedrigster Preis. 

Risun teneätis, amici! (lat.), Betämpft 
(eigeutl. „yaltet*) das lachen, Freunde! (Horaz, 
Epift. IL, 3,5). (munter, lebhaft 

Risvegliäto (ital.), [zweljäto], aufgewedt, 

Ritardando (rit., ital., 9), zögernd, nad 
und nah lanugſamer werdend, 

Nitchie fritfhi], D Anna Sfabella, engl. 
+ Sampftead (London), « 1837 London. O 
Charles Khomſon, brit. lonf. Staatsntan, 
* 1838 Dunder, 7.4 im Unterhaufe, 86 Präj. des 
Gemeindeverwaltungsamts, 87/92 Miiniſter, 
führte die Reform der Verwaltung durch. 

Kite (lat.), in feierlicher, förmlicher Weiſe. 

Ritenuto (ital., 9), zurückgehalten. 

Nitgen, Hugo v., A, * #, 1811 Stadt⸗ 
berge, + *), 89 Gießen Brof.; Reſtaurator 

Rithymna = Netimo. [dev Wartburg. 

Ritornell (itaf.), Wiederkehr; a) Form des 
Strophenbaues in der itaf. Dichtlunit; b) die 
inftrumentalen Vor-, Zwiſchen- u. Nachjpiele 
eines Geſangsſtücks (oft mehrutalg wiederholt). 

Ritratte (ital.), Rückwechſel. 
RNitſchenbauſen, Torf, S.s Meiningen, Fr. 
Meiningen, 481 E. I. 

Nitihenwalde, © preuß. Megbez. Poſen, 
Kr. Dbornil, aFlinta, a0ı E. F. 

Ritſchl, Sriedr. Wiſh., P, ⸗ ©], 1806 
Sroßvargula (Thüringen), + %,, 76 Prof. 
Leipzig (jeit 65), vorher Bon. „Priscae la- 
tnitatia monum. epigraph.* 62/61. Vgl. Rib- 


LE U 55 > Zn SEE Zn - 


Fitteln— Riva 


zu = N en 

bet 79,81 IT. Aldr., prot. +, » *%, 1832 
Berlin, 64 Prof. Böttingen, + !%, 89. Schr. 
„Die Hriftl Lchre von der Rechtfertigung u. 
Verſöhnung“ 3. A. 88/89 III u. a. Vgl. Ktto 
Riticdht 91. 

Ritteln, roter Hautausſchlag (vgl. Erythem). 

Mutter, O Karl, ©, + ', 1779 Sucdlins 
bura, + %, 1859 Berlin Brof. „Die Erdkunde 
im Verhältnis zur Natur und Zur Geſchichte 
des Wienfchen“” 3.4. 22,59 NX u.a. [i), 484]. 
Bgl. Kramer 2.%U. 75. Ihm zu Ehren W’- 
fliftungen in Berlin u. Leipzig. O Heinr., 
det, 1791 Herbie. O Auguft Gottfried, 
Drgelvirtuofe, — *%/, 1811 Erjurt, + 2, 85, 
43 Dom-Organiſt in Merjeburg, 47 in Diagdes 
burg. Bf. „Seidyidite des Orgelſpiels 14./18. 
Jahrh.“ 84. O Heury, anterit KT, « 2*], 1816 
Montreal (NHanada), + °/,, 53 Düſſeldorf. 
© Paul, AP, + *, 1829 Müruberg. O 
$Forenzg, Bruder dv. ©, Ag u. Nadierer, « 
2, 1832 Nüruberg, leben beide daj. u. bes 
handeln diefe ©. OD Morit, w/, s !%, 18410 
Qoü, feit 74 Bros. daf. N. „Deutiche Ges 
ſchichte im Zeitalter der Gegenreſormation“ 
ui u. a. Hermann, Yu. /, « 1%, 1849 
Wismar, Berbei,erer der Viola alta. Seit 69 
Lehrer an der königl. Muſikſchule Würzburg. 

Hitter, Krieger zu Pferde; im alten Nom 
Equites (f.d.); im Vlittelalter Adlige, deren 
Lcbensberufder Waifendienit ift u dic eine Art 
Genoſjenſchafte Ritterfichaft)bildeten,derenWVtits 
glied man nur nad Überjtundener Probe— 
iKnappenhzeit durch den Ritterſchlag werden 
tonte. Bliliezeit 12. u. 13. Jahrh. Entartung 
14. u. 13. Janrh. (Naubrittertum). Wgl. doiij 
v. Schreckenſtein 1885. 

Ritter, Fiſch = Suibling. 

Nitterakademie, Unterrichtsanitalt fiir Ads 
line; Gymnaſium. d. 16 Ahnen. 

Nitierbürtig, v. rittert. Abſtamung, befond. 

Nitter der Arbeit (Kuightis of labour), 
jtautsjogialiitiiher, 1869 dv. Stevens in Bhilas 
delphia argründeter Arbeiterbund. 

Nittergüter, Güter, die Ritterbürtige friiher 
als Aquivalent threr Kriegsdieritteiftungen 
erhielten. Erſt ſeit dem 18. Jahrh. darf ein 
Nichtritterbürtiger N. bejigei. 

Nitterorden, 3.3. der Kreuzziige weltl. u. 
geritt. Vereine zum Schutze der Pitger und 
zur Krantenpilege; bei. berühmt: Johanniter, 
Tempelherren, Deutsche Ritter. Erjter weltl. 
Orden der 1048 geſtiftete Orden der hi. Maria 
vor der Lilie in Spanien. Vgl. Bertouch 1888. 

Nitterpferde, von Ritlern dem Kriſer oder 
Lehnsherrn zu ſielendePierde (ſpäterGeld)im 
Veittelalter. [12.u.13. Jahrh. erblühtePoeſie. 

Nitterpoefie, die aus den Rittertum im 

Hitterichaft, Stand des Ritters:; Geſamt— 
heit der Ritter; im Mittelalter reichſun— 
mittelbare und mittelbare (landfäfjine) R. 

Nitterögrüun, Dorf, fächf. Kreish. Zıvidan, 
Amtsh. Schwarzenberg, 2622 E. E. 

Nitteröbaus, Emif, forıngavandter lyri⸗ 
her /, « ®,, 1834 Wurmen. Kaufmañ. 

gtitterfporn, f. Delpbinium. 

Nittig, Zotz., deutſch-Aamerilan. Journaliſt 
und Polititer, »1829 Prag, 85 News 
Hort Redatteur. 

Rittinger, Peter Kitter v., Ingenieur. 
« 23, 1811 Neutitſchein (Mähren), + *ı, 72 
Wien. Aufbereitungsweſen. 

Nittmeiſter, Deiterjührer, jezt EHef einer 
Estadron mit Hauptinafisrang. 

Rituäl (lat.), Vorſchrift für tirdl. Zeremo⸗ 
nien, beſ. die Liturgie; algem. — feitgeichte 
Ordnung der Gebräuche. agende. 

Rituäle romänum, röm-ktathol. Kirchen— 
Htitualiften, Anhänger des Rituals, die Aus— 
länjer des Puſeyiſmus in der anglit. Kirche. 

Nituälmord, Schlachtung eltes Menſchen, 
deſſen Blur zu abergläubiſchen Kultuszwecken 
verivender wird. 

Ritus (lat.), Form der Refigionzitbung. 
Nigebüttel, Hamburg. O, I. al&lbmündung, 
2003E At. Ami di. zur Freien Stadt Hame 
burg, 78 qkm, 8249 E. Huuptort Kurhaven, 
Ritzenſchorf, f. Kystcerium. 
YtiufiusInieln, f. Linkiu. 

Niva (ital.), Ufer, Blu in Venedig. 
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Riva— Robert 


1891 

Niva ıdeuticdy Reif), Tirol. Vei®, a. Wurda: 
fee, 2888 E. w. [8706 E., Hafen. 
Rivadeo (Ribadeon, © fpun. Prov. Lugo, 
Rival cirz.), Nebenbubler: R'ität, Neben— 
buhlerichaft; r ifieren, twetterfern. 

Rivalfa (ital) = Regreß. 

Nivas, Angelo Perez de Saavedra, Ker- 
309 v., ipan. Stauisiman ıliberaf) ı. Tichter, 
. 1,1791 Eordopa, 183637 u. 54 Mintiter, 
+ 65 Madrid. „EI moro exposito*, Epos 34. 

Mivesde:Wier hrihw d’ichiehl, © franz. Tep. 
Roire, a Gier, 13134 E. E. SteimnlohlenK. 

Miver engl‘, riwwer!, Fluß, Etrom. 

Niveriiher Tranf. ji. Potio. 

Niveialtes riw'ialt), © franz. Dep. Dit: 
Porenaen, a.Agiu, 6016 E. E Wein. 

Miviera, die ihöne, vielgerühmte Kititens 
landidyait am Golf von Genua, Durch Die © 
Beuna in die öftl. R di Levante und bie 
weht. R. di Bonente geichicden. 

Riviere (frz.), [viwjähr), Diamantenſchnur 
(Hat8band). 

Nivolgimento (ital ), [-woldici,, Umkehrg 
der Stimmen ım doppelten Kontrapuntt. 

Rivoli, O © ital. Prvv. Turin, 6304 Ew. 
O Dorf ital. Brov. Verona, a Erich, 11433 €. 
te, 1797, Cſterreicher Alvinczy) v. Bonas 
parte geichlagen, davon Maſiena Herzog v. R. 

Nixrdorf, Torf füdl. bei Berlin, 35702 E. 
E. AG [bauien, 3123 E. E. 

Rirheim, Tori, Tber-Elſaß, Hr. Müls 

Nizinusöl, ſ. Ricinus. 

Nizos Nerülos, Jakowakis, griech Poli⸗ 
tifer u. Dichter, » 1778 Konſtantinopel, f Dez 
1850 dai., 16 Dlitgl der Hetärie, 34:37 Unter— 

Rizzio, Pap., |. Riccio. richteminitirer 

Ajalun, (Drufi. Goup., 42099 ykm, 1928786 
E. O Haupo v. O, 30270 E Handel. 

Riaiböt, © ruf. Gouv Rjäſan. 4773 E E. 

Rieſchiza, © ruf. God. Wirebst 12119 E 

Mietichtza, © ruft. Gouv. Diinst, a Tniept. 

Rjoo, jayan. Minze, |. Rio [72456 E 

Rjukan, Wafierfall, norweg Landidhaft, 
Thelemarten, 245 m. 

rm «= Naummeter, }. Jeſtmeter. 

RO ıft3. rendre ourert), auf Telegramen = 
ofen au beftellen la Yorre, 31380 E. E. 

Noanneroañ), Arrond.® franz Dep. Loire, 

Moaitbeef tengl.). [robirbinfl, nicht völlig 
durchnebratene Rindslenden 

Nobben Seehunde, Phocina, Pinnipedia), 
Familie der zloiientüber, Floſſenſaugetiere, 
meerbewohnende behaarte Saugetiere, Des 
ſtehend aus den Gattungen Cystophörs mit 
Eeeelefant (C. proboscideas, bis 7 ml, Ste- 
norhynchus, Halichoerue und Phoca Die 
beiden eriten Gattungen in ben anturfttichen 
Meeren, St. albiventer, die Mönch: Nt. tin 
Mittelmeer; H. grypus, der graue Seehund 
(Seeleopard), in Nord: und Tiriee und tm 
Morden von Europa. und die verichtiedenen 
Arten von Phaca (Rubbe): vritulina nem 
Robbe, Seetulh, Meertalbi, annellata, groen- 
landica (Suttelrobbeiı und baurbaata ET uor— 
diſchen Meeren, caspien im Schwarzen Meere 
Niüren durch ihr Fleiſch. Fell und Fett 

Nobbia, Luca deſſa, iloventin. Erfinder 
der nach ihm benañten Thonbildnerei, # 1399, 
+ 1482. Val. Scott 1582. 

MRobe iirz.), Frauenrock; Antstleibung von 
Kichtern tc.. der rang Richterſtand. 

Robert, DR... König v. Srankr. 22295. 
DR.11.,9.Beifeı z: one), König v. Frank 
reid, 9397 1031, Sohn und Nachiolger Hitao 
Capets, «7. Zu. Val Yiiiter 1885 
er Buidkcard. M.v.Aniou, 

önig v. Meapef 1309 43, + 1275, machte einen 
vergebl. Verſuch. Zirtlien zu erobern, + ’%, 

1343, /. Dt. II. jett 1027 Herzog v. der 
Normandie, genañt der Teufel, unterwarf 
die Vaſallen, F%, 1035 Nicaa ul: Pilger; Yus 
ter Wilhelms de& Eroberer. Ever» Vieyer: 
beer. OR., Herz. v. der Norınandie, Sohn 
Wilhbelnis d Eroberers, «1060, machte feinem 
Bruder Heinrich Die engl. Krone ftreitig, 1106 
von dieiem beiient, + 1134 im Kerfer. O R.I., 
der legte Herzog v. Parma, jeit 1854, = 9, 
48, "59 veririehen, lebt in Rom oder auf 
Schloß Wartegg  Schiweig, Kanton St. Gallen). 
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Roborantia— Rochholz R 








Tochter Marie Lniſe heiratete *%,, 93 dem , bijonaden, deutiche bei. bekañt die v. Campe. 


Fürſten Ferdinand von Bulgarien. 

Nobert, O Ludwig, /. « !%,, 1778 Berlin, 
Bruder der Rahel, + ?, 1832 Baden-Baden. 
Dramen („Madıt der Rerhältuiiie”, „Tochter 
Sevhthas" u. a), Gedidte. O Louis Leo- 
yold jrobähr], frz. %, « !?, 1794 Pa Chaux de 
Fonds, +iZelbitmordı 2°, 1835 Venedig, ital. 
Volteſzenen. O Florentin, Induſtrieller, 
⸗ 1795 Jiéeron (Dauphiné) + *, 1870. 
Von ihm Abdampiapparat. O Zullus. Sohn 
v. O. **, 1826, +9,88; verdient durch Ein— 
führn des Tıffuitonsverfahren® O Augufle 
Frangois, ivanz. Ticter, « 29, 1813 Varis, 
rt !°,83 dai. Emmerich. O Held u. Lieb— 
baber) am Wiener Burgtheater, »1847., 
Peit. O Karl, Pſeud., i. Hartmañ (12). 
LCudwig. i. Tertzen. 

Robert-Fleury [robärflüri), O RBoſeph Ni- 
colas, irzʒ . « " „1797 Colm ſeit 1826 in 
Paris. „Bartholomäuenacht“rc. O Antoine, 
Sohn v MD, fra 1837 Paris. 

Roberthin, Rob. iVerinthoi. «8, 1600 
Zaulield. 48 Köminsberi in Br. 

Roberts, O Pap., Kengl. gg, « * 1796 6. 
Edinburgah, +**,, 1864 Yondon. O Frederik 
Steigß, brit. General, » 3°, 1832 Irland, 
>92 DTberbefehlshaber in Indien, untermarf 
sHYrrıma Q Alexander »2aronv.,Noman/, 
Verlin, e ®%, 1835 Luremburg 

Mobertöfraut, f. Geranium 

Nodertion, William, w/..'r,1721 Bortb: 
wick Scotland), + !?, 93 evang. Ptarrer. 
37 „History of the emperor Charles V.“. 
deutſch 98294 III, „History of Scotland*, 
deutich 1829 VI u. ga 

Nobervaliche Wage |®, Yin 58], bequeme, 
häuitg in Kauiläden benugte SI: 1e. Träger 
der Echalen liegen anf fcharfen ° meiden ı€ 
ut. Di at den Enden des Nalatteters und ſind 
durch das in g um eitten feiten Stift ſich 
drehende Queritück AB verbunden. 

Nobeſonkanal [robbi'n::, eine 1861 von 
Haues aufgeftundene Meeresitraße im nörde 
lichen Etsmeer, zum Shinitiund. 

Nobespierre trobbesvjahr. Marxrimiften 
Marie Jfidore, irz Nevolutiontmai,e ®, 
1738 Mind, 89 Diitalied der War.» Veriamig, 
9 Hanuvt der Aufo.ıner, 92 Mıtalied des 
Konvents, 93 Prates des Wohliuhrttalise 
ichuiies, Hauptrevraſentant der Schreckens— 
herititait, beſeitigte 94 Tanton ua Genoiien, 
verfiel 27, 94 nebit 22 ieiner Anhänger (das 
runter iein Bruder Auguſtin Von Joſedh., 
64 der Guillotine EIS Bat. Schumus83. 

Nobiäno, Kouiſa Graſin v.. Roman, 
⸗1823 Neweaſtle, + 56 Untertürkheim 

Nobilant robbilängj, Carlo Zelice Ric. 
Sraf de, ital Ztauttntaii, # 18265 Turin, 
70 Botichaiter Wien, 9,85 bıs #, 87 Di: 
ntiter des Auswärtigen, 88 Botſchafter Lon— 
den, + 88. Schnuvitabat. 

Mobilard ıirz.), [sjahr), feine Sorte Pariſer 

Mobinet [snäl, 3. 8, fra. S. + 1735 Meier, 
+ 1820 daf. Bi. „Sur la nature* 1761. 

Aobin Hood [hi:dd], ſagenhaiter vielbe> 
ſfungener engl. Vollsgeld Ende dei 12. u. Ylrte 
fung des 13 Zahık., Verterdiger des unter Feu— 
dalberrichafs jeuizenden Volts Wal Fricke 84. 

Robinis Wunderbaum), Pavbilionagceen; 
R paæeudacacis (Taliche Alazie, Zchorendorn, 
Heuichredenbuum), NAmerita; »ıera und 
Waldbaum: Holz hart, Bitten gu Zorbeit; 
Zume fettet Öl gebend, Rinde zum erben. 

Mobinion, O Marie, geb Tarbn, gen. die 
ent. Sarpho, » 1750 Wriitol, ? 1800. @ 

dward, nordanerif. Gelehrier, » !°:, 1794 
Southington (Goflertiiut), bereite 1838 u. 
52 Agypien und Balaitina, + *°, 64 New 
pet O Lhereſe Alderiine Suffe (Ried. 

alvj), /, Gattin v. O, « 25, 1797 Halle, 
+3, 1870 Hamburg: Romane, Rovelten u.a. 
O Agnes Frances Mary, engl. Zin Baris, 
.:'. 1857 Leanington. 

Nobinſon Cruſoe, Heid eines Romans dv. 
Defoe; Grundlage die Geichichte des Dlatroien 
Selfirt, der 4’, Jahre auf der Ariel Juan 
Fernandez (roter Ozeanallein lebte. Sıhl: 
reiche Nachahmungen und zortjegumgen (No: 


Nat. Heitner 51. Kippenberg 92. 
Roborantia (lat.), ſtärtende Mittel. 
Noböt (vom ilaw. robeta, Arbeit), Frons 

dienſt (en den öſterreich. flawiſchen Landern). 

Nobſart, Amy, ⸗ 1525, I Gemahlin des 
Grafen Leiceſter (1. d., angeblich von diefem 
ermordet. Qyl. Jiaac 1882, 

Roburit, Sprenaitoff,furg vorder VBerivendg 
aus? iir ſich ungefährl Subitanzei hergeſtellt. 

Nobüſt (tat.), ſtark, ſiamig. 

Mobuiti, Zacopo. ;. Tintoretto. 

Moca, Zulio, Präfident der Argentin. Re: 
publik ?? ,, 1880 bis !*.,. 86, « 43 Tucuman, 
79 Rriegsminiiter, 90 Miniiter des Jñern. 

Noca, Kap de la, weſtlichſter Vorſprung 
Europas, an der Tejo-Meundung. 

Mocaille (franz), [rotäj], Verzierung der 
Münde mit Grottenſteinen, Pisicheln 2c. 

Mocaillefiuß I:täje), Flußmitttel aus Quarz 
und Meñige iür Porzellanmalerei. 

Mocca di Papa, Dori ital Brov. Rom, 2835 

Mocambole WPerlzwiebel), $. Lauch. IE. 

Noccella Jonica [tutfh:), @ itul. Prov. 
Reggio di Bualabria, aJon. Wieer, 6628 E. 

Rouccella tinctoria (edhte Färber-od, Yads 
musflechte, Orieilleilechte), Flechten, Roccella— 
veen; iüdt. Länder. Zur Orſeille- (Farbftoff) 
und Lackmusbereitung. 

RNochambeau ſroſchangboh]. O Jean Bapt. 

onatien de Yimeur, Graf Marſchall von 

Frankreich. ». 1725 Vendöme, 80 Befenls⸗ 
baber des franz. Hılitforps in NAmerita, 
1791 92 der Nordaurmee. + ?°, 1807; „Mo- 
moires® 1809 Il. O Ponat. Mar. Hof. de 

timeur, Bicomte de, Sohn von O. Franz. 

Beneral, e',, 1750, fiel '#,, 1813 bei Leipzig. 
RNochau, Auguf Ludwig von, w/, *°", 
1510 Wolfenbuttel, 33.48 Barıs, 71 Weitalied 
de? deutſchen Reichſtaäge, + ’°,. 73 peardel: 
bera: Br. „Sefch. Frankreichs 15 50° 5859 11. 
Rochdale [rottihdenl], © u engl. Graiſch. 
bis 1888 aur Graffch. Lancaſter, 71401 E. E. 
3. Tertilindbuftrie. R. Equitable L'ioncers 
Arbeiſergenoſſenſchaft). 
och eıirz.), [rei], Fels: r er de bronze, 
eherner (d. t. unzeritötburer) Fels. 

Roche (perf., vu, Turm im Schachfriel; 
roßieren, Blag v. Königu. Turm vertauſchen. 

Hoche toi), Ines, irz Bolıtiter, e ®, 
1841 Serriereß, &t Teputierter (radifal), 
9092 Hundelämintiter. 

Rochechouart roich'ſchuahr]), Arrond. @ fr}. 
Depart. Obrrviche, 1971 E. E. 

Rochefort Ivoihiörl, Bit. Henri Graf v. 
B.-£ugad, / * "i, 1832 Paris, arundete 68 
bie Wochenſchrift „La Lanterne”, 69 Mitgl. 
des Geſeßgebenden Körpers, heftiger Gegner 
Napoteons III. 71 dero.tiert, floh 74, fam 
80 nach Frankreich zuriid, gründete dein „In- 
transigeant*, 87 Roulangiſt. 89 wegen Kom 
plotts verurteiit, oh nackkondon. Khauvinift. 

Nochefort [rofihior,. Arrond. O franz. Dep. 
Nietercharente, aCharente, 33334 E. E. 0. 
Kriegs» und Handelshuien, Arſenal. 
RNochefoucauld, ſ. Ya Rochefoucauld. 
Rochejacquelein, ſ. Larochejacquelein. 
Nochelle, Ka. 1. La Rochelle. 
Rochelleſalz, weinſaures Kalinatron. 
Nochen (Rochenflihe, Rajae, Batoid£i), 
Unterordug der quermänligen vwnorpelfloſſer: 
die Familie Pristis, Kbinobätis, Torpèédo, 
Raja, Trygon, Preroplatẽa, Myliobatis Meer-⸗ 
drache, :adler) u. Hicerobatis, etwa 140 Ar—⸗ 
ten, Fleiſch von vielen gegeſſen, namentlich 
der Arten von Raja, dem eigentl. R., der in 
ungeführ 30 Arten tn den Meere der ge 
mäßtgten Zone vorkomt; 53. B vom Nuance. 
iStachelR. R. clavata) unb BlattR. (njlette, 
RR. batis). Durch Sdwanzftachel gefährlich 
ber Britflunder Greuertlunder, Trigon — 
Mechefter lrötticheiter). O © enal. Graf: 

ſchait Kent, a Medivay, 26304 E. E. Sechafen, 

Handel. © Stunt New Port, 133896 E. 
E. Univerſität, Kunjtgärtnereien. 
Mocheiter |vottichefter]), 3odn WBiſmot Earl 
of, engl. Dichter, « !9%, 1647 Ditchley (Dy- 
fordi, + *1, 80. Lieder, Sattren. 
RNochholz, Fruſt Kudw., Sagenforſcher, © 
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Nodieren— Roderich 


=—p 1.11) — 


"Eu Ansbadı, a ging 34 ach Der —— N Reichen it Spanſen, 


(Brres Sagen er Debundelter 4°" „v2 Aanrau. 
Stestiiren, 3. Horte Schartii ul 
Hoeclig,DIoß. Jriedr.. /,.'' , 1759 veipzig, 

+!" 12 1812 Di. Gründete 1708 die „Allgem. 

nruittaliiche Beitung“ 
Nochlitz, O * ſöchſtiche Kreish. Yeraia, 

a, wickaner Malde, 6131E E. AG Porrhur 

brische in det 32m. Mer Bern @-BDer- 


und Mieder- RM... Murfto bölin No. Star 
febadı, a er. 5171 8em TAUL WS 
Nochell, Afeedor, xgT, Werl, = 1854 


Zul ienbern Wadeckin. 
Rochow, Frier. Edberh. v. gg. Vater der 
Wetntcimn!ee 9... 178 Bertrit, + un, 1805 
Beta Kal JIrunte 857. O 6uſtav Adolf 
Bedus v., it Ztagtezntañ, et. 172 
bei a vw, IS 12 Wnniter des Arern, 
+ AENFET F uteit vornt rn 
ten —— EWR. O Sans Wilſh. 
v. V.-Pfchom, » IR21, erichon dest Pöoltzei 
buetior Pinckeeden 55 dm Trek, Pr, 
Vierbranden!t des Preitsticheit Herrenhauſes 
Nochus, der Heilige, 1215 a 
Pfleaer der Peutraukeu, 11327. Tag: *4 
Nock, Heiliger. eier den eltauten Gmtitt 
seh, 11,2%. Tie Anrel!uu Destetben vu Trier 
IS verarmlaßte den Teunchtainelttetsmi:s. 
Mockeler yom frz. roguelansme:, Bu vi. DE: 
litaritrantel in 18. Jahre, hat Ärmel 
Noten gunfel, Modem, am Sprürad Dei 
etae sin Auitzahme des Flachies 
Nockenborg, Tori, Obrrbeiie, Str. 
vie, 8 8rlter, 1809 E. 

Nodenbolle —— i Lauch. 
Rockenhauſfſen, O bayr. Regbez Vialz,a Mu 
ſenz, 1701 E. E AG, 1384 IE 
Nockforde iord!, @ Illinois vd. uns Lie, 
Helbampten hamptul, @ Bart. auitral. 
Noloite Teunernzland, a Finroy, 1.580 E 
Nockinger, Andwig v. Fiw. Tiretlor des 
Sans und Ztaatsarchtvs Märnicheittiett 1888, 
2,24 WBirzbira „Zitenbeitigtessh” 
Nodingbam:Fayence, brauue Fayenee 
mit darchcheinender Bterglaiſur anf blaß— 
rütlichent Grunde. 
Rock Island .erländ 


Fried— 


Illinois, a. Roͤck 


Niver nnd Painigpe, 1 sl ze Di 
RNockland i:laıd', © nosdunertt Stagt 
Muse, 5171 E, a „2s kr l 


Ho Niver, |. W:tbena de> Meinem, 
NRocky — — mauni'ns'. Ietirnae 
birgri, nordamerit. GBe birgoivitein, begentanf 
de: neumertt!aus Codpkatte nud sicht m 
tunehreren Motten Durch Dre Unton und Artt.. 
Yırlımertfa biz ans Arklijſche Meer, 5500 kın 
l.: huchiter 4: Sooler, 5105 m. 
Hoccu = Orlern 
Nocroi .vohion,, # frz. Tep. Ardenen, nahe 
der bein Greme, 306. Mute 5,zun. 
Mod Perche, die citst. und nordamerifan. 
Mod, Edouard,iıs /Weni,]ii Ind, tnon. 
Moda, Dr. 3:af Dev Saale, Thurrngeit, 
& Ee Atieubura. Weſitreis ABU H. AG. 
Nodach, Dr ya Des Worms, 53 kml. 
O 3a dar Ib en Gobhura. Taran O M, 
Snehren Cobulra, 1807 E. E. At. 
Modbertus, Roh. Karf, uund Polititer, 
.’, Ir eteswald, 1" 15 75 Anett 
Sunrteriiieter Des foöniervatrven Zoustalts 
mus ZZ. NS Tteßel Kö, Tnoret S. 
Node, O Ehriſtian Bernh. g ıı Kupier 
irechetr. » 1725 Merlin, 3: 0°. 07 dai. 
Jacques Pierre Iof., Viotiniit, # °°%, 1774 
Ar 


Bari, F J Inso Zzirop Vonrbort. 
Nodeland, NMenbruch. 
Moden, Turt vpreuß. Mesder Trier, Kreis 


S Eulen. nahbe der Zst, 
Nodenbern, Iuf., Timer 


1136 E. 
nn 4,» °°%, 


1821 Noöodenberg: jet 75 DR an. Der „Deuter 
ent N Dichen” Berlin Dimtungen, No: 
mane, meitrictulderungen on 

Rodenberg, Spreuß. Regvez. Gafiel, Kr. 
Rintelni, 1544 E. Atı ZSaltine 
Nodenkirchen, Tai yeah. Meabeß und 


Landtreis Soin, a Rheitt, 214 6 E. 
Rodenſtein, Burg, 1. Reiheisbzim @. 
Kodentin. Magetiere. 

Noderich, lepie: Sounig (710) des Weſigot. 
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Dr In Frontera aegen die Drauren !" 
Id ertrauf aui Der Flücht 

Nede Valley, Gebiet in ZN, wurde 
Ne:t!!e 1887 der Kaptolonie einretleivit. 
Nodewiſch, Oſechi Areish zZwitkan, Amtst 
Auerrach, a Goöltzieh, sro. T. 

Nodez otarẽ Sad Hy. Tep. Aveyron, 
16122 E. E Kathedrale, 8* 
Hoeding, Verirtlseit, banr. Diver 
vl. 8 Negen, 1292 E. 13 
Nodna ir Rs, Sort, 
Vs Narzod, AUSS. E. 
Noducn w>dın, Georges Prndges. Yurd. 
SANDER TETS ro IR arit 
= Euitache, Zt Martin IE 2 ED HT 
Flotte 2 52 ber DTomtit:ca, 29,12 al 
Medi ISCH 

„Redement e, Rrabthaus ber 26: 
ande Prakttleret, Weichtiathuerei 
Nodoſto, elirop Onferte ante Marmg; 
rameer Wilaſet Adrtattovel, rbb. Den 
Rodriguez, — afarenenetel, e 
Rodrigquez, Y. Narbofn, 9 9. NMöodeia, >», 
18.12 Beınas 1Vraſilten, ichr 1 a.: ee 
ratio palmarım nReowarımıT 75 i,\6a. 
Mobel, e Mecklenbira Schiuerin, 3152 € 
Hoher. Sricdr.. /.e '",. Isıu Eihberield: 
„Litteratur mid Nzerettmt Wurperthale Ro, 
Tromen, Roman u. a. 

Nobling, Ioß. Ann. @&.« '?, 1306 Matt 
Kane rt &05 #9, Erhauer der Brie 
iiber der Niagara 5255, dev Diitnehiinfe 
BIS mı über Der Alleebanvyu I, Dewanı Den 
Kr Dev Eaſt Biterefiacfe zwi'ſcheit 


Med ur, 
Nu 


tar. Momttut 


or: Daher 


Tip 


Huf and Brroften, Die ienn Zonn Wafd- 
inaton vollendete. 
Roblingen, Ebher-Men. a Sce, Torf preuß 


Wahr Werichirg, Mansfelder Serkr. 1182 
u DEE) eV | anıimınfen 
Nochling, Karl. x Perlin, =». 1855 
Nodby. dir. Haien atuf vaaland, 17 E 
Nodelheim, @ wien meibez Wiesvaden. 
Land?!reus Frankinritväi, a Nidda. 4610 LE 
Saſof Des Graien vom Solms» R. 
Hoder, Martin, Uomvoniit, 
Tarlir, et, 1851 Berlin 
Hoderbetrieb (Mödeulandbetiich, Roder 
vunlditrtichaiti, in manchen tscgendent N2vıt 
deutichland: Beretdhmetisdakinldien ichs? 
Röderer, Pierre Louis brafn. i:i 5/. 
"7,175 Mei, ron der Nöonſtitua::te, 
ISOa Irnanzuuin von Menpel, a 19,285. Me- 
meites pour servirälthr — j us XII 
ut Franesis 1.” 25 11— ALSTENLIE, —416 1. 
RNodlitz. Tori ſachi. Küers! a, vtntoh, 
Nohlich, Jof.. älter. &: “ini, + 
DT NSW, Denkmaler Der syn ten Swar 
erben, Zchtllerz,dertanerie tiv Thereita 
NRohlinghaufen, D Torf pre, Meaber. Aura 
bera. Keceis Weßentircben, 32260 E. 2. 
Möhren, in Der & Veitwitdteiie Der Nokı 
lertungen, durch Warten oder Flantiche ver 
hbriinden, wur ſehr verichiedene Werſe herge 
jtelltz aevogen and aelötet Birch Wo, gepreüt 
‚let, Drain-Men gehantert, Setvalst Manes- 
mairtiche M, jelı haltbrt; argoſien, geblaſen 
il Rn, gebourt otzna) ?e. 
Röhrenfahrt 8 ui unle 
Möbrenberien zLeptotardter, Leptoeardiis, 
tiederim Zrditm dev Attde, ohne Schadel 
rd Belt, Tahin der vatzettitich. 
Nöobrenpilze Polyporeis, Inzunme der Bilse, 


KTireftor 


. N at 


charatterrnert durch resele sr in De 
Mättte geſtielten Sur, a Dren Unterierte 
DNS PHumenteturaus dielit HM Dede Poren: 


iormtaein Rebren Nin mieus Orr 
Mchrenguafen. Siphonophoten. 
Nobrenwal, Aurich. 
Pobremvurmer,isielbitgefertieien Rühren 


letende Sa..seheurmter, wies. 9. Flicher⸗ 
ton Atenieolas 1D Srrveln. 
Nohrsdori, Dori ini Kreishe Sic, 


Amteh Chemniß, 2308 U 

Nocktas, Yuan de (as, van. ¶, 2c. 1560 
Sevila. +, 1625 Drives brı Tentlla 
Moclofs, iſſem., se .. Er. Matur 
eriber in Dan, ee 23 Amiterdam. 
Aem, f. Ronö. 


— — — run, 


NRömer—Römiſche Mytbologie 


Xt 








Römer, © Sroͤr. v. württemb. Staatmañ, 
«+, 170 Ertenbecchtsweiler, Ma Is !8 bis 
tb 40 Stenttiiter, lief: Henn 


Jiuntpfparlament iprengen, jeit 5 ie 
praudent,. 4 . sr Stutigart. O Sriedrich 
Adolf, Beulen, « ?*, 1800 Hiſdesheim. + 
=. il histhal als Direktor der Richnle. 
Korrrnbzers Der Aura: und Kreideiormatton 
Vormicetetein Brriider Hermann, 16 Sl 
derbe, 478,08 Dad, eine nevanoitriche Karee 
von Senover, und van ſieittem Arıdev Fer- 
dinand, « P, 18 Ssıldesheinmt, Prot. Breslau, 
9, „Weolonte yon Khericklefen 70 


II O Rob.. Zohn dan O. sr. !. 182% 
23uttgart, : *3 . . 74 a >65 Rrof Ti: 
rinaen. BE Mit stted der 2 württemb. Maflıer, 


7376 Des deittithe!tt Mother. 
‚78 Karnn!ter,tknoberinnd — chiveinzta 
Aeöemer, varibtaez, mteiitsvene: Setitalas: 
Rinte Dei Fraun!initer i ꝛveil Dot 
diec vorn drittirfeit Kaifer agrwantt werden. 

nt elieinalren Tertiben 


wat atinnallib l, 


Nomermoenate, 
R = II ROT DENTLIE he RNeichtiteiter, 
> Ati immfen Ein Nömermoöongt iollte 
sn 1, heitirieit 

Semeritadt, mänr Weyce, 
Nomerziuszahl Mund 
S:eꝛrter TERN tnt ut. 


IR E. . 
das Alm drei 
KUaltierreieln, De 


rend SI HU nrederkehrend alte la Kabır. 
Nomhild, «2. meeittingen, ITEM At. 
zZ ler oo Wetikeatoiderbans. Mahebei Die 


ide. Blenbberve il DEM IOS1 1710 Nie 
dena enter iactetichen Nebentinie. 
Romiſche Kamille, ſ. Anthemis nobilis 
Nomiſche Kurte, dev varıtlide Got mit 
dest Necieriuanreen, Inmitizkötlegteu: 1) Curia 
gratiae Fir NRegnierungzſachen; 2 Curia ju- 
stitiae Bir Nechtezeſachen. Erſere teilt vechern 
die lanerllana, Fr Auziertiaungev Willem, 
Die Patarıa Kir Bierndeitinchen, Disvetie, Die 
Poenitentiarise Hiy dl jelntionen, Dre Crinera 
apertoliea Tr Jiuauzent: Die andere e,ttlult 
Se Keota rare lo oberiter Gerich bot, Die 


>ienatura justitiae Tr Wopellotiossert und 
Signature geratiae in Gnadenjachen 
Noömiſche Litteratur. Die üteite Periode 


"> 210 VE. pur welche zzeit Lrvtis Audro- 
ienus, rin freige!afiener griech. ZEluave die 
Norter mit der aurtech. Litteratur betent 
machte, It ohne Ardesttenm. Wit ihm bedgint 
Die archaftiche u. vorklaiftichr, bicg sn Zilas 
Tode. 78vG gerechnete Periode. Aula Inbrte 
vr EprterFñruus den Herameterein, uldiisten 
die Br frierdebterpgiintis, Terenzu Atus, 
der Zantifer Lucittiis, Ber zu Auguitus' 
Tode, 16 uC. reicht das Rlaffifde od. nof- 
dene — der R. £. Im AMninug wal 
tete Die Prost vor, es bluhte ttomertitch Dre 
Beredigmtet Gteeronnn Geichichtielnetubt:zug 
Corüeltus Mepos, Cainr, Zullujt. Ter veden 
te De Dichter rin Lueretius ivehigedicht). 
Uuter aaa erreicht Die Tichrung ihren 
Hubenutt im Bert, Horazzu. Thid, neben 
deite:: Girl, Tibull, Properz zu neñen ſind. 
Die Geichnettietirerbung iin dirch — Ders 
treien. N2 Sam Tode PHadrians 138 iülberne 
Pertode der m. Yı Geichichtichretber Incitus, 
Naturforiche: Plhinſius der Allere, Vrieie vli! 
nins "Des Juugeren, Rhetortter Tetintilianus. 
In dei Satire v. Vedrutung Martials (te: 
aArame: Verüus., Juvenalu. strom At. 
Uberarbeita Der Woruch it Fabein durch Plia 
drucs Biorren Znetoön, Romanichreiber Apu— 
rins, Arckralan Berlins, Uster den jpat!tat 
zit iiekeriiitiinmbendatet Auguitinus Vebre 
Kertreter der nV: Buloerh Wociu:s 
x. tribrebti.hreiber Caſſiedor zu Aniang Des 
6 Selch. Val Teuffel 5. A 1800, Zen 
99, Ribeck 87923 III. Kopp 6. A. 9, 
Aruder 2. A. 89 

Homiicher Grenzwall, f. Piahtaraben 
Nomiſche Möytbologie, eine Worin alts 
ital. Naturgot:hetten ;zFaunnus. Vertumnius 
vi, Hautßgötſer Varen. Penaten; und üirtt. 
Perſonriikatrorzen Virins, Kreta ich, miit 
fertigen gricch Wosheitet, ton Denen Der: 
itpedene Ditelt atigenemen wniden. Eine 
KNozntoaonte fehlt Unvrerutiicht erhrelt ſich der 
Rüuhtus mit det Aug, Extupictum u. 


bu 


Römifher König Nomiihed Neich 
— — —10— 
Haruſpicium, ſowie mit den nach glücklichen 
od unglücktichen Tagen dics fastin. nefasti) 
beſtimien Opfern. Siehe Griech. Mythologie. 

Val. Preller 4. A. 1888. 

Nomiſcher König, im alten DTentichen Reiche 
der noch bei Lebeeiten des Katſers erwähllte 
Nachfolger deſſelben. 

Romiſche Eprace ıYnteimiichı, uriprüngl. 
Die lat. Sprache, die mit der umbriſchen, osti— 
jben und voltsktichen Sprache eine eigene 
Grudpe der indogerantichen Spracheniami— 
lie bilder, zunachſt mit Dev griech. Gruppe 
verwandt it u. jeit dem 3. Jahrhe v& durch 
die Einwirlg der griech. Syrache au Bow. ver 
Ausbildung gelaugte. Zeit dem 3 Ralıh RG. 
ver Eutarig auheimiallend, bi!dete nich ale: 
mäh!ich das Vulgärlatein, die Grundlage Der 
romaniſchen Zpracen Im Mittelalter ent— 
Fand das Dilstellatert u. das Mornchs; oder 
Nuchenlatein, Gruntanfv. Mutter m. v. a. 
Worlterbucher v. Beorgesit.a , Geichichte Der 
sog I87L, Mus prache Gere 2.9. 68.70 17T. 

Romiſches Recht, echt Der Römer, beruht 
amt Konigsgeſeßen ıleges reygiae, nach threm 
Samler Papirtus auch Tus YPapirianum,, 
wölftstelneirk ‚leges duenleeim tabularuan!, 
Editt der Prateren techetum perpetuum‘, 
Plebisciten. Zenatsforiutten, den comstitu- 
tones prineipum derKatierzeit a. det Schrifi— 
tert der Juürtiten, ende darch den oimomt. 
Kuner Juitinian 1527 565 al2 Corpus juris 
todiiiztert a. im Wittelalter durch Die Glona— 
terenichnle iIrnertus dv. BRoloang und jeine 
Schürtermgloſnert. In dieier Jeriu wurde co 
in Deutichtand gegen Eude Des Mittelalters 
Kameracrichtzeoördnung d. 1405, ſuvſidrave 
Recusgauel!e. Zusr RR. in ſeiner heutigen 
Anwendearteit Behandeln die Bandetteit. Sal. 
M. Qoisı v2 of. 

Nöomiſches Reich, w, 3 Sandtperiuden: 1. 
Köntatum 753510, 2 NRepublif bis 31 VG, 
3. Natierzeit bis 476. Die großtenteils um: 
thiiche Zeit des Königtums ir erfüllt durch 
zahireiche Kämpie mit Den Machbarvolkern 
Sm Inern wichtig Dis durch Servzus Tulliuß 
erlanreneCenturiatsverigſg, wodurchdie Ple— 
beler in den polıt. Zigateverband aufge.; 
nomenwurden 510 Errichtung der Zepublik 
niit 2 jaährlwechſeluden weni, nebendenen, 
wie bisher, der Scunt die Kurtat: u. Ken: 
rurtatkonmitten forrbeitanden Fortdauernde 
Ramvie erfüllen dieie Bertode. Nach außen 
m Aniang unglücktich Morieña:, dañ aber 
meiſt alittklich gegen Latiner 1493. Bündnié., 
nener Krica 34 381, Wolster 491. Mquer 358 
Etruſßker 305 Sept trober: Samniter ind 
regen 343 2901, gegen Purehus vd. Eprrus 
282 272, ſo daß bis 2665 ganz Mittel und 
Unteritalien in röm. Beh ivar. Am JIñern 
2jahrige Kämpie der Plebejer um Gleich: 
berechtiag mit den Patriziern, eröffuct durch 
den Nuszug der eriteren auf den Heit!ligen Bera 
a1, wodurch bie Einſetza des Voltstribungts 
erreicht wurde: 450 Smwolftatelneiege, 441 
Gannleriiche Geſeßze Ehegeſtauig mit den Pa— 
triztern u Ginießg plebejticher Kriegstribu— 
nen, 367 Liciniſche Geſetze (plebejiſche Kon— 
fulmd, das Ogulutiche Geſetß voliſtaändige 
polttiſche Gleichſtelig mit dem Nutrisiernt:. 
Die zweite Periode der Republik wird be— 
ſonders charakteriirert durch den Rieſenkampi 
mit Karthago 1. Puniſche Kriege), wodurch 
deſſen Macht vernichtet, Sizilien, NAirika, 
das cisalpiniſche Gallien um. ein Teil v Spa— 
nien tZerſtörung dv. Numantig 1331 in den 
Beiitz Roms gelangten, wonit deiien Welt— 
herrſchaft begrundet war, nachdem inzwiſchen 
durch verichiedene Kriege 200 146 auch die 
Unterwerig des griech. Oſtens beendet worden 
war. Der Yerfall der Wepmdliß wind eins 
geleiter durch die Parterlämpfe zwiſchen Po— 
putaren u Optimaten Votkeu. Guüterarijto— 
kratie), ihr Untergang veſiegelt durch Die 
Daraus hervorgehenden Vürgerkriege. Tie Me— 
formplane der Gracchen 133 u. 121 wurden 
zurückgewieſen, was iorort au Unruhen führte. 
An Marius, dem Beſteger Ingurthas (112 
bis 105) u. der Kimbernu. Teutonens113 100), 
cıhrelt die Boltsparter zuur ein mahtiges 
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Aomifh-Fatbolifche Kirche Noentgen 
IR98 —— 
Haupt, lm jrellten aber die DOptimaten 
Ella, den Sieger im Bundeegenoſſenkricge 
191 88) u. im 1. Miihridatiichen Kriege ent: 
gegen. Daraus eniſtand der 1. Würgerkrieg 
SSR2, in welchem die Volkspartei unterlag, 
uacden Marius ſchon 805 geſtorben. Nach 
Sut!las Tode 79 trat Pompelus an Die Svpvitze 
der Optimaten, beendete mit Kraijus Dem 3 

Zflavenkrieg {73 71; die beiden eriten 138 132 
1. 1093 1001, vernichtete Die Seerauber 68 67, 
verband ſich aber BO wegen der I ppojuttost im 
Ernat met Gajar ır. Craſſus zum 1. Trium— 
virat. 3wiſchen Pompejus u. Gälar, der 58 51 
Gallien unterworfen, entſtand 19 dev. Wir: 
nertrieg, Der 45 mit der Vernichtg dev Pom— 
peſaner endete, worauf Cdiagr, das Hauvt der 
Vol!s vartei, zum kdebenstänglichen Diktator 
erheben, aber Ion 44 durch Die repubtitan. 
Verichivörnen ermordet wurde. Nackdent Die 
repuübhtikan Partei 42 durch das 2. Trium 
vrrat niedergewoörien, entſtand Dev 3 Bür 
ger!uteg zwiſchen rom urnd Kclodian, 
ori leptereır Sieger blieb Aetiunm BUN 
Alleinherricher murde Tamit begañ Die 
Kaiſerzeit, Die mit Tetavian, als Katier 
Auguſtens geugirnt, einen atanzenden Anlaui 
mob. Bes zu Mark Aunrel at 180: dauerte 
die Glauzperiode des Nutierreihs, Das unter 
Trajan (r 117: ieinen großten Imst ei 
tert Batte. Mit dem Jahre 19% begtüt Das 
Negatment Der Pratortaner, re nach Willkur 
Uarfer ein-u abießten. Emvornngen an 
den Grenzen u Cinialle der Barbaren mehren 
ſich. Tüchtige Herricher, Septimius Seve⸗ 
rus, Claudius, Aureitanus, Rrobus, 260 208 
Gegenkaiſer son. Zeit der 30 Turaliem Seit 
28 (Tiofletiam) bestitt Die jet der Mitz ır. 
Unterkatſer u. damit Die Tetlungen. Nach 
Röoniantins des Gr. Alleinherrichaët (unter 
ihm Das Chriſtentum Staatsreligtond traten 
wieder die Tetlungen ern, bis 80% eine end— 
autltige Treñung in 2 Katierreiche, Das vir— 
romiiche unter Arcadius 13 Vnzan iniiches 
Reichen Tas weindm. untzer Ponoritus, ſtatt— 
iand Yerierezinmartie Italien, Gallien, Sva— 
men, Atrika, Vritaſtien?e, fielaber bald unter 
denErichutterungen der375 begoñenenvVölter. 
iranderung gTonehmen dee Weſtgoten, 455dte 
Sandalen, 476 Soldnerictaren inter Tdoaker 
Rort. Yepterversette den Natier Remmlus Au— 
quitulus ab, womit das weitromiiche Reich ſein 
Ende erreichte Das oitromtiche beitand noch 
bis 1453 Val. Nebetv m. WM. 1873 74 DIE, 
Konten Wd.13, 8 N.S8, UI. 5, 2. A. SA, 
Vünrquardt Wrivataltertumer 2, A. 86 II, 
Wiehl und Koner, Lehen der Griechen u. Mu 
mer 5. A. 81, Friedlander (Sittengeſchichte; 
5.1. &8 90 III. 

Romiſchkatholiſche Kirche, feit drin Schis— 
matl054: Me fathol Krichen d Morgenlandes, 
auch latein. Kirche genañt, wit Die kirchl. We: 
nieinichait., welche die Antorität des Rupites 
ancrtent. Eigentümlich it ihr die Unnahmev. 
Ußeritejeriung neben der Bibehals Morm, v.7 
Satramenten, Dev Kultus Der bi. Maria und 
der Petligen, Reliquien u. Bilder: Die Stel 
lung Des infalliblen papftlichen Lehramtes, 
Die vielfſach abgeitufte Hierarchte, welche dir 
Yehtecelebriert, Die Beichte Kart. ir. an den 
GGnadenugütern d. alletnfſeltäntache: den Kirche 
Anteil geben fan. Tiev.zf. Kkezahlt 1200 Erz: 
biichöfe u. Btrichofe u. 210 Mill Beteñner Ter 
Yebrbegriff iit ieſtgeitellt in den Canoney ct 
deereta concilii Tridentini et Vuticani. 

Men, ſ. Rhöngebirge. 

Ronne, O Sriedr. Ludwig v. liberal. Po⸗ 
hinter, « 1797, 18:4 preuſ, Geichaitstrager in 
Warihington, 48 um Frautfurter Barlantent, 
a Mitglied des preus Abge-Hauſes, + 1,065 
Berlin. O Ludwig Morig Peter v., 5, 
.'°.. 1808 Gluctitadi: 5408 Vigevräſidenit 
Des Nopellutionzperictr Slonaı,58 81 Reiche. 
tag nattenalliveral. +"? ,,91 Berlin. „Staats— 
vet der preis. Vonardne“ 4. A. 1881,84 IV, 

Henne, Haupt- u. Dufen® der dä. Iniel 
Bornhu!m, RIRE E. 

Roentgen, OD Engeld., Violiniſt 1829 
Deventer Hoſſandee feit 1869 KFonzertmeiſter 
der Gewandhaustonzerte in Yeivaly. O In» 





Röpel— Rogge 
— — J0 — — 
fius. Sohn v. O, Romponift u. YTirveltor 
Amſterdam, »2 I35055 Leipzig. 

Ropell, Richard. w/, 1808 Danzig, 
6163 1.68 57 Mitglied des preuß. Abgeord⸗ 
netenhauſes, + %,, 93 Brestau. Vf. „ww Pos 
lens“ 40, Bd. 1 tortaeiegt von Karo). 

Roer ruhr]u r Nebenafder Maas, 108 kmT. 

Moraad irorosl,@ torwen Amt Sid: Tronte 
hwim, 1652 E. E. Kupfer& 

Meernmend ruhrei, niederl. Prod. Lim— 
Bitin, ua Roer und Winas, 110«8 E. E. 

Nerstfilde, dan. @ auf Zeeland, 67 E. E. 
Haſcn, Font: N. bir 1443 RNeidenz der dit. 
Könige; 1358Friche zu Tänenarku Schweden. 

Noſſel, O Areis, ouvrß. Negbez Uötigeberg, 
862 qkin, 13329 & Landrat in Biichvisburg. 
TU O Mia zRaiue. 3:716. AG. 

Roſſelſprung, Soprung des Spyringers (Röſ— 
im auf den Schachbreit Verteilt man die 
Worte eines Bedichts nt Den Feldern eines 
Schachbretis, ſo daß man driemeihenfolge durch 
Nöeſelinriinge herſtellen min, fo hat man ein 

Röſthitter, i. Aſiamar. R'Matſjel. 

Noſtgummi = Tertrin. 

Noſtkohle, roibraune Hotjfohle. 

Noſtung, bei ber Verhürttung das Hitzen 
Möuienurvon Erzen behrnisVRerdampiung flüch— 
zer Körper zum Zwecke 1: Der Entfernung 
v. ihudl. Stoffen Kohlenigure, Eihmwetel, Ar: 
mem: BD gr Vorbereitung bär’erer Erze 

Not, i. Tuiastermation. [tür die Pochen. 

Notel rote Riv:de, Motitein; weiche, unreine 
vol brauuabigrb. Varietaund Moteiſenſteins. 

Notelaffben, j. Seidennüchen. 

Noteln 18laet, iehr Kzutartige Iniek— 
Honstvanfbert mit maierahnlichem Hauiaus— 
ich!ngen. leichtent Fieber. 

Notba, @ ind Kreitzh Leipzig, Amtsh. 
Norna, r. a Eleite, 2301 E. E 

NRothelbad, w bei Geis!lingen in Württem— 
bera. Iden, Vroe. Tufieldorf. 

Nöting. Paul... Portratuet821Tres- 

Rötlinge = Motichwanzchen 

Noticher, Heinr. Jheod. Tramaturg, »4 
1R03 Wirttetwalde, 7", 71 Berlin Wr „unit 
der dramat. Tartellünta“ 2. Gt Ill 1a. 

Hottingen, @ bayr. Regbez Unterfranken, 
a Tauber, 1350 WE E. 

Nog,@banr. Regbez. Oberpialz, 1181E. dabei 
Nitine Schwarzeuberg 

Neculr, 3 beta. KR.ou Henncgau.?818 €. 

Nogaſen, Cpreun Regbez. Voicn, Kr Obor— 
niut, a Welna, Das. E. Ale. 

Rogäte (lat., „bittet, der 5Soñtag nach 
Term. KKogatorium. Bittichreiben. 

Nogation (lat, Bitte, Bittichviit, Fit bite, 
Rogatſchew, Iruſi Gouv Pioahtlew.a Tier, 
3025 E. tar, vr. Schwernihe 1128E. 

Nogau Roſenau, Tori, preuß. NReabez Brose 

Nogen, die Eier der Fiſche: der eingeſalzene 
N der Store u Oanien ift der Kaviar des 

Herener, weiblider lc. (Handels. 

Nogenſtein, i Dolith. 

Noger 1. OGrafv. Sizilien, «1031, entriß 
den Araberon Sizilien, HH Malta, +32 ,1101 
Milteto. DW. II., König v. Sizilien, Sohn 
u 1101 Nächf. tala Sratıvd (MD, * 1097, mabın 
113H den Tireltönig art, erobertellitteritulien, 
Pefrisare eriolareich die Bnzantiner u. Araber, 
=, 54 Ra!ermo. Schwiegervater Kaiſer 
Seitz VI durch feine Toechter Konſtantia, 
wwödarch Sizilten an die Sohcititunfen kam. 
Noger [voicheh!, Guſtave Hippoſyte. dra⸗ 
matricher Tenor, »17 F 1815 Xu Chapelle St. 
Denis (bei Barizı, + ?,79 Ruris. 48 ar der 
Großen Oper. 683 Weiangtproichor. 

Nogers roddſchers. Samuel, enal.., 
3,1763 Btiddleierx, + '*,, 1855. Wi. „Pleas- 
ures of memory® 1792 1.0.0. Poet. Iserte 
1 9.1875. Val. ElavdenR7 8Y IT. O EBarles, 
engl. / Yondon, « !7, 1825 Tunino ı Schotte 
land. O Zoßn NRandofpß, nordamer. H 
Ron, ev. 1820 — I Nort. er — 
Sc ac, r edr. Wil ⁊ 2; * ei 1 0 
ae ee Reduls 
tere Frankiurtwe. „Aus dev Weſtminſter— 
abtert repiſch-iyriiche Tidtung) 9. HM. 80 ra. 
Werke 57 IV. Stuten, Ririthaitunt P. 
2501; 77.@ Baltic, w/, *"' nn, 1822 Elbing, 








Ioggen--NRobriänger 


———— 900 
+9,92 Wien; Bi. „we Ofterreiche v. Vilägos 
bis zur Gegenwart” 72,73 III und 79 IL. 

Moggen, (Korn, Secale), Graminecen, 1æ2 u. 2⸗ 
jährig. In Deuiſchland bis 1000 m Höhe, in 
Europa bis zum 67° gebaut. Hauptbrotforn 
Mitteleuropas. Bu Grütze, Mehl u. Brot, 
Bier, Braiitwein, Diäfrung, alt Kaffeefurronat, 
unreifzu Bichfutter u. Gründüngung; Stroh 
zum Dadıdeden Bapierar. Gute Sorten; Props 
fteier: R., Johaiiit-Jt. R.enthält 67,9, Crärtles 
mehl u. Dertrin, 11,0 eiweibartine Körver. 

Moggenbah, Franz $retß.v., [iberaler bad. 
Staarsnai, « '%, 1825 Mañheim. Mai 61 
bt3 Ott.65 Ditnilter des Auswärtigen, wirkte 
in nationalem Ste, organifierte 71 die Univ. 
—— 71:73 Mitglied des Reichstags. 

Noggenbolle (Berlzwichen, ſ. Lauch. 

RongeveensAchipel, ſ. Manihitiinſeln. 

Roggeveld, füdafrifaniihes ie, 1600 m. 

Rogier [rofhjeh], Eharles, belg. Staatts 
mat, « '%, 1800 St. Quentin, 30:31 Mitglied 
der Brovijor. Regierung, 32 34, 47/52 1.5761 
Yinifter des Jñern, 61168VPtiniſter ded ÄAnßern 
u. Miniſterpräſident. 4 85. Val. Zıtite 85, 
Discaifted 93 IV. |Anin, 712 G. 

Nogowo, © preuß. Regbez. Broniberg, Fer. 

Rogus tlat.), Scheiterhaufen. 

Noban [roang], MD Henri Seriog v., Hu⸗ 
genottenführer, - %;, 1579, + 1%, 1638. @) 
Fonts Bene @d. Prinz v. M., Fürſtlar— 
dinal u. Biſchof v. Etraßburg, « 22, 1734, 
Hauptperſon in dem berüditigten Halsband— 
prozeß (f. d.), + '*, 1803 Ettenheint. 

Stoharbeit (Rohichmelzen), Verichmelzen 
gulds und filberführender erdiger Erze mit 
Schwefelfied u. Zöfungsmitteln, der Kupfer 
erze auf Kupferrohftein. 

Ntohatypn, galiz. Bezo, 5618 E. 

Mobbilanz, monatliche Bilanz. 

Nobbruch, Brüchigkeit des Schmiedeeiſens. 
infolge unvollständigen Friſchens. Celluloſe. 

Robfaſer, in der organifchen Analyje = 

Mohiett, in der organifhen Analyſe Die 
tuch Ather ausgiebigeren Subftanzen. 

Nobbarz, f. Fichtenharz. 

Nohilkhand, brit.sind. Diviſion, NWPro— 
vinzen, 28185 qkm, 5122557 E. Hpto Bareli. 

Nobitſch, ſteiermärk, O Bez Pettau,. 745 E. 
Schloß. Dabei — R. Val. Schuler 1877. 

Nohlfs, Gerßard, Reiſender, Godesberag, 
+. 1831 Vegejad, bereiſte 6065 NAfrika. 
68 niit dem brit. Heer in Abeſſinien, 7374 
durch die Libyſche Wüfte, 78 v. Tripolis ib. 
Sofia nad Kufra, 80 zum Negus Johañes v. 
Übejfinien, 8185 deutscher Genevatlonjul in 
Sanjıbar. Hauptwerfe: „Reife durch Ma— 
rotlo” 2.69, „Land u. Boll in Afrika“ 70, 
„Quer Dur Afrifa 74, „Kufra’ 81, „Meine 
Deiifion nach Abefiinien‘ 83. U) 486.) 

Mobifshafen, im Bismarckarchſpel, bei deu 
Inſeln Keronware umd ln. 

Nobprotein, Geſamtgehalt von Nahrungs: 
mitteln in GStiditoffverbindbungen. 

Nobr, Gradarten, meift mit holz. Halmen, 
f. Arundo, Bambus, CalAmus, Phragmites. 

Rohrbach, Dorſ bad. Kr. Heidelberg, 21326. 

Mobrdeommel (Waſſerochs, Möoosreiher, 
Movsträhe, Botanrus), Störche; B. stellaris 
(Kuhreiher, Nachtrabe), rotgelb, ſchwarz ge> 
fledt; Nachtvogel, verſteckt im Rohr n. Schilf. 

Robhrdrofſel, ſ. Schilffänger. 

Rohren, ſchreien (vom Hirſch). 

Nobrbubn = Teichhuhn. 

Mobrfarpfen (Plötze, Kotange, Furn, Rot⸗ 
feder, Schwall, Leuciscus rutilus), Karpien; 
Fleiſch eßbar, jehr grätig. 

Rohrkolben, |. Typha. 

Mohrpoit, Briefbeiörderung in unterirdis 
dien eifernen Röhren duch Luftdrud. Die 

tiefe befinden ſich in luftdicht anfchließenz 
den Büchſen. Gefchwindigfeit 1000 m in} Vie 
nute. Werlin 53km, 31 Untter, faft 3 Mill. 
Briefe jährl., feit 1876. Vgl. Wicbe 1877. 

Hohrfanger (Schilfiänger, Acrocephälus), 
Sperlingsvögel: c. 35 Urten, in Bohr u. Ge: 
büſch, nähren fi) von Inſekten; Sumpf-M. 
(Mohrfpottvogel, Rohrſchwätzer, A. palustris); 
ProNel-3.(Ronriperling. Schilf⸗-, Rohrdroſſel, 
A. turdoidos) ꝛc. 





Nohrſchilf— Rolle 
1901 

Nobr ichilf, f. Phragmites. NR fehwalbe, ſ. 
Seeſchwalbe. Nifperiing, ſ. Rohrſänger. 

Robrzucker (Saccharoſe), der in dem Zucker— 
rohr, der Zuckerrübe, dem horn, in Möhren, 
Kürbiſſen u. einigen Palmen enthalt. Zuder. 
Schmilzt bei 160°, läßt ſich durch Fermente 
und Säuren bei Kodyen in gärumgsiähige 
Buderarten verwandeln. Mit Ealpeterjäure 
dehandelt, gibt er Oxalſäure, mit Baſen Sar— 
charate, Zuderfalt, Zuckerbaryt, die teilweiſe 
unlöstich find. 

Nobſtoffgenoſſenſchaften, Vereinigungen v. 
Handwerkern desſelben Gewerbes, welche die 
dv. ihnen zu verarbeitenden Nobftoffe u. Halb— 
fabrifate auf gemeinjame Rechnung Taufeıt. 

Nohſtoffſteuer (Dlaterialfteuer), Aufwands 
ftenuer, bemeſſen nach den zur Fabrilation 
verbrauchten Nohftoff. IE. 

Nobtak, O indobrit. Prov. Pandſchab, 15699 

Nohwand, in Steiermark vorkomender cijens 
baltiger Aallftein. treis Boñ, 1119 E. 

Noisdorf, Dorf pri. Reabez. Cöln, Land— 

Rui-Soleit (frz.), ſroa-ſſoläjf, „König Son— 
ne’, Beiname Ludwigs XIV. 

Noitzich, Torf preuß. Vtegbez. Merjeburg, 
Kreis Bitterield, 2561 TE. 

Nojas [royphas], Fernando de, fran. Dra= 
matifer des 15. Jahrh. Vf. des dramat. Ro— 
mans „Ta Celestina*, dtich. v. Vülow 18-43. 

Nojad:Zorilla rohchasß, Franc. de, ſpan. 
Tramatifer, « *%,, 1601 Toledo, Nachahmer 
Calderons: einzelneddeutihv. Bohr m. Rapp. 

Nokh (perf.), fabelhafter Rieſenvogel. 

Rokitansky, Karl Frör. v. #, « '9, 1804 
Könianräg, 34,75 Prof. Wien, + *%, 78 dbaf. 
Begründer der wiſſenſchaftlich-⸗patholog. S. 
C. 487.) 5010) E. E. 

Hofikan, böhm. © Bez. Pitfen, 2562 (Gem. 

Roksöko tangeblid von ns rocaille, Fels⸗, 
Grottenwerk, bei den Franzoſen: Style de 
louis XV.), der aus dem Warod entjtans» 
dene franz. Stunitftil des 18. Jahrh., mit Ver» 
jierungen überladen, Borliche für gebogene, 
welline Linien [A, Fig. 54 zeigt Detail Des 
im R'ſtil gehaltenen Zwingers in Dresden). 
Bal. Gurlitt 1888. 

Noland, der berühmtefte Held ber Karolins 
oe Sage, Bertranter Kärls des Gr. fiel 

ei Roncedvalleg in den Pyrenäen gegen die 
Mauren. Bas von Piatlen Konrad im 12. 
Jahrh. bearb. Rolandelied (mer dv. Vartſch 
187.41) dem frauz. Voltsſepos „Chanson de 

toland* (hrsg. Förſter 86) auß dem 11. Jahrh. 
nachnebilder. 

Roland de la Platicre [rofäng d'la plat— 
jähr]), D Jean Marie, franz. Staatsmañu. 
Gelehrter. « 1", 1734 Thizy, 92 Minijter des 
Iñern, nahm fih '?/,, 93 dag Leben. O 
Manon Ireanne, Gattin v. (1), » 1), 1754, 
5, 93 qauillotiniert. Wal. Blind 1886. 

Nolandsce, ſ. Rolandswerth. 

Rolandslied, ſ. u. Roland. 

Nolandspiorte, ſ. u. Roncesvalles. 

Nolandsſäulen, Steinbilder eines gehar— 
niſchten Ritters mit bloßem Schwert auf den 
Marltplätzen norddeutjcher Städie (Bremen, 
Brandenburg, Stendal, Berbft), Zeichen des 
der © zuftchenden Blutbaned. Wal. Berins 
gnier 1890. 

Nolandswerth, Dorf preuß. Regbez. Cos 
Diez, reis Ahrweiler, [ a/RH., 460 E.: Bahn— 
hof Rolandseck. Dabei Ruine Rolandsed und 
die Inſel Noñenwerth (oder R.). 

Nolin-Jacquemyns ſ⸗lſläng ſchat'mangl, 
9 liberaler belg. Staatsmañ, ⸗2224, 1835 

ent, 29,78%, 84 Deinifter des Jñern, 92 
Minifter in Siam; Herausg. des „Jahrbuchs 
des Initituts für Völkerrecht“ (ais dejjen Genes 
raljelretär). (hr 1847 daf. 

Noll, Alfred Philippe, franz. & Paris, « 

Nollaffe, ſ. Rollſchwanzaffe. 

NRollatlas, ſchwerer feidener Atlas. 

Nolle, O (8) lreisfürmige Scheibe, die ſich 
um eine ſeſte Achſe dreht, Damit fie ihre Stels 
fung nicht verlaffen kanı (freie R.), oder fie dañ 
ſich geben und ſenken (bewegt. R., LaufsR.). 
Dient durch cin um ihren eſchlun⸗ 

enes Seil 2c. zur Bewegung db. ale an 
Berminderung der Reibung (Leit:R.), zur 
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ſtraftübertragung (Treib⸗R.). Vgl. auch Fla— 
— O (0) Anteil eines Os an einem 
Etüd, auch der ſchriftliche Auszug davoıı. 
tolle (rofl), © ſchweiz. Kanton Waadt, a 
Genfer Sce, 1855 &. E. 

Holien, D ($) feitlihe Schiffsſchwankungen: 
© = ftehlen (bei den Soldaten). O Begatten 
ei Füchſen und Dachſen. 

Nollenhagen, Georg, /, « ?*], 1542 Bers 
nau, + 2%, 1609. Bf „Der Froſchmäusler“, 
neu v. Goedele 1876 20. Bol. Gaedery 81, 
Kürſchner, D. NL. Bd. 19. 

Noller, Helnr., Erfinder eines Stenogras 
phieſyſtems (1875), « 2%, 1839 Berlin. /. 
Nollet, Hern., ſyriſcher Dichter u. Kunft/, 
. 20%. 1819 Baden bei Wien, Etadtardivar 
daf. „Frühlinadboten aus Lfterreih” 45, 
„Wanderbuc, eines Wiener Poeten“ 47 n. a. 
Nollgerite, Gerftengraupen. 

Nollineſſing, dünes Meſſingblech. 
Nollmuskeln (Rotatoren), Gelentmusteln, 
welche die Drehung der Glieder bewirken. 
Nollo (Raoul), Normanenhäuptl., 912 Chriſt 
u. unter den Namen Robert T., Herzon ber 
Normandie, + 932. [Herabitürzen der Erze. 
Nollſchacht, im 2 jenfredter Kanal zum 
Nollſchlittſchuhe, ſ. Schlittſchuhlauſen. 
Nollſchuß (Geſlſchußß, Schub glatter Ge⸗ 
ſchũütze, bei denen das Geſchoß mehrfach aufs 
ſchlägt vor Erreichung des Ziels. 
Nollſchwanzaffe (Winſelaffe, Rollaffe, Ce- 
bus), Breitnaden; Hierher Kapuziueraffe (j. d.). 
Nolloff, FZriedr., Tier, ⸗, 1830 Bas 
derdtchen, 66 Prof. Halle, 78 Tireltor ber 
Tierarzneifchule Berlin, + daf. 1,2 85. /. 
Nom (Roma), vd. den alten Römern kurzweg 
Urbagenaiit, die „ewige Stadt”, einft Haupt@ 
des Nömerreidiß. dan ber kathol. Welt u. des 
Kirchenſtaats, feit 1871 dv. Stalien u. der Pro— 
vinz Rom (12170 qkm, 982581 E.), an bei» 
den Ufern des Tiber. Die © ruht auf meh» 
teren Hügeln, von denen Balatin, der fapis 
toliniiche, Aventin, Eötind, Esquilin, Vimi— 
nal. Duirinal die befaniten ? hiſtoriſchen find. 
Das alte Nom full 753 VE. dv. Romulud ge⸗ 
gründet worden jein; unter König Serviud 
Tullius v. einer Mauer umſchloſſen. wurde 
es von den Galliern 340 vC. zerftört, aber 
batd wicder aufgebaut. Brachtbauten feit der 
Diltatur Sullad. Einteilung Roms in 14 Res 
nionen durch Auguſtus. Unter Nero Ausbruch 
einer verheerenden Feuerſsbrunſt Gt nG. m. 
Wiederanfbau, unter Aurelian (27075) Her⸗ 
ftellung einer neuen, heute noch teilweiſe vor» 
handenen Dauer, welche auch das Marsfeld 
1. den Mons PBinciuß i., fowie den Janicu⸗ 
[u8 r. des Tiber umfaßte. Kiiere Kämpfe u. 
mehrfache Rermüftungen und PBlünderungen 
{410 dur Alarih, 455 durch Geijerich, 1084 
Brond R's durch Robert Guidcard) führten den 
Verfall der © herbei, die am Ausgang des 
14. Jahrh. nur mehr eineXriimeritätterwar. Die 
Miederaufrichtung der @ fällt in die Heit des 
Papſtes Eugen IV. (1431/47), der, nleich feinen 
Nachfolgern, viel für die Wiederherftellung 
that. Unter den Aitertiimern jeien erwähnt: 
Forum Romamını, Bantheon fald Kirche Stu. 
Maria della Notonda, mit den Grabitätten 
Naffaels u. Vittor Emanuels), Koloffeum für 
82000 RBufchauer berechnet (Coliſeo), Trajans— 
fäufe, Säule ded Marcus Aureliug, Triumpfs 
bogen des Titus, ded Septimind Severus u. 
des Konftantin; Therinen ded Saracala u. 
die des Piofietian, Trümmer der Kaiſerpaläſte 
auf dem Talatin, Theater des Marcellus, 
Circus maximus, Aquäduftesc. Vgl. Platner, 
Bunjen, Gerhard u Röſtel 1830,43, Reber 
2.4.79 u. H. Jordan 79. Das nee I. 
zählt (2. 92) 410000 E. darunter 80N0 
Beiftliche. E. Nefidenz des Papfies im Vati— 
fan (im 5. Jahrh. begonen, mit 11000 Zim— 
mern u. 22 Höfen, der GSirtin. u. Baulin. 
Kapelle, den Loggien u. Stanzen Raffaels), 
tal. Reitidenz im Quirinal (15731608 erbaut); 
Peterskirche, 1506/1626 erbaut, größte der 
Welt, 187 m I., 137 m br, in der Kuppel 
11? mh.: ©. Giovani in Laterano, 4. Jahrh., 
ältefte Kirche R's, Kathedrale des Bapfteß; 
Paläfte Engelsburg (urjprüngl. Maufoleum 
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ſKaiſer Hadriangs, jetzt Staatsgefängnis), Unis 
verſität Sapienza vd. 1224, Coſlegio Romano, 
Eollegio de propaganda fide, Miſeen, Alus 
demien, Bibliotheken; Katalkomben (Papſt⸗ 
gruft): 150 Öffentliche Plätze, oft mit Obelis⸗ 
fen u. Öffentl. Brufien (berühmtefter Fontana 
di Trevi); 14 Stadtbezirke (rioni). Tiderres 
aulierung bis 1837. Demolierung ded Ghetto, 
Gepfantes großartiges Biltors&manuels-Dents 
mal auf der Stordieite des Kapitold. Neue 
Etadtquartiere auf VBiminal u. Esquilin. Ve— 
feftigung R's durch Pal. Telvet vom '*, 77 
ins Wert geſeht: 8 Forts auf dem l. 7 auf 
dem r. Tiberufer, in Abjtänden v. 2 km unter 
einander. [3 ,%ig.462.} Vgl. Geſchichte v. Gre⸗ 
gorovius 4. A. 86 VIII u. dv. Reumont 67770 
IV: Reiſehandbücher v. Baedeker und Giells 
Fels (Meyer). Vgl. and Kleinpaul, R. in 
Mort u. Bild 83 II. Die w MB, |. Nömifches 

Romado, eine Art Meeräiche (Fiſch). (Reich. 

Romänien, Rumänien 4. d.). 

Romagna ſromänijal, oberital. Landſchaft 
zwifchen Bo, Udriatiihem Meer, Apeiiinen 
und Modena, bi 1860 des Kirchenſtaats. 

Nomaika, neugriebiicher Nationaitanz 

Romain (frz), ſ⸗mäng)], Antiquaichriit 

Roma locüta est clat.), Rom id h. der 
Fanft) Hatgefprodhen (die Sache ift entichieden). 

Roman, größere erzäbtende Proſadichtung 
mit mehr verwideltem ‘Plan ala bei der Nos 
velle: Hiftor., ſoziale, Familien⸗, Gfttens, 
Mitters, NRäubers, See. ; ernite, lomiſche, 
Tendenz», Senfatioudr 2c. N. Bol. Epieihagen, 
(Theoric)1883, Bobertaglw)76 8411, Mielle 90. 

Nöman, rumän. © Moldau, 14157 E. E. 

Momanecero (fpan.), Romanzenbuch, beſond 
Sam̃lung altfpanifher Romanzen. Vgl. Tus 
ran 1849/51. jbichter. 

Nomancier (fr3.), [romangjje), Roman—⸗ 

Homanee:-Eonti, Burgundermwein 1. Klaſſe. 

Homanesta, ital. Tarıy aus dem 16. Jahrh. 

Homaniich (Rhätoromanijch), Zrveig der ro: 
man. Sprachen in Graubünden, u. dem Enga« 
din: d. den Mundarten dad Rumoniich (Churs 
wetih) und das Ladiniſche die mwichtigften. 

Nomanicher Stil, der Rundbogenitil. 10 
bie 12. Jahrh. anggebildet u. vorherrichend. 
wich dai dem Übergangs- u. ſchließzl. dem os 
tifhen Stil. Zuerft Hacdhgededte Baltlitent 3.3 
Abteilirche Yaadh),dan gewölbte Baitlilen Dom 

n Speyer); berühmte PBrofanbanten: Kaiſer⸗ 
Fans zu Goslar, Balaft Friedrichs J. zu Gelns 
baujen, LE Kin. Süulenfapitäl: 
unten abgerundeter Würfel oder Kelch bezw 
Blodenform mit flachem Flechtwerkſchninck 
& Sie. 53], Kanten, Koſpen ıc. Derſelbe 
Shmudaud an Gefimjen, Friefenzc. (ſ. Runds 
bogenfries auf ig. 58). 

Romaniſche Sprahen: Ztalieniih, Gvas 
nisch, Bortugieftich, Franzöſiſch, Provencaliſch. 
Numäniih, Romanish (Granbiinden) ents 
ftanden aus dem Volkslatein, mit feltijchen, 
iberijchen, arabijchen, germanifchen, ſlawiſchen 
(Elementen. Diez, Granı.5.U. 1882 u. derf., Ety⸗ 
mologiſches Wörterbud 5. U. 87. 

Nomanſismus (lat.), Römertum, Bapfttunı, 
Katholizismus: iR, Anhänger desſelben,auch 
Keñer oder Xehrer ded röm. Rechts oder der 
tontan. Epraden. [fio, f. Giutio Romano. 

Romäno, Enotrio, ſ. G. Carducci: . Hin- 

Nontaͤnow, altruſſ. Bojarengeſchlecht, 1547 
durch Heirat mit dem Geſchlecht der Ruriks vers 
wandt. Die Nachkom̃en des 1613 zum Bar ers 
wählten Wichail Feodorowitſch AR. herrichten 
in birefter Linie bi 





id 1782, worauf mit dem 
Prinzen Peter dv. Holſtein-Gottorp die weibl. 
Linie auf den Thron kam, die ihn noch iñe bat. 
Vergi. Friedeburg 1853'59. 

Nomanowöki, j. Leuchtenberg ©. 
Romans —— O franz. Dep. Dröme, 
alZijere, 16545 E. E. Weinberg 2’Ermitage. 
Romanshorn, Pfarrdorf fchmweizer. Kanton 
Thurgau a’Bodenjee, 3890 E. E. w. Hafen. 
Nomuantjik, im allgemeinen Richtung des 
Mittelalterlichen mit feinem myſtiſch⸗allegori— 
fierenden Weſen, dem Minediceuft, dem Ritters 
tum ꝛc.: riſch. diejed Weſen betr., Wunder— 
bares, Ahnungsvolles; Mjiker, in Frankreich 
eine Gruppe v. Schriftſtellern, Victor Hugo an 
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der Spitze, die als Gegner des Klafſizismus aufs 
traten; riiſche Schufe, Gruppe deutjcher /, bei 
denen Bhantafie vocherricte u. die gern mite 
telalteri. und oriental. Etoffe behandelten. 
Kürſchner, Deut. Nat.=Litt. 143 bis 151. 

Nomanud,der 118. Rapft 898, nur 1 Monat. 

Homanze, eine aus Spanien ftamende Dich— 
tungdart in lyriſch-epiſchem Vollston. %: 
Tonftüd, zwiſchen Lied und Ballade. 

Romanzow (Rumjanzow) M Peter Alexan- 
drowilfd Graf. ruſſ. General, « 1725, zwang 
74 die Pforte zum Frieden v. Kütſchük⸗Kai— 
nardichi, + 96. O Niſtoſai Graf. Sohn dv. 

‚* 1754, 1807712 Reichsktaunzler, ftiftete ein 

tujeum in Modfau, + 26. 

Rombach, Dorf DeutfchsLotgringen, Landkr. 
Mey a;Orne, 2002 E. E. AG. 

Nomberg, O Andreas Iakoß, Violinift, 
«:, 1767 Vechte bei Miünfter, + ?%,, 1821 
Gotha ald Hoffavellmeiiter. „Die Glocke“ v. 
Schiller. O Bernhard, Vetter v. O. ausgez 
Gellift,“ ?? ,, 1767 Dintlage Oldenburg), +!*, 
1841 Hamburg: 15119 Hoflavellmeilter. O 
Mortg Senrid. F. = 1795 Meiningen, #'’, 
1873 Verlin ala Prof „Lehrbuch für Nerven— 
franfheiten” 3. U. 57. fis901 E. E. 

Nene frohm'] © NewsYort, NAmerita, 

Neme Delisle, f»d’lihl), Jean Daptifte 
<ouis, 9, "*, 1736. 1 *, 90 Baris. 

Romerike, Landſchaft, EOMNormegen, vom 
Glom̃en durcflofien. 

Nomero Robledo, Francisco, fpan. Poli: 
tifer, « 1832 Antequera, 74/79 Minifter des 
JIñern. 91 der Kolonien. ae 

Momersbaufenihe Preile = adrojtintijche 

Nemiord, © engl. Graſſch. Efieg, 8408 E. 

Nomillyſur⸗Seine [smiji ffür ſähn)], © frz. 
Ten. Aube, 724 E. 

Rominten, Dorf preuß. Regbez. Sumbiiien. 
Kreid Goldap, 750 E Dabei die Rominter 
Seide ılaifert. Jagdſchloß bei Theerbude). 

Rommersfirhen, Dorf preuß. Regbez. 
Füfjeldori, Kreis Neuß. 2091 E. 

Romnicu, O Rämnicu Bälcen, rumän. 
D Kleine Waſachei. a Alıta, 4483 E. E. 
Raͤmnicu-Sarat, rumän. © Gr. Walachei. 
am a’ M., 10533 E. E. 

Romnv,o ruf. Gouv. Boltawa,ander Mitte 
tung des Romen in die Sula, 19955 E. E. 
NomoRöm),zu@chieswig:Holftein gehöriges 
Filand im Wattennieer, 411 qkm, 1130 €. 

Nomont [rommmgl, © ſchweiz. Kanton Frei— 
burg 1885 (Dev Loirset:Cher, 7812 (8. 

Romorantin [romorangtäng!, Arrond® fr}. 

Nomrod, © Oberheſſen,. Kreis Alsfeld, 854 
E. E. Schloß. 

Romsdal, normeg. Amt, 14990 qkm, 127663 
E. Tarin dad Romsdalhorn, 1556 m 5. 

Nomen, © engl. Grafſch. Hampihire. 4276 E. 

Romuald, der Heilige, Stifter der Kamaldu- 
Cenfer, » Ravena, + '*", 1027. Zug 'y. 

Romüluß, derjagendafte Gründer u. 1. Rönig 
v. Rom 753/16 vE., errichtete den Genat, teilte 
das Volk in Tribus u. Kurien un. jegte Prieſter 
ein, veranftaltete den Raub der Gabinerinien, 
wodurc Krieg entitand, regierte nach erſolgtem 
Frieden u. der Bereinigung der beiden Völler 
genteinſchaftiemit dem Sabinerfänig, eriveiterte 
das Gebiet Roms durh Eroberumgen: nach 
Rich Tode als Duirinus göttlich verehrt. 

©). 488.] 

Romülus Auguſtulus, dev Ichte weſtröm. 
Kaifer 475.76, durch Ddoaler entthront. 

Nona, engl. Injel in der Gruppe der Hebriden. 

Ktoncaglia [ronfaljal, oberital. Torf, unweit 
Piacenza; hier die Ebene der Ronkaliſchen 
a auf der deutiche Könige auf ihren 

ömerzügen Heerſchau abhielten. 

Moncesvalles [„walljes], ſpan. Pyrenäen— 
thal, führt durch die Rolandspforte nach 
Frankreich; bier 778 Rolands Tod [5806 E. 

Ronciglione [stfchilljone}, @ ital. Brov. Rom, 

Monde, © jpan. Brov. Malaga, in der Sierra 
de M., 18350 E. Mefie; a. @: Arunda. 

Mondane, normweg. ei, 3187 m. 

Ronde ifrz.), lrongd'j, Runde, Offizier vom 
Dienſt, Wachtvorgejegter, der Nachts Wachen 
und Poſten revidiert. 

Rondeau, (frz.), (rongdoh), Ringelgedicht, 
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dem Eonett verwandte Gedichtform. HuhTun: 
ſtück mit wiederkehrendem Hauptthema. |turm. 

Rondel, rundes Ylumenbeet; Baſtei. Rund⸗ 

Rondellen, feine Rundjſchilde der Pileniere. 

Nondengang, gedeckter ijchmaler Bang hinter 
Feſtungsmauern md längs Gräben. 

Nondo — Rondeau (f. d.). 

Nondout, © Staat New York, am Hudſon, 
jet Teil von Kingston. 

Nonge, Joßannes, Etifter der beutichstatd. 
Kirche, = 19, 1813 Bijſchofswalde, + **,, 87 
Wien;: 40 Kaplan Grottlau, 43 jnjpenbiert, 
ariif in einem Y,, 44 veröffentlichten Brief 
den Biſchof v. Trier wegen der Ausjteltung des 
heil. Rodes an, *%,, exfofuniziert. Gründete 
deutichefath. Gemeinden, beteiligte ih 48 an 
der revointionären Bewegungu. wurde flüchtig. 

Nonkaliſche Felder, ſ. Roncäaglia. 

Ronneburg, © SadjensAltenburg, Kitlveig, 
610 E. E. AG. w. 

Noniard, jrongiagr), Pierre de, franz. /, * 
19 1524 Yapoijonerie, + *?";,, 85 Tours; fuchte 
den Geift des Altertums geltend zu machen. 
Auswahl 88. Vgl. Birod 91. 

Honsdorf, © preuß. Reabez. Düfjeldorf, Str. 
Veñep. 11909 E. E. Bandijabrifation. 

Hood of Land (rud oj ländt, engl. Feldmaß, 
10... 8. die fajütenartinge Hütte. 

Noof (engt.), (ruht), auf Heinen Fahrzeugen 

Moon, Aldr. Fdevd. Emil Hraf v., preuß. 
Feidmarſchall u Staatsmañ, « 9,1803 Bleu» 
hagen bei Golberg. 59:73 Kriegdminifter (61 
BR IAUhNMarineminitter,71@raf, 4, 73 gelb» 
marjchafl u. Minijterpräfident, trat 9,, 73 zus 
rüd, + *°%, 79 Berlin; führte die Reorgani— 
jation der preuß. Arınee durch. /. „Deuhvürs 
digfeiten” 92 11. [%), 489.) Vgl. d. Goßler 79, 
Yiogr. 88. 

Noos, DI09. Heinr., Landichaitd- u. Tier⸗ 
gt... 1631 Otterberg. + *,, 85 Frantfurt 
aa. beim Brande. O Iheod. Bruder v (DM, 
Tiere‘, « 1633 Befel, + 98 Gafiel. ® Philipp 
Zeter, Sohn v. @), Tiergt (Mofa di Tivoli), 
« 1657 Srauffurt, + 1705 Rom. O 3ofepß, 
Enkel v. O. Tiergl,e 1728, + 1805Nien. GNIoB. 
chrift,, oe *%, 1828 Camp a. Rhein, feit '’;, 86 
Erzbiihof von Freiburg. 

Nooſendaal Rozendaal), © niederländifchen 
Prov. Norbbrabunt, 6118 E. 

Nooſes, Mar, belg. Runft/, » 1842 Ants 
werpen; „L’ovuvre de P.P.Ruben»"87.92\Vu.a. 

Neotbaan, oh. Phil. v., verbienter Ser 
juitengeneral, « %/,, 1785 Aniſterdam, 1804 
Reinit, %, 29 General, + %, 93. liührung. 

Rootkeſſel, Waſſerrohrleſſel mit beſ. Dampf⸗ 

Roots Blower itengl.e), Gebläſe aus zwei 
gegen einander in einer Kapjel rotierenden 
Körpern. 

Nopp, Hoswin Frär. v., w/. Brof. Mars 
burg, « 5, 1850 Goldingen (Kurland). 
Noquefort [rodjohr}, Dorf iranz. Depart. 
Aveyron, 1296 E. Käſe. [a Rhöne, 1865 E. 

Noquemaure [rod’moßr], © frz. Dep. Gard, 

Noquette [rofett], Otto, / u. Zw, # 9, 18924 
Krotofdin, feit 69 Prof. Larnıftadt. Bf 
„Waldmeiſters Brautiahrt” 56. U. 85, „Bes 
dichte” 3. U. 80, Wovellen 2c., „ww der deut⸗ 
ihen Dichtung” 3 A. 78 2c. |), 490.) 

Noräte (lat. „tauet”), Frühmeſſe, zur Er» 
weckung der Abventzftinung, der Gehnjucht 
nach dein Meſſias (uad} Jeſ. 45,8). 

Rorſchach, Markto Bezirt iR. des ſchweizer. 
Kantons Et. Gallen, a'Bodenfee, 5863 E. E. 

Rosa, ſ. Roje. [w. Hafen. 

Noia, O Salvatore, ital. Künftler, gen. Sal» 
vatoriello, — /.%, 220 1615 bei Neapel, + !® 
3 Ron. Bol. Cantà 1841. O Pietro, ital, 
Archäolog, « 1815 Nom, feit 71 Vorſteher der 
dortigen Ausgrabungen, F%/, 91 da. D, 491.) 

Moiablech, j. Safilor. 

Noſacẽen (Rojengewächie), dikotyle Pflan—⸗ 
enfamilie, gemäßinte bis fältere Bone, beſ. 
der nördlichen Erdhälſte; Obft, Zierpflanzen. 

Roſalack, ſ. Rotholz. 

Noſalie Schuſterſfleck, nach ital. Vollslied), 
mehrmals nach einander angewandte Vers 
ſetzung einer Tonphrafe oder Melodie anf bie 
nächit höhere oder tiefere Tonſtufe. 

YHojamunde, Gemahlin des Langobardene 


vr’ 


zo 


Nofanilin -Nofe 
— — — 
tönins Alboin, ließ dieſen, weil er ſie genötigt, 
aus tem Schädel ikres 66v. Ylboin erichta; 

enen Vaters zu trinken, durch ihren Buhlen 
& eimtichig ermorden ‚573, indtte Diejen durch 
Gift aus dem Wege au räumen, wurde aber ae- 
zwungen, den Reſt des Giftes jelbſt zu nehmen. 

Aoſanilin, entſteyt durch Oxndation eines 
Gemenges von Anilin und Toluidin. Salz— 
jaure, Mr: Fuchiin 

Roſfarto, Haien«, Argentiuna, Prov Sta. Fe, 
am Parana uE. E Handel imoſenkranz 

Mofartun:lat mit Roſen berilanzter V a 

Noſas, Pon Manuel Ortez de. 1823 52 ruf. 
der Agent. Rep, " . 1703 Benos Ntıras, 
rüdfdtstet, aber auf Das materielle Oedeiten 
des Yandes bedacht, 1552 qeitirat, 1 22477. 

Roias, jpan Prov Gerona, 2066 E PHaien 

Meiaiaure = Niiichlorid, 

Roſcher, OD Wilh.. ig. + .. 1817 Hañover, 
feit 1> rot Lripzig, Hauptrertreter Der hiitor 
Mervode. tt, dreimzia .„znften der 173. 
84, ‚NRolonien, Kolonialnotitik u Uuswaände; 
rung” 3. NEU 85, 806 Det Natiengltötouomie in 
Peutichland” 74, „Politit“ v2 8, 402, ® 
BB. Yu UArchaolog, Konrettor Wurzen.« 
184, Göttingen. 

Roſchiori, rote Puſaren der rumaun Armee 

Noſchnau ı Hufen, mähr G. 2007 E. ww 

Moſchicee, oſtureuſt. Zer, 22 5. 

Roscius, Onintus. vom (ec noir, 
miter und Tragode, Freund Ciceros 

Noscoe rosto. O Willem, in! w/.*"., 

1753 Livernool, t dai "1841 Nr Life of 
Lorenzo A Mediei”; dentih I O Henrn 
Enſteld. 2, feit IHR" Prof. Mancheſter, oe? 
1833 a Sf. „Rurzes Yebstud der 
Chemie“, dertfh 9. A. 90. 

Noscoff, Sfrz Ten ziniitere, 18333 E Pafen 

Mosconmon, iriiche tßzraſich, Vrov Kon: 
nauglit, 2159 qkin, TINO WU Haurt-M. 
1994 E. E. Mauntiſter, 2LG 

Moscren, © iriiche Grafſich. Tipperarn, Prov. 

Mosd;in, Tort. vreuß. Regbez Oppeln, Nr 
Kattowetz. SIOR E. 

Noic, Ci) Balentin, der Ältere, 2. '* 1736 
Nenrupiu, + 71 BRerlin. Frettte zuerſt 
die wid; üfige Miche Wetallleawrima Dar. 





— 


N. 


O einr.. 2.1785 Berlin, 186 dai. 
Vengrunder Der neueren analnt:icern Ehrmie. 


Roſt lAn: iuis. Flugiruer, Rotſaui, Haut 
RR, Iniekttionstrantteit der Darted Schlrum 
haut, entitent durch Eindringen vier Shalt 
pilzartin Wunden Wund h . iirreltiotrem 
ſFirber wird Dee Dane unt, ſchritlt an, bildet 
zuweilen Blafen, Mine Kr. Tiem wandert 
zuweilen vreinerStelle zur andern Wander At; 
erſcheint beſond vit iin tveſicet Mapft N : keurt 
leicht wieder, inſirt zuweilen zu Geteruma 
(Pirudveryſipelasmur Vraud, verichwirndet u. 
frlbit meift in 790 Tagen. Val Tillmaiis IS®0. 

Noſe Ross, RMoiunreen: ſtachelige, im Frith 


ſomer blübende Straucher von jdmwrdri 
Polz Uber 300 Arten, worunter IE dentſche: 
varietätenreiche zierpflanze Eingeteilt in 


Centiſoſien nebſt Nemontanten, geſbe. Ta- 
mascener ii damascena) oder Monats- 
Bofen. franz. oder Effig-®. It. wallie, 
meiße, immergrune ılt. sempersirens: Oder 
KHletter-R., indifhe-R. ltr Bonbon 
rin 35, Noiirtte, Thee m. bengaliſcher N 
u Dilam- vd. Mofdus-R. nett Krairie NE: 
Dänfiwiteieilde si dieſogen Dun! N Deren 
Re Frauendorn, R. eanina, Worin SL] 
Blüteunblätter zu R'n Waſſer. lod irren, 
Poerlen. Früchte: Hage vder Haſenbütte au 
Mus, Brei oder Konſerven, R'nPonig und Ren 
Eſiig: Blatter der gelben I. : Thee Val über 
en Weſielvöit 7... 02, über Eeſchichte u 
Sumbolit Schleiden 73. - - Roſe v Jerichow. 
f. Anıstatien: R von Kandia.j Mesembryan- 
themium; $eldraicv It. Vihurnuin. 

Moe, Küien der Weißen u. Der Roten Mi, 
den Häufjern Wort m Yancafter um Die Thron: 
folge in Enalaad, Ss 1 85, eudete mit dent Fülle 
Richards Ill inter X bei Sossportb mud Der 
Thronbeſteizung des Dummies Tudor mit Hein 
rich VIILIISG Folae: Miederaung det Frudal— 
ariitokratie, Emnrorlonien Des Bnraertums 
Grichtldert in haleſprares Konigedenmnen 





Noſebery — Roſenkohl 


— m——— 197 
Roſebery, Arhib. PAil. YPinirole Carl of, 
gt. Zianteman, « 1747 London, S1 83 im 
Miniſterium des Iñern, — „Bun. 9204 Mi⸗—⸗ 
nijter des Nuswärtigen, feit?' „1 Rabinettachef. 

Mofecrans, William Starke. anmerifan. 
Gereral,e" ,, 18109 COhio, liege * , über die 
oniöderie: Yen bei Musireesborn nah, erlitt 

. Miederlane bei Chicantauga 

Noſegger, Petri Artienfeter. eitert tolfs: 
tumt Zu Tinteltdietter Graz, Dısa Ber Mo 
ratsschriit „Deimyarten" reif Po tt. ısth 
pi, Cberfteierntarf Vi Yimmanivaliti Zchrif- 
tn SI 1. Schriiten Des Maldichumeiſters“, 

„Reifstehen m Zteermtarf“, .Waldheimat“, 

„Beramredinten‘ N BE Br SE IR 

Hofellini, appolite, ital. Nanptolog, e 1%, 
isno iin. 29 AB. 

Nofe Mallus ji. Liquielambar. 

Noſen, O Georg Andreas v.. vuii General. 
1778, ſchlug de Polen 1831 bei Grochew.ualem 
32 Giniry im Naufatıs, i nn 13 Vrtershüurg 
@ Andreas. >rfr.2../,*' ,, Iren. Detabriſt, 
256 in Zihirien, 229,84 an rine 

Detabriſten“ dentiſchz 71 Ocheora. Baron 
u Ti ⸗.* ‚180 Meval, ı" 5 Prters 
bura. eorg. Triemtaleit, w/ nd Dieto 
mut, et, 1820 Tetmold. 5267 renü Roımmd 
Teriiatent, FJ 75 deuticher Generatkauniu! 
Veiarad.4* „HI Termold® SS der Tirtei 
ven 28 56 TT ma DaAuſius Veeidorn. 
ter Nit Tuitel:, CZ, Wir. viiorele und 
Re: EP I RE Gärz; 
‚WB herunbi”, „OO Diele Maiter“ m. Werke 
WISS NIV. O Georg hraf v., ſchwed. gt 
ztodhoim, «184 Turis, 

Neienapfet, D Pillena. Tillerigrecen: 
Panne —— mit eßbaren Fichten: 
8 Zmte großer Spiel, Fletich jehr töocker; 
3) =: Hagceh:t!e 

Herenut, : umugar Komitat Gömör, ABI 

Noſfſenbaun, ĩ. Rhodadendron 

Neſenberg, Adolf, nnit⸗, », 1850 
Arontberg: in Berlin. 9, „Geich Der ned 
NEnit SIRS III. „Tier Bubersiteie 88a 

Noienberg, © Nies wentienk Reabes 
Muriemucrder, 1030 kan. JE HGauv:« 
N,2UE E AG N ia Oberichleiten, 
wies preuſt Neghez Oppln, S9trakın, 76h 
E Hanpie NR. 370 1. AG. ® « tom 
no Amp a Wolter, 122603 DTert, 
REBEL BIER SE 

Moienblüt Noienplitt:, Hans, aenañt dev 
rbuerrerr, Mertetintger ue EZ Des 15 
Jaurh. Schwante Kürſ? ner, DW LE 

Noienbuich, Karl Heinr. Zerd., Geolog, 
27. Rn Cinbect, 73 rot. Siraßbura, 1 77 
rot. Hetdelherag. Schr .Mikroikop Pliwito 
ererftete der Cien und Geirinene3z N 92 11 

Noſenfeld, æ wurtiembera, Neckartreis. OH 
Zr, Breetau, tr ?"7, SI Rommaslere 

Roſenfelder, £udmig. wei. » '”, 1813 

Noſenfenſter Baltemiteri. aroberidenen: 
ter A. Fia 55° an dem Weitigſiaden ger wir: 
dies; ber. Met. ander Zebaldesti.hbe Nurn— 
era und ain Straßburger Minniter 

Mofenfelt, entitand aus Dem „seit Unirer 
Yırben Frauen zunß Zrea”, Paz zum Mn 
denten an Die Schlacnt ber Yrranta ”',. 1571 
gejeiert: auf den I Zuimen im Xfrober ver: 
lent wurde. In Frankreich Meienſoñtaa' 

Noſengarten, Aſbert. A u uni⸗, » 1804 
aiirl. + Auguit IR Were baden 

Moiengarten, Großer. Gedichte der d'chen 
Heldenſage, Kampi ver 12 Reifen Dietriels 
v. Bern gegen 12 Merken, die deu MKriem— 


hildens vewachen und die hbeileat werden 
Nieren 9, Ye Riüirihiter, T MaVVUd.7. 


Mofenacranium, 5 Prlagenmitu 
Hoicnbeim, orerbant. e, u Ai, 10093 E 
H Atı Zr, Zul. 73. Fia 463] 
Roſenholder, ĩ. Viburteim 

Roſenholz, Sol; von Cualpiniu oboväta, 
don verichtedenen Arten Pterocarpus, don 
Amyris balsamifera, von Cordin schestena, 
von Convolvulas seoparies sctett oo 
Roien bolzbaunm - Diulberia:; Rubolzöl, j. 
miöirnheolz: N Rufen, WGGerdtaier 


Stcienfohl, Varietät des Gartentahls mit 


Brarttoſellen in den Winteln der Blutier. 








Rofenfranz — Roſini 
— — S— 
Noſenkranz, aart, Se, 1 Master 


._— an — — — 


bura, Al Kıoi. alle, 33 Königeherg, cd 
Ankaſtaer Hegels. Zelbirbiogtapbie 73. 
Rofenkranz !ıBosarınmi, ein Aranzg aus 


Künelchent, ned welchen eine vbeitintie Au— 
zahl von Vaterunſern und Ave Mariag, ver— 
flochten mit 15 Geheimniſſen Dev Corloinug. 
gebetet wird. Ter groſßſe Rmenthalt 150151 
10 Aves und 15 Paterneiter, der kleitte nur 
An res. 5 Paternoiterec. Eingefultrt 1208 
Mofenfranzmüble = Paternoßſterwert 
Nofenfreuzer, gebeinte Gbefellichaft mit an: 
gFeblieh veförmator Wrundſaßen für Ziuet 
end Kirche, auf Anregung von Job Vaieut. 
Andrea richtete nur Unheil an. SL Sierke 
Scluarmer und Zhmmindler 1874. 
Roſenlaui, Gleticher in Verner Oberland: 
aheber das aleitttaämige w, 1330 m al. N. 
Nofenlorbeer -. Oleander. 

Rofenoble, ehemalige vital. Goldmüunze 19 
bis 20.49, Der Schti avle 15,,. . 
Rofendl, aus den Reſenblüten durch Teitit 
larron iiWaſiergewonenes allher Ol. —A 
Bluͤten gebeit 1kg di Veiondera un Naar 
If am ſüdl Valtantiabriziert, jedoch tert 1811 
tm zroßer Foeinteit auch in Leipsig. 
Yoienorden, O 1829 von RNauer Pedro 1. 
von Btalilmwieotitit DSanla Nofa-Mrden 
der miitelämerifantichen ereblf 80 Dis 
az, qeimfter 6%, 5 Klaüen. 

Roſen vappel ı$urielioier, T. Altıhaesı 
Rt pelargonie, ij. Pelurgeonium. Riſchwanem 
Molenadiell, 3. Bedeyur. MR fonntag. ı. Yo: 
ienſein RM fpinner, |. None. RM MRahl, Hero— 
irtichſtahll, dev aui dein Bruch konzeutriidte 
tete zeigt. NR far, ij. Hirtenftar. MR fiels 
ram, mianga:tiaurer Wurde, 

Noſenthal, O IAdor, Phyſiolog, ſeit 18 
rt Erlangen, ⸗—8,36 Vabiihtnt. 
2) Samuel, Schachipieler, Kartsee ISSN Br Je 
2 Tobn, amerilan Sec Munchen. 

1848 Newhaven & Morig. u une‘ 
iXRiur Wien: Konzertretien. 

Noſenthal, (D © prenßi Regbez. Cauel, Kr. 
Frauteutera, 1129 E AG O Torf, böhm. 
VBezeH Meichenterga, Aabrıfe: tl, an der var— 
per Heise, 3737 E nut, '* „IR1O Berlin. 
Noſenthal Bonin, Hugo. Roman⸗Stuti 
Roſenwañſer, uber Noie:i lättern deitillier. 
tes Warſier, Deionders ti SIraukreich Det: 
zeitellt. O't durch Waſier mit altoholiicher 
vöirnieng von Roeenol verfabit. 
Roſenzitronenholz, ij. Linuled, 

Noſtol, tirfihler Gerantunmnél. 

Roseoln ılut 3, kleite vote Haäntflecken, die 
wirt leichten Tritek des Fingers verienvinden, 
ber verſchiedenen Frantheiten md bla 
Noſer, Wiſh. Chtrurg, = "" , 1817 Ztuttie 
dit, 109,88 Diaroara ic JS: 
Adreſche o Metall, ij. Arcetiches Meltail. 
NRoſette oſje, Rauter, uin der Jüwelter 
ununering detitein, derauifgtatier Grundflache 
21 Jreetten har, die r'niörmia greiügt find 
Noſette nich Maichid)y, unteragupt. S, nieht 
weis voſt dewieundung des weitt Nitarms, 
16556 E. 1. 1709 Der fitr Die Entzifierung 
der HPierogiuphen wichttge Mir Stell aus— 
gegraben. Val Wall 1851. 

Noſetti, Konflantin, vantan. Ztaatzmen 
std Tichter, « 115 Bäfareit, 60 MNrorne 
v> Unterischis, SI82 Viniiter des Nltwrst, 
Noſe von Jericho, i Anastatien (39,85. 
Noſe von Kandia, Die Napielt ron Aliee in- 
heyanthemm tifolium, vifuen iichemetsumen, 
Mosbeim, ⸗UUlereliaß, Kreis Wivisheim, 
Noiteriali, 3uĩiijalz od. zinchlorur: Au Zur: 
3204 E. E. At. we. "Hibrotmeberer. 
Hefflören, dikotyle Pflauzenordnung, Die 
Pomaceent. Noigceen, Amumzdataccen und 
Ehrviobalangceen umfaſſend. 

Noſinaͤnte, Ten Quirotes „Klepper“. 
Noſinen, getrocknete Bericht dev Wein— 
trauren. Tie aroßken heißen Cibeben, die 
kleinen Korinthen. Beſonders aus Klein— 
1, Kos. Zamos. 

Noſinenöl, Traubenkernol. Kopenhagen. 
Roſing, ich. dan Ticher, ⸗» 1.50 
Noſini, rom, ital /, 221776 vuer⸗ 
guano, rt "855 Bura Proj.; hiſt. Romaue. 


Noſit — Roſſetti 


— — —090— 

Noſit (Roſellau), roſenrotes 9, in Körnern 
im Kalkſpat zu Aler eingewachſen. 

Noskolniken, ſ. Nastolniten. 

Noskoſchny, Herm. / Kolicwih bei Leipzig, 
or, 18415 Brag; Länder- und Völkerkunde. 

Nosmarin Aſtihostraut, Rosmarinus uffi- 
einzlis), Labiaten; Strauch, imergrün, Strand-, 
bei uns Zierpflanze. Blätter zu Spiritus, DI 
und Salben. Wilder N. f. Ledum. 

Nosmarinheide, ſ. Andromeda. 

Nosmini-Serbati, Ant,, ital. 5, « 281,1797 
Hovercto, 1821 Geiltl. daj., + '!, 55 Etreja 
jtetarhviifer vom platonijchen Standpuntt. 
Bgl. Yocyart 2 N. 91 II. 

Noony |[royni], Elon de, franz. Orientaliit 
und Ethnograph, » 1837 1008, Prof. Paris. 

Hoony jvohnil, Torf öſtl. bei Paris, 2506 
FE. ort. 

Storoglie|rojoljo},Rojjoli, ital.,aus Drunges 
bieten, Fruchtenen. Gewürgen bereiterer Litor. 

Noſoliäure, roterFarbſtotfii Phenylrot, Aurin. 
RPäonin, Jerichorot, Zropäutin, Pera-R.) durch 
Erhitzung von Karbolſäure mit Oraljäure dar: 
geſtellt. Mit Anilinund Ejfigjänre einen blauen 
garbjtoff, Azurin od. Azulin, mit Am̃oniak 
rote3 Korallin gebeud. Zum Färben. 

Noß, O Sir Doßn, brit Ceefagrer, » ?%, 
1777 Schottland, unternahm 1818 eine Erpedis 
tion zur Entdeckung einer nordweſtl. Durchfahrt 
im Arktiſchen Meere (Beſchreibung deutſch 35ff. 
111), fand auf 2. Reife (2933) den magnetis 
ſchen Pol uud Boothia Felix; + *%, 56. O 
Sir James Clark, Neffe von O, Seefahrer, 
“'b, 1800 London, machte 39.43 eine For— 
ſchungsreiſe nad dein ſũüdl.EismeeriReiſebeſchr. 
deutjcd) 47), 4849 eine Franklinaufjuchuugs— 
erpedition; + ?, 62 Aylexbury. <£udw,, 
Archäolog, e 7%, 1806 Hoiftein, +". By rof. 
Salte(Zeibitmord). Edit. „Reifen anf den griech. 
JInſeln“, 401521V: „Griech. Nönigsreijen 48 11. 

Rod, O ſchott. Srajic., ſ. R. u. Cromarty. 
& ©» engl. Grafſch. Hereford, 3575 E. 

Noilantalba, f. Liquidambar. 

Noifano, © ital. Prov. Gojenza, a Golf von 
Tarent, 14688 E. E. 

Roparzt, j. Militärveterinärwejen. 

Nopvach, Toripreuß. Regbez. Weriebirg, Str. 
Querfurt, 657 E. 3%. 1757. Friedr der 
Gr.jchlaͤgt die Fratizojen und die Reichsarnee. 

Roßbach, Aug., æ und Archäolog Breslau 
Prof., » 1823 Schmallalden. „Dletrif” 89. 

Roßbanner, ſchweiz. Reiterei während der 
Burgunderkriege. 

Roßberg, A Schwyzer Alpen, 1582 m, Berg⸗ 
ſturz von *% 1808, j. Goldau. 

Nodberg, Dorj preuß. Negbez. Oppeln, Lands 
freis Yeutyen, 6127 E. 

Noßbreiten, Kalmen der MWendefreije. 

Mopbrunn, Torf bei Würzburg, ?%, 1866 
% zwiihen Preußen und Hayern. 

Neßbunhl, A Scharzwald, 965 m. 

Nopdorf, O Tori heit Prov. Etarlenburg, 
Kreis Darnıytadt, 2444 E. O Torf S.:Wtei: 
ningen, 837 E.; X *, 1866 zwijchen Bayern 
und Preußen. 

Moſſe, Bit. Parfons Earl of, /, «= !, 
1819 Virr Gaftle, + !!,, 67 Montstown. Löſte 
mit jeinem Rieſen-Fernrohr Nebrirlede auf. 

Rojiceuw:Saint-Silaire,[rofiö hängt ilähr], 
Eugise Frangois Achiſſe, frauz. w/, «9, 
1502 Paris, 55 Prof. Ddaj., t. °° 89. 

Moilen, bei Stuten dag Außern des Ges 
ſchlechtstriebes. 

Roſſelly, Coſimo, ital. , * 1439 Florenz, 
+ 7,1507 daf. Auch Fresken. 

Noſſellino, D Rernardo, ital. A und 5S. 
⸗1469, * 64. O Antonio, A und H, Bruder 
von O. * 1.427, + nach 78. 

Hoftetti, O Gaßriele, ital. / und Dante— 
Kommentator, « ?/, 1783, + 7%, 1854 London. 
O Konft., rıınän. / und Staatsinaii, « 1816 
YBulareft, 78,90 Deinifter des Jñern. O Pante 
—— Sohn von W, engl. /,@ und Illu⸗ 
tTator, » 1828 London, F °/, 82 bei Margate; 
aud; liberf. altitalien. /. Apr. Kuight 87. & 
Difiam Michael, Kritiler, Bruder von O), 
1829.33. „Criticisinon Swinburne's poems” 
Gh u.a. O Kritlina Keorgina, Zi, Schweſter 
von O und &), « Tea. 1330 London; ihre 











Noffenhel—Roftpapier 

I91I0 — — 
Mürhen (,Goblin Martett“ 2. A. 75. a.) 
von D illujtriert. 

Hop fenchel, f.Denanthe. Bigras,i. Holcus. 
Nodhaare, Ehmwanzs und Mähnenhaare ber 
Pferde, zum Ausſtopfen von Polſtern, jowie zur 
Anfertigg dv. Geweben (Siebe u Mäöbeiſtoffe 2c.). 
Mofft, (D Ernefto, ital. O (befond. Tragöde) 
und VYühnen/, * 1830 Livorno. Shateſptare⸗ 
darfteller. Selbftbiographie 87 II. O Sen- 
riette, j. Soütag. 

Noficnn, © ruf. Gouv. Kownd, 16630 E. 
Roſſigſein = Roſſen. 

Rofifini, Gioachino, ital. Opernkomponiſt, 
.Schwan von Peſaro“, #2%/, 1792 Peſaro, f'V, 
1868 Paſſy bei Paris (wo feit 55). Bererricte 
1530 die Tpernbühne. 39 Opern: „Burbier 
von Sevilla“, „Miihelm Tell” 2c.; „Soines 
wmnsienles® u. a. D). 494.] Val. Sittard 82. 

Moffik, Martto Mähren, BezH. Brüſi, 2088 

Noßkäfer, f. unter Weiftläfer. [E. 

Roffanım (Roßtäuſcher), Pferdehändler. 

Noßkaſtanie (Aescũlus hippocastännın), 
Sapindaceen: aus dem Orient, Holz weich, 
ſchwam̃ig: Rinde gerbſtoffhaltig, F: Früchte zu 
Stärkemehl, Schnupftabak, als Vieüfutter. 

Roßla, O preuß. Regbez. Merſeburg. Kreis 
Sangerhaufen, in ber Goldenen Nur, a Helme, 
a! Hara, 2513 E. E. AG. Echloß des Grafen 
bon Stolberg-R. (Grafſchaft 197 qkm). 

Noßlau, © Anhalt, Kreis Zerbſt, r. a Eibe, 
7628 E. E. AG. 

Noßlawl, © ruf). Gouv. Smolenst, 10855 E. 

Rohleben, Dorf preuß. Regbez Merjeburg, 
Kr. Querfurt, Goldene Aue, aUnſtrut, 2358 E. 
Gelehrtenichuleſehem Kloſter. E. Vol.Heroldoat. 

Noßmäßler, Emil Ad.. Naturföricher. « *, 
1806 Leipzin, + 67 daſ. 30 Prof. Tharandt. 
Vf. „Die 4 Jahreszeiten“ 6. A. 88 u. a. Gelbit- 
biogr. hrsg. von Kup 74. 

Rosso antico (ital.), roter griech. antifer 
Parmor. (t *3 85 Dresden. 

Roßmann, Wilh., Kunftw,et”/,1832 Geefen, 

NRoßpappel, }. Petasites. 

Noßſchwefel (grauer Schwefel). Nebenpro— 
duft der Echwefelfabrifation: fir Tiere#. 

Nopichrweifanvergoldetem Halbmond, eben. 
das Abzeichen der höchſten Beſehlshaberwürde 
in der Türkei; nur noch Titel. 

Ropßtrappe, berühmte Garzpartie am Ein— 
gen be3 Bodethals; 357 m &., 167 m fi der 

ode: gegenüber ber Herentanzplag. Gaſthof. 

Noß und Eromarty, jchott. Grafſch., 8160 
akm, 77751 E. Haupto Tain. 

Noßwein, © ſächſ. Kreis. Leipzig, Amtsh. 
Döbeln, alFFreiberger Mulde, 7602 E. . AUG 

Noſt, O Aler., O/. « , 1816 Weimar, 
+3,75 daf. Romantiiche Vollddramen. O 
Reinhßoſd. Drientaliit London, = *, 1822 
Eifenberg (S.- Altenburg). /. 

Noſt, DER) Orvdationsproduft unedler Me= 
talle, meiſt für den an der Luft fich bildenden 
Überzug des Eiſens gebraudt. Ecdun negen 
Roſten: Ginjetten, Beftreichen ınit Nalfwaiier, 
Überzieben mit Zink, Antimon, Niet, Bin, 
Znediitberjaibe, Email, Glas. & 1A) Fun 
danıent and Holzpfählen und Yalfen. 
(reuernngatvefen) die meift durchbrochene eis 
ferne Unterlage (Feuer-R.) für den Brenftoff. 
& (WR. der Pflanzen, f. Roſtvilze. 

Roitarfcebewo, © preuß. Regbez. Bojen, Fr. 
Noſtbraun = Bifter. (Bomft, 1153 ©. 
Roſten, ſ. unter Moft. 

Noſtock, © Medlenburg:Schtverin, nicht weit 
von der Mündung der Warnow in die Oſt— 
fee, 44409 €. E. RBN. OLG. LG AG. Uni: 
verfität, Juduſtrie. Hafen, Handel. EinſtHanſe— 
ſtadt. 13, Fig. 464.) Dal. Koppmañ 1887 ff. 
Noftoptichin, oa Ralſuiſjew. Graf. 
1812714 Genecal-Gonv. v. Divofun,s 2°, 1765, 
I6 Minifter des Außern, 99 NReichsrat, ließ 
1812 Moskan in Brand fteden (abgeleugnet in 
feiner Schrift „La vérité sur Vincendie de 
Moscou“, 1823), + ?%, 26 Mostan. Bat. 
Segur, 7. A. 92. 

Nefew, O © ruf. Goud. Jaroslam, am 
Roſtowſchen⸗See, 17462 E. E. O Hafen® 
ruf. Prov. de3 Doniſchen Heeres, v. atTon, 
65731. F. Handel. 

NRoſtpapier (Nadeipapier), feines Schmirgel— 
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Roſftpendel —Rotenhan R 


— — — —— 
u. Sandpapier zum Einpachken von Stahlwaren 
um fie gegen Roſt zu ſchützen. 

Roſtpendel, Kompenſationspendel (f. Konte 
penjation) au mehreren parallelen Wetalis 
ftäben von verſchiedenem Ausdehnungsver— 
mögen, die durch Tuerftäbe verbunden find. 
(9. iq. 79.] Siege Pendel. 

Noftpilzellitedinren,Arcitiomyoeter),Bifze, 
die eine Pflanzenkrankheit hervorrufen. Die 
Sporen biefer Bilge(Teleutofporen) entwickeln 
jih in dem Jñern der Blätter zu einem My— 
celium. Ber Yetreide- od. Hras-Mof (Strei⸗ 
fenrofd rügrt dv. Puceinfa graminis ber als 
gelbes Accidium (Becherroft) auf Nerberia. 
Der Stroß-RoNiP. siraminis) bildet ſchwärzl. 
Flecken am Getreide und an wildwachſenden 

radarten; ebenfo der Aronen- Mol ıP. 
coronäta) an Haferpflanzen. Ber gelbe und 
rötlihe Hitter Neoft der Kernobſtbäume 
(Roestelia canerlata), beſonders oft an ben 
Blättern des Birnbaums, rührt von Gym- 
nosporangium fuscum auf Juniperus ber. Die 
ſchwarzen Häufchen auf der Unterfeite der Blät— 
terder Brontbeerz, !YRojenz u. Himbeerfträucher, 
weldie deren Koſt bilden, rühren v. mehrerin 

Arteı Phragmidium ber. Der Sitennadel- 
of (Chrysomyxaabictis), ein orangenrotes 
Vager bildend, verurjacht die Geibjucht dir 
dichten. Acctdium elatinum verurjaht anden 
Weißtañen Die Krebssgeſchwülſte des Stames 
u. die fog. Serenbefen. Der Kieferndlafen- 
oft (Fichtenroſt, Periderinium pini) erzeugt 
an den Kiefern den Kienzopf, dag Abjterben 
der Stamfpige, nnd der Kieferudreh- Mon 
(Caceöma pinitorquum) die zolllangen Schwie— 
len an den jungen Zweigen der ftiejern u. die 
Drehwüchſigleit bei diejen u.den jungenLärchen. 
Val Scyröter 1809. 

Hoftra tlat., Schuäbel), die Rednerbühne 
anf dem Forum in Mont, benanit nach den dort 
angebrachten erbeuteten Schiffsſchnäbeln. 

Yortral, Raitrat, 

Roſtriermaſchine, f. Liniiermaſchine. 

Moftitärke — Dextrin 

Noswitha (Hroswitha), mittellat. /in, « 
935, Noñe in Gandersheim, F nad) 963. Drus 
nen, L2egenden, ein Lobgedicht auf Otto 1. 
Werte 1858. Bol. Köpfe 1880. 

Rota Romäun, f. Römijche Kurie. 
Motang, j Calamus. lauch Fruchtfolge 
Notationttat ) treizförmige Umdreyunug. ©. 
Rotationsellipſoid, durch Rotation einer 
Ellipſe entftehender Körper. 
Notationsmaſchine (Schuellpreſſe), Drud⸗ 
maſchine, bei welcher der Schriftjatz auf einem 
rotierenden Cylinder angebracht iſt. 

tot atören, j. Rollmusteln. Riatoria, j. 
Nädertiere. Miauge, f. Plöye. R|dart, eis 
name Kaijer Friedrichs I. Alkarbe tRotbart), 
j. Seebarbe. Midaub, ſ. Noñe. Rloeize. ſ. 
Alaunbeize. KAisſähchen, ſ. Waſſerhühner. 

Notbleierz (Krotoit Kallochröni, Chromblei—⸗ 
ſpat, Bleihromat), Vineral,dromjaures Vlei, 
hyaciuthrot. [reit. 
Motblindheit,j.Daltonismusu.’yarbenbiinds 
Notbruch, feyierhaite Eigenſchaſt des Kijens, 
im rotglübenden Yuftande Riſſe zu bekomen. 

Hotibuc, ſ. Blaubũcher. Ribuche, f. Buche. 

dorn. f. Cratäögus. Rldroſſeſ Weindrofiel, 
Sn Siemer, Turdus ilideus), c. 22cın L, 
NEurobpa; bei uns im Epätdgerbft. 

Note Erde = Weitjalen. 

Noteiienftein (Roteiſenerz, Hämatit, Blut— 
ftein, Lapis haeınatitis), Mineral in rhom— 
boedr Kryſtallen, zuweiten faferig. jchalig (roter 
Glaskopf). Sehr verbeitetes Eiſenerz. Im 
ſchönen Kryſtallen: Fiſenglanz; in ditmus 
ſchaligen Stüden: Fiſenglimmer; abſärbend 
und fettig: Fiſenraßm: volithiſch rot: Kifen- 
oofitd; mit Thon verunreinigt: Thoneifen- 
ein; — 





Rotenburg, Oo prä. Regbez. Stade, Haupt» 
ort des Kreiſes A. (S16qkin, 19642 E.), 2349E. 
E AG. O ftreis, prß. Dad}. Caſſel, 555 gkın, 
EI F. Maupt N., a:fgıılda, 2:40 E. E. Als. 

Notenhan, Wolfram Freiderro., deutſcher 
Diplomat, # 7%, 1815 Eyrichsdorf bei Bam— 
berg, 86 Geſaudter in Argentina, 93 Unter» 
fInatsjefreiär im Auswärtigen Yınt. 


TEE Tre 


x 


« 
r 
4 


a tm 5 


a 
2 





RR 


MAoter FZaden— Rotbe 
1919 


Noter Faden ift in alles Tauwert der engl. 


Marine eingewebt Figürlich dad durch ein 
Ganzes alsGemeinſames Verbindendes geheis» 
des Merkmal (von Goethe zuerſt gebraucht). 

Mater Fluß, ſ. Songla. 

Roter Hund Milkrätze), in tropiſchen und 
ſubtropiſchen Ländern Europäer befallender, 
juckender Hautausſchlag. 

Roter Schnee, j. l'rotococeus. 

Noterturnmipaß, Paß zwiſchen Rumänien u. 
Siebenbürgen, mit A Aluta, 360 ın h. 

Notes res O Zeichen der Genfer Kons 
dention. 1) Neutralitätgzeichen des Kriegs» 
Sanitätsdienſtes: 2) die freiwillige Kranken: 
pflege, beſond. die Vereine zur Pflege verwun— 
deier u. ertrantter Krieger (Vereine vom r'n ft.) 
Orundlage v. 1) u. 2). Genfer Konvention. 
Berechtigt ben Kriegsſanitätsdienſt zu unters 
tügen: Vereine vom r’n K. die diejen verbüns 

eten Zandesvereine (mit den Frauenpflegver— 
einen vom vn st.) u. Die Ritterorden Johañiter, 
Maltefer, Georgsritter. Deutſche Kriegsſani— 
tätsorduung dv. 1878. Vgl. v. Griegern, Das 
MR. K. in Deutſchland 1882, derf., Lehrbuch der 
teien Kriegsfrantenpflege 90. N. K. für 
nn und Jungfrauen (für Ariegklraufen: 
pflege), a) rufi. Orden, geſt. 187% von Kaiſer 
Wlerander IL, b) engl. Orden, geft. 3883 von 
der Königin Victoria. 

Moted Meer (Arabifher Meerbufen), Zeil 
des Jud. Ozeans, zw. Urabien u. Afrifa, durd) 
die Straße Hab el Mandeb mit den Golf von 
Uden verbunden, 445000 4km;v. teilweiſe gelb= 
rötlicher Bu a O: Sinus Arabicus. 

Notes Sandelholz (fiatiaturholz), ſchweres, 
heſl⸗bis dunkelrotes Holz dv. ——— san- 
talinus, enthält Eantalfüure. Kum Färben 2c. 

Rotes Totliegendes, j. Rotliegendes. 

Notfaule (Kern-, Stockfäule), Kraukheit au 
—— u. Kiefern, verurſacht durch den die 

nrzeln angreifenden Bil; Trameter radici- 
rds, der den Baum zerftsrt. Überhaupt 
aumkrankheit, bei welcher der Stamm in eine 
putverige, rotbraune Maffe verwandelt wird. 

Moticder Motte, unechtes Notauge, Scanıli- 
nYua erythrophihntmus), Karpfen: bis 30 cm 
l. mit roten Floſſen, im Suüßwaſſer. 

Rotfeuer, ſ. Feuerwerkerei. 

Rotfink, Rotgimpel, Dompfaff (Pyrrhida 
vulgäris); auh — Edelfint, ſ. Finken. 

Rot fiſch, j. Heuch. Rſorelſſe, f. Saibling. 
M|gerberei, Lohgerberei. M!glas, |. Nealgar. 
& orünbfindßeit, |. Farbenblindheit. 

Notgüldigerz (Rotfilber, Rotgilden, reiches 
Silbererz in hexagonalen Kryſtallen. Härte 2... 
Punfkles A. (Autimonſilberblende, Pyrar— 

yrit), farminrot bis ſchwärzl. bleigrau, aus 

Silber, Antimon und Schwefel. Lihtes A. 
(Arſenſilberbleude, Pronſtit, Rubinblende), 
tochenille- bis karminrot, aus Schwefel, Ars 
ſenit und Silber. Silbererze. 

Rotguß, ſtark kupſerhaltige Art des Meſſings. 

RNoth, DIuf. £udw. Ad., Qu. Geolog, » 
1818 Hamburg, ſeit 67 Brof. Berlin, +}, 92 daj. 
Schr. „Allg. u. dem. Geologie” 79/90 1111. & 
en ud. v., gr u. Germanift, », 1820 

türnberg, feit 66 Prof. u. 166) Oberbiblios 
tbefar in München, + 7,92 daj. „Bayr. Bivil» 
redyt” 2.4.81 ff.u.a. O ud. v., Orientalift, 
.%; 1821 Etuttgart, jeit 48 Bros. n. (6) Dberz 
bibliothefar Tübingen. O Wild. Aug. *, 
«19,933 Lübben, 73 Lehrer am Rolytechnitum 

Dresden, +!?, 02. Bf. „Handbuch der Militärs 
gefumdheitspflege”72:77,111.u.a.GcChriftian, 
3 Mitudyen, » **, 1840 Nürnberg. Porträts 
buften. Genre. „Ter Altjaal* 90 ff. u.a. 

Noth, O bayr. Renbez. Mitteifvanten, an aren 
RM. und Rednit, 34136 E. E. AG, 

Notbaargebirge (Rotlagergebirge), weitfäl. 
Arüden, atene bid 696 m. 

Motbaute = Indianer. 

Nothan Irotang], Georg, fra. Diplomat, ⸗ 
1822 Straßburg, 67,70 Benerallonjul in Frauk— 
furt a/M. u. Hamburg, + ?%, 90 Ballanza /. 

Nothau, Dorf, Unter⸗Elſaß, Kr. Molsheinn, 
1110 E. 

Nothe, Mid., prot. + = 260/, 1799 Poſen, 
1837 ‘Brof. Heidelberg, +?" 67. „Xheol. Ethik“ 
2.9. 8771 Y u.a. gl. Nippoid 73 ff. 11. 





ve - or wre 


Rotbenburg— Rotfämifches Leder 

1913 

Motbenburg, O Kreis, preuß. Regbez. Lieg⸗ 
niß, 1125 qkin, 51718 E. O Haupto dv. 0% 
a Lauſitzer Neiße, 1229 E. AG. @ © Preuß. 
Negbez. Liegnig, Keeis Grünberg, nahe der 
Oder, 612 & E. O 8. aJauber, © bay. 
Megbez. Mittelfranten, 7001 E. E. AG. Viele 
Baumerle aus dem Mittelalter 15, Fin. 65]. 
Vol. Merz. @ Dorf, preuß. Regbez Merjes 
burg, Saalkreis, a'Suale, 1000 E. O Burg 
ruine auf der Weſtſpitze des Kyffhänſers. 

Motbenburg, Adeldetd v., geb. v. Zaſitrow, 
4: + *, 1337 Gut Krumkavel (Neumark), 
+ 9%, 9 Baden: Baden. Bel. dv. Bäter 9. 

Mothenditnteld, Borf, preuß. Megbez. und 
Landkreis Gafjel, 3154 €. 

Notbenfeld, O w bad. Kreis Baden, Amt 
Raſtatt, a Murg, 1596 E. O © bayr. Rgbz. 
Unterfranken, 600 E. E. 

Rotber (König M.), deutſches Heldengedicht 
d. Dietrichſage des!. Jahrh. Hrsg.Bahderu8841 

Rother, Chriſtian v., preuß. Minifter, ⸗ 
1,1778 Nuppersdorf (Echfefien), 1831/18 
Staatdminifter u. Präſ. der Staatsſchuiden— 
Verwaltung, +, 439 Mogau. 

Notherbaum, hamburg. Vorort 21435 E. 

Rotherham ſ-häm̃l, Fabriko engl. Graf— 
ſchaft York, Weſt Riding, 42050 E. E. 20. 

Notherbithe ſ-heibhl, ECteil von London. 

Notbeſay frothſehj, Haupto der ſchott. Graf⸗ 
ſchaft u. Inſel Bute, 9108 E. Hafen. —. 

Nothiere, La. rotjähr), Dorf, fra. Depart. 
Aube, 1814 Sieg Biüchers über Napoleon I. 

Yotbirich. ſ. Hirſch. 

Notbkoſtellez, ſ(tſcheſch. Koſtelee Cervenh), 
© böhm. BezH Neuftabt, 3204 E. 

Rotholz, in der Färberei u. zur Gewinung v. 
Harbepräparaten benutztes Holz dv. 1) Caesal- 
pinia echinata, echte8 Braſilien- od. Fernam—⸗ 
bufyolz, Marthenhotz, Nicaraguabolz v. Bras 
filien u. den Antillen; die geringen Sorten als 
Raliforniaholz bezeichnet. 2) C. sappan, Sap⸗ 
pans, Braunholz v. OIndien, seht Sorte v. 
Siam. Ablochgen mit Altaun, Kreide, Gips ac. 
geben Blade, (Roſalacke). Much = Röſt- 
holz, Rebenprodukt der Holzeſſigſabrikation. 

Notholzer — Erythroxylacẽen. 

Notholzlacke, ſ. Rotholz. 

Notbſchild, Mayer Anfelm v., Gründer 
bes Bankhaufes R. in granffurtM mit Filialen 
in Bari, London, Alien und Neapel, « 1743 
Frankfurt, 1801 Hofagent des Kurfürjten I. 
dv. Heſſen, + daf. 2%, 12. Vgl. w ber Familie v 

Rotbubn, f. Haſtihuhn. Scherb 1392 

Noth von Schreckenſtein, Aarl Heinr. 
Freiherr. » */,. 1823 Donaueſchinugen, 68'868 
Archivdirektor Patieruſe; +9 .94 daſ. ſchrieb 
„woderebenal.freicnteidyeritterichait."596211. 

Rotieren (lat.), ſich um die Achſen drehen 

Notkarpfen = Plötze. 

Notkehlchen (Eryihäcus rubreüla), Zur: 
diben ; Kehle roftrot, Rüden olivenbraun : Zun- 
vogei. Holzkohle. 

Rotkoble, bei niederer Temperatur erzengte 

Rotkupfererz (Euprit, Emetrit). 9 in Mir: 
fein u. Bodefacdern.Kupferorydul;tochenifterot. 
Kupfererz. VarietätKupferblüte Chalfotrichit). 

Notlagergebirge, ſ. Rothaargebdirge. 

Hotlauf, Do Roſe. O Brandiger R. (Not: 
laufjeuche), anftedende, Häufig tödliche, durch 
Balterien verurjachte Krankheit der Schweine; 
zeigt ſich durch zahlreiche rote Hautflecke. 

Motlaufstraut, f. Geranium. 

Motliegendes, in MitteldeutſchlanduFrank— 
reich verbreitete Formation der Steinkohleu— 
periode ; N. oder auch Mot-Fotliegendrs wes 
nen des Mangeld an Supfererzen genañt 

Notmanganerz NHodonit), 9, meist in derben 
Maſſen, dunfeirojenrot, glasalänzend; rots 
und graugejledte Abart der Allagit. 

Notkinetall (Rotgup), f. Meifing. 

Rotnickelkies = Kupiernidet. 

Motülo (Rottel), Gewicht (Biund) in der Les 
vante, SItalien u. Mfrifa, c.! bis 2 kg. 

Notomägus, bei den Römern Rouen. 

Itotrauichgelb - Nealgar. 

Notrußland (Motreuben): Teil des altpol> 
niſchen Reiches (öſtliches Galizien). 

Rotſämiſches Leder, ſämiſchgares Schaf⸗ od. 
Ziegenleder von roter Farbe. 


Notſalz —Rouge et noir 


1914 — —— —— 

Rotſalz, aus Holzeſſig dargeſtelltes efligfaures 
Natron. _ 

Rotſchwänzchen (Mötling, Ruticilla), Gattg 
derTurdiden; Bürzel u. Schwanzroſtrot, Rüden 
aſchgrau. Haus-M. (R. Thytis) u. Harten A. 
(R. Phocenicürus), bei uns Zugvögel. 

Notſilber, ſ. Notgüldigerz. 

Notſpicũüglanzerz. 9 in haar⸗ u. nadelförs 
migen-Bartien, Härte 1,,, Dichte 4,, kirſchrot. 
Antimonoxyd mit Schweſfetantimon. 

Rott, l. Nebenx des Inn, Niederbayern. 

Nott, Karl, Komiler, *, 1807 Wien, + 

daf. Göorz. 

Notta Antonio, ital. Genrex, ⸗ 1832 

Not tange, f. Florideen. Ritanne = Fichte. 

Notte, J. Rotfeder (Fiſch): O hinter eins 
ander ſteſende Soldaten mehrerer Glieder. 

Motte, Karl v.,w/u.liber. bad. Politiker, 
.’", 1775 Freiburg i/ VBr., + *%,, 1840. Bf. 
„Allgemeine w“, 25. A. 66 ff. XI, mit Welder 
da8 „Staats-Lexikon“ 3. A. 56. 66X1V [W195]. 

Rottel, Gewicht, $. Rotolo. [Bivgr. 48. 

Notten Borougbs ſ⸗borrohs), in England 
„verfallene Marktftecken“, ſeit 1832 des Rechts, 
Abgeordnete ins Parlament zu ſchicken ver— 
luſtig. 

Rottenburg, O Oberamts@ württemberg. 
Schwarzwaldtr., aMeckar, 7027 GE. E. AG. 
O Bez. Ort Niederbayern, 1089 GE. AG. 

Rottenieuer (Heckenfeuer), früher übl. fort— 
laufendurottenweiſeabgegebenes Gewehrfener. 

Rottenhammer, Joß., EM, 1564 Muncen, 
+ 1623 Augsburg. [1193 €. 

Nottenmann, © Steiermark, BezH. Siegen. 

otterdam, Handelso niederland. Prov. 
SHolland,a Dlaas 222233E. Rathaus, Laureu⸗ 
tingfirche, Alademie große Jurduftrie, lebhafter 
Handel. E. Nahe bei Fyenodord mit Schiffbau. 

Potthalmüniter,oYciederbayern,14548.AG. 

Notthauſen, Dorf, preuß. Regbez. Küfjeldorf, 
Landkreis Eſſen, 7965 C. [rin. 

Rottlöratinetortia= Mallotua philippinen- 

Nottmann, O Karl, LandſchaftsOM, » "I, 
1797 bei Heideſberg, + */, 1850 München. OG 
Ktop., Bruder von oO. Bandihaitsg, * ?), 
1812, + *%, 81 Müũnchen. 

Nottmeilter, iin eriten Glied ftehenderfande:. 
fuecht, auch Unteroffizierdiarge, bei. 16. Jahrh. 

Mot:Totliegendeg, f. Rotliegendes. 

Nottweil, Ou O. württend. Schvarzwaldfr., 
l. aMectar, 6012 E. E. IG. AG.: tinſt Reichso 
und Sitz des Faifert. Hofgerichts [5 , Fig 466]. 

Rotul (lat.), Aftenbündel, Verzeichnis des 
JInhalts dv. Alten. W’ieren, Zeugenausſagen 
anjamenftellen. [vel od. Zeitdach. 

Notunde, treisförmiged Gebäude, mit Kup⸗ 

Roturier (frz.), [rotürjeg}, Nichtadliger. 

Rotwaſſerbaum, f. Erythrophlaeum. 

Rotwelſch (Zenifche Sprache), Gaunerſprache 
(j. d.). ſHirſch. Dam̃ hirſch u. Reh. 

Notwild (Edelwild), in derWaidmañsſprache 

Notz (Mallöus, Roßigkeit, Maliasmus, bu- 
midus), durch beſ. Spaltpilze erzeugte Tiers 
krankheit, beſond. der Pferde, zeigt ſich durch 
Verſchwärung der Nafenſchleimhant, auch auf 
der Haut u. dan als Hantwurm od. Wurm be— 
zeichnet: fan auf Menſchen tbertragen werden. 
Meift tödlich, ſchon nad 610 Tagen. Viehſen— 
hengeich Schreibt jojortige Tötung franlerTiere 

Hokbarih = Kaulbarſch. [vor. 

Notzinkerz, $. Zinkerz. 

Noubair Mh frz. Dep. Nord, 114917 E. 
E. Spitiereien, Webereien, Färbereien. 

Roucou (ft3.), [rufu) = Drlean, |. Bixa. 

Roue (frz.), [tueh), („Seräderter"), vorneh⸗ 
mer al 

Mouen [ruang], Haupt® des frz. Dep.Nicders 
Ceine, a’Ccine, 112352 E. E. Slathebrale, 
Handel, Baumwollwaren (Roneñeries). 9, 
1431 Berbreniung der Jungfrau v. Orléans 
(Denkmal); a.@: Rotomagus. 

Houcrgue [rusergl], alte franz. Landſchaft, 
jegiged Separt Aveyron. j 

Honge [rufceh), Sfivter Charles Camille 
Emmanuel Bicomte de, franz. gnptolog, « 
2 1841 Bari, +", „72Schloß Bois. Dauppin. 

Rouge et noir [ruffc eh nöahr|, Rot und 
Schwarz, Hafardipiel mit 6 Wpiftipielen (312 
Karten), vom Banlier u. belieb. Anzahl Poin— 





Rougemont—Roveredo 


1918 
teurs auf einem in ein ſchwarzes u. votes Feld 
geteilten Tiſch gejpielt. Heißt auch trente et 
quarante (30 u. 40) nad) der Zahl der Ungen, 
die den Ausſchlag neben. 

Aougemontirubfhmong],Rfarrdorf,öchtveis 
zer Rauton Waadt, 1250 E. 

Nouget de Lisle Irujhä d’ lihl), Elaude 
Zofepd, fra. Difizier, / der Marjeillaife ıj. d.), 
.10, 1760 Lonß Se Sanfnier, + 2%, 1836 Choify 
ie Roi. Wal. Tierfot 92. 

Nouher [rusähr), Eugene, frz. Staatsmañ, 
“30, 1814 Riom, 4952 Juſtizminiſter und 
Miniterpräf., 55/63 Handelsminiſter, feit 63 
Bräf. ded Staatsrats, drängte 70 zum Kriege, 
feit 72 Führer der bonapartift. Zartei, +’, 
8+ Bari. 

Noulade (frz.), — Geſangspaſſage, Lauf 
jur Ausſchmückg einer langen Silbe in Arien— 
und Geſangsduetten. ſHandelsgeſchäfts. 

Roulanz (v. fra. router), jährt. Umſatz eines 

Mouleau (frz.), ſrulohl, Rolle, Fenſterrolle. 

Roulers fruläßr], ſ. Roufjelaere. 

Roulette (frz.), [rutett], O Werkzeug des 
Kupferſtechers. O Hafarbdipiel, v. einem Yats 
tier unde. beliebigen Anzahl Pointeurs gejpieit. 
Epielapparat: eine drehbare Sceibe, bie in 
37 08. 38 abwechfelnd rote u. fchwarze u. ber 
zifferte Felder geteilt ift, u. eine Kugel. ſ(Geld). 

Roulieren (frz.), ltu⸗]), vollen, im Umlauf ſein 

Roumanille |rumanijl, Jofepf, proveucal. 
Tichter, « ", 1818 St. Remy, + Mai 91 Avigs 
non (Buchhändler). Mit Mijtral Begründer 
der Felibres (f. d.). 

Round-MHoaeds (engl.), lraund hedd3}, Rund—⸗ 
föpfe, Spottname der puritanifchen Auhänger 
des Langen Parlaments 1644,49, fo genañt 
wegen ihres Haarſchnittes. 

NRouſſeau ſruſſoſ, D Jean Rapt., frz. /, 
«1%, 1670 Paris, + '7, 1741 bei Brüfjel in 
Berbafiung. Odenu.Satiren. Ausg. 1820 durch 
Amar. 2 Jean Zaques, frz. /. Dichter, 5 u. 
g, auch Komponijt, # *%, 1712 Senf, t vi 78 
Ermenonville. Vf. „LA nouvelle IIécloise“ 59 
Roman; „Emile* 61, pädag. Roman; „Con- 
trat social“ 59, „Confessions* (Seibftbiogr.) 
u. vd. a. Meben Voltaire u. Diderot der /, 
der am meiften zum Ausbruch der franz. 
Revolution beigetragen. Vgl. Dahrenbotlg 89, 
Beaudouin 92 II [MW 4196.) O Bheodore, 
bed. franz. LandſchaftsE, « !°;, 1812 Paris, 
+’. 67 Barbizon bei Yontainebleau. O 
Khillppe, Bruder dv. O, Baris, , « 1808, 
+ Te3. 87. © Jean, beig. Runit/, « ®], 1829 
Marche (Qurembdurg), + '*,, 91 Brüfiel 

Rouſſelaere [rauflelär, frz. Roulers, rulädr], 
beig. O Brov. WFlandern, 20339 E. E. Baum 
wollinbuftrie. 

NRouſſet Iufjäh], gamifle, frz. w/, « !, 
1821 Paris, +?%,, 92. Vf. „Histoire de Lou- 
vois* 7. U. 91 IV, „L’Algerie 87 II u.a. 

Nouifillon [tuffijöng], ehem. frz. Prov., zwi— 
hen Deitteimeer u. Byrenäen, hente das Dep. 

Pyrenäen; 1172/1659 zu Aragon (Spanien). 
Haupt@ war Perpignan. 

Roufſſillonweine ftuffijong], vorwiegend rote 
Weine aus der Brov. Rouffillon (Kosperon, 
Port Vendres). 

Rout (engl.), a ‚große Abendgeſellſchaft. 

Route (frz.), En Weg, Reife; Moutier, 
Wegweifer, Samlung dv. Keijefarteu, engl. u. 
frz. Söldner im 18. u. 14. Fahr. 

Noutin:e (franz.), [rutin], Fertigkeit, Ges 
wandtheit; Mier, Maii v. R. ; rjiert, geübt. 

Rouvier (rufmjeh), Maur., frz. Stantsinaii, 
7), 1842 Wir, 81,82 u. 84/85 Handeldminis 
fter, 29], 87/?/, 88 Brem.-Minifter u. zugleich 
Minifter der Finanzen und Poften, 89,92 Fi— 
nanzminifter [8430 E. 

Nour it, ‚Gemeinde, ae Prod. Heniegau, 

Nour ſru | OSaRos „ih. E briſtian, g, 
71831 als Galeriedireftor Maiiyeim. Karl, 
Sohn v. O, Tier- u. Idyllene, »:°/, 1826 
Heidelberg, + */, 94 Mañheim. O Amıedee, 
frz. /w, Honotit Sfoire, #9, 1828 Billont. 

Nove, Bulver vom Sodomapfe 
galle, zum Serben. 

Roverẽdo, © nit eignem Statut, in Tirof, 
a Leno u. Etſch, 9030 E. E. Bed. Seidenfabri— 
kation. Wein. , 1796, Niederlage des 








U od. Baſſora⸗ 








Rovetto— Ruben 


1916 
Wurmferihen Korps duch Franzoſen (Mafs 
feun). [* 1850 Brescia, 

Novetto, Girofamo, ital. Roman/ u. 0/. 

Novigno [swinjo), (Trevigno), @ Iſtrien, an 
Adria, 9662 E. E. 2 Häfen, Schiffbau. 

Novigo, Herzog v., f. Savary. 

Rovigo, oberital. Prov., 1665 ykm, 239579 
E. Haupt® W. 7272 E. E. 

Rovuma, Kin CAfrifa, alt in den Ind. 
Ozean. Greuze zwiſchen Deutſch-OAfrikau. dem 
portugieſ. Generalgonvernement Moſambil. 

Rowdy (engl.d, [raudi, Mehrzahl Rowdies), 
Landſtreicher. Etrvaßengejindel. 

Howe, Nichoſas, engl. O/, » 1673 Berk⸗ 
ford, + 9,2 1718. 

Nowlundiched Bitter, Reflerionsgitter mit 
400 — 800 Xinien auf1l mm, um möglichft aus⸗ 
gedehnte Speltren zu erhalten. 

Nowley Regis [raufi rihdſchis), Yabrit@ 
engl. Grafſch. Stafford, 30791 E. E. 

Nowno, rufi. © Wolhynien, 716€. E. 

Roxäne, Tochter des baftr. Statthalte8 Oxy— 
artes, jeit 327 vC. Gemahlin Alexanders des 
Großen, 311 mit ihrem Sohn Alexander Ägos 
auf Befehl Kaſſanders ermordet. 

Norburgb[-börro|,jchott. Grafſch., 1734qgkm 
53726 E. Haupt@ Jedburgh. 

‚NRorburgbe Club, 1812 geftiftete engi. Ges 
feutichaft zur Herausgabe feltener engl. Manu— 
jeripte,nach Herzog John v. Roxburghe benaüit. 

Rorbury [sbörr), Gteil von Bolton, Dlafs 
jadyujetts, neu. Highlands. 

toren, See, ſchwed. Län Oftgotland, von 
der Motala durchſtrönit. 

NRoyal (irz.), ſröajall), königlich; M’tsmus, 
das Königt vertretende Atſchanung; R'iſten, 
Anhänger des Königtums inFrankreich jeit1789 
Gegner der Republikaner, ſpäter auch der Bo— 
navartiſten; feit 1830 Orlenniften und Legiti— 

Noval Blues, ſ. Horjeguards. [mijten. 

Royal Nocioty [reusel fjofleiti), gelehrte 
Geſellſchaften in London, Edinburgh, Tublin. 

Noyan [rfajang], © fra. Depart. Slieders 
charente, an der VRũndung d. Gironde, 6253 (£, 

Noye ſroaj, © fra. Dep Som̃e, 3490 €. 

Hoyer ſrodieh], Slemence, jrz. /in Laufañe, 
.2, 1830 Nantes. 

Royer:Eollardirdajegtollagr), PierrePaut. 
franz, Staatsmañ u. &, *"'), 1763 Sompuiß, 
97 Deitglied der 500, 28 Bräf. der Teputiertens 
faıner, überreichte als folder 30 Kari X. die 
Adrejie der 221, f“, 45. Vol. Barante 3. A. 7311. 

Royle, J. F. 9, + 1799 Khanpur (OIndien),. 
+53 Arton bei London: Flora des Himafaja. 

Royton, © engl. Grafſch. Zancafter, 13395 E. 

Rozdot, Markto Galizien, Bez.H Zudaczöm, 

Rozendaal, ©, ſ. Rovjendaal. [1379 E. 

Nogmital, © böhm Bez. H. Blatna, 2156 C. 

Roznau, © Ra Bez.H. Wallachiſch⸗Meſe— 
ritih, 2951 E., Kurort. 

Rözſa ſrohſchaſ, Sander, ungar. Räubers 
Dauptman, » 1%, 1813 Szegedin, jeit 72 ges 
fanaen, + *?!,, 78 Szamos Iljvar. 

RP auf Telegramen = Aırtivort bezahlt 

RPD = dringende Untwort bezahlt. 

r.r. (Reserrntis reservaı dis), fat.), mitnötts 
gem Borbebalt. |30130&.E Hanfgarnfpinerei. 

Ribew [richs), © ruff. Gouv. Tiver, a, Wolga, 

Ru. chen. Beichen fiir Ruthenium. 

Nuadon, © eugl. Srajih. Denbigh, Wales, 
17609 E. ljüdl. v. Albert-Edward-See. 

Ruunda, Landſchaft, äquatorial. Oſtafrika, 

Rub, türk. Y, der Pünzen, Maße u. Gewichte 

Rabäto (ital., I), geraubt, heißen kleine 
Modifikationen des Tempos. 

Nubattino, Xafſaelo, ital. Schiffärceder, 
«1810 Genua, + 81 daf. Seine Firma 81 
mit Florio in Neapel vereinigt. Verdient um 
ben ttalien. Schiffsverlehr nad dem Orient. 

Ruhecũla, Rotfehlchen. 

Rubel, ruf. Münzeinheit zu 100 Kopelen, 
Ban «F., in Banknoten dem Kurs unterworfen. 

Nubellan, |. Glitter. Nubelit, ſ. Turmalin. 

Nuben, Altefter Sohn Zalobs, Ahnherr bes 
Etameg R., öftl. vom Zordan. 

Ruben, O Ehrifian, wgi,«®0],, 1805 Trier, 
r’r, 75 Wien: Schüler v. Cornelius. Franz, 
we, Sohn u. Schüler v. WM, « 18415 Wien; 
in Wenedig. Auch Porträts. 
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Aubens— Nudersberg R 


1917 — ——— 
Rubens, Peter Pauf, niederländ. g, ⸗ 20 
1577 Siegen, + 0 1640 Antwerpen;: daupt 
der Brabanter Malerſchule; einer der größten 
Meister feiner Kunſt, auch diplomatijch thätig. 
Ziefe Empfindung u. herrliches Kolorit. S, 

497.) Val. Rooſes 1886 92 V. 

Rubeölae (lat.), f. Röteln. 

Nubiaceen (Kruppgewächſe), dikotyle Bars 
jenfamilie, meiſt trop. Holzpflanzen; ſehr 
wichtige #(Cinchona) u. Nutzpflanzen (Coffcaj. 

Kubia, ſ. Krapp. 

Rubicill, gelblich-roter Spinell. 

ltuhicilla Rothſchwänzchen. 

Rubico (Rubicon), (a.91, Grenzfluß zwiſchen 
Italien u. dem Cisalpiniſchen Gallien; 49 vC. 
Cäſars Ubergang, wodurch der Bürgerkrieg 
herbeigeführt wurde. ch Tijatello. 

Nubıdium (chem. Zeigen Rb), Element, fils 
berglängendes Metall nebit Caſium im Lepi— 
dolith und in Salzſolen, v. Kirchhoff Bunſen 
1861 durch Spekttralanalyſe entdedt. Spez Gew. 
lg, Atonigew. 85, Schmelzpunkt bei 38,0. 

Mubin, roter (edler) Epinell, hauptſächlich 
karminrot, auch violett und indigoblau. Ge— 
hört nebſt Saphir zu den meiſt geſchätzten Edel— 

Rubinblende, lichtes Rotgüldigerz. |fteinen. 

Nubinglas Goldrubim, mit Goldpurpur 
oder Kupfer (Rupferrubin) rot gefärbtes Glas. 

Rubinglimmer (Pyrrbofiderit), Goethit. 

Nubini, Hiovanni Rattiſta. Tenprijt. =", 
1705 Romano bei Bergamo, + */, 54 bajelbft. 

Nubinichwefel = Nealgar. 

Nubinitein, (0) Anton, Klaviervirtuos und 
Komponit, » 7%, 1830 Wechtwotynetz bei 
Jaſſiy; 62 bis 67 u. feit 87 Direttor bed Kos 
fervatoriums iu Beterdburg (77 geabelt). 
Dpern 2c., au /. [BD. 493.) Autobiogr. 
deutfh. 93 Wal. Jabel 92. Nikolaus, 
9. Bruder v. O, » 1835, gründete 64 das 
Konfervatorium in Motlau, + 2, 81 Bari. 

Rubiola, vorzügl. Eorte Käſe vd. Geva (Ital.). 

Mubr'ik (lat. Rubriea, eig. Rötel), Überſchrift, 
Abteilung; rlizieren, danach orduen 

Rubrikatören (lat), Maler, welche Bücher 
mit farbigen Initialen verjeher. 

Mübrum (iat., „das Rote“), Altenauffchrift. 

Rübus (Brombeers od. Kratzbeer⸗, R. fruc- 
ticosus [, gi . 332} und Himbeerjtrauch, R. 
Idaeua — Fig. 333), Roſaceen:;: ſtachelige, 

nweilen rankende Sträucher. Früchte aromat. 

eerenobit zu Ronjerven, zu Brantwein u. 2: 
niit frautigem Stengel nur I. chamaemorus 
(Drultebeere) und R. sexatilis (Steinbeere). 

Ytucellai (rutfchelläi], O Bernardo, ital. 
Gelehrter, « 1449 Florenz, + ’,. 1558 daf. 
O Siovanni, ital. Tihter, Cohn v D, » 
20, 1475 Florenz, + 1525 Ron Gouverneur 
der Eugelsburg. Xehrgediht „Le api* 1539. 

Nüchgras, | Anthoxanthurn. 

Nuchonnet ſruſchonnä), Louts, fchmweizer. 
Staatsmann, = ?%, 1834, 73 Präſ. v. Waubdt, 
81 Mitglied ded Bundesrathes, 83 Bundes⸗ 
präfident, + !*, 93 Bern. 

Ructus (lat.), Aufftoßen. 

Nude, r. Neben‘ der Oder in Obers 
fchlefien. & Dorf, preuß. Nepbez. Oppeln, fir. 
Berbuge, #173 E Dabei Gut M., 3308 Ge. 

Nude frũhd]. Srancois, 8,» *], 1784 Dijon, 
+. 1855 Paris. Vgl WBertrant 88 

Nudel, in der waidmänishen Sprache Befells 
{haft v. Rot», Danıs, Eich» oder Schwarzwild. 

Audeldburg, Burgruine ber Köfen in ber 
Prov. Sachſen. Deutmat für die 1870/71 ge— 
fallenen Korpsſtudenten. Weſtl. Burg Saaleck. 

Rudelſtadt, O preuß. Regbez. Viegnitz, Ar. 
Bolkenhaim, a Bober, 1414 E. 

Ruden, pom̃. Ciland, vor der Peenemän— 
dung, 21 E. +, 1630 Landung Guſtav Adolis. 

Nuder, gewöhnl.Fortbewegungswertzeug für 
Boote; Steuerruder. M’fport, jyſtemat Yes 
Inftigung ——— Bal. Silberer 

Rudira {fat.), Trũm̃er, Überbieibjel. (1879. 

Nuderal:Pilanzen, B., die am tiedften auf 
den Überbleibjelt deg menſchl Haushalts leben, 

Ruderfüßer (Steganopödes), Ordnung ber 
Vögel, alle fog. Schwimvögel umfaſſend. 

Nuderpinne, Handhabe des Eteucrruders. 

Nudersberg, Dorf, württemb. Zagitfreis, 
DU. Welzspeim, 2004 E. 
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RNudbart — Rüchel 


Staatuigii, 1 
1171790 Weißerain, 1832 Reg — Paijau 
36 Miniſter des griedy. Rönigs Otto, + '', 
38 Tricit. 

AHudiment ılatı, Anfang, verfumerter Ir: 
ganismus oder Teil: rar, unagusgebildet, 
entwidelungsgeidichtlichh und wergen Nicht-— 
gebrauch unentwickelt gebliebene virbilde. 
Nudini, Antonio Starrabba. Mardele dt, 
ital Staatsmañ, » 1830 Sulernto, 59 Ni: 
nifter des Jiern, 91 92 Miniſierpräf, fouferd. 
Nudiſten, foffile Schaltiere mit becher: oder 
trichterförmigen Schalen, deren Oifnung durch 
Deckel geſchloſſen iſt. Langeland, 3185 E 
udt ebing, @ dan. Amt Svendborg. Jujſel 
Rudlieb = Mundlieh. [@ die darin, Iletın. 
Rudnik, ſerb Diſtr, 155 7ykın, 612206 
Nudel, — v. Habsburg. denticher König 
1273 41, ⸗»18, unterwarf Ottokar von Var: 
men und entziſt:bur durch den Sieg aui Dem 
Marchfelde ", 7» Oſterreich, Steiermark und 
Krain, wodurch er feine Hausnacht gründete 
ftelite den Lusdin.eden durch Verniiztung der 
Maubritter wieder her, + 7, 91 GGermers 
beim. Vat Virn 1874. O M. II.. deuiſcher 
Kuijer 1570 1612. -, 7552. 72 König von 
Ungarnu, 75 dvd Böhmen u rem Könia, Mn 
6 Kaiſer, erlien 9, 16089 Majieſtatsbrief, 
mahte feinen Bruder Matthias 1508 Ungarn, 
Mähren u Oiterreich, 31 Böhmen, Schleſien 
u Lauſitz abtreten, 1 7°, 12 Prag Pal. Gin. 
deln 1463 55 IT OR. Frans Karl Joſ. Erj- 
Herzog und Aronpriug v. Oferreid, -« "° 
1858, feit ?"., 81 mit Prinzeſſin Ztepiame 
bon WVelgien vermählt, 83 Feldmarichalllieut. 
u Vizeadmiral: ieit April 88 Generalinip. 
der Ruf & sat Menerlhing bei Baden : Zelbitr 
murd). .v. Shwaden, 1057 Herzog d. 
nn >, 77 Giegentsnig Heinrichs IV, 
den er’, 78 bei Mellrichſtaot und’, 80 bei 
Flaͤrchheim ichlug, + 1%, 0 Meriebitga au 
der Tugsvorker bei Mötjen erhaltenen Wun— 
de O MR. v. Ems et mittelhoc 
dentſcher epiicher Z, Italien. „Bar- 
laam und Rejapkat“ SE ae a dee 4 
Rudoli, 23. Yirud, j. Bunge O III 
Rudolfiniiche Tafeln, v Kepler nach Tycho 
Airube berechnete. nad Rudolfj TI venaüte 
Planeten IT 1627. 

Audoliice ıNiaio Narofı, Zee, Brit :Cit: 
Afritka. 300 m ber Meer, 1883 cutde. tt 
Nudolfsheim, Borort, jest Bezirt vd. Wien 
Sudelisivert, UVeze Krain, a Gurt. Last 
Nudolſtadt, Haupte von Schwarsbura W., 
a Saale, 12250 E E LG. AG Nefidensichloß, 
HeidedsburgeSchloßvundwigeburgie Fig 167 
Nudorff, Ernſt, Nomponiſt, » 1°, 1810 
Berlin, Leurrr ander kglPochichule jur X daſ. 
Huejribhi, irz Dep. Some, 158 E Nohl. 
Nübe, j Beta,lhaerophrttiin. Möhre. Raps, 
Rubeland, Dori draunichweige Kr Blanten— 
burg, int Darz.a Bode, 7856 E. E. Eienhiitten 
werk; dabei Die Baumañs und Bielsyhölele. 
NHübenau, Dori, ja Kreish. z3wickan, 
Aıntsh. Marienberg, 2380 E. 
Aubengummti, Pettin ter Runkelruben. 
Nubenbeber, Worzichtung zur Lockerung Dev 
Ruben iıfernte im Woden zum Grat 
Aubentobl, 3 soll ver Ernte 
Nüubenmudigfeit, Siranfkeit dev Munkei— 
trüben, durch eine Reuatöde vervorgernien 
Nuübenraps, Hbartvu Bras-ien Raps ztunt 
Nubenichneidmarihine, j Wurzehchneider. 
Hudenfoda, Zuda ans Miübenmelafie. 
Aubentoter, j. Ni ctotin. 
Nubenzuder, Zucker aus Runkelrüben 
YHuvesabl, Der Geiit Des Rieiengebitges 
Hulner, Korneius. Pianiſt u Vomponiit 
Wurm Baden, e "1853 Nopembagen 
Nubol zRapsöl, aus Kuvs ı Mubi-u ar 
wonenes Breuöl: auch az Wale Fam 
kuchen; als Erſatz für Butter iSchmalzäle, 
zum Einfetteu dv. Leder c. Kernöle verwendet 
RNubſaatpfeifer, j. Siineler. 

Nubſen, ſ Kaps 

Nuchel, Ernſt Bilß. Sriedr. von. preuß 
General, 1751 Ziachom Hinterpomern, 
zeichnete ſich * TEE bei Kaiſerslautern aus, 
erſchien zu ſrat Lrı Jena '!® 1806, + 25. 
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Aubdbart, Ruaz v., vayr 


Nückbürge-Rückzölle 
I 
Ruckbürge, der, welcher viren eine Vürg- 
daft Kingebenden ſicheirellt. 

RNück Re⸗-:diskontiernug, Weiterbegebung 
divkoöntierter Wechiel au zrößere Vanutlen 
AHuden ıDorsum:, bintere Wand des Rum— 
pfes vom erſten bis zumtetzten Reppenpaar 
Nuckenblut zVendenblutt, Blutaustritt aus 
Deut entziindeten Maſtdarm, hat zuweilen 
Brand zur Folge 

Rückenmark (Medulka spinäliss, im Wir- 
belfunal gelegene ittanaiörm. Fortietzung HK. 
Fig 28 fi Des Gehirns ec, aus inerer arauer 
n außerer weißer Nerpnnubftan beitehend, 
mit der weichen u. harten sBauf überzo 
nen. Endet mit ftumpier Spige Endiaden, 
ri. mM verlanien Dir Nerven, Die teils 
hinten eintreten ef: Isherdeni ır. zum Oies 
birn auffteiaen. teils von Gehirn fomen m. 
vorn austreten Bervegungenerven!. 
Nückenmäarkserichutterung, durch äußere 
Gewalt Eiſenbahnunialle, vailwar spinen 
pine erbeblichere anatääm Verändernugen, 
mit Bewußtloſigkeüt. Lanminuge. Ateninot: 
langwierig: mitunter unheiibar. 
NRuckenmarkshautentzundung : Meningitis 
pinschis, mriſft Folge vd Gehirnhautentztu 
Puma, jeltener von Wirbeliänlenrerletzung: 
Lalmungen, Krämpie: ment tadlich. 
Nuüuckenmarkokrankbeiten: Ertzundung der 
Pauten Der Marks, Utrophie, Menbildungen, 


Tuhbertuloſe, Rückenmarkeſchwindjuücht si. Dı, 
Rucaxratsjpalte 1). D\. 
Ruüctkenmaäarkoſchwindſucht Rückenmarks; 


darre, Tabes dersals), ſehr langfam jahre: 
lana!: verlaufende, unhenbare Eutartung der 
weinen Dinteritrange des Ruckenmarks u 
erft Tanbreit der Fußiohlen, reiſiender Schmerz, 
dañ unterer Bay. Laähmungserſcheinungen. 
Tod infolge Nrasteverfalls, Blaſenentzundung. 
LRiebandlung: Elektrizitat. Kaltwaiſerkur sc 
Ruckenſaite Chorda dorsalis:, wichtigiter 
Veſtandteit des inesen Steietts Der Wirbhel 
tiere, m einfachſter Form ein aallertig-tnor 
peliger Achienitab ohne Gliederung. 
RNuckenſchlächtig, von Waſierradern, bei 
denen das Waſier zwischen Scheitel u Mitte 
Ruckenwirbel, ji Wirbelſaute. leintritt. 
Nudert, O Friedr., formgewandter / u 
Uberjeger ınudh Pfeud Freimund Neiniare, 
⸗8, 1788 Zdmueiniurt, 3%, 1800 MNeuijes 
bei Coburg Gedichte 23.1 92 Gelaruijchte 
zumette, „Yorbwariebling”, „Weisbe:t Tex 
Urahmanen’, „Makanten des Hariri“, „Nal 
u Dantqmanti“. „Pamaſa“ u, Tramen ww, 
Werke 82, NIT, 300 Vgl. Veyer bs a »S 
O KHeinr., Zobn v .w/ u. Gerimannt, 
“tr, 1823 Cobura, # '', 75 Brot Wreslan 
Bf. „Teutiche Gedichte 2 A. 17a ma 
Val 2. Zutr 80 

Rückfall, Verübung eines neuen Rerbre 
cheus mar vorangegangener Befſtraiuug 
NRuückfautyphus :Fediris rerturtenst, 
rinen Pejonderen Sraltretz erzeuzte Nrant 
et mit Sehr bokem Fieher, das merrrte 
Zuse auhalt, dait nach mebrtänsaer Partie 
tm ederfegrt, oft noch auım 3 Male arıdıyott 
Nurgrat -Spina dersie,. De Torn'ortiaße 
der Wirbelknochen — Naırbeionle, 
Nusfgratsipalte :>pira befidda, Tvedre- 
hitehisv, fackäuntiche Wanjrraniaminiig im 
Wirbelfanalh, verichmuindet Durch Neibrrtion 
Des Waſſiers zielen jedoch durchöntzandurg 
der mitfennnartsbante toolich Angeboren. 
Rückgrattiere = Werhettiere. 
Nuckingen. Dori bei Panau, 
Er: röm Altertumer 
Rückkaufgeichuft, FPfandleih- u. Ruckaui 
Nuckprämie, eine Art NRengeld. geithait 
Nückſtoß. Trug der Putvergaie wach nf 
wirts beim Ahicheſſen don Handienermaf'en 
bei Geſchützen: Rücklauf, durch Mücklauſ— 
bremſien aebemt: 

Nuckverſicherung, j Verſicherungsweſen 
Nuckwechſel, i Wechiel 

Ruckwirkung, vıufreirtende Kraft eines Ge. 
ſjekes anf Verhial!utite und Falie vor Erlaß 
des ielben 

Naczolle, ückeritatiau Eingangas zöllen bei 
Waren, die wieder dırett ausgellisrt werden. 


durch 


a Kinzig, 1159 


ü— — — — — — —— — — — — — —— — 


Nueda —Rüuſſeltiere 
1020 — 
Rueda, <ope de, ipau. Dramatiker u ©, « 
Zevilla, +C 1567 Cordova, yörderer des vun. 
Yativnaldramas. Zeutfchh 3. T von app. 
Nude sitz, vom lat rudis), ungeichlifen. 
Hude, das Mänchen von Hund und Fuchs. 
auch großer Hund. R'mann (Mt'meifler), 
dem cine Hetze Sauriden unteritellt ſind. 
Rudersdorf, Dorf preuß Regbez. a 
Kr Nirderbarnim, a peiniglanal, 2303 E. 
Taber Brnteinde Wer Aalkberge. 2776 & 
Nudesheim, Krrike prenk Rinber Wiese 
baden, r Rheingau, va Rhein, 1231 E. E. 
Ate Wein: daber Niederwalddenktmal. 
Nudiger von Bechlarn, Veid des Nibe 
lungentiedes, Nartaraf sit oe J arng Donan. 
RNüdinger, Nikolaus, &. 1832 Bit: 
dechetmiaRNlieinhefien: icıt 70 ini München 
Hervorragender topographticher Li auch /. 
Rueff, Adolf. YYr, * „1820 Stuttgart. 
t",..85: 0977 Dir. der Zieraramt Schule 
Stultgart berg, Kreis ode, 2151E. 
NRNudinghauſen, Tort, preuſt Regbez Arns; 
Nufer, Philipp. Piauift und Komponiſt. 
vehrer am Schärwenkaſchen Konſervatorium 
Berti, «1844 Vittich. 
Rufi = Mari. 
Auge, Tadel, beionders eines Beamten. 
leichte Tiszirlingritrafe 
Nuügen, pemer'iche Iniel, durch den Strelu: 
ſund vom Feitlaud geichteden, untiaßt met 
einigen unbedeureuden Etlanden den Mreis 
MN, vrettſe Reebez Strakiund, 967 qkm, 16185 
Fri reich wit Brchten, Halbinieln und 
laudichafil Reizen: mt BO das 150m h 
Kreidegebtrage Ztubbenfumer, mm ZU. Der 
Bde Bodden.Zjiieediiem Duudtie Vergen. 
St. 1648 chmed., 1815 preuß VRagl. E. Muüller 
12 U 84. 
Nugenwalde, @ vpreuk Neabez CEöelin. Mu 
Zchlwire, a Wipper, unwert der Titicc, D206 
E E.RBN. AG. Salem: Brmande, 466 


See Band mit Öhnmebriniten. 
Nueba, a’. i. Yarididn. 
Nühl, — Prof. Königeberg ſeit 


1870, 0" 
Eutropius. 

Rueil Ira], @ franz Tep Zeinerer Life, 
ummweit dev Zeine, 937 E. 5 

Aulzbeim, Tori, bayr Regbes Pialz, 30091 GE. 

Rumann, Bild. Rroj. Munchen, e'" 
1450 Huñover. 

QRunelin, Guft. /. +! 
38 Mital Der Natenalvert. Frankiurta V. 
362 Rürtſemberg. Staatsrat 1. Ehef Des 
Rad 1 Zbhntweiens, Fett 70 Kaunzlerſder 
Umtverirtat Tuübingen, +7,89. Br. „Shigte 
ſpeareiſtudien“ 2.2.74, „Neden u. Aufinßge“ 
Sssilla, Gunteirbach, 3179 E. 

Nuünderoth, Dori, preut. Neabes. Bl, Kr 

Nuppell,gduard, Metienderu Naturiorictet, 
1791 Franfkiurr , j Dad. I, INS; 
madie iett 17 Meſien diirch ae; Nuren, 
Abreiituten z2WVeiche 3840 Ih und Arabre:: 

Nuſche ziren, als Kleiderbeiaß verwenderes, 
in alien gelegtes ſeines Gewebe. 

Ruſfſtel Proboseisn, Verlangerung der Nanie 
ter Tifſauter . cnoctue, Taptre, Kleinsten 
duunbrr Ftichen U. Wirbetllofen jede auifal!ende 
VRer!äugerung dir Muudteile. 

Muitcttafer  Khynchophora,Cureulionina), 
Famitie der Kaſer aus Der Unterordnung 
Uryptopentamera, etiwa IBSONIrten in 1100 
tSattungen, d. verichied Pilanventerlen ider 
MNavbs R. [Ceutochynehusj d Rape, der Nie 
fen R. [NXylolies, lIesbeles bon tieren 
ud Fichtenſtücken % ı lebend und z. T dem 
neſichtichen Paustiaſbt ichedlich, ach inserdbitel 
dririh den langen Rniſel, 1 deiſen Genbe Die 
Nuſſelkrokodil, i. Gavtal. Fühler hiegen. 
Ruſſſellilie, j. Curculige 
Rüſſelmaus »Biſamrüßler, Moichusipitz 
mare, Myvogaler, Spibmauſe. Buchuchol 
Deemari, Btiamratte. M. moschata) is 20° 
Rubland, liefer! Polhwert 
Ruſfſelrobbe : Zcesteiartt, | Blneirobbe. 
Nüſſelsbeim, O heii Prov. Starkeuburg. 
Kreis Wr Gerati. SEES WG 
Auſſeltiere Nici. VProbasejdeni, Cd: 
ang der Zuiigeliete, urſaut DIE Famtlie der 


> Sana. Hrsg. Juſtinus und 


x 1815 Navensbura, 


Rüfter— Rubr 


1021 
Etefanten u die foijtien Guttungen Mastodon 
und Dinothérium. 

Rüfter, f. Ulme. 

Rüſtkammer, Waffenſamlung. IFußvolt. 
Rüuſtmeiſter, Rafenverwalter e. Fahnleins 
RNüſtow, O WIN, x/. -"°, 1821 Bran— 
denburg, preuß, Genieoffizier, Su wegen Der 
Schrift „Der deutſche Mititarſtaat“ verhaftet, 
floh, 60 Oberſt unter Garibaldi, 70 ichweiz 
Cberft, + durch Selbſtmord 78 Zuütrich. 
BF. Werke über die neueren Kriege, über Feid— 
herrnkunſt des 19 Jahrh. 3. A. 77 u. a. 
Ruſttag Paraftkene:, der einem Feſittag vd. 
Sabbat vorangehende Tag. 

Ruſtung, die Shhabwaifen der Ritter und 
ihrer Pierde iKopfeHals, Uriit, Krurbegedecktt 
Nuthen, Oſpreuß Regbez Arneverg, Kreis 
Lippitadt, a Möhne, 1859 E. Atı. 

Nüti, Piarrdorf ſchveizer Kanton Zirrich, 
2617 E. E.; vormals Pramonitzatenierabtei 
Rütimeyer, £udw., Ralaontotog, »*41825 
Vrglen im Ementhal, jeit 5 Prof., in Baiel. 
Vf. DieFaung der Viahlbaut in der Schweiz” 
ul, „Ter Rigi“ 77, „Die Betagnen 43 u. a. 
Nütli Grutlin, Ort am Vierwalditatterice, 
Kanton Uri an den die Verrinigung zu wrn— 
ten der Betretung der Schweiz in der Nacht 
vom '",, 1307 ſtattgeiunden Paben Teil. 

Nuttelfalk, Nurtchoetie, 3. Türmialt 
Nuttenicheidt, Dort, vreuß Negbez. Duſſel— 
dort, Yandfr rem, 4652 E. 

Yuttimann, ZRohann IaRob, ſchweißz Poli— 
titer, = !°, 1813 Reaensburg,. 47 Boriicher 
des eidgenoſſi Juitizdebartienzente, mehrmals 
Praſident des Stanuderats, 4°, To. 

Rufach, © Tbrreliog, Kreis Gebweiler, 
32250 E. E. At. lrente, 3208 E E. 
NAuffec [rüftel, Arrond. O Frans Tev Eha— 
Ruffo, Zadrijio, Kardinal, e 1744 Neapel, 
94 Kardinal, irurzte 99 die Partuenopeliche 
Renubitt, + 1827. 

Ruffo Scilla, O Lodonico, Kardinul,e '®, 
1750 Kalabrien, 1802 Erabiichet von Neapel, 
+, 32 Rom O Felio Lodovico, Ver— 
wandter v. O. »* , 1840,87 sy Nuntins Miin— 
den, 931 Kardinal. liturze, Bergrütich. 
Nuſi Muiene. Ritiñ, v. ital. rovina, Ein— 
Rufidſchi = Yurdidt ıf, d.. 

Rufinus, Feldrerueun Staatsmañ, uiter Ar— 
tadtus Regent des Krim, Reiches, 305 er: 
order. 16783 &, Haien. 
Rufisque früfiit), franz @ Senegambien, 
NAufu, xDeutich Oungirika, mundetberkin— 
gani, Sauſibar gegeuuber, ins Andiſche Meer. 
Nugby hroaadil, @ enal Gier Wariick, 
a Avdi, 11262 E. I. Betañnte Schule, 
Nuge, O Arnold, polit un. M. "1809 
Bergen (Rügen:t, waärde als Burichenicha'ter 
6 Jahre in Cotberga eingelertert, 32 Teen 
——— WVditbegritudert Leiter Der „Adnet 
Jahrbücher“ 3843, ging iniotge VYerrtiiea an 
dev 18 49er Bewceag nach England, +” „rV 
VNriahton, Vi. „Poet. Bilder“: „Polit Bilder” 
beide 47 u 186; Selbſthiogr. 6267 IV u. a. 
O Sopdus, @. 1851 Tourum iHañoverd), 
tert 74 Prof am Tresdener Polutechnikum. F. 
Bi. „Geſchuchte des Zeitalters der Enideck— 
ungen“ 8183 u. a. lyısı €. 
Mugelev, © erint. Hraffch, Stafford,a Treut, 
Nugendas, Morig, Tier: u. Bentregl, ec ®", 
1802, +°°, 58 Werſheim. QUal. Stilltried 79. 
Nugier, german. Bolt an der Eiitve, aeiell: 
ten jıch 451 Attila zu, ſetzten ſich in Turerreich 
und Oberungarn feit, 487 durch Tdoaker ver: 
Nugès ılat.), faltin, runzelig. trieben. 
Aubettand, ij. Penſion. 

Nuheſtorung, Verlegung der öffentlichen 
Ruhe Durch ungebihrtichen Lärm. 

Aubla, Tori im Thüringer Wulde, zeriällt 
in einen gothbauchen Teil mit 2849 E. u. 
einen weimartichen Teil niit 2228 E. E. w. 
Veerichaumartitel. Val. Zur 1884 
Nubland, © preuß Negbez. Liegnitz, Kreis 
Hoyersierda, a STchwarz Elſter, 1058ER Atı. 
Ruhme, r. Nebenx dev veine, Hañover. 
Nuhmkorff, Heinr. Pan.. Wechaiter, « 
1803 Hauover, 12,77 Paris; Verfertiger 
der 1.brauchbaren thermo elektriichenBattertie. 
Ruhr (Tysenterie), meiſt epidemiſch aufs 


Aürſchner. U. R.Lexiton. 
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tretende, durch blutige (vote M.) u. ichleimig: 
ericrige (weiße NR.) frymerghafte Durchfälle ſich 
hubernde Krankheit des Dickdarms, häufig 
lebensgeiamlich durch brandige Zerſtörung 
Tirhtheritis) des Darms, bezw. durch Die 
nachiolgende narbige Rerwachſung Milde Ab: 
furunittel, aratl. Hilie, Bertruhe! 

Nuhr, O > NRoer, ſad. @r Nebenx des 
Nheins in Weſtfalen u. Rheinltand, 233 kın 
I, 75 idnaftar. Wal. Picter 1880. 

Huber kirſche (Stermellmicer, Cornus: R 
kraut, | Gnaphalium, auch -—Katßenpfötchen. 
Nubrtoblengebirge, ij. Ardei. 

Ruhrort, Kreis, preuß. Reabez. Tüfieldorf, 
330 4km, 20145 E.: Dumme N, a Mün— 
dititg Der Rithr tie den Nuettt (Tiujelt nad 
Pouiberg!, 11099 E. E. RBN. AG. Stein: 
köhlene, Getreides ꝛ⁊c. Handel: verkehrs— 
reichner Flußhafen Det Kontinents. 
Nuhß.der nochnicht auigeklarte ichnelleWech— 
ſel des Steigens u. Fallens des Wafieripiegels 
im VBodenſee und Genferjee. 

Nuin ılar.), Veriall, Untergang: M’e, Ger 
baxdetrimer. rrleren. zu Grunde ınbret. 
Ruiodael reusdauli, O Aakob van. :tics 
derlaind Yondiitzgf, 1625 Hantlem, 4 
Dat 97,82. Nat Mtchel 1809. O Salomon 
van, Litel von O. miederl. Yuandanst sg, 
Nujaltrauch, 5. Ithıa. Ir 16,70, 
Nuiz, Juan, ipan. Dichter de? 14. Jahrh., 
e lcalda de Heiares. 

Nuftation ı:.:.:, Aniftoben. 
Nulandsſaulen, ı. Holszdsinutlent. 

Rule, Britannia .vibl britañlal, „Enaland 
herrſche!“ Neireinwarte dev gleichnamigen 
Maäattonalhyninge der Brrieit, Bedichtet v. James 
Thomſion, komponiert 1738 v. Th. Arne. 
NRum ı Taste, ein durch Garnng Der aus 
dem BZuckerrohr aewönietien Welaite at. Deitil⸗ 
lation hergeiteſties, ſtark berauichendes Ge: 
träank. Turch Verießen vd. Spvirituüs mit ge— 
brauntem Zucker u. R-Ather Ameiſeniaure— 
ather, Wırrter , Eifigiaureather vieligch ver: 
falicht Façon-Ri). Belle Zorte dv. Auinutla. 
Nr Zeil 18241 9582 E. 
Ruma, o Zlawonten, Komitat Syrmien 
Yumunen Kommen, heutue Vrreichit:, 
für YRatmevıt, Lilden den Kern der Ver: 
kerung v Rımmastten, auch in Zribten, cite 
nrabıen, Siebenbürgen u. Bulmwinaz; gegen 
mel Köpvie. 

Numanien MRomänien«Königr.ſOEurova, 
besrenst vom Schwarzen Wleer, Nußland, 
OSiterreich Unczarn. Serrien und Bulgarten. 
beſteht aus Moldeu, Walachei theide tens 
der Donaumu. Tohrud'icha ir. der Tenaußs, 
131020 qkın, 50352342 8, Die überwiegend 
Reumänen (1500040. u. ariech -fath. 184,0.) 
sd uſer den Numägnen 2EGNOE Sigenner, 
A000 Z later, 39000 Tet:t iiche, 29500 Diaana- 
vell, Armenter, Hutter an tete, 8" „Der 
Vevötkerung Anden,. Jar artbedorer Erz: 
biichor ıiketropolit u Wann) ıt. 6 Tiozeian— 
brichöte. me: Nurputheit, a Totiau irnutbare 
Nirderunmen, Saupta’: Tonau. Die R. von 
Serbien und Bilgarien ent Kſima: ver— 
bültmiemäßig raub Boom Arceaf 22. Wei- 
den, 38,,0. Acer u. Garten, 18,0, Waid, 
7,1%» Wieſen. Haupterzeugniſſe: Bohnen, 
Vrrtter, FJaßdauben, sche, Gerſte, Paute, 
Harif, Holz. Nie, Mais, Wert, Petroleum, 
Nindvieh, Zulpeter, Salz, Zihwerne, Tarat, 
Talg, Wein jaubrl 3-4 Dat. hi), Werzen 
3. Wolle Hauptbeiſchafſtigung: Ackerbau, Vieh. 
ziteht u. Handel: leßterer meiit in nichzeruntgan 
Hatiden. Einſuhr 1892: 380,, Wil, Aus- 
fahr 285,5 Val. vet Wichtigilar Ausinuz-— 
artikel: Getreide, beiond. Werzen und Yluıs 
1x92 Fir 251, Dil Ye. KHaupthafen: 
T'hurdichewo, Uraila, Galutz. Sſinu YUnter- 
ridt: 2 Univerſttaten (Bukareit. Janynt, 10 
Vneeen, 21 Gut, 1 Rerasan- ın. Wenſchule, 
5 xyrrdelz., 12 Geiberbe-,? Kuünit⸗ ıt. 3 Wis 
liinrichünten, 2750 Vollsich. Haupté Yırfareit. 
Verfaſſung v 1866, 1 odifiziert 1584; Slaats- 
form: könſtitutionelle erblide Monarchie. 
Moffsvertretung: Senat mir 120 1. Tepu— 
tierienfamer nt 183 Mitaltedern. Ein— 
teilung: 32 Diſtrikte, 163 Arrond. 1893,94) 
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Aumänifhe Sprache — Runcorn R 
1023 — — — 
Einnahme u. Ausgade: je 189610500 Lei (zu 
801, Schuld (!:, 93): 1032519125 Lei. Heer 
iFrieden): 49314 Mali, Sirien 152000 Dlaii, 
Territorialarmee 81843 u. Milizen. Ariegs- 





flotte: 19 Fahrzeuge mit 65 Kanonen und" 


1480 Dun. Wappen Fin. 134;3;: F>lagge[Fl. 
519.63]. Farben: blau, gelb u, vor. Srden: 
Stern u. Krone v. R. E. (18935: 2557 km. 
T. 11892): 526038 Kin. u: R., als Prov. Dacia 
einſt ein Zeil des Romerreiches, zerfiel im 
10. uU. 11. Jahrh im mehrere Herzogtümer, 
Die tın 14. Sakıh. zu 2 arößeren Stuaten 
Moldau u. Iyalachen verſchmolzen wurden. 
Tirie waren eine Zertlang felbftändig, famen 
aber fraterintteriunf. Höoheit: neben derjelben 
uote bis 1856 Nußtand ein Brotelterat über 
die Moldau Walachei aus. 9°, 1861 Bereis 
nigung beidervander zunzurjtentiumit unter 
turt. Oberherrſchait. Furit war Alexander 
sehen I. Enian, dev ?*, 1866 aldanten mußte 
u. **66 durch den mittels Voiksabſtimung 
deitzehlten Prinz Karlv. Hohenzollern erſetzt 
wüurde, 1877 78 mit Rußland gegen die Türkei 
ini Nitene, 9°, 77 Unabbängigtensertlärung: 
der den Berliner Frieden '°, 78 Grwer: 
buma der Dobrudicha und Abtretung eines 
Zeiss v Veiſarabien an Rußland 192% 81 
dirreh Veichluß dev Kamern Erhebung 38 
zum Koönigreich. Bal.@ Henke 77, Kremnitz 
77. 80.0. Veraner 87: Hasden 77. 

Numaniihe Sprache und Litteratur, die 
rumaniiche Svrachte achort au den vontuntschen 
Sprachen, tit aber ietı itmat mit iremden Ele— 
merttien, am metiten init jlawtichen, vermticht. 
Wraniatttd. Gtomaıd U. 1802, Wörterbuch 
der Bukgreiſer Aladenmte Eine rumäniſche 
Litteratur vegint nach einem kurzen Anlauf 
im 18. Jahrh erſt im 19. Jahrhe, nachdem 
Waft die rumaniiche Svyrache einereinigung 
unterworien und ſie zur Schriftſprache geeig— 
netaemacht bat. Bedentendite 4 Alecfandri, 
Alecſaudrescuu. cobwohl meiit in irz.Sprache) 
DTatand' Jitria. Vol. Negruzhi 1892, 

Numatber, j. Rum. 

Numburg, böhm. BegirksS, 10178 E. E. 

Numelien ıRumili), das alte Thrakien; tin 
weitenen Stne die enropäiſche puülite des 

YHumen, ſ Panien. titrt. Reiches. 

ltantex tZaucrampier), Potugonaceen; 19 
dei:iche Arten, ment gute Futterpflanzen 
einige F, andere eßbar, auch zur Bereitung 
d. Sauerkleeſalz u. Mönchrihabarber (v. R. 
alpinus, Grindwurz, Purgierampfer) ver— 
wendet. Blätter v. R. acrtosa Gem. Sauer— 
ampier, iranz. Svinat ja Fig. 344), R. patien- 
tia dengl. Sptnaui, Gartenampferu. R. scu- 
tuts zengl Saucrampier, von. Spinat) Zu 
Salat und Gemiſie. 

Numford röonerd, Zenj. EBompfon Graf 
v.,N u. Philanthrop. e 1753 Wooburn, t ?%y, 
1813 Ybressıt Eriand die bitlige uahrhaite 
R'iche Sappe. /. Werlke 76 V. Sal. Berihold 74. 

Numilly vum, S franz. DTepart. Ober— 
Savoyen, 3371 WE. 

Ruminantia, die Wiederkäuer. ſerwägen. 

NMNuminieren lateh, wiederkauen, wiederholt 

Auninel, verichiedene Tinge zuſammen., 
daber Rimelkauf, den R. keñen ꝛc. 

Aummelsburg, O Kreis, preuß. Regbez. 
Coſstin, 1147 qkm, 32976 E.; Haupt® RR. 
5080 E. E. AG. & MR. bei Berlin, Kolonie, 
mit Boxhagen 11038 E. E. Tabei der Mer 
Sceder Spree. Kopenhagen, +, 1807 daı. 

Rumohr, Edeod. Wilhelm, dan. Roman /, 

Numor lat.en varm, Gepolter, rten, poltern, 
Rmeilter, Lanudsknechtzoffizier, dem ber 
Troß unteritelli war. 

Numpenheim, Torf Ich. Prov. Starke: 
burg, Kreis Dfſenbach, a Vain, 916 E. 

Rumpf Munph), S. Er 9» 1027 Hanau, 
+ 1702 Amboinga als holland. Unterſtatt— 
halter: indiſche Flora. 
Aumpfpariament, ipött. Bezeichnung des 
1648 durch Cromwell verſtümelten Parlta— 
mente; auch der Reſt der deutichen National— 
veriamlung 0%, 1849 Etxttgart. 
Numpieren lat.), aerreipen. 

Runcorn röñ⸗], © engl. Srafid. Cheſter, 
a.Dieriey, 20050 E. E. X. Sihijjsiwerften. 
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Nundel — Rurik 


benverteidigung, Urſprung der Baſtionen. 

Aundgemälde, Ranoranıı. Durchmeſſers. 
„nrundirte, bei Edelſteinen one des größten 

YundPöpfe, |. Round-Heads, 

Nundlet, enge. Flüffſigkleitsmaß, 8l,a 1. 

Hundmäuler ıCyelostaomis, Ordnung ber 
Fiſche, wurmformig, ohne Bruſt- und Bauch— 
floijen, mit tnorpeligem Stelert. 

Nundſchrift, Rbart der lat. Schreibſchrift mit 
beſ. ſtarken Grundſtrichen, in Deutichlaud, bef. 
ſeitdem Söſiecken in Boñ ihr ein fejles Syitem 
gegeben bat. w, Fiq. 29. tee. 

YHundwalle (NRingwället, j. Befeftinunnein: 

Nundwürmer Nemathelminthesi, Ordnung 
der Würmer mit ungegliedertem, ſchlauch- od. 
fadenförmigemNtorper. Dahin Trichine, Zpuls 
wurn, Mademwurnt, Aaltierdien 2c. 

Muneberg, D Jo. £udmw., jhmech fi. /, 
«5,1804 Jaſobſtadt (Finland, 4157 Prof. 
Helfinafora, +0,77 Borga; Schriften 1 „Fiän- 
yik Stils sägener”; „Kung Fjalar“, Romauzen 
u a.) ?57EVI Vgl. Peſchier ai. & Walter, 
Sohn von O, A. * "2 1838. 

Runen (vd. runir, runar, Gebeimzeichen), die 
Vuchjtabenzeichen ber alten Germanen, dent lat. 
Alphabet der älteiten Raiferzcit nachnebildet, 
ein alteres gemeinſames v. 24 ı ein neueres aus 
jenem vereinfadtes v. 16 Zeichen, jpeziell in 
Standinagvien Zie dienten urfpriingl.veligiefen 
Spwedenisggauberzcihen auf Aırrulettenzc s. Vgl. 
we Grit 1821 und 28 pur. 

Rungpoor, Tiirift in Vengalen, |. Hung: 

Nunkel, & yreuß. Regbez. Wiesbaden, Ober— 
layıfr., l.a Xalı, 1142 E. E. AG. Hauptort 
der Derrichuft Wied R. des Fürſten v Wied. 

Runkelrübe, i. Beta. 

Runkelſtein, Schloß bei Bozen, Tiroi, 1237 
erbaut. Fresken aus dem 1$.Rahrh ıTriltanm. 

Hund: schweizer 1, Flußbett.dtiitial 'Niolderc ). 

Nuodlich, der ältefte Ritterroman, aus dem 
1 Viertel des 11. Jabrh., in lat. Hexametern. 

Rupelmonde, Markto beig Prov Litflane 
‚dern, a Scheide, 3153 €. 

Ruperto-Carollin)a, ame der Heibelber: 
ger Univerſität (nach ihren Ztiftern. 
Rupertus (Ruprecht), Apeſtel dev Banern, 
im 7. Jahrh., Bifchof von Worms, gründete 
das Bistum Salzburg, wor 717 Tag: 4. 
Muphia, heutiger Name des area Alpheios. 
Rupıa ı Borken, Schmutzflechten, bei nchexie 
vw. Syphilis auftretender, hartnadfirzer, eiteriger 

Hautausſchlan. Bebandia: Vader, Queckſilber. 

Mupie, oitind Hold-, Silber: u Rechnungs- 
münze: Gold- ıMoburt, 29,2 .4, SilberR. 
iKompaniemt ı 1a. K.Dicpert. H (Kran) ua . 
Hupp, Gewicht in Eur, &,., ke. 
Auppichterotb, Torf preuß. Regbez. Cöln, 
Siegkreis, 2852 E 
Auppin, O Aen-M., Haupto des fir. R. 
1772 km, 76215 E. prenß Regbez Potsdam, 
am R'er See, 11541E E 1LG.AG.'3, iQ. 
42r.| Dabei O Alt-R., anı Ber See, 1002. 

Nuppius, Stto, Koman/,«**, 1819 Glau— 
hau, + 61 Berlin, Werte a8 XVI. 
Nuprecht (sinechtı, (vom altbochdeutichen 
hruodpraht, rubimalänzend),Beiname bes Wo: 
dan, der in diejer Geitalt in Die hriftl. Anfchaus 
ung übergegangen ift. 

Ruprecht, O, gen. Klem Clemensÿ, feit 
1398 Kurfürſtv. der Pfalz und 1400 10 dent— 
ſcher König, ed, 1352, 81110 Oppenheim 
Bol. Winkelmann #2: Reihhstaagsalten unter 
R. 82 ff. O Prinz RR, gen der Kavalier, 
3. Sohn des Kurfürsten Friedrich V. von Der 
Pfalz, eo '’,. 1619 Prag, fort im 30 jähr. 
Kriege gegen die Kaiſerlichen. jeit 12 in engl. 
Dienſt, war 7273 Befehlshaber der engl.:fra. 
Flotte negen die Holländer, v. Runter Zımal 
geſchlagen, + 2°,, 82 als Gonverneur bon 
2Sindier. Bol. v. Trestow. 2. 9. 57. 

Ruprechtskraut (WHichtfrantı, | Geranium. 
Nuptür ilat.), Zerreißung, Arud. 

Nural ılat.ı, tändlich, deoritich. 

YHuriß, ein Waräger, Grunder des ruf. Rei: 
ches, eroberte Ru2 Wotvgorod u das Yard Die 
zur Dünatu. Molga, + 879. Seine Nachkom̃en 
bi8 1598 auf dem rurff. Thron. Roch 34 ruij.fürftt. 
ganilien führen igren Urſprung auf R. zurüd. 


Aufeallen--Nuffiiche Kitteratur 


———— 1935 — om - 
Aufalfen iſſawen, Rafiermynphen; Ruſalka— 
wocde, Buche vor Pfingſten. leurop. Muſter. 
RNuſchdie tarab), in der Türfei Schule nach 
Ruscus (Wiaujedorn:, Suilaccen: BR. acu- 
leatus, imergriierZtrauhZuurspas mit biätz 
ferigen Zweigen: bei uns Zierftrauch. 

Rush ıcngl.y, !röich‘, das liberholen eines 
Rierdes bein Reñen. E. E. 

RNuſholme, = engl. Graffch. Lancaster, 11238 

Ruskin (vöstinj, Jofn, engl. Nimitfritifer, 
8, 1819 Yondon, Prof. Cambridge. BF. 
„Modern painters“ 4360 VW. „The seven 
lampa of An. A. 8O, „Poems- tl ı.a. 

Yusnma Rhnusma', ſ. Auripigment. 

Auß, O Sarl, /, = '*, 19833 Baldenburg, 
jetzt in Berlin: ſchr u.a: „Handbuchinr Boael: 
lebhaber“ 3.9.8692 Il u. v. a. uber Vogel 
liebhaberei. O Mobert, E, 1547 Wien. 

Nuß, der aus der Flame d. organ. Stofien 
ſich abſcheidende Kohlenſtoff. Kien- zur Per— 
ſtellung v. Decffarben: Yampen # Yampen: 
jchwarz'zur Tuichefabrifation. Glouz 8. lat: 
ter: bei Verbreñnug v. bbtuinizojen Preis 
ftoffen; derſelbe sit teerig.n. leicht entzündbar. 
Bal. Köhler 188%. 

u, O ein Mündungsarm der Mentel. O 
oO oftprend. Regbez. Gumbinen. Dr. Heydekrug, 
AR. 2120 E. RBN. AG. Paſen. 

Rußbrand = Fluabrand ıi d.ı. 

NAußdorf, Torf. S.:Nlltenburs, Oſtkreis, bei 
Limbach in Sachen, 2714 E. 

Ruffell, O Zohn Araf, brit Staatsmañ. 
⸗1792, 1435 Staatsielreter des Jiiern, 
30 41 der Kolonien, 46 52 und 0% 66 Premier: 
minifter, 5965 Miniiſter Des Auswaärtigen, 
+ >. 78: führte Freihandelsprinzipien und 
Abichaffung der Schifialertsgeſetze durch. Val. 
Walpole 1391 II. O Biſſiam Howard. eual. 
Nournahit,e?* ,1821 bei Dublin, ſeit uKriege 
berichterſtatter der Times. Bf „History ofıhe 
Crimean war® dtich.3. AL74, My diary durinse 
Ihe last great war” 73 11. a. O &do Willtam 
Leopold, Lord Ampisill, brit.Tiplonat,=?", 
18209, 5870 Wetandter Rom, 71 Wotichafter 
Vertin, SI als Lord N. Peer, +°° 84 Potsdam. 

Nuſſinen Rußuiäken, Nutbenen:, Notf von 
Meinrufi Stame in Galizien, der Vuloreina u. 
Ungaru, kleiuruſſiſch ſprechenden griech fath.; 
gern 3, VI. öpie, Val. Sauioti IAN2, 

YNuiiih:Amerifa, bis 1867 Name des ſeit— 
dent nordamerit. Territoriums Ylasfa. 

Ruſſiſche Kirche.wurdenes durch Wladimirl. 
begründet n.vont Patriarchen inKoniſaminevpel 
abbängig gemacht Die Uniensrerſuched Papite 
ſührten zu feinem Reinttate Ter Metropuolit fies 
deite v. Kiew 1328 nach Moskau übereu murde 
15809 0. dem Patriarchen in Konſtantinepel als 
ſelbſtändig anerfaitt. Peter dev Or. leute die 
Leitg der ruiſ. Kirche 1721 in ben heil dirigieren- 
Den Smmodiemacteitcdiellii sin Patriarchen. 
al. Phrlaret.dertih 1872. Makarijü743XxII 

Ruſſſche Litteratur, Die ultever.Y bis au 
Berer dem Br. dt iparlich u. auch v. geringer 
Vedeutung. Eines der wichtigſten Teuktmäler 
de:jelben inte dem Ende des 12. Jahrh.n das 
Eposvom Heereszug Igors gegen die Potow zer 
zaſiatijcheäuberhorden). Der erite voltstümt. 
/ year Lomonoſſowet 17654. Ihm folgte Wi 
ſin 1Komödien) u. Derihawin. Karamſinſu. 
Schukowstki färderten die Keñtnis dev welt: 
curpp. Litteraturen u. waren altch ale natio— 
nale /v. Vedeutung, eriterer beſond als Ww/. 
Durch die Beteiligung an den Kriegen gegen 
Frankreich janden die treiheitt. Ideen in der 
r'u v. Eingang. DTie unalronaleTendenzder r'n 
L. gelangte mit den Sltawophilen, Puichtin —- 
dem bedeutendſten ruſſ. WUberhaupt an 
der Svide. zur Geltung. Ihm ſchließen sich an 
vernmontow, Gogol, Turgenjew, Gonticharow, 
Tolſtoi, alle vorwiegend Roman/ u Zuten: 
ſchilderer. Dieſer Schule gegenüber Steht eine 
Gruppe vd. An, welche als Anhänger der weit: 
europ. Kultirr einerieits eine potitiſche, andere 
jeits eine fostaltſtiichhe Teudeitz, vertreteit. Zu 
erſteren gehören: Herzen, Ogarew, Velinsti, 
zu dem andern: Schewiichentko, Toloicwsttj, 
Saltykow. An winenichaitticher Hinſicht bat 
die r.v. bejond. in Naturwiſſenſchaiten, vrien— 
tal. Zpraden u. Länder- u. Völkerkunde Reife: 
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werfe: hervorragende Letitungenaufzuweiſen. 
Tal. Jordan 1846, Haller Bi, Reinholdt 84. 

Ruſſiſches Bad, ſ. Dampfbad. 

Ruſſiſche Zprache, ausgedehnteſter Zweig 
des ſtawiſchen Sprachſtames in 3 Dialetten: 
dent kleinrufie, wetßruif und utostorwitiichent 
(naroſßirnße), lepterer Die eigentl. Schriftiprache 
ut der cyrilltichen Schrijt (j. Cyrillus O. 
Gramatikv. Prhlemañ 9. A. 1885; Wörterbüch 
dv. Booch ur. Frey 5. U. 80 II. 

Ruſſiſch-Franzoſiſcher Krieg 1812, veran— 
laßt durch Die Aerion Oldenbürgs durch Na— 
poleon u. die Anihebg der Koöntinentaljperre 
in Rußland., Wirt einer Armee v H00N90 Mañ 
uberſchritt Napoleon *4, den Nienten, ichlug 
die Ruſien 12 bet Smolenst, ’, bei Yorodito 
1.309 Iin Moskan cin, das aber von den 
RuſieniMoſtoptichtnſin Brand gejtect wurde, 
worauf Napoleon ’9, „, den Rückzug antrat. 
Nun der Großen Armee, deren Reſte 7°, 
unteritarfen Berlititen dieVereſing überichrit 
ten, erreichten nur klaägliche Trümer dieGrenze. 

Ruſſiſch Türkiſcher Krieg, O 1853 56, ſ. 
Oricuttrieg. O 1877 78, begañ mit Erfolgen 
der Nuiien in Arntenien u. a Tonau, hier 
aber folgte bald ein Rückichlag, indem die 
Ruſien mit ihren Augrifien auf Plevong 2° ,, 
20, anrerfurchtbaren Verluſten jcheiters 
te. Tiertiivt Ziegewurden aber richt benugt 
u. nach Heranziehung dv. Verjiärtungen (Mus 
man gewaiten Die Ruſſen Die Oberhand. 
" „ ttel’Rlereta, #%, 1878 fapinitierie bie tik. 
Schipka-Armee, °%, wnrde Adrianopel ge— 
nomen. In Armenten brachte der ruſſ. Sieg 
bei Aladſcha Taudb !" “u. die Eroberung von 
Kars !*,, die Enticheſdung. Auf den Wäaliſen- 
ſtillſtand »u folgte der Friede dv. Sa Steiano 
"zu. Berlin ??, 78, j. Türtei. Val Sprin— 
Ger 0192, 

Nußkohle, lockere Varietat ber Schwarzkohle 
miterdigem Bruch; eiſenichwarz, abtarbend. 

Nußland, Kaiſerreichin CEuropau. RAjten, 
umiakt Europ. de., 4889062 1 kım, X9069)216; 
Treihielpranumzen, 127319 qkin, 89004143 6; 
Großiitifftennt. Finland, 373604 qkm, 23850140 
E.: Kautairen, 482554 4km, 7955725 E.: Helle 
tralaſien, 35019084 km,6LOTRIIE. ; Sıbirien, 
12518489 km, 47820528 5 Aralſee, 677009 km 
u. Kajp. Deeev, 438688 oakın, suiantten 224:0198 
qkmu. 1190327.0 E. QTusgurop.R. vonder 
zurntat. Tieiebene erfüllt. durch das Urule 
gebirge db. Sibirien geicbieden; die Waldai— 
höhe 350 m ii. DE, Hauptafe: Wolga, Ton, 
Dniepu, Duijeſtr, Weichſel, Tina, Nova, Tiotna 
u. Petſchora. Bahlreiche Kanäle und Seen; 
Vadoga, Direga, Perpus, Ihmeniee, Pauane, 
zutman. Enare. Aſima: koöontinental. Vom 
Areal 38.,°, Wald, 26, Ackerland, 15% 
Vielen, 19,, unproduttiv. Saupterzeugnifle: 
Bauholz, Borſien, Eifer, Felle, Fiſche, Flachs, 
Getreide, Bold, Haare, Faute, Hant, Kauiol, 
Hara, Kavtar. Knochen, Kunier, Leder, Lernöl, 
vermiaat, Mehl, Pech, Pelwerk. Petrolteum, 
Zuümereten, Zchnie, Stilrer, Spirttus, Stein— 
tohlen, Zula, Wolle nmud ZzZtucker. Gegen 
112 verichiedene Völkerſchafleu ewoöhnen das 
Neid: Aaupiflamm: SlawentGror, Klein-, 
Werfen, 7ä Mill u. Bolten 7 Mill). Da— 
eben gübt es U. a. Füñen, Lithauer (3 Mill.), 
Inden 13 Mill., Tataren 3 Deilt), Deutſche 
I, Mill.“, Rumänen 182000), Bulgaren, 
Turkmenen, Kirgiſen, Ticherkeſſen, Geöorgier, 
Abchaſen, Schweden u Lappen. Hauptreligton 
arte. kauh. Zeligion: Nach Dev Koufeſſfion 
hat dus Europ. R. 78 Mill. Griechiich Ortho— 
doxe, 10,, Mill. vöntiich Katholiken, 3.2 Will. 
Mobamedaner,3, Viill.Proteſtanten, 3, Weill. 
Juden, I, DIN. Settierer Raskolniten, Step— 
zen), 260000 Herden Lamaiten, Schamanen). 
Im Error. R. 16 arch zorth. Metropoliten u. 
Erablichofe, 33 Bild öferiit ganz DE. 33 Metro— 
potiten u. Erzbrichöſe, 39 Aiihhoic: Die Ra: 
thoöliken R's unter dem Ersbiichot v. Mohrlew 
1.8 Ltictaieit. Die Evargeltjchen R's unter 
6 Generaiiiiperiimtenmeitteont ın Petersburg, 
Modkau, Kurtand, Livpland, Girhland, War— 
iſchau. Stände: Geiftlichleit ſichwaärze oder 
tlöſterliche u. weiße od. weltliche), Adel Ge— 
burte- u . Rangadel, lepterer in 14 Klaſſen), 
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Bürger (7 Klaſſen), Bauern. Wolksunter- 
rißt: abgeſehen v. den balt. Provinzen, auf 
niedriger Stufe; Akademie der Wiitenichuften 
in Petersburg, PNUniverſitäteu (Moskau, Tor: 
pat. Kafan, Charkow, Petersburg, Kiew, Odeſſa, 
Warichau, Helſingsfort): Fachſchulen aller Art; 
1326um nafen, 55Proaumnaſien,?6 Realichu— 
ten, 121 Mädchengumnaſien, 170 Mädchenvro— 
gumnaſien. Sauptdefdäftigung: Acker- nd 
Bergbau, Viehzucht, Jagd, Fiſcherei u. Han— 
del. Im auswärtigen Handel Ws von 1892 
(ohne Die Edelmetalle: hatte Die Einfußreimch 
Wert von 403,, Mill, die Ausfußr cinen 
foihen von 489,, Mitt. Rubel. Tentichland 
nahm unter den Rerfehrsländern die 1 Ziclle 
ein, dan folgte Großbritañien. Handelsilotte 
(1892): 1190 Fahrzeuge mit 492202T oc, wo: 
001242 Tampfer mit 211864 L onen. Berühmte 

effen: NRiſhni!Mowgorod, Irdit, Poltawa, 
at Berditſchew. Jetaterinostlaw, Roſtow, 
Chartuw. 48 Manken, 372 Geſellichaiten Fiir 
Sandel u. Indnitrie, 553 Eparfaiicıt mit 68 
mitt. Rubel Einlage. Münzweſen: Zil: 
berrubel zu 100 Kopeken = 3.4.4. Papier-— 
rubel (Zwangekurs) ſtehen 70 9%, niedriger. 
Einteilung in äGeneralgouvernements ir, 
in Europa in 80 Bouvernementsi. 5ielbitan— 
dine Stadtbezirke HauptO St. Petereburg: 
KrönungsO Vioskau: Stadte mit mehr als 
100000 E.: (St Petersburg, Mostan, War 
ſchau, Odeſſa, Ehurfow, Kieiw, Riga, Lodz. Nu: 
jan, Saratow, Kiichenew, Wilna, Warn, 
Zamara, Verditſchewn Staatsform: abielute 
Monarchie: der Katier zX30riſt aleichzertig 
Oberhanupid. ruſi Kirche. Weichsgrundgeſcthze: 
Reichſsordug Jwans J. v. 1476 (Unteilbarteird. 
Reiches, Verordnung Katharinas IT. v. 1727 
(griech. Bekeñtnis d. Zaren u. feiner Familied, 
Erbfolgeordnung Pauls I. v. 1797 Recht der 
Eritgeburt, doch auch weibtihe Threniolae 
nach Crloſchen dev mañlichen Linie), Munireit 
Alezanders I v. 1820 (ausſchließtiche Sn. 
ceſfronzialziakeit von Kindern aus ſtandesge— 
mäaſßerEnei. Thronfolger: Cäſarewitſch: Prin- 
zen: Groüfürſten. Gberſte 5taatskörper- 
ſchaften: Reichsrut, Senat und dev heilige 
Zunod, errichtet 1721. Finanzen ı1894:: Ein- 
naßmen Ausgabe :3ı9,, betw. 3514 Mill . . J. 
Staats ſchuſd 11:01 Mill... Heer Europa: 
Feldarmee 731518 Mai, Krieg 2411073 Wut 
Sſfotte (1492.: 1249 Zirisiere und 807 Be— 
amie u. 23736 Wait; Artegsmarine: 1} Die 
VBaltiiche Flotte 173 Schiffe mit 1273 Ge: 
fhüpen:23d. Edmurıe Meer- Flotte 43 Sanite 
mit 383 Geſchützeit: 3: Zibttiche glatte: 7 
Schiffe mit 57 Geihüpen; 1Flotte des Kaibp. 
Meeres: 7 Scifie mit 8 Geſchuhen Orden: 
des bi. Andreas (1698 gear.), der hl. Kathartıta 
Frauenorden 1714), des heil. Alexander 
Newsty -1722), des weißen Adler (’,, 1705 
dv. Auguſt IT. dv. Rolen gear.!, der heil. Air 
(*, 35), Stanislausorden (7, 65». Sta— 
nislaus II v. Rolen), des Teil. Geora i? .. 
Hd: 1 d. heil. Wladiniri?,.211.d. Wappen 
i8, Sta. 135). Landesfarben: ichiwarz: 
orange weiß. Flagge: Dalıde: : veiß-blau-rot, 
(Kriege: werk mit blanem tz "DL Fig 64. 
E. 118021, ohne die finlaud. Bihnen u. die 
transtaivıjche Linie dv. 1833 kını! 29671 kn. 
T. (18°%11, 1265474 km. w: Der llefpratmg des 
Aus. Reiches it zurückzuijühren auf die Kit 
wanderung der Waräger (1. Normanen: Die 
Mongolei unterwarfen jeit Antara des 13. 
Jahrh. dag Land umd wurden crit durch 
Iwan III. Waitljewitfh, Gronfiriten von 
Moskau 11452 1505) vertrieben. Seiu Entel 
Iwan IV. nahm den Zaremtitel a: mr 
deſſen Sohn Feodor I. jtarb der Mañes 
ftam Rurik« aus (1598). Hierauf folate 
Anarchie, weicher Michael Feodorowitich 
Romanow, der 1613 auf den Thron kant, 
ein Ende machte. Ten Grund zur Größe des 
Rufi. Reiches legte der Gir. (163217251, 
indem er nach der Beſiequng Karls XII. bei 
Puttawa 1709 u der glücklichen Beendinung 
des Nordiichen Krieges 21 Herr der LCitſceküſte 








wiirde un. 9. zur Seemacht erbob. Unter Hu! 


(30 40) begatien die Kriege mut ben Tirion, 
Elifabetg (41,62) erwarb einen' Teil v. geh 
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fand mahnt am?jähr Kriege teil. Katharinall. 
(82 961 erlannte durd 2 ſiegreiche Kriege gegen 
die Türkei das Laud z10 Bug u Tnjeltr nebft 
einigen Feſtungen, ſowie durch die 3 Teilungen 
Polens dein größten Teil dieſes Reiches u end- 
lich Kurland durch Bertran. Seit 98 nahm R. 
an den Kriegen gegen Frankreich teil, unter 
Raul I (179651801) mit furgem Erfolg. unter 
Alcrander T (1801 25) jeit 1805 mit Mißerfolg 
ıAuiterlig, Friedland), worauf Alexander 1807 
den Frieden v. Tilſit ichlof, Napoleons Bındes= 
genofie wurde u. erſt 12 wieder zum Krieg be— 
wogen wurde, der nach verichiedenen Nieder: 
lagen (Smoplendt, Borodino 2c.) infolse des 
ſtrengen Winter$ einen glüdlihen Ausgang 
für R. hatte ſ. Ruſſiſch Franzöſiſcher Krieg d. 
12). Hierauf trat R. an die Spitze einer neuen 
KUoalation gegen Napeleon, war en den Er— 
folgen des Dentſchen Befreiungskrigaes iſ. D.) 
beteiligt u. erbielt 15 das Königrenh Volen; 
1808 war der Reſtv Finland. !2Beiarabiener— 
worben worden. Unter Nikotaus 1. 125.79 
gewaii HH. mahgaebenden Einfluſi im Europa, 
der durch den Krimktrieg (Drientlrien $.d ı ac= 
broken wurde Einigen Zuwachs erbielt v4 
durch Die Kriege genen Verſien 26 28 11 die 
Türkei 282%. Die Rexierung Alexanders IT. 
(55 80ı war für Die Ktulturentwidelsen Ss 
dv. der arönien Bedentung. Zie bracdte ibm 
ein ausgedebntes Kiiendahnneß, Aninebung 
der Leibeigenſchaft, Reorganiſation der Armee. 
Neform der Juſtiz, Förderg des Voitsunter 
richts. Nichtsdeſtoweniger erhob aber der durch 
Das ſeitnerige abſolute Regaiment genäberte Get 
der Empörung inier irecher ſein Haupt ĩ. Witt: 
lienmus,, dem der Kaiſer 81 zum Oufer tıct, 
Zuwachs brachte jeineRegierung durchErwerbg 
des Anmurachbietes u. großer Länderſtrecken in 
Sentralnttien, ſowie v. Kaukaſiene u (durch den 
Rica mit der Türkei 77 781 einiger Landes— 
teile in Armenien (Kars. Ardahan, Batumd. 
Die Regierung des Kaiſers Alexander TIT. 
ſR1914 juchte ihre Stütze einerſeits in der ab: 
jolmstiitiichen u panflawiſtiſchen Vartei, ander: 
ieits in Verſtärkung mv Heer u. Flotte, iomie 
Nermehra der @en, bethätigte aber nach außen 
im Ganzen eine friedliche Nichtuma In Bulga— 
rien vermochte R. var den populären Aleran- 
der zu ſtürzen, aber nicht zu verhindern, daß 
der irn ebenſowenig mwillfontene Ferdinand 
von Gohurs den Thron einnalem. Zeit Mürz 
87 zeigt Tich wieder Die TIhätiafeit Des Nihi— 
hamus Maier Alerxauder II +, 0985 
ihm folnte ein Sole Mikolaus II. Val Neel— 
merer Rulafdorwiftice?. A 853: ber Heerweien: 
Truaulsti>2: Reriehandbuch dv. Bacdefer 3 A. 
2: Rieperts Narte des Eurom. R. 5 VE 82, 
SD. Zur 83 Ilowaisky, deutich 67, 
Ranmbaud. deutic 86, über die neueſte Seit 
Hernkurdi 63 77 III. Schmeidler. 

Rußnaſe, ij. Zärthe. 

Rußniaäken — Muſſinen ıf. d.) 
Rußſchreiber Weiſichreiber;, Regiſtrierap— 
parat, lieſert zzickzackichriſt durch Bewegung 
einer Dralnipule in einen maanet. Felde. 
Nußtau : Schwärze), ſchimelärnt, brauner 
u. ſchwärzt UÜUberzug auf Pilanzenteilen. Ur— 
ſache: Vilze, bei. Puma salleina ſj. Di. 
Rudt, unagar Kontitat Udenburg, a Neu— 
ſiedler See. 1103 © Nein R'er Ausbruch. 
Ruſt, Wiſh. Komponiit, «’d_ 1822 Teils, 
Kantor an der Thomaskirche zu Leipzig, + °, 
92 Leipria. Hab die Werke S Vachs heraus. 
Ruſter, j Ungariiche Weine. 

Ruſtige, Heinr. v. ſkKenree n wen / 
.', 18910 Werl Wagalen,. ſeit 14 Prof. 
it. Inſpektor der Staatalerie Stuttgart. 
Auftita (italı, Bau aus unbhehauenen Qua— 
dern. 

Ruſtikäl laten ländlich, bäuerlich; Ruſtizi—- 
tat, baneriches Weſen. 

Ruſtler, in NAmerika Viehräuber in der 
Prärie. 

Ruſtſchuk Ruſſe, bulgar Hafen: u. Kreise, 
a Lomnm Donau, 27191 E. E. 41887 Ylufitand 
Ruta Nauten, Nutaccen; Bo geaveiens 
‚Sarteı.. Mcinvante ig Kin. 351, SEuropa, 
in Deutſchland als Bierpllange; 3 reich an 
über. Ol. Ziydiiet: B montan. Vergräaute,. 
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Rutacken (Rautengerrächier, dikotyle Pflan— 
zenfamilie, Gehölze, jelnene Kräuter, reich an 
äther. Ol: warnte m gemäßigte Klimate. 

Rute, chem. deutſches Längenmaß, mieiit 10 
Fußz: 1 Shah. war 1 R. lang u. breit, 1 
Fuß hoch, in Tanemart iR. = 3,70 m, Eng⸗ 
land 5,0, m, Nordamerika 4,.,., 1m, Frank⸗ 
reich 5a m. 

Autebeuf [rüth’büft:, frz. Tronvere des 13. 
Jahrh., Kreuzzugslieder. Fabliaux. Werke 
hrsg. v. Kreijner 1885. Nat. Elédat 91. 

RNutenmorchel Eichelpilz: j. Gichtſcnvam̃. 

Rutenpalme, j Iihapis. 

Rutb, Moabiterin, die Urgrokmutter Da: 
vide. Das bibl. Büuchlein Ruth aibt die (senen: 
lonte des Geſchlechtes Juda Dis aui Tarıd. 

Nutbardt, Adoſf. Fu. Komponiſt, Yehver 
am Leipz. Ronjervatorium,e" „IS1 Stuttgart. 

Ruthenen = Ruſſinen iſ. d.>. 

Nutbentum (ent. Zeichen u, Metall aus 
der Gruppe der Blatinnmictalle; 1815 v. Claus 
entdeckt. 

Nutherglen Ruglen;. rögalen;. O ſchott. 
Graiſch Lanark, an Elude, 13083 E. E. SR. 

Ruthin, * Graiſch Denbigh, engl. Fürſten— 
tum Wales, 2760 E. 

ANuthner, Anton edler v., öfterreich. Alpen: 
reiieuder, #"’ „1R17 Yen. jet Notar in Salz: 
burg. Hauptwerk: „Kaiiertuni Xiterveid 74 78. 

Nuthe, Walentin, Yandidınitsgl, « *, 1825 
Sambıra, bei. nordd Stimungslandſchaften. 

Wil, 2 in tetragonalen Nimitaflen; braun, 
ausı !rrwarz Nigrin: Titanjuure, 

Nutiniäure, f. Kapriniäure. 

Nutland !röttländ!, Oenal Grafſchaft, 384 
qkin. 20659 E.: Hauptõ Daktzam. O“ Wer: 
mont. 8239 E. E. 

Nutland [röttiänd], Jon James Modert 
Manners, Herzog v. enal Staztzmah fans, 
“1. 1818, 41 Mitalied des Unmterzuanies, 52, 
58 59, 6667 Miniſter der vifentl. Arbeiten, 
7180 u. 85 Generalpeſtineiſter, So 02 Manzier 
von Lancaſter. *8 person 

Nutlandsfäulen = Rolandsjaulen. 

Nutichderge, künſtliche, geneigte Kigbahnen, 
Rußland. 

Auticher, |. Galopy O. 

Rutſcherzind, vormals bei Reallaften Buße 
des ſäumigen Zinspilchtigen. 

Nutüler ıa. @:. ſagenhaĩtes Küſtenrolk in 
Latium, deren König Turnusheaner des Ancas. 

Rutylen, flüſiiger Noblemvaijeritoit. 

Auvo di Puglia jrullja), © ital. Provinz 
Kari, 17956 E Fundort antifer Baieıt. 

Nuwenzori (Nimicro‘, da Jierairika, anı 
Oufer de3 Albert Edwmard-Njanſa, 5600 nı; 
1888 von Stanlen entdedt. 

ARupsbrock 'reustruf', Johannes, Muſtiler, 
e 1293 R. bei Briiiiel, + 1381 Groenendaatl, 
Prior des Aırzuitinerfloiters. 

Nupnfchirenih, Srieör..K. ⸗1648 Du, 
+°%, 1731: Lymphagefäße: berühmter Präpa— 
Ruysdael |reusdaht', ĩj. Ruisdaeſ. zrator. 
Aunter Iirenteri, Midel Andrioanszoen 
de, niederländ. Sceheld, « "1607 Btishiingen, 
65 Oberbekehlshaber genen div Eugtander, Dice 
er 66 dreimal fehlua, liei 67 ın Die Thenmie 
ein, jchlug 72 u. 73 die vereinigten Engländer 
und Frauzoſen, + ””, 76 Syrakuns an Der vor 
Catania erhaltenen Kunde. Sol Klopp 1852, 
RXP. auf Telegramen = Antwort ır. Eilbote 
bezahlt. 

Aubinst, S ru. Bouv. Jaroslaw, a Wolga, 
32 186 E. E. Handel, Hafen. 

Nybinski, Matthias, voln General, e 1784 
Slawutar Moylbgnieni.fiegte 1831 beiWavre 
über die Rufen, ?„®.,. Benevaliiiimug, 4 17,78. 

Nybnik, Kreis, preuß. Regbez. Oppeln, 853 
akın, 80927 E.; Huanpto R., 5106 E. E. Atı. 
Nyburg, Saline, ſ Rheinfelden. 

Nyck, ſchiffbarer Küiten,“ bei Greifswald. 
Ryckaert ſreikart!l, Day.. niederl Genrex, 
22 1612 Antwerpen, + '',, 61 daf. 
Aybberg, Abraham Viktor, ichwed Tichter 
und /, #'"%,, 3829 Jöontöping, 84 Prof. Stud: 
loim. Vi. „Den siste Athenaren* 3. 3. 76, 
auch denrjch, vortreifl. „Gedichte 82 u.a. 
Nyde,:ccd;, @ engl. Iniſel Wight, 10952 E. 
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Mye -Zaatzucht 
1930 


Me [rei], © engi. Grafſch. Oſt⸗Suſſex, 3871 


E. Halen. 

Nyebouſe⸗Complot ſreihaus's), republitan. 
Verſchwörung gegen Karl Il. v. England 1683, 
durch Hinrichtung der Häupter unterdrückt. 

Rylsk, © ruſſ. Gouv. Kursk, a/Sjeint, 14718E. 

Rynarſchewo, © preuß. Regbez. Bromberg, 
Kreis Schubin, aMetze, 683 E. 


S, als Abkürzung: S. = Gertuß ꝛc.; 9. = 
Eeite, Süden; f.= ſiehe. Als röm Zahlzeichen 
Sa., Ublürzung für Euilta. [r = 90, 8 = 90000. 

Saadani, Sale pins, Deutſch⸗Oſtafriku. 

Saadullah Paicha, türk. Etaatöntan, « ',, 
1838 Erzeruni, 77 Botichafter in Berlin, feit 
83 in Wien; 78 Wevollmächtigter beim 
Bertiner Kongreß, + '%, 91 Wien (Selbftniord). 

Saalburg, & Yen j. L., 966 E. E. 

Saale, 3330 S., tv. Bu vom Main, 
112kıml. HSädjiiicheS., Haupt Thüringens, 
geht f. zur Elbe, 340 kın [., 184 ſchiffbar. O 
Colzburger 5,1 Bus ber Salzach. 

Saaleck, Burgruine, f. Rudelsburg. 

Saalfeld, Doovitprenß. Regbez. Königsberg, 
Kreis Mohrinigen, 2517 E. E.RBW. AG. 6 
Kreise, Sudjen-Vleiningen,a Saale, 9793 E. 
E. AG. . Schloß, Ruine der Sorbenburg. X 
201806. Prinz Louis Ferdinand v. Preußent. 

Saalfelden, VPdarkto Salzburg, Bez. H. Zell 
a See, 1320 E. E. 

Saalkreis, ſtreis der preuß. Prov. Sachſen, 
510 qkın, 82835 E. Landrat in Halle a/©. 

&uane, ſchweiz. ar, geht. zur Aare, 105 km I. 

Saanen (frz. Ser enay), Bez. ſchweiz Kanton 
Bern, 5122 & Hauptort ©, O mit 3733 €. 
im S'thal. Käjchandel. 

Saar, Ferd.v., /.Blandto in Böhmen,“ %), 
1833 Wien. Bf. Gedichte, Dramen ꝛc. 

&aar,r. Buar der Wofel, entſteht im Razgens 
wald und mündet unterhalb Conz; 235 kın 1. 
er S'Kohlenkanal verbindet die ©. mit dem 
Rhein-Marnekanal, 64 km L 

Saar (tie. Id'är), © Mähren, Bez. 9. 
Neujtadtl, a. Cazawa, 23631 E. 

Saaralben, © Deutſch⸗Lothringen, Pr. mot 
bad), a Albe u. Saar, 3460 E. E. AG. Ealine. 

Suarbrüden, O Kreis NRheinpreußen, Reg— 
bez. Trier, 386 qkm, 141716 E. O Haupt® 
von O, l. aSaar, 18812 E. E. URX. LG. AG. 
Ser Steinkohlenza (7, Mill. Toñen jähri.). 
,1870Sieg der Deutſchen unter Steinmetzüber 
bie Franzoſen (Spicherer Höhen) AFig. 468). 

Saarburg, O Kreis Rheinpreüßen, Regbez. 
Trier, 454 qakın, 31278 E. O DauptQ v (N), 
a / Saar, 2082 E. E. AG. G Nreis Deutſch— 
Lothringen, 1009 qkm, 63006 E. © Haupt 
v. O. a'Saar, 7644 E. E. AG. 

Caardant » HZaandam (f. d.). 

Suargemünd (frz. Sarreguemines), reis, 
Deutſch⸗Lothringen, 795 qkm, 66527. Haupt® 
S. a Saar, 13076E.E.@ AG.R13,Fia.169.} 

Saarlouis, Kreis, Rheinpreußen, Regbez. 
Trier, 444 qkm, 75493 E. Haupt® S., a, Saar, 
6844 E. L. Alı. . 

Saarn, Dorf, preuß. Regbez. DVüſſeldorf, 
Kreis Mülheim, a, Ruhr, 4090 E. E. 

Saarunion, © Unterelſaß, Kreis Zabern, 
a!Saar, 3102 E. E. AG. Strohhüte. 

Saarweine, den Moſelweinen ähnl. Weine 
von der Saar in Rheinpreußen. 

Saasthal (Saajertyal), Nebenthal 
Vispthales (f. Visp). 

Saati, Höhenzug in Abeſſinien; 5%, 1887 
Niederlage der — durch die Abeſſinier. 

Saatkamp, Beet zur Erziehung von Forſt— 
pflanzen aus Sanıen. 

SDaatkrähe, ſ. Krähe. 

Saatmotte (Saatzündfer), ſ. Zünsler. 

Saatpflug, ſehr flachgehender Pflug zur 
Unterbringung des Saatgutes. 

Saatrübe Waſſerrübe), j. Naps. 

Saatvogelfuß (Seradellah, ſ. Ornithopus. 

Saatzig, Krreis preuß. Negbez. Stettin, 1220 
qkm, 68835 E. Landrat in Starnard. 

Saatzucht, Verbejierung des Saatgutes nad) 
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Ryſſel —Sablon 


1931 

Moſſel [reifiet), niederländ. für Lille. 
Noflelbergbe [reiijels]), van, belg. Elektro— 
tecdhnifer, + *,, 1893 Antwerpen; Zelephonie. 
Nyswick [veisweil], j. Rijswick. 

Nyswyock ſreisweit), DIoH.FHeod. van, gen. 
Door, vläm. Dichter, = *, 1811 Antwerpen, 
+ ', 49 daſ. O Ian BYaptilt, vläm Dichter 
Antwerpen, Bruder von O, ⸗ !?/, 1818 daf. 


©. 


ähnlichen Srundfägen wie bei der Viehzucht; 
zuerft 1819 durch Petrick Shirreff. 

Saavedra, Piego de S. y Bajardo, fpan./, 
« 1584 Algezarez (Murcia), 1686 Geſandter in 
Regensburg, 43 in Münjter, + °*, 48 Madrid. 

&aa; (Ralec), böhm. BezirksS, a Eger, 13234 
E. EK. Ser beſte böhmiſche Hopfen. 

Saba (Sabän), a. O), arab. Laudfchaft, bes 
wohnt von dem Handeltreibenden Voll der 
Gabäer, dereu Königin (Balkis) den König Sa— 
Ioıno befuchte. Haupto Mariaba (jegt Marib). 

Caba, tiederländ.siweitind. Inſel 13 qkm, 
1926 E. lgollet, 19645 E. E. Fabrifen. 

Cabadell, © fpan. Brov. Barcelona, ai» 

Sabadilla offlleinärum {merifan. Läuſe— 
fraut), Koichikaceen; Merito, Caracas, liefert 
dad Veratrin und Sabadiflin. 2. [1856. 

Sabaismus, Seftirndienft. Bot. Chwolfohn 

Sabaikal = Transbaifalien. 

Sabal, Palmengattung: von S. palmetto, 
der nördlihften Palme WAmeritas; die Blatt» 
fafern u Hüten (Sombreroß); bei ung Kier— 

Sabalkanskij, |. Diebitic. Ipflanze. 

Sabanilla [silljal, Hafenftadt, Kolumbien, 
am Karaibijden Meer, 9000 E. E. 

Sabatier [-batjeh], Louis Aug. prot. #, 
«2%, 1839 Ballon (Ardeche), + 92 Brof. 
Paris; Schr. über Zefus, Paulus zc. 

Sabaztoß, urfprünglich vhrygiſcher Bott des 
Naturlebend mit orgiaftiichen Kultus; feine 
Verehrg weit verbreitet in ſpätrömiſcher Beit. 

Sabbat (Schabbes, hebr. Rutctagn), der 7. 
Wochentag der Hebräer, als Bundeszeichen 
bes augerwählten Volkes. Strengjte Heiligung 
geboten. 2. Mo}. 20, 10; 81,13. 

Sabberfeuche = Aphthenſeuche. 

Sabeller, die ital. Bölfer ſabiniſchen Stamed, 
alſo Sabiner, Marſer, Päligner, Samniter ıc. 

Sabellicus (Marcus Antonius goccius), 
itaf. Humaniſt, « 1436 Vicovaro, + ?%, 1506 
Venedig Prof. " 

Sabine [ffäbbin], Sirgdw,. N und Ay,» "to 
1788 Sublin, + *%, 1883 Rihmond; Bräf. der 
Royal Society. Erdmagnetismus. /. 

Sabine [fjäbbin], D Grenze zw. Loniſiana 
und Texas, mündet in den Mexikan. Meer— 
bujen, 760 km I. O Zufel an der grönlän— 
diſchen Chüfte, wo ?', 1869 bis **,, 70 die 
2. deutfche Wordbolerpedition übertwinterte, 

Sabiner, mittelitaliichhes Wolf, von dem ein 
Teil ſich nad) der Gründung Roms mit dem 
röm. Volk verihmolzen baben fol (Raub 
der Sabinerilien); die übrigen nad vers 
jhiedenen firiegen 290 vC. unterworfen. 

Sabinergebirge, ww ital. Brov. Rom; im 
Vronte Geñaro 1269 m. 

Eabintianer, röm. Juriſtenſchule; Begründer 
Atejus Capito zur Keit des Arguftus; bes 
naiitt nah Maſſurius Sabinus zur Heit des 
Tiberius; nah CE. Caſſius Longinus auch 
Gaiftauer; vertraten bad pofitive Recht. 

SBabinianus, Papſt 604.6, foll zuerft anges 
ordnet haben, daß der Gottesdienſt durch 
Soden angefündigtrmwerde. . and. 

Sabinum, Landgut des Huraz im Sabiner— 

Sabinus (eigentl. Schuler), Beorg, Dumas 
niit, Schwiegerſohn Melauchthons, « *%, 1508 
Brandenburg, + */,, 60 Franfjurt a/d. 

Sabie [fjabich)], © frz. Tep. Sarthe, a/Sarthe, 
6047 E. I. 

Sable Island ſſſehbl eiläud], Inſel im O. 
von Wenjchottland, NAmerife. 

Sables 8’Dionne, Yes [lä ſſabl doloñ), 
Hafesn® frz. Dep. Vender, am Atlant. Ozean, 
11157 E. . Sec. [Yandirt. Meg, 2112 E. 

Sablonffiablong], Dorf, Deutſch-Lothriugen, 
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Rzeszoöw ſrſchéſchof]), galiz. Ycz.©, 11953 E. 
E. Schloß. 

Nrmudfi, Henryk, poln. /, , 1791 Sin: 
wuta (Wolhynien), r *%, 1866 Gut Czudnowo 
(ruſſ. Souv. Shitomir). 

Rziha, Franz v. Eifenbaßningenicur, « ?%, 
1831 Hammſvach (Böhmen) 76 Brof. Wien. 
„Lehrbuch der Zunelbautunft” 2.%. 74 II. 


Sabota (fr3.), Per Holzſchuhe. 
Sahbreur(frtze), bßäbröhr), Haudegen, Säbler. 
Saburra (lat.), unverdaute Subſtanzen. 
Saburrälzuſtand, Magendarmkatarrh. 
Saccade ifrz), heftiger Nuck des Pferdes 
mit den Zügel: Ruck mit dein Haumıe. 

Saccardo, Pietro Andrea, 8, » 2°, 1845 
Zreviio, feit 79 Brof. Padug; Pilze. 
Sachar:äte (arch.), Verbindung von Buder 
mit Wafen; SH,tfikation, Yuderbisdung. 
Sacharimetrie (lat), Ermittefungen bes 
Budergehalt3 von Löfungen mitteld Polaris 
jation; Sacharimeter (Arfäometer) ac. 
Sackharin, von Fahlberg entbeefter Körper, 
zu deſſen Darſtellung Totuof (f. d.) als Aus— 
gangdmaterial dient. übertrifft Traubenzuder 
viele hundertmal an Eüibigfeit. in der Wirkung 
der Salicyifäure ähnlich. Zuckererſatz f. Dia 
betiler ıc. 

Saccharomẽter, |. Bolarifation des Lichts. 

Saccharomyeöten, f. Hefepilze. 
-Backharöfe = NRohrzuder. 

Sacchärum, |. Zuckerrohr. 

Sacchini Ifaffinil, Antonio, ital. Kompo⸗ 
nift, » 1734 Bozzuoli, + "0 86 Baris; Opern, 
sicheng und AJuftrumentalftüde. 

Säcer (lat.), bei den Römeru jeder heilige 
der Gottheit geweihte Gegenſtand. 

Sacerdſos (fat.), Prieſter; Slotium, Prie: 
ftertum; frotal, prieſterlich. 

Säcer morbus, Epilepfie. 

Badalin (Karafto, Krafto), ruf. Inſel im 
Ochotstiſchen Meere, vor der Amurmündung, 
75978 qkm, 7000 E. Val. Boljaloıy 1884. 

Sachandel, f. Wachholderſtrauch. 

Sachalin Ula, bei den Mandſchu Name des 

Sadharja, |. — Amur. 

Saharjin, Grigori Antonowitſch. F, Leib⸗ 
arzt des + Kaiſer Alexauders 111., 41830 
Mostan; verdient um X* in Rußland. „Kli⸗ 
niſche Vorleſungen“ ꝛc. 

Sachau, Karl Eduard, Orientaliſt, Direltor 
des oriental Seminars Berlin, = 2%, 1815 
Neumünſter (Bolitein). 

Sach beſchädigung, rechtswidrige Beſchädi— 
gung oder Zerſtörung körperlicher Sachen. 
Strafbar bei Gegeuſtänden des öffentl. oder 
religidjen Intereſſes. 

Sache (Res), juriſtiſches Objelt, im Gegen⸗ 
ſatz zur Perſon. 

Sachenrecht, JZubegriff der Satzungen zur 
Negetung des Verhältniſſes zwiſchen Menſjch 
und Eigentum, Beſit und — Rechten. 

Sacher: Vraicch, Leop. v., Roman Yinds 
beim,» *”, 1836 Leniberg. Bf. „Tag Bermädts 
nisKaing“ 73,77, ,Ruſſ. Hofgeſchichten“73 u.v a. 

Sachs, O Hans, bedeut. deutiche / de3 
16. Jahrh. o 1494 Nürnberg, Schuhmacher, 
+ daj. ’*/, 1576. Sucd gefunden Beift, Humor u. 


Mariigfaltigfeit nach Inhalt u. Form ausgez. 


Dichtungen (Fabeln, Dramen, Meiftergefänne 
2c.). Werke Hrag. v. A. Keller u. Götze 1871,91 
XIX, Rürſchner, D.NL. Bd. 20,21. fi). 500.] 
Vgl. MR. Bende 87, Schuman 90, Winmendaff 
94. © zul. v., 8, jeit 1868 Proi. Würz⸗ 
burg, * #,, 32 Bredlau. Vogl. „Vorleſungen 
über Pflanzeuphyſiologie“ 2.4.87 u.a. 

Sachſa, © preuß. Regbez. Erfurt, Kreis 
Grafſch. Hohenftein, alharz. 1718 E. E. 

Zahie:Hofmeifter, Anna, Sängerin, «**,, 
1852 Gumpoldstirchen, jeit 83 Berliner Hof: 
bühne, vorher Leipzig. 

Sachen (Saxones), deutſcher Voltsftam im 
nordweſtl. Germanien, bildete genen Ende 
des 3. Jahrh. nC. mit den Cherublern, Arts 
grivariern und Chauten einen Wölferbund, 
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zu dem auch die Angeln achörten, mıt denen 
ein Teil der S. Angelſachſen) c. 450 Urt: 
tanien eroberte, dehnen fih tim 6. Jahrh. 
füdle bis zur Unſtrut aus, wurden 772804 
von Karl d. Gr. unterworfen u. befehrt. Ein— 
teilung dev S. in Weitfaten, Engern, Titialen 
u. NRAlbingier. Ludwig der Dentiche grundete 
850 das Verzogtum Z., das 3500 I60 unterden 
Ludoliingern 919 1024 auf dem Deuticheit Kö— 
nigsthronſ, 960 1106 unter den Billungern, 
1108 80 unter den Welten irandır. BO zerititcfelt 
wurde Ein nerekPerzonnum S wurde unter 
Vernhard v. Achsen errichtet, zu dem Lauen 
burg durch Erbichait hinzukam., 1260 wurde 
das Land in S'vauenburg (dis 16899 und 
S'Wittenberg geteilt, leßteres erhielt 1356 
die Kurwürde, Die 1423 mit dem Herzogtum 
S. an das meißenſche Markgrafennaus Vet: 
tin überging. 

Sachſen, dentiches Königreich, zwiſchen den 
preuß. Provinzen Zcleiten, Zahlen, den 
Thüringer Staaten, Bayer und Boöhmen., 
von dem e3 Durch das Erzgebirge aeinirden 
wird. 14993 qkın, 3502684 E. (170111 man. 
und 1801543 werbt.), Die überwiegend evang. 
(128753 Katholiken, 12148 Juden. Neben 
der deutihen Bevollerima met oberachi 
Tintefts yub es 49915 Tender, überwiegezid 
in der Kreish. Baußen. Teils Beras 1" gl, 
teris Sigel: (2,3 und Tiefland (ty, mit den 
hödften Erketinmgen in S.: Erie, Elbiand— 
tern Sachi. Ziwerzi, Yaniiger ae Ale 
Elbe, Schuarze Etiter, Mulde, Werne Eliter 
mit Vleiße, ſamttich zum Eibgetitet. Aſima: 
gemäntat, tm Evi verhaltniesnaßig ranh. 
369%, AÄter und Gurten, 27 Waldungen, 
12", Wieien. Hauptergeunniffe: baumwol— 
lene Waren, Blei, Bücher, Chemikalien, Eisen, 
Flachs, Gewebde, Getreide, Kartoffeln, Kohle 
Steinkohlen im Erzin und Plauen'ichen 
Grundenr, Kupfer, Leinen, Marmor, Maichinen, 
Dit, Papier, Porzellan, Poiamenten, Saud— 
rein, Zilber, Epielivaren, Zwiren, Steine. 
Taneten, Thanwaren, Vieh, Wachetuch. Wein 
(a Eibe zw. Pillnitz und Weiber, Wisemut, 
elle, wollene Waren, Ziin Hauptbeſchäf⸗ 
tigung: Acker-u. Berghauſletzterer im Eriegp", 
Viehzucht, Handeh u. Zndist, tz, namentl Tex— 
til u. Grienendanimtie. Haurtitides Handels: 
Yeipstn. Sachi. Bankın Tıiesdeint SO MU... 
Kapttal, Dresdener Bank (48 Mill .Mu, All⸗— 
nem. Kreditanſtalt in Leinzig z30 Werlle:, Leip— 
ziger Bank 18 Dill), 213 Zparkaiſen mit bh 
MN. .A Einlagen. Anterricht: 1 Amer: 
fitit tveipziqgi, 1 polutediser che Schule: Dret: 
dei, 1 tndetienlorpsı Trezden:, 1 Forſtakade; 
mie: Tharandti, 1 Berualuderniesggrerberu:, 2 
Künſia!:ademten (Tresden u. Leipzig), 2 Kon— 
fernatorien für Weisitt chende), 17 Gum— 
open, 10 Realauymnaſien, 22 Realſchulen, 
17? vehrer- u. 2 Lehreriñnenſemingare, 4 Aut: 
gewertſchulen und zahlreiche andere Fach— 
ſchulen, 2205 Vortsichhulen. Einteiſung: 4 
Kreishauptmañichſitien: VBaußen, Dresden, 
Veipzig und Zwickau, nit 27 Amtehaupt— 
mañichajten und 3 Stadibezirken: Dreeden 
mit 280844 E., Leipzig mit 357147 E. und 
Chemnitz mit 138054 E. Haupt : Tresor. 
”erfaflung vom *, 381, argenndert 49, 
51,60, 61, 68, 74 1.92. Staatsform: fon: 
ſtitutiorelle erbliche Monarchte. Die Landrs- 
vertretung beſteht aus einer Erſten Numer 
143 Murglieder: 2 fat. Prinzen, 3 Staundes— 
berren, geiſil. Witrdentrager, Magtſtrate don 
XStadten ꝛce) und einer zweiten Kamer ı82 
Mitglieder). Oberlandesgericht in DTresden 
mit 7 Landßerichten. Sinanzen 1189195: 
Einnahme und Ausgabe mit je 901589 
.4. Auberordentt. Budget (94 95): 43381400 
.4. Matrikuültarbeitrag Hier ſedes dev Jahre 
94 und 95: 252004 0. 4. Staatsſchuſd 911: 
5659520650 .. 4. Staatẽevermogen am Schluſſe 
91: 1145568564 M. Tie ſächſ. Zrumpen bil— 
den das 12. Urmeelorvs der deutichen Reichs— 
armtee. Orden: Rautenkrone, Zt. Heinrichs-, 
Verdienſt-, Albrechts- u. Sidonienorden (f.d). 
Wappen | Fiq. 136]. Landesfarben: weiß— 
ariin. E. (18921: 2649 km, fajt aitsicthtießlich 
Staats E. Kluedanıpfihiffahrt (3 Dampiſchiff— 
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fahrtsgefelſchaften). T. 6575 km. Rt. Sta— 
it. Jahrbuch für &. (feit 18751, Stuatshand: 
bud) jür das Königreich S.tieit 78), Engelhardt 
3. A. 77; Friedemañ 3.%U. 89; Gebauer, 03 
92 fj.: Beoloniihe Spezialtarte 77 if.: Opitz, 
Staatsrecht 8387 11, Staatshandinich fir 
S.; w: Tus Kurfürfientum =, 1356 durch 
die Gutdene Bulle geſchaffen, beitand aus Sr 
Wittenberg, dem Anteil, den Prinz Albrecht 
1260 bei der Teilnug mit ſeinem Bruder 
Robanddem S-Lauenburg gırfiellerhielt. Nach 
dm Ausſterben der Yintie S. Nyittenberg 1423 
ging Die Kurwuüurde mit dein Herzogtum S. 
an Friedrich den Ztrertbaren vom MWeiben 
11. d.) über Im Jahre 1185 wurde der Lan— 
derbeſiß zwiſchen den Arlideri Grit u. Al: 
hrect, den Stitern der Erneitiniichen und 
Alberttiniſchen Linie geteilt. Eriterer erhielt 
den Kurkreis mit Wittenberg und Die Halite 
des Oſterlandes. Tie Kurwürde ging aber 
1547 auf die Albertiniſche Linie über, nach— 
dent Hervog Moriß fh im Schmaltaldiichen 
Krieg nut Narıs V. Zeite ariiellt, obwohl er 
ſpater wirder gegen dieien auftrat. Um die 
polniſche Kontasktrone gu erlangen, trat Kurs 
firrit Nuguſt SE. 1697 zur katholiſchen Kirche 
der und ſeitdem vin die Albertiniſche Linte 
bei derielben verblieben. Friedr. Auguſt III. 
wur 1806 der Verbundere Preußens, trat aver 
nach der Schlucht ber Jena dem Rlieinbunde 
bet und erhtelt nebſt bedeutendem Lander— 
zuwachs von Naprteon den RKonigetitet, wo— 
ber ©. durch Den Kotthuſer Kreis vergrößert 
wirte Der Kurt Friedrich MAugitit DIL 
nabim ala Kunig den Namen Friedrich Au— 
quſit 1. am. Als treuer Anbanger Navo— 
teens mußte ev 1815 anf Warichau Verzicht 
testen und an Preußen iiber zuende gkm mitt 
RHIa00 E abtreten. +, 1831 erhielt Z, durch 
Konig Anton eine Verfaiſung. In Die revo: 
luütiouare Prwerumg von 48 wurde auch S. 
hineingezonen ı Nufitand ın Dresden » 41 u. 
auch hier felgte teit 50 die Reaktion, die aher 
unter Johoñ 514 781 gemildert wurde Teijen 
Paurternahie argen Preußen 65 blıch che 
Nachtei! jur dos Yand, das aber ein Beſtand— 
teil des Morddeutichen Bundes werden mußre 
Seitdem Ur Me polttiſche Richrng der lacht. 
Regierungeecht nattonal dentict wre nament! 
Die herrvorragende Beteiliag as RNricge 70-71 
unter dem damaligen Kronvprinzen, jeht: 
zen Koma Albert 1° a 73) befundete. Wal 
Branundes 60, Gretichel:PRilanı 2. 2. 6263 III, 
Völttiger 2.8. vo: Flathe 67 73 III. 
Sachſen, vreuß. Broo, Umfaßt den höäditer: 
Teil vom Harz, von Elbe niit Saale durch 
itrömt: 25243 kKi. 23800, davon 183205 
UNatholiken u. 7949 Juden. Sehr ir!dibar: 
Tee, Magdeburger Borde Goldene Aue. Bo 
deutender Bergbau auf Kupfer, Eric, Are: 
foblen und Salz Induſtrie in Zucker, Tuch. 
Baumwollwarenm, Tabak, zzichorien, Schotolade, 
bei auch in der &S Magdeburg, welche gleich; 
zeitig Gauptbandelsptag Der Prov. 3 Beubei.: 
Maadebura. Mertebiig it Eriurt. OLG zu 
Nurmbura, 8 LG. Univerſttät zu alle, 2% 
winunafter, 5 Realanınıalten, 2 Oberreal— 
schrten, 3 Progauntnanen, Realproökumna- 
hen, 1 Realichule. 9 Vehrerieminare Haupt-— 
eo Mundeburg. [BB Fig. 137. Wal. Handbuch 
der ron. S. 18023, w dv. Jacobs 84, 
Zachien Land der), die ibeniwiegendv Deut— 
tes prpollerten Ztriche zZiebendürgens: negen 
sJon gkın, 230000 E. Bal. Wartenbach 1870. 
Zuachien: Altenburg, deutiches Herzogtum: 
2 Teile: Okreis an der Pleiſe u. WKreis 
an der Ganle, 1328 qkm, 170864 E. , Die 
überwienend evang. Die Bevollernung Des 
OKreties wend. Abſtamung teigentumtiche 
Tracht Vraunkohlen. Ackerbau i. Biehsrncht 
bliihend. Anterricht: 2 Byınnafien, 1 Meul: 
prognmmanum, 3 Seminar, 182 Volksſchulen. 
Berfaflung vom 7°, 1831, modifiziert -18, 
49 1. 70; Staalsform: koönſtitutionelle erb— 
lidie Monarchie. Landesvertretung: Yard: 
tay mit 30 Abgeordneten. Eberite Initanz 
in dev Bedispflege: OLG. in Jenga, Ui. in 
Altenburg. Finanzen (189395): Einnahmen 
u. Ausgaben je 3847110.4, Matritularbeitrag 


Sachſenberg — Sachſen⸗Meiningen 
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93.94: 12083741.4., Uberweiſung 1207220 4. 
Vermögensitand der Staatsverwaltung 193): 
Rktiva: 6043710 4, Paiſiva: S87450 4. 
Uberichuß 5156260 4, ohne dem MReirrvefonds 
der Pandespant S's Truppen iind dem 7. 
thitring. Infe .Nqt. Nr. 96 :8. Tıv. des IV. 
Arnmieekorpsn zugewieſen. Srden: Sachien— 
Erneſtiniicher Hausorden. Wappen: das allg. 
jachüe,bedeckniit der Herzögskröne dFig.138). 
gandesfardben: weri;:urin Haupt Alten— 
burg. w: Tas Altenburger vand gehörte eınit 
sur Martsraiidait Merken, fund 1603 72 
unter eigenen Herzögen aus der älteren Wei— 
mariſchen Linie, fiel danach an S.:Wotba u. 
iſt ſeit 1826 wieder jelbjtündigest Herzogtum. 
Jetziger Herzog Ernit, ſeit ?u 53 18. d. ©). 
Val. Torier 1867 1.0 Vraun 78. 
Sachſenberg, S Küritemum Waldeck, 772 E. 
Sachſenbuße nenda Saxonien), Entſchä— 
digung, welche nach alılürhf. Hecht derjenige 
zu fordern bercchtigt war, welcher widerredt: 
lich Geianguiteſtraſe erduldet halte. 
Zachfen: Coburg und »Gotha, deniches 
Berzogtum; 2 Teile: Gotha u Coburg, nördl. 
u. sidt. von Thilringer Wald. au 1956,, km, 
206513 E, wovon 2921 Authotilen und 549 
den. Ausgezeichnete Forſttkultur, Ackerban, 
Tbit. Sebhafte Juduſtrie (Sptelwaren, Wurſt, 
Schießwañen, Etien- u. Stahlwaren, Meer: 
idnanum, Porzellan. Schuhe ch. Anter- 
richt: 2 Gumnaſien, 1 Pregymnafſtum,. 1 
Rcecalanmungaizum, ?RNealproaumnaſien, 2 Yehs 
rerieminare, Erziehungsaititaltein Schuepien— 
thal. Hauptſtadte: Cobura und Goötha. 
Verſaſſung v 2 1852: Steatsform: kon: 
ſtitutionelle Monardie. gandesvertretung: 
eın Sorderlandtag für Gebira mit 11 und 
eıner tür Sorha mit 19 Meitglicdern; dieſe 
30 Dirial. bilden den gemeini. Landtag der 
vereinigten Herzoatumer. OLG. in Jena, LG. 
in Gotha jür S. iwworha, SCoburg an LG. 
Beiningen Polit Einteilung: 7 Stadte u. 
4Landratsamter: Coburg. Gotha, Thredruf, 
Nalterstalien. Sinanzen 13971 Tomanerni— 
kaſſeetat: & 2564725, 20 MHi8025 4; Etaats- 
fafjeetat: a: Gemeinſchaitticher E 2U12I83.6, 
22647190 ,4: dbı Gobura E. 8I27600 . &. U. 
812700,6: ce! Botba E Lingzon. A, 1954200 
A; Znarsichnldii; Kobrinı! , 0273213829, M., 
dagegen Aktivkapttalien 157>554.4, mithin 
eigen Eculdbrtian 1535275 . A: in GGotha 
17,92) 140198 .4, dagegen Attivtapitelien 
3018765 . A. mithin Überichus 288007 B. 
o ruppen zum 6. ibüring. Ini-Nat Wir. 95. 
Orden: SErneit Hausorden. Rappen: das 
aligem rc, “J Fig. 149.) Landesfarden: 
weiß gritu. „: Die uliere oburstiche vinie 
ertoich 1699: Gruünder der jeyinen sit Schu 
Ernit v9. Sachien Saalield 1+ 1729 , derien 
Nachfolger ſich Perzone v 5.6. Saalleſd ıaii: 
ten. Ernſt II La1805 4 br at 26 das Füritentum 
Zuntield an Meininaen an, erhielt dafiir 
Gotha u malte fh Ertl v. 2:0. G. Jeßi— 
ger Herzea: Alired iünd. Oe, jet? 08. Nach— 
tolger eines Oheims Herzogrnſtezhl (808). 
Bal.tirS E O.tmgeunt @ı w Zchulze 
al; five Gb. @ Schitae 45 47 IL, v Bed 
68 75 III, für 2.0. @ Noſe 57, Eberhard 69, 
w 20, Yok 32. 
Zudhien:Erneftiniiher Haußerden !rk,sig. 
74), 1833 uls gemetnſamer Orden von den 
Herzögen von S-MeinHildbvurqhaufen., S.⸗ 
Al:euburg und SeCobitrag-Gotha geitiftet, 5 
NKiniien. Devrſe: Fidehter et constanter, 
Zachſengünger, landliche Arbetter aus dein 
öſtlichen preuß. Provinzen, Die ſaurlich bei. 
im der Provinz Sachſen Arbeit ſuchen. Val. 
Kärger 1890. Eaſiel, 862 E. 
Sachſenhagen, © Heiſen Naſſau, Regbez. 
Sachſenhauſen, O Vord von FrankfuriM. 
E. © 9 mritentum Wardeck, 971 E. 
Sachſenheim, ſ. Sroßindiienbeint, 
Sachfen:Hildburgbauien, ehemaliges, 1680 
aus der Teilung der Soune Ernſits dee Fromen 
hervorgegangenes Herzogtum'“ 1828 gegen 
S.Altenburamit SMeiningen ausgetauicht. 
Sachſen⸗Meiningen, deutihes Herzogtum; 
ein Haupttetl genben Rhön a. Thüringer 
Waid u. mehrere Ueine Stutke, 2168 qkın, 
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$ Sachſenſpiegel Weimar 
1936 
223832 E., die meist evangelifch. ae: Werra 
1. Saale. Anfehnliche Viehzucht; Bergbau anf 
Eiſen, Bitriol, Schiefer, Steinfohlen, Salinen 
inSalzungen u Friedrichshall Waldwirtichaft. 
Kandel u. Induftrie lebhaft Eiſen-, Spiel: 
waren. Farben, Porzellan). Witteldeut. Aredit: 
bank in zranffurt®. (42 Mill .4. Napitalı. 
Anterricht: 2 Gymnaſien, 2 Realgnnmalien, 
1 yöhere Burgerſchule, 1 Seminar, 259 Nolfs: 
ſchulen, Haupt? Meiningen. Werfaffung vd. 











er, 1824: Staatsform: konſtitutionelle evb- 
tidye Monarchie: cs beiteh;t ein Staatamini- 


ſterium mit 4 Abteilungen. fLandesvertre- 
tung: Yandtag mit 21 Abgeordneten. Si- 
nanzen (1804.96): Cinnahme: a) Tomänen— 
tafie 2744080 .#, bi Xandestaile 4734100.%, 
Ausgabe: m) Tomänenfane 1882540 .49, bi 
Landeskaſie 4731200.4, mithin Uberichuß der 
Tumanentajie R615410.4. Staatsjduld :ı812): 
12206220 ,4, dagegen Aktiva 1m 3870 . 4. 
Truppen dem u tburing. Ani Mat. Wer. 95 
zugewieſen Für Die Berwaltung 1 Ureiſe: 
Mriningen, Hildburgfanſen, Soneberg und 
Zantfeld. Oberlandesgericht Jena, Landge; 
richt Meiningen für Z 9%, SCeburgen. die 
preuß. reife Schleu'ſingen und Schmalkalden. 
Orden: ©. Ermeitin. Hausorden. Wappen: 
cin Hauptſchild mit den Zeichen v. Tyuringen, 
Heñeberg, Römhild u. Meißen, im Mittel: 
jſchild Das allgemein jachſ Wapren 5 19.140]. 
Landesſarben: weißzgrün. w: Stiiter ber 
Linie S. Mewar Berubard ıt 17061. 3. Zohn v. 
Ernuſt Dem Fronten: Bernhards Sohn, Ernſt 
Ludwig, regierte bis 1724; dieſem ioraten in 
gemeinſchaft! Regierung ſeine Bruder Friedr. 
Wilh ct 17463 und Anton Ulrich iv 17631. 
Deſſen Sohn Georg regierte bis 1803: ſein 
Rachfolger war Wernhard Erich Freund, Dev 
291 66 infolge ſeines feindlichen Verhaltens 
gegen Preußen die Regierung niederlegen 
mußte, worcauf der jetzige Herzog Georg 1. 
mit Preußen Frieden ſchloß. Vgl. Brıdner 
1853 II. Certing 63 und Fleiſchntañ 76 

Zabieniviegel, das wichtiaite Rechtsbuch 
Des deutich Mittelalters, 330 1235 u. 1235 v. 
dem anbuftiichen Schöffen Eyte dv. Mepkow. Rep: 
fan zuerit lat geichrieben Geltendes Geießgz— 
buch noch heute in Den fach. Herzogtünternen. 
Anhalt Beite insg dv. Dontener is. YEISEL TEL. 
der dir Entitelungszeit des S's ul. Ficker 9. 
Sachſenwald, den: Fuürften Bisinare acid 
rige, 6800 ha arone Waidung in Lauenburg. 
Sachſen Weimar Giſenach, dentſch. Pre: 
herzogtunm, größter der thur Staaten, beileht 
aus 3 Hauptteilen: einem mittleren Weimar 
an Saule u. Ilm, einen weitt Eiſenach an 
Werra, Ulſter und Hörſel und einem öjtlicd 
(Neuſtadt) an der Weißen Elſter: 3505 kin, 
326091 E, die meiit erangel. (11611 Nutto 
lıten und 1252 Ruden,. Obſt und ;orit 
Tultur, WBindwrch. amd Schaſzucht blithend. 
2 Salinen, Wirnmeralanellen. Anuſehnliche Zv 
dujtrie in Apolda. Znterricht: Univerſitat 
Rena für die jücht. Herzogtunter, 3 Gyumna, 
fien, 2 Realaunmaften, 2bötere Bürgerichnlen, 
2 Yebvers, 1 Lehreriñenſeminar, 1 goritlchr 
inſtitut zu Eiſenach. Kunſtinſtitut im Weimar, 
478 Elementarſchulen. Sauptz Weinar. 
Berfaflung v.”. 1816: vevid. Grundgeſetz 
vom '" . 50. Staatsform: fouftitutioncle 
erbi. Monarchie Landesvertretung: Yand: 
tag mit 31 Mitgliedern Gberlandesgericht 
zu Rena :für die thür. Staaten, Landgerichte 
zu Weimar u. Eiſenach: Dez Menſtadt aD. 
zum Yaudgerict Sera: für die Verwaltung 
5 Vezirle Finanzen 11893 9512 jährl. Win: 
nabme u. Ausgabe mit je 8733584, . Ma: 
trifitlarbeitiagr fur 93 942 2417090 ,4, Uber— 
weijung 2303.04. Ztaatsihnld —— 
A, durch Aunrtapitalien mehr alt acdedt. 
Tie gruppen brlöen das 5. tbur Tr Rot. 
EEGroßrerzeg d. Zadjems Mr. O4 iur 22 Tr, 
dos IN. Arturcorrsa. rden: Pausorden 
der Wachiameit od. v. Reigen gulli d.:, 
Bappen: cin Haupiſchild mit den Zeichen 
v. Thirinnen, Meißen, Heneberg, Wluslen- 
ftein, Neuitadt u Zasıtenburg: im Mitteljchitd 
das fächj, Wapren 3, Fig. 1411 Sandes- 
f:rden: ſchwarzegrungold. w: Stifter der 
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neuen Weimariſchen Kinie war Wilh. (+ 1608; 
dieſelbe jpaltete fich fpäter in die Linien Wei: 
mar, Eijenach un. Jena, bie 1741 durch Ernit 
Auguſt wieder vereinigt wurden. 1775 1823 
berifehte Karl Auguſt, der irı5 Großherzog 
wurde Nachfolger war jein Solm Karl Friedr. 

128 333 ihm folgte fein Sohn, der jeisige Groß 
Lerzon Karl Alexander. Val. Schütz 61 und 
Kronield 78 IE. 

Bachveritandige, Berfonen, welche durch 
beivndere beruitiche Keütnis od gewerbliche 
Fertigkeit bervorragendes Urteil in einer Sache 
haben, find Gvetiltien des Richters. 

Zahwalter, Rechtsauwalt. 

Sad, Lolländ. Betveidemait, 1 bl; ufances 
mäßige Gewicht 1Pohlmaß. für Getreide, 
Reis, Kolblen ꝛc v ienrt abweichender Größe. 

Sacken, O Fabian Gottl.. Fürſt v. d. 
Oſten S, ruſſ. Actdbeit, # 1752, zeichnete ſich 
im den Birk, volunn irz. Kriegen aus, ſtand 
1812 in Volhynien, iocht 13 bei. an der Katz— 
badı, 21 Graf, 265 Feldmarſchall, 32 Fürjt, 
+", 37. O Penmetrlus, Graf v. d Oſten 
Z, rufi. Semeral, » 1711, tampite 181215 
gegen Napoleon, 27 in Jertten, 31 in ‘Role, 
Grafu Nomandant v Sebaitopol, F 77,81. 

Zadbeum 1Antini- sacrideorio, Artokar. 
pern: OJndien: liefert Nail. 

Zucdbohrer, Gerät zum Vahren v. Bruñen— 
ſchächten, eine Stange niit ſcharfem, balb: 
kreisförmigem Bügel, an dem ein Sack zum 
Entjernen von Erde ꝛch bejeitigt iſt. 

Sackpfeife, Tudeliad. 

Zadpumpe, f. Prieſterpuntpe 

Sadtrager (Psyche:, in ſelbſtageſponnenen 
Zäden lebende Raupen, Fantilie der Spiiier. 

Suera (lat), Heiligtiimer, retig Handlungen. 

Sacraménto, O wichtigiter FKetiſornien, 
foınt v. der Sierra Nevada ar. mündet in Div 
San Rranciscobai Des Großen Ozeans, 750 
km I. O Hanpt« Kalifornieus, 24386 (€ FE. 

Sacrarıum clat.ı, Deiligenichrant. [ein 

Sacre coeur cry, für, 5. Deiliges Herz 

Sucred bark ınal.\ Rinde ven Rhammus 
Purshiana, RAmerika: #. 

Nacrifleium (ats, Das Cpfer, das Hoc: 
amt, die Meſſe; Sakrifizteren, opfern. 

Sacrilizio dell’iutellettn iital., Opferumg 
der Vernunft), der Verzicht auf die bejiere 
Einſicht zu Gunſten Des Elaubens 

Saerilegium lat... Kirtenraub, Frevel. 

Sacristitiun: lat Einſtellrung alles Gottes 
Dienstes bei Sträiverbot 

Zacro Monte, & ital Prov. Neovara, mit 
einer Wallfahrtstirche und zahlr. Kapellen 

Zary lijniii!, D Ant. Maac Baron Sif- 
veſtre de, irz. Drientaliit, = "7,1758 Bari, 
+?" „1838: Studium Des Arabiichen O Sam. 
Ulazade Silvefre de. Zum vd. MD. Publiztit, 
.' , 31801 Paris, i dal. 17,79 

Z4d da Bandeira, Wernardo de Sa No- 

neira, arg. de, portugieſ. Staatsmañ, » 

"1795 Zuntaren, 50 64 Min. der ätelonien, 
dev Marine, Des Krieger. ES au "7, 
70 Miniſterpraſident. 9%, 76 Liſſahon. 

Sadduzäer (:jadofiten!, zu Jeſunzeit Ange— 
nörige des Prieſteradels, der hierarch. Regie— 
rungspartei. Die im Synedrium und Tempel 
herrichte. Wal. Tevaine 1888, 

Zadebaum, | Wacholderſtrauch. 

Zadeler, O Jan, Kupferſtecher. « c 1550 
Ariel, + gegen 1610 Venedia. O Naphael. 
Vruder v. O, Kupierſtecher. « 1555 Bribiiel, + 
1828 Minden O Egidius. Neiie vd. DO u 
@&, Stupferitecher. « 1570 Matwerpen, 71623 
Prag: arnant der Phenix Dev Kuüpiorjtecher. 

Sa dr Mitirunda, Francisco de, ipan.:por: 
tugiei. Dichler, = * 1195 Goimbra, + ®,, 
1358 Tapada. 

Zadi, Musſlich eddin,zeri /.» cv. 1100 Schi: 
rus, 1 daj '',. 128912 WVi. der Leurgedichte 
Guliftan iriengarten und Boſtanu sprrucht: 
garten, deutich von Grat 1515 51 10 u. 

Zadi Carnot, i Carnot ‘a Doͤn,s774 E. 

Zadonske zadonsth.« vun Bond. Woroneich, 

Zudewa, Torf böhme, Ber. Möninaräß 
265 E a Biſtrit, wonach Franzoſen u Xta- 
liener die & vd. Nümigaraß 1", Taası benenen. 
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Sadska— Saäugetiere 
: 1938 2 2 en 

Zabofa,höhm « Ver Bodichrad,3125E T..w. 

Zäbel, Dinufe Waife, leichtgekrüntte gerade: 
Pallaich Klinge mit oder ohne Korb 

Babelbeine, j. O- Weine. 

Sabler «Säbelſchnäbler, Waſſerſchnabel, 
Schuſtervegel, Aeeurvirostra,  Avocettal, 
Sumpfvögel, Stelzenſlän'er: Schnabel lang, 
nad auswärts gebvaen Mi- und SEuropa. 

Zächſiſch Blau — Schmalte. 

Sächſiſche Friſt, eredem Verdreifachung der 
141äainen Gerichtefriſt, 5 Wochen u. 3 Tage; 
9s Jahr = Jaur. 6 Wochen und 3 Tage 

Zächſiſche Kaiſer, 19 1021, ĩ Teutichtand 

Zächſiſche Schweiz — Elbjandſteinm. 

Zächſiſch Grün = Kobaltgrün, 

Zachſiſches Recht oder Sachſenrecht, O 
Recht des Sachjenjpiegels 11.d 3. O Recht des 
Köniareichs Sadıien 13ivilgeſetzbuch v. 18683 
und der ſachſiſchen Herzogtünter. 

Zäckelblume, ameritan, f. Cennothus. 

Zäckingen, bud. &, a Rhein, 3657 E. E AU. 
Mineralquelle. — Seidenband. 

Snecilum iat.;, Jahrhundert. 

Zärmeichinen, Vorrichtungen zum Beſtellen 
der Saaten, beſond der Getreideſaaten Die S. 
zeriallen in Maſchinen Tr breite Neihen 
»Drillmaſchinen und horſtweiſe Saat Dibbel 
maschinen: Im 17. Jayrh. erfunden. Bgl. 
Perels 2. AI8öö. 

Saenz Peña, Louis, füdamerik Staats 
mai, *21823 Bnenos Aires, 71 Prai des 
Mationalkfongreſies, v. Argentinien, u2 Der 
Republitk (bis 981. 

Sage, ein aus einer Reihe hinter einander jur 
Wirkung komender Zähne beſtehendes Werkzeug 
zum zerſchneiden v Holz, Metalleu Steinen. 
Einfachite >. Die Blatt S. S. ohne Zpan: 
nung (Schröt-, Loch 3, Fuchvichwanz; Die 
reis S. rotiert um ihre Achſe. Bei der Band: 
zZ länſt das Z’blatt über 2 Mollen Bei 
dr Erkajdine kangewendet in der S'Müle, 
Zdmwidenmihle: werden zum Zcdmeiden von 
Brrttern mehrerer Plätter in einem Mahmen 
bereinigt. Val Aaßner 1881. 

Zügefiich  Pristis astäiguorum:, Rochen: am 
Schnauzenfortiaß 1620 3aunpaare Sägen, c. 
4m tr Attant. Ozran, Mittelmeer. 
Zügemuble, j. Säge. 

Zager: Sagebog P’rionus coriarıus', Käfer: 
ziemlich hauiig im Moder alterXaubbäume, bei. 
Buchen: fliegt in Der Tämerung. 

Züger (Zäaenans,. ſ. Bänfrjäger. 
Zugeialmler.Serrasaimo),&deliiiche, Piraya 
-ZrRıranpas, 30 cin L, ſehr geiöräßig: in Flüijen 
Zid: u Mittelamerikas Raraibenittc. S.rhom- 
heusı: Drinoko: dient den Indianern zum 
Ztelettieren der Leichen. 

Zägeſpäne, beim Zayen entitefende Abfütte; 
Holz'S zur Deviteiiuma von Orafüure, yolz- 
ejlin, zum einigen von Leuchtgas, zu pla— 
jtiichen Marien, ſchlechten Wärmeleitern, in 
der Tapeteniabrifation, Gärtnerei X. 
Züfulariation, Verwaändlung geiftlichen 
Beſitzes (Bistum 2c9 in weltlichen. 
Züftularipiele, beiden Römern religiöfeegeft. 
lichkeiten nach Ablauf eines Säkulums, 
Zuamiichgerberei = ‚gettgerberei, Gerberei. 
Zumund, Isländer, w/. cc. 10565, 7 1133, 
fantelte angebl.d ältere ın. ihm benañte; (Edda. 
Zunger :iriemenjdiaabler, Subulirostes), 
Fumilie der Sperlingsvögel: Nactigull, Nut 
fehleben 2C. Alpen, 2504 m. 
Däntis Sentis', höchfter & der Appenzeller 
Züttigen: neutraliſiereneinem Loſungsmit- 
tel fo viel ieſte Subſtanz oder Gas zufuhren, 
als es auizumehmen vermag. 

Zäuerling toulenſäurehaltiges Mineralwaf— 
ſer, oft noch andere Subſtanzen enthaltend, 
3. B. Eiſen Eiſenſäuerling! 
Zauferkrankheit, ſAlloholismus. Säufern. 
Zäuferleber, fettige Entartung der Leber bei 
Zauferwabninn, j. Iirium tremens, 
Zaugetiere 1 gigentiere, Mammalıa). Klaſſe 
Der Wirbeltiere nut rotem warmen Blut. cinem 
Herzen nit zwei Ranıeru unzwei Sortidten ı, 
Lunzenatmuüng: ſie gebären lebendige Junge u. 
ſaugen ſie eine Zeitlang, ſind ueiſt mit Haaren, 
jet eier mit Schuppen oder Schildern bedeckt, 
teilsoeije auß nackt. Tragezeit je nach ibrer 
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Bäule— Bafferling 


1939 
Größe verichieden, v. 21 Tagen (Mänſen Dis zu 
21 Wonaten Elefanten),werfen 1bis 20 Junge. 
Dian ferit ettva 2080 Jebende Arten, worunter 
150 in Europa, u. über 750 fofitle Arten, wo— 
don die älteſtent Beuteltiere imſteuperſandſtein. 
Am artenreichſten iſt dieOordnung der Nagetiere. 
Einteilung: A. Placentalia, mit Placenta 
(Adeciduata und Deciduata): N Bimana, 
Zweihänder, & Pithrei, Affen. 31 Prosimii 
Halbaffen. Chiroptera, Fledermauſe 5: Car- 
nivora, Raubtiere 61Pinnipedia. Floijeniüßer 
7) Insectivöra, Dnfeltenfrefier. 8: Rodentin, 
Nager. 9) Lamnungia, Platihuier 101 Pro- 
boseidea, Rüſſeler. 11) Artiodactvia, Paar— 
zeber. 12) Perissodartyla, Unpuarzeher. 13) 
Natantia, tyiichjäugetiere. 14+ Britia, Balıte 
arme. B.Im (A placentalls, ohne Placenta: 1* 
Miuısupialia, Yeuteltiere, 2) Munotremäta, 
Kloalentiere. Bat. Brehm 2. U. 1877 I11, ji 
Schnidt (Vorwelt 84. 

Säule, ſenkrecht ftebende runde Stützehorizon; 
taler oder gewölbterBauteile, beitett aus Baſis 
(Fuße, Schaft und Kapitäl nauin. 

Zaule, galvaniſche. galvaniſche Batterie. 

Saulen des Herakles, j. Herkulesjaulen 

&aulenflechte, ji. Eladonia. 

Saulenheilige Styliten zurBuße anf hoben 
Säulen lebende chriſt Einſiedler, 5. 12. Jaurh. 
in Syrien, der bekañteſie Simeon 1} 460:. 

Zäulenkattus, |. Cams. 

Zaulenordnungen, Regeln betr Form u. 
Maßverbhältniſſed Zaulen. Agypt Saufle: pro: 
todor. Ordnung Rchelierungen. Baſis,Atabus), 
Birmdelfuitle mit Nirotpentupttol A. Fig. 2], 
Yotosfaule, zunde Saute mit Keichtapttaät, 
Palmenkapitäl ꝛe (die runde Sauie bemalti. 
Perſiſche Säule: ſchlauk, kañeliert. Kavital 
mt zwer Stieren oder Einhörnern. Griech. 
Kunfe: doriſche Säule (A, rin. 26 und 50.51: 
ſtamig, ohne Fuß, ſcharflantig tañelier:: Mu: 
pitäl auch Echinus und Abatus: ioniſche 
Säufe A rn. 33 U.56,,]: bei. Fuß, Nuneite: 
rungen mit Zteg zietichen einander, Nuavıtulz 
politer nit Voduten (Zchneden:; korinthiſche 

anle A,nın.56.,): Yaleliert, ihlanf,Napıial 
in Form eines Blumentelchs mit Alantinıs: 
blättern Girusk.Säule: der doriihen ahnlich, 
dod) duñerer Schatt. Röm. Säule: Verbdindg 
der toniihen Bolten mit dem forinth,. Alan: 
hustapital 1A, Fiqg. 6.,). Ayzantin. Saufe: 
Kapital nach unten ſich verjüngender Würiel 
[A, Fig 16; mit KRlachrelieſorrament Blatt— 
wert). Roman. Säule: Kapitäl unten abge 
rundeter Würiel, lcd: oder glockeniörmig. 
Oruament: ahnlich dem byzantin. A, Fiq 511 
Ubergangstkapitäl mit ireier hervortretenden 
Lınament. Die goliſche Saufe zeigt leie nut 
nelentes Blattwer!. Tre Menaiiſance yrerfi 
meiſt an! die antike Säufe zurück, beſondere 
Form jedod) Die toskaniſche Saule, Abart der 
doriichen mit ioniſcher Bajts, glattem Schait. 

Qaulenpiafter, fpaı. u amerifan. Silber— 
piaſter, zeigt 2 Zänlen im Gepräge 

Saureanhydrid, j. Sauren. 

Sauregelb Echtgelbe, gelber Teerfarbitoff. 

Sauregrun, Sulfoſäureſalz des Bitierman-— 
delaͤruns. 

Säuren, chemiſche Verbindungen,. welche die 
Eigenichaft beiigen, mir Baſen Salze vu bil: 
den. Baferfloff-S. ſolche, die wie Die Haloide 
u.a. mit Waſſeritoff allein S. bilden; Gand- 
od. Sauerfloff-S. jolche, die Sauerſtoff oder 
Etwefel it. Wafferitoff enthalten. Nach der 
Hahl der Wafferitoffatone, die durch Metall 
atome eriepbar find, untericheidet must mo— 
n0-, di-, trißndrifde 5. Tie unorganifide 
oder Mineralfäure enfhält im Gegeniatz zu 
der organifden keinen Kohlenſtoii. Tritt aus 
einer Sänre famtlicher Waſſeritoif m. tuviel 
Sanerjtoff aus, als zur Bildung bon Waſier 
erforderlich iſt, jo entiteht ein SZäureanhydrid. 
Nach der eleltrochemiichen Theorie ſind die S. 
der eleftronenative Veſtandteil eines Salzes. 

Safatik, Paul Zoſ., tie. Gelelerier, «13, 
1795 unaar Mont. Gomör, + ?e1861. „Slas 
viiſche Altertüner“ 37 ꝛc. 

Safed, s inf Wilajet Syrien, 24600 E. 

Safferling, Denianus Ritter v., bunt. 
GBereral u. Staausmaſi, » " ,, 1824, bis 43 
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Saffian Sagunto 
1940 
in griech. Tieniten, 85 Yrüf. des Generals: 
auditoriats, 87 Komandeur der 2. Tivijion, 
90—? , 93 Kriegsminiſter. 

Saffan (Waroquitt, Korduan, marollar. 
Leder), künſtlich genarbtes feines weißes ge: 
gerbtes sjiegenleder, auch unecht au? aeipal: 
tenem Zchntleder oder Dditiiem Salbleder. Zıt 
Schumpert. Name von der maroffun.@ Saii. 

Dafflör Saflor, Furbeitdijtet, falſcher Zuf- 
ran, Curthamus tinctorius), ſa. Fia 336),. 
Kompoſiten: aus Oftindien, die Blütenblätter 
enthalten Farbjtoffe: Saflorgelb, das rote Kar— 
thaminichin, Red), S'rot, Taſſen-, Tellerrot, 
Roſablech iv. Perſiſcher ©. der beſie, deuticher 

Safflorrot, j Saiflor. [der ſchlechteſle. 

Saffron-Waldon, © engl. Grafſch. Gier, 

Safi = Ainiiii (i. d.). 15104 6. 

Zafran, ſtarkes, dunkelgelb färbendes Ge 
wiürz, das aus den getrockneten Narben von 
CUrocus sativum gewoſien Wird; wirft erregend 
und franıpiirittend und enthalt ein icharies 
ather. Ei. :S’JE, in Inter löst. Polvchroi: 

Safranbronze, ſ. Wolfram. Fett xc 

Zafranın (Vinitrokreſoh durch Behandlung 
des Anuilin mit Salpetriner Zuitre und Ar— 
ſenſäure gewoñene ſchöne vote Teerfarbe. 

Zafrantod, ſ. Rlizoctonia. 

Zafroftn, j. Fluorescein. 

Zaltfaden, f. Paraphyvſen. 

Saftfarben = Lafurtarben. 

ZSaftgänge, die öl:, gunti, milchigit-, herz: 
jtuührenden Kanäle im Pilanzengewebe. 

Saftgrun Chemiſch⸗Grüng, Brerengrün), 
i Alaun. 

Zaftfanäle, im tieriſchen Gewebe feine 
VLücken aus denen Lymphtapilaren entitchen. 

Zaftmeliß, direft ans Rubeniait ga. wontener 

Zaftrot, i. Holzrot ‚Brotzucer. 

Zufvet Paſcha, Medemed, türt. S:aats— 
mul, »21815 Konſtantinopel. 65 u. 79 Paris, 
78 Großveſir, 83 Konſtantinovel. 

Zaga jaltnord), Erzählung tt Der altıtord. 
Vitteratirt ıalinord. Sı: Bottin Der ww. 

Zagan, Kreis pre. Megber. Yıramig, 1111 
akm, 56103 E. Pauvie S, a Bober, 12623 
E E. RBX. Aci. I, Fig. 4701. Tas Sürſten- 
tum 5.12124 einſt Wallenitein gehorta. 

Sagan, Porotbea. Herzogin v 175. 
Todiier des Herzogs Peter dv. Kurland, Ge. 
nahlin des Herzogs Edmund dvd. Talleyrand— 
Perigord, +". 1802 

Zagar, ſ. Saugor. [mund, 1471 E. F. 

Zagard, O Iniel Rügen, Halbiniel Jas— 

Zagälta, Praxedes Madeo, ſpan liberaler 
Ztanısınan, ce! ,1827 Zorrecilla de Cameros, 
B8 u 7172 Mimiter d. Alert, Zepdt. bız Dez. 
71. 41 33. 11 8580 0.03 Wintjterprasident. 

Lagazität ılut.ı, Scharffüñ. 

Zage, an beitimte Orte und Perſonen ı0d. 
Rerjienrftationenigeknüpite, phantaſtiſchaus— 
geichmüutckte Überlieferumg. BGötter-, Delden , 
Peiligen-, Wolls:, Tier:S. x. Sageunkreis. 
EGruppe von Simc. Val. Braut, Die Natur— 
arichtitite det S. 1864 85 II. 

Sage-femme ifr;5.), abi fant!, Gebante. 

Zaginaw ſſiägginah!l, O Michigan, min: 
der in die alerhnamine Bai des Huronjees. 
O © VWichigan, am af S., 46322. E. 

Saglitarıa nagittaefolia (gen. Pfeiltraut;, 
Alismaceen: Waſſerpflanze, Knollen gekocht 
eßbar; Die exotiſche S. in der Heimat Wan 

Zagittarıus (lat), Schütze. pilanze. 

Sago, jtürlemehlbaltiaes, aus dem Wurf 
der iudafiat. S RPalme ıSagus Rumphü g, 
Fig. 337), gewoöñenes Nahrungsmittel. Der 
echte S. zloſt ſich in kaltem Waſier nicht, 
blüht ſich in heißem Waiſer nur aufielten im 
Handel dafur Sinaus t'xcas Arten, denameri— 
kan. Vataten, Nartoftelnt Kartoifel Z, von 
Manihot utilissima in SAmerita, OJIridien 
Tavpiota⸗Z. Ixylon. 

Zage baum, ij. Excas; S palme, 1. Metio- 

Sagua, j. Bnichmäner. 183306. 

Zayua la Grande, Safen® Ariel Enba. 

Saqucenay, Wiebe des Lorenzitromes, Ka— 
aD, 00 kml. 

Zayum, Nriensmantel der röm. Cegionäre. 

Zagunto, O ira. Prov. Valencia, a Bas 
laucia, 646 E. E Avurer Aurviedro erbant 
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Sabama— Saint Barthelemp 


1941 


anf den Tıiimern des alten Sagumtum, 219 
nE&. durch Hañibal zerftört. Eude 1847 Pro: 
nunecamento zu Gunsten Ulfon&XIl. (6415. 

Sabaͤma, A NRordilieren d. Peru, Vultkan, 

Sabara, große Wüjte im nördl. Afritka, 
reicht vom Atlant. Ozean im W. bis zum 
Nilthal im O., 6179490 qkm, 1450 km br., 
5200 km L., 1,, Milt. E. (Tuaregs, Mauren, 
Tada, Araber x. Die 2. eine Sanditein— 
hochttäche mit irellenweiſe eingeſentien Becken 
ars feſtem Thonboden, mit de Hit 2000 m h., 
zerfältt in die Flugſandwüſte Zahel tm WR. u. 
die Libyiche Wuſte im D.; viele Tajeı. Pro— 
dufte: Straußenjedern, Tatteln, Gum̃i, Ta— 
marinden, Gold, Felle. Größte © Wadan. 
Val. Chavañe 1878, Biiiuel 92. 

abarameer Schottenmeer)edie v Nuudaire 
1. Leſſeps progektierte Ilnteniwalferictung der 
alneriihen Schotten mittels Durchitichs der 

Sabib iarap.), Herr. Landenge v. Gabes. 

Eablband :Sahlleifte, Weberkante, Leiſte, 
Egaen, au Geweben der ſchmale Einſaßitreifen. 

S. A. L. Son Altesse Imperinle (Ara) jfomt 
altek üttapchriall , Seine Jbre:tatierl.Soheit. 

Zeibling  Zuldling, Rotiorelic,Goldforelle, 
Ritter, Sualmosulvelinus:, Lachie, c.40 cm 1. ; 
in den oberdeutichen Seeunam Faße der Alpen. 

Said arab. DTherngypier. Wohlichmeckend. 

Taida, türkliyr. Hafen, am Mittelmeer, 
10009 E.: a. O: Sidon. 

Said Paſcha, (1) A.Y., 1854 63 Vizekänig v. 
Agypten. «1832563, guter Regeni.“ O 
Mehemed 5.P. der Kleinedj,turt Staausmañ, 
jeit 1879 mehrmals Bivintermintiter, Dura. 82 
bis Seot. AI Großweiir O Mebrmed S. 2. 
der Dicken, türt Stanteman, 85 VBorichafter 
Berlin, seitdem Werten Des Außern. 

Saidſchitz, Dorf boͤnhm Brrb.Britr,Semeinde 
Hochpe!ich, 134 E. Bitterſalzquellen. 

Zaifallab, f. Ghälid. 

Saigern im PüttenvrozeßſSondern derleicht: 
flirten Teile einesErzesv den ftreitarlüiitiaen. 

Zaigt, Vorimichi, Graf. javan. Ztanismun, 
“1813 Ragoſchima, 79 Miniſter Des Krieges, 
8> der Marine, 80 91 bes Jñern. 

Zaigen : Zutauid, Dauvt@vomtia.otichin: 
chrna,a K, 50606063. E Freihaſen Wersuiieruhrt. 

Zailer, 308. Mich. turhol.$, =", , 171 
Areiing, bis zur Aufhebung Des Ordens Je— 
juitennoviz, 1829 Biſchof Regensburg, + °°, 
32. Schriften 30,42, Xb. Wal. Aichinger 85 
u. Mebner 76. lausſpringenden Winkel. 

Saillants ifrı.ı ſiazang , Bereinigung im 

Zaillie sirz ı !iiniih], Rorſprung, Austra— 
gunga: auch wits ger Einfall. 

Zaima,der arente iritichevandiee, 17804km. 
flieht durch den yore zum Ladogniee ab. 

Sulncte ıipait.ı, dramat. Zwiicheniviel. 

Salut sing + jerursea, Ertl. ffeitt!, betttg. 

Zaint:Affrique liſängt afril‘, Arrondiſie— 
mentshanvptort fr}. Tep. Aveyron, 5163 E I. 

Zaint-Aignan ſiſängt anfängi, fr Dep. 
Yoirzetzßher, a Cher, 24853 EL. 

Zaint Albans [jientahlbens‘,seral.Brariıh. 
Hertford, mordivent. dvd. London, 12895 E. LE. 
a@: VYerulamium. 1455 Nich. v. York bes 
fieat Heinrich VI. von England. 

SZaint:Anıand ſſſangt amamıl., D @ in. 
Worddep.a Ziurde,8703E. E. w. DI. Mont 
Mond, @ irz. Dep. Eher, a Eher, 673 E. E. 
Riehhandel. TDep. Bard, 3038 E. E. 

Zaint:Ambroir ſſiängt auttroa)], © iry. 

Zaint Andrede Cubzac ſſangt andreh de 
titbjacke. & frz Tep. Gironde, 2052 E. E.. 

Saint Andrews ſſient eñndenuhsi, Hafensd 
ſchott. Grafichait Fife, 8853 E E. Univeriität. 

SZaint Antonin Pängt angtonangl, Gifrz. 
Tev. Tarn-et-Garontie, 2953 E. . 

Zaint:Arnaud ſiſängt arnoh!, Jacques 
Leroy de, frzGeneral, »?1796 Bordeaux. 
+?” 1854 aui der Rücktehr v. der Kim, unter— 
itußte 51 dem Staaieſtreich, 52 Marſchall, in 
Urrmikriege Befſehlehaber der fra. Truppen. 

Zaint Aſaph üent aſaffl, O engl Wratic. 
Fliut tWalesn, Lu01E. Cornwall, 3477 E. 

Zaint Auftell ent ahirell), © eital. Grafijch. 

Saint. Uveld fiinat |, O Lothringen, Kreis 
Forbach a Note, 3A F. 

Saint: Barthelemy, ſ. Yurthelemy. 
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Ss Satnt-Brieuc— Saint-Florentin 


a 1943 
Saint-Brieuc [Meng briöh’t), Haupio irs. 
Dep. Cotes-du⸗Nord, 16741. F. Auſtern. 
Saint; Calais [fieng taläh], Arrondiſie— 
mentshauptort fr}. Dep. Eartbe, 3058 CE. 
Saint Eatberines ſſſentj, © fanad. Prov. 
Ontario, 9631 E. 

Baint:Eere [iiing ffereg], © fra. Dep. Lot, 
3024 E. 

Saint Chamond ſiſäng ſchamoͤngl. 
Sep. Loire, 14383 E. ER. 

Saint Charles ſiſent idifir!s, nordamer. 
Uniousſtant Miſſourua Miſiouri, 6161 E 
Saint Ehbriſtepher ient , Zdint ts), 
brit Antilleninſel, 170 4kin, VUnTe E. 
Saint Clair |fient tiehr;, Sec zwiſchen 
Vichigan u. Kanada, 1969 qkin: Der KV kn 
I. X ©. perbindet ihn mit dem Hurgniee. 
Saint⸗GClaude ſäng klohd]. tirüher Gans 
dat), Aırrond®& franz. Tep. Jura, 8728 E. 
Saint-Cloud ſſang kluh,, © franz. Ten. 
Seineset:ütie, I. aSeine, 5660 E. E. Yin 
ſchloß mit Park, 1870 von Franzdien zerirart. 
Saint-Cyr ſſiang ſiihr), Laurent hoın- 
vion, Marquis de, ira. Varſchall —1764 
Zoul, 1794 Diviſionsgeneral, 1512 Mlarichall, 
Nov. 13 in Presden krickegefangen, unter 
Ludwig XVIIE Pair und wiederholt Kriegs— 
miniſter, 1?7230., Wat. Gay de Vertron 57. 
Saint: Eur» lEcole ſſiang ſſihr letoill, 
Torf bei Rerinitles, 3BEI3E. E Deiliririchite 
@aint Denis hang denij, O @ bei Paris, 
aSeine, 50992 E. E Abtertirche ı Resvabıse 
ftätte fjranz. Könige), O PHaupté der Inſel 
Reunion, 33233 E. IC. Sarcıt. 
Baint-Midier:la:Zeauve häng didieh la 
fieoßtw|, © fig. Dep. Chbertoire, 2594 € E. 
Saint: Die [ine], @ frz. Dep. Nosges, 
aMeurthe, 15135 & Kaie. 

Saint Dizier ſſaug diijehj, @ vs 
Obermarne. aDarne, 10271 E. E. 
Söinte Aulaire "inner olabhr), Louis 
Glair de ‚Seaupoit Graf. franı. Tipiemat 
und /,=,, 1778 St. Ward de Tronie, 1R10 48 





@ fra. 


zer 


Geſandter London, 37,58 Bari hist 
de !a Fronde* deutich 27 BIT. 
Zainte:Beuve [ifanut Löonw’|, gharles 


Auguftin, auegez. irauz. Dicter, Zw it. it 
titer. #7, 1804 Boulonne, + '?.,, 60 ZBurıs, 
Begrituder der pfychologiſchen Kritik. al. 
d'Hanſſonviille 75 

Sainte:Elaire Deville Hirn: tlahr De: 
will], O Charles, Geoltog und Meieoroten. 
“ti, 1814 auf Zt. Thomas, 76 Paris. 
Enideder des amorphen Schweiels /. @ 
Henri Etienne, Uruder vor O. RB,» !T 1815, 
tr", 81 Bor. Boris. Ylumanın minduirie 

Sainte-Croix ſianat ron], DO ſanveis. 
Kant. Wandt, 6080) . Muiitdoientabrt?!atiou. 
O Täntice weñiind. Imie!, 218 qkın, 19783 E. 

Dainte Foix iſängt fra, @ frauz. Tep 
Gironde a Tordogue, 3242 E. 

Baint:Elme ſſaängt elml. Ida, fir. Aben— 
teuirerin, e 1778 Kallambroiie, Geltebte ver: 
ſchiedener irs. Generäle, + 2°, 1845 Wuaiiet, 

„M&emvires d'une Contemporaine” 1. A 34 

Cainte: Marquerite iignatmargzerit, mich: 
tigſte der Verimichen nein SD 

ainte-Darieliiniint "CD S.-aur-Mines, 

j. Martiıh. O S-aur-gfries, To.’ uerdw. 
von Dep, xieldn. Bruavelatie. iin. rel, 
dftl. von Madagaskar, 165 kn, 76437 6. 

Sainte Menebould init utwirelit., Mrz 
ronde fıy Tep. Marne a Aisnie, 14145 E. BE. 
Saint-Emilien iiinmar emilicigj, @ fly. 
Dep. Wironde, WO E. E. Wein. 

Saintes, Les lä ſiſjangt so fraugz. DTep.Mieder— 
careute Iniéerieure, a Charente, 15595 E. E. 
Daint Enephe Hänge eitufl, © any. Tep. 
Btronde, 2007 E. E, Wern. 

Zuint Etienne Hiinat etian, Hauptdefry. 
Tev. Loire, 122769 E. E. Rohlenhandel, & 
und Wuffenfabrilationt, Qandivebriet. 

Saint: Evremont|iiütutehtwrmon.gßar- 
tes en de st. “Denis, Sciqneur de, 
fra. /,#', 1613 Zt. Denie, 1 „ers Yondon, 
Saint: Euftade St. Eritahluss Senat 
oſtaſchl, niedert. weitind. Inſel, 21ykın, LESE. 

Saint-Florentin danasloranatängl, @fr3. 
Dep. Yonne, 2838 E E. 








——————— Juft 








1943 
Zaint: Flour ffäng Muhr], Arrondo frz. 
Ten. Cautal, 4775 E E 


Saint Francis !fient franci®], r. Neben 
des Matiitiitppt., 610 kın [ 

Zaint:Halmier ira gamjeh|, Badeort 
frz Tep Lorre, Arr. Mortbriion, 1963 E E. 
Zutut: Gandens ninglig gohden!, Arrondo 
iv: Dev. Tbergartoie a Garent., 1912 E. E 
Zaint⸗Geniez d'Olt ana chen VOLL. 
@ irz. Ted. Nvrwroit, a, Lot, 23H CE 
Saint Hermain äng ichermanal, braf, 
ber ibertteriver, ſeit 31770 ın Paris und an 
dezttiden Häfen, + 1784 (1795). Bol. Bitau 
Geverme tseichtchteit 3 MU TR. 

Saint: Germain en Laye |Nerta ichernäng 
arna la . ira Den Siteet Tiienn Seine, 
14282 F Zen d 1570 Frirde miichen 
Karlxen den ugenotten, *, 167% 3vitichen 
Frantreich md Brandenburg. 
Zaint:(Hermaintbee, 1. Seliettiätter. 
Zaint: Gervaisles Rain ſſſang ſcherwä 


"a bang, iran;. — .heeieli, Tep. Uber: 
Zuvppiet vier eit veni Momotane, 219E. 


In der Yacht sin. Inu2 @len.. a Shruch. 
samt: Gbistain fang qrlang). ® bela 
von Den :, 87596 E 

Saint: Giucs inng ſchilli, (O O bela. Prov 
Arabant, 428596 Norort von VBruſſel. O 
@trı Tepr Bord 5094 E. 

Zaint Girons ara Icirongj, Mrrond® 
ira. Ter. 12tecar. 14281 E 1 
Saint Helens vertiellene!, Si en! 
ſchait bie 188 uYesteatiet, TIERBE.E Aubrif 
Saint Selier ic hetſſerr, Hanvt und 
Haren der eilt. Iniel Jerien. 72 
Zuint Hippolpntedu fort "rar inpult 
dir iörl. @ irz. Tey Bard, 1151 EHE 
Saint Hubert ſiangtubalere, @ Bela rev 
Prrembistg. Urr Nenicnateau. 279126 E 
Zaint: Smier finzat tmieh Dentich 
zanft Jıtter,o schweiz Ratten Yerndzelste 
Zaintin 'Nanatärtnı. ie Emile, ivanı 
Genre: m Rorträt , # '* , 1832 Lemé, Juli 
31Baris 
Zaint Jves Hient eins, O eital Gvrai 
ichait Cornwall, von EEK, cal. Brad: 
schaft Huntinadon, a Zuie, Yua7 E E. 

Zaint Jamies |fient dichehnis), Aal. 
in London 

Zaint: Jean 
JIniel. At km, 

Zaint Jean iiina schang!, D-Bonne- 
fonds. iranz. Top Yore IE RR @ 
5. d'Angeſn. @ iranz Fevart Miederchaurente. 
n578 & N S.de Maurienne.iranz Ten 
Zavoyen, 25 E. E Biichioi. @) S.de- 
Losne. @ iranz Tepart Cöted'ra Zuone, 
IE ES) S. de-Luj. · in;z Tep Nieder 
prrenäen,? E G5.du-Gard. ĩranz 
Depart Guard, 2150 EM) S9.- Pied-de-Portl,. © 
u. trans Ten Mliederpnrersen ofn W 

Zaint:Ican d'Acre, iranz Für Akka n öand 

Zuimt John "ent Deren. A) ar Brit- 
Ytmerifa. acht in die Founduba: des Atlant 
Dzraus., stvkn ll. O x Florida. 480 kn | 
9 Safe, Meubrannichwera, 2100 8. 1. 
K O Daupı- u. Dofene Devenal Antillen 
insel Antiana, BR & 

Zaint John est Pihen . Horace Noscoe, 
ir /.0* 1802 Sormandie, schrieb iiber Co— 
lumbondı. Indien: Bruder Sir Spencer 5.. 
“7.26, Chal. Tiplomat, Heitz. 

Saint John's iſent Diebeis , Pauptd brit. 
Nelomie Neittiundland, 3rlı2 * Hufen. 

Saint John's River üient Diez: riwwer'. 
O Mmerika, Nanada, Binine und Neu— 
Brarnitireig, 720 km, 120 ſchiiibar, mundet 
in die son Bai. O Florida 320 km, 
175 imibar. Atlant Usern, 

Saint Joſeph ſſſent dichohſefl, ©, Miiioiri. 
a Miiſouri. 324121 E . 

Snint-Joſſe ten Noode ſiäng ſchoße, öftt. 
Woritadt v. Bruſiel, 20709 EB. 

Zaint:Sulien Hana ihahiany.. Dort iranz. 
Tep Gironde, 1911 E. Nein. 

Saint: Innien ſiſäng ſchünjängl, @ frany. 
Tep. Therricñe, a Biete. DER WE E. 

Saint Ju Sing ſchriti. Antoine, fra, 
Revolutionär, 1767 Tecize bei Nevers, 


‚rat 


Palaſt 


ſiäug ichangi, dän -weſtind. 
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Saint Æitte — Saint⸗Pierre 


1944 — 
Mitglied des Konvents u. des Wohlfahrts⸗ 
ausſchuſſes, °%, 94 mit Robespierre quillo— 
tinniert. Werke 1850, al. Damel 2.9. 60 II. 
Zaint Kitts, ſ. Saint Chriſtopher. 
Zaint: ganıbert iäng taugbähr:, Sdarles 
Srançois. Marquis de, ira atheiſt & u. 
Dichter, « !* „1716 Rancy, 7". 1803 Paris. 
„eures philasepslsige n" ısor 2c. 
SZaint-Laurent ve lu: Zalangue ſſäng 
loranug dela jfalaut, iranz Ten. Citpurengen, 
3942 & Thberviene, a Biene, 371 WE E. 
Saint Leonard iüng levnabr,, @ fra. Dep. 
Zaint-Yeu fang löß|, Derfirz. Dep. Saine⸗ 
et:Z:ie, Urr. Buntoije, ZI84 E. E. 
Zaint-Lö ijang lohi, Daupts des franz. 
Dep. Manche, 11145 E. E. Mineralauellen. 
Saint Louis vet luis. O bedentendſte @ 
in Miſiounri, a Mijſftjtbpi. 441770 E. E. Uni: 
verſität, Induſtrie in Eiſen, Tabat. Mas 
lien. Ghemilalien a0 Haudel & Huny tus), 
Danpts des frz Sencgambien, a Seuegal u. 
Al. COzean, 16642 & E Hafen, Daudıl; . 








Saint Lucia ſient luichiä, brit. Antillen: 
mel. nt ok, 41581 E. 
Saint Macaire vung makähr!, © franz. 


zer. Wironde a Saranı, Ist E. E. 
Zuint Mairent jung magſang, @ 
Ten Tenr Srvrrs, Jnin E. E. 

Zuint Malo jan. Hairn«s frauz. Ten. 
evt KSilaine, am Manual, Ita ED. @. 
: tier »æChateaubriand, Yamettvie, Mau: 
rtv. Paris. BREI E F. 
— mangden!. eitl. Vor— 
Zaint Marceaur wäng waritoun, EBarles 
Mene de. IBaris. *1815 Nrius. 
Zaint-Maärcellin iigig niarnlange, Arron— 
diremnentebhnauptort irz. Tep. Jiere, 2872 E E. 
Zuint Marc Girardin jiäang murf icht⸗ 
rardang, Srançcois Anauſte. iranz. abi 
tn Ze tz 1801 Rautes, 1 28, 75 More 
jan BE Comes de bencratere dramatigue” 
13 M. 770 pt Tamiier Te. 

Zaint Martin fang martäng', Iniel Der 
Kletnen Antillen; Davon 52 gkın, mit 3641 
E. franz u 17 gkın mit 1023 E volländ. 

Zaint: Martin:de: NE Iniang martang-!, 
Haupt- u Haien«; Der franz. Juſel RC, Ten. 
Niederchareute, ZI WE 
Zuint Mary GChurch :fient märt tſchörtſch], 
@ gl. Wentnb Zeven, Has E. 

Zaint Warv’s Niver ſient merrit riw— 
weri, Verbindungstanal stellen Cberem ak, 
Puron-See. 100 Kran | 

Zuint: Maur liiang mim, Tort frz. Tep 
Zrme, a Marue, 17833 E ruediktinerabtei. 
Zuint Maurice Hana mer... Ds jchirerz. 
tasıton Wallis. adktone. Ivob Wh 
jttrrerabter; a @: Ayannumı! & Tot ran. 
Ten Seine, a Marie, Bund W 

Zuint: Maximin jfſang magſimäng 
Ten Vas. 23416 E. 

Zaint VBiibiei Nana mijzell'. 
hass, a Mus, 8OGI E. N. 

Zuint:NYuzaire jjjang mamaer), Safer frz. 
Tep NMiederloire, a Lonrentit:rdung, Zutet ir 
FR Haudel. Ei: a Quie, i177 E 

Zums Neots Sir, ernat trrafich Dan 
Zaint Nicolas nang nitela. (De beigriche 
Prov OFlaudern, 28220 CH nn O 
w ir} Tep. Meurtyecel Mojelle, a Meurthe, 
6236C. 

Saint Dmer ſiängt omähr, Arrond.® frz. 

Pus de Calais, Pinot E @. 

Zuintenge nanatönaieh', ehem irz Prov., 
jert zum ap Niederchareitte acborig. 

Zuint Ouen fangtnaug, Bordt Vorort v. 
Poris. u Zeine, 2300 Kr. 

Zeint Paul. D fing voll!, & frz. Ten Oſt— 
rrrenarn, 2208 Do frz Inſel canon, 
PISTHIE IR, ent tall, Baupts v. Mineſoata, 
I a Wiener, 183150 E E. ı8940 augelegt. 

Zuint: Peray ijarng perat, Torf fr}. Dep. 
Yrdede, Lion! E, Yaeın 

Zumt Peters Wort ent piters prörth, 
‚St. ierve: Haurt- und Defeng Dev eugl. 
Kangtiniet Gunertiſen, TR6IS E. 

Zuint Pierre ana plähr , Odharſfes Ire- 
nde Chaſteſ Abbe de. potit. it. mierul /, 

luoöox St Pierre Ele, EL ITS Baris 


ranz. 


Ser⸗ 
ertunis. 
SZaint Mande 


Yvii. sl 


‚oft. 
2, fra. Ten. 


DHL, 





WE BETTER BE TE N EEE — Tem 
Saint Yerre— Saint Bincent Saint: Yrieir— Salami 
1945 1946 








® Jacques Henri Bernardin de, fr3./, #ı 

1737 Hävre, F°', 1814 Barig. 3. Deo ber. 
Romans „Paul et Virginie* ic. Werke ı. A. 
40, Briefe 26 IV. Bol. Waury 92. 

Zaint: Pierre ſiäng pjähr], ©: -d’Albiann, 
© frz. Tor. Zavonen, 3033. F OR -fe-2iolt- 
tier, © it} Tep Wievre, 2165 E O Hau⸗ 
fen. auf der irz-weſtind. Inſel ee 
23755 E. E © FB. Inſel. ind. v. Neuiund— 
laud nut der Iſe aur Chiens, 3Kin u ARD 
O Pafene fry. Inſel Aria, 27359 E. 
Zaint⸗Pol ſang voll’, @, Daten? Franz. 
Depart Fimziere, Arrond Morlaix 3250 E. 
FE. O Arrond.“ franz. Tepart. Pas-de- 
Calaſs, 3629 E. E. 

Saint Pous jjäng pong], Arrondiſſements— 
hauptort jrz. Tep Perautt, 2689 E. E. 
SZaint Pourcçain jjaung pırkäng:, Sijrz4. Dep. 
Allier, 4410 E. E. 

Saint Privat la Montagne lijäng priwä 
(a mongtam. Tori, Bez Lothringen, 491E 

„1870 die Die X von ſravelorte entjcheidende 
Einnahme durch Die Teutichen. 

Saint Duentin ſiſang kangtangal, Sfrz Dep. 
Aisne, a Some, 147505531 E. EU O: Aucusta 
Veromanduerum. & 41557, Zyunier be— 
ſiegen yranzojen, '®, 1871, leptere :,galdherbe; 
von Teutichen zGöben) geſchlagen. 

Zaint Wenn ſiang⸗j, Gufrz. Top. Rhöne— 
miudungen. Arrond Arles, 3175 E 

ZSaint Zaens jſang ijaaug!, Charles Ca- 
miſſe. irauz 3. Pianijt und Orgelrirtubie, 
au /. ee". 1855 Paris. 6 Erern, junm— 
phonijche Tichtungen wa. BF „Harmonie et 
Diele ö. WW, St 

Zaint Zauveur !fiung kemöhr', 
franz Tea. Therpyrengen. 

Zuint Zervan ‚ang ſierwäng'., 
Ten. Jerer Bilaine, am anal, 

Zuint Zever iang ßewähr!, Arrondiſie. 
mentésbauptort, ira. Zen. Landes, 2163E E. 

Zuint Zimen häng jſimong!. O Louis de 
Bouvron Herzog Dar frz. Stauteman, =", 


Badeort 


Dufcas fr. 
11508 E. E 


1675. 1715.23 Muralicd Des Regeiitſchaiterates 
fur Ludwig NV, 057,555 Memorren biza v 
CEhreruel ZN 186 su XXI „Kesits inetitse 
8192 VIII. Wal. Voiiiter 92. O KElande 
Henri Hraf, Zozialiſt, . uva Burız 
+19, 1825dal 87. „Sssteomeindustmeit 2122, 
"Cawelisme des industriels” 23 2C. gl. 


Sarichauer Pi. 


Zuint-Zimoniemud, durch Saint Simon 
1. d. @- gearundetes iozialiſtiſhes Syitem, 


weihes Das Erborecht anikeben und tm das 
1edesmalige perien! Verdienit als maßgaubend 
fur den Beſitz gelten iaften wollte, wurde von 
Enfantin eh, do Durch Dar prinzyim Der Werter 

eineinſchaitec. erweitert. 1832 Abſchluß durch 
— und Geridte. 

Zuint Ibomas, MD Säo Thom, tſjäung, 
eine der Gnuinegtnieln, den Portugieſen grue 
riq, 220 qkm, 18205 GO nierinte, & fanad. 
Prov. Dutario, > GE. 

Zuint. Trend näng trong »St-Truijen, 
& bilg Prov Lvinburg. 128 WE. 

Saint Tropez ijäng tropal, Daien® frz 
Ten Bar, 3110 E. E. 

Zuint: Qual /näng|, 
Wunde, in E 

Zuint Valern ſüäng walri), O Saicı® 


Haiend franz. Fer. 


fra. Tep. Niederſeine, 3805 E 1%. @ Haien« 
12} Tep. Zome,ad Wündad. Some, 35cHl®. E 


Zuint:Walier ia wallfeh , dharles 
Banmond de fa Eroiz de Chevrierc. (hraf 
v. 1%, Tiplomut, « 7, 18383 Bonen les- 
Eppes, 77 81 Botichaiter Berlin, — 86 Parys. 
Zaint Vallier iiäng wellieh , @ frz Tep. 
Drome, a Nhbhone, DEE 
Zuint Victor üangwiltoere. 
franz /, « 1827 Paris, +”, SL. 81. Des 
Pampulets „Barbines et bandits, Ja Prussr 
et lı Commune*, 71. Val. Telzant 87 
Zuint Vincent ſient twiriient,, John Ier- 
vis. = Raron Meaford, Hraf, brit. Admiral. 
17.34, ſching die ſuan. Flotte 497 vei 
Rap. St Xincent, 18014 eviter Lord der 
idmiralität, +’. 23. 
Saint Vincent Tijent wirient, 
indiſche Inſel, 381 akın, 1105216. 


Paufde. hraf, 


brit.-tweit- 








Saint-Yrieix ;ijänat irjey), 
Oberviene, axone, 38. E. 
Saint Yves, ſ. Setubal, 
Zais, ber. @ im alten Agypten, am tießi- 
nen) Mojettijchen Yeilarnı, mit Tentvel der 
Keith, deren verjihleiertes Bild arich Legende. 
Tie 26. 4anpt. Tynaſtie rehdierte bier. 
SZaiſan Zee, in ruiſ aſiat. Gebiet Semi— 
ralatiusk, 1830 qkm. vom Iriyſch dDurdiitramt. 
Zaijieren tjvz ı, Nails, beidiagnabmen. 
Saison :fry.i, Najaıg ‚engl. Season jityTn], 
Jahreszeit, bei. Vade., Wodezeit 
Zuitendimerpbisnus, f. Timorphismus 
Zaiten ivorde, cordes), Die fadenjürntiaen 
clajtiijhen Schnüre od. Drähte, mit weldwn 
die S’ nftrumente beſpañt find. Dean unter— 
ſcheidet: Darın.S>. ang Därmen gedreht, Dir 
ſtarken mit Silber- u. Aupferdratht überfſpon— 
nenen, Metall-S. aus Draht von Gußſtahl. 
Seide S. mit Traht überſpoñen. 
Zaitenorgel, Verbindung v Niavier u. Dar: 
menmm, Erfindung v. K. Gumbel, Leipzig 
Saitſichar ıajecar), KRreiece Serbien, am 
Schwarzen Timot, 58.8 E. 1876 Sieg Us- 
man Bujhas uber Die Zerben. 

ae Gebirge, as zwiichen Zibirien 
n. ter Mongolei; heiter & Vuntu Sardit, 
Zafulaven, Volt auf Madagastar. 3190 m 
Zufataly, O ruij. Nautaiiwn, Gouv. Tiflis. 
250E ſuße Art < 
Zake Saft, japan. Reisbier: Mirin: iturte, 
Zatfa rarabe, Waſſertrager. 

Sukkara, ägypt Torf mit 17 bis 50m ho 
KFyramiden und Gruberfelderi. betreifend 
Zukral ılatı, Lettia, Das Religiongmreien 
Zaframent ılat , mach den Proteſtanten Die 
v Ehriftus eingeietzte Pand!ung, die dem Blau: 
bigen Durch inchtbare Zeichen himliiche Gitter 
gibt FTienetkosten haben 7: Taufe, Firmung, 
Altarjakrament, Vuße, leyte Tlung, Lririter- 
were, Eher, die Proteſtanten sur Tauie und 
Abendmarl. 

Sakramentshauschen, }. Tabernakel. 
Sakrieren lat, heiligen: fluchen 
Zufrileg :lat.‘, Verunehrung Gott gebreiligter 
Lerlenest, Sachen cder O te, Entweihung don 
Heiligen, Gorteslaſterung. 

Zakriſtan (lat. Nufter, Meßner. 
Sakriſtei tat, Teil Der Kirche, wo die heil 
RParantenten u, Gerate anidvewahrt tderden 1. 
ch der Bertiuche zum Gottesdienſte vorbereitet 
Zutrerunft ats, unverleßlich 
Zutreishin, peln Gouv. Plozk, a Weich: 
Zatuntala, j. Nultduja. je, 5211 €. 
Zufusfa, ruiitjche pitunte NRorjneiie. 

Sal ılat.ı!), Zul; ‚E. Zitters 
Zula, jhmwed. @ Läu Weſtnanland, ISIN E. 
Zula mittellat.s, tom alihochdeutichen sul- 
pr: sberiepen -Veittzubertragung: Salbucher, 
„Flurbucher, Verrcichnis Det srumdittte eines 
Flurbezirkes: Salguter: au veilem Eigentum 
briciiene Gßsüter: Salntaäanen zrenhaundier:, 
Teitamentsvoilitrecker. 

Zulaumframpf, i. Nidtrampf nam K 
Zula Conſilina, * ıtal Prov. Salerno. 
Saladero ıiman.ı, Schlachtrof im Argenti— 
wien nm Uruguan: vote Haäaut von dort. 
Zuludin, Sultan von Aaneten u Surien 
117103, bef betaüt durch jwine erfolgreichen 
Nüntpfe niit den Kreuziahrern im 3. Kreuzzug 
‚jehrlug die Cyriſten 87 bei Tiberias, eroberte 
Zerifulenn. Erſter aus der agypt. Tynaäſtie 
der Etitbiden. 

Zulado, arnentin. a’, gegt r. zum Karana. 
Zalar,ıirz ‚Sulaitcı, Schalt. 1280 km. 
Zulamance, O jvan Prove, 12510 «km, 
311492 (FE 6) Yaurız. d. MD. 2219 E E 
Umiverfttät, 7. 1812 Zieg Wellingtons über 
die Franzoien. O @ mexitan Staat Wand. 
juntv aNtiv Grande, TVo h.. 
Zualamander, j Molche. 
Zulantanderreiben ıExereitium Salaman- 
dir, ftüdentiſcher Vrauch bei Nontterjen, um 
jemand auszuzeichnen, Veitent in tattmaßigen 
zmaligen treifenden Reiben ber Giafer anf 
dem Tiſch, Rustrinten. forich iederiegen. 
sSalamandra, j Meolche. 

Salami, ſtark geraudrte Sıchweinelleijch 
wire mit Anobiaudh 


@& frz. Tepart. 








en 2 


Dr. En, 


Solamis— Salicyifäure NN 


1947 — — — 
Salamis (a@ı, O arch Eiland, im Saro— 
niſchen Meerhuſjen; Ser 480 v., Berjer v. 
Griechen geihlagen: heute Kaluri, ® O auf 
Cyvern, ſpäter Konjtantia. WEinſi berühmter 
Zenstempel. 249 vC. Athener jchlagen Perſer. 
Salanilik tarab'), ſ. Selamlit. 
Salumſtein, Varietät des Rubinv. Ceylon. 
Salanvria, ſ. Prueios. verſität Jena. 
Solana san der Eaule:, Beinamte der Uni— 
ZalanganeiColleenllian. oltınd. Schwulbeits 
gattung: €. eseulenia bereitet ans threm 
Speichel Die eßbaren Noyelnejter ſind Vogel— 
neiter:, jabrliich für mehr als 6 Mill. Viart. 
BSalangor:Selangor',eng! Schutzgebiet auf 
der Nalaitichen Dalbinjel, 7770 qkm, BLH92E, 


Zalunfemen (Szalanlenenms, Torf kroat. 
Nom. Enrnten, z2ooo 7", 1091 Sieg des 


seldmarjchalls Yudıv.v. Baden üb. die Türken. 
Dalat, $. L.aetuen. 

Dalayn Boney, Felieneiland im Gr. Dzcan, 
nordöfti vd. der Cſteriniel :bhamijjos Gedicht. 
Zulbader, Scdwaßer: Ableitung verschieden. 
Zalband. Saalband Mnieralmaſie. die einen 
Gangvont Nebengeiteintrent: auc- Zablleiite. 
Salbe Ungitintinni. Fett od, Vajeline nit 
Arzneiſtoinlen vermiid;t,ojt durdhXl cd Wachs- 
zujaß weicher: Yinimentt, bezw. feier :Wadıs: 
zZ. gemacht, zur äußerlichen Anwendung. 
Zalbet:Salvıa), Labiaten: farftriechende aut: 
dauernde Krauter, #. Die Ylutter der Garten: 
2.18. offieinalis Nuchenaetwurzsi. als zier— 
ud. Nutzuflauze in Mitteleuropa tuttiviert. 8. 
prntetses u. Selarea jruber Popienſurrogat. 
Zulbfe, Dori preuß. Regbez. Wundchurg, 
Zulbling, j. Saibling. ‚abe, 2253 E. 
Zalbung, uriprüngl. rein bnateimiich ; dañ 
Sumbol des Ausriijtens u. Weihens. 
Zaldanha jaldanja:, AZoão Carſos. Herzog 
v. FPortugieſ War: ichall u. liberaler Stacts 
niañ, »266 1791 Liſſjabon, 1216 40, Bl 6u. 
70 71 Miniſterpräſident, jedesmal durd) eine 
Milstärrevolte, auch Geſandter in Nom (62 64 
1. sehn nm London 71), 1 °',, 70 Bgl. 
Carnota „Menmwirs” 79. [854 E. AG. E 
Zulder, Tort braunichw Kr. Wolienbuttel, 
Zuldern, Srdr. EChriſtoph v.. vi. eirneral 
u Militar⸗, #7, 1719 Prieanitze + 5, 55 
Kaadeburg 38T. . Tattik der Jniantevie”’842c. 
Zuld o :ıtal «, Untrrichied zu Zellu Haben 
via Rbichtußeines Koutos, Wird gewöhnlich auf 
MUCH Konto vorgetragen 5 teren,ausyleicen, 
titgen. Xyan, 1E. 
Saleh Eelahre, maroffan. @, am Altant. 
Zulem, O alter Name v Jernialem. O @e, 
nordameritan. Unſonsſtaat. aWan achniſetts, 
30801 E. . Ir Baupt@ v. Tregon, 2538E. 
E. 0: Dhio, 5780 € 1a Arena, 11512 E. 
Zalemi, iizil. @, ital. KRrov. Trapani, 
Salentin, Hubert,. landichaitlicher Geureg 
Tüneidorf, »*1822 Zuülpich. 
Zalcpy, j. Gymnmnnidlenis. 
Sulernes ‚jialeın , @ fra. Ten. 
Dritte, 2205 EHE 
Zulerie, unterutal Prov., 5070 4kın, D47u31 


Bar, Arr. 


E. Duurte S, am olf v. 5.. 22328 € 
E. Frubrer Umrerittat 1110 18171 
Sales, j. Franz v. S. 1771 Kin, nen, 


Zalceyer, nieder Infelgriivpefüdlt veCetebes, 
Zalfi, Francesco, ital. A, 1759 Bv. 
ſenza, + ?, 1832 Bafiy. If. „Saysrio storieo 
eritien sollacommedia ataliana“ deutſch 1830. 

Zulfiih Seeiorelle), f. Forellen. 

Salford jjattförd., @, dicht bei Mancheſter, 
20058 E. 1. Fabriken. Bis 1H8S8 zu Yale 
— jeit 88 Graiſchait. 

Zulgs: Zarjun, Torf ungar Kom Weonrad, 

Zalguter, j. Zula. HIZSE. E. Branntoulen. 

Zalien, @ ui - Taufe. Gouv. Bahı an der 
Muündung Des Nur, 12121 GE. 

Zalicaceen: Weidengewächſen dikotylePflan— 
zenfamilie, Holzgewächſe Der gemäßigten und 
talten Klämate, nordl. Erdrälfite; Rutzpilanzen. 

Zaliein, in verich Weidenu Parvelvinden; 
weiße glanzende, ſeur bitter ichmechende Schup— 
ren: tn Waſſer löste: in Dev FECuininjurrogat. 

Sulicornin herbacea gem. Glasſchmalz, 
Jeerialzfraut, Salzfraut), Khenopodiaccen ; 
Merresitraud, als Salat u. zu Zoda, Salieon. 

Zalieytiture, in den Blaten der Spirmena 


eg „1.2 Dr EP ege 


—— 


Salievlwatte — Salm ⸗˖Reifferſcheidt 


= 1948 == 

ulmarie durch Einwirkung von Koblenz 

junre auf Phenolnatrium fabrilnäßig dar: 
eftelt ; weiße Farbe und gerndyioje Nadeln, 
amedt füßlich:jnuer, lößt Fi in 15/20 Teilen 
Wafler; fänlnishinderud; gärungshemend ı. 








fiebderwidrig. Yur Konjervierung un. Wund— 
behandlung. Bgl. Fürbringer 1876. 


Colicpiwatte,reine, mitSalicnifänrelöig ge: 
trunfte u.dañ getrodnet Ratte; Berbandmittel. 
Salier (iat., „Springer‘), Maroprieſter bei 
ben alten Höntern, dieam 1. März kriegeriſche 
Tängze aufführten; in Salii Paiatini it. Salt 
Agbmensne geihicden, je 12. 
alıer, f. Franken D u. Salijche Kaiſer. 

Zalieri, Anton, %, +!’ „1750 Yegnano, t ?°,5 
1825Wien, 1788 1824 H0flapellmeifter das. Sein 
„Axur v Ormus“ (1788) fchlug den „Don Juan“ 
Mozarts aus den Felde. 406Spern Bot. Moſel 

Salifaktion (lat), Salzbilding. 1827. 

Zalinaphtböl (YAaphthälol, Napbtbofalol, 
Hetol), in Waſſer danm löst. Kryſtalle von 
Salicylfänrenapytbuläther; farb, gerud:, ges 
ichmactlos; 2. |Ycchävlog Ralermo, daj. 1811. 

Salinad, Antonio, ital Numismatiter u 

Saline, Salzwert. 

Salinenficyeine,t" „ige öfterr. Staatspapiere, 
Blaud: Galzbergiwerte 2c. des Salztamerguts. 

Salingre, SHerm., Poſſendichter, = '7;, 1883 
Berlin, +daj. *,79. „Pechſchulze“. [E. E. w. 

Zalin® |fjaläng!, © fra. Top. Jura, 5392 

Balipprin, in Waſſer ſchwer lüsliche, farb- 
u geruchloſe Kryſtalle von julicgytfaurem Anti— 
pnhrin, fänerlich aufamenziebeud; F. 

Zaliv, Joh. Gaudenz Sreib. v. 5. Seewis. 
lyr Zichter,e" „1762 Seewis, +2° 1831 Ma: 
land. Bat. Freyr9; Kürichner, D. Ws. 8d 41. 

Sallsbursa adiantifolıa ( Ginxko biloba, 
trullfarnblätterige Salisburie, Gınglobdanm, 
sonneren; Japan; Same eRbar und zu O1 

Zalisbury !iinhisbur], Ros. gecil Mar- 
quis v., brit Ztaatsmañ (Tom, # *. 1830, 
titz ä7 TETR Stautsſetretär fir Indien, dan 
bis 80 des Rußern, im Oberhaus Füurer der 
RNonſervativen 31. Juni 85 bie *, 86 1. wieder 
*.86 92 Bremierminifter. Vgt Traill, 2.4.02 

Zalisbury, liſahlsböri!, Haupt, der eugl 
Graiſchaft Wilts, 15980 E 1. 

Laliiche Kaiſer, oder fränkifde Kalfer, 
1024 1125: Nonrad Il. (1024.39), Heinrich III. 
089 501, HPeiurich IV. (105671106,, Heinrich V. 
‚1106 25:7 5. auch Deutſchland iGejichichte. 

Sultichee Geich, Bejch der Salijchen Fran 
ten, auigezeichnet noch vor Chlodwig, im Yaufe 
der Zeit vielfadı verändert, unter Karl den Gr 
textuell gereinigt: euthält eine deutiche Gloſje: 
berühnmter Rechteſatz desſelben Unsſe lu ber 
Weiber v. der Thronfolge u. dem Stam̃igut. 
Ausg. dv. Holder 1880. Sol Clement 1876. 

Zali$ Soglıc :iivlio!, Paniel, Frbr. v., 
aſterr. Benerul, e '°,, 1826 Chur, 7€ Brad. dex 
techn. u. admimitrat, Militartoniteez, Bo va 
General Genieinjpettor. 

Balit, & in ſchalig-ſtengeligen Aaaregaten 
u. d. grüner Farbe Bailaljve Waitalit; 

Salıraclat.', Speichel S'tion. Zpricheliiun 
S’stin, fpeidiettreibende Diittel ij Piyala— 

Salix, f. Weide. |aunaı. 

Sallauches ſiallangſchi. @ Ir; Tr Uber. 
juvonen, Arr. Boneville a Urve, 1814 E. 

Sallbach, Heinbold,pch Wencral, 1431. 
Bottichow, Re Vorſikender der Artillerie Prü— 
fnugs Komtiſion, 90.95 Wen Inſpetteur der 
Fußartillerie. 

Zallet, O Sriedr. v. /u Publiziſt, »350 
1812 Weiije, +", 13 Reichun. 2%. „Vaien- 
evangelinm“ 8. A 78. Schriften 15 18 IV, 
2) Alfr. v. Wumismatiler Vreslau, Zobitd. 

.*, 42 Breslau. Herausg. der „Seit: 
ſchriſt für Numiematit“. 

Salluſtius, Gaj. 5. Friſpus, ausgez röm. 
w/. *86 vo. Antiternum, t 35 v6. Br .De 
conjuratione Catilinae*, „De bella ugur— 
thino” zc., hreg.v. Jacobs 9. A. 1886, deutich 
Cleß 83. 'e?, 1830 Sigmaringen. / 

Sallwürk, Ernf v., TCberjchulrar Stuttgart, 

Salm, j. Yudıie. 

Zalm, ©. f. Viel Zalnı. 

Salm Reifferſcheidt Doc, Felix Prinz 5. 
> 1828, machte den Sezefiroustriegfür Die 


Salm-Salm-—- Balpeter 
1949 — — 
Unton mit, 66/67 Adjantant des Kaiſers Mar 


von Wterito, fiel ’*", 70 bei St. Brivat ale 
prenß. Major. 

Salni-Salm, Alfred Zürſt. » "9, 1814, 
erbi. Diitgl. des preuß. Herrenhauſes, Chef ber 
ſeit 1739 reich$fülrfil. Vinie. +, 1886. 

Zalmanaffer, O 5. 11., König dv. Anyrien, 
RB R23VE.‚unterwarißadylontei,fihrte zuhl- 
reiche Seriege. O 5. IV.. König v. Aſiyrien, 
727.722, unterwarfj Phönikien, belagerte Zu: 

Salinannen, j. Zula. Intarta, + dariiber. 

Zalmaſius, Claudius (Claude deSaumaiſe), 
ansgezeichnerer Franz. Gelehrter, z8, 1588 
Semur-en-Auxois, + ?, 1663 Spaa. / und 
Herausgeber vo Klaſüitern. 

Salmerön n Alonfo, Pon Nicolas, fpaı. 
Staatsmañ, + 1838 Alhamo lo Servo, Führer 
der Repnblilaner, Febrnuar 73 Jujitizmininer, 
Juli-Sept. Brafident der Erelutive, bis Jun. 
74 Praſident der Eortes, +?" 831 Barts. 

Balmiaf:Ghloramonin, Am̃öoniumchlorid, 
ſalzijaures Amntontati, 1Stickſtoff, 4 Wafjeritoit, 
1 Ehlor, durch Neutraliſation amoniathat 
tigerFlüſſigkeiten Teerwäſſer derGasfabriten. 
Deſtillaten v. gefaultem Harm zu.) mit Salz— 
ſjaure gewoñene jarb- u. geruchloſe Kryſtalle, 
ſublimieren beim Erhißen, in heißem Wajjer 
tustich Zur Darftllg v. Amonial, zum Löten, 
Schnupitabat, in der Fıc. oh # 

Zalmmar, eifendaftiger, Eiſenchlorid mit 

Zalnmiafgeift,Yorınav. Amoniatkin Waller. 

Zalmis, Scehaten ven Haparanda. 

BZalmling = Zatobtug 

Suliuo, der Vachs. jZtodbotn,t', 94 rd. 

Zalnfon, Hugo, ſchived. gF Baris, e’/, 1845 

Zalmoniden, j. Lache. 

Zalmünfter, Oſpreuß. Negbez. Taffel, Nr. 
Schlüchteri,a Rinzig. 121IE TAG [32046 

Salö, © ital. Kror. Rreseia, a.Buıdaier, 

Saloel Salicylinurephenylather), als weißes 
Pulver im Handel, verbindet die Wierkungen 
der Zaltenliaure mit denen Der Nurbolinsre 
Anwendung ats kosmetiſches Mittel a. in der 
F bei rheumatiiſchen Leiden. 

SZalomo, Königp. Israei (10159731, erbaute 
den Temvel, hobHandeln Vertehr, veranlaßte 
aber durchLuxus, Bietweiberein. Steuerdruck 
Die Spallung des Neiches Seine Weisheit iſt 
jſprüchwörilich Ihm zugeichrieben die alt: 
teſtamentl Schriften: das „Hohe Xied”, „Pre: 
digten S’nts”, „Sprüche S’nis”. Die pers. u. 
urat. Roeite Brhundelt S. als SYuuiberer. 

Zalomon, O Meinrtich. Hofoberitianger,»*4 
1826Veipzig. Anfang 88 Weutdirin Der tonigl 
Oper Verlin. O Ludw.. Nrdutteur, Elber⸗ 
feld, » ©, 18544 Gordan Novellen. 

Zalömonsinfeln, melaneſticher Archivel, 
pilt. von Neuitinen, 43900 ykın, 176000 6 
Mehrere der nördl Juſeln, nuinlten 222054kım 
mt 80000 En, find jert 2 1886 unter Deut: 
icher Schupherrſchait Neunnineu-Kompu, Div 
judt. falten in dieengt. Intereſſenſpire Val. 
Guppy 97. Harımı 

Salomonsnüſſe, Früchte v Lodoicra Sechel- 

Zulemsusitegel, Vonvallaria. 

Zalomen u. Markolf, (D epriches Beduht, 
des 12. Jahr. O Spruchdichtandes 14. Jahrh. 

Zulen (fra), ſlongl, tleiner Saal, Geſellt— 
ſchaftsztiner; in Paris jahre. Kunſtausſtellung 
von Werken lebender Runſtler. 

Salonl-löngh, Zjranz Dep. Rhönemündun— 
gen, Arr. Aix, 6465 E. LE. 

Zulöna, Mäarch @ am A Liatktura, 5130 E : 
das alte Anıpbifla, heist heute um. wieder 
io. O Talmutiſches Tori, Bezhptinan Gent. 
Spaſato, 1355 E. H. Yablr. von. Altertrumer 

Salonichi (Saloniki, titrk. Srlamit), Haupt« 
des europ.-türt. Wilajets S. (35450 qkm, 
1200000 E), um Golf von 5. des Agälſchen 
Dleeres, 150000 (£.; E.; bedeut. Handel; a. 
@®: Ihssulonike. 

Zalopp (jranız.), ſchmudtig, Schlüpfria. 

Salpen (T’haliaceaı, Ovydnung der Walzen- 
ftheiden, Nluife der Manteltiere; durchſichtig 
walzeniörntiig, etwa 30 Arteit, meiſt an der 
Oberflache der marmeren Wieere. 

Zalpeter NRalinalpeter, ſalpeterſaures Kult, 
Raliumttra!t', bilder inch meiſt Durch Oxuda 
tion don Amtontaf, wittert aus in Judien. 





@alpeterätber— Saltykow 
— 1960 — 








Perſien, Agypten, Spanien, Vengalen?c. (Fel- 


jenfalz), in Oftindien durch Auswaſchen falpe- 
terreiher Erde gewoñen (Stehriulpeter), bef. 
aber durch Zerfeßung v. Chile-S. ınit Chlor= 
fatinım Konverſations-S.) dargeſtellt. Rhom— 
biſche Prismen, in Waſſer loͤslich, ſchmilzt bei 
399°, wirktin der Hibe explodierend, zur Dar: 
ſteligv. Schiek: u. Sprengpulver, Feuerwerts— 
körpern, Tünger, als Konfſervierüngsmittet, 
bei. 3. Einpoleln des Fleiſches. Durchanhalten; 
desErhißendes S.entſteht ſalpeterſaures Kali. 

Salyeteratber, ſ. Salpetrigiüureither. 
Salpeter fraß, Mauerfraß; 5 gas, Gtid: 
itoffuryd; eifl, verfüster, f.Enipetrinfüure: 
äther: Hlluft, Ztiditoff; S napdta, |. Sul: 
petrigſänreäther; S papier, Aſihmamittel. 
Papier nit Salveteriäure geträutt, wird ver: 
brañt: 5 falzfäure, Königswaſſer. 
Salpeteriaure, 1 Waſſerſtoff, 1 Stickitoff, 
3 Zusieritoft, in der Natur ın Form von 
ſalpeterſanrem Salz. Parjtellung dur De: 
ſtillation von Natron Zalpeter mit konzen— 
tiierier Schweſjeſjäure. Farbiofe, äßende, ichr 
iaure Flüfſigkeit, rancht an der Kurt, Löft fujt 
alle Metalle Gold nicht), Spez. Gew. 1,a,, firdet 
bei 86%. Verduñte ©. früher Scheidewaſſer ge⸗ 
nañt. Rote raucbende 5. ift Gemiichv S. mit 
Unter⸗S. Yun Darſteunng v. falpeterfauren 
Salzen Mitrate, ſ. da, Nitrobenzol, Pitriu— 
iaure ꝛxc., ferner zum Apen, Gelbbreñen der 
NVronze, in der Zeugdruckereinre. 
Zalpeterfaureätber (Salpeterjanreathut, 
athert, ſarblos, v. Augenehmem Gerinb, Fi, 
dañ bitter ichmeckend, in Waſſer unlöslich; 
per. Gew. L,,,. Ziedepunkt bet 86°; aus Zul: 
veterſaure u. Allobel. Zufpeteriänventerhul: 
Ather, erplojtbel; Siedepunuti bei 66"; zur 
Darſtellung vor Auilinfarbeu. 
Salpeterſaures Rali = Salveter 
Zalpetriere franz.) ſziarl, Frauentranken— 
hans mit Irrcziabteilung in Paris. 
Zalpetrige Zaure, Verbindgv. 1 At. Wuifer- 
tert, LA. Stickitofj, 2 At. Zaueritoff, erhatten 
bei Nedultiws von Salpeterſaure: findet ſich in 
der Atınojpharrijulpetrigianves Amoniakeihre 
Salze (Nitra, iin Waller, Erdboden. 
Zalpetrigiaureatber Salpetrigaureäthul— 
äther, Salpeteräther, Salpeteruuphithan, iarb— 
log, mt jteihendem Geſchmucken. Obſtgeruch;: 
mer. Gew. OGas- Siedepunkt 16,5%, leicht ent: 
zündlich: ſchwer in Wuifer löslich. Erhalten 
durchEinwirken fatpetriger Säure aut Alfobut. 
Enthulten im Zalpeterätherioriigeiit, Verticke 
ten Zulpetergeift. Als Ffñ, Fruchtäther. Zul- 
petrigſaureumylätheriAmyſlnitrat). unlöstich 
in LWaſfirr, v. fruchtaäahnlichem Geſchmack u. 
gewürzhuftrim Grruch, tve3. Gew. O, Siedes 
punktt ber 96%; gegen Migräne. 
Salpizlonsin sinuata (Tromvetenzunge), 
Stvofutartaceen, Warten zierpflaäanze wie Chite. 
Zalpinr arc.), antike Keiegstrompete, Thr— 
trouprte; Muttertrompete. 

Salfen (itatl., Waſſervuülkane). Vullane, Die 
Schluntod SchweielgagſanitattLavnausſtoüen. 
Salſette, engl. Eiland, nördl. dv. Uombay:; 
Pohlententpel 
Salnola (Zulafraut), Chenovodiaceen; 8. 
kuli Barilletrauti, Ns u. Line: S. abda 
ıZodalrant’,Witften um Trteit ; beide zu Zuda. 

Zalta, argentin. Brov., 84215 qkm, 162000 
E. Hatltptco Z., 20000 E. 

Zaltarello, ıtul Bullstanz der unter im 
:,0d.*%, Tatte mit wechienden graztvien Bes 
wegungen. Voit nur 1 Paare getanst. 

Zulten, norweg. Vogtei, 30391 E. ; im Fjord 
S der durch Ebbe ur. Flut bewirkte großartige 
Saltſtrom. |Stantes Coahuila, 22301 € 
Zaltillo [iialtiljo), Hauvid des mexitan. 
Zaltimbangue (ira), [Haltängbant), Seils 
tänzer, Gaukler, Hanswurfſt. 

SaltLake [letıt], ſ. unter Zulziee. liprung. 
Salto (ital.), Sprung: 8. murtuüle, Toten: 
Salto, Tep. Uruguay, SZAmerita, 12602 
4kmi, mit Dep. Artigas 33567 E. Haupi«ç S. 
Saltur lat), Sopritng. lortental, 12086E. 
Zaltvfow, Mid. Jewgraſfowitſch, ruiſiſcher 
Satiriker, « ’°, 1826 Bold. Twer, + 9%, 89 
Petersburg. BT „Des Yebens Nleinigkeitenn 
Pieud. N Zchtichedrimrdtid). 88. Werte 77 78 
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ulgmann, Karl, 27, * 1851 Verlin, Bes 
leiter des Brinzen Heinrich v. Preußen auf 
5 — Weltreiſen 78,80 und 82.81; auch des 
Kaiſers Wilhelm II. auf feinen Nordlandss 
reiſen. 

Entubrität (Iat.), geſunde Beſchaffenheit. 
Saluen (Salwen), x im weſti. Hinterindien, 
fällt in den Golf v. Martaban, 1500 kKmil. 
Salusð (lat.), Heil, Geſundheit, perſonifiziert 
als Göttin, beid. Griechen Hygieia. S.publiea 
supröma lex, das Gemeinwohl höchſtes Geſetz. 

Salut (ſrz.), [falü}, Gruß; S'Schůſſe zur 
Begrüßg od. bei feſtlicher Gelegeuheit. S'ieren 
(X) Begrüßen durch Senkung des Degens, der 
Fahne, Brüfentieren des Gewehres 2c. 

Saluzzo, © ital. Prov. Buney, 9716 E. E. 

Salva approbatiöne (lat.), vorbehaitlidhe 
Genehmigung ;s.conscientia (lat.) mit gutem 
Gewisjen; 8. remissione, vorbehaltliche Rück⸗ 
jendung; s. venia, mit Erlaubnis, mit es 
fpeft (zu melden). 

Salvadör ([swadohr), O offiziell: Repüblien 
del Salvador en Am£riea contral, zentralanıes 
Titan. Republtt, am Großen Ozean, 21070 akm, 
780426 E. Hanptergeugnijje: Baljam, Hänte, 
Hölzer, Indigo, Kaffee, stalao, Rohzuder, Sit: 
ber u. Tabat. Verfaſſung v. 1864, red. zu— 
Lett 83: Demokratie mit einer Kam̃er dv. 42 
jährl. direlt v. Volle gewählten Deputierten. 
Jetiger Bräj. Ezeta (1891,95). Finanzen (92): 
Einnahme: 6896000 Doll., Ausgabe: 6781000 
Doll., Schuld (92) inere: 361400U Doll., äußere 
267319 Kid. St. Heer (Frieden): 4000 Dlaii, 
Miliz: 15000 Dat. Wappen [, Fig. 1-16], 
Flagge [F}., Fig. 67]. E. (92): 99 km, T. (92): 
83975 kın. Geit 1525'1821 jpanifch. Mai 1885 
Revolution. O HauptD v. O 20000 E. Häufige 
Erdbeben. Bel. Scherzer 57 u. Guzman 83. 
® (Guanahanmi) Bahamainſel, fegr fruchtbar, 
1492 v. Columbus entdedt, der hier Zus 
erit den Boden der Neuen Welt betrat. 

&alvage (frz.), ⸗wãjch], Bergegeld. 

Balvation (lat.), Rettung. S’Army (engl), 
lijalwehſchn ahrmi}, Heilsarnıce. 

Zalvaror (lat.), (Erjretter, Erlöſer. 

Salvätorbier, Münchener Märzeubier. 

Salvatorium (lat.), Geleitsbrief, Schutzbrief. 

Salva vonia (lat. abget. s. v.) mit Verlaub. 

Salve (lat.), ſei gegrüßt; S. regina, latho— 
liicher, der Jungfran Maria geltender Geſang, 
vertagt von Herin. Contvwactus 1059. 

Salve (irz.), gleihzritiges euer einer Trup— 
penabteilung auf Koömando. [1827 m. 

Salve, Sole, höchſterader Kiigbiüchler Alpen, 

Salvetat Iſſalw'tä], Louis Alph., 23. Brof. 
Ruris, , 1820 Daf., +, 82. Bf. „Legons 
de caramique* 75 Il u. a. 

Zalvi, Giambatt., genalit Safjoferrato, & 
der Vologneſer Schule, « '/, 1605 Sujjoferratv, 

Nalvria,oalbei (j.d.). [+ 285 Rom. Madoſien. 

Sulviati, Antonio, wald. Moſaittũuſtier, ⸗ 
1816 Vicenza, gründete die Anftait zu DWlurano 
bei Venedig, + daf. ?*, 90. Moſaik an der 
Giegesfänle Verlin. [gen. 

Baldieren (lat.), retten, in Sicherheit brin— 

Balvini, Tomntafe, ital. O,* !i, 1829 Mai⸗ 
land. Gajtroilen. Shateſpeareſche Helden. 

Salvo orröre caleuli (lat.), vorbehaltl. Irr— 
tunis in der Rechnung; 8. errore ct omis- 
sione (8. E. et O.), vorbehaltl. Irrtums od. 
Anslafjung. S.titulo, vorbehalti. des Titels. 
S. honöre, unbeſchadet der Ehre. 8. remis 
sione, dvorbehaltiicd, der Rückſendung. 

Salvua condu«ctns (lat.), ſicheres Geleit. 

Salwen, a’, ſ. Saluen. 

Salz (Speiſe-, Koch-S., Chlornatsium, Nas 
triumchlorid, lat. sus), 9 in Hexaẽdern, lörnig, 
fajerig, farblos, auch rot, geld, grau, jeltener 
grün u. blau. Härte 2, Dichte 2,,. Glasglauz, 
jalziger Gefchntad. Verbindung von 1 Natrium 
und i Chlor. In Wafjer löslich. In der 
Natur verunreinigt mit Ehlorcalcium, Chlor— 
magnefium, Kalciumjulfat. Als Stein-S. in 
mächtigen Lagern in der Dyas, Trias u.Tertiär, 
als Sublimat in den Klüften mancher Lava— 
ftröme, an den Kraterwänden v. Vulkanen. Ylufs 
aelöft in Duelle, in manchen Laudſeen (SYRuß- 
land). Als See- u. Meer⸗-⸗S., Sud-S., S., das 
durch Eindampfen einer Kochſalzlöſung od. S.⸗ 
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Sole gewonnen wird (Pfannen-, Hunger-S.⸗ 
ſtein). Solen werden angelegt, wo das ©. uns 
rein iſt, 4.9. in Salzvurg. Sonſt bergmäñiſch 
durch Abbau zu Tage gefördert. Unentbehrl. 
Zuthat bei Speiſen (der erwachſene Menſch 
braucht im Durchſchnitt jährlich e. 8kg S.), 
als Vieh-S., Induſtrie-S. zur Soda-, Chlors, 
Salmiakfabrikation, Kältemiſchungen, Auf— 
tauen, Konferyen 2c. Deutſchland produziert 
jährl. 797000, Sſterreich-Ungarn 133600 Wiill., 
Schweiz 350090 Toten. Vgl. Kerl (@) 1368, 
Schleiden 75, 

Zalz, engfifhes = ſchwefelſaure Magneſia. 

Salze, Hermann v., jeit 1211 Hochmeiſter 
des Deutjchen Ordens, « 1180, hob den Orden 
zur höchſten Wacht, ging mit KaiſerFriedrich I., 
der ibn auch DBipfomatijc verwendete, 1228 nad) 
Palaſtina, + 2%, 39 Salerno. 

Zalzach, (Dr. Zur des Zi, 230 km I. O 
r. Zu ber Ei, 60 kın 1. 

Zalzather, dargeftellt durch Veſtillation v. 
Allohol mit Salzſäure u. Brauuftein. Würzig 
ſchmeckend. Zu Fruchtäthern u. fünfte. Kognat. 

Salzäther Weingeiſt (verjüßter Calzgent), 
Anflöfung v.Salz in Weingeiſt. Krampfftillend. 

Zalzbaum, j. Avicennia. 

Salzbildner = Halogene. 

Balzbrunn, 3 Dürfer: Neu-, Nieder: und 
OberS.,preuß. Regbez. Breslau, fr. Wuldenz 
burg, alzulsbad), zu. 6459 E. E. w (10 altal.⸗ 
jalin. Sätterlinge). Vgl. Valentiner 2. A. 1877. 

Salzburg, D zu Gisleithanien nchöriges 
Kronſand (Herzogtum) der öjterreich.zungar. 
Wonarchie, 7163 qkm, 173510 E., die über— 
wiegend deutjich u. rönı.sfath. we: Ser Alpen 
und Hohe Tauern (Großvenediger 3673 m); 
Haupta’ Salzach. Viele Heine Seen. Vieh: 
sucht (16,9%, Wieien, 30 Weiden, bei 9, 
Ackerbau und 29 Wald) und Salzgewiñung: 
berühmte Heilquellen. 4 Bezirtshauptinufis 
ihaften. Zum Abgeordnetenhaus 5 Mlitgl. 
Yandtag mit 26 Mitgl. ſa, Fig. 142.) al. 
öfterr.sung. Monardie Bd. VI. O Gaupı® 
von D, alSalzady, eine der am ſchönſten 
nelegenet @e Europas, 27244 E. E. Don, 
theologishe Faktultät, Mozarteum, Feſte 
Hohenjalzbirg. OO Tas ehemalige deugiche 
Erzbistum ©. (fert 798), wurde als Territos 
vium 1802 \üfularifiert ıı. dem Erzherzon Fer: 
dinand v. Siterreich verliehen, 1805 an ſter— 
reich; jeit 49 eigenes Kronland. Vgl. w von 
Ziuner 71,91 11. O © (ungar. Vizakua) Sie— 
benbdiirgen, ungariſches Komitat Alſo-Feher, 
3633 E. E. Salzwerk, Sole. 

Salzburger Alpen, Teil der deutſchen Alpen, 
teils ın Bayern, tells in Salzburg ; höchſter 
4 Hochkönig, 2939 m. 

—* Kopf, A Weſterwald, 657 m. 

Salzdahkım, Dorf braunſchw. Kr. Wolfen— 
büttel, 1068 E. 

Salzderhelden, O preuß. Reabes. Hildes— 
heim, Kr. Northeim, 1018 €. LE. Saline. 

Salzdetfurt, O preuß. Regbez. Hildesheim, 
Kr. Marienburg, 1087 E. Saline, =. 

Salze, die Verbindungen von Säuren und 
Bafeı, von denen die lepteren den elektro— 
pojitiveit, die erjtcren den elektroönegativen 
Beſtandteil ausmachen. Se nachdem Zänre 
oder Bas oder keine von beiden Vorherrfcht, 
unteriiheidet man ſaure EAcetate), baftfche 
oder Neutral-S. Verbindung von 2 einfachen 
E’n: Doppel-S. Feſte Salze euthalten ftet3 
Sauerſtoff (Suueritoffe, Oryd-S.), SulforS. 
Stuvefei an Stelle des Sauerſtofjs. 

Salze, i. Groß Salze. 

Salzſtuß = näſſende Se (ſ. d.). 

Salzgärten, Plätze, auf denen Seewaſſer 
zur Salzgewiñnung verdunſtet Wird. 

Salzgebirge, Triasformation, auch Miſchel— 

Salzgeiſt, Salzfäure. talt. 
Salzgitter, O preuß. Regbez. Hildesheim, 
fr. Gostar, 1778 E. E. Saline. 

Salzhauſfen, Saline und w, oberheſſ. Kr. 
Vüdingen, E. 

Salzhemmendorf, O preuß. Regbez. Han— 
over, fir. Hameli, 1150 E. Solw. 

Salziger Dee, ſ. Munsjelder Seen. 

Salzkammergut, feenreiches Aipenland in 
Lheröjterreich, gegen 680 qkm ; großer Salz— 
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reichtum (Ebenſee, Dicht, Hallſtatt) Seen u.a, 

St. Woljgang:, Traun-—, Hallftätter Eee. 
A Dachſtein 2996 m. w Iſchl. 

Salzkotten, © preuß. Regbez. Minden, Sir. 
Viren, 2168 &. E. AG. Saline. 

Salzkraut, f. Salsöla und Salicornia. 

Bulzfupfererz = Atacamit (j. d.). 

Salzmann, Ehriſt. Hottd., verbieuftvoller 
RK. .) 1741 Eoitterda, + 9/,, 1811 Schucpiens 
hal, wo er 1784 die Erziehungdantitalt gear. 
Erziehgs⸗ u. Jugendſchr. Vgl. Wusjeld nn. A. 

Salzmıonopol, f. Ealzfteuer. [1884. 

Salzpflanzen (Hatophyten), Vorkom̃en an 
Gegenwart von Kochſalz und anderen Na— 
trium- u. Magneftunderbindungen geknüpft. 
BurſSodabereitg: Salicornia,Salsola,Cakile 2c 

Zalzguellen, ſ. Duelle. 

Babzfüure (Ehlorwafjerjtoffläure), Löſung 
von Chlorwaſſerſtoff in Waſſer, als Neben— 
produft bei der Glauberſalzfabrikation durch 
Erhitzung von Kochſalz mit Schwefelſänre 
u. Auffangen des S'Gaſes in Waſſer gewoñen. 
Die konzentrierte wäſſerige Löſung löjt Me— 
talle. Die gasförmige ©. bildet in der Luft 
dichte Nebel. Zur Darftelung von Chlor, 
Zulmiaf, in der ac. 

Zalzfaured Ammonium = Salmial. 

Salzichlirf, Dorf preuß. Negbez. Caſſel. Ar. 

Zulztole, j. Sulz [Fulda, 1005 E. E. w. 

Saljfee, Großer (engl. Great Salt Lake), 
Sre in Utah, 120 m ii. M., 4700 ykm; 22%, 
Salzgehalt. Nicht weit davon liegt die Große 
Salzjeed Nenjerufalen (engl. Great Salt Lake 
City), Haupt® v.lltah, 44813 &. Mormonen. E. 

Balzipindel(Calzıvage) Aräometer, das den 
Salggehalt einer Löſung in Brogeuten angibt. 

Zalsfteuer, 1867 im Deutſchland bei Ab⸗ 
Ihafjung des Salzmonopois eingerichtet, 
brachte 1892/93 33472900 ,%, mit dem Calj> 
zoU 45713800 . 4 ein. Denaturiertes frei. 

Salzftraudh, ſ. Halimodendron und Ha- 
loxylon. 

Salztbon, Gemiſch von Salz uud Thon im 
Hangenden md Liegenden vonSteinfalzingern: 
als Düngemittel. Hallerde: ©. mit Uuhdrit 
oder Gips. line, Solw. 

Salzuflen, © Lippe, 4237 E. E. AG. Sas 

Salzungen, © Eadjjen= Meiningen, 4172 E. 
E. AG. Saline, Evlw; dabei der S’er Ser. 
Bol. Wagner 3. U. 1882. 

Salzwage, |. Salzjpindel. 

Salzwedel, Kr. preuß Regbez. Magdeburg, 
1212 qkın, 50546 E. Haupt® ©., 9008 E. E. 
AG. Eimjt HauptSder Altmark. woñen wird. 

Salzwerk, 8, in dent Salz durch Abban ges 

Samadan, der 9. Monat der Mohumedaner. 

Samäden, Pfarrdorf, Graubünden, 842 E.; 
beliebter Alpenturort 1707 m. 

Samakow (Samolow), buigar. ©, 9653 E. 

Samaniden, perſiſche Dynaſtie, 901 von 
JIsmail al Samain gegründet, 999 von den 
Gyhasnaviden geftürgt. 

Santar, Philippineninfel, biidet mit einigen 
Heineren Anjeln Die jpan. Prov. S., 13336 
qkm, 185380 E. 

Samara, O Wolgazufluß im öftt Rußland, 
© Gouv. daj., 151047 qkm, 2570300 E., 

aupt® ©. a-Wolga, 75127 E. 

Santuarang, holländ. Reſidentſchaft auf Java, 
5187 qkm, 14641228 E. Haupt® ©., 69429 
E. E. Handel. 

Samaria, Haupt® des Meiches Israel, R8O 
vE. gegründet, mehrmals zerftört, vos Herodes 
dem Gr. ala Sebafte wieder aufgebaut. ©. zur 
Beit Jefu aud) Name der Landſchaft zwijchen 
Zudda nnd Baliläa. Bewohner: Samariter, 
von den Juden als Gätzendiener veradtet. 

Samarin, Juri Sedorowitſch. ruſſ. Publi— 
ziſt, »1819, f *, 76 Schöiteberg bei Berlin. 
Slawophile, Deutſchenhaſſer. 
Samaritervereine, nach engl. Vorbilde 
(Ambulance classes) von Esmarch ins Leben 
gerujene Bereine, zur Ausbildg der Mitglieder 
in beſond. Kurſen (Samariterſchulen) in der 
erſten Hilfeleiſtung bei Unglücksfällen. Vgl. 
Esmarch, Die erſte Hilfe 10. A. 1892, Kate— 
chismus 82, Samariterbriefe 86, Samariter— 
tajeln 91. Vgl. ferner Knechtel 91. 
Samarfand, nralte Sandelz®, im ruſſ. Zen— 
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tralaſien, Haupto der turkiftanischen Brot. ©. 
(68963 qkm, 712420) aSarefſchan, 33117 € 
@. E. 13691405 Reſidenz Timurs. 1868 ruf). 

Saͤmarow, /, |. Meding. 

Sunibeſi (Bambeii), Strom DONAfrifas, im 
Oberlauf Liber (Liambey), bildet die groß— 
artigen Moſiwatunja- od. Viltoria-Fälle und 
mündet in 3 Urmen ind Ind Meer; 2000k 2 l.; 
Bon Livingſtone, Pinto, Holub erforſcht. Val. 
Livingſtone 1865. [aaro, 74177 €. 

Zunmbiafe (Gau Biaje), © ital. Son. Catan⸗ 

Sumbo, Wiiſchlinge zu. Negern u. Dlutatten. 

Zänibor, galiz. ©, a Dnjeſtr, 14324 E. E. 

Sambre fjjangdr], 8. Veebenaf der Maas, 
180 km I.; der 97 km I. Eftanal verbindet 
©. nud Dife. 19354 €. 

Zumbüca, © ital. Prov. Girgenti, Sizilien, 

Sumbucus, ſ. Holunder. 

Same, O (Sperma), die im Hoden (f. d.) 
bereitete, Durch) den S’nfeiter zu den S’n- 
blas,Gen gelangte, im weiteren mit Proitatas 
fchteim vermijchte mänlide Zeugungsflüjiig> 
keit, wirfijam durd) die Darin enthaftenen mi— 
frojlop. S’nfaden IL, (zig. 275 (fälſchlich S'a- 
tierden genantı oder Spermatozden, bie fid) 
im gejunden Zuſtande lebhaft bewegen und 
die weibliche Gizelte beſruchten. O (Semen, 
9), im Fruchthnoten gebildet, bejteht aus 
außerer S'nſchaſe (Vesin), itierer (Tegm«n) 
und Stern (Xuclicus); letzterer enthält den 
Keim (Embryo) und bei vielen Bilanzen noch 
S'ueiweiß (Enudoſperm oder Periſperm, Al- 
bümen). Der Keim beſteht aus Achje mit Stam 
und Wurzeltnofpen und Keimblättern oder 
S’ulappen (Kotyledonen), die vieljad den 
größten Teil des S'ns ausmachen, enthält 
häufig auch Stärktemehl, Di u. a. 

Sumeland = Yapplaud (j. d.). 

umenbläscen, |. Same ©. 

Samenblätter (Samenlarpen), ſ. Same O. 

Zamendarre (Klenganftalt), Dörrvorridyig 
ur Eamengewiiiung aus Fichten- und Kies 
— J 

Samendüngung, das übergießen der Samen 
mit Zauche, Beftrenenm. Gips, Knochenmehl ec. 

Zumen fluß, Bolutionen. 5 fiefe= Nunfts 
hefe. SjdolzjBetrich = Hochwaidbetrieb. 
Samenkäfer (Muffeltäfer, Bruchsdae), tleine 
Käfer, deren Yarven in den Sanıen verjd) Pflan— 
zen, bei. dev Schoteugewächſe leben, jo Erbjens 
fajer (Bıiuchus pisi), gem. ©. (B. granarıus), 
Bohuenfäjer (B. rufimanu), in Hülſfenfrüch— 
ten: Zinjenfäfer (BB. lentis). 
Samentörperhen, aus dein Köpfchen u.meift 
faugen, beweglihen Schwanzfäden beftehen: 
des Befruchtungstörperchen. N, Fig. 1122] 
fiellt das ©. des Flußkrebſes von der Seite, b 
von ber Fläche gefehen und ſtark vergrößert dar. 

Samen-Kontrollſtationen, Anſtaiten zur 
Prüfung des Saatgutes auf Reinheit, Keini⸗ 
und Begrtationsfähigfeit. Die erſte von Nobbe 
1869 zu Tharaudt eingerichtet. Uber Cameııs 
funde vgi. Zäger und Beñary 87. 

Samen frone,f.pappus. S!lappen, j. Same 
O. HSflleiter, f. Same M. 

Samenloden, Bäume, die beim Abholzen 
ſtehen bleiben, damit fie durch Samenabjall die 
abgeholzte Fläche beſamen (Samenſchlag). 
Samenniantel (Arillus), die den Samen 
einſchlirßende, oft beerenartige, fleiſchige, lebs 
haft gejärbte Hülle, z. B. To xus. 

SZamenſchlag, ſ. Samentoden. 

Sambära, äbeſſin Küſtenlandſchaft, reicht 
von Maſſauah bis zur Straße Bäbel Mandeb. 

Sammel, böjer Geiſt, der aus dem Himel ges 
ſtürzt wurde u. die Wenichen verjührte; bei den 
Juden der Teufel. [rijdıen und Friſchen Hafi. 

Samland, aite oftpreuß Landſchaft a Ku— 

Sammelbatterie > Aklumulator. 

Sammeliruct (Scheinjruct, Syncarpium), 
Sgrüchteverivachig, wie a 3. bei der Brombeere. 

&ummmellinfe, fonver geichnittene Linſe. 
&ummiter, mittelitaliideg Boll, von den 
Hömern in 3 Kriegen (Samniterkriege 343 341, 
326.304 und 298 290 DE ) nuterivorjen, nad) 
mehreren Anjjtänden v. Sulla 82,20 vernichtet. 
LumeatZchirfer)inieln, poinneſj. Königreich, 
Inſelgruppe, im Nder Tongainjſeln, beſteht 
aus 4 groöpern (Sawaii, Upolu, Tutuila und 
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Manua) und mehreren fleinern Inſeln, zu— 
janen 2787 qkm, 35565 Gingeborene, Die 
polyner. Raſſe und Chriſten find. Unter ger 
meinſamem dentſchen, engl. und nordamerika— 
niſchen Protektorat. Haupto iſt Apia. [M. 
ig. 65]. 1887 König Malietoa Laupepa ver— 
trieben, feit 89 wieder König. Im Somer 94 
neue Unruhen. 

Samogitien, Landſchaft des alten Litauen, 
unter der polniſchen Herrſchaft Herzogtum, 
jest das Gonvernement Kowno. 

Eampjeden, ural-altaiſcher Vollsſtam im 
nördlidjten Rußland und Sibirien; Nomaden 
und teilweiſe hriftlich, 16000. Gramatik ihrer 
Sprache von Gajtrdı 1554. 

Sanıölns walerandi (Galzbunge), Primu— 
laccen; Ealzboden. Zu Salat zc. 

Eumpis) (türk. Süÿſſam), Fürſteutum, feit 
1832 der Pforte tributär, gebirgige u.frudjtbare 
Inſel an der Weſtküſte Kleinaſiens, 468 km, 
47992 E., die meiſt Griechen u. gried).sortlyodor. 
Haupterzeugniſſe: Brañtwein Häute, Sl Roſi⸗- 
nen, Thon u. Wein. Ein: u. Ausfuhr (92) 
3,5n beʒ. 5, Mill. 4. Cinteilung:4 Dijtritte; 
Hunpt® Vathy: Fürit Aleraud. Karathevdory 
Paſcha, jeit 1885. Finanzen 92,93: Ginnahme 
u. Ausgabe mit je 3029902 Piaſtern (1 Biajter 
=18 J} [Fl. Fig. 66.) 

Zamoitje, & pol. Bond, Lublin, 9235 E. 

Zamotbrafe, tür. Semadret, türt. Inſel im 
nördt. Agäiſchen Meer, 190 akın, 2500 E. 
Haupt® Kaſtro. Im Altertum Geheimgottes— 
dienſt der Kabiren (vgl. Rubenſohn 1892). 
Ausgrabungen durch Conze. 

Samotſchin, © prenß. Regbez. Bromberg, 
Fr. Kolmar, am Netzebruch 2029 E. 

Samöwar (ul. Theemaſchine. 

Sampiero v.Beftelico, corj.gührer gegen die 
Sennejen. # 1497, tötete jein genueſiſch ges 
iinntes Weib Vanina, 67 im Hinterhalt er« 
mordet. _ 

Sams, dän. Inſel, durch den 5 Zelt von 
Erelandgejdyieden, 115 qkm, 6599 E. Hauptort 
Nordby. 

Samstag (Sabbatstag), Soſiabend. 

Samſun, Hafend Heinafiat.:türt. Wilajet 
Trapezunt, 10000 E. 

Samt (frz. Velours, engl. Velvet), ein auf 
einer Ceite mit einer Haardede verſehenes 
Gewebe. (Echter S. wird Hergejtellt. indem 
Heine Oſen eingeflodten u. dañ auigeſchnitten 
werden. Bei dem unechten ©. (Mancheſter) 
wird die Haarſchicht durch Einſchlagfäden 
Polſchuß) hergeſtellt. Felbenen. Plüũſch unter— 
ſcheiden ſich vvm S. durch die Yange der Haare. 

Sanmntblume = Amarantus. 

unter, Kreis preuß. Regbez. Rufen, 1092 
qkm, 53113 E. Haupt® ©., 3292 E. E. 
RBEW. Alı. 

Zumtpaltme, (I,atania), f. Livingatona. 

Zumtpappel, j. Sida. 

Canıtroshen (Taujendichön), ſ. Bellis. 

Samuel, Ridıter u. Prophet Israels Im 11. 
Jahrh. machte erſi Saul, daiı David zum König. 
Die 2 Bücher ©. des A. T. find nicht von 
ibm, beißen auch fo erit in der Septuagintu. 

Zamum, heißer, trockner, fjaudführender 
Wind in Arabien und Berfien. 

Sammer, Karl Friedr. Lucian, Publiziſt 
u. Politifer, oe !", 1819 Edernfürde. 4851 an 
der ſchleswig-holſtein. Bewegung Deteiligt, 
52 Ctaotsrat Gotha, + ",2 82 daf. 

Sam tital. u. jpan ), heilig. 

Ban, galiz. A, gehtr. zur Weichfel, 167 km. 

Sana, Haupt des türksarad. Wilagjets 
Jemen, 35000 (£. 

Sanae mentir (lat.), bei gefundem Verſtand. 

San Andres de Palomär, © fpan. Provp. 
Barcelona, 11971 ©. 

Zan Antento. OM nordamerifan. Unionsſt. 
Terag, gebt in den Mexikaniſchen Mecrbufen, 
300 kın l.@ (früger Bejar) @ Teras, 37673€. B. 

Sanatorium ılatein.), Gejundheitsanftait, 
Pflegeauſtalt für Nelonvaleszenten ꝛc. Val. 
Leyden 1890. Benevent, 7655 E. 

Zun Bartolomẽo in Galdo, © ital. Prov. 

Can Beniid, eine Art Hemd, dad mit Teufels⸗ 
figuren bemast v. Ketzern in Spanien auf dem 
Bang zum Scheiterhaufen getragen wurte. 
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San Bernardino —Dandeh 
1956 ——— 
San Bernardino, deutfche Kolonie in Baras 
guay (SAlmerita) 400 E. 
Sun Bon, H.Pacoret di, ital. Seemann, ⸗ 
Savoyen, 1873.76 u. 91 Darineminifter, F 
24, 92 Mom. [10711 E. 
Can Garlod, © venezolan. Staat Zamora, 
Bun Carlos de Uncud = Anend. 
San Easciano dei Bagni lkaſchano dei 
baitjil, @& itni. Prov. Siena, 352: E. w. 
Zan Cataldd, fizilianifche @ ital. Brov. als 
tanijetta 15557 E E. Hafen. 
Sancerre (jaugiärr], Arrond® franz. Dep. 


Eher a Loire, 2090 E. des Ton Duijote. 
Zancho:Pania IBantichos), Schildknappe 


Sanchuniäthon, ſagenhafter phönitiiherw/, 
c. 1250 vC. nur Bruͤchſtücke einer grch. Uber— 
ſetzg v. Philo (c. 100 nC.) vorhanden. 

Suneta simplieitas (lat.), heilige Einfalt! 
Sancti Zpiritud, © fpan.sweitind. Inſel 
Cuba Prov. Sta. Klara 29278 ©. 

Zanctiifumum (fat.), das Heiligfte, in ber 
fatholiichen Kirche dag hochwürdigſte But. 

Suneti Yiti chorea (lat.). Veitotans. 

Sunetuariun (lat.), in der lathol. Kirche 
der Raum um den Hauptaltar, aud) Aufbes 
wahrungsort für das Sanctifſimum. 

Sanctum ofllcium = Inquiſition. 
Sunetus (lat.), das „Heilig“, ein (Teil) der 
Meile (v. der Prarfatio eingeleitet). 

Sand, D Karl £udmw., » ®,, 1795 Wun⸗ 
fiedel, Vurſchenſchafter, erdolchte 1819 
Kobebue als ruffiſchen Polizeiipion, *°%, 20 
Viaiiyeim hingerichtet. O George eigentlich 
Aurore Dupin), franz. Homan/ın, auch dra— 
matiſche Dichterin, « ®/, 1804 Paris, ſeit 22 
mit dem Baron Dudevunt verheiratet, 81 
dv. ihn geireñt, lebte auf Reifen, feit 5t auf 
Schloß Nohant, + daſ. *, 76. Behandelt in 
ihres zahlreichen Nomanen meiſt ſittliche u. 
jſoziale Problente. Dorjgeſchichten tendenzlos 
und beſte ihrer Werte. Werke beutich 47/55 
XXXV. Gelbitbiogr. 53 XI [®, 502]. Val. 
Caro 77. O Maurice, Soyud.@&, / u. @, 
«1825, + *%, 89 Nohant. 

Sand, Vortom̃en von Vefteinen in lojen 
Körnern. Hauptbeſtandteil Quarz, da neben 
Feldſpat, Glimer, bildet, durch ein Binde— 
mittel verkitiet, den S'ſtein (ſ. d.). Als Flug— 
©. der / ſchädlich; bildet Dilnen. 

Sandaal (Gandlanze, Amimnodytes), Weich⸗ 
jlojier, anlartige Fiſche, nahe am Ufer, yleiich 
wohljiihmecend. <andfifd Tobiasſiſch, Snelt, 
A. tobianus), Nordicelüijten, als Köder. 

Zandafan, Haupto v. Britiſch Borueo. 

Sandäle (agrch.), Fußbetleidung im Alters 
tum, mir Riemen befeſtigte Sohle. 

Sandalp⸗Paflh, von Lintihal (Kart. Glarus) 
nach Diſſentis (Graubünden), 2780 m. 

Sandärakharz (Itesina Sandurach), Harz 
vom Sandaratbaum (Callitris quadrivalvia); 
zu Näncherpitdern, Firniſſen 2c. 

Zuandau, O O preup. Regbez. Magdeburg, 
Kreis Jerichow IL, r. aſElbe, 1901 E. AG. 
& © Böhm., BezH. Böhm. Leipa, bei Eger, 
1213 &. E. S’er Pofen. 

Sandbach ſiändbaiſchj, © engl. Srafichait 
Chejier, 5824 E. [rid), Fer. Norden, 2562 E. 

Zandbauericraft, Dori, preuß. Regbez. Au— 

Zandbeere (Erdbeerbaum), j. Arbütua. 

Sandberg, © preuf. Negbez. Poſen, Kreis 
Sojtun. 987 E. E. 

Sandblasapparat, f. Saudftrahlgebläie. 

Sandberger, Jridolin, 9 u. Geolog, # *],, 
1825 Ditlenberg Maſſau), jeit 63 Prof. in 
Wäürzburg. „Unterſuchungen über Erzgünge“ 
X185 u Ad. 

Zandbücie des beit. Röm. Reichs, Ältere 
ſpottuche Bezeichnung der Dart Brandens 
bura wenen ihre Sandbodens. 

Sand'butt = Flunder: Zıdorn, j. Flippo- 
phad; Sıbudhienbaum, j. Hura. 

Sandeau|fjangdoh], Leon. Suſvain Jules, 
franz. /, « '%%, 1811 Aubuſſon, + 83, 
arbeitete eine Beitlang ntit George Sand 
u. E. Augier; Romane, Tramen, Novellen. 

Sander, D Alt-S., galiz. © Bed. Neu⸗S., 
am Dunuajec u. Boprad, 4214 E. E. O Neu-s5. 
galiz. ©, a: Dunajec, 8744 E. E. 

Zuandeh - Niam-Niam (ſ. d.). 
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Eandelboſch — Sandfſtrablgeblaſe 
1957 
Zandelboſch Tiſchiudana), kleine Sunda. 
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inſel, den Hollandern zinspflichtig, 10930, « 


gkın, 200000 E. 

Zanbdelbalzi Zantelholzi,gefdes od weihes, 
dv. Santalum album ıt. Fıeseinetianum. zu 
Drechsler-u. Trichlerarbeiten, zum Rauchern, 
Eli. Rotes 5. Mlaviaturyolzuv. Pleiscar- 
pus santalinus, Santalin enthaltend, zum 
Farben, Raudern ıc.; afrikan. S., f. An— 
golaholz. 

Zunder (Hechtbarich. Zander, Lueisperen), 
E tachelftoifer, Perciden ; im nordartl. Tentid- 
land, in der Donau nm. einigen Juddentichen 
Seen; Fleiſch feſt u. weohtichmecend. 

Zander, Zerd., E. Vunzlau, e !%, 1840 
GBottingen. „Lexikon der Padanogtf” 2.20.89. 

Zanderbands (Zumderbandsı, „taiend 
WMiündungen“, die ECumpimulder um "ungez: 
Delta. 

Sanders,Pan.,Yerttonraph, 1? ‚1819 Alt: 
ftrelig, 42 52 Schuldtrettor Dart. 7 „NSÄriet 
buch der deutichen Sörahen (grofesbh, 3 Zetie 
u. tleines 43 A. 88, Woͤrterbuch der Haupt 
ſchwierigleiten der deutſchen Srrache“ 18. A. 
85 u.a. Yivar. 91. 

Zunderelchen, S Anbalt, 3311 E E AU. 

Sanderien ;jjändersuj, Lilltan, Nonzert 
jüngerin -Mezzojopranı, oe 7, 3867 Mil. 
wanter Neiien. 

Sanderze Imprägnationen von zanditeinei, 
mit Weißbleierz, Bleiglanz, vom Weiblirgen— 
den mit Kuviererzen 2C Zandal 

Sandfelchen, Fiich, | Rente. Zandfıic, j 

Bandfich Tunga. Chiaue, Sarcopeyiia 
penetransı, Puliciden: ZAmerifa. Tas br. 
fruchtete Weibchen bohrt fi in Die Haut Des 
Fußes des Menjchen und verſchiedener Zange: 
tiere ein, wo dan Die ausſchlüpfenden Yarırn 

Zandgalle,f Halle. Geſchwüre verurjachen 

Zundgebläfe = Sandftrabtgrbläir. 

Eandgeihwulit (Pramınenmı, im Schiru an 
der harten Hirnhaut farkomartige Geſchwulſt 
mit jandigen Konkrementen. 

zanbguß, Metalle in Zandjorn girßen. 

Sandbaargras Sandhafern, ſ. Flſmus 

Zandbauien, Port. bad str. u. Amt Heidel- 
beru, 2704 E. 

Zundbofen, Dorf, bad. Kr. u. Amt Mai 

Zuandbeie, f Wetteriäule. heim, 3020 E 

Zandbubnden, $ Nrarnpieifer. 

Zundburft Inänbharit,. O Rirchipiel engl 
Graiſchaft Berls, 2195 E. Difizierſchule @& 
f. Bendind. Nalıtornien, 16159 E. E 

Zun Diego, Hairn nordamerikan Uniensit 

Zand immortelle, j Amımolinin: & fürer 
J nn Iıdacı, j — irr: lanze,i Sand— 
aal: Smobn. j. Arkemone; ww nelfe, i 
Armerin. 

San Bominge, O Republitk auf der Juſei 
Haiti @ 1U.d.. Da. Santo PO [5765 €. 

Zandenir,Evoln Bouv Kadem,a Weichiel. 

Zandew, Tori, preuß. Regbez Frantiurt 
a Spree, 4151 E. 13502 E. E Zee. 

Sandown ßäandaun], ent. © anf sinkt, 

Zandpapicr, zum ScleitendieuendesFaphrt, 
auf das mehr vd minder feiner Sand geliebt iii 

Zandpierer, j. Sandwurm. 

Sandpumpe, Vorrichtung zum Zundheben 
aus Vruñenſchächten, durd das Saugrohr 
einer Pumpe wird in einem Nullen Sand u. 
2Safier gefördert, Das letztere durch Veutile 
entiernt u. der Kaſten zum Eutleeven heraus— 
geroben 

Zandrart, ARoach. v., wg, Kupierſtecher u 
stunit ⸗.* ens FrantfurtM, rt „SR Yturı- 
bera Vi. „Sentiche Akademie“ 75 78 Il. 

Zandihat tif. Baner:, Unterabteilg des 
Wilajet G'Scherif, tie FJaune des Propheten. 

Zandicatter ıtıitt : = Illemdar. 

Sanditein, trier & in Form rund! Körner 
(gewohnl. Cuurzformeri, durch ein Vindemittel 
feit verbunden. Je nach der Veſchafienheit Dex 
Viindemittels: thoniger, mergeliger S, Ciien-, 
Gruͤn-, Glimer Suꝛc. 9. bildet aanze Forma— 
tionen, jo die Flyſchformation am Südab— 
hange der Alpen. 

Zandftrablgebläfe: Sandgebläſe, Sandblas— 
apparat,/, Schleifvorrichtung, durch die auf 
den zu ſchleifenden — Sand mit 





Sand-Ubr—Sanitaätsweſen 
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auch zum Verzieren von Glas u. Metall Vgl. 
WMeertens 1891. 

Zand Ubr, Voppelgeſäß mit Sand, deſſen 
Herabrinen aus dem oberen inden unteren Zeil 
die verfliekende Zeit anzeigt. Attribut der zzeit 
und des Todes. 

Zandusty [jjänddefil, & nordamerikan 
Unionsitaat Ohio, an der 5'Bai dis Grivive, 

Zundviper, j Bipern. 184716 1.. 

Zandwichtenglh, ſiand nitich Butterbrormit 
da zwiſchen gelenten Fleiſchjichnitichen: vorm a. 
ruckwärts mit Unoncentafeln behangener Man, 
zur Reklame. 

Zandwich ſſſänd nitich,, @ engl. Grufichait 
ent, 2706 E. 

Zundwihödland ſſand nitjchz.. fit. Polar- 
land, 58 u. 59" jüdie Breite, 2200 gkın, 1773 
entdeckt 

Zandiichsinieln 3 Fig 1413 | Pawai. 

SZandwurm iKoderwurmi, Sandpierer, Pier— 
ans, Aremeela marinat,. Warner, c. 25éin 
I; an den fandigen Küſien Wuropas; als 
atichleder. nad Zıun, 2318 m 

Zanetich, Paß der Berner Mlren, vd. Saanen 

Zun Aclipe, Haupt der chilen. Prov. 
Aconcagua, 11768 E 

Zan Feliu de Guixols gichols, Hafene 
iran Prod. Geronga, Hl) E. 

Zun Fernando, (DS jvan Prov. Cadiz. 
29287 E E. Mrieggtaien O Haupté chilen 
Erop. Colchaqua, . Ar genlin 
Prove Buenos Aires, 4 VU E. T. O Vafene 
Ziel Trinidad, 6335 E. 

Zan Francisco, O brafſil a, gebt in den At. 
lant Dean 2804 km 1 Gebiet: 665161 gkın 
O VBedeutendſte @ OTherkalifornien, wichtiafer 
Yundelse tergamzenameri fan. Wüuſte, an der 
ni von S. drs bir. Dzeans, ZUSuT SE 
Yebbaite Induüſtrie und ebenſolcher Sandel. 

Zan Fratelld, fizil. © ital. Brov. Weiitna, 
7u28 E Wein. 

Zangallo, Antonio der Jüngere, ital. A. 
« 1435, + 1046, Erbauer des Palaſtes Farneſe 
in Rom. 

Sangamen, 1. Bux des JUindis, 350 him 1. 

Zangerbauien, Nreis preuk Rreabez Weriv 
bus N v3 km irrt 6. Nuunte S. 166766 
1. AG. Rupie. 

Zan German, weſtind Imjel Pur:to lin, 
127 lvinz Sicnua, 350 W 

Zun Gimignäno [Tihnminjane „@ itgi 2.9: 

Zan Giovanni ‚didvwuni , DS. a de 
duccio, ital. Ortichait, am Boli von Nearel, 
is. E O $. in Fiore, w ital. Provin; 
Sa 3a. 10744 E 

Zungir, niederland. -vitindiiche Inſelarunpe 

Paupfinjet 2 2837 4km, 76327 WE. 2 juli 2 
Kullanansbiud):. digerrd 

Zanglant ıranz.), cAäng, blutig: belei 

Sangro, A Unteritalien, zum Adriatijten 
eh 110 kin lang. 

Zanguin iker tat‘, vellbiütiner Wirte, v 
kebbwitene (Fifhen: Temperament 

Sungulsorba oflleinulis Wieſentungri, 
Vluttraut, Bram, Snerbeikrant, Wieien— 
bibernellen . Fig 238, Rompoiriten; Futter 
Laut, Wurzel jriiher F, blutſtilend. 8. pi- 
nass. Zwergſtrauch, die Masıtis auf Corſtea 

Banhedrin, Synedrium. bildend 

Zanberib, Rönig von Aſinrien 705 081 ud, 
unterivart Vabnton, betagerte vergeblich Je— 
ruinatem. Erniordet von jenen Sornen 681, 

Sunidin Kalialbit, Rhwakolithe ‚alatigerzeld 
jpat in rulligen, tafelartigen Kruſtäallen, 

Sanieren lat, beilen,. aufhelſfen. 

—— Int ı, Duner Eiter. 

Zan Sldcfenie, ‘s, jran. Provinz Segovia, 
2127 E. Nul. Schloß fa Grarja. 

Zanitüt ligt „Geinudteit, Sisgeſchirr, ſ 
Thoönmwvaren, Z’spoliset - Miedizinalpolizei, f. 
Anna rilrge,zvefitziere:-Militarärzte. 

Suanitäte weien 1%, uinfaßt den Geſund; 
heitsdienftder Armee, ausgeubt durch die Miliz 
tararzte ım ihrer Geſamtleit: das 5 offijier- 
Borps), Yararettgehilfen, Krankenwärter und 
Kraufenträger Irdes Deutsche Urmecterus but 
3 5 detachements deren Zoidaten: 5 Irup- 
peni,125eldlagaretie zu je 200Getten. Sietfen- 


. großer Geſchwindigteit grichlendert wird; dient Batinjüge dienen Dev 


San Zacinto—Zanft Selena —8 


19359 

Transportierung Ver: 
wundeter nad der Heimat. Vgl. Kriegskrau— 
tenpilege und MWititärärzte. 

San Jacinte Ida, a’ Texas, gebt in die 
Pat S. des Golis von Wegifo, 150 km U; 
X . 1836, Folae: Texas' Unabhängigkeit. 

San Jago, ſ. Santiago. 

Sun Jil, tolumb Tep Santander, 100386. 

San Joaquin, I. Neben des Sacramento, 
Nuhformien, 560 kn 

Zanjd Zanetemi, FZürft, japan. Staats— 
Diane 1819 NtIUL0, 718. Premiermin rad 

Sun Jofe oje], D =, nordamerit. Unions— 
ſtaat Kalifornien, 18000 E. E. Quedſilber. 
O Paupte von Wojtarica, 19326 E. E. 

Zan Juan ſchnani, O zum nordamerikan. 
TerritoriumWaſttingtongevörige Inſelgruppe, 
von England beaufprucht, durch Schiedsjpruch 
Kaiſer Wilheims I. vom 1872 der Union 
zugrtiit Gar Zeutralamerita, Ausfluß des 
Sres v Nlrarapın, mundet bei Greytown ins 
Naruibice Merr, 190 kin, ein Zeil des pro— 
ettierten Nicaragnalanals ı. d.). © 5. de fa 
Frontera, argentin Prov ,dο kur, 110000 
E. HPuupte 2,2000 E. O 5. del Norte 
engl. Örentewii, Sacıe, Nicaragua. am xtus 
raibijchen Meere, 1500 E. O 5. de Puerto 
Rico. Saupts der Injel Porto Niro, 21.387 
v & 5. de los Lagos, mexitan Staat 
ur, 1u6000 F DS. dei Bio, mezitan. 
Ztuat Lueretaro, G. 

Zan Juan de Fuca Ztraße, j. Fucaſträße. 

Zun June, }. Geronimo de San Yuiſte. 

Zunft ‚latı, teilig, abgeht St. te. 

Zanft Amarın, «. Thereliaß, 2170 E E. 

Zanft Andra, ANacttO ungar. Nomitar keit, 
a TZonan, 4220 & 

Zunft Andreasbverg, ). U. 

Zunft Avoid, w Treutih-Yothringen, 3374 
E 12. Atı. 

Zunft Bernhard, O Großer, Gebirgsjoch 
zwiichen Wie— nud Miſtetalpen, 2472 m Mer. 
Vojpiz: uber iun inurt ein ſchon jeit Dei älle— 
iten Zriten benuhter Paß. O Kleluer, Paß 
um Suüſtem des Wontblane, 2163 m. 

Zunft Blaſten. O bud. Kris Waldshut, 
IE AG Minor; dir ebemais geiuſirte Des 
tedittinerabter L.m IdH an Vaden Spiürrei. 

Zunft Egidien. Toriſachi Nuish "Ywidan, 
Jimteh. Glauhan, 2252 WE. 

Zunft Euſtatius : Statia-, Kleine Antille, 
2 ykım, Ib. paupte E. 1600 houand. 

Zunft ZRiorian, © oberöiterr. BezH. Linz, 
1289 E. Stift der Auguiliner Cyoryherren. 

Zunft Gallen, O Kanton der Schweiz,2019 
kan, 228174 deutſche, uberwiegend proteft. E; 
m S Hechgröirgr, im N Minbtbere Flach— 
landichaſten Greater zum Rucin Veriaüg 
v 1861: orerite Venerdre ti Dev Große Kat 
ton Iul Mitgtiedern: vonziehende Gewalt iſt 
der Regierungerat ven 7 wiital —& dfeit 1451 
zur Cidarnoijenſchait 106Bezirte 4, Fig 147). 
Anus d ©, 3034 E H. Zpinerei, We— 
brrri, Farberei: ehemals berühmte Abtei, 614 
gerundet, 1805 aufgeboben. Vibliothet. Val. 
BaumgartnerGt Vo IE, QSartinanot O2] 1V 

Zanft Georg = Georpg, der Peilige (ſj. d.). 

Zunft Georgen, O O bud. tr, Villingen, 
a Urigach, zens E E. Q@) ungar. Nomitat 
Jrehdburg, 281 E. 

Zunft Goar, Kreis preuß. R egbez Coblenz, 
46h km, 3055 E. guupts 22.0, 1a Ryein, 
1828. E At. Wein. Burg Ryeinjel⸗ 

Zunft Gcarsbauien, reis preuß Regbez. 
Jrirsbuden, 376 qkm, 38175 E. Daupt®, T 
a Rihein, 1505 8. BE. AG. Ruine Rap. 

Zanft Sottbard, Gebirgsktnoten der Lepon— 
tiniſchen Alpen bis 3197 m; beruymter aß, 
von Amſteg nad UBellinzona, 120 kmi., 21ldm 
im. Hoſhiz: 30 Alpenſeen. BANN Sſenbruͤggen 
1877 Tie 72 82 erbaute SoABanu durchbohrt 
den S. in einem v. Airoid bis Gordenen rei 
chenden, 14900 ın fangen Tuiiel chedifier Punkt 
1155 m m. Mi Nat, Wañer 1885. 

Sankt Gotthardt, O umgar. Rom. Eiſen— 
burg. a Maab, 1442 Ew. 1664 Sieg Monte. 
cuecolis über die Türken, 

Zunft Helena, eungt.-afvlan. Anfel im At— 
art Ozean, 122 qkın, AllvE HRaupt Jar 
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1960 
mestowi. Verbañungsort von Napoleon I. 
& ; Sig. 148.] i 

Sanktifizieren (lat.), heiligiprechen. 

Sankt Ingbert, © bayr. Kheinpialz, 10903 
E. E. AG. 3. Glashütten. [&, ig. 351. 

Sanktion (lat.), Heitigung, Weide, Beltätis 
gung; aud) (wichtiges) Staatsgejeh, 5.3. Frag: 
matiſche S.); Pieren, heiligen, belcäjtigen. 

Sanft Jatob, Weiter ſchweizer KantonBaſel— 
Stadt, Wein; X 1444, 1300 Schweizer lämpſfen 
gegen 20000 Armagnaken. DTeukmal. 

Sankt Johann, © preuß. Regbez. Trier, 
Kreis Saarbrücken, aSaar, 14357 E. Eiſen— 
hütte am Halberg | 8, Fig 3590). O im Pou— 
gan, Nartto Salzburg, 1227 E. K. Unweit 
die Lichtenſteintlam. 

Sankt Kreutz, OOberelſaß, Kreis Rappolts⸗ 
weiler, 3549 E. E, Kr. Polen Dit, Zu68 E. 

Sankt Yazarus, Dorf preuß. Neabez. Kuren, 

Canft Xconbard, O Kärnten, BezG. Woljs⸗ 
berg, 1119 E. Cauerbruiien. 

Sankft Lorenzo, j. Korenzoftront. 

Santt Ludwig, Dorf, odveretfäfj. Sir. Mül—⸗ 
haujen, 2612 E. E. 

Sankt Michel, fit. Gouvernement, 22840 
qkin, 180244 E.“ Haupto S., 2517 E. 

Sankt Miguel, © jpan. Philippinen (Oſt⸗ 
aſien), Infel Luzon, Prov. Bulacan 19713 E. 

Sankt Moritz, Pfarrdorf, Graubũnden, im 
Cherengadin, 822 E. —. Dabei der St. M'er 
Eee, 1856 m ü. De. Vgl. Veraguth 1887. 

Sankt Paul, Oo Kärnten, BezH. Wolfsberg, 
970 E. E. Stlofter. ſKr. Eiderſtedt, 869 E. 

Eunft Peter, Scew preuß. Rgbz. Schleswig, 

Sanft Petersburg, ſ. Beterkburg. 

Sankt Peterskraut, j. Scabioan. 

Saukt Pilt, © Oberetjag, 1792 €. E. 

Sankt Polten, niederöjierr. Bez.O, alTrais 
ſen, 16906 E. E. ſu. önig Witlan, 5 Klaffen. 

Sankt Sava Orden, Serbien, geſtiftet 1883 

Sankt Thomas, Mi. Saint Thomas. ® 
Däniſche Kleine Antille, 86 qkm, 12019 E. 
Haupt Chartotte Amalia, Handel. 

Sankt Thomasherzen, ſ. Entada. 

Sankt Tönis, Opreuß. Regbez. Düſſeldorf, 
Kr. Kempen, 7159 E. B. 

Sanft Valecntin, niederöſterr. Dorf, VezH. 
Amſtetien, 1103 E. E. 

Zanft Veit, O Bez.O KRäruten, 3971 E. E. 
Wiener Borort, ſeit 1890 einverleibt. 
Sankt Yincent, O SWSpite v. Bortugaf. 
@& cine der Kapvperdiſchen Juſeln, 207 qkın, 

7342 €. Inſel, f. Saint V. 

Sankt With, Nreit@ preuß. Regbez. Aachen, 
str. Malmedy, anf der Eifel, 1815 E. E. AG, 

Sankt Wendel, Kreis preuß. Negbez. Trier, 
(1616,34 tohurg. Fürſtentum LKichtenberg:, 
537 qkm, 47356 E. Saupto S. 4972 E. EK. Au. 

Sankt Wolfgang, oberöjterr. MarttO, Bez. 
Ginuuden, am gleichnamigenSee (j. Aberſee), 
1455 E. 

Sankullu (Sankuru), l. Vtcbenar des Kongo, 
im Unterlauf Kwa, nimt den Kaſſai auf. 

San Lazzaro, Juſel bei Venedig, mit Veechi⸗ 
tariſtentloſter. 

San Yucar de Barranıeda, © Span. Prov. 
Cadiz. nicht weit dv. der Guadalquivir: Mün— 
dung, 22007 E. E.Secw,Barmuvollfabrifation. 

San Luis, (D argentin. Prov. 60674 qkm, 
105000 E. Haupt. 5. de la Punta, 8000 
E. 2. @ 5. Potofi, ınerifan. Staat, 66510 
gqkın, 516417 E. Suupl® ©., 62573. E. 8. 

Sun Drarco in Lamis, © ital. Prov. Foggia, 
1315 E. 

San Narino, Republif. rings v.kgl. ital. 
Sebiet un;iſchloſſen u. jeit 1872 unter Italiens 
Schußherrichaft, 59 qkm, 8200 &. Geſeß— 

ebeude Gewalt übt der Grobe Rat von 60 
Piingliedern aus; die vollzgiehende Gewalt 
ruht bei 2 Capitani reggenti. Orden: Ritter: 
erden v. S. Wappen: 4 mit 3 Stajtellen in 
einem Zitberichild. 153, Hin. 145.] Haupt® 
1600 E. Val. Cazeneuve 1887. 

San Marte, Pieudou. v. Ad. Schulz. 

San Martin de Provenſals, © fpan. 
Prov. Barcelona, 32695 E. 

Sanmicheli ſiſaumitẽti). 2Bichele, hervor— 
rageuder ital. Renaijjances, # 1484 Verona, 
+ 1559 Korfu. 
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San Viguel[smigel}, O größte der portug. 
Azoren, 770 ykın, 107000 E. O Sau Sal⸗ 
vador, Mittelameritka, 9342 E. Gjpan. Philip⸗ 
pinen (Oſtaſien), Inſel Luzon, Prov. Bırlacan. 
19713 E. O © mexitan. Staat Guanaxuato, 
15000 E. IE. E. 

Can Miniäto, @ ital. Prov. Florenz, 2147 

um, Il. Nebenx der Enve, Steiermart. 
Sannihaler Alpen, bi3 2350 m. 

Sunnazaro, Iacopo, ausge. ital.n. lat. /, 
“2%, 14158 Neapel, + das. 2°/, 1530. Vi. „Ar- 
encdlin“ (Idyll)en. A. 1888 10. Fongia, 227 &. 

Ban Nicandro Garganice, & ital. Prov. 

Sunof, VBez. Galizien a Zur, 5559 E. BD. 

San Vedro, © jüdumerilan. Republit Bas 
vannay, 9706 E. . 

San Pier d'Arena, Boro von Genua, E. 

San Pietro, Haupt@ der dalmatin. Juſel 
Brazza, Bez. Spalato, 3057 E. 

San Remo, ital. Hafenc. am Boliv. Genug, 
Prov. Porto Miaurizio, 12285 E. E. Klimat. 
Kurort. Vgal. Körner 3. A. 1892. 

San Roque -rohke]. © ſpan. Prov. Cadiz, 
nördl. v. Gibraltar, 8793 E. 

Saus, © ſpan. Prov. Barcelona, 19105 E. B. 

San Salvadðor, O Haupio der mittelunte: 
rikaniſchen Republit Salvador, 20000 E. Bal. 
Scherzer 1857 u. Guzmañ 83. O (Guangahani) 
Bahamainfel, ??/,, 1492 von Tolumbus ent: 
deckt, der Hier zuerjt den Boden der Neuen 
Welt betrat. O ©, f- Ambaſſi. 

Sanfandig, Handeld® am oberen Niger, 
in dem Reiche Senn. 

Sanſära (ind.), Gegenſaß v. Nirwana (f. d.). 

Sans comparnison (jt3.) [fang fongparä: 
ſöngl, unvergleichlich. 

Sansenlottentirz.) Iſſaugſtülotten]. „Ohne— 
hoſeir“urſprilugl. die Proleta rier, daĩ Spott: 
name der devolutionäre, endlich Name der 
Schreckensmäñer. 

Ban Sebaſtian, O Haupto der jpan. Prov. 
Guipuzeoag alBitrayiichen Meerbuſen, 29047 
E. E. OD $. de los Zeyos @ venezolan. 
Staat Guzinan Blanco, 7790 GE. [E. E. 

Bun Scvero, © ital. Brov. Fongia, 19756 

Sans facon (fr3.) [Tag faſſong]l, ohne Um— 
jimde. 

Sans gene (fr3.) [fang ſchähn], ohne Zwaug. 

Sanſibar (Zuizibar), oitairifan. Sultanat; 
unter etint. Proteftorat, 2560 qkm 210N00 E., 
größtenteils Snaheli-Meger. Gaupto ©. auf 
der Inſel S., 100000 E. Eins 1. Ausfuhr 102) 
für 36 bezw. 27,, Mill. .M Handel, Sig des 
Sultans. Cinnahme (1893): 1068630 Rupien 
(1 Rupie 15 Id engl.), Ausgaben 961503 
Nupien. Heer: 2700 Matt; Orden: v. ftrahe 
(enden Stern. Flagge [F. Fig. 68]: 3 aclbe, 
oben grün, unteit vot Degrenzte Längs— 
Streifen mit je 3grünen Halbinenden. Sehiger 
Zultan (jeit 1893) Hamed bin Thwain. Bgl. 
Schmidt 1888. 

Sanskrit („Ihöne Sprache”), die einftige 
Sprache der Bewohner dv. gunz Vorderindien 
bis zur jüdlichen Grenze des Waratbeıtlandeg, 
die äftcjte indogermanifhe Sprache, ſchon 
lange r&. Geburt durch eutartete Dialetie 
verdrängt, aber noch gelehrte Schriftsprade. 
Gram̃atiken v. Panini (einheimijch), Stenzlter 
2. A. 92, Wörterbuch v. Böhllingkeu. Roth 
53/75 VII n. 79 ff. Die Litteratur wird 
in 2 Berioden, die wediſche (j. Wedu) ı. die 
eigentliche SLitteratur unterfchieden. Leßtere 
(größtenteils in metriicher Form) umfaßt Epen 
(Maãhabharata, Ramäjanaga, die mythologiihen 
Puranas u. Kunſtepopöen), Dramen (mythot., 
hijtor., philojoph. u. Intrigenſtücke; der bes 
deutendfte Tichter Aalidafa), Lyriiches (meijt 
erotiiher Art), Sprüche, Tierfabeln u. Mär— 
Ken (Bantihatantra v. Bidpai 2c.). Die wiſſen⸗ 
fhajtl. Litteratur iſt ſehr reichhaltig. Vgl. 
Laſſen, „Indiſche Altertumstunde" 2. A. 
67:74, IV, Viiiler, 2. A. 1800 ıc. 

Sanſovino, D (Andr. Contucci) 2 u. A, 
* 14650 Zaniovio, Toſscana, +152I9Nom. Bl. 
Schönfeld 1880. O (Jacopo Taiti), Schüler 
v. O. n. A ⸗c. 1479, + 1570 Venedig. 

Sans prreil (ivz.), [fang paräij|, ſonder— 
nleichen. j lichweif. 

Sans phrase (frz.), [jjaug frahſ'], ohne Uni: 
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Sanoſouti ſſſang ſinſſihl, („ohne Serge“), 
tgi. Schloß, unmittelbar bei Potsdam, 1715/17 
dv. Friedrich dem Gr. erbaut, deſſen u. Friedrich 
Wilhelms IV. Lieblingervefidenz. 

Sam Stefano, europ.stürt. Hajen® a/Mars 
marameer. E. %, 1875 Präliminarvertrag 
zwiichen Ruſſen und Türken. 

a ee 
E.« "7/1820 Eroydon, Hofe der Königin. 

Santa Ana, D mittefamerilun. Republit 
Salvador, 29908 E. 

Santa Unne (Santana), Antonio Lopez 
de, merifan. Staatsmañ, « W, 1797 Zulapa, 
1823 rtegäutinttiten, 331. 41145 Bräf., 35,36 1. 
47/55 Piltator, 67 zum Tode verurteilt, aber 
von Juagarez begnadigt, + 2%, 76 Vierito. 

Zanta Barbara, © jpan.sojtind. Philip— 
sine, Juſel Panay. Prov. Ito-Ilo, 15373 E. 

Santa Caterina Villarmöſa, © ital. Prov. 
Caltaniſſetia, Sicilien, 6979 E. 

Santa Catharina, braſil Kiiitenftant, 74156 
akın, 236346 E. Deitiſjche Kalonien. Haupio 
Deſierro aui der Juſel ©. Bat. Hundt 1887. 

Santa Clara, & jpan. Inſel Cuba, 32 191 €. 

Santa Converſazionelital., „Die Heil.Anters 
haltuug“), Darſiellung von Heiligengruppen 
um die Mutter Gottes. 

Santa Cruzeltruhs, Dde Mudela, Oſpan. 
Prov. Ciudad Real, 4172 E. E. O boli— 
vian. Prod., 275000 qknr, 97200 E. Haupto 
5. de fa Sierra, 10288. O Haupi@ der 
ſpan. Ranarijchen Inſel Teneriiia, 19722 (€, 
Safe, Handel. O S. de la Palin. Haupto 
der Kanariichen Inſel Ralına, 6695 E. Hafen. 
O Deutſche Kolonie im brajil. Etnat Rio 
Grande do Sul, 4450 E. Inſeln, j. d. 

Zanta Cruz-Inſeln = Fönigin-Charlotte⸗ 

Zanta 5, & argentin. Prov., 99713 qkm, 
300000 E. O Haupt@ von (D, ayfaranta, 
15099 E. O Vaıyıo dv. New Mexiko, 6155 E. 
FE. O 5. de Bogotd, j. Boyotd. 

Sant’ Agata de’ Goti, © ital. Brov. Bene: 
vent, 3838 E. 

Santalacken (Santelgewächſe), dikotyle 
Pilanzenfamilie, meiſt Wurzeiſchmarotzer des 
gemäßigten nnd warmen Klimas. 

Santa Leopoldina, deutſche Kolonie braſil. 
Staat Espirilu Santo, 7900 E. ſholzes. 

Santalin, Beſtaudteil des roten Sandel— 
Santatinen, ditotyle Pflanzenorduung. die 
Sautalaceen und Boranthaceen umfaſſend. 

Santa Lucie, O buchtartige Mündung des 
Umvoloſi SOnüſſe Afrilas, zu Sululand @) 
eine der El, Antillen (britiſch), 6614km, 11413 
G. Hauptort Caſtries. 

Santalunmı (Sandelbaum), Eantalaceen, 8. 
album, Oſtindien, u.S.Freycinetianum, Zune 
daittjeln, liefern gelbes u. weißes Sandelholz. 

Santa Maria, Pomingo, chilen. Staats— 
man, **}, 1825, 63 Kinanzminifter, 73 Dis 
niiter de3 Auswärtigen, 81,84 Präſident. 

Banta Blaria, D arVied, O ital Prov. 
Caſerta, 5029 E. O 9. gapün Veldre.c ital. 
Prov. Eaferta, 184170 E. E. O poriug. Azurens 
injel, 110 qkm, 7000 GE. 

Santa Darta, Hafeu® Kolumbia, Haupto 
des Tepart. Magdalena,a Karaibijcyen Wicere, 

Santa Maura = Lenkas (f. d.). [3000 €. 

Zautander, Dipan. Prov. 5160 qkm, 244271 
E. Haupto S., a Biscayiſchen Meerbujen, 12125 
E. E. Hafen, Handel. O Dep. in Kolumbien, 
42342 70k m, 432178 E. Haupi a Bucamarauga. 

Sant‘ Angelo, O dei LComnibardi. © ital. 
Prov. Avellino, 2899 E. O j. Gargano. Fi. 

Santa Trapani, 7270E. 

Sant' Arcangelo dt Nomagna, «ital. Brov. 
Forli, 2161 E. 

Zantarem [jantareng) O portug. Tiftrift, 
6862 qkm, 227943 E. O Haupt@ dv. (MD, alTejv, 
7000 E. E. X "9, 1834. 

Santa Noſa de Dfo8, © Tolumb. Tepart. 
Antioquia, 8130 €. 

Bantelbaum (Sandelbaum), f. Santälum. 

Santelbolz, |. Sandelholz. 

Santerre fiangtähr], Antoine Dof., fra. Re⸗ 
volutionär, # ?*%,, 1752 Paris, 89 Anſuͤhrer 
bei Erſtürmung der Baltilie, 92 Kommandant 
der VPatiſer Nationalgarde u. des Temple, 86 
93 als Veſehlstzaber in ver Vendee geſchlagen. 
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infolge deſſen eingelerfert, +, 1809. Bol. 
Carro 47. (Haupt> Rerone. 

Santerre [fangtähr], franzöj. Landicdait, 

Banti, E, }. Raifael. 

Santiago, O S.degompoftela,@jpan.Krov. 
Coruña, 24300 E., Univerfität, Wallfahrisort. 
O größte der Bortng.:ftapverdifggen Juſeln, 
966 qkm, 45188 E. Haupt@ Porto Praia. 
& argentin. PBrov., 80403 qkm, 100000 E. O 
5.del Eftiro, Haupt® d.&, 10000 E. 95. de 
Shile, chilen. Brov., 13527 qkm, 383609 GC. 
& Haupte dv. O, zugleich Haupt® v. Chile, 
3139000 E. E. Univerfität, Sternwarte. O 5. de 
£ußa, © auf Euba, 5614 E. BE. Hafen, Handel. 

Santillana [jjantiftjäna], AZigo Lopez de 
Mendoza Marg. v., ſpan. Krieger, Staats- 
mai, Gelehrter u. /, #1, 1398 Carrion de los 
Condes, + *%, 1458 Suadalajara ; Werke 1852. 

Santo (fpaıt. u. ital.), heilig. 

Santo Domingo, O ſpan. für Haiti, f. d. 
O Haupto der Tontinitanifchen Republik auf 
Paiti, E. Hafen. 

Santolina (Eyprejjenfrant, Heiligenpflanze), 
ktompofiten; S. Chamaecyparissus (Gartens 
euprefie) imergrũne, ſtrauchige Bierpflanze 
aus Sturopa. 

Santomifchel tpoln. Santomysl), © preuß. 
Regbez. Poſen, Kr. Schroda, 1331 (E. 

Shntofa [= tonja]), Hafen®@ ſpan. Prov. 
Santander, 5144 E. 

Zantonin (Zantonfäure),das wirffameRrits 
zip d. Wurmjantens; fryftallinifche Plättchen; 
erregt Beibjeben. 

Santorin (Thira). grch. Kykladeninſel, 71 
qkm, 14527 E.: zahlreiche Ausbräce, zulcht 
1960,70; Rein. U@: Thera. Haupt) Thera, 
4146 E. Hafen. Vgl. Fonqué 79. 

Santos, O (Los ©.) ©) jpan. Prov. Ba⸗ 
dajoz, 6509 E. E. O Hafen® brafilian. 
Etaat Säo Paulo, 12000 E. E. 

Santo Stefano, ſ. San S. 

Ban Vito, © ital. Brov. Udine, 4707 E. E. 

Sao (portug.), liſäung), heilig. 

São Francıdco, i. Can Fraucisco O. 

SZäo Ivão d'El NeyJiisung jaung|, © bra⸗ 
ſil. Staat Minas Geraës, 10000 E. 30. 

Züo Leopoldo ſſſaͤung-], deutſche Kolonie, 
braſil. Staat Rio Grande do Gut, 303 qkm, 
3000 E. Haupt@ S., 4000 E. E. 

@äo Lourenzo ſſſaung-], deutiche Kolonie, 
brafit. Staal Rio Grande do Eul, 12000 E. 

Saone [john], @ r. Neben’ der Rhöne, 
455 km l., 344 ſchiffbar: durchfließt Die beiden 
fra. Depart. ©ber-$S. 5340 qkm, 280856 
E., Haupt®& Veſdul u. O S.-et- Loire, 8552 
qkın, 619523 E., Haupta Mäcon. 

Zäo Paulo ſſſänng!. O brajilian. Etaat, 
230876 qkm, 1306272 E, Yaupt® ©., 2500 E. 
E. _@ ji. Loanda. 

Sao Pedro do Zul ſſſäung-), w portug. 
Brov. Beira, a Vonga, 2387 E. 

Sño Salvadör dog Compos dos Goyta— 
cazes [jjanıg) -Campos O. 

Saora (Saoria), Früchte von Maesa picta 
in Abeſſinien; pfefferähnlich;, Bandwurmmittel. 

Zão Sebaftäo ſſſaͤung jjebaftäung], Hafen® 
brajilian. Staat Säo Paulo, 3009 E. Gegen: 
iiber die gleihnamige Inſel. 

Sapero aude ([at)., wage weije zu fein. 

Zapban, ſ. Hyrax. 

Saphir, j. Korund u. Chagrin. 

Saphir, Mor.Hottl.,Humoriit u. Wortwik- 
ling, =, 1795 Lopas-Bereny, + °/, 1858 Baden 
bei Wien. Br. „liegende Album jüreruite u. 
heitere Dellamation” 20. Werte 90 XXVI. 

Saphirquarz, indigoblaue Duarzparierät. 

Sapieha, Leo, Für, « '9/, 1802, ber. durch 
feine Mufterwirtichaften in Galizien, }?9/, 78. 

Sapienti sat (lat.), für den Weiſen (fei e8) 
geuug. [meijt trop. Holzgewächſe. 

Sapindareen, ditotyle Prlanzenjamilie, 

Sapindusssaponaira(Zceijenbanm), Sapin— 
daceen; trop. Amerika ; Fruchtfleiſch als Seife. 

Snpo (lat.), Seife. 

Saponaria offtcinälis(Seijfemvurzel,sttant, 
Sundsselfe), Karyophyllaceen, 2deutfche Ar— 
ten, die Wurzel enthält Seifenftoff (Zaponin). 

Saponifikation (fat.), Seifendildung. 

Saponin Eeuegin, Githagin, Quillajin), 
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bejonderd in der Eeijen: u. Senegawurzel; 
wäjjerige Löſung fchäumt wie Seifenwaſſer. 
Pulver erregt Nieſen. Giftig. 

Saponit iBiotin, Rerolith), den Setjenftein 
ühnlihes 9 mit geringem Wafjergehalt. Zu 
Porzellan. 

ZSaporöoͤger, kleinruſſ. Koſalen am unteren 
Dujepr, zum Schuß gegen tatariſche Einfälle, 
ſchon im 11. Jahrh. organtfiert, 1654 Rußland 
unierworfen, erregten oft Aufſtände, vor Ka— 
tharina 11.1792 an den Fluß Kuban als Ticher: 
nomorjfiichestufaten verfetzt 1.1860 den Kuba⸗ 
niſchen Woisko einverleibt. Val. Guénot 1885. 

Saporta, Haſton, Marguisde, 9: Palävır: 
tolog, «1823 Et. Zadyarie (Bar). %f. „„L’Evo- 
lution du r&gne veg6tal‘‘ 81 1. 85; „Surles 
organismes problömatiques des ancicnnes 
mers“‘, 82 u. 85 u. a. 

SoposhoP,fireis® ruf. Gouv. Njäſan, 2945€. 

Sapstillpflaumen, Früchte v. Achras (j.d.). 

Bappanholz, j. Rothol;. 

Sappanrot = Braſilin. 

Sappe (irz.), Erdarbeit fir Laufaräben bei 
Dangriff. Je nach Verhalten des Feindes ſſũch 
tige od. völlige S.(Erdwalze) ; 5'nſtoͤrbe.röh⸗ 
renartige Geflechte, die den die S.auswerjen— 
den S’uren als Schut genen feindl. Feuer 
dienen. |, Fig. 56: bededte ©.). 

Sappho, [jatjo), altgriech. erot. Dichterin, 
c.610 vC.,v. Lesbos: Uberſ. der erhaltencuryrage 
mente dv. Hartung, Geibel (im „Stlaff. Liedere 
buch“) ꝛc. Gegenſtaud einerZingodicv. Brill: 
parzer. Nach ihr der Sapphiſche Pers benaſit, 
deſſen Ifache Wiederholung mit augehängtem 
Adoniſchen Vers die Sapphiſche Strophe bil⸗— 
det;bei.n. Horaz angewendet. Val. Schöne 1867. 

Saprolegniacken, Algenpilze; im Waſſer 
lebende Fäulnisbewohner. 

Saprophöten (Fäutniſbewohner). Pilze an 
Orten, wo ſichfanmlende Überreſte v. Tieren od. 
Pflanzen od.tierifch.u.pflanzi.Zioffenbefinden. 

S.A.R., Son Altesae royale (fi3.) [jjon als 
tel; net Seine (Ihre) Königl. Hoheit. 

Sorabände, alter Spanischer Vollstanz mit 
Kaſtagnetten u. Geſangbegleita imTripeltatte. 

Zarabaren, bie weiten Beinflcider der 
Drientalen. 

Saracco, Yinfeppe, ital. Politiker, « 9,, 
1831 Biltagıta, 51 Teputierter, 65 Senator, 
87,89 Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 

Sarafan (ruſſ.), weites Obergewand der ruf]. 
Yäueriten. 

Saragöſſa (Baragosa), fpaı. Provinz, 17424 
akm, 415195 E. Huupt®@ ©. a;Ebro, 92407 
E. E. Umiverjität. ?9,1?%, 1808 u. °%,, 1808 
bis 21, 1809 dv. Franzoſen belagert. st. @®: 
Cresarea Augusta. Ventier Jjaats. 

Sarah, Hutbfhweiter u. Gattin Abrahams, 

Sarajewo = Serajewo (ſ. d.}. 

Saraki, © weſtafritan. Neich Sokoto, ſüdl. 
vom mitileren Niger, 40000 E. 

Saransk, © rufj. Gouv. Penſa, 13712 €. 

Sarapul, © rufj. Gouv. Wjatta ayNuma, 
15751 E. 

Sarafate, Fablo de, Bioliniit, « ?%, 1844 
Bamplona; Konzertreifen. Im 503.] 

Saraswäti (ind), Gattin Brahınas, Die 
Göttin der Beredſamkeit u. Harmonie 

Saratöga Springs, © in New York, 11975 
E E.w. ?7/,01777 Kapitulation der Engländer. 

Saratow, rujj. Bonv., 84494 qkm, 2351077 
(£., Haupt® S. a Wolga, 123000 E. E., bes 
dentender Handel. 

Sarauw, Ehrifl., &/, » ?], 1824 Schles⸗ 
wig, bis 72 dän. Offizier, ſpäter Epion in 
franz. Dieuften, dajitr 86 zu 12 Jahren Zucht 
haus verurteilt, 87 begnadigt. Bf. „dtuſſ.⸗ 
türt. Arien 77178” u. a. 

Saräwak, O jeit 1888 britifh. Schutzſtaat 
nordiveftlicyed Borneo, 106200 4km, 320000 
E. 4 Provinzen mit Oder Daupt@ S., 15000 E. 

Sarazenen (arab., die Oftlihen), im Mit— 
telalter zuerit die Araber, dan alle Mo— 
hamedaner. 

Sarbitwski, Matth. Kaſtmir, bed. neu— 
lat. /, „der ſarmatiſche Horaz“, « 1595 Sar⸗ 
biewo, + ’’/, 1640 Warſchau. Geine Oden 
von Herder deutfch. 

Sarcey Ljjarjjäl, Srancisque, frauz. /, 


Kareina —Sargon N 


Ib SE ns 
Paris, = "/,, 1827 Dourdan. 3. „Siege de 
Paris“ dtſch 71, „EtienneMoret“ Roman ?5c. 

Sarcına, Battung der Spaltpilze, S. ven- 
triculi, rundlicher, Jteiliger, ınitrojlopifcer 
Pilz, der bei Magentrankheiten de3 Menden, 
im Darm des Hausgeflũügels, auch auf ges 
toten Speifen gefunden wird. Vgl. Lindner 

Sarcorclto, f. Hodenkrebs. [1588. 

Sarcolemnın, bindegewebige Hille des 
Mustkelprimitivbündels. 

Sarcöptes, die Krätzmilbe, Grabmilbe; 8S. 
scabicl, Krãtzmilbe. 

Sarcoramphus, ſ. Kondor. 

Sardachät, Karneol. 

Sardanapäl, bei den Griechen der lebte Kö— 
nig der Afiyrer, der fid) 888 vC. mit jeincen 
Weibern und Edyäten in Ninive verbraüt 
haben foll; ein folhed Ereignis fand erſt 
606 vC. bei Eroberung Ninives ftatt. 

Sardelle (Anſchovis, Engraülis encerasichd- 
lus). Heringsart, im Mittelmeer und an ber 
WKüſte Europas bis zum 60. n. B. maſſenhaft, 
c. 10 cm l., werden gejfalzen (Sardellen) und 
mariniert (Auchovis) in den Handeil nebradtt. 

Sardes (a. @), Haupto von Lydien, im 
13. Jahrh. von Timur zerftört. 

Sardine (Rilhard, Clupta pilchardus), 
Mitteluteer u. Eiidiweftfüften Europas: ein—⸗ 
gejalzen oder in LI (Sardines A P’huile). 
Sardinien, zweitgrößte ital. Inſel im Mit— 
teincer, im N. durd die Straße von Boni— 
facio v. Corfica getreüt, 24078 qkm, 73u4i4 
E. (Sarden) Miſchvolk aus ital, jpan. und 
jarazen. Eltementen niit eigenem Dialekt. Uber— 
aus gebirgig. (Geñargentu, 1917 m). 2 Pro⸗ 
vinzen: Gaaliari und Saſſari. Haupt Gas 
gliari. S. cinft zu Kartdago, jpäter zu Rom 
gehörig, ftand im Dittelalter unter den by—⸗ 
zantin. Siaijern, worauf e3 in die Häude dir 
Sarazeuen geriet; feit 1022 ©. im Befi der 
Piſaner, 1296 bei Aragonien; 1720 jiel es 
an Eavonen und ward Beſtandteil dev Cars 
dinijchen Monarchie (ij. d.). [8 , Fig. 1409.) 
Bal. Eugin 92. 

Sardiniihe Monarchie Hier 1720/1861 
jenes ital. Königreich, das ans Saroyen, Bies 
mont, den Kerzogtimern Aoſta und Wlonts 
jerrat, der Braffchaft Nizza, dem Herzogin 
Genua md der Inſel Sardinien beſtand; 
75311 qkın (1857), 5167542 E. Haupt) Fur 
rin. w: Tie S. M. 1720 Dervorgegangen aus 
Savoyen mit der Jnſel Sizilien, die 1720 
gegen Sardinien ausgetanict wurde. MIRLL 
war der feftläudische Teil in ſranzöſ. Beſißz, 
derjetbe wurde 15 auf dem Wiener Kongreß 
zurüdgegeben und durch Genua vergrögert. 
Nach dem nuglüdtichen Kriege mit OÖſterreich 
48/49 jchloß ber König Victor Emanuel II. 
ein un, mit Zraufreich zur Vertreibung 
der Oſterreicher aus alien, was durch den 
Krieg von 59 bi! auf Venetien erfolgte, wor— 
auf Victor Emanuel fich ?", 61 zum König 
von Stalien (j. d.) ertlärte. Vol. Bianchi 
77fj. VOL. 

Sardöniiched Lachen, O ſcheinbares Laden 
bei Strampf der betr. Lachmusſskeln, nach den 
Kraut Sardoa herba, das angebl. dieſe Wir— 
tung Hervorbringen ſoll, fo geuaſit; O höh— 
niſches Sachen. [rote u.weißeSchichten zeinend. 
Sardonpr, Varietät des Quarz, abwechſelud 

Sardou ſſiſarduh), Pictorien, bed. jrauz. 
©/.,*'1,1831 Baris, vielfach ind Deutſche übers 
tragen und anf deutschen Theateru geipiett. 
„Rabagas“, „Dora*, „Fedom”, „Thendora“, 
Divorcons*, „Mdin. Sans Gene* 2. [.&),504.] 

Sarefihan (Scrajihan), Stepper Yuii.: 
Hentralafien. 

Sarcpta, 1765 v. Herrithutern gegr. deutiche 
Kolonie, vufj. Bouvd. Saratow, a/Wolga, 56-17 
E. Auch = ruf. Senf. (Ballen, 873 E. E. 
Sargand, Bezirtt® Schweizer Kanton Zt. 

Sargassum (Becrentang, Golfkraut), Futa— 
een; c. 100 Arten auf hohem Diecre ſchwini— 
menber Zange vd. ſolcher Mächtigteit, daß fie 
die Schiffahrt hindern Lönen (Tangwieſen), 
namens. in dem jogen. Sargaflomeer (Fu⸗ 
cusimeer) im Atlantiſchen Ozean. 

3argon, Seit 722 vE. König dv. Aſſyrien, 
(Eroberer, 705 erniordet. 
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Saria-Sartorius 
1966 


Saria, © woſtafrikan. Reich Sototo, 50000E. 


Sariſſa, lange makedoniſche Lauze. 

Sark [fiärt), Brit, Inſel im Kanal ta Manche, 
5 qkin, 572 €. Alb, höhniſch ſpottend. 

Sarkſaͤsmus (grch.), höhniſcher Spott; fia- 
Sarkoccle, ſ. Hodenkrebs. 

Sarkode, ſ. Protoplosma. 

Sarkolenima (arch.), bindegewebige Hülle 
des Vustelprimitivbündels. 

Sarköm (grd., Fleiſchgewächs), Neubildgen 
mit dem Charalter des Bindegewebes, je nach 
dein Vorwiegen beſtimter Arten als NRund— 
zellen-⸗, Faſerzellen-⸗, Rieſenzellen- Oſteo— 
(Knochen-)S., als weiches oder Medäller-S., 
Haut-S. aus Mutternälern, VlelanosS. auf 
ſchwarzen Muttermälern bezeichnet, demKrebs 
an Bödartigkeit, Neigung zur Ausbreitung 
auf andere Organe nahejtchend. 

Sarkophäg (gr), Steinjarg, beſonders 
tünſtleriſch derzierter. | 
Sarkophäga Igrch.), AÄtzmittel. 

Sarlat fijarlal, Arrondiſſementdhauptort 
franz. Depart. Dordogne, 4599 E. E. 

Sarmäten (Sauronmgaten), nomadiſches Bolt 
im jſüdt Rußland, vielfach mit den Stythen 
vermengt, gute Reiter u. Vogenſchützen. 
Sarméntum (lat), Schößliug. 
Sarmiento, Pomingo Fauſto, argentin. 
Etaardinali u./, 23 1811, 63,74 Präj. der 
Republit, 77,88 Aſuncion; förderte VoLlds 
bildung. [1896 E. 
Sarne, Cpreuß RNegbez. Poſen, Kreis Kröben, 
Sarnen, O, Hauptort des schweizer. Kantons 
Unterwalden ob dem Wald, 3928 E. E, 

Sarno, © ital. Prov. Salerno, am a Se 
11445 E E. Mineralquellen. Seide. 

Zaro, Heinr. Nilitärgn./, =*,18279ejflen. 

Saron, stüfenebene in Batäftiıa. 

Sarsniiher Mecrbufen (a. @), Soli zw. 
Argolis und Attila; heute Wolf von Agina. 

Saros = Haleyide Periode (f. d.). 

Saͤros lichaͤhroſchj, ungar. Komitat, 3822 
gkın, 167519 E. Haupto Eperies. 

Surothammus, Papilionaccen; S. vulgaris 
Wimm. (Spartium scoparium ZL.), Veſen⸗— 
pfriemen, bis 2m; Zweige zu Veſen, Blüten 
zum Gelbfärden. Auf Sandboden [9 %ig.339). 

Zarpi, Paolo (ra Paolo), ital. w/. *’*y 
1552 Benedig, +'%,1623 Venedig. Bi. „Istoria 
del concilio Tridentino*, dentich 2. A. 1814 
u.a. Mal. Campbell 75. 

Sarpsborg, © toriweg. Ant Entalenene, 
a; Glomen (Waſſerfal Sarpfoh), 3036 E. E. 

Sarracenia purjurca (roter Waſſerkrug), 
Earraceniaceen; NAmerila, Sumpfpflanze, 
iniettenjvefjend, bei uns Bierpflanze. 

Sarraceniaccen, ditoiyle Pflanzenfamilie; 
Juſektenfreſſer; Kräuter in@iimpfen; Amerika. 

Saͤrras, grober Säbel. 

Sarrien [fiarrjäng), Jean Marie Zerbd., 
fra. Staatsmait, « fo 1840 Bourbon Larıcy, 
"big 927,86 u. 22), 87 bis 2, 88 Minifter 
des Jñern, 1,2 86 bis 3%, 87 Zuftizminifter. 

Sarg, Michael. NRaturforicher, » °%, 1805 
Bergen, F °n 69; 54 Prof. Chriſtiania; 
Merresiauna, Geuerationswechſel. 

Sarſaparille (Sajjaparilie, Smilax, [9, 
Fig. 340), Emilaccen; Hetternde Bilanzen aus 
dem wärmeren Amerifa; liefern die Earjas 
parillesvurzel, , be. die ſog Hondurasſorte. 

Sarienetl|fiarij'nä), gemuftertes u. gelöpertes 
Baumwollzeug: Futterkattun. 

Zarſina, © ttat. Prov. Forli, aSavio, 1012 
E. Geburtsort des Plautus. 

Zaritedt, © preuß. Negbez. u. Kr. Hildes— 
heim, a‘Jñerſte, 2768 E. E. 

Garten, türk. Name der Tadidits (f. d.). 

Sartbe [hart’|, O A nordweſti. Frankreich, 
geht I. zuc Mapene, 286 Kin 1., 132 kın fchiffe 
bar; durdhflicht @ das Tep. ©., 6207 qkın, 
429737 E. 4 Arrond Haupt Le Mans. 

Sarto, Andrea def (Andrea d'Aguolo), ber. 
ital. E, = 1487 Slureng, + daf. °%, 1531. 
Sresten u. Tafelbilder. Vgl. Reumont 1835. 

Sartorit, j. Slicroflad. 

Sartorius von Waltershauſen, O Georg 
Sreihß. w/, « ?°, 1765 Gafiel, + **, 1828 
Göttingen. Bf. „„w des Hanfeatijchen Bundes“ 
1802,8 u. a. O Wolfg., Freiß., O u. Geolog, 


Sarzäna—Sattler 
1967 —— 
1,1809, +*%,, 76. Schrieb bei. iiber Atua 
u. Jslanð. Aug., £D, So v.@), = 1852 
Söttingen, Prof. rranburg. „zer moderne 
Socialismus in den Verein. Staateu” 90. 

Sarzana, © ital. Prov. Genua. 3016 E. E. 

Sasbach, Dorf, bad. Sir. Baden, Amt Achen, 
1565 E. Hier fiel 1675 Tureñe. 12,3 m. 
Sashen (Saſchen, Faden), ruf. Längenmaß, 
Saskatlſchawan, Strom, Brit.⸗NRAmoe—⸗ 
rifa, Dominion of Tanada, entſpringt in 2 
Armen NortyS. u. South-S.) Rodyg Moun— 
tains u. mündet nad 1687 km iu den Wins 
nipegfee. & Piftritt der NW Territorien, Do— 
ntinion of Canada, 274000 qkm, 12000 E. 

Sassüfrüs ofllcinäle (SLorbeer, S«baum), 
Zauraceen; NAmerifa, #. Wurzeln (Fenchet⸗ 
holz) u. Rinde liefern S'Holz u. Ol; im jidl. 
Frankreich (9, Fig. 311). 

Saſſaniden, perſiſche Königsdynaftie 226 bis 
636. Wo. Yölbele 1887. 

Salfaparilie = Garjaparille. 

Saͤſſari, ital. Prov. auf Sardinien, 10159 
km, 286174 E. Haupto ©., 31569 E. IE. 
Univerjität. 

Saſſe = Gruubbefiger. 

Saliendorf, Dorj preuß. Megbez. Arnsberg, 
Kr. Eveft, 1169 €. LE. w. 

Bafjlawi, © rufi. Gouv. Wolhynien, 10757 E. 

Sofnig, Erw auf Nügen, 450 E. 

Saffioferrato, &, |. Ealvi. 

Saſſolin (8), natürlihe Borſäure. 

Saftulitich, Biera, ruf Yiyitiftin, « 1853, 
madıte ®/, 78 Attentat auf deu General Tre 
pow, v.d. Geſchworenengericht freigeſprochen. 

Saſſybaum, ſ. Erythrophlacum. 

Satan ıd. h. Wiperfadher), das Haupt der 
verftoßenen Engel, Yu. 10,18; der Feind alles 
Guten und der Verſucher, der Fürſt diejer 
Nett, deffen Wacht Chriſtus zeritört. Joh. 
12, 31: Apoſtelgeſch. 26, 18. 

Satansafſe (Pithecia satänar), 55 nım l., 
braun bi8 ſchwarz, SAmerifa von Peru bis 

um Utlant. Ozean, bejoud. anı Amazonas ı. 

rinoco. ſa Kiſtna, 29028 €. 

Satara, ©, brit. Präſidentſchaft Bombay, 

Satelliten(lat )‚Leibwächter; Nebenplaneten. 

Saterland, oldenburg. Moorlandſchaft. 

Zatbas, Aonſt. griech. w/, Paris. « 1812 
Sataridi; veröffenti. Ouellen zur griech. wc. 
11.4. „Documents inddits relatifa A l'histéi- 
re de Ja Grece au moyen Age“ 1880.88 VIII. 

Sathonay, Torf fra. Dep. Rhöne, db. Lyon, 
2358 E. L., Veilitärlager. 

Satitjandfr. „tugendhaites Weib”, engl.Euts 
tee), jid) jeibft verbreiicnde Witwe. Per in— 
diſche Brandy 1829 v. den Engländer verboten. 

Eatin (frz.), (natäng), jeidener ©., Atlas; 
wollener ©,, Laſting oder Wollatlad; baum— 
wolener ©., Eugl.-Leder. 

SZatinbolz, f. Atlasbolz. 

Zatinieren, dag Glätten u. Polieren des 
Papieres mittels Durchziehens bdesjelben in 
angefeuchtetem Zuſtande durch rotierende Wals 
zen (Satinierwalzen). 

Satire, Sputtrede, Spottgedicht über Schwä— 
dien und Thoͤrheiten einer Zeit, einer Geſell— 
jchaiteklaſſe. 

Satis tlat.) genug. Satis, ägypt. Göttin. 

Satisfaktion (tat.), Genugthunng. 

Satledſich (Setledſch), 1. Neben‘ des Indus, 
Pandſchab, vereinigt ſich mit dem Tſchinab, 
910 km, bei Plinius Jlesidrus, 

Satoralja-Ujhely, Hauptort d. ungar. Kom. 
Semptin, 13017 E. E. 

SCotrapen, im Altertum Verwalter der perf. 
Brovinzen; Satrapie, Etatthaltericaft. 

Satiume, gelbe Fayencen mit rijjiger Glas 
fur von Kinſiu. 

Sattel, Eiy auf dein Bferd ; Danach wellen— 
förmige Erhebung eincs Flözes nach oben; 
LuftS, der Obere fehlende Keit eines S's. 
Einſenkung in einem Gebirgskam̃. 

Satteldach, ſ. Dach. 

Sattelhofe, Güter, welche eine Mittelſtellung 
zwiſchen Ritter- u. gewöhnl. Bauerngütern 
hatten. Die Inhaber: Satielmeier. 

Sattelpferd, linles Pierd eines Geſpañs. 

Sattelrobben, j. Robben. 

Sattler, Karl, natlib. Polititer, »20, 1850 


Satura- Sauerland 


1968 
Varel, 86 Archivar Berlin, 8488 Veitglied 
des Reichsſtags, 85 des Algeorbuetenganfse. 

Salura (lat., Schüſſel mit allerlei Früchten, 
Name dv. Epottliedern, Urfprung der Eatire. 

Saturautia 1lat.), fänretilgende Wiittel. 

Saturstientlat.), Sattigung, Neutralifation. 

Snturcja (Biefferfraut); S. hortensis (Gars 
tenquendel); ſ. Bohnentraut. 

Saturieren (lat.), fättigen, neutraliſieren. 

Saturn, Plauet mit einem niehrjach geteils 
ten Ringe (äußerer 271000, inerer Durch— 
meſſer 192000 kin), der feine Kugel freiſchwe— 
beud umgibt . Fig. 22) 1418... Mill. km 
v. der Soñne im Mittel entfernt. Aquatorial— 
durchmeſſer: 118700km.Abplattung leuchtet 
als Stern 1. Größe. Dichte’, der Erde. Treht 
ſich in 10 St 29 Min. um ſich ſelbſt, in 29 
Jahr. 167 Tg. un die Svñe. Rgh.W. Meyeris4. 

Saturnalien, altital. Feſt um die Winter— 
jonenwende, zu Ehyren Saturns mit Aufhebg der 
Standesunterſchiede, negenjeitiger Yewirig 2c. 

Saturmia, f. Nachtpfauenaunge. 

Saturnia u. Saturnius, Beiname der Juno 
und AZupiterd ald Kinder Saturn. 

Saturniniſcher Vers, älteftes Versmaß der 
Römer, 13 Silben mit Cäfur in der Witte der 
2. Tipodie. Bpl. Keller 1883 u. 86. 

Saturninus, Aucius Apuleius, 105 vG. 
vönt. Vol!stribun, Anhänger des Marius, von 
dieſem preisgegeben,fanı b.einen Xufjtande um. 

Saturniſch, uralt, urpatriarchalijch. 

Saturnismus, chroniſche Bleivergiftung. 

Satuͤrnus, altitaliſcher Saats u. Erntegött, 
bei den Griechen Kronos (f. d.), brachte den 
Ackerbau; unter ihm das goldene Beilalter. 

Enaturnzinnober = Meitige. 

Batyriafis (gr), Tranthafte gefchledhtliche 
Erregung beim Mañe. 

Saͤtyrn (ach), Gefährten des Vaechus mit 
VBockbbeinen, Ziegenohren, Schwänzchen, ieberz 
miitigen Siñes, Nyniphenräuber aJ, Fig. 73). 

Satyrſpiel, parodijtiiches Nachſpiel der alts 
griechiſchen Tragödie mit Chören. 

Satzmehl, Stärtentcht. 

Sau, D= Save, ſ. d. O Schwarzwild, Wild: 
ſchuvein O = Eiſenſau (1. d.). 

Sauakin, ſ. Suatin. Slbär, bad mänl. 
Schwein. H|dohne (Buffbohne), ſ. Vicia. 

Zaubrot, | Cyelamen, Lathyrus u. Wicke. 

Saubsdorf, Borj in Oſterreich⸗Schleſien, 
Vez.⸗H. Freiwaldau, 992 E. Tropffieinhöhte. 

Sauce (frz.), Iſſohſſj. Tunte, Brühe. 

Saucieren (frz), Kiel], das Beizen des 
Nauch- und Schnupftabats. 

Sauciſſe (ira), liſoſſiſſſj, Heine Vratwurſt. 

Saucken-Julienfelde, O Aug. v., Poli— 
titer, ⸗»0, 1798 Tarputſchen, 1847 im Ber. 
Laudtag, 49 im Abg.e Haus, f 73. O Kon- 
ſtanz v., Sohn von @, foriſchr. Politiker, 
« 10, 1826 Tarputſchen im Reichstag bis 78, 
in Abg.spaus bis 82, + '%, 9ı Qutienjelde. 

Sauden:Tarputichen, O Ernſt v., ib. Po: 
lititer, « 2°, 1791 Zarputichen, Mitglied der 
Frantf. Nattonalverj. und der preuß. Kamer, 
1?°,,1854. O Sturt o., Cohn von O, fortichr. 
Poltititer, « %7, 3825, 62,88 Abgeordneter, 
r !, 90 Berlin. 

Bauer, O Karl Marquard, / u. Linguiſt, 
«1%, 1827 Diaumz, jeit 70 Direktor der Haus 
deisaledentie Trieſt. Romane, Novellen, „es 
ityichte der ital. Litteratur“ 83 u.a. O Wilh., 
Orgelbauer, e *2, 1831 Friedland Wiecklen⸗ 
burg), 57 in yrantiırıd. O Theodor v., 
%. jeit 1887 Gouverneur Don Jugolſtadt, 
. 7, 33 Jũsbruck. Befeſtigungsweſen. 

Zauer, I. Bu dev Vloiel, 125 km 1. 

Sauer ach, |. Berberin. Siampfer, j.Kumex. 
Slörunnen, tohlenfäurereiches Mineral— 
waſſer. Sldörner = Berberidaceen. S|dorn, 
f. Berberis. Siſutter. gegorenes Grünfutter, 
gedämpiteKartofieln, Rübeniſchnißel 5gräſer, 
die auf naſſen Wieſen wachſenden Itredgrüjer, 
S'honig, ſ. Oxymel. 5 ſilee, |. Oxälin. 
Sıklecgewädfe = Oralibaceen. S'Rlcefalz 
MKleejalz), oraljaure& Kali. Sjhraut, f. Kohl 

Sauerland (eigentl. Süberland;, fidöjtt. 
Te von Weftjulen, vom Sauerländiſchen 
Sebirne burdizogen (Rahler Ajtenberg 842 mı) 
Vgt. Grilie 2. U. 1860, 








Sauerſtoff — Saurüde 
— —— — 1969 

Sauerſtoff (Oxygenium), O, farb-, geruch— 
u geſchmackloſes Bus, d. wichtigſte Elementar— 
ſtoff, aufder ganzen Erde tn Verbiudg wie auch 
gemengt mil anderen Nuryerit verbreitet Ve⸗ 

wirft enveiungu. Verwitterung. fein Fehlen 
tötet das Tier. In der Atmoiphäre 28,129. 
Durch Erhißung mehrerer Salze fauernoii— 
reicher Saurenſ chlerſauren Kalrec.erhalten; 
im Waſier 88," ,, tr der Erdrinde 45%, 
Pflanzen atmen ihn aus. Spez. Gewicht Lyon 
Atomgew. 15,9; Truck von 525 Armtoiphären 
und Temperatur von — 1400 verdichtet S. 
zu farbloſer Flüſſigkeit. Werdichtung v. 3 Bol. 
©. auf 2 ol. gibt Dxon (altiver, polari— 
fierter 5.1, 5. geht Verbindung mit alleı Ele— 
menten ein (Ormdatıon). 1774 von Prieſtley 
und Schöne enideckt. Val. Philipps, Vor— 
komen, Darſtellung und Venutßzung 1871. 

Sauer itorfätber, Yıltelmd. S Hofffafze, 1 
Salze. Sflofffäuren, i. Saäuren. 5 teig, 
ſ. VBrot. 5 wafler, an Rohlenigure verches 
Mineralmarer 5 wurm, 1. Wickler. 

Zaufeder, doppelichneidiges Meiſer zum Abs 
fangen der Saue 

Zaufendel, i. Peuerdanum., 

Saug adern—Lymphgefaße. HS Riefelo Por 
lieuchneier S mafldine = Erhanitor. 

Zugpumpenwerk, eıne zuni Saugen itticht 
zum True der Flüiſigkeit dienende Pumpe 

Saug rohre, j. Pipetie. S ſtrahſpumpe 
—Inlettor. 5 ventif. geiſtattet Einarer nt 
Austritt. 5 warzen — Hauiterien, 5 werk 
(Saztarumpe), i. Pumven. 

Saugwürmer (Trematodesı, Ordnung der 
Plattwuürner mit 1bis mehreren Saugnapfen, 
mit den Unierordnungen Monogenea und 
Dizenea, merit Para'ͤrten. 

Saugwurzeln = Hauſtorien. 

Saukraut, i. Serophul: win und Solanum. 

SauliderErbetenen, —— ‚Israel, 
1095 1055 vC, befreite Israeu dv. den Puhiliſtern 
und Amalekitern, vergaß ſeine iheotratiſche 
Stellung und nahm ſich, in einem neuen ſKriege 

egen erſiere am Berg Gilboa geſchlagen, Das 

eben. Dramatiſiert vonGußkow, Veck, Fiſcher. 
Hölty. O Siele Paulus 

Saulcy jiivhiiı,, Seſicien Caignart de, irs. 
Gelehrter, = 1%, 1807 Lille, r Su Paris. 
Veridienſite um Erforſchung Palaninasund um 
Nunmismatit. 

Saulgau, Oberanmts württemb. Donaukr., 
4117 EE. AG. 

Sault oh), © franz. Dep. Vaucluſe, 
2353 E Schwre' elauellen. 

Saum, Fluiſigkeitsmaß Schweiz, 1501. 

Saumaiie, i. Zulınafine. 

Saumfarn, j. Pteris 

Saumufad, ſchmaler Bchiraspiad z. Trand« 
port durch Packtiere oder Menſchen. 

Saumtier, laitıragendes Tter: Pferd, Maul— 
tier oder Eiel 

Saumur Hiofntir,, AUrrond.® franz. Tep. 
Muunne:et Yorre, a Lotre, 193867 E. E. Cham— 


Zaupader Sauriide), fe. Ride. lvagner. 
Zaupe, Ernft Iul., ww 2.1800 era, 
+ dai. 471 uls Bunnafiallehrer. Schiller⸗ 


und Goethe-Forjichrung. 

Sauppe, Herm., P8, 1809 Weſenſtein, 
ſeit 56 Proi Göttingen, f , 93 daſ. Sam— 
lung griechticher und atelniinet Klaiſiter 

Sauret ſiſoräſ, Emile, Violi: avırtutofe, 
°2 1852 Tun:te:Rovi :Cheri, jeit 77 Berlin. 
80 81 Lehrer an Kullacks Klademie. 

Saurier (Eidechien, Echſen, Saurii), aus— 
geſtorbene Reptilienordnungen: Anomodon— 
ten, Ornithosceliden, Pieroſaurier, Pleſio— 
ſaurier und Ichihvoiaurier. 

Saurma, Anton, Zrör. v. der Zeltſch. 
Diptomat, #27 ,1836, *, 85 deiticher außer: 
ordeitlidter Geiandter am ntiederl. Hofe: 91 
preuß Geiandter Stuttgart, Aug. 94 deutſcher 
Botſchafter Waſhington. 

Bauropöden, Gruppe der Dinoſaurier (i.d.), 
die größten Landtiere enthaltend. 

Sauropterygier (Schlangenſaurier, Sau- 
ropterygiar, fojiıle Meptilienfamilie der me» 
fogoiiyenszeit: groß, langhaljig(Plesivraurus, 
Nothoraurus). 


Saurüde, |. Ride. 
KAtrſchner. U.R. Leriton. 








.ur. 0; h n 0. 


Saururken — Savonette 
1970 
Baurureen  Eidechienichwanzpflanzen), Uns 
terfamitie der Biperaccen. 

Saururus (Eidechſenſchavanz), Piperaceen; 
Waſijerpilanze aus Bergen und China. 
Bauier (Federweißer, Brauſewein), gären— 
der WMoft. 

Sauſſier [fiohfiich), Seliz Guſtave, franz. 
General, = !®, 1828 Trones, 50 Oifizier, 
Krimtrieg, Italien 59, Mexiko, 69 Oberſt, 
Meh kriegsgefangen, General, 73 bis 76 
Nationalveri, tl RZeutrum), 76 Brigade-, 78 
Diviſionskomandeur, 81 Oberbeiehlshaber 
Algerien, 84 WMiititargouverneur Paris. 

Sauflure vonunr ‚DSsorace Benedict de, 
9,».'' 1740 Bent, 6268 Prof. ebenda, +7, 
99 dal Geotog. Tırrdtorchung der Schweiz 
Erſtieg zuerit den ontbluanc 87. Wal. Bou: 
vier 1878. O Theod. de, Sohn von W, 
Re 0 17067 Wera, +", 1845. Prof. Dur. 
Verdient um Prlanenchemie Auch F. 

Sauffurit oiünhritlriJad, Vad bergarünes 
0 Dart; Pärte 6, Tichte 3. Gemengteil des 
Gabbro. 

Zauftein, bituminöſer Kalt. 

Zauterneß (boten), weißer Bordeaux. 

Sauvegarde (ir3.), Njohlw'gard:, Bedeckung. 
Schußbrief. ich, wer fuii. 
Saure qui peut ifr3.), ‚jiohw’ fi pöhl, rette 
Savage :inmwedih], Mihbard,. engl. /. 
.:", 1608 Yondonm, +’, 1733 Briſtot iGe—⸗ 
tungen: angeblich matiıl. Soun der Gräfin 
Macclesfieldu deßsLords Rivers SeineLebens— 
nejdiihte vd. Gutzlow dramatiſiert O Joßn, 
an:erifan. /,= '°,, 1825 Dablin. 
Savannah'ſjäwana, Otvsrezczw Georgia 
und Eliarol:na, fallt in den Atlant Ozean, 
2742 kınt. O HafenO, Geergia a . 43180 

Zavannen- Kramie: Wiijſiſiiprigebzietu“ EH 

Savummenbtunie Aurorablume, | Echitas. 

&avaorden, j. Zunft S. 

Savary, Anne deankar. Denc, Serjog v. 
Rovigo, franz General, Tiptomat u Kotısciz 
miniſter, e 1774, * an der Spitze Der 
geheimen Polizei, praſidierte 181 bei ver Ver— 
urteilung des Herzegsv Englien. 1809 14 50: 
liaeiminiiter, 3133 Cberbeirblspaber in Mi: 
gerien, 12,33 Baris. Wentviren 2» VID. 

Zave ı Sau, r. Nebenx der Ton, trent 
Ungarn v Bosnien u. Zertien u mundet bei 
Belgrad, 712 km I, von Laibach ſchiffbar. 
Baverne, ſ. Zaberı. 

Zavigliano jiawiljäno!, @ital. Brov Cuneo, 
a Vaira, 9932 GE E 
Zavigny INawini. O Friedr. Karl v. 
Romaniſt, einer der Führer der viſtor Juriiten— 
ſchule, ⸗» °:, 1779 Frent urt M. *0 1861; 
1800 zu Marburz Dozent, 1508 Prof. Lands 
but, 10 in Berlin u Miitglied dev Akademie 
der Wiffenfchaften, 17 Mitglied des Ztunts- 
rat3, 4248 März: Juſtizminiiter. Br. „Tas 
Recht des Beſitzes““ 7. A 65, .Vom Beruf 
unſerer Zeit für —— bug Recdtstwinene 
ſchaft“ 3. A. 40, „Snitem des heutigen rem 
Rechts“ 4049 VIII „Das Tbligationenrecht“ 
5153 Il. TVF, 505.1 Bgl. Curceerus 79. 
Karl Sriedr. v., Zohn von ©, preuß. Tı: 
plomat, e !? , 1814 Berlin, 63 06 am Bundes— 
tan,.to bei den Friedensverhandlungen u. der 
norddeut. Bundesveriafiung beteitigt, feit 67 
Mitglied des Neichstags (flerifalı, + '?, 75 
Frantiurt M. 

Sayoir-faire ‚Ir3.), ſſawdahrfährſ, Geſchick⸗ 
lichteit, Gemundtyeit;s.-virre wihwrl, (gute 
feine, Lebensart. 

Savon ifrz.n ſſawongl, Seife. 

Savöna, HafenS ital. Prov. Genua, am 
Boli von Genua. 19120 E E. 
Savonaröla, Sirofsmo, ital. Reformator, 
«?' 1452 Ferrara, predigte in Florenz gegen 
die Sittenlofigfeit, trat fjeit der Vertreibung 
der Medici Durch die Franzoſen 94 auch poli- 
tiich auf u fuchte einen theotrutiicherenublilg: 
niihen Staat zu errichten Nachdem ihn aber 
Rapft Alerander VI. 97 mit dem Ban belegt, 
fiel das Boll von ihm ab u er wurde gebängt 
u. verbrafit Werke Lyon 1633.40, VI. al. 
Xiflari deutſch 1868 V. Bebandelt d. Lenau. 
— — rz.), Seifenkugel,-kapfel; Uhr: 
apſel. 





Savopyen— Bealiger 


1971 
Savoyen (Sapoie), feit 1860 zu Frankreich 
gehörige! Stamland der ehental. farbin. Mon» 
arcie, im unfruchtbaren Alpengebiet; enthält 
die Depart. mit je 4 Arrond.) $., 5810 qkm, 
2632975 Haupte EDumDErDIL.DEEF 2 Haute 
Savvie; 4668 qkm, 268267 E. Haupt Anecy. 
w: zeit 117 nd burgendifch, 534 fränt, 879 
arelatiſch, 3032 Dentfeh; 1111 Neichegrafichait, 
1416 Herzoatum Viktor Amadeus II erhielt 
1720 Sardinien, wonach dieſes u. S. die Sar— 
diniſche Monarchie (j. d.r bildeten. Vgl. v 
Tſchudi i@) 1878, Ganale (ar 68. 

Sax, O Ant. Jofeyd A., Yrof. Barid,e ®;,, 
1814 Dinant Belgien: Zeit 42 in Paris, f 
daf. Anfang Febr. 9. Erſinder d. Blechblas— 
inftrumenten 1S'ophon, Blechinſtr. mit Rohr— 
blattmundſtück. S'Sorn ꝛc) Oémil. 2. ⸗ , 
45 Jauernig iTiterr Schleſen 79 Prof. Prag. 
Schrenber Arbeiterwohnungen 69 u. Staats— 

Saxicula- lat. , Steinſcomatzer iwirtich BTu.a. 

Saxifrara: Steinbred., Zarifranareen. Zum 
Zeil Bierpflanzen, wie S. sarmentosa (Qu: 
denbartı, umbresa Jehovah-, Porzellan— 
Bllmdenm; S. ernesifolia gibt Three), 8. tri- 
dactylites ji, Fig 342: Salat. 

Sarifragneeen 1Steinbrettamväcie), diko— 
tyle Jilanzenfamilie, Krauter u Sträucher, 
felten Bäume; von weiter Nerbreita. Gattung 
Saxifraga GCharalterpflanze der Hochgebirge. 

Zarifragınen, dikotyle Ylanzenordnung, 
umiaßt Die Zurifragaceen, Rranulaceen und 
Damumelidaccen. 

Zuaro Grammaticus, altdän. w/, t+c.1208; 
Yropft Roeskilde. 3}. „Histarian Daniae®, 
wichtiae Beichichtd= und Sayrnauelle. Hrsg. 
v. Holder 15%; Wallis 1389 E. — E. 

Saxon ıZalion:, Torf ſchweizer. Kanton 

SNaxones olat.:, Zahjemolf:, S!onia, 

Zarcpbön, j. Zur O Sachſen. Land)y. 

Sun iſähj, Jean Bapt.. (Diranz. a *®i, 
1707 yon, + ?’°,, 1532 Paris. WM. „Traite 
drconomie politique”, TEL, deutich 185 „Coura 
complet d’@conommie polit.“, deutihh 45, VI 
.® £eon, Enkel v OD, franz. I u Staats 
ni, e 1826 Baris, Ende 72 bis Witte 82 Anal 
Jinanzminiſter, 86 ital. der Alademie. BR. 
„Pietionnaire des finances*, 83 ff., „Nouveau 
dietionnsire d’6conomie potitiqne“ 90 ff. 

Sanbuic, ° ea Galizien, 4515 E. E. 

Zupee ichs , Ardiß. Henr. engl. Sprach— 
forſcher u. Silnriolog,e?2 „1846 Shirehampton, 
jet 76 Proi. Oxiord, jr. „Babylonian lite- 
mture”, deutſch 78 m. a. 1463 E. AG. 

Zanda,: ind Kreishauptmañſchaft Dresden, 

Zunettengarn aus 10 13 cm I. Schafwolle 

Zunn, Zurf preuß. Regbez u Kr. Goblen;, 
az. 2018 E Eifenyütte, Schloß und Ge: 
maäldeigamlg des Furſten zu S-Wittgenſtein-S. 

Sayn-Wittgenflein Ludwigsburg, Ka- 
roline glifadetd, geb. Prinzejlin v. Iwa— 
nowsta, « 2, 1819, Frrundin v. Franz Viſzt, 
Vollitreckgrin ſeines Teſtaments, +9,87 Rom. 

Zäzaw—eer. Zux der Violdau in Böhmen, 
212 kin l. 

sh, chem. Zeichen fir Antimon (Stibium). 

2birren, früher im Kirchenſtaat militäriſch 
organiſierte Polizeidiener. 

— Archiv, Titel v. Zeitſchriften. 

„Abkürzung O für Sũüd-Carolina; O 
ir 5 natus consulttum; für Genioreiis 
Konvent ıi. Korpkı; Wre., Tür scilioet, näm— 
li, und sculpsit, bat ıck) arftochen. 

Srables ılat.ı, rüne; fcaBios, krätzig. 

Scabinns ilat.), Schöffe. 

Scabiona (Sterntopf, Kuopflraut, Knopf» 
Blunt, Dipfaceen: dentihe Art: S. colum- 
bari.a. Alszierpflanze beliebt: S.atropurpurca, 
S sureisa ı IZcufelsabbiß, Abbiß-, Zt. Peters— 
Kruut:, früber F. 

Scafäti, O ital. Prov. Salerno, 8152 E E. 

Zragliola ıital.ı, [ifalyula‘, Gemiſch von 
feinem Gips, MWlavienmglas m. Yeint. 

Scala, Dynaſtengeſchlecht Berona 1260.1387, 
Denkmal dajelbir : Scafigergräßer). 

Ztala nuova = Kuſchadajſi (j. d.). 

Scraletta, Rab Graubünden zw. Tavos u 
[ber Engadin, 2619 m. 

Scaliger ıdella Scala‘, O Zul. Gäf., be- 
rühmter %, « *., 1484 Mira, + *510 1558 
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9 Scammonium —Schachfpiel 


1197 — — 

Agen. O Jof. Zuſtus. %, Zum d O, «+ * 
1540 Aßen, + 2, 1609 Venden. Edhr.: „De 
emendatione temporum“ 15*3 1. 1629; „|The- 
saurus temperum“ 1608,11. YSal Vernaus 1855. 

Scammonium ilat. Tiaarndium, Winden— 
harz), der getrocknet abiuhrende Milchjaft 
der Purgierwinde Convolvolus Scammu— 
nia L.) #. 

Scamozzi, Wincengo, ber. ital. A, * 1552 
Bicenza, + 1616 Venedig. 

Scansörer, dir Kletterrögel 

Scranzöni v. Lichtenſels, Friedr. 2Sifh., 
Gchurtshelfer, ſeit I 0 bis Ende 87 Proi 
Wirgburg, » 2°... 21 rag. + °°,91 Schon 
Biñeberg (Oberbaueri: 2 „Yebrb dersiranf: 
heiten der weibl Sexualoraaue“ 5. A 75n a 

Scapıno (ital .verichmtigier Diener: Theater— 
Senpito (ital. ‘, Verluſt ‚Taur). 

Scapuin (lat, das Schulterbfatt. 

Scarahbacus (arcdı?, der Kgier. befond. der 
von den rnptern beilig genaitene Ateuehus 
eaeer efilendreberi, auf Genten und Denk— 
mälern dargeftellt S'heminen, Scaradaenı. 

Scaramnecun ital, | mutichha , Scamumuz), 
friges Großmann ı Thrateriiaut,. 

Zcarborouah vörolr'. Saitn dd engl. Graf— 
ſchaft ort, Sechs, NS E. E. 

Zcarıa, Emil, Naliänaer, #1", 18410 Graz 
(Steiermarkı, 72 Wirner Hoiorer, + °°, 86 
Blajerwis, beionters Wagnerſänger. 

Scartatina, Scharlach. 

Scarlatti, D Alefaudro, ital Komponift, 
«16550 Trapanı, + °*,. 9725 Menpel: zabl: 
reiche Wiihnenz :1205 und Kirchenwerte. O 
BR So! von (MD. arinkter Nlavdier 
pieler feiner Zeit, e 16538 Weamel, + 1757 
Neapel; klafſiſche Nlavierionaten 

Scarpa, Antonio, & und Klirurg, e !', 
1747 Motta uart Trevijor, 7 °",, 1832, 
1772 Brofefior Nodena, 8 Bavia, 1804:12 
erfter Wundb Rapoleous J. 

Srarron ſſkarrong!. Pauf, franz /. e 1610 
Paris, +24, 60 Dass ausgezeichnet im bur— 
lesfen und Yomijdien Werte >. Boman co- 
migue®). Merle 1287. al. Morillot 88. 

Grartazzini, Ioßannces Andr., Dante— 
foricher, = 2", 1837 BHondo (Graubiinden), 
Biarrer in Fahrwangen Aargaum. 

Sctaux ſſiohl Irvond unweit Paris, 3567 
E. EK. Schloß Part. 

Scelerät ilut !, Verbrecher. 

Scomando tital. Ji, abnehmend, ſchwindend. 

Scelaplana :idıehiia ', &. Rätikon, 2968 m. 

Schaaffhaufen, Herm., Anthronpotog, e!”, 
1816 Gobienz, jrir 55 Erof. Bon, + daſ. *%, 
93. Verdient um Schädellebre /. 

Schabaͤn, 8. mohamedan, Monat. 

Schabatz, & Serbien, a Save, 9669 €. 

Schabbed hehe, Zabbat. 

Schaben (D ınalterlaten, Biattidae), Gerad— 
flügler; 8 Deutiche Arten, leben von allerlei 
pflanz! Abfällen, gefräßige Tag- oder Nacht— 
tiere, die Eier do sen in harten Eierfſäckchen 
ablegen. Deuſſche S. (1’hırlioelroma ger- 
manica); Küuden-S. Periplanota orientalia, 
|V Bin. 1135, aus dem Trient, c. 225 mm 
l., dunfelbraun. & Zcmettertingsjamilie, f. 

Schabkunſt, | Kupierſtechtunſt.“ Motten. 

Schablöne, auigeihnittene Zeichnung, nach 
ber die Ausführung des Gegenftandes fon: 
trolliert wird. Auch zum Auftragen von Buch): 
ftaben und Konturen. 

Schabotte, beim Tantpihanter die eiferne 
Unterlage des Amboſſes. 

Schabracke lürken, bvunte Zatteldede. 

Schabrunken, Decken uber Den Piſtolenhalf— 
tern und Packtaſchen Der Kuraiitere. 

Schabzieger, im Kanton Glarus hergeſtellte 
Grünkrauterkäſe 
Schachen, Dori bayr. Regbez. Schwaben, am 
NMoscnice, 129 E. — 

Schachblume, ſ. Yritilların. 

Schachſpiel, aus Indien ſtamendes Brett— 
ſpiel für 2 Perſonen mit 2mal 16 Figuren, 
beſond. gepflegt in England, Jordanerifa u, 
Deutichland. Zeit 1878 jührl. Schacdhturniere. 
Leyrbuch von Portius 10.08.89; w bon van 
der Yınte 74: % Du-Fresne, Schachturnier— 
buch 87; „Deutſche Schachzeitung“ (feit 461. 











ehaht—- Schäffer 
— 1973 
Schacht, ſentrecht oder ſchräg ıtoitlägig) nie— 
dergebrachter Grubenbau. 
Schacht, Seru., I, » '°, 1811 Ochien— 
warder, 1” 61 oil, das feit 60 Brof.; K. 
Zcuchtelbutme Sıchaftyatme:,f.Equiseturn. 
Schauchteliaft, |. Marmelade. 
Sechuchtmuid, Körpermaß mit gleicher Länge 
vw Nrvite, aber nur In N. Höbe Shanyt- 
rule, I Ro inea. IN. breit, 1 un tod. 
Zchachtmeiter, Borarbeiter beim Erdbau. 
Zihachtofen, Oien zu metallurgiſchen Pro: 
Alien v. der Form eines Schachtes ınit einer 
Ofintuing iGich! oben zur Einſführung Des au 
jchmetzenden Minerals und unten (Stich, 
Auze; zum Ausziehzen der Mafjen. Eine dritte 
Oſinung tFormöffnung; dient zum Einführen 
der Gebläſeluft 
Schack, Adolf FZriedr. Graf v., Dichter, 
/w und Überjeger, auch Kunſtſamler, 224 
1815 Brüſewitz Mecklenburau, feit 55 in Mün— 
den, r’* 01 Mont; vermachte jeine Semalde: 
ſañilung Dem Mater, Der ibren Verbleib in 
Moilticheit attordtrete Bf. Bedichte, Tramen zc: 
„Beidiichte der dramat, Kunſt und Lılteratiur 
in Zpanien” 2, A. 54: Eſſayſamlungen 2C, 
„Luitipieler 91, „Urient m. Occident“ 90 III, 
„Anthologie abendlandiicher u. morgenländ. 
Tirtunaen’ 92 II. Memoiren (‚Kin halbes 
Jahrbe sa Verle 2 U 0 VIIT. I, 506.) 
Schadchen ind -dentiche, Heiratsvermittler. 
Schaddai ıhebr.,, dev Allmächtige. 
Schade, Osk., Germaniſt, Prof. Königs— 
berg, » 2°, 1826 Erfurt, Altdeutiches Wör— 
terbuch ꝛc. 
Schaden, Venachteiligung in vermägend: 
rechtlicher Berichuna; SZ Erfaß, ſ. Haftpflicht 
Schadhekam iverj), Schlaraffenland. 
Shadow, 308. Hotifr., 2 u. unit, 
2", 1764 Berlin, + dal. °°, 1850 als Di- 
teftor der Kunftatademie; Bildjäulen. /. IE, 
507.| O Seno Ridolfo, Sohn von (WM, A. » 
"1786 Mom, + buf. *", ın22. O Zrier. 
Wilhelm von S'-Godenhaufen, Bruder v. 
OD. wit, * °1789 Berlin, + 1°, 1802 ale 
Zir. der Akademie Turjeldorf, Gründer der 
Tiriieldorier Schule: 43 gendelt. 16338 E. 
Schadrinsk, © ruf. Gonv. Bern, a Diet, 
Schächenthal, Thal des Schächenbachs in 
Uri: Aſturz bei Spiringen in: Mar 1887. 
Zchacber :d i. Käuber:, feit Yutler Die zwei 
Ubeltnater, Die mit Jeius gekreuzigt wurden. 
Schächten (hebri), ſchlachten, die Tiere mit 
Halsabichnitt nach dem Talmud töten. Vgl 
Benjamin 1874, Rauwerker 82, 
Schadel (Cranium‘, der das Gehirn um: 
gebende Teil des knöchernen Kopfes, beftebt 
aus S'Bafis (Ztirmbein mit GStirmhöhlen, 
Keilbein, Stebbein Riechbein!, Hinterhaupt— 
bein: u. Konverität (2 Scheitel: n. 2 Erlä: 
fenbeinen Die einzelnen Teile verwächien 
durch Nähte, bei Neugeborenen beſitzen bie 
oberen S'Knochen weiche Stellen (Fontauellen;. 
Geſichtsknochen: je 2 Xlwrfieferbeine, dazwi— 
jſchen deräntermaxillarknochen Goetletnochen,, 
Gaumen-, Thränen-, Mufchel-, Naſen- und 
Jochbein. Unterliefer und Pilugſcharbein. 
S ia 28]. 
Schadelbruch, Zertrüm̃erung der Schädel— 
knochen, ſehr gefährlich wegen Verletzung des 
Gehirns und Blutung in die Schadelkapiel. 
Schädellehre, O ſ. Bhrenviosiv. = Kra— 
niontetrie, Lehre vom menicht Schädel in 
Bezug auf Die beſtimten Größenverhältniſie. 
Wat. Lucage, Mahenichadel 1Ru8. 
Schafer, D Selnr.,w/,. 2°, 1798 Schlitz, 
+ 2,1860 Biegen als Prof. Wr. „Span. (31 
big 67) u. portugief. (36.58) Bleichächte”. O 
Joh. Wilh., Zw, #17, 1809 Seehanſen bei 
Bremen, + daſ. ?, 80. U. „Grundriß Der 
deutſchen Litteratur 12.4.77 u. v. a. O Ar- 
nold, Bruder v. O. Ww/, 1819, -, 
83 Prof. Bon. Br. „Ternpitkenes und feine 
Zeit“ 2.N.85 FF. „Abriß Der Quellenkunde 
der griech. (3. U. 82) u. tönt. Seiciebir” 2. A. 
s5ı.a ul. Asbach 84. O Pietr., w/, ſeit 
1888 Wrof. Tubingen, «1,45 Bremen, Hanſa. 
Schärerporcfie = Bukoliſche Poeſie. 
Schaferipiel, ſ. Paſtorale. 
Schaffer, O Zuf., B u. /, Univerſitäts— 





Schäffle-Schafpäuti 
— 1974 — 
mufifdir. Bresinu, « %%,, 1823 Kreveſe. O 
Aug., Yandichafttgl, «e "33 Wien, Wital. 
dev dort Atkadeinie; GStimmmaslandicwitent. 

Schaffle, Albert Eberh. Friedr., 13. « ?,, 
131 Nürtingen NBürttembera), 71i 
öſterr Handelzminifter, ſeitdem Stuttaart. 
N. „Tas neiellichaitliche Syſtein der menſchl. 
Wirtſchaft“ 3. A. 73, „Brunbfäße der Stener— 
politit“ 80, „Quinteſſenz des Sozialismus“ 
13. U. 91 ꝛc. 

Schäfflertanz, jührl. feierlicher Aufzug der 
Böttcher (Schaffler) in München zum Mi: 
denten an die Peſt 1517. 

Schälknotchen, Zahnausſchlag, Frieiel der 
Säuglinge; ohne Bedeutung. 

Schaepmann, Herm. of. Aſoyſ. Maria, 
niederl. Dichzer, ⸗2 1814 Tubbergen. 

Schacrbeck, Vorortd. Ariel, A0s26 E. F. 

Schärding, oberöiterr. Ber = Jñ. 3716E B. 

Schären Skären), klippige Felienertande 
an den fiſitſchen und ſchwediichen miriten. 

Schaärpe, ats Tienſtzeichen der Offitrere um 
den Leib (BauchS) ob. v. der rediten Schulter 
sur linlen HüitetvdenAdjutantenigetragenes 
Vand od bandartiges Flechtwerkt tHuiſarend. 

Schartlin, Sebaſtian. Serr zu Burtendad, 
beruührmter Feldhauptingn seit 1519,02, 1406 
Wurtleinhera,uu Schmaltaldiichen Kriege auif 
proteit. Sette,tvat 1548 ın fra. Dienſte, neächtet, 
53 begnadigt, 53°, 1577. Zelbitbivar. 1858. 

ZSchäpburg, fal. rei Ziebenbürgen, Kom. 
Naqu Kütulläö, am Gr Kokel, 98618 E. IE. 
MM, 1819 Niederlage der ungar. Aniurgenten 
durch die Ruſſen 

Schagellit, H |. Sylvin. 

Schaf Ovisı, Paarzeher: feben in Rudeln 
und Gerden unter der Führung eines alten 
München, Die wilden Arten im a bis Au 
SM m, Die zahmen mehr ti der Ebene. Das 
Reiben bat bäufig feine Horner, wirtt mac) 
20 25 wöchentl. Tragezeit 1 2 vümer Mant. 
©: Vock (Stahr, Widdoerd, verichnitten Ham̃el 
Schöps), weibl. 2. AInvpe. Haus-S. (O. urivab, 
Herkunft noch unbelant. Biele, hauptſächlich 
durch Behaarung, Schwanzbildung u. Furm 
des Gehörns unterichiedene Maſſen. Hauvt— 
formen der außerenropaiichen Ratte: Felt: 
ſteiß-⸗, Stumelſchwanz-, Fettichvanz, Nana: 
ſclnvanz;, hochhetittges und Vätittent;S. Kits 
ropariche Raſiene Kurzſchwanz-, Zackel ‚„Haug— 
ohr-,Heidſchnucken ungenternes Land S. Höchĩt 
nußlich durch Fleiſch, Fett, Haut und Woile. 
Wichtigſte Woliſchafraifſen Elektorals (Esco— 
rials und Negretti? «Jmiantados). ©. auch 
S’e, wilde. Val Körte 855 Menpel 3.9.91. 

Schafberg, & Zalzlamergut, 1780 m. Bahn 
radbahn. Wasichmiis. 

Schafbicörliene (Oestrus ovis (NY, Fig 114), 
Tadelflienen; vis IJ2 mm I, a Fliege, b 
Larve rn der Vorderäanſicht, e Hinteranſicht, 
d Unſicht von oben; ſchmaroßt in den Stirn— 
höblen des Schafes. 

Schafe, wilde, in dei men v. Europa, Aſien, 
Airika u. MUmerita: gemeiner Muflon (Ovis 
muximon;, rudelweiſe inSardinien u. Corſica. 
Perſticher Mufton (GB. orientalis), Perſien u. 
Armenien. Koh (Sha, O. Vignei, Tibet. Mr: 
gati ©. Arxalin, Ni⸗æu. Mliten, ſelten über 
1000 m auiſteigend. Matten. (O. trage- 
liphux, megegenden v. NAfrika. DickhornS. 
0. montana, tn Rudeln bis zu 30 Stück 
vi dent Feliencnen d. Kalifornien. [PBilz 

Schufeuter ı P’olyporus ovınus), eßbarer 

Schafft ımımd.ı, Vehalter, Gelaß, Schteblade. 

Schaffbauſen, ichweiz. Kanton, a Rhein. 
294 qkm, 37783E , überwiegend proteit. (88" ..ı. 
Haupt S. a Rhein, der unterhalb der Stadit 
den beruhmten Waſieriall bildet, 12637 E. E. 
© früher Reichsſtadt. IB, Fig 150] 

Schaffner, O Mart., in Ulm (1508 355; 
verschiedene ſerner durch Schünhett&itiit aus— 
gezeichneten Gemäalde im dortigen Muünſter. 
GO) Mar, 2, » 1830 Vevenheim (them: 
preußenn, 59 Direktor der dein. Fabriken Min: 
fin; verdient um NRupfer u. Sodamdititte. 

Zchafaurbe, f. Achilleu. 

Schafhaut, ſ. Amnion. 

Schafhautl, Karl Franz Emil v., ſu Seo: 
[og u. Ytheoretifer, « 2%, 1803 zu Ingoljtadt, 











Schafkamel SEchalotte 
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frit 44 Prof, 49 Oberbibliothelar in Pun— 
dert. Auch /. 

Schafkamel, (Ramelichaf, f. Lama. 

Schaftopf, Kartenspiel mit deutſcher Karte. 

Schaflinſe, ſ. Coronilla. 

Schafmüllen, ſ. Viten. Schwert ꝛc. 

Schafott, Beriiit zu Hrurichtungen mit dem 

Schafpocken, bes Kıchvasten :9. ds ehrliche 
Mranthertder Schaie, Stebe uch Windpoten. 

Schafqueſe = Drehwrirm. 

Schafſchwingel, = Frstura. 

Schafftädt, © Treit. Neabez. und Kreis 
Vieriebiuva, a Laucha, ZTSI WE. 

Schaft, Dig blartiorer, uur an ber Spitze 
blittentragender Zteracl. :A: Hauptimiit— 
lererzteil der Saule. ©  %ı Yuitzenitteti ber 
zur Sandkabuira Des Gerwehrs diencuide Polz— 
teil tVorder S, Kolbeubats, Nolbene, 

Schafthalm, j. EKquisctum u. Eauiietaceen. 

Schafwaſſer Amnionwaiſer), j. Amzion. 

Schafwolle, ji. Wolle. 

Schäh vers), Konig. 

Schahjehanpur, @ indobrit. RWProvinzen. 

Schaͤhname, i. Airdafi. ‚ern22 E. 

Zhatul oldivolf, Canis aureu-, Mus: 
tier.geſvaßig. jagt in HGerden; ten, MI Prıka, 
Griechenland bis Talmatteit. 

Zchafu. jarantiches Mai = O,., m. 

Zchalcliter, ij Gtiter. 

Schale, arivaltenerHufromHirich, Reb, Zum. 

Schalenblende, kruniichalige zin!t!eude. 
Schalenguß, i Hartauß. 

Schalenkreuz, Rorrichtung zur Fntitietung 
der WBindrnarte, veſteht aus 4 Dualbiiineli aus 
dürem Blech, Dre au einer leicht beweglechen 
vertifalen Achie beieitigt ſind GS, Fig. 361. 

Schalet, jud. Sabbatgericht, Bohneniuppe 
ınıt Wehllion. 

Lchalk, vn. aq hochdtich. scale, Knecht, ipäter: 
botrharter, jett 4u Scherz geneigter Menic. 

Scalfau,@ Zuhien Beiningen a SG, 1821 
FE AG. Ruine Schaumburg 

Schalte, Fabrikori, preuß RegberArnsberg, 
Kr. Bochum, 14887 E. E. Steintohlenze. 

Schall, Emriiuduna. Dee dem Gchor von 
außen infolge Ednurmaimig:beweaumgern eines 
störrers, die ſich Der Luit mitteilen, vermit— 
telt wird. Unregelmaßige STchwingungen ers 
zeugen Geräuſche, in regelmaßigen Zwiſchen— 
räumen erfolgende Klang. pendelartige den 
Ten, der ie nach dem in einer Minute aus— 
geiittiiten Schibengungen heher cd tiefer ıit. 
Walrnermbar aw. 16", 16500 Tchvtnaungen. 
Fortpflanzaſsgeſchwindigkeit des S's bei 16 E.: 
349 in, viel waider in Alüiiigfeiten 1Waſier 
1435 m) und feiten Korper. Die Z'wellen 
werden wie Die Licktivelten verleftiert ı Rache 
halt, Echon. Tie charaktteriitiiche Beſchaffen— 
heit des Ton?, wie ſie in ihm aut Das Gebor 
wirkt, heist Klangiarbe. Sie hängt ab von 
den Sqwingasverhalt: niſſen der lange (Fri: 
töne), von der Ylır Der Tonerzeugung, von 
der Klangiahigkeit (Reionanz!, von dem Mn: 
terial, aus weitem das Inſtrument gefertigt 
tft. Die Unterſchiede der Klangfarbe heißen 
Timbre. Bal. Selmbolg +. A. 1877, Ray— 
teinh deutich TO SO IE 1?* 1830, Puitipiele 

Schal, Karl, /. » °*, 1780 Breälu, + dai. 

&hallbeder, ı Stürae), das trichteriörmig 
erweiterte Eudſtück der Röhre bei den meiften 
Blasinſtrumenten;: dient zur Tonveritärkung. 

Schallblafe, bei manchen Amphibien (3. B 
Fröſchen) Die Kehlbaut des Maäñchens, die 
fi beim Schreien blajenartig auibläht. 

Schaller, (D Ludwig. 8. «'" 1808 Wien, 
+ 29%, 65 Muuchen. Werfe in der Pinatothek, 
Glyptothek, Ruhmeshalle ; Herderdenkmal. O 
Aulius, &, Hegeliauer, « ?*, 1810 Magde» 
burg, ? "",68als Prof Halle. Frieciack. 

Schallopp, Emil, Schachſpieler, ⸗2, 1843 

Zchallſtabe, im Winkel von 680 gebogene 
Stahlſtabe, alt Grab von Gloden. 

Schalltrichter = Schallbecher. 

Schalmei piffaro, O Pirtenpfeife der Grie— 
chen u. Römer. O Holzblasinſtrument des its 
telalters 1bis zum 17. Jahrluſj. Aus ihr eut— 
ftanden unjere Rohrblattinſtruümente. 

Schalmeienrobr, ſ. Arundo. 

Schalotte (Eſchlauch), ſ. Lauch. 








Schaltknochen Scharfe 
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Schaltenochen, abnorme Abgrenzungen bon 
Zeilen der Schadelwände. 

Schaltiwerf, j. Sperrgetriebe. 

Schalpfund, ſchwediiches Gewicht, 500 gr. 

Schalttein = Blatterſiein. 

Schaltiere, mit Getzauſe bededte Weichtiere. 

Scualtjahr, j. Jaur u. Muleuder, 

SchalupperSchluppen, Mittelding zwiſchen 
Fact u. Rutter vengl Slouji), bis 24 Regiter— 

Schalwar ıperf.:, orient. Beintleid tougen. 

Schamade ſchlagen, fund thun, daß man 
ſich ergeben will. 

Schamanen, Prieſter in Aſien, die durch Zau— 
bergeſange die Götter beherrſchen, Krankheiten 
heilen u. dal. Wal. Radloff 1885. 

Schambein, Knochen des Bedens (ſ. Dd.\. 

Schummatbe, der große jüdijche Banı. 

Schamo = Gobt si di. 

Schamotte iirz. chamatte‘, feuerfcite Thon: 
maiie aus gebranmten u gepulvertem, iener— 
item Thon au Ofen, Stalliteinen x. S’syreael 
werden aus S. mit frijcheim Thon gemenat ae: 

Schamottetiegel, ſ. Schmelsticarl. ibrant. 

Zchampanierwurz, ĩ. Veratrum. 

Schampheleer, Edmund de, bela. Yaudich 
Rrisjel, e 1835 Duielbit. 

Schamyl :Zchemnl:, Imam, berühmter 
Ticherfeijenhänrttn icit 183 4,# 1797 AulHimry. 
riußte fih nach Z.atv. Nanıpiagegen überiegene 
Streitfrafte *1853iu der Vergieſte Ghuniben 
ergeben, + 71 Wedina. 

Shan Stan. buddniit. Votk im nördl. Hin— 
terindien, nenen ſich jeibit Tai: viele Stame, Die 
zablreiche Leine Ztanten 1200000 qkın, 1, 
Mill. En bilden. Unter brit DBerriiizit 

Schandau, = ſächi ureith.Dresden.r.a (Elbe 
31535 E. E. Abs. Zomteririiche. 

Schandorpheteigentl. Sfamdrun:, Sopßus, 
“.", 1837 Ninafted, Dan. hbumoriit / Nopen« 
Danen: Inriihe Dichtungen, GEryattlungen. 
„bie Möittelpuntt“ 78, deutich ST. 

Zchandprabl, Gerüſt nit jenfrechtem Baiten, 
an welchent Die Prangerſtellung geſcham 

Schangalla Vazen, Ruaima:, aderbau— 
treibendes Negervoltk im WIE. v. Abeiit nien. 

Zcbangbai:Zbangai , wicttigite hinej. Han: 
delse, Prov Kıama ju, am Wufung, 400000 
E. Zrafteishafen. 'Z, Fiq. 160.) 

Schanfeimer in Banern = 60 Maß =64., 1. 

Schanker, durd Anfteckuug beim Beifchlat, 
Nun >c. erworbenelteicdimire an denGeſchlechts— 
teilen, Lippenzc. O Weicher 5. zeigt ſich einiae 
Tage nach der Anmiteckg, beit ohne Folgen als 
zuweilen Leiſtendrüſenentzündg tj. Bubon @) 
Harter S., einer harter Knoten, entſteht 46 
Wochen nach der Anſteckg. bildet Das erſte Sta— 
dium der Sypphitis. JE. Daupt® Taiyuen. 

Schanſi, cine). Prov 212800 qkm, 11200000 

Zäantung, chineſ. Prov. 145000 gkm, 
25 will, Haupt Titan. 

Schanz, O Martin, P, Prof. Würzburg, 
.'7 18512 Uhtellianien: Vf. „Höm. Zw” 89. 
O Geora, 13. Proi. Würzburg. e ??, 1853 
Froßbardorf;: gibt ſeit &4 das „Finanzärchive 
Geraus, Vi. „Enal Dandelspolitif am (Ende 
d. Mittelalters" st Il oc. OFrida, Dichterin, 
.', 1859 Dresden: mit dem / u. Redaf: 
teur 2. Eonaur :"erlin: verheiratet. 

Schanze ı%', ftärlere Erddecka mit Graben. 
Unterschied: geſchloſſene S. ıRedontei, offene 
Bruſtwehren, Aluiche,Yinette, Schere, Zange) 
od. Halbaricılojjene,tmei an derRückſeite:Kehlein, 
nar nicht oder nur teilweije DTeckung, Stern=S. 
nut aus- und einipringenden Winkeln. 

Schanzferb, Gnlinder aus Nuten gefloch— 
ten, zur Bekleidung fteiler BVöſchungen ꝛc. 

Schanzpfaähle = Baliiſaden. 

Schaper, Sritz. J. Berlin, » 2313, 1841 
Alsteben: GretbeiBerlini, Uismarckn, Moltte 
‚Con, Göben Coblenzurc. 1, 508.) 

Schapka, Filzyhut dev großruſi, Bauern. 

Scharbe : Serrabeı, j. Kormoran. 

Scharbock — Skorbut. 

Scharbortsfraut, j. iricaria. 

Zthar:Dagb, a europ. Türkei, 3050m. U.g@: 
Seardus. daf. 2 1820. 

Scharf, George, engl & u. / London, » 

Scharfe, Guſt. 8, Geſanglehrer Dresden, 
«1, 1335 Grimma. 





Scharfenort- Schauapparate 5 
— — 77— 

Scharfenort, DO preuß Sirabrı. Bojen 007 €, 

Scharimanganerz = Hansmauit 

Scharfichutzen, frurer Lei. gut bemuffnete 
2. aivardıldete Manichaften der Antanterie, 

ScharlacheS'Fieber Seartatinal,anitedende, 
bejend. im 2 sm Levensjaur auftretende fır: 
berhafte Inſektionskrantheit, beginnt mit 
Zdtingbeichiwerden ı Wandelentzundg), nad 
einigen Tagen verwaichener Scharlachroter 
Hautansſchlag. Geltcht meist freilaſſend; Zunge 
dunkelrot, mit geſchwollenen Geſchmadswärz- 
dien Himbeerzungen. Nach 23 Tagen Ab— 
ſchuppung der Haut, die wochenlang dauern 
fan. Anſteckungsgefſahr 6 Wochen, führt oft 
zu Herzlähmung. Diputeritis, Entzündg der 
Nieren, Halsdrüſen, Gelente und Hirnhaut. 

Scharlach, eine hochrote Farbe. it, 

Scharlachbeere KAermeebeere;, j. Phrtolse- 

Scharlachñlechte Korallennioosi, Cladonıa. 

Scharlachkorner, ſj Kernies. 

Scharlachlaus, ſ. Schildlaufe. 

Scharlachkompoſition, j. Zinñchlorid. 

Scharley, Ort preuß. Rabz. Oppeln, Land—⸗ 
lreis Beutben, 4929 E. E. &. 

Scharmant ifrz.). reizend, anziebend. 

Scharmbeck, © preuß. Regbez. Stade, Fr. 
x iterholr, 2654 E. 

Schurmutzel, unbedentendes Meines Gefecht. 

Scharnberit, Gerd. Job. Pavid v.. ber. 
freu General, e !?,, 1756 Bordenau, Han— 
over, erit in hanov., feit 1801 in preuß Tien— 
ften, 065 Sieneralftabschet, machte 07 1 ala Ti— 
rettor des Kriegedenartements Preußen wieder 
werriählg Mraunmperivftent, i.d.1, dan General— 
ſtabschej. 3 77,13 Brag an einer bei Grohe 
görichen ? , erbaltenen Wunde 37. „Militär. 
Denkwuürdigkeiten“ 1797 1805 V. Bol Yebman 
86 biz ss, II [MW 50901. 

Scharpie :irz.:, früher an Stelle der jegt ge— 
bräuchlichen antijeptiichen Berbandiwolle Vers 
bandmittel aus gezupiter Yeinwand. S’pfropf, 
Bauſchaus S zum AusſtopieneiternderWund— 
kanäle, jet durch Rerbaudgaze, Trainage vers 

Scharrharz, ſ. Fichtenharz. drangt. 

Scharrvogel = Huühnervogel ı Basınest, 

Scharihmidt v. AUdlertreu, Max Freid., 
öiterr. Fr u Politiker, Heirat beint Verwal— 
tungsgerichtöhof Wie, oe” ,, 1831, Haupt der 
Tentichliberalen. 

Scharte Färberſcharte), |. Färberdiſtel. 

Schartekel ital 1\,altes Schlechtes Bud:: Zchund. 

Zchartenmeyer, Bijerudon. vd. Wiidwe ®. 

Scharwace, patrunillieren:de Polizeiwache. 

Scharwenkta, OSranz Xaver. $ u. Bianiit, 
“° 1850 Sanıter : Rojem, Schuler dv. Nullads 
Akademie 68 74 Lehrer daf., gründete al m 
Berlin ein Koniervatoriun. 2 Klavierlonzerte. 
O Bilipp, Bruder v. MD, #8, 1817 Samter, 
Tianiſt, Yehrer au Rejien Konſerratorium. 

Scharwerk, Nebenarbeit bei Maurern und 
Zimerleuten: ſch'en jolche Arbeiten thun. 

Schaichka, ſeewach gefriimter Kojalenjäbel. 

Schatt el Arab, f. Euphrat. 

Schatten, der dunkle Raum hinter einem be: 
leucnteten, undurchlichtigen Körper |). Fig. 45 
au. b: lat die Form eines fih nach hinten 
erweiternden Hegels ind, wen die Kichtquelle 
punttiörmig sjt, teilt fich in Kern- (ganz licht— 
lozı u. Hald-S,teilmeife u. nach außen mehr 
als nach dem Stern=S. zu beleuchtet:, wei bie 
Lichtquelle räumlich ausgedehnt ift icır. db. Der 
Kern 2. bildet einen in eine Zpige anslaufene 
dein Kegel, weit die Lichtauelle größer als der 
beleuchtete Körrer if. In Per g teild ais 
Ssanpt-S. in den vom Licht abgewendeten Tei- 
feu der Körper, teild als Shlag-H., bei dem 
ein Körper einem hinter ihm geiegenen anf 
entſprechenden Umfang das vVicht entzicht. 

Schattenlofe, i. Ascii. 

Schattenriß, Siltonette. 

Schatulle mittellat.‘, Käſtchen fir Schmuck, 
Geld, Weitpapiere: Narerincs Fürſften; 9 en- 
guter, ſürſtliche Privatgüter. 

Schatzanweiſungen, Papiergeld auf kurze 
Zeit zur Aushilfe 2C. 

Schauauſtalten, dienten beſ. in früheren 
Briten zur Vrüfung induftrieller Erieugniije. 

Zchauapparate 1 Scaugebdilde,, auffallende, 
meift farbige Gebilde an Pflanzen, ala Au— 
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Schaubach — Scheel 
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locungsmittel v. Tieren zum Zwecke der Bes 
fruchtung, Verbreitung der Samen. 

Schaubad, dolf, Alpenforſcher, = 1800 
Meiningen, + daf. 50 als Lehrer. „Die deuts 
ſchen Alben“ 2. &. 65/71 V ꝛc. [15./17. Jahrh. 

Schaube, vorn offener weiter Faltenrock des 

Schaubrote (eigentl. Brote des Angejichts), 
die 12 Brote, die allivöcdhentl. Jehovah als 
Sveifeopfer der 12 Stämedargebracht wurden. 

Schauenſtein, © bay. dtegbez. Oberjranten, 
1223 €. 

Schaufellünite, I. Baternofterivert. 

Schaufeln, Sehörn von Elch u. Damwild. 

Schaufelzädne, die breiten Vorderzähne bei 
Wiederkäuern, bei. Die breiten Zähne, die bei 
Chafen mit zunehmenden Alter an die Etelle 
ber fpipigen Milchzähne treten. 

Sthaufert, Hippoſyt Aug., Luftipiel/, » 
&., 1835 Winweiler, + 2%, 72 Speyer. Bf. 
„Edjad) dem König” 69 Breistuftipiel) 1c. 

Schaufier, die ſtärkeren mäjit. Tiere bei 
dem Eid)» u. Dammild mit volljtändig ent— 
widelten Schaufelgehörn. 

Schaugebilde, f. Schauapparate. 

Schaumburg, O ehem. Grafſch. Weftfalen, 
1619 Fürſtentum, 49 z10. Braunſchweig, Helten- 
Gafjel u. Lippe geteilt. Schleß bei Bal—⸗ 
duinſtein, Regbez. Wiesbaben, Unterlahnkreis, 
1850 erneuert. O Standesherrſchaft, preuß. 
Regbez. Wiesbaden, 69 ykm, 4100 E. 1812:67 
im Beſih des öſterr. Erzherzond Johali (Bas 
latin v. Ungarn) u. v. defjen Sohn Stephan, 
87 infolge Prozeſſes an den Fürſten von 
Walded. Hauptort Holzappel. 

Schaumburger Diamanten, ſ. Quarz. 

Schaumburg:Pippe, deutiches Frürjtentum, 
30. Weitjalen, Hanover und Heſſen-Naſſau, 
340 ykın, 39163 E., die meiſt Brot. Verfafs 
fung v. 1868: Landesvertretung vd. 15 Mit 
gliedern. Jetziger Fürſt Georg, ſeit 9,93 E 
24 km; 1 Gymnaſinm, 1 Lehrerſeminar. 
Orden: Sch.:L’iher Haus⸗O. [e, Fig. 75]. 
Lippeſches Ehrenficuz. Landedfarben: blaus 
roi:weiß. Das Wappen enthält die Zeichen 
v Lippe, Echwatenberg u. Schaumburg. [&, 

ig. 151.) Hauvt® Wüdeburg. Stifter der 
Linie S. iſt Graf Philipp (1619), jüngfter Sohn 

v. Graf Simon YI. ©. unter Georg Wilhelm 
1807 Fürſtentum u. zum Rheinbund gehörig. 

Schaumkalk, als Felsart auftretender Pos 

Schaumkraut, j.Cardamjne. ſröſer Kallſtein. 

Schaumwein, moufſierender Wein (Chams 
pagner). 

Schauri, Beratiidylag)ung (Jñerafrika). 

Schauroth, Sarf Zrhr. v. Geolog u. Pa⸗ 
laontofog, ſeit 45 Vorſtand der naturwiſſen— 
ſchaftlichen Samlungen in Coburg, » ?eh, 
1818 auf Reichelöhor bei Schweinfurt. 

Schauſpiel, Sattung ded Dramas tragifchen 
Stoff n. verföhnenden Schluſſes. 

Schauipielitunft, die Kunft, eine dramat. 
Dichtung anf der Bühne darzuftellen. Dazu 
ift erforderlich Mienen- und Gebärdenfpiel 
(Mimi, Tellamation, Kunſt die äußere Er— 
— der Nolle anzupaſſen. Vgl. Röt— 
ſcher 1841, Proelß 76, Lewes, deutſch 78, 
Devrient (ww) 18,74 V, Gettte, Theater⸗Lex. 88. 

Schaute (jüd.dentſch), fauler Kopf. 

Schawli, © rufj. Gouv. Kowno, 21267 E. E. 

Schebath, der 11. jüd. Monat (Februar). 

Schebede (itat.), Mittelmeer-Fahrzeug mit 
8 leicht nach vorn geneigten Maften. 

Schebeit, Agnes, dramat. Sängerin, « !d), 
1813 Wien, + *",, 70 Stuttgart. Heroiſche 
Bartien. GSelbitbiogr. 56. 

Schebu, © weitafrifan. Reich Adanıaua am 
Dinud. Deutiche Faktoreien. N 

Scheda, Zof. an v., öfterr. Kartograph. 
« 1815 Baden bei Wien, + ?%, 88 Mauer bei 
Wien, feit 42 Chef der lithogr. Anftalt des 
Militärsgeograpd. Inſtituts Wien. 

ee Dorf fach. Kreishauptmanid. 
u. Anitsh. Zwicktau, 6081 E. E. 

Schedo Ferrotti, Pſendonym von Fircks. 

Schediasma (grch.), Skizze. 

Zceel, Friedr. Sans v., U, » 2%, 1839 
Potsdam; 71 Prof. Bern, 77 Mitglied des 
königl. ftatijt. Bureaus in Berlin, 82 Sep. 
Negierungsrat, 91 Direktor de ftatift. Reichs⸗ 


Scheelbleierz Scheitel 


1979 
amts Berlin. Vertr. ded Staatsſozialismus. 
Bi. „Die Theorie der ſozialen Frage“ 71 u.a. 

Scheelbleierz (Wolframbleierz), o in Heinen 
ſpießförm. Kryÿſtallen, von braungelber oder 
grünliche Farbe; felten. 

Scheele, KAarl Biſh. R, 44 1742 Stral⸗ 
fund, + 2, 86 Apotheler Köping. Entdeckte 
Sauerftoff, Chlor u.v.a. Werle93 11. Briefe 92. 

Scheeleſches Grün (Erdgrün, Minerals, 
Ehwediihgrün),, arjenilfaures Kupferoxyd; 
fhöne Farbe, aber giftig! 

Scheeleſches Süß Glycerin. [Gfycerin. 

Scheelifieren, Verſüßung des Weines durch 

Scheelit (Tungftein, Schwerſtein), o gelbi.- 
bräunl. wolframfaurer Kalk. Auf Ziñerzlſagern 
in geringer Menge. Zur Darſtellung der Wolfs 

Scheeltun = Wolfram. (ramfäure., 

Scheer, © würtıemb. Donaukreis, 1115 E. E. 

Scheelfäure, Wolfrantfäure. 

Scheerer, $Beod., R und O, » *%, 1813 
Berlin, + ?9%, 75 Dresden, feit 48 Prof. reis 
berg. Bf. „Lehrbuch d. Dietallurgie” 46/58 IT. 

Schefer, Keop. / ır. Novelift, » 0], 1784 
Mugtau, + daf. ’*, 1862 daf. „Laienbrevier“ 
18. U.84. Werle2.4.57 XII. Bgl. Breñing 84. 

Scheitel, Sof. Yiktor v., /, « !, 1826 
Karlsruhe, Reiſen, 57 Bibliothefar Donaus 
eichingen, lebte jeit 69 in Karlſdruhe u. Ra— 
dolfzell, 76 geabelt, +9, 86 Karlsruhe. Hu— 
morift. Lieder (Gaudeamus 2c.), Hiftur. Roman 
Ekkehard); epiiched Gedicht („Trompeter von 
Sälkingen“ mehr als 200 Aufl.). „Gedichte“ 
88, „Gpifteln“ 02. (MW), 510). Bol. Joh. 
Proelß 87, Stödle 88. 

Scheffel, früheres Getreidemaß, fehr ab⸗ 
weihend, Breußen (Berliner ©.) 54,.., Dres⸗ 
bener 1039,, bayr. 222,,, 1; auch Feldmaß 

Scheffer, © a: franz. wel, + 1%, 1795 
Dordrecht, + *, 1858 Paris. O Hendrik, 
Bruder dv. D. ws u. bei. Borträtg,, « *), 
1798 im Haag. + '*, 1862 Paris. 

Scheffer-Boichorft, Yaul, w/, « '%, 1843 
Elberfeld, 76 Brof. Strafiburg, 90 Berlin; 
„Friedrichs 1. letzter Streit mit der Kurie“ 66, 
„Dante⸗ und WBoccacciosStudien” 81 u.a. ıc. 

Scheffler, O 308., |. Ungelus Silefind. O 
Aug. Chriſt. Wild. Herm., N, Oberbaurat 
Braunſchweig, = 107,, 1820 dal. Schrieb üb. 
Jugenieurkunſt 2c. Tzählerin in 1001 Nacht. 

Scheberezade (Scheherjad), die Märchener⸗ 

Schehr (tür), Stadt. 

Schehrei⸗Sebs, © ruſſ. Turfiftau, 35000 E. 

Scheibbs, Bez.» Hauptort Niederäfterreich 
a/Erlab, 1024 E. 

Scheibenberg, © ſächſ. Sfreißh. Zwickau, am 
gleichnam. 805 m 5. Bafalt&, 2424 E. E. AG. 

Schreibenfünfte, Art PRaternoftermwert. 

Sceibenpilze (Tislomyceten), Pilze mit 
Schlauchſporen, auf Erde, faulenden Pflan— 
zen. Gattungen: Morchella, Peziza, Histe- 

Sceibenquallen, ſ. Medufen. [rium. 

Scheich (Scheith), Hitefter, Befehlshaber eines 
arabiihen Stamed. 

Scheich ul Islam, Großmufti, ſ. Mufti. 

Scheide (Scheidegg), Großze od. HaBle©. 
u. Kleine od. ZauterbrunenS., 2 Aübergänge 
im Da . Stanton Bern, 1961 u. 2068 m 

Scheidefunft - Ehentie. jü. m. 

Scheidemantel, Karl, Baritonift, Hofoper 
Dresden, « 2%, 1859 Weimar. 

Scheidenflügler — Käfer. 

Scheidengewebe, j. Koleochym. 

Scheideiwafler = verdüñte Salpeterfäure. 

Scheidung, j. Eheſcheidung. 

Scheinfeld, Bezirts® bayr. Regbez. Mittel« 
franfen, a’Sceine, 1169 E. AG:. 

Schein'eller, ſ. Clethra; Schifrucht (9), 
fruchtätznliche Bildung, Schlfüßchen f. Pſeu⸗ 
dovodien; Sch'geſchäft = Differenzgeihäft; 
Sch gräfer = Enperaceen; Schlihmaroger 
- Gyiphboten. 

Scheintod (Aſphyrxie). Aufbören aller Les 
beuserjcheinungen mit Ausſsnahme einer ſehr 
geringen Herzthätigfeit, die nur durch ärzts 
lied Behorchen der Bruſt vernehmbar ift, 
entſtanden durch Berblutung, Nrämpfe, Er— 
frieren, Erftidung, Ertrinten, Verhungern, Ver⸗ 
giltungen. Behandlung: fünftl. Atmung (f.d.). 

Scheitel (Vertex), O Hödfter Teil des 
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SEcheitelaffen —Echenkel 
1980 — 
menfdl. Kopfes. O Schnittpunkt der Schenket 
eines Wintels. 

Scheitel affen, ſ. Affenfelle; Schlauge, 
ſ. Pariẽtalauge; Schjbeine, ſ. u. Schädel; 
SEch kreis — Hohentreis. 

Scheitellinie (Mittellinie), Verbindungs— 
linie der Spitze eines Dreiedö mit der Mitte 

Scheitelpunft = Zenith. [der Gegenfeite. 

Scheksna, I. Neben der Wolga, 384 km 
f., Gebiet 4146539 qkm. 

Schelch = Elch, ſ. len. 

Schelde (frz. ’Escaut [le3loh]), ſchiffbarer 
x Frantreich u. Belgien, teilt ſich im Unter—⸗ 
lauf in Dfter» u. Wefter:©. (Honte) u. mündet 
in Die NGee, 320 km I. bis Antwerpen Sees 
ſchiffahrt: Stromgebiet 19904 qkm; a. ©: 

helft = Elch; ſ. Elen. Scaldis. 

Schelklingen, © württ. Donaufr., all, 

ESchellack, f. u. Lad D. 1224 E. E. 

Schellenbaum, O ſ. Cerbörae. O Raſſel⸗ 
und Klingelinſtrument türkiſchen Urſprungs. 
Verwendet bei der Regimentsmufik. 

Schellenberg, © ſächſ. Kreish. Zwickau, am 
gleihnamigen 4 2333 &. Nahebei die Uus 
guſtusſburg. 

Scheller, Imm. Zoß. Gerß., Lexikograph, 
⸗*2, 1735 Ihlow, + °, 1803 als Gymna— 
ſialdireltor Brieg. Lat. Wörterb. u. Gramatik. 

ScheUfiſche (Gadoidei, Gadidae), Kam. der 
Weichfloſſer, Raubfiſche des Meeres mit kleinen 
weißen Schuppen u. ſchleimiger Haut; Gem. 
5. (CGradus Acglefinus), ift 90 cn I. u. 2 kg 
ſchwer: Fleiſch wohlſchmeckend. Nordſee; häufig. 
Dorſch Kabeljan, Bergenfiſch, G. morrhua), 
I1#.ml.u. bis 50 kg ſchwer, im Utlant. Ozean, 
fehlt im Deittelmeer. Gedörrt: Stocſiſch; 
geſalzen: Laberdan, gejalzen und gedörrt: 
Klippfiſch. Ferner hierher: Meerlan (Wittling, 
G. Mertangus). Hechtdorſch (Merluccius) im 
Mittelmeer, tlein. Stockfiſch (Meerhecht, M. vul- 
garis), in Maſſe gefangen, Aalraupe (Lota)zc. 

Schelling, Friedr. Bilb. Sof. v., 5, 
+2, 1775 Xeunberg, 1808 Seneraljelretär ber 
Ytabemie der bild. Künfte in Münden, 1827 
Prof., Gegeimrat u. geabelt, 4i Berlin, + ?% 
54 Ragaz. Werke 56/61, XIV. [E), 511. 
Bol. Pritt Aus Ses Leben 69/71 TIT, Beder 
75. O Karoline v., geb. Midjaelid, 1. Bat» 
tin dv. (1), ſ. Midjaelid O. O Ludwig Ker- 
mann v., Sohn v. O. = N. 1824, 66 Mat 
im preuß. SZuftigminifterium, 74 Bräf. bes 
AUppellationsgerichts Halberftadt, 78Vizepräſi⸗ 
dent des Obertribunals, 77 Unterjtaatsjefr. 
im Quftizmin,, ?*/,, 79 Stoatsjefretär des 
Reichsjuſtizamts, 89,94 preuß. Yuftiaminifter. 

Schellmuffätg, fomiiher Homan von Chr. 
Reuter (ſ.d. O). lieit 76 Leipzig, Stadttheater. 

Schelper, Stto, Baritoniſt, ⸗0, 184 Roſtocd. 

Schema (ard)., „Geſtalt“), Muſter, Urſorm; 
ſ'tiſch, demgemäß. darauf bezügl.; F'tifieren, 
nah einem S. behandeln: S'tisınus, dad 
engherzige Feſthalten am S., in Oſterreich > 
Rangliſte. ſtaukaſien, 23161 €. 

Schemahd, © ruf. Gouv. Baku, Trans 

Zchemnig, tgl. Freiod ungar. Komitat Hont, 
15280 &. Gold» u. SiberA, Berg⸗ u. Forſt⸗ 
akademie. (Hafis, ſ. d. 

Schemd eddin, Aohammed. Name des 

Schendel, Fetrus van, nicderländ. we u, 
heſond. GBenregf, —2. 1806 Ter Heijde, + 
2, 70 Brüflel. Straßen und Marktſzenen. 

Schendy, nubiſche Laudſchaft, mit Haupt@ ©. 
alMil, 10000 E. Ruinen des alten Meroe. 

Schenectädpy |flenettedil, O norbamerifan. 
Unionsft. New York, 19902 €. E. 

Schenefeld, Dorf preuß. Reabez. Schleswig, 
Kr. Rendsburg, 812 E. AG. 

Schen?, O Joß., %, ⸗ *%,, 1761 Wieners 
Neuſtadt, + ?%V, , 1836 Wien; Bopulärer Sing» 
ipieltomponift voQ jprudelnben Humors („Der 
Dorfbarbier” 2c.). O Edu. v.. O/. «0 1788 
Düfleldorf, +?%,1841 Dünen. „Belifar” Trip. 
ıc OD Augufl, 9, ''/,1815 Hallein, 68/87 Brof. 
Leipzig, 7 9%, 91 daf. Bi. „Hanbbud ber 
Botanik” 79788 III u.a. O Karl, ſchweiz. 
Staatsmañ, « 1823 Gignau, war Bmal, zus 
legt 93, Bundedpräfibent. 

Schenkel, Pan., prot. F, « *'},, 1813 Döger- 
lin, 41 Pfarrer Schaffhauſen, 49 Prof. zu 





Schenkelbruch — Scherzer 


1981 
Bafel, 51 in Heidelberg Prof., + '!%:, 85 daf. 
Mitbegr.des Broteftantenvereind. Schr. „Tus 
Weien des Proteſtantismus“ 2.4.62. „Cha: 
rafterijtit Zefu 4. A. 73 u a. 

Schenkeidruch iHernia crurälis), Einge— 
weidebruch. bei dem der Schenfelring als 
Bruchpfiorte dient. 

Schentendorf, Hottfob Ferd. Max p., va: 
triot. /. 1783 Tilſit, + ''.,, 1817 Go: 
blenz; Gedichte EU 71. al Heinrich >85 

Schenfl, Karl, tal Y, List. Wien. »N 
1827 Bruit, ine Hersfeld, 1IOS E Aka. 

Schenflengöfeld, O preuß Regbez. Eajiel, 

Schenfung (lat Hdonatıon, freimillige Zu— 
wendung ton Wertgegenſtanden jeitens Des 
Schenkgebers :donater, der dDispofitionefätig 
jein muß, an den WBeidenften (donatarius), 
S. anf ben Todesfall idonatio mortis causal, 
Abort der Vermächtniſſe ©. an Die Xote 
Sand Beichränfungen unterworfen. 

Schenſi, chinei Prov., 190000 qkm, 8300000 
E, HauptSingan. 

Scheöl Hhebr.', Die jüdiſche Hölle. 
Schepel holländ Getreidemaß 10 1,alte8 27,51. 

Scherbengericht, j Tſtratiemus. 

Scherbenkobalt, gediegen Arien. 

Scherbeit, | Zorbet. 

Schere, Scdmeidewerkzeng, auf den Geſetzen 
des Hebelg beruhend. Waraliel-2., die eine 
ter beiden Schneiden fteit Fehl, die andere 
wird in geneigter Richtung aczım dieielbe 
geführt Kreis S, zwei ſchneidende Krzis— 
fcheiten rotieren in entgegengejchter Kid: 
tung genen einander. 

Zcherenderg, O Ehriftian Frdr., Tichter. 
f. 17u8 Stettin, 7a Ist penlendert. 
2, Waterleo“. ‚rn, „Lenthenec. Val 
Fontaäne 55 O Ernfl, iurider /, » 
1830 Swinentinde, 70 83 Redalteur der Elber 
ſelder zeitung. je:tdem Sekretar der Dandels: 
füariter daſ edichter 0.92, „Neue Gedichte“ 
82, Germania” ıS5, dzamatiiche Dichtunghre. 

Scherer, D Martdclenn Louis Jof., frz 
General, » ’° ,„ 1747 Telle bei Belfort, 95 96 
Cberbeichishaber in Italien, 97.99 8riegs— 
mimuiter, 7". 1804 Ghaumm. O Edmond, 
franz. liberaler proteſtant. $ Paris, e ®, 
1815 Paris, + '", su Dali, Bf. „Erudes”, 
„Melanges”, „Diederot® >50 _M. Grimm” 86 
u. a. Bat Grkard im O Georg. / Munchen. 
st" 1024 bei Ansbach „Gedichte“ 3. 9. 80, 
„Junſtr. Deutiches Kruderbucht“ u u.a. O 
Bild. Gernianiiten Zur. et, 1841 Schön: 
boru, 77 Proi. Berlin, + dar. "86 38. „Sur 
ww der deutihen Syracheren %.00, ww Der 
deutihen Kitteratur”s Aoım.a Scherüeind. 

Scherf, ehemal. deutſche Scheidemunze, ',A 

Scherff, Bild. v. x/. 1831 run: 
furta; 82 Chef des Generaiitabs Des NL 
UArmeekorps, 83 Brigadekomandeur, 91 als 
Ben :Lient, verabſchiedet; jchrieb. „Prakttiſche 
Taktit und taftiiche Theorie” 93 u. a. 

Scherg, j. Str. 

Scheria, bei Homer d. den Phäalen bemohnte 
Iniel NKoriu?). Ihanteds 

Scherif, arab. Titel der Nachkenten Mo— 

Scherll = Stör 1Accipenser sturion, 

Schermaſchine, Vorrichtg zum gleichmäßigen 
Abichnerden der Faierenden ber Tuüchſtoifen. 

Schermaus, ij. Wiliimäuie 

Scherr, Joßs., Kultir-u Zw, Novelltit, #3, 
1817 Hohenrechberg, jſeit 66Proi. Juri), + dual. 
858 „Allgemeine Geichichte der Litte— 
ratur” 6.9.81; Teritihe Kultur: u Sitten— 
geiduchte” 8.9. 82; „Bermania“ A. WM. 85, 
„Ecdhiler” 4. A. 86, „Wlitcher” I. N. 87 ꝛc. 

Scherreß, Karl, E. ⸗2, 18383 Königsberg, 
Proi. Verlin. Stimungslandichgiten. 

Schertlin v. Burtenbach, ij. Schärtlin. 

Scherwolle, bern Scheren des Tuches ent— 
fichender Wollſtaub; Filiriermatertal, ın der 
Topeteniabrifationt. 

Scherzundo (scherzoso, ttal., 9), fcherzend, 
meiſt verbunden mit ſchneſlſem Tempo. 

Scherzer, Karl v., öjterr. Forſchungs— 
reiſender, » ';, 18231 Wien, bereifte 5354 mit 
MorißWagner die nordamerilan Union, Zeit: 
tral-Amerika u Weſtindien, nahm 5759teitan 
der öſterreich Novaraerpedition. 69 begleitete 














Scherzino— Schiedsmann 


1983 

©. die vjterreich. Erpedition nach Siam, China 
u. Japan. 78.84 viterr. Generaltonſul Leipzig, 
ſeitdem Genua. Br. „Weltinduftrien” 80,.Das 
voltswirtſchaitliche Leben der Volker“ 85 u. a. 

Scherzinortal. J'i tleine, heitere Tonſtücke. 

Scherzo tttul, ljiterzo!, X, Tönſtück von 
heiterem, ſcherzhaitem, nerftichent : burlesten) 
Charatter ohne beſtintte kevin. 215 kml. 

Scheſchuppe, oſtpreuß. ad.acht l. zur Memel, 

Scheßliß, ·baur Negbez OFranten, 1295 E. 

Scheuerfraut, Kınisetum. 

Scheurl v. Deierödorf, EAriflopf Adolf 
Sottl. FZreiß., Nomaitit a. Nirdenpg, » 
1x11 Nurn berg, 4081 Brot. Erlangen, p °*, 
93 Nurnberg, „Yehrbud der Inſtitutionen“ 
8. A. 83 2C. 

Scheuffelin (Schäuffelein, Sans Leonß., 
E 1. yeidiner, » c. 1476 Nurnberg, + 1519 
Noöordlingen, Schiller Turers. 

Scheuren, Aaſp.. Yuandicaftt: und Nra— 
begkenge, #7, 1810 Nachen, + 7,87 Dirnel- 
dort, zahtreiche Albums ꝛc. [1846 Düſſeldori. 

Scheurenberg, Dof., Genregt, Berlin, ', 

Echeveningen, zur Gemeinde &’Gravenfiage 
gehoriger Dur, SPolland, unweit der WZee, 
17277 E E Scw Zeig 8", 1653, Gigs 
länder: Mont befiegen Holländer Tromp, tı. 

Schewtſchenko, FarasSrygorowitſch.tlein— 
ruii. /Zı. M. «’, 1814 Strritewta, Would. 
Niew. + °",01 Betershburg. 4757 Yerbanter 
in Zitieren Bst Obriit 70, Suter. 

Schewwal :arıdb), 8. Monet der Mohufiter 

Scheyern, Tort, oberbaner. Ber. Piaunen— 
hten, 650 WE. Tie Braten v. 2. find die Ztuft: 
herren des Hauſes Wittelsbach. 

Schiaparelli [Hkjus., Giovanni Birginio, 
f. icit 1852 Direttor der Sternmarte Wine 
land, « 8, 35 Savialiano. cauch deutich; 

Zchiavine itſawonej, Andrea, eigentlich 
Andrea Medolla, ital gu. MRaditerer, « 1522 
Sebenteo, Telmatien, + 1582 Venedig. 

Zcbibaum 'Bassia Parkiiı, j. Bassia. 

Zchibboleth ıbebr. „Kornahre” od. Fluß“), 
vorumg Des Gideon Michter 12, 63, um Die 
Ephrarniten au erfenen; Erkeñungs-, Lo— 
iungszeichen. lunder. 

Schibickenſtrauch Samhneus nigra‘, j So 

Schibin el Kom, © Unterägypten, Delta, 
ib E. E. 

Schichau, Zerd., JInqenieur, » 1812 (ls 
bing, begrundete daſ. 37 die berichmte Schins— 
wertt mit Vaichtneniabrit, Die das erſte jee— 
tubtae Torpedoboot lieferrze; baute auch in 
Denutichland zuerit eiſerne Schiiie. 

Schicht, Job. Gottir. %, = 9, 1751 Reis 
chenau. + '!°, 1823, Kantor der Thomusichule 
Leipzig. Theoretifer, Kirchenkonivoniſt. 

Schicht uU O dievenelmunige Arbeitszeit. 

Zchichtung, Übereina: derlagerung der Ser 
dnientgeiterne. Tie obere vr ber noöormalen 
Verhatiniiſen Die ſpater abgeießte. Unter 
einander parallele Schichten beiten konkor— 
dat, fonjt diskordant. Decken ſind Schichten 
von Eruptivgeſtein, Ströme Schichten mit 
erster Ausdehnung vorwaltend nach einer 
Richtung. Schichten mit geſtoörter Lagerung 
heizen disſoziert. 

Schick, Gotiſ., wel idealer Richtung, »', 
1779 Ziuritgart, f 1812 daſ. „Apollo unter 
den Hirten.“ 

Schickſalsbaum = Clerodendron fragans. 

Schickſalsgottinnen, die Parzen, Fortunag, 
Komet, Die Nornen ꝛc. 

Schickſalstragödie, Trauerſpiel, worin der 
Untergang des Helden durch ein unvermeid— 
liches Verhängnis herbergetichrt wird. Ihre 
Vertreter bei Kürichner. TREO. Bd. 151. 

Schidone :ftidonel, Martolommeo, gT, « 
1559 Modena, + 1615 Parma;: bejund. aus: 
gezeichnet in der Betzaudlung des Lichte. 

Schiedam, © ticderl. Prov. SHolland, am 
Schie u. Maas, 25937 E. E. Hafen, Schiffahrt, 
Geneverbreñereien. 

Schiedmayer, Lorenz, Inſtrumentenbauer, 
gründete 1806 ın Stuttgart eine Pianoforte— 
foprit, + 60. 

Schiedösmann (Friedensrichter), Beamter, 
der Vergleiche zwiſchen ſtreitenden Teilen 
herbeiführen fol. 


Schiedsrihter—- Schiff Ss 
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Schiedsrichter, v. 2 0d. mehreren Perſonen 
a Schlichtung dv. Differenzen gewählte Ber» 
on; im Völkerrechte der Etaat, welcher zur 
Begleichung von Streitigkeiten 3m. anderen 
Staaten vereinbart ift. 

Cchiefblatt, i. Begonia. 

Schiefe der Ekliptik, |. Efliptit. 

Schiefe Ebene, die unter einem Wintel 
argen den Horizont aeneinte E. zur Übers 
windung eines Wideritandes bemupt. Tas 
Veorhäaltnis ihrer Höhe au ihrer Länge heißt 
Steigung. Die Kraft, die eine Yait zur ſ'n E. 
hinabtreibt, verhält ſich zum Gewicht der Laſt, 
wie die Höhe der In E. zu ihrer Länge If} 
310.46). Keil u Schraube iind Anwendungen 

Schiefer, ſpaltbares Geſtein. [der in E. 

Schiefergrüun = Veragmtin. 

Schicferkohle, | Steinkohle. 

Schieferol, gewoñen ass bituminöfenScies 
ter, dienend zum Leuchtöl. 

Schieferpapier kuniil. Schiefertafeln), mit 
ſanvarzem Firnis u. Bimsſtein überzogenes 
Papier a!s Eriatz für Schiefertafeln. 

Schieferſchwarz ı Mineralichtwarz), gemah— 
tener Thonichkieier zum Anſtreichen. jichieier. 

Schieferſtifte, Schreibſtifte und Griffel: 

Sciefertafeln, dune, geichtifſene Thonſchie- 
ierpratien: auch Tafeln aus Blech od. Holz 
mit Thonichieier,, Bimsſteinpulver, Kientuß 
und Leinölfirnis überzogen. 

Schieferthon, mehr od. weniger v. Kohlen: 
jtoij od. Bitumen durchzogener ſchwarzerSchie— 
ter iRohlenichteferd, 

Schieferweiß, fcınite Sorte Bleiweiß. 

Schiciheit, i. Stolioſis. 

Schiefner, Zrang Ant., Sprachforſcher, ⸗ 
"1817 Reval, + !°,,79 Petersburg, Stu— 
dinm der tibetan. u.taukaſiſchen Sprachen. /. 

Schielen (Strabinmus), Übergewicht des 
ernten od. anderen Ungenmustels, wodurch die 
Senachien nach rerichiedenen Punkten gerichtet 
jind. Rehandlung mittels Durchſchneidung des 
verkürzten Muskels. Val. Schweigger 1881. 

Schiemannen (11, Ansbeſſern der Takelung. 

Schienbein \Tibia, Haupiknochen des Inter: 
itentett.  [badnzeterie, balten 16 20 Jahre. 

Zchienen, die gewalzten Etſenteile jürCifen— 

Schierke, Dorf preis. Regbez Magdeburg, 
Kr. Wernigerode, höchſter Crt im Duaraı563m), 
392 E. Tabei zwei, Echnarcher genaſite Felſen 
und die ſogenannten Hohnetlivppen. 

Schierling, Giftpilanze: gefledter od. Erb- 
5.(Conium maculätum); Umbellijeren Kraut 
dv. betaubend. Geruch u. efelhaften Geihmad, 
enthält das giftige Koniin, F. Garten-$. 
Surtenelßleike Onndäveterfilie. ActhueaCy- 
napium), der Beterfilie ähnlich; WBaner-Z. 
Grftiwüterich, Cicüta virösa), Europa, In 
Waſieraraben und Teihen. Giftig. 

Schierlingdtanne, }. Tañe. 
Schiermonniloog, niederländ. Inſel a. d. 
frreiticheit Küſte (Watten), 31 qkm. 
Schierſtein, Tori preuß. Renbez. u. Landkr. 
Wierhaden g Rhein, 2519 E. E. Wein. 

Schießbaumwolle (Schießwolle, Nitrocellu— 
loſe, Burormtum, 1846 von Schönbein Caſſel) 
u. Vottger 1Frankiurt) entdeckter Sprengitofj, 
der ſich durch Einwirkung konzentrierter Sals 
peterſäure auf gewöhnliche Baumwolle bilder 
Im Rezum Füllen der Torpedos u. Sprengen 
verwendet, gewöhnlich forıprimiert und mit 
Wafjerglad oder Soda imprägniert. ©. iſt 
im Waſſer unföstich, löſt fih im Ather und 
Alkohol zu Kollodium, verbrent an der Luit 
ſchnell ohne Erplofion, erplodiert durch Ston 
oder Schlag. Wirkung etwa 4mal ftärter wie 
Pulver. Val Förſter 1886. 

Schießpulver, ſ. Pulper. 

Schie hſcharten (X), Offnung in Deckungen 
zum Pindurchfienern. Durch 5ARlenden ver: 
ſchließkbar. Minimal-S., möglichit kleine ©. 
Schießſchulen, dienen der Ausbilduug don 
Offizieren und Unterofiizieren zu Schieß— 
Schießwolle, ſ Schießbbaumwolle. lehrern. 
Schietto (schiettamente, ital.), ſſtje-]l. (), 
ſchlicht, einfach, ſchmucklos (ohne Verziergen). 
Schievelbein, Sriedr. Ant. Aerm. A, » 
m, 1817 Berlin, + dai. 9, 1867 als ‘Prof. 
Schiff, O Jahrzeug für Seereijen von mins 


.. 1. 


a a 


9 Schiffabrtokunde —Schiffsrollen 
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deſtens 30100 Toñen Zragfähtgleit. Segel— 
u. Dampf-S'e, Kriens: u. Handels- od. fauf⸗— 
fahrtei-S'e. Kriegs-S'e unter Tegel; früher: 
Linien-S'e, Freganen, Korvetten, Briggs, 
Schoner, Kanunenboote; jetzt Kriegsdampier 
(Zdnanbendampfer:: Linien-S'e, Fregatten, 
Korvetten, Avıios, Tampfkanonenboote; ſeit 
1360 Pauzer S'e. Handels-S'e: Voll-S!e, 
Bark-S'e, Briggs, Schoöner, Galeaſſen, Gale— 
oten, Kuffe,vugager, Jachten, Ewer, Tjalken Kut— 
ter. Bau desS's: Kiel, faſt ſenkrecht auiſteinen-— 
der Vorder- u Hinterſteven, Rippen (Span— 
ten), Teckbalken; auf den Spanten die Plan— 
Ten, deren Nahte waſſerdicht durch Kaliatern 
(Ausſtopfen nur Mery) Oberbdeck, Batterie, 
Biwiidendedl, Raumſidaſtt. Nupferplattenam 
Boden Schutz gegen Bohrwurm. Seit 1830 
eiſcerite S'e, pept aus Stahlblechen, die mit 
einander vernietet, doppelter Uoden. zZur 
UAuüusriſtung des S's: Maſten, True, Zeset, 
Anker, Voote, Inſtrumente, Bewaßnung. Ber: 
hälinis dev Vreite ai Ynıtne 136 od. 1:8. 
Bitg ketlartig. Schnettiateit 1315 Knoten 
(14 12BRiertehmetlenitiruſinuude Val.Werner 
Schule des Zerrvetens 18 ö Bid von der 
deittihen Alotte 8. MU. v2 Heu?, Dur See 
2.90.90. O Vuchdeudi, Breit, un! Zeiten 
mit Rand lO, Fir SO: verirten; dieut beim 
Schriitſeßen zur pertiellita einer Kolumne. 
O Sterwanm ver tirheiterbusteit, Wirtiel-, 
Seiteit-⸗, Quer- Nrenz; .S. O Tide Sternbitd 

Schiffahrtstunde, ſ. Novinatien. 13zArgo 
Schiffahrts Verträge, beiondere aui Wer: 
gitnuitianen hr Div vertingſaliebenden Staa— 
ter aberleude Str; 

Schiffurucken, ı. Smile. 

Schiffer, der ern Zus Hlßrt; Setz 5., wen 
er es Nur irentde Rechunng thut. 

Schifferinſeln, i SZantoa Spever, 5002. 

Schifferſtadt, O baur. Rheinvfalz, Ber. 

Schiffmublen, 2 1 izarker Stramung ver— 
ankerte Schiſfe, etites mit Mihie, deren 
zwiichen veinden Schijfen gelegenes Rad tm 
andern Echtite Welleitinhrung findet. 

Schiffsbohrwirni PialUmuſchet, Toredo 
navalis, |, esta. 1155, Bolrmuicheln: dis 20 
em I. Gemein in den europ. Haäfen. Schifie 
zum Schutze mit Kupfer beichlagen. a Bohr: 
gänge im nel, h Das tiolierte Tier. 

Schiffs boot, ij. Nautilus. 

Shifseiienlabn, Verbindung iiber Land 
zwiſchen Barriere acc. Niveaus, durch An— 
wendung Dev ſchiefen Ebene mit Schienen: 
geleifen, die bis zur erforderlichen Tieie ins 
Maffer hbineinreichen. Elbe-Oberländiſcher 
Kanal, OPreußen. 

Schifföfreunde, bei Mitrederei Beteiligte. 

Schifföhalter Schildfiſch, Webeneis te- 
mura:, Scombriden. In den gemguiglen in. 
tropischen Meeren u. um BRittelmeer; vermag 
ſich an große Füche und Ziittfe arzuſaugeit. 

Schiffsjournal, Tagebuch nberalle nautiich 
erheblichen Creigiteſiſe der Seerciſe. Zijſfs— 
führer dazu verpilichtet. 

Schiffsjungen, den praktiichen SZerntañs 
beruf lernende Knaben. S'Abteitungein Kiel 
bildet Natroien uund Unterorfiztiere tr die 
deutſche Nrreasmarımteass. Nam. 3ahr., Alter 

Zchiffsfapitan= Schtifer i dy. 115.,17 J. 

Schiffsklarierer, Sciinenatler. 

Schiffs klaſſiftkattion. zu VRerſichergszwecken 
iv. erfolgeude jadgenaße Begutach:g der Et: 
WAR der Zuhitie durch hierfür thätige 
Ltriengefellichaften ıi. Llond), welche Schiff$: 
liſten führen, die Zihitfe zu beitintten Seiten 
unterſuchen u. Verordnungen Tar den Schiffs— 

Schiffslaſt, 2vonkg, i.Yait. "bat auffiellen. 

Shirffsmurter, Bwiſcheuhandler fiivden Ab— 
fatuh von Geſchaſten zutſchen Schiffer und 
Staufleuten. 

Ehiffspfund,chn.Handelsaemicht,2', 3Ctr. 

Schiffsregifter, vffeıl. Negiſter liber die 
zum Erwerb duch Me Seeiahrt britimten 
Schiffe, welchen das Mecht zuĩteht, Die Landes— 
flagge zu führen. Über die Eintragung wird 
eine gleichlautende Urlunde (Certijitat) aus— 
gelertiat. 

SHiffsrollen, Liſten, die den Mañſchaften 
vr. Rriegsſchiffen die verſch Auſgaben anrweiſen. 











Schiffs tonne —Schilfſanger 
1985 
Schiffstonne == 1000 kg. 
Schitsvermeflungsinipektoren, it Sams 
burg efliv Die Nordicebafen!, in Verlin (für 
die Titieehäten), reſſortieren vom Reichsamt 
des Iñern, Üüberwachen die Ausiührung der 
Vorſchriſiten der vom Bundesrat erlaſſenen 
Schiisvermeſſungs-Orduuzig. 

Schiff szwieback, trockenes Schiffsbrot un 
Awieback- oder Kuchenform. aut. 

Schift u. Geſchirr, alle Geräte in. Werkzeuge 

Schiffweiler, Torf preuß. Negbez. Tiier, 
tr. Outweiler, SH E. E. 

Schiften, O neite Schwungiedern an Stelle 
der zerſtoßenſen auſeßen ibei RNanbvogeln). O 
NHölzer inichräger Richtgan einander nageln. 

Schiiten u. Sunniten, 2 Zeften des Islam, 
woövpon jene nur den Körau, dieſe aber noch 
die miiindlehe Tradition Suin) anerfent. 

Schifan e ciry. +, böswiellige Haarfralterei, 
Handlungzwetſe: S eur, der To hatdelt. 

Schifancder, entan. Ioß., G u. Librettiſt, 
» 1751 Reaeneburg, +. 18012 Wien. Seit 
1787 SZcharttipteldiretlor dai. Von ihm „Bus 
berflöter, „Tas Tonauweibchen“ ꝛc. 

Schikarpur, @ indebru. Praſideutſch. Bom— 
baya Irtdats, 42405 Wr. 

Schi⸗king u. Schu-Fing, die beiden wichtig— 
ſten Tentinaler Der elteren chiner. Litteratur, 
erſteres: Wach Der Lieder, dentich dv. Ruüclert 
1833, letzteres: Birch Der Analen. 

Schild, Schutzuaffe aus Sulz. Leder oder 
Nictait, Fach od. gewölbt, lanzlich od. rund. 

Schildau, preuß Regbez Merieburz. Kr. 
Torzau, 13656 E. Geburtsort conerienaus. 

Zchildberg,© preuß Rabez Poſen RreisS 
(5220 kKii, 32505 E.; Kreis Rempen), 3374E. 
E. Atı. 

Schildburner, Volksbuch (Yalenbicd:, Sam— 
lung thäriceter Ztreiche, die den Bürgern der 
© Schilda Schildaufmzugeſchrieben werden. 

Schilddruie Glanttiila thyreiderti, drüſen- 
artiges Organ an der Vorderſeite des Halies, 
wahriceint. v. Ciufluß auf den Blutkreislauf 
des Konies. Angeſchwollen: Kropf. 

Schildeſche, Tori preuß. Regbez. Minden, 
tr. Bielrield. 1282 € 

Zchild furn,f Arpidium. S fiſch, ſ Schiffs- 
lattır 2 fledhte, 5. Piuimmeha. 3 bubn = Birt: 
huhn Z fiee,i Eſpariette. Sknappe-Knappe. 
2 knorpel, j Kehblkopi. 

Schildkrebie, Schalentrebſe Thoracostracn), 
die höchſtentwikkeltecsruppe der Malacoſtraken, 
mit meiſt geſtielten Äugen. 4Ordnungen: Cu- 
nice, Mundfußer, Spaltiüßer u. Deenpoda. 

Schildkröten (Testudimidae 0d Chelonias, 
Ordnung der Neptilien. Rumpf breiteu eine 
aus Rücken- u. Bauchſchild gebildete Kapfel 
eingeſchloſſen: Kieier zaynlos, mit Hornicheide: 
4 Beine: atmen Durch Lungen, lesen Cier. 
Einteilgin Teſtudiniden, Yand-ı. Zumpi S., 
Trionuhiden, Yiryın od Fluß⸗S, u Ehelo- 
niden,.Zer 2 zuletzteren Die Rieſen-S iChe- 
lonia Midas, itber Zn. u. bis 400 kr jinver; 
Fleiiehnen, Vier von dirlen eßbar. Schalen zu 
Schildkro: ſV, Fig 116) Skelett der ©. Ka— 
rettichiſdtröte Karetie, GC. imbricata), 1,,m 
lang, liefert Schildtrot (fd... 

Schildkroteninſel = Galapagos (f. d.). 

Schildkret (Schildnattn, die Platten vont 
Rücenſchild Der Karettichildtröte (Chelone im- 
brieäta) u. einiger anteren Arten, zu Luxus— 
artifein verarbeitet ol. Andés 1885. 

Zöäildlauie ıtoerınacı. Inſektenſfam, der 
Halbflügter; NMitüiet u. meint auch Hinter'lügel 
beim Wänden verkünert, durchlaufen eine voll: 
fomene Metumorphole. Kafiee-, echte Koche— 
nillee, Scharlach- vd. Schildlaus (Coceina), 
Mañalaus, Gumilack u die Kermes-S. u. a. m. 

Schildpatt = Schildkrot. 

Schildviper, j. Brillenſchlange. 

Schildwache, Militarpoſten: unverletzlich. 

Schtlf,bobe, dichhäutige, beſonders im Wajier 
wachſende Grajer, Schtif- vd. TeichrogriPhrag- 
mites). Phaylrotzr ı \rumdu) 2C. 

Schiif erflechte, |. Kleiengrind. & qaladerz, 
f. Frrewölebenit. Y nıeer= Rotes Wieer (f.d.). 
3 robr, f. P’hragmites. 

Schilfſänger (Rohrſanger, Acrocephälus), 
Sperlingsvegel; Nohrſperling ‚strdrdroiie',A. 








Schilka —Schiller 
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turdoides), c. 20 cm I., bei uns Mai:Septr. 
Uierihilfjänger (A. phragınitis), 15 cın [., bet 

Schilka, Quell des Amur. [uns April;Nov. 

Schill, Serd. v., Parteigänger, »81776 
Wilmsdorf, machte 1809 als Komandeur des 
2 brandenburg. Hufarenregiments den vergebl. 
Bersud),einealtg. Erhebung Teutichlands zu bes 
twirten,fiel®?, 1809 in Ztraliund bein Straßens 
ampf. Ef feiner Offiziere T,, 1809 in Weſel 
ericheſſen. [, 5121. Vgl. Bärſch 60. 

Sul, Sid — Sander. 

Schillebolde > Waiierjungfern. 

Schiller, Joßann EChriſtoph Friedrid v., 
deutſcher Dichter, auch S/u.w/,*'!!",, 1759 
Marbach, +”, 1805 Weimar, Sohn des Mili« 
tardirurgen Zohan Kafpar ©. := "’ „. 1728 
Bittenfeld, + ', 96) u. der GEliinbeth Doro— 
tea S. geb. Kodweis = ?8.,, 32 Marbach, } 
3°, 1802 Vleverjulzbadh bei Nedarjulm, 1766 
anf der Yateinjchule Kudwigsburg. 7380 auf 
der Ktarlsichule : Zolitude, ſeit 75 Stuttgart:, 
anfangs Aurisgrudenz, dan Medizin ſtudie— 
rend SO Regimentsmedikus; entzog fich den 
mißlichen Beriiinusien in Stuttgart Zept. R2 
durch die inet, lebte °,, 82 big Juli 83 im 
Bauerbach bei Meiningen Frauv. Wolzugen). 
zan auf Tatberas Betreiben Tbeuterdichter 
in Mater, Arril SD im Leipzig Gohlis:, 
Sept. 85 Preston Wo Gottivich Körner u. 
Freunde feine außerſt bedrohte Erifteng eine 
Zeitlang fiherten. Ging Zuli 87 nach Weimar, 
3 außerordentl Profj. ver Bejchichte in Rena 
9, Antrittsrorleiſung; in fümerlichen Vers 
halttiiſſen 1200 Tult. Gehelts, ?, 90 Heirat 
mit Sharlotte v. Lengeſeld is 2%, 66, 3°, 
18251. 1794 Freundſchaft mit W.d. Humboldt, 
auch mit Gorthe, der ihn bei der erſten Be— 
geznung G a8: ablehnend behandelt hatte; 
34 Uberſiedelung nach Weimar 1802 vom 
Neriergeadelt, Mat 04 Reiſe mad Verlin. S's 
Senbe wurde !% ,, 27 in der Furſtengruft zu 
Wrimar beigeicht Echtheit dirier UÜberreſte 
breirritten Welder in „Ss Schadehn Toten. 
master 8: Die Bedeutung S's tur die deutſche 
Yativnallitteratur, noch mehr für das geift.gr 
u. ſittliche Leben in Deutichland iſt jelr groß 
u wird lich nie erſchöpien. Kin einzig daſtelzen; 
des Beifpiel in der Weltlitteratur, daß ein jv 
arorer Dichter zugleich der pepulsrite ſeines 
Bolles wurde Drei Perioden in jeiner Thä— 
tigleit: 11 Sturm: u. Drangperiode L:3 1785 
ſcharakteriitert durch „Die Räuber, zuerſt #, 
82 in Manberm anfigefnhrt, „Fiesto“ 83 1. 
„Nabalen Liebe“ 83°; 2) Die vorwiegend wiſ— 
ſenſchaitlidmäſthetiſch-philoſophijſche Periode 
(‚„‚Yied an die Freude“ 75, „Ton Carlos“ 87, 
„Butter Griechenlands“ „Tie Küuſtler“ 89, 
„Seriterjeber” 89, „Sejchictte Des Abr.ıll3 der 
Aiederlande“ a8, „Beihicte Des 30jahrigen 
RArieges“ 01 93, , ber div afthetiſche Erziehung 
des Menſchen“ 93, „ber naive ar. ſentimen— 
tale Dichtung” 03.5 9 die klaſſiſche Periode 
feit 95 im Berfetr mit Goerue 2c. (‚Xenien” 
965, .Lied dv. der Glocke“ 97, „Balladen 97,98, 
die Dramen „Walienitein“ 9u, „Maria Ztuart“ 
1800, „Jungſfrau v. Orleans“ 01, „Braut v. 
Meiſina“ 03, „Wilbelm Tell“ 04). ©. gab 
178193 die „Thaliat“ jeit 94 die „Doren“, 
feit 96 den „Muſfrnalmanach“ heraus Zahl— 
reiche Ausgaben ſeiner Werke, fo durch Goedele 
6776 XV, duch Kurz 68 bis 69 IX; bei 
Kürſchner. D. Bott. 118120. [G, 513.] 
Btriefwedfel S’s. Beinintausgabe, rsg. v. 
Jonas 92 ff. Biographien $’s v. Palleste 
13.91.91, Scherr mn. A. 70, Tunger 81, Welt: 
rich 85 ff,, Brabm ss, Niinor oO Fu.d. a. 
Bahlreihenomentaren. Tamilie S’s :Eitern 
fiebe oben: Schwweitern : Dxi..2 Ehriflepdine 
Friederike, = *. 1757. 7°, 1547, #2, 1786 
vermählt mit dene BibliotGelar Reinwald in 
Meiningen. O Porotben L£uile. « 1767, F 
1835, Gattin des Paſtors Franky in Mod: 
must: O Nanctie, 1768, + 96. Gattin O: 
Charloſte Antoinette v. Lennefeld, i 
1766 Rudolſtadt, + *, 1526 Bon: val. Deu: 
nes Charlotte v. ©. 75. Ninder: a: Karlt— 
Sriedr. £udw. e, 1793Vudwigsburg, + 2%, 
1857 Stuttgart, würitemb. Cberförjter in Lorch 
b) Ernſt Fgrietrih 73iſhelm, eo’, 1796 Jena, 








Schiller —¶ Schinkel 
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+29, 1841 Vilich bei Boñ,preuß. Appellations⸗ 
gerichtärat. ) Karoline Friederike Luiſe. 
- 23: 1799 Jena, + 9 2 1850 Wurzbura; 38 
Gattin ded Berarats Junot in Rudolitadt, 
46 Witwe. dı Emilie Friederike Heuriette, 
2, 1804 Weintar, 28 mit dem Freihercin v. 
Gleichen-Kußwurm vermählt, + °°,, 72 1tehe 
Gleichen-Rußzwurm, Emitie vom. Mit Frie- 
drid Ludwig Ernſt v., Sohn v. a) iſt die 
Familie S. im Maſiesſtae auggellorben, Doch 
wird ſtets cin mänl. Snroije der Familie 
Gleichen Ynkseien auf den Namen 9. getauft. 

Zchiller, Herm., W/ u. F. jeit 76 Gun: 
ftaldırefior 11. Prof. Stehen, « "1830 Nett: 
nem a M. „Geſchichte der vom. Katierzeit“ 
*X347 II a. [und Serventin. 

Schillerfeld, 2, Gemenge von Schillerſpat 

Skhilleripat Schillerſtein, Bajtitd, Sin aui 
eigentümliche Weiſe von Serpeutin durch; 
wachſenen Maſſen. 

Schillerſtiftung, deutiche, fett 1859 in Dres: 
dert auf Grund eines durch die Schillerlotterie 
d8aungeſamelten Kapitals, zur Unterſtützung 
hilisbedüurttiger verdienter Zn. bereit Hinter— 
bliebenen Verwa!!nugsrat v. Mitgliedern anf 
5 Jahre Vorort Weinar, 25 3werginitungen. 

Schilling, O Sriedr. Guſt. enian, ⸗ 
2,1766 Zresden, 5 dal =", 1850 Schriiten 
su.Bde. O Iohanues, 2, » ?', 1828 Mitt- 
werda, Proi. Ziweten: Hauptwerk: Germania 
aut dem Nicderward 83. 

Schilling ıwiral. Srillingt, engl. Münze.0 
330. St: ſerner chemaitge Muüunze in DTäne— 
mar... Schweden 2,,,,Noriweren 3... Ham— 
bin, A: fert or Narddentichtattd 59 A, 

SchillingCannſtatt, Paufv.. » “+, 1780, 
>, 1837 Petersburg als Ztaatzrat; Wit: 
eriinder des elektriichen Telegraphuen. 

Schillingsfüurft, © baur Werten, Mittel: 
franken, 113E. E. AG. Berssibleh Des Furiten 
v. Dohertlobe:Z.  hwarts reichenden Neger 

Schillük, die im Nilihale au weiteſitetn mund: 

Schiltach, © bad. Tiiendurg, am Era der 
S. in die Kinzing, 1614 E. E. 

Schiltborn. A Veruer Alpen, 2371 m, ber. 
Rilsſichisvpuntt. 

Schiltingheim, Torf, Untereliaß, an einem 
Illarm, 7558 E. E AG. Vrauerei. 

Schimberg, w im Enttebuch Schweiz)d. 

Schimmel, Hendrik Ian, !:c!l.ııd. /, 0°, 
1824 Gravetand. Or Gedidete. Tranten III, 
hiſtor. Nomane und Eratzunzen. 

Schimmel, Fautuis u Vereinng fördernde 
Pilze, aufpfliust ev tieriichen Zuübitanzen det. 
Aspergillusısolten. 2.1, Fetriciliium Piriel- 
S.. Mucor Ropi: 2.3; anch iterrhe Foören: 
Kellertiich ilthücnlium cellare:, Schwiudiaier 
(Ngetterzotte, Hypha floccora) 20,9 Vgl. 
Vreefeld 1878 33. 

Schimmelmuann, Ernſt Heinrich Graf v.. 
dan. Staatsmaü, et » 1717 Dresden, St 1814 
Finanzminiſter, 24 Miniiter des Auswär— 
tigen, t 31. Goñer Schillers. 

Schimmer, Guſt. Adoff, vircır. Statiſtiker, 
..', 1222 Wien. 

Zchimon: Vegan, Frau Anna, Geſang— 
lehrerin, Letpzig. = 1840 Aich. 

Schimpanſe afriklan Waldmenſch Simia 
troglodries: Meniſchenafen: wird L,,m bad, 
geteltia im weitt. aguatoörialen Afrika. 

Schimper, O Karl Friecr., 9 « '’. 1803 
Ptañheinz, 3° „67 Zinpegurgen, Begründ. 
der Vlatiſteltunastehre. Val Volger 3. N. 89, 
er Philipp, Betzsiu OD, 4,«", 1808 

vierbent, 3°", 80 Straßourg als Proi. 
der 9. Hochverdienter Vructag. Hauptwertk 
„Bryologia Kurupaea* 2c. 36 55 1.6466. Val. 
Grad 8%. 757’ m ü. M. E. 

Schindellegi, Dori, ſchweiz Kauton Schwyz. 

Schinderbuunes (Joh. Bückler, Räuber: 

aupemun am Mittelrhein, « 1779 Naſtätten, 

2, 1805 in Mainz hingerichtet. 

Schindler, Iuf. Alex. Jut. dv. d. Traun, 
dftert. / =", 1818 Wien, + 19,85. Ge— 
dichte, Dramen, Epen, Romane, Novellen. 

Schink, Joh. srirdr., Dichter u. dramaturg. 
4. *""., 1755 !Neebebivg, + 19/2 1835 Ca. 

Schinkel, Kauf zrieor., A,» 7°, 1781 Neu⸗ 
ruppin, + 9%, 1841 Vertin; Hauptvertreter 
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Schinkel — Schlach ten 
1988 
des antiken Stils (Schanſpielhaus u. Altes 
Muſeum Berlin); veröffentlichte: Sam̃lung 
arastteftoniiher Entwürfe”, 3. A. 57 53. |. , 
514.1 Bol. Wolzogen, Aus S's Nachlaß 62 64, 
Kratichel 92. [nabrud, 3166 E. 

Zchinfel, Torf preuß. Reabez. u. Str. Os—⸗ 
Schinmeiſter (Schiner) = Markſcheider. 
Schin⸗-ſeng, ſ. Ginſeng. 

Schinznach, Tori ichweizer Kanton Aargan, 
tl, der Aare, 1098 E. E. Tabei am r. Aau— 
uier das S'er “». VBgl. Auisler 53. A. 1871. 

Schio, © ital. Brov. Vicenza, 7392 E. E. 
Schivta, Rab im Battan, 1308 m. Hier 

7,1877 vergebliches Ankämpfen Sılemmuan 
RPaſchas gegen die Ruſſen, 9, 78 Geiangen— 
nahme eier dire. Arntee Durch die Nuſien. 

Schipofka (ruſſ.), moniſſerender Obinrein. 

Schippenbeil, © oſtpreuß Negbez. Köonigs— 
bera, Kr.Friedland, a Alle, 3145 E. AG REW. 

Zchivper, daß. p, Bros. Wien, »!, 1812 ım 

Mentinaichen Br „Ena! Wetrif" 8L89ITL. 

Schir Uli, Emir v. Afgdanifian, = 1325, 
RNRunenfreund, 78 wegen jeiner ſeindieligen 
Hal!uug gegen Eng!aud vertrieben, 2°, 79 

Schiraz, Haupto der peri. Prov. Farſiſian, 
32000 E. em, Noſenöl. Einſt blühende 
Neirdenz. Graber der Tichter Datis ıı. Sadi. 

Schire, I. Nebenfluß des unteren Sambeſi, 
font aus dem Njaſigiee; von kın L. 

Zchirgiswalde, © ini. Kreishauptman— 
ſchaft Baupert, n.Zvree, 3012 E E AG. 

Schiri⸗Hurſichid ı Zune u. Löwen, das Natto— 
naluappen v. Perſien; auch ein perj. Orden. 

Schirmeck, © unterelſjaſſ. Kreis Molsheim, 
a BRecuſch, 15*83 E. E. 

Zchirmer, O Aug. Wilh., Lundihniiigt 
dichteriicher ffaſſung, «6, 1802 Verteu, + 
dai. »„66 O Dob. Bilh., Vandichait . « 
2 1807 Rülih, + "03 als Drrrttoar der 
Kun“ichule in Narlarıbe, Stimmnuastandich. 

Schirmpalme, ĩ. Cerxnha u. Layistonia. 

Schirmichlag, Anvdan eines Holzbeiandes 
unter dent Schutze etnes alteren Beitandes. 

Schirren, Karſeßriſt. Herd. Publi- 
art, Jet 1474 Prei el, e "26 Miea, 58 
Brei Tervat,6Yabgefegt pelumpfte die Nuiſi— 
Mint. 

Schirrmacher, Sriedr. Bilb. w/. jeit 66 
Proai, moeruf, 7,1824 Taæztzia. UT. „Ge: 
Kerle Natier Friedrichs IT.” 5964 11 a. 

zZ... vrmteifter, Trainunterotfizier. [fattıtıt. 

Z.reriing seat), loder gewebter Hemden- 

Schirwa, See im iüddirt irita: dom WE. 

Schirrcviudt, Soſtvreuß Reiter. Gumtiñen, 
Nıcız Zıuballsır, am Einfluß der Se in Die 
Zteihirer, 1147 E. RBW. 

Schiſchkon, Alcr. Semenuowilcſch. ritiiiſcher 
Staatsman, Gelehrter u, /, —1754, 182128 
Unterrichtsminiſter, + April 41. Werte 2324. 
Meitoiren u Beteie v. Samariniu. Kriſelew7o. 

Schibmaarchen Kirchenivaltung, eutſtauden 
ia Die Anerteñnung mehrerer Oberhauprer 
der Nierche: 19 1058 das S. zw. griedi. u. 
went. tat. Kirche, das große S. 1378,1417, 
al: 03 2 Papſte gab. 

Zchivelbein, Kreis, preuß. Repbez. Cöslin, 
502 akın, 18737 E.; Haupto 3. 5923 E. 
I Ac.. 

Schizäacken, tropiſche Farufamilie: betañ— 
teſte Gattung: Lygedium, mit ichlingenden 
Schizompeeten, i. Batterien. Wedeln. 

Schjorring, Helene Johanna, dit. Roman— 
FAin, ⸗»2 130 rm, Stiit Biborg. 

Schkeuditz. preuß. Regbez. u. Kr. Merie— 
bin, a Weiſten Elſter, 53020 E. E. AG Da— 
bee Provinzial Irrenanſtalt Al:Scherbitz. 

Schkipetärent Felienbewohner“), Zelbitbe: 
nennug der Albaueſen. 

Schkoölen, © preuß. Regbez. Verſeburg, Sr. 
Weißenfels, 1759 E. 

Zihlabrendorf, Ernſt Wilhelm v., preuß. 
Staatemañ, e *, 1739, Kricasminiſter und 
Tirigierender Mintſter von Schleſten unter 
riedrih dem Gr, + ?7,609. 

Schlaht, Kampf größerer Truvpenmaſſen. 
Ant. Echlachtenatlas des 19. Jalierh. 1887 ff. 

Schlachtarvpoln ),Nde;Shlahtrhig,Ndliger. 

Schlachten (Mengen, Toren der Schlacht: 
tiere. Haupterſorderniſſe: rafıhe Tötung u. 


Schlahtenmalerei— Schlaggenmwald 
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1589 = 
möglichfte Ausblutuna. WiethHoden: 1) He 
nidtſtich. Ve lezung desvertüngerten Murtcs; 
2) Stirnſchlag, Vetäubung Dich Schlag auf 
die Stirn mit nachiolgendem Stich: 3) Bonte⸗ 
roſſe u. 5GumasKe erzeugen ein Loch in 
die Stirn und verlsten Das verlängerte Mark. 
Schächten, i. d Val. Falk 1886. 

Schlachtenmalerei, "ir wgt, fruher beſond. 
von den Niederlandern gevilegt, neuerdings 
it Frankreich u. Deutichlaud. 

Schlachtordnung, Gruppierung der Streits 
Gare sur bevoritehenden Schlacht. 

SZchlachtſteuer, ſ Mahl-u Schluchtfteuer. 

Echladen, die bei metallurgiſchen Prozeſſen 
ji beidenden fiejelhaltigen Nebenprodukte. O 
Hohoien:S, viel au Bausteinen gefornit od. zu 
feinen Fäden zerteilt (S’Wolle, Ofenwolle, 
dutes Mittel zur Wärmeerhaltgu. O Puddel— 
und Schweißofen-Se, ſehr eiſenhaltig, wieder 
perhüuttet. 

Schlackenwälle, uralte ſteinerne Beieftigg®: 
wälle, deren Juüeres durch angezündete Holz— 
maſſen verſchlackt und ſo zu einem zuſamen— 
hängonden Ganzen verbunden find E. E. 

Schlackenwerth, buhm. Bea Karlsbad,2468 

Schlackenwolle, ſ. Schlacken O 

Schlackwurſt, j Bervelatwurſſ 

ZSchladebach, Torf, preuß. Reabez. Merſe— 
burg, 509 E. Vraunkohlengrube mit dem 
tieiſten überbaupt exitierend. Bohrloch 1748 m. 

Schlafe, die Gegend ders Kopies ſeitlich von 
Angen u Stiru, euthnält unter dem Kaumuskelt 

Schläfenbein, i Schadel. ‚Dituen Knochen. 

Schlagel 3, 5. Iuitel. "bad Mapier. 

Schlagerei, in Traulichketten ausgearteter 
Streit: Beteiligte in DTeutſchſaud, mit Ger 
iangnis bis 3333 Jahren beitrait, weit der 
Tod eines Menichen eder ſchvere Körperver- 
1:1 dabei verurſacht. 

Schlammen, mechanijche Senderg v Körpern 
mit verich, ipez. Gerd. durch Waiſer, z. B. Thon, 
Karben, Ackererde zu analnmiſchen Zweden 2c. 

Zclaf, Ioßs., bed. / „Zeriin, « 2, 1869 
Tirerintt. Dramen, Erzahlungen der modernen 
Nitra. Sein Pitarveiter Arno Holz. 

Schlaf: Sermnuss, vollige NRuhe der beivußten 
Rerriktungein Dis Korpers, wodurch Lei, das 
Gehirnn, De SNnsfein durch Zerſetzung Der 
Ermüduugeitoa'ſe ſich erboten. Wnvolltoimene 
Zirlanttanyiet währrud des Sis ſind die 
Zraume Goomdiiens bedürien 78 Stunden 
S. Kinder mer. Vgl. Preyer 1876, Xiebault, 
Der kdanilibve S, deutich IS. 

Schlaußſucht Flaͤcherien, ſ. Seidenipiñer. 

Schlafloſigkeit (Ar pninai, Auebleiben des 
Schleied zur gewöhnl Zeit, hänirg Yegleiz: 
erfdieinitug fieberhafter oder nervoſer Er— 
hianfungen, nur im Notjall durch Rarkotifa 
zu befämpfen. 

Schlafmittel (HTypnotied, Opium, Mor— 
prinm, Bromkali, Ehlorallindzat. Varaldehyd, 
Urethan. dauernd gebraucht jchadiech. 

Schlafſucht ıSoper , leichter Grad von Bes 
taubtkeit, bei manchen Geyirnleiden, Uberans 
ſtrenaung, Erjrieren. durch Schlafmittel. 

Zchlaftrunfenbeit ıSomnolentur, nad 
nbermaßiger Anitrengung auftretende Schläf— 

Schlafwandeln, Somttaumbulicntus. rigkeit. 

Zchlanndern = Arterien. 

Zchlanende Wetter ifruriger Schwaden), 
mit Grübengas (Sumvpigas gemiſchte Yuit in 
ch, entwilelt ſich aus Korblen 1. explodiert 
bei Annaberung einer Flaine. Die dadurch 
entſtehenden jchadlichen Zerſetzungeprodutte: 
Nachſchwaden. 

Schlagfluß Bintichlan. Mpoplerie,A\poptoxia 
Grrebri, betrift Herz ı Jorreißen der Herz— 
mand, j auch Herzlahmung., Lunge (Bere 
ſtoprung der Arterien. Lungenödem, bejond. 
aber dus Gehirn, Foelge dv. zZerreißung oder 
plöpl. Veriropfung eines Blutgefäße im Ge: 
bir: jäyrt zu plögtichem Umfallen, meift Bes 
wußtloirzleit, beim Erwachen Lähymung Der 
dev Blutung entzjegengeivgten Körperhälfte 
(Heomiplegie), ort zu Aphaſie (J. d.1 Buweilen 
tödlich, oft heilvar. Erſte Hilfe: Entllviden, 
Bettruhe, fülte Umſchlaäge auf den Kopi,:varme 
Frühe. völlige Ruhe! (tu E. 

Schlaggenwald, © böhm. Bez Fallenau, 
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S Schlagbolzbetrieb —Schlaraffenland 
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Schlagholzbetrieb (Ausſchlagwaldbetrieb), 


f. Ausſchlagwald. 

Echlagintweit, O bis O deutſcheForſchungs⸗ 
reijende: O Hermann ve, «'?:,1826 Wiinchen, 
erhielt wegen ſeiner Forſchung im Küen-lüen 
den Beinamen Salünlünskti, +’? , 83 Minden. 
Hauptwerk: „Reiſen in Indien u. Hochaſien“ 
6380. O Adolf v., «®,, 1829 München, auf 
einer Forichungsreiſe 7°, 57 in Najchgar er: 
mordet. O Mobert v. « 2’. 1833 Munchen, 
Bruder v. Q u. @&, bereiste mit Diejen 54.58 
Indieneu Hochaſien, ials Brot Gießen. 
Ed. ub. Amerikanu. Pacifichahn O éduard. 
Bruder v. O, » *", 1831, fiel als bayr Ritt— 
meijter ’", 66 bei AMtıflingen. /. gmil, 
Sprachorſcher, « *, 1855, Yruder dv. @, fürs 
derte das Studium Des Tibetaniicen. Schr. 

Buddhism in Tibet 1863; „Die Könige in 
& ibet” 65, „Botterurteile Der Inder“ 66, 
„Volleſprachen Indiens“ 75, „Indien“ 2. A. 

Schlagmaichine, $ Spiñen. (90 IE u.a. 

Schlaglot (dartlot), zintvaltiges Meſſing; 
harte Lotung jur Kupier, Meſjſing, Eiſen, Stahl. 

Schluarohre, mit Pulver gefüllte Roöhre 
zur Zuündungt dvd Geſfchützen, durch Herausziehen 
einer mit chloörſaurem Mali u. Schwefelanti— 
mon verſeuenen Trahtoje. 

Schlagichatten, ſ. Schatten 

Schlagichaß, der Uberihuß des Neũwerts 
fiber den wirflichen Wert der Münzen, dient 
zur Beſtreitung Dev Herſtellungskoſten sc. 

Schlagwirtichaft, ſ. Koppeiwirtjchaft. 

Schlammbader, Moorbader. 

Schlammbeißer Moorarundei,@chlanipeiß: 
ger, Wetterſiſch, Bisanrre,Mi-gurnus funxitlist, 
Cypriniden. Im Schlam̃ ſtehender Gewaifer, 
ko mt bei RJiegen nm. Gewitter an Die Oberiläche: 

Schlammpeitzger, jSchlambeißer. eübar. 

Schlammſchnecke ıSimnmaca stagnalis,V, 
Fig. 1171, Lungenichnecken: Schale mit langem, 
fehr ſpitzem Gewinde, gelblich-hornfarbig, bis 
sem h. In ſtehendem Gewäſiern. 

Schlammvulkane, tleine fegeliörmige Hügel 
ans thonigem Schlam, der periodiſch ausbricht. 

Schlan, böhm. BezirksS. 93115 E. E. 

Schlangen (Ophichat, Ordnung der Repti— 
lien mit c. 1000, bei. den warmeren Klimaten 
angehörenden Arten, Körper geſtreckt, walzen— 
förmig, beſchuppt vd. beichildet, vhne Füße, 
mit längerem od fürzrrem Schwanze, Zipals 
tiger, vorſtreckbarer yunac u. freibeweglichen 
verſchiebbaren Kirfer od Waumenfnochen, Den 
Eidechſen am meriiten verwandt, leben nur d. 
lebenden Tieren, legen Kier, einzelne Gattgen 
gebaren lebendige Junge Nur die S mit hohe 
lein Srft: od. Tyurdwngaisen:e. aller 3 Jent: 
halten Gift in einer Giftdrufe an den Augen. 
Der Biß von manchen todlich; zeriallen ın 4 
Unterabteilungen: Viperina, Coluhrina ve- 
nenösa, Colubroformsuauı Typblopidae, al. 

Schlangen, lange Geichütze. Lenz 1870. 

Crhlangenbad, v prruß Regbez Wirsbaden, 
Kr Untertannus, 403E. Wal. Großniañ 1888. 

Schlangendienſt igrich Ipbivlatrie, nöttl. 
Vorehrung Der Schlange; uralt und aud in 
Europa in vordiritl. Seit fait allg. verbreitet. 

Schlangenholz, indiſches Ophioxvlon ser- 
pentinumj;; oſtind. (Strychnos colubrina). 

Schlangenbelzbaum, f. Strychnos. 

Schlangenindianer (Snates, Schoſchonen), 
Zndianeritanı ım W. der Union. 

Schlangeninfel, O (Xeule) rumän. Ciland 
im Schwarzen Meere. O f. Columbretes. 

Schlangen kaktus, f. Gereus. 8 fopfchen, 
f. Rauri. S,fraut, f. Calla. Simoos, j. L,yco- 
podium. 

echlangenrohr (Schlange), Spiralrohr zum 
Kühlen dv. Tümpien bei der Teitillation, Er— 
bien von Flüjſigkeiten mittels Tanıpf. 

Schlangen fuurier, ſ. Plesiosaurus. S 
f(dwanzlinie, f Opbiuride & sterne, f. u. 
Seeſterne. 3 wurzel, | Aristolochia. 

Schlankaffe (Semnopithecus), Schmatnaſe: 
leben geſellig in mehreren Arten in Oſtindien 
u. Indoneſien: Hulman, Budeny, Kleideraffe ac. 

Schlankjungfern = Libellen. 

Schlanſtedt; O yreuf. Regbez. Magdeburg, 
Fr. Dichersleben, 2053 E. 

Ecdlaraffenland, ſ. Utopia. 


Schlaraffia — Schleiermader 
1991 

Schlaraffia, 1859 in Brag gegründete, jet 
in zahlreichen Städten Europas u. Amerikas 
beftegende gefelige Verbindung zum Zweck 
fünftlerijher und gemütlicher Unterhaltung. 

Schlatten Kleinſchlatten, ſ. Boldenmartt. 

Schlauch, Vorhaut beim Pferd 2c 

Schlauchpilze (Ascomycetesi, Bilze, deren 
Sporenbildung in bejond. Schläucen (asci) 

Schlauczellen, f. Asci. lerfolgt. 

Schlawa, &prenß Regbez. Liegnitz, Kreis 
Freiſtadt, au gleichnam, See, 826E. 

Schlawe, Kreis preuß. Regbez. Cöslin, 
1584 qkm, 73234 Haupto ©. a;Wipper, 
5436 E. E. RBW. AG. 

Schlebuſch, Dorf preuß Regbez Tüffeltorf, 
Kr. Solingen, 2907 E. E. 

Schlechta Wiſſebrd, Ottok. Mar. Srhr.v., 
Drientaliit, ⸗ 1825 Wien, Direktor der 
dortigen Oriental. Akademie. /, Uberieger. 

Schlechtendal, Dietr. Franz Leonh. v., 8, 
.“’ , 1798 Xanten, 4 9°, 1880 Prof. Bulle. 
Vir. Flora v Teutichland” 41 61, 30. Bde, mit 
3300 folor. Ahhildungen, 5. A. 8087. Medi: 
niertemit v. Möoht irit 43 die, Yotan Yertung”. 

Schlegel, DO Ih. Elias, /, - "", 1718 
Möißen, 3 1749 Prof. Soro Tramen: 
„Hermauii“, „Ranut, Werkeßt 70V. Kurichner, 
TW-LRL.VBD 4 Bal Nentid 1800. G1Jovhann 
Adolf, /.* 7°, 1721 Meiſten, +'" 05x81 ODEer 
als Nonjitorialrat. O Aug. Wiſh. v., Sohn 
von @, /, Uberſetzer u Kritiker, das eigente 
liche Haupt der Romantiſchen Edle, » *, 
1767 Hanover, ſeit ISIS Prof. Bon, + dal. 
"45. Uberſeyer Shafefpeareg, Calderons c. 
Werke go ft. NIT, urſchner, DR. BD. 113 
I ,A15|. O Porothea. Wattin dv. &, geidhied. 
Wett, Tochter Mofes Mendelsiohns, ec. 1770 
Berlin, Zi, + 1839 Frantiırtdt, /, Brief: 
wediel 81. O Frieder. v., Bruder vd. O, & 
1. Zw, /. eines der Haupter dev Romaut. 
Schule, +", 1772 Daiiover, trat 1803 ur 
Tathel. Kirche über, + °’!;, 2 Tresden. 8. 
„Lucinde“, 1799 Romanzc. Werke Into XV, 
82. Wriefe an @ 80. fi, 516 | Wal. Kürjſch- 
ner, D N: MVd 143. Neurode, 3384 CE, 

Schlegel, Torf preuß Regbez. Breslau, Mt. 

Schlegier (Martinsvögeli, Bund ſchwäb. 
Hitter ınach Seinem Abzeichen, den filbernen 
Schlegeln oder Menlenmi, 1305 geiprengt. 

Schlehe, Frucht des Schwarzdorns 1. D.). 

Schlei Schleyy, Bucht an der [Cftüfte von 
Schteswig Solftein, Al km 1,2, m tief. Über: 
gang der Vreufien bet Miſſunde, ®%;, 1864, 

Schleich, D Edu. LandſchaftsE, «'*;,. 1812 
Harbach bei Yandspırt, +, 74 Münden, 
Ztimmmastandichaitt O Aug., Tiergl, « IR 
kunden, i daſ. *" „655 Hauptjachlich eich» 
ner. Rauchbilder. O Mart., Tichter und 
yumorift. /, # !?, 1827 München, + daf. ’°;,o 
81; Bollsdramen 64 u. 72 u 0. 

Schleiche = Blindſchleiche. 

Schleicher, Aug... Sprachforſcher, #19, 1821 
Meiningen, t" 68 Jena uls Prof. „Verglei— 
chende GGramatik der indogerman. Epradıen‘ 
I 2 75, „Indogerman Ehreftomathie” mit 
Yesfirn, Schmidt, Ebeh), 62 4.4. 76, „Tie 
deutiche Spradie” 5.188. Vgl. Leiman 70. 

Schleichpatreuilte, wird von der Feldwache 
genen deu Feind vorgeſchickt, 34 Mañ ftarf. 

Schleiden, O Matthias IaR., 0,» ®i, 
184 Hambura, 3962 Prof. Jena, 6364 
Torpat, 3°, 81 Frankfurtm BF. „Grund: 
auge der wiijenichaftl. 8” 4. U. 61, .„Dund- 
buch) Der Pharmakognoſie“ 57, „Pilanze und 
the Leben“ 6. U. 6% „Das Meer“ 2. 74. 
O NRudoff, Politiker, « 2%, 1815 Holſtein, 
gan Mitglied der Proviſor. Regierung von 
Schleswig-HPolſtein, 67/73 des Reichstags; 
Ri. „Erinnerungen eines Schleswig-Hol— 
fteiners“ 86 01 111. 

Schleiden, Kreis, preuß Regbez Aachen, 
8214kimn, 44809 E.: Haupt ©, 499 E. E. 

Schleie (Schleihe, Tiner vulgäris), Cypri— 
niden: mit ſehr kleinen Schuppen u. kurzen 
Bartfäden: (Europa, in ſchlantigen Gewäſſern. 

Schleiermacher, Sriedr. Pan. Ernſt, Ber 
gründer der neueren prot. $, = ?';,, 1768 Bres⸗ 
lau, 94 Hilfsprediger in Landsberg, 96 an der 
Charite in Berlin, 1802 Hofprediger In Stolpe, 
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1804 Prof. der Fin Halle, 10 in Berlin, 11 Mit» 
alied der Alademie, + 17,34. Schr. „Reben 
über Religion“ n. A. 79, „Der hriftl. Glaube“ 
6.2. 81 11, Uber]. „Plato“; Werte 36 04, 31 
Bde. Dal Dilthey 70, Bender „S’a #70. 78 IL 


$ —517. 
Schleiertuch, lockerer, ſeinerVvaumwollenſtoff, 

Schleifen, Zwerkle zerſtören, abtragen; in 
Ofterrcich Die Weorierlafetten. 

Stleifenblume, ſ. Iheris. 

Schleifer Fe, Verzierung, beftehend aus dem 
Vorichlag von 2 oder auch mehr Noten in 
Zefundiolge, von unten nach oben. 

Schleifmaſchinen, j Schleifwerke. 

Schleifſtein, vadförntiger, um eine horizon— 
tale Achſe Drehbarer feiner Sandjtein, die beiten 
v Pirna, Vöhmen, Vayern. Künftl. S'e aus 
Thon oder Kautſchukmiſchungen, aus Schellack 
mit Schmirgel, gebrafitem Thon. 

Schleifwerke Schleifmaſchinen), zum Zchlei- 
fen. Bearbeiten v. Gegenſtänden aus Metall, 
Glas, Stein u f. tw. dienende maſchinelle Vor 
richtungen. Wal. Pregel 1802. 

Zchleim (Muceus:, eiweiſßähnlicher Körper 
v. halbflüſſiger Beſchafſenheit, enthält Mucin 
u. Schleimlörpercen, erzeugt von den Schleim— 
hautdrüſen, ijt bei Katarrhen kraukhaft vers 
mehrt und dañ vit mut Eiterzellen durchſetzt. 

Schleimalgen = Noſtochacceen. 

Schleimbeutel Burat mucosar), zur Wer: 
ringerung der Reibung dienende Hobtraume 
mit Schleimjubſtanz zw. Knochen u. Sehnen 
oder Haut. ıNatuırn Des Magens. 

Schleimfieber (T’ehbris mueosas, fieberhaiter 

Zchleimfluß, I. Blenorrhöe. 
Schleimgewebe Gallertgewebe, |. Gewebe. 
Schleimgewebsgeſchwulſt :Myvxoma), An— 
läufung von Selten u. Schteimpfröpfchen im 
Untertautgewebe, Wustelbinden oder auch in 
Drüfrnorganen: Bäufın borartig. 
Schleimbaute :Membränae mucäsne), die 
Oberilache der mit der Norperoberiläde in Zu— 
famenhang ſteheitden Dobten wahrend Die ges 
jdlojienen Hohlräume vd. jerojen Däuten tiber: 
zugen ſindſ. Die ©. befteten aus der oberen 
Kpitbelial:, der mittleren Bindegewebs und 
einer iXusfelichicht, entbatten Zotten, Papillen 
und Druſen, welch letztere Schleim bezw. Vers 
Duanunassäfte abjondern. Entzündung der ©., 
= Katarrh. 

Schleimbarze (Gumniharze), entftehen durch 
Austrocknen des Milchſgites verichied. Pflanzen. 
Schleim kankroid, |. Enlindrom. S papel 
= Feigwarze. & pilze, ſ. Myxomxtets. 
Schleimſteine (Chondroitenn, aus Schleim, 
Kaltialzen und Fett beſtehende Verhärtungen 
in nut Schleimhäuten ausgekleideten Körper— 

Schleimtiere, ſ. Vauchtiere höhlungen. 

Zchleimzuder, Fruchtzucker füſſer Früchte. 
Schleinitz, O Aler. Guſt. Ad., Graf v., 
preuß Staatsmañ. »2*7. 1807 Blantenburg, 
4950 u. 5861 Miniſter des Ylugıw., ſeitdem 
des nl. Sanies, + ?.85. O Georg. Frör. v., 
Seenan,s'’, 1834 Bromberg, 74 76 Reiſe der 
Norvette „Gazelle“ 83 Ronteradmiral, 86 88 
Yandeshbauptman der deutichen Neu Guineag— 
Kompanie. 

Schleißheim (OberS.), oberbayr. Dorf, 311 
E. E. Nal. Schloß mit Gemaldegalerie. Vgl. 
Mayerhofer 1885. Us rin: 472.) 
Schleiz, O Reuß j. L., 4928 E. E. AG. Schloß, 
Schlemihl, im Nonvelich erfolgloſer, wit: 
difierenter Menich. 

Schlempe, Rückftand v. der Teitillation der 
Brautweins: als Viehiutter. S. aus Rilben— 
meltaſſe, wird eingedampit u verkohlt (S.n— 
tohle), auf Amoniak, Pottaiche, Soda ver: 
arbeitet. *1851 JInſterburg. 
Schlentber, Raul. /. Yedakteur Berlin, « 
Schleppe, ſchleifendes Anhängiehan Frauen— 
tleidern, ſeit 14. Jahrh, franz. Uriprungs. 
Schleppneg, Net. deſſen Offnung am Bo— 
den des Waſſers hingezogen wird. Yaum:©. 
(Trawl): S. für Hochſeeſiicherei: Dredge (engl. 
dreddſch)): S. für wiſſenichaftliche Zwecke. 
Schlern, Alpenſtock in den jüdtiroler Dolo— 
miten, 2561 m. 

Schlefien, O preuß Propin; 10307 qkm, 
4224458 E., daruuter 2237 5 Nalholtten u. 
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48003 Juden; 825000 Polen, 58408 Tſchechen, 
32000 Wenden, der Reſt Deniche. wi im 
SW. Sudeten, davon Wlaper Gebirgstyſtem 
(Großer Schnee 112m, Rieſeum iSchnee— 
toppe 1601 m). de: Tder mit zahlreichen 
Nebenxcen, SOGreuze Die Weichſel, im 
äußerſten W. Spree und Schvarze Llfter. 
Bluͤhende Landwirtichaft uund Viehzucht. X 
aus Sreim u. Braunkohlen, Eiſen, Zink, 
Ver. Indni:rie in Eſjenwaren, bias, Por— 
zellan, Papier, bedeutende Tertitunduitrie, 
Univerſität in Breslau, 3üGymnaſien.? Pro— 
aymugaſien, 9 Realgumnaiien, 2 Mealvro— 
gun, 2 Oberrentſchnlen, 18 Lehrerſeminare. 
3 Nea-Bez: Orpeln. VBreslau, VI. 
Hanrt Brrslon. 3.An 152.) Sol. Zanuker 
188588 II), wüßtinibanen STB] L, Voörgen— 
bejier 3.1.92 O Blterreidifß-S., yulızleie 
thanien gehoöri Roniendev OQOuerreich Ung., 
5153 qkm, 6019 C 153,7". Tichechen und 
Boten: Eintetlung:t außer den Stadten Trop: 
pau, Vieliß u. Friedeck 7 Nezirke. Haupto 
Trovpau. Beide Länder bildeten chem. ein 
zu Polen, ſeit 1329 zu Bohmen gehoöriges 
Herzogtum, das 1675 viterreichtich, durch die 
Schteyiiben Kriege (ſ. d.) aber zum größten 
Teite preußiüch wärde. [, Fig. 153; Vgl. 
Sltama, 1880. 

Schleſinger, O Stegm., beliebter Buhnen— 
/. » 1825 Preſßburq. Fenitletentſt des „N. 
Wiener Tuyeblatts” Wien. Br vüiiſpiele ꝛ⁊c. 
O £udw.,w/..'°., 1938 Obeileutersdort, 
Scluͤldirektor Prag Tr „Geſch. der Teutſchen 
in Bohmenn 2 AT EA: 

Schlefiibe Dichterſchulen, ſ. Deuttiche Lit— 
teratur 205 

Schleſiſche Kriege, die 3 v. Friedrich dem 
Gr mt Otterre:ch um Schleſten geiührten 
Krrege, 111710 32, Ziege ber Weottwitz * 41 
u. Ehotuſiß °, 12. Friede v. Breslan ’„ 
der zunt faſt gets Zitlelten einbrachte: dal 
Grinnhagen 1881 IE: 2 174 15, iniolge der 
drohenden Maßreßgeln Ofterreichs; Ziege bei 
Sohenirtiedberg 45, Sorr "1. Kriſels— 
dort 22. Friede ven Dresden 7" ,„ 15, der 
thn im Beſitz des Eroverten veſtatigte; 3) ſ. 
Eiebenjabt. Krieg. Val. Pre. Geueral— 
ſftabswert 1890 fi. 

Schleswig, Nıcıı rrert. Prev Schleswig— 
Holitetn, ebd km, 61603 E. Daum E., 
zugleich Haupre Dev Prorinz, am vVieer— 
buſen Schlei, 150123 E BE. AG. Zum. Schloß 
Gottori. IB, A. 473] 

Schleswig: Helflein, vreuß Prev. zwiſchen 
Lite u. Wordiee ir. unzerer Elbe: 18903 qkm, 
1219523 &., darunter 21704 Nutholtfen amd 
3571 Juden: nit Ruüsnahme d. 13000 Tänen 
in NS. ſamtlich Teriihe. Ar Der Wrüjte 
Schleswigſches Wurtennteer mit suhlveihen 
JInſeln (Sylt, Fotir, Peltiuorut, Norditrand). 
Flachland: bedite Erhebung Mungsberg 164 
in. Bedeutendſter a4: Eider: Rordoſiſeckanal 
iſ. da, Stecknißtanal zwiſcheu Elb- u. Trade: 
gebiet. Seen in Holſtein: Plüner, Selenter, 
Raßeburger u. Schaalice. At?erbau, Viehzucht, 
Schrfahrt, Schiffbant, Fiicherei, Induſtrie, 
Handel. Unverſität au Kiel, Seetadetten— 
alademie nnd Varineatademte dei, 3 Nadt: 
aniionzichulen, 12 Guymnaſten, 1 Progym— 
namımm, 3 Regtaymnaſien, 11 Realprogym— 
naſten, 2 Realichulen, 6 Yebreriemumtare, 
1 Regbez.: Schleswig mit 21Kretien |, Fig. 
151), Haupt Schleswig. Wal. Böger 1881, 

Wobeſer Statijtit) 87, Krüger Ortichafts— 
verzeichnis) BB. ww; Aus der von Heinrich I. dv. 
Deutichland 934 errichteien, 1027 däniſch nes 
WOrdenen Mart Schleswig entitand Das gleiche 
namige Herzogtum, dus 1386 mit der Graf: 
ſchait Holitein vereinigt wurde. Beide Yünder 
kamen 1460 wieder an Dänemark, nachdem 
deſſen Köntg Chriſtian I. zum Herzog, bezw. 
Grafen gewählt worden. Dieſer verſprach, daß 
die Lande ewig ungeteilt bleiben ſollten. 
Nich!: sdeitoweniger fanden 1481 u. (nad) der 
1525 erfolgten Wiedervereinigung) 1544 Teis 
lungen jtatt. Tie abermaliae Vereinigung ers 
folate erſt 1773 durch den König Chriſtian VIL., 
nachdem Kaiſerin Katharina IT. v. Rußland 
fur ihren Sohn, den Großfürſten Paul, zu 
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feinen Gunſten anf dem Gottorpſchen Teil v. 
Schleswig verzichtet. König Friedrich VI. 
ntuhte 1815 für Holftein dem Deutfchen Runde 
beitreten. Nachdem Chriſtian VIII. daS dä— 
nuche CErbfolgegeſeß auch für S.⸗H. fiir gültig 
ertlart und Friedrich VII ®%, 48 eine ges 
meiniame Verfaſſung für S.“H. mit Tänes 
mark angekündigt, leiſtete jenes bewaffneten 
Widerſtand, mußte ſtch aber, vom Deutſchen 
Bund preisgegeben, unteiwerien. Schleswig 
wide 63 formlich einverleibt, Was den 
Deutfſch-Däniſchen Krieg von 64 (f. D.) zur 
Folge hatte, Der wiederum die Veranlaſſung 
zum Deutichen Kriege von 66 (ſ. d.) gab, 
woöoraui Zn. Preußen cinverleibt wurde. 
al. Handelmaii 1874, Kritger 88. 

Schleswig Holſteiner Runal, zwiſchen Oſt— 
we und Eider, 31 kınl. pau, 3087 E. E. 

Schlettau, @ ſächſ. Kreieh. Zwickau, a Zicho— 

Schietterer, Sans Midel, gu.%/,.°®, 
1824 nehach. 5358 Untverittaätsmumiitdirett. 
in Heidelbera, jeit 58 Dirigent u. Geiangs— 
lehrer ın Mussbura, + daj. 8 93. Zelte 
Bari: Gortenlla geb. Yirues, e 19.,30 Paris, 
Violimmielerin. 

Schletiſtadt, Kreis Untereliſaß, 635 ykın, 
TUE, Oaupt S, a N, 18 E. E. AG. 
Ns 1792 A, rn dr 

Zchleuder, Wuriwaife für Stein- u. Wei: 
ou, nr Alter u. Mittelalter. 

Schlterudermaſchine = Zenitrifuge. 

Schleudermuhle, ). Tesinterrator 

Schleuſe, meiſt der Mößglich?eit der Schutz 
fahrt dienende Varrichtung gun Aneugleich des 
Standes vueier Waiieriptegel nis era 
ten, nut Thoreit verierenen vamern, Die in 
das Unterwaſſer eingebant werden. Hydrau— 
liiche 2: 2. vet beweglicher Nuimer. 

Schleuſingen, Kreis, preuß Meaber Er: 
us, biin. 41256 E53 Panpte,, 3759 E., 
nube der a Schleuſe. E. AG. Vertholdsburg 

Schlen, Sétlei. 

Schlibowitz, ĩ. Slibowitz. 

Schlich Schliean, Erzpochnmehl der Auf— 
herein, ward verbüttet. 

Schlichte, zum Glatien der Rettenfüden in 
der Weberei dienender Kleiſter aus Mehl, 
Tala, Glucerin eder Leim, Pertrun i. 

Schlichtegroll, Adolf Heinr. Sriedr. Be: 
lehrter Muünmiemätitert, »821765 Watltters- 
hauien, + * ,. 1822 Munchen, Begrunder des 
„Netrotoas der Deulichen“ 17901506. 

Schlichting, Sigm. v., preuß. Geiteral, » 
3 m 1820 Berlin, 78 Chef des Generutitubs 
des Burtelvips, 88 Komtandeur des 14 Ar: 
nteelorte Nurlerihe Kr. Frauimgdt, 869 E. 

Schlichtingsheim, @ preuß. Regbez. Poſen, 

Schlick, ierte, mtr Saud vermiſchte Erde 
auf dem Grunde des Waſſers, von Flüſien mit 
fortgerührt u. as anuderen Orten abgelagert. 

Schlieben, © preuß. Regbez. Wierſeburg. 
Kr. Schweinißk. 1736 E. Ac. 

Schliefer Klirp), ſ. Hyrnx 

Schlieffen, D Alfr. Graf v. preuß General, 
⸗8, 1833 Groptrauiche b Biutzlau, machte 
int Generalitab Die Kriege vo 66 u. 7071 
mit, 89 Oberquartiermeifſter, 91 Chei des 
Gr. Generalſtabes. O Theod. Graf v. Ur: 
der von O, General dev Kavallerie, » 1831, 
bis HI Nam. von Berlin, dan Borfikender 

Schlieg, 1. Sclich. |des Heroldsamtes 

Schliemann, Heinr., Arhüvlen, » ", 1822 
Yen VunckeweWtecdtenburg Schverin), 70 und 
82 Ausgrahungen in Troja, 76 in Veykenä, 
iR Ithaka, 80 Orchomenos, 84 Tiruns und 
Verichte Darüber. Schentte Den größten Teil 
der Funde Dem Muüſeum juüur Bölkerkunde in 
Verlin. Fi, 90 Meapel. 3 „Trojaniſche 
Altertümer“ 74, „Rutena““ 78, „Ilios““ 81. 
„Orchomenos“ 81, „Trojas 811.91, „ZTirnns“ 
8. Sh, 518.) Selbſibioar. 31 u.a Val. 
Schuchhardt, S's Ausgrabungen, 2. A. 9. 

Schliengen, O bad. str. Lorrach, Amt Müll— 
heim, 1103 E. E. 

Schlieren, ſtreifige Stellen int Glaie, Folge 
derichtedenter Tictigleit der Glasmaſſe. 

Schlieriee, Dorf banr. Reabez. Oberbayern, 
612 E. E. uitturort, Dabei der S.,778ın U. Mt. 

Schließblunte, f. Clianthus. 
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Schließ Früchte, einſamige, trodene, nicht 
aufiprinnende F. 

Echlichimann, Sans, Heichner, « ®,, 1852 
Mainz: Wiener Woltsleben. 

Schließnmuskelnisphinctẽres), ringförmige 
Muskeln zum Verſchlußder Körperöffnungen. 

Schließungsbogen Schließungstreis), der 
Verbindunmgsdraut zwiſchen den Polen einer 
Falvantichen Bätterte. 

Schlik, Franz Graf v. 5. gu Aaſſano und 
Beißkirchen, niterr tücneral.»" „1780 Vraqg, 
zeichnete jrch bei. 184849 aruen Die Ungarn 
aus, 59 Veseptshaber Let Zolfvruto, + °°,62 

Schlingbeichwerden, ij. Tucrianie. Wien. 

Schlinge, Pitanze, i. Viburmum, 

Schlinugen, VBejorderung dev Speiſen oder 
Getraute vom Wandern die Speiſeröhre durch 
der Reihe nach erfolgende Zuamenztehnnug 
der Bunter, Rachen- und Schlundmuslteln. 

Schlingern, Die ser. Editor oder Lotko— 
mötivichwankungen. 

Schlinggruben, unausgemauerte Abort— 
krahen zum Verſickern der flitiitnen Ertres 

Schlingnatter, i. Nattern. mente; ſchadl. 

Schlingpflanzen, Gewächſe, deren Stengel 
ſich in ptraligent Windungen um andere Ber 
genirtande ichlingen. 

Schlippeſches Zalz, AR. erhalten durch Be— 
hande!nron Granipießalanzerz nut Sayeefel 
und Alkalten; auch zum Vrtkaniſteren von 
Aan:ſctut. 

Schlittenapparat 1Du Nois-Renyntonds— 
Arpatati, Abparat zur Anwendung Des fara— 
diichen Stromes Tıı plmfolon Unteriuchgen; 
rettitudare Spuiurclte ybltiitenmtn beiveglich. 

Schlittichuhe, Ainerdiſche Crinndung ilr, 
nord. Bett des Stbitttichußtaniens:, anfaugs 
von Rotentnochen Dev Renttere, erit fett 
dem 13. Jalrhe von Etien 27. Der Gebrauch 
it Deutichland durch Rlkoritock voltstum; 
lich. Z. zum Gebrauch auf zeinentvahnen 
iStating-Mink, iind mit Mollen veriehen 
MollS.). Neuerdings auch Si;lesitchublaisten 
mit Hilfe von Segeln Bal. Coltitus ?. A. 1811. 

Schlitz, oberheii @u 2. 233 WE. AG. Sul: 
lenburg imeſidenz des Grafen dv. Gürk) 

Schlochau, Kreis, weitpreug. Regbezirk Da: 
rienwerder, 2136 qkm, 61946 E. HaupiO €., 
3240 E. E At.. 

Schlogl, Ariedrich. ⸗.1821 Wien, + 
w Antiura Wieit. „Wiener Yuft“ 76. 

Schlomilch, Osſtar. M. 1823 Weimar, 
49 Brot. Dresden, 74 Reierent imjachſ Kul— 
tusminiſterium zu Dresden. Bf. Lehr: und 
Handbitcher u. a. 

Schlonbach, Aarl Arn., Dichter, »41817 
rufen a Zten, # 66 Coburg. 

Schloſſer, O Sernmann, 1832 
Gllerields TäriſtellungichönerſKörperiörmen. 
O Karl, Genrec. 1836 Tartuſtadt, fett 
san han, ausgez durchyſcharie Charakteriſlitk. 

Schhlozer, D Aug. Ludw.v. Au. Pubulziſt, 
e°., 1735 Goadgitedt, 67 1805 Kot Güttingen, 
+9. 1809 dai.: durch eine „la Nordiſche 
Beich.“ 72 IE, der Begründer ber vu. Geicdh. ; 
von Einfluß durch „Briefwechſel“ ır. „Staats 
anzeigen“. Wal. Zermelo 75. Porotden, 
Tochter v. OD, Gattin des lübiſchen Bitrger— 
meiſters Rodde, !"  1770,+°°, 3825 Avignon, 
gelehrte Frau, erhielt 1787 Die Toftorwirde. 
OD Kurt v., Entel von !,w/ und Tiplomat, 
„2b, 1822 Qlibed, 71 deuticher Geſandter in 
Waſhington, 82 preuß. Getundter beim Bas 
titan, + '°, 94. 3. „Geſchichte der deutſchen 
Oftſeeländer“ Ho53 u. v. a. 

Zchloppe, O weinpreuß. Regbez. Martens 
werder, Kr. Deutich Krone, 2233 E. AG. 

Schioß,zum Rerichtiehen von Thüren,Kaften 
27. dienender Mechanismus, beficht entweder 
in einem dorsmichtebenden Riegel oder in 
einer Klinte 10. ig. 81}. Griterer wird 
mittels des Schlüſſels, lepterer durch einen 
Trier geöffnet. Die jeßt gebräuchlichen 
Schlöiſer ſind die frz. Schlöſier, meiſt in einen 
eierzert Kaſten eingebaut (aſtenſchlöſſer). 
Ter Riegel wrd durch Die Zuhaltung und 
die Juhaltungshafen feſtgehalten. Ander Zu— 
haltung ſitzt dev Zuhaltungstappen, gegen 
den der Echlitjjelburt ſtößt und fu ein Heben 
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der Zuhaltung u. hierdurch ein Vorichieben 
des Micgel& bewirkt. Veim zweitourißen ©. 
wird der Riegel erft nach zweimaligem Um— 
drehen des Schlüſſiels gänzlich vorgeichoben. 
Beſondere Arien ſind: Vorhänge-S. GeFig. 
81), Sicherlwises., Vexier-S., Xombina— 
tiond:S., Ehnbb-S. u. Vrahma-S. x. Val. 

Schloßen, ſ. Hagel. Lüdicke 2. A. 1801. 

Schleifer. O 206. GSeorg,⸗1739 
Frantiari dt, 99 daſ. Syndikus; Ju— 

endireund u. Shhywager Goethes. Vgl. Niro: 

ovins 1844. O Sriedr. chtiſtoph. w/, * 
2%, 1776 Jever, +, 18851 Peidelberg Prof. 
„Weltgeſichichter 4. U. SISS NIX, „Geſchichte 
des 18. Jahrh.“ 5.9. 80,68 VllI u.a. Bgl. 
BGervinus 61, Weber 76. 

Schloßfreiheit, die friiher mit Privilegien 
auegeituttete nachſfte Umgebung dvd. Schlöjiernt. 

Schlotheim, & Schwarzburg-Rudolſtadt, 
2300 E. At. 

Schlotthauer, Boſ. E, , 1789 Miinchen, 
4 Di. >, 18R09. Veiterfinder der Stereochrontie. 

Schluchzen 1chlucken, Singuttus'. untvill⸗ 
türlt,krampfhaite Zuſzmenziehg des 3werch— 
fells, bei. ber Udberiulrung des Muanenz; vrt 
durd) Genußeines Stücks Zucker, vd. Ferbeißen 
einer geröſteten Kafierbohne zu beſeitigen. 

Schluckenau, böhm. BezirtsS, 4A88 E. E. 

Schluchtern, Kreis, preuß. Regbez Caſſel 
4tyakın, . Haupio , 2674E. H. AG. 

Schluſſel tat. chiave, fra chef. Wı, das am 
Anfange des Linienſnflems vorgeſchriebene 
Zeichen (Buchſtabe). durch welches Die Noten 
eine beſtimte Tonlohenvedeutung erhalten. 
Bei. gebrauchlich Violin- oder GS. (2. Linie: 
g) und Bali: oder PS. 4. Linie: fi. 

Schluffelbein (Claviculaı, ſ. Schulter. 

Zchluffelblume, f. Primiila. 

Schlüffelburg. ®©u@ ruſſ. Bond. Peters: 
burg, a Newa u. Ladogaſce, 3670 E. Staats- 
gefängnis. TU AR, 

Schtlüffelfeld, © bayr. Negbez Oberiranken, 

Schluſſelgewalt, geifttihe Gewalt, brzügl. 
des Reiches Gottes auf Erden, Matth. 16,19. 

Schluiſſelrecht, Recht der Frau auf ſelbſtän— 
dige Stellung im Haushalt 

Schluſſel Unteroffizier ı3.:Major), Thor 
ſchließender U. in Feſtungen 

Schlüter, Andr., A 1.2." . 1006 Dans 
burg, + 1714 Betersburg, als A Vertreter der 
Antile. Hauptwerk: Reiterſtatue des Gr. Kur— 
fürften in Berlin. Bat Gurtist IS. 

Schlund «Pharynx), der vbere Zeil der Ra— 
chenhöhle. 

SchlundfloferiDetrusonimm), ſondenartiges 
Inſtrument zum Hinabſtoßen von Fremdkör— 
pern im Schlund. 

Schlupfweſpen (lehnenmonutao), Haut 
flügler: etiwareinheimiſche, ſcinver zu unter— 
ſcheidendeürten, Die Larven ſchmarotzen beſond. 
in den Haupen u. Puppen vd. Schmetterlingen, 
daher Sehr nunlih: Ichneunomen, Kryptiden, 
Bimvdlerier, Sichelweſren. Trnphoniden. In 
der Lebensweiiſe den S ſich anſchließend die 
E verwandten ıBraconidar;. 

Schluppe, j. Schaluppe. 

Schluß arch Syllogaismusi, die Begründung 
eines Urteils durch cin anderes, inden jenes 
unter dieſes fubiuntert wird. Der S beſteht 
aus 2 Prämiſſen und einem San. Es gitt 
einfache und zuiamtengejegte Zchliiiie, jerser 
fopulstive, disjunttive, Hnpetl:ctiidte. 

Schlußtermin, wird im Konturs vorn Bericht 
beſtimt zur Abnahme der Schlußredynung, zur 
Erhebung dv. Einwendungen gegendas Scliuße 
verzeichnis u. zur Veſchlußfaſſg der Gläubiger 
über die nicht verwertbaren Vermögensſtücke. 

Schlußverteilung inKonkurs, erfolgt, ſobald 
die Verwertg der Daije becndigtift: Vornahme 
unterliegt ter Genehmigung des Berichts. 

Schlußzettel Schlußnoten, geſebblich vorge— 
ſchriebene Beſcheinigung, die der Makler ſo— 
fort sach Abſchluß eines Geſchäfts auszuitellen, 
den Sarteien zuzuſtellen und einzulragen hat. 

E.rmac (engl), einmaſtiger Nujtcnjabrer. 

Sarmackieren = Gallieren. 

Schimalen, Rufen bes erjchredten Rehſes. 

Schmalbock, junges Duden des viers im 

Schmaljungfern, ſ. Lihellen. [?2. Jagre. 
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Schmalkalden, Kreis, preuß. Regbez Caſſel, 
280 4km., 33268 E. Haupt® ©., 7318 E. E. 
Als. Eifen= u. Etahlwaren (S'er Waren). 

Schnialfaldiiche Artikel, von Mart Yutber 
1537 für das Konzil von Mantıra aufaciett. d. 
Delanchtbon durch einen Jujeß üher das Pri 
mat des Papſftes und Die Jurisdittien ber Bi— 
jchöfe erweitert. Droa. d. Zangemeiiter I8>3, 

Schmalfaldiicher Bund, *, 1531 von den 
proteitant. Fürſten zur Berteidigga ihres Glau— 
bens abgeſchloſſen, *2435 auf 10 Jahre er: 
neuert Der 5chmalkaſd. Krieg ieit 1 ver: 
anlaßt durch Die Achtung Der Päupter Des 
S. V'es, endete infolge Abfalls des Herzogs 
Moritz dv. Sachſen mit der Niederlage beiWtihl: 
berg *447 und der Auflöſung des Bundes. 
Sal. Winckelmañ 1812. 

Schmallenberg, * preuß. Megbez. Arnsberg, 
Kreis Meichede, a Lene, 1508 E. 

Echmalleningfen Wittkehmen, Grenzort 
preuß RNegabez. Gumbinen, a:Dleniel, 650 E. 

Schmalnaſen, |. lien. 

Schmalrch, das Weibchen tes Rehs im 2. 
Lebenejahre ſthaler Alven. 

Schmalſerthal, Tiroler Thal, ſüdl. der Up: 

Schmalte. Smalte, tobaltbiau, Blaufarben.- 
glası, in ter Email- u. Glasmalerei vermen: 
detes putverifiertes Kobaltalas Gröbere Zor: 
ten Streublan, mittlere Farbe «Nonleur:, dun— 
lelſte Azurblau, hellere Eſchel, Eumpiejd;el, Bo: 
boltreichſre Königsblau. 

Schmalte, grüne, intenſiv grüne Farbe aus 
aerüivertent hornraltigem Glas. 

Schinaltier, das noch nicht beichlagene Weib— 
den von Mot:, Dam- und Elchwild Dig zur 
nächiten Brunft. 

Schmalz Schweine-Se, aus den tierischen 
Fetten, beiond. des Schweines, ansacbratenes 
Speijefett, beim Preſſen Zularitcarin zu Ker— 
zen u. Specköl ıS -Öl;, als Schmierz u. Xeudjt- 
naterinl erkatten 

Schmalzbutter, aefchmolzene Butter. 

Schmalzol, j. Ruͤböl. 

Schmant, Vilchrahm. 

Schmarda, Ludw. Karl, ⸗22 1819 Ol: 
mütz, machte 53 57 eine naturwiſſenſchaitliche 
Reiſe um die Erde, feit 62 Prof. der Y Wien. 
25. „Noolognie* 2.4. 77 1hu. a. 

Schmargendorf, Torf preuß Regbez. Pots⸗ 
dum, Kreis Teltow, 1584 E. E. 

Schinaren, Eierluchen (Oberbayern). 

Schmarotzer, f. Burafiten. 

SchmarotzerBienen, ſ. Nududsbienen. 

Schmarotzer Krebie (Siphonostomäta), 
slieblänje, Ichthyophthira; Gruppe der Rus 
derfüßer mit Daft: und Saugorganen. 

Shmarckermilen, |. WReiheit. 

Schmarſow, Aug., Numita, ijvit 1893 Brof. 
Leipzig, =» °, 53 Schildield: Gründer bes 
funptligoriichen Inftituts in Flarenz Z. 

Schniaſchen, Yammerfülle. Schmecks, f. 
Sroficlagendori. Schmeißfliege, }. liegen. 
Schcle, j. Schmiele. 

Schmeller, Jof, Andr., Sprachſorſcher, » 
1785 Tirſchenreuth, + *, 1852 München als 
tor Ri. „Baur, 12736, IV; A6877) u. 
Cimbr. Wörterbuch“ 55. Wal. Nicklas 85. 

Schmelz, weiſtes Email mit Veimengung d. 
Zu: Bleiexudeez. Beauf Zimeröſen. Auch 
kleine Stückchen v Glasröhrchen au Ztirfereien. 

Schmelzen, einen Körper Durch Wärme aus 
feiten in fluüſfigen Zuſtand überfiruren, wobei 
Warmeeebunden wird Schmelzwärme. Tem— 
peratur des Cintritts dig letzteren: Shmel;- 
punkt, der durch Drud bei den ſich zuſamen— 
ziebenden Körpern ernicdrigt, bei ſich ause 
dehnenden erböht wird. Amorphe werden nach 
vorheriger Erweichg, kryſtalliniſche meiſt ohne 
ſolche ſtüiſig. Gemiſche leichtilüſſiger als ihre 

Schnielzmalerei, ſ. Emailmalerei, (Teile. 

Schnictzvunkt, ſ. Schnetzen. 

Zchnielzſchupper :Gianeidei), untere Klaſſe 
der Ordunng der Bifchelliemer: Fiſche., Haut 
ſelten watt, meiſt mit Knochenvlatten bedeckt. 

Schmelsttein = Skapolith. 

Schmelztiegel, Gefäße aus Sehr ſchwer 
ihmelsvarem Material zur Ausführung von 
Schmeltprozeiſen. Engliihde S aus Thon ur) 
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und Schamotte; heſſiſche ©. (Groſzalmeroder) 
aus Pieifenthoön und Quarzſand; Granhit⸗S. 
Kohlentiegel, Ipſer, Bafinuer Saum Schmel: 
zen von Guſftaul umd edlen Metallen; in der 
2 ©. aus Porzellan, Platin 2C 

Schmel:warme, j. Zehmelzen. 

Zdmerfug.>ebornhoer , mehr als uormale 
Abſandera der Talgdrifen, Urjacdhe der Mit: 
cneric Warm waschen. 

Schmerle -Bartzramdel, Nemachilus her- 
blass, Edelitider. denn Schlambeißer Moor 
grundel. Weiteriſiche Grundedel nnd Torn 
grundel (Steinpißger verwandte, mit zarlem 
wohblſchneckenden Fleiſche; in klarem Gemunier. 

Schnerling, Auton Ritter v., öſterreich. 
Stustemai, e »185 Wien, 7,1, 48 
Reichsminiſter Frankiurtm, A051 öſterr. Aus 
ſtizminiſter, 60 65 Stautsminiſter, jeit 67 Mit: 
lied des Herrenbaufes ıBerfafiuuasparter), 
rt. Wien H, Hit | AMoöhrenpiltz. 
Schmerling zolſctus granulatust, eßbarer 

Zchmerz ıDBolorı, bedingt durch Erregung 
dev Eurpindungsnerven, mach Nervenreich-— 
tum und Nervenempfindlichteit verſchieden. 
Jun itillende Mittel j. Betauteunde Nittel, 

Schmerzensgeld, Entſchädigung für ausge— 
ſtandene Schnierzen bei Körperverletzungen. 
Meit Baron in der Buße ernalten. 

Schmetterlinge 1Schuprruntlualer, Falter, 
l gidopteran, Ordnung dev Inſelten, mit jau— 
aendem, jpiralig anfgerolitene Riufiel, bewegl. 
Ropt,faleichartigen,neiitvolziranudig beſchurza— 
test JIlügeln at. vellliomenter Rietamorphoſe; 
AUT aroß,zuſamengeießt,halbtunelig zeigen 
ME 17000 Facetten vLarveniNauvenjvielge- 
italtig, otubbeinig, mitbeißenden Mundteilen, 
jchr gefräßig u ſchaädlich. Einterrung in Tag— 
iurna), Abend- (Cropusenlarta) at. Nacht- 
iglter (Nocturna), ſowie audrerſeits in Wit: 
trolepidopteren od. Graßfalter u. Mitrolepi— 
dopteren, Kleinfalter: äüberrvArten befaitt, 
wovon 35009 in Deutichlandeu. Zchivetg. Bal. 
Berge 7. A. 1888: Dotman 87. blüttler. 

Schmetterlingsblute, j. Schmettertingss 

Zihmetterlingsblutler ı Papilionactiae) 
Prlanzenfemilte; umſfaeßt alle die Gewächje, bet 
denen die Blütentröne  Sıhntetterlingspläte) 
aus 53 ungleichen Blattern beitcht. 

Echmeykal, Franz. öiterr. Politiker, *2 
1826 Bohmiſch Leipa, + °, 94 Prag, Advokat, 
fett 61 Mital. des böhm. Landtages. Fabrer 
der Teutſchen in Böhmen. 

Zchmid, O Ehriftopß v., Jugend⸗. =", 
1768 Dinkeſebuhl, +? 1854 Augsburg. Bi. 
„LDitereier” 16; „Schriften“ m. N. 85, XXILEI., 
„Eriñerungen“ 53/57 IV, „Briefe at. Tarr- 
bud;blätter" 68. O KAarleernf,. st," „to 
Weinmar, + 3, 12552, als Brot. Jeua: ec: 9 
Publiziſt u Neddes „Hermes“ . O Karl AdoiT, 
LT, —, 1804 Ehingen, + %.»7 Stuttgart, 
dort 59 77 Nettor, Brig. der „Euceytllopadie dus 
geſamten Unterrichts- u. Erziehungeweſene“ 
2. A. 76, aum Vijeiner der Erviehuug“ sh 
O Hermann v., Vor! "1815 Nycızcits 
türchen, + 9,50 Minchen. Eriallluugen aus 
dem bayr Hochlande ax. Bei. Schrijten 90 J. 
O Zerdinand v. / (Trummor), »*1824 
Mauri bei Bern, +9, 88 daf.! ausgegzeichn. 
als Lyriker u. Eviker. „Bei. Tichtungenn2. 
A 76. O Aarl Jof. v., wurttemb. Staats- 
man, »51832 Diienderfingenm, tim Meiner, 
73 Tberungnzrat, 87 Winter des Inern, be— 
wirtte Rerwaltasreform, + 9. 93 Stuttgart 
D Mattbias, Genres Puchen. oe!" ,, 1335. 
See, Schuler Pilotys. Tıreier Leben. 

Schmidt, O hcorg Sriedr. Kupſeritecher, 
2,1712 Berlin, + dar. 7°, 75: Vlütter nach 
Renibraudtſcher Master... @& Eberd. Aarf 
Slamer, Iyuicer /Z u. Uberr, = 7917 1746 
Halberirrdt, + daſ. %, 1821. Zul. Kürſchner, 
D. Rt. 94. O Frivdr. SLR. Aua.« 
(5.2 Werneuchen), Zdullen/, »1761 
Fahrland bei Borsdam, p* 1838; Hr: a. des 
Nalenders derwmeuſen u Grazien in dermiart“, 
v. Goethe verſpottet. Neudruck d. Bed. 89. O 
Georg ?hil. 15. v Yübedı, /, („rohli u. 
Wollwensit”, „Ich Lore von Gebirge ber“, 
„Nirder” 1) 3.2.1846, 6, 1766 Vübeck, +, 
1813 Altena. Odſaak Jak.,zoricher ber zen⸗ 
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tralaſiat. Sprachen u. Kultur,⸗1779 Roſtock, 
*1847 Beterdburg. O Kasp., Pleudon. 
Dar Stiiner, S/, » 7°. 1806 Bunreith, + 
°e 385 Beriim. Ertremer Raditaliſt. „Der Eins 
zige und jein Eigenzum“ n. U. 94. Wiſh. 
Adolf. w/, +”? 1812 Berlin, 60. Proi Jena, 
+9,87 daj. 74:76 Mitgl. des Reihkiaas. Vf. 
„Das Berilleiiche zeitalter“ 77-79 IL, „Bande 
buch der griech Chronolonie” 88, gab „Veckers 
Weltgeih. neu heraus. SFerd., Volfze u. 
Zugend/, Lehrer in Berlin. F dal. °", 1800, 
+ 15 Frantfurt O. Ilnſir. Iugendbibliothet 
55.67, XXXIII; .Preubens Geichtchte“ 3. A. 
79 83 111 u. a. Val. Jahnke 856. ©) Karl v., 
preuß. General, e 2°, 1817 STchwedt, t ",75 
Danzia, Reorganiſator der preut. Kavalerie. 
(10) Aulian. /w, #', 1818 WParienwerder, 
gadımı GFreytag die „Grenzboten“ heraus, 
+’ ,86 Berlin: icht über deutiche Litteraturw 
u. das geiitige Leben in Deutſchland jeit Letd— 
nis. Leiſtug 8690 Var. a. (llı az, Land— 
ihuftsgt' « °°, 1R18 Berlin, Proi, Königs— 
berg, Vi. „Die YAntarellmtaleser” 6.4. WO. 
(12: Karl, pädagog⸗, * ', 1819 Diternien— 
burg, +",,64. Qt, Geichichte der Padagogitt“ 
4.2.88 IV 2X. ı13ı Oskar Ed. V 31823 
Zora, 77,86 Straßburg Prof. WE. . Hand— 
buch Der vers." 8.2.82; Deizendenzlehre 
u. Darwintsmus“ 3. Stra. ıldı Moriß, 
Yy,e'*, 1823 Breslau, ieit 57 Stern Jenga, 
rat Ki. „Pindars Siegesgejange'“', arch. 
u. termin. t151 Zriedr. v.. A. ⸗ 1825 
griterboten, Breit Dombaumeriter Wien, 
rd, m. bedentender Gotiker. (161005. 
Sriedr. Bulius, M, à2dö Eaton, +", 
84, Drrettor der Sternwarte When. Stern— 
ſchrutrbeniöorichung. AT) Maximilian, No— 
velltit. Miuchen, # 2°, 1832 Eichttkam, früher 
Ofſizier: Erzahlungen aus Dem banr. Wald. 
„Ge. CErzahlungen““ 86 1f. (18: Heinr. Y, 
“2° 1834 Wuadebiic, Gymnaſfiatlehrer Hanen 
in w „Die Kunitform der grch. Poeſie'“ 
72 IV. 119) Joß., Sprachforſcher, = 9, 1843 
Prenzlau, Brot. Berlin. Bf. „ZBur w des 
1doeracrman. Vokalismus“ 11 7175 u a. 
(20: Erid, Sohn von ıl3ı, Krititer u. ZW, 
«2. 1853 Rena, 77 Brot. Straßburg, 80 
Brot. Wien. 85 bis Mitte Dez. SU Direttor des 
Borthe:Nuchios Werimar, jeit 87 rot, Berlin. 
Bi. „Leji:g“ 8191 1], „Charaäkteriſtiten““ 
BET. u. u. 

Schmidt Cabanis, Otto Mid., /, 2 
1*38 Aerlin. Bedeutend als Humoriſt. 

Schniidt Gewebhr, j. Vetterli Gewehr. 

Schmidtmannsoball, Salzau waliwerle bei 
Aſchersleben, pri. NRegbez. Magdeburg. 

Schmidt-Rimpler, Herm. , ieit 1890 
UT Goöotteugen, 7238 Bertin. Auſenarzt. 

Zhmidt:Weißenfel$, Eduard, /. « ', 
1833 Berlin, +2, 098 Bozen, jchrecb Bid: 
graplaces, Kulturhiſteriſches, Novellen ꝛc. 

Schmiedeberg, O S. int Rieſenn. @ prB. 
Reube: Lirauitz, Ar Hirichbera, 4610 E. E. 
AG, Terpichiabri!ation O © Regbez Merje— 
burga, ir Wittenberg, 2599000. E. AG. 

Schmiedeberger Kanim = Forſtkam̃ ıf. d.). 

Schmicdefeld, O pres. Regbez. Erfurt, Kr. 
Schkleuntigen 120 E. 

Schmieden, die Kunſt, insbeſ. aus Eiſen durch 
Erlitzungin Verarbeitung mit dem Haller bie 
verichiedenſten Gegenſtande zu fertigen. Tas 
Erhitzrungeſchieht im Schmiedefeuer, dag Yes 
arbeiten mit dem Bor- u. dem Handhamer auf 
dem Amboß. Hauptarbeiten des Schmieds find: 
Stauchen, Strecken, Biegen, Lochen, Schweißen. 
Val. Zules Wieyer i8ä, Feller 8992. 

Schnmieden, Elſe. Remanin Pjieudon. E. 
Juder,e* 1811 Berlin, Gattin des Kamer— 
gerichtézrats S. dajrlbit. 

Schmiedeſinter = Hamerſchlag. 

Schmiegel, Kreis, prß. Regbez. Poſen, 554 
qkin, 15953 E. Haupt® 5., 3883 E. AG. 

Schmiele, |. Aira. 

Schmicerbraud (Tilletia, Urẽdo, Ustilägo), 
verleerende Pilze auf unjeren Getrridearten. 

Schmierhähne, j. Schmiermittel. 

Schmierfur, method. Einreibung db. graner 
Duediilberjalbe in die Haut, bei. bei Syphilis. 

Schmiermittel, Subſtanzen, welche die dei— 
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bung zwiſchen bewegten Maſchinenteilen ver— 
mindern: Fette, Mineratöle, Graphit-, Zink-, 
Bleipulver zr., meiſt felbitthätig Durch beſond. 
S⸗Apparate (Schnmierhähne) zugeführt. 

Schminkbeere, i Erdbeerſpinat. 

Schminkbobune, i. Bohne. 

Schminke, zur Färbung der Haut dienendes 
Gemiſch aus Reismehl ihoudre de riz\, Tall— 
pulver, Wiſsmut- n. zzinkozyd ſweiße S.) Rote 
©. aus tarmin, Ziñobher aijtig! jod. Safflor: 
Fett-S, Lie tarbeide Sühſtanz mit Mandelöl 
oder deraf. verrieben Sal Alıman 3. A. 92. 

Schminklappchen, i, Tourneiot. 

Schminfpulver, Wismutweiß. 

Schmirgel, Barictät des Norund in feinkör— 
nigen Aggregaten, häufig durch Magneteiſen— 
ſtein verunrrinigt, dv. der Iniel Naxos: als 
Schleif- u. Poliermaterial, auch in Form v 
S'papier, S'putver u Zeilen. gelicheibe 

Schmirgelmaichine, Schleifwerk mit Schmir— 

Schmitt, O Aalons. Pianiſt u. Kompomiit, 
. "1788 Erlenbachme, + 23, 1806 Frank⸗ 
furtm. O Georg Aſons Sohn von 
⸗21827 Hanvver, 57 Hofkapellmeiiter ın 
Schwerin, Komponiſt. Seine Gattin, gor- 
nelia v., arb Ciany, « ®,, 51 Sängerin 

Schmik, Bruno. A Verlin, # 1850 Tirisel: 
dort. Nittonaldentmal anf den kyffhaiter. 

Schmolln.« 3 Altenbura, 8700 E. EB. AG. 

Schmeling, ungar. Kom. Zips, 2700 E 
RR xurtiersmerte. 

Schmolck Schmolke), Menj., neistl.Lieder/, 
1672 bei Yreamigß,t??, 1737 Schweidnitz 
„Was Gott thut das it wohlgeihan“. 

Schmoller, Guſt. 3, Kathederioztaltit. * 
1838 Heitturon, jett 82 Proie Verlin. 87 Hiito— 
riograph tür brandenburg Geſchichte Drag d 
„Ztraat>: 1. Tortabetfientchaftt. Forichnngen“ 
u. des „Johrbuchs ſar Geiepgebung iv.” BL. 

Schmellig aungeblich ans dent lut.sismollis, 
„Fer michold"s, ſtudentiicher Zrintgruß, Daher 
S. trinten, Brüderichuit trimfen. Hiduceit, 
Antoort auf das S des PBründentent. 

Schmu ijid.), Bewin; $'$, 3ureden: S'fer 
(unredliher) Mitteläman beim Vrehhnandel. 

ZSchmüde, Di. Schneekopf. O Pugelzug 
preuſ RNegbez Merieburg, nordöitl.d Eölleda, 

Schmucklilie, ĩſ. Asrapanthus. 1377 m. 

Schmuggel ı Schlerdifundel, Paichhande', 
Händel unter Umgehung des Eingangszolles 

Schmutzflechte > Rupia. leigentl Büuchtitel. 

Schmutztitel, abgekurzter Titel vor dem 

Schnaaſe, Karl, Kanit/,e "1798 Daran, 
1848 57 Tbertribunalsrat in Berlin, +", 75 
Wiesbaden, Vi. „Beſch der bildenden Küniter“ 
296577 VIII. „SBirederländ Briefe" 348 11.0 

Schnubel beide, i. Erica: 2 ferfe:Rlyn- 
chota ; Satbi!ugler: Z pippau, j Barkhacsin. 

Zchnabeltier (Ornithorhynehus parnlo- 
xun:: Rtoatentiere; Neuiſtdwales u. Vandie- 
ntenstland, c. 60 cm L., in Ftüiſen u ſtehenden 
Geibaiſern, grabt ſich eine Wohnung, lebt v. 
Waſſeriniekten u. Weichtieren, ſchw:m̃t vor: 

Schnabelwal, j. Finfiiche [trefilich 

Schnaderhupfrertl, Herne, improvitierte 
Tung oder Zyottlieder. Im *,:Talt, beim 
Yundvolfe Bayerns u. in den öſterr. Alpen; 
neinittelt vd. Schmeller, Kobell, Stieler. 

Schnaitheim, Torf, württemberg. Jagft: 
kreit?, u Breuz, 3185 E. E. 

Schnaäake (Hingelitatter:, ſ. Nattern. 

Schnaken (Tipulidae), j. Mücken. 

Schnalle: Taſche, Nuß, weibl Glied bei den 
drertußiaen Raubtieren. Vintichgaues, Tirol. 

Schnaliertbal, 20 km [. Seitenthal des 

Schnapphahn, Raubritter;: auch niederrhein. 
Munzent mit volchen im Geprage (1500). 

Schnarchen, Armungsaerasic beim Schla— 
fen, bei Gehirndruck, bat ſeine Urſache in 
Scnvingaungen des Baunteniegels. 

Schnarre = Nttiteldroiiel, ſ. Droſſel. 

Schnarrpoſten. j. Avertiiſementspoſten. 

Schnarrwerk, kleine Orgel mit Zungenſtim— 
men iRegal:, auch eine einzelne zungenüittnmie 

Zchnede (A, ſ. Volute. einer Otgel. 

Schnecke, archimediſche, Tchranbe ohneGCude. 

Schnecken (Bauchfüßer, Kopfweichttere, Gu- 
stropöda), Ordnung der Weichtiere od. Mol— 
lusten, Kopf mehr od. minder geſondert, Mund 
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mit Kiefern u. Zunge, Fuß bauchſtändig mus— 
fıılös, Mantel ungeteilt, nadı (YaRt-S.) od. 
ein einfach tellerioriniaes od. ſpiralig gewun— 
denes Gehauſe abſondernd (Geßäufe-S.: 
meiit Meeresbewohner, atmen durch Nıczten 
(Kiemen-S.! 0d Lungen fungen- 9... trıl! 
Bwitter, teils getreüt geſchlechtig. 2300 Aıkeır, 
davon 7000 forjil. Eintetla: Kipa. Pul- 
monäta), Vorderktiemer (Prosubranchtati‘, 
RıelfiigeriHeteroped) ı. Hintertiemer (Opi- 
tot earchiataV. Yrralteren Suſtemen auch die 
sslofentaper: Preropendar tt Dem 2. gerentet. 
Val wosnanier vand- u. Zi ra m sıllolliiß: 
fen 1855652 111. Fartiepung v. Nobelt 77 ff. 

Schneeienvurger, Mar, /,* ''. 1819 Zhal: 
heim Werritemberegi, #3, 49 Burgdorf bei 
Ber Bros der „Wacht ain Nhein“, Hd. 
Net Wilhetm kompontert. „Lieder“ TO. 

2chnedentlee, i. Mledicugo. 

Schneckenrad, zahnrad, das in etneſSchtaube 
ohbrnre Ende eingrerft. 

Schnee, eitiſteht wie Regen, bildet aber durch 
unteru'geiuntene Temperatur vereinigte Eis— 
truunatte 15Iſochen“ , Fiqg. 37 verichied. 
Inrnten der Schnertrtnitalle' Val. Ravel 1888. 

Zchuce, roter > Blutstee: Sball, j. 
Vihrnrnum: S'beert, i. Chioeoecen. 

Schneeberg, O höochſtor Aii Fichtelgebirge, 
1053 11 Grohßer 5.. ho. hirer M ım Glater 
Schncegederae, 422m. Oberer derSächſ.- 
böhm. Znweiz, 72Im O Wiener 5.. a der 
niederoiterr. Alpen, 2075 GO 4 im jüdl. 
Kit, 1758 in. OO ade Kreish. Bwickau. 
R2I12 EE. AG. X. Spibpentioppelei. Sſer 
Schnnmoetauak. 

Schneeblindheit, ij. Hemeralopie. 

Z2chneeblume, i. Chionanthus. 

Schnecgans, OMarf Aug. elfäſi. Publiziſt 
u Polirker. 1835 Straururg 77,79 Mit— 
stted des Reichetgas. dan Binierertalrat bei 
der elinii =lothr. RNegierung. SD Drzeiiiber Kon— 
ist Meiſina, 58 Generalkoniul Gene. O 
Sudw., O/ Wie. « !* , 1842 Zirapburg. 

Zchneegang, j Gan'e. 

Schneeglockchen Galanthus nivalis), Ama— 
ruteidaccen: wild auf Vergwieſen Suddeutſch— 
lands, als Zierviſanze kuültiviert. Zwiedbel 
vrechestervezend. Großes S. = Letcojum. 

Zchneegrenze,s Sıhiteelinte. Alven,3270m0. 

Zchnechborn: Tambohorniua Graubundener 

Schnechuhn AWeoißhuhn, Jelien-z., Alpen: 
Z., Lagepuas mutssı, Tetraoniden, v. Reb— 
huhnaroße, im Winter wei, im Zumer braun 
u. gelb: im hohen M. u vr dei Alpen, lcbt 
moöonogantiich, Fleiich geichüzt. MoorBirk- 
hußn Moorhiühit, Voor-S., L scotiust, 
nordt Woorgegendern, beionders Schottland. 

Z2chneefonig = sanken. 

Schncekopf, veristo,tftera um Thur Warde, 
“sm, Mosjubtstient Tabei Warhandg 
Zientiledlim. Nuret,1601m, Gaithaus. 

Schneekoppe Mieſentopre), höchiter M des 
Schneelilie, j Inenjum. 
Schnerelinie Schnee Grenze), untere Greunze 
de: ewigen Schnees, iiber welcher der Sthuee 
nie ichnmilatz nach geogr. Br., höchiter Zonen: 
warine tr. haber 0d. tiefer, erreicht nuhe Den 
Bolten Den Meeresivienel In den Karpathen 
sun, nerdl. Alpen 2600, füdl. 2700, nördl. 
Pyretiagen 2600, judl. 2900 uꝛ, in den Tropen 
so son m. [dron, 
ZcAnceroſe, f. Hellebörus und Rhododen- 
Schneeſchuhe, aus Dolls, c. 2 m ları, im 
hehe Yoıdenm. Zrort Valrv Wangenheinz 92. 
ZSchnecwurmer, weit Larven des Weich— 
faiersı Telephorusfuseus', zuweilen in großer 
3uht diurih Stirrme ic aui Schneeielder ge— 
weht Verauntaiſteng zu ellerle Uberzlauben. 
Schneidebolzvetrieb, ĩ. Nusſchlagwald. 
Schneidemudf, ESvpreuß Neaber. Bromberg, 
fir. nointar, 14447 E TE BBN. LG. AG. 
Schneidemühle, I. Zac "4, Fig. 475] 
Schneider, O Jod. Gottf., . » '” 1750 
Kotimen, 7°, 1822 Urestan ats Proj.: Vf. 
des großen kritiſchen grieih. deutihen Wörter— 
babsy lt 19 21. Eulogius, Au Schreckens— 
mai inder jirz. Revolution, ⸗»*0 1706 Wip» 
feid, feit 91 Prof. Straßburg, wütete im Elſaß, 
94 jelbft guillotiniert. Vgl. Faber 1886. 


** * 
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O Sriedr. dI und Dirigent, = ®!, 1786 Alt⸗ 
waltersdorf bei Zittau, + %%,, 1853 Deſſau, 
21 Hojlapellmeifter: 29 Mufiffuldir. daj. Oras 
torien2c Vgl. Kempe 59. O Karl, P, «28, 
1783 Wiehe, + ?*), 1856 Proj. Breslan. © 
Eug. Fof., frz. Staatsmiah und Jnduſtrieller, 
2%, 1805 Nancy, 51 Aderbau: und Handels⸗ 
miniſter, feit 52 Mitglied, 7° Präſident 
des Geſetzgebenden Körpers, 72, 175 Creuzot, 
wo er jeit 36 Dircltor der Eiſenwerke war. 
& Louis, /,« %°, 1805 Berlin, Worlefer 
Friedrich Wilhelms IV., dan Wilhelms L., + 
18» 78 Potsdam; Dramen („Der Kurmärker 
und die Bilarde” 2c.), Romane, Nov. Militärs 
geihichtl. „Aus dem Leben Kaifer Wilhelms I. 
49/73“ 85 III; „Memoiren 79,80. @ Sarl, 
WR, »?°/, 1826 Neuſalz a’D. Bf. „Ronſſeau und 
RA 89 ꝛc. Fina, geb. Weller, 
pjeud. Wilh. Berg, /, « :>/, 1831 Weimar, 
Voriteherin des Viktoria-Lyceums in Göln; 
bearbeitet Jondbloeis „we der niederländ. 
Litt. 70172 IT, vf. „wo derniedert. Litt.” 87 u. a. 

Sckneider, Hirſch von 6 (Euden. 

Schneider, Vogel, ſ. Fregattvogel. 

Schneiderkreide, f. Talt. 

Schneidervogel (Ortloddömus Boennetti), 
Maluriden; SAſicn; baut ſein Neſt zw.2Blätter, 
die er mit feinen Pflanzenfaſern zuſamennäht. 

Schneidewin, Sriedr. Biſh. P, 1810 
Helmſtedt, + ?"j, 56 Göttingen als Prof.; (jeit 
46) Hrög. des „Philolögus“, zahlreicher Niafs 

Schneidezähne, f. Bähne, ſſiter :c. 

Schneidfluppe, Vorrichtung zum Schneiden 
von Schraubengewinden. 

Schneifel = Schnee-Eifel, 5. Eifel. 

Schneißen (Schneußen, Biftrittslinien, Ges 
ftelle), in den Waldungen holzleere Streifen als 
Abfuhr-, Zagdwege, zur Einteilg des Waldeszc. 

Schnellendorf, Klein, O preuß Regbez. Op⸗ 
peln, Kt. Faltlenberg, 41741 Bertrag zwi⸗ 
ſchen Friedrich den Großen und OÄſterreich. 

9 Auf. Frans »sorgias, w/, 
s 1777 Etraßburg, + 1°, 1833 Freiburg al 
‘Brofeifor. O Ehrifian, / Züebrud, e 9], 
1831 Holzgau, Lechthal. Tirol betr. Dichtungen. 

Schnellewalde, Torf preuß. Regbez. Oppeln, 
Kr. Weuftadt, 2340 E, E. 

Schnellkäfer (Schmiede, Clateriden), köñen 
ſich emporſchnellen, weñ ſieauſdem Rückenliegen; 
leben faſt nur von Pflanzenſtoffen: Die hornigen 
Larven gewöhnl.als,Drahtwürmer bezeichnet. 

Schnellkraft, Elaſtizität. 

Schnelllaufer (Citigrädae), Unterordnung 
ber Epihien, nur die Familie Leporidue (Wolfs- 
fpitter) euthaltend. 

Schnelllot, f. Löten. 

Schnellpreſſe, mit Maſchinenkraft betriebene 
Buchdruderprefie im Gegenſatz zur Haudpreſſe; 
1790 von Nicholfon erfunden. Die neueften S'n 
legen die Bogen felbftthätig an, bruden, legen 
ab und falzen; die auf beiden Seiten den Bogen 
bedrudenden S'n heißen Kompfettmafdinen. 
Die Teite der S'n find bie Bogenzuführung, der 
eigentliche Drudmiehhaniamug mit der Farbe— 
vorridytung und die Ablegeborrichtung. Nach 
ber Urt des Druckmechaniſsmus unterſcheidet 
man Tiegeldruck-, Notations- und Cylinder— 
Sen, auf den letzteren werden die Zeitungen 
und große Buch⸗Auflagen gedrudt (bis 16000 
Eremplare pro Stunde). Vol. Fiiher & Wittig 
3. U. 1878, Goebel tw) 1883. 

Schnellwage (8, Fin. 82], Wage, bei der das 
Gewicht au einem mit Sfala verjehenen Hebel=- 
arm verjchubentwird, bis Gleichgewicht eintritt. 

echnepf, Ehrhard. +, = !/,, 1495 Heilbroii, 
wirkte für Die luther. Reform in Wimpfen 
Württemb.) und Najjaıı, +**/,, 58 Brof. Jena. 

Schnepfen an: Familie der 
Sumpfvögel ; meift fleine zierl. Zunvögel, leben 
an fendıteu Orten von Würmern, Weichtierenzc 
Zerfallen in eigentl.S., Wafjerläufer, Waſſer— 
treter od. Stelzeuläufer; Wal-S. (Scoloprax 
rusticola), Rebhuhngröße: große Eremplare 
als Culenlopf bezeichnet; fomen im Frũhjahr 
(S’ Etrich),gehen im Herbft (S'Zug): Fleiſch ges 
Ihäpt,Eingeweide(S’Dred)Delitatefle; Mioor- 
©. (Doppels, Mittel-S., Gallinago gallinula), 
Lerchengröße: Europa, Häufig. Doppelichnepfe 
(G. major), 28cm I., NEuropa. Gem. Bekaffine 
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(Heerjchnepfe, Himelsziege, G. media), 26 cm 
l., NEuropa. Bgl. Hoffman 2. U. 1837. 

Echnepfenthal, Erzicyungsanftalt bei Rö— 
dichen, Sachſen-Wotha, E. 1784 von Salzmañ 
gegründet. Vot. Ausfeld 1884. 

Schnepper, hirurg. Inſtrument, wobei durch 
ſchnell hervorſpringende feine Klingen Die Haut 
zum Zweck bed Schröpfens gerigt‘mird. 

Echneg, Jean Bict., wel, e !2], 1787 Vers 
ſaiſles, + !%, 1870 Rom; ausgez KRolorift. 

Schneuß(Schneiß)-Dohnenſtrich; ſ. Tohnen. 

Schnierlach, © Obereliſaß, 2212 E. E. AG. 

Schnirkelſchnecken, ſ. Helix. 

Schnitter, Sob., |. Agricola ©. 

Schnittlauch, j. Lau; S’tafat, ſ. Lactuca. 

Schnitzeljagd, Jagd zu Pierde; ein Reiter, 
„Fuchs“, an Stelle des Wildes, Fährte durch 
Papierſchnigel bezeichnet, 

SC chniser,gduard (So 520.], ſ. Emin Paſcha. 

Echnigergrun, Chroͤmoxydhydrat. 

Schnitzier, O Zoh. Heint., w/ und Etatis 
ftifer, « ?/, 1802 Straßburg. + dat. '*/,, ?1 als 
Brof. Ruf.w. O J0h., #,* 9,1835 Groß: 
kanisza, + %, 93 Wien, feit 78 ‘Prof. daj. 
Larnngoflopie, Lungen-, Herzkrankheiten. 

Schnorr v. Carolsfeld, Zeit Sans, 
g und Keicdhner, e ??/, 1764 Schneeberg, + ?%, 
18411. G L£udmw. Herd, we, Sohn von W), 
“1! 1789, + 19], 1853 Wien. O Iufius, 
Brnder von ®, Keiner und wgf, # °', 17 
Leipzig, + %%7, 1872 Dresden; „Hochzeit zu 
Kana”, „Bilderbibel”. Bf. „VBriefeaus Italien“ 
8. O Ludwig, Sohn von O, Waguner⸗ 
jänger (Heldentenor), = *%, 1836 München, 
+ 27,65 Dresden. Bol. Wagner, Meine Err 
inerumgen an ©. v. C. 

Schnuͤrboden, der durchbrochene Boden über 
derBühne mit Vorrichtungen zum Aufziegen der 
Delorationen ꝛc. 

Schnürleber, durch enge Kleider entftehend, 
verurſacht Gallenſtein. 

Schnupfen (Coryza), Katarrh der Naſen— 
DB begint mit Schwellung, Gefühlber 

zerſtopfung derYtafe, Kopfſchmerz, nach einigen 
Tagen vermehrteAlbjonderung. Stock-S., chro⸗ 
niſcher S. mit Verengerung der Naſengänge ır. 
meift mit Borkenbitdbung. Behandlung: reine, 
warme Luft, Cocain. Einziehg v. Fichternadels 
dämpjen: bei hronifhem S. Kochſalzſpülungen. 

chnupi,enfieber,i.Grippe;Stabak,i.Tabat. 

Schnur (altd.), Schwiegertochter. &ilein, 
Grenzftein auf ber Erboberflähe für ein 
Grubenfeld. S'wrremer, j. Plattiwiirmer. 

Cchhnyder v. Wartenfee, Xaver, %. « :®, 
1786 Uuzern, + 30/1868, feit 17 Mufiflchrer 
Frankfurt a; M. Volalwerke. „Lebenseriüe— 
rungen“ 88. ſqkm, s Mill. E. Haupto Lituẽ. 

Schön, Königreich im S. v Abeſſinien, 74668 

Schock, 60 Stück, Großſ. 64 Stück. 

Schocken, © preuß. Regbez. Vromberg, Kr. 
Wongrowitz, 1371 E. 

Schoͤdler, Sriedr. Karl Ludw., naturw. /, 
⸗2 25, 1813 Dieburg, + *., 81 Mainz, Ailiitent 
Liebigs in Gießen, ſeit 54 Direktor der Pro— 
vinzial-Realſchule in Mainz. 5. „Tas Buch 
der Natur” 22. U. 86. 

Schoffen (Schöppen. Scabini), O im alt» 
deutichen Prozeß die Urtheilsfinder (Alrteils— 
ſchöpfer“). O 5'gericht. zuftäudig für Ubers 
tretungen und leichtere Vergehen: beſteht aus 
dem Amtsrichter als Vorſitzendem u. 2 ©. 
(Laien); gleiches Gtilhredjt bei Verhandfg u. 
GEnticheidg. Urliſte der zum S'amt Fähigen 
alljährl. vom VBorfteher ber Gemeinde aufs 
guten: Meipenfolge der ©. durch Ausloſg; 

eeidigung der ©. bei erfter Dienftleiftung ; 
Neijetoften; bei Ausbleiben Ordnungsſtrafe 
von HIN00 A. 

Schoffer, Pet., —— Guten⸗ 
bergs, e Gernsheim, + 1502: übernahm die 
Druderei von Kult. Tenfmal in Gernsheim. 

Scholcher, Bißtor. frz. Bolititer, « ?!/, 1804 
Paris, wirlte 48 al3 Unterjtaatzfetretär für 
die Entanzipation der Sklaven, 52/70 in Vers 
baltung, feit 77 Mitglied des Senats. + "9, 
93 Paris. /. 

Schöll, D Maxim. Samſon Frör., Diplos 
mat u./,=®j, 1765 Harslirchen, Yafiau,,t 9, 
1833 Paris. Vf. „Cours d’histwire des Etats 
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europ6ens® 30,36, XLVYI u.a. @ Adolf 
Archäolog u. Kunft/, « 2, 1805 Brun, + °%, 
83 Oberbibliothetar Wien; fchr. über Sophos 
kles (42), über Goethe, klaſſ. / 2c O Rud., 
Sohn v. &, Pu. Archäolog, 2, 1844 Weis 
mar, jeit 85 Brof. München, + daf 2, 98. 

Scholleẽnen Schlucht ſchweiz. Kanton Uri, im 
Thalder Reuß. Zum Urner Loch, mit Teufelds 

Scholle᷑raut, ſ. ChelidonYum. brücke. 

Schoͤllkrippen, O bayr. Regbez. UFranken, 
Bez. Amt Alzenau, 851 E. AG. 

Schöniann, Georg Sriedr., P, ⸗2, 1793 
Stralſund, + 28,, 1879 Greifswald als Prof. 
Bf. „Gr. Altertümer“ 71/73 Ikn.a. 

Echomberg, O © preuß. Megbez. Liegnitz, 
Sir. Landeshut, 2053 E. AG. O © württemb. 
Erhhwarzwaldfreig, 1380 E. 

Schon (Schonganerı, O Mart., der ober⸗ 
deutjchen Schule, auch Nupferftecher, « c. 1440 
Augsburg, +27, 68 Colmar; Madonna am Mojen« 
bag ꝛc. Bal. Burdhardbt 38. O Heinrich 
Theodor v., liberafer preuß. Stantsmai, « 
207, 1773 Röbegallen, Litauen, 1824/12 Ober⸗ 
pröfident u. Site u. Weſtpreußen, jeit 40 Zus 

leih Etaatsminifter, + 2%, 56 Arnau bei 
öninsnera. Bol. „Aus den Papieren des 
Minifterd dv. ©.” 74,82 V. 

Schoön ift dasjenige, was unſer Wohlgefallen 
erregt, ohne unſere Begierden zu reizen. H’e 

ünfte, diejenigen, bie ſich mit Zarftellung 

es Schönen bejchäftigen. S’geifl, einer, der 
fid) vorzugsweije mit den, S’en Wiſſenſchaſten“ 
beichäftigt. 

ZSchonaich⸗Carolath, Heinrih Prinz zu, 
Bolitiler, = 2%, 1832, 7? Yandrat Guben, feit 
81 Mitglied des Reichstags (Reichspartei). 

Schoͤnau, O Kreis prenß. Regbez. Liegnipg, 
349 4km, 23081 E. Haupt S, 19798. AG. 

©. im Wiefenthal, bad.@&, 13412 E. F. AG. 

©., Amt Heideiberg, bad. @, 1980 E. 
(Sr. S.), Zort ſächj. Kreishauptm. Bauben, 
6328. E. AG. O Torf ſächj. Kreish. Zwickau, 
Amtsh. Ehemnig, 3155 E. O Dorf böhm. 
Bez. Schluckenau, 2912 E. B. 

Schönbach, O böhm. Bez. Eger 3639 E. 

Schönbartlaufen (Schembartlaufen), im 
Mittelalter Maslenumzüge zu Faſtnacht, bei. 
Nürnberg. (1349 - 1539) 

Schönbein, Chriſt. Friedr., Re ?%,. 1799 
Ptetziugen, feit 1828 Prof. Baſel, + *°/, 68 
Baden-Baden. Entbedte Ozon, Schießbaunts 
wotle 2. Bgl. Hagenbach 69. 

Schönberg, Guͤſt. Sriedr., m, * *'}, 1839 
Eteitin, feit 72 Prof. Tübingen; BF. „Wiſſen-— 
ſchaftl. Bedentung des Zunftweſens im Weittels 
alter’ 68, „Arbeitsämter” 71, „Handbuch der 
polit. Ofouomie“ 3. U. 91 III. 

Schönberg, O in der Dberfaufiß, O preuß. 
Regbez. Lieguſh, Str. Yauban, 19846 E. @in 
Medlenburg, © Fürftentun Ratzeburg, 2r4b 
E. E. AG. D in Solftein, Dorj Kr. Plön, 
1530 E. AG. O Mähr. Bez. © 10433 E. E. 

Schönborn, G $riedr. Graf v., öſterreich. 
Staatdınani, « ”/, 1841, 84 Etatthalter von 
Mähren, feit DIE. 88 u 1er O Franz 
Graf v. + » 2%, 1814, Erzbijchof von Prag 
und Kardinal. 

Schonbrunn, kaiſerl. Luſtſchloß bei Wien, 
E. Bart, Botau. Garten. Hier 2%, 1805 Wes 
ftätigung des Preßburger Friedens, ?*%,, 1869 
Abſchluß des Wiener Friedens. 

Edyönburg:Sartenftein, Alex. Züäürſt v,, 
Öfterr. Politiker, « ®/, 1826 Wien, bis 64 im 
diplom. Dienſt, Vizcpräf. des Herrenhauſes. 

Schönburg, fürſtlſu gräfl. Haus im König— 
reich Sachſen, mit einem Beſitz dv. 582 qkın 
mit 220000 E., wovon 362 qkm mit 140000 E. 
Standes-od. Rezeßherrſchaften, der Reit Lehns— 
en 1790 die ältere Linie reichsfürſtl. 
— — 

S 








undesbeſchluß dv. 1828, welcher dem Hauſe 

. die ſtandesherrlichen Rechte ſichert. 

Schöndruck, beim beiderjeitigen Druck der 
zuerit aufgebrachte Druck. 

Schoͤne, D Alfr., V. Prof. Königsberg, » 
18/, 1836 Dresden. O NRidard, Urchäniug, 
Bruder dv. D, » MM, 1840 Dresden, jeit 80 
Generaldireltor der Mujeen Berlin; jchr. über 
Carſtens, gab mit Wenborj die Bildwerke des 
Laterans 1867 heraus zc. 
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Schoͤnebeck, O — os Magdeburg, 
Kr. Salbe, 1. a’ Elbe, 14193 E. FE. AG. Saline 
Gaͤhrl. — ppehr. Kochfalz).| 3.Fig.4276.) 
Schöneberg, Dorf bei Berlin, preuß Regbez. 
Potsdam, —* Teltow, 26546 E. E. Kaſerne 
des Eiſenbahn⸗Regiments. 

Schöne, O in WPreußen, © preuß. Regbez. 
Danzig, fir. Berent, 2813 E. E AQ. © in 
. ien, © Kreidh. Bwidan, 3387 E. 

önefeld, Dorf bei Leipzig, a Ein 
ee der Leipziger VölkerxX ('8/,, 1813). 

Schonemann, en glifad. Goethes Lili“, 

⸗ 1758 Frantfurt Vd, + 1817; zuerſt mii 
Goeihe verlobt, dañ mit Freihev Türkyeint vers 
mählt. Vgl. v. Zürfeim 9. ſſenblafe lären. 
Schönen, Di.Avivieren; den Wein mitYaus 
Schönerer, Georg Nilter v., öfter. Polis 
titer,n?'/, 1842 Wien, Wutsbefiger wettl, feit 
73 Reichstagsabgeordneter, vertrat die deutſch⸗ 
nationale u. antijemitiihe Richtung. Mai 88 
wegen Bedrohung unter Abeldverluft verurteilt. 

Schonewalde, © preuß. Regbez. Merjedurg, 
Kr. Schweinig, 1038 E. 

Schönfeld, O Ant. Freih. ölterr. Generat, 

e 3, 1827 Brag, 66 bei der Bırudesarmee, 89 
Komand. des 2. Korps Wien. O Eduard, /, 
„7%. 1828 Hildburghaufen, jet 75 Direktor 
der Sternwarte Bon. Orsg. der ‚Biertels 
jahrafchrift der aitronont. Gejelichaft“ u. a. 

Schönfeld, © böhm. Bez. Fallenau, 3174 E. 

Schonfieß, © preuß. Renbes. Frankfurt O. 
str. Stönigäberg i19t., 2907 E. E. 

Schöngelb, f. Oder. (Berliner Blau 
Schongrün, Mifhung von Chromgelb mit 
Schondals, Karl v., Öjterr. General,⸗ Fi 
1783 Braunfels, + 8, 1857 Graz, fr. „ 
inerimgen aus dei itat. Kriegen 48/49, 52, 
die Biographie Haynaus 2. U. 58 u.a. 
Schöndaufen, Dorf preuß. Regbez. Magde— 
burg, Mr. Jerichow IF, unmeit der (Elbe, 1726 

. E. Hier Fürjt v. Bisniarde. Deſſen Schloß 
mit ——— ihn betr. Denkwürdigkeiten. 
Schönbauſener Stiftung = Biäınard-©. (f. 
Bis march). 

Schonheide, Torf ſächſ. Se 8wickau, 
a! Z3wickauer Mulde, 6227 E. E. Spigen. 
Schoönheitsmittek, ſ. Kosmetitk. 

Scönboltbaufen, O preuß. Regbz. Arnd 
berg, Ste Wlejchede “5 E. 

Schöning, Hans Adam »., brandenburg. 

inne of, 7,4 16541 Zamijel bei Miftrin, 
it 91 in turjädjl. Menke, ns 96 Dresden. 
al. v. S. 1837. AG. X. Galziwert. 

Schöningen, braunſchweig. ©. 7593 €. E. 

Schonit ‚Pilromenit), 9, ihwefeljaures Kali 
u. Shwefeljaure Magneſia; in den Staßfurter 
Salzlagern. 

Schönlanfe, © preuß. Negbes. Bromberg, 
Kr. Czarnikau, 4113 E. E. AG 

Schönleber, Yuflav, gg, Brof, Karlsruhe, 
— Bietigheim. Marine, holländ. Land— 
ſchaften. 

Schöntein, Zobann Luß., #, ®%,, 1793, 
1839 59 Prof. Berlin, + *%, 64 Wamberg. Bes 
gründer ber naturhiftor. Schule Schr. „Allg. 
u. ſpezielle Pathologie u. Therapie” 4. A. 39 

a, Vgl. Yothlauf 76. [E. E. 

Schöntinde, böhn. O Bez. Rumburg, 5205 

Schönn, Alois, Benregf, »21, 1826 Wien. 
Gberital. Volksleben. 

Schonpflätterchen, ſchwarzes Pfläſterchen, 
anfänglich zur Verdeckung unliebſamer Flecken; 
gegen Ende des 17 Jahrh. zur Verihönerun 
allgem. Mode, jchließl. dahin ausartend, bab 
man allerhand Figuren aufflebte. [w, Fig. 30.] 
Cchonpriefen, Dorf böhm. Bez. Auffig, 
a Elbe, 3058 E. E. Bier. 
sank OD) © bayr. : Oberpfalz, 

a Aſcha, 1511 D O preu egbez. Ma⸗ 
rienwerder, Kreis Briefen, 1758 E. 
Schönthan, Franz v., Luſtſpiel⸗, Dresden. 
e21849 Wien. Bf. „Krieg im Frieden‘ (mit 


Moier), „Raub der Sabinerinen” ° (mit feinem J. 


Bruder Paulv., / Berlin, « N} 53 Wien), 
Schönwald, Dorf preuß. Reg e3. Oppeln, 
ſKreis Toſt⸗ ðleiwih, 2956 E. 

Schönwalde, O preuß. Hegben. Breslau, 
Kreis Frankenſtein, 1998 E. 
Schöpf, Pet., 9, » 1804 Münden, +'%, 75 


Shipfiin—— Scholz 





2006 
— Denkmal Konradins v. Schwaben (Nea⸗ 
pet) ac. 

—— 308. Pan., w/ u.%, = ®/. 1694 
Eufgburg, + ', 1771 als Hiftoriograph Straß⸗ 
burg. 9— „Alsatia illusträta® 175161 II. u. a. 
Val. Pfifter 1888. 

Schöpfräder, am Umfange mit kleinen Ge— 
fäßen verſehene Waſſerräder; beim tiefften 
Stande füllen ſich die Gefäße, beim höchſten 
entleeren fie ſich im eine Mine, 

Schippen = Schöffen. [E. AG. 

Schöppenſtedt, braunſchweig. ©, 3445 E. 

Schops (Hamel), das kaſtrierte mänf. Schaf. 

Schörl, ſ. Turmalin. [Chriſtiania. 

Schoͤrzen, norwegiſcher Roman/in, « 1852 

SU INNE AUmtshauptort Yürftent. Lippe, 
2358 

Schofar (Schaufar, Takoa), altbebräijches 
ſtarkgewundenes Blasinſtrument, das bei Aus— 
ſpruch des Bañes geblafen wird (noch jetzt). 

Schofel (jüd.), lumpig, ſchäbig. 

Schofiel d [ifofild], John AacaAſtiſter, amerit. 
Beneral. «1,1831. machte deu Sezefſionskrieg 
mit u. ſchloß ?", 65 die Kapitulation mit dem 
jezejlionijt. Gen. Johnſton ab, 63 64 Kriegs- 
miniiter, 88 fomand. Gen. der Unionsarmee. 

Schofolade, Nahrungs- u. Genußmittel aus 
Kakaopulver mit Yuder bei feineren Gorten 
mit Zuſatz v. Gewürzen, befonders Banilfe, 
in bie verſchiedenſten Formen gebracht. Medi: 
ziniihe S., ©. mit isländ. Moos u. Eiſen⸗ 
präparaten. Sehr nadrhaft. Bol. Ealdau 
(Tabrifation) 1881, Jipperer 89. 

Schokoladebaum — Kakaobaum. 

Scholla tlat.), Schule; Sjar. Schũler: zler- 
Sat (ardı.), Borftand Höherer Schuien; Slärd, 
Schulvorſteher: Sjaf. Schüler. G1915C 


Schelapur,@indobrit. Brafidentih.WBombay, 
Scholaſticçus, f. Agathias 
Scholnttifer, diechrifi ZSendesd Mittelalters, 


welche die ſpekulative Theologie mit der Phi— 
loſophie vereinten. Sie vertraten entweder den 
Nominalismus oder Reglismus, je nachdem 
fie dem Ariftoteled od. Plato anhingen. Ten 
Unfang macht oh. Scotus Erigena, Anſelm 
v Canterbury förderte die Spekulation als 
Realift, während Abälard, Petr. Lombardus 
Nominaliſten waren. Höhepuntt im 13. Jahrh. 
mit Albertus Magnuus. Thomas von Aquino 
u. Duns Scotus. Niedergang im 14. u. 15. 
Jahrh. durch Vorherrſchen des Nominaligmud 
u. das Aufkomien des Humanismus u. der 
Naturforſchung. Vgl. Stödl Geſch. ber & 
des Mittelalters 1867 III, Hauréau, Histoire 
de la philosophie scholastique 81. 

Scholten (gcdh.), Terterflärungen der alten 
Grailtatifer zu den griech u.röm.Schriftitellern. 

Scholl, Aurelien, frz. /, Paris, « !*, 1833 
Bordeaux. 

Schollen (Flach-, Plattfijche, Pleuronecti- 
dac). Familie der Weichfloſſer; fleiſchfreſſende 
Fiſche as den ſandigen Küſten aller Meere, 
einige ſogar die Flüſſe hinauſſteigend: 34 Gat— 
tungen mit c, 200 Arten Gekeñzeichnet durch 
den unfnmetrifchen Kopf u. den ftarf zuſam— 
mengedrüdten hohen Körper; laihen vom Yan. 
bi8 Mai uw. fomen dan iu Maffen an die 
Küften. SKoffe (Pleuronectes), 23 Arten an 
den Küſten der nördl. gemäßigten u. fatten 
Be: alle friich u. geräuchert ehbor u. ſchmack⸗ 

aft. Gem. ©. (Blatteifen, Goldbutt, P. pla- 
tessa), bis 60 cm I. u. 7,5 kg ſchwer; WUtlant. 
Ozeau, Sftiee, Flunder (Teerbutt, P. flessua), 
bi8 50 cm I. u. 3 kg fchwer; Nord- u. Ofts 
fee. Glattbutt (Rhombus laevis), 40 em l.; 
nördl. Meere. Eteinbutt (Xurbot, R. maxi- 
mus), bis 35 kg ſchwer; Küſten Europas. 
Seezunge (Zunge, Solea), Heifigbutt (TTippo- 
glossus) mit dem gen. Heiligbutt (Pferde: 
junge, H. vulgaris), c. ml. u. 150 kg ſchwer. 

Schollenbrecher, Aderwalze, auf beren Achſe 
gezahute Scheiben bejeftigt find. |’, Fig. 3.) 

Scholtz, O Sul., w: u. Porträt, 2, 
1825 Breslau. Prof. Dresden, + %/, 93. Wand⸗ 
gemälde in der Aibrechtsburg ıc. O Her⸗ 
mann, Pianiſt, « 9, 1845 Breslau, ſeit 75 
in Dresden, 80 fädhl. Kam̃ervirtuoſe. 

Scholz, O Wenzel, Komiler, * 8, 1787 
— * 1857 Wien. O Vild., Juůͤuftra⸗ 


Chriſtianſtad, 11307 


Schomberg — Schorn 


2007 


tor des Stladderadatid) 2c., » 23), 1824 Berlin, 
+ daſ. 9,93. O Adolfo., — .Staatsmañ, 
.1 — — 79 Unterftantsfekretär, 
80 € Decke im Reichſs⸗Schatzanit, 82;90 
preuß. Finanzminifter, 83 Adelftand. O ern- 
dard, g, + %/, 1835 Mainz, feit 83 Direftor 
des Hochſchen Ronfervatorinms inFrantfurt M. 
Lieder, Opern, Ouvertüren ꝛc. 

Schomberg g, Sriedr. Serm. v., ber. Feld⸗ 
berr, »*, 1615 Heidelberg, erft in orani— 
hen. feit 50 franz. Dienften, 75 nah Eins 
nahme vd. Beſlegarde Marſchall, 85 in branıs 
benburg. Dienſten Oberbeſehlshaber u. Staats⸗ 
mañ, ſpäter in portugieſ., dañ wieder oraniſch. 
Dienften, fiel ?!/, 90 aBoyne gegen Jakob II. 
Bal. Kazner 1789. 

Schomburgf, O Sir Moßert Kermann, 
Reijerder, « In 1804 Freyburg arlinftrut, ging 
29 nah NAmerika, 30 nad) WIndien, bes 
reiite 34,39 u. 40:44 Brit.»Buayana, war 48 
bis 57 Brit. Konjui bei der Dominikan. Res 
publit, jpäter folder in Bangkok, + !', 65 
Schöueberg bei Berlin, /. Richard, Brus 
der v. (1), begleitete 40:44 jeinen Bruder als 
Botaniler in Brit. Guayana, jeit 65 Direktor 
des Botaniſchen Gartens in Adelaide. 
Schonach, Dorf bad. fir. Villingen, Amt 
Triberg, 2286 E. 

Schonen (ſchwed. Stäne), fruchtbare Lands 
ſchaft den. die Läns Malmöhus u. 
km, 590747 €. 

Schoner, 2maftiges hiff mit Gaffel⸗ Stag⸗ 
fegei n. Klüver, am Vormaſte Raaen führend, 
aber in vielen Zalelungsdarten abweichend. 
{[$. Fig. 18.) 

Schhonnebed, O preuß. Negbez. Düfleldorf, 
Landkreis Effen, 8097 E. 

Schongau, oberbayr. Bezirks80, a Lech, 1820 

Schongauer, ſ. Schön O. [E. E. AG. 
Schonung, jun er Holzbejtand, etiva big zum 
20 Jahre. Darf nicht —— werden. 

Schonzeit (geſchloſſene Zeit, Hegezeit), Zeit 
des Jagdverbots, meift runn od. Säuge⸗ 
zeit. Auch in der Fiſcherei gibt es Sei. 

Schopenhauer, DIodanna Henriette, geb. 
Trofina, /, = 9, 1770 Tanzig, + !®%, 1838 
Jena: 1808/32 in Weimar Dlittelpunft eines 
belletriſt. Zirkels. Sgriften 30/31, XXIV. 
O Arthur, Sohn v. O. 5. ?*/, 1788 Danzig, 
jeit 1831 in grankfurt®t., +‘ 211,60 daj. Peſſimiſt 
auf Kautſcher Grundlage. Hauptwerke „Die 
Welt als Wille u. Vorſtellung“ 6. A. 86 IE: 

„Über die vierfacde Wurzel des Satzes vom 
zuͤreichenden Grunde” 4. U. en „Uber das 
Gehen u. die Farben“ 8. U. „Barerga u. 
Baraliponıena’” 6.1. 88 1; — 
der Ethit“ 3. A. 81; Werke 77 VI, Regiſter 
dazu 91. [D, 521.) Dal. Sranenftädt, Hayın 
64; Gwiñer 63 u. 77; Köber 83. 

Schopfheim, bad. ©, 3133 €. E. AG. 

Schopfwachtel (Lophortyx calitornianus), 
Waldhühner;Stalifornien,bei ung einzubürgern 
derjucht. 

Shopper, D (Scioppius), Aasp., P, **", 
1576 Neumark, +_'%,, 1649 Badua, durch jeine 
Schmähſucht berüuchtigt. „Grammatica philo- 
sophica“ 1608 ete. O Am. gmma Sopßie, 
geb. Weile, /in, «9,, 1791 Burg (Fehmarn), 
+ 25, 18598 Amerifa. Erzählungen ıc. 

Shoppen, jrüheres Flürfigfeitsinaß, c. 0,2 1. 

Schoppinik, Dorf —* Regbez Oppeln, tr. 
Kattowitz, 8020 E. Zinthũtte, Kohlenze. 

Schoren = ten. 

Schorf = Grind. 

Schorfheide, Jagdrevier prß. Regbez. Pots- 
dam, Kreis Angermünde; Jagdſchloß Huber— 
tusſtock. 

Schork, Zofef, Prälat, », 1829 Slleitts 
re feit 90 Erzbiſchof Bamberg, vorher 
omprobit Wür ut 

Schorlemer-Alſt, Murgßard, Sreiherr v., 
Bolititer, « ®/. 1825 bei Livpftadt, feit 70 
Dlitglied des pri. Abgeoronetenhaufes, 75/81, 
84/37 und jeit 90 bed FReichstags (einer ber 
Führer des Zentrums), feit 84 des Staatsrats. 
„Neben 72179 79 

Schorn, O — v., Kunſtu⸗, «9, 1798 
Caſtell (Bayern), +!’ 1842 Weimar: jeit 20 
Hrsg. des „Runftblatt”, O Sarf, Neffe v. 





Ss Zcherndorf: - Schottland 

— — —— — 2008 = 

D. wet, V *’’:0 1800 Düſſeldorf, + *:,n 50 
Venuchen ats Prof. Realiit, Leurer Pilotys. 

Schorndorf, OberamtsS mwürtt. Jagſikreis, 
a NRenms, 41741 E. E. AG. 

Schornſtein Eſſe, Schlotn der zur Abführung 
der Verbrenungsgafſe dienende Teit einer 

euerungsanlage, auigemauert od. aus Eiſfen— 

ledz; erzenat je nach ſeiner Länge einen jtar- 
teren oder ſchwächeren Zug oder Luſftwechſel 
in dem Feuerranm. 

Schornfteinienerfrebß, f. Hodentrebe. 

Schoſfall, Veſtimung, dag bei Erbfällen 
Ufrendenten Die Geſchwiſter auejchließen. 

Schote, ſ Schotenirucht. 

Schote SZchaute, ianler Kopf. 

Schotel, Joß, Ehrifianus, niederländ Lg, 
.: , 1757 Tordrecht, + 2°,, 1838 im Haag. 
Tariteller ſtürmiſcher See, Koloriſt. Biogr. 40. 

Zchotendorn, | Dabinia, 

Schotenfrucht, fapjelaztiae Frucht der Kreuz; 
blütler, Alappigeu muteinerin 2 acer teilen— 
den Scheidewand, Dir an ihren Rändern Die Zu: 
meinträgt. Die Schote iſt mindeitens 2ntal, dag 
Schoͤtchen höchſiens 18,mal länger als breit, 

Schotentlee Porutleei, ſ. Lotus. 

Schotenpfeiſer, j. CGupeiceum. lohium 

Schotenweiderich Weidenröschen), ſ. Epi- 

Schott, GG) Dilh., Orientaliſt, + 32 1807 
Mainz, ſeit 39 Prof, Werlin, + das. u 81; 
förderte das Studium der chineſ. m. fintjich: 
ugriiden Spradıen u. Yitteraturen. Anton, 
Sänger, «e 1845 Vurg Stauieneck ijchwabiſche 
Ads, 82 Waqnertenor des Neumaſiſchen Wan— 
bertleaters Konzertiänger. 

Schotten, O obecheſſ. fr, 360 km, 26480 
E HanptDd 2, a Nidda, 1198 E E. AG. 
O Salzieen in Algerien und Tuneſien. 

Schotten Fleiter, v britiſchen Pönchen ges 
ſtiitete Benrdiftinerklöſter im 10. Jahrhe, fo 
namentlich in Cöln, Regensburg, Wiemm a. 
Vomilmen auch die S Rirchen an verich Orten. 

Schottiſch, ſ. Ecoſſaiſe. 

Schottiſche Kirche, unterſcheidet ſich dv. der 
augtifan. X. durch die reform. Lehre u. Ver— 
faffung: durch 3 Knox geleitet. Schott. Kon— 
feſſion 1560. Tas geiftl Bericht ikirk-session) 
iſt Verwaltungs-u. Tisziplinarbehörde. Fort— 
während wurde um Die Freiheit der Kirche 

egen die Ilbergriife des Staates gefümpft, 
nfolgedefien fi 1843 Die „Freie Kirche“ 
(Free church) bildete Wal. Röſtlin 1852, 
Muir an. Ide8 Reattionsrads (j d.). 

Schottifhed Drehkrenz > einſachſte Form 

Schottiiche Zeuge, Stofie, die mit farrierten 
od gewürfelten lebhaiten Munitern verſehen ſind. 

Schottland, ter nördliche Teil der groß— 
britan Aufel, wird auf 3 Zeiten von Atlant. 
Ozean im EM. JIriſche Zee m Mordkanal, 
im O Mordſee beſpült uim S durch dieCheviot— 
berge (816m) v England getreät. 73356 kin. 
Überwiegend gebirgiges Lund, deſien bergigſter 
Zeil RS. mit den Grampians (Wen Nevis 
1243 m; u. Gualedon. m iVBen Terag 1125 m, 
iſt Flüſſe: Kinde, Fort), Tay und Tıiveed. 
Viele Seen (Loch Lomond, Loch Neß u.a) u 
Kanäle (1665 kim, bei. Euledon. Kanal und 
Fort: und Eipde-Kanalu. DMevölkerung: 
40:50 Schotten, teilt. Abſtamung), gälifch 
fprehendeBewoinerderodlande Highlands 
und engl. Diulelt ſprechende der Niederlande 
(Lowlanden 1891 jdrachen in S nur feltifch 
43738, teltiich u. engl. 210677 E. Geſundes, doch 
rauhes Slima. Wir 28" „ tultivierte Boden: 
fläche. Sauptderdäftigaung: Yderbau, bef. 
dv. Haier, Berjteu. Kartoffeln, Vieh-, bei. Echaf: 
aucht, Bergbau auf Steinkohlen u. Eiſenerz, 
Fiſcherei, Schiffahrt, Handel- u. Induſtrie, 
bei Zertils, Eiſeninduſtrie, Brantiweinbreiierei 
(Whisten) u. Ediffbau. E. (18923: 5130 km. 
&Kandeskirde: presbuterian. (f. Echottiiche 
Kicchel nur 440 der Bevölkerung, andere: 44°, 
Diſfitdenten, 9,,° „Ntatholiken, 2," „ Anglifaner. 
Znterricht: 4 Univerjitüaten Zt Andr me, 
Glargow, Aberdeenu Edinburg!: 153gelehrte, 
18 Gewerbe Schulen 16 Peers u. 71 Abge— 
ordnete zum Parlament Einteilung: 326uf- 
fihatten :Paupt® Edinburgh S weiteres inter 
Srozbritanien. Bat Murray 8. U. 1873. w: 
zer Name S.fenteuftim Anfang des 11Jahrh. 





Schottmüller— Schraudoiph 
— 2009 





Schrauf — Schriftiaffig 


2010 — — 





vor ðScotia): vorher (ſeit dem 10. Jahrh. hieß |; W. %. # 1813, +'?,,, 91 Oberſidorf. © Elan- 


es Alban, nachdem der Ecotenfönig Reiseth die 
Rikten 242 unterworien u. beide Völker vers 
eintat. 1043 1289 zerriſſen Thromitreitigfeiten; 
das Land: v. da an bis 1370 yerricte das Haus 
Vruce, Darauf das Haus Stuart. Dieies tag in 
tortwätrenden Kämpfen mit ben mächtigen 
Adel Im 16. Nabrh. wurde die Reformation 

ewaltfam eingeführt, während dasKönigshaus 
athol. blieb Turch die Thronbeſteignug Nas 
lobs VI. iSohnes der Maria Stuart), als 
König v. England Jakob ]., wurde ©. mit 
England vereinigt, behielt jedoch ivine eigene 
Verfaſiung, bis 1707 die Bereiniaa zum Könige 
reich Sroßbritaßien (FD. eriolate. 1715 trut 
Karl Ztuurt al? Prätendent in den ſchött. Poch— 
landen auf, doch machte Die Niederlage bei 
Sultoden 11746) dent Mufitand ein Ende. Wat 
Araull 1887 II, Mackintoſh 80. 

Schottmuller, Aonr., , 1841 Betlin, 
+ ,9als Miniiterialrat Berlin. „Der Unlter— 
gana des Templerordens“ 87 2C. 

Schettd = Schotten @). 

Schout :boll.). jedant', Schuß, Auficher; 
S. Bil Naht j:bei, Nonteradmiral. 

Schouw ſikohn', Joach. Frederik, 8 nnd 
liberaler Politiker, !. 1780 topenbagen, + 
1852 Prof. daf. Wer. Pflanzengeograph. 

Echoumwen Scchauwenl, hollaud. Zıriel, Prov. 
Bertand, 228 4km, RO E Daupt@ zzieritzee. 

Schrader, O uf. Antonio, Korträt: u. 
wg, +". 1815 Berlin, Zrvi dui. O SiICh., 
F Nurator derllnid. Dalle, » ?, 1817 Darbfe, 
„Erzienungs- m. Unterrichtsiehre für Gymn. 
u Regiichnten“ 1.2.03 u a. O EBerß., Yiin- 
rıosey, = °, 1836 Braunichweig, feit 75 Proi. 
Sierliu; jichrieb „Netlinichriiten u. das Atte 
Teſtament“ 2. MB ae 

Schradieck, Henry. Biolinvirtuofe, Lehrer 
am NRonkrraterism Cinciñati (MN Anterifas, » 
"18395 Damburg. 

Schraffierung .ıtal.), Schattenausführung 
auf Zeichnungen, Kupferſtichen 3c.; in der He— 
raldik Farbenbezeichnung durch Striche oder 
Junfie ch Zafet Wappend. 

Schram (3, Ausichram, Einſchnitt in die 
Geſteine zur Erleichterung Der Löſung. 

Schramberg, © wurtt. Schwarzwaldkreis, 
6183 E. E. 

Schranne, Verkaufsſtelle, Getreidemarkt 

Schraplau, @ preuß. Reale; Merjeburg, 
Sreiv Mansfeld, a Duerna, 2019 E. E. . 

Schrapnell tengl., Kartätichgranate), mit 
feiern Kugeln gefultte DBoblartcojje. krepieren 
in der Luft oberbalb des Ziels Durch Seit: 
zünder, 1803 durch engl Oberſt Shrapnell 

Schratt, Katharine, Hin, Wiener Hoiburg— 
theater, » 1857 Vaden b. Wien Liebhaberin 

Schraube, zur Herftellung lesbarer Ver 
bindungen dienender Maſchmenteil, entfteht 
durh Drehung eines Profils (Dreied oder 
Viereck) um einen Cylinder, den fog. Kern 
I&, ig. 83]; der Betrag, um den die S’n- 
finte während einer vollen Umdrehung fteigt, 
heiſßt Steigung Re nach der Bahl der um 
einen Kern (S’mivindel; laufenden Gewinde 
nent man die ©. einfach, doppelt u. mehrfach; 
je nach der Richtung wnterichieden rechts- u. 
linfagängige S. Yu jeder 5 gehört eine ent: 
jprehende Mutter, die fih auf den Schrau— 
begangen verſchieben läßt. 5. oßne Ende 
tardimedifde S.), S'nfpindel mit nur wenig 
Gängen, in die ein Zahurad eingreiit 'f}, 
Fig.47.. Stell-S., Schraube zur Renulicrung, 
Zußrungs-S. (Leitipindel) zur Führung von 
Maſchinenteilen. Mikrometer-S., j. u. Vilro: 
nieter. 

Zchrauben'baum, f. Pandänus. © bohrer, 
f. Sewindebohrer. & dampfer, j. Tampiichiff. 

Schraubenihlüflel, [®, Fig. 84; Werkzeug 
zum Anziehen oder Aufdrehen der Schrauben— 


mutter; auch verftellbar (Franzöſ. Ecdhlitiieli. 


Bchraubenverichluß, bei Dinterladerges 
jdnmen Die achiiale Einführung eines Ver— 
ſchlußſtüches mit unterbrodhenen Echrauben: 
windarn 3, yig.57 1 Allgemein insrantreich. 

Zchraudelph, D Iobann, ngT, =", 1808 
Oberſtdori, Ylaau, +? , 79 München. Fresken 
im Tom zu Speyer. O Slaudius, Bruder v. 


dius, Sohn v. O, Genres, « 1843 Winden, 
83 93 Tireltor der Kunſtſchule Stuttgart. 

Schrauf, Aldredt, &, » '' , 1537 Wien, 
jeit 74 Prof. daſ. Hauptwerk: „Lehrbuch der 
N Plinerutogie” 6668 II. 

Schreck, Aufl. Ernſt. $, feit 1803 Kantor a. 
d Thomasſchule Leipzig, =", 40 Bculenroda. 

Schred, Tan Urinche von Rückenmarksläb— 
mung und Tod werden. 

Scyurecke Wicjenknarrerd, f. Malle. 

Schrecken (Vi, I. Crtbopteren. 

Schreckensherrſchaft, | Terrorismus. 

Schreckfarben Trunuinrben:, Färbungen die 
anderen Tieren, geiabrlichen od. ungenießvaren 
abittich werden läaſien. 

Schreckhorner, OGebirgsſtock Berner Ober— 
land, 40350n32. O I. Dinvbeeraten. 

Schreiberhau, Torf preuß. Regbez. Liegnitz, 
Kreis Hirſchbera, 3508 E. 

Schreiberſit: Lhosphornickeleiſen, Rhabdit;. 
Verbindav Eiſen, Nickehu Pſosphor in ſtaul 
grauen, biegiamen Blättchen im Metevbreifen 

Zchreibiedern, ſ. Federn u. Stablfedern 

Zchreibframpf Fingerkrampf, Cheiroſpas— 
mus, BMiogigraphien, krampf- 0d. lähmumgs- 
artine Stärunug ber Schreibbewegung Schor 
nung, Nußbaunmiſches Bracelet. Vol Nußbaum 

Schreibleſemethode, j. Leſen. | IS. 

Schreibimaleret, Verzierungen mit der Feder 
an Jnitialen von Handſchriiten. 

Schreibmafhine ı Inpenjdireiber), meiſt mit 
Nlaviatur verfehene Borrichtung, niit der 
man durch Vnichlagen der entſprechenden 
Taſten Sdwittiniite Herftellen fati. 1855 von 
Foucault eriunnden. gl. Gejiman 2 A. 92, 

Schrend, Karl Frei. v., dayr. Etante: 
mai, » '', 1506 bei Chan, 46 47 Puiliz. 
mintiiter, 5364 Minifter des Außern, 64 06 
an Bundestag, 7 '%, 84 Wetterſeld. 

Schrenzpapier, ungeleimtes, dünes Lumpen- 
papier, zum Baden oder zum Truden. 

Schrey, Serd. Kaufmañ Verlin, Erfinder 
einer „vereiniachten Stenograpuie“ kurzer 
VLehrgang 6. A. 18Y1), e ?”, 50 Elberfeld. 

Schreyer, Adolf, Landſchafts- u. Tierx, 
"1828 Frankiurt a M. Flotte Technit. 

SEchrenvogel, ZJoſ. ⸗Pieud., Weſti, *2*73 
17658 Wien, ſeit 1814 Tramaturg am dort. 
Burgtheater, + 7°, 32 dal. [2653 E. E. 

Schiesbeim, O bad Kr. u Amt Maitheim, 

Schrift, die Doritellung der Sprache durch 
Heichen, urſfpruünglich Bilderfchrift, aus der 
ih die Worte, Silben. u. endlich die Buch 
ftabenfchrift entiwidelte Wejondere Arten: 
Hund->., EhifirerS., Etenograppie ꝛec Wal 
Wuttke, Entſtehnug Der 9. 1852; Faulman, 
Wuch der S. 1872, enthaltend Die S’en u. Al— 
phabete aller Zeiten und Völker. 

Schriften ıyettern, Zupen, in der Buch— 
druderei die verſchiedenen Zchriftaattiungen 
Schwabader, Gotiſch, Kanzlei, Fraktur, X: 
tiaua 20}, die ſich nach Groͤße und Art der 
Buchttaben unterjcheiden und nach Punkten 
bezeichnet find. Nach dem Kegel unterfcheidet 
man: Tiamant, Berl, Nonpareil, Eolonet, 
Petit, Bonraevid, Garmond (Korpus), Kicero, 
Mittel, Tertia, Tert, Toppelmittel, Heine u. 
grobe Kanon, Miital und Sabon, Meal und 

Schriiterz, f. Sylvanit. (Imperiai. 

Schriftflehte, }. Graphis. 

Schriftfübrer, in Boifsvertretungen u. Ber: 
famlungen aus ber Mitte berfeiben gemäglt, 
haben zu protvfolicren. 

Schriftgießerei, die Kunſt, metallene Typen 
zu gießen. Die Gießmaſie oder das 5criſt— 
geug (Blei u. Antimon mit Yin oder Nupier) 
wird Durch das Gießinſtrument (im Großen 
dur die Gießmaichine; im Faufligen Zuſtande 
in die Matrize gejpritt: ſobald die Type er- 
faltet, wird fie aus der Matrize ausgeſtoßen 
und dan von der Maſchine gehobelt u. fertig 
juftiert. Tietomplettaiehinajcine liefert felbit: 
thatig aebraudvicrtise Schrift. 

Schriitgranit ı Zylveniti, Granitvarietät 
mit eingeſprengien Quarzkryſtallen, an die 
Form hebräiſcher Schriitzeihen erinernd. 

Schriftmetall Letternmetall,, ſ. Lettern. 

Schriftſaſſig, hießen jrüger Rittergüter, bie 


Cchriftftellergenoflenihaft— Schrotbfche Kur 








———— 28011 
unter den oberen Landesgerichten als der 
1. Inſtanz ftanden. 

CSchriftfiellergenofienihaft, Korporation 
mit dem Sig in Merlin, aegr. 1801; 3weck: 
Unterhaltung einer Bantitelle, einer Buchhband— 
lung, dramat. Agentur, eines litter. Bürraus, 
eines Zatmalteramtet, cines Journatiſten-on. 
Sorriitſtellerverkehrs Organ iecht der Federr. 

Schriftſtellerverband, Deutſcher, bervor: 
gegangen aus der Berichmelzung des Allg. 
Deutſchen Schriftitelterverbundes u. des Teut- 
ſchen Schriftftellervereins, Dresden 2". 1887. 
10 Bezirkovereine, Ergan „DQeutidie Prejſe“. 
Geihärtsführender Ausſchuß in YVerlin. 

Schrimmi, ser ‚preuß.Raba3. Voſen, #284km, 
527006: Haupt? S,a Wartue, 60 E. F. AG. 

Schritt, Gangart Des Menjchen und ber 
böreren Tiere, im X = &0 cm. Gewöhnl. 
Anrichtempo 112, beſchleunigt 120, bei Yauf:S. 
1705. pro Minute. rüber 5 ©.» I Nute. 

Schrittzahler Hodonteter. Wegmeſier. Pe— 
domrter Berrichtunsa zum Zahlen v Schritten, 
RZahnradtkombingtion,die an d. Uewragteilnimt. 

Schrobenhauſen, oberbeyr. Vez @, a Kaar, 
2509 E I. Au 

Schroda, Kreis, preuß Regbez Poſen, 1015 
qkm, 52078 Er: put S.. AI. E. AG. 

Schrockh, Zoh. Matth.. irchen ee °, 
1733 Wien, 07 rot. Wittenberg. + 7, 1808. 
Zdr „Bir ira” 1708 1203, XXXVu. a. 

Schroeder, O Sriedrich Ludwig, lervorras 
ander trag O, auch /, =" ,, 1744 Schworin, 
3,1818 pambura, hier ſeit 1771 Theater: 
direftor; madıte Zhaleiveare auf der deutichen 
Buhne heimiſch: Wer!s 1831 IV. (WM, HD 
Sal. Litzmañn 92 11 © Antoinette Sophie, 
wusgez. deutſche Iran, e??, 1781 Pader— 
born, #°° 3858 nchen, heiratete 1804 den 
Tenoriften Friedrich SF 18. €, 522] 
O Wilhelm, platideut /, 7°, I808 Otden- 
dorf, +! „ 78Leipzig: Br. Swinegels Lebens— 
loop un Cie 67. O Richard, gr, jeit 1888 
Prof. Heidelberg, «!’ „58 Treptow. „Teutfche 
Wedtdw‘ su. O Frieörid Ludwig Karl, 
Gynäkolog, » ?°., 18383 Meuſtrelitz, 68 Brot. 
Erlangen. 74 Berlin, + dort”.87. 2 „Yelrs 
buch der Gehurtstilie 11.01 Vogl. Löhlein 
87 O DBorm. Bodliniit Merlin, eo", 1819 
Zuchlinvurn. O Sarl, Bruder v ©, Gellüt, 
Hoflapellmeiſter in Sondershausen, #’% „IRAN 
Duedlindurg O Alwin, Yruder vd. 0% Celliſt, 
Lehrer am Noniermat. Leipzig, »13, 1855 
Neuhaldensleven 

Schroder Devrient, Bifhelmine. Tochter 
dv. Schröder O, dramut. Sängerin, » ® , 1804 
Hamburg, +" ,60 Bobura. 23 47 am Hoftvuea— 
ter Tregden; war 3mul verheiratet (23 28 mit 
Fr. Devrient. [521° Sal. Wolzogen 63 

Schrodter, Adolf, Geureg u. Radierer, ⸗28 
1505 Schwedt, 2 75 Narlerube als Prof 
jeit 59). Voll Humor .Traum d. der Flaſcher, 
Falſtaff“, „Don Suidotte” 2c.1. 

Schroer, Karſ Iuf., Zw, » ",, 1825 Yrei- 
burg, feit 67 Brof. Wien; „Fauſt-Komentar“ 
Sı 1.86. Herausgeber der Goethejchen Dra— 
men in Kürfchnerd ©. WM: Bd. 702, 

Schröpfen Scarificatio), Örtliche Blutentzie— 
bung durch feinfte Cinſchnitte mit dem Zchrieps 
per vd. einem befond. Meſſer, mobei zuweilen 
die Blutung durch Aufetzen erwärniter kleiner 
Glaeglocken (SKröpfköpfe) verniehrt wird. 
Trockenes 2 durch Gloden ohne Einichnitte, 
tieichter Hautreiz. Grote Glocken, in die dag 
ganze Wein geftedt wird: Schröpfftiefet. 

Zchroter, gorona, Sängerin, e 1748 War⸗ 
jhau, p22 1802 Weimar, bort jeit 1778. ton: 
ronierte Lieder. Val. Keil 1875. 

Schrotter, O Ant., Bitter v. Kriſtelli. 2. 
⸗1802 Olmüg, *.75 Wien als Minze 
anıtsdireltor. Entdecker des amorphen Phos- 
pyors. /. D&D Acopoſd, Ritter v. Kriſtelli. 
+. Sohn v. O. «2, 1847 Graz, + Ott. 91 
Wien als Prof. Berühmter Kehlkopfoperateur. 

Schroll, i. Kaulbarſch. 

Schrot, (D kleine zur Jagd benutzte Bleikügel— 
chen v. 0,,. 1Bogeldunstı bi8 6 mm (Rehpoſten) 
Durchmeſſjer @ Das grobe gemahlene Getreide, 

Schrothiche Kur, Entziehnung der flüſſigen 
Nahrung bei trockener Koſt, bei. alter Semel 








Schrotkafer⸗Schützenberger 


2012 — 
daher auch „Semelkurrn, verbunden mit 
Schwitzkur, beſſer die Oertelkur, | Dertel O. 

Schrettäfer (Bangenbod, Khagium syco- 
phanta), [8 Big. 1181, Wodkäfer; Dis 2a ımm 
(., Flügeldecken mit raten Guerbinden. Häufig 
aut geiällten Elchenſtämen. 

Schrotmanier, Abart des Kpferſtiches in 
Holzſchnittmanier: helle Zeichnung aui ſchwar— 
zem Grunde. Vor der Reformation. 

Schrotmüuble, Vorrichtung zur gröbl Ber: 
fleinerung (Schroten des Getreides, aus Wal— 
zen, Scheiben, Stahlkugeln, Muhliteinen Dee 
ſterend. Auf fog. Quetichmühlen wird Mais, 
Haier ꝛc. für die Piebfütterung zerdrinft. 

Schrotwage, f. Sezwage. 

Schrot und Korn, erſteres das ganze Ge— 
wicht, leyteres der Feingehalt Dev Münzen. 

Schrotzberg, Franz. Portrat . 1411Wien, 
Mitglied der Akademie Veſjſiuritliche Verſorien. 

Schtſchedrin, Pſeudon,, ſ. Saltukow 

Zchtichi, ruji. Fleiſchiunpe 

Schu, ägyrt. Bott Dix Soñenauiganges. 

Schubart, O A20ñ. hriſtian. Edler v. Klee⸗ 
feſd. Reformator der 174 Yet, or, 
87 Würchwitz. Frihrte Klee-, Krapp-u. Tabak. 
bau ein: 84 geadelt; F. Ehrift. Friedr. 
Dan, /u gr." , 1738 Dderjostl:eim, 77 87 
auf dem Hohenaßperg in polit. Hait, r "9 
Stuttgart. Herausgeber der „Deutſchen Chro: 
wir 74 fj. Schriften 183940 VIII. Nürjt ner, 
DU BI TE €,525) Val Mars as. 

Schubert, O botihiff Heinr. v.. RNaturg, 
.-",173) Hohenſtein, F. Schuler Schellings, 
1219 Prof. in Erlangen, 27 Munchen, 5", 68. 
Tiefſinig. Gelbitbioar. 53 56 111. O Franz 
Beter. dentſcher Aomponiſt, * , 1797 Lichten- 
thal bei Wien, 1°" ,,1828 Wien; 700 Lieder 
u. Balladen („Schöne Wüllerin” u a.ı, groß⸗ 
artige Sympbonie in C-dur. Geſamtausgabe 
bei Wreitlopf & Härtel. [RM , Heu’ Wal 
Kreißle vd. Hellborn 65. O Irdr. Wilh., w 
und Gtatiftifer, « 2°, 1799 Nunigaberg, feit 
1823 Brof. daf, + daj.?', 68 

Schuberth, Karl, Celliit, « ?°, 1811 Magde⸗ 
bura, + ?, 63 Zürich; feit 35 Dirigent der 
Hoikapeſle. Cellowerke. 

Schubin, Kreis, preuß. Neabez. Bromberg, 
sa kin, 41350 G. Haupt® 3.305 E. AG. 

Schubin, HNſñp. j. Lola Kirjchner 

Schuch, O Werner, E, ⸗1843 Hildesſhreim, 
Proi. Berlin. Bilder aus dem 30jähr u. jahr. 
striege &OErnfl, Biolinift u. Lirigent, e 2°, 
1845 Gras, jeit 73 Hoftapellmeiſter Tresden 
«5 vermubit mit der toloraturiängerin Sle- 
mentine Yroska, = !’, 1853 lien. 

<chüding, Chriloph Dernd. Lenin, Ro— 
mian/,e®, 1518 Meppen, + #83 PRyrniont 
Romane 65 18. 7770 XXIV; Novellen, 50066 

VI. „Aecbenserinerungen“ 86 Ik Gattin 
Cuiſe, geb. v. Ball,» 1815 Darmitadt, 
+ ’', 58, Rome. 

Schilerbataillen, franz. Jugendiwehr. 

Schulerwerkſtatten, dienen Handiertigfeit%s 

Schurfen, f. Schurf. [unterridit (j.d). 

Schüffelficchte, |. Ieranora ıı. Parmelia. 

Schutt, Otto, @ u Afrilareijender, e 1843 
Huſum,?7 79 im jndiveftl. Afrika, 81:88 bei der 
Yandesaufnahme in Japan, + 88 Konftanti= 
nopel. Tonaninjeln, 1542 u. 275 qkm 

Schütt, Groke u Sleine, 2 fruchtbare ungar. 

Shüttelfroft, | Froſt. [warenfabrifen. 

Schuttenhofen, böhm. Bez. 6169 E. Zünd« 

Schuttgelb, mit Ginfter, Wau 2c. gelb ges 
fürbte Kreide; ald Unftrichfarbe. 

Schüttorf, © preuß Regbez Cnabriid, Fr. 
srafich, Bentheim, a Vechte, 3371 E. E. 

Schuß, O (Sagittariusi, Heinrich, deuticher 
Komponiſt, e 8. 1585 Koſtritz, + *,, 1672 
Dresden; „Paſſicnen“ Höhepunkt damaliger 
proteſtantiſcher Rirchenmuſit; „Dafne“ v. ©. 
1627 in Zorgan aufgeführt, 1. dentiche Oper. 
Werke rag. v. Spitta 1885 ff. O Käriflian 
Gottfr., P, = 9,1747 Duderftadt, 7°’, 1832 
ald Brof. Halle, Mirbegrinder u. Med. der 
„nal. Vitteraturzeitung“; Klaſſikerausgaben. 
OD Seutiette, ſ. Hendel⸗-Seaug. 

Echutze, O nördſ. Sterubild — Steinbod u. 
Skorpion; O Zeichen bed Tierlreijes (f. d.). 

Schugenberger, Yaul, 2, » 1827 Straß: 








SC chügengefellfihaften -- Schulter S 
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burg, Proj. Paris, Vf. „Des matieres oolo- 
ranter" 86, dentich 68, Ib u. a. 

Schutzengeſellſchaften, deutſche Vereiniggen 
zum Scheibenichießen, 1861 vereinigt im 
Allgem. Tentfhen Schüpenbund. Val. Edel« 
man 18589. 

Schußengraben, ſchnell aus zuwerfende, dem 
Terrain anaerakre Erddekung (Graben nnd 
Brinnerär: jur Antanterie, 

Schubplattitung; -Sarenichlager:, National- 
tanz der judl. bayer umd öſterreich Gebirgs— 
bewohner,v. meurerenBaareı: gelanzı, der Inft 
marfiert durch Fußſtampfen und Haudichlagen 
an die erbobene Fußſohle und die Schenkel. 

Schuhu = Uhu, f. Eulen. 

Schuhzweckenleber, Leber m. leinen Höckern; 
Folge interftitiet'er Leberentzündung. 

Schniski, russ Furitenſamilie vom Geſchlecht 
ber Ruritks., aus der Furſt Waiſilij Jwanowitſch 
den eriten ſalſchen Demetrius Durch Intriguen 
ſtürzte Joe ID gar wer. t*12 im Kloſier. 

Schuite ſcheute, i. Schate. 

Schuja, S ruſſ. Gouv Wiadimir, 18920 E. E. 

Schuting, j. Chineſiiche Yitteratur. 

Schulbiſdung. Es kommen Analphabeten 
auf 1000 Rekruten KR, bezw. Einwonhner (E.) 
in Velgien 1418R., 4236 Danemark ñ R., 
20 En: Tentihland 3, RI): Preußen DD; 
Frankreich 187 R. 378 E:: Griechenland 1500 
R,455 8: Großbrit u. Irland uno Ka; 
Italien 20398 ,673 8:7 Niederlande :65 WM; 
Diterreich 154 00., du a; Ungarn 1315 8, 
45 & 3 Portugal 82 E 1: Rußland tTunik.ı; 
autland.1tır 3 Zitiweden:1, 1: Schweiz (38 
Jr Serdien;793 NL, 116 E15 Spanien (72018). 

Schulchan Aruch :hebr, Bearbeitung des 
Totmud u. des jiid. Gewohnheitsrechts 116. 
Jahrhunderti, deutich dv. Pavly 1888. 

Schuld, O Verpflichtung zur Zahlung (ut. 
debitam:; O ıftrafrechtlich Fahrläjſigleit 
twnlpa’ gegenüber Vorſatz (dolusi. 

Schuldhaft, Verhaftg des ſäumigen Schuld— 
ners, in Deutſchlandu Literreicn veieitigt. 

Zchuldramen, vom 14.17. Inurh. v. Ge— 
fesrien anerit lateiniich, ſväter Deutich verfaßte 

negternücke, zu Shulautmihringen. 

Schuldichein iSchuldverſchreiban ichriftl. Yes 
kentnis einer Schuld; muß entyalten: Augabe 
des Gläubigers, des Schuldners, den Betrag 
der Schuld, Münzſorte, Zeit u. Urt der Be: 
zahlung, Datum der Ausitellung, Unterichrift 
des Schuldners; Entſteyungsurjache d. Schuld. 

Schulenburg, DIoß. Matthias. Graf v. d.. 
Feldherr, e *, 16001 Emden, bedeckte ſich als 
ijachſ. General gegen die Schiveden 17026, ob⸗ 
wohl bei Punitz u. Frauſtadt geſchlagen, mit 
Ruhm. Im Dienſt von Venedig glänzende 
Verteidigung bon Korfu gegen Türken 16,1'*, 
47 Berona. Val. Frriedr. Albredit v. d. ©. 
3834 1. O Irdr. Wifß., ſra⸗ v. d.. preuß. 
Staatsman u. General, 22, j11712. 4 341315, 
war 1206 Gouverneur d. Berlin, Urleber des 
Mortes „Ruhe ift die erfte Bürgerpflicht“. 

Schuler, Karl, 3, + 1847 Nürnberg. + April 
65 bi Berlin, Prinz Adaibert-Tentmal Wil— 
helmehaven 2C. 

Schulgarten, Garten mit Gemüjen, Obſt, 
Handets: u. FGewächſen jür Unterrichtszwecke, 
in&iterreih, Belgien u. Schweden mirdenVolls— 
ſchulen verbunden. Wal. Jahn 1883. 

Schulboff, Iul., Rianift, = °', 1825 Brag, 
feit 1870 Dresden. Salonkompoſitionen. 

Schuliß, O preuß. Regbez. u. Landkr Broms 
berg a Reichel, 2200 E. E. 

Schulpforta, ſ. Pforta. 

Schuls, oO Graubnnden, 9305, Stahl⸗. Da⸗ 
bei Kurhaus Tarasp: 2. Vgl. Peruiſch 4.9. 92. 

Schul-Schiffe, für Belehrung v. Kriegsſchiffs— 
leuten verschied. Bweige in Dienſt geitellte S. 

Schulte, Joh. Irdr. v., Kirchenrechtslehrer, 
„2 1827 Winterberg, 54 Prof in Prag, 72 
Bon. Führer des u a 74 bi3 78 
Mitgl. des Reichstausinat lib.). Bf. „Deutjche 
Reichs- u. Redtsw, 6. A. 1892 u.a. 

Schultens, Ald., Orieutaliſt, - 72. 1686 
Groningen, + 2", 1750 als ‘profi. Xeiden; 
förderte bef. das Studium des Hebräiſchen. 

Schulter (Humörus), die Gegend un das es 
ent zwiſchen Oberarm u. S'Blatt. v. dieſem u. 
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Ss Schultergürtel- Schumann 
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Schtlüffelbein gebildet (querverlaufenderSsför= 
miger Knochen, Jenes iſt cin dreiedinerflacer 
Kochen, der zu beiden Sriten der Wirbeljäule 
dem oberen Teil des Rückens anliegt. Hohe 
S. f. Skolioſis 

Schultergürtel, aus Echulterbfatt u. Raben— 
bein mit Sdrlüijelbeinti. Schulter beſtehendes 
Knochengerüſt für die Borderatiertmapen, beim 
Menichen an Stelle des Rabenbeins nur der 
Rabenjchnabetiortfag am Zchulterbiatt. 
Schulterpunkt, Brehpuntt zwiſchen Frontal—⸗ 
linie u. Flauke bei Beſeſtigungen. 
Schultheiß, Anitman, Gemeindevorſteher. 
Schultheiß, Albr., Kupferſtecher München, 
. ', 1823 Nüurnberg. 

Schultd, Adolf, /,« *, 1820 GEiberfeld, 
f daf. *, 58. Lyriker u. Epiler. 

Schultz, O Edwin, J. Yerlin, « °°, 1827 
Dauzig O Alb., /, +", yelna, Wirt: 
ſchaftsbetrieb ohne Stalldisizzerinalidiimgung). 
Bf. „nulidüngung auf leichtem Boden” 4. 9.90 

Sermans, prot +, jcit 1765 Proi. Gör— 
tingen, e " „36 Wuchow. & Alwin, Kunſt- 
u. Rultenw, Brof. Braga," 38. „Tas höſiſche 
Reben 3. Yeit der Mineſänger“ 2. A. 89 IL, 
„zeutjches Yeben im 14 u. 15. Rabrh” 91 

Shulse, ) Mar. &,»°" , 1825 greiburgi. 
B.,t'", 78. Prof. Yon Verdient um milkro— 
flop. &. & DsernBard, Gynatkolog, »4 1827 
Freiburg, 54 Prof. Jena. Bi. „Lehrbuch Der 
Hebantenfinit“ 10.0.0901 O Karl Aug. Jul. 
Sritz. S. Neufantianer,” Jas Kelle; 76 Prof. 
der Techn. Dodjch. in Tresden: Bf „Nantn. 
Darwin“ 75, „Grundgedanten des Materia— 
lismus 81, Wder Naturwiüenſch.“ 82 ll a 

Schulze Pulver, Sprengfloif aus Polz— 
pulver, mit Salpeter- und Schweſeliäure be: 
handelt, bierauf mit Sulpeter: u. Blutlaugen: 
ſalz getrantt. 

Schul: Schulzenſtein, Aarl Seinr., Ihn: 
fiolog, » *, 1798 Altruppin, +, 1871, Prof. 
Berlin Unterfuhaen über Pflanzenphyſiologie. 

Schulverein, Deutfßer, ſ. Deuticher S. 

Schulz, O Ioh. Abraham Peter, Yirder: 
komponiſt iin Bolls Ton, «3%, 1747 Lüneburg, 
+ 1800 Schwedt. O Ald., w/, ıZun 
Marte), = !®', 1802 Schwedt, feit 43 Bea. Nut 
Magdeburg, + daj. ?, 023: ſchrieb u. ıuberj 
über Wolfram v Eichenbach. O Mor, 9. 
.%,, 25 VLeobſchütz (Schlehem. @ Aug... & 
Korrzertmeiſter Arammicdhveig, «1° 1837 Lehre 
bei Brannichweig. Meaiicrlieder. 

Schul; Peutben, Seinr., & u. /, Lehrer 
am Konſervatorium Dresden,’ „1838 Beutbhen. 
Schulz; Zdhıverin, Karl, Kinniitu. Berlin, 
.:, 181 Zchiverin. 

Schulze, (DKottf. Ernſt, &, "1761 8cl- 
dbrumgen,. 1010 Erof. Göttingen, pt, 18a. Wi 
„Aneſidemus“ ze gegen Kant na Der .t, 
Pr NEST EC, ED. N 
„Die bezuuberte S3tvie 14.90.87. Port. Werte, 
hrsg. v. Margarait, 3. U. 55. O Friedr. 
Gottſob. 13 un. /, » °°., 1795 Obergavernitz 
+ ?, 1860 Rena Prof. Bgl. Birnbauni 60. 

Kern. Doß. Zriedr. ıv. S.-Güvermigi, 





Staatsreditsliehrer, Sotzn v. O, » , 1824 
Jena, + *84 88 Heidelberg al3 Profeſſor 
Vf. „Hausgeſetze der regierenden deutſchen 


Fürftenhäujer’ 62 82 Ill. © Srani Eildard, 
‚+ 7, 1840 Eldena, 65 Prof. dioitoct, 83 
ra3, 84 Berlin. Hautſinesorgane der Am: 

pbhibien und Fiſche, Serſchwäme 2c. 

— Schultheiß, Gemeindevorſteher beſ. 
in Dörfern. 

Schultze Delisih, Sermann,fortichrittlicher 
Botitiler u praltischer 3, - "4 18508 Deligic, 
rm Potſ2dam, Grunder des doeutſchen 
Genoſſenſchaftsweiens, jeit 61 Preuß. Abg., 
ſeit 67 Reichstan SF. „Div Borfhuß:u Kredit— 
vereine als Volttezbautent 5. U. 76 u. v. a., 
auch einen Roman „Tie Philiſter“, 1885. Bgl. 
Bernitein. 3.9. 83. 

Schulze Schmidt, Zernhardine, Novelliſtin 
München Pieudon E. Oswaldy),⸗ ıv 18146 
Dungen bei Bremen. 

Schumacher, Heiur. Chriſt. /, » ®, 1780 
Bramitedt, führte die dan. Gradineſſung aus, 
+9 1850 Altona. „Ajtron.Sılistafeln"20 29. 

Schumann, Robert, genialer Komponiſt u. 


Chumla— Schuß 


— 2015 
$/,*";, 1810 3wickau, f *%, 56 Enbenich bei 
Bon; redigierte 34:44 die v ihm gegrundete 
„Neue geitfehrift fiir Werft”, daii in Dresden, 
50.53 ſtädt. Drufildirekt. Dintjeldorf, 54 geiſtes— 
frank. Zahlreiche Lieder u. Balladen, d Sp: 
phonien, Es-dur-Ditartett, Es-dur-Quintett, 
Kantate „Baradies u. Peri“ 43, Muſik zu oe— 
thes „Fauſt“ u. Byrons „Manfred“. „Wei 
Schrifien“ 4. A. 92 11 S, 527]. Val. Waſie 
lewsti 3.1.80, Epittu 83, Reimañ 87. Zeine 
Bartin (Seit 40) @& Klara, geb. Wieck, Tochter 
jernestichrer®, #3 „19 Kerpzia,icıt 78 Pehrerin 
anHochs Ktomervat. Frankiurr W.Komponiftin. 
O Mar, preuß. Ingenicuroifizter, e 9°. 27 
Magdeburg, f 89 Schierte. Borkanprer hr 
eiſerne Befeſtigungen. O ob. Chriſtian 
Gottlob , Trier (Reg Räth. 2 1836 (Niro 
big, „Lehrbuch dev Padagogit“ 9. A. 91 11 

u.a O Buf., Humoriſt Lehrer Leipaig, 
+20, 1851 Trebſen. Schopfer der komiſchen 
Fiqgur „Partikulariſt Bliemchen“. 

Schuntla, (bulgar. Schumen), bulgar. reis: 

Schupp, |. Waſchbär. [®, 23161 E F. M. 

Schuppen, auf der Oberfläche der Wirbel: 
tiere verhörnte Epidermiszellen. 

Schuppenbaum, ſ. Tepieodendron. 

Schuppenfſlechte, Pflanze, j. Cetraria. 

Zchupprnilechte (Psoriasis), vote Flecke mit 
weißlichen Schüppchen auf der Haut an der 
Streckſeite Der Ertvemitäten, bei Znphulisun 
Arm und Hand, "heut. 

Schuppenkrankheit > Fiſchſchuppenkrank— 

Schuppentanne, ſ. Araucaria. 

Schuppentier (Aanis); Entomophagen: mit 
aufrichtbaren Schuppen. v. Ameiſen lebend; 
Fleticheßbar; Aſien u.Afrika. vVangichvwanziges 
S (M.longienudata), c. im l. Weſtkune des 
mittleren Brika: kürzichwänziges S. (Pango— 
tt, Khatacen, M fatienudata), bis 1,, m |. 
Soliten. fan ſich 4uſamenkugeln. 

Schuppfich = Elten 

Schure lichurehl, Edoward, franzöf. /, « 
1842 Straßburg; in Paris. Bf. „Le drame 
musical“ 2.28.85 11, deutſch2 A 79; „Histoire 
du lied“ 68, deutſch 3. A. 83 u. a. 

Schurf(Schürfen), Rufſuchen eines im Very: 
freien liegenden Minerals Freiſchürfen). 

Schurgaſt, © preuß. Nester. Tppeln, Kr. 
Falkenberg, a Glatzer Neiße, 650 E. 

Schurig, Seinr. Rud., ich). Stiaatsmañ, 
.*.1835 Radeburg. 88 Abteilungedirektor 
im Juſtiz-Miniſterrum, 90 Juſtizntiniſter. 

Schurz, Karl, amerikan. Staausmañ, « 7, 
IR2Y Liblar beit Cöln, wegen Beteiligung am 
bad. Auiſtande flüchtig, verhalf Kinkel zum 
Entkomen aus Spandau, feit 52 Amerikta, 
focht 6265 als General, 7781 Ztuntsseftetär 
Mintſter) des Jnern; „Speeches“ 65, „Abra— 
ham Yrrvolm” u1 u. a. 

Schuſcha. a 1:1. Goruv. Jeliſawetpol, Kau— 

Schuſchter, j. Schuiter. ſtaſien, 20 04€ 5. 

Schuſélka, Franz, oͤſterr Publiziit u. fret: 
ſiiiiger Volksvertreter, » 1°, 1811 Budweis. 
50er Ausichuß Frankfurt, Deutiche National— 
verſ. 48 und 6165 üſterr. Reichrat, 1'486 
bei Baden in Oſterreich. [ind Seelenachſe. 

Schußebene, Vertilalebene durch Biierlinie 

Schuſſenried, Dorf wüurtt. Donaukreis, am 
Schuſiſen 2971 E. FE. Schloß mit Staatsirren— 
anſtalt In der Nähe der Federſee. 

Schuſſer, ſ. Klicker. 

Schuſſerbaum, f. Gymnocladus. 

Schuffaden = Einſchlag. 

Schuſter Schuſchter), @peri. Brov.Chufiftan, 
a Karun, 27000 E. Tabei Ruinen von Suja. 

Zchufterfled ı9), |. Roialie. 

Schute (boll., Schuite), pluttbodiae Watten— 
faurzeuge, hamburgiſche Leichterichiife. Treck— 
S., v. Menſchen 0d. Pierden gezogene S. 

Schutter ſchatter), hollandiſche Schutzen. 
St} I:reil, Schutzengeſellſchaft, niederiand. 
Nationalmitliz. ſbavern. 

Schutter, I. Vchena der Donau in Über: 

Schutterwald, Torf, bad. Kreis und Amt 
Urtenubura, 2192 €. 

Schuttpflanzen (Rubderalpflanzen), im ber 
Abe menschlicher Anftedlumgen Wachiende 
Pilanzen (Atriplex. Chenspodium, Urtica). 

Schutz aufmañiſch), Eintvig eines Wecjels. 


Schutzbrief ⸗Echwäbiſche Kaiſer 
— u 2016 
Schhugbrief, Urtunde, durchwelche ein Staat 
erne Perion od Geſellichaft unter jeinen Shug 
nimm, z B. die Kobontalgeſeuichaften. 

Schutziärbung inmpathiiche Farbung), bei 
Tieren Fatba, die ſich mit derjeutgen der Um— 
gebung Deift. Chromatiſche Anpaſſung, Fä— 
lngkeit mancher Tiere, ihre Farbe der Um— 
geh:eernug anzitpafrit. 

Schutzgebiete, der Oberhobeit des Deutſchen 
Reichs unteriteltte Koloniallander. 
Schutzgenoffen, Einwohner ohne volles 
Bürgerrecht (Zdmueig). 

Schutzhobeit, Befugnis eines Staates, ge: 
wine Handlungen eins anderen Stuuies zu 
beuntichtiaen. 

Zchuspodenimpfung, f. Impfung. 

Schutzſtaaten, Staaten mit beſchränkter 
SZouveranitat, welche Der Schußgewalt eines 
anderen unterworien ſind. 

Schutzwaffen, Selm, kuraß, Schild ꝛc. 
Schutzwaldungen, wesen Lawinen, Fels— 
zes geietzlich geſchützt. 

Schutzzoll höher Einzangszoſll auf auslän— 
duche Fabrikate zur Forderung der ınläne 
Deichen Indmitrie. 

Schuwälow, O Peter Andrejewitſch Graf., 
ruf. Ttplomat, # 4°, 1827 Petersbura, 7179 
Sotkhafter London, 78 Vertreter veim Wer: 
ltner Kongreß, + 7°, 89. Paul Andre- 
jewitſch Graf. Bruder v. 21830, jeit 
ri 55 vi. Botſchaiter in Verbkin. 

Schulkill ſtuhl-, ſchiifbarer rꝛ. Neben 
des Telamare, 210 km 1. 

Schvarcz : Zins, Il, w/. 1838 
Stublwerpeschitin, GP int ungar. Netchst.: „Die 
Temefrahe von then” 2, NM. Bi. Wal. 
Scduvicker 82. IF. Ats. 

Schwaan, * Mecklenburg Schwerin, 3945 WE. 

Schwab, Guſtav. /,«* 1792 Stuttgart, 
+ dar 850 Konſiſtoriahrat. Gedichten 
„Sagen desklaif Altertum" 17. MR Zcile 
lev2 voben”, m. A. 82 2c. Bgl. KWlilpfel 58. 

Schwabach, Aezirtze bunt. Negbes. Mittel: 
irattken, a Theren Z., SI. E. AG. Fabri— 
falten von Nadelu. 1524 Etninhrung der 
Reiormatton S5'er ArtiRel v. 1525°. 

Schwabacher Zchrift, eine aus dem 15. 
Jnkaih ſtamende Bumdruckerichrift, for Ma. 

Schwabe, neint., +". 018417 8tesbaden, 
Yırnen Murnberg. 

Zcbiwabe, Jıricti = Schabe. 

Schwaben, O baur Megbeze, 9819 qkm, 
utix3 166. 145,SiathöolikenuauptTAugsburg, 
Eitteilungſ in to Stadte und 19 Bezirksamter. 
O urſprünglich Alamanien, ehem. dentſches 
Heöerzogtum, nach den im 5. Jahrh eingewanu— 
derten Sieven beitanit, jeit c. 750 v. frank, 
1. 843 v. dentichen Kamerboten verwähtet: 
919 wieder Herzugtuni, 1080 Vehender Hohen— 
ſtaufen, mit deren Erloiſchen 11268) ſich Die Va— 
ſallen iv. zur Reichſunntifttelbarkeit erhoben, 
was ztnendlvien Fehden Keranlaiſfunggab. er 
1331gegründete S6wadiſchestädtebund löſte 
ſich nach dev Niederlage v. Torfingen 1388 
auf. Der zur Aufrechternaltung des vVandfrie— 
dens 1488 gegründete SOwabiſche Aund 
zertiel durch religröſe Spaltung 1533. Ein— 
heitlhichkleit kam erit mit dem Reichedeputa- 
ttonzhauptichtuß 1803. Bal. Stalin 82 it, 
Schwabenipiegel rauch Kaiſerrechty, fild: 
deutiche Bearbeitung des Sadhjenipiegeis, 
wahrichein! in Augsburg v. einem Geiſtlichen 
1275 ueriaßt. Sal Ficker 1874. 
Schwabing, Vorort nördl. von München. 
Schwabmunchen, O bayr Regbez. Schwaben, 
Bez Augsburg, 2930 E 1%. At 
Schwachſichtigkeit = Anblyopie. 
Schwaden, O Schwanz des Hirſches. O das 
v. Maher abgemähte Gras. O > ſchlagende 
Schwadron, j Es⸗ladron. Wetter. 
Schwabiſche Alp, i. Alp. 

ZSchwäbiſche Dichter, Minejänger des 12. 
Zahrh ; die von Uhland gear. Tichterichule 
ı Schwab, Mörike, Kernerzee. Dal Mayer 1886. 
Zchwäbiich e Kailer, f. Dobenitanfen; Sler 
Bund, f. Schwaben: 3 er Nreis, viner der 
10 Kreije, in die Kaiſer Maximilian 1512 
Dentſchland teilte; Ses Meer = Bodenſee; 
SGmund j. Gmind O: S Pall, ſ. Hall O. 








Schwaãmmchen Schwanenfluß 
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Stwänmcen GSoori, Anſiedetung eines 
Pilzes (GEidium albieans} in der Mundvöhle 
dv Sänglingen u geichwächten Kranken; bildet 
weiße ſchmerzhafjte Belege Apbtben, Behand 
lung: Ausipülen mit Borazlojung 
<hwanme, ji. Pilze 
2Zchwamnme Sponxiuce Nlade der Colerite 
raten od Pilanzentiere: ieitintzende, meist mit 
ineren Sfeletttvilen ausgeſtattete, vielgeltaltige 
Tiere, ohne Wechſelorgane. Mustelen Mervon: 
leben einzeln od zu Stöcken verein: Fortrftanzg 
geſhlecht ſich m ungrich!echtlich; icherden ſich an 
7 Ordnungen Bl Schutze 1875 749 
Schwaändikaltbad, — an 1569 mih Schwan: 
va im Kanton Unterwalden 
Zchwär = Fuürunkel Schützenlinie auflöſen 
Schwärmen ;tiraillieren., zum Bereit in 
Schwärmer, D ıSphingila , Abend oder 
en... mus der Scdinet 
rlinge: Wein, Lignſter Sreleru ZW 
ERS mit Aunfenfeuer, werden in 
Schwarze, S Rußtan Die Lnjt geworien 
Achwager, ſcherzaite Benenung für Roitı! 
lon, angeblich veritümelt aus d fra chexnaler 
Schwaiger, Senmtuüutte. |; male! 
Schwaiger, Sans, Aquarellæ. 1854 
Neuhaus, Böhmen; voll zus ne Eatire 
Schwaigern, co württ Neckartrets. 2119 E 
FE rät Meippergiches ln 
Schwalbach, | Langenichwairach 
Schwalben tHlirundinidar,. Fanlie der 
Sperlingsvögel u Unterordnung der Oseines 
(Zinarpach, chva O9 Gattgen mit 30 Arten in 
allen Erdteilen: Mitteleuropa navegel, in 
Aral berwinternd KHaus-5.. Nu l,Tadı 
‚Cheiidlon urbie ea, idmduarz, unter jeits werß 
Kaub-s 9.1To:i-Z, Hirundo ru-tiens, glan 
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gend ichwarz m rotbrauner Kehle Bier S. 
Waſjer, Urd-S ,Cotyleriparia , aranbraun, 


mit weißer Nehle 

ZSchwulbenneſt, Schutterab zeichen der Mili— 
ratmuſiter liter, Salangane 
Zchwalbenneſter, ehbare indiſche Vogel 
Schwalbenſchwanz l’apilio Machaon’, 
Schmetterlinge, jditoehelgelb met ichwarzem 
Saum fait in ganz Entepa: Raupev Jum 
bis Sept. auf Fenchel. Til, Kümel, Wohren 
Schmalbenicwan;. zu den Zuerverbindgen 
gebörenber Dolsyerband !@. Fig 82. 
Schwalbenſtoßer, j Sperber 
Schwalbenwurz, | Cynanchunm 


Zchwalbeim, Tert, oberyeji. Kreis Fried— 


bein a Vetter. Kg GE w. 
Zihwalf = Ziegenmelker 


Ztweal, | oble See 
Schwalm,er Nebenaf der Eder, Chertieiien 
Zchwanın:  Furzusı = Krebs; auch Pitz. 
Bl: ; fhwammige Gewede Kavernoie 
H. weitimajeni ige Bindegewebsanordnung, jv 
das ſich Blut in Menge anjanıela n. Zteifbeit 
berbeiführen fan 
Zhmanmt, vegetaßililder, i \ıffa, 2 
eerau⸗ ji Madrepore; Dfürbig, j lufla 
ShwammipinnerOeneri: (dispari, Schmet: 
terlinge legen sure — nm el zunderartiges 
Geipinijt: Raupen auf Chit- u. ISaldbanmen, 
Yuyıen astzepenen; jchadlich 
Dchwan, D Uygrs. Yenmnichnäbter, SoR- 
Rer-5. 0 0olor:, Aiter⸗ Gegenden der Alten 
Belt, als Zugvogel jrhr verbreitet, liefert wie 
der felarnde Tamıca u. Foitbares Pelzwert; 
wilder >. Siug 2.0 musicası, Zugvogel: 
zwerg ˖ 8. 10mitrer: brüten beide nur im 
hencu Nerden Shwarz;bals-S. U nigrieollis:, 
Zzumeriin: drauer- "oder fhmarzer 5 0 
Be Anuͤralien @& Sternbild des nordi 
Dintels, in Der Melchitrape 1,4, ig 2. 
Schwan, Ehriftian Frier., Buchbandler. 
22 ee Breslau, J—— — » pridelbern. 
UV leger v Schillers En „Kabale u 
yiebe”. Fu Sernftl,2380 €. 1 och Tertilinpuit 
Shwanden.oOidweis Ntant Glarus. a Vinth 
Zwandorf, @ baut Regbez Oberpfatz. 
al 4436 E LK. Atı 
Saawanebeck, © preuß Regbez. Magdeburg, 
Kre:s Oſcherzlteben, 3291 E. E. 
—— lutomus. 
Zumwanenfluß ıwngl. Swan Rirer, W- 
Anitzalien, geht in das Indiſche Meer. 


Küurfhier UR. Leriton 
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ZAchwanengeſang-Echwarzb.Rudolſt. EchwarzbeSondersb. — Schwarzenberg —8 
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Schwanengeſang, nach der Mythe: der lieb: 
lich-lagende Geiang. welchen Die den Goötte 
Apollo geweihten Schwäne vor ihrem Tode an 
ftüntten Übertranen: letztes WerleinesTichters. 
Schwanenhals, Falle Fir Raubzeug aus 
zyucı eriernen, auianenichlanenden Bugelnu. 
Zchiwangerichaft Graviditaan Yultand Des 
Syeibes y der Emriangnis bis zur YMusitoßa 
der Frucht, nermal Jo Moden Dasrınd Ten 
Zug der Entbindung berechnet man: vom Ent: 
tritt = festen Menitvuation 3 Avsate zuriid 


und 7 Tage vor. Sicherheit uber das Vor— 
bandenie! 1m der S gibt das Deren ven Fin! 
Derztonen Die S iſnhaniig mit Beichtwerden 


libetiett, Erbrechen 
aner bee Tieren: Wet 305. Pierd 
Schafe 196. Schweine Ir, 


verbuütiden (Zdsvimdrl. 
Träcütiateitsd 
aan, —— 


Snhude 69, Kaben 57 Dal Ertra Uterin-S 
a. le, Ferlgeburt, Embryvo 
Zhwanheim, Tori. preuß Ntessez Wirs 


Nr Dodit, a Main, Der @ E 
Sbwanjungfrauen, in Der german K die 
syalfüren dv. terer ven weibüchen Zurte. mit 
er Weisfagckunſt beaabt, mit zsihwane lee 
oma ‚gdeod..Kinitolon =’, 110 Kent. 
18 Prof. Lüttich, 3°’, 82 Köln, Year Der 
jet neltenden Zellenlerre Wal Heule 1882 
"Shwanritter, geld erwer alten niederrhein 
Zune, mehriach umgebildet Yetwrorm ac! 
lan Salt, £ndw. — A. +“ 
1802 Minschen. + °° ,, 4 dei. Imrinder Dei 
Munckener pr fe „Baparıa”. Giebelgruppe 
Schwanzlurche, i Mole der Walkalla” 
ZAchwanzMenſchen als IN, NH 
mt schwanzartigem Mnjag in der Steißgegend 
Zuwanzfchraube, —— des Nor 
dertadegewelers mit Betciltaung a Nefjeſt; 
a am Zdiatt Die Kammer- od Patents. 
enthaäalt Vulverlamer nnd Zundkanal 
zdhvartau, O eldenbing Furſtentum Lt: 
ed, 15336 E AG Yurtlinort. 

Schwarg, O Marte Sophie. geb Birath. 
idured® Beman/ur, et. 1819 Boräs, 4,04 
Sierfbolm. Romane deutich 69 74, LIX. '® 
Wilbelm, Wytbeleyu + 1821 Berlin, 
wir 82 Tiveltor dee —— 'mnaftım& u 
Verlin: SE „Der heutiae Telfenlaubr u. das 
alte Serdentumt” 2. A 62. „Stligernt. Volt: 
alanbe” Rtır.a © Marie Esperancev., Ain 
ElpikmieltenauKreta,⸗ ,‚, 1821 Sambiia: tr. 
„Sem NommitT7, Sarıbaldı“ vusına 
Schwarke, Serum. Chren,=' 1837 Wei: 
hof, Yorker Wf. „Ehtrurgiſche Keentn — 
dee Ohrst an, Mod d. .Archivi. Chrene 
Zchwarz. OD Berißofd, 7 Franzis nl 
aus Freiburg im YAr,jolle. 1330 das Scheß— 
pulver eriunden heben : WE, 528! Bat Bund: 
tatob 1801 @ Karl, protect. +. »'*,, 1812 
Wieck, 49 Prot Halle, 56 Tberkonſiſtörtalrat 
m Gotha: 3°", 85 daſ. Mubenrüunde: des 
Proteſtautenvercins: ung „wderneuehett” 
4163 Val Rudloff ou Odnfius. j a. 
oa ericheinen Rorver, die al: zur ſie 
entfallenden Grehtitrehlert erninngen 
Achwarza, O thürrng X. Dan ateüt ein 
rerendes Zinlıs' gbdal:ı aıı Saëte: Ab km 
O Alufen, Schwarzhurg Nadolitadrned 
Minden v O in die Saale. Wood 5 &® 
O vreuß Mesber Erfrirt, Kr. Schleritnge:t, 
1300 € Muichtnenbau. 

ZSchwarzbach, Tori preuß Neabe; Sremtk, 
N: Lanban. ım Riergebtrac. 302 U ww 
an beise, ſiebe Eiienrbene. zZ bich, 
dies Vrrenbleh: & bleierz = Werübreiers: 
2 ——— = {wnemanıt. 
Zdnvarsbubenland, Landſichait, ſchweizer. 
zen Soeiorhurn lichtzvarze Tracht. 
Zcwwarzburg O ſouveig: res deritiche? 
Furitenhaus, grafl im 12 Suiph, jetzt rt 
2Linien ———— t. 2 Zyuderähnmtieit 
Dori ın — NRudolnadi a Schwarza 689 E. 
Dabei —— der Furiten v I, der aus— 
ſichtzreiche Trivpſtern 183 ımı 
Schwarzburg-Mudolſtadt, dentiches Für— 
ſtentum, 940 qkmi, 85803 E., faſt nur Pro— 
teſtanten. Kberberridinft (Rudolitadt) und 
Unterherrigaft (grantenhauien, Verjiaſſung 
v. 21:,.1858. 1Gymnaſium, 2 Realproanii 
2 Seminare OLG. Sen Staals- 


un den, 


najien, 


— — ef —————— —2 
form: tonftitutionelte: lirftentum. Qepiger 
Für: Günther, feit '", 1890. Landtag von 
16 Mitaltedern. Zinanjen 11893. 063: jährt. 
Einnaßmen je 25700 A, Ausgaben je 
27577600 . A. Matrit. rveürag fer 1893 94: 
513—0. A. Uberwert: 1:1 606700 . . Einate: 
jetuld Ende 00: 404344000. 4: dagegen 182800 





SF wu enftabitalien Wappen: Teuticher 
Rerclkæ* nn m Getd 3, 12. 1591. Landes- 
farben: ven bir.  Srden: Schwarzburg 
Elrr nei, "a, lade. Haat:pt« Nudolitadt 


ww: Bear. der vie jr wbkers VIR (1552 
121605 2 Lidwig \.tedr. 1 erbielt 1710 die 
Reichsinriienwu:rde Lndw. Arrtedrich IL. (+ 
1837 mitte Metglerd des Mueritbinds. 14 
2857 art duch Wurtset, der 66 aui Preußens 
Zeite jtand Ihn *olıte bis 69 jein Vruder 
Wert: dam denen tsr@eora,t'", 20 1md 
at Dieien Gitthet Sal. Pandeskiinde von 
Zetentenmd GIB. rin ebenealonie- 65. 

Schar; burg: Sendersbauien, deunches 
Amentst, artist in eine Oberherrichait 
rrtitadte, 3644kRmn. 35665u citite Unter— 
leriichaf: » Zoitdershaistem 519 gkın. 37041 
E, ai. 802 gakm, 75510 &, fest nu: Prote— 
jtantetnt. Befall dont”, 1557. 2 Gum— 
naner, 2 ealitiuler, 1Lehrer- u. 1 Kehre 
UISERTNET. OLG Ss umburg, LG Gihm. 
Stuatsforim: koönſitatiotfelle Monarchie 
werner FAürſt: Äar!t 'eit iss. Landtag vd 
15 Mitaliedern ginnahnen ı. Ausgaben 
v2 ſe 2... Will Shuß: 2, Mill A. 
Dr EAN, Wappen. Saudesfarden ı Hrden 
— S. Rudolbiladt Paupt« Sonderzhauie:t:, 


ww. —* vier SaUUrnſtad: Zorderthauſen; 
wiirde begrundei x Joh Guintitei 1552 Bei, 
terlte iich parter nuter Deiten 4 Zolnte und 
wurde 1641 witeder vereintat Curtitzan Wılh 

Anton Guünther I), welche Die 2 Linten 
SZondershanien u. Arnuſtadraritndeten,wurden 
1997 1:1 der Reichsiuritenitand abehrt. Leite 
Vereintgung beider Yande tier KChrümmt 
2stıh. d &.: Dielen folgte 20 40 ſein Sohn 
Biber, der tr Inc: n Bruder — tw. ttöR) als 
Macrolger hatt« N, rent. Karl warde 
1835 in Dei Zeit den Bund er nme u. 
itberiich 35 die Neqreruing ierzient Sohn Gun— 
ther, Der ’’, 80 au Bunter wiries Zohttss 


Nart abdaukte Wat. Yandestunde v. pein: 
rich 78, w vd. Apielſited: >57. 
ZAchwarzdorn (ESchlehe. Ztedidorn, Prünus 


spinosa:F, Fig 843, Amnadataceen: Blüten 
F. Fruͤchte 1Schlehen ekbar. 

Schwarzdroſſel j Amrel. 

Schwarze EÄskar v. i.«1816 Löben. 
tr '', su Tıekden. Geterabimantzammvalt Mir 
verfaiſer des deutichen Straigereßbuchs. Br. 
„Nontentar um Strafgeiepbuch furs Teutjiche 
Reich“ 5. A 84 ꝛc. 

Schwarze Blattern, Poten. lin Tontina 

Schwarze Flaggen, danen, Nauberbande 

Schwarze Kreide, T!michtefer. 

Schwarze Kunſt = Magte 

Schwarzenau, Spreußt Regbez ZONEN: 
fir. Witkömwo, a Wrzesnin, 1164 E. F 

Schwarzenbach, D 2. a:Zuule;, © bau. 


Meyer. Therfranten, 388 EEE. Schloß @) 
O ebenda, m Frautfenttetid, Toin W& 
Schmarzenbef, Zora Herzogtum Lauen 


Schleswign, 12323 E E 
AG, Tarın Bismartiſche Fidettomirßheirr 
ſchait Smit Friedricheruh, Sachjenwald. 
Schwarzenberg, altes frankiches, jeit nn 
vertetissjtl. Berblestt Set brosen 2Majorat 
geterlt, deren erites Buuptiachl in — 
bequiert iſt (Majoratsherr ſeit 188 Fürÿit 
Adoli Joſeph —8325,. wahrend das zweite 
ivtiie Veſibangen in Böhme: u U:garn bt 
njzoratsherr ſelt IBTO Furſt furl, »2N,21* 
Schwarzenberg, OD Z20h. Fechh. zu. 1463, 
Rat der Markgrafien Nam u. Georg dan 
VBrandenbura, ferderie Die Meiormatton. Vi. 
der Bintetaer Ottsgathreo, Dita, # "in 
1528 O Adanı Graf zu. * 1537, ivtt 1619 
braudenvburg WMrniiter, Lettete die Politik in 
datier! Intereie, #32 3, Spandau, kurz de: 
ber vertaitet., Vol. Cosmar 1828. Dart 
Phllipyp FZürflv., Herzog v. Aruman, ütc:r. 
eldherr und Ziplomat, =» !°, 1771 We, 
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Ss Schwarzenberg Schweden 
nn OO) mn 
1813:14 Generalifſimus der Alliierten gegen 
Napoleon, + 1820 Leipzin. Vgl. Prokeich— 
Dften, Dentwirdinfeiten 1823.  Feliz 
Ludwig Jof., Sürſt v., öjterr. Stmarsmit, 
e 27. 1800, leit ?%,, 48 Minilerpräiident, 
Gegner Preußens, yeftaltete Oiterreich zu 
einen Einheitsſtaat u. hob deſſen Einfluß in 
Deutichland, + plötlich °, 52. Wal. Berger 
53. O Sriedr. Sürſt v., Bruderv O. ölterr. 
Präſat, = &:, 809, dert 49 Furit Erzbtichof 
von Prag, * 85 Wien. Feudal maklerrlal. 

Schwarzenberg, !lıceiici Kreish Zwickau, 
am Erzgebirge, 3560 E. E. At. 

Schwarzenborn, © vdreuß. Regbez. Caſſel, 
str. ienenthain, 859 E. 

Echwarzenfels, Opreuß. Regbez. Caſſel, Kr. 
Schluchten, 300 E. AG. Kal. Blaufarbenwerk. 
Schwarzer Degen = Birkenteer. 
Schwarzer Prinz. f. Eduard O. 

Schwarzer Tod = Beit, beiond die v. 1348, 
gab zu Zudenverfolqunmgen u. Flagellanten— 
Schwarzerz, i ‚Zulilera. weien Anluß. 

Schwarz Brett an Mmivenmintem, Tujel 
fir offentinte Bektañntmachungen. 

Schwarzes Kabinett, i. Cabinet noir, 

Schwarjcs Meer ing. Pontus Kuxınue), 
Meer zw. Nußland, Kautanen, Kleinaſienen 
der Valkanhalbiniel, 423994 49km, wovon nur 
54 4km Inſeln. Die Straße von Kertich ver: 
bindet cs ımı DM. mit Dem NAiowichen, Die v 
KRonftantinopel ım zZ. mit den Morrntara 
Meer: ed mit Tora, Brut, Duſerr, Ton, 
nuban, Kifiil Imat auf Haien: Zelte, 
Udeifa, Cherion, Mitolajew, Zraresunt 

Schwarz foble, Steinkotle: 3 füunımel, f. 
Nigella: 8 kunſt—Schabmanier. 9. Kuvier— 
tchtumit; DB fupfer i. NKupierſchwärze: 
®;manganerz, 1. Hausmanñit: I neftel, v. 
Ballota. 

Schwarzort, Tori, oſtpreuß. Naby Köniag?- 
bera, Ar. Mentel, am Kuriſchen Haff, 2300 E 
Serw, Vernſteiniiſcherei und -baggerei. 
Schwarzipießglanzerz, ſ AntimonNleierz. 
Schwarz Not Gold, i. deitiche Farben. 
Schwarzwald = Nudeliwuld. 
Schwarzwald, Maſſencn in ST: Deuticd: 
land, am vr Rheinufer in Bader u. Württem— 
bera. Höchſter A: Felda, 14941; höchiter Paß 
Kniebisu73m. Zeldberg:, Mimel-, Titiſee sc. 
Uhren- u. Holzinduitrie, Obſt- un Yeinbau. 
Viele Diiteralquelen;a@: Silva Marciınn. 
wuhAbnobamons Val Schnars, 10.9 98 ır. 
Meyers 1.00, Fren,der 3.11. jerttefturorte 91. 
Schwarziwaldfrciß, wurtt. Kreı8.4773 km, 
481334 E. 17 Oberamter Duudt9 Reuttingen. 

Schwarzwaſſer, O weiten. ad, nehti. zur 
Weichiel, LO> km. OD Dlterreih:Schlefien, 
Ares. Bielitz. 1685 E. 

Schwarzwild, das Wildichwein. 

Schwarzwurz, ſ. Haferwurz. 

Schwatfa. Friedr., Nordpolfahrer, » ? 
1849 Stant Illinors, unternahm 79 die ledte 
Franklin Aniſuchungsexpedition und durch« 
forſchte 83 Mlasla, +", 92 Bortland, Oregon. 
Schwaz, tirol. Martto, aIñ. Bes Huupt: 
ert, 3913 E. E 
Schwebende Schuld = Slottierende Schuld. 
Schmwebfliegen ıSyrphidaet, Familie der 
Zweiftügler, an Blumen ſangend; Larven 
Ihmarogen meist aufandern Inſekten. 
Schwebföhre, fterile Form dev Seeforelle 
(1. Forelicn). 

Echwechat, Miriederditerr. F, r zur Donau, 
56 kml.; O ııederditerr. Marfto, 6031 E. E. 
A. Treher Yıerbrauerei. [eo !?, 1841 Cöln. 
Schwechten, Fran. A, Baurat Berlin, 
Schweden: ichrved Sverige), tönigreich, nımt 
den D. der Standinav. Saldinfel ein u. wird 
im O. v der Titſee, im SW. v. Sund, Hatte: 
u. Skagerrak beipiilt, 450574 akm (43,4° u 

ald, 44,.°:, angebaut), 4806565 E „die über: 
wiegend cvang.:lıth (Erabiichof in Upſala, 11 
Biſchöfe, 8I0Rutholıfen, 14627 Baptiiten, 1581 
Methodiiten, 3800 Juden) ar. gerimm.-ifandie 
nad. Hertunft. Im S u. O. Ebene, im W.u. N. 
miges Land; höchſter A Ktebneltatiſe, 2130 
Ke meift zur Oftiee: die wichtiniten td: 
Torneäs, Piteä-, Stelleiteä-, Umeä-, Anger: 
mans, Ljusne und Tal:&ti; Goͤta-Elf zum 


Kattegat. 


Echwedenſchanzen —Schwed. Litteratur 
— 2021 
Viele Seen, worunter Malar-⸗, 
Wener u. Wetterſee am bedeutendſten. Aft- 
ma: rauh,an den Küſten gemäßigter. Kaupt- 
erzengniffe: Alan, Bauholz, Butter, Eiſen, 
grtiche, (Wetreide, Safer, Käſe, Kupfer, Ravier, 
cd, Rindvieh, Etubl, Teer, Yınk ar. Zünd— 
holdem. Hauptbeſchäftigung: Acker nd 
Nerabuı, Viehzucht 11890: 487000 Pierde, 
2483000 Rinder, 200090 Reñtiere, 1431000 
Zregen u Schale, 682000 Schweine), Wulde 
nutzung, Fiſcherei, Samdeli. Schtfiahrt. Eine 
und Buſstuhr 92) für 705 dez. 370, WIE . M. 
Hanudelsilotte 4160 Fahrzeuge mit 3230160 t, 
wovon Tampfer 1181 mit 152103 t Ein- 
teilg: 243 Yüane: Huupt® Stockholu Unter- 
ridi: 2 Univerſttaäaten, 2 !bere Ginveirbes 
ſchulen, 5 techniiche Vorbereitungeichulen. 
t techttolog. Inſtitut, ASchiffauris-, 27 nie: 
dere laudwirfichnitl, st. no Faritichulen. Reue 
Berfaffung von 1865. Staatsforn: lorniti: 
tittonelleßerbmonardie, durch Berionalimton 
mit Norwegen verbunden. Neben dem König 
ein Staatsrat von 10 Mitaliedern; Landes— 
vertreta: Reitstag mit 2 Ramern Zinan- 
sven 94): Etunalhime und Ausgabe je 108,, 
Dill... Staatsſchuſd 309 Peill. . Æ 1 Rıonc 
s1.R 12’, Make und Gewichte merriich. 
Seerıttiedens: 58802 Man; iftrien): 272553 
Man. Ariegsfioite 96 Fahrzeuge mit 311 Ge— 
ichitizen, davon Vanzer 17 mit 94 Geichittzen. 
Orden: Seraprtinen-, Schwert-, Nordtern-. 
Waſaorden, Orden Karls XIII. und Trden des 
Fl. Olaf von Norwegen if. dr Bappen 3. 
Fg 1563. Landesfarden: Blau-gelb Flagge: 
Blau mit getbem Kreus Il, Fin KO. Fo: 
sinl km. T..92i: 12751 km. Poitämter 2136. 
Bet. Jonas 1875, Nielien 6. A. 03 Mcyeryn. 
Zidenbladh 7R, Hahn 90, wi: Seit 829 wird 
das Chriitentum durch den heil. Ansgarius 
einaeribrt: der erfte Hritl. König ut Claf 
ebaptortm: +} 10221. Non 12501363 renterten 
die Folkunger. Der Leßkte, Maanus IE, ent— 
thront. Deiſen Schwiegertochter Margarethe, 
Köuigin dv. Norwegen und Dänemark, 1389 
Königin von S., ftittete 1397 die Kalmartiche 
Union (1. d), die bit 1528 dauerte, als die 
Schweden Guitav Wuara zum König erhoben. 
Tieier brach die Macht des Adels, führte die 
Netormattion ern. Ter beruhmteſte Herricher 
des Hauſes Waſa, in direkter Linie bis 1654, 
war Guitav IT. Adott, der 3. zu einer Groß— 
macht erhob, aber icon 1632 in der x bei 
Litßen endete. Die ſchued. Großmachtſtellung 
army durch den unglückl. Ausgang des von 
Rarl XI. begonnenen Nordiichen ſtricaes 
verloren. Es folaten mere Parteiſtreitigkeiten 
(Vützen u Hitte, ſ. dabis das Königtumchuſtav 
III 6377192) durch Staateſtreich wieder be> 
jcſtigle, der ichließlreiner Adelsverſchwörg zum 
Opier fiel. Deiſen Nachfolger, Guſtav IV, 
wurde infolge des Verluſtes von Fıitllund 1KUN 
entthront. Eine beiiere Zeit bewinit IRIR mit 
der perinbattstars XIV. Johañ, des früheren 
frauz Uarichallz Berstadotte, deſſen Beichlecht 
noch heute den Thron tiiehut. 1565 erhielt 3. 
eine nette Verijgaiſung. Der zetige König, 
Osfar II. (feit ?°%, 1872), fuhrte die Reform 
der Steuern und Zölle, ſowie dei Heeres 
durch. Bot. Fryrell 1823,72 XL, Stimm: 
hotm 5760 III. 
Schwedenſchanzen, i Heidenſchanzen. 
Schwediſche Gymnaſtik, Heilaymnaſtik. 
Schwediſche Litteratur beginut mit der 
Bibeluiberſetzung der Vrüder Petri im 16 
Jahrh. Guſtavll Adoli bradte Schweden mit 
der weſteuropärſchen Kultur in Beziehungen, 
von denen allmählich die franzöſiichen tie der 
Litteratur das Übergewicht erlangten. Vahn— 
drecher in dieſer Hinſicht ©. v. Dalin, zu— 
gleich der erſte bedeutende Schwedens. 
Unter den natuonalen TDichtern dieſer Zeit 
ſteht Bellman obenau. Neue Wege bahnten 
ſeit Anfang des 19. Jahrh. zwer Schulen 
an, Die neuromantiiche der Phiosphoriſten 
mach Atterbomsd eitichriit „Uhosphorus“) 
u. die ſich ftieng auf nationalen Woden 
beivegendeßartiche, deren bedeutenditerTichter 
Eiatas Teaner auch den Ideen der Neuzeit 
Rechnung zu Tragen wußte. Weben ihm zu 











Schwed. Punſch Echwefelkohlenſtoff 


2022 -———— 
chen ft Geijer King, Kindeblad, Stagnelite, 
Zjöberg, in neueſter Seit befond. Ruiteberg; 
auch König Ostar II. hat th ats Iyr. Dichter 
einen Namengemmiht. Hervorragendes wurde 
ant dem Gebiet Der Erzahlunge u des Romans 
geieiſtet Befondert bekanuſindmehrereFrauen 
geworden, tin erſter Linie Friederrle Bremer 
u. Flygare-Carlen: dan die Frerin vnerrzug. 
Frau Sdhwark tr. Helene Nyblom, Reinan— 
Dichter: Balmblad, Sparre, Kunberg, eiter— 
berah, Mellin, Cruienſtolve, Almanti: Anm 
markanteſten tritt in dev Neireit I Striud— 
berg hervor. Val. Wollheim Da Fonieca 
Nationallitteratur dev Standinavier 187177 
IIl, Horn Geich der Litter des it nd, Nor 
dens, deutsch 80. Schwerter So su III 
Schwediiher Punich, aus Arzat, Wern, 
Zuckerrcbeſtehend, gewohnt mitWein verdun:t. 
Schwediſche Zprache, gehoört sum ikandi; 
wadtihen RZweig des german Sprach'itanmiz, 
bildete ſich erſtſeit deryteſiormatitonielbitand:g 
aus, zerfiel aber in viele Dialekte, vi deren 
der ſamländiſche (in Sreari?en Schriftivrarte 
wurde. Gramatikev Kur 3.21.1878, deutjd v. 
Funk 4. 91. Wörterbuch von Helms 3. A. 
»7, von Der Stodholmer Akademie 70if. u.a. 
Zhwediih: Pommern = Vorpomern. 
Schwedler, ABoſ. WBilh., 8, « 1823 
Berlin, tdaf. %, 9: 1m Handelsnitinitſterium 
thätig. Spezialität: VBruckentau. 
Schwedt, © preuß. Megbez. Porsdam, Ar. 
Angermünde a!Oder, on EINEN. Az. 
Kal. Schloß, bis 1788 Meſidenz einer Seiten— 
lizzie des preuß. Königshauſes. 

Schwefel :Sulfun, Element, chem. Zeichen 
S ; Mtomgev IE,.ou. Ipes. Gewicht 2, Zchmielt- 
punft 114", Sredepimmft 440", u dev Marta 
in rhombiſchen Kryitallen, dert, fralstreiic, 
nierenförmig, faieriq, erdiq S'Erde'. Sarte2. 
Rertrent leicht mit blaulicher Flame 3 
ichwefliger Säure. In Water un!sslith, 
gelb. Der in der Natur porfomende Samit 
Stietelerde, Tonerdeac. verunreinigt. Findet 
ſich in Gips, Mergel od. Kallitein in groüter 
Muffe aus Sizilien, wird durch Ausichmelren 
gewonnen Mobs und durch Deitillatroun rar 
iiniert. S’Tumpf, raſch abgekuhlt, ichlagt weh 
ats kryſtallintich Pulver SBlume.S Bitten 
nieder. Mit Saueritoff bildet der 2. S’Sutire 
(tt joy. Gleverturm konzentriert tt. d Dei 
aufſgenomenen Zticfitoftoryden beireit, „Deni: 
triert), ſchwrilige Saure, unteridnveitige 
Saure, Dithion- (Unterſchwefeliaurei, Tri— 
thton-⸗-, Tetrathion- u. Pentathioniaure, mit 
Waſſerſton z’Wufierftoff if d 3, mit Kohlenſtoff 
den ſehr jiüchtigen, das Yıcht Hark brechenden 
S'Kohlenſtoöif. Dtent zur Zabrikation des 
Shießpulvers, der Schwefelſaure, als Bleich— 
mel, zum Schweieln des Weines u dez 
Herzens, zum Bulkantfiieren des Kantichnts 
(GHartgummutib, zur Ziñnober- u. Ultramarin— 
daritellung. 

Schwefel, grauer, 5. Roßſchwefel. 
Schwefel atber, j Ather, in der #. 5 älßer- 
geiſt. Hofſmans Tropfen. 5 alkokoſ. ſiehe 
Schuvefeltohleniſteff. S allnſ. | Allyl. Sam⸗ 
monium = Amoniuminlfhydrat. 
Schwefelbalſam it nit heikemLeinölſgelöſter 
Schwefel. VBeim Vergolden des Porzellans ge— 
braucht. [1398 m ı. Mauchklimat. Kitrort. 
zn ichteeiger. NantonBern, 
Schroefelbtüte, |. Schweiel. 
Schwefcihblorur  Chlorfchtweict‘, entiich: Dei 
Gimpirta dv. Chlor auf geichmolzenen Zdaur: 
jel; rotgelbe, erftidend riechende Flüfſiekeit 
raucht an der Luit. Siedepuntt 137% Yu 
Vulkaniſieren des Kautichnuks. 

SS chwefelicvan, ſ. Rhodan. 5 dioryd, ſ. 
Schweflige Säure. Serde, ſieke Schweiel. 

hölzchen. ſ. Züudholzchen. 5 kadmium, 
Kadmium. 5 Ries, Eiſfenkies). i. Pyrit. 
5 Robſe, Braunkohle mir Schweijielties; 
Füngemittel. 

Echwefelkohlenſtoff Schwefelalkohol, Koh: 
lendiſulfid, Kohlenfulſidi, unangenehm rie— 
chende, jarbloſe, ſtark lichtbrechende Flüiiſig— 
keit, giftig, ſtark ſäulniswidrig. fehr flüchtin, 
leicht entzündlich, der mit vuft gemiſchte Tampi 
explodiert heftig; ſpez Gem. 1.., Siedepuntt 
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Schwefelleber — Schweifaffe 
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46°, noch bei — 110° flüſiig. S. wichtig in der %, 
verbrent mit Etiditoffioryd gemiſcht mit ches 
mijch Sehr intenſiv wirken dem Lıcht Selliche 
Lampe) dient zur Gewinung fetter Ele, zum 
Konſervieren d. zoologiſchen Samtungen N. 
S. gibt mit Schwefelnetallen Sulfotkarbon— 
jäurejalze (genen Reblaus), mit alkoholiſcher 
Hpkal:töruna ranthogeniauree Nali iNonjerz 
vierungsmitiel, zu Sprengitoftcht, 

Schwefelleber Hepar sulfuris), die in 
Waſier löst. Zchweielmetalle, beiond. Kalsum 
sulfuratum u. CGæleium sulfurat. NalE 2.18%. 
Schwefelmetalle, Verbindungen dev We: 
talte mit Schiwwejel. In der Natur ass Glanze, 
fkieie, Blenden. Berhalten iih wie Basen 
(Suliurete, Sulfobajen, Hydroſulſider oder 
Säuren (Sulfider, vereinigen ſich zu Schwefel: 
jalzen Suliofalzen S.mit mehreren Schweiel— 
atomen: Polyſulifurate. 

Schwefelmilch,fein verteilten Zchtweiel durch 
Zeriepa dp. Schwefelleber nit Sure gewoüen. 
Schwefelnaphtba, i. Ather. 

Schwefelregen, Biitteniinub der Kiefern ꝛc. 
der ım zrühmmht dom Wegen mitgenom̃en 
u. niedergeichlöpen wid. 

Schweielfäure, in großer Menge, aber ielten 
trei ın der Natur. Waſſerfreie S.1Z Nuhr 
drit, Zchiweieltrioryd, Purozı, erhaltet Diiidh 
Eihitzen ven ſauerzichwefeltaurem Jazz od. 
veiten eines Bemenges vjchweftiaer Zumien 
Zaneritoft ::ber platinterien Asbeit, Weiße, 
alanzende Nudeln, raucht an der Luft, dient 
ber derZeeriurbenfabrttutton. Fine Aufilöſung 
v. waſſerireier Z. in gewohnlicher enal. S. 
ft die raucheude SZ Mauchende S., Vitrioln 
Engal S dur Divdatton v. ichweiltger Zaitie 
mittels Zalpeterſaure b Gegenwariuv. Waſier— 
dambpf in groſßſen Bleikamern ıNameriünte: 
dargeſtellteu. in Bleipfantien auf 600 B ein: 
ardampit (Pfannenfanuren. Farbloſe ölige 
Flünfigkeit, eine der jtarfticıt Säuren, zieht 
Feuchtigkeit aus der Luft an, darf wegen 
Erhtpung nicht mit Waiſer gemiſcht werden. 
Zur Daritellung der meiſten Zäureit, v. Phos— 
phor, Soda, Teerriarben, zum Naflinieren ze. 
Jahrtlich 20 Minlnionen enter produstert. 
Vergtiitungen mit konzeutrierter Z. todlid). 
Eolort nach Genuß gebrante Magneſia u. 
fohlenjaures Natron geben; Magen aus— 
pumpen. Wal. Bode 72. 

Zchwefelfalze, i. Schweielmetafle. !vitriol. 

Schwefellaured Eiſenoxydul, ſ. Eiſen— 

Schwefelſaures Kali, Kalliuliath, imVeer— 
waſſer, Kainit, in Pilanzenaſchen, ſchwer Lest. 
in Waſſec, als Tunger, Fu. zu Pottaſche. 

Schwefelſpießglanz, Antimonglanz. 

Schwefeltrioryd, ji. Schwefelſaure 
Schwefelwäſſer, Quellen mit Schwefel— 
wanſeritofjgehalt: kalte (Weſtfalen) u. warme 
Gaſtein, Aachen ?c. 

Schwefelmafferftoff (Wafierftoffiutfid), im 
der Natur im einigen quwäſſern tSchwefel— 
waſſer). Darftella Durch liberaiehen von Schuve— 
feleiſen mit Salzſaure; farbloſes, nach jaulen 
Etern riechendes Gas, hreñbar. 

Schwefelweinfäure, Athyl Schwefelianre. 
Schweftelwurzel, ſ. Pe ucedanuni. 
Schwefelzinn, ſ. Zinn. 

Schweflige @aure (Schweieldioxyd, Schwef— 
haiünreandydrin, entſteht beim Nerbreiien 
v Schwefel ce; farbloſes, ſtechend ecendes, 
in Waſſer lösliches Gas. Feuerloichmittel, 
waſſrige Löfung zum Bleichen Schwefeln) 
zur Bereitung von Schwefel:aure, Konſer— 
nieren, Desinfizieren X. 

Cchwegler, Alb., % und w/, « 1%, 1819 
Mihelbadh, TWirtiemberg, + ®, 97 als Fror. 
Tübingen. Bf. „wder Ss" 15.90.01, „Rönt. w” 
67:76 V. |Trier, 2928 E. E 

Schweich, O preuß Reabez. und Landkreis 

Schweichel, Robert, / Berlin, e 17°, 1821 
Königsbern ; frildert die Alpenwelt in Er: 
aeblungen („Bildihniger von Achenfec"u.u.). 

Schweidnig, Kreis, preuß Regbez. Vreslau, 
59V km, 8023 Er; Haupto 9., 24725 E. E. 
LG. AG. Handichuhe, Bier (S'er Schöps). 
5, Fig. 477.) Einſt Haupi® des Fürfen- 
ums S. 1386 böhmiſch, 1742 preußiſch. 

Echweifaffe (Satans, Türken⸗, Judenaife, 
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Pithecia), breitnaſige Affen. Satanas, Wiatas 
fon und Drinoto. 

Shweifhubn, j. Leierſchwanz. 

Schweiger Lerchenfeld, Amand Zreißr v., 
Keriender u. Reife/,« 7, 1546 Wie; 65 71 
öſterr. Offizier; 9. „Unter dem Halbmond“ 
76, „Armenien“ 78 u. v. a. 

Schweigger, Karl Ernit Fheod. Augen: 
arzt, »*10 1830 Halle, ieit 71 Direktor der 
Univerſitatzs Augentlinik Berlin. Br. „Hand: 
buch der ſpeztellen Augenheilkunde“ 5%. 85 

Schweighofer, Fefiz, Komiker Dresden, » 
1812 rue. Gaſtipiele. 

Schweina, O S.Mieiningen, 1959 6E. 15. 
Taber Höhle und Luſſichtoß Altenſtein. 

Schweinau, O buner. Regbez. MFranken, 
es Nitruberg, 2416 E. b.. 

Schweine iSuida), Familie der dickhäutigen 
Purrieher; Haut dichtbeborſtet, mit kurz— 
ziieliger Wühlichnauze, dretieitigen langen, 
nach oben gekrüuiten, jeitlich voriterenden 
Eckzähnen od. Hauern. HausS ıSus domes- 
tieusn, im vielen Raſſien gezüchtet, iamt 
wahrſcheint. vom WildS. 18. Serofan, friiher 
int ganz Europa haunga: braunſchvarz: Das 
niañliche heift Eder, Das weibliche Made, 
das junge Sriſchling. Qui. Nohbdes U. 18501. 

Zchweineſeuche, fait itets todliche, anſteckende 
Lungenentzündg Dev Schweitne., bei. v. Ame— 
ven eingeichlevpt, deshalb Einfuhr lebender 
Schweine 1. friichen Fleſiches v. dort verboten. 

Schweinfurt, Berta bayr Regbeß. Unter— 
franken, a Main, 1217248. E. Ltr. AUG Fab— 
rtken fir Farben Sfer Grũn). 'B. in 478] 
Schweinfurter Grun Engliſch Sei. Kai. 
ler, Kirchberger, Biener, Driginali, Neus, 
Patent-, Pariſer Grüun:, arſentg- und eilig: 
ſaures Kupferoxyd: ihünite, beſtändige, aber 
ſehr giftige arune Farbe. 

Schweinfurth, Georg, hervorragender Ki: 
tifurerender, e 2°. 1836 Niaa, bereiite 63 
bis 66 Agnppten, Taka-Lond, Dabeich u. Nu— 
bien, 68.71 Die Laudergebiete um Gazellen— 
x. wobei er den Welleriuß entdeckte: St be: 
tuichte er Sototra nnd 84 %5 burdiiorichte er 
das oſtliche Wüſtengebiet v. Naupten; 75 his 
"88 Kairo, dañ Lichterfelde bei Verlin. 
„zu Gerzen von Arifa” m. A. 78. 18, 529] 

Schweinichen, Sans v., ichlei. Ritter, — 
». 1252 Groditzbera, Vraleiter dei Herzogs 
Heinrich XI dv. Liegnitz auf einen abenteiter: 
lichen Fahrten sc, + 7°, 1618. Zen bis 1602 
reichendes Taſchenbuch zhersgeg. dan Deiterlev 
1878 1, wichtig fiir die Zittern des 16. Jahrh. 

Schweinig, Hans Lothar v., yreuß, beit. 
deuticer Tivlomat u General, e 3%, 1922 
Kleinkirchen ber Yirben, 69 Geiandter und 71 
Botjchafter Wien, 74 93 Betersburg. O Rud., 
3. + '*, 39 Eharlottenbirn. 

Schweinig, Kreis, preuß Mendes. Meric: 
rag, 1012 gkm, 40021 E. . Yandratsamt in 
Herzberg. Darin & Z, ua Schwarzen Eliter, 
1195 ©. Ftirchhain, 858 E. Schloſi 

Schweinsberg, © vreuf. Regbez. Caſſel, Kr. 

Echweinſchädel, bohm Dort, Bed. Neuſtadt 
a: Mettau, 24328. 29, 1866 Steg der Preußen. 

Schweinſchneider Gelzer, Nonenmader‘, 
gewerbsmaäßtger Schweinektajitrierer. 

Schweinsfeder, kurzklingiger Spieß. 

Schwein ıSudor), flüſſige Abſonderung der 
ſchlauchiörmigen S’Drüien dev Haut, duch 
die Boren der Oberhaut hervortretend, bes 
jteht aus Waſſer, Mineralialgen u. flüchtigen 
Fettläuren. S’trerbende Mittel: Bäder, Eın: 
wideluns. Ritrderihee, Pilbocarpin ua. 

Schweriß, Yu desangeitio”cnenagdtiere:: 
SPHundiolgt der Fährted. Wildes nach dem S. 

Schweißen, Vereinigg zweier od. mehrerer 
Etienſtücke mittels Glut u. darauifolgendem 
Hamern oder Preſſen. 

Schweißfieber — Engliſcher Schweiß. 

Schweißtreibende Mittel, ſ. Schweiß. 

Schweißtuch der bl. Veronica, ein Abbild 
Jeiun auf dem 3mal gefalteten Tuche, mit dem 
ihm die hl. B. auf ſeinem Leidensgang den 
Schweiß vom Antlitz trodnete; je ein Mb: 
drud kam nach don, Mailand und Jaen. 

Schweiger, Jean Aapt. v., ſozialdemokrat. 
Agitator, auch Luftipiel /, eo !*, 1834 Frank⸗ 
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tut, 61:71 Brafident des Allg. deutſchen 

Arbeitervereins, + I, 75. 

Schweiz, Foderativrepublik im mittleren 
Europa, begrenzt v. Tertietland, öſterreich. 
Liechteniſtein, Jtalien und Arrastiich, 41346 
qkin tit,za Acker, 0," Weirnbau, 34. 474 
Wieſen u 2xeiden, 19" 230181, Zum größten 
Zeil Gochalpenland -Plorterait, 4638 nı:; 
zum Meiner Te frubtbares Sigelland. 
Blericher 171 qkm. Ben dem zahlreichen 
Flüffen, Die vieliach veizende Thäler und 
Waſierfalle beiden, iind die bedeutenditen: 
ler ntit Thur u. Mare Limat, Reuß u. 
Saane), Rhäne. Teiit air. Si. Seen: Bieler, 
Brienzer, Boden-, Genier, Nenenbiraer, Thu— 
ter, Vierwalditätter u Zuricher See. Mi- 
neraſqueſſen: Pfaferz Aıdeır, veut, Zt. Mo— 
vg, Schinzunch 2c. Afima jehr verſchieden. 
Haupterzeugniſſe: BRauder. BRaumwollgarn. 
Eis, Hol zichnitzereien, Kaie, Wirſchwaſſer, Din: 
ichinen, Seidenwaren, Spißben. Stickereien, 
Strohwaren, Uhren u. Vieh Nevöfkerung: 
2362098, wovon 71, 0 Deutiche 21.2 ra 
soten, 5,73". Italiener, L,, Romaneit: 58,400 
Proteitanten, 40,6%. Natholiten 2x. YUnter- 
ridt: 5 Univerſitaäten, 40 Guntiigſien, 28 
Nealanmmanert, 26 Reglichulen, 31 Semi— 
are Sanptderdäftigung: Biehzucht (103000 
Pierde, 1212000 Rinder, 758000 Zchafte und 
Zreacit, 394000 Schweinen. Handel in 1. 
Ausiunhr itir 671 bezw. 623., Dit .“ ante 
Kdelmer.‘ sd Induitrie Ter Frenidenver— 
kehr bringt jafrtih cv. Sn Miltonen.# ein: 
Einteilung: 25 republifaniiche Finzelituaten 
in 2’ nNantonen. Bundestaurte Bern Bun- 
desverfaflg v.'", 1874. Wundesratspräf- 
dent: 04, Emil Fren. Tie Bundesveriamfn, 
als geſetzaebende Behörde. beiteht aus Mutiv: 
nalrat u. Ständerat; der Bundesrat, al3 poll: 
zichende Behörde, aug 7 Mitgliedern. Sinan- 
jen: 94): ginnaßmen: 61,,, Ausgaßen: 614 
Mill. A Vermögenejtand des Bundes: Altiva: 
Ya: Paſſiva: HI, VUN. .A. Kriegsmacht 
212909 M. Auszug 131423 M : Yundwehr 
81485 DR, Yandjturm 273773 M. Wappen 
[&, «ig. 157). Landesfarben: Weib: Rot. 
Zfagge [Fi. Fig. 701. FE. 3368 kn. T. 7271 
kın. Bojtämter 3255. Vol Wirth 1871,75, 
Kaden 77, Kali 8. 90, Weber ? MM. 87; 
Ortslexit. 3 2.90 ff; Statiit Rabrb. 91 58; 
Reifehandbicher von Haedrter. Mener, Ber: 
lepſch. — wi: In der ültelten Seit wurde die 
9. d. Helvetieru (f. d.) bewohnt, die ater im 
der Bölferwanderung d. Alamanen u. Bur 
gundern verdrängt wurden u jeit 496 unter 
der Herrihait der Franken ftanden Turd 
den Vertrag v. Verdun 843 kam dev nordoitl. 
zeil zu Deutſchland, der jüdweſtl. zu Yırr- 
gund, jeit 1032 aber ebenfalls zu Deutichland 
Es ftand unter Bögten, dv. denen die Habe: 
burger, nachdem ſie auf deu deutſchen Kaiſer 
thron gelangt waren. die Urkantone Schwy;, 
Uri und Unterwalden zu unterwerfen jschten, 
weshalb diefe 1201 den Bund der 3 Muld: 
ftätte (Fwigeu Bund' fchloiten. Dies führte 
zu den glorreichen Freiheitskämpfen d. Schwei» 
zer mit den Ziegen v Morgarten '81,, 1315, 
Sempach %;, Bu u. Näfels ’, 88 über bie 
Literreicher, dv. St. Jakob 2", 1444 über die 
v Friedrich IIT au Hilfe geruienen Armagnaken 
u. von Granion #%, 76, Murten *2* 76 und 
Nancy ®, 77 uber Karl deu Kühnen dvd. Bur 
gund. Anı %,, 1315 Erneuerung des Ewigen 
Vundes dent vis 1353 Luzern, Zürich, Glarııa, 
zug u. Wern deitraten Nach einem eriolgloſen 
Verfuch Kaiſer Viarimilians, die 3. zu unter- 
werfen, erkañte er ım en zu Bafel ??, 
1499 deren Unabhängigkeit an, die auch 1648 
bejtätigt wurde Wis 1513 traten noch Solo: 
thurn, Freiburg, Vaſel, Shaffyanjen u. Appen— 
zell dem Bunde bei, der nun aus 13 Orten be— 
ſtand. Pie Reformation teilte auch die S. in 
jeindlihe Yayer, Die dreimal blutig an einander 
gerieten: 1531 u. 1655 unterlagen Die Refor— 
mierten bei Kappet u, Bilmerdingen, 1712 die 
Rathulifenbeidreniaarten u. ®ilmerdingen. m 
3ujäbr. Kriege beivayrten die S'er Neutralität. 
die feitdem bie Grundlage ihrer äußeren Politik 
blieb. Jm Jahre 1798 wurde die S. nad} Unter 
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werfung durch franz. Nevulutiousbrere in die 


Helvetithe Republik verwandelt. Iñere In: 
ruhen verunlaßten Bonaparte 180% zur Eins 
richtig einer neuen Verfaiſung (Mediations— 
alte), wobei Wallis. Genf u. Neuenburg ab— 
getrennt wurden. Auf dem Wiener Kongreß 
wurde der alte Territorialbeitand der S 
wiederhergeftellt. ihre Neutralität aufs nee 
anerkañũt, die Errichtung einer oligarchiſchen 
Megierung begünſtigt. Zeit 1830 verſuchten 
perich. Nantone dem demofratiichen Prinzip 
wieder Geltung zu verichaffen, wogegen bie 
uitramontane Vartei cine Veriaijungsrevi— 
fion in hierarchiſchem Z:ine anitrebte. Teraus 
entittand 37 der Zunderbundsfrich, Der aber 
von Goeneral Duivnr vune viel Butvergaießen 
in 3 Wocen beendet wurde. Eine neue Ver— 
fajinng trat ’2%., 48 in Kraft. welche die = 
in einen YBundreritaat ummandelte Die Ver: 
fegung dev Grenze Durch die granzojen !, 71 
zührte zur Entwaffnung des übergetretenen 
Heeres 74 Berfaiinngsrepiion und Ein— 
führung der Zivilelie 73 83 Kulturkampf. 2 
85 Gefetz betr die Landesbefeſtigung. Val. 
Joh v Mülier 1800 à21. Hene am-Rhyn 3. A. 
77, Dandliker 8 S8 —111. Dierauer 87 ff. 
Schweiter, CD ſchweizer Mietstruppen ſeit 
den ſiegreichen Fampien der. gegen COiterreich, 
in dverjchirdenen Staaten: vielſachzuLeibgarden 
verwendet 1848 Durch die ſchweizer Bunder— 
perfajig verboten Sol. Mülinen 1848. O = 
VBortier; Raſer. 
Schweizerdegen, cin fowohl mitdem Setzen 
wie mit dem — vertrauter Buchdrucker 
Schweizerhallte, Ort ivweiser KantonBaſel— 
vand, a;Rhein, E. Saline, Zulw 
Schweizertler, |. Eſpariette. 
Schweizermüble, Kaltwaſſerheilanſtalt bei 
Rönigftein, jachi. Kreishauptin Dresden. 
Schweizertbee = Genivpitränter. 
Schwellen, die wumpvoilfenicne Verbreñung 
eines Stories ıtrodene Deſtillation; 
Zchwellförper, Sewebevartien, die durch 
Einfluß auf die Blutzufuhr cin Organ im 
erettilen Yuftand verfegeun (mant Wird). 
Schwelm, © preui. Regbez. Arneberg, Kir 
Hagen, 135343 E E. RBN. Atı. 1 Fig 379 ı 
Schwendener,simon,, ſeit 1878107. Ber 
Im," „24 Bltocs. Sehr verdient um Pitan— 
senphnitwlogte, Begrunder der neueren Btatt— 
jlettungetheorte it der „anatomiich phyſftotog 
Hichta.“ Br. Unteriuchgen über deu Flechten-— 
tballus”" 8068; „Algenivpen Dev zlechten: 
genden” 69, „Das Vrfrotiop” 2.0.77 u a. 
Schweninger,gruf, ꝓ. ſeit Mai 1885 Broi 
Berlin, e 7,50 Freiftadt, betant durch ſeine 
erfolgreiche Behaudlg des Jurnen Bismarek., 
wobrı es ſich nach S. A.Gei Abhandlungen“ 
86) nicht um eine Entiettungskur bandelte, 
fo Daß die v. Dertel (ij. d dweriundene mit Ust: 
recht den Nanten S Kırr tragt /. 
Schwentfeld, Kaspar v., veliniwier Schwar— 
mer, = 14140, bildete die Lehre der Reforma— 
tion in myinſcher Weije um, + °",,. 1561 Llimt. 
Schwendfeldianer, zuerit in Schleſien. wan— 
derten 172 AnachAmerıfa. Qual. Kadelbach isst. 
Schwenningen, Swürttemb. Oberumm Kott- 
wetl, 6483 E. E. Ihren. 
Echweppermann, Sevfrted, berühmt. Heer: 
führer aus Wiirnbera, eutidıed 1313 den Sieg 
bei Sumelsdorf iier Ludwig den Vayer;: feine 
Veteiligg an der & ber Vinhlherg 0222 und 
Kaiſer Ludwigs Hueipruch „Aedenn 1 Er, Hit 
den hraven S. 2" hiſtoriſch ice beglaubigt. 
Schwerdgeburth, Aarl Aug.. Kupierſtecher, 
.". ira Svesden, + 2°; 1878 Weimar. 
Schwere: Schwerkrait), die allgemeineEigen— 
ſchaft der Korper, nach den Mitielpunkt der 
Erde zu itreben, rerat ieh durch Druck auf chre 
Unterlane, 1 wen dieſe entzögen wird. durch 
Fall. Jit geringer bei größperer Entiernung 
d der Kidobertiuche und dv. den Polen nach 
dem Mauator. Sal. auch Gravitation. 
Schwerhorigfeit, beruht auf Nrankheit dei 
Nieren, nuitleren od Auferen Tins Letztere 
zäufſig Folge von Oreniſchmalzenhauiung 
Schwerin, O Aurt Ehriftoph, Graf v.. 
preuß. Feldmarichall, — 1684 Wuſeten 
edwed.: Bolten), ſiegte 0, 1741 bet Mott- 





Schwerin—- Echwind 
m I 
wißp und *, 57 bei Prag, fick hier. Wal. 
Varnhagen v. Enſe 3.9. 73. O Marimi- 
ſian, Graſv. S.-Zutar, preuß Staatsman, 
⸗22 1804 Boldefow 1 Bumerm, 2,7, 48 
Kultusminiſter, 59.62 Min. des Iñern, auch 
preuß. Abg. (4955 Präſident Des Mbah.) und 
im Meichstag, + °, 72 Potsdam 

Schwerin, D Samt v Mecklenburg SQ, 
aın S’er See 664 akını, 33543 E E Lt. 
AG. Neudenzichloßſ. Dom >Fürflentum 5. 
(Dannt@ Bützowe, 11670 Heinrich dem Yemen 
acitettet, 1638 dent Hauiſe Mecklenburg vrblie 
ıberlafien 3. Ag. 480 O s. a Warthe. @ 
ırh, NMeabes Poſen, Kr. Schwerin, 6610030 AG 
Zchwermötag, im vreuß. AbgeeH. und im 
Tender Neichstag der jur Erledigung von 
Mitgliederantrügen u Petitionen reiervierte 
Tora ber Woche:; durch Schwerin O anaerent. 
Schwermut, i Melaucholie. 
Schwerpunkt, der Punkt, in dem man ſich 
dieganzeSchwere(ſ dreines Korpers vereinigt 
denkt. Seine Unterſtütkzg ſiellt dasGleichgewicht 
der Schwere her. lPoien, 3160 E E. 
Schwerſenz, © preuß Regbes u Landtr 
Schweripat, Barut ii Di. Adarten durch 
Verunreinigg der Z’Moafie: kallbarıt, Sr: 
Schwerftein, 5 Scwelit. vatır ꝛc. 

Schwert, verſchieden lange, ftarfe Zton u 
Sstebivare, aerade Klinge, 1- od. ?ichneidig. 

Schwertbruder, 1202 9 Bios Albert v. 
Miga qeitiiteter aeıfıl Ritterorden, zur We: 
tehrung ber Livländer, vereinigte ſich 73 mit 
dem deutichen Ntitterit, 152162 unter felbft- 
gewählten Deerntetiterit Wal Bunge 1875. 

Schwerte, preuß Regbe; Arnsbera, Yard: 
kreis Torimmmd, ao Ruhr, 8155 E E AG. 

S<chwertel (Stemmmvzt, ſ. Gladiölus. 
Schwerter (23, beiweal. Flügel au beiden 
Zriten plattbodiger Fahrzeuge, Siltsvortiche 
tung beim Seueln. 

Schwertfiſch (Hornũſch, ſ. Vutzkopi. 
Schwertieite, Aufnahme der Knappen im 
chiwertitlie, ſWlri« die Mitterichaft 
Schwertliliengewachſe — Iridaceen. 

Schwertmagen, Verwandter v Mañesſtam̃ 
Schwertorden (Gelbes Band, 1748 von 
Friedrich I. von Schweden geftiiteter Orden 
Ian, Fig. au 
Schweiterichiffe, Schiffe nach aleichem Plan. 

Schwetfchte, Karl Guſt. Bırhbändier u 
ostaineller /,=%, 1804 Dulle, tn Al: Vi 
.Novae epistolar abseurorum virorum” tSa— 
tire gegen die Frankiurter Demofraten) ıı. A. 
+, „Bismarckias® 6.4 70 u. a. 

Schweg, reis, weſtvreusß Reader Marien 
nerder, 1669 qkm, 78187 E.; Duupt® ©.. 
a Weichlel, 6716 E E. Atı. 

Schwetzingen, bud. @, 5109 E WM AG 
Schhoß. Park Frauſtadt, 1579 E. 

Schwerkau, preuß Reabez. Poſen, Mr 
Schwibbegen .sinocbender Rogen:, Gewölbe 
it RBoqenform. TA, Fig 57 

Schwicker, Joß. Heinr. vitert w/ ı Bo: 
Ittiler, » °*, 1830 er: Bnichertemwa, 73 78 
Prof. Nudapefı, #7 ımı Meidhstane: BL „ww 
der uıtnar. Z" 89 ıı u. 

Schwiebus, © preuß Negbez FrautiurtO, 
Kr. zullichauSTchwiebus, a Schwente, 8355 E 
ll. RBN. AG. 8 

Schwielugfee,Zce, fildl.n Beestoro 27 ykm 

Schwientochlowitz, Dorfvreus Regbez Ip: 
petit, Yandfr. Venthen, 4600 6 E. 

Schwimmblafe, wichtiges jur Bewegung 
dienendes Organ der Fiſche, iehlt manchen 

Schwimmdock, i Tod Arten. 

Schwimmende Batterien, Vorläufer ver 
Baızerichiffe, flache, nepanzerte, itark armierte 
Fahrzeuge. 

Schwinmended Gebirge, ſehr waſſerreiche 
Gebirasmaiſe aus Geröll, Sand u. Schlam. 

Schwimmkunſt, Lehrbuch von Ladebeck 5.2. 
1832, ww von Kutter 84. 

Zhwimmmelnpen, 1 Zinhorophoren. 

Zhwimmvogel ıP’almipeees, Natatorest, 
frühyere Ordnung der Vögel, umfaßte dir Enten: 
voael. Ruderiußer, Langilugler u. Taucher. 

Zhwinmmwage = Aräonieter. 

Zchwind, Mori AKndw. v. , «"', 1804 
Wien, 28 Miinchen, dan Narlarıhe, Frank— 
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furt, 48 Prof der Alademie München, + *, 
1 daf.; Fresken (Winden, Dobenidhwangai, 
Wartburg 20). Nlinftrierte auch Wiunrchen sc. 
iM, 5330| Val Fuührich 71. 

Shwindel :Yertigor, Trankhaites Gefuhl 
dia eigenen Schwantens od. des Schwankens 
der Unigelhn:ug, bäufıa bei Fieber: als Meier 
bei Magen und Unterleibeleiden zMazgen Ss 
bei ſchwerer Blrichſucht, Nerrenleiden 
Schwindel beerbaum, j VYıburnum 3 for 
ner, Same ven Körrander % forn: Lau 
fd, i Loich 
Zchnvindncchte (Schwindknötchen, Lichen:, 
Hantausichlag aus kleinen rotlichen Nuotchen, 
vhme Bedeutung. Ehuroniſche S hartnäckig, 
da niciſt juphilitiſch 

Zchwindler, dreſtrantes Schai. 
Schwindſucht, alia Fir Auszetirung de, 
bet. für Lungenichivindjucht 17. de. gebrandit. 

Zihringe, I. Mir bene der Elbe in Hanover. 
Zchmwingel, ij Kestuen. 

Schwingfaden, j Oscillaria 
Schwingiefte, eine Art Kampfſpiele in eini— 
gen Gegenden der Schweiz 
Schwingung Vibration, Oszillatiend, jede 
Bewmegunge, Die ein Korper zwrichen beitimten 
ißrenzein ur gleichbleibenden Zeitraäumen 
wiederholt, 3, BY beim Brendel Suiſt Aebend 
Saite 2c.ı oder Fortfhreitend Zchalliwelierr 
S'’sAnoten, diejenigen Puntte eines ſchwin; 
genden Körpers ebeſ Sarten welche inrr be— 
jonderenZdnvingungenmwatven mittlingende 
LZchwund Atrophie Tene erzengen 
Schwungkraft = Zentriingalltrait 
Schwungrad, eine aui ter Pauptwelle der 
Motoren angebradites Rade um tebendige 
Kraft Der Maſchine in ſich auizujpeichern und 
eine gleichnaßigere Umdrehung au erzielen 
Schwur = Eid. vg ig a 
Schwurgerichte, ım Deutichen Reich jeit 
4 1879 bei den Landgerichten perivdiich zu 
jamentreieude Gerichte zur Aburteiliinma ber 
jchwere Verbrechen Zuſameniezung unichter 
eich. des Vorfitzenden (Zammurgerichtshof: 
und 12 Geſchworne Geſchwornenvanki legtere 
unter einem von ihnen gewählten Obmañ fur 
Beratung u Abſitimung über vie Schuldfrage 
Muündliches Verfahren Val Pouwein 188» 
Schwyz, einer der 3 ſchweiz Urkantone, am 
Vierwaldftätterjee,. 908 qkm, 60307 E. i98"-, 
tntbot ), Beriajiuna von 1876 Ter Kantons 
rat ift nejeggebende, Der Regierungsrat von 
7 Deitaliedern vollziebende Zichörde. 6 Br 
zirte; im Bezirk S der Hauptort und OS. 
B663CEE IB, rin 158.| [ur Tonan, 2zu0 km. 
Schyl, x Siebenbürgen und Ninnanien, I 
Schyn, Schlucht Kanton Graubunden, durch 
die Die Albırta jiließt. Strafe 
Schynige Platte, A Beruer Oberland, 
2164 m, Gaithaus. E, ber Ausſichtspundt 
Schunie Zater Augufl, fat. Wiiſiotar, * 
"1.1857 Walluauſen. wirtte 55 87 am Nongo 
feit 58 Drtjrita. 91 Bukumbi. Bel 
Xeapers 92 
Stiacca icharta:!. fizil. Hafen@ ital Prov. 
Birzenti, 1065 GE Heiße Darellen. 
Brtalöja ia: . Antonio. itul Staatsman 
und EB, « 1816 Prorida, 365 rot. Neapeil, 
60 General Zefretar im fardin. Finaunz-Wii 
nijterinm, 65 Dis Febr 67 Finanz: Minister, 
72.74 Unterrichtsminifter, + '*%,, 77 Procida 
Seiära Thomar, Heerwurni. 

Zeicli fichrfli], Trail @ ital. Brov Siracuia, 
am x S., 11681 E Haien 
Sciſenz int Seientin:, WVifien, Kentnis: 
ſentifiſch. wiſſenichaftlich. 

Seifarin = Holzzement 

Sceilla (NRcerzwicdels, Liliaccen, 4 deutsche 
Arten als Jierpilanze z* aınoena, Steruhnyn-— 
zintb) Aultiviert; S ınaritima, Europ, * 
Seilly-Inſeln üiliys, zur engl Grujichaft 
Cornwall gehörige Inſelgruppe ir Atlant 
Ozean, 27 qkm., 1911E, gefährlich für Schiff 
inert. Ziügruben. von Gwalior 

Sctindiah Sindiah). Titel des ind Fürſten 

Seintillieren ıtet.ı, flimern id. Sternen) 

Sciopttkon j Laterea mazien 

Scipio, O Aublius Kornelius. 395 u. 34 
vC. Konſulartribun O Puslins Kornelius, 
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Srireeco—Sculpsit 
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Alfricanus der Altere, » 235 vG., entriß 
210206 die jpan. Beftgungen des Karthagern 
und ſchiug fie 202 bei Fama, + 183. Vater 
der Cornelia (Mutter der Gracchen) O Cuc. 
Korneltus Aſtaticus, beſiegte Antiochus IT. 
190 06. O Publ. Cornelius, Amilianus 
Africanus der Jüngere, Gutel von O, ers 
oberte 146 Karthago, 133 Numantia (dager 
Humantinus), 129 ermordet. 

‚Scirocco ſichi⸗], Heißer, feuchter SOWind 
in Stalien, au WäIndien. Vgl. Tove 1867. 

Seirpus (Binfe, Simſe), Cyperaceen. Gegen 
20 deutjche Arten, die Torfboden verraten. 
Schlechtes Futter, gut zu Flechtwerk. S. tube- 
rösus dat eßbare Knollen, in OIndien fultiviert. 

Seirrhus (grd.), harte, biundegewebsreiche, 
meift langjam wachſende Form des Krebſes. 

Zrilfalien (lat.), fchlecht geprägte Münzeıt. 

Sciff, ibel (lat.), [paltbar; Slion, Spaltung, 
Barteiung. Siur, Riß. 

Scitamineen (Gewürzlilien), monokotyle 
Pflanzenordnung, enthält die Familien der 
Diufaceen, Bingiberaceen und Marantaceeı. 

Sclürus, ſ. Cichhörnchen. 

Sclöra, die harte Augeruhaut. 

Scecleroderma (Hartbovijt, Fellſtreuling). 
Baftrompceten; S. vulgare, jehädl. Surrogat 
für Trüffeln. 

Sclopis de Saleräno, Graf Freder., ital. 
Stoaat3maü und /, e !%;, 1798 Zurin, 1848 
Juſtizminiſter, 49/62 Brändent des Cenats, 
12 de3 Alabama⸗Schiedsgerichts in Genf, +°/, 

Scolöpax, die Echuevfe. 178. Vogl. Roccası. 

Zcoppiuß, |. Schoppe O. 

Scolopendrium (Bungenfarn), Wiplenias 
ceen; S. vulgare (Hirihaumge), F, bei und 
Zierpflanze. llenmaß 405 engl. Itr. 

Score Most}, eugl. Stüdmah (20), ob: 

Scorodosma (Zeujeisdred), j. Asa foetidn. 

Seorfo (ital.), Weriallzeit eines Wechſels. 

Scorzonera. }. Haferwurz. 

Seotilten, Anhänger des Dun Scotuß. 

Zcott, O Sir Wafter, ber. jrhott. Dichter 
und Noman/, = ?>, 1771 Edinburgh, 1792 
Advolat, daii /, zog 1311 nad) Abbotsford, 
20 Baronet, 27 verarınt Durch Berlegerbans 
frott, + 32 Abbotsford. Seine Romane 
(„Waverley”, „Guy Mannering”, „The heart 
of Midlotluan-, „Bride of Lanmermeor”, 
„Ivanhoe“, „Kenilworthr ete.) zeichnen jich 
duch gejch. Treue, vorziiglicdhe Charatterzeich 
nung u jarbenreihe Schilderungen aus. Zanl— 
reihellberjegingen |), 531]. Vgl. Elze isst. 
O WBinfteld, ament. Generat, « 13, 1786 
ber Petersburg, joht 1812/14 gegen die Eng: 
länder, 32/38 gegen die Indianer, nahm +4, 
47 die @ Deerito, + *%, 66. Bol. Mansfield 
2.4.53. O George Hildert, engl. A (Boriler), 
“1811 Sawcott, f °°, 78 London. Autobio— 
graphie 79. 
ecötug, Di. Duns S. O j. Erigena S. 

Zceranton |jtränt'n), © nordumerif. Unions— 
jmat Reñſylvanien, 75215 E. 1%. Koblenz. 

Seribax (nenlat.), Yielichreiber, Schmierer. 

Seribe, Auguflin Eug., franz. Thenter/, 
Schöpfer des ranz. bürgerl. Zuftipiels, =; ., 
1791 Paris, + *, 1861; ichrieb teils alfeiıt, 
teil mit anderen liber 350 Stücke; aut be— 
kañteſten: „Das Glas Waller”. Werte 74,85, 
LXXVI. Bal. Leqouvé 74. 

Scrips (eugl, Ablürzung v. subscriptions), 
in England die einzelnen Chligationen alg 
Teile dines Omnium (f. d.). 

Seriptor (lat.), Schreiber, Schriftſieller. 

Scriptores historiao Augustac, die 6 Bere 
tafjer der röm. Kaijeraeichichte von 117,284. 
Difch. von Ctoß 1865. Vgl. Peter 93. ſſtücke. 
Scriptiumflat.), Schriitbudy. Sturen, Schrift: 

Scrophularia (Sautraut), ſ. Braunwurz. 

Scrötum (lat), Hodenjack; S oceſe, Hoden⸗ 

Serubber (Ztriibber), j. Leüchtgaas. [brudh. 

Scudder [jtöddr]? Horace Eliffa. amerit. 
/ Boitot, » ?%, . 1838 daſj. Biographien. 

Seudo (ital., „Schild“), jriidere itat. Silber— 
inünze, 446.4, Goldmünze 113/118 4. 

@culler (engl.), Sport⸗Ruderboot, das mit 
einem Nuder von Hinten fortbeiveqt wird. 

Sculpait (lat., abgek. sculps.), „hat's ge: 
Roden“ (auf Kupferiügen). 





Scütum—Bechäftädte 
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Scutum {lat.), Edild der röm. Legiond— 

Scylla (Stylla). f. Charvubdis. ſdaten. 

Scythen (Stythen), im Altertum Gruppe 
von meiſt nomadiſchen Völkern im ſüdl. Ruß— 
land, brachen im 7. Jahrh. DE. in Vorder— 
aſien ein, zurückgeſchlagen, 300 vC. von den 
Surmaten verdrängt. 5cythia,. das jetzige 
Turan und Südrußland. VBgl. Cuno 1871. 

Seythiſches Pamnt, ſ. Agnus Scxthicus. 

S. D. (4. (abget. fiir soli Deo gloria, lat.), 
Gott allein die Ehre. 

Sdobba, der Unterlauf des Iſonzo (ij. d.). 

Se, hen. Yeihen jür Selen. 

Seaham Harbour, @ engl. Grafſch. Dur: 
ham, 3856 €. 

Sealsfield ſſſihlsfihld), Charles (eigentlich 
Karl Boiıt). Ronmm/, e 9, 1793 Poppitz bei 
Bnaim, + ®%, 1863 dei Eolothurn. Schilde: 
rungen de3 amerik. Xebend. Vgl. Smolle 78. 


5:7 532]. 
eance (irz.), (fieanas), Eikung, Schion. 

Seapovps |jjihpeus), die eingebornen Trup— 
pen in Brit.:Dittdien. 

Seattle Ifiettl], © nordamerift. Stant Wu: 
jbinaton, a;Bugetiund, 42837 &. E. KohlenzR. 

Seb, ünypt. Gottheit ber Zeit, Vater von 
Sir, Oſiris und Typhon (griech. Kronos). 

Sebaldus, der Heilige, Schutzvatron Nürn— 
bergs, 1425 danoniſiert, Tag !v. Grabmal von 
P. Viſcher in der S.Kirche Nürnberg. 

Sebaſte ſa. O). ſ. Samaria. 

Sebaſtian, O Hauptmañ der Prätorianer, 
chriſti. Märtyrer unter Divkletian (288). Tag 
”.@) ©., 1557/78 König dv. Portugal, » *%], 
54, fiel 44 78 bei Kajiv el Kebir gegen Warotto. 
Nach ihm 4 Pieudo Ses. 

Sebaſtiani, Srançois Horace »aflien, 
Graf. jrz. Marihalt, 10,,1772,. Corſica, 
zeichnete ſich deſ. in Spanien nud 1813 aus, 
30/34 Miniſter des Auswärtigen, 40 Mar: 
ſchall, + *, 51. 

Sebaſtiansweiler, Schwefel⸗— württemb. 
Schwarzwaldkreis, OAnit Rottenburg. 

Sebaſtopol (Sewaſiöpol). ruſſ. @, an der 
SWailſte der Krim, 33803 E. 12. Pricgkhaien. 
Am Krimkrieg *, 1855 von Franzoſen und 
Engländern erſtürmt. ſdes Krolodils. 

Sebek, ägypt. Gottheit mit der Tiermaste 

Scbenico (jlaw. Sibenit), dalmat. Hafen— 
und Bezirt!®, 7014 (20360) E. E. 

Sebeiten (ſchwarze Brufideeren), Früchte 
von Cordia (. d.). 

Sebnitz, © ſächſ. Kreiäh. Dresden, unweit 
dev böhmiſchen Grenze, 7959 E. E. AG. 

Seborrböe (grd.), vermehrte Abſondernung 
von Hanttalg mit Abſchuppung. 

Sebülton, Bu. Sohn Jatobs, Ahnherr des 
Stamet ©. (weftl. von See Geuezarethh, 
Galilün.) 

S. oe. e., Salvo erröre auleüli, (lat.), unter 
Vorbehalt eined Irrtum in der Berechnung. 

sec, Dif)) Setunde, O (Ar) Selante. 

Secule, Roggen; S. cormutum, Mutterkorn. 

Secchi Iilerti], Pater Angelo, /,**%, 1818 
Reggio-Emilia, + *%, 73 Direktor der Stern— 
warte de3 Colegio Romano Rom. Bf. „Sotie“ 
72, „Sterne“ Bı.a. gl. Bohle 83. 

Secco (ital.), troden, mit durzem Anſchlage 
(B); al secco malen, auf trodenem Grunde 
malen (Ztereodyromie). 

Seceders (enal.), [Hisjihdert), Abſonderung 
der jchottiichen Kirche infolge Vekämpfung des 
Patronatrechts 1732; c. 600 Gemeinden. De: 
motrat. Veriaſſung, feit 47 in Burghers und 
Antiburghers (Eidleiſtende und Nichteidlei— 
ftende) geſchieden; 1820 wieder vereittigt. 

Secernieren (lat.), ausicheiden, abfondern. 

Sch (Kolter), ſenkrecht ſchneidendes Vrefjer 

Sechellen, ſ. Seſchellen. ſam 2ifug. 

Sechellennüſſe (Vtalediviſche Nüfie), j. Lo- 
doicea. 

Schsender (Schier, Schneider), [Y. Fig. 
119}, Geweih ded Hiriches im 3. Lebensjahr, 
befigt je 3 Enden: Augeniproſie, Mittel: 
jprojje und oberen Gceweibtett. (leibt. 

Sechsſshaus, Borort von Wien 1890 einvers 

Schöftudte, Geſamtname ilir die jeit 1346 
verbiindeten @e Vantzen, Görlitz, Kamenz, 
Lauban, Löbvan and Zittau. 
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Sechsundſechzig —See⸗Artillerie Ss 
2031 Zr 

Sechsundſechzig, Kartenſpiel zwiſchen 2,4 
Perſonen mir 24 Blättern mit Ausſchluß v. 
Eieben und Achten. 

Sechter, Simon, Y uud /, e Yo 1788 
Friedberg (Böhmen), + 9%, 1867 Wien, dort 
jeit 51 Lehrer am Konſervatorium. 

Sechzehnender |'Y, Fig. 120], Geweih de3 
jagdbaren Hirſches, weil c8 über der Krone 
eineGabel hat. [Nemonien,DPreupen,12km. 

Seckenburger Kanal, zwiſchen Gilge und 

Seckendorf, O Veit Kudw. v., Zianit: 
man und Gelehſier, # 2, 1626 Herzogen⸗ 
anrad), F ?’*,,, 16092 als Kanzler der Uni— 
verfität Halle. /. O Frieder. Heinr. Xeidis- 
grafv., Diplomat u. faifert. Feidmarſchau, 
«2, 1673 Königdberg in Franken, 1732 (Se: 
iandter in Pertin, wmilderte das Schickjal 
Friedrichs dea Gr. nad) deiten Fluchtverſuch. 
37 Feldmarſchall, F ?%,, 63 Meuiehwvig. O 
Leo Irhr. v., /, Freund Goettzes, Shit: 
lers ꝛc., « ®', 1773 Wohnfurt, fiel , 1809 bei 
Ebelsberg. Schweßingen, 3419 E. E. 

Seckenheim, Dorf bad. Kr. Munihein, Aınt 

Seckenmaſchinc, ij. Bördelmafdine. 

Beclin [:tüug}, Ofrz. Dep. Nord, Arr. Lille, 
5313 E. EI. das zweite Deut. 
Socondlo (ital.), der zweite; sla volta (lidu), 
Secrétage (frz). 1⸗t0hjch]), in der Hutmache— 
rei Löſung von Queckſilber in Salpeterſäure. 
Sectio aurea (lat.), Goldener Schnitt; s5. 
caenarẽa, Kaiſerſchnitt. ſder Ordnung. 
Secundum (lat.), gemäß; 8. ord inem. nach 
Sedalia, © nordamerilan. Unioneſt. Mij— 
fouri, 14068 E. E. 

Sedan ſſſedaͤngh, © franz. Dep. Ardenieg, 
afBtans, 20202 E. E. &. Schloß, Tudfubri- 
ten. X 7,1870. Deutſche ſchlagen Franzoſen, 
2/, Kapitulation ber rue, Napoleon 11}. 
Sedanrot, ſ. Naphthalin. ſgefangen. 
Sedanſchwarz, j. Elbenjjchwarz. 

Sedativ (lat.). beruhigend, ſchmerzſtillend;: 
Sedentärtlat.),aniüitig. [5ſaſfz, Boriaure. 
Stdes (lat), Wohrnjip, auch After u. Stuhl⸗ 
gang. 8. apostolia, der päpfıl. Stuhl 
Sedẽz (lat.), Format, weit der Bogen iu 16 
Blätter (32 Seiten) geialtet wird (169. 
BSedgemoor[fjedihmiuhr], Ebene beiBridge⸗; 
water, engl. Grafſchaft Somerjet; ®, 1685 
Niederlage des Herzogs v. Monniouth durch 
die Königlichen (Jafob I1.). 

Scdglen [ijeddihli], (Upper⸗S.), O engl. 
Grafich. Stafford, 14901 E. E. %. Fabriken. 
Sedgwick ſſedſch'uik) Catherine, ameritaı. 
Romaändichterin u. Jugend“⸗, »1789 Stoc- 
bridge, + *":, 1367. Überſ. v. Rellſtab 36,37. 
Sedilien (lat.), Gefäß. 

Sediment (late), durch Abſaß aus dem Waſſer 
entſtandene Geſteinsbdildung. 

Sedisvakäanz ilat.). Erledigung des püpvitl. 
oder eines biihöfl. Stugls. _ 
Zedittlontlat.), Anirugr; hös,aufrühreric. 
Sedlnitzky, Leop. v.. » ?*j, 1787 in Ditert.s 
Schleſien, 1811 Pricfter, 35 Fürſtbiſchoi von 
Breslau, legte 40 feine Würde nieder und 
trat 62 zum Proteſtantismus über. Er itiitete 
in Berlinevang. Anftalten u.7 29,71. Setbitz 
Sedulitãt (lat.). Emſigkeit. [biographıe 72. 
Fedum (setieiie, Winuerpfciler), Krajſnla— 
ceen. Über 60 (15 deuiſche) Arten. X.ücro 
(gem. M.), [9 Fig. 314], bewirkt Abjühren u. 
Erbrechen. 5. cepaen (Zwiebel-Fettheñe). 
esbarer Salat u. Wiürzfraut. 8. rellexum 
(gelbeTripmadam) 11.8. Telephinin (Schner: 
wurzel, Wundkraut, Dickblatt) gutes Zuppeus 
traut. 8. Steboldi, Japan, Bterpilanar. 
Seduzieren (lat.), verführen; Seduhlion, 
Berführung. — 
See, Secgang. fange 5., ſich in großem 
Apjtande folgende parallele Wellen; Rurge S., 
ſchnell fi joigende, oit ſich überſtiirzende u. 
jich brechende Wellenberge; Hohe 5... Land 
aus Sicht und ohne Strandungsgefabhr. 
See-Aniter, durch deutſches Reichrgeieg vor 
22, 1878 errichtete Küſtenbehörden zur Unter— 
ſuchung der Seeunfälle von Handelöiciifen. 
Oberſte Inſiauz: Reidis-Marineamt in Berlin, 
Secalpen, franz. Dep. j. Alpen ©. 
Secanemönen, ſ. Attinien. 

See⸗Artillerie, Kaſten- uud Vlarises tt 
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Secaſſekuranz, ſ. Verſicherungsweſen. 
Secauswurf, i. Strandgut. 

Seebach, Marie, Tragödin, ⸗2, 1834 Riga, 
56 66 Haüover, ſeit 86 Hoftheater Berlin. 

Seebader, durch Salzgehalt und Wellens 
ſchlag von erheblich erregender Wirkung, des⸗ 
halb bei Nervoſitäät und Schwäche Vorſicht! 
Seeluft u. ©. vorzügliches Mittel gegen Stro«s 
feln. Val. ro, Bedeutung 2c. dev ©. 4. A. 

Seebälle, 1. Seegras. [1885. 

Scebär-Eisbär(Ursus maritimus),j.Bären. 

Scebär (DOhrenrobbe, Värenrobbe, Otaria), 
Robben: Mähnenrobbe ——— Patago⸗ 
nien. Vom Seelöwen (O. Stelleri). Großer 
Diean, Fleifh u. Speck. 

Sccbarbe (Deerbarbe, Mullus), Stachel⸗ 
floffer; Seeſiſche, einzelne im Brackwaſſer 
(Htotbart, M. barbätus), genteine ©. ; Niefen: 
©. (Streifenbarbe, M. surmulätus), beide im 
Mittelmeer. 

Scebarfh (Mreerbarich, T.abrax Jupus), Ber: 
ciden ; gleicht den Süfwafjerbarich; and.nord. 
Küften und in nordamerit. Flüſſen; ekbar. 

Sechataillon, zur deutfchen Diarıne gehörige 
Anfanterie, j. Marine-Infanterie;: in Kiel (4) 
und Wilhelindhaven (2Xompanien). Vgl.Heyn 

Scebeben, Erdbeben auf hoher See. [1887. 

Seebeck, Augufl v.,jeit 1893 lomand. Gene: 
val des X.preuß. Armeeloıps, #'%,34 Berlin. 

Seeberg, & bei Sotha, 410 m. Früher mit 
Eterivarte. Kr. Röſſel, 2801 E. AG. 

Sceburg, © oftpreuß. Regbez. Königsberg, 

— Franz v. eigentl. Franz Hacker, 
kath. Volfa /, Hofftiftsvikar Minden, e ?8/, 
1836 Nymphenburg, + 94 (tgl. Blinden- 
Antt«Dir.) 

Credt, Midard v., preuß. General, » 
1833 Gtraljund, 70 Major im Kaiſer Alers> 
ander Garde-Gren.-Rgt., 86 Stomandenr der 
10. Divifion, 90 des V. Armeeforps (Bojen). 

Scedattel(Dattelmufhel), ſ. Bohrmujceln. 

Seedorn — Hippophaß. 

Secdrachen (Enaliosaurii), große vorwelt!l 
Reptilien mit Raubtiergebiß, beſ. aus dem 
Aura; dahin Sauropterygier und Ichthyop⸗ 

Brc:Elefant, ſ. Nobben. terygier. 

Secelſter = Auſternfiſcher. 

Scegraß (Zostörad, Najadaceen; auf dem 
Meeresgrunde; Blätter als Dünger, Stengel 

um Polſtern. Zuſamengebaute Stengel u. 

fätter = Meers, Ccebülle. 

SZeegrün — Saftgrün. 

Scegruß, Begrüßung der Kriegsſchiffe zweier 
Eianien durch Kanoneuſchüſſe. 

Deegurke, ſ. Holothurien. 

Sechandlung, 1772 zurFörderung bes über— 
ſeeiſchen Handels gegründetes Handelsinſtitut 
in Berlin; ſeit 1845 faſt nur noch Banktinſtitut. 

Seehaſe, f. Lumpfiſch. 

Seehauſen, O in der Altmark, © preuß. 
Negbez. Wiagdeburg, Fr. Sfterburn, aAland, 
3707 E. E. AG. O ebenda, Kr. Wanzleben, 

Seebecht, Wierlan. [3162 E. E. AG. 

@eeböde, Höhe eines Dites iiber dem Meeres⸗ 

Sechund, j. Nobben. ſſpiegel. 

Secigel (lichinoid&a), Klaſſe der Stachel— 
häuter; kugel⸗, herz- od. ſcheibenförmtg, ohne 
Arme; Mund an der Bauchſeite; Kauapparat 
ſehr tompliziert (Laterne desAriſtoteles), Haut 
durch nteridianartig geordnete Plattenreihe 
eine beſtachelte Kaltſchale bildend. Gem. 5. 
(Fchinus esculentus) mit geniebbaren ECier— 
ſtöcken. Von den foſſilen (Echiniten) oft nur 
Stacheln (Judenſteine) vorhanden. Vgl. Agais 

Secjungfer, ſ. Dugong. [fi 1838/42 u. 72774. 

Scekadett, Kadett der Marine, der nad) 6: 
monatlichen Marittefhulbejud die S'enpriis 
fung beitanden hat. 

Seckalb, der gemeine Seehund, |. Robben. 

Srelarten, Darftelung der Meere, Stroms 
mündungen, Küſten ꝛc. für die Schiffahrt. 

Seckatz, Joh. Konr., EA, * 1719 Grünſtadt 
(Bralz), + 68 Darmſtadt. (Bel. ın. Goethe.) 

Zecjllar (3), reijeiertig, fegeliertin. &;e 
kobl (Dteertohl), f. Crambe. @itofos, ſ. 
l,odoicea. Sjfrabe (= Seeſchwal be), ſ. Möwen. 
Seekrankheit (Xauseu), Übelkeit, Erbrechen 
infolge der ſchwankenden Schiffsbewegung. 
Gegenmittel unſicher. Empfohlen Kotaiı. 
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Seekrebs = Hummer. 

Seekriegsſpiel jür Marine:DOffiziere, ent 
fpricht dem Kriegsſpiel (f. d.). 

Seekühe (Sirenia), Famil'e der pflanzen— 
freſſenden Fiſchſäugetiere; diiii behaart, am 
Strande lebend. Meermatd (Lamantin)i.trop. 
Atlantiihen Ozean, Seejungfer, j. Dugong. 

Seekub (Stellerd ©., Borlentier, Rytina 
Stelleri). Wale; 1741 entdeckt, feit 68 aus— 
gerottet;imnördl.Eidmeer. —S. auch Dugong. 

Seel, Adoff, Ag Diüſſeldorf, »*, 1829 
Wiesbaden. Motive aus dem Drient. 

Seeland, O größte dän. Inſel, zw. Fünen 
und Schweden, 6829 qkm, bildet mit meh— 
reren umliegenden Inſeln das dän. Stift ©., 
8183 qkm, 833702 ©. f. Beeland, 

Seele (geh), (D der Inbegriff der Geiftet: 
thätignfeit, die in Fühlen, Vorftelfg u. Wollen 
zerfält,nach neueren Unfichtesi an diegellen der 
Großhirnrinde gebunden. O (X) Jñeres de3 
Rohrs an Feuerwaffen. O ($) Stäbdhen, das 
n ne SOIFEMIENEEN Boden mit Dede vers 

iudet. 

Seelenbeilkunde (Piychiatrie), Lehre v. den 
Geiſteskrankheiten (ſ. d. u. Irrenanſtalten). 
Val. Griefinger A. A. 1886. 

Seelenlebre, Pſychologie. 

Seelen-Meſſe, für einen Toten gehaltene M. 

@eelenftörungen = Geiſteskrankheiten. 

Scelenverfäufer, früher in Holland die 
Anmwerber vd. Matrofen u. Soldaten für die 
Kolonien. Auch Schlecht nebautes Boot. 

Grelenwanderung (WMetempiychofe), der 
angebliche lbergang ber Geele aus einem 
ſterbenden Körper in einen anderen nen ent— 
fterenden, um fich durch fulchen ewig forts 
geſetzten Läuterunasweg zu vervollkom̃nen. 
Agypter, Pythagoräer u. Talmudiſten lehrten 
die S. und daher auch die Präcxiſtenz (f. d.) 
ber Seele im Hinblid auf die Vergangenpeit. 

Seeleopard, f. Robben. 

Seeley ſſſihlij, Joßn Rob. engl. /, « 1834 
London. Prof. ber w Gambridge; ſchr. ein 
Leben Reju 11.9. 73 ꝛe. 

Seelitie, ſ. Crinoid£a. (713 E. w. 

Scelidbera, Doris, ſchweizer. Kanton Uri, 

Seelöwe, |. Seebär. 

Seelos, Gottfried, E, » 1832 Bozen. Ig- 
na, (* 27), Bruder desi. Von beiden: Fresken 
zu „Triſtan und Iſolde“. 

Srelom, Kreid3o pr&. Regbez. FrankfurtO., 
fir. Lebus, a'Dderbrud, 8273 E. E. AG. 

Seelowitz (Groß⸗), ſtſchech. Kidlochovice), 
© Mähren, BezH. Unipig, 2635 E. E. 

Seemäuſe (Aphroditidae), Yam. der Añe— 
liden ; Borftenwürmer. Seeraupe (Filzwurm, 
Eeemand, Aphrodite acnleäte), europ. Deere. 

Seemalerei, f. Seeftüde. 

Scemonn, Berthold, Forſchungsreiſender 
* 24. 1825 Hañover, bereilte WIndien, Ss 
Amerifa, die arkttifhen Meere, Südjecinfeln 
u. Faplaud, + ?'%,. 71 Nicaragua. Bf. „Naturs 
geih. der Palmen” 2. A. 63 u. a. 

Seemanndamt, Behörde zur Ars u. Ab: 
mufterung d Geeleuten u. Ausfertigung ber 
Muſterrolle. 

Scemannſchaft, durch Erfahrung in See 
geſameltes, beſ. prakttiſches Wiſſen. Val. Hil⸗ 
debrand Lehrbuch“ 4. WU. 1879, Dick und 
Kretſchmer 92 ff. 

Sremanndhaus (Scemanshein), Gejells 
Ihaftshaus fiir Seelente der Hanbeldflotte, 
in dem fie Billige Unterkunft, Gejelligfeit, 
Lektüre ꝛc. finden, Effekten Ginterlegen u. Spars 
einlagen maden fönen. Erſtes S. 1845 London. 

Seemannsordnung, deutſches Reichsgeſetz 
vom ?2'/,, 1872 über Rechtsverhaältniſſe der 
Schiffſsmañſchaft. 

Seemeile, ſ. Meile. 

Seceminen, ſtationäre in mehreren Reihen 
gelegte Torpedos zur Sperrung eines Fahr— 

Seenadeln, f. Meernadeln. ſwaſſers. 

Seeneſſeln = Meerneſſeln, ſ. Quallen. 

Seenot, große dringente Seegefahr für 
Mafichaft oder Badung eined Schiffes. 

©®eeobr (Haliödtis, Irismuſcheſ), f. Meerohr. 

Beeotter (Iinlıydıa marine), marderartiges 
Raubtier, unferer Fischotter ähnli, c. 1 ml, 
WKüſte NUnerilas. Pelz wertvoll; eBbar. 


Seeperlmuſchel - Seetriftige Güter 
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Seeperlmuſchel (Meleagriun). Mufchelgats 
tung, enthält die echte Perlmuſchel— 

Seepferdchen, j. Hippocampinu. 

Seepocken, ſ. Meereicheln. 

Seepolyp, gem. (Octöpus vulgäris). Weich⸗ 
tiere; im Mittelmeer u. an den weſteurop. 
Küften, die jungen Tiere werden gegeflen. 

Seepoſt, beutſch-amerikan, an Word der 
Poſtdampfer befindlihe Boftanftalt, welche 
die deutſchen u. amerifanifchen Poſtſendungen 
während ber liberfahrt bearbeitet; feit 1891. 

Seeproteſt (Berflarung), eidl. Erklärung od. 
Bericht ded Schiffer über durch Wind und 
Wetter erlittene Geeunfälle. 

Seerabe = Kormoran. 

Seeräuberfricg, Serieg, Durch den Pompejus 
67 vC. die tilifißhen Eeeräuber vernichtete. 

Seeraub (Biraterie), v. Freibeutern (Biraten, 
Korſaren) unter willkürl. Flagge vollzogener 
Raub auf dem Meere. Wit Zod beftraft. 

Seerecht, Sume der Rechtsſätze, melde fich 
auf die Verhältnifie der Seefahrt beziehen, 
zu unterjcheiden Privat-, Staats⸗ u. VölkerS. 
2ol. Wagner 1884, Dedjardind, Droit com- 
nercial mariime 78/90 IX. 

Cerrofe, j. Nelumbium u. Nymphaca. 

Sceerüden, Landicaft ſchweiz. Kanton Thur⸗ 
nau, längd bed Bodenſees. [3162 E. E. 

Deeh (Se), © frz. Depart. Orne, alOrne, 

Seeſalz (Boyfalz), aus Meerwaſſer gewoiien. 
Salz; 1 cbm Wafler gibt bei 30 kg Gals, 
das c. 4%, frenıde Salze enthält. 

Seeſcheiden (Serwalzen, Ascidien, Ascidia- 
c&u, Tethyodia), Manteltiere; Körper jad:, 
eis od. auch birnförmig, bei den meiften mit 
feinem Hinterende an Steinen, Pflanzen 2c., 
Stolonien bildend. Dteerestiere. Dahin: Feuer— 
zapfen (Feuerſcheide, Pyrosomu giganınuın). 

Seeſchlangen (Waſſerſchlangen, Hydrophi- 
dac), Familie der Elapiden. Etwa 50 Arten 
im Indiſchen u. Stillen Ozean, leben v. wirbels 
Iojen Zieren und kaltbiutigen Wirbeltieren, 
ſchwim̃en gut, find giftig, gebären lebendige 
Zunge. Auch Bezeihnung für fabelhafte Dice- 
redungehener und Hieran auktnüpfend für auf: 
gewärmte, übertriebene Geſchichten. 

Seeſchule, engl. litterar. Gruppe, gebildet 
v. den Laktiſten (f. d.). 

Seeſchwaibe (Sterna), Mümengattung mit 
zahlreichen Arten. Meeresvögel, Stoßtaucher. 
Wim̃ermöwe (Raub-S., S. caspiea), SEuropa, 
Afrita, Afien, von Mat bis Auguſt auf Sylt, 
an der Bomerjchen Kite. Rohrſchwalbe (Fluß— 
ſchwalbe, S. fluviatilis), China, NAnierika, 
bei uns April bis Anguſt. 

Seeſen, © braunſchw. Kreis Gandersheim, 
a!Harz, 4158 E. E. AG. w. s 

Seeipeht = Eisvogel. j 

Seesſsker Höhe, Höyenzug bei Goldap (Dits 
preußen), bis 310 m (Ceester A). 

Zeeiterne (Astcroidca), Klaſſe der Stachel⸗ 
Häuter, Eternförnige bis bedige Tiere, beven 
zienilich breite abgejladhte einfache Arme all- 
mählich in den meiſt ſcheibenförmigen Körper 
übergeben; Füßchen auf eine offene Längs— 
rine beſchränit; von Weichtieren und fleinen 

ifchen lebend; in allen Meeren. Schlangen- 
un mit fangen, ſchmalen, Medufenfiern 
mit einrolibaren Urmen Y. Big. 121]. 

Seeſtraßenrecht, Inbegrifi der internatio- 
nalen Vorſchriften jur Verhũtung v. Schiffs⸗ 
zuiamenftößen. Bol. Gray 1885. 

Gerftüde, Erzeugnis der Sees(Vtariner)g, 
int 17 Jahrh. v. den Niedertändern ausgebildet. 

Geeftura, Belhädigung, die auf See im Sturri 

Sectang, j. Fucus. (od. ſouſwie entftcht 

Settaktik, Fechtart der Kriegsſchiffe mii 
Aare, Geihügen u. Torpedos. 

Zertaube = Yume. BR 

Sertaucher (Colymbus), Taucher. Gemäßigte 
und talte nördi. Meere. Eistaucher (Merer—⸗ 

and, Studer, Adventsvogel, C. glacialis). 
———— Gefieder (Cisvogel) im Handel. 

5. 0, ot o-, Bulvo (f. b.) errõpo et Omis>ionc, 
(lat.), unter Vorbehait v Irrtum ve. Auslaſſung. 

See tonne ⸗Schiffstoñe. Bjtraube, ſ. Cocco- 
Iöba. Bitrift, ſ. Strandgut. i 

Zeetriftine Güter, veriunfene Schiffstrüm— 
mer, verlayjene Schiffe in offener Cee. 
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Seetulpe (Zeeglode, Meereichel, Balanus 
tintinnabülumn:, Rantenfüßer; in den wär— 
meren Meeren an Felſen 2c.; wird gegeflei. 

Secveriiherung, f. Veriiherungswejen. 

Seewalzen, f. Seeſcheiden. 

Seewarte, deutſche, begründet 1868 zu 
Hamburg (als nordd. S) durch W. v. Free—⸗ 
ben, ſeit 74 Reichsanſtalt, 4 Abteilungen: 1) 
maritime Meteorologie: 2) Prüfung nautifcher 
Inftrumente; 3) Witteruugsfunde, Sturm— 
marnungen; 4) Brüfung der Thermonicter. 
Val. Neumayer 1887. 

Seewechſel, Bodmereibrief, von Schiffer 
ausgeſteute Urkunde fiber einen geſchloſſenen 
Bobimereivertrag (j. Vodmerei). Der ©. kañ 
an Ordre lauten und wird dañ vom Dar: 
leiher wie ein Wechiel weiter begeben oder 
zum Jutaſſo nad) dem Rielpunft der Vod— 
mereireife gefandt. ſſche Marinetruppen. 

Seewehr, der Laudwehr entſprechende deut: 

Secwiefen (Tragiviefen), ſ. Sargassum. 

Seewis, Lufikurort, ſchweizer. Kanton Grau— 
blinden, 1116 E. E. 

Seewolf (Klippfiſch. Anarrhichas lupus), 
Stachelfloſſer; Raubfiſch, c. 3 m I. Küſten 
von NAmerita und NEuropa. 

Seewurf, was von Schiffen in Seenot über 
Bord geworfen wire. 

Scezeihen, Waruungs⸗- u. Drientierungds 
merkzeihen zur Eicherung der Schiffahrt, dem 
Auge oder&hrbemertbar. Zu erfteren: Leucht⸗ 
türme, Feuerſchiffe Macht⸗S.), Baten, Bojen 
(Zagq85.); zu lezteren: Danıpfpfeifen, Glocken, 
Kanonenichüjie, Nebelbörner, Sirenen. 

Seezeremoniell, Ehrenbezeiggen bei gegen— 
feitiger Begegnung dv. Schiffen auf hoher Sce 
u. beim Befahren jremden Geegebietd. Schifjs⸗ 
ern: Hiffen der Flagge, Kanonenſchüſſe. 

Seczunge, |. Scholleñ. 

Sefſtrömſcher Dfen, kleiner Ofen mit dops 
pelten Wänden und GBebläjeeinrichtuntg zur 
Erzeugung fehr hoher Temperaturen. 

Segeberg, Kreis, preuß. Brov. Schleswig— 
Holjtein, 1158 qkm, 38967 E.; Haupt® ©., 
4552 E. E. AG. Gteinfalzlager. 

Segel, zum Auffangen der Winde behufs 
Horibewenung der Schiffe aufgeſpañte Leine 
wand S' Tuch)fläche; Maa-S., vieredig, an 
waaeredhtein Baum (Vor-, Broßs, Kreuzd.), 

EN trapeziörmig; Spriet-S., vieredig, 

urch PBiagonalitange im Wind nehalteı; 
Stag-S., dreiedig. $’Manöver: S. Biffen, 
an Maſt brinnen; unterfhlagen, Dort be 
jeſtigen; Areiden, mit den Raneı vom Majt 
eutiernen; reffen, ihre Fläche verringern; 
aufgeien, zufamenjchniüren;, Beifegen, auf: 
ipanen. Bal. Kemp, Manual of yacht and 
boat sailing ?. A. 1891, Muchall-Viebrook, 
Eeulers Handbuch 89. 

Scarlanweilungen, Vorfchriften für mög 
lichii gefahrloie Auffſuchung dv. Kilftenpunkten. 

Segelmanöver, j. u. Segel. 

Segelorder, der den Sriegsfchiffen den Bes 
ftimmmgshnjen erteilende Befehl. 

zeger, Herm., &, ⸗ *%,, 1839 Poſen, 78:90 
Direkttor an derkgl. Borzelanmannfaftitr Bers 
tin, + V 8 daſ. Erfinder des S'porzellaus. 
Segeſſer, Anten Philipp v., Schweizer ul⸗ 
tramontaner Politiker, »1817 Luzern. + 
88; 63 Großrat in Luzern; N. „Ludwig 
Binffer“ 8082 111; Selbitbiogr. 87. 

Segeſta (Egefta), © der Elymeer im weit. 
Sizilien, Tenivel d. Aphrodite ; Feljentheater. 
Val. Hittorf 1870. 

Begeited, Cherudterfürft, Genner des Ars 
min, der ihm feine Tochter Thusnelda ent: 
füßrte, 16 nE. zu den Nömern. 

Srage (Niedgras), ſ. Cärex. 

Segler (Manericywalben, Cypselidae), Ord⸗ 
nung der Cypselomorpbae; bei uns Turn: 
fegler, Mauerſchwalbe; Mauerſegler tCyp- 
selus Apus), Biigvogel. 

Segnient, ſ. Abſchnitt u. Kreis. [2626 m. 
Segnas, Paß zw. Glarus u. Graubünden, 
Zennerd Rad, ſ. Reattionsrad. 

Segnt ſſſenji), @ital. Prov. Ron, 5686E. F. 
Sego, See, ruſſ. Bond. Olouez. 1246 qkm. 
Bego (Segu Sikoro), Haupio des feit März 
1881 unter frz. Oberhoheit ftehenden Neger: 
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reihe Gegu oder Bambara, am oberen 
Niger, 36000 E. Vgl. Soleillet 1337. 

Segorbe, © ſpan. Prov. Caſtellon de la 
Plana, ajRalancia, 7440 GE. 

Segövia, fpan. Prov., 6827 qkm, 154443 
E. Haupt® ©., 14389 €. 

@egre,1.Nebenar des unteren @bro,195 km. 

Segre, Urrond.® fr}. Dep. MaittesetsQoire, 
2943 @. E. IS!atien. 

Segreglieren (lat.), ausjcheiden; Subjtantiv 
Seque (ital.), [fieghiwe), ed folgt; seguente, 
folgend. (teil. Zalt u. Strophenform. 

Seqguidilla [fegidillja], Span. Tanz in 8» 

Segur — O £onis Yhiliyy Graft 
v. 53.d'Agueſſeau. » '0],, 1753, Diplomat, 
w/ und /, +? 1832. Werte 21,30 XXXIII. 
& Paul Philippe Brafv., Sohn von O fra. 
General und w/, « *,, 1780, + #8, 1873 
Burts; Bf. „Histoire de Napoléon ct de la 
Grande Arınde* 16.9. 88, deutid 35. Bgl. 
©t.:Rene Taillandier 75. 

Següra, fpan. a’, ing Mittelmeer, 232 km I. 

Segu SDikoro, ſ. Sego; Sebachſe, ſ. Augen: 
achſe: Sehen, ſ. Auge. 

Sehma, Vorf, ſächſ. Kreish. Zwickau, Amtsh. 
Añaberg, a /Sehma, 2277 E. E. 

Sehne (A), f. Kreis. 

Sehnen Glechſen), feſte bindegewebige 
Sträuge, mittels deren ſich die Muſsteln an 
den Knochen anſetzen. S'durchſchneidung (Te⸗— 
notomie) bei Klumpfuß, Schiefhalz, Schielen. 

Sebnenhüpfen (Suvsuitus tendium), 
trampfhafte Muskelzuckungen kurz vor Ein— 
tritt des Todes, aud) bei großer Schwäche. 

Sehnerv, j. Auge. 

Gehproben (DOptotypen), Bichſtaben verſch. 
Größe zur Prüfung der Sedfraft. 

Schpurpur (Schrot, Phoräfthejin), v. Boll 
entdedte Eubitanz der Netzhaut, die durch 
Einwirkung de& Lichtes abblaßt. 

Sebweite, Entfernung des deutlihen Se: 
den3, normal c. 10 cm. 

Seh⸗Winkel, W., den die vom Muge nad 
den Grenzen eined Gegenjtandes gezogenen 
Linien bilden. 

Geiberg, Engelbert, E u. Beihner Mün— 
chen, #237, 1813 Brilon (Weftfaten); Sluftras 
tionen zum „Zauft“. [auf dem Genfer See. 

Seiche (f13.), [ähfh], periodifche Strömung 

Seid (arab., Herr), Titel der Abköm̃linge 
des Propheten. Türkiſch: Emir. 

Seidau, Dorf, fähi. Kreish. und Amtsh. 
Bauken, alZpree, 2907 E. E. 

Seide, der v. der Raupe des Seidenfpiniers 
(f. d.) bei der Berpuppung geipoiiene Faden, 
der den eifürmigen Roton bildet; jeder Ko— 
fon gibt einen Tyaben von c. 700 m brauch⸗ 
barer ©. Zunächſt werden die Ruppen in 
den Kokons durch Erhiben der lepteren ges 
tötet; dait wird der Koton in heißes Wafler 
gelegt und der Faden abgehafpeit. Die fo ges 
woiiene RohS. wird En ber Bwirns» md 
Doubliermajhine gezwirnt. In der Regel 
wird fie zuvor mit Seifenlöſung von den 
leimgebenden Stoffen befreit (eutfhält, des 
gumiert). Die FlorettS. (Kreszentin, Schap⸗ 
pen), tft feine geziwirnte ©., ſondern aus 
einzelnen furzen Faſern zuſam̃engeſpoñen. 
Die ©. wird zur —— von Geſpinſten 
der verſchiedenſten Art: Atlas, Samt ꝛc. vers 
wandt. ©. war den Chineſen ſchon 2600 vE. 
betaiit. In Deutſchland ift die S'Induſtrie bef. 
durch Die frz. Mefugies eingefiigrt. Jährl. Ges 
famtvrodufttonc. 17’, Diili,.kg, davon kom̃en 
auf Europa c. 3’, Milt. kg (Diterreic 168000). 

Beide, f. Pflanze, f. Cuscuta. [Asclepias. 

Seide, vegetaßtfifde, Bafıtaferu von As- 
clopia syrinca. Maß, 0,5 1. 

Seidel, irtiheres Flüſſigleitsmaß, meift . 

Seidel, O 6Guſtav. Kupferſtecher, « *%/, 1819 
Berlin. einrid, /, Berlin. 25, 1842 
Berlin (Mecklenburgh. Bf. Bedichte: „Blätter 
im Winde“ 72, Erzähtungen: „Aus der 
Heimat” 5.4.91, „Worftadtgeichichten” 8. A. 
92, „Zurinde” 82, fpäter „Leberecht Hilhnchen 
u.a. Geſch.“ 5.9. 93 u.a. Gef. Schriften 88 fi. 

Seidelbaſt, ſ. Daphne. 

Seidenäffchen (Pinſelaffe, Uiſtiti, Hapäle 
jacchus), tleine Affenart, OBraſilien, mit 
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Seidenpelz; 22;27cmt., Schwanzlängr30/3scn. 
Löwenäffchen (IH. leonina), auf den öftlichen 
Abhängen der Rordilleren. Röteläffchen (MH. 
Rosalia), Brajiltent. 

— © preuß. Regbez. Liegnitz, Kr. 
Lauban, an der böhm. Grenze, 2605 4 E. Atı. 

Seidenbiber, das ſeitenartige, dichte Grund- 
haar des Biberpelzes. 

Deidendarm (engliiche® Gras), Juhalt der 
Spindrüjen de3 Eeidenipifiers, in Eſſig ge— 
härtet u. in Fäden gezogen. Zu Angelſchnüren. 

Seiden baſe, Stallhaje, zahmes Kaninchen. 
S, bolz, ſ. Atlaſsholz. S:pflanze, ſ. Asclepias. 
Siraupe, Raupe des ——û— i 

Seidenfhwanz (Winterdrofjel, Beft-, Ster: 
ber, Kreuzvogel, Amphölis garrüla), Sper— 
lingsvögel; Strichvogel imNorben, tn ſtrengen 
Wintern zuweilen in MEuropa. 

Seidenſpinner (Maulbeerſpiñer, Bombyx 
mori), Schmetterlinge, Bombyciden. Breite 
40 mm, Flügel ſchmutzig-weiß, mit dunkleren 
Streifen. TieRaupe,derfog. Seidenwurm od. 
Ceidenraupe, weißlich, grau gezeichnet, durch— 
Ihittlic) 60 mm lang, trägtaufden 11. Ringe 
ein furze3 Horn u iſt am 2. u. 3. Ringe niert⸗ 
Lich aufgetrieben; die eingeiporienePiuppe33/3t 
am lang. Die Raupe nährt jich dv. den Blättern 
des weigen Manlbeerbaums (Morus alba), 
wird aber in China u. SEuropa maſſenhaft 
and fünftlich gezogen. Das Weibchen legt in 
China im Herbit, bei und in der Rultur im Juni 
od.YFuli 300 500 mohntorngroße,runde,fcheibent: 
fürmige Eier (grainse), Die den Winter über in 
einem trodenen Inftigen Raume aufbewahrt 
werden. 12,, g liefern ungefähr 20000 Haupen, 
die zu ihrer Wahrung etiva 100 kg Blätter 
bedürfen. Die Räupden kriechen um die Beit 
aus,wo der Mauibeerbanm Blaͤtter treibt, häu⸗ 
ten fi) viermal u.werden in etiva 3U Zagen ſpiñ⸗ 
fädig, ſpiñen ban in 37, Tagen den Kokon, ver» 
puppen fich ind Tagen. DerSchnietterling friecht 
nad 14/19 Tagen aus, paart ſich u. ftirbt, nad)- 
dem dag Weibchen feine Eier geleat bat (vgl. 
Seide). Heimat de3 S's wahrjcheinlich China. 
dort Schon 2600 vC. zur Seidengewiñung fulti> 
viert, fam erft 552 unter Zuftinian nad) Kon— 
ftantinopel. Im Verlauf der Beit find ver: 
ſchiedene Raſſen vd. Seidenraupen, die in Weiß 
und Belbjpinier geichieden werden, entſtanden 
u. Bel tere Kraufgeiten (Muscardine, Gat 
tine, Flacherie od. Schlafſucht 2c.) unter ihnen 
aufgetreten, deshalb eingeführt: Joree-S. (B. 
religiosae), Ailantus-S. (Saturnia Cynthia), 
Eichenſpiñer 2c. Vgl. Brintmeier 1882. 

Seidenwurm, Naupe der Seidenfpinier. 

Seidl, Zob. Sabr., /, = *'/, 13804 Wien, + 
daſ. ?9, 75; „'5 legte Fenſterlu“. Schriften 
77 ff. Bol. Hartel 75. 

Seidligerpulver (Seidlitzerjalz), = ſchwefel⸗ 
faure Magneſia. 

Seife, das durch die ätzende Wirkung (Ber: 
jeifung) v. Kali od. Natron aus Fetten gebil: 
dete Broduft. Dan verwendet hierzu Talg 
(10 Bir. c. 16 Btr. S.), Schweinefett, Oliven⸗ 
öl, Kofosöäl ze. w. unterjcheidet weihe u. harte 
transparenten. undurchſichtige Sin. Die trans 
parenten S'n werden durch Löfung v. ©. in 
Gincerin gewoiten. Eſchweger ©. (gefilllte ©.) 
entHält die Lauge eingeidylojjen, bei der Klerus 
feife ift die Lauge tÜberlauge) abgeſchieden. 
Bermutlich german. Erfindung. Val. H. Fiſcher 
6. U. 1888. 

Scifenbaum, f. Sapindus. 

Seifengebirge, edle Metalle enthaltende 
Ablagerungen v. Eand, Kies od. LXehnt, die 
durch Auswaſchen (Seifen) gewotien werden. 

Scifen]fraut, |. Saponarla. &l|pflafter, ſ. 
Beipflafter. SGiftederfluß, Unterlauge der 
GSeifeniteder. Siſpire (Seifenrinde), Quillaja. 
Slfpiritus, in Spiritus u. Waſſer geloſte Ol: 
jeife, #. Sſſtein, Saponit u. Tall. S werf 
= Geifengebirge. &|wurzel, |. Gypsophbili 
und Saponarla. 

Seifen, Tori ſächſ. Kreish. Dresden, Amtsh. 
Freiberg, 1441 E. 

Seifpennergdori-DorTJäBihStreisD Banbaı, 
Anıt3h. Bittau, 6998 E. E. Fabriken. 

@eigern, f. Saigern. 

Seignette:Salz (fra.), [fenjettz], weinfaures 
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Nalinatron (Natro-Kuli-tartaricum); Abführ-⸗ 
mittel. 

Seigneur ifrz), Iſſänjöhr, d. i. Herr), in 
Frankreich ehemals Beſitzer einer Seigneurie 
lerbliches Beritstum). Graud-5. graugl, vor⸗ 

Seihks, j. Sihls. ſneumer Herr, oft ironiſch. 

Seiland, norweg. Jrijel, jüdl. v. Hanıerfeft, 
5983 qkm. 

Zeille, [1äij’}, r. Jiebena’ der Mojel, 
130 kin lang, 39 Ichifibar, mündet bei Dep. 
@) I. Neben der Sadne, öftl. Frankreich, 116 

Zeilſichiffabrt, ſ. Retuenichiffahrt. [km ld. 

Seiltrich (Seiltrauamijjionm, endloſes, über 
zwei Seiljdeibenlanjendes Seilaurllbertraag 
von Bewegungen: Sanfs, Schnur- Draht-S. 

Zeine [jjäyn), Haupt nordöſtl. Frantreich. 
entſpringt auf dem Plateau von Laugres und 
mündet in den Kanal la Manche, 625 km 1., 551 
fhifjbar; Gebiet: 777659 qkm. Danach benanit 
3 franz. Tep.: S.. 475, gqgka, 3141595 E., 
3 Arrond., Haupt Varis. Nieder-S., 6036 
qkm, 835876 E. 5 Arrond. Haupt Rouen. 
S.et-Marne, 5735 km, 356700 &, 5 Ar: 
rond., Haupt Melun. S.-et-Qife, 56U4qakm, 
628590 E. 5 Arrond., Haupt® Werjaifles. 

Seiſachtheia igrch, „Laſtenabſchüttelung“), 
Goſetze zur Schuſdentlaſtung der ärmeren Bür— 
ger Athens durch Solon (594 vE.). 

Zeismit:Deda, Fıd.rigo, ital. Staatsmañ, 
« 1825 Raguſa, 65 Teputierter, 78 u. 89;90 
inanzminijter, + %, 93 Nom. 

Zceiömologie (grd).}. Erdbebenlehre. 

Seismomẽter (Seivmograph), Inſtrunent 
mit Queckſilberſchale zur Beſtiñiung v. Begiñ, 
Richtung u. Stärke der Erderſchütterungen. 

Scifieral, Plateau STirvl, 2561 ım. 

Seißiſilber, feine chinefiſche Gilberbarren. 

Zeiltan (Sedfdeftan,, perfiiche Brov., 210780 
km, 200000 E. 

Seitenablenfung, Abweichung der Geſchoſſe 
gezogener Geſchütze in der Drehnngsrichtung 
der Züge. Kreis Waldenburg, 2175 E. 

Seitendorf, Dorf, preuß. Regbez. Breslau, 

Seitenkräfte, ſ. Parclielogram d. Kräſte. 

Seitenſtechen, bernyt auf Rhenmatisnus, 
Neuralgie, Rivpenjelientzindg, Darmſchmerz. 
Veiilzſtechen, ſtechender Schmerz in der linken 
Seite unterhalb der falſchen Nippen nach 
körperlichen Anſtrengungen bei vollem Magen. 

Zeitenftetten,o Nichrröfterreich, Bezo. Am— 
ftetten, 973 &. E. Dabei Torf ©, 1175 E. 

Seitz, O Frauz v.. + 1517, Telorationsg. 

Aut., Gentegf, München, « %3,, 1824 bei 
Nurnberg. O Rud., 9. Winden, Sohn v. 
DO, «1812 daf., Schüler Pilotyd. O 
£wow., E, » 1813 Rom. [provinz. 

Seja, I. Neben des Amur, ruſſ. Amur— 

Sejanus, Alius, Günſtling des Kaiſers Tis 
berius, 23 YPraecfectus praetorio, 31nC bil 
gerichtet, weil er nadı dem Throne ftrebte. 

Srjm, O der chemal. pol. Reichstag. O 
+32 kın I. Neben der Desna, Rußland. Ges 
biet 25450 gkın. 

Sejour (fr3.), Iſſeſchuhrſ, Aufenthalt, Wohnz 
ſitz lin zwei od. mehr Bunften ſchneidet. 

Schante (lat.}. jede Gerade, die eine Kurve 

ZSekantenkoeffizienten, |. Euterfhe Zahlen. 

Sckel, Metaflgewicht Der altengsebraer,jpäter 
auch Münze, Zys M ıZulberling). 

Zeftieren dath, aninodnen, langweilen, 

Sekret (lat.), Geheimſiegel = Seitetion. 

Zetretär (Stelzenacier. Steizenadler, Kra— 
nicygeier 0d. jalle, Gypogeränus serpenta- 
rıus). Raubvögel; Nirita mit Yusuahıne des 
nördlichen Teitd. Lebt dv. Schlanaen. 

Schrejtar (ira. Scerctaire), Gebeimjchreiber, 
Schreibtiſch; S,ariät. (Gcheimj)jchreiberei. 

Sekretion (lat.), Abjonderung (Schweiß 2c.), 
ſiehe Abjonderung O9. S’sorgane, Drüſen. 
Bil. Erfret. 

Sekt, Champagner; eigentlich ftarfer füßer 
Bein, ans getrocneten Trauben mitDloitzujah. 

Sekten (lat.), urfvrüugl. phitoſ. Echulen, jegt 
relig. Barteien. Sektierer, Anhänger einer 
S. Bal. Blunt, Dietionarv of sects 1886, 

Beftion (lat), O Leichendiinung zu Unter: 
richt 8⸗, Minijchen u. gerichtsaratt (4. Obduktion) 
Zweden. O (z)tleinſte Unterabteilg des Infan— 
teriezugs, 1’5 Motten. 








Zektor Selden 
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Zeftor (lat), ſ. Ausſchnitt. IS’ner. 

Sekuͤnda, die 2. Edyulflaije ; deren Schüler: 

Sekundär (lat.), in 2. Reihe ſtehend; 5’ 
Badnen, f. Nebenbahnen; S’formationen, in 
der Geologie, die vier der meſozoiſchen Keit 
angehörigen Formationen: Trias, Rätiſche 
Formation, Jura- u. Kreideformutiont. 

Sekundatkord, die 3. Umkehrung des Sep— 
timen Aktords mit Septimenim Vaß (g, ke, 
dftt eh A. 

Seckundawechſfel, Wedel in 2 Eremplaren. 

Sckunde, D der tin. Teil einer Heitz (1x) 
oder Hogeırz (1°) Minute. O () 2. Stufe 
der diatoniſchen Fotge. 

Sekundenpendel. Peudel. deſſen Edwin: 
gungsdauer eine Ecfunde beträgt. 

Sekund ieren (lat.), Beſtaud leijten; die 2. 
Etime fingen: Siant, Beiftand beim Duell. 

Sefundogenitür (lat.), dem Zweitgeborenen 
einer füritl. Familie zuſtehende Thronrechte 

Sekurieren dlat.), helfen, Beiftand teiften 

Sela, Wuiitzeihen in den hebr Pialmen 
vielleicht Baufe, Yiwiichenjpiel 0d. Schlußzei— 
hen. Taher „Abgentacht ©.” 

Selachier (Quermäulerei, Knorpeliloijer, 
Chemcdropteérxgiij, Fiſchordnung mit quer— 
geſtelltein Maul, meiſt Meeresbewohner, veſ. 
in Tertiärablagerungen: Hai des Ariſtoteles 

Seladon, Name eines Schäfers. ſchmachten— 
den Liebhabers im Roman Aſtrée v. d'Urfé. 
S’yorzjellan, älteſtes chineſiſches P. 

Seluginella tBäriäppchen). Selaginellaceen; 
kleine mosähnl. perenierende, rajenart. wach— 
ſende Bilanzen, meift in den Tropen, 200 Arten. 

Selaginellacecen, Familie der Geſäßtrypto— 
gamen; moosähnlihe Kräuter der Tropen. 

Selam(Zatem),Tzriede.zricdensaruf: S.ulei- 
kum (‚Sriede fei mit euch”), arab Grußformel. 

Selamiit, Mänerwohuung im türk. Hauſe; 
Empfang beim Sultan. 

Brelanit, ſ. Salonichi. [54138 E. FE. AG. 

Selb, © bahr. Niegbez. Oberiranten, a/S., 

Zelbig, Elisa, Pſendon, f. Aulefeld. 

Selbitz, O bayr. Regabez. Oberivanten. Bez. 
Naila, an af S. (zur Eaateı, 1813 E. E. 

Selborne |ffelbörni, Sir Moundell Pal- 
mer. Lord, engl. Staatsınaii, ⸗1812 
Mixburg, 72'74 u. 8085 Yordlanzler. 

Selbſtbefleckung = I nunie. 

Selbſtentzundung, Entzundung gewiſſer 
Eubftauzen ohne äußere Wärmezufſuhr. G., 
be. bei leicht oyybdierenden Körpern, namentt. 
in feiner Verteilung (Phosphor, mit Ol durch— 
träukte Gejpinite, feit nevadtes Deu 2cC.). 

Selbüberricher aller Reußen, Titel ber 
ruſj Kaijer | JZıyvan 1.Bafiiljewiticht 14621150). 

Seibitbilie, Geltendmachung eigener Kraft, 
int Gegeniag an dem ftaatl. Schuß; geſetzlich 
nur anerfant bei Notwehr u. Pfändungsrecht. 

Selbilfauter, Votate 

Selbſtichuß, bei Berührung fich entiadendes 
und den Verührenden treitendes Gewehr. 

Selbſtverſicherung, añekuranztechniſch zu 
unterjcheiden: jatultative S., zufällig od. vont 
Verſicherten abſichtlich herbeigefügrt (Dekla— 
rierung unter dem Wert) und obligator. ©., 
die der Verficherer dem Verficherten poticeu: 
mäßig als Bedingnug anferlegt. 

Selbſtverſtümmelung, einene Verlegung 
behufs Untauglichtnabung für den Viilitär: 
dienſt. Zu Deutſchland mit Fyreiheinsftraje 
geahndet, in Oſterreich auch mit Verpftich— 
tung zur Stellung eines Erſaßmañs st. weñ 
nodı tauglich un 2NJahre verlängerte Dienftzeit. 

Selbſtverwaltung, Verwaliugsſjyitem, vos 
nach die Staatsämter als unbeſoldete Ehren: 
änıter u. die. Konmnmalämter dv. den Bürgern 
verwaltet werden (Solfgovernment). ſtamt 
aus England: bei. ausgebildet in NUmerita, 
beichränft in Deutſchland. Rai Gneiſt 3. A. 1871. 

Selbſt ˖Zerſetzung, chemiſche 3. ohne nach— 
weisbare Urſache. 

Selby, © engl. Grafſch. Yorl, Weſt Riding, 
a'Duie, 6022 E. E. 

Seil Clement ſiſel klemangh, in der Photo— 
graphie angewendeter Zilberjalpeter mit Na— 
tron= oder Maagneſiaſalpeter. 

Selden, gamilla, « 1840 Schwaben, Trö— 
ſierin Heines auf jeinem Siranienlager, v. ihm 
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Alouche genant ır. als ſolche befungen, ihr „Tea 
derniers jours de Heuri Heine“, deutjch 84. 

Sel d’or ſſſell dor, Goldfalz], Yatriume 
goldchlorid: Photographie. 
Seldſchukken,türt Dynaſtien mehrerer Reiche 
in Vorderaſien: in Bagdad 10387119, in Ker⸗ 
man (Berjien) 1039,94, in Syrien 1075/1155 
n. in Ikonium 1075/1308. 

QSelckta (lat.), höchſte Schulklaſſe; deren 
Schüler; S’ner. 

Selettionsthbeorie, j. Darwinismus. 

Erlen, Se, dem. Element, als häufiger Be— 
gleiter de3 Schweſels in der Yctur; jipez. 
Gew. 4,5, Atomgew. 79; bleigrane Masie, 
auf 97° erwärınt, verwandelt ſich 3. in eine 
in Schoejellohtenitoff unlösl. Wudifikntion. 
Schmelzpuntt bei 217°, Eiedepuutt kei soo", 
1817 v. Berzeliug vatvedt. 

Selene, die aricch. Mondgöttin, jpäter mit 
Artemis identifiziert, aud) Phöbe genaiit, bei 
den Römern Lung. 

Selenga, füdl. Zur des Bailalſees, Mongo— 
lei (chin u. Tranobaikalien rufj.), 1200 kan 1. 
Selenit, wajjerbaltiger Gius als Mineral. 
Selen iten (nrdı), Mondbewohner; Sjo- 
graphie. Mondbejſchreibung. 

Selenkupfer, ſilberweißges Mineral in den— 
dritiichen Formen. 

Seleukeia (a.&), D in Vabylonien, © r. 
aTigris, hatte zu ihrer Buittezeit über ’, 
Mill. E 165 nE. von den Nomern gerjtört. 
Heuie El Madain. O S. Picria, jyriſche 
Hafen, heute Eneidich. 

Selcukos I. Kikator, Feldherr Alexanders 
des Gr, 258 VE, 323 Statthalter v. Wie 
dien u. Babylonien, nahm 305 den Königs— 
titel an u. eroberte jaſt Das ganze v. Niex. 
ben: Sr bejejiene Alien; 280 ermordet. Seine 
Nachkomen: Seleuliiden, Könige von Syrien 
bis 64 vVC. 

Selfaktor, in ver Baumwolltabrifation ge: 
brauchte jelbjtipinende Winjchine. 
Selfzovernment {cugl.), l⸗gowwernsh, j. 
Selbitverwaltung. . 

Scelf-madeanun engl), Belimehdutän], durch 
einene Kraft emtporgefomener Menſch. 
else (a.@), & in Piſidien; heute Sirk. 
Sritgenttadt, =; heil. Prov Starfenburg, 
Kreis Offenbach, aWdain, 3745 E. E. AG. 
Seligenthal, Dori, preuß—. Ka Caſſel, 
Kreis Schmaikalden, 1202 E Dryelbau. 
@eliner Zee ESce von Oſterſchtow,, ai. 
Boud. Twer,aufdem Waldaiplateru, 260 4kmni. 
Seligkeit, die wahre mıd ewige Wohlinhrt 
int Belige Gottes nach Debr. 5, 9. 
Seligiprechung, Beatiſikation 
Sclim, osman. Eultane: O S. I., Zanz. 
1512.20, « 1467, eroberte Syrien, Kurdiitan 
und Aaypten. Energiſch und kunſtliebend. 
O S.11., Mel, 156074, * 24, Eobu Soli— 
mang IE, Schwächling. Sohn u Nadıroiger 
Murad 11T. 9. III. 17859 1807, « is 
1761, Sohn Muſtaphas 111., Nachiolger Ads 
du Hantids B. führte das europaiſche Heer— 
ſnitem ein; **, 1807 geitürät,, , 1808 erniordet. 
Selinus (Selinunt, a.&, v. Doriern ger 
gründete @ auf Eizilien, 409 vC. v. Kars 
tbagern vernichtet. Ruinen mit größten 
Apolloutempel. ten Harzthäler, 55 kın 1. 
Gelte,r. Zug derVode. bildet eins der ſchon⸗ 

Selkirk, j. Robinjon Cruioe. 

Selkirk, ſchott Graſich, 671 4km. 27519 E. 
Haupt) S., 6397 E. FE. Wollwaaren 
Sell, Ehriftian, SG, 1831 Altona, + 
217, 83 Duijeldorf. 

Sella, Quintino, itat. Staatsmaũ, e ',, 
1827 Biella, 61/65 u. 64,73 Finanzminiſter, 
y Hal 84. Dol Guiccioli 67 88II. 

Crllaiia (a.@ı. & Latonien; x 221 vE.: 
Eypartaner (Kleomenes III) v. Achäern und 
Makedoniern (Antigonos II. Doſon) geſchlagen. 
Zellerie (Apiuin graveölens), Umbellijeren; 
2jährig. Wurzel und Kraut eßbar als Sulatzc.; 
Wurzel u Samen * laiGher. 3014 E. E. 

Erles ſſialll, =- franz. Devart. Loir-et-Cher, 

Zeltiugsttafes (engl), l-jtehtsſ. VBerlaufss 
reiien, Wettreñen, bei denen das ſiegende 
Pferd zu einem beſtimten reife abgegeben 
werden muß. 
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SeUlſche Lampe, ſ. Schweſelkohlenſtoff. 

Zelma, © nordamerilan. Staat Alabama, 
a: Alabama, 7622 E. 

Zelterd, O ſ. Nieder-Selters. O Dorf 
preuß. Regbez. Wiesbaden, Unterweſterwald— 
freie, 1062 &. E. AG. © Tori, Oberheſſen, 
fir. Büdingen, 330 E. I; 

Zelterier Water, altalijcher, kochſalzhal⸗— 
tiger GSänerling aus 4 Quellen vom Torf 
Niederjeiters (Negbez. Wiesbaden). 

Selvretta, Alpenitod zwiſchen Graubünden 
u. Tirol mit dem SGletſcher, SPorn (32:48 m) 
und SPaß (2076 ın). 

Selz. © Unterelfaß, Kreis Weijeuburg, an 
ter Mündung des a S. in den Rhein, 1666 E. 
F. [?16 ©. 

Selzthal, Dori, Steiermark, BezH. Liezen, 

Sem, ältefter Sohn Noahs, Stamvater der 
jemitiſchen Bölfer: Ajjyrer, Babylonier, Uras 
ber, Syrer, Hebräcr. 

Zemapbör ıgrd.), an Küften errichteter Sig— 
nalträger, eleltrifchh mit dem2illenland vers 
bunden, zum Nachrichtgeben an Schiffe auf 
hoher Sec. 

Semaſiologie (grch.), Wortbedeutungslehre. 

Sembera, Adalbert, ijchech.⸗, Prof. Wien, 
« , 1807 Hovenmauth. 

Sembrich, Marceſſan(⸗Kochaudka, ©. der 
Familtiennante ihrer Mutter), OB, Koloraturs 
jvpran, a 13), 1858 Wiednevceyt (Galizien). 79 
Dreeden, 80 in London: Violiniſtiu. 

Semecärpus Anacartdium (Herzfrucht, Tin: 
teubaum, Walaffanupbaunt), Analardiaceen; 
oſtind. Bäume. Fräüchte: oſtind. Elefanten— 
tanje (Acaju⸗, Walaltanitife), chbar u. , ihr 
Sajt zu Tiute, Farben und Firnis. Samen 
gibt fettes Ol. lichrift. 

Srwmeiegrapbic (grch.), Zeiheufchrijt, Noten: 

Ziele, Tochter des Kadmos, Mutter des 
Dionyſos vun Zeus, der ihr unter Blitz und 
Toüer erſcheint: als Thyone in den Olymp 

Sinnen (lat.), der Zame. [verjest. 

Semendria (Smebereivo),jerb.@,r.a Tonau, 
3726 E. E. 

Semenow, Peter v., ruſſ. O, » 1827, ſeit 64 
Tireltor ders Statiſtiſchen Amts Petersburg; 
bereite 50:57 Turfeftan: Hrsg. eines gengr.s 
ſigtiſt Lexitons des Ruij. Reiches 62 ff. 

Scmeiter (fat.), Halbjahr. 

Zemgallen, Laudjchaft in Kurland. 

Sen (lat.), in Zujamenjegungen: halb, fait. 

Semi: Ariäner, die Bermittelumgepartei 
zwiſchen Arius und Athauafius. 

Semik, ruſſ. Boılsfeiertag, 7 Doñerstag nad) 

Zemitölon tlat.), Strichbunkt () ſ0Iſtern. 

Zentl, Bez.9 nördl. Böymen, 3055 E. E. 

Zemilör, goldähnliche Nup;erlegierung. 

Seminär clat., Bilanzicyuler. Anſtalten zur 
Ausbilda von Lehrern u. Beiftlichen:; an den 
Univerfitäten Übungsanſtalten für verichied. 
Wiſjenſchaften. Sit, Schüler eine! 9'3. 

Zeminara, © ital. Prov. Reggio di Gala: 
bria, 3043 E. 

Zemination (lat.), Beſamung, Befruchtung. 

Scminölen, nordamerikan. Indianerſtam, 
Judianerterritorium. 

Semionötusianditein, Saudſtein ans ber 
Triasjormation niit Neften eines Fiſches. 

Semiötif (Sentivlogie, grch.), Lehre von den 
Krankheitszrichen. 

Semipalatinsk, ruſſ. Prov. Zentralaſien, 
478182 qkm, 5820903 E. Haupt® S., aIrtiſch, 
19310 E. Handel. 

Semipelagiäner, die zw. Auguſtinen. Belas 
ging vermiſtelnde Richtung der Theologie im 
5. Jahruj blieb noch lange von Einfluß. 

Semiränis, nıytbijiche Königin dv. Aſſyrien, 
iur. Kriegs- u. Liebesgöttin) nad) ihres Ge: 
mahls Ninos Tode Negentin; Bau der hängen— 
denGGärten, Eroberungen. Bgl.Xenormanti873. 

Semiretſchensk, ruſſ. Prov., Keutralaſien, 
1396 qkm, 679810 E. Haupt@ Wernoje. 

Semiten, Abkomen Gens (j. d.), zuerſt in 
Arabien. Bgl. Gomel 1881 j. IT. 

Semitiſche Sprachen (jrüher Orientaliſche 
Sprachen), Sprachſtam in SWſien, zerfällt in 
3 Sauptzweige: 1) der aranäiſche (nördl.) mit 
dem Spriichen, Ehaldäifchen ze. 3) der kauaani⸗ 
tijche (mrittleve) wii dem Phönikiſchen, Hebrüiz 
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icyen ꝛc. 3) der arabiſche (jñdl.) mit ber eigentl. 
arab. Epradje. Ferner gehört zuden S'nS.aud) 
dag Altaftyrijche. Vgl. Nöldede 87, Bright 90. 

Semitiſt, Forſcher in den femit. Sprachen. 

Semler, O Io. Saf., prot. +, « !\/,, 1725 
Saaljetd, 52 Prof. Halle, + ?*, 91 dal. Bes 
gründer ber hiſtor. bibl. Kritik, Haupt des 
Nationalismus, dod) Gegner Leſſings. Seibſt— 
biogr. 81,82 IL. Bel. Schmid Tie Theologie 
53 1858. O Seinr., 9/, # 1842 Deutid)s 
land, ging jrud nad) Amerita, Anfang Juni 88 
Agent ber Peutjchsojtafrifan. Gejellidyaft, + 
*, 83 Can Francisco. Bf. „Tropiſche Agri⸗ 
kultur“ 86/92 IV u. a. 

Zemlin (Bimouy), © Froat.sflatwunijcher Kos 
nuitat Eyrnien, 12823 E. E. Haändel. 

Sennljanst, S ruſſ. Gouv. Woroneſh, 3869 E. 

Zemmelpilz (Polyporus confiuens Fr, [9 
Fig. 315), Löcherriize; Haut rötl.=gelbl., bis 
25cm breit, bildet Hajen an faulenden Stämen 
inNadelholzwäldern: Gebirgsgegenden. Ehbar. 

Semmering, Gevirgsſtock der niederöfterr. 
Alpen, 992 m. Uber ihn ſeit 18 die CE. 
(40 km f., bis 870 ın h.). 

Semnen (grch.), die Erinnyen. 

Semnsnen, der mächtigſte Stam̃ ber Sueven, 
jeit dem 3. Jahrh. uC. nicht mehr genañt. 

Semnopithceus, j. Schlankaffe. 

Semo Zancus, altital. Gott der Treue. 

Semoy [iiemoal, r. Neben der Maas, 
Belgien u. NFrankreich, 165 km f. 

Sempah, © jchiweiz. Kanton Luzern, am Zee 
gleihen Namens (14 qkm), 1106 E. E. X, 
1386 : Sieg der Fidgenojjen (Winfelried!) über 
den öjterr. Adel. 

Sennper (lat), imer; S. aliquid haeret, e8 
bieibt ner etwas Haften (bei Verleumdungen): 
S. Augustus, der ilter Erlaudte. S. Auctor, 
allzeit Mehrer (de3 Reiches). S. idem, im̃er 
derjelbe. 

Zemper, O Gottfried. A,.*", 1803 Altona, 
177,79 Ron, Neues Theater in Dresden, die 
neuen Mujeen in Wien, Polytechnilum Zürich. 
Vf. „Der Stil” 2,4. 78 IT, „Kleine Schriften‘ 
s4. [O, 533.} Vgl. Somer SC. O Karl, V. 
«*, 1832 Altona, + #%, 93 ‘Brof. Wurzburg. 
Bereijte 5865 Sũd- u. Hittelafien. © Hans, 
Sohmn dv. DM, Rumftw/, « ",. 1815 Trespen, 
Tozent Insbruck. Cr. über Donatello 7V, 
5, 87 u. a. Biogravd jeined Vaters RO. 

Scinperfreie (jendbar Syreie), im Mittel: 
alter die zum Sendgericht Berechtigten. 

Sempervivum(Dauslaud), Hauswurz Jilters 
grün), Strafulaceen; 4 dentjche und mehrere 
alpine Arten. Blätter gegen Bienenſtiche zc. S. 
teetorum, (Barba Jovis, Dachwurzel, Inpi— 
tersbart, Toiierfraut, Dachlauch) auf Mauern 
und Dächern. 

Semplice (ital.), ſſſemplitſche)], einfach. 

Zemproniuß, f. Gracchus. 

Semur [jjemühr), Arrond.® franz. Tepart. 
Cõte d'Ar, a;Armancon, 3797 E. F, 

Sen., Abkürzung für senior, der Altere. 

Senaar, Land, j. Señar. 

Sena gallica (a. &), ©, }. Einigaylia. 

Senätr (lat.), aug 6 Zeilen bejtehend., 

Senãt (lat.), im alten Rom jeit der Königs— 
zeit beratendes Siollegium, erſt 100, dan 300, 
inder Republik anlegt 500NLitglieder (S’oren), 
in der Kaiſerzeit ohue Bedentung. Vgl. Willens 
1878:85 III. Seit dem Mittelalter hießen S. 
die Magiſtrats-. Juftize u. a. Kollegien; im 
Frankreich, Italien, Ber. Staaten die 1.Ranter; 
in den Hanjeftädten ©. die oberſte Behörde; 
an den Univerſitäten die Geſamtheit der ord. 
Brofejioren (Akademiſcher ©.). 

Sendenberg, Joh. Chriſt. /,= 1717 Franls 
furtWR., + 72 daf. Begründer des S'ſchen Kran— 
kenhauſes. Die S'ſche naturforſcheude Geſell— 
ſchaft 1812 gegründet. Vgl. Kriegk 79. 

Send, geiftl. Gericht, vom Biſchof od. Archi— 
dialon auf Anllage der Sendzeugen abgehalten. 
Im 9.113. Jahrh. übte es ſtrenge Kirchenzucht. 

Sendelbinde, lange Taftbinde an der Kopf— 
bedeckung im 15. Jahrhundert. 

Senden, Dorf, preuß. Regbez. Münſter, Ar. 
Beckum, 2606 E. 

Sendenhorſt, © preuß. Regbez. Münſter, 
Kr. Beckum, 1916 E. 
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Sendgrafen (missi regi), überwachten in 
der Karolingerzeit die Gaugrafen. 

Senebier ſſſeubjehj, Jean, Naturforſcher, 
⸗2, 1742 Benf, + ?%/, 1809 daf. als Oberbiblio— 
thelar ; verdient um Pflanzeuphyſiologie. Schr. 
„Physiologie végétale“ 1800 V. u. a. 

Senica, (D Marc. Annäus, röm. Rhetor, 
c. 51 08. Torduba, +1. 33 uC. Hrsg. Kieſi⸗ 
ling 1872. O Luc. Annäus, Sohn v. O, 
ftuiijher & u. Tragddien/, «2 GE. Corduba, 
Zuäftor, 38 nach Corſica ins Eril, 49 Prätor, 
53 Konſul u. Erzieher Neros, der ihn 62 zum 
Selbſtmorde zwang. Werke deutje) dv. For— 
biger 1867. gl. Ribbed 87. 

Seneca Falls, Doris, nordamerik. Staat New 
Nort, vıla E. 

Seneca⸗Indianer, Indiauerſtam, Staat 
New York (1880: 2988 ſöpfe)en. Arkanſas (159 
Köpfe). 

Senccio (Kreuzfraut, Jakobstraut), Kunınos 
ſiten; gelbblüyendeKräuter. S.vulgaris,(&olde, 
Grindkraut), Unlraut, Vogelfutter. 

Senefelder, Alois, Erſinder des Steindrucks, 
⸗ 1771 Prag + 2,1834 München. Vf. Lehr⸗ 
buch der Lithographie“ 19. Bgl. Pfeilſchmidt 77. 

Senegal, Strom in NWufrita, fallt in den 
Atlant. Ozean, 15830 kın I. Gebiet 2585800 ykm. 

Senegambien, Land in N WMitifa, in Ges 
biet der Flüſſe Senegal u. Gambia un. anı At— 
lant. Ozean, euthält neben mehreren niohamed., 
meit unter franz. Botmäßigkeit gefomenen 
Negerſtaaten europ. Kolonien, u. zwar beſitzen 
die Franzoſen (Haupt@ Saint-Louis) vins 
ihliegfih der Tributärftaaten 400000 gkın 
u. 1109540 E., die Briten (Kolonie Gambia, 
Haupt Batburft) 10690 qkm u. 50050 E 
die Bortug. (Sol. Guinea) 37000 qkm. Val. 
Barthelemyp Guide 1885, Haurigot 92. 

Zenegamwurzel, Wurzel ber nordamerif. !’o- 
Iygala Senega L.; entgält Senegin. JH. 

Senegin = Saponin. 

Seneſchall, in Frankreich bis 1191 Vorſteher 
des königl. Hausſweſens 2c., jpäter nur Richter 
in einen Dezirt (sendchaussie). 

Seneſtrey, Ignaz v., Prälat, e '?}, 1818 
Barnau, Oberpfalz, feit 58 Biſchof v. Renenss 

Seneszenz (lat), das Altern. Iburg. 

Senex (lat.), der Greis. 

Senf (Sinäpia), Kruciferen; 3 deutſche Arten: 
S. arvönsis (NderS.), S. alba (weißer) u. B. 
cheiranthus (LadKohl oder S.): ſchwarzer ©. 
(Brassica nigra). Körner X, das ätheriiche 
SELL enthaltend (zu inerl. u. äußer!. Bebraudı, 
in 50 Teilen Spiritus gelöft Sspiritus), zu 
TafelS., Moftrih u. als Küchengewürz. 

Senf, levantiſcher. |. Clvome. 

Senfkobl (Eruen), Kruciferen; v. E. sativa, 
Pittelmeergebiet, die Blätter al3 Gemüſe. 

Benföl, ätherifdes, ſ. Senf. 

Senfipflaſter (Sensteig, Sinapismus), mit 
lauwarmem Waſſer zu einem Teige angerührter 
grobgepulverter Senſſamen, Reizmittel; 5,pa- 
pier, Papier mit entöltem Senſpulver. 

@enfipiritug, j. Senf. 

Senft, Serd., 9 u. Geolog, « °*!, 1810 
Möhra, 7 9%, 93 Eiſenach, jeit 3 Dozent 
der Forſtlehranſtalt daj. 

Senftenberg O in der Lauf, © preufi. 
Regbez. FrantfurtD., Ar. Kalau, r. atSchwars 
zen Gliter, 3198 E. E. Atı. D BezirlsS 
Böhmen, a/Wilden Adler 3678 E. E. 

N, © ruff. Goud. Simbirst, a, Wolga 
5195 E. 

Eenbor (portug.), Seior (fpan., fonjor), Herr, 
Gebieter; fem. Senhora: Señora. 

Seni (Beno), Giov. THatt., AſtrologzuPadug, 
v. 1629 an bei Wallenſtein Echiller). 

Cenil (lat.), greiienhait. 

Seniortlat.), der Ültete: S'ãt, deifen Ztellg n. 
Würde; auch diejienigeUrt desMajoräts,welche 
die Erbfolge dem Alteſten in der gauzen Familie 
gewährt, ohne Rückſicht auf die Nähe der Ver» 
wandtſchaft. 

Seniorenkonvent, ſ. Korps O: in Par- 
lamenten beratende Verſamlung von Dele— 
gierten der Frattionen. 

Senjen, Inſel an der Nüſte Norwegens. 
Amt Tromjö, 1666 gkın, 4000 E. 

Senkblei (Tiejlot, Grundblei, Lot,) Metall⸗ 
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ſtück an lauger Edynur zur Dejjuug der Ziefe 
von Semäfjern. [14431 €. 

Zentomw, © rufi. Gouv. Poltawa, a Grunja, 

Scnfrab, Arme Leoretta, (eigentl.Harknes), 
Biolinvirtuojin, e %, 1864 New Nork, in 
Weimar ats Frau Rechtsanwalt Hofınai vers 

Senkrücken, ſ. Lordösis. ee (89). 

Zenfihacht, Art des Schacht baues, wir fie 
das jog. fhrwin.ide Sebirge (f. d.) notwendig 
macht; meift mittels eiſerner, oben beſchwerter 
Cylinder, die in den Boden nad) Entfernung 
der weichen Maſſen einfinten. 

Sentwage = UAräonieter. 

Senlis |ffangtil, Arrond. © franz Depart. 
Diie, 7116 E. E, 

Senn u. Sennerin, in den Alpen Hirt u. 
Hirtin, die im Somer das Vieh auf den Alpen 
hejorgen. S’e, Viehherde; H’Hutte, Wohnung 
für S., fowie Stallung für das Bieh. 

Bennar, Yandichaft im füdl. Rubien, 1822/88 
agyptiſch, feitbem dv. den Diahdiften befcht; 
Daupt@ Khartum. Die @ ©., alBahrel Urrat, 
2000 E. 

Senne, O Sand- u. Sumpflandfchait füdl, 
v. Teutoburger Wald, ber. Pierdezucht. O 
tl. Neben der Dyle, Belgien, 103 km lang. 

Sennesblatter (Folia Sennae), Purgier— 
mittel, im Kurellaſchen Bruftpulver, Wieners 
tränfchen, Saint-Germainthee 2c. enthalten, v. 
bitterem Geſchmack, aus Gaifiablättern, bejond. 
non Cassia lenitiva. Wirtſamer Beftandteit: 
amorphes Kathartin. 4375 E. E. AG. 

Sennbeim, © OGlſaß, Kreid Thaun, a/Thur, 

Sennyey (ih:), Yauf, Freid. v., fonjervat. 
ungar. Staatdman, = M/, 1824, 74 PBräfident 
des DOberhaufes, + *%, 88 Budapeft. 

Senoa, Aug., kroatiſcher Dichter = 1838, 
(Hedichte, Novellen, Epen. 

DBensnen, Voll im Lugdunenſiſchen Gallien 
u in Umbrien au der adbriat. Küſte. 

Se uon & vero, d ben trorato (itaf.), 
wen nicht wahr, jo dod gut erjunden. 

Senones |jienohn], O franz. Depart. Vo⸗ 

Belor |. Senhor. (geien, 3539 E. E. 

Bene (fiängs), Arrond.O irz. Dep. Yonne, 
rt. a;Yviie, 14006 ©. E. U. @: Agedincum. 

Senial, ſ. Makler. 

Senſation (lat.), (Sittes)enpfindung, Aufs 
feyen; Fell, Aufſehen erregend. 

Sensburg, Kr. oftpreuß. Renbez. Sumbiiien, 
1234 qkm, 48758 E. Haupto ©. 3.169 E. E. AG. 

Senfe, Handwerkszeug aus Gußſtahl (Scheif- 
5.) oder Gerbſtahl (Alopf-S.) zum Weähen; 
Gras⸗ oder GetreideoS., leptere zum Mähen 
v. langhalmigen Früchten mit bei. Geſtell 
eff). Steiriihe S'n die beiten. Die ©. ift 
das Attribut des Todes (S'nmañj. 

Senfibel (lat.), durd die Sitte wahrnehmbar, 
enpjindend.Senfbtlität, Fähigkeit zn empfin— 
den durch Sinesorgane u. Nerven. fähigleit. 

Benfttiv, S’ität, (lat.), erhöhte Empfindgs⸗ 

Senſortum (lat.), der Yeutralpunft der ers 
reaten Empfindungen, dag Bewußtſein. 

Zcnfual (lat., fiilich), ift Die philoſ. Ansicht, 
wonach alle unjre Vorftellungen aus jinlicher 
Wahruehmung entjpringen. Woraliich ift S’ 
isums, die Añahme, daß fill. Befriedigung 
höchſtes But Sei. 

Sensus (lat.), Sin, Empfindg ; S. comınunia, 
gefuuder Menſcheuverſtand. 

Sentenz lat.), Siüi=, Denfs, Rechtsſpruch. 

Sentiment (fr3.), ſſſangtimäng), Empfindg, 
Wefühl. 

Sentimentäl(rz.), diejenige Stim̃ung. in der 
die Empfindung die übrigen Thätigfeiten ber 
Seele überwiegt. Nah Schiller tjt dus S'e ber 
Gegenſatzzum Maiden; jenes ftellt dag Gubjel: 
tive über das Objektive. Sub. S'ität. 

Senza (ital.), ohne; 8. passione, ohne Leidens 
ihajt; 8. omament, ohne Verzierungen 2c. 

&eo de Urgel, © ipan. Brov. Lérida, 3083 E. 

Sepula (lat), Kelchblätter. 

&cyur,äbel, trenbar; fıat, (ab)getrenit; 
Slatton. Treñuug, Sonderung, Eheſſcheidg, 
Ruſam̃enlegung der Grundſtücke (Kommaſſation). 

Separationsrecht, Befugnis der Erbſchafts⸗ 
gläubigern. Vermächtnisnehmer, die Erbſchaft 
v. dem Vermogen der Erben zu ſondern. 

Beparatlismug, (lat.), Ubjunderungsgeift in 
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Glaubensſachen; Sjiften, die in Privatgottes— 
dienften u. Koönventikeln Erbauung juchen. 

Separieren (lat.),treiien, abjondern,jdyeiden. 

Bepbardim, die jpan. Juden. 

Sepia (Tintenfiſch, Kuttelfifch, Sedia), es 
phalopoden ; 30 lebende Arten in ben wärnıeren 
Deeren; S. officinälis (Bladjifch), big45cmT., 
in den europ. Meeren, hat eine lallige itiere 
Sdjale. Die Schale Os sepiae (Bladfifchbein) 
zu Gießformen 2c., früher #. Der bramıe 
eingetrodnete Gaft, den ©. augjprikt, als 
Aaquarellfarbe. 

Seponieren (lat.), beiſeite thun. 

Sepp, O 30h. Nep., kath. Kirhenw, » *, 
1816 Tölz. bereiſte den Orient, gchörte 47 zu 
den auf Wetreiben vor Lola Wountez abge: 
jegten Profeſſoren, 50 veattiviert, 67 quies— 
ziert, reıfte 72 nach Balajıtııa im Auftrag des 
Deutfchen Reiches; Wf. „Leben Jeſu“ 54,62 
VI, „w der Apoſtel“ 2. U. 66, „Jeruſalem“ 
2. U. 72,76, „Altbayr. Sagenſchatz“ 76, „Gör— 
res" 77, .Meeriahrtn. Zyrus" 84 u.a. Diern- 
dard, Sohn v. Dw/, » 1853. Varia Etuart. 

Seppenrade, Dort, preuß. Negbez. Münſter, 
Kreis Lüdinghauſen, 2513 E. 

Sepſis (nr), Fäulnis, Blutvergiitung. 

SepſiSzentGyörgy, © ungar. Komitat 
Häromſzet (Siebenbürgen), aAluta, 5665 E. 

rptan (iat.), ſiebentägig. 

Septungülumi (lat.), dad Siebeneck. 

Zeptarien, Mergeltnollen in thonige Ab— 
lanerungen eingejügt. 

September (lat.), der 9., im altrönı. Ka: 
lender der 7. Vionat, 30 Tage. 

Septemberkonvention von ?%, 1864, Ders 
pflichtete Frantreich zur Zurücdziehung feiner 
Truppen aus Mom biñen 2 Fahren, Stalien 
zur Rejpeltierung des Srirchenjtaat® u. Ver— 
lenung der Regierung v. Turin. 

Scytembermorde, die Wafjatrierung der 
Staatsgejangenen in Paris ?/2/,1793,ungefähr 
1000 Opfer, darunter die Prinzeſſin Yanıballe. 

Septembritten, in Bortugal Unhänger der 
demotratifhen Werfafjung von *'/, 1822. 

Septemvir (lat.), Witglied einer Bchörde 
dv. 7 Mitgliedern; H’atstafel, höchſtes ungar. 
Reichsgericht. 

Septennät (lat.), 7jähr. Anitsdauer, auch 
7jährige Dauer der Koſtenbewilligung für die 
Yriedensjtärte Des deutschen Heeres (1893/99). 

Septentrio (lat.), O Sternbild des Grojen 
Bären; = Norden; f’nal, nördlich. 

Septett, (lat.), Tonſtück für 7 Stimmen. 

Septihame, durch Steinpilze; (grey. Seph— 
thämie, Ichorrljämie, Faulfieber, Jauche— 
vergiftung) unter fieberhait, typhoiden us 
gemeineriheinungen. 

Septidi, der 7. Tag bed Kalenders der jrang. 
Revolution. 

Septimäna (lat.), Woche. 

Beptimanien, da3 v. den Weftgoten 419 dent 
Nömern entriſſene Land im jüdlichen Gallien. 

Septimſe, die 7. Stuie der Tonleiter; klein 
e/b (natürl. ©.), groß c/h, verniindertcheses; 
Sem - Accord bejteht aus Grundton, Kerz, 
Duinte u. ©. (ghbdf). [2311 m h. 

Qeptimer, Bag der Graubündener Alpeıı, 

SeptimiusSevẽrus, röm Kaifer.ſ.Severus. 

Zeptiih (arch.), Fäulnis erregend. ſ6od.8. 

Septoͤle (Jy. Figur v. 7 Noten mit Wert dv. 

Septoria, Spermogonienform verſchiedener 
Pyrenonmiyceten u. Bertiporiaceen, verurſacht 
die Fleckentrankheit der Pflanzenblätter. 

Septuagenima (lat.), der 3. Soütag vor den 
öfrerlichen alten. 

Septuaginta (tat.), bie Giebzig ; Name der 
angeblich v. 70 (72) Gelehrten im Auftrage des 
äaypı. Königs Ptolemäos Il. Phitadeſphos 
gefertigten geiech. Überſetzung des Alten Teſta— 
mentd. Hrsg. dv. Tiihendorn 6.4. 1880, 11. 

Soptuu (lat.), Dllmzäunung. DK) Schei⸗ 
dewand zwiſchen 2 Höhlen. 

Septüplum (tat.), das Siebenfache. 

Sepuleruan (lat.), Grab. 

Scpulveda, Auan Ginez, ſpan. w/, » 1490 
Pozo Blanco bei Korbover, + *%,, 1574 Eas 
lamanca. %f. „Historia Caroli V. iımpera- 
toris libri XXX.“ 1780 IV. 

Sequäna (a. ©), die Seitte. 
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Zequäner (a.@), Volt im Transalpin. Gal⸗ 
lien mit dev Haupt® Viſontio (Beſancçcon). 

Sequens (Lat.), Folgender, Folgendes. 

Sequenz, eine Art Hymnus im Sirchenges 
fang, der auf das Grabuale folgt. Tas röm. 
Miſſale dat nur 5 ©. aufgenom̃en. Vgl. Bariſch 
1868, Stchrein 73. 

Sequeſtjer (lat.), Oabgeſtorbenes Knochen⸗ 
ſtück; Srotomie, Entjernung eines Knochen— 
ſt iicks bei FKnochenſraß: @ amt. beſtellter Ber: 
walter oder Aufbewahrer im Streit begriffener 
Sachen. Dieje Verwaltung Siration. 

Sequin, ägypt. Minze, 20,,5 A. 

Sequitur (lat.), es ergibt ſich. 

Sequöja (Welliogtonia) gigantta (Diaitts» 
baum), Kupreſſineen; Katiformien, Die 95 mı 

Seradella, f. Ornithopus. |hohe Bäume. 

©erafini, Filippo, ital. Kg, Prof. Piſa. « 
107, 1831 Preore. „Inſtitutſionen des Ion. 
Rechts“ 5. A. 92, 

Serafſchan, ſ. Sarefihan. 

Serail (Serai perſ.), Balaft, beſ. die Reſi—⸗ 
denz der türt. Sultane in Konſtantinopel. 

Seraing [fjeräng), © belg. Prov. Lüttich, 
a/ PRaas, 37495 E. E. X. Fabrilken. 

Serajewo (Boſsna-Serai), Haupt@ von 
Bosnien, 26268 E. E. . Waffenfabrikation. 

Serampur, indobrit. © Bengalen, alSugli, 
25559 E. K. Bis 1845 däniſch (rederilnagor). 

Scrao, Matilde (verehel. Scarjoglio), ital. 
/ Florenz, e 'j, 1856 Patras. RNomane. 

Serapeion (gich.), Tempel Des Serapis. 

Seraph (Blur. Seraphim), Feuerengel 
um den Thron Gottes (Jeſ. 6). 

Scraphinenorden, im 13. Jahrh. v. Dias 
gruß LI. geitifteter höchſter ſchwed. Drben, be: 
greift den Schwerts und Nordſternorden mit 
ein [, Fig. 78]. 

Seraphiſche Brüder, Franzistaner. 

Seräpis (äpypt. Aſarhapi, d. h. Oſiris-Apis), 
die unterweltliche Geſtalt des Oſiris, ſpäter 
mit verſch. Elementen der griech. 4 (Seus⸗ 
©. ꝛc.) vermengt, [A Tin. 74). - 

Seraskier (veri.), Kriegdminifter. 

Serbien, Königreich, begrenzt v. Ungarn, 
Numänien, Bulgarien, Türkei und Bosnien, 
48110 akın, 2226741 E. , die überwiegend 
Serben (jitdflaw. Stames) u. (99 %,) qried).e 
orthodor; 144000 Hırmänten, 38000 Zigenuer 
ıc. ©., durchgehend fruchtbar n. veich Leivals 
det, tit im N. Hligels, im ©. u. D. Gebirge» 
land, Sfüſſe: Donau, Morawa ımd Saıı. 
Klima: nemäßigt u. gejund. Saupterjeug- 
niffe: Faßdauben, getrodnete Pflaumen, 
Häute, namentlich Schaf: u. Yienenfelle,Horits 
vieh, Knoppern, Getlerwaren, Talg, Wachs, 
Wein, Weizen und Wolle Unausgebeuteter 
Reihtum an Eiſen und Kohlen. KHauptbc- 
Häftigung: Ackerbau u. Viehzucht. Eins u. 
Ausjuhr (92) für 39, bez. 42, Mill. A. 
Prinzen, Maße u. Gewichte wie Fraukreich. 
Aniverſität Belgrad, 1 Kriegsakad. dujeubfr, 
1 Aderbaus u. Forjtichule, 3 Gymnaſien, 1% 
Brogynn.,2 Realgyınn., 2 Realſichulen. Ein- 
teilung: 22 Diftritte. Haupt® Belgrad. Wer- 
ſaſſung vom 1, 1869. Neben dem König 
cine Nationalverfaittung (Stupfchtina) von 
160 Mitgliedern, von denen 40 von der Re— 
nierung und 120 von. Bolte gewählt jind. 
Sinanzgen (94): Einnahme und Ausgabe 
51, bez. 51, Mil. 4. Schuld 263,,. Wiill. 
A. Heer (Frieden): 18000 Wan: (Striey): 
104707 Man aktiv und 140943 MRan Milez. 

rden : Weiher Adler, Tafovos nııd St. Sava: 

rden (j. d.) Wappen (5 Fig. 159). Flagge 
[F}., $ig. 71]. E. (92) 540 kın. T. 3127 kn. 
106 Boftämter. Bol. Kanitz 1868, Wittings 
haufen u. Szatmarvar 83, Gupcedic 88. — W: 
Seit Chr. Geb. Beftandteil der römiſch. Prou. 
Btoefia. 638 Eimwanderung der Serben, bis 
1043 unter bygantin. Oberhoheit. Im 8. Jahrh. 
Annahme des griech.-kathol. Chriſteutums. 
43 Empörung dv. Stephan Dobroslaw gegen 
Byzanz, deſſen Sohn Widjael (50;80) König. 
Stephan (1336/56) erobert den ganzen Süden 
der Yalfauhalbinjel und nimt 46 dem Kaiſer— 
titel an. Durch die Niederlage Lazars d. auf 
dem YUnfelielde 2, 89 lomt ©. unter türk. 
Boimäßigkeit; 1718/39 NS. öſterreichiſch. 
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1804.12 Aufitand des Georg Czerny gegen 
die Bforte 1516 erfolgreihe ferbiiche Er— 

bebung unter Milojh Obrenowitſch 117 39 m. 
5800 Fürſt von S., 30 von der Piorte aus 
erfuit). 38 Staatsgrumdgejeg (Mitar). 7% 
39: Mitoih darf? ab. Ihm folgen jeine 
Söhne Dita 1°, bis N, 39 und Micdaci 
(39,42 und 60081 Fürſt Alexander Naras 
— Sohn Georg Czernys, 42 nach 

bſetzung der Familie Obrenowitich Fuürſt, 

mug 53 zurüdtreten; Miloſch (7° „60: 
und deffen Zul Michael (!Y;, 68 ermordet! 
zum 2. Male aus dem Thron. 87 raumte 
die Pforte die ſerbiſchen Feſtungen, 68 Milan 
Obrenowitſch Furſt 1", 82 König): unter ihm 
69 neue Verfaſſung, 76 (Juli) bis 77 
März! unglüdliher Krieg gegen die Türkei, 
im Berliner Frieden 2, 78 Unabhängigfeit 
und 11000 4kin Länder zuwachs Niſch, Pirot 
und Lestowug): ", 82 Erhebung zum König— 
reih. Herbiun 85 unglüctlicher Krieg mit Bul⸗ 
garien :°" ,, bei Stiwnißza beſiegt Turch 
Intervention Ziterreics Friede zu Bikareft 
7,86 ohne Gebietsverluſt. °2,,, 88 neue Ver: 
fafjung auf fonjtitiitioneller Grundlage. °, 
9 dankt Milan au Bunften feines Sohnes 
Alerander ab, tur den big zur Bolijahrinfeit 
eine Renentichwit unter Riftitſch einaeient 
wird. Alezander I erflärt ſich jedoch ichon 
vor Ablauf der Friſt 27,98 für volljehria u 
trıtt die Keyierimg am. Infolge vun Um— 
trieben der Radikaten beieitiat Der Nenig !®, 
24 Die Beriajjung von 88 und ruft die vom 
®v 09 wieder ins Leben Oktober 94 Beiuch 
Nleranders in Berlin. Nopember 94 tree 
Miniftermmni„ Irdnunge DH) mi Chrinitich 
a der Epige. Bal. außer Rante Sl ding 
1856 64 IL, Rallay 77. Schwider 74. 

Zerbiiche Yitteratur, cine eigentl. Littera— 
tur begint bei den Serben erſt feit der Be— 
freiung vom türfifchen Noch und deſſen geift« 
tötender Wirkung, doch bradıte Die Zeit der 
neueren Befreiungstämpie die vatriotiſche 
Lyrik aur Blüte, deren bedeutendfter Vertre— 
ter Deitutinonvitfch (+ IBARı sit. Auch it die 
frühere Zeit reich an trefilihen Volksliedern, 
weiche die Zhaten ihrer Nationalhelden, ins— 
befond. des auf dem Amijelield 1389 gefalles 
ven Yarın Laſar verherrlidien (gejamelt von 
Ntaradfchitich, deutih von Talvj 1853, IL, 
Auer Milutinowitih, der aud) als Trama— 
tıfer Gervorragnend, find die bedeutendfteit 
Dichter Muichichi, Jowanowitſch. Nenado— 
witſch, Ban, Sundetäſchitſch. Trifkowitſch. 
Neuerdings macht ſich Das Beftreben geltend, 
durch Uberſekungen das Bejte aus den Litte— 
raturen anderer Völker kenen zu lernen. Bal. 
Pypin und Sraſovie, Gef. der flawijchen 
Bitteraturen 1880 84 II. 

Berbiihe Sprache, bildet mit der bosni— 
ſchen jlawonijchen u. dalmatiniichen cine Der 
4 Sauptinundarten und die öſtliche Gruppe 
der flawifhen Spraden. Sie zerialt in 3 
Dialefte und bat von allen ſlawiſchen Wunbd: 
arten die meifte Aumlichfeit mit dem Ruſſi 
fhen. Alphabet: dus curilliſche Graummatik 
von Boskowitſch 3. A. 1878. Wörterbücher 
von Karadſchitich :deutjich-ierbiih 5202, ©. 
Volkslieder deutih von Talvyı 2 A 534u a. 

Serchio [fiertjo:, Miltenar, Mittelitalien, 
mündet in das Liguriſche Meer. 105 kın 1. 

Serdar (S' Ekrem, peri.:,rirt eldmarjchall. 

Serdobsk, © ruij. Gouv. Taratow, TEHU LE, 

Sercchule, mit Berbern gemiſchter Neger— 
ſtam am mittleren Zenegal. 

Seregno jliercnjoj, O ital. Provinz Mai— 
land, 6139 E. 

Zrrena, Haupté der chilen Prov. Coquimbo. 
Zerenäde irzeu, Abendwnſit. [17239 E 
Zereniffimus (lat. = Turchlaucht igſte. 
Sereno tital!, heiter, bergnägt. 130000 (€, 
Zeris, :& europ Turlei, Wilajet Salomıfi, 

Zeretb, DI ebenar der unteren Donau, 116 
kin lang. (DI Ser. Yıefowina,a 5,7154 E. E. 

&erezaner Motnmantler;, beriltene öſterr, 
Grenztruppen imder früheren Grenze. 13500606. 
Zerfidiche Servia:, tur. Wilajet Movstuftiz, 

Zerge ivz., ljerjchl, Serſche (j. d.. 
Zergeant .irz ;,lcıy ßerſchäng, gew.zichantl, 
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ältefte Alaffe Der Unteroäfiziere; S major, fra. 
Feldwebel.  (ättlah], die höheren Advokaten. 
Sergeants at law (cualı, 'Nörrdicdents: 
Sergell, 306. %08. v., ihiwed. 2. +”. 1740, 
Stoctholm, + 2%, 1814, erſter NSiedereriveder 
der Antilke. 

Sergijewskij, Torf, rufj. Gouv. Moskau, 
20342 E., größtes Klofter Rußlands. 
Sergipe ſſerdſchel. O bdrafil. Staat, 39090 
qkm, 232640 E. Haupt® Aracaju. Darin 
O © $. def Mei, 900 E 

Bergiuß, Heiliger der griech. Kirche; + 'io 
1341, Gründer des Troizakloſters. 

Zerauus, 4 Päpſte O S. I., der Heilige, 
der 85. Papſt, 687.701: Tag *, @ 5. Il., 
der 105. Bapft, 844847. © $S. I1l., der 
124 Rapft, 901911. O S. IV.. der 130. 
Papſt, 1009 12. 

Zergius Alerandrowitfch, Großiürſt bon 
Rußland, 4. Sohn Nuiler Wieranders IL, ® 
12:.1857 g3arstoie Selo, 9 Generalgouver— 
neut von Moskau Seit 284 vermählt 
nee Eliſabeth von Heifen de’. Gbi. 
Seriba, Niederlaſſungen der Kunfleute von 
Chartum im ebem Aappt. Sudan. 

Zericit, zu den Kaliglimern getöriges & bei 
Naurod in Naſſjau: auf Quarz auigewachien. 
Seric lat, Reibe niolge;. 

Zerienleie, in Gruppen geteilte und in 
verichirdenen Beitpunften zur KZiehung ge— 
langende Loie. I1kX E. Secw. 
Sörignan ierinjang!, @ fra Dep. Herault, 
Zerimeter Seidenmeſier;, Vorricktung zur 
Ermittelung dev Fluiſigkeit und Elaftizität 
der Seide. richten der Zeiſige (senin). 
Serinette (Erz), Meine Drehorgel zum Ab— 
Sering, Frieder. Wiſh.. Romponiit, Ober. 
lehrer arm faijerl Seminar Straßburg, 
1322 Finſterwalde. 

Seringapatäm, @ im ſüdl VAndien. Mn- 
fore, auf einer Inſel des Kaweri, 11734 E. 
Serinus, f. Girliz [die ermite tragiſche Oper. 
Serio fjeriös, ital.ı, eriiitbait; opera Meria, 
Seriphos (ital. Serfanta,, gr. Cykladen— 
intel, 65 qkm, 2731 E. 

Serkar irerf.\, Here, Gebieter 

Serlo, Albert, 3, = '*, 1821 Croiſen. 
a Oder, 65 Berghauptman Breslau: 78 84 
Oberberghauptniaũ Berlin: /. 

SBermaize (jiermahs'], © fra. Dep. Marne, 
aRbein-Marmelunal. 2351 E E. 
Sermiöne, Halbiniel im Garbajee ; hier einft 
Yandlaus dee Katullus 

Sermon ilat‘, Rede, Strafiprebiat!. 

Ser Mukäbib, Oberauffſehyer der Pagen 
des Sultans !a Yananart. E. 
Serneus, w fchiweiz. Rauton Graubünden, 
Sernf,e r Buaf der Linth, ſchweizer. Kan— 
ton Glarus. 

Zeros ıtat.), Blutwaſſer enthaltend. 
Seroſe Haute (Membränae serosac), dññe. 
Immpbnefäßreihe Hänte; Heiden die großen 
güörperhöhlen aus u uberzichen Die Eingeweide. 
Zerönen Suronen, Berpadung, urſpungl 
aus rohen Rindsbäuten, jegt auch aus Vaftzrc. 
Zerpa, © portug. Prov. Alemtejo, Diftrilt 
Beja, a9 E E 

Serpa Pinto, ber. portug. Afrikareiſender, 
“20, 1846 Zchlor Polchras (a Dneror, Dur 
mmerte 7R SAirika UM. uch DO. ıtetinwrst 
deutſch v. 5. Wobeſer, Wanderung quer durch 
Airika 81); 8586 im oftairikan. Seengebiet. 
Serpent frz.), liierpanal, Schlanugenrohr, 
Holzblasinitrument mitt Sforntin gebogenem 
Mundſtück für die tiefſten Baßtöne. 
Serpentes (lat.), die Zchlungen. 
Zerpentin (Ophit, Ophielith, Warmolith), 
9%, dicht oder ın Faſern, Körnern; auch in 
Tieudomorvhojenr nach Llivin, Auait, Horn— 
blende; grün, gelb, vot, braun; geitretit, ge: 
adert. Härte 34, Tichte 26. Waſſierhaltige 
fiejefiaure Deupmetta mit (Eifenorndul. Edler 
Z. ıBeibtteiit: Baridtichetmen> rd glänzend. 
2. mit koörnigem Jtalt: Ophikalcit. Yu Qt 
namenten u Galanteriegegenſtanden; feuer: 
feſtes Material— 

Serpentine, Weg in Schlangenlinien: fehr 
lauge Geſchußrohre des ausgehenden Mittel: 
alters (Jeldſchlangen, 
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Serpentinit = Gabbro (j. d.). 6266 ©. 
@erpez (Zrerpe), © rufl.spoln. Gouv. Plock, 
Serpuchow, © rufi. Gouv. Mostau, a Nara, 
Serra (portug), Säge, Gebirgszug. [23018 E. 
Zerra, £uigi, ital. w@f, « 1845 Bologna, 

t daf. 22, 88. „Einzug der Heeres in Brag”. 
@erradella, i. Ornithopus. |ietta, 7800 E.F. 
Zerradifaleo, © Sizrlien, Brov. Caltanii— 
Serra do Dar, aszug un der SCHiiie 

Brafittens, 

Serrano y Tominguez gedsl, Francisco, 
Serzog de Ia Forre, ſpan. Beneral, «2, 
1810 Krjouilla, focht jert 33 acgen die Karli— 
ftert; 63 duch Iſabelta IE Miniſter des Aus— 
wärtigen, ſchloß fich 66 Der Oppoſitiou ana. 
wirfte 68 mit zum Sturz der Koninin: +9, 
69 2,71 Regent u. Jan Te; 74 Juhaber der 
Erekntive, 83:84 Voiſchafter Paris, + *",., 85. 

Serratüla, f. Färberdiſtel. 

Serrätun ılat.), geſagt (pr. 

Serſche Serge), nefüvertes Ecidengeivebe. 

Sertdes, Etepven in Brafilien. 

Scrtortuo, Quintus, dom Feldherr. Waften 
nenoiie u. Anhänger des VRartus,xProprator 
Zdanien, 72 vC. v. Perperna ermordet. 

Zcerubäbel, Aniührer der Juden, welde aus 
dein dabylon. Ertl 537 ve. nah Jeruſalem 
zurückkehrten 

Serum lat :, Blütwaſſer; 8. lactis, Molfent. 
In der neueiten bafteriolog. Foriſchungsrich⸗ 
tung Ausgangsmaterial fiir die Gewirñnung 
von Ampiitoft gegen Imiettionskrankheiten. 
bei. ſeit dem MWelannverden Maturioricher 
verianttuttg 1894 ent rem des Diphthertetjet! 
S. Behyrings Lepteres Fer jeiortiger Amven 
dung tInjektion unter Me Sant ehrt wirt: 
fant ıBerininderung der Sterblichtert bis ar 
50 ,,, macht jedoch vorerſt nur beidyrantte 
Seit (Monate ımam. 

Zervais -wahn', Andrien Francois, belu 
Gelttit, = ®, 1807 Dal ıbecı Bruiſele, 1°"; 
65 daſ. Zert 48 Broi. um dort. Konjervato. 
rium. Gelto:, stlavıenverfe. Sein Zul Io- 
fepß, Celliſt, «7°, 50 Hal, +? Rs Brite. 
Prof. am dortigen Konſervatorium. 

Serval (asriluniiche Tineringe, Buſchkaße. 
Fels serval), fagenuttisc Raubtier; nel®t. 
ichwarz gefleckt: trov. Airika. Tas sterne 
v. den Eingeborenen gegeſien. 

Servante (iri.‘, ⸗wängti, Tienerin, Dienſi— 
mund; Tellertiſchchen. 

Servatius, der Kalenderheilige des 27, Bi: 
ſchof v. Tongern, + 384 Maaunricht. 

Server Paſcha, türt Staatenmait, 737210. 
77 TR Verniſter des Auswartigen, SO Praitd. 
des Staatsrats, +”, 86 Konſtantiuöpet. 

Serrätor (lat.!, Meter, Erhalter. 

Servet, Mid. YinuelZcervete:, F. 1511 
Tudela, flüchtete wegen der Sartit „Christia- 
nisni restitutio" ans Fraukreich, 53 in Ben! 
verhaftet und wesen Leuanung der Gottheit 
Ehruiti auf Vertrieb Calvius 7, ,, verbrant. 
Val. Toltın 1876 78 LIT, vd Yınde 90. 

Zervta, türt. @, ſ. Serfidſche. 

Zervice (irz.), |-Wwih, 1. Servis. 

Servieren (lat.), bedieſten (Speiſen; auf: 

Serviette tira.\, Taieltuch. trogen. 

Servil slatıi, tnuechtiich, friechend; SH'ttat, 
der betr Si; Srismus., deiſen Bethatigurg 

Servis :tıy ı, Liest let, Vergütg tur We: 
dienuna: Zarlaedtr Autler-Z. IC, auch 
Gortesdienſt iberdeitutholifenm. (1: Weib: 
verautung an mit kaiernutertes Wiilttar od 
deren C.uartiergeber. S'Tarii went” 1887. 

Servit en: Diener der hi. JungirauBettel— 
ordern, geittiiter 1233 in Floreuz nahh Aneguitins 
Rege!. Tie 5 innen od. ſchivarzen Scheitern 
entitanden unter Phil Renttture 1234. 

Sorvituüt vlat.:, diugliches Muühnunas-u Ger 
hrauchzrecht an einer iremden Sache: hier: 
ſcheiden Pradial-Se, dei dem der Verechttiate 
der Kiyesulinter etnes Wrimdin ws dr, Ver— 
for al: 2., das etiter bantmten Perſon zuſteht. 

Qervius Zulliug, De: 5 vom ara 578 534 
DE, ertieß eine Wertaria Einteilg Des Voltes 
in Tribus u. Centurienu wo; ihm Die ültvite 
Umfaſſungemauer Noms zugeſchrieben. Won 
ſeruem Schoicgerjohn Taramcnis Zuperbus 
ermordei. Ball. Gardithauſen 1882. 
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Servos (Iat.), Knecht, Stlave; 3. servörum 
dei (Knecht der Knechte Gottes), Pupiititet. 
Seſam, Zauberwort, Zauberformel, mit 
Bezug auf eine Erzählung aus „1001 Nacht“. 
Seſam, indifder Vanglopflanze, Sesämum 
orientale) [, Fig 346), Bignoniaceen; aus 
den Orient zu ung u. nach Amerika vervyilauz⸗ 
tes Kraut. Samen geben vorzügliches Ol (Si⸗— 
DL, Gergelimöh, zu Seife, Tüſche, Leuchte 
artikeln, Speiſeöl ꝛc. 

Seſanibeine, Bewegg erleichternde Knöchel⸗ 
hen der Sehnen dv. Finger- u. Zehengelenken. 
Seſamöl (Sesämum), ſ. Seſam. 

Zeihellen (Sechellen, Mahe⸗Inſeln, Sey— 
chellen), brit.=zafrifan. Zufelgruppe im Ind. 
Ozean, 264 gkın, 16140 E. Haupt Bort Bic— 
touria auf Mahe. [chellarum 

Seſchellennüſſe, Früchte von Lodoicca Se- 
Seſenheim, Dorf Unterelſaß, Kr. Hogenan, 
1017 E. E. Belant durch Goethe u. Friede— 
rite Vrion. Il., tomt vom Monte Roſa. 
Seſta, 1. Neben des ‘Bo, Piemont, 135 km 
Seioftrig, bei Herodaor Name d. ägypt. Königs 
Seſſenheim, f. Seſenheim. [Ramjes II. (j.d.). 
Seſſiön (tat.), Sikungsperiode. 

SDeßlach, © bayr. Reabez. Oberfranken, an 
der Nodach, 701 E AG. 

Seſter, Getreidemaß Baden, Schweiz, 151. 

Zeiterz, altrom. Silbermünze, c. 15 d. 
Seſtiĩneg, tyr. Versform, and Gzeiligen Stros 
phen beitchendes Gedicht, dem eine 8zeilige 
angehängt iſt, Provencalijchen Urſprunges. 

Seſtius, Publ., 63 vC. Quäſtor, 56 als 
Voltetribun der Beſtechung angetlagt, aui 
CEiccros Verteidigung freigeiprochen. 

Seſto Calende, O ital. Prov. Maitand, am 
Ausfluß des Teſſin auf dem Lago mungiore, 
1349 €. [10872 E., Scew. 

Seſtri Bonente, Hafen® ital. Brov. Genna, 

Seta, die Vorſte. 

Setiecum (lat.), Haarteil. 

Setaria (Boritenhirje), Gramineen; 3 bdeitt« 
ſche Arten, Scwifttter. 3. italıca, (Mohnt, 
Neger⸗, Kotbenbirje), in SEuropa als Ges 
treide 1. Vogelijutter. S. germanica(germtid)), 
Süddeutichland: Grünfutter. 

Setb, 3. Sol Adams, Ahnherr der Ba: 
triarchen von Enos bis Noah. 

Setb, urfprünglich ägypt. striensgott, oft mit 
sem Por} des ihm acheifigten Efelsdargeitellt, 
pa:  rinzip des Böſen, v. den Griechen mit 
Typhon identifiziert. [dev Römer. 

Setblans, etrußf. Gott, = dem Vulcanns 

@itboß 1. (Seti), König v. Agypten, 1439 
dis 1388 vC. Eroberer. 

Zetif, © Algerien, Dep. Konſtantine, 6473 
Setigera, Borjtentiere. [E. E. 

Setine, Feldmaß Genf, 33,6 8. 
Setledich, einer derb Sıröme des Pendſchab, 
l. zum Indus, 910 kın 1. 

Sctoware, jaran. Borzellan aus Scto, blau 
bemmit, mit Bold verziert, glaficrt. 
Setſchuan, chineſ. Provinz, 566000 qkın, 
45, Vill. E. Haupis Tſchingrnin. 

Settoe eomunl (ital., „Sieben Gemeinden“), 
? Gemeinden beitfhe) in der ital. Vrov. 
Vicenza: 4354km, 22767 E. Hauptort Aſtago. 
Settegaſt, Serm., , » ?”], 1819 Sönige- 
berg, 81 Bros. Berlin. Begründer ber wiſſen— 
iharntl. Zierzucht Bi. „Tierzucht“ 5.4.88 n.u. 
Setter, der engl. langhaarige Vorſtehhund. 
Settinto, Don Ruggiero, Marcheſe, ital. 
Polititer, » 1%, 1778 Palermo, 1812 15 und 
20 Miniſter Siziliens, 43 nach der Revolu— 
tion Statthalter v. Sizilien, + *,, 63 MNalta. 
©ettlement (engl.), [betr], Auſiedelung: 
Hettler, Anfiedler. [an der Londoner Börje. 
Settling days fertnt.), [dehs], Lieferungstage 
Setubal (Setüval), Guaien® portug. Brov. 
Eſtremadura, an der Bei v. 5. d. MAtlant. 
Dieans, 14798 E. E. Zcehandel, Fiſcherei. 
Sotzen, derGeburtsatt bei Eich-Edel-⸗,Dame, 
Rehwild u Haſe. Daher Setzhaſe, weibl. Haſe. 
Sctzuiaſchine, nad) Art eines Klaviers ge— 
handhabte Maſchine, um Lettern zu Säßen 
zuſamenzufügen, zuerſt v. Sörenſen 1851 än— 
gegeben. Auch mit Ablegemaſchinen, d. h. 
zum Zerlegen des Satzes in einzelne Wilde 
jtaben, verbunden. 
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Setzichiffer, ſ. Schiffer. 

Setztartſche, länglicher Schild mit Spitze 
zum Einbohren in den Boden. 

Setzungsrecht, in Mecklenburg üblichesRecht, 
wonach bei Differenzen im dieedereigeſchäſt die 
Niuderkeit der Reeder der Majorität „dad 
Schiff jest” d. h. zu einem beitimiten, die Ma— 
jorität bindenden Preis behujd finanzieller 
Auseinanderſetzung veranfchlagt. 

Setzwage (Schrots, Bleiwage), (A), Vor⸗ 
richtung zur Ermittelung horizontaler Flächen, 
hölzernes Dreieck od. rechteckiges Geſtell O. Fin. 
87| mit ſawebender Bleikugel. ſterim. 

Setzwirtſchaft, Interimswirtſchaft, ſ. In— 

Setzzeit, Zeit des Gebärens (Setzeus) beim 
Reh-, Hot» u. Damwild. 

Seubert, Adolf Frdr. /, «9,1810 Stutt- 
gart, ** 80 Cañſtatt. Reiſebeſchreibungen, 
Schauſpiele ꝛc. Hrsg. des „Allg. RKünſtier— 
lexifſons“ 78:79 LUI. 

Seuche, allgem. Bezeichnung für epidemiſche 
od. endemifche Krankheiten bei Tier u. Menfc. 

Seuffert, erudard, Hermanift,Brof. Bra; 
(feit 1886), » 2%, 1853 Würzburg, Hrsg. dev 
„zeutjhen Litteralurdeulmale des 18. u. 19. 
Jahrh. in Neudrucken“81180, Witredalteur der 
Weimarer Goethe-Ausgabe 87 fi. [m 9. 

Seulingswald, da aw. Fulda u. Werra, 470 

Seume, Doß. Gottfr. /, =), 1763 Pos 
jerna bei Weißenfels, + nach) einem ſchickſals— 
reichen Leben ?3, 1810 Teplig. Bf. „Spasier: 
nang nad) Syrakus“ n. A. 68, „Wein Somer 
1805” 1806, Werfe mn. A. 79 N, Kürſchner, 
PN st, Bd. 135, Gelbftbiogr. beendet von 
Clodius 13. Val. Büchner 68. 

Seuſſe, Heinrich, Piyſtiker, ſ. Suſo. 

Sevelen, Torf pri. Regbez. Düſſeldorf, er. 
Geldern, 2123 E. 

Sevennen = Ceveñen (f. d.). 

Zevenbaun, (Sadebaunı), j. Wadıholder: 
ſtrauch. [Rent, 7514 E. 

Zcvenoafg ſſſewwen ohls), © engf. Grafſch. 

Sever (lat.), ernjt, ftrenge: Subſt. S’ität. 

Severn Hewiwrn],engl. 2%, gebt in den Briſtol⸗ 
fanal, 327 kın (. Gebiet 22190 akmı. Unter 
jeitem Bett ein 7 kın ſ. ETnöũel. 

Zeverug, D Luc. Septimius, röm. Kaiſer 
193 211,e 146 Loptis (Afrita), tüchtiger Negent. 
Bol. Fuchs 1834. O Suſpicius, chriſti. w/, 
ec. 365, + €. 425. Bij. „Ilistoria sacra“. 
Val. Bernays 1865. 

Sevigné ſſſewinieh]j, Marte de Nabutin- 
Chantal, Marquife v. geiftreiche Franzöſin, 
N", 1626 Paris, F 7/96. Briefwechſel mit 
ihrer Tochter (Françoiſe Vlarguerite, Gräfin 
von Grignan, = 48, + !%, 1705), Hrdg. von 
Silveitre de Gacy 1860 #. gl. Boijlier 
deutſch 1884. 

Sevilla [jjewiflia], fpan. Brov., 14063 qkın, 
2145815 E. Haupt S. aiGuadalquivir, 143182 
E. E. Satbedrale, Univerſität, Handel, In— 
duſtrie (Tabak, Seide, Kanonen ꝛc.). U. ©: 
IHi«vpralia. 

Sevre ſſſähwr]). O 5' Nantaiſe. ſ. Neben 
der Loire, 138 km T, 22 ſchiffbar. O 53Nior- 
taiſe, frz. Hüften art, fällt in den Atlant. Oaean, 
165 km [., St ſchiſibar. Wach ihnen benanit das 
fra. Dep. Peuxr-S’s, 6000 qkm, 354282 E., 
4 Arrond. Haupt Niort. 

Zevres ſſſähwre], © frz. Dep. Seine⸗et⸗-ODiſe, 
a/Seine, 6302 E. F. Borzellanfabrif. 

Serum (fat), Talg. 

Seward ſijuh-erdſ. William Henry, nord 
amerifan. Staatgmait, « !9, 1801 Florida 
(New Nork1,61:69 Staatsjekretär, eutfchiedener 
Begner der Sflaverci, + 9%, 72 Auburn. 
Werte 53 III. Val. Adams 73. 

Stewaitöpol, f. Sebaftopol. Hand. 

Sewerien, bis 1667 Fürſtentum im ſũdl. Ruß⸗ 

Sox (lat.), ſechs. 

Sexagesinn, der 2. Soittag vor den Faſten. 

Serageiimalteilung, Teilung in 60 Teile, 
in die Rechnung eingeführt durch Ptolemäus, 
heute noch in der Zeit: u. Winfelteilung, ſonſt 
verdrängt durch die Genteiimalteilung. 

Sexagön (ardı), Sechseck. 

Sexangel (Sexagon, iat.grch.), das Sechseck 

Sert'a, die 6. Schulklaſſe, deren Schüler: 
S auer. 


Srrtafford— Zaraffito 
WE ——— 

Sexrtaktordclat.)Umtehrung des Dreiflanges 
mit in den Baß gelegter Terz (KChd: Ugd). 

Sextans (lat.), rönt. Kupferminge= 1, WR. 

Sertünt (fat.), Kreisſettor, deſſen Bogen der 
ſechſte Teif (= 60°) der Streidperipherie ift. 

Serteriuß (lat.), vöm. Paß. 0,547 1. 

Sexte (tat., 9), 6. diatoniſche Stufe u. Name 
bed Intervalls ves Stufen; Rleine S. (aus 3 
Sanztönen und 2 aroken Halbtönen = c/e; 
grohe S.=dih (aus4 Ganztönenu.1 Halbton), 
nbermaßige ©. = f dis (aus 5 Sanztönen). 

Zertett (lat), Nompofition für 6 Ar 
Stim̃en. [Kalender der 1. frz. Republik. 

Sertidi (lat.= frz.), 6. Tag der Dekade im 

Sextilis, 6. Monat im altröm. Jahr, jpäter 

zZertilichein, ſ. Aſpelten. Auguſtclusj. 

Sertöle, Figur v. 6 Noten, welche ſoviel 
gelten als —— + derjelben Art. 

Sertus8 Empiricuß, gried. & aus Afrilka, 
2.13. Jahrh., Steptiter. Werte hrsg. v. Beller 
1812. Bol. Pappenheim 1875. 

Sexlus (lat.), Geſchlecht: fuel, geſchlechtlich: 
S sälorgane, Gejchlechtsorgane. 

Senda, © pri. Regbez. Wlerjeburg, Kreis 
Schwein, 1621 E. 

Seudel, Marx, Staatsrechtslehrer, » 1816 
Germersheim, 82 Prof. München. 37. „All⸗— 
gemeine Staatoſehre“ 73, „Gewerbepolizei— 
redt“ 81, „Bayr. Verwaltungsrecht“ 83,„Vayr. 
Staatsrecht“ 87 III. „Gedichte“ 72, 80 u. u. 

Seydelmann, Karl, ©, *. 1733 Glabs, 
+ 17, 1843 Berlin, dort ſeit 38; Charatter—⸗ 
daritellev. Val. Lewawn 41, Rötſcher 45. 

Scydewig, O Otto Fheod. v., !Bolititer, 
«11! 1818, 79,94 Oberpräãſident v. Schleſien, 
87.84 u. wieder feit 87 Weitgl. des Reichstags, 
73:80 defjen 1. Präſident. @ Hurt Panım 
auf v., jeit Jan. 1892 ſächſ Kultusminiſter, 
.’ 1843. 

Zeyblig, Friedr. Sith. v., prß. Menerat, 
⸗ðl. 1721 Kaltar, ber. Neiterführer unter Friedr. 
dem Gr, 7%, 73. Denkmal Berlin. Val. 
Varnhagen v. Enje 3. U. 72, Kähler 74, Sur- 
baum 2. X. 90. 

Seym (Sein, poln.), Reidhdtag. 

Seymour [Migmör), D Sir John, Anfang 
16. Jahrh. Sheriff von Somerjet u. Torjet, 
durch feine Tochter Jane ı +*7,01537) Shhvieger 
vater König nn VIII, Etafivater der 
Herzöge von Eomerjet (f. d.), O Koratio, 
nordbamerifan. Politiker, «31, 1810 Bonıpey 
New York), 68 demofrat. Präſidentſchafts— 
Mididat, + ??!, 86. ir Srederick Bean- 
damıp S. Lord Alcefter, f. Alceſter. 

Seyne, La fiähyn], Hafen® fra. Dep. Bar, 
unmeit Toulon, 9643 E. E. Werften. 

Seyſſel (Hefiäl), ©, fra. Tep. Ain, 980 E. 1.. 

Sizanne tiieyfan’), EG, franz. Dep. Marie, 
1723 U. 

Sezeĩſion (lat.), (Ab)treiiung, Abſonderung. 
Auszug der Plebejer aufden Heil. Berg 114 U. 

Sezetiioniiten, Abtrütige; in NAmerita 
1861 die Sübftaaten, daher 1861,65 der Se zej⸗ 
fionstrieg. Teutſche Partei, |. Deutſche frei— 
jinige Bartei. _ 

Sczieren (lat.), (mit dem Meijer) zerlegen. 

Sezze, O ital. Prov. Rom, 6114 E. E., tönt. 
Alterthümer. 

Sfakes, Haſenoa OKũñſte v. Tunis, 80000 E. 

Sforze, Aujio Attandofo,⸗ 1869, Stam⸗ 
vater de3 Der. ital. Geſchlechts der S., 1424 
als Großcoñétable v. Venedig. Francesco, 
natürl. Sohn v. O, * 1401, Schwiegerſonm 
des Herzogs Filippo Maria Visconti dv. Vlais 
fand, 50,65 Herzog v. Dinilaud, eroberteßrnua. 
© Galeazzo Maria, Sohn u. 66 Nachfolger 
v. @&, grauſam, ausſchweifend, 76 ermordet. 
©OMaffimiliano Francesco LI., jeit1524 Her⸗ 
zug von Maitand, + 35 als der legte feines 
Geſchlechts. fital.,%), ſtart hervorgehoben. 

Nforzando (sforzuto, abgefürzt: st, »fz., 

Sfumäto (ital, Æ), verblafcı, buftig. 

Sganıbati, Giovanni, ital. Bianift u. Sroms 
pontjt, «2%, 1843 Nom; Schüler v. Lılzt, feit 
77 Lehrer am Lyceum der Gäcilienalademie 
in Rom; Ramermufiten, lavierfonzert, Sym⸗ 
phonien. ftöın, 15863 E. Tuchfabriten. 

Sgerſh (Epierz), © ruſſ.⸗-poln. Gouv. Biotre 

2graffito (ital., Graffito), Being auf 


Sh.- Shateflpeare 


2593 ————— 
ſehwarzem Untergrund mit weißen Überzug,ſo 
daß die eingerigten Stellen ſchwarz hervor⸗ 
kh., Abkürzung fir Schilling. ſtreten. 
Cbaftesburn ichaftsbörr!, @& engl. Grafid. 
Torfet, 2122 €. 

Shaftesbury jichäftzböri], OD Antdony Afß- 
ley · Cooper. Graf v., engl Stuattmail, * "", 
1621 Gratich. Doriet, 69 73 erſter Lord des 
Schatzes (Cabalminiſterium), ging zur Bolts: 
partet über, war 7080 Premier und bradıte 
die Habcastarpıts -afte zu ſtande, flüchtete wegen 
Beteiliaung am Nenchaufe-omplott, + *5 
83. al. Trail 1886. O Antdony Affiley- 
Cooper, 3.6raf vo. >, Kıtlel vd. 2 en 
u.& " ". 18671 London, + °°%, 1713 Ken: 
pel; Qi. „Oharacteristies of men, ante ra“ 
deutich 1775 fr. DIT. Bol. Gizycki 1876. © An- 
tBony —— 7. Graſ v. S., Poli⸗ 
titer 1, Pnilanıhrov, >, 1801 vVondon, 51 
Beer, +! ,0 85 Kolfeitone. Eifriger Förderer 
tircht. u. Intereſſen der Arbeiter. Val Hadder.S6. 
Chajcebanpur, Haubto des Fiir. (4512 
akım, 8556916 (Eder ındabrit. — 
785226. SD. 
Shakde, Goldkupferlegterung mit 1-10". 
Shakers (engl.,'ihhebter®!, „Bitterer”), fpıri: 
tuatiftiihe Zelte ın Almeria, 1747 v. deu 
Duäfern abgezweigt, itiolge der Viitonen von 
Aña Lee (1736 84, welche die Ehe alsuell alles 
Verderbens aniah. Ste verwerfen Eid, Kricqe— 
dienſt, Eafrantent, tanzen beim Gottesdienſtu. 
haben Gütergemernicaft. Val Nordhoiff Com- 
munistic socteties 1875 

Zbakeſpeare lidiehtyibr!, Zilliam, Eng— 
land: aroßter dramat. Dichter und zugleich 
Ber ausgezeichnetſte Ruhnendichter Der neueren 
Bet, *'., 1564 Stratford a Avon, + ?*, 1616 
ebd. 1586 ach Yondon, dort Tichter u. Schau— 
fpicler erft am Vlackiriarstheater, ieit 95 am 
Ölobethenter, beichäitigte ſich jeit 31 mir der 
Überarbeitung von Dramen andrer und ging 
dañ zur eigener Produktion liber, 30a jich 1613 
nach Stratford zurück, wo er + ıWrabitätte 
nebit Biifte im Chor der Kirche daı.). 1741 Er: 
richtung eines Dentmals in der Weſtminiſter— 
abtei. Mit einer Enkelin S’8 ftarb 1670 deiien 
Nachkomenichait aus. Geringe Keñtnis der 
näheren Lebensumſtände S's hat den Wo: 
den abgegeben für Morgans Theorie (Deutich 
1885), daB ©. die uuter jeinem Namen be: 
taten Dramen gar nicht geichrieben habe. 
(Val. auh Bormuai, S's Geheimniß 1894.) 
An feinen Schöpfungen waltet eine ungemein 
reiche, oft wilde Phantaſie, die aber ſtets durch 
ſeine ſcharie Neobachtungsgabe gebändigt wird 
u. dem unerichöptlichen Reichtum ſeiner Welt: 
und Menſchenteñtnis untergeordnet bleibt od. 
wenigitens nicht in Wideripruch damit gerät. 
Deshalb ericheinmt dad Leben bei ihr, wie es 
ift, ja in noch ſchärferen Umriſſen. ohne Kuͤnſte 
lei od. Idealiſierung, aber die Phantaſie ver— 
leiht ihm Glut, Farbe und Schmelz und es 
gelingt ihm die Tragodie ebenſo wie das Dra— 
ma und dad Luſtipiel. yugenddramen: „Titus 
Andronicus“, „Peritles“, „Die beiden Vero— 
neſen“, „tomödie der Irrungen“, „Verlorene 
Liebesmühe“; die Konigsdramen (tt.a. „Ri: 
chard III.” ); Tragödien: „Romeo ınıd Inlier, 
„Hanler“, Königvrear“, Murcheiy", Othello”; 
Kömerdramen: „Auliusgälur”, „Antoniusu. 
Kleopatra“, „Gortolan”; Yuitipiele: „Som̃er— 
yadhtätraum“, „Manfıtan dv. Venedig“, „gab: 
utung der Ltideripenftigen“, „Tieluftigentsei 
berv. Windior”, „Viel Lürm um Michts“, Wie 
eseuchnetällt*, „Was ihr wollt“ꝛe: erzählende 
Gedichte; Sonette u. a. --- Erite Geſamtaus— 
aabe der Dramen (Folio) 1623; 1864 bereits 
262 verichiedene engil. Mirsygaben der Werte 
&'%, hervorzuheben die Prachtaus zgabe von 
Haltiwelt 185205 XVI ol. — Die hervor: 
ragendſten deutſchen Überiegungen: die von 
VU. W. v. Schlegel u. Tieck (jeit 1797, die ve: 
vidierte Ausgabe des SGeſellſchaft 2. A. 1876 
XII), Dingelitedt u.a. 67,71 X, Vodenitedt 
u. a. 5.41.90 IX; die Gedichte (Erzühlungen 
und Sonette) deutich dv. Jordan 61 u. Sim— 
wd 67, die Sonette allein dv. Bodenftedt 5. A. 
32 u. Gildemeiſter 2. A. 76 1: 5341]. — 83 
Mhrichen über 2. u.a. WUlrici (S’n dramtat. 
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Kunſt) 3. A. 68 111, Gervinus 4. N. 
Kreyiſig 3. A. 77 II, Genée (Leben u. Werte) 
72, Elze 76, Rumelin 2. U. 74, v. Fricien 74 76 
111, Hebler 65, Delius 78 ff. Bl. auch Sim— 
rod, Schtermeyer und Heuichel Die Luellen 
des ©. 2.4. 70 I11, A. Schmidt EXerilon 2 

A. 87 11, Zillia Die SLitter atur bee Mitte 54 
54, Ver, Tie Meuſchen it S's Tramen 80. — 
Mittelpintt der SStudien in Deutſchland die 
264 fonftititierte „Deutfde S’Befellihaft”, 
mi dem Tip in Wermar,die ſeitubd das,Jalir 
buch der deutiſichen SGeotellſjchait“, Die vevt- 
diente Schlegel⸗-Tieckiche flveriegung S S's und 
die S’Vıbliorhel herausgab. E. 

Sbamofin. ichem-]J. O Reininlvanien, 11403 

Shampesing engl, meiampuhsting!, War 
fen und Frottieren nach dem Bude, bei. des 
Ropfes. 

Shamrock ieiatl.‘, ſſchüm⸗), Kieeblart, Zum: 
eban, f. Schan [bot Irlands. 
Shanghai, O China, j. Edwiahai. 

Zbanklin [ihäns),weral InſelWight, 27 1006 
Ebannon ſichañön), wichtigſter aA in Ir— 
land, entſpringt in den Allenfumpien, durch— 
— mehrere Seen, sum Atlant. Ozean, 260 
sm 1. 

Zhbapingmafhine (entalı, Jicheh:i, Hobel: 
maschine Fiir eine Metallartitel mit bewegl. 
Meißel und unbewegl. Arbeitsjtüd. 

Share feral., Anteild, Fichehr], Yiktiv. 

Zbart Island ſſchat eiland]. Sutitichitiel, 
Etland bei Angra Pequena. 

Shaw jichah', Robert Barkley, engl. For— 
fenmasreriender, «2:2. 1830, unternahnt fett 
62 Rerien ım Himalaua, erreidtte 68 Jarkand 
u. Kaichgar, +”, 73 ale engl. Mehdent am 
birmaniſchen Dofe zu Mandalai, Hauptwerk 
„High Tartary” 71, deutſch 72 u.a. 

Zbami|ihaht!, gewebtes (Seide od. Wolle-) 
Kleidungsſtück; uriprüngl. ans feinſter Rasdı- 
minvolle und ſehr teuer. 

Sbeabutter, ſ. Bassia. 

Sheboygan [ihibenaän], © nordameritent. 
Ztoat Wiſconfin, a’Zce Midhigan, 16359 E. 

Zbeddach fengl., Sagedach), Kombination 
tleiner Halbdächer zu guünſtiger Belenditung 
großer Raume (Fabriken. 

Sbeerneß ſlichthr-], Hafenſ engl. Graiſch. 
Kent, auf der Inſel Sheepey, aMediway: 
Mündung, 13841 E. E. Crew, Arijienal 

Sheffield [ichefiild!, zabrite u. engl. Graiich, 
bis 1-88 zu York. WRiding, a Sheaf und Ton, 

329585 E. E. Metalwaren. 

Shelley [ihellil, (D Percy XVſſBbe. ausgez. 
engl. /, «* 1792 De Zn Freund 
Byrons, ertrank #,, 1822 bei Spexitn. Weile 
80 VII. deutich, Aus er 66, „Memeorils” 
3.7. 74. Sal Trus towiß 81, Rabbe s& @ 
Marn Wolfftonecraft, 2. Guttin v. DM. Ko: 
man/z, #« 1797, 37. „1851 London; Val Luen 
Di. Roſſetti 0. 

Shenandsah |iiyeiiendohel, Dr. Neben 
des Potomac, Virginten, 380 kın Ing. Pier 
1862 65 nichrere Xen. @ S Peñiylvanien, 
15944 E. 

Sbepberd |icheppherd', Richard Herne, engl. 
/ Shelica, » %, 1842 dus ; Leben Carlyles. 

Sbeppey liherpeh], Aufel, engl. Grand. 
Kent, vor der Mundung des Medway. 

_Shepton Mallet licheppi 11), @ettnl. Grafich. 
Somerſet, 5501. Dorjet, 3741 €. 
Sherborne licherrbörn), @ eitgl. Brafid). 
Sherbrooke licherrbruck), © Kanada, Prov. 
Quebec, 7227 E. 

Sheridan ſſcherriden) D Ric. Brinslen, 
engl. Luſtſpiel / und Staatsman, # °",, 1751 
Tublin, + ',, 1816; „School for scandal* bei. 
betait. Stück. Werken. 21.8411, Dramen dentſch 
28 F 535j. Val. Fißgerald 28. O YRbilipp 
Henry, amerik General, »84 1831 Somerſet 
(Ohio), + 88 New Nork, enliſchied 63 Den 
Sieg bei Chattanooga, ſiegte 64 u. 65 wieder— 
holt u. zwang ſchließlich unter Grant) Lee zur 
Kapitutation 65), ſeit »483 Oberbe— 
fehlshaber der Unionsarmee. „Memoiss” 88. 
Sberiff (engl), ſcherrif), eugl Beamter, Vor— 
ſteher der Ortsverwaltg u. Polizeiſeiues Ortes. 
Zberman ſſchörmanſ, O Billiam decum⸗ 
ſeh, ausgez. amerikan Gienerul, « 1820 Yan: 
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Ccaſter (Ohio), zeichnete fih im Sezeſſionekriege 


6165, bei im Ichten Jahre auge. 7283 Ober: 
befettebaber der Utionsarmee, + !", 91 New> 
Hort; Memoiren 75. Val. Headley 65, XS. 
Sherman dl O Sohn,. Bruder v MD. nord 
amerif. Staatsmaii, e "1823, 778) Zteatz: 
fetretär des Schaper, jet Dez. 85 Praſident 
des Senats 

Shernian ſchörmän', *Texas, 73353 E 1 
Zherry |jderri,, jpan Wein ven Feres de 
la zsrontera; SHS’Kodfer, Gemiich von Eis, S. 
Zzucker, zitrone :c., wird durch Rohrchen aus 
einem Glas gejogen 
Shetlandinſeln ſchettläud avHitlandinſelu, 
brit. Infelgruppe, nordöftlich von Schottland., 
1422 4kni, 28711 E Fiſcherei, Vielzucht. 
Shields jchiblds!e, 2 eual. : a Tyne und 
Nee, O Rorth5.. Graiſchait Northunber, 
and, mit Tynemouth 46267 CE E. Haien, 
Zttw. @ SouthS., bis 18-4 zur Graijch. 
Durham, 78131 E. X. Hafen, Werſt, Ser— 
Sbifnal 'jchitinal!, @ engl. Grafſch Shrop- 
ihire, 3531 E. 16143 E. 
Zbipley jchipplin @ engl Graſichait York, 
Sbire (engl, lichitezr, Tipritt, gleichbedeu— 
teud mit Eduntu id. \, wird den Namen an: 
schänat Mortihire 2e.). Otan, 11802 E. 
Sbisdra, @ ruii Woud. Kaluga, a SZ ızur 
Shbitentir .ichit: , Daupt@ ruii Gouv Wol— 
bunien, 57224 E. Yeder, Tuch. 
Sbmarting ti, zur Umhüllung v Tauen be: 
nutßtztes, ſonſt ausgedientes Segeltuch 
Sbod icnglı, der lähmende Einfluß einer 
plötzlich beitigen GErichutterung nerpenreicher 
Orgaue aut Das Gerz 

Zbocking ıcual.’, anitößig. 

Zboddn [ich j, (Yumpenmwolle), $ Kunidvtwolle 
Zborebam,. New, [nju fhohrbänt, e engl 
Graiiheit WSuſſex, 3393 E., Hafen 
Shortband ıengl., Nurzhand“‘; ſchorthänd'!, 
zu ergänzen writing, Echrift [reiting';, Ste: 
nograpbie. 

Sbhorthouſe ſchorthaußt, Zoſeph Henry. 
engl Reman Birnuingbam, e 1834 daf 
Shout engle, sihantı, Jauchzer. 
Sbrapnell, j. Schrapnell 

Shreveport ſſchree nordancrikan Staat 
Louiſiana, 11979 E., Ausgangspuntt der Te— 
zas: Pacific-Bahn. 

ZAbrewsbury ichrubsberil, Haupté Der engl. 
Grafſch Ealop, 26967 E. E x 14105: Dein: 
rih IV. betiegt die Aufſtändijſchen (Percyn. 
Sbrimp (Schrimp), |. Barneelen. 
Shropfhire ſchropp⸗j. Salop, en. Grafſch., 
3118 4km, 234324 E., Hauptẽ Shrewebury. 
Shulowstij, Waſſtſij Andrejewitie, run, 
/.* 1183 Tula, Erzieber Aleranders IT, +", 
1852 Baden: Yadeı: ——— 
Goetheſcher Dichtungen ꝛc. Fol Seidlitz 1870. 
Shylod!icei- , geidgierigergrauiamer Jude 
nach Shakefpeares „Ramiman dv. Venedig‘ 
Si, dem. Zeichen fir Silicium 

Stalagöge (grch.\, jpeidyeltreibende Mitte 
Ziam (Thai,, hinterind. Königreid), 2000140 
akm, I MA E. eich bewäfjertes, frudht: 
bares Land. Dauptar Menanı. Alina: tiv: 
piih. Saupierzeuganiffe: Baumwolle, Elfen- 
bein, Fiſche, Gewürze, Haute, Holzer, Börner, 
Reis, Seide, Scfant und Zucker. Herrſchende 
Religion: Buddhismus Oaupt® VBangkot. 
Abſolute Monarchie. Jetziger König: “Naba 
Chulakongkorne "1881, jet" „68. Neben 
intern Miniſterium u. cin Staatsrat. >inan- 
zen: —— 1100000 fd. St., Ausg.: > kill 
sid. Heer: 3000 Mañ im Frieden, um 
Maitin im won Kriegsſſotte: 16 Faurzeuge 
mit 65 Kandnen und 2000 Wan Leatung. 
Einfuhr (92): 3425000, Ausſuhr: 10041650 
Toll. E. 23, 268 kai im Bau; T 190) 2865 ki, 
int Bau, 1143 E Brden: Heiliger O, D.: 
Maya Chakrki, Zamiliar:O., D. des Weißen 
Elefanten, Orden der fiamet. Krone tf. d.). 
Wappen (8. Sie 161), Sſagge |xsl., Fiqg. 72]. 
w: Urheber der jegigen DTynaſtie Ghafri 
(1782). Das Reich wurde unter Koönig Maya 
Mongkut (1852.68) dem europäricen Hanudel 
geöffnet. 93 Krieg mit Frankreich und Ser: 
luſt des I. Ufers des Mekhong at dasielbe. 
gl. Baſtian 66,67, Megniard 91. 


Gm 


Se Pa 


ter, 
4* 


Siamang —Siciliũuno 


— 2056 


Siamang, ſ. Gibbons. 
Siamefſiſche Sprache (Thaiſprache), gehört 
zu den einſilbigen Sprachen in 2 Dialelten. 
Sraftı. d. Ewald 1881 u. Lexikon dv. Pallegoix, 
Lehr⸗ und Leſebuch von Werushoven 92, 

@iberienne (fr3.), [schrjeii], f. Düffel. 

Siberit (MRubellit), roter Turmalin. 

Sibilanten (lat.), Ziſchlaute. 

@ibillini, Monti, ſüdl. Teil des Röim. Apen⸗ 
nis, höchfter & der 2477 m b. Monte Vettore. 

Sibirien, den Rufen gehörige3 Land in N.⸗ 
Afien, am Nördl. Eißmeer und Stillen Ozean, 
im W. durch da3 Uralgebirge von Rußland 

eihicden, 12518489 qkm, 4782652 Ei. (Def. 
Stirgifen und Tataren, 89 9, griedy.:orthodor). 
Im SW. Tiefland, im S. und D. berrächtl. 
een mit den Gebirgen Ala-Tau, 
Zarbagatai, Altai, Zablonoi und Stanowoi. 
A Ob, Zeniffei, Lena und Amur. Geen: 

aikal und Zihanyg. Klima: rauh, nur it 
den fübl. Etrihen etwas gemäßigter (Heißer 
Somer, Winter bis zu 55° Kälte). Haupter- 
jeugniffe: Blei, Eifen, Selle, ne Elfen⸗ 
bein, Gold, Graphit, Häute, Kupfer, Leder, 
Pelzwerk und Silber. Anterricht: 1 Unis 
verſität (Tomsk), 5 Gymnaſien, 3 Progymna— 
ſien, 3 Nealſchulen, 4 Lehrerſeminare. Fintei- 
fung: 2 Generalgouvernements (Amuren. Ir⸗ 
kutst) und 2 ſelbſtändige Gonv. (Tomst, To— 
bolst). Die Eroberung dv. ©. durch die RNuſſen, 
die das Land von vornherein ald Berbanungs> 
ort (jedt c. 135000 Berbaüte) benutzten, begriit 
nit dem 16. Jahrh. 1858 Eriwerbung der rufi. 
Mandichurei. Vgl. Jadrinzew 86 (bearbeitet 
dv. Betri), Kelian, deutſch 90 u. d., Windt 92. 

Bibirtenne, |. Düffel. 

Sidirifche Peſt, Viilzbrand. 

Sibirtt, ſ. Turmalin. 

Sibirjakaw, Alerander, rufi. Fabrikant u. 
Förderer der Eriorfchg n. KuffhließgSibiriens. 

Sibmacher, Joß., Beichner, + 1611 Nũrn⸗ 
berg; Wappenbud). 

ibylien, im Altertum mweisfagende rauch; 
am beziiämteften die erythräifche, mit ber cus 
uidiſchen identifizierte, der die untergeganges 
uenSibylinisheun Bücher zugefchrieden wurden. 
Tie Sibyllin. Eprüde im 3. u. 3. Jahrh. ıG. 
7 hrog. dv. Friedlieb 1852 u. Rzach 91. 

nl. Ewald 58, Dieid 90. 

Sibpllenort, Dorf preuß. Regbez. Breslau, 
Kr. D18,335 &. Schloß des Königs v. Sachſen. 

Siccantia (lat.), austrocknende Mittel. 

Biccard v. Giccardöburg, Aug. v., ber. 
öfterr. A, #],,1813 Wien, + '!/. 68 Weidling, 
mit van der Nüll Erbauer eines Zeils ber Mo⸗ 
numentalbauten am Ring, Wien. 

Sic &unt fäta hominum (lfat.), jo Er in 
der Welt; Sic transit glorla mundi, ſo ver» 
geht die Herrlichkeit dev Welt. 

Sichel, gebogeneg, am ineren Rande gefchärfs 
tes Blatt mit Handgriff zum Schneiden von 
Gras, Getreide zc. 

Zichel, Aathanael, bed. Porträts u. we/ 
in ade 1844 Mainz. Auch Zdealfiguren. 

Dichelfrucht, f. Drepanocarpus. 

Sichelflee, ſ. Medicago. 

Sichelwagen, altorientatifhes Kriegsfahr⸗ 
zeug mit waägerechten Sicheln an den Rädern. 

Oichem (a. O), © in Samaria, einſt Reſidenz 
von Jerobeam J.; heute Nabulus. 

Sicherheitsdienſt (X), Vorpoſten und Aufs 
Hörungsdienft. 

@icherheitätampe, 1816 dv. Davy erfundbene 
2ampemitumgebendem Drahtgeficdit, das die 
Flam̃e nicht durchläßt, auch wen ſich Safe iñen 
an ihr entzünden u. bie fchlagenden Wetter nicht 
zur Exploſion fomen läßt [®, Fig. 88]. 

Siherheitsrohr, HH an aß: 
entwidelungsapparaten, das bei Verſtopfung 
der Leitung in Thätigkeit tritt. 

Sicherheitöventil, ein bei Gefäßen, die in— 
neren Drud audzubalten haben, augebradtcg, 
belaftete® Bentil, das, fobald der Druck eine 
beftifite Grenze überjchreitet, fich öffnet, 

Sicht, kaufmaͤñiſcher Ausdrud für Zahlungs 
termin von Wedfeln. 

Sicilläno (alla sicilians), Urt Baftorale 
fizittanifcher Hirtentang), im gs od. 17/,sTaft 
in zienlich langſamer Bewegung. 
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Sicilien, f. Sizilien. 

@idel, SHeod., w/, feit 1890 Direltor des 
dfterr. hiſtor. Inſtituts in Rom, e '%,, 26 
Alten, 57:90 Prof. Wien. Urkundenforſchg uber 
die deutfhen Kaifer zc. 

Sickingen, Franz v., ber. Ritter, « %/, 1481 
Ebernburg bei Kreuznach, half 1519 den Hers 
309 Ulrich dv. Württemberg vertreiben, wirkte 
auf die Wahl Karis V. ein, nahm jich der 
Reformation an, wurde 23 Hauptman bed 
oberrhein. Ritterbundes n. ging darauf auß, 
die Fürften zu ſchwächen; wurde auf feiner 
Feſte Landftuhl dv. ihnen belagert un. + "/, 23 
an einer dabei erhaltenen Wunde. Die Nach— 
fomen S’8 wurden 1773 in den Reichsgrafen— 
tand erhoben: das Geſchlecht blüht noch im 

er kath. Linie S.«Hohenburg. Hutten⸗-S.⸗Denl⸗ 
mal auf der Ebernburg 1888. Bol. Ulmañ 72, 

Mäuß 77. 

Sic völo, sic Jub£o (lat.), f. Hoc volo etc. 

Sic vos, non röbis! (lat.), fo (ſchafft) ihr, 
nicht (aber) für euch! (Vergil?) 

Sidaretäsa (eingedrüdte Sanıtpappel), Mal⸗ 
vaccen; OJudienu Birginien; Geſpinſtpflanze. 

Siddim (a.@), Ebene in rl wurde 
jpäter von Toten Meere erfüllt. 

Siddons ſiddens Sarah, geb. Kemble, 
Zragddin,e /, 1755 Brecknock, F1831,länzte 
1780/1812 am PBrurcylanetheater London. 

Si deis placot (fat.), ſ. Si diis placet. 

Zidelhorn, Großes u. Mſeines, 2 ae Ber: 
ner Alpen, 2881 bezw. 2166 m. 

Siderät (lat.), die Seftirne betreffend, dazu 

Siderãllicht — Knallgaslicht. (gehörig. 

@ideration (lat.), O Stand der Gejtirne; 

(F) v. der Witterung becinflußte Krank⸗ 
teiten; Hibfchlag. 

Dideringelb, baſiſch hromjaures Eijenoryb; 
nicht giftig u. ſehr beftändig. [Monat. 

Sideriſchſes Jahr, ſier Monat, f. Jahr u. 

Siderismus (grch), angebl. Vermögen, das 
Vorhandenſein v. Metallen u. Waſſer in der 

Siderit, ſJ. Eifenfpat. [Erde zu empfinden. 

Siderolitd (Zerratith, Hydrolith), aus ges 
färbtenm Thou — Deaffe mit Lackfarbe 
überzogen, zw. Steingut u. Terracotta ſtehend. 

Sideröfiß (grdh.), Kungentrankheit, Folge v. 
Einatmen vd. Eifenftaub. 

Dideroſtät (grch.), Hrlioftat. 

Sideroxylon (Fiſenbaum), Sapotaceen; Oſt⸗ 
u. Weſtindien. WAfrika, mit hartem, ſchwe— 
rem Holz (EEiſetiholzi. S. attenuatum u. an⸗ 
dere Arten liefern Guttapercha. 

Siderd (frz. Sierre [fjjähr]), O ſchweizer. 
Kanton Wallis, a/Rhöne, 1342 E. [gefuflt. 

Si diis placet (lat.), weit cd den Göttern 

Sidmouth [jiddmdtH), Senry Addington 
BZi⸗scount, brit. Staatsniaũ, « 3%, 1757, + 
28, 1844; 1801/04 BVinijterpräjident, 12:22 
Staatsjefretär ded Jñern. Vgl. Bellew 47 111. 

Sidmouth ſſſiddmöth), Serw engl. Grafſch. 
a ur Ari © er gie 

idney ſſſiddui), Sir Yhifipp, engl. 
Proſaiter, = ?%,, 1551 Penshurſt, Kent, + '/,o 
56. Bf. des Schäferromang „Arcadia* 90. 
Vol. Fox Bourne 1891. O Algernon, engf. 
Bolitiler u. /, ® 1622 London, *,, 83 als 
Teilnehmer an der Verſchwörung des Herzogs 
v. Monmouth hingerichtet, 88 regabilitiert. 

Bol. Bladburne 1885. 

Sidney, Haupto v. NrusSWales, |. Sydney. 

Sidon (a.@), phoönitijche Hajen®, am Mittel⸗ 
meer; 351 v. Artaxerxes 111. zerſtört; heute 
Saida (j. d.). 

Cidonienorden, !%, 1871 v. König Zohan 
v. mean geitifteter Yyrauenorden. 

Siebbein (Os ethrnoidale), platter Knochen 
an der vorderen Schädelbaſis mit zahlreichen 
Löchern für die Fäden der Geruchsuerven. 

Siebenbürgen (magyar. Erdely, auch Trands 
iylvanien gen.), früher Großfürſtentum, jeit 
1868 vollſtändig mit Ungarn verſchmolzeues 
Land; 55731 qkin, 2247049 E., v. denen über 
die Hälfte (55 %/,) Rumänen, daneben Mas 
gyaren u. Szeller (299%,) u. Deutſche (Sach⸗ 
jen. 10%); 32%, der Bevöllerung gried.s 
orientafl. (unter den Erzbiſchof in Hermaiis 
ftabt, 27,,%/, griecdy.=tath. (Erzbiſchof in Blaſeu—⸗ 
dorf), 129), rönı.stath. (Biidof in Karlsburg), 
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13%, beleiien ſich zur Helvetifchen Konfeſſion 
(Superinteudent in Klaufenburg), 9,,%, zu: 
evangel. (Augsb.) Konfeflion (Superintendent 
in Hermanñſtadt), der Reſt Unitarier u. Ju— 
den. Dad Höhere Unterrichtöwefen vorziügl.: 
1 Univerfität (Klanjenburg), 10 tHeol. Lehr⸗ 
auftasten, 3 Rechtsalad., 1 Bergbaufchule, 1 
Handelsſchule (Hermanftadt), 22 Gynmajien, 
5 Realſchulen. ©. ein zum Gebirgsſyſtem der 
Karpathen gehöriges Hochland (Pietrozza 2297 
m), das zum walach. Tieflaud in den Traus— 
ſylvaniſchen Alpen abfällt (Negoi 2536 m). 
xe au Toraugebirt: Maros u. Szamos 
zur Theiß, Aluta unmittelbar zur Tonau, 
Biftrig zum Sereth. 37° de8 Areals Wals 
dungen, 23 Ader, 16 Wiejen u. Gärten, O, 
Weinberge. Haupterzeugniffe; Blei, Cifen, 
Gold (S. goldreichſtes Land Europas), Safer, 
Holz, Honig, Supfer, Maid, Obſt, Pierde. 
Hindvich, Salz, Schweine, Silber, Wache, 
Wein, Weizen und Wolle. 15 Komitate. 15, 
Fig. 163). wi ©. im Altertum das ſtern⸗ 
land Zaciend, 100311526 zu Ungarn unter 
eigenen Wojwoden, jeit 1535 eigenes Fürſten- 
tum, da8 1687 v. ſtaiſer Leopold I. unterworfen 
u. 1713 mitUngarn vereinigt wurde; 17658rofi- 
fürftentum. 1849 öſterr. Kronland; ſeit 1768 
bei Ungarn. Int 13. Jahrh. deutſche Ein— 
wanderung vom Niederrhein, welche das Land 
nad) den von ihnen angelegten 7 befeftigten 
Drtichaften (Burgen) benaitten. Bol. @ Vo⸗ 
ner 1368, Reißenberger 81. Bergner 84, Vielz 
2.9. 85; w Gebhardt 1803; über bie fichen- 
bürg. Sadjjen &, Fronius 2. A. 83, Haltrid) 
85, Teutſch 2. W. 74 II. 

Qicbengebirge, de vulfan. Urſprungs bei 
Königswinter a,Rhein, Olberg, 448 m. Vgl. 
vd. Dechen 1861, vd. Laſaulx 84. 

Lieben gegen Iheben, die 7 Heldeu, bie 
dem Bolyneited (einem dv. ihnen), die ihm v. 
feinem Bruder Eteokſes vorenthaftene Herr— 
Schaft in Theben verfchaffen wollten, fielen Did 
auf Adraftos. Erſt die Epigonen (f. d.) eroberten 

@icbengeiltirn, f. Plejaden ©. Theben. 
Sicbenjahriger Krieg (dritter Schleſijcher 
Krieg), 1756/63 um Schleſien zwiſchen Oeſter— 
reich (im Bunde mit Rußland, Frankreich, 
Sachſen, Schweden und dem Heid) u. Preu—⸗ 
Ben (im Bunde mit England, deu beiden 
Heffen 2c.) wurde von Friedrich dem Großen 
init voriwiegendem Glück geführt (Siege bei 
Lobofitz Yo 1756, Prag , Roßbach ®,,, 
Leuthen %%,, 57, Borndorf 2%, 58, Lieq⸗- 
nis 8, 60, Reichenbach ?%, und Freiberg 
2, 62 20. Niederlagen bei Kolin ?"/, Hod)> 
tr "0 58, Runersborf 3, 59 20), * 
62 Waflenftilftand, 3%, 63 Friede zu Hus 
bertusburg, der Breußen den Beſitz dv. Sdjles 
fien fierte u. Preitßens Sroßmachtitelluug an 
bahnte. Beihreibung dv. Archenholtz, der den 
Krieg jelbft mitgemacht Hat, 18. A. 1892; 
Schäfer 67,74, Ranke 71. 

Zicbenichn, © färhf. Kreishptm. Dresden, 
Anitsh. Meißen, alfgreiberger Mulde, 2231 €. 
Silberz. 

Siebenpunkt (Coccinellasemptempunctata 
[V. Sig. 1221, Warienfäjerchen; bis 8 ınm I., 
mit roten Flũgeldecken, worauf meift 7 ſchwarze 
Pırnfte. Sebr Häufig. 

Diebenſchläfer (Bil, Bielmaus, Rellmaus, 
Myoxus glis), Nagetiere, Bid 16 cm I. Im 
jüdf. Europa, in Eichenwäldern, jchadet im 
Ddftgarten, Hält 7 Monate Winterjchlaf. In 
Krain gegefien. Ähnlich der Garteunſchläfer 
(große Haſelmaus, Eichelmaus (Eliouixs ni- 
tela), Heiner. 

Gtebenihläfer, 7 Ehriften, die unter Decius 
aus Ephejus floben und in einer Höhle ce. 
200 Jahre lang jchliefen; 447 erwacht janden: 
fie überall das Chriſtentum herrſchend. Tag: 
237... Val. Koch Tie S.:Legende 1832. 

Sieben Weile, in Griedenland, « 620.550 
vC.: Rleobuſos, VBeriander, Pittakos, Viak, 
Thales, Chilon, Solon. Ausſiprüche, hrsgeg. 
von Orelli 1819, deutſch Dilthey 35. gi. 
Bohreu 67. buch, 15. Jahrh. 

Sieben weiſen Meiſter, die, deutiches Wolfe» 
Sieben Wunder der Welt, im Altertum: 
die ägypt. Pyramiden, der Pharus zu Alexan⸗ 
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dria, die höngenden Gärten der Semiramis 
zu Babnlon, der Dianatempel zu Epheſus, 
die Qupiterbildjäufe de3 Phidias zu Olympia, 
das Maunſoleum zu Halitarnas, der Koloß 
zu Rhodus. 

Zieber, Ferdinand, Geſangspädagog, » &ır 
1822 Wien, jeit 54 Berlin. Uber 100 Vubli— 
tationen. Meiſt Lieder und inftcaktive Werte. 

Siebhaut, j. Decidun. 

Bicbleben, ori, S.:Gotba, 2520 E. Im 
Eoiter Wohnort Guſtav Freytags. 

Siebold, D. Philipp Franz v. Naturforſcher 
und Reiſender, » 1796 Würzburg, weilte 
1823/30 und 59:62 in Japan, das er gründ— 
ich ducchforichte, + ’*j,n 66 Minden. Schr. 
n. a. „Nippou” 32/51. @) Karl Ibcod. Eruſt 
v. V. ⸗ '%, 1804 Würzburg, +’, 83 Müne 
hen al3 Prof. der Y. Parthenogeneſis. 

Ziebtuch, j. Venteltud). 

Ziebwahriagung (Koscinomantie), Wahr: 
jagung aus den Bewegungen eine’ aufges 
hängten Siebes. Vgl. C. Sterne 1862. 

Sieclo (fr3.), ſſſjählll, Jahrhundert. 

Zieden, Aufmallen derFlüſſigkeiten bei ftarfer 
Erhitzung: tritt ein Dei dem fog. Siedepunkt 
Kochpuntt), der abhängig ift vom Druck der 
Atmoſphäre (daher zu Höhenmeſſungen) und 
von der tylüchtigfeit der Flüſſigkeit. 

Siedepunkt, f. Sieden. 

Siedeverzug, der duch Druckerhöhung er= 
höhte Siedepünlkt: jobald der Trud vermin— 
dert wird, tritt beitige Danıpfentwidelung ein. 

Ziedewerd (Sudwerk), Anlage zum Abs 
dampfen. x llohnt. 

Siedwürdig, von Solen, deren Verarbeitung 

Zieg, x. Neben‘ des Rhein, 131 km l.: 
durchfließt den S.-Kreis (766 qkm, 91850 E.) 
im preuß. Regbez. Köln, Haupt@ Siegburg, 
a.9., 8323 E. E. AG. Rroviuzialirrenanftalt. 

Siegel (vom lat. sigilium), Abdruck eines 
Stempels auf plaftifcher Unterlage; dient bei. 
zur Belräjtigg v. Urkunden; auch ver Stempel, 
womit dies geihicht. S'Bewahrer, hohes Ant, 
im früLeren Teutihen Reich der Erzbijchni 
v. Mainz; Groß'S-Bewahrer, in Fraukreich 
der Yuftizntiniiter, in England der Lord 
tanzler. Stunde, j. Sphragiſtik. 

Ziegel, Heinr., ar Brof. Wien feit 1857, 
. 13, 80 Ladenburg; Wf. „Deutfche Rechts⸗ 
zeſchichte“ 2.4. 89 u.a. 

Qiegelerde, j. Bolus M. 

Siegellack, aus Schellack, Terpentin, Kolo⸗ 
—— mit Beimengung v. Erden (Kreide, 
Sinfweiß ꝛc.) beſtehend. Ral. Andés 1885. 
Siegelmäßigkeit, das Vorrecht, Wappen u. 
Siegel zu führen. (Orden, 
<iegei Salomos, 1874 geitifteter abeifin. 

Biegen, Karl, /w Leipzig, « '%, 1851 
Weimar. Hrsg. v. H. vd. Kleiſts Dramen zc. 

Siegen, Kreid, preuß. Regbez. Arnsberg, 
647 qkm, 82088 E. Haupto S. a Sieg, 18242 
E. E. RBSt. AG. Xu Hüttenbetrieb. ©. ehem. 
Hauptort eines Fürſtentums der Familie Naf— 
jauDranien [J0 ig. 481]. 

Siegert, Aug., Genre ı. wgf, + ®, 1820 
Neuwied, + '*,n 83 Düjjeldorf. Anziehende 
Bilder von meitterhaiter Technik. 

Qiegfried (nord. Sigurd), die bedentungs⸗— 
vollſte mänliche Geftalt der dentſchen Helden— 
tage, in der nordiihen Cage cin Nuchkonie 
Odins, in der germanijchen de3 Königs Sig— 
numd, wird bon Guthorm (in der jpätcren 
Eage Hagen) ermordet. Die fpütere Sagen— 
verbindung Grundlage des Nibelungenliedes. 
Vgl. Eteiger 1873. 

Sieghardts, Groß-, O Niederöfterreich. 2% 
H. Waidhofen, 2628 E. E. kreis, 2200 €. 

Sieglar, Torf, preuß. Regbez. Cöln, Siegs 

Diegkreis, |. Sieg. 

Siegle, Huflav, Induſtrieller, Stuttgart, 
2, 1810 Nürtingen, ftudierte 2. fibernahnt 
63 die hemifche Fabrik feined Vaters, grün— 
dete 68 eine weitere, verband beide 73 mit der 
Dad. Anilins u. Sodafabrik Ludwigshafen. 
Seit 36 Reichdtagdabgeordneter (mat.:lib.). 

Liegmund (Eigismund), O rön.-deutfder 
Aaifer, 1410/37, « 14, 1362, Sohn Karla IV., 
78 Markgraf d. Brandenburg, 87 durch Heirat 
König v. Ungam, 1410 Katjer, ftellte durch 
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das Konzit dv. Konſtanz (14518) die Cinheit 
der Kirche wieder ber, gab aber durd) fein 

Verhalten gegen Huß8, der injolgebeflen vers 
braüt wurde, Beranfaffıng zu deu sau: 
friegen (j. d.) 19/86, verlich die Marf Bran— 
denburg an Vurggraf Tyriedrich VT. v. Nürn— 
berg, + 9, 37, der legte Luremburger. Vgl. 
Aſchbach 1838/45, Neidystagsaften, hria. von 
Kerter 78 ff. Könige v. Polen. O S. 1., 
1506/48, «!/, 1467, Sohn Kaſimirs 1V., Nach- 
folger fjeined® Bruders Wlerunder, gab dem 
Hochmeiſter Albrecht Preußen als erbliches 
Lehen, +", 1548 Krakan. © 5. IT., Auguſt. 
1548172, * !/, 20, Sohn u. Nachfolger v. O. 
vereinigte 69 Litauen, WPrenßen, Wolhynien 
u. die Ulraine mit Bolen, + *, 72, der legte 
Jagellone. O S. III.. 1587/1632, e ?%, 1566, 
Sohn Johañs von Schweden, Neffe von O, 
jeit 92 aud König v. Schweden, dort 1604 
durch Kari IX. verdrängt, unterjtügte den 
falſchen Zenietriu3 in Rußland, + *%, 32 

Ziegmwur;, f. Gladiölus. [Warſchau. 

Sicken, an Blechrändern riñenförmige Ver— 
tiefnugen ausarbeiten. 

Siel, Tanı= oder Veichſchleuſe, Kanal, der 
das im eingedeicdten Lande befindliche (Binz 
nen:) Waſſer abführen joll; —— 
Beamte zur Beauffichtigung der Siele. 

Dielen, leichtes Pferdegeſchirr. 

Siemens, O Ernſt Berner, N u. Inge⸗ 
nieur, ⸗ↄ 37, 1816 Lenthe, + 9, 92 Berlin; 
33 Artillerievjiizier, begründete 47 eine Tele— 
graphenbauanſtalt in Berlin (S. & Halfte, 
Iesterer trat 67 aus; Filialen in London, 
PBeterdburg, Wien), + *,, 92 Berlin. Grööte 
Verdienfte un Telegraphie und Elektrizitäts— 
Ichre, erfand dynamoeleltriſche Maſchinen, 
ſelbſtthätige Feiger- und Typendrucktelegra— 
phen, elekttr. Eiſenbahnen u. v. a., baute die 
Telegraphenlinie von London nach Indien. 
Bf. „Miffenjchaftl. u. techniſche Arbeiten“ 
2. U. 89/91 11; „Lebenserinerungen” 92. [), 
536.) @ a Bilß., Bruder d. O, « *, 1823 
Zenthe, Direltor der Filiale des brüderl. Ges 
hält in London, F dar. 2%, 83, in Eng⸗ 
laud geadelt. Große Verdienſte um Herftellung 
von Eijen u. Ztahl, Erfindung der Regene— 
ratoröfen 2c, Bf. „Über Erhaitung der Eon: 
nenenergie” deutſch 85, „Scientific works“ 
89 III. Bol. Chad) 85, Role 90. © $rievr., 
Bruder dv. (D. e "/,, 1826 Mentzendorf, Ted: 
nifer, überuahnı die Eijenhüttentverle dv. Q). 
Berdient um Gfasfabrilation; gründete %as 
brilen in Dresden u. a. (jet Aktienunter— 
nedmen). Beſitzt techniſche Bireaus in Dres- 
den, London, Wien, Paris, Philadelphia. O 
Adolf, Vetter v. O preuß. Artillerieofiizier, 
«t, 1811 Pyrmont, +, 87 Berlin. Erfinder 
eines efeltrijchen Diſtanzmeſſers, Zeitzünders, 
Syſtem zur Abjeuerung von Geſchützen ꝛc. 

Siemens, elektr. Maßeinheit, ähnlichd. Chm. 

Zicmering, Rudolf, 7, Berlin, « !9, 1835 
Königsberg i. Pr., bedeutend in mouumene 
talen Zarftellungen; Siegesdenfnial Leipzig, 
Statue Wafhingtons Philadelphia ꝛc. 

Siemianowig, Dorf preuß. Regbez. Oppeln, 
Kreis Kattowid, 6290 E. 

Siemiraͤdzki [jjes]), Hendrik, poln. we, 
Rom, » '2/,, 1843 Gouv. Grodno; „Fackeln 
des Nero” ıc. [D, 537.) 

Biena, ital. Brod. Toscana, 3826 qkm, 
222101&. Haupt® ©., 29000 &. E. Kathedrale, 

Biina-Erde = VBolus. Nniverjität. 

Sienkiewicz, Seiur., poln. Roman/ War: 
hau, « 1845; Wf. „Wit euer u. Schwert“ 
85 auch deutich, „Ohne Döognia“ 90 n. a. 

Sierck, © Deutſch-Lothringen, Fer. Diedene 
hofen, a/WMojel, 1276 E. E. AG. 

Sierenz, Dorf obereljäß. Kr. Mülhauſen. 
1300. &. E. AG. Weinbau. 

@ierra (jpan., Säge) Gebirgägug. 

Sierra Leöne, brit. Kolonie in O erguinen, 
71900 qkm, 74835 E. Haupto Freetown. 

Sierra Madre, langgeſtreckte Gebirgskette im 

Sierra Morina,f.Morena. [weftl. Mexiko. 

Sierra Nevada, O höchſtes ia der Pyrenä⸗ 
iſchen Halbinfel, Andalnſien, 3554 m. O 
norbamerifan. Staat Kalijornien, 4402 m. 

Sieſta (ipan.‘, Mittagsruhe. 
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Bieur— Signum 
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Sieur (fr3.), (hör), Herr. 

Sievers, (D Eduard. Germanift, «?3/,, 1850 
bei Hofgeismar, feit 92 Prof. Leipzig. Bi. 
„Grundzüge der Bhonetif’ 3.1.86. Q) WSilh., 
© Prof. Biegen feit 1890, « ®,. 1860 Ham⸗ 
burg, bereifte wmehrmalsSAmerika. Vf. „Afrika“ 
91, „Aſien“ 92. 

Sievershauſen, Dorf, preuß. Regbez. Lüne⸗ 
burg, Kr. Burgdurf,400 E. Xx 9, 1553: Kurfürſt 
Morig von Sachſen fällt gegen Markgraf 
Albrecht v. Brandenburg-Nulmbach. Tentnial. 

Bieyes ſſſiähs), Emanuel Zof., frz. Publi⸗ 
zift u. Staatsman, « *, 1748 Fréjus, Dits 
glied der Nationatverfamlung, des Konvents, 
der 500 und des Pireftoriums, zog fich wäh⸗ 
rend d. Schreckensherrſchaft zurüd, tra: für den 
3. Stand (Tiers Ctat)- ein und gab die erite 
Faſſung d. Erflärung d. „Menſchenrechte“, bes 





teiligte fi) am 18. Brimmaire a 99 u. wurde ' 


dur Rapolcon I. Senator u. Graf; 1815/30 
verbaiit, F %,,36 Faris. Val. Beaupderger 1858. 
Sif (nord.), die goldhaarige Battin des Thor. 

SI fabüla vera (lat.), weii’8 wahr ift. 

Sifan (Tangut), chineſ. mland Zentralajien. 

Sifanto, f. Siphnos. 

Sifflieren Erz.), auspfeifen, (aus)ziſchen. 

Zigamber, zu Cäſars Zeit deutſches Volt 
zwiſchen Ruͤhr u. Eieg. 

@igean [fiifchangl, O irz. Tep. Nude, 3076 E. 

Sigebert v. hemblouz, w/,* c. 1030 Bra-⸗ 
bant, + ®f,o 1112. Sein „Chronicon 381/11 11* 
(Perg „Montumenta* VI) wichtige Geſchichte— 
quelle. Bal. Hirſch 18411. 

Sigeion (a@), Hafen® bein gleidhnam. Bor: 
gebirge in der Landſchaft Troag, a'Hellespont. 

@igeldlat.), Ablürzungszeichen, be}. für ganze 
Wörter (Stenographie). 

Sigel, Franz, nordamerikan. Gerteral,e '%,, 
1824 Sinsheim Baden, flüchtete als Teilnehmer 
an der Revolution 48/49 nad) Anterifa, zeich⸗ 
nete ſich im Kriege 61,64 aus, wurde General, 
65 Chefredakteur de3 ‚Baltimore Wecker“, lebt 
in St. Louis. 

Sigenot (Eiegenot), |. Heldenbuch. 

Siglllaria (Ziegeldann) 2ylopodiaceen: fäns 
lerjörmige ungeteilte vorweitliche Maldbärnıe 
der Eteinfohlenperiode, Die Wurzelenden als 
GStigmarien bejchrieben. 

Sielllum (lat.), Siegel. 

Sigismund, |. Siegmund. 

@igl, Seorg, &, » 1811 Breitenfurtt, + *, 
87 Wien, lonftruierte 51 die 1. Eteindruds 
ihnellprefie.. 

Zigmaringen, preuß.Regbez. umfaßt Hohens 
zolern (f.d.); Haupt® S., a@onan, 4307 €. 
E. AG., ehent. fürftt. Reſidenzſchloß. 

Signach, Oruſſ.⸗kaukaſ. Gouv. Tifliß,10601 €. 

Signäl (lat.), Beiden zu Mitteilungen auf 
weite Entferngen, entiveder Hörbare (afujtijche, 
bejond. auf Gee bei Nebel, Nebel-S.) durch 
Schießen, Glode, Trompete, Trommel ꝛc. oder 
fihtbare (optiſche) durch Flaggen, Raketen, Tas 
feln, Dicht 2c. Einzelne Armeen haben befond. 
S’Korps; f'ifieren, durch S. benachrichtigen. 

Signalement (frz), [ingnalmang], Augabe 
der a einer Berjon in Päſſen ac. 

Signalflaggen [Fi., $ig.73}, in ihrer verſchie⸗ 
denen, durch Sigualbuch beftimten Stellung; 
bilden die Internationale Sprache der Schiffe. 

Signalpiftole ſendet 25 km weit fihtbare 
farbige Leuchtlugeln zu einer Höhe dv. 100 m. 

Lignalzwiihenftation, ſ. Blodftation. 

Signatarmachte,einenZtaatsvertrag unter: 
zeichnende und dafür Garantie übernehmenpde 
Mächte. Unterſchrift, Bezifferung. 

Signatür (lat), Bezeichnung, Keñzeichen, 

Signẽet (lat.), kleines Siegel; von den Buch: 
drudern oder Berlegern auf dem Titelbfatt 
angebradtes WMerkzeichen. 

@ignieren (lat.), (be)geichnen, ne... 

Signiffation (lat.), Sin, Wortbedeutung. 

&igno (ital.), Beiden. [S'a, Herrin ꝛc. 

Signörle (ital.), (jfinjüre}, Herr, Gebieter: 

Signorelli [ffitijorelli), Luca, ital. E, » c. 
141 Cortona, + daj. 1523; beiond. groß in 
der Darſtellung erjhütteruder Szenen. Bal. 
Viſcher 1879. [Aurede) Herrlichkeit. 

Sienoria (ital.), ſſſinjoria), Herrihait (als 

Siguum (lat.), Mertinal, (Keizeichen. 
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—8 Sigriſt —Silberglan; 
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Sigriſt, Salrijtan, Küfter. fnares, 4130 E. F. 
@iguenza, Sfpan. Prov. Guadalajara, a/Yc> 
Zigurd, nord. für Siegfried. — 
Sigwart, Ebriſtoph v.. Prof. Tũbingen, 
«2. 1830 daſ. Bf. „Logit“ 2. A. 88 Il. 
Sihl, Schweiz. a’, geht I. zur Lim̃at. 
Sibon, j. SirsParja. 

Sijmeng, Darend, niederläud. Bermanift, 
Broj. Groningen, « ?%,, 1853 Rotterdam. 
@ifbe (Seihts, „Schüler“). vftind. Neligionds 
gemeinſchaft, c. 1900 v. Nanak geftijtet, ein vers 
edeltcr Vohamedanismus nit braßntanijchen 
Lehren, gründeten eine Kriegerrepublik, 179-1 in 
deſpot Wonardie ungeiwandelt, 1849 dem engl. 
Heich einverleibt. Vgl. Cuñingham, Ilistory 
ot the S. 59, Trumpp, Religion der ©. 81. 
Sikiang = Periſfluß (j. d.). 
Sikkativifrz dicker, bleihaltigerLeinölſirnis, 
den Olfarben behufs ſchnelleten Trocknens bei: 
gemiſcht. 

Sikkim, indobrit. Schutzſtaat in Himalaja, 
8000 qkm, 50000 E. Haupto Tamlong. 
Sikok (Shilotu), japan. Inſeln, 18210 gkın, 
2887387 E. Haupt@ Awa. [vE. auf Sizilien an. 
Siküler, altitaliſches Volt, ſiedelte ſichc 1100 
Sikhyon (a. ©), Hanpto der altgriech. Land— 
ihaft Sifiyonien in Pelopoñes; Trüm̃er bei 
@ila, £a, eds in Kalabrien, 1890 m. [Bajilifa. 
Silbe (Eyibe, lat. ayliaba), einfadher Wortteil 
(and) ganzes Wort) auf einmal ausgejprodjen. 
Kilber, Element, Metall, chen. Zeichen Ag; 
Atomgew. 108; fpez. Bew. 10,,; Schmielzpuntt 
1000”, komt gediegen in teferalen Formen 
od. haarſörmigen, drahtförmigen, Dendritijchen 
Agaregaten u derb auf Bängen vor. Weiß, gelb» 
ticy od. ſchwärzlich angelaufen. Härte 2,3, 
Dichte 10:11, geſchmeidig, dehnbar: löslich im 
Eatpreterjüuretpdälleuftein). Umesdarzuftelten, 
wird das ©. aus Erzen durch Schmelzen mit 
Blei abgeidyieden (Fein-S., bergieined ©., 
Brands go.) die Bleiverbindung einem oxy⸗ 
dienten Schuelzen (Abtreiben) unterworjen, 
wobei SeBlick (Blick⸗S.) zurückbleibt. Aus 
ſilberarmem Werkblei bringt man das Blei 
zum Auskryſtauiſieren (Pattinſonieren). Ein 
2. Verfahren liefert das ©. Dadurch, daß es 
aus mit Kochſalz gevöfteten Erzen mit Quede 
filber als Amalgam ausgezogen und dañ von 
den Duedjilber durch Hide abgeſchieden wird. 
Das meijte ©. wird qeivoiien in Amerika: 
Mexito, Chile, Beru, Kalifvrnien, Nevada. 
Zätıi. Gefamtprodultion 4°, Mill. kg. davon 
c. 190000 anf Pentjchfand, c. 50000 auf Diters 
weich. ©. findet in der ©, als Metali in Le: 
gierungen Anwendung, Die ſehr lichtempfind— 
tichen Verbindgen des Sis mit Chlor, Brom 
u. Rod (Chiore, Brom-, Jod⸗G.) in der Photo— 
raphie verivendet, Cyan-S. zum galvaniſchen 
Keriiibern. Nyl. Percy 1881. 

Qilber, gafvanifiertes. oxydiertes, Silber⸗ 
waren mit einem fehr biiien grauen Überzug 
von Schwefjelſilber. 


x Silber, güuldenes, goldhaltiges gebiegened ©. 


Bitberägftein = Höllenftein. 
Zilberantimonglanz, j. Miargyrit. 
Zilberbaums, f. Melaleuca. ©. aud) ntetals 
lijches Silber (Arber Dianae), durd) Kupfer 
und Höllenfteinlöfung ausgefült. 

Zilberberg, ©, bis 1860 &, preuß. Negbez. 
Breslau, Kr. Franlenſtein, im Eulengebirge, 

Eilberblatt, j. Lunaria. [1302 ©. 

Zilberbliende = Rutgültigerz. 

Dilberblick, |. Silber. 

@ilberbronze, edte, ſ. Mujchelfilber. 

@ilberfablerz (Weißgültigerz), ein Fahlerz, 
dag aus Kupfer (19%), Silber (31%), Auti— 
mon (24°,), Eifer (5%,) u. Schwefel (21°],) 
beitebt. 

@ilberflotte, zur Beit der ſpan. Herrſchaft 
in Amerika jährlih zum Abholen der Aug: 
bente aus den Silberminen abgeſandte Flotte. 

Silberfunde, aus altgerman. u. röm. Seit; 
am berühmteſſen der Hiſdesheimer Silber- 
fund vom *,n 1868 (69 röm. Silbergejäße: 
jegt in Berlin). Hackſiſſer, zerbrochene Gil: 
bermünzen v. Geräte, bei. öftl. dev Kibe ges 
funden (Bahlungsmittel?). 

Zilberglätte, gelbl. Bieiglätte. 

Zilberglany, j. Ölanzerz. 


Eilbergrad— Z@illery 
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Bilbergras, j. Mindanaofaſer: au) = Pam⸗ 


pasaras (f. Gynerium). [Han Thlr., ln. 

Qilbergrofchen, frühere pri. Scheidemünze, 

Qilberbornerz = Hornfilber. 

Eilberfamm, Gipfel des Kiejergg, 1466 m. 

Silberkrone = Kronenthaler. 

Silberkupferglanz, ſ. Kupſerſilberglanz. 

Silberlachs, ſterile Abart der Seeforelle; 
in den Seen der Alpen u. Voralpen. 

Silberlegierungen, Piſchungen des Silbers 
mit anderen Metallen an Stelle des reinen 
Eilberd, das für vorſchiedene tedyn. Zwecke 
zu weich ift. NSichtigfte bie Silber- u. Küpfer— 
legierungen, deren Feingehalt früher nad) 
2ot, jest nad) Tauſendteilen angegeben wird. 
©. dv. vorgejchriebenen Gehalt: Probeſilber. 

@ilberling, j. Sekel. 

@ilberlörve, ſ. Kuguar. 

Silbermann, Orgelbanerfamilie, deren De: 
rühmteſtesGtied Gottfried, * 1083 Fraueu— 
ftein, + *%g 1753 Dresden. Baute 12 Orgeln, 
war Miterfinder des Hamerklaviers. Erfiu— 
der des Ccinhal d'amour. 

Silberne Hochzeit, die 25jähr. Gedenkjeier 
einer Hochzeit; Goldene H. die 50jähr.; Dias 
mantene 9., die 75(60)jÄhrige. 

Bilberfalpeter, falpeterjanres Silberoxyd 
(. Höllenftein). 

Süberlſchaum = Wlattfilber: Sifeife = 
Metallſeife; Sffpiegel, ſ. Berfiiberung. 

@ilberftein, D Aug., Dichter u. /, « ’;, 
1827 Dfen; + in Wien. Bf. Die Gedichtſam̃⸗ 
lungen „Trutzuachtigall“ 3. U, 70, „Mein 
Herz in Liedern” 5. U. 87, Erzählungen u. 
Romane aus dem Ylpenleben 2c. O Adolf, 
/. Redakteur des „Belter Ltond”, « 1), 1845 
Budapeſt. ſſchreiben v. Pergament. 

Silberſtifte, aus weichem Silber zum Bes 

Silberſtoff, Brofat: Siteipel, ſ. Polier⸗ 
ſchiefer; Swährung, ſ. Währung; Sweiß, 
Bleiweiß. 

Silcher, Friedr., Fvollstüml. Lieder, e ??/, 
1793 Schnaith (bei Er Württemberg), 
+ 2%, 1860 Zübingen Univerfitätsinufifdireft. 
(feit 17). „Anichen von Tharau“, „Morgen 
ınuß ich fort d. hier“, „Rd weiß nicht, was 
foll e8 bedeuten“. Bgl. Köſtlin 77. 

Bilen, Halbgott, Erzieher u. Wegfeiter des 
Bacchos, jtet3 trunken, aber mit Weisfagung 
benabt. Dickbäuchig, kahlköpfig. 

Silenken, Unterfamilie der Karyophyllaceen. 

Silentiarier, zum Schweigen verpflichtete 
Mönche, ſo die TZrappiften. (ruf: Stille! Ruhe! 

*xllentium (lat.), Stillſchweigen; als Bus 

Silexia (lat.), Schlefien. 

Sileſius, ſ. Angelus Sileſius. 

Dilbouette ſſſiluett') Arz.), Schattenriß, meift 
ſchwarz in Profil mit der Schere, ausgeführt; 
nad) dem franz. Finanzminiſter Gtiene de ©. 
(1709,67) benañt; Heihter der ©. in neuefter 
Zeit Stonerwfa (F 9a 1871). 

Silicium (Kiejel), dem. Element, Si, Atom— 
gew. 28, int chem. Verhalten den Kohleuſtoff 
verwandt. Amorph od. in dunklen Kryſtallen. 
tomt nur als Sauerjtojfverbindung (Kiejels 
fäure) vor. [ringen Siliciumgehalt. 

Siliciumbronze, Bronze, gehärtet durch ge— 

Siliciumfiuorid = Kieſelfluorid. 

Zilififation (lat.), Verkiefelung. 

Silikäte, f. Kiejeljäure. 

Siliqua (lat.), Schote. [E. Früher @. 

Siliſtria bulgar. Kreiso r. al Donau, 11414 

Silius Italicus, Gaj. rön./, 26/101 nE., 
Vf. „Puniea” Epos, hrsg. v. Bauer 1893, 
deutich v. Vothe 5%. 

Siljanſee, ce, ſchwed. Landſchaft Dalarne, 
456 4km; wird v. Djterdaleff gebildet. cj.d.). 
Silfarag, Fajern einiger Arten v. Bromelia 
Bill, Auchovis ohne Gräten in Kräutern. 
Sillabub (engl.), Getränk aus Rahm, Mein, 
Zucker, Citronenſaft, auf Eis zu Schnee ges 
ſchlagen. (Emilie, 
Zillaro (a. G, Eilarud), A ital. Landſchaft 
©illein, O ung. Komitat Trentihin, 3244 E. 
E. lSarthe, 2806 €. 
Sille:le-Buillaunte [egijohn]), © frz. Dep. 

@illen, altgrichifche Spottgedichte. 

Biltery (fig ri), Torf franz. Tep. Marne, 
a'Vesle, 464 E. E. Champagner. 


Eilliman - Qimme 
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Silliman, enj., Naturforiher, »B 

1779 Trumbull, + **%,, 1868 Brof. Newhaven. 
Bf. „Elements ofchemistry® 32 lI u.a. By. 
Fiſcher 66 O Wenf., %,« *,, 1816 New: 
yaven, feit 47 Prof. daf., + ?°/, 85 Nerv Hort. 

Zillograph, Berfafter v. Gilten (f. d.). 

Billometer (grd).), Inſtrument zur Meſſung 
ber Fahrgeſchwindigkeit eines Schiffes, Strom⸗ 
quadrant od. hydrometriſches Pendel. 

Silloth, Hafenplatz, engl. Grafſch. Cumber⸗ 
land, alZolwan Firth, 2116 E. 

@ilo (fpan.).tuftbicht veridhlichbare Erdgrube, 
um Getreide darin aufzubewahren: Magazin. 

Silphium (Yangfirayl), tommofiten; »iers 
ftraud) aus WAmerifa. Im Altertum übel— 
riechende Bilanzen des Orients, aud) wohl⸗ 
riechende in NAfrika, von letzteren Der eins 
gedidte Gaft das Laserpititim der Römer. 

Silürtihe Formation, in der Geologie der 
unterjte Teil der paläozoiſchen Periode; das 
ältere Sraumarengg, Zeitalter ber Trilobiten 
u. Graptolithen. Enthält die veichften Bold: 
lagerftätten der Erbe. Verbreitet in Wales, 
Ural, Auftralien. Vgl. Murchiſon 5.8.1872 Hl. 

Silurus, ſ. Welje. fe [po 1812, y 2%, 83. 

Silva Lual, Zope Maria da, portug. O/, 

Bilva Diendez, Seal Zoſé da, ausgezeimn. 
portug. Tichter u. /, e !%/,, 1820 Lijjabon, 
lebt daj.; am bedeutendften als Pramatiter. 

@ilvanuß, altitaliicher Waldgett, aud) Be- 
ſchützer der Fluren a. Herden. 

Silvaplang, Yuftfurort, ſchweizer. Kanton 
Graubünden, im Over-Engadin, 301 E 

Silves, © portug. Prov. Algarve, 6913 E. 

@ilveiter, ſ. Sytvefter. 

Silvretta = Eelvretta. 

Silybum Mariinum (Mariens, Mild) =, 
Frauendiſtel), Kompofiten; Zierpflanzen wit 
weißfledigen Blättern; Pittelmeergebiet. 

Sima (Scima, ital.), Hohllehle. 

Simäba Cedron, Simarubaceen; Baum 
Neugranadas; Samen (Gedronfanen) gegen 
Schlangenbiß. 

Simancas, © ſpan. Prov. Valladolid, am 
Piſuerga, 1237 C. Schloß mit ſpan. Staats⸗ 
archiv; a.@: Soptimanca. 

Simar, Huberi Theopfif, kdath. Biſchof v. 
Paderborn feit 1891, —13 1835 Eupen: 
64 Prof. Wo. Bf. „Lehrbuch der kath. Woral» 
theologie” 2U. 77, Lehrbuch der Dogmatit- 
2. A. 77 u. a. 

Slimarũba, Simarubaceen, trop. Amerita: 
S. (Quassia) excelsa (Bittereſche), liefert das 
bittere DQuaffienyolz u. Gumti; S.officinalisa. 
medicinalis, die echte S.= od. Ruhrrinde. 

Simarubaceen, ditotyle Pflanzenfamilie; 
tropiſche Bäume u. Sträucher. IE. AG. 

Simbach, Torf Niederbayern, aJIñ, 3158E. 

Simbirsk, O ruſſ. Gouvern. 49495 ykın, 
1638211E. OHaupto dv. O, a, Wolga, 39395 
E. Handel. 

Zime ſſſeim]), James, engl. W/, » 1813 
Airdrie; Wiogr. Leſſings, dtſch. 78 u Schillers. 

Cimeon, 2. Sohn Jalobs, Ahnherr des 
Stames S., deſſen Gebiet im SW. Judäas. 

Qtmeöni, Giovanni, Kardinal, »27 1816 
Pagliano, 75 Nuntius in Madrid u. Karbinat, 
76,78 Karbinalftaatsjelretär, danı Geueruls 
präfelt der Bropaganda, + !*, 92 Nom. 

Simferoͤpol (türt. Afsmetichet), Haupt® des 
ruſſ. Gouv. Taurieu, in der Krim,38638 E. 15. 

Sina, der Affe. 

aan! [seridang), Neufilber, Argen- 

simile (lat.), Gleichnis. 5 tan. 

‚Similia simitibus (lat.), Ähnliches durch 
Ahnliches (zu Heilen). Grundfah der Homo: 

athie. [aus thalliumhaltigem Glas. 

Sintlidrillanten, Su.rogat jür Diamanten 

Similigravüre, Übertragung v. Photogra— 
pbien auf Platten behms Vervielfältigung 

Zimtlor = Mannheimer Gold. [dur Trud. 

Sinmila, © indobrit. Prov. Pandſchab, 13255 

. Somerreiibenz des Vicelönigs d. Indien. 

Simm, Franz, we Mündjen, = 1853 Wien. 
Driental. Motive. Seine Gattin Marie, Blu 
mengfin. 

Simme, A ſchweiz. Stanton Ber, entjtelt 
aus Großer u. Aleiner S. u. ergießt fidy in 
den Thuner Eee; bildet das Herrl. SThal. 





BSimmer— Zinfe 


sm —⸗ 2065 
Zimmer:Suam), jrüheres Getreidemaß, jehr 
abweichend, Heſſen 32, Württemberg 22,1 2C. 
Zimmering, Wiener Borort, jeit 1890 ein 
verleibt. 

Zimmern, Kreis preuß. Regbez. Coblenz. 
SL qkm, 397755 E. Yaupto ©. auf dent 
Sunsrid, Su, 2130 CE. EB. AG. [300 v6, 

Zimmias, nrieh. Tichter aus Rhodos, c. 

Simmons, Sir Joßn Lintor Arabic, engl. 
(Seneral, « 1821 Longton (Somerſjſet), 53.55 
Nomipar im tirt. Hauptauartier, 75 General: 
injpeltor der @en, 34 Gouverneur v. Malta, 
90 Generalieldmarſchall. 

Zimniga ‚gimaicca‘, @ Rumänien, 1901E. 

Zimen, im N. T. D Petrus 1. d.. @ 5. 
v. Kana, gen. Belotes, dev Eiferer. S. 
von Gprene, trug Jeſu das Kreuz nach. @ 
S., der Mugier, durch Philippus getauft, doch 
wollte er den heit. Geiſt erkaufen ıvgl. Si— 
monie), Apoſtelgeſchichte 8, 18 fi 

Zimen, O Aug. »neinr., Politiker, » °" 
1265 Breslau, 48 in Frautiurt auf der demo— 
tat. Linlen, im Rumpiparlament Mitglied 
der Reichsregentſchait, zu lebenslängl. Zucht— 
haus verurteilt, floh in die —— ertrank 
"00 im Wallenſtädter See Vgl. Jacoby 
65 IE 0 £udwig, Zolitifer, e 1810, 48 in 
Frantfurt auf Der außeriten Linken, in contu- 
mariam zum Tode verurteilt, + ?', 72 Paris. 
O Iufes, iranz Ztaatsman und &, ⸗222 
151, torrent, 70 73 Unterridtsminiiter, Dez. 
Tu bis Mai 77 Premierminiſter, 75 Senator 
und Mitzlied der Alademie /. Bf. „Le de- 
wuir* 14. U. 85, „La religion naturelle* 
8. A. 73%, „La bbert‘= 5. A. ®ı III u a 
Yıl. Erde 87. O Edouard, irz. / Laris 
:jeit 18916, Redakteur des „Memorial diplo- 
matigue*, e ", 1824 Berlin, ſchrieb über die 
deutjchen Kaiſer Friedrich LIT. und Wilhelm II. 
und uber den Fürſten Bisnterd, alles auch 
deutihh. O Marie, geb. Janaidh, « °"', 1824 
bei Bauen, 56 und 70.71 als Kranfenpflegerin 
verdient (ihr. darüber, grüntete 72 eine Seil: 
ftätte für Anvaliden in Yoichwig, + dort 1, 
77. Emma, geb. Convely, Pfeud E. Beiy, 
Lin Franklfurt aM, » ", 1848 Braunfels 
bei Wrplar. _ 

Zimonides, der Altere, aricdı =jatiriicher 
Sc. 65008 ‚„Amorges. Werjpottete Die frauen 

S., griech Lyriker. 556 VE. Reos, + 468 

Sprafus. Ju Yergis „Poctum &@ $. der 
SNungere, Entel von @). dichtete Slolien 

Zimeonie,der(irwerbgeiitl Umter durchy Kauf, 
Beſtechungu jonitige Schleichwerr. j. Ziman@). 

Simonyi [ihimonji', £ndwig, Baron, 
ungar Winifter, # 1824 Zaruopel, 17 ud 6l 
Abg. des Keihstags, 7576 Miniſter des 
Handels und des Ackerbaues. 

SZimor, Jodann, öſterr. Prälat, « 22, 1813 
Stuhlweißenburg. 87 Erzbijcdyof von Raab, jeit 
2” 67 von Gran und Fürſtprimas vun Un— 
garı, 2°. 73 Kardinal, + 2%, 91 Gran. 

Simpl ex (lat.), einjady; Gubft. S,ijität. 

Zimpiermötor, Kleindampfmaſchine aus 2 
übereinander angeordneten Heizkörpern aus 
Röhren. 

Simplieiſſimus, ſ. Grimelshaufen. 

Simplicius, Bapft468°483, PHeiliger, Tag: 4. 

Simplifikation (lat.), Vereinſachung. 

Simplton, Rab der Walliſer Alpen, 2010 m 
UM. Vortreffl Kunſtſtraße. Tuiicl projeltiert. 
(18? ,km). Anſchlag 90 Diilt. Frs., Herbſt 1887 
Vertrag zwiſchen Echmweiz und Jtalien. 

Simplum (lat.), das Kinfache. 

Zimpion, (D James, eıral. General, » 1791 
Schottland, 1855 Oberbefehlshaber von Sc: 
baitopol, + 68 O Sir Janıes Zoung, *.⸗ 
„23811 Batbaate, + %, 1870 Prof. Edins 
burgh: führte die Ghloroformmartofe ein. Vgl. 
Guſſerow 1871. 

Simri = Simer. 

Simrod, Karl, / u. Germaniſt, « ?*, 1802 
Sun, tr ?7, 76 das. als Prof. der altdeutichen 
/. Vf. „Handbuch der deutschen 3” 6. A. 87. 
„Die deutſchen Bolksbücher“ 2. U. 78 SU XXI: 
Überf. des Wibelungentiedes, der Edda u. andes 
rer altdentiher Dichtungen. Auch Eigenes, wie 
Gedichte 63 2c. Wal. Hoder 77. 

Binde, j. Scirpus. 


Kürſchner. U. K. Lexikon. 





Simſon Sing Zing 
= 266 

Bimfon shebr.,, Sonenbeld: ‚Richter inJArael, 
beruimnt durch feine Stärke, die ii feinen Haaren 
fag, Beſieger der Philitter, bis ihn Delilaf. d.) 
verriet. Bal. Rostoft S'ſage 1860, Wichfe 88. 
Zimien, O Marlin Eduard v., ri. -'% 
1810 Nönigsberg Preußen:, 4849 Präſ der 
Deut. Nationalverſamlung Frantfurr M, April 
49 Vital der „Kaiſerdeputation“, 49:52 u. ſeit 
58 in der 2. preuß. Kamer, 60 61 Präj derſ, 
67 74 Präf. des nordd. und deutſchen Reichs- 
tags, 7990 Präſident des Reichsgerichts, *8 
von Kaiſer Friedrich III. geadelt. »ern- 
hard v., Sohn v. O. w/, Brof. Freſburg jeit 
1877, #1, 40; Hrsg. der Jahrb. des deutichen 
Roiches unter Karl d. Gr. und Ludivin d. Fr. 

Simulader, Nachahmungen von Waffen von 
grringer Schwere, zu Übunzen. 

Zimuliation (lat.), Berfteltung, Erheuchelg; 
5 aͤnt, der ſie auwenbet: ſ teren, fie anwenden. 

Zimultan (lat, gemeinfanti, heißen Nirchen 
und Kirchhöfe, Die v. Narbotifen u Proteitanten 
zugleich venutzt werden, ebenſo Schulenſ5'ſchu- 

Zına = China. Sen ic. 

Sindi, — der ſüdl. Teil des Peträi— 
ſchen Arabiens, 24778 qkm, 5000 E, mit dem 
gleichnam a. deſſen höchſter A Dſchebel Sta- 
tharin 2602 m. DTer ſog A S. Dſchebel Muia. 
Moſesbergh, 221n. bisher als der Ader mo— 
ſaiſchen Geſetzgebg angenomen: wahrſcheinl. iſt 
esder Serböl. 2052 m Bal.y. A Straußſou. 
1872, Bruaich 75, Ebers? 21. 81, Bene dite 91. 

Einain, lal ruman. Somerrefidenz in den 

Zinalög, f. Cinaloa. Karpathen. E. 

Zinalunga. © ital Prov. Siena, 11739 E. E. 

Sinapis.j Senf Wirkjamer Stefi: Myroſiu. 

Sinapismus lat), Seuijpfläſter. 

Sinau, j. Alchmilla. 

Sinbad Sindbade, im 1001 Nacht Reifender, 
der viele Abenteuer erlebt. 

Zincer (lat.!, echt, aufriatia: s'e et con- 
stanter, anfrichtig u. ftandhait. Wahlſpruch des 
preuß Noten Adlerordens 5'ität, Aufrichtia: 

&inclairiche Zurme,i Betreidejpeidyer feit 

Sind Sindhni, = Indus if. d.). 

Sindh, indohrit. Diviſion, Präſidentſchaft 
Bomban, 110173 qkın, 2542976 E. Haupt 5 
Haidarabad Böblingen, a Schwippe, 4230 E 

Zindelfingen, © württemb. Neckarte, ZU. 

Zındbu, 7 j. Indus 

Zindin: Zuimdiaı, Herrſcher in Gmwalierif.d.) 

Zinding, (D Otto, noniveg. & Berlin, »1842 
Kongsbera Stepdan, 9 Kopenhagen, « *, 
1216 Dront! eim. 

Sine lat etne: s duhbio, ohne 3weifel, ohne 
Eingenomentier: und Vorliebe, unparteiiſch. 

Sincar, bibl. Rame von Vabyhloniecit 

Sine Cerere et Baccho friget Venus (fat.}, 
Ohne Ceres zEſſen) und Bacdus ı Trinken) 
friert Renus Lieben, Gitat aus Terenz. 

Sine Jie lat, ohne Tag, auf St. Nim̃er— 
leinstan iverſchiebenn 

Binefüre ıvon lat. sine cur), Pfründe, 
mit der feine Übliegenheiten verbunden find. 
Überhaupt mütelojes, einträgtihes Amt. 

Sine Jocro et anno (lat), ohne Angabe von) 
Ort und Jahr (bei Viichertiteln). 

Singapire (Sinmgapırı, breit. Juſel a, S.⸗ 
Zpipeder Halbinjel Malaflta. 555qkin, 184554 
ve Daupt® S., 110000 E., bed. Handel. 

Singen, O bad. Kreis Konſtanz, a. Aach, 2228 
E. . Dabei der Hohentwiel (j. d.\, 

Zinger, D 3. Merril, 8, » 1811 Heidel⸗ 
bera, + ?%, 75 Paignton, Devonihire, fonz 
ftruierte ht die erfte Nähmaſchine und ſchwang 
it zum erjten Näahmaſchinenfabrikanten der 
Nzelt auf. O Edmund, Violinvirtuos, « ’* 
1-31 Tottis, jeit 61 Prof. am Koniernato: 
rien in Stuttgart. Bf. Violinſchule. G) Yauf, 
fozialdemofratiiher Parteiführer, e !*, 1844 
Bertin, moſaiſch, Kaufniañ, ſeit 34 im deutjchen 
NReichetag. 

Zingbaldfen, Urbewohner von Ceylon. 
Zingleton (engl.), im Kartenjpiel alleinige 
Starte von Einer Farbe. 

Singitiſcher Meerbufen (a), der heutige 
Soli von Hagion-Oros an der maledoniichen 
®ingrün, j. Imergrün. Nuͤſte. 
Sing Sing, Torf, nordamerit Staat New 
Dort, a/pudjon, 9352 E., Zellengefängnis. 
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@ingfpiel, Urt Heiner Operette. Bol. Schlet⸗ 
terer 1863. 

&ingular (lat.\, Form der Einzahl: fingufär, 
einzeln, fonderbar; 5ität, Zundrrbarteit, 
Eigenheit; S’facceffien, Sondernachfolge(ſ.d.). 

Singultus (lat), Schluchzen. 

Singvögel (Oscines!, Unterordnung der 
Sperlingsvögelnu Zingmusfelappurat, umfafs 
jend die Negel-, Zi, Spalt: m. ZzZaunicanäbler. 

Zinigaglia [-gallja‘, Hafen a ital. Prov. 
Ancona, a, Adriat Meer, 0218. E. Pius IX. 
und Zangerin Qatalani e;a.@: (una gallica. 

Sining, © hiuei. Brov RKänſu, 60000 E. 

Sinister (lat y, linfiich, unbeilverfündend. 

Zinj, Bezo Dalmatien, 2074 E. 

Sinkwerk (Alntebrichurfi, in Steinfala aus— 
gelauener Raum zur Auslaugung des Salzes. 

Sinn, Dorf, preuß Regbea. Wiesbaden, Dills 
reis, a Dil, 954 & 

Zinnblume, f. Acschrnanthus. 

Zinne  Sensusti, äußere pojeltive: Geſchmack, 
Geruch, Gehör, Grjicht, GehitT: inere: Wahr: 
nehmungen der vigenen Nörm:guftande. Wgl. 
Preyer, Die 5 Siñe 1870. 

Sinnestäufhungen, lebhafte Rahrnehnung 
gar nicht (Hafuzination) od. wenigiteng im 
ganz andrer Art ‚AMlufonı vorhandener Er⸗ 
iheinungen; köñen in jedem Sinesgebdiet auf: 
treten, domen vor bei hoyer Nervoſität, Fieber, 
Geiitesftörungen. Val. Hoppe 4. A. 1888. 

SDinngedicht, Epigram̃ 

Zinn grün,i Imergrun 5 pflangef. Mimofe. 

Sinoleg, Kener der bineliichen Verhältniſſe 
bejonders der Sprache und Litteratur. 

Dinope turk Sinube turt Daien® an der 
kleinaſiat NKüſte. Wilajet Kaſtamuni, 8000 E. 
x, 1853: türk. Flotte von Ruſſen beſiegt. 

Sinopiſche Erde, Bolus von Sinope. 

Sinsbeim, © bad Kreis Heidelberg, a Elſenz, 
2a EEK Ab 

Zinter, feſtgewordene durch Auslaugung amd 
Dem.geriepung entjtandenteMineraljubftanzen 

Zinterfoble,i Steintobhle. is Tropfitein ac.) 

SZiniflut tratihlih Sündfluth, große Uber— 
janpemmug, wöovon 1. Moi 68 und in Sagen 
vieler antiken Böltker die Rede iſt. Vgl. Dieſtel 
23.1876, Andree 91. 

Zintlutnenid, ij. Homm. 

Sint ut sunt, aut non sint ({ut.\, fie jeiert, 
wie fe nnd, oder mögen uverbaupth nicht 
ſein; Worte, mit been 1764 der Jeiuiten— 
general Rıcsi die Anderung der Ordeusſta— 
tnten ablehnte. 

Sinus (lat.), in der A: Berhältnitder gegen— 
uberliegenden, Coſinus der anliegenden as 
there zur Pypotenttſe dm rechtwinlkeligen 

Zinusbuſſole, ij. Galvanometer. Dreieck. 

Sinzheim, Torf bad Kr. Baden, 2827 E. F. 

Sinzig, Supreußs. Regbez. Coblenz, Kreis 
Ahripeiler, r. a Ahr, 2327 E E. AG. 

Sie, Aha des Plutteniees in Ungarn. 

Zion, @, !. Siiten. 

Zion, Hrigorie, vumär. / Bulareft, « 1822 
in Der Voldau:; ST Plewna“. 

SBtour |fiutil, O Madorweiſier) Indianer., 
tordamerifan, Unton, in Tulota (1840) 24262, 
Rebrasta 1000, Doittatta 4814 Növfe. O 
S. City, @ Staat Jowa, 7016 E. E. 

Sioux Falls liſiuh fahls, Sardı® des nord— 
amerikan. Staates Suüd-Dakota, an den Fallen 
des Big Stoux River, 10177 E. 

Sipahis, ſ. Spahis. 

Xipurium, im vom. Theater Vorhang auf 
der BVuhne jelbft; Veriteck auf offener Sirene. 

Si parra licet componere magnik ilut.), 
wei man Kleine’ mit Großem veraleichen 
daıfiPergil ®eorgicaV Il, 176). !akın, 3851 E. 

Siphnos iSıiänto), grch. Kytladeniniet, 74 

Bipbön (grc ),Lomuntzierende doppelſchenke⸗ 
Lige Röhre, als Geber, um z B. einen Waſſer— 
lauf unterbalb einer Straße hinwegzuleiten. 
Auch Ausfluivorrichtung file mouſſierende 
Getränke aus Rlaidheit. we Herſtellung eines 
hydrauliſchen Verſchluſſes (9 fürınig), bet 
Aborten, Ausgüſſen ıc. 

XIPhonia elastiea (Herca guiancnsis, 
Bunt: oder Lautſchukbaum |, Fiq. 347, Kurs 
phorbtaceen. Baum des trop. SAmerita, mit 
ſcharfem Milchſaft, defien Hauptbeſtandteil 
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—8 SEiphonõm —Qiſũphod 
ee 
Kautſchut iſt. Ebenjo S. gulanensis, brasi- 
lieusis, lut£a ⁊c. 

eiphondm, ſ. Eylindrom. 

Siphonophören (Röhrenquallen, Blafens 
qualten, Schwimpolyjpen), teils polypens, 
teilt medufenfürmige Einzeltiere, bilden freis 
ſchivimende Stöcke. 

Sipontum fa. O). Hafen@ in Apulien. 

Sipovs, j. Scavoyk. wandten. 

Sippe (Sippſchafi), Inbegriff der Blutsver- 

Si quid feristi, nega! (lat.), haſt du etwas 
verbrochen, fo leugne es! 

Zir (eugl. [fiörr]), Baronetstitel, dvem Tauf— 
namen vorgeſtellt; Herr (ohne Beiftigung des 

Sirach, i. Jeſus Sirach. [Namend); Sire. 

Siracufa, ital. Prov. Sizilien, 3729 qkm, 
339566 E. DHaupt® ©. 23507 E. E. A. @: 
Syracusae (j. d.). 

ir Darja, O (Sihon) Bu des Aralfees, 
2250 kın l.;a.@: Jnxartes. @) ruſſ.⸗zentral⸗ 
aftat. PBrov., GeueGouv. Turkteſtan, 504658 
gkm, 1143594 E. Haupt® Tafchtent. 

Ziretivz.) ihr], Anrede anKönige od. Kaiſer. 

Sirene (Nebelhoru), bei Nebei atuſtiſcher 
Sinnalgeber für die Schiffahrt, Preßluft oder 
Dampf aus verjüngten Rohren dv. 3 m Länge 
genen eine am Rande mit Löchern verjehene 
rotierende Echeibe blaſend. 

Sirenen (grch. 9), Jungfrauen, halb Vogel, 
halb Menſch, auf einer Inſel, lodten Borübers 
tahrende durch Geſang an, um ſie zu töten 
(Tdnijee). Dal. Schrader 1868. 

Birmendbildung, Mißgeburt mit zufamtents 

Sirenia, Seetuh. Igewadjenen Beinen. 

Nirex, . Holzwefven. 

Siriäſid (ard).), Soñenſtich. 

SZiricius, Bapfı v. 384,398. 

‚Sirius (Humdsjtern), der hellite Firftern, 
im Großen Hund, mit einem in 49%, Jahren 
ihn umtreiſenden, 1844 von Befjel entdedıen 
Veglciter. 

Eirmium, Palo von Niedervañonien, 
a / Savus, Geburtsort des Kaijers Probus; 
Ruinen bei Mitrorwig in Kroatien. 

@irocco, }. Scirocco. 

@irup (arab.), nciättigte Zuckerlöſg die durch 
VKerdampfen Eryitaltiitert wird, bis zuletzt nur 
die fogenante Vielafie übrigbleibt; au Be— 
zeichnung für Zuderlöjungen, die durch Kochen 
des Buderdgewoiien u. mit Frucht- Od. Arzuei⸗ 
ſäften vermiſcht werden. Beißer 5. (Syru- 
pus simnplex), Löſung von 18 Buder in 10 
Waſſer. Htärke-S., aus Stärtemehl darge— 
jiellte Traubenzuckerlöſung. 

Qirventes, provengalifcye Dienftgedichte, die 
von den Zronbadouren im Bienfte ihrer 
Herren geſchaffen wurden. 

Siſal, © meritan. Staat Yucatan, aCam-⸗ 
pechebai, 3852 E. 

Siſalbanf, j. Aloẽhanj. 

Siſikon, Dorf ſchweiz. Kanton Uri, am Vier— 
waldſtätter See, 900 E. E. Dabei die Tellds 

Sismegraph = Seiſzmometer.,  [fapelte. 

@ismendi, Jean GHarles Lconard HSi- 
wonde de, w/, 9,1773 Benf, f daj. 2,1812; 
ital. Republiten des Mittelalters. 

Siſſek (Alte und Neu=S.), © kroat.sjlawont. 
Nummar Agram, a/Save, 0129 E. E. 

Siſſi⸗Silber (Sycce-Silber), inet. Silber- 
barren in Form don abgeftumpften Kegeln. 

Zifteron Lijjifterong], Arrond. O fra. Depart. 
Niederalpen, a / Durance, 3299 E. E. 

Siſtieren (Uate), einſtellen, unterbrechen. 

Siftöwa (Swiſchtow), bulgar. Ktreit®, r. 
Donau, 12482 E. * 1791 Friede zwiſchen 
Diterreihern und Türlen. 

Siſtrum (lat.), Rafjelinfirument der alten 
Andyprer beim Afisdienft. 
ı'Sisymbrium offieinälo (Wegienf, gebräud;« 
licher Raute (9, Hig. 343]), Keuciferen ; eins 
jähriges,gelbbliihendes, bis 60cm Hohes Kraut. 
Gemeinan unbebauten Orten, Wegrändern ꝛc. 

Siſvphos (grch. 4), Sohn des Aolus. Grün⸗ 
der von Korinth u. Urhebver der iſthmiſchen 
Spiele, muß in der Uiterwelt unabläjjig 
einen Stein den Berg hinaufwälzen. da ders 
si a wieder hinabrollt 

7, Fig. 75.) Daher figürlih für vergebliche 
WUrbeit: S’Xrbeit. — a 
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Sitacuisses, philosophus mansisser (lat.), 
weit du geſchwiegen hätteit, wäreſt du Philo— 
ſoph geblieben, dah. hätteſt du dir feine Blöße 
geneben (Bocthiud). WMartaban, 560 kml. 

@itang, zZ Brit.Birma, in den Golf von 

@itela (fat.), Urt Urne. [Hafen. E. 

@itged, © fpan. Brov. Barcelona, 3270 E. 

Sit tibi terra lövis (lat.), leicht ſei bir 
bie (Erde! 

Bitka (Neuarchangel), Hanpt@ ded nord—⸗ 
anıeritan. Territ. Alasta auf der InjelS.,1118 

Sitologie (grh.), Xebeusmitteltunde E. 

@itoncter (grch) = Kornwage. 

Sitophobie (greh.), Abſchen vor Speiſen. 

Sitt, Sans, Bratichiit, « *220 1850 Brag, 
feit 83 Lehrer am Konſervatorium Leipzig, 
85 Dirigent des Bach-Vereins. 

Sitta, Spechtmeiſe. 

Sittard, Jofeyd, Fw, Hamburg, « *, 1816 
Nahen. Bi. „Zur w der % ıı. des Theaters 
am württemb. Don. 90:91 1I. IE. 

@ittard, © niederl. Prov. Limburg, 5995 &. 

@itten (frz. Sion), Haupt® bes jchweizer. 
Kantons Wallis, r. aRHönc, 5513 E. E. 

Bittewald, Philander v., j. Moſcheroſch. 

Sittiche, ſ. Papageien. 

Sitting room (engl. ſruhm)). Wohnzimer. 

Zittingbourne, ſſſittingbörn), @engf. Grit. 
Kent, 8302 E. 

Sitting- Bull, Indianerhäuptling (Siour), 
« 1837, vernichtete ?*/, 76 die vom General 
Guiter geführten Truppen am Pellowftortes 
Htiver, fiel ?2/,, 80 in Montana. lbrechen. 

Sittlichkeitsverbrechen, ſ. Unzuchtsver—⸗ 

OSituation (lat.), (Lebens) Lage, Stellung. 
5'sſtũck, Bühnenſtück in dem die Vorgänge 
uͤberwiegen. 

Situationszeichnen, möglichſt genaues Auf⸗ 
nchmen dv. Teilen der Erdoberfläche; Situa- 
tionsplan, Darftellung einer Gegend unter 
1: 150000. 

@ituiert (lat), in der Lage (gut, ſchlecht ſ.). 

Sit venia rerbo (lat.), es ſei das Wort ers 

Sitzbein, j. Bedent. laubt. 

Sitzungsperiode, Zeitraum, für welden ein 
Rarlament, Schwurgericht ꝛ⁊c. zufamenbes 
rufen ift. 

Sium (Merk), Umbelliferen; S. latifolium 
(Sumpfimert), giftig (9; S. sisärum (Zucker⸗ 
wurzel, Zuders, Wajiermert), #, Gemüſe⸗ 
pflanze Siehe auch Ginſeng. 

int (Miftut), ännpt. Provinz, 2175 qkım, 
583596 E., Haupt® S., aMil, 31575 E. E. 

Sivers, Iegor v., Neifender, Dichter u. /, 
„12 , 1828 Livland, + **, 79 Riga als Brof. 

Si vis päcem, para bellum (lat.), wilſſt 
du Frieden, fo rüjte zum Serien. 

Sivöri, Erneflo Camillo, Violinvirtuoſe 
und Koniponiſt, »294 1815 Genua, Schüler 
von Paganini, f , 94 Genua. Reiſte ſchon 
mit 10 Jahren. 

Siwa (Siva, der Glückliche), eine der 8 
Hauptgottheiten der brahman Hindu, wahr: 
iheinlich urſprünglich das Feuer. Geine 
Breleiicr Stwaiten. 

Siwah, äaypt. Daje in der Libyſchen Wüſte, 
15 qkm, 3346 E., Karawanenknotenpuntt; 
a.©: Ammonium od. Zupiter Amons⸗Daſe. 

Siwan, der 9. Monat des jüb. bürgerlichen 
Kalenders, der 3 des jüdiichen Feſtjahres. 

@iwaß, türk.tleinafiat. Wilajet 83700 qkm, 
896120 E. Haupt® S., aſſtiſil Irmak, 40000 €. 

Siwaſch, Faules Diecr. 

Sixpente, enal., Schilling, 47 4. 

Sixte (irz.), ſſſickſi), Sechſern, Kartenſpiel 
unter 6 Verſonen. 

Birtiniihe Kapelle, durch Sixtus IV. ers 
baut, mit Fresken von Mihelungelo; aud 
der hier wirtendeSängerdhor. Val.Haberl 1888. 

— — Madonna, Gemälde Raffaels 


(. d.). 

Sixtus, 5 Päpfte, Q 5. I.. 7. P. 119 bi3 
127, Märtyrer. O 9. 11., 24.%., 257j258, 
Märtyrer. 5. III., 45. P.. 432:440. O 
5. IV., 220.%., 1471/84, Erbauer ber Sirtin. 
Rapelte. O 5. V. (Felice ‘Bereiti), 235. B., 
1565,90, # 8/,, 21 Grotto u Ware, förderte 
Induſtrie, Aderban, Kunſt und Wiſſenſchaft 
(Vatitan. Bibliothet); mehr Bolititer ats 
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Rirchenjürſt, +, 80. Vgl. Hübner 1871 II. 
Sizeboli (Zofopol); O CRumelien, Kreis 
Burgas, a/Schwarzen Deere, 2356 E. 
Sizette (jr3.), fſibätt'), Kartenſpiel unter 
6 Perſonen mit 36 Blättern (AS bis Sechd). 
Sizilianiſche Veſper, Vollsaufſtand in Bas 
lernio #9, 1282, gab das Signal zur Vertrei— 
bung der Franzoſen. Vgl. Amari, deutſch 1851. 
Sizilien, O Italiens größte Inſel, im 
Mittelmeer, vom Kontinent durch Straße v. 
Meſſina geſchieden, mit umliegenden klei— 
neren Inſeln ital. Landesſteil v. 25470 qkm 
mit 3364940 E. Faſt ganz von er erfüllt, 
höchſter 4 ütna (8304 m). Spurlie Be— 
wäſſerung. Haupterzeugniſſe: Baumwolle 
Fiſche, Kaſtanien, Salz, Schwefel, Seide, 
Sidfrüdte, Wein u. Weizen Finteilung: 
7 Prov.; Saupto: Balerno. Wok. Gregoros 
vius 6. A. 1888, Hoffweiler 69, Laſaulx 79, 
Schneegans 86, Reiſehandbuch v. Bjells zeit. 
w: ©. im Altertum Staliens Kornkam̃er, 
zuerſt bewohnt von Eiranern, die im 11. 
Jahrh. vC. denSitulern Blag machen mußten; 
1000;800 phönit., 750/580 griech. Kolonien. 
Sctt 580 bemächtigten fich die Starihager des 
weitl. Teils: 241vE. WeſiS. röm. 212 auch der 
D.; 493 nC. ojtaot., 535 byzantin., 827 arab. 
n. 1072 normañ. 1130 Verſchmelzung Nea— 
pels u. S's zum Aönigreid Zeider S., 30 
bis 94 normañ. Königsdynaſtie dev Hauteville, 
94/1266 Hohenjtanjen. 6682 Haus UAnjou 
(Karl), geitürzt durch Sizilian. Veſper (82). 
1282/1713 ©. Nebenland dv. Aragonien bezw. 
Spanien od. doch v. jpan. Dynaſten regiert 
(1516/1700 u. 1720;34 Haus Habsburg, 13,20 
©. unter Bictor Amadend dv. Savoyen, 20,34 
unter Kaiſer Karl VL, 35/1860 mit Neapet 
unter dem Hauſe Bourbon vereinigt, 60 zum 
Könignr. Italien. Dec. y8 ſozialiſt. Unruhen, die 
zur Verhängung des Belagerungszuſtandes 
führten. Vgl. Holm Geſch. S's im Altertum. 
7074 II. und Die Werle von Amari lital)ß; 
Schack Mormañenzeit) 89 11. O Königreich 
Beider S., 1130/1860 mit polſi. Treñungen 
v Inſel u. Feſtland 1282/1442, 1458/1505 1. 
1713/20; gegründet von Herzog Roger v. ©,, 
1127 auch in Unteritalicn Herzog, 80 König. 
94 Hahenſtauſen, 1266 Kart v. Anjou: Diefer 
82 (Zizil. Veſper) vertrieben, worauf die 
Snielan Aragon kam, dejien König Altons V. 
das Reich 1442 wieder vereinigte, 58/1505 
wieder getrent, ſeitdem fpanijche Wizekönige; 
1713.20 abermal. Treñung, woran das wie— 
dervereinigte Reich bis 38 öjterreich., bis 59 
ſpan Setundogenitur, dañ ielbſtändig unter 
einer bonvbonijden Nebenlinie, Die 98,99 
(Barthenopeifche Republit) und 1806/15 (Jo— 
jeph Bonaparte, Joachim Murat) von Den 
Franzoſen aus Neapel vertrichen wurde. 
NRuiſtände, bei. 48/49 auf Eizilien (Garibaidi), 
60 das Land zum Königr. Stalien. [$, Fin. 
162.) Bpt. Siaione, deutſch 1850 VIII, Seibert 
62, Reuchlin 62 u. deiten Bei). Ital. 59,73 1V. 
Siziliſche Erpedition dev Athener gegen 
Syratus (415.413 dvE.), endete ’%/, 413 mit 
der Kapitulation am Aſinaros. i 
Siziliſcher Krieg, 38,36 vC, zw. Octavian 
(Auquſtus) u. S. Pompejus, endet mit dev 
Niederlage des lepteren bei Mylae (36) durch 
M. Vipſanius Agrippa. 

Sizilifche Weine, meift dunkelrot u. troden: 
Meſſina, Gatania, Syratus. Dlarfala. 
S.J. m Societas Jesu (lat.), Geſellſchaft Jeſu, 
Sejuitenorden. 

Sjad, Rußland. zum Ladogafee, 236 km !. 
Sjedlez, ruiftjchpotnt. Gouv., 14335 qkın, 
752152 & Haupı® S., 11499 E. E. 
Sjeradz, © rujfiig:poin. Gouv. Kaliſch, 
a!Warthe, 7267 C. 

Sjewsk, © ruſſ. Gouv. Drel, 8255 E. 
Sjoberg ſſchö⸗], Erik, ſchwed. Lyriker (Wi: 
tãtiav. = 1%, 1794 Gödermanlaud, + *, 1828 
Uvfalı: über. dv. Kañegießer A Werte 73. 
©fabioß (lat.), fräpig. 

Skadenz (ital.), Verfalizeit. 

Sfüren = Schären (f. d.). [1954 GE. 
Skagen. © Kürland, dän. Ant Hidrring, 
Skagerrak, VWeeresarnı zwiſchen Elandts 
navien und Zütland, 110/150 kn br. 
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Skageſtoölſtinder, 3 Berggipfel in den Jo— 
tunfſelden in Norwegen, bis 2396 m. 
Skaisgirren, Tori preuß. Negbez. Gum— 
biñen, reis Niederung, 700 E. AG. 

Ztala (lat. u. ital), Treppe, Tonleiter, 
Giadeinteilung. 

Zfala, © galiz. BezH. Borsczow, 6163 E. 
Skalat, Bez,© Galizien, 5889 E. 

Skalde, altnord. Sänger, 9. 13. Jahrh. 
Skaleniſch (arch.), ungleichfeitig. 
Skalenoeder (ariedh.), acht- oder zwölf— 
itachtge Kryiralle. 

Skalitz. O VohmiichSin, © böhni. VezH. 
Neumnadt at, adllıpı, 2569 Ex #, 
1866: Preußen sl,iagen Xlterreimer. @) Frei® 
user. Non. Neutra, 5115 E Ki. 
Skalkographie (grich.), ZBintätverfahren 
fur Hochatzplatten. 

Skalp (engl), Kopihaut überwundener 
Jeinde, bei Ben nordamerikan. Judiauern; 
ſ'ieren, die Haut von der Hirnichale abziehen. 

Ztalpell itat.), dirurgiſches Meier mit 
Scijichender Klinge. 

Zfalpunt, ſchwed. Piund = 425,054 R- 

Zfamtandro® (a@:, Niüitena im Gebiete 
ron Troas, heute Menderes. 

Zkamille (tat), Ausbauchung au Säulen. 

Skanda, indijcher triensuott. 

Ztandal ılat.), Aniteß erregender Vorfall; 
Noöos, anſtößig; ffieren, krakehlen, Argernis 
eregert. 

Zkanderbeg (GeorgKaſtriota;, albaneſ. Held, 
= 14143, erwarb ſich den RNeinamen S. (rt 
Aleranderi im tiirk Kriegsdienit, 44 an der 
Spibe der albaneſ. Aufftandiſchen, zwang die 
Tirrten zum Frieden (61), wodurch Albanien 
jeteftändig wurde, + 67 Alefito. Val 
Raganel, diſch. 1856. hus, 1792 E. E. 

Skanderborg, © Jütland, dün. Ant Aar— 

Skandieren ılat.‘, vhntbmifch vortragen. 

Skandinavien, Halbinſel im N. Europas. 
umiaßt die beiden vereinigten Königreiche 
Schweden u. Norwegen di. d.), 775997 ykm; 
ethinographiſch wird Tanemark mit zu ©. ge— 

SDkaphander, ſ. Taucherapparat. ſrechnei. 

Skapolith(Wernerit, Gabbronit), O, Yoafier: 
freies Silikat mit Thonerdegehalt, in oua— 
dratiſchen Prismen; derb: weiß bit graulich 
Harte 5.5. Dichte 2,,. Abarten: Glautolith, 
Schmelzuein ꝛc. 

Zkapulier :!at.), aus Aruft: und Nückenftück 
reſtehendes Thergewand der Wenebiltiner. 

Skaraborg, ſchwed. Län, 8561 4km, 241419 
E. Haupt Marieitad. Darin & Sara, 
3829 E. E. ‚der ital. Komöodie. 

Zfaramuz ıtul ZScarantitiito., Brumarbas 

Zfarbing, Franz, Verlin Prof, «2, 

Sfardus, A. I. Schardagnu. 





I1849 dal. 

Skarifikat ion, tat, Edyropfen:i.d.i. S,or, 
Sct röpfichnepper, auch Erjtirpator. 

Skat, Karteunſpiel mit der deutichen Karte 
vrier 3 Perſonen mit je 10 Harten, und 2 
verdeitien Karten (Stats, die für den Ge: 
winer zahlen; köñen auch touiniert werden, 
wogegen 2 andere Karien abzulegen find. 
Stamt aus dent Altenburgiſchen. Wal. Grorh 
13. R. 1888, Bible 2. WM. 91, Stein we ded 
S. 87 ir Rollſchlittſchuhlauf. 

Skating⸗rink (engl.), litehtzj, zemenifläche 

ZTfatol, farbloſe Kryſtalle, übelrirchend, bei 
9 ichmelzend; bilder ſich in dem menichlichen 
Erkrementen, bei Fautn:s von Eiwehſatoſfen, 
auch beim Schmelzen letzlerer mit Abkali. 
Skeat litiht), Waller ZSilliam, enat. Y, 
e 1,1835 vVondou, Prof. des Angelſachſ. ın 
Caumuibridat; Qi. „Eirmologieal dietionary of 
the English language“ 2. A. 84, kleineres 

Zfcen = GStien (f. d.d. 14. A. 9. 

Zfelalgie (sıh.}, Schenkelichmerz. 

Skelett (archs. Gerippe, Knocheugerüit dei 
tiertichen Körpers, 213 Knochen beim Ven— 
fhen/® Fig. 29j. Inneres, das der höheren 
ZTıere, äußeres, dir Starte Körperhülle nie: 
derer Tiere tWuſcheln &.). 

Skelett: Ererzieren, Etnübung tatıifcher 
— durch einzelue Leute. 

Skelleftea, © ſchwed. F. in den Bottniſchen 
Buſen, 370 km I. @ © ſchwed. Yan Weiter: 
botren, an dev Mündung von O, 1193 E. 
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@fteimerddale |:dehl], © enal. Grafichaft 
Lancaſter, 6627 E. North Rıdınma, 11842 €. 
Skelton |jtelt'n], © enal. Grasicheft Vorl, 
Skeninge, @ichwed.LänQitgotiand, 1318E. E. 
Skep ſis (arch, Zweifel: 5 tiker, Zweifler. 
Skeptizismus (arch), Geiſtesrichtung, die, 
durchdrungen von der Unſicherheit menſchl. 
Erleiititis. behauptet, dab wir gar nichts 
weijen köñen. Heraklit und Parmenides, auch 
die Eophriten und Megariker neigen dazu. 
Zoh erſt Pyrrhon von Elis trat mit ent— 
ſchiedenein S. auf. In neuerer Reit M. Dion 
taigne (+ 1592), Bayle und Hume Skeptiter. 
Qterljevo (Mal de Fiume), in Qitrien itpt. 
Vezeichrung für die norweg. Radeſyge (1. d.). 

Sketch (engl.), [fterichl. Skizze. 

Ski WMehrzahl Stis, Stier; iständ. Stid). 
norweg. Schneeſchuh. Cork, 3269 E., Hafecu. 

Skibbereen, Oiriſche Prov Punſter, Grafſch. 

Skien Skeen), HauptO des norwegiſchen 
Amtes Bratsberg, 8928 E. E. 

Zfierniewice ſtjernje⸗l, Oruſſ.-poln Gouv. 
Warſchau, 6625 E. F. da 1884 Zuſamen— 
kunft der Karer von Deutſchland, Literreich 
und Rußland. 

Skink Erdtkrokodil, Glanzichteiche, Scin- 
cusı, Eidechien: gem. S. (Weer-, Aporheter— 
SS, 8. offieinalis), c. 15 àin l., gelvbraun, 
Non. TAfrita: früher Fals Apticdisiacum 
Stintmarin, stineus marinus!. 

Zfio = Chios (f. d). ider Gefion (1. d. 
Skiold ınord. I), Sohn Odins, Gemabl 
zf:ioptiton (grd.), verbeiierte Laterna 


Zfivetaren, heimiſcher Name der Albaneſen. 
Ztipton,@enat. Graiſch York, Weſt Riding, 
anne, 10376 E. 

Skiriten, aus den Periöken der Landichaft 
Shritis gebildete leichte Infanterie Spartas. 
Ztiron (Skeiron), Rauber auf der Grenze 
ron Megara und Attika, von Theieus getötet. 
Skirophorien, attiihes Feſt zu Ehren ber 
Schußgöttin Athene. [lendert. 
Skirophorion, 12. Monat bet attiihen Ka: 
ZSkis, j. Sti. 13746 E. 
Skive, © JZütland, dar. Amt Vibora, 
Zkizze vom ital.), füchtiger Entwuri: 
ſſtizzieren. eine S. entwerſen. 
Sklavenfluß,. Name des Mackenzie zwiichen 
Athabasca und Gr. Sklavenſee, Gebtet 18400 
Ztlavenfriege, i. Stlaveren [ykm. 
Sflaventuüfte, ij. Buuınen. 
Sklavenſtaaten, Name der Südſtaaten der 
Nordamerikanichen Union vor 1865. 
Sklaverei, Zuſtand unbedingt. Anechtickuit, 
bei allen Yöllern des Altertum, bei. auch bet 
Griechen u. Roöntern. In Rom veranlante Die 
harte Rehanbi.dte fog. Stlavenkriege (138,132, 
103.100 und 73.71 v2.) Eine mildere Form 
der S. war die Leibeigenſchaft 0.d.) Seit 
der Koloniſiernug bei N.⸗Amerikas und U: 
Indiens europ. Stlavenhandel, v Engländern 
namentlich von Liverpool aus) eifrigſt be— 
trieben. Agitation dagegen ſeit 1727 durch 
die Quaker, im engl. Parlament fett 88 durch 
Wilberforce u. a. (Abolitioniſten); 1807 Ver— 
bot für die Brit. Kolonien; voüſrändige Emar: 
zipation 33 im Brit. Reiche, in Frankreich 
48, in den Berein. Staaten 63 (Sezeſſions— 
fiten 61,65), 68 auf Cuba, 85 in Kongogebiet 
(Berliner Kongo-Akte). 88 in Rrafilien. Herbft 
83 in England und Teutfchland Anıtation 
zur Bekämpfung der S. in Airifa; 90 Brill: 
feler NtifllavereisAtte. Bol. Gareis 85. 
Oklera (rd) die harte, weise Augenhaut. 
Shieraniheen, Unterfamilie der Starno: 
phyllaceen. ſNeugeborenen. Tötlich. 

klerem (acch.), Guartiwerden der Haut bri 

Sklerenchöm (acch.), pflanzliche Gewebe 
aus ehr dickwandigen, hornartigen inhalts⸗ 
loſen Zellen. 

Tkleritis (ach.), Entzündung der harten 
Sllerodrema Stlerem. lAugenhaut. 
Sklerokläs (Sartorit, Arſenomelan. Weis 
arſenglanz), o im Dolomit, Schwefelblei mit 
Schwefelarſen; mit Metallglanz, grau. 
Sklerometer (grd).}, Inſtrument jur Härtes 


almung von Mineralien. 


Ztieröfe (prih.), j. Berhärtung. 
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Sklerotien (Hartpilze), Tanerzuſtände von 
Pilzmycelien, nach einer NRutzepauſe ſich wei— 
ter entwickelnd. Meiſt harie Kärper, z. B. 
Mutterkarn das Stlerotiunm von Claviceps 
Sklerotika ini) Stlera.  'purpurea. 

Skleroͤtiſch wich), verhärtet. 

Zkobelew, Aicael ZDimitrijewitſch, ruff. 
General, »2 1843, aeichitete ſich 77 78 bei 
Lowatz. Plewna und am Schiptavaß aus, 
umterwarj80,81 die Tetke Turkmenen, machte 
82 durch feinen fanatiſchen deutichfeindliichen 
Panſlawismus von ſich reden, +’, 82. Bgl. 
Liiipomitich 87. 

Skoda, Jof.. #, «'" „1805 Rilien, f 
81, Prof. Wien, Begründer der Diagnoſtik 
durch Perkniſion und Auskultation 6.U. 64. 

Skokloſter, Schlok am Mälariee in Schwe— 
dei, ehenals Noũucentloſter. 

Skole kiäſis grche, Wurmkrankheit; 81x, 
Vandwurmktopf. bei Gaſtmählern. 

©folien (arch), Rundgeſänge der Griechen 

Skolioſis (gich., Schiefheit, hohe Schulter), 
ſeitliche Vertrümung des Rückarats, entſteht 
vorzugsweiſe bei an laugent Sitzen mustel— 
ſchwacher und bleichſuchtiger Kinder. Recht: 
zeitige ortbovad. Behandlung, Nuhe, Scho— 
nung. Geſundheitspflege ſehr wichtig. But. 
Torneliith 1879. 

Skolopender, Taufendfiißer. 

Sfonto.ıtal.), Vergütung auf ſofortige oder 
kurzr iitige Barzahlung. 

Skontrieren (ital.ı, abs und zuſchreiben, 
anreduten HRontro, kauimañiſchesHilisbuch, 
bei. Waren- und Wedel: Urlichs 1863. 

Skoͤpas, ber. arieh. J u. A. c. 180 vC. Pal. 

2koptlos, ariech. Imiel, nordi. Sporaden, 
12: ukım, 3995 E. Haupt® S. 3978 E. 

Sfopin, © ruf. Gouv. Rjäſan, a Werde, 
10901 E. E. 

Sfopzen,geheinte reliatöie@ette inRukland, 
durd Seliwanow, den„Gottes Schu“, organi— 
ſiert im 18. Jahrh. Sie mäßnen. durch Selbſt⸗ 
verſtümelg den Himel zu erlangen. Bgl. Peli— 
fan, deutich 1876, Pfizmaier 83. 

Skorbut (Scharbock, bei ſchlechter Ernahrg 
entftchende allgen, Cuttrafitg mit Blutungen 
m die Haut und geſchwürigem Zeriall des 
Zahnfleiſches Bebaudlung: Hygieine, Mund— 
wuiier, Zitroneuſait 

Skorbütkraut — Scharbockstraut, ſ. Coch- 
larıa u. Ficaria. 

Zforte tardh.), Schlacke Eiſenſchlacke. 








Sforpiön, füdl. Eternbild, ſüdlich vom 
Ophiuchus: jeihen des Tierkreiſes (f. d.). 
Sforpiöne 1nionidéönai, Ordnung Der 


Spiñentiere; mit großenScheren, die den Nund— 
teilen angehören und die freien Finger nach 
außen tragen. Giftſtachet mit der im letzten 
Gliede liegenden Giitdrüfe durch einen dop— 
pelten Kanal verbunden In den wärmeren 
u. heißen Klimaten. Trop. Arten (beſ. afrik. 
S., Buthua afer) auch dem Menſchen gefährlich. 
HausS. (Scorpio europaeus) bis 4 cm L, 
ungefährlich; im Mittelmcergebiet. 
Zforpionsfliegen (Panorpina), Nebflügler; 
Larven in derErde; leben von anderen Inſetten. 
Skotation (lat.), ſymbotiſche Gutsübergabe. 
Skoter, Silbermünze des Deutſch-Ordens— 
landes, zulegt 3 Reichsthaler. 

Skotismen, ſchott. Spracheigenheiten. 
Okotom (arch), Dunkle Flede im Geſichts— 
feld, infolge von Schatten, Die durch trüve 
Pünktchen auf die Netzhaut geivorfen werden. 
Skotſchau (Skoczuw). © Literr. = Schtleficn, 
BezH. Bielig, a Weichſel, 3223 E. E. 
Skram, Asbjörn Hlaf frik, dan. Roman, 
⸗u1847 Kopenhagen. 

Skrawaſax, einſchneidiges Kreuzſchwert der 
Perominger; vgl. Sax. 
Skribent, slat.\, Schreiber. finder Schule. 
Skriptunn ılat.}, Schreiben, ſchrifti Uberfetzg 
Cfriptüritat.), Schreibg, Schrift, Schriftſtüct. 
Sfroiulariareen (l’ersonätae, Masken- od. 
Rachenblüter), dikotyle Bflanzenfamifie, c.1200 
Arten, worunter viele wirffame Arzneis, viele 
Giit- und viele ſchön blühende Hicrpflanzen. 
Strofulöfe, Neigung zu Entziindimgen der 
Haut, bef. des Geſichts u. Kopfes, der Schleim— 
häute,rer@inegorgane, derKknochen u.d Lymph⸗ 
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drüjen, die anfchiwellen (Skrofeln) u. vertäfen. 


Blaſſes gebunfenes Uusjehen. Behandlung: 
Turnen, Leberthran, Aufenthalt an der See, 
See⸗ u. Soolbäder. lHodenbruch. 
Skrotjum (lat), Hodenſack; Sſalhernie, 
Skrubber, ſ. Leuchtgas. 
Efrupel (lat.), Zweifel, Bedenklichkeit. 
Skrupel, medizin. Gewicht 14, gr. 
Skrutiinium (lat.), Wahl mutteld Pettel 
oder Kugeln; S!ätor, die Wahl PBrüfender. 
Ofrzynedi [seulg], Jan Boncza, poin. Res 
volutionsgeneral 1830,31, = '*/,. 1786 Gali⸗ 
Io legte nach der Niederlage bei Oſtrolenta 
as Somando nieder, + ?*/, 1860 Krakau. 
Skũs (Stig), Blatt der Tarodtarte, ſ. Tarod. 
Zfuller (engl.), (jtöller), Meiiboot, für Rus 
derer mit je 2 Riemen. 
Okulptũr (lat.) = Bildhauerfunft. 
Skunks, das dumnfelbraune, ſchwärzliche Pelz⸗ 
wert des nordamerikan. Stinktiers. 
Skupſchtina, die ſerb. Landesvertretung. 
Skurril (lat.), poſſenhaft; S’ität, Poſſen⸗ 
reißerei. Preuß. Stargard, 2056 ©. 
Skurz, Dorf preuß. Regbez. Danzig, Kreis 


Skutaͤri MD (türt. Istüdar), VBor® v. Kon⸗ 
ſtantinopel, Kleinaſien, 70000 E. E. (türf. 
ſchlodra), Haupt@ des europ.stiürt. Wilajets 


. (202819 E.) am See von 5. (300 akın), 
25000 E. Hohenmauth, 314. E. 
Skutſch (tſchech. Skutce), @ böhm. BezH. 

ZEutterudid, ſ. Urjeniffobaltließ. 

Skwira, © ruff. Gouv. Kiew, 15550 E. 

Sfye [flei], ſchottiſche Inſel der Hebriden, 
Grafſch. Inverneß, 1384 qkm, 15705 E. Haupt: 

@tolla, |. Scylla. [© Bordree. 

Skyphbos (grch), großer Becher in Napfforın. 

Sköros, arch. Injel. nördl. Sporaden, 208 
qkm 3188. Hanpt®©.,1384&. Hier Achilleus⸗. 

Skytäle (gc.), Etab, um ben ein ſchmaler 
weißer Riemen gemidelt, quer bejchrieben u. 
wieder ab-cwirelt wurde; diente in Sparta 
zum geheimen Depejchendienft. 

Sfotben, ſ. Schthen. 

Skutbiiches Lanım, j. Agnus Scythicus. 

Sladek, Zoſ. Wenzet, tie. Lyrifer, Prof 
Prag. » 1845 8birow. 6816. E. 

lagelfe, © dän. Amt Gord, auf Seeland, 

lang (engi.),Ijläng ],nicht der (zunächſt engl.) 

Schriftſprache angehör. Ausdrücke des Sports, 
Straße, de rGaunet u.a. Bol. Barrere 1887, 
Maittand American 2.-dicetionary 92, Genthe 
Deutidied ©. 92. 

Zlanif, Saline in Rumänien, Walachei. 

Stanfamen (Szalanfamen,2 Dörfer, ſtawon. 
Komitat Syrmien; '%, 1691 Sieg des faijerl. 
Bean Ludwig von Baden iiber bie 

ürken unter Muftafa Köprülü. Aft-S., r. 
aDonau, 717%. [5283 &. E. 

Blatina, © Rumänien, Walachei, ajUluta, 

Slatouſt, © rufl. Bouv. Ufa, aAi, im Ural 
1916 E. 3. 

Slavata, Bifdelm Graf, » '),, 1572 Böhm.⸗ 
Kofteles, 1618 böhm. Statthalter, **/, durch 
bie Aufſtändiſchen aus dem Bells geftürzt, 
28 böhm. Kanzler, F’?j, 52. Bf. „Böhm. Ge⸗ 
Inne 1868/77. 

lavej?ov, Petko Rajtov, bulgar. Dichter 
und Ctaatsmali, « 1825 Mafedonien. 

&lama «jtaw.), Ruhm, hoch! 

Slawänoſerbsk (Stamjanoferbsf), © ruſſ. 
Gouv. Jelaterinoslaw, aDonez, 5049 E. 

Slawen, Völkergruppe des indogerm. Stam— 
mes,im O.u SO. Europas. Urſprũngl. Sitze zw. 
Riga, Niſchnij-Nowgorad u. fiew: in der Vöol⸗ 
kerwanderg Ausbreitg bis ins Zñere Deutſch⸗ 
lands u. in die Hämus⸗Halbinſel Zerfallen 
In 1 OS: Ruſſen mit Sroßs, Weiß⸗ Not- u. 
ſtleinruſſen: 2) &8.: Gerben jatı Bosniern 
u. Montenegrinern), Bulgaren, Kroaten u. Slo⸗ 
wenen iWinden): 8) WE: Bolen, Tichechen mit 
Siomalen, Wenden (Sorben zuſament07Mill. 
Seelen, davon 6°, Mill. Serben u. ſtroaten, 
5°, Mil. Bultzaren, 1, Mil. Siemenen, 10 
Mi. Polen, 7 Mill. Tſchechen mit Stiematen, 
130000 Wenden, der Reit Ruſſen. Grd.stath. 
68 Mill. (Auffen, Buigaren, Serben); röm.s 
kath. 20 Mill Die WO. ausſchließlich der Wens 
den [Broteftanten],Stomenen u Kroaten; Dos 
bamedaner 0,9 Dit. (in Bosnien): Reſt Bros 
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teft. Gelbftändige Staaten der S.: Rußland, 
Serbien, Montenegro, Bulgarien; ehem. aud) 
Böhmen u. Polen. Banjlavismus (f. d.). Vgl. 
Schafarik Slam. Altertum, deutfch 1843, Mit: 
tih 85, Hellwald, Die Welt der ©. 90. 

— Dorf,preuß.Regbez.Oppeln, fr. 
Koſel. 1190 E., Schloß des Herzogs v. Uieſt. 

Slawifhe Mytbologie, eine Urt Mono 
theismus; von ihrem Gott (Bog) gingen als 
Emanationen die Naturfräfte aus, cbenfalid 
verehrt. Das höchſte Weſen, Beherricher des 
Him̃els, war Svparoy, als Dottergott Perun 
(Berfurras],ai8 SofiengottDazbog, Svarazie). 
Lokalgottheiten ——— Vader 
gaft bei den Rhedariern, Rugiewit bei ben 
Weitjlamen, Veles bei den Ruͤſſen. Prinzip 
des Quten war Bjelbog, ded Böſen Gzernebog. 
Unfterblichleit der Seele. 

Slawiſche Sprachen, zur indogermaniſchen 
Sprachenfarnilie: Alts u. nen, Buls 
gariſch, Serbiſch-Kroatiſch, Klein- und Groß: 
rujſiſch, Polniſch, Tſchechiſch. Ober⸗ u. Nieder: 
ſorbiſch. Bat. Mikloſich, Vergl. Sramatit der 
Sens.SHinſichtlich der Litteratur |. die betr. 
Artifeln. Bol. Pypm u. Spajowic, w der 
S’n Litteratur, deutſch 1880,84 IT. 

Slawiſieren, ſlawiſch machen. [18183 E. E. 

Slawjansk, Sruſſ. Gonv. Charkow, a Torez, 

Slawonien, Königreich, 9638 qkm, 377613 
&., jest mit Kroatien (f. d.) zu Ungarn ges 
Haupto Eſſek. 7970 Slawen 

eſetzt, 1165 ungar., 1524 reſp. 62 türkiſch, 1699 
an Kfterreih. ſtehr zum Altruffentum an. 

Slawophilen, Banjtamiften, ftreben dieRtüds 

rs. l. e. a. (sine loco et anno, lat.), ohne 
Druckort und Jahr. (4655 ©. 

Slecaford [ftiaförd], Gengl. Grafſch. Lincoln. 

Sleeckr, Jan Lambrecht Dominicus, vläm. 
/ Brüffel, = *, 1818 Antwerpen; Schul: u 
Wörterbücher, Beletriftifches. 

Sleidänus, Joß., tigentl. Bhilippfon, Fr u. 
w/, « 1506 Schleiden, + *%/,, 56 ats Brof. 
Straßburg. Hauptiverf: „De atatu religionis 
etreipublicaeCaroloV.Caesare commentarii* 
55, un. U. 1785/86. Vol. Baumgarten 1878, 

@libowig (Schliborwipa), Brantwein aus 
türt. Bilaumen, 

@licwen (Sliven, Klimje), Freie Oftrumes 
lien, am Ballan, 20893 ©. 

&tigo tfleigho], Grafſch. irifche Prov. Eon: 
auge, 1869 qkm, 98338 &. Haupt® ©., am 
SBai, 10274 E. E. 

@lingeland, Pieter v. niederländ. Genregf, 
e 1640 Leyden, + 91: Nacdeiferer Bowsß. 

Stip, engl. Maß fürleinengarn, 1800 Yarde. 

Slips (engl.), Haltbinde. 

Sliven, ſ. Sliewen. 

Sliwnitza, Ort in Bulgarien, E. x ''j*,, 
1885: Bulgaren (Alerander) befiegen Serben. 

Sloane [ftohn], Sans, # und 9, « 1660 
Kellilnagh, + 1753 Chelfea. Muf Grund feiner 
Sam̃lungen das brit. Mufeum. 

Stoböde (ruff.), Borftadt, Flecken. 

Olobodstoi, O ruff. Gouv. Wjatla, a/Wjats 
fa, 7523 E. « 

Sloe, Mindungsarnı der Schelde, zw. Wal⸗ 
cheren u. SBeveland. Bon einer E. i berbrückt. 

Qloka (janftr.), altsepifhes Versmaß der 
Inder, 2 16fildine VBerfe mit Cäfur. 

@lomann, Robert Miles, Schiffsſsreeder 
Hamburg, « *°7,, 1783 Jarmouth (England), 
+! 1867, IE. E. 

Slonim. Kreise ruſſ. Gouv. Grodno, 23064 

Sloop [Blup], (engt., eig. Schaluppe), kleine 
Ötatrdeddlorverte, mit Badtatelage der engl. 
und ameritanifchen Marine, 

Sloot, Marta Ehdrifina Kicolette, nieder⸗ 
t&nd. / (Bieud. Delati dv. apa), WAmfter: 
dam, « 22, 1853 Gantarang. 

@iougb iſlol, © engi. Srafihaft Bucking⸗ 
han, 5437 &. 

Stowacki [swatgtil, Zul., poln. /, » 2, 
1809 Krzemienice, +9,49 Paris. Werte (Dras 
men, Epen, Lyriihes) 62 IV, Nachlaß 66 II. 
Bol. Malecki 2. A. 80 TII. 

owäfen, flam. Volt im nördL Ungarn, 

2Veill. Köpfe: teild lucher., teils lach; tiched). 
Diatelt. Gram̃atik v. Victorin 4.4. 1878. 

Stomwenen (Winden), flaw. Bolt, 1°), DEM. 
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in Steiermark, Kärnten, Krain, Kitftenland 
und Ungarn; fath.; Sprade; jerb.»froatiich. 
Gramatit u. Leriton von Murto; Zanefic, 
Sloweniſch-deutſches Handwörterbuch 3. A. 
1893. pl. Sumali 81. 

Sluis [ileuß), („Schleuje”), © niederländ. 
Prov. Zeeland, 2421 E. 

@lun (engl.), (fömm], in der Gauner: 
ſprache: Brief. 
ern O ruſſ. Gouv. Minsk, 19687 E. 

S. DM. = Geine Mojeftät. 

Smaalenene, norwegiih. Amt, 4143 km, 
1202064 E., Haupto Frederitshald. (Kriege. 

Smgla, Troß eines arab. Häuptlings ım 
Smäland ſſmoh⸗], Landſchaft in SſSchwe⸗ 
den, die Läns Jönköping, Kalmar u. ſtrono⸗ 
berg. 33065 qkm, 581455 E. 

&mallingerland, Gemeinde, niederl. Prov. 
Friedland, 9791 E. Hauptort BDrogten. 

Smalte, ſ. Echmalte. 

SEmaltin, ſ. Speistobalt. 

Smaniöso (ital., g), tobend, raſend. 

Smaragd (Emerald, Enmeraud, Amarill⸗ 
ſtein), Edelſtein in hexagonalen Kryſtallen; 
Härte 7/8, Dichte 2,,. Glaſsglanz, grün. Beryll 
durch Chromoxyd gefärbt. 

Smaragdgrün = Chromoxvd. 

Smaragdit (Omphacit), Gemenge dv. Py⸗ 
roxen und Amphibol; — 

SEmaragdochalcit, ſ. Atacamit. 

Lmtaragdopal Chryſopal), grüner Opal. 

Smart (engl.samerit.), ſchlau, pfiffig, ge— 

Smederewo = Semendria(ſ. d.). ſrieben. 

Smeinogorsk, © rufi.:fibir. Gouv. Tomsk, 
6163 E. 8. Goldwäſcherei. 

Emeraldina, komiſche Maste in der ital. 
Voltstomödie. 

Smerdis, Bruder des perſ. Köntgs Kanız 
byſes, auf deſſen Befehl erinordet, worauf 
522 DE. ein falfher S. (Magier Gaumata) 
auftrat, der nach monatlicher Herrſchaft von 
Dareioé J. entthront und getöter wurde, 

Emetana, Sriedrid, böhn. Komponiſt, e?/, 
1824 Leitomiſchl, + !%, 84 Prag geiftestrant; 
ſymphon. Dichtungen: „Wallenſteins Lager”, 
„Richard III", „Libuffa*; ferner Opern. 

Cmetbwid, © engl. Grajiſchaft Stofford, 
36170 E. E. Fabriken. [32646 &. E. 

Sinichow, böhm. Bez O. Bor® von Prag, 

Smidt, Doß., jeit 1821 Biirgermeiiter von 
Bremen, »2/,, 1773 dort, gründete 1827 Bres 
merhaven, + ', 57. Reden mit Biogr. 73. 

Ertilaceen, monototyle Pilanzenjamilie; 
über die ganze Erde verbreitete Halbfträucher 
und Kräuter; F. 

Smilacin (Parillin, Sarſaparillin), twirt: 
fanıer WBeftandreil der Sarfaparillewurzel; 
1ö3lich in Altohol. 

Smilax, f. Sarfaparide. 

Smiles [imeild], Samuel, engl. Moral/, 
«2.1816 Haddington (Schottland). Bf. Mio» 
ralfchriiten meift in® Deutſche fderj. Bios 
grashien von Stephenfon, Watt. 

&mirgel = Schmirgel. 

Smirgelfeilen, ſ. Mineralfeilen. 

Smiffen, Baron van der,belg.Seneral,e1823 
Brifiel, 65 Stabsoffizier der belg. renden» 
legion Merito, 79 Generallieutenant, dämpfte 
86 den Arbeiteraufſtand bei Charleroi; Vor⸗ 
tämpfſer der allg. Wehrpflicht. 

Smith, DAdam, Hauptbegründerber neuen 
9. + 21, 1723 Stirfcatdy, Schottland, + ''J, 90; 
iteffte in „Nature and causer of the wealth 
of nutions® („Natur und Urfachen des Natios 
ttalreichtums“) neu bearb. von Ather 1881, 
Löwenthal 78. die Arbeit alsSQuelle aller Werte 
auf und forderte freien Verkehr in — und 
Induſtrie. Vgl. Walcker 90, Hasbach 91. @) 

ir Bill. Sidney, brit. Admiral, ⸗2, 1764 
— verteidigte 99 Ulla erfolgreich gegen 
Bonaparte, T *%, 1840. odert Yaynıe, 
engl. Eyrtolog, = 1818 Sloceiterihtre, feit 65 
Prof. Orford. O Will. Her., Staatsmañ, 
« 1825 London, 7477 Setrerär des Schatz⸗ 
amtes, 72780 1. Cord der Admiralität, Juni 
851%), 88 Staatdjefretär des Krieges, t *1,, 91. 

George, Affyriolog, » "%, 1840 Bonbon, 
+19, 76 Xleppo, madıte feit 73 3 Reiſen nad 
Ninive, Ptithrsg. vd. Rawlinſons Keiljchriften 
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Lmitd Channel l⸗iſchäñel]), nördl. Yort- 
fegung der Baffinsbat, Arttifhes AUmerila. 
Smithianismus, in der Michtung, melde 
bie Lehren von Adam Smith im Siñe der 
wirtfchaftl. Freiheit weiter au@bildet. 

Smithsonian Institution [sinftitiufchn), 
vom Engländer Jamed Smithijon (t **),1829 
Genua) geftifteted wiſſenſchaftliches Inſtitut 
zu Waikington, Ver. Staaten. 

Omitbfonit, f. Bintipat. 

Smoke (engl.), (imohl), Raud. 

&molendt, M ruf. Gouv., 56043 qkm, 
1432371 E. & Kaupı® von O, am Dujepr, 
37741 E. & !’), 1812: Sieg Napoleons 1. 

Smolka, O Jranz, öfterr. Rotlitiler, «*,,, 
1810 Kalus,, 40 Advokat Lemberg, Silhrer 
des „Jungen Bolen“, deshalb zum Tode verz 
urteilt, 45 amneftiert, 46 u. 61 Witglicd des 
Reichſstags, 72 im Reichsrat, 79 Vizepräſi— 
dent, 81/93 se des öfterr. Abgeordneten— 
baufes. Vgl. Widman 87 ff. O Stanislaus, 
Sohn von D. W/ Prof. Strafarn, » 1850. 

Smollett, Jobias, engl. Roman/, « 1721 
Talquhurnhoufe, + ,o71 Liporno, das meijte 
von ihm ind Deutfche überjekt; Werte von 
Browne 1873 VIII. gl. Hanay 87. 

Smorzando (smorzato, smorento, ital. 8), 
eriterbend. 

S. M. ©., Seiner Majeftät SHiff. 

Smyrna (türt. Ismir), tleinafiat. Hafen®, 
am Ügäifchen Meer, Haupt® de3 Wilnjetd 
Aidin, 225000 Ew. E. Handel, Induſtrie. 
Bol. Georgiades 1885, Rougon 89. 

Sn., hem. Beichen für Bin (fat. Stannum). 

Snafe-S8land|inehleiland]=Anguilla(l.d.). 

Snafe River ſineht riwwer) ® Echlangen= 
flug, f. Lewis O. 

Sneek, © niederländ. Prov. Friedland, am 
S. See. 11502 E. E.. 

Snehätta, norweg. A Dovrefjeld, 2321 m. 

Enecil, Karf, &. » !9/, 1806 Dachſenhauſen, 
+’. 86 Jena als Prof. 

Enellen, Herm., Augen?, « 1834 Benft, 
feit 77 Prof. Utrecht; PBrobeichrift aur Brüig 
ber Gehidärfe. 

Snelling, Sort, nordamerifar. Staat Mine, 
fota, Hauptquartier de3 Militärdepart. von 
Dakota. 

Sniatyn, galiz. Bea@, aiPruth, 10938 E. E. 

Cniederd, O Sos. Renier. vläm.Roman/, 
“?/ 1821 Bladel, F zu Turnhout, } 88 daf.; 
Dorfleben. O Aug., / Bruderv.(M, *"/,1825. 

Snob (engl.), Windbeutel; S’deret (no: 
bism), gedenhaftes Wefen. 

Snodfelle, elle junger Seehunde. 

Snoildty, Karl Soß., Graf, ſchwed. /, 
in Deutſchland. # 9,1841 Stocdholm, Lyriker; 
Auswahl deutih von A. Stern 91. 

Snorri Sturlüion, Bj. der jüngeren Edda, 
(f. d.), « 1179 Seland, *%, 1241 ermordet; 
fhr. außerdem, Heimälringla*(eine wder nors 
weg. Könige), deutfch v. Wachler 1885 II. Vgl. 
Storm 73, Boejen 79. 

Znoud Hurgronje, Ebriſt., nieberländ. 
Orientaliſt u. Reijender, = */, 1857 Lojters 
hout; Wi. „Metta” 88/89 11. [1094 m. 
Snowdon, [jnohd’n), höchſter & in Wales, 
Snufit, funatifhe muhamedaniidıe Sekte im 
nörbt. Afrifa, von großem Einfluß; ftand dem 
Aufitand des Mahdi nahe. Vgl. Duveprier 84. 
Snyders [fneis}, (Snyerd), Frans, nieder⸗ 
länd. Tier, « 1579 Untwerpen, + das. 1657. 
Soane ſſſohn), gir Soßn, engl. A, » 2%, 
1752 Reading, + *f, 1837 London; Theil des 
&oave (ital.), janft. [Beftminifterpalaftes. 
Sobernbein, © preuß. Negbez. Goblenz, fr. 
Kreuznach a;Nahe, 2989 E. E. AG. 
Sobicsti, f. Zohan (19) III. Sobiesti. 
Sobieslau (Sobeslan). © böhm. BezH. Tas 
bor, a Luſchnitz, 3854. E. [(Gem. 2510) €, 
Sobotfa, © böhm. BezH. Bitihin, 2040 
Sobranje (flaw.), das Abgeordnetenhaus 
in Bulgarien. 

Sobrietät (lat.), Nüchternheit, Mähigfeit. 
Sobriquet (frz.), [fiobrifäl, Spitzname. 
Soccus (tat.), Fußbekleidung, bef. in der Ko— 
mödie; Sprachweiſe in Luſtſpiel. Vgl. Kothurn. 
Sochatſchew (Sochaczew), © rufl.» poln. 
Souv. Warſchau, a’Bzura, 7022 €. 
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@orial..., |. Sozial.... ſchaft. 

Corcietat clati), Geſellſchaft, Handelsgeſell— 

Societatsinieln, ſ. Geſellſchaftsinjein. 

Societas Jesu (S. J.), Geſellſchaſt Zeju. 

Societ& anonyme (fr3.), ljoſſiẽteh anonim), 
Aftiengejellichaft. 

Sortieren ilat.), vereinigen. 

Socin, Alb., Drientalift, jcit 1876 Brof. 
Tübingen, #!%, 44 Bafel. Paläſtinaforſchung. 

Soriniäner, Anhänger dv. Lälius un. Fauſtus 
Eocinus, 16. Jahrh., Unitarier, zuerſt in Polen 
geduldet, feit 1658 verfolgt. Eotem: Chriſtus, 
ein Menſch, durch Entrüdung ala Erlöſer er— 
wieſen u. als Blutzeuge für ſeine Lehre ges 
ftorben. Beleñtnis im Ralower Katechismus. 
Vgl. Fock 1847. 

Socſus(lat.), Geſchãftsſteilhaber, ſompagnon. 

Sockel, Unterſah, Säulenfuß. 

Sockenblume, ſ. Epimedlum. 

Socorro, © Kolumbien, Dep. Santander, 

Sod, ſ. Biſter. [16048 E. 

Soda (lohlenfaures Natron), eines der wich⸗ 
tigſten Salze, im Großen hergeſtellt, meiſt 
aus Kochjalz. Auch in der Natur fertig, 
z. B. in den Natronſeen Agyptens ala natürs 
liche S. oder Trona, gelöſt in Mineral— 
waͤſſern (Karlsbad), in der Aſche dv. Strand— 
pflanzen (Kelps©.) 2c. Nach dem Leblauc⸗Ver— 
fahren in bef. fen Kochſalz durd; Erhigen mit 
CE chmefeljäure in Glauberfalz (jog. Sulfat) 
übergefüärt, letzteres zum Glühen erhigt, dañ 
im S’Schmelzufen mit dohlenſaureni Kait u. 
Anthracit bis zum Schnielzen erhitzt ıı. dadurch 
da3 Glauberſalz zu Schwefelnatrium rebuziert; 
legtere3 bildet mit dem fohlenjauren fialt ©., 
die durch Waffer ausgelaugt u. durch Umkry⸗— 
ſtalliſieren gereinigt wird. Die dunkelgrauen 
Räückſtände (S'rückſtände) werden auf Schwefel 
u. kohlenſauren Kalt verarbeitet. Neuerdings 
durch das fog. Amonialverfahren die mühjamen 
Schmelzoperationen erfpart. ©. leicht lösl. in 
Waſſer, farblos, ſchwach abend; ſpez. Gewicht 
1,,. weñ waſſerfrei; calcinierte S. Wichtig für 
Seifenſiederei, Glaſsfabrikation. zum Waſchen 
doppelt⸗(zweifach) kohlenſaures Ratron, in Waſ⸗ 
jer leicht löslich, fſarbloßs, aus ©. n. Kohlen⸗ 
ſäure —— in der chem. Induſtrie, zu 
Brauſe⸗, Backpulver, Reinigen der Wolle, Ent⸗ 
ſchälen der Seide, in der F. Bar. Lunge 1880,11. 

Soda, Rauflifde, Soda, bie Ätznatron oder 
Soda enthält. 

Sodafraut, f. Salsöls söda. 

Sodaälis (lat), Genoſſe; Sodafität, Benofs 
ſenſchait. 

—— 

Sodarückſtände, ſ. Soda. en. 

Sodaſtannät, a Natron. 

Sodaſtein = Natriumorydhndrat. 

Sodawaſſer, fünftlih dargefteltes Tohlen= 
jäurchattige8 Mineralmaffer. 

Sodbrennen (Magenbreien), Breñen in 
Schlund- u. Speiferöfre, infolge dv. Magen= 
fänre «Manenlatarrb). Behandlung: 5 Tropfen 
verdiiite Galzjäure in 1 Weinglas Waſſer 
oder Wieſſerſpitze doppeltlohlenfanres Natron. 

Sodbrot, tyrüchte von Ceratonia siliqua (f. 
Hohaniisbrotbaum). 

Soddöma, ital. E,f. Soboma. 

Soden, D Sriedr. Juf. Heinr. Srafv., 
/:* ‘hs 1754 Ansbach, + ?*, 1831 Nürnberg; 
Xheaterftüde, Staatswiſſenſchaft. O Iufius 
Sreißerr v., », 1846 Ludwigsburg. 85 Gou⸗ 
verneur v. Kamerun, 91/93 v. Deutſch-Oſtafrika. 

Soden, O © Preuß. Regbez. Caſſel, Kreis 
Schlüchtern, 945 E. Salzquellen. Vgl. Sippel 
1886. O O preuß. Regbez. Caſſel, Kr. Witzen⸗ 
hauſen, a. Werra, 758 E. E. Eolw. O Dorf, pr. 
Regbey. Wiesbaden, Kreis Höchſt, am Taunus, 
1571 E. E w. Vgl. Haupt 2, U. 1893. 
Sodöma, Siov. Ant. Zazzi, ital. E, » 
1477 Bercelli, + 1549 Eiena. Vgl. Janſen 1870. 
Eodomiterei (Eodomie), midernatürliche 
Unzucht, nad) dem unfittlihen Sodom benaft. 
Södom u. Gomorrha (a. ©), 2 Ge is Pa— 
läftina, in Thale Siddim, gingen zu Abrahams 


Zeiten unter (1 Moj., 19). 


Söderbamn, O ſchwed. Län Gefle, am Bott 
niſchen Buſen, 10054 E. E. ltalanal, 1795 E. 
Soderkoping, Sichwed.Län Oſtgotland, a Gö⸗ 
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Bodermanland, ſchwed Län, 681 qkm, 
157077 E. Haupt® Wylöning, 

Soͤderteije, © ſchwed. Län Stockholm, uns 
weit des Mälarſees, 1595 E. E. 

Söflingen, O württemb. Donaukreis, CA. 
Ulm, a Blau, 2703 E. E. 

Sögel, Dorf, preuß. Regbez. Osnabrück, 
Kreis Lingen, 1100 E. AG. 

Söhlig, im R = horizontal. 

Lolde, Dorf, preup. Regbez. Arndberg, fer. 
Hörde, a/Emjcher, 3030 E. 

Söller, (Altan), überdachter Ballon. 

Esttl, D Jod. Midaelv., w/,»?°|, 1797 
Neuenburg, + ?%, 1888 Staatsarchivar Mün—⸗ 
den. O Luife, O, ⸗ 1821 München, + daf. 
87 Hof. 

Sömmerda, © preuß. Reader, Erfurt, reis 
Weißenſee, a;inftrut, 4581 E. E. AG. Ges 
wehrfabrif, 

Sönmmering, Fam. Ibom. v., u. Phy—⸗ 
fiotog, # ’*/, 1755 Thorn, Prof. München, + 
%, 1839 SranlfurtR. & des Gehirns u. der 
Sinedorgane. Bol. Wagner 44. 

Scrtabana, f. Surabaja. 

Gorrafarta, f. Suralarta. 

Soeſt [jogft], Kreis, preuß.Regbez. Arnäberg, 
530 qkm, 52755 E. Haupt® ©. in ber frucht⸗ 
baren S’er Börde. 15071 E. E. AG. Regbez. 
S. einft Hanjeo mit berüdintem S’er Stadt- 
recht; nach der S'er Fehde (fruchtlofe Belages 
rung) 1439 unter Cleveihe Hoheit 15 Fig. 





432). Bol Barthold 1855. 
&oetbeer [joßte], Georg Adolf. 3, » *2},, 
1814 Hamburg, 72 Brof. Söttingen; + *%,, 


92 dal. Autorität im Münz⸗ u Bankweſen. 
@öul (Seul), Haupt® des Königreich Korea, 
192940 & [darin O die Haupte@ ©., 1200 €, 
Sotdla,@ portug.Küftenlandihaftl Afritas; 
Soffitte (ital.), mit Feldern verzierte Zimer— 
dede; die den Himel, die Dede ıc. vorftelleuden 
Leinmwanbdjtreifen auf der un 
Softa (bulgar. Triaditza), Haupt@ vd. Buls 
arien, a Bogana, 47000 E. E. 1382/1878 türk. 
86 Aufitand, der Fürſt Ulerauder den 
Thron foftete. A : Ulpia Sardice. 
Sofiẽni, f. Borjänre 
Soſfis, perj. Dynaſtie 1505/1735. 
Sofismus, ſ. Suſismus. 
Softas (perſ.), Zoglinge der türk. Hochſchulen, 
Sog = Kielwaſſer. Worſtufe der Ulemas. 
Sogamoſo, © Kolumbien, Depart. Woyard, 
am a’ 5. 9553 E. [Draracanda. 
Ergdiana fa. ©), perf. Prod.; Haupt 
Soggen, Art der Salzgewiñung aus derSohle. 
Letztere wird in Pfañnen fo lange eingekocht, bis 
fid) eine Salzhaut bildet, ſodañ bei Ku, 900 lang: 
Kan verdampft, wodurch das Salz fid) in Kry⸗ 
tallen ausfcheidet. 
&ognefjord, tief einfchneidender Meerbufen, 
an der WKüſte Norwegens, Vogtei Sogn. 
Sohair (Zuhair), arab. Dichter vormoham̃d. 
Sohar, arab Hafen@ Dinaı,24000 E. [Beit. 
Sohariten, j. Kran! O. [Haupt® Neiſſohl. 
Sobl, ungar. Komitat, 2730 qkm, 112281 E. 
Sobland, Dorf, ſächſ. KHreith. u. Amtsh 
Vautzen, alSpree, 5248 E. E. 
Sohle, Boden im %; ® f. Eote. 
Sohlenganger (Plantigräda), Gängeticre, 
die mit ganzer Sohle auftreten (Bären). 
Sohni, Mudolf, 3 Broj. Leipzig feit 1887, 
er 1841 u igeieh über wu +. 
ohn, D KarlZerd., €, + ?9],, 1805 Berlin, 
+ 2%, 67 Cöln. @ 5. Neffe v. W, @. 
* 1830 Berlin, Prof. Diiijeldor]. 
Sohö, Bor® dv. Birmingham; hier Watts 
Maſchineufabrit. [Rybnit, 4433 E. E. AG. 
Eobrau, © Preuß. Regbez. Oppeln, SEreis 
Soi-disant (irz.), [jjdadıfang), angeblich. 
Soignied [Ndanjih), Arrond. @ beig. Prov. 
Heñegau, aSeñe, 9007 E. E. 
Soiree ıfrz.}, ſſöbareh], Abendgeſellſchaft. 
Soiſſons (fidalfonıg], Arrond. © franz. Dep. 
Aisne, a / Aiſsne, 12074E.E. @. A. O: No- 
viodunum; X 486: Chlodwig ſchlägt Syas 
runs, 
—8 hispidn (japan. Sojabohne), Papi— 
lionaceen; Bohnen eßbar, reich an Protein— 
gehalt (3800, Fett 177209%,, Stärte 24:28°,); 
zu Saucen. Vgl. Wein 1881. 
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Sokal, Bez. o Dftgalizten , a/Bug, 6175 E. E. 

Sokol (jlaw.), Falke, übertragen = Held. 

Sokolka, © ruli. Gouv. Grodno, 5696 ©. 

Cofolow, (D © galiz. Bezirlsh. Kolbudzowa, 
4609 E. O (Sfotolöw), © Nuii. Polen, Gouv. 
Siedleg, 7151 E. 

Sofoto, DHaufia:Staat, WSudan, 324411 
akın, 9 Din. E. Haupt Wurno. Darin 
O OS., am OMS., (l.zıım Niger), 220008. 

DSokotöra, asrilar. Inſel im Ind. Ozean, 
3579 qkm, 12000 E.; ſeit 20/0 1886 engl. 
Val. Balfour 80, Schweinfurth 81. 

CSokräted, &, « 469 then, Sohn des 893 
Sophroniskos; machte ſich durch feine berbe 
offene Urt viele Feinde, die ihn 899 Der 
Gottesläſterung und Jugendverderbung ans 
klagten u. feine Verurteilung zum Oiftbecher 
durchſetzten. ©. war Lehrer des Platon und 
Alkibiades; er Tibte die katechetiſche Methode, 
regte gu felbftändigem Denten an. (G, 538). 
Val. Laſaulx 1857, Joel 92. 

Sol (lat.) Some(ugott), ſ. Helios. 

Sol, peruan. Goldmünze 64,, A, Silber- 
münze 4,0, A. 

Solümen miseris sorios habulsse ına- 
lörum (lat.), ein Zroft ift es, im Unglüd 
Mitleidende zu Habeıt. 

Solangacken(Nachtſchattengewächſe), dikotyle 
Pflanzenfamilie; Kräuter, ſeltener Holzge— 
wächſe der Tropen u. gemäßigten Klimate; 
#, viele giftig. 

Solanin, ein Giftitoff in der Beere des Nacht⸗ 
ſchattens und den ſeimen der Kartoffet. 

Solano, heißer COMind in Spanien. 

Solanum (Nachtichatten); Solanaceeı; c. 
800 Arten. S. tuberösum (Kartoffel f. d.), 
8. nigrum (Saukraut, Hühnertod), ſaa Fig. 
849} enthält Solanin, giftig; 8. villösum 
(zottiger); S. minjätum (meñigroter); 8. dul- 
camära, bitterfüß, (Almenvaute, Ulprante), 
F, enthält Dulcantarin u. Solanin S. es- 
culentum (S. Melongena, Melanganapfel, 
Eierpflanze), tropiich. Aſien u. Afrita, Beereu 
(Aubergine, Albergine) eßbar, bei und kulti— 

Solär (tat.), die Soñe betreffend. lviert. 

Solärchemie, die chemiſche Unterfichung der 
Zone, mit Hilfe der Speltralanalyſe. 

Solaͤrlicht — elektriſches Licht. 

Solarium, (lat.) Soiienuphr. 

Solarol, f. Mineralöl. ſichmalz, zu Kerzen. 

Solarſtearin, ſtarres Fett aus Schweine⸗ 

Solawechſel, Wechſel in 1Exemplar. 

Solbäder, Bäder in natürl. Sotquellen od. 
wit Mutterlauge, befond. bei Strofuloſe 2c. 

Soldanella (Drottelblume, Alpenglödcden); 
Primulaceen; 4 Alpenpflanzen; bis Schnee: 
grenze. 

Soldätiv.Sold-Löhnung), um Sold dienen— 
ber Krieger; S'eska, Soldatenſtand, beſond. 
der zügeiloſe; S'enteſtament, Teſtament im 
Felde mit verminderten Förmlichtkeiten. 

Soldat, Marie, Biolinvirtiofin, « 7%, 1846 
Graz, fer 89 in Bien als Frau Röger. 

Soldau, © ojtpreuß. Megbez. Königsberg, 
Kreis Neidenburg, 3680 E. E. AG. 

Soldin, Kreis, preuß. Negbez. FrankfuriO., 
1146 qkm, 48329 E. Haupt@ ©. am S’er 
Ger, 6261 E. E. AG. 

Soldo (itat.), Lira a 5 Eentecini. 

Sole, auf jogen. Salinen zur Bewiliuing voit 
Kochſalz verarbeitete Kochjalzlöſungen. 

Sulea, ſ. Schollen. 

Soleillet Ifolejjä), Paul, franz. Aſrika— 
retſender, « 2%, 1842 Nimes, + 2%, 86 Aben, 
fiir direlte Verbindung zw. Algerien und 
Senegal; erwarb Obot. 

Sptenhofen, Ort, ſ. Solnhofen. 

Solenn (lat., als Adverb ſoleñĩter), feſilich, 
feierlich, Subjt.H’ität. S’itätszeuge. 1. Zeuge. 

Solenoid, v galvant. Strom durchfloſſener, 
wie Magnet wirfender ſchraubenförm. Draht. 

Solesmes an) © frz. Dey.Nord,6241E. 

Solcure [fjolühgr], Irz. Name v. Sololhurn. 

Splfatära, Sirater (bei Pozzuoli ıc.), defien 
Auswurj: Safe, Wafler- u. Schweieldämpie, 

Solfege (Coljegaien, ital), Übungsſtücke 
fir Belang ohne Zert auf einzelne Votale 
oder unzuſamenhängende Silben geſungen. 

Solferino, Murttö ital. Prov. Mantua, 


Solger— Bölon 
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fiidl. vom Gardajee, -1251 E. X **, 1859; 
Dfterreicher v. Franzoſ. u. Sardinierit gefchlag. 
Solger, Karl, &, + 2,1780 Schwedt, 1811 
Brof. Berlin, + *%,, 19. Nomant. Spinoztit. 
Schr. „VBorlefungen Über Afınetit“ 29. Rgl. 
Schmidt ©@8 5 41. 
Solicitor (enal.), [follitfiter]), Prokurator 
Enatmalter; S’General, Staatsanwalt. 
Solid (Iat.), gediegen, gut, haltbar. 
Solldägo (Goldrute), Kompojtten ; 1 deutsche 


Urt: S. virgaurea, (heidniſches Wundkraut);. 


erotiiche wie S.canadensis (Stlapperichlangerts 
fraut) 2c. icrpflanzen. 

Solidar.itat, Haltbarkeit mehrerer für dad 
Ganze;: Fifh, in Diefer Weiſe haftend. 

Splidarpatbologie, Annahme, wonach die 
Krankheiten v.den feften Breitandteilen (solide) 
des Körpers, namentlich der Nerven ausgehen; 
verdrängt Durch Virchows Gellularpathologie. 

Soll Deo gloria (at.), Sott allein Die Ehre. 

Solidungula, f. Einhufer. 

Solidus, ſ. Goldſolidus. 

Coliloguiun (lat.), Selbſtgeſpräch. 

Soliman (Suleiman), türt. Sultane: O 
5.1., Sohn Bajefids ]., 1402/10. S.Il., 
1520,66, « 1496, Sohn Selims J., ſiegte 9, 
1526 bei Mohart, erfolglos 29 vor Wien, 
fiel 21, 66 vor Szigeth; führte gliickliche Kriege 
mit Venedig, Hemmaı. Perſien. © 5. TIE., 
1687/91, Nachfolger u. Bruder Vohammeds 1V. 

Solingen, reis, preuß. Regbez Diiſſeldorf, 
294 qkm, 127715 E. Haupt® ©., 86540 E. E. 
RBN. AG. Eiſen- u. Gtahfwarenfabritution 
(Solinger Klingen) [$, Fig. 483.} 

Solinglas, bejjeve Eorte Tafelglas. 

Zolinud, Sal. Sul., röm. / u. Bolyhiftor 
des 3. nachchriſtl Jahrh. 

Solipſismus, philoſophiſche Annalme, daß 
nur das Ich u. deſſen Körper exiſtiert, wäh— 
rend Geiſtiges u. Körperliches auber demſelben 
anf der Vorſtellung des Ich baſiert. 

Soliſt, einzelner Sänger od. Spieler (ſ. Solo). 

Solis y Mibadeneira, Antonio de, ſpan. 
w/u./.* 2,0 16810 Alcala, + ?%], 86 Ma⸗ 
drid: Bf „Geſch. v. Merilo” dentſch 1838. 

Solitär, OSternbild zw. JungfrauuWage. 
O einzeln gefaßter Brillant; O Einſiedler. 

Dolitude (frz.), Istühb), Einfamleit, Name 

Zoll > Debet. lv. Schlöſſern,e z B.beiStuttgart. 

Solling, de Braunſchweig u Hañover, 515m. 

Sollizitſation (lat.), (Bitt)geſuch; fieren, 
ein ſolches ſtellen. 

Sollogub, Bladimir Abeaandrowitſch 
erde ru. /, « 1814 Petersburg, + 17), 82 
3ad Homburg. Bf Erzählungen deutſch 47. 

Zolmifation, v. Guido v. Arezzo eingefiihrte 
Antervallens u. Zonleiterlehre, wobei die 6 Töne 
(Heradjord) mit ut ro mi fa sol la bezeichnet. 

SBolmöna, © ital. Prov. Aquila, 14171 (Gem. 
17601) E. E. U.@& Sulmo. 100 Dvid e. 

Solmg, Dynaſtengeſchlecht, verfchiedene Li- 
nien, darumter 2 fürftliche: S.-Iraunfels (feit 
1742), vertreten durch Fürſt Geurg (= !7/, 1863) 
1.9. Sobenfofms-Lih (jeit 1792), vertreten 
durch Fürſt Herman (s ?j, 1838). 

Solms Braunfels, Ernſt Prinz zu, » "8, 
1835 Düfieldorf, feit 73 Mitglied des preuß. 
Herrenhauſes, 81 des Reihrtags (Konfervat.). 

Solms;Laubach, Herin. Graf, @, feit 1888 
Brof. Straßburg, « ?*j,, 1812. 

Bolms:Sonnenwalde, Ederfardbraf, Dis 
plomat, =, 1825, bis Mai 87 deutjcher Gef. 
in Madrid, Botichafter bis Tez. 93 in dom. 

Solnhofen, Dorf bayr. Rgbz. Mittelfranken, 
aAltmühl, 1128. E. Lithographieſteine. 

Solo (itut., allein), (D Alleingeſang u. Allein— 
fpiel. O Kartenspiel, welches der Anſagende 
ohne Kauf dv. Karten 2c. „aus der Hand“ macht; 
daũñ dem L’hombre Ähnliches Spiel. 

Sols;ismus ged,), Verſtoß gegen die Spras 
de, die gute Lebensweiſe. 

Solõfra, © ital. Prov. Avelling, 5178 E. FE. 

Sologne {fiolonj’), unfruchtbare Landſchaft 
l. der Xoire, im Orleanaiß, eigene Pferderajje. 

Golold, © Buatemala, 14000 E. 

Sölon, athen. Geſetzgeber, einer der 7 Weifen, 
* 639 vE., teilte das Bolt in 4 Steuer: und 
Rechtsklaſſen, regelte den Zinsjuß, ermäkinte 
die Ehutdentaft, + 559 Athen. (W) Fig. 539]. 
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Solothurn (frz. Soleure), (jjofär], ſchweiz. 
Kanton, 792 qkm, 85621E.,beutfd) u. meiſt tath; 
Haupto ©., ajlare, 8460 E.E. IA Fig. 164]. 

Solotnik, ruff. Gewicht, 4a 8. 

Solotonoſcha, O ruſſj. Gouv. Boltamı, 95826. 

Solotichow, O rnfi. Goub. Charklow, 6584 6. 

Solowezkij, ruſſ. Injel, im Weißen Meere, 
vor dem Onegabuſen. Kloſter. 

Solowjew, O Sergej Michailſowitlcſch, ruſſ. 
w/, * 5], 1820 Mostau, + 0, 79. Vf. Ge⸗ 
ſchichte Rußlands“ 51778, NXIX. Alezan- 
der Konſtantinowitſch, ruff. Niyilift, « 1846, 
wegen Attentat auf Kaiſer Alexander IL ('*, 
77,79 gehentt. 

Solſalz, aus Galzlöfungen gewoñenes Salz 

Solſpindel, Aräömeter zur Beſtimung des 
Solegehaltes einer Löſung. 

Solſtitien (lat.), Soñenwende %%/, u. ty... 

Bolt, O ungar. Komitat Peſt, 6502 E. 
—— öſterr. Inſel im Adriat. Meer, 56 ykm, 

ı GE. 





Soltau, Kreis, preuß. Ngbz. Lüneburg, 901 
qkin., 16753 E. Haupto ©., 3119 E. E. AG. 
In der S’er Heide %%;, 1519 Sieg des Biſchofs 
Zohan von Hildesheim über Herzog Heinrich 
von Braunſchweig. 

Eoltifow (Galtyfow), Graf Yreter Sewero- 
witſch, ruif. General, e 1700, fiegte 59 bei Hai 
u. Kunersdorf über die Preußen, + 2%, 72. 

Soltyk, Roman, potı. General,» 1791 Wars 
idhau , 1812 Adjutant Napoleons I., 31 Bez 
fehl&Haber ber Artillerie in Warichau, + 2%, 
43 St. Germain-en-Laye; ſchrieb „Precis hi- 
storique de la ıövolution du 29 novembre“, 
deutid 34. 

Solũb'el (lat.), löslich; Subit. Sſiſität. 

Solution flat.) = Xöfung. , 

Solv entilat.),zahlungsiägig; Subft. Sienz; 
S entia. aujlöjende Diittel. 

Solway Firth [jolluch firß], Meerbujen der 
Iriſchen Gee, zwiichen England u. Echottland. 

oma (gxch), Körper. 

Eomäl (Singular: Somafi), äthiop. Volt!» 
ſtam in OAfrika: Nyiüjte des Landes brit., 
Düfte ital. Vgl. Menges 1834. 

Somateria, j. Eiderente. 

Comat:tfdylgrd.),förperlicd,Gegenjah v. pfy⸗ 
chiich: S'ofogie, Lehre vom menſchl. Körper. 

Zonibrerit Korallenkalt derInſel Sonibrero, 
durch Einwirkung von Gnuano geeignet zur Bes 
wiñung von Superphospbat. 

Somerfet ſſſömer-] D Edw. Seyniour, jeit 
1517 Herzog v. ©., Schwager —— VIII., 
nach deſſen Tode 48 Protettor des Reichs, *°/, 
52 auf Anklage feiner Feinde hingerichtet. O 
Edward Adoſphus Seymour, 12. Herzog d., 
20/,, 1804, 59,66 1. Xord der Adntiralität, t 
15), 85; „Letters and nıemoirs“ 92. 

Somerſet ſſſöm̃er⸗], eng! Grafich., 4248 qkm, 
481326 E.; Haupt® Taunton. 

Someriet- Nil [fönters], Name des Weißen 
Nils zwiichen Victoria» und AlbertNjanfa. 

Sormersinieln = Bermudasinſeln (ij. d.). 

Scmervilie [will], Mary. geb. Fairfax, engl. 
zin, «2%, , 1780 Jedburgh + *?/,, 1872 Neapel. 
3j. „Connexion of the physical scienoes*, 
11. A. 59. 

Sonierville [swill], Kabrit® nordanerikan. 
Unionsſtaat Naſſachuſetts, dicht bei Boſton, 
40152 E. E. 

Somma, nördl. Gipfel des Veſuv. 

Sommatino, © auf Sizilien, Prov. Calta⸗ 
niſſetta, 5375 ©. ſmatum. 

Sommation ifrz.), in der Diplomatie Utlti— 

Sommie ſſſom̃], fra. A’, zum Kanal, 225 km 
[., 156 fdhiffbar; burdjfliekt das Pep. S., 6161 
qkm, 5164195 E.; Haupt® Amiens. SHS’Ranaf, 
110 kur l. 

Sommer (/), aftronomijd), auf der nördl. 
enge! v.27,(8' Solftitinum) bis t* (Hevbft» 

quiuottium), auf der jüdt. 22/,,[°],; meteoros 
logifch in der nördl. gemäßigten Hone: Juni 
bis Auguft, in der füdl. gemäßigten: Dezem⸗ 
ber bid Februar. 

Sommer, O Ant., thüring. Dialektdichter, 
. 12. 1816 Rudoiſtadi, +2, 88 Garniſons- 
prediger daf. „Klänge ans Nudulftadt“ 3980, 
11.%. 86 II u.a. @ Sans, Nomponijt Weis 
mar, « 2%, 1837 Braunschweig. 
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Sommerbrodt, O . X Breslau, 9; 
1813 Liegnig. DIul.. #, «27,39 Schweidnitz, 
+ 1%, 93 Breslau, bahnte die Behandlung der 
Schwindſucht durch Kreoſot an. /. 

ZSommerfaden, Alterweiberfomer. _ 

Sommerfeld, © preuß. Reabez. FrankfurtO, 
Kr. Krofjeu, a.Pubiß, 11401. E. RBN. AG. 
Zudhfabriten. _ 

Soinmer gewächſe, einjährigePflangen; Sſ⸗ 
pappel, f. Tavatera: &'punft, . Soñeuwen⸗ 
den; Siſchlaf, ſ. Winterſchlaf; Sifolſtitium, 
f. Sonenwenden. 

Sommierfproſſen (Ephelides), bräunl. durch 
Soñenwärme entſtehende Fleckchen der Haut. 
O,O, Queckſilberſublimat in 30,, Waſſer auf: 
löſen und damit Umſchläge machen. 

Sommertuch, Halbtuch. 

Sommervillit = Humboldtilith. 

Sommiered |jjomjähr), © frz. Dep. Gard, 
a;Bidourle, 3676 E. 

Eontmitüten (lat.), Die Höchſten, Spitzen (der 
Behörden oder der Gejellichaft). 

Somnambulismus tlat.), das Umhergehen 
(Nachtwaudeln) md Bollfũhren anjcheinend 
zivetntägiger Handlungen im Echlaje, bei un— 
volfomenem Bewußtſein. 

Sumnifera (lat.), Schtafmittel. 

Somniumlfat.), Traum. [Gott bes Schlafes. 

Zonmusß (lat.), bei den Griechen Hypnos, der 

Somogy (Sümey), nnaar. Komitat, 6531 
qkm, 325666 E. Haupi@ Kaposvär. 

Somorroſtro, zrort bei Bilbao, jpau. Prov. 
Viscaya, 1081 E 

Somſſich (Somſſics), ſichomſchitſchj. Pauf, 
ungar. Staatsmañ, » 12, 1810, Gegner Kof⸗ 
ſuths, Anhänger Deals, + °/, 88 Budapeſt. 

Zompir, Ert, ſchweiz. Kant. Graubünden, 
a.Borderrhein, 1169 E. 

Bonäte (ital), Tonjtüd aus 3/4 Süyen (Al⸗ 
lfegro, Adagio, Menuett, Finale). Entwicgelt 
bei. durch Beethoven u. Lijzt. VBgl.Wagge 1880. 

Sonatine, feine Sonate. 

Sonchus (Gänſediſtel, Kompoſiten; + deutiche 
Arten, Biedjutter; 8. oleracen u. 8. arvensis 
(AUder-Gänjediftel [9 Fig. 350], Salat und 
Gemüje. 

Sonde, Kirurg. Inſtrument zur Unter— 
fuhungv. Wunden. Hohlräumen. Hoßl-S., 
rinenfürmig zur Leitung fohneibender In— 
ſtrumente. 

Sonderbundskrieg, 1847 von ben 7 kathol. 
SchweizersRantonen ncgen den Bund ge— 
führt Dal. Dufour 1876. 

Sonderburg, fir. preuß. Brov. Schleswig 
Holftetit, 442 qkın, 32177 E.; Haupt ©., 
auf Alfeı, 5120 E. AG. Schloß. Eccw. 

Sondercigen, gejondertes Privateigentium 
in Gegenſatz zum gemeinſchaftl. Eigentum. 

Sondergut (Einhandsgut) dadgetreiite im 
Gegenſatz zum vereinigten Vermögen (Samt— 
gut) der Ehegatten. 

Sonderland, Q 508. Bapt., A, * '!, 1805 
Düffeldorf, + dal. 24, 78 Sriß, Sohn 
von O. g. « 2%, 1836 Diüfleldorf. 

Sondershauien, win und Reſidenzo dv. 
Schwarzburg-S., afWipper, 6631 E. E. AG. 
Shlob. [$, Fig. 484.] [umterjtchen. 

SDondieren (lat.), außforfchen, Waſſertiefe 

Sondrio, ital. Provinz, 3123 qkm, 128173 
E. Haupt® ©., allldda, 3989 E. E. 

Sonett (ital.), Gedicht von 14 fünffilßgigen 
Zeilen in 2 (8 + 6) Strophen, die erfte nach 
der Formel abba, abba, die ziveite nach cdc, 
dei (mit Variationen), veimend. Vogl. Welti 

Songarei = Dſungarei (f d.). [188-4 

Songari (Stnugari), X chinef. Mandſchurei, 
r. zum Amur, 1900 km I. 

Songhay, Negeritam̃, f. Sourhai. 

Songfa (Roter Fluß), a’ Hinterinbdten, fra. 
Kolonte Tongking. 

Sonica (frz.). im Haſardſpiel Karte, die 
beint erften Aufſchlagen entſcheidet. 

Sonklar v. Iunitätten, Karl, öfterr. ©, 
**%,, 1816 Weißlirchen, + . 85 Jñsbruck 
Generalmajor. Bahlreiche, be}. alpine Schrif— 
ten u. Karten. (Woche, der Sabbath der Juden. 

Sonnabend (Samfag), der 7. Tag der 

Connblid, A Hohe Tauern, 3103 m, me= 
teorolog. Station. Vgl. Sanıter 1890. 
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Sonne, Sentrallörper unſeres Planeten— 
items, Suche von Licht und Wärme, cine 
Kugel von 1387600 km Durchmeſſer m 108,558 
Erddurdymeffer, 148670000 km von der Erde 
entjernt, weich legtere an Volumen 12793000 
mal, an Majje 324470ntal Lleiner tit, dreht 
ih in 25 Tagen 5 Stunden 38 Minuten 
um ihre Achſe. Ihr Licht braucht bi! zur 
Erde8 Minuten, 17,,, Setunden. Kin glühentz 
der Ball, umgeben von der Photoſphäre, einer 
Garhille, in der die meiften Stoffe, die ſich 
auf dev Erde finden, ebenfait3, und zwar in 
dumpfjörmigenm Zuſtande vorlomen. Dgl. 
Secchi, deutſch 1872, Young, deutſch 83. Nat. 
and) Protuberanzen, S’nerylede und S'n— 
Fatkeln. 

Sonneberg, Kreis Sachſen⸗Meiningen, 344 
akın, 42963 E.; Haupt® S., 11480 E. E. 
AG. Spielwaren. 

Sonnefeld, © S.Coburg, 1180 E. AG. 

Sonnemann, Leop., Bankier u. Polititer, 
1831 Hochberg, Unterfranken, gritndete 
56 die „rauf. Zeitung“, 71/77 und 78,84 
demolrartiches Mitglied des Reichdtages. 

Sonnenbad, Beſtrahlung des entkleideten 
Körpers durd die Solie; zu Heilzwecken. 

Sonnenbaum, f. Retinospora. 

Sonnenberg, Dorf, preub. Regbezirk und 
Landkreis Wiesbaden, 2155 E. 

Sonnenblume, f. Helianthus. 

Sonnenblumenöl, durch Prejien aus dem 
Samen der Eoiienblunge gewoiieres Heils 
gelbes, fettes ÖL; al® Speiſeöl. 

Sonnenburg, © preuß. Regbez. Frankfurtd. 
Kreis DSternberg, 6027 E. AG. 

Sonmmendiftel, j. Carlina. 

Sonnenfadeln, in Form und Helligkeit 
veränderliche Lihtadern der Söñe. 

Sonnenfeld, Jofepd Neidsfreißr. v., /, 
« 1732 Nitolsburg, + *°,, 1817, 1763 Prof. 
der Staatswiſſenſch. Wien, 97 Freiherr; vers 
dient um Bejeitinumg der Folter und Reform 
der Bühne in Öjterreih. Schriften 88/87 X. 
Val. W. Müller 18582. 

Sonnenferne = Aphelium. 

Sonnenfinfternid, ganze (totale), [ Fig. 
24 1] oder teilmeije (partielle) zur Zeit des 
Vollmond einttretende, nur Teile der Erde 
trejfende Verfinfterung der Soñe S durch den 
zwiſchen jie und die Erde E tretenden Mond 
M. Erreicht deſſen Schattenlegel die Erde 
nicht, entfteht ein ringförmige S. Fig 
24 1I). Vgl. Drechdler 1858. 

Sonnenfiſch, DO i. Klumpfiſch. O S. (Zeus), 
Makrelengattung. Gemein. 5. (Heriugotönig, 
Martins-, Peters- Chriſtusfiſch, Z. Faberi, 
gelb, mit ſchwarzem Fleck ar jeder Seite. 
Mittelmeer, Nordſee. 

Sonnen«Flecken, veränderliche, in ihrer 
Aırzahl wechſelnde F. der Gone, meiſt mit 
duntlem Kern (Umbra) und mweißsgranent 
Hof (Penumbra), Kern und Hof auch allein, 

hre Häufigkeit zeigt eine c. 1ijähr. Periode. 

ahrſcheinlich Abkühlungsprodutte. 

Sonnengott, Helios. 

SZonnengeflecht = Bauchadergeflecht. 
Sonnengradierung, Seeſalzgewiñung durch 
Verdunſtung im Freien (flache Behälter. 
Sonnenjahr, ſ. Jahr. ſtum. 
Sonnenlehen, unabhängiges Grundeigen— 
Sonnenmaſchine, Vorrichtung zur Veriver: 
tung der Sonemvärme als Triebkraft. 
Sonnenmefler = Helioineter. 
Sonnennäbe, ſ. Berihelium. 
Sonnenorden, D Drden von Birma (Orden 
der goldenen Gone), @)v. Japan (Orden der 
aufgehenden Soñe), geft. 1874, 4 Klaſſen, 
O vor Berfien (Soiien- und Löwen Ors 
deu), neftiftet 1808 von Schah Feth⸗-Ali, 
5 Klaſſen. 

Sonnenringe = Halo, ſ. Hof. 
Sonnenrösdchen, j. Helianthömum vulgäre, 
Sonnenroſe, ſ. Ciſtröschen. 
effügelte (ägypt. Tebta), 
in der altägypt. A Symbol des Gottes Horos. 
Sonnenichein, Franz Leop., 2.2 2°], 1817 
Cöln, + 8, 79 Berlin. Vf. „Ouandbucdh der 
gerichtlichen 2" 2. A. 81. 
Sonnenſpektrum, ſ. Speltrum. 
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Sonnenſtein, Zligoflad mit eingewachſenen 
feinen Glim̃erblätichen, die eigentümlich 
ſchimern. 

Sonnenſtich (Hitzſchlag, Insolatio), über: 
mäßige, fieberhafte Erhöhung dev Körper— 
wärme durch große Soñenhitze, führt Au 
Ohnmacht und oft zum Tode. Behandlung: 
verlängerte fühle Bäder. Vgl. Jacubaſch 1879, 
Hiller 87. 

Sonneninftem, die Soñe mit den fih um 
fie bewegenden Planeten und Monden. 

Sonnen:Zafeln, ajtronomiiche T. zur Aufs 
findung der Etellung der Cotie für eine ber 
ftimte Bett; von Leverrier, Hanfen u. a. 

Sonnentag, Beit von einem Durchgang der 
Soſñie durch den DVeeridian bi! zum nächſten. 
Wegen jährlicher VBervenung der Soñe am 
Himel 3 Min. 56 Eel. länger al$ der Stern— 
tag (f. d.). Ungleichmäßigkeit diefer Bervegung 
Bat ungleich lanne waßre S’e zur Folge; 
gleihmäßige Verteilung des Unterſchieds anf 
das Jahr ergibt den mittleren S. 

Sonnentau, |. Drostra. 

ee ra o Drojeraceen. 

Sonnenthal, Ad. v. ©, « *',, 1834 Belt, 
jeit 56 Burgtheater Wien, Juli 87 bis Nov. 
88 Reiter desjelben. 

Sonnenuhr, Vorrichtung, die mittels des 
Schatten, den ein der Wertadie paralleler 
Stab (KGnomon) auf eine zu diejenm fent: 
rechte (Aquinoßtial- oder ae oder 
auf eine horizontale (Horfzontal-$.) oder 
vertitafe (Bertikaf-S.) Ebene wirjt. Heigt 
wahre Goiienzeit, die durch ſog. Keitvers 
gleichungen auf mittlere gebracht wird. Vgl. 
Sondorfer 1864, Mollet 7. A. 84. 

Sonnenvogel (PBelingnadtigall, Triothrix 
luteus), Sperlingspögel; ſchöner Stubenvogel 
vom Himalaja. 

Sonnenweite, mittlere GEntjernung der 
Soñe von der Erde = 148, Dill. km. 
Sonnen» u. Lömwenorden, f" Sonenorden O. 
Sonnenwende, Pflanze, ſ. Heliotropſum. 
Sonnen-Wenden, die Zeit des höchſten 
(Sommerfofßtlium, Somerpunkt, * ) u. 
ttefften (RBinterſoſſtitium, Winterpuntt, 
sı 22: .), Soñenſtands, alſo des längſten und 
kürzeſten Tags, *1 "he. 

Sonnenzirkel, Zeit v. 28 Jahren, nad) der 
die Wochens wieder auf biejelber Monats⸗ 
tage fallen. 

Sonnemwalde, © preuß. Negbez. FrankfurtO., 
ftreis Ludau, 1106 E. E. 

Zonntag, 1. Tag der Woche, Auferſtehnugs⸗ 
tag Chrijtt, im Bolkdglauben Glückstag (Sci: 
tagdtinder 20.) Bol. Raufchenbuſch 1887; 
Grimeland. Geicicte des Soñtags 89. 
Bonntagsarbeit in Deutihland nur unter 
bei. Borausichungengeftattet. Val. Fey 1892. 
Sonntags-Buchſtabe, der B., der auf beit 
©. fällt, wei man die Tage ber Woche dont. 
Kan. an der Reihe nach mit A— Gr bezeichnet. 
Im Kalenderivejen gebraucht. Weil das Jahr 
52 Wochen -+ 1 Tag hat, geht der SU. jährl.um 
1 Stelle aurüd, nah einem Schaltjahr um 
2. Jedes Schultjahr jelbit erhält 2 SB'u, weil 
der Schalttag (**7,) u. der folgende mit Dents 
felben B'n bezeichnet werden. Der erſie gilt alio 
vom */, bis **,, der 2., der im Alphabet vor» 
hergeät, im übrigen Teile des Jahres. 
Sonntagdichulen, file Bejinde, Lehrlinge u. 
jugendt. Sabrifarbeiter, zuerjtin Eiszland tjeit 
1782), in Deutschland jet meiſt durch den 
Fortbiſdungsunterricht verdrängt. 

Sonör (lat.), tlaugvoll. 

Souöra, meritan. Staat, 197973 qkm, 
150391 E. Haupt® Hermojillo. 

Sonrhay (Soughay), im 11.116. Jahrh. müch⸗ 
tiged Negervoll; Haupt® Gogo aMiger. 

ontag, (DBenriette Hertrude Wafpurais, 
Koloraturjüngerin,« %, 1806 (1800?) Coblenz, 
+ 7, 54 Merito. 28 vermählt mit Graf 
ii. Vom Rönig dv. Preußen geadelt als 
cl. dv. Marenfteit. 30 von Bühne zurück, 
päter Konzertfängerin. O Harl, O Dresden, 
»*0, 1828, engagiert in Bien, Schwerin, 
Dresden u. Hahover, hier wegen Selbſtbiogr. 
„Bom Nachtwächter bis zum türt. Kaiſer“ 
3. A. 76, entlaſſen. Vonvivant. 
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Sontheim, Seinrich, Tenoriſt, Stuttgart, 


« 1820 Bebenhauſen. Außer Thätigleit. 

Sonthofen, BezH., bayr. Negbez Schwaben, 
a/ Iller, 1819 E. E. AG. 

Sontra, © preuß. Regbez. Eafjel, Kr. Rotens 
burg, 1972 E. E. AG. 

Eoonwald, iüdöftl.Teil des Hunsrück, preuß. 
Negbez. Koblenz, im Schanzer Kopf, 663 ın h. 
Soor, j. Schwärhden. 

Soor (Sohr, Eorr), Dorf, böhm. Bed. 
Trautenau, 1106 E. % *%, 1745: Friedrich 
der Gr. befiegt Prinz Srarl v. Lothringen, 8%], 
1866 Sieg ber Preußen über Diterreicher. 
&oorpitz, j. Oidiunn. 

Sophia (gı.), die Weisheit. 
Sophiabafen, ſ. AulaitjivitsFjord. 
Sophie, O Alezejewna. ruſſ. Großſäürſtin, 
⸗1657, Halbſchweſter Peters des Gr., ber 
ſie ins Kloſter bringen ließ, nachdem ſie, v. 
den Strelitzen unterſtützt, die Regiernug an 
fich geriſſen hatte, + dort !?/, 1704. O Poro- 
tBea, Kurprinzeffin vo. Hannover, (Britts 
zeitin von Ahlden), « "%/, 1666, 82 mit Kur— 
prinz Ludwig d. Hafiover vermählt, 94 wegen 
Veziehungen zum Grafen Königsmartk ac» 
ſchieden, + ?*,, 1726 Schloß Ahlden ald Sex 
fangene. Diemoiren von Köcher 1879, Brief⸗ 
wedjiel don Bodemañ 85,88. O Charlotte, 
Königin v. Preußen, » ?%/,. 1668, Tochter 
des Kurfürſten Ernſt Uuguft von Braune 
ſchweig-Lüneburg, 84 mit Friedrich ]. vers 
mählt, Schülerin von Leibntz, die „philos 
ſophiſche Königin“, 7,1705. @Poroißen, 
Königin vo. Preußen, « 2%, 1687, Todıter 
Georgs 1. v. England, 1706 mit Kronprinz 
Friedrich Wilhelm (18 König), vermühlt, 
Mutter Friedrichs d. Gr., 40 Witwe, + *, 
57. Vgl. Schaumaii 1879. O Hriederike 
Dorothea Wilhelmine, Erjherzogin v.Hfler- 
rei, « *°,, 1805, Tochter Königs Dar. 1.v. 
Bayern, 24 mit Erzherzog Franz Karl Joſeph 
vermäßle, 7%, 72, Mutter des Kaiſers 
Franz Jofeph. 

Sophienkirche (Hagia Sophia) in Konſtan— 
tinopel, v. Konſtantin d. Gr. gegr., v. Zus 
ſrinian I. 537 erneuert, 1453 Pöſchee, 1847 
reitauriert. 

Sophisma (grch.), Trugſchluß. 

Sophiſten (urch), vielfeitig gebildete ı. bes 
redte Dialer im 4. Jahrh. vC., trugen aber 
Dintel, Prahlerei, Rechthaberei zur Schau, 
Daber fie Platon und Nriftophanes verhaßt 
waren. Vgl. Wedlin 18686. 

Sophokles, bedeutenbfter griech. Tragiker, 
« 495 vC. Kolonos bei LAthen, + 406. Won 
113 Zragödien ? erhalten, dv. denen „Mntinone“ 
u. „PBhtloftet” ats die beiten gelten. Deutſch 
dv. Doñer, 19. Ü. 1889. Ausa. von Schneide 
win 8. 9. 81. [W, 540.) Bgl. Ribbeck 74. 

Sophonisbe, Tochter Hasdrubale, Feindin 
Moms, mit Eyphar, dan mit Vlajinifja ver— 
mählt, trant Gift, ala die Römer ihre Aus— 
lieferung forderten (203 vE.). Mal. Audrä 1891. 

Sophöra (Sophora, Schhnurjtrauch), Papi— 
lionaceen; S. juponica, EUfien, bei uns Gars 
tenzierbaum; die formt mit haängenden Sıveis 
gen ald Traner:C. Mus den Blüten (Waiſa, 
Natallörner), gelbe Farbe. 

Söophron, griech. Vrimendichter zur Zeit des 
Guripibes,_ DRG. Boten 1867. Val. Heitz 51. 

Sophroſöne (geh), weije Beſoñenheit. 

Copör (lat), Betäubung, tiefer Edjlai; 
ſ'ieren, betäuben; ſ'ativ, einichtäjernd; 8°. 
Ifera, ſchlafbringende Miittel. 

Sopran (ital. Diskant), die höchfte Gattung 
der Singftimen (c’/c”, auhd’”). (5411 €. 

Sora, Oital. Brov. Caſerta, am Sarinliano, 

Soraͤcte (a. O). A nördt. v. Rom, mit Ayolios 
tempel; jetzt Monte di Saut' Oreſte, 680 ın. 

SQorãta Illampu (ſ. d.). 

Sorau, Kreis, preuß. Negbez. FranukfurtO. 
Niederlauſitz, 1238 qkm, 108842 E. Haupt 
Sa 14456 E. E, RBN. AG. Tud). 13,465)] 

Sorauer, Paul, 8, feit 1893 Brof. Pros— 
kau; « 9, 1339 Breslau, „Handbuch ber 
Pflanzentrankheiten“ 2. U. 87, I. 

Sorben, flaw. Voltsſtam̃ zw. Elbe u. Oder, 
928 v. Heinrich I. unterworfen; Heute Wen⸗ 
den in der LKaufıp 


Sorbet (Scherbett, Serbett), orientalifches, 


aus Fruchtſäften, Zuder u. Waſſer bereiteted 
Getränk. 

Sorbonne, berühmte theol. Schule in Paris, 
gegr. 1252 v. Nobert de Sorbon, Kaplan Lud— 
wigs IX. (+ 72); dañ bis 1789 u. wieder jeit 
Jtapoleon I. die theolog. Fakultät in Paris, 
weldyerlettere dieGebäude zugleich den fhönen 
u. jachwiſſenſchaftlichen Fakultäten zuwies. 
Val. Franklin 2. U. 1875. 

Sorbus (Ebereſche), Nofjaceen ; Sträucher u. 
Bäume, 7 deutſche Arten, S. aucuparla (Bo: 
gelbeerbaum, Droſſelbeere Maadbeerhaum[sG, 
%i9.351)). Früchte zu Brañtwein; S. domestica 
(HaussE., Speierliugs-.Sperber-,Spierlings- 
baum), Früchte in teigem Zuſtande eßbar; 
S. hybrida (Baſtard⸗E.): S. latifolla (breit⸗ 
blätterige E.): S. torminalis (Flösbeerbaum); 
S. scandica (ſchwed. E.); 8. Arla (Mehlbeer⸗ 
baum, Elſebeerbaum, Alz⸗, Arlesbeere); 8. 
chamacemespilus (Zwergmijpel) Holz aller 
Arten hart (Atlasholz), ſchwer u. zäh. Vogel⸗ 
beeren, Lieblingsfutter der Vögel, Lockſpeiſe 
beim Vogelfang, ebenſo wie Mehlbeeren 
(Früchte dev Zwergmiſpel) esbar. 

Sorby, Henry Elifton, Naturforſcher, « 20), 
1826 Moodborne (Sheffield); führte Milros 
flopie bei geologiihen Unterſuchungen ein. 

Sordamento (ital., ), dBumpf. 

Sördles {fat.), Unrat; Stität, Unreinlich- 

Sordinen = Dämpfer (I. b.). keit. 

Sordo (ital. $), gedämpft. 

Sorcdien, die zu einzelnen Gruppen vers 
einiaten, jich loßtreiienden grünen Bellen 
der Fledten. 

Corel, O (Soreau), Agnes, Beliebte Karla 
VII. von Frankreich. * c. 1409 Fromenteau, 
feit 81 am Sofe. + %, 50. Bal. Steenaders 
1868. O Aldert, franz. w/, * 'Y, 1842 
Honfleur; 76 Generaljefvetär des Senats. 

Soreiſcher Zement. ſ. Magneſia. 
rn © ital. Brovinz Eremona, 6765 

Sörex, bie Epipmauß, ſ. Spikmäufe. 

Zorgau, Dorf, preuß. Nenbez. Breslau, 
Kreis Waldenbura, 1049 E. E. 

Sorge, Bar des Dranienjees in Oſtpreußen. 

Sorghum rulgäre, (gen. Mohrenbirfe, Ne— 
gertorn, Durrha. Himalajakorn, Vioorhirfe, 
ind. Korn, Negerhirie ſa Fig. 352]), Grami— 
neen; Getreide Airita®, auch zu beranfchens 
den Getränk Tiala). Riſpen (Beſenkrant) zu 
Bürſten u. Beſen tReisbürſten, -Beſen). S. 
snecharätum (Buderbirie, Zuckermohrenhirſe, 
Imphee) Dftiudien, Arabien; bei uns wie die 
vorige Futterpflanze (indijches Korn), im 
Eliden zur Zudferbereitung. Vgl. Collier 1884. 

Sorgues (forgt), O franz. Tepart. Baucluje, 
alS. (zum Rhone, 3355 E. 

Soria, ipan. Brov., 10318 qkm, 151530 G. 
Haupt® ©. n/Quero, 7784 E. 

Soriano, Depart. Uruguay. EUmerila, 9224 
qkm, 33269 ©. re Mercedes. 

SBoringast (Behenöl), f. Bchennuß. 

Soriſtan = Syrien. 

Sorites (arch.), Kettenfchluß,der durch Kürzg 
u. Zuſam̃enziehung mehrerer Schlüſſe entfteht. 

Zord, dän. Amt auf Sceland, 1473 qkm, 
809042 E. Haupto ©., 1464 E. Mlademie. 

Soroki, O ruſſ. Gouv. Befjarabien, afDnjitr, 
11941 E. 

Sorrento, ital. Hafen®, am Golf v. Neapel, 
6089 E. E. Hier Torquato Taffo 1544 ®. U. 

Surrentum. 

Sorte (lat. .Loſe“), röm. Loßorafel. 

Sortie (fr3.) [fortib], Ausjall. ar 

Eortieren ıi73.), nach Zujamengehörigleit 

Sortiment (frz), Sam̃lung nad) armen 
gehöriateit; S'shandel f. Buchhandel. 

Cortita (ital.), Eintrittsarie. 

Sorus, f. Farne. 

Söshi, in Japan poltt. Raufbolde, die gegen 
Bezahlung Attentate begehen u. ſ. w. 

Sceöniza, © rufl. Gouv. Tſchernigow, 6723 E. 

Soſos, grch. Mofailtlinftler 3. 8. der Atta— 
liden in Veranmort. 

Soipel, © 13. Depart. Geealpen, 3413 E. 

Sospirunte (sospirando, itaf., 8), feuizend. 

Sospiro (Soupir, Seujzern, halbe Tattpauſe. 


Sofliendpeim— South Zhields 
m 083 m ———— 
Soſſenbeim, Dorf, preuf. Regbez. Wies— 
baden, Kreis Höchſft, 2072 €. 

Sostenüto (abgekürzt sost., ital., 9), gehals 
ten, getragen, mit vollem, gebundenen Ton. 
Zotades, grch. Dichter, c. 280 vCh., » Mas 
roueia (TIhralien); Spottgedichte. 
Sotadiſch, ſchlüpfrig (nach Sotades). 
Soötaken, ſlowak. Bolt im ungar. Komitat 
Zemplin. 

Sotẽr (grch.), Erretter, Heiland; Sotero- 
logie, Lehre von Chriſtus als dem Erlöſer. 
Sothisperiode (Hundsſiernperiode), ſ. Bes 
riode. (ihr Führer: Sotnik. 
Sotne (ruſſ.) Loſaken⸗Estadron, 100 Mañ; 
Soto, Hernando de, ſpan. Conquiſtador, 
2c. 1496 Viſlanueva, 1532 Gefährte Pizarros 
in Peru, eroberte 39 Florida, fN 42. 
Cottevillcste8:Rouen [fotnvil lä ruangl], 
© fr3. Dep. Niederfeine, a/Seine, 16381 E. E. 
Sottie (it3.) lettie], grobfatirische Poſſe ded 
altfranz. Theater®. 
Sottise (fr3.), (dreifte) Dumpeit, Albernheit. 
Sotto voce (itaf.), halblaut, mitgebämpjter 
Stime. [urfpräingl. Goldmünze. 
Kon ſſſu] (Söl), fra. Scheidemünze, 3,,, d, 
Soubife (jjubis’], Charles v. Rohan, Furft 
v., frz. Marihall, « !%, 1715, verlor $,, 57 
bie 3% bei Roßbach, fiegte 58 bei Qutternberg, 
87 


tn 87. 

Soubrette (jrz) ſſſu⸗), Zofe; aufder Bühne 
(beſ. Operette, Luſiſpiel) munteres Ding. 
Souche (frz., Stam) ſſſuſchſ, der auf ber 
linten Seite eines Quittunge⸗, Checkbuches ıc. 
zurilckbleibende Teil, v.der Quittungre. durch 
einen wellenförmigen Schnitt (zur Ermöglichg 
der Kontrole) getreñt. Ifprecher im Theater, 
Souffleur (fr3.) [sflör), Einblaſer, Vor: 
Soufflot ſſſufflö,, Facques Germain, fr}. 
&. 2 1713 Irancy bei Auxerre, F 81 Paris, 
Erbauer des Pantheon in Paris. 
Souffrance (i13.) fijuffrangs), Leiden; vers 
längerte Zahlungsijrift. 

@ouillac [fjuijatt],® fra. Dev. Lot, 2563 €. E. 
Soulaglieren (frz.) ſſſulaſch⸗], erteichtern, 
unterſtüßen; S ement. Erleichterg, Unterſtiltzg. 
Soulie liſfuljeh]), Med. Fréder., frz. Io» 
man, u. Bühnendichter, 2222 1800 Foix. 
+7,43 8tevre bei Foix. Val. Champion 47. 
Soulouque [Tiuhlull. ſ. Fauſtin 3. 
Soult ſſſult), ® Mic. Jean de Pieu, Herzog 
v. DPafmatien, frz. Marſchall, », 1769 St.» 
AmandelasBaftide, 1804 Marſchall, entſchied 
den Sieg bei AHufterlig, 07 Herzog, flihrte 
08:14 den Krieg in Spanien, den cr durch 
die & bei Toufouie 19], beſchloß, 30:34 Kriegs⸗ 
ninifter, 39747 Mintjterpräf., + ij, 51 St. 
Amans, Memoiren 54. Wal. Combes 71. 
Napoleon S., Herjog v. Dalmatien, Dtplo: 
mat, Sohn dv. (I), # 1801, + °'/,, 57 Paris. 
&oup.er (fr3.) Lfjupeh), Abendeſſen; flieren, 
zu Nacht eſſen. 

Source {fr3.) [iur], Quelle, Urſprung. 
Sous-prefet (fr3.) ſſſuh-prehfä]), Unterpräs 
fett, j. Bräfett. 

Boußlieutenant, franz. Unterleutnant. 
Soutane (frz) Iſſu⸗], aus antiker Toga hers 
vorgegaraenes Gewand der fath. Geiſtlichen; 
Soutanefle, der kürzere Leibrock. 
Soutenieren (fr3.) [fur], aufrechthalten, 
behaupten, Lebendunterhalt gewähren. 
Souterrain (fr3.) [fjuterräng), Erd», Keller: 
geſchoß. [(Creuſe, 2793 ©. E. 
Souterraine [ffuterrähn), La, © franz. Dep. 
Southampton [Tautyämpt'n), Hafer® n. 
engal.Grafich. bis 1888 au Hanıpihire, a,Ranatl, 
65325 &. E. Handel, Doda, Werften, Secw. 
South Bend [jiautd:], © nordanıer. Staat 
Indiana, 21819 E. E. 

Soutbend ffinuthe]), Seew, engl. Grafſch. 
Eſſex. ander Mündung der Theniſe, 12333 €. 
Southey ſſſauthi]l, Aob., engl. Dichter u. 
Hiitor. /, » 224 1774 Briftol, *i, 1813 Greta 
dei Keswid. Vf. w Brafiliene, des Krieges 
in Bortugal u. Spanien. Werte n. U. 63. 
Val. Sorvden 2. 9. 88. 

Southportſſſa uibpohrt),Dengl Grafſch.Lan⸗ 
caſter, an der Iriſchen See, 43026 E. E. Seew. 
South⸗Shields ſiſauth ſchiehtdsl, O © u. 
engl. Grafſch. bis 1888 zu Durham, r. an der 
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Soutbwarf- SEpaccaforno 
— — 
Tyne-Mündung, 73131 E. O Mortd-5., |. 
Tunemouth. ljüdl. der Themſe, 223330 E. 
SDouthwark !ijnithert}, Tteit von London, 
Southwell ſſſauſi- uẽu], © engl. Grafjch. 
RNottingham, 2866 E. 

Soutien (frz) Iſſutzäug], X, Unteritüigiengds 
truppe, Heine, zuriidgchaltere Abteilung. 
Souvenir (fr3.) [hnv’nihr;, Andenken. 
Zouverän (frz) (iees|, ununichränft; 
Monard, Fürst sc. S’ität, Unabhängigkeit. 
Zouveftre jüweits!, Emile, frz. Roman: 
1.078, 18x06 Mortait, +", 34. 
Souvigny ſjuwinjie. @ franz. Tepart. 
Allier, 1875 E. 

Soverano, chemal. lomburd.-venetian. Gold— 
mũnze, 28, + 11 Bid Zt. 20,8 A. 
Zovereign jjjöwiwerin;, engl. Goldmünze, 
Zoverba fHamrbi, 2@r 5 u S-Üridge, 
eagl. Braiic. Vorl, Weit:Riding. a Calder, 
53675 u. 11408 U 

Zorblet’8 Verfahren zur Zterilitierung der 
Milch für Säuglinge: Miſchmilch von gre— 
junden Kühen wirt in verſchloiſenen Flaichen 
ca. >, Stundeultang im Danbpitoumtopf gelocht 
Doyaur [fivajoh|, D Hermann, und 
Afritareijender, +, 1552 Breslau, 73.70 in 
ze ifeila, Tir d Nolenie Yom Retiro, Rio 
Wrande do Zul, Yrai. Br „Aus WAirila” 77, 
„Teutihe Arbeit in Afrika“ 88. O Lud- 
wig, Uruder v. O. / Nerlin, «1846; Dit 
redalteur des „Daheim“. O Frieda, i Schanz. 
Zoziabel tat ,, neiellig, umganalich : betr. 
Zo;ial (lat), geiellichaftlid, Die Weorrliiibant 
Zeziäldemoktatie, polit. Partei in Deutich- 
land, Die jich der Staatsgewalt bemächtigen 
will, um mit deren Hilie romuniitiiche Grund— 
jäge durchzuiühren: entſtand uus dem ING 
dur Yajialie gearindeten Algen. deutſchen 
Arbeiterverein, aus dem ſich fpäter Die radı- 
talen Elemente ausidhieden und ſich an Dir 
Internationale ıj. d.) anijchlonen, oder ſich 
den Anarchismus iuwandten ıMoliche Rich 
tungh, Dem die gemakigtere Richtung Bebeil— 
Liebtnecht gegenüberſteyt. Nach den Atten— 
taten auf Raiſer Wilnelm ]. wurde "a 78 
das Sozialiſtengeſetz erlaiſen ınniyehoben "iu 
90. Die S. bat trotzdem im Reichstage inter 
mehr Sige gewoñen. 93 brachte fie 43 Ab: 
geordnete in denſelben. Ausſchriden der „Jun— 
gen“ aufd. Parteitag zu Eriurt Ott. 1. Bal 
ehring, Fiedent.S.2.3.70,C10dl 79, Schänle, 
Die Ausiichteloügkeit dev 2. 85; Adler, w 85. 
Zozinie Zrage, j Arbveiter. 
ZoHlausmus:lat.ı Gejeliichajtslehre, insbej. 
die auf Reugeſtaltung Der gejellihaitl., ge— 
werbl. u. ftaatl. Verhältniſſe zu Guuſten der 
briitzloſen tinsbejond. arbeitenden, Klaſſen ge— 
richtete Ausgeartet im Komunismus, der dic 
aleihe Verteilung der Guter fordert, wäh— 
rend der ©. nur reformatoriihe Teudenzen 
verfolgt. Hauptvertreter des 9: Owen, 
Saint-Simon, Fourier, Louis Blauc, Laſſalle, 
Mars ꝛc. S. auch Staaus-S. Byl. Schaäjjle, 








Die Quinteiſenz des S. 13. U. 91. Marx, 
Das Kapital 1. Bd. 3. U. 83, 2. Bd. 85, 


Laveleye, Tie ſozialen Parteien der Gegen— 
wart, deutich 54. lauch für Sozialdemokrat). 
Sozialiſt. Anhänger des Sozialismus (oft 
Soziallaſt (Sozirtatslait), in juddeutjch. Ge— 
meinden Genoſſenſchaftsſteuer einzelner Ein— 
wuhnertlajien. 

Zozialpolitiß, Nerwirklichung von Gruud— 
fänen des Sozialismus. al. Zander, Die 
foziulpolit, Geſetze Des Deutichen Reich 87, 
Gorres 93; „Sozialpolit Kentraiblatt” hrag. 
von Braun 92H. 

Zozialwiffenichaft, (Soziologie), Wiiſen— 
haft von der vergejellidaiteten Menſchyeit. 
Sozietat (lat), Geſellſchaft, Verein. 
Zozietätsinfeln = Geſellſchaftsinſeln (ſ. d.). 
Soziieren ılat \, gefeljdaftlicd vereinigen. 
Zozojodol, jurb: und gerudluojes Kalium— 
und Watriumjalz der Tijodparaphenoliulfo— 
fäure; Erjagmittel des Jodoforms. 
Zozoliaure = Afeptol. 

Zpa, © belg. Prov. Lüttid, a,Beje, 7109 
g. E w (20000 WBälte). 

Spaargebirge, Hohenzug bei Meißen, 199 m. 
Spaccaferno, © Sicilien, ital. Prov. Ziru: 
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cuſa, 8698 E. Nahebei das Troglodytenthal 
(Valle d'Iapica) mit vielen Höhlen. 

Spach, £udw. Adolf, etjaſſ 1800 
Straßburg, + Das. ?*/,, 78 Ardhivar. Romane 
unter d. Pjeud. Louis Yavater. Rgl. Kranz a. 

2Zpadiciflören (Kolbenblütige,, monolotyle 
Pflanzenvrdnung, Die Palmen, Arvideii, Pan— 
danaccen umjajlend. im L'hombre (Pit⸗Aßh. 

Zpadilla (ipan.), l⸗dillja:, der höchſte Irumpj 

Spadix, (lat.), Kolben 105. 

Spängler, in Südorutichland = Klempner. 

Zpatgang, Bang des Wildes am Morgen 
über den gefallenen Tau. 

Spagat (ital.), Bindfaden. 

Spagnolette, 6, f. Mibera. 

Zpagnusio, $, ſ. Creipi ©. 

Zpahbis (Sipahis, engl. Seapoy8), urjprüngt. 
turt. Reiterei, dan bie 1574 frana.salgerijiche 
teichte Reitertruppe 

Spaichingen, OberamtsS württ. Nedartr., 
a Prim. 2m VE E. Atı. 

Zpalatin Burkhardt), Georg, + u.W/, « 
1484 Evalt bei Nürnberg, Sekretär Frie— 
drichs des Weiſen, Freund Luthers, +'%, 1545 
Superintendent Altenburg. Werte wichtige 
Quellen 3. Nejormationse. Bal.Scelbein 1876 

Zpülafo, dalmat. Hajend, 15697 E. E. Han: 
dei, ron. Altertümer (Palaſt des Bioliettam. 
oO Salona. land, v014 E 

Qpalding, © engl. Grafſch. Lincoln, a Wel— 

Spalier, (D Lattenwerk, um Chitiorntbäunte 
daran zu erziehen. &pv. der Wenichenntenge 
gebildrie Gone zum ehrenden Empifang. 

ZSpallanzuni, Lazzaro, Naturivricer, e "”, 
1:29 Ccaudiano, 99 Bavia Brof. Ver: 
dient um Khnfivlonie. 

Zpalt, Evaur hegby. Mittelfrauten,a Fränk 
Rezat, 19374 E. LE. 

Zpaltirucht Shizcarpium), deren Schale 
in einzelne Teile zerfällt, welche die Samen 
jet umjchließen [, Fig 353]. 

Zpultbufer, Wiedertauer. s 

Zpaltorfnung, die verſchied geformten Lff: 
nungen in der Epidermis der Pflanze Durch— 

Zpaltpilze,j. Bakterien. lüftungseinrichtg. 

Z2paltſichnabler Fiesirostres!), Schnabel kurz, 
Ziinabelipalie ſehr weit: Die ſchwalben— 
artigen Vögel. 

paltzungler (Fissilinguia), Unterordnung 
der Sauırıa, umfaßt die verſchiedenen Eidechfen 
der alten und neuen Welt. 

Zpandau, S u Slkreis preuß. Regbez Bots: 
danı, an der Mündimg der Epree in Div Ha— 
vet, 43365 E. E.@. At. Gejhüßgicherei, Ge— 
wehr:, Pulver- u. Munitiousfabrit, Aulius: 
tum mit Reihslricensihag ı &, Fig. 485). 

ZpandrilleiA}, Edzividel 3m. einem Bogen 
u Deiienrehnvufliger Cinjaſſung 1A, Fig 58: 

©pangenberg, O Gufl. Ad., , =» '., 1823 
Samburg, Proj. Verlin, + 2%,, 91 daj. O 
Zouis, g, Berlin, Bruder dv. (W), » 1824 Dam: 
burg, t “ng y3 Berlin. O Paul, Borträtgl 
Berlin, » 2%, 1843 Gültrom. 

Spangenberg, © prä. Regbez. Cafiel, Kr. 
Meljungen, 1607 E. E. At. 

Zpunten, curtop. Röoͤnigsreich, größter oft. 
Zeil der iberiichen Halbinfel, im N. durch 
Pyrengen dv. Frantreich getreit; mit den Bale— 
aren u. Pithyuſen 4197244 gkm, 17247738 E., 
fait ausſchließlich romiich-datholiſch. Der Abe 
ſtamung nach meiſt Iberer und Keltiberer 
niit rom., german. (WGoten, Zueven: und 
maur. Beimiſchung; reine Iberer die Basden 
1840000); auch 30000 Zigeuner iM S. u. 1000 
deutſche Koloniſten in der Sierra Morena S. 
durchzogen v. Pyrenäen, Kantabriſchem Ge— 
birge, Kaftiliſchem Sierra de Guta, ı. Au— 
daluſiſchem Scheideni SierraYtorena,u Sierra 
Nevada;inlegterer S's höchſter & Vlnlahacen, 
3554 m 5. Tiefebenen: im NO. aragonische, 
im Süden andaluiſche Arc: Ebro, Dino, 
Tuero, Tajo, Guadianag und Guadalquivir. 
Kanäle: Kaiſerkanal längs des Ebro 100 kın), 
Kanal von Altkäaftilien längs Piſuerga, 156 
km). Klima: im Jñern teils rauh, teils heiß 
und trocken, in der Nähe des Meeres feucht. 
34", des Areals Aderiand, 21 Wuld, 20 Wieſen 
u. Weiden, 3, Weinland, 1, Xtivenpflaus 
zungen Sauptergeugnifle: Blei, Eijen, Erden, 
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Esparto, elle, Fette, Fiſche, Harze, Kork, 
Rupier, Mehl, Llivenöl, Queckſilber, Reis, 
Sämereien, Safran, Salz, Sride, Silber, Stein: 
toten, Sudfrüchte, Wein, Weizen, Rolle, Zink, 
Haupidelwaftigung: Acker-, Berg-, Seiben- 
u. Weinban. Biehzucht VYerinos, Rirrde, Maul: 
tiere, Fiet, Schweineyu. Handel Eins. Ausjuhr 
1892: jurönt,., bezw. 574, Mill..&, davon 7962 
jpan. Schijje v. 5281209 Tonen. ',, 38593 zuhlte 
die fpanijhe Handelsmarine an Serjdiffen 
1233 Gegelidifte von 196650 Toñen und 468 
Tumpfer v 455459 Zonen. Wankv. S mit 
100 Mill. Peſetas Kapital, anßerdem 12 andere 
Yanfın. Münzſyſtem das franz. (jeit’,, 1870): 
Yejeta = 1 Ar = 80 3. WMaß und Gewicht 
metrijch rirdye: Erzbiſchöfe zu Toledo, Burgos, 
Granugda, Santiago,Saragoſia, Sevilla, Tarra—⸗ 
gora, Valrncia a. Valladoliden. 45 Bistümer 
Anterrichtsweſen: 10 Unwverſfitäten (Bars 
celona, Granada, Madrid, Oviedo, Sala⸗ 
manca Santiago, Zaragviin, Sevilla, Valencia, 
Valladolid;: Fachſjchulen: 61u gelehrte Schulen, 
47 Lehrer-, 29 Yehreriiien Seminare, 30000 
Bolfsichulen. ginteifung: 47, mit Balearen 
u. Canarias, 49 Brov. Haupt Viadrid. 
Aolonien: Cuba, Portorico, Philippinen, 
zuluinjels, Marianen, Narolinen, Palaos, 
Guineainſeln und an der WKüſte dvd. Afrika, 
auf. 156573 qkm, —31146 Werfafung vom 
„1876; Staatsform: fonjtitutiostelle Mon— 
archie Weren dem Konig „stur. Wajeität) 
die gejchgebende Körperſchaft der Cortes, be: 
ftehyend aus Senat und Preputiertenlamer 
Finanzen (1893 51 Finnahme: 73714763583 
Veſetas; Ausgaben: 736561837 BReſetas, 
SUB 18113): Sun 30yı Bejetas. Aeer 1893; 
Frieden): 92023 in Spanien, 19571 auı Kuba, 
87600 auf den Phrlippinenu. 3155 auf Portorico. 
Ariegsflotte 1833): 119 Fahrzeuge mit 726 
Ranonen; Orden: v.Galutrana,des yI.Jutobd. 
Schwert, v. Alcuntara, Unſerer Xieben grauen 
dv. Motteja, vont Goldeuen Vlies, Karls LIL., 
Varienu Luijen-Orden, des heil Ferdinand, des 
den. yermeigildo, Niabellag Der Kath., Yia- 
elas IE, der Wohlthatigkeit und Maria— 
Victoria-Orden Wappen | 3 Fig. 165]; Lan- 
Desfarden: gelb=erut. Flagge lift. Fig. 74): 
gelb init dent Wappen, oben u. unten rote 
Streiien, E. (18931: 10894 kın. T. (18925 
28701 kn. Bol. M. Wiltfom 1847, 52, 55, 
76, 81 u. 86, Garrido deutſch 63, Laujer 73, 
81, Mohr 76 IL, de Amicis Deutid) 80, Lavigne 
83: Reiſehandbücher v. Wörl 87 u. Hartleben 
2. %. 92: Torres Campos Staatercdit 89. 
— ww: Nartbager, Römer, Weſigoten und 
Araber eroberten nad einander 2. Herr 
jhuit Der Uraber 711 1212. Die Chriſten ges 
wanen bei der allmählichen Zeritückelung Des 
Kalıtats von Kordova inter mehr Boden, u. 
es entſitandenchriſtlicheReiche. Leon, Kaftilien, 
Aragonien u. Navarrı. zerdinand Der Heilige 
v. Kaitilien (1217.52) vereinigte dieſes mit 
Xeon durd die Vermählg der Königin Iſabella 
1. v. Kaftilien mut Ferdinand V. v. Aragonien 
neue Wereinigung. 142 Granada erobert. 
zeit 92 Entdedungsfahrtei nach Amerita, 
die dv. grogen Eroberungen u. Erbeutung uns 
ermeßlider Reichtümer gefolgt waren. Den 
Höyepunft bildet die Regierung Karls 1. 
(516.561, Cohn des Habsburgers Philipp I. 
u. Johanas, der Erbtochter Ferdinands und 
Jſabellas, der 19 als Karl V. auch die röm.s 
deutſche Kaiſerkrone erpielt. Bei der mit feinem 
KRüdıritt erfolgten Teilung behielt S. außer 
den Kolonien in Anterifa u. Aiten die ital. 
Beſitzungen, die Niederlande und Burgund. 
Sein Nachjfolger Pyilipp II. eroberte zwar 
Portugal, foiite aber der aufſtändiſchen Nieder— 
lande nicht Herr werden und ſeine Seemacht 
wurde von den Engländern vernichtet. Nach 
Yuslterben der Dabsburger 1700 kamen die 
Zourßonen auf den Thron, ber ihnen duch 
den ſpau. Erbfolgetrieg gefichert wurde. Ins 
fulae der Parteinahme fur Napoleon I. wurde 
dir ſpan Seemacht zum zweitenmaldurd; die 
KEnglander vernichtett Zrafalgarı80d), während 
Napoleon 1808 den jpan. Ihron für feinen 
Bruder Joſeph in Beſitz nahm. Bas v. den 
Englandern unterjtügte jpan. Volk empörte 
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fih jedoch u. führte gegen die Eindringlinge 
einen Vernichtungsfrieg, der 14 mit ihrer 
gänzlichen Vertreibung eudete. Nun folgte 
unter Ferdinand VII. eine Reaktion, die durch 
den Kongreß vd Veronag 1223 beiiegelt un. in— 
folge der franz Erefutian noch verſtarkt wurde. 
Sie Wiederheritellung der weibl. Thronivige, 
wodurd feine Tochter Riabella II. mit Aus— 
ſchluß jeines Bruders Cartos 53 zur Herrſchait 
gelangte, ſtürzte S. in den Burgerkrieg tKar— 
liſtentriege 31:39 u. 73 76 Die Mißwirtjchait 
der nönigin Iſabella füyrte zu Aufſtauden, Die 
fte 68 zur Flucht zwangen, !°,, 7O wurde 
Herzog Amadeus d. Aoſta zum König newäbit, 
der aber jehon !:, 73 abdanfte. Darauf Re— 
publit bis Ende 78, dann Regierungsantritt 
stlfons’Xil,derunter ſchwierigenVervältniſſen 
mit Geſchick das Staatsruder führte rsiarliftene 
frieg, Empörungen auf Cuba. Militarunruhen, 
3 Attentate 203, aber ſchön "N, 85 ftuch, 
worauf feine Witwe Maria Chriſtiang Die 
Regentſchaft übernahm. '°,, 86 Geburt eines 
Brinzen, Der immer Dem Namen 2llfons XIII. 
zum Ntonigeprotlamiitt wurde. Tagegen Mani— 
feit Tes Ton Garlos. I, u. 86 ncue Mi— 
taranfftande, die aber raſch unterdrüdt wur: 
den. Bol. Yafnente, n. A. 88 XII Lembte u. 
Schäfer 3161 III, Schirrmacher 81 ji, Dave: 
mau 50, Bauntsarten 65 71 III, Lauſer 77 II. 

Zpunierfeige, Frucht von Opuntia vulgaris. 

Spaniöl, j. Espaznul. 

Spaniſche Fliege Rantharide, Jilaiterfäier 
Lyta ſCanthãris] vesieatoria, (A? Fin 123), 
Blafenfäfer; 15.20 mm I. Gold- oder bläulich— 
grün, enthält Kantharidin; Europa, auf Eſchen, 
rlieder, Gaisblatt, Rainweide, Ahorn. Die ge— 
trocdneten u zerriebenenKäier u dlaienpflafter. 

Zpuntiche Kreide, ſ. Tall. 5. Arche, f. 
Tropacolum. 5. L£infe (Span. Wide), ſ. 
Lattovros. 

Spaniihedlarf,77& v.Kartdeme. evoberter 
Tril Spaniens zw. Ebron Byrenden, deren Rot 
dir Markgraiſch. Barcelona, 1137 auAragonieu. 

Zpaniiche Neiter (frieſ. R 1, zum Sperren. 
Hoblwegrurc dienendes Balftenen Lattenwert. 

Spaniicher Erbfolgekrieg 1701 14 zwiſchen 
Frankreich, das cuach deur Ausiterben der Habs— 
burger in Spaniens Den ins Thron für den 
Eufel Ludwigs XIV, Puiliopv Yan in Au— 
fpruc nahm, und Tierreich mebſt Eugland, 
den Niederlanden, Preußen, Vortugal av. das 
iyn für ieopoldst Sobhn RKarl iorderte Schon 
war der Nrieg durch cine Reibve glanzender 
Siege Höchſtädt, Turin, Ramellies, Oudena— 
arde, Malptlaquet zu Guuſten Outerreichs ent: 
ſchieden, als mit dem Tode Joſrphs I. u. Der 
Throubeſteigung Karls (VL) eine Wendung 
erfolgte Eugland trat aus und ſchloß nebſt 
den RNiederlanden. Prenßen, Bortugat 13 
den Frieden zu Utrecht, woraufi and Oſterreich 
vom Kriege abitand und im Frieden d. Raſtatt 
e, 14 au? Spanich verzichtete, Dagegen Die 
Ipan. Niederlande Maitand, Neapewund Zar: 
dinien 120 gegen Sizilien eingetauſfcht) erhielt. 
Bal. v. Noorden w Des 18. Jahrh. 1870.82, 
Parnell 88. 

"paniicher Flieder, f. Syringa. 5 6inſter. 
f. Spartium. 5Sopfen, ſ. Origanuın. 5 Kra- 
gen = Paraprimdje. 5 Pfeffer, |. Capsienm. 

Spaniſche Sprache u. Litteratur. Die S. 
@., ine der voman. S'’n, 4 Dialekte: galizifch, 
aragoniſch, Futalonifcdy und Taftilifch, letzterer 
Schriitſnrache. Gram̃atik vd. Wiggris 2. U. 
18681: vörterbuch von Francejon 12. U. 85. 
Die S. V.eift eine der reichhaltigften und nimt 
i: der Romantik u. VBoltspoche cine der erſten 
Stellen ein. Sie entwidelte fid) in den Kämpien 
niit den Mauren und trat hervor in den Ro— 
manzen, Die gejunsen wurden und Deren Auf: 
zeichnung erit jeit dem 16, Jahrh beyant. Haupt— 
held derjelben ift der Eid. Dañ entividelten ſich 
Die Ritterrvmane ıDdaupthelden Alerauder der 
Gr. u. Amadis dv. Gallien) dv. Cervantes Pöft: 
lich wripetter : Ton Quixote). Im 15. Nahrb. 
blühte Div böniche Kunſtlyrik, auch fallen in 
dieſe zeit die AUuiiuge deu dramat Dichtkunſt, 
die in der, bis zum Eude des 17 Naht. verdiene 
ten Blütezeit mit Cervantes, Lope De Vıya u. 
Kalderen ihren Glanzpunkt erreichte. Anfang 
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des 16. Jahrh. Entftehungsdes Schafer- (Gil 
Polo 2c) u. Schelmenromans, deiſen Haupt: 
vertreter Matcv Aleman Schöpfer einer muſter— 
giftigen Profſawiſt. Hauptvertreter der Luyrik 
Ponce de Leon, Hernando de Herrara. Die 
altſpan. Romanzen wurden geſamelt  Dusman- 
vero general 1604 14, II, die evpiiche Poeſie 
hatte eine ſtattliche Auzahl von Vertretern 
Pauptgegenſtand die Thaten Karls V.), und 
div Geſchichtichreibung trat in Blüte Die 
neueſte Periode der ©. X. charatteriſiert fi 
zunahft durch Nachahmung der Franzoſen, 
doch feylte es nicht an frältiger Oppoſition 
nationalen Geiſtes (Garcin De la Hnertau, der 
auch zum Wiedereritehen desjelben führte. 
Namen wie Martinez de la Roſa Epos, 
Breton de los Hereros (Trama', Vorilla 
(Dramen und Yyrifi, Arrinzaniyj Superriele 
(Ayrib), Caballero (Zittenromas:, Lafuernte 
GErichichteſind des goldenenzzeitaiters wirdig. 
Vgl. Xemde Handbuch dev S. V. 1855 III: 
v. Schack Tramat. Litt. 54 u. 55 II]; Dohm 
67; Hubbard (Neuzeit) 76: Zchüffer w des 
Ipan. Ytationaldranas VO 11; Blanco Barcıa 
19. Jahrh) 91. 

Spaniſches Nobr, ſ. Calimus. 5. Rot. f. 
Carthamin. Spaniſche Weide = 1.igustrum. 
Spaniiche Weine, ſtart, feurig u. ſüße be— 
kant: Tarragona, Malaga, Sherry, Mus: 
tatell, Malpaſier, Manzanilla 2c. 

Spaniſche Wide (ober Blutterbie), f. La- 
thvrus. 

Spaniſch Gelb, Auripigment; S. Weiß, 
Wismutweiß. 
®panilbtown (ſſpäñifſch-taun', Santiago de 
la Began, Hafend, brit-weſtind. Inſel Zus 
maica, 8000 E 

Spann, ſchwed. Getreidenaß, 73,54 1. 
Bdanner (Geometridae 00. P’halaenidaei. 
Radıtichmetterlinge; Raupen mit jpaliendenm 
Gang. Tie Raupen des kleineu Uheimatobis 
Acidalinı u. großen Froſt S's, des Nieierits 
=z's, Harlekins 2c. ſchadlich. 

Zpannfraft ıpotcizielle Energien ſ Energie. 
Spannland, ſchwediſches Feldmaß, 2B, a. 
Spanntag, Leiſtung eines Geipaues ug: 
tiere an einem Arbeitstag. 

Spannung, Kraft, mit der ein eluftiicher 
Körper drückt oder dem Drucke widersicht. 
Elettriſche ©. E. d... 

BSpannungsreibe, j. Elettriiche ©. 

Zpannungdzeiger Voltmetery, Apparat 
zur Ermittelung der Spañnung eleltr. Ströme. 

Spannweite (Spanung), Entiernung der 
Widerlager eines Geworbes von einander; 
Tragweite der Valkendecken. 

Spanten,Rıppen des Schifſzgebaudes, unten 
mit dem Kiel, oben mit Deu Deckballen ver: 
bunden. 

Zpäradrap (fr3.), geſtrichenes Heitpilaſter. 

ðdpuraxkia iStruntichwam), Bılac, Symeito: 
muyceten: 5. erispa (Htegenburt jung eübar. 

Bpurgel Mariengras, Asparägrus offiei- 
nalisı, Süiitlaccen:; feines und nahrhaites 
Gemuüſe (92%, Waſſer, O,, Fett, 3,3 Italien: 
freie Subftamzen); wegen Gehalts un NAipa— 
ragin als harntretbend 2. Bypl. Burmeiter 
1880, Kremer 87. 

Spargel erbfe, i. Tetragenolobus. 5 fliege, 
ſ. Bohrfliege 5 Ralf, Gipsmörtel. 9 Rlee, j. 
Luzerne. $ Rod, ſ. Broccoli. $ Nein, i.Ylvatit. 

Spargillum (lat.), Weihwedel. 

Sparf, i. Spergel. 

Sparkajien, ter Staats- oder Gemeinde— 
garautie ſtehende, mit bei. Rückſicht auf die 
vermögensloſen Volksklaſſen geſchaffene In— 
jtitüte, welche kleinſte Käapital-Einlagen vers 
zinſen. Beſondere Arten: Pofjt- (1860 zuerit 
in England, jedt auch in Oſterreich,e.) md 
SchulS. (ſeit 66, jept auch Äjſierreich. 
Deutichlaud ꝛc.). Pieñig-S. ſind Samelitellen 
tür Letuite Beträge; ſie bedienen ſich der 
Svarmarten, welche tn Bücher und auf klar: 
ter geklebt werden. Val. Spittel, C. Roſcher 
85. Beitſchriften „Spartaſſe“ 82ff. u. „Diterz 
veih.sungar. S'zeitung“ 75ñ. 
Sparkaſſenverſicherung grwährt gegen Jah⸗ 
rescinzautungen nach Veriauf einer beſtim̃-— 
ten Zeit ein gewiſſes Rapitsl. 
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Sparmösor von He, kaloriſche Paſchine 
für den Kleinbe:vich. 

Zparr, Otto Ehrifivpß Frärp., brandens 
burgitcher Feldurarichaul, « 1605 Prenden bei 
Berta, 2548 mi datierl. Tienſiten, 49 tur— 
brandene. General, 57Feidnarichall, Organi— 
ſator der Artillerie, +”. 88. fjlachen. 

Sparren, Dachbalken, Stüußen dev Dacb- 

Sparta ıyaledümom, im Aitertum Haubio 
de3 laledämontichen Stuates, c. 1100 UG. von 
Doriern gogründet, erhielt c. SSO PO. David 
Lykurg arittofrat. Verfaiſung, nach der 2 Stos 
ige und ein Senat Gerufia, au dev Zpıpe 
ſtanden. Tas Volk war geteilt in Spartiaten 
(herrſcheude Klaiſe, Perioken ifrei, aber obne 
polit. Rechtey nnd Heloten Veibeigene). S. 
war Nebenbuhlerin und im Peltopoñeſiſchen 
Rriege (431.3404 Beſiegerin von Athen, unter— 
tag 221 vEngegen Wakedonien. BRul. v. Stern 
1884 und Artiker Gricchentand, ww 

Sparta, Herzog v.. Titel des griech Nron: 
prinzen Köouſtantin. 

Svartaäcus, Aniüihrer im Stlavenkriege,. 
nel, nagBejteguugmehrerer römHeere, 71v0. 

Spartaniſche Suppe, ſ. Schwarze Suppe. 

Spartaniſch, ſtreng, hart. Gibrattar. 

Spartel, marottan. Bora, an der Straße von 

Sparten :grd. 3), die aus den von Kadmos 
geigeten Tracheitzähnen entfprofſſenen ge: 
harniſchten Mañer. 

Sparterie ijrz, Gewebe aus bandartigem 
weichem pol, nen Zwirn; zu Tiiſchdecken, Hü— 

Spartgras, 1. Eſparto. [ter iv. (Bohmeit. 

part MNeu Sparta?, Haupto des griech. 

Komos Lakonien, 3982 E., 1834 angelcat. 

Spartianus, Alius, vun. w/ des3. Jahrh. 
nd, eitter der Scriptores augustae historiae, 

&partiuten, f. u. Sparta. 

Spartium junceum Pfeiemnentraut, Bin» 
fenpfrieme, Brahın, ſpan, Buriter, Beſen— 
ginſter, Papitlionaceen: Strauch, Süd und 
Miltel-EStropar zu Zeilen, Decken, Nör— 
ben ꝛc. Schon bei deu Griechen. 

Spartivente,napa Siitite von Kalabrien 

Zpast Spaſjt), & ruiſ. Bour. Tambow, 
6929 E. 

Spas us iyrh.), Krampf: Katiſch, au 
stränpfen teidend; Foditfd, tramvihait. 

Spalowicz, Wladimir, vol. Zw, Advotat 
Petersburg, #182 Y 3 zer 51a (Gouv. Minste 
Hrsg. des Petersburger „Niaj” und des War: 
ſchauer „Ateneun“. 

Spat, Di 5vuary) Entzündung der Knochen 
des Spruuggelents, Selten beim Arreits 
vibien, Sehr haufig beim Pferde, vbejoriders 
bis zum 7. Jahre, verurincht Väahmgehen nd 
RKuochenauswuchs:; unheilbar. Bgl. Divder: 
hoff 1875. Leicht jpaltbare Bien, wie Kalt— 
S. Feid-Eꝛec. 

QApateiſenſtein, j. Eiſenſpat: Abart des ©. 
ut Kohlenetienſteinu. Piiaſteritrerchen. 

Spatel, eiſernes Inſtrument zum Farbeun. 

Zpatenkuttur Feldgarinereit, Bearbeiten 
des Bodens mit Spaten oder Grabgabel an: 
imatt mit dem Pilug. 

Spatenrecht, WBrundiag, wonach der Bes 
tiper eines Grunditücks, weider Die auf dent» 
ielben ruhende Zeichlajt vernachläſſigt, dicies 
Grundſtücks für verluſtig erklärt werden tan. 

Zpatba grchi, Blutenſcheide. Schwert. 

Spati un (lit... 1 3wiiſchen! raum:; Sen, in 
der Truckerei zwiſchen Buchſtaben und Zzeileit 
eingeſchobene Metallſtäbchen. 

Spaß, ĩ. Sperling. 

Zpaventa, Bertrande, ital. Ss, Anhänger 
Hegelse, # 1817, jeit 61 Brot. Neapel; ſchrieb 
uber Kant 60, Btoberti 63, Hegels Ethit 64, 
Idealisutus und Realismus 74. 

Zpeaker (citgl.), Tipibter) („Sprecher“), 
Vorftheuder des enalıiichen Unterhaufes 

Zpecht, Karl Aug., ireireligioſer /, So 
than, e., 1845 Zeupenta; Hrsg. des „Men— 
fentums” und dev „Freien Oloden“., 

Zpechte (Vici), Erding ber Bögel mit dert 
Famtlien der Iyngidae (Wendehulfe), Picum- 
nidae (Weichſchwanz-S) und Litiuaa feiert. 
S.). Der Wendehals und unſere einheimi— 
ſchen ©. als euiſige Inſektenireſier Schr nug— 
lich, bejond. Shwarz-S. (Holzkrahe, Tañen— 





Spehter— Speilerößre 
m 9095 = 
roller, Dryocöpus ınartius), Bunt-S. (Den- 
drocdpus) in ihren verihied. Arteu: Hrün- 
und Gran-5. (Licus). Vgl. Homeyer 1879. 

Zpechter, hohes cylindrijches Trintgefäß. 

Spechrmeiie (Blauſpecht), ſ. Kleiber. 

Spechtwurzel, Wurzel von Diptam. 

Species facti (lat.), Darſtellung des Thnts 
beſtandes eines Necht3: oder Ditziplinarfalled. 

Speeimen (fat.), Probe(arbeit). 

Speckbacher, Jof., Tiroler Unführer von 
1809, » 13], 1767 Terfend, fliichtete, nad) ber 
Niederlage bei Mellet (Y,n) gefangen, nad 
Wien, + ?%, 1820 Hall. Bat. Knauth 68. 

Spedcentartung, |. Amyloid. 

Speckhaut, j. Eutzündungshaut. 

Spedtäfer (Dermestidae), Käferfamilie; 
Hein, länglich oder kurz-eiförmig, 200 Arten, 
über alle Weltteile verbreitet, betañteſte Gat⸗ 
tungen: Attagenus, Anthrenus (j. Kabinett- 
täfer). [loid. 

Speckkrankheit (Spedentarting), I. Umy: 

Spedleber, Umwandlung des Lebergewebes 
in ſpectiges, amyloides Gewebe bei chroniſchen 
Eiterungen, langdauerudem Kräfteverfau. 

Opecktltitie, ſ. Loniovra. 

Speckinaus, gemeine Fledermaus. 

Specköol (Schmalzöl), ſ. Schmalz. 

Speckſtein (Steatit), Varietät von Talt, 
fettig —— Polier⸗ u. Schmiermittel 
zum Beichnen, Ehminten zc. Gabbromajje 
find die Abfälle. 

Speckter, Stto, Zeichner u. Radierer, «?/,, 
1807 Hamburg, + daf. *%, 71. Illuſtrierte 
Heys Fabeln ıc. 

Spectächlum (lat.), Schauipiel. 

Spectätor (lat.), Zuſchauer; Wochenschrift 
von Steele und Addiſon. 

Specüulum (lat.), Spiegel ; chirurgiſches In⸗ 
ſtrument, j. Epelulum. [noriveg. Ausſages. 

Spedalskhed, landesübl. Bezeichnung deb 

Spedition (ital.), Geſchaftsart, weiche die 
Verſendung von Bütern vermittelti(fpediert); 
Sleur u! wer |pediert. j 

Spee, Friedr. v., Sejuit, geijil. Lieder/ 
und mutiger Beläntpfer dev Hexenprozeſſe, 
«1592 Kaiſerswerth, + '/s 1635 Trier, „True 
Nachtigall“, n.A. 1879. Bgl. Diel 73; Kürſch⸗ 
ner, D. NR. Bd. 31. 

Speoch (engl.), pie), Rede, Paute. 

Speed(englj, ljpihd),Schnelligteit d. Pierdes. 

Speer (Bteve),altegermaniiche Wafje, lange 

Speerkies = Vartafıt. [Lanze des Nitters. 

Speichel (Saliva), die Ubjonderung der S’- 
drüfen (beim Menfchen 3 Paare) de3 Puün—⸗ 
dea, verwandelt Stärtenehl in Buder. 

Speichelbefördernde Drittel (Salivantia, 
Piyalagoga): Duedjilberprüparate, Jod, Bis 
Locarpi, Arſenit, Kupfer-, Bleiſalze. 

Zpeicheldrüfenentzundung, j. Yarotiti3. 

Zpeichel⸗Fluß (Salıratio), vermehrter Speis 
dei bei Nervenleiden, Mundlatarıd, Queck⸗ 
jilbervergiftg. Mund u. Zähne mir Munde 
wafjer reinigen! 

Speicher, Vorratshaus; Getreide-©. neuers 
dings vieljady mit Elevatoxen (ſ. Elevator). 

Speichern = Spicheren (f. d.). 

Speidel, Bilhbeſm, Pianiſt, » 1826 
Ulm,54/57 Muſitldirektor in Ulm, 57 it Stutt⸗ 
gart, wo Mitbegriinder des Konſervatoriums. 
Drälierchorlieder, Kamermufit, Orcheſterwerte. 
O £udmwig, Bruder v. (1), «17/1830 Ulm, jeit 
77 Seuilletonijt der „Neuen freien Preſſe“ 

Speier, f. Speyer. (Bien. 

Speierbady, a bayr. Dienbez. Pfalz, zum 
Rhein (bei Speyer); ’%,, 1703 %. Sieg der 
Franzoſen über die Verbündeten. 

Speierling, j. Sorbus. (Wafferabftuf. 

@peigatten ($), jeitl. Decköffnungen für den 

Speiler (fi3. Hätelets), filberne Spieße zum 
Sarnteren von Speiſen. 

Speifebrei, f. Chymus. 

Speifen, Arfen- od. Antimonntetalle, Bivis 
fhenprodutte bei Verſchmelzungen, arſen- od, 
antimonhaltiger Erze. . 

Speiferöhre (Oesophägus), ſchlauchförmig. 
Organ zw. Rachen u. Dagen, Hinter der Lufi⸗ 
röhre, tritt durch eine Äffnung (cardia) des 
Zwerchfells. Geſchwlire 2c. flühren zu Vers 
engerung. Erfordert Operation. Krebs tötlich. 


— —* * 
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Speiſtröhrenſchnitt (Sſophagotomie), Er⸗ 
öffnung der Speiſeröhre zur Entfernung v. 
Fremdkörpern, häufig auch bei Verengerung 
durch krebſige Neubildung. 

Speiſeſaft, ſ. Ehylus. 

Speiskobalt (Smalun, Smaltit), o in teſſe⸗ 
rallen Kryſtallen, geſtrickt, baumförmig, ztii: 
weiber Detallglanz; Härte 5,,. Dichte 7. Ko— 
balt, Arfen mit Eijen u. Nickel Eiſenkobalt⸗ 
kies), eijenreiher ©. 

&peiteufel (Agaricus emeticus), Pilze; 
Blättervilz, in Wäldern, jehr giftig, brechen⸗ 
erregend. 

@pefe ſ(ſpiht], Zohn Hanning, engl. Rei⸗ 
jender, « +, 1827 Jordaus (Grafich. Sonter: 
fet), 54 mit Burton nad S:Afrila, entdeckte 
58 den Victoria Nijanja ı. ftellte feft, daß 
defjen Ausfluß der Weise Nil ijt (deutſch 64); 
+ ’% 64 auf der Jagd bei GEorihant. 

Epettäbjelltar.),anichnlid; S,ilität, Titel 
der Defane der Fakultäten (liniverjität). 

Spektäkel (iat.) Schanipiel,Lärın, Tunuult; 
S’fiunk, Theaterſtück mit allerlei Blendivert. 

Cpeltrülanalyie, Unterjlichg, bei der man 
in einer nichtleuchtenden, ſehr heißen Flam̃e 
das zu unterſuchende Metall vd. Meilallſalz 
verfluͤchtigt, die Strahlen der gefärbten Flame 
zumnächſt durch einen engen Spalt, dañ durch 
ein Prisma fallen läßt (Apparat dazu: Spek- 
trofRop). Die erhaltenen Spektren ſind durch 
die Farbe der Spettrallinien und durch den 
Ort Harattertiftiich, jo daß jich in Gemiſchen 
Namenjärbender Metalle jedes derjelben ohne 
Schwierigleit ertelien läßt. Bei der chem. 
Unterfuhung irdifcher wie Him̃els-Körpers 
anwendbar. Macht kleinſte Mengen (3. B. 
“6, o gr Eijen) nachweisbar. Auch in 
der Diltojlopie mir Erfolg die ©. auge— 
wendet (Vilrojpeltrojtop). 1859 v. Rirchhoff 
und Bunſen erfunden. gl. Kaiſer 83. Vogel 
GitrirdifheStofe) 2.1.38. S.auhSpeltrunt. 

Spetträlapparate, dienen der Erzeugung 
und Beobadtung des Spettrums. 

Spefträlfarben, Farben des Speltrums. 

BSpeftrometer, Apparat zur Beſtimung der 
Größe Der Ablentung der jarbigen Strahlen 
des Epeltrums. Vgl. Meyerjtein 1870. 

Spefteoitöp, j. Eyeftralanalyje. 

Speftrotelegrapb, optischer Telegraph, der 
die einzelnen Furben des Speltrung an Stelle 
von Buchſtaben verwendet. 

Spettrum (lat.), da3 durch Berlegung eines 
farbloſen Lichtſtrahls eutſtehende vielfardige 
Bild. Die Zerlegung wird ausgeführt durch 
Brechung in einem GOlasprisma (Didperjionde 
©.), od. indem man das Xicht durch eine od. 
mehrere parallele ſehr enge Spalten gehen 
läßt (DiffunttiondeS.. Das S. zeigt 7 Haupts 
farben in jolgender Drdmung: rot, orange, 
gelb, grün, blau, imdigo u. violett (pridmas 
tifche Farben), iñerhalb dieſer Farben durch 
Abſorption der Lichtſtrahlen entſtandene 
ſchwarze Linien (Fraunhoferſche Streifen). 
Bol. auch Spettralanalyſe. 

Spekulation (lat.), Betrachtg, Beſchauung; 
in der & Suden nach Erteñtnis des nicht 
durch die unmittelbare Erfahrung Gegebenen; 
im Handelsverkehr Unternehmung mit der 
Hoffnung auf Gewiñ durch ein eingetretenes 
od. wahrjdeinlich eintretendes Ereignis. An 
der Börſe ©. & la hausse und ©. à la 
baisse (f. Baiffe u. Haufe). Wilde ©., ſolche 
die toll zu Werke geht, bei. aber auchin bes 
trügeriicher Weije. Speñuſant, wer jpefitliere. 

Spekũlum (lat), röhrenförm. Juſtrument 
zur Einführung in oberflächl. Körperhöhlen 
(Nafe, Ohr, Scheide) zwecks Unterſuchung. 

Speidorf, Dorf, preup. Regbez. Dijieldori, 
Kr. Mülheim a/Ruhr, 5326 E. E. 

Spellen, Dorf, preuß. Negbez. Düſſeldorf, 
Fr. Ruhrort, 2883 €. Geſindel. 

Spelunke (lat.), Höhle, Wohnort, Kneipe für 

Spelz an Reisdinkel), ſ. Dintel. 

Spelzblütige, ſ. Glumifloren. 

Spelze (9), Spreublättchen, Deckblättchen. 

Spemann, PBilfelm, Verlagsbuchhändler 
Stuttgart, « **,, 1847 Uña, begründete 74 
in Stuttgart ein Verlagsgeſchäft, das 89 mit 
den Berlugsfirmen „Gebr. Kröner“ ,u. „H. 
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Schönlein“ zur Attiengeſellſchaft „Union“ 
vereinigt wurde. 

Spencemetall (Eiſenthiat), ſehr zähe, gegen 
Noſjt und Säuren widerſtandsfähige Miſchung 
v. Schweſel, Schwefeleiſen, Schwefelzink 1. 
Schwejelblei. Zu Kliſchees, Kunſigegenftän— 
dein, Lagern, zur Dichtung 2c. 

Spencer, (D George Ioßn, Graf, engl. Bis 
bliophite ı. Staatsmañ, « !i, 1758, + 1. 
1834. Grunder der „BibliothecaSpenceriana*, 
der größten Privurbibliothef Europas. 
Zodn Eharles, Yraf, Lord Althorp, Sohn 
v. m, brit. Stnartimaii,e 2,1782, + 0 1845. 
Memoiren 76. Herbert, 2 und Sozials 
polititer London, «*'}, 1820 Terby. Begrün— 
ber der Evolution2&. Nerihiedenes v. ihm 
deutich („Erziehung“ 3.4. 83, „Soziologie“ 
75, „Biyhologie” 86, „Syitem der ſynthet. 
Philoſophie“ deutſch 75). gl. Guthrie 82, 
Collins 89. O Joßn Ponntn, 5. Graſ v. 
brit. Stantd3man, Neffe v. O, » *'),, 1835, 
68:74 11. 82/81 Wizelönig dv. — 2, 86 
Präſ. des Geh. Rats,92 1Lord d. Admiralität. 

Spencer (engl.), Halbrock ohne Schoß. 

Spencer: Gewehr, jriiher amerit. Repetier— 
———— im Kolben, nicht als Einzel: 

ader. 

Spencer⸗Golf, Meerbuien, SAuſtralien. 

Spendieren (lat.), zum beſten geben. Spen- 
ditor, Bahlmeifter der Landsknechte. 

Spener, IHil. Zak., + Stijter des Pie— 
tismus, e 2%, 1635 Rappoltäweiler, 66 Se⸗ 
nior in Sranffurt®, begañ 70 Collegia pie- 
tatis, 86 Oberhojprediger Dresden, 91 ‘Brovit 
u. Konſiſtorialrat in Berlin, + %, 1705. 1 
541). Bol. Hoßbach 3. A. 1861, Grünberg 92. 

Spenge, Tori, preuß. Regbez. Dlinden, Str. 
Herford, 2441 E. 

Spengler, in SDeutſchland = Stlentpner. 

Spennymoor [:mudr]), © engl. Braficd. 
Turhum, 641 E. 

Spenier, Edmund, eugl. /, « 1553 London, 
+ daf. ?9, 99. Bf. „Fairy Queen* (allegor. 
Heldengediht); Werten. A. 1876 ff. Rat. 

Speranza (ttal.), Goffmung. [Stauze O 

@perber (Ed;wulbens, Sperlingtjiößer, Fin⸗ 
kenhabicht, Sprinz, Schmirn. Nisus comnıü- 
nis), falfenartiger Raubvogel, Häujig. 

Spercheios (a.@), ſ. Hellada. 

Sperenberg, Dorf preup. Regbez Potsdam, 
Ar. Teltow, 871 E. E. Gipsbruch, Steinſalz— 
lager (Bohrloch 1334 m tief). 

Spergel (Spörgel, Spart, Spergula), Al⸗ 
finaceen. AckerS. (S. arvensis, Mariengras, 
Knöterich) und S. petandra, Weidelräuter. 

Spergula, j. Spergel. 

Sperling (Svap, L’asser), Sperlingsvöget; 
mebr al3 30 Arten in deralten Welt. Haus-S. 
(P.domesticus); $eP-S., Baum-S. (1. mon- 
tänus), Heiner, im Laubholz; Stein-S. (P. 
petronia), der Lerche ähnl. in Deutſchl. jelten. 

Sperilinnsitöper, ſ. Sperber. 

Sperlingsvögel (Passöres), Ordnung der 
Vögel, 5700 Arten in aller Megionen der 
Erde; Neſthocker; Unterordnungen: Clama- 
tores (Schreivögel) und Oscines (Gingpögel). 

Sperna (grd.), tierischer Same; SH’tocele, 
Santengefäßbruch; S'torrhöe, Sameujluß: 
S’tosöen, Samentiercheit, ſ. Saıne. 

Sperma ceti (lat.), ſ. Walrat. 

Spermatien, j, Spernogonium. 

Spermogontum, Behülter für Spermatien 
(winzige ortpflanzungszelien), befond. bei 
Flechten und Pilzen. 

Spermophilux (lat.), —— [jpertt. 

Sperrbuhne, Buhne, die einen FFarm abs 

Sperrfort (meift permanente) Befeftigungen 

un Shuß gegen feindliche Benutzung von 

erkehrsſtraßen durch Thuler oder über Ge: 
birgspäſſe. Wen im Thal: Paffperren, weü 
feitlih davor: Peboudelperren. 

Sperrgeiet, Brotkorbgeſetz. 

Sperrgetriebe 1Gejperre, Schaltwerk), 
Sperrrad ntit Klinkenhebel, der um die Achſe 
bes Rades beweglich ift und. dasſelbe durch 
Hin- und Herbewegen treibt. 

Sperr-⸗Guͤter, ſ. Güter. 

&perrfraut, ſ. Polemonium. 

SOperrrad, Zahnrad, das dadurch nur in 
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einer Richtung drehbar ift, daß cine Sperr— 


vorrichtumg die Bewegung nach ber entgegen— 
geiegten Richtung Hindert. ler, Echwalme. 

Sperrrogel (Hiantber): Schwalben, Seg⸗ 

Bpervogel, deutjcher Dichter des 12. Jahrh., 
viekeicht mehrere deſſelben Namens. 

Spes (lat.), Hoffnung. 

Spreien tital.), Auslagen, Gebühren, bef. 
für Transport und Konuifjion. 

CS pejfart, a bayr. Hegbez. Unterfranken, im 
Criersberg, 615 m. Vgl. Echober 2. A. 1892. 

Sprfiartin,einMangan:Thongranat, bräun— 
lich⸗ſletſchrot; v. Aſchaffenburg 1. Speſſart. 

Zpetfü, f. Spezzia. 

@peyer (Speier), Haupt® der bayr. Rheins 
pfalz, alSpeyerbady und I. vom Rhein, 17587 
€. E. RBN. AG. Dom, 1030/61 erbaut. Das 
töm. Noviomagus (Augusta Nemetum), um 
348 Biſchofſitz und 1294/1801 freie ReichsO, 
1513 bi8 1689 Gig des Reichslkam̃ergerichts. 
Reichſstag non 1529.[ Fig. 487]. Byl.w: Weiß 
1876, Hilgard (Urkunden) 85. — Das Fürftens 
entun ©., 1542 qkm, 55000 &., 1801 au Frank⸗ 
reih und Baden. Vgl. Reniling 5267. 

@pezerei, Drogens oder Kolonialwaren. 

Spezia, © ital. Prov. Genua, am hHolfS. 
des Ligur. Meeres, 19864 E. L. Kriegshafen. 

Spreztlal (fell, lat), das Einzelne betref⸗ 
fend; dag Vertraute; flafifieren, im einzel» 
nen darlegen; Siafität, Wejonderheit, Sad); 

latift, der einen Zeil der Wiffenihaft zum 

ei. Stadiun madt. 
zeeallamel (befonderer Warenverfehr), 
j. u. Seneralhandet, I Kavallerie. 

Spezialwaffen, Truppen außer Jufanterie 

Speziell (lat.), beſonders. 

Spezies (lat.), in — Grundrechnungs⸗ 
art. 4 S.: Addition, Subtraktion, Muiti— 
plifation, Divifion. In der Naturwiſſen— 
haft = Art. 

Speziedkauf, Kauf genan beftiinter einzels 
ner Gegenſtände. 

Bpeziesthaler, früh. Silbermünze, Deutſch⸗ 
laud und Ojterreid) 4,,,, Schweden 4,,,, Dä⸗ 
nemart 4, «4. 

Spezifikation (lat.), Darlegung im einzels 
neu; fitzieren, fo darlegen. 

Spezifiſch (lat.), O feiner Eigenſchaft nach 
einem Körper zukomend. (N) Grad oder 
Größe einer Eigenfchaft, wie fie einen Stoff 
bei beftiimter Menge zufoint. O S'ſes &e- 
wicht, — Gewicht. Se Bärme, ſ. Wärme. 

Spezifiſche Energie, gleichartige Weizers 
ſcheinungen bei verſchiedenartigem Heiz eines 
Sittesnerven. 

Spczifiſche Mittel, Heilmittel gegen eine 
bef. Krautheit, a. B. Ehinin bei Wecjfelfichern. 

Spezifiſche Zolle, nah Gewicht od. Etüds 
zahl bemeſſene Zölle. 

Spezimen (lat.), Probeſtüũck. 

Spezzia (Spetjä), grch. Eiland im Golf v. 
Nauplia, Nomardyie Urgolid, 17 qkm, 10000 
E. Haupt ©., 5192 E. Hafen. 

Cphare (ard).), Kugel, Kreis, Wirkungskreis. 

Sphaerella (Kugelpilzchen), Sphärelleen; 
mikroſtopiſche Bilze unter der Epidermis von 
Blättern. 

Sphären-Muſik (Harmonie der ©.), Tönen 
der im MWeitenraum fi bewegenden Plas 
neten (nad Pythagoxas). 

Cphärilaccen, ſ. Kernpilze; SIIB (grch.), 
kugelſörmig: S (dies Zreieck, |. Dreied; 5 :NAif 
(grch.), Baljpielfunft. 

Sphaerococens (Knopftang), Sphärococca— 
tcen; S. crispus (Chondrus crispus, Knor— 
peltanz, Gallertmoos, irländ. Perlmoos), bis 
20 cm hoch und 3 mm breit, au Felſen im 
Atlantifchen Ozean und Diittelland. Meere, 
liefert da& Sarragafeen. S. lichenoides (Cey⸗ 
lonmoos) im Ind. Ozean, ebbar. Bon S. 
epinosus (Euchema spinosum), Ager-⸗Ager. 

Sphäroid (grd).), abgeplattete, in die Breite 
gezogene Kugel. 

Sphäroidaler Zuſtand (Leidenfroftiches 
Phänomen), langſames Verdampfen eines 
Flüſſigkeitstropfens auf jchr heißer Unterlage, 
obne zu fieden, beruht daraui, daß der Tro— 


» pfen in Wahrheit Die Unterlage nicht berührt, 


fondern von derjelben durch eine fih infolge 
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der hohen Temperatur ftetig bildende feine 
Sasihicht getrent ift. Geſteine. 

Cpbärolitbe, kugelförmige Aggregate und 

CS pharonmeter (grch.), Inſtrument zur Mefig 
d. Yinfengläjern u. der Die düiier Blättchen. 

Spharoſiderĩt, nierjörmige Varietäten Des 
Spateijenfteing. 

Sphaxznum (Torfmoos), Epbagnaceen; 16 
beutjche Arien; gehören zu den wichtigften 
toribildbenden Pflanzen. [$treta. 

&pbafiöten, die grch. Chriſten im SW. v. 

Spbafteria a. G, jebt Sphagia), Inſel 
an der WKüſte der griedy. Landſchaft Meſſe— 
niet, vor dem Dajen Pylos, 425 vE. von den 

Sphbalerit, f. Zintblende. [WUthenern befegt. 

Sphen, j. Titanit. 

Sphincter (lat.), Schließmuslel. 

Sphingida, ſ. Schwärmer O. 

Sphinx (änypt.hu, „Wächter“), ägypt. Sym— 
bol der Kraft und Einſicht, Löwe mit ſchönem 
Menſchenautlitz [9 Fig. 761, vor Tempeln in 
Steinbildern in Meihen. Die griedifde S., 
Ungehener bei Theben, dag jeden Vorüber— 
gehenden verichlang, der ihr Rätſel nicht löfen 
toiite; ftürzte fi) vom Felſen, als Odipus 
bie Löſung fand, 

Cphragütit (arch.), Siegellunde, Hilfswiſ— 
jenjchaft der Tiptomatit. Vgl. Grotefend 1875. 

Sphygmograph (grch.), Pulsmeſſer. 

©pinuter (dolt.), inf; Britañiametall. 

Spiea (lat.), Ahre; spicula. Ahrchen. 

Spichẽren (Speichern), Dorf Deutſch-Loth— 
ringen, 798 E. % 1870: Yliederlage der 
Franzofen (Frofiard) durch Steinmeh. 

Spieileglum (lat), Auswahl. 

Spiegel, >rör., Drientalift, « tt), 1820 its 
zingen, feit 49 Prof. Erlangen. Ausgabe v. 
„gendavefta”, 51/58 II.: die altperj. Keilin— 
ſchriften 2. A. 81; Gramatik der Barfifpradhe 51. 

Spiegel, OjededasLicht zurũckwerfende glatte 
Fläche, die entweder vollkomen eben (BlanG.) 
oder gekrümt iſt. Bei erſterer iſt das Bild dem 
Gegenſtand vollkom̃en gleich u. ſcheint fo weit 
hinter dent ©. zu liegen, wie der Gegenftand 
vor dem ©. ilt. Kondere ©. geben verkleinerte 
Bilder, fonfave (Yreiis od. Hohl⸗)S. dv. Ges 
genftänden außerhalb ihres Breiipunftes vers 
fchrte, dv. Gegenftänden zw. ©. n. Brenpunft 
aufrecht vergrößerte Bilder hinter dem ©. 
Früher bef. Vetall»S. benußt, jetzt meift durch 
ander Rückſeite mit Queckſilber belegte Glas⸗S. 
erſetzt. Vgl. Erenier (Fabrikation) 1887. @) 
Ber Holy = Marlitrahlen. O Weißlicher led 
un das Weidloch der Hirſche und ehe. 

Spiegelente, Kridente. 

Epiegelfafetn, Marlkſtrahlen des Holzes. 

Spicgelgranaten, fl. Granaten in größerer 
Bahl gleichzeitig aus Mörfern geworfen. 

Spiegelhubn, Birkhuhn. 

Spiegelkarpfen GKarpfenlönig), ſ. Karpfen 

Spiegelfreig, |. Prismentreis. 

Epiegelmetall, zu Herjtellung v. Spiegeln 
dienendes Metal: Miſchung dv. Kupfer u. Biii 
mit Zuſatz v. Nickel u. Arjen; letzteres gibt Die 

&piegelpfau, f. Faſanen. (Spiegelung. 

Spiegelrinde, borleufreie Rinde. 

Spiegelicrtänt, v. Seefahrern gebrauchtes 
Zuftrument ınit 2 Spiegeln u. !/, (Sertant!) 
geteilten Kreisbogen zu Höhen- und Diſtanz— 
niejjungen. Als Reflexionskreis verbejjert. 

Spiegelteleſtöp, j. Fernrohr. 

Spiegelung, Lichtzurückwerfung von ebener 
Fläche. Bol. Spiegel. 

Spiekeroog, Nordſeeinſel preuß. Regbez. Au⸗ 
rich, i11qkm, 213 E. Seew. Val. Nellner 1884. 

Spiel (Stoß). Schwanz v. Auer: od. Birkwild. 

Spiel (Geſellſchafts⸗ u. Unterhaltungsspiel). 
Bol. Alvensleben 8. A. 1889, Anton 5. U. 90, 
Ulman 92. 

Spiclart (Abart, Barietät), Individuum mit 
einem dv. feiner Art abweichenden Dierfmal. Bils 
det, weit diejed dauernd erhalten wird, Unters 
arten u. Raſſen. [Brüñ, jest Kaſerne. 

Spielberg, früher Staatsgefängnis u. bei 

Cplelbagen, Sriedr., Roman Berlin, ®*/, 
1829 Magdeburg. Bf. „PBroblemarijcheNtaturen“ 
11. U. 85, „Sturmflut” 5. A. 83, „Uhlenhaus” 
84 11. 1.v.a. Iioınane: Scyanfpiele; „Beiträge 
zur Theorie u. Technik des Romans” 83 u. a., 
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Euer und Erfinder”, (autobiogr.) 90/91 11; 

erfe 4. 79 XVIII; Ausgewählte Romane 
89:92 XXL. [W), 512]. 

Epiclkbubn, ſ. Birkhuhn. 

Spieltarten, Erfindg derChineſen, urſprüng-⸗ 
lich nur zum Wahrſagen, v. den Arabern nach 
Europa gebracht, ſeit Anfang des 14. Jahrh. 
in Deutſchland. Deutſche (32 Blatt), fran 
* Bl.) u. Zarodfarte (78 Bl.) In —8 
and muß jedes Spiel Karten mit 80/504 ver: 
ſteuert werden. Vgl. Leber, wd. ©. 1842, Opel 
(Spiele) 86, Anton Encyklopädie 5. A. 90. 

Spielleute, mit Tromel od. Signalyorn u. 
Zuerpfeiie außgerüftete Soldaten. 

Spielpapiere = Spekulationspapiere. 
Spielubren, durch Uhrwerk betriebene Mus 
fitwerfe, meift eine Reihe v. Metallzinken, durch 
eine mit Zäpfchen verſeheneWalze angejchlagen. 

Spieren ($), Rundhölzer als Material für 
Maiten, Stengen, Naacn, Saffeln, Bäunie. 

Spierlingsbaum, f. Sorbus. 

Spierftraud (Spierjtaude), ſ. Spirära. 

Spies, Hermine, Konzertſängerin (Alt), » 
287. 1861 Löhnbergerhütte, 92 Gattin Des 
Amtsrichters Harbimutd, + ?%, 93 Wiesbaden. 

Spieſen, Dorf, preuß. Negbez. Trier, Kreis 
Ottweiler, 3297 €. 

Spieß, O Ehrifl. HSeinrih, Bf. v. Ritters» 
romanen, « *, 1755 Freiberg, +2’, 99 Bez⸗ 
diefau (Böhmen). O Adolf, Begründer des 
Schulturneng, « °, 1810 Lauterbach (Hefien), 
t "1.58 Darmſtadt. /. 

Spieß, Geweih der Hirſche ohne Enden 
lY Fig. 1241]; S’er, einzähriger Hirfch 

pichbürger, im Mittelalter Obuͤrger; jetzt 
Kleinbürger, Philiſter. 

Spießglanz (Spießglas) ſ.A Antimon; S'iblei— 
erz, ij. Bournonit; S'butter, j. Untimonbutter; 
Stonig = Antimon. 

Spießrecht (Recht der langen Spieße), Recht 
der Landskuechtregimenter, ſchwere Verbrechen 
ſelbſt zu richten. 

Spießrutentlaufen = Gaſſenlaufen. 

Spitkanard, ij. Baldrian. 

Spixe, j. Lavendel. 

Spilanthes oleracta (Huſarenknopf, Pards 
freie, Bledenblume), Kompoſiten; Gartenziers 
pflanze, Skorbutmittel, Blätter Salat u. 5. Bes 
reitung v.Baraguayeftougr. [gliamento, 2475 E. 

Spilinmbergo, © ital. Pror. Udine,r. a Ta⸗ 

Spill (4), Schiffswinde, Gang-S. mit vers 
tifaler, Arat5. mit horizontaler Belle. 

Spillage fra), hpihanie], LWertuft, den 
trodene Güter durch undichte Berpadung auf 
Schiffen erleiden. 

Spillbaum (Spindelbaum), f. Evonymus, 

Spillgeld, Nabelgeld. 

Cpillinge, Heine gelbe Bilaumen. 

Spillmagen (lat. Agnaten), Blutsverwandte, 
die von einem gemeinfamen Gtampater in 
weiblicher Linie abſtam̃en. 

Spina (lat.), O Dorn, Knorpel, Sräte, Rück— 
grat. O (X), S. bifida, angeborene Hintere 
Spalte der Wirbel, nicht tödlich; S. ventösa, 
Kuodenfraß (Tuberkulofe) der Fiugerknochen. 
O (X) Mauer bed röm. Cirkus, auf der bie 

Spinacia, f. Spinat. Ziele ftanden, 

Spinat (lat.), das Rüdgrat betr.; S;irrita- 
tion, Rückenſchmerz; S!meningitis, Entzündg 
der Küdenmardhaut; Sineuralgie, Rücken⸗ 
fhmerz; S;foftem, Rüdenmart u. ſeine Nerven. 

Spinat, gem., (Spinacia oleracta), Chenos 
podiaccen. 1: 0d.2jährig,Tamerftinn 15. Jahrh. 
über Spanien nach Europa; 2 Arten als Ges 
müje; Samen Brotmehl. Vgl. auch Tetragonia. 

Spinaz;öla, © ital. Brov. Bari, 10623 ©. 

Spindel, zum Handſpiñen dienende Werk: 
zeug, ein nach beiden Enden zugejpißter, mit 
einem Schwungting verfehener Cylinder. In 
der 9: Achſe der Ahre. 

Zpindelbaum, ſ. Evonfmus. 

Spindler, O Sarf, Roman/, = !*,, 1796 
Bredlau, + ’%, 1885 w Freiersbach. MWerle 
(‚ Jude‘, „Zejuit” 20.)54/56 XCV, Auswahl 75. 
O Frig, 8, Pianiſt u. Romponift, Dresden, 
* 2, 1817 Wurzbad). 

Zpinell, 9 in teſſeralen Kryſtallen, Bwils 
linge und Drufen; Magnefia mit Thonerde; 
rot in verſchied. Nüancen, die helleren, durd)« 
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ſichtigen geſchätzte Edelftelne.. Härte 8, DichteFig. 30), ſchneckenförmig gewund. lrum̃e Linie, 
4. Abarten: edler S., reine Magneſia-Thon—⸗ —* 
erde (Ceylonite; Blauer S., mit 3,0, Eijene | Big. 3081, logarithmiſche S. (A, Sig. 3Ub] zc.). 
oryd. Ehlor-S., grasgrün.Pleonafıshwarzer ı Spirant ılat.), Hauchlaut. 
&:. Balas-Rußin, blaßroter S., Aubictll, ' Spirate ital), verfiofien (von der Zeit). 
gelblidtiroter ©. 11409 Siena. | Spirding, oftprb. See, größter in Breugen, 
Spinello, ital. E, + c. 1332 Arezzo, + c. | 118 qkin. Abfluß (EINEN zum Narem, 
Spinett, altes Stlaviatur- Saiteninjtrument | Spirillum (Schraubenbafterie\, Batterien— 
1503 v. Joh. Spinetus in Venedig erfunden, 3 | gattung; Zellen zu ſchraubig grdrepten Fäden 
Oktaven. verbunden: Spaltpilz Der afratiſchen Cholera, 











Spinnen (Webſpiũen, Araneina), Ordnung | des Rückfaustyphus 2c. 

der Spiñeutiere (Arachnoidea), in der Ktlaffe | Spiritismus (lat), moderne Form des alten 
der Gliederfüßer, haben Kopf, Yruft u. Hinter | Glaubens, day der Menſch durch gewijje Mittet 
leib ungegliedert, leyteren geftielt und mit | mit den Geiftern der Verſtorbenen vertehren 
Spiiwarzen am Pinterrande, aus der fie | föne. Ausgehend v. Rocheſter in Amerika, Hat 
Fangneyeé u. ihre Wohnung jpiiten. Kieferz | fih der S. über Europa verbreitet. Medien 
fübler Hanenförmig u. mit Giitdrüje, Kiejer= | folien deu Vertehr mit den Seiltern vermtitteln 
tafter beinförmig. 2500 Arten (genen 500 | durch Schreiben, Zeichnen, Zingen ı. dergl 
Vgl Schneid SV, F. Kirchner, Der. 1883, Yöll: 


deutjche, über die ganze Erde verbreitet. J— 
Spinnen, Gewiñung v.Faſern aus dem Tiers | ner Wiſſenſch. Abhandlungen, 70,81. Du Prel, 
Philoſophie der Veyſtit XJ. Spiegel 88. Kieſe— 


u. Prianzenreich u. die Zuſamenfügg derſelben Sp 
zu Fäden (Garn. Tas KRoymaterial wird zu⸗wetter, & des neuern Ottultismus 91. 
Spirtto tital.), Geiſt: von 8. (Ji, mit Feuer. 


vor durch maſchinelle Vortichtungen Wolf, rito in: euer 
Butter, Schlagmaſchine) gelockert und ge-ſSpiritualen, zuerſt Sittenaufſehzer, dan jeit 
1294 ſtreuger Orden der Franzislaner. 


reinigt, dan zu Watte (Dublier-, = ſt ar 
Krempelmaihine), Bänder (Kammaſchine, u. Spirttualienus (lat), dasjenige philoſ. 
Syſtem, das die Seele für ein rein geiſtiges im— 


auf Spindelbanken (Ayern) zu Vorgarn 
materieles Weſen ertlart. Gegenſap: Mate— 
rialismus. ſgeiſtiges Weſen. 

Spirituel (lat.), geiſtreich: Spirttuafität, 

Qpiritu 08 (lat.), mit Spiritus verjetzt, ſpi— 
ritusbaltig; S,oſen. geiſtige Wetränte, 

Spiritus (lat. Hauch, Serte, Geiit, Allchot. 
In der grch. Gramatik Hauchtaut, u. zwar der 
icharfe (S. asper, vezeichnet mit' ) us. gelinde od. 
ſtunie (S. lenis, "1. 8. fainiliaris, Schutzgeift. 
"Ss. aether&us, Hoffniañs Tropfen; S. campbo- 
ratus, NampferS;S.forimicarum, AmeiſenS; 
ſendiüßer: bis 25 mm I, jhmuBigegelbgran. S. saponatua, Seifen S.; S. sinapis, Seufö.; 
In Beinbau treibenden Ländern. "Ss vini, Altohot; S. vitrioli, Schweſeljäure. 

Zpinnentiere, |. Arachniden. Spiritus date, aus zuderhaltigen slujitge 

Zpinner (Bombyeidae', zahlreiche u. über | keiten durch Warung u Deftißatiou Areiten 
Die ganze Erde verbreitete Familie Der Nacht— | gewonener Allohol. im großen Hauptiädlich 
jcmtetterfinge; Raupen verpuppen ſich ineinem aue Getreide u. tartoffeln dargeſteut. Korng. 
Geipinſt ıKofen.:. lFadenmühle. | ftrttaug einem@erniid; v. 2Wetreidearten Kur: 

Zpinn maichine, Sf. Spinen. S mühle, j | gen. Gerfte. Weizen, Weis, Reis) dargeſtellt, 

Zpinnftoffe, zur Verarbeitung auf Gewebe | Kartofiels aus mit Tampf gekochten u zer— 
u Gejpinfte geeignete Faſern: Seide, Schaf⸗ quetjctenKartofieln Apparate lompliziert Alz 

wolle, Baumwolle, Jute, Flachs, Haut zc. | TobolfreierHüditaud der Deſtilation: Schlempe. 

zpinnmwebenbaut, i Aruchnoiden. das waijerfreie Teitillut: Yutter, Yautır,Yuuer; 

Zpinnwurm, j. Wickler. Turch stodıttraliges Teitillieren v.halt man ret⸗ 

Zpinee ılat.ı, dernia. jvigfindig. tinzierten S. Hochgradiger S. enthält 94,95" „ 

@pinöla, Amßrofus Marquis. ipan. Feld⸗ Alleuol. Außer Altobolentftegt ber der Gürung 
Bert, » 1569 Genua, naym 1625 Breda, Tr, | noc! das giftige Fufetöl, dad duch Kol, 
30 Caſtel-Nuvvo di Zcrivia. Bol. Sivet 1851. | Ruochenfoble, Ehlortait ac. entfernt wird. Im 

Zpinoza, Barud de, 5, * **;,, 1632 Am- ; Qaudel bilden 10000XYIterprozentL10U1A 100" „, 
ſterdam, Sohn jüd. Eltern, 56 v. der Syrtagoge ! die Einheit der Breisnotierung. Wenn z. B. 
gebaiit u 60 der Stadt vermwielen, erhielt ſich ! 100 kg Ntartoffeln 18,32 | ©. d. 50" Trallez 
in Rhynsbarg u. fpäter im Haag mit Edjleiien | geben, jo erhält man die Literprozent durch 
opt. Gläſer u. + RR, 77. ©. it Pautheiſt Der Yeultiplifation, alio 100 kg Kartoffeln liefern 
Menfch ift unfrei, feine höchfte Tugend felbit: | 18.2: %x50=Yi6Xiterprozent. Vgl. Ulbricht u. 
loſe Erkefitnig Gottes. Schr. „Ethica* ı.nd | Wagner 1888. S. auch Altohol. 

„Tractatus politicus”. Werfehrag. v Sfrörer | Sptrochaste, gekrüm̃te, den Spirilien ver: 
830, Bloten u. Laund 32 Il, Deutihb v Auers |! wandte Babterien. 
badı, 2. A. 71 V, Kirchmañ u Schaarimidt | Zpirometer ıgrd.), Apparat zur Mejjung 
0 ff. Neu aufgefimden „Tractatus de deo ; der Menge der Ginatmungstuft. 
et homine* dtih 70. Brienvechiel 76 (BG, | Spirre,tvaubigerSiutenjtand bei den Junka— 
5131, Bol. Zigmwart 39, Kamerer 77. ceen und Cyperaceen. Die unteren äußeren 

Spinſter (engl., Spiñerin“n, lediges Fraurn· Zweige überragen die oberen mittleren. 
zimer. [6,... medlenburgiich 2,,,1. | &piriaure, j. Apfeljäure, 

Zpint, Hohlmaß, bremiſch 4,, hbamburgiicdh | Opital (lat.), Hojpital. 

Spintiſieren, grübeln. Spitbcad |-hedd), Keede zwiſchen der Inſel 

Spintrien ılat.), Gemen oder Münzen mit | Wight und dem Hafen von Portsmouth 
unzüctigen Darſtellungen. Opitta, O KAarfZoß. PBil.. geiſti vieder ⸗, 

Zpiön lital., Kundſchafter; S'age, Aus | ='., 1801 Hanovder, 53 Superintendent Peine, 
tundſchaftung fremder militärischer VerHälte | + *%, 59 Burgdorf bei Hauover Bf. „Pfal⸗ 
nifie. S'agegeſetz. deutſches Reichs. Bejeg gegen | ter u. Harfe‘ 33. Vgl. Viünket 2 U.vi. O 
Verrat XGebeintniſſe v. %, 182. ı Philipp, Sohn v D,« ".,, 1841 Wechoſd 

Spira, O Job. de (Joh. dv. Speier), Buch- bei Hoya, 75 Prof. fur Mufitw Berlin, r daj. 
bruder Mainz, jeit 1462 Venedig, F daj. 70. | 13:, 94; verfaßteeine Biogr v. J. 9. Bach 73:80. 
O Wendelin, Bruder u. Geſchäftsnachfolger Spittal, Bez. Hauptort in Karıten, a, Tran, 

&pirabel lat), atembar. Iv.@.bisc.77. 2206 E. E. 

Spiraea (Spieritraudh); Rofaccen; 4 deutiche | Spittler, £udw. Fimotheus. Zreiß. v., 
Arten, u. a. S. ulmaria (Rrampf: u. Wurst: | w/ u Rubliziit, « Wi, 1752 Stuttgart, 180% 
traut, Zohaligmedel, Beißbart |, Fig. 353), württemberg Minifter, +’! 1810. Werte 
u. 8. filipendula (Erdeichel,Haarftrang, Mädelz | hrag. v. N. Wächter 27/37 XV. 
jüß), and als Hierpflange Viele raue.| Spisgbergen, unbewohnte Zufelgruppe im 
Arten, Zierſträucher des Freilandes. | Mordt. Eismeer, 70068 qkm; 1556 v. Rijp 

Spirale (Schraubentinie, Scnedenlinie (A, | und Heemstert entdeckt. 


verarbeitet. Wan unterſcheidet Haud- und 
Maſchinenſpiñerei; eritere mit dent Spiñrad, 
felten noch mir der Epindel, letztere zuerſt 
1741 durdı die von Paul erfundene Spin: 
maichine angewendet, don Arkwright ver: 
beitert, 75 durd) Waſſerkraft betrieben (Water-! 
mwichiner. Die wichtigsten der leßteren die Zend: 
und Mulemaichine. Wal. Goethe, Technologie 
der Geipinftiagjern 1875 ff. III, Richard 81. 
Spinnenaffen, i. Klameraiien. 

Spinnenaſſel (Seutigeracoleoptratu‘, Tau: 
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pigbogen, ſ. Bogen @). 





inder Dedhanit wichtig (archimedischhe [A, | Spigeder, j. Tachauer Banken. 


Spitzel, (verädtiidh) Scheimpotistit: Lad- 
fpigel = Agent pruvocateur, Dreien. 
Zpitzeln, sartenipiel, Art Solo unter 
Spitzen Gtanten), zum Bejatz von Kieidern, 
Möbeln ⁊c. dienendes gentittertes Gewebe 


‚aus Zwirn-, Bald, oder Sitveriaden;: bie 


ſeidenen S heißen Zſonden. Tie ultejten 
S. wurden geſtickt. Ein großer Teil der S. 
wird gelleppelt Tie au der Maaſchine her: 
geitellieu gegen unechte 5.; zu ihrer Fab— 
rikation dienen die Klöppel-- Die Wirk: und 


Bobbinettmaſchine. Sehr geſucht ſind auch die 





achatelten S. aus fetitſtem Letnenzwirn 
(Britiſeler ©. u. Valencieñer Si). Val. Ilg, 
w u Terminologie der 2. 1878. Jamnig 
u. Richter (Zeil) 86, Ertelberyer (Mufter: 
bucd GM). 

Spitzenblume, |. Aruisia. 

Dpigenglag Fudengtas), J. Milleftort. 

Zpitzenkatarrb, Katarry der Lungenſpiten 

Spigenpapser, ipienahnlichesPapier, durch 
Auſliñditzeit und treffen dergefteut 

Spitzer, O Paniel, nimonit / Wien, + 
1853 I Wien O Emanuel, ungar g Düıt: 
den, *0 1843 Para ellugarın 

Spigiuf (Pierden:g, Pos equinus), Abuor—⸗ 
mitat des Fuber infolge zu jtarter Zpaitung 
der Achtüesfehtte, wobei der Plattiuß mit 
den Unterichenfel die gleiche Richtung Hat. 
Angeboren oder ın früher Jugend erworben. 
Heitbar dur Durchidinerdg der Rillesſehne. 

Zpisgang, i. Gerbgaug 

Spitzbengſt Klopinengſth, Hengit, dem ein 
oder beide Hoden inm Vaud Liegen. 

Zpigfeimer > Diviiofviyledonen, 

Zpigflette, j. Nantkium. 

Spitzkugein, Beigetie ın Form eines 3% 
liuders mt ktegelföormiger pipe. 

Zpigfunnerstrt, Dort jadn. Kreisſhauptm. 
Yangen, Amtsy, „ittau, 2298 E 

Spigmauie Soriculiai, Fam. der Inſekten— 
freier, ſehlen nur in SAmerta 1 Aujſtral. 
Naus-Spitzirmaus Feld, ZundZ., Crocidura 
wanea,; Gem. Spihmaus (WUldDZ., Sumx 
vulgaris), nad Moſchus riechend; Naffer- 
Sprigmaus (Urossopus Surlens); Bwerg- 
Syigmaus (Sumx pygmadcus), faum 5 cin 
l,, fleutites Säugetier. 

Spippoden = Windpocken. 

Zpisiveg, Karl, humorijt. Gentegt, « 9, 
1808, 4°, 85 Muuchen. 

Zpijza vitaw. Spice, Gemeinde, Dalmatien, 
BezHh. Cattaro, a,Adriat. Meere, 1433 E. 
Bis 1878 türkisch. 

Zplandna (Ugrch.), Eingeweide; STogie, 
Eingeweidelehre, Teil der K. [die 

Zpleen certal.), lfptiun!, eine Art Hypaduns 

Eplen ıgıd.), Walz: S’iüfetion, milauhal. 
Verdichtung des Lungengewebes; SH'ilis, 
Vilzentzundung;, 5'algie, Mitzftechen. 

Splendid tlar), freigebig 

Qplint (Alburnum), j. Holz. 

Spliſſen, die Enden zweier Taue durch Vers 
flemten Der Dichten mileinander verbinden. 

Splittapfel, | Doucin. 

Zyplugen (tal. Spluga), Paß zw. Grau⸗ 
bunden {Tor ©, 424 E). u. Chtavena in 
Italien, ihöne Kunititraße, 2117 m u. MM. 

Spodium EKnochenkohle), j. Beinſchwarz; 
weihes 5. = Qnochenaiche. 

Gpodumen (Trtphau), o in monoklin. Kry— 
ſtauen breitſtengel in dicſchaligeuüggregaten, 
grüntich-weiß Lithium- und Thoneideſilitat. 

Spörgel, ſSpergel. 

Spobr, Kouis. Komponiſt u. Violiniſt, « 
6,1784 Braunichveig, + 220 1854 Caſiſet; 
22,57 Hoftapellmetſter daſ. ıdort Deutmal 
83 v. Harper); Opern („SZeitundu” 23), Dris 
torien, Biolintonzerte; „Viblinſchule“ 31; 
Selbirdiogr. 60 Il. Bl. Schtetierer Bi 

Spoleto, Oital Prov. Berugta, nr. Warengia, 
75965 E E U: Spoleiium, Haupı@ de} 
lougobard. Herzogtums S.; dañ papitlid). 

Spolia (lat., Spolien), bei deu alten Ws 
mern Siegeszeichen; S.opima, Stegesjeichen 
von Anführern; im Miitelalter die rilters 
ligen Wuhrzeichen (Helm 2c.). 


mn 
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a (lat.), Beraubung, Ausplünde⸗ 


rung; fiteren, ſolche ausführen. 

Spolienklage (lat. actio spolii), Klage auf 
augenblidlide Kiidgabe oder Erſaß einer 
weggenomenen Zache. J 
Spolienrecht (tet, Jun spolii), Vefugnis 
von Kaiſern, Laudesherren, Päpſten u. Bi— 
ſchöfen auf Einziehung der von katholiſchen 
Geiſtlichen hinterlaffenen Güter. 

Spondeuß, VBersfuß von 2 langen Silben. 
Xpondfas, Anatardiacceen. S. Mombin 
(Mombinpflaumenbaum), SAmerifa u. Weſt⸗ 
indien. Früchte eßbar, geben belichtes Mus, 
#. Harz (Arura-, Hmrabar), zun NRäuchern, 
cbenfo bon S. magnifera, Dftindien, u. S. 
«uleis, Sübjeeinfeln, von leßterer Art Die 
Gntherenäpfel. ſſches Abel. 

Zpondylitis (grch.). Wirbeleiterung, ſ. Bott» 

Spondflus (lat), Wirbelknochen. 

Spongia (gried).), Schwani, I. Schwöm̃e. 

Sponhein,chemalxveihtiiumittelbare®rafs 
ſchaft im obderrhein. Kreiſe, jegt zıv. Preußen 
und Oldenvurg (Birlenjeld) geieilt. 

Spons (lat. sponsus), Bräutigam; B’a, 
Braut; ſ'ieren, werben. 

Sponfalien (lat.), Verlöbnis: sponsalia 
de futuro, Berlobung; sponsalia de prae- 
senti, Heirat. [fidti, Bate. 

Sponſor (lat.), Blirge im röm. Recht; 8. 

Spontan (lat.), felpiıthätig, freiwilig, fid) 
fetdjt beſtinend; S’eität, Selbſtbeſtimung, 
a Willenskraft. 

Epontini, Gasparo L£. Y., ital. Opern⸗ 
komponiſt, » %,, 1774 Majolati (Diarf Ans 
cona), + ?*/, 1851 cbenda ; feit 1803 in Buriß, 
20/42 Beneralmujitdirettor in Berlin; Haupt— 
werte: „Befralin“, „Ferdinand (ortez“, 
„Olympia“. Tal. Robert 83. 

Sponton = Eſponton (j. d.). 

Zpoorweg (holänd.), Eiſenbahn. 

Sporãden, Juſetgruppe im Agäiſch. Meere, 
die öjtl. türtiſch, die nördl. u. ſuüdl. griechiſch. 

Sporadifch (grch.), einzeln vortomend, von 
strantHeiten, im Gegenſaß zu epidemiſch. 

Sporangien (lat.), bei den Algen die Mut 
terzellen der Sporen. 

Sporck, Sof. Graf v., öjterr. General, + 
1607 Weſterloh, Ytetterführer im 30jährigen 
Kriege, 64 Reichsgraf, + °%, 79. Bot. Roſen— 
trang 2. A. 1854. 

Sporco (ital.), unrein, brutto. 

Eporen (Konidien, Keimtörner), das dem 
Eumen eutſprechende Gebilde der Eryptoganı. 
Gewächſe, aus dem ſich eine neue Pflanze 
entwickeln lan, enthält Leinen Einbryo [M, 
Fig. 355). 

Sporenorden od. Drden des hl. Sylveſter, v. 
Bapft Gregor XVI.*184 geſtiftet: IKlaſſen. 

Sporenſchlacht, Name der XX v. Courtrai 
(1302) und Guinegate (1513). 

Sporenihläuche, ſchlauchjörmige Hyphen— 
enden in der Frucht dev Aslomyceten, die 
Eporen euthaltend. 

Sporer, PVrctallardeiter in Sporen, Be: 
Schlägen jr Neitzeug ꝛc. 

Sporidesmium, Sonidienform von Kern— 
pitzen, den Rußtau, Herzfäule der Rüben 
(S. putrefaciens) erzeugend. 

Sporocyſten, mund- u. darınlofe Entwides 
lungszuftände des Leberegels. 

Sporogonium, bei Mooſen aus befruchteter 
Eizelle jich entwickeluder vielzelliger Körper. 

Sport (cngl.), Belujtigung, Unterhaltung, 
bei. durch Leibesübungen, Die Kraft, Gemandts 
heit und Entichlofjenheit vorausſetzen, wie 
Reñen, Zagen, Schwim̃en, Rudern, Feten, 
Segeln, Bergſteigen ac. Sportsman, der ©. 
betreibt. Bat. Georgens, Ill uſtr. S'Buch 1882. 
Silberer, S'Bibliothet und S’Beitung. 

Bpoerteln (lat.), Gebühren jür eine Amts— 
handtung, 1. Gerichtskoſten. 

Spofaltzto (ital.) Verlobung, in der Kunſt⸗ 
w Verlobung Marias mit Joſeph. 

Spottdrofiel (Mimus polyglottus), Droffel: 
art in NAmerita, Dterifo. 

S. P. @. R. (Senatus populusque Roma- 
opus, lat.), röm. Senat und Bolt. 

Ss. p. r. (sub petito remissionis, lat.), mit 
der Bitte um Rüdiendung. 
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Sprache, die in Worten zum Ausdruck ges | Zprenglol, j. Nitrogiycerin. 


langenden Sedanten 2c., Geſam̃theit der Aus—⸗ 
drucksweiſe u.⸗Formenſeines Volkes. Mehrere 
hundert E’n (in Europa nach Vott noch im̃er 
43) erforſcht (Bibel in über 200 E’n überfest). 
Tote, die wicht mehr geſprochen werden, und 
lebende S'n; einſilbige S’utifolterende,, ftellen 
die Wörter undermittelt neben einander, aggfn- 
tinierende fügen Die Wörter ungebeugt, aber 
mitteld Präfiren u. Enifiren an einander, re 
fießtierende, beugen die Wörter jelbit. Es 
gehören zu erfteren die chiurſiſche ©., zu dere. 
Urt die polyneſiſchen, zu ver 3. die indogerman, 
Sn. Spradhfamilien und Spradjtäme find 
unter einander verwandt. In jeder ©. gibt ed 
eine SchriftS., in welcher die eigentl. Litte— 
ratur abgefaßt und die die Umgangsipradje 
ber Gebildeten ift, und Dialekte. Nal. Etein: 
thal, Urjprung ber ©. 4. U. 1888, Benfey, w 
der Sprachwiſſenſchaft 69, Whitney, Life 
and growth of lauguage (beutih 76), Sr. 
Müller, Grundriß der Sprachwiſſenſchaft 75,56 
UI, Max Müller, Die Wiſſenſchaft der ©. 
92, v. d. Gabelenz, Die Eyprachwiſſenſchaft 
91, Bater, Litteratur der Gram̃atiken, Lexita 
u. Wörterſamilungen aller S'n der Erde 47. 

Cpradgewolbe, Wölbungen, die vermöge 
ihrer Bauart den Schal beficr leiten als die 
Zuft. Ein ſolches S. war das Ohr des Dio— 
nyſios au Syralus. 

Eprachlehre (Gram̃atik), Inbegriff u. wiſſen⸗ 
ſchaftl. Darſtellg der Geſeße der Sprache, zer— 
fällt in Wort- und in Saplchre; erſtere wie— 
der in Laute, Wortbildungs-, Beugungs- und 
Bedeutungslehre. Allgemeine, ſpezielle, vers 

leichende, hiſtoriſche ©. Erſtere durch W.v. 

umboldt, die vergleichende („Zeitjchrift“ 1852 
I durchBopp begründet. Vol. Benſey( Deutich⸗ 

Cpradreinigung Rurisntndtj.d.). [land)69. 

Lprachorgane, die lautbildenden Teile des 
Körpers, beitegen aus Kehlkopf, deſſen Stine 
bänder bie mujilat. Töne erzengen, und ber 
Veund⸗, Rachen- und Naſenhöhle, deren ver— 
ſchied. Stellung die verſchicdenen Laute bildet. 

Qprachrobr, langes cylindrijches, an beiden 
Euden mit Mundſtück verſehenes Metallrohr zur 
Fortpflanzung v. Tönen auf weitere Entſerng. 
Auch trichterförmiges Juſtrumeut, deſſen Ruf» 
weite bei 2 m Länge bis c.2 kın beträgt. 

Aprachſtoörung, j. Aphaſie. lehre. 

Sprachwiſſenſchaft, ſ. Sprache u. Sprad)s 

Spratzen, das Entweichen des v. vorher ac: 
ſchmolzeuen Metallen abſorbierten Sauerſtoffs 
beim Erſtarren des Metalls. 

Spray (engl.), ſſprehj, Sprühnebel; mittels 
des Zerftäubers aus autiſeptiſch wirlenden 
Flurſſigkeiten hergeſtelter Nebel. Zur Des inu— 
feftion bei Operationen. 

Epree, I. Hua der Havel, eutfpringt im Laus 
ſißer ie. durchfließt den SWald (f. d.) u. mün— 
det bei Spandau, 356 Kmul. 181 ſchiffbar. 

Spreewald, ſumpf. Waldlandſchaft a Spree 
preuß. Regbez. FrankfurtO, zerfällt in Oder; 
und UuterS. 37 km e lanug, 10 km breit. Bgl. 
Kühn 1889. . 

Spremberg, Kreis, preuß. Regbez. Franlk⸗ 
furtO, 310 qkm, 27699 E.; Haupt ©., 
alSpree, 10591 E. E. RBN. A AG. Tuch⸗ 
fabrilen. [&, ig. 488.) 

Sprendlingen, O O Rheiuheſſen. Hr. Alzey, 
2206 E. E. O orf heſſ. Prov. Starkfenburg, 
Kreis Offenbäch, 3537 E. E. 

Sprengbod, ſ. Bock. 

Sprengel = Bezirk. 

Sprengen, Anwendung bon Erplofivftoffen 
zur Bejeitigung vd. Hinderniſſen 2c., 20: in ber 
© (Zuiielbau) u.%. Entziindung durch Bünds 
chnur oder Elektrizität. Widhtigfter Spreng⸗ 
toit Dynamit. Vol. Mahler 9. X. 1882. 

Sprenger, Aloys, Drieutalijt Heidelberg, » 
®/, 1813 Ylafjereith, Tirol, 43/57 in Indien, 58 
bis 81 Prof. Bern. Bf. „Leben u. Lehre des 
Drohamed‘, 61/65 „Die alte Geographie Ara: 
biens“ 85 u.a. (dynamit. 

Sprenggelatine (Syrenggum̃i), j. Gelatine⸗ 

Sprenggeichoſſe, j. Expſoſionsgeſchoſſe. 

Sprengglas, f. Glasglanz. 

Sprengkultur, Bodenlockerung mittelſt Dy⸗ 
namitpatronen. Bgl. Ham̃ 1877. 
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& pulver 
f. Pulver. SBiftoffe = Exploſiondſtofſe. je 
wert = Hängemert. 

Sprenkel, Schlingen zum Bogeliang. 

Cpreublume, j. Achyrantes u. Sirortellen. 

&preuftein, j. Natrolith. 

Sprihwort, eine fittl. Wahrheit oder eine 
Zebengerfahrung euthalteuder kurzer Vollks— 
ausſpruch. Vgl. Wander, Deutſches SLexilon 
1863180 V, Borchardt 88. 

Spriet, 4edige Segel: diagonal ſpañende 
Ergeiftangen Heiner Schiffe. 

Gpringbod, j. Autilopen. 

Springe,Ktreis,prh.Igbez.Hafiover, 407qkım, 
3077 16. Haupio S. alHaller, 2111E.E. AG.R. 

Springer, O Rob. /, »"°,, 1816 Berlin, 
t daf. ?!r,, 85. O Auton KHeinr., Nun /, 
2%, 1825 Brag, 73 Brof. Leipzig, +9, 91 
daj. Bf. „we der, bildenden Künſte in 19, 
Jahrh.“ 59, „w Lfterreichg jeit den Wiener 
Frieden“ 63/65 II, „Fr. C. Daglmaii" 70 72 IL. 
„Rafael u. Michelaugeio“ 2. A. 83, „Grund⸗ 
züge der Kunſtgeſchichte“ 3. A. 85, „Türer’ 
91; „Aug meinen: Leben” 92. 

Gpringerle, inSüddeutfdyland n. derSchweiz 
betichtes Weihnachtsbackwerk, nriprünglic in 
Eriñerung an das ‘Pferd (Epringer) Wodans. 

Springfield ſ-fihldl, @e NYimerifas, D 
Haupto von Illinois, 24963 E. li. O Miaſſa⸗ 
dAufett3, 44179 E. E. G Ohio, 91894 E. E. 
O Viiſſouri, 21850 ©. 

Bpring flowers (engl.), [stlaurs), Barfitın 
and Roſen-, Veildyens ımıd Nelleneſſenz, Alas 
zienblüte-Extralt und Auibra-Eſſenz. 

Springflut, ſ. Ebbe und Flut. 

I re ſ. Ecballium, 

Springbaie, Känguruf. [Dürer3. 

Springinfire, Hans, gF ze Zeit Wibredjt 

Syringfäfer = Schnelitäſer. 

Springfraut, ſ. Impatiens, 

Springfurbis = Waljantgurfe; ſ. Momor- 

Springlaufe, Blattflöhe. [dica. 

Zpriigmauie (Hipfmäufe, Dipodida), ya» 
milie der Nagetiere, in Eteppen ber Alten 
Welt, meiſt nächtliche Tiere mit langen Hits 
ter⸗ und kurzen Borderbeinen; Springnaus 
— Dierha, Dipus negypti- 
cus), liefert Belzwerk; Nordoſtafrika, WAſien. 

Springraupe, f. Zũndler. 

Zpringichwänze (Poduridae) Tyjanuren. 
Dahin: Gletſcherſloh (j. d.); Waſſerfloh (Po- 
dura aquatiea), c. 2 mm fang, dunkelbiau, in 
Menge auf ſtehenden Gewäſſern. 

Springwurni, j. Madenwurm. 

Bprinz, ſ. Sperber. 

Sprit, ftarler Spiritus. 

Spriggurfe = Mouwmordica. 

Sprödglaccerz (Dielanglanız), ſ. Eugenglanz. 

Eproitentanne, ſ. Tauga. 

Sprofier, Nadıtigali. 

Zprriiung (9), I. Knoſpung. 

Sproßpilz — Hefe. 

Sprottuu, Kreis, preuß. Regbez.Liegnig, 730 
qknı, 367591E.; Hauptẽ S., au Sprotte u. Bober, 
7644 E. E. AG. Hier Heiur. Laube ⸗. 

Sprottie) (Brisling, Clupca sprattus), Hes 
riugsſart, c. 10 cm l.; Nordatlant. Ozean u, 
Oſftſee, begleitet den Hering, im Handel ges 
räuchert oder als ifſge Sardine. 

Zpruchliſte, Verzeichnis der in einer Giß- 
ungsperiode fungierenden Geſchworenen. 

Epyrudelftein, ſinterartiger Aragonit. 

Zprüde Salomenis, altteſtament!l. Buch, 
eine Sammlung von Lehr- und Douklſprüchen. 

Spruner v. Mertz, Karl, bayr. Generals 
lieutenant,Beneraladj.des Prinzregenten Luits 
pold (bis Zuli 18861, w/ uud Martograpg, « 
»2/,, 1803 Etuttgart, + '%, 92 Münden. Bf. 
„Hiſtor.⸗geogrt. Handatlas des Mittelaltert u. 
der Neuzeit‘, 3.4. v. Menke 74/80. 

Sprung ($), die Erhebung des Schiffädedd 
don Mitte nach vorn und hinten. 

Cprungbein, f. Spruuggelent. 

Cprunggelent, au Dinterjdjenfel des Pier⸗ 
des, verbindet den oberſten Luochen des Fußes 
(Sprungbein, Asıragalus, Talus) mit dem 
Unterſchenkellnochen. 

Spule, Walze zum Aufwickeln der Fäden 
(Spiñerei). 





nr) mem nn TEN Te 


@puller— Staatdangehörtgkett 


©puller ſſpüllehr), gugene, frz. Polititer, 
s%,. 1835 Seurre (Cote d'Or), 59 Advolat, 
70:71 Sclretär Gambettas in Tours u. Vor— 
deaur, 76 Teputierter, 81:82 Unterſtaats— 
jefretar des Auswärtigen im Miniſterium 
Gamberta. ®", 8789 Unterrichtsminiſter, YO 
Vizepraudent der Kamer. 

Spulmaichine, Vorrichtung zum Garnauf— 
wickeln aui Bere Walzen (Spulen). 
Zpulwürmer (Ascaridach, Familie der Fa— 
denmuürmer; über 200 Arten, die vorwiegend 
vın Tarme warmblütiger Wirbeltiere ſchma— 
vogen; gem. Spulwurm (Ascaris lumbri- 
coides), 15 Dis 40 cm l., tim Dundarm des 
Menichen, oft in großer Anzahl Gegenmittel: 
Santonin. 

Spum allat.), Schaum, Seife: f ös, iſchaumig. 
Spur, sührte des Wildes; Difnung in der 
Vorderwand eines Schachtotenz: Abjtand der 
Rider eines Wagens, dev CEiſenbahngeleiſe. 
Spurgeon fpörrdſchn!. Charſes Hadden, 
engl. Baptiſtenprediger, «æ28 , 1854 Ke!vedon, 
wirkte ſeit 54 in London mit Rieienerfolg, 
+7,92 Mentone. Bal. Picke 87, Schindler 92. 
Spurzapfen (Grundzapfien), Zapfen, der 
den agrößten Druck in der Richtungder Zapfen— 
achſe aufnimt. 

Zpurjheim, Kaſp.. Phrenolog. »1776 
Trier, t?°,,1832 Vonen; Mitarbeiter Galls. 
Sputum (Iat.:, Au—wuri. 

Zpu;, © Montenenie, a Yeta, 1000 E. 
Zpnri, Joanna, ach. Heu'ſiſer, /,«°, 1827 
Hirzel bei Zürich. JZugendjchr. u. a. 
Suaama (lat), Schuppe: f os, ichuppvig. 
Suuaro engl. zitwehren, ſtadt. Plaß, ar— 
wohl. mit Baumgängen vepftanzt, auch N: 
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chenmaß, 25,2 qm: 8. mile, Quadratmieite. . 


Zquatters enelen, in NAmerita Aniedler, 
Die jich ohne RNechtstitel niederlaſſen iHinter— 
waldler, Backwoodemen); in Auſtralien = 
Schafzuchter. Indianers. 

Squaw litwah], Fran des nordamerilkan. 

Zauier ‚ıtweir!, Ephraim heorge, amevrit. 
Reiftender u. Arhaolen New Yort,e '?,. 1821 
Berhichem, bereiite Zentraläamerika, Peru 
und einen Teil dev Ber Stanten, + 27,68. 


Sauillace [ihwillubtiihe;, @& trial. Sprov. Ca- 
tanzaro, nicht weit vom Golf dv. 9. des Joıt. | 


Meeres, 2073 E. E. Adel 

Zquire wat. Mihhpeirj), niedrigſter engl. 

Sr. ın Der Chemte für Stroitium. 

Zrai;y, peln. Gericht, mit Zwiebeln ic. ges 
euniüete Rindjletidecheiben. 

Srinagar, Hanbi« v. Kaichmir, 118950 (€. 

SS Duimit Eegiliermde rujj. Namen ſtehen 
urnter 2. Dieriititotiz. 

ST ur Telegrümen = gebührenpflichtige 

ST. siulvotitulo), vut Bosbehulides Titels. 

Stuab, & böohm. Vezirt Wics, a Radbuſa, 
22x3 E. H. 

Staal, Margnerite Zeanne Cordier Aa- 
ronin, geiitreiche franz. LVin, °°, 1684 Baris, 
+ 2,170 Wenevillers. Vlentoiren 55 u. A. 

Staar, i. Star. [1891. Ngl. Frary 63. 

Staat, die rechtlich organiſierte, nach außen 
metie unabhangige Geſamtheit von Venſchen 
auf räumlich abgegrenztem Gebiet. Über die 
Formen der Ztaatenverbindungen ſ. Bundes— 
ſtaat. Bedeutendſte Schriiten über den S. 
von Plato, Ariſtoteles „Poltitit“, Machiavelli 
„Principe”, Bodin „De la rcpublique*, Mon— 
tesquieu „Esprit des Lois*, Rouſſeau „Con- 
trat social”. gr Einiuhrung Bluntſchli, 
Deutſche Staatelehre 2. A. 1880. 

Staaten, die landſtand, Verfaſſung jeder der 
esem 7 Provinzen der Berein. Niederlande. 

Ztautenbund, i. Bundesſtaat. 

Staaten:Zlandern, holländ. Landſchaft an 
der Scheldemindung, 1648 an Spuren abs 
getreten. 

Staaten-Land (S.Iniel), Inſel öſtlich v. 
Feuerland. lauch Haupt: u. Staatsaktionen. 

Staatdaktionen, Staatsbegebenheiten; f. 

Ztaatsangebörigfeit, Beſitz des Bürger: 
rechts eines beſtimten Staates; begründet 
mittelbar durch Geburt, Legitimation (un— 
ehelicher Kinder), Verheiratung (bei Frauen), 


unmitteldar durch Aufnahnme ww. Angehörigen! 


eines anderen Einzelſtaates des Deutſchen ı cin.s Staates, tit fundierte (konſolidierte), 


Val. Calin 1889. 
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d. h. fichergeitellte, oder fchwebende (flottie— 
rende) ©., die nur auf kurze Friſt kontrahiert 
iſt. Erſtere iſt entweder kündbar ober un— 
kirndbar, verzinslich (Staatspapiere) oder un— 
verzinstich (Buapiergeld). S’Ond in Enyland, 
Frankreich (ſeit 1703), Preußen (feit 1883, 
um Teutſchen Reich (jeit UN), amtliches Ne: 
atiter, in welches die St’ren in Form von 
Bruichſchulden eingetragen wurden, iudaß der 
Nachweis des Forderungsrechtes nicht von 
einem Schuldſchein abhäangt. 

Staatsſekretär, im Deuiſchen Reich, Eng— 
land und den Vereinigten Staaten = Wini— 
ſter (im erſteren nicht verantwortliche Bar: 
ſteher der Weimsunten Unterſtaatsſektre— 
tar = Vertreter des Miniiters 

Staatsſervituten, volterrechelich feſtgeſetzte 
Berdhrantungender Staatsgewalt au Gunſten 
eines andern Staats: EtappenitraſeneDurch— 
zugsrechti, Beſaßungsrecht, Betrieb von Wis 
ſenbahnen, Wolter Durch einen anderen Staat. 

Staateſozialismus, plaumaßiges, Doch ait- 
mahliches Eingretſen des Staates in Die Or— 
nanfatton der volkswiritſchafti. Verhältniſſe 
zñerhalb der beſtehenden Geiellichnftsordng 
unter ausgedehnter Anwendung des gemein— 
wirtſchaftlichen Gedantens. Ter Vetrieb der 
Eiſenbahnen, dev Polen, dev Telegraphen 
duch den Staat ein Stück S. Tie Schule 
Nouſſeaus, dev Kathederſozialismus (Adolf 
Wagner) werfen auf den ©. hin. 

Staatsitreich, eigen mächtiger Eingriff eines 
Staatsoberhauptes in die beſtehende Verfaſſg. 

Staatsverbrechen, Majeſtätsverbrechen. 

Staatswirtſchaftolehre, zunachit Die Fi— 
nanzwiſſenſchaft, int weiteren Sine auch vie 
Voltswirtſichaftslehre. 

Staatswiſſenſchaften, Staatsrecht, Politit 
(Staatslehre), Vollerrecht. Verwaltungsltehre, 

inanzwiſſenſchaft, dafi Nationalötouomte, 

tatiſtik, Geſellſchaftswiiſenſchait. Val. Mobt, 
Lor. v. Stein 2c. „Beitichrift iur ©.” 

Stab, Perſonal an Oiffizieren, Veamten zc. 
einer Komando- oder Truppenbehörde von 
Bataillon u. Abreilung Artillerie) aufwärtis. 
5'soffizier. i. Offizier. S'sãrite, dem ©. bei⸗ 
gegebene Militärarzte im Sauptmansrang; 
Oberſtabsarzt I. Hl, Majorsrang. 

Stab, irüher gebräuchliches Längenmaß I, 
Elien Verlin, Zn Ellen FrantiuriMe. 
Stubat mäter (lut., „Es ſtand die Mutter”), 
Anfang der Sequenz, am Tune Der 7 Schmer— 
zen Wurti. Koniponiert von Paleſitrina, Per— 
goleie, sicl, Yıljt u. a. 
Stautölreditzettel, j. Schapfcheine. Stabel, Anton v., bad. Staatsmañ, «%,, 

Staatsminitterium, }. u. Deimiiter. 189 Stoctach, 61:66 Staatsminiſter, 6758 

Stuntspapiere, Schuldverfchreibunaen des |, Inſtizminiſiter, $ 9, 80; Urheber der bad. 
Ziuats, entweder zinslos (Papiergeid- oder Kirchengejetze. 
zinstragend, rentegewährend (eigentliche Z).| Stabeiſen = Schmiedeeifen. Wokalpoiſe. 
Letztere lauten entweder auf ben Namen oder | &taberl, komiſche Figur der ülteren Wieser 
auf den Anhaberauporteur), aber in eriteren) &tabia (u. @), © in Kampanien, 79 nE. 
Halle übertragbar, und ein Hanvigegenſtand dureh den Beſuv verichüttet. Auigedeckt. Heute 
des Börjenverfchrs. Ihr Kurs richter jich ve: | dort Cauellamare. 
niger nach dem Zinsiuß, dem fie gewahren, | Stabil ıtlat.), ftehend, beſtändig: Subit. 
als nach dem Kredit Des audgebeuden Staates. | Hritätz; A’teren, befeftigen; S'ismus, Ve: 
Val. Loß. Die Technik des deuiſchen Entifionss | Harren beim Beitehenden. 
geſchäfts 1890. Stablewäfi, Zlorian v., Erzbiihof van 

Staatsrat, von Staattoberhaupt berufene | PRofen:Bucien, * 2%. 1841 Frauſtadt, 73 
vorberatende Körperihaft cm Prenßen 3%, | Bropit in Wrefchen, 76 preuß. Abgeordneter 
1884 wiederhergeftellt); auch Tıtet. 91 Erzbiichof. 

Staatsrecht (lat. jus publicums, Inbegriff/ Stablo ıfr3. Etaveloti, jiſtaw'lohl, @ beta. 
der Neditsjäge, welche ſich auf Berfaifung | Prov, yıittih, aAmbleve, 1500 E. E. Wit: 
Veriaſſungsrecht, Staatsrecht im engeren | Stabreim, j. Allitteration. jneralquelle:. 
Sijier und Verwaltung (Verwaltungsrecht) | Stabrecht, dem Gutsherrn zuſteheude Ve: 
des Staats und fein Verhältnis an den VBirz | fugnis, frenide Schafe durch ſeinen Hirten 
gern besichen. Bol. Held, Vlumtichli über all» | weiden zu laſſen. 
gem, S., über deutſches S.: Yaband, Röne, ! Stabsapotheker, |. Feldapotheter. 
Schulze, iiber preuß. Nöñe, über bayr. PVözl, | Stabsoffiziere, f. Ofüziere. 
wiürttemberg. Mohl, rider, Sarwey ꝛc. Stabsquartier, Kaubiquartier. 

Staatöromane, Schriften die zur Kritit| Stabswachen, Danichajt für den Sicher: 
der beirchenden Zuſtände einen idealen Staat | heit: ı1. Drdoninnadienit der höheren Stäbe, 
in vontanhafter Form fildern, fo Thomas | Stabiwurs, f. Artemisia. 

Morus' Injel Utopia 1515, Campanellas/ &tabzienter, Mohrdroſſel; ſ. Schilffänger. 
Soñenſtaat 1620, Gabets Heije nach Jlarien : Staccato (nbaek.:stacc , ital., N. abgeſtoßen. 
1810, Bellamys Looking backward a] Ztachel (Aculcust, aus der Epidermis der 
87 88. Nat. stlermviüchter 91. Pflanzen gebildetes ſtarres, ſtechendes Gebilde. 

Ztaatoſchatz. Staaistaſſe; Kriegsſchatz. Ztachelbeerftrauch, ſ. Ribes. 
Ztaatsichuld, vie Geſamtheit der Anleihen Stachelberg, — im Linththal, Schweizer 
Kanton Glarus, 664 m ii. W.,l. aLinth, E 


Staatsvanleihe, 1. Anleihe. 
Ztaatsanwaltichaft, Behärde, zur Veriol: 
gung der jiaiburen Handlungen. Vertretung 
der Intereſſen des Staats bei Eher u. Ent— 
miindigungsſachen, beaufjihtigt den Ztruf: 
rolzua u das Gefängnieweſen. 
Stautsarar = Fiskns 0. dD.). 
Staat8arzneifunde (Medieina publica), 
zerfallt ın gerichtliche 2 1. d.), Sanitais— 
polizei dl. Geſundheitsvilege), dev auch Be: 
aufſichtigung der Medi atinſtitute u.Per— 
foren obliegt und meborziniſche Statiſtik. 
Staatsbankrott, Zuitand, worin der Staat 
außer ſtande iſt, ſeine Schulden zu bezahlen ꝛc. 
Verdeckte S'e: Regulierung durch Teilzahlung 
und Ausgabe neuer Stantspapiere. 
Staatsbürger, O Augehöriger eines be: 
ſtintten Staates überhaupt: @ im engeren 
Sine Staatsangehöriger, duarch polit. Rechte 
anı öffentlichen Leben beteiligt. 
Staatöflandern = Staaten: Flandern (i. d.). 
Staatsgarantic,b. Privatunternehmungen, 
deren Beitchen im Öffentlichen Intereſſe liegt. 
Gewährleiſtung eines Minimums der Kapi— 
talverzinſung oder Ubernahme der Garantie 
fiir Verzinſung u Mmortifation v. Anleihen 
(beit Eiſeubahnen!) durch den Staat. 
Staatsgerichtshof, beionderes Gericht zur 
Aburteilnng v. Verfaiſungrbruch der Mintiter, 
in Repurliken auch zuweilen des Praſidenten. 
In Preußen das Kamcergericht zu Verlin, in 
Vayern, Württemberg, Baden ut. Sachſen be— 
ionderer Gerichtzhof, niedergeſetzt durchKrone 
u. Stände. Zn Birerreich je 12 Mitglieder v. 
beiden Häuſern des Rerdstatt. In Große 
britañien: Oberhaus. ul. Piſtorius 1891. 
StaatönewaltiZuuverinttat), oberiter, mit 
Zuangegewalt ausgeſtatteterrinheitlicher un— 
anhatiatzer Wile im Staate zur Erreichung 
der dee des Gemeinireſens. Die Art der 
Anzibınıg der ©. bedingt die verfchhiedenen 
Staatsformen. 

Staatsgrundgeſetz, Geietz über die Grunde 
luxen der ſtaatlichen Verhältniſſe. 
Stuatögüter, Tomänen. 
Staatöhbandbuh Staatsadreßbucht, Nas 
meriverzerchrris Ber Staantebeanmten mebit ge— 
nealogtichen, ſaritiichen, fontinuler ud: 
weiſen 2c.: ei „Hoi-, Sigats- u. Komunal-— 
handbuch“ hrog. dv. Kürichner 1888 If. 
Staatöbebeit, die Unabhangigteit des 
Staateoberhanptes. 
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jtartaltal. Schwefelwaſſer v. 9,,°%., bei Skro— 
fuloje, Hämorrhoiden. Bgl. König 1867. 

Stucheleidechie, ſ. Bruckeneidechſe. 

Stachelfloſſer, |. Fiſche. 

Stachelhãuter (Echinodermen, Echinoder- 
mata), Kreis der wirbel loſen Tiere, umfaßt 
die Echinozoen, Anulideen, Radiaten ꝛc. in 
den 7 Klaſſen der Seewalzen, Seeigel, 
Schlangeuſterne, Seeſterne, Haarjternc, Sees 
äpfel und Knoſpenſtrahler. Ausſchließlich 
Meeresbewolmer. 

Stachelkümmel, ſ. Cuminum. 

Stachelmohn, ji. Argemone. 

Stachelnuß = Waſſernuß; ſ. Trapa. 

Stachelſchwanim, ij. Hydnum. 

Stachelſchweine (Hystricida), Familie der 
Nager mit bejtacheltev Haut. Gent. ©. (Hys- 
trix cristäta), Suüdweſteuropa und NAfrika, 
65 cm L., mit c. 40 cm langen, ſchwarzen 
und weiben Stacheln, Fleiſch ekbar. 

Stahhelichweinmenfchen, Patienten mit 
ftarleım Fiſchſchuppenausſchlag (ſ. d.). 

Stachys (Zieit), Labiaten. Bon S. palustris 
(Sumpfzieft) und 8. tuberifera in ONMfien, 
die Knollen (Erosnes) als Gemiüfe. 5. recta 
(Beruftraut), Europa, Hausmittel und zu 
abergläubifchen Zwecken. 

Stadeiberg, one Wagnus Freiherr v., 
Archäolog und Künfiter, = 8%, 1787 Worms 
dei Neval, + *%, 1837 Berersburg. Biogr. v. 
ſeiner Nichte Ratalie v,, 82. Lettere, « 
19 bei Narwa, lebt in Dresden und fchrie 
außer jener Biographie: „Aus Carmen Syls 
va8 Leben” 5. U. 89. 

@tade, O preuß. Regbez. Prov. Hatiover, 
6787 ak, 338195 E. Darin O Haupt® v. 
O und des Kreiſes ©. (725 qkm, 35359 E.). 
unweit f. der Elbe, 10190 E. E. LG. AG. 
Nahebei Brunthaufen, wo bid 1861 der S’r 
Elbzoll erhoben —— Fig. 489]. 

Stade, O Sriedr. Bild., Komponift, Hof⸗ 
tapellmeifter in Attenburg, ⸗»1817 Halle. O 
Zirtedr., g/ Leipzig, « 9, 1844 Sondert« 
hauſen. O Bernd., + Prof. Sieben, « 1], 
1848 Artiſtadt. Bf. Geſch. des Vottes Iſraet? 
81/88 11; Hrsg. der Zeitichrift für altteſta— 
mentl. Tıfenihaft- sı fl 

Stadel (v ahd. stadal), Scheune. 

Stadelmann, Budolf, Agronom und w/, 
+ 1813 Suhl, 1%, 91 Halle a / S.: Bf. „Preis 
bens Könige in ihrer Thärigkeit für die Lau— 
Jesfultur” 78/88 IV. 

Staden, oberhefi. ©, a/Riddu, 388 E. 

Stadion, O 208. Philipp Karl Zoleph 
Graf v., ötterr. Staattman, e I*, 1763, 
1808,9 Deinijter des Auswärtigen, 15 Finanz— 
mintjter, 7 , 24. O Graf Franz Serapbd, 
Sohn von (MD, » *',, 1806, 48/49 Vliniiter, 
f ’u53. O Emmerid Graf v. / in Melt, 
1 1838 Beuatiucz. Bf. Dramen, Nos 
vellen, Gedichte. 

Stadium (ard., Stadion), altgrich. Bahn 
für Weitläufe, 600 Zub; Wegmaß (185 m); 
Zeitabichnitt. 

Stadınannia (Eiſenbaum), Sapindaceen; 
von 8. (Cupania) oppositifolia, Sjele de 
Hrance, fehr hartcs Nutzholz (Eifenholz). 

Stadt, ij. Stüdte. 

Stadrältefter, in Preußen Ehrentitel für 
Magiftrarsperfonen; nah Yjähr. Dienitzeit 
von WE gijrrat unter Zuſtimung der Gtadt: 
verordueten verliehen. 

Stadtamthof, Bezirkso bayr. Megbez. Obers 
pfalz, a Donan, Regensburg gegenüber, 3684 
E. E. AG. 

Stadtaußfchuß, ſ. u. Stadtkreis. 

Stadtbahnen, teils unters, teils oberirdiſch 
gene Eifenbahnen zur Werbindung der 

tadttceile u. Vororte großer Städte, fo in 

Zondon, New Work, Berlin zc. 

Stadtberge, . Marsberg. 

Stadthagen, © Schaumburg⸗Lippe, 5100 6. 
E. AG. &. [3082 E. E. AG. 

Stadtilm, SSchwarzburg-Rudolſtadt,a / Ilm, 

SDtadtkreis, in Preußen die einen eigenen 
Sereidverbaud bildende Stadt; muß 25000 E. 
haben. Der Kreisausſchuß Hier Stadtausſchuß. 

Stadtlengöfeild, j. Lengsfeld. 

Stadtlohn, © preuß. R 


ıc. ® 
egbez. Münfter, er. ! Stärkende 
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Ahaus, aliBerkel, 2335 E. X *a 1623: Tilly 
gran Shriftian v. Braunſchweig. 
tadtoldendorf, © brauuſchweig. Kr. Holz⸗ 
minden, 2725 E. FE. lſeit 15. Jahrh. 

Stadtpfeifer, privilegierte Stadtunſikauten 

Stadtprozelten, © bayr. Regbez. Unter— 
fraufen, 885 E. AG. 

Stadtrat, ſ. Städte. 

Stadtrecht, das den Ort zur Stadt erhebende 
Privileg, auch derjen rechtliche Zuftitutionen. 

Stadtreiiender, f. Blabreifeuder. 

Stadtremda, j. Remda. 

Stadtiteinach, Bezirts® bayr. Regbez Ober- 
franfen a/Steinad), 1555 E. AG. 

Stadtfulza, ©, Sachſeu⸗Weimar-Eiſenach, 
a Ilm, 2158 GE. E. w. 

Stä delſches Kunſtinſtitut, die vom Banfier 
Städel in Frankfurt WE mit 1200000 fl. ges 
gründete Kunſtſchule mit Kunftfamlung. 

Städte, grüßere Gemeinden, die nach der 
S.Ordunug (prenß. v. , 1853, rheinpreuß. 
v. &, 56, jädıl. v. **/, 73) jelbftändige Orga— 
nifation u. Berwaltg ihrer Bemeindbeanges 
legenheiten Haben. An der Spihe ber ftädtifchen 
Behörden fteht der Stadtrat (Mtagiitrat), 
daneben ein Durch die Wahl der Bürger her— 
vorgegangener Ausſchuß (Stadtverordnete). 
Die deutihen S. gelangten erft im Mittels 
alter, namentl. feit Kaiſer Heintihh IV.(WBorns 
fer Brivileginm) zu wirklicher Bedeutg. Vgl. 
vd. Maurer 1866/71 IV, Arnold 55/56 II, Heuss 
ler ?2, Hegel 91 II, Sohm (Entſtehung des 
dentſchen S'weſens) 90 ; Steffenhagen, Preuß. 
Sordiung 10. U. 90, Voſſe, Sächſ. S’orbuung 

Stuffig, ſ. Eftavaper. f4. X. 90. 

Stagemann, Max, OB (Bariton), « 0], 
1813 Freienwalde aD.; jeit 82 Direltor des 
Leipziger Stadttheaters. 

Stael:Holftein, DAnne £ouife Germaine 
Bnronin w., franz. /, « 7*/, 1766 Barig, 
Tochter des Finanzmiuiſters Neder, Gegnerin 
Napoleons I, + ’*, 1817 Paris. Machte in 
„De l’Allemagne‘‘ (10) die Franzoſen mit dem 
Seiftesleben Deutſchlands bekannt. Ihre 
Romaue,, Delphino‘‘(02} u., Corinne(o7) auch 
—— I®, 544)]. Bol. Lady Bleñerhaſſett, 
deutſch 87/88 II, Sorel 90. O Aug. Louis 
Baron v., /, Sohn v. O, 221 1780, + 1], 
1327 Coppet. 

Stalin, ghrif. Sriedr. v., W/, «+, 1805 
Gaiw, + 7, 73 Stuttgart. Bi. „Wirtemb. 
Seidihte“, n. Bearb. v. jeinen Sohn Panf 
(« */,. 40, Arhivrat Etuttgart) 82 f. 

Stampfli, Salod, ſchweizer. Politiker, « 
1820 Schupfen (Kanton Bern), 54,63 Miitgl. 
des Bundedrated, mehrmals Bundespräf., 
65:78 Chef der eidgendfl. Bank, + !%/, 79 Bern. 

Ständchen, Huldigungamufif, Serenade 
(aber nicht an beftiinte Tageszeit gebunden). 

@tande, die bürger!. Geſellſchaft, eingeteiit 
mit Rückſicht auf die einen Beruf od. Gewerbe 
ausibende Perſon. Auch = Landftäude. 

Stärke, f. Stärkemehl. 

Stärkeglanz = Stearinſäure. 

Stärkegumini, ſ. Tertrin. 

Stärkemehlt (Starke, Kraftmehl, Amylum), 
im Pflanzenreich ſehr verbreitet, bejund. reicht. 
im Samen der Gerealien, Startoffein, in den 
Etänen mancherBalmenarten 2c. Bildet Körn— 
dyen verfchied. Größe u. Geſtalt 4 Big. 356], dic, 
im falten Waſſer unlöslich, mit heißem Waſſer 
Gallerte (Kleiſter) geben. Beim Erhigen gebt 
©. in Dextrin, mit Malzauszug zujamenges 
bradıt, in Maltoſe über. Wichtigſtekohmateria— 
lien zur S'Fabrikation: Kartoffeln, Weizen, 
Mais u. Reid. Zur Darjtellg des G’3 aus 
Nartoffeln werden dieſe zerrieben, dev Brei 
ausgewajhen und das aus dem Waſchwaſſer 
fih abjegende ©. wiederholt gewaſchen und 
getrodnet. ©. gehört in Weftalt dv. Brot u. 
Mehlſpeiſen zu den gebräuchlichſten Nahruugs— 
mitteln u. das Rohmaterial für die Spi— 
titusbrenerei, ebenjo in der Bierbrauerei. 
Durch Bedandeln mit tonzentrierter Ealpeter: 
fäure: Nitroamylom (ein Gprengmittel). 
Außerdem zum Berdiden der Farben, zum 
Leimen des Bapierd, in der Appretur 

gi. Wagner (Habritation) 2. U. 1888. 
ittel (Roborantia, Tonica), 
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allg. Geſundheit spflege, Maſſage, Elektrizität, 
Luft- u. Badekuren; v. Arzueien veſ. Ehinin, 
Eiſen, Leberthran, Wein. 

Stärkezucker > Traubenzuder. 

©täubling, ſ. I.ycoperdon. 

Stafette (jez. Iistafette), außerordentlicher 
reitender Vote, and) die v. ihm überbradhte 

Staffu, j. Fingalshöhle. a 

Starfage cirz.), (ftaffayich), Tandichaftt. od. 
fonftiges Zubehör (Beiwerf, Hintergrund) zu 
einem Gemälde. Bemälden. 

Staffelei, Hölzernes Geſtell zur Kufitellg v. 

Staffelit, auf Superpgosphat verarbeiteter, 
traubiger, fichtgrüner Phosphorit. 

Staffeln, f. Attacke. 

Starfelfee, bayr. See, am Fuß dev Alpen. 

Staffelftein, Bezirl3O bayr. Regbez. Ober: 
franten, afttauter, 1632 E. FE. AG. Dabei 
der Staffelberg (Finfiedler), 561 m. 

Staffeltarif, Tarif, dejien Säße ſtuſenweiſe 
(in Staffeln) fteigen ober finfen, fo bis Fruh— 
jahr 1894 die Ge auf den preuß. Gtaat3s 
bahnen (für Getreide 2c.). ſſchmücken. 

Stefficren Erz), verſehen ausrüften, aus— 

Stafford [ftäffürd), engl. Grafſch. 3029 qkin, 
20270 E. Haupt® S., aSow, 1083273 6. E. 

Stage ($), Taue zur Spaniung der Maſten 
u. Etengen nad) vorn. 

Stuge-coach (engl.), ſſtehdſch-kötſch), Stells 
wagen, Berjoncipoft, 

Stageiros (a. @), © in Mafebonien; hier 
Ariftoteles e (daher Gtagirit). l(Saifon). 

Stagione (ital), Iſtadſchöhne], Jahreszeit 

@tagnation (lat.), Etodung, Stillftand: 
ſtagnieren, ftoden, verfumpfen, ſtillſtehen. 

Stagnelius, Erik Zoh., ſchwed. /, =! 
1793 land. + 2°, 1823. Werke (Dramen, 
Gedichte) 67 11, deutſch v. Kaliegießer 51 VI, 

Stahl, O Georg Ernſt, Ku, .t1/ 1660 
Ansbady, + 'i, 1734 Berlin, fgl. preuf. Leib, 
Begründer der Lehre v. Animiſsmus u. Phlo— 
gifton. O Friedr. Zul., Staatsredtälehrer, 
.!%, 1802 Münden, + 2%, 61 Brüdenau, 
feit 40 Broi. Berlin; ein Haupt der Reaktion. 
Bf. „Philofopgie des Rechts“ 4. A. a 
„Wer den chriſtl. Staat” 2. U. 58. Bol 
Bernice 62. O Pierre Zul. (Hegel), franz. 
Buchhändler u. /, » !3/, 1814 Chattres + dal. 
20, 86; Jugendjchriſten, Humoriftijches. 
Ernſt, 9, *', 1848 Schiltigheim', jeit 81 
Proj. Jena; Entwidelungdgefdhichte, Biologie, 

Stadt, ſ. Eijen; Guhz · 5 Tiegel⸗S) durd) Zus 
janteniymelzen vd. ſortierten Rohſtahlſfrücken 
erhalten. 

Stablbrillanten (Stahldiamanten), Etahls 
ſtüccchen mit zahlreichen glänzenden Facetten. 

Stablbronze Uchatiusſtahhh, ſ. Vronze. 

©tabifedern, Schreibfedern aus Stahl, diſche 
Erfinbg Nürnberg), zuerft in England v. Harz 
rifon (Birmingham yergeitellt fabrifmäßig feit 
1829, ſeit 56 aud in Deutſchland GBlanckertz 
Berlin). Zährl. Produktion c. 2000 WII. Ste. 

Stablpräparate > Eiſenpräparate. 

Stahlquellen, Eijenwäffer. 

Stablrot, j. Engliſchrot. 

Stahlitem = Gilenfpat. 

Stahlſtich, Abdruck von einer gravierten 
Stahltajet, die ähnl. wie Kupferplatten hers 
gejtelt wird. Vom Engländer Heath 1820 
ertundent. 

Stabhlwäſſer, Eifenwäller, |. Mineralivafier. 

Otadblwein, eijenhaltiger Wein (24 Rhein— 
wein, 2 Gijen, 1 Zimt). 

Stahr, Adolf Bilh. Theodor, vielfeitiger 
/: * "lo 1805 Prenzlau, jeit 55 Gatte von 
Fañy Lewald, + 0 76 Wiedbaden. Bi. „Ein 
Sahır in Stalien” 4.9.74; „Goethe Fraiten⸗ 
geftalten” 8. A. 71, „Bilder aus dein Alter⸗ 
tum“ 63,671 V, Biographien (Lejjing, Syichte)ic. 
„Kebenzeriierungen” 70/77 11. 

Stainer, Jakob, Geigenbauer, « !*, 1621 
Abſam (Tirol), + 83 dof. Vgl. Ruf, 1872. 

Otaines —V— @engl. Grajſch. Middtejer, 
a/ Themſe, 5060 E. 

@tafe (engl.), ſteht), Spieleinſatz. 

Staket (h0n.), Zaun aus Latten. 

Stalagmiten u. Stalaktiten, ſ. Kaltſinter. 

Stalimene, ital. Name der Inſel Lemnos. 

Stallupönen, Kreis, oſtpreuß. Rgbz. Gum⸗ 


Ztattiih— Stang 
m 2/3 = 
bifien, 703 qkm, 45329 E.; Saupt® ©., 4673 
E. E. AG. KBW, 

Staltiich (grch.), zufamenziehend. 

Stälwarts (engt.), die jtarren Republilaner 
der Vereinigten Staaten; die Mugwumps, 
Gegner der S., wollen Verſöhnung mit den 
Demokraten zur Belümpfiung der zur Korrups 
tion neigenden Republikaner. . 
Stalybridge ſſtehlibridſchl, O engl. Graf⸗ 
ſchaft Cheſter, a/Tame, 26788 E. E. Fabriken. 

Stambul, türk. für Konſtantinopel. 

Stambulow, 5tanisſaus, bulgar. Staats— 
mai, « 1853 Sofia, 86 Präſident des Co: 
branje, '), 86 Deitglied dev Negentichaft, *% 
87,°/, 94 Mintjter des Jñern und Premier. 

Stänen (lat.), Staubgetäß. 

Stamford Iftämjörd]), D © engl. Srafid. 
Lincoln, a.Welland, 8358 E. E. OO nords 
amerilan. Staat Eoliecticut, am Long-Is— 
land-Sund, 15700 &. 

Stamin, j. Etamin. [(gefäß. 
Staminodium (9), unfruchtbares Staub« 

Stanına, PBil., Shachmeifter de3 18.Jahr⸗ 
hunderte, aus Aleppo. /. 

Ztammalftien, f. Attie. 

Ztammbaunt, baumfürınige Darſtellung 
ber Abſtamung und ber Verwandtſchaftsver— 
hältniſſe eines Geſchlechts in ſeinen verſchie— 
denen Linien. 

Stammbuch, Gedentbud. 

Stammieln, |. Stottern. 

Stammgut, in der Familie vererbliches 
Gut, Verkaufsbefugnis des Befikers durch 
Rechte der nächſten Erben eingeſchräntt. 

Stamm: Prioritutd:Aftice, ſ. Attie. 

Stammregiſter (Juxtaduch), Buch, aus dem 
Lotterieloſe 2c. geſchnitten werden; Der zu— 
riidbleibende Streifen (Souche) dient durch 
ſeine Muſterung ꝛc. zur Prüfung der Echtheit. 

Stammrolle, Liſte über alle Militärpflich— 
tigen (Refrutierungd:S.) oder Mañſchaften 
(Truppen-S. oder Landwehr⸗S.). 

Stammtafel, tabellariſche Darſtellung der 
Genealogie eines Geſchlechts. 

Stampa Gital.), Druck, Gepräge. Preſſe. 

Stampalita (ital.; neugriech. Ajtropalia, alts 
griech). Aftupaläa), türt. Eporabeninjel, zum 
Sandfchat Rhodus, 133 qkm, 2000 gried. E. 
Fiſcherei. 

Stampfen ($), Schiffsſchwankungen in der 
Kielrichtung, alfo von vorn nad Hinten. 

Ltampfbau, f. Piſeebau. 

Stampfer, Simon von, A u. Geodät, »*®!,, 
1792 Windiſch-Matrei (Tirol), +?%,, 64; Nıs 
vellieren. 

Stampfer (Etnucher), Stab aus Eifen od. 
Holz, um den Belag aus Lehm od ähnl. Sub—⸗ 
ftanzen im Bohrloche feſtzuſtampfen. 

Stampfwerk (Stampfmühle), jentredt an— 
geordnete, Durch Daumentvelle gehobene und 
dan niederfallende Stempel (Gämer) zum Ber: 
Heinerit, Verdichten 2c. von Eubitanzent. 

Stamd, Dorf, Tirol, BezH. Imſt, 485 E. 
E. Liſtercienſerkloſter. 

Standard (eıal.), iſtänd-⸗). Normalmaß, 
geieglicher Mitirziuß. SSewicht, Karat. S. 
work, muftergiltiges Werk, S. of life, Le— 
benabedarf. 

Standaͤrte(frz.).Ourſprüngl.laiſerl. Reichs⸗ 
baier, jetzt Kavalleriefahnıe; O Fuchsſchwanz. 

Standröbeante, Beamte zur Beurkundung 
der Thatfachen des Perionenftandes u. Ehe— 
Schließung; Geiftliche köñen jolche nicht fein 
(Dertihland). Vgl. Bender ıı. Baabe, Hands 
buch 1884. [reihsunmittelbaren Fantilien. 

©Standeöherren, die Häupter der ehemals 

Standgericht, j. Militärgerichtkbarteit. 

Standiſbeſſtäundiſch], © engl. Grafſch. Yatıs 
cefter, mit Yangtree 54116 E. 

Standrecht, kdurzes militärifches Spruchver— 
führen, das nad) Brollamierung des Belange: 
rungszuſtandes das ſonſtige VBeriuhren ericht. 

Stand: Vögel, das ganze Jahr in derjelben 
Gegend; Gegenſatz: Strich: u. Zugvögel. 

Standford, 6harles Pilliers. eugl Kom— 
ponift u. Dirigent Vondon, »?0/, 1852 Dublin. 

Stang, O Frederik. norweg. Staatkmañ, 
* 1810, 61;80 StantKinitijter, +9,82. @Nud., 
Stupferfteher, » 2%, , 1831 Düffeldorf, 88 Prof. 


Kürſchner. U. K. Lexiton. 
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der Atademie Amſterdam. Hauptwerk: „Abends 
mahl“ nach Leonardo da Vinci. 

Stangenkunſt = Geſtänge. 
Stangenkugeln, durch Gelenkſtange ver— 
bundene Kugeln, gegen Schiffstatelage. 
Stangenleinwand, getöperte u. geniufterte 
Leinwand, beſonders zu Bettzeng. 

Stangenpferde, an der Deichſel gehende 
MWagenpjerde. pferd. 

Stangenreiter, ſißt auf dem Ztaugenjuttel: 

Stanhope [ftäiöpyp], O Charles Graf v., 
liberaler Bolitifer und Erfinder (am 1800 
die erjte eiferne Buchdruckpreſſe: S’prefle), 
«2,1753, + 1°, 1816. @) Jadn Eſther Lucy, 
Tochter dv. (MD), « !?, 1776 Loudon, feit 1810 
im DOrient, auleht bei Dichihun im Liba— 
non, + dort arm 2%, 39. Byl. Meryon, 
deutſch 46. Edward Graf v., * IN4O, 
Juni 85 bis #, 86 Praſid. des Handeldamts, 
87,92 Hriegäminifter, + °%,, 23 London. 

Stanhopepreffe, f. Stanhope O. 

Ztanidlau (Stanislawow), galiz. Bez.O, 
22391 E. E. 

Btanidlauß, der Heilige, «1030 zu Ecepas 
now, 71 Biſchof von Krakau, 8, 79 in der 
Micdrael3s Kirche vom Könige enthauptet. 
Schutzpatron Polens, Tag "];. 

Stanidlaud, O 5. J. Lesicaunskt, Aönig 
v. »olen 1704,09, « 2%), , 1677 Lemberg, 1704 
burch Karl XIT. Einfluß gewählt, nad) deſſen 
Niederlage bei Pultawa fliihtig, 23Schwieger— 
vater Ludwigd XV., jeit 35 tebenttängi. In— 
haber der Herzogtümer Lothringen und Bar, 
+ 2°, 66. ® 5. II. Auguft, leßter König v. 
Polen, » ';, 1732, dur ruſſ. Einfluß 64 ge> 
wählt, mußte die 3 Tetlungen Polens ges 
ſchehen lajien und *%,,, 95 abdanken, + ?*;, 98 
Petersburg. „Memoires” 1862. 

Stanislaußorden, ruſſ. Erden, geſt. 1765 
von Etanidlau 1]. v. Poleu; 3 Rlaſſen. 

sein! die Koialeudörjer in SRußlaıd. 

Stankkugeln = Dampfkugelır. 

Stanley |ftänli]l, DFrederik Arthur, engl. 
Staatdmaii, jüngerer Sohn de3 1869 + Lord 
Derby, « ?2/, 1341, 78,80 Kriegäminijter, Juni 
85/2/,86 Etaattielretär der Kolonien, 86 des 
Handel3 und Beer, Tsebr. 88 Gouverneur v. 
Kanada. O Henry Moreland, cigentl. Jar 
nıesd Rowland, Afrtlunreilender, # 1843 Deus 
bigh (Wales), bereite 65 die Türlei u. Klein— 
afien, 68 als KRorreipondent des „New Hort 
Herald” nach Abeſſinien, 71 nah Afrika, um 
Livingſtone zu ſuchen, den er ?%,,, 71 int Ud— 
ihidihi fand; im Nov. 74 neue Reife nad 
Iñerafrika, deren Hauptergebnis die epoche— 
machende Befahrung des Kongo war. 79/84 in 
Tienjten der Internat. afritan. Geſellſch. in 
Brüfjel wieder nad dem Kongo, in defjen 
Gebiet er zahlreiche Handelsjtattonen anlegte 
it. jo einer der Begründer des Kongoſtaates 
(j.d.) wurde. Anfang 87 Erpedition zum Ent— 
fag Emin Raichas, deu er 89 an die deutſch—⸗ 
oftafrilan. Küſte filärte. Werke: „Wie id) Li— 
vingstone fand“ 3. U. 91, „Durd) den dun— 
feln Weltteit” 3. A. 91, „Der Kongo und die 
Gründung d. Kongoftaates” 2. U. 87, „Briefe 
über Emin Paſchas Befreiung” deutſch 89, 
„Im dumfeljten Afrika” 90 II. 9 545.) Vgl. 
Bolz 3. U. 85; Lindner 91. 

Stanley: Fälle und S-Poof (ftäntipupt), 1. 
Kongoar). 

Stannin, Zinfies. 

&tannäte, Zinfäurefalze. 

Stannidl (Binfolie), das zu düñen Blättern 
ausgewalzte Ziñblech. 

Stannnm (lat.), Siñ. 

Stanowoi:Chrebet, WO Sibirien, 2500 m. 

Stand, Hauptort des jchiveizer. Halblantons 
Unterwalden nid (unter) dem Wald, 2458E.S’er 
Horn 1899 mı, Bergbahn. Wiufelrieddentmat. 
"2. 1481 Erneuerung der Eidgenojjenfchaft 
durch Ritolanz von der ylne(S’erBerlomnis). 

Stanöfield, James, engl. Politiker ‚« 1820 
Halifar, 59 im Unterhaufe (radilat), 71 Präj. 
des Armenamts, bid 74 de3 Lolalverivals 
tungsanits. 

8tanto pèdo (lat.). ſtehenden Fußes. 

Stanton, Edwin M., nordamerik. Staats— 
mañ, « 1815 Steubeunville (Ohio), 60 Gene⸗— 
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ralſtaatsanwalt in Wafhington, 62,68 Kriegs⸗ 
minijter, + N 69. 

Stanze (ital.), D Strophe v. 8 (die Spenfers 
©. 9) Berszeilen; O zum Lochen u. Brägen 
v. Metall dienendes jtenipelartiged Werkzeug. 

©tanzen, die päpftl. Gemächer im Vatikan 
mit den Fresken Raffaels. 

Stanzer Thal, Thal der Roſaña in Nords 
weſt-Tirol; Dorf Stanz 1163 m ü. M. 301 E. 

Stanzmaihine (Stopmajchine), Vertikal⸗ 
hobelmaſchine mit aufs u. niedergehendem 
Meißel. 

Stapel, Ruhellötze auf Schiffswerften zur 
Aufnahme des Kiels eines neu zu erbauenden 
Schiffs (d, ð .19); S’Tauf, das Abgleiten 
des neuen dia v. feiner Bauſtätte ins 
Wafler; S’plag, Stadt mit Niederlage für 
. [ftein, djtt. v. Friedrichsſtadt 

Stapelholm, Landſchaft in Schleswig-Hol— 

Stapelia (Uaspflanze), Astlepiadaceen; up. 
Blattloje jaftige edige Etengel, ſchöne, aas— 
artig riehende Blüten; Gewächshauspflanze. 
S. variegata. (9, dig. 357.) 

Stapelrcht, bis 1815 Recht einzelner Orte, 
an denen keine Waren vorüber» 0d. durchge— 
füdrt werden durften, bevor jie nicht eine 
Zeitlang zum Berlauf ausgeftelt waren. 

Stapfer, Yauf, fra. /, Prof. Bordraug, = 
1, 1840 Bari. Schr. über Boetle, Sterne, 
NRacine, Moliere, Shafespeare u. a. 

Staphyl&a (Pimpernuß), Sapinducecn; vd. 
S. pinnäta tftlappers, Blaſennuß, Bateruoiters 
baum) im Mittelmeergebiet die ÄüAreichen Sa— 
men (lnüßchen) eßbar, Blütenfuojven als 
Kapern; bei und Kierftraud. Zäpfchen. 

Stapbhylhämatẽm (gr.), Blutgeſchwulſt anı 

Staphylinns, Säfer, ſ. Kurzflügler. form. 

Staphy lococeua, tugeligebis ovaleBalterien« 

Stapbylön (grch.), Traubengeſchwulſt, Aus⸗ 
wuchs der Horubaut, niit Irisvorfall. (dung. 

Stapbvlopiäftit (grchi), fünftl. Gaumenbits 

Stapbylorrbapbie (ardj., Baumennaßt), j. 
Gaumenjpalte. 
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Stapß, Friedr., Kaufman, #14, 1792 Raunıs , 


burg, fuchte '?/,, 1809 Napoleon J. in Schön⸗ 
bruti zu ermorben, ,0 erſchoſſen. 

Star (Stummus), Sturniden. Gem. S. (Strahl. 
Epreu, Eprebe, S. vulgaris), in Deutſchlaud 
häufiger Zugvogel v. FebrzMärz bis Okt.⸗ 
Novenber, lerııt leicht fingen u. ſprechen. 
Star, Name verihied. Augenkrankheiten: a) 
— 5. (Amauroſis): beruht auf Er⸗ 
rankung des Sehnervs u. der Nervenhaut; 
nicht heilbar. b) Grüner 5., fiehe Slaufom. 
c) Grauer S., beiteht in einer Trübung der 
Linie, wodüurch teilweife od. völlige Blindheit. 
Urjahen: Verletzungen, Yuderlranfyeit, Als 
ter. Operation: (83'969, Eriolg) Herausnahme 
der Linſe, die durch eine Kouvegbrilie erjegt 
wird (S’Brife). Bol. Magnus, Geſch. des 
Grauen 53 1376. [Theaterdamen u. dyl. 
Star (engi.}, Stern; im übertragenen Siñe vd. 
Staraja Ruſſa, Kreise ruf. Goud. Now— 
gorod, a Ilmenſee, 14376 E. E. w. Saliue 
Stare Diefto (AltsSanıbor), Bezirt3o Gas 
lizien, alDnjefte, 3958 E. 

Starefchin (ſſaw.), jerb. Stamesoberhaupt, 
Gemeindevorstand, Borft. ber Hausfortunion. 
Stargard, O Preukifd-$., Kreis, weſt⸗ 
preuß. Regbez Danzig, 1057 qkm, 49501 E.; 
Yaupt® ©., 7086 E. RBW. AG. E. [$, Fig. 
490]. ® S. in Pommern, Kreis GSuapig, 
preuß. Regbez. Stettin, aIhna, 23785 E. E. 
RBN. LG. AG. O © Medlenburgsötrelig, 
2321 €. E. Ati. : 
Starbemberg, (D Ernt Aũdiger Graf v., 
Feldherr, « 1638, Verteidiger Wiens gegen 
die Türken 83, + al3 Präſ. des Hoflriegsrats 
*, 1701. Vgl. Türhein 1882. O Guido Graf 
dv., öfterr. Feldherr, « !!/,, 1657, zeichnete ſich 
gegen Türken n. Franzoſen aus, F "iz 1737. 
Bot. Arneth 1853. © Kamiflo Fur v., 
. 2, 1835, Baijerl. fünıgl. Käm̃erer, erbl. 
Mitalied des Herrenhaujes, Erblandmarſchal. 
in Öſterreich unter und ob der Eñs. 
Starika, © ruſſ. Bond. Tiver, 4689 E. E. 
Start, Wernd., Archäolog, * %,. 1824 Jena, 
+ 12, 79. 85. „Syſtematik u. Gefchichte der 
Ardyüvlogie” 78 u. a. gl. Fromel DU. 
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Starkenbach, Ver. Böhmen, 3345 E. E. 


Ztarfenburg, heil. Prov., 3019 4km, 419642 
E. ? freie. Saupt@ Durmitadt. 

Starnberg, oberbayr. Dorf, 1745 E. E. AG. 
Schloß. Tabei der S'er od. Würm-See, 55 
qkm, 52 m t., 584 m id. M. Abfluß Die 
Würm, Ufer dv. Billen befegt. In ihm fand 
137, 1886 König Ludwig II. feinen Tod. Vgl. 
Horſt 1877. ttı1801 ©. 

Starobjeldt, O rufj. Gouvern. Charkow, 

Starodub, © ruſſ. Gouv. Tidyernigow, an 
der Labinza, 248411 E. [18921 €. Fabriken. 

Starstonftantinew, rujj. @ in Wolhynien, 

Staroit (jlaw.), Stamesälteſter, Geneinde— 
vorfteher 2c.; in Polen ehemals Abdliger im 
Beſitz eines Kronleheus. 

Starotſcherkaökaja Stanitza, ruſſ. © Gebiet 
der Doniſchen Kojafen, 5070 E. 

Starowerzen, j. Naslol. 

Starrkramnpf (Téetanus), ſchmerzhafte, an— 
dauernde, gleichmäßige Starre einzelner Mus— 
tetgebiete od. ſänitl. Musleln, eine Infektions— 
lrankheit, oft v. Wunden ausgebeud (traumnm- 
tiſcher 5.), nach Erfältunaen (7ßeumatiſcher 
5.). u. Vergiftungen (toxifntifder 5.). Be⸗ 
handlung: warme Bäder, Chloroformnarkoſe. 

Starriucht (Katalepfie), cigeutümi. Hem— 
mungszuftand bei manchen Geiſteskraukheiten 
u. bei Huſterie, wobei die lieder cine wächſerne 
Bien nfeit annehmen und jede ihnen gegebene 
Eteltung beibehalten. Behandlung: Hautreige. 

Stars and stripos (engl.), [end ſtreips), 
„Sterne u. Streifen”, Bezeichnung des nord⸗ 
ameritan, Sternenbañers 

Starter (engl.), der dad Zeichen zum Abs 
laufen (Start) der Pferde bei Wettrenien gibt. 

Staryj-Bychow, © ruf. Gouv. Mohilew, 
aDujpr. 6331 E. 

Staryj; Dstot, O ruſſ. Gouv. Kursk, 9742 E. 

Stas, Jean Servais, 2, « ?%, 1818 Löwen, 
+ 2, 91 Bruffel als Prof. Atomgewichte. 

talch ow (Stasczöw), @ ruſſzpoin. Gouv. 
Radonmi, 8618 GE. 

Staſe (Staſis, grchi), Stellung, Stand. 

Staſima (grch.), Chorgeſänge im griechiſchen 
Drama, NRuhepunkt in der Handlung. 

Staßfurt, S preuß. Reabez. Magdeburg, fir. 
Kalbe, aBode, 19104 E. E. AG. Galine, 
Eteinfalz% (größtes Lager des curop. Feſt⸗ 
landes). Chemiſche Induſtrie. Braunlohlens 
grube. (3, zig. 491). Vgl. Bredt 3. X. 1889. 
Stapfurtit,ein den Horacit ähnl. aber leichter 
ihmelzbares 9 im Staßfurter Steinſalzlager. 

Staßjulewitich mMidael Matwejewitſch. 
ruf. Bubliziit, » 9, 1826, begründete bie ein— 
flußreiche ruſſ. Beitihrift „Europäiicher Bote“. 

Statartich (lat.), ftehend, (verimeilend. 

Staten Idland ſſteht'n eiländb), Inſfel bei 
New York, 110 qkm, 

Stater (grch.), altgriech. Silbermünze, 3 
Drachnien, 1,2, A. in der attiſchen Währung 
in Gold 15.1164 Ss: and aliat. Boldmitnze, 

Stathmit (arch.), Gewichtekunde. [11/22.%. 

Stathmograph (grch. Geſchwindigleitsmeſ⸗— 
fer), Apparat zum ſeibſtthätigen Aufzeichnen 
der Fahrrgeſchwindigkeit der ECiſenbahnzüge. 

Statik (arch.), Lehre v. den Bedingungen des 
Sleihgewicts der Körper. Vgl. Diechanit. 

Statiös (lat.), pruntvoll. 

Stattörklat.), Standort, Haltebunkt(Poſt, E.) 
Darſtellungen aut dem Kreuzwege Chriſti, an 
denen der Wanderer Halt macht, um zu beten; 
Pär, ſtillſtehend; ſſieren, hinſtellen, anſtellen. 

Stationers' Hall (eugl.), fitehich nersgagt), 
die Buchhändlerbörſe ——— 
Stationers' Dffice (engl.), ſtehſch'närs 
öffisſ, Jñungshaus der alten Buchhändler» 
gilde Londons, 

Stätiſch (arch.), die Statik beirefiend. 

Ztatiikin), freute Perſon auf der Bilhne. 

Statiſtik (lat). Hilfswiſſenſchaft der Staats— 
wiſſenſchaften für Gewiñung zifferumäßiger 
Grundlagen zur Ermittelung von ſigais— 
wiſſenſchaftl. u. ſozialen, insbejondere volts— 
wirtichaftl. Verhältuiiien u. Geſeben. Allge— 
meine, ſpezielle, vergleichende, konkrete, abs 
ftrafie ©. In allen Vändern Statiſtiſche Bü— 
reaus, in Preußen, nerreich und Ruͤßland 
ſtatiſt. Zentraltom̃ijſionen. Für das Deutſche 
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Meich das Statiſtiſche Umt in Verlin. Inter— 





nationale Statiſtiſche Kongreſſe ſeit 1853. 
Wiſſenſchaftlicher Regründer der ©. iſt Acheit— 
wall. Lehrbuch v. Weſtergaard 1890, Handbuch 
der ©. von Kolb 8. U. 79, w ıc.d. John 84 if. 
G. Maur, bie Geſeßmäßigkeit im Geſell— 
ſchafibleben 77; Miſchler. Handbuch der Ver⸗ 
waltungsſtatiſtitk 92 ff. Zeitſchrift: „Statiſt. 
Archiv“, hrsg. dv. G. Mayr 90 ff. 

Statiftiihe Gebühr, niit dem ?7, 1880 in 
Deutschland in Kraft gern Steuer zur 
Beſtreitg der Statiſtik iiber die im Hollgebiet 
eitis It. angeführten Waren. Seit 90 auch 
in Oſterreich-Ungarn. 

SEtatius, FPubſ. Yapinius, vön./, *c.45 
nG. Neapel, +c.96. Bf. die Epen „Thebais“ 
vw. „Achilleis“ hreèg. dv. Bährens u. tohlmean 
1880/84 11, deutſch Bindewald 68.74 - 

Stativ (lat.), Fußgeſiell der Inſtrumente. 

Statthalter, Eiellvertveter des Regenten in 
einem Bezirk, z. B. in den öſierreich. Kron— 
ländern: 1581/1650, 72/1702 u. 47,95 in der 
eheinal. Republit der Verein. Niederlande 
der oberfte Staatsbeamte aus dem Hauie 
Dranten; In EljapsLothringen feit 20 79 
der Grellvertreter des Kaiſers. 

Statu'e (lat.), plaſtiſches oder gegoſſenes 
Eiandbild. Hiette, ©. in feinem Dlapitab. 

&tatuieren (lat.), fejtjtellen ;ein greinpelf., 
eitte Handlung, die zur Warnung dienen Soll. 

Statür (lat.), Wuchs. 

Status (lat.), (Bu)ftand, Mermögensftand; 
S. quo (ante), der vorhergehende Bejtand. 
Ss. nascendi, ſ. Entſtehungezuſtand. 

Statüt (lat.), Satzungen: ſſariſch, danad) 
ſeſtſtehend; S'ariſche Portion, Erbredt des 
überlebenden Gatten nach deutſchem Hecht. 

Stoß, Yinzeny, A, Cöln, « 181% daſ. 
Sotiter. Erbante Mauritiuskirche Cötn u. a. 

Staub, entHält im Bier vorwiegend argaıt. 
Keine (Bakterien), daher jühig, — 
zu ilbertragen; Entfernung durch S’iamler, 
Abſaugen; verurſacht in manchen Gewerben 
befiimte Krankheiten (f. Staubeinatmungs— 
trantheiten), in manchen Fällen erplofibet 
(j. Sinuberploitunen). 

Staubbachfall, j. Lauterbruñen. 

Staubbeutel, ſ. Blüte. 

Staubbrand, ſ. Flugbrand. 

Staubecken (Ztnıien), 5. Thalſperre. 

Staubeinatmungsftranfbeiten: Katarrh, 
Entzündungen, Aumthurakoſis, Puenmonoſide— 
roſis, Hyperämie, Tubertuloſe als Folge von 
Ablaßerung von Fohlen, Eiſeuſtaub av. in 
ber Lunge. 

&Stauberplofionen, erplojionsähnliche Er— 
Iheinungen bei Eutzündung von Kohlen—, 
von Vehlitanb ꝛc. in Mühlen. 

Staubfäden, ſ. Alüte. 

Staubfiguren, elektriſche, ſ. elettrijche 

Ctaubgrfaß (8), | Blüte. [Staubfiguren. 

Staubregen, vom Winde mitgeführter Dies 
teoritaud fogl. auch Paſſatſtaub). 

Qtaubde (suffrütex), Pflanzen, deren Stam 
u. Hauptäfte ausdauern (Halbſtrauch), oder 
autdanernde od. pereitierende Pflanzen. 

Staudenpappel, f. Lavatern. 

Staubigl, Zoſeph, Baſſiſt, = !*, 1807 
Wöll ersdorf (Niederditerreich), + **, 6L im 
Irrenhaus in Michgelbeuerugrund. 30- 
fepg. Sohn v. OD, Kumerjänger Hojtdeater 
Berlin, e 23), 1850 in Wien, Bariton. 

Staufen, © bad. Kreis Freiburg, 1799 E. 
A. Wein. 

Staufenberg, oberheii. S, 622 €. 

Stoufenberg, Xitter v., altdeuticher Ges 
dicht aus dem 15. Zahıırh.,. u. A. Zänide 18571. 

Staufer, i. Hohenſiaufen. 

Stauffacher, Werner, einerder 3 Mitglieder 
de? ſagenhaften ddütlibundes (1307). 

Stouffen, & Taunus, 417 m. 

Stauffenberg, Zranz Aug. Freiß. Schenk 
v., Polititer, 1834 iirzburg, 71,90 
Dritglicd des Reichſstags, 74/79 Wizepräfident, 
erit nationalliberal, dañ deutſchfreiſiñig. 

&taupe, ſ. Lauune. 

Staupenſchlag (Staupbeſen), öffentliche 
Ausprügeluung einer Perſon, früher Strafe. 

Staupitz, Jo$. v., Luthers Freund, * zu 
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Staurolith -Steder 

24ö—— — — 

Meißen, 1502Brof.Witteiberg,03 GenVitarf. 

Deutſchland. Berief Luther nach Wittenberg, 

+ 77.2 24 in Regensburg. Deutſche Schriften 
hrsg. v. Knaake 1868. Wal. Keller 88. 

Staurolith, 8, ſteis Kryjtallifiert, reift in 
Zwillingen; vötl.» bis ſchvärzl.ezbraun, glän— 
gend. Härte 7/7... Gew. 3/5. Euth. Kieſetlſaure, 
Thonerde, Kallerde ı. Eijenoryd. In Echiejers 
geſteinen. lvon Kryſtallplatten. 

Stauroſkop, Vorrichtung zur Unterſuchung 

Stauſce, ſ Thalſperre. 

Stauung (d), Verpackung der Giüler in die 
Räume des Schiffs mit Nitdjiht auf deſſen 
Bau; Stauer, ©. verrichtende Arbeiter. 

Stauungspaville, übermäßige Spannung 
der Stärle der Venenäſichen an der Eintritts— 
ftelle des Schuervs in die Neßhant: wahr— 
Iheintich Folge von Gehirngeſchwülſten oder 
Entziindung des Sehnervs Gteuroreitinitis). 

Stavanger, norweg. Amt, 9117 qkm, 114243 
E. Haupıo ©. au der Nordice, 23899 E. E. 
Hafen, Handel. 

Stavelot, © S. Stablo. 

Stavenbagen, Pernß., Klaviervirtuvs,Gofs 
pianiſt Weimar (1890), « 62 Greiz. 

Stavenbagen, © Mecklenburg-Schwerin, 
3124 E. E. AG. Hier Fritz Reuter », 

Stavören (Staveren), Kaien®, niederländ, 
Prov. Friedland, a/Zuyderſee, 877 E. E. 
Einſt Reſidenz der friefiichen Könige. 

Stawell, © brit.sauftrat. Kolonie Victoria, 
5183 U. , 

@tawropol, ruff. tautaf. Gouv., 60597 qkm, 
685913 E. Haupt@ ©., 35612 E. . 

Staziõone (ital.), Bahıhof 

Steamer (eugl.), ſſtihmer]), Dampfer. 

Stearin (grcho, jeſte Beſiandteile der meiiten 
Fette; glänzende Schuppen, in Alkohohu.Lither 
löſstich. Farb⸗ und geruchlos. Schmelzpunkt 
bei 62—64°,. Dich Euren aus den mit Al—⸗ 
talien gebildeien Seifen ausgeſchieden. ©’: 
Eure (Talgjäure) dient zur Herſtellung der 

Zteariniaure, ſ. Stearin. S'ſKerzen. 

Steatöſe (Irch.), Iranthafter Zuſtand. 

Steatit (grchi), ſ. Speckſtein. 

Steatĩtis (grch.), ſ. Fettjucht. 

Stentoruis, ſ. Fetivogel. 

Steben, Dorf bayr. Regbez. Oberfrantken, 
Frantenwald, 772 E. BE. w. Vgl. Klinger1886. 

Stecchetti ſſtelletii), Lorenzo. eigentlich 
Olindo Guerrini, ital. Lyriker, Bibliothekar 
in Bologna, « *,, 1845 Forli; „Posſstuma; 
canzoniere* 17. %. 90. 

@techapfel, f. Datüre. 

Ztehbuttel > Stidjling. [dorn. 

Stechdorn, j. Rhamnus; auch = Schwarz: 

Stecheiche (Stechpalme), f. Iiex. 

Stecher, Augufe Jean, belg. / Broj. Lt: 
tich, e 17,0 1820 Seit. Schr. Seid). der niederl. 

Stecher, |. Blattroller. [/. 87 u.a. 

&techginfter, j. Ulex. 

Otechbeber, unten u. oben offeneß röhrens 
förmiges Geiäß zur@ninahme v. Flüſſigkeite— 
proben aus Fäjiertzc. Beruht auf Luſidruck. 

Stchlanne, Thranmaß Gamburg, 19,56 1 
Thrangeiwict Bremen, 17%, KR. 

Stechmaſchine, Vorrichtung mit ftehenden 
Zinten zur Bearbeitung des Flachſes. 

Stechmücke (Gelje, Culex), Ziveiflünler: er» 
zeugen beim Flliegen einen ſcharfen Ton, 
Weibchen Stechen und faugen Blut, verjolgen 
Menichen und Vieh; Larven in ſtehendem 
Waſſer. Grüngelbe ©. (C. annulatur), bis 
9 mm [., Flügel mir 3/5 braunen Puntteit. 
Sem. ©. (C. pipiens), c. 6 mın k., Flügel 
glaahen; ſticht empfindlich. 

Stechpalme (Chriſidorn), j. Ilex. 

Stechfalat, f. Lactuca. 

Stechwinde = Sarſaparille. 

Steckbrief, öffentliche Aufſorderung zurVer— 
folgung u. Ergreifung eines flüchtigen Ver— 
brechers; zum Erlaß berechtigt: Staatsau—⸗ 
waltjchaft, Gericht, Bolizeibegörde u. Gefäng— 

Steckenitz, ſ. Stecknitz. ſnisverwaltung 

Stecker, Anton, Afritareiſender, « !%, 1855 
Kosmanos bei Zungbunglau, + daf. 2%, 88; 
ning 78 mit Rohlfs nad Kufra, 80 nach Iris 
rolis; fpäter in Abeſſinien u. den Galla— 
laͤndern. 
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Gtedling, abgeſchnittener Pflanzenteil, der, 
‚in die Erde geſteckt, ſich bewurzelt. 

Steckmuſchel (Pinna), Aviculiden. Im 
Mititelmeer u. Atlant. Ozean. P. squamosa, 
pobilis u. rudis werden gegeſſen Y Fig. 125]. 

Stecknadeln, ſ. Nadeln. 

Steckle)nitz, r. Zus der Trave, ſanalver— 
bindung mtit der Delvenau (zur Elbe), 56 km. 

Stedinger (Geftadebewohner), friej. Stam̃ 
a'Hunte, Oldenburg, hartnäckige Verteidiger 
ißrer Gerechtſame; 1232 vom PBapft mit dem 
Bañ, vom Kaifer mit der Acht belegt, erlay 
1234 einem Kreuzheer bei Alteneſch. 5'ſand, 
od) jeyt die ehemal3 v. den S'n bewohnte 
Yandichaft. Vgl. Schumacher 1865. 

Ctedman [smän], Edmund Klarence, nord⸗ 
anıerifan. /, Banlier New Hort, « ?!,, 1833 
Hartford. „Complete poems"84, „E.A.Poe“80. 

Steele [figi], Sir Richard, engl. / und 
Hrsg. bed. Beitichriften (FTatlert, „Specta- 
tor®, „Guardian"), - 1671 Dublin, + '/, 1729 
Llangnüor. Bf. Luftjpiele. Vol. Dobjen 1886, 
Nitten 89 II. 

Sterele, © prenß. Regbez. Tüffeldorf, Lands 
freig Eijen, a Ruhr, 9115 E. E. AG. 

Steel Iitihl}, Str John, fehott. &, » 1804 
Aberdeen, + ?%, 91. Zahlreiche Etatuen. 

Steen, San, niederl. Genregf, audgez. durch 
fernigen Humor, « 1636 Xeyden, + 89. Bol. 
van Bejieenen 1856. 

Steenbergen, © niederl. Prov. NBrabant, 
ajBtiet, 6339 E. Hafen. Krappfabrilen. 

Steenkerke, Torf beig. Brov. Heñegau, 866 
E. 1692 Sieg der Franzoſen über Wilh. IIT. 

Steenftrup, O Hoß. Sapetus, V, «1813 
Bang, 45 Prof der 'Y u. Tireltor des zool. 
Muſenms Kopenhagen, trat 85 in den Ruhe— 
ſtand. OAnud Zohannes Bogelius, Bulars 
foricher, dän. Landesgeolog, =» ', 1312 Mon 
(Zutlaud), erit Apothefer, bereifte jeit 71 wies 
derbolt Grönland. [5373 E. E. 

Bternwijf, © niederländ. Prod. Overyſſel, 

Streple Ehafe (engi.), [ftippl tichchsj, ur 
ſprüugl. NReiien querjeldein; mit Kirchturm 
als Biel; jetzt Wettreiten mit Hindernijjen. 
Steepfer, Reiipferd jür ©. 

Stefan, Sofepd, f)/, feit 1863 Prof. Wien, 
. 2, 35 Et. Beter, + '), 93 Wien. Elektri— 
zität, Optif, Gastheorie. 

Steffeck, Karl Konſt. Heinr., 9, Litbo: 
graph u. Radierer, = un 1818 Berlin, 80 Di— 
reltor der Alademie Königsberg, + '’/, 90 
Oſtſee⸗ Kranz. Pierde, X. 

Oteffens, Heinrid, Naturs, «*], 1773 Sta⸗ 
danger (Norwegen), + '*, 18-415 Broi. Vers 
lin. Bf. auch amane Was ich erlebte‘ 
40/44 X (Eeibftbiogr.). Vgl. Peterſen, diſch. 81. 

©teg, bei der doriſchen Sänle der Raum 
zw. den Schlitzen des Triglyphs. 

Otegänographie (grch.), Geheimſchrift. 

Steganopüdes (griech), Ruderfüßer, Ord— 
nung der Vögel. 

Stege, (A), Zwiſchenräume zw. den Hohl— 
fehlen kañelierter Saulen. 

Stegemann, a Marta, |. Veſtvali. 

Steglitz, Torf bei Berlin, preuß. Regbez. 
Potsdam, Kr. Teltow, 12530 E. E. Königl. 
Ytindenanftalt. " 

Stegreif, Steigbiügel; aus dem S., ohne 
Vorbereitung; 5RXitter, Raubritter. 

Stebendes Out, ($), ſ. Laufendes Gut. 

Stehendes Hcer, in Friedenszeiten bei den 
Waffen befindl. Teil der gefanıten Etreitmacht. 

Stebltrich Kleptomanie), früher angenom— 
mene Geiſteskrantheit, unbezähmbarer Trieb 
zum Stehlen. 

Steichele, Anton, Präfat, » **, 1816 Wer: 
tingen, 38 Kaplan, 78 Erzbifhof v. Mündens 
Freiſing, f %,0 89. Kirhenw/. 

Steier, |. Steyr. 

Steierdorf (Steyerfat) = Anina, O ungar. 
Komitat Kraſſo⸗Szöreny, 12144 E. Dabei 
A Oravicza. 

Steiermark, Herzogtum, zu Cisleithanien 
gehöriges Kronſand der öfterr.suingar. Mon—⸗ 
ard)ie, 22419 qkm, 1282708 E. (98%, tath.), 
im N. deutſch (679%,), im ©. ſloweniſch (33°%,); 
Alpenland (Rottenmaner Tauern, Eiſenerzer 
u. Steirijche Alpen, Santhaler od Steiner 


Steiger —Steinbach 
2120: 

Alpen), das fich gegen O. Hin in die unaar. 
Ebene verfladit. ae: Eave, Drau nıit Mur. 
Vineralguellen: Gleichenberg, Rohitſch 2c. 
52%, der Gejamtjlähe Wald, 21 Acker- und 
Sartenland, 13 Wirjen, 12,, Weiden, 1,, Wein⸗ 
gärten. Aderbau, Viehzucht, Eifer» u. Branııs 
toplent, Salinen, sen u. GStuhlinduftrie, 
Handel. Unterricht: Univerfität (Graz), ted)» 
niſche Hochſchule und Handeldalndemie (ebd.); 
5 Gymnaſien, 1 Realgymnaſium, 3 Oberreal— 
ſchulen. Einteilung: 19 Bezirlshauptmanicd. 
n.die@e Graz, Marburgu.Cilli. Haupt® Graz. 
Landtag mir 63 Mitgliedern u. zum Reichsrat 
23 Abgeoronete.[ B, Fin.166]) WS., im 6. Jahrh. 
v. Slawen (Winden) befiedelt, im 11. Jahrh 
beutjche Markgrafſchaft (Mindijche Mart), feit 
1180 werjogtum, 22 an Literreich, jeit 1282 
unter Habsburg. Val. & Göth 1840143 IIT, 
Janiſch 75.84 III, Rab! Führer 85, Stur 
Geologie) 71, üb. Kulturleben Rojegger 6. A. 
83 u. Schloſſar 85; w Mucdar 44067 VIII, 
Bebler 62; Edjlojjar, Die Litterat. d. ©. in 
hiftor., geograpd. u. ethnogr. Beziehung 86. 

Steiger, O Aufjeger in X; O Feuerwehr— 
mañ bei den Leitern. 

Steigerjournal, Lohnlifte der Bergleute. 

Steigerichuten, ſ. Vergichulen. 
Steigerwald, da bayr. Yyranfenland, 511m. 

Steigrad, Hemungsrad mit Pendel-Arre— 
tierung. 

Stein, O Heorg Andr., Klavier: u. Orgel: 
buuer, « 1728 Hildesheim (PBialz), + *%, 92 
Augsburg; Erfinder der deutihen Mechanik 
des Klaviers. O Eharlotte v., Freundin 
Goethes, »121742 Weimar, + ©, 1927. 
„Goethes Briefe an Frau v. S.“, n. A. 83. 835 11. 
Bf. Tragödie „Dido“ hreg. 67. , 546.) Tal. 
Dünger 74 II, Höjer 73. O Heiur. Friedr. 
Karl Zrör. vom u. gum, preuß. Staat? 
man, o ?%,, 1757 Naſſau, 80 in prß. Staats⸗ 
dienft, 1804:07 Leiter des Finanz-, Boll 
u. Fabrikweſens, ?%, 1807 Minifter, jchaifte 
die Leibeigenfchaft ab, ſchuf die Etädtrords 
nung, mußte jedod), v. Napoleon TI. geächtet, 
4, 1808 flüchten u. wirkte feit 12 in Ruß 
fand für die Bejreimmg Dentſchlands, +, 
31 Kappenberg (Wejlj.). Gründer der „Mo- 
numenta Gerimaniae historica®. Bal. Berk 
49/55 VI, Geeley dentſch 8387 IIE, Baur 
8.4.91; „Denkſchriſten“ 48. Dentmäler in Ber: 
linu.Rafjau. or v. Lehrer der 
Staatswiſſenſchaften, « 2,, 1813 Eckernförde, 
55,85 Prof Wien, + *%, 90. Bf. „Geſch. der 
ſozialen Bewegung in Frankreich“ 50 III, 
‚Roitsointfcaft" 3.9.87, „Finanzwiſſenſchaft“ 
5. A. 85:86 II, „‚Bermaltungstehre” 65 ff. VII 
(Handbuch derf. 2 U. 76). O Friedr. Ritter 
dv. V, « *%,, 1818 Niemegt (Brandenburg), 
+ 9, 85 Brag, feit 55 Prof. das. Duinforien. 
& Seinrich v., Mufil/, », 1857 Coburg, 
f '%, 87 Berlin, gab mit R. 5. Glaſenapp 
das „Wagner⸗Lexikon“ heraus. (DM) Karl, Or⸗ 
ganift, tgl. gLBireltor Wittenberg, » ?>/,, 1824 
Niemegk. feiner Körperhöhle. ſ. Harn-S'e. 

Stein (æ), ſteinähnl. krankhafter Inhalt 

Stein, armeniſcher. ſ. Zafurftein. 

Stein, Gewicht, Preußen (alt) 1040, Eng⸗ 
land 6,54,, Niederlande 3, Öſterreich 11,, kg. 

Stein, D Dorf bei Nürnberg, a Rebnig, 
204 E. E. Faberſche Bleiftijtfabrit. O © 
ſchweiz. Kanton Schaffhauſen, am Aus des 
Rheins aus dem Unterfee, 1585 E. O Oin 
Niederöſterreich, Bezh. rend, alTonau, 4203 
E. O (law Kanınik), Bezirgo Krain, aſFei⸗ 
ftrig, 2368 E. Hier begiiten die St’er oder 
Sannthaler Alpen (ſ. d.). 

Steinach, O Sahfen- Meiningen, Sir. Soſie⸗ 
berg, a'Steinach (zur Rodach) 4918E. E. AG. A. 
Steinadler, j. Adler. Schloß. 
Steinamanger (magyar. Szombathely), 
Haupto des ung. Komitats Eiſenburg, a’ Güns, 
16133 E. E.“ 

Steinau, O Kreis, preuß. Regbez. Bres— 
lau, 482 qkm, 23742 E. ; Haupto ©., al Oder, 
3552 E. E. AG. % 1633: Wallenftein ſchlägt 
Schweden u. Sachſen. @ © preuß. Negbes 
air Caſſel, Kreis Schlüchtern, a / Steine, 2138 

.E. AG 


Sieinbach in VBaden, ©, Kr Baden, 1973 
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E E. Erwin von Eteinbach, Erbauer des 
Straßburger Münſters. 

Steinbach, O Emil, öſterreich. Miniſter, 
⸗14 1816 Wien, 86 Seltionschef im Juſtiz— 
miniſterium, 91,93 Finanzminiſter. O Emit, 
Komponiſt, Kapellmeiſter in Mainz, e 14, 
1849 Lengenrieden. 9 Sritz, Bruder v. ®. 
Soifapelmeifter in Meiningen, « ?", 1855 
Grüusfeld. 

Steinbach-Hallenberg, O preuß. Regbez. 
Caſijel, Kreis Schmaltalden, a Schwarza, 
3255 E. AG. E. 
Steinbearbeitungs-Maſchinen, Hobel-, 
Frage, Schleif-,Schneidmaſchiuen ꝛc. zur Be— 
arbeitung von Werkſteinen ze. ESteiufrucht. 
Steinbeere, ſ. Paris u. Vaccinium, auch = 
Steinbeis, Serd. v., ED, « 9, 1807 Olbroñ 
(Wüũrttembergh, 49 Gründer des Gewerbes 
muſenms und des Fortbildungsunterrichts in 
Wirttemberg, 80 nad Leipzig, wo er ', 93 }. 
Steinbeißer (Dorngrundel, Cobitis taenia); 
8/12 nın 1.; Europa u. Mſien, in ftehenden 
u. fliegenden Gewäſſern im Sand u. Schlam. 
Steinberg, ber. Weinberg bei Eberbach in 
Heſſen-Naſſau. 

Steinbibernell, j. Pimpinella. 

Steinbod, O (Bergbod. Capra ibex), Bir» 
genart mit fuotigen Hörnern; in der Alpen— 
region, jest felten. Aug der Haut vorzligl. 
Leder. gi. Girtaiier 1878. (Capricornus) 
Eternbild. O Beichen de3 Tierfreifes: (%). 
Steinbrand (Ztinfs, Schmierbrand, Tilletia 
Caries), Brandpilzart mit megig verdidten 
Sporen; auf Weizen, ſehr ſchädl. Schutzmittel: 
12 13ſtündiges Beizen de’ Saatgutes mit !;, 9%, 
fupjervditriollöjung. 

Steinbrech, |. Saxifräge. 
Steinbrechmaſchine, aus geriffelten Platten 
beftehende Maſchine zum LBZerlleinern von 
Geſteinen u. Erzen. pinelle, früher #. 
Steinbrechwurzel, Wurgelder Großen Bims 
Steinbruch, Etadtteil von Budapeſt. 
Steinburg, Kreis, preuß. Prov. Schleswig⸗ 
Solftein, 936 qkin, 67439 E. Haupto Itzehoe 

Steinbutt, j. Schollen. 

Steindattel (Litbodomus lithophagus). 
Miesniuſchel; Mittelmeer, hat die Eigeutüut: 
lichteit, jih in Kaiffetjen eingubohren, daher 
3.38. die lange unaufgellärt gebliebene Ver— 
änderung der Gerapisfünlen von Pozzuoti. 

Stein der Weiten, j. Alchimie. 

Steindorff, Ernft, w Brof. Göttingen jeit 
1873, 01%, 1830, 5lensburg; Br. ahrbücher des 
Deutſchen Reiches unter Heinrich III. 74:81 11. 
Steindroſſel (Steinrötling, Felsſchmätzer, 
Eteinamfel, Steinmerle, Rotſchwanz, Monti- 
cdla saxatilis), Turdiden; SEuropa, geſchätz⸗ 
ter Singvogel; Mlaudroffel (M. cyandah, 
Blaumerle,Amjel,Ylauvogel,einjamer Spaß, 
in Deutſchland jelten; Stubenvogel in ©.- 
Steindruck, j. Lithograph. [Europa. 
Steine, Künſtliche- Steinmaſſe. 

Steinen, Karl von den, Forſchungsreiſen— 
der Berlin, « ', 1855 Mülhelm a:Kudr, er— 
forjchte 84 u. 86:88 den Zingu, rechten Zu— 
fluß des Amazonas. Bf. „Durch BZentrals 
Braſilien“ 86. „Unter den Raturvöllern Bra⸗ 
filiend” 94. 

Steiner, Jakob, X, = '?', 1796 Utzensdorf 
(Schweiz), +’, 1863 Brof. Berlin. Hanpts 
wert „Entiidelung der Abhängigkeit geo— 
metrifher Geitalten 32. Werle 81,82 Il. 
Bal. Geifer 74. 

Steiner Alpen, j. Sañthaler Alpen. 
Steinernes Meer (übergofiene Alm), wil— 
des Alpenhochhand auf der Grenze v. Bayern 
und Ofterreich. 2723 m. 
Steinfrucht (Steinbeere, drapa), Frucht mit 
Steinfchale v. jleifhiger Mittelgaut umgeben. 
Steinfuchs = Polarfuchs (f. Fuchd). 
Steinfurt, ſ. Burgſteiufurt. — 
Steingallen (blaue Mäler), bei, Pferden 
rote entzündliche Flecke auf der Hufſohle in⸗ 
folge von Quetſchung, oft bei zu kurzen Hufs 
eifen. Behandlung: Ünderung des Hufbes 
ſchlagens, Trweichung der Hufe. _ 
Gteingräber, Tbeodor (Pijeud. Guſt. Dam̃), 
KBerleger Haftover, # *%/, 1830 Neuſtadt a/O. 
Belaüte Klavierjſchule. 


Steinbach Steingräaber 
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Steinguf, aus Cement gegofjene Konftrufs 
tivngteile, vie Wände, Deden, Treppen 2c. Im 
Jñern meiſt mit einem Eiſengerippe verfehen 

Steingut (Hatbporzellan), billiger Erſatz 
de8 Porzellans, aus feinem weißen Thon ars 
braiitt u. mit Glaſur: feinftes in England 
(Wedgwoodgeſchirr); Steinzeug, ordinäres 
©., zu Flaſchen. 

Steinbäger, ſ. Genevrer. 

Steinbarz, f. Dammnra. 

Steinbauien, Heinrich, / Brediger Bee 
(NRegbez. Botsdan), 2*, 1836 Goran: Vf. 
„Irmela“ 15.%.92; „M. Zeisleins großer Tag” 
2. A. 89 u. a. Erzählungen und Novellen. 

Steinhäuſer, Karl, &, » °/, 1813 Bremen, 
Rauchs Schüler, + 9,, 79 Direkt. dev Aakad. 
Karlsruhe, 

Steinbauier, Anton, @, » ''/,, 1502 Wien, 
lebt das. alskt. f. Regierungsrata.D.; lieferte 
zuhlreiche Werke über Djterreicdyellugarn. 

Steinheid, Markto, Eadjjen : Weiningen, 
Kreis Goücberg, 1589 E. 

Steinheil, D Karf Aug... N. * '*h,o 1801, 
Rappoltsweiler, 7 70 Münden, Mini— 
ſierialrat. Berdient um dieeleltromagnet. Tele— 
araphie. IB. Fig.518] Sein optiſches Geſchäft 
führte ſein Sohn Adolf (+ *,, 93 München), 
jeit 62. Val. Marggraf 88. ® Sud, * 
1814 Etvafburg, + '%,, 85 Rarıs. 

Steinbeilit, in Kintand mit Kupferkies vors 
komende Barietät bed Cordierit. 

Steinheim, D © preuß. RNegbez. Winden, 
Kr. Hörter, a Eier, 2770 E %. AG. O Tori 
württemb. Fagftlreig, CU Heidenheim, 2311. 

Steinbirſe = Lithosperinum officinate, 

Steinholz, Mafie zu Fußböden aus ges 
brantenm Deagnefit und Sägemehl, unter ſehr 
hohen Drud hergeftellt. 

Steinborft, Dorj preuß. Regbez. Schleswig, 
Kreis Lauenburg, 500 E. AG. 

Steinhuder Meer, See in Hañover und 
Shaumburgslippe, 86 qkm ; in iihm auf fünitl. 
Juſel Fort Wilhelmsſtein (1761,65) erbaut. 

SteinhubhniCaccabis saxatilie), Feldhühner, 
Alpen, Europa, Aften: wohlſchmeckend. 

Steinigtwolmsdorf, Dorf ſächſ. Kreis: u. 
Anitsh. Baugen, a. Weſeritz, 2418 E. 

Steinitz, Wiſh. berſihmteſter Schachſpieler 
der Gegenwart, New-York, « ?Y, 1837 Prag. 
%f. „Modern chess instructor” 89. 

BINEOR LIT ELDENDHONDEN Dane Fetten 
kauz, Nadıtlauz, Totenvogel, Athene noctun), 
Raubvogel aus der Familie der Eulen: big 
22 cın lang; Mitteleuropa bis NWlittelafien, 
bieibt in Winter bei uns; zum Vogelfang 
abgeridtet. 

Steinkern, reftaurierter Abdruck eines Tier: 

Steinkind, ſJ. Lithopädion. liñern. 

Steinkirſche (Steinweichſel), ſ. Kirſchbaum. 

Steinklee, j. Melilötus, 

Steinkohle (Schwarzfohle), als 9 vorlomen⸗ 
der bitumenhaltiger Kohlenſtoff (Kohlenſtoff m 
74:96°/,), eutſtanden durch Verkohlung v. Pflan— 
en u. Tierreſten. Lager u. Flöze in der S’n: 
ormation, 3. 8. bei Saarbrücken, im Ruhr— 
beden, um Zwickan, Dresden, fomt aber and) 
in neueren Formationen vor, fogar in dem 
Zertiär (Nordrand der Alpen). Schwarz; 
Härte 2j2,,, Dichte 1,,. Enthält erdige Bei— 
mengungen in verfchiedener Menge und We- 
ichaffenheit. Verbreüt mit Flame u. bitumis 
nöfen Geruch. Nach der Struktur unterſchie— 
den: Schiefer, Blätter-Kohle, blätterig, 
Ichieferig ; Kañel-Ki, ſamtſchwarz, weniger 
leicht —— wie die übrigen: Grob:ßt., 
nroblörnig; Faſer-K., mit Holzartiger Textur; 
BPech⸗K. (Glanz) mit Kettglanz. Wade, 
Fettlohle, fchmelzt beim Erhißen. Ruß:st., 
abjärbend als Breiinaterial; Sinter-⸗Wi, lie— 
fert dichten Kols, fintert nur. Zur Darftels 
lung des Leuchtgaſes. Hauptverbreitungsge— 
biete: Großbritañien mit 26430 qkm, Bel- 
gien (Beden v. Lüttih u. Mons), NAmerika 
(größtes Kohlenſeld das appalachiſche mit 
132000 qkm) u. China, hier dag Shanſibecken 
allein mit 34900 qkm bei 19m Mächtigkeit im 
Hanptflöz. Heizkraft der ©. 7000,9000 Kalo— 
rien, d. h. durch Werbrefien von 1 Gewichts— 
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Steintoblenformation— Steinfalz 
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Gewichtsteilen Waſſer um 10 C. erhöht. Der 
bisger betañte Vorrat von ©. iſt ein ziemlich 
eng begrenzter, wird daher einfr aufgebraucht 
werden. Jährl. Gejfamtproditktion 500 Mill. 
Toiien davon 184 Großbritañen, 171 Ber. 
Staaten, 73 Deuſchland (63 Preußen), je 26 
Ofterreich u. Frankreich, 19 Belgien 2c. Vgl. 
Miehzſch, Geologie der Kohlenlager 1875; Muck 
S'nchemie 81: Demanet, Betrieb der S'nberg— 
werke deutsch 85: Toula, Die ©. 88. 

Steinkohlenformation (larboniſche Kor: 
mation), die vorzugsweiſe Steinkohlen ent— 
haltende dritte Formation der paläozoiſchen 
Periode, iſt das Zeitalter der mächtigen Krup— 
togamen, der erſten Spiſſen und Inſelten. 
Ungeheure, längſt ausgeſtorbene Farne be— 
deckten in dieſer Periode die Erde. Zerfällt 
in obere S. oder produltives Kohlengebirge 
und untere ©. mit Kohlenkalken. Kulm. Die 
©. findet fidh in Großbritañien, am Oſtrand 
bed rhein. Schiviergebiraeg, im belgiſch-rhein 
Fevongehiet, Sachſen, Böhmen, in den Alpen, 
China, NAmerife. 

Steinkohlengas, Leuchtgas aus Steinkohlen. 

Steinkohlenkreoſot = Phenol. 

Gteinfohlenpeh, aus Steinlohlenteer ges 
woñene pehähntiche Maſſe. Erſatz jür Asphalt, 
als Pechtoks, ſchwarzer Yad, au Briletts ac. 

Steinkohlenteer, der bei der Gas- u. Kols— 
fabrifation gewoñene Teer. 

Steinkohlenteerkampfer = Naphthalin. 

Stein kolik, ſ. Harnſteine; SkKrankheit, ſ. 
Harnſteine; Sikraut. ſ. Alyaauın. 

Steinkreiſe, mit einem Heiligtum Altar) 
in ber Mitte; im A. T. erwähnt Gilgal) 
in der Steinzeit: Reſie bejonders in England 
(Stonehenge) und der Bretagne. 

Steinla Müller), Mortg, Kupjerfteder, « 
217, 1791 Eteinla bei Hildesheini, + °/. 1858 
Tresden als Prof. „Sirtinifdye Maboita.’ 

Zteinie, Eduard, 7, » *', 1810 Wien, + 
ve 85 Frankfurtve. „Briefwechſel mit Aug. 
Reichendperger“ 90. Vgl. Valentin 87. 

Steinlorbeer, j. Yiburnum. 

Steinmarder, j. Marder. 

Steinmar? (Vrylin, Garnat), Kerfegungd: 
probufte feldfpatiger Mineralien, derb, weiß: 
lich oder gefärbt, fettig. 

Steinmafle, als Erfaß der natürlichen Steine 
dienende Miſchung d. Kallmilchu Sand, welche 
unter hohem Druck gepreßt wird. Auch Stein— 
ftide mit Zement u. Wafler verbunden. 

Steinmerle, |. Steindroffel. 

Steinmek, SarlFriedr.v.,preuß. General⸗ 
feldmarſchall, = %/,, 1796 Eifenad), zeichnete 
ſich 66 u. 70 aus, Y?;, abberufen u. Generals 
gouv. d. Bojen u. Schleſien. 71 Feldmarſchall, 
+ *, 77 Landeck. 

Steinmine (Erdinörfer), mit Steinen u. Pul— 
ver gefüllte Gräben, die in Engpäfjen n. im 
Teftungdfrieg zur Sprengung dienen. 

Steinmifpel = Cotoncaster. 

Steinnüffe = Elfſenbeinnüſſe. 

Steinöl = Petroleum. 

Steinoperation, onerative Beſeitigung von 
Darnfteinen durch Lithotomie (Steinfchnitt), 
Sffnung der Blaſe vom Bauch od. vom Darm 
aus, od. Lithotriyfie, Zertrüm̃erung innerhalb 
der Blafe u. Entfernung mit dem Harn. Beim 
Weib durch die erweiterte Harnröhre. 

Steinpappe, Dachpappe; aud; Raviermad)e, 
durch Miſchung dv. Leinöl od. Leinölfirnis ſehr 
beſtändig gegen Näſſe. 

Steinpicker, j. Steinſchmätzer. 

Steinpilz (Herrenpilz, Bolctusedälis ſa Fig. 
3581, Bolyporcen; edler Speiſeſchwam̃. 
Zteinpigger, ſ. Schnerle. 

Steinpleis, Torf, ſächſ. Kreish. u. Amtsh. 
Zwickau, aPleiße, 3046 E. 

Steinrötling, ſ. Steindroſſel. 

Steinſalz, 9, meiſt farblos, iſt Kochſalz. 
hänfig verunreinigt, beſ. durch Ehlorcafciunt, 
kniſtert mitunter beim Auflöſen infolge v. Ge— 
hatt an Kohlenwaſſerſtoffgaſen (Kniſterſalz). 
Vom Silur bis zum Tertiär in Lagern (Stab: 
furter Abraumſalze) u. Flözen, ort mit Thon 
n. Mergein, Gips, Anhydrit, Raufwaden ıı. 
Dolomit vorkoitend  Salzgebirae).alsKitlorcdz 
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teil ©. wird bie Temperatur von 7000,9000 zenz den Boden überziehend, ald Subtimat auf 


Steiniame -Stelzbaner. 
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Klüften, jeiten als Fels zu Tage tretend (‘Beru). 


Thüringen, Schwaben, Lothringen, England. 
Steinlame, j. Lithospermun. 
Steinfhmäger (Steinpicker, Gteinbeißer, 

Suaxicälaoenanthe), Sperlingsvögel; Europa, 

NAfrita und NAmerika: in Deutſchl. Wiärz, 

April bis Sept — Dt. häufiger Zugvogel. 8. 

stapazina in Deutſchland jelten. 

Zteinfchneidetunft, Heritellung dv. Gemen. 

Zteinichneider, Mor., jid. Zw. « 3%, 1816 
Propnig, jeit 80 Sireftor dev jüd. Töchter— 
tchufe Berlin. Bibliographiſche Arbeiten über 
jüdifche Litteratur. 

Steinſchnitt (Stereotomie), Teil der dar— 
ftelleuden Geometrie, lehrt vichtine Ansfüh— 
rung dv. Gewödlbefteinen Siehe aud Steine 
operation. [E. E. Slasinmduftrie. 
Steinfhönau,o böhm. BezH. Tetfchen, 5038 
Steinthal, Heymann, Epradjjoricher, + '%, 
1323 Gröbzig, feit 63 Prof. Bertin; Bf. „Ur— 
iprung der Sprade” 4. U. 88. Mit Yazarus 
50,60 Hrsg. der „Beitichrift für Böllerpiyd)o: 
(ogie und Sprahmijjenfchait". 

Steinthal (frz. Ban de Ian roche), agegend 
im Unterelfaß, un deren Hebung Bfarrer Oberr 
lin ſehr verdient. 4000 E. 

Steinwärder, Borort v. Hamburg, anf einer 
Eibinfel, 955 E. 

Steinwald, Teil des Fichtelas, 969 m. 

Bteinway and Sons (eig. Eteinmweg u. 
Söhne), eine der hervorragendſten Pianoſorte— 
fabrifen New Yorls. Begründet von Heinr. 
Steinweg, »22, 1797 Seeſen a'Harz. + ';, 
1871 New Port. faiRegen, 2050 E. 1. 

Steinweg, Gem., bayr. Rrgbez. Oberpfalz, 

Steinweichſel Sauerweichſei), ſKirſchbaum. 

Steinwein, Fraukenwein aus der Nähe v. 
Würzburg, in bei. Flaſchen (Vocksbeutel). 

Eteinwender, Otto, öfterr.Bolitifer (deutfche 
national), Bro. Bien, + 1847 Klagenfurt, 85 
Deitgl. des Adg.shanjes des Neichsrates, grünz 
dete 87 die dentſch-nationale Vereinigung, 90 
Mitglicd des Landtags fir Kärnten. 

Steinzeit, Zeit, in der die Menfchen ihre 
Geräte aud Steinen verfertigten. Vor ber Erz 
findung des Metallſchmelzens. Altere ©. (pa- 
Käolithirde) mit nicht geglätteten, jüngere ©. 
(neolttBifde Periode) mit geglätteten Ges 
räten. Val. Joly, dentſch 1880; de Nadaillac, 

—— Steingut. (deutſch 81 

Steinzinkoxyd, j. Zinlſilikat. 

Steiriſche Alpen, nördliche Kalkalpenfette, 
Steiermart. Dachſtein 3003 m. 

Steiß, oberer Teil des hinteren Rumpfendes 
bei Wirbeltieren: S'dein (Scdiwangbein, Os 
roceygis), der unterfte Knochen der ınenjchs 
lihen Wirbetjänle. 

Steiffuß (Haubentaucher, Lappentaucher, 
Podieeps), Taucher: 2 Arten, über Div ganze 
(Erde verbreitet. Hauben-S. Blitzvogel, Fluder, 
Seedrache, l'. crixtatua), liefert Grebenhänte 
u Muffe, uud Flußttaucher (12. minor), in 

eutſchland häufige Brutvögel. 

Steißgeburt, Geburt, bei welcher ber Steiß 

Steifticr = Aguti. ſdes Kindes zuerſt font. 

Stele (grch.), freiitegende Pfeilerjäule; zu 
Reröffentlihungen u. Grabdenfmälern. Bol. 

Stella (fat.), Etern. Brüdner 1886. 

Stellage ⸗ahſche], Stellgeſchäft, |. Prämien— 
geſchäfte. 

Stellaland, ®, 1882 begründete Boeren-Re— 
pubtit im Betſchuanenlande, SAfrika, 12500 
qkm, 20500 E., darunter 3000 Weiße: HYaupts 
© Bryburg; jet britiſch. 

Stollarla (Sterniiere, sfraut), Karyophyll⸗ 
accen ;äftige Sträuter mit gegenftänbigen, ganze 
randigen Blättern. S. modia near. 
Bogelmiere), läſtiges Gartenunfraut. [ment. 

Ztellbrief = Eugagemeutsbrief, j. Engage: 

Oteller, Stellgeſchäft, j. Prämiengeſchäft. 

Stellingen, Tori, preuß. Regbez Schles— 
wig, Kreis Piñeberg, 4174 E. E. j 

Stellvertretung (X) eines MWehrpflichtigen 
durch Einfteger, meiit abgeichafit. 

Stelter, Harf, Dichter, Wiesbaden, = *',. 
1823 Elberfeld. [serpeutarius), ſ. Sekretär. 

Stelzengeier (Nranichgeier, Gypogeranus 

Stel;hamer, Franz, djterr. Dialett⸗, e 9], 
1502 Sroßriefeufam bei Nied, + '%,, 74 Hena 
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Stelzner —Stepenitz 
— —— — 2126 = 
dorf bei Salzburg; Auswahl hrsg. v. Roſeg— 


ger 84 IV. 

Stelzner, Alfr. Wilh/ Geolog, « 2%, 140 
Dresden, jeit 74 Prof. Breiberg: Geologie 

Stelzvögel, ſ. Watvögel. — 

Stemma (grch.), im Altertum Kranz zum 
Schmuck eines Ahnenbildes; Stambanm. 5* 
toaraphie. Genealogie. 

Stenimmiaſchine, Vorrichtung mit auf und 
nieder gehendem Dleißel zum Ausarbeiten der 
Zapjen und Nuten. [bearbeitung. 

Stenmt u. Stechjeug, Meißel für Holz— 

Stempel, O st Piftil weibl. Blitienorgan; 

charalterijſtiſches Merkmal für Fabrikate, 

aren 2c. Eine Art Steuer in Form v. ©’ 
Bapieren (jür Verträge, Eingaben an Behör— 
den), Wechſel⸗S. (f. Wechiel), Kalender-, Zeis 
tungs-, Spielkarten- 2. ©. Vgl. Kühneman 
3. 4. 1892. 

Stempelakte, engi. Gejeb vom ?%', 1765 ber 
dieginjührung d. Stempelsv. Geſchäftspapieren 
in den norbameritan. Kolonien, hatte mit deren 
Abiall zur Yyolge. [ftemneln,vertiejt od.erhaben. 

Stempelihneidetuntt, Serjtellung v. Bräges 

Stenay Jitenähl, © franz. Depart. Wang, 
aaa, 2417 E. E. 

Stenbod, Magnus Graf, ſchwed. General 
. 2, 1664 SZtofholm, fiegte *+/, 1710 bei 
Helſingborg u. 2%, 12 bei Gadebuſch iiber die 
Dänen, %, 13 in Töning gefangen, + ??, 17 
Nopenhagen; fchrieb „Meinoires” 

Stendal, Kreis, preuß. Regbez. Magdeburg, 
898 qkm, 62393 E.; HauptQ E., ajlichte, 
18472. E. 1.G. AG. Tom. « Winkelnmtait. 

Stendbal, j. M. H. Beyle. [8 ie. 192.) 

Stengel (8), j. Kauloni. 

— O Karl Sreitzerr v. Rechtslehrer, 
Prof. Würzburg (ſeit 1890), « 4, 40 Peulen⸗ 
dorf bei Bamberg: Bf. „Verwaltungsrecht“ 90 
11. Edmund, P, Brof. Marburg jeit 1973, « 
1, 435 KalleS., Drag. dv. „Ausgaben u. Abs 
handlungen ausdem Gebiet roman. Khilologie” 

Btengelbrand, |. Branbpilze. [81 ff. 

Ztengen ($), Verlängerungen der Maſten. 

Btenochromie (grd.),bejonders,zarbendruds 
verfahren mittelft zujamengejegter paſtöſer 
Farbentörper. 

Stenographie (grch.), Aurzichrift mit bejons 
deren Buchſtabenzeichen u. Abtürzungen (Zigel), 
ſchon im Altertum (Tachygraphie), zuerſt wie: 
der in England durch Mavor 1780 u. Tay— 
lor 86; in Deutſchland durch Gabelsberger 
(1834), dan durch Stolze (41) begründet 
u. aukgedildet. Unter den übrigen (mehr als 
100) Syſtemen mir die von Arends (1850), 
Roller u. Faulmañ (75) dv. Bedeutung. Bat. 
Faulutañ, Hiftor. Gram̃atit der S. 87; Blend, 
Geſchichtl. Entwicklung 87; Mofer, Allgem. 
Geſchichte der ©. 89 I; Faulmañ, Geſch. n. 
Litteratut der ©. 95 (aus d. Nachlaß); Mer⸗ 
tens, Deutſcher Stenographenkalender jeit 91. 

Stenokardie (grch.), Herz⸗ od. Brufttrampf. 

Stenolobẽeen, Unterfam. der Euphorbiaceen. 

Stenoniſcher Gang (Ductus Stenonianus), 
Ausjührnuugdgang der Ohrſpeicheldrüſe. 

Stẽnops, ſ. Lori O. 

Btenöjis (grch.), Verengerung, Verſtopfung. 

Stenostomäta, f. Engmäuler. 

Stenotachygrapbie (griecd., „Engſchnell⸗ 
ichrije”), Art Furzichriit, angeblich dv. Auguft 
Lehmañ ( 1%, 1843 Bofjen) erfunden. 

Stenotelegraph (ar), eteltromagnetijcher 
Trudapparar jür ftenograph. Schrift, von 
Eofjannes fonjtruiert. Itberinittelt angeblich 
bis 24000 Worte in 1 Stunde. 

Stenichewo, © preuß. Regbez. Poſen, fir. 
Poſen⸗Weſt, 1524 E. 

Stentaindo(ital., F), zögernd, zurückhaltend; 
»ıto, jchleppend, miübicligefchwer. 

Stentor, Held vor Troja, durd) 100fültige 
Stime (Stentorftiime) ausgezeichnet. 

Stenzel, Guflav Adolf Sarald, w/, «1, 
1792 Berbit, + °, 1854 Prof. Breslan. Bf. 
„Beich. Deutichlands unter Den gränt.siaijern“ 
27,28 II; „Geſch. Preußens“ 30.54 V u. a. 

Stenzler, Adolf Sriedr., Canstritift, «®, 
1807 Wolgaſt, +”, 87 Breslau. 

Stepenig, Dr. Neben ar der Elbe in Bran— 
denburg, 75 km I. O (Groß-S.) O preuß. 





Stepban - @teppen 
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Hegbez. Stettin, Kreis Kamin, a, Papenwaſſer, 
1572 E. AG. 

Stephan, 9 Päpſte, 0) $.1., der Seifige, 
23. B. 254/257; Tag "u. @ 5. II, 94. P. 
752/757, erhielt von Pivpin das Exarchat, 
Grundlage des Kirchenftaats. 5. III., 97. 
P. 768772. O $. IV., 100.%. 818817. © 
3. V., 114. 3. 885.891. O 5. VI., 117. 3. 
896'897 ; im Kerfer erwürgt. () 9. VII., 129. 
P. 929/931. $. VIII. 132.%. 939,943. ©) 
5. IX., 159.8. 1057/58; Trennung der Griech. 
Stivche v. der Römiſchen. Val Wattendorft883. 

Stephan, 5. I., Aõnia v. Yngarn, 
99751038, führte da3 Chriftentum ein und 
erhielt v. Bapit Sylveſier II. die Stephan; 
tcone (noch jegt Eymbol der nationalen Ein 
heit der Ungarn). O $. v. Mlois, [blön], 
König v. England, 113554, » 1105; mit ihn 
ſtarb die Dynajtie Wilhelms I. ded Eroberers 
and. O Eraderzog v. Öflerreid, Sohn des 
Erzherzogs Kofeph (+ 1847), « ?*!,1817, 47/48 
Palatin v. Ungarn, + 19,67 Mentone. 

Stephan, Seinrich v.. jeit 1880 Staats— 
ſektretär des Reichdpoitamtes, » ’/, 31 Ztolp, 
jeit 48 im Boitdienft, 70 Benerafpoftdireftor, 
76 Beneralpoftnteifter und Leiter des Teles 
araphemweiens, 85 geadelt: Reformator des 
deutichen Rojtivefens, 74 Grilnder des Welt— 
poitwereind. Bf. „wer der preuũ. Rofi* 59, 
„Dar heutige Hanpten” 72, „Weltpoft und 
Lujtſchiffahrt“ 74 1.0. DD, 549.) 

Stepban Bathori, ſ. Buthori MD, 

Stepbani, O Seinr., E, « !, 1761 Ge⸗ 
nünden, + ?%,21850 Gorktau (Schlejien); von 
ihm Lautiermethode beim Leſeunterricht. O 
Cudoſſ, Archäolog, = 5, 1816 Beucha bei 
Leipzig, + 7, 87 Peterdburg. 

Stepdanie, O Louife Adrienne Rapo- 
feone, Srohßerzogin v. Waden, = ?%, 1780, 
neb. Beauharnais, 1806 dv. Napoleon adop— 
tiert, ®/, 1806 mit dent Erbyroßberzon Karl 
Ludw. Friedr. dv. Baden vermählt, 138 Witwe, 
+9,60 Nizza. O öfterr. — sel. 
1864 Laekeun, Tochter Yeopolds IT., Ftönigs 
der Belgier, ıumd der Königin Marie Heu— 
riette, Erznerzogin v. 
107, 81 zu Wien mit Erzherzog Rudolf, wh, 
89 Witwe. Fochter: Erzherzogin Elijabeth, 
+?1.83. [tralafrita,18880.GraienTeleltentdedt. 

Stepbantefee (BafjoNtarof) Ealzfee in Cen— 

@tephantt = Eugenglanz. ij. d. 

Stephänos v. Byzanz, grieh. Gram̃atiker, 
6. Jakrh. uC. (ff. d.). 

Stephanskörner, Same von Delphinium 

Stephansorden, *1 1764 don Maria 
Thereſia zu Ehren Stephaus J. geſtifteter 
ungar. Zivilorden, IKT. O Toscan. Miili— 
tärorden, geftijtet 1562 vom Herzog Coſimo J. 
von Todcana, 1859 aufgehoben; 4 Klaſſen. 

Stephänus, 3 Heilige, Protomartyr. 
einer der 7 Diakonen, 36 geiteinigt, Tag * 
® Bapit. ſ. Etephan DW. & |. Etepkan I 
sin. Tag %.. 

Stephen, Lestie, engl. 5, « ?%],, 1832 Ken⸗ 
fington. Vi. „Dictionary of national bio- 
graphy* 84ff u. a. 

Stepbens, 9 Alexander Hamilton, nord: 
amerilan. Botititer, «* de 1812 Talinfero 
(Georgia), 43 Mitgl. dei Kongreſſes (Demo: 
trat), 61,865 Bizepräj. der Gildftaaten (Kon— 
föderation), + *, 83. George, Archäolog, 
Prof. Kopenhagen, = 1%, 1813 Liverpool. 

Stepbenſon | tihw'nſn. D George, Bearitne 
der des Eiſeubahnweſens, = 9, 1781 Wylam 
(Nervcafıle), + 12751848 Tapton-Houſe (Cheſter—⸗ 
fteld) ; erbaute (12) die erfte brauchbare Loko— 
motive (Adhäftonsmaichine), die durch An— 
wendung des Blasrohrs und des Möhren: 
tefiel3 eine Gejchwindigfeit von 24 km pro 
Etunde erreichte. 25 erbaute er die 1. Bahn 
für dert allgem. Verkehr zw. Stockton u.Darling— 
ton. ſD, 550.) Vol. Smiles 1884 O Rob. 
O, Sohn dv. (D, ⸗* 601803 MWilmington, + 
12], 59. Erfinder des Syſtems der Röhren: 
briiden ; entwarf den Blan zur Bitroriabritce 
itber den Lorenzoftrom bei Montreal. Vyol. 
Sniiles 8.4. 68. 

Steppen, D in Nußland u. Ziterafien weite 
waljerarme Wragebenen. Vgl. Nehring 1390. 
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Steppenbußn— Stern 
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O Generalgouvernement der ©. (jrüher Teil 
der Kirgijeie:S.), Hentralaſien, Haupt® Omst. 

Steppenhuhn (Fauſthuhn, Sadſcha, Syr- 
rhaptes paradoxa), Hühnervögel, c. 45cm l., 
Fleiſch ſchmackhaft. Aſien, 1863 in großer 
Zahl in Deutſchland. Bgl. Holtz 1888. 

Steppenhund, ſ. Hyänenhund. 

Steppenkuh, }. Antilopen. 

Ster, Ichm. Pefa-$. 10, Bekto-S. 100 S'e. 

Sterbe: Aalen (Leichen-K), zur Vergütung 
der Veerdigungskoſten. 

Sterbeiaframente das Bus, Altarſatra— 
ment und die lebte Slung. 

Sterbevogel, ſ Seidenſchwanz. 

Sterblichkeit,ſLebensdauer. ſtotenSchafen. 

Sterblingswolle, Wolle von kranken oder 

Sterceults (Stinfbaum), Sterluliaceen. 8. 
fvetida (Stintmalve) u. balanghas, Oſtindien, 
eßbare richte, Samen: DI; 8. acuminatn 
[4 Fig. 359) = Cola acuminata (j. d.), 8. 
tragacantha, liefert das airitan. Traganıh: 
gummi. S. villdan, guttäta u ivera, Baltfajerıt. 

Sterkobaät (grih.), Unterban, Grundbau. 

Sterkochemie (arch.), Lehre von der raum: 
lichen Anordiung dev Mome im Molelül. 

Steräcchromie (grch.), Art Wandmalerei 
auf trodenem Grunde, nadhträglich mit Waſ— 
ſerglas befeftigt. Qu Münden 1846 v. Fuchs 
u. Schlotthauer erjunden. 

Sterkongrapbie (gıch.), peripektivifche Tar: 
fteltung von Körpern auf einer Ebene. 

Ztereim (arch.), in Gegenſaß zum Meſtom 
die mecha niſch wirtſamen wewebe der Pflanze. 

Steréometer, (grch.. Inſiirument zum Meiſfen 
des Volumens don Körpern. 

Stereometrie (grch.) Raunmgeometrie, Kör⸗— 
permeſſung, ſ. Geometrie. 

Sterkoſköp (grch.), optiſche Vorrichtg, durch 
die 2verich., je einem Auge eniſprechende per— 
ipettiviiche Bilder fo vereinigt werden, daß fie 
den Eindruck eines einzigen körperl. Bildes ers 
weder. Früher durchSpiegelſ WheatſtonesSp.⸗ 
S.), jetzt durch Sam̃ellinſen (Brewſters Lin— 
ſen⸗S.) bewerkſtelligt IN Fig. 18 zeigt das 
Prinzip des S.). Val. Ruete 2. A. 1867. 

Stereotonmiie, ſ. Steinichnitt. 

Stereotöp fardı.), in feſtiſtehendier Form. 

Sterkotypie (griech), das Abgießen ganzer 
Schriftſätze in einen Stück, geſchah jonft, in— 
dem ein Gipsabdruck der Schriftſatzes ge— 
nom̃en u. dan mit Schrijtmetall ausgegoſſen 
wurde; die Form wurde zerſchlagen amd die 
hintere Seite des Sades abgehobelt; in 
neuerer Heit wird der Typenſatz in eine aus 
Seidenpapier und eigenatigem Kleiſter ges 
bildete Maſſt eingebrüdt und in dieſer mit 
Metali abgegoſſen. Ba fich die fo gewoſienen 
Fornien biegen laſſen, dient diejed Verfahren 
für die Schriftſätze der Cylindermaſchinen. 
Bal. Böd 1285, Kenive 4. U. 91. 

Sterit (lat.), unfruchtbar; Eubft. S’ität. 

Stertoraniften, Sette in 9. Yahrh., die bes 
hauptete, dert im Abendmahl genofjene wahre 

eit Ehrifti werde int Leibe zu Unrat. 

Sterkrade, Torf, preuß. Regbez Diijjeldorf, 
fer. Ruhrort, 8831 E. E. Gutehoffnungshütte. 

Sterkuliacken (Rombaccen), ditotyle Plans 
zenfamilie; meijt tropiiche Bäume. 

@terlet (Acipenser ruthönus), Etüre; in den 
Flüſſen Rußlands, im Schwarzen u. Kaſpiſchen 
Meere: Fleiſch vorzüglich, tener bezapit. 

Zterling, f. Pfund Sterling. 

Sterling, © nordamerit. Staat Illinois, am 
Rod River, 5824 E, 

@terlitanmat, © ruji. Bond. Ufe, 10113 E. 

Stern, O Yulins, Dirigent, « \/, 1820 Bress 
lau, + %'7, 83 Berlin; grimmdete 50 mit Kullat 
u. Mare das (Sternſche) Konjervatorium für 
% dal. O Adolf (urjprünglich Adolf Ernit), 
/ und Zw,» '’1, 1835 Leipzig, feit 69 Prof. 
Bolytehnilum Dredden. Bf. „Gedichte“ 3. V. 
82, „Gutenberg“ (Epos) 2. A. 88; Novellen; 
„WBeichichte der neueren Litteratur“ 82,85 VII, 
„Beh. der Weltlitteratur 87; „Herman Hett— 
ner (Bioar.)Bt u.a. Sattin Margarete, geb. 
Herr, $, Bianiftin, « ?B/,, 1867 Dresden. © 
Alfreo, w/, «°?;,, 1846 Göttingen, 73 Prof. 
Bern, 88 3rich. Bf. „Milton u. feine Zeit” 
77779 II, „Bejcy. der Revolution in England” 
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Sterna— ®ternweite 
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81, „Mirabeau“ 90 Il. O WRaurice Rein- 


Bol v., Dichter, e ®/, 1859 Yheval. O Pa- 
niel, ſ. Marie Agoult O. 

Sterna, j. Seeſchwalbe. 

®ternanis, j. Illiclum. 

Sternberg, Alex. Zreiß. v., |. Ungern-S. 

Sternberg, O © Preuß. Regbez. Fraukſurt 
Kreis OftS., 1568. E.V © Merlenburge 
Schwerin, am S’er See, 2340 E. E. AG., mit 
Malchin abwechſeind Sig der medlenburg. 
Stände. BezO Mähren. 15395 E. EB. 

Sternbilder, 106 unregelmäßig begrenzte, 
init Namen belegte Sterngruüppen ded Fix— 
jternhimel®, z. B. Bär, Leier, Löwe ꝛc. 

Sternblume = Aster. 

Sterndeutetunft = Aſtrologie. 

Sterndienſt, göttl. Verehrung der Seftirne. 

Sterndolde, |. Astrantin. 

Sterne, |. Fixſterne, Kometen, Blaneten. 

Sterne, D Lorenz, engl. Humorift, « "#1, 
1713 Cionmel Irland), + '%, 68 London, Geiſt— 
liher. Vf. „Sentimental journev“ (Eutpfinds 
ſame Reiſe, deuiſch v. Böttger 1856), „Tho life 
and opinions of Tristram Shandy" (deutich 
v.VBode 9 Tle.)ꝛc. Werke un. A. 8411. (Er, 551.} 
Bal. Fitzgerald 64. 8 arus, ſ. Kraäuſe ©. 

Sterneck gu Ebrenttein, öfterr. Admiral, 
|. Danblebsty. 

Sterneihungen, Berfahren S. Herſchels zur 
Ermittelung der Berteifung der Eterne im 

Sterngewölbe, f. Gewölbe. (Weltraum. 

Sternguder, an Dum̃koller leidendes Bierd. 

Sterndaufen, ſ. Nebeiflede. 

Sternbauſen, ſ. Stör. 

Sternkammier (engl. Star chamber), ſſtar 
tihegmber), engl. höchſter Gerichtshof v. Heine 
rich VIE. eingefegt, 1641 aufgehoben, parteiiid). 

Sternkarten, cbene Darjtellungen v. Zeilen 
der Himelskugel mit Sternen u. Streijen (von 
Klein 1888). 

Sternkataloge, Verzeichnifie der Fixſterne 
nit Angabe ihrer Stellung, Helligfeit, Farbe ac. 
Erſter S v. Hipparch 134 vC., neuere dv. Arges 
lanber (324108 Sterne). 

Sternkorallen (Asträsacra), Gruppe der 
Hoexacoralla, mit c. 650 Urten, darunter zahl 
reiche foffile. Bekañteſte lebende Art: Asträen 

Sternfraut, f. Stellaria. [(Anthophyllum). 

Sternkreuzorden, Öfterr. Damenorden, ges 
ftiftet 1668 v. der Katjerin Elconore; 1Klaſſe. 

Stern:tunde = Aftronomie, Simiere, j. 
Stellaria, SInußpalıne, ſ. Astrocarvun. 

Sternorden (Orden von glänzenden Stern), 
aeftiitet 1875 vom Sultan Said Vargaſch v. 
Eunfibar; 2 Stlaffen. 

Sternfaphir,durhfichtigerKorund mit einem 
ichsitrahtigen, fiernförmigen Lichtfchein. friß. 

Sternſchanze, Schanze dv. fternförm. Grunds 

Sternſchnuppen, Meine Weltlörper, die ver— 
einzelt (fporadifde 5.) oder zu beftimten eis 
ten in Scharen (periodifde 5.) den Weltraum 
durchziehen u. in die Atmojphäre der Erde ge— 
langend, infolge der Keibung erglühen. Die 
period. wiederlehrenden Schwärme (da8 glätts 
zende November-Bhänomen in 33 Jahren, die 
yährt. %%,, %yır),, 25,39), 912), („fertige Thrä⸗ 
nen des Hl. Laurentius), 37. jr 97 29,,,, 
%7:37,2) ziehen in geordneten Bahnen um Die 
Soñe u. ſtrahlen ſcheiunbar v. beſtinten Stern— 
bildern (Radiationspuntten) aus. Vgl. Bogus— 
lawsti 1874. 

Stern-Tag, die geit einer Umdrehung der 
Erde, 3 Din. 56 ef. fürzer als der Soñen-T. 
(ſ. D.), weil die Soñe tägl. eutjpredyend gegen 
die Fixſterne zurücbleibt. 

Sternum (lat.), Bruftbein. 

Stern von Indien, Verdienftorden, 1861 v. 
der Königin d. Eugland geftiftet [x Fig. 79). 
3 Slaften. ß 

Stern v. Numänien, 1877 geftifteter Bivil- 
u. Militärverdienftorden 36 Fig. 80). 5 Ki. 

Sternwarte (Cbjervatorium), zu aftrono= 
miſchein Beobadhtungen dienende jehr feite Ges 
bäude. Für aſtrophyſikal. Unterſuchungen ei— 
gene S'u, z. B. Potsdam. 

Sternweite, Entfernung, aus welcher der 
Halbmeſſer der Erdbahn den Winkel von nur 
1“ ausmacht = 206265 Erdbahndurchmeſſer = 
3,, Lichtjahre. N 


Sternwürmer— Steuern 
— 2129 > 
Sternwürmer, f. Gephyreen. 

Stern⸗Jeit, nad) den S-Tagen gemachte Z— 
Meſſjnng. 

Sterrometall, Kupferzinkeiſen-Legierung, 
ſchmiedbar, feſt. 

Stertz, ſteiriſches Nationalgericht, Buchwei— 
zeufloß mit Speckgrieben u. Wild). 

Sterzing, ©, Tirof, Bez. Briren, a’Cijad, 
1612 E. Eifeus u. Gilberzk. 

Steſichẽros, ar. Lyriker, c. 600 vC. rag: 
mente hrsg. deutſch v. Hartung 1856. 

Stethogräphegrch.), Apparat zurgrappifchen 
Tarjiellung der Atembewegung. 

Stethoſtöp (ard.), vöhrenfärmiges, mit einer 
aus Ohr zu legenden Scheibe verjeheues In— 
ſtrument zur Ausfustation. 

Stetige Größe, f. Kontinuagation. 
Teilung = Goldener Schnitt. 

Stetien, O O bad. Mr. Conſtana, 1032 E. 
O Torf, bad. Kreis Lörrach, im Wiejentbat, 
2260 E. E. © Dorf, württ. Neckarkreis, OU. 
Ganftatt, im Remsthal, 2005 E. E. 

Stettenbeim, Juftus, humorijt. u. fatir. 
/ Berlin, = *%,, 1831 Hamburg: Hrsg. der 
v. ihm begr. „Meipen“ (Bert. polit. Witbfatt), 
früher auch des „Humoriſt. Deutſchlaud“. Bf. 
„Wippchens Berichte“ 78 91 VIT; Poſſen. 

Stettin, O Regbez. preuß Prov. Bonern, 
12076 qkm, 749017 E. O Haupt ©., efreiß, 
aDder, 116223 €. E. NRII. OLG. LG. AG. 
Sdylof, Hafen, Handel u. Induſtrie. 2. Armee— 
toryps (3 Fig. 493]. Vol. Meyer 1887. 

Stettiner Haff, j. PBonnerjhes Haff. 

Steub, £udw., /, « *, 1812 Aichadı; + 
19,88 Miinchen; launige, keñtnisreiche Scil: 
derungen aus der Alpenwelt; Novellen. Eetbit: 
biographie 83. 

Steuben, O Zror. Diſh. Aug. v. nord: 
amerit. General, » '%,, 1730 Mandeburg, 
47;63 in preuß. Dienft, jeit 78 — 
teur der Armee der Ver. Staaten, General— 
ftabachef u. ſeit 80 Befehlshaber eines Korps, 
führte die Rapitulation von Yorftown (*,o 
51) herbei, + ?%,, 9. Vgl. Kapp 1858R. 

Steubenville, © nordamerit. Staat Ohio, 
1839: E. E. 

Steudner, Hermann, 9 u. Afrikareiſender, 
« 1832 Greiffenberg (Schlefien), + 63 Nirila; 
si mit Heuglin nach Abeſſinien u. G3 nad) 
dem Bahr ei Ghaſal. 

Steuerbord, rechte Schiffsſeite (bugmwärts). 

Steuerbuch = Kataſter. 

Steuercinheit, Quote, welche bei der Ver— 
anlagung zu direkten Steuern zu Grunde 
gelegt wird; einfacher Steuerſatz (Gimplum). 

Streucrfundation, Sicherung des Papier— 
geldes gegen Entwertung durch Annahme 
desſelben au — bei öffentl. Kaſſen. 

Steuerfuß, Verhältnis zw. der Steuer n. 
der durch dieſelbe belaſteten Sum̃e. 

Steuergemeinſchaft, zum Zwecke gleich: 
mäßiger Beſtenerung geſchloſſene Staaten— 
verbindung. 

Steucrfontingent, feſter von einer Gejamts 
heit von Pflichtigen aufzubringender Steuer— 

etrag. (Steuern. 

Steuerkredit, Stundung zu zahlender 

Steuermann, auf Kriegsſchiffen dem Navi: 
gationsoffizier beigegebener Dechoffizier, auf 
Handelsſchiffen Stellvertreter des Schiffers 

Steuermannskunſt, lehrt die Führung v. 
Schiffen über See. Vgl. Breufing 5. U. 1890. 

Steuern, Swangdbeiträge der Staatsbür— 
ner (Gemeinbemitglieber) und oft audı der 
Fremden zur Tedung der Staatds(Genteinbes) 
Bedürfniſſe; entweder direlte oder indirelte. 
Erjtere, nach der Steuerjähigfeit bemefien: 
Eintomen-(Klaſſen-, Vermögens-), Ertrags-, 
(Grund⸗,Gebäãudeklaſſen-Gebãudezins-,Miete, 
Kapitalrenten-), Gewerbe-S. ꝛc.: letztere (auch 
Verbrauchs⸗, Auſwand-S.) dv. den Fabrikan— 
ten od. Verkäufern v. Waren erhoben: Pro— 
dultions-(Nohſtoff⸗ u. Fabrikat⸗)S.: Brañt⸗ 
weine, Tabak-, Buders, Salz⸗, Brau:-G. ꝛc. 
Eine Steuer iſt progreifiv, wei der S.-Fuß 
(Berhältnid zwifhen S.:Kapital und darauf 
entjallender &) bei größeren Einfomen höher 
ift als bei Heinen; degrejjiv, wei der S.⸗ 
Ruß bei Meinen Einkomen ſchnell unter das 
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norınale Niveau fintt. Wal. Neumañ 1876, 
Schäffle 80, F. Neumañ 87 ff. 

Bteuerrepartition, Steuerverteiltuug, Um— 
lenung cines Eteuerbetruged auf die eiizelnen 

Steuerrolle = Heberolle. (Bertonen. 

Steuerruder, drehbares, breites, am Ed)iff®> 
binterteil angebrachtes, durch die Ruderpiñe 
drehbares Blatt, mit der Hand oder durch 
Eteuerrad zur Rihtunggebung gehandhabt. 

Steuerung, die an bei. Dampfmaſchinen 
angebradjte Vorrichtung, um den Dampf abs 
wechfelnd vor u. hinter den Kolben zu leiten. 

Steuerverein, der 1854 zum Deutſchen Bolls 
verein bergetretene, 34 gegründete, Hañover, 
Braunſchweig, Schaumburg Lippe und Olden— 
burg umfaſſende Zollverein. 

Steven (T), Hauptwerlſtücke zu Anfang u. zu 
Ende des Schiffes: Bors und 
Schraubendampfer beſitzen außerdem meiſt 
einen Ruder-S. 

Stevens, D Alfred, Teig. Genveg Paris, 
“1, 1828 Brhfiel. Bot. Staitun 91. 
Zoſeph. Tier, Bruder v. O,» 1822 Brüſſel, 
+ 3, 92 dba}. 

Stevenfon |iti:}, D Rob., Ingenieur, « *, 
1772 Glasgow, +??/, 1850 Edinburgh; Erbauer 
dv. Leuchttuͤrnen. Robert gouis, engl. / 
auf Samoa, Entet dv. O, « ’*,, 1850 Edin⸗ 
burg; 8E. phantaſtiſche Reifebeichreibungen. 

Ztevend Point [ftivens pet], © nord— 
amerilan. Staat Wigconfin,am ar 29..7806 E. 

Steward {engl.), [ftjuhzerd], Verwalter, Pro— 
wiantmeifter, Hufnänter anf Erhiifen. 

Stewart [itinhart], D Balfour, N. » 
1528, Edinburgh, + *%,, 87 Mancheſter, feit 
70 Brot. daj. Unterfuchwrgen über die f\ der 
Eve. Bf. „The conservation of enecigyu 
deutſch 7. ir 6harles. f. Londonderry. 

Stewarton Iitjnarı'n), © ſchott. Graffſch. 


| Mur, 2487 ©. 


Steyr (Steier), oberöfterr.o, am Einfluß der 
80 kın I. ©. in die Ei, 3351 E. E. Waffen⸗ 
fabrif. 

Stbenelos, Wagenlenker des Diomedes im 
Epigonenzug und Trojaniſchen Krieg. 

Stbhenie Ugrch ),erhögteXcbensthätigfeit; ſthe- 
niſch, in kranthafter, erregter Thätigleit. 

Stibio-kall- tartaricum, Brechweinſtein. 

Stibium (lat.), Antimon. 

Stich, |. Grelinger O. 

Stichkoupon [:lupöng], bei Kreditpapieren 
letzter Roupon des Zinsbogens, gegen beiten 
Rückgabe der neue Zinsbogen don der Zah— 
lungsſtelle ausgetaufcht wird. 

Stichling, gem. (Stechbüttel Gasterostüus 
aculeatus), Stahelflojjier; Süßwaſſerfiſch, big 
8cm l.; gejührlicherXaihräuber, äußerſt jrucht⸗ 
bar, baut ein nupgroßes Net. Giebt Thran. 

Stihomantie (ard).), bei den alten Döner 
Wahriagung aus Verſen, die auf Stäbchen 
geichrieben, wie Loſe gezogen wurden. 

Stichometrie (gc.), Zeilenzählung zur Bes 
ftimung ded Umfangs einer Handſjchrift. 

Stichtag, Erjüllungstag bei einem Liefe— 

Stichwaͤbl, ſ. Wahl. [rumgsgeichäite (f.d.). 

Stichwort, auf der Bühne day jedesimalige 
letzte Wort eines Schanjpielers, auf das ber 
Mitjpieler einzuſetzen hat. 

Stickerei, Berzierung dv. Stoffen (Geweben, 
Bapier, Leder) mit eingenähten Muſteru: 
Patt-, Kreuz, Ketten-, Languelten-, Mi- 
nutenfid-$. ine bej. Art die PerlenS. 
AurStiderei dienende Werkzeuge: Stidrahmen, 
Etidnadelod. Stickmaſchine (bej.in dev Schweiz 
u. im ſächſ. Vogtlande). Muſterbücher von 
Leſſing, Xipperheide u. a. 

Stidrluf, j. Lungenödem. ee 

Ztid:Ga8,»Drpd, :Orydül=Gtidjtoif,Stid 
ſtoff-Oxyd, Stickſtoff Oxydñl. 

Stickbuſten, ſ. Keuchhuſten. 

Stickmaſchine, ſ. Stickerei. 

Stickſtoff (ARitrogenium, Azot), N, chem. Ele⸗ 
ment, in der atmoſphäriſchen Luft (79%,), 
wejentlicher Beftandicit der Tier: u. Pflanzen— 
törper. Farbloſes Gas, unterhält weder Atmen 
noch Yerbrenung, läßt fich bei 140° GE. und 
Druͤck dv. 200 Atwoiphären in den flüjiigen 
Zuftand übrrjügren. Evez. Gew. I, ,, Atom» 
gewicht Ih,y. Berbindet ſich mit Kohlen— 
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(Eyan), Waſſer⸗-⸗Amnoniat) n. Sanerjtoff (©.= 
Oxydul, S.Oxyd, jalpetrige, Unterjalpeter: 
u. — 

Stickſtoffoxydũl (Lufts, Lachgas), 2Stidſtoff, 
1Sauerſtoß, durch Erhihen von ſalpeterſaurem 
Am̃oniak dargeſtellt. Farbloſes, ſüßlich riechen 
des Gas. Ber. bei zahnärztlichen Operationen 
zum Anäſtheſieren dennst. Bgl. Schrauth 1356. 

Stickſtoffwaſſerſtofſaure (Azoinidb), 3Stick⸗ 
ſtoff, 1 Sauerjtoif; jarbloſes Gas von überaus 
ſiechendem Geruch, giftig, Neichttö8 lich in Waſſer, 
bildet mit Baſen exploſive Stickſtöffmetalle. 

Sticta pulmonacka Lungen-, Gruben— 
ſlechte, Lungenmoos), Laubj. echten; an Bäu— 
men; jrüher *. 

Stieber, Wilh., preuß. Polizeibeaniter, ⸗ 
3,1818 Merjedurg, 66 und 70771 Chef der Feld⸗ 
pofizei, + 9, 82; Bf. „Tenhwürdigfeiten‘ 83. 

Qtieda, Bild., 3 der Hiftor. Schule, jeit 1884 
Bros. Roftod,eY, 52 Riga; 82,84 Proj. Dorpat. 

Ztiefel, der Eylinder der Lujtpumpe 2c. 

Stiefmütterchen (Dreifaltigleiteblume, 
traut, Viöla tricoldr), Violaceen; Blätter 
duch Kultur veredelt zu den manigfaltigen 
Penſees oder Sanitveilchen. 

Stiege, Stüdmaß (20 Etiid). 

Stiegliß, Heinrid, Iyr. /, * **, 1801 
Arotfen, + 24, 49 Venedig; Gedichte, Tras 
gödien, Reijefhiiderungenzc. Gelbjtbiogr. 65. 
Briefe an feine Braut (Charlotte Eophie 
Witiyäft, feine [pätere Gemahlin, die fi um 
ihn anzuregen ?9/,, 3t dag Leben nahın) 59. 

Stieglig (Bold-, Diftels, Zupiterdjint, Frin- 
gilla carduelis), Finken; Schwungfedern mit 
goldgelben Binden. Bei und Standvogel. 

Stiehl, Zerd., preuß. 6, « ’*], 1812 Frens⸗ 
burg (Kreis Altenlirdien), + 7%, 78 Freiburg 
i. Br.;.von ihm Regnlative fiir das Volls— 
fhuls, Präparanden- und Seminarweſen. 

Ztieble, Guſt. v., preuß. General, » !t, 
1323 Erfurt, 70,71 Generalſtabschef ber 11. 
Arınee, bis 75 Leiter des Allg. Kriegedep., 
81 Gen. der Auf. und Kon. des 5. Armee—⸗ 
lorps, 86:88 Generaliuſpektenr ded Ingenieur— 
korps und der @en. [2857 E. 

Stieldorf, Dorf preuß. Regbez. Cöln, Siegtr., 

Ztieler, 10) Adolf, Kartograph, « ?%, 1775 
Gotha, + !", 1836 daj. Hauptwerk: „Hand 
atlag“ n. A. 88,90. O JIof. Karl, Borträtg”, 
1781 Mainz, +”, 1858 München. Schön⸗ 
heitengalerie. H Karl, Tichter und /, Sohn 
von @), =’, 1842 Münden, + ?*/, 85 daj.; 
Diatelt /in oberbayr. Mundart („Weil's mi 
freut”, „Habt's a Schneid?“, „Um Suñge— 
wend”);, Nulturbilder aus Bayern’ 36; „Wine 
ter: Ydyll 86. Vgl. Heigel 91. O Eugen v., 
a Münden, Bruder von O, * 2%, 1845. 

Stiepel, Torf preug. Regbez. Arnsberg, Ir. 
Hattingen, nahe der Ruhr, 4295 E. 

Stier, mänl. Rind; O nördl. Sternbild 
(mit den Stern Aldebaran u. den&terngruppen 
Syaden u. Blejaden)n. Zeichen d. Tierkreijes,i.d. 

Stiergefedhte, Vollsbeiuftigung in Spanien 
(fchon bei den alten Rönmtern), wobei der Stier 
durch Die Fechter (Toreadores od. Toreroß, ein: 
geteitt in Bicadotcs, mit Zanzen beivaffnet und 
zu Pferde, Banderilieros und Chulos od. Gas 
peadores) durch leichte en ne mit Wider: 
un verjedene Stäbe und mit Bändern und 
Schärpen gereizt, dan vom Hauptfechter (E2s 
pada) zu Fall gebradt und vom Matador (Gas 
hetero) voſſends netötet wird. Vgl. Joeſt 1880. 

Btieringen: Wendel, Gemeinde, Deutſch— 
Lothringen, Kr. Forbach, 3920 E. E. 

Stieriucht = Franzoſenkrankheit und Brüllers 
kraukheit. 

Stier v. Uri, im Mittelalter Horniſt, der 
die Mañen v. Uri durch Auerochſenhorn zus 
famenrief. 

Stieve, Felix, w/, feit 1886 Bro. München, 
:’, 45 Miünfter; gab Heraus: „Wittelss 
badıer Briefe” 85:92 IJV. 

Stift, eine mit Vermächtniſſen und Nechten 
ausgeitattete dirchliche Anftait im Befig einer 

eiftlihen Korporation. An Erz- und Hoch— 

tiftern waren Biſchöfe, au Kollegiatſtiftern 
nicht. Die Dlitgtieder hießen 5'sHerren, meiſt 
Adlige, welche an Hochſtiften den Biſchof zu 
wählen Kalten, Tie S'sgerren mußten 16 
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Ahnen Haben; die geiſtlichen Funktionen vers 
jorgten die requlierten Chorberren. S'sdamen, 
die Mitglieder freier, weltadliger Damanftijter, 
mitjien nnderehelicht bleiben. 

@tifter, Adald., feinfitiiger / und Dichter, 
«23, 1806 Oberplan, + *%/, 68 Linz. „Studien“ 
11. A. 90 II 2c.; Ausgew. Werfe 70, u. U. 
87 ff. IV. [M), 552.) Bol. Kuh 68. 

StiftshüttelBundesgütte), tragbaresHeilig— 
tum des Volles Israel aufden Yuge durd) die 
Müfte 1 Er. 27,9. 

Stiftsſchulen, j. Domſchulen. 

Stiftung, Vermögensmaſſe mit fromem, 
wohlthätigem oder gemeinnützigem Zweck 

Stiglmaner. Joß. Aapt., Erzgießer, »8 
1791 bei München, + daS. %, 1841 Direltor 
der Kunſtgießerei. Goß die „Vavaria“. 

Stigma (gr), Brandmal, im Altertum Ver⸗ 
brechen eingebranit; jetzt Wundenmal. S’ti- 
ſation, Eriheinen der Wundmale Chrifti, 3.2. 
bei Fr. von Aſſiſi, aulegt bei Louije Lateau. 

Ztiqmarien, die Rhizomäſte ber vorwelil. 
foifiten Einilloriaarten. 

Stigmatypie (grch.), tupoaraph. Ornamens 
tes und Figurenfah aus Bunkten verfchics 
dener Gröhe. 

Stikine (Stileen), «u. engl. Gebiet zw. Brit.- 
Columbia u.Alasta, nord⸗weſtl. Amerifa; Gold. 

Stil (vom fat. stilus, Griffel), Echreibart, 
Art der künſtleriſchen Darſtellung; Zeitrech— 
nung (Alter u. Nener S). 5'iſtikt. Kegeln eines 
guten S's. Vgl. Wackernagel „Poetik, Rhetorik 
u. Stiliſti“ 1873; Semper „Der ©. in den tech⸗ 
niichen und teftonijchen Künften” 2. U. 78 IT. 

Stilbit = Heulandit. 

Stilett (itat.), Heiner Dolch. 

Stilfſer Ioch, Gebirgsrücken der Rätiichen 
Sipen. Tirol, 2756 m: Paß zwiſchen Ztalien 
nnd Tirol mit guter Kunſtſtraße. 

Stiltche, Slavtus. röm. Feldherr, Randale, 
395 Bormund des weftröm. Kaiſers Honoriug, 
bejiegte 396 und 403 Nlarih, 406 tie Ger: 
manen, 403 ermordet. Bol. Keller 1884. 

Stille, D KHerm., wel, + *%, 1803 Berlin, 
+ 9,60 daj.: Fresken auf Stoizenfeis c. 
Hermine. Gattin von O, Blumen, ⸗5, 
1808 Stolberg bei Aachen, + ?®), 63 Berlin, 

Stillen der Kinder, natürl. Ernährung des 
Säuglings durch Muttermilch, begit c. 12 
Stunden nad der Entbindung, Hört auf nad c. 
10 Monaten. UÜber Beſähigung zumS.follte ſtets 
dem Arzt die Entiheibung itberlaffen werden. 

Stiller Geſellſchafter, nicht genaüter Teils 
haber au einem Geihäft, der bei etiwaigem Ber 
luit nur bis zum Betrag feiner Einlage haftet. 

Stilles Meer (Großer, Pacifiſcher Dzcan, 
Sñdjee), größtes der 5 Weltmeere, zw. Aſien, 
Amerika und Auſtralien, 161 Mill. qkm, grörte 
gemeſſene Tieje (Tuscaroratiefe) 8513 m, öſil. 
von den Kurilen DasStilleM. faſt die Hälfte der 
ganzen Wafierjläche der Erde ur. über ein Drittel 
der Erboberjiäche überhaupt. 3,,'3,. a Salsges 
halt. Walfiſchjang. Entdedtv.Balboa ?%, 1513. 

Stille Woche, die Woche vor Dftern. 

Stilliried Rattonitz, Nudolf Marta Nern- 
hard, Graf v., Graf von Alcantara (jeit 1858), 
preuß. Oberzeremonienmeiſter u. Borftand des 
Heroldanmtes, « 4, 1804, 3°, 82; auch w/. 

Stillgerichte, ſ. Femgerichte 

Stilling, ſ. Jung ©. 

Stillingia (Tafabaum), Euphorbiaceen: S. 
scbiferd fdinej. Talgbaun), fs, Yin. 360), 
Samen au Kerzen berarbeitet. [ftände. 

Stiflteben, Gruppeubild lebloſer Gegen— 

Stiliwater, © nordamerif. Etant Mificfota, 
11200 E. 

Stilpnoitderit (Giienpecherz, Pecheiſenſtein), 
&. amorph, ſchwärzlich; Eiſenoxydhydrat, auf 
Eiſen verhärtet. [645 E. Käfe. 

Stilton, Torf engl. Srafihaft Huntington, 

Ctimmbänber, f, Stehlfopi. 

Stimme (vox), (D in phyfiolog. Beziehung 
Geſamtheit der Töne, die infolge des Durch— 
ganges eines Luftittomes durch den Kehllopf 
belichbig erzeugt werden köñen. Umfang bei 
einzelnen Menſchen bis 2 Oktaven, iiberhaupt 
big 3%7,. Bei Eintritt der Pubertät Underung 
der Stimne (Stimwechſel, Wutation). Bat. 
Mandel Gejundheitsichre ber ©. 1876. O (9) 
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die einzelnen, harmonijch zujamengehärigen, 
miteinander fortgchenden Teile einer Kompoſi— 
tion. Hauptfin (obligute), welche fonzertierend 
ben Faden der Kompoſition fortführen, Füll— 
fin, welche die Harmonien vervollſtändigen. 

Stimmer, Tod., und Zeichner, « 1535 
Schaffhauſen, + 82 Straßburg, Fajjadermas 
lercien und Porträts. 

Stimmgabel, f. unter Stimung. 

Btimmrige, j. Kehllopf. 

ae Ar (Aſthma der finder, 
Spasmus glottidia), mit Zwiſcheupanſen atıfs 
tretender krampfhafter Verjd;tuh Der Stils 
tige, bei Kinideri zi0. ’7, 2 Jahren, mit pfeifen— 
der oder frähender Einatinung Degiliend, wo: 
rauf Ohnmacht, Blauwerden des Geſichts folgt. 
Urfahe: Engl. Kraukheit, Bronchitis, Jahren. 
Behandlung nad) der Urjache; Bromfaliım. 

Stimmung, Heritellung der Tonhöhe eines 
Inſtruments nad einem Normaltou (n’ der 
Stimgabel). ber die mathemat.sreine ©. 

Ztinmmechjel, j. Stime. ſogl. Eig 1891. 

Stimulantia (lat.), Reizmittel. 

Stimullieren(lat.),anreizen. eunl alalten 

Stinte, Juf., humoriſt. u. populätznature 
wijjenjchaftl. / Berlin, s?*, 1841 ſtirch-Müchel 
(Solitein); Bi. plattdentfde Komödien (für 
das Karl Schulge-Theater in Hanıburg), „Fa— 
mitie Buchholz”, 73. A. 93 (2. Teit 59. A. 86), 
„Blide durch das Milrojlov” 69 u. a. 

Ztinf:AUfant = Asa foetida; f. Ferula. 

Stinkbaum, f. Sterculia. 

Stinkkalk (Stinfnergel), |. Stinkftein. 

Stinkmalve, j. Sterculia. 

Stinkmarin, f. Stint. 

Stinknaſe, j. Oraënn. 

Stinkſtein (Stintkkalk), bitumindjer Kalt, 
jplitteriger Kalt, beim Reiben od. bei Erwär⸗ 
mung eigentüml. Geruch erzeugend, geht in 
Mergel über (Stinkimnergefl). 

@tinftier (Mephitis), Muſteliden, nächtt. 
Tiere; nordantrifan. ©. (Ehinga, Efunt, M. 
varians), £. JO cm I., jprist, weñ verfolgt, eine 
ftinfende Slütjfigleit einige Meter weit aus 2 
Trüfen am Miter. Fleiſch genießbar. Pelz— 
wert (Skunks) wertvoll. 

Stint (Nlander), ſ. Eperlan. 

Stintzing, Moderid v. Romanift u. Ze, 
.», 1825 Aitona, + ?%, 83 Prof. Boñ: Bf. 
„Geſch. der deutſchen Rechtswiſſenſchaft“ 80,85. 

Stipa (Pirieniengras, Reihergras), Grami— 
neen; v. S. tenncissima (Macrochloa tena- 
cissima) in Spanien, NAfrika das Esparto— 
gras d.): Federgras (Marienflachs, 8. 
pennata) mit ſederähnl. Granen zu Winter— 
Stipa. i. Ejparto, boitetts. 
Stipendium (lat.), Sold, Löhnung, Unter- 
ſtützungsgeld, bei. fir Studierende. 

Stipes (lat.), Etiel. 

Stipüls (lat., 8), Neben-, Afterblatt. 
Gtipullation (lat.), vertragsmäßige Feſt— 
ſetzung; Fiteren, jolhe ausführen. 

Stirbei (Stirbea), Rumänien, j. Kalaraſch. 

Stirling, James Hutchinſon, cıgl. /, & 
u. Kritiker London, « ?*/, 1822. 

&tirling, jchott. Grafſch. 1208 qkm, 125604 
E. Haupto ©, a'yorth, 16781 E. E. 
Stirn (frons), oberjter Teil des Beficht3, ge= 
bildet durd) dad SPYein. in diejen Höhlen 
(SHöhfen) mit Schleimhäuten auggelleidet u. 
mit Naſenhöhlen in Verbindung. 
Stirnauge, j. Parietalauge. 

Stirubein, Stirnhöhlen, }. Stirn. 
Stirner, Mar, Pjfiend., ſ. Schmidt ©. 
Stirnmauer, nach außen gerichtete Kaſe— 
mattenmauer. 

Stirnrad, WRad, auf deſſen äußerer chylin— 
driſcher Fläche die Zähne radiat angeordnet 
find [& Fig. 89). ; j 
Stienicmien, Form von Kopfichmerz mit 
den Sig in den Etiruhöhlen, bejond. bei 
Naſenkatarrhen, auch neuraigiſch. 
Stirnzapfen, Kapien, dev den Druck rechts 
wintlig zur Achſe aufnimt. 

Stirnziegel = Alroterien. 

Stirps (lat.), Stam. 

Stöa (gardı.), Heißt die Schule Benons, die in 
der ©. Poilile (bunte Halte) zu Athen zuſamen;⸗ 
kam. Danach) Stoißer nud Stoizismus (j. d.) 
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@&tobäoß, Aohannes, griech. /, c. 500 nC., 
ang Stobi, Auszüge aus mehr als 590 Littera= 
turen: „Anthotogion*(hrag. Wachsmuth 1884) 
und „Eclogac" ihrsg. Meinede 60,641 11). 

&tobbe, Jod. Eruf @tto, bed. 3 (Germa— 
mist), **61831 Nönigsberg, Ditpr. + '%,, 87 
Leipzig Brof. (feit 72). Bf. Deutjches Privats 
redyt 2. A. 82.85, V; „Geſch. der deutſchen 
Dechtsauellen” 60,64. Vgl. Friedberg 87. 

Ztober, oberjhlef. aY, v. zur Oder, 98 km T. 

Stod, O in Hamburg 49,,,. hl Gerſte; @ in 
der Beologie eine plattenförnige Lagerſtätte. 
Stedender $., wen fteil: firgender $., wen 
tlch. D(Caudex) in der, beblätterter Yilanız 
zenftengel, bei. bei Baumiarııen, Cytadeen. 
O Wurzebſtumpf eines gejälten Baumeg. 

Ztodach, O bad. a’, get in den Liberlinger 
See. bad. ©, an O. 2058 E. ER. AG. 

Stockerau, O Niederöſterreich, Bezo Korneu— 

Stodfaule, ſ Rotfäule. ſburg, 6793 E. E. 

Stockfiſch, ſ. Toridı. 

Stockhauſen, Jufius, Konzertjänger (Baris 
tonift), « °%, 1826 Paris, Direktor einer Ge: 
fangsſchule. Vf. „Geſangsunterrichtsmethode“ 
86:87, II. k 

Stockholm, Oſſchwed. Län, 7611 4km, 151269 
E. O Schwedens Hanpto, am Ausſluß des 
Mälarjees in die Dftiee, auf mehreren Injetn, 
eine der jhönften Städte (Europas, 252574 E. 
E. 3 Daupttelle: Staden (Altitadt), Norr— 
malnı: Södermaln. Schloß. aut. Riddarhol— 
mersfitche, Zlottenftation, Alademien, ethno— 
log Inſtitut, Hafen, Fabriken, Handel. 14, 
Fig. 34) Bol. Wattenbach 1872, Nee 91. 

Stodtrantheitihtnoten, Kropf, Wurmtrauf— 
heit), durch Aaltierchen vernrjachtes Abfterben 
des — tar tij. Lacth. 

Stocklack, zerkleinerter, ausgeſuchter Gum̃i— 

Otockloden, Schößlinge aus Bauniſtümpfen. 

Stockmalve (Noſenpappeln ſ. Althaca. 

Stockmar, EHrifian Sriedr. Irbr. v., 
Staatsman,et?},1787 Coburg. vertraͤuter Natz 
geber Leopolds 1.v. Belgien (bis 1834), dañ der 
Königin Victoria u. des Prinzgemahls, 1 9, 
53 Coburg. „Denhvürdigfeiten” von feinen 
Sohn Ernſt (} *, 86 Berlin) hrsg. 72. Bat. 
Anfte 73. 

Stodport, © u. engl Grafſch., bis 1888 Aut 
le aMerien, 70253 E E. Fabrifen. 

Stodrofe (Noſenpappel). ſ. Alihaca. 

Stock s (engl.j =Wertnapiere; Stokezdange 
ſextſchehndſch), Börſe fiir den Verkehr mit ſoi— 
chen (Fonudsbörſe, Effektenbörſe); Stodijoſber. 
. Joͤdber 

Stockteilung, Art der Vermehrnug bei aus— 
dauernden Gewächſen durch Zerſchneiden des 
Wurzelſtocks. An jeden Teilſtück muB minde— 
ſtens eine Knojpe ſich finden. 

Stockton, Don Fees, Hafen® engl. Graf⸗ 
Idyaft Durhanmi, 49731E. 1825 erſte Eſnach Dar— 
lington). O © nwordameritan. Staat Kati: 
foruien, 14424 E. E. 

Stockum, Pori, preuß. Negbez. Arnsberg, 
Landkreis Bochum, 2286 E. EB. 

Stoddard, 9 non Heury. nordanes 
rifan. /New York,» ?/, 1825 Hingham (Wiaij.), 
„Bedidjte” 80. O Blliam Ossorne. nord⸗ 
amerilan. /1.@, #?*;,1835 Homer(Nteiw VYorth. 

Stober, Dan. Ebrenfried. etjäfi. /, 
.Y, 1770 Gtraßburg, + dafelbft °°/,, 1835. 
„Schrijten“ 35 f. IV. Aug., Cohn von 
GO), eljäfi. Dichter n /, =", 1808 Straßburg, 
+ 2%, 84 Millgaufen, Brof. am Kollegium: 
fert 50 Hrsg. der „Alsatia®. Bat. Ehrismañ 
88. O Adolf, Bruder v. &, elfäjj. Dichter 
u. / Mihlyaufen, «’/, 1810 Straßburg, Geiſt— 
licher, + %/,, 92. „Gedichte 45, 2. U. 93. 

Stochuden (a. @), die Hyerifchen Inſeln (ſ. 
Hneresdh. 

Stochiometrie (grch.), hen. Meßkunſt, Teil 
der theoret. Chemie, bie Anwendg derſ. zu chem. 
Beredingen. Bal. Cfjtiwald, Lehrbuch 1884/85. 

Ktoder, Adolf, +, 1835 Halderftadt, 
63 Piarrerx bei Halberftadt, 71 Diviſions— 
pfarrer in Meg, 74 90 Hoiprediger Verlin, jeit 
77 Führer der Chriſt.⸗-Sozialen, Vorkämpfer 
der orthodoxen + u. antijemit. Agitator. 79 
im prß. Abg.=H., 81,93 Reidystag. Bf. „Chrifts 
lich jozial“ 2. A. 80 u.a. 
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Stöderi Baftardmafrele,Caranx trachurus), 
Stachelilofjer:; Nordſee, Atlant. Ozean, Mittel⸗ 
meer; Fleiſch wenig ſchmackhaft. 

Stö@hardt, D Jul. Adolf, 7, « *], 1809 
Röyrsdorf (Meiben), + ', 86 Tharandt, dort 
ſeit 71 Brof. Bi. „Schule der Chemie“ 19.4. 
81. O Ernfi Fdeod., 7/., «*, 1816 Bauen, 
61 Brof. Jena, jeit 71 Deinifterialrat u. Dir. 
in Weimar. Br. „Der angehende Pachter“ 69. 

@tölzel, Adolf, fr. +"), 1831 Gotha, 73 pr. 
Minifieriairat Berlin, 86 Präſes der oberſten 
Juſtizprüfungsbehörde, Univ-Prof.: Vf. „Cuts 
wickeſung des gelehrten Richtertums“ 72 11; 
„Svarez“ 85; ,Brandenburg-Preußens Rechts— 
verwaltung u. diechtsverfaſijung“, 88 Il u.a. 

@tor, Karl, = °%, 1814 Stolberg (Harz), 
57 Nachfolger Liſzts als Huflapellmeifter Weiz 
war. Mufif zu Schillers „Glocke“. 

Stör (Acipenser), Ganoideen; Meeresfiiche 
mit plattemffopfe. Gem. 5. Schroll, A. sturio), 
5/5, ın I., Mittelmeer, Meft: u. NEuropa, 
fehlt im Shwarzeu und Kaſpiſchen Meere; 
Fleiſchſchmackhaft u nährend. Sfatt-S. (Ster⸗ 
tet, Scherg, Dick. Rardid u. Hafen, A.hricho), 
dernebitdemSternhanfen (Scherg,A. stellatus) 
den S.im Schwarzen u. Kaſp. Meerc erſetzt, 
liefert die Hanfenblafe, ojt 59 m. u. 750 kg 
jhwer. Kerner: Sſſeter (Either, A. Guclden- 
stadii) im Schwarzen Meere. 

Stör, r. Neben der Elbe, Schleswig-Holſtein, 
75 km 1., Jo jchiffbar. 

Storung (®). |. Berturbation. 

Stöffen, @ preuß. Regbez. Werjedurg, Kreis 

Stoßer = Habicht. (Weißenfels, 1283 E. 

Stoßer, Franz Audwe v., bad. Stauts: 
mañ, »2214 1524 Heidelberg, 76‘ Bräi. des Mini— 
ſteriums des Jñern, 81 des Cherfirchenrats. 

Stötteritz, Tori im SD. v. Leipzig, 92H LE. 
Die Jrrenanftalt gehört zu Leipzig Thonbery. 

Ztofel, — Henri Celeſte, 
Baron v., franz Militär, « 'f, 1823. Bf. 
„Rapports militaires” (deutich 72Pals Militär— 
attaché (66/70) der frz. Botſchaft in Werlin 
und „La guerre oivile de Cisar” 87T. 

Ztorfwechfel (Nteproduttion), dießerbreiting 
der Nahrungs- nm. Nintungsitoffe im Körper u 
ihre Berwendung zum Krjaß der Ausſcheidgen. 
Die Endproduflte des E’8 find für die Eiweiß-— 
ftoffe der Harnstoff, für die Rohlehydrate die 
Kohylenfäure. Brodufte unvollſtändiger Orys 
dbation jind Harnſäure, Salze, Kot u.a. Die 
Aufnahme muR der Ausführung entſprechen 
(Bilanz des S's). 

Stobmann, Frör. Karl Ad.. 77 ı. Tech⸗ 
notog, jeit 1871 Prof Leipzig, 2%, 32 Dres 
men. Bf. „Encytlopäd. HSaudbud) der techn. 
Chemie” mit Kert 4. A. 86 ff. 

Stoizismus (Stoijche Philoſophie), betrach— 
tet die Empirie als Grundlage aller Erkeñt— 
nijje: die Weit iſt v. der göttlichen Vernunft, 
als ihrer Seele, durchdrungen; Die Tugend das 
höchfte But, das Laſter das einzige Ubel. Der 
Weiſe befigt Atarazie (unerſchütterliche Seelen: 
ruge). Vgl. Winkler 1878, Weygoldt ai, Stein 
86 88 11, Schinekel 91. 

Stojanow, Jadarins, bulg. Bolitifer, 1879 
Mitgl. des Eobranje, dañ defjen Präſident, 
+ '%, 89 Bariß. 

Ktofed, O Hearge Hadriel, Ku.N.*'’;, 
1819 Streen Arlandp feit 49 Prof. Cambridge. 
Sudrodynamit, Aluſtit, Fluoxeszenz, Speltral: 
analyje. O Whitten. engl. Keltolog, « *®}, 
1830: Sam lung altirtichher Texte. 

Stofe upon Trent [ftohle], © engl. Grafſch. 
Stafiord, 24027 E. E. Fabrifen. 

Stola (lat.), uripritmgl. antikes Frauen- u. 
PBrunfgewand, jest der bandbreite beider: 
feit3 herabgängende Streifen der LatHolifchen 
Brieiter als Zeichen der Amtsgewalt. 

Stolba, Zol., tichech. Tichter, Notar Necha— 
niß,# 1846 Königgrätz: Novelleu u. Luitjviele. 

Stolberg, altaräfliddes Geſchlecht a'Harz. 
jeit 1412 reichsaräjl.; jeit 1615 2 Linien: S.- 
Wernigerode (18% fürſtlich) u. 5.5. (1893 
fürjtlich), leptere wieder in die eigentf. Linie 
5.5.14. 9.-Rohlaverzweigt. Bgil. Geſchichte 
1883, Regesta 18806. 

Stotberg, O Ehrifian Graf zu, /,# "lo 
1748 Hamburg, Vlitgl. des Hainbundes, } ?>,, 


Stolberger-Diamanten— Btoniniein 
4136 = 

1821 Windebye (Schleswig). O Srrdr. Levy. 
Graf zu, Dichter u. theol. /, Bruder v. O— 
*',,, 1750 Bramſtedt (Holftein), Mitglied des 
Hainbundes, 1800 Fatl., + %/,, 19 bei Osna— 
brüd. Vgl. Janfjen 3. A. 82; Werke der Ge: 
brüder ©., 2025 XX, Kürichner, D. N.st. 
30.50. O Augufte Luife Gräfin zu, Schweiter 
v. On. O #* '/, 1753 Bramftedt, + 2% 1835. 
Bat. „Göethes Briefe an die Gräfin Augnfte 
zu S.“ 2.%. 81. [Anerberg (Unterharz). 

Stolberger Diamanten, Beralinftalie von 

Stolberg-Wernigerode, O &tto Fürft zu, 
preuß. Staatsmañ, = 2%/,, 1837 Gedern, 67173 
Oberpräſident Hannover, 72176 11. 93 Bräf. des 
preuß. Herrenhaujed, 76 Botſchafter Wien, 
7881 Vizepräſ. des preuß. GStantsminijt., 
85:88 Miniſter des Tal. Hauſes. O AUdo Graf 
zu, Neſſe v. O. «+, 1840 Berlin, 77 Mitgl. 
des deutſchein Reichstages (lonſ.), 91 Obers 
präſident von Oſtpreußen. 

Stolberg, O S. a darz, © preuß. Regbez. 
Deerjeburg, Kr. Saugerhauſen, 2154 E E. 
AG Reſidenzſchloß der Grafen vd. S.⸗S. 
OcStollberg O prß Regbez. 1. Landfr. Machen, 
12669. E. AG. KR (Steinfohten, Blei,Silber). 
Ghemifche und Metallwarenjabriten. 

Stolgebühren, Abgaben an den Geiſtlichen 
für die in der Amtstracht (Stola) vollzogenen 
Handlungen bei Trauungen, Taufen 2c. 

Stoljetow, Mikolat Srigorjewitrd, ruji. 
Generab, = 1834, 78 Führer einer Gefandti— 
ſchaft nach Aighaniſtan. 

Stollberg, @ jächi. Kreish. Zwickau, Amtsh. 
Chuentuitz. 6937 E. F. AG. Strumpfwaren. 

Stollbeule (Ellbogenbeule), Ellbogenge— 
ſchwulſt bei Bjerden infolge Quetſchung; oyne 
Bedeutung, 

tolle, Ludw. FZerd., Yumvrift. /, = %#,, 
1806 Dresden, +2%/,72 daj.; Hrög.drs „Dorf 
barbier“. Ausgew. Schriften 59,64 XXX. 

Stollen (Auigeſang), die 2 cerjten gleichge— 
bauten Glicder einer Strophe. 

Stollen, ſtreckenartiger Grubenbau. 

Ztollyofen, bad. Dorf, nicht weit v. Rhein, 
1078 E.; die ehemals beieftigten Linien v. ©. 
wurdend. dem Markgraſen Ludw. v. Baden big 
1707 gehalten, dan aber v. Franzoſen genom̃en. 
Stolnik (ruſi.). Truchieſi. lläufer. 

Ztelönen (lat) (WM). Stengelſproſſer. Aus— 

Stolp, D Kr. prß. Regb. Cöslin, 2258 qkm., 
98762 E. O Haupt® v. MD, a'Ztolype, 23562 
E EB. RBSt. LG. Atı. {[& Fig. 495). 

Ltolpe, Küftena der Oſtſee, prß. Regbez. 
Cöſslin, 150 km 1. 

Ztolipen, © jäcj. Kreish. Dresden, Amtsh. 
Pirna, a Weſenih, 1401 E E. AG. 

Ztolpmüunde, O preuß. deabez. Cöslin, an 
der Mündung dev Stotpe, 1974 E. EM. See⸗ 
hafen, Secw. 

Stoltze, Friedr., Dialektdichter in Frank— 
furter Mundart, »221816 Fraufjurt®t., + 
23,91 daf.; Hrsg. der „Frankfurter Yaterne” 
(jeit 60). @ej. Werle 91 IV. 

Stolz, Alban,tatt. Bolt3/,»®], 1808 Brühl, 
Baden, + ’%,, 83 Freiburg 113. ; 74:80 Prof. 
+ daj.; feit 43 Hrsg. des „Sialenders für Yeit 
vw. Ewigfeit”; Werle 71170. Wal.Hägele 3. A.»u, 

Stolze, Heinr. Aug. Wild... Begründer 
eines d verbreitetjten Stenographie-Syſteme. 
« °?°, 1798 Berlin. + 9%, 1857. Bi. „Anleitung 
ur deutſchen Stenographie” 59. A. 93, „Aus- 
führt. Lehrgang” 10.%.90. VBgl. Kreßler No. 
Ztol;enau, Kir. pri. Regbez. Haltover, 
628 qkm, 27065 E. @ Hauptort dv. D, a; Wejer, 
o mit 1475 E. AG. 

Stolzenfels, tönig!. preuß. Burg bei Kapellen 
preuß. Regbez. Coblenz, I. am Rhein, 1689 v. 
Franzojen zeritört, 1836/42 wiederhergefteltt. 

Etomach:al tlat), auf den Wagen (Sto- 
mächns) bezüglich: Stica. Magenheifmittel. 

Stomakäce (grd).), Yiundfäule. 

Stomatitid (grd.), Entzündung der Mund— 
ſchleimhaut. 

Stomatoplaftif (grche), Mundbildung aus 
benachbarter Geſichtshaut bei Entartung der 
Lippen. lunterjnchung, 

Stomatoiföp (grdy.), Juſtrument zur Mund— 
Stonmmeln, Torf preuß Regbez. u. Lands 
frei3 Cöln, 2178 ©. 
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Stone Stoſßberd 
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Stone (engl.), ſſtohn]), Etein; Handeldges 
wicht, ſ. Avoir du poi3. ([ajTrent, 8754 E. 

Stone ſſtohn), © engl. Grajich. Staiford, 
Stonehaven [ftohneww'n], Haupt ber jchott. 
Grafſch. Kincardine, 4500 E., Haien. 
Stonehenge (engt.), ftohuhendichl; (d. i. 
Hängende Steine), vorhiftor. Ruinen (Druiden— 
teınpei?) bei Salisbury, engl Graiſfſch. Wilts, 
Stonsdorf, Dorf bei Warmbruñ in Schl., 
680 GE. 

Stoombeot, (hHolländ.), Dampfboot. 

Stoos Stoß), Luftturort bei Bruñen, Schweiz, 
Stop tengl.), halt! ſKauton Schwyz. 
Stopfbüchſe, Maſchinenteit zur Dichtung 
einer jich Hin a. herbewegenden Stange(Dampjz 
kolbens 2c.) mit einem Abdichtnngsmtaterial. 
Btoppelrübe, j. Raps. 

Stoppenberg, Torf, preuß. Negbez. Tüſſel— 
durf, Landkreis Een, 3816 E. 

Stoppine (ital.), Papierhüljen mit Zünd— 
ſchnur zum Abſeuern v. Mörjern. Abgeichafit. 
Storar, j. Styrax. 

Storch, £udm., Roman, »'*, 1803 Rudla, 
+ 5, 81 Sireuzwerthheim. „Der Freiltnecht“ 
30, Auswahl 55.62, Bortiicher Nachlaß #2, 
Storch (Ciconia), Weiher, 6 Arten, wovon 
5 Alte Welt; weißer S. (Adebar, Honoter, 
Ibeher. C. alba), Zugvogel: (hwarzer 5. 
C. nigra), in Deutſchland jelten, in feuchten 
Wäldern April bis Ende Auguft. 
Storchneft, © preuß. Regbez. Rojen, Kreis 
Lijja, 1703 E. 

Storchichnabel (Pantograph), Inſtrument, 
um eine Zeichnung mechaniſch in verlleinerteut 
Maßſtabe herzuſtellen. 1631 von Chriſioph 
Scheiner erfunden. Der in E feſtliegende 
Apparat abed ſo, Fig. 90) iſt in dieſen 
Punkten drehbar n. geſtattet beliebige Ver— 
fteuungen wbrerd’): mit dent in £ befind: 
lichen Stiit wird dem Umriß der Zeichnung 
nachgefahren tff,) u. gibt der in d’ befejtigte 
Stift alsdañ die verkleinerte Gopield d’) wieder. 

Storchſchnabel, Pſlanze, j. Geranium. 

Strohſchnabelgewachſe = Geraniaceen. 

Storck, Bilh., Romaniſt u. UÜberjetzer, Brof. 
Miünfter, * 8, 1929 Letmathe (Weſtfalen): 
Hauptwerk: Überſetzung dv. Camoens jümts 
lichen Gedichten 80,55 VI. Iyang). 

Store (frz), Iſtohr), Fenſter Rouleau (Vor— 

Store (engl), Vorrat, Magazin, Kramladen. 

Storkow, 8 prend. Regbez. Botsdanı, Kr. 
BeestowS., am S'er See, 20653 E. Alt. S’er 
Kanal, zw. dem Scharmühelſee und Dahme, 
28 kn Echiffahrtstanal). 

Ztornt, Theod., Dichter, « '%, 1817 Hufjum, 
+ ’;, 83 paneran bei Hademarſchen. Bf. „Bes 
dichte” 5. A. 88, Novellen: „Zinenjee” 31. U. 
2, „Aquis submersus* 76; mit Theod. u. 
Tycho Momjen „Liederbuch dreier Freunde“ 
43.Schriften 03/69 XIX. Schüße 87,5. Wehl 88. 

Stormarn, Kreis preuß. Prov. Schleswig— 
Holitein,927 4km, 79570E. Haupt Wundsbed. 

Ztornierentital.) = Riſtornieren, ſ. Riftoruo. 

Stornoway ſ-weh], Hajen® ſchott. Zujel 
Lewis (Hebriden), 3336 E. 

Storozynetz, Bezo Bulowina, a'Sereth, 
5574 E. ME. 

Storthing, die norweg. Ständeverſamlung;: 
Lagthing, Erſte; Odelsthing, Zweite Kam̃er. 

Story, Billtam Betmore, nordamerikan. 
91. /,*'", 1819 Salem (Deafiadhujetts) 
jeit 18 in Rom; Nationaldentmal Bhila= 
delpbin ;Borträtitatuen ; Gedichte u. Tragüdien 
(„Nero 75, „Stephano“ 77). 

Stofh, O Fhil., Baron v., Kunſtſaumler. 
«72/1691 Rüftrin, + '/,, 1757 Floreuz. Haupt⸗ 
jamlung 70 von Friedrid dem Gr. augelanft, 

Alöredt v., preuß General, « ?%, 1818 
Cobienz, 70 Seneralintendant der deutjchen 
eere, 72,83 Chef der Admiralität, preuß. 

Staatdmtinifter ı. Mitgl. des Bundestats, 

Stoß, Paß der Appenzeller Alpen, 997 m. 

Stoß, Veit, Kupferjtedyer u. J, » c. 14130 
Nürnberg, 7 daſ. 1533. Vgl. Bergau 1881. 
Stoß, im 3% Seitenflüche eines Banes. 
Stoßgeier = Gabelweih, j. Reihen. 
Stoßheber = hydrauliſcher Widder. 

Stoßherd, an Stetten häugender Herd zum 
Verwaſchen der Erze. 
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Stoßmaſchine —Strafe 
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Ztofimajchine (Nutitoßmafchine), Werfzeugs 
majchine aus verftelbaren, aufs und nieder: 
gehenden Meißeln zur — ————— von 
Stoßvogel = Pabicht. chern. 
Stottern Stam̃eln), Störung in der Aus— 
fprache der Silben, durch ungenügende Aus— 
bildung der Sprachmechanik ber. bet pfnchifcher 
Erregung hervorgerufen, durch niethodifche 
Sprachũbungen meiit zu bejeitigen. Vgi. Gutz⸗ 
man 3. U. 1890. 

Stotternheim, Dorf, Sahjen:Weintar, Bez. 
Iseimar, 1356 E. E. Saline. 

Stourbridge |[ftaurbridid], O engl. Griſch. 
Worceſter, ar&tvur, 9386 E. E. 3. Fabrilen. 
Stourdza, j. Sturdza. 

Stourport ſſtaur-], © engf. Grafſch. Wor— 
cefter, a!Severn, 3804 E. jeher itarf. 
Stout (engl.), ſſtaut), dunfles engl. Bier, 
Stowe, Harriet gfifabetd, amerifanisch. /, 
j. Vercher-Stowe. [4339 €. 
Stowmarket, © engl. Sraiih.Oft-Suftoit, 
Stop, Karl Wolkmar, M, » "?j, 1315 
Pegau, F°%, 85 Jena (ESchulrat); Sf. „Eis 
cuflvpädie dev Pädagogit“, 2. A. 78. gl. 
Bliedner 86. 

Strabane fiträbehn), = iriihe Grafidaft 
Tyrone, 5013 ©. [Schiefoverution. 

Strablisinus (grch.), Schielen: S'otomie, 

Strabon, gried). @, * 66 vC. Amaſia, weite 
Reiien, + 21nC. Vf. „Geographiea“ deutſch 
dv. Grosturd 1331,33 IV. 

Stracchino [itraffino], ital. Käſeſorte. 

Strachwitz. Moritz hrafv., /,» i8, 1822 
Peterwitz, + ’',, 47 Wien. Gedichte 8. A. 90. 

Strad, DIoß. Heinr.A,ett], 1305 Bilde: 
burg. + 2°, 80 Oberbaurat Berlin, Entdecker 
des Dionyſostheaters in Athen. Erbauer der 
National-Galerie und der Sicgesfäule iu 
Berlin. Bf. „Das altgriech. Theatergebände” 
43. O Hermann, prot. +, jeit 1877 Prof. 
Berlin, + 9, 48 da]; Bf. „Hebr. Grant.” 4.4. 
91; „Einleitg in das A. T.“ 3.2.88; Hrsg 
der Beitfchrift „Nathangel“ feit 55. 

Strada ital), Straße; S. ferrata, Eiſenbahn. 

Ztradella, Alefandro, Komponiſt u.Sänger, 
s um 1135 Neapel, 31 Genua aus Eijerjuht 
erınordet. Lratorien: „San GiovanniBattista” 
76 u. „Susanna“ 81, Opern, Kantaten. 

Stradella, © ital. Prov. Pavia, 6314 E. 

Stradiöten, leichte Reiter in venetian. u. 
franz. Dienften, 15.u. 16.Jahrh.meiſt Albaneſen. 

Stradiväri (Etraduarins), Anlonio, einer 
der größten DMeifter de3 Violinbanes, # 16H 
Gremona, + 1737. 

Straelen [itraylen),Opreud. Regbez. Düffel» 
dorf, Kreis Geldern, 5924 E. 1%. 

Strafabteilungen (x), Anjtalten zur Boll: 
ziegung ber öhtrajen an Unteroflizieren u. 
Gemeinen; 1371durchMilitärgefängniſſe erſetzt. 

Ztrafbeiebl(Strajmandat),des Amtsrichters 
dañ in den zur Zuſtändigkeit derSchöffengerichte 
gehörigen Sachen ohne vorgängige Verhand— 
lung eine Straſe feſtſetzen, weũ die Staats— 
anwaltſchaft schriftlich hierauf auträgt. Durch 
S. Geldſtrafe v. höchſtens 150 .M oder Frei— 
heitsſtrafe v. höchſtens 6 Wochen zuläſſig. 

Strafbeiheide der Verwaltungsbehörden 
wegentzzuwiderhandlungen geg. dieVorſchriften 
über die Erhebung öffentlicher Abgaben u. Ges 
jülfe, bürjen nur Geldjtrajen fowie cine etwa 
verwirlte Einziehung fejtjegen. 

Strafe, Alt vergeltender Gerechtigkeit, 
gleichzeitig Zivedmäßigfeit. Straizivede: Ge— 
nugthunng, Beſſerung, Abjdredung, Uber: 
jiht der im R.St. G.B. enthalteneu Haupt— 
und Nebenjtrafen. 1. Hauptftrajen: “Todes: 
ftrofe; Zuchthaus (lebenslänglich, zeittich: 1 
bi3 15 Jahre); Gefängnis (1 Tag bis 5 Jah— 
re), Feſtungshaft —— zeitlich: 
1 Tag bis 15 Jahre), Haft (1 Tag bis 6 
Wochen); Geidſtrafe; Verweis, nur bei Per— 
ſonen von 12/18 Jahren, welche mit Erkeñt— 
nis der Strafbarkeit handelten. 2. Neben- 
fteafen: Eärenftrafen, Bolizeiauffiht, Ein— 
iegung vder Zerſtörung einzelner Gegen: 
ande, Ausweilung, Arbeitshaug als bejjernde 
Nachhaft. Tod, Buchthaus, Gefängnis, Haft 
und Getdftrafe für Verbrechen und Vergehen; 
Daft und Gefditrafen für Übertretungen. 
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Strafford— Stralau 
2139 ——— 
tszjipfinar-S. für Ordnungswidrigkeit im 
tenft (der Beanıten, Goldaten). Konven- 
tional-S., auf Grund eines Vertrags bei 
Vertransperichung zu entrichten. 

Strafford Jitrüife], Thomas Wentwortd, 
Sraf v., engl. Staatemai, « '°], 1593, 2%, 
1641 auf Befeäl des Parlaments hingerichtet. 
nl. Cooper 1874. 

Straffammern, Ybteilungen bei den Land: 
DEN. die in 1. Inſtanz über feichtere Ver— 

rehen und über ſolche Beraehen entjicheiden, 
die nicht vor die Schöffeugerichte gehören. 

Straffolonien, Anſiedelnungen in überjeci: 
ſchen Gegenden zum Aufenthalt fir Berbrecher. 

Strainandat, j. Straibeſehl. 

Straiprozed, Sue der Rechtsfätze, welche 
bezügl. der Berwirffihung des ftaatl. An—⸗ 
jpruh3 auf Strafe gelten, in Deutſchlaud 
einheitlich geregett feit '/, 1879 durch die 
Strafprozeßordnung. Treiiung der Funktion 
des Anklägers nnd Richters, Sfjentlidyfeit 
der Hauptverhandlung. Parteiöjfentlichteit 
der Vorunterfuchung, Uuſtatthaftigteit jedes 
Ansnahmeverfahrens. Aal. Lehrbuch dv. Kries 
1892, Kom̃entar zur deutſch. S’Ord. von Löwe 
(7.4.91); zur ölterr. S’Trd. Wulf 2. A. 88. 

Strafrecht( Kriminalrecht), Summe der Rechts— 
ſätze, welche die Übertretung der Nornien 
mit Straje bedrohen, in Deutjchland der 
BL Zeil desjelben einheitlid) geregelt durch 
Straigejegbuch vom '%, 1871, neu redigiert 
%,°6. Taneben zahlreiche Reichsgeſetze itrui: 
rechtlichen Juhaltz. Außerdem Vilitärjtraf: 
geſetzbuch vom ?9,72 und reichhattiges Par— 
tilularſtrafrecht, in Oſterreich Strafgeſetzbuch 
von 52. Vgl. Berner 16. A. 91, Opueititieff 
Romentar zum deutſchen St. G.B.) 12. 993, 
Herbſt (öfterr. S.) 7. A. 82II. 

Strafienat, mit der Bearbeitung der Etrafs 
jahren beunjtragte Abteilung des Reichs- oder 
eines Obergerichts. 

Strafverfügung, bei UÜbertreinngen der 
Laudesgejeggebung von Rolizeibeyörden an— 
geordnete Strafe. 

Strafverjegung, Tißziplinarftrafe gegen Be» 
amte durch Mbertrang eined andern Amts glei: 
den Ranges ohne Erftattung vd. Umzugkoſten. 

Stragel, Kajicejurroget, |. Kaffeewicke. 

Strahl, Vogel, j. Star. 

Strablapparate, Apparate, die durch Aus— 
ſtrömen eines Waſſerdampfes od. Luftſtrahles 
Bewegung erzeugen; meiſt als Gebläſe, Venti— 
latoren 2c. Siehe auch Injeltor. lheit, hroniiche. 

Strahlbeinslahmheit, ſ. Hufgelentslahm— 

Ctrablegg, & Berner Alpen, 3351 m. 

Steablenblende, ſ. Zinkblende. (Ten. 

Strahlenbrechung, ſ Brechg der Lichtſtrah— 

Strablende Materie, nañte Grovtes Licht: 
erſcheinungen, die bei elektriſchen Entladungen 
in außerordentlich luftverdüüten Räumen 
(Geißlerſchen Röhren) auftreten. 

Strablerz (Abichit, Klinoklas, Aphaueſit, 
Siderochalcit), &, in fugeligen nierförmigen 
Aggregaten, inen jpangrün, außen jchwarz. 
Auf Kupferersgängen in Cornwall, Sadjien. 
Arſenſaures Kupferoxyd. 

Strahlgebläſe, Strahlpumpe, Gebläſe, 
bezw. Buinpe auf dem Prinzip der Strahl— 
upparate Fe 

Strahlkies, j. Markaſit. 

Strahlſtein (Acrtinote), ſ. Hornblende. 

Strahltiere (Radiäta), in älteren Syſtemen 
die Holothurien, Stachelhäuter u. Duallen. 

Strahlungsmeſſer = Radiometer. 

Strahlzeolith = Heulaudit. 

Strait (engi.), ſtrehtſ, Straße, Meerenge. 

Straits Settlements, Iftrehts-], britiſche 
Niederlaſſungen an der Straße von Malakka, 
3998 qkin, 512342 E. Haupt® Singapur. 13, 
Fig. 167.) 

Strafonig, böhm. Bezirkso, a:Wottaiva, 
5419 E. E. 

Strakoſch, O Maurice, Pianiſt und Im— 
prefario, « 1825 Lemberg, + Yo 87 Paris, 
reifte mit Schwägerin Adelina Batti. @ Aler., 
Tramaturg und Rhetor, Wiedbaden, » ®%,, 
1844 Eperies, erſt ©, dañ Bortragsmeijter 
unter Laube, feit 79 auf Kunſtreiſen. 

Strralau, Dorf, preuß. Regbez. Potsdam, Str. 
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Stralcio— Straßburg 
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Niederbarnim, aSpree, 737 E. E. Jährlich 
„Tiſchzug“, * Volksfeſt der Berliner. 

Stralcio (itat.), Eftralticho], in Sfterreih = 
Liquidation. 

Strälfſund, preuß. Negbez., Prov. Bomern, 
4010 qkın, 208303 E. Haupto ©., CKreis, 
am Strelaſund (danach benaiit), 27814 E. E. 
RBSt. AG. Hafen, Handel. S. 1209 angelegt, 
1628 v. Walleuftein belagert. 1809 + Schill, 


I&, io. 196]. 
Stramberg, © Mähren, BezH. Neutitichein, 
&tramin, j. Kauevas. 2663 E. E. 
Strandbatterie, artilferiftiiche Anlage zum 
Küſtenſchutz, ſ. Küſtenbejeſtigungen. 
Strandberg, Karl Wich., ſchwed. polit. / 
(Talis Qualis), ⸗ !%, 1818 Södermañland, 
+ /. 77 Stodholm. 

Strandelfter (Seeelſter) = Aufternfifcher. 
Strandgut, Güter und Trüm̃er verun— 
glückter Schiffe; auch ſolche Dinge, die nicht 
aus Seenot ſtamend von der hohen See ans 
Ufer geſchwemt werben (Seeauswurf), oder 


von dleſein berans (Straubtriit), oder vont 


Meerboben heraufgehyolt (Wradgut), oder auf 
offener See gefunden und geborgen werden 
(Seetrift). Val. Strandredt. 

Strandhafer, |. Rymus. 

Strandläufer (Tringa), Sumpfvögel, Sco— 
lopaciden; 25 Arten an den Küſten der nord. 
Meere, felten ind Biñenland. Rofl>. (Canuts⸗ 
vogel, T. cunuta), an deu Nord: und Ditjec- 

Strandling, f. Hirſchſprung. [füften. 

Strandlinien, durch Meereswogen an Fels— 
füften eingegrabene Linien; alte ©. iiber dein 
Meeresſpiegel deuten auf Hebung der Küſte. 

Strandreht (Grundruherecht), geftattet in 
Deutſchland jetzt nicht mehr wie 15* Ann—⸗ 
eignung, ſondern nur noch Bergung des 
Strandguts (Bergerecht), das gegen Berges 
lohu, Vergekoſten und nad) zollamtlicher Abs 
fertigung dem Eigentümer zurückzugeben iſt. 
Kañ hier nicht ermittelt werden, fällt See⸗ 
ausmurf und Strandtrift dem Fiskus, Wrads 
gut und Geetrift Dem Berger zu. 

Strandtrift, ſ. Strandgut. 

Strandung, Auffahren eine Schiffes auf 
den Grund, ohne abzulomen. Zur Vernieis 
dung größerer Gefahren auch a ſichtlich her⸗ 
beigeführt (große Havarie). ©., herbeigeführt 
aus Borjag, Fahrläffigleit oder betrügerijcher 
Abficht, beitraft. Vgl. Etrandredit. 

Strandvögte, Beanıte an den deutfchen 
Küjten, die den Strandämtern unters» u. 
Berges u. Hilfeleiftungsarbeiten vorftehen. 

Strandwoff, ſ. Hyäne. 

Ztrang, Garnmaß, 10 Gebind. [erdroijein. 

Strangul'ation (lat.), Erdrofjfelg; fiteren, 

Strangurie (gr), I. Harnzwang. 

Etranraer, Hafen® ſchott. Grajid. Wigs 
towı, 6193 ©. 

Stranðky, Georg, bulgar. Polititer. # 1819 
Kaloier, als Finanzdirettor von Dftrumelien 
dort Miturheber des Staatöjtreiched vom !", 
1885, 87,9: Miniſter ded Auswärtigen. 

Strapaz'e (ital.), mühſelige Arbeit; ſich 
fiieren, ſich abarbeiten; ſſios. ermüdend, 

Strasburg, O 5. in Weftpreußen,sir.preuß. 
Regbez. Marienwerder, 1058 qkm, 52900 E. 
Haupt® S., al®rewena, 6122 E. E. AG. O 
5. in der Akermark, © preuß. RNegbeg. 
Potsdam, Sir. Prenzlau, 6211 E. E. AG. 

Strasburger, Eduard, @, jeit 1881 Broi. 
Bon, « ', 1844 Warſchau. Bi. „Berrucdtung 
u. Belltetlung” 78, „Angioſpermen u. Gym—⸗ 
nojpermen“ 79, „Das botanifche Prattikum“ 
2.4 82 ua. 

Straß, unechter Edelſtein aus Bleiglätte, 
weibem Quarzſand u. Pottaſche. 

Straßburg, Haupt® dv. Elſaß-Lothringen, 
a /Iu und Brei, nicht weit vom Rhein, @s 
tceiß, 123500 & EU 1. Ratiges. RRBH. LG. 
AG. Beneraldireltion der Reichsk. Gotiſch. 
Miinjter (1277 v. Erwin v Steinbad bes 
nolien, Turn 142 m 5., vol. Strobel 14. A. 
1876), Univ. (1621 gegründet, 1808 taiierl. 
Akademie, 72 vom Deutfchen Reich neu in? 
Leben gerufen), Sänjelcherpaftetens$ndnftrie 
bedeutend. XV. Armeelorpd;a.@: Argento- 
ratum. Einſt freie Reichso, jeit 2%, 1681 





Straßenbau — Strauß 
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bei Srantreich, 47"), 1870 dv. Deutichen bes 
ſchoſſen; *%, 70 Kapitulation (ogl. Wagtter 
7477 111). Dad chem. Bistum ©. fiel mit 
ſeinem lintsrhein. Teil an Frantreich, dev 
rechtsrhein. 1803 zu Baden [$ ia. 497]. 
Bergl. Ludwig 88, Seyboth, dad alte S. von 

13. Sahrh. bis 1870, 90. 

Straßenban (Wegebau), Anlegung dv. bes 
feftigten Wegen für den Verkehr. HSanptjtinken 
dürfen höchſtens 4%, Steigung Haben. Bat. 
Djithofi 1882; Baunteiiter, Etüdtifhet Stras 
benweren, 90. ſbahn. 
Straßeneiſenbahn (Straßenbahn), .Tram— 

Straßenkehrmaſchine, ſchräg liegende rotie— 
rende Cylinderbürſie, die in einem wagenarti— 
gen Geſtell fortbewegt wird, zum Reinigen der 
Straßen, beſ. in größeren Städten mit As— 
phaltpflaſter. 

Straßenlokomotive, j. Lokomobile. 

Straßenpoſt, in Berlin Einrichtung zur 
ſchnellen Beförderung und Beftellung der 
Stadtbriefe durch Einiameln u. Ordnen der— 
ſelben während der Fahrt im Wagen. 

Straßenraub, Nauüb auf offener Straße, 
Eiſeubahn, See oder Waſſerſtraße. 

Straßmann-Daniböck, Marte, Din, «'*,, 
1827 Fürſtenfeld (Steiermark), feit 70Wiener 
Burgıbeater, + 4, 92 Münden. Heroine. 

Straßnig, © mähr.BesH. Göding, 5211E. E. 

Stratige (grch.), Feldherr, Heerführer, 
Sn, Kriegsliſt. 

Strategieigrch),Feldherrnkunſt. Val. Rüſtow 
3. A. 1878 Il, Blume 2.%. 86; ſtrategiſcher 
Aufmarfd, planmäßige Armeeverſamilung 
nach Mobilmahung au der Grenze. 

Stratford Ifırätts) Do engl. Brafid. War: 
wid, aMpon, 8318 E. E. Shafejpeare «u, ft. 
O 5. le Bow, Bur® dv. London. O © Nas 
nada, Prov. Ontario, 8239 E. 

Stratiord de Redeliffe [fträtt:](S.Caiting), 
Biscount, brit. Diylontat, » %, 1788 London, 
1825;32 u. 41/58 Geſaudter Konftantınopel, 
bef. um Griechenland verdient, + !*,80. Bgl. 
Lane-Poole 88 I. 

Stratb (pätifch), breites, kultiviertes Thal. 

Strathaven [» Hefwen), © ſchott. Gruaffd. 
Lararl, alAvon, 3478 E. 

Stratifitation (lat.), asſchichtung. 

Stratifizieren, ſchwer keimende, die Keim— 
traft raſch verlierende Samen im fenchten 
Sägefpänen od. dal. ankeimen. 

Stratiõt (grch.). Krieger; S'en, .Stradioten. 

Stratiötern (Wajjericheer), Hudrocharidaceen; 
S. alvides (Dleeralod, Krebsfcher), mit jtaches 
fig gejägten Blättern. Stehende Gewäſſer, 
betonder3 Norbdeutichinnd. 

Stratocumülus (lat)., ſtreifige Haufenwolke. 

Stratokratie (nid), Sotdatenherrichaft. 

Strätus u horizontale Schichtwolte. 

Straubfuß, |. Igelhuf. 

Straubing,niederbayr.Bezirtt@,r.atDonan, 
13856E.E. 1,G.AG.Stubienanftalt.{3.5in-198]. 

Strauch (Frütex }j), Bilanzen mit holzigem 
Stam, dejjen Üfte "nahe am Boden begiñen. 

Strauchnweiciel, j. Kirſchbanm. 

Strausberg, @ drei. Negbez. Potsdam, fr. 
DOberbarnim, a'Ztraudice, 8703 E. E. AG. 

Strauß, O Johann, Komponift zahlreicher 
Tänzen. Operetten, Wien, Sohn des „Walzer⸗ 
tönigs“ godann (« 137, 1804 Wien, + 25,49 
daj.), # 2°, 1825. Schr. „Fledermaus“, „Der 
[ujtigestrieg“, „Zigeumerbaron”, „Au der ſchö— 
nen blauen Donau”. G, 554.) Brüder: Dofepf 
(+ 1827, + 70) u. Eduard (* 1335), jept Leiter 
der Kapelle. O Pav. Friedr., +u./,*?'], 
1808 Ludwigsburg, 32 Hepetent Tübingen; 
ichrich 35 da8 „Leben Jeſu“, worin er die 
evang. walE Myıhusauffakte. Nach Ludwigs— 
burg verjegt, 39 nach Bilridy berufen, doch 
renoviert, jpäter Abg. für Ludwigsburg, F 
8,74. Schr. „Der alte n. der neue Olaube“ 72, 
11.21.81 u.a. Sci. Werte 76/78 XII. [-6), 553.) 
Bol. Zeller 74, Hausrath 76/78 II. G Bikt, 
Sriedr. v. S. u. Torney, Diplomat, / 
u. Überſeßer aus den Ehineſ., #79, 1809 Bildes 
burg, 50,66 Bundestagsgeſ, v. Schaumburg: 
Lippe; ſeit 72Dresden. Schr. Dramen, Romane, 
Nov., UÜberjegungen, über ägypt. Bütter: 
glauben ꝛc Tochter: Novellijiin Hedwig v. 


Strauf—2treligen 
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Screibe:shojen (Dresden). O Zricdr. Abd., 

+, » '/, 1817 (Elberfeld, bereiſte das Morgen— 

land, 47 Diviftousprediger, 59 Brot., 70 Hyj: 

Be Borsdanr, +dai. ’°,, 88. Bi. „Sinai 

u. Golgatha” 11.41.82, „Dietänder u. Stätten 

ber heil. Schrift” (mir Bruder Otto) 2. A. 77 

O Ridard, Komponiſt, bis 1894 Stapellmteis 
jter Weimar, « "4, 64 Miinchen. 

Strauß, afrikaniſcher (Struthio caımdlus), 
Kurzflügler. Größter lebeuder Vogel,23m h., 
herdenweiſe in deuWüjten Afjritkas u.Weſieus. 
Wegen dem wertvollen Schmuckfſedern tünſt— 

Straußelſter, ſ. Würger. llich gezüchtet. 

Straußgras, ſ. Agrostis. 

Straußvögel (Laufvögel, Kurzfliigler, Cur- 
sores, Brevipennes, Ratidae), Flügel zum 
Fliegen untaugl.; mit fräftigen Watbeinen; 
Eier meijtvon Mäñchen bebriltet. Einteilung: 
zweizehige(Struthionidae),dreizehige Strap 
(Rheidac).Stujuare (Casuaridae) u Schuepien— 
ſtrauße (Kiwis, A—pterxgidae), hierher auch Dis 
nornithiden,jojſile Rieſenvögel Madagaskars. 

Strazze (ital), Buch für kaufnañiſche No— 
tizen, Art Journal. Illinois, 11414 E. 

Streator ſſtrihtörſ, © nordamerit. Staat 

Strebbau, Abbarı auf Flözen v. geringer 
Machtigkeit, vom Angriffspuntte aus. 

Strebepfeiler, f. Pfeiter. 

Stredbett,orthopädiichertagerungsapparat 
zur Behandlung dv. Rütkgralsverkrümmugen. 

Strecke, Grubenban v. meift Horizvitaler 
Nichtung; veihenweife hingelegted Wild nad) 
der So 

Strecker (Reſchid) Paſcha, Bich., türl. Ges 
neral, »41830Vam berg, 80, 86 FTomandeur der 
Miliz Oſtrumeliens, 77% ORonpantinupel,Z/. 
Streckfuß, O Adolf Sriedr. Karl, / ı. 
Iberfeper, « 2, 1779 Sera, + , 1844 Yers 
lin. O Adoff, Sohn v. OD, /,* "7, 1823 Ber⸗ 
lin, icdr. cine w Vertin24.9.85, Rovellenu.n. 

Streverie (Bolyıneter), tkturze Eüpe in 
rhythmiſcher Proſa. 

Stredwerk(Stredmafchine), Art Walzwert. 
Auch Majhinern zum Parallellegen v. Epiüis 
fafern, Strecken der Gewebe in der Appretur. 

Street (eugl.) ſitritzt), Straße. 

Ltrebla, © ſächſ. Kreish. Leipzig, Amtsh. 
Oichatz, I. ajElbe, 2387 E. E. 

Strehlen, D Kreis preuß. Regbez. Breslau, 
315 gkın, 36711 O Haupt® dv. MD. 9019 
E. E. AG. © Dorf bei Dresden, 2503 E. 

Streblenau, Niembſch v., f. Lenau. 

Ztreblig, }. Groß Strehliß. 

Streihen, O ($) ſentrechtes Niedertafjen 
aus der FZalelung; die Flagge f., ſich er— 
geben. O In der Geologie Laängenausdehng 
einer Lagerſtätte. 

Streicher, Joß. Andreas, Bianift u. Piano— 
fortejabritant,⸗ 1761 Stuttgart,+*%,1833 
Wien. MitſchülerSchillers auf der Karlsſchulte. 

Streichhölzchen, Zündhölzchen. 

Streimmas, f. Barallefreiger. 

Streihichindeln = Yılmidindeln. 

Streifenfarn, f. Aspleniun. 

Streifenroft, ſ. Roſipitze. 

Streifkorps, Leine Adteilungen flir den 
tleinen — ſ. Parteigänger. 

Streit, S. Strite, 

Ztreitart, beilförmige Wiurfs und Hich- 
waffe der Germanen [X, Fig. 58); bis 15. Jahr⸗ 
hindert. fa/Wiefent,283E.w. 2 Buryruisen. 

Streitberg, Dorf bayr. Regbez. Oberfranten, 

Streitbammer, Wafe, Samer auf einer 
Scite gerpigt, der Stiel jpäter als Stoß—⸗ 
Hinge jortgeſeßt, 14./16. Jahr. 

Streitlolben, Schlagwarje bef. der Reiter; 
eiſerner Knopf an einem Stiel (mit Stacheln: 
Morgenstern), 11/17. Jahrh. 

Streitverfündung = Litisdenunziation. 

Streitivagen, v. Roſſen gezogener Kriegs— 
wagen jrühbefter Zeit, auch no im 16. Sabre 
Hundert. Val. Sthelivagen. 

Strelaiund, Meerenge bei Stralfund. 

Strelig Alt⸗S.), © Mecklenburg-Strelitz, 
33794 E. 1. AG, 

Streligen truſſ. Strjelzi, „Schüben“), ruff. 
Leibwache, dan gefamte Infanterie, 1551 
von Iwaun dem Schrecklichen gegr., oft weites 
riſch, deshalb 1698 v. Peter d. Großen unfgstöft. 
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Atretua, tauerl. ruſſ. Yırjtichlop bei Peter— 
hof, am Finiſchen Meerbujent. 

Strelno (ZStrzelno), Opreuß. Neabez. Brom: 
berg, Kr. Inowrazlaw, 4176 E. E. AG. 

Stremayr, Karl Edler v., öfterr. Staats⸗ 
man, e 39,, 1823 Graz, feit 70 Miniſter des 
Unterricht, 79;80 der Juſtiz u. des Kultus. 
Dañ 2. Präſident des oberſſen Gerichtdhofs. 

Stremma, neugriech. Feldmaß, 10 a. 

Strönne (lat.), altröm Neujaursgeſchenke. 

Streng, Boh. Ang.,9.=*,1834 FrantjuriM, 
jeit 67 Prof. Gießen. Miktroſkopie der 9. 

Strenger Arreſt, härtefte deutsche Arreſt— 
forın; Dunkle Zeile, Einzelhaft, harte Lager— 
hätte, Wulfer u. Brot; warme Wahrung am 
4., 8. u. dan jeden 3. Zug. Bis 4 Wochen. 

Strengnas, © ſchwed. Lin, Söderman— 
land, a;Diälarfee, 1772 €. 

Strenuität(lat.),Hurtigteit,Betrichjantteit. 

Strepitöso (ital., J), rauſchend. 

Strepitus (lat.), Beräufch, Getöſe. 

Strepsiptira, Fächerflügler. 

Streptococcus (Torula), Batterienform, 
oval oder fugelig, roſentranzähnliche Ketten 
beldend. Vaucheiter. 21751 E. E. 

Stretford, © engl. Brajichait Lancaſter, bei 

Stretta (ital, 9), gedrängt. Bezeichnung 
der Engführungen in dev Fuge, auch cine 
längere, lebbnjter vorzutrag. Schlußpaſſage. 
Strceufugeichen,homöopathifchertizieiform. 
Streupulver (Hexenmehl), Sporen von 
Lycopodium. 

treufandbüdfenbaum, f. Hura crepitans. 

Streuzucker, |. Hagelzuder. 

Strich, jriiherer Nanıe für Linie (*), friiheres 
böhn. Feldmaß, 28,, 2. Gerreidemaß 93,, 1. 

Strihiarn, ſ. Asplenium. 

Strichprobe, ſ. Goldlegierungen. 

Strichvogel, Vögel, die inerhald eines bes 
ftiimmen Striches ihrer Nahrung nachgehen. 

Stricken, Anjertigung von Kleidbungsiriidei 
durch Bildung ineinander hängender Dlafchen 
eines durcageſenden Fadeus mittels v. Hand 
gejührter Nadeln nder Strickmaſchinen. 

Stricker, mitielhochdeutſcher /,c.1240; „Der 
Riafedtimid”, ſcherzhajte poet. Erzählung. Vgl. 
enien 1886; Kürſchner, D. NR.:2. Bd. 11. 

Strickland |ständ|, Agnes, engl. w/in, + 
c. 1803, + %, 74; Biogr. der engl. n. ſchott. 
Königinen. 

Stridier, Joßannes, jchtweiz. Ww/, « 1835 
Hirzel (taut. Zürich), 70,81 Ardhivaringüric. 

Strickmaſchine, j. Stricken. 

Strickrindenbaum, f. Antideama. 

Stricto jure (lat.), nach jirengein Recht; 
8. sensu, im ftreigen Güt. 

Stride (engl.), [1treid), bei Rennpferden 
Weite des Galoppfprunged. 

Stridor (EUat.), charakteriſtiſcher Tor des 
Atems bei verengertem Kehlkopf. 

Striegau, O Kreis preuſs Regbez. Breslau, 
299 4km, 42143 E. O Haudt® dv. O. a;S'er 
Waſſer (l. zur Weijtip), 12330 EC. E. AG. 
(8. dig. 499.] 

Btriegel, Sadenbürfte aus Eiſenblech zum 
Kämmen des Nindviehs u. Reinigen der Stars 
dätichen. [jtadt, 10820 E. 

Striefen, Dorf ſächſ. Amtsh. Dresden: Neus 

Strife (engl.), litreit), Streit, Mrbeitkeins 
ftellung in Mae zur Erzielung höheren Loh— 
nes: ſtriken (ſtreilen), in Mafje die Arbeit eine 

Strißefjtreit),in Ergland 255t. Aale. ſtellen. 

Strikt (lat.), genau, jtreng. 

Striktür (lat), Bereiigerung eines Kauals 
(Harn: Epeiferößre, Majtdarın) DurhRarbeır, 
Geſchwülſte rc. Behandlg: Erweiterung durd) 
Bougie oder Eröffnung durch Schnitt. 

Strindberg, Sodann Auguft, PPſeudonym 
J—— up), ſchwed. / u. Rulturw Berlin 
{jeit 1392), «7, 49 Stodholm; Naturaliſti. 
Novellen, Gedichte; „Beichte eines Thoren” 93. 

Stringendo (itatl.$),[:djch-},atmädt.fchnetler 
werdend., 

Stringent (fat), bündig, genügend. 

Stringocephälns,Brachtiopodengattung des 
Devon. 

Strinnholm, AndreasMagnus,schiwed.w/, 
+ °d,, 1786, F 2%, 1862 Sıodhulin. 
Strisciaudo (ital.,$), l⸗ſhandol, Schleijend. 
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Strix (lat), die Eule. (= Buhätter. 

Strizzo (ilul., Mehrzahl Strizzi), ın Wien 

Strobiln» (lat.), Yapien, Tañenzapien. 

Stroboſkopiſche Scheibe, |. Rhänafijtoifop. 

Strodtmann, Adolf, /, « ?*), 1829 Flens⸗ 
burg, f , 79 Berlin: Vf. Gedichte 3. A. 
73, Heberiekungen vd. Teiiyion, Ehelley :c., 
Hrag. v. „Bürgers Urieje” 74, Biogr. ſtinkels 
50 1. Heine: 3. A. 84. 

Ströbed,Dori preuß. Regbez Magdeburg.Kr. 
Halberſtadt. 1251E.; das Schachſpicterdorj“. 
Jährlich Oſtern i. d. Schule Schachwetiſpiel. 

Stromer (Telestes Agassizii), Cypriniden; 
Italien, ſchnellfließende Väche u. Nebenare 
des ſüdlichen Rhein- und des Donaugebiets. 

Strömſtad, Hajen® ſchwed. Län, Goten— 
bura, am Stager Rak, 2608 E. 

Strömung, ſ. Meer. 

Strogänow, Graf Alexander, rufj. Diplo» 
mat, # 1795, 1839 bi$ 41 Wlinifter des Iſiern, 
55 Generalgouverneur von Neurußland und 
Beſſarabien, + '%,, 98 Petersburg. 

Strohblumen, ? Sitortelten. 

Strohelevator (Stafer, Statmafihine), Bor: 
rihrung zum Heben von Stroh, meiſt end: 
loſes Kettenband mit gekrümten Zähnen zum 
Erjaſſen des Strohes. 

Strobfiedel (Holzharmonika), bei den Ti— 
roter Sängern beliebtes Schlaginſtrument, 
aus abgeſtimten, anf einer Strohunterlage 
ſchwebend erhaltenen Holzſtäben. 

Strohmann, vorgeſchobene Perſon, beſond. 
bei jtraibarer Handlung. 

Strohroſt, ſ. Roſtpilze. 

Strobieile, verwendet als Unhüſlung für 
Dampfröhren ıc. 

Strohſtoff (Strohzeug), mit Alkalien be— 
haudeltes Stroh, Nolſtoff der Papierfabrl- 

Strobwein, ſ. Leckwern. [tation. 

Stromaätif (grch.), Teppichwebekunſt. 

Stromberg, O © preuß. Regbez. Coblenz, 
Kr. Kreuznach, 1083 E. F. AG. @ Opreuß. 
Regbez. Münſter, Ser. Beckum, 1533 E. 

Stromboli, Lipariſche Inſel, mit 2 mh. 
thätigem Vulkan. 

Stromepyer, Georg Sriedr. Louis, 4, ⸗ 
1 1804 Suniover, + 1%, 73 da). 48 Brof. 
Stiel, 53,66 hañöv. Generalſtabsarzt. Begrün— 
der der operativen Orthopädit. 

Stromeperit, j. Kupferjilberglang. 

Ztronregutätor, j. Rheoitate. 

Stromſammitler, efeftrifhe (Atlumulato— 
ven) find ſekundäre galvaniſche Batterien, die 
zur Aufſpeicherung vos (Eleltrizität dienen. 
Durch große Schwere ihre Anwendbarteit bes 
ihrünft. 

Ztromfhnelle, Stelle im Flußlauf mit 
ſtarlem Faut in der Regel fein Hindernis 
der Thatfahrt; Vergfahrt durch Umgehung 
mittelſt Scteufen. 

Stromwender (ard., Gyrotrop, Kom̃nta— 
tor), Juſtrument, um die Richtung des elef- 
trijchen Stroms zu wechſeln. 

Strongple, alter Name von Naxos. 

Ztreongpvliden (Strongylida),Syadenwürnter, 
jabtreiche Arten, die in erwachſenen Zuſtande 
nit uur im Darm,fond. auchin den Lungenn. 
anderen Organen dv. Säugetieren ſchmaroßen. 

etrontianit, Vineral, fohlenfanred Stron— 
tan in nadelfdrmigen Kryſtallen; grün. 

Strontium, Element, hen. Zeichen: Sr; 
Atomgewicht 87,2. ſpez. Gew. 2,,, Metall, 
blapgeld, in Berbindung mt Schwefel und 
Kohlenſäure. Erydiertleicht. Zerſetzt ih ſchon 
bei gewwöhnlicher Temperatur. 

Strophaden (a. O), 2 griech. Eilande, ſüdl. 
v. Bante; heute Strivali. 

Strophanthus hispiılns, Apocynaceen; 
Wujrika; Samen enthalten Strophanthin, 
als F# u. in der Heimar als Pieilgift. 

Stropbe (grch.), in der Lyrik Verbindung 
eier Auzahl Verfe zu metriichen Ganzen. 

Strophion (yrch.), Stirnbinde, Gürtel. 

Stroppen, © preuß. Regbez. Breslau, Fr. 
Trebnig, GTLE 8. 

Stroſſe, ſtujenförm. Abjap in einem Schacht. 
5. Reben faffen: im Abbauen mit geringerer 
Höhe fortigreiten. HS. nahreifen: den zurück— 
gelajienen Abſatz wieder aujarbeiten. 
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Btrrofmaner, Jof. beurg, öſterr. Pralat,* 
*/, 1515 Ejjet, 49 Biſchof v. Diakovar, bis 73 
oppojitionellgegen datlinjehlbarteitis:Tognta, 
dan ihm zuftimend. Banjtarvtrijche Richtung. 

Stroud fftraud], © engl. Grafſch. Glouceſter, 
as18 E. 

Stirouöberg , Aethef Henry (eig. Baruch 
Hirſch Strauisberg), Spetulant, » %%,, 1823 
Reidendburg, Oitpr.,erivarbats Eiſenbahuban— 
Unternchmergjeit bzygroßes Vermögen, laufte 
VBergwerke, Fabriken 2c., erlitt aber ſeit 71 
ſolche Verluſte, daß er 75 in Konkurs geriet, 
einige Zeit in Moskan in Haft, + °', 8 
Berlin. Celbftbiogr. 76. 

Strubberg, O Friedr. Aug. (Pfeud. rs 
mand), /, » ?%,, 1808 Eaitel, 7°, 89 Gelus 
haufen. Amerikäniſches. O Otto v.. preuß. 
General, « !%, 1821 Lübbecke (Weſtfalen), 70 
Brigadelonandeur, 80.90 Generalinſpelteur 
des Militürerziehungs umd Bitdungsweſens. 

Strudeiwürmer, f. Platiwiürmer. 

Strueniee, Karl Augufl o., Staatsmañ, 
. 23/1735 Salle, feit 82 in prenß. Dienſten, 
91 Staatsminiſter u. Chef de& Arctic u. Boll: 
departenmtentd, 7 ''/,, 1804. O Joßanı Frör., 
Graf v., Bruder dvd. O, dan. Etanttinul, « 
%;. 1737 Halle, gewañn als Leibarzt das Vers 
trauen Ehriftian® VII. u. der Königin Karo— 
line Muthilde, feit 71 Geh. Kabinettsminiſter. 
72 durch Adelsverſchwörung geftüirzt, des ehe: 
brecherifchen Umgang: mit der Köuigin Ka— 
rotine (j.d. O) beſchuldigt, ?*/, hingerichlet. 
Val. Wirtich 2.9. 1888. PDramatiih behau— 
delt dv. Beer, Laube, Yufl. Karl Bito v. 
Roman? (Bujt. von See), * 1,, 1803 Grei⸗ 
fenberg, + *%,, 75 Breslau Oberregierungs⸗ 
Tat. Echrijten 67 ff. XVII. 

Struga, © türf. Wilajet Wonaftir, am Eee 
dv. Dehrida, 7000 E. 

Struktũr (lat.), Gefüge; inere Anordnung; 
Art der Berbindg derge (traubig, tnoflig 2c.). 

Strumfa (lat.), Kropf; fiös, fropftg. 

Struma (Strymon) = Karafu (f. d.). 

Strumiza, Otürt. Wilnjer Salonili,15000E. 

Strumpell, O £udw., 5 (Serbartiarer), 
Brof. Leipzig, = "2, 1812 Schippeniiedt. O 
Suft. Ad., #, Broj. Erlangen (jeit 1886), 
Sohn dv. O, « *3/, 1853 Neu⸗Aude(Kurland): 
Bi. „Lehrbuch dev fpeciellen Barhologie ud 
Tgerapie der itieren Krankheiten“ 7.9.92 11. 

Strumpfwaren (Wirkiwaren), gevebeühnt, 
aus einem Faden hergeitetlie Waren. Die Ma: 
ſchinen(Stuͤhle) Liefer entiveder furofiierte od. 
glatte Stoffe, aus lepteren werden die Waren 
erit zugeſchnitten. Mit Hilfe des Rundſtuhls 
Maſſenvproduktion, beſ. in England, Chemnißz, 
Berlin, Württemberg. 

Strunf (9), Stiel der Pilze. 

Struthio (fut.), der Etrauß. 

Struve, O Friedr. Ad. Aug., F, * ij; 
1781 Neuſtadt (Stolpen), + ), 1840 Berliu; 
Erf. der künitl. Mineralwäſſer. / O Friedr. 
Georg Wild. v. ,/, « '°, 1793 YUltona, + 
22, 1864 Beter&burg, Direftor der Stertts 
warte Bılkowa: Doppelſtern-BVeobachtungen. 

uf. v., Politiker und 2 230 1805 
Deimchen, trat 48 an die Spitze der republitan. 
Vewegnug in Baden, "gefangen, 4,49 be⸗ 
jveit, liichtete nach Aınerita, 63 zitrück, +, 
vo Wien. Bi. „Meltgefchichte” 64,66 VI, „es 
ichichte der 3 Vollserhebungen in Baden“ 49. 
Seine Frau, geb. Duiar (+ 62) jehrieb über 
den bad. Aufjtand (50). O Otto Biſh. v., 
/, Sohn von &, Direktor der Etermwarte 
int Pullowa, « 2%, a. 6t. 1819 Dorpat. 

Struvit (Buanit), gelbliches Mineral in 
rhombiſchen Kryſtallen. Phosphorſaure Amo⸗ 
niakmagneſia. 

Struys ſſtreus]. Alexander, belg. Genre— 
u. , Prof. Kunftichnle Weimar, », 1852. 

Strychnin, Altaloid der Krähenaugen. In» 
natiusbohnen ꝛc. Farbloſe Prismen, höchſt 
bitter, äußerſt giftig. der * u. zum Vers 
giften der Belztiere. Val. Faick 1874. 

Strychnos (Brechnußbaum), Loganiaceen; 
Bäume in Indien, Guanana, auf den Phi— 
lippinen. S.nux vomica (Krähenaugenbaum, 
[9,519.361)). Samen enthäl: Brucin u. Strych- 
nin, das ſtärtſte Pflauzeugift. 5. Tieutée (Upas⸗ 
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bauın), liefert Pfeilgift der Javanen, S.Cre- | 
vauxiana (Uraribaum), da3 der ſüdamerikan. 
Indianer. 8. castelnacäna, Gublüri u. toxi- 
fra, Curare. S. Ignatia u.amära, diegiftigen | 
gnariusbohnen. S. colubrina (Cd fangeıt: 
holzbauım) tt.Gautheriäna, oftind. Schlangen⸗ 
jalz gegen Biß v. Giftfchlangen. 

Strnj, galiz. Bez.O, 16515 €. E. 
Stromon (a.@), heute Karafır (Ar), ſ. d. 
Strzeledi, Paul Edm. Araf v., Reiſen— 
der, « 1796, bereijte Amertifa, Auſtralien u. 
SAſien, + 1873 London. 

Strzelno, }. Streino. 

Stuart [jtjunsärt), alte fchott. Familie, ge: 
tangte durch Heirat Walters mit der Tochter 
des Königs Nobert Bruce 1370 auf den ſchott. 
Thron, 1603 mit Zalob VE. (T.), Sohn ber 
Maria ©., auf den Englands; 1688 vertric- 
ben (Zatob II.). Letzter (egitimer Sproß 
Heinrich Benedikt, Kardinal dv. York, »«8, 
1807 Frascati. Kal. Kopp, Der Fall des 
Haufes S. 187588 XIV. 

Stuart Iftjuhsärt), O Aohn Mac Donafl, 
Auſtralienreiſender, « 1818 Schottland, + 9, 
66 Nottingham HIN. O Jantes, Reiter— 
general der wordameritan. Konföderierten, 
* 4,1839 Birginia, + '%, 64 Richmond. Tags 
vorher ſchwer verwunder. Vgl. Diac Elellan 86. 

Stubai, Thalv. Rutzhach in NTiroh; danad) 
benant die S'er Alpen, 3508 m. [159 m. 
Stubbenfanuner, Ktreidegebirge auf Rügen, 
Stubbs, WBiltam. engl. w/,* ”’/ 1825 
Senaresborougn, 66 Brof. Oxford, 81 Bifcdyof 
von Ehejter; Bf. „Constitutional history of 
England 2. Ne 75/78 III. 

Stud (Sturcatuvarbeit), architeltonifche Dr: 
namente; aus weicher erhärteuder Maſſe (Etalt, 
Gips 2c.) gefornit. Nachahmungen verjd). Ge: 
feine, wie Marınor (Gipsmarımor). 
Stud-hook (engl.), ſſtudd Buck], Geſftütbuch, 
Verzeichnidd. Volibluttiere nebit Stamibaum. 

Studemund, Bi. Friedr. Asolf, p, » 
2, 1843 Stein, t 9%, 89, Prof. Breslan. 
Plautusausgabe, "Bjatinpjeftentziiferer. 

Studer, © Aeruhe, Seolog, = 2, 1794 
Bilreıı, +3 ig 1887 Bern, 25:85 Prof. daf.: 
Beotoyie der Alpen. O Botitieb, Better vd. 
(OD, * 1804 Dern, + ?%,, 90 daf., Panorama— 
zeichner Der Schweiz, Mirbent. des Schweizer 
Alpentluds. Br. „Berg: und Gletſcherjahrren“ 
50:63 II, „liber Ei8 u. Schnee“ 69,83 IV. 

Studer, Rogel, f. Sectauder. 

Studien (vom Lau.), gelchrte en 
eunftübungen; fiieren, ©. treiben; Slum, 
wifjerichaftl. Erfahrungen und en 
Studjanfa, Dorfruff. Gouv. Minst, a Bes 
rejina, die hier ?"j2#,,, 1812 dv. den Franzoſen 
überichritten wurde, 

Stübchen, ehenmal. Fläüſſigkeitsmaß, Hanır 


burg 3,0, Bremen 34, Hanover Ion h. 
Stüber, ehem. nieder. Minze, 120. Fl. 
Stuck = Geſchütz. ho Thir. 


Stuckelalgen = Diatomeen: ſ. Algen. 

Stuckelberg ruſt, Landſchaſts- u. Genrexe, 
» ?2/. 1831 Baſel; De der Teltöfapelle. 
Stüdelung, bei ertpapieren u. Münzen 


Zerlegg des Ganzen in Teile, Stüde(Appoints} - 


und Abſchnitte Obligationen bei Anlehen). 

Stückfaß, Flüſſigkeitsmaß a NHein, 7:8, 

Studgicherei = Geſchützgießerei. ſOhm. 

Stuckguter, Einzelgüter, Kolli. 

———— ronze. |der Artillerie, 

Stückjunker, in 17. u. 18. Jahrh. Fähnrich 

Stüdfugel, nicht bohle Kanbnenkugel. 

Studloyn = Atktordlohn. 

Studpforten, Hffnungen in den Schifigjeiten 
für die Geſchützwirkung. 

Stückrechnung umfaßt nur einen Teil einer 
beitiinten Rechnungsperiode. 

Studzablung, Abſchlags-, Teilzahlung. 

Stückzinſen, die bis zum Nanftermin jäls 
ligen Binfen eines Wertpapiers. 

Stuhlingen, © bad. Kr. Waldshut, a/ Wu⸗ 
tach, 1299 E. 5% 

Stiüler, Hr. Aug. A, ® 25/1800 — 
hauſen, Thüringen, + ?°;, 65 Berlin: v. ihm 
in Berlin: Neues Mujennt: Friedens⸗ u. Ni⸗ 
lolaitirche in Potsdanut; Börſe FraulfurtVe., 
Univ. Königsberg, Muſenm Cöln, Brücken— 


Stülpnagel —8tuprum 
A m — — 
bauten Pirihan n. Marienburg, dieſtauration 
ber Burg Hohenzollern. 

Stülpnagel, Herd. Wolf Louis Anton v. 
preuß. General, « ?°/, 1813, zeichnete jich 66 
u. 7071 aus, 73/75 Gouverneur v. Berlin, 
75 verabfdjiedet. + 21: 85 Norderney. 

Stuer, Lehngut. J am 
Planer See; befant durch Waſſerheilanſtalt. 

Stucerbout, @, |. Bouts. 

Stürze, ſ. Schellbecher. 

Stuͤtzerbach, O Dorj. preuß. Regabez. Er—⸗ 
ſurt, Kreis Schleuſingen, am Thüringer Walde, 
aiLengwitz, 1031 E. Porzellan, Glas (phnjis 
tkaliſche Inſtrumente). O. Tori SWeimar, dicht 
bei O, 676 E. Induſtrie wie O. 

Stuͤve, Zoß. Karl Bertram, hañov. Staats⸗ 
mai, # 9,1798 Osnabrück, + ’2/, 1872 ebeuda; 
März 48 bis Dft. 50 Minifter des Iſſern, 
52064 Bürgermeifter in Osnabrück, /. 

Stufe, Erz, Sejteinjtod. [tung bedürfen. 

Stuferze, reihe Erze, bie feiner Anfbereis 

Stuhl, in der Bibel: Thron, daher Päphtt. 
S.; in Siebenbürgen Gerichtsbezirt. Meilter 
sn 5.. Borfigender einer Freimaurerloge. 

Stuhlfeier Petri, feiert am Petri Bis⸗ 
tum in Rom, j. Petrnus. 

Ztublgeridite, f. Femgerichte. 

Stuhlmann, Franz Ludwig. % u. Afrika— 
reiſender, « 2°, 1863 Hamburg, 90/93 Beglei— 
ter Einin Paſchas nad) Jñerafrika. 

Stuhlrohr, | Calamus. 
Stublverftepfung = nn 
Stublweißenburg (magyar. Fejer), ungar. 
Nomitat, 4156 qkni, 222482 auto ©. 
(magyar. Székes⸗Fejervär), 27: 748 6. E. Einſt 
Nefidenz und Begräbuigjtätte ber ungarijchen 
Könige. (betbezügen. 
Ztublzeug, Gewebe aus Roßhaaren; zu Mö— 
Stuhljwang (Tenesnud), Prang zum Stuhl, 
ohne Möglichteit dev Enutleerung. 

Stuhm, O Ser. weſtpreuß. Negbez. Marieu— 
werder, Gl qkm, 30085 E. O Haupt® dv. MD, 
2205 E. E. At: 

Stuhmsdorf, Tori bei Stuhm in Weſt— 
preußen, 602 E.: 1635 MWaffenftiltftand zw. 
Schweden u. Polen, [1764 m. 
&tuiben, &, Algäuer Alpen, bei Jinenftadt, 

Stoltitia (lat), Thorheit. 

Ztumm, (D. Kerl Ferd. Sthr. v. Großiu⸗ 
duftrielter in Neunkirchen, » %], 1836 Caars 
brüden, 67,81 u. feit 89 Mitglied bes Reichs⸗ 
tag® (jreifoni.), feit 82 des preuß. Herren— 
hauſes. Mai 87 Yreiherrenjtand. [.t, 555.) 
® Herd, Frhr. v., Bruder von (MD, * 1843 
Neuntirchen, 87,92 Botſchaſfter Madrid. 
Stummelaffe (Colobun), Edmalnajen; Bäs 
ren⸗St (C. ursinus), Wifrite; Guereza (C. 
Gucreza), DAfrika, Abeſſinien. 

Stummbeit (Alalie, Mutitas), durch Ges 
hirntrankheit od. angeborene Taubheit ent— 
ſtandenes Unvermögen zu ſprechen. 
Stumpf, O Yet. Paul, ldath. +, N 1822 
Egisheim, 81 Koadintor, u. 27,, 87 Nachfol⸗ 
ger des Biſchofs Räß v. Strakburg. O ftarl, 
sn.%/ Proj. Diündhen, #2", 1845 Wieſen⸗ 
theid (Franten). Bf. „Toupfiychologie“ 84 90 II. 
Stumpf, Brentano, Karl Iriedr., Ries 

S 1829 Wien, 61 ‘Broi. en: 71, 8 

Bi. „Tie Neichstanzler” 65,8% IT. 

"Stumpflinnigfeitestunon), — 
der Gehirnthätigleit. 

Stunde, der 24. Teil ( 60 Min.) 1 Tages, 
ſowohl für den mittleren Soiten=, als für den 
Sterntag. S’ngfas, Sanduhr. 
Stundenampere = Ampereſtunde. 
Stunden:nreis, Deklinations-K. eines 
Sterns; der durch Den Stern u. die Welts 
pole gelegte It. dev Himelskugel. 

Stunden: Winkel (/), W., der den SKreis 
mit dem Meridian einichließt. 

Stundiſten, rujj. Ceftierer, den württeniberg. 
„Srundeugängern‘ verwandt; bon der ruſſ. 
Stupa, j. Tope. (Regierung, verfolgt. 
Stupefalttion (lat), Beſtürzung; S’clentia, 
betäubende Mittel; Aupend. erfiannlich. 
Stupid (lat.), ftunnpjiinig ; Subft. S'ität. 
Stüpor (lat.), Erftarrung; Stumpijin. 
Stuprjum tat.) Shändung, Anzucht; S ator, 
der fie audfügrt! Slirta, die fie erleidet. 


Stur-etun 


IMs — m 
burg, Reftanration | tur, © Lup (O0) £udewit, — / v. Patriot, 
a 1815 Uhrowez (ungar. Komitat Trent— 
hin + ??, 56; Begründer der „Stowalijchen 
Yationafzeltung“. © Pionns, ( Seolog, # 1827 
Beczko (Ungarı),jeit 27 Bigedirettor der geolog. 
Reihsanftatt Wien, +%,,93 Wien. Verdient 
um Erforſchung der Kulmflora (75 u. 77). 

Stura, x Piemont, zum Tanaro, 110 kın 1. 

Sturdza (Stontdge), (0) Alez., ruf. Staats⸗ 
man u. /,«°%,, 1791, t "> 185 Mauſur 

(Beſſarabien); fehr. 18 cin Pauͤphie gegen die 
Se Univerjitäten, Dic er als Revolntions— 
herde bezeichnete. @ Gregor. » 1821, Führer 
der ruf. Partei Rumäniens; März 88 Zinanz- 
minifter._ O Demeter 5. v. Miclaufchent, 
rumän. Staatsman u. W/, * 0), 1833, 76;88 
Winifter. — 182249 befleidete bie Fantilie ©. 
dus Hoſpodarenamt der Moldau. 

Sture, (D Sten, Neffe des Schwedenkönigs 
Karl VIII 1470 NReicysftatthalter dv. Schwe— 
den, + 1503. O Swante, + 1520, war ebenfalls 
Reichsverweier. Lie Familie erioich 1716, 

Sturlufon, j. Snorti Sturlujon. 

Sturm, OD —* N, + !/,n 1507 Schleiden, 
+ %, 89, Gründer (40) des Gymmajinms zu 
Straßburg, bis 81 auch deffen Rektor. Vgl. 
Rückelhahn 1872, Böpfiel 86. O 6hriſtoph 
Chriſtian. geiftl. Kiederdichter u. Erbautgss 
/, » °°%, 1740 YUugsburg, + °%, 86 Hamburg, 
Baftor Au St. Petri. © u Natur: 
forſcher, « 27, 1771 Nürnberg, + %,, 1848 daj. 
„Deutſchlands Flora‘ 1798/1855 N a. & Zur. 

arl Yeindold, /, » 2, 1816 Köſtritz, 57 
i8 Oft. 85 Pfarrer daf. Lyriker religiöjer 
Färbung. Bf. „Fromme Lieder” ı1. A. gu, 
Gott grüße dich” 3. A. 87. © Eduard, öſterr. 
Politiker, Advokat Wien, »N, 1830 Brüũ, 
6? Mitgl. des Abg. Hauſes des Reichsrates 
{deutjcheliberal), & Wich., Mänergejangs* 
tomponift,Bejanglehrer in Vicd,=®/ 1813 Scbniß,. 

Sturm, O Beftiger Wind d. 27 m umd mehr 
Gejchwindigkeit in der Selunde. 1x Feld- 
Brieg: legter Anlauf gegen feindt. — 
Teſtungsſtrieg: a) gewaltſamer Augriff ohne 
oder mit nur undolftändiger Artillerie-Vor- 
bereitg. b) auf die Breſche; möglichſt überz 
rafhend in der Nacht oder am Morgen: ge— 
nane Dispoſition, Zuteilung dv. Arbeitern u. 
Pionieren zuden 5'Aofonnen., ſtarke Rejerven. 

Sturnibock Mauerbrecher, Widder),imYllters 
tum u. DIA. Belagerungswerkzeng, amt vor— 
deren Ende eijenbejchlagener u. unter einen 
Schutzdach aufgehängter Yalken, ber inSchwin— 
gungeuverjegt gegend. Mauer füeß IR. Fig.*59). 

Zturmfeuer, Brandſätze zur Verteidigung 

<turmflut, ſ. Ebbe u. Fint. feiner Breiche. 

Zturmbanbe, Eifenyeim 13.17. Jahrh. 

Zturmbaube, Große u. Kleine, 2 ac im 
Niejengebirge, 1482 bezw. 1416 ın. 

Sturmbut, j. Acomnıtunm. 

Sturmlücke, |. Breſche. 

Zturmpfähle, Paliſſaden auf der Berine v. 
Feldichanzen. 

Sturmſignale, ſ. Sturmwarnung. 

Sturmiſold, außerord. Belohnung der Lands: 
fnedte fiir eine gewoñene x od. Velagerung. 

Sturm: u. Drangperiode (nach Klingers 
Drama „Sturm u. Drang‘) im legten Trittet 
des 18. Jahth., in welcher Zeit bie jüngeren 
Dichter mit den bisterinen poet. Normen 
brachen. Bgl. Kürſchner, D. Ws. Bd. 80,82. 

Sturmvogel (Brocellariiden),, Familie der 
Langflügler, die nur am Meere leben, z. B. Al- 
Batros (Piomeden), Eisſturmvogel (Ful- 
inarus). Sturnfdwarbe (St. Petersvogel, 
‘Beterstäufer,Procellaria 0d.Thalassioröına)zc. 

Sturm v. Sturmeck, JaRob, » ?°/, 1.480 
Straßburg, jeit 1526 Stadtmeifter baf., "3 ln 
53, führte die Reformation ein, förderte 
das Schulweſen. Bol. Vaumgarten 1876. 

Sturmwarnungen, in Küſtenplätzen Signale 

zur Warnung der Schiffer vor drohenden 
Slim; zuerit 1860 in den Niederlanden. Bol. 
van Bebber 91. 

Sturt, Charles, engl. Auftralienteijender, 
° in England, fand 1828 den Darling, 30 den 
Murray, 44 den Cooper Creet; + !%, 69 Chel- 
tenham (England). Beifebefehreibung 409. 

Sturz, Stelfrih Peter, /,= 1%, 1736 Darm- 


Zturzbader— Zubdivifion 
— — — 21/49 





ſtadt, + ?%,, 79 Brenmen oldenburg. Etatsrat; 
Subdu zieren (at.), abführen; 5 


ausgezeichneter Profgiſt. Vgl. Koch 1879. 

Sturzbäder, kalte Übergießgen des Körpers 
aus verfch. Höhe: kräftiges Erregungsmittel. 

Sturzblech, düñſte Sorte Eiſenblech. 

Stute, das weibliche Pferd. 

Stuterei, Geſtüt, ſ. Pferd. 

Stuttgart, Haupto v. Württeniberg, aNe⸗— 
ſenbach u. 3km dv. Reckar, 139817 E. E. RBH. 
OLG. LG. AG. 13. Armeelorps. Techniſche 
Hochſchule, Kunſtſchule, Bibliothet (500000 
Bde., 3000 Handſchriften), Samlungen, altes 
und neue? Schloß: Induftrie (Pianofortebau, 
Ghemitalien, Karben, Maſchinen 2c.) u. Handel 
(befond. Buchhandel) bedentend. [$ Fig. 500.) 
gl. offiziele Beihreibung 1856; Hartmañ, 
Churonit 86. 

Stuttbof, Dorf, preuß. Regbez. Danzig, Kr. 
Danziger Yliederg, an der Eibinger Weichſel, 

Stuͤtzen (Stuber), kurzes Gewehr. [2492 E. 

Stuszlügel, fleiner Fläügel. 

Qtusfäfer (Hixter quadrinotatus) [, Fig. 
126), Käfer; 7 mın 1., glänzend ſchwarz: Häufig 
im Dünger ımd an Aa. 

ANZ zur Unterwelt (Styx) gehörig. 

Styl, j. Etil. 

Styliten, f. Sänfendeilige. 

Stylobat (grd.), Cäulenfuß. 

Stylodifh (tyloidiic, areh.), griffelig. 

Stylograph (gıcd.), Füllfederhalter. 

Ztylograpbie (grdh.), Gravieren in die Elel⸗ 
trizität nicht leiteside Subftanzen; der echabene 
Abdruück liefert auf galvanoplaftifdyeın Wege 
Nupferdrudpiatten. 

Stylolithen tacch.), ſtengelähnliche Gebilde 
int Merged od. Kalt; wahrſcheinl. Druckgebilde. 

Styploipören (Uredoſporen), Dauerfporen ber 
Roſtpilze. 

Stylus (lat., A), Griffel, der Staubweg. 

Stymphaliden, vogelartige, nienſchenſreſ— 
fende Ungeheuer am Stymphaliſchen See in 
Arkadien, vd. Heralles erlegt. 

Stypiſis (grch.), Blutſtilg; Stica, blut⸗ 
ſtillende Mittel; ſitiſch, blutſtillend. [500 km. 

Styr, r. Nebenx des Pripet, WRußland, 

Styracken, dilotyle Pflanzenfamilie; tro— 
pijche Holzgewädje; *. 

Styrax (Storax, Judenweihrauch, flüffige 
Ambra), Yaljanı aus Rinde u. Zweigen von 
l.iquidambar orientälis u. a. Zum Raudern, 
Parfümieren, als Krätzmittel. 

Styrax (Storarbaum), Styraceen; S. Ben- 
zoin (Benzocbaunm, Euntatra, Java, Hinters 
indien, liejert ojfizinelles Benzocharz u. Holz 
(Chriftgolz) zum Räuchern: S. offieinalis, 

Europa, Drient, lieferte früher Etorar. 

Styrum, Landgemeinde, preug. Regbez. 
Düſſeldorf, Kreis Mülheim, a,Rudr, 10677 § 
E. Eiſen- und Stahlinduſtrie, Kohlenze. 

Styx (grch. ), x in derlinterwelt,über ben die 
Seelen v. Charon geſetzt wurden. Zeim Styrx! 

Zuade, ſ. Veitho. [de}. Heiliger Schwur. 

Quade, Redegabe. 

Zuapheli, Teil der OXKüfte v. Afrika, zivifchen 
Hquator u. 10°79 füdl. Br., bewohnt v. dem 
Volt der ©, Miſchung v. Urabern u. Negern. 
Gram̃latik von Raddaß 1891, Wörterbuch von 
Büttner 90. lMeer, 4600 ©. 

Quakin (Eanafim), ünypt. Hafen am Roten 

Suarez, Aarl Botilied, preuß. 7, « ?7, 
1746 Schweidnitz, +’, 98 Berlin; feit 80 
im Juſtizminiſterium, bei Ausarbeitung des 
preuß. LandrehtS Hervorragend thätig. Vgl. 
Stölzel 1885. [liderredungsmittel. 

Quaförifch (lat.), überredeud; Sunforien, 

Suasponte lat), frehviflig, auf eigeneFauſt. 

Suäre (ital.), liebtich, angenehm. 

Sub (lat.), unter. [mit fupfernem Kern. 

ubäraten (lat), altrömifche Silbermünzen 

Qubatüt (lat.), mäßig heftig oder mäßig 
plötzlich einfegend (von Struntheiten). 

Subaltérn (lat.), untergeordnet ; S'beamte, 
Soffiziere. 

Sub conditlöne (lat.), unter der Bedingung. 

Qubbelegation (lat.), Unterabordnung. 

Zubdiafon!us (lat.), 2. Diakonus einer pros 
tsjtantischen Kirche. Slat, die 2. der höheren 

Subdituß(lat.), Unterlehrer. [tath. Weihen. 

Subdivifion (lat), Unterabteilung. 
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Sub diro— @ubftituieren 
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Sub N pe 


tion, 
Blutreinigung. 
Qubert, Sranz Ad., tſchech. Dichter, Direl— 


tor des böhm. Nationaltheaters Prag, « 1845 


Techonice. Dramen u.a. [mit eiſernem Kern. 
ZSubferraãten (lat.), altröm. Silbermünzen 
Zubfeudum (lat.), Afterlehen. 
Zubhafliation (von lat. aub hasta, unter 
der Lanze, die bei Verſteigerungen auſge— 
pflanzt wurde), öffentl. amtl. Verjteigerung, 
freiwillig oder gezwungen; Sileren, eine 
folche veranstalten. [Tage (Datum). 
Sub hodicerno die (lat.), unterm heutigen 
Subiaͤco, © ital. PBrov. Rom, alTeverone, 
Subito (ital., 9, ſchneſl, piöglich. [6503 E. 
Subjekt (tat.), das Untergelegte; das, wo— 
von etwas gedacht oder ausgeſagt wird, Ge: 
genind zum Objett und Prädikat; Berfon, 
ef. in verächtlichem Sine; ſſiv. perjünl. An: 
Idanungentipregend, S'ivismus, dieſe Anz 
— jelbft. 

Zubjeftion (lat.), Unterwerfung; Selbſitbe— 
antwortung einer anfgervorjenen Frage. 
Sub Jöve (lat.), j. Sub divo. 

Sub judico (lat.), unter dem Richter, im 
Hechttitreit begriffen. 

Qubjugal (lat.), untergeordnet. 
— (lat.), beigefügt. 
Zubtonmmiffton (fat.), Unterausſchuß. 
Bubfutän (Int.), unter der Sant befindlich. 
Zublevieren (lat.), erleichtern. 

Bublim (lat.), erhaben, ausgeſucht. 
Bublimat (lat.), D Brodufte einer Sub— 
fimation. (#) ſ. Queckſilberchlorid. 
Zublintstioen (lat.), chem. Operation, feſte 
Körper in Dümpfe zu verwandelt und diefe 
durch Abkühlung wieder zu verdidtent. 

Sub litEra (lat.), unter dem Bucjtaben... 
Zublokation (lat.), Untermierhe,Aiterpacht. 
Zublunärifch (lat.), unter den Mond ber 
jindlich [der Slieder,auch Verſtauchung (ſ. d.). 
Zubluration (lat.), unvollſtändige Verrentg 
Zubmarin (lat.), unterſeeiſch. 
Bubmer'gieren (lat.), untertauchen, über: 
ihwemen; Eubft. Sion, Untertauchung. 
Bubniiniftrieren (lat.), bedililidh fein. 
Zubmiß (Int.), unterwirfig. 

Zubiniifion (kat.), Unterwerfung; Ausbie— 
tung von WUrbeiten, Liedernigen (au den 
Mindeftforderiden). 

Sub numöro (lat.), unter der Biifer. 
Suboffiziät (lat), Stellvertreter. 
Bubordin'atton (lat.),Interordiiung, milit. 
Dienjtgehorjam, flieren, unterordnen. 
&ubornd, dem. Verbindung eines Stoffes 
mit weniger Sauerftoff al3 bei Oxyden. 
Sub petito remissiönis (fat.). mit Bitte 
Subplenus, i.Ajterpfand. lumgßtückſendung. 
Subplumbaten (lat.), altvöm. Silbermiinz 
zer mit bleiernen Kern. 

Sub poena (lat.), dei Strafe. 
@ubroglieren (lat.), unterſchieben; Subſt. 
S'atton. (Siegel der Verſchwiegenheit. 
Sub rösa (lat., unter der Noje), unter dent 
Subſellium (tat.), Schulbant, Sipbant. 
Subsöquens (lat.), ROayIDide. 

Sobsidia charitativa (lat.), feit Start V. 
Beiſteuer der Nitterfchaft an den Saifer. 
Zubfidien (von lat. subsidium), Hilfsmittel, 
bei. Hiljsgelder; S’afltanz. |. Allianz. 

Sub sigillo confessionis (lat., „unterm 
Beichtfiegel"), in dev Beichte dem Prieſter 
Anvertrautes, darf dieſer bei Strafe der 
Amtsentſetzung nicht verraten. 
Qubiiftjieren (lat.), Beſtand haben; Sienz, 
Beltand, Lebensunterhalt. 

ubjtrilbieren (fat.), unterſchreiben, bei. 
bindend mit einem Beitrag zu einem Unter: 
nehmen; Subjı.S’plion,dieje linterzeichnung. 
Sub söle (lat.), unter der Soñe (freiem 
Zubftantivum (lat.), Hauptwort. (Himel). 
Subſtänz (lat.), das Beharrende in Segen: 
faß zu den wecdjelnden Eigenſchaften oder 
Accidenzen; ſubſtantiell, weſenhaft, kräftig. 
ubflit,uieren, an die Stelle ſetzen, bei. 
al3 Erfakerbe; Slution, dieſe Einjegung; 
(2) Eintreten eines Stoffes an Stelle eines 
ausgejhiedenen in äquivaleitter Menge. 
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ubftitüt (lat.), Stellvertreter bei einer 
Vollmadt; Erjagerbe. 

Zubfträt (tat.), das zu Grunde-, das Bor: 
Bubftruftion (lat.), Unterbau. kliegende. 
Subsultus tendinum (lat.), Sehnenhüpfen, 
Zudungen der Borderarınmusteln im Todes— 
tantpf. 

Bubiumiierendlat.),zujamenjafien; Sjtion, 
Zurüdführen desBejonderen aufsAllgemeine; 
fitiv, unterordnend. mit begreifend. 

Subtilifat.), ein, genau, fpigfindig; S'ilät, 
Spipfindigfeit. 

Qubtrabjieren (lat.), abzählen, die ziveite 
Grundrehnungsart Bon Minnendus wird 
abgezählt der Sjendus und übrig bleibt die 
Differenz beider oder der Reit. Zeichen des 
S's: — (minus, Weniger) vor dem Sjendus, 

Bubtröpifh (lat.:grch.), halbtropiſch. 

Subulirostres, Pfriemenſchnäbler 

Zubvenlieren (lat.), zu Gilfelointen; Sition, 
Unterjtigung (durch Geld). 

Zubveriion (lat.), Umſturz; fußverfiv, den 
Umfturg bezwedend; fudvertieren, umitfirs 
zen, zerſtören. lweijung). 

Sub rõco (lat.), unter dem Wort... (Ber: 

Succe dieren (Iat.), nachfolgen: 516. Er: 
jolg; s/ffon, Nachfolge, Erbſoige; Sifor, 
Machfolger: Affive, allmählich. 

Succinit, Beruſtein. 

Sueeinlaure, ſ. Vernſteinſäure. 
Sucelnum (lat.), Bernſtein. 

Succus (lat.), Saft der Pflanzen; S. citri, 
Bitronenjaft; 8. enterlens, Wurniait; 8. 
sambucl, Fliedermus. lJahrh. 

Zuchenwirt, FPeter, Wappen des 14. 

Zucder,Dofeyh, Tirigent, »1843 Et. Gott⸗ 
Hardt (Ungarn). 76 Kapellmeiſter Leipzig, 
79 Hamburg, jeit 80 an der Berliner Hojoper. 
Seit 77 vermählt mit der Güngerin Role, 
geborene Hajjelded, « 50 Belburg (Oberpialz), 
(die befte Jſolde von Bayreuth 86). [MM 556.) 

Zuchet |jiüihä), Louis Habdriel Herzog 
v. Aldufera, frz. Marſchall, « *, 1770 Lyon, 
zeichnete ſich 1808113 in Spanien aus Er— 
oberung von Valencia 2%, 12), 19 Bair, + 
*/, 26 Dearieille. Memoiren. 2. A. 34. 

uchier [füihjeh), Berm., Momaniſt) 
Prof.Halle a]S.,. 7, „1848 Karlehafeı. „Dent⸗ 

mäler vrovencal. Sprache u. Litter.“ 83 u. a. 

Buhönea, Duellaf der Dwina, 636 km 1., 
Stromgebict 86228 qkm. 

Suchum Kaléh, Hajenort, ruſſ.⸗kaukaſ. Gouv. 
Kutaĩs, a/ Schwarzen Meer, 412 E. @. 
Ludow, Albert Zreiß. v., ?*, 1870:'%, 74 
württemb. Nriegeminifter, « 22), 23 Ludwigs⸗ 
burg, + '°%, 93 Baden-Baden. 

Qurrde, Haupts Bolivia und der Provinz 
Chuquiſaca. Univerjität, 19004 E. 

ucre, Antonio Dofc de, Präſident v. Vo⸗— 
livia, « 1793 Cumaua Wenezuela), bejiegte 
9%, 1824 die Spanier bei Ayacııdyo, 25/28 
Rräfident, 30 erſchoſſen. 

Burzawa, Dr. Zur de3 Serelh. O Bez. 
©, Bırfowina, an O, 55941 E. E. 

Sud, gefochte yiuffigfeit. 

Sudanıina (lat.), Hitzblättchen. 

Sudan, Landgebicte in NAUfrika, zw. betr 
Sahara und Uguator, im W. big an den 
Atlant. Ozean un. im O. bis zum abejjin. 
Hodyland, durch dem Tjadjee in den weſtl. 
Hoch u. den öjtl. Flah-S. geteilt. Zum ©. 
gehören die meift mohamedan. Negerſtaaten 
MWadai, Bagirıni, Bornu, Sokoto, Musgu, 
Gando u. Maſſina. Bgl. Nachtigal 1879.81, 
Wingate 91, Frobenius 92, Wiljon u. Felkin 
Nyanda und der Agypt. ©. 83 II, Paulitjchkte 
84, Buchta, Der S. unter ägypt. Herrichaft 88. 

Zudänfaffee, ſ. Zuga. (Schwitzbad. 

Sudatiion (lat), Schwitzen; en 
Sudburv [födberi), © engl. Grafſchaſt Weſt⸗ 
Zuifolt, a/Stowe, 7059 E 

Qudenburg, Eteil v. Magdeburg. E. 

QBudermann, Herm., naturaliit. Dichter 
Berlin, » ®®, 1857 Masiden. Vf. Tramen 
(„Sodoms Ende“ 7. A. M, „Die Ehre‘ 3. 
A. 01, „Heimat“ 93 20.), Erzählungen („Frau 
Sorge“ 87, „Der Nateufteg’’ 90) 2c. [M, 557]. 

Suderode, Dorf, preuß. Regbez. ande: 
burg, Sir. Afchersteben, aHarz, 118) E. E. w 
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&udeten— Subpol 
216? — wt 
Eudeten, im weiteren Siñnñe das ganze Ges 
birgsjyftem vom Elbdurchbruch in Sachſen 
bi3 zum Oberlauf der Oder in Dfterreich (311 
km); eigentliche S. nur das Altvatergebirge 
u. Mähriſche Gefente (f. d.). Vgl. Viülter 1884. 

Sudhaus, Nauım in Brauereien, wo die 
Würze gelodht wird. 

Sudler, Rod; Sudlerin, Marletenderin. 

Südor (lat), Schweiß. S’ifera, S’ifica, 
ihweißtreibende Mittel. [Hindus. 

Sudra, unterſte (4.) Klaſſe der brahman. 
Qudraka, alter ind. Dramatiler. Vf. „Mrit: 
ſchhakatita“ („Die Spielfutſche“) diſch v. Fritze. 

Sudsha, © ruf. Gouv. Kursk, 5604 E. 
Sudur (arab.), die hohen geiſtlichen Wür—⸗ 
denträger in der Türkei. 

Sue ſſſuͤh], Eugene, franz. Roman/, #9, 
1804 Barid, + °;,57 Añecy. Bi. „Geheimniſſe 
v. Paris“ 43; „Ter Ewige Jude 45 u. v. a. 
Romaue deutſch 47/55 CXIV. 

Züchteln, © prenß. Regbez. Düſſeldorf, Kr. 
Kempen, 8508 €. E. Seidenweberei. 

Südafrika, brit. Kolonialreich in S., defjen 
Grundſtock die Kaptolonie, umfaßt außerdem 
dad Bajntoland, Britiſch⸗-Betſchuanueutand, 
Sambeſia (Scußgebiet) und die Waljiichbai 
und zählt, einjchliegtidh ded Brit. KZentral— 
Yirita:Broteltorats 2442060 qkm 11.3156502E. 
gl. Oberkommiſſar u. Oberbejenlstaber von 
©. iit der Gonverneur v. Kapland. A. Fig. 160.) 

Suüdafrikaniſche Nepublik, bis 1881 Trans⸗ 
vaal, Freiſtaat iu SAfrika, zw. Vaalx und 
Limpopo, 808560 akın, 487457 E. (118000 
Weiße). Großenteils Hochland nit gutem 
Klima, reich an Mineralien. Cinteilſung: 15 
Diitrifte. Haupt® PBretoria. Zeiger Präfl- 
dent: FSerüger (9398). Einnaunien u. Ausg. 
'93):27,, bezw. 25, MID. A, Shuld:145 Mil. 
4, Kriegsmacht (allg. Wehrpflichty: 23923 
Maii, im Frieden 107 Man Artillerie. Eins 
fuhr (92) fur 71, Mill. .MW, Ausfuhr für 95 
iM... (allein Gold). Wappen (5. Fig. 174). 
E (93) 312 km, im Bau 357 kın, T. 2744 km. 
Zransvaal, dv. Boers (f. d.) gegründet, ift feit 
1852 gyreiftaat, vurde !%, 1877 von Eugland 
aleltiert, erfämpfte 1880,81 Selbſtändigkeit 
wieder, nur bie mit anderen Staaten zu 
ſchließenden Verträge unterliegen engl. Geneh— 
miguug. Vgl. Yigom 1885, Heitmann 1888. 

Budamerita, der füdl. Dreiedsförnige Teil 
des amerifan. Kontinents 17732130 qkm, 
333412700 &., im 9. duch die Landenge dv. 
Banama mit BentralsYmerifa verbunden, ent⸗ 
hält dieFreiſtaaten Argentina, Brafilien, Bolis 
via, Chile, Golunbia, Ecuador, Paraguay, 
Beru, Uruguay u. Benezuela: Englaud, Frank⸗ 
reih u. Holland Gabeu Niederlaſſungen in 
Guayana. Weiteres f. unter Unerifa. 

Südamerifaniide Kolonialgeſellſchaft, 
Sitz in Leipzig. 

Südauftralien, britiſch-auſtral. Kolonie, 
985720 qkm, 315533 &., Kupfer, Vieh, Petro⸗ 
leum. Einn. 1691 2829453, Ausg. 2768353, 
Schuld‘ 21133300 Pfd St. E. 2916 km. T. 
9076 km. Haupt®© Adelaide. Gegr. 1837 (8, 
Fig. 168]. Vgl. Stor 1883. 

Büdbrabant, ſ. Brabant @). 

Suübcarolina, Staat der Imiou, am Atlant. 
Ozean, 79170 qkm, 1151149 &. 2 Senatoren 
1.5 Repräfentanten nad Waſhington. Schuld 
(1890) 6953582 Toll. Haupto Columbia. 
1729 engl. Kolonie, 88 Staat. 

Süden, die mittägl. Himelögegend. 

Süderhaſtedt, Kirdjipiel, preuß. u 
Schleswig, Kr. Süderdithmarſchen, 3237 6. 

Südermeldorf⸗Geeſt, Kirchſpiel, preuß. 
Regbez. Schleswig, Kr. Süderdithmarſchen. 

Südbolland, ſ. Holland ®: ... |3492 E. 

Qüdliches Kreuz Sternbild d. jiüibl. Himmel, 
4 Sterne. ©. auch Kreuz, Orden vom ſüdlichen. 

Sudlicht, dem Nordlicht der nördl. Halbkugel 
entſprechende Lichterſcheinung auf der füdt. 

Südlohn, Dorf, preuß. Regbez. Münfter, 
Kr. Ahaus, 2838 E. 

Füd:Nordlanal, Kanal, preuß. Provinz 
Haliover, I. der Ems im Moor. 

Suedoise (fr3.), lſwedoahf'), füße Speife aus 
Apfelmarntelade. ſachſe. 

Suüdpol, ſüdl. Endpol der Erd» od. Hiurels⸗ 








Südpolarländer SDurẽz 
2452 — ⸗ 

Zuüͤdpolarländer (Antarttiſche Länderh, 
Alexanders ls, Enderby-⸗, Graham⸗, Kemp-, 
Victoria- u. Willestand ꝛc., —* unerſorjcht. 

Südpolarmeer (Antarktiſches Eismeer), ſ. 
Eismeer. 

Qudpreußen, 17931807 preuß. Provinz, 
Großpolen u. Maſowien mit Warſchau. Bgl. 
Holſche 1804 IT. 

Zudpunft = Mittagspuntt. 

Südſee, |. Stille Weer. 

Südfeeſchwindel = Bubbles. 

Süd⸗Wilhelniskanal, Kanal, niederländ. 
Prov. Nordbrabant u. Limburg, 122 kml. 

SBühneveriuch, der v. dem Amtsrichter vor— 
genom̃ene Berjuch, Eheleute von einer beab— 
fichtigten Eyeſcheidung abzubringen. 

Queldo,früherejpan Rechuungsmünzel14/164. 

Zulldorf, Dorf, preuß. Regbez. Manpeburg, 
sr. Wanzleben, 1133 E. ſdings einperleibt. 

Sülz, Torf im EW v. Cöln, diejem neuer— 

Qütlze, kalte Fleiſchſpeiſe in Gelee. 

Bulze, © Medienburg:Schwerin, 2251 E. 

guneh | Somogy. [E. AG. Saline, Eolw. 

@unde, Übertreting des relig. od. fitt. Ge— 
ſetzes; Erb+S. und That-S., Vegehungas- u. 
Unterlaſſungs⸗S. vorſätzliche u. unvorjäbliche. 
Bol. J. Müller, Lehre von der ©. 6. A. 
1878 II. 

@ündenfall, die 1. Sunde, die, nach dein Bes 
riht der Geneſis, Adam und Eva begingen. 

Bundflut j. Sintflut. 

@üntel, Zeil des Weſergebirges,. 446 m. 

Suüptitz, Dorjim W. von Torgau, Mittels 
punkt der X von °;,, 1760. 

Quernondt, Barth, Kunſtkeñer, 1"), 1818 
Utrecht, + ’/, 37 Aachen; ſam̃elte 2 Gemälde: 
nalerien, eine durch das königl. Muſeum in 
Berlin erworben, die andere in Aachen. 

Zues, ſ. Suez. 

Zucrß [füß|, Eduard, Geolog, » ?°%, 1831 
London; fett 57 Brof. Wien, feit 73 Bits 
glied des öſterr. Neichsrats. Bf. „Das Antlik 
der Erde” 2. U. 92 11; „Die Zutunft des 
Silbers“ 92 u.a. 

erh (Iud’Süp), f. Süß» Oppenheimer. 

Sunbobne, f. Glyeinc. 

&ufierde (Berylierde), |. Beryllium. 

Süber Sce, ſ. Mansfelder Seen. 

Sußgrafer (etc Bräfer, Gramintae), wich⸗ 
tiafte Bflanzeufann.; ber 3800 Arten, iiber die 

Qüpgraß, j.Giyceria. lganzeErde verbreitet. 

Qußbolz, f. Glycyrrbiza. 

Zuüphelziaft, ſ. Lalrigen. 

Sußkirſche (Prunus avium, ſa, Fig. 362)), 
Roſaceen; Blätter etwas runzelig, unterſeits 
flaumig. Früchte ſüß, roh, gedörrt und ein— 
gemacht gegeſſen. 

Züßtklee, ſ. Eiparjette und Uedysarum. 

Züßmeyer, Sranz Kaver, Komponiſt, 1766 
Steyr, +27, 1803 Wien; Schiiler Mozarts, 
tomponierte die Gecco:Recitative zu deſſen 
„Titus“ und vollendete Mozartd Nequiem; 
auch Opern („Soliman 11” 2c.). 

Süfmilh, Abarı des Pharoſpiels. 

Burffönen, eins der mäctigiten Völker im 
beiaiihen Galtien. Gaupt® Noviodunum. 

BuR:Dppenbeimer, Dofepd, (Jud' Süß) bes 
rüchtigter württembırg. Finanzmañ, « 1692 
Heidelberg ,jeit 1733Geldagent, Münzvorficher 
und endlih Hinanzminijter, 7%, 37 wegen 
ſchwerer Erprefjungen verhaftet, 1%, 38 in 
e. eiſernen Käfig auinchängt. Xgl. Zimer 1873. 

Eufwaflerformation, deren Foſſilien anf 
Ablanerung ans Süßwaſſer fliesen laſſen. 

Süußwaſſerkalk, j. Stalttujf. 

ZQüũßwaſſerquarz (limonitquarz),horsijteins 
artiges, oft poröſes Quarzgeſtein, enthält 
Süßwaſſerverſteinernugen. Bei Littmitz un— 
weit Falkenau (Böhmen), Pariſer Becken. 

Suetonius, Gajus 5. Tranquiſfſus, röm. 
w/, c. 70/140. Hauptwert: „Vitac XII Im- 
peratorum® (Cäjar bi5 Domitian, deutſch 
von Etahr, 2. A. 1874 IT), wichtig auch „De 
viris illustribus® hrsg. Noth 58. 

Queven davon „SEchwaben““), Geſamtname 
einer gerinan. Völtergruppe zwu. Donau und 
Oſtſee; Sueviſches Reich in Spanien 409585. 

@uey (Sues), unteräaypt. Hafens und Han— 
delsS, am Golf von 5. des Noten Meeres 





uffelt— Euleiman 
m Ylb) m — — 
und an der Ajrita mit Aſien verbindenden 

Landenge von S., 10559 E. E. Von bier 
5.-Kanal zum Wittelmeer, 1859,69 gebaut, 
160 kın t., 5810 m breit und 8 m tief. 
Siojrete bis 85 488 Mill. Frs, nahm 92 
77809781 Frs. cin und erzielte einen Über— 
ſchuß von 41728544 FIrs. Ende 87 für neu— 
tral erktärt. 92 paſſſerten 3559 Echiife (dar— 
unter 2581 engl.) mit 7712029 Netto-Toñen 
und 189809 Perſonen den Kanal. Erbaut v. 
Leſſeps. Vgl. Leſſeps 77 ILL, Krutenberg 88. 

Quffekt (lat.), Erſatzbeamter im alten Rom. 
Suffeten (Richter), die 2 höchſten Magiftrate 
in Karthago. 

Sufficit (lat.), es reicht aus, genigt. 

Zuffiſant Girz.). (fiüriiiang], ſelbſegeſällig, 
diinfetbaft; Subjt. 5ufſtſauce. 

Zuffir, am Ende des Worte! angehängte 
Ableitungeſilbe, Gegenſatz Präſix. (3148 E. 

Sufflenheim, O Unter-Elſaß, Kr. Sagenau, 

Suffocatio (lat.), Erſtickung. 

Burfolt [jiöffot], engt. Sralih, 3820 gkın, 
369351 E.: HauptO Jpswich. 

Suffragan (lat.), das zu Sik und Etinite 
beredhtigte Mitglied eines Konzils, befonderg 
der Diözeſanbiſchof einer Kirchenprovinz. 

Suffrago unirersel (i13.), ſſſüfjrahſch üni— 
werſiellſ. allgemeines Stinrecht. 

Suffragium (lat.), Wahlitim̃e, Stim̃recht 
(dev Vollbürger im alten Mom). 

Suffrutex (lat., Hyphämie), Halbftraud), 
Etaude (f. d.). zarnı , 

Zufujion (lat.), Bliutinunterlaufung. 

Sufismus, Die mohamedan. Deyjtik, die zum 
Bantkeitmud neigt; begifiend im 2. Jaürh. 
der Hegira und beſonders von den Mönchen 
gepflent (Sufi, Wolletragender, d. i. Wönd)), 
entwickelt v. Abu Said c. 820, dan d. Djchelal 
ed din Numi (+ 1233) und Diyami (+ 1.4142). 
Val. Kremer, IJslam 1888. [Urenta in Tirol. 

Buganatbal (ital. Val Sigana), Thal der 

Zuger [ijüiheh), frz. Kirchenfürje und w/, 
» Et. Omer. 1122 Abt von St. Denis, 47/49 
Heichtregent, 7 !%, 51. Bf. „Vita Ludovici 
VI.« Bal. Rertement 3.91. 1868. 

Buggericren (lat), einem eingeben, etwas 
unbeunßt zu than oder zit lajjen. 

ugseien (lat.), Einfliifterung, def. die 
Anordnung irgend welcher Handlungen bei 

Sypnotifierten, die jie fojort oder nach dein 
Erwachen ausjiyren müſſen. Bal. Beru— 
heim 1888 und 92. [Htichtere). 

abe verfännliche Kragen (des 

Bugblie, Fleijſchbrühe mit viel Gewürz u. 
Nreipiwein. (tritt in die Gewebe. 

Suggwestus (lat.), Hautblutung, Blutaus— 

Suhl, © preuß. Regbez. Erfurt, Er. Schleu: 
fingen, im Thilringer®atde, 11533 E. R. RRVX. 
AG. Vorzellans und Gewehrfabriten. 

Suieldium (fat.), Selbſtmord. 

Suidas, byzantin. Zerifograpf des 10. Jahrh. 
Lexikon hrsg. dv. Bernhardy 1834/53 II, Beer 

Sui Jürls (lat.), jelbjrändig, mündig. [54. 

Suisso (f13.), [Hviß], die Schweiz; Schwei— 
zerlin); 8’, die ehemal. Schweizergarde(n) 
in Frankreich zc. 

Buinter, Wollſchweiß. 5'gas, Leuchtgas 
aus Wollſchweiß. 

Quite (frz.), [hwitt), O Gefolge, beſonders 
militäriſches (A la Ss.) D Eine der älieſten 
mehrſätzigen Muſitformen, neueſtens auch 
auf volles Orcheſter übertragen und zu großen 
Umfang vorbereitet. O Luſtiger Streich. 

Suitier (frz.), ſſſwitſeh]j, luſriger Bruder, 
Saufewind. lwuri zu (einem Theaterſtückrc.). 

Zujet (fr3.), ul Segenftand, Bars 

Zukkäde (ital.), ein aus tandierter Citrus— 
ichnfe hergeſtelltes Küchengewürz. 

Zukküba (lat.), weiblicher Nachtgeiſt. 

Quffulent (lat), jaftig. 

Zukkulente, ſ. Fettpflänzen. . 

Sukkunbenzgelder, Prozeßſtrafen für die 
nuterliegendePartei, in Dtſchland aufgehoben. 

Sukkurjrieren (lat.), helien, beiſpringen; 
&.'5, Hitfelleiitung): S'fafe, Nebengejcäjt. 

@ula, I. Neben des Tnrjepr, 336 kn t. 

&ulau, © preuß. dRegbez. Breslau, ir. Dis 
fitiet, aBariſch, 527 & 

ulciman, |. Solima. 
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Zuleimania— Sulu⸗Archipel 
= 2155 


Qulciman: Kette, a zw. Indien und Afgha— 
niſtan; Tafhti Sulcintan, 3450 m. 

Zuleiman Pafcha, türt. General, » 1838 
Konſtantinopel, focht glückkich gegen Serbien 
(76) u. Montenegro (77); 27,2%, 77 erfolg: 
Ioje Sturmangrijje auf den Shipfapaß: ’%'%7, 
78 von den Nuſſen bei Philippopel geichlagen, 
vernrteilt, aber begnadigt, F ''/, 92 Bagdad 
im Eril. 

Zutfaminöl, antifeptijches® Wundmittel, 
lichigelbes, geſchmack- und geruchlojes, in 
Waſſer unlösliches Pulver. 

Bulfat (lat), Schwefelſäureſalz, beſonders 
ſchnoefetſaures Natrium. 

Sulfide, ſ. Schwefelmetall. - 

Sulfikar (Zulfitar), Paß an der Nordgrenze 
Afghaniſtans, beherrſcht deu Meg v. Merw 
nach Herat, Febr. 1835 v. Ruſſen beſetzt. 

Zulfite (lat.), Schwefligſäureſaltze. 

Sulfitſtoff, ſ. Holzceituloje. 

Sulfobaſen, j. Schiefelmetalle. 

Zulfocyan, ſ. Rhodan. 

Zulioferböf Aſeptol. 

Zulfofarbönfaure, j. Schwefellohlenſtoff. 

Zulfenal (Diäthylſulfondimethylmethan), 
Oxydationsprodutt v. Athylmerdaptan mitAce— 
ton, farb⸗, geſchmack- u. geruchloſe, leicht lösl. 
Kryftalle. In der x als Schlafmittel. 

Bulfojalze, ſ. Schwejelmetalle. 

Sulfozön, Schwefel mit ſchwefliger Säure 
imprägniert. Bur Desinfeltion. 

Sulfur (lat, Sulphur), Schwefel; S. aura- 
tum antimornii, Goldſchwefel; S. depuratum, 
witWafjergetwaicheneSchvejelbiumen; S.joda- 
tum, Schwefeljodũr; 8. praeeipitatum Schwe⸗ 
felmilch; S. subiatum aurantiacum, Gold— 
ſchwefel; S. stibiatum rubrum, Minerallermes. 

Sulfurete, Schwefelmetalle. 

Buli, Gebirgslandſchaft, europ.=türl. Wilajet 
Janina; Bewohner: 5uliöten, beteiligt am 
griech. Freiheitskampf, 1822 von den Türken 
unterjocht. Vgl. Lüdenman 25, 

Sulina, ruman. © Dobrudicha, an dem mitts 
leren Tananmündungsarın S. 4317. Hajen. 

Sulingen, Kreid, preuß. Regbez. Hañover, 
554 qkm, 17450 E. Hauptort S., 1591 €. 

uliöten, |. Suli. [AG. 

ulle, £ucius gornelius, gen. Felix. 82,79 
vC. röm. Diktator; » 138, Gegner des Maring 
u. deſſen demofrat. Partei, die er 83 u. 82 
fhirzte, worauf er die Berjafjung in ariftolrat. 
Siñe unıgeftaltete; 86 11. 85 Befieger bed Mi: 
thridates, + 78 vC. Dal. Yan 1855. 

QBullivan, O FimotßnPantef,irifcher Polit., 
* 1827 Yantry, 50 Mitglied des Unterbaufes, 
86 Lordmayor v. Tublin. @ Artdur Senmour, 
engl. g, «1°, 1842 London, jeit 80 Vorſtands⸗ 
mitglied des Itoyal college of inusic. Ouver— 
türen, Oratorien, Klavierwerke, Operetten 
(„Mitado” ıc). . 

Sully [jjülli], DMaxim.deictäune Baron 
v. Bosny, Serzog v.. frz. Stantsman,* 1], 
1560 Rosny, Bertrauter sv Minifter Heinrich 
IV., + 22], 1681. Memoiren 31762 IV. Bot. 
Gourdault A. 1836, Chailley 58. James, 
engl. %/, Prof. London, * 1842 Bridgeivuter 
(Sumerjetibire). Bi „Illusion“ deutjch 841. U, 

Bully Prudbommte [jjillie prüdoni], Nene 
Srancois Armand, jr. / Paris, » ?", 1839 
ebd., Xyrifer. „(Euvres comple£tes* 82,88 V. 

Eullyfur:foire [jjüllisffürsloahr), © ir) 
Depart. Loiret, Arrond. Gien, aLoire, 20316. 

Sulmierſchütz (Sulmierzyce), © preuß. Reg⸗ 
be3. Poſen, Sir. Adelnau, 3017 ©. 

Bulmo, j. Solmona. 

Bulpbur, ſ. Sulfur. 

@Eutpicia, rön. erotifche Dichterin aus der 
Zeit des Domitian, Nerva u. Trajan. 

Sultan (arab. Herr), Titel mohammedaniſcher 
— insbej. des türlifchen. S'es Selatin, 

roßherr, Walide-Sultane, Mutter des re⸗ 
giereuden S's. 

Bultaninarojinen, große kernloſe Roſinen 
von Smyrna. 

Sultanshuhn, f. Waſſerhühuer. 

Sulu (Sulus, Zulukaffern), ſ. Kaffern. 

Sulu⸗Archipel, jpan.softind. Injelgruppe, 
2156 qkm, 104000 E., Malaien. Gebirgig ır. 


Quleintania, tür. © Kurdiſtan, 5000 E. 
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ululand— Snmtunm 
{1 — — 
ſruchtbar. Wichtigſte Inſel: Sulu, 80V qkın, 





Haupt Sulu. 

Zululand(Yululand), brit. Gebiet SOAfrika, 
a Ind. Dean, 21650 41km, 143436 E. Geit 1881 

Quluice = Gelebegjfee (j. d.). lengliſch. 

Qulj, O am Reckar, Oberamt39 württ. 
Schiparzwaldfr., 1939 E. E. AG. Saline, w. O 
im Oberelfah,@ir.Gebmweiler,a. Waſsgenwald, 
4436 E E. AU. OO NUinterelfag, Sir. Weiben: 
burg, 1569 E. E. AG. 

Qulza (Stadtiulza), © Sadjen-MReimar, Bez. 
Apolda, aIlm, 2153E. E. Colw. Bal.Roft1881. 

Sulzbach, O in der Sberpfalz, bayr. ©, 
5015 E. E. AG. Bergſchloß. Hopfen. O Oo 
wirtt. Nedarfr., OH. Backnang, a Murr, 2518 
E. E. © Fabrildorf, preuß. Regbez. Trier, 
Kreis Saarbrüden, 5801 E. AG. E. 

QBulzbaher Alpen, Teil ber Karniſchen 
Alpen, Grintouc 2559 m. 

Bulzjbad,“Unterelfaß, Kr.Molsheim, 72E. E. 

Sulzburg, Obad. Kreis Lörrach, 1125 E. w. 

Sulzer, O S05. Georg. Mithetifer, «*;,, 1720 
Winterthur, 47 Prof. Berlin, viitglied der 
Akademie, +2,79. Hauptwerk „Theorie der 
ſchönen Künfte” 92,94 IV. Selbſtbiogr. 1809. 
@) Salomon, Keforntator de jüdiſch. Kultus— 
gejanges, # 3%, 1804 Wien, dort jeit 25 Ober⸗ 
lantor 

Sulzutatt, — Obereljaß. Kreis Gebweiler, 
in den Xogejen, 2680 E. 

Zuntach, j. Rhus. 

Sumdtra, einedergroßenSundainjeln,durd 
die Malaftaftraße v. Hinterindien, durch die 
Sundaftraße v. Java gejchieden, mit Neben— 
inſeln 4143231 4kin, 3572000 E. Malaien). Bill: 
tan. Gebirgskette, üppige Vegetation, größten— 
teils holländ. 8 Reſidentſchaften. Bat. Baſtian 
1886, Breſier 93. 

Buntba, eine derſleinen Sundainjeln, nieder: 
länd. Reſidentſchaft Timor, mit Savu 11360 
qkm, 200000 E. 

Zumbawea, holländ. Inſel zur Gruppe ber 
Kleinen Eundainjeln, 13450 qkm, 150000 E. 
Ausbruch des Vulfans Tambora April 1815, 
toftete 42000 Menſchen das Leben. 

Bumbulo:Zaure = Angelita:- Säure. 

Bumbulmwurzel, Wurzel von Ferula. 

Bunter (a. @), das füdl. Babylonien; Be— 
wohner: Sumerier. 

Summ;a (lat.), Gefamtheit mehrerer Bes 
träge, Ergebnis der Addition: s. aumanarım, 
HauptſSſe; Fieren, zujamenzählen: ſſariſch, 
abgefürzt, die Hauptſachen zuſam̃enfaſſend. 

Summarifcher Prozeß, ihleuniges Verfahs 
ren, in Deutſchland feit 1879 als bei. Brosch 
unbelant, jedoch find dur Ablürzung der 
Friſt die gleihen Wirkungen zu erreichen. 

Bummismwald, Gemeinde. &chmweizer Kan⸗ 
ton Bern, im untern Ementhal, 5744 E. 

Summitätes (lat.), blühende Etengelfpigen 
(pharmazeutifher Ausdrud). 

Summum bönum (lat.), höchſtes Gut. 

Summus epixcöpus (lat.). der höchſte Bijchof, 
in evdang. Ländern der Landesherr ald In— 
baber ber Kirchengewalt. 

Sumner [ffönner}, Charſes, amerik. Rolis 
tiler, = 9, 1811 Boftou, , 74 Wafbington, 
jeit 50 Bundesſenator, Gegner der Stluverei 
und dei Korruptionsſyſtems. Vgl. Pierce 77 
Ill, Grimfe 92. 

Qumpibiber (Schweifbiber, Koipu Myo- 
potamus coypus), Ylagetiere; SAmerila, we— 
nen feines ſchönen Pelzes (Rakundafelle, amerit. 
Otternfelle, Nutria) n. Fleiſches fehr verfolgt. 


ı Qumpfeppreile, f. Taxodiım. 


Sumpferz, |. Rafeneifenftein. (felficher. 

Qunmmpffieber (Ilelopyra), endemifches Wed: 

Sumpfigag, j. Grubengas; Simiadna = 
Malaria; Blotter = Nörz; Sſporſt, j.Ledum; 
Qıfeidelbaft, f. Dirca; S,vogel (Grallar), = 
Watvögel; Slzeder = Taxodium; Sljieft, 
j. Stachya. 

Qumteriffönter),yort a. Eingang d. Hafensv. 
Charleſton, ?*, 1861 durch die Konföderierten 
genomen, womit der amerit. Bürgerkrieg be— 
gan. Vgl. Crawford 88. 

Sunitton (fat.), Hinnahme; das Nehmen u. 
Genießen des Abendmahls durch den Briefter. 

Suintum (lat.), Abjehriit. 
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Zumt ug (lat.), Aujivand ; ſſuss, koſtſpielig; 
5. uoſttãt. verfdiivenderiicher Aufwand. 

Zumy, @ruj. Bouv. Charkow. 19818 E. E. 

Zun, j. Madrashanf. 

Bund (Oreſund), Meerenge zwiſchen Schwe— 
den und Seeland; 1:4 km br., bis 1857 er— 
hob Dänemark bei Heljingör den SYol. 

Sundainfeln, oftind. Infelllur zw. Malafta 
u. Auftralien; 41Große S. (Borneo, Celebes, 
Java u. Sumatra) u. öftl.v. Java 39 Kleine ©. 
16-468 159km 32, VUN.E. Faſt ganzholländiſch. 

Bundaice (Javaniſches Meer), Teildes Oro= 
gen Ozeans zw. den 4 Großen Sundainſeln. 
Sundaſtraße, Meerenge zw. Java und Su— 
ntatra, 225 kın [., 185 kın br. 

underbands (Sanderbunds), unbervohutes 
jumpfiges Waldiand im Mündungsgebiet des 
Ganges, zw. Hugli u. Meana. 15477 qkın. 
Sunderland ſſjönderland], Hafen® ı. engl. 
Grajſch., bid 1888 zurßrafih. Durham a Müun—⸗ 
dung der Wear in die NZce. 132839 E. E. 
Handel, [152 qkm ; hier Düppel (f. d.) 

Zundewitt, Halbinfel, Citlüfte v. Schleswig. 
Bundgau = Oberelſaß. ſ. Eifap. 

Zundsvall, Hafen® ſchwed. Län Wefter: 
vorrfand, a/Bottniſchen Bujen, 13780 E. E. 
Handel. Fenersbrunſt Juni 1888. 

Zuler Nunmjehr], Luigi, ital. Luftipiels 
dichter tylorenz, « 1832 Havana. 

Qungeri, vr. Nebenaf des Amur in der 
Zundanf, f. Crotalaria. Mandſchurei. 

Zunton (a. O), Südjpige Attitas, Athene— 
Tempel. 

Zunna (arab., „Eitte, Herkom̃en, Kegel“), 
die mohamed. Tradition, welche die Echiiten 
verwerjen. Hrsg. dv. Krehl 1862/64 11. Sun- 
niten, die orthodoxen Moham̃edaner, welche 
die ©. auerkeñen. [die Fiñen. 

Buomi, finifh für Fiñland; Euomalainen: 

Suoretaurllia (lat.), Opfer eines Chiweits, 
Schafs u. Rindes im alten Nom. 

Zupan, Alexander, & Botba, Redalteur vd. 
Fetermand Mitteilungen jeit 1884, « ®, 47 
Iñichen (Tirol); Hauptwerk: „Grundzüge der 
phyſiſchen Erdkunde” 84. 

Zuperarbitrium (lat.), Obergutadten. 2 

Zuperb (lat. od. fr3.), ſſſü-], ftolz, herrlich. 

Qupercargo = Largador, }. Cargo. 

Supercherie (fr3.), [ijüpericherig), Übertiftg. 

Superctlia (fat.), Mugenbranen. 
Quperbdividende, j. Dividende. 
Supererogatio (fint.}, über das Pflichtmaß 
hinausgehende Leijtung. Opera supereroga- 
tionis, nad Tathol. Lehre die überjchitjiigen 
guten Werfe der Heiligen. . 
Superflleies (lat), Oberflähe; im Recht 
dingliche, eigentumsgleihe Weredhtigung an 
der Oberfläche eines Grundftüds, Plagrecht, 
Erbbauredt ; vererblich, veräußerlich. Stytar, 
Inhaber der S. S'ziarifhes Met, Gebaude⸗ 

Superflaam (lat.), Überflüſſiges. WMecht. 
Superfotatio (fat., Nachenipfängnis, Übers 
fruchtung), nohmalige Befruchtung während 
der Schwangerſchaft (unwahrſcheinlich). 

Superga, La, Grabeskirche des Hauſes 
Savohen bei Turin. 

Supört {fat.), die oberen Götter; die Leben— 
den (Gegenſatz: Infen). 

Zuperintendent (lat.), in evang. Laudes— 
kirchen der erfte Beiftliche einer (Ephorie, der 
Wandel u. Wirken der Beiftlichen, ſowie Ver— 
waltung des Kirchengutes zu überwachen Hat. 
Eupertor, S’in (lat.), der (die) Obere in 
Klöftern und Kollegien; HeneralSs., Orbends 
general. 

Buperior Eity [jjjupihrjer ffitti], © nord⸗ 
ameritan. Staat Wisconjin, am bern Gee, 
11983 €. Hafen. 

Zuperior:Zee, ſ. Oberer See. 

Zuperlativ, der legte u. höchſte Grad ber 
Steigerung eines Ydjeltivs. 
QZupernaturalidmus (lat.), Glaube an iiber: 
ſiñliche Pinge, an die göttl. Offenbarung. 
Zupernumerariuslat.), Überzähliger, nicht 
feit angeftellter Beamter, 

Zuperordd, Oryd v. höchſten Canerftoffge- 
Zuperpboßpbat, j. Knochenmehl. lhalt. 
Superporte (neulatein., ital. sopraporto), 
Schild über der Zim̃erthür. 
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Quperreviiton (lat.), wiederholte Brüfung, 


Durchſicht. Befehl, das Verfahren einzuſtellen. 
Zuperiedeaß (lat., „lab ab“), in Eugland 
Buperitition (fat.), Aberglaube. 
Supertära, bei. Vergütung auf bad Gericht, 

außer Tara noch v. Bruttogewicht abgezogen. 

&upban, Bernh. £udw., Zw, « 1", 1845 
Nordhanjen, feit 87 Direkt. des Goethe-Archivs 
Weimar. Hrsg. Herders 77 ff. XXXII u.a. 

Supination (lat.), ſ. Bronation. 

Supinum tlat.), Verbalform, welche das 
gedadıte Wollendetjein ausdrückt. 

Suppe, Franz v., Dperetteng Wien, # 9, 
1820 Spalatv. Schr. „Flotte Burſche“, „Schöne 
Galathee“, „Zatiniga, „Boccaccio“, „Zuaz 
nita”, „Gascogner“ 2c. 

&uppentafeln, ſ. Bonillontafeln. 

Suppleant (frz.), Iſſüpleang), Bittfteller. 

Qupplement (lat.), Nachtrag, in der Ar die 
Ergänzung eines Winlels zu 150%; ffär, ers 

&upplent (lat.), Hilfdlchter. gänzend. 

uppletorienflage, Ergänzungsflage. 

Qupplicium (lat.), Zodesitrafe. 

Qupplieren {lat.), ausfüllen. 

Zupplikiat.), Bittgeſuch: Sant, Bittfteller. 

&upplifationen (fat.), bei den alten Rö— 
mern allgemeine Bettage; Bittgänge in der 
katyoliſchen Kirche. 

Qupplizieren (lat.), ein Bittgefuch machen. 

Eupplonieren (lat.), unterfdieben, voraus 
fegen; Subſt. Sioſttion. 

upport, Apparat zur Führung des Stahls 
an Drehbänken und Hobelmaſchinen. 
uppreifion (lat.), Unterdrückung. 

Suppurantia (lat.), Eitermittel. mus. 

Supranaturaliöntus, |. Supermaturalige 

Zuprem-uß (lat.), das Oberhaupt, bei. ber 
Kirche, in der fath. der Papft, in der anglifan. 
Heinrich VIII. u. feine Nachfolger. S.atseid, 
v. Heinrich VIII. eingeführt, 1791 aufgehoben. 
ur (3 a2): türk.efyr. Hafcıg, 6000 E ;a.@ 
Tyros, ſ. d. 

Zura, r. Neben der Wolga, 1038 km 1. 

Burabaya (Soerabaͤya), yoländ. Hefidents 
ſchaft auf Java, 6029 qkm, 1961502 E. 
Haupt® ©., 117986 E. E. Hafen. Handelt. 

urofarta (Socratarta, Solo), holänd. Re— 

fidentie anf Java, 6228 ykm, 1142993 E. 

Saupt® ©., 100291 E. E. [5067 €. 
Zurafb, © rufi. Gouv. Witebsk, a Düna, 
Suräate, Diſtritt, indobrit. Präſidentſchaft 
Bombay, 4304 qkm, 614198 E. Haupto S., 
109229 E. E. [rey, aThemſe, 10052 E. 
urbiton |jjörbitu), © engl. Braifd). Sur— 
Burburg, O linter:Eljaß, Kreis Weißenburg, 
&urdität (lat.), Tauvheit [1298 E. E. 
Quren (avab.), die 114 Abſchnitte des Koran. 
Burenen,Baß zw. Unterwalden u. Uri, 2305 ın. 
Suresnes ſſſürrähn,, O ſranz. Dep. Seine, 

alScine, 8404 E. V. ſcharente, 2901 E. E. 
Surgeͤres ſſſürrſchährſ, © frz. Dep. Nieder— 
Surtnam = Holl.-Guayana, ſ. Guayana. 
Surifaft = Palmwein; f. Eoco2. 

Zurja (ind. £), Soñengott. 

Surlet de Chokier {fürlä de fchofjeh], 
grasmus Louis Baron, belg. Staatsſsmañ, 
“ 2%,, 1769 Lüttid), 1830 Bräf. des Natios 
nallvngrefjes, 31 Regent, +? 39. Val. Juſte 65. 

Suröne (Servne), Gewicht, San Domingo 
465, Dilimerita 69 kg. — Siehe auch Seronen. 

Surrey ſſſörri), engl. Srafidy., 1963 qkm, 
1730871 E. Haupt Buildford. 

Qurrey (fjörri), Henry Howard, Srafv., 
engl. Lyriker, « 1516 Kenighall, *'/, 47 wegen 
HPochverrats hingerichtet. Gedichte, n. A. 1871. 

Qurrogät (tat.), Erfag(mittel). 

Qurfee, © fchweizer. Kanton Luzern, am 
Gempadıer Sce, 2135 E. E. 

Sursum (fat.), aufwärts; s. corda, aufs 
wärts die Herzen. 

Surtaxe (franz.), ſſſürtax, Hollaufichlag. 

Surtout (fr3.), |fürtug), Überzicher. 

&urtur (nord. 9), DEIENelele: der mit dem 
Fenriswolf die Afen befiegt. 

Surukuku (Buſchmeiſter, Lachtsis mutus), 
Giftſchlaugen; ſehr giftig; Suayana. ſamt). 

Survey (eugl.), |Börrive), Landvermeſſung(s— 

Lurvilierg (fiinwijeg], Graf v., Beiname 
von Joſeph Wunaparte (ſ. d. O) nad) 1815. 


Sus (lat.), Schwein. 

SZufa, D (a. @) Haupt® der vorderafiat. 
Landſchaft Suftana, einjt Winterrefidenz perf. 
Stönige, Ruinen bei Schufter. Bel. Dieulafoy 
1890,92 III. @& © ital. Prov. Turin, a/Dora 
Kiparia, 3305 ©. E.; a. @ Segusio. 

Zufanna, ſchöne Jüdin, Gattin Jojakims 
in Babylon, Die Erzählg v. der S. u. Das 
niel fiehe Daniel 13, 2. Vgl. Brüll 1877. 

Suscitieren (lat.), aufmuuntern, anregen; 
Subft. Suscitation, 

Susdahl, © ruf. Gonv..Wlabimir, 6991 E. 

Suſemihl, Franz, Y, » '%,, 1826 Laage, 
feit 56 Prof. Greifswald. Bf. „we der Hd. 
/ in. ber Ulerandrinerzeit” 91/92 11. 

uftane, f. Elan. 

Suſo (Geuße), Heinr., Myſtiker, » ?2'/, 1295 
Überlingen, 1308 im Kloſter Konſtanz, + °%, 
1366 im. Werke hrsg. v. Diepenbrod 4. U. 
1884, v, Deniſle 78 ff. Briefe hrsg. v. Preger 

Quſpékt (lat), verdächtig. 67. 

uipendieren (lat), des Anttes vorläufig 
entheben: fufpenfiv, aufſchiebend;Suspenſton, 
einftweilige Enthebung (3. B. vom Dienfte). 

Suſpenſorium (lat.), Tragbeutel, zum Hoch⸗ 
tragen Hängender Teile (Hoden, weibl. Bruft). 

Bufpicion (lat.), Verdacht, Argwohn. 

Susdquchanne ſſſöſſtwihäñä), ſchiffbarer Al, 
Benfylvanien, in die Chefapeafebai (Atlant. 
Ozean), 614 kın (., 85678 „km Gebiet. 

Suffanin, Iwan, ruſſ. Baner aus Koftros 
ma, ſoll 1613 unter Mufopferung des eignen 
Lebens den Haren Michagel Romanow gerettet 
haben. Held der Oper Glinkas: „Das Leben 
für den Baren.” 

Zuffer |fföfjed®], engl. Srafich., 3777 qkın, 
5504142 E.; zerfällt in die Bezirke Dft- und 
Weſt-S. u. die © Haftings. Deo, 1828 dal. 

Sußmann-Hellborn, Louis, & Berlin, « 

Sussurando (ital., 9), fäuſelnd, liſpelnd. 

Quften, Baß zw. Bern u. Uri, 2262 ın, das 
bei das SHorn, 3511 m. 

uftentation (lat.), Intterhalt, Berforgung; 
Aparage eier Prinzeſſin; ſuſtentieren, 
unterftäiben, ernähren. 

Qudzeptjion (lat.), Übernahme; Fidel, em⸗ 
plänglich; Suszeptibilttät, Reizbarkeit. 

Qutberland ſſſöddherland), ſchott. Graf-— 
ſchaft, 3252 4kım, 21940 E. Hauptort Dornoch. 

Sutor (ſat.) Schuſter. Nes. ultra erepidam, 
Schuſter bleib bei deinem Leiſten. 

Eutra, ſ. Weda. [Sutrium. 

Sutri, © ital. Prov. Nom, 2318 E.; a. 0 

Sutſcheufu, © hinej. Prov. Kiaugſu, am 
Kaiſerkanal, , Miill. E. 

Qutfoß, Michael, 1821 Hofpobar ber 
Moldau, + **,, 64 bei Athen. @ Alexander, 
neugriech. /, » 1802, + Juli 63. „ww der griech. 
evolution”, Homan „Der Verbañte“ deutſch 
30 u.37 u.a. O Panagiotis, Bruder von 
O. nengriedh. /, ® 1806, + °%/,, 68 Atheıt, 

Sutti, |. Sati. Dramen. 

Quttner, D Arthur Gundanllar, Srhr. v., 
/. Hermañsdorf, «2, 1850 Wien. Bf. Ro— 
mane „Taredjan” &t, „Anderl“ 89, „Die 
Adjaren” 89 u.a. O Vertha v. geb. Sräjin 
Kinsty, Gattin von O, / (Dulon), = 9 1843 
Prag. Bi. Romane („Die Waffen nieder” 89). 

Sutton in Asbfield ſſöttön in üjchfihld], © 
engl. Grafſch. Nottinggam, 10563 E. 

Suturs (fat.), Naht, Knochennaht. 

Süum cuique (lat.), Jedem das Seine 
(Wahlſpruch des preuß.Schwarz. Adlerordend). 

Suwalki, ruſſ-⸗poln. Gouvt, 12551 qkın, 
695904, €. SHaupt® ©., 16863 E. 

Bumworom : Aynımiföfi, O braf Alex. 
Waſſitjewitſch. Fürft Stalijskt, ruſſ. Gene: 
ral, « *2/,, 1729 Zinland, 89 wegen Sieges 
Über die Tiirten bei Rymnitk (1%/,) Graf, 94 
nad) der Eroberung Pragas (%,,) Feldmar— 
fhall, 99 nad} feinen Siegen tiber die Frans 
zofen in Ztalien (Caſſano *., Trebbia 27719, 
Novi ?5/,) Fürſt, + ’%, 1800 Beteröburg. Val. 
Bolcwoi, deutſch 53, Zpalding 90. @ Graf 
Alexander Arkadjewitſch S.-8., Fürft Ita- 
fijski, vujj. General, # %/, 1804, + '*j, 82, 
feıt 65 Generalinjpelior der Infanterie. 

Suys [Beuß), Leon. belg. A, » 1823, Mo— 
numentalbauten in Brüſſel, F daj. ?°, 87. 


uzeränität— @wieten 
Alb —— 

Suzeränität (frz.), Lehnsherrlichteit eines 
Staates über andere, tributpflichtige Stanten. 
Auch = Souveränität, 

S. v. (salva venla, lat.), mit Erlaubnis. 

Cvanberg, Söns, A, » 9, 1771 Nederſalix 
(Weſterbotten), + ?%, 51 Stodholm; 11—43 
Prof. Stockholm. „Planeten u. Kometen“ 29, 

Svedellus, Sid. Erik, ſchwed. w/ Brof. 
Upfala feit 1865, » %/, 16 Köping; fchrieb Über 
Guſtav II. Adolf, Varia Stuart und Eliſa— 
bet} von England. (munter. 

Svegliato (ital), [jwelljato), aufgeweckt, 

Svelto (ital., &), ſchwunghaft, lgebunbei, 

Bvendborg, dän. Hafeno, auf Fiinen, 8755 
E. E. Ant ©. 1646 qkın, 120707 E. 

Qvendfen, Joh. Severin. norweg. g und 
Violiniſt, 1810 Ehriftiania, 83 Hoflapell: 
meiſter Kopenhagen. [Töiting; Romane. 
Svenffon, Fanny, dä. /, = 24, 1836 
Bverdrup, Joßan, noriweg. Staatentañi, » 
0, 1816 Jarlsberg, Advolat, feit 50 Führer 
der radilalen Bauernpartei, 62 Präſ. des 
Odelsthing, 71 des Storthing, 84/90 Pini— 
fievpräfident, + 7, 92 Chriſtiaonia. 
Sverige (ſchwed.), Schweden. 

Qvetla, Karoline, eigentl. Muzat, tfched). 
in, = 24, 1830 Prag. 

Swanmerdam, Jan, Naturforfcher, « !%7, 
1537 Amſterdam, + '%% 85 daj. Viele Eni— 
derungen. Bi. „Bibel der Natur“ 1752, 

Zivampß, nordamerif. Moräjte. 

Swamy, Sir Mutu Coomara, gelchrter 
Ceyloneſe, « 1836 Kolombo (Ceylon), + *, 
73 dat. ; fchrieb iiber den Buddhismus, 

Smwanpild (nord. I), Sigurds Tochter v. 
Gudrun, Gemahlin Ermancichs. 

Swanſea Lijwonfjig), Hajen® und Grafſch. 
Wales, bis 1888 zur Grafih. Glamorgan, 
an der SBai des Briſtolkauals, 90423 E. E. 
AR. Kupferwerke. 

Swantewit, ilmvifher Soñengott. 
Swarth, Helene, belg. Dichterin Mecheln, 
⸗ 25), 1859 Aniſterdam; Lyrik, 
Swaftland,abioluteVtonarhieinSo4frite, 
18140 qkın, 64000 E., dar. 1500 Weihe. Eins 
nahmen u. Ausg. je 350000 .4. ſtriegsmacht 
1200 Dali. Brodulte: Wolle, Häute, Elfen— 
bein. Engl. Milnzen, Maße md Gewichte. 
Sanpto Vlamdas. König: Unguana (ſeit 
1889). Seit 93 im Bunde mit der Südafri— 
fanijchen Republit. 

Swatau, © chine). Brov. Kuangtung, an ber 
.. ded Han, 20000 E. Trattatshafen. 

Zwatopluk (Biventibold), Herzog von 
Mähren, erridjtete feit 871 cin mächtiges 
(dad Großnüähriſche) Reich, + 894. 
Sweaborg, & Finland, Län Nyland, im 
Hin. Meerbüſen, 1749 von Schweden erbant. 
1808 ruff., 55 vergeblich bombardiert. 
Sweater (engt.), Lhviter], wörtlich: Schweiß— 
treiber; in England Leute, die von Unter— 
nehmern Arbeiten übernehmen, um fie an 
Arbeiter um geringen Lohn weiterzugeben. 
Swedenborg, Einan. v., Stifter der RNeuen 
Kırde des himliſchen Jeruſalem, « 9), 1688 
Stockholm, + 29, 72. S'8 Syſtem, auf Yijige 
nen und Verkehr mit den GSeijtern bafiert, 
Phantaft. Rationalismus. Schr. „Vera christ. 
religio* deutih dv. Tafel 185559 IV. Wal. 
„E. S's Leben u. Lehre” 80. Gemeinden der 
S’ianer (Kirche des nenen Jeruſalem) in Eng— 
land 50, NAmerika, SDeutſchland, Rußland. 
Sweepstako (engl.), ſſwihpſtehtſ, Reñen 
mit, aus den Einlagen gebildeten Gewiñ. 
Sweet [küiht], Nodert, 8, » 1839 London 
Handelägärtner; Bf. „British Botany* 31u. a. 
Qwenigorodfa, Oruſſ. Gouv. Kiew, 12515. 
Swenziany, Oruſſ. Gouvp. Wilna, 8014 E. Ie. 
Swert, ZRuſes de, Cellovirtuoſe u. Kg Wies⸗ 
baden, = 2%, 1843 Löwen, *, 91 Oſtende. 
Opern („Albigenjer*, „Schloß Ham̃erſtein“) 
Cello⸗Werte. [t ''!; 79 WMarienbad. 
SEwerts, San, belg. 6, # 1825 Antwerpen, 
Swennbeym, ſ. Banarp. 

Swiedack, Karl (Bieud. Karl Elmar), öfterr. 
Noltsdramatiler,e ?3, 1815 Wien, } ?/,88 duj. 
Bwieten, O Gerard von, #, « 'j, 1700 
Leyden, 45 Leibarzt Varia Therefiad, + !%, 
v2 Schönbruñ,⸗. Vgl. W. Müller 1883. 0 





Swistenia— Sylt 
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Sotifried van, Sohn v. O. * 1734, + 1803, 
Freund Haydus m. Viozaris; ſchrieb Texte zu 
Haydns „Shöpfung” und „Zahreszeiten”. 

Swietenia (Mahagonibaum), Melivavcen; 
S. Mahagoni und S. multijaga; SAmerika, 
Waondiem Irefern Mahagonihohz dat Wiafer- 
holy: Purammdenholz) 11. die Amarantrinde 
gegen Wechieltieber. S. senegalensis, Zune: 
gambien, das afrikaniiche Mahagoniholaikart- 
cedraholtzi, Rinde Amaranirinden. 
Smirtodhomäti, Alexander, poln / end. 
Wladislaw Otonsti) Wariſchau, « 1819; Kon. 

Swift, Jonathan, engl. Satiriker ır. pol. 
/. ⸗ °%, 1667 Dublin, 24 1745: Bf. 
„Gullivers travels* 26 1.0. |, 558. Bul. 
R M. Meyer 1886. 

Zwinburne ſiwiiborni, Algernon EBarles, 
engl. Didier. »® , 1835 Holmwood, Gedichte 
“„Poems and ballads”, Be, 78, 80, „Essays 
and studies” 75 U. a. yosto le, I. 
Zwinden iwiñdul, © engl. Graiich, Wilts, 

Zwine, mittlerer Mundungsarm der der. 

Zwinemüunde, Seien: und Mreis®@ preuß. 
Regbez Ztettin, Kreis Uiedom-Wellin, auf 
Uiedom, I. a Swine, 5510 E. Atı. Zeew, 
Schijugnu, &. Leuchttutrm. ding, 9697 €. 

Zwinten © enal. Grafſch. Punk, Weſtri— 

Zwinton: Pendlebury -pendelbörie, O 
ettal. GSrafich. Lancaſter, 20197 E. E. 

Zwir, Verbindungsaf av Onega-un vadoga— 
ice, 214 kml. Der S’Ranal führt vom S. 

Zmiichtew, 5. Stitowa. lzur Newa, 10km l. 

Zwornit Izwornike, hosntiche Su. D, Nr. 
Doluja-Tuzla, I. a Trina, Zen E. Richoi. 

Zyagrius, der ledte rum. Statthalter tn 
Gallien, 426 dv. Ehlodwig beſiegt, hingerichtet. 

Zybäris a. @, 7 Anteritutten, a Ta 
rentin. Meerbuſen, Einwohner iZnbaruen) 
jcnoelgeriich. 

Sybel. O PSeinr. v. Ww/, * °,, 1817 
Tüiſeldorf jert 75 DTtrefttor der preuß Staats- 
archive Verlin, Mai 44 W. (Beh. Rat, auch 
Parlamentarier, nationalliberal, Gründer 
der „Hiſtor. Zeitſchriit“ fett 5915 Pauptwe: 
sw Der Revohutiouszeit 1789 1800 5 A. 82 
V. „Die VBegruüundung des Deutichen Reiches 
durch Wilhelm 1.” 89 90 V [MR , 55. 
Ludw. v., Ardäolog, Sohn v. O, Brot. 
Warburg, e ’, 1846 daf.: NM. „Weltw Der 
Kunſt“ 88 iu 0. 

Syceeſilber, ij. Stifitilber. 

Zydenban :iuddeitbamg WVor® dv. London, 
mir dem berühmten Auwmitallwalast (1853 541, 
ZApdnev iſiddni.OſPaupts der brit auſtral. 
tolonie Neuſudwales, a Port Jackion, 303283 
E. E. Univ, Fabriken, Handel. Gegr. 1788 
Weltausſtell ung 187980. O Hanpis der brit. 
nordamerik Iniel Cape Breton, 3667 E. Haien. 
Zudew, Emil v.,@, , 1812 Freiberg 
.S, +” „73 Beriin Oberſt; 8 Schul— 
artas" sr. Learb. 88), Wandkarten. Biogr. 74. 
Spdra, Golf v., j. Syrien. 

Zpene, 1. Milan. 

Zpenit, Beitein, kryſtalliniich-körniges Ge: 
menge vd. Orthoklas u. Sornblende, oft mit 
QDuarz und Glim̃er. 
Zyenitgranit Gornblendegranit), Uber— 
gaugsvarietat zwutſchen Granit und Syenit. 
ZSyenitporpbyr, porvhyrartiger Sven. 
Syke, O Kreis preuß NReabes. Hañover, 754 
ykın, 35731 E. O Hauvbptorinv. O. O, 1229 
Sykoͤma ıyrh.\, Feigwarze. FVF. E. Au. 
Zykomere, ij Feigenbaum und Platane. 
Syköphaͤnt archi. bei dem Aihenern Aui— 
ſeher uüber die Feigenausinhr; Denunztant. 
Sykonts = Bartiltechte. 

Zplubi eren, Yirchitaben in Stlben geiaßt 








ausipredten: If, iilbenwetie: Snllaßarium, 


LBE Buch 
Tylläbus grche. Beraeichstrs der mit Der 
kart Nuftaftung nicht vertrantichen Prinzipien 
und Formen des modernen Lebens a" 2 1864. 
Splepiie card ), Finur, bei der ein Pradikat 
zweien od mehreren Zubjeften beigelegt wird. 
Syllogismus inch), j. Schtuß. 
Splpb en tarch), Luftgeiſter; 5 iden, sucid- 
liche Luftgeifier. 








Sylveſter, Tıden des beil. Sporenorden. 


Sylva-Zympleſit 


— — 





— — MH "me — — 
12 km br., 2300 E. Hauptort Aeitum, 
avant Dorf Weilerlaud, 899 E. Zerd. 
Zpiva, garınen, ſ. Elifabeth ı2l). 

Zulvan = Tellur. 

Znlvanit. Schriiterz, Gelberz‘, prismatiicher 
Antemongtanz um feinen nadelförm. Kry— 
allen, ärahlgrau. Mar Bingen mit Gold. 
Znlvciter, 3 Papfle, O 5. I., der Heilige, 
33.9.3814.33551 9.235, Daher der leßte Tag 
tm Jahre 1um quieeshts; bekehrte Konſtautin 
deuitör. DS. II. Möerberto, 147. P. 998 1003, 
et. A. Lehrer Katier Tttos IH. Out. Vers 
ner 1378. O 5. III., 1044 3 Monate Segen: 
Pavſt Bettedikts 1X., nicht mitgezählt. 
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znlvten 1Grasmiickent, umfaſſend die Gat— 
tungen Hypolais, Sylvia und Luscinsa. 

Zploin 1 Zchugelftt, Gövellit, Keopoldit), in 
den N Eigerkiistten dem Sternſalz ab. &, 


Ehlorkatrum. In Steinialitagern. 


Zombiöeſe grche, beiondere Art v. Rarafitizs 


mus, Zzuſamenleben verichtedener Organismen 


ohne daß ſite etnander beeinträchtigen Mutu- 


alismus:, bei. ber Algen, Pilzen, Flechten 
: $thenismus:. Qual. Gertivia, 1883. 

Znmblepbaren durch ı, 
der mit dem Augapiel. 

Znmbel aid, Erkeñutgezeichen, Rarole, 
Siñnbild, voran ich Deetiftirftest erkañten:chrritt. 
zntratment, Gla: benshetcntnis: ſſiſch, ji: 
bi!dtich: Fifleren, durch S'e darſtellen. 

Zynibeélik inch, Lehre von den religtvien 
zembolten weis der $, der ich mut den Be— 
feniemissen, Schriſten und dem Yehrintmlt Der 
vericted. Ntrchen beichaitigt Lehrbuch v. Mob: 
ler 10. A. 1885. Chler 2. A 9L, Rattenbuich tt ff. 

Symboliſche Bucher, Urkunden, durch die 
eine vreligtöſe Genternichait ihren Glauben be— 
zeugt. ‚Zymbolimt. 

Symbolum Quficungue, ĩ Athangſianiiches 

Zymmachte:grh.), Schupe it. Trutzzbündnis. 

Zymmachus, O Quintus Aurelius, vön. 
Mediter und Stautsman, c. 345415, Reden 
nd Brieie hreg. dv. Seeck 1883. @ 52. Papit 
198 514, Segenpapit gegen Laurentius. 

2ynimelte ıyrch.‘, 
von Gliedern. 

Zymmeoetri eigrchhjggleichmaßige Anordnung 
der Zerle einer Figur beiderieits einer Achie. 

Zumpatbettiih car), gleichenpfindend; 
fe Auren. angebl. Heilungen durch Neiprechen 
x. S'e Rinten, deren Zzuge erii durch Wi: 
warning leöbar werden. 

Zympatb te ach. DMitempiinda: Seelen; 
berwandiichaft, Feherm!“rait. O In der Phy— 
ttologte wechielietiige Wirkung von Organen 
aufeinauder, z BErkraukungdesernen Auges 
8 iſch. miit⸗ 


Verwachiung Der 


angeborene Verwachiung 


bei Eutzundung Des anderen 


rühlend, tneriich verwendt: ſiſteren, gleiche 


Neigung haben: ſ iſche Fardung, i Schutiſear— 
kun; f tfdes Nervenfpnftem- Zuiienm d Gone- 
ten, Silbe Krankbeiten = idiodathiiche &. 
Zumpatbifus (gi, jumparhiicher Nerv, 
Ganglten:, Eingeweidenerven, vermitteln die 
Funktionen des ſog vegetativen Lebens. 
zninpetälen, ſ. Monopetalen. 
Zympbonie arch. Zuſamenklang“), Inf: 
nmentattönwerk für ganzes Trcheiter: mehrere 

KGauptiaße: breite Anlage des Andante ud 
Adagio: Handn, Mozart, Reethoven 
Symphöniſche Dichtung Program̃iympho 
nien, der Symphonie ahnſiches Tonwerk, ein: 
fatig: Anregung aus Tichtungen eLiözt;. 

S’mphoricärpus racemota Schneebeere), 
Kaprifoliaceen, Zierſtrauchaus NAmerika mit 
werke Beeren. 

Zympbnis ıycch.), frorylige Verwachfung 
2er Knochen, beſond. Shambeine. Spmphp- 
tiſch. das Zuiamenwachien beiördernd. 

I Symplstum offleinäle, | 
asperrimum ıQompfreyt, als Futterpflanze 
zu empiellten. 

Symplegaden ça. @, 2 Felſeneilande im 

Thrat. Vosporus, Die unquihörlich am ein— 


———2 


Yy 
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Zvmpioke geh Verflechtungh, rhetor Figur, 


Zymptön ıavıh.‘, Keũzeichen; ſſatiſch, keñ⸗ 
zeichnend. S'atiſche Kur, betämpft nur die 
S'e einer Krantheit. [der Vokale in einen. 
ZSynaͤreſis gich, NL 2er gleis 
Zynagöge arch.Veriamlungi, Gotteshans 
der Juden. Große 5. id. Wejeplchren von 
Esra bis Zımen .+ 292 vG.). jrunrung. 
Zynanadhröjis ınıdı.ı, Anſteckung durch Ve: 
Dnnändrifh tarch.), von Witten, deren 
Staubgeinße verwachſen find. 
Zynantherten = Kompoſiten. 

Zonaptag, ĩ Emuliin. 

Znnartbräfis grche, unbewegliches Gelent. 
Xyncarprum ılat.i, Zalltelfvucht. 
Zunchondre fig :uıd \)= Zumpimiis; 5 10- 
mie, Durchſchnendung der Shambeiniuge bei 
Reckenenge als Geburlshindernts. 

Synchron isnus grche, Gleichzeitigkeit; 
ſiſtiſch, aleicheitig 

Synclönus indicus. j. Beriberi. 
Syndaktylie arch, Dakiyloſymphyſie), Ver: 
wachiung der Finger. 

Syndesmologie archt;, Lehre v. der Ver— 
einigung der Anechen durch Bänder. 
Z2yvndikälkammern, in Frankreich Fachver 
bände zur Forderung gewerblicher Intereſſeint. 
Val Yers, Gewerkvereine 1879. 

—e— Amt eines 5yndikKus ivedt:: 
kundigen Vertreters einer Gemeinde ꝛc.); 
Konfortium fir Borienoperaätion. 
Zundikatéklage, gemeinrechti. Schadener— 
ſaßklage genen den Richter, der abſichtlich 
erste falſche Enticheidung gegeben Hat. Ay. 
Haffner 1885. 

Synechie iarh.), krankhafte Verwachfung. 
Sijjnedrium igıh., Sanhedrin), Der „hohe 
Rat” des Judentums nah dem Ertl. 
Zpnetdäche ıgrch.\, vhetoriiche Figur, wobei 
ein BVeariif verallgemeinert wırd ıc. 
Zpnergie grch.), Mitwirkung, Hilfe. 
Znnergismus ınıch ı, Lebre, wonach der 
Meniihz. jeiner Bekehrung „mihvirfen"mitiie 
Syneſis uch), Supfonitrutt. nad dem Sin. 
Syneſfios, neuplaton. &. « c. 375 Sturene, 
Schüler der Hypatia, 407 Biichof von Ptole 
mus, 415. 

Byngeneiie (gr), verwachſen-beuteliger 
Arlitenitand, Bezeichnung für Vinés 19.Klaiſe. 
Syngenit, Pineral in tafeliormigen Kry 
ijtalieinitlaänzettiormigen Umriſſen, farbloe, 

durchſichtig. Ar Zieinialzdruien. 
Znnllafen, j. Vithoklaien. 

Synklinal :nırcb.), muldeniörmig, abwärts 
uchogen ivon Geſteinsſichichten). 

Zynkope ıard.., Ansſtoßnuug eines Vokals 
it Der Mitte des Wortes; in der J die Bin— 
dung aus einem leichten zZeitwert in den 
nachiten ſchweren. 

Znntraüs ind, Vermiſchung. 
Znnfratie (urch.ı, Mitherrichait des Volkes. 
Zynfretismus ach. die Ausgleichung ver: 
iſchtedener Zuiteme od. Sekten durch Abſchwa 
chung threr Giegemiäke. 

znntrinsigich.., vergleichende Beurteilung. 
Zunobdalverfaflung,vrot. Kirchenverfaſſung. 
wetber die Angehotigen eines Vezirts int einer 
ſich regelmaßig verlamelnden Synode ihre 
rechtmaßige Vertretung haben; in den Rallen 
preuß. Prev, Tidenbvurg, Baden, Vayeru, 
DeuticheOfterreich, Waadt, Geni, Niederlkan— 
den, Cugland, Schottland ut. Frantreich. Wat. 


Kanhler 86. 


Beinheil. 8 


ander prallten, bit die DTurchfahrt dev Argo- 


nauten hie_fejtitehend machte. 
Sympleſit, 6 in büuichelförmigen Maiſen, 


Zunöde arch), Veriamlung firdt. Perionen 
zur Veratung über kurchl. Gegenſtände Seifi- 
ger 5ynod. oberier Kirchenrat in Rußland. 

Synoͤdiſche Umlaufszeit, des Mondes ımı 
die Erde 0d eines Planeten um Die Zpite, 
Zeit bis zur Wiederkehr derſelben Stellung des 
N ızunod Ponat) od. P. zur Sone u. Erde. 

Znnondm ſgrche gleihdeutig, ſinverwandt. 
8'iß. Lehre v. den finverwandten Wörtern. 

Zynoͤpſis ſarch.n, Uberſicht, beiond. neben 


- einander jtellende Paralielfiellen). 


Dpit, Juſel der Nordſee, Kreis Tondern des ; jeladengrün; Pertmmitterafang; in den Eiſen- 


preuß. Regbez. Schleswig. 100 km, 56 km {., 
Kurſchner. U. K. Lexikou 


ſiteingruben im Vogllande. 


Lyneptiih (arch.), überſichtlich, turzgefaüt. 
Spnoptiiche Karten, Wetterkarten, orien— 
46 


er 
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Gebiet herrſchende Witterung, 

— (grch.), Beſchreibung der 
Knochenverbindungen. 

Spnoftöfid (grch), Knochenverwachfung. 
Qunovia (grd).), Gelenkſchmiere (ſ. Gelenth; 
S'[Rapfet, die abſondernde Gelenkhaut. 
Spnovitiß (grch), Gelenkentzündung. 
Syntaͤgma (gr), Zuſamenſtellung. 
Syntaktiſch (Erch.), die Syntar betreffend. 
Syntax(grch) in der Gramatit die Saßlehre. 
Synthema (rd), in verabredeten Zeichen 
beitchende Echriit; S'tographie, Korreſpon— 
denz mit ſolchen Zeichen. j 
Synthese (ach), Vertnüpfung dv. Vorftel: 
tungen u. Begriffen zur Einheit. Slitifhes 
Arteiſ. dejich Präditat nicht fhon mit dem 
Subjekt gegeben iſt; Ftifhe Methode. Fort— 
gang v. den Brinzivien zu den Folgerungen. 
Byntontin (grch. Acidalbumĩn), aus Eiweiß 
1. Salzſäure im Magen gebitdete Verbin— 
dung, die dafelbit in Pepton tergefiihrt wird. 

Zhphar, König der Maſſäſylier im weitl. 
Numidien, 207 vC. Verbündeter Karthagos, 
203 v. den Römern gefangen, f bei Mom. 

Syphilid, ſ. Gumttigeſchwulſt. 

Sppbilis (grch., Luös, lat.), Luſtſeuche, Ves 
nerie, Franzoſenkrankheit, Mul de Naples, 
durch Anftedung beim Beiſchlaf übertragene 
chroniſche Jujeltionstrantheit(konſtitutionelle 
©.), begiñt mit hartem Schanler (primäre ©.) 
der Befchlechteteile, führt zu Drüſenſchwellung, 
Hantansichtänen, Reigwarzen, Schleimpa— 
peln in Nachen u. Mund (jetundäre S.). fall 
im weiteren Verlauf zur Erkrankung jäntts 
licher Organe, bei. Kochen, Leber, Lunge 2c. 
(tertiäre ©.) fiihren. S. aud Gumigeſchwutlſt. 
Ungeborene 5. bei Erfranlung der Eltern. 
Behandlung mit Queckſilber, Jodlalium, 
Bädern in Aachen. S. trat zuerſt im Heere 
Karls VIII. v. Frankreich auf, daher Fran— 
zoſentrantheit (Gallicut morbus) genant. Vgl. 
Seißt 5. U. 1888, Weil, Vererbung 78. 

Eyphön, f. Eiphon. 

Sypbonoid, Waſſerhebeapparat, bei dem 
Tampf auf einen Schwim̃er wirkt. 

Zyra (dad alte Surod), fruchtbare griech. 
Kytladeninſel, 81 qakm, 30206 &. Haupto 
Hermupolid. Die © €. 8103 E. 

Zpyracuie [«tuf’), © in New-Yort a/Erics 
tanal, 88143 E. E. Irrenhaus, Zuchthaud. 

Syrakũs (a. D), bedeutendſte © Sizgiliens, 
734 vE. dv. Korinth gegriindet, 212 nad) 2jähr. 
Belagerung durch die Römer erobert; jept 

SyrsDarja,j.SivTarja. [SEiracuſa (j.d.). 

Syria Deo = Atargatis. 

Syriäſis (gıd.) = Ausſaßz. 

Sprien, Land in Borderajien, am Mittel: 
meer, zur Tiürfei, 295700 qkm, 2150000 E. 
Haupt®© Damaskus. ©. zerjiel im Altertunt 
in mehrere Staaten, geriet unter afiyr., dañ 
unter babylon. u. perſ. Herrſchaft. bis e8 333 vC. 
Alexander der Br. eroberte; 301/64 vC. unter 
den Seleufiden wieder jelbjtändig, dañ vönt. 
Provinz u. jeit 635 nC. unter arab. Herrſchaft. 
1099 eroberten die Kreuzfahrer das Land ı. 
behaupteten fi} Hier big 1291, worauf ed an 
die Mameluken kam; feit 1517 türtiſch. Vgl. 
O Lortet 84, Human u. Vuchſtein 90. 

Syringa (pfeifeuſtrauch, Lilak, glieder), 
Oleaceen. 8. vulgaris (ſpan. od. titrf. Flieder, 
Holunder. Holder), aus den Karpathen, Va— 
natiſche S. persica. Kautaſus, bei ums Zier— 
ſtrauch. 


T., Abkürzung für Titus, Teſtament, Tara, 
tomus (Ward), t= Toiie ꝛc. Als röm. Hahl⸗ 
zeichen t = 160, T = 160000. 

Ta, hem Seien für Tantal. 

Taaffe, Eduard brafv., öfterr. Staatärnaii, 
“ti 18533 Brag, 67 und '%, 70:7, 71 Miniſter 
de3 Ziiern, 69,'%/, 70 Vinifterprär., ’%/, 79 big 
227, 93 Vinifterpräf. u. Deinifter des Jüiern, 
Vertreter der antideutjgen Politik. [),560.) 


Zyprinr—Tabat 
—— 2105 
Zyrinr, f. Banflöte. 
yriihe Chriſten, auch chaldäiſche E., die 
feit 335 beftchende Sekte der Neftorianer, 

Syriſche Sprache u.Litteratur. Die S. ©. 
Zweig des femit. Sprachſtames (Gruppe des 
Aramäiſchen) Grant. v. Nöldeke 1880, Wör— 
terbuch v. Bayıre- Smith 68 ff., Chreftomathie 
v. Rüdiger 3.%.92. Die Lit. ist religiöſen In— 
halte. Val. Brym u. Socin 81. [v. Arabieı. 

Lyriiche Wüſte, öde Hodlandichaft im N. 

Syrjänen, fin. Bolt, ruſſ. Gouv. Urchangel 
u. Wotogda, 85500 Köpfe, greh.⸗kath. Gram̃ 
(1884) u. Wörterbuch (80) v. Wiedenan. 

Syrlin, Zörg. Bildſchnitzer,«c. 1450 Ulm; von 
ihm Chorgeſtühl im Munſter daſ. 

Syrmien, ungarſlawon. Komitat, 6870 
akm, 346950 E. Hanptort Vukovär. 

Syrokomla, Wladnslaw, eigentl. Ludw. 
Kondratowicz, poln. Dichter, »1823 Ja8tos 
wice (Litauen), F'°%,, 62 Wilna. Poet. Er: 
zäblungen, Dramen. 

Syrplödae, ſ. Schmvchfliegen. 

Syrrhaptes, ſ. Stevpenhuhn. 

&prten, 2 Meerbuſen der Jestiliic dv. Afrika, 
ot. Grohe Syrte (Golf v. Eudrah), weſtlich 
Kleine Syrte (Golf von Gabes). 

Syruvp, ſ. Sirup. 

Zyrug, Pudlifius,vöm. Mimen zur Zeit 
des Cäſar u. Auguſtus, Hrsg. W. Dieyer 1880 
Val. denjelben 77. 

Srsran, Orufj. Gouv. Simbirsk, aWolga, 

Zuffam, ſ. Samos. [30580 €. E. Brüde. 

Onffitien (arch.), die gemeinjumen Mahl: 
zeitcen der alten Epartaner. 

Zyitem (grch.), geordnete Berkniipfung zu— 
ſjamengehöriger Erkeſitniſſe zu einem ir ſich 
abgeſchloſſenen Ganzen. S’atifd, planmäßig, 
s'atik, Kunſt vlaumäßiger Darſtellung „Sy- 
etème de Ja nature“. materialiſt. Buch v. 

Enftdle, ſ. Diaſtöle O. (Holbach. 

Suſtöe, ſ. Erythrophloeum. 

Spzygien (arch.), gemeinſamer Name für 
Rolls und Neumond. 

zabolch |ffaboLtich}, nırgar. Komitat, 4917 
gkm, 213803 E.; Haupto Nuiregyhuͤza. 

Szajnocha, Karl, poln. Dichter u. w/, « 
1818 Stomaro bei Sambor (Galizien), + '%/, 

@zalad (jjälad), f. Zala. [68 Lemberg. 

Szalankamen, f. Slankamen. 

Sijalan ſſſällaij). Cadisſaus v., ungar. 
— e 1" 1813 Dien, 48 ungar. Geſandter 
in Frankſurt M., 61 Reichſtag. +’, 64 Salz⸗ 
burg; DE. „we Ungarııs“ deutſch 66/75 TIL. 

Szaͤmos liſhamoich]. l. Neben der Theik. 
entjteht ausder Großen u.StleinenS..416kni. 

Sjamod-Ujvar (Tiamojc) ujwahrſ, O ungar. 
Komitat Eyotiol:Dobofa, 5793 E. (meiſt Ars 
menier), E. 

@japary, Zulius. a v., gar. Gtaat$- 
mai, e Y,, 1832 Bnbapeſt, Ott. 78Febr. 87 
ungar. Finanzminiſter, 87 des Aderbauck, 
90.92 Miniiterpräfideit. 

Szarvady [jjarwadj}, Wilhelmine, ſ. Clauß⸗ 
Saorwady. 

Qzarvas ſſärwaſchſ, Martto, ungar. Ko— 
mitat Bétés, aſſtörös, 24393 E. B. 

Zar, 3 ungar.⸗, Brüder: O Karl. i8 
1823 Nagy-Enyed (Siebenbürgen); O Pomi- 
nik, «1838: O Diela, « 18410. 

Szat(b)maͤr fiiatmahr), O ungar. Komitat, 
641 akım, 323451 E. Haupt) Nuny:staroly. 
O fünigt. Krei® 5. Némethy, a/Zyarıos, 
20736 Eru. E. 

Szeben (NagyS.), magyar. filr Hermañſtadt. 


Taaſinge, dän. Inſel bei Fünen, Amt Svend⸗ 
borg, 71qkm, 4529 E. 

Tab. (tabula, lat.), Tabelle, Tafel. 
Tabagie (irz.), l⸗ſchihſ. Echente, Kneipe. 
Tabäßo (Tobago), brit sweftind. Juſel, SU. 
Antillen, 295 qkm, 18353 E. Haupt® Scars 
borougb, 1672/1814 franz. 
ZabaflNicotiäna), Solanaceen; and Amerika 
ftanıende ıjährige Stulturpjlanze mit nteijt 


Zzechenyi -Zzveteney de Nagy: Dhay 
— 21106 — ——wt⸗ 

Szechenyi ſſſthtſchehnijii D Franz Graf 
v., Gründer des ungar. Nationalmuſeüms, 
+ 20. 1820. O Stephan Graſf v.. Sohn v. 
D, ungar. Patriot, s PR, 1792 Wien, +9, 
1860 Döbling. Tageblicher 84 ff. Vgl. Lonyay 
75. O Emmerich $raf v., Neffe v. @), diterr. 
Tiplomat, « '°/, 1825, 7992 Botſchafter Vers 
lin. O Bela Graf v., Yiienveijender, « ?/, 
1837 Budapeit, bereilte 77 bis 80 Indien, 
Japan, Java, Vorneo u. China. 

S;egedin (Tegs), kKgl. ungar. Freid, Haupt® 
des Komitats Cſongrad, aMaros n. Theiß, 
85569 E. E. 2. "7,79 u. Juni 87 große 
Uberſchwemnungen. 

Szegesvaͤr lſeégeſchwahr), ſ. Schäſſburg. 

Szeghalom ſſſeg-j, Markt, ungar. Komitat 
Beles, an der Schuellen Körös, 8952 E. 

S;egszard [fiengiiard], Haupto des ungar. 
Kom. Tolma, aflnrviz, 14325 E. E. Mein. 

Zzekely⸗Udvarhely fjehts], Hanpis; des una. 
Komitatd Udvarhely aın Gr. Ktofel, 5438 E. E. 

Szekler [fehler], magyar. Boltsjtam in 
Siebenbürgen. Val. v. Herbich 1878. 

Szell [ifel), Koloman, gar. Botititer, 
“1842 Naͤtöt, 67 Mitglied des Reichstags, 
7578 Finanzminiſter. 

Szemere ſiſe- Bartdofomäus, ung. Bolit., 
+, 1812 Batta, 48 Vliniiter det Iñern. 
49 Minifterpräf., oh nad Paris, + '*/, 69 
Dien. Gefamelte Echriiten 69. 

B;ene (grich.slat.). Schaubühne, Auftritt 
(in und außer dem Theater); in $. fegen, 
ein Stück zur Aufführung bringen; S'rie, 
Bühnen-, Landſchaftébild. 

Szent (ungar.), [jet] = Santt. 

SZzent;Endre ſſſent-], © ungar. Kom. Peſt, 
a'Donan, 4229 E. E. laräd, 30791 E. E. 

Szentes ſſſenteſchj, © ungar. Komitat Cſonu— 

Sijent-Margit ſſſent⸗ſ, (Margarethen), 
Markt, ungar. Bon. Odenburg. 2066 E. 

Zzent-Tamdd ſſſent⸗-tamahſchſl, Markt, 
ungar. Komitat Bäck-Bodrog. 11728 E. E. 

Szigetbeliſi⸗. D (Naͤrmaross.). Haupio 
des ungar. Komitais Maͤrmarod, aTheiſi, 
14758 E. E. O (5zigetvar), Markto ungar. 
Komitat Somogy, 5078 Ew. 1. Frilher @. 
1566 dv. Türken unter Soliman ll. belagert n. 
genomennad) tapferer Verteidigg durchgriny. 

Bzigligeti |ffir) Eduard (Joj. Szathmaͤry), 
ungar. O/ u.0©, {1814 Groinvardein, + 97, 
78 Direkt. des ungar. Nat.⸗TheatersBudavpejt. 

B;ilägyfifilaudj],ungar. Komitat, 3629ykm, 
11463 E. Freio SSomlnd, 4189 E. 1%. 

Szilagyhi [fiilädj], Pefider v., ungar. Mi« 
nijter, « 1840 Großwardein, 74 Prof. der 73 
Keit, 89 Juſtizminiſter. 

Bzliacier Bad, j. Altſohl. 

Zzlaͤvy lſſlahwil, Hof. v., ungar. Staat: 
man, » 1818 Naab, 48/49 beteiligt an der Iu— 
furrettion, 72j73 Minijterpräj., 80/82 Reichs» 
finanzminiiter. j 

Qzögyeny⸗Marich ſſſödjenj-maritich], La- 
dislaus v., ungar. Diptomat, » '%/,, 1842 
Arien, DO Minijter am Hoflager. 92 Bots 
ichafter Berlin, + '%,, 93 Cſor. 

Szolnot [ffols], Haupt@ des ungar. Komi⸗ 
tats Nasa Nany KünsS., a/Theiß, 20748 E. TE. 

S;olnct:Dobofa (fiolz|, ungar.sfiebenbürg. 
stoım., 5150 qkm, 217160 &., Haupt® Deb3. 

Zzujð ki (ſchujſti), Zoſ. poln.O/u.w,* 1835 
Tarnow, +',83 Krakau Prof. 

Syveteney de Nagy: Dhay fiwets), 
Zreiß. v., öfterr. General, «®,, 1831 
pot, 88 Komaudant des 12. Corps. 


uton, 
arno⸗ 


äftigem Steugel und endſtändigen trauben⸗ 
u. riijpenförmigen Blüten. Arten: Veilchen- 
oder Yauern-$. (N. rustica), gen. oder pir- 
ainiſcher T. (N. tabäcunn), [9, ia. 363] und 
nrofßfätieriger uder Maryland-%. (N. la- 
Gssima); T. wird in allen warnen Ländern 
angebaut, zu Raud-, Shnupf- und Aau-%. 
verwendet. TPBrodultion: In NAmerika 3... 
Dit, Cuba 610009, Brafilien 300000, Phi⸗ 
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lippinen 200000, Oftindien 150000, Oſterre ich⸗ 


Ungarn 100121, Deutichland 1... Mill., Ruß⸗ 

land 180000, Niederlande 84848, Italien 03263 

Ztr., in den übrigen ändern 7 Mill Bir. Der 

jährliche T'Werbraud) per KRovi beträgt in Eng— | 
land o,,, Frankreich o,,, Kiterreich 1,,, Teutfdhz | 
tand 1,,. NAmerika 1... Belgien 2,,, Holland 

2,4, Italien O,,,, Rußland O,, kr. Die Wirfung 

des T's beruht auf dem Borbandenfein des 

äußerſt giftigen Alkaloids Nikotin) und Des ' 
Trampbers; mäßiged Rauchen leichter T'e 
nicht ungeiund, geiſtig auregend und Verdau— 
ung fürdernd; die Qualität der Zorten Heüt 
ſich wie folgt: 1), Cuba. namtentl. Savanar j 
b!ätter v. der Puelta de abajo; 2: Domingo: 
3 Zorloriko; 4: Marnland; 5: WRirginien. 
on fidamerifan. Prafil, Ambalema No: 
lumbien:, Barinas vom Jrumvfo:. Esmeral- 
da Benrzucla. Sehr aut Manila, der tür- 
kiſche, ſyriſche n Cevantinifde T. Non den 
europäijchen ijt der ungariſche der befte: von 
den deutschen der Pfälzer. T'Stanb u. I’<aft 
aus Pfeifen gegen Ungeziefer. T'ſAultur in Eu— 
va duch Rean Nicot um 1560; in Amerika 
T'Rauchen zur Seit Der Entdedung langſt im 
Gebrauch. Im sejäbrinen Nriege verbreitete 
fihh der T durch fremde Truppen uber Teutich: 
fand. 1615 wurde 7. in Sollaud, Blin Sachien 
gebaut. Obgleich das Rauchen u. Shnuvien 
23 mit den Baii bedroht, in Rußland 31 bei 

Strafe des Naſenabſchneidens verboten wurde, 
verbreitete lich das. ber ßebrand binen wenigen 
Jalirzelnten allgemein. Vgl. Babo Tabakbhau— 
IAR1, Wanner iFabrikation 5 U 88, Fairholt 
75, Rebel: 88, Oppelo., T'zeitung“68. 

Zabafblei, düñes Bleiblech. 

Tabakkampher, i. Tabat. 

Tabakskollegium, regelmäßig zuſamenkom— 
nende Abendgeiellſchaft Friedr. Withelms 1. 
von Preußen, wobei Tabak geraucht und Bier 
getruiken wurde. Gundling (j. d.: Hauptver— 
ton. Behandelt v Gutztow in „Zopii. Schwert”. 

Tabaksmonopol, flaatliches, ausſchließliche 
Verechtigung zum Verkauf von Tabalsfabri— 
katen, in Frankreich, Eiterseih und Itälien. 

Tabakspfeifenblume, j Aristolochia. 

Tabakſteuer, Verbrauchsſteuer vom Tabal. 
Arten: Handelsbeſteuerung (England), Roh— 
produfteniteuer :in DTeutſchlaud 45. 4 für 100 
kl, Flächenſteuer ebenda: Anpflanzungen vd. 
weniger als 4 Yrı, Fabrikſteuer ı Amerika, 
Rußlande, Tabalsmonopol iſ Di. 

Tabanıda, j. Vremſen. 

Zabarije, j Tiberias. 

Tabarrini, Marco, ital. w/, # '* 1818 Pos 
niarance, 60 Direktor des öffentl. Unterrichts, 
71 Bicepraftdent des Senats; begründete Das 
„Archivio storico italiano“. 

Zabafcheer Banibuskampher), Kiefelfünre: 
abicherdimgen in den Knoten der Banıbus- 
halme: Poliermittel, in China x. 

Zabadeo, meritan. Staat 25211 km, 114023 
E Haupto Zan Juan Bautiitu. 

Tabatiere -irz...istjübr,, Zabalsdoje. T’ge- 
weßr, Zunder Gewehr mit Toſenverſchluüß, 
1870 71 bei der franz. YRobilgarde. 

Zabelle, übersichtliche Ziriantenjtelung ſtati— 
ftifcher und hiſtoriſcher Tyatſachen; taßella- 
riſch. in Form einer Tabelle. 

Tabernae ia. @:, Yubern, T. Montanae, 
Vergzabern, T. Klienanae, Rheimgabern. 

Tabernaemontana utilis Milhbaum.üna: 
Hya, Apocynaceen: Yanın in Guanang, Winde 
mit genichbarem Milchjaft. Bon T. dichsto- 
ma Evaapfelbaumſ auf Keylon die Früchte 
W&vuupfelr giitig. 

Xabernäfel (lat, Sakramentshäuschen der 
Katholilen. Bethaus dev Viethodiſten. 

Taberne ılar ı, Scheute, Ancipe. 

Tabes (latein.), Abmagerung; I. dorsalis, 
Rückenmarkeſchwindjucht. darſtellung. 

Tableau (ira ı, |tabloh , Gemälde, Gruppeü— 

Table d'höte (irz. ı, tab! doht|, Bafthriss 
tafel, bei der nicht nach der Karte negeiivn wird 

Zablette ir, y, Täielchen, Träientierbrett. 
Brie, Meine Artilel Der Nunfttiichlerei: ga- 
6letier |=tjch; Kunſttiſchler. 

Zäbor, Dia @: A. Kaläftina, 613 m, Nerz | 
klärung Chriſti; jet Ziihebelet Zur O Bot. | 
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Tabor—Tafelgüter 
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33.0, a Luſchnitz, 3440 LE. E. 1420 v. Huffiten 


unter Ziska angelent. 
Tabor (ſlav.) befeftigted Yager: föderaliftiiche 
Verjamlung der Tichechen ; ıtürt.) Batailton. 
Zaböra, Karawanenplag, Teutſch-Oſtafrika. 
Taboriten, ſ. Huſiten. 
Tabu, heißt auf den Inſeln der Südſee Hei— 
lines u. Uuverleßliches. 
Tabula ilat.), iSchreib tafel; T. Peutinge- 
riana, f. Peutinger: T. rasa maden, auf: 
Tabulariam :lat ı, Archiv. lräumen. 
Tabulat stat. ı, getaielter Voden, Tüfchverf. 


Zabulatürsdat ı.(DGeickestaiclder Meiſter- 


finger. O bisc. 1700 Tonſchrift mit Yud.ftaben 
oder Zahten aus dem 10. Rahrb. 

Tabulett Int: Tragkaſten mit Schubfüchern. 

Tabun, Piferdegerden der ruiſ Stepren. 

Taburett irze, Heiner Zejiel vune Lehne. 

aa r Neben des Atbara in Aboſſinien. 

Taee ilat.\,Sdnvein! Sitace (ital.),:ititatiche", 
man paufiert: tarendo, ſchweigend. 

Zahau, beim Bez O. 120) WE. E. 

Tachinarine,. Mordiliegen. 

Zachograph ardı;, Apparat sum Herftellen 
von Schriitabziiaen, bie von einem Stein auf 
eine Leimpltatte überuedindt find. 

Tachomeéter arch Schnellinfeitzsz, Gefchwin: 
digkeitsmeſſer; Uprarat zur Mesiuma der Um— 
drebungasacidmwindinfeit, z. B. bei eleftvodyna- 
mischen Maichinen 

Zachndrit, ſalrahnliches 8 von wachsgelber 
Farbe: beiStaſifurt: Chlorcalczumnmagneſium. 

Tachydröm rd, Schelllänfer. 

Tachygraphie (nid, Schneilſchreibekunſt. 

Tachvkardie rad !, Pulsbeichleunidung. 

Tachylöt, 2. derb, ſamtichnarz. Fottelanz, 
Darte 6... Gewidit 2... Aui AutattfOiiten 

Tachymeter ı Tadiwonmeter, gich.e, Appuıat 
zur ichnellen Meiiinad Diſtanzen: Pachn- 
metrie, Aninehmen mit dem T. 

Tachypyrion, i Feuerzeuge 

Tacitus, O Pubſius Gornelius, rom. w/, 
⸗54nC Umbrien, fe. 117 Bf Germania”, 
listöoria Augustar, „Annales® 1469 und 
„Historiae*69 97 nur teilweiie erhalten. Drag. 
dvd. Halm 4.9 3883 IT, dentſchev. Roth 3. A. 
en, 5501) Val. Geraern Bist Lexicon 
Taciteumr 76 f., Urlichs 79. O Marcus 
&laudius, von. Kaiſer. # 200, 275 erwahlt, 
276 uin Kleingſien don Zolduten ermordet. 
Taeitus eonsensus (lat), ſtillichveigende 
Ubereinkunit. 

Tacna, Prov., nördl. Chile, 22500 qkm, 
41599 E. Haupt T., 14183 E. E 

Tacöma, O @ nordamerikan. Staat Waih: 
ington, am Pugetiund, 36006 E. Endpunkt 
der Nord: Paciiſebahn, Siteinkohlenzz O 
Maintery A Dort, 3700 m. 

Zaröra, Ort in den Anden v. Peru, 3350 m 
ii. Ma: Amerikas höchſter bewohnter Ort. 

Tacunga, La, Haupte der Prov. Leon don 
Creuador, 2780m il M, Iron, 

Zabdcafter, @ engl. Grafichait Hark, 2065 E. 

Tadéma, i. Alma Tadema. 

Tadmor, f. Palmyra It 22, 1868, 

Tadolini, Adamo, ırıl. 9.» 1759 Voloana, 

Tadichiks ı Znrtein, Nachfomen der alten 
Medo:Berier, herrſchende Klaſſe in Iran. 


Tadſchurra, franz. HaudelsSan der CKüſte! 


v. Afrikaran der Eat des Golſs v.Aden,5000 


Tarıdlıum ritae «lat.), Lebensüberdruß. ſE.' 


Zafelung Tafelwerti, aus einzelnen Hol;: 
Platten zujamengeſeßte Vetleidung do. Wändeu. 
Tael, chinci. Münze m. Gewicht = Liang— 

Tanaron:a.@,RXuvDiutapan mu Heiligtum 
Taenia, Hülienwarm. [de3 Poieidon. 
Taenlidae, ſ. Bandiiiche. 
Zännengebirge, Alpenfſtock, Zalzfafterant, 
Tattowieren, dem Körper mit eingeichmit: 


teten umd gefärbten KFuntten und Wilder : 


bedecken, namentlich bei den Indianern ı. 
Polyneitern. Vyl. Joeſt 1887. 

Tafelbai, Bucht an derzWaüſtev Kapland, 
dabei Die vwapfſtadt u. der 1042:n h. Tafel. 
Tafeldruck, Zeugdruck mit Tafeliarben. 
Tafelſichte, bochiter & im Jiergebtrge, 1155161. 
Tafelgeſchäft Hausverkauf), der Verkauf v. 
Enekten an die Stamkunden einer Bank. 
Tafelguter ılat: bona mensalia), ehemals 
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| die zum Unterhalt der landesherrlichen, beſ. 
I der geritlichen Höfe beitimien Güter. 

Zafelrunde, f. Artus. 

Zafelichere Hebetichere mit parabaliich ge- 
e riinitem oberen ZScerenblatt, um fange 
Schnitie in Düne Bleche zu führen ſ&, Fig. 91). 

Tafelſchiefer, ſ. Thonichteier. 

Zafelipat, ſ. Wollaſtoöntt. zuckermelaſſe. 
Taffia, minderwertiger mum (.d aus Rohr— 
Tafilet (Tafitelt), bedeutendſte judnarottan. 
Daſen niit 300 Dörfern. Hauptort T Dattel— 
handel. fartia gewebtes gem. 

Taft Taffet), aus gekoͤchter Seide leinwand; 
Taftpapier, einjcitia geinrhtes Glanzvapier. 
| Zag, Zeit, im der die Soñe uber dem Hari— 

sont iſt, au vericiedenen Orten wegen Neig— 
ua der Erdachie gegen die Ekliptik verichieden. 

RAm Rquator Tu. Nacht gleich, unter den 
Polen hängſter T. 2, Bahr. Der bürgert. T. 
hat 23 Stunden. Ral. Soñnen u. Sterntag. 
Soñenzeit. ImRaum überder&rdohriflüche; 
daher „uber T.* al. Bilfinger 1888. 
Tagal Teégal), heil. Keitdentie auf Nava, 
3782 akm. 1050344 E Duuvt@ T, 7000 E. E. 
Tandien, malatiiche E der Philippinen. 
Zaganrog, Hafen« ru. Rrov des Doniichen 
Hecres, am Aivwichen Meere, INS E 15. 
Handel. Alerander I. + dat. I825. Deufmal. 
| ZagblindbeitiNuctichen, Nyftalopie:, itbers 
‚ retzung der Netzhaut durch Anblick großer 
Schneeflächen, wonach die Vetreffeuden bei 
ſchwacher Beleuchtung beſſer ſehen, als bei 
| hettev Duntle Rrillen! 

Tagbogen, ſ. Nuadirboacır. 

Tagebau, im R Abbau au der Oberfläche. 

Tagegelder = Diaten. 

Tagelied, Gattung der mittelalterlichen 
Meirnegeſangs (Scherdednett), von Wolfram v. 
Eichenbach meriterlich gepflegt. 

Tages vön. A), Lehrer der Haruſpizien. 
Tagesbefehl (3. ordnet Truppenverwendg 
für den nächiten Tug. 

Zagedgeichäft, TaägeskaufſKontantgeſchäft), 
Kaui, bei dem sofortige Übergabe der Ware 
ertulnt. 

Tagedordnung, Folge der im einer er: 
iamlung zu erledigenden Gegenftünde ur 
zZ. itberacben: einem geitellten Antrag feine 
Folge geben, mut oder ohne Angabe von 
Gründen (motivierte oder einfache Th. 

Tagöten patula (Ztudenten:, Totenblume 
wegen bes unangenehmen Geruchesſ. Kompo— 
ſiten: 11ährige Herbſt; Gartenzierpflangze. 
Tagewaſſer (31, Waſſer, das von Der Erd. 
obe viläche in einen Grubenban eindringt. 
Tagewerk, früheres bayr. Feldmaß, 34, 8. 
Tagfahrt = Termin. 

Zagfalter: Papilionidae), Familie derGroß— 
fülter, Zchmetterlingne. |DMRanrisio, 4045 E. E. 
Taggiataddſcha], Dafen@, tal. Prov. Forto 
Zagil.aruij.Giorv Berm,v.zurTura,27okmt. 
Zagiltt, mineraliicher, ſchwamiger Uberzug 
det Branuneiſenſteins ber Niichne-Tagilst. 
Tagkreis, Kreis, den ein Seitirn am Hint: 
melsgewölbe jcheinbar bejchreibt, dem SHintz 
I nıelstorper parallel. 

Tagliacozzo ftaljut:), @ ital. Brov. Aquila, 
3142 E. F. Xx °°%, 1208: Karl v. YUnjou beficgt 
Konradin v. Schwaben. Val. Kübler 1884. 

Tagliamento talja- aA. Venetien, zur Ad: 

Xuglilie, ſ. Hemorocatlise. fria, 163 kın L. 
Zogliöni [talj:!, O Xbll., Tänzer, « 1777 
Mailand, +22, 1871 Como Marie, Tocıter 
v.(D, Tänzerin, « 1804 Stodboln, 32 Graäfin 
| Gilbert de Rotiins, +, 84 Marieille. O 
auf, Zohn v. O. Tünzer, » 1808 Wien. 

81 al3 VBallertdirettor det Hoftheaters 
Berlin, verheiratet mit Der Tänzerin Amalie 
ı Batiter (f °,, 81). @ Marie, Tochter v. ©, 
Tänzerin, - °%,, 1833 Berlin, feit 66 mit 
Fürit Joſ. Windtichgräg verheiratet, + *"/, 91. 

Zagpfauenauge, j. Edflünter. 

Tagſatzung, bıs 1848 die Verſamlung der 
Abgeordneten der jchiweis. Kantone. 
Taguanüffe, i. Elienbeimmiiie. 

Zaq: u. Rachtgleiche, ĩ. Nauinoktium. 
Zabiti Ttahcıtı), wichtigſte der Socieläts— 
inſeln, 1044 qkm, 9603 E, fruchtbar: feit 
1880 jvantz. Flagge [FI. Fig. 751. 
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nußter Same v. Sagus Amicarum; Freund— 

Tabkali, ſ. Carrer-Indianer. [ihaftsinfeln. 
Tai, ſ. Schan. [im Chineſ. Meere. 
Taifune (Teijune), Name der Cytlonen (ſ.d.) 
Taijuenfu, Haupt® chineſ. Prov. Schanſi, 
2), Mill. ©. lvon Japan. 
aikun (Shogun), bis 1869 weltl. Kaiſer 

Taillandier [tajangdich), KRené, franz. /, 
„20.1817 Baris, + 79 Prof. Schrieb 
über Deutfchland. 

Taillanderies (fiz.), [tajangdrig), Schneis 
derwerkzeuge. 

Taille (frz.) tajjj .Schnitt, die Hüftengegend: 
Leibchen; früher franz. Steuer; beim Pharo— 
ſpiel: Abzug. 

Taille-douce (frz.), ftaji duhß, Kupferſtich; 
T. dure (tajj dühr]. Stahiſtich. 

Tailleur (fr3.), ſtajjöhr]ſ, Schneider; Bank— 
halter beim Pharoſpiel. 

Taillen (frz), Itajongl, Nachſteuer. 

Taimyr, Halbinſel, NRüfte Sibiriens, in 
dag Kap Tſcheljuskin auslaufend. 

Taine (tähn), Hippoſyte. irz. w/, +, 1828 
Vonziers, + °, 93 Baris Prof. Bj. „Histoire 
de la litt@rature anglaise* 8. A. 92 V, deutſch 
77 ff.: „Jos originer de In France contem- 
poraine* 77,82 IV, deutich 77/85. 

Tain, D Itäng). © franz. Dep. Dröme, 
aiRNhöne, 2255 EE. O N Dafenplaß, 
ſchott. Grafſch. Rob, 1636 E. (Jahre 1851,65. 

Taiping, Aufſtändiſche in China während der 

Taiti, ſ. Tahiti. Tynaſtie (1850— 65). 

Taitſing (Tſing), feit 16544 in China reg. 

Taiwan, chineſ. © auf Formoſa. 235000 € 
Traktatshafen, Handel. 

Zajani, Piego, ital. Rolitifer, « 1825 Zi: 
cilien, 85,87 Juſtizminiſter. 

Tajo ltahcho), (portug. Tejo), a’ ber Pyre⸗ 
näiſchen Halbinſel, in den Atlant. Ozean, 
sızkın 1.; Stromgebiet: 82525 akın; von 
Abrantes an fchifibar. 

Taka, Längenmaß in Zanfıbar = 7,,, m. 

Takao, chineſ. © auf Formoſa, 70000 GE. 

Zafaich = Tacazze. (Traftatshafen, Handel. 

Tafel ($), Winbezeug für ſchwere Laſten; 
Tung, T'age. alles zur Segelführung Die— 

Takiang, Nantiefiang. [nende. 

Taköniſches Zyſtem, huron. Echieferformas 
tion u. kanibriſche Schichten od. Unterjilur. 

Takowo Drden, ??,, 1865 vom ſerb. Fürſten 
Wicdyael Odrenowitid) IIT. für die noch lebens 
den Kämpfer des ferbiihen Vefreiungskrieges 
von 15 geitiftet, ?, 76 durch Milan Obre— 
nowitſch IV. erneuert. 5 Klaſſen. 

Takt (lat.), O Gefühl für das Angemeſſene, 
Schickliche. O Gleichmaß aufeinander folgens 
der Zeitteile; einzelne Abteilungen durch T’s 
Striche getreit. 

Taktieren, den E. angeben, ſchlagen. 

Taktik (arch.), Lehre von der Führung und 
Verwendung der Truppen. Sormelle oder 
reine %., Formenlehre der 3 Waffen: an- 
newandte %. oder %. der verdundenen 
affen, Geſechtslehre. Vgl. v. Maldftätten 

Taktmeſſer, f. Metronom. 9. U. 90 IT. 

Taf van Poortvlict, Seßanues, liberaler 
niederländ. Politifer, « 1839 Engelen, 77/79 
Miniſter für Waterjtaat, 91 des Jñern. 

Talär (lat.), prieftert. u. richterl. Umtskleid. 

Talarien (lat.), Flägelſchuhe des Merkur. 

Talaro, im Orient der Marias Iherefienz 
thaler (f. d.). 

Talaſſio (Talaffins), der röm. Hochzeitsgott. 

Talautinſeln, niederländ.-oftind. Jüſel— 
gruppe zwiſchen Celebes u. den Philippinen, 
925 qkm, 5000 E. 

Talavera de la Reina, © ſpan. Prov. To: 
Icdo, alTajo, 10497 E. E. &x *’j?"/, 1809: Eng: 
länder (Meliington) befiegen Franzoſen. 

Talbot ſtahlböt]ſ, Soßn Graf v. Shrews- 
dury, engl. Krieasheld, « c. 1373 Bladnıore, 
fiegte in 4? Schladiten, erlitt aber 49 die 
Niederlage bei Rouen, jiel ?%, 53 bei Ca: 
ftillon. Haupt T., 23432 E. HM. 

Talca, chilen. Prov., 9527 qkm, 158360 E. 

Talcium = Magneſium. 

Talegalla, f. Wallnijter. 

Talent (grch.), höchſte Einbeit für Gewicht 
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und Geld im alten Griechenlaud 26, kg. 
4710 M., jebt 150 kg: dad röm. T. Silber 
4210, Gold 5320 A. 

Talent (arh.), angeborene Beanlagıng, 
weniger originell u. ſelbſtändig ald das Genie, 
tritt mehr in der techn. Ausführung hervor. 

Zaletb (hebr.), jud.Gebetmantein.Totentleid. 

Zulfourd Itahiförb], Sir Fhom. Noon, 
engl. /, « ?%,, 1795 Meading, + *%, 1854 
Gtafford, Tragdbdien. 

Zalg (Unſchlitt, Inſelt), aus den Gedärmen 
der Ninder und Schafe gewoñenes Fett. T. 
der Schweine heißt Echntalz. 

Zalg, vegetabiliſcher (Pflanzentalg), pflanz⸗ 
liches Fett von Stillingia sebifera (chineſ. 
Talg), Schhmelzpuntt bei 36440: Vateria in- 
diea (Bateria:T.), Schmelzpunkt bei 36,,°; 
von Myria: Arten (Mmyricawachs, Myrtenz 
wachs, Myrtle), Schmelzpunft bei 42,190; 
Rhus succedanea (japan. Wache), Schmelz⸗ 
punft bei 50'55%; von Bassia (j. d.). . 

Zalgbaum, f. Stillingia. 

Zalgdrüfen (Glandülae sebackae), die den 
Hautlalg abjondernden Drüjen der Haut; 
werben verftopft durch Mitefjier, Fiñen. 

Zalgfaure (Stearinfäure), |. Stearin. 

Zaltön (lat.), Wiebervergeltung. 

Talipes (lat.), Alumpfuß. 

Taͤlisman (arab.), dent Träger vermelntl. 
Ihiüsender und glüdbringender Gegenſtand. 

Tallter qualiter (lat.), einigermaßen. 

Zalie (£), Windezeng für geringere Laften. 

Zalf, 9 in blätterinen, ſchuppigen Maſſen 
u. als Überzug fiefelfaure Magnefia. Brünfichs 
meiß. Glas-disPerlmutterglanz. Auf Druſen— 
räumen. Zu Mafchinenichmieren, Beichnen 
auf Tuch, Glas (Schneiderfreide , fpanijche, 
Briangoner, venczianifche Kreide) ac. 

Talkapatit, mineraliiche Talferde in weiß: 
erdinen Aryftallen in GChloritfchiefer. 

Talkerde, ſ. Magnefia. 

Talkgranät, ſchwarzer Granat v. Arendal. 

Talkbydrät, f. Brucit. ſUrfelsart. 

Talkfſchiefer, ſchieferiger Steatit (Tatt) als 

Talkſpat-Maqueſit trum̃ſchaligerStruktur. 

Salffteinmark, 9 in nierenförm. Stüden v. 

Tallahaſſee [:hajfil, Haupt® des 
amerit. Staates Florida, 2934 E. 

Tallart (tallahr), Camille Graf v., Kerjog 
v. Koftun, fra Marſchall, » !*, 1652, vers 
for 1704 die & bei Höchſtädt, bis 12 in engt. 
Gefangenſchaft, wurde Herzog, Pair, Braf. 
der Afabemie, + ?%, 28. 

Talleyrand⸗Périgord [tajerang perindr], 
Charles Maurice Herzog v., Fürf v. 
Aenevent. frz. Diplomat, « ??/,. 1754, zuerst 
Briefter, 89 mit an der Spitze der Keformpartei, 
91:96 in NAmerila, 97 Min. des Ausw., Helfer 
beim Staatsſtreich vom 18. Vrumaire, 1806 
Fürſt, 3809 in Ungnade, 13 auf Seite der, Bourz 
bons, bis Sept. 15 Minijter des Außern, 
30,35 Botſchafter London, + 1, 38 Baris. 
Briefwechſel mit Ludwig XVIT. während 
de3 Wiener Kongreſſes, dtih.81: „Memoires“ 
8991 V (auch deutsch). Vol. Bulmer, deutfch ?1. 

Tallien [talljäng), Jean Lambert, franz. 
Revolutiongman, « 1769 Paris, 94 am Sturz 
Mobespierred beteiligt, + ’%,, 1820 Baris. 

Zallipotbaum, f. Coryphn. 

Talma, Frang. Zof., frz. Tragöde, = "|, 
1763 Paris, + '9,, 1826, jeit 1787 am Theätre 
Frangaid; Memoiren 1850. Vgl. Copiu 86;87. 

Zalmigold, gnoldähntihe Legierung von 
Kupfer und Zink nebft etwas ii u. Eifen. 
T. mit 1% Soldgehalt heißt nad feinem Ers 
finder Tallois. 

Taͤlmuüd (Lehre), Grundbuch de3 rabbin. 
JIudentums, befteht aus der Miichna, dent 
Terte und der Gemara, der Erklärung; les: 
tere in boppefter Geftalt: als jerufalemifche 
850 abgeſchloſſen) und babylon. (550 abge: 
ſchloſſen). Vgl. Piñer 1831, Weber 86. 

Talon (irz.), [talong], Ferſe, bei zindtragen: 
den Wertpapieren Teil des Kouponbogens, 
der zur Enipfangnahme eine neuen (nad) 
Ablöſung der fälligen Konpons) beredhtigt. 

Talos (ach. A, Sohn des Perdix, Erfinder der 
Zäge, der Töpferſcheibe und des Prechjels 
meſſers, von Dädalos aus Neid getötet. 
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Talpa, der Manlmurf. 

Zalvj, ſ. Robinjon ©. 

Taman, ruf. Halbimjel, zw. den Aſowſchen 
u. en Meere; Naphthaquellen. © T. 
1441 E. Vol. Görtz 1870. 

Tamandna, ſ. Ameiſenbär. 

Tamarikaceen, dilotyle Pflanzenfamilie; 
Holzgewächſe der ——— Klimate. 

Tamarlndus Indira (indiſche Tamarinde), 
Gäjalpiniaceen; Mark der Hülſen wie Obſt 
eingemacht, ꝓ; Nutzholz; Rinde zum Gerben 
18 ia. 364]. 

Tamärix (Zamarisfe), Tamarikaceen;: T.gal- 
lica, SEuropa, Bierftraud), deren Barietät T. 
mannifßra(Tarfabaunm) Arabien ſchwitzt durch 
den Etic ber Mañaſchildlaus Pañazucker aus. 

Tamäulipas, niezitan. Staat, am Wtlant. 
Ozean, 81134 akm, 167777 E.Haupt@ Bictoria. 

Sambah, O S.:Botha, im Thüringer Walde, 
2113 € E. Nahebei der jdjöne Dietharzer 

Taenıböra, f. Sumbawa. Grund. 

Tambour (frz.), (»dur}, — O Ba: 
liſſadenbefeſtigung beſ. vor Thoren u. Brücken; 

cylinderſörmiger Unterbau einer Kuppel. 
ambow [=bofi], ruſſ. Gouv., 66588 qkm, 
2900646 E. £. nenne T. alYna, 40876 E. E. 

Tambuerinftiferei, auf der Tamburinma— 
jchine angefertigte Kettenſtichſtickerei. 

Tamburin (ital), lade Handtromel mit 

Tambüro (ital.), Trommel. (Schellen. 

Zamerlan, ſ Timur. 

Tamina, a’ ſchweizer. Kanton St. Gallen, 
lzunRhein, durchfließt die romant. J'Schſucßt. 

and Grzi), [mil], j. Etamin. 

Tamife, Markto beig. Prov. Oſiflandern, 
a'Schelde, 11039 E. [20189 E. F. 

Tammersfors, O Fiñland, Län Tawaſtehus, 

Tampico, Hafıno megifan. Staat Tamaıtz 
lipas, aun der Mündg des red T.durch den'See 
in den Golf v. Mexiko, 8000 E. E. Handel. 

Tampon (fr3.}, [tangpöng]|, Bauſch v. Lein— 
wand, Matte, Scharvie. ade, Ausſtopfung 
einer Körperhöhle mir einem 8. zur Blut— 
ftillung. 

Tamfui, chineſ. © auf Fornmoja, 100000 E. 
Zraftatshafen, Handel. 

Tamtanı, ſ. Gong. 

Zamitlen (Zamil), gebildetfted, zum dravid. 
Spradıftanı gehöriges Volk; 15 Bill. Seelen; 
im jüdl. Dekhan: reiche, alte Litt. Wörterbuch, 
Grammatik u. „Bibliotheca tamulica® dv. Grau. 

Tamworth, © engi. Grafſch. Stafford, 6614. 

ZT ana, O Örenzar ziv. Norwegen. Rußland. 
in den WFjord des Nördl. Eismeeres, 282 
kn. @ a Britiih OAfrika, fomt vom Kenia 
u. geht zur Formojabai. O (Tfana, Tenıbea) 
größter abejlin. See, 1861 m ü. M., 4000 qknı, 
von Abai durchſtrömt. 

rTauneetnin rulgäro (gem. Rainfarn), Kom— 
noſiten; Kraut u. Blüten * als Wurmittel. 
T. balsamita (Frauenminze) Zierpflanze. 

Tanägra (a. O). © Böotien, a Aſopos: x 
457 vC. Athener beſiegen Spartaner; ſeit 1873 
Fundort antiker Thonftatuetten [w, Fig. 31. 
Frau aus FT. zur Heit Uleranderd des Gr.}. 
Val. Kekulé 1878. 

Tanäis (a. O), DA, I. Ton; O © f. Aſow. 

Tanänarivo, Hptov. Madagaskar, 100000 E. 

Tanäquil, Gemahlderöm Königs Tarquinius 
Priscus, dem fie zum Throne verhalf. 

Zanäro, r. Neben? des Po, 205 km 1. 

Sanafce = Tana Q). 

Tanden (fat.), endiich; Wagen mit 2 vor: 
einander gefpanten Pferden; Fahrrad (f. b.). 

Tanera, Karl, x / Berlin, «9, 1849 Lands- 
but, bayr. Offizier, 70,21; ſchrieb „Teutjd)s 
lands Kriege von Fehrbellin“ 91 fi. All. 

Tanfäna, Name eines Heiligtumd u. einer 
Göttin der Germanen im heutigen Weſtſalen 
(Borghotzhanfen)‚14n®.v.Gernanicuszerftört. 

Tang (Tan), japan. Flächenmaß = 0995, qm. 

Tanga, Injelu. Hafenplag Deutſch⸗Oſtafrika, 
5000 E. Ausgangspunkt der '%,, 94 eröffneten 
FE. nah) Koroma. Bgl. Karger, T'land 1892. 

Zanganife, See inentratairifa. 35620 qkm. 
Entdedt 1858 dur Burton und Cpefe. 

Zange, edte (Fucaccae), Zamilie der Alz 
gen; Gattungen: Sargassum, Turbinaria, 
Cystoseira, Halldrys, Fücus, Fucodiun:, 
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Durvillaer. 
Fucoid&ne, Phaeosportae, Melanospermtae, 
Melanophyckae und Phacophyctae für T, 
Schwarz⸗ oder Leder⸗T. 

Tangelbaum = Kiefer. 

Tangente (lat. Berihrende), Gerade, die 
eine Kurve in einem Puntt berührt. Trigouv— 
metrijche T. Quotient aus Sinus u. Kofinus: 


lung = >), Bol. auch Kreis. 
CUR 


Zangentenbuffole, |. Galvanometer. 
Zangentialbewegung, ſ. Bentralbemwegung. 
Sangentialräder, Urt der Turbinen, bei 
der eine teilweife Beaufſchlagung desLaufrades 
am Umfange de3 letzteren geſchieht. 

Tanger |tandicher),niarolfan. Hafen®, an ber 
Str. v. Gibraltar, 20000 E &; a. Tingis. 

Zangermann, Frieder. Bild., / (Biltor 
Granella),=%,1815 Eſſen; altlathol.Geiftlicher 
Köln. .Philoſophie u. Ehriftentum” 86 u. a. 

Zangermünde, © preuß. Regbez. Magde— 
burg, Ar. Stendal, am Einfluß der Fanger in 
die Elbe, 74119 E. E. AG. Dabei Eiſenhuͤtten— 
wert Rangerütte. 

Tangteren (tat.), berühren. 

Tangüten, beiden Chineſen Sifan, tibet. Volk, 
nordöftl. Zibet u. chineſ. Prov. Kanſu. 

Tangwieſen (Sargaſſomeer), j. Sargassum. 

Tanjore (Taudſchur), Piftrikt, indobrit. Bräj. 
Vadras, 9464 qkm, 2130383 E. Haupt® T., 
a Kaweri, 54390 E. E. 

Tank lengi.), Wafjerbegälter, «Kaften, 3. 2. 
aufSchiffen;T.s(Eifternem) Dampfer u.s&ifens 
bahnwagen dienen 3. Transport v. Petroleum. 

Zanfred, O Kreuüziahrer, « 1078, Neſſe Bo— 
hemunds v. Tarent, zeichnete ſich ®/, 1099 bei 
der Erſtürmung v. Jeruſalem aus, 1108 Fürſt 
von Antiochien, + 1112. Vgl. Rugler 1862. O 
T. v. Cecce, letzterormañen-König dv. Sicilien 
1190 94, iſlegitimer Enkel Rogers Ii.,+ *, 94. 

Tann, © preug. Regbez. Caſſel, Kr. Gersfeld, 
in der hogen Rhön, r. arlllfter, 1100 E. E. 

Zanna, O © Reuß j. %. 1600 E. E. O 
(Than), [tafia}, Tiftrift indobrit. PRräj. Bom⸗ 
buy, 10989 gkın, 905543 E. O Haupto dv. 
@, auf Galjette, 1.4456 E. 

Tanne (Ables), Abietineen, 18 Arten, eine 
deutfhe: A. pectinata (Silber-, Edele oder 
Weiß⸗T.), Watts u. Nugholz, Straßburger Ters 
peutin. Andere Arten als Bierbaum: A. bal- 
samta,sibirfca,canadensis (Sproſſen⸗ Schier⸗ 
lings- od. Hemlock-T.) u.a. aFig. 365 8weig 
mit Vütenlägchen]. 

Tannenberg, O Dorf, oſtprß. Regbez. Königds 
berg, fir. Oſierode, 360 E. X '*, 1410: das 
deutſche Ordensheer wird dv. Polen auf dent 
Grünfeld geihlagen. O Torf, fädji. Kreish. 
Zwickau, Amtsh. Aitaberg, a'Yidopan, 1314 (£. 

Zannenfichte, |. Nicier. IE. 

Zannenbäber (Nußfnader, Nußrabe, Murs 
tolj, Berges, Virkenhäher, Nucifraga caryo- 
catactes), Gorviden; NEuropa und NNften, 
in d. Tañenwäidern, foritt zuweilen in Herbft 
zu uns, Vogt. Tichufi zu Ehmidpoffen 1888. 

Zannenlaud (Nindenlaus,Chbermes), Blatt 
läuſe; nur Mäñchen bekannt; C. abietis, bis 
2mm l. an jungen Fichtentrieben in großen, 
grünen, zapfenähnlichen Gallen. 

Zannenpapagei = Kreuzſchnabel. 

Zannenpfeil, ſ. Kiefernſchwärmer. 

Tannhauſen, Dorf, preuß. Regbez. Breslau, 
Kreis Waldenburg, 3 Orte, 3848 E. 

Zannhäufer, Held der deutſchen Voltsfage, 
der eine geitlung im Venusberg lebte, mit 
dem mittelhochdeutfhen Lyriker I. in Ver— 
bindung gebracht, dev zur Zeit Kaiſer Fried— 
rich IT. lebte u. derbfiüitiche, fhliipfrige Tanz— 
lieder Dichtete. Held einer Oper R. Waguer?. 
Val. Zander 1863, Gräfe 2.4.61, Erich Schmidt 

Tannieren = Ballieren. 192. 

Tannin, Gerbftoff; mit Sanerjtoff = Gerbs 
ſäure tbef. in Galläpfeln). s 

Tann: Ratbiamdauien, Ludwig, Frör. v. 
u. zu der, bayr. General, « !*, 1815 Darıns 
ftadt, 48 Freiſcharenführer Schlesw.=Holftein, 
70/71 Beichlähaber des 1. bayr. Armtcetorpg, 
+ ?%, 81 Meran. pl. Zernin 84. IE. E. 

Taunreda, © Sachſen-Weimar a/Ilm, 904 

Taunwaid,Sbunm.Bez.p.Bahlon3,2502E.E. 


Im meiteren Siñe gelten auch 


Zanfimät—Zarantella 
= — — 2j7$4 
Tanſimät (arab.), geſetzl. Beftimung, bei. 
die vom *,, 1839 (Hattifcherif v. Gülhane). 

Zantad, unterägypt. Handelt®, Prov. Gharz 
biye, 33750 E. E. 

Tantäl (CTolumbium), Ta, ſeltenes Element: 
eiſengraues Pulver, verbreüt zu T'ſäure. 

a la v. Sipylus in Phry—⸗ 
gien, Sohn des Zeus u. Liebling der Götter, 
aber EBEN pre. an ihnen in der Unterwelt 
zu ewigen Qualen des Hungerd u. Durſtes 
verurteilt, während herrlicheFrüchte u. Wuffer 
ihm ftet$ dor Augen find (T'Quaten). 

Zantardini, Antonio, itul. 2, » 1829 Mai— 
land, + "5, 79 daf. Brof. 

Tant de bruit pour une onnelette (fr3.), 
ltaug d’ brüt pur ünn om’fett], jo viel Lärm 
um (einen Eierkuchen) nichts! 

Fantieme tirz.), ſtaugtjähm), beftimter An— 
teil, befond. Gewiñanteil bei einem tedu. Ber 
trieb, bei Aufjührumng dramat. u. muſit. Werte. 

Zanuect [tamutjchi], Nernardo, Marguis, 
neapotit. Etantämaii, « 1698 Ctin (Toscana), 
veririeb 1767 al3 PBremierniniiter die Je— 
juiten, Oft. 78 geftürzt, + °%, 83 Neapel. 

Tanzkunſt, im Altertum ſymboliſche Hand: 
lung, zum Teil veligiöjer Gebrauch. feierlich 
gemefien. In neuerer Zeit nur Beluſtigung 
in Balletten u. auf Büllen. Lehrbuch dv. Klem̃ 
5. A. 1887, Zorn, Gram̃atik 87, v. Böhme 86. 

Tanzwut, im 14. u. 15. Jahrh. Epidemie, 
beruhte auf religiöjen Wahnfiii; ähnlich bei 
den tanzenden Derrwiichen. Wal. Heder 1832 
ıt. 65. [E. &. A.@ Tauromenion. 

Taormina, fizil. @ ital. Prov. Meffina, 2388 

Tapäjoz [»jho8), r. Neben’ des Amazo— 
as, ıniindet bei Santarem, 1780 km I. 

Tapeten (lat.), urfprünglich Bergteppiche 
zum Behängen der Wände, Node: aus Wachs⸗ 
tuch, jest faft außfchließl. aus Rapier (Va— 
pier«T.) angejertigt, in Rollen von ungefähr 
600 mm Breite 1. 10 m Länge. Die fein: 
ten 7. die Soßbelins (auf Beug geitict). 
Befjere Sorten Belours-, Samt- 0d. Wolfen- 
&., bei welchen einzelne Stellen des Muſters 
eine wollige Tberjläche befigen: Gols-$., T. 
mit waijerdichtent Überzug. Bpl. Seemañ 
1882, —— 8. U. 89; w Deüntz 88. 

Zapezierblei, dilnne Corte Bleibled. 
Zapian, © oſipreuß. Regbez. Königsbern, 
Kr. Wehlau, arPregel, 3940E E. AG. KBW. 
Tapiöka, j. Manihot. 

Tapir (Tapirus), Süngetiergattung der Un— 
paarzeher: plunp, mit rüffelartig verlätgerz 
ter Oberlippe ; Anta (amerifan. T., Muipıiri, 
T. americänus), SEAmerita: Ind. T. (Maiba, 
T. indicus), Indochina u. Sumatra, c.2 mil. 
Tapiſſerie (Ir3.){=B’ri],teppichartigeStiderei. 
Tapotement (jt3.), [tapohtmang}, Alopfen 
bei der Maſſage. 

Tapp, ein ſüddeutſches Kartenſpiel. 
Tappenbeck, Sans, Afrikareifender, », 1861 
bei Rathenow, 85 u. 87 mit Kundt im 
Kongobecken, 88 wieder nach WAirika, + ?%, 
89 Kamerun. 

Zappert, WBilh., F/, Berlin, » 1%, 1830 
Ober-Thomaswaldau. 37. „Wagner Leriton” 
77, Xieder, Klavieretüiden, Bedichte 78 2c. 
Tappert, mantelartiges Liberfleid gebräuch— 
lich im 14./16. Jahrh. 
Taprobäne (a. O), die Inſel Ceylon. 
Tapty, A Vorderindien, jällt in den Golf 
v. Cambay, 740 km l., 58319 qkm Gebiet. 
Tara (ital.), Abgang, Gewicht der Waren— 
verpackung, meijt uſancemäßig bereitet (vom 
Vruttogewicht abgezogen) u. auch bei Verzollg 
berückſichtigt. [dev T. in den Irtvjich, 9221E. 
Tara, © ſibir. Gonv. Todolst, ar der Münda 
Tarabülus (Tripölis), ſyr. O nahe dent 
Mittelmeer, 17000 E. Hafen. 

Tarancon, © ſjpan. Prov. Cuenca, 5066 E. 
Tarantaͤs, bedeckter ruſſ. Reiſewagen. 
Zaräntel, O Geißelſtorpion (Phryna), Phry⸗ 
niden, Braſilien; O ayulifde %. (Taran- 
tũla Apuhlae), 2ylofiden, c. 4 cm 1.; ihr 
Biß nicht giftig; Daß heftiger Tanz (Taran— 
tella) ſchädliche Folgen verhüten kütie, Enge. 
Tarantella, neapolitan., urſprüugl. tas 
rentin. Tanz, ſehr ſchuelle Bewegung im ®,« 
od.Sas Tatt; & eine Aribrillanter Solojtücke. 








Taranto - Tarragona 1 
21765 = 
Taranto (ital.), f. Tarent. ſIligebiet. 
Tarantſchen, türk.eintar. Bollsftam, chinej. 
Tarapacd, chilen. Terr., 530000 gkaı, 418194 
E. Haupt® Jquique. Bis 1883 pernan. 
Tarar, Fegemilhle, Getreidereinigungsma— 
ſchine, bei der ein Luftſtrom wirkt. 
Tarare ſtarahr)], © franz. Dep. Rhoͤne, 12387 
E. E. Dabei der A T., 1004 m. 
Taraſchtſcha, © ruſſ. Gouv. Kiew, 15065 E. 
Tarascon ſ-kong)h, © jranz. Tep. Rhöne— 
miindungen athöne, 6597 E. E. 

Tarasp, Torf Brankitnden, a; Iñ, 3416 E.w. 
Taraxäcum offleinüle (Leontodon T., 
Piaffenröhrlein, Löwenzahn, Butterblume, 
19, Big. 366], Kompoſiten; F, junge Blätter 
cbbar. Wurzel Kaffeefurrogat. 

Tarazöna, © jpan. Prov. Enragojia, 8538 E. 
Zarbagatai, a Gentralafien, zw. der ruij. 
Prov. Eemipalatinst u. der chineſ. Dſunga— 
rei, 2300,3000 ın. 

Tarbes ſtarb), Haupto de3 franz. Dep. Cber: 
pyrenäen, ajAdour, 25087 E. 1. 

Tarczal, Dorf, ungar. Kom. Zenplin, E, 
Mittelpunkt des Tokayer Weinbaues. 
Tardando (itat., 9), zögernd, laugſamer. 
Tardieu [tardjö), Augufte Amdroife, #, ⸗ 
‚1818, Bari, F 2, 79; Hygiene. 
Tarbdieren (fr3.), zögern. 

Tardoire [tardoahr], Zus der Charente. 
Zarent (Täranto), Dufen® ital. Prov. Lecce, 
am gleihnam. Golf des Jun. Meeres, 25246 
E. E. A. & Taras (gcd).) 0d. Parentum (lat.), 
708 vC. v. Sparta gegr., 272 vC. römiſch. 
Val. Doehle w 1877. . 
Tarentaife ttarangtähf’], Landſchaft, franz 
Dep. Savmeı; Haupt® Woutiers. 
Targowiſt (Tergovijie, Tergowiicht), O Ru— 
mänten, 8299 E.; vorm. HauptSder Walachei. 
Targowitz, © ruſſ. Gouv. Kiew, 2129 E.; 
14, 1792 Sonföderation des poin. Adelis gegen 
die Konjtitution von *, 91. 

Zargum (chald., Mehrzapl Targumim), die 
aramgiſchen u. chald. Ilberjegnen des A. T. 
Tarieren, Ermittelung des Taragewichts. 
Tarif (arab.), Verzeichnis v. Preiſen, Ein— 
heitsſätzenn, beſond. jilv Transporte u. Böltte. 
Tarifa, Gajen® ſpan. Prov. Cadiz, 13206 €. 
2. Dabei Kap T., jürl. Zpige v. Europa. 
Tarik, arab. Feldherr, Sieger über die Weſt— 
goten bei Jeres de lu Froniera, ?9,8%, 711, 
Eroberer Epaniens, v. Muſa aus Neid be: 
jertigt, + in Gejangenſchaft. 

Tarim, x DTıurleitan, ergiebt fih in den 
Lob Nor, 1939 km {. [ter Baumwollſtofif. 
Tarlätan, leichter durchſichtiger nicht getrepp— 
Tarn, Dr.Nebena der Yarolie, 375 kual., 
14? ſchifſbar, durchiließt @ die Depart. T., 
5742 gkın, 316739 E., 4A rrond. Haupt Albi, 
u. O %.-et-Haronne, 3720gkm, 206596 E., 
3 Arrond. Haupto Montuuban 

Tarnkappe, j. Nebeltappe. 

Zarnobrzeg, BezO Galizien, a, Weidiel, 
3517 E. 0. (5101 E 
Zarnogrod, © rufj.=poln. Gonv. Lublin, 
Tarnopöl, galiz. Bo, a'Sereih, 27405 E. E. 
Farı9d, Bez. O Gallz., aDirunjer,2757 :E.E. 
Tarndwig, Kreis preuß. Megbez. Oppeln, 
324 ak, 52024 E. Haupt®o T., 9982 E. E 
AG. 3. Eiſenhũtten und Ham̃erwerk. 
Tarnowskj, Stanislaus, Hraf, polı. ZW 
Proj. Krakau, e ’;,, 1837 Dzitow t. Galizieu. 
Taro, ſ Colocasia. [jonen. Vgl. Ullmañ 1887. 
Tarok, Kartenſpiel mit 78 Blatt zw. 3 Per: 
Zarpejticher Fels, weitl. Felswand des Ka— 
pitoliniſcheu Hũgels, von der Staatsverbrecher 
(noch in der Kaiſerzeit) geſtürzt wurden. 
Tarpon (Silberkönig, Alegalops ihrissoides), 
Heriugsfiſche; big 2 m laug; Atlaut. Ozean. 
ZOrDE ren [:pörlt), © engi. Grafſch. Eyefter, 
2702 E. 

Tarquinii (a@), © in Etrurien; Trũm̃er 
beim heutigen Corneto. gl. Deñis 2. A. 1879. 
Tarquinius, D Lucdus J. Priscus, 5. 
König von Nom feit 616 vC., legte den Circus 
maximus und die Cloaca maxima an, 578 
ermordet. Vgl. Bachofen 1870. @ Aucius 
T. Superdus, letter (7.) König von Mont 
jeit 534 vC., 510 vertrieben, + 495 Bunt. 
Tarrugöna, Span. Brov., 6190 km, 348579 


a 


Sarrafa zaafe 


— — ——— 2176 —. 
E Haupta T., a Mittelmeer, 
Hafen, Handel. AU Tarraco. 

Zarrafa, & ipan. Prov. Barcelona, 13182 E. 
Karradsbuchien, Shirmbidyien, Geſchütze 
hinter Ehirmen au3 Bohlen. 

Tarraſch, Siegdert, A Nürnberg, 
1862 Breslan. Bekañt, ale Schachinieler. 
Tarſus ja Deim Kilikien: hier der Ylnmuftel | 
Paulus e Sente Terjus, © im türk Wilajet 
Adana, 10000 E 
Tarsus dat’, Fußwurzel; Augenlidknorpel. 

Tardza, Eduard, Pſend, von Grabowsli M. 

Tartagliu ıital‘, | talja], Stotterer, Figur 
Des neapolitan Volksluſtſpiels. geuge 

Tartan-Plaid: uriprüngt. gewitrfelteichutt. 

Tartäne, ital. Küftenfahrzeuge mit Huder und 
Dreiedigem Segel; öfterreid. $.. mit zwei 
Maften und tranezoidiihen Zegeln. 

Zartärei, f. Tatarei. 

Zarturiiation, Bildung von Weinſtein. 
Tartäros :ard.ı, bei den Griechen die Inter: 
welt (Badesı, 

Tartarus, Weinftein; 1 
weinftein; T. emeticus an stibisetts, Wrec) 
weinſtein; T. depuratus, grreinigter Wein— 
ſtein; T. ferratus, martiatus, Eifenweinſtein: 
T. natronatus, weiiaures Kalinatron (Zeig: 
ee Ttartarisatus, soltubili“, neutrales 
weinfaunres Kali. a Midouze, 21636E 
Tartas :turta, G frauz. Depart, Landes, 
Tartini, Siu ſeype. Violiniſt und Ihroretiter 
“2 10602 Pirano Iſtrien, 4J18 1770 Vadua' 
Errſchiete 28 cine botte Zitinle des Vivlin:; 
fpiels in Badua. Klaiſfiſche Violiuwerke 1, Teu— 
felofonate”ı, „Kunſt dev Bogenführung“. 

Zartrate, Weinſäurebildung. 

Zartiche, Rruerſchild des 16. Iabrfi. mit 
Ausſchnitt zum Einlegen der Lauze: Nund- 
g.., fleiner Reiterſchild. 

Zarticbenflechte, j Cetrarin. 

Tartuffe :jı3 , tartüff'h, Scheinheiliger, 
Seudler, nach der Titelrolle eines Luſtjpiels 
von Moliere 

Zarudant, Haupteder marolfan. Pror Süs. 
83000 E. Handel. ıTH1% (8 
Tarvis, Markto Kärntken, Bez H. Villach 
Taſche, in der Rüneriprace, ſ. Schnalle. 
Taſchenberg. Ernſt Kudw.. Entomolog. 
"1818 Naumburg a. jeit Au Inſpeltor 
am Y Muſenm und jet 71 Prof. Halle. 2, 
„gorhviiienjchaitt. Aujeltenfunde‘ 74, „Bral: 
tiiche Inſettentunden 70 if. V. 

Taſchendach Pultdach;, ſ. Dach. 

Taſchen der Pflaumen, ſ. Exoascus. 
Taſchenkrebſe, j. Krabben. 

Zatchı Lbunpo (Dſchaſchi-Lumbo), tibet 
tleiters, 33016E. Sitz des Bogdo Kann. 
Täſchkent, Paupte run aſiat Gebiet Sir— 
Darja. 1214110 & Handel Zeit mrn ruiſiich 
Taſchlich hebre:, jud Gebet am Nenjubrsieit. 
Tasco de Alarcon, © miexitan. Staat 
Gnerrero, 123 63 
Taſimeter garch., MiftoTs,d. Edifon angege— 
bene Vorrichtg zum Nachweis der Unedrhnuug 
des Körpers infolge Wärme, Feuchtigteit Ar. 
Beruht auf Anderung des galvaniſchen Wider: 
ſtaudes der Kohle Durch Äiderung Des Drucks. 
Taſsman, Abet Sansjoon, hellaud. Seeiau— 
ter, « 1600, + 595 entdedte 42 43 Tasmanien, 
Neufeeland, Fi — —5— Fidichüinſeln, u. a. 
Taomanta. bis 1853 Vandientensltand, enal. 
Inſel,durch die Naßſtraße vomuſtraltontinent 
nejchieden, 67804 qkm, 152013 E. Ackerbau, 
Viehzucht. 3 Goldi. E 650 km, T'. 3350 kin, 
Daupts Hobart. Eutdeckt 1142 is ia. 17. | 
Sal Zrollope, Vietoria and T. 1874, Fenton 
Taſſenrot Karthamin), ſ. Safilor. 1 St. 
Taffilo, 718 788 letzter Herzog von — *—— 
Agilolſinger, = 742, + 794, feit 753 unter frant, 
Pobeit, Die er unter Karl dem Br. abzuſchütteln 
veriuchte, 788 ins Kloſter Lorch geichidt. 
Zafftfudon, Haupt v Bhutan, Borderindien, 
Taſſo, O Mernardo, ital Epiker u. Lyriker, 
» 14193 Bergamo, + 1564 Litiglia 1’ Ama- 
dixi” 1500. @) Jotquato. ital. /, Sohn von 
6 “1, 1614 Sorrento, $ 2°, 95 nach einem 
durch unglückliche Liebe zur rinzrjſin Yen: 
nore von Kite getrübten Leben tn Nom Haupt- 
ert Epos Gerusalemme Eiberata” 81, dertjch 
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boraxatıs, Boray 


Taſſoni —Taubert 





Taubheit -Taurfin 


——:. = 2177 — — — "(AB —— — 
von Gries 13. A. 1874 11, krit. Musa. done? 1811 Berti, + daſ“ Sherfupells 
Scartazzini 2. A > „Rime*, in Auswahl meiter. „inderlieder”, — @gım E., 
uber. von Foörſter u. Werke 2032 md /, a » 2, 1838 Niügenwalde. 
XXXIII. E. 82]. a Cecchi, dentih >. , © Emil, Spt von O, * °', 1844 Berti, 


Zafföni, A — ital. Tichter.  °., 
Modena, twdaſß ** 1635. BF „Secehsacapita” 


1905 ' 
‚. Wedtchte, Novelle, 


fon Eros, veutich: "zer geraubte Einoer“, 
Taſter, ſ. Palpen. von Kriß 1832. 
—A zirkel zur Meiſung dee Krüm- 


niung eines erhabenen Nörypers. 

Taſtſinn Gefurlsſin, Druckiin, Temperatur 

ſiny, Fabigkeit zur Mehrnehnmmng von Be— 

— und Temperaturen durch die Haut 
Ten T. vermitteln die Taſt- —— od 

Meihnerid ec Kärperchen der Werven Ber 


Rauniſiñn ermöglicht Die Wahrnehmung zweier 


geſonderter Reize ale ſolche nur, wen ſie in 
beſtimter Entiernung von einander ſtattfinden, 
z B. an den Fingeripetzen 2 mm u. darüber 
Val. Beornitein 1875. 

Tatar Baſardichik, i Nafarbichif. 

Tatärei tunrichtig — :, chem Wezeiche 
nung für Turkeſtan und Mandſchurei fväter 
im Kleine und Große muterjchieden al. Stam, 


deutſch 1872, Radloſi 4 

Zataren, mongol. Ztant, teihveiie im ruf. : 
Deere 2, Mill: auch irreanläre türkiſche; 
Neiterei EN NRumbern. Tus Tiürfenvolf 
ISS5, Domworth, w>0. T' Nachricht, falſches 
(me: richt, 


Tatärka, Die poln. Nationalmutze. 

Tatianus, dritt. Apoleget des 2. Ratırh, 
eng Aüurien, Schüler des Juſtinus Mlartur 
Rom; wihtigfte Schriit ..Oratio adv Graeecos" 
n. Abv. Schwartz 1888 T. fiel zuletzt in ano 
ſtiiche Irrtumer. Althochdeut üverf breg. 
von Sievers 2. U 92 Wal. Stener 14 

Tatius, diius. ſagenhafter König der S 
binererit GegnereRaubeder Zabinerinen‘, —F 
Peitregent dev Romulus. beiten :@ı 

Tatonnieren fra. 1, mit unſicherer Sand ur 

Zatra Hohe ı höchfter Zeil Per Narmatten, 
sv Galizien und Ungarn: Gerlsdorier Spitze, 
2511n Mal. Rolbenheyer u. SUISSE 

TatraFured Schmetst, i Broßichlagendorf. 

Tattegrain |tattarüng!, Francis, fra. If 
urıs, e 1852 Perviie. 

Zatteriall, Bierpemurft, mo auch Mettreiten 
u. Srortangelegenheiten verbendelt werden, 
nach Mich Te der 1795 eine ſolche CEinrichtung 

Tatti, 9.1 Canfovino. in Yandosı jet 

Tau, ın heiteren Nachten an Pilamzen 2c 
durch Närneansitrablimg Diejer ſich abiehru 
der wäſirriger Niederſchlag. Gemeſſen Durch 
Troiometer ıf. d; 'sien 

Zaub 13), v. Geftein ohne nutzbringende 

Tauben :Columbidae), Familie Der Koget, 
iiber 209 Arten (ohrme künſtliche Narieratenn. 
wevon it Europa mur A: a Piolum- 
bus Wald-, Ringeltaubey). venas olz 
tasıbe), GC. livia 1Fels;, — od Feldtaube! 
und Turtur auratus gem. Turteltauben Tie 
ven “ ‚livia abiramenden wichtigiten Raſien 
111:d Haus: :T., 
Schleier: oder Peruͤcken T.. Tirtiche T., 
Briei⸗ T. Kropfi-⸗T., Purzel— T. oͤder Tüm̃ler, 
Pianen⸗ Ti Wander T. (ke topistis migri- 
torius), Nlnerifa, oft in Scharen von Mil: 
tionen, dem Rultmven ſerr ichadiich. Tal. 
Pꝛriiß IRRT, zn T'ireund Tu WM. AR 

Zuubenerbfe, i. Carngana. 

Zuubenfalfe, Habicht oder Wanderialke. 

Taubenpoit, Beförderung don Nachrichten 
dutch Breettauben: ichon im Altertum, bei. 
ber den Araber in Anwendung. Neiterdings 
durch das Brijpiel von Baris 1870 71 wieder 
in Aufinahme: unterſtützi durch Mikrophoto— 
graphie, welche einer IT. viete Naächrichten 
mitzugeben erlaubt. Begrünudet al ft Heintats— 
ftii der dreiiterten Raſſetaube. Türchſchnittl. 
Geſchwindigkeit 65 km pro Stunde: brauchbar 
bis 750 km. Nat. Huf, Tie Vrieita ube 1877, 
Zaubenitöger, f. Habichte. lHager 91. 
Taubenvogel (Columhaei Ordnung der 
Nigel, die Todos, Erdtauben und Tauben 
umfasend weinreiche: F'Orund, 120kım | 
Zauber, I. Yıar des u geht durch den 
Zauberbiiheisheim, Neiereisherm 
Zuubert, 


" ISt6, 


Tromel»-T., Hauben-⸗T.,: 


— — — — — — — — — — — 


— m a 


183648 II. 


Theuterinmterdantin Murder fal. 
Female. 
Taubheit .Scrditasi, Der höchite Grad von 
Schwerhörigkett j. d. u. Zaubituftheitt. 

Zaubilder Moſeriche Bılder = Hauchbit- 
der, Io eleftstihe Bilder. 

Zaubmann, Friedr.. Gelehrter, -'°:, 1565 
ber VBayreuth. 52°, 16513 Wittenberg, witzige 
Einfälle 1. Tanbosnanniana”, hrag. von Oertel 
IS311 Wok Ebeling ad. WGlieder. 

Taubſein der Gtlieder, Apierben der 

Zaubftunmmbeit, Winsigel der Sprache auf 
Gruünd anugeborener oder int Titbeiter Jugend 
erworbener Tautreit. In den Tunbimimteit: 
anſtalten verſte in Frankreih 1750 von Abbé 
de L'Erée, erite in Teutichland 78 don Hei— 
nicke und Ponce begründenr lernen die Zög— 
linge ſprechen, indem fie Die Munditellung 
und VBewegnngen nachahmen. Vgl. Schöttle, 
Hartmaii 1880, Walther ww RR. 

Taucha, © fühl. Kreish Leipzig. a Bartlıe, 
Sr EB. Atz, 

Taucher ıUrinatores, ODrduung der Vögel: 
Die Vinguine, Seetaucher. Zteißtiiße, Alken. 

Taucherapparate zu kungeven Verweiten 
unter Waſſer: große Glocken, unter denen 
der Taucher iteht, Peim und beicmverte waſier— 
dichte Anzüge 1Staphander mit Fenitern für 
die Augen EB. Fig. 20, Taucher nut Aus— 
runitung!, bei denen dem Taucher ante Luft 
diirch Schlänuche zugeinhrt wird. Apparat 
von Rougugirol geſtatiet Mituahme keupri— 
mierter Lnit, Deren Verbrauch durch Ven— 
tiutton geregelt 

Tauchnitz, O Karl Edrifloph Traugott, 
Rüchhbatidler, e 9. 1761 bar Wrımia, ſeit 96 
Yerpatz, errichtete die 1. Stereotppengießerei 
in Te-tichtand, +9, 1836. O Eßriſft. Aernh. 
>Irßr. v., Neffe van ©. Yutkandler, » 
wiiindete 37 Verlag min Tri — in 
Verpuig: „Colleetion of British Authors“ (bt 
juBt € 3000 Ader nd „T Magazine* 91 ff. 
no reiherr, Wiiralied Der iachi. 1. Kamer. 
® Ehrifl, Aarl Bernd. Frör. v. Sohn und 
Behhafteteilhaber von @). « ?*, 1841. 

Zaurnzien v. Wittenberg, Sror. Boqnus- 
* Eman. Graf v. vırım. General, » 1%, 

1760 Borsdum, trun 1313 zu Deut Siegen von 
Broßbeeren md Tenewreß bet, ereb Torgau, 
xyttenberg u Mandebura, +9,21 NeoMants 

Zuuerei, i. Netterichittahrt. dant Berlin. 

Zauern, Teil der Titalven: Hohe und Mie— 
dere I. rel EN 3797 ın, Großvenediger 
Saitlar 1806. 

zauic, = rameıtt, buch das der Täufling 
— das Reid Gottes wiedergeboren igoh 3,5 
ah. in Die chriittiche Gemeinſchait auige— 
ſirnren wird In der alten Kirche durch Unter— 
truchen, ebenſo bei den Baptiſten: ſeit Dem 
Jahrh Veiprengung: vorher nur Tau'ſec Er— 
wachſener; ſeitdem Kindertauie, Val Hefling 
Tirot. Turın Taufers. b66E. 

Taufererthal, Seitenthal des Puſterihals 

Taufſtein, j. Vogelsberg. 

Taugras (Windhalmu, j. 

Tauler, Joß., Muſtiker. 
Volksprediger, 1 1301. Pigdigten (neits 
hochdeutich; von dauͤrberger, 2A. 1872. Bat. 

Zaumelforbel | Char ln, [renei®2. 

Taumotu, i. Tuamotu. 

Taumellolch, ſ. Lolch. 

Taunton 'tuhnt'n!, O © nat. 
Someriet, a Tone, 180 E E. O © Mafins 
chuietiz, NAmerika am a. 25418 E E. 

Taunnus (die Güter, de Aw. Rhein, Main 
und Lahn; Br Aridi, SRlmz; Wirteral: 
quellen ı:T sBaderi. Abzweitgung der Nieder: 
wald 11.d4 Val. Stevers 1801. 

Zaupunft, Temperatur, bei der die Atmo— 
jvhire durch Waiſerdampi geſättigt tit. 

Zaura, Tors fühl Kreith. Leipzig, Amtéen. 


Zchaujpiele 


Agrostis. 
120 Straßburg, 


Grafſchaft 


Mehl: , 2000 E. 
Tanrien, ruf, Bond, 63447 qkm, 1141751 
oo ante ZU nievopol. 


O Surf gotifried Bil... J, 


Taurin, Beſtandieil der Galle; durch Zer⸗ 


Kaurifche Halbinfel— Taylor 


———— nn 17 GO nn un 
fegiing der Ciweißſtofſje, farbtoje Pritmen, 
in Alfohot unlbolich. 

Tauriſche Halbinſel = rim di. d\. 
Zaurodhcliaure, f. Galleniaure. 
Tauroggen, © rufi. Gouv. Kowno, 4720 €. 
ig 3812 Abichtuß der Yertralitatzfonden: 
ton von T. zwiihen dei Generalen York | 
und Diebitich im naben Poicherun. 
Tauromachie igrch.), Stiergefecht. 
Taurus, kleinaſiat. M. bis 3477 m; eine 
ztördl Abzweigung von tin tind Antitaurus. 
Taus (tie. Domagiicen, bohhm VBezitl:@, 
7703 E. E 
Zaufhancewig, Aofa, ierb. Staatsmañ.“ 
⸗1851 Mlerınaß, 8185 wegen Veteiligung: 
am Aufjtand im Geiangnis, 89 Mirntiter des 
nern, 9092 des Ackerbaues und Händels. 
Zaufhirrarbeit, eingelegte Werallarbeit, 
(Viattgold, »æilber auf Eiſen oder Vronze). 
bei der beide Metalle durch Schlag oder Druck 
verbunden Sept durch Salvumoplaitit. | 
Tauſend, Großes, Stückmaß 120m. ı 
Tauiendiußer : :Myriopada', Gliederfüßer, 
langgeftreckte Ziere mit zahlveichen Beinen u. | 
Leibesringen, an jenchten,. dnnflen Orten. unter 
Zteinen Gameine %. iJulus fallaxı, fait in! 
ganz Eurepa: Skolopender  Yurdaiiels, in 
warmerem Klima: giitig VRal Ratzel irso 84. ı 
Zaufendgranilaickchen, i Polionieter. 
Zauiendguldentraut ıErythraca Contau- 
rem, Gentianaceen; die blühenden Spitzen 
F, magenitärfend 

Zauiendjabriged Reich, j. Chiliasmus 
Zaufendichenden, f Amarıntus u Bellis. 
Tausend u. eine Nacht, Samlung orien: 
taliſcher Märchen: braa d Habicht u. gleicher 
182537 XII. deutich vd el I U 7L IV. 
Zauüg, Karl, Napirrmertusie, = +, 1841 
Rariaaıı, + ’’, 71 vopzinz jet 65 in Ber: 
lin Ge.rſtvolle Klarierwerte Bal. Wertzmanñ 68 
Tautenburg. Torss Weimar, im Tier Forſt, 
En E. Someririjche. Ruine der Burg T. 

Stamiit der Zchenfen vo T. 

"Tautenhapn, of. 9 Weduilleur, Riot, 
Wien, e ®, 1837: Nafiviche Formenjchönheit. 
Tautochröne (or .. | Jiochrone. 
ZTautochröniſch arcı aleichzertig 
Tautogramm :nrdı :. Gedicht, in welchem 
alle Verſe mit demſelben Buͤchſtaben anfangen 
Tautologite arche, unnötige Wi der rotuug 
des bereits Geiagten horenden Taue. 
Zaumerf it), Geiantheit der zum Schni ge: 
Tauwitz, &d.,8. Linn, 1rtzslon Trern. 
Tavernicus, fritler Amistitel des ungar 
Reichsſchatzminiſters 

Tavira, Hafen® portug. Troviiz Alyarre. | 
11450 €. NE. Paupte. T, seta E 
Tawaſtebus, fi. Bonv., 21584 qkm. Yrzınu 
Zarameter, an Wagden !v. angebrachter 
Abpparat, veqiftriert felbitihätig die durch 
fübrene gitece, 

Zare, Wertbeſtimg, Preiskeſtſtellg. Preis. 
Taridermie, f Ausftopfung der Tiere. 
Tarincen, ſ. Koniferen. 

Taxis, j. Thurn u Taxis. 

Taxodium (Sumpfcypreiie, Znmpfgeder:, 
Koniieren: T. distichum &ibetenprefie , Kü 
ftenjünpfe des firdt. NAmerika., Bis 36 m b. 
Taxus :Eibenbaun,Koniferen: Strauch, iel: 
ten Yaum. Bros Yebenedaner, vorzügl. Dol}: 
Früchte nicht giitig! Heckenſtrauch. T. bacenta 
(Moteibe), Nord: und Mitteleuropa, liejert ' 
deutſches Ebentofz. 

Tan |teh‘, icheit. at, durch den J'Aoch in den 
FirtBof J. der Nee, 185 km I. 2°, 1880, 
E Brückentiniturz :200 Cpfer. 16065 E. 
Tayabas, vo © fpan :vitind. Inſel Yurzoır, ' 
Taögetos in ©. griech. de. 310. Vakonien n. 
Meijenien, 2407 m; Heute Pentedaktylen. 
Taylor :tebler:, '0) Sadarn, 12. Praſident; 
der amerifan ion jeit + 2 1849, 02° „1784, 
Sieger gegen Mexiko 1846 47, + 9, 50. Wal. 
Sowurd 93 O Henrn, engl. C/. * 1800 
Durham, + 9.86 Lan Phil. van 
Artevelde“ 34, deutich - Woerle 77 78 N; 
Autobiogr. 853; — a Dom, eng. 
C/. + 1817 Zunderland, 3 7, 80 London. 
 Bavard, umerit. /, Überjeser u. Dichter, 
1825 Nenct Square Penipivanien:, —— 


drüdte 


ton Lueger u Sf. 


Vernonlli? A 40. 
Cuem 
i tert, 


!:77S8 m, 


. banjes 


Eiche, 
MNin de 3 3 


Halite Ral. 


dam, 


Tavlorſcher Lebhrſatz — Tegel 


— 21530 ⸗ —— 
78 Gejandter Berlin. Üüberſetzung v. Goethes 


— — —— 


2— Te ri. ,T = 


Tegernſee — Telegrapdie iM 


— — 2181 — — 
ter Havel, 2005 E. Schloß u. Part mit Grab— 





auft”, Romane, Dramen 2c.Biogr. dv. feiner ; ftätten der Gebr. dv. Humboldt. 


Witwe, deutich => IT. & Georg. I. Hausgrath. 
Zanlericer Pebrfaß, kurmel, ned) der ſich 
die Serandergen einer Bariabeln in Reihen eut: 
wideln 1aſſien. Fundamentaälſat der Differen— 
tialrechnung 

Tavien, Adalb.v.,preuß. Senceral,e'!'’ 1532 
Eutin, bis 92 Abteilungschef in Gr Generals 
ſtab. Bf. „Friedr d. Wr. Lehren vom Krieg“ 


Tazette, I. Narzıiie. [77 2c. 
TC, auf Zelegramen = vergliden. 

Te, bem. Beichen fir Zellur. 

Teafholz, | Ttuna. 

Teano, © ital. Prev Geiertu, 3969 €. E. 


Zcatotaller, falich! für Teetotalter (1. d.). 
Tebbes,“ perj. Prov Irak Mdichenti 40000 E. 


| 


Tegernice, oberbanr. Torf, am Alpenfce T. 
(10, qkm, 1022 E Atı. w. Schloß, früher 
Venediltinerlloiter Bol. Haack 1888. 

Trgettboft, Wild. Frhr. v. öfterr. Admiral, 


‚7? ,1827 Marburaı Zteiermart). Seeſieg bei 


Liſſa über ital Flotie Perſano) ° 


Tebeth Gebr 1, ımt jud Kel.ders Monat des | 


burgert, der 10. Woöonat des eitjatres. 
Tebriz Täbris. Tauris). Haupt® der perf 
Prov Aſerbeidichén, 80000 E, Mrienal, Wuaf: 


ı tenfabrif, Baunmwoll-. Serdeninduſtrie, wich 
tingiter Handelsplatz Verſtens. 790 erbaut 


13. Jahrh. Tip Pulagus. 
Rußland. 


Aunguſt 1894 eröffnett Vgl 


richtungen, 
1827 Friede mit | 


Technik (grch \, Aubeariff der künſtleriſchen 


Thätigkeit u Handiertigkeit: Aaukunſt. Ma— 
— genieuxrweſen?c: decbniſchenus 
Vermini teehnier‘. Rusitansdrude 
Technologie :arch.i, Gewerbekunde. wif— 
jenſchaitt. Bebandlung der NVearbeitung Dev 
Rol'jtvife u. deren Umwandlg in Gebrauchs 
gegenſtande Mechaniſchen Kemilde %., tei 
rriterer Veranderung der Form, bei letzterer der 
Aent. Zuſamenſetzung des Mohſtoffes. xl 
Haudbuche d Waglier 14. Iso; Wörterbud 
v ————— Stohmañ sd. A wit VIl. Lexitkon 
Tie allgemeine $. madt 
mit den Methoden, Maſchinen, Werkzeugen 
im allgent. ıral Dover 781, die ſpezieſlſe %. 
mit Deritelig bejtiinter Vrodufte befant wat. 
Beitichriften: Jacobſen 
techn Repertorium6e it, Kraĩt und 
Jahrvbuth der techn. Yitteratur“ 71 ff. 
Technopagnia ‚archr, Bilderreime ꝛc 
Tock, um ittelalter Meines Herzoatum in 


Schwaben, je dent 14. Jahrh zu Württem— 
berg Wei Twen Ruinen der Stalıtura T. 


Ansttchtepunfti. Herzog dv. T. ſetzt 
Titel einer Zeitentinie des württenib. Königs-— 
Jetizes Haupt Ders Aranı,e?' 1837. 

Tecklenburg, Kreis preuß Reabez. Münjter, 
>12 qkin, 19236 E Haupte T, mu Atı. 


Früher Hauptort Der 1707 an Preußen ge: 
‚tonienen Grafich. T. 


Val Erellen 1877. 
Tectana erandis (rieirzer Tralbanm, ind 
I Kia. 307°. Verbenaccen: Teakholz 
beites zum Schiffsbau: Blatter ya Rotiarben, 
Gerben. "Dante Zolviaı Zoulense 


- chloropuss, 


— — — — — = 


Tectoſagen, feit Butt st udlicken Guben, - 


Tedesco (ital ı, der DTeritiche. griang 
Te deum laudamıs. j Yimıbrotfiantiewrtrob- 
Zcer, Broduft der trockenen Deſtiilation Orte 
ganiicher Stoffe, ſchwarrbraun und dickffluiſig. 


Mebenprodukte der Leuchtensgervinug aus Holz. 


Ztrinfoble >, auch als Hauptyredutt. Dolz-, 
Stern- u. Braumloblen I 
v Anilinfarben, Anukmsmwidria 
Brreitung des Juüuchtenleders 1Virkeuhotz I ı, 
zur Taritellung von Yendtölen » Tur'dl, ens 
Tori-Th, Schmierölen u. Parafim. Nici der 
Teitißation geben zuerit leichte 1 polaötı, hierauf 
ſchnuere Ole T'eten, dan Krevjot über: Mück— 
ſtand: Pech. Jährl. Produttion in Europa 
5 Will. Str, Davon England mehr als die 
Köhler 1803. 

Zeer farbftofe — Anilinfarben: 
g gafle Harzgallen. f 
= Naphthalin & HC.} Teer & pappe,i Tadı 
papre 8 feife, Hebras fluffige, ſ. Kaddigegl 

Teerziegel, mit Teer od. Aspralt getvanfte 
Siegel zum Bau u. Waiſerrrjervoirs. 

Tees tibe‘, aAnördl. Enaland, indie Nordiee. 

Zegal,}. Tagal. 12" kım l.ıvomant. I'thal). 

Zegeasa@). Arkadien Ruinenb. Tripolißu. 
Tegel, blaugrauer, thoöniger Mergel mit zatl: 
when Petreiatten. 

Zegel, Dorf bei Berlin, preuß. Regbez. Pots— 
Kr. Niederbaruim, [ am gleichnam. Sce 


f Anitin. 


BZur Taritelltma 
Holz-Tai, nv. 


66, 1 
71 Wien! ,563, Val Beer („Radılas“) —* 
Tegner, Eialas, ſchwed /, 1°, 1782 
Kyrkerud, + °*,, 1846 Werio Wifchof; „Frith— 
jofsfage“ 25 u a. Werfe 8285, VII, deutſch 
von Leinburg 2. X.85 VII. By. Shriitenien 
2. A 83. Amerita, 12000 E. Univerſitat. 
Tegucigalpa, Suurtz d. Honduras, Mittel: 
Tegument ilat.', in der die Knoſpendede. 
Teberaͤn, Dunpt®o dv Perſien, feit 1798 Ne: 
ſidenz, 210000 E. 

Tehuanteper, © merifan, Staat Daravı, 
ONE E iberden IRfmus v. %., 309 kun, 
Schuſeldt 1878, 
eich, Aniamnilung v Waſſer mit Ablafivor- 
dient häufig der Fiſchzucht ıj. 
Zrichbinie, j. Scirpus |Teihwirtichait. 
Teichel, © Schwarzburg Rudolitadt, 484 15 
Zeichfarben, | Paitelliarben 
Teihbuhn: Kohrbutn, Moorhuhn, Gallinũta 
— in Europa Zugvogel, 
in Deutichland März bis Olttober. 
Treichlinſe Waſferlinien ſ. Lemna. 
Teichmuſchel = Entenmuſchel. 
Treichmuller, Huf... 1333 Braui⸗ 
ihweig, 7 ?*.°88 Dorrat als Prof Yrıltote- 
lijche ————— uber die Unſterblichkeit zc. 
Teich rohr, Fl'hragmitéeſ $ rofe,i Xuphar. 
T unße, j Nuoblauchtröte 

Zeichwirtichaft, atwechirinde Benutzung der 
Zeiche zur Fijcherrun zum Aderban nach Ab: 
lafien des Tkajiers: gl Venede2 N 1axt,v.d. 
Zeifun, i Tatiun VBorne ?6. 
Teigiarben, j Leitellfarben. 

Teignmoutb .teumoß , © engl. Grafidait 
Tevon, 8292 E. 

Teilbarkeit, Eigenichaft der Korper, ſich in 
Teile zerlegen zu lufien, deren fteinjte, die 
phſital Atome, nicht weiter zerlegbar ind. 
Trilfruchtchen, j Mericarplum. 
Teilmaſchine, Vorrichtung zur mehan. Auf— 
tragung von Maßſtäben und Kreisteilungen. 
Mieiſt mit autgeichnittenen Schranben. 
Teinach, Dorf württ Schwarzwaldkr, a T., 
205 E E.w. VBul. Wurm 5. WM 1884 
Teint ira ı, tängl. Hautiarbe 

Zeireiias (Treitası, in der Cdinusfane blün- 
der, bodibejahrter tbeban. Seber, weisfagte 
auch in Der Uünterwelt idem Udyittus‘. 
Teirich, O Walent., öfterr p. » 1814 Wien, 
+ dal. '', 86. Lehrbücher. 
O Balent., A u. Nunit/, 44 Wien, 
t dal. ”, 77. —— 
Zeifferencde Bort laſf'rang d'bohrl. Pierre 
Edouard. frz Steatsmtanueg, «iR Gatten: 
ron, 72 Miniſter der öffentl. Arbeiten. 7u 79 der 
 n. des Handels; bis 80 Votichufter Wien, 
Zeifte, j. Lum̃e 11." ,92 Parıs. 
Ze jo jtefchu',f. Tao. & juco,i Tiamantinga. 
J Re. i Lausfliegen & Rinzen, | Achal-Teke. 
Zeftönif ıardı ‘, O Polzbildnerei; O Lehre 


vom Bau der Erdrinde. 


Harzituß. & Rampfer | 
zuerſt Ende der Mer 
. außerdem Hawas, 


| 


Tektür lan :, Bedecknug, Überzug, Umſchlag. 
Tekutſch ı Teruciu:, ruman, ©, u261 E. E. 
Telämon, Sohn des Aakos, Königs v. Sala: 
mis, Vater vd. Ajax u. Tenkros. 
Telchinen, Urgeſchlecht auf Rhodos, in Erz: 
arbeiten geſchickt. 

Telcangieftaiie ſarch = Feuermal. 
Zelenrupbenbürcau, SH, suichneffer 
Verſendrugv. Borſen- u zeitungsnachrichten. 
er durch B. Wolff. 
Renter, Herold, Dir 
Telegrapben Aurcau, Internal oıtafes, 
. das zn Bern jeit 1869 fc den Internationalen 
Telegraphen Verein bejtchende Burrau. 
Telegraph ie, Kunſt, ſich auf areße Cutfer 
nungen durch Jeichen od Töne zu verſtändigen. 


Alteſte Ten optiiche, bei denen aus Kombi— 


nation derStellungen mehrerer enarme ter: 
ſtändigung erzieit wurde. Auch leuchtende Tijen. 
Kichtigite die eleſtriſchen, bei denen tÜbertran J 
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7: Teleki⸗ Tellerrot 
m, 2/82 

ber Zeichen durch den Eleltromagnetismus er: 
folgt. Etektrochemiſche u. elektromechaniſche 
Ten: erſtere übertragen die Zeichen durch 
dıem., legtere durch mechan Wirkung des elektr. 
Etronies. Bei legterein werden die Zeichen durch 


einen Schreibanparat (v. Morje 1537 erfunden) , 


auf Streifen von Papier übertragen. 0, ig. 
93]| zeigt den Taſter des Morie Ten, mittels 
defjen der elektr Strom geöffnet od. geſchloſſen 
wird. Ter Lauf des Ztronice felbit iſt in !@, 
519.92) ertichtlicd; gemacht Wird auf Station A 
der Taſter niebergebritdt, gebt der Strom vd. 
der Batteriea aus nad Station B, dort uber 
die Batterie b zum Eleltromagnet I“ u. d. hier 
in Die Erde, durch dieſe zum Elektromagnet a 
u zur Batterie azurud. Tie pucumat.$ en 
übertragen die Zeichen durch Fortpflanzung 
des Luftdruckes in engen Röhren Die cleftr. 
T. zuerſt 1833 v Gauß u. Weber in Göttingen 
prattiſch ausgeführt Veadeltelegranhi. Stein— 
heil benutzte 36 bei feinen Schreibtelegraphen 
die Erde bereite zu Rückleitung des Stroms. 
Bon Wheatſtone Die Alarmapperate Mic: 
tiger yortichritt der I. die gleichzeitige Ve— 
nutzuug eines Trahtes fir 2 oder mehr De— 
peſchen Unterirdiſche Telegrapten, j Kabel. 
Seit?! „1886 1 $ enverkeßreinhritlichertelt: 
tarif. Val. Ter techn. T'endienſt 4. U. 1842. 

Teleki, Boſ. Graf. ungar. wu.Cprachforicher, 
.t 1790 Peſt, + '*%, 1855 als 1. Präſ der 
ungar. Akad. der Xtiffenich., fürderte Das Stu— 
dium der ungar. Sprache. O Ladislaus, 
Graf v. / u. Revolntionznſañ nm. 1848 49, 
.':. 11, erſchoß fih »461. O Gella. Hraf, 
ungar. Ctaatdmani, = ** , 1844 Tees, *9 30 
Wrinifter des Jñern. Q@Sanıel,Sraff.o. 

seh, Afrikareiſender, e 1845 Siebenbürgen, 

ejuchte 87 den Kilima Ndicharo, cntdedte Ks 
d u Rudolf 1. den Ztenbuniejee. Nat. Berichte 
feines Neifegefäbrten Höhnel 9091. 

Zel el Kcbir, unteräannt. Urt: '25 1882 
Arabi Paſcha dv. den Briten geichlagen. 

Zelelög arch.). Feldtelegraphenapparat für 
Artileriefhiehihungen,, eviunden 1877 von 
Lieutenant Aderman. 

Telemachos, Sohn des Odyſieus u. der Pe— 
nelope, zog, d. Athene in Geſtalt Mentors be— 
gleitet, aus, um jeinen Vater zu ſuchen, mit den 
er nad) Rückkehr die Freier der Mutter tötete 

Telemeter inch), v. Le Voulange angegebe- 
nes Inſtrument aur Beſtimung der Entfernung 
eines Geſchüßges, beruht auf der verich. Ge: 
ſchwindigkeit v. Licht u. Schall. Much Vorrich— 
tung zur ſelbſtthätigen telegraph. lbermitte: 
lengd Manometerſchwankungen 20. ; vd. Ciarke 
erfunden. [mäßigen Einrichtung der Welt. 

Zeleologie tgrch)), die Lehre dv. der awed:- 

Teleosteti (Telenstomis, die Knochenſiſche 

Telepatbie tar ', angebliches Bermogen, 
durch Raum od. Zeit entfernte Ereignifie zu em— 

Zelepbön (grd !.| Ferniprecher.  'pfinden. 

Zelepbos, Sohn des Herullvs u. der Auge 
in Zegea; in Pergamon als Deros verehrt. 

—— incch.ı, Apparat zur Er— 
zeugung v Bildern 2c. mir Hilie des cleftr. 
Stromes an entfernten Orten: 1357 v Wa: 
kewell angegeben, 81 dv. Bidwell verbeſſert. 

Zeleflöp ‚ach‘, Fernrohr; t'iſch. was mit 
Fr fihtbar. 

Zeletdermoindifätor ſgrche, Temperatir: 
meſſer, deſſen Angaben aus gewiſſen Eut 
fernungen beobachtet werden koien. 

Teletbermometer arche Temveraturmeſier, 
der ſich auf die Anderung des elektrLeitungs— 
widerftandes durch die Warme nriimder. 

Teleutoipören grche, die Winteriporen der 
Koftpilze. liter, l. a Ems, 2415 E. E. 

Zelate, © preuß Renbez. u. Vandkr. Mitt: 

Tell, Wilhelm, ſchweizer. Held, der den 
Landvogt Geßler erichoß u. dadurch Anitoü 
zur Befreiung dev Schwriz gab. Schon alt— 
nord. Sage Drama v. Schiller, Cperv Novi: 
fint Siebe aud Kur. Wal. Rochholz 1877. 

Tel, fruchtbare vYandichanft, Algerien u. Ma— 
roffo, nördlid vom Atlas. 

Tellemarken, Landſchaft im side. Norwegen. 

Tellereiſfen  Tritteiien, Fangeiſen fur Wild, 


aus 2 zuſamenichlagenden Vügeln bejtchend. | 


zellerrot > Karmin 








wzogen. 


Tellez — Zempframalerei 
— 2[B8 —- - —— 


Tellez [telljes], Gabriel, ſpau. Tramatıter ı 


(Tirſo de Mohlina), =» 1585 Madrid, + 16148 
Prior Klofter Eoria, 


183942 XII. Wyl. Munoz Peña 89. 


— —— Torf preuß Regbes Schleswig, 


Kr. Norder Dithmarichen, 5469 E. Tovierei. 
Tellkampf, Jod. £udw.. HJ u. Politiker, 
"1808 Birdeburg, 439.51 prens Alba, et 
> Herreuhaus, 71 Reichstag, + '®;, 76 Berl. 

Zelisfapelle, i. Stüiton. 

Zellür ı Zulvan, Aurum paradexum, Me- 
tallum problematieum‘, Te, chem. Elemeitt. 
Faſt ſilberweiß, metallzlänzend. Spez Bew. 
G,yg, UAtomgew. 128, Schntelzp. 500", 1798 v. 
Klaproth entdeckt. 

Telürbleii?ttiait),me Telluriiulberam Altai 
berfonitendes, ztrweißes, gelb antaniendes $. 

Zelurit, i. Telluvocker. 

Zelurium (lut,ı, Apparat zur Veranidha:; 
bichung der Bewegung der Erde um die Soere. 
Tal Wittiack 2. M. 1475. 

Tellurocker Telluziti, gelblichweißes @& in 
ſtrahligen Kugeln; Vegleiter des Tellurs. 

Tellurwismut, i Tetradymiii. 

Tellu 6 tut: ,die Erde im kosmiſchen Siñe— 
Gaai. dn t riſch, auf die Erde bezüglich: 
Trismus = tieriicher Magnetismus. 

Telmann, Aonrad, /,. Zitelmañ. 

Telpberage ſengto eltellieridſchl, elektriſche 
Etſenbalbn, bewegt ſich in haugender Lage un 
einein Trahtſeit; v. Jentin erfunden 1883, 
Telſchi, & vuii. Bond. Kowno, 11601 & 

Teltow, O Kreis preuß Regbez. Potedam, 
1642 qkm, 221960E. Yandrat in Berti. & 
daſ., 2902 E. I2. Tier Rubchen 5 ap). 

Zelugu: Telinga':, drawidiicher Volksiſemin 
Vorderindien, am Nengal. Meerbnſen. Ihre 
Sprache bearb. v. Wrown 1854 11. Morrie ad. 
Zelgn Telen, Telein, harienartig Zatten: 
mim ment der altnord. u. wulluer Yardeit. 
Tenebo, Palmenwein aus Sanlıbar. 
Temena, morgentänd. Grup, erſt Hand aus 
Herz, dann an die Stirn. 

Temenes (ard).), geweihter Tempelbezirt. 
Temer arelat)h, unbeſonen, verwegen;: Sübſt. 
g ität. 

Toemes htémeichl, 1. Neben der DTonau in 
Ungarn,. 430 kın L.; durchflieſtt das Komitat 
T, ?111qkın, 136440 E, Hatiute Jemesvär. 
3388.1 11uit Mehala 44549: E. E. 4%. 1552 
tür?iſch, 1716 biterreichiſch. 
Temir⸗Chan Zchura. © 
abeitun, 25796. . 
Temme, Jodocus Pouatus Hubertus, rı 
und Roman /,e”” 1738 YertenNseitt.t, tt, 
ISBL Hüriche Juli 48 Direltov des OLE 
Minfter, Wital der preuße ir. deutſchen Na— 
tionalveriamlung, wegen Pochverrats ange: 
klagt, freigeſprochen, aber aus Dem Ztuuts- 
dienſt entlaſſen, 52 Proi. Bitrich. Strafrecht, 
zriminalromane. Erinerungen T's, hrsg 
v. Norn 83. 

Tempelrng ſchönes Penetosthal zw. Olyntp 
u. ra, jeßt Lntoſtomor Bl. Kriegk 1835 
Tempel, dev Gottheit geiveibtes Gebäude. 
VRal. Diepolteri88l. Neuitettin, 2633568. EAG. 
Zempelburg, © vreus. Regbes Cöslin, fir. 

Zempelberren Templer, Tempelbrüder:, 
v. Hugo de Bunens 1119 gejttiteter Bitter. 
erden zum Zdupe der Bilger. Tracht: weiber 
Vantel mit rotem Kreuz Mir Dev Spide der 
mar iirſtle ang begabite Greßmeiſter. 1291 
nach Cypern, datt nach Frautreich, 1312 auf 
gehoben, Jacques Wolan mit 3 Ohern 1314 
verbraint. Val. Schotimuller, 1887. 
Tempelbof, Tori ber Verlin, preuß Regbez. 
Poisdam, Kr. Teltow, H248E E. Exerzierplaßz 

Tempeln, Haigrdipiel mit einer auf den 
Trich gezeichneten Figur Tempel, auf deren 
Fächer gelegt wird. 

Zenipelten,gduard, O/,Stabinertspräitdent 
Coburgs, e't, 1832 Berti, ehem. Hoitheater— 
intendant Kobury ur. Gotha. Tramen: „Kly— 
tämmältta” 97, .Hie Welf, bie Waiblingen” 
59, Gedichte 5. 9. 665, „ECromwell“ 82. 

Zemperamalerei, Valerei mit Wirerat- 
farben aut Kreidegrund, Tputer mı Ol über: 
or der Olmäalerei allgenteist. 


ruf. Gebiet Ta: 
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Temperament (lat.), natürlich bedingle Ge— 
miitzart des Menichen. Sippofrateß (400 rW.) 
rterichied 4 Te: das ſanguiniſche, holertidr, 
melanchol. u. phlegmariſche. VglHellwig 1888. 

Temperancefertal‘,;teimperensi, Mäaßigleit. 

Temperantıa ılat.', fuhlende Mittel. 

Zemperatür ılat.,, O NXärmerimtand eines 


: Koraerg, durch Befühlu. Tbherntonteter wahr: 
nehmbar. Mittlere J. eines Ortes: Wuttel 


aus Jahrelungen zu veſtimten Stunden ne 
machten Thermometerbeobachtungen. Oig 
Abweichung v. der akuüſtiich reinen, mathe. 
mattichen Stintung dev Intervalle, um em 
brauchbares Tonfnitem herzuſtelien. Wal. 
Pelmhotß, Lehre von den Tonempfindunge: 
Temperaturſinn, ı. Taütſinn. 1376. 
Temperenzgeſellſchaften, Maßigkeitsver— 
eine in Enaland u. deut Ber. Staaten. Xu- 
tional Teinperunce Society). 

Temperguß, ihmiedbarer Eiſenguß. 
Zemperieren ılat.), maßigen, mildern 
Tempern, j. RNdorcieren. ſirirrmiich. 
Fempest atitalı.,ı Sceiturm; t uno, beitig, 
Zenmipieren ılar.i, Zeit beinüten; Die Ge— 
ſchoößzunder nach Flugzeit begrenzen. 
Tempt passätl ıttal.ı, vergangene Seiten! 
Temple |tempil, Sir Willtam, engl Tivto: 
mur u. /, = 1828 Yondon, 74.79 biejuitdter 
im Haag; brachte Tripelallianz zu itaude, 
+”, 98 Vagl. Efterton 1877. 

Temple fr;.1,[tangpl!, NerferYudivipsNVtL, 
urſprünglich Ordeushaus dev Templer in 
Paris, unter Napoleon 11I. abgetragen. Val. 
Templeiſen, j Gral. Curzon 18068. 
Templer, ſ. Tempelherren. 
Templin, Kreis vreuß RNegvbes. 
1435 km, 45236 E Haupt« I, a Dolgen— 
ice, 4389 E. BE. AG. Tier Kanal 12 km. 
Kempo (ital.,g), Yeit, Brad der Schnellig— 
keit, in dem ein Tonſtück vorgetragen werden 
foll Large, Presto &.) 

Tenporär (lat), zeitweilig. 

Temporäl (lat), zeitlich, weltlich. 
Temporalien ılat.), mit Benefiztum ver— 
bundenes Einkomen. 

Tempora nıutantur et nos mutnmur in 
IMs ilut.), Die sgerien ändern ſich u. wir an— 
ter uns in ihnen. 

Tempunitate, Zeitfornt des Berbums; Prä— 
iens, Durperichtum, Periettum, Plusquam 
vartechum, Futurum, Futurum eyaftımt. 
Zemrjut, Hufen ruſſich-kautaſiſch Ruban— 
gebiet am Wujen IT. des Aſowſchen YRerves, 
Zemudfchin, f. Dſchengis Chan 115119 E 
TentTeng,engl.BasketoGetreidemaß Birma, 
Tenacität :tat.), Hartnäckigkeit 138, 1. 
Zenaille (fra ), [tenaj], ange; F'trace, Be: 
feftigungsinften, bei dem die Feuerlinie ab- 
wechſelnd im aus. (T und einipringenden 
Winteln fırbrt. Ikuften des Schriitietzers. 
Tenäkel lat), Manuitripthalter am Setz— 
Tenant engl, !-nant', Pachter 
Zenaflerim, Prov. v. Yrit.-Birma, 121026 
gkm, 825741 E. Paupte Maulmen. 
Tenby, Zcew engliſche Graſſch. Pembrote 
iWales, 1542 E. 

Tencin itongaßang], Elaud. Aleraudr. Gue- 
rin, Marquife de, irz Roman, =» 1681 
Srenelle, + %,, 1739. „Oeusres" 1804. 
Tendenz fat), Streben, Abſicht, oft mit 
tabelndent Jeebenfin; t'tös., jo beichafien. 
Tender scngl.;, der au Yolumotiven gekurp— 
peite Wagen zur Mitjunrung der Konen- m. 
Majjervorräte; auch Kohlenſchiife, großeren 
Fahrzeugen beigegeben 

Tendieren :lut :, ſtreben, bezwecken. 
7Téndro irze, tangdr), zart, weich, zärtlich: 
Zubit. tendrense. J 

Tenedos, türt. Inſel, im Agäiſchen Meer, 
42 4km, 4110 E Haupt T, 2300 E. Hafen. 
Teneramente (ital. $-, zart. 

Teneräni, Pietro, ital. 9, +, 1789 
Zorunv bei Karrara, + ’*,, 18649 Rom als 
Generaidirektor der Muſeen. 

Teneriffa, größte der jnan. Kanariſchen In— 
ſeln, 20265 4kın, 100993 E Kaupte S Grin. 
Auf ihr Pico de Teyde Pico %,371ı m 
b Buikan. Vgl. Mt von Fritſch 1867. 
Tenesmud, j Stuhlzwang. 
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Teniers —Terborch 
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Teniers, O David. der Altere, holläud. 
@enregf, « 1552 Antwerpen, + 1649 daj. 

David, der Jüngere, Sohn dv. O, Geurex 
“1610 Antwerpen, +’, 85 Brüfjel. I), 564.) 

Tenimberinfeln, ufelnrumpe, niederländ. 
Reſidentie Anboina (OAſien), 5500 qkm, 
16000 E. 

Tenkterer, germaniſches Volk auf dem r. 
Rheinufer, zwiſchen Lahn und Wipper. 
Tenn., Abkürzung für den Staat Teñeſſee. 

Tennantit (Arſenikfahlerz), &, —— 
Metallglanz; aus Schweſel, Kupfjer, Arſen u. 
Kijen. Auf Kupfererzgängen in Cornwall. 

Tennemann, Bilh. Soltl., 5, = 2 1761 
Brembad bei Erfurt ,+°°/,1819 Brof. Marburg. 
„Gejch. der Philoſophie“ 1798/1319. XI zer. 

Tenneſſee fencjiig], 1. Neben des Chio, 
1061 kın f., Gebiet 105831 ykm; durdflicht 
den Staat T. der Union, 108910 qkm, 1767518 
E. Haupt Maſhville. Verfaſſung vom *%, 
1870. 2 Senatoren und 10 Nepräfentanten 
nad Waſhington. Schuld (1590): 19695974 
Doll. 1756 bejiedelt, 90 Territorinm, 96 Staat. 

Tennftedt, © preuß. Regbez Erfurt, Kreis 
Langenjalga, 2970 E. AG. Schwefels. 

Tennyſon [nifjiu), Alfred, engl. /, = 1810 
Eomerby (Lincolnjgire), bedeutend als Ly⸗ 
riter, gefrönter Poet, 34 Baron, 85 Präjf. 
der Londoner Bibliothet. Bon Waldmüller 
üderjegted Gedicht „Enoch Arden“ 64, u. a. 
Werle 91 XII. ol. Waugh 92. 

Tenor(lat.), Teil des Urteils, welcher die Ver⸗ 
fügung entHält, im Gegenſah zu den Gründen. 

Tenör tital.), Hohe Mäilerftime, vd. kleitten 
ce bis g’' (au Did ce’). 

Tenorhorn (Larborn, das chronat. Tenor 
Flũugelhorn („3 is c*) im Tenorſchlüſſel nos 
tiert. Metodiefügrung in der Militärmufit. 

Zenorit, ſ. Kupferſchwärze. 

Tenörſchlüſſel, eSchlüſſel auf der 1. Linie; 
bezeichnet, daß die Note anf derſ. c, bedeutet. 

Tenotomĩie (grdh.), Durchichneidung von 
Sehnen zur Heilung von Verunſtaltungen 
(3.8. bei Klumpfuß) mittels des Tenotoms. 

Tenſion (lat.), Spañung v. Gaſen, Dämpfen. 

Zentafeln (lat.), Fühlwerklzeuge nied. Tiere 

Tentamen (lat.), Beriuhsvorprüfung. 

Tenthredinidne, }. Blattivejpen. 

Tentyris, lat. Name von Dendraß. 

Tenue (frz.), [t'nü), Haltung. beſ. militäriſche. 

Tenũes (lat.), die harten Konjonanten:p,t,k. 

Tenulrostres, die Tünjchuäbfer. 

Tenüto (ital., 9), ausgehalten (v. Tönen). 

Lenzöne (ital.), altprovencalijcdyes Streit— 
gedicht, gewöhnl. zwiſchen 2 Perfonen. gl. 
Zenler 1888. 

Zeocali, im alten Merito abgeftumpfte Py— 
ramiden oben mit Kapellen. A, Fig. 39: T. 
des Duetalcvati zu Cholula. % 9 Mm. 

Teong (Tvöng, Tehin), Yängenma Birma 

Teosra.@), Baterjtadt Anakreons, Jonien. 

Tepic, Haupto des Territ.T., Merilo,14000%E. 

Zepidarium {lat.), vörn. Baderanm für lau— 
warme Bäder; Gewächshaus mit 7/10°. 

Tepl, böhm. Bez. aT., 2662 E. 

Teplitz, O böhm. Beze, a-Birla, 17562 E. 
BE. w. (altal.sfaliıt. Thermen 26'490 E.). 9%, 
1813 Allianzvertrag gegen Ylapoleon I. at. 
firaua 86, Halwig (w) 86. O Erhivefelw, 
ungar. Komitat Trentichin, 523 €. 

Teppichbeete, zu Muitern zujamengeftellte 
verſchiedenartige Blumen. gl. Hampel 4. 
A. 1891; Albun von Levy-Otte 5. A. 92. 

Teppiche, gewebte, gewitrtte od. geftidte Be: 
dedung, bei. für Fußböden: Brüffeler, Ve— 
lours⸗, BlujchsT., Gobelins 20. "Wet Her— 
ſiellung des Gobelins ſteht die Kette fentrecht 
int Webſtuhl (Hautetiſſeweberei), während fie 
bei der Bafelijierveberei Horizontal läuft. Bl. 
Hiegl 1890; w Guiffrey 85. [126000 Stöpfe. 

Erptjaren, fin. Volksſtam im öftl. Rußland, 

Terämd, ital. Brov., 2875 ukm., 281332 E. 
Haupt® T., 8634 E. E. 

Zeratolöge (gr), Wuuderlchrer. 

Teratologie (grch), Lehre von den Miß— 
bitdungen der Organismen. 

Teratöm (grd.), fütale Teile einſchließende 

Terbene, f. Kampfene. Balggeſchwulſt. 








Terceira>Xerpentin 
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1608 Zivolle, + 92 81 Deventer. Vgl. 
Dlichel 1837. 

Zerceira [:jeita], Ant. Jofede Souza KSer- 
son v., portug. Feldherr und Staatsmañ, 
«17, 1792 Liſſabon, + **/, 1860; vertrieb die 
Anhänger Tom Miguel, eroberte Terceira 
und Azoren, 36, 43 u. 59 Minijters Brafident. 

Terceira [=}jetva], portug. Azoreninjel, 421 
akm, 44340 E. Haupt® Angra. 

Tereben, antijeptifche8 und desinfizierendeg 
Mittel aud Terpentinöl und Schweſelſäure. 

Terebinthucken (Anuakardiaceen, Burſera— 
ceen, Baljamgewächſe), dikotyle Pflauzenfa— 
milie, tropiſche und ſfüdeuropäiſche Holzge— 
wächſe mit Milchſaft; 2. [tebfnthus, 

Terebintbe, Frucht von Pistacla (j. d.) te- 

Zerebinthinen, dilotyle Pflanzenordnung, 
die Terebinthaceen, Rutaceen, Zygophylla— 
ceen und Simarubaceen umfaſſend. 

Terebrateln (Terebratüla), Gattung der 
fosfilen Brachiopoden, ganze Schichten des 
Muſchelkalls, aber auch lebend in unſeren 

Teredo, ſ Bohrmuſcheln. [Meeren. 

Teregine, Art Giccativ. 

Terek, jhiffbarer A Ruſſ.-Kaukaſien, ing 
Rafpiiche Meer, 480 km [.; die rufi. Prov. T., 
604167 qkm, 775978 E. Haupta Wladikawlas. 

Terentius, Publ. T. Afer der Afrikaner), 
röm. Yuftipiel/, «= 185 vC. Startjago, + 159 
Griehenltand. Sch Konddien von ihm ers 
halten, Deutich von Doñer u.a. Hrsg. von 
Dziatzto 1885 [M), 565). 

Zergefte fa. ©, Trieit. 

Tergiverfiieren (lat.) Winkelzüge maden; 
Eubftantiv: Frion. [2857 m. 

Zerglou (Triglaw), & der Nuliichen Alpen, 

Tergomitich La ergeht: Tergovigte), ru⸗ 
mäniſche @, 8299 E. E. 

Terlizzi, © ital. Prov. Bari, 20592 E. Mein 

Termin (lat.), der Tag, an dem eine rechtlich 
erhebliche Handlung zu geſchehen Hat, bei. 
Gericht3tag. 

Terminäl (lat.), die Grenze betreifend. 

Terminalin catappa (edter Satappeıız 
baum), Nombretaceen, in beiden Indien kul— 
tiviert: Samen #, geben LI. 

Termingeſchäft, (Terminkauf) Lieferungss 
geſchäft auf beſtintten Endtermin, beſ. im 
Vörfenverkehr. 

Terminieren (lat.), begrenzen, beendigen. 

Termini Imereſe, fizitian. Hajeng, Prov. 
Palermo, an der Mündung dedaf F. in? Tyr⸗ 
rheniſche Meer, 23148 E. E. Schivefelbüber. 

Zerminismud (lat.), Lehre, Butt Habe dem 
Menſchen nur eine beſtimte Zrift zur Belehrung 
gewährt. Val. Heſſe 1877. 

Zerminologie (lat.grch.), Iubegriff der einer 
Kunft oder Wiffenihaft eigenartigen Kunſt— 
ausdrücke. |dr&jelben 

Terminus, röm. Grenzgott; Tıalfien, Teit 

Terminns major u. minor (lat.), Oberz u. 
Unterjag beim Schluß. 

Termiten (weiße Ameiſen, Unglüdshafte, 
Termitidae): Familie der Korrodentien, in den 
Tropen, leben ftaateniweije, bauen Neſter in 
und auf Bäumen, über und unter der Erbe, 
iehr gejräßig m. fchädblih. [1 Fig. 127, a ge= 
flügeltes Mänchen, b Weibrhen nach) Abwerſen 
der Flügel, ce Arbeiter, d Soldat]. 

Zermonde = Tendermonde (f. d.). 

Zernäte, O Reiidentichaft, Niederländ.⸗In— 
dien, 55792 qkm, 106000 E. O Eiland, 65 4km, 
9000 E., mit Haupt® X. [nern. 

Terne (lat.), 3 gleichzeitig bejetzte Lottonum— 

Terneuzen, Oniederl. Brov. Beeland, 6000 E. 

Ternftromiaceen, dilotnle Pflanzenfamilie: 
tropiſche Holapflanzen; #,Nubpflanzen (Three). 

Terni, © ital. Prov. Berugia, 915 E. E.; 
a.@®& Interanmına. Geburtsort des Tacitus. 

Terpändros, griech. Lyriler, c. 650 vG. 
Lesbos. Bol. VBergls „Voctac* Bd. 3. 

Terpene, |. Kampheẽne. 

Terpentin, Harz mehrerer Koniferenarten, 
gelblich-weiß, d. eigentitini. Gerud) u. ſcharfem 
Geſchmack. Aus T. durch Deitillation: T'ol, 
F, zur Herſtellung von Firnis u. Lad. NRüds 
ſtand der Deſt:llation: Koölophonium u. Glas— 
pech. Gereinigtes T'öl: 'Spiritus. Künſtl.Tiöl 


Terborch, Gerhard, niederläud. Bruregs, e dargeſtellt ang Erdöl. Vgl. Winfelmaii 1880. 
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Terpentinſbaum, ſ. Pistacia. $ Avdrat, ſ. 
Terpinhydrat. Zjkiefer, ſ. Finajter. $,öf, |. 
Terpentin. jfpiritus, |. Terpentin. 
Terpinbydraft (Terpentinhydrat, Terpentine 
fanıpher), farb= u. geruchlofe, in Allohol leicht 
1631. Kryſtalle, aus Terpentindt und Waſſer 
dargeſtellt; x. 

Terpſichoͤre [A Fig. 77], Muſe der Tanzkunſt. 
Terra (fat), Erde, Land; T. incognita, un⸗ 
befanites Land; T. firma, Feſtland: chemat. 
venetian. Beſitzungen auf ital. Feſtland. T. 
japonica, Katechu; T. ponderosa, Baryt; T. 
sigillata, Giegelerde. 

Terracina ſo-tſchihna), Hajen® ital. Prov. 
Rom, anı Tyrrhen. Meer, 6294 E.a.@: Anxur. 
Terrain (fr3.),[sräng], Geläude: (X. oſſenes 
T. ohneßanghindernijje; coupiertes FT. Durch: 
ſchnitten u. weniger überſicht!. Val. Strefileur 
1876, v. Vruũ 7. U. 87, Koßmanñ 6. U. O1. 
Terrainturorte, nadı Brof. Oertels Angabe 
gewählte u. dazı eingerichtete Orte, ivo Wege 
von veric., genau abgemefjener Steigung ı. 
Länge Gelegenheit zu methodiichen Gteiges 
übungen im Siñe der Oerteitur gewähren: 
Dieran, Bozen, Arco, Eifenad), Friedrichroda 
u.a. Val. Dertel 1886. 

Terrakötten (ital.), Arbeiten aus gebrañtem 
Thon, bef. ſolche ohne Glaſur (Figuren, Va—⸗ 
Terralith, j. Siderolith. ljen 2c.). 


Terramären, in Oberitalien Trümerhügel.' 


Val. Helbig, Die Ftaliler 1879. 

Terranöva, O di Sicilia. Hafend ital. 
Prov. Caltaniſſetta, 18110 E. O di Sibari. 
Gemeinde ital. Prov. Coſenza, 23983 E. a. q 
Syxhnria. 

Terrarien (neulat.), Glaskäſten mit Erde 
zur Nultur zarter Gewächſe, zur Zucht dv. Rep⸗ 
titien ꝛc. Vgl. Damer 1985, Lachmañ 88. 

Terraſſe (ir3.), in Stufen geführte Bodens 
abfall; auch Plattſorm. Yerraffierte Werke 
(X), in Abftnfungen an Yerghängen auge— 
legte Beleitigungen. (Steinen. 

Terrazzo, Eſirich aus Zement und Meinen 


Terre⸗Haute ſtähr-hoht), © Indiang, a, Was 
bafh, 30217 E. E. [Schwefel u. Kalt. 
Terrefin, Asphalt aus Steinloßlenteer, 


Terreitrifch (Tat.), irdiſch, Feſtland betreffend. 

Zerribel tlat.), ſchredlich. 

Territoriäl (lat.), zu einem Territorium ges 
hörig; T-Armee, franz. Landwehr; T-Prin- 
zip, Rehtsarundiag, dag alle in einem Staats— 
gebiet fih aufhaltenden Perſonen der Hoheit 
uud den Gejegen desſelben unterworjen find: 
E-Snltem (X), in Crganijation an Landesein— 
teilung ſich anjchliegendes ER 

Territorium (lat.), Staatsgebiet; Beſtand— 
teit der nordamerif. Union, der noch nicht zum 
Staat erhoben, wozu 60000 wehrfähige E. er: 
forderlid. 

Terrori Smud (lat), Schreckensherrſchaft, 
bei in Fraukreich *°7, 1793.2°/, 94; (vgl. Mor⸗ 
timereZernaur 1862,67 VI); ER, der ſie aus: 
übt; tieren, in Schreden jegen. 

Terſchelling, Inſjel in der NSee, niederländ. 
Prov. NHoland, 514km, 3700 E. Hauptort T., 

Zertia (lat.), die 3. Scyulliajie: deren Echit> 
lev: T'ner; tertiär, in der 3. Stelle. 

Tertiärbabnen, Schmalſpurbahnen; inPreus 
Ben „Kleinbahnen“. 

Tertiärforniation (Groblalt-, Molaſſen-, 
Tegelgebirge), Schichten zw. Kreide ın. Viln— 
diuni, deren organ. Reſte ſich von unten nach 
oben imer mehr der gegenwärtigen Schöpfung 
unähern. Meeresablagerungen wechſeln mit 
Süßwaſſerbildungen (reich au Braunkohlen). 
Zerfällt in die RNeogen-J. (Miocän u. Pliocän) 
oder dag jüngere Brauntkohlengebirge (Seit: 
alter ber Higenzahmelefanten) und dic ältere 
gocän-g. Paläogen, Seitalter der Palao— 
tyerien und der Numuliten). 

Tertisrier (lat.), |. Frauzistkaner. 

Tertiawechſel, Wechſel in 3 Exemplaren. 

Tertie (at.), der 60. Teil einer Sekunde. 

Zertiogenitür (lat.), VBermögensftam für 
die 3. Kınie einer Familie. 

Tertiumelat.), dasTritte;t.comparationir, 
Aynticteitspunft zweier verglichener Dinge. 

Tertius gaudens (lat.), der Dritte, der fid) 
freut (wen zwei ſich ftreiten). 
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Tertulia (jpan.), Abendgeſellſchaft. 

Zertullianuß, Quint. Septim. Slorus, 
lat. Kirchenvater, » c. 160 Karthago, + als 
Montanift 230. Werke hrsg. v. Wiſſowa 1890ff., 
deutſch v. Kelluer 82 11. Bgl. Nöldechen 90. 
Teruel, —— 14818 qkm, 241865 E. 
Haupt® T., a:Guadalaviar, 9423 E. 

Terz (lat., Mediaute), 3. Stufe der diato⸗ 
nifchen Folge. Sie kañ jein: groß (c-e), klein 
(ces), vermindert (cis-es) oder übermäßig 
Terzerol (lat.), Tafchenpiftole. Ke-eis). 
Terzerönen (jpan.), Miiſchlinge zwiſchen 
Weißen u. Mulatten. rende Singſtim̃en. 

Terzett (ital,), Kontpofition für 3 komzertie⸗ 

Terzine (ital), Strophe, Ye ya and 3Vers⸗ 
zeilen, von 5# oder G füßigen Jamben. 
Terzfa (Terzty), Adam Erdm. Graf, Taijert. 
General, Schwager Wallenfteing, *®/, 1634 in 
Eger mit Ilow und Kinsfn ermordet. 

Terzguintatford, Umkehrung des Septinen— 
alfords, die Quinte ift in den Baß gelegt; g h 
df:d4ght. 5 

Teihen, Bez.O Lfterr.:Sclefien, 15220 E. 
Schloß. Friede *, 1779 zw. Maria Therefia 
und Friedrich I. Das Herzontum T. (998 
kn) gehört feit 1847 Erzherzog Albrecht. Vgl. 
Meter 1875 und 85, [a 9 Berlin. 

Teichendorff, Emil, &, » 1823 Stettin, 7 

Teſching, leichtes Zimergewehr jehr Kleinen 
Kalibers. Nach © Teigen genañt. 

Teſſendorf, Herm., 7, = 9, 1831 Vorpom⸗ 
mer, feit 86 Oberreichsanwalt Leipzig. 

Teſſerälkies, j. Arfeniltobaltties. 

Teſſeraliyſtem, f. Kryſtall @. 

Teſſin (ital. Ticino, lat. Ticinus), ® a 
Si weiz und Cberitalten, vom Gotthard dur 
den Lago Maggiore I. zum Wo, 256 km |. 
O ſchweiz. Kanton, im Gebiet v. O, 2818 qknı, 
126751 jaſt nur fath. n.ital.E Haupt® Beuins 
zona. Verfaſſung v. 1830, 83 abgeändert. '!, 
93Revolntion. (BE ,5i9.171.] Bnl.Ofenbrüggen 
77. OO Medlenburge Schwerin, 2174 E. AG. 

Teſt (engl, Brüfung), in England Zeichen 
der Zugehörigkeit zur anglifam. Kirche; 1678 
ſchloß die J'Akte alle Diſſenters v. Umtern 
aus, '2, 1829 aufgehoben. 

7Teatu (lat.), Samenfhale (9). 

Teſtaccio [teftattiho), Hügel bei Rom. 
Teſtacern — Foramruiſeren. 

Teſtament (lat.), legtwillige Verfügung über 
Nachlaß mit Tinſerung eines Erben; Form: 
eigenhändiges, notarielles, gerichtf., verein: 
zelt auch heimliches. F'ariſch, durch Teſta⸗ 
mentséöbeſtimrung. %’s-Kaehutor, Vollſtrecker 
des letzten Willens. Vgl. Eichhorn 1835. — A, 
und N. T. ſ. Bibel. 

Teſtät (lat). Beſcheinigung. 

Teſte, La [tet], © fra. Dep. 
VBordeaur 4778 E. E. Steew. 

Testes (lat.), die Hoden. 

Teſtieren (lat.), Teſtament ausfertigen, vers 

Teſtikeln (lat.), die Hoden. aber 

Tertimonium (lat.), Beugitid; t. pauper- 
tatin, Armutszeugnis. 

Zeftorium, Stadfurrogat aus Drahtgewebe 
mit getrodneten Leinölſirnis. 

Tertudo, die Schildkröte, Schutzdach. 

Tetanus (gr), Starrtrampf. 

Tete (frz). ltähtſ. Kopf; vorderſte Abtei— 
lung einer Truppe; te-a-t., Bujamenkunft 
unter 4 Augen. 

zeterow, © MedlenburgsCchwerin, am 
gleichitamigen See, 8215 E. E. AG. 

Tetbys (grch. N), Titanin, Todıter des Ur— 
anos und der Güa, Mutter der Dleaniden. 

Tetrachord (grch.), Tonjyjien v. 4 Tönen im 
Umfang einer Quart. 

Tetradymit (Tellurwiſmut), ſtahlgraues 9 
aus Wismut, Tellur und Selen. 

Tetracder (grch.), Vierflächner, eine drei— 
ſeitige Pyramide, begrenzt v. 4 gleichfeitigen 

Tetracdrit, |. Fahlerz. [Dreieden. 

Tetrardrometrie (grch), v. Zunghait 1862 ges 
fundene Arı der Berechnung dreifeitiger Byra: 

Tetragön (guch.), Biered, Duadrat. [miden. 

Tetrugunin expauss (neujeeländijcher Spi— 
nat); Veſembryanihemaceen; Japan, Neu: 
feeland; Gemüie. 

Tetragonolöübuspurpurcus (Flügel-, Spars 


eugnis. 
ironde. Arr. 
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gelerbſe, Spargelklee, eugliſchektbſe), Papilion— 
aceen; SEuropa; Gemüſepflanze. 

Tetralogie (grch.), 4 Dramen, die ein Gans 
zes bilden. Vgl. Trilogie. 

Tetramẽter (arch.), Vers aus 4 Metren. 
Totruo, das Waldhuhn. T. Urogallus, Aus 
erhalm. (gelber Farbe. 
Tetraphylin, dem Triphytin ähnl. 9 vor 
TetrapolitaäniſcheKonfeſſion, das Glaubens⸗ 
beleñtnis dev 4 Städte: Straßburg, Konſtanz, 
Mertingen und Lindau v. 1580. 
Tetraͤrch (nrch.), Vierfürſt. 
Tetronerythrin, roter Farbſtoff, 
reich verbreitet. .w. 
Tetſchen, vöhm. VezirtsS alfibe, 7299 E. 
Tettenborn, Friedr. Karl, Sreihß. v. Streif⸗ 
forpsführer 1812715, à8, 1778 Tettenborn, 
1812 in ruff., 18 in bad. Dienſt, feit 19 bad. Ge= 
jandter Wien, + daj. %,, 45. Vgl. Varnhagen 
v. Enſe 14. [2367 &. E. AG. 
Tettnang, Oberamti® württ. Donaukr., 
Zetuan, Haten® Marokto, Nfiite, 25000 
E.; 4, und 2%, 1860 Eieg der Epanier liber 
die Darollaner. 

Teubner, Menedtctus Botthelf, Buchhänd— 
ler und Druder, « !%, 1784 Großkraußnigk, 
Niederlaufig, in Leipzig 1811 Druclerei, 24 
Verlag, r */, 56. Nachfolger: Schwiegerſöhne 
A. Roßbach und A. Ackermañ. 

Teuchtrn, © prenß. Negbez. Merſeburg, Kr. 
Weißenfels, a Rippach, 49857 E. E. AG. 3. 

Teueriam (Gamander); Labiaten; T. scor- 
dẽum (Knoblauch-G.), u. T. marum (Maſtix⸗, 
Kapentraut) F. T. Polium Polei), Zierpflan— 
ze aus SEuropa. 

Teuerdanke (d. h. Gedanke auf Abenteuer), 
Titel eines allegor. Gedichts, die Lebensſchick— 
fale Kaiſer Maximilians I. ſchildernd, v. ihm 
jelbft entworfen, dv. M. Pfinzing ausgeführt. 
Kürſchner, D. N.⸗L. Bd 19. 

Teufe, im X = Tieſe. 

Teufel (grch. diabholos, Verleumder), nach 
der Bibel Anflührer dev gefallenen Eugel, per— 
ſoniſiziertes Prinzip des Böſen; auch böſer 
Geiſt übernanvt (von Parſismud). 

Teufels abbiß, ſ. Scabiösa. Thauge (Adonis- 
röechen), ſ. Adönis. Tjeaustreibung, ſ. Ex⸗ 
orziſieren. Tibeere (Tollkirſche) = Atropa. 

Teufelsbrücke, 2 Vrücken über die Neuß, an 
der St. Borthardjtraße, eine alte (1728 erbaut, 
Hug. 1888 eingeſtürzt) und eine neue v. 30. 
Teufelsſdrabt, j. Gallum. TIhdreck, ſ. Asa 
foctida. % firfhe = Atropa. T|tirfchenmwur: 
zel, Wurzel v. Bryonia. 

Zeufelstrallen (Waldrapunzel, Thytcüma), 
Kanmpanutaceen: P. spicätun und nigrum 
Salat. [Thale u. Blankenburg, 260 ın. 

Zeufeldinauer, Jelswand im Harz, zwiſchen 

Teufelszwirn, j. Cuscuta und Eycium. 

Teufel, Bild. Sigism. P, »77/,1820 Qube 
wigsburg, + °s 78 Tübingen. Bi. „w der 
rom. /" 5.9. 9. Seit 45 Hreadr. v. Pautys 
„Nealencytlopädie der klaſſ. Altertumswiſſ.“ 

Teukros, O Sohn des Stamandros n. dev 
Idäaq, erſter König dv. Troas, dejien Einwohner 
nach iym Teulrer. O Sohn des Telamon, 
Halbbruder des Ajar. 

Teupitz. © preuß. Regbez. Potſsdam, 632 E. 

Teuſchnitz, © bayr. Regbez. Oberfranken, 
im Thüringer Walde, 1064 E. 

Zeutoburgerwald, a in NWDeutihland, 
zw. Ems u. Weiler, Velmeritoot 467 ın, Bars 
uncken 454 ın. Belteht aus Osning, Lippiſchem 
Wald u. Egge. Hermañsx 9uC. Bgt. Thor⸗ 
becte 7. A. 1890, Fricke 91. 

Teutönen, german. Boll an der Oſtſee, drang 
113 vE. mit den Kimbern in Gallien ein, wo es 
den Nömern 109/105 grojie Berlufte beibradhte, 
102 von Marius bei Aqua Zerttä vernichtet. 

Zeutfh, Georg Paniel, jcit 1867 Biſchof 
der evang. Laudeskirche v. Eiebenbürgen, « ??/,, 
1817 Schäßburg, feit 67 Mitglied des ungar. 
Reichstags, frit 85 des Magnatenbaujes, + ?/, 
93 Hermañſtadt. Bf. „Seid. der Siebenbürg. 

Tevere (itat.), Tiber. Sachſen“ 2.4. 74. 

Teveröne, f. Anio. . 

Tewfik Paſcha, Mehemed. Chedive dv. Agyp⸗ 
ten, « 1852, Sohn Ismaĩl Paſchas, * 79 Che⸗ 
dive, 92. 


im Tier—⸗ 
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Tewkesbury [tiuhfsböri], © engl. Graſſch. 
Glouceſter, a/Severn, 5269 E. 

Teraß, Staat der Union, anı Golf v. Merito, 
688340 qkm, 2265523 &. Küfte flach u. jums 
pfig, Ziiered allmählich Hügelig und gebirgig. 
Haupt® Auftin. Verfaffung v. ?%/, 1876. Nach 
Waſhington 2 Seuatoren u. 11 Repräfentans 
ten. 1687 v. Franzoſen befiedelt, dan zu Dies 
zito, 1835 felbitändige Republik, 45 als Etaat 
aufgenvinen. gl. on 1885. 

Terel, niederländ. Inſel in der NSee, NHol—⸗ 
land, 177 qkm, 6342 E. 

Zert (lat., Gewebe), bibl. Sprud als Grund: 
lage der Bredigt; Inhalt einer Schrift im Ge: 
genjah zu Anmerkungen; Worte zu einem Ge— 
ſang; einem den T. leſen, Verweis erteilen. 

Textilſinduſtrie, alle Gewerbszweige, die 
durch Spiñen, Flechten, Weben, Wirken, Nähen 
u. Stricken Geſpinſte und Gewebe herſtellen; 
Tlpflanzen, Geſpinſtpflanzen. „Zentralblati 

Textür (lat.), Gefüge. [für T.“ 

Tezcüco [ted>), Galziee, Staat Dierito, 240 
qkm; an ihm T., O mit 15326 E. IE. 

zent 30ß. (eigeuti. Tiezel),«c. 1455 Leipzig, 
89 Dominikaner, predigte 1516 den Ablaß; 
v. Luther 1517 angegriffen; + *, 19 Leipzig. 
Val. Röhm 1890. 

Thackerav (tHälerch), Pilliam Maheyeace, 
engl. Humoriſt, Satirifer u. Homan/, e 1%, 
1811 Kaitutta, + **/,, 63 London; Werte 80 ff., 
XXIV. [),566.) Bel. Vterivale u.Vlarzials 9. 

Thaer, Aldredt Paniel, größter „A Refors 
nıator, = '*, 1752 Celle, + *°%,, 1828 Möglin; 
praft. ꝓFCelle, gründete Hier 1802 ein / Quftitut, 
1807 ein folches zu Diöglin, 11 Merinojchäferei 
daf. Bis 18 Prof. Berlin (bier u. in Kelle Denk» 
nat). Hauptwerk: Grundſähe d. rationelleu, /“ 

Thai = Siam (f. d.). (6.4.68. (6), 567.] 

Thais, grch. Tänzerin im Geiolge Alexanders 
des Gr., jpäter Gemahlin Ptolemäus' 1. Lagi. 

Thal, Torf, Sachſen-Gotha, 430%. E. Ab. 
w. Bol. Lyon 1887. 

Thalamirnören, Pflanzen, bei denen Srons u. 
Staubbtätter dem Blütenboden eingefügt find. 

Thalnmua (griech.), Che, Vrautbett; (9) 
Fruchtboden, Flechtenfrucht, Blütenlager. 

Thalaxsidroma, Sturmvögel. 

Thalaͤtta! (das Meer!), Ausruf der 10000 
Griechen beim Wiederanblick des Meeres auf 
ihren Nüdzug nach der X bei Slunare (401vG.) 

Ibalberg, Sigismund, Bianilt, = ”/, 1814 
Senf, +, 71 Neapel. Auftreten in Baris, 
Brafitien, Nordamerika. Brillant, aber ſeicht. 

Thale, Dorf preuß. Regbez. Wagdeburg, Kr. 
Aſchersleben, aBode u. im Harz, 6292 E. E. 
Soolw (Hubertusw + 9%). Eiſenhüttenwerk. 

Thaler (eig. Joachimsthaler), Silbermüngze, 
zuerst in Joachimsthal geprägt, bis 1871 
deutfhe Münzeinheit zu 30 Silbergroſchen; 
noch im Umlauf = 3.%. 

Ihaler, Aarl v., /, Witredalteur ber „N. 
Freien Preſſe“ Wien, « daf. ®%/, 1836. 

Thäles, grch. &, aus Miler (640/550), ſah 
Waſſer uld Grundſtoff an. Wahlſpruch: „Erz 
feiie did) ſelbſt“. 

Thalfahrt ($), Fahrt mit dem Stronte. 

Thalia, Muſe de3 Luſtſpiels umd eine der 
Grazien A Fig. 78]. 

Zhallin (Tetrahydroparachinaniſol', Produkt 
aus Vethyläther v. Paraoxybenzchinolin, Ziñ 
u. Salzjäure. Das ſchwefelſaure T., gelblid) 
weiß, in Alkohol u. Wajjer löslich, in der * 
und olstcon ne 

Thallium, Element, Metall, hem. Zeichen TI, 
Spez. Gew. 11,ao, Atomgew. 203,,. In mans 
hen Edwefeitiefen. Ziñweiß und glänzend; 
ſchmilzt bei 2859 u. orydiert an der Luft leicht. 
Gibt ftark lichtbrechendes Has. Die Verbins 
dungen des T's find giftig! Entdedt 1861. 
Bal. Körgenjen. 1871. 

hallo (grd. 5), Blütengöttin. 
Thallochlör (Flechtengrün), frühere Bezeich« 
nung für den grünen Farbſtofi der Flechten. 

Thallophöten (Kagerpflanzen), Bflanzen, die 
ſich lagerartig ausbreiten. 

Thallus (grd)., Thallom, Lager), Hauptmaſſe 
d. Pilze, Flechten u. Algen, weiche die Vermeh⸗ 
rungs⸗ Kortpflanzungds u. Haftorgane tragen. 

Thaliperre (Staubeden, Stanſee, Saltels 
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beden‘, Abiperrung eines Thale! durch Däme, 


um iließendes Wajjer anzuſtauen. 

Thames ccnal i, ſtamſ'ſ, Themſe 
Tbanıdbrud, © preuß. Reabez. Erfurt, Ar 
Yangental:a, a Unſtrut, 1003 E. 

Tban engl }, bei den Anaeliacdjen Pienftntani 
eines Fürſten; ſpäter jchottiicher Adelstitel. 
Thanatos igrd., Tod, Perſonifikation Des 
Todes, Bruder dei Hypuoe. 
Thankseiving-day tantsgiwwing dah' ,Na- 
tionalferertag in der nordamerik. Union, Ende 
Noveniber Unabbangigkeit v England: 


Tbann, Kies, Oberelſaß, b24ukın, 59337 E. 
Saupıo T., 7125 E. E. AG. 

Thapialosia.@., fur. HandelsO. a Euphrat 

Thaäͤpſos (a @; & in Nirika, X Au DE.: 
Komprjaner von Gäfar geſchlagen. 

Thurandt, a iüdıi. Anıtsh. Dresden Altitadt, 
a Wilden Weißeritz, 21 E. E. AG. w. orit: 
aludemie. 

Zhargelien, Hauptieit des Apollo in Athen, 
urſprungte nut Menjchenopiern. 

Thaſo, türk Anjel im Agätichen Meere, 393 
akm, WOW GE. a.@ Thasros, Gold X 

Thaſſilo, j Taililo. 

Thatbeftand, Sume ter begrifflich notwen- 
digen Mertmaile eines Telitie; im Zivilrecht 
Darſtellung des Zacveryalts bei cinem Ur— 
teil, Val. Kohn 1880 

Thaumatelogie ar ), Lehre vom Runder. 

Thaufing, Morig, Nunit /,e? „IS38 Tische 
towig bei kxeiimeriß. + Aug. 54 Leitnieritz 
(zeibftmord). Bf Biegr. Albrecht Turers 
2. A stu.a. 

Thaya, r. Nebenx der March, 282 km fl. 

Thayer !t!vur. Aler. WBheeſoch. anıcrilan. 
/. 1817 Mannachnietts, jeit 64 Ronjul 
Trieſt. Bivar. Vertborens BO SS, IV. 

Theanthrep iarcd -, Gottmenich. 

Zheater ach . Schaububhne. bezw das dazu 
erterderliche Brbaude im Altertum kulbfreise 
firm. im Freien beieaener Zuſchauerraum. 
Orcheſtra und davorgeſtelltes Yuyıenbaus: 
jehzt yuichaner- u. Bühnenraun. In Teutich: 
land erjt im 16. Jahrh. feite T. Bal Zchauiniel- 
funitu. Rover, Histoire universelle duthrtatte 
I>4S IV, Peugin, Dietionnaire 84, Genre, 
Cıttordelung des ſzeniichen T's 59, Werke, 
I’vertons9 Altertum: Ztrad 13. Arnold 7%. 

Zbratiner, Orden veautierter Gborberten, ge: 
fester 1524 0. Joh Pet KSaraffa ‚jpäter Rapit 
Paul IV, als Vichof van Theute oder Chieti 
ıdaber auch Ghietiner. Duietiner: 

Thebain, Starrkrampf erregendex, farbe u. 
geruchloſes Wllaloıd des Opiums von ſcharf— 
brennenden Geichmack. 

Zbebatiche Legion, nach der Legende 286 
niedergemacht, weil fie jich weigerte, an der 
Ciriitenverfolgung teilzunehmen. 

Iheben ia. @ı. (Tioepolieı Hauptd von 
OLderagypten, Rumen bei Karnak, Yutjor, 
Medinet Abi O © in Böotien, dv Kadmes 
nrarimdet, Sagen v. Dedipus, Zug der Zielen 
argen Z. u. Epigonen. 371362 vC. hatte es 
die Hegemonie in Griechenland. 3535 vC. von 
Alexander dem Gr zeritört Heute Thiva ©, 
Romarchie Attila: Böotien, mit 3228 E. 

Ihe dansant (fr3.), ſ-odangſſängſ, Tanz: 
kränzchen AG. 
Zbedingbaufen, O Braunſchweig. 1641 E. 
Thee Theeſtrauch, Thea, Teruſtrömiaccen; 
T. chinensis I rin. 368), ſtark veräſtelter 
Strauch, durch Brichneiden niedergehalten, 
Vlüten wohlriechend, Samen kirſchlerngroß. 
braun; ir Aſien bis JO! n. B. kultiviert, über: 
Die ganze Welt im Handel als Gewürz: od. 
Maurpflauze, das Allaloid (2 9,) enthaltend. 
Geitattet 34mal Ernte. Wirkt anvegend. ! 
Wuarietäten: T. bohea, viridis, etrieta. To 
Zurten: grüner (ine. Binenhandeln und 
ſchwarzer Exporti, beide vielfach veriälicht u. 
pariumiert; au erſterem, an der Luft ge— 
trocknet, in Keſſeln erhitzt u. zuſamengerollt, 
gehdren: Kaiſer-, Hayſan-, Chulan-, Perl-, 
Songlou Tunke-T: zum schwarzen, der einem 
Garnungeprozeß unterworfen u. über Feuer 

etroduet wird: Souchong, Peceo, Kongo. Back— | 

teinT.: auiamengepreßter TStaub, wird im; 
öftl. Rußland mit Salzwaſfſer u. Fett gefodit. ı 
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bezogene anderen vorzuziehen. PulverT. von 


Japan ſehr fein Seit 17. Jahrh in Curopa 


durch Die Holländer. Sejamtverbraud jährl. 
250 Mill Pfund. Größter Verbrauch: Groß— 

britairien: 2, kg pro Kopi, Schweiz: 0,0, 
Tentihlaud: O,,, Tflterreih: O,.... Vol 
Schwarzkopf 18&ä5. Bietrix 92. 

Thee, bohmiſcher u. Kroatiſcher. f L.ithe- 
-»permum. T. v. New Jerfey, j Coamathus. 
T'beerenſtrauch Tureveider, ſ. Gaultheria. 
Zr, i Teer. Terbude, j Rominten. Thein 
= Narren. 

Zheiner, Auguflin. kath. +,» 1804, 33 
Praiekt der püpjti. Archive, 70 abarient, t 
“4 Bf „Buitande der fath. Kirche im 
Schleſien 1740 58° 1852, „Clemens XIV“ 52, 
edierte „Alten des Tridentinertongila" 74. 

Thriemud:arch.Y, Glaube and TairinGottes; 
Gegenjiatz: Arbersınug, Bottestengmung. 

Theiß magyar Tıfaaı, | Neben der Tonau 
in Ungarn, aus Schwarzer ı Weißer 7, 
1410 km 1, Gebiet 142390 ykm, ichiibar v 
Szolnof. Mitder Tonau durch den Framens-— 
fanal,mitTenmes durchd VBeaafanalverbumnden. 

Tbeke arche Nifte, Betalter, Yadentiid). 

Zbefuiperen, Schlauchiporen 

<beiemarfen, ij Tellemarken. 

Tbenma tgrch.|. Grundgedante, 

Zbemar, © Zahien Meiningen, a Werra, 
1182 E. E. AG Tabei Ruine Ofterburg. 

Themis lat Institinı Titanide, eritc Be: 
mablın des Inpiter, Göttin der Gereditinfeit, 
et Waagen Palmzweig Val Abrenzsisoru 6%. 

Themiſtekles, atnen zeldberrn Ztaatsınan, 
ec 52778. grimdete 193 den Haſen Piräus, 
ſetzte Erbauumg einer Strieasilotte durch und 
trug 480 den Seeſea bei Salamis Davon, 471 
verbannt, + 461 Magneſia Rat Bauer 1881. 

Zbemfe (engl Ihumedı, .temi’.), Daupiar 
Enalands, entſpringt ala Iſis im den Kot: 
wold Hills, mindert unterhalb London in Pie 
Nordice: 344 km |. 318 fchifibar. Strom: 
gebiet 12954 akın Bon ihr zweigen rechts 
T Zevern: u. Wilts Berfefanal, I. Erford: u 
ivrand Junction Nanal ab 

Ihcnardit, natürl vorfomendeaßlanberjalz. 

Thenards Blau, ij KRobaltultramarin. 

Theobroma, j. Kakaobaum. 

Theobromin, in Nafaobohnen u nemöhnl. 
Theeiorten, dem Kaffein ahnliches Alkalvıd. 
Tbeodat, König der Litaoten, Better und 
INitregent der Amalajuntıa, Tochter Tteo: 
derihs des Gr, die er 534 ermorten ließ; 
536 Telbit ermordet. 

Zheoderich der Gr. feit 475 König ber Sit- 
soten, in der deutichen Heldenſage Tietric 
dv er ıd.i. Veronat, « 454, ſtürzte das Reich 
des Odoaker in Jtalien 489 493 u aründete dort 
das Oftgot Reich, F°*, 526. Grabmal in Ra— 
vena Sal Teltuf 1869, Martin 89. 
Theodicee ıard ‘1, hechtiertiag Gottes wegen 
der Ubel in der Welt, zuerit v. Yeibiiy 1712, 
Theodolit (ar ’. zu geodat Zwecen. In— 
ſtrument um Meijen dv. Horizontal: u. Wer: 
tifatwinfeln. Auch zur Hönenbeſtimg der Ge— 
ſtirne Multiptikationstreis Wal Mrait 1877. 
Theodör, DER.IE., Kaiſer v. Abelfinien, 
« 1816, ®, 55 gefrönt, 67 von den Englan— 
dern befriegt, nahm fich nach dem Verlnſt von 
Mandala !*, 68 das Leben. Val. Arton 1868, 
‚sta 87. O ſ. Neuhof. 

Theodöra, ſeit 527 Gemahlin des byzant. 
KNaiiers Juſtinian J. 1518. Rqgl Debidour 1885. 
Theodoſius, O . I. der chroße. rum Kaiſer, 
379 345, «346 Cauca,. Spanien, 379 383 Mit⸗ 
regent Gratians, bis 358 des Maximus, jeitbem 
Alleinverrſcher, 395, nachdem er das Reich 
unter ieine Söhne Arkadius u. Honorius ge— 
teilt O II., oſtröm. Kaner 108 450. 
Theögnis, arich. Gnomiker. c. 500 v9. Me: 
aara, hrsg. vd. Sitzler Iso, überſ. v Wiuder 
60, Geibel ııtlail. Liederbuch 5. A. 88). 
Theognoſie ıgcch.,, Gotteserkeiitnis. 
Threegonte egrch), Gotterentitehung. 
Tbeokratie arch, Gottesherrichaits, altjüd. 
Verf,, wonach Jehovah Israels Känig. 
Tbeokrit, bukoliſcher / der Griechen, ec. 
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HiegelT., der ichleditejte; der T. der erften , 300 dvE. Syrafus; überjegt v. Mörike und 
Blatter der beite, der über Land  KarawanenT.) | Notter 2. U. 1886, hrög. v. Fritzſche 3. A. 81. 


zbcelatrieigr.), Gottesverehrg, Gottesdienft. 
Theolin, |. Heptan. 

Zbeologie ıgcch.), Falultätamwifjenfchaft ber 
Diener der Kirche, zerfäßt in hiftor. (Patriſtit, 
Symbolik, kircht. Archäologie u. Statiftit, 
Dogmengeſchichte); Eregeje (Dermeneutit, Jia: 
gogil, bibl Geſchichte u. Archäologie), fufte: 
matijihe (Dogmatik, Apologetif u. Rolemif, 
Moral, Rainijtif u. Asketiky; praftiiche (Rate: 
wetif, Liturgik, Homiletik, KaftoralT. und 
Kirchenrechty. Vgl. Hagenbach, Enchllopädie 
u. Methodologie der theolog. Wiſſenſchaften 
12. 18090: Solpntan u. Köpfl. Lexikon fir 
T. u. Kirchenwefen 2. A. 8 ff.; fath.: Weser 
u Weltes Kirchenlexikon 2.4.80 ff.; Schwarz 
sur w der neuft. $ 4. U. 68; Nippold, w 
der dentihen 7. 90; Werner, w der lath. 
2 2.4.89, ihn, Encentlopädie 92 |barung. 
Threomantie (gr), Wahrſagung durch Dfien: 
Tbeopbania (Theopbhäno,, röm. = deutiche 
Kaiſerin, 972 mit Otto 11. vermählt, » 960, 
Tochter des byzant Kaiſers Romanos' II, 
ſeit 983 Negentin für ihren Sohn Otto III., 
+ 991 Nymwegen Vgl Möoltmañ 1878. 
Theophanie iarch.), Gotieserſcheinung, auch 
= Fpipbania (f. d.). 

Tbheopbilus, Heidenchrift, 168 Biſchof An— 
tiochia. 

Tbrophraͤſtos, griech &. 390 286, auf Les— 
bos, Schüler des Ariſtoteles u fein Nachfolger 
als Yriter der peripatetiihen Schule. Werte 
yrag dv. Wimer 1866. al. Wiener 55. 
Theopompos, nrich. w/. « c. 380 vE 
Ghivs, Fraamente, brag dv. Müller 1841. 
Xhbeorbe ı Tiorbei, fautenart. Baßinſtrument 
Theoreia <ard.', Feier der gemeinjchaftl. 
Theorem ar ı, Yebriak Nationaljeſte 
Theor ie Ugrche, wiſſenſchaftl. Erkentnis u. 
Taritellung nach inerem ar. im 
Begemiug zur Empirie u. Praxis: Lettisch, 
wiirenjaitl, nicht praftiih; % etiker, der 
ſich t etiſch mit einer Wiſſenſchafit befaßt. 
Thbeorikon tardı ı,v Staatswegen gezahltes 
Iheateraeld in Athen. 

Theoſophie grche, Erfeiitnig Gottes, My: 
fit Jheoſöph. Muyſtiler, Ehwärmer Rot. 
„Samlg neuertheoiophiicher Echriften” 1886 ff. 
Theoxenien (grdh.), Götterjpeiijungen; alt: 
griech. Feſte zu Ehren der Yofalgottyeiten. 
Thepbillim (hebr ‘, Webetsrienen, womit 
fith der Zube ih. Wiof. 6, 68) Arme u. Stirn 
Tbera, j. Santorin. [unmideit. 
Theramenes, athen Feldherr u. Staats— 
ntan, verſchuldete 104 VE. die harten Friedens 
bedingungen, einer Der 30 Tnranen, Gegner 
deeKritias, mußte 403vC den Biftbecher leeren. 
Therapeuten ıardh.\, Zelte den (Eiinern vers 
wandt, lebte bei Aierandria. Vgl. Vucius 1880. 
Therapie ıTherapeutif, grch.), ärztl. Heil— 
funde u. =tunft: allgemeine I. beftimt dag 
bei allen Krankheiten zu beobadıtende Ber: 
fabren, ipezielle €. die bei. Maßnahmen für 
den Einzeliall. Stützt jih auf Erfahrung (ent: 
piriiehe I.) 0d. auf genaue Kentnis Des We— 
jens der Nranfheit ırationelle X ); Therapeut, 
ausübender Arzt. Bal Bıllvoty 14.4 89. 
Tbereſe v. Jeſu, Heilige, « 1515 zu Avila, 
35 im Narmelitertiofter, +32 Schriften dDeutich 
v. Echwab 3 A 1870 V. Vgl Hojſele 82. 
Therefe, O Krinzeifin v. Bayern, ſ. Bayer O 
O. Pieudonym v. Th Wacheradit ıj. d.). 
Thereſiäng, öfterreich. Strafgeſetzbuch unter 
Maria Thereſia am "’!,, 1768 erlaſſen. 
Thereſtenorden, '?,, 1827 vd der bayr. Kö⸗ 
nigin Thereſe geitifteter Frauenorden. 
Zhbereiienftadt, & böhm VBezh. Leitmeritz, 
a Eger u. Elbe, 7215 E. E 9. 

Thereſtopel, |. Maria Thereſiopel. 
Tberiak igrch), unter obrigkeitt. Aufſicht 
hergeſtelltes Univerſjalheilmittei, v. Audroma— 
chos v. Kreta angegeben. 

Theriakwurzel Spillanard), ſ. Valdrian. 
Theriodonten. ſ Reprilien. 

Theriolithen, verſteinerte Tiere. 
Thermaiſcher Meerbuſen ia. @}, der heu— 
tige Golf dv. Zulonicht, daran © Thermä, 
jputer Theffalonite, jeßt Salonichi. 
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Ebermaſtbeſiometer (grch.), Inſtrument zur 


Prüfung des Teinperaturfiiieg. 

Thermen (grch.), warme Duelfen u Bäder. 
Bei den Römern Babdeanftalten; thermal., 
x. betr. Jndifferente T. = Wildbader. 

Thermta, f. Kuythnos. 

Thermidor, der 11. Monat des Kalenders 
der franz. Nevolution !9,7.. 9. T. des Jah— 
res II. (2, 1794) Robespierres Sturz. 
Theérmik (gidh., Kaloritjj Wärmelchre. 

Thermobarnmeter, Thernionteter für Höhen— 
meſſungen. 

Thermocautere, (ft3.), ſ-kotähr), Paquelin— 
ſcher Breſiapparath, hohles chirurg. Juſtru⸗ 
ment aus Platin zur Anwendung v. Glüh— 
bie bei Operationen. 

Thermohemie (grch.), Lehre v. deu bei dies 
miihen Vorgängen herrſchenden Wärmever— 
hältniſſen. Vgl. Zhomjen 188286 IV. 

Shermochröie (grd).), f. Wärme. 

Thermmos Elektrizität (Pyroeleltrizität, 

rchi), durch Wärme Hervorgerufene E., ent⸗ 
teht, wein Metalſtäbe (Wismut u. Auti— 
nıon) fo zuſamengelötet ſind, daß fie eine ges 

ſchloſſene Kette bilden (Thermoelement) u. 
eine Xölftelle erwärmt wird. Elemente zu— 
ſamengeſtellt geben bie Thermofaufe N], Fig. 
49), die, mit dem Öalvauometer verbunden 
(Thermomultiplifator), zum Nachweis und 
Meſſen geringfter Wärmewirfungen dient. Mit 
der thermoeleltrijden Nadel v. Siemens u. 
Haldte Temperaturſchwantungen von ano“ 
benterfbar. Thermometer. 

Thermogräph (griech), ſelbſtregiſtrierendes 
Thermographie (acch.), graphiſche Darſtel⸗ 
tung v. Temperaturſchwantungen; Herſtellen 
v. Abdrücken vd. Naturgegenſtänden, die gegen 
Papier, Metallptatten ꝛc. gedrückt werden, 
nachdem fie mit Chemitalien beftridyen worden 
find. (meter, 

Thermohypfometer (ardh.) = Barothermo— 
Thermometer (grch.). Juſtrument zur Be⸗ 
ſtimung der Temperatur. Seine Einrichtung 
gründet ſich auf die Ausdehnung aller Körper 
duch Wärme. Das gewöhnt. T. beſteht aus 
einer Glasröhre mit angeſchmolzener Kugel, 
die nebſt einen Teil der Röhre mit Queckſilber 
od. Weingeiſt gefüllt, im übrigen luftleer iſt. 
Die —— ſteigt bei zunehmender, 
fällt bei avbnehmender Tentperatur, die an der 
Stala abartejen werben fan. Der jog. Funda⸗ 
mentafabitaud dieſer Stala wird durch Ges 
frier:, Froſt- (Stellung des Queckſilbers beim 
Eintauchen des T's in ſchmelzenden Schnee) u. 
Eiedepunft (beim Eintauchen in Dämpfe fies 
deuden Wafjers bei einem Barometerſtand v. 
760 nım) abgegrenzt uw. dv. Reaumur in 80, 
v. Gelfind in 100, dv. Fahrenheit in 180° ge— 
teift. Letzterer bezeichnet den Sefrierpunft, der 
jonjt mit O angegefen wird, mit 32°, den 
Siedepunkt mit 232%. Es find 4 M.= 50 C. 
=-9"%.[N. Fin.50 gibt Ynfainenftellung biefer 3 
T'Stalen. Nältegrade werden mit —, Wärme: 
grade nit + bezeihnet. Am entpfindlichiten 
find Die Luft T. in denen die Ausdehnung der 
Lujt ald Maß der Srwärmmng dient. Das 


Diurimal:e und Minimal-T. (f. Fig. 921 
Thermometrograph) wtarlieren die höchfte 
und niedrigſte Temperatur, die inerhald 


einer längeren Zeit ſtattgefunden Gat, durch 
von QDuedfilber fortgejhobene, von Weitz 
geift zurüdgezogene Etiithen. GeoT. dienen 
zum Meſſen der Wärme in Brufien 2c., Fie— 
bert. zum Meſſen der Sörpertemperatur, 
Ziejjeet zum Mejjen in Meeerestiejen. pt. 
Gerland 1885. feleftrizität. 

Thermontltiplilator (gried).), ſ. Thermo⸗ 

Thermopbonie = Madiophonie. 

Thermophölen, Eugpaß in: Otam in Gries 
chenland, ber.burd) ven Heldentod Des Leonidas, 
480 vC. u. den Sieg der Kömer über AUntios 
chos 111. von Eyrien 191 vG. 

Thermofaule, j. Thermveleftrizitüt. 

Zhermoitöp (grc.), Znftrument, das Tem— 
peraturveränderungen anzeigt. 

Theroigne de Diericourt [thervanj de meri— 
fuhr}, (Aung Joſepha Tervagıre), die Amazone 
ber frz. Revolution“, = 1, 1762 Mireconrt, 
23 wahnſiñig, + 9%, 1817 in der Salpötriere. 


Iherfites— Thiers 
me — UI ————— 
Therſites, bei Homer häßlicher ſchmähſüch— 
tiger Knirps. 

Theſaurus (grch), Schatz, Titel für Sam̃el⸗ 

Theſe (grch), Behauptung, Cab. werke. 
Theſeus, attiſcher Heros, Sohn des Königs 
Ageus, erlegte den Minotaurus, vereinte die 
12 attiſchen Gemeinden zum Königreich, v. 
König Lykomedes auf Sktyros ing Meer ge: 
ftürzt. Vol. Bolfman 1880. 

Theſis (arch.), Satz: val. Arfis. 

Thesmophorien, griech. Feſte der Temeter 
in Athen. [Dienſt der Muſen (Thespiaden). 
Theöpiä (a.@),© Böotien, betaiit durch den 
Thesbpis, ber VBegründer der Tragödie, Athe⸗ 
ner c. 5410 vC.; F'karren (Wanpder)bühne. 
Tbesprotia (a.@!, Yandihaft in Epiros. 
Theſſalien (a.@), Landſchaft im nördl. Gries 
chenland.. 

Theſſalönike (a.@), f. Thermä. 

Thetis, Tochter d Nereus, Mutter d. Achilles. 

Theuerdank, unrichtig für Teuerdanf. 
Theurgie (grch), das angebliche Vermögen, 
mit Beiftern zu verkehren ꝛc, Fheurg,Zauberer. 

Sheuriet [töriegl, Andre, franz./, « 1833 
Marly-le-Roi; Tichtungen, Romane Wyl. 
Beſſon 90. ſ4 1845 yon, 89/90 Juſtizminiſter. 
Thevenet [nä], Marius, frz. Staatsmañ, 

Thiaki (türk.), Zthale. , 

XZhiaudiere [thjvdiähr], Edouard, frz. Ro: 
man/ Paris, « !', 1837 Wencan. 
Thibaudean [tibodod), Antoine Klaire, 
Sraf, franz. w/. «2°, 1765 Boitiers, unter 
Napoleon 1. Staatsrat, 181580 verbañt, + 
4, 54 Senator. Memoiren über Konvent, 
Direftorium (34 Tl), Konſulat u. Kaiſerreich 
(34), Napolcons, dtſch 27,50. 

Thibaudin [tibodäng], Dean, franz. General, 
«1827 Moulins-en-Gilbert, bei Vionville 9%, 
70 gefangen, brach jein Ehrenwort und jocht 
von neuen, Jan. bis Dft. 83 Kriegsiminiiter, 
86'858 Kontandant von Paris. 

Thibaut |tibo], A. Sriedr. Jufus, = ®), 
1774 Hameln, + 2%, 1840 Heidelberg, ‘Broi. 
des röm. Rechts; Bi. „Syitem des Randels 
tenrechtz“ 9. U 46 u.a. Val. Baumſtart 31. 

Thiele, Andr., $ » °®, 1826 Lotau, jeit 56 
Biſchof v. Ermeland, vorher (jeit 81) Gene: 
ralvifar. Bf. „Abriß der Kirchen” 6. U. 90. 

Thieèl ſtjähl), Ausfluß des Neuenburger bezw. 
Bieler Sees, mündet in dev Aare. 

Thieien, Aarl, preub. Stantömann, e 2%! 
1832 Berlin, 87 Eifendahndirettionspräfibent 
Haliover, 91 Miniſter der öffentl. Arbeiten. 

Thielmann, Jod, Ad.. Trhr. v. preuß. 
General, »21665 Dresden, + '’/n 1821 
Goblenz; zeichnete ſich 14/15 in den Nieder— 
landen aus. 
hielt, © belg. Brov. WFlandern, 9821 E. E. 
Thiengen, bad. ©, aWutach, 2135 E. E. 
Thierfelder, Ald., %, » °"), 1836 Mühl— 
Baufen i/ Th. Mufildireftor Univerj. Noitod. 
Thierry (tierril, O Sacq. wie. Augufin, 
fra. Ww/, « '9/, 1795 Blois, + 2%, 1856 Paris: 
Hauptiwerfe: „Histoire de la conquete de 
’Angleterre par les Normands“ n. U. 80 u.a. 
O Armedce Simon, Bruder dv. D, w/,» 
2,1797 Blois, + *, 1876 Baris; Br. „Histoire 
de la Gaule® 6. U. 69 IIl u.a. 

Thiers [tjähr), Louis Adoſpbe. frz. Staat2: 
mann u. W, » !2/, 1797 Wtarfeille, arbeitete 
durd) feine „we der frz. Revolution‘ 1823/27 
wie auch publiziftifchh der Revolution v. 30 
vor, 32 Dlinifter des Jñern, Ended. J. des Ban: 
dels. 36.88 u. 40 Vlinifierpräs., ſeÿte die Be— 
jeftigg v. Paris durch, 51 verhaitet, big Ende 
52 verbafit, feit 53 Peputicrter, hielt den 
Krieg dv. 70 für ungeitig, juchte int Gept. ver= 
gebeng eine Intervention zu Bunjten Frank: 
reichs Herbeizujühren. Febr. 71 Chef der 
(Eretutive, bejeitigte Die Komune, brachte die 
5 Mitliarden-Anleihe zu ftande, erhielt Bel: 
fort für Franfreich, *%, 73 durd) die llerifals 
monarchiſche Majorität der Nationalverſamtg 
geftürzt, + *%, 77 St. Germain. Hauptiverf: 
„Histoire du Consulat et de l’ Empire“ 45,69 
XXL, deutjd 45.52. „Discours parlementa- 
ires* 7089 XVI (1, 568]. Vgl. Report 92. 

Thiers (tjägr), © fra. Dep. Buy:desDönte, 
a, Turolle, 11993 E. E. Nefier. 


Thierih— Thommen 
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Thierſch, O Sriedr. Wi, yı En, .'", 
1784 Kirchjcheidungen. + ?%,, 1850 Munchen ; 
Philhellene / Bgl.Heint. T.66 II. @Pernf., 
Bruder dv. O, P. «2%, 1794, + 7, 1855 Voñ. 
Dichter des Liedes „Ich bin ein Prenße“. 
O Keinr., Soyu v. O. +. ⸗ 9], 1817 Wüns 
den, + 3,, 85 Bajel, Hauptvertreter des 
Irvingianismus /. O Karl, Sohn v. O. 
Chirurg, 2%, 1822, feit 67 Prof. Yeipzig, /. 
© &Eudwig, Eohu vo. OD, we Minden, » 
ı, 1825 daf. „Alarich als Sieger“. 

Thiersheim, O oberfränf. Bez. Wunſiedel, 
1272 E. Mönchgut. 189 GC. 
Thieſſow, Seew Inſel Rügen, Halbinjet 
Tbietmar, ij. Dietmar. Thing, |. Ting. Tbion: 
ville lihiongwilth, irz. Diedenbofen (j.d.). Thies 
yan=Hhorau. Thiojulfate = nterjhiveilig: 
fanerjalze. Thioſchwefelſäure = Unterſchwej— 
line Säure. Thiobe, j. Ppramus u. Thisboe. 
Shifted, Waldemar Adolf, dän. / (Eman. 
St.permidad), « *%, 1815 Aarhus: bis 70 Bu: 
Hor au Tomerup (Zeeland) ; Lyritu. Romane. 

Thiſted, dän. © Zütland, 5421 E. E. Ant 
T., 1725 qkm, 69107 E. franche, 4600 E, 

Thizy bil. © irz. Tep. Ryöne, Arr. Billes 
Zböl, Heinr., r, « %, 1807 Lübed, + , 
84 Prof. Göttingen; „Handelsrecht“ IE 3. 
zZ. mehrjach aufgelegt. Bol. Ehrenberg 8. 
Tholen, Injel niederl. Prod. Zeeland, mit 
© T., 2758 6. 

Tholey, O preuß. Regbez. Trier, fir. Ott: 
weiler, 1155 E. Ati. 

Tholud, Aug., drot. = ”!, 1799 Brot: 
lau, 1826 Prof. in Halle, + !%, 77. Werte 
62:67 X]. Bat. Witte 87 It. 

Thbolus (Tyole), Keſſel-od. Helmgewölbe. 
Thoma, Auguſtinus v., deutſcher Prälat, 
.'/, 1820 Numphenburg, 89 Biſchof v. Ballau, 
dañ Erzbiſchoſ v. Müuchen-Freyſiug, 92 rom. 
Graf und päpftlicher Käm̃erer. 

Thonmas (aramäiſch. Zwillg, grch. Didymos). 
Jünger Jeſu, Typus der Biveifelfucht, dv. den 
perf. u. ind. Neftorianern (F'chriſten) als 
Stifter ihrer Kirche betrachtet; Tag: 'ı=. 
Thomas, O Amb roiſe. $, » 21, 1811 Dies, 
71 Direktor des Barifer Konſervatoriums. 
Opern („Mignon“), Kantaten. O Theod.. 
I, Dirigent in NYork, »o —1835 Ditiriete 
laud. Streichquartetile. O Hydnen Sicchriſt. 
Techniker, « 1550 London, + ', 85 Paris; 
jand 77 die Entphospyorung des Roheiiens. 
Thonmas a Kenipis, aslet ⸗mniyſtiſcher + (cin. 
Hainerſtein), » 1380 Kempen, ſeit 1407 int 
Auguſtinerkloſter zu Aguetenberg bei — 
23 Prieſter u. Gubprior, + 71. Schr. „+ 
Bücher v. der Nachfolge Ehrifti” (c. 5000mal 
aufnetegt). Werle teutjch dv. Eilbert 1840 IV, 
ae 84. Bgl. Kettlewell 2 9. 35. 
Thomafin v. Zirkläre, mittelhochdeutſcher 
Dichter zur Zeit Kaiſer Friedrichs II. Bf. „Der 
weliche Gaft“. Kürſchner. D. Re. Bd. 3. 
Thomaiiug, Ehrifian, ri, 1655 Leipgig. 
+ °3,,1728 Halle, Prof. u. Neltor der Ump 
jeit 1687 zu Leipzig Vorlejungen in deutjſch. 
Sprade, 90 nad Halle; gegen Hexenprozeſſe 
und Folter. Bgl. Wicoladoni 1837. 
Thoma v. Aquino, Schofaitiler, « 1225 
(1227) bei Aauino (Neapel), + 1, 74 bei 
Terracing; Neugeſtalter der jdolaft. Su. #, 
1323 lanoniſiert; Hauptwerkt: „Summa then- 
logiva.* Werfen, A. durch Leo XIII. 1882 jr. 
Bal. Drausbadı 1858. 

Thomas v. Canterbury, f. Vedet. 
Thomad v. Celand, Tichter des 13. Jahrh. 
aus Celano, Verf. des „Dies irac”. 

Thomadichlacke, Nebenprodutt bei Ver— 
büttung pbosphorhaltiger Eiſenerze mit 870%, 
Bhosphorfäure u. 50%, Half; Düngemittel 
u. zur Darftellung von phosphorjauren Kalt 
(Thomaspräzipitat). 

Thomaſſin [=Häng}, Srangois Adife, frz. 
(Heneral, = */, 1828 Meg, 84 Komand. des A. 
Armeel., 89 Ben eQnfpefteur. 
home, O. W., Naturivricher, — *7, 1810 
Köln. Prof. daf. Bf. „Flora v. Deutſchland, 
Ofterreich und Schweiz” 8588 IV u.a. 
Zhommen, Abdilles, Eiſenbahn-Jugeniecur 
Wien, » *°;, 1832 Bafel, djterr. Oberbaurat: 
Erbaner der Breñerbahn. 





he 


ORT — Te ae En FE 


Thomien-—-Tborbedc 


——m_—. — · 
— —— — — — — = 


Thomſen, Wilh., dän. Sprachforſcher, ſeit 
1871 Brof. Aopenhagen, » bai. °*., 42. 

Thomſon [tomf'in!, (D James, engl. /, « 
2, 1700 Ednam, Schottland, +7,48. 8. 
„The weasons® 126, Gedicht, oft überjett:, 
„Rule Britannia; Werte m. U. 1874. Wat. 
Schmeding 89. O Thom... RB, « 7, 1773 
Grieff, Prof. Hlasaow, + ?', 1852, Kilmure. 
/- O Sir Wif., N. feit 1846 Prof. Glas— 
now, « 24 Beliaſt Uuterſuchungen tiber Ele: 
trizität und Wärme /. O doſ. Reiſender, 
“18538 Cchottland, unternahm 7990 Fumf 
Keiten in Afrika Z. verleibt. 
Thonberg, Vorort von Leipzig. 1890 ein— 
Thone, nineraliſch vorlomende waiſer— 
laltige Tyonerdeſilikate, im trockenen Zu— 
ftande konſiſtent und mild, abſärbend, erdig. 
fertig, im feuchten Zuſtande knet u. formbar. 
Meiſt weiß 0d. bleigran. 


Topiwaren. Badıteinen 20 ; ſeuerſeſter Jhon 
iPfeifen Thons mit Kieielbeimengnuugen, au 
Pieifentöpien, Favencen 20: Bitumindfer 
bon, bitumenhaltig; Salz-ghon mit Koch— 
falzbeimengungen; Septarte-Jhon mit er: 
acitalt lerzes und Moteiſenſteius. 
ThoniGEiſenſtein, Abart des Braunueiien— 
Thonerde AluminiumoxydeVerbindung von 
2 At Aluminium und 3At Sauerſtöorii, in der 
Natur als Korund, Saphir Rubin, Schmirgel, 
mit Riejelinure im Thon, der Ackererde, fallt 
viele Frarbitoife aus ihren Yöjungen ı farb: 
ladeı. Gitiafaure T. richtige Beize im der Fär— 
berei, ebenio andere T’jalze. | Tbonerde. 
Zhonerdcealaun, Alaun mit ſchweielſaurer 
Zbonerdenaträn (Ntatronaluminat, Lim— 
piarim:, aus Bauxit und Kryolith gewonen, 
zur Darſtellung von Farben, Milchglas, Pa— 
pier, künftlichen Steinen ꝛc. 

Tbongeſteine WPeliten, Geſteine, die zur 
Gruppe der Klaſtiſchenßeſteine gehören: Thon, 
Schieferthon, Zehn. Löß, Mergel, roter und 
brauner Thoneiſenſtein mthoniger Sphäro— 
Thonglinmmerſchiefer, ſ. Phyyllit ſiderit. 
Thonen I:nong|, Arrondiffententshauptort 
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Thoreſen, Anna Magdalena, geb. Kragh, 


Abarten: Jöpſer⸗ 
Bon, freiv. Beimeugungen. zur Peritellungv. | 


— — — — — — — ñ ñ — — ñ — — —— — — — 


ira. Der. Cherjavonen a Genfer Zee, 3.. 


Thonſchiefer Argilit, inines Gemenge v 
Quarz,. Zalf, Chlorit, Feldipat, Glim̃er, Dorn: 
blende v. verich. farbe; ichieferige Struftur 
Abarten: ſchwarze Mreide, led. Frucht;, 
Garben:, Dach-, Zeichen-, Tafelichieier ꝛc. 

Thonwaren, aus Thon bergeitellte u. durch 
Breñen erbärtete Gegenſtände. Nach 
Neichafienleit Der gebranteı Maſſe: dichte 
RPorzellan, Zteinguti tt. poröfe &. Fayence, 
Mazulila, Töpferwaren, Ziegel, Terracotta). 


Wedgewood, aus leicht ſinterndem, jchr plas | 


ſtiſchem, häniig nefärbtem Thon, aluiiert od. 
unglaliert. Hartes Porzellan Feldipatpor— 
zellan), aus Kaolin met Feldipat und Quarz 
iivca Gem 2,07 —2,491, mit Glaiur aus den 
aleichen Stoifen od. unglaſiert (Bialnit, Sta 
tuenporzellan: Engl. weiches Porzellan, aus 
KRuoıin, Thon, Feuerſtein, Gips, mit wmeitt 
bieibattiger Glaiur. Segerporzellau, leidit 
brenbar. Glasporzellan jranzöſijches Fritten; 
porzellan‘, aus Kreide, Wergel, Sand, Soda, 


der : 





Kodjatz. Bips mir bleibaltiger Slajur. Sani-! 
"ri. Athen v. den 30 Tyrañen u. stellte Die 


tätsgeſchirr Bunzlauer Geſchirr), I. mit blei- 
freier Glaſur. Parian, gelblich, mit wachs— 
artigem Schimer, unglaftert, dem engliſchen 
Vorzellan ähunlich. Porzellan in China angeb: 


lid) jhon um 185 vE., in Europa durch Böttger 


(1. d.) 1709 eriunden al. Demin, Histoire 
de la eatamique 1873, Kerli Jnduftrie) 2... 79. 


Thor ıTonarı, in der nord. A Poüiergott, . 
Euhu Odins, beivaftnet mit dem Hamer Miölz ; 


mir [8 Fig 79. el. Uhland, 1836. 


Thoraihebr.,Yehre:, der Bentateuch, ſpät auch 
die Synagogenrollen zur Borlein am Zubbath. | 


Zborafocentefeigreh ), Bruſtfellentzündung 
Thörax (gried.), Bruſtharniſch; Bruftford; 
Brnitihild Der Inſelten; Nüdenjchild der 
Schildtröte. 

Thorbecke, Zob. RAud., liberal. niederländ. 
Staatsmañ, ⸗18, 1796 Kwolle. in der Kamer 


Hanpturheber der Verf. v. 1848, ſeit 49 wie- 


——28* vum 


x eo, ‘ 


Thorefen— Ihronfolge 
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normeg. / Kopenhagen, » 1819 Fridericia. 
Schildert Baueruleben. Dorfgeihichten, deutſch 
2. A. 84 V. 

Thorium, Th, metalliſcher Körper; ſchweres, 
dunkelgraues Pulver 

Thorn, Kreis weſtpreuß. Regbez. Marien— 
werder, 911 qkin. 87544 Ew. Haupt® T., 
a Weichſel, 27018 E. E @. RBSt. LG. AG. 
Tem; Pfeſfierluchen °, 1411 und 2"... 66 
Friede zwiichen dent Deutschen Orden u. Polen 
I m. 5015. ding, 9606 E. 
Tbernbill, @ eugl. Sraficdaft Nord Mi: 
Thornton |thoratiun:, WBifiam $bomas, 
enal. 9, # !*, 1813 Buckinghamihire: Haupt— 
wert: „On Jabor”, deutich 70 

Thornton 'trorumn!, Geungl Grafich Nork, 
Nedtiding, 5680 E. daſ. *„ 1850. 
Zhornperoft, Hamo, cugl. 2. Yondon, « 
Zhornyerofts (cnal.), Bezeichnung ſchuell 
laufender Tamvfboote, bei. Torpedoboote. 
Thorpe, Beni... enal. P, ec 1808, 4 '", 
70 Ehiswid; angeliähi. Sprachdenkniäler. 
Zborfoc, Alex., dän. w, Prof Rovenbagen, 
.'?.. 1840 Heils 
des dan Staates 160 45° 73 7011. „Monig 
Friedrichs VII. Regierung“ 88 8011. 





Schr: ‚„Rolit. Sefchicte : 


rein none 


Dr 7 — ———— 


Thrypſis — Thurgeau⸗Dangi T 
- nn . 219 >=. — — 


auch des weibl 


deren Nadlonıen den Brüdern desjelben vor— 
geben. Vagl. Heffter 1871. 

Thrypſis (nrch.), Zermalmung. 

Thümmel, O Mor. Aug.v., /,=?', 1733 
Schöoncield bet Letpzig, + 2", 1817 Coburg, 
wo 176883 Miniſter. Br. „Merle in ben mit— 
tunl. Brov. Frankreichs— 91 1805 X rc. Werte 
n. A. 1856 VIII Kurſchner, D. Net. Bd. 
136. O Juf., /, * "" ,, 1818 Weißenfels, + 
e:. 85 Halte. Zhaleincureforicher. 

Zbünen, Jo. Seinr. v. und , « **;, 
1783 bei Jever, f 7, 1850. Schr. „Der ifo: 
tierte Staat“ 3.91.75. Uber das T’iche Ge: 
ich dal. German 76. Val. Schumacher 3. U. 83. 

Zhurbeim, Sof. Andr. Graf v.. diterr. w, 
.''., 1827 Efterdina; Bf. Viogr. öſterr. Feld— 
herren 3. 

Thüringen, Landſchaft im mittleren Deutſch— 
land, zw. Saale, Unftrut, Harz, Werra und 
Thüringer Wald. Tie deutſchen Bundes— 
inaten SWeimar Eiſenach, SCobura-Gotha. 
ZzMeiningen. SAttenburg, beide Schwarz— 


burg und deide Reuß Die Yharingifden 


Thorwaldſen, Aldert ertel, dan. 9, » 


1770 anf Zee, + °*, 1844 Novenhagen; 
Wiederbeleber der Antike Bejond bekant: die 
Rabreszeiten, Nacht und Morgen, Grazien, 


Alcrandergug 20. T'Muſeum in Kopenhagen: 


[M,5659. Nat. Sigurd Müller 90#. 


— 


£botb, altännnt. Bott der Beitrednung: Er: , 
finder der Schrift, A. Tiermaske: Ibiskepi. . 


Thou [ti latinifiert: Thuanus), (N Jarg. 
Aug. de, irz Ztaatämann 1553 
Paris, +? „1617. Bf. „Historia mei tem- 
paris” 1543.1607, Frangois Aug. de, 
Sohn dv. (N), ® 1607 Paris, Witverſchworner 
des Cina-Mars, ’?,, 42 hingerichtet. 
Thouars !tuahr], © frz. Tep. Deux Sevres, 
Arr. Breijuire, 5169 €. 
Thourout ſturnh], © bein. Pron Wrylanz 
dern, Rrr. Brügge, 3464 E E 

Thränen (Lacrimaer, falzine Abjonderung 
der TTrüjen ı3. Auge), bejpüft beitändig die 
Sorihant, fließt dv. dem iin teren Winkel der 
Augentider gelegenen T'See durch die T’ita: 
näle nach den T'Sack und durch den T'Maſen— 
gang in die Haie. Zrriftel: Durchbruch des 
T'Sacks nah augen. TRarunfel: j Karunkel. 
Ihranen, feurine, des Heil. Laurentius, 
Vezeichnung der Sternichnuppenſchwärme im 
Thranengras, j. Coix. Auguſt. 
Thränenſchwamm, f. Hanusſchwam̃ 
Thrakien, im Altertum Landichait nördlv. 
Griechenland, öſtl. bis zum Pontus Euxrinus, 
tönt. rom. Prov. Tas von den Odoyſen :i.d.) 
um 450 vE. geariindete Reich, 340 vC. durch 


Thürinnen: hödiiter &: 


Rhilipp von Makadonien nuterworien. I jeit: 
dem 14. Jahrh  NRumih: turfiich. Qat.auch her- | 


snesus. Trakiſcher Rosporus- Bosporus(M. 
Thran Fiſch T. Fiſchöl, aus dem Zped 
der Walfiſche, Pottrtiche, Teiphine, Sechunde ze. 
gewoñenes öliges ‚Fett, ſpez Gew. 9. - -- 0,03} 
zur Beleuchtung, Yederbereitung und Zeife. 

Thraſybülos, athen. Feldherr, befreite 403 


Soloniſche Verfaſſung wieder her, 390 er— 
Thripa, ſ. Blaſenfußer. [ıtordet. 
Thromb öſis Jarch :, Berinung idas 
rini-l: Tus) des Blutes in den Adern bei 


Verstopfung, Verletzung, Zuſamendrückung,: 


zu geringer Herzthäligkeit: fiihrt bei größe— 
ven Arterien zu Brand, bei größeren Benen 
zu Waſierſucht. 

Thron, Fürſtenſitz. F'Nede. Eröffnungerede 
des Fürsten bei Eißungseröfinung der Lau— 
desvertretung. 

Thronfolge (Zucceifion, in Erbmonarchien 


Se: 





Staaten. Die Thüringer (Mbkoinlinae der 
Hermunduren) 530 unter fränk. Herrſchaft, 
ſeit 3439 unter Herzögen: 908 fiel T. den 
fachſ. zu. Ludwig Der Värtige, ein Nachkome 
der weſtfränk. Karolinger, kaufte um 1095 
einen großen Teil von T., Ludwigs Nach- 
komen fülirten ſeit 1130 den Titel Landaraten 
v. T. und erlofhen 1247 mit Heinrich Raspe. 
Danach entbrañte Der Thüringer Erbfolge: 
krieg, Der 1263 damit endete, daß Heinrich 
der Erlauchte v. Meißen das eigentliche T., 

Sophie dv. Brabant die heii. Yande bekam. 
1455 kam T. an die Erneitiniſche Linie (i. 
d.3. Val. „Wanderbuch“ v. Trinius 1886 ff. 
VI, Regel, Z., neoar. Handbuch 02 ff, w von 
Knochenhauer 63 und 71, Rothes Thüringi— 
jche Chronik, überſetzt von Fritſche BB. 

Tbüringer Wald, Waldes ziv. Franken u. 
Gr. Beerberg, 984 
m, im weitl. Teil bis zur Schwarza Gebirgs- 
fette, dann breites Plateauland übergehend. 
Reich an Naturihönheiten. Induſtrie. Bgl. 
Beitrage zur Landeskunde 1888 ff., Prö— 
icholdt 91, Regel, Thüringen 92 ñ., Anding 
und Radeield in Meyers Reiſebüchern 11. A. 
92 Höhtzenſchichtenkarte von WVenichlag 93. 
Thugs (Traas), weitverbreitete Raubmör— 
Deriette in Indien, ſeit 1830 ausgerottet. 

Thugut, Sranz Maria Irhr. v. öſterr. 
Staatsmnñ, « 1734 Ling, 94 97 Piniſter des 
Auswärt., betrieb den Krieg gegen die franz. 
Republit, +9, 1818 Wien. Qt. Vivenot 70. 

Thuin [tiiäna‘, Arrondiſſementshauptort 
belg. Prov. Heñegauna Sambre, 5632 E. E. 

ThujJa, ĩ. Lebenzbaum. 

Thukydides, arch . "ı 4160 vC. Athen, 
+ gegen 396 (ermorder”ı. Seine bis 411 
reichende ww des Pelopoireſj. Krieges eines der 
vorzüglichſten Geichichtäwerke; Ausgaben von 
Claſien 186278 VIIT. Uberießung vd. Wahr: 
mund 67. Lyl. Welzhofer 77. 

Thule, bei den Alten Inſel im äußerſten NR. 

Thum, @ füacbi. KRreith. zinickau, 4356 E. E. 

Zbumenn, Pauf, Benregl nd Alfuitrator, 
Berlin, ⸗—*ha 1834 Taichacksdorf, 75 bis Oft. 
87 Atademi -Proi. Berlin. 

Thumer Stein, ſ. Axinĩt. 

Thun, © ichweizer Kanton Bern, a.Aare 
und T'er Zce (von der Aare durchfloſſen, 48 
qkm), 5505 E. E. Milträvichule. 

Ihunfifh: Thynnus vulgaris), Scombriden, 
Bis 3m L, Wittelmeet, Atlant. Ozean, Fleiſch 
dunkelvor, aeihäßt, ebenjo vor Bonite (T. 
pelamys), 80 em l., um Atlant. Ozean. 

Thun-Hohenſtein, O Leo Grafv., öſterr. 


regelmäßig in der Linealiöolgen Primogenitur- Staatsmañ, »18117 40 59 Kultusminiſter, 


ordng, d. herbfolgeberechtigt zunachſt der Erſt- 


ſchloß 55 das Konkordat ab, f Wien. 


geborene des Regentenen deijen Nachkomen, erſt O Sranz Ant. Graf v., fendal⸗elleritaler 
nach Erlöſchen diejerLinie die dent leßtenRegen— 


derholt Vtiniſterpraſident. F *, 72. „dieden; 


67 u“ 11. Bol. veoy Tb. 


ten nächfte Xinie. Tie ſaliſche agnatiſche, mañ⸗ 
lichen T. et nur Erbiolgeredt des mail. We: 


ſchlechts, die weißlihe ifognmaı.) T tüne nach Fra. 18837 Bart. 


Celojchen des Mañesſtames das Erbfolgerecht 





PTolititer, 89 Ztatthulter von Böhmen. 
Thur, ichweiz. F.l. sum Rhein, 125 km I. 
Zbureau:Dangin tiivondangicang], Paul, 

27. „Histoire 

de la monarchie de juillet” 81,89 V u.a. 
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Tburgau, ſchweiz. Kanton, von der Thur 
bewäjiert, 988 qkin, 104678 E., meiſt prot., 
Haupto Frauenjeld BE, Fig. 172). Val. Pupi— 
to’er 2. A. 1884 ff. Terranova. 

Thuridi (a. @), grch. © Unteritalien, heute 

Thurmayr, 305., gern. Aventinus, bayr. 
w/, + *, 1477 AbensSberg, + *], 1534 Re⸗ 
gensburg: Werke jeit 1880 hrög. von der 
Münchener Uladenmie. Nal Dittmar 62. 

Thurn, Heinr. Maitd. Graf v., böhm. 
Folitifer, * 1580, Workämnpfer der protejrant. 
Oppoſition, nab *°/, 1618 das Zeichen zum 
Nniftand, + 33. Ral Halıwic) 1885. 

Tburnau, © bayr. Regbez. Oberjranfen. 
Ber. Kuimbach, 1209 . AG. 

Shurn u. Zarid, aus Stalten ftamendes, 
dort della Torre genaſites Geſchlecht; aus dents 
felben Roger, der1460 ’n Tirol eine Art Roft 
einvichtete ; deſſen Sohn franz errichtete 1516 
rine reitende Boft zw. Wien und Briijiel 
(J Bot). Das Haus 1621 in die Meichtgras 
ſen⸗, 86 in die Reichsfürſtenwürde erhoben. 
(D AL. Aürfl o., +", 1867, Chef der äls 
teren Linie, Kron-Oberpoſtmeiſter in Vayern, 
Mitglied des vreuß. Herrenhaufes. D Alex- 
onderFürftlv., »?/,, 1851, Thej der ilingeren 
Linie 146000 &., Saupt® Szent Varton. 

Sured [.rohB3], ungar. Komitat, 1150 qkım. 

Tburnt [türd), FSrangois Ein &ug., 
fra P, e 3], 1823 Paris, + dal. ’*, 82, ftıhrte 
bie deutſche Methode ’n Frankreich ein. 

Thursby, Emma, Koloraturfängerin, » 
1855 Brooflyn; mieiji naftierend. 

Thuſiös, > idweiz. Ranton Graubünden, 
aiHinterrhein, 74611 MD.. 1098 E. Luftkurort 

Tbußnelda, Bemahlin Armins, Tochter 
des Segeſites, jeit 15. 1C. in röm. Gefaugen— 
ihaft. Mutter des Thumelicus, 171C. im Tri— 
umphzug des Germanicçcus in Rom ſaufgeführt. 

Thyeſtes, Sohn des Pehops, verführte jeines 
KRrudere Atreus Gemahlin Aörope, zengte 
mit ſeiner Tochter Pelopia den Agiſihos, er» 
ſchlug mit diefem feinen Bruder ır. bemtächs 
tinte jich de® fo erledigten Thronel v. Sparta. 

Thyiäden, Beiname der Vacchantiñen von 
der Prieſterin Thyia, die dem Bachs Die 

Thymallus, Afche. lerſten Orgien feierte. 

Ehynmelaaceen (BDahpnoideen), dikoiyle 
Pflanzeniamilie, meiſt Holzpflanzen der ges 
müäßigten ımd warmen Klimate. 

Thymelinae, dikotyle Pflauzenordnung, die 
Thyineläaceen, Eläagnaceen und Proteaceen 
untfafjend. Alane: Seifenparfilm. 

Thymiandol, gelbliches Äther. DI des Thy⸗ 

Ihpmian, f. Thymue D. 

Shymöl, Beltandieil des Thymianöls, in 
Alkohol und Slycerin löslich, ſchmilzt bei 44°, 
+ infizierend u. antiſeptiich. Vgl. Rante 1878. 

7Thymus (ard.), (DB CK, Witchfleifch), blut— 
dereitende Drife Der Entbryonent, liegt Hinter 
den Brufsbein, verfümeri nah der Geburt. 
& (9, Quendel, Thymian, Slihnerpolei), 
Labiaten; T. serpyllum (Feldthymian, Feld— 
tümettraut), zur Bereitung von Quenbelgeijt 
und Bädern; T. vulgaris (Bartenthymian, 
Gewurzypflanze). kultiviert. 

Thuyunus, ſ. Thurifiſch. 

Thyrſoe (grch.), der mit Weinlaub und 
KErhen umwundene Stab det Bacchus. 

Thyſanũren (Thyfanura), Anfeltengruppe, 
die Campodidaeé, Poduridae (Spriugſchwänze) 
und Lepismidae (Borſtenſchwänze)umjaſſend. 

Ti, hem. Beiden fir Titan. 

Tiahuanäco, Ort ſüdamerik. Republit Bos 
tivia, a / Titicacaſee. Großartige Ruinen ꝛc. 

Tiãra {gich.), altorientat. Kopfſbedeckung; 
die 3fache päpftl. Krone ſeit Urban v. 

Tibaldi, Pellegrino, ital. Ku. A, 153208 
Bologna, + 98 Mailand, Erbauer der Façade 
des dortigen Domes. 

ZipbulTeda),isfamit.Negervolt,öitl.Eahara. 

Ziberlital.Tevöre),mittelttat.x’,vomApenin 
aumZyrrhenifhen Meer,375Kml.,200jchi ijbar, 
Etrompebiet: 15858 qkm; a.@& Tibéris. 

Ziberiad (a. @), © Galiläag, am See T.; 
% 1187: Saladin fdjlägt die Chriſten: Heute 
Vabarije, türt. ©, 3640 E. 

Tiberius Claudius Nero, rom Kaifer 14/97, 
. !6,,422C., Stiejjuohn des Kaiſers Auguſius, 
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Gerugnen aus, trefiliher Üegent. Ordner 
des Reiches, erbitterter Feind der röm. Ariſto—⸗ 
fratie: !%, 37 fterbend von Macro erwürgt. 
Vgl. Ihnc 1891. 

Tibeſti (Tu), Oaſe in der öftl. Sahara. 1869 
v. Nachtigal befuct. 

Tibet, feines gerföperted fammollenes Zeug. 

Tibet, zu China gehörige? Plateauland (ſog. 
Nebenland), zwiſchen Himalaja und Nuenlün, 
4'5000 m h., I200000 akın, 1500000 ‘E.: ums 
fruchtbar, Steppenfeen, alte Winter a. heiße 
Som̃er. Geit 1400 durch den Dalai llama, 
buddhiſtiſcher Kirchenſtaat. Haupt Lyaſſa. 
Val. Dutreuil de Rhins 1890. 

Tibetiſche Sprache und Litteratur. Die T. 
©. zu den einſilb. Sprachen Hinterindiens; 
ihre L. vorwiegend religiös, Uberſetzungen aus 
Pali u. Sanskrit. Gram̃at. u. Wörterbud) v. 
Jäſchke. Vol. Hodgſon, Language, literature 
and religion af Tibet 1874. 

Tihſia (lat.,‚Schienbein), bei den Römern Beins 
vfeife, fpäter Name der griech. Schnabelflöte. 

Tibulus, Aldins, röm. Eicgiler, » c.54 vC. 
Rom, +18 ıGE., hrög. v. Bährens 1878, übers 
fegt v. Binder 2. U. 85, Vulpinus 89. 

Tibur (a.@), © Latium; heute Tivoli (f. d.). 
al 2. Meyer 1883. 

Tietfra.), Anden, wunderliche Kigenart, Groll; 
T donlaureux, Gefichtäfchmerz; T. convulsif, 
Geſichtemuskelkrampf. 

Tichatſchek, Zoſeyh Aloys, Wagnerjanger, 
+ 1,1807 Oberwertelsdorf, + 33%], 86 Dresden, 
dort 37/72 Hofhühne. 

Tichhorne [tittihborn|, engl. reicher Baro⸗ 
nel, + 1854 durch Schiffbruch. Orton aus Neu— 
SWales, der fih für E. ausgab und 68 einen 
Prozek gegen T'es Erben anftrengte, 74 als 
Betrüger verurteilt. 

Tichmin, © ruff. Gouv. Nowgorod, arfıdı= 
winfa und am Tichwinſchen Stanai, 6399 E. 

Ticine [titihihno], (Tieinus), ſ. Teſſin D. 

Ticket (engl.), Zettel, Eintritts-, Fahrkarle. 

Ticknor, George, anıerifan. w/, , 1791 
Boflon, 1 *%, 1871. f. „Elistory of Spanish 
Yiterature*, beutich 67 I. Roi. Hillard 76. 
Tidemand, Adolf, norweg. , « '*, 1814 
Mandat, + *%, 76 Chriſtiania. 

Zider, eine ber Molukken, 150 qkm, 8000 
E. Sultan den Holländern zinspflichtig. 
Ti-Drachenbaum, f. Cordyline. 

Tieck. D Ludwig, Didter, « 91, 1773 Ber⸗ 
Tin, feit 1819 in Dresden, dort 25 Dramaturg 
des Hoftheaterg, jeit 41 am Hofe Friedr. Wils 
helnis IV., + *%/, 53 Berlin; mit den Gebr. 
Schlegel Haupt der Romant. Schule. Ges 
wanbter Erzähler („Aufruhr in dern Gevennen“) 
und Dramatiter; Überſetzer (Don Quixote, 
Chalefpeare 2c.). Werte 28,46 XX und 55 II, 
Auswahl 86.88 VIIT und 92 III. O, 570.) 
Val. Friefen 71. Kürſchner, D.N.=L., Vd. 144. 
O Cbhriſt. FSriedr., Bruder v. O, 9. * '*, 
1776 Berlin, + 21.1851 daf. Bertreter der Antike. 
Tiedemann, Dieir., S, » °, 1748 Brenters 
vörde, + **, 1803 als Brof. Marburg Gegs 
ner der Kants. Drüſen. 
Ziedemanniche Drüſen = Bartholiniſche 

Tiedge, Chriſtoph Ang., /, 42,, 1752 
Gardelegen, +9, 1811 Dresden. Bf. „Urania“ 
(Igr.»didatt. Gedicht) 2c. Wal. Fallenftein 41. 
Die 42 in Dresden gegr. T’Riftung beziwedt 
Unterftügung v. Zu u. Rünftlern. Kapital 92: 

Tief:Atzung, ſ. Ahen. 663800 A. 
Ziefbau, im 2 Abbau mit känſtl. Waflers 

altuny: in größter Tiefe unter dem Stollen 

efindliher Bau; j. au Hochbau. 

Tiefbobrungen, Erdbohrungen zu wiſſen— 
ſchaftlichen Ziveden; größte bis jet erreichte 
Tiefe 1748,, m (Schladebach, Prov. Sachſen). 

Tieffurt, Torf bei Weimar, 385 E. Groß: 
herzogl. Luftichloß, einft der Herzogin Amalie. 
Zicilet (Grundblei) = Ernfblei. Bei der 
Tiejieeforfhung bei. Tiejjeelot zu genauen 
Meſſungen u. fo eingerichtet, daß Broben des 
Meergrundes heraufzubefördern. [d, ig. 21 
zeigt die urſpruͤngl. Form des %’8 v. Broole). 

Tiefmeerbildungen, Organismen in bedeu—⸗ 
tenderen Meerestiefen. Da Tageslicht nur c. 
400 m tief einbringt, Hört Pflanzenwuchs bei 
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zeichnete ſich vorher als Feldherr gegen die —X auf. Trotz des ſchon bei 1800 m vor— 


ag Drudes von 200 Atmofjphären finden 
ich bei 5000 m Tiefe noch anjeynliche Fiſche. 
Alle T. auageaeichnet durch bizarre Geftalt, 
ledHafte Färbnug, Größe. Vgl. Perrier 1886, 
O vpelagiſche Bildungen) and) fern vom Lande 
in den größten Tiefen des Hohen Meeres ent— 
ftegende Landesbildungen, 

Tieftrunt, Karl, tſchech. Zw, Prof. Brag, 
“ . Weißwaſſer. ‚Geſch. der tſchech. /” 
. A. 80. 


Ziegel, Kochgeſäß, ſ. auch Schmelztiegel. 

Tiegenhof, © weſtpreuß. Regbez Danzig, 
Kr. Marienburg, a / Tiege, 2622 E. E. AG. 

Ziel, © niederl. Brov. Gelderland, alWuat, 
9130 E. 

Tienhoven, Gysbert van, nicder!. Staats⸗ 
man, 21841 Sleeuwyk, ſeit 91 Miniſter des 
Auswärtigen, vorher (feit 81) Bürgermeiſter 

Tienſchan, f. Thiauſchau. [von Amſterdam. 

Tientſin, chineſ. O Hafen von Beling und 
Traltatshafen, 950000 E. U, 1885 Friede 310. 
Ehina und Krantreic. 

Tiepolo, 8 6, x", 1693 Venedig, 
+ 1770 Padrid. Nachahner vd. Veroneſe 
Tier (animal), das lebendige organ. Geſchöpif 
gegenüber der Pflanze. Durch willkürl. Bes 
wegung und Empfindung nuterſcheiden ſich die 
hochorganiſierten T'e von den höchſtſiehenden 
Pflauzen und ſcheinen nur in den niederſten 
Organismen beider in einander überzugehen. 
Eleientarorgan aller T'e wie bei den Pflanzen 
die Belle. Die Fortpflanzuug der T'e geſchieht 
zumeist durch) Zeugung, aber auch durch Teis 
lung, Sproffung und Barthenogenefig. Alle 
Te haben eine Berdaunug, Atmung, Sinne, 
uftintte. Gegenwärtig gebräuchlichſte Ein— 
teilung f. anf dem Vorjagpapier Des Lexikons. 

Tierarzneikunde (Beterinärfunde, Tierkeits 
tunde), Geſundheitspflege u. Heilkunſt bezügt. 
der Haustiere, wird, in ähnlicher Teilung wie 
die Medizin, in Tierarzneiſchulen (erfte 1762 
in London) Hi Bol. od, Encykiopädie 
der T’ 1884 #., Hanbdlerifon 92, 

Tiercheinie = Zoochemie. 
Tiergeograpbie, Wiſſenſchaft von der Vers 
teilung dee Tiere über die Erdoberflächte nad) 
ben jog. Saunen. Val. Möbins 91. 
Tierheilkunde, j. Zierarzneifunde. 
Tieriſcher Magnetismus (Lebens-M.,Mes⸗ 
merismus, Tellürismus), Annahme der von 
einem auf den anderen übertragbaren Nerven— 
kraft. Vgl Heidenyain 1880, 

Tierifhe Wärme, f. Wärme tierifdhe. 
Kierfoble = Knochentohle. 

Tierkreis (Zodiätus), zu beiden Seiten der 
Elliptif an der Himelstiigel gelegene Bone, in 
der Eoüe, Mond und die größeren laneten 
ſich bewegen. Wird in 12 gleiche Teile, Zeichen 
(à 30%) geteilt. Widder M, Stier, Bwil: 
linge V, Krebs G, Löwe $),, Jungfrau VP 
Wage =, Skorpion TIL, Echte x", Steinbock 
4: Wafierman ın, Fiſche X 
Tierkultus, verbreitet im Altertum, im Zus 
fanenhaug mit Glauben an Scefenwanderung. 

Tieroͤl GFranzoſenöl) = Tippelsöl (i. d.). 
Kierpfpchologie, Beobachtung des Seelen⸗ 
febens der Tiere. Vgl. Darwin, deutſch 2. U. 
1874, Perty 2. A. 75. 
Tierquälerei, jtraibar, Vgl. d. Hippel1891. 
Tierra caliente (heiße Zone), in Werito 
flimat. Region, unmjaſſend dad Land bis 1200 
ın ü. M., T. templada (gemäßigte one 
bi3 2400 m il. M. u. T. frla (latte Bone 
das bis 4270 m ii. M. liegende Land. 
Zierfage, epiihe Engengattung, deren Pers 
fonen menſchlich redende Tiere find. 
Tiers-argent, (franz.), ftjähr farigang] = 
Drittelſilber. 
Tierſch, Otto, S, 1838 Kalbsrierh, 
Geſfaͤnglehrer in Berlin, 76,90 Vorſißzender 
des Deutschen Lehrervereins, +’, 92 Berlti; 
jche. über HHarmonielehre“ 631.74, „Benerals 
bass” 76, „Kontrapımkt” 79 ꝛc. 

Tierſchutz, Tätigkeit des Staats u. der Ge; 
ſellſchaft (TVereine) zur Beſchützg der Tiere. 
Tiors etat (jr3.), [tjährjetä), in Frantreich 


’ 
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bis 1789 der 3. Stand, das Bilrgertum; im | 
Gegeniatz zu Geiſtlichkeit und Adeil. 

Tierwolf, ſ. Luchs. 

Tierzucht, j. Viehzucht. 

Tietjens, Jhereſe. Sängerin (Sopraud, 
i, 15331 Hamburg, F 0 77 London. 
Tiffin, @ tordamerif. Stanı Ohio, 1001 E. F. 
Tiñlis, Oxuſſ. Word. Transtantajteıt, 41607 
qkın, 800875 E. O Haupio von O. a Mur, 
1024. E, w. Handel. Kaukaſ. Statthulter. 
Zigelofen, Schachtofen, bei dem jich Die ge: 
ichnrotzenen Marien nur im fen, nicht auch 
m Vorherd wie beim Sumpfoien, funtelit. 
Tiger Königstiger, Felis ügrisy; Feuden. 
Tas grente u gewaltigite Kuapentier, nelbrot 
mit iſchwarzen Zuerſiretien, nur in Alten v. 
Sibiriten bis Jura; Weibchen wirft nach 
105 Togen 23 Junge. Val. Fayrer 1875. 
Zigeraugenſtein gelbbraunes 9 mit Licht— 
icheſn; Schmuckitern aus SAfrika. 

Tigerfage :Dielet:, 1. Banther. £ pferd, i. 

Yedra. Teſchlangte, i Rieienichlange. Gitter— 
—88 Neßſchlange 'hxthiaf reticulata), 
bt> 8 m laug, — ungeiahrlich. 
T heit (geflecfte Syaneı, j. man. 

Ziglatbpilcier Ill.. vorn vd. Ainrien, 745 
biz 727 Eroberer Year. der afinv. Groümacht. 

Zigraned d. Hr., Konig v. Armenuten, 92 
bis 36 rG., eroberte Moiororamteti. Syrien, 
65 von Pomperis unterworien, erbielt aber 
Grogarmenten zurid 

Tigré (Tine, Landichaft im nördl. Aber: 
ſintien. Haupt Adowa. Val Beurmanñ 1868. 

Tigris, vorderujiat. AG, entiprenaiſin Ar— 
meisten. vereinigt ſich mindem Eurlrat zum 
Schatt el Arab, 1300kml. Gebiet 358000 km. 

Ziguriner, keit. Boll vom Ztnfte der Dels 
vetier, 102 BE. im Bunde mit Dem Nimbern 
bei Aqua Sextiä. 58 v. Caſar geſchlagen. 

Zifal, i. Bat. Xitmehl & Arrommoot. 

Zilburg, © iederländ Prov. RBigbant, 
ayın 9224 E E. Fabriken. ISugeit. 

Zilburp sengt.\, [| Fort, leichter, Zraderiger 

Zilde sran.ı, Strich über denn n ipr. u). 

Tile Kclup, i Holzichuh,. Dietrich. 

Tilgner, Biktor. ci: en +" 01844 Ried 
barg: Prof. der Aladenme Wien. 

Silgungefonde. = Amortiſationefonds. 

a lat.) Linde. 

Tiltacken, ditornte Pflanzenfamiltie, 
tropiche Uanme, Nußpflanzen. 

Tillaendsıa ukneoldes Greiienbart, Haar— 
ananagı, Uromeltaceen: im beißen Amerzlka 
auf Baumen ſchmarotzend. Die mlangen Luit— 
wurzeln das vegetabil Roßhaar des Haudels. 
Tiltetia, ſ. Steinbrand. 

Tilly, Ioß. Fſerckaes Graf v., Feldheri, 
oFebr. 1559 T. in Brabant, im 30jahr. Kriege 
Führer der Liguiſten, ſtegte *11 1620 am 
Weißen Berge, mottate Chriſtian IV. nach 
Siege bei Lutter a dd. „201 am Frieden 

.Lübeck 29, Nov. 30 Wallenſteins Nach— 
—— eroher:e 31 Magdeburg, '6 von 
Guſtav II. Adolf bei Breitenfeld geſchlagen, 

«32 ber Rarun a Lech tödlich verwundet, * 
eſs Ingolſtadt, S, 571) Vgl. Villermont, 
den:ich 1860. 

Tiljit, Kreis oftpreuß. Regbez. Gunibiñen, 
815 qkm, 71606 E. Haupt T. a Memel, 
24550 E. E. RBSt. LG. AG. 2 Wollmärtte, 
Pferdemartt. Friede zw. Frankreich u. Ruß— 
land 1807, zw. Frankreich und Preußen 
?, 1807 153, Fig. 502). Qgl. Aus Tis Ver: 
nanaenhrit 2. A. 88. 

Timädos aus Lotti, Jeitgenofie des Sokrates, 
nach welch Plato einen ſeiner Dialoge benañte 

Timänthes, arch. Ev. Kythnos, c. 400 vC. 

Timavo, a diterr. Kitſtenland, im Ober— 
lauf Meta, 37 kmäunterirdiſch, in die Adria; 
A. @: Timarus. 

Timber, in england 40 Stück Rauchwert. 

Timbre frz), [tanabr,, Stempel; Klang: 
fürbe; T.-puste, Freimarke. 

Zimbuttu, Handels im weitl. 
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meti 


Sudan, nicht 


weit vom Niger, 20000 &. ?"., 1894 von den 
Franzoen beiept. Wal. Lenz "24. 


7Timéo Danaos et dena ferentes (lat.), 
ich ſurchte die Danger (Griechen), auch weñ 
fie Geihenfe bringen (Vergils Äneide). 


Lanierpaſſage, 


Times —Airãde 
— — 


Times (enal.), lteims]. Zeiten, nämlich Ver— 


gangenheit u. Zukunft, Titel der bedeutendſten 
eital. Zeitung, 2°, 1783 v. J. Walther als 
„landen day universal Register” gegr. 
"Eimid tlat.ı, furchtſam, ſcheu. 

Timok, Grenyn zwiſchen Buͤlgarien und 
Serbien, ncht v. zur Donau, 150 km 1. 
Zimofratie (ara.), Vermögensherrichaft. 
Zimoldon, Terinih. Feldherr, »411 vC., 
ſtituste 314 in Svratus die Tyrañis u. fteitte 
auf ganz Zistlien die Tentolratte her, + 377 
re Bat. Ylrıroldt 1850. 

Zimemähoß, grch. GE, * Ayzarz, 3. Jahrh. 
vG. „uns, und Meder". 

Zinon, & aus Pultius, + 230 in Chalcis; 
als Menſchenicind ſprüchwörtlich. 

Timor, wichtinite der kletnen Sundainieln, 
32586 qkm, 6000000 E. Der nordöftl Zeil 
vortin., mit Kambong 1683000 4km, 300000 
E Sanpt@ Tellt); der ſüdweitt niedertänd. 
Heitdentichaft, mıt den Ririeln Rotti, Semao 
LVandu 44405 km, 760000 E. Haupt Kupang. 
Timoröso (ttal.), ſchüchtern, furchtiam. 
Zimotheos, O athen Feldherr, Zohn det 
N vernichtete die ſpartan. Flotte 875 
W. Yertur, eroberte 365 Samos, + 355. 
im S Verbañung @) lat Zimmotheus:, Se: 
führte und Schüter Des Paulus, aus Lyitra, 
jtater in Gphefus und ın Nom; anıthn 2 
Vrieie Des Appvitels 


Jimotbeusgras, j, Phleum. 


Timpani :ual.), VPauten, T. coperti. be: 
det:e Pauken, um den Ton zu dämpien. 
Timfaſet, j. Sueztanal. 


Timur ini, Zamerlam), newalttiaer 
ſtrieger, = 9%, 1336 bei Zamarland, Nach— 
tonıce Dichengis-Chans, bemädhtiate ſich 70 
der Herrichaft in Zamarland n. eroberte fett 
80 Weittelaſien, Berfter u. Indien, +", 1408. 
Tinen, dic Zchleibe Tinea, die Wlotte. 
Tinel, Edgar, belg . Tireftor dei Kuchen: 

ini:trruis Mechelu, « °°, 1854 Sinau. 

Zingieren ılat.y, jarbeit, cintauchen. 

Tinkal, j. Borar ‘in Waiſer oder Spiritus 

Tinktür tlat.), Porta v. Pflanzenextratten 

Zinktturen die heraldiicen Farben: Gold 
(gelb , Sılber ıweilt, Not, Blau, Grin, 
Edwarz, Purpur. 

Tinne, Alerine, Nirilareiiende, «'? 1839 
Duny,'„69brı Zcharaba in NUfrika ermordet. 
al. Henatin, DieT iche Erpedition 63 64, 65. 

Zinnum, Torf, Inſel Eyit, preuß. Regbez. 
Sd!eswig, 310 E AG. 

Tind, griech. Kylladeninſel, 2044km, 11142 
Km. Saupt® T., 24100 E. 

Zinte cıtal.), aus gerbſaurem Ftieitorbd ı. 
arrbigurem Erſenorvdul veſtenende „miiGi um̃i 
verießzte Schreibfluſinrakeit Die KobierT. vr 
konfritenter als die gewähnliche. Die — 
T. (jur Wäaiche) iſt eine Löiung don valp.: 
jnurem Ztlber. Blaue T. aus löst. — Dr 
verbindungen. Note T., waſſerige Loig dee 
Fol. Lithographiſche u. au araphiiche T'u. 
jettige Farbitoffmiſchungen. Bat. Lehner a. 

Zintenbaum, |. Semecarpus. 11890. 

Zintenfiich, gemeiner ıSepia offieinalis), 
V, Fig. 128, Biveifiemer; bis 3ocmL., in 
dei europ. Meeren: Echale jrluber #, jegt 
nur noch Poliermittel. 

Zintenftein = Atrameniſtein (1. d.). 

zZintinnabüla (Nolae), Heime Glockchen, im 
10.12 SJalıh. von den Moͤnchen gegoiien, in 
verichied. Größe in einer Stala abgeſtimt, 
als Gloͤckeuſpiel in Orgeln. 

Zinto ı Vıno tinto), Rotwein au Zpanıen. 
Zintoretto (Staromo Nobiiti‘, » 1512 Ve— 
nedig, + dal. *",94, Schliler Tizians. 
Zipperärp |: raͤuri, tiriſche Grafich., Prov. 
Munſter, 4297 qkm, 172882 Ew., Hauvt 
Cloumel. Darin ST, 6391 E. E. 

Tippu Sabib, Sultan v. Maifur. 172209, 
“19,49, ſuchte durch eine Koalition die Machi 
der Engländer in Indien zu ſtürzen, tet * „09. 

Kippu Zip, arad. Händler, ſeit 1887 Gous 
verneur des Kongoſtaates am obern Kongo, 
vorber Sklavenhandler. 

Tipton, © engl. Grafich. Etafford, 29314€.E. 

Zirade {f13.), Zug, Schwall v. Redensarten, 
ejonder: für Geſang. 


Tirailleurs — Tiſchbein 
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Tirailleurs (frz), [rajöhr], in aufgelöſter 
Erdia techtende Infanterift, Qt. Schwarmen. 
Tirana, w tin. Wilajet Efutari, 22000 (£, 
Tiranas ſañjas], 4zetlige Spar. Bollälieb: 
hen, zum Tanz gelungen. 
Tirard Itirär], Pierre Emmanuel, franz. 
Ztuutsman,e ?.,1827 Bent, Boldichmied in 
Buriz, 76 raditaler Deputierter, 79,82 wie— 
derholt Miniſter für Handel und 6, 83,85 1. 
9293 Finanzmin., 87,88 Miniſterpräſid., + *,, 
vr Paris. [21585 €. I 
Ziraspel, orufl. Gouv. Cherion, a/Dnjeftr, 
Zirafjieren (frz), ein Feldirück mit dem 
Streichnetz (Tirapı überfſahren, zum Vögel— 
fangen. Tierw. Rom,⸗ 1842 daſ. 
Tiratelli, au 0, tramı. Yandfchafts: und 
Tircſtas, ĩ. Terreftus. 
Tirfbala«Tuittale ,grich.Nonarcie, Thefs 








jatırıt, 58R704km, 1433143 E. Daupi®@T., 14820 
E. E Bis 1881 türkiich. 

Tirlemont itirimona), Thienend, @ befg. 
Prov. Brabant, 16157 E. E x", 1793: 


Franzoſen (Dumouriez befiegen Diterteidher. 

Tirnowa, bırlanr. Rreis®,a;nıva, 113146. 
FR... chem. HaupiO des Bulgarenreiches. 

Tiröl, gefürſtete Graftc., zu Cisleithanien 
gehoriges Kronland der önerr. ungar. Vto— 
nardıte, 26690 „km, 812696 E., fujt ausſchließ⸗ 
lich fath., Au 61%, deutic), zu 39%, tat. ai; 
Epihnter \Örthaler Ferner 3840 m), Algäuer 
Bettel!wuriipitze 2736 m), Drtler Drtlerpiße 
33 1 5m}, Zridentiner Alpen (Marınolada 3904 
mis xe: Sn, Ihar, Erich, Drau; Seen: Sur: 
daſee iNEcke Achenſee: über 200 geilquellen; 
Meran Himat. Kurort 47,,°, des Areals 
Waldung, 44.0. Wıefen, 6,°, Üder, 1,,°%0 
Weinland. bit und Südiriichte in ZT., 
ebenda Seidenraupenzucht Blirbende Alpen— 
wirtichatt. Seideninduſtrie 1(=T.ı, Eiſenma— 
nufakttur (Ztubater Thal), Schnitzerei Grö— 
dener Thalı, Teppichweberei Puſterthal). Leb— 

hatte Hausinduſtrie in Spilieret u. Weberei. 

In Jñsbruck Universität u. Nationalmuſeum; 
imit Voralberg) 10 Gumnaſien, 4Realſchulen, 
4 Zeminare Yandesordmmmg vom*1861: 

Yandtag bat 68 Mitglieder; Lorariberg hat 
eignen Landiag wen aud unter der Stutte 
halterei zu Zisbrud mit T. vereinigt: iu 
das Abg⸗Haus des Herr. Reichsrats 10 Des 
putierte des Yundtans. Militaärkomando Jñs— 
bruck. Einteilung: 21 Vezirtehauptmañſchaf— 
ten a. Ee In-ebructck. Trrent, Bozen u. Rove— 
veto. Hauvu-⸗ Jũ⸗ hrud. 2 Btatiimer: Brixen 
u Trient. d, Sta. 128]. wi T. zuerſt von 
rhatiichen u. felt. Staimen bevolkert, geriet 
unter Kaner Nuguſttus unter röm. Herrichait. 
Nach dem Sturz der Ditgotenherrichaft fiel der 
NM. ustdte Vajvarier: Ranern,, der ©. alt die 
Yurgobarden, unter Karndem Gr.kamganz T. 
unter frank. Herrichaft, u wurde im 10. Jahrh. 
von dert Bayr. Herzögen in Beſitz genomen; 

12. Jahrh. Grafen v. F. die 1218 Herzog⸗ 
tum Meragit siert 11801 erwarben, und mit 
Heinrich ausi:arben. Deiſen Tochier, Wars 
garete Maultaſch, trat 1363 das Land an 
die Herzöge von Oſterreich ab u fortan blieb 
T., mit Ausnahme der von 1805 14 dauern— 
den bayr. u. ital. Herrſchaft, bei Siterieih. 
1809 Volfscerhebung unter Hofer und Speck— 
Dacher genen Bayern u Franzoſen. ZT. ge: 
horte 1809 14 zum mapelcon. Köonigr. Italien. 
Val. O. Jüttuer 80, Reiſeiuhrer dv. Author, 
Baedeker u. Meyer;: wEgger 72:79 111. 

Tiroler Grun = Yergarün. 

Ziroler Weine, Weine aus dem Etihthal, 
d. Trient u. Rovereto, meift berb (Terianer, 
Zraminer, Gechurger). Tanz. ®;,:Tatt. 

Zirolienne fra), [sjenn), lündlerartiger 
Tironiſche Moten, eine von den Römern 
benutzte Art von Stenographie (uach Zıro). 
Tirſchenreuth, Yezirteo bayr. Rgbz. Ober: 
pfali, a Waldnab, 3105 E. E. AG, 

Tirſchtiegel (Alt= 1. Neu: 3, © preuß. Meg: 
Ber. Poien, Ar. Meſeritz a. Sora, 2437 E. 

Tirſo de Molına, f. Zeller. 

Ziruns u.@), Argolis (Pelopoñes), c.463 
vC. von den Argivern zerſtört; 1884 85 Aus: 
arahungen durch Schliemañ Bericht 85). 

Ziichbein, (D Joh. Keinr., der Altere, @, 
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Tiſchendorf — Titiſee 

« 8, 1722 Haing, + 89 Caſſel Direltor 
der Kunſiakad. Joh. Balentin, Bruder 
von D, + 1767 Horgf Htldburghaujen. O 
Anton ZSiTh., Bruder vd. @&, + 1804 Hoi 
Hanau. O Jobann Keinrid, der Jüngere, 
Kupferſtecher, Neffe von O. «1743 Gaina, 
+1808 Gafiel. O A0h. Heinr. Wiſh. gen. der 
Neapolitaner, Bruder v. O, E, 284 1751 
Haina, + ?%, 1829 Eutin; Freund Goethes. 
Gelbftbiogr. 61. Vol. Alten 72. O Def. 
Friedr. Aug., Sohn von @), Porträt, » 
1750 NMaaftridjt, + 1812 Heidelberg. O Aartl 
$£udw., Sohn von O, &, +» 1797, 1 Do 
18, 1855 Düdeburg. — Bol. Michel Les’ T.81. 

Tiſchendorf, LKobegott Friedr. Aonllantin, 
Bibelfritiker, » ’*/, 1815 Lengenfeld, 45 Prof. 
der + Leipzig, +’); 74. Ausgaben des W.T., 
falſimilierte Unsgabe des von ihm aufgefun— 
denen „Codex Sinaiticus” 62. 

Tiſchrücken, ehemal. jpiritift. Spielerei, feit 
1847 in NUmerika, feit 53 auch in Deutſch— 
land; eine um einen runden Tiſch ſitzeude 
Geſellſchaft verichte durch Handauflegen die: 
jen (mechanisch) in Bewegung. 

Kill, 9, |. Garofalo. 

Zijiphöne, cite der Eumeniden. 

Tisri (Tifchri), bei den Juden 1. Monat 
bes birrgerlichen, 7. des kirchl. Jahres. 

Tiſſandier ſ⸗ſſangdjehj, Gafton, Naturforz 
fher. Barig, » 7, 3843 baf., zahlr. Yufts 
jhifiahrten. /. Herausgeber der „Nature”. 
Tiſſerand [tibräng), Prangois Deliz, /, » 
1,1845, ſeit 73 Brof. Touloufe ; beobachtete 
ben Venusdurchgang 75 und 82. 

Tiſſot 1tiifö), Edarles Sof., Archäol. u. 
Tiplomat, « °%, 1828 Dijon, 80 Votſch. Konz 
ftautisıopel, + %, 84 Paris, um die archäol. 
Erforſchung NAfrikas verdient. O Bictor, 
franz. /, Paris, ⸗1845 Freiburg, Schweiz; 
Schmähſchriften über Deutſchland („Voyage 
au pays des millisurds” 75 u. a.). 

Tiſſotgummi— Dertrin. 

Tisza (tiffa], D Aoſoman v., ung. Staats⸗ 
man, « 1%. 1830, 75,90 Minifterpräl. O 
fudw. v., Bruder don O, « 1838 Gaszt, 
21175 une der Arbeiten, 83 Graf. Bat. 

Tisza, |. Theiß. Viſi 86. 

Tisza⸗-Eszlär ſtiſſa-cßlahr], Dorf ungar. 
Kom, Szaͤboles, 2175 E.; 188% Prozeß gegen 
Juden, die des rituellen Mädchenmordes anz 
geklagt, freigeſprochen wurden. 18024 E. 

Tisza-Füred Itifja], O ungar. Kom. Heves, 

Titan (Wenadin), chem. Zeichen Ti, Ele— 
ment, im T'Eiſen nnd Rutil vorfomendes 
Metall, verbreit an der Luft wit ſtarkem 
(Glanz. 1789 von Gregor entdedt. 

Zitan (gr. I), Beiname des Helios. 

Zitancitenerz (Ilmenit, Grichtonit, Sibdes 
lophan, MWajhingtonit, Iſerin, Eiſenroſen, 
Menalkauit), 8, titanſaures Eifen in tafels 
artigen Kryftallen, Biwillingen, als Sand; 
eiſenſchwarz; mit Bitterjalz in Talk einges 
wadhfen vorfomend. 

Titanen (gricd. A), uraltes Göttergeichlecht, 
Kinder bed Uranod und ber Göa: ſtürzten 
den Uranvos und jeßten einen der ihren, 
Kronos, zum Herrjcher ein, deſſen Sohn Zeug 
die T. nach) langem Kampfe (Titanomadhie) 
befiegte und in den Tartaros hinabſtürzte. 
Val. Mayer 1887. 

Sitanta, Elfenfönigin, GemahliudesOberon. 

Titaniſch, riefenhajt, himelſtürmend. 

Zitanit (Sphen, Greenovit, Ligurit, Gelbs 
und Braunmenaferz), & aus Kieſelſänre, Ti— 
tanjänre und Kalk, in fleinen, glatten Kry— 
ſtallen; gelbgrün; im Gyenit und Phonolith 
eingewachjei. 

Titel (lat.), O Bezeichnung der Anits- u. Be⸗ 
rufsjtellg einer Perjon. @) Nanie eines Buches. 
O redtliher Anſpruch. O Wertpapier. 

Tithönos, Geliebter der Aurora, ſchrumpfte 
zur Cikade zujartten, weil jene vergeſſen, ihm 
neben Unfterblichleit erwige Jugend zu ver: 
leihen. Water des Menmon. 

Titicaca, inielreicher Ece in Bolivia u. Bern, 
38413 m ü. M., 8300 4km. Auf der Inſel T. 
altperuaniſche Baurefte. 

Titiſee, bad. Sce im Schwarzwalde, 850 m 
ũ. M. Tabei Eotterjriiche. T. E. 
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Titlis, A der Vieriwaldftätter Alpen, 3239 m. 

Fito,Eltore, ital. Venedig, «1860 Neapel. 

Titre (frz), [tit'v}, Titel, Wertpapier. 

:itriermethode, ſ. Analyfe. [E. AG. 

Tittmoning, oberbayr. ©, a’Salzadı, 1538 

Titullar (lat.), dem Titel nad; Ylatur, 
Titelbeilegung. Vgl. Etein 2. U. 1890. 

Titürel, Held der Gralsfage, Parzivals 
Urgroßvater, von Wolfram v. Eſcheubach be— 
Handelt. Vgl. Kürſchner, D. N.:X. Bd. 4. 

Titus, Schüler und Gedilie des Apoſtel 
Paulus, eriter Biſchof von Streta. 

Titus Flavius Velpaitanus, röm. Kaijer 
79,81, ⸗ 41 1C., Sohn Veſpaſians, eroberte 
70 Jeruſalem, + ?%, 81; wohlwollend. Mal. 
Benlé, deutſch 1887. lClurzes Lockenhaar). 

———— Haartracht der Titusbildniſſe 

Titusviſlle, © nordamerikan. Staat Peñſyl⸗ 
vanien, 8073 E. E. Petroleumquellen. 

Tithos, Rieſe auf Euböa, vergriff ſich an 
Leto, weshalb ihm in der Unterwelt zwei 
Geier beſtandig die Leber benagten. 

Tivertoen ftiivert'n], © engl. Grafſch. Devon, 
ar, 10892 E. E. Epipen. 

Tivöli, © ital. Brov. Ron, a'Teverone, 
9730 E. E. a. @ rTihur (f. d.). 

Tiza, ſ. Boronatrocalcit. 

Tizian (Tiziano Vecellio, [wetichelljo}), bes 
dentendfter && der Venetiau. Schule, « 1477 
Bieve di Cadore (Friaul), + *9,, 1576 Venedig. 
[).572.) Vgl.Crowe u.Gavalraielle, dtſch. 1877. 

jalk, einmaſtiges Kufffabrzeng für Küſten— 

Tleribon, ſ. Cheribon. ichijjahrt. 

Tilumen, Sruſſ⸗ſibir Gouv. Tobolsk, a /Tura, 
13098 E. E. Tranſithandel. 

TI, em. Zeichen für Thallium. 

Zlascdla (Tlarcala), meritan. Staat, 3898 
akın, 149808 E. Haupt T., 7000 €. E. 

Tlemcen, © in Algerien, Prov. Oran, 19831 
E; a. @ Tiemis. 

Tmefts (grch.), Treñung eines zuſamenge— 
ſetzten Wortes in ſeine Beſtandteile (ob er 
gleich, ſtatt obgleich er). 

Toaſt (engl.). ſtohſt), Trinkſpruch. 

Tobägo, j. Tabago! 

Tobarra, O fpan. Prov. Albacete, 7646 E. 

Tobelbad, Schwefelbad, Steiermark, 10 kın 
von Graz. 

Toberentz, Rob. 9. * I. 1840 Berlin, 
Leiter des Meeifteratelierd am Provinzial— 
Muſeum Breslan. 

Tobſĩas, Held einer zu den apofryphiichen 
Büchern des U. T. nehörenden Erzählung 

Tobiasfiſch, ſ. Sandaal. (Buch T.). 

Tobitſchau, O mähr. Bez.H. Preraua / March, 
2632 E. 18;, 1866 ſiegreiches Gefecht der Preu—⸗ 
ben gegen die Öſterreicher. 

Toblach, Dorf Tirol, BezH. Bruneck, a Rienz, 
1035 E. E. Teppichweberei. 

Tobler, Adolf, (Romaniſt), » 22, 1835 
Bi feit 67 'Brof. Berlin. Shrieb „Bon 
ranz. Verſsbau“ 2. A. 83 u. a. [468 kın (. 

Zobol, I. Zux de3 Irtyſch, WSibirien, 

Tobold, Adeldert, #, » ?'/,, 1827 Flatow, 
feit 84 Prof. Berlin. Kehlkopfkrankheiten. Vf. 
„Lehrbuch der Laryngoſtopie“ 4. U. 90 m.a. 

Tobolsk, vuji. Gouv. weſtl. Sibirien, 1397692 
akın, 1411475 E. Yaupt® T., a’Irtyid, 
21032 €. Juchten, Bela. 

Tobõſo, © ſpau. Prod. Toledo, 1004 E. 
Heimat der „Dulcinea” des Ton Quixote. 

Tobſucht = Manie (j. d.); im weiteren Sin 
bedentendere Errenung hei Geiſteskrauken. 

Tocantins, brafil. x, ergießt ſich in den 
ſüdl. Delta-Arm Para des Amazonas, 2612 
km I. Gebiet 812178 qkm. 

Zoccata (tiral.), Orgel: od. Klavierſtück, in 
furzen Notenwerten, fugierte Sätzchen ein— 

<odieren(ital.), berühren, trejjen. faeitrent. 

Torqueville ftodwill], Alexis Eharles 
Henri Ecref de, fr}. Staatsmann. Publiziſt, 
* 2°, 1805 Verneuil, + ?%, 59 Cañes. Di. 
„De la Deinocratic en Amcrique“ 35, II, 
„L’aneien regimne ct la Revolution“ deutſch 
6? ıc., „Souvenirs“ 93. Werte 60,65, IX. Val. 

Tocuffa, j. Eleusine. Jaques 1878. 

Tocuyo, C venezucelan. Stant Lara, 15383 E. 

Tod, Treñung der Seele von Leibe in— 
folge Aufhörens der Stoffwechſel- und Bes 
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wegungsvorgänge durch allmähliche Erſchöpf 
der Zellenkraft (Marasmnd) oder vorzeilige 

Entziehung der Lebensbedingnitgen. F'es- 
Kampf (agonia), allmähliches® Schwinden des 
Lebens. Bal. Leiche. 

Tod, engl. Wollgewicht, 23 Pid. Avoirdupois. 

Todaustreiben, uralter, im Altbeidnijchen 
wurzeluder Brauch, wobei Kätare eine Stroh— 
puppe ins Waller geworfen od. verkrafit wird. 

Toddy, ſchott. Gerränt, aus Wyistey, Brandy 
od. Bin mit Zuder, Eis u. Waſſer beftehend. 

Todesftrafe, (ſchwerſte Straje) der Hinrichtg, 
in Deutichland bei Mord, bei Mordverfuch am 
Kaiſer, eigenen Landesgerri it. dem Landes: 
herrn des Aufenthaltsortes angedroht. Durch 
Enthanptg (milirärifch durch Erichießen) voll: 
ſtreckt, nad 30 Jahren verjährt. Sn Oſiter— 
reich, England, Nußland 1. den Vereinigten 
Staaten durd Hängen vollzogen. (Nur in 
Staate NewYorl feit 1889 durch Gleltrigität). 
Real. Holteindorsj 1874. [ding, 24725. E. 

Zodmorden, © engl. Grafſch. York, WRi— 

Todſünden, jolche, die nach 1. 209. 5, 16'17. 
deu geijtl. Tod, d.h. Verluſt dei Gnadenſtandes 
nach tech ziehen : Geiz, Wolluft, Hochmut, Völ— 
lerei, Horn, Neid und Trägheit. 

Todtnau, bad. ©, alWirje 2035 E. E. 

Tödi, Sebirgkitod d. Slarner Alpen, 3623 m. 

Zotoly, Emmerich, Hraſv., ungar. Butriot, 
» 1656, tampjte ſeit 1678 gegen, 82,99 auf 
Seite der Türken, + 1705 bei Nlitomedia. 

Zolpel (weißer Ecerade, Bajjandganz, Sula 
bassäna), Relilane; Gansgröße, NEuropa, 
beſond. Schottland, zu Millionen auf deu 
Klippen; Eier und Junge gegeſſen. 

Tölz, oberbayr. ©, a/Iſar, 4093 E. E. AG. 
Ju der Nähe — Krankenheil. Natronquellen. 
Val. Höfler 6. A. 1891. 

Tönning, Haupto des Kreiſes Eideritedt, 
preuß. Prov. Schleswig-Holſtein, aEider, 
3218 E. E.AG. Hafen. Laurvik, 6817 E. E. 

Tonsberg, Hafen® norweg. Amt Jarleberg⸗ 

Topfer. D Joh. Hottloß, Organiſt u. / 
über Orgeldau, « *,, 3791 Nicderroßla, + ®a 
70 Weimar, dort 30 Stadtorganiſt. „Lehr⸗ 
buch) Der Orgelbautunſt“ 2. A. v. Allihn 88, 
4jtiimiges Choralbuch. ® Karl, Anftipiel/, 
« 2%, 1792 Berlin, + 2, 1871 Gamburg; 
Bf. „Nofenmillern. Fiute“ u.a. Werte 73 IV. 

Töpffer, Rud., Keichter u. Novelliit, «2, 
1799 Genf, + “a 1886; Qi. „Nourelles ge- 
nevoises® denticd) dv. Zicholle 82. Wal.Relave 86. 

Toplig = Zeplik. . 

Tötung, unter Uniſtänden rechtl. jtatıhaft 
zur Sonvehr, im Kriege oder Frieden auf 
Vefehl der Vorgeiekten; T. auf Verlangen, 
fahrläjfige T. frraibar, bei. wein Verlegung 
bei Berufspflicht vorliegt. 

Toftlund, Dorf, preuß. Regbez. Schlesſswig, 
Krets Hadersleben, 577 E. AG. 

Toga (lat.), vöm. Kleidung im Frieden, von 
weißer Wolle. [w, Fir. 32.) 

Toggenburg, ehem. Grafſchaft, die bis 1486 
eigene Grafen hatte. 68 erwarb die Abtei 
St. Gallen das Land, da$ 1798 frei u. 1803 
dein Kanton St. Gallen zugefügt wurde; 4 
Berirke, 53547 E Val. Hagman 1877. 

Tögoland, deutiche Kolonie an der Stlaven— 
füjte, Oberguinea, zw. Goldflifte (brit.) und 
Grop-⸗Popo (jranz.), 41400 qkm, 500000 E. 
Hauptort Kleine Bopo. Ausfuhr dv. Palmöl. 
[o. Fig. 1.] VBgl. Henrici 1888. 

Tohu:waböhu chebräiſch: Wüſte und Leere). 
1. Moſ. 1, 2; die Erde ohne organiſches Leben. 

Toilette (fr3.), ſtöalett'), Pußtiſch; Anzug, 
Kleidung; Abort. (1,940, ſpüter 2 mı. 

Toife [töahs’), ehemal. franz. Längenmaß, 

Tokadille, Art Brettipiel, aus Italien. 

Tokaj (Totay), Marlto ungar. Komitat 
Bemplin, alTheiß, 4479 €. E. Vom nahen 
“a Hegyallya ber. Wein (Tolayer). 

Tokantins, f. Tocantins. 

Zofät, Heinafiat. © türf. Wilajet Siwas, 
45000. Handel. [aufRippon, 1233000 E. E. 

Tokio (Jedo, Yeddo), Haupto v. apart, 

Tokodynamometer (grcih.). Inſtrument zur 
Meſſung der Weheunktrujt. 

Tokologĩie (grch), Geburtẽkunde. 

Tele, oſtind. Gewicht, 11,4 8- 
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„Toldy (Schedel), DFranz, umaar. /w, ® 

s 1805 Dfen, + '%,, 75 Beit. Bf. „we der 
una Litteratur“ 8. A. 74. ——— 
v. O. OJ. ↄ, 1844 Peſt, + daſ. 92 79. 

<oledo, O ipan. PBrov., 15257 gkın, 359562 
E. Haupto T., a:Taio, 20837 E. E. Erz: 
bifchof, Kathedrale, Tuch⸗ u. Wuffenjabrit. 
@® Ohio, NAmerifa, 81434 E. E. Getreide. 
Zolentino, © ital. Brov. Mucerata, 4114 
EN. @ Tolenunum. !%;, 1797 Friede zw. 
Frankreich und Bapit. & %°;, 1815: Oſter⸗ 
retcher beftegen Neapolitaner * Murat). 
Toler äbel (fat.), erträglich; Kant, duld⸗ 
fam; g: any, ıbei. religiöje) Duldjamtleit. 
Toleranz: Edit, itaatl. Erlaß, welcher die 
Berhältniiie geduldeter Bekeñtniſſe ordnet. 
Tolfa, j. Alaun. 

Tolima, Depart., Republik Kolumbia, 47750 
qkm, 305185 E. Haupt® Ibagué. Darin 
Andengipfel T., Vultlan, 5584 ın. 
Zolfemit, © preuß. Regbez. Da ndig, Landktr. 
Elbing, a:Friichen Haft, 3045 E. 

Toll, Aarl Serd., Graf v. ruiſ. General.⸗ 
10 1777 Reval, 1812 Generalquartiermeiſter. 
29 u. 31 Generalftabäcef, + ?, 42 Peters: 
burg. Bel. Bernharbdi 2. U. 6 * 
Tollens, Sendrik, niederi. Dichter,⸗ * 
1780 Rotterdam, +?!), 1856 Rijswid. Werte 
55:57 XI. 

Tollenſe, r. Neben der Beene in Pomern, 
aus dem T’See in Medlenb.-Strelig, 45 kın 
Zolferbel, ſ. Coninm. ſchiffbar. 

Tollkirſche, ſ. Atropa. 

Tollkrankheit (Darmgicht), tödliche Krank: 
heit der Bienen infolge ſchädl. Nahrung; die 
tranfen Tiere laufen wie tol umher. Whn: 
lich die Mailranfbeit der Trachtbienen infolge 
von Schimel in den Eingeweiden. 

Zoll traut, f. Datüra. X rübe = Bryonia. 

Zolwurm, beim Hund Bandınafie zwiichen 
A u. Sunge, früher als Ur: 
ade der Hundswut angejehen. 

Zollwut, f. Hundswut. 

Zolna, ODungar. Komitat, 3643 qkmı, 252138 
E. vaupt®© Szegizärd. Darin O O %., Tr. 
a Donau, 7954 E. E. 1/ Budapeft,e */, 1837. 

Tolnai, Ludw. leigentl Hagymain), ungar. 

Zelöfa, O @ ivan. Prov Guipuzcoa, 7223 
E E 3% D alter Name dv. Toulouie. 

Zolftoi, (1) Alexef Konflantinowitfh braf, 
run /, «2, (24 1818 Petersburg, + !' a 
"75 But Krasſsnüj Roj 6Gouv. Ticherni: 
guiw.. X. Gedichte, Erzählungen; „Fürſt Se: 
rebrianny‘“ ıbittor. Komanı 63, deutfch 82; 
Werke 86 IV. O Imitrij Andrewitid Graf, 
ru Staatsnwii, e 1823, 66 30 Unterricht s⸗ 
iminilter, feit 82 des Jñern, + 7,89 Peters⸗ 
burg. O Leo Nikofajewitid 6raf, bedent. 
run. /, **".0”,3 1828 Jasnaja PBoljana 
Gouv. Tula). SIR Ronmane „Krieg u. Frie- 
den” 72 13V, „Aña Rarenina” 77 III: Erzäh— 
lungen, alles auch deutſch:theolog. Forſchungen 
(„Worin bejteht mein Glaube?” deutſch 4. 
Soziales ꝛe Werle irun.ı 5. A. 85 86, Deich. 
90 if. XII ı@, 573.| Wal. Löwenfeld 92. 

Zolteten, Bolt in Mexito, teit 11.Jahrh. mit 
Azteten, die ihr Reich eroberten, verſchmolzen. 

Zolubaliam Opobaliami, Balfam v. My- 
roxylon toluiferum («Slmterifa', rotbraun, v. 
vanilleartigem Geruch u aromat. Geſchmack; 
liefert Toluol; zu Pariuınerien. 

Zolüca, Haupta Staat Mexiko, 17000 E. 
E Züdwveitl. der 650 m D. Nevado de T. 

Zoluidin, mit den Ailin homologe orga= 
nijche Baie; farbloje ‚sluiitgkeit, bildet mit dem 
Anilin das Rohmaterial der YAnilinfarben. 

zeluöl Methylbenzol, Benzulwafteritoft), 
Nuntenmwafieritoff im leichten Steintoblenteeröf. 
Farbloſe Flüjſigteit, gibt mit Salpeterſäure 
Nitrotoluol, aus dem Toluidin geivonen wird. 

Tom, Abturzung d. tomus) = Vand. 

Zomahavf:-yahk), Streitart dernordanterif. 
Indianer. 

Toman, arab. Rechnungsmünze, 10000 Sil— 
verdrachmen; perſ Goldmünze 9,40 «F- 
Tomäſchek, Ioß. Wenzel, F, « ''., 1774 
Sfutidh +_ *,1850 Prag. Brof. Konſervatorium. 
ren, Zumpbonien, Kamerniuſik. 
Zontaichorv «Tomaszoıd,, zwei @e in Polen, 


Ruürichuer. U. K. Lexrikon. 
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Gouv. Petrokow, a; Biliza, 18023 E. S0 


Gouv. Lubliu, 7148 E. 

Tomate, f. Lycopersicum. 

Tombak, j. Meſſing. 

Tombigbee [-biy], «X nordamerif. Unions— 
ftant Wlabanıa, 730 km I., bildet mit dem 
Alabama den Mobile. 

Tombola tital.), Art italienifhes Lotto. 

Tomek, Wacaw Bladtwoi, böhm. w/, 
Brof. Brag, Mitglied des Herrenhauſes, « °'!, 
1818 Königgrätz. „Geſch Boöhmens“dtſch.6414 65. 

Tomi (a.@), © Untermöſien, wo Ovid in 
der Berbaniung +. Heut gonflanza (1.d.)_ 

Zommafeo, Wiccofo, ital. /, « 1802 Ze: 
benico , + !!, 74 Florenz; 48 Mitglied der 
provifor. Regierung Benedig. Pante-Studien, 
Romane, Gedichte. Bol. Bernardi 74. 

Tomsk, ruſſ. Souv. WEibirien, 857682 qknı, 
1422681 E. Haupt T., a Tom, 41856 G. 

Tomos (lat.), Band (eines Werte). [Univ. 

Ton, Df. Schall. Ot) Art des Kolorits. 

Ton ſtoñj, engl. Gewicht 1016 un Ver. 
Staaten oft nur 907, kg. J. of Shipping, 
in New York und New Orleans uſancemäßig 
2000 Bfd. für ſchwere Güter, 1830 Pfd. für 
Kaffee in Säcken, 1000 Pfd. für Häute u. 
ſchwarzen Thee 2c. Vogl. auch Zone. 

Zonaäle, A zw. Tirol u. Oberitalien, 1990 m. 
8 »Pak mit Straße 1875 m. 

Zonalitat, it der Harmonielehre die We: 
deutung , welche Die AUlforde erhalten durch ihre 
Beziehung anf einen Hauptllang, die Tonila. 

Zonart, Beſtimung des Tongeſchlechts (0b 
Dur oder Moll) und der Tonſtufe, auf der 
ein Stüd feinen Sig haben fol. 12 Dur- 
Haupt⸗ T. C-dur) u. Mull»sT'en (Haupt-T. A- 
moll: ja Medway, 10123 E. 

Zonbridge :bridih,, © engl. Grafſch. Kent, 

Zondern, \.ci3 prß. Brov. Schleswig-Hol⸗ 
fteint, 1812 4kin, 55067 E. Haupt O %.,3852 E. 
E. Atı. 

Zondeur itougdöhri, Alexander, 3 Berlin, 
s 1829 daſ. Mythologiſche Geftalten, Statuen. 

Tondruck, v. Typen, Holz: od. Metallplatten 
erhaltener AUddrud, durch über- od. Unter— 
drucken mit bei. Farbenton verieden. 

Zonelada, Schiffsgewicht, Spanien 920, kg, 
Portugal 793 kg. 

Tonga (Freundſchaftsinſeln), polyneſ. Ars 
chipel, Südjre, 997 qkm, 19549 E. 3 Grup— 

pen: Hapai, Vavao u. T'tabu, Königreich. 
efidenz des Königs Georg I: Nufualofa 
auf Tongatabu. Eine u. Ausfuhr 192, für 

81241416 bez. 1028657 M Flagge, [Fi. Fig. 76]. 

Tongern, WUrrondifjementshauptort belg. 
Brov. Limburg, 8596 E. E. 

Tongeichlecht (stianggeichleht), Unterjchei= 
dung eines Accords od. einer Tonart als Dur 
oder Moll. 

Tongking (Tonkting;, frz. Shußftaat Hin— 
terindien, zu. Anam, China u. Meerduſen 

. T. des Südchineſ. Meeres, 100000 ykm, 
10 Mid. E Haupt Hanoi. Eins u. Aus— 
fuhr (91) für 20,, bei 9, Mil... T. 1802 
v. Añam unterjocht, 8284 dv. den Franzoſen 
erobert (tyriede v. Tientfin 9%, 1885. Seitden 
verjchiedene Empörungen (bei. 85). Vgl. Petit 
92; Xxv Scott deutſch 85, Lehautcourt 88 II. 

Tonika (ital.), Ton, nach welchem die Ton— 
art ihren Namen führt tin C-dure.). 

Zonifh, Mittel (Zonica), f. Tonus. Zonka- 
baum, f. Diptersz. Zonfatampfer = Ku— 
marin. Tonkin, ſ. Tongling. 

Zonleiter ı$ı, ftufenförm. angeorduete Ton: 
folge iiierbalb einer Ottave; diatoniſche: Folge 

5 Bunze u. 2 großen Halbtönen: Kdroma- 
tishe: aus lauter Halbtönen Bal. Yarıy 1860, 

Zonmalerei, Schilderung in Tönen ı Tone 

Tonmeſſer, Monochord. lgemälde). 

Zonnage ıfrz.), l-ahſch], Schiffsladung, Ton— 
nengebait. 

Tonnay-Charente [tonä ſcharaängt!, @ frz. 
Tepart. Niedercharente, a.Charente, 4287 E. 
E. Hafen. 

Tonne, Hohlmaß,in Preußen ſiiir Bier iih,,T, 
veiniuat 129,5 1; —— 2 hl; Ham— 
bury für Salz 164, 1; Schiffs: ‚1021 kg vd. 
l,, cbm, Dfterreid) 1000 ka Feidmaß in 
Stuandinavien 39:55 a, 
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Zonncau [tofoh], franz. Gewicht. 1000 kg; 
Weinmaßbß Marjeile 9 bl, Raummaß 1,,, 
chm, Wetreidentaß 15 hl. 

Xonneine [-näng), © un Dep. Lot⸗et⸗Ga⸗ 
roñe, a:Garoie, 4877 E. E 

Tonnengemwölbe, |. Gewölbe. 

Tonnenmüble, j. Waſſerwerke. 

XZonnenfchnede, grohe (Dolium galea V. 
Fig. 129), Vordertiemer: bis 23em hoc, hels 
braungelb, mit Spiralrippen; größte Schnecke 
des Mittelmeeres. 

Tonnerre ſ-nahr], Arrondifiementshaupt: 
ort, fra. Dep. Yoñe, 4310 E. E 

Zonnlage (Doitlage), ichräge Lane eines 

Tonslllae (lat.), Mandein. Schachtes. 

Tonſür (lat.), ſeit 633 bei den kathol. 
Klerilalen u. Münden ala Unterſcheidungs— 
zeihen der Kleriler von den Laien übliche 
geihorene Stelle auf dem $topfe. 

Zontine, ſ. Lebensrente. 

Ton us, Spañungsvermögen der Nervenu. 
Durteln, erhöht durch L.ifhe Mittel (Enruna, 
Eile 2c.). 

Tooke [tuf!, Shom., engl. 9, « 1774 Verers: 
burg, + 1858 London. Vf. „Hıstory of prices 
from 1798 wo 1856* 38.57 VI u. a. 

Zopana, j. Bunium. 

Topas (acc. Bylnit, Byropbyfalit, Stangen: 
ſtein), mineraliich vortomendes Aluminiuni-— 
ſilikat, mit Kieſelfluor-Aluminium, in vhont: 
biichen, jäulenförmigen Kryſtallen; waſſerhell. 
merjt weingelb. Geſchäßtei Edelſtein. DÖB- 
milder $. = gelber VBergkiyjtull. Brieute- 
ſiſcher J.. ĩ. Kornus. 

Zopazolitb, gelbe Varietät des Granat. 

Tope, ſ. Dagopa. ſamerita, 31007 E. E. 

Topeka, Haupt® v. Kanfag, a Kanſas, Nord: 

Topeliuß, Sadris, ſchwed.⸗fiñ. Dichter, Hel: 
iingforg, = ?%, 1818 Rudnäs, romantiiche 
Schilderungen aus ſchwed. w, Kindericdhrifteit, 
Märchen (deutih 85), Dramen, Novellen 
dentich 88 II, Gedichte 7. U. 88. 

Topete, Juan Baut., ivan. Adıniral,e **, 
1821 Zlarotulpa (Yucatan), 68 an Mevolution 
beteiliat, 68,74 dreimal MRarineminiiter, f 

Topfbaum, f. Lecrthis. [9 85 Madrid. 

Topfſtein, Abart des Spediteins. 

Top-Hane, @teil von Ronftantinopel. 

Tophus (tat.), tnotige oder höderige Auj: 
treibung, beiond. bei Gicht u. Syphilis. 

Köpikigrdh.),chetoriichdiateliiihetnleitung 
mit Hilfe allgemeiner Beagrifie oder Süße. 

Topin (:päng), Marius, franz. w/ Barıs, 
«5,5 1838 Wir, ichr. itber die Bourbonert, 
3. a. 81, „Mat mit d. eiſernen Maske“, 3. A. 
70. „Louis XIII. u. Richelieu“ 4. U. 85. 

Zopinambur (Erd-, Grundbirne), ſ. He- 
lianthus. 

Toͤpiſch (grch.), örtlich; t'e Mittel, direlt 
auf den Krantheitsherd augewandte Mittel. 

Zopographite (arch), Beſchreibung eines 
vanderaebietes; Nuus⸗ Adteiſung im Gr. 
Generalſtab, beſorgt Aufnahme d.Yandesfarte. 

Topologie (grch). Ortslehre. [10816 E. 

Topolya, O ungar. Kom. Bacs-Bodrog. 

Topp (engl. Top), Spive der Majten und 
Stenuen. 

Zorda:Aranyos [:aranjofh], ungar. Kom., 
Siebenbilrnen, 3370 qkın, 150308 E Hauptort 

Tordalk, i. Alten. Vorda, f. Thorenbury. 
Torell, @tto, Waturjoricher, « d/, 1828 Wiar: 
bera (Schweden), jeit 71 Ztodfholm, Chef der 
geolog. Umterjuhungen: 58 und 61 an bei 
Bolarerpeditionen Nordenjtiölds beteiligt 
Zorelli, Adiffe, ital. Luitipiel/ Neapel, 

Torero, j. Ztiergefehte. [= 5, 1844 du). 
Toreu ma inrc.), gneichnipte, getriebene 
Kunſtarbeit; HR, Bildjchnigeret, Bild— 
gießerei. 

Torf (Turjd, Gemenge einer aus der ers 
ſeßung von Vegetabilien entitundenen Sub: 
tanz mit erdigen u. uoch unzerſedten pflaual. 
Zeiten; durch Stechen (Stech-T.), Fornen od, 
Ablireichen (Streich-Tid, Preiſen (Breß:T.}, 
Abſeihen (Bagger-T.) gewonen. Breiimaterial. 
Bitter T. möglichit arın an Aichenteitand: 
reiten (0,4, Na). T. auch Ernjiren, befond. tür 
Rierde Torfſtreu, Torimult‘, da großes Auf: 
jaugevermögen für Dung; nimt das 7 9jache 
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de Eigengewicht an Flüffigkeit auf; auch 


als Berbandftoff, Jfoliermateriat. Vgl. Hause 
ding. T'gewiñuitg und T’verwertung 187 Su. 
78, Fürſt, T'ſtreu 2 U. 91. 

Torfbeere (Mootbcere), f. Vaccinium. 

Torfheide, f.Andromeda. Thmoos, |. Spha- 
gnum. Tiſtreu, Sg mul, I. Torf. 

Torgau, (Dir. preuß. Regbez Merſeburg, 
987 qkm, 55218 E. O Haupiorv. O, a.leibe, 
10860 €. E. @ LG. AG. X ®:,, 1760: Friedr. 
der Br. ſchlägt Literreicher (Tauıı). [4 Zip. 
503.) Bol. Knabe 1880. 

Tories [tohris), Plural dv. Tory ıf. d.). 

Torino (ital), ſ. Turin. 

Torlonia, O Giovanni, ital. Bantlier, ⸗ 
1754, vom Papſt zum Herzog v. Bracciano, 
+ 8. 1829. @ Alchandro, Sohn von DO, ⸗ 
!;s 1800, arobartige Gemeinnüvigteit (Aus— 
trofnung de& Kuciner Sees, 50 Mitt. Lire), 
+ ';2 86. O Leopoldo, Chef der herzoglichen 
zinie, « °®,, 1853, Bürgermeiſter von Ron, 
Anfang 88 abgefcht. 

Tormentilla, Roſacceen; vd. T. erecta (Po- 
twentilla T., Blut-, Ruhr-, Rotwurz) die gerb— 
ſtoffreiche Wurzel früher als F. 

Torna, O ungar. Kom. Abauj:T., 1470 E 

Tornado (run. Hurricans), Wirbelſturm 
iCytlon) in WAfritka, NYimerila ꝛc. 

Zorneä [:ol, Brenz zwiſchen Rußland u. 
Schweden, in den Bottniſchen Buſen: an 
jeiner Mündang die finde & T. 1250 E. 
In der Nähe der Avaſaxa. 

Zornifter (ungar.), mit Fell Überzoyene 
Rückentaſche des Infanteriften fir Gepäck. 

Toro, Oſpau Brov. Zamora a. TDuero, 872 16. L. 

Torontäl, ungar.Komitat, 9521 qkın, 589325 
E. Hauptort Groß-Beeskeret. 

Zorento (früher Yortı, Haupto der fanad. 
Prov. Intarıy, a Untartojee, 181220 E. 15. 
Getreideansfuhr, Univerſität. 

Toropez, E ruii. (60uv. Pikow, 6873 E. 

Torpeder, Maiiſchaft zum Torpedodienſt. 

Torpedo, }. Nochen. 

Torpedo, Unterwaſſermine, entweder fta: 
ronär DFeſenſty⸗T.. Seemine) u. durch Be— 
rung tKontakt-J. It. Fig.?2h), oder elet: 
triſche Leitung (Flentro F. zu entzünden, od. 
zu lancieren als Augriiſewaffe SſſenſivF. 
befond. geger Panzerſchziſe. Hierzu kleine, 
ichnelle JI' RMoote. ZFüllung des T's mit Tyna— 
mit oder Scheßwolle; vewegende Kraft meiſt 
komprimierte Xuft Bhitehead - Fiih-T., 
5cdwarzkopſſcher &.1, Die dei T. 3710 m 3. 
riehrtreibt. Zchup genen T'sdurch Trahtitckr, 
wodurch vorzertige Ervloton. Säule fir 
die deutsche Arinee in Kiel. Bäl. Ehren: 
troot 1878. Land-%., knapp ter dic Erde 
vergrabenes eifernes Gefaße mit Sprenggela— 
tine geladen, das durch den Tritt eines 
Vaſſanten, durch Uhrwert oder durch elek— 
triſche Leitung entzündet wird. 

Torpederammefrcuzer, ĩ. Kanonenboot. 

Torpid igrai.), ſtarr, energielos, ichlaf, bef. 
dv. Geſchwüren, die wenig Neigung zuVerände— 

Zorquatug, ſ. Manlius O lrung zeigen. 

Toörquay [torteh', Hafen@ engl. Grafichaft 
Devon, aigßanal, 25534 E. E. Seew. 

Torquemäda, Thom. de, 1433,98 General: 
inquifſtor in Spanien, wo er vicle Keßer 
verurteilte und 2 die Inden vertrieb, +'%;, 98. 

Torquieren (lat.i, drehen; marterı, folterit. 

Torre Annunzisata, Gasen® itul. Prov. 
Yranel, 220135 E. HE. 

Torre del Greco, Hujen® ital. Prov. Neapel, 
21588 E BE. Norallenſiſcherei. 

Torre Maggiore luiaddſchore], © ital. Prov. 
Joqnia, 8125 E. 

Torrefaktion (lat.), Röſtung (dev Erzcı. 

Torrens, Zalzſee in SAuſtrabien, H000ykm. 

Torresinſeln, Gruppe der neuen Hebriden. 
132 qkm. dura, 3005 E. 

Torres Nivaß, © portug. Prov. Eitrema- 

Torresftraße, Meerenge zwiſchen Neugui— 
nea u. Auſtralien. 

Torres Vedras, © portug. Brov. Eſtrema— 
dura, Tiſtr. viſſabon. Die Linten v. T. 1810 11 
p. ellinatongegendießFranzoſen verteidiqgt E. 

Torrevieja, Cipan. Prov Alicante, 7724E. E. 

Torriceli tichelli!, Evangelilla, P.* 
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1608 Piancaldoli, 42 Prof. Florenz, + "yo 
47. Erfinder des Barometers. Vgl. Mayer 
Zorriceliihe Leere, ſ. Leere. (1876. 
Torſhök, @ ruf. Gouv. Tiver, 14629 E. E. 
Torfiön (lat., Dreyung, Drilung), Wider— 
ftand, den eın Körper gegen Trenung feiner 
Teilen durch Drehung leiſtet. $ — 
die durch T. hervoraerufene Spañung. 
Torſiönswage, ſ. Drehwage. Ne 
Torſo tital.), Rumpf einer (verjtilmielten) 
Torſtensſon, LKinnard. Graf zu Ortata. 
ſchwed. Feldherr, æI6OB, 41/46 Obergene— 
ral in Deutſchland, ſiegte ?042 bei Breiten: 
feld, ?*, 45 bei Qantau, + ';, SL. 

Tort i17z.), Unrecht, Beleidigung. 
Tortöna,S ital. Prov Ulefjandria, 7147E.R. 
Tortöfe,@tpan. Brov. Tarragona, l.a:E&bro, 
Tortrix, j. Wickler. [25192 E. E. @. 
Zortur.ilat.), Folter, Mittel, um einem Ver— 
däcdhtigen Durch Warter Geſtändniſſe au ent— 
reiben, in Europa metitiett dem 18. Jahrh. be= 
Torula, ſ. Streptocoecus. (feitiat. 
Töorusılat.), Botfter, Bett; (9) Fruchtbaden. 
Tory u. Wbig Fhurggl, uriſprungt Epip: 
namen, dan ernſte Bezeichntiung der artitefrat. 
Konferwativen u. bez. der liberalen Vollspar— 
teiinEugland; jeit indifalerKeiorubilld 1897 
nur mehr hiſtor. Vgl Kebbel, ist oftory-m8). 
Tofa, oberital. X, bilder einen 32 an h. 
Waſſerfall u. ergießt ſich in den Lago Wag- 
Tosca, trachytiſcher Tuff. Ipiore, 76km I. 
Toscana, mittelital Compartimento, um— 
faſſend die Prov. Florenz, Maffa:e:Garrara, 
Yucca, Piſa, Siena, Arezzo, Groſſelo und 
Livorno, a1. 24053 gkın, 228446 E. Haupt 
Florenz, 1865/71 Hautpte Jtaliens. Blühende 
Landwirtſchait, Bergbau, Kunfikewerbe. 18, 
Fig. 1739). w: das Tyrrhenia, Etruria und 
Tuscia des Altertumsiſ. Etrurien), war unter 
der langobardiſchen Herrſchaft 4568 774) Her: 
zogtum, kam 774 unter frankiſche Herrichaft, 
itund bis zum 12. Jahrh. unter Herzögen 
und Markgrafen. Wahrend Des Streites zwi— 
Iyen der Kurie und dem Kaifer (11151279) 
über das Erbteil der Markgrafin Mathilde 
tamen die Stwdtrepublilen Florenz, Piſa, 
Sitena und Lucia empor: mit then die ſich 
Letamptenden Parteien der Gnelienu Ghibel- 
listet. Floceuz, das Haupt der quelfiſchen 
Partei u jeit 1293 Demokratie, erlangte bald 
die Vorherrichaft in T. 1434.94 u. 1512 27 
hatten die Medici in glovenz das Heit in Hän— 
den u. erlangten 31 von Kaiſer Karl V. die 
Herzearwinde. Papft Bis v. verlieh 69 dem 
Herzog Coſsmus den Titel Großherzog, was 
79 von Kaiſer u. Reich anerkaiit wwıırde. 1406 
war Bila, 1557 Siena unterworfen worden. 
1737 ſtarb da& Haus Medict aus u. Herzog 
Franz Stephamv. Lothringen (Jeit 36 Gemahl 
Maria Ihereitas, 45 Kaiſer Franz 1.) wurde 
v. Kaiſer Karl VI. mit T. belchnt. Auf Franz 
telste Xeopold I. (65905 92 Kaiſer co: 
potd Il.ı, auf diejen Ferdinand BI (90,99 
1.1814 24; in dergwiichenzett Kurfürſt v. Salze 
burg u. Großherzog v. Witrzburn). 1800.7 bil 
dere T. das Königreich Etrurien (unter Ludwig 
v. Burma) u wurde 2%, 1808 Frankreich ein: 
vertreibt. Nach Napolcons I. Sturz fehrte Fer— 
dinand III. zurück, dem Leopold II. 12159) 
folgte, welcher 47 Lucca mit T. vereinigte. 
m 2,60 erivlate bie Einverleibg T’5 122338 
qkın, 1826334 E.) in das Königreich Sardi— 
nien (Ztalten). Byt. v. Reumont 76,77 1I. 
Toscana, Ludwig Salvator f. Ludwig (461. 
Toscaniſches Meer — Tyrrheniſches Weer 
id‘. ['a 1788 Barma, + dat. ?°,, 1854. 
Toschi ;tostıj. Paofo, ital. Kupferitecher, ⸗ 
Ton, © preud. Meabez. Oppeln, Nreis T.— 
Gleiwtß WORYUKUN, LO0O6TIKE.:, 2136 E. E. Atz, 
Toſtedt, Dori, preuß. Negbez. Yirneburg, 
Kreis Harburg. 1081 E. E. AG. 

Toſti, Thereſa, Altiſtin, = 2%, 1869 Paris; 
mut dem Klaviervirt. Rud. Panzer verheiratet. 
Tot, im R= ide nußbar: t'brennen. kull, 
Gips zu ſtark breñen; tes Feld, nicht bau— 
würdiges Wraberjeld. 

Total, (dv. totaliter, lat.), ganz, inusge— 
jamt: T'iſätor, Mettart bei Reiten. Als 
Gluͤksipiel in Dentichland verboten. 
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Totäna, © ſpan. Prov. Murcia, 11021 €. 

Tote Band (Manus mortua), Beſit der Kir⸗ 
Gen u. Klöfter an Grund u. Boden, darti— 
kularrechtlich vielfach beihräntt. 

Totenamt, Totenmeſſe, ſ. Seelenmejie. 

Totenbeſtattung, ſ. Beſtattung der Toten. 

Totenblume, j. Calendüla. 

Totenfeſt, zum Andenken an alle Nerfdicde: 
nen gejeiert. Dastath. Feſt aller Seelen wurde 
dv, dem prot.T. am legten Soñtag des Ktirchen— 

Totenfleden, Leichenfleden. [jahres ericegt. 

Toten:Gericht (ägypt A), Das von 42 Rich: 
tern unter dem Vorſitz des Ofiris iiber den 
Zeritorbenen abgehnitene Gericht (Abb. des 
Teils einer alten Tarftellung [w. Fiq. 13. 

Totengraber (Necrophorus vespillo), Stl: 
phiden: verſcharrt Heine Leichen, badurch nutzl. 

Toten haus = Leichenhaus. I fopfchen, ſ. 
Fliegenſjänger Tekopf ( Cunput mortuum. 

Totenkopf-Schmetterling (Acherontia 
utropos), Sphingiden; mit totenkopfähnlicher 
Beichnung, einer der arößten europ. Schmet— 
terlinge; Raupe auf Hanf, KRartofteln. 

Toten myrte, ſ. Srergrün. Zorgel= Orgel: 
geitiäp. ZT fhau = Leichenſchau. 

Zotenftarre (Teichenftarre), 412 Stunden 
nach dent Tode Starrheit der Wuskeln infolge 
Gerinung der kontraktilen Musteliubſtanz; 
verichwindet bei Eintritt der Fäulnis. 

Totentanz (ir. Danae macabreı, Darftiellung 
Des perjunifigierten Tedes mit Vebenden aller 
Lebensalter und Stande, die er tanzend zu 
Grabe führt; berilhmt T. v. Holbein, 1538, 
40 Blatt. Vgl. Seclmait 1892. 

Totenuhr, ſ. Klonifäier. 

Totenvogel (Leichenhühnchen, Steinkäuz— 
den, Athene ntũu), Art der Eulen. 

Toter Punkt (Toitpuntth, Stellung eines 
Mechanismus, bei der lerne Kraft dv. einem 
Maſchinenterl auf einen andern übertragen 
werden fat, wie 3.8. bei Bleuelſtange und 
sturbel, weii beide eine Gerade bilden. 

Toter Winkel (8), vom Frontalicıer nicht 
au beſtreichender Raum; jteile Boichung vor 
Bruſtwehren. 

Totes Gebirge, de Salzkamergut, 2514 m. 

Totes Geleiſe, bei B. Schienengeleiſe, das 
an einem Ende teiste Fortſetzung findet zund 
jv eine Url Zudguffe bilder). 

Totes Vlcer (Asphaltſee), itark ſalzyaltiger 
(22.) Biñenſee im ZU. Palaftinas, 1266 qykım 
Tiefſte Tepreſſion der Erde, 394 m ü.d. Dt. 
ohne Tierleben. Bol Sepp 2. A. 1873. 

Totes Rennen, weñ mehrere Pferde das Ziel 
gleichzeitig erreichen. 

Toth, Eduard, ungar Bühnen,1844 But: 
not Gömör), +", 76 Budapeſt. 

Zotilag, ieit 51 König der Litavten, frel 
542 gegen Narjes bei Taginä. IE. Schwefels. 

Totis ı Tat), O ungar. Nom. Komorn, 6925 

Totlaufen, vor einem Gejſims, ſich um 
einen Vorſprung micht Fortiepen. 

Zotleben, Fran; Ed. Graf v., ruii. In 
gemieurgeneral, # °", 1818 Wiitau, leitete 55 
die Berteidigung dv. Sebaſtopol, 77 78 div Be— 
lagerung v. Plewna, feit 80 Generaltoman— 
dant in Wilna, + ?, 84 Bad Soden. /. Bat. 
Schilder, 85 87 IL, Rrahmer 88. 

Totliegendes, f. Notliegendes. 

Totonicapan, © mittelamerikan. Nepublik 
Gmateınala, 25000 E. 

Totpunkt, ſ Toter Punkt. 

Totrokan (Tutratan), © Bulgarien, Kreis 
Ruſtſchuk. a:Donau, 7926 E. 

Totſchlag, vorſätzlich, aber nicht mit Über— 
legung ausgeführte Tötung eines Menſchen. 

Tottmann, Alb, Yu. /, Leipzig, , 

Totam (lat.), dasGanze. [18373ittan Chöre 

Touche frz), [tuich', Farbenauftrag. 

Touchieren (irz.), ſtuich-], berühren. 

Toujourx perdrix (jr 1, f. Perdrix. 

Zoul !tull, © franz. Tep. Vleurthe:et: Mo= 
jelle,a Meofelu. dem Rhein-Maurnekanal, 12138 
EEE. @. "*, 1870 Ubergabe. 

Toulon itulöng!, Arrond.o franz. Dep. Var, 
am Mittelnieer, 77744 E. @ Nriegss u. Han— 
delshafen Zeeftfcherei und Küſtenhandel. 

Toulouſe jtitubs’i, Haupts franz Tepart, 
Obergaronñe, a Garone, 136292 E. E. @&. Uni— 
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verfität. 
meitgot. Könige. % 1%, 1814: Wellington be= 
fiegt die Franzoſen (Soult). 

Zoupet tfirz.), |tupäl, Haartracht. 

Tour ıfrz.), !tuhr], Umlauf, Reife, Wegftrede; 
Tanzabteilung; FIR Gußrreiſender zum Vers 
gnügen. lihait, Saupt@ Xours. 

Touraine [turägn‘, ehemalige franz. Land— 

Tourcoing [turloäng., & franz. Worddep., 
ası39 E. E. Große Spiiiereien. 

Tournai [turnäl, (vlänı. Doornid), O belg. 
Prov. Henegau, a:Cchelde, 3442 E. E. @. 
Habrifen. A. O Turnacum. [venöl. 

Zournantöl, in der Türtijchrotfärberei Oli— 

Tournee (frz), Rundreiſe. 

Zournefort, Jofeph Yitton de, A, °', 1656 
Aix, + ?%;,, 1708 Baris als Prof. der Wedizin; 
hervorragender Euitentatiler. 

Zourneioliturmiigtl,, mit garbftoiten imprä: 
giurrteteinvandlarpch. Z’Xappden, Schmint;, 
Xadmusltäppchen, Bezetta) zum Färben von 
Badwaren, als Schminken 2c., auch Lackmus. 

Zournefolpflange, |. Crozophöra. 

Tourniquet (frz. ;, [turnifäl, O Adervreiie, 
ſtilt Blutung durch Zuſamendrücken der Ar— 
terie. O Drehkreuz an Eingängen. 

Tournon, [tourmong:, Arrond © frz. Dep. 
Ardeche a Rhöne, 41218 E. E. [Cul de Paris. 

Tournure ısrz.),gewandtes Benehmen: auch = 

Tours |tuhr), Haupt® des franz. Depart 
Indre-et-Loire, a Loire, 60335 E. E. » 8 
1870 Sitz einer Delegation der franz. Regie— 
rung der Nationalverteidigung ?%:, 71 v. Deut: 
fen genomen. U @ Carsarodunum, 

Zourville tuhrwilj, Anne Silarion de 
Eotentin, Yraf v., jrauz. Seeheid, « "+, 
1642 Tourville, 76 77 Mteareich gegen die Bol: 
lander u. Engländer, von legtern ?\, 92 bei Ya 
Hogue bejiegt,t°” , 1701. Val. Delarbre 1889. 

Zoullaint |tufiängi, EBarles, Sprachlehrer, 
«1313, + ,. 77 Berlin. T’:Xangeniceidtiche 
Methode zur Selbiterlerng moderner Epra: 
dien, von T. u. G Langenscheidt (j.d.). benützt 
Briefform u. inftrultive Ausiprachbezeichnung. 

Zoufaint l'Duverture tuſſang Immertühr:, 
Neger auf Da). half den Franzoſen Die 
Epanier u. Engländer verjaarn, 1791 ber: 
general, erhob fih 99 zum Erälidenten, 1801 
vom franz Geueral Yerlerce zur Ergebung ge: 
zwungen, +°° , 1803 auider & Jour bei Bon: 
tarlier. Byl Zchöichher U. 

Tout (irz ', tu:, abex, dus Gunze; t. comme 
chez noux, ganz wie bei uns. 

Zovote, Heinz, naturaliſt⸗Pſfeud. G. Meri, 
Heinz Berlin, 1351Hanover: „Jın Liebes— 
rauih” 8 A.93, „Mutter 3.9.93, „Fallobſt“ 
(Novelen-Samlung) 6. A. 93 u.a. 

Tom (engl.), (tod). Werg, Leinengarn. 

Tower ſtau'r), alte Vitudelle von London, 
a;Themie, eine Zeitlang Staatsgefängnig, jetzt 
biftoriihes Mufeum. Val. Diron diſch. 1871. 

Town (eugl.), ſtaun', Stadt; Z'ſhip ſſchip), 
Stadtbezirk 

Townsend, [tauns=|, George Alfred, nord⸗ 
amerifan. Journalift am „Derald" u. „World“ 
in New PYort PBieud. Gathı,= ®"., 1841 Georges 
towu ıFeleware). 

Toxik um ıacch.), Gift Iologie, Lehre von 
den Giften. $ amie, Blutvergiftung mit Ver: 
änderung des Bluts. 

Sorodonten, fojlile Riefenfäugetiere, von 
Ey. Darwin in der Banda Dricutal entdeckt. 

Zortetb Park, © cıgl. Grafſch. Kancafter, 
21046 E. E. |Titet. 

T. p. tin Briefen, titolo pleno), mit vollem 

Tr, bei Alkoholometerangaben die Skala nad) 
Tralles. lin der Minute. 

Trab, Gangart des Pierdes, 250 300 Schritte 

Trabäkel atall), adriatiſches Rüftenfahrzeng. 

Trabanten, O im Wiittelalter die Xeib: 
wachen. O Webenplaneten, Monde. 

Trabea ılat.), der purpurgeftreiite Mantet 
der rön. Auguren u. Ritter. j1701E Wein. 

Zraben, O vreus Neabez. Trier, a Mofel, 

Traberkrankheit Gnuübber-, Wetkrantheit, 
Schruckigſein), bei Schafen Form der Dreh: 
trankheit (j. d.), bei der fie trabartig laufen 
Mreuzſchlagen, Kreuzdrehen. Mündung. 

Trabuco, jpan Schießgewehr mit trichteriorm. 
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Linie; Grundrißform einer Befeftigung. 

Tracheen (grd.), Yuftröhren; AUtmungsmerl- 
zeuge der Inſekten und Spinentiere. 
Zradheiden, die getüpfelten Holzzellen ber 
KRoniferen, Eyladeen. 

Zracheitis ıgrdj.), Luftröhrenkatarrh. 
Zrachenberg, © pıeuß. Regbez. Breslau, Kr. 
Militich, a Bärtſch, 3364 E. E. AG. 
Tracheobronchitis iard).), Katarrh der Luit— 
röhre und der Brondien. 

Tracheofkopie grch.), Unterſuchung der Luft: 
röhre mittels Kehlkopfſpiegels. 

Zracheötomie arch), Luftröhrenſchnitt. 
Trachöma, j. Augenentzündung. 

Tracht, Gebärmutter des Wildes. 

Trachöt (VLiparit, Rhyolith:, Geitein, Grund— 
maſie aus Feldſpat, Albit und Luarz. MrYs 
ſtalle von glajigem Feldſpat, Hornblende und 
Glimtterblättdien eingeſprengt. Porphyrartige 
<truftur. 

Trachptporphyr, Geitein, in einer dichten 
glasartigen Grundmaſſe ſitzen Kryſtalle v. Sa— 
nidin, Glimer und Quarz. [droden. 

Trachyttuff, Tuff aus Zradytu Bimsſtein— 

Trader englen, trehder), Händler, bej. Pelz— 
häudler in NAmerika. iſ. Gewerkverein. 

Trades Unions engl), ſtrehds juhnions;, 

Tradieren (tat. mündlich überliefern, io- 
wohl Thatiahen als auch Tirchl. Yebren. Tie 
fat. Nirche unterjcheidet eine dogmatifde, 
rituelle, Hiflor. i Bermeneutifde gradition. 

zZraduftion ılat.), Uberſetzung. 

Zrager, Aldert, / u. Rolitiler Berlin, e 7, 
1830 Augsburg, Rechtsamvalt, 7478, 80 und 
8184 Mitalied des Reichstags (deutich-freii.:; 
bei. Lyriker. Vf. Gedichte 17. A. 9 u a. 

Tragbeit (8), f. Beharrungsvermögen. 

Zraetto, ital Brov. Gaferta, 4394 E, das 
alte Minturnae. 

Trätabel (frz :, fügſam, unigänglich. 

Trafalgar, Kap an der SWKuſte Spaniens; 
Seexx 2. 1805: Sieg der engl. Gelſon +) 
über die franz.-fpan. Flotte (Gravina F). 

Trafik, öiterr. Bezeichnung für Handlung, 
Xerlauisjtelle, bej. für Tabak. 

Trafoi, Torf, tiroi. Bezyh. Meran, am Fuß 
des Ortler, 102 E. 

Zragant Gumi-Tih, weißer, zäher und ge— 
ſchmacklojer Pflanzenleim v. Astraualus iVTa-— 
pilionaceen:, enthalt Baſſorin, löslich Gum̃i 
u. Stärkemehl. In der Zeugdruckerei, Kunſt— 
bäderei, zur Lederarbeit, zum Verdichken, Kle— 
ben ꝛc. verwendet. Spaniſcher %., f. Stragel. 

—— grchei, Bockhirjch, jagenhaftes 
Tier der Alten. (der Wirkung. 
Tragitomiich ıgrch.), traurig mit beluſtigen— 
Träg tich igrch), Die Tragödie betr., erſchüt— 
ternd (traurig); giker, Tragödiendichter. 
Tragknoſpe, ſ. Fruchtauge. 

Tragkraft, rüchwwirkende Fefſtigleit. 
Tragödie igrch. Trauerſpiel), Art Drama, 
Widerſtreit des Einzelnen gegen das Allgemeine 
od. Ganze, wobei er (unverichutldet) zu Grunde 
geht. Eine bei. Art die (veraltete Sdikfals-‘. 
Tragopogon (Bodebartı, Kompoiiten; T. 
porrifolius (Baferwurzeli und T. pratensis 
(Wirfen-VBodzbart [, rin. 3691), Gemüſe. 
Zraille ıfr3.), [traf!, fliegende Brücke. 
Train (fra), |träng], das gejantte Heerfuühr— 
wejen u. die Truppefür dasſelbe: aut Wagen— 
zug auf Eifenbahnen. Bgl. Elteiter 91. 
Trainieren Erze), |träsj, in Die Lauge ziehen; 
Pferde abrichten; Körper zu bejonderen Un: 
firengungen (Bogen, marſchieren als Rodey ac.) 
fhuten; Fraining wngl.), Schulung. 

Truit (frz3.), [träj, Zug, Streid. 

Traite tjrz.), [trätey|l, Bertrag. 

Traiteur ıfrz.), !trätöhr], Speiſewirt. 
Trajanswall, in Deöfien (Befiarabien, vom 
Pruth bis zum Schwarzen Wicere: auch der 
noch vorhandene rim Wall in der Tobrudiche. 
Zrajunus, Marc. Alpius, 98 117 roni 
Ruifer, « 53 Italica Hifpanien), +’! 11 
Kilitien, Erweiterer des Reichs jenſeits der 
unteren Donau u. des Euphrat, das unter tim 
die größte Auedehnung batte Trajanejäide 
in Mon, zum Andenten ar ſeine Feldzüge in 
Dacien 101j2 u. 105,7. gl. Dierauer 1808, 





A. @ Tolosa, einft Reſidenz der | Trace (fr), [trafil, im Zerrain abgeftedte 
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Trajektorie — Transkaſp. Gebiet 7T 


Trajektorie, ebene Kurve, melde die Kurven 








eines gegebenen Syſtems unter gleichemWinkel 
idueidet. Eiſenbahnzügen über Ströme zc. 

Trajektſchiff, Dampffähre zum Befördern v. 
Trajectum ta. O), © jegt Utrecht. 
Trakaſſerie (frz.,, Duälcrei, Nörgelei. 
Trakebnen, Dorf oftpreuß. Regbez. Gum— 
biñen, Kr. Stallupönen, a Rodup, 1837 E. E. 
Kal. Hauptgeſtüt. Vgl. Frenzel 1875. 
Trakt (lat.), kath Feſtgeſang zw. Epiſtel u. 
Evangelium. 

Traktätchen, kleines Schriftchen myſtiſchen 
oder asketiſchen Inhalts. 

Traktament (laut), Schmaus, Bewirtung, 
Löhnung, Sold. 

Traktät ılat.ı, Abhandlung; religiöſe Flug— 
ichrift; Vertrag zwiſchen Staaten, bie einem 
iolchen voraufgebende Aufzeichnung deſſen, 
worüber man ſich vorläuſig verſtändigt hat. 

Traktatsbäfen, die dem europ. Handel ge— 
öffneten chinef., japan. und forean. Häfen. 

Zraftieren (lat.), bewirten, freibalten. 

Zralee itrufih], Haupto der irifhen Grafſch. 
Kern, am Atlant. Ozean, 9318 E. E. 

Zralleß, Jof. Georg, f}. « !°i,0 1763 Ham— 
burg, +’? ,, 1822 Prof. Xondon. Eriand den 
T'ſchen Alloholometer. Ruinen bei Nidin. 

Tralles (a. @, © Rleinaſien a Maander. 

Trama = Trame. 

Trumbabn, Straßeneiſenbahn mit Pferde-, 
eleftriijyenm oder DTampfbetrieb. Val. Hilſe 
1801 ff. Iftellte Einjchlagfeide (Tramfeide). 

Zrame, aus Rolons mittlerer Güte herge— 

Trametes, Dumenompceten; T. pini (Kieferu⸗ 
ſchwam; Urjuche der Rotiaule u, Ringſchäle 
der Rieicrit. H. Wein (Teer). 

Tramin, O Tirol, Bez.:0 Wozen, 1854 E. 

Tramontane :ıital., „Jenjvits der Berge“, 
Nordwind: Polarjtern. 

Zrampeltier, zweihöckeriges Kamel. 

Zrammap ıcngl.}, ſträniweh', Straßenbahn. 

Zrance (engl), itränns!, der Berzudungs- 
zuſtand des fpiritiftiihen Mediums. 

Zrancheen !trangjdieen], | Xauigräben. 

Trancieren (fr3.:, !trangicz], zerichneiben, 
zerlegen. Vgl. Klein 1882. 

Zrani, Hafené ital. Prov Bari, a’Adria, 
25647 E. E. Kathedrale, Serdandel. 

Trankebar Tranquebar), Hafend brit. Prä— 
ſidentſch. PRadras. 6150 E. Bis 1845 däniſch. 

Tranquillitat ılat.:, Ruhe, Gelaſſenheit. 
Tranqyuillo tranquillamente, ital.,$:,vrudig, 
Trans ılat.i, genjeit3. [gelafjen. 
Transactions (engl.), [träusättfchens], Wer: 
Handlungen geleyrter Geſjellſchaften. 
Zransaltion ılat.), Vergleich. 
Zransalpinifch, jenieits der Alpen gelegen. 
Zransatiäntifch, jenicit@ des Atlant Ozean. 
Transbaikalien, ruſſ.-ſibir. Brov., General: 
Gouv. Amir, 613475 qkm, 565477 E. Pelz- 
tiere und Vetalle. Haupto Tichita. 
Tranſcendent (lat.), die Erfahrung über 
ſchreitend: tal, dasjenige, was fich nicht 
init den Bingen jelbft, ſondern mit der Er— 
keiütnis Dderielben a priori befchäftigt. FJ'e 
Hröken, in der Algebra Logarithmus, Sinus 
u. KRofinus, Tangente u. Rotangente a. a. 
Transeat (lat.‘, es gebe vorüber 
Zraniept (lat.), Querichiij (che). 
Transferieren ılat.‘, überſetze; verlegen. 
Zransfiguration ılat ı. VerklärungtChriſtih. 
Transformatören Sekundärinduktoren, fe= 
fundäre Generatoren), Apparat zur Umwand— 
lung der Spanung eleltr. Wechſelſtröme. Vgl. 
Uppenborn 1388. theorie. 
Zrandformationdtbroric, f. Evolutions— 
Zransformieren (lat ), umtaejtalten. 
Zransfuiton ılat.), Umgießung; Überleitung 
dv. Menſchenblut (200,509 8) od. Kochſalzlöſung 
in die Adern «Beien) eines Kranken nad) Ver: 
giitungen od. ſtarken Btutungen nach Verletzg, 
bei Darmgeſchwuüren c. Bgl. Bejellius 1876. 
Transigieren ılat.), Vergleich ſchließen. 
Tranſithandel, Durchſuyrhandel zw. 2 durch 
ein 0d. mehrere Lander getreute Staaten; zu— 
weilen beiteuert Tranſitzölle). Verbuni. 
Tranſitiv lat.\, 1vor übergehend; T’um, ſ. 
Transkuſpiſches Gebiet, aſiatruſſ. Gebiet 
am Qujer des Kaſpiſees, adminiſtrativ zum 
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Generalgouv. Kaufafırs, 554860 qkin, 700000 
E. Haupt@ Krajinowodst. Bal.Heyfelder 1887. 

Zrangjtaufafien, ſ. KRaufafien. & lation 
(lat., #4), Übertragung. $leitdanien, |. Cis— 
leithanien. $lloRation ılat.), Ortsverſetzung. 
g marın (Iat.), jenfeit des Meeres. 

Zransmifli'on (lat. Übertragung), Zufamen> 
ftelung von Zwifchenmafchinen (Hädermwerten, 
Ketten:, Seile, Riem: u. Schnurtrieben) zur 
Fortleitung der Kraft vom Motor zur Arbeits— 
mafchine. & def, übertragbar. 

Zrandmifiionsriemen, |. Treibriemen. 

Zrandmitt'er,f. Mikrophon. $teren, über: 

Zransmontanilat.),jenjeit d. Berge. [jchiden. 

Transınutationstbeorie (Umwandlungs⸗ 
theorie), die Annahme, daß die Bielartigfeit 
der Organismen aus der Anpaffıng an vor» 
gefundene Lebensbedingungen entftanden fei. 

Zrandpadaniich (lat.),jenjeit des Bo gelegen. 

Transpadäniſche Republik, der 1796 nad) 
derxg beittodiv. Bonaparte gegr. Staat (kom 
bardei),, 2°, 1797 mit der Cispadaniſchen Re— 
publik aux Eisalpinifchen Republik vereinigt. 

Transparent (frz.), ein auf durchſcheinen— 
dem Bapier od. Zen angebrachtes Gemälde 2c. 

Tranfpir ieren (lat.), ſchwitzen; Tation, 
Hautausdünftung, Schweiß. 
‚Zranspiantation (lat.), Um-, Berpflanzung. 
Übertragung von Haut auf andere Störperteile. 

Zrandponieren (lat.), Glieder einer Gleis: 
Hung d. einer Zeite auf die andre bringen; 
Stüd aus einer Tonart in eineandre verjegen. 

Zransportifrz ), Kortihaffung; Übertragung 
einer Teilſume auf die folgende Seite. 

Zransporteur (frz.), [stöhr}. tn der Ar ge= 
teiltev Halbfreia zum Auftragen u. Mejſſen d. 
Winkeln. 

XZrandportichraube, in einer Riñe liegende 
horizontale elle mit fteilem Schraubenge— 
winde, die bei Rotation Mehl 2c fortführt. 

——— ſ. Berfiherunge: 
weſen. 

Transrhenaniich lat), jenſeit des Rheins. 

Transfkription (lat.', Überſchreibung von 
einem Nanen auf den andern; Umſchreibung 
in einem fremden Alphabet; Arrangement 
eines Tonftückes für andere Beſetzung. 

Transſubſtantiation (lat.), Stoffverwand⸗ 
fung; die kath. Lehre von der Verwandlung 
der Abendnnahlaelemente. 

Transſudat ien (lat.), Austritt v. Blutwaſ— 
fer aus den Gefäßen in Die Gewebe od. Höhlen 
bei vermehrten: Trud; die auggetretenen (dy- 
dropiſchen) Flüſſigkeiten Fe (Exfudate). 

Transſylvanien = Siebenbürgen 1}. d.). 

Zransvaal, ij. Südafritan. Republitk. 

Trandverfale (lat.), in der A die Mittel: 
oder Echeitellinie im Preicd. 

Trandzendent, j. tranicendent. 

Trap, Iens Peter, dan. w/, » '", 1810 
Randers, +7,85 als königl. Kabinetteſekre— 
tär. „Statistisk-topographisk beskrivelse nf 
Danmark” 2 U. 7080 VI. 

Trapa (Waffernuß:, Onagraceen: T. natına 
Mafierkaftanie, Zejnitennuß, | Fin. 370]), 
in fteyenden (Bewällern, Früchte eßbar, zu 
Brot, Schweinemaft 2c.; die aliat. T. bicor- 
nis, wichtige Nährprlanze. 
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Trapäni, ital.=fizil. Brov., 2108 qkm, 
317175 E. Haupt Z., an WKüſte, 32020 


E. E. Hafen. KRorallenfticherei. 

Trapez (arch.), ein Biere mit 2 varalleten u. 
3 nichtparallelen Seiten. : en 
Zrapezunt (Trebijonde), türk-Meinafiat. 
Wilaiet, 30700 qkm, 90000 E. Haupt T., 
am Ehwarzen Meere, 45000 E, Handel; 
a.@ Irapezüs, c. 750 vC. angelegt, fett 1204 
Haupt® eines Kaiſertums, das feit 141 türk 
Vgl. Fallmerayer 1827. lerit, Diorit. 
Trapp (Geſtein) = Melaphyr, Diabas, Do: 
Trappe (Otis‘, Otididen; nur 2 europäiicdh: 
afiat Arte: große T. (O. tarda), in einen 
Herden in Süd- und Mitteleuropa, ſchwer zu 
fhiießen, dem Landbau jhädlich: Rfeine $, 
ı3werg:T., ©. tetrax?, Mittelmeerländer. 
Trappers (engl., Falleniteller;, erwerbs— 
mäßige Jäger in NAmerika. 

Trappiſten, Mönchsorden 1122 gegründet, 
1536 reformiert v. de Rancé in der Ciſtercien— 


Trarbach — Trautmann 














ſerabtei a Trappe mit einer änßerſt ſtrengen 
Regel(Schweigem. Val.i) Pfañenſchmidt 73. 

Trarbach, Opreuß Negbez. Coblenz, Kr. Yelt, 
a Moſel, 1911 E. E. AGs. RBN. Wein. 

Traſimeniſcher Sce, ital. See, weitl. von 
Perugia, 115 qkm. 217 vE. Sieg Hañibals 
über die Römer unter Flaminins. 

Zraß (Tuditein, Tuffftein), erbige u. poröſe 
Mafie, Art Schlamlava, natürlicher Zement 
bei Waſſerbauten. 

Zraffant :ital.), der, welcher einen Wechſel 
auf einen anderen zicht; $ at, dev Bezogene; 
tieren, einen Wechſel (Tratte) ansftellen. 

Tradtevere, Zeil vd. Rom, am r. Tiberufer. 

Trat, in Süddeutſchland = Bichweibde. 

Tratte, Weciel. 

Zrattoria (ital.), Speijehaus. 

Traube (racamus), Blütenftand mit ver: 
längerter Spindel, an ber andre Blütenſtiele 
von ziemlich gleicher Länge entfpringen. 

Traube, — #,» '?), 1818 Ratibor. 
y ’ı, 76 Berlin, feit 57 Prof. daſ. Phyſi— 
raliſche Diagnoſtit; Begründer der wiſſen— 
ſchaftlichen Thermometrie und experimentellen 
Pathologie in Deutſchland. 

Zraubenbaum,i.Coccoloba. Tibirne Felſen⸗ 
birne), ſ. Amolanchier. Tifarn, ſ. Oamunda. 

Traubenfäule, Krankheit der Weintrauben, 
verurſacht durch einen Schimelpilz (Oidium 
Tuckeri, [A Fig. 371)), der ſich infolge von 
Kälte und Regen um die Reifezeit einſtellt. 
Beſtreuen der Stöcke mit Schwefelblumen. 

Traubenhyarinthe, ſ. Muscari. 

Traubenkernöol Roſinenöl), füßl.gewürz- 
yon fchmedendeg, gelbes, fettes aug Traus 

enfernen: als Speifeöl; wird leicht ranzig. 

Zraubenfirfche, fe Prünus. 

Zraubentrankbeit, ſ. Traubenfänle. 

zZraubentur, majienhafter und fortgefehter 
Genuß von Beintrauben, bei. bei hronijchen 
Krankheiten. Bal. Knauthe 1874. 

Zraubenmabde, |. Widler. 

Zraubenöl (Weinöl), ſ. Drufen. 

Traubenfaure (Baraweinfänre), der Wein: 
fäure fchr ähnlihe organ. Säure in rohem 
NWeinftein, bildet ſich beim Erbigen dv. Wein: 
ſäure mit Salzjänre. 

Traubenvitriol = Eiſenvitriol. 

Zraubenzuder (Stärke, Krümel, Obft- 
zuder, Glykoſe, Glukoſey, befond. reichlich in 
fügen Früchten; durch Kochen von Gtärfe- 
meht mit verbüliter Schwefelſäure dargeſtellt 
Kiſten-, Block-Preßzuckern, weniger füh als 
Rohrzucker. 2. auch in großen Mengen im 
Harn zuckerkrankler Yu Weinbereitung, Zuder: 
couleur, ald Zurrogat des ind. Syrups, zur 
Verfälſchung des Honigs (Donigzuder)ac. Vgt. 
v. Wagner 1876. 

Zrauermantel (Veneasa antiöpa), Tag: 
(chymetterling,Edflügler, in ganz Europa Häufig; 
Raupe gefellig auf Weiden, Weißbirten nnd 
Pappeln: Buppe afhgrau mit Silberfleden. 

Zrauerfpiel, ſ. Tragödie. 

Trauervogel, ſ, Fliegenfänger. 

Traum (8Somnus), Fortlauf von Vorſtel- 
lungen im Schlaf bei Ausſchaltung des krit. 
Verſtandes. Val. Frensberg 1885 

Traumatiſca (grche, Wundmittel; tſch. 
durch Gewalteinwirkung entftanden. 

Traumatiſche Reuroſe Verletzungsneuroſe), 
Nervenſtörung, auch Geiſtestrankheit als Folge 
nervöſer Erregung bei Verletzungen, Unfällen. 

Traun, r. Neben der Donau, aus dem 
fteir. Salzlamergıt, geht durch den Hallſtät— 
ter= und ISee (55 akın, 407 m ü. M.), bils 
det bei Roitham den EFal und mündet uns 
weit Zins, 180 km lang. 

Zraunitein, oberbayr. ©, am Fuße der Vor— 
alpen, 5407 E. E. LG. AG. Zaline; dazu 
w Empfing. 

Zrausnig im Thal, niederbanr. Torf am 
Pfreimd, 635 E Schloß, in dem ‚Friedrich 
der Schöne dv. Literrreich 1322.25 aefangen faß. 

Trautenau, böhm. @&, a Aupa, 11233 E E.X 
20 1866: Preußen bejiegen Oſterreicher Gab— 
lenz),tags zuvor umgekehrt Vgl. Schmitt 1892. 

Trautmann, Franz, belletriſt. und kunſt— 
hiſtor. /, #:",1813 Münden, +°,,87 daf; 
dem Mittelalter entnonitene Erzählungen. 
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79 Praſedes perrenbaujes, &4 I berjifanmwrer 

Zrauung Gopulation), die Erllärung der 
2erlobten zue Ehe mit Einfegnung. Much 
das Tridentinum jpricht nicht von einem 
„Zuſamengeben“ der Brautieute, fondern von 
einem Treugelobnis in Gegenwart des Irıe 
ſters u. 2er Zeugen. Jetzt fait überall Zivil-7 
u. kirchl. T. Bat. Dieckhoff 1880, v. Schuber: 9 

Travankor, vorderind. Lchneftaat, Pra 
ſideurich Diadraus, 17430 qkm, 2401158 6 
Haupt Triwanderam. 

Trave, Küftenat Holſtein, durchfließt dus 
Gebiet von Lüdeck und fällt in die Ditiee, 
112 km [. 39km fdiffbar. Elb-T'Kanal in 
ul. 

Zravemünde, zum Gebiet von Lübeck ae 
hörige Hafen®, an Trave und Oſtfee, 1797 (€. 
E. Stetw. 

Zraventbal (Travendal), Dorf preuß Rea— 
bez. Schleswig, Kreis Segeberg, 160 E. Friede 
jipiihen Dänemark u. Schweden !*, 1700. 
Traverd, Val de [wall de tramwähr]. That 
im ichtveiz. Kant. Neuenburg; Asphaltgruben 
Traverfe (frz), Querſtuck; Querwall im 
nern von Vefeſtigungen oder auj Wällen 
gegen Eeitenfeuer: tieren, beim Fechten fert: 
wärtsansfallen; hindern. Ba. Menverſieren. 
Zravertino (ital.), Sefteimebildg der neue— 
ſten Erdpertode, aus den in kalkhaltigen wur 
men Quellen ſich abſezenden Sübſtanzen. Ylır- 
tiles Baumateriali Peterskirche Koloſſeumzen 
Traveſtie (vom Ital,), Umwandlung eines 
ernſten Gedichtes in ein poſſenhaftes; z. B. 
Blumauers Aneis ac. 

Trawnik, Kreis Bosnien, 5933 E. 

Traz 08 Montes ſtrahs 113 mongtes;, por 
tugier. Prov., 11116 qkm, 396676 E. Haupt 
Braganıca. 

Zreafure (engl.), (träfh'r), Schak. 
Zrebbtia (Trcbia), r. Neben des Vo, 11% 
kın I. % Dei. 218 vE., Sieg Hañibals. 
Zrebbin, © preuß. Regbez. Potedam, a: 
Teltow, v. a Nuthe, 3052 E. E. Atı. 
Trebelli, Zelia (Gilbert), Sängerin, « 1335 
Paris, + '*, 92 Etretat. 

Treber (Träber, Trejter, Scih), die aus: 
nezogenen Fruchthülſen bei der Bierbrauerei 
und Weinbereitung; zu Braittwein 2c. 
Zreberausihlag (Schlempemaute, Fus 
rande), Dlaute des Rindviehs bei zütterii: ı 
von Sclempe, Trebern ac. 

Erebinje, @ Herzegowina, 1659 E. 
Zrebifonde = Trapezumt di. d.). 

Trebitſch, mühr. Bez.@, 10802 E. E. 
Trebnitz, Kreis preuß. Regbez. Vreslau, R2U 
gkm, 51242 E. Haupt T., 5333 E. E. Aci. 
Trebſen, © jächf. Kreish. Leipzig, 1128 E. F. 
Trebur, O heſſ. Prov. Starkeitburg, 1860 E. 
Ehem. Tribur, vom 3.12 Jahrh. in der diſchen 
Kaiſergeſchichte oft genaĩt 23 km t. 
Treckfahrtskanal, ziv. Aurich und der Meier, 
Zrecentiften |:tichen:], die ital. Künſtler 
Treckſchute, j. Schute (4). [des 14. Yahıh. 
Trediel commüni |[:bitjht:], die 13 Ge- 
meinden deutfchen Urſprungs, Brov. Verong. 
Treffen = Gefecht; taltiihe Truppenauf— 
ftelung hintereinander (Vorder-, Hinter, 
Haupt: 7.) anjtatt nebeneinander. 
Treffurt, © preuß. Regbez. Erfurt, Kreis 
Muühlhauſen, r. aWerra, 2008 E AG. 
Xrefle (irz.}, [treffl], Sileeblatt: eine Farbe 
der franzöftiihen Spieltarte. 

Treiben, Metalle mit dem Treibham̃er und 
auf dem Amboß (Treibitod) bearteten. 
Zreiben (Treiberei), bei Pflanzen die Ve: 
Ichleunigung ihrer Entwidelung aui Hiimit. 
Wege, dich Wärme in ſog. Treibhänieri, 
in Miftbeetfulturen. Bat. Jäger, Winterflora 
3. A. 1870 und Gemüietreibereı 4. ?U 88 2c, 

Treibhaus, ſ. Gewächshäufer. [Vgl. Vititbeet. 

Treibriemen (Laufriemen, Transmiiſion?- 
riemen), der zum Betriebe der Riementriebe 
dienende endloſe Riemen VLeder-, Han'i-. 

Treibſtock, ſ. Treiben. Drahtieite 

Treife (jüd), unrein, nicht koicher. 

Treifan == Dreiſam ıf. di. 

Treitſchke, Seine. Gotthard v., w/ und 
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Publiziſt, » 1%, 1834 Dresden, feit 74 Prof. 
Berlin, 71/84 Mitglied bes Reichſtages (na- 
tionaltib.), 66589 Hrsg. der „Breup. Jahr-— 
pücher“ D 574]. If. „Deutihe w im 19. 
Sahrd.“ 7494, Von. a. 

Trelo:Buno, j. Hymettos. [2410 E E. 
Trelleborg, Hafen@ ſchwed. Län Malmöhus, 
Trematoda, die Saugwitriner. 
Tremblade La [la trangblad], © fra. Dep. 
Miedercharente, a,Atlant. Ezean, 3081 WE. 
Tremellini, Bitterpilze. lAuſtern. 
Tremeſſen, © preuß Regbez. Vromberg, 
Kr. Moyilno, 4766 E. E. AG. 

Zremolitb, j. Hornblende. 

Zremöl,o (ital., 9), Beben, Bittern; tieren, 
init bebeuder Stime fingen. 

Xremie =. Centaurea eyanus. 
Zremulation (lat.), zitternde Bewegumg- 

Trend, O Franz, Frör. v. der, Pan— 
Durentührer, « ?’., 1711 stalabrien, 40 Zu 
lebensl. Haft verurteilt, + 0 49 auf dem 
Zvielberg bei Brun. Gelbitbiogr. 70. O 
Sriedr., Irhr. v. der, Vetter von O, « '", 
1726 Königsberg, Ordotauzoffizier Friedrichs 
des Br., fiel in Ungnade, in Ölaß gefangen 
geicpt, enttam 47, 53:63 wieder in Magde— 
burg gefangen, ging nad Paris, 8%, 94 gutllo- 
tiert. Zelbftbiogr. 85 IV (aud Collektion 
Zpeman:. Schriften 86 VIII. 

Zrendelburg, © preuß. Regabez. Caſſel, Kr. 
Hoigeismar, a Diemel, 784 E. E. 

ERLEIDEN. Adolf, &, » °’;,, 1802 Eu: 
un, 33 Brof. Verlin, + 2%, 72. Wi. „Yos 
griche Unterſuchungen“ 3. A.70 Il u. a. Vgl. 
Bratuicheck 73, Veeck 88. 

Zrenie, einiache Pferdezäumung, wirkt auf 
Unterkiefer. Humber, 283 kın I. 

Zrent, engl. a, bilder mit der Ouſe den 

Trenteetquarante(irz.), [trangtchlarangt; 

Trento, j. Trient. |= Rouge et Noir (1. d.). 

Zrenton ſtreñt'n!, Haupt@ von New Ber: 
ien, a, Delaware, 57458 E. E. *82 1777 
Waſhington beitcat die Engländer. 

Zrentihin (Trencien), ungar. Komitat, 
4520 ykın, 259521 E HauptO FT, a Waag, 
5100 E. E Dabei Teer Schwefelthermen 
38-327 R. Bal. Ventura 7. A. 1892, 

Zrepanation ilat.), Rusſagung eines kreis— 
jormigen Stückes aus dem Schädelknochen 
mittels des Trepan (Trephine,, einer Art 
zentrumsbohrer, zur Freilegung des Gehirns. 

Trepang, gedörrte Holothurien; Aphro— 

Trephine, j. Trepanation. [difiafıım. 

Zreport, Le !V’ trepör), Sata, frz. Tep. 
Niederierne 4297 E. E. lzur Umzeit (zu ſpäth. 

Treppenwitz irz. Esprit d’escalier;, WR 

Treptow, T. a Rega, © preis. Regbez. 
Stettin, Str. Greifenberg, 6258 E. E. AG. 
O %. a Follenſe, @ ebenda, Str. Demin, 
1152 E. EK. AG. RBRW. O Ori nahe Berlin, 

Tres tlatn, Drei ja. Zprce, 1178 ©. 

Tredfow, Herm. »., pre. General der 
Infanterie, =» !, 18 in der Neumark, 70:71 
Führer der 17. Inf. Pıv., 73,88 Komandeur 
des 9, Korps (Alto. 

Zrefeburg, Tori Braunſchweig, Boderhal 
181 &. Touriſtenziel. lſchein. 

Zrefor (frz), Shupllamer); F'Schein, Geld—⸗ 

Treſpe, ſ. Bromus. 

Treffen, in der Bortenweberei die feinſten 
Sorten der Bold: und Silberborten. 

Treſter, ſ. Treber. 

Tretmühle, Vorrichtung zum Betriebe von 
gewerblichen Naſchinen: Rad. durch Gewicht 
eines am iñeren Umfange ſich bewegenden 
Menſchen oder Tieres in Drehung verſeyt. 

Treub, Meſchior, 8, » °" ,, 1851 Voor⸗ 
fhhooten ber Leiden, ſeit 80 Direktor des bo— 
saniichen Gartens Bnitenzorg auf uva. 

Treuchtlingen, O bayer. Regbez. MFranken 
a. d. Altmithl. 2811 E. E. freorg. 1840, 1. Kl. 

Treue, Hausorden der, Baden, geit. 1715, 
Treuen, S ſächſ. Streich. Bwickau. 6492 E. 
E AG. Ir. Zaud)eBelzig. 4909 E. Abs, 
Treuenbricgen, @ yreuß. Regbez. Potsdam, 
Treuga Dei (mittellat.), 1. Gottesfrieden. 
Trevelyan |trewiveljän], George &tto, — 
Politiker und /,=*%, 1838 Rothley-Temple, 
ß185 Kaniter des Herzogtnuuis Lancaſter, 
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1,86 Staatsielretar fiir Schottland, 92 fiir 
Srland. Bf. Biogr. Macaulays 76 II zc. 

Treviglio [=willjol, © ital. Brov. Bergamo, 

Zrevigno [:winje], f. Rovigno. [9854 E. 
Zreviranus, £udolf Käriflian, 8, » '°;, 
1779 Bremen, + ®, 1864 Bon Prof. .Phyſio⸗ 
logie der Gewächje” 35,38 II. 

Zrevirer, leit. Volk im belgifchen Gallien mit 
der Haupto Auguita Trevirorum (Trier). 
Zreviio, ital. Brov., 2467 qkın, 421509 E. 
Haupts T., 18301 E. E. Tom, WWebereien. 
zZrevour |=wuh], Arrondiiiementshauptort 
fra. Dep. Ain, ajSadıre, 2085 E. E. 

Treyſa, © preuß Regbez. Caſſel, Kr. Biegen: 
bein, a Schwalm, 2279 E. E. AG. 
Sriadiihes Zahlenſyſtem, Jahlenſyſtem mit 
der Grundzahl 3. 

Zriage (frz ), [eahjich], Auslefe, Abfall. 

Triandria (gr. ,g1,Ddreimänigfeit, Bilanzen 
mit 3 freien Staubarfäßen; Ki. III bei ine. 
Zriangel (lat ı, Treied, Schlaginftrument. 
Triangularzablen od. Treiedzzablen, Art 
der figurierten Zahlen. 

Zriangulation (lat, trigonometriſche Nep: 
legungı, in der Feldmeßtunſt angewandte Pe— 
thode, bei der man die zu mejiende Flache 
in ein Netz d. Preieden zerlegt. Vgl. Bauern: 
feind 7. A. 1890, Jordan 4. U. 88:90 III. 

Trianon —— Srok- und Klein-, 2 
Yuftichlöffer im Park von Verſailles. 

Triarchie (arch.) Dreiherrſchaft. 

Triarier (lat.), ſchwerbewaffnete Neferve u. 
die beiten Leute der römiſchen Legion. 

Trias arch), Dreiheit; idee, zur Seit 
des Deutihen Bundes, wonad Bayern gegen: 
über den beiden deutſchen Großmächten Die 
Führung der Kleinſtaaten anjtrebte. 

Triasformation, unterſte Abteilung der me— 
ſozoiſchen Periode, in Sud: u. Mitteldeutjch— 
land, aus buntem nad) oben Röt: durch mer— 
gelige Schiefer begrenzten Sandſtein, Wujchel: 
fait, Lettenkohle u. Keuper beitebend, in den 
Alpen aus Kalk u. Tolomitmafien. Haupt— 
beitandteile die nördt. u. füdl Rallalpenzone. 
Val. Küſter 1891. 

Triberg, bad. ©, 2580 E. E. AG. w. Waſſer⸗ 
fall des Fallbachs (171 m). 

Zribontanug, röm. zH, unter Duftinian L. 
quaestor sacri palatii (Finanzminiſter), thatig 
bei der Kodifikation bes corpus juris. + 546. 

Tribrächys (ard.ı, Versfuß, 3 Kürzen. 

Tribſees, © preuß. Regbez. Stralfund, Kr. 
Grimmen, a; Trebel. 3121 ©. 

Tribüne frz), Redner-, Schaubühne. 

Zribulation (lat.\, Duälerei. 

Tribün, im alten Ron Borfteher der Tribus, 
fräter aud die Bezeichnung Kriegs-T. 2c.), am 
wichtinften die Works-F’en jeit 494 0C. Zn 
u 1897 ein legistatorifch-beraten: 
der F'at. 

Zribunalclat.;,imalten Rom Gerichtsbühne, 

Tribur, f. Zrebur. liegt = Weridhtshoi. 

Tribus (lat.), polit. Einteilung der Bevöl— 
ferung im alten Nom (urfprüngt. 3patrizifche:, 
wuchs allmählich big auf 35. 

Tribüt (lat.), im alten Rom Kriegsſteuer; 
Steuer der Provinzialen; jept Steuer unterivors 
fener Bölfer od. halbfouveräner Fürſten; t’är, 
ziuspflichtig: F'Romitien. j. Komitien. 

Tricarico, © ital. Prov. Potenza, 7600 E. 

Triceps (lat.), 3löpfin. 

Trichechus, das Walroß. 

Zricyine (Trichina spiräbs, Haarwurm I 
Fig. 130a}), Nematoden, Trichotracheliden. 
Neitverbreitet; die geſchlechtsreifen Tiere, fog. 
Darm-T'n, leben im Dündarm des Menfcheu 
u. verſch. Säugetiere; die Jungen werden in 
Partien d. 60:80 Stüd geboren: ein Weibchen 
bringt im ganzen 15- bis 1800 unge zur Weit, 
die je O,,, anın I. find, ſofort nad dem Aus- 
ſchlüpfen in die Darmwand eindringen, biefe 
durhbohren, in die Leibeshöhle od. audh in die 
Blut= u. Lymphgefäße gelangen u. im Binde: 
gewebe weitermwandern, big fie in den Mustein 
anlomen, wo fie fi als Sog. uskel-"’n feſt⸗ 
fegen [tig a einfapfeln u. einen franf: 
heitsprozeß (Jrichinoſe) hervorrufen, ber bei 
dem befallenen Menſchen oft tödlich endet. 
Schutzmittel: mikroſtopiſche Fleiſchbeſchau, 
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1877; J'uſchau: Johne 4. A.y3, Tieman 4.4.92. 

Trich ite, j. Belouite. X loraldehöd, ſ. Chlo⸗ 
ral. Tilormethan = Ghloroform. Tjocepha- 
lux dispar, f. Peitſchenwurm. 

Trichogone (ardh.), ald Empfängnidorgen 
gedeutete Endzelle des Karpogons (ſ. Karpo⸗ 
fporeen). 

Trichoma (grd.), der Weichſelzopf. 

Trihöme (ardh.), Bilanzenhaare. 

Trichomykofe ıgrd.), durch Pilze Hervorges 
rufene Haarkrankheit. 

zrih.ophtböra (grch.), Enthaarungsmittel 
Zlotomie (grd.), Haarfpalterei. Zjterlilie, 
j. Funkia. &;termwinde, ſ. Ipomoea. 

Trick (engi.), im Wyiſt Stich über ſechs. 

Trielinium (lat.),altröm Epeifetiih;Speife: 
zinier, in Klöftern Zprijeraum für die Pilger. 

Tricoccae, ditotyle Pflanzenordng: die Eu⸗ 
phorbiaceen, Empetraceen u. Kallitrichaceen. 

Trieölor (lat.), 3farbig; Tricolöre, 3farbige 
Nationalfahne, ins beſ. der Franzoſen ſeit 1789. 

Tricykel (lat.-grd).), dreirädriges Velociped. 

Tridentiniſche Alpen, Teil der ſüdl. Kalk 
alpen, öſtl. der Etſch, bis 2693 ın. 

Zridentiniihes Konzil, 1545.63, follte die 
durch BieReformation ſ entſtandenen kirchl. Wirs 
ren bejeitigen, ſetzte die Berurteilg der Refor— 
mation durch und bejtimte Berbefierungen. 
Vgl. Ungedrudte Briefe u. Tagebücher, hrsg. 
von Döllinger 76. 

Tridüum (lat.),Yeitv.3Tagen. Druffel 84 fl. 

Tridymit, 9, Niefelfäurcandhydrid; Dichte 
2. 2.45; In Tradyyten, Andefiten. 

Zriebel, © preuß. Regbez. FrantfurtO., Kr. 
Sorau, 1847 E. AG. 

Triebwerke, Mafchinenteite,tmelche die Kräfte 
direft Räder, Kurbeigetriebe) oder indirekt 
Rienten-, Zeiltriebe; ubertragen. 

Triefaugen, chroniſche Bindehantentzündg 
der Angen unter Rötung ber Lidränder und 

Triel, ſ. Titfuß. Thranenfluß. 

Tricnnium (lat.), Beit von 3 Jahren. 

Trient (ital. Trento), ©, Tirol, a /Etſch, 
21486 E. E. Fürſterzbiſchof. U. @ Tridentunı. 
nonzil zu Z., f. Zridentinijches Konzil. 

Zrier, O Regbez. Rheinpreußen, 7183 qkm, 
15298 E. Tarin O Landkreis T., 958 qkm, 
Bl E. O Haupto v. O, eigener @freiß, 
r aMojel, 36166 E. RBN. LG. AG. Kathe⸗ 
drale, röm. Altertimer (Porta Wigra 2c.). U. 
©: Augusta Trevirorum. Das Erzbistum 
T. wurde 327 durch Kaiſer KRonftantin d. Gr. 
begründet, kam 1801 an Frankreich u. 14 an 
Preußen. [3 Fig.504.) Bal. w dv. Hettner 80. 

Triéſt (ital. Trieste), Haupt® d. öſterreich. 
Küſtenlands, reihdunmittelbare © mit einem 
Gebiet v. 95qkmı u. 157466 E. (© T 120338) 
E. Stadthalterei, VWlarineafadentie, Marines 
anftalten, Muſeum, Leuchtturm offene Rhede, 
Schiffbau, Handel. Oſterr.⸗Ungariſcher Lloyd. 
A. O Tergeste, ron. Kolonie, 1295 Freie ©, 
1382 öfterr., 1719/1891 Freihafen. [, Fig 176.) 
al. w dv. Scuffa-Randler 2.%.1885. [fchine. 

Zrieur (fra) [triöhr], Unkraut-Ausleſema— 

Trifels, Burgruine beilimweiler in der Rhein: 
Pfalz. 80 1193,94 Richard Löwenherz gefangen. 

Trifolium (lat.), Zreiblatt; ber Her. 

Trifortum (lat.), Artade mit Steiliger Öff: 

Zriftenfreund, f. Nemophila. [nung. 

Triga (lat.), Dreigripan. 

Zriggiano ſ-dſchanv, ® ital. Prov. Bart, 

Zriglaw, A = Terglou (f. d.). [8316 E. 

Zriglaw, v. allen flaw. Völkern, insbeſ. in 
Pom̃ern verehrter Gott des Himels, der Erbe 
und der Unterwelt, daher 3köpfig. 

Triglöph, f. Dreiſchlitz. 

Zrigön (grch.), Dreicd, insbeſ. ein gleichſeiti— 
Trigonalſchein,.ſ.Aſpelten [ge8 od reguläres. 

Trigonella (Kuhhorntlee), Papilionaceen, 
tleeartige Kräuter. T.foenum graecum (grdh. 
Heus, Käſe-, Bockshorntlee), F. 
Trigonometrie (grch.), Dreiecksberechnung 
aus Seiten u. Winkeln, zerfällt nach Art der 
Rrelede in ebene u. ſphaͤriſche T. Wegen An⸗ 
wendungauf,, ®eodäjie, @, N: Wichtigfter 
Teil der elementaren A. Bol. Reuſchle 1878. 

Zritäla, Haupto bed griech Nomos T. (5870 
kın, 113143 E ), 14820 E. bis 1881 türkiich, 
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Trikot (irz.), ltriköä. aus Seide, Baum— 
od. Schaſwolle auf dem Strumpfwirterſtuhl 
hergeitellteß, fehr dehnbares Geſpinſt zur Ans 
fertinung eng anichließender Kleidungsſtücke. 
Triktrak abl mit Würfeln u. Steinen 
auf dem Pufibrett. F 
Triküpis, barilaos, griech. Staatdman, 
« 1832 Nauplia, 1875/76, 82/85, 86/90 und 
92,93 Minifterpräf. u. Minifter des Äußern. 
Krilinguiich (lat.), Ifpradig. 

Zrillen (X) - Drillen. 

Zriller (ital.), die Verzierung eines melo— 
difhen Haupttones durch Schnelle, mehrmalige 
Abwechſelung des Haupttones mit der auf 
der nächſthöheren (ganzen) Tonſtufe liegen» 
den Nebennote. 

Trilling (Stodgetriebe, Drehling), Getriebe 
aus zwei Höheren, dur Stöde verbundener 
Scheiben. 

zZrillion (lat), Million mal Million mal 
Million, geſchrieben 1 mit 18 Nullen. 

Srilobiten (lixrfrebfe, Trilobitae), Ordnung 
foffiter Kruftentiere aus dem Meere vom Stlur 
bis zum Karbon, gehören zu den beſten Leit» 
foffifien. Bol. Walcott 1881. 

Trilogie (grh.),Dreiheit ; Syujamengehörige 
Dramen. * der griech. Dramaturgie mit 
dem Satyrſpiel: Tetralogie. 

Trimalchio, ein dem Wohlleben frönender 
Greis bei Petronius: daher = Weichling. 

Trimeſter (lat.), Zeit von 3 Monatent. 

Trimeter (grch.), Verd aus 3 Doppeltambeıt, 
Bersmaß der gr. Zragiter. 

Zrimorpbd, j. Dimorphiſmus. 

Trimurti (ind., Dreigeftalt), bie Vereinigg 
v. Brafına, Wiſchnu u. Siwa bei den Indern. 

Trinakria, gried. Name von Sizilien. 

Trinidad, © drit.sweftind. Inſel, mit To— 
bago 48339 qkm, 218381 EG. Bol. Borde 
1876/83 II. O Hafen® auf Cuba, Brov. Sta. 
Clara, 29448 E. E. Handel. 

Zrinitapoli, © ital. Brov. Foggia, 8061 E. 

Zrinitat (lat.,Dreieinigteit), die Hrijtl.Xehre 
von dem Einen Gott in 8 Perſonen, Vater, 
Sohn u Heil. Seift. Vgl. Baur 1841/43 IIT. 

Trinitärier (lat.), Orden, gejtiftet v. Joh. 
v. MortHa, 1198 beftätigt, zur Befreiung dv. 
Chriſtenſtlaven. 

Trinitatisfeſt, ſeit 1334 allgem. Feſt zur 
Verehrung der heil. Dreietnigkeit (Trinität), 
1. Soñtag nad ſten. 

Trinitropbenõl = Bitrinfäure. 

Trinius, Augufl, /, Walterdhaufenin Thü— 
ringen, * #1}, 1851 Schleudig; Vf. „Märtifche 
Streijzlige* 84/87 III, „Wom grünen Strand 
der Spree” 85, „Thliring. Wanderbuch“ 86/94 
VI, „WUldeutihland“ 92, „Geſchichte der Eini⸗ 
gungstriege“ 85/88 IV u.a. 

Zrinfonomali, Hafen, brit.softtind. Infſel 
Geylon, 10000 €. 

Zrino, © ital. Brov. Novara 8267 E. E. 

Zrinömifch (grch.), breiglieberig. 

Trio (sonata a tre, ttal.), O Tonjtild filr 
3 Inſtrumente. O bei Zanzitiiden, Märſchen, 
Scherzi ein ruhigerer Mittelfaß v. breiterer 
Drelodit. [weiche für 3 (od. 4) gelten follen. 

Zriöle (ital.),Yigurv. 3 gleichwertigen toten, 

Zriolett (fr3.), —— ge Strophe mit nur 
2 Reimen, worin der erſte Vers Smal wieder⸗ 

Tripartition (lat.), Dreiteilung. [holt wird 

Tripel (Trippel), graue, aus Kieſelpanzern 
v. Infuſorien beſtehende mineraliſche Sub: 
ſtanz zum Schleifen, Polieren von Glas ꝛc. 

—— Bund zwiſchen 3 Staaten, 
beſonders (D diejenige zwiſchen Holland, Eug⸗ 
fand und Schweden von *%, 1668 zwang 
Zudwig XIV. zum Frieden dv. Aachen. 
Defenjivbündnis zw. dem Deutichen Reiche, 
ÖfterreihsUngarn (Sept. 1879) und Stalien 
(Eude 82), 87 erneitert. 

‚ Tripes (lat.), Dreifuß. 

Tripban, f. Spodumen. 

Zripbnlin, grünlichegraueß, fettglänzendes 
6 mit Quarz. Beryll. 

Triplet (lat.), Bufamenftellg v. 8 Linfen zu 

Zriplieren (lat.), verbreifachen. feiner Qupe. 

Triplik (lat), Ennwiderung auf die Duplit. 

Triplĩt, 9, derb, braun, Mangan- u. Eifens 
orydulphosphat mit&ijens u. Manganfluorir. 


Trikot— Triplit 


Triplum — Zriwanderan 
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Trip'lum (lat.), das Dreifahe. T|madam, 
j._ Scdum. Tlode (gıh.), Dreifuß. 

Zripolis, türt. Wilajet in NUfrila, 799040 
qkm, 800000 E. Paſcha: Ahmed Raſſim (feit 
1881). Armee im ka 10000 Mañ und 
17000 Mani türk. Beſahung. Haupterzeugniſſe: 
Esparto, Straußenfedern, Berftezc. aber nur 
Der te Ausfuhr. Haupto $. (tuͤrk. Tarabũ⸗ 
us) ajMittelmeer, 32000 E., Hafen; 1509 
ipan., feir 51 türt. Flagge [Fi. Fig. 77]. 
Zripolitd, Baumaterial, dur Erhigen dv. 
Gips mit Thon u. Kold gewoñen. 

Tripolizza, Haupto der griech. Nomarchie 
Arkadien, 10698 E. 

Trippel, Alex, 8. » 1744 Schaffhauſen, 
+ 933 Rom ; Goethebüjte. Val. Vogler 1898. 

Zripper (Bonorrhöe), durch Anftelg beim 
Belichlaf entſtehende Eiterung der Harnröhre, 
bezw. der weiblichen Scheide (veranlaßt hier 
weißen Fluß). Hrztl. Behandlg. Sujpenfos 
rium; geiftige Getränke vermeiden; Ein— 
fprigen. Das F'éSift erzeugt ſchwere Ent⸗ 
zündung der Augen, wert mit dieſen in Bes 
rührung gebradt. Bei hronifhen X. (Nach⸗ 
tripper) oft Selententzilnbung , bejond. anı 
Knie (Trippergicht, «rheumatismuß). 

Zrippftein, &, ſ. Schwarsburg @. 
Triptis, © Sadjlen » Weimar, 1650 E. E. 
Zriptolemosd, Sohn des Keleos, dv. Ceres 
im Uderbau unterrichtet, Gründer der Eleu—⸗ 
ſiniſchen Myſterien. 

Trytychon (grch.), Dreiteiliges Altargemälde. 
Zriquetrum (lat., Ptolemäiſche Regel, pas 
rallattijches Lineal), 3 drehbare Lineale, das 
eine zum Bifieren, bie andern mit Teilung; 
im Altertum zum Beftinten v. Zenithdiſtanzen. 
Trireme (lat., „Dreiruderer”), im Altertum 
Kriegtichiff mit INUderbänfen Übereinander. 
Trisetum pratense (fleiner Wiejenhafer, 
Goldhafergrad), vorzügliches Wieſengras. 
Trismus (gr), Mundſperre, Kinbadens 
frampf. 

Zrifpaft (grch.), dreijacher Flaſchenzug. 

Zrift (Tat.), traurig, trüb. 

Triſtan, bretoniſcher Held: Geltebter der 
Iſolde, Königin dv. Cornwallis; dv. Gottfried 
v. Straßburg, dramat. v. Imermañ, Weilen, 
Schneegans u. am vollendetſten v. R.Wagner 
(1859) behandelt. Vgl. Golther 87. 

Zriftan da Cunba (kunja], (Erfriſchungs⸗ 
inſel), brit.safritan. Inſel im Atlant. Ozean, 
116 qkm, 52 ©. Ovids im Erit. 

Tristia (lat., Zrauerlieder), die Elegien 

Triftihon Erch.). Dreizeiliges Gedicht. 

Tritbeim (TritHemiusß), Joß., Polyhiftor, 
a. 1462 zu Trittenheim,Benedittiner,1506/16 
Abt in Wilrgburg, + daf. ?%,, 16. Schr. 
„Chronicon coenobii Hirsaugiensis* ı. „An- 
nales Hirsaugienses*. Val. Schneegans 1882. 
Friticin (grch.), der Kleber des Weizenmehls. 
Triticum (lat.), Weizen. 

Zritogeneia, Beiname der Pallas Athene. 

Zritönen (ach. 4), Meergötter mit Delphin: 
Ihwänzen, Diener der Nereiden. 

Tritön, Mold. 

Tritonsborn, j. Trompetenſchnecke. 

Tritſchinapalli (Trichinopoli), O indobrit. 
Präſidentſch. Madras, 90609 E. 

Trittau, Dorf, preuß. Regbez. Schleswig, 
Kr. Stormarn, 1886 E. E. AG. 

Triumph (lat), im alten Rom der feters 
liche Einzug eines ftegreichen Feldherrn. 

Zriumpbbogen, im röm. Neid, bogenförs 
mige Durhaänge, Baumerfe zum Andenken 
an einen Triumph. [A, Fig. 60: T. des 
Septimiug Severus in Nom.) 

Triumvirſi (lat., Dreimälier), im alten Rom 
Kollegium aus 3 Berfonen. $lat, Name von 
2 polit. Berbindungen zur zen der höch⸗ 
ten Etantdgewalt, das 1. zw. Cäſar, Pom⸗ 
pejus und Grafjus, 60 vE.; das 2. zw. An⸗ 
tonius, Oltavianud und Lepidus, 43 vC. 
Zrivento, O ital. Brov. Campobaſſo, 4072 
E. A.@ Triventinum. 

Trivial, allgemein befaiit, alltäglich, Reben: 
bedeutung: abgedrofchen. 

Krivium (lat.), |. Freie Kitnfte. 
Zriwanderam, Haupto des angloind.Lehngs 
ſtaates Travancore, 41173 GE. 





Troas — Tromp 
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Troaß, ſ. unter Troja. 

Zrocadero Fort bei Gadir, 1823 von den 
Branzofen genomen. Danach T., eine Anhöhe 
in Paris. 

Zrohauß (gr), Chorẽus), Versfuß, 1 lange 
u. 1 furze Silde. [vorjprünge am Oberſchenkel. 

Trochanter (grch.), Rolyügel, 2 Knochens 

Trochlilus, derftolibri. Yliten = Enfriniten. 
Ylitenkafk > Entrinitenfalf. 

Zrochtelfingen, © preuß. Regbez. Sigmas 
ringen, 1149 E. E. 

Trochu [strojhü], Louis Inles, franz. Bes 
neral, « 27, 1815 Balaiß, fämpfte 55 in der 
Krim und 59 in Stalien, 70 Gouverneur von 
Paris, legte ?%, 71 fein Kom̃ando nieder, feit 
72 inaktiv. Vf. „La politiquo et le sitge de 
Paris* 74, „I’arme6e frangaise en 79* 79. 
— — ſ. Erfavatoren. 
Trocken dock, |. Dod; Flöf = Siffativ. 
Zrodbelblume, ſ. Soldanella. 
Trodelvertrag, Übergabe einer beweglichen 
Sadıe zum Zweck des Verkaufs unter Veran⸗ 
ſchlagung des zu erzielenden Preiſes und 
(nach preuß. und öſterr. Necht) unter Feſt— 
ſetzung einer Erfüllungszeit. 

Tröltſch, Ant. Sriedr. v., Ohrenx, « ®, 
1829 Schwabach, 64 Brof. Würzburg, + daf. 
Y, 90. Bf. „Lehrb. der Ohrenheillunde 7. A. 81. 
Trözene (a.@), © griech. Landſchaft Argos. 
Trogen, Haupto des ſchweizer. Kanton 
ADDEN RE Den 2630 E. 
Zroglodöten (acdh.), Höhlenbewohner. 
Troglodytes, j. Schimpanje und Zaunkönig. 
Tröika (ruff.), Dreijpäier. 

Troikart, j. Zrofar. 
Troitza⸗Sergiewskaja-Lawra, größtes und 
reichſtes ruſſ. ofter, Gond. Moskau (1838), 
Troitzka, © ruſſ. Gouv. Drenburg, 19036 E. 
Troißkoſawsk, © rufi.sfibir. Prov. Trans⸗ 
baikalien, unweit Kiachta, 7838 E. 

Fröja, O (Ilion, Ilios a.@), Haupt® ber 
Heinafiat. Zaudihaft Eroad, wurde in dem 
duch den Raub der Helena, Gemahlin des 
Menelaos, verurfachten Frojan. Arlege (1193 
bis 1184 vE.), von Griechen zerftört. Val. 
Homers „Ilias“. Ausgrabungen Schliemañns 
1870/73, 79 und 82, dañ Dörpfelds. Bol. 
Schliemañ 69, 74, 80, 81 u. 84, von Gybel 81. 
O © ital. PBrov. Foggia, 7554 GC. 

Trojan, Soßannes, Humorift. /, « !*, 1838 
Danzig, jeit 84 Redaft. des „stlabderabatich‘'. 
Bol tiefer Empfindung. Bf. „Beſchanliches“ 
71, „Gedichte“ 83, „Scherzgedichte” 2. U. 91, 
„Kleine Bilder” 86, „Won driiien und draus 
Ben“ 87, „Für gewöhnliche Veute“ 92. 
Trojan, © in Bulgarien, 3029 GE. 
Trojaniſcher Krieg, |. Troja. 
Zrofar(Troifart,fra.),dreifchneidige ſpitzeNa⸗ 
del in einer Hülfe, dient zur Entleerg krankhafter 
Flüjſſigkeits⸗ od. Gasanfantlungen im Körper 
Zrollen (nord. g), den Ufen feindl. Riejenvolt. 
Trollhätta, ſchwed. O, 3891 E. E. Dabei 
der T⸗Waſſerfall des Göta-Elf, durch den T'⸗ 
ſtanal umgangen. 

Trollius (Engel⸗ Glotz⸗Tro Iblume), Ranun⸗ 
tulaceen; T. europaeus, bis 50 cm h., gelb⸗ 
blũhend: feuchte Wieſen, auh@arteuzierpflange. 
Trollope, O Frances, engl. Romans und 
NReife/in, « c. 1780, + °],, 1863 Florenz. @) 
Jhomas abolpbus, Eodn ven O, Roman/ 
undw/,.?%, 1810; fhöpft Hauptfach. aus dem 
Leben und der w Ztaliend. G) Antheny, Bruder 
von @), Novelift und Reije/, » **, 1815 Lon⸗ 
don, +*%/,,82. Schilderte die höheren Stände. 
Autobiogr. 83 11. (und Orgelſtim̃e). 
Tromba (ital.), Trompete (Bladinjtrument 
Zronbe (frz.) = Wetterfäule. 

Tromlig, A. v., Pſeudon., ſ. Witzleben O. 
Srommel, Schlaginſtrument, Cylinder von 
Holz od. Meſſingblech, auf beiden offenen Enden 
Trommelfell, j. Ohr. [mit Kalbfell — 
Trommelrad (Tympanum), Wajjerhebemas 
fhine; bei den eten eines Hohlcylinders 
Waſſer [höpfen und es ineine hohle Horizontale 
Welle entleeren, um bie jener Cylinder rotiert. 
Trommelſucht - Blähjucht. _ 
Tromp, O Mart. Sarpergoon, holländ. 
Seedeld, « 1597 Briel, zeichnete fich gegen die 
Spanier und Engländer aus, fiel !%/, 1653 bei 


Irompete— Trouville 
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Scheveningen. ® gornelis, Holänd. Seeheld, 
Sohn von OD), *"/, 1629, + *%, 91 Amſterdam. 

Trompete (ital. tromba, franz. tronıpette, 
engl. trumpet), Btehblasinftrument, 2mal 
— ene geſtreckte Röhre von Meſſing⸗ 

(eh mit Schalltrichter. Durch Einfagitüde 
wird der T. verfhiedene Etimiung gegeben. 
Bel. H. Eichhorn 1882. 

Erompetenbaum, ſ. Catalpa und Cecropin. 

Trompetenblume, |. Bignonia. 

Trompetenſchnecke (Zritonshorn, Trito- 
nIum Tritönis), Seeichnedenart, Oftindien; 
Gehäufe Trompete [Y Fig. 131]. 

Zrompetenfbhwangerichaft, |. Eileiter. 

Zrompetenzunge, }. Salpiglossis. 

Tromſö, 8 norweg. Stiit, 114368 qkm, 
2236037%. Darin@& Amt T261460km, 660096. 
O Haupto von beiden, auf der Inſel T.,6079 E. 

Trona, in rindenförmigen Maſſen vorkom̃en— 
des gelbliches 9 aus kohlenſaurem Natrium und 
Waſſer. Ruf dem Grunde eines kleinen Sees 
in Kolumbien, danach Urao genañt. 

Trondhjem = Drontheim (f. d.). 

Tropaolaceen, dikotyle Pilanzenfamifie;jüb: 
ameritanijhe Kräuter, Tropaeolume (}. d.), 
bei una Bierpflanze. 

Zropäoline, orangerote und gelbe Farb— 
itofje, Kaliſalze der Guljonfäuren hydroxy⸗ 
lierter und amidierter Azolörper. 

Tropacölum (Rapuzinertreife), Tropäolas 
ceen. Ginjährig, meift Bierpflanzen; Blüten: 
fnofpen_ und unreife Früchte enthalten äthes 
riſches DI. T. tuberosum (Magua der Berus 
aner), hat nahrhafte Krollen, Häufig kultiviert ; 
T. Lobbianum [ Fig. 372]; T. majus (türs 
tiihe, ſpaniſche Kreife), Peru, Häufige Biers 
pflanze. 

Zrop.e (grch, Wendung), in der Rhetorik 
bildiicher Ausdruck. Bol. Groß 2. A. 1888. 

Zropen (grdh.), Wendekreiſe, auch Länder zw. 
diejen. Bol. Hartwig 2. A. 1875. 

Tropfftein = Sallfinter. _ 

Trophäen (grech.), Siegeszeichen. 

Trophoncuröfelgrh.), Ernährungsftörungen 
infolge von Nervenleiden ; Schwund der Gewebe 
bei Lähmungen. 

Trophonios, fagenhafter gried. A. Mit 
feinem Bruder Agamedes Erbauer des Ylpollonz 
tempel3 in Delphi, beſtahl Schatzhäuſer; v. der 
Erbe bei Lebadea verſchlungen, dort nun Drafel. 

Tropidonötns, Ringelnatter., 

Tröpilvogel (tropic, engl. = Wendefreis, 
Phaöton actherus), Schwimpögel 1m l., Bes 
gleiter der Schiffe in den tropijhen Meeren. 

Zropiiche Krankheiten: Lebereutzündungen, 
Blutüberfüllung im Unterleib, gelbes Fieber, 
Wechfelfieber, Veberabfschte. Ruhr, die den 
Europäer in den Tropen befallen. Vgl. Fal— 
tenjtein 8. U. 1898. 

Troppau, Haupte von Oſterreich.⸗Schleſien. 
22867 E. E. 29, ro, 1820 Kongreß zw. Öfter: 
reich, Breußen und Wıßland. a3 vornialige 
ihiefiihe Fürſtentum 2. (2264 qkm) wurde 
1742 teilweiſe preußiich. Vgl. Biermañ w 1874. 

Troppo ({ital.), zu viel, zu ſehr. 

Trofchel, Franz Hermann, V, « 19/,. 1810 
Spandau, + *,, 82 Bon, feit 49 Brof. daf. 
„Handb. der yY' 7.4.71. [1820 Bromberg. 

Troſſin, Ro8., Kupferiteher Berlin, « 9 

Troſtberg, O oberbapt. Bez. Zraunjtein, 1235 

Trott, Zrab; t’feren, traben. [&. AG. 

Trottel, Kretin. 

Zrottoir (fr3.), (sdar], der erhöhte, mit Plat⸗ 
ten gepflafterte Fußweg der Straßen. 

Trogendorf, Wal. (Friedland), , « ’*/, 1490 
Trotzendorf, + ?%, 1556. Bol. Sturm 1888, 

Trotzkopf (Totenuhr) = Klopfläfer. 

Troubadours (frz), [trubadür), provens 
çaliſche Kunftdichter, Adlige, meift an Höfen. 
Blütezeit 1140/1250. Bgl. Mahn 23.9. 1882, 
Ders. Werke dert. 46/80 IV, Gedichte 56/68 IV. 

Zrouffeau [truffoß), Armand, #, « 1801 
Tours, + 22],, 66 Paris. Diphtderitis, Tra⸗ 
cheotomie „Clinique m&dicale* dtich. 66/68 IL I. 

Troufieau (frz.), [truffoH), Brautauzftattung; 
bei Hohen Perjonen zur Schau ausgeftellt. 
Zrouvere (fr3.), ftrumwähr) = Troudadour. 
Trouville [trumidl;, Hafen® frz. Dep. Calva⸗ 
803, am Kanal, 5627 E. E. Seew. 





Troy— Zihangtihu 
2228 

Troy, aim Staat New Hort, a/ Hudſon, 60956 
(mit Weſt⸗T. 73923) &. E. 

Troyes [txroa), Haupt® franz. Dep. Aube, 
alSeine, 50330 E. E. Kathedrale. 
N das leichtere Gew. in England, 
1 Pfd. T. ift 1%, des Avoirdupois: Gerichts, 
373,2, 8; das Holländ. (früher) 492,,, &. 
Zune Hewsß, © ruf. Bouv. Drel, alDesna, 
5090 E. 


Truchſeß, der dem kaiſerl. Haushalt feit 936 
vorgejetste Beamte; eines der Erzämter, 1356 
bis 1623 bei Kurpfalz, bei Bayern 1623/18086. 

Truchtersheim, Dort NEljaß, Kr. Straß⸗ 
burg, 700 E. AG. 

Truckſyſtem (v. engl. truck, ſtröck), Tauſch), 
Löhnung durch Waren anftatt in bar, Meiſt 

Truden, f. Druden. ſbeſchränkt. 

Trueba, Dy la Quintana, Ant. de, ſpan. 
, ***,, 1821 Sopnerta. Das meifte dv. ty 
in Brod aus’ Coleccion, vieles dv. ihm beutich. 
O Telesforo de J. v. Koflo, Luftipiel/, ⸗ 
1805 Santander, + *,, 35 Baris. 

Trübau, ſ. — und Mähriſch-T. 

Trübner, Rißot.,, 1817 Heidelberg, 
gründete 52 in London ein Verlagsgeſchäft. 
+°9,8&1. Hrdg. „Truebner’s American and 
Oriental literary record" 65 ff. 

Trüffel (Tüber), Tuberaceen. Etwa 20 Arten 
unterirdifch wachſender Pilze mit akt 
tigent, berbem Fruchtkörper (bid 1 kg), fein 
aromat., eßbar. Auf Eichen- u. Buchenwurzeln. 
Von Ts Hunden und Schweinen gefudyt. Kultur 
nit gelungen; Handelsartikel (9 ig. 373). 
Bol. Hefe 1890. 

Trugſchluß, unrichtiger Schluß, mei die Ab⸗ 
fiht zu täujchen zu Grunde liegt (Sophismn) ; 
Fehſſchluh, weñ diefe fehlt. 

Trujillo (trudiljo], (D © fpan. Brov. Gas 
ceres, 10773 E. O HauptO peruan. Dep. Li⸗ 
bertad, Auen —* 

Trum (Mehrzahl Trũmer), im X Syörberfeil; 
ſchwacher Erz⸗ oder ——— — 

Frumeau ( —— 
Pfeilerſpiegel (Art Wandſpiegeh. 

Trumpp, Ernſt, Orientaliſt, » 2%), 1828 Jis⸗ 
feld (Württemberg), + , 85 München Prof. 

Truncus (lat.), Bauniſtam̃. 

Erunfiuht = Alkoholismus. 

Zrupiäl (Icterus), Sperling3bögel; Baltis 
morebogel (I. Baltimore), Stubenvogel aus 
NAmerıfa. [E. 3. Hafen. 

Trüro, © engl. Grafſch. Cornwall, 11131 E. 

Truſenthal, j. Brotterode. 

ruft (engl.), [troft), (Sejchäfts)vertrauen, 
Kredit; Ring (in Amerika). 

Truthahn (Truthuhn, türk. Huhn, Puter, 
Welſcher Hahn, Kalekutiſcher Hahn, Meleagria 
gallopävo), Hũhnexrartige; über Im. NAme⸗ 
tifa, feit 1524 wegen Fleiſch gezüdjtet. Bat. 
Schufter (Budt) 1879. 

Trntta(Salmo trütta), Meers od. Lachsforelle. 

Trugfarben, j.Schredfarben. Zrurillo, jpan. 
u. peruan. ©= Trujillo. Tſad (See), f. Tihad. 
Tſado-Bahri— Aichangifee (f. d.). Tſana, f. 
Tana (Ser) &. , 8, Cu. 

—ih... Bj. auch die Zufamienfegungen mit 

Tſchabuſchnigg, Adolyb Mitter v., öfterr. 
Staatsnmait u. /, * 9], 1809, 70/71 Yuftizmis 
niſter, + 177; Gedichte (4. U. 71), Romane, 
Werke 75/77 VI. gli. Herbert 78. 

Tſchäd (Tſad), Sumpffee, Zentralfudan, 37000 
qkm, 250 m ũ. M. Hauptzux Schari. 

— * eher ar * 

ſchaggen arles Cogene, belg Land⸗ 
— « 28 1815 Brüffel, + ’%, 94 daf. 

Tſchagiſcher There, Blätter von Saxifraga 
erassifolia, in Rußland als Thee. 

Tſchaiken (Efaiken), in Ungarn früher Art 
Galeeren gegen bie Türken. 

Tſchaikowoͤki, Yeter IAſſitſch v., g,-*°],, 1840 
Wotkinsk (Gouv. Wijatka), 66/77 Lehrer für 
Harmonie ——— tdaf. 193. Natio⸗ 
un Komponijt. Opern, Symphonie. 

Tichako (Czatot), militär. Kopfbedeckung v. 
Leder mit plattem Dedel ſx Figg. 60 u. 61]. 

Tſchandarnogar = Ehandernagur. 

Er IT Prag del3®, chineſ. Prod. F 

an u, Handelso, chineſ. Brov. Fus 
fien, 7, Veill. E. See 


miterpfeiler, 


Tſcharda — Tſchesme dh 
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Tſcharda (ungar. Cjärda), einzelſtehendes 
Wirtshaus, beſonders in den Pußten. 

Tſcharnikau, ſ. Czarnikau. 

Tſchaslau, ſ. Czaslau. [Rtim, 1625 ın. 

Tſchatyr Dagh, höchſter A im Jaĩlau der 

Tſchauſch (türf.), Leibgardiſt. [1843 Seelow. 

Tſchautſch, Alb. Borträtg Berlin, » *4 

Tſchechen, die flawifhen Stätte in Böhmen, 
Mäsren und in den Karpathen Oberungarns 
Slowaken); zu den WStamwen; in Cisleithanien 
(90) 5473578, in Ungarn 1937517 Seelen; im 
5. Jade) eingewandert. Vgl. Blach 1883. 

Tſchechiſche Kitteratur, 4 Perioden: 1) bis 
1410, dürftig; Grüneberger (9. Jahrh.) und 
Königinhofer Handjchrift (10.13. Zahrh.); 2) 
Blütezeit bis 1620, ale nuun, Dt Hufitis 
je Bemegung, bei. in Brofa. Goldenes Beit> 
alter feit 1526; 3) 1618/1774 gänzl. Verfall; 
4) neuefte Beit, Wiederaufblügen, angebahnt 
durch Dobrowsty, Graf Sternberg, Kollar, 
Czelakowsky. Gefördert durh Gründung des 
böhm. Muſeums (1818) und ber Gefellichaft 
„Matice czeska" (bie tihed. Mutter), beide 
mit jhähbarer Zeitſchrift. Neucfte Dichter: 
faule fpezififch ticdechisch feit der deutſchfeind— 
lichen Bewegung. Vgl. Tieftrunk, Litteratur- 
geſch. 2.4. 80; Pypin u. Spafovid, w der flaw. 
zitteroturen beutjch 80/84 11. 

Tichechiſche Sprache, in Böhmen, Mähren 
u. teilmeife Schlefien, außerdem ber ſloweniſche 
Dialekt im nordweſtl. Ungarn; Gram̃atik v. To» 
micet 4. A. 1865, Wörterbuch dv. Jordan 4.4.87. 

Tſchechiſches Hecht, Recht der ideen, ſehr 
verwwandt mit dem der Polen, Ruſſen, Kroaten, 
Serben. Alteftes Rechtsdenkmal von Herzog 
Konrad Dtto (1189/91), fog. jus Conradi; 
älteſte Kodifilation aus 1511, gefhah unter 
Wladislaw V. 

Tſcheljabinsk, © ruf. Gouv. DOrenburg, 
10719 E. 

Tſchekiang, chineſ. Küftenprobinz, 95000 
qkm, 11800000 ©. Haupt® — 

Tſcheng (Cheng), alt» hinefifches Blasin⸗ 
ftrument. Ausgehöhlter Flaſchenkürbis mit 
einer S-förmig gebogenen Röhre vollgeblafen. 
Am offenen oberen Ende 12/24 Bungenpfetfen 
mit durhichlagenden Zungen. 

Tſchengalpat (Chingleput), —— Diſtr., 
7130 qkın, 931381 F. Haupio T., 5617 E. E. 

Tſchepewyan, f. Chippewyans. 

Tſcheremiſſen, fin. Bolt ORußlands, Gouv. 
Niſhnij Nowgorod, Kaſan, Wjatle. 260000 

Ticherkaſſen = Kleinruſſen (jſj. d). Köpfe. 

Tſicherkeſſen (Girlaffier), neñen ſich ſelbſt 
Adighe, zum kaukaſ. Stam̃ gehöriges Berg— 
volt ĩm WKaukaſus: Islamiten, tapfer u kriege⸗ 
riſch, von den Ruſſen 1839,59 unterjocht; feit⸗ 
dem maſſenhaft nach d. Türkei. Schöne Frauen. 

Tſchermak, Huflan, ©, « '”|, 1836 Littau 
(Oimüb), 68 Direktor des —— — 





u. Brof. der Univ. Wien. Petro⸗ u. Kryſtallo⸗ 
graphie u. Meteoritenkunde. Bf, „Lehrbuch 
der Mineralogie“ 2. A. 85 u.a. 
Tſchernagöra, jlam. fürMontenegro ; Iſcher 
—— == Diontenegriner. 
Tſchernãja (Rafulkoi), a’ rim; x 1%, 1855: 
Rufen von Alliierten geſchlagen. 
Tſchernajew, Mid. Srigorjewitfh, rufi. 
General, « 1828, eroberte 64 Turliftan, bis 67 
und 82/84 deſſen Generalgoup.; 76 als ſerb. 
General unglücklich (X °%,. bei Alerinap). 
Tſchernebog, der böje Gott der Slaven. 
xfhernigomw, rufj. Gouv., 52402 qykm, 
2244377 E. Haupt T., a'Desna, 26815 E. 
Tſchernitſchew, Alex. Zwanowitſch, rufi. 
lass « 1785, 1812/14 Führer v. ER 
orp8, 237/53 Kriegsminiſter, F 9 57. 
Tſchernomorien, ruſſ. Landſchaft, am Aſow⸗ 
ſchen Meere, 7120 qkm, 15703 E. 
Zfchernofem (Schwarzerbe), ſehr frudjtbare, 
humusreiche dunkle Erde in SR Bland. 
Iſchernvſchewstkij, Nikolai Gawrifo- 
witſch, ruf. /, « "fl, 1838 Saratow, 64,84 
in Sibirien verbait, + *9/,, 89 Saratow. Bf. 
„a8 thun?“ (fozialift. Tendenzroman) deutſch 
Tſcherokeſen = Cherokeſen. [2. A. 90 ıc. 
Zichesme (Tſcheſchme), Rleinafiat. Hafeno, 
am Agäiſchen Meere; 20000 E. ®j%], 1770 
Geefieg der Ruſſen ider die Türken. 
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Kichetichenzen, mohanıedan. Bolt am mitt 
fern Kaukaſus, Landſchaft Zichetfchen, gegen 
160000. OÖftere Empörungen gegen Rußland. 
&fchetwert, tufi. Getreidemaß 2,000 bl, Tſchet- 
werit 26.,, Tichetwerla 6,4 ]. 

Zidhibur. Halblange türtiiche Tabakspfeife. 

Tichiftlick (türk), Landgut. 

Tſchifu (engl. Ehcefoo), hinej. © am Golf 
v. Petſchili, 33500 E. Traltatshafen; Sept. 94 
von der japaniſchen Flotte beſetzt. 

Tſchigirin, © ruſſ, Gouv. Kiew, 16841 E. 

Tſchigorin, AMich., Schachſpieler, « 1851 

Tihib, f. Covid. Petersburg. 

Zichifafad, Stam der Appalachen Indianer, 
ehemals in Alabama, zogen 1837 mit den 
Choctaws mad) dem Indianer-Territoriunt. 

Tiching, chineſ. Getreidemaß 11. 

Tſchingtu, Haupt® der chiueſ. Prov. Szet—⸗ 
fhuan, 800000 E. 

Tſchingkiang, dinef. Handel®®, a. Jantſe— 
tiang, 140000 E. Traltatehafen. 

Tſchirnau, © preufl. Regbez. Breslau, 755 E. 

Zichirnbaufen, Edrenfricd Walther, Graf 
2. &, #9, 1651 auf Kieslingsivalde iD berlaus 
fig), + '%:,.1708daf. Gleichungen: mit beteiligt 
an der Erfindung Des Weiner Borzellans. 

Tſchirpan, © Odiumelien, Kreis Staras 
Bagora, 11024 E. 

Tſchiſtopol, © ruſſ. Bond, Kaſaun, 25102 E. 

Tſchitaͤ Hanpt@ Des ruſſ.oſtſibir. Gebietes 
Transbailatien, 6985 E. 

Tſchitſcherboden, Teil des iftrijchen Karft: 

Tſchittack, ſ. Chittack. [plateaus. 

Tſcho, japan. Flächenmaß, 99,4 4, aud) 
Läugenmaß 109 m. 

Tſchobi, Neben’ des Sanıbeft, Grenze zw. 
der deutſchen und engl. Intereſſenſphäre. 

zichofta -: Ghoctaw. 

Tſchu, a Ruff.eJentralafien, ergießt ſich in 
den See Sanmal Kul, 1050 kın 1. 

Tſchuden, aligemeine Wezeichnung der in 
Ruſjſland wohnenden finiſchen Wöllerichaften. 

zfchudi, O Agidius. ſchweizer w/, « 1505 
Glarus, +”, 72: 0 „Chronicon helve- 
tieum®, hrsg. v. Iſelin 1734,36 11. Wal. Vogel 
1890. OD Mpanv., Yirije/,e 1816 Glarus, 1”, 
87 St Ballen 3. Ter Touriſt in der &@chweigz” 
30.4.88.@DIod.Jak.v., Reiſender, 478, 1818 
Glarus, 38,43 1. 57/559 in Süd-Amerika, 68183 
nn lien, + "959 Dalobsipai. O 
Sriedr. v., Vruder dv. O, Naturforſcher und 
Polititer, e ?.. 1820, 7 °°,,856. Br. „Tierieben 
der Alpenwelt“, 11. U. 90. [vinzialftädte. 

Tſchufang, die chinef. Baniertruppen der Pro 

Tſchugujew, © ruff. Gouv. Gharlow, 10147 E. 

Tſchukiang = Perliſluß Oſiſ. d.). 

Tſchuktſchen, mougol. Volk in NOSibirien. 

Tſchungking, Traktatshafen chineſ. Prov. 
Szetſichuan, a Jangtſetiang, 250000 E. 

Tſchuſan, größte der zu China gehörigen T'.: 
Inſelu, 600 qkm, 200000 E. en 370000. 

Tichuwaſchen, tück statar. Volk im öſtt. Ruß— 

Tſeng, Marquis, chineſ. Tiplomat, 18389 
Prov. Honan, ſeit 79 Votſchafter in Rußland, 
England u. Frankreich, führte 82 84 die Ver— 
bandlungen wegen Tonking, Aug. 87 Vizekönig 
von Kautun, r '7/, 90. 

Zietie liege (Glossına morsitans), Ta: 
chineen, joll im trop, Afrika oft ganze Rinder 
herden vernichten. [50000 E. 

Zfinan, Haupt chineſ. Prov. Schantung, 

Teüga (Sproſſen⸗, Hemlocktaiie), ſ. Taüe. 
Tſungli-Yamen, das Winiſterium des Außern 
in China. 

Tu, Di. Tibeſti. O chineſ. Wegemaß, 110, kin. 

Zua, dereſtna. Violinvirtuoſin, « **i, 1867 
Turin, 80 mit Graf de Barctta verhriratet. 

Tuamötu- (Paumötu-, Niedrige) Anfeln, 
franz.zpolynej. Inſelgruppe, in der SSce, 
978 akm, 4743 E. 

Tuarek ıTuarif), die Berber der mittleren 
Sahara, meift Nomaden. 

Zuät, zu Maroklo gehörige Dafengruppe in 
der Sahara, 2000 ykın, 70000 E. 

Tuatera, f. Brückeneidechſe. [64,., kg 2c. 

Zub, engl. Gewicht für Thee 27,2,, fürKampher 

Tuba tlat., D Blasinſtrument der Römer, 
eine gerade Tröntpete. O neuere Blechblas— 
inſtrumente,  Baß-T.) Die ſeiiten des Orcheſters 








Zubanpaum— Türkei 
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Kontra-A). Die Kontrabvaß-T. in C fteht noch 
1 Oktave tiefer, 

Zubanbaum, ſ. Isonandra. 

Zubangummii, |. Guttapercha. 

Tubéerkeln tat), graue hirjelorugroße Knöt— 
den, biejich infolge v. AnfiedeigderT Bacillen in 
jeden Gewebe (befond. bei Lungen) desKörpers 
bilden fönen, dañ zuſamenfließen (Iufiltra— 
tion) an. beim Schmelzen Höhlen iluberkuſföſe 
Kaverne) u. Geſchwüre bilde. Tiejer ertall 
erzeugt Fieber, Abnahnte der Kräfte u. zerſtört 
die Thätigkeit des bejallenen Organs. 

Tuberkulin, v. Rob. Koch angegebenes Heil: 
mittel gegen Tuübertuloſe, Ausſcheidungspro— 
duft der Tuübertkelbacitlen, das unter die Haut 
eingeiprigt wird. 

Tubertulöfe (lat), ſ. Lungenſchwindincht. 

Tubiflorae, dilotyle Pflungenordiug: Die 
Konvolvutaceen, Bolemoninceen, Hydrophyl— 
laceen, Aſperifoligceen und Solangcceen. 

Zubuat:(Auftral:YInfeln, frauz potyneĩ. 
Juſelgruppe, in der SSee, 211 qkm, 884 E. 

Tubus (lat.), Röhre, bei. Fernrohr. 

Tuch, rein wollenes, aus Streichgarn herge: 
ſteltes Gewebe, deſſen Oberfläche durch Wal— 
tot, Rauhen, Scheren, Bürſten, Delatieren fo 
behandelt wird, daß das eigentl. Gewebe nicht 
mehr ertenbar iſt. Val. Ztomel 2. A. 1882. 

Tuchel, Kreis weſtpreuſt. Regbez. Marien— 
werder, 857 qkm, 27778 E. Haupt T., 
2900 E. E. AG. J'ſche Heide, ausgedehnte 
Waldung tr Weſtpreußen, wejtl. der Weichſel. 

Tucſon ſtöckſ'n), Haupto des nordamerikan. 
Territ. Arizona 5150 E. 

Tucuman, argentin. Prov., 31166 qkm, 
225000 E. Haupt T., 25000 E. E. E. E. 

Tudeẽla, @ ſpan. Prov. Navarra, azEbro, 3213 

Tudor [tjııhdörj, engl. Dynaſtie, 1485 bis 
1603, ſtamt v. O Owen, dev 1422 die Witwe 
Heinrichs V. dv. England, Katharina vd. Frank- 
reich, heiratete. O Heinr.. Sohn dv. O. als 
Heinrich VII. ij. d.) 1485 König v. Enßland. 

gdu. T., Graf v. Richmond, Söhn v. 

2) Gemahl der Margarete Beaufort, Erb— 
tochter des Hauſfes Lancaſier. 

Tudorbogen jtiuhdar:), im England be— 
tiebter geichveifter u. gedrückter Spipbogen. 

Tudorſtil, Art des gotiſchen Stils in City 
laud, letzte Periode deſſelben (1380 1540:, 

Tudingen, Oberanit, württ. Schwarzwaldkr., 
223 gkm, 35780 E. Haupt & T., a Near, 
13273 E. E. LG. AG. Univerſität, Schloß 
Hohen; T. IS, Fin. 505]. Wal. Klüpfel (@) 
1847, (Hmiverjitüt) 77. 

ZübingerZchule,dicv. F. C. Baurin Tübin— 
ner gegründete krit. Richtung der prot. $, der 
‚elter, Schwegler, Köftlin u. a. buldinten. 

Tüchersfeld, Dort oberjränt. Bez. Ycgnip, 
a Püttlach, 500 E.; ein Glanzpuntlt der 
grant. Schweiz. 

Tuüffer, O jteiermärk, BezH. Cilli, 798 EL. 
Dabei Frauz Joiephe— Val. VBrum 1875. 

Tull, ferner, mit regelmähigen, ein- oder 
ſechſseckigen (Bobbinet-Offnungen veriehenes 

Tunimtler, ji. Delphin. Gewebe. 

Tupfelfarn, ſ. Pulypodium. 

Türkei (Témaniſches Reich). Deſpotie, be: 
ſtehend aus Ländern in Europa, Aſien und 
Arrika, ohne Vaſallenſtaaten insgeſ. 2752623 
akm, 21983299 E., wovon zur Europälfden 
T. iwovon hier nur die Rede) 175883 gkan, 
5752960 E. a Tſchar Dagh 3050 m, Rilo 
Tagh 2750 7. ae: Tonan, Drin, Mariha, 
Struma u. Vardar. Alina: nördlich des 
Bullaı fontinental, jüdlichmaritim. Haupt- 
erzeugniffe: Baumwolle, eingemachte Früchte, 
Getreide, Honig, Lederwaren, Meerſchaum, 
Moſenöl, Cala, Seide, Seidenwaren, Stide: 
reien, Tubul, Teppiche, Wachs, Waffen, Wein 
u. Wolle Bevölkerung: Türken (vgl Vambery 
1885), Griechen, Albaneſen, faſt gleich jtart, 
aufanten 71%,, außerdem Bulgaren, Serben, 
Ticherkeſſen, Armenier, Bigcumer, Israeli— 
terin.a. Sauptrefigion: VWohamedanismus. 
Die griech⸗orthodoxe Kirche der T. fteht unter 
dem Patriarchen vd. Konftantinopel. Saupf- 
beſchäftigung: Vichzudt; Handel u. Indu— 
ftrie nur in wenigen Zweigen vom Belang; 
Feld: u. Bergbau liegen darnieder. Ein- und 








Türken— Türkts 
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Ausfuhr (90,91) für 426,, bes. 238, Mill. M. 
Handelsflotte (93) 1072 Fahrz nit 266035 t., 
dar. Dampfer 91 mit 72120 t. (13) 1362 km 
(außerd. in Aſien 1562), T. 32223. Poſtbüreaus 
1429. KHaupto Konſtantinopel. Berfaflung 
vom 2%;,, 1876. Depiger Gropiulten Abd ı:l 
Hamid II., fcit 1876. Un der Epibe Der 
Regierung (Hohe Pforte): der Großweſir. 
Dirett. Nepınientant der getitl. Gewalt des 
Kalifats des Islam tjt dev Scheich ül Islam. 
Sinanzen: Einnahmen u. Ausgaben (89,90) 
314,, bei. 398,, Dill. .MÆ. Staatsſchuld 3204 
Mi... Münzeinheit: der Biajter=1B,,.d. 
Heer (Frieden): 183000 Mai; (Sirieg) : 852000 
Man. Sriegsflotte (93): 104 Fahrz. mit 571 
Geichügpen, Davon Pauzer 16 mit 231 Seid. 
Wappen |, Tig.176). Flagge |1., Fig. Ri: 
Orden: Orden des Ruhnies, Medichtdie., 
Obmanike- u. Verdienſtorden. Ypl.v. Moltte, 
4. A. 1893, v. Schweiger-Lerchenfeld 79, Baker, 
Die Türlen in Enropa deutſch 78, Cuinet, 
la Turquie d'Axsie 91 ff.; Meyers dieiſe— 
handbuch, 4. A. 92. — w: Das Lürfkiſche 
Reich hat feinen Urſprung im Kleinaſien, wo 
Ooman 128814326 Eultan der aus Turan hier 
eingefallenen Türken am Marmarameer ein 
Reich gründete. Sein Sohn Urchan faßte durch 
die Eroberung dv. Ballipvli 1356 in Europa 
fetten Fun. Mohamed II. eroberte Ronitanti: 
nopel (1453), Morea, dei weftl. Zeil der Bal— 
kanhalbinſel, Zrapezunt ꝛc., Selim J. Ügypten 
(1517), Zeile v. Perſien und Mefopotantien, 
Soſiman II., der bedeutendſte türt. Sultan, 
Velgarad (21), Teile v. Ungarn, ſcheiterte uber 
vor Wien (29). Schon nad) ſeinem 66 erfolgten 
Tode begiñt Der Berfall des Reiches, der durch 
die Bernichta der türk. Flotte bei Pepanto 71 
befiegelt wurde. Das Kriegsglück Mohameds 
IV. endete nad) der vergeblichen Belagerung 
Wiens (1683) mit Niederlagen. Turch den 
Frieden d. Karlowit (99) verlor die X. ganz 
Ungarn, Siebenbürgen, die Ukraine, Bobo: 
lien, Morca, Dalmatten, im Friedenv. Bafjas 
vowiß (1718} die Kleine Walachei, Belgrad, 
das Banat, erhielt dagegen Morea zurück, im 
Frieden v. Belgrad 130) kam dieſe Stadt, Ws 
Serbien u. die Kleine Walachei wieder v. Oſter— 
reich audie T. zurück. Iuzwiſchen waraber der 
T. in Rußland cin Gegner erwachſen, der 
ihr furchtbarſter werden ſollte. In einer 
Reihe v. Kriegen (1769,74, 1787/91, 1806 12) 
biieb Die T. im Nachteil. Nach einen aber 
maligen Kriege mit Rußland mußte fie im 
Frieden v. Adrianopel (1829) die Unabhäangig— 
keit Griechenlands anerkeiren u. Teile v. Arme— 
niet abtreten. Die unter Abd ul Medſjchid ſeit 
31Hatliſcherif v. Gülhane) begolienen teren 
Reſormen u. die Veteiligung am Trienikriege 
trugen der T. zwar die Aufnahme in das 
eurobaiiſcheStaatenkonzert ein, aber neue Auf— 
ſftände auf Der Vallanhalbinſel (Wöontenegro), 
Serbien 20.) u. die Schwachheit der Sultane 
beicyleunigten den Zerfall. Im ruſſiſch-tür— 
kiſchen Kriege dv. 77,78 leuchtete die alte tür— 
kiſche Zapierfeit noch einmal auf, aber durch 
den auf den Frieden v. San Stefano *, 78 fol⸗ 
genden Berliner Kongreß u. Frieden , 78 
wurden Rumänien, Serbien u. Montenegro un— 
abhangig mit Vergrößerungen, entjtand Das 
tributäre Fürſtentum Bulgarien u. Die auto— 
nome Prov Sitrumelien (Scpt.85 mit letzterem 
vereinigt, j. Oſtrumelien), mußte Die X. Kars, 
Ardahan u. Batun an Rußland abtreten u. 
einwilligen, daß England Cypern, Ofterreich 
Bosnien u. Die Herzegowina bejegten: end— 
li) aud dem Anſpruch Griedenlands auf 
Süd: Theffalicn gerecht werden, der 81 feine 
Megelung fand. Kine neue Beſchränkung des 
türk. Reiches bradite Die feit 82 erfolgte Be— 
fegung v. ÄAgypten durd) Engiand ntit fi). Wal. 
w d. Hamer= Burgftall, 2. U. 35,36 IV, Zint⸗ 
eifen 40,63 VII, Engelhardt (feit 26) 82/8 II. 
Zürten, ſ. Uraliſchraltaiſche Völker u. Spra— 
Zurfenbund, ſ. Lilie. ſchen. 
Türkheim, Do COberelſaß, 2462 E. E. Rein; 
% 1675, Kranzofen ſchlagen Deutſche O © 
ur Regbez Schwaben, a Wertad, 1627 €. 
E. Au. 
Turkis Kalait; aus phesploriaurer Thon— 
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erde mit etwas Eijen u. Kupfer, in nieren= 
förm. derber Maſſe, ſpangrün, undurchſichtig; 
geſchnitten und poliert beliebter Schmugſtein. 


Tuͤrkiſch: Brod, ſ. Brod O. J'er Klee (Ejpar⸗ 


fette), {. Onobrychis. $’e Arefle, |. Tropueo- 
lum. $’e Meſſiſſe, ſ. —— Ser Wei⸗ 
zen, Pais. 


Türkiſches Garn, ſehr haltbares Baum— 


wollgarn, mit Krapprot (türkiſchrot) gefärbt. 

Türkiſche Sprache u. Litteratur. Die J. 
5., Zeil des ural⸗altaiſchen Sprachſtams ij. d.); 
eigentliche Schriftſprache intit arad. Alphabet) 
nur das in der europ. Türkei geſprochene Os— 
manli. Gramatik vd. G. Roſen 91, Wörter— 
buch von Heintze 82. Als der größte ältere 
Lyriker gilt Bali, neben ihm Fasli; der befte 
Nachahmer der Berfer iſt Lami. Außerdent 
find bei. zu nenen: Achmed Daji, Sati, Nefiüi 
Zatirilev), Wabi Lehrgedichte), Ghali (Allego— 
riker Auf proſaiſchem Gebiet ragen bei. hervor 
Waſi (Uberſ. der Fabeln des Bidpai u. Firduſi 
der Lange, Verf.d. Romans „Pumeyumame'). 
Bal Hamer-Purgſtall 1836 IV, Redhouſe 79. 
Zurfifhrot (Türkiſchrot, Adrianopelrot), in 
dir Baunmvollfärberei fehr Dauerhafte, feurige 
Krappfarbe. Tie Wolle wird vorher mit Alaun 
gebeizt und die Farbe ſchließlich mit Yinijalz u. 
Zute, f. Goldregeupfeifer. (Seife geſchönt. 
Zurr, Stepßan, ungar. Batrivt u. Generul, 
.: . 1825 Baja, 49 u. 59 in Rtalien gegen 
die Titerreicher, 60 unter Garibaldi, baute 
8193 den Kanal don Korinth. 

Turſchmann, Rid., Rezitator Blafewig bei 
Tresden, e 2%, 1834 Penig. 

Tütz, © weſtpreuß Regbez. Marienwerder, 
Kreis Deutſch-Krone, 2229 E. 

Zufenfitürt), Gewehr: dis, Füülier. 
Auf, Geſteine aus zerklleinertem u. wieder— 
verbundenen Material von Eruptivgeſteinen. 
Veeiſt während vuldan Eruptionen zuſam̃en 

Tuffait, ſ. Peperino. geſchweit. 

Tufziegel, ſ. Mauerſteine. 

Tugendbund, 1808 in Königsberg gegrün— 
deter jntilich-wiſſenſchaftlicher Verein zur Vor— 
brreitung auf eine nationale Erhebung, Enude 
1509 aufgelöſt. Bol. Lehmañ 67. 

Zugru .turk.), Unterichriit der türk. Sultane 
jeit Wiurad I., der, des Schreibens unkundig, 
die Band in die Tinte tauchte und fie auf 
die Urkunde drüdte. 

Zuterien [tiuibl’rib:, ehem. Reſideuzſchloß 
in Raris, %;, 1871 durch Feuer groͤßtenteils 
zeritört. Vater des Manus. 

Tuisco Tuiſton, der Stamgott der Germanen, 
Tukane (Großjchnabler), ſ. Pfejfierfreſſer. 
Tula, ru. Gouv. 30960 a 1515881 (FE, 
Haupt® T., a.lipa, 56111 E E. Rail. Ge— 
wehriabrik, Arſenal, Stahl und Eiſenwaren 

Tulbend, ſ. Turban. lUna'iſche Zaren). 
Tulipa (lat.), Tulpe. 
zula, godann Gottſried, Ingenieur, » °v; 
1770, +7,28; Kanaliſierung des Sberrheins. 
Zule full], Haupto des frunz. Dep. Bor: 
reze, 18964 E. E. Gewehrfabrik. 

Tulln (Tuly), niederöiterreich. Verso a Do— 
nau, 2782 E. E. Bol. Kerſchbaumer 1874. 

Tullus Hoſtilius, der 3. König Ronms, 672 
bis 640 vC., unterwarf die Albuner u. ſie— 
deite fie auf dem Mous Gäliuz in Nom an. 
Zulpe (Tulıpa)s; Liliaceen; 1 deutſche Art: 
T. silvestris (wilde TA, Garten-T. (T. Ges- 
neriann), aus dem Orient, uber I000 Spiels 
arten, Zierpflanze, in Holland, bejond. Saar: 
lem einst teidenfchaftlich kultiviert u. big 13000 
fl. für 1 3wiebel bezahlt. 

Zulpenbaum (Firiodendron tulipifern); 
Magnvliaceen; Virginien. Sierbanm. Holz 
mertvol. [9 Fig. 374, Blütenzweig bes T'is.). 
Tultſcha, rumän. Yaien® Tobrudicha, am 
Begin des Donan:Telta, 17257 E. 

Zulumbabdfchi, (tiirk.), Feuerwehr. [877i905. 
Zuluniden, 1. arad. Dynaftie in Ägypten 

Tumba (lat.), fargähnliches Grabmal auf 
Zumeritwurzel, |. Curcuma. (Füßen. 

Tumor (lat.), Geſchwulſt, Neubitdung. 
Tumult (lat.), Unruhe, Yärm, Auflauf. 

Yamultuoso (ital., g), ſtürmiſch, aufgeregt. 
Zun (tönj, engliſches Maß 252, bei Ale 216 
Garlou., à dgs 1 


Zunbridge - Turgai 





Zunbridge lronbridſchl, © engl. Grujid. 
Kent, 10123 €. } 


Tunbridge eu ——— J, © engl. 
Graftſch. Rent, 27895 E. 


Zundren, unmirtliche — in NSibirien 
u. NRußland, deren Boden im Somier nur ober⸗ 


flächlich auftaut. Vgl. Nehring 1890. 
„zung: a, ſ. Saudflog. X fein, ſ. Scheelit. 

x tteinmetall, f. Wolfram. 
"Tunguragua, Prop. von Ecuador, 
E. Darin Bnllan T. der Unden, 
Yuupto Ambato. 


Zungüfen, mongol. Nomadenvoif in OSi— 


birieu. Gramatit von Gaftren 1856. gl. 


3. Müller 82. 


Zungusfa, Obere, Steinige u. Antere %., 


3 r. Neben,e bes Yenifiei; j. 
Tuonlcuta, j. Manteltiere. 
Tuntika, altröm. Untertleid [w, ing. 33 u. 


aud) Angara. 


34j; ein weißes Linengewand der Klerifer, dag 


bis zu den Ruien veicht. 


Tunis, (Tuneſien;, Land im weſtl. NAirika, 
zw. Algerien, Sahara, Tripolitanien un. Witz 


telmeer, 99600 gkm, 12, Mill. E., über— 
wiegend Vioham̃edaner. Haupterzeugnifie Dat⸗ 
teln, Esparto, Felle, Getreide, Haute, Leder, 
Siivenöl, Zeidenwaren, Wachs und Wolle. 
Ein- u. Ausjuhr 93) für 31,, bez. 24,, Mill. M. 
E. (93) 404 kın. T. 3131 km. Munze: 
48,, d. Haupt T., am Bulf von X. des 


Mittelmeeres, 135000 E. E. X. jeit 1575 türk., 


jeitdem unter der Herrſchaft von Beis: durch 
Vertrag v. Nasr cl Said vum ’?;, 1d81 unter 
jranz. Schußherrſchaft. Jetziger Vei Sidi Ali, 
ſeit “io 82. Wappen: |. ig. 177;; Flagge: 
IFI., ig. 79]. Bol. dv. Heiie-Warteyg si, Fau— 
con 92 11, Bicjie (Reifeyandbud)) v1. 
unter tönfer,, Wiedertäufer, im Wöittgen- 
ſteinſchen 1708 geftifterte Zelte, wanderte 20 
nach Peñſylvanien aus; ahyınte die chriftliche 
Urtirche nad. 

Zunnelicngl.), Röhre; iun der & unterirdiſcher 
Bang durch einen Berg 2c.; bereits im Alter— 
tum, großartige Anwendung erit in der Neuzeit. 
Raugſter T. ver GottyardT. (14900 m). Bl. 

Tolezatel 1889 fi. Stafford, 15730 ©. 

Zunftall [(tönftäl], © engl. Grafjcait 

Zupeioilifte, Stifte aug Nyssa aquatien, 
jehr leicht auellbar; zu chirurgiſchen Zwecken 
Erweiterung von Kanälen 2C.). 

Tupi, brajiıl. Indianerſtam, f. aud) Guaranıi. 

Zurarin, kupferhaltiger, roter. organ. Farb— 
ftort v. Scywungfedern dv. Vuracus leucots. 

Turucus leucutis (Helmvogel), Muſopha— 
giden, Abefiinien; liefert Turacin. 

Turän = Turtijtan, 

Turaniihe Volker = Altaiſche Völker. 

Turbain, Harf, Erigießer, » 1823, + 886 
Wien; Beethovens, Maria Iherelia: Denkmal. 

Zurban, fudw. Karl Friedr.. bad. Staats⸗ 
man, # d;,, 1821 Bretten, 72 pandelsminijter, 
7693 PBrüfident des Staatsininifteriumis. 

Zurban Tulbend), Kopibedeckg der Orien— 
talen, grün bei Nachtomen des Propheten, 
weiß bei Wurdeuträgern. 

Zurbation (lat.), Verwirrung, Störung. 

Zurbe, Grabdenkmal türf. Sultane. 

Zurbiglio|-biljo], Sebaft.. ital.S, Prof. Nom, 
« ', 1842 Ghiufa. Descartes, Locke ıc. 

Zurbine (sireijelrad), Waſſermotor, befteyend 
aus 2 über= oder ineinander gelegten horizon— 
taten Waſſerrädern, v. denen Das cine fejt ist, 
das andere durch das Wafjer in Drehung ver- 
fest wird G, Fig. 94]. z 

Turbo (Steinbutt), ſ. Schollen. Zurbulent 
(lat.), ungeſtüm, ſtürmiſch. Zurco (ital.), tür 
kiſch. Turdus, die Droſſel. 

Zurenneltüreii),Senrtde £atourd’ Auverg- 
ne, Bicomte de, franz. Zuldherr, #1, 1611 
Erdan, 44 Marjchall, eroberte mit Conde das 
linfe Rheinufer bis Coblenz, 67 Flandern, 
fämpfte 72 in der Pfalz mit Erfolg gegen 
überfegene Streitkräfte, fiel *?;, 75 bei Sasbach. 
(®), 575]. Bol. Duruy 5. W. 1889. 

Zurf, (engl.), ltörf!, Play für Pferdereiien 
u. alles auf legtere Bezüglide. 

zZurföl, Leuchtöl aus Torf. 

Turgai, ruf. ‘Bro. in yentralafien, 456397 
akm, 397958 E. Haupis T., 381 €. 
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— Iwan Sergejewitfh, ul 
Dichter, = ®,, (2%,0) 1818 Drel, + °, 
Bougival bei Paris Hauptiwerte: enat 
aus dem Tagebuche eines Jägers” 51, die 
Romane: „Väter ı. Söhne” 84, „Neuland“ 
76 2c. Ausgewählte Werle T's deutſch 69,84 
XI. Tis Briefe deutſch 86. [E, 576). Vgl. 

Yabel 1884, 

Turges genz (Zurgor, lat.), Schwellung Kon— 
geſtion; in der Botanik Druck des Jellin— 
haus auf die Diembranen infolge der Lebens— 
thätigfeit der Belle; t zieren, anſchwellen, 
ftrogen. 

Zurgot [türgö), Anne Moßert Jacques, 
Baron de PAufne, fr; Staatsmañ u. / 

Phyſiotrat), » 9, 1727 Baris, 74,76 Finanz⸗ 
minijter, + 39%, 81 Barig. Werke 1808 11, IN, 
Val. Foncin 77, Say 2. U. 92. 

Zurin (ital. Torino), oberital. Brov. 10452 
ar 1085780 E. Haupt® T., a:Bo 330000 

. Dom San Givvaiti, Schloß, Univeriität, 

— der Wiſſenſch, Ägypt. Muſeum, Bibl, 6 
Theater, Induſtrie (Bijouterie, Zchotolade, 
Sanit, Zeide;. T. big 1865 Haupto Sardiniens, 
bez. (jeit 61) Italieus. U.@: Augusta Tau- 
rinvrum, „'» 1706 Sieg bes Prinzen Eugen 
über die Franzoſen. 

Zurfiftan, Land in Bertralafien, umfaßt 
das chinej. Oſt T. (Hohe Zatarai), mit 1118713 
4km u. 580000 (£., und Weſt T. (Turau): dag 
tufj. Seneralgoun. T. mit 597 UU0 qkm, 1948533 
E. (Haupt® Tajdhlent), jeit 1867, die ruji. 
Vaſallenſtaaten Chiwaſu. Bokhara, das aſghan. 
zT 2c. Val. Schuyler 6. U. 1877, Ruropattin 79. 

Turkmenen (Turfomanen:, Nonudenvolt 
tut. Stames auf dem Iſihmus (310. Kaspi— 
u. YUralfee), mohanedamiicd). c. 1 —R stöpie. 
Bl. Weil 1880. 

Zurfo, franz. salger. Infanterie 
Turlupin (frz, Jtürlüpang!, Bühnenname 
des Komilers Belleville; daher Poſſenreißer. 
ZTurmair, ſ. Aventinus. 

Zurmalin, 9 in jäulenförmigen Kryſtallen. 
ot (Kubelit, Sibirit), blau Indigolith), 
jdnvarz (S Schöri), farblos (Achreith, dichro— 
matiſch; Härte 7, Dichte 3. Aluminium— 
ſilikat. Bildet mit Quarz Te'fels = T.’jchieier, 
Schmuckſtein. Kür Bolarijatiousapparute. 

Zurmfal® (Rüttetweihe,⸗falt, Tinnunculus 
aluudarius), Mtaubvögel; bis 35 cın [., Zuge 
vogel, März bis Sept. Bebirgegegruden. 
Turm- u. Schwertorden, Portugal, 1459 
vd. König Alfons VW. gejt.,, 3 Nlajien. 
Turnau, böhm. Bez, a Iſer, 5963 E. E 
Turnbulls Blau = Berliner Blau. 
Turnera aphbrodisiuca, Strauch Werilos ; 
Ylätter unter dent Wamen Damiana als 
Apbrodiftatum Nervenmittel. 1 SAmerita, 
Zurneraceen,dilutgie PRflanzenfamilie, trop. 
Turners Gelb, Bleioxychlorid. 

Turnbout ::haut:, O belg. Prov. Autwerpen, 
I8747 E. E. 

Turniere, im Mittelalter ritterliche Kämpf- 
ſpiele nach beſtimten Regeln an Höfen u u. 
bei fett. Selegenheiten. Bali. Riedner 1881, 
Schulz, Tas höfiſche Leben. Bd. II. 2. U. 5. 

Turnips (engl.), i. Raps. 

Zurntunit ıv. ayd. turnjan, Ddreyen, me 
wenden), die Giyninaftik (f. d.) der Neuzeit, 
jeit dem 18. Jahr. in Peutjchland zu pädayog. 
HZwrden (Gut Muths in Schnepfentyal); 
verfolgt und verboten, nahdem fie durch 
Jahn zu patriotifchen n. politiſchen Zwecken 
benutzt worden, feit 1830 wieder öffentlich 
gepilegt u. endlich als obligator. Unterrichts— 
zweig ſowie auch beim Militär als Teil des 
Exerritiums eingeführt. Lehrbuch v. Kloß 6. A. 
1887; „Deutſche Turnzeitung“ 55ff.: Euler, 
Encyklopäd. Handbuch des geſamten Turu⸗ 
weſens 93 u. w der T. lſtellung, Streit. 

Turn-out (egal) ſtörn aut], Arbeitsein— 
Zurnuß(lat.), (wiederlehrende) Reihenfolge. 
Turnu-Severin, rumün. ©, l. a Donau, 
14669 E. F. [47937 E. Hauptort St. Martin. 
Turocz [sohil, ungar. Komitat, 1150 qkın, 
Zurpin, Joßamn, Erzbiſchof v. Heims, + 800, 
Freund ı. an Karl des Gr 
Turpis perröna (lat.), rührige Perſon. 
Turtle engl.) ltörtt], die Schildtröte. 


T 
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U Türtur—Uderatb 
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Turtur, die Turteltaube, Art der Tauben. 

Tuscalooſa ſtöstäluhſää), © Alabama, 4215 
E. E. Univerſität. 

Tuſch, das Durcheinanderblaſen der Trom⸗ 
peten u. Hörner bei Toaſten u. Ehrungen. 
Dei den Etudenten: herausfordernde Beleis 
digung. Diefe ausfünren: tufchieren. 
Tuſche, Schwarze, in Waſſer lösl. Farbe aus 
dem Nuß verbrauter Pflanzenöle. 

Tudci (a. O. Bewohner Etrurieus. 

Tudciihed Meer TyrrheniihesMeerti.d.). 

Zusculum(a.g), © inLatium mit Bandfigen 
reidherXtömer,darunterauchder Ciceros (Tus⸗ 
culanum). 

Tusxllägo, ſ. Huflattid). Tussls(ſat.),‚Huſten. 
Tuſſokgras, ſ. Dactylis. Tutanta, Art Bri⸗ 
tanniametall. Tute = Kegelſchnecke, |. Conus. 
Tutel (lat.), Vormundſchaft. Tutenag, eine 
Art Argentan oder Neuſilber. Zutenfarn, ſ. 
Cyathea. Tutennmergel, ſ. Nagelkalt. 

Tutikorin, Hafeno indobrit. Bräf. Madras, 

Tutor (lat.), Vormund. [162381 E. 

Tutti (ttal.), alle zufamen. 

Tutti frutti (itat.), aus verſch. Gemilſen zu: 
jamengefepte Epeije. 

Tuttlingen, DObderamtt® wilrtt. Schwarz» 
waldfr., a/ Donau, 10092 E. E. AG. % 16043: 
Kaijerlihe (Hapfeld) u. Bayerı (Mercy) bes 
fiegen die Franzoſen. 10, Fig. 506.] 

Tutto (ital., $), ganz; tutta In forza, die 
ganze Kraft; tutti (alle), voller Einjah des 
Orcheſters od. Chores. 

zu Ing, oberbayr. Dorf alStarnberger See, 
80 EEE w. 





eh e fpan. Brov. Pontevedra, a / Minho, 
Twain, ſtwehn], Mark, eigentl. Samuel 
Langhorne Elemend, anieritau. Humoriſt 
NYort, ⸗ 89,, 1835 Florida Deiffourt). Am 
bejtert die „Sketches“ u. „A Tramp abroad“. 
Twardowski, der poln. Yauft, Edelman 
int 16. Jahrh., der feine Seele dem Teufel 
verſchrieben haben fol. 

Zweed ſtwithd]j, Brenz’ zw. England u. 
Schottland, fällt bei Berwid in die Nordſee. 
wer, ruſſ. Gouv., 85331 qknı, 1851150 E. 
Haupt® T., a/Wolga, 40962 E. E. 
Zweiten, O Aug.. prot.+, #'2/,1789 Gliick⸗ 
ftadt, 1835 Prof. Berlin, + 9, 76. Schrieb 
„Dogmatik der evang.-tuther. Kirche“ 4. U. 
38. O Karl, Sohn v. O, » *?/, 1820 Kiel, 
55 Stadtgeritörat Werlin, 61 wegen der 
Brofhire „Was und nod retten faii“ Duell 


u, Volta; U (2), Uran. 

Ubaldini, Ruggieri, feit 1276 Erzbiſchof 
v. Piſa, ließ 88 Ugolino Sherardesca (f. d.), 
der ihm dieHerrſchaft ftreitig gemacht, mit jeinen 
Söhnen einfperren u.verhungern(Hungertucm). 

Ubangi at, |. Uelle. [7256 €. 

Ubate, © lolumb. Depart. Cundinamarca, 

Ubeda, © ſpan. Prov. Yaen, 18713 E. 

Ubertät (lat.), Fruchtbarkeit, Fülle. 

Ubi (lat.), 9; u. benc, ibi patria, mein 
Vaterland ift überall, wo e3 mir wohl ergeht. 

Ubier, german. Bolt, I. am Rhein mit ber 

aupt®& Colonia Agrippina (Söln), vorber 

ppidum Ubiorum. [Xeibe Ghriftt beigelegt. 

Ubiquität (lat., Ullgegemvart), v. Luther dem 

Ubychen, Stam der Tſcherkeſſen, 1864 unters 
worfen. (der Stadt (Horn). 

u. c. {urbis conditae, lat.), nah&Erbauung 

Ucayali, r. Neben’ des oberen Marafion, 
in Beru, 1950 km I. 

Uchard lũſchãr), Mario, franz. O/, «*%, 
1824 Bari, + baſ. *'!; 93 („La Fiammina 
ıc.). Seine Battin die O Madeleine Brogan. 

Udatius, Srany, Frhr. v., öſterr. Urtilles 
rieoffizier, » 2%, 1811 Therefienfeld, + *, 81 
durch Selbftniord Wien ald Generalmajor ; ers 
fand U'Stahl, Stahlbronze (feßtere öfter. Ge⸗ 
ſchützmaterial), die Ringgranate u. a. 

Uchte,Opreuß. Regbez. Haiiover, 1337 E. AG. 
—— Dorf, preuß. Negbez. Coͤln, Siegkr., 





Twickenham — Ubergangsabgaben 
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mit Manteuffel; Mitgl. des Abghauſes u. 
des Nordd. Neichstaged + '*/,u1870. [16026 E. 
Twickenham, Dorf bei London, a/Themfe, 


Twiſt (engt.), baumwollenes Maſchinengarn; 


Water-T. berb, Mule⸗T. loſe gedreht. 
Tyburn [teibörn), Oteil von London. 
Thche, griech. Name der Fortuna. 

Tucho de Brabe, ſ. Brahe O. 

Tychſen, OAlaus Gerb., Drientalift, 2 
1734 Tondern, 1289,,1815 nofiod als Biblioth. 
beſ. um die arab. Paläographie verdient. 

Som. ghrikian, Orientaliſt, «%], 1758 Horks 

Yu, + °*/,, 1834 al8 Brof. Böttingen. Seine 
Tochter Säcilie (« ?/,, 1812) von E. Schulze 
(f. d. O) in „Cäcilie“ gefeiert. 

Tydeüus, Vater des Diomebes, fiel vor The- 
ben im Stiege ber Siebert. 

Zylerlteiler),Joßn,10. Bräfident derßerein. 
Stanter, «!%, 1790 Virginien, 1840 Vizepräf., 
nach Harrifons Tode41/45Präf.,ervarbXeras, 
+], 62 Michnond. 

Tylor I dt ie engl. Rulturs 
w/,*"] 01832 dei London ; Hauptiverte:,,Pri- 
mitive Culture‘‘ deutfd) 73, „Anthropology* 
deutsch 83. 

Tympanitis (ard.), ſ. Tromelfucht. 

Tympönum (tat), die Raute; Giebelfeld. 
T. bellicum, die Heerpaule der Römer. 

Tyndall [tindel}, Zohn, Naturjoricher, feit 
1853 Brof. in London, 7,20 daf., + *,. 93 
ebda. Unterſuchungen über Diamagnetisnug, 
Wärme — 3.%. 75), Schall (deutſch 2. A. 
74), Waſſer (2. A. 78), Luft (deutſch 76). . 577.) 

Tyndarkos, König v. Sparta, Gemähl der 
Leda (ſ. d.). 

Tyne Itein], a in nördl. England, fällt 
in Die Nordjee, 117 km Il. 

Tynemouth [teinmauth), © engl. Grafſch. 
Northumberland, a/Tyne, mit Wortd-SHHield 
46267 ©. 

Typen (garch.) = Lettern, Schriften. 

Typenſchreiber = Schreibmaſchine (f. d.). 

Typha (Rohrs, Teichkolben, Kupferkeule [4 
giß 375]), T. latifolia, bis 2 m hoch, ir 

mpfen und Teichen gemein. 

Typbacken, monototyle Pflanzenfamilie, 
ausdauernde Sumpfträuter der nördl. ges 
mäßigten Bone. 

Typhlitis (grch.) = — 
— re (grch.), Nelieſdruck filr 

linde. 

Typhoĩd (grch.), leichter Typhus; dañ eine v. 
ähntih ſchweren Symptomen begleitete Ges 


u. 


Udie,maroffan. Rechnungsmünze,! Mitskatl. 
uddevalla, Hafen® ſchwed. dän. Sotenburg, 
7735 E. E. 
Udine, ital. Provinz, Venetien, 6619 gkm, 
sl E. Haupt® U., 23254 (Gem. 32020) 
E 


Udometer, (grch., Tat.), Regenmeſſer (f. d.) 
Udſchain (Dojein), © im vorderind. Lehnss 
ftaat Swalior, einft kgl. Refidenz. Eine der 
7 heiligen Hinbuftädte 32932 €. 
Udſchidſchi, © in DeutſchOſtafrika, am Dfts 
ufer des See Tanganita (f. d.). 8000 E. 
Udſchila, ſ. Audſchila. 

Udvarhely, ungar. Komitat Siebenbürgen, 
3418 qkm, 109761 E. Haupt® Szekelyu. 
Uberbein (Ganglion), — Aus⸗ 
ſtülpungen der —2& ute an Hand, Fuß 
od. ſKnie, ohne Bedeutg; leicht zu entfernen. 
Uberbrodhened Feld, völlig abgebautes 
Grubenfeld. 

überfahren, eine Lagerſtätte durch einen 
bergmänn. Bau durchſchneiden. 
Uberfangen, Glas mit einer dünen Schicht 
aus anders gefärbtem Glas überziehen. 
Uberfrudtung, f. Superfoctatio. 
Udergangdabgaben (Ausgleichsabgaben, 
Ergängungsabgaben), Abgaben zur Ausgleichg 
der jteuergejeglichen Verſchieden heiten in den 
Stiedftanten des Deutſchen Reichs, bef. auf 
Bier u. Brañtwein. 


Eyphon— Uberrupr 
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hirnfrantheit wie der Typus. T. des Ges 
flügelz, 1. Hühnercholera. 

Typbon (ägypt. M), Zerſtörer des Lebens, 
Gegen ſatz des Oſiris; (ar. 4), Ungeheuer 
mit 100 Schlangentöpfen, Erzeuger der lernäis 
fhen Schlange, der Chimära, der Sphinz u.a. 

augen: almie (grch.), äghpt. Aitgenents 
zündung. 

Typhus Gr), verſchied. ſchwere fieberhafte 
Infektioneèkrantheiten; weil ſie beſ. die Nerven 
in Mitleidenſchaft ziehen, auch Nervenſieber 
genaiit; a) Abdominal-T., f. Unterleib8:T., 
db) Eranthematiicher, ſ. Fleck⸗T., c) Rückfall⸗T. 
(Febrise recurrens), f. d. 

Typhus der Pferde, |. Blutfledentrantheit. 

Typograph (grch.), Buchdruder; Pie, Buchs 
drudertinit. 

Zypolithograpbtie (gr), Druck v. litho— 
graphiſchen AUmdrilden des Buchdruckſates 
oder Holzſchnittes. 

Typometer (gich.), Mebinitrument zur ges 
nauen Feftitellg d. ſyſtematiſchen Echriftlegels 
nad) tyvographiicgen Punkten.  [jtop8 (f.d.). 

Enpoftop (gr), Modifikation des Kaleido⸗ 

Typus (grch.), Vors, Urbild. [Sohn Odins. 

Tör (Biu, Bio, nord. N), Gott des Krieges; 

Tyrann (gı,), Alleinherridher, bef. Uſur— 
pator; K’is, ſeine Herrſchaft; T. jegt=grans 
jamer Willkürherrſcher. Preifig Ten (ij. d.d. 

Tyrannen (Tyrannidae), Sperſingsvögel, 
über 300 Arten, vorwiegend dev weſtl. Erd— 
hälfte angehörend. Königswürger (Tyrannus 
Carolinensis), Zugvpogel in NAmerita. 

Zyrein, Käſeſtoff. 

Tyrnau (ntagyar. Nagy-Szombat), © ungar. 
Komitat Preßburg, 11500E. E. Weit. 

Tyrolitb, in nierenförmigen Geftalten vor» 
tomendes piſtaziengrünes ©. 

Tyrone [tirohn), iriſche Srafih., Prov. Ul⸗ 
fter, 3264 qkm, 171278 E. Haupto Omagh. 

Tyros (im A. T. auch Bor), mächtigſte der 
beiden phönik. Handelsermporien, ſchon 1100 
vE. in Wlüte, 332 v. Alex. d. Gr. erobert, 
jett O Gür, 5000 E. 

Tyroſin A a er 
Rerfepungsproduft der Eiweißſtofſe; weiße 
Nadeln. (Etruster od. Zruster. 

Tyrrbener (Tyrfener), gr. Benenung der 

Tyrrheniſches Dieer, Teil des Mittelmeerds 
zw. Yralten, Sizilien, Sardinten u. Corſica. 

Tyrtäos, grch. Dichter 7. si v&., ber. 
durch feine Hriegdgefänge, deutich in Webers 
elegtiigen Dichter der Hellenen 1826. 








Übergangägeftein (Übergangsformation), f. 
Grauwacke. ter Bauftil (12.518. Jahrh.). 

Übergangöſtil, aus d. roman u. got. gemiſch⸗ 

überhalter(Waldrechter), ältere Bäumeeines 
Beſtandes, die man beim Abtrieb desſelben 
ſtehen läßt. 

überhauen, (Überſichbrechen), im 2 einen 
Schacht von unten nad oben führen. 

überhigter Danıpf, Zampf, ber nad) feiner 
Bildung noch weiter erhitzt morben ilt. 

überholen ($), da3 langfanıe feit!. Schiff» 
ſchwanken; dan = unterjuchen. 

Übertäufer, Soldat, der im Felde zum Feinde 
übergeht, ob. fahnenflüchtig in feindl. Dienfte 
tritt u. im ſriegsf. darin verbleibt; Todesſtrafe! 

berlandpoft, die engl.⸗eind. Boft, weil ſie ih⸗ 
ven Weg über den europ. Kontinent nim̃t. 
beriingen, bad. @ aın Ü’er Ece (nordieftt. 
Zeil bed Bodenſees), 4037 E. AG. w. Ehe⸗ 
mals freie Neih3®. 
berniangan-Zäure, höchſte Orndationd« 
ftufe des Mangan, entfteht als rote Löoſung bei 
deriebo dv. üfauren Baryt mit Echtefeliäure. 
ihtigfte Verbindg: das U'ſaure Kali, als 
Besinfeltiondimittel, zum Beizen, Bleichen ze, 
überriefelung, Syftem der Bemwäfjerung, bei 
dem man das Waffer in düñer Schicht über die 
Wieſen mit Hilfe fünftl. angelegter Gräben u, 
Ninien fliegen läßt. Landkr. Eſſen, 3499 E. E. 
Überrubr, Dori, preuß. Negbez. Düfjeldorf, 


überlättigt— Ugolino 
m — nn 9339 

Überfättigt, |. Löſung. 

Überfhmotzen (unterfühlt), dv. Körpern bie 
unter ihren Schmelzpunkt abgekühlt noch 
flüffig bleiben. Erſchütterung bringt fie plötz⸗ 
lih zum Erſtarren. 

Überfchwängerung, f. Superfoetatio. 

Uberfchiwefelblet, in Siebenbürgen vorfoms 
mendes 9, das fih an einer Kerzenflame ents 
zündet und mit bfauer Flame breitt. 

überfichtigkeit, |. Weitfichtigfeit. 

überfpinnmafchine, zum Umſpiñen von 
Metalftäben, Draht ıc. m. Seide. Draht zr. 

Überftändig, überjährige Schafwolle (au 
v. älteren Forſtbeſtänden, bei denen bie rechte 
Bauzeit derfäumt wurde, geiagt!, bei der das 
Längenwachstum mit jedem Jahre abnimmt. 

Über Stag gehen :$), das Schiff wenden. 

Uberflauung (Beftauung), Syftem ber Be: 
mwäilerg, bei dem die Wiejen durh Eindämung 
0,,1 m body unter Wafjer geſetzt werben, am 
beiten Fruͤhjahr u Herbit. Vgl.Perels 3.1.1584. 

Ubertretung, leichteſte Deliktstlaſſe, m. Geld— 
ftrufe bis 150.4 od. Haft bis 6 Wochen bedroht 
ı Teutjchland). 

Uberverfiherung, Verſicherung einer Sache 
über den zeitigen gemeinenWert hinaus. inabej. 
bei der fyeuerverficherg, mit Geldbußen bedroht 

Überweg, Jriedr., &, » 2, 1826 Leich⸗ 
lingen, 62 Prof. der & zu Königsberg, + °% 
71, Empiriſt Schr. „Brundrig der w der &“ 
7. A. 80.86 Berg. Brafh AB. 

Uberweifung an die Kanbespallien, Aus⸗ 
{pruch des Gerichte, daß ein Berurteilter d. Po⸗ 
lizeibehörde überwieſen werde, welche ihn im 
Arbeitshauie zeitweiſe unterbringen od weñ er 
einem anderen Staat angehört, ausweiſen fait 

überzeichnung, tritt beim Ausſchreiben 
von Ylnleiyen 2c. dann ein, wenñ mehr 
Stüde verlangt werden, als vorhanden find. 

Ubigau, & preuß Regbez Mericburg, Kt. 
Lirbenwerdi a Schwarzen Elſter, 1458 E E 

Uchtland, Landichait. Schweiz, Kant. zreiburg 

Uchtrig, Friedr. v. /., 1800 Börliß, 
+" ,75daj ; Tramen, diftor. Romane Val 
Einerungen an U. 84 

Udendori, Torf preuß. Regabez. Arnsberg, 
Kr. Gelſentirchen, 13128 E. E. 

ucker, a, in Brandenburg u. Pomern, ins 
Pomeriche Dart, 103 km 1. 30 km ichifibar. 

Udermünde, Kreis, preuß. Regbez. Stettin, 
831 qkm, 50793 E HauptO U.. umveit der 
Mündung der der, 6112E.E. AG. [desstongo. 

elle, im Unterlauf Ubangi, r. Nelcnar 

Ulzen, Kreis preuß Regbez Züneburg. 1177 
er 44833 E. Haupto U, a Ilmenau 7751 

. E AG. (Ortes ze. 

u. M., über dem Meer, Höbenlage eines 

Urdingen, © preuß. Regbez. Düffetdorf, 
Landtkr. Crefeld, l. am Rhein. 4671E. E. AG. 

Uterſen, © preuß. Brov. Schleswig-Holſtein, 
Mr. Pırieberg,531t E. E. Alt. Viehhandel. 

Utliberg, A bei Zürich, 874 1m, Adhäſiong- 
dergbahn. P. T. Ausſichtspuntt, 2 Gaſthöfe. 

Ua, D a öftl. Rußland, r. zur Bjelaja, 
640 km I. O rufi. Gouvern, 122018 qkm, 
2087807 E. O Hauptov.@, and, 31628 (€. 

Ufenau (Auinau), Eiland im Kıiricher See, 
wo Ulrich dv, Hutten 1523 ſtarb. Kapelle v. 973. 

Uferfchnede, gemeine (Litorina litorea), 
Vorderkiemer: bis 25 mm hoch, aſchgrau big 
ſchwärzlichbraun. Gemein an den europ. 
Küften, befonderd Nord» und Dftjee; eßbar 

Uferaaß, f. Eintagsfliegen. 

Ufererdröshen > Benediltenkraut. 

Uferfpeht = Eisvogel. 

Uffenbeim, Bezirt3® bayr. Regbez. Mittels 
franften, a Gollach, 2378 ©. E. AG. 

Uganda, afrifar. Negerreich, am Victoria 
Nyanja, 83000 qkm, 5 MIN. E., engl. Bro: 
teftorat. Bgl. Afhe 1890. [ga, 13842 E. 

Uglitih, © ruſſ. Gouv. Jaroslaw, r. a;Wols 

uUgocha [ugotiha), ung. Komitat, 1191 qkm, 
75239 E. Faupt® Nagy-Szöllös. 

19298, Landihaft, Deutſch Oufrika. 

Ugolind, f. Gherardesca. 
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Ugrier (jugrier, früberer fin. Votksſtam im | Wlalgie (griech), Kieferichmerz. 


öftlihen Rußland und weitlichen Sibirien 

Ubde, Zrig v., E, Brof. Münden, « *%, 
1848 Wolkenburg, erſt Offizier; geiftv. Raturatlift. 
„Kon Herr ein“ 2c. |). 578). Val. Grau 93. 
Ubebe, Landſchaft Deutih- ON frita, jeit *?:,, 
1885 Befig der Deutſch-oſtafrik. Gefellſchaft. 
Ubl, Friedr., /, » '*, 1825 Zeichen; Chef: 
rebatteur der „Wiener Zeitung”, Kontane u.a. 
Ubland, Joß. £udw., /, auh Germanifit 
u. Rolitifer, » °” , 1787 Tübingen, lanaiähr. 
württemb. Abg. Brei. v. 18191, auch 4Ner u. 
Deital. des Rumpinariamentg, + 2%, 62 Tü— 
bingen. Volkstüml Yyrifer u. Balladenpdichter 
(„Bredichte* 1815, 60. U. 75); Dramen ı „Gruft 
v. Schwaben“ 2c.), Litterachiitor. u. Sagen» 
forschung. Roet. Werke 76 11}. Briefmerjel niit 
v. Yapberg 70.| € ,579.) Biogr. d. feiner Witwe 
(geb. Biicher, « 1799, + ®, 1881 Stuttgart) 

übiefeld, ij. Ulfeldt. 174, 5. Fiſcher 87. 

Ublenborft, Borort d. Hamburg, 18138 E 

Ublich, Leberecht, prot. $, « *':, 1799 Cö⸗ 
tivi, 1845 Brediger Vlagdeburg, hielt feit 41 
Beriautlungen der „PBroteftantijchen ‚reunde”, 
wurde 47 jufpendiert, Piarrer der „Freien 
Bemeinde“, + 9,72 Selblibivgr. 72. 

Uhren, Diebanitmen zum Meſien u Ein: 
teilen der Zeit Tie älteften I. waren Son— 
nen, Sand» u. Waſſer-U. Erjtere zeigen bie 
Bet nad der Lange des v. einen Ztiite ge— 
wortenen Schattend an. Bei den Sand- u 
Waſſer-U. wird ein beftimter Seitabjhnitt 
durch die Entleerung eine? Gefäßes beitinut. 
Die pegigen U. find Raderall., entweder Durch 
GBGewichte od buch Federn betrieben. Ihre 
Geichwindigkeit wirt entiveder Durch Das Pen— 
Dei od. durch eine Leine ‚yeder Unruhe, @. 
Fig. 9 reguliert; am. dieſem u. dem Räder— 
wert iſt die Hemung Echappement einge: 
Ihaltet Nah der Art dieſer Hemung bat 
man zu unterjcheiden: U. mit Haken- Anfer , 
Zpindel: u Gylinderhbemung U mit großter 
Genauigkeit find die EBronometer. Remon-— 
toir:1l : U. ohne Schluftel. Verbindung einer 
Normaluhr mit bloßen sJeigeriverfen an anderen 
Drten, die die gleiche Zeit wie jene weiſen 
sollen, geichiebt durch WKleftrizität oder Luft: 
druck t'Fabrikation bef. in der Schweiz, Paris 
u Amerika. Tajchen:l1.v. Hele 1500, Bendel: UI 
v. Huyghens 1650, Repetier-U. 1676 dv. Barlow, 
Ghrongmeter 1776 von Harriſon. Bol. Sau: 
nier 2. A. 1890 III; w Gelch 5. U. 92; 
„Zeutiche Uhrmacerzeitung” 77 ft. 

Ubrich, Jean Jacques Aleris, fra General, 
«5: 1802 Bralzburg, 70 tapierer Verteidiger 
Straßburgd, + %,, 85 Baiiyd. %5. „Doru- 
ments rrlatifs3 au siege de Strasbourg“ 72. 

Uhrmacherol, gereinigted Klauenfett 

Uhu, j. Eulen. 

o. 1. (ut infra, lat.), wie unten. 

Uigüren, egent. türk. Bolt in OXurtiftan 

uiſtiti, ſ. Seidenäffchen. 

Uj (ungar.), new. in vielen Namen. 

Ujanſi, Landſchaft Deutih>C Afrika. 

ujejsti, gornel, pol. Vollsdichter, e 1828 
Berumnmioni (Saliziem). 

Ujeſt, Serzog v., j. Hobenlohe-Langenburg: 

bringen, Hugo, Fürſt zu. 

Ujeſt, © preuß. Regbez. Cppeln, Kr. Großs 
ftrebtig, a Klodnitz, 2568 E. AG. 

Ujfalvy, Aarl Eugene de, Spradiforicher 
u. Reijender, « !*, 1842 Wien, lebt in Rarig, 
bereifte Rupland, Sentralafien u. Sibirien; 
ethnogr. Schriften, Reifeberichte ; über fiñiſch— 
ugriihe Spradhen (Studien, Gramatilen). 

Ulami, Landſchaft in Deutſch-OAfrika. 

ukäs (vufi., Befehl), Erlaß des Zaren. 

Ukelei, ſ. Weißfiſch. 

Ufer, a’ Obergebiet, bildet 2 Seen, mündet 
ind Kleine Haff. 104 km I. 

Ulerewe = Bictoria-Wjanfa (f. d.). 

Ukermark, altbrandenburg. Landſchaft, 3875 
gkın, 164366 E. Haupt Prenzlau. 

uUlert, Stiedr. Aug. w/. « °° . 1780 Eu- 
tin,  ?%, 1851 als Oberbibliothefar Gotha, 
gab mit Heeren feit 19 „w der europ. Staa⸗ 
ten‘ heraus. [des Dnjepr. 

Ulraine, ruf. Landſchaft, zu beiden Seiten 

Ula türf.), Bivilbeamter. 


Ulanen ipoln., fra. Lanciers ‚Alanzenreiter”,, 

mit Lanzen bewaffnete Reiter in einer an 
das pol. Nationalkoſtüm fich aulehnenden 
Uniform. 23 deutſche Regimeunter. 

Ubah, Louis, frz. Rontan/, », 1822 
Troyes: 73 Bibliothelfar am Arjenal Paris, 
0,89. (fhwürig. 

Ulcer'atio (lat.), Verſchwärung: ujds, ge⸗ 

Ulcus tlat.}, Geſchwür 

Ule, ®tto, populärznatunvisienfchaftl. /, « 
= 1820 Lojiow, 8, 5 Dalle, mit Karl 
Rrüler Hrag. der HZeitiahriit „Natur“ 52 ff. 
2. „Meltal” 3. U. 59. „Warum u. Weil’ 
23 ı1.8%,N 7. 00m. 

UleA ;uleo,), aA in Fiñtand, font aus dem 
983 qkm großen WU’see u. Jält in den Bott- 
niſchen Bufen, 375 kın I 

Ulcäborg uleo-, fin Goud., 165641 qkm, 
20615 E. Haupt U, au der Mündung ded 
Ulead in den Bottniſchen Buſen, 12876 E. E. 

Uleme, tif. Iheolog u. Juriſt. Haien. 

Ulex (Stechginſter, Papilionaceen; U.euro- 
paeus Peckenginſter, Peckenſame), Strauch 
auf Herden u ſandigen Feldern Norddeutich— 
lands: Bferdefuiter. hYungfrau Mariaı. 

U. v. F. Abkürzung für Unſere Liebe Frau 

Ulfeldt «lihlejeld!, Corſtz Graf v., intri⸗ 
ganter Tiplomat, »16014, 43 dän. Reichshoi— 
meiſter, flüichtete 51 nach Schweden, das er 
57 zum Kriege gegen Daänemark bewog, 62 
in Ungnade, ertrank ‚zebr. 64 im Nhein. 
Drama von Kruſe. Seit 36 vermahlt mit 
Leonore brifine, Gräſin von Schleswig— 
Holſftein, « 22, + 1%, 98 nachdem ſie 63,85 in 
Saft Denkwürdigkeiten v. Ziegler 2. X. 79. 
al. Smith 798211. 

Ulfilae Vulfila), Apoſtel u. jeit 341 Birchot 
der ariauiſchen Goten, »311, + 381 Ronſtan— 
tinodel: überiegte einen Zeil der Bibel; du: 
von erhalten Brucitiide der Evangelien (Co- 
dexargenteus, Upiala), des Romerbriefes ır.; 
das wichtigſte Denkmal ber gotiihen Sprache. 
Nut. Vernhardt 75. Kürſchner D. N.⸗L. Bd. 1. 
Ulire tat), Odyſſeus. 

Uller (nord. AM. nord. Gott des Winter! u 
des Schtirtihuihlaniens. Guter Bogenidiipe. 

Ullersdori, Torf preuß Negbez Vresltau. 
Kreis Glatz, 2570 E. E. Flachsſpinerei. 
Ullmann, Karl, evang. +, »8, 1796 Epien- 
bach, 1821 Prof. Heidelberg, + !?!, 65. er: 
treterd. „Wermitteliuingst”“. Grdg Der Theol 
Ztudter und Krititen.” Vgl Beyichlug 66. 
Ulmanntit, i. Nidelantintonties. 

Ulm, württ.Cberamt, Donaukreis, 415 qkın. 
53628 E. Haupt@ des Tonaufreifed, l.a Do: 
nau, 36191 E. E. KBN. LG. AG. Münſier 
fieit 1377, 1890 vollendet, Turm 162 m, hödh: 
ſtes firchl. Gebäude). ?%,, 1805 Kapitulation 
Made mit 20000 Kiterreihern I. Fig 507]. 
Val. Schultes (we) 1881, Löffler ( der @) 81. 
Ulmaceen, dikotyle Pflanzenfamilie, Bäume 
der nördlich gemäßigten Zone. 

Ulme (Rüſter, Ulmus), Ulmaceen. Wald: 
baum, 140 Arten, 3 deutihe: U. campestris 
($eldrüjter, Ilme, Rorfriliter), hat oft Hort: 
fliigel an den Biveigen; U. montana (Berg: 
rüiiter) u. effusa (tFlarterriüfter), Holz hart. 
Vlna ılat.), Elle. Ellbogen, Ellenknochen. 
Ulpianus, Pomitius, röm. gr unter Yler. 
Severus,« Tyrus, + 228, v. den Brätorianern 
erinordet. 

Ulrich, Serzog v. Württemberg, 14981550, 
» 2,1487, 1519 wegen feiner Wewaltthätig: 
feit buch den Schwäb. Bund vertrieben, 34 
durch Landgraf Philipp von Hejien wieder: 
eingejegt, Mitgl. des Schmalfald. Bundes, 
+ ®1,, 50. Bal. Kugler 1865, Ulmañ 67. 
Ulrich, JYanline, Gin, feit 1859 Hoftheater 
Dresden, # 19, , 43 Berlin. 

Ulrichftein oberheſſ. © 778 E. AG. 

Ulrich v. Lichtenftein, mittelhochdeuticher 
/, » 1199, + 1376. „Frauendienſt“, wichtige 
Duelle fürdamal. Sittengeichichte Vgl. Beder 
1888. Kürſchner, D. NVv. Vd 8. 

Ulrich v. Türheim, mittelhochdeuticher /, 
c. 1425, beendete „Triſtan und Zlolde.“ 
Ulrich v. Zazikhoven, / de3 12. Jahrh. Bf. 
„Nancelot vom See“; brög. von Hahn 1845. 
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U Ulrichſtein — Umichalter 
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Ulrichſtein, © oberheſſ. Kreis Schotten, im 
Togelsä, 778 E. Remontedepot. 

Ulrici, Serm., &, « *°;, 1806 Pförten, 94 
Prof. der & Halle, +, 84. Theift, Hrsg. 
der „Beitihritt Für Philoſ. u. philoj. Kritik“; 
Afthetiter und Shakeſpeare-Keñer. 

Ulrife Eleonore, Hönigin v. Schweden, 
⸗22 1088, Schweſter u. 1718 Nachfolgerin 
Karls XIL, tieh 20 ihren Gemahl, den Erb: 
prinzen Friedrich v. Heſſen-Caſſel, zum König 
erheben, + *%/,, 41. 
ulfter [ölfter), iviiche Prov., 22189 ykm, 
1817577 E. 8 Grafich. Haupt® Belſaſt. 

Ult,. (Ultumo, lat), am lepten des Monate. 

Ultentbhal, Seitenthal des Etſchthals, mit 
ven Metterbad. 

ima ratio rögum (lat.), das letzte Bes 
weisntittel der Künine (die Kauonen). 

Ultimatum (lat.), Yufforderg eines Staates 
an einen andern, bei Meidung jofortiger 
Krienderllärung eine Forderung au erfüllen. 

Ultimo (ital.), abgekürzt ult., lepter Tag 
des Monats. 

Ultimus (lat.), der Lepte, Unterſte. 

Ultra (lat.), jenfeitd, darüber hinaus; Subft.: 
ein Extremer. 

Ultramarin (Lafurblau, Azurblan), pracht— 
rolle blaue, grüne, violette vder vote Erb: 
farbe, jegt meist künſil. erzeugt, irüher aus 
Lapis lazuli gewonñen. Das tüninicye U. v. 
Liebig erfunden, 1837 durch Leytauf in Nürn— 
berg fabriziert, blaues 11. durch Erhigen eines 
Gemiiches v. Thon, Soda, Kohle u. Schwefel. 
In der Buche, Bunspapiere u. Yeugdrnderet, 
als Dlalerfarbe ꝛc. Val. Fürſtenau 1880. 

Ultramarin, gelber, cyromjaurer Barut. 

Ultramontan (vom Lat), jenjeits der Berge 
Alpen); D'e, Authäuger der väpfıl. Gewalt: 
Wismus, die Ychre Davon, das betr. Prinzip. 

Ultra posse nemo obligaätar (lat.}, über 
das Koöñen hinaus tit miemand verpflichtet. 

Ulunda = Lunda (i. d.). (breitem Thallus. 

Ulvaceen, Meeresalgen mit blattartignent, 

Ulra lactüca (Wiecrlattich), Minen, Ulva: 
ccen; in den europ. Mereren; eßbar. 

Ulverfton, @engl. Grafich. Yartcaiter, 948 E. 

Ulvſſes, tat. Name dev Coyileus. 

Uman, @ rufj. Gouv. Kiew, aUmanka 
22842 IE, 

Umba, a’ OAfrita, Grenze zw. deutſchem 

Umballa, j. Ambala. lund engl. Gebiet. 

Umbella, Dotde. 

Umbellifüörae, }. Doldengewächſe. 

Uumbeltifllören, dilotyle Pflanzenordnung, 
Aoriinceen, Umbeluifſoren u. Aratiaceen. 
Umber (Untbererde, Umbra. Caſſeler Braun). 
derbes, kaſtantenbraunes 9 v. Eypern. 

Umbilieus ilat.), Nabel, Mittelpunktt. 

Umbra (tat), O-Umber; Qi. Sofienfleden. 

Umbrecen, in der Buchdruͤckerei Umwandlg 
Der Fahnen in Spalten u. Zeiten (Dettieren) 

Umbrer, altitaliſches Qolt, 295 VE. von den 
Römern unterworfen, faßen in der umrittelital. 
Laudſichaft Ambrien. 

uUmeä ſ⸗eoj. Dichved. ar, fällt in den Bott: 
niſchen Bujen, 68km. Q)Haupt@ des ichwed. 
Zins Wefterbotten,a.d. Diündav. O. 3455 E. 

Umkehrung, in der nuufilal. Darmontie bie 
Verſeßg einzelner Töne oder nanzer Aktorde, 
jo Daß, was oben it, nach unten font und 
untgelehrt. 

Umlageverfahren, Berfahren, Durch weiches 
bie zur Deckung von VBerbindlichleiten not— 
wendigen Veträge auf die Mitglieder einer 
Vereinigung umgelegt werden. 

Umlauf, j. Fingerentzündung. 

Umlauft, FSriedr.. @, Gummafialprof. 
Wien, «daf. I, 1844. Wi. „Die Diterr Ungar. 
Monarhte* 2.9.83 27., Orsg. der „Teutichen 
Rundfhanfürgn Stauitit“ 82H. O Faut. 
I. Leipzig, ⸗20 1853 Meißen. Mañerchöre. 
Unlaut = Bredhung. 

Umman;z, preuß Inſel, weſtl.beiſugen, 400E. 

Ummerſtadt, @ EVWeiningen, q. Rodach, 
806 E. Töpferei. 

Umpfenbach. Karl, &9, Proj. Königsberg, 
⸗I832Gießen. . Finanzwiſſenichait 2. A. 87 ⁊c. 
Umſchalter, Vorrichtung zur Unterbrechung, 
Schließung, Abzweieg eines elektr. Stromes 





Umſchlag — Ungarn 
2243 — 

Umſchlag, norddeutih = Jahrmarkt. 

Umfchretbebanfen — Sirobanlen. 

Umitandswort, |. Adverbiunt. 

Una corda (ital.), ınit Verfchiebung, beim 
Klaviere od. bei Streichinftrumenten die Vor— 
ſchrift, auf nur einer Saite zu Spielen. 

Unalafchla, wichtigfte Inſel der Uleuten, 
3090 aknı, 780 E. 

Unanim (tar), einmütig, Subit, W’tiät. 

Unbefledte Empfangnis Daria, das göttl. 
Privilegium der ſeligſten Jungfrau M., durch 
das Maria von ihrer Empfängnis an von 
jeder Wlalel der Erbſchuld bewahrt wurde. 
Kurth. Feſt "2. 

Unbewaffnet, ind. Heraldik von Tieren ohne 
Krallen 20. (Waffen). 

Uncaria (Sambirftraud), Rubiaceen; U. 
gambir liefert Gambir-Katechu. 

Uncia (lat.), röım. Gewicht, $. Unze: A'ſduch- 
fladen, große Buditaben, Anfangsbuchſtaben. 

Uncle Sam (cugl.), (öl far, eig. Onkel 
Enmuel], Sherzhaite Beneñung der Nordanıe= 
rifaner, nach der Ablürgung U.S.Am. (United 
States [of] America, Vereinigte Staaten don 
Amerika). 

Unda (lat.), Welle. 

Undation (lat.), Wellenfchlag, mwellenartiger 
Herzſchlag. 

Undezime (ital.), „elfte“ Stufe der Ton— 
leiter, die Sftave der Dnarte 1e ft). 

Undinen, Glententargeifter des Waſſers. 

Un bulation (lat), Wellenbewegung: M|du- 
lattonstBeorte, | Licht. U falveriderung, 
ſ. Berfiherungäwejen. U fehldarkett, }. In— 
faltibilität. & formpfaßf, f.Amurphophallus. 
U formflraud, |. Amorpha. 

Unfrei Schiff, frei Gut, Nechtsfah, dab die 
anf dem Schiffe einer Kriegsmacht gefundene 
Ware von Angehörigen neutraler Staaten 
frei iit, wen fie nit Konterbande ift. 

Unfruchtbarkfeitilat., Sterilitas) Unfähigkeit, 
Nadrlomen au erzeugen, beim Weibe häufiger, 
beruht auf abnornter Entwidelung od. Krank— 
beit der GEierftöde, Gebärmutter, Scheide :c., 
beim Man auf Hodenmangel 2c. Auch Folge 
pfuc. Urſachen (Abneigung). Val. Kiſch 1886. 

Unfug, großer, nach deutjch. Recht: Störung 
der öffentlichen Ordnung und Ruhe. 

Ung, ungar. Kom., 3053 qkur, 135428 E. 
Haupt& Ungvär, 11793 E. E. 

Unganmabai ı;rormofabaiı, Bucht an der oft: 
afrifanijchen Hüfte, füdlid) von Witu. 

Ungarifch:Wrod, mähr. Ber.@, 4670 E. E. 

Ungariihes Erzgebirge, Teil der ungar. 
Borlarpatben. 

Ungariiche Zprache und kitteratur. Die 
u.5.ein Glied der ſiñiſch-ugriſchen Sprachen— 
familie. Vol WohHlflang und Kraft. Gramatik 
8.4.1871 und Wörterbuch für Deutiche, 6. A. 
91) von Moriz Ballagi. Die eigentl. u. 4. 
Degiint erit mit Ende des 18. Jahrh, ba friiher 
dag Lateiniſche vorwiegend war. In der Inri: 
ſchen Poeſie glänzt Petöſi, in der Dramatischen 
Alex. Kisfaludi, in der Nomanlitteratur Joſika, 
Eötvös, Joökai, in derSprachiorſchungHunfalvi, 
in der Geſchichtsſchreibung Horvatd, Szalay: 
in der Litteraturw Zoldy. Val Toldy eich. 
der u. %. 1850-53 111; Beöthy Geſch der ung 
Lichtung (deutidy) 63; Schwider 88; „Ungur. 
Revue“ a1 fl. 

Ungar-l(iſche) Weine, in Ungarn gewoniene 
Weine; die befaniteften: Tofaner und Som— 
laner, Wufter, Erlauer und Ofener. Auch 
Ehaummeine werden in Ungarn Hergejtelit 
(Breßburg und Budapeſt). 

Ungariſch-Gradiska = Alt:G., f. Grapdista. 

Ungarn, magyar. Magyarorszäg, Königreid), 
der öftl., tranaleithanijche Zeil der Kfterreich.: 
Uugar. Monardhie, umfaßt das eigentliche 
U., Fiume, Kroatien, Stawonien, Ziebeits 
bürgen und die geweſene Militärgrenze; zu— 
ſamen 32534 qkMm, 17463473 Er, gut bes 
wäſſert und fruchtbar, aber nicht ſtark bebaut. 
Hauptee Karpatpen, jüdl. davon die ber: 
und Wiederungarifhe Xiefebene, Haupt 
Donau (mit Waag, Gran, Theiß [mit Sza— 
mos, Körös und Maroß!), Temes, Raab und 
Rrau. Auf der Grenze March, Leitha und 
Zare Seen: Neniiedter und Klatten- Zee. 
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Alima: gemäßignt und gejund. Von der Be— 
bölferung 43°, Ungarn, je 15", Arvaten u. 
Rumänen, 12,, Deutſche, 11%, Slowaken ꝛc., 
60; Kathol., 19,, Broteft., 15,, Griechen, 
42 Zuben 2c. Sauptdeldäftigung: Aderz, 
Berg: und Weinbau, Tzifcherei u. Nichzucht 
2, Mid. Pferde u. Maultiere, 5, Rinder, 
11. Schafe u. Biegen, 5, Mil. Ecweine:, 
Einteilung: 71 Nomitate nebit 25 künigl. 
Freiſtädten und dem Gebiet Fiume. Kaupt 
Budapeft Friedensſtärle der ungar £and- 
wehr: 20359 Man, Krieg: 253743 u. 461758 
Zandfturm. Einnahmen und Ausgaben (94) 
je 803,, DUO. „A. (einschl. Kroatien. E. (E. 93) 
12816 kın, T. (92) 23601 km. Wappen !& 
gie 1739]. Nationalſarben: Grünmi, Weiß, Rot. 
gl. Edywider 1877 und 86; Nemenyi 86. 
Vgl. über Gemeinſames den Artikel öſter— 
reichiſch-Ungariſche Monard)ie, iiber Ethno— 
graphie Hunfalvy, deutid 81, über den „Ur— 
iprung ber Magyaren“ Vanmbery 83. — ww: 
Die Ungarı (oder, wie fie fich felbft neñen, 
Magyaren) kamen um 890 von Ton und 
Wolga nad) Pañonien und unternahmen von 
da Raubzüge nach der Ballanhalbinfet und 
Deutſchland, von wo fie aber durch die Nie— 
berlagen bei Riade 933 und auf dem Lech— 
feld 955 zurüdgemiefen wurden. Seit 972 
dus GHriftentum eingeführt. Gtephan der 
Heilige nahm 1000 die königl. Würde an u. 
ordnete die ineren Verhältniſſe ı Einteilung 
in 72 Stomitate 2c.). 1077:1301 veyierie das 
Hans Arpad. Kroatien, Slawoiien u. Balz 
matien wurden erobert, das Königtunt erlitt 
aber durch die Begünſtigung des Adels (Bol: 
dene Wulle Andreas' II 1222) ftarte Ein— 
ſchränkung. 41:42 Verwüſtungen duch die 
Mongolen, worauf Heranziehung v. deutschen 
und stalienifchen Anſiedlern, Vegünſtigung 
des Bürgeritandes, Vermehrung ber Frei— 
ftädte. U. wurde nun Wahlreih. Unter Lud— 
wig d. Gr. (134282), feit 70 auch König d. 
Polen, erreichte U. den Gipfel feiner Macht 
nad) ifien und außen. Unter Siegmund, 1410 
auch deutſcher Naifer, begañen Die (Einfälle 
der Türken (1391), die durch deu Gieg bei 
Weohacs 2%, 1526 den füdl. Teil von U. vr: 
hielten, der erft 1699 im Frieden von Kar: 
lowitz aurüdgegeben wurde, wozu im Frieden 
von Velgrad 1739 dag Gebiet füdl. der Save 
fam. 1688 Anerfenung der Grblidyleit der 
ungar. Krone im Hauje Habsburg durch den 
Reichstag. Maria Therefia regelte 1765 die 
Unterthanenverhältuiffe durch das jog. Ur— 
barium, die Reformen Zojeptia 11. mußten 
aber größtenteils wieder rückgängig geinadıt 
werden Uus den Zerwürfniijen wegen For— 
derung einer felbftändigen ungar. Regierung 
ıjeit 1830) kam es 48 zum Krieg zwiichen 1. 
und Ofterreih. Nach verschiedenen Vorteilen 
erllärte °*, 49 der ungar. NReihetag auf 
Koſſuths Antrieb U. nebft Ciebenbürgen als 
ſelbſtändigen Stant u. das Haus Habsburg 
vom Throne ausgefdlofen. Mit Rußlands 
Hilfe wurden die U. *, bei Tentesvar ge— 
ſchlagen, worauf der Tiltator Görgei '*;, bei 
Vilaͤgos die Waffen ftredte. U wurde von 
Siebenbürgen und Slawonien getrent, in ein 
Krontand umgewandeit, nach Oſterreichs Wie» 
derlage von 66 aber in ſeinem früheren Um— 
fang wiederhergeſtellt. Es erhielt ein beſon— 
deres Miniſterium, eine eigene Armee und 
wurde in alien gemeinſamen Angelegenheiten 
Siterreih gleichgeſtellt; Kaiſer Franz Joſeph 
ließ fih Hi, 67 zum König von U. krönen. 
Die. find ſeitdem beftrebt, das Yand volls 
ftändig zu magvyarifieren. Bgl. Feßler, bearb. 
v. Klein 2. U. 1875,80 V; Mailäth 2. U. def, 
V; über die Revolution: Abdleritein 51 u. 61 
und Klapfa 51, 11. [keinen Barvorrat hat. 
Ungededte Noten, R., für welche die Bank 
Unger, O Jod. Georg, ber. Holzichneider, 

«20, 1715 Goes bei Pirna, + '*, 88. 
Srany, 9, « %),, 1800 Amthof (Gteiermartı, 
35 Graz 49 Wien, + 22, 70 bei Graz. Bf. 
‚ws der Pflanzenwelt” 52, „Die Urmelt“ 
3.4. 64, „Geologie der europ. Walbbäume” 
69:70 u. a. Bali. Keyer 71. O Yof., Fi. »?, 
1828 Wien, 71.79 öfterreid). Miniſter, ieit 31 
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Brüj. des Reichsgerichts Wien. Bf. „Syſtem 
des öfterr. allgem. Privatrechts“ 5. U. 92 ff. 
111; Hrsg. (mit Stajer) der „Samlung von 
zivilrechtl. Entjcheidungen des t. f. oberften 
Gerichtshofs in Wien“ feit 59. O William, 
Radierer Wien, « 2%, 1837 Göttingen. 

Ungern : Sternberg, Alex. Zreiß. v. 
Roman/, « ?2, 1806 bei Reval, + **:, 68 
Dañenwalde. 

Unglückshafte, ſ. Termiten. Unguentum 
dtat.,Salbe. Unguistlat.), Fingernagel, Klaue. 
Ungüla (lat.), Suf; Ungul ata, Huftiere. 
Uniamwefl, Landihait Deutjich-OAfrika. 
Unieren (lat.), vereinigen. 

Unierte Griechen, grch. Chriften, weiche fich, 
mit Beibehaltung der oriental. Gebräuche, 
dem PBapfte angeichloffen Haben; 45 Wil. 
Uniform (lat.), einförmig; als Gubft.: 
gleihmäpige Truppeubelleidung. Bol. Knötel, 
Uenfunde vo ff. 

Uniformität ilat.), in der anglifan. Kirche 
die@leihmaßigteit ded Kultus durch das Com- 
mon Prayer Book, 1549 u. 52 eingeführt. 

Unigenitus Del fllius (lat.), der cinges 
borene Sohn Gottes, Anfangsworte der Bulle 
Clemens XI. gegen die Janſeniſten (17133. 

Unikum (lat.), einzige(s) in feiner Art. 

Uniön (lat.), Bereinigung, politiich (wie 1608 
der proteft. Reichsſtände), od. firchlich (1817 der 
Lutheraner und Reformierten. Vgl. Müller, 
Die evangel. 11. 1854, Finſcher 73, Brandes, 
w der U. in Preußen 72) oder ttaatl. (Ber 
Staaten von Amertu:; Hifen, Anhänger 
einer U. Vgl. Finſcher 1873. 

Union Line (Union-Linie), ljuhnjen lein,, 
engtiihe Dampferlinie nad Afrika. 

Union Jack [juhngen jäd), fcherahafte Be: 
zeichnung der nordamerilantiichen Flagge. 

Unisöuo (all’ unisono, ttal.), im Einklang. 

Uniftoffe lühni-!, einjarbige Stoffe. 
Unitat ilut.), Einheit, Übereinſtimung 
Unitarier (lat.), ij. Untitrinttarier. 

United States of America (engl ), [juneited 
fteht3 of ämerrifä], Vereinigte Staaten von 
Amerika. Abgekürzt U. A. S. (oder Am.). 

Unitis viribus (lat.), mit vereinten räften. 
Univerfäl (univerjell, lat.), allımfajfend; 

ebiair, j. Lebenselixir; NMerdfofge, Erd⸗ 
olge im Ganzen; A'ismus, die Beſtimung 
des Chriſtentums zur Weltreligion; A'mo 
narchie, Weltmonarchie. 

Univerſalfideikommiß, die leztwillig ge: 
troffene Veriugaung eines den ganzen Nach— 
laß oder eine Quote desſelben umfaſſenden 
Vermädhtnifies. War, der Vermiächtnis— 
nehmer eines U'es. 

Univerfalgelent, |. Quppelung. 
Univerfälinftrument, in der / Inftrument, 
dus ſowohl als Dleridianfreid ıı. Nepetitionds 
treis, wie als Theodolit verwendet werden fun 
Univerfitäten (lat. Universitas litterarum, 
Hochſchulen), Anſtalten, an denen füntliche 
Wiſſenſchaften gelehrt u. akademiſche Grade 
erworben werden. An dev Spigte ſteht der 
jahrlich von den ord. Profeſſoren aus ihrer 
Mitte gewählte Rektor (1.d.), dem der Senat 
(das Profeſſoren-Kollegium) u. ein ftändiner 
Kurator zur Seite jteht. Der Unterricht wird 
erteilt durch Profeſſoren (ordentl. u. außer— 
ordentl.) u. Brivatdozenten (f. d. und zerfällt 
in rafultäten: theot., jurift., medizin. u.philo« 
ſophiſche. Ihren Uriprung habeı die U. in 
Stalien (Zulerno 1150). Berühintheit u. Bes 
Deutung ertaugte bei. die Univeriitüt Paris 
(1200). In England Oxford (1141) die ülteite, 
Prag 1348, Wien 65, Heidelberg 86 lIber Ges 
fhichte der 1. Zarncke 1857, Muther 66, 
Meyers, Denifle 74, Kauffmañ 88 ff. „Difcher 
Univerſitätskalender“ 73 if. 

Univerfum ılar.ı, Weltall. 

Unjoro (Unyoro), Wegerreih in OXfrita, 
füdöftlih vom Albert Njanza. 

Unke, ſ. Feuerkröte und Nattern. 

Unten, Luftkurori Salzburga, Bez. Zell a;See, 
Unktion (lat.), Salbung, Dlung. [220 €. 
Unna, (Dr. Zuaf der Suve in Bosnien, 178 
kn I. O © preuß. Reabez. Arnsberg, Kreis 
Ham, 11119 E. E AG. X. Tuzu Saline 
Königsbroñ mit Solw. 
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Unpagwzeber, ſ. Huftiere. 
Unrub, Georg Biht. v. © u. Polititer, » 
2»: 1806 Tiliit, 48er, feit 


63 preuß. a 
Haus, 67.79 Reichstag, + *, 86. (Uhr. 

Unrube, Schwungrad it ZFaſchenuhren ſJ. 
Unruhe⸗Bomſt, Sans 5tanist. Freiß. v., 
Politiker, », 1825 Berlin, Landtagsmar— 
ſchall des Poſener Provinziallandtags, 52:55 
u. 66/67 preuß. Abg., feit 67 Reichstag, 87;90 
dejien 2. Bizepräf,, + ?*, 94 Langenheiners— 
dorf. [Bomit, 1723 E. AG. 
Unrubfladt, © preuß. Regbez. Poſen, Kreis 
Unfchlitt, Zalg. [a;Bude, 2288 €. 
Unfeburg, Dorf preuß. Regbez. Magdeburg, 
Unfihere Secrespflichtige (früher u. Kan— 
tonijten), diſche Dienſipflichtige, die fich d. Ge— 
ftellg böswillig entziehen. Berlieren Lofungs— 
recht, werden jof. eingeſtellt, Dienftzeit erit vd. 
nächſten Rekruteneinſtelgsſtermin berechnet 

Unſterblichkeit der Zeele, die Fortdauer 
der Perſönlichkeit nach dem Tode des Leibes. 
Naturvolker ſtehen dabei aut der Stufe des 
Beipenjterglaubeng, die Böller des Altertum? 
lehren entweder Seelenwanderung (Inder) 
oder einen Aufenthalt im Haded. Erſt im 
AQudentum, im Ehriftentum u. Islam iſt Damit 
die Auferſtehung des Leibes verbunden. Bol. 
Trichte 1867. Spieß 77. 

Unftrut. [. Nebenx der Saale, preuß. Prov. 
Zadien, 172 km [., 77 km jdiffdar. Bgl. 
Trinius 1892. 

Unterbilanz, Bilanz mit Verlnñ. 

Unter bindung(Ligatürd,Umſchnürung eines 
Blutgefaßes mit Seidenfaden od. Kataut (}.d.) 
zum Swed der Blutitillung. icharente. |. 
Charente. Alelſaßz, i. Elinp. 

Unterfabrung, Anlage einer neuen Grin: 
un bei Gebäuden mit unzureichender Fun— 

ieruug. 

Unterfranten u. Aſchaffenburg, bayr Regb. 
8401 qkm, 618482 E. Haupt@ Würzburg 

Unterführung, Anlage einer E od. Straße 
unter eıner fie kreuzenden. 

Untergang der Beftirne, Verſchwinden der 
Beitirne unter der Horizont. Die Zeit des 
U's wird gefunden, wei man sur Beit der 
halben Dauer der Sichtbarkeit des Geſtirnes 
die Seit der Kulmination addiert, bei den 
Planeten unter Beridfihtigung der Ligen: 

Untergarung, f. Bier u. Hefe ſbewegung. 

Untergrund, in ber „* bie unter der Acker⸗ 
krume liegende Schicht. U’ Prlüne, Tfliige zur 
Lockerung des U's U berſchmolzen 
Unter baus, i Parlament; U Außlt, j. 
Unterlabntreis, Kr. preub. Regbez Wiesba: 
den,396 4kın, 43764 Landratin Diez. [dung 
Unterleibsentzundung = Bauchfellentzün— 
Unterleibstypbusg (Nbdominaltypgus), 
ſchwer fieberhafte, mehrere Wochen dauernde 
Anfeltionstrantpeit (5/25°%, tödlich verlaufend, 
nicht direkt anjtedend), mit Darmgeſchwüren 
(daher die oft diarrhöiſchen Entleerungen, 
die den fpezifiihen, die Krankheit hervor: 
rufenden Pils enthalten, anſteckend!), befond. 
bei unzweckmäßiger Behandlung oft mit großer 
Benomenheit (iogen.Rervenfieber) verbunden; 
in leiten Fällen oft „naftriidyes Fieber“ ge: 
nalit Kalte Bäder. 

Unter: (Nieder) Koire, j. Loire. 
ade die erite Farbenauftragung. 
Untermaßfeld, Dorf S. Meiningen, a / Werra, 
1057 E. E. Strafanſtalt, einft . 
Untermbaus, ſ. Gera. 

Unteröwisbeim, bad. S, 1938 E. Wein. 
Unteroffizier, nächſter chargierter Vorgeſeß— 
ter der Gemeinen. F'sſchuſen für 17:20jäb: 
tige, zur Bildung v. Unteroffizieren u. Feld— 
webeln, 3jähdr. Kurfus; Mevorichulen für 
15: u. 16 jäär., Zjähr. Kurjus (Deutſchland). 
Unterfalpeterfäure, j. Stiditoff. 
Unter&berg, A der Salzburger Alpen, 1975 
m; bier Ktolowratshühle, 60 kın (. 
Unterfchiebung, vorfügliche Verwechſelung 
eines Kindes, Verbrechen gegen den Pers 
funenitand; beftraft. 

Unterichlagung, rechtswidrige Aneignung 
einer fremden Sache, die bereits im Gewahr: 
fam de8 Thäters oder ihm anvertraut (Rer: 
untreuung). 
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Unterſchlachtig — Unzucht U 
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Unterfblächtig, i. Wafferrad. 
Unterichwerlige Saure, Berbindung v. 2 
Waiferitoff, 2 Schwefel, 3 Eaueritoft, farblofe, 
leicht Lösliche Kryftalle, dient im Zeugdrud, 
in der Photographie, ald Antichlor, zum 
Neinigen von Tlüjche 2c. 
Unterfhwerligfäurefalze (Sypofulfite), die 
Salze der unteriduvefligen Säure. 
Unterftaatsietretär, ſ. Staatsfefretär. 
Unterftügungstaffen, Hilfskaſſen. 
Unterftügungswohnftg, ber Ort, an weldenn 
eine PerſonAnſpruch auf Unterſtüßung um Be: 
dürfnisfall Bat, wird erworben durch zwei: 
jähria fortgefegten Aufenthalt, nach Dem 24. 
Bahr, außerdem am Geburtsort ıt. fiir grauen 
am Wohnſid des Mañes. Tie Unterſtützung ers 
folgt durch Orts- oder Landarmenverbände 
Letzte Inſtanz fir Streitigkeiten zwiſchen 
Armenverbänden verſchiedener Bundesſtaaten 
das Bundesamt für Heimatweſen in Verlin. 
Eger 2. U. 1884. Wohlers 5. U. 92. 

ntertuchung&baft, Verhaftung eines Bes 
fHuldigten vor der Erledigung durch Urteil, 
wird verhängt bei Fluchtverdacht und bei 
Gefahr, der Betr. köñe Spuren verwiſchen. 
au falſchen Ausfagen oder Entziehung der 
Zeugnispflicht verleiten. Vgl. Heinze 1865. 

Unterfuhungsprozeß, Inquiſitionsprozeß. 

Unterfuhungsreht, Recht, verdächtige 
Schifie na& Sklaven zu durchſuchen, Nov. 
1888 allgemein vereinbart. 

Untertaunusfreis, frei preuß. Regbez. 
Wicoebaden, 521 qkm. 3344E E. Landrat in 
Langenichwalbach 

Unterteutſchenthal, Dorſ preuß. Regbez. 
Merieburg. Wunstelder Seekreis, 2378 E. 
VBra unkohlenze. 

Untertürkbeim, Dort württemb. Nedartr., 
a Nectar, 3722 E. E. 

Unterwalden, ichweiz Kanton, a Vierwald— 
ſtätter See, zerfällt in die Halblnntone &8 
dem Wald (Chwalden, 475 qkın. 15043 E, 
Hauptort Sarnen, und Aid dem WBald Mid⸗ 
walden), 290 qkm. 12538 E. Hauptor: Ztang. 
(8 dig 180.) — 

Unter Beißenburg(fiebenbirg. AlſoFeher), 
Komitat, 357e gkın, 192565 E. Hauptort: 
Nagy-Eunyed. 

Unterwelt, nad der Vorſtellung des Alters 
tumaNufenthalt der Seelen der Verſtordenen, 
be: den Agyptern Amenthes, bei den Griechen 
Hades, bei ber Römern Orkus. 

Unterweſterwaldkreis, Kreie preuß. Reg.⸗ 
Bes. Wiesbaden, 366 qku., 32732 E. Land- 
raı ın Montabaur. gwicau. 752 E. 

Unterwieſenthal, @ ſächſt Streishaupimt. 

Untreue, abſichtliche Verlehzung eines bes 
funderen Treuverbäaltniiied, 3. B. Mandat, 
Bormundfchait, Depofitum; beitraft. 

Unverlegbarfeit, Grundſar, das gewilie 
Berfonen nicht angetaftet werden Dürfen: Ge: 
iandte, Barlamentäre, der Souverin ꝛc. 

Unvermögen = Imvotens. 

Unvordenfliche Verjubrung, rechtlicher Zus 
ftand, der jer uUnvordenklicher Zeit beſtelzt: 
läßt die Rechtsvermutung zu, daß Derielbe 
rechtmäßig entitanden fet. 

Unze (lat uncia,, ?', eines Ganzen: in 
Enaland *,, iz) Bid., Die holland. U. sO,., 
g. Auch fpan. u. jüdamerif. Goldmünzec. 6C.%. 

Unze, ſ. Jagunı. 

Unzelmann, O Aarl Bild. Ferd., € ıRo> 
miter), »1753 BRraunſchweig, + 2%, 1832 
Berlin. O Aart, Sohn von D und Arie: 
derife Beſhmañ (I DO, #91,, 1780 Berlin, 
+ dat 11 1843 (Selbjimord). 

Unzucht, Generalbegriff für gewifſe ftrar= 
bare NWerlegungen der Gittlidhleit, (D ge- 
werdsimäßige, weibl. Perſonen mitt Duft be— 
ftraft bei Werlegung der Kontrollvorichrift 
oder weñ nicht unter poltzetlicher Aufſicht 
betrieben; Oſtrafbare, gemeine, unzüchtige 
Handlungen mit der Aufſicht unterſtellten 
Perſonen, mit Kindern, betrügeriſche Ver— 
leitung zum Beiſchlaf, Verbreitung unzuch— 
tiger Schriften. vijfentl. Vornahme unzücht. 
Handlungen ; Onaturwidrige, zwiſchen Per⸗ 
foren mänlichen Geſchlechts Päderaftie) od. v. 
Menſchen mit Tieren (Sodomie, Veftinlitüt) 
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Unzurechnungsfähigkeit, ſ. Zurechnung. 
Upasbaum, f. Strychnos. 

Upland, Landſchaft im mittleren Schweden; 
3 Läne: Stockhohm,. Upfala u. Wejtinanland. 

Upölu, wichtigfte der Samoainſeln, 831 qkm, 
16599 E. Haupt® Apia 

Upialea, ſchwed. Län, 5314 qkm, 121614 E. 
Haupt®e U., 21109 E. E. Univerſität, Dom. 
An der Nähe Samfa RA., einſt Königsfig. 

Upüpa, der Wiedehopf. 

Ur = Auerochs. 

Urach, Dberamtt® württ. Schwarzmalbdtr., 
a/&rms, 4259 E. E. AG. 
Urahus (Harnftrang, Harnſchnur), beim 
menſchl. Embryo vom oberen Blaſenende außs 
nehenber, Durch die Bauchhöhle in den Nabel: 
jtrang eintretender Kanal. 

Uranıe (grchi), Sarnitoffvergiftung, An— 
Häufung don Harnſtoff im Blut, erzeugt Ex⸗ 
bredien, Delirien, Strampie; häufig tödlid); 
bei Nierenkrantheiten. Bel. Leube 1886, Lan— 
dois 2. U. 91. 

Uräußdfchlange, Brillenſchlange. 

Ural, (D da ai. Europa und Afien, 3700 
km t., bı8 81 km breit, höchſter & Töllvoß, 
1689 m. Serfält in den nördl. oder Wüſten— 
11. bis 60,,* n. Br.; den mittleren U., auch 
Uraliſches Erzgebirge, mit großem Mineral: 
reichtum (darin der Iremel, 1536 m) u. dem 
Waldigen (Orenburger) U., füdf. von 54,,° 
tt. Br. Bol. Hiefifh, 1882. O (GJail), rufs 
fiiher aA auf O entfpringend, fäut in das 
ken fpiiche Meer, 2328 km f., Gtromgebiet 
235394 gkm. Am Unterlauf die Wifchen Kos 
taten. Bat. Hieliſch 1882. 

Ural:Ultaifhe oder Zuraniihe Völker 
u. Spraden. Die Sprachen gehören zu den 
agglutinierenden und zerfallen in 5 Grup— 
pen: die tungufische (amuriſche) int nords 
öſtl. Alten; die mongolijche in Hodajien; 
O die tatarigche (türktiche), in 8 Hauptabs 
teilungen: die nördtiche (Jakuten, Bald: 
firen zc.), die jüdöjtl. (Miguren, Uzbeken ıc.) 
und die Wweftl. (die eigentl. Türken), O die 
tamojedilhe und O die finifche, die beiden 
leßteren ſehr zerfptittert in Aften.u. Europa. 
Nat. Winkler, Die U. MA'n Völker und ©. 
1884, derſelbe 85. 

Uraltum (Uralin), Ehloralurethan, farblojfe, 
in Waſſer unkösliche Kryſtalle; Schlafmittel. 
Uralsk, ruſſ. Provinz Zentralaſien, 360437 
qkm, 562485 E. Haupti@LU., aMral, 26054 E. 
Uran, U, Metall im Uranpecherz u. anderen 
©ien; eijenfarbig, ſpez. Gew. 18,,, Atomge⸗ 
wicht 240 ; verbreiit bei Erhigung zu U'Oxydul. 
Hum Färben, bej. von Glas (für photogr. 
Atelier ıc.), das dan an Lichtſtrahlen 
abſorbiert (U'glas, Añaglas, Kanarienglas). 
1789 von Klaproth entdeckt. 

Uranblüte = Uranocker. 

Uranglaß, |. Uran. 

Uranglimmer (Uranit, Autunit, Kalkıras 
nit, Rupferuranit), 9 in ſtumpftantigen Tas 
feln, gelbgriin bis ſchwefelgelb; Härte 1/2, 
Dichte, 3. Kalkuranphosphai. 

Uranta (die Hiimliiche), ein Beiname der 
Venus; Mufe der Aſtronomie, mit Himels» 
tugel abgebildet [I ig. 80). 

Uränoder (Nranblüte), erdiges, zerreibf. 
°, ſchwefelgelb, aus Uranhydroxyd. Beglei— 
ter von et, 
Urano|graphte (auch.), Mlfogie, Ylmetrie, 
Mifkopie, Hiitel3-Bejhrceidung, stunde, =meis 
tung, »beobachtung. 

Uranolitben, |. Meteorfteine. (Bauntene. 

Uranoplaftit (gr.), Bildung eines fünitt. 

Uränos, bei den Griechen der Him̃elsgott, 
Sohn der Gäa, mit diefer Bater der Titanen, 
Nyllopen und Helatondeiren. Won Kronos 
geſtürzt. 

Uranpecherz (Pechuran, Pechblende, Na: 
ſturan, Pittinerz), pechſchwarzes ober qgrün— 
licheſchwarzes. hellglänzendes 9 aus Uran: 
oxydoxydul. Auf Erzgängen. 

Uranus, Planet mit 123800 km Durch- 
meſſer, fast 2852 Diff. km im Mitiel von der 
Soſie entfernt, vollendet jeinen Lauf in 30688,,, 
Tagen. Hat 4 Monde. 

Urao o Trona. 
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Uranvitriol(Zobanit),$, ſchwefelſaures Uran⸗ 
orydul, grasgrün. 
Uraribaum, f. Strychnos. [ter Düngſtoff. 
Urat (grch.), ein aus Gips n. Urin hergeſtell— 
Ura Zjube, © ruſſ. Brov. Samarland (Zur: 
tiftan), 14600 E. 
Urban, 8 Päpite, O I., 17. Bapft, 223 bis 
230, Heiliger; Tag: 20]. O II., 165. Bapft, 
1088/99, veranlaßte 1. Kreuzzug (Synoden v. 
Piacenza 1094 u. Elermont 1095). Vgl. Stern 
1883. 9 MI., 178. Bapft, 1188/87. O IV., 
188. Bapft, 1261/64, Stifter des Fronleich— 
namfeſtes; Gegner des Hobenftaufen Man— 
fred. V., 206. Papſt, 1362/70; erfter Ent⸗ 
wurf der Bulle In coena domini. & Vl., 
206. Bapft, 137889, Gegenpapſt Klemens VII. 
OD VII., 236. Bapft, 1590, + nach 13 Tagen. 
8) YIIL., 213. Bapft, 1623/44, Grũnder des 
Colicgium de propaganda fide 1627; unter 
ihm Urbino 1631 an den Kirchenſtaat. Dal. 
en Bone ad ech, gebild — 

rbän (lat.), ſtäädtiſch, gebildet; 4’ gute 

Urbana ſlorbehnä), Oe Ber. Staaten, © ls 
liuois, 3311 E.; Ohio, 6510 ©. 
Urbartlum (fat.), Grundbuch des fpäteren 
DMittelalterd; AU algefet, Gejet über Benupg 
u. Befteuerung dv. rundfrüden. 

Urbeis, O Oberelſaß in den Vogeſen, 4686 
E., E. Käjerei. Dabei der Weiße ıı. Schwarze 
See, 1054 bez. 950 m ü. M. 

Urbi et orbi (lat.), der Stadt (Rom) u. dem 
Erdenrund (vom päpftl.Segen in d. Oſterwoche). 
Urbino, © ital. Provinz Rejaro e Urbino, 
5087 E. Hier Raffacl =. 

Urbs (lat.), Stadt, insbe. Ront. Urca (grch.), 
Harıftoff. Uredinäae, Roftpilze. Uredoſpö⸗ 
ren, ſ. Styloſporen. 

Urethan, Karbaminfäureätgyläther, leicht 
‚ealie, farb» u. geruchloje Kryſtalle; Schlaf⸗ 
mittel. 

Vrethr'!a (sch), Harnröhre; Mlofköp, ſ. 
Endoftop; M’otomie, f. Harnröhrenjhuitt. 

Uretifa (gcch.), harutreibended Mittel. 

Urfa, ſ. Edefia. [über (Brüde), 6429 E. E. 

Urfahr, oberöfterr. ©, a'®onau, Linz gegeis 

Urfchde (Urphede), urjprüugl. Eid der ent— 
lafjenen Kriegdgefangenen, ſpäter der Gefolter— 
ten, keineRache üben zu wollen. [de3 Oberſama. 

Urga, Haupt® der Mongolei, 40000 E. Sit; 

Urgebirge (azoifche, primäre a 
dad Grundgebirge der Erde zujanienjegenben, 
joſſilfre ien kryſtalliniſchen Silikatgeſteine, reich 
an Erzlagerſtätten u. nutzbringenden gien. 
Urgendich, © Chiwa, Turkiſtan, a / Amu 
Darja, 30000 E. 

Urgeſchichte, ww der ſog. Steins u. Eiſenzeit. 
Bol. Caipari 2. U. 1877, Rauber 84 II. 
Urgicht (altd.), auf der Folterbank abgeges 
benes Geſtändnis. mieren. 
Urgieren (lat.), drängen, dringend rekla— 
Urgneis-Formation, ſ. Laurentiſche F. 
Urbeberrecht (Geiſtiges Eigentum), Inbegriff 
der Rechtsfätze, die ſich auf die Rechte des Ur— 
m eines litterar.Erzeugniffes an bemfelben 
eziehen; ſein Verhältnis zu Dritten, indbejond. 
dem Berleger. Znternatiovnale Berner Bereinis 
gung vom 9, 1888. Bol. Wächter 75, Klofter- 
mai 67 ff. Scuiter 91. 

Uri, ſchweiz. Kanton, 1076 qkm, 17249 E. 
Viehzucht u. Alpemmwirtichaft. Verfaſſung vom 
%, 1888. Hauptort Altdorf. ([Z, ig. 181.) 
a Luſſer w 62. [falten u. gemäßigten Zone. 
Vria (Brille, Lunie), Tauchergattg der nördf, 
Urta, Feldherr Davids, den diejer, um defjen 
Gattin Yathjeba zu erlangen, cinen Briej an 
den Oberfeldherrn bringen ließ mit dem Bes 
feHl, U. eine gefährliche Stelle anzuweijen, wo 
er den Tod fand. Zriasdrief, verberbens 
dringender Brief. 

Uridroiid (grch.), bei Urämie maſſenhafte 
Ausſcheidung von Harnftoff durch die Haut. 
Urim u. Thummim (bebr., Offenbarung u. 
Wahrheit), 2 Edeifteine (mit den Namen der 
12 jüd. Stäifie), aus denen der Hohepriefter 
Urin (lat), Harn. [gemweisfagt haben fol. 
Urjuntöres, Ordnung ber Vögel, die Taus 
er, Allen u Pinguine umfaſſend. 
Urinfiftel (Blaſenfiſtel, Harnfiftel), abnorme, 
durch Geſchwũre gebildete Verbindung zw. 
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ben Barnleitenden Organen u. der äußeren 

Haut; wegen des beftändigen Harnabfließens 
ſehr läftig; nur operativ zu bejfeitigen. 

Uri⸗Rotbſtock, A ſchweiz Kant. Uri, 2932 m. 

Urkalkſtein, ſ. Warmor. 

Urkornalge = Pleurococcus vulgäris. 

Urtunde, ein v. menjdylicher Hand angeier- 
tigte8 Dolument, da8 zum Beweiſe vd. Rechts— 
verhältniſſen dient; öffentliche u. private. 

Urkundenfälihung, unter Borausfegung 
rechtswidriger Abfiht ftrafbare fälſchliche An— 
fertigung oder Inhaltsverfälſchs einer öffent 
lihen Urfunde oder einer privaten, welche 
für Rechtsverhältniſſe el iſt. 

Urkundenprozeß, Verfahren zur Geltend— 
machung v. Anfprücen, welche durch Urkunde 
bewieſen werden könen; in demſelben nur 
Urtunde oder Eid als Beweismittel ſtatthaft. 
Val. Stein 1887. 

Urkundsperſon, Perſon, befähigt Urkunden 
mit öffentlichem Glauben aufzunehmen. 

Urlichs, £udw., Archäolog, u. V, = , 
1813 Osnabrück, 55 Prof. Würzburg, + ®,, 
89 daj. Schrieb „Charlotte v. Schiller u. ihre 
Freunde” 60/65 III u. v. a. 

Urtifte, v. Gemeindevorftand aufgeftellte Lifte 
der jür Schöflen- u. Geſchworenendienſt fähis 
gen Perſonen. 

Urnieriften, Teilungsgewebe an den äußer⸗ 
ften Etengels u. Wurzelſpitzen, aus dem alle 
anderen Gewebeſyſteme eutjtchen. 

Urmia, D See, peri. Prov. Aſerbeidſchan, 
4400 qkın. Nahebei O © U., 30000 E. 

Urne (lat), Thon(auch Metall-)gefäß zur 
Aufbewahrung der Afche verbranter Zeichen ac. 

Urolcele (ar a Alrrhöa, Harn⸗ 
ruhr; WUlfkopie, Harnunterjuchung. 

Urochs. ſ. Auerochs. 

Urpro!duftion, Herſtellung dv. Robftoffen; 
AUlduzent, derjenige, welcher eine Sache ſelbſt 
erzeugt; nicht Kaufmañ. 

Urgubart [ortert]), Pavid, engl. polit. /, 
+ 1805 Chhottland, + '%, 77 Neapel; befämpfte 
den rujj. Einfluß in der Türkei. 

Urquiza, Pon Zuſto Sofe de, argentin. 
Staat3maii, = 1800, ftürgte 52 den Diktator 
Roſas, 53/60 Präfident, ?*/, 70 ermordet. 

Urſchieferformation (hHuroniihe Forma— 
tion), mit der laurentiſchen Formation, der— 
ſelben auflagernd, die archäiſche Formations—⸗ 
gruppe; Blimer, cn Quarzite. 

Urſern, Thallandſchaft der Oberen Reuß 
im Kanton Uri, Haupt® Andermatt. 

Ursidae, $. Bären. 

Urſpruch, Anton, 9, Lehrer am Raff⸗-Kon— 
fervatorinın Frantfurt M., e daf. ’', 1850. 

Uriprungsbeiheinigung, f. Gertijifat. 

Urstoffe = Elentente, 

Urfüla, nad) der Sage brit. Königstochter, 
ertitt auf der Rückreiſe v. Rom mit den fie 
begleitenden 11000 Zungfrauen vor Göln durch 
die Hufen den Märtyrertob. Kirche Gt. Ur— 
ſula daf. Bal. Keffel 1863, Stein 79. 

Urfulinerinnen, 1535 dv. Angela Merici iv 
Brescia geftiiteter Orden v. Klofterfrauen für 
Krankenpflege u. Unterr. Vgl. St. Foix 1858. 

Ursur, der Bär, f. Bären. 

Urteil, Erkeñtnis, Eutſcheidung des Gerichts 
in einem Prozeß; Yeilurteif hat nur auf einen 
Teil Bezug; Bedingtes Endurteil madıt bie 
Entjcheidung von der Leiftung eines Eides 
abhängig; Zwiſchenurteil betrifft einen Zwi— 
ihenitreit. gl. Bergmañ 1875. . 

Urthonfchiefer, ſ. Bhyllit. Urtica, Breñeſſel. 

Urticaria (lat.), Neiielausfchlag. _ 

Urtiere, frühere Bezeichnung für die Pro— 
tiften (Protozoen). 

Urtitaceen, Neſſelgewächſe. 

Urtracheaten (Krallenträger, Protracheata, 
Onychophora), Klaſſe des Tierreich mit der 
einzigen Gattung Peripatus, Bindeglicd zw. 
Ringelwürmern und Auftinjelten. Amerika, 
Auſtralien, SAfrika. ſganjita. 

Urua, zentralafrifan. Reid), im W. des Tan⸗ 

Uruguay, D I. Zux des Rio de fa Plata, 
1500 kın fang. O tEisplatina, ehem. Banda 
Oriental), füdamerifan. Yreiftaat, begrenzt 
von Brafilien, Argentina und dem Atlant. 
Dzean, 178700 qkın, 787053 E. Meift ebene 
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Sand, bewäſſert vom La Plata u. U. Klima: 
gemäßigt. Saupterzeugniffe: Landwirtſchaftl. 
Fins u. Ausfuhr (92) für 80,, bez. 112, MIN. 
A. Einteilung: 19 Dep. Haupto u. wich⸗ 
tigfter Hafen Vrontevideo. Berfaffung von 

207, 1829. Jetziger Yräfident: Borbda (ſeit 94). 
Finanzen: Einnahmen und Ausgaben 61 bez. 
66, Mill. A. Schuld 452, MiD. 4. Munze: 
Belo4z.A. Mae u. Gewichte metrifh. Heer 
(Krieden): 3454 Mai. Nationalgarde: 3264 

. Bolizei: 3980 M. Wappen ſg, Fig. 182). 
Flagge fen Fig. 80]. E. (92) 1700 km, T. 
6284 km. U. wuͤrde im 18. Jahr. v. Spanien 
in Befig genoinen und dem Vizekönigreich La 

Plata zugeteilt; 1825 Unabhängigleitserlläs 
rung. Bat. Mulhall, Handbook of the River 
Plate Republics 6. U. 93, Wodon 92. 

Uruki (Zichuapa), I. Neben’ des Kongo, 

Urumtſi, © chineſ. Turfiftan, 30000 €. 

Urwahl, f. Wahl. 

Urwald, NRaturwald, worin die Bäume an 
Alter abfterben u. fi dv. ſelbſt durch Samen u. 
Schößling fortpflanzen. 

Urwelt, die der gegenwärtigen Erdperiode 
vorhergehenden Perioden. 

Urjeugung (Generatio acquivoca, Abioge- 
nesis), elternloje Entjtegung befebter Weſen 
aud anorgan. Körpern, als irrig aufgegebene 

u. 8. (ut supra, lat.), wie oben. (Aitahdnte. 

U. S. A. (od. Am.) Abfürzung f. United States 
of Aınerica, Bereinigte Staaten bon Amerita. 

Niagara, Randichaft in DeutfhOftafrifa, Big 

u 2000 m anfteigend. Hauptort Mpwapwa. 

gl. Weitphal 1885. 

Ufambära, Landfhaft in Deutih«Dftafrita, 
äußerft fruchtbar. Bel. Bauman 1891. 

Uſance (fr3.), füjänge}, (ital. Uso), gewohn⸗ 
heitämäßiger Brauch im Handelsverkehr, ift für 
die Beurteilung eines Hanbeisgejchäftes maß⸗ 
gebend, weni nicht mit Gejegen in Widerſpruch. 

Uſarãmo, Landſchaft in Deutſch-Oſtafrika. 
Darin Hafen Dar es Salaam. 

usbelten (Usbeten), türf. Nomabenvolt am 
Kajpifee und Oxus, etwa 1 Mill. Köpfe. Vgl. 
Bambery 1885. 

Uſch, © preuß. Regbez Bromberg, Ker. Kol⸗ 
mar, l. a/Netze, 2375 E. 

Uſchitza, Kreiso, Serbien, 6627 E. 

uUfẽdom, Karl Georg Kudw. Guido Graf 

v., preuß. Diplomat, « !’}, 1825 Hechingen, 
58 Gefandter am Bundestag, 63,69 am ital. 
Hofe, 72;79 Generaldirelior der !gl. Mufeen 
Berlin, + **), 84 San Remo. 

Ufedom, Snjel vor der Odermündung, 
zwifchen Peene und Sivine, 400 qkm. 33000 
E. Darauf QO1U., 1787 E. E. © U.-olflin, 
Kreis preuß. Regbez. Etcttin, U. und Wollin 





V, als röm. Bahlzeichen (V) 5, als Abkür⸗ 
zung (v.) vide, voyez, fiehe ; verte, wende um. 
Ya (fr3.), [wa], neh! es gift! va banqyuet 
es gilt die ganze Ban. fftaat Virginia. 
Va. Abkürzung fiir den nordaınerit. Unions— 
Bacano, Emil Mario, Novelift und Ros 
man/, « 2%,, 1840 Schönberg (Mähren), + 
91, 92 Rarlöruhe. 
Vacat (lat.), es fehlt, ift leer (unbefegt). 
Bacrina (lat), Kuhpocke:B'tion, . Impfg Mm. 
Vaceiniaccen, Unterfamilie dev Erikaceen. 
Yaceiniam (Heibelbeere),Baccinieen; eine 
ausdauernde Sträucher mit im̃ergrünen 
Blättern. Gem. 9. (Bid:, Blaubeere, V. myr- 
tillus), Früchte roh u. in fehr verjh. Zube— 
reitungen gegefien, wichtiger Handelsartikel. 
Vreißelbeere (Seronsbeere, Cranberry, Höls 
perie, V. vitis idaea), die Frilchte eingemacht 
nenofjen. Moosbeere (V. oxycoccos), bei. auf 
Torfflimpfen, Früchte erit nad einem Froſt 
enießbar. V. uliginosum (Sumpfheidel⸗, 
auſchbeere), Europa. V. arctostaphylos, 
Kaukaſus, liefert den Batumthee. V. macro- 
carpum (Stramz, Stranbeere, Granberry), N.⸗ 
Amerita, mit eßbaren Früchten, in Mittels 
europa zumeilen kultiviert. 
Vaccinoide (lat.), Windpode. 
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umfaflend, 689 qkm, 49035 E. Landrat in 
Swinemünde. gl. Gadebuſch 1863. 

Ufegua, Landidaft in Deutſch-Oſtafrika, 
Hauptort Gaadani. 

Ulener, Herm. Karl, P. « ??],, 1834 Weils 
burg; feit 66 Prof. Bon. Bf. „Altgried). Vers⸗ 
bau“ 87, „Epicuren“ 87 u.a. |biljar, 15000 €. 

Ushak, Heinafiat.© türt Wilajet Chodawen⸗ 

Uſingen, Kreis preuß. degbez. Wiesbaden, 
361 qkm, 21534 6E. Saupt U., 1873 E. AG. 
Seminar. [Angora, 25000 €. 

Uskat (Yodgabd), Heinafiat. © türk Wilajet 

uifud, © tuͤrk. Wilajet Kofovo, a Vardar, 
29000 GE. E. 

U8lar, Pet. Karlomitfh v., ruf. Sprach⸗ 
forſcher, « !/, 1816 Gouv. Twer, + °%, 75, 
um die Erforſchg der faulaf. Epradjen verdient. 

uslar, Kr. preuß. Regbez. Hildesheim, 349 
qkm, 17432 Hautt® U., 2319 E. E. AG. 

Usnta, f. Bartfledten. 

Usneaccae, ſ. Bartfledtei. 

Ufo (ital.), Gebraud, Braud, f. Ufance. 

Usque ad nauseam (lat.), biß zum Eltel. 

Uſſntan, © rufj. Sound. Taınbomw, 7790 E. E. 

uUffüri, r. Neben des unteren Amur, 1050 
kn I., Grenze „m. ber oftfibir. Küftenprovinz 
und der chinefiichen Mandſchurei. 

uteri, D Ho. Mart., fchmweizer. /, « '*], 
1763 Züri, +?%, 1827 daf. Bf.u.a. „Sreut 
euch des Lebens". Echriften n.X. 77. O Pan- 
fus, ſchweiz. Staatsmañ u. /, « !*, 1768 Züs 
rih, +9,1831 als Prüf. des Großen Ratd. Bf. 
„Schweizer Stantdrcht” 3 U. 15/31 II u.a. 

Ustilaginöae, f. Branbpilze. 

Uftion tlat.), dad Breñen, Ausbeizen. 
uſtjug Weliki (Welikij⸗-Uſtjog), © ruff. Gouv. 
Mologda, 8312 E. 

uſtjuſhna, © ruff. Goup. Nowgorod, 7748 €. 

Ufual (uſuell, Tat.), üblich; Ninterpreta- 
tion, Auslegung nad) Gewohnheitsrecht. 

Usucapio (lat.), Erſitzung. 

Ufür (lat.), Verſchleiß, Schwund, Abnutzung. 

Uſurpation (lat.), widerrechtl. Beſitzergreifg 
od. Gewalt (Herrſchaft), Bemächtigung; daher 
Dſurpator und urſurpieren. 

Uſus (lat.), Brauch. 

Usus fructus maritãlis (lat.), Rußnießgss 
befugnid des Ehemaiis am Vermögen der Frau. 

Utah [jubta}, Etaat im IR. der Ber. Staaten, 
220060 qkm, 207905 E., itberwiegend Mor; 
monen, die es 1847 in Beſitz nahmen. Haupt® 
Great Salt Lake City. 1850 Territorium, 
Auguft 1894 Etaat. 

Ut desint vires, tamen est laudanda vo- 
lantas (lat.), wie ihr Kräfte fehlen mögen, 
der (gute) Wille bleibt imer lobenswert. 

Utenjilien (lat.), (Wirtſchafts)gerät. 


V. 


Vacha, © Sachſen-Weimar, a;Werra, 1447 
Vacho (franz.), ſwahſchſ, Ruh. ſE. E. AG. 
Vacherot ſwaſch'ro), Etienne, franz. &, » 
"9, 1809 Langres 39;52 Brof. der & a/Sors 
borie. Echr. „I.a metaphysique ct la science* 
2.9.63; „Histoire de P’6cole d’Alexandrie* 
56/51 Ill; „Religion® 68 ıı. a. 

Vacquerie in: Augufte, fraız. /, « 
1819 Villequier, Ghefredalteur der 69 von 
ihm begr. „Rappel*; vf. Dramen. Gedichte u. a. 
Vacũna, röm. Göttin des Landbaues. 
Vacuölen (lat.), in pflanzl. Bellen Hohls 
räume in Plasma, welche v. letzterem aus— 
geſchiedenes Waſſer u. wohl auch verſch. gelöjte 
Stoffe enthalten; erſcheinen als Helle Flecke. 
Vademeẽkum (lat., „gehe mit mir”), Titel 
für Reifes od. Ausfunftssücher über alferlet 
Verhältniſſe. [ftein, 1139 E. E. Burg. 
Dabdun, Hauptort des Fürſtentums Liechtens 
Vae (lat.), wehe; v. vietis, wehe den Bes 
Väg (lat.), unbejtintt, zerfſloſſen. ſſiegten. 
Vaga — — Perino def, ital. gg, 
«1501 noreng, + 47? Rom; Schüler Rafjaels. 
Bagabund (Bagant, fat.), Landitreicher. 
Bagänten (lat), im Mittelalter umher— 
ziehende Kritiker, fpäter Studenten, Fah— 
rende Schüler, Vertreter einer bei. Urt 2y: 


Uterini— Qafttumtbermonteter 


2253 — 7— 
Uterini (lat.), Halbgeſchwiſter von einer 
Uterus (lat.), die Gebärmutter, [Mutter. 
Utica, O (a. @), phönit. © NAfrita. 46 vE. 
eritach fi Gier Cato d. J. O liuhtita), © 
Stant New Hork 44007 E. E. Irrenhaus. 
Utile (lat.), das Nüslihe; u. cum dulci, 
das Nüsplihe mit dem Angenehmen. 
Utilitaridmuß (lat.), v. J. Bentgam (deutfch 
1830) begriindete Nüblichfeitätbeorie („Der 
größtmöglichſten Menjhenzahl den größt- 
möglichften Nupen”). 
Ut infra (fat., abge. u. 3.), wie unten. 
Uti possidätis (Int), wörtlih: Wie ihr 
beſitzt; Name eines Rechtsbefehls des vöm. 


Rechts zum Schutze des Beſitzers, der ſich 


ſeit einem Jahre im Beſitz befand; im Völ— 
kerrecht der thatſächliche Beſitzzuſtand. 

Utopien (grch. Utopia), erdichtetes Land, 
Schlaraffenland; wtf, unerreichbar: Aliſt. 
der ſich mit unausführbaren Ideen quält. 

Utraquiſten, ſ. Kalixtiner. 

Utrecht, niederländ. Prov. 1384 qkm, 221007 
E. HauptoU., a/ Alten Nhein u. der VWedt, 
89436 E. E. Univerſitäͤt Dom (1254/62), 
Mufeun, Handel, Tabak: und Bigarrenfab» 
riten. 22/1713 Friede zw. Frankreich, Enge 
land und Niederlande; a!@ Trajectum. 

Ut,re,mi,fa,sol,la,si=(g})Name der7Silben 
der Solmifation (ſ. d.); dañ der Töne c/a in 
der Stalı der Staliener u. Franzoſen (h = si). 

Ut retro lat.), wie umſiehend. 

Utrikulariren = LZentibularioceen. 

Lt supra (lat., abget. u. 8.), wie ober, 
wie vorher. 

Uttewalde, Dorf, fühl. Kreishauptm. Dres— 


(den, Amtsh. Pirna, am Eingang des U'r 


rundes (Felſenthal). 

Uttmann, Barbara, « 1514 Elterlein, + 
207, 75 Añaberg, führte das Spikentlöppeln 
im fühl. Erzu ei. Vgl. ind 1886. 

Uvũla (lat.), Zäpfchen des Gaumens. 

Uwärow, Alezei Sergelewitfh Graf Ars 
häolog, » 1624, + San. 85 Mostau; Gtijter 
eines litterar. Preiſes v. jährl. 3000 Rubel. 

Uwarowit (Ralfs, Chromgranat), fmaragb» 
grüner Granat vom Ural. [lefer, 8206 €. 

Urbridge [örbridjch], © engl. Srajich. Midd» 

Urtul:Splenbandliürtüf], Alex. Graf v., 
öiterreich. General, Kom. de3 6. Armeekorps 
(Faſchaii), ® %/,, 1336 Potsdam. 

Urmal, Ruinenjtätte bei Merida, mexikan. 

Uxor {fat.), Cheiran. [Staat NYulatan. 

Uz, Z0h. Zet., Iyriicher /, » *,0 1720 Ans⸗ 
badı, + 177, 96 daf. Werte 1890. Vgl. Feuer⸗ 
badı 66. Kürſcher, D. N.⸗L. Bd. 45. 

U;befen = Uäbelen (f. d.). 


I u;E8 [iifäh) © fra. Dep. Gard, 1273 E. E. 


rit, der V'ſieder („Carmina burana*, dtiſch. 
vd. Miichte 1892). Vgl. Pernwerth v. Bärn⸗ 
ftein 79. lhin- und herbewegen. 

Vagieren (lat.), umherſtreichen, jich (unſtet) 

Vaginla (lat.), die weibl. Scheide; Blitis, 
Ratarıh berjelben. heit 76 Brof. Berlin, 

Vahlen, Jofannes, af. , »#/, 1830 Bon, 

Vaihingen, DOberant3® württentb. Neckar⸗ 
freis, f. ä / Enz, 3135 & E. AG. Auch ein 
Dorf bei Stuttgart. 

Baillant [iwaiana}, Sean apt. Pptfidert 
Graf, franz. Marihatl, « ©, 1790 Dijon, 
1840 Direktor der Fortififationen von Baris 
(rechtes Ufer), führte 49 die Eroberung Roms 
herbei, deshalb Marſchall, März 54 bis Mai 
59 Rriegäminifter, 60 Miniiter des kaiſerl. 
Hauſes, +4,72, /: (daf. "/, 1827 Beffimift 

Bajda, Jod., ungar. Lyriker Budapeft, « 

Baklant (lat.), erledigt, unbeſetzt; Wlanz, 

Balnum (lat.), |. Leere. [erledigte Stelle. 

Vafuummeter = Manometer. 

Balüumpumpe, Zuftpumpe. 

Vaküumthermometer, Anjtrument zur Bes 
ſtiing dergutenſität der Sonenftrahlung, Therz 
mometer deſſen Kugel u.anſtoßende Röhre mit 
Lampenruß geſchwärzt ſindu. das in (uftleerer 
Glashülle eingeſchmolzen ift. , Fig. 38.) 


—2 — mug 


* 
Au 


| Bal—Balid 
—————— nn 2954 

Val (franz.), Thal. Valais walä), ſ. Wallis. 

Valand, ſ. Faland. — 

Valangin ſwalangſchäng], © ichweiz. Kan— 
ton Neuenburg, 475 E., Hauptort der ehemal. 
Grafſchaft B. die 1579 an Neuenburg fiel. 

Baldepefas [:peiijad], © fpaı. PBrov. Eiti- 
dad Reul, 15404 E. E. Weit. 

Baldivia, hilen. Brov., 21536 qkm, 62020 
E. Haupt® B., am a’ 3. u. der W’Bmi des 
Großen Dyeant, 5680 E. Hufen, Handel. 

Yale (Iat.), lebe wohl. 

Balencay [walangifä), © fra. Dep. Indre, 
aNahon, 2037 €. 

Valence [iwalänge), (D Haupt® des frz. 
Dep. Dröme, l. aRhöne, 25283 &.E.a@ Va- 
lentia. O %. d'Agen (»daihang!, © frz. Dep. 
Tarn-et-Garoine, a/ßarofie, 2670 E. E. 

Valencia, Herzog v., f. Narvucz 

Balencia, (D ipan. Provinz, 10751 qkm, 
733978 E. Haupto V. a:Guadalaviar, 170763 
E. E. Univ. (1502). Induſtrie: Papier,. Ta: 
bak, Seide. O HauploS bed Staates Cara— 
bobo, Venezuela, 38654 E. E. 

Valentia de Alcantära. & ſpan. Prov. 
Caceres, 8230 E. E. Valencia in Merito. 

Balencianit, Feldfpatvarietät v. der Grube 

Balenciennes [walanafijeiil, © fra. Nord— 
dep., a / Schelde, 214520 E. E. Spihpenfabrifa: 
Balengin = Valangin. tion. Handel. 

Bälens, oitröm. Kaiſer (jeit 364 Mitregent 
feines Bruders Valentinian I.), flel 9, 378 
bei Adrianopel gegen die Weſtgoten. 

Balentia, Eiland an der EWstüjte dv. Ir— 
land, 2139 E. Ausgang des eriten trandat> 
lantifchen Kabels. 

Balentin, der Heilige, Batron der Diöceie 
Baflau, Warderbiichof in Rhätien (5. Jahrh.), 
ftard in Maıs bei Meran; Zag '*i,. 
Balentin, Gabr. Suf., Byyiiolog, « ®i, 
1810 Breslau, + °%, 83 Prof. Bern. DB. 
„Lehrbud der PBhyfioiogie” 4. A. 55 u. a. 

VBalentinianus, O I., Flavius, röm. 
Aaiſer, 364;75, » 321 Pañonien, nahm ſei— 
nen Bruder Balens 118 Dlitregenten an, t 
2,375. D 9.11, Sohn von M, ieit 375 

ttregent jeines Bruders Sratian, 392 er: 
mordet. O 3. III., 425/455 weſtröm. Kaiſer, 
455 ermordet, nachdem er 454 den Aktius 
Batte umbringen laſſen. 

Valentinit = Antimionblüte, 

Balentinug, Gnoſtiker, aus Alerandria 114, 
160 in Rom. Sein Syſtem aus Blatonismus 
u. Chriſtentum gemiſcht. Val. Henrici 1871. 

Valéenz (lat.) = Wertigkeit. 6466 E. E. 

Valenza, 9 ital Brov. Alefandria, a. Po, 

Valera, Pon Juan B. y Alcala-Saliano, 
fpan. / und Diplomat, « !®;,, 1824 Gubru. 
Gedichte. Dramen, Nomane u. u. 

Yalerläna, ſ. Baldrian. 

Balerianaccen  Baldrianpflungen), dikotnle 
Pflunzenfamilie, Kräuter Mitteleuropas u. 
des Miittelmeergebietß; F. 

Palerianäte, Buldrianfäurefalze. 

Valerlanella, j. Rapunzel. J 

Balcrianol (Baldrianöl), gelbes äther. DI 
in der Wurzel von Valeriana olfficinalis, 8. 

Valeriänſäure, Baldrianiaure. 

Valerianus, Pußlius Licinius, 253.260 
rönt. Kaiſer, + 266 in pers. Gefangenſchaft (jeit 

Balerien, f. Mont Valerien. [260 . 

Valerius O Pudlius, 509 vE.,röm. Koͤniul, 
feine Tex de provocatione, ähnlich der engl. 
Habeus Corpus-Akte. O Marcus, gen. Cor—⸗ 
vus, zmal rom KRonful 343,299 ve., beſiegte 
die Summiter 343 am Berg Gaurus. 

Valerius Flactus, Hajus, rom. Epiler, + 
89 nC. Wi. „Argenautica® (Epos), herausg. 
von Bähreus 1875, deutſch Wunderlich 1805. 

Valerius Maximus, röm. w/, 1. Jahrh. 
ne. Bf. „Facta et dıcta® (polit. Aneldotens 
farttlung), ureg. Kempi 88, dbtich. Hoffman 28. 

Valet (lat.), Lebewohl, Atjchied, 

Valet ifrz., lwala), Diener, Knecht. 

Valeur iirz.), walöhr], Wert. Horaz. 

Valgius Rufus, Baj., vum. /, Freund des 

Balguarnıra :Curopepe, © Sail, Prov. 
Caltaniſſetta, 11311 €. 

Vali ıtiiık.), Generalgouverneur. 

Valid :tar.!, rechtstraftig, gültig. 


Valieren Bandeburg 
22356 
Valieren (lat.), gelten, wert fein. 
alla, £aurentius, ital. Humaniit, « 1407 

Ron, + dar. 57 päpftl. Sefretär. „Opuscula“ 
1698. Wat. v. Wolff 1898. 

QWulladolid [walja=}, ſpan. Prov., 7569 qkm, 
267148 E. Haupt B., ai'piiuerga, 82012 E. 
E. Univ. (1346). Hier + Kolumbus. 

Vallejo, Hafen® norbamerit. Unionäftaat 
Kaliſornien, 6343 E. 

Valleixſche Schmerzpunkte (Puncta dolo- 
rosa), bei peripheren Neuralgien gegen Drud 
emptindlihe Nervenpartien. 

Ballendar, @& Henbez. und Kr. Eoblenz, r. 
a;Rhetu, 3742 E. E. 

Yallisneria spirälis (fchraudige V. [Ia, Fin. 
376), Hydrocha ridaceen; Waiferpflanzen, Süd— 
europa; merhvürdige Art dev Befruüchtung. 
Bald, © ſpan. Brov. Tarragona, 13274 E. 
E. X ?, 18009: Epanier (Reding) v. Fran— 
jofen (St. Cyr) geichlagen. 

Balmili, der älteite indiſche /, c. 15. Jahrh. 
vE., als Urheber des „Ramayana“ (f. d.). 
Valmy [wallmi!, Dorf jranz. Dep. Marne, 
380 E. E. x 7%, 1792: Franzoſen (Reller: 
mail, Daher 1804 Herzog v. V.) befiegen Preußen. 
Valognes (walonj}, Arrond.® fra. Dep. Man—⸗ 
die, 5791 E. E. 2 
Baloiß |wallda], Herzogtum in Frankreich, 
jegt die Dep. Aiſsne und Diie. Gründer des 
königl. Haufesber V. war Karl v. 3. (« 1270, 
+ 1325), deſſen ältefter Sohn ale Philipp VI. 
nach bein Außfterben der Capctinger 1328 den 
franz. Thron beftieg. In Frankreich vegierte 
da& Haus WB. 1328:15849 (ftarb mit Hetitr. III. 
aus;, ım Burgund 1363/1477. S. Frankreich. 

Valombröſa, ehemal. Abtei in der itul. 

Balöna, j. Avlona. Prov. Florenz. 
Nalonen (Knoppern). f. unter Gallweſpe. 

Valor (lat.), Werk, Gehalt. W’enverfider- 
ung. Der. von Wertftüden beim Transport. 
Balparaifo, hilen. Brov., 4297 qkm, 224866 
E Haupte 3. am Stillen Dzean, 104953 
E. E. @. Hafen, Handel. 

Balüta ital.) Währung Münzfuß, Verhälts 
ms zwiſchen Netiwert ut. Kurs v. Wertpapieren, 
Werielbetrag; veränderlide B. (Kure), jefte V. 
Balvation (neulat.), Schäßung; die gejepl. 
Werttormierung von Münzen. 
Valvolinol, Schmieröl aus Erdöl (Amerika). 
Vaͤmbery, Hermann, ungar. Neijender u. 
Spruchtoricher, » !9, 1832 Szerdahely, bereifte 
feit 53 Armenien, Iran un. Zurant, jeit 655 Prof. 
Budapeſt; beichr. dieje Meilen u. verf. „Dicha: 
gatiſche Sprachſtudien“ 67, .Urſprung der 
Magyaren“ 82, „Das Türtenvoll“ 85 u. a. 

Vaͤmpyr, O (Vumpyrus spectrum), Fleder— 
mänie; Guayana und Zertral-Amerila; lebt 
vorzugeweiſe dv. richten. O Nach dem Ile: 
wiichen Voltsglauben Verftorbene, die nachts 
aufitehen, um Lebenden das Blut auszuſaugen; 
fhon im Altertum geglanıbt. Adels. 

Van holländ.) — von, nicht imer Zeichen des 

Vanadin (Vanadium), Element, chem. Bei: 
hen V, Metall, fort in vielen Erzen, z. B. 
in Bleierz, ſchwediſchem Eiſenerz vor. 

Bancouverinfel [wänfithwer), (Ouadra), 
brit. Inſel, an der WKilſte v. Brit⸗Colum— 
bin, NAmerika, 33669 qkm, 25000 E. 

Bandalen (a.@:. german. Bolt; wohnten zus 
erit am Rieſenne, im 5. Jahrh. in Gallien, 
Spanien u Nirika,. wo ste 429 cin eigenes 
Reich gründeten, das 534 dv. Belifar zerjtört 
wurde. Wal. Dahn 1861. 

Bandalicia, ſ. Andaluſien. 

Vandamme ſwangdam', Pominique Jof., 
ſranz. Benerat,e®;,, 1770 Enliel, Norddepart., 
+ daj. 8, 1830, ber Culm °%, 13 geichlageit 
und gefangen, 15 verbaitt. Rgl. Tu Caſſe 70 IL, 

Bandenpeereboom, Zul., tlerifaler belg. 
Staatsmañ, = 1843 Courtrat, 78 Teputierter, 
8% Diintiiter des Verkehrsweſens. 

Banderbilt, Gornelius, amerttan. Finanz— 
mai, « 2°, 1794 bei New Port, +, 1877, 
machte ji durch Spekulation zu einem der 
reichiten Befchättsmaner. Sein 4,21 *, ®,,, 85 
+ Solu William verdoppelte das Vermögen. 

VBandiemensland, f. Tutmania. 

Qandöburg. © weſtpreuß. Regbez. Muriene 
werder, Kr. Flatow, 1781 E. Ei. AG. 


Ban Dyck Varnbüler 
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Ban Eyd [waır deit], ſ. Tyck. BP-Wraun, 
mehrfach une Gifenorydil: WBP-Not, 

Vanellas, Kiebip. Englijchrot. 

Vanessa, Schmetterlingsgattg mit 12 europ. 
Arten, worunter 11 deutiche; einige zu den 
ſchönſten Schmetterlingen Mitteleuropas. 

Vangerow, Karl Adolf v., gi, » 1308 
Schiffelbach, +''{,, 70 Erof. Heidelbern. Haupi— 
wert „vVehrbuc der Pandetten“ 7. 21.03.68 III. 

Vunille, echte Vanilla planifolin. AFid. 3771 
Orchidaccen; im heißen Amerika wild, auf 
Ceylon, Java ꝛc. kulliviert. Schoten u. Su: 
men Gewürz, dad kg 30--4U.%. 

Zanillin, der das Yroma der Banille bi! 
dende Stoff,läinftl. aus demstambialjaftdersio: 
niferen gervoiien, jowie bejond. aus Nelkenol. 

Banillenfiraub = Heliotropium peruvi.- 
num. 

Banität (lat. vanitus), Eitelteit, Nichtigkeit 

Vannes [man], gaupie des franz. Dep. 
Morbihan, am Al. Ozeat, 11504 E. E. Hafen. 

Vannucci wanñutſchi, OAtto, ttülw/,eti,. 
1808 Tobbiana, + !%i, 83 Florenz. Vj. „Storiu 
dell’ Italia antica® 8. V. 72 IV, „I martiri 
della libertä italiana* 6. A. 77. j. Perugino. 

Vanua Levu, eine der Fidſchiinfeln. 

Vanutelli, O Serafino, Kardinal, Geftetär 
ber apoftol. Breven, # °°:,, 1834 Genazzano, 
75 Sunzins in Brüfjiel, 80587 Wien. © Bin- 
cenzo, Bruder von (1, feit 93 Erzbiſchof von 
Bologna, » ®',2 1836, 83 Nunzius tn Litjabon, 
vo Kardinal. 

Vapereau ——— Jouis Guſtave, fr3./ 
Paris, à*. 1819 Orléans; Bf. „Dictionneire 
universel des contemporains“ 6. A. 1892, 
„Dict. universel des litératures“ 2. A. 81 ꝛc. 

Yapeurs dirz), lwapohr]. Blähungen. 

Vaporimeéter, Altoholometer. 

Vaporifation (lat.), Verdampfung. 

Bar [war], D frz. Küjtenaf, mündet ins 
Mittelmeer, 104 kın I. Danach benañt O Dep. 
B., 6038 49km, 288336 E. 3 Arrond. Haupto 
Draguignan. 

Bara (ipan.), Elle in Spanien, Bortugal ır. 
O,4s'1,, mı Meer, SIıkm I.;a.@ Ario-. 

Vardar, x eucop. Türfei, fallt ins Ylaätiche 

Vards, Hafen® norweg. Amt Finmarten, 
aufder Inſel B., 2216 E. Dabei ® Bardöbus, 

Varech, j. Kelp. [die nördlichite der (Erde. 

Varel, oidenburg. @,4670E. E. AG. Haijen. 

Varennes |warälı;, © franz. Dep. Vleuje, 
a Aire, 1348 E. Hier Ludwig XVL.°, 1791 
gefangen genomen. 

Bareie, © ital. Brov. Como, 5870 E. E. 
w. Du der Nähe ber Waltfahrisort Din: 
doiia del Ponte. 

Yaria (lat.), Verſchiedenes, Allerlei. 

Variabel ılat.), veränderlid;, unbeftändin. 

Varianten ılat.), abweichende Lesarten in 
Haudſichriiten. götzt. 

Yariatıo delectat ilat.), Veränderung er: 

Variation (lat.\, Umgleichheit der Weondbr 
wegung, Durch die Anzieyg der Soñe verurjacht 

Bariation der Magnetnadel, die tür 
lichen Schwankungen in der Abweichung der 
Vagnetiabel. | 

Variationen (A) = Kombinationen ı). d.. 
($) Verwandlungen eine? pragnanten The— 
mas, die dasſelbe noch erkeñen laſſen. 

Varicellen (lat), Windpoden. Varicen, 
Keranpiadern. Varietät ılar.ı j. Spielart. 

Variko ſität :lat.!, krankhafte Venenerwe:— 
terung: 8 .cele, Krampfaderbruch. 

Varinas, © Venezuela, Timo E. Tabak. 

Variolen ılat.), die echten Pocken. 

Barivioiden (lat.), mildere Form der ed): 
ten Boden (bei Geimpftend. 

Variolith, feinlörniger Gabtro. 

Vartus Nufus, Lucius, römiſch. Tichter, 
Freund des Horaz und Birgil, + 14 VG. 

Variſit, apielarisıesg: mit Cuarz bei Men: 

Yarix (lat.\, Nrampfader. !bad) i Vogtland 

Varna, bulgar. Kreis- und Hafene, un 
Schwarzen Deere, 23256E E.;} a @ Odlensos 

Varnbuüler, FZriedr. Gottſ. Karl Irhr. v.. 
württ. Staat3mat, »I8 Denungen, 64 
bis 70 Miniſter des Außern und des königl. 
Haujeg, 72.51 Mitglied des Reichsſtäges D. 
Reichsparteit, + *8 89 Berlin. 
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Varnbagen von Enſe, O Kart Aut. /, 
-:°, 1785 Düſſeldori, 1815 19 in preuß. Di 
plowat. Dicuft, + ° ,. 58 Berlin; Deiunders 
ausprzeichnet als Biograph  Biogr. Denfmale: 
Auswahl 7176 XIX. Tagebücher ıaug jei 
nem Nachlaßi, 62 70 XIV. O Rahel Antonie 
ne Tochter des Bankiers Yevin Mar: 
13, Gattin don O.⸗ Juni 1771 Berlin, + 
daf. ';, 3833, vie 
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der auferordentlichiten 
Frauen. ([®, 580 | Mus ibrem Nachlaß gab 
Barııyagen eine Auswahl: ihr Vrieiwechſel 
mit ibm 174 bis 75 IV. al. Ludmilla Arlına 
Aus Rahels Herzensleben 77. 

Narolsbrude, j. Brücke des Varolius. 
Varrentrapp Georg. Ar „1800 ran: 
furt M.,t ?>. 86 Chei des ſtadt. Spitals Dai.; 
gefundbeitl. Werbeiirrungen: Ferienkolonien. 
Barro, O Marc. Jerentius. römiid. Ge 
lehrter und /, = 116 vC. Reate, + 27 vC; 
„De re rustien”, yrsg von Keil 188. „De 
Jingua latinar, brsg. von Sprengel 2... 85. 
Bal. Roth 97. O Pußf. Terentius, Ataci- 
Rus, tom. enifcer 4.8237 v6. | Tatt. 

Rarfovienne (ira ı | ßowieñ', potn. Tanz. ? 
Varus, Yußl. Quinctilius, von. Zeidherr, 
feit 6 n&. Ztattbalter in Gerntanien, I von 
Armin mit jenen Legionen vernichtet, wobei 
er ſich felbit tötete. 

Narzin, O Tori preuß Kenbez. Cöslin, Mr. 
Aumelsburg, 1121 E Schloß und Part Dre 
Fürſten Bismard. O 4 auf Der deutſchen 
Sudjeeinjel Neupomern, , m, 

Yar tlat., Mehrzahl vasıı, Gſeſäß:; Ader. 

Rafall itat.), Lehnsmañ. 

Nafarbeln, ij. Marvs 

Baiari, Gioraio. €, A u. Munit⸗. » 1522 
Arezzo, + 1974; Ri. „unſtlerbiographien“ 
deutih 3249 VI. 

Vasco da Dana, ſ. Kante. 

Vasconcellos, — de, ach. Michgelis, 
Nomanijtin, «'" . 1851 Berlin; Derausgeberin 
vou jpan., portugiej., ital. Schriftitellerit. 

Yascularis ılat.ı, Wefune enuthaltend, Plan- 
tie vaseulares, Sejaße enthaltende Pilanzen. 

Vaſelin vVosmolin. Tzoterin, gelblichweiße, 
tamalzartige, aus Erdöl oder Teer gewoſiene 
Subitanz; immitzt bi 30-—- 650°, löst. in firden: 
den Alkohol, jehr Iuitbeitändig und baltbar, 
daher zu Salben fur F und & Ziwede. 

Vaſen ılat ı, antike, in der Form fünitleriich 
bebiandelte, bematte Thongefaße, größtenteils 
au deforativen Z3wecken. u Jun, Arm u. 
Mrell, Tie griech 8. 187 ‚ Arudt 87. 

Naskular :lut.ı, mit Mean verichen; 
R’ifation. Neubilduna von Blutgefäßen 

Vaskulöſe, hauptjachlichſter, ſchwer Lüstl. 
Britandteil der Pflanzengefäße. 

Vaſomotoriſche Rerven GefäßNr.Mawel— 
die die Blutgefäße verengern oder erweitern. 

Vaſomotoriſche Reuroſen, Nerventrant.: 
beiten ohne bekaſſte anatont. Grundlage, bei 
deren Störungen Der Gefäßnerven das Weſent 
liche bilden: Migräne, Bajedowijde Krank 
beit u. a. 

Vaſſy iwajit), Arrond« irany. Dep. Ober: 
marne, 3331 E E. 1382 Hugenottenmeuelei 

Vaſto, Haien« ital. Prov. Chieti, Adriat 
Moeer, 4761 E. ] 

Vaſt laten, ansgedehnt, unermeßlich 

Vaſt u. Ricouard walſſt- riluaurj, franz 
Apaar, Vertreier des extremen Realiſsmus: 
Baſt. »2 1270 Paris, Ritouard. »152 
Valence. 2%. „La vieille urideee 80 n. a. 

Vaszary iwäliari', Claudius, ungur. Brä: 
lat, #«'?., 1832 Mesatbein. 85 Erzabt v Mar 
tits bern, 91 Erabiichoi v. ran, 93 Kardinal. 

Nat (.zan”:, holländ = Hettoliter. 

Vaterin Indien oftiud. Ntupalbauı, Tip 
terofarpaceen. Liefert Manilakopal und Va— 
teriajett (Pineytalgi. 

Vaterſchaft, das Verhältnis des Erzeugers 
au jeinen Kinde; B’sklage, Klage auf An— 
erleñung derjeiben, im franz Recht gegen den 
außerehelichen Vater verboten. perchen. 

Vaterſche Körperchen, ſ. Paciniſche Kör— 

Vater Unfer ılat. Pater Noster), 0d. Ge— 
bet des Herru, das Jeſus feinen Jüngern 
zum Deuter gab (Watt) 6,923, Xuf. 11, 2. 
Val. Kamphauſen 18156. 


Kürſchner. U. K Yeriton, 
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Vatby— Vegetariäner Vegetation— Veleda = 
— — nn BURS = — —— —. — — = 2950 ——— 

Vathy, Haupt der griech. Inſel Ithaka, | Kochbücher v. Balker u. Schul: Beitichrift S 

3638 E. Haien. „Thalyſia“. Vgl. Ztruve m. A. 1889. 


NRatilan, Palaſt des Bapftes in Rom if. d.. 

Vatikaniſches Konzil, das 20. ökumeniſche 
Nonsil "1869 ,, zo Rom. PBrollamation 
des Dogmas d Unfeölbarkeit. Bpl. Schnermaii 
1873, Zchäpler 70, Friedrich 77 ff. 
Vatizinium (lat), Weiſſagung. 

Vatna Jokull, j. Nivia Jötuil. 

Va tout (sry ı ‚mwar!, es gilt alles. 
Nattel, Emerih v., Publiziſt, = ">, 1719 
au Chan. tt So ſächſ GeſandterVern, 

67 en Vi. „Droit des gens” 
Hendäh 38 u, 1863 IT. 

Vauban —— Sebaſtien ſe PRretre 
de, franz. Marſchall u. ber. KA,» *.1633 
Zt.-Lener de Fonger, +". 1707, erbaute viele 
Feſtungen und leitete 53 Belugerungen. Much 
/. 1%. 581.) Bal. Michel I878. 
Vaucanſon [wolungjionnj, Zacq. de, Me. 
hanifer, «"* 1700 Grenoble. + “ı,,82 $aris. 
Nerjertigie Antomaten. 

Raucheriaceen, i. Gölohlaiteen. 

Vaucluſe woklühj']), O Tenart. m ſüdöſtl 
Frankreich, 3548 qkni, 735111 E.. 4 Arrond 
Daupte Avinmon. Tarin O Tori V *5306 ‚ber. 
durch den Aufenthalt Petrarcas. Ber. Duelle, 
Naucerbeil [wottorküj,, Augufle Ema- 
nuel, franz J. « Tor. 1821 Rouen, + °,, 84 
Paris, Dort 80 Tivelt der großen Oper 

Yaud. 5. Waadtland. 

Baudeville wond'will sry . nriprüngl fry 
Vollkslied mit jatirücher Tendenz it nappem 
Refrain Beute Name v Bühnenwerken leid 
teren Stils ıYiederipielen: 

NRaudencourt dongkuhrj, Guillaume de, 
iranz Weneral u. KW. "’, 1772 Wien, ** 
1845 Pajin: ichr über Die Feldzüge 1812 14 x 
Vaurien ıirz.ı, Iwörjänal, Taugenichts. 
Nautier wötjehl, Menjamin. (Henregt, 
>, 1820, Prof. Tirijeldorf. Feiner Bcob 
achter Des Zeelentebens. Illuſtrierte Imermañ 
Dberhofn, Auerbach 1Bariüßele) 2c. E, 582 
Vauvert wewähr:, @ franz. Tep. Gard, 
3346 E. E. :triber Vergnügungsort. 
Raurball 'wohfshabl‘, Stril von London, 
Ran, Rikotaus Srbr. B. v. Baja, ungar. 
Politiker, e “1802 Mliv-giolcza, 60 61 Hof. 
tunzier, 84 Praͤß des Maanatenbanjes, + °*. 
9 Budupeft. 

Vazieren int, ohne Tienft, frei jein. 

v. D. = volente Deo (lat.s, jo Bott will. 
Vecchi Iwetli, Brazio, %, + um 1550 Mo— 
dena, + '", 1605 Das; einer der beiten Mu. 
drigalen- amd Kanzonenkomponiſten.  [AG. 
Vechelde, Lraunichmeig. Dort, 1408 E F. 
Necht, Mündungoarm des Alten Rhein. 
Nechta, oldenburg Yimtaz, 3035E. E. AG. 
Vechte, a, Weſtialen, Daitover n Dolland, 
mündet in Die Zunyderiee. 

Nederbagen, O preuß Regbez. Gaijel a. 
Reda, ij. Weda Weſer, 1581 E. At 
Nedetten ıirz.., Torpelpoiten der Nuvallerie 
Vedute ital, Ausſicht: Anſicht. 
Veen, Venn, ſ. Pohes B. 

Vega imma, Ebene, bei. iruchtbare. 
Vega, O Garcilafo de fa, ivan / «1508 
Toledo, + "36 Nizza: Or Schäiergedichte ze. 
O Georaga Freiß. v.. A.» 1756 Sagoritza, 
ermordet °%,, 1802, öſterr. Artillerievifizier. 
Schr.,‚Logarithmentafeln“83: „Logarithmiſch 
trigonvmeir. Handbuch“ 73.2. 91, 

Vega Carpio, Lope Felix de, jvan. (“/, 
7,3562 Madrid, 1°, 1635 daf., aus altem 
fajtit. Stejchlecht, 11 Priefter, 18 apoitol. ro: 
tonotar beim Erzbiichof Toledo, 27 Johanñi— 
territter Vf. über 1500 Comedias Incuejte A. 
mit Riogr. v. Barrera BL ff ı; ferner Romane 
it. Novellen, deutich v. Richard 182427 VL, 
Epopöen, Wedichte 2c. 8 it Meiſter in der 
Schilderung des Volkslebens u. der Frauen— 
charakttere. Auswahl jriner Dramen deutsch v. 
hupp („Span Theater). !@, 583.] Dal. 
Heſtigs 1891. 39018 E. E. Dafen, Schiffstverite. 
Vegeſack, © im Gebiet dv. Bremen,r.a Wejer, 
Vegetabilien (tat), ans dem Pflanzenreiche 
gewoſiene Nahrungsmittel, 

Vegetarianer tat), Menſchen, die ſich nur v. 
Pflauzenkoſt nähren; zuerſt 1811 in London; 


Vegetation lat, der geſanite Pflanzeu— 
ck einer Laudſchaft. Bvo, pilunzenhajt. 
egetationspunft, die Zone des jtärfiten 
By otums am Scheitel macstumfähiger Urs 
yane, aus Urmeriſtem bejtehend. 
Negetieren ılat !, dahin leben. 
Vegttius. Renatus Zlaviug, oitrön. X., 
100 IC. 9% „Epitome rei militarise, hrsg. 
v. Lange 2. A. 1885, deutſch 27. 
Veggbia tital.), ſweckjahj, Wache: Abend— 
zeit: Abendgeſellſchaft. [2466 E. E. 
Vegbel, Fort, niederi.Prov. NBrabant.a Ye, 
Zeglia weliaj, zu Zftrien (BezH. Yuflin) 
aehörige Aniel im Goliv. Quarnero, 440 qkm, 
193871 E. Haupt, W., 2037 E. Hafen. 
Beben ent ilat.ı, beitia, ungeſtüm, gewalt— 
ſam: Zubft. W eng, Heftigkeit. 
Rebifelitat.ı, Fuhrwert; unwirkſamer Stoff, 
in dem ſcharfe, ftart wirkende Arzneien verab— 


Vehmgericht = = yomgericht, reicht werden. 
Vebhfe, Karl gduard,w/,«'" „1802 ‚yreiberg 
Sachſenn, + 8 7a Strieſen bei Dresden; 


Rf. „Geichichte der deutichen Höfe feit der Res 
formation” 915%, XLVIII. „ 

Reilchen (Viola). Niolaccen. Über 150 (18 
Deutiche: Arten: Blüten dev nieiſten wohlrie: 
chend, Sierptlanze. Marz 8 CV. odeorata [, 
str. 378,1 A, beivnd. beliebt Dreifarbiges 8, 
ſ Stieimutterchen Alpen 2,5 Cvelamen. 

Veilchenſtein, j. Chreolpsus. 

Veilchenwurz, j. Iri- 

Zeile, dän. Amt ani Jütland, 2337 qkin. 
I111104 E Haunte 8, amt gleichnamigen 
Fiord der Trüfte, wol) we. E. Hafen, 

Veit, Phil, wg, « '', 1703 Berlin, + 
1877 als Tir. derGemäldegalerie inMRainz; 
„Zenn Vorträge uber Kunſft“ hrsg. PL. 

Veitstanz Chorea st. Vitir, chroniſche 
Nervenkrankheit, die in unablaiſigen Zuckungen 
Der Muskeln, beiond an Armen, Beinemu. Ge— 
ſicht, neben geiſtiger Verſtimung ı beim großen 
8. audı in atlettern, Tanzen, Predigenbeiteht, 
bejond.in deriinbertätzzeitu in derZchwanger: 
hust vorfortend. Behandlung Arjenit, Ehinin, 
talte Bäder, Landanfentyau. ſdiz. 110011 E. 
Vejer de la Frontera, © fpan. Prov. Ca— 
Veji, © im alten Etrurien, 306 DE. m. d. Kö: 
mern -Gamillus rebert Reſte beigjſola Farneſe 
Nekicy:a ſchary, tif Gewicht = 1 ki. 
Nela, Bincenzo, &. » 1822 Yiaorıctto 
 Tejünı, FE, 

Veläbrum, im altcı Kom Der Markt für 
Delikateſſen, lag zwiſchen Tiber, vVapitol und 
Velament ılat.ı, Hulle, Tecke. NAventin 
Relarınım itat ı, Tkh, das zum Shup gegrn 
die Sone über das m phithrater geſpañt wurde. 
WVelaͤſsquez, Don Diego Modriquezde Siſpan. 
jvan. g,« "„ 1590 Sevilla, + 1660 Wlu: 
drid: Haupt der Schule v. Zeville. Sal. Curtis, 
B. u Murillo 1883, Iuiti 58 11. 

Velbert, © —— Reabeʒ Düſeidorf, Mr. 
Mettman, 13932 E. E. AG MR. Nleinerjenzeug. 
Veilburg, © bayr Reader, Oberpiatz, 1144 E. 
Velde, van de, O Ielalas, XC. c. 1587 
Amſterdam, + c. 1642 Lenden. O Ian. Bru— 
der v. O, Xandidaitsg” md Ruv'erſtecher.— 
1599 Leyden. O Bill. der Altere, Bruder 
v. Du @&,EF, «lin Leyden, in Tienften 
Narts Il. Jakobs IE. v. Eugland, + 03 Xoır. 
don. O WIR. der Jüngere, Zorn v LE, 
«1633 Amſterdam, + %, 1707 Greenwich. & 
Adrian, Bruderv O, Kg,» Inst Amſterdam, 


+ daj. *2 72. Val. Michel 1892. Franz 
Karl van der, Roman⸗, = "'. 1779 Bres: 
lan, + Pal. ", 1821: Wat 7. U.62XN. © 


Pedro, fi. 2 j. Cauipañag. 

Veldecke, Heinrich v. /. i Hrinrich AN. 

Velden, C bayr. Regbez. MFranten, a Peg— 
nitz 8445 E. Ei. 

Veldenz, Dorf, prenſ. Reabez. Trier, str. 
Werntaftel, 845 E.; einſt Hauptort des ehem. 
vfälz. Fürftentums V., das 1801 an Frankreich 
tanı, Ih zum Teilbayr., zum Zeil preuß. wurde. 

Veldes, Luftturort Mrain, a. Wer See. T 

Veleda, weisjugende Priejterin der Brut: 
tere cv. 70 uC., veranlaßte den Butaver 
Gipilis zur Empörung gegen die Römer, 
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Velez — Venedig 


—m 22360 — 

Velez, © kolumb. Dep. Santander, 112678. 

re O ſpan. Prov. Almerta, 
6704 ©. 

Beier: Mälaga, © ſpan. Frov. Malaga. n/ 
Velez u. nicht weit vom Mittelmeer, 23425 E. 
Velez Rubio, © ivan. Brov.Almeria,104371E. 

Belino, D Avens der Römer, I. Neben 
des Tiberzufhuſſes Nera, Waſſerfall mit 3Ab— 
fägen v. 15, 180 u. Ta m. O Monte R. & 
der Abruzzen, 2501 m. 

Velinpapier weläng', ein auf beiden Zei: 
ten glattes Papier. Auch Ferne iranz. Spitzen. 

Beliten (tat.). leichte altıöm. Truppen; 
Am J. 1805 GErsänzungserivpe der Wurde 
Napoleons 1. 

Vellberg, © wiürttemb. Jagſtkreis, 640 €. 

Vellebit, we iıı W. Dalmatiens, 1734 ın. 

Velleität (neulate), ſchwächliches Gelüſte, 
Anwandlung. 

Vellejus Patercülus, Marcus, rüm. w/, 
“19 vC., + nach 30 nC. Zdr.: „Historie 
Rormanae libri IId herausgen vd. Halm 1876, 
deutſch d Euſſeuhardt 6. 

BVelletri, © ital. Prov. Rom, 13532 E. E. 
A. @ Yelitrur. Wein. 

Velociped (lat.ı, f. Fahrrad. 

Belocität ilat.ı, Geſchwindigkeit, Raichheit. 

Velours tirs ı, weluhr], Samt: auch ein 
fanghaariaer, friesartiger Stoñ. 

Velpel = Arte. 

Belte welt‘; iranz. Weinmaß, Tun 1. 
Velten, Dori preuß. Regbez. Potsdani, 
5679 E. Dien und Stiencetiabrifationt. 

Velten (Veliheim', Joß., cimerd. eritendeut- 
Ihen Theaterprinzipale, 1650, 4 92 Hamburg. 
Beltlin sital. Val Pellinsd), Thal der Adda, 
ital. Brov. Eomdrto. Weinbau. 15121797 
zu Granbiinden: ?",. 1620 Ermordung ſamt- 
Udyer binditeruschen Netoritierten tm Yande 
(BerMordı. Val Leonhtardi 1860, Tichudi 71. 

velum (lat. Schleier. ſennechter Zum). 

Yelret enate, Zantt: Velvetsen, Naucheiter 

Vely, Emma. EPſeudonin, geb E. Couvely.⸗ 
* IBaſs Bra unfels Novelliſtin unoman?Fin: 
ſeit 71mind. Buchhhändler Simon, Herzbera 
a Harz, verheiratet. Vf. „Perzog Kart und 
Franzieka von pohenbeim“ 3. A 76, 

Vena (Glate), Adler. 

Venaiſſin iwenajfängi, chem. Graiichaift 
SFrankreich, 1273 1791 dem Bapite gehörig. 
Hauptort Vengsque. 

Venal (late, veſtechlich; Subſt. Witat. 

Venda (portug, Verktaufslotol. 

Vendee wangdeh], DH. Wgrankreichs, 
jur Eevre:Nivriatie, durchfließt @ Das Dep. 
8. 6704 4kin, 442335 E, 3 Arrond. Haupt 
La Rocde-fun- Mor. 170305 unglüdl. Kriege 
der royaliſtiſchen Ber gegen Die Republi— 
faner. Qu. Chafſiun 1892 III. 

Vendemiaire wanademijährt, 1. Monat im 
Rulender Der franz. Revolution, "7.7 an 

Vendetta vital: Blutrache. 

Vendidad, 5 Abreilimig der Jendaveita, 
bürgerliche und kirchliche Geſeßnebung. 

Vendöme wangdohm!. O ſalite franz. Graf— 
ſchaft, ſeit raus I. Pairie Herzontum, wurde 
1595 v. Heinrich IV. iernem Zuhl Ceſar. Ser- 
zog v. 8. (* 1591, + 16651. verlichen; Deilen 
älterer Sahn Louis, Herzog v. B., « 1612, 1 
69 als Kardinal. Nachiolger in Der Herzogs— 
wiirde wur jeitt Zohn Louis Aoſeph v. W.. 
“54, Feldherr Ludwitas NIV. im fpan. Erb: 
folgetriege, 4 1712. Mit ſeinem 1727 + 
Bruder Philipp de B. erloich das Haus V. 
O Arrondo tray. Dep. Yorr er Eher, a Lotr, 
7864 E. E. N, 1871 Zieg des Prinzen Fried— 
rich Karl iiber General Elm. 

enedey, Iak.. / u. Kublistit, à2 1805 

Söln, 1819 Frankfurter Parlament Yun, 
+ *. 71 Oberweiter. Br „Rehm Hampden“ 
3.2095, „Wirdiavelli, Wontesgitten und 
Rouſſeau“ 50 11, Bioarapbien v. Waihiugton 
62, ‚prantlin 83, Stein 68. 

Venedig, itat Venezia, O oberitat. Prov., 
1898 qkin, 383247 E., in Xenetien. O Guupt® 
K. auf 118 Kosimeninfeln im Solt vd B. Des 
Wrtaittchen Meeres, 149509 E. E. maur.: 
gut. Dogenvalait, jeit 1442, c. 140 Paläſte. 
380 Brücken idarunter Ponte Rialto, Seuizer— 
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brüde ꝛc.), 99 Kirchen (byzant. - ten. Zt. 
Martusticche), Canale Grande, Martusplaß, 
Bleilamern, Sumlunget 2, Safer, Arſe— 
nal ımıt dem Marmorlowen dv. Marathon, 
Handel, Tocks; Induſtrie Silber Glas, Zcide, 
Bijouterie). W: 3. 452 gegr, bildete ſpäter 
eine ariftokrat. Republif, jeit 697 v. Dogen 
reatert. 1172 Großer Nat, 1297 Erbariito— 
tratıe, 1310 Nat der Zchn, 55 Verichworung 
des Dogen Martno Falieri, 1423 Abſchaffung 
der Voltsverſamtung. 997 Dalmäatien unter 
venetian. Schußk, 1204 Eroberung v. ante, 
Koriu, Candia Kretamu. Morea, Seeherr— 
ſchait im vitl. Mittelmeer, 125611381 ſieg— 
reicher Käampf mit Genua, 1404548 Erobe— 
rungen in Venetien u. Yontbardet, 89 Cypern 
an 8, dagegen 1571 Cypern, 1669 Candia 
an die Türken verloren, 1718 auch Die 1687 
zu rückeroberte Halbiniel Morea. 1797 ver: 
teilte Napoleon 3. an Oiterreich u. die Cis— 
alpiniſche Republik. Seit * 1866 italieniſch 
Val. Reiſehandbhuch v. hielt Fels: wo. Zwie: 

Venediger, ĩ. Groß V. dinect RI 85. 

Venen itat., Blutadern), die Blutgefäße, 
die das Blut von deu Kapvillargefäſen zum 
Herzen zuricleiten, entbehren Dev Muskel— 
jchicht in ihrer Wand ır. orten fich Deshalb 
nicht wie Die Arterien zuiamenzieben. Wal. 
Kramvfuder, HSämorrhoiden, Pyämie. 

Venencentzündung SPhlebitisn, Folge v Ge 
rinnug, Vergiftuug des Blutes nach Were 
letzungen: gefährlich. 

Venenerweiterung, ſ. Krampiader. 

Venenum :lut !, Griit. 

Veneräbel ilat.), chrwürdig. 

Venera bile ılat.), das Hochwürdigite der 
katl. Kirche. Wien, Verehrung. 
Veneriſch lat... geſchlechtsktrant: ve Krank- 
Beit. Geichtechtekrantheit, bei. Suphilis. 

enter, OQVoltk imvugdunenſiſchen Gallien, 
ſeetiichtig. & Wolt an dev nördl. Nitite Des 
Adrint. Vleeres, nach ihm Venedig nenant. 

Venetten, oberttat. Gompartiutento, 24518 
km, 3022881 (8, 8 Prov. Haupty Venedig. 

Venezianerlack Rotholzlack, ſ Motholz: 
B. Rot, roter Ocker: W. Weiß, Bleiweinß: 
WB. Kreide, Tall; B. Perlen, Wasperien 
zum Sticken. 

Nenezucla, ſfüdamerikan. Mepublit, zw 
Karaibitichem Veer, Attant. Ozeau, Brit Wit 
ayana, Braſilien u. Colimtbia; 11471494km., 
2323H27E. Envatz gediranaJsonit fladh.daupiar 
Drinoto. Klima: tropiicd. Saupterzeugnifle: 
Bananen, Baumwolle, Khinarinde, Dividivi, 
Hold, Haute, Hörner, Indigo, Kaffee, waluy, 
Kupfer, TZadat,Zalg. Toutabohnen, Zucker. Bed. 
Viehzucht: Ein: u. Ausfuhrısd 90H jr 67,. bez. 
1. Weill. .M. DNevälkerung: Miſchliugsräſſe, 
unter der Mulatten un. Zambos vorherrjchen. 
Einteilung: 1 Bundesdiftritt, 9 Staaten, 5 
Territorien. Baupt:s Caracas Berſaſſung 
vom 3. Neben den Präſidenten als ac: 
jeßrebende (Heiwalt der Kongreß. Finanzen: 
Einnahmen u. Ausg. (HOT) je 20, , Mill c#, 
Staatsſichuld 92, Will... 4. Münze: VBolivar = 
RLA Wahn. Gewicht metriſch Stelendrs Seer: 
7280 Mal, Miliz im Krie? ME Wappen 
|3. Kia. 1831. Flagge I, Fiagextj Orden: 
Medaille del Buito de Bulivar. E. 113) In? kin, 
T. 2577 kn BRal. Zievers SS, Bazenenvde m. 
Haraine ss. wi: 1408 VEntdeckung der Nunſte 
durch Kolumbus: 1528 vd Marl V. an die Welſer 
verpiändet: ſeit 50fjpan GSeneralfapttunat Ca— 
racas. 1811 Unabhängigkeitserkläarung ı. 31 
Trenung v. Nolumoia. Wal. Eitelter 4. A. 91. 

Yensa ılut.:, Grlaubnis, Berzeibuna. V.1e- 
gendi, Beinanis an Hochſchulen Vorlejnugen 
zit halten. irung. 

Vonia aetutis slat., Großiährigkeitsertlä 

Veni,creatorspiritas.dat PHuninus: Kom, 
(Gotth. Schöpfer. Heiliger Geiſt. 

vni. vidi. viei tat, ich kam, jah ns ſiegte, 
Yeritt Caſars uach dem Siege Dei zzela über 
Pharnates 47 vG 

Xenle, © niedertänd Prov. Yimburg, T. 

Renn,i.vobes2en. ja Maas, 113 I EE 2. 

Nenosılut.., zu den Venen gehörig. aderreid. 

Benifa, © ital. Brov. Potenza, dotn4 Ei: 
u.@® Yenusia, Beburtsort des Poraz. 
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Venta (ipan.), einzelnes Gaſthaus 
Venter ilat.), Bauch, Uunterleib. 

Ventil (lat), bewegliche Klappe zum Ber: 
ſchließen und Offnen von Durchgängen, Oft: 
mungen ꝛc. B’Ruftrumente, Blechblas Inſtru— 
mente, auf welchen die Töne der chromatiſchen 
Skala (neben den Waturtönen durch V'e er: 
zeugt werden. 

Ventilation ılat.ı, Lufternenerung in Av: 
ſchloffenen Käunten, teils natürlich durch Boren, 
Ritzen ꝛc, teils künſtlich durch Abjangumg 
ichlechter 1 Apirationeinitenu 15. Ginprejinmg 
(Bulfionsiyitenmi von frischer Yuft iQ, sig. Per. 
Yuftitohmafchine: cin Windrad wird Durch 
einen Motor beivent: Durch die Drehungen 
wird frische Yuft in den Kanal hineingetrieben;. 
Val. Ztäbe 1878, Daaje {t2, 

Ventil atören, Borrichtunaen zur Bentila: 
tion. GB, Fig.99) zeigt einen Rauchrohrventilu 
tor in Verbindg mit dem Zimerofen. Yet A trimt 
friſche Luft ein, bei B wird die Simerluit ab: 
arfanat.ı VB. dienen auch für Sebtäic ıi.d 3, Ge: 
treidereimigung 20; p' teren, lüften, verhandeln. 
Bentilbahn, haynartigeBorridtunaanciner 
Pumpe, die ſämtliche Ventile vereinigt. 
Ventimiglia (:miljal, Hafen itat. Prov. 
Porto-Maurizio, am Ligur Meer, 1105 EM. 
Ventnor, engl @ auf der Inſel Night, 5817 
E. E. See 
Ventöſe wangtohſ', vom franz vent. Wind!, 
ders. Monat des Kalenders der franz Revo— 

Ventrleulus lat , Wagen. lntion, "7" .. 
Nentriloguift lat. s, Bauchredner. 

Yentux (lat ı, Wind 
Nenus, Goöttin dev Schönheit n. Liebe, 
bei den Griechen Aphrodite, Tochter des Jır- 
piter u. der Dione :od. auch aus dem Schaum 
des Meeres entitanden, Daher Auadyomenen, 
Gentahlin des Hephyäſtos ıRulcanı), Mutter 
Amors dv. Wars, des Ancas dv. Anchiſes 2c. 
Berühmte Statuen: B. vd. Miſlo, Paris |, 
Ai, vom Kapitol, Rem A, Fig RI], Mediei 
ıglorenzi. O Plauet, der Erde nächſter Welt— 
forper nach dem Monde, Abend: n. Worgen: 
lern. Atmoſphäre wie Erde. Durchmeſſer: 
125035 km, Entfernung v. Sone 107530000 kın 
im Mittel, 41-246 Mill kin d. der Erde; tim: 
laufszeit 224 Tage 165 St, rotiert in 23 St. 
2: Yin. Bol. Durchgaug. O Bei den Alche— 
miſten = Mipfer. 

Venusberg, deutſcher Saae nad ein AHär 
jeibera bei Eifenadı, in dem Fran Benus Hoj 
hält (Tanbäufer. 

Renusblunchen — Kopfroſe, }. Roie. 

Benus: Zliegenfalle, j. Dionsen. 

Venusgürtel, bandiörmigeRippenqualle des 

Venushaarfarn,j Adiantum. Mittelmeers. 

WVenuſfta (a. , i. Benoſa. 

Venusmufcheln Veneridney, Muicheln mit 
regelmäßigen, häufig rojaiarbigen Edalcı, 
manche eßbar: Clams, Wampuny; Tropen 

VRenusſchuh, j. COypripedium. 

Venuswagen, j. Acunitum. 

Vera, Auguſto, ital. 2. =". 1813 Amelia, 
+ 17,85, Prof Neapel. Berbreitete Hegels 4 
in talien. ul. Murinito nt. 

Vera, @ tvan. Prov Almeria, 8610 GE 

Veracität ılur), Wahrhaitigteit. 

Veracruz [twrrafrußs|, O merifan. Staat, 
032 km. 723732 E. Daupte Jalapa @) 
Toren N, am niexikan, Merrbujen, 23000 
E E. Bedentender Handeoel. 

Neranda man), laubenartiger Vorbau 

Veratrin, Allaloid der weiſzen Wiekmwurg: 
farb a. geriuchlos, löslich in Waſſer, Allohol 
u. Ather, ſchneckt breiiend jchari, ſchinilzt Lei 
115"; erregt eingeatmet Nieſen Girtig. e. 

veratrum alhum weißer Germer, Schumpo- 
uterwurz., Nieswurzi, Kolchikaccen: Gebirgs; 
wieſen. Wurzelſtot 2 und giitig, enthält 

Veratrin. V. nigerum iſchwarzer Germer!, 
Wuarrenzierpflange 

Verbal ıtat ı, mündlich: Binjurte, mündt. 
Beleidigung: Brote, ım Diploma Verkehnr 
beitintte More z. mind. vertra?tichen Mitteilg 

Verbanderung ‚Kasciatianı, bandartig 
plattgedrückte Pflanzenſtengel infolge über— 
ntähigen Wachstums der Lerminaltnoive tn 
vier einzigen Ouerrichtung. 
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Berband, kunſtgerechte Bedectung v. Wunden, 
Geſchwſiren, Knochenbrũchen, Quetſchungen n. 
Verrenkungen, entweder einfache Deckverbände 
mit antijeptiihen Stoffen ꝛc, oder Imobili— 
fierungsverbände, die unverrückbar aus Klei— 
fter, Guttapercha u Gips hergeſtellt werden. 

VRal. Nußbaum 1882, Esmarch 4. A. 3. 

Nierbannung u. Yandesvermweiiung, Ans— 
weiiung aus einem Ztaatsaebiet als Strafe, 
in Teutichland Landes- u. !Keichsverweiiung. 

Nerbasceen, Unterfamilie der Sktreinlar— 
iceren. 

verbäscum Woll-, Fackelkraut, Wact:, Nö: 
nigeferze,, Elrofulariaccen; Zierpflanzen, Blü— 
ten von V. phlumeides td VW. Thapsiforme 
(Dimelsferze), F, als fon. Wollblumen. 

Verbena (KEijenfraut), Verbenaceen; V. of- 
ficinalis, früher #, in Anfehen bei den Alten. 
Feuer-Verbene, »Bierpflanze. 

Nerbenaceen, dilotmie Pflanzenfamilie; ge: 
mäßinte u. warme Klimate: Sgierpflanzen. 

Nerbenaol (Yemongrasötlı, äther. DI, durch 
Keitilation dv. Andropogen eristatus iCey— 
len gemoiien. Beiſpiel. 

verhl causa {lat., abgekürzt vr. e.:, zum 

Verbindungen, Kemifde. Vereinigungen 
ungleidartiger Körner in ganz beitimten, Durch 
die Atomgewichte ausgedrückten Berbältniiten. 
Ihre Eigenjchaiten weichen dv. denen ihrer Bez 
ftandteile ab. Urſache der diem. 8 Die Afti- 
nität ſchem. Berwandticait:. 

Nerbiendrleine, Maneriteine aus feinerem 
Thon, oder mit jolhem überzogen, zur äußeren 
Bekleidung von Mauerwert. 

Verblutung, rötlicher Blutverluſt, beträgt 
bei Neugeborenen 50, Einjährigen stog, Wr: 
wadfenen 2 3kr Blut. 

Nerbodmerung = Bodnierei. 

Verboeckhoven ferbuf:), O Eugene dof., 
TierE, »N, 1798 Marncton,i °" , 1881 Ariel. 
O £ouis, Bruter v. MD, dgl, * 1802 Warne: 
ton, + 9.80. 

Berborgenrüßler (Contorhynchus), Ritijel: 
täjer; C. assimilis an Kohlknoſpen, Die Yarve 
in Raps- und Kübenjchoten 

Nerböß (tat !, wortreih; Zubjt. B'ität. 

Verbotenus [ut \, wörtlich. 

Verbrechen, itraibure Handlung, welche mit 
dem Tode, Zuchthaus od. Feſtung iiber 5 Jahren 
beitraft wird (Teutjchland:. 

Nerbrennung DR: Verbindung einesKör— 
vers mit Zaueritotf, janell unter bedeutender 
Temperaturerhetung 1. Lichtentwickelung od 
fangiam (Bermwerung, Noitenı, wobet Wärme 
nicht bemerkbar. & '#:, cutjtcht durch Ein— 
wirkung der Flañie, beißer Subſtanzen, fon: 
zentrierter Säuren und Laugen und erzeugt 
Rötung. Schwellung der Haut, Blaienbildung,. 
Giterung, Berfeblung. 38. tödlich, wen mehr 
als! der Körperoberfläche verbraſit Vehand— 
hung: ſ. VUrandwunden. Vgl Soñenburg 1879. 

Verbum (lat), Zeitwort, Redeteil, Der die 
Ausjage des Prädikats vom Subiekt vollziett, 
daher beugungsfähig ift if. Koniugationte und 
jowohl den Zeit- als Modalitätsbegriff its 
drückt. Zeitformen(Tempit: Praesens iGegen- 
wart‘, Imperfeetum (dag Unvollendeten, P’er- 
f ern ıdag Bollendetei, Plusquamperfeetim 
(das vergangene Bollendete, Futurum idas 
unvollendete Zuknunftige, Puturum exactum 
idas vollendete Yutiinitige); Modalitätsfor— 
men: Conjunetiv, Optativ, Imperativ, In- 
finitiv, Partieipium, Supinum. Gerundium ; 
Gerundivum ımeigent. Modus, ebenſo der 
Indieativ,, welcher Verbindung des Stames 
mit Perſonatendungen ohne modale Färbung. 
Nach dem Inhalt: V. substantivam finde- 
finitum, 3.8. ih bin; und V. definitum 
tgeben 2c.ı: nah dem Verhältnis, in welchen 
die Thatigkeit des Eubjelts Dargeitellt wird: 
V. inttansitivum igerem, V. transitivum 
(activuen, Werfen, passivun geftoßen werden), 
nflexivum (fi) wajden,, impersonale es 
regnet), neutrum (rot iein: Das V.auxiliare 
Hilfezeitiwort) dient zur Abwandelung d. For— 
men, die in der Sprache nicht ausgebildet find. 

Verbundmaſchine (Kompvundmaicdine), f. 
Tampimajcine. 

Vercelli [wirtihellij, © ital. Prov. Novara 
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Verecingetoͤrix Vereinigte Staaten. 
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die Raudiihen Felder ct. d.). 


Bercingetörir, tapferer Arverier, vereinigte 
52 v. fait Janıtl. galliſche Volkerſchaĩten zur 
Beireiung vom röm. Joch, aber jchon jeit 5ı v. 
Gäjar zu Paaren getrieben, gefangen, 46 beim 


Triumph Kälars aufgeführt, datı erdroijelt. 
Val Fröhlich 1876, Scheifer 89. 


Verdauung, Umwandelung der Nahrungs-— 
mittel in Die zur Aufnahme in die Säftemaſſe 
geeignete Form. Diezpeiien werden im Munde 
zerkleinert, eingejpeichelt u. durch die Schling: 
bewegung in den Magen bejörbert, dort ver: 
wandelt der Magenjaftienthält Pepſin, Sulz: 


u. Wilchiäure, Salzcı die Eiweißtkörper in Pep 
tone. Von dem Speiſebrei, der v dem YRagen in 
denzwöljftngerdarm gelangt,werden durch den 


‘Banfreasjaft u. die Galle die Fette, v erſteren 


augerden das Stärlemehl inYuder verwandelt. 


Der Tündarmſaft bejorgt Die Ummandelg des 
Tas Unlösliche 
wird als Kot abgeichieden. Die B. des Magens 


Keites in Stärke ıı. Eiweiſi. 


dauert 28 Stunden. Wsforungen find teile 


Folgen nervöſer Einfluffe, bon Bleichſucht, 


Fieber, teils von Katarrhen der Z'sorgane. 
Verdauungsfieber, Steigerung Der Körper— 
temperatur nach reichl. Mahlzeiten, bij. bei 
Magenkatarrh u. nach uberitandenem Typhus. 
Qerdauung fordernde Mittel, i Digestiva. 
B’sferment = Pepſin. BsIhwäde = Dys 
Verdeck = Sid. reviie. 
erden !fehr=:, Ar. preuß. Regbez Ztude, 
409 qkm, 25125 E Paupte 3,a Aller, 8712 
E. E. 1.6. AG. Bistum, 786 geſtiftet, 1618 
Prrzogtum u an Schweden, 1720 an Hañover. 
VKal Ortenbverg sw) 1876. 

Verdi, Giuſeppe. itul.g Genua,» ?, 1813 
Auneto ıRrovd. Barmat, 72 Zenutor. Epern: 
„Rigeletto”r 51, „JE trovatener 52, „La tra- 
vaata” 63. „Altar 71 : damit Einlenken in die 
Vatmen Ric. Wagners, „Othello” 87, „Fal- 
»taffr om per 93. „Neatiem dem Undenken 
Manzen ."72.] 6,584 al Pougin deutſche7. 

Verlichtung = Nondenjativit. 

Nerdienttorden, D Anhaltiſcher für Wiſien— 
ſchant und Nunft, 1875 geitiftet: O Arokbri- 
tannifßer fir die Nolonien, ISIS geitiftet; 
O ?Freukifder, j. P’our le merite: & Bal- 
deckſcher, 13719eit: O Nönial ſachſiſcher 1815: 
sSavoniſcher ıjcht ital.» Jivil- 8, 1331 ge: 
jtiftet ꝛc. 8. für Krautenpilege beiteken in 
Ungarı, Preußen, Württenberg Siche und 
Militar Verdienſtorden. Geichwornen. 

Verdikt lat. verdietuni, Wayriprench der 

Verdun werdöng, idtich Kirten , DiArrond. 
@ fra. Dep. Maas, a Maas, 18852 E. @. 
S33 Bertrayp 2: Teilung des Fränk Reiches; 
Dan deutiche Reiche, 1552 fra.; Kapitulation 
". 1870 O <& irz. Dep. Tarne-et Garvdñe. 
1339E. DE ir. Dep. Saone⸗et Lvire, 1672 E. 
Verdunſten = Abdampfen. 
Verdunſtungskälte, Temperaturerniedrigg 
bei Verdampiung von Fluſſigkeiten infolge dv. 
Wärmeaufnahmen der Dämpſe. 

Verdunſtungsmeſſer — Atmometer. 

Verdy du Verndis werdi dit wernoal, Auf. 
v.. pıl. General u. g/, ⸗., 1832 Freiſtadt 
‚Schleliem, nn im Generalſtabe der IL. Arntee, 
70 im Gr Geucralſtabe, 79 Direktor im Kriegs— 
miniſt, *3 Nomandeur der 1. Ziv., 87 Gouv. 
v Straßburg, äx86General der inf, 89 Hostriegs- 
miniſter, Vi. „Studien über Truppenführung“ 
375, ,Nriegsgelchichtt. Studien“ 760, „Studien 
über den Krieg 1870 71° 92 u m. 
Neredelung ii, Berfuhren, mit dem man 
auf eine minder wertvolle Pflanze Unterlage; 
cin Ange vd. Reis einer edieren Art einicht, 
bejond, bein Obſtbau, durch Okulieren (j. d) 
oder Pfropfen ij. d. 20. Vgl. Yauche, Hund. 
buch des Obſtbaus 1882, Greſſent, Chftbaus>. 
VBeredelungsverfehr (in Oſterreich Appre— 
turderfahrenm), Zeitiweilige Ylustihr von Roh— 
teren und Dualbiabriluten, um ſie im Aus— 
land vervollkomnen weredeli) aut lafjen. Zwi- 
dem Teutihl., Siterr. und Schweiz aollfrei. 
Vereinigte Staaten von Nordamerika, 
enal, Uniterl States of America, nordameri— 
funische Föderativrepuhlik, zwiſchen Writ.= 
Nordamerika, Atlant. Ozean, Werifo und 


a Seſia, 20165 E. E. U.@ Vercellae. Nahebei 
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Stillen Dzean: 9068600 qkm ı 90 62979766 (E.., 
wovon (Tauiende) 55125 Weihe, 7470 ar: 
bine, 272 Indianer, 107 Ehineien 20. Fin: 
wanderimg von 182103 17113977, davon 
Tunjende) asis Irland 3612, Großbrit. 2943, 
Deutichland 4835, Schweden und Norwegen 
10865, Tuerreich Ungarn 645, Italien 600, 
Rußlaud 575, China 299. Stadte mit mehr 
als 100000 E 27; davon 3 mit über 1Mitll. 
E. New NMort, Chicago und Yhiladelpbia). 
Im 22. Felſen, im T. das Alleghanym; 








Thor), Rio Grande Dei Norte, Colorado und 
Columbia. Scen: die 5 kanadiſchen Seen, 
Chamrlaun, Utah, Br. Salzieen. v. a.: ſchiff— 
bare Waierſjtraßen c. 50000 km, wovon 4846 
Nummle, Alma: im Ganzen kälter als auf 
leider Breite ın Europva. KSaupterzeug- 
nie: Baumwoöhe, Naummvelliwaren, Butter, 
Eifſenwaren, elle, ride, Fleiſchwaren, Ge— 
treide, Bold, Harze, Holz, Polzwareu, Kupfer, 
veder, Dicht, Petroleum, Quücckiilber, Reiz, 
Scdinten, Schmalz, Silber, Speck, Stahl: 
waren, Steinkohlen, Tabak, Tala, Thran und 
Wolle. Sauptdefhäaftigung : der: 1.Bera: 
bau, Wiehzucht 118,, Dill. Bierde, 53,, Rin— 
der, 45,, Ziegen u Schafe, 45,, Dil. Zdpveinch, 
Induftrie nüahrtich fiir 10000 Mill. Toll. Pro— 
die. Bandel; Einz u. Ausfuhr 93 0ein— 
falten Edelmetalle für 3642, bea.4026,, Diill. 
.A. Handelsilotte 24512 Zeeichiffe mit 482507 1 
T, wov. Tampier 6561m. 2183272T. Müni- 
einheit Der Dollar, 4.4 un 4Maße und 
Berichte engliſch mit eintigen Ubweichungen; 
meirriche Wade nnd Wewichte zulaiing. Ein- 
telfung: 45 Staaten, 4 Territorien, das In— 
dianergebiet und Yundesdiftritt Columbia. 
VRundeshaupto Waſhington. Berfaffung v. 
17, 1787. Erefutive: Praudent auf 4 Jahres 
Yegisiative: Nonarer, beitehend aus Senat 
u. Nepraſentantenlaus: richzerliche Gewalt: 
Oberſter Gerichtshoi. Jeder Zinat bat eigene 
demofratiihe Veriaſſung: Gonvernreur, Ste 
mat und Repräfentantenhnus. Anterrichts- 
weſen Sache der Ernzelſtagten: nur Fach— 
ſchulen zu Weſtvpoint fir Difiztere der Land— 
armee u. zu Añgapolis fitrWiarineofiiztere vom 
Hunde unterhalten. Höherer Unterricht auf 
30 Uniperittiesemmitanderer Drasıniation als« 
in Europanm einer Anzahl Rechts-, tbeolon , 
medizin. Zchulen; dev mintere nn; Alade 
mien, Colleces !v, Unentgelitlicher Volle» 
ichnlunterricht. Finanzen 194 Einnahmen. 
u. Ausgabenlmene, bez. 18322,0 Vitll. . A; Staaus- 
ſchnld 9313523., Mill . M. RNegul Armee 28115 
Dan Wiiliz 134776 Rañ, als kriegstaugl. in den 
Yıltcat 7695242 Man. KAriegsflotte 102 Fahr;. 
nit 3071 Geich., wovon 21 Panzer mit 189 
Geſchüßzen. Bappen &. Fig. 188]: zeigt ſo viel 
Sterne, als die Union Staaten zahlt. Flagge 
IEL., Fig. 82]: am Schaft jo viel weite Sterue 
ala Staaten Id. E. 1923 281034 km. T. 
650000km. Poitüntteror 103, Telephone552720. 
Bl. Nagel 1878 80 II, von Hriie-Warteng 
SIRLIV, 10. J. v. Dellivald 83 85 IE; Holit, Ver- 
inſig 73 ff. Hillger, Amerita ır.dietolumb. Welt: 
arsftellg93. BresteriHimee)dl, Reiſehaudbuch 
v. Vaedeker Wh ww: 1585 nahm Sir Walther 
Raleiah einen Teit der OKüſte der V'u S. 
fiv Eliſabeth von Enaland in Beſitz und 
ante das Yard ihr zu Ehren Virginia, Zeit 
1620 verſchiedene Kolonien, 43 Vereinigte 
Kolonien don Neu Enaland 11750 13): Mai: 
ſachnietts, New Hampfihire, Rhode Island, 
Conectieut, New Yort, New Jerſen, Peñſyl— 
vanien, Detaware, Virginien, Maryland, 
Georgien, N: und SCarotina. Tas Ve— 
ſtreben Georgs I11., die Kolonien direkt von 
der Krone abhängig zu machen, und die Wi: 
ertegung von Eingangszollen führten zum 
Krieg mit dein Mutterlande, der mit frau— 
zöſ. und deuticher Hilfe erit durch die Audi: 
tulation der Eualänder zu Yorktowi ",,o 
81 jein Ende fand, worauf England tm 
Frieden zu Verjailles ”, 83 Die Unabhängig- 
teit der Kolonien, die fich jeit 76 Ver. Stau: 
ten naliten, auerlalite. °”, 87 Berfaffinig; 
1. Bräfident Der Ihreranfithrer im Freiheits— 
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‚ V.S. v. La Plata Vergeltgstb. 
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kriege, George Waſhinaton. Die WS. ver: 
groberten ſich Durch Ankaui md glückliche 
Kriege raſch. Letzte Erwerbung 18671: Territo— 
rium Alaska, vorher ruſi. Gebiet Prüf. Won 
roe ſtellte 1824 Das nach ihm bengañte Nicht- 
interventionsprinzupr auf. 30 das Indianer— 
territorium errichtet, weitlich vom Wiiffiſſtppi, 
weht alle wilden Indianerſtame itberitedeln 
miuſßten, was zu langiahr. blier., bis im Die 
Meere Zettittli daneruden Kämpien jührte. 
Jutfolge der Weigerung der Südſtaaten, die 
Stlaverei abzuichafien, dam cs, nadıdem 50 
Der entſchiedenite alter Abolitioniiten, Abr. 
Vincoln, zum Praſidenten gewanlt worden, 
zur Abtrenung der 11 ſtlaveühaltenden Sud 
ſtaaten als beiund Kouiöderation unter 
Jefierſon Tavis und es entitand sl der vlu— 
tige Bürgertrira., Der erit durch Die Kapr 
tulation des koniöderierten Generels tee", 
69 ſein Eude Fand. Am 7,63 ertiätte Lin: 
colıt 1°, 65 ermordetadie Emanzipatton der 
4, Mills Stlaven. Unter dent 2ntaliacıı 
Präſidimm des Veſiegers der Konföderierten, 
Grant ıB8 771, errcichten Nepotismus und 
Beamtenkorruption einen jo hoben Grad, 
daß feine Nachfolger troß aller Auſtrengung 
ihrer bis heute och nicht Herr werden koiiten 
md Präſident Saritwtd cin Ovier derielben 
wurde ct "ah Ihm iolgte Arthur, bis 
her Vizepräſident, und Dieient i85 8: Der Tr 
utotrat Eleveland. Seit 88 ſchußzöunertiche 
Ströntung, infolge Deren Clevelandenicht tete: 
dergewählt wurde: es folgte der ertremeSchub 
zäüllner Harriſon (80 93:, unter dem 90 Dre 
VneKinlen Bit durchging, Die aber Die daran 
geknüpften Erwartungen Wertin ertiilits und 
Jult 94 auigehoben wurde. Seitue wieder 
holt blutige Arbeiterunruhen. Jeriger Bra 
ſident (fiir 93 07 iſrCleveland. Bal. Vancrofit 
deutich 1845 74, Laboulave dentich 2. A. RT, 
Sopv 88, Schouler SIE EN; Grai v. Paris 
NBiürgerzx75 SS VII: deutiche Einwanderung 
app 68. lgentiniſche Republit. 

Vereinigte Staaten von Pa Plata, i. Ar 

Nereinsrecht, in Teutſchlaäud überwirgend 
durch Landesgeſeße geordnet hinüchtlich Ge— 
nehmigung, Koutrolle md Auitdinngstefug 
itis mac Art gr 16 der Deutichen Reichs 
verfanfung unterliegen der Beauiſichtigung 
ſeitens Des Neichs und der Geſeßgebung des 
ſelben die BeſtimungenmüberdasVereiusweſen, 
von dieſer Buſtandigkeit Gebrauch gemacht 
im Zozialiftengiep. Wal Wiaſcher, Veriam— 
lungoe. u. Vereiusrecht in Tentſchland 2. A. 
1892; Freund, Oſterreich Vereins: 1. Wer 
ſfañtlungsrecht 85 

Nerengerung, i. Srittur. Vererbung, i 
Erblichteit. WXerespataf = Norosputat. 

Vererzung (MRetalltiation:, Veriteinerung 
von Organismen durch Erze. 

Verfalltag, Ian, an dem eine Zume zahlbar. 

Verfangenſchaftsrecht, Rech!sſalß, daß Die 
ehrlichen Jurobilten betun Tode eines Gatten 
den Kindern als Familiengut verbleiben, der 
andere Ehegatte nur Nubßgenuß Daran hut. 

Verfaſſung, im meiteren Siüñe: NMechtsord- 
nung jedes Staates: im engeren: Tchriitl 
Kodifikation des öffentlichen Mectus, Dei Die 
V'ontrkunde des koönitituribvnelten Ztaates. 

Verfettung :zetimetamorphow, Fettent- 
artungi, Bildung dvd. Feitköormhen beentziündl 
standen, jührt zum Veriall Dev Gerebe. 

Nerfolgungswabn, j. Geritestranutheiten. 

Verfrachtung, Verireg Des. Ubergabe einer 
Warenmenge aneinen,Zeeichtiier; Tranusport. 

Verga, Gion.. ital naturgliit. /Z, ⸗1810 
Catanta Movelleit. 3. des Tramas „Unval- 
leria vustieana”, Das Moscagnis Tper dieies 
Namens ar Grunde liegt. 

Vergära, © = Vergarag ij. der 

Vergatterung, Tromelignal zum Zametn: 
bet LWachtparaden Zeichen, daß Wadndienit 
begiñt. 

Vergeben, mit Feſtungshait bis au 3 ab 
ven, mit Gefängnis oder mit Gelditrafe von 
mehr als 150.4 bedrohte Handtung. Deutich— 

Vergeilen, j. Friolieren. . ‚land: 

Vergeltungsdtbeorie, Anſicht, day Straie 
das Unrecht wieder vergelten voll. 





— 





Vergieren — Berjährung 
2267 —— 
Vergieren (lat, ſich wohin neigen. 
Vergiftung, vorfäglide, eines Menſchen, 
ehe tödtlichen Ausgaug mit zzuchthaus bis 
su 10 Jahren, bei Tötung mit Zuchthaus 
wicht unter 10 J. oder mit lebenzlättal. Zucht:; 
haus beitwart: fahrläffigde WB. durch Veriäl 
ſchtug mit Geiängnis bis sur I Jaur, bei To: 
tung mit Gefiangnis d 1 Wonat bie zu3J. 
beſtrait. (Tentichtand). Mediziniich mit Be 
zug aut Gegengitte ). Wift. 
Vergilius (Sirgitiuts ,YAubſius Maro.toit. 
⸗ 70 vE. Andes ber Mantna, 1564 
19 vC. Brunduſium. Ri. „Aeneis” Epost, 
„Georgen »Yehbracdtdt), „ KEelagane iIdullen; 
Dtich v. Binder as ft. IIT, | €, 585. Bat. 
Zomag 1. Im Mittelalter als zäuberer 
aAuGWigetaut. Val. Comparetti 1875. 
Vergißmeinnicht Wiaijeohr, Lenchte, Myu- 
SZunipi: R. ı\Myosetis galustris), an 
ißSrähen it. aut Wieſen, Zierpflanze. 
Verglaſung, Verwandlung eines feiten Kör 
perz gt Glas durch habe Hrßzegrade, auch Uber 
ziehen von Metall mir Glas 
Vergleich, Vereinbarung behnis gütt. Bei— 
legung rechtt. Differenzen durch gegenieiliges 
Nachgeben. al Sturm I880, 
Vergninaud weriion]), Pierre Ricturnien. 
franz. Mevotuiionär, =". 1753 Limoges, 
Wirondiit, glänzender Nedner, 7. 93 guillo. 
tiniert. Val. Vatel 1878. 3 
Nergeldung Cirz derages, Uberziehen dan 
Gegenitauden mit Gold. MNichtmetaule mit 
ditügeiſchlagenenſtßvoldbtaärtchen mittels Envelü, 
Yeim x. betlebt. Metalle eutweder jfeuerver 
neldet iGold mit Queckſilber amalgamierteu. 
Dan auf Den Gegenfſtand auigeſtrichent. das 
Zueefitlber wird hieramt durch Erhikken ver 
tiichtiagueod. galvaniſch (Gegenſtand dit eine 
GBoldlöiſung [merit wäſſerige Löſuug v. Chan 
gold und Cyantalium)] getaucht, worauf Die 
Drähte einer galvaniſchen Vatterie in Die 
Flüſſinkeit geleitet werde. 


olls®, 


V. auch darch 
RNeiben der Gegenſtände mit höchit jein zer 
teilten Gelde, ſog Goldzunder ıfalte No; 
Porzellan—W. durch Nufſchmelzen fein zer— 
teilten Boldes ir. Wiemutnitrates. Glanz 8, 
Nertig dauerhafti, durch Auftragen einer Lo— 
ra voit Schvefelgald oder Knallgold in 
Schwefelhalſam ttstanzgolde Val Nentich 89. 
Vergolderwachs, ij. Glirbwachs. 
Nernroderungs glas, Aouvexlinie: I Ipic- 
gel, Solmivienet. 

Vergrünung (9°, Ubergang der Witten: 
blätter u laubartige Vildunge!: 
Verhältnis, in der ACQuoöticeni, | DTivi 
Verhältniswort, Prapoſition. nonu O. 
Verhärtung tindaratio, Stleroſeuzunahm̃e 
dev Feſtigteti eines Organs durch Vermeh— 
rung ſeines Vindegeweres. 

Verhaftung, Feimahme einer Perionu be: 
hufs Straiverblihnug od. zur Sicherung Des 
Unterſnchungezweckes: vorläufige Dede N. 
wu Grund von Haitbefehlen. 
Verhandlungstermin, dev vom Gericht für 
die Verraudkung einer Rechtsiache auf Er 
iuchen einer Partei oder von Ant wegentan— 
beraumte Termin. Trrntonde. 
Verhas, Ian. bela. Wervegt, =", 1831 
Nerbau x: Hindernis ti Felden FENtien 
aus zuſiamrnugeichleppren Baumen od iten 
Verhor, amtliche Veiragung etuer Perion 
mr Feitſtellung gewiner Thatiachen. 
Nerboten 153. langiame Ortsveränderung 
von Zenfen im Hafen mittels Troiien. 
Verhuel!l waäruen, darf Hendrik. Graf 
v. Bevenaar, holland. Seemañ. 1761 
Doetichen, unter Yudo VBonaparte Miarine— 
mtintisen, Geltebter der Königin Borteime, + 
I1845 Paris 

Verhuten, i. Fauluitteu 1. 

Veri fizieren tut), ani Runhtigkert voruien, 
richtigſtellen. Zubit. W Rkation. 
Veringen ı itadts, Landgemeinde, preuß. 
Regbez Sigmaringen, a Lauchart, 767 E. 
Verismoittel Mealiemus in Vitt. map 
Versta 8 :lat.!, Wahrheit; v Bel, wahrhait. 
Nerjäbrung, Ertöihen von Rechten wegen 
Nichtgebrauchs in beſtiñniter zzeit: Klagen der 
jühren im allgem im 30 Jahren, daneben 








Verjauchung - Vernet 

BUN ——— — — — 
eine große Anzahl von kürzeren Wen. Straf: 
veriolg d. Berbreden verjährt, wer ſie nit 
Tod od. lebenstänugl. zzuchthaus bedroht find, 
in 20 Vollſtreckg 309 3.: wen te tm Höchſt- 
betrane mit einer Freiheilsitrafe don einer 
lingeren als 10jubr. Tuer bedroht ind, in 
15 J.; Wei jie mit einer arringern Freiheits— 
itrafe bedroht find, it 10 X; Strafveriolga 
vd. Weracben verjahrt ım 5 beaw. 3.5.5 von 
Ubertretungen in 3 Moönaten. 

Verjauchung, Ummandlung gutartigen Ei: 
ters unentzundeter Gewehe ineine dirmfltüſſige, 
ſtintende Flüſſigteit durch Fautnisbatterien. 

Verjüngter Maßſtab, nach beſtimtem Ver 
haltuis vertleinerter M. : Varlenzeichnen:;. 

Verjüngungsſchlag = Abrriebichlag. 

Verkieſelung, Impiananierungv. organijeten 
Rörpern mit Kteielſaure. 

Nerflarung Ebriftiilat. Transiigurationd, 
Die von den vKatholiken am". gefewrt wird 

Verflarung, i. Zeevroteit. .Mtatth. 17. 

Nerfleinerungs glas, tonfuve Linſe; RW - 
ſpiegel. könvezer Spiegel. 

Verknöcherung: Tijtiitation), phvitologiſcher 
Vorgang bei der Krochenbildung, indem alt 
Stelle des uriprüngt KKnorpels itochengeiwene 
ſich bildet it. ma ſverkaltt. Tagegen lagert ſich 
imAlter oder ktranthait oftkalt iuKnorpelnab. 

Verkoblung, Erhibung v. Süabitanzen bei 
Abhirtlluß Der Yırtt, ſo Inte noch Dämpfe u. 
iBaſe ermiperchen. Visrückitand: Kohle. 

Verkröpfen = Kröpien & u ©. 

Verkupfern, Dos Hervorrſſiemeines nupfer: 
übersuges anf Metall durch Eintauchen in 
eine Miſichung von tonzentrierter Kupfer 
vitriollöſung und fonzeitrierter Schwefelfäure 
und Abtrodnen mit geſchlemter Kreide. baf- 
vanifh W., in einer Young bon Knpieroxud 
und Kuunfaliunt Bal Mtairleomsti 3. DE 1881. 

Nerlagdrecht, vom Urheber eines litterar. 
Erzengnifies vertragsmuäßia überlaſſenesRecht. 
jenes auf mechaniſche Art zu vervielfältigen und 
ausſchlieüliduzu verbreiten. Spt. Schürmañten 

Verlat Itwerlüi, Charles, C. 1824 At 
werpen, i dad. 7". 90: beſ Zierdaritelter 

Nerlaubung =: Vergrünung roje 

Verletzungsneurofe, ſ. Traumatiſche Neu 

Verleumdung, ſtraibare Beuauptung tod. Ver 
breitung unwahrer ehrenrühriger Thatſachenin 
Vozug auf cine Perſon wider beſſeres Wiſien 
Bur Straie kan bei materieller Schädigung 
auch auf Buße Dis an 6000,4 ertasıt werden 
 Tentjcland:. 

Verlobnis berechtigt zur Zeugnisverweige 
rung im Zivil nnd Strainrozeß: kein Da 
dernisgrund gegen anderweitige Ehe 

Nermachtnis Legat. Silberwaaren. 

Vermeil dirze. wermäij)j, ſenervergoldete 

Vermiejo (Bermijo, Roter ad, argentin. X. 
vr. zunt Paraguay, 1550 kın l. 

Vvermen (lat), ſ Wirmer. 

Vermeſſingen, Eintanchen metallener, mit 
dene Zitkuot'einer galvaniſchen Batterie wer 
bundener Gegenſtäunde in eine wäſſerige Löſung 
von Enanzint und Evantupfer in Cyankalium, 
wodurch ſich Die Gegenſtäude mit Meſſingüber— 

Nermellung, j. Geodäſie. [zieben 

Vermikular tat.), wurinsorntia 

Nermillen irz. ‚Leite Zorte Jineber. !Imıma 

Vermiſchungsrechnung = Alligationsrech 

Vermoderung, Verweſung bei beſchränttem 
Vufjtzutrithund grringerGGegenwart vonWaiſer 

Vermögensſteuer, Beitenerung des Ein 
toittens ach Dem GGrundvermögen. 

Nermont wermönt, jeit 1791 einer der 
Meuenglandſtaaten der nordam Union, 24770 
km, 332322 E. Haupté Montrelier. 

Vernageln, Eintreiben eines wiertantigen 
gels mit Widerhaten in zündlöcher der Border 
lader, um Geſchütze unbranchbar zu machen 

Vernarbung, bei Pflanzennatürliche md 
neilung durch Bildung von Kort oder Cailus 
vder durch Uberwallung. 

Verne wern, Jules, franz. /, = “. IR28 
Mantes Miiienidaftl..dibaftijdhe Romane in 
pbantait. korut: Feen- und Ausſtattungsſtücke. 
Geſamtausgabe 1878 if, auch denticd. | &,586 | 

Nernet Iwernä,, O Claude Yof.. @,- '*, 
1714 Avignon, +°%,, 89 Paris. O Anton 


Bernideln-- BVerfhiebung 
20T — — 
charſes Horace. nen. Karte, Sohn von ® 
&,«*'*, 1758 Bordeaux, +!" ,, 1835 Paris. 

Y. €. Horace, Zuln von D, gl, » "' „1759 
Raris, + daj. '", 1863, der berühmttefte ber 
Familie. |, 58%.| 

Bernideln, das Überzieyen v. Schmiedeeiſen, 
Meſſing, Nupfer und Bronze mit Nidel auf 
galvaniſchem Wege: meift gegen das Noten. 

Vernier |wernjeh], Pierre, A, » 1580 Or: 
vanz, + 1637 eneraldirett. dev Münzen. 
Ertinder des NRonius ıi. d.) oder 8, 

Bernon ſwernongh, & franz. Tepart. Eure, 
a Seine, 8288 E. E. 

Vernunft, der aus Gottes Geiſt ſtamende 
und der Idre fübige mienichliche Werft unter 
ihieden in theoretiſche idie Des wiijenjchaitt. 
Denkens), yraktifde die des moraliichen Wit 
iens), äſthetiſche V. dir der höheren Gefühlen 

Verona, ital. Prev, 3181 kin, 428956 E. 
Haupté 8, a Etſch, 60768 E. E. @. Rathe⸗ 
drale. Kom. Altertümer Amphitheater Jr 
22000 ‘Berjonen). 480 Oſtgote Ibeoderid 
befiegt Odoater. SU. bis Tez 1822 Nongreß 
der yeit. Allianz. Rab. Perini 7385 TIL 

Neroneie, Paolo, rigenti. Paolo Cagliari, 
Meiſter der venetian Schule, « 1530 Berong, 
"88 Venedig. „Hochzeit zu Nanaa“ u.a 
ı®, 5858| al. Galiarı 1588 

Neroncier Gelb = Neapelgeib. 

Neroneiiiche (Erde, j. Grünerde. 

Veronica (E&brenpress, Sfreitlariarven. V. 
Ansyeallis at Beceahbunrga:Badıbinmtae, 1a 
37011, wie Branerfuie: Yoftieinalis rund. 
heil, 8 Fig. 320, ala Ibee: auch zzierpfflanze 
V. Chamaedrys (Gamander, Frauenbiß:, 
früher FX. 

Veronika, Heilige, die Zei Antlitz beim 
Wange nach Golgatha mit Schweißtuch ı) do) 
trocknete md darin abgedrückt erhielt. 

Verordnung, Bejiehl der Regierung, ohne 
Mitwirkung dev Bollsvertretung erlanieıt, zur 
Ausführung von Geietzen nach Maßgabe der 
jelben: im Deutichen Reich K'sgewalt geteilt 
zwiſchen Kaiſer und Bundesrat, 

Verpackung, ſ. Liderung 

Verplatinieren, Überziehen von Wietallen 
mit Ptatin durch Plettieren, auf naſiem und 
anf galpanıichem Wege. Naſies RB. Durch den 
fog. Platinamoniak :6Manyplatin, Platin 
tülterı, wie Durch Anreiben Platinſpiegel' 
und einfache Kontaltiwirtumg. 

Nerpuppung, bei Tujetten mit velllongener 
Metamorphoſfe Ubergang rom Kanpen- ti. Pup— 

Verquicken— Amalgamation. jrenzuftand 

Berrentung ıl.uxatieos, Austreten rinesKno— 
chene aus den Gelent durch mechaniicivye Gewalt 
od. allmählich durch Knocheniraß Dir Gelent. 
teile. Behandlg: Wiedereinrichtung, Berband. 

Verres, Gajus. 7371 vC rom Statthalter 
von Sizilien, maßloſer Erprefier: von Cicero 
augegriffen „Verriniſche Reden), freiwillig 
ins Exil, + 13 dE. 

Verroterie ira), ſwerr-], kleine Glaswaren, 

verruca tlat), Warze. VPerlen ꝛc. 

Verrücktheit, Formd Irreſeins, j Paranoia. 

Verruf, im ſtudentiſchen Leben der Abbruch 
der gegenſeitigen Bezichungen. 

Vers, aus Bersilipen beſtehende, in ſich ab: 
geicdhivjiene od. mit anderen Verſen verbun 
dene Wortreibe. Val Schmrckebier W'lehren 
IH86; auch Rhytumus O. 

Verſailles weriſaj, Haupte des fr; Dep. 
Erineset-Liie, 51679 E. E Schloß (Mationui 
muieung, 16721789 Tal. Reſidenz, 1871 74 
Ein der rerubtilan. Regierung: °°, 71 bier 
Wilhelm J. zum Toutſchen Nuiier proflamiert:; 
M, 71 Abſchluß der Friedeneverhandlungen. 
Bol. Boudin 1858 66 IV. 

erialienilat.’,d. großen Anfangshuchitabrn. 

Berfamniungsreht, Recht des Volkes, ſich 
zur Beiprechung ſeiner Angelegenheiten un— 
bewaijnet zu veriameln, vorher Anzeige bei 
der Polizcei erfordeilic. Zubit ital, 

Veriatil (lat), beweglich, verüinderlid); 

Verſchanzung, Brüſtg eines Schifjsaberdecks. 

Verſchiebung, lintes Pedal am Klavier, 
welches die Klaviatur um einige Millimeter 
nach rechts verichiebt, ſo daß die Hunter itatt 
3 Eniten nur 2 oder 1 treffen i. una corda). 




















Verſchlag — Verfiter 
2270 
Verſchlag (Hehe), Huflederhautentzundung 
bei Pferden infolge Erkälta vd. überfütterung. 
Berihleimung,natarch mit ftarter Schleim: 
abſonderung. 

Verichluden, fremde Subitanzen beim 
Schlingen in den Kehltopf bringen; erzeugt 
Pufſten zur Nusfſtoßung Des Fremdkörpers, 
Erſtickungsanfalle. an durch vungenentzün; 
dung bezw. vLVungenbrand rödlich werden. 
Nerihneidung, Vermiſchen des Weines mit 
Verſecz, ij. Werſchetz junderen Werniorten. 
Nerichen Ber Schwangeren, irrtüml. Ant: 
nahme der Einwirkung don Weiccht2eindrüden 
Schwungerer auf den Norper der Fruücht 
al Preuß 1802. iaßende Laugen. 
Verſeifen, Umſetzungsprozeßder Fette durch 
Verfſen, Max v., preuß General, —*55 
1833 Wurchow, iocht 6769 unter Lopez in 
Paraguan, ud Kom. des 111. Armcekorvps, ti. 
u3 Ber!lun. Br „Tranusatlant Stretizuge“ TB. 


Das Kreuz Zerhöht um einen Halbton: 
das Be inı erniedriat m einen Halbton: 
O dus Rüilbiungszeichen ıf) jreltt widerruil. 
die urſprüngliche Tonlaae wieder bei: @ ES 
ıToppelfrensi = .- erhont um einen sanacıt 
Zen 12 Balbröne); O 99 !TopvehBe) er: 
niedrigt um ernten Wanzston; 5. 55 ıTopvel. 
T.uadrats hebt die beiden lepteren auf. 
Verſicherungs Weien, Geiamtheit der Ein. 
richtungen zur Sicheritellung vor Berluit it. 
Schaden auch am Leibe, gegen Zabltung 
ceines regelmaſßigen Bertrags 1Rramte, wo 
bei dem Vevirdherten ein Dolument (olive: 
itber dent Gegenitaud, Die Hohe Der Verſiche 
rung und Die Art der Entichadigung ans 
nerellt wird. 2 Hauptarten von V.: die Pra 
nmien und die tgegenſeitigkerus N, von denen 
tepterenuper der Verſiicherungsinm̃e bei Uber 
ichitiſen noch cite Dividende zahlt Nach dem 
Gegenſiſand unterſcheidet man: (MD See- und 
Transport. V. 1Fahrzeuge, Yadıng, Frach, 
Uberfahris, Bodmerei-, Haväriegelder Win 
O Feuer B, unterichieden in Imobiliar- und 
Mobitiar V., Staatsinſtitute zahlen Die Ber: 
ſicherungsſiunte nur dañ, weit der Wieder 
aufbau eriolat; O Hagel B.: O Tıch: 2, Die 
meiſten Inititute vergüten nur 75 "u: 
pipothefen ;& Glas: bezw. Spteael-W; 
VLebens V., unterichieden in eine Menge Un: 
terabteilungen, von denen Die eigent. Todes- 
jall V. und Die Überlebens V. (auf 2 verbunt: 
dene Yebems Die häufigiten. Anſßſerdem: ML: 
terz., Benitons , Noitten , Kriegs-, Militär-, 
Sterbetaiſen B. m. Tie Höhe der Prümien 
richtet ſich nach dem Alter und dem Geiund— 
heitszuſtand. Todeskandidaten überhanpt nicht 
angenomen Ber Zelbitinord wird meiſtedie B. 
Sum̃e bei Mitgltiedſchaäit ven weniger als 5 
Jahren nur dañ gezahlt, wen Wetitesjtarung 
vorlag. Unfall Q., unterichieden in Reiie 
unfall-Q, 8. wegen zeitweiſe Erwerbsun— 
fübignfeit, Invaliditäts-VB., Krauken- u. Daft: 
pilicht V. Tie beiden legteren fallen jetzt unter 
das Reichsgeieß. Hinſichtl. der Krauten-W. f. 
d. Die Unfall B. erſtreckt ſich nach den Ge: 
ſeßen von 1884 SG auf Fabriken, Hüttenwerke., 
Bergwerke, Salinen, Steinbrüche, Baunöfe, 
Weriten, Transporitgewerbe, land: ır. forſt— 
wirtichaitl. Betrieb und gewahrt bei Wer: 
lepungen nach Ablauf von 13 Wochen, im 
denen Kranktengeld gezahlt wird, die Ber: 
gütung der Koſten des PHeilverfahrens und 
bis Wiedererlangung dev Arheitsinhigfeit 
667," des Arbeitsvordienſtes, während bei 
Tötung die Hinterbliebenen 60", desielben 
erhalten; OGRück Vieaſſekuranze, wobei der 
Veriichrrer die gezeichnete Sumte ganz oder 
zum Teil von einem andern wieder ver: 
ſichern läht, wichtig bei der Zce-, Trans: 
port. u. Feruer-V. Lat Yende 2. A. 1588, 
Lewis, Verſicherungsrecht 89, WMalß „Bett 
ichriit fiir Verjicherungsteht” 66 ff. 
Zerfiegelung, amtt Anlegung von Siegeln 
zur Verhütung der Veranderung eines Zu— 
itandes, in Nachlaßfällen, bei VReſchlagnahmen, 
Hausſuchung: Verletzung ſtrafbares Vergehen. 
Verſiert laten, geübt, im erwas bdewandert. 
Verſifex lat, Verſemacher. 
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Zerfifizieren sat.) in Verſe bringen. 
Verfilberung, Anbringen eines Silberüber— 

zugs auf anderen Stoffen; Vetalt meiſt auf 

galvan. Wege mit Löſnug von Cyanſilber in 

Cyvankalium veriitbert Ehriitofle-, Alfenides 

und Chingfilber:. Die ton. kalte V. geſchient 

durch Reiben mit einem Gemenge vd. Chlor— 
ſilber, Kochialz, Weinitein und Schtem̃treide. 

FeuerV. durch Auitragen eines Silberamal— 

gams aui metallene Gegenſiände und Ver— 

fhüchtignug des Queckſtlbers durch Erhiben. 

Zur V. des Glaſes Silberipiegel) dient cine 

Aufloöfung von Silbernitrat, Amoniak, Na— 

tronlauge und Milchzucker. Silberplaittierte 

Waren erhalten einen Überzug von Silber— 

blech durch Aufwalzen in der Glühhntze. Vagl. 

Dartman 1886. 

Versto in rem (tat.!, die auf eine Sache 
gemachte VKerwendung, welche zur Vorenthal— 
tung berechtigt. ‚ 

Rerfion ıları, Wendung, Überietzung. 

Qeritisgruben = Schlintagruben di. d.\. 

Versmold, & preuß. RNegbez. Deinden, Nr. 
Halle i. W., 1558 E. 

Verſohnungsfeſt 1jept Langer Tagh, i. d. 
Verſprechen (Beipredent, abergläubijche 
Handlung Durch Hermurmelu von Formeln, 
zur augebl. Heilung v. Krankheiten u. Übeln. 

Verſtablen, Verſchweißen des Schmiede: 
etiens mit Stahl: meiit bei Wertzeugen, Am: 
boiſen und Hämern, um denſelben eine harte 
Arbeitstlache zu geben. Arc Überziehen von 
Rüupierplatten mit &vien jur Kuüpferdruck, um 
Abuntzung zu verringern. Vallhartmañ ißnsö. 

Rerftauchung:Subluxatior.neringerer Grad 
Der Verrentnuug (ſ. da, bei der Die Gelent— 
ilachen von jelbſt zuſamengehen. Kalte Um— 
ichlage, Maſiage! 

Verſteinerungen Foſſilien;,, j. Petrefatten. 
Verſteinerungskunde = Palaontologie. 
Verſtopfung Hartleibigkeite, Verlangſa— 
mung der Stuhlentleerung, Uriache v. Nopf: 
ichmerz und Appetitlofigteit. Bei joy. Baßi- 
iueller 8. hilit oft Trinken eines Glaſes 
falten Waiſers ant Morgen, nächtlich Brießs 
nitſche Umichläge, Nieten des Leibes. Ab- 
iührmittel nur bei Veriagen Dieier Mittel. 

Verſtrickung,amtl.Beichlagnanme v.Sachen, 
auch Verbot des Verlaiſens eines Gebietes. 
Verſtümmelung, ſ. Zelbitveritiimeling. 
Verſuch eines Verbrechens, itraibar bei 
Verbrechen jtes>, bet Vergehen anusnahme: 
weiſe; auch Bmit untaäangl. Wiitteln itraf— 
bar Qal Baumgarten 18838. 
Verſuchsſtationen, j. Vandwirtichaftl. V. 

Vversur tlatei, Vers. 

Vertauung ı}', Feſtlegen dv. Schiffen durch 
Auter u Taue. leinen ipüteren Termin. 

Vertagen, Verichiebungd Verhandlung auf 

vertutur (verte, lat. fnanwende um. 

Vertdeeris.iva.ı, jwar de gril, Grüuſpan. 

Vertebra ‚tut, Wirbel: Vetn, Wirbeltiere. 
Verteidigung irun, ſachveritäudige Dar: 
ſtellung und Veurtetlung eines Rechitsfalls 
vom Standpintte des Angellugten Did 
rinen Vertreter (Verteidigerdes letztern: in 
wirchtigeren Fällen Die 3, vd. Amts wegen 
bersuerdnen und bei Unvermögen des zu 
Kerteidigenden vom Staate su honoricren. 
SSL Frudinañ Handbuch 1877. 
Verteilungsverfahren, im Zivilprozeß. 
wen bei Zwangsvollſtreckung in das bewegl. 
Vernmögen Geldbetrag hinterlegt, welcher zur 
Befriedigung der beteiligten Glaäubiger nicht 

vertex ılut), Schetitel. hinreicht. 

Vertiehllatus tlate, quirlſtändig (1). 
Vertieren tlat.), umwenden. 

Vertigo tiat.‘, Schwindel. 

Nertitäl ilut.!, eine zur ruhenden Waſfer— 
oberfläche normale oder Tenfrechte Gerade 
oder Ebene. Gegenſaß: horizontal. 
Vertrag, übereinſtimende Willenserklärung 
v. 2 od. mehreren Perfonen zur NRegelung 
gegenſeitiger Rechtsverhältniſſe, zu unterichei— 
denztormelleru formloſer V. auf Sachen oder 
Leiſtungen bezüglicher R, ein od zweiſeitiger. 
Vertrauensvotunmi, j. Votum. 
Vertuͤmnus, altital. Bott, identiſch mit 
Priapus. Zeit Bertumnalien ). 
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Veruntreuung, ij. Unterichlanunng. 
Verus, Luc. Alius, vom. Kaiſer, 161.160 
nEC., Mitregent des Marcus Aurelins. 

Verve (frz). lwerwi, Nervigkeit, Schwung. 
Verviers fwerwjen, Fabriko velg. Prov., 
Lüttich, a Xesdre, 520033 E. E. Textilinduftrie. 

Vervins werwängh, Arrond. @& frz. Dep. 
YAisne, 3019 E. I. 7,1598 Friede zwiſchen 
Frankreich und Spanien. 

Verwachfung getreñter Körperteile, nach 
Verluſt der Oberhaut (durch Berbreimeng ie a. 
bei daueruder Berührung der Wundilachen. 
Verwahrloſte Kinder, st. unter 12 Jahren, 
welche ſittlich ſo verdorben ſind, daß Die haus— 
liche u. Schulezzucht nicht mehr ausreicht; 
vieljach in ſtaatlicher 3wäangserziehung. 
Verwaltung, Thatigteit der Staats-zu. Ge— 
meindebehörden im Rahmen der Verfaſſung 
u. auf Grund dev Geſebe, beſond. Des W’s- 
rechts., in engeren Zine die iſtere V. (Me: 
dizinalweien, Sicherheitspotizei, Ilnterrichts: 
weſen, Bertehreweſen?ece; Staats. u. Zelbit: 
V. j. d.). Treuunug der Juſiiz v. der B. zuerst 
in Frankreich durch Geſ. don *;1790. Ks 
rechtspflege in Teutichlaud, zuerſt in Naden 
durch Wei. v. *.u 1868. Wal. H. Meyer Hund 
buch) 83 85 IE, Stengel, Wöärterbuch des Teut— 
ſchen Wsvedhto 90, Hue de Grais, Veriaſſung 
u. B. in Prgußſen an im Dentſchen Reich 8. 
A. 91: für Ofterretely GBuntplhovietz BL. 
Verwaltungsrat, geichgitsfuhrendes Trgan 
bei einer Attienugeſellichaft. 
Verwandtihait, D dus gi. Perionen, die 
von einander od, veinem genteiimumen Er— 
zeuger abſtañten, beitchende Verhältnis. Bei 
uncehelichen Kindernſſtehen dieſe nur zur Deut: 
ter, nicht zum Vater uin B. O dem V. = 
Afjfinttaät D. 

Verweis, leichteite Strafe Lei jugendl. Ber: 
ſonen und Ubertretungen: Tirstplinarittufe, 

Verweiſungserkenntnis, Beidiluß der 
Strafkaner, durch welchen Die Aburteilung 
einer Suche einem bveſtimten Gericht über: 
wieſen wird. 

Verwerfung, in der Greologie teilwelie 
Hebung toder Sentunannu dadurch Trenung 
zuſantenhangender Schichten. 

Berweiung (Ploder), ZRerietza lebkojer orga 
niſcher Süubſtanzen unter Dem Einfluß von 
Spaltpilzen, die in diefem Falle der Feuchtig: 
keit u. des Saueritgifs zum Leben beditrfen., 

Verweſungfgspflanzen Humepilanmzen. 

Verwitterung Verwitterni chemiſche Ver: 
änderung der OTderilache Der Sten durch at- 
moſphaäriſche Luit ar. Waſier, von außen nach 
inen. Wertvolle Berhilie, doch niemals voll— 
tomener Erjap dev Tungung. 

Verzicht, Auſgeben eines veſtimten Rechts 
(UGpezieller B.) wer einer Mehrheit (gene 
reller Sr 5 

Verzinken, Uberziehen bei. eiſerner Ge: 
genitande mit zziuk zum Schutze gegen Roit; 
auf gulvan. Wenge in eier Löſung don Zink— 
oryd in Natronlauge. 

Berzinnen, Uberziehen metalener Gegen; 
fände mit Binz durch Eintauchen Des ge— 
reinigten Gegenitandes in ein Zziñbad oder 
durch NAuireiben geichmolzenen zZ3uñs. Wer: 
ztittes Eijenblech heiſit Weiſiblech. Galvaniſch 
verztiñtes und Dan durch Erhißpung dem 43 
angeſchmolzenes zinkrin Weißſtzint. Val. Dart: 

Verzückung, Etitaſe tal 1886. 

Nerzug, Saumigkteit in Erfüllung einer 
Verbindlichteit; Rechtsiolgen Despelben treten 
gewoöohnl nur ein nach rechtzeitiger Aufforde— 
van zur Erfitllung: berechtiat zu Verzugs— 
zinien, auch zum MRücktritt. 

Veſalius, Andre, &, » ':,. 1514 Brüfiel, 
Leibarzt Varls V. tpüter Philipps IP, + „68 
Vante. Vegründer dev wiiſenichaftlichen S 
dureh Leichenzergliederung Beſalianum heißt 
nach Das Auatomtegebänude zu Vaſel . 1881. 
Sal Wenynante 1840, Roth 92. 

Vesica (lat.), Blaie, Harnblafſe: V'ntia, 
blaſenzieheiide Mittel: Veſtkator, Aluieit: 
piluiter. 

Vefontio (a.@ı. © Gallien, jept Peiancon. 

Veioul weinh!. Duipts irz Tev. Ober: 

Vespa late, die Weſber moi, 602 EL. 
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Veſpaſiänus, Fit. Flavius, röm. Kaiſer 
6979 16C, 4— nd. bei Neate, *7?,79, ordnete 
die Finanzen, jielite Disziplin her, förderte 
Kun und Wiſſenſchaft. 

Vefperilut),Nahmittngszeit; Abendgottes: 
dienſu; in Klöſtern Feier an Vorabenden von 
Feſten (Vesperae prime, von 3 Uhr Nach— 
mittag ab: Vesperae secundae, am Feſfte felbit). 

Vospertilio (lut.), Fledermaus; Vesperugo, 

Vespucci, |. Amerigo 8. [Zpefmaue. 

Veſta inch. Heittas, Göttin der Häuslich— 
feit und Keufſchheit. Ihre Prieſterinen Bella- 
ſinnen, deren Amtsdauer 37 Jahre, hatten 
das heilige Feuer zu unterhalten, Die Heilig— 
tümer zu huten u. mußten Das Gelübde Der 
Keufchheit ablenen. Hauptfeſt. Vl.Preuner 
1864, Jordan 86. Vorhalle, Flur. 

Veſtibuie ifrs.), [- Pi, (at. Vestibulum), 

Vertigia (Veſtigſen, lat, Fuß:ſpuren; v. 
terrent, die Spuren Der getöteten Tiere (in 
einer MWopiichen SJabebi ſchrecken. 

eftrie, 2 Tünzer, Vater u. Eos, O bar- 
tano Waldaf., +!" , 1729 Florenz, 3°". 1808 
Paris, dort 17189 Öroße Oper. O Auguſte, 
1700, +". 1842 Baris 

Veſüv, ienerjpeituder Ain der Nähe Neapels, 
1280 ın. TDrahtſjeilhahn, ijeismographiſches Ob 
ſervatorium Mrater 750 m Durchmeſier 83 
größere Ansbrice, ältefter TO .nd. Verſchüt 
tung d. Pompeji, Fr Plinius d. Ann Vagl. Batl- 
mieri 18720. >2, Yoblen S®. 

Reiuvian "Ndofras. Enrran, Wiluit, Yoboit, 
CEyprin, grugardit,, Stlikatminerat in tetrago— 
nalen Kryſtallen, iäulenformig, grim, gelb, oft 
ſchwärzt. Am Bejuv, ala Schmuckſteino. 

Veozprim, ungar. Noumitat, 1167 qkm, 
2150 16E HauptB. 12655 E E Kathedrale 

Veteranen :tat., alte ausgediente Soldaten, 
bei. die onen Feldzug mitgemacht haben. 

Veterinär lati), aui Tierarzueilunde bezügle: 
DR Arzt, Tierarzt; Wunde, Tierarzneitunde. 

Qetiverwurzel, ſ. Nustus. 

Neto-Iut „ic verbiete“), im Staatsrecht ver 
faſſüungsmäßiges Einjprucsredt des Ztauts- 
oberrauptes gegen Beſchlüiſe dev Voltsuer- 
tretung: entweder fur imer (aBfolutes W., 
in den fonftituttonelen Möonarchien oder mit 
aufichiebendier Wirkung (Sufpenfiv ., in 
Norwegen un. MUniexrita:. 

Vetſchau, © preuß. Regbez. Frantfurt, Kr. 
Kalau, 2130 E. E 

Vetterli Gewehr, Hinterlader, Selbſtipan 
ner, Kaliber 10,, mann; vorzügl. 8, in Italien 
als Kinlader, in der Schweiz als Wehrlader 
nit Maygazind. 11 Butronen im Vorderſchaft 
3%, Fig. 63], 515 gezielte Schüije in der 
Minute. Seit 1880 ind. Schweiz durch das 
Repetier G., Syſtem Schmidt [ . yi1.65,cerießt 
mit fapjelförmigem Magazin für 12 Patronen. 

Yetturıno (ital.ı, Kohnfuticher. Iment. 

Yetux Tentamentum ılat.:, das Alte Tefta- 

Veuillot wöjohl, Louis, franz Herifaler 
/: 181I3 Boynes, Loiret, 3°, 83, jeit 
48 Chefredatteur Des „Univers”, Fenilleton 
famlungen 57 76 XVIII, „Correspondanee” 
302 VII. Bol Coruut v1. 

Neven iwehwehn :Deutichh Bivisı, Bezirtss 
jhppriz. Hart. Wunde, anı Dbenier Zee, 8144 E. 
E. Zivw. Bal. CExreſole 1882. 

Wer ation tlat.:, Beläftigung, böswillige 
MNeckerei: v teren. joldhe amvenden. 

Vexiergurke, f. Keballsum offieinale, 

Vexierichloß, }. Schloß. Vezier, |. Wejir. 

Vezere twejäbr), vr. Neben Der Pordogne, 
Frankreich, 150 kin L, 50 ſchiffbar. 

Vi ılat.:, mit Werwalt. 

Yiaılat.ı,Ztrane, Weg: als Ablativ: iiber (via 

Via Appia, ij. Appiſche Straße Bremen;. 

Viadäna, £udopico da, Erfinder des fon: 
zertierruden Kirchengeianges iur wenig Stimen 
mit Orgelbaß. « 1504 Riadana .bei Mantuan, 
Ti”. 1645 Guattieri 

Miaduft inenfaten, Uberbrückg eines Thales 
Der größte über den Peros River in Ve Amerika 
654m L, 100 m b. Die größte Höhre erreid)t 
der B. bei St Giuſtina, Zitdtirol: 110 m. 
Siehe aud Bruder. 

Nia mala, Engapaß amt Sintereheiit. Grau— 
binden; S ın breite Kurnjtſtraähe 1822. 
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Vianna do Gaftello - Victor Emanuel 
2 dd —— 
anna do Gaitello,@ portug. Brov. Winde, 

ssis E. E. 

Viardot-Garcia, Pauline, | Garcia O. 

Viareggio —-reddſchol, Kajen@ ital. Prov. 
Yurca, 10190 E. E 

Yılatıcum (Wegzehrung', in der kath. Kicche 
das Abendmahl, Das Sterbenden gereicht wird. 

Niaud [wivhj. Imfien, franz. Roman/ 
ıBierre Votih, Schiffelivutenant, = !*, 1850 
Rocheſort 91 Mitglied d Akademie. Krodiiche 
Rontane. Geureg, « "1810 Paris. 

Vibert Iwibäbr]. 3. teorges, franz w u. 

Viborg, dünn. Amt, Jütland, 3075 gkın, 
100783 E. Haupt 3. 8352 E E 

Vibr ation ilat.,, Schwingg tj. d.); W att- 
onstdeorie Undulationstheorien, f Nicht; 
v ieren, erzittern, Schwinggen machen:; W 0- 
graph, Selbſtauizeichner v Edywingungen. 

Viburnuam (Schneeball, Schlinge, Waſſer— 
hotders, Naprifoltaccen: V. opulus (gem. S., 
ARufierabormt, Kalinkenholz, V. lantana ıtit. 
Pfeifenholztürt. Beide, Kandelbeere, geldrijche 
Roſe ıRojeiholder, Schwindelbeerbaum:, V, 
tınus (Yultardlorbeer, Steinlorbeer, Lauru— 
ftiıı, Zopfpflanze. Sıveine v. V. lantana zu 
Faßreifen x. Beeren des amerit. V. edule 
und OXycoccon chbar. 

Vic... Bi aud Bit... 

Bier, DS Teutich Yothringen, a Seille, 2041 
E. E. JIG. @& e franz Dep. Cberpyrenden, 
Art. Tarbes, 3159 E. E. 

Vicari, Herm. v.. lath. F, « !?, 1773 Au: 
lendorf, 1812 Erzbiichot dv Freiburg, 54 ver— 
aitet wegen Mißhelliglkeit mit dem Staat, 
+ ’*, 68 daſelbſt. 

Vice ılat,, Vizri. anitatt, ftellvertceten». 
Vicente, j. Git Vicente. 

VBicenza ſwitichenza, ital. Brod., Venetien, 
2785 qkm 14141006 E. Duupte 8, a;Bacchi— 
glivne u. Retrone, 27694 E. E. Seide. 

tive versa (lat, untyelehtt. 

Vich (widicdj, (Bique, © ſpaun Prov. Bar: 
crlona, 11640 E. E. 

Vichy wiſchi], © frz. Tepart. Allier. a Allier, 
10870 E. E. Berühmtes Thermal— gl. 
Grellety 1807. Saubohne. 

Vieia, die Wide ij. d). V. fahn. Pferde-, 

Vicksburg, @ nordanwrit. Staat Wiiſſiſſippi, 
I a Wriifiifippi, 1373 E 15. 

Nico, Hiov. Ballila,itül. &,= 1658 Neapel, 
1704 Brof. Das, begründete die & Der w durch: 
„Principi di una scienza nova” 25, deutſch 
1522; rt, 1744. Bol Werner 1877. 

Vicomte frz ), ;wifongtj .d. lat. yieeeoınen), 
zw. Reichsgraf und Baron ſtehender Adeliger. 

Victor lat}, Sieger. 

Nietor, | Aurelius 8. 

Nictor, 4 Bäpite, DB. 1.14. Buvit 187 200. 
O 8. 11., 158. Bapit 105557. © 8. IIL., 
151. Bapit 108687. O B.1YV., Gegenpapſt 
Yleranders III. 1162 04. 

Victor, Elaude Perrin, gen W., Herzog v. 
>eluno, frz. Marſchall,«?1764 Lamarche, 
zrichnete ſich bei Friedland (Warihall) und 
ISO8 12 in Spauien aus, deckte Übergang 
über Die Bereſina, 21 23 Kriegsminiſter, 1°, 
41 „Extraits des Memeoames” 48, 

VBirtor Amadeus, O I., icit 1675 Herzog 
v. Savonen, jeit 1713 König v. Siritien, 20 
v. Sardinien, « !%, 1666, dankte 1730 ab, 
juchte 31 den Thron wieder zu erlangen, in 
Mont Kalieri gefangen geſetzt, + dort W „32. 
"al. Parri 1888 O WM. A. III., 1773096 
Nönig v. Sardinien,s 1725,93 gegen Frankreich. 

Nietor Emanuel, DB. E.1.,1802:21 König 
v. Sardinien,«"' , 1759,2 Sohn Bictor Ama: 
deus' IKT, realtionar, daufte 1821 ab, + !9, 
23 Macht. fein Bruder Karl Felix. O 83. 
€. II. 1819. 51 Aönig v. Sardinien, 61 78 
v. Malien, «'?, 20, Sobn u. Wadi. Kari 
Alberts, Schloß 44 mit Oſterreich Frieden, 
liberal (Kavonr;, 59 Bundesgenoſſe Frank— 
reichs, was ihm Die Lombardei brachte, wo— 
rauf er kleine Staaten und nach dev Expe— 
dition Garibaldis 61 das Königreich Sizilien 
annektierte, °, 61 den Titel eines Königs dv. 
Italien annaum ı. 70 auch Nom erbielt, + 
daſj.“ 178 Morgangtiich vermalilt mit Roſina, 
Brarın vd. Miraftore. Vgl Verjfezid 7539 V. 
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Bictoria I.-Viebſeuchen 
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Victoria 1., Alesandrine,. Königin v., 
Großbritannien und Irland, Kaiſerin v. In— 
dien, « 2%, 1819, Tochter des Herzogs von 
Stent u. der PBrinzeifin Luiſe Victoria dv. ©: 
Koburg, folgte ?%:, 37 Wilhelm IV., vermäßlt 
40 mit Prinz Albert tj. d. ©) v. SCo. 
burg Gorba. „61 Witwe, !, 77 Naiferin 
von Indien;: ſtreng fonftitutionett; ließ er: 
ſcheinen: „Early life of ıbe Priner Consort”, 
dentih 67, „Leaves from the journal of aur 
life in the Hizchlands”, dentſch 68. [6 559 1 
gl. Greville, „Teurnatofthe reien of Queen 
V.3700" 8587 V; Smith æu, Reaffrejon 9311. 
RAinder: O Bictoria. deutſche Kaiſerin-Witwe, 
40 1). Viktoria. O Albert Eduard, 
Prinz v. Wales." 41.1 Albert@. fice, 
„8.43, verm.!. 62 mit vVudwig iV. v. Heſſen, 
71,.78. O Alfred, Herzog v. Ehinburg. =, 
44,|. Alltd O. O Selene, «"” ,„ is, verm.®, 
v8 mit Ehrijtiau, Prinz zu Schleswig Sol: 
Treim. S$uife, # !", 48, vermähle **:, 71 mit 
dem Marquis vi Lorne, alteitem Sohne des 
Herzogs v. Argull. Arthur. Herzog dv. 
Connanght, « !, 59, j Arthur O. £eo- 
yold, Herzog d. Ylbanı, =", 3, + 8, 
war vermählt mit Delene, Tochter des Für— 
ren Georg Viltor v Walde. (101 Mentrix, 
“1%, 57, vermäblt *°, 85 mit Prinz Bein: 
rich dv. Battenberg. 

Victoria (lat.\, Sieg. Siearzaättin. 

Nictoria, O brit aujtral. olonie, zwiſchen 
Züdauftralien, Nenitdwales u Großem Ozean, 
229078 km, J157804 (Ei: Auſtral. Alpen, 
x: Murray. Baupterzeugnifie: Hold, Wet: 
zen, Wolle u Jin Ein u. Ausfuhr isn) für 
412 bez. 322 Mil WE 4400 kın. An der 
Zpige Gouvernenr. ihm zur Zeite 10 Mint. 
fter. Haupt® Welbourne Wappen I, rein 
ı85], Flaage |Fl., Fig. 83] pl. Weitgarth 
1884. O Huupt@ der Inſel Vanconver, Brit 
Columbia, 524 E. O Daupt@ dv. brit. Hong: 
tung, China, 10200 E. O HPaupts Der 
braiil. Staates Eipirito Zanto, 5000 E Ha— 
fen. O venezot Stuat Guzman Blanco 
11752 E. Ehem. Miſſionsſtation in Kame 
run an der Biafrabai; ſeit 1887 deutich Bgl. 

Victoriafälle, ſ. Sambeſi. [Trotiope 74 

Victoriakreuz, brit Militärorden, geitiitet 
1856 dv. der Königin Victoria, 1. Klaſie 

Victorialand, (1) Küſtenland des Antarkt 
Kontinents. O Anſelland im Arkt. W2imerifa. 

Nietoria:Hjanfa, einer der Nilſeen, Aqua 
torial Afrila, 83071 qakın, 1275 m ü. M. Ent: 
dedt 1858 don Spete. 

Vietoria regıa Nymphäaceen A, Fig 3Rlı:, 
anijüdameritan en. Blüte 30 40 en, Blüte 
tert,, 21m, größteWaſſerpflanze. Samen (Waſ— 
jermais chbar. NAultiviert. Val. Seibel 1869. 

Rietoria: u. Albert Orden, brit. Frauen— 
orden, geit. IR62 von der Königin Victoria, 

Victus clat.‘, Lebensunterhalt. 14Kläfſen. 

Nicunna, f. Yanıa. 

Yide clat.ı, Sich, man ſehe; vidi, hab's ae: 
feben; rldeant consulesne quid res publica 
Jdetrimenti rapiat, die ztonſuln mögen dafur 
jorgen, daß der Staat feinen Schaden nehme. 

Ridimieren, vom lat. vidlimus twir haben 
es gejehem oder (Fidemierung: vd. in fidem 
wbeglaubigt), gerichtl. Beſtätigung, daß die 








Abichritt einer Urkunde gleichlautend mut 
dem Original, der Witwe. 
Yıdnalitıum flat, Wittum, Verſorgung 


Viebahn, Georg Wilh. Jo. v., Stuti: 
ftiter, = ?°.,0 1802 Soeſt, F °, 71 Oppeln 
Regierungspräſident. 

Viechtach, Bez.-Hauptort, Reabez. Nie— 
Viebgras, j. Pırı. [derbaneri, 1860 E. Atı. 
Viebbaltung, j. Vieyzucht. 

Vieboff, Seinr., Zw, 1804 Büttgen 
bei Neuß, + °, Su Trier, dort 75 Realichul⸗ 
direltor. Bivar. Goethes u. Schillers, Hand: 
buch der deutich. Wativmallitt. III u. a. 
Viebialz, meiſt Kochſalz mit Veimengung d. 
Giienoryd u. Wernmtpulver. 

Viebleuchen, Erkramung v. Baustieren an 
der gleihen anitedenden Krankheit Yu er: 
greiſende Maßregeln Schreibt V'gefſetzgebung 
vor, Veterinärpolizei Uberwacht deren Aus— 
führung Tas dentiche Reichs-Geietz v. *6 


um „Tan ⏑ 17700 
. 








Biehflar— Bierzon 
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auf Diilzbrand, Tollwut, Rog, Maul: und 
Klauen-, Lungen-, Boden: und Beichälfende, 
Räude u. Bläschenausſchlag der Pferde. Bali. 

Viebſtar, ſ. Hirtenftar. ſBeyer 2 U. 1886. 
Biebverftelungsvertrag, ein folder, to= 
bei jemand das Birch eines anderen gegen ge— 
wiſſe Borteile in Etall, Wartuna ı. Fütte— 
rung nimt. Wal. auch Eiierner Bichvertrag. 
Viehzucht, wichtiger Zeil der „A, im engeren 
Site Jüchtung u. Aufzucht vd. Tieren, durch 
Inzeſtzucht, Reinzucht, Durchtreuzen 20, big 
ſie für den endgiltigen ZzZweck benutzt werden 
Tierzucht), zerfällt in die allgem m. beſond. 
Tierzuchtlehre. im weiteren Siie, Wiebe 
haltung, Wuftung sc, muß im Einklang mit 
Größe des Areals fteben. Wach Kraift iſt 
die Virhhaltung ſtark bei 35, mittel 23, 
ſchwach bei 1... 2 Stück Großvieh pro ha Nder. 
lund. Val. Settenait 5. WU 18885 deri. w 90. 

Ziel Caſtel Iiwjell.kaftell!, Louis, Waron 
Salvdiace de, ira w/ u. Tiplomat, « ?*.. 
1800 Paris, + °,. 87 daf. U „Histoire 
de Ja Restauration” 66 77 XX. ; „Essai sur 
le» theatre erpagnol” 8211. a. 

Viele, Polygon. 

Vielfraß, Fiell-ftras, Gulo bowalis), Mu: 
fteliden: dv. Dachsgröße, bewotnt den N. Der 
Erde, in dev Tiluvialzeit biz zu Den Alpen 
herab. Pelz (Marfajoıı ſehr geichäsgt. 

Nielfuß = Taufendfüßer. 

Vielhufer Dickhäuter, Multungulo', frübere 
Ordnung der Sdugetiere mit menr als 2 
Hufen: Rüſſeltiere, Schweine, Nushörner ꝛc. 

Vielliebcheneſſen, ſcherzhaiterSrauch, wobei 
zw Sırcisn nach dem Gennßeines DToppellernes 
ein Stichwort ausgemacht wird, bei deſſen Neu— 
nung geiagt werden muß ..ich Beast! darum“, wid- 
rigenfalls ein Geſchent fällig iſt. 

Vielmannerei Polyandrien in Centralaſien, 
den arktiſchen Regionen. 

Viel Zalm [wjell!, O beig. Prov. Luxem— 
burg, 3104 E. Stamort der Grafen und Für— 

Vielweiberei, | Polygamie. ſiſten v. ©, 

Vienne ıwjän,, (DI. Nebenx der Loire, 
372 km 1,49 ſchiffbar: durchfließt @ die Tep 
3,6470 qkm, 31435 E. 5 Ylrrond., Daupt@ 
Voitiers u. O SvSer-N. PauteV, 5517 qkm. 
3728786, 4 Urrond., Haupt Limoges © 
Arrond @ a Rhöne franz Depart Niere, 22814 
E. E.a@: Vienma. 1311 12 Konzil: ®, 12 
Anutbebung des Tempelberrenordens. 

Niere, v. 4 geraten Seiten eingejchlojjene 
rhene oder unebene Figur. 

Vierfaß, Getreidemaß Brauuſchweig, 7:1. 

Vierhaänder, ſ. ANifen 

Vierlande, fruchtbare Nederungsland im O. 
der untern Elbe. Hamburger Amt Vergedorf; 
Viehzucht, Gemüſebaun, eigentimt Trachten. 

Vierling, Scorg. J. 4 1>20 Frantenthal 
Pifalze, jeit 59 köniagl Wanifdirettor Berlin. 
Chorwerte, Suüumphonien, Kamermuſil 

Vierling, Getreidemaßß Württentbera, D.., 1 

Viernheim, O heij Provinz Starkenburg, 

Vierpas, I. Dreipa. IH801 WE 

Vierraden, e preuß Reybez. Potsdam, fr, 
Angermünde r a Welſe, 1533 GE. Tabat. 

Vierſen, & preus. Regbez. Tiiiietdorf, Mr. 
Gladbach, 22140 E. E. AG. RBN. Tertile 
indujtrie. :telfreifes [A Fig. 61). 

Biertelttab, Bauglied in Form eines Vier— 

Virrung, quadratiſcher Raum unter Streu: 
zung einer Kirche, v. Dachreiter oit überragt 

Vierwaldſtaätter Zee, v. der Reuß durch— 
floſener ſchweiz Alpeniee (6 Teile: Urner, 
Quochier, Alpnacher, Luzerner, Küßnachter, 
Wäggiſer Ser, zu den Kantonen Luzeru, 
Uri, Schwyz u. Unterwaiden; 113 gkın, -437 
mi.dR. Daran Kini, Bilatus2c. 14 Tanı: 
pfer. Wal. Hardmeyer 1884. 

Vierwegbabn, Hahm der 4 Rohrſtücke paar: 
weise verbindet. 

Vierzebnender iyY Fig. 132, Edelwild, bei 
dem bus (Seweith 2 Gabeln übereinander befitt. 

Nierzehnbeiligen, O Weiler bayr. Regbez. 
Oberfranken, Waufjahrtstirde. @& Tori S.- 
Meiningen, Vittelpunkt der v. Jena ('*n 
TRNG ı 'alher, 11096 E E. 

Vierzon 'wirrfong, @ franz. Teparı. Eher, 


—— 
1580 mit Inſtruktion v. * 81 erftredt ſich — Dorf S-⸗-Weimar, Bez. Weimar, 
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851 E. E. AG. 

Niette [wiett], Iules Francois, franzöf, 
Stoatiman. « ®, 1843 Blamont, 87.89 Din, 
der „+, 92 der öffentl. Arbeiten, + '°, 94 Raris. 

Vie, O preuß. Regbez. ZrauffurtD, Kreis 
Yandsberg. 425 E. E. 

Vieux Saxe Iwjöhfar!, (frz. = altiächfifches), 
Meißner Porzellan aus dem 18. Jahrh. 

Vieuxtemps Iwjöytang!, Henri. Vioiinvir— 
tuoje, « °"., 1820 Verviers, f 81 Muſtapha 
Algerien, 71 73 1. Bivlinprof. des Konſer— 
vatoriums Brüſſel. Brillante Violinkonzert— 
ftüde. Vermählt mit Jofepfine, geb. Eder, 
ianiftin, « 35 Wien, + 68. Vgl. Radoux 91. 

View (engl.), wjuhl, Ausficht; Anficht. 

Vieweg, D Sans Friedr., Buchhändler, 
.:', 1761 Halle, ſeit 1801 Braunschweig, 
übernahm auch die v. jenem Schwiegervater 
Bampe gegründete Schulbuchhaudlung. + *%,. 
1835. O Eduard, Sohn und feit 1834 Ge— 
jchäftsnachfolger von O, « !?:, 1797, + Ye 
1869. DSseinr., Cohn u. Befchäftgnachfolger 
v. @&, = !',, 1826, + ?.. 90. 

Vif (lat.), lebendig, lebhaft. [13684 E. E. 

Nigevano fwidihemv:), ital. Prov. Bapia, 

Yigilando ascendimas (lat.), durch Wach⸗ 
famleit fomt man empor, Devije des weimar. 
Ordens dv. Weißen Fallen. 

Bigilant (lat.), wachjanı. 

Vigilien ılat.), bei den Römern bie Nacht: 
wachen im Felde: in der fatbol. Kirche Gottes— 
dienjt, Meite, in der Feitnacht. 

Vigna vital.) winja', Weinberg. 

Nigilieren ilat.ı, fchari bevbadıten, fahnden. 

Vignemale "winjemahl,, & der Borenden, 
3230 mm. 

Vignetteifrz), winj⸗Verzierung v Schrift- 
u. Druckſachen: am Anfang vd. Schluß Heine 
Gruppen, Yandbichaften, Arabresteı. Seit 1500. 

Vignola winj:i, Giacomo arozsi v., ital. 
u. Nunf/,#* 1507 Bianola bei Wo: 
dena, + ’. 73 Rom, leitete feit 64 den Vau 
der Peterskirche daſ. Ge}. Schriften 15. 

Vignoles Schienen [winjolj, Eiſenbahn— 
jchienen mit jegr breiter Baſis. 

Vigny iwinji'. Alfred Bictor Graf v., frz. 
. * 1799 Schloß Loches Touraine, + ?%, 
1863 Paris. Bi. „Polsies” 7. 2. 64, „Cing 
Mars” Roman ıdtjicd. 09: 20. Werke 83 VIIL, 
„Theater 9.%. 70. Bgl. Toriion 92. 

Vigo, Hafen® jpan. Prov Pontevedra, am 
Atlant. Ozean, 15041 E. E. @. Handel. 

Vigogne (fr3.}, wigoñil, Lamawolle 

Yızor ılat.), Kraft, Räſtigteit 

Vizoroso ıital. gi, kräitig, friſch 

Vikär (lat), GSeyilie u. Etrllvertreter des 
Pfarrers; apoflof. W., ein v. der Propa— 
ganda erwählter Boriteher eines Miſſionsbe— 
zirks: papfti. B.. Vertreter des Bapftes; 
ReichsB.. deuticher Reichvverweſer am. 2 
Kaijern: Die Kurfürſten von der Pfalz und 
Sachſen: Wiat, Anit eines 35; v'ieren. 

Niftor= j. Birtor. !itellvertretend anıtieren. 

Niftoria, Adeldeid Marie £uife, Teutiche 
Kaiſerin nnd Königin von Preußen, Witwe 
Kaijer Friedrichs JIL, » "! ,, 1840 als älteite 
Tochter der Königin Wictoria ]. dv. Großbri— 
tañien, vermählt London *%, 58 mit dem 
preuß. Prinzen Friedrich Wilhelm, %, 88 
Deutſche Kaijerin, '3,,88 Witwe ftaifer Friede 
vichs III. ($. Friedrich O, ebenda Rinder). 
Bl. Meorgenftern 88. 

Viktoria Gelb, f. Kreſol. 

Viktoria⸗Drange, gelbe, zum Färben von 
Seide un. Wolle dieneunde Farbe aus Kreoſot u. 
Niftorshöhe, ſ. Ranıberg. Salpeterſäure. 

Niftualien (lat.), Lebeusmittel. 

Bilägos wilahgofch;, © ung. Kom. Arad, 
5561 E. E. 1949 Kapitulation Görgeis. 
Bilaine [wilägn]|, frz. Hüften‘ Bretagne, 
180 km 1, 116 ſchiffbar 

Vilbel, oberheii. @, ua Nidda, 3882 E. E. AG. 

Vilbort willbohr), Dof., frz. /, Chefred. 
des „Globe“ in Paris =“, 1829 Brüjſſel. 
Vilich, Torf preuß. Regbez. Cöln, Lande. 
Boi, a Rhein, vorm. adliges Benediftiner- 
Notienflotter, 9041 E. 

Vila ılatı, Yancaans, jpan. Far Sieden. 
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Rilla, Jommaſo, Liber. ital. Staatsmañ, « 
1829 Mondovi, 79381 Minifter des Iñern. 

Villach, Bezo Kärnten, a Tonau, 7687 E. 
E.R.w. In der Nähe die Ber Alp, 2154 m. 

Billafranca, DS itul. Rrov. Verona, 3986 
E. E. !!., 1859 griedensvorverhandlungen zw. 

rankreich und Ofterreich. O 8 (ira. Ville: 
ne. Hafen franz. Tep. Alpes Wari: 
tinıeg, a Vittelmeer, 3205 E. E. Zt. 
8. del Panades, @ jpaı. Prod. Barcelona, 
8344 E. 

Billajonöfa, © jpan. Prov. Alicante, 8763 E. 

Rillancla sital.. = Xolfslivd. 

Villani, Biovannt, itul. w/ aus Florenz, 
+ daſ. 1348. Bf. einer Ghronit v. Florenz, 
fortgeſeßt v. V's Bruder Matteo u. A. 1858, 
+ 1361. Algarve. 6286 E. 

Villanöva de Portimão, & portuy. Prov. 

Villanueva de la Serena, © jpaıt. Prov. 
Badajoz, 12021 E. I. 

Billard (eigentl. Hilgard), Henri. Finanz: 
mañ, « 1835 Worms, 6164 triegsfortejpon- 
dent der „Chicago Tribune”, 74 räj. Der 
Oregon-California Bahn, beendete 81 84 Die 
Nordpacifichuhnt. 

Rillareal, De ivan. Erov Caſtellon, 13750 
E. O Hulien® portug. Drop. Algarve, an der 
Mündung des Guadiana, 4168 E. 

Villäri, Pasquale, ital. hiſtor. /, 1827 
Neapel, Bros. Florenz. Wr. Biogr. Savona— 
rolas und Macrchiavellis, dtſch 59 f. u. 77 84. 

Villaroſa, @ ital. Prov. Caltaniſſetta, Si— 
zilien, 9692 E. E 19279 E. 

Villarrobledo, ce fnau. Provinz Albacete, 

Villavicioſa, Jore de. ſpan. Dichter, « 1580 
Siguenza, + °° ,. 1058 Gnenen. „Ba meos- 
quea” 1615, komiſches Heldengedicht. 

Billard Iwilahr;, Elaude Louis Hector 
Kerzog v., frz. Marichall,e *, 1053 Mou— 
ling, fiegte im jpan. Erbioigekriege bei Fried— 
lingen 117021, Höchftädt 1170: und Denain 
(12), verlor aber die & bei Malplaquet 1700, 
+7,34 Turin. „Memoires" 84,89 III. Vgl. 
Giraud 1881, Vogue 88 II. 

Billefranche winlfrangich], Dj. Billafranıca 
O. OB. de NMouergue, « tr; Zep. Avey— 
ron, 7568 E. E. X. O Arrond. © frz. Tep. 
Rhöne, aSabne, 12387 E. E. 

Villeggiatür tital., iwilleddichatuhr), ländl. 
Som̃eraufenthalt, Somerfrijfche. 

Villele |wilähl!, Jof. Graf, irz. Stautsmañ, 
„1% 1773 Toulonſe, + daf. 31854; 222 
Miniſterpräſid. „Mesnoiren" 87,80 V. 

Billemain |willimäng|, Adel Zrang., frz. 
Staatemait u. Welehrter, « 9, 1790 Paris, 
1840.44 Unterrichtsminijter, + °., 70 Paris. 
Br „Cours de Nitterature frangsise” 81 V. 

Villena, *ſpan Prov. Alicante. 14450E E. 
Villeneuve wilnöw!, O B.ſurYonne. © 
franz. Tep. Yoile, 3702 EE O B.-fur- Lot, 
Arrond.@ franz. Tepart. Lot ef Garoñe, 9330 
E. E. © Sſchweiz. Kanton Waadt, a Genier 
See, 1471 E. E. 

Villeroi |wil’roa], Nicolas de Neufpilfe, 
Seigneur de, franz. Staatsmañ, # 1542, feit 
67 Deinifter, + °°,, 1617 Rouen. Bf. „Mi- 
inoires dA’Etat 1367 16040 tA22. 

Billers willaͤrz GAarfes Frangois Pomi- 
nique de, ira. /,= *,, 1765 Woulay, + °°, 
1815 als Prof. Göttingen, führte Nut bei 
den ‚yranzujen cin, 
illerierel jwilarjjerfijät!, fra. © Dep. Ober 
Säone, I a Diguon, DIE. ", 1871 Vour- 
bati, v. Werder befient. 
Rilleurbanne jwillörbaiil, O fri. Dep. 
Rhöne, b. Lyon, 17940 E. 12. Eifenhütten. 
Villette La jwillätt‘, Steil v. Paris. 
Billierd- fur: Marne [wijieb ſſür märn;, 
Torf franz. Dep. Seine et Oife, I. a Marne, 
1419 E. EX", 1°. 1870, |autes 
Billifation lat.) Bewirtichafitg eites Yand: 
Villingen, bad. Kreis, 1066 qkin, 70756 E. 
Haupto B., 6423 E. E. AU. 12063 E. E. 
Billmar, Ovreuß Regbez.Wiesbaden, a Yahn, 
Villon iwiiong , Frangois, ıcıyent!. de 
Monicorbier,, franz. voltstümt. /, = 1431, 
+ ec 80. Bol. Longnon 77. 

Nilmar, Aug. Zriedr. Ehrifl., + und Zw, 
“1800 Zuly, 25 Tireftor d. Gymnaſiums 
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Marburg, + "u 68. Schr. „ww der deutjchen 
Nat. :Litteratur 23.4. 80, , „Deutſches Nanten: 
büchlein“ 5. A. 80 u.v.a. Val. Leimbach 76 

Vildbiburg, Bez. Dauptort Niederbayern 
a Vils, 238 E. E. AG, 

Vilscck, © bayr. Regbez. Oberpfalz, 11896. 
E. x AU. 13308 E LE. Atı. 

Vilshofen, nicderbaur Brz 9, r. a Donau, 

Zilvorde, O belg. Prov. Brabant, Arrond. 
Brüſſel, 11138 E. E. 

Bimerro, Dorf, portug. Diſtritt Liijabon, 
x, 1808: Junot v. Wellington gejchlagen. 

Yin (frz, wäng!, Wein. 

Vina, ind. Saiteninitr., + Trabtiaiten. 

Yinaigre fr}, winaugr), Weinriſig. 

Binalien ılat.’:, Weinſeſte im alten Rom: 

Vinca, |. Imergrüu. jzmal im Jaur. 

Vincennes ſwängiſani, O öjtl. bei Paris. 
24626 E. BE. Artillerieſchießſchule. 

Vincent, Rap Zantt, Vor a Portugals 
SWüunſte; Sec '", 1780 an 9,07: Eng— 
tänder beitegent Spanier: ?, 1833, Lord Napier 
befiegt Tom Miguels Flotte. 

Vincent de Paul, Ztiiter der Pazariften u. 
QWarmberzigen Schweſtern, Heiliger, e *, 
1576 om, + 7, 1460. Vgl. Bouguud 89 11. 

Vincenti, Karl Zerd. Ritter v., Pſfeudon. 
G. dv. Verden), /, *'* ,, 1835 Baden: Yuden, 
Redakteur der „Neuen Freien Preſſe“ in Wien; 
Xi Roman ſ„Tempelſtürmer Hocharabiens“7: 
u.a. ſtanden zur Ubung werkthätiger Liebe 

Vincentiusverein. 1833 zu Paris ent 

Vincetoxieum, j. Oynanchum. 

Vinci jwintici,, 97, j. Leonardo da Finei. 

Binde, O Friedr. Wild. £udw. Phil., 
Freiß. v. preußſ Stanatsman /, = °0,, 1774 
Minden, als Oberpräſ dvd. Weſtfalen seit 
1815: wirtichaftlih verdient, + °,. 18 Bat. 
Borelihtwingh 53. @) Harl Zriedr. Sudm., 
Fred, v., Militär u. Botititer, « '°, 1800 
Minden, 4954 Mitglied der 1 preuß Kamer, 
jeit 58 ba, jeit 67 Reichſstag, +". vu Ber 
lin. O Ernfi Friedr. Georg. Freißr. v., 
Sohn dv. O, ansgez. Neduer ı. Kolitifer, « 
=, 1811 Buſch bei Hagen, 48 Frautiurter 
Parlament terbtaiſerle, 5055 u. 5803 preuf. 
Alba, 67 Reidstag, + '„ 75. /. O Karl 
Sriedr. Gisbert, Sreißr. v., Bruder v. &, 
O/,*" 1813, +",02 Freiburgu Vij. „Luſt— 
jpiele 69 u 80, „Seiameliv Auiſfätze über 
Bühnengrichichte“ 93. 

Bindelicta, 15 vC. dv. den Römern unter: 
worjenes Yand zw. Tonau, Jiin. Alpen, nördt. 
Teil der Prov. Rätia Hauptort Augzusta Vin- 
deiieorum Augsburg!. 

Vindhya (Minduyaı, vorderid. a, 760 ın fi. 

Rindizieren ılat.r, etwas in Anſpruch sich. 
men, Zubit. Bindikation. 

Yindobona, altröm. Nanie Wiens. 

Ninca, Francesco, ital. Genrege, Prof. 
Floreuz, e 1845 Forli 

Vineta Inlim, ſagenhafte Gandelse auf 
Wollin, 1184 v. den Dänen zeritört: der Sage 
nach von: Werre verichlungen: doch Ideutität 
v. 2. u. der jetzigen @ Wollinm feitaeiteilt. 

Yinst-un [wängt önal,ıfra.=21), Haſardſpiel. 

Vinktür ılat), Binde, Verbindung. 

Vinkulierung lat), Umwandlung eines 
Inhaberpapieres in ein Rektapapier durch 
Eintragung. 

Vinland, d. i Weinland, div Haunptanfiedlg 
derNorntiañen N Aneritac LOOMNE ‚Das beus 
tige Vaſjachufetts nebſt umtiegenden Ztanten. 

Vino ærero (ital.), edlerital Wein am Veſuv. 

Vinoy Iwirnoal, Iof., franz. Generul, « 
1800 Zt. Etieñe de Secires ı Tep. Xiereı, + 
>>, 80 Baris; 70 71 Fuurer Des 13, Armee: 
lorps, das er nach Sedan nach Paris rettete, 
Befehlshaber Der Pariſer Urmeer, dan der v. 
Verjaines, nut Der er die Comune nieder— 
warf. 3. „Siege de Paris” 72. 

Nintler, sans, / Tirol, 3. des didakt. 
Gedichts „Tie Blumen der Tugend“ ıc. 1411). 
Vintſchgau, Thai der oberen Erich ı Tirotı. 
Hauptort Glurng tum, Brechwein. 

Yinum late, Wein: V. vimetieum, xiibin- 
Viola ital., Alto, Braiſche, beſier Alt-Vio— 
line, Streichiuſtrument der Alt Lage. Seit dem 
16. Jahrh gebaut. Etwas größer als Violine. 


Vlula -Viride aoris 

22) 

Die 4 Zaiten ine, g,d‘, a. geitintt. Umfang 

imürcheiter Dis ze’ vd. a’, ale Zulvinftruntent 
noch höher. Notativn im Altſchlüſſel. 

Ylols, ſ. Beilden; V. tricolor (Freiſam— 
traut), I. Stigjmütterchen. letsung. 

Viol abet :Mt.), verientih: 8 ation, Ner- 

VBiolaccen, diturnle Kilanzeniamilie, Kräu— 
ter, feltener Helzgewächſe, fait tiber Die ganze 
Erde verbreitet; Yirrpflanzen. 

Viola, gelbe = Cheiranthus. 

Vlolento (ital. Yı, yrefrig, ungeſtüm. 

Violenz (lat.ı, Werwultiamfeit. 

Niolett frz ), Veilchenblau, die im Speltrum 
om ftärfiten gebrochene Farbe aus Rot u. Blau, 
nit c. OO Bill. Schwingungen in der Sekunde. 

Violettholz = Amarantholz. 

Nioline ital. Vielinoz franz. Violon) 
Saiteninſtrument, enttvidelte fid) aus d. Bivta. 
zivot nn Chrritalien beſchränkten ſich lange auf 
den V-Bau. Anfang des 18. Jabrh. erreicht 
derielbe frine böchfte Vollkomntenheit. Die 8. 
beige 4 Saiten cin ge cd, ar, 0” geftintt,. 
Vgl. Apian-Beñewitz (Banı 1802. Biolin- 
ſchſfüſſeſ. ſ. Schluſſel. 

Viollet Le-Duc wijolä-i'dütz, Eugene 
Fmanuel. frz A. Pu. unjtw, »*511814 
Paris, + 79 Yale. Vi. „Dietionnmiire 
rusonne de V’architeeture frahçzaiſt du XI— 
au X VIE sieeler 4469 N na Bal. St Paut K1. 

Riolencello «Cello, ital. tichellv:, Heine Baß— 
Neige: zuerſt wurde es nur als cinjadhfte 
Begleitſtime verwendet hassen. BeiEnjembie. 
werten Dis 17. Rabrb. ijt unter Daß das B. 
zu verſtehen. 4 Zatten in der Stimung U, 
u cd a Dal v Wafielewoti 1889. 

Violone große Bivies, im 17.18. Jayrh. 
das tieifte Streih Bapinftrument Vom heu- 
tigen Kontrabaß verdrangt. 

Vionville wijongwill!, Dori Deutſch-Lothrin— 
gen, 440 Ex "1870 Friedrich Karl beſiegt 
Bazainen: vgl. auch Mars la Tour. 

Vipern (Zittern, Viperidacr, Familie der 
Erotatiden; Sand. (Vipeia ammodrtes); 
Europa, bejund. im Mittelmeergebiet; Horn. 
(Cerastesı, beiond. in Der Wüjte, 

Ylr ılat.ı, Mai, Yraxo, Manweib. 

Virchow, Mud.. Su Yıthropulug, ſeit 1856 
Prof u. Direttor des patholog. Inſtituts x er 
lin,«!oldes Ecdivvelbein. Ber. derßellular- 
pathologie ij d.ı, Förderer der medizin. Wijſen— 
ſchaſt Scitnpreuß Abg., 8093 im Reichstag 
Deutjch Freiſen. Vf. „Cellularpathotoßgien 4. 
A. 72, „Vorlrfungen übrr Pathologie” 6207, 
„Bei. Abhandlungen 79 11 Brgründer des 
„Ardins fur patvolog Kr. Puuitologien u.a. 
[®, 590.| Bal. Wecher 91. 

Vire wine], O franz. Rüſten,F-, Fällt in den 
Kanal, 132 km I, 790 jdinber. Darau O 
Arrond EN, franz. Dep. Calvados, G535 GE. F. 

Virenient ira), wirmangl, in der Finanz— 
wiſſenſchaft Ubertragg eines Poſtens anf einen 
andern Titel: im faufmän. Berteyt = Abrech— 
nnug und Nompeniation, 

Nireszieren ılat ı, grünen, gedeihen. 

Viren tipanß, Vizelönin, Statthalter. 

Virgatum geben utenſchneiden), altes 
Rollsichulfcht Soüteri. 

Virgilius, ſ. Vergilins. 

Virginta, röm Jungfrau, Tochter des Ple— 
bejers Virginins, von ihrem Water aui dem 
Forum zu Rom erftodien, ats dev Decemvir 
Appius Glaudius fie durch ungerechten Richter— 
jprud) in jeine Gewalt bringen wollte (441 VE). 

Virginta, Staat Der nordam. Union, tfeit 
1788) am Atlant. Ozean, 109940 qgkın, 1655980 
E: Haupté Richmond. Vgl. Magill tw 1873. 
Virginia Eity, & nordamerit ünionsſt Ne— 
vada, 3511 WE. E. Silber& 

Virginiſche Inſein, ſ. Jungferninſeln. B. 
Meliſſe — Monarde. B. Bachtel— Baunı- 

Virginität tat. ı, Aunafränlichkeit. ſwachtel. 

Virgo ılat.), Junafran. Wunſchelrute. 

Yirwula lut, Rute, Streich. V. mercurialis. 
Viriathus, Anminhrer der Luſitanier gegen die 
Romer jeit 149 vCE., machte ſein Volt unab— 
yängig, 139 durch rom. Einfluß ermordet. 

Virihus unitis itat :, mit vereinten Kräfteit. 

Yiridarıum :lat ), Sartesı mit wintergrünuen 

Yiride aeris ılat.s, Orıimipan. Gewächſen. 





— * 





Viridin — Viſite 
— — — — BZ, Sf 
Riridin, Ehlorophullin. 
Viril at), mäñlich; MWieszenz, Annahme 
männl. Eigenſchaften bei älteren weib! Tieren 
u Menden; R'ität. Manbarfleit; virttim, 
Man Tut Man; 9° üuime Einzelſtiñte. 
Vlrola sebifern ı Talamustatunfin, Myriſti 
raceen: Yan WIndiens: aus den Früchten 
Fett Virolaſfe!tz. 216061BE., Haupté Eiſet 
Virovititz, roat jſlawon Vontitat,.485Tyuk, 
Virtuell iivy., virtual lat, kräitig, vermög 
th, nach Kraft oder Vedeutung: vie Nrait, 
vorhandene, aber momentan nicht wirkſame 
Krait; vies Bild, }. Yin; Wirtwalitat, 
Wirkungsfahrgkeit. 
Rirtuci ec bitalen. vollendeter ausübender 
Künſtler: Wität, Meiſterjchait Tugend 
virtus Sat.ı, Tuchtigkeit, Tapferkeit, auch 
Yirtuti in beilo lat, Sur Tapierkeit im 
Kriege, Anjchriit d. jädıi. Zt Beinricsordens. 
Virulen titatı, giitig, auſteckend: 8 4. Wir. 
tigfett, Anſteckungsiñnhigkeit, 3. B. Des Eiters. 
Yis ılat.:, Krait, Macht: v. armatı. bewalf- 
nete Macht; v. absoluta. pyfiſcher Zwang. 
Riia Iut., geſeben;, BReglaubigung des Bafies. 
Visare (iri., wiſahſche, Autlitz. 
Vinea-vis sitz, wmoami, gegennber. 
Niscacba wisfaticha „= Ianzesteoms, i. Ha— 
Yılscarıa,j lLxclinis Pechnelte). lijenmauie, 
Riöscaya = Biscaya. 
Yircera ılat.), Eingeweide: v’L, Diete betr 
Niiher, O Hermann, der Altere, jeit 1453 
Erzbildner und Wiener in NRurnberg, 87 @& 
a ber Altere, Zulnv M, Erzbildner, 
tan Rurubera. t°, 1920 da, Sebaldus 
dentmal daf. [et ,5ol ; © Hermann, Zuhnv. 
2), Erzbitdier, 1190 1518, in Italien qebildet. 
an Wr DErzgießer O Peter, der 
Jüngere, Bruder v. O. Erzhitoner. Wat Ber 
gan Veter You. jeine Zoe IN. O Irdr. 
Ibeod. v.. Aithetiter.« 1807 Ludıirastarn, 





itud. $ 66Proi. ir Aſtnetikeu Stuttgart, 


+ 87 Gimunden Pegeliauer. 37. , Kritiiche 
Gaäuge“ 14 75 VIl. „Afthetit“47 58 111, Wortbes 
Fant“ 75. „Auch einer“ zwmoman u MA. 0, 
„Faufne3. Ertl 2.8.88, „Ter dentiche Arien“ 
Heldengedichty1 NUT Ral NeimdDlas, Franan 
au, Aug... wu Genres, 21822 Angelbach. 

Viſchnu, Wiſchnu. Teint 70 Rroi vKarlsrunhe 

Vin comten :lut.!, Krait Der Keomit. 

Viscin, i. Vogelleim 

Visconti, lombard. Fauilie: aus deri Utto, 
Erzbiſchviv MRailand ı7 1245, Der Die Torres 
ſtürzte u. cd der Herrichait bemächtigte, Die 
bei der gantilie bis zuinrem Ausſterben:1417. 
blieh. Aus ibr Sian haleazzo. der Ervauer 
des Mailänder Toms un der Certuſa bei Paurna, 
der v. Rönig Wenzel 1395 Die Herzogswurde 
kauite; + 1402. 

Nisconti, O Ennio Quirino, Archaolog, » 
ı ,1751 Rom, i ‚1818 Paris rot, Vi _Musen 
Viotlementino” 1782 1807 VIE. Werte 1a la 22 
XII. O £ouis Tuſtiu⸗ Roachim Sonnv M, 
“1701 kom, rt’! „1853 Hrabntal Yinpol.i. 

Risconti: ‚Xenoita, Emilio Marchefe, ıtul. 
Staatsmaſi, « "7,3829 Mailund, 6364 und 
618 76 Miniſter Dis —R uswäartigen, SH Zeitator. 

Riscount ıcnal ı, weifmunt,, |. Viconite. 

Ylscun, 7. Wiftel. — 

Viſibel lat ı, ſichtbar. 

Viſier ılat ı, © mit dent Korn Richtvorrichtg 
auf Frnerwaffen. | Fig zur. Mfinie gebt 
dom Auge des Schutzen über den feinen Ein— 
jchnitt mie) des V's mıd Das Mori nach 
gielpuntt. O Beweglicher Helniteil zur De. 
deckung des Geſichts Ven, zielen, aufs Korn 
nelemen, Paß mit Viſa verſehen. 

Viſierkunſt, Teit Der angewandten Geo: 
metrie, Ivbrt Das Volumen von Pohlgefaäßen 
mit Hilfe eines arteilten Moßftabs Riſter- 
rute. Bijierjtab, finden. 

Vifion ilat.!, Geſicht, 
täujſchnng (Halluzination:: 
bat, Geiſteriener. weites 
Tu rel 1882. 

Visis aetis ılat.ı, nach Turchiücht der Akten. 

Rifitatien ılat ), amtlidıer Beſuch behufs 
Prüfung, ferner Interiuchung, Turchſuchung. 
3'sredt, j. Turchiuchungsrecht. 

Miftte frz ı, Bejudh. 


Erideimung; Siñes— 
Bar, dir Wien 
wertet, j. d. Rat. 


— —— 





Viſitenameiſe — Virat 
2282 —— 

Niiitenameiie, Zugameiſe, Sauba, Atta 

wrphalotes) < Amerifa. 

Viſitieren ılat.i, uuterſuchen. 

Viskoſimeter Klebrigkeitsmeſier), Vorrich. 

tung ur Ernitielung der Klebtraft einer Zub 


ſtanz. iprobandi, ua 

vis major tut), höhere Gewalt .DE V. 
Vifp :Ytiparh ,O, ichweizer Nanton ——— 
83ä F. HE. 


Bita ital, Sicht dB. vortragen, ohne 
Vorbereitung „vom Ylati” vortragen. 
Yistula ın@:. Die Weichiel 

Yısum ılat.', am. Beicheiniaung der Keñt 
nisnanme dv. einem Schriftſtück Paß ac.ın V. 
mepertum. Bericht über nerichtzarzt‘. Veinnd. 
Ylsurein (a.@:, die Weſer 

Yıta (fat, Leben: Vantereta, Vorleben 
(des Berbreherss vl, das Yeben betr. V. 
brevis, ars lonxa -lut.), Das Leben it kurz, 
Nitaceen = Ampelideen.  Idie Kunſt lang 
Nitalienbruder «Yitedeeler, Gleichteileri, 
Seerauber Tl: ar Nordice, 1422 vernichtet. 
Nitalismus:lat.',‚Yehre von derLebenskrsit. 
Vitalitat ıluat.), Lebeusfühigkeit. 
Vitalitrum tlat:, Leibgediuge 
Nitelianus. der 77. Papit, 657 672. 
Vitellius, Auſus, röm Kkatier, 15n6, 69 
aunsgeruien,nelet, in Dem Kampf um Rom. 
Viteérbo, Saital. rom. kon, 15279 E. E. 
Tom nit Grabmäaltern dv. Papiten, Schwefel— 
Yitex nunux enstus iKeuſchhaunt, Wiiül— 
en, Gewitrz, Schaintutlen, Abrahamsbanm, 
Möncasvpiener,veuichlami,Verbenaccen:zu— 
vapı. Fruchte Küchengewürz. : zweige sie Flecht— 
wert, Zimt Dev Veſtabtnen, wett anugeblich 
Geichlechterrieb icnvächend. 

Viti⸗Inſeln = Fidicht Inieln. 

Viti Levu, großie der brit. Fidſchi Inſeln, 
IlIüGkin, 70000 E. 

Vitiès (luft), fehlerhaft. 

Vılls (lut.s, Wein itoct 
Vvitium ılat.i, Achter, 
Vitrage (fra) itanch, 
Nitre, Arronds tra Tep. 
a Vitaine, 16607 E. E. 
Vitreszieren launs deruluicht. 


haft 

vnfter : vitiös. laſter— 
a 

Ueret Vtlatne, 


Vitriol, Bezeichnung verichted. SZchweiel— 
iänreiſalze: grüner oder Even ®.: ichweie!: 


zjaures Elienoxyduül: Blauer oder Kupier Ve: 
ichweieljaures —X pierermd: weißer ud. int 3: 
itwwerehjattiesiiinfotmdittdmtonter N.,Mupier: 
u Etien; R ent: Mangan BR: -ichtwefelinn: 
res Manaanerudil : gemifater: BR.: fupier- 
haltiger arten 8, 3 stther iſt I miather 
Vitrielbleierz 1Bleiſvitriol, Anglefitte, Sim 
rhouib. Krufſtal!eu, weiß, graulich, mit Dia— 
man:tglanz: Härteß, Tichte 5,,. Aus Schwe— 
fl 128," 9 und Blerorad 173...) beitehend 
Nitrieloder, cıdise ockergelbe Subſtanz zu 
Fatetun. 

Vitriolöl, I. Schweielſäure. 
Nitriolfchiefer, Alaunmſchiefer. 

vitrißlum. Vitriol: NV. album, zinci, JE 
R: V. eoeruleum, enpri, Küzier.B.; V.vi- 
ridi, martis, Etſen.WV. 

Yıtruanı lat ı, Wlas; V. soluhile ISafferalas. 
Nitruviug, Folio Marcus, vün. A unter 
Auguſtuseu Tiberius; Vi. eines Werkes über 
die A, hrsg. 1867, deutich v. Neber 65. Bgl. 
Nohl, Index Viruvianus 76. 

Vitry le. Francçoisl'irangüoäl, Arrond @ 
sata. Tep. Marie, a Marie, NO22 E. @ iM. 


Vittöria, Deral Prov Siracuſa, Sizilien, 
23889 E. Witörian, Haupte Der ipan.—. 
Prov. Alava, 27630 E. E. . X "1818: 


Jourdan von Wellington acıhlagen. 

Riglipugli, j. Huißilopochtli. 

Vitznau, Torf ichweiz. Kanton Luzern, amt 
Rierwalditätter Zce, 777E. Ausgangspuntt 
der Nigibahn. 

Vitzthum v. Eckſtädt, Karl Sriedr. Graf, 
Diplomat, æ—21819 Dresden, 5366 ſächſ. 
Geſandter London, dan bis 70 in öſterr. 
Staatsdienſt. F. Vi., ‚Berfim ie Wien 45,52" 
86, „Zt. Petersburg und London 52.64” Sb, 
„London, Gaſtein u. Sadowa“ 89, 

Vlvacee ſwiwahtſche] (vivo, ital. 8), lebhaft; 
vivacissimo ſwiwahticht!, ſehr lebhaft. 

Vivat ilut.ı, evijie) lebe; V., fläarcat, eres- 





Nivazitat— Voͤgel 
28.3 
eat, er lche, wachſe, gedeihe; V. 
Icbe der folgende. 

Nivazität ılat.ı, Lebhaftigkeit. 
Nivero, © Spar. Prov. Yırno, 13369 E. 
Qiverren ıZuimfrapen, Zchleichlüßen, Vi- 
veridae', Familte der Raubtiere; marderahn- 
lich, Heim, häufig mit übelriech. Abſondergen 
aus Aiterdruſen: Sıbethlaße, Ichneumon. 
Vivianit VUlaueiſenerz, Etienblanu, Glauko— 
ſiderit, Anglartt, Mulliciti, C aus Eiſen— 
oxydul, Phosphorſäure und Waſſer, tn blät— 
terigen, ſtrahligen Formen, erdig iBlaueifen— 
vrder, indigobtau; Perlmutterglanz. 
Vivien de Zuint: Martin wiriang d’ ſiäng— 
martäng, Lonis jfranz @, » "7,1802 Caen, 
22 Mititifter der Geogr. Beiellichaft in Paris 
u dereit Geueralſekretar ſeit 42. Qf Die» 
tonnaire edle — universelle” 77 ff. 
Viviers (wiwjeh!, & franz. Dep. Ardeche, 
r. a Rhöne, 19198. LE. 

Vivifikation (lat.ı, Belebung. Tiere. 
ana „lebendige Zunge gedärende 
Vivis. Veven. 

Bivifektion ılat.), Vornahme von Experi— 
menten an lebenden Tieren als Hilismittel 
phuſtolog. u. patholog. Forichung, von Tier: 
ichußvereinen zvgl. E. v. Weber 1879bekämpft. 
al, Heidenhain 1R79 u. 84, Bolg Ra. 








SCqUCHS, 08 


Yiros roco, mortuos plango, fulgura 


franxoilut), Die Lebenden rufe ich, die Toten 
betraure ib, Die Blitze breche ich (Inſchrift 
Vixorit, i. Knallzucker. aut Soden) 
Vizeaya = Fizcava 1). d.h 

Bire.. . lat, an Zielie von. 

Vizinäl ılurı, nachbarlidı: Die Gemeinde 
bett. Wiweg, Feldweg zu Nuchbarorien. 8° 
Bahnen, Setundarbann, Nebenbahn. 
Viztum auch Vicedom ilat, vieedomimms), 
Stellvertreter eier Füriten; Verwaälter getit: 
ticher Guter. 

Vizzini, @ tal. Catania, Sizilien, 
111916 ‚vw. Hafen. 
Vlaardingen,“ SHolland, l.e Maas, 12308 
Vlachos, Angeſos, neuaricch. / u. Tivlos 


Prov. 


mal, ISIN Athen, &?griech. Geiandter, Verlin. 
Rladika, ebemul. Titel der Fürften von 
Nlamen, ſ. Flamander Weontenegro. 


Vlämiſche Sprache und Litteratur, die 
vläm. S. das in Velgien geiprochene Hollan— 
diich, von Bent cs nur dialektiſch verſchieden 
ijt. UV. jeit Abtreünng Velgiens tt ſich abge— 
ſchlöſſen und Die parallele holländ. v. bedeu— 
tend überragend, Unsgangspuuntt Conjeienee. 
Neben inm van Tuyſe, van Ruswylk, de Cort, 
J. u. A. Zittedersi. biramuatit vd. Heremans, 
1854 Yertlon dv. Peremans GI0O8 Val. Stecher 
Hist. de la litt. nrlandaisen BKelgiquiu 87, 

Blcet ‚je, Wenzel, tichech.⸗BPrag, « 

„1839 "Zrrediom. Romane,. Tramen. 

Rice, Schaffell mit der — Goldenes 
Blies j. Argonauten u. Goldnes Bließ O. 
Tortiger Ill uſtrattiöonzhinweis muß heißen: 

se, ton. 8I. 

Vliſſingen, Haſeng niederland Prod. Zee— 
(and, Inſel Walcheren, 13079 Ew. EM. 
Teuuche ameritan. oit über Zueenstoron. 
ul. Wintelmañ 1873. 

Vlotho, > preuß. Regbez. Minden, 
Herford, L. a Weſer, 3612 E. E. Ati. 

Yorule (ttul. Bi, nelangsmaßen. 

Vocaliien ıvoralizze, italı, Stimübungen 
mit Solmiſation. mit keller Stime. 

Yoce ital ı, ‚wohtiche!, Stiute: a mezza ER 

Nochnfiaccen, dikotyie Pflanzenfamilie im 
tropiſchen Yınerita. 

Vöcklabruck, oberöſterr Wa, 1872 E. E. 

Vögel iAvest, Alafie dev Wirbeltiere, mit 
roten warmen Blut, 2 Füſßen und 2 Flügeln, 
bohlen Knochen, Die mit anderen Lufträumen 
des Nörpers zuſäamenhangen, Herz Aus 2 am— 
mern und 2 Worbofen, nut Federn bededt ; 
baben fernen Gehörs- und Geiichtsſiñ, legen 
Eier meijt in Telbitgedante Reiter, füttern die 
ausgebrüteten Jungen, wandern zum Zeil als 
Zug. 8000 Arten, worunter über 50 fojjile. 
Kinteilung nachſehr verichiedenenGrundſätzen. 
Wichtig in dieſer Beziehung Beſchaffenheit des 
Stimapparats, Schnabels, Fußes IF Fig. 133) 
a: Klamer-, bi Kletter-, 03 Sid, d) Zralt- 


Kreis 


— 


- Fe; 


yore 


aren 


ser oje er 


j Bohl- Vörösmarty 


m 2 
Ihwimfuß, o) Watbein, f) Gang: g) uber: 
fuß, h) ganzer Ehwintfuß), Schwanzes ifw 
Fig. 134, 1. gabelfürmig, 2. dachig zufanıen. 
gedrüdt, 3. ausgefehnitten, 4. tung, 5. aus: 
gerandet, 6. keilförimig, 7. leierförmig, 8. ab: 
gerundet, 9. ruderförmig, 10. abpeichnitten] zc. 
Am gebrändlidften Einteilung in folgende 15 
Ordnungen: Papageien, Nududs 3., Specht, 
Draneridpvalbenähnlice, Sperlings 8 ‚Maubs 
V., Zandben, Hübner, YaufB.,Eumpf 8, Ztörz 
che, Ernten: , Huderfüßer, Langflügler, Tau— 
cher. al. Bresm Tierleben Ud. IV VI, 3. 4. 
1891; Ruß 75, derj. V. dev Heimat 88. Zeit— 
fchriften: „Zonrmal für Ornithiologie” 53 ff.: 
„Ornis“ — v. Muß. berg, v0 E. AUG. 
Vohl, Oo preuß Regbez. Kaffel, Kir. Franten— 
Vodbrenbach, « bad. Mr. Villingen, Io36 GE. 
Völk, Dof., Kolitifer,«” 1814 Mittelſtetten— 
71.81 Mitglied des Reichstages (jeit 55 auch 
bayr. Abgeh, bis 79 ein Führer der Wtutivnal: 
liberalen, + °°., 82 Augsburg 
Rölfertunde, | Ethnographie. E. 
Völkermarkt, Vezee Kärnten, a Drau, 1863 
Volkerpſychologie, Lehure v. den Gharafter: 
u. Beiftesceinentimlichleiten der Völler. „ZIeit— 
ſchrift für B.“ 1589 FE, ſeit 90 u.D T. „Yeit 
Iihriit des Vereins fir Bolferfunde”. 
Volkerrecht, Sume der Rechtsfätze, welche 
ſich auf Das Verhalten der Staaten zu einan— 
der u. des einen Staats zu den Unterthanen 
des andern beziehen; beruht auf Verträgen. 
Wiſſenſchaftl. begründet durch Mlberins Gen— 
tilis u. Hugo Grotins (De jure beili et prucis: 
NalBluntichli 3 9E.78,0.Hulßenborif 85 SO IV. 
Bölferwanderung, Degaii nach gewöhul. 
Yinmahme mir dem Einbruch Der Dunen 1375 
ng.), der die Wanderung der Weſtgoten nad 
der Hämushalbinſel veranlaßte, wo die Dunen 
in Streitigteiten mit dem oſtrömiſch. Naifer 
Valens neraten, biejen 378 bei Adrianvpel be. 
ſiegen (wobei diejer füllt), Dan, nadıdem der 
Durch Theodoſins Den Gr. mit ihnen abge 
jchloſſene Friedensvertrag verlegt worden, mit 
Alarich au der Spitze, Makedonien, Illyrien 
u. Griechrnland 39 veriiften. Alarich wen 
det ſich 401 gegen Weltrom, fiegt bei Aqui— 
ku, wird aber bei Pollentia (A032 u Verona 
iger durch Etilicho arichlagen. 409 brecden 
Bundalen -Audalujien!, Sueven und Yllanen 
Entalonien in Spanien ein: zu gleicher Zeit 
breiten ſich die faliſchen Frauken im bein. Gal. 
tie und die Burgunder au beiden Seiten des 
RNeainrtelrheins cum Wormser ans. Alu init n. 
plindert Alarich Rom, + aber in dem. Jahr. 
415 begründet Walja das Weſtgotenreich mit 
der Reſidenz Toloja Toulouſey, 420 füurt Gei— 
jrrich Die Vandaleu und Scharen der Alanen 
nad) Mordafrits u. begründet dort ein Reich 
mit der Hauptſtadt Karthago. 413 ertangen 
Die Burgunder Rolmfine an Rhöne um. Zaune, 
die Alamañen felibe im Elſaß u. in derSchweiz. 
444 arinden Inten, Angeln und Sachſen in 
Vritañien ßKönigreiche. Im J.451 neuer Ein 
full der Huſten, mit Attila an der Spitze. Sie 
werden auf den Catalauniſchen Feldern vom 
Romer Aötius mn. von Weſtgotenkonig Theo— 
derich I. geſchlagen. Attila dringt 152 nach 
Italien vor, zeritört Aquileija (Anfänge Ve— 
nedigs), ſtirbt aber 453, worauf das Puien— 
reich zerfällt. 459 wird Mom vd. Den Vandalen 
geplündert. 476 jet Odoaker, Anfübrer der 
Heruler. dei legten weſtröm Kaiſer Romutus 
Auguſtulus ab u. macht ſich zum König don 
Italien, wird aber 193 Durch Theoderich den 
Br. befieat, worauf dieier Das Reich der Dit- 
auten mit Der Hanpteée, Ravena errichtet. In 
ſtinian I. zerſtört 5554 Das Vandalenreich Durch 
Welifar, 555 Das Oſtgotenreich durch Narſes 
und fügt taken, YAljrita a SSpanien dem 
vircön. Meite au. Tod ſchon 5858 acht Ita 
lien an Die Yanygobarden unter Alboin wer 
toren. al. Tab 1880 1 TE, 
Wolflingen, Tori pri. Rabz 
ran l& NM. AG. Kifenintttr. 
Vörde, O preuß. Regbez. Arusberg, Kreis 
Schwelm, 5695 E. IL. Bedmetallurg Indujtrie. 
Voring Voß, Waſſerfall norweg Laudſchaft 
Häardanger, 156 am 
Nerssmarty were , M 


Trier, a Zur, 


ihack, nugar. 





Böröspatat --Voli)gtland 

2285 

/. Bearfinder der ungar. Nationaltitteratur, 
* ?., 1800 Nyel, + 1%,,, 55: Überjeßer Shate— 


Ipcares: Werfe2. 1.84 KIT Val. Brajjer 89. 


Vöorospatak woöröiſch-], 
Nom. Unterweißenburg, 3439 E 
Silber. Kin wein. 

Noslau, niederöſterr O, 36090 E. . Edwe- 

Vogel, O Ehrif. Lebercht. er. 1759 
Dres — + daj !’, 1816 OR AR Chriſt. B. 


ſiebenbürg. Torf 
old: und 


v. Bogefflein, Zohn v nt. "IT 
Wilbdenfels, ++, 1868 Münden @JoBd. Karl 
Chriſt.. verdicufto Ei, ⸗ "1795 Stadtiim, 
it Leipzia. O Sarl, Kartograph. 
“1828 Hersfeld, ſeit 58 im geogr. Jnuſtitut d. 
Perthes in Gotha angeſtellt, vorker bei der 
Yandesvermeiiung in Kurheiſen. „Starte Des 
Deutſchen Reiches“ (1: 1500000, 37 BL, vl). 
O Eduard, Sohn v.&. «* ', 1820 Grejeld, 
f. Febr. 56 anf einer jeit 53 unternomenen 
Forſchungsreiſe in Wara MWadarı ermordet. 
WBiographie v. B's Schweſter Eliſe Pollo 6. 

Herm.. Photo, ſeit ING Prof. der Ber— 
ſiuer öewerdegtad *MWanu4 TDobrilugt BE. 

„Lehrbuch der Phoibarapuie4 A. 9. Hred. der 
„Photogr, Mitteiluugene saff ua O Karf 
Herm.. , I1812 Leipzig, ſeit 82 Tirelt. 
des aſtrophyſikal. Inſtituts in Potsdam. & 
Mori, Klavierlehrer Xeipzin.«" 1816 Zoran. 
& Bernd, Yu. /,Yeidzign,e * „1847 Plauen. 
10) Hugo, wgf Yerlin, « 555 Mandeburg. 

Nogel auge, i.Adonis. W Beerbaum, |. Ser- 
burn. 8 Beerfäure = Avieljüure. W dunft, 
feinjter Schrot. MW eidedfe, f. Kterojaurier. 

Nogelfrei, nach aitdentichem Recht ein Recht: 
Iojer, an dem fein Unrecht begangen werden 

Nogelfuß, f. Ornithopus. he 

Nodelberd, &inrichtung zum Fangen v. VBo 
gel mittels Schlaggarnen 2c. 

Vogelkirſche 3wieiel P’runus avi), Mo: 
facvenz; Europa, Ztamurt ber verſchiedeuen 
zirſchvaumraſſen. 

Vogelleinitßliegenleim Biscin:,ftart klebrige 
Subttanz Grüner B., arünl arlb, ſehr zäue, 
aus den Beeren der Miſtelpflanze; zum Br 
ſtreichen der Leimruten. PDrauner V. fturt 
Nogelmiere, PdGIi. ſeingedicttesLeinöl. 
Vogelmilbe (Desimanyssus aniumı, Milben: 
auf Hühnern u. Tauben, verurſacht beim Men— 

ſchen ſehr läſtiges Jucken 

Vogelneſter, indiſche, j. Zalangane. 

Vogelperſpektive, ſ. Perjpettive 

Vogelſang, Herm.. Gel 1858 Minden, 
+", 74 Delft, vor der Geologie” 67. 

Vogelsberg, da Seien: höchſter & Tanfitein 
im Oberwald, 772 ın Val. Buchner 1887. 

Vogelipinne Buichiriite, Mygale aviculari, 
Webſpinen: bis 18cın l., überfällt Heine Bö 
wel; SAmerifa 


Rogel von Faldenftein, I Traldenftein. 
Vogel von Vogelſtein, | Vogel O 


Vogeſen, OWasgau:, Grenze zw. Clin: 
Yotbriugen u. Frautkreich: höchſter & Sulzer 
Bolchen, 1432 m. Wal. Ehrenberg 1892, Mün— 
dei 0. A. 91. & tirz.Vorges), frz. Dep. 585641 
ykın, 210196 E. 5 Arrond. Haupto Epinal. 

Nioggenbuber, Bilma v., dramat. Eänge: 
rin, «= 1844 Peſt, y 1,58 Berlin, dort jeit TO 
Hoioper. Gattin des Najititen Krolop. 

VRoghera, @ ital. Krovd Pavia, 10922 E. E. 

Vogl, DIob. Nepont.. Inriicher /, * 7, 
1R02 Wien, +", 66 daf. Val. 8. Schmidt 
GR, Heinr., Tenvriit, + !®, 1845 Winden. 
O Thereſe, Gattin von &, Zängerin, =!" 
835 Tutziug Qu O anı Münchener Duf- 
theater, ber. Wagnerianner. 

Nogler, Heorg Dofepb Abt 3.1, Organiſt, 
Tlevretiter vg, # "1799 Würzburg, +9, 
1814 Darmſtadt Kapellmeiſter. Lehrer Webers 
u Meyerbeers. Verdient um Orgelbau. 
Vogorides, Al., i Aleto Paſcha 
Vogt, Karl, Naturforſcher,⸗1317 Gießen, 
47 ruf. daf., wegen polit. Freiſins abgeietzt. 
12 Prvi Senf, Mitgl des Großen Rats Vor. 
tampier niaterialiſt. Naturleyre. 8. Punſio 
log Brarje 4 A. TA, „Säugetiere 82.1. d.a. 

Nogt :Bvint), Deantter zu Schub vd. Wer. 
waltung, auch = Vormund. 

eti)gtland, Landſchafit, einſt unmittelbarer 
Veſiß ls TDertichen Masere, der Te durcit 


Bobburg - Volkmann 
2286 
Bönte verwalten ließ; jest Teile v. Sachſen— 
Thüringen u. Bayern. Vgl. Metzner 3. A. 1888. 
Nobburg,o Oberbayern. a Donau, 13016 E- 
— Bezirkshauptort Oberpfalz, 
170 E. Atı. 
— Tori preuß Regabez Tüſſeldorf, 
Nr. Veettman, 6191 E. E. Landratsſitz 
Vogue wong; Eharl. Jean Melch. Grafv.. 
fra. Piplomat u. P, « 1820, 71 Botjſchafter 
Nounitantinupel, 75.79 Wien AArchäologiſches. 
Voigt, O Edriflian Gottfoh v., weimar. 
Etantsminijter, oe °*,. 1743 Allitebt, + FU, 
1819: mit Borthe n. Schiller befreundet. Bgt. 
Goethes Briefe an 3.08. O Loßs. Ww/, 
“2,1786 Bettenhaufen iS. Werimnyeu, 17% 
1863 Königsberg: „Hildebrand als Bapft Gre— 
gor VII” 2. 455 „ww Preufiens bis zum 
Untergang des Zeutfchen Ordens 27.30, 1X. 
O Georg. w/, Sohn v. O,. 1827 Königs: 
berg, feit 66 Prof. Leipzig, + dal 1. 
„Wiederbelebung Des klaſſiſchen Altertumg“ 
2. A. 8081, „Enca Silvio de’ Yırcvlomint‘, 
56°63 TIL, „Moritz dv. Sachſen“ 76 u a. 
Voigtel, Karl Eduard Mihard, A, +", 
1824 Magdeburg, frit 55 Gchilie, 685 Wach: 
fülger Zwirners am Kölner Ton, den er !*i, 
Mointland, ſ. Vogtlanud. [RU vollendete. 
Voigts-Nbeg,sonflantindgernd.v.,preuß. 
General, « !", 1809, 66 Benerutitabschef der 
I. Armer, 70 71 Führer des 10. Armeetorps, 
zwichnete Ach bei. bei Mars.la Tour aus, t 
24, 77 Wiesbaden. 
Xoiron eo, © fr3. Dep. Rfere, Arr. 
Grenoble, 8287 E. 
Noit, (D Aug. — A.“ 1801 Waſſer⸗ 
trüdingen, + X. 70 München O Karfev.. 
Phyſiolog, ſeit 1863 Prof. Munclien, » Hi, 
31 Amberg. Ernährungsiehre. / 
REICHEN, @ Eteiermart, Bea Graz, 3343 
WE. Braunlohlen. 
Moiture fra |, Jwoatühr], Wagen. 
Niofabel (vom Yat.), Wort, Benennung; Bo- 
Radularıum, Wörterbuch. 
Votale |latı, die ſogen Selbitiaute a, e,i,o.u. 
Vokalifation (lat), die Bezeichng der hebr. 
Schrift mit —— al. auch Vocaliſen. 
Vokalmuſik, Muſit für Singſtimen. 
Vokation tlat.), Verufung; vozieren, br: 
Nofatıy (lat), f. Rufus. rufen 
Volant (fra ı, [wolängl, ea mit 
Kräatzenbeſchlag verjehene Walze der Baum 
woll Krempelmaäſchine. Auch Veſatz für Pa: 
mentleider. ‚Wagen vhne Kutſchbock 
Nolanteıirz.Y,jwolguigt zeleganter Lräderiger 
Volaput, Vezeichnung der vomPfſarrerJohan 
I. Schleyeridgi.defien Schriiten,en a Grama 
tu Wörterbuch in Lihelſtetten bei Konſtanz 
erfundenen Weltſprache: Grundlage das gr: 
ſprochene Engliſch 
Volatil tlat.i, flüchtig. fraftete. 
vol au sent (ja), lvollowaͤng, Blätterteig 
VYolente Deo (lat.), fo Gott will. 
Volenti non flt Injuria tlat.), d. h. den 
Nofllenden geichieht fein Unrecht. 
Volger, Georg Seinr. Btto, Weolog,« 9, 
1822 Lüneburg. 56550 Prof. Arantiurtdt. am 
Senfendbergihengmititiit, Begründerd. „Freien 
dentſchen Hochſtiſts“ 54. Edir. ir. a.: „Über 
das Phänomen dev Erdbeben in dev Schweiz” 
58 III, „Buch der Erde 50 IL, „Steinſalzu 
Volbynien-Wolhynien. lv Yiineburg‘ 6. 
Voliere ifr3.:, jwoljähr|, Bunelyaug. 
Volk, in der Jägerſprache Familie 0d. Brut 
des Federwildes. la:Maiı, 1913 E. Atı. 
Nolfah, ww buyr. Regbez. Unterfranten 1. 
Roltamerıe, j. Clerodendron. 
Volkelt, Soßs. Sm. &. Brof. Würzburg, 
18418 Lipnit, „S der Gegenwart“ ylu.a. 
Volkmann, D Alfred Bild., Phyſiolog— 
.', 180 Yeipziy, + ®%, 77 Halle, feit 43 
vor daf. Plmioltogiſche Optit. @ Robert, 
% e", 1815 LVomatzich (Sachſen, + °%,. 83 
Seit. Dort ieit 58 Bros. Inftrumentalwerte 
: Zerenadent, B-moll Triv 20, Klavierwerke 
(„Btjearad“, Ungariſche Stizzeu“ORichard 
v.. Ghirurg u. / (Mid. Leander, «1,1830 
Leipzig, jeit 67 Proj. Halle, 85 gradelt, + 813 
39 Jena. „Träumereien an frz Maminen’‘ 
10%. tm, Grdichte“ 3. NE. 1885, „Alte und 








VBoltmarddorf— Volta 


men DYRT 
neue Tronbadourlieder” 89. [(D, 592.) Bal. 
Krauſe 90. 
Volkmarsdorf, öſtlicher @teil Leipzig. 
Volkmarſen, © preuß Regbez Caſſel, Str. 
Wolihagen, 2342 E. Atı. 
Volksbanken, eingetragene Genyiicnichaften 
zur Kapitalaujamig ı. Kreditgewahrung für 
Heine Leute: eingeführt durch Schulze-Delitzſch 
Volksbücher, meiſt im 15. und 16. Jayrh. 
nach älteren frz. nm. deutſchen Tichtungen be 
arbeitet, reicher Quell Deuticher Tichtg höchſte 
Bluͤte Goethes, „sauit”:,„Behörnter Sipivied“, 
Aßrijeldis“, „Meluſine“, „ganit‘, „Eulen: 
irrienel“ 10: aejamelt von Schwab, Marbach 
1838 ff u Simrock 45 ff. Kürſchner, D NV. 
Volksherrichaft, Demokratie. 1Bd. 25 
Volkokrankheit = Evidentie. 
Volksküchen, in aroßen Städten Speifran: 
ftulten für den ärmſten Zeil der Bevölkerung, 
Mahlzeiten zum Seibitloftenpreite. 
Volkslieder, aus dem Volk entftandene od. 
in deſſen Sin m. Geift gedichtete Vieder aus: 
gez durch Sanglichteit: berüymteſte Samlung: 
Te3 Knaben Wunderhorn“ von Arnim und 
Brentano, mit Melodien v. Ert. Andere vd. 
Yilienfrom 3865.69 IV, derj. in Kürjchner, T. 
Yet. Bd. 13. 
Volkspartei, jiddeutiche demokratiſche Par: 
tei im Reichetag, 1803: 11 Mitglieder. 
Volksrecht, Das dem Vollksbewußtjein ent: 
nrungene Mecht 
Rolfsichulen, Flementarichulen, geben den 
Schülern vom 5 14. Juhre Den nonvendigtten 
Unterricht i.Religion, Leſen, Schreiben, Rechnen, 
GBeiſchichte. Geographire, Naturgeichichte. Geiang:; 
in Deutſchland iu der Kegel Gemeindeſchulen, 
tnsweilen mit Staatszuſchuß. Wat. K. Schultze 
1893: ww des Nolfsichullehreritundes 022, 
Volkſtedt, Tori Schwarzburg-Mudolitadt, 
VGouE Borzellanfabr HierwohnteSchilleru73xu. 
Volksthing zoltetbing,dän.,Keidystag. Sr 
Rolfstribun, | Tribun. I'j. 
Bollswirtichaftslehre, Saat 
Volkowirtichaftsrat, cine!’ 1830 berufene 
beratende Körperichait in ren beiteyeud 
ans 75 Mitgliedern auf > Kubrr 
Volkszählung, erfolgt in Dentichland und 
Frankreich ale a Nubrr, in Ulterreich, Jtalien, 
wsroßbritanien, den Kerein Ztauten ec. ale 
19%, am ausjuhrliditen in Leßteren. 
Vollbluͤtigkeit (Plerhera, übermäßige Ju 
name der Geſamtblütmenge ber zu reichlicher 
YJatrunan angeringerförprti Thatrgkeit An 
zeichen vieliach mut denen der Bleichjucht gleich. 
Vollblut, Inbegrifi voryial. Eigeiichaiten, 
Die Tuch infolge rativneller züchtung bei erier 
Suctraiie finden 
Boldrudmaihinen, Dampfmaſchine ohne 





Erpanſion. 
Bol bering, ſ. Hering Vijäbrigkeit, ſ. 
Großjährigteit. Vimacht, ſ. Mandat 


Vollmar, Georg Seinrih v.. Publiziſt n. 
fozialbemofrat. Bolitifer Wunden, 13850 
Duf., 8287 u. jeit 90 Mitglied Des Reichstages 
Vi. „Ber tjolierte foziale Staat” 80 u. a. 
I; Hi "von. 

Bollon Iwollung‘, Ant., fr. 6%, 1834 

Vollſchiff, dreimaſtiges, überal Etengen 
u Raaen führendes Schiff. 

Bolzichende Gewalt = erelutive Gewalt. 

Rolmaritein, Dorf, preuß Regbez Arnsberg, 

a Ruhr, 1500 E. E. Ruine der 1324 zer: 
Hoster Burg Volmaritein. 

Volo Volos, türk. — Hasen» griech. 
mn), Yarijia, am Ägäiſchen Meer 11029 

An der Nähe Ruinen de? alten Jollkos. 

——— (irz ), Freiwilliger ; ohne Sold u. 
Gehalt Dienender. liano, 7°", 1803 out. 

Volpaͤto, Giov., Kunieritecher, « 1738 Baf: 

Volsker, altital. Bolt in Latium, 535 dE. 
von den Römern unterworfen 

Volstergedirge Monti Lepinir, ein zweitl. 
Mittetitalien, 40 m. IMruft 2: OT OS. 

Bolt, eleltr. Maß, Einbeit der eleftromotor. 

Volta, Alefandro, Brai,f).«"".. 171 Gomv, 
701804 Brof. Bavin, +, 27 du. /. Wertke 
1825 V. Erf. des Eleltrupbors, Eudiometers, 
der B'ſchen Säule J. Fig All: Nun u 
Yintplatten u. nit rüſer leiteuden Flüſſigteit 


— ———— — * 








Volta — Voraus 


22835 
(stochjalzlöfung) getränfte Bapp: od. Tucd- 
platten im regelmäßiger Folge aufeinander— 
arlent; ift 3.8. Die erite Platte Zimt, jo muß 
die leyte Nupfer fein. Säule geſchloſſen durch 
Verbindung der 1. und legten Platte durch 
Echtießungsdrabt; }. auch Galvanisınus. 
Nolta Adires weitafritan. a’, zw. Gold: u. 
Sklavenküſte; fällt in den Golf dv. Guinea. 
Voltaire Iwoltäbr., Frang. Marie Aronet 
de, ft} /. w/ u. 8. °", 10094 Gbutenay, 
Jeſuitenzögling, wiederbolt in der Baftille, 
175053 bei Friedre d Gr, dan in Ferney. 
+ ",78 Baris Bereitete die frz evolution 
niit vor. Bi. Tendenzromane („Landide”, 
„Zadig”), Tragödien („Mahomet”, „Merope®), 
Epeni Alenriiulet, „Puerclle dVOrkuns“ı, hiſt. 
Werte (. Hicthire de Charles XII.«, „Sieele de 
Jauis XIV.r) Gelegenheitsſchriften in den 
Prozeſjen Calas u. Yally Tolendal 20. Werte 
hrsg. dvd. Dachette 1850 61 NL. I, 594.) Bgl. 
Strauß 5. U. 78, Mahrenholz 85 II. 
VBoltaismus, | Galvanismus. 

Noltatt in dem Eoljuture bei Neapel und 
bei Gostar vorkomendes dunſlelgrünes $. 
Roltameter sach), Meiiungsinitrument der 
Stärke des galvan. Stroms durch Knallgas— 
entwicklung. 

Voltaſcher ‚Strom igalvan 
Noltaihe Säule, j Volta. vanismus 
Nolte frze. kreisrunde Wendung mit dem 
Pferde: 8. ſchlagen, Nartenkunitſtüd, Karten 
jo miſchen, daß eine beſtimte Karte an einem 
gewiſſen Platz ericheint 
Volterra, & ital Prov. Pijia, 
Saline; a & Voluterrae. 
Volterra, Paniele da, ſ Tan Rirciarelli. 
Voltigeurs ira, lwoltijchöhrj, franz leichte 
Inſanterie. 

Voltig ieren franz‘, Mwoftiich:]. gerwandt 
jpringen; Weur, Nunft- oder VLuſtipringer. 
Yolti subıto tital, abget. vo ne. Bi, wende 
Noltniceter, ſ. Spaliungszeiger. lichnell um 
Voltolini, Rud., #,«'”, 1819 Eilſterwerda, 
+", 5x0 Brrslau Prof. da]. Kehlkopftrankheiten. 
oltri, Dajen® ital. Erov. Genua, 6458er 
NRolturno, ital. Küſten . mündet ing Iur- 
vheniiche Meer, 158 km I, I. 1800 Sieg 

Garibaldiy Über die Neapolitaner. 

Rolg, O 308. Midac, , 1784 
Nördlingen, + das. 2°, 1858. Bol K. Hagen 
Inua. & FJriedr. Job., Idyllen ı Tier, ⸗ 
"#7, 18017 Nordlingen, Sohn v. O. +”, 88 
Jovi. Wunden O £udw.,. Aruder v O— 
Yandidaftsgh, München, « 1825 Augsburg. 
Yoltzıa, vorweltlicde Konifere: jioſſil im 
bunten Sanditein a. im Wujchellalt. 
Volũb el ılar.ı, Schriitrolle, Bad Schriften, 
Band; Rauminhalt; v inös, unfunalich 
Volumenometer, Inſtrument zur Ermitte— 
lung des VolumenspulverförmigerSübſtanzen 
Volumetrie Maßanalyſen, j. YUnalyie. 
Voluſpa, Name des älteiten Teils Der Edda 
Volüte (lat, Schnecken, ichneckenartiges Or: 
nament am Säuleunkopf. 

Volvocineen, j. Cõonobieen 

Volvieren (lut.), wälzen, drehen. 

volrox, einzelliger Organismus mit Eigen— 
bewegg durch Geißeln, mitrojlopiich Klein. Bon 
manchen zum Tier- Kugeltierchen;, d. anderen 
zum Pflanzenreich (Kugelalge) gerechnet. 
Yolrulus flat), Tarmverichlingung. 

Vob, HSerin., 2. u 1847 Narlsrube, feit 
Bu Brot. daſ. Dentmäter weiſing, Beibel ze.‘ 
Bon ca lat! mit Eiter gefällter Yonlraum 
der Zunge; v Rös, citerin. 
Nomieren ilat.:, fih übergeben. 
ılat.i, Brechmittel. Vomatus :lat.ı, 
brechen. 

Vondel, Joof van den, größter mieder: 
land. /, 71 1587 Eöln, + °. 1670 Aniſter 
dant: 1639 fatbol.; Dramen („Bilsdrrdit vanı 
Aenitel”, deutich 1867 u.a.) Gedichte deutſch 
73.291 Dutim. 

Rorazität tat ı, Herräßinkeit. 
Vorarlberg, a wejtl. Teil v. Tirol, 2610 
qkm, 116073 E. 3 Bezirke. Haupts Bregenz. 
[($, Fig. 196.) Bgl. Mapp 1802 ff.; Moosman 
w2Nn 7 

Voraus Vermögeusquantum Das bei DOT. 
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Vorbehalt — Vorunterfſuchung 7 
— —⏑ — —— — 
nahme einer Einkindſchaft (f. d. vd. der vermö- 
gensrechtlichen Gleichſtellg der Kinder früherer 
und ——— Ehe ausgenomen und den aus 
früherer Ehe vorbandenen Kindern allein vor- 
bebalten wird. 

Vorbehalt, geiftliher, ſ. Reſervat. 

Norbereitungsbandlungen, Willeusthä— 
tigkeit, welche eine ſtrafbare Handlung vor— 
bereiten, vune Veriuch zu fein; im allg. ſtraf— 
los, bei gewiſien Verbrechen ftraibar. 

Nor dent Winde ſegeln, den Wind v. ber 
Seiten. rechtwinklig zur Segelflädye haben. 

Nordernberg, Steiermart, Bez. H. Levben, 
3118 E E 32 und Kijeninduftrie, 

Vorderindien, f. Oftindien. 

NRorfalliProlapsusı, Hervortreten eines Ein: 
griveides 1Scheide, Gebärmutter, Mafıdarnı 
bei Nachlaß der natürl 
Erweiterung oder Neubildung v. Offnungen. 
Surüdbringung Repoſition), unter Umſtänden 
mechaniſche Zurückhaltung Retentiony! 

ent der Buten Hoffnung, Kay 
an der SWKüäſte von Kapland. 

Vorgelege inangbares Yeug, Pmwiichen. 
maidine, Zwiſchengeſchirri, aus Sebeln, 
Rädern, Stangen, Niemen &. beitebende Vor: 
richtung zur Übertragung dev Bewegung der 
Umtriebsmaſchine aut die Arbeitsmafchine. 

Vorhalt, die Zubititution eines benachbarten 
ıdijionanten) Tons große od. Ucıne Ober- od. 
Unter: Selunde jtatı desin den Affordgebörigen 
Tons, au dem der vorgetaltene Tun erit nad: 
träglich fortichreitet 

Borbautentzundung Schlaucdentzündung,, 
bei Schweinen, Ochſen Anſjamlung von Haut: 
tatg unter Vorhaut infolge dv. unreinem lager, 

Vorhut, Avantgarde Inngeeigneter Fütterg 

Vorkaufsrecht, dasRecht, ſeilgeboteneWaren 
kauien zu Lünen. ehe ein anderer kaufen darf; 
3% hei Erwerb vd (rund u Moden, }. Retrakt. 

Borkeim, ſ. Brotballiun. Worlfadung, j. 
Kitution WBorfand, Aubendeichlamd. 

Vorlauf, dei Wagenachſen die Biegung des 
Achſsſchentels nach vorn, um eine leichtere Wen: 
dung des Wagens zu erzielen. — Beiderdralit- 
weindreuerei die zuerſt übergehende Flüjſigkeit. 

Vormann, Der einen Wechſel früher in der 
Hand gehabt und weiter indojliert bat. 

Normundichaft iv. ayd. mund, Schuß), v 
Staatswegen übertragene Auificht über Ver— 
mögenuRechtshanudlungen einerPerſon,welche 
v. ihrer Selbſtäudigkeit keinen Gebrauch machen 
tair (0d. oarjn Bei Winderjährigen, Geiſtes— 
tranken, Verichollenen, gerichtlich erflärten Ber: 
ſchwendern; Übernahme der B. Bürgerpflicht ; 
fübig dayu alle Veriügungsberechtigten bei 
Nidhtvorbandenjein entgegenſtehender Inter— 
eſſen, uniabig dazu Gläubiner n. Schuldner 
der Unmündigen, Stieivater u. f. w. Aufficht 
führt das B'égericht. Pflichten der B.: als 
jährliche Rechnungslegung, Haftung. Bel. 
CEhriſtiani 3. A. 1890, Wilutziy 92. 

Vorort, O bis 1818 derjenige ſchweiz Kanton 
(Zürich, Vern, Kurzem, in welchem die Tag- 
jatzg Ihre Berfantlungen abbielt. @ In einem 
Verbande Sitz des geſchäfteführenden Vereins. 

Vorparlament, “AI1Ris in Frankfurt M., 
beſchloß div Berufg einer Netionalverjamlung 
nm. wählte dazu den Fünfzigerausſchuß if. D.). 

Vorpoften, vorgeichubene Abteilung ı bejond. 
Kavalleriei zur Sicherung ruhender Truppen. 

Vorrücken der Rachtgleichen = Präzeſſion. 

Borfchlagifrz. Portdevein), Ausichmückung 
einer melod. Hauptnote Durch eine Meine Neben: 

Vorſchußverein, j. Boltsbanteıt. [note. 

Vorfebung, güttl. Thätigkeit, kraft welcher 
er alles Erſchaffene erbält in zweckmäßig leitet. 
Borsfelde, O Braunſchweig a Aller, 1762 
E. E. Als. 


Vorſt, © preuß. Regbez. Düjjeldorf, Kreis 


Rempen. 4513 E. F. Sumtiweberei. 
eriteberdrüie, i. Proſtata Worfießßnnd, f. 


Hunnerpunde.Bortrad Vorhut „Avantgarde. 

Borunteriuchung, der Hauptverhanblung 
vorausgehende Unterjuchung, obligatoriſch in 
Deutſchland bei allen Sachen, dievordie Schwur— 
gerichte u. das Reichsgericht nehören, fafultativ 
ftatthertin alten ver div Straifamern gebörigen 
Zuden, unſtattyaft bei Ubertretungen. 
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Vorvertrag, Vertragsſchluß vorhergehende 
Abmachung. Speiſewaſſers jür Dampifkeſſel. 
Vorwärmer, Vorrichtg zur Anwärmung des 
Vorwort, ſ, Präpoſition. 

Vorzugsrecht im Konkurs Anſjpruch auf 
Befriedigung an erſter Stelle. 

Vosges, ſwohſch) = Vogeſen. 

Voß / O Joh. Herd. (Voſſius), bad. P, = 
1572 6. Heidelberg, + ??/,; 1649 als ‘Prof. Um: 
fterdanı. O Ifaak, P, Sohn dv. O, « 1618 
Veyden, + *% 89 als Kanonikus Windjor. 
& Joß. Seinr., /, Archäolog und ausgez. 
fiberjeger, « 2%, 1751 Suitersdorf, bedeutend: 
ſtes Weitgl. des Göttinger Diterbundes, + 
29), 1826 Heidelberg Brof. Hauptwerke: „Yuife” 
Idylle), UberfegungHonterg, Tenfmal@utinzc. 
I), 595]. 8gl. Herbſt 72;76. Kürſchner, D. 
RX. Bd. 195. O Du. von, Roman⸗- und 
zuftipiel/, # 2°, 1768 Braudenburg, + 'fı 
1832 Berlin; BT. „Künſtiers Erbemvallen“ 
iLuſtſpieij, worin er fid) jelbjt als Dlagifter 
Vämergeier zeichnet. O Heinr., Sohn v. (M. 
“9%. 1779 Oiterndorf, + "m 1822 Prvi. 
a Überjeber. & — —— Bruder 
v. « 1785 Entin, + /,, 1847 Düſſeldorf, 
8 8 O Veitarbeiter von ® als Überjeger. 

Midard, /,*;., 1851 Neũgrape (Bonern), 

jeit 34 Bibliothekar der Wartburg (Eifenad)), 
meiſt in Berchtesgaden; Ber. „Scherben ges 
farttelt dom müden ai” 7578; Dramen, 
Romane, ital. Schilderungen 9 596]. 
Voffeni, Dorf bei Britijel:; 9,1673: Friede 
ziw. dem Gr. Kurfürſten m. zyraufreid). 
Boftitfa,. © nried. Nomarchie Achaja-Elis, 
am Korinth. Meerbujen, 7001 E. 

Votieren (lat.), abſtimen. 

Votiv (lat.), das auf Grund eines Gelũbdes 
Geſtiftete, z. B. V'Meſſen, V'Altäre, B’Tafet. 


W., 5 Abkürzung: Weſten; auf Kurszetteln 
Wedel 

Waudtlland) (franz Vaud), ‚ [muß], ſchwei⸗ 
aerifcher Ranton, amt Geufer Sce, 3253 qkm, 

251207 E. meijt jranz. u. Reformierte; Wein; 
Haupto Laufane. Verf. v. 4 1885. Bis 03 
unter Bern, feitdern jelbjtändig. [| &, Fin. 187) 
N Martignier u. Eroujaz 1867, Vulliemin 
3.9.85. [297 kın l.,d. NWeuftadt ab ichiffbar. 

"rang, | Neben n Fonan in Ungarn, 

Waagen, Huf. Zriedr., Nunft/, * "}, 
1794 Hamburg,}'%/, 1868 Kopenhagen; Kunſt- 
werke und ünftler in Seutichland“ 37,39; 
„Handbuch der veutjchen u.niederländ. Maler: 
ſchul.“62 20.,Nunftdenfmäler inWieu 66 f. IIzc. 

—— O ungar. Kom. Neutra,5162 

(um mit Maas zur Merwe. 
akt [.Mitmdingsarıı des Rheins, beiWor— 

Wabuib l-bäſchſ, v. Bir‘ des Ohio, 805 kın 

Waben, j. Birnen. IIl. 480 kn jdhiffbar. 

Waben:Kopfgrind = Erbgrind. 

Wabenkröte, j. l'ipa. 

Wabern, unruhig bewegen, bei. von Feuer 
(.Waberude Lohe“ bei Ri. Wagner). 

Wace [was}, Bodert, anglonormañ. /, » 
c. 1100, rt 74 Bancur; Vi. „Le Brut d’Ang- 
leterre®; „Te roman du Itous 20 Bgl. 
Körting 1867. 

Wach, D Bilden, gg,» !', 1787 Berlin, 
+ "/., 1885. O Adolf, fr, Brof. Leipzig, » 
117, 1843 Auf. „Bipilprogeßreht“ 85 

achau, Dorj bei Leipzig, 363 E. Mittel⸗ 
puntt der Leipziger & am 8, 1813 
Denen ® bay. Rheinpfalz, : 2389 €. 
Wein. duine Wachenburg. 

——— Hans. oa u. Reiſe⸗ 
Wiesbaden, ⸗»25 1827 Trier; wiederholt 
Friegskorreſpondent. 
Wacholderbranntwein, ſ. Genever. 
Wuacoiderftrauh (Juniperus), Kupreſſi— 
nech ; imergrüne Bäume od. Eträudher, gegen 
30 Arten (3 deutjhe): J. communis, (Zadjanz 
dei:, Zeuers, Granatbaum, [, Fig. 382)), #; 
J. nana (Zwerg⸗W.) u. sabına (Sade- od. 
Zäbenbaum), Holz zäh; Beeren Kram̃ets— 
beere) # au O1, ARE Brantwein (Heneber). 


Votum— Wachstuch 
2291 

Notum (lat), Meinungsabgabe der Wit: 
glieder riner Behörde bei Entjcheidung einer 
Sache, einer parlamentar. Körperſchaft durch 
Abſtimünung; ein MihtranensV. gegen das 
Miniſterinm gerichtet, BVertrauensV. für 
dag Kabinett. Bat. Danbentped 3. A. 1888. 

Vouziers [wuysjeh], Arrond.o® frz. Dep. Urs 
denien, a/ Aisne, 3743 E. E. 

Yox (lat.), Etime, Wort; V. popull,v.Dei, 
Volkesſtim̃e, Gottesftim̃e. 

Voyagje (irz.), ſwoajahſch'], Reiſe; 
— Reiſender. 

voyons (frz.), wöajong). laßt una fehen! 

Branja, reis® Serbien, 10713 E. E., Grenz— 
ſtation. 

Vrechlickly, Jaroslam, Pjeud. v. Frida(ſ. d.). 

Vreden, Opreuß Regbez. Münfter, Kr.Ahaus, 
rt. a Verkel, 1929 E. AG. 

Vries, Malthys de, niederl. Sprachforjcher. 
*"/,, 1820 Harlem, + ?%, 92 Leyden: „Woor- 
devbuck der Nederlandsche Taul“ 61 ff. ꝛc. 

vr = volti subito. (j. d.). 


Veur 


Ye, Abkürzung für mordamerilan. Staat 
Vermont. 


YT.= Vetus Testamentum; vt. = vidit. 
Vuchta de Abajp, ſ. Pinar dei Riv. 
Vuitſch, ui. ferb. radikaler Bolit.,* 1853 
Belgrad, 87 u. 89 Finanz-Miniſter. 
Dufowar, Haupto des Front.:flavon. Konit. 
Eyrmien, 9491 E 5. 

ulcanus, rom. Gott. des Feners, griech. 
Hephäſtos, Sohn des Zeus, Gemahl der Aphro— 
dite, Erfinder der Schmiedelunſt: hinkend. 
Vuͤlgaͤr (lat.), alltäglich, niedrig, gemein. 
Vulgäta (kat.),in der fat. Kird;e ale authenz 
tiſch geltende lat. Bibeküberjegung, zum größe 
ten Zeit aus dem Urtexte von Hieronymus 
(1 429) auf Beſehl des P. Damajus verfertigt. 


W. 
J. virginiuna (rote virginiſche zZeder), NAme— 
rita, liefert Bleiftifeholz, in Mitteleuropa 
Bierbaun. 1. bermudiana (Bermmdazcer), 
Florida, Bermudass, Bahamaiunſeln, Liefert 
fon. Yedernholz. 

Wachs, Fett v. Tieren gewotien, meift aus 
Bienenzellen GBienen-Wi); der Honig wird 
in Aentrifugen ausgeſchleudert u. das W. 
ausgepreßt u. ausgeſchiolzen. Soſerhält man 
das gelbe W. (JungieruW.). durch Bleichen 
in der Sonne od. durch Chemilalien in weißes 
W. verwandelt. YZırr Kerzenfabrifation, Mo— 

Wachs, grünes, i. Cerate. [dellieren 2c. 

Wach, vegetabiliſches (Pflanzenwachs), 
chineſiſches W. v. Fruxinus chinensis, deſſen 
Bildung durch Stiche einer Schildiaus verans 
taßt wird; PalmW.v. mehreren füdanerikan. 
Palmenarten, bei.b.Copernicjacerifera (tar 
——— Pineytalg, vd. Vuteria indicn. 

a (Induſirie) 1880, Benedikt (Ana— 
vie) 2 92. 


Masejbaun,! Myrien. IR! ‚biume, f. Hoya. 
Wenburg, ſ. Gleichen. Wſgageil, j. Myrica. 

Wachsbaut (Ceroma), federioje,weicdye Haut 
an der a vieler Vögel. 

Wachskoble, j. Pyropiſſit. 

Wachsieinewand, I. Wachstuch. 

Wachsmalerei (Entauftit), wobei Wachs mit 
als Bindemittel der Karben zugezogen oder 
in die Wildflüche eingeſchmolzen wird. 

MWachsımotte = Bienenmotte. 

Mahdmurd, DErnft Wild. Hottlieb,w/, 
.!H,, 1784 Hildesheim, 7 %%, 1866 Yeipzig; 
Dr. „Sefh. Frankreichs im Revolutionszeil— 
alter” 44 u. Uu. Kurt, pP, « *. 1837 
Naumburg alZaale, feit 86 Prof. Leipzig. 
Bi. „Athen im Altertum” 7490, II u. a. 

Wachs myrte, ſ. Myrica. W'ipalme, f. 
Ceroxylon u. Copernicia. WB lpapier, durch 
Smprägnieren mit Wach? transparent nes 
machtes Papier. Wiquelle, f. Ceropegia. 
Wlichabe, j. Bienenmotte. 

Wachstaft, Taft, mit wachsartigem Firnis 
überzogen. Als Umhüllung fir rheumatiſche 
Glieder (Geſundheitstaft). 

Wachstuch (Wachtleinewand, Firnistuch), 


Nulgivaga— Maddington 
ZINN m———— 

Vulgiväga (lat. die Umherſchweifeude), Bei— 
name der Venus, als finliche Liebe fuchend. 

Yulgo (lat.), inögemein. 

Yulgus (lat.), das gemeine Volk. 

Vulkane, feuerjpeicnde Ae (zumeiſt Kegel— 
Ar) mit periodiſchen Ausbrũchen dv. feurigflüſ⸗ 
figem Geſteinzmaterial (Kava). Die trichter— 
fürn. Offnung am Gipfet heißt Krater. Die 
ſchief aufgeridhteten Schichtenlagen friiher als 
Erhebungsfrater bezeichnet. Durch Einſtürzen 
des Gipfels ind. Lavakanal entfteht das vulfan. 
King. Man untericheidet: thätige B., die 
noch auswerfen, u. erlorgene W., die nicht mehr 
auswerſen. Vol. Fuchs 1875, Falb 75. 

Vulkanglas, gegen Stoß 2c. ſehr wider— 
ſtandsfähiges Glas, durch plötzliches Abkühlen 
erhitzten Glaſes auf bejtintte Temperatur. 

Wulkaniich, auf fenrigem Wege entftanden u. 
erft aufderErdoberflächezurErſtarrunggelangt 
im Begenjag zu pfutoniſch, was im Jiieru der 
Erde erjtarrt ift. Guttapercha mit Schwefel. 

Vulkaniſieren, die Verſetzg dv. Kautſchuts u. 

Vullansl = Wlobeöt. (850 in. 

Vulkänpaß, Paß der FTransiyivan. Alpen, 

Vullers, Joh. Aug., Lrientalift, e °%;,0 
18503 Bon, + ?'/, 80 als Prof. Biegen. „Pers 
fiich Tat. —— 55,08 ıC. 

Wulnerabel (lat.), verwundbar. 

Yulpes (lat.), der Fuchs. 

Vulpinit (Volpinit, Bardiglio), Barietät des 
Anhydrit ; körnig, mit Kieſel verunreinigt; von 
Vulpino bei Bergamo. 

Vulpius, Chriſtian Auguſt, Roman, « 
23; 1762 Weimar, + 2%; 1827 daſ.; Bf. „Ri⸗ 
naldv Jtinaldini“ 1789, Urbild dev Näuberros 
ntane. Zeine Schweſter Ehriftiane, Guttin 

Yultur (lat.), der Geier. [Goethes (1806). 

v. Y. (vice versa, lat), wechſelsweiſe. 





mitLeinötfirnis überzogenes Gewebe, wieLein— 
ward, Kattunze., meiſt mit farbigen Vuſiern. 
Zu Decken, zum Verpacken. Val Eßlinger 1880. 

Wachtel, Theodor, lyriſcher Tenord, 0. 
1823 Hamburg, F '%., 93 Zranfiurt aD. 

Wachtel, gemeine (Cothurnix [I’erdix} dac- 
tylisönans), Hühunervögel; bis 2Ucınl.Europa, 
Alten u. Afrika, zZugvogel, in Getreidefeldern; 
in SEuropa wegen wohlſchmeckenden Fleiſches 
gefangen. An Mitteleuropa von Ende April 
big Mitte Zcpt., zu weldyer Zeit die W. nad) 
SEuropa zicht, um dan vereint nad) Afrika 
überzufepen. Die W. lebt wie das Rebhuhn. 
Arch wegen angenehmen Zchlages in Ge— 
fangenjchait. 

Wachtelkönig (Wieſenknarrer, Cyex praten- 
sis), Europa u. MAſien; Zugvogel, tomt u. 
gebt mit den Wachteln; wohlfchmeckend. 

Wachtendonk, O preuß Regbez. Düſſeldori, 
Sr. Geldern, aNiers, 2438 E, einſt ſtarke @. 
Wachtmieiſter, eriter Unteroffizier der Es— 
fadron u. Batterie, Hang wie Feldwebel. 
Wachtſchiff, in Etrommindung od. vor dem 
Hafen liegendes Beobachtungs-Kriegsſchiff. 
Wade, j. Bajaltwacde. 

Wackenroder, Wild. Heinr., /., 2 1773 
Berlin, F 2, 98 dai.; Vlitbegründer der Ro— 
matt. Schule. Verj.,Herzensergießungen eines 
tunftliebenden Klofterbruders" 97. Kürjchner, 
D. N.⸗L. Bd. 149. 

Wackenthon, j. Bafaltwade. 
Wackernagei, D Philipp, /w. « 1800 
Berlin, t 20,7 77 Dresden. O Wilh., Germa⸗ 
nift u. ya = °3/, 1806 Berlin, + %,, 69 Baiel 
Brof. Bf. „Deutſches Leſebuch“ 5. A. 78. V. 
u. „Geſchichte der beutichen / bis 1618° n. 
A. 77 ff. „Altdeutſches Leſebuch“ 5.9. 78 2c. 
ff „Das deutſche Kirchenlied“ 67777. V. Vgl. 
Schulze 79. 

Waco, © nordamerit. Etaat Zeraf, 11445 E. 
Mad (Mangaufhaum),braune, ſchaumartige 
oder jaſerige ſubſtanz auf Erzlagerſtätten. 

Madai, lade, Dzudan, 414550 ak, 
2, Mill. €. Haupt® beider. 

Waddike (Wadike), ſ. Molten. 

Waddington, Bifiam Henry, frz. Staals⸗ 


a 7 BEREITEN, rn — eur he . Pi et De Zi an zu FI TTTZERTTTTRNTEr — 


* 


Bade- Wärme 
223 
man u. Archäolog, 1826 Zr. Rem, 73 
Uisterrichtsminijiev, 77 Minister des Murwıv., 
79 Winifterpraf., ſeit 83 Botjchufter Yondon, 
+ ’3, 94 Paris, /. 

Made, Anhänig'v Mustelman der hinteren 
Fläche des Unterſchenkels, ſtreckt den Fuß. 

Wadelai, Ort am obern Weißen Nil, ebent. 
ägnpt. Naugatorialprove, lange Zeit Wohnort 
Emin Paſchas. 

Wadenkrampf, ſchmerzhafte Starre der 
Wadenmuskeln nach Anſtrengungen ꝛc. Durch 
Knrneten,varmellmichläge Fußbeugen veſeitigt. 

Wadern, O preuß. Nenber. Trier, Nr. Mer 

Wadi arabei- Fluũ, Thul. !zig, 1022 E. AG. 

Wadicke, j. Wotfcıt. Otten, 123,, 1. 

Wadra, vum. vlintigfeitsman =- 10 türt. 

Wadftena, © ihnwed Yan Titergotland, am 
2setterice, 2213 E. E. 

Wächter, D Georg Bil. £udw. Leonf., 
/ Beit Weberh, «> ,, 1762 uĩiʒen, +7 18347 
Hamburg. O AarſGeorgev., 1797 
Marbach, + '”, 1880 Veipaig, 30 4 württem— 
bera. Abg., im Franki. Vorvarlaäment und 
im Fünfziger Ausſchuß, 55 ſachſ. Staatsrat, 
67 nordd. Reichstag, 78 adelig. 8. „Bund: 
buch des in Witrttemberg geltenden Privat— 
rechts” 3951 Il, „Pandekten“ 81, „Deutſches 
Strairecht“ 81. Bl Windſchrid 80. C. v. W ST. 
O Bskarv., ri, Sohn v. O. »* 1825 Tu- 
Lingen, 464 RechtsanwaliStuttgart, 6267 
wirttemb. Abg. Bf „Autorrecht“ 75, „Urs 
heberrecht au Werken dev bildenden Nitnfte” 
77, „Bandelzvedit” 63, „Wechielrecht ARır a. 

Wächtersbach, © preut. Regbez. Catiel, 
Kr. Gelnhauſen, 1133 E. ENG. 

Wachter Zpittler, Karl Freif. v.. wirt. 
Ztantsman,e® , 1789, 1256 Mei. desKultus, 
SRH der Ati, r "7 Stuttaart. 

Wädenswil, Martio ſchwerzier. Kanton 
Sur, a Züricher Ser, 6316 E E. w. 

Währing, Vorort v. Wien. 1840 einverteibt. 

Wäbrung, geietzl Feſftſiellung eines auge 
mein aultigen Zahlungsmittels entweder in 
Wold cGold Weh, od. Silber (Zilber-Wee, od. 
beiden zugleich, Toppel-), auch Papier W., 
wobei Neñwert desſelben maßgebend Dr. al. 
Saupt, W's-Politik und Munzftäatiftitk ISSH, 
deri, 86, Soetheer, Muterintien 85. 

Walderthon (Neraldrutbom, obere thonige 
Schicht der Wealdeniormation. 

Wälſungen Wölſunger), der Sage nad d 
Odin abſtamendes nordiih. Heldengeichlecht, 
deſſen Zpror Sigurd Stegfried war 

Warme, Uriache, warum ein Koͤrper heit; 
od. kalt iſt, erlärt nach Der mtechuat. WS Theorie 
dur VBewegung der Moleküle. Die WWienge, 
Die nötig, um Ike Waller um" E sit er 
warmen, beint W'Einheit od. Kalorie, Dir 
Arbeit, die daut eriorderlich, beträgt 425 
(Aechaniſches Aquivafent der W’einheit) 
mkg oder Arbeitseinheiten. Tie zzahl der W 
Kinheiten, Die nötig dir, 1 kır enter Zübiran; 
um 1° E. zu erbühen, iſt Die ſpezifiſche M. (8°- 
Kapazitat) deri. Sie wird gemejjen durch den 
Kalorimeter. Wird ein feiter Körper auf einen 
beitimten Grad erhißt, jo verändert ev feinen 
Aggregatzuſtanden verbraucht zn dirſer Umän 
derung eine beſtimte WMenge., ohne daß durch 
deren Aufnahme die Temperatur ſich erböht 
Satente oder gebundene B. Schnelz IR, 

ampf-We, Verdampfungs Wo, dirjenige W— 
Menge, die beim Verdichten od Eritarren mie 
der frei wird. Die Körper ſtrahyſen W'ſStrablg! 
nach aualogen Verhältniſjen der Lichtſtrahlen 
WB Strahlen aus. Bon ſpiegelnder Oberfläche 
wird die ftrablende WR, reflektiert, beim Tirrd) 
gang Durch Körper teils abiorbiert (athermane 
Ntörperi,teils Durchaelaiten «diatbermaner, was 
ats W'Färbunge Thermochroſe bezeichnet wird. 
Duntle Körper erwärmen ſich rafſcher als heile, 
u. das Vermögen, W. einzuſaugen. wächſt mit 
dem, Weauszuſtrahlen. Strahlende BL. u. Yicht 
find Birka einer Urjache Uber dem roten Ende 
des Spektrums befinden ſich die jtürkiten W2: 
Strahleninltrarote). Geringe Mengen jtrablen: 
der BB. werden gemejjen mit dent Thermomulti— 
plitator. Zur Fortpflanza der RM. 1 Weite! 
eignen fih am bejteu Die Metalle, weniger fordere 
Körper (Seide, Polz, Wolle 2c.ı, Fluͤſſigkeiten 
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ıyortleitung der W. durch Stwömuug) n. Hate, 
am tchlechtejten ſtehende Luftſchichten Das Lei— 
tumgsperindgaen d. Metalle erhält ſich in folgen: 
den Berbältmijie: Zilberi6o, upfer 74, Gold 
53, Meſſing 23, Zink it, 3iñ 15, Eiſen 12, Blei 
9, Platin 9, Neufiiber 5, Wismut 2. W. ent- 
ftebt bei phnfilat., diem. u. mechan. Borgännen. 
2ai. Tyndall, Dir AR, Dich. 3 21.1875, Rühl 
man 7376 II, Tait, deutſch 85. 

WBarınc,tierifde,die Einen AR des Tivrtör- 
vers, beit Mentchen in der Achſelhöhle normal 
3H,, Dis 37," 8. 128" MR. Mranfbait erhönt, 
Y. Fieber. Hört auf beim Tode. Bei Den Zieven 
Warmblütler Homöothermenen Nalıblütler 
Poikilothermen, unterſchieden. 

Waffen, Werkzeuge zum Kanipf, entweder 
Schutz-W. 1Rüſtung, Schilde ꝛe), oder Trutz«, 
Angriffe, dieſe wieder blanke, Nah W. Sä. 
bei, Bajonett, Lanze) od. Fern W. .Geichütz. 
Handfeuer We 

Waffenlehre, umfaßt Einrichtg. Gebrauch u. 
Wirknug der Waffen. Val Mareſchz A. 1802. 
w. Demtin 3. A 91 

Waffenmieiſter, bei jeder Abteilg der geld: 
Artillerie; jür Inſtandtſaltung Dev Geſchütze. 

Waffenplatz, große 7; mit detachierten Forts. 

Waffenrecht, NRecht, Waffen an tragen, po— 
lizeilich bejchrünft 

Waffen ſtillſtand, Einitella Der Feindjielig 
keitenzwikriegiührend Teilen intolne?tbfomwrts 
Meiit Vorläuier Der Friedensunterhandlgen 
IR. furzer Toner: B Buße zum Bearaben 
der Toten, Wegbrinaen von Bermindeten ac. 

Wagr, Apparat zur Beſtimung des abjoluten 
KBewichts, entweder Pebel 0d Feder BE Be: 
laſta einer Lüael: vd. jpiralförm. ‚Feder, bei 
bei Der üchen Wen Bei erfterer Hebel zwei 
armig mit gleichen Arnten zgewönnl. I mit 
W'Balkenrod. mit ungleich langen Yirmen: Kö 
miiche od. Schnell-W. ©. ia.#2 1: mit Lauige 
wicht am kürzeren mit einer Stala verjebenen 
Arm: Zeiger} 00. Nreiaungs W. beider hd 
ein Arm des Winkelhebels an der Skala br 
weat od. zuſamengeſetzt aus dopnelarntigen in 
gleichartigen Pebeln Rrücken:; W. ,&, Fig. 10.-, 
bei Der ein 10 0d. 13ach kleineres Gewicht 
der Laſt das Gleichgewicht hält, Daher Dezi— 
mal: Do». Jentefimal IS. Bal. Brauer 1870. 

Wage, O Zterubild zw. Krebsen Jungfrau. 
O Reichen des Tierkreiies 

Wagen, Erfinder vielleicht die Agupter, date 
ſchon vor 1000Jahren jſowont? ‚wir I raderige 
WR. Tanten, Uber W'bau vgl. Kanjch 3. A Ist, 

Wagenburg, im Mittelalter durch Jırjansın- 
ſtelung aller Deetwagen für Lagerverteidigung 
gebildet, gewöhnlich von Erdarabin u Brut: 
wehr umgeben 

Wagener, FZrör. Wilh. Serm.. Politiker. 
«", 1815 Zegelis Dei Neuruppin, 48.54 Ne 
dakteur der,‚Krenzzeitung“, ſeitdennvrenß. Al. 
Führer der Konſervativen, 66 73 vortragender 
Rat im Staatsminiſterium, 73 infolae Laskers 
Anklage er habe ſichan Gründerei beteiligt, ent 
laſſen, +7,80 Friedenan. Hrsag Des „Staats 
u. Geſellſchafitslexikvns“ 58.67 XXIII; ichrieb 
„Erlebtes“ 84, Nachtrag 85 

Wagenſchmiere, Miſchg aus Hotz od Ztein- 
toblenteern. TalgeFett zum Einfetten der Rad 
achſen, um Die Reibg zu vermeiden. Velgiſche 
We dickes Ol als Rückſtand bei der Paraffin 
gewiñg. Uber Fabritation vl. Nräßer 1888. 

Wagenwinde, zum Heben „er Wagen Div 
nende Hebevorrichtung. beitehend aus einer 
Schraube oder einem Zannradgetriebe mit 
Zabnitanae. wangöng!. Eiſenhahnwagen. 

Waggon engl. zuoggen, gewöhnlich iv, 

Maghauiel, Fabrikort zu Cherbaujen in Ba 
den, 223 EB. 77, 18498 Sieg der Preisen 
über Die badiicdıen Aufitändiſchen. 

Wagmuller, Mibael, A, ’*, 1830 Nie 
gensburg. +°% ,. 8: München. Naturaliſt. 

Warner, O Keinr. £eop.. 1717 
Straßburg, Gortbes Jugendgenoſſe +! , 70 
Frankfurt. BE Die Kindsmörderin“ ı Ira: 
asdir, 76. Val Schmidt 2.21. 1870 Kürſchner, 
Teut Ylat.-Xitt. Bd. 80 O Ioß. Mart.v.. 
A. E un. Archäolog, = "* , 1777 Würzburg, 
+", 1858 Rom: ichufn. famelte viel jür Mün 
hen. Vgl. Ulrichs 60. O Rud., Phnyſiologen. 
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KL," 1805 Bayreuth, + !*, 64 Prof. Got⸗ 
tingen, Bekämpier der materialift. Richtg. Vf. 
„Kehrbuc der Zuotontie” 43 47 u. Yhmfiologie 
4.2.55 27 u. a. O Wild, Nib.. /, genialſter 
dramat Muſiter, « °° , 1813 Leipzig, +7,88 
Venedig Palazzo Bendramim. W. verlorjung 
den Vater Polizeiakltuar Friedrich MR), Stief— 
vater der Luſtipiel/ © Xudw. Geyer Dres— 
den c(tZen. Unterricht in der Kreuzſchule Dres: 
den, Nikolaigumnaſium Leipzig, Klavierfchüler 
von Bottlicb Mittler. Borlefungen aufder Xeip- 
ziger Universität, Thevrieſchüler von Weinlig. 
Tichtete u komponierte ıamı ſpäteſten) früh. 
Erite muſtkal Arbeiten: Klavierſonate B-dur 
op. 1. 51. Stfavierpotonaije 4händig 31, Kla 

vierpbantaitie PFis-moll 31 0d. 29, Nunzerton- 
vertüren 3132, Orcheſterſjymphonie C-dur 82, 
das leüte Werk, das IX hörte und dirigierte 
Dezemb. 82, Nenedia:, „Div Dodizeit” trag. 
Operntext 32, ,T. Fren“, romant Oper 32, Alle: 
gro zur Arie des Aubry in Marſchners „Ban: 
pir“ 33, „Tas Yiebesperbot vd. Die Novize v. 
Palermo“ 34.36, ,, Die deutſche Oper“, Aufſatz in 
der „Zeitung f. d.elegante®elt 34, ,.ıgeftfpielfür 
den Neujayrstag“ 35 Unvpertüre n.2 Chöre, als 
„Nünſtlerweihe“, aufgeführt zum 60. Geburts— 
tage Ws in Vayreuth mit von Goriteliuen. 
33 Gbordirigenmt int Würzburg, 34 Wdirettor 
am Stadtiheater in Magdebueg, Wo cr fi 
mir der Ein Minaga Planer (+ 1866 Dresden) 
verinabtte, Tan in Berlin und Königoberg. 
37 vVapellmeiiter am Stadttheater Riga. Ging 
39 nach Bares iriber Yondom, wo er durch 
müuſital. Handlangerdienite midrigiter Arı 
jet Mirstomen Timer mußte. 8. arbeitete 
in Dieter Brrtode 130421 auch Die Klavier— 
MIESRSE don Haleyns „Königin db Eypern“ 
und Tomzettts „Favorttin“. Tie „auf: 
Tuvertitte” 10, „Cola Rienzi, Der letzte der 
Tribunen“ ch. Air 9. 42 Tresden und 
der Flienende Dollander” it. Yurtr.?, 43 Dree: 
den, entſtand in dieſer Periode. 42 kehrie 
u nad Deutichland zurück und wurde Hof: 
tapellmeiſter in Dresden, als welcher er na— 
mentlich die Werle Glhucks Iphigenie in Au— 
iz” in Feiner herrlichen Bearbeitung und 
Beethovens „Neunten imit ſeinem Program 
nach Goethes „Fauſten 46 zuerit au vollem 
Verſtändniſie drachte. Er erwirkte auch die 
Mittel zur Heimführung der Refte EA. v. 
Webers und komponierte nach Wotiven der 
„Kurvantbe* eine ergreriende Tranerfantate 
zuntVeichenbegängnine, Ferner ichrieber,Das 
Yiebesinaht der Apoſtel“ zuerit in der Frauen— 
kirchen und „Tañhäuſer und der Zungertrieg 
aui der Wartburg” it. Aufführung "0490. 48 
retchte er dem Miniſterium einen „Entwurf 
eines Natiounaltheaters des Körigreichs Sach. 
wir” ern. 19 beteiligte er ſich am Maigufſtande 
und mußte ftiehen. Uber Weimar Liſzts Für— 
jerge' und Paris floh er nach Zürich, wo er 
als Verbanter in hechitev Not zur Feder griff, 
um feine neuen Ideen mutvol, unbeirrt und 
ziwingend weiter zu verfechten Turch Liſzt 
hatte feine Aunſt ſeit dev erſten Aufführung 
des 47 geiſchriebenen „Lohengrin“ um 50 
in Weimar 5061 die einzig offene Heimſtätte 
geinnundeu. 55 war 3 it Yondon, 60 51 wieder 
in Paris, 59 hatte ev „Triſtau und Iſolden 
vollendet. 2 lebte er in Biebrich a Rh., dañ 
ın Prag, Petersburg und Wien, Aulcht am 
Frieden der Erinllung Teines künitleriſchen 
Wollens verzweiielnd, bis eine wahrhaft königl. 
That Ludwigs IT. dB Bayern den Unverjtan 

deneu zum 2. linke, wie früher F. Liſat, vettete 
underhob. Der ideale Rüuſtler auidem Throne 
unmngab BE 64 mit Der Liebe und Dem Ver— 
traten, deſſen cr zur Vollendung Des „Wie 

dantens von Badreitb" bedinite 65 wurde 
H. v. Bülow nach Munchen berufen, 66 Die 
fat. Muittichule nach W's Prinuzipien gegrün— 
der, am 65 gingen „Triſtan u. Jiolde“, 
an 7,08 „Tie Meijtertinger v. Nitunberg“ 
zum 1. Dale in Szene. An der Iſarbrücke in 
Manchen ſollte mac) dem Willen des Königs 
das ſteinere W'Theater, ein Wahrzeichen deut: 
ichen Künſtler-Köñnens und königlichen Be: 
greifens, erſtehen. Alltagt- Wollen ſtörte dieſe 
Pläne und damit dei erſtrebten W'ſchen 
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„SchutePlan fir Begründung lebendiger 
BStilbildung. In der Stile und Einiamkteit 
ber fchweizeriichen Alpenwelt veiite „Sieg— 
jried* in Triedigen am vnzerner Zce. Hutte 
er der väterlichen Huld Yıfztsjeine Erhaltung, 
jeinen Erfolg ala Kunſtreformator zu danken, 
io follte ibm un in Liſzts Tochter Coſtma 
(69 von Biilmv getrent, TO mit WB. vermählt) 
jene Lebensfreundin werden, die, wie fte dem 
Meifter die Pfadfinderin vor der Welt zur 
einfamen Künſtlerhöhe geweſen, auch zur letz— 
ten Verwaltertu des lebendigen Erbes von 
Bayreuth beftisttt war. 71 ſiedelte WR. ach 
Bayreuth über: 72 wurde unter den Weihe— 
flüngen dv. Beethovens „Neunter“ dev Grund— 
ftein zu jenem PRauſe [A, Fig. 521 gelegt, in 
dem das „Kunſiwert der Zukunjt“ levendig 
tagen sollte. WiVereine in allem deutichen 
Landen umd Roma Ludwigs II. Hodfin er: 
iloijen feine Brorten zum 1. Male "3", 76 
mit der Aufführung der Trilogie „Der Ring 
des Nibelungen” (Vorabend: „Rheingotd', 1 
Tag: .Walture?, Tag: .Siegiricd“, 3. Tag: 
„Bötterdanterung“), welches Lebenswerk der 
Deijter „tim Vertrauen aufden deutichen Berjt 
entworfen“ und zum Ruhme feines erhnbenen 
Wohltbatert, Des Köniags v. Navern vollene 
det halte. Am 2", 82 aber vie] Des Meiſters 
legtes Friedenswert, das Weihefeftipiel „Bar- 
ſifal“, die Welt nach Bayreuth. 83 gründete 
fich zur Wahrung Bayreuths der „Allgemeine 
RW. :Berein”, 86 nach der glanzvollen etz 
ipielen mit „Burfifal” und dem von Frau W. 
ner inſzenierten „Triitan“ ein Patronais— 
verein filr Bayreuth. Seitdem fanden init 
jährlich) Borftellungen in Vayreuth itatt, Die 
neb. „parjtfal”, „ Zrritat ir. Jiolde“, „Vlerjter: 
länger”, „ Luftbärfer” u. „Lohengrin“ au voll: 
endeter Aufführung brachten. Die Kereinigung 
aller Keltuſte zu gleichem Dranınt. Endwvecke int 
Sciamtlunitwert war Ws großartig verwirk— 
kichtes Kunſtideal. Ter Ztof jenes Dramas 
iſt das Boll ım Duthes. Tie wahre Wuſit 
erkeñt er als Die einzige wichtige Kunſit der 
Geſgenwart, wie der zzuktunft; int dem dont der 
Mur vertlärten Trama wird aber eimit das 
Bolt ſich umd jede KRunſt veredelt und wer: 
ſchönert wiederfinden. W's WeinmMelte Zchrit: 
ten“ 7183 X, m. 2 87, enthalten außer den 
dramat. auch hochbedeutende frit. und philo: 
toph. Schritten (ounſt und Retigton“, „Dur 
seunmvert der 3ukunftr, „Oper amd Drama”, 
„Deutfhe Knnſit und deutiche Volitit“, .Das 
Judentum in dev Muſit“, „Uber das Tiri 
ateren“, „Veethovon“ 2ch Zie bezengen zu— 
aleich das tiefe und iirige Veritandurs, dus 
W. für das wahrhait Große int der Wafıs 
bejeifen bat. Aus jenem Nachlaß erichnen 
„Jefius dort Nazareth” 87, „Brieiwechiet mit 
Viſat“ 87 IE, Artefe an Th. Untig und andere 
Dresdener Freunde 88 und Bericht. in den don 
W. gegründ., v Wolzogen redigierten „Wuns 
reuther Biättern“ 87, Die Der kitterar., kit 
telvunkt derrz'VBewegung ſind Yıteratiiviiber. 
aus reich, biblirarapaned zuſamengeſtellt von 
Oſterlein 8286 IT. Boat. von Glaſenappa. 
A. u4 f. |, 5017) Val. auch Wunker 91 
und die Schriften von P. v. Wolzogen. Der 
he mit Coirma Viizt entiproß als einziger 
mañlicher Erbe Siegfried, der ti als Diri— 
gent muſikattich bethaätigt hat O Meorig, 
Reiſender u. Naturioricher, « ',,1813 Bn- 
reuth, bereiite jeit 36 Aluter, Sxrie ut, Norden. 
zentratamerika, + °", 87 als Univerſitals— 
profeſſor DiitmeneZelbitmord:. /. Jerd., 
we, —1819 Zcunbnttinden, +’, »L Mues 
burg. Sresten. O If. €, =", 1818 Son, 
+ daf. ®,, 70, Dort jeit 30 Buratlıeater, Gatte 
der 3. Unzelman. Jofs. ud, 2, «=! 
1822 Leipzig, +, >0 Prof. na Ri. 
„Handbuch der chem. 8“ 14 U. Fiſcher 113 
u.a. O Joßanna W. (- San Zange: 
rin u. Tragüdin, Nichte v O.. 1828 
bei Hañover. 46 48 Schiilerin der Viardot- 
Garcia Paris, 149 in Hamburg. So 62 Berliner 
Hofoper. 59 mit dem Landrat Jachmañ verm. 
8 2 Ein, da Brjanaslehrerin München, j 
94 Nürzburg. ı10ı Ernfi Feberedt, & u. 
— jeit 1850 Prof. Keinzin,« " ‚2u Ten 
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ig, +", 88 Leipzig. WE. „Handbuch der allg. 
Bathologie” 7.4.75 (Ab Adolf, m, 

1835 Erlangen, Eon dv. &, feit 70 Prof. 
Berlin, Berireter des Staatsſozialismus, feit 
X2 prenß. Abg, Mithrsa. der „Yeitichr. fir 
die gefanıte Staatswiſſenſchaft“, mit Naſſe 
Hrsg. v. Kaus, „Yehrbich der polit. Tkono— 
mie. (12) Hermann, @, » °®;, 1810 Er- 
langen, fett 80 ‘Prof. Göttingen; Hrea. des 
„Geogr. Jahrbuch“ ir. „„Yevölferung der Erde“ 
u. a. 18 en — v.... 1811 Bude: 
peit, + 2,88 Goſſenſaß (iroln, feit 68 Prof. 
dat. (14: tto, A, Wien, # !", 1841 Penzing 
bei Wien. (15) Pauf, sr; R 7. 1843 Yie: 
benau, Seit 72 Tireft. der Verſuchsſtation 
Darmitadt; Tiinger:, Pflanzenbauleure. 
Magnerit, ©, gelb, enthält phosphorjaure 
Talterde und Flüor. 

Wagramı, niederoſterr. Torf, 01 E. E. x 
"1800: Navpoleon I. ſchlagt Erzherzog Karl. 
Fürſt von WR j Wertbier O 
MWagrien, bolftein. Yandichaft a Tftiee. 
Wagſtadt, w öfterr. Scyiefien, BezH. Trop« 
pan, 4214 E. 

Wabhäbiten (Mechabiten, Anhänger des 
Scheit Mohamed, Abd el Wahabs Sohn ıt 
1787), der die Glaubensovorſchriften des Koran 
teilmeije verwarsf. Bilden einen Ztaat in ra: 
bien, über 1UMill. Menjchen: Reſidenz Al Ryad. 
Wabehe, Negerſtanmi Deutſch-Oſtafrika 
Mahl, zur Volks- und Gemeindevertretung 
in fonftitntionellen Staaten verjaiiungsredt- 
lich georduet. Aktives W'Kecht W'Fähig— 
keity. das Bürgerrecht au wählen, paſſives W'e 
Recht (Mählbarkeitı, Fähigkeit, gewählt zu 
werden. Direlte W. (durch Die Staatsbürger‘, 
indirefte W. idurch in der Ur-W. gewählte 
W'Mänñer;,. Allgemeine u. Durch Grufig be— 
ihränfte W, öffentliche mn. gebeinte Abſtimung 
bei der WR. Art 20 der beutfchen Reichever: 
faſſung ichreibt fiir den Reichstag allaenteine, 
direfte W'en mit gebeimer Abſtimung ver; 
W'Geietz vom i 1860. Zur Gultigkeit der 
WW, abſolute Stimeumehrhei „verlangt; wird 
letztere nice erzielt, fo it Stich-W. nötig, 
d. h. engere WB. zwifchen den beiden Kandi— 
daten, welde die meiiten Stimen im 1. W- 
sang erhielten Nach IS bei erledigten Man 
daten wabrend der W'Veriode für den Reit 
der letzteren, Wen jamtlicher Abgeordneten 
anf Die Tauer der 8’ Reriode. 

Wahl, in Danzig Ro Stück Heringe. 
MWablberg, Bild. Emil, u, Krof. Wien, 
1,1821 Braa. / 

Wahlbeftehung, hani oder Verkauf einer 
Wahlſtime gegen Geld oder andere Vorteile 
im öffentlicher Angelegenheit: ſtrafbar 

Wablenberg, Höran. @, « ' „Linn auf 
Sforpimttan in Wermltand, + °°,,51 Unpiala, 
jeit 24 Prof. Da. Pflanzengeograph. 
Mabltapitulation, bei der Wahl v. röm. 
dbeutjchen Natiern, Bäpiten, Biichöfen u Abten 
feierliche Zuſage des zu Wählenden, Die Nechte 
der Muühlenden in feiner Weiſe beeinträd): 
tigen zu wollen. Die faijerlichen Ren reiche. 
rechtlich begründet 1519. 
Wayplreich Monarchie ohneErbſolge, Thron: 
beſetzung durch Waunl. 

Wahlſtatt, Tori bei Yiraniß, 1136 E Ra: 
dettenanftalt. X”, 1211: schlagen 
Deutſche Herzog Seintich 1,45. 9,188 
13. Rapbadı: Blücher, Jurist : u, Gefiegt 
Macdonald. 

Wahlverwandtſchaft, j. Afitnität O. 
Mahn, Torf preuß. Reabez. Gibt, Kreis 
Miiheim a Rhi, 414 E. E. Auf der Wer 
Haide Artillerieichießplatz. 

Wahnſinn, Form ve Weijtecfranfkeit :; Di, 

Parandia '}.Dd.. 

"Wahnvoritelung Irrwahn, Wahnideen. 
anf Eiiiestänfchnngen berubender krankhaiter 
Geifteszuftand. 62 E. E 
Wahrenbrud, Gpreuß. Regbez Merſeburg, 
Wabhrmund, Adoff. Orientaliſt, Prof. Wien, 
e 2°. 1827 Wireebaden. 37. Handbücher der 
nenarab. Sprache 3 U. 86, der türf. 2. 4. 
84, der neupeif. 2,2080 u. a. 
Wahrſcheinlichkeit, in der A Annahme. daß 
dv. mehreren Errigniiſen, bie eintreten köñen, 
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eines wirtiich eintritt; der reziprufe Wert Der 
Anzahl diefer Ereigniffe, ausgedrüdt Durch die 
Anzahl der günſtigen Fälle od Chancen, di. 
vidiert durch die Anzahl Dev möglichen Kälte. 
Tie darauf begründete Rechnung nad dee 
Methode der kleinſten Quadrate: W’sred- 
nung. Val. Borchardt 1889, Bobel dt. 

Wabripruc, f. Verditt. 

Wahrzeichen, charakteriſt. Keñzeichen einer 
Sache, 3.8. von @en: Wappen, Steinfigur >c. 

Waiblingen, Oberamts@ württ. Yedurkr , 
a NRems, 41786 E E. AG. Waiblinger (ital. 
Hhibellinen:, die Anhänger der Hohenjtaufen. 

Waibſtadt, @& badiiher Nrcıs Heidelberg, 
2007 E E 

Waid  gärberwaid), f. Isitim. 

Waidhofen, 2 niederöfterr.@e. Da Fhaya, 
2175 E. Oſa Vobs, ih EM. 

Waifa, die Wüten von Saplra japenion 
zum Getbfärben. 

Waiichenfeld, © bayer. Reabez. Oberfran— 
fen, 780 E. Höhlen. 

Waiſenbaus, Anstalt zur Erziehung elterne 
lofer Kinder der ärmeren Klaſſen. Berühmt 
das von Ang. Perm. Krande zu Halle a©. 
1698 gegründete W. Sicyeaud Vilitärwaifen: 
häufer u Reichsfechtſchule Vgl Xetchivortbissn. 

Waig, heorg. w/. 0". 1813 Fleusburg, 
ieit 49 Prof. Gottingen, jeit 75 Vorſitzender 
der Sentraldirettion der „Monument Ger- 
name historiea®, + 263 x Berlin. Sf. 
„Denutſche Verfaſſungse“ 4378, 3. T. 93. A. 
vıllm a. Bal. Steindorff SU. 

Waitzen imagnar. Vacz, © ung. Kom. Peſt- 
Pilis Solt, I. a Tonau, 150 E E. Wein. 

Wakeſield [wehlfibld], © engl. Grafſch VYort, 
WyRiding, a Calder, 33146 E. E. R. 

Wakih, abeſſiniſches Gewicht, ZI x. 

Makuf (arab ı, im der Türkei der Beſitz ber 
Mofteen u. milden Stiftungen, fteuerirei. 

Wal nord ı, Geſjanitneit der in der x We: 
fallenen,. Daher Walturen, Walftatt. 

Hal = Walfiſch. 

Walachei, ſüdweſtl. Teil von Rumänien, 
durch die Aluta in die Kleine ımejtl.) u. die 
ar oße töftll I) X geteilt, 76080 km, 3230000 
E. 18 Kreiſe. Haupte Yularcit. Die We, jeit 
1215 eigenes Reich, 1396 unter tırt. Dobeit: 
jeit 1714 ernañte der Zultun die Fürften 
der WM, 182901 übte Kufland das Miitz 
protelturat, 61 Vereinigung der W. mit der 
Moldau zu Rumänieniſ. d.a pl. Kung 1877. 

Walachen = Numänen. 

Mal, |. Milupis. 

Walchenſee, vberbayr. Alpenfee, 803 m it. 
NM, 2 okım, daran Torf W. 

Walcheren, Inſel niedertänd. Prov. Zee— 
land, 2 4kın, 5000 E. Haupt Middelbürg. 

Walchowit, wachsgelbes & in rundlichen 
Stucken, brent mit aromatiſchem Geruch. 

Walcker, O Eberd. Fricdr., Orgelbauer, 
.!'. 1794 Cauſitadt, jeit 1820in Ludwigsburg, 
rt. 72 Kortjiepg Dis Geſchäſts Durch ſeine 
Sönne. O Karl, 20. Privatdozent in Leipzig, 
s 12:89 Pernau (Yidlandı. 31. „Handbuch der 
Nationalötonomie“ 2.UM. 88V u.a. 

Wald, mit Holz bemachjene Bodenfläche, ge— 
wohnttch zugleich Forit, dah. rattionell be 
wirtichagiteter W. Von unſchaßbarer Beden. 
tung iurr Dem Haushalt der Natur, veſond. 
durch RNegulierung v. Feuchtigkeit u. Wärme. 
at. Roßmaßler 3. A. 1880, Geyer 2. A. 82. 

Wald, O Opreuß. Regbez. Tüſſeldorf, Ar. 
Solingen, 12032 E. E. Klrineiſjenzeug. O 
Dori preuß Regbez. Sigmaringen, 3006., ;. 
O Tori ichwriz. Kanton zzurich, 8370 E. 1. 

Maldai, © rımit. Gonv. Nowgorod, im u 
dur. am See B., HID E. 

Waldaigebirge Wolchonskiwald), Höhen— 
zug in WRußlaud, 3531 m, Queillgebiet der 
Waolga. des Duzevr und der Düna. 

Waldbau, ĩ. Foritwirtſchaft u. wiſſenſchaft. 

Waldbauſchulen, i. unter Forſtichulen. 

Waldbrol, Kreis preut. megbez., Köln, 300 
qkni, 24046 E. Hauptort W., O mit 324E. 
LE. X. At. 

Waldburg, uraltes ſchwäb. Adelsgeſchlecht 
Ehnherr 11001, ſeit 1525 im Beſitz des 
Keith Erbirichiehunttes, seit 1803 fürſtlich 
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unter bayer. und miürtteımb. Pandeshobeit, 
zerfalt in 3 Linien O (Wolfegg-Waldſee), 
Sranz Fürf, « !'i, 1833, erblicher Stundes: 
herr in Württemberg. O (zZeilWurzachd, 
Reihs- Erb: 
sberhoimteifter von Württemberg. @ Beil: 
Bei, Wilhelm Zürſt. «1835, rat. der 
Ktamer der Ztandeshberren ın Wurttemberg. 


1828, 


Eerb. Fark. « ’*, 


Val. Vochezzer 1889 ff. 
Balder, O Fürſtentum, deiticher Bundes— 


ftaat: Daupriei IS, am, Heifen Naſiau und 


Wejtfjalen, und kleineres Stück Pyrmontyh., 
auſ. 1121 qkın, 57281 E. Gedirgig; O. Bich: 
sucht, 3, Yeimveberei. Einteilung: 4 Rretie. 


Haupı@ Arolſen. Bert. '", 18525 Yundtag 
mit 15 Mitgliedern. Ztaatstorin: konſtitu— 
tionelle Monarchie. Jekiger Fürſt: Friedrich, 


feit 1393. Finanzen 114955: Einahmen und 
Anusegaben je 1261952 . 4. Staatsſchulde'!i, 98: 
216000 .6. Orden: Verdienſtorden it. Wiili; 
taärverdienitkreuz für Oifiziere. |, Fig. 188 


Landesiarben: Ihmwarzzrongelb Bat. Curte 


(GO uw) 50. — w: Tie Fürſiten vd. W.ent⸗ 
ttamen den Grafen vd. Echtvulenbergn: alteiter 
Vorfahr Graf Widektind ıF 1137: BRis 16092 
Beriplitteruna in 2 3Linien; dadurch Lehus— 
verhaltnis zu Heſſen, erſt durch Schiedsipruch 
des deutſchen Bundestages 1847 rechtlich be: 
jettint. 1526 Reiormation 1711 Anton Ulrich 
Reichsfürſt 1807 zum Rheinbund, 32 am 
deuriben Zollverein, 66 zum Nordd. Bunde, 
"67 Acvellionsvertran mit Vreußen (der: 
langert bis !, 881, wonach Preusen Die Ber: 
waltung übernahm. Val. Gurke 1851 72 EIL, 
Wagner zv) 88 O Sit (D, a Eder, 46 E. 
Walde, O Georg Irdr. Graf. ipäter 
Fürft v., Feldnerr und Staatsntañ, » 
1620, + 92, 5158 in Brandenburg, feit 
«2 im miederländ, jeit 82 im Herchedtemit, 
erbitteriter ‚zeind Ludwigs XIV, Anl. Erde: 
nañsdörfer 1869. O Wenedikt Franz Leo, 
preuß. Politiler. ?', 1802 Winter, 46 
Obertribunalsraät Berlin, 48 preup. National— 
veriamlumg (die neue Veriafung hauptſächl. 
ſein Werk, daher Eharte WR), 1,43 verhaftet 
auf aefalichten Brief him), ",, freigeiprochen, 
60169 Mitg. dest Abahauſes, 67 68 des Reichs- 
tax, Führer Der Fortichrittspartei, + 77°, 70 
Perlim ol. Oppenheim 74 und 80. 
Waldemar, O Name von 4. dän. Königen, 
unter denen Der beruhmteſte B. J.. Der Bir, 
1157 82, u. B. Il., der Sieger, 120241. O 
BB. Markgraf v. Srandendurg, 1308.14, 
machte brdentende Eroberungen. + 1,19 
Bärwalde, der legte aus dem Dane YAulleıs 
edt. 48 gab ich ein Pilger Nr den f W. 
aus, ider ſalſche W.. angeblich seines Yei: 
chens Miüller oder Väckermerlangte auch die 
Anerkenñung Kartis IV., dev ihn aber auf 
dem Reichstage zu Nürnverg ", 50 als Be: 
trüger ertlürte. Grit 9, entiagte Ddeviclbe, 
ging an den Hof au Defſan, 1 dort 56. Das 
Geheimmis noch unauigeklärt. Roman von 
W. Alexis. Vgl, Klöden 184446, IV, Schwe— 
bel 91. O W. Frdr. Wild. Prinz v. Preu⸗ 
ßen. 117, Sohn des Prinzen Wulbelm, 
Bruders Friedr. Wilh. III., 44.47 Reiien im 
Trient Prachtwert 55, NÄuszug don Kubner 
57), nahm 46 an der Exvedition gegen die 
Siths teil, + 7, 19 Müniter. 

Maldenbub, = württenb. Neckartr, 122. 
Waldenburg, D 8. in Scleflen, Nici 
prend. Regbey. Vreslau, 378 akın, 1324972 
E O Huupto von O, 13553 E EB. AR. Atı. 
Dabei OberW., 3987 E. 1, Fig. 200. O W. 
in Sachſen. © Kreish. zZiticka:!, a zbickauer 
Mulde, 2924 E. E. AG. GN. in Waurt- 
tembderg. & Jagittreis, 1266 E. 
Waldendurger Gebirge MNiederichleſiſches 
Ereinfoblergeb 1, sim. Rieſen- u. Eulengeb.. 
dis Dot m, reich an Steinkohlen. 
Waldenburger Schichten, untere Abteilung 
des produft. Steintohlengebirges in Dtichland. 
Waldenſer, reformator. Zelte des Mittel: 
alters, ſeit 1170 in yon, vielleicht durch 
Peter Waldus, welcher die apojtol. Urkirche 
wiederberftellent wollte. Wit der Kirche ge— 
rieten die W. wegen des freien Bibelleiens, 
der Larendredigt und jpäter auch der Zufra: 








Waldericc-- Bale 
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mente in Widerftreit, Daher 1215 gebant u. 
furchthar nerfolat. Erit ſeit 1848 geduldet. 


al. Nielien iwı 1880, Comba 87 umd 9%. 


WBalderice, Alfred Sraf v., preuß. Gene: 
tal, e ", 1832 Potsdam, 66 u. 70 im fat. 
Bauptauurtier, 71 Generalitabschef Des Groß— 


herzens dv. Mecklenburg, ſeit Si Generalquar 


tiermeiſter. Mai ax Gen. der Inianterie, 1%, 
88 Chei des Sr. Werteraliiabes, 91 Koman— 


deut Des IX. Urmeekorps Altona. 


Waldeyer, HSeinr. Bilß. Gottfr., 2, ſeit 
1883 Prof. Verlin, "a 36 Hehlen. Einer 


der Arıte Kaiſer Friedrichs III. 


WBaldfeldwirtichaft, der Wechſel v. Wald: 
bau und Acderbau auf derielben Flache, im 
einzelnen deutichen Gebirasnegenden. Man 
Hafıwald-, Duuberns: 


untericheidet örtlich: 
wald, Rödewaldwirtichaft, Gereutebreiſen. 


Waldfiſchbach, Tori dayr. Regbez. Pfalz, 


Nor. Rirmaiens, 1151 E. Ati. 
Waldgeier = Mäuſchniſard: ſ. BRuſſard. 
Waldgärtner inrober 


tjunger Triebe, die Larve unter der Rinde. 

Waldheim, @ iüchi. Nreish. Leipzig, a Z3ſcho— 
pau, 09235 E. E. Atı. Stautsitaftitftalt. 

Waldhirſe, ĩ. Milum #ffusumm. 

Waldhorn Jagdhorn, Yattihorm, Dorn 
ohne Werte. Moorichnee-, Birkhuhn. 

Waldhühner Terranmidien, Auer:, Haiel:, 

Waldis, RBurkbBard. Fabel ⸗. ec 1490 N: 
lendori, a Werra, Fe. 1956.87. Fabelbuch 
„Kiopus” m. 1882. Val. Goedeke 52, Kür 
ner, TINO, 19. Eichwege, 492 WE. E. 

Waldkappel, & vi. megbe; Geitel, fr. 

Waldkauz ıSyrmiumaluen, Kartei; Mittel: 
europa und Witfien; durch Vertilgen wert 
Raupen ſehr niüglic. [4017 E. E. AG. 

Waldkirch, AmtsO bad. Kr.Freiburg, a:Enz. 

Waldkirchen, O bayr. Regbez. Niederbayern, 
Der. Wolfiiert, 1273 E. AG. 

Baldmeiſter (Asperüla odorata), /a Fig. 
3835, Ruhiaccen; enthalt FCumarini. gu Mai— 
trank. Wurzeln v. A. tinctoria x. ggarbei. 

Waldmenich, i. Trang-Utan. ſchenagfien. 

Waldinenidben = An: hropomorphen, Meits 

Wald michel bach, O hei. Prov. Sturfeitburg, 
Kr. Sepvenbeim; 1907 E. AG. I1241E. AG. 

MWaldınobr, Tori bayr Kenbez. Pfalz,a Blut, 

Waldmüller, O Serd. eorg, Genrec,* 
41793 Wiert, + das. **1*65. Szenen aus 
der Kinderwelt. Kolortt. O Ros., i Tırboc. 

Matdinunchen, BezirtkeS hunrıifch. Regbez. 
Obervpialz, 2061 E. AG. 

Wald nachtigall GHeidelerchen, ſ. Lerche. 
Wrebe, j. Clematis. WB rechter, ſ. Über— 
pair. WB fanger = Grasmitce. 
Waldiafien, O buvr. Regbez. Obervialz, Ber. 
Tirichenreuin. 2563 E. EB. Ati. E. E. At. 
Waldſec, TheramteO württ. Donautr., 2812 
Waldshut, bad. Kreis, 1238 qkm, 76867 
E. Haupto Ba, .ı.Rhein, 2808 E. E. Lo. Atı. 
WBalditätte, O Tie 4 ichweizer. Urkantone 
Urt, Scinvnz, Unterwalden u. Luzern. O Tie 
ehem. öſterr. 4W. Säckingen, Waldeshitt, 
Vanienburg und Nheinjfelden. 
Waldſtätten, Job... Frör. v., öſterr. Ge— 
neral, z21833 Gospitich, 66 Wenteratitubs: 
vifister, 78 Brigadekem in Rosie, *59 Konñi. 
des 7. Korps Temesvar. Bf „Taktit“ 98. A. 
91 1), „Terrainichre" 3. A. 72. 

Walditein, (D A des Fichteln, 880 m, ber. 
Ausſichtsturm @) i. Wallenſtein. 
Waldſtreu, im LWalde die Humusdecke aus 
den abgefallenen u. verweſten Blättern Blät 
teritren; und Radeln (Nadelitreun; in der “ 
mungelhaftes Surrogat iür Stroh, Vgl. Ra: 
nun 1880. lwandt 
Waldteufel, Affenart, dem Pavian ver: 
Waldverderber, ij. Kieferneule. 
Waldwolle, wollartiges Produkt, durch 
Kochen amd Zerreinen aus Kiefernadeln ges 
woñen: zum Polſternu au Gefundheitsfltanell. 
Wale (WBaltiere, Fiſchjängetiere, Cetaceen, 
Cotacea), Saugetierordnung, fiſchartige, un— 
behaarte, ım Waſſer lebende Tiere mut hori— 
zuntalen Schwanifloſſen u. 2 flofienartigen 
Bordernliedmagen: Port-, Bar: W. (Wal— 
fiiche:, Delphine ꝛc. 















Kieiernmarkkäier, 
Hylesinus piniperdar Borfentäfer; im Mart 
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Walenſee — Wallace 
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Walenfee, Alpenſee zw. den ſchweiz. Kant 

St. Gallen u. Glarus, 425 m Ü.M., 23 qkm. 
Taran © Walenlladt, 2929 E. E. 

Wales [üuchis), Prinz v., jeit 1301 Titel 
des enge. Thronfolgers. 

Wales jüch!s], zu Großbritañien gehöriges 
Fürſtentum, an der Iriich. See, 19089 qkin, 
1518914 E. Bebirgig, an Mineralien rei). 
12 Grafſchaften. Haupto Penibrote. W,, 
dem angeliächf. König Adeljitun (925941) tri- 
butpflichtig, 1284 mit der eugl. Krone, 1536 
gänzlich mit England vereinigt. Bol. Walter 
1859, Borrow 2.9. 66. 

Walewski, Alexander Florian Jofepd Ko- 
lonna, Herzog, franı. Staatintan, = #, 1810 
Walewice. nariirl. Sohn Napoleons ]., Ver: 
ſihender des Pariſer Kongreſſes 56, 60 Staats: 
mintiter, 66 Präſe des Geſegebenden Nörpers, 
Ta 68 Ztrapburg. 

Walfifch, Sternbild aus 162 mit unbewaff— 
netem Auge ſichtharen Sternen. 

Walfiſch gem. (Groͤnländiſcher R., Balacna 
mysticetust, Wale; 1520 m EL. und Über 
100000 kg ichwer: hat 300 360 Barten (Fiich- 
bein) im Marl, größtes alter Tiere. Im nördl 
Eiſmect, wird eifrig geiagt. Thran. Fleisch. 

Walßñſchaas, ji. Clio hurtulus. 
Walfiſchbai, VBucht an Der SWüilite don 
Afrika, vom deutſch. Schußgebtet umſchloſien: 
den Briten gehöriges Gebtet von 1320 qkm 
Maigvogel, ſ. Dronte imik 768 E. 
Walballa, Di. Walturen. O die v vud— 
wig 1. v. BRavern 183042 Durch vudwig dv. 
sterne ber Donauitauif erbaute Ruumeshalle 
mit den Vüſten berübmter Deutſcher. ul. 
König Ludwig. W's Genoſſen 2. A. 1847. 
A. Multer 18. A. 88. 

Waliſiſche Sprache (Weliche Si, Zweig des 
keltiſchen Sprachitames, auch Numrtich gerait. 
Granmme v. Rowland x, Wörterbuch don 
Owen ꝛc. Reicher Schaß an Bardenpoeſie 
Sagenkreis des Königs Artush, blühte dis 
ins 14. Jahrh. Bgl. Stephens, deutſch von 
San Marte 1864. 

Walken, in der Tuch: u. Filstabrifation an— 
gewandteCperatiort,edurchTenetſchen u. Drücken 
die Geſoinſie int dichten Stoff zu verwandeln. 

Walkenried, braunichweig. Dort, 1063 E. 
E. Als, Ehemals Gifterwieniertioiter. 
Walker uabker]), O Wifiam, amerikan. 
Abenteurer, « ”, 1824 Teñeſſee, eroberte 55 
Nicaragua, fam mit Englaud in Konflitt, son 
den kürzeren, machte 60 einen neuen Veriuch, 
ſich der Herrſchafi zu bemachtigen, » geian: 
nen, "a cerichoſſen. But. Wells 1857. O 
Francis Amafa, 3, »*, 1810 Boiton, 69 
Noriteber des Jtattit. Büreaus ın MWajbtiatoır, 
75 Prod. New Dave. „Political economy” 
NA M, 

Matlterdiftel = Kardendiſtel 
MWalfererde, derbes mattes 9 von grüner, 
weiber 0d. roter ;gurbe, im Waſier zu brei: 
artiger Maſie zerfallend. Zum Walken des 
Tuches, Ausziehen don Fettilecken a. 
Walkuren ord. S), götiliche Jungfrauen, 
welche dieHelden zum Kampie u. dieGefallenen 
nach Walhalla, ihrem jerneren Aufeunthalts; 
orte, geleiten. 

Wall, Hauvtteil permanenter Bereftigungeit, 
oben mut Bruſtwelhr; hinter ihm WW'Gang. 

Wallia, setöma der Weſtgoten 415 419 Grün— 
der eines Reiches in wallien. 

Wallace |ünttäß], D Silliam. ſchott. Frei: 
ertsheld, = 1276, ichlug Die Engländer 97, 
wurde nach der Ntederlage bei zultirt 98 aus— 
aelieiert, 7°, 1305 hingericnet; in Volts— 
liedern veſungen. Val. Buterion m. N. 1864. 
O Alfred Rufell, Naturforicher, « ?', 1822 
Ujh Möonmouthihtre), bereiſte 4852 Brafi— 
lien, 54.623 den Ind. Archipel; verdient um 
VB: ſtellte eineEvoluttionstheorie aui Haupt— 
wert „On the geographieal distribution cf 
animals” deutſch 1876. Zyl. Viryer 70. © 
Lewis, nordamerit. / Krawrordspille 1 Ind: 
ana), #1827 Indiana im Vürgerkrieg General, 
81.85 Gefandter der Ber Staaten in Kottftare: 
tinopel; Bi. den Roman „Ben Hur® aus 
der Zeit Eprifti 81, ins Deutſche ütberf. u. a. 
GP. Makenzie, engl. Belchrter, =!" ,, 1841 
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Paisley (Schottland), feit 70 in Rußland; 
Bf. „Russiar 10. A. 88, Deutic 6. A. 80. 

Wallach, das faftrierte mäñtiche Vferd. 
Wallbüchſe, Gewehr von großem Kaliber, 
früher im Setkrieg vom Verteidiger gebraucht. 

Walldürn, bad. @, 3163 €. FE. At. 
Wallenſtein (Walditein, Aldredt Wenzel 
Eufebius: v.. Herzog zu Friedland, Medlen- 
Burg u. Sagan, « "'., 1583 Hermanie VNöh— 
men), erwarb, schon vorher reich, 1620 zum 
Epottpreis c. 60 fontiszierte Herridmiten u. 
erhielt vom Kaiſer 24 die Gerrichaft Fried; 
land mit Herzogstitel, Stelle 25 anf eigene 
Koſten 20000 Main, wurde Oberbeiehlshaber, 
aber 30 anf Betrieb Der verbündeten Küriten 
entlaſſen, 32 mit unberhränfter Bollinact 
wieder angeſtellt, ?" ,, d. Guſtav Adolf bei 
Lützen gneichlunen, 7%, 3 wegen Unterhand— 
lungen mit den Schweden ꝛc. heimlich abge: 
jegt, „3b in Eger ermordet Aal. Yantes.Nt. 
1880. |M, 598 Trilogie v. Schiller. 
Wallerfangen, O preuß megbe;z. Trier, Kr. 
Zaarltonis, a Saar, 2571 E. Fayenceefabrilk. 
Wallerſtein, Anton, Violintiteu. Tanııy, 
.:" 1813 Dresden, dort jeit 58 in der Hoi: 
kapelte, 1°" ,92 Gent, vieder, Wiolinfonmpo: 
fttion (300 Jumermo lNördtingen, 13746. E. 
Wallerftein, O banr. Nenbes. Schoaben, ir. 
Walfabrt, ın der fatb. Kirche Gang mit 
Geſang u. Weber zu einem Ghradenort (Mont, 
Yorctto, Aachen, Echternach, Einſiedeln, Your: 
des, Mariazell, Compoſtela »ꝛc.h. 
Wallfſch, j. Walſiſch. 

Wallich, Mattanaelı 8, 8, 1707 Kopen— 
banen, F °*, 1858, 15 Tirettör des botan. 
Gartens in RKaltütta; Flora von Aſſam. 

Wallis, iran; Valais walähl, ſchweis. 
Stanton, 5248 ykın, 101837 E. Einer der 
gebirainiten Teiled Schnverz. HaupteRhöne. 
Viehzucht und Alpenwirtichait. 15 Bezirke: 
Hauvié Sitten; im ae 
niert. dvd. =", 1872. ‚189: Bual Wolf Re. 
Walliſer⸗ Alpen 2: in Alpen. 
Wallmerod, O preuß Regabez. Wiesbaden, 
Unterweſterwaldtreis, 587 E. E. AG. 

Wallner, (eigcıtl. Leidesdori, Franz, ©. 
=” .,3810 Wien, Tr", 76 Yıtaza, Erbauer 
(64: 1.011368 Direkttor des WTheatersi Bertiner 
Polis Berlin Gattin Agnes, geb. Krebichmar, 

1826 Yerpaia, vortreffliche Gin. 

"ähnnifer (VUuſichhuhn, Talegallahum, Ta- 
leralla Lathaunie, bis 8Dem L., Neuſüdwales; 
Melt in groben Haufen zuſamengeſcharrter, 
abgeſtoörbener Blütter. 

Walnußbaum, i. Walunßbaum. 

Ballon wallotig!l, Henri Alex., franz. Po: 
hiiter ie. w/,** ,. 1812 Baleıtcwlies, Mit- 
lied der Nattonalverſamlung, brachte Die 
Veriaiſung vom **4 75 zu ſtande, 9", 75 bis 
1° ,76. Unterrichtsminiſter, 76 Zenutor. Schr. 
„Je trbunal revolutionniire” 80 7. V., „Tas 
reprösentints du peuple en nussion” 88,90 
v 

Wallönen, die van. Bewohner Belgiens, 
Prov. Namur, Heiſegan, Yürttch u. in einem 
Teil dv. Brabant, mit beſond. Dialetkt, etwa 
37, Mitt. Seelen. Val. Hubert, Dietionnaire 
Wallön-zfrum:us. 

Wallofin, Surrvogat für Fiichbvein. 

Wallot, Paul.A, Verlin, 18Oppenhein. 
Schöpfer Des Reichstagsgebäudes in Berlin. 
« ’ 5949.1 
Waliraf, Ferd. Franz, Gründernd 
ihin benannten inieums in Cöln, « Dat, "", 
1748, + +7, 1824. Dal Zmets 1825. 
Hallrat, Wallroß, \. Wulvat, Walron 
MWaliwisbafen, Hafen vonTeiinu,a Elbe. E. 
Walm, Eckiirin: W'dach. Art Dach dh. dh. 
Walnußbaum 1Juglans regen, Juglan: 
daceen, 33 mern anterifart. Arten mit wert 
vollem Muphotz 10. meijt eübaren ölreiche; 
30 70° uiſſen Walnüſie, Ariebel, STchlegel-, 
Merien:-, Pferdenufie). Die grünen Frucht— 
ſchalen zum Färben, zu Likör; Zumen zu Qt. 
Walpole [ıtolivuht!, O Sir Robert. Graf 





v. Orſord, cal. Staateman, ⸗51676 
Houghton, 1721 12 Kanzler der Schautam̃er, 


+”",45 Val Ewald 1877, %. Morten Si. 
@ Horaie, Zum v. MD, /, »- 510 1717, © 
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Walpurga — Walser 
= 29 soon. 


Piemoiren 51 IN, deutich 46 111. Qt. War— 
burton St 11. ® Spencer Horatio, kunjerv. 
Staats mail, .'!, 1806 Stagbury Eli zur: 


rey), 52, 5859 N "86.69 Miniſter des Jen. | 
& Spencer, Sohn von ®, = 1830, ſchrieb 
„Hist. of England from 1815° 2.20. 00 Via. 


„Life of Lord John Russell® 1 IL. 

Walpurga (Walpurais), Die Heilige. Schwe— 
ſter des heil. Wiltbuld, FC. 778 ALLEN Des 
lojters Heidenheim beiEichſtädt: Taq !.. In 
Der vorausgeheuden Walpurgisnadt Teac: 
ante Herentänze auf alten Epferitätten 
Nlodsberg [Yroden) ira) weil !., einer der 
wichtigſten heidniſchen Feſte (Qermahlinus- 
fiier v. Wodan u. rede mr. 

Walrat ISperinaceti, Cetaceum), Dar Fett 
der Potttiiche, Unter der Haut in bei. Sohlen. 
Blätterigekryſtallintich, geſchmacklos, fpea. Bein. 
Days, ſchinilzt bei 4550", Lost. im Altoholu. 
Arber Das W. wird filtriert und zu einer 
mode Waffe umgeſchmolzen (EEetinuri: ar 
Herftelbung d. Sflajrern, Bomaden n. Zulbeınt. 

Walroß, gem. Trichechus rosmeruss, Floi- 
jentüßer; 67 mL. u. 1000 1500 kr jeher, 
it den Nordpolarmeeren herdenweiie 
ichwiſſtt geſchickt, verteidigt ſich gegen ieine 
Angreifer. Liefert Thran, Elfenbein, Dat. 

Walsall, 6u engl. Srutich,, bis 1888 alt 
Srafichbaft Stafford, 717 E. E. Fabriken, 
Eiiſenmaren. Faltingboftet, 24m E. E. Ale, 

Walsrode, @ preud NY Icnbei. Lüineburg. Mr. 

Walſtatt — Schlachticld, ul. Wal. 

Waltenhofen, Adafdert von, ff}, « '* 
Admonthühel Steiermarke, 
Ri Wien. Elektrotechnit. 

Walter, O Serd., armer. pi, = 1791 
Wehlar, 1821 Brot. Voin; p 9.79. Haupte 
wert: „Rirchenrecht“ II... 71 O Sufav, 
Tenor, ausge. Liederſänger, » 1835 Bilin 
VBöhmen): WMital. Der Wiener Dofoper. 

Maltershbauien, © Sachſen-Gotha, 5219 E. 
HE. Ziblon Teüeberg mit Atı. Spielwaren 

Maltber, O Doßannes, Lnihers Freund, 
evang. Kirchenkomponiſt, — 14965 Thüringen, 
f1570 Torgau. 28 9 Yırther nach Witten— 
berg berufen. Veſorgte ds 1. Geſangbuch, 
u. 9. 1878. O Eduard, J. Taubſtuien 
lehrer Berlin, = 40 Moidnvig. „ww des 
Taubitunmmenwejenz su a 

Walther v. AUguitanıen, sid. der deutichen 
Heldenſage in fat. Yearbeitung tWalthariush : 
v. Erfebard 1.8.1, atd. v. Schefiel 1871. 

Walther v. der Vogeiweide, bedenterdier | 
Lyriker unter den Mineſangern, «agent 1170 
Tirol, beiin Landgrafen Hermañ vd, Thüriugen; 
mit Friedrich Il. 1227 8. in Paläſtina: + c. 
30 Würzburg, wo man ſein Grab (Lorenz— 
acer Des nenen Münſtersnzeigt. Tenkmäler 
zu Würzhburg 1843 1, Jñsbruck 1877. Vefſte 
Arsaabe v. 8. Lachman 6 9. 91. Uberſeß. 
ungen v. Simrock 7. 18831 ,500,| Bgl. 
Schönbach 90, Kürſchuer, T. N. v. Bd. K. 

Waltber von Habenichts, franz. Ritter, 
Antihrerim 3 Nremaug 1o9e:, ttelvor Nitaa. 

Waltiere = Wale ci. d.1. 

WBalton on tbe Hill [uoitn.!, Boritadt im 
"ordojten von Yiverpovl, 40304 E. E. 

Walujew, Peter Alexandrowitſch Hraf, 
vi. Staatsmañ, = 1815 Wostau, 6168 Wi: 
niiter des Inern, führte Muihebung dev Leib— 
eigenichaft durch, 7280 Miniſter der Reichs— 
domänen, bis 81 Präſ, des Minifſtertkomitees,. 
r ",90 Br den Roman „Lorin“ dentich 
s2, III. IVater der geiſalleunen Helden, j. Wal. 
Walvater, Wodan al: Schlachtenlenter u. 
Walze, Ackergerat zum Jerdrucken vd. Zchot- 
len iSchollenbrecher 14%, Ata. 3] , Werit beim 
Straßenbau sum Feidrucken der Beichotterg 
iZtraben Woer Mit Tampf betrieben. 
Walzeiſen, Das mittels des Walzeus auf 
eine beſtimte Karevidnmittsfornm (O, |, V, B. 
11 20.) gebrachte Eric. 

Walzenglas, geitrecktes Tafelalas 

Walzenmüble, Wiehlmühle min Wahzen an 
Stelle der Steine. 

Balzer, Rundtanz tm ', Tatt in Zerlei 
Vewegungſruhig ſö Schritt), ſchneller Wie— 
ner. ®., Schleifwalzer!, Tritt !püpr IR). 


„1828 
67 Proi. *P rag, 


plunip,; 


— m — 240 
2 97. Brieie m. A. 1377 IX tNAuowahl 89),! 


| 


Walzwerk — Wanzen 








Walzwerk Streckwerty, Vorrichtung ans 
2 oder 3 atibrierten Cyltudern, die in ein 
ander eutgegengeſeßter Richtung umlauien 
und dem zwiſchen ihnen durchgeiührteit Mr: 
beireftiich die Forimm geben. Val Pebholdi 1874 
Wambul = Macquarie GE. Di. 

Warn, S Türk. Armenien, Wilaſet W., am 
3ο akın arogen See B., 15000 E. 
Wanamaker [uanemehfer|, Joßn, amerit. 
Politiker, = 18:38 Bhiladelptiin, sa Gene— 
Wandelblume, |. Cineraria. [vulpoitmmeiiter. 
Wandelgeichäft, Vörſengeichait, wobei der 
Kauier das Hecht Der Kündigung hinüchtlich 
Der Lieferzeit hat tz. B. mit der Klauſel: 
aus Verlangen rüber ıch 
Wandelklee, ſ. Irestmerlism. 
Wandelndes Blatt (lhxlluim siecifolsum), 
Geſpenſtheuſchrecken; mir großen, bLilattar- 
tigen Flügeln; Titindien. 

Wandelſtern = Planeten. 

Wandelturm, f. Helepölis. 

Wander, Karl Friedr. Biſh., pädagog.“, 
⸗2 1803 Fiſchhach (Schleſien), + 79 
Quirl bei Scuniedebera: Vf. des „Deutichen 
Zprideörterleritun” 67 80, V. 
Wanderblöcke := erratiſche Blöcke. 
Wanderfalken, ſ. Falten. 
Wanderheuſchrecke z30uaheuſchrecke, 
poda anigratarie, Geradflitgler: c. Dem L, 
bei. Syunßlaund; dent Graswuchs ſchädlich. 
Verbreitel ſich zuweilen in groben Schwär— 
men weſtwärts über Dreutichland bis Belgieu. 
Wanderlager, Verkaufsſtätten, welche in 
auf hurze zZzeit gemieteten Lokalitäten Waren 
su billigen Preiſen it. nicht ſelten tie geringer 
Qualttat feitbieten. 

Wanderniere ken molilis), dauernde Yu: 
aerveränderung dev Nieren, meiſt bei Frauen 
infolge Schwangerſchaft, v. zu ſtarkem Schnü— 
ren iv Val. Schutbe 1888, 

Wanderroſe (Erxaiplux migransı, meiitan 
den Extremitäten auftretende Form der Koie, 
die nach dem Verichwinden an einer andern 


(0di- 


. Ztelle wieder ericheint. 


Wandflechte, f. Parımelia. 

Wandlungsflage, Klage auf Rücknanme 
einer ertauiten Sache wegen Mängel. 

Wandsbeck, urci:® preuß. Regbez. Schles⸗ 
win, Kreis Stormaru, 30571%. E AG. Hier 
gab Watthtas Eimudinsı Denkmal) den „W'er 
Voten” berams. 9, ig. BIO". 

MWandswortb euands |, Gteil von Yondott, 
Sranchaft Surrey, 317389 E. 

Wanen ıdie Strahtenden), ein nord. Götter— 
geichlecht, das mit den Aſen in Fehde lebte, 
aber Frieden ſchloß. 

Wanfried, ſ. Waunfried. 

Wangemann, Otto, 8/, Organiſt Char— 
lotteuburg, “N IHR: ww der ODrgel3 U 87 
v. des Qrutortens 3.8220. Redatt. der Seit: 
jchriit „Die Tonkunſi“. BIX? E. PB. AG. 

Wangen, Oberamts wirtt. Donaukreis, 

Wangenbein Jochbein', j. Schädel. 

Wangenbrand, i. Natiertiehs 

Wangerin, & vreu;. Megber. Stettin, Pr. 
Regenwalde, 2612 E. E. 

Wangeroog, oldenburg Nordjeceinſel, Tukım, 
90 E. Site. 

Wannfried, & preuß. Reabez. Caſſel, Mr. 
Eſchwege, r. a Werra, 2206 E. Ati. 

Wannowski, Peter, ruſſ. Gener.IKꝑ?2, 
77 78 Generatlſtabschef, 81 Kriegsminifter. 

Wannſcte, Havelſee bei Potsdam: Villen— 
folonie *211811 erſchoß ſich H. v. Kleiſt 

Wanſen,“˖ preuß. Regbez. Breslau, ar. Ci 
lau, r a Dhlau, 2218 E. H. At. 


Wantage hüontitſchl, (de cengat Graiſchait 


Verkjhire, 3300 E. Hier -⸗ Alired d. Gr. 


 artenreiche Gruppe 
lich für den menſchl. Haust 


Wanft ı%Y%- -- Banjen. IMten u. Stengen. 
Wanten:Lı, Taue fur feitl. Stüg der Ma: 
Wanzen Ungleichſtügler, Heteroptera, 

Unterordnung der Halbflügler, gattungs- u. 

der Inſekten, viete ſchäd— 

yalt. Zerfallen im 
WBaffer- DR. : Iiydrocoresı, 10 Land- WB. I Geo- 
eores3, leutere miderlich riechend, von tiert. 
ſchen und pilanzlichen Zäften lebend, 3.8. 

div Rett B. Acamtia Mimexı leetularius, 
lV, Sig. 135,5, ihigellos, Prammrot; Deeren- 


TUT FE 


ey mmutmun tn 


rn aer 


Banzenau— Barmbrunn 


Te 
38. (QDualfter, Pentatoma baccarım) ſchädlich; 
anf Obſt: Wielen-B. (grüne Fliege, Phy- 
tocaris biptunetatus). 

Wanzenau, oUutereliaß, a Ill, 2245 E. E. 
Wanzenbeere, ſchwarze Johannisbeere, 
MWanzendill = Coriandrum. 

Wanzentraut = Ledum palustre. 
Wanzieben, Ar. preuß. Renbey. Magdeburg, 
514 qkın, 7788 E. Danpta XS, 4103 E E. 
Al jdensist, arönte Edelhirſche 
Wapiti ctanadiſcher Hirſch, Corvus cuna- 
Wapno, (But, preuß Megbez. Bromberg, 
Krris Wougrowitz. Steimialzluger. 
— )Z0h. dunard. @ u. Statiſtiker, 

1812 gamburg, bereiite 33 34 die Kap— 

Fehl und VBVraſilien, 7 79 Und. Bros. 
Gottingen; „Al. Bevöllkeru: igsſtatiſtite 59 
bis 61 II, „Einleitung in das Studium der 
Statiitif” 81, „Handbuch der @ it. Ztatijtif 
ton Ylmerifa” 55. 

Wappen, mit Fignren verzierte und uni— 
gebene Schilde: als Wort urſpruͤngtich mit 
„Waffen“ identiſch, erſcheinen in WEuropa 
zur Zeit der Kreuzzüge als Erkeñungszeichen 
in derſSchlacht. t Serſonal · B. Geĩchlechts Ge— 
fenfchaftes: dv. Städten, Stiftern, Norporationen) 
n. AmtsWe: Landes-W.: Herrichufts-, Erde 
ſchafts- u. Anſuruch Wedachtnis W.: letztere 
eriñern an verlorene Vefiggen. Broßes, ntitt: 
lered ıı Tleines W. der Staaten. B'MRantel 
vd WB Zelte umgeben den Schild. W’Syprude 
ı Devife, ichon im Vittelalter 8’ Schau jeitens 
der Herolde und W’Könige vor den Turnies 
ren, dabei Ausbildung der Aunf (W'Kunde. 
Sa. Wurnede 3.9 1882: W. durch 28°- 
Driefe auch an Nichtadelige und bei Erie: 
bung in ben Adelitand. Bizzuch von Sich: 
macher (das berühmteſten nene A. 1852 ff., 
tucichle 55.57 IV, Warnecke 6. A. 92, Hilde— 
braud, W'Fibel 87: „Der Derold“ Zeitichrift. 
Bol. auch die Witafeln am Schluß dſs Lexikons 
Zuppers, Sul, v., bei. wel, «°°, 1803 
Antwerpen, + *,, 74 Paris: Stiiter” einer 
neuen Maierſchuie Hier Bogei 1856 ermordet. 
WBara, früher Hauptẽ v. Wadai (Sudanı. 
Waräger Wäringer, „Verbündete“), die 
norman. Bikinger, welche im 9. Jaurh Die 
öſtlichen Küſten der Ditice beunruhigten. Der 
W. Rurik 862 Gründer des ruiftich. Reiches. 
Die WW. wurden von dein Stamen u. yinen 
der Litjeefüfte Ros oder Rus genanit daher 
Ruſien;; Die Schweden heißen noch heute bei 
Eſthen und Friten Wotit, Ruotſi. 

Waran, j. Warneidechie 

Warasdin (Burasd:, froat.:flawoı. Komi— 
tat, 2321 qkm, 2571685 E Haupt W, an 
ver Trau, 9994 E E. 

Warbeci, Perkin. engl. Kronprätendent, 
angebl. Sopn Eduards IV, landete 1408 in 
Cormwalis, nahm den Titel Richard IV. an, 


fangen, 3%, 24099 geuentt Val Rey 1818. 
Warburg, fr. preuß. Regbeʒ Minden, 513 
qkm, 31982 E. DaumtS WB. a Diemel, 5080 
E. E. AG. Wer Börde. 


MWarburton [ushrbört'n], Peter Egerton. 
Aunjtralienreifender, #’°,1813 Cheiter Engl.), 
ieit 57 Entdedungsreijen i im Auftralfontinent, 
beſchr. 66 u. 75, + ®,, 79 bei Adelaide. 

Ward, Artemus teigentl. Charles Farrar 
Browne), nordameritan. Humoriſt, « 1834 
Waterford, t °,67 Southampton (England); 
Werle deniſch in Auswahl 76. 

Wardein, Unteriucher des Münzgehalts. 

Wardicher Kaſten, Lujtdicht ſchlieüender 
Glasbehälter, in dem trop. Pflanzen überſiedelt 
werden. [EB AG. RBW. 

Waren, © Medlenburg: Schwerin, 6768 E. 

Warendorf, Kr. preuß. Megbez. Münfter, 
»59 gkın, 29339 E. YauptS a Enis, 5637 
g. E. AG. 

Warenkunde, einer der wichtigiten Zweige 
der fauimäntihen Wilfenichaft. Wal. Weis 
Singer 2.4. 92. See. 1768 E.E AG. 

Warin, © Mecklenburg-Schwerin, a 38er 

Warmbeet, in der Kunſtgärtnerei Beet mit 
unterirdiſch Heizvorrichtg j. Bluntentreiberei. 

Warniblütige Tiere, Säugetiere u. Vögel, 
deren normale Bluttemperatur 37,,08. 

MWarmbrunn, O preuß Negbez, Liegnitz, 


wWihrſchner. U. K. Lexiton. 


Warmbaus — Waruna 


2306 
Kr. Sirichberg, a Baden, 3357 E. w. Bol. 
Knoblauch 1889. 
Warmhaus, j. Gewädizhaus. 
Warning, Joh. Eugen 9, «+ ",, 1845 
auf Mande «ordjecı, * 66 Braſilien, ſeit 





73 Prof. Nopenhanen, NY Prof Stodheim, : '* 


Berdient um Morpbologie Zchr.: „Unter: 
juchungen ber pollenbildende Pinllone” 73; 
„Handbuch der fvitemat. Sn ML na. 
Warneidechie Waran, Mafiereiderhiv, Mo- 
niter und Yaramtsı, 
Milerdedie, M. nilotieuse, 2ın |, verzehrt 
Eier und Junge der Krokodile: ehbar. 
Warnemunde, O Wedlenburg Schwerin, 
a Warnow u. Litiee, 2756 E E Haien von 
Koitod, See Tampjerverbindg mit Gjedter. 
Wuarner, Sufan, j. Wetberelt. 


Warnow, nuitwnaf, Medienburg Schwerin,! 
E.. 
böhmiiche Yard. Rumburg.: 
das Schiff Dusch Sieben an - 


128 km l., 45 kin jdiribar.  TIS2EN 
Marnödorr, 
Warpen ı$1, 

einer Yeine fortbewegen, die au einem vor— 
ber von einem Boot fallen gelajjenen Anker 

Marpı befeitigt iſt. 

Warrant enal.i, unorräntſ, Gewähr, Voll— 

macht, Lagerichein iſ. dD. Vgl. Hecht 1884 
Warren, Samuel, engl. a und Komtun/, 

“22, 1807 Racre, + 2%, 77 London Mundt: 

wert „Diary of a late physielan® 37. Werte 

54 ff.V, deutich 43 48V. Velletriſt Terfe53dh 
Warrington ‚uorrinatin, © engl. Grafic. 

Yancafter, a AMerien, 22 E E Werkzruge. 
Warſchau, O polun. Warszawa), ru poin. 

Gouve, 14562 km, 1390204 E. O Haupt 

von ©. if. a !eichiel, niit Braga Sion E 

155mm Juden, FM Generalayın dv Bolen, 

Kathedrale St. Johwit, Univ, Fabriken. Handel 

Einſt Danpto des Nönigr. Polen. ge 
1656: Polen von Karl X dv Schweden und 

dem Großen Nuriurtten beſiegt; 8, 179 ur. 

o 1831 v. Ruſien eritirint: 1807:13 Daupt 
de Broßberzugtums Polen, °, 1863 poln. 

Aufſtand. Bl. audı Boten. 


Spaltzüngler: NiſW. 
zjeln mir Kollodinm, 


den 


dientien, 


die Glättung in der Wange oder Rolle. 


Tun; wi. 


Barwid— Wafler j 


2307 
Warwid [uorrid), Ridard Reville, Graf 
v., engl Heerführer u Politiker, „der Königs» 
macher“, « c. 1425, jetzte Heint. VI. 60 ab u. 
den Herzog dv. Work als Eduard IV. ein, hob 
eriteren aber 70 wieder anf den Thron, Frl 
‚„ araen Eduard IV. Val Oman 1891. 

Karıvid; norricke, engl. Grafich, 2292 qkm, 
SO5070E. Damyt9 W., 11905 E. E. Feiſen— 
ſchloß WEaſtle tin. 

Warzen Verrukcae), 
wucherungen, entiernt durch tagliches 








umſchriebene Haut— 
Bepin— 
Atzung mit Höllenſtein. 
Angeborene ſchwarze W. gehen häufig in 
Krebs uber. 

Warzenbeißer Decticus verrucivorus), dem 
Grashuüpier jehr aähnl Laubheuſchrecke; hänfig. 
Warzenkaktus, j. Alainmillaria. 
Warzenſchwein, | Eingallo. 

Waſa, ſchwed. Adelsgeſchlecht, das mit Gu— 


itav 1. 28. 1523 den idhwed. Thron 
beitiea und bis 1554 regierte. Guitan. Zehn 


des Exkoönigs Guſtav IV. Adoli, naum 18:0 
Titel „Prinz v. VW.” an; ſeine einzige 
Tochter Carola 1333) iſt Gemahlin Dis 
Konigs Albert v. Zadjien. 

Waſa, fin. Goup., 41711 qkm, 421110 €. 
Paupto |. Nilotaijtad. 

Waſaorden, "" , 1772 von Sultan IIT. ge— 
itiitetev jchwed. Orden, a1. ie, Fin. 83°. 
MaihbarıSchunp, Schuvpen, Yafatın, Pıo- 
eyan Iotor ,„ Urſideen: bis 7Oem Et, in NAme- 
rika: Lebt von ‚zruichten und Bogeleiern ; wegen 
Warchblau -. Neublau. ;des Pelzes arjaat. 
Waichen, Weinmigen mit litflialeiten, ae: 
wörnlich unter Zuhilienauue chem, Juare— 
entweder sur mit Ver Hand Oder mt 
Yraichinen Yeptere iind Vorrichtungen, durch 
welche die Wäſcheiturke unter beſtandigem Br 
pen mit Warlier gegen einander gerieben 
werden ‚Waihraders. Die Entwäfierung er: 
folgt in der Wring: und gentrifugalmaſchine. 
Bol. 


. gelsbera 1591. Ander‘? die Abſonderung lös— 


Warſtein, @ yreuß. Regbez. und fir. Arns-! 


bery, 3042 E. TE. Atı. 
jteiner, Bilſteinhöhled. 
Wurtburg, großherzoglich fächſ. Schlon bei 
Ciſenach 1394 ım), 1067 73 von Ludwig dem 
Springer erbaut, bis 1400 Reſidenz thüring 


Tropiſteinhöhle (War— 


Landgraicıt, *1521 bis »221522 Luthers 
LE 1817 Feſt der Yurichenichaft zur 


3. Sakularieier der Reformation, im Auftrag 


Karl Aleranderd v. Weinur p. Mitaen reitau: ' 


riert. Sagenumſponnſenes Palladium Thü— 
ringens. Wal.v. Ritgen 3. A. 1876, v Arns— 
waldt und Schmidt 82. 

Wartburgfeſt, N 1817 zur 3. Sälularfeier 
der Reformation, benutzt zur Gründgd. allgem. 
dDeutichen Burjchenichait ı 3. D.). Vol Reil 1886, 

Wartburgkrieg jſagenhafter Sange rkrieg auf 
der Wartburg unter dem Landaraſen Herm.v. 
Thüringen (1207 7, c. 1300 beichrieben, uberf. 
v. Eimrod. Srer v Wagner. Rat. Plötz 1851. 
Wartenberg, AohaunKaſtmir v. Aoſb. bora⸗ 
dv., preuß Miniſter, «* „1643 Wetterau, + * 
1712 granfiurtit., trat 1688 in furbranden- 
bura. Dienſte, 97 Brüjed der Geueralöfono: 
miesir.,89 Graf, 1700 Generalpoftnteiiter, 1701 
Maricall u. Bremierminiiter, 11 entlaſſen. 

Wartenburg, (DW. in Greuken, © a 
be3. Königsberg, Kreis Aflenftein, 4736 E. 
AG. DW. a.Elde, Dorf preuß. Regbez. Diele, 
burg, tr. Wittenberg, ti. a (Elbe, 1010 E. X ®,e 
1813; Norkv. W. beſiegt Franzojen Bertrand). 

Wartensichen, serm. Alex. WBilh., hraf 
v.. preuß. Beneral, # 1°, 1826 Berl, 70 71 
Dberauartiermeiiter der J., dañ Generalitabs- 
chef der Südarmee, 34:88 tom. des Ill. Ntorps 
(Berlin, "86 General der Kavallerie. 

Barth, Atto, A, Brof. Karlsrute, = 1345 
Zpever. Banten in Leipzig, Straßburg ꝛc. 

Wartha, © preuß Negber. Brestan. Kreis 
Braufenftein, a Glatzer Weiße, 1167 GE. E 

Wartbe, vr. Neben der Oder, in — 
Poſen und — 5— wo ſie das WBruch 
bildet, 644 kn l 425 ſchiffbar. 

Warthmüller, Rod., Genreg, Ver⸗ 
lin, =?" , 1859 Landsberg a W. I3eit. 

Waruna, höchſte ind. Gottyeit der webiichen 


"don Amerika und deren 1. Brüälident,; «*? 


licher Beimenaungen von Jlieverichlägen Durch 
UÜbergießen mit Waſſer oder Alkohol. Bal. 
Troiie 1871. 

Waſch erde = Mallerde. WB erz, ſ. Bucher. 
8 gold, das aus der goldhaltigen Erde durch 
Waſchen gewonene Gold 2S Rroflall, Try: 
talliiierte Zoda 98 leder, ſamiſchgares leder. 

Waienmeiiter, Abdecder. 

Wasgau :Tlazgeımvaldı, |. VBogeten. 

Waib juojch,, Bucht an der Oſtkuſte Eng—⸗ 
lands. Yum Zeil troden geleat. 

Waibingten !uvichingt'n., George, dei Ve 
grunder der Unabhängignteit der Ber. Staat l 
„17:32 
VBirginien, 7581 Oberbefehlshaber im Befrei- 
ungstanıpf gegen England, 4, 89 Bra, 
wiedergewählt, 98 wieder Oberbefehlshaber. 
+2,09 Mount-Vernon. Werle hrsg. don 
Ford 188192 NIV, By W. Jrving, Dentid) 
5659 VW, Xodge 89 IL, Beneden (drutith 65. 

Buibington iuofhingtiu,, OStaat der nord- 
amerika. Union, am Großen Ozean. 179179 

kın, 3403 WE Kaskadennn: Diineralreichtim. 

auptaZlnmpia Bundeshaupto der nord: 
amerit. Union, im Diitrift Golumbia, a Poſo— 
mac, 230392 E. E. Nupitol (d. i. Balalt d. 
Bundestongreiies:, Weißes Haus Wohnung 
des PBrüjidentem, Sternwarte, Smithjonian 
Znititution, fatholiiche Univerſität. 

Bafbingtonit, j. Titaneiſenerz. 

Waliclewsfi, Jofeyd 38. v.. Bw und Vio— 
init, » 2?., 1822 Sroßleejen bei Danzig, jeit 
84 aurüdgezogen in Sondershaufen. Bf. Biogr. 
MR. Scumais 3. A. 80, Beethovens 88, Karl 
Reineckes 93 u. a. 

Waſſelnbeim, © Unterelſaß, 3851 E. E. AG. 

Waſſer, Verbindung von 2 Atomen W'Stoff 
und 1 ton Saueritojf. Ju der Natur allge: 
mein, teils gasförmig, beſond aber flüjiig, 
nur in den atmojphäriſchenNiederſchlägen rein. 
Künſtlich wird reines W. durch Deſtillativn 
gewoiten (Aqua destillata). Bolltonten neu— 
tral, daher allg. al3 Löjemittel. Farblos, in 
ftarfen Schichten bläulich Unter 0’ abgekühlt, 
erſtarrtes u nimt Kryſtallgeſtalt an, bei Aus— 
dehnung um 1 ſeines Volumens Wm didys 
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teften bei 4-49 E, bei 0° 775mal, bei 15° 819: 
mal fchmerer als Luft. Ber Sictepunft ift 
abhängig v Barometerſtand (ſiedet bei 760 mm 
und 100° E.). 79 Wärmeeinheiten find nötig, 








Eis von ORin W. v. 0° zu verwandeln. Spez 


Gew. 1gefept. W. entHält fremde Veſtandteile, 
Fluß-⸗W. entgält Kalt, Natron, Kali, Mayıte: 
fia, Kohlenſäure, Schwefeliänte, Chlor ꝛc. Ge— 
reinigt durch Alaun 19, O,,g pro Liter), Soda, 
uüberntanganſaures Kali, Filtration, Nocen, 
letzteres beſond zur Zerſtörung ſchadl. Orga— 
niſsmen. Trink-W. ſoll non mineraliſchen We: 
ſtandteilen nicht mehr als O,, g pro Liter ent: 
galten, muß farb-, neruch und geſchmacktos, 
friich und Bar fein. Kohlenſäure verleiit ihm 
einen gewiijen Wohlgeſchmack Wal. Tove 2. 
A. 1874, Fiſcher 2. A. 913 uber Verunreini— 
gung der Gewäſſer Juriid 90. lapparat. 

MWafferabicheider, I. Dampfentwäſſerungs— 
Waſſerabzapfung = Paracenteſe. 
Waſſerahorn ı Schuecbatts, ſ. Viburnum. 
Waſſeralfingen, Dorf wurttemb. Jagſtkreis, 
a Kocher, 3600 E. E. Metallurg. Induſtrie. 

Waſſeramſel, | Waſierſtaar. 

Waſſerbad Marienbad, Bain-Maric), Appa— 
rot zur gleichmäßigen Erhitzg v. verſchied Sub— 
ſtanzen unter dem Kochpuntt des Waſiers. 
In kochendes Waſſer oder Waſſerdampf zu 
hangendes Hriah 
Waſſerbau, Lerſtellung von Fluß- und See— 
bauten, Hafenanlagen, Waſſerverſorgungen, 
Ufereinfaſſungen Packwerki, Stauanlagen, 
Thaliperren ꝛc 
Waſſerblei, i Molybdänglanz u. Graphit. 

Waſſerbleiocker = Molybdänocker. 
Waſſerblüte, durch mitroikopiich kleine Al— 
gen geiärbte Oberflache ſreheuder Gewäſſer. 

Waſſerbremſe, mit Waſier gefüllter Cylin— 
der, aus dem das Waner durch einen Kolben 
nur lannfam verdrängt Wird. 
Waſſerbruch, ſ. Hydrocele. 

Waſſerbuche, ſ. Platane. 

Waſſerburg, oberbayr. BezirtsS, I. a Jñ, 
3557 E. E. AG. Vineralquelle. |fonıon. 
Wafferdampfzeritauber, ſ. Tampihndro- 
Waflerdicht, alte div FJeuchtigkeit nicht durch— 
laſſenden Stoffe ur. Gegenitände. Kleiderſtoffe 
werden durch Impragnierung mit Leinöl— 
firnis oder mittels Kautſchut w gemachi. 
Waſſer doſten, ſ. Eupatorium. Weeidechſe, 
Warneidechſe, Weäelſter = Auſterniiſcher. 
Weeppich, ſ. Berula Wefaden, ſ. Conferva. 
28 farben, in Waller losliche Farben, zur 
Aguareligf (Durchicheinende FJarben) u. Gou— 
aches iDeckiarben. Wefarne, j. Rhizolar— 
peeu. Wefenchel, 3 Oenanthe. 
Waſſerfirnis, Waſierlackhe, Löſung v. Schel⸗ 
lat in Berar; Klevemittel 
Waſſerflobe ıCladocerat, Unterordnung der 
Blattfüßer, Kruüftacceen; man feiit etwa 200 
lebetitde Arten, meiit nur wenige mm groß. 
Waſſergalle, i Galle. 

Waſſergas, Gasgentiich aus Waiſer'toñ, 
Kohlenoxyd u. Kohleniäure, dargeſtellt durch 
Leiten v. Waſſerdämpfen über glühende Solz: 
kohlen oder Kols. Zum Heizen und zu Gas: 
fraftmtotorenbetriet. Vorzugsweiſe auch als 
Leuchtgas. Val. Geitel 1890. 
Waſſergeſchwulſt = Hautwaſſerſucht. 
—— in kochenden Waſier 1581. alas: 
artige aſſe (kieſelſaures Alkali), die zur 
Herſtellung flinftl. Steine u. Kitte, ſowie zum 
Fixieren v. Farben, zum Imprägnieren gegen 
Feuersgefahr gebraucht wird. 1818 vd. Fuchs 
eriunden. al. Zwick 1877, Krüger 86. 
Waſſer bafer= Zizania. WB hanf, j. Eupa- 
torium 8 beilanftalten, ſ. Raltiwaiiertur 
8 barz,i.zichtenharz. BB Hofe,j.Wetterfüule. 
Waſſerbühner (Sumpihühner, Ecyilfhiih: 
ner, Kalidae), Familie der Sumpivögel, mit 
langen Zehen, meiſt Zugvögel, mehrere über 


die ganze Erde verbreitet. Baſſerhuhn Viaffe, 
Zoppe, Fulica atra), Haudhuhngroße: bei uns ' 


häufig an ftillen, ſchilfigen HGewaäiſern. Mot- 
blähßhuhn (Teichhuhn, Gallinula cbloropus), 
bi8 30 cm L., bet uns April— Oktober. YPur- 
purdußni Sultanshuhn, Porphyrio veterum), 
Waflerjungfern, j. Libellen. Sizilien. 
Baflertafer (Iydrophitidae), räuberifche 





Waſſerkalla — Wafferichoffe Waſſerſchout --Waterford 
2309 ————————— en 29 U) A — — — 
Käfer, in jtehenden Gewäſſern, ſchwimen Waſſerſchout 40, der Zu: u. Abmuſterung 
ſchwerfällig, komen zum Atmen hie u. da an di. de) leitende Beamte. 
die Oberflache. Hierher Schwimkäfer u. Zau: | Waſſer ſchwätzer, ſ. Waſſerſtar. Wiſchwal- 
mel: oder Trehtäfer. be, :Hydrochelidon:, Möwen: Vrandvonel 

Matter falla, i.Calln. WB Paftanie, i. Trapa. | fichvarſe W, H.nigra), bis 2demi; nörtl 
28 Ferkel = Oenanthe. WB Ficß, f. Markaſit. gemuninte Zone. 28 fpecht, ij. Eisvogel. 
u Foenig, i. Ralle. Waſſerſtandszeiger, Vorrichtung zur Er 

Waſſerkolk, Erbrechen v.wäſſerigem Schleim | mitterung der Waiteritandst:öhe ın Vehaltern: 
ber dvemmben Magenkatarrh. Brobierkäbne, -ventitle in verih. Höhe: aut 

Waſſerkopf (Hiydroeephalus), auaeborene | dem Baijer ſcwpimende Körper; Wasleritmimds 
oder erwoörbene Anſamtung v. Ayuasier im den | rohren, mr. demänernder Behalterverbundene 
Gehirnhöhlen (Gehirnwaſieriuchte, führt im | jeittrecbte Glasßsröhren an der Außenwand 
eriten Falle zu Auftreibung Des Kopfes. Ber! Waſſerſtar (Waficramiel, Majlerdrojiel, 
höterett Graden nit Blodtin verbunden. : Wafterihwäger, Cinelus aquaticus:, Turdi— 
Maferfraftmaichinen, ji. Waniermotoren. | den. In ganz Eurera als Standvogel as 

Waſſerkrebs Wangenbraud, Noma), brau— ſchattigen Quellen und Fluſſen von Waldge— 
diße Zeritörung deräußeren Haut derWangen, j buraen; hrütet zweimal ım Jahre. 
um den Mund; nach Maiern, Scharlach. Waſſerſtoff, Hydrogen, II, chem einfache: 

Waſſrkreſſe > Bruienkreiie. Korver, in freiem Züſtande in ichr geringer 

Maiterfröte, f. Knoblanchtröte. Menge in dev Mmoinkare, ichr verbreitet 

Waſſerkünſte, zur Verſchönerung d. Bart! ; mir Zauerftoff als Waner. Erhalten durch 
dienende Fontänen, Kastaden 2. AnRı & . Sımvirtung dv. Salziaure auf Zul od. Crien. 
rinnen 3. Heben u. Fortichaffen des Ysuners. | Zarbs u. geruchloies Bas, verdidtbar, hrent 

Maffer lad, j. Waſſeriirnis WB leitung, i. | mit nicht-leuchtender fehr heißer Flame. Weit 
Aquadutt. 28 kteich, j. Butomus. WB lietch: | Sauerftoff od. Luft gemischt: Knallgas ti. d.). 
gewachie = Alismaceen. Spez. Gew. O,oans- Fur Luftbatlloufüllung, 

Waſſer lilie, i. Nymphaca. WB.linfe, S. | zum Döbereinerſchem Feuerzeug. Drumond— 
Iamma. Wiloden, i WWaiicrretier. Ihrem Kalklicht x. 1766 v. Cavendifh endet. 

Wafermann, O Sterupitd zviihen Stein: | Waſſerſtoffſauren, f. Sauren. 
bed sind Fiſchen O Heiden des Tierkreries. | Waſſerſtoffſulfid — Schhweichvafierftofl. 

Waſſer melone Nlirygurier, jiche Melone. ı Waſſerſtoffſuperoxöd, Berbindung von 2 
ZUR mienEıWienti, ſ. Norz. Wumerk, j. Sium. | Waſierſtoff und 2 Sauerſtoff, Bilder sic 

WajfjermilbenHydrachnıdar), gumilieder | allwent. bei Werbrenungsproz., zerießt ſich ſehr 
Spiñentiere, Die eine komptizierte Dirtamors | Leicht, daher nur in ſehr gerinaen Wengen 
phofe durchlauien: alte im ſühen Waſier. Tim der Atmoſphäre, tft dickflüiſig, turbtos, 

Waſſermörtel (undraul. Morteli, ſ. zement.! leicht löstich in Waſſer u. Mllohol; iper. Gew. 

Waſſermotoren hudrauliſcheVyotoren, Waſ-, LA wirkt ſtark bleichend, dient zum Blond— 
ſerlraitmaichtnen: Waſſerrader, Zurbinen | färben der Haare Golden-hairwash), zum 
und Waiferigttleittttaichttteit. Neſtaurteren von Olgeinalden, als Weumd: 

Waſſer motten-zwKrcherjungfern. W'natter, | water ꝛc. Vf. Koller 1893 
I Murtern. Winuß, j. Trapa. | Waiteriucht (Miydropsis), franthafte Aus: 

Wafferpeſt ikloden canadensis, Anacharis | ſcheidung von Waſſer aus dem Blut in die 
lsinastrum), Hydrocharidaceen; aus Antertfa | Gewebe u. Höhlen des Körpers, bejond. im 
18356 zu uns gekomene Waſſfſerflanze, vermehrt - Jolae von Herz: vd. Nierenleiden, Lungen— 
ſich ſtark, jo Daß fie der Schiifahrt henderlich einpiwſem, Storbit ꝛc. Behandlung nach der 
wird: wrikt aber fauluiswidrig Verſchwendet Urfache. Harutreibende WMiitiel: bei 8. dei 
des zumpifiehern. [9, Fig. 384) Bihler Abzapfung W. der Verne zuweilen 

Maflerpoden = Windpoden. [tadı Flößer. bei Bleichiücht, ohne Bedeutung 

Wuferpoladen,diepoln. Oberfchlefier, viel: _ WBarfertrüdingen, O buyr Nenber. Vettel 

Wajjerprobe Hexenwage), cintjogen.Gottes: frauken, a Wörniß, 1796 E E. Atı. 
urteilt, dem fid ehemals Frauen zu inter » WVBalleruhr (Kleviudra), veraltete Vorrichta 
werfen hatten, die der Hexerei angellagt zur Veſtimung der Zeit, entweder ber Z ud 
ivaren: ſchvam die vermerimtl. Here, galt Tre ulr ahnl. fonftruiert 0d. ein RNaderwerk Durch) 

Wafferrabe, i. Kormoran. [fire ſchnuidig ifallendes Waſſer getrieben. 

Waſſerrad, Name v. vertikal od. horizontal | Waſſerverſchluß ihydrautiicher Verſchlußh. 
angeordneten, radartigen Waſſermotoren. Abichtuß eines Raumes mittels Waſſerichicht. 
Ber eriteren findet die Beaufichlagung ent: | Waſſervutlkane — Salien. 
weder an den oberſten Punkten ſoberichlachtig. Waſſerwage Libellen, eine nach oben ſchwach 
[G. Fin. 100a] in der Miitte (mittel: oder getrümte, Bis auf eine Lufthlaſe mit Waiſer 
rückenichlahtige, oder unten (unterſchlächtig, aetullte Slasröhre, in der bei hortzonttuler 
ı&, Fig 10Ob] ftatt; die Beaufſchlagung bei Zieltung die Luftblaſe in der Witte iteht. 
horizontalen W. (Turbinen) erfolat entweder Dient zur Beſtimung einer horizontalen Ebene 
achſial v. oben nad) unter, od. radial dv. mern ::fl. tu. 52 
nach auten od. umgeketzrt. Bgl. Rebber 1891. ı Maflerweibe, zeit der griech Nice am ®,,, 

Waſſerralle, ji. Rulle. an Eviphanta, zum Andenken an Sein Tauie, 

Waſſerratte, | Wühlmaus. wobei die Fliſie geweiht u. die Glaubigen 

Waſſerregal, ehem Beneñung des Rechtes I mt dem Walier veiprengt werden. 
der Staatsgewalt auf Benupung der Flufie . —— — ſ. Nörz. 
uud anderen Biñengewäſſer. Wafterzeihen, ein in das Papier einge— 

Waſſerreis, i. Zizaunia. arbeitetes Zeichen (Fabrikzeichen, Wapneı, 

Waſſerreiſer Waſſerloden, Waijerichofie, | Name ıc.), bei Handpapier durch geformie 
Raäuber, Nebenreifer), große, wiriruchtbare, | Drälstte der Bapierfornt, bei Maichinenpapier 
frautine Triebe an Holzgewächſen; wahr: , durch Walzen vder auch erit nach Fertigſtellg 
Imeintih Folge ſchlechter Ernährung. E& Preiſen oder Druden mit Firnis oder 





Waſſer riemen= Zecearas. u rofe= Nyın- | Toniarben bergeftellt. 

pharaalba. 8 rofen,Nympbänceen. WB rube, |) Waflerzieben der Sonne, nach unten ge: 
. Muape. _ richtete blaßgelbli, durch Woltkenlücken ſchei— 
Waiterfaulenmafhinen, durch Waſſerdruck nende Soñenitrahlen. Vorbote von RNegen. 
betriebene Kolbenmaſchinen mit vertikalem, Waſſilko, © rırii. Gouv. Riem, 17794 E. E. 
horizontalem od. ſchvingendem Cyliuder u. Waßmannsdorf, Karl Wild. Sriedr., 
Schieber-, Ventil: oder Hahnſienerung. Turnlehrer Heidelberg, »12821 Bertin. 
Waſſer ſcheide, die Grenze zweier Flußge— | Wafungen, @ Sudhiem: Dieistungen, 2475 €. 


biete Wfcheer, ſi Stratiotes. WB ihen, |. | E AG. 174735 Waiunger Krieg zw. Suihten: 
Hundswut. WB ichterling, ĩ. Schierling. Gotha und Sachien-Meiningen. 
Weſchlangen = Secichtangen. | Materburn [uahterbörr!, © Cviterticut, 
Waffſerſchleben, HSerm.. Niichengg, « 1812 2801 E. E. 

Lreyniß, 75,83 Brot. Gießen, + dar. 77,93. WMaterclojet (engl), [uahter |, ein mit 
Waſſerſchnecke (Tonenmihlel = Arhimedi: | Wareripülung eingerichtetev Abort. 
Waſſerſchoſſe, ſWaiſerreiſer. :ihe Schraube. ! Waterford fuahteriörd], iriſche Srafichaft, 
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PBrov. Nuniter, 1868 qkm, 08130 E. Haupt® | Stoffe dient bejond. die Jacquardmaſchine. Südafrika 2c.: fchr. „Vier Jahre in Ufrifa“ 


nr, a WVBai. 20852 E. E. Hafen. 


Bei den gewöhnt. Webmaſchinen wird der 


178 IT. (18) $Beod., Yandiih.= u. 2. Baris, 


Waterboufe |uahterhuug', Alfred, engl. A, Schuß oder Einichlan anfeine Spule gewidelt = '', 1838 Leipzig. ı19ı Weit, j. Wuchter (M. 


"7, 1830 Yıperpool; bedent. Gotiker. 
Baterioo, Antont, niederländ. Yaııdichaftds 
E u. NMadterer, « sım 1598 Utrecht, + gegen 
1670 Hoſpital St. Hiod bei Utrecht. 
Waterloo, Torf beta. Brov. Brabant, ſüd— 
öftlih v. Briifel, 3629 E. E. x’. 1815: 
Wellington (Arie dv. W.) u. Alücher beitegen 
Napoleon I. Wut. dv. Treuenield 1881. 
Waterloo with Seaforth ſuahterlu wiß 
ſihſört!. See— b. Liverpool, England. 
Watermaſchine, cine Spiñmaſchine: Das 
Ausziehen der Faden erfolgt bei deri. durch 
Streckwalzen u. im Anſchluß hieran das 
reben und Aufwickeln. ldich:es Zara. 


Waterproof (engl), luahtervruhj! waiſer-, 


Watertown [uorertaun]), @ in den Ber. 
Ztunten von NAmerika. O New Vorl, am 
Nat River, 1472356 O Wisconſin, am 
Not River, 8755 E. 


Wation, DJodnpamwfon, Zeichner u. Aqua-⸗ 
1engr London. se” „1832 Zedterah. O ADBames 


Graig. /, =, 1838 ElginPoint, +7 ,, 80 
Yludıron. Entdeckte 23 Planetoiden. /. 
Watt, James, Erfinderder Tamdimarhire, 
.:" 1736 Greenod, + 1819 Heathfield 
Birminaham): erfand auh KRondeniator, In— 
dikator, Wattiches Gelent, Zichertiritsventilzc. 
Begritidete mit Boulton eine Maſchineniabrik 
su Zuh0:1774:| W601]. Bal. Smilies 2 3.1874. 
Watte, die vd. der Kraßmachtne durchgear— 
heitete,uneiner Lage ausgebreitet un. art bei: 
den Seite mi Leimwaäaſſer beitrichene Wolle, 
Waltrau :;mutiohi, Jean Antoine, jranz. 
wert, "1684 Ralencienes, +97, 1721 
Yogent ber Vinceñes: Waler galunter Dois 
icite. Val. Man 1802, 

Matten Scheren, Wadden), bei Ebbe an 
miederland und demtichen Nordireckuſten zu 
Tage tretendes Kuſtenvorland. 
Wattenbach, WBild., w/, « "” , 1819 Ran: 
zau, Holitein, jeit 73 Prof. Berlin, Vor: 
iipender der Zentraldtrettion der „Monu- 
menta Germaniae historiea”, Deren Mitar: 
beiter jeit 43. 8. „Teutichlands Gejcichts: 
anelen im Mittelalter” 6. U. 93 Il; „ww 
des rom. Bapittuns"” Te u. a 
Wattenſcheid, S preuß Regbez. Arnsberg, 
Nu. Gelienkirchen, 13394 E. E. X. AG. 
Watts, Frederik George, engl w- und 
Kortwütgf Yondon, e 1820 dat. 

Wat:Zpler !noststeiler), d. i. Walter der 
stegeldeder, Führer des enal, Banerunaui— 
indes 1381, plünderte London, fick >, 1381. 
Watvogel (Stelz-, Suntpivogel, Grallatõ- 
res, Ordnung der Vogel: hochbeinig, mit 
langem Hals u. Schnabel; leben v. Vöolustken, 
Fiichen: meiſt an Uiern: Schnepfen, Regen— 
pfeifſer, Reiher. Trappen, Rallen, Störche ꝛc. 
Watzdorf, Bernh. v., ſeit 1843 ſ.weimar. 
Stantsminiſter, e'?,,2 1804 bei Berga, + '°% 
zn Weimar; national und liberal. 
Wagniann, A der Salzburger Alpen, am 
tonigsive, Oberbayern, 2714 m. 

Wau (Welbfraut, Gilbkrauth, i. Reseda. 
Wauters, Emile, belg. we, Portrait- u. 
Genregf Brüſiel, oe ?® , 1846 daielbit. 
Bavellit (Yanomd, g in rhombiſchen Kry— 
ftallen, grünlichweik: Härte 4, Dichte 2... 
WBavre [wahr], ıwiam. Waveren), @ beig. 


Prov. Brabant, a Dyle, 7575 E. E. x "a: 


1815: Preußen ichlagen Franzoſen. 
Barboln, & ſchwed. Yan. Stockholm auf 
der Infel Wurd, a’Mülariee, 1538 E Sccw. 
Tot W. Prim, 775 E. AG. 
Waxweiler, O preuß. RMegbez. Trier, Kr. 
Wealdenthon iwihld'n=l, ſ. Wälderthon. 
Webekante- Zahlleiite. 

Weben, Weberei, Auzertigung dv. Stoffen 
aus geſpoñenen Faden; letttere ſind meiſt in 
2 Lagen ſenkrecht zu eingader angeordnet 
Kette und Einſchlag) und mit einander ver: 
ſchlungen. Man ftelt im Dev W. durch 
verich. Abwechslung und Vericklingung dev 
Kette u. Des Einichlaas glatte Oo. Fig. 101, 
au. be, gemuſterte, dichte ut. lodere, gerippte 
wer2c. Stoffe ber. Zur Herſtellung gemutfterter 


u. mit Hilfe des Schtfichens (Schüßen) durd ' 


| bie Kette geworfen. Die Kette (zZettel, Ylarfaugm) 
wird hierbei über dem Kettenbdaum durch 
Gewichte angeipaiit. Dean hat Webitühle für 
ı Sand: u. Fuß-, ſowie jur Maichtnenbetrieb. 


Konmplizierte Muſter laſien ſich mit der Jac- 


quardmaſchine erzeugen I bereits im Mittel— 
alter bedeutend, doch großartiger Aufſchwung 
erit iniolge Erfindung Des mechaniſchen Web: 
ſtuühles 178680. Val. Xlsmer 7 U 1891. 
Weber, Bügel, ſ. Webervogel. 
| Weber, O Zernhard Anſelin. Vianiſt, Diri— 
1821 Berlin 1792 Karellmeiſter am Natio— 
fatiriiher /, « ’*", 1764 Nauaeuburg, + 2°%, 
1832 Nupferzell. Sf. des „Demolritos, oder 
hinterlaſſene Bapiere eines lachenden bild: 
fopten”; 8. A. XIIn.a. © Karl Maria 
Zriedr,. Ernſt Freißerr v., riner der aroiiten 
deutſchen Opern: u Yiederfomponiiten, Schöpfer 
der romant. Uper, e '° „ 1786 Eutin, + 9% 
1826 Yondon: 13 16 Xeiter der Oper in Rrag, 


jeit 16 Stapeltmeiiter der dentichen Oper in! 


Dresden. Hauptmerfe: „Sulvana“ (Oper, !®, 


10 1. Auffüyrung in sranfiurt th, 14 Noms ' 
pofitionen zu Th. Korners Nriensliedern, Mu- 


1. Auft. in Berlim. „Freijſchütz“ (1. Auff 9, 
21 Berlin‘, „Euryantbe” Text von Helmine 
v. Chem, 2°. „22 1. Anif in Bien, Oberon“ 
(7, 265 1. Auff au Yondom. 44 Beiſetzung 
60 Tenfmal W's von Rietjchel 
auf dem Theaterplay in Dresden. Katalog 
der Werte W's dv. Jahns 73. „Hinterlaüene 
Schriften“ Drag. dv. Hell 28 III, Reiicbrieje 
v. Karl Maria v.W. an feine Gattin Karo— 
‚ Iine Brandtı, hrsg. v. W's Enkel as [®, 603 ] 
al Mur Maria dv. Weber (Sohn Wei, Karl 
I 


i 
fe au Wolffs Schanfriel „Brerioia” (7, 21 
in Dresden 


Maria v. W. 64 III O Ernſt Hetnrid, 
Phuſiologeu R, + ?*, 1795 Wittenberg, #°®, 
1878 ‘Brot. Leipzig: Blutberwenuta O Beda, 
asket. Tihtern.w/, - "1708 Kin, ©, 
1858 Fraukiurt I. OZotz. Jar. Nuchhandier, 
.°:, 1803 Bajel, 7 ’%, RO: errichtete 34 in 
Leipzig ein Geichäft, Gründer der „Illuſtrier— 
ten Zeitung“ 43 Werdient am Den deutichen 
Holzichnitt. Wiſh. Ed. N. seit 1831 Proj. 
Göttingen, et „ira Wittenberg. Yente mit 
Gauß 33 den 1. eleftremagnet. Telegrarben 
ja Berdient sm Lehre vom Erdmagnetis— 
ı mus, begründete 25 mit Wellenlchre. /. 
Werte“ 92 if. S, 602.) Val. Riccde 92, ». 
Weber 92. ®@ Karl D.,wWw/.*!, 1806 Dres⸗ 
den, jeit 49 Direttor des Hauptſtaatsarchivs 
Zresden,t !*,,70Yofdhwik. O Eduard Friedr., 
Bruder von O, &. » '", 1800 Wittenberg, 
+ ’%, 71 Brot. Leirzig BE „Mechanik der 
menſchlichen Gehörwerlzeuge“ 36. (101 Georg. 
1} 


w/,*'".1808 Bergjabeen, + 9%, 88 Deidele i 


berg. 
XV, „Lehrbuch der Weltaeich.” 20. U. 88 Il, 
„Mein Yeben u. Bildungsgang“ 83. (U) Irdr. 
WBild., /, » *.,» 1813 Alhauſen, tr °, 94 
Mieheim. Bf. „Dreizehnlinden“, Iyr = epische 
Dichtung, 54. U. 925 „Gedichte“ 15. A 9%, 
„Muarienblumen“91,,,®oliath", EVo8 02. Val. 
Reiter 2.4.87 20. (12: Aug. 6%, "1817 
sranliurtIN, +*,. 73 Tuijeldori Mondfchein— 
landichaften. ı13. Ant. v.. Juriſt, = 9.1817 
. Tresben, dort Yräl. Des OLG. und Staats: 
i gerichtohoieg, Mitglied der Komiſſion zur use 
ı arbeitung Des deutſchen bürgerl. Geſegbuches,. 
+°.88 2erli, 2 2 
Sohn v. O.**1822 Tresen, jeit 78 Geh. 
Rreg-Rat ım preuß. Handelsminiſterium, +’, 
81. BVf. Biographie feines Waters 6466 III, 
„schauen u. Schaffen“ 77, „Die Schule des 
| Eifenbapnweiens“ 3.4 73. Bol. Berghaus 
ı 81. (15: Aldr. Frör., Orientalift, ’’ „ 1825 
Breslau, jeit 56 Broi. Berlin. „Indiſche Stu— 
dien” 4485 NVIT 116) Theod. Sohn v. O. 
Patholog, jeit 1802 Brof. Dalle,= !* ZU Xeipzig. 
| /. 17) Ernſt v., Bruder v. O, Reiſender u 
Agitator gegen die Zivifeftion, ⸗ 12 1840 
Dresden, Reiſen in Kleinaſien, Nordamerika, 


gent u. Romponiſt, «1766 Maiibeim, + 7%, | 


naltbenter in Berlin. O Karl Iul., & und | 


R. „Allg. Yreitueichichte” 2. U. 8290 | 


(14) Max Maria v., ©, :! 


Weberdiſtel, j. Narbenp:itcl. 

Meberei, f. unter eben. 

Weberknecht Nanfer, Phalangsumı, Yiter- 
jvinen; gem. 8. ıl’h. parietinum), Bis 10 mm 
ı fang, hellbräunlich, ſehr haufig an Mauern. 
Webervögel ı Weber, Weberfinten, Plo- 
'cerdae), Familie der Sperlingevugel: etwa 
ı 250 Arten, wovon 200 in der ätbien. Region, 
| bauen tunftvolle beutclartine Kerr. Dahin 
'Drangevogel (Fenerfint, Kuplectes francia- 
ı canal, Inerafrika, bei une Stubenvogel. 
Websty, EAhriftian Friedr. Martin, 9, 
37, 1824 Wuitegiersdorf, + 2’, 86 Berlin, 
'feit 74 Prof, dai. Krnftallograpbie 
| MWebiter, Daniel, amerit Nenner u Staatä: 
man, «e !", 1782 Salısburn, I841 43 1 90 51 
1. Staatsiekretär, + ?*,, 52 Warihtield bet 
Bofton._Sperches" 56 VI. Uyl Xodgen.4.85. 
Hechabiten, f. Wahäbiten. 
Wechſel franz. lettre de change, engl. bill 
of exchange, fauimäntihed Mittel zur Er: 
leidhterg u. Vereiniachg der Zahlung, bereite 
| im 12, Rabrb in Florenz befantu.im 14 Jahrh. 

ang. verbreitet. Ein W. muB aufiveijen: die 
Bezeichng W. Prima-Weꝛec.', die zu zahlende 
Geldſume, Unterichriit Dez Musitelerg, Name 
; des Vezogenen, Name ded Nemittenten, Ert 
I. Zeitpunkt der Ausſtellung, zuhlungstermen 
u, Bahlungsort. Jeder binenliandiiche W. muß 
geſtempelt ſein, bezw cine Stempelmarke ent: 
Iinlten, die fiir Reträge bi: 200.4 103, bis 
400 . 4 20 A, Dis 800. 40 N, Bid 1000 4 
30 A und don jedem ſerneren 1000 .,& 50 d 
mehr beträgt, wobei jedes augeiangene 1000 
iur vol gilt. Die Marken ſind auf der Rüd— 
ieite, am oberen Rande auizulleben, direkt 
darunter muR das Giro folgen. Sie Ind zu 
eutwerten eutweder durch Einichreiben Dex 

Datums und der Firma in verkurgter Form 
3.8. ', 87, ftatt 7. Jan 1887 0 :, 0d. durch 
entiprechenden Stempel. Nichtbefolga dieſer 
Vorſchriiten zient 530fache Straie nach ſich 
jur 10 4 aljo 5.8 Strafe ꝛc. W’Fäbhigkeit 
bejißt in Deutſchland jeder, der vertraastahin 
it. Emmen Rück W. kau der Regreßnehnmer 
ij. Regreß) über den Betrag feiner Forderung 
auf den Regreßpflichtigen zieben; der Ruck W 
muß auf Sicht zulıtkar u. unmittelbar vrirelit 
werden. Deder Proteit si.d: mu Dina: einen 
Notar od einen Gerichtsidreiber anigenerten 
werden. Über Mccent, Giro, Intervention, 
Notadrefie, Broteit, Reſpekt, Regreüſ. d Artikel 

Wechſel, regelmäßiger Weg des Hoch-, Reh 
und Schwarzwildes. 

Mechiel, & fteieriiche Alpen, 1738 m. 

Wechſelbalg, untergefhobenes, mißgeftalte- 
tes Zrerglind. 

Wechielblanfett, Formular eines Wechſels. 

ı Wechielburgfchaft, ſ. Aval— 

i Mechielburg, O Jähi. Nreishauptm. Leipzig, 
| a Iwickauer —*8* Hanptort der graäflich 
Schönburgichen Landesherrich. W., 1340 E. E. 

Wechſelfaliſchung, Fälſchung ob. Veriälſchg 
der Unterichrift od. des Inhalts eines Wechſels. 

Woechſelfieber (kaltes Fieber, Febris inter- 
mittens;, bef. in Sumpincaenden (Malarıa) 
heimiiche Infektionskrankneit, zeigt ſich in 
periodiſch auftretenden Froſt- und Fieberan— 
fällen mit Dlitzjchwellung, oft nur durch Kopf— 
ſchmerzen (larviertes W.ı. Nach der Daner 
der freien Zeiten 10, 2, 3. Artägige W. 
Behandlung: Ehinin, Luftveränderung. 

Wechſeljahre ıMimafteriiche Zeit), die Zeit 
des Aufhörens der Menſtruation beim Weibe in 
den 40er oder 50er Jahren. 

Wechſel'makler 1% agent, Wfenfa, amt: 
ih anzertellte und vereidinte Mafter für 
Wecjelgejchäfte an den Bärjen. 

Wechſelnote, ‘N, 1. Vorſchlagsnote (Nota 
eamlsstar; 2.ein Ton, der mit dem tie den Ac— 

cord achörinen abwechjeltu. cine Sckunde unter 

vd. iiber diefem liegt; 3. cine Nebennote, d. wel: 

Her cine Terz nad) unten gegangen wird. 

J Wechfelerdnung, allgemeine deutſche, 1847 
durch eine von den dentſchen Staaten einge: 

ı jeßte Komiſſion zu Leipzig beraten, erhielt 49 

49° 





Wechfelprozeß — Wedro 


— HI —ñ ⸗ 
in den meiſten deutichen Staaten Geſetzeskraft, 





Weech — Weiberſommer 
2315 
Mech, Friedr. v. w/, « !%,. 1837 Mun— 


durch Die Nurnberger Wedrjelnovellet (Burn : chen, Geh. Archivrat Karisruhe. Ar. „Badiiche 


desbeſchluß vom ?*, 62) erläutert, durch Wefeh | Biographien 7591 IV, „Baden A277 


vom? 4689 mit den Novellen im Nordd. Runde 
einneinihrt. Bol. Lehmañ, Leyrb. des Dentichen 
MWechielrechtd 86; Theumaiı, Lilerr. Wechſel— 
rear a dt. 

Wechfelprozeß, im Urkundenprezeß Anz 
iprüche aus Wechſeln im Zine der Wechſel— 
ordiunug 
Gerichte des zatlungsorts, als bei dem Gericht 
angeitellt werden, bei welchem ter Veklagte 


jeinen allg Gerichtsſtand but. Die Klage muß: 


die Erklarung entrallen, daß ım MW arlaut 
werde Einlafſſungesjriit, 
Site des Gerichts zugeſtellt wird, mindeiteng 
24 Ztunden; wei fie an einem andern Orte im 


Wezirfedes Gerichts zuaeiteltt wird, mindeitend | Ar. Gardelegen, 2512 E. 


3 Tage; wen fie an einem andern deutichen 
Orte zugeſtellt wird, mindeiteng 1 Woche 
Mrechielrecht, i Wechielordnung. 
Wechielreiterci, betrugcriiches 
mehrererPerſonen,einander miWechſjelaccepten 
auszuhelfen; auch die Ausſtellung von Keller— 
wechjeln (fd). 

Wechfelfhlag, ſ. Wehiehvirtichaft. 
Wechſelſeitiger Unterricht, Bell-Lancaſter— 
tches Unterrichtsſyſtem. 

Wechſelſtempel, ſ. Wechſet 
Wechſelwirtſchaft iWedijelichlagn, landw. 


Wirtichaftsinſitem: auf dem gleichen Areal; 


twechteit Körnerbau mit Grasnutzung: Deiond. 





2Wcechie!lklagen tönen ſowohl bei dem | 


! 


weit die Klaae im 


| 


Seriabren 


früher nebrändt. Vezeihnung im Gegenſatz 


zur Feldwirtſchaft. 

Weckherlin, O Georg Nudolf, Inriider /, 
« 1084 Stuttgart, + ’?,1053 Yondon; Ge— 
dichte, hreg. von Goedete 1871 Wal. Konz 
1803. O Bild. £udw., Pubtiziſt, “7. 
Bothnang. + *,, 92 Ansbah. Yioar. und 
Auswahl feiner Schriiten von Ebeling 2. 2. 
1869. © Anguft von, „/, » 1743 Ztuttaart, 
+ 1°: 21868 daj. 34 Tir. der Atademie Dobene 
beim, 44 Tomänendir. des Fürſten von Siy- 
maringen. 

Wecklein, Niß. . Prof. München,81843 
cBanheim; förderte Kentnis der griech. Tragiler. 
Aſchylosausqgabe 85 II. 

Wedaſanokrit: Keñtnis, Wiſſenſchaft“ eine 
Anzahl Schriften der Saugfrit//, bie in näherer 
vd entternterer Beziehung zu Religion und 
Nultus der Inder ftehen, unterjchieden in San— 
hitas (Vieder 20), Brahbmanas dag Ritual 
betr: und Sutras ifurze Negeln:. 

Weddigen, Friedr. Seinr. Btto, w/. Wo: 
vellnt, Wiesbaden, #*., 1851 Minden. „Weit: 
isliibe Erzäablunaen‘, Saaen 2c. ꝛc. 

Wedding, Herinann, Hüttenmañ. "1834 
Herlin,66 Beravat, 77 Geb. Bergrat Dedivers 
dient als Lehrer und um Förderung des Deuts 
ſchen Eiſentfüttenweſens. Haubtwerk: „Sand: 
buch Der Ciſenhüttenkunde“ 6478 III. 


Wedekind, O Georg Silh.. Freiherr n.,, 


1734 


77, 


„Die Deutſchen ſeit der Reformation“ 78, 


„Badiihew“von.a.  fbei Göttingen, 1746E. 
Weende, Torf preuß Negbez. Hildesheim, 
Weener, Kreis preuß. Regbez Aurich, 290 
qkm, 20431 E 

E. E. AG. Haien. 


Weenir, O Ian BSaptill, @, « 1621 Anı= 


fterdam, + 60 Utrecht Ian, g, Sohn v. O. 


* c. 1540 Amfterdam, + °" „1719 daſ. Geflügel. ' 


Weerſen, O Schweiz. Kant. Zt. Ballen, a Wa: 
lenfee, 711 E E. Someriviice. 

Weeze, Dorf preuß Regabez. Düſſeldorf, Kr 
Geldern, 2726 E. E. Käſefabrikation. 
Weferlingen, O preuß. Heabez. Magdeburg, 
Alt. 

Wegberg, Torf preuß. Regbez. Machen, Kr. 
Erkelenz, 4217 E. E AG. 

Wegdorn. ĩ Iihamnun. 

Wegebreit Wegerich), f. Plantägo. 
Wegele, Franz Xaver, w/. « ",. 1823 
Landsberg Teerbanerm, Brot Würzburg. Vf. 
„Dante Alianbieri” 3.20.70, „Geic. der deut— 
ſchen Hiſtoriparaphie“ 85 20 Mithrsg Der 
„Allg Deutichen Biographie“ 

Wegeleben, o& preuß. Reabez. Mandeburg, 
Kr. Dierstchen, univeit der Node, 3231 E. E. 

Wenger, Aug., bed Kupferſtecher, # °*/, 1823 
Nürnbera. + dat *", 92. 

Wegerich, | T’lantiyze. 

Wengis, Tori, ichtweiz Kanton Luzern, am 
Viermäldſtätter Zee, 1386 E. —. 

Wegmeſſer, Inſtrument zur Beſtimung zu— 
riickactegter Wegſtrecken: Pedometer, Peram-— 
Lulator ze. 

Wegner, Erneſtine. Oin (Soubrette), « i 
122 Cöln, geſeiertes Mitalied des Berliner 
Wallnertheaters, + %,, 83 Wiesbaden. 
Wegſcheid, O Niederbayern, Bez. Paſſau, 
J2012 BG. A. 

Wegtaufen, in Ungarn das acjehiwidrige 


" Tanien von Kindern aus gemifchten Ken. 








4, * „1786 Straßbnrg, + °?, 19856 Tarın. ı 


ftadt. Bf. „Umriſt der goritwinienichwnit” 38; 
redig. 47 56, Sri, Allgem. ort: und Jagd 
zeitung” 2c. QAnt.EBriflian,w/,*''. 1:63 
Niiielbövede, Hauover, + '*, 1845 Lüneburg 

Wedel, Blattzweig der Balnten, Farne. 

Wedel, vreuß Brov. Schleswig Dolitein, 
Kreis Bineberyg, 1937 € E. Rolandsiaule 

edel, Karl hrafv., Divlomat, =”. 184% 
Oldenburg. jeit92 preuß Geſandter Stodtolm. 

Wedell Malchow, Sriedr. v., konſerv Po— 
initer, —45 1823 Maichow bei Prenzlau, 66 
Mitalied des preuß. Abgeordnetenhauſes, 71 
Des Reichstages. 

Wedell Piesdorf, WBilß. v., Politiker,⸗ 
"7.1837 Frantiurt ad, jeit 81 Regierungs— 
pralident in Mandeburg, jeit 79 Mitul preuß. 
Abr.=:Daus,. 84 SS Reichstagideſſen Bräftdenti: 
Anfang Ruli 8» Miuiſter des Binial. Daujes. 

Wedgwood ueddſchwudd', Iofad, Töpier, 
.« ", 1730 Burslem !Ztaflordı, # °, 
Gründer der engl. Thomvarenindujtrie (Put- 
teries) pl. Meteyard 1866 II u. 72. 

Biednesbury 'winebörri), © engl. Grafſch. 
Etaiford, a Tante, 242 E E. 8. Metall: 
warenfabrifen. 


Wegwart e Cicherium. 

Wehen, f. Beburt. ‚taumıuafr.,9908.1. AG. 
Meben,o preuk. Reabez Wicsbaten, Unter— 
Wehl, Feodor 17%. zu Weulenn, A. 1", 1821 
Kunzendorz, 5984 Holtheaterinteüdant Ztutt: 
gart, 7, 10 Hamburg Vuſlipiele, Moveilen, 
„Fünfzehn Jahre Stutta Deitkentericitn” So. 
Wehlau, Kreis oftpreun. Rreghez Nöniacbern, 
10652 akm, 48556 E. Saupto WB, a Alle und 
Breael, 53855 E. E. RBN AG. Vertrag 9, 
1657 : Anerkeñung der Unabhängiglkeit Preu— 
ßens durd Polen 

Wehlen, ce iäci Kreish. TDresden,r. a Elbe, 
15738 7 Dabei der2$’erbrund, Die Aaſteire. 
Woehlbeiden, Dori bei Caſiel 6977 E. 
Mehr, cin zur Stanuuung des Waifers, Koit— 


: seuitrierumg Des Gefalles, im einen einge⸗ 
3 | 


bauter, mit Zügen verichener Dam. 
ebrenpfennig, Bild. Politiker und @, 
“78 1820 Blantenburg a H, 5052 Rorfteher 


des Litterar Bureaus im vpreuß Staatsminiites 


rium, ſeit 77 Geb. Key. Rat im Unterrichts— 


min, 6981 Neichstag. jeit E8 preuß Abg.; 
"0383 Redakteur der „Preuß Jaurbicher“. 


—9 


Wehrpflicht, militäriiche Dienſtpflicht jedes 


Vaffenfähigen, ohne Möglichteit der Stell- 


vertretung: im Teutichland geregelt durch 
Wehrordnung vom ?°, 1875 bezw. ’!, 1888 
und Geſetz vom !®, bezw. ?_ 93, Dienitpilicht 
für Nuvalterie u. reitende Artillerie 3 Jahre, 
fiir die übrigen Marten 2 Zabre aftıv, 3 bezw. 


4 Jahre NMeierve,5 Jahre Yundivehr 1. Auige- 


bots, dan bis zum’, desjenigen Aulenvderjahe 


res, in weichem das 30, Lebensjarr vollendet ! 


wird, in der Landwehr 2. Auigebots. Yand: 
fturmprlicht vom 17.15. Lebensjahre. Vgl. 
Roit 1890, 

Webriteuer, Ausgleichſume, die v. Militär 
pflichtigen, aber nicht Tienenden gezahlt wird: 


in Lfterreih u. der Schweiz eingeführt. 


Wehrwolf = Werwolf. 

Weiberlehen, Lehen weiches auch im Weiber— 
ftam vererbbar iſt; ſtillſchweigend vorausge— 
ſetzt, weñ die Verleihung an eine Frau geſchah. 


Wedro(Eimer), ruſſ. Flüſſigkeitsmaß, 12,.,.1 ı Weiberſommer = Alterweiberſom̃er. 





Haupt We, a Enis, 3773 1! 


Weichbild — Weife 
— — 2316 — — — 
Weichbild, im altdeutichen Recht Die Rechts— 
aufzeichnung einer @&; heute deren S gebiet. 
Weich blei, reines Blei. W erz *Glanterz. 
Weichfhoſſer (Anacanthinis, Drduung der 
| Siiche, haben beinabe ohne alle Ausnahme 
ı ftachetteie Floſſen: Hering, Karpfen zw. 
| WBeichmanganerz, j. Braunitein. . 
Weichſel moin. Wisla), AM in Sfterreich, 
Role u. Preußen, entiprinat in den veitl. 
Karpathen, durchſtrömt unterhalb Thorn Die 
iruchtbare Wytiederumng. teilt fi) in die aum 
Friichen Haff gehende Wogat u in Die WE, 
letztere teilt fich wieder in Die Alte (Elbinger: 
WR, Die ins Friſche Batt, m. in Die Danziger 
We die in Die Danziger Bucht mindert, 950 km 
t., meiſt ſchiijſvar: Stromgebiet 191406 qkın: 
durch den Bromberger Kanal mit der Oder 
(Nebe) verbunden WS’ Hafkanal, zum Fri— 
fhen Saft, 19 kn. Wal. Licht 1878. 
Meichielkirihe = Baumwoeichſel, 5 Kirſch— 
Weichſelmarmor, j. Griotie jbanm. 
Weichſelmunde, Dorf weſtpreuß Landkreis 
Danzig, an der Mündung der DanzigerWeichſel, 
Bine 

Weichſelrohre, aus dem aronmat. riecheuden 
Holze der Steinweichſel bergeiteltte Pfeifen: 
rohre, unechte aus Prunus avium. 
Weichielsopf Cirragro Poloniea, Wichtel-, 
Zuden-, Türkenzopfi, bei. in den voln.Weichtel: 
gegenden heimiich, ftarfe Verſilzung der Nopi- 
haare Durch lange Unreinlichfeit, behandelt 
Meichtiere,f. Wollusten. durch Abſchneiden. 
eidu, © Zuchien: Reimar, 5550 E. E. AG. 
Weiddarm = Maſtdarm. Dabei Diterburg. 
Weide Wisalini, Salicaceen; üb. den größten 
Teil der Erde funzaenomMen die Tropen ver 
breitet. artenreichſte6ßattung der deutſcheuvol;— 
gewächſe, wegen der zahlr. Baſtarde ſcwierig 
zu beſtiñten: allgem. zum Uferſchußangepflauzt. 
Von S. viminalis Band, Korb Wi, =. pur- 
puren iPurpur-Wehn. S. caprea (Sahl oder 
PalnWer vorzitgl. Flechtuinterial zu Korb— 
waren. 8. babyloniean (Trauer-W) häuſfiger 
Zierbaum. S.herbacen, Prennien W256), 
myrtilioiden [9 ig. 335 2e. auf böhrren Ge— 
birgen, die fog. z3zwerg-Alpen;W. veprajen- 
tierend. Wal. Krahe 4. 2. InRb. Vieh⸗ 
We, Hutungh, Grundſtücke mit Futterpilanzen, 
anf die man das Viehſtreibt: manſunterſcheidet 
beftandige natürliche Wu in Niederungen, an 
fir.ien Sebirgstungen mit gefunden, nahr— 
haftem n. aromat. „Futter, u. magere Heide— 
und Moor⸗-W'n. Vgl. Dochnahl Korb-W.h, 
2. 1887. 

Weide, tärkiſche. j. Viburnum. 

Weiden, Obayr. Regbez. Oberpialz, a Wald- 
nab. 3831 E. E. ILG. At. 

Weidenau, Dorfi preufi. Regbez Arnsberg. 
a Sieg. 5995 E. E. Metallurgiiche Induſtrie. 
Weidenberg, OODberfrauken De; Baureuth, 
Weidendorn — llippophac. [1451 E. AG. 
Weidenbolzbobrer ılossus ligmperdian, 
Schmetterlinge, ganz Eurova u. Alten; Raupe 
in den Stüänten der meiften Laubhölzer, bei. 
der Meiden, entwidelt fid) erft in 23 Jahren 
zum Zchmetterling. 

MWeidenröschen, ſ. Epilobium. Bſchwamm 
(Poivporus jeniarius), Qautpilze, Weiden, 
Birten: liefert Zeuerfhwan. 8 zeiflg, j. 
Laubẽäunger. 
Weide rich Uythrum Salicaria | Fiag 87. 
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Lythraceen, bis 80 cm h krautig, ausdauernd. 
ſchön rot blühend. Auf Wiejen, in Gebüſchen; 
Weideriche, ſ. Lythraceen. haniig. 

Meidewirtichaft, Form der Graswirtichait, 

Pie Grasflächen betragen mehr als die Häljte 
de. Weiamtareals u. werden aleWerden benutzt. 
Weidig, Friedr. £udw., Vortampfer Des 

Konftitntionalisuus in Heiſen, a!" Ki) im 
Waiiauicen, 1835 in Tarnuesdt ın Unter: 
jnchungshait, wo er mißhandelt worden fein 
ſoll. +°*.37 dort (Selbitmord). Val. Schulz 

Weidloch, Afterdes Wildes. [u. Welder 45. 

Weidnmieſſer = Hirſchfänger. 

| Weidwerk = Jagd. Wild. 
| Weidwund, durchs Geicheide geichoitenes 
Weierſtraß, Karl gBeod. Biſh. A, « "in 
1818 Titerjeld Münster), Prof. Berlin. Funt— 

Weife, j. Haſpel @. ltionent;corie. /. 


Beigand — Weimar 
2317 


Weigand, Jricdr. £udw. Karl, Germaniſt, 


id. 18014 Unterfloritadt, +?" 78 Gichen; 
Skitarbeiter am „Grimſchen Wörterbuch“. Vf. 
„Tentihes Wörterbuch““ 4. Mt. 82, 11. Bgl. 
Bindewald 79. 

Weigel, O Bafent., Dtyitiler, « 1533 Gro⸗ 
benbanı, 67 Pfarrer Zſchopau, + 9.88. Etif: 
ter der WBeigelianer. al. Opel 64, Neracl 
BR. O Doß. Aug. Gottloß, Buchhändler u. 
Kunjtjaniler, Lerpyiy, = 9%, 1773 dat, + °® , 
1546. O Theodor Oswald, Col u. 1846 
Geſchäftsnachijolger v &, = ®.,1812, 1°, 81. 
zanilerv. rulograph. Werken u. Autographen: 
veröffentl nit Zeſterman „Tie Anjange der 
Zrudertunft“ 66, II. O Rudolf, Bruder v. 
OD. ⸗, 1804, errichtete 31 in Leipzig ein 
rıgenes Kunſigeſchaft + 2,67. Hrsg. von 
Holzſchnuetten berübmter Meifter‘ 51 57,,.Die 
Werke derMaler in ibren Handzeichnungen“ 65. 

Weigelia, neuerdingd Diervillea 1}. D.\ 

Weig!, Jofepd, 8, « *°i, 1700 Eijeuftadt, + 
’.,18465 Wien, bort feit 1825 Hoflapellmetiter;; 
populäre Eingipiete .Schweizerfamilier). 

Weihbiſchof Titularbiſchof, episcopus in 
partibusinfideliums, Stelvertreter eines Bi— 
ichofs u. Befiger eines früheren, jetzt in den 
Händen der Unglüubigen befindt. Bistums. 

Weiben ı Milvinae,. Unterfantilie der Fallken: 
Tag: Kaubvögel, mittelgroß. Gabel Weihe 
roter Milan, Gabelgeier, Waldgeier, Hühner— 
geier, Roßgeier, Ruttel Königsweih, Milvusre- 
galis}, €. 7Ocın I, von: März bis Ottober, tötet 
Mäuſe, audy junge Haien. Schmarogermilan 
ıWaldgeier, Hydroictinia atrıo, bis 52cm 1, 
jagt Munie, Fröiche, junge Daten: Dit: u. Süd— 
europa. bei uns Marz Oktober Weſpenbuſſard 
Pernis apivorusı irißt gern Bienen Yu der 
Gruppe der Feld: MR. gehört Die Rohr-Weihe, 
Roſft-Weihe, Zumpibuiiard, Werifepi, Circus 
rufus), Europa, NUfrila, Alten; inTeutichland 
l:äufiger Yugvogel, niſtet im Schilf, verfolgt alle 
Bruten der Wajier: u. Zunipfvögei. 

Weihenſtephan, Muitermwirtihaft mit 4%, 
Sentral: u. Brauerjchute, bei Freiſing. 

Weihnachten ıWhritfeiti, feit dem 4. und 
5. Jahrh. das Geburtsieit Christi (2° „yim An— 
ſchluſſe an das zeit des Winterſolſtitiums bei 
den Römern u. Germanen (Zulieit). Der Weiß- 
nadtscuhfus beginnt am ı Wdvritjoiitag u. 
ihliest am *,, dem Hohen Yeujabr. 

HWeibnachtörofe (:blunteı, j. Hellcbörus,. 

Beibrauh (Olibanum, Thus), Darz dv. 
verfhied Boswellia-Mlrten, Oftindien, blußs 
bid dunfelgelbe, rundlide Körner. Gemeiner 
W., dad in Ameiienä.nfen durch Ameiſen— 
jäure chemijch veränderte Fichtenharz. 

Weibraubhbaum, f. Buoswellin 

Weihwaſſer, feit den 9. Zuhrg. das vom 
Prieſter aeweihte Waher zur Beiprengung. 

Weiteröbeim, © württ. Zagittr., a Tauber, 
HI E. E. 

Beil, Guftav. Orientaliſt m. w/ - 2%, 
1608 Gulzburg, Baden. feit 48 Prof. Heidel— 
berg. Bf. „w der Kalifen” 4663 V. ır a 
Heinr „P,Brof. Barie,+?" 1818 5rantiurt®. 

Weilbach, Dorf preun. Kegbez. u. Yandfreis 
Wiesbaden, 886 E. — Schwefel- u. Watron= 
zithionqnele. Bgl. Stifit 1887. 

Weilburg, © preuf. Regbez Wiesbaden, 
Oberlabnkria Lahn, 3871 E. E. 32. AGs. Unter: 
offiziersichule. |E 1275'1803 Reiche®. 

Weilderftadt,. © mwürtt. Nedarfr., 1737 E. 

Weilen (Weil), Jof. v. O/. * ?°,,,. 1828 
Zetin bei Prag, rot. Wien; 74 geadelt. 
Bf. „Triitan” 60, jein belañteſtes Stüd; feit 84 
Medatteur der „Ofterr.zungar. Monardjie in 
Wort und Bild“. Auch Romane. 

Weiler, Meines Tori. 


Weiler, D O NWiedereliak, Kr. Schlettitabt, . 


1022 E. E. At. O O bayr. Regbez. Schwa⸗ 
ben, Bez. Lindau, W2ILE E. Als. 

Weilheim, (1) oberbayr. BezirlsS, a Amer, 
3939 E. AG. B.a Jeck, württemberg. 
Donaukreis 3089 E. 

Weimar, Haupte v. Sachſen-W., aIlm, 
24546 E. E. LG Aci. REN. Biblioth., Mu— 
ſeum, Theater, Reſidenzichloß, Goethe-Natio— 
nal⸗Muſeum. Stätte der klaſſ. deutſch. Litte— 
ratur („Zlm: Athen“) Hier lebten Wieland, 





Beimutskiefer — WBeinfaure 
2318 


Tieifurt, Ettersberg, Belvedere. d, Fig 5111. 
Bal. Fraute 92. 

Weimutskiefer, f. Kiefer. 

Hein, Pilanzengattung, f. Weinftod. 8., 
wilder, j Ampelopsis. 

Wein, Das aus dem gegorenen Eafte der 
ı Weintranbrir gewoitene Getränk. Die Trau— 
; ben werben im Sserbit, wen fir bereits über: 
reift find, abgeſchnitien (W’Lefe), in Kübeln 
erftopen u. dan tn Keltern ausgepreßt. Der 
° gemwoiicne Saft (Moit) geht in Gärung 
über n. klärt ſich dan volſtändig auf W. 
enthält: Waſier, Yuder, Alkohol, Meinfteinz, 
Apiele Eiha Saure 2c., roter WR. enthält and) 
neh ‚zurbitoffe u. Gerbſäure. Blume ift der 
eigentunttiche Geruch des W's: Bouquet das 
Zuſamenwirken vd. Geruch u. Geſchmack. Die 
Naturweine werden chemiſch mundgerecht (f. 
unter Shaptal, Galliſieren, Eceelifteren, Re: 
tiotiſieren, gemacht u. mir andern Eorten 
verichnitten. Man untericeidet: 1) berbe We; 
2) jüße Me; 3) trodene (alkoholreichen Me; 
4) gerbftofihaltige Me: Ar moujfierende We. 
(Bel auch den Artikel Weinftod.) Krankhei— 
te: Braunwerden, beruht auf einem Spalte 
pilz «Edelfüule): Zahr od. Yangıverden (durch 
Sujag dv. etwas Taitin zu verhüten;:: Alm: 
tdtlanen (Abiteben:, befonders bei jungem 
Not: TR, zeigt plötzlich dunklere Färbung: Rah— 
migiwerden, durch den Rahmpilz hervorgeru— 
fen, ſtets Borbote des Sauerwerdens: Faß— 
geſchmach: Bödiern, wen junger Wenach iaulen 
Eiern richt und ſchmeckt: Treiben (Tribe: 
werden), ruhrt von jufpendierter Sie bier 
Weinbroduktion (90 92 dDurchichnittl , im Beilt. 
hl} Zeutichland 1... ranfreih 29, Orie: 
chenland 2.., Rtalien 34... Titerreidh 3, Un: 
garı 2,,. Portugal 3, Rumänien 2... Ruß: 
land 4, Schweiz 0, Serbien O,, Zpanien 
29. Ver Staaten von Amerifa A... gl. 
Hanı, Das W Bud 3. A I886, Neßler, Der 
5.4.89, vd. Babo und Wach, Kellerwirt— 
ſchaft 2. U. 85. Beitihrift: „Die Weinlaube” 
69 if. j [34531 €. 
Weinberge, Bonigliche, Vorort v Prag, 
Weinbergſchnecke (llelix pomatia:, Kunz 
genſchnecke: in Weinbergen, auf Nulturland in 
Mitteleuropa; früher gemäſtet u Faſtenſpeiſe. 
Weingarten, Hermann, prot tw, ⸗ ??', 
1834 Berlin, 76 Prof. in Breslau, + ?%, 
92 Pöpelwitz. Bf. Lie „Revolutionslichen 
Englands“ 68, „Beittafeln 1. Uberblide zur 
Kirchengeichichte“ 3. A. 88 u. fa 
Weingarten, O © wiürtt Tonaufr., 5739 E. 
E. Schloñ 3, bie 1803 VBenediftinerabtei, in 
deſſen Bibliothek Handtchrift der Wlittefänger. 
© bab. Kreis Karlsruhe, 3823 E. 
cingartner, YaulZeliz. Edler v. Münz- 

Berg, 9 «+ ?,1863 Zara (Talmztien, ſeit 91 
Kapellmeiſter der Berl Hofoper. Nlavier- u. 
Orcheſterwerke. Mufildramen: „Sakluntala“ 84 
Weingeiſt = Alkohol. [u. Malarika“ 86. 
Weinbeim, badiidhe © an der Bergitraße, 
8245 E. E. AG. Haltwafierheizanftalt. 
Weinhold, Karl, Gernunift, « *% „ 1823 
Reichenbach. Schleſien, 76 Prof. Yreslau, 89 
Berlin Alemaniſche, mittel! ochdeutiche, bay: 
riihe Gramatik ꝛc. „Die deutſchen Frauen 
in Mittelalter“ 2. A. KL. Hrsg vieler Litte— 
raturdenktmaäler ꝛc. ſeit 91 der Zeitſchriſt des 
Vereins für Volkskunde“. 

Weinkauf ıyitlaufı = Leikauf. 
Weinkramupf, lang anhaltendes, nicht zu un: 
terdrüdendes Weinen; beſond. bei Hyſteriſchen. 
Weinlig, Ebriſtian Theod. %, ⸗28, 1780 
Tresden, + ?. 1812 als Kantor Leipzig. Der 
Theorielehrer Ric. Wagners, dem dieſer fein 
op. 3 ı Sonate B-dur fir Nladier) widmete. 
Bein monat, Oltober. 23 motte, |. Wick⸗ 
ler. BB öl, f. Drujen WS palıne, f. Boraasus 
u. Mauritin. 8 reßengewädhle, = Ampeli— 
deen. D redenfdiwarz = Krantfurter Schwarz. 
Weinfäure (Weinfteinfäure), im Bflangen= 
reich ſehr verbreitet. Darſtellung aus Wein: 
ftein durch Yerfegung von weinfauren Kalt 
mit Schwejelfäure. Große farblofe Kryftalle 
von angenchm faurem Geihmad; ſchmilzt 
‚ bei 175°, zerjegt fih bei 180%. Bu Braufe- 
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Weinſ. Antimonoxodk. —Weisbaupt 
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Goethe, Herderu. Schiller. Unweit die Schlöſier vulvern, in der Färberei, Photographie, zum 


Verſchneiden des Weines u Durch Neutrali— 
ſation dv. Weinſtein mit Natron: Natronwein— 
ſtein weinſtein. 
Weinſaures Antimonoxydkali, ij. Vrech— 
Weinſaures Kalinatron, ji. Seignetteſalz. 
Weinsberg, OberamtsS, württ. Nedarfr., 
2313 E. E. AG. Ruine Weibertreu, bekañt 
durch die Brlageruug Konrads III. gl. Vor— 
beim, Tie Zuge v. den treuen Weibern v. W. 
Meiniprit, iranz. Brañtwein. 11475. 
Weinſtein Turtarusx, iaures, weinſaures 
Kali, beſonders reichlich in Traubenſait, 
aus dent er ſich bei der Weinbildung abichei— 
det. Gereinigter W. (W'rahm, Cremor tar- 
tari, in Waſſer löslich. Zur Darſtellung ber 
Weinſaure, in der Färberei u. F. 38. der 
Zähne, Niederſchläge aus phoxphorz ı. fohs 
lfenfauren Kalt mit organ. Zubjtanzen aus 
der Mundflüifiafeit, tur Yahnbürjten oder 
zahnärztliche Meinigung zu entfernen. 
Meinfteinrahm, j. Weinſtein. 
Weinfleinfaure = Weinjäure. 
Meintteinfals = Lohleninures Kali. 
Weinftod (Weinrebe, Vitis [5 Fig. 388], 
Vitaceen; aus Armenien; wo als Schling— 
pflanze wild; hat ſich iiber die meiſten Län— 
der ber warmen gemäßigten HYorne ald wid)- 
tige Kulturpflanze verbreiten, um: zu Mein 
und in fildl. Ländern zu Roaſinen verwendet 
zu werden. Weinbau in vielen Ländernhöchſt 
wichtiger Zweig der ; Ber X. verlanmat cine 
mittlere Zolenivarıne von + 20 und eine 
mittlere Bintertemperatur von 0% + 5”, Die 
Nordarenze des Wernhaues läuft ım großen 
von Der Loiremumdung (47,1%) bis 51° am 
Rhein und 52% ın Schleſien und bis 46° in 
Veſſarabien; die Südgrenze bis zu 30”, im 
Secklima bis zu 10% Ter Weinbau geht in 
den Alpen bis auf 580, in Piemont (Cam— 
verlongo) bis 970 m. Dart bat jeßt unzäh— 
lige Sorten und Nartetäten dev Weinrebe, 
die ſich aber alle in 2 große Gruppen ein: 
fügen laſſen, namlich in rundBeerige (But: 
edel, Znlvaneıc.) und in langdeerige (Kläf— 
er, Tramitner‘, Pie Farbe der Traube, die 
diejenige Dis Weins bedingt, bildet ein wei— 
teres Untericheidisugentertmal, Ber Handel 
in getrodneten Wernbeeren (Zibeben, Ro: 
ſinen, Koörinthen, Sultaninen 2c.), der in 
Griechenlaud, Sizilien, Unteritalien und 
Spanien betrieben wird, iſt von hoher Be: 
deutung für die betr. Yander. Um Kultur 
des W’s in Teutichland erwarb ſich Karl der 
Große hohe Verdienjte; im 11. Jahrh. kam 
der W. nach Thüringen, von da Weiter nad 
Norden, ſogar bis Königsberg. Ber ftrenge 
Winter von 1497 vernichtete jedoch alle Wein— 
beige an der Weidhiel. Litteratur ſ. Wein. 
WBeinftodurtige Grwachie = Aınpelideent. 
Weintraubenfur = Traubentir (1. d.). 
Weinwurm, Rud. J. Wiiww.:Muifil:Tireft. 
Wien, «e °, 1835 Zchnidldorf. Mañerchöre. 
Beinzierl, Max Ritter v., ⸗, 1841 
Bergitadtl (Böhmer), arttitiicher Direktor der 
Wiener Singakadenie, Operetten („Don 
Dutirgte”, „ioretta”“ u. a.). 
Weipert, © bohm. Bes. Kaaden, 8351. E. 
Weisbach, O Iul., A und Hpdrantiter, 
“1806 ud. +?%, 71 Frei⸗ 
berg ale Brof.; „Lehrbuch der Ingenieur— 
und Maſchinenmechanit“ I u. IE 5.4. 70.87 
III 2. A. 7691 2ıc. O Albin, 9, »*;,, 1833 
Freiberg, ieit 62 Prof. daf. Vf. „Synopsis 
mineralogiea" 2.2. 84; „Tabellen zur Ve— 
ſtintung der Mineralien” 4 A. 92 u.a. 
Weiſe, Ehrifian, /, « °°, 1642 Sittaı, 
+ 2,0 1708 dai., Gumnaſialrettor; führte 
zuerst die deutihe Sprache tıı den Gymna— 
ftalumterricht ein; fativ. Nomune, Yurftipiele 
1, Röſe Katharina” c.), Kurier, D. N.«L. 
Weiſel, ſ. Biene. [Bd. 39. Nat. Bılın 1854. 
Weifer, Zoſ. Genregf Münden, « ?9,, 1847 
Patichlau. Packende Eharakteriftik. 
Weiſerprozent, in dev a Prozentſatz, au 
dem der Zuwachs Bejtand und Boden verzinſt. 
Weishaupt, O Adam, Stiiter des Yllus 
minatenordens ci. d.), # *%, 1748 Ingolſtadt, 
flüchtete 85 nach Gotha, F'%,, 1830 daj. Schr 
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Weismain -Weißfaule 


„Apologte ber Jilueminaten“ 1786, .Das ver: 
beijeite Szyſtem der Ihuminaten“ 3. A. 1818. 
O Biktor, Landſchaits KaA8s Münden. | 

Weismain, © bayr. Regbez. Oberfranken, 
1185 E. Ata. 

Weismann, Auguft, Y,«!", 1834 Frank— 
fürtVen, ſeit 66 Prof. Freiburg. Grblichkeit. ; 

Weiß, Chriſtian Samuel, 9, « ?°, 1780 | 
Leipzia, + 1856 Eger, 10 Profeiior Berlin. | 





Kryſtallauraphie. 

Wein ericheint ein Körper, wei er alle auf 
ihn jallenden Strahlen in aleichem Verhält— 
tie nach alten Serten zurückwirft. 

Weiß, O Serm., goitiin Mund Berlin,! 
1828u bura „woinimkande” 81:83 111. | 
O Bernd., cv. $, iv: 77 Bıof. Berlun, Terz | 
fonititorialrut, e 30. 27 Konigsberg „Yeben 
Rem”. 3. A. 38 1.0. 

Weißantimonerz, Antimonblüte. 
Weißbad, Kurarſtalt b. Appenzell, Schweiz. 

Weißberg, Anna, ichwed. Xin, Weners— 
borg, = ©, 1232 BVidistoſle. 

Aeinblech, veryuities Eiſenblech. 

Weißbleierz Bleijpat. Geruiit), 9 aus fohs | 
lenſaurem Blet, in nadeliormigen Krwitalien, 
erdig (Bleierdern, braunu, grun Wurf Bleierz— 
gangeı. Auf Wer verhüttet. 

Weiß blutigkeit, i. Leutkämie. I Bud, |. 
Blaubücher. bude,i Horubaum WI dorn, 
j. Crataegus. WB dornfpinner, ı. Goldaäafter. 

Heiße, gBrifian Selia. Dichter u. Jugend /, 
.:" 1726 Aitabern, + '%,, 1804 Yerpzig. DI. 
Traueriptele 1,Mıchurd III.“), Luſijpiele, 
Singſipiele, Lieder sc, gab heraus: „T 
Nınderfreund” 1776.82 XXIV. Selbitbioyr. 
12306. Bgl.Blinor8o. Rürſchner, DIN. :U.BDd. 72. 

Weiße Berge, i. Whrte Pountairns. 

Weiße Frau, Erſcheinung, die ſich auf meh- 
reren jürſtlichen Schloſſern als Vorbedeutung | 
wichtiger Ereinniſſe zeigen ſoit Wal. Agnes, | 
Gräfin von Driammde unter Aanues @. Die 
Sage deutet auf die altdeutiche Berchta se: 
rahta, die Glaänzende zuruik. Bgl. Kraußold 
186. Schranutent &8 

Woeiſenberg, Siach Kreish Baußen, 1140E. 

Weißenburg, DW. am Sand, nuinmittel— 
bare O bayr Megbez. Mitteinanten, a Schwab. ı 
Rezar, 612 E E. AG. Tabei Die chemal. | 

l 
I 


— — 


„rer | 





Fette Wul!burg. O Kreis Eliaß, 603 qkm, 
558428 Pauriõð NS, alauter, 5816 Wr E. 
AG. +. 1870: Dentithe Kronvr. Friedriche: 
Wilhelm, beſtegen Franzoſen Douay tl. O 
J. Stumweißenburg 

Weiße Neger = Albinos. 

Weißenfels, Kreix, preuß. Reybes. Merſe— 
burga, 496 4km, 87560 E. Haupio I, an 
der Saale, 23779 E. E. X AG. TBN, Uns 
teroifigwrfanele vr Schloß Augntusburg: 
1656 1746 Reidenz einer Iach). Nebenlinie! 
IS tu 512%. 

Woeißenhorn, © bayı. Regbez. Schwaben, 
a RNotu, 2045 E. E. AG. Schloß des Brufen ı 
v. Fuager-Kirchberg-W. 

Weißenſee, Kreis preuß. Regabez. Eriurt, 
292 kuu 23927 E. Haupio N, a Velbe, 
2482. BE. AG. la Euer, 2804 €. | 
Woeißenſtadt, & buyr Regbez. Obertranken,: 
Weißenſtein, O © württemb. Tortaufreis, ! 
753 E. E OD a Idmweiser. Jura, 1248 m, ' 
besslanter uisſichtsvuntt, Kurhaus. | 

Sgeiger Berg, & ber Prag, 39m x, 
In 20: Tilly Ichlagt Friedr. V. von der Pialz. | 

eier Fluß ı Fluor albus, Leukorrvoöe), 
Schletutausfluß dev weibl. Geihtehtstene: | 
Sachen von Bleichſucht oder Katarry eder | 

Tıipper. Behandlung nach der Uriache. Ein— 
rrigung von Alaun- und Berbitoftlonig; | 
Tampons! Ibci Dereden. 

Weißer Hirſch, Luitknrort und Sanaterium 
Weißeritz, | eben der Elbe bei Dresden. 

Weißer: = AMrienktes. 

Weißes Meer, Zeit des Arktiſchen Veeres, 
an dev Anime von Rußland, 84100 ykın. 

Weißes Pulver, I. Augendres Schieüßpulver. 

Weißes Norgebirge, j. Blanco, Kap. 

Weiße und Rote Roſe, ſ. Roſe, Krieg der x. 

Weißfaute, Verwaändlung des Holzes in 
eine weißliche, moriche Maſſe durch Pilze 
Polx porus igniarius,. 





Nlogte ern Konglomerat, bildet Die unmittel— 


 onelle. Sammlung v. Rat. Grim 1840 78 VII. 
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Weißfelchen — Beizen 
2321 
Weißfelchen, ſ. Rente. 
Weißfiſch (Leuciscus), Cypriniden. ZHu ihm 
gehorenPlötze, Nerfling, Perlfiſch, Aland u.a.m. | 
Nahe verwandt: Laube, Ukelei (Alburnus), ; 
Brafen ꝛc. 

Weiß gerberei, Gerberei. Wuglas (Arſen— 
alas), i. UrjenigeSäure. WB groichen, i Blanc. 
3 gültigerz,i.Silberiablerz. X guß, i. Dei: | 
ina.2B.bupı, 1. Schneehthn. BB Febichen Sa- | 
xicolastrapazına) Sraenmtidenart, Skuropa. 

Weißkirchen, O mähr. Verirts@, 8136 E. E. ı 
nabedei w Teplig. Olntagyar Aebertemplon, | 
® naar. Komitat Temes, 0141 E. E. Wein. 


Weißfunig, hochde ut ſche allegortiche Erzott⸗ 
lung von Kaiſer Maximilian I, Gegenituck 
des Teuerdank. Ausgeinhrt von Treitziauer— 
went, Ausg v. H. Büurakmair 1775 IL, m. A. 
v. Schulß 1891. Val. Liliencron 73. 

Weißkupfer, vegierung von Kupfer u. 37 
oder 5", Adern; auch = Argentan. 

Weiñßliegendes (Grauliegendes), in der Geo— 


bare Unterlage des Kupierichieiers. 
Weißling :Pieris), Tagichmetterling; in 
ganz Curopa; thun groben Schaden au Obſt— 


baumen: Kohl⸗, Garten-, Ruben-Weauf 
Noht, Baum-W. auf Obſtbaumen Meme 


RNaudpenneiter). 

Rein metall, j. Hartmetall WB nidelfies, 
j. Chloanthit. Wipech, 5. Fichtenharz. W 
pfennig, ſ. Ubus. Wepulver, |. Augendres 
Schießpulver. 

Weißrußland, die ruſſ. Gouv. Grodno. 
Kowno, Wilna. Minsk, Mohilew, Witebst, ' 
Bodotien und Wolhynien. Ruiſſiſch ſeit 18. 
Jahrh. Die Weißruſſen c. 3 Mill. Bot. An— 
tonportc 1885, 

Weißiieden, Kochen v. Sitberwaren in bes 
jſtimten Flüfitgfeiten, die d. der Zrlberleute: | 
rung geringe Mengen Nupfer Löten. Die ße: 
genisande erhalten Dadurch erste ſilberreichere, 
weitere Oberflache. W. auch = Verzinen. 

Weißipießglangerz = Antimonblüte. 

Weißſtein Torf preuß Reabez. Breslau, 


Kreis Wortenburg, 6915 E. Glas, Bemeitt, 
Weißſuchtige — Albinos. Kohlendd. 
Weißtellur — Gelderz 
Weißzink, Verzinnen Fchleſien, 165 kın l. 
Weiſtritz, 1. Neben der Oder, vreuß. Brov. 
Weistum, die im alıde:tichen echt ib» 

(the Auskunft erfahrener Muner uber Das 

geltende echt; vielfuch ausgezeichnete Rechts— 


Scdroder, Titert. Werstümer 70 fi. 
Weitbrecht, D Karl /, ſeit 1893 Prof. 
Stultgart, =" ,, 47 NReuhengitett Rhalana“ 
21.0. O Midard, /,» ’"., 1851, Bruder v. 
D. mit dent er Beichichten in ichwah, Vundart 
ſchrieb. Mußerdem Erzähl. Yitteranımeic. ꝛc. 
Weitlof, Moriz, virerr. Politiker, Obmañ 
dee deutichen Edyulvereins, » ?", 1335 Prag, 
tam 87 118 Ditert, Abgeordnetenhaus. 
Weimar, Torf preuß. Regbez. Arnsberg, : 


Landkr. Bodnmt, 7812 E. E Kohler. | 


——— Fernſichtigkeit)y, Fehler der 
brechenden Teile des Auges., wober nur die! 
nahe gelegenen Gegenilande nicht deuilich 
geſehen werden, normaler Zuſtand des Al- 


“ter2 (1. Presbyopien Nonverbrillen. 


Weitzmann, Karl Frieder, gu. 9/. «0, 
1808 Verlin, +’, BO dat, Dort jet 48 Theo: 
rielerer. Theoretiiche Schriften! „Harmonie— | 
jyitent“ 60, „we des Stlavieripiels”" 2 2. 80, ; 
„Theorie dev 8” 88, 3 Üpern, Lieder, Kla: 
vteritücke ıc. i 

Weiz, Der -Hauptort Steiermarf 1760 €. E. | 

Weizen  Tritieum), Gramincen;: gegen 20 


im Deutſjchl. annebnıze Arten mit 2 Haupt— 


ruppen: eigentl. WB. ı. Pinkel W. veptere 
eiipen eine zerbrechliche Uhrenſprndel und 
beim Dreſchen Löten ſich Die Körner nicht aus 
den Spelzen. Dahin: Spelz (T. apelta‘, Killer 
(Zwetlorn, T. amylum) 1. Einkorn (T. mo- 
nowoecenum‘, f. Titel. Gemeiner W. (CT. vul- . 
gar, in Europa bis zum 62° n. Br. als 
Zumer: und Wirnterfrudt gebaut, verlangt 
guten Boden und 14° mittlere Somertem— 
printer. Enal. (T. turgidum), las (T. du- 








Weizenälchen Bellbauien 


232 zo 
mit vielen Varteinten. Ungarn dag beite u, 
reichſite Weizenland in Europa. 

Weizenalchen, i. Aaltierchen. 

Weizen, turkiſcher = Mais. 

Weizenregen, i. Ficaria. 

Weizſacker. O Karl Seinr., proteit. $, » 
217, 1822 zu Ohrinaent, 01 Brot. der + iu 
Tubingen, 90 Kanzler der Univerſ. Ilberi. 
das N. T. 5%. 92 O Dufius, Bruder vd. 
DD. w/.»°%, 1828, jet 81 Proj Berti, F 
89 Kiſſingen. Gab heraus: „Deutiche Neichs 
alten unter Wenzel u. Ruprecht“ 67 87 VI. 

Wekelsdorf, O bohnt. Bezdp. Braunau, 1249 
E. E. In der Nahe die B'er Zellen (j. Ader:- 
bacher Felſend. 

Wekerle, Alez., ungar. Staatsmañ, »5 
IS4R Door ıfeom. Stuhlveißenburgh. April 
so Zuntansmanjter, 92 tuumter: Brafideit: 
Steuer und Valutareform 
Welcker, O Sriedr. Gottſ., Archaolog, * 
%,, 1784 Grunverg iHeſſen, 181159 Proi. 
Ron, F dat. 27,688 .Griech. Wolter: 
lehre“ 57 62, IIT, „Aichbleriche Trilogie” 24: 
.Griech. Tragodien“ 3941 III, „Alte Tent 
mäaler“ 3964, V. Wal. Ketule 80. O Sart 
Sheod., Bruder v. @, Ziuutsrechtstchrer it. 
Bolttiker, « 79, 1730, int der 2. bad. Kamer 
Seit 1831 Haupt der Yıbernlen, 48 Frantif 
Barlantent, +’, 69 Heidelberg; mit Rot» 
ick Derausg. des „Staatstextlon“ 3. 9. 55 
bis 536 XIV. 

Melden, Kudw. Freißerr v., öiterr. Ge 
neral u. &/. 1780, 1848 Gouverneur 
v. Wien, 19 kurze zeit Oberbefehlshaber in 
Ungarn, +’,53 Graz. Schr. über die öſterr. 
Feldzuge v. 18041 723, 12 (70), 132141 1. 48249 n A. 











75. .Epiſeden wis meinem Leben“, 3. Al 55. 


Welehrad, Torj Mahren, BezH. Ungartid: 
Hradiſch, 519 E. Hier foll dev Slawenapoſtel 
Methodin:? geſtorben iein. 

Welf jahder Junges vom Hund od. Wild. 

Welfen Guelfent, nraltes Dynaſtenge. 


üſchlecht, zur Zeit Karls des Gr. in Ober— 


deutichland verch begutert. Welf I war der 
Schwiegervater Ludwigs des Fronten und 
Stamvater der älteren Linie, Die 1055 aus— 
jtarb, worauf Welf IV. aus dent Haufe Kite 
die jüngere Linie grundete, aus der Her: 
vih der Schwarze, Heinrich der Stolze und 
Heinrich der Yowe ftaliten. Des lepteren 
Sohn Otto (IV.) wurde Ddeuticher Rwatſer. 
Deſſen Sohn, Otto das Kind, bit Stamvater 
des Hauſes Braunſchweig-Luüneburg, das ın 
der Folge in Hañover. Ararmiciwera u. Enge 
land herrichte iin lezterem tech Jjept,. Liber 
die Parternamen Wo 11 Ghibellinen T. Ghi— 
Welfenfonds, j. Rertitienjonds. |[bellinen. 
Welfesbolz, Gerbitadt. 

Welbaven, od. Sebaſt. Cammermeyer. 
norweg. /, «7... 1807 Berne, tr In 73 
Chriitanin, 93 „Norger Damming*:Sonette, 


ı 34: Reisebilleler” Div. Schriiten 67 68 VIE 


Weliki Uſtjug, © ruf. Gonv. Wologda, 
8312 (Fr. Pelzhaudel. Avant, 7597 E. 
Welikija Luki, @ ru. Gouv. Bilow, a vo— 
Weliſch, E ruſſ. Bond. Yyıtehst a Tüna, 
17976 E. Blech au Dachern, Wunden ia. 
Wellblech, wellenformig (-- -ı acbugeites 
Welle, in der & die Achje von Raderu il 
Getriebe, ruht in Bapfenlaygerit. 
Wellendewegung (Undulalion), ſchwin— 
gende Bewegg, die ſich von Teilchen zu Teilchen 
fortiept, jo daß jedes Teilchen ſpater ſchvingt 
alz das vorhergehende. 1 Wellenbergu u W— 
Thal bilden 1W'vange Aui Webernuhen Schall, 
vhs, Warme Theorte v. E G. u. W. E. Weber 
{18251 begrundet. pl. Wielde 64. 
Wellenpapagei ıMerlopsittacus undulatus), 
anitral Kapageienart, x. 18 cml; Schwanz— 
tänge 10 em. 

Wellentheorie (Undulationstheorie),ſ Licht 
Wellesley huéllstij, Aich. Cowley. britiſcher 
Staatsmañ, « 2°, 1760 Dublin, 97 1805 Gr: 
neralgouv. v. Oſtindien, 1809 12 Miniiter Des 
Ausı., 21:28 und 33 34 Lord-Leutn. v. Ir— 
land, + 2%, 42. Rat. Pearce 45 III. 
Wellbaufen, Zul., Orteittaliit, feit 1892 
Brof. Böttingen » 41 Hameln. „Geichichte 


rum) u. Boln. W. (T. pulonicum), fämtlich Israels“ 78 1. a. 


sm. 


Wellhorn — Welthandel 


— — — 20220 
Wellhorn (Bucinum undatum), Border: 
tiemer: Schale bis 8 cm hoch, weißlich bis 
gefblichgrau. Häufigfte Art au unjern Stüften; 
esbar, als Köder. 
Wellington [uellingt'n], Artbur Belles- 
ſey Herzog v., brit. Feldhert und Staats-— 
mai, » !/, 1769, 1808/13 ſiegreicher Bejehls⸗ 
haber it Epanien, fiegte '*, 15 mit Blücher 
bei Waterloo, 28/30 1. Kord des Schatzes u. 
Präj., Hoͤchtori 34.35 Min. des ÄAubern, 4116 
Vinifter ohne Bortefeuille, +:4, 52 Walmers 
Gaftte (WM, 604). Vgl. Sleig ı. U. 90. 
Wellington [uellingt'n], Haupt® der brit.s 
auftref. ol. Neuſeeland auf der N.Inſel, an 
der Guvoföftraße, 31021 E. E. Hafen. 
Wellingtonia (Riejentalie), > Sequoia. 
Welliner, Arnoßd, /, Blankenburg a:p., * 
1,0 1835 Richtenberg; Erzählungen, Memois 
ren vos Karoline Bauer. 
Welld, Sir Thomas Spencer, Chirurg, » 
13218 St. Albans, Finkondon; ber. Gynäkolog. 
Wels, j. Welſe. Dabei Wer Heide. 
Wels, oberöjterr. ©, a Traun, 10118 E. E. 
Welſch (wälſch), ausländiſch im Gegeuſatz zu 
gernmaniſch: bei. franzöſiſch, walloniſch, italies 
niſch überhanpt romaniſch. Bl'e Sprache zc.,i. 
Walifiſche Sprache. 
Welſche Nuß (Walnuß), ſ. Waluußbaum. 
Welſchkohl = Wirſingkohl, j. Kohl. Wiltorn 
= Maid. Wlland = Italieun. |Trient. 
Welſchtirol, das jüdl. Tirol,mitder Haupt 
Welſe (Siluriden, Siturida), Familie der 
Edelſiſche, beinahe 660 Arten in Der ganzen 
Welt, vorwiegend im Güßwafjer; in Europa 
nu eine Gattung: der Donaumels (Scheid, 
aller, Silürus glanis), ce. 3m l., bis 250 kg 
ſwer; Raubfiih: ZitterW. (Raaidı, Alu- 
lapterurus electricus), Aftifa, elektriſch. 
Weljer, O Marthofomäus, Nat Karis V., 
erhielt jir gemachte Vorſchũſſe 152646 die Prov. 
Caracas (Benezuela). Vgl. Kleinſchmidt 1881. 
O Philippine, » 1527, 57 heiml. mit Erz⸗ 
berzog Ferdinand vermählt, 58 von Maifer 
gerdinandl.zurMarfgräjiuv. Yurganergobei, 
+, 80 Ainbras. Drama v. Redwißtz. 
Marcus, w/, » "0. 1558. + !?/, 1614, ders 
öffentlichte zuerft (1591) die Peutingerſche Tafel. 
2Bceltachfe,verläugerte Erdachje,un Die jichdie 
Himelskugel fheinbar in 24 Sternftunden dreht. 
— (Hydrophau), Varietät des Opal. 
Weltausſtellung, j. Ausſtellungen. 
Welterſches Bitter = Pitrinſäure. 
Weltgeiſtliche, Leutprieſter, Yaienpriefter, 
fat. clerici saeculares, iu der kath. Kirche die 
Geiſtlichen, welche feineim geiftl. Orden angehö— 
ren: Bfarrer,Stavlane, Domperren Kapitularen. 
Welthandel, der auswärtige,größtenteifß zur 
See betriebene Handel, defjeu jährl. Werte in 
den wichtigſien Ländern 1892 jolgende find: 













s ana Einjupr | Ausfuhr 


in Millionen Mark 








Strpentinien . 370 459 

Belgien 1245 1109 
— 485 579 
China . . 601 456 
Düänemarl . 365 234 
Deutſches Neich 4019 2954 
Frankreich . : 33923 2803 
Großbritannien . 8658 4639 
Indien und Straits. 1277 1784 
Rtalien . En 948 776 
Saypan . 334 898 
Kanada 556 502 
Niederlande . . . 2137 1906 
Öfterreih-Ungari . 1066 1230 
Rumänien ; 309 243 
Rußland . . . 1308 1586 
Schweden . 405 370 
Norwegen . . . 225 134 
Schweiz . » . 705 533 
Spanien . — 664 575 
Tiittei . A421 239 
Berein. Verein. Staaten . . || sun _| 8877 _ 3680 3877 


NETTE INTECHETT: TO 2 Du (einſchl. 
Kolonien 2) . 


Davon Europa . 


- 38069 | 32399 
uam 26323 | 19687 


Welti— Werbrlliner Kanal 
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Bol. Andree & des W'is 2.0. 1877 ff, II. 
AudreesDdedert Handels- u, Berlehreg 82, 
Bcer des W's Gt IIE; Neumaii-Spallart 
jährl. Überfichten der Meitwirrfchaft. 

Welti, Emil, ſchweiz. Staatsmañ, ® 1826 
Zurzach, 90 Vizepräj.,91Brüf. des Bundesrats. 

Weltpoſtverein, ſ. Poſt. 

Weltſprache, ſ. Volapüten. Paſigraphie. 

Welt-SOyſteme, Erklärungen des geſetz— 
En en Zuſamenhanges der WKörper nnd 

eltteile, j. Erdteile. jihrer Bervegungen. 

— —— Philoſophie. 

Weltzeit, 1883 v. der 7. Allg. Gradmeſſgs⸗ 
fonjerenz in Rom u. 188-4 v. der internat. Wieris 
dianfonjerenz angenontene allg. gültige mittlere 
bürgert. Beit v. Grrenidh, zählt v. o (Mitter⸗ 
nacht) bis 24. 

Welwitschia mirabilis, Gnetaceen; der 
furze freijelförmige Stam trägt nur die beiden 
fortwachjenden Samenblätter (bid 2 m) und 
die Blüten [9 Fig. 389]. 

Welzheim, © wurttemb. Jagſikreis. 175 
E. AG. [E. Nahebei ein Wildw. 

Wendina,@ bayr. Regbez. Schwaben, 2109 

Mend, Woßdemar, w/, Prof. Leipzig, »N. 
1819d aj. BI... d. Fränk. Reichs jeit 843° 5ın.a. 

Wendegetriebe. Vorrichtung durch die eine 
geradlinigne vd. rotierende Bewegg abwechjelnd 
vore u. rũdwärts geleitet wird (Rotations-, 

Wendehals, j. Drehhals. Schub⸗W) 

Wendekreiſe, 2 auf, der Him̃els- und Erds 
tugel parallel dem Aquator gedachte Areije, 
v. denen jeder 23’/,° vom Aquator entfernt 
ift: im N. der B. des Krebſes. im ©. der 

Wendelfee, |. Tunner See ſdes Steindods. 

Wendelftein, A der bayr. Kalfalpen, 1839 m, 
berügmter Ausſichtspuntt. Yal. Edelmai 1887. 

Wenden, Zweig der Slawen im öſtl. Ger» 
manien, jegt noch in der Lauſitz fc. 50000 in 
Sachſen, 83000 in Breußen), mit bei. Eprache 
in 2 Dialekten (ober= u. niederiwendifch), jeder 
mit / jeit 16. Jahrh. Gramatil v. Made 
1891, Leriton v. Schmaler 43. Bat. Schniafer 
Vollslieder der W. in d.Dbers und Niederlaufit 
41143 II: Pypin, Bas jorbifd) » werdijche 
Schrijttum 84. 

Menden, ruſſ. © Livland, 4372 E. Ruine. 

Wendiſch-⸗Buchholz, f. Buchholz (MM. 

Wendiſche Krone, Orden der W. KR., 1864 
v. den Großherzögen Friedrich Franz II. v. 
Medienburg:S Einercin u. Friedrih Wilhelm 
vd. Mecklenburg⸗-Strelitz geftiftet; 4 Klaſſen; 
Großkreuz auch für Frauen [ik zig. 341. 

Wendiſcher Kreis, Landſchaft im öſtl. Teil 
dv. Medlenburg-Schwerin: Haupt Güftrow. 

Wendling, Karl, Bianift, Lehrer am Kon—⸗ 
fervatorium Leipzig, « ?*,, 1857 Franlenthal. 

Wendung, in der Beburtsgilie nur dv. Arzt 
auszuführende Operation, dur die ein Kind 
vor der Entbindung aus der Quer- in die 
Längslage gebracht wird. 

MWenerin)iee, größter ſchwed. Eee, der dritt⸗ 
grökte Europas, 5975 qkm. 

Weneröborgs:Län, ichted. Län, ſ. Eifaborg 
Haupt Wenersbora, 5565 E. 

MWengern:Alp, A Berner Oberland, 1882 m, 
E.: prachtvolle Ausiicht. 

Wenglein, Jof., OH Münden, = baf.®,,1845. 

Wenigenjena-Kamsdorf, Torf & Wei⸗ 
mar, 2203 E. 

— © heſſ. Prov. Oberheſſen 847 E. 

Wenlo engl. Grafſch. Salop, 15703 E. 
E. . —8 Linden, 1809 E. E. AG. 

Wennigien, Torf preuß. Regbez. Hañover, 

Wentſchau, Haupto der chineſ. Prov. Tſche— 
kiang, Boonn E. Traltatshafen. 

Wenzel, (D der Heilige, Herzog v. öß- 
men, 928/335, breitete dad Ghriftentum in 
Bögmen and, eo), 936 erniordet; O deutfder 
König, » vo, 1361, ältefter Sohn Karls IV., 
64 König von Böhmen, 76 röm. König, 78 
Nachf. jeines Vaters, 1400 von ben Kürfürften 
abgejeßt, verzichtete auf Die deutſche Krone 11, 

+ ’%, 19. Bol. Lindner 1875 f. II. 

"quenzeiötrone, änder der: Böhmen, Mäh> 
ren u. Oſterreichiſch⸗Schleſien, ehemals (mit 
Lauſitz u. Schlefien) das Königreich Böhmen. 

Werbelliner Kanal, Brandenburg, zw. dem 
W. See und Finowkanal; 11 kın 1. 


— Werndl 


Werben a. Elbe, — — Regbez. Mag: 
deburg, Kr. Ofterburg, 1,82 E. 

Werbung, Heereserſatz durch Anwerben ges 
gen Geldvergütung. In — nur noch in 
England, Holland, Schweden. 

Werchne Uralsk, © ruf. Gouv. Orenburg, 
aillral, 13345 EKabiar 

Werdau, © ſächſ. Kreishauptm. und Amts: 
hauptın. Zwidau, aftleike, 16922 E. E. AG. 
Fabriken (& Big. 513]. 

Werden, © pri. Yegbez. Düſſeldorf, Land— 
frei3 Eſſen, a,Ruhr, 8931 E. E. X. AG. as 
brifen; ehem. WBenedittinerabtei Yrundort des 
Codex argenteus der Bibelüberſetzung des 
Ulfilas (jegt zu Uvjala, vgl. Flügge 1887) ꝛc. 

Werder, D Karl, &, 0 '?/,. 1806 Berlin, 
38 Prof. der & daf., + daj. ’Y, 98. Scrieb 
ib. Shaleipeares Hamlet 75 1. Macbeth 2. A. 
93, über Schillerd Mallenftein, auch Dranıcıı 
(,RohundusN. O Aug. Karl Zriedr. WBil- 
Selm Leop. Graf v., preuß. General,“ !*, 
1803 Echioßberg. Oſtpreußen, + *, 87 Pom- 
mern; zeichnete ſich 66 u. befond. 70;71 aus, 
führte die Kapitulation dv. Straßburg herbei, 
vereitelte Jan. 71 (Billerjegel 9, u. a Liſaiue 
23177) die Entſetzung Belfort3 durch Bour— 
bali u. bereitete dejjen Untergang vor, 71479 
Komandeur de3 14. Armeelorps Karlsruhe, 
2 79 Graf. Bol. Löhlein 73, Höcker 74, 
Gonrady 89. O Dern. Franz Bilh. v., Ge» 
neral der Inf, « ?", 1823 —— 57 Ges 
neraladjutant Friedr. Wilh. I da Wil— 
a: 1., 69 tärbevoltmächtinten Peoters⸗ 

urg, dori jet 92 Botichafter, Aug. 86 big 

Sept. 88 Gouverneur v. Verlin. O Haus 
v., preuß. General, « ®%, 1834 Beuthen, 70,71 
im Generalſtat der 13. Div., 91 Komandeur 
des I ae 

Werder, © preud Regbez. Rotsdanı, ſtreis 
Zauch⸗ Yelzin, auf einer Havelinſel, 5914 E. 

Merder(ahd.warid),ytußinjel. [E AG. Obſt. 


Werder-Gewebr, 1869,/77 bayr. Infant. 
Hinterlader, Selbſtſpañer, Kaliber 11 mm 
8x Fig. 62]. 
Werdohl, 


Torf preuß. ——— Arnsberg, 
aLeñe, 5610 E. E. Bed. metallurg. Induſtrie. 
Wereja. © ruf. Gouv. Moskau, r. a, Protwa, 
5433 E. Mineralquelle. 

Wereſchtſchagin, Baſilij WBafifjewitid, 
ruf. ↄ, Realiſt, ⸗ "mn 1842 Tſcherepowe; 
(Nowgorod): Kriegsſzenen u. ajiat. Yandichafs 
ten, ſchr. „Skizzen u. Erinerungen“ deutjch 86, 
„Reifejfizzen aus Judien“ 82.85 IT. [:), 605.} 
Mer (auch Wert), Adrian van der, nie» 
deri. E, ⸗ * angeregt bei 
Notterdam, + 17 

Werit(e), ein —— 
Werftdiviſionen, Geſamtheit des techniſchen 
Perſonals der altiven Marine. 

Werg (Hede, Werd, Werrig), in der Flachs— 
ſpiñerei gewoñenes Nebenprodutt, 
Wergeland, Heurik Arnold Ibhauſow, 
norweg. /, 2, 1808 Chriſtianjand, + 3, 
45 Ehriftiania. Gedichte, Dramcı, Merte 52/57 
IX. Auswahl v. Laijen 67. Vol. Schnvanen: 
Wergeld, ſ. Blutgeld. ljlügel 77. 
Werkblei, das techniſch verwertbare Blei. 
Werk führer (Werfuteifter), Vorſteher des 
techu. Betriebes in Fabrilen. In Württem— 
berg Werkmeifter — auf Baugewerkſchulen 
ausgebildete Architekten. 
Werkzeugmaſchinen, Maihinen zur Ber: 
richtung der fonft durch Handarbeit geſchehen—⸗ 
den Manipulationen: Bohr-, Hobelz, Säge-, 
Spiit:,Webes 2c. Mafdyinen. Vgl. Veißner 187%. 
Werl, priß. Regbez. Arnsberg, Kr. Sveſt, 
5345 g. AG. Salinen Höppe u. Neinvert. 
—2 Krankheit = BlutfleckenK. 
Wermann, Friedr. Oskt., J, Kantor Dress 
den (Kreuzſchule), »207, 1840 Neichen. 
Wermelskirchen, © preuß. —5 Düjiel» 
dorf, Kr. Leñep, 11774 ©. E. 

Wermland, |. Karlitad. 

Wermut, j. Artemisia. 

Wernaja (Wernyi), Haupto der ruff. Prov. 
Semiretſchenst, Zentralaſien, 21133 E. 
Wernau, Pſeud. v. Alb. v. Boguslawsti. 
Werndl, Z0os. ©, Sieur, } 1889, Gewehr⸗ 
fabrifant daf., erfand das Werndlgewehr (j. d.). 


._1r 


— —— * x.” 


Berndigewehr— Wertber 
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Werndlgewebr, jrüberes ölterr. Inf.-Ge- 
wehr, Hinterlader, Wellenverſchluß. Kaliber 
tl mm, 10 gezielte Sci in der Minute, 
Rent erſetzt durch Magazinugewehr, Syſtem 
Mañlicher ſX ig. 641. Kaliber 8 mm. 
Werne, © preuß. Regbez. — ‚Kreis | 
Yıdinahanjen, r. a Lippe, 2127 E. 
Werneck, O bayr. 
1214 E. AG. Irrenanſtalt. 

Werner, O Abraham Gottlieb, ©, * 








1750 Wehrau AVLanuüitzi, 1°", 1817 Ss 
deu, 1775 Prof. Freiberg. Wear. Dev GV: 
anofie und der neptuniſt. Schule. [IR , 1 wi.) 


Val. Haſie 1848. 
1768 Nöntasberg, 
Wien Priefter, bejunders | 
Schichſalstragödie „Ter 24. Februar“. Werke 
14011 NV, Marder, D N.v. Bd. 151. 
Al, Düntzer 73 O Karl, AquarellF, « Hyo 
1808 Weimar, Brot. veivain, + dar 20, 94, 
afritan. Lahdſchaften. O bGuſt., Phllantoͤrod, 
i I8B, Griinder des Uruderhauſes Reut— 
Iimaen, 12,7 Reutlingen. Vgl. P. Wıirrjter 
58. O Reinhold, Deuticher d., Wiesbaden, « 
tur. 1825 Weicilingen. 49.52 in deutſch. u. 
preuß. Marine, 5967 Teilnehmer der preuß.— 
oitaſiat. Erprd., 73 Geſchwaderchei Der ſpau. 
Küſte, 75 Konteradmitrat u. Über Der Marine— 
ftation der LTitice, nahm 79 tdichied. Bf. 
„Buch der deutichen Flotte” 6.91.01, „Zee: 
bilder” 76, „Erinerungen u Vilder aus dem 
Seeleben“ 4.5.1. 88 „Aus fernuen 
Meeren u. Daheimu2 ua. O Tritz. Geurege, 
22 1828 Berlin, Schüler Meinooniers. Aus— 
ei. durch geſunden Humor. Ant. Alex.v.,: 
wo.» “1843 Frankiuri O., Direkter der 
Akademie Berlin: DI ILS Ver⸗ 
iailles710. „Berliner Kongreß“, „Kailier Wil-; 
helin auf dent Totenbett“ ꝛc. Efirabetß, i. 
EBuriienbinder. OGIranz v.,|. Vi eadisfenbt. 
Wernerit, i. Ztapolith. 

Werneuchen, © preuß. Regbez. Potsdam, 
Kr. Oberbarnim, 1641 E. 

Mernber, DW. der Pfaff, Mönch imKloſter 
Tegernjee, + 1197. 2. Miñelieder u. ein Ge— 
dicht dv der Jungfrau Maria, hrsg. dv. Feifalit 
1860. O 38. der Kartener, / aus dem Jñ— 
viertel, Bf. des erzahlenden Gedichts aus dem 
Torfleben „Meier Helmbrecht“ c. 1230, hrsg. 
v. Lambel iR. at neudeutich v. X. Fulda 
*9. türichner, et. Bd. 3. 
Wernigerode, —— preuß. Reader. Magde— 
burg. 278 qkm, 280345 E. Haut W in der 
Stolbergichen Standesherrichuit XS tdal.zyrevs 
tag 1565), am Harz. WE E. E. AG. Schloſ 
mit bedent Bibliothet Wal. Varges 1877. 
Wernoje, Haupto des vu. Be au Ce: 
miretichenek, Seirtralafteıt, 21132. E. 
Wernike (Marnehi, gHriftan, jatir. ‘1. ® 
28: 1665 Bolnüic: reihen, + °5 1725 Paris. 
Kpinrane. Kirrichner, DT. Nv Vd 39, VBgl. 
Neubaur Fugendw) 1838. 
Werra, r. Cirella der Weſer. 


O Badarias, O/, ⸗ 
1811 fatretsch, r ";, 23 
añt durch Meine‘) 


entjicht aus 


Regbez. — 





| 


Der Hafen u. Jrocänen B., am Thüringer; 


Walde, vereinigt iich bei Winden mit der 
Fulda, 270 km, 72 kim ſcduifbar. 
Werragebirge, Bergland an der unteren 
Werra, höchſter & Meißner, 749 m. 
Werre, ſ. Maulwurisegrille. 

Werre, I. Nebenx der Weier, 98 km |. 
Wericheg imuavar. Verierz), Lönigl. Zrei@ 
ungar. Kom. Temes, 21859 E E. Rein, Not. 
w vd. Nilteter 1886. 

Werichof, rufi. Yängenmaß, 4,,, cm. 
Werſt, |. Veile. 

Mertach, 1. But det Le, 135 km 1. 
Woerth Werde, Deh. v. banr. u. Raijerl. 
Reittergeneral des 3040hr., Krieges, e 1602 od. 
15492 Büttgen Jüich), fiente 43 ber Tut: 
lingen, + ?%, 1652 Benatef. Val. Teicher 1876, 
Bertb = Werder, Flußiniel. 

Wertheim, © bad. Kr. Mosbach, an ber 
u a der Tauber in den Dlain, 3540 €. 
.. Als. 

Wertbeimer, Jof., Mitter v., Bräf. der 
„Yiraelit. Allianz‘, » 1800, + '%:, 87 Wien, 
um ojterr. Judentum verdient. 


v., OS: P 2 
Hoftheater Stüttgart. 


Werther — Weſſenberg 

Ba — 

Wertber, OKarſ. Srh. v. Diplomat, »ij, 
1809 Königsberg. 69 69 preuß. GeſandterWien, 
dan bis 2%, 70 Paris, 7477 denticher Botich. 


Wertbern-Beichlingen, Georg Graf u. 
Herr v., Diplomat, *IRLG, erbl. Wits 
glied des preuß. Herrenſäuies, 1%, 67 bis 
April 88 preuß. außerord. Geiandter u. De: 
vollmadtiater Diner Dermcen. 

Wertigkeit (Ntommzutät, Valenz, Quanti— 
valenz), Das Vermögen Der Atome vd. Mom: 


ı | arıpven, eine gaiwiiie Anzahl andre Atonie 


od. Atomgruppen su bınden. 1 Mr. eines 1wer⸗ 
tigen@lementis een tiver: 
tigen, 1 Pt. eines Yivertigen 2 einwertige — 
Wertingen, Bezirtso bayr. Regbez. Schwa— 
ben 18207E. AG. icheine, Wedel x. 
Wertpapiere, Chligativnen. Attien, Schuld 
— Emif. w, ſeit 1882 Proi. Brag, 

.G) Vttes. „Weit Karls IV. IIIu. a. 
— Dp, Manwolie, nach ichon 
tin Altertumfwert verbrettetem Volteglauben 
ein Weich, dev Wolfſsgejtalt annehmen fan. 
Val. Herg 1862. 


Weſel, & preuß. Regabez. Tiüijeldorf, Kreis: 


Rees, a Lippe u. Rhein, 20724 E. DE @ AG. 

RBN. Induſtrie. Einſt Neichee. DTenktmal 
der 1309 erichojienen 11 Thinztere Dom 
Schillichen JFreikorps. | Jig. 5141. But. 
Gantesweiler 1883 

Weſen, O ſ. Wieeſen. 11621 E. 

Weſenburg,« Vecklenburg-Strelitza Pavel, 

Weiler, (12 Treutichland, entitcht bei Pun-; 
den aus Werrau Fulda, geht bei Vinden durch 
die Porta Westphalica Des W'gebirges, bei 
Bremerhaven in die Nordiec; 451 km I, ichifte | 
| bar (einichl. Reben fen 99 kmı, Etrunigebiet ; 
47960 ıkın. Zal. Geißler 1864, Stvud 77. 

Weſergebirge, Bergletien u Hochebenen auf 
beiden Serten der Weſer vd. Vünden bis Deut: 
den, bis 510 m. Vgl. Kraatz 1882, Görges 
5. A. 89. 

Weſir, in mohamedan. Stanten Titel der 
oberſten Beamten, namentlich in der Tiirlei = 
Miniſter; Hroß-BB., der oberſte Miniſter. 

Wesley: 1ii, John, Stifter der Wethodiſten, 
5. 1703 Epworth, ſtiftete 39 in Yondon eine 
Art Brüdergemeinde, +2,91. Seine Anhänger 
Wesleyaner. Schriftenen. A. 1873 XIV. Wal. 
v. Tierſch 79, Hockin 4. A. 87, Tyerman 6. U. 
0 III, Cvertou 91. 

Welpen (Papierweſpen, Vespidae), Haut: 
ftitgler; etwa 1000 Arten; leben den Bienen 
abnl , teils einſam, teils gejellig. Um befuni: 
teſtenn: gemeine 38. (Verpa vulgaris), bi3 
15 mm I, u. Horniſſe (V.Crabro) bis 2b mim 
l., bei. in hohlen Yunmeun; Stich gefährlid). 
al. Handlirſich 1888 1]. 

Weſpenbuſſard, Pernie apivorus, f. Veihen. 

Meftel, Aohann ıSanefort), Borläuier der 
Reformatton, » 1400 Groningen, lebrte & 
Coin, Zuwwen, Heidelberg. Paris, + *.,. 89 
Broningen. Schriften hrsg. dv. Yydius 1617. 
al. Friedrich I868. 


Weflelburen, O preuß. Reabez. Schleswig, | 


Kr. Norderdithmarſchen, 269 E. E. AU. 
Geburtsort Hebbels. 

Weſſelenyi, lweſcheletinji, Nikolaus, Ma- 
ron, ungar. oppoſitioneller Volitiker, Zſiboö 
1796 8ſibô, 1837/40 im Kerker, fu. 
1850 Peit. Dr. Bauler 1877. 

Weſſely, O Aoſ. Ed., Kuniı/, Prof. Braune 
jchweig, # ", 1826 Welletau. Vf. „w dergras 
phiichen Künfte“ 91 u. a O Yofepbine. Oin 
(Tragödin:, — 18, 1860 Wıer, 76 78 Leipaig, 
ſeitdem Burgtheater Wien, + ?2:, 87 Karlsbad. 
Tal. Weihe 88. 

Weflenberg, O Ioß. Phil., Freid.2.38.- ' 
Ampringen, öiterr. Staattmat, =? 1773 
Tresden, +? 1858 Freiburg ir, 1808 Ge: 


| fandter in Berlin, 11.13 München, 15 am Buns 


destag, 3031 Haag, Mai Nov. 48 Minifter des 
Aukßern. @ Ion. Aeinr. v. Bruder v. O 
kath. $, ⸗111774, 90 Domherr in Son: 
ſtanz, 1802 Generalvikar des Bistums, wurde 


Wertber, © preuß. Renbez. Minden, Kreis | vd. der Rurie nicht beftätigt, aber v. der Res 


Halle 1 W, am Teutoburger Walde, 1944 E. : 


gierung gehalten, + *, 60. Schr. „Rirchen— 





Ronftuntinopel, + 9,94 Vuüunchen. @) Julius , 
1838 Roßla, 84.90 Jutendant 


MUT, 


Beier Weſtfalen 


DNS SS — 
verramlungen des 15. u. 16 Zahrhe“ 40 IV. 
Vect? A.74. 


DTichtungen 34/54 VlIn.a. Val 


Weller, chem. angeliächſ, Reich: Eabert v. 
W. vereinigte 827 die übrigen angelſächſ. 


Reiche zum Königreich Angalia (Englandı. 
Haupté Witanceſter Winchener;. 

Weſſobrunner Gebet, althochdeutſchesFrag; 
ment 8 NRubrh, geiunden im Beurdittiner.; 
kloſter Weiſſobrun iOberbayern), jest Mun- 
chen. MO Muüullenhoff 1861. Bol. Nurid- 
MY. Bd. 1. 

Heil, OD Beni.,engt. et 1738 Spring: 
held, Benintvanien, + 2°, 1820 Yondon, arım- 
dete Div dortige Nunjtafudentie. Vgl. Galt 
1820 O Jieudon. dvd. Schreyuvogel 

Weſtauſtralien, brit.-aufival Nolonie am 
Indijchen Daran, 2527285 kan. 40835 GE. 
Sanpte Perth. E. 800 kin. Bgl Wicolay 
I2S0 73, Fig. 100]. 

Weſt Bromwich :bränididh', @ und engt. 
Graiſchaft, Dis 1888 zur Grafjcaft Stafford, 
SU 8 E. Fabriten. 

Weſtcheſter |ucittichejter), © nordamerifan 
Staat Behjnlvama, Fabrikation lanwirt; 
jſcjaftl Gerate u. Maſchinen, 8028 E. 

Wer Derby, Vorſtadt v. Yiverpovl, Eng: 
land, 32291 E. 

Weſten, Himelsrichtung. $ Abend 

Weſtend, vornehniſter Stadtteil von London. 
Auch Villenkolonie im Zeiten von Berlin. 

Weſtenrieder, foren v.. @ u w/,* ', 
1748 Munchen, + ?°, 1820 Tomfapitular bat. 
(Tentinab), Werke 31. 45 XXMIX. 2yl. Gan— 
: derztoier 30, Kluckhohn u61. 

Weſteräs, @ ſchwed Yan Weſtmanland, am 
Malarive, R288 E E. Dom. 1521 Sieg Gu— 
ftae Waſas uber die Tänen. 

Weſterbotten, ſchwed Län, 59098 qknı, 
127202 E. Haupt® Umeä. 


Weſterburg. Nreis preuß. Regbez. Wics- 
baden, 317 qkın, 28604 E. Haupto W 1234 
Weſterland, |. Split. [E. E. 8. 


Weſtermann, O Seorge, Verlansbuchhänd: 
ler Brannichweig. »25 1810 Leipzig, + "og 
79 Wiesbaden. Regr. der „Monatshefte“. 
€. W.. Lirudon. v. #. J. x. Almquiſt. 
Weiter Norrland, j. Hernöſand. 
Weſterichelde, j. Schetde. IE. 
Weſterſtede, O in Oldenburg, 1422 E. AGs. 
De Hafenc ſchwed. Län Kalmar, 
6959 E. }, 

Weſterwald, Teil des Rhein Schieferge— 
birgeg, zw. Rhein, Yabı, Till u. Gieg; Höhe 
ſter A: Füuchskauten, 657 ın. Vgl. Führer des 
W'kKlubs 1891. 

Weſtfäliſche Pforte, ſ. Porta Weatphalica. 
Weſtfaliſcher Friede, abacihlofien 2%. 
1648 zu Munſter nach srähr. Verhandlungen 
zu Munſter u. Osnabriick; endigte den 30jäb- 
rigen Krieg, begründete cin neues polit. En 
ftem in Europa: im Deutſichen Reich fortun 
bis 1803 Grundgeietz. Schweden erhält als 
Reicheleten Borpontern, Wieniar, Die Bir: 
tiımer Bremen u. Berden, Frankreich die Ve— 
ftätigung des Beiitzes der Bistümer Men, 
| Foul n Verdun ferner Breiſach, die öfterr. 
Yandaraficdait, Die Kandvegtri über 10 eljait. 
Reicheitädte,Yaneruverbteibt Cberpialzı 16231, 
Sadıfen die Lauſitz ijichon 35, Brandenburg 
erwirbt Hinterpomern, Bistümer Gamin, Hal⸗ 
berſtadt, Vinden u. Anvartichait auf dea 
Erzitiitt Magdeburg serft 30 endgültig an deu 
Rurftaat : allgem. Umneſtie. Wiedereinſezung 
in den Stand v. 18; Wayern behält bie 23 
erworbene Kur, fir Pialz wird eine neue, 
die 8, geſchaffen. Die Reichsſtände gewiñen 
im Verbältnis zum Nuijer Yandeeboheit. Tie 
Unabbängigteit der Bereinigten Niederlande 
u. der Schweiz vom Reihe ſtaatsrechtlich an- 
erfait Der Rajiauer Bertrag von 1552 1. 
der Augsburger Keligionefriede v. 55 beitä- 
tigt u. auf die Galviniiten anggedehnt; fiir 
bie geiftl. Güter u. Nelinionsübung Normals 
jayr 1624. Garanten des Weg's Frankreich 
u Shweden. Bat Woltman 1808 II. 
Weſtfalen, preuß. Provinz, 230206 ykın, 
2428661 E , Davon 1250594 Ktathol., 1152985 
Evangeliſche und 19172 Juden. as: Weſerm 
Teutoburger Wald, Eggen Haarſtrang, Sauer⸗ 


uw .r — 5 . 


NETTE 


A 2 — —* 
Wetterlaunig — Weygand 


Weſtflandern — Weſtminfterpalaſt Weſtmoreland— Wetterkarte 
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land, Plateau vd. Winterberg (Aſteuberg 830 m), | 





Roͤthaarm, Weſterwald; ziiichen Teutobur— 2027 4kin, 66098 E. Haupt Appleby. 


ger Wald u. Haarittang Tiefebene (Münſter⸗ 
lands, ebenſo nördl. der Porta Westphalica. 
ze: zum Rhein: Lahu (Duelllauft, Sieg 
Tuelllauf, Ruhr (mit l. Leñe), Lippe; zu 
Jjijel: Berlel: zur Nordſee: Ems, Weſer; 
zur Fulda: Eder. Munſterſcher Kanal. Alina 
nemaßigt, rauy im Sauerland und auf dem 
Weſterwald. Marburger und Soeſter Börde 
äußerſt fruchtbar 42", des Areals ber Prov. 
Nider- u. Gartenland, ag" Waldungen. 17,2%, 
Weiden u. Unland, 7,0%, Wieſen. Anſehn— 
liche Rindvien und Schweinezucht. Bergbau 
eu; Steinkohlen MRuhrbecken!, Eiſenerz, Zink— 
v3. Kupfererz, Schwefelties, Zteinbrüdhe Wars 











PIC D -—— — nem, 
der Erboberfläde, auf der fiir einen beitiniten 
Zeitpunkt die Orte gleihen Luftdrucks, Stärle 
u. Richtung des Windes eingezeichnet ſind. 

Wetterlaunig, von Hunden, wen fie bei 
Verdauungsſtörungen 2c. Gras freien. 

Wetterleuchten, eleltriſcher Lichtſchein in der 
Atutoſphäre, Widerſchein entfernter Blitze 

Wettermaſchiue, im X Ventilationseinrich⸗ 

Wettermoos, j. Funaria. ltung. 

MWerterpreqnofs, ſ. Netter, 

Hetteriaule (Windhoſe, Trombe), wirbelnde 
von den Wollen zur Erde reichende auftjunie 
geringen Durchmeſiers in jortiihreitender Be— 
wegung mit orfanähnlidger Wirtung, Fahrt 
emporgcehobenes Waſſer Wanſerhoſe [/ Yun. 
39)) oder Sand (Sandhoſe) mit ſich. 

MWettericheide, Terraingeitaltung, die für 


2330 
Weſtmoreland [-nohrländ|, engl. Grafſch., 





Weſtnik (vuji.), Bote Sit als Titel ruf. 
Zeitjchriſten. 

Weſiphal. D Rud. Georg Serm., Y. + 
"1826 ODberntirchen, 75,79 Prof. Moskau, 
+ ?,92 Stadtyagen, ſchr. „Theorie der mu— 
ſiſchen Rünſte dev Hellenen“ 85 84 III, „Sn: 
ſtem der antiken Rhythmit“ 65, „Allgem. 
Theorie der muſikal Rhythmito so, — 
Metrik der indogerm. u. jemit. Völker“ 
Überſ. Catull. O Karl Friedr. Silo, Re 
rolog u. Irrenarzt. e ?*., 1833 Berti, Dort 
feit 69 Brof., + 2?, 90 Konſtanz. „Geſamelte 
Abyandiungen“ 92 11. 

Weſtphalen, f. Weftfalen. 


mor, Dachichieſer, statt, Gips); Salinendbe: | Wehtpeint (peunt], Dorf Staat New: York, 

tieb: 31 Mineratlquellen Lippfſpringe, Deyn- a Hüdion, 1412 E. Meilitäralademie, den Zug von Gewittern, Strichregen ⁊c. eine 
nauien, Triburg ꝛch Bedeutende Eiſen- u Weſtport [ueitpohrt!, O iriſche Grafſch. | Grenze zu bilden pflegt. Gebirgszüge, ein— 
Textilinduſtrie ı Bielefelder Yeinewand), Na: | Mayo, a Clewbai, 1070 E. B. Secw. zeine Ae, Wälder 2c. 


jchinenbau, Papier- u. Lederfabriken. Ein— 
teilung: 3 Regbeze: Münſter, Minden, Arns— 
berg. Haupte WMünſter. ?, 1887 Einfüh- 
rung dee Provinzial- u. Kreisordnung. Nas 
tholtiche Bistümer zu Münſter u. Baderborn. 
8 in mit angrenzenden Gebietsteilen De: 
zirt des VIE preuß Arncelorps u des OLG. 
Dan. Unterrichtsweſen: Akademie zu Mün— 
ſter mit tatlı. theolog u. philoſoph. Falultät, 
21 Gymnaäfien, 12 Rralgumnaiſien, 9 Xehrers 


Metter:Zce, fhwed. See, 1922 akın, ftebt 
mit Nattegat und Litjee in Berbindung. Mit 
der Inſel Wiſiugsö. 

Werterſteingebirge, ſ. Bayriſche Alpen. 

Wetterſtollen (3%, Ventilationsſtollen 

Wottin, Gpreuß. Negbez Nerjeburg, Saal— 
freis, aiSaate, 3012 E. AG. %. Dabei Do— 
mäne W., mit Bergſchloß, einſt Reſidenz Der 
Grafen v. B.. von weichen alte jetzt regie— 
renden fächſiſchen Häuſjer abſtanten. ul 


Weſt preußen, j. Breußen O. Wopriegnitz, 
f. Priegnitz. Wpunkt, ſ. Abendpunkt. 
Weſtriding ucſt-reiding,, weitl. Teit der 
engl. Graäfſch. Yort, 7164 qkm, 2441104 E. 
Weſtromiſches Neich, 5. Römiſches Reich. 
Weſtſternberg, Kreis, preuß Regbez Frank— 
furt, 1142 ykın, 45004 E. Landratsamt in 
Droſſen. [Staat New Mork, 12967 E. 
eit:Erop'ncjtstteu]), Snordamerit.Unions- 
Weſtvirginia, Staat im Liten der Union, 


— — 


ſeminare, 1 tal. Praparandenanftalt ꝛc. I, | 64180 4kun, 702794 E. Im D. gebirgig, im | Wend 1877. Der erſte geſchichtlich nachweie— 
ig. 192.| Farben der Prove: weiß u. rot. W. hügelig. Haupt Wbceling. 1861 von | bare Ahn des Hauſes 23. iſt Tietrich, vum 
Bgl Areiligratbu Zchüding, Tas maleriihen. | Virginig abgetreüt, 62 Staat. Stame Buzici, weldierin der XKaiſer OttostHl. 
romant A 3.84, Kübler, Wandergen durch | Wetberell !uejjereli!, Efigadetß (eigentlich gegen Griechen u. Sarazenen in Unteritalien 


18.83. w Im Mittelalt bildete W. Den weſtl. 
Teil des Herzogt. Sachien, zwiſchen Rhein und 
Weier. wurde fpater Derzugtuun u. Zeil des 
LWeſtijalijchen Kreiſes, 107 Königreich durch 
Napoleon I., 45247 ykım, 2 WU. CE Daupt@ 
Caſiel; **. 13 Auilojung des Konigreichs,! 


deſſen großter Zeil 15 preußiſch wurde, nach— | wüädhit. 


Dem bereits Vor 1807 Minden ıjeit 19481, Mart 
u. Ravensberg (jet Ki, Münſter u. Pader— 
born cjeit 1803) zu Preußen gehört hatten. 
Ral. Zeiberg Herzogt) 1839,75 IV, Nein: 
jchnidt !3 «Nönigr.). 
Weſtflandern, belgiſche Prov., 3235 gkın, 
749201 E. Haupt Brugge. 
Weſtgoten, ſ. Goten. — 
Weſt Griqualand (Griqualand-Weit), 
Weſt Ham, itadt. Bezirk im O. Londons, 
217113 E. Seit 1888 Örafichaft. 
settbavelland, Str. rin. Regbez. Rots: 
dam, 121% qkur, 59067 E. Daupts Katbenow. 
Weſthofen, © preuß. Regbez. Arusberg, 
IXGOE. E. Graiſch Laucaſiter, 11077 E. E. 
Weitbougbton !uritbaut'n,, Fabrité engl. 
Werſtindien, Geſjanmtuame jür die amerikan. 
Inſeln u. Inſelgruüppen zu. 9 = und SAme— 
rita: trent den Atlant. Ozean vom Karai— 
biichen Meer n. Meran Golf: 244478 yukın, : 
5, MU E, wovon Haiti 0000, 
fan Republe 804060, britiich : Jamaita, Bar: 
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jet (°?., 98321. Pie Heimat des Geſchlechts: 
: Nordidiuabengau Lude des 10. Jahrh. iit 
die zamilie im Beſitz der Grufichaften zw. 
Harz und Mulde Heinrich I. v. Eilenburg 
wird um 1089 von Muatier Deinvich IV. mut 
der Mark Meipen belehnt. 1889 800 jäh⸗ 
riges Inbiläaum aefeiert.) Timor iſt der 
erſte W'er, welcher ſich nach der Burg W. 
benein, die 1288 durch Abtretung an das 
Crziiift Magdeburg verloren geht. Timors 
Sohn Konrad gelangt 1123 in den erblichen 
Belig der Mark Meißen. Wal. Voſſe, Die 
Marfgrafen von Meißen und das Haus W. 
bis zu Nonrad dein Großen 1581, Hofmei—⸗ 
fter, Das Haus W. 89. 

Wettrennen mit Bferden, fhon im Alter 
tum, jegt höchſte Ausbildung in England 
(eingeführt zwiſchen 1154,70). Berühmte Kris 
pläge: Ascot, Derby, dau Baris, Badene 
Baden, Berlin. W. für Hebung der Pſferde— 
zucht, Dejund. edler Raffen, recht fördertid,. 
Bol. Ter Turf 3. U. 1880, Silberer, Hand: 
buch des Neiıfports 81 u. Turf-Lexiton 2. X. 
90; Reñtalender. 

Weglar, str. preuß. Regbez. Coblenz, 530 
gkm, 51037 E. HYaupto VW, a Till. Yan, 
81414 U. E RBN. Atı. 3. Tom. 1691 1306 
Sig des Reichskamergerichts: Grinerungen 
an Goethe (das nahe Garbenheim, Goetheo 


1819 ı 
wide ı 


Eufan Wurner), nordanerit. Zi, e!", 
New-Jort, + 77,85 3. „The wide 
world” (Roman) 49 u. Wovellen. 

Wette, Vertrag, durch den bei der Ent: 
ſcheidung einer Dleinungsverfdicdengeit Vor— 
u. Nachteil für die Vertragsichließenden er. 
3» fdulden nad mandem Recht 
unklagbar. 

Wetter, O Geſamtheit der atmofphärijchen . 
Ericheinungen. durch die Windrichtung her 
vorgerufen. Südl. Winde bringen Regen, die 
polaren Landwinde find trocken u. regenarm. 
Auf der Keittnis der Windrichtungen n. ihrer 
Geſetze, namentt. des barometriihen Mari: 
mums ıder Stelle des höchften Yuftdruds, an 
der die Luſt in gekrümiten Bahnen allſeits 
auswärts ſtrömt u. üher der klarer Himel 
herrſcht u in Winternächten die Warmeaus— 
ſtraulung der Erdoberflache begünſtigt wird) 
u. des barometriſchen Minimums Stelle des 
tiefſten Luftdrucks, au der die Luft einwärts 
ſpiralförmig ſich hindräugt, emporgehoben 
wird u. zu Niederſchtägen führt, beruhen die 
Vorherbeſtimungen des W's 1W. Prognoſen) 
für die nächſten 24 Stunden, von denen 
7080% zutreſſen. Vgl. audy Meteorologie. 
: Dim Ro die Luft. 

Wetter, O © vreuß. Reabez Gaijel, Kreis 
Marburg, 1224 EEE O O preuß Menber. ; 


——. 


badors, Trinidad und viele Heine Antillen; Arnsherg, Yandfr. Hagen, 5414 E. E. Dia: | ,„‚Waylbein“,. Ruine Kalemunt. 9, Big. 
1395530, daniſch 32786, franzöſiſch ı Wunde. | jcinenban, Stable u. Grjenfabrifation. 515, al. Verr 1882. 

love, Wartiniaun) 341762, wieberläudisc | Wetterau, frudıtbare Thalländſchaft bei | Wetzſtein, mit der Hand geführter Schleii« 
47016, jpaniſch (Cuba u. Portorico 24358305. | Friedberg in Heſſen, von der Wetter durch- Stein ans Thon⸗ od. Kieſelſchieſjer zum Schar— 
Hauptprodutte: Zucker, Tabak, Kaffee, Yun, floſſjen, 44 km [., 22 km br, Steintoulen. : fen von Senjen, Sicheln ac. 

Stafao, Baummwole, Piment, Gocdenille, Jung: | WetterbaumeKatenichwaänze, Windbaumen Wevelingboven, Kr.e preuß Reabez. Düfiel- 
wer, Tropen, Südfrüchte, Schwame 2c. WW. | nerade, gekrümte, geftreifte Fäden bildende | Dori, Kr. Grevenbroich, a Erft, 20334 E. E. 
1192 97 eindedt, wurde batd jiaſt ganzlich ents | Federwolten. —— Serm., Hamburger Politiker, » 1835 
völlert, dan mit Negerjtlaven nen beſiedelt — Kart — ſchwed. votts- Hamburg, + daf. "'.,87, 25 Jahre für Hau: 
nnd Ylantagenbau eingerichtet [BE ig. 191). | tüml. / (Dunlel Adam), » %, 1804 Jöntöping, | burg volitiſch tbätig. 


Val Bates 1878, Moiſter 83. 

Weſtlothian = Yinlithaviw (f. d\. 

Weſtmnacott ueitmätött|, O Sir Ridard. 
engl 49. ⸗, 1775 Xondon, + daj. !:, 1856 
als Eroj. O Richard. Zotu v. O, 9, » 1799 
London, + ’", 1872 Kenfington. /. 

Weſtmanland, ſchwed. Yan, 6815 qkm, 
138747 (8. Haupto Weiteräs. 

Welt: Mentb ;mihtyi, irifche Grafſch. Prop. 
Zeinfter, 1835 ykm, 650.28 E. Hauptort 
Mukingar. 

eitminfter, @teil von London. Tie W.- 
Abtei iit Krönungs- u. Begräbnispiag Der 
engl. Könige und Grabſtätte hervorragender 
Briten. Bol. Stauley 1868. fin Xoudon. 
Beitminiterpalait, das Barlamentsgebäude 


Wexford, iriſche Sraffchaft, Prov. Leinfter, 
2333 4km, 111536 E. Haupt W., a WWai 
des St. Georgkanals, 11545 E. E. 
Werbholin = Warholm iſ. d.,, 

Werio, Haupt“ des ſchwed. San Krouoberg, 
6673 E. E. 

Weyersheim, Torf Unterelſaß, Landkreis 
Straßburg, a Zorn, 2007 E. 

Weygand, Hermann, Yrtilleriemajor mıd 
XV. * *, 13830 Darmitadt, 47 in das heſſ. 
Art.-Korps; 56 Hauptmali, 70 als Watteries 
chef bei Gravelotte ſchwer verwundet, in Darms 
ftadt. Bf. „Die deutsche Gewehrfrage“ 71, 
„ie technifche Entiwidelung der modernen 
Prazifionswaffen der Infanterie" 2. W. 7°, 
„Taſchenbauliſtit“ 8:5. 


+ 2:80 Stodyoim. Homane u. Gedichte. | 
Schriften 6974 X. 

Wetterbuiche, ſ. Herenbeien. 

Wetteren, © belgiſche Prov. O.Flandern, 
a Schelde, 11923 EE. 

Wetterfiſch, ſ. Erhmerte. 

Wetterfubrung ı%1, Ventilation. 
Woetterglas, gewohnlicher Varomeler ohne 
Skala, nur mit Angaben „Schön“, „Beſtäu—⸗ 
big”, „Regen“ 2c. Auch eine in ein Glas rin: 
geihlofiene alkohol. Xöfung von Calpeter, 
Salmiaf und Kampher, deren Ansicheidungen 
angeblidy das Wetter anzeigen (Barojlvp). 
Wetterborn, A ſchweizer. Kanton Wert, 
3708 ım. | 
Wetterfarte, Harte eines größeren Teils 
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Weyhers, Dorf preuß. Regbez. Eaffel, Kr. 
Gersfeld, 620 E. AG. 

Weymoutb [neymöth}, @engf. Srijh. Dorſet, 
an der Mündung des Ley in den Kanal, mit 
Melcombe-Regis, 13769 E. BE. Hafen, Seew. 

Weymouthskiefer (Weimuts-), ſ. Kiefer. 

Weyprecht, Karl, Nordpolfahrer, #4], 1838 
Darmftabt, unternagın wit Bayer 72/74 die 
öfterreidy.sungar. arktifche Expedition, + °%, 
81 Vlicheljtadt im Ddeumwald. „Metamorphoſen 
des Polareifes“ 78. Bal. 9. v. Littrow 81. 

Weyr, Mud., öfterr. Wien, ⸗ 2%, 1817 
daf., Wieilter des Barockſſtils. Ausſchmückung 
des neuen Burgtheater (Triumphzug des 
Bacchus und der Ariadne 2c.), des naturhiſt. 
Hofmuſeuus u. a. 

Whampoa, chinef. Inſel bei Canton. 

Wbhartoniche Sulze, Gewebe in ber Nabel: 
ſchnur mit ſchleimiger Zntercellularjubitanz. 

Whatmanpapier, vorzügl. ul Bapiers 
forte; zum Beiden, auch zum Schreiben. 

Wheaton Juigt'n], Senrn, amerifanifcher 
Staatsmai u. ſtaatswiſſenſchaftl. /, h, 
1775 Brovidence, 1835.45 Gejandter Verlin, 
+ 27, 48 Dorcheſter. Bf. „Elements of in- 
trnationual law“ 6.4. 55; „The history of 
the law of nations* 42 u.a. Vgl. Lawrence 
68 IV. 

Whreatitone [uitfton), Sir Edarles, engl. 

„» 1802 Wloucefter, + 2%/,. 75 Paris, ers 
jand den Beigerielegraphen, daß eteltromag— 
netiſche Alarmſignal ꝛc. [W). 607.) 

Wheeler [uihler), George M., amerik. Q, 
“1842, Maſſachuſetts, jeit 69 Leiter der 
Landesauſnahme im W. der Ber. Gtaaten, 
behandelt in einem Report mit Atlas. 

Wyhreling [uihling), © Weftvirginta, a’ Ohio, 
31522 E. L. GEijen, Bapier. 

WBbewel [jug:el) Bill., engl. Gelehrter, 
- 2, 1794 Zancajter, + 1866 Kambridge. 
37 „History of the induetive sciences“, 
deutjh 3942; „Klewments of Morality" 4. A. 
4. Bol. Toddunter 76 II. 

Whig, ſ. Tory und Whig. 

Whip tengf.), Getränt aus gekochten Weiß— 
wein mit Zücker, BZitrone und Ei. 

Whiskey (Whisty, engl., „Lebenswaſſer“), 
isti), engl. u. ameritan Getreidebranitwein. 

hit, Kartenjpiet zu 4 Berjonen, 2 gegen 
2, mit franz. arte Au 52 Blatt. Deder Hung 
heißt Rubber, die Stiche über 6 Trics; auf 
die Zahl derjelben Tome ed beim Gewiñe an, 
Bejondere Touren: Gayene, Grandu.a. Bol. 
Codelberge-Dutzele 1832, Meyer 9. U 9, 
Illuſtr. W'Buch 82. 

Wbitby ſhüeitbij, Hafen® engl. Graiſch. 
VYork. North-Ridiug, aNordiee, 13274 E. E. 

White fhücit), Andrew Pikfon, amerika. 
w/ u. Diplomat, e ?[,, 1832, 79,81 Gefandter 
Berlin. „lectures on mediaevral and mo- 
dern history” 61 %. 

Whitebait: Dinner ſhueit-], miniſterielles, 
in Greenwich abgehaltenes Feſteſſen zum 
Edyluß der parlamentarijchen Somerjaiſon. 

Whiteboys (engle), hüeitbens]), ſ„Weiöbur- 
ſchen“), iriſcher Geheimbund jeit 1760, Der aus 
Arbeitern, verarınten Rächtern nn. Tagelöhnern 
beftand u. ſich an harten engl. Gutsherren. Be— 
amten u. Beifttichen rächte: DerXuitig unerreichs 
bar. Die W. hatten ihren Haren von den Hem— 
den, weldye jie nber den Kleidern trugen. 

2uhitcjield [hueitfttb] . George, Mitſtifter 
der Methodiſten, « 2%,. 1714 Gloucejter, 
Seller, find. $, ſchloß fd) 36 an die Brit- 
der Wesley, trenite fih von ihnen 41 und 
ftiitete die Partikulariſten, + 3%, 70 New— 
bury. Bol. Tyerman 1877. 

Wuitehalllengl.) lhüeithahl , (weiße Halle”), 
ehemal. Königspalaſt in London, jetzt Straßen— 
name. 

Wbitehavcen ſhüeithew'n), Dafen® engl. 
Graffch. Cumberland, an rischen Vieer, 18044 
E. E. X. Steintohten. 

White Mountains ſhüeit mauntens), 
(„Weiße Berge”), de, New Hampihire, 1912 m. 

White Niver [hueit rimwiwer]), I. Zuarf des 
unteren Arkanſas. YUV kn 1. 

Whito-Star-Line (engl. = Weihe Sterns 
Aimie, mit weijem Stern in der Tylugge), 
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ſhüeit ftar lein], transatlant. Tampferlinie 
Liverpool /New⸗York. 

Whitman lhaͤitmän, Walt, origineller 
amerit. /, * */, 1819 Long Island, +”, 
92 Samden. Bf. „Irzaves of grass” (Hude 
wahl deutid von Knortg 89), Autobiogr. 92. 
Vgl. Clarte 92. 

Wbitney [Buittnil, SEM. Pwigbt, ameris 
tan. Sprachforſcher, 9, 1827 Northamp⸗ 
ton, + °), 94 Newhaven; „Language and its 
study“, deutſch 74, „Life and growth of lang- 
uage*, deutſch 76, „Grammar of Sanscrit* 
79; diſch. 79, Anhang dazu 85 ebenfalls diſch. 

Whitney — Sierra Nevada, Kalifor⸗ 
nien, 4404 m. Aſtronom. Obſervatorium. 

Wbitſtablelhüitſtehbl!, Hafen engl.Graiſch. 
Keut, #432 E.; berühmt durch Aufteruzucht. 

Whittier (Hitittiser),dohn Hreenſeaf.aneri⸗ 
fan. Dichter u. /, dv. religiöſer Färbg (Qnäfers 
poct), # ??/,, 1807 Haverhill, + ?/, 92 Danıps 
ton Falls; jein „Snow Baund*, deutich 78, 
Winteridyll, ausgez. durd) Anmut u. Lieblich— 
Teit. Se. Dichtungen 89 VII. Bol. Keiiedy u2. 

Whbitworth (Yüit:], Sir Zof., Vicchanifer, 
Fabrikaut Marcefter, = *[,, 1803 Gtodport, 
+ *%, 87 Monte Carlo. ri. Wätanone. 

Whrtiworth [hiits], FKabrito engl. Grafſch. 
Zancafter, 9766 E. E. 

Wnydab, Hafen® in Dahomeh, a Golf von 
Guinea, 20000 E. 

Whymper |hüimper), Edward, eugl. Berg: 
ſteiger,«*, 18340London, urfprüngl.Xylograph), 
beſtieg 61 zum erſtenmal ben Mont-Pelvoux, 
65 das Matterhorn, drang 67 u. 71 in das 
iliere Grönland vor u. bezwang 79:80 die Berg⸗ 
riejen der fforbdilleren v. Ecuador. Bi. „Scram- 
bles amongst the Alps“ 60;69, deutſchæ. U. 92, 
„Ihe asceent of the Matterhorn” 80; „Travels 
among the great Andes of the Equator* 92. 

Wiasma, j. Wjasnın. 

Wiatka, ſ. Wijatka. 

Wibel, roter, |. Gallmücken. 

Wiborg, ſ. Viborg. 

Wichern, RBoh. Heinr., Begrũnder der iñeren 
Miſſion in Deutſchland, « 2) 1808 Hamburg. 
gründete 33 die Rettungsanſtalt im „Rauhen 

aus’ u. 48 den Hentralverein für iere Diifs 
fon, 58 Nat im Minifterium d. nern (für 

Gefängnisweſen), + ?/;, 81. „Vorträge u. Ads 
handlungen“ 91 ff. Bat. Dldenberg 82/88 IT. 

Wichert, ernfl, O/ u. Erzähler, « '!/, 1831 
Aniterburg ; Kamergerichtsrat Berlin. Vf. Ro— 
mane, („Heinrich vd. Plauen” 4. U. 90 u. f. im). 
Novellen, Dramen, „Schritt von Wege’ 69, 
„Narr des Glückes“ 69, „Realiſten“ 7:4 ꝛc. 

Wichita [uitjiche], © nordamerif. Unionsſtaat 
Kunjas, a;Arkanſas, 23853 E. E. 

Wichie, zum Schwärzen ı. Bolieren des Le— 
ders dienendes Gemiſch aus Knochenkohlepul— 
ver, Melaſſe od. Sirup u. Fett. Vgl. Andes 1892. 

Wichtelaopf = Weichſelzopf. 

Wie, Haupio der ſchott Grafſchaft Caithneß, 
8612 E. E. Hafen, Fiſcherei. 

Wide (Vicina), Bapilivnaceen; 10 deutſche 
Arten, Futterkräunter, Blüten liefern den Bie— 
nen Honig. Bej.Lultiviert V. sativa (Futter-W.) 
u.V.faba (Sau-, Feld-, Uders ober Puffbohne), 
deren Mehl F und ſehr nahrhaft. V. cracca 
(Vogel-W.). 

Wickede, O Zul. vd. w/, Schwerin, , 
1819 daj. Br. „w der Kriege Frankreichs gegen 
Deutihland“ 74, 111. 8 Bilheln vo. &, 
s 1830 Nojtod, trat 51 in die öfterr. Diarine, 
66 nad der GSeex bri Lifja Korvettenfapitän, 
63 in preuß. Tienjte, 74 Kapitän 3. See, 
82 Konteradmiral, 85 Vizeadmiral, 87 zur 
Dispoſition. 

Wickelſchwanz, langer Schwanz bei Affen. 

Wickelzähner, 5. Labyrinthodonten. 

Wickenburg; Almaſy, Bilheſmiue, Grä- 
fin v. öſterr. /in, « °/, 1845 Ofen, + *9, 90 
Gries Hei Bozen. Drei Samlungen v. Gedichten, 
Dranıcı. 

Wickersheimerſche Fluͤſſigkeit, zur Konjer- 
vierung d. Leichen 2c., in die Halsſchlagader 
injiziert Befteht aus Alaun, Kochſalz, arjenigs 
faurem Kali, Catreter, Glycerin, Methylaltos 
hol. Val. J. Widersheimer 1892. 

Wirckler, (Tortricidae), Familie der Schmet⸗ 


Wicklow — Wied 
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terlinge; Raupen in eingerollten Blättern. 
Ten Rulturgewächſen find ſchädlich: Trau— 
ben⸗W. (Sauerwurn, Traubenmade, Wein— 
moöotte, Spitte, Heuwurm, Tortrix ainbigu«lla), 
d. Rebenblatt:23.(Springwurn:W.,T.Pilleri- 
ung), der Apfel-W. Obſtmade, T.pomonana) :c. 

Wicklow [lo], irijche Grafſch. Brov., Leiniter, 
2024 qkm, 61934 E. Haupio W. an der Iri— 
hen See, 3273 E. E. 

Wickram, Georg. Weifterfinger, 1562 Burg⸗ 
heim, Elfaß; Bf. die Schwantſamlung, „Rolls 
wagenbichlein‘ 55; Die poet. Erzählung „Ber 
Soldfaden’ 67 u. a. Kürfchner, D. We. Bd. 
21. Bgl. Scherer 1877. 

Wickrath, O preuß. Negbez. Düſſeldorf, Ser, 
Grevenbroich, 5453 E. E. Textilinduſtrie. 

Wiclef (Wycliffe), luichliffj, Joñn, engl. Re— 
formator, »2 1324 Sprerswell, ſ 84; 
Pfarrer in Fillingham 61. Ludgerhall 68, 
Lutterworth 74. Er belämpfte den Katholizis— 
mus und forderte urchriſtl. Einfachheit. Auf 
engl. Synoden und fpäter in Konftanz jeine 
Lehre verdanit; feine Anhänger wurden aus— 
gerottet. Auswahl der engl. Werke, hrsg. v. 
Arnold 186971 TIL, lat. Streitichriften hrsg. 
von Buddenfieg 83. Vgl. Beole 89. 

Widafinken, |. Witwenvögel. (Widder. 

Widder, Hpöraulifher, ſ. hydrauliſcher 

Widder, O nördl. Sternbild. @) Beiden des 
Tierkreiſes (iſ. d). DL) = Sturmbod. 

Widdern, ſ. Tardinal v. Widdern. 

Widdern, © württenib. Neckarkreis, 1263 E 

Widdin, bulg. Kreis, Sa Donau, 14772 E. 

Widenmann, Silh. von, 4, = !#],, 1708 
Galm, + +, 1744 Tübingen, jeit 25 Prof. 
daf. „Syitem der Yorftwirtichais” 24. 

Widerdruc, die nad) dem erjten (Shöndrud) 
gedrudte Seite des Bogens. Kläger. 

Widerklage, Klage des Beklagten gegen den 

Widerlage, Gegenvermächtnig, wird der 
Frau v. dem Dane für den Todesfall beſtellt. 

Widerlager, Unterftügungsmanern bei es 

Widerriſt = Riſt O. lwölben. 

Widerruf, Zurüdnahme einer Behauptung, 
insbef. Beleidigung, dem früheren Recht als 
Etrafe betant. _ 

Widerſetzlichkeit, ſtrafbareWiderſtandsleiſtg 
gegen die Staatsgewalt, gegen Beamte der 
Obrigfeit in der rechtmäßigen Ausübung ihrer 

Widertbon, j. Polytrichunn. Amter. 

Widmann, doſ. — /. litter. Nedal: 
teur de3 „Werner Bund“, = 20, 1842 Neño— 
wig (Mähren). Dramen, epifhe Dichtungen, 
Erzählungen. tfteine. 

Widmanitättenihe Figuren, ſ. Meteor—⸗ 

Widnes, © engl. Srafjch. Lancaſter a. Wter- 
fey, 30011 E. E. 

Widnmann, Maximilian v.. 9, « !. 
1812 Eichitätt, Zrof. München: ausaez. durch 
reinen u edlen Stil. Hahtreiche Statuen. 

Widukind, (D deutidyer Chroniſt de3 10. 
Jahrh., Mönd zu Korvei; Bf. „Rex gestau 
Saxonicae* („Mon. Germ. histor.”, Bd. 13}, 
deutfch 2. A. 91. Val. Köpfe 67; O I. Wittekind. 

Wiebe, O Sriedr. Ed. Salomon, A, 6 
1804 Stall Weſtpreußen), 59:75 Nat im preup. 
Handelsminiſterinm. + 2%, 92 Berlin. ©) 

riedr. Carl Serm., Ingenieur, », 1818 

horn, + °%, 81 Berlin, jeit 53 Prof. daf. Va: 
ſchinenbaun, techn. Unterrichtsivejen. 

Wieblingen, Landgem. bad. Kreis Heidels 
berg, a;Reckar, 2418 E. E. 

Wieck, OSrdr. Klaviere,:8. 1785Pretzſch 
(beiTorgau), F.0 1873 Loſchwitz (bei Dresden). 
ſeit 40 Hejangde und Klavierlehrer Dresden 
ER. Schumañ, Bulow, Seiß ꝛc. zählen zu feinen 
Schülern). /. Vgl. Kohut 89. @ Alwin, Sohn 
v.®, Biolinift, «77/1821 Leipzig, +2:1,,85dni. 
O Marie, Schweſter v. @, Bianijtin, « 1826 
Leipzig. 

Wied, O Ben des Rheins vom Weſter— 
wald, mündet bei Neuwied; @) jrhber reicht 
unmittelbare Grafſchaft im Meitfäl. Kreiſe, 
feit 1824 Standesherrichaft; jegiger Standes— 
herr iſt Fürſt Wilhelm, « *%, 1815. 

Wied, Max Aler. Phil. Prinz v., e**, 
1782 Neuwied, + daj. 3, 1867; bereifte 15/17 
Braſilien. 32/34 die Ver. Staaten und beichr. 
dieje Keijen. 





Wicdehopf Wieland der Schmicd 
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Wielichowo — Wiener Währung 
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Wiedebopf, gemeiner ınududstüfter, Not: Wielichowo, © preuß. Regbez. Poſen, Kreis 
Noſten, 1720 E. 


vogel,U’püpa Epops), Nududsvögelic 30emL, 
jeyr unjauber, Europa, N Atrita, WAſien: Zug 
vogel, Vitteleurova v. Diitte April bis Augnſt. 

Wiedemann, D Huflao Heinr. Nu. %, 
jeit 1871 Prof. Teipzia, @ 2,0 1826 Berlin. 
Schr. über Galvanismus u. Erdmagnetidntus; 
feit 77 Hr3g. der „Poggendorffſchen Aiialen“. 
/:© Eildard, Sohn dv. D,N. jeit 1586 Prof. 
Erlangen, = ", 52 Berlin, Phyſikal. Prak⸗ 
titum” 90. O I. x 
Boñ, *!” 1856 Berlin, „Agyptiſche Geſchichte“ 
84 und 88 u. a. 

Wieden, IV. Bezirf von Wien, 
Wiedenbrück, Kreis, preub. Negbez. Minz 
ten, 496 qkm, 45688 E. Haupt W., a Ems, 
3017 GE. E. AG. 

Wiederaufnahme ded Verfahrens, die 
Eröffnung eines durch rechtskräftiges Urteil 
geſchloviſenen Verfahrens; im Zivilprozeß Au 
untericheiden Nullitats- u. Reſtitutionetklage: 
im Strafprozeß zu gunſten u. ungunſten des 
Angeklagten mögtich, un ſtrenge Borausfetzgen 
geknüpft. 

Wiedereinſetzung in den vorigen Stand 
Reſtitutionſ, Rechtsmittel zur Befettigung von 
Nachteilen, die jemand durch Verſäumnis im 
Prozeßverfahren erwachſen ſind. 

Wiedergeburt, ſ. Valingeneſie. 

Wiederkauer (Paarzeher, Zweihnfer, Artio- 
dlattylarruminantia Unterordnung DerSäuges 
tiere, umfaßt Die Hohlhörner Cavicornmi, 
Girniien, Hirſche, Moichustiere, Zrehiwielen: 
jüßer, ;fiverghiriche: tiv Magen bejtent ans 34 
Abteilungen Die Zpeiten gelangen auerjt in 


Alfred, Aahptolog. Tozent - 


Die 1. sroßte Magenabteilung so Bantjien, Ban), : 


dan in die 2, mit netzartigen Falten verjehene 
NMepmagen, v. da ſieigen die Speiſen Wieder 
in die Mundhöhle durch die Speiſeröhre, wer— 
den nochmals gekaut, gelangen hieraui durch 
eine Riüe der Speiſeröhre in Die 3, inen mit 
Falten verjehene Magenabteilung (Blätter: 
wagen, Pjalter) und dañ endlich in Die 4. Ab⸗ 
teilung Lab- oder Trüjenmagen). 
Miedersbeim, Rob.. K., jeit 1876 Prof. 
Freiburg, «22, 48 Nürtingen, „Lehrbuch der 
val. & der Böirbeltiere” 2. A. 6 1. a. 
Wiedertäufer Anabaptiſtenn chriſtl Sekte, 
welche Die Kindertaufe dermirjt, weil ſie die 
Taufe von dem Glauben u. der Einwilligung 
des Täuflings abbängig made. Seit der Re— 
formation trat dieje Richtung oft auf, jo in 
Zwickan, Wittenberg, Zürich u. bef. zu Münſter 
i We, wo lich der Schneider Bodold aus Yeyden, 
als Johan v. Leyden il. d.) 1534 zum Konig bes 
neuen Zion Rrönen hieß, aber nadı Einnahme 
der 9 durch ihren Biſchof mit mehreren jeiner 
Genojjen "+, 1536 binaerichtet wurde. Zeit 
70 Tamıen die milderen Menioniten auf. Nicht 
zu verwechieln mit den W. find die Baptiften. 
Bat. Haft w der W. 1835; Haie, Neue Pro— 
pieten 2. A. 60; Cornelius Geſchichte des 
Vinnjterihen Aufruhrs 55 60 11: Bounterwek 
Litteraturgeſchichte der W.64; Keller w der W. 
Wiegendrucke, ſ Inkunabeln aumMünſter BO. 


Wiecliczka lwielitichta], galiz. @, 6037 E. E. 
Großes Salz, Sole, 

Wiemelbauien, Torf, preuß Reabez. Arns— 
berg, Laubdkr. Bochun, 65806. E. SteinlohtensR. 
Wien, Reihshanpt: und Reſidenzo der 
Siterr.zungar. Monardiie, a. d. Mündung der 
W. in die Donau, 167 ıı it. W., 13641548 (E., 
dav. 41043 Broteftanten, 118495 Juden. E. 
Abwechſelnd mit Budapeft Sitz d. Delegationen 
für die nemeinjamen Angelegenbeiten beider 
KReihshälften, des öjterr. Reichsrats, Der 
.u f. gemeinjamen (Reichs-) Minijterien, der 
diterreih. Vlinifterien (für Gisleithanien), des 
Statthalters von Nieder-Lfterreich, des Fürſt— 
erzbiichofs von Wien, des Korpskontaudos 
für Ober-, Wieder: Zfterreih uud Salzburg. 
19 Berwaltungsdezirfe. Um die iñere Stadt 
die prächtige Ringſtraße, eine ber jchünften 
der Erde. 14300 m [., 57 m br.), 11 Plätze. 
Zahlreitte Brücken über Donau, Donaukanal 
und dir Wat. Kaiſerl. Burg und b. a. Pulälte, 
Stephansdom, Votivkirche 2c. Hofopern-, Hof— 
ſchauſpiel-Parlaments- und Rathaus, Uni— 
verſität, Polytechn. Hochſchule, Alademie Der 
bildenden Runſte, Arſenal, Börſe, Chem Yaz 
boratorium, Kreditanſtalt, Nurjalon, Justiz: 
palait, tdatierl Gruft, Ratalomben, Rotunde 
im Prater: Botan. Garten, Gemaldegalerie. 
Bibliotheken, Muſeen. Unterricht: Univerſität, 
1356 v. Rudolf IV. gear ‚techn. Dochichule, Aka— 
demie Der bildenden Kunſte, Hochſchule für Bo— 
denturtur: böhere Bildungsanſtalt j. tath.Welt— 
priejter. evana-tbrol Fatultat. Handelsala— 
dentie, Krirgsſchule, Zentral-Kapalleririchute, 
vriental. Akademie zur Vorbereitg für Diplo— 
maten, Muſiktonfervatorium, I2 Gymnaſieu, 
12 Realſchulen ꝛc. Theater: Doiburgtb., Dof: 
oper, Karl-Thi. Tb. au der Wien, Joſeph— 
ſtädter Ih, Fürſt-Th. im Prater dem Breü— 
puntt des Wiener Boitslebens:e Pandel und 
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Wiener Wald, nieberöiterr. de, 93 m. Der 
nordöjtliche Ausläufer Kablen, }. d. Bol. 
Führer des Touriſtenklubs 1887 u. Kempf 90 11. 
Wirniawsfi, O Henry, Niolinvirtuofe, ⸗ 
wo, 1835 Lublin, +3,80 Mosfau. Bivline 
tompofitionen. O Zoſeph, Bruder v. (MD, 
Bianift, = 2%, 1837 Yublim, jeit 80 in War: 
ihau. Erfinder eines Klaviers mit 2 ein— 
ander entnegenlauiesden Klaviaturen. 
Wicprecht, Friedr. Biſh.. Wilitäar-g,e!%, 
1802 Aichersteden, # °, 72 Berlin; Erfinder 
der Buptuba und des Batyyphvus. 
Wier Weier;, Job., der erite Befämpfer 
der perenderiolgungen, » L5ld Nordbrabaut, 
+ °°2 88 Tecklenburg. Br _De praestigiis 
daemonum” 1563 2e. Bgl. Binz 1885. 
Wieringen, Zufel swijchen Suuderjee und 
Nordice, 2300E.,Mittelpunft der projettierten 
Abdämmung derguyberjee behufs deren Trocken— 
legung. 
Wiertz, Ant. Iof., belg. wg u. Kunit/, 
* -"., 1805 Tinant, +". 65 Brüljel, Er: 
finder der Peinture ınate anf Leittiwand. Zeine 
Bilder um Musce W. au Brufiel vereinigt) 
von großartigjter, aberauch pyantajtifcher Hufe 
faſſung. pl. Grim 72, Claeſſens 83. 
Wiefa. Torf, ſachj. Amtsh. Annaberg, a Zichos 
pau, 245 E E. Dabei Riejetw, Schwefelquelle. 
Wieiau, Torf, bayr. Regbez. Cberpialz, Dez. 
Tirſchenreuth, 49 E.E Tabei König Ottow. 
Wieobachhorn, A der Hohen Zuuern,3577m. 
Micsbaden, (Drreun. Regbez Prov. Heſſen— 
Naifau, 5615 qkm, Bias E. Turin @ 
Yandft. We, 210 qkm, 116331 © Danpto 
v. O u. O. @lris dv. 38 gkın 1.67 VE 1. 
RB. LG. AG. ia. 517, Theater, Mu— 
jeum, Nurhaus mit Bart, w ı2u0 ultal. Mod): 
talzthermen, u. a. Nohbrunen 55%, gegen 
Rheuma, Sicht, Haut- u. Mervenkrauktheiten. 
Winterkur 1815856 Haupto des Herzogtums 
Naſjau. A O Mattiacum. Val. Heyl 6. A. VI. 





wvon F. H Otto 77 und Noth So 


Juduſtrie dv. hervorragender Bedeutung, Wert 
der Produkte in erſter Linie Luxusgegenftände): 


jährl. etwa 300 Mil. Fl. 192 rin. Sie]. wi: 


W., die röm. Vindobona, wo Naijer Marcırz ! 


Aurelius 180 7, 1142 Reſidenz der Babrıız ı 
berger; 1121 Stadtrecht, 1356 Ztiitung der - 
Univerfität durch Herzog Rudolf IV., 1500 


deutsche Katter@; 1529 u. 1683 von Ziurlen 
belagert. ® ,, u. 1% ,, 1735 38er Frieden zw. 
Kaiſer Karl VI. u. Ludwig XV. v. Frantreich: 
1805 u. 1809 v. ranzojern genomen 2. B'er 
Frieden ’* „1809 3w. Frautreich u. Ofterreid). 
15 Wiener Kongreß, 38 Aufſtand, durch Wins 
diſchgrätz niedergeworſen, 73 Treltausftellung, 
®.» 81 Brand des Ringtheaters 1449 Toten. 
Bol. @ zc.: Weiß, Topograpkie der Stadt 
W. 76, die zubrer von Bermanñ, Leis und 
Wörl; Dfterreid) = Unaarı in Wort u Bild 
Bd. I, Wangen Die vornehmſten Nunitdent: 
näler in WR. 6667 II, Lützow W'er Monu— 
mentalbauten 78: W: Hormayr 2320 IX, 
Zihiichla a6 47, Weiß 2. 82: w der Uni— 


verittät im 1. Jahrh. ihres Bejtetiens, Ajdız ; 


Wiebe, © prenß. Regbez. Merjeburg, Nreis | bad 55 88 IHII, Bodenftein, 100 Jahre Kunſt— 


Gdartsberga. 1190 E. AG, bis 536 ni. 
WNirbengebirge, de Weitfalen, I. der Wejer, 


geictichte 88, Guglia 92. 


Wienbarg, L£udolf, /, =” ,„ 1802 Altona, 


Miehl, Tori, preuß. Negbez. Köln, Kreis 1 rt, 72 daj.; einer des Jungen Teutjchland. 


GBumersbad, 20355 E. Atz. 

Wiek ialtıtord. Vırs, Meerbujen. 

Wieland, Ebriſtoph Martin, » °j, 1733, feit 
72 Brinzenerzieher in Weimar, + °’:, 1813 
dus. :Pentmai. Grab in Osmañſtedt. Be: 
deuteuder Einfluß auf die Nativnatlitteratur 
durch graziöſe Behandlung und leichten Stil, 
bei. durch das romantijche Heldengedicht Obe— 
tun”. Außerdem: Singſjuniete („Alceſte“), Erz 


zählungen und Märchen, Romane „Agatyon“, 


„Boldener Spiegel”, „Peregrinus Proteus“. 
„Die Abderiten“. UÜberſetzungen v. Shale— 
ſpeare. Horaz, Lucian, Cicero. Hrsg. des Deut. 


Merkur“ 1790 1810. Ausivahl jeiner Briefe | 


m 


27, ı1V. Werte, Hrög. vo. VWunder 90 VI 
ürjdner, D. R.=X. 8d. 51:56. | ©, 608.) Vol. 
Vöbell 58, Buchner 71 u. 74, v. Dfterdinger 77, 
sund 82, Neil 85. 

Wieland der Schmied, Held der altgerntan, 
Sage, poeriſch bearbeitet von Zimrod. 


„Aſthetiſche Feldzüge“ 34. 

Wiener, Sriedr. Bitter v., Politiker, einer 
der Hauptvertreter des Deutſchtums in Röh— 
men, * 1817, Did 83 Mitgl. des böhm. Yand- 
tags, r ?, 87 Brua. 

Wiener Alau,tobultd., WB. $ran, Schweine 
furter G., WB. Lack, f. Florentiner X. 

Wiener Kongreß, 22 18147", 15 zur Re— 
gittierung der potit Berbältiiitie ECuropas, ſetzte 
Die Bourbonen wieder ein, gründete den Deutz 
ſchen Bund, ftellte den Kirchenſtaat wieder 
her 22. Vgl. Klüber Alten des WB. K's 15/35 
IN, D’Nugebera 64 IV. 

Wiener: Neuitadt, niederöjterr. @, aLeitha, 
20 GE Militarakademie 

Wiener Not = Florentiner Lad. 

Wiener Tränkchen, twejeutl, WBeftandteil 
GSenesblälter, Abführmittel. 

Wiener Währung, alte öfterr. Valuta, wo⸗ 
bei 100 fl. W. W. = 42 fl. Diterr. (Silber) W. 


Wieie, O £udw., P, Botsduant, « 2%. 1806 
Herivrd, 52 75 vortragender Nut im preuß. 
Unterridgtsntimift.. Schr. „Bildg des Willens“ 
5.4.01: Tas högere Schulmeien in Preußen“ 
64 73 III; „Amtserfahrung und Erlebnifie“ 
(Selbjtdiograppiess Il: u. u. O Mar, 9. 
Brof. und Direktor der tal. zZeichenatadenne 
Satau, +, 1846 Danzig. 

Wieſe, bad. af, bei Vaſel,er in den Khein, 
82 kın 1, durchiließt das jchöne yntkal. 

Wieie, Grundſtück, das mit Grajernin Mr: 
tern in gejchlofjenem Neitande  Girazıurbe) 
bewachſen, dem Wechſel im Anban nicht unter: 
worfen u. zur Gewinung dv. Heu im Ertrage 
ſicherer it als fünjtl. Autterielder: man unter— 
jcheidet je nach dem Krtrage einichürig ‘u: 
tobi 131, zweiſchürige Pfingſte vd. Gruntet; 
W'neu mehrichürige mehrmähdige Win: letz— 
tere findüunſt .Vewäſiergs-.Win. VBal Dünlel— 
berg 2 1877, Stodineyer DR, Birnbaum 92. 

Wiciel-Mustela Puteriusjvulgarıs),marder: 
artiges Naubtier, braun am Bauch weiß: durch 
ganzEuropa; ſejr bluidurſtig.S auch Hermelin. 

Wieſelburg Möoſon, O ungar. Wentitat, 
2041 gkın, 85246 E. Tarın O Martto W., 
JOBS EL. 

Wieieler, Friedr., Archäolog, « 1", 1811 
Altencelle, 7° ,,023 Brof. Göttingen; ſetzte O. 
Mütlers „Deutmäler der alten Nunft 4 jort. 

Mieien er; = Hufeneijenftein: WB fuchg> 
fbwanz, j Alopecurus,; 8 bafer, f. Arrhe- 
naterum: 3 Ferbel= Anthriseus: Weknar—⸗ 
rer, $. Malle: Weknopf, f. Sanyenisorbas W. 
treffe = Cardamine; WB leder, j. Oedogo- 
nium: W fafran, ſ. Colchicum. 

Wieſenſchmätzer (Krautlerche, Kohlvögei— 
chen, Braunellert, Braunfehlden leratincola 
rubetre, Turdiden:Curopa, NRAſien, in Dentſch— 
land als Strichvogel v. Deärz bis November. 

Wicienſteig, © württemb. Tunaufr. 1229 E. 

Wicient, v. Webenar der Regniv. OFrauken. 

Wicientbeid, O bayr. Negbez. Unterfraulen, 
Bez. bierolghoien, 1276 E. AG. 

Wieientreipenichwingel, j. Broinus. 

Wieſentuch, ſ. Oedoponium. 

Wiesloch, RNutsS bad. zxr. Heidelberg, 33266 
E.AG.R.x°" 1022; Tilly v.Mansfeld beftent. 


’ 
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Wiener Wald — Wiesloch 
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Wiesner —Wilddiebſtabl 
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Wiröner, Jul. Prof. Wien, **, 1838 
Tichechen bei Brüñ. Wenründer der techn. 
Mitroſtopie. Vf. „Elemente der wifjenfchaftt. 
3 u. WO Illu. a. 

Wigalois, einer der Tafelrunde des Artus, 
Heid einer Erzänig v. Wirnt v. Gravenberg. 
Wigan wiggän.,. @ ır. engl. Grafſchaft, bis 
1881 zur Gruficdh. Yancafler, 55013 E. E. 
Kohn Fabriten. 

Wingand, Albert, v. « °, 1821 Treufa, 
+" ,,86 Warburg, ſeit 50 Proi. daſ. „Yehr- 
buch der Pharmakoguoſie“ 4. U. 87. 

Wiggers, O Iufius Otto Augafl, Polititer, 
= 1811 Reſteck, du Proi der $, 48 Witz 
glied der fonjtitiierenden Kamer, Desbcld 52 
eigeicht u. 56 31 3 Jahren Zuchthaus vers 
irteilt, 67,710. 7781 Mitglied des Teutichen 





Reichstags. O Morig, Bruder u. @, »508 


1816 Yojtod “94.48 tal ber 


v da 


tonftitniereniden Namer, deshalb Ani 5% bis, 


Ott. 57 in Palit, 67,51 Mitglied Des Deuts 
men dReichetags 

Wingis-Nauttfpig, ausſichtsreicher Doppel— 
a ſqveizer. Kanlon Glarus, 22811n. 

Wight neit!, engl. Iniel u. Graſſch., bis 
1838 zur Grafſch. Hampfhire, im Kanal, 372 
ukm, 78718 E. Daupts, Ycwport. Seebäder. 
al. Adanıs 1882. 

Wigtie (holl.ı, ram. 

Wigtown [üigatn . ichott. Grafſchaft, 1327 
akın, 36048 E. Daupto WR, 1445 E. E. 

Wigwan, Zelt der Indianer. 

Wikinger (d. h. Krieger), ſ. Normañen. 

Wilajet, türk Generalverwaltungsbezirk, v. 
ciuem Wali verwaltet. 

Wilamomwis. Mollendorf, O Hugo Theod. 
Richard Sreéeihr. »., jrit 91 Tberpröj. v. 
Poſen, « ’” 1816 Martowitz, 57 76 Yandr. in 
Inowrazlaw, K& im Herrenhaus O Mlrid 
v., Y. Bruder v. (MD, Erwi. Wottingen, = 2%, 
1848 Markowitz, mit Kießling Hrsgbr. Der 
„Bhiloiogtichen Unteriudunpen” off. X. 

Wilberforce ‚nitberjolng,, William, engl. 
Philantyrop, « "* 1759 Hull, wirkte im Unter: 
haus weit 80, für Unterdrückung des Zlladens 
handeld u. der Negerjllaverei u. brad)te 1807 
jeinen 1789 daraufhin geftellten Autrag durch, 
+ 2%;, 1833 Chelijea. Bgl. Eamuel ıı. U. 89, 
dentich 40. 

Wilbrandt, Ad., Dramat. /, « 2%, 1837 
Noftod, 81 bis Juli 87 artiit. Direkt. des Hofe 
burgtlcaters; Dramen „Gracdhs 73, „Bruf 


Yamerjtein“ 70, „Tochter des Herrn Fabricius“ 


su, „Arria u. Weflalina” 73 2c. Gedichte, No— 
vellen u.a. [®,, 609.! 

Wilckens, Mart., Buniiolog. feit 1872 Brof. 
Wien, » 34 Hamburg 85. „urn u. Leben 
der landwirtichaftlichen Haustieren 78, „Nord 
amerilun „’ YOU u.a. 

Wilcorpapier, eine Urt v. Pflanzenpapier 
niit farbigen Faiern: zu Wertpapieren 2c. 

WBilczek, Job. Nepomuk, Hraf, Förderer 
ter Nordpolarfiorichung. ",. 1837, eiuer der 
reichſten Öjterr. Grundbeſitzer, lebt in Wien; 


rüſtete die Bauer: Ülegprechtiche Eypedition 72 . 


aus, begleitete diejelbe bis zu d. Rarents-Inſeln 
u Tebhrte auf der Petidora u. Wolga zurück. 
Wild, DFranz. Büynenmjängerı Zenor),e" 
1792 Hollabruin iNieder-Oſterreichy, +%;, 1860 
Wien, bort 3047 Närntnertbor Theater. O 
Heinr., Meteorolog, frit 1868 Tirettor des 


vuHfifatiichen YZentralohirrvatoriummgs Peters- 


burg, # ??,. 33 Ufter (ftantun Zürich). 

Wild, alles jandbare Wetier. 

Wildbad,  wurtt. Schwarzwaldkr, a Enz, 
3446 E. E.w. iAlkaliſche Thermen mit Chlor: 
natrium 27,309, vorzügl. bei Gicht u. Rheu— 
matismus). Vgl. Wagner 1836, Renz 88 II, 
Wächter 91. 

Wildbäder = indifferente Thermen. 

Wildbahn, Forit zur Henung vd. Reh und 
Hochwild: auch Schneiſen, Geſtellwege 2c., von 
wo aus überwechſelndesWild leicht abarfchofjen 
werden fan. Iguld, 1419 E. E. 

— ® württ. Schmarzmwaidtr., a Na— 

Arilddichft 
Xild, verſchiedenv. der Verlegung des Jagd— 
rechts; in Deutichland ftrafbar als gemeiner 
Diebſtahl. Bel. auch den Artikel Jagdrecht. 





abi, Tiebitahl an eingezauntem 


Bilde — Wilhelm 
III I z——— ee ie Ay — — —— 
Wilde, parteis od. fraltionziofe Rarlamen: | und rap. Yuile,o *,, 38, vermäblt "Y;, 56 mit 
tarier. Grokterzon Friedrichv. Baden. 1 ®,,611.| Bal. 
Wildebeeſt (Sn, ſ. Antilopen. Schneider 5:75 und 88 II, WU. Weülter 77, 
Wilde Ebe, ſ Nonkubinat. |* Dahn 2%. 77, Adam 87, Schmidt 3. WU 

ı Wilde Jagd ımwutendeg, wuotenes Heer), , 88 II, Inder vo II. O 38. NM. (Triedrich 
; nacı Dem Bollsalauben nactl. ug d. züilden | Wilhelm WBtftor Wlberts, deutſcher Mutter 
Jagers durch die Lüfte wurzelt im altgernt. !ıı König von Preußen, ültefter Sohn Kaiſer 
Glauben vom Umzug Wodans (Wuotans) mit: Friedrichs ill, =’, 1859 Berlin, 74 77 Gym-— 
Freya, den Walküren in den 3wölfnächten 27. | naftatheſuch Caſſel, 77.79 Studium Bomt, 
Wildemann, o preuß. Reghez Dildesbeim, | 85 Komandeur der Gardelntjaren, folste I", 
Kr sellerield, im Oberharz, 1381 E.R ww. | 88 jeitten Vater in der Regierung, geſtal— 
Wildenbruh, ern v., O/, * ”, 1545 | tete die deutich-ruſſ. Ueziehungen ireund 
Beirut : Zypries, jeit 77 im Auswärtigen | licher, Die zu Dfterreich und Itälten iniger, 
Ant des Dentichen Reichs in Berlin beichäftigt; | Lereitiate den Frieden ın Eurova, fehte Die 
Dramen „Tienarvlinger‘3 2.83, „Ehriitoph ! Soztalreform fort und wirlte Für ſortſchre: 
Murlow“ 51, „MWlenonit“ 3. A. 86, „Das ſtende Entwickelung des Heevess Kompeniu 
| neue Bebot‘ 86, „Die Luißows” 88. „Tier Sang an Mair” 91). Bermäahlt ſeit 7, dl 
I 

I 

’ 

I 

| 

I 


Wilhelm 








Huubenterches', „Ter neue Herr” 91. „Tas | mir Auguſte Biktoria vi. Diss; Kinder: Wil— 
heilige Yachen” 91. 1S, 610. heim (e 9, 82 Rotsdam), Eitel Friedrich 

sitdenfels, © ſächſiſche Areish. Ywidan, | (* ';, 83), Adatnert (9, 84), Auguit Wil— 
a Zzwickauer Mulde, 3737 E. AG. helm O9, 87), Oster 7,885, Jvachim td". 2 
| Wilder, Jerome Alb. Bict. van, /, «| 90), Biltoria Lıriie (821. [M.,612.| Dal. 
Graf Touglas 8. O WB. von Holland, 
deutſcher König 1247.56, « 27, Gegentonig 
Friedrichs IL. (+ 50, und Konrads IV. ıt 
54), fiel 7”, 56 genen die Frieſen. ul. 
Hinte 1855. O B. £udw. Aug. Wurkarui 
v. Baden, biz 1817 win Hochberg, ». 1792, 
machte Die Feldzuge don 1809,13 auf Frans. 
Seite mit und ſchrieb dariiber Tentwurdig 
keiten ñ, + 59. OO B. Cudw. Au- 
guſt Prinz v. Baden, preuß. Geuerah, * 
21829, Bruder des Großherzogs, 66 Führer 
der bad, Diviſiton im Painufeldzug, 70 der 
1. vad. Infanteriebrigade im Werderſchen 
Korps, ſeit * 73 Generat der Juf., 717% 
im Neichstag. W. Aug. Ludwig Mar 
Friedr., dev leßie Herzog dv. Braunfdweig. 
aus der Linie B.e\Bolrenbüttel, 183084, 0°", 
1806, + *":,, 84 unvermahlt. O B. I. der 
Eroßerer, ieit 1035 Herzog der Normandie, 
66,87 König von England, « 27, eroberte 
durd den Sieg bei Haſtingo '* , 66 England, 
25; , zum Konig gekrönt, 
normañiſche Feudaliyſtem ein, +7,87. pl. 
Freenmau 1888. Ihm folgte fein 2. Sohn 
3. Il. der Note, « 105, F ’;, 1100. pl. 
Freeman 1882 11. W. 111. Prinz von 
Oranien und 1639. 1702 Aöonig v. England. 
“+ 1650, 72 Stattuulter von Golland n. 
Scelund, tapferer, aber unglücklicher Wegner 
vudwigs XIV, 88 vom engl. Parlament 
negen Jatob II. zur Znntervrittton angerufen, 
2,89 Koning, ſchloß nach abermaligen Die 
erjolgen mit Yudivig XIV. Frieden MNyswilt 
97), brachie ber Ntusbruch des Zpan. Erb— 
foigefrieges die große Allianz genen ihm zu 
ſtande, + 1702. Wal. v. Noorden, w dcs 
18. Jahrh. Bd. 1, 1870, Traill 88. W. 
IV. Seinr., 1830 37 Konig v. broßßritan- 
nien u. Sannover, = 21, 1705, 7°" „1837, 
Onlel der Königin Victoria. Sul. Fißgerald 
84 IT. (101 8. IV., 1667, 92 Vandgraf von 
Heſſen-Cafſel, « 1532, + 7°, 92, trieb / u. 
A. (11) 8. L., ieit 1785 Landgraf (W. IX.+, 
jeit 1803 Kurfürſt von Hejien, »2, 1743 
Caſſel, 1806 13 von den Franzoien veririeben, 
in Brag, führte nah feiner Ruückkehr opt 
und Prügel ꝛc. wieder etit, + ©, 21. (121 28. 
11., Kurfürſt von Heſſen. 1821547, # %;, 1777, 
Sohn von (U), übertrug °°, 1831 Die Vie: 
gentſchaft jenem Sohne Friedr. Wilhelm, 


= 1835 Wettern bei Gent, + %. 2 Paris. 
! llberjeger deutſcher dramat. Bühnenwertke 
(Wagneru. V.Aloururt, VlIumineet l'artiſstet 
8 2c. (Mtitarbeiter des „Menestiei®). 
Wildermuth, Sttilie igeb. Roniſchũtze, Zin, 
“1517 Rottenburg, heiratete 48 den ‘Prof. 
W. 14 85:, + !%, 77 Tübingen; „Wilder u. 





| Geichichten aus dem ſchwab. Leben“ 6. A. 83. 
ı Satttreiche Novellen u. Jugendfchriften 71.76 
IXNVE,Werfey2 ff. X. Ihre Töchter, die /innen 
j Agnes Wilms u. Adelheid W. ſchrieben bie 

Biographie Der Mutter 88. 

Wilder Wein, ſ. Amıpelopsis. 

Wildes Fleiſch, ſ. Granulation. 
Wildeshauſen, oldenburg. E, a Hunte, 1966 
Wilde Zitrone, ſ. Podophylium. E. AG. 
Wildfolge, ſ Jagdfolge. 

Wildkalb, das Junge dv. Edel: u. Damhirſch 
während des 1. Lebensjahres. 

Wildling, Dipomwiogiich) die wilde Pflanze, 
auf dic beintQtulieren das edleAuge, beim Bfro= 
pfen bas&detreis übertragen wird; @freimillig 
aus Samen aufgegangene Baumpflanzen. 

Wild-, Rhein⸗ u. Naugrafen, im Wittelalter 
Zitel mehrerer Dynaftengeſchlechter am linken 

Rheinufer. Noch im fürſti. Haus Ober-Salm. 

Wildpark (Wildgarten, Tiergarten), einge— 
hegtes Revier zur Pflege des Wildes. 

Wildſchwein, ſ. Schweine. 

Wildſpitze, A der Otzthaler Alpen, 3776 m. 
| Wildſtrubel, & Verner Alpen, 3258 m. 

Wildungen, NHieder-. © Walded, 2740 E. 
LE. AG. w, Bol. Severin 1887. 
| Wilhelm, Fürſten, 13 deniſche Kaiſer resp. 
Konige, dan alphabetiiy nad) den Ländern: 
2 3». J., Sriedrich Ludwig, deutſcher 

a 


fiihrte das iranz 





iſer (1871:88) u. König v. Preußen (ſeit 
6), e 2%, 1797, + vV 1888: zweiter Sohn 
Friedr. WWily. III. u. der Konigin Luiſe, machte 
die Feldzüge 13 m. 1.4 mit Eiſernes Nreng), 
ging März 48 ala Gegner der halben Map: 
regeln nach England, bewältigte 49 Die Re— 
volntion in der Pfalz u. in Baden, ward 
Meiititärgouverneur dv. Rbeinland u. Weft: 
| faten :Boblenzı, 2° ,, 57 Stellvertreter feines 
ı erfrauften Bruders, °,n 58 Regent, ?, 61 
KRönig, '" „in Königsberg gekrönt, führte mit 
| Dilfe Roong die Armee-Reorganijation unter 
| ftarfer Gegenwehr der Voikovertretung (Ron: 
! ftikesgeitı durch, führte mit Bismarcks Hilfe 
ı eine national-deutſche Politik Durch) u wurde | heiratete nach dem Tode jeiner Gemahlinu 
Gründer des neuen Deutiches Reichs. 64 | (Tochter Frriedrich Wilhelme II. v. Preußen; 


löſte cr Die jchleswig holſteiniſche Frage, | 41 ſeine Meaitrefic, geb. Entilie Ortlöpp aus 





ı trennte durch den Krieg v. 88, in dem er jelbit ; Verlin und 43 Karoline, Baronin v. Bergen. + 
den Dberbefebi führte, Oſterreich von dem 
übrigen Teuticdland. 67 Bralident des Nordd. 
Hundes, begab jih 70 mit auf den Kriege- und Feldherren jeiner Zeit. « %, 1724 Lon— 


ER 47. 133, 8. Graf zur £ippe-Sdaum- 
fhauplaß, übernahm !"., ıbei Gravelotten den don, folgte 48, trug im 7jahr. Krieg viel zu 


burg Aückeburg, einer der ausge; Zürtten 


Oberbefehl. ?° , 71 in Berfailies zum Teutjdyen | den Erfolgen Preußens auf Dem weſtiäl. 
Kaijer ausgerujen, wandte ſich durch die Kriegsſchauplatze bei, befreite 62 Bortugel 
!WBotichaft vom '°,, 81 der tiieren jozialen | mıt geringen Mitteln von einer Ivan, In— 
Meform zu. Frei Attentate: !*, 61 in Baden- vafton, + **, 77 Bückeburg. Grüuder dev 
Baden durch Ostar Beder, °’ . 78 durch Hödel. | chem. Kriegsichule Wilhelmsitetn, aus Dei 
2 78 durch Nobiling, beide Male in Berlin. | Echarırborjt heivorgumg. Zl. Varnhagen v. 
| Bermäßit ?? , 29 mit Augufta (. d3 dv. Se | Ente Biour. Teutmale 1. Bd, Straf von 
; Weimar; diefer Ehe 2 Rinder entfprofien: | NScıvenbach 89. (14: 8. Herzon v. Medlen- 
! Raijer Friedrich III. (f.d. ©, Ws Nadıfoiger, | Burg, Sohn des Großherzogs Paul Friedr. 


Wilhelm— Wilbeimshöpe 
2341 
vor M.+Schwerin, * 8, 1827, Gemahl der ı 
Prinzeiſin Alerandrine vd. Preußen (65), z0| 
Sipfehlshuber der 6. Kup. Tiv., +2”, 74. (15) 
23.1., der Schweigiame, Prinz v. Branien, 
Grafv. Naſſau, Begründer der Unabhaugigkeit 
der Niederlande, e 9, 1533 a erbte 
Ar das Füriteutum Stanien, 7 2 Tberbefehls: 
aber der aufſtändiſchen Iiederländer, ent⸗ 
irpte 74 Leyden und brachte 2°, 79 die Ut— 
rechter Unton zw. den 7 nördl. Staaten zu 
ſtande: ?", 84 au Delft von Balth. Gerhard 
erichofjen. Vol. Juſte 1875, Barrett 83. (16) 
3.1. Fror., erjter König der Niederlande 

1815.40, « °%, 1772 Daay, übernahm 1806 
die Nraierung der naſſauijchen Stamländer. 
"15 Rönig, verlor 30 Velgieun, daukte 40 
zu Gunſten ſeines Sohnes Wilhelm II. ab, 
42,43. (17) B. II. Sriedr. Georg Sudw.. 
Sohn und 1840349 Nachfolger von 116) als 
Rönig der Niederlande, machte 18 bedenu— 
teude Konzejſſionen, 3 17,439. (18) B. II, 
Alex. Paul Irdr. Ludwig König der Nie— 
Serlande, Sohn und 75 1819 Nachiolger v. 
17), -3 17, 77,9, in 1. Ehe mit 
Sophie, Toter Känig W's. J. von Württem— 
berg (+ %, 771, in 2. Ehe (1 79) mit Ema, 
Rrimzeſſin v. Walde. Pyrmont vermählt. 
Aus dieſer Ehe Koönigin Wilhelmine tjad Oh. 
199 B. Franz KarſcfErzherzog v. Ofter- 
reich, « °°, 1827, ſeit 64 Feldmarichalllien— 
tenant und Geueralinfſpettor der Artillerie, 
, 91 Baden b. Wien zSturz mit vierd. 
20) Irdr. Riſ. Karl Prinz vd. Preußen, 
178. 3. Zomm Friedrich Wilhelms I., 
zeichnete sich 1813 15 aus, jeit 34 eneral: 
guudernent von Matırz, + °°%,51, Bater Des 
Prinzen Adalbert. 128) 38. MiRof., Herzog 
v. Bürttemderg. ölterr. General, “2”. 1828 
karlsrube (Schleten, unterwarj 78 den weil: 
lien Zeil von Bosnien, Korpskontandant 
in Lemberg eCſtgalizten u. Bukowinah, 91 
wilrttemb. General. 122) 39. L.. 181064 
ung v. Württemberg, 1781 Lüben 

Zchlejien;, Sohn Konſg Friedrichs J. erlich 

Mr eine Berfnfjung, war deutich-nationalen 
Richtungen nicht geneigt, +”. 64 Ihm 
iolgte fein Sohn karl I. (23) 8. 11. 
Ssarl Paul Heinr. Friedr. Rönig von 
Ayürttentbera, « >, 1848, Sohn des 70 + 
Prinzen Friedrich, folgte feinem chem, dem 
Rönig nıt* „9. In. Che 7 7 mit Brig. 
Varie dvd. Waldeck it} 2) in 2. Ehe 86 mit 
Prinuz. Charlotte zu Zchaumbürge Lippe ver⸗ 
mahlt, 185 613.] 

Wilbeim, O Andr. Ritter v., öſterr. FB, 
1801, einer der Mitbegründer der Gymna⸗ 
Ralveoraantation von 49, + #., 87 Gruz. 
O Karl, %, » °,, 1815 Schmaltalden (Tent 
mal), + 573 dai. 4065 Direktor der vie: 
dertafel iu Greield, fompontertes4 die „Wacht 
am Rhein“, erhielt 71 hierfür cine Penſion 
von 3000 . J. 

Wilhelmine, O Friederike Sophie Mark- 

rafin v. Mayreutd, « 3, 17049, Lieblings: 
chweſter Friedrichs Des Gri, + 0 58, ir. 
„Denhvärdigleiten” (als ihrem Leben) 1806 
bis 42, 1. A. 1845, deutſch 92. Val. Dorn 65. 
DB. Helene Faufine Marie Hönigin der 
Niederlande, « *' _ 1580, Tochter Des Königs 
Wilhelm III. di. d. (18)), 23, 90 Königin, 
inter Vormundichait ihrer Mutter, Cita 
geb. Prinzeſſin den Waldeck |, 614]. 

Wilhelmj, Auguſt, VBiolindvituoie, e 2, 
sts Uſingen Malta), ſeit 65 auf Gaſtreiſen, 
jest ın Berlin. Treffliche Trausftriptionen 
für Violine. [®r. Hanau, E. w. 

Wilnelmsbad, Schloß preuß. Regbe«a. Caſſel, 

Wilhelmsburg, Dorf preuß. Regbez. Lüne— 
burg, auf der Elbinſel W. 8766 E. Schiijbau. 

Wilhelmsbaven, 8 preuk. Regbez. Aurich, 
ant Zadebujen, 15171 E. E. . AG. Mricqs- 
hafen, Docks, Schiifswerften. Komando derwta— 
rineſtation det Nordiee; VRarine-Inipektion. 

Wilhelmshöbe, Schloß im Reabez. Caſſel, 
am Habichtswald, 4 km don Caſſel, 285 m. 
FB. Park, aropartige Kastadenanlagen und 
Spritigbruñett, Lupierne Rachbilda des Farne— 





fiſchen Herlules, Im, auf 265 m hoher Pyra-7 * 
mide; Löwenburg. 1870,71 Aufenthaltsort Na-Kriecges“ 2 U 68 IV.. 
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Wilbelmsorden — Williſen 
a — — — —— 
Kr (hieß unter der weitfül. Regierung | General der Kavallerie, = „nn 1819 Breclan, 
Napoleonshöhe) Val. Wepler 2, U. 1870. Gornverneur v. Berlin, +°%, 86 daf. 

Wilhelmsorden, O Nurheiien, geit. 1851 „illtonm, O Ernſt Adolf ‚ Nomanz, 











vom Kurfürſt Wıln. IL, HM. O Nieder: „1810 Herwigs Dort Det Zittau, + 24, 86 
Lande, Militärverdienitorden, geit. 1815 vom an O Heinr. Mor., I. iecit inhs Brof. 
Könin Wilhelm IT. 4 Klaſſen. Prag, »**1821 Herwigedori,52 Prof .Yeipzig, 


59 Tharandt, 68 Torpat, Neem in Spanien. 
2, „Die Wunder Des Wifrojtods" 4. A. 78, 


Wilbeimsttein, i. Steinnuder Meer. 
Wilhelmsthal, D © preuß. Regbez. Vres— 


lau, Kr. Habelſchwerdt, 6266. O Großher- Werte über Spanien, Forftweien ⁊c. 
zogl. Luſtſchloß dei Ciſenach. Umſegend vers | Willmann, Otto. Xn. Le, Proi. Prag, *. 
werthet in Goethes „Vahlverwandichaften“, ] 130 Polutich Lifſa, Herbartianer. „Didak— 


tt" 82 80 II. 


Wilibald Alexis, j. Haring, Wilh. 
a Sans Hechgebirgsthal b. Berch— 


Wilkau, Fabrikdorf ind. Kreie- u. Amtsh. 


Zwickau, aMılde, 6804 E. E. terauden: Teil Dadon: W'ktamm. 
Wilkes [tulfs), Doßn, engl. Publißiit = Wilmers, Heinr. Rudolf, Pianift, der 
=, 1737 London, + daſ. 2 975 wegen „Trillerkönig“, « 0 1821 Berti, + 74473 


Wien: Violinſonate und brillante Klavier: 
Salonitücke. 

Wilmanſtrand, © fi. Län Wiborg, 1703 
Eiv. ww. X*—1741: Ruſſen iVazey) veſiegen 
Schnorden 1Wraugel). 
Wilmersdorf, Surort np. Berlin, 5164 E. B. 
Wilmingten -mingt'n], © nordameritan. 
Untonsſtaut, DBuien®@ Telamwure, 61431E. k. 
Wilms, Rob. F.. Chirurg, »*41821 Arns- 
walde, p380 Berlin, Chefarzt v. Bethanien. 
Wilna, Gouv. im wert. Rußland, 42530 


ſeiner heftigen Oppoſition gegen Die Regterg 
fiir dei Verfaſſer der Juniusbriefe U. d.) 
gehulten. 
Wilkesbarre juills:], Gnordamerit. Unions- 
tut Penſylvanien, aSıutquehatta, 37718 WE. 


ER. 
Wilkinſon [nilfinf'n!, Sir Zohn Gardner, 
Agyptolog, **0 1797, + 2%,, 1875 Xondon. 
237. „Manners and customs of the aneient 
Egspuans” u. A. 1878 ILL, Agypt. Reiſehand— 
buch 6. A. D 1. a, 


Wilkomir, @rıit. Gouv. Kowno, 16370 E | qkin, 61850 E. Dame We, 109526 E. E. 
Willaert -tartj, Adrian, 8, der Begrüun⸗—Handel. 1586 1851 Univerſitat. »Ew. E. AG. 
der der venetian. Schule, «ec. 1480.90 Brusge Wilsdruff, © ſächi. Amtsh. Metken, 3030 
Roulers?), + "2 1562 Benedig, 27 Kapell⸗ Wilvsnatk, @ preuß Regbes. Potsdam, Ser, 


meister der Markuslkirche. 
pelcbörigen Nompoption. 

Millagen, Weter Joh., /, Gymnaſiallehrer 
in Fremen, «7,1824 Ztlberitadtz Yurtiches 


Erfinder der dop: | Weupriguiß, 22138. E. Einit Walltahrtsort, 
Wilion, (MD Zotzn, ‚kbont, Pjiceudon. / 
Ghrijiepber Wort), »18,1785 Raitsltey. r°% 


1853 Prof. Edinburgh. gi, Erzahlungen aus 


nr. Uberſ. a. d. nord, Yıtterat. iu. a. Tegner). | dem imo. Noltsteben, Be dreieit. „Memwirs* 

Willdenow, Karl £ud., 9,» 1765 Ber- 62 1. meet een enal. Sanstritift, 
lin, 3°", 1812 Pros daſelbſt. Zyſtematitker. 22 1785 Yondon, 1808 32 in Judien, jeit: 
„Grundriß Der Nrünterfunde” 7.9.31 0.0, dent "rar. Dxrford., F",60 da. Ri. „Sau 


lrit?Lexilon“ 3. A. »0, „Einleitung in die 

Zuanefrit : Gramarıt“, zahlrerhe Uberſetzgen 
(.Rig Vedar 229068 200, Fortſebung von 
Mills „Indiiher wo isill ı.a. Werke 
tz4 if. O Daniel, iranz. Politiker, «Sa 1830 
Raris Ttam 69 al-gemäürtat onpniitionelles 
Mitglied in den Geiebgebenden Körper und 
| 82 in die B udgerfonttitton, sI Sitnviegerjohn 
Grevus, 88 wegen Ordernsichacher verurteilt. 

Wilſter, Spreuß Prov Schleswig Holſtein, 
Nr. Steinvurg, 2716 E. E. Ati. 

Wilt, Marie geborene vLiebenthaler), dra— 
mut. Sängertu (Sopran), ⸗à 1833 Wien, 
+ daĩi "+. 91. PHauvitS Salisburu. 

Wilts, enal. Grafich, 3507 qkin, 264969 E. 

Wilui, l. Webenaf dev Lena. 2150 knı. 

Wilzen, eheut. Stam der nordiyeitl. Stawen, 
zwijchen Havel, Zitjve u. Oder. 

Wimberg: Wimpergey: ger Giebel überFen— 
fer at Thuren, v Fialen ijlauktiert. 


Wille, O Job. Georg. ——— a 
1715 Rönıgaberg bei Wtegen, 77, 1808 Paris, 
O Aug. v., Yandichait:7, «1828 Cafiel, 7°", 
87 Dirjeldort; beſond ausgez. in AMoriven.! 
O Elija, acb. Sloman, Romanz, Maria⸗ 
felder, «": ; 1809 Ihehur; onane Felicitas“ 
50 III, „Jobs Dlaj“ 71 111 u.a. 

Billemer, Mariannev. Goethes, Suleita“, 
s2",, 1781 Linz, erit bei wandernder Schau— 
tpielergetellichufit, 1800 dv. Bankier v. W. in 
Fraukfürt adoptiert u. 1814 gebeiratet, + ° 
50. Briefmechiel nit Goeme Hrsg. p. (Sreiges 
nad, 2.21.78. Wal. Reller 76. 

Billems, O Ban Frans, vläm. P, »'", 
17933 Brucbbout, + °* 1846 Bent: Haupt-— 
fürderer der vlam. Bewegung. O SAorent. 
bela. Wentreg‘, Paris, = 1823 Luttich. 

Willemſtad, Haubie der niederland, An- 
tillen, auf Curaçcgo, BOON E. Dufen. 
Willenberg, Doſipreuß. Regbez. Königsberg, 
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ser, Srietebura, a Cmulef, 2323 E. Ali. Winimer, Ludw. Frands Ndaldert,dän.y, 
WillenhalllenglGraiich Stafford, 16852E. | e° 1839 Rrnıtjoblen, Jütland. jeit 1876 Brof. 
William (engle), :urttjän!, Wilhelm zopenhagen, um Ruueniori hung verdient; 


Williams, OsirBiliam Fenwidofstars, 
brit. Seneral, « !" , 1800 Halifax, 55 Wer: 
tetdiger von Kars gegen Die Mıtijen, +, 83 
London. O Monier, cal. Sauskritiſt, *51 
1819 Vomdahy, jeit 60 Proi. Oxford, Gründer 
des dort. Indiichen Inſtituts. Vi. Wörter: 


2 .Oldnordisk forminse A. R), deutjch 71. 
Wimmeriger Wuchs, welleniurntiger Ver— 
laui Ber Holziaſern, Dei haufig bei der Buche. 
Wimnmermowe, 1. Serichwalbe. 
Winmmis, Dori jchnveiz Kanton. Bern, 1400 
Ew. Dabei der Nieſen ii. d.n. 


bücher, Wranatit des Zanstrit 4.2. 1877, | Wimpel, lauge, ſchmale, ſpißs auslaufende 
„Modern India and the Indianat 4. A. 87, Flagge am Broßtopp dv. Kriegsſchiffen. 
„Brahmanism and Hinduism” 4.9. 9ıru.a.| Wimpern (Giliem, O Haare der Augen: 
Williamsburg iinltäms:|, © Virginien, lider. O Organe der Flimerbewegung Dev 
1380 (Ev. X °, 1802: Unionetriippen (Hooter) | Epitbelien. 

befienen Die Konförderierten (Johnſton). Wimpfen, hei. ©, aMeckar, 2310€ 13 


Ati. Saline Ludwigshal mit Sol. "1622: 
Tillys Sieg. 
impfen, O Felix Frhr. v., franz. Sr: 
neral, =” „1744 3weibrücken, + 1814 Bayeır. 
O Franz ehrafv., öjteır. General, e!!, 1707 
Prag. t 11 1870 Görz. O Emanuel Zelix 
F>rör. v. ftranz. General, = 18311 Saon, 
focht im der Krim u. 59 im Italien, jeitdem 
in Algerien, von dort 70 abberufen, nacÿ 
Viaczwiahons Verwundung bei Sedan !;, 
Sherbeichishaber, Fand aber nur die Kapi: 
tulation zu unterzeichnen, + 2%, 84 Bartt. 
Bf. „Sedan“ 71, „Notes et correspondances 
de campaygne. Crimie-Italie* 92. 
Wincheſter !uiiitichejter], Haupto der engl 


Billiandport nilljämspohrt), @ nord: 
amerikan. Staat, Peñſylvanien, 27132 E. E. 
Willibrord, Apoſtel der Frieſen, » c. 048 
Northumberland, Benediktiner,691 nach Fries— 
land, 696 Biſchof v. Utrecht, + ’i,, 729. 
Willich, Dorf preuß. Regbez. Düſſeldorf, 
Landkr. Crefeld, 5479E E. Seidenweberei. 
Willigis, Erzbiſchoſ von Marız, ſeit 975 
Reichsverweſer, + 1011. 

ln D Wird. v., preuß. General u. 
%/. +", 1790 Ztaßfurt, 1850 durch Die 
Stattpatterichaft Oberbefehlshaber der Edles» 
wigzhofftein. Arutee, als folcher unglücklich. 
79 Deſſau. V. „Theorie des großen 


O Hartl Zreißr. v., 
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Willkomm — Wincheſter 
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Wincheſter Gewehr — Windiſchgrätz 


Grafichaft, Sanız, 19093 E. E. 
er Marys Kollege, ältefte engl. 

Wincheiter- Gewebr, Hinterlader, Zelbft: 
ſpaner, Vagazin mit 18 Patronen; Zeil Der 
türk. Infanterie mit W. bewaffnet. 
Windel, Franz, #, °;, 1837 Berleburg, 
72 Direktor Der Eutbiundungsanſtalt Tresden, 
83 Prof. München. Vf. „Yehrbuc d. Frauen- 
trantheiten“ 2. A. u0. „Lehrbuch d. Hebamen- 
tunſt“ mit Crede, 3. 82, „Lehrbuch der 
Geburishilfet *8 u. a. 

Winckelmann, Ioß. JRoach.wiſienſchaftl. 
Begründer der Hrainolonie, »*521717 Sten— 
Dal, 4854 Bibltothekar des Grafen Bünan, 
ſeit 535Rom, 63 DOberauficher der Altertiimer 
in u um Nom, "a 68 au Trient ermordet. 
Hauptwert: „w der Kunſt Des Yltertiims“ 
64 n. A. 1870, Briefe 25 IL, Werle n. A. 25/29 
XII. 1,615). Val. Sun 667211. 

Wind, wagerechte Luititrömung, verur— 
ſacht durch ungleiche Etrwarm:nna, ſchreitet 
von ten Orten niit hoberent zu Denen mit nie— 
dereingiuftdrucd: Baremeteritand: fort, Die bes 
deutendſte Stremung ift Die vom Aquator nad 
den Volen Aquatoriatſtrom; und infolaedefien 
von Diejen nam jenem ı Bolarftrens. Xeßtere 
wird beeinflunt durch Die Motativn der Erbe 
und bildet Die beſtäudigen PaſſatW'e D.: 
und EIN :, Sidi. feucht, NordWe troden. 
Leichter Luitzug legt 1 m, Orkan bis 40 m 
in der Setunde zurüd; Die Stala der Stärke 
inr Die See umfcht 92, Die füre Yand 6 Grade 
ichwach, mäßig. friſch, ftarf, Sturm, Orkan). 
Sal. Dove, Gefeg ber Stürme 4. U. 1874 
Sprung 85. Oſtſee, 6609 E. Handel 

Windau, ruf. Hafen®, Kurland, an der 

Windbaume, j. Wetterbänme. 
Windblunme = Anemone Pulsatilla, 
Windbruch Mindfall;, Waldſtellen, an denen 
der Wind die Bäume mit der Wurzel ausge: 
riffen und durcheinander geworfen bat. 

Windbichie, Gewehr, deifen treibende Kraft 
fontprimierte Luft iſt. Spielerei. 

Winddorn (HF Päadarthrocace. 

Winde, ſ. Convalvulus. 

Winde, Hebevorridtung ans rotierenden 
eylimdrifchen Trommeln, die durch Räderge— 
tricbe bewegt werten 1. um Die ſich das 
hebende Seil Keitenwickelt 18. Kin 102] zeigt 
eine durch Zahnrad ie. Zahnftange wirkeude W. 








ecule. 


Windeden, @ preuß. Regbez Gafiel, Kreis 
Hanau, a Nidder, 1547 E E. Atı. 


Windei = Mile D. 

Windelband, Bifn., z,jeit 1882 Proi Straße 
burg, = !!;, As Potsdam. „ww Der neueren & 
7580 IL, „we dar Stv u. a. 

Hinden = Slowenen (j. d.). 

Windermiere, herrlicher Zee, engl. Grafſch. 
Wejtmoreland, 10 qkin. 

Windfahne, Fahne von Eiienblech, die auf 
Tachern ꝛe an einer vertikalen Stange fo 
angebrant ift, dan ſte von leiſeſten Winde 
bewegt wird, woraus ich Dam Die Windrich— 
rung erkeñen Last 1%, Fig. AOL, 

Windfege, f. Güetreidereinigungsmaſjchine. 

Windaalle, große und Heine, 2 Ae Kanton 
Ki, 3192 bezw. 2988 11u. 

Windgalle, ſ. Galle. 

Wind geſchwulſt = Empinien 28 balm, 
j Agvostis. ZB barfe :- YMulsharfe. Wihoſe, 

Wetterjäule. 
Wanbohahcbirge, a Vorderindien, 760 m. 


Windiich, Ernſi. Trientalift, “* „1844 Dres: 
- keit), bei der Kreis zbewegung die Geſchwindig— 


den, frit 77 Prof des Sauskrit Leipzig. /. 
indifch, Fabritort jchweiz. Nant. Aargau, 
2087 E. 


Nönigsielden, wo König Albrecht J. 

ermordet wurde 

Windiihe Mark, j. Steiermark 

Windiſchgrätz, OAltred Candidus Frrdi- 

— Zurft zu, ölterr. yeldmarichall, =}, 
: Biel, unterdrudte 1848 Den Aufitand in 


Stent an Stelle der rom. Feſte Vin- . S 
donissa. Zu der Nase Die eyemalige Abtei W. mit w, 
1.1308 
8 . 


drehungsachſe die W.: 


Kathzedrale. I Mien, 66 Pragoneroberft, a9 Koritand. des 11. 


| 


: Mhein, 219€. 
. geichäfte treibt. 


zur vorläufigen Zuſamenſtellung des Sabes 


en ud Wien, erhielt 49 den Cherbejehl in! 


tlugarn, wurde aber jhon im April abgerufen. 
54 Gouv. von Mainz, + 2,62 Wien. In 
feinen: Auftrage un „Der Winterfeldzug 
43 49 in Ungarn“? O £udmw., Prinz zu. 
öſterreich. General, Som von (N), » 12 


a 153V. 


Bindkeffel— Bintelmann 
— 2345 — 


Winkelmaß— Wintergarten 


| fhiedener Hoibuübnen und des Stapttgeatera 
zu Hamburg; VBagnerjänger, 

Winkelmaß (Winkel), zivei'_ mit einander 
berbiinidenektinenle, zum Zeichnen rechter Win— 
fol, zum Meſien. 

Winkelmeſſer = Aſtrolabium. 

Winkelried, Arnoſd Struiß v.,. Schweizer 
aus Unterwalden, ſoll nad der Sage ", 1356 
den Sieg bei Sempach entſchieden haben, in: 
dem er in die Meibe der Ritter cine Gaſſe 
bradı Wal. Bürkli, Ter wahre W. 188 

Winfelfpieget, grodätifches Winfelmeßin- 
ſtrument aus zwei Spiegeln, Die ſo gegen: 
einander geftellt find, dag man in denjelben 
Segenftände nur dierhalb eines gewiſſen Win: 
feis meiſt 45% wahrnchmen Lait. 

Winkler, D Karl Sotlfried Theodor, 





— —7 





Korps, Lemberg. O Alfred, Sürſt zu, öſterr. 
Staatsmañ, Sohn von O, e °",,n 1851, erb- 
liches Mitglied des öſterr. Herrenhanies, 93 
Präſ. der öfterr. Tetegation, ’',, 93 Mini— 
fterpräfident, Nactolger Taaffes. 
Windkeſſel, cin bei Pumpencylindern auges 
bradter Raum, in dent ſich Die mit dem Wafſſer 
migerijiene Luit aniamelt; durch Drud der— 
felben Stöne u Schläge der Pumpe vermindert. 
Wind meffer, j. Anemograph. Wimonat, 
November U motor, j. Windrad. 
Windofen, von außen beizbarer Yimerofen, 
auch transportabler Schmelzofen ohne Gebläſe. 
Windpoden (Waſſer-, Spitze, Ediaivoden, 
Varicellae}, harmloſe, ſehr anftertende Kinder— 
kranfheit mit Bildg v. Waſſerbläschen auf der 
Haut. Behandlg: Zimeraufenthalt, leichte Koſt. GBieud. Theod. Hell, «"., 1775 Waldenburg 
Windrad ı Aindmotor:, die zur Ausnutzunug (Sachſen), + en 1856 Dres den, gab 17:43 dic 
der nraft des Windes dienenden Motoren, „Abendzeitung” heraus. @ Entil, Ingenieur, 
beiteven im allgemeinen aus Flügeln, die an |. 3", 1835 Faltenverg ı Zoran, F ®TL Bas 
einer Welle angeordnet find &, ia. 1031. | Wertin, dort Prof. ar der techn Hochſchule: 
Das amerifan. IB mie Windiahne, durch die | Brüden u Eiſenbahn. /. O Slemens Alex. 
der Apparat ſtets nadı Dem Wind gedreht wird. | Hütten“, « ©, 1838 Freiberg, 73 Prof. der 
Windrebe = Harnwinde, ſchwarze ij. d.). 1% daf. Non ihm neue Methode der Schwe 
Windroöschen, j. Aanemeane. j feljänreanliybrid-Parjtellung. 8. „Anleitung 
Windroſe, nompanjcheibe, mit Teilung in | zuc 8 Unterfuchung der Andiitrirgaie” 77, 
32 die Himmelsrcichtungen zeigende „Striche“ „wehrbud; dertehn. Sazatalvie” 2. 9.92 u. a. 
A 53]. Bu i Winnede, Fried. Ang. Theod. /, «= ® 
indsbach, © banr. Reabez. Mittelfranfen, | 1835 Broßheere (Danoverı, 58 an der Stern: 
l. a Rezat, 1572 E. Weberei, Dopfenhandel. | warte Pultowa, 7186 Tirelior der Stern: 
Windicheid, Berndard Jof. Hubert, Pau⸗ ! warte Straßburg. Nebelillede, Eutdeder vieler 
beitenlehrer, e *" „ 1817 Duſſeldorf, jeit 74: Numeten. : Dabei Irrenanſtalt Wiüenthal. 
Prof. Yeipzig, F dal. "9,0 92; 7483 Mitglied | Winnenden, @ württ. Neckartr, 30 E LE. 
der Komifſſion zur Ausarbeitung des Entwuris | Winnipeg, 0, See Brit. Amerita, 25163 
eines deutſchen bürgerl. Geſetzbuchs —— akm. O Haupt® v. Manitoba, an der Mün— 
wert: „Lehrbuch des Bandektenredts" 6. WU | dung des Affiniboine in den Ned, 252 E. 
91111. a. Aiſch,: 3510 E. E. AG. — Winnitza, ruſſ. © Podolien, a Bug, 20002 
Windsheim, w bayr. Regbez Nitteliranten, | &. 1%. 11700 WE. BE. AG. 
Windior,@cngl. Srafid, Berka, r. a Tyemſe, Winnweiler, O bayr Regbez Binlz.a Aljenz, 
12327 € E. Großartines fänigl. Schloß Winsbeke u. Winsbefin, zwei mittelhoch— 
Windtborft, O £udw., Staatsmañ, e '*,, | deutiche Gedichte aus dem 13. Zahreh. Mat 
1812 Kaldenhof bei Osnabrück, + '%, 91 Vers | gürihnerse DM-L. Bd. 9 j 
lin; 5153 und 62.65 hañöv. Yuftizminiiter, ) Winſelaffe, f. Rollichwanzafie. 
ſeit 67 preuß Abo, n. im Neichstag. Daupt| Winſen, si. prß Regabez Lüneburg, 687ukın, 
der Bentrumepartei [616.5 Dal, Mengen: | 23800 E. Haupte W,r. a Vuhe, 33265 ED. AUG. 
bad 91. Eduard, Neffe von O, Polit.,: Winter, D Meter v., Trerug, «1754 Mai 
« "2,1834 palle, Weſtfalen, feit 67 fortichrittt. heim, +? 1825 Minden, bei. befant durch 
Mitglied des preuf. Abarordnetenhanies. „Das unterbrocene Opferiiit” 1796. @eorg 
Windward-Inſeln * Jnieln über deu Winde Eudmwig. bad Ztutenan, # "", 1778 Bed 
Windmwurf = Windbruch. ihal, + °°., 1838; ſeit 30 Miniſter des Jüern 
irfried ſBoniaeiug Winter, aſtronomiſch auf der nördl. Halb 
Wingolf, in der nord 70 derSaal der Freund⸗ | funel die: ae ER — ; 
: ' gel die Jahreszeit vom F 2, auf Der 
haft u. Liebe, von den Atiten bewohnt; jetzt fudt. dieunierem Sonter entimrechende: Rinta 
eine Studentenverbindung nit ausgeprägt tijch in der nördl. gemäßigten: Dez. bis Zeb. 
Arijtl, Tendenz; 1836 in Erlangen gegründet. | Winters aromatıen ıDrımys Winteri, Gr. 
Winkel, cin von zwei ſich ſchneidenden Ge— Wagnoliaceen, SYlmerila: 
| 


I. Autillen. 


würzrindendbaum:, 


'raden, die Schenfel ‚heigen, eingejhloienes I j; ; : ni h 

un iefert Die Biniersrinde u. den magella- 
i Stud der Ebene. Der Schnmittpunkt beide ı niichen nt ae 
Scheitel. Der ® wird nach Graden eines ' 


, b in a Winterberg. Großer Eilbſandſteinm, 
Bogens genteiſen, der ſich v. feinem Scheitel 355, m, Alciner, nörl.. ——— * 
ſchlagen läßt und nach Graden beſtimt. Ter Minterberg. Sprß Lrod Writfaten, Regbey. 
rechte W. beträgt 90", ein ipitzer weniger, vin Aunsberg, 6Rdm u. N. 1 }atcau vd. a1, 1275 


ftumpfer mehr, der gejtredte BO" eines Kreiſes. : Daniterbandel. Südweſtl. der Kahle Aiten. 
1 


Winkel, Jan te, Zw, Yrof. Amiterbam berg 830 m. 
art 1847. „ww der Nederlandſche letterfunde* ‚Winterberger, Alex., Pianift u. Organiit 
87 ft. u. Leipzig, = 1834 Weimar. 


Winkel, Oo preuß. Regbez. Wiesbaden amı | Winterdroffel, Seidenſchwanz. 


Winterer, Sandolin,llerit Rolitiler, Biar: 
rer in Mülhanien, Fijab, ⸗ °°;,1832, 74 Miitgl. 
des Reichsſstage, 79 des Landesaus ichuſſes 

Winterfeld, Hans Karſfv., prß Bene 
ral, ⸗1707 Vanſelow, Vert rauter Fried— 
richs des Sr, 7,57 an einer bei Moys er: 
haltenen Wunde. Kentmai Berlin. Nat. Varn— 
hagen v. Enje 3. U. 1874. ‚@ Karl hrcora 
Aug. Binigens v. 9/, «°” , 17nt Berlin, 

— t 1352 daj. Schrieb über Baleftrina, Roh. 
ee a Sabrieli, Luther, „Der evang Nirecngejang 
r T | u. fen Zerbältnis zur Kunſt des Toniatzes“ 
Winkelbaken, Handwerkszeng des Setzers 43437. © Adolf v., bumoriſt Roman u. 

Vuſtijpieldichter, — 1R24 Altruppin, 4° ,, 
su Berlin; Stofie bei. aus 5 dent Soldatenleben. 
zig. feit 73 Proi Heidelberg; BT. „w Naljer : O Hugo v., prß. Bcieral,e” 1836 Yande- 
Friedrichs 11.” 63.05 IE. „Urkundenbud der | berg, aW., 93 Romandeur des Gardetorr— 
Univerfität Heidelberg” 86, „Yahıb. des Peut: ! vorber der 20. Tivifion. 
ſchen Reichs unter Friedrich 11. 80 ff. : Wintergarten, große Gewächshäufer aus 
Hermann, Tenoriſt, 1849 Uraunſchweig, ſeit Glas u. Eiſen, als Warnthaus u. Kaltyaus 
a3 Mitglied der Wiener Hofoper, vorher vers und für tropiſche Gewoctiie eingerichtet. 


. Weinbau(W'er Hajenſprung). 
Winkeladvotan, wer unbefugt Advokaten— 
Ducrichnitt 
Winkeleiſen, Stabeiſen von | -förmigen ! 
Winfelgeihwindigkeit (Bogengeicwindig: 


leit eines Punktes, Der Tich in der Entfernung 
von der Umdrehungsachſe befindet. Wird die 
die Umlaufszeit mit U bezeichnet, 
jo ift im "der Eutfernung (r} von der Um— 


Winkelmann, O Edu. +"? „1838 Daun: 


Bintergrün -Wirth 
—— — re 3 1 
Wintergrün, f. Ephen. 
Wintergrünftraud, f. Gaultheria. 
Winterbaiter, Franz Xaver, Porträts, 
"1806 Menzenſchwand bei Et. Blaſien, 
+, 73 Frankfurt Pe, malte ale Sonveräne 
Wrinterkönig, f. Bannfönig. lj. 3. 
Winterling, ſ. Eranthis. 
Wintermalve, f. Althaca. 


Minterpunft, Puntt der Ekliptik, in dem | tums’ Bu u. a. 


die Soñe ſich am weitelten füdl. v. Aquator 
entfernt hat (zwiſchen "ya U. °° ger. 
Winterfchlaf, der jihlafähnt. Zujtand, worin 
verſch. Tiere während der falten, bei tropi— 
jchen Tieren wahrend der heikejten Somer— 
ſchlaf) Jahreszeit verbarren. Die Ernährung 
wird von auigeipeichertem Fett beiorat, bei 
jtarfer Abnatmep. Staffmwechjel u. Körpertem— 
Wintersrinde, |. Wintera. peratur. 
Winterthur, @ fchweizer. Kanton Zürich, 
15:56 E E. Baummoliptiierei, Maſchinen— 
inbrifation. Wal. Troll 1840 45. 
Wintber,ghrift., dan /,* "", 1796 zene 
mark ıSeelandı, + 30;,, 1876 Paris; bei. bed. 
als Lyriker u. RNoveltift. Movellen deutſch 1852. 
Wintzingerode, O Georg Ernſt Levin, 
Reichsgraf v., württemb. Staatsman, e 
1752, 1801 Min. des Auswe, 1806 16 Premier— 
min, t „34 Stuttgart QHeinrid Levin 
Friedr. Karl Reidsgraf v., Sohn dv. (M, 
wurttemb. Stautsntan, « ?% „1778, erſt Ge— 
jaxyter, dan Staatsman, als Jolder 1820 auf 
dent Wiener Nongreß, +", 56 Erfurt. 
O Zerd. Sreib. v., ruji General, e'®., 1779 
Sodenftein, Württemberg, 1813 14 Veichls— 
naber eines Norpe bri Der Nordarmer, 4 1", 
1x Wirsbaden. 

Winzenheim, © Tbereljaß, Just E. E. 
Winzig, @ preuß. Kegbez. Breslau, reis 
Wohlau, 2124 E. AG. 

Wipfeld, Lori bayr. Regbez Unteriranten 
a Main, 8009 E. Schweield. Gipiel. 


Wipfeldürre, Abiierven alter Bäume am? Herm 
jet 69 Proi Duſſeldorf: Fresken im Kaiſer— 
haus zu Goslar. O 


Wipper, j. Kipper u. Wipper. 
Wipper, Hiterpom. Miljtena, 150 kın 1. 
@2) I. Webena der Zaule. 














MWipperfürtb, Kreis preuß. Regbez. Göln, | 


312 gkın, 27971 E.: Landratsamt Heiligen— 
yovcn bei Yindlar. Tarin W, 5602 E E. 
AG. Textilinduſtrie. 1101 E. AG. 


Wippra, O vi Regbez Merjeburga ISipper, ! 


Wippichwang = Rachſtelze. J 
Wirballen irujj. Werjhbolowe, * ruſſpoln. 


Goud Suwoalki, gegenũb Eydtkuhnen,zu2uE. F. 


Wirbelſaule Nüucdgrat, Spina darsin, ſchlan— 

genförmig gebogene Nnodienjünle, die den 
IRdumpf fragt u. den Ropf trägt; befteht aus 
7 gals-, 12 Bruſt-, 5 Xendenwirbein, Kreuz— 
u. Steißbein. Die Wirbel umjcließen einen 
Kanal, in dem das Nudenmiark ci. d.: licat. 
Verkrümunugen der W. finden ftatt: ſeitlich 
Lordöſe), nach vorn Skolidjen, nach hinten 
Kyphoſen Die gefährliche Entzündung der W. 
Häufige Nindertrantprit. 

Wirbeliturme = Cyllouen. 

Wirbeltiere (Knocientiere, Rückgrattiere, 
Vertehririaar, eine der 9 Tiertypen, erſter Kreis 
ve Tierreichs, mit inerem Skeiett, einer Höhle 
zur Aufnahme des Rückenmarks u. Gehirns 
und höchſtens 2 Extremitätenpaaren. Ein— 
teilung, ſiehe auf der Züienjeite des Umſchlags 
diefeg Leritons. 

Wirkereiı Strumpfivirterei), maſchinelle Her— 
ftellung dvd. Etrumpfivaren. KAullierwaren be- 
ftehen aus einem einzigen wellenförmig ber: 
laufenden Faden. Kettenwaren haben jo viele 
Fäden als Maſchen in einer Reihe. W'waren 
den geftridten jehr ähnlich. Wal. Willkom̃, 
Techtiologie der W. 2. U. 1887. 

Wirntv. Gravenberg, fränt. Nitter,c. 1200, 
Bert. des Rittergedicts „Wigalois“, dtſch. v. 
Bandifjin 1848. KRürjchner, D. N.=%. IIL 
Wirfen, Karl P. af. fhhiwed. /, « *i,, 1842 
Bellſta. „Gedichte 77, 80, 84. 
Wirfingkobl, f. Kohl. 

Wirſitz, Kr. pri. Reabez. Bromberg, 1160 
gkın, 58214 E. Haupt VW, 16016 E. AG. 
Wirtel, |. Quirxl. 
Wirtb, O Jod. Georg Aug., polit. /, « 
20°, 1798 Sof, 183647 polit. Flüchtling im 


s.ı wre - nr „on... - 


Wisby —Wiſpel 
2348 
Auslande, + 2%, 48 Soden. Bf. „ww der 
Deutſchen“, fortgef.v. ®. Zim̃ermañ 62,4. U. 
4245 IV. O Marx, Sohuv. (N), 8, feit 1874 
Mien, » ", 22 Breslau. Vf. „Grundzüge 
der 9’ Bd. 1,5. A. Ri, 2. 4. A. 82, 3.3.1. 
83, „Geſch.der Handelskriſen“ 4. A.30; „Ernſte 
u. frohe Tage” 84; „Das Geld” 84: „Ungarn 
u. feine Vodenfhäge 85; „Duellen des Reich— 
[7138 E. E. Hafen. Handel. 

Wisby, Haupt der ſchwed. Inſel Botland, 

Wire., Abkürzung für den nordanterif. Staat 
Wisconſin. VBrandenburgen Sachjen. 

Wiſche, fruchtbare Landſchaft a Eibe, Prov. 

Wiſchera, ruſſ A, geht l zur Kama, 4140 kml. 

Wiſchnij-Wolotſchok, Kreise ruſſ. Gouv. 
Twer, asjna, 15909 E. Knotenpuntt des W.— 
W'iſchen Nanaliuftente. 

Wiſchnu Viſchnu), eine der 3 Hauptigott— 
heiten der Inder, die 2. Perſon v. Trimurti, 
das erhaltende Prinzip. 

Wiſchwill, Dorf preuß Regbez. Gumbiñen, 
Kreis Ragamit, 530 E. Atı. 

Wisconſin-koñſſ'n!, Dichifibareri.Ntebena‘ 
des oberen Miiſijſtppi, 650 km FE. ; durchßießt 

den Umionsftaat WR, 145140 qkm, 1550880 
E. , Viehzucht, (Blei, Kupfer 2c.). Haunt. a 

Maditon. 1863 Territorium, Staat jeit 1818. 

Wiſeman ueifimän, Mic., engl. Prälat, 
Wiederherfteler der röm.zlattı. Kirche in Eug— 
land, « *, 1802 v. iriichen Eltern in Sevilla, 
50 Erzbischof vd. Weſtminſter u. Kardinal, + 
18, 1865. Bf. des Romans „Fabiola” 55, 
deutfh 19. A. 91 u.a. 

Wiſent, af. Wieſent. Wiſent, j. Bifon. 

MWislicenus, O Guſt. Ad., Worijührer der 
Freien Gemeinde, = °".,, 1803 Battaune, 24 
alsBurſchenſchafter zu 12jährigerFeſtungshaft 
verurteilt, 29 begnadigt, 34 Pfarrer, 46 ente 
jeßt; 5356 in Amerika, feit 56 in Sürih, 7 
6,75 Schr „Tie Bibel im Lichte der Bil— 
dung unſererzzeinr 5311. „Für dentendetrier“ 
2.4.66. O Herm.. ww, «1825 Eiſenach, 


Soß., R, » %';. 1835, 
Sohn vd. (M, jet 8 Prof. Leipzig. /. Ber: 
dient um organ. Chemie. 

Wismar, Haien Wieedtenburg: Schwerin, 
an der Xitfee, 17074 E. E, AG, Werit, Sant: 
dei. Einſt Sanice |, Tin. 518]. Wal. 
Zdildt, w bis 13 Jahrh. 1873. 

Wigomut (Bisimutum, Aichblei, Diarcaitta), 
Virtual, vötl.sweig, gedienen als Echweiclerz. 
Tier WeErze werden behuis Gewiiiung des 
W's in ichrag tiegenden Rühren ausgeleigert. 
Kryitaliſiert in Rhoömboedern; ipez. Beim. d,,, 
Atomgew. 210: ichmilzt bei 270", Zuadien 
thier 22000 bis 23000 kn Gefanttproduttion), 
Nordamerika, Peru, Chile, Anjtralien. In 
der @& zur leicht flüſſigen Legierungen (Lichten— 
bergs Metal, Woods Metall), Blat: und 
Porzellanfarben. 

Wismutblende (Arſenwismut, Kieſelwis— 
inuth, kryitalliſiert in Zetraederı od. tropf— 
ſteinförmigen Gebilden, gelbl Härte 4,,, 
Dichte 6. Wismutoxud und Kieſelſäure nit 
etwas phosphoriaurem Etjenoxyd. Auf Erz— 
nängen mit gediegenem Wismut. 

Wismutbutter, ſ. Wismittchlorid. 

Wismutchlorid (Wismutbutter), Chlorver— 
bindung des Wismut, zerfließlich u. flüchtig, 
liejert mit Waſſer weißes Oxychloride Witnnut- 
weiß, Perlweiß, Blancd’Espagne); Schminte. 

Wismutglanz Bismutin), o aus Wismut 
mit Schwefel, in ſpießigen, nadelförmigen 
Seryftallen. Ziñweiß. Dit gediegenem Wis— 
mut vorkomend. Gadien, Schottland. 

Wismutkupfererz, ſ. Kupferwismutglanz. 

Wismut Legierungen, Verbindungen des 
W's mit anderen Petallen. Newtons Metall 
(d'Arcets Detallı:3W., 5 Blei, 3 Ziñ. Roſes 
Metall: 2 W., 1 Blei, 1 Bin; beide ſchmelzen 
bei 940. Woods Metall: 15 W., 8 Blei, 4 
Ziũ, 3 Kadminum: Schmelzpunkt bei 700. 

Wismutocker, als Anilug od. Überzug vor— 
komendes Etſches Wismutoxyd. Johañgeorgen— 
ftadı, Schneeberg. Auf Wismut verhüttet. 

Wismutweiß, ſ. Wismutchlorid. 

Wiſpel, ehem. Getreidemaß in NDeutſch— 
laud, 1245,2523 1. 


2,77 Bi 2— Zee EN a Fr mr -. 








ö—— — — — — — — — — — ee — — 


BWiffſek Witterungsberb | 


234 
Wiſſek, © preuß. 
Vromberg, 1063 E. 
Wiſſen, Dorf, preuß. Negbez. Coblenz, a. d. 
Eien, 2808 E. E. AG. . SGohovten. 
Wißmann, Hermann v., Afrilnveiiender, « 
1853 FrankfuriO, begleitete Erde 80 Pogge 
bis Nyangwe; durchquerte dv. hier aus Afrika, 
defien OKüſte erin Eaadani ?’*,, 82 erreichte. 
83:87 int Dienften der internat. afrilan. Aſſo— 
ciation im Kongogebiet, entdedte den Kaſſai 
und durchquerte zum 2. Mate Afrika. 89/90 
Reichsekomiſſar OAfrika, 91 93 Komiijar zur 
Rerjiing des Bouverneursdai. Wi. „Im Jñern 
Afrikas” (mit Wolff, Francçois. Mitller): 
3. A. 91, „Unter dentſcher Flaage quer durch 
Afrika“ 7. A. 90. kl. U 91; „Meine 2. Durch— 
querung Afrikas“ 91. 

Witebsk, ruſſ. Goup.. 45167 q4km, 1364473 
E. HauptO MW, a Düna, 58220 E. E. Tuch. 
Witherit, 9 aus kohlenſaurem Varyt, im 
rhombiſchen Kryſtallen. Grünlich. Selten. 
Witim, r. Neben der Lena, 2000 60l. 
Witkowo, Kreis preuß. Regbez. Bromberg. 
592 qkm, 24583 E. Hauptõ W., 1741 €. 
Witt, O Ian de, niederländ. Staatemañ. 
⸗2 1625 Dordrecht, Geaner des Hauſes 
Dranien, Haupt der ariſtotrat.-republikan. 
Partei, ſchloß ſich 67 der Tripelallianz gegen 
Ludwig XIV. an, weshalb dieier 72 die He: 
publit angriff und zum groben Zeil eroberte. 
In Anklagezuſtand veviept, bet einen Volks— 
auflauf °®;, mit feinem Bruder Cornelis 
nmafjalriert. Val. Geddes 1879. & Franz, 
kath. $, « ®. 1834 Walderbach (Bayern), 
Pfarrer in Yandshut. Gründete den „Allgem. 
deutichen Cacilienverein“ zur Hebung des 
tarh. Kirchengeſanges, u. redigiert die v. ihn 
gegründ Muſitzeitſchriſten: „Fliegende Blät— 
ter für kath. Kirchenmuſit“ u. „Musica sacra“. 
Val. Kiſtler 89, Walter 89. 

Witte, Karl, fr, Danteforſcher, = ?;, 1800 
Lochau dei Halle, ſchon mit 10 Jahren auf 
die Imiveriitär Leipzig, mit 14 Toltor, +, 
83 Salte als Prof.; tiberjegte Dantes Böttl. 
Komödie Koöomentar 62) 3. A. 86 IL; aud) 
Noccaccios „Ferumeron” 8.%. 59. Beſorgte 
Ausgabe v. Tunted „Vita nuova“ 76 und 
De monarchia® 3.9. 74. Vj. „Dantefor- 
jchungen“ 69.79, 11. 

Wittelind, O⸗. j. Widulind O: O W. feit 
774 Heerfuhrer der Sachſen gegen Karl den 
GUr.; unterwartiich 785 u. nahm Das Ehriften: 
tum an; jeim (Ende ſagenhaft. Byl. Die— 
tamp 1877. 0. d.). 

Mittefind, Sols zu Giebichenſtein bei Halle, 

Witteldbah, deutſches Fürſtengeſchlecht, 
deſſen Ahnherr Herzog Luitpotd v. Bayern 
907 gegen die Magyaren fiel; 937 verlieren 
feine Nachkomen Bayern wieder, erhalten es 
jedoch aufs neue 1180, dazu Die Binz 1214. 
Die Kur bis auf Kaiſer Karl IV. v. beiden 
Linien gemeinſchaftlich ansgeübt, feitden v. 
Pfalz; 1623 Kur an Bayern, 1618 neue (8.) 
Kur an Balz. Die bayr. Linie ſtarb 1777 
aus, es folgt hier die pfälziſche, ſeit 1806 
mit dem Königstitel. Die Linie Pfalz-Bwei— 
btückeint regierte 1654/1720 in Schweden. Mol. 
Böhmer 1854, Seigel 80. 

Witten, © vreufß. Hegbez. Arnsberg, Kreis 
Bochum, a;Ruhr, 26310 E. E RRN. AG. 
E. Zentralwerfftätte, Fabrikten v Eiſen, Stahl, 
Waffen, Glas, feuerfeſten Steinen 2. [I. 
Fig. | 

Wittenberg, Kreis preuß Reabez. Merſe 
burg, 824 4kiu, 54846 E. HauptO W., a. d. 
Elbe, 14458 E. E. AG. Schloß, Schloßkirche 
an die Luther Die 95 Theſen ſchlug, Auguſti— 
nertloſter mit Qutberzelle, 1502 1815 Untver: 
ſität. 10. Sin 520.] gi. Weyer, ww, 1845, 
Schild 3. A. 92. 

Wittenberge, © preuß. Regbez. Potsdam. 
ser. Wejtpriegniß, r. a’Elbe, 12600 E. E. AG. 

Wittenburg, © Mecklenburg⸗Schwerin, 3276 
E. AG. foahrgenomene Gerud. 

Bitterung = Wetter; auch der vom Wilde 

Bitterungsberd, große Biñenlandfläche 
meiftmitwenigVegetation, die auf entferntere 
Gebiete kLlimatiſchen Einfluß beit, z. B. die 
Zuhara auf das europätſche Klin. 
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Witterungsfunde —Witzleben 


2350 
Witterungsfunde = Metenrologie. 
uittgenficin, Ludw. Adolf Peter, Zürſt 

v. Saun-D.- Ludwigsburg, ruiſ. Feldmar— 

ſchall, « ®., 1769 Peretastawl (God. Bert), 

1813 Oberbefehlehnber Der Verbündeten bis 

nach der & bei Baupen, 28 auch gegen die 

Tiürfen wraltiflich, + 91, 43 Lemberg. 
Wittgenſtein, Kreis preuß. Regbez. Arns— 

borg, 147 4kin. 22025 E. Haupio Berleburg, 
Wittich, O ARriedr. WBilh. Ludw. v. preuß. 

cBeneral, = !°,, 1818 Müniier, 66 General— 
jtabschef des 5. Ylrncetorps, 70:71 Führer 

der 49. Infariteriebrigade (hefi.ı, + Lit. 84 

Eiede. Nr. „Mies meinem Zugebiche 70,71” 

72. O Sans Adolf Heinr. v., preuß. Gene— 

ral, = °“, 1836 Schönlanfe, 7778 Chef Des 

Generaliſtabes IV. Vorps, dan Ahteitlungs— 

her im Rriegsminiſterrum, 855 Komand der 

12. Auf. Brigade, 88 Generaladjut. Ataijer 

Wilhelms IT, 27,92 Komand. des XI. storps. 
Wittichenau, @ pre. Regbez Liegnißz, Kr. 

Kunersiverda,a Schwarzen liter, 2198 WE. 
Wittig, Auguf, 8, « "°;, 1826 Meiben 

Prof. Düöſeldorf, + dai. 2", 93, Uajitiihe 

Reinheit der Formen. 

Wittingen, O preuß. Regbez. Lüneburg, Kr. 

Jienhagen, 1740 €. 

Wittlage, Tori, vpreuß. Neabez. u. Landkr. 

Oe nabriick, 325 E. AG, 

Wittlich, Kreis preuß. Negbez. Trier, 642 
qkm. 37552 F Haupt WU, 3538 E. E. AG. 

Wittling, ſ. Merlan. 

Wittinack, Marz sarl Ludw., A, =?" 1830 

Hantbura, jeit 80 Prof. der Univ und der „/ 

Hochſchnle Berlin. Generalſekretar des „Ser: 

eins zur ‚zörderung des Gartenbaues“. 
Wittmann, Hugo, /, Nedalt. der Neuen 

Freien Preſſe Wien, « 1839 Ulm. Xuftipiele, 

Opernterte m. a. 

Wittmund, Kreis, preuß. Regbez. Aurich, 


— — — — 
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710—n, 472755 E, Hauptort W. O, 1901 E. | 


Wittnebenſches DI = Kajepntöl. E. Aci. 

Wittſtein, Georg Ehriftoph, 2. 1310 
Punden, f 87 München; 51 Prof. Der 2 
Ansbach, dv. 5379 Inhaber einer theoretiich— 
praft. WUnterrichtsanſtalt München Dir. ‚Zus 
ſcheubuch der (Heyeimmmittetlebre” 4. A. 76; re— 
digierte 52 73 Die „Vierteljahrsschrift für pral« 
tiſche Pharmazie“. 


Wittſtock, © preuß Regbez. Potsdam, Kr. 


Sftpriegnig, a doſſe 6805 E. E. AG. X °*, 
1636: Kaiferlihe (WDasfeld) u. Sachſen (ob. 
Georg 1.) v. Schweden (Bauer) beſiegt. 
Wittum, f. Vidualitiun. 
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Wiasma — Woenig 
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Bijadma, © ruf. Bond. Smolenst, am Ne— 
bena 28. des Ditjepr, 16801 E. E. 
Wiasniki, © rufl. Gonv. Wladimir, an der 
Kliäsnia, 4762 E. E. 

Wiatka, 
l., durchiließt OG das Gouv. We, 153658 kn, 





— — G mn. 


3004790 E. . Hauptov. O, an O, 257956.. 
1804 Wintertnur. 37. „Tugendwerte Michel: 


Wiadifa, j. Vadita. 

Wladikawkas, Haupto des ruſſiſch-kaukaſ. 
Terelgebietes, 43967 E. E. @. 

Wladimir, O der hrofe, Großſürſt von 
Rußfand, uñnd Alleinherr uber Rußland, trat 


u88 mit dem größten Teil d Bolfs zur griech⸗ 


fathol. Kirche über idaher der Heilige), teilte 
vor ſeinent Tode 1015 dag Reich unter feitte 
12 Zähne. O Alerandromitfh, Grokfürſt v. 
Rußland, Bruder Kaiſer Alex. IIL., «°" 1847, 
Konandeur des Gardekorps. Seit 74 Gatte d. 
Marie PBrinzeifin v. Medlenburg: Schwerin. 
Wladimir, rujj. Gotiv. 48857 qakın, 1511026 
E DauıptaW.,20709E E. 1157;1328 Haupt® 
Rußtands. 
Wladimirorden, * ,n 1782 v. Kath. IE. zum 
Audenten an Wladimir den Gr. geſtifteter ruſſ. 
Zivilverdienſtorden ag Fig. 85]. 
Wladislaw, II., Aageſſow, ſ. d. 
(Ladislaus), König don Neapel 1386.1414, + 
14 kinderlos. O III., 1134 41önig dv. Bolen, 
33 auch von Ungarn, fiel *711414 bei Varna 
gegen Türfen. &V., Wönig v. Vöhmen und 
Ungarn, 1471 bezw. 901516, beftintte die Nach— 
folge in Ungarn den Habsburgern, falg feine 
Nachtontenſchaft ausfterben ſollte, was 26 ges 
jchah. 
Wladiwoſtok, © ruii.-fibir. Gener Gouv. 
Anmur, Nüftenprov., am Japaniſchen Meere, 
12050 E. Nriegshaien. Gegründet 1861. 
Wlozlawot, wo poln. Bond. Warſchau, l. 
a Weichſiel, 20135 E. 65. 
Wo, in der 2 für Wolfram. 
Woche, Zeitraum d. 7 ſich folgenden Tagen, 
den 7 Schöniungstagen der Bibelen dem Wech— 
fel der Wondphafen eutiprechend; außer Lei den 
Israetiten ſchon bei den alten Babyloniern 
vw. Agyptern, Die auch fchon die Tage nuch den 
7 Planeten der Alten: Sone, Mond, Werkur, 





ru}. X, vr. zur Rama, 980 km, 


Wölckern - Wolf 

= mens "22. T—————-— 
Wolckern, Z5ilh. v., württemb. General, = 
1820 Wim, wurde 90 Komandeur des 
All Korps Ztuttgurt. 

Wolfflin, O Edu, Y, Prof. München, « 
I, 18551 Baſel, Herausgeber Des „Archiv für 
lat. Lexitographie“. (O Seinrich, Aunitw, 
Privatdozent München, Sohn von GD, » ** 


— — — 


Wonſan, j. Genſan. fangelos“ 91 u.a. 

Woris hofen, Tori bayr. Regbez Schwaben, 
Brz. Mindelheim, 881 & Rueippfche Kalt: 
waſierleilanſtalt 

Worlitz, @ Aubalt, Kreis Deſſaun, 1803 €, 
Schloß; berühmter Vark mit W'ier Seo. 

Woermann, O Karl, Munitw, 3, 1811 
Hamburg, ſeit 82 Tireltur der Gemäldegalecrie 
Dresden. 2. „Uber den landichaitl Natur— 
fin der Griechen und Röomer“ 71, „ww der 
Malerei’ 88 ı gortiegung vd. Woltinaim, Tirh- 
tungen u. a. O Adolf, yanfman nm. Bolititer, 
"0, 18417 Hamburg, einer der Anrbacıer 
der deutichen Kolonialpotitik 180 mweitaizıt 
Tanıpierlinie, 34 mit zirma Janſien 
Thormählen Kamerungebiet erworben), 81 90 
Mitglied des Reichsſstags Ungtionallib.). 

Wornitz, bayr. x, 1. zur Donau, 112 km. 

Worrſtadt, O rheinheſſ. reis Oppenheim, 
2188 E E AG. 

Wörterbuch, Wortverzeichnis, meiit alpha— 
betiſch mit Erklärung Ubrrietzung): beſ. Bes 
zeichnungen: Lexikon TDictionarinmy, The— 
ſaurns, Gloſſariunt Svezialiaı. Tas Ety— 
mologicum Lat Abſtamung und Verwandt— 
ſchaft der Wörter zum Gegenfſtand, Das Sy— 
nonymicum Die Unterſchiede in Vedentung 
finderwandter Wörter, die Spezialwörter 
bücher den Sprachichatz eines einzelnen Uutors. 

Wortd, Da Sauer, @ Untereliaß, 1042 E. 
E. AG. x", 1870: Nronprünm von Preußen 
beiient Mac Mahon. (Da Main, co bauyr. 
Negbez. Unterfranfen, 1914 PB. At. 

Worther Dec, Sce in Kärnten, weitl. bon 
Klagenfurt. 21 ykm, 449 m u. MM, vielbe: 


ſuchtes Touriftenziel. 


Remis, Wars, Nupiter, Saturn ihren Spra: , 
qkin, 46189 E. Haupte W, 22 E EAU. 


chen benañten Von da gelangte jie allmählich 
zu allen Küulturvölkern. 

Wocheiner Sce, See iu Krain, a Terglou, 
daran Tori Wochein. 

Wocheinit, j. Bauxit. 

Wochenbett (Kruerperium, Kindbett), die 
erſte Zeit nach der Entbindung, in der die 


Witu, ojtafrifan. wiitenfandfchaft, zu Sans Muückbildung der Beburtsteile vor fich gebt, 


fibar, 1885 90 unter deutſchent, jeitden unter 
engtiſchen Schuß. 

Witwe, den Gatten überlcbende Frau, darf 
nad deutſchen Reichsgeſ. v.“ , 1875 erſt LO Mo: 





nate nach den Tode desfelben beiraten. Ohne: 


Wiederverheiratung brhalt lie Namen, Hung, 
Beburteitand uud Unterſtützungswohnſitz des 
Verſtorbenen. 

Witwenkaſſen, Anſtalten, die auf der Vaſis 
der Verſicherung ſtehen, oder Kapitaigründun— 
gen (Ztiitungen 2c.), deren Zinſjen an die Witz 
wen zur Nerteilung Tonien 

Witwenverbreunung, f. Sati. 

2Ritwenvoqel (Widaſinken, Viduanae), We— 
bervögel; Paradieswitwe iVidua paradiseat, 
bis 15 cm |, Stubenvogel aus Miittelafrika. 

Witz, die Fähigkeit, zwiſchen 2 Dingen eine 
unerwartete Ahnlichkeit herauszufinden Am 
gewöhnlichſten der auf Gleichtlang der Worte 
Leruhende Wort-W., höher der bildlihe W. 
Bl. Löwenſtein SS. u. Humor 1877. 

Witzenhauſen, Nreis preuß Negbez. Caſſel, 
424 qkın, 29256 E. Haupto B., l. a:Werra, 
32 16 E. E. AG. 

Witzleben, Aarl Aug. Sriedr. v., Ro— 
man/ A. vd. Tromlitzi, # 2°;, 1773 Tromlitz 
bei Weimar, +, 1839 Dresden. „Sämtliche 
Schriften“ 5.4.67 XX. O dSos Wil. Karf 
Ernſt v., preuß. General, = "";, 1783 Halber⸗ 
ſtadt, 1833 35 Kriegsminiſter, + ®%,, 37 Berlin, 
Gründer der Unteroftizierichulen. ® &eBh. 
Aug. v., Sohnvd. O, preuß. General u. 7, 
.M. 1808, 7’. 80 ald Redakteur (feit 73) 
des Militärwochenblättes. 


nt Abicheidung v. blutigem, Dan wüflerigem : 


| 


Wobbelin, Dorf Virrtlienburg: Schwert, 530 | 


Schleim ıYodien, Wochenfluß, Kindbettfluß) 
verbunden. Die Wöchunerin ſoll mindeiteng 9 
Zange, womöglih 23 Moden liegen. gl. 
Credé 1880, Burdbardt 3. A. 90. 

Wochenfluß, j. Wocheubett. 

Wodan (Wuotan), Schlachtengott der Ger— 
manen, auch Geber alles Guten, dem ſtandi— 
nav. Odin entjprechrnd; in Bollsglauben der 
hriftl. Zeit alg wilder Jäger. Der Pittwoch 
(1. d.) iym heilig. 

Wodena (Budina), @ türt. Wilajet Salo- 
nifi, 10500 (&., Das alte Tidessa. wein. 

Wodki Wur!ti, ru, „Wäſſerchen“), Braiits 


E. Nahebei Th. Körners Grabdenkmal— 
Wobler, Friedr., 

+7,82 Brof. Göttingen. Unterfuchungen über 

Cyan, Harnftof ze. BT. „Grundriß der organ. 


a, 11.3. v. Fittig 88. Bearb. Berzelins’ vehr⸗ 
buch 5.4. 43748 VB), 617.) Val. Hofmiañ 83. : a D., reis ‚sriedebern, 4698 GE. E. AG. 


Wolfelsbach, r. Zus der Glatzer Weiße, : 


bildet den fhönen B'fall. 


Woguülen, zu den Ugriern gehöriger Volke: 
ſtam ant Oſtabhang des nördl. Ural, 
Wohlau, Kreis preuß. Regbez Breslan, 8023 


Wohlen, Tori ichweiz Kauton Margan, 2624 
E Strohhntiabrikation 
Woblfabrtsausſchuß Come du salıt pır- 
blie), in der jranz evolution Die Eretutiv. 
behörde °;, 1793 big °7. 1794. Bgl. Aulard, 
„Reeneil des netes® 1880-90 III. 
Woblgemutb, Midel, u. Solzidiniger, « 
1434 As + ebenda 1510, Lehrer Durers. 
Wobithatigkeit, Srden der, O Spanicı, 
geit. 1856 don der Königin Rfabella II. 3 At, 
Zürlei, geit. 1878 von Abd ut Yamid jür 
Frauen, 3 Klaſſen. 

Wohblverleih, j. Arnien. [itudt. 
Wohnſtadt, in England Vorort einer Eroß— 
Woiwõod (flam., „Heerführer“), im etiemel. 
Polen die Vorsteher der Verwaltungsbezirte 
(Woiwodſchaften). matorium. 
Woking, Vorort dv. London, 12458 E. Nre- 
Wolchonski⸗Wald, Teil des Waldains in 
Rußland, bis 320 ın. 

Bolbhow, Zur d Labonafee,210kmI. lAtı. 
Woldegk, S Medienburg: Streliß, 3292 E. E. 
Woldemar, Sünth. Friedr., Fürft zur 


Re °':, 1300 Eichersheim, : Lippe, * '", 1824, folgte ”.,. 75 ſeinem Bru— 


der Leopold: feit ®:,, 58 in Linderlvier Ehe 
mit Sophie Prinzeſſin von Yadeıı | 6, 618, 
Moldenberg, = vreus. Regbez. grantfurt 


Wolf, O (Woliti, Chriſt v. 4 et, 167: 
Breslau, 1707 Prof. der und X Hauüe, 23 


Wollner, Zoſ. Ehriftopß v., preuß Staats: | als Religionsverädter abgeſetzt, 10 aus Marz 
maii,« !#', 1732 Döberitz Db. Spaudau,88 376eh. | burg zurüdgerufen und auf Friedrichs Des 


Staatsmimift Juſtiz u. geiftl Angelegenhei— 


ten), f ??,, 1800 Großlieg b. Beeslow: bei. befant ı + “., 54. 


durch dag Religionsedilt von ®,, 1788, day 
jede Abweichung vom kirchlichen Dogma mit 
bürgerlichen Strafen 2c. bedrohte, 
Wollſtein, Orbeinbeij. Kr. Alzey, 1669E. AG. 
Woenig, Franz, / Leipzig, e 2%, 1851 Brei: 
tenhagen. Bf. „Die Pilanzenwelt im alten 
Agypten“ 20. 86. 


Br. Beranlafjuna Geheimrat und Vizekanzler, 
O Frieder. Aug. Archäblog und 
Kritiker, auch W/, 1759 Haunrode bei 
Nordhauſen, Prof. in Halle und Berlin, +", 
1824 Marſeille. Eigentlicher Begründer der 
Altertumswiiſenſchaft, beſond verdient durch 
ſeine „Prolegomena ad Homerum” 1795, n. 
A. 1476. Vgl. Arnoldt 1451 ch 11. O Serd.. 
Romaniſt, e ",,. 1,90 Wien, f daj. ?\, IPU6, 








EN N A EEE ee RE EEER 
Bolf-Wolftan Wolframbleierz Wolle Wollfett — Wolzogen 5 
— — 34h... u u ae ET an HL — Pe — —— 2 
Keiier des Epaniichen. Bf. „Hist. de falitiir. | ÜUhrenfabrilation Veiwendung. W. wurde ' nadden die Tiere jahrlich 1= oder 2mal ge: ; 
brösilienne” 63, Weit Ebert feit 85 Hrn. Des | 1791 von Scheele entdeckt ſchoren werden: ein: oder zweiſchürige 8. :; Ai 
Jahrbuchs für roman. und engl. Xitteratur“. | Wolframbleierz, ſ. Scheelbleierz Zur: 7% die beite. Rauf- (Gerber) W., in Ä 


Mud. /,* ", 1816 Fällanden, Brof.| Wolfram v. E henbac, diicher /,c. re0n, Gerbereien durch Kalk von den Fellen ges i 
und Zireftor der Sternwarte Zürich, + das. | Haupmvert „Parzival”, hreg. von Yahman, woñen: Schlucht: Klu:)W., don geſchlachte— 5 
© 5 93 8 „Dandteud der „A, ihrer w md | 5.9.1891, über). von Bötticher 85. Auperdem ten, Sterblings-W. vor gefallenen Tieren: 

Ze" WANIT. O Arg.,. F Venedig, ”, „2siltehalın“, „Titurel“, Lieder. Kürſchner, Schweiß-W., noch mit dem Fettichweiß oder 
1342 Weinheim (Baden. (& Ludmw., Airika— Molframblau,j Maliram. 'D.N.-L.Bd.4 dem Walliett Seife, ette, Sulzer der Schafe 


veifender, « 1850 en 


Ye 


+7,89 Bariba | Wolframbleierz (Scheelbleierz, Stolsit:, verunreiniate W. Im Handel nach der Lange 
das er ſeit 87 bereiſte: 8385 mit Wipmaiı 19. wolframſaures Blei, grau, rötlich, griin und Zahl der Krauſelungsbögen, 6 Feinheits— 
im Ronnogebiet Ri. „Ja Jñern Afrikas“ S8. Wolfram gelb Mineralgelby, ſ. Voliram numern unterſchieden: 

Wolf ıCanis lupus,, hundeartiges Raubtier, | 8 tt = Rolmanı 1$1. WB fäure, ſ. Woliram. mmdi@ prlemi. 
nraugelb bis ſchwärzlich, ec Im l., fcheu, Wolfratböbaufen, O Tberbayerin.d. Roi: 1. Zuperelefta 0,5 day, Uber 11 Boxen 
ihlau, qefrakig, noch in ganz Europa, auf: | Wolfsbeere, 5. Einbeere, ſiach, 1546 E. AG. 2. Eletta Del. : 
genomien England undNorddeutichland, jhabet | Wolfsberg, BezirlsO Kärnten a. d. Noralv. BT OÖ haraea u 
dem Wildſtand und den Tchaftierden. Yaart | 1255 E. E. Schloß des Br. Henckel v. Toners 4. Setunda [1 PPNER | DIA 67 
uch im gyebr., trägt 13 Wochen, wirft 49, 2Relfsbergit, |. wupterantinonglans. Imart 5. Tertia . . | REEL De 34 
blinde Junge, die erſt nah 3 Wochen jeben. Wolisbohne, j. Luvpine. . arte Oli. 15 

Wolf. D Teufel, Reißwolf), Maichine zum | Wolfsgruben, O Art der Fallgruben Id) Kam⸗-(BZuggarn-W., harter, wenig gekräuſelt, 
Auflockern und Zerreißen von Faſern. O = | auf trodenem Terrain in mehreren Reihe: - zu alattenderweben; Streich Krempel-, Tuch: ' 
Wundſjein. lACG. w. hi jchachbreitkörmig hinter einander armelent, W.zu gewalkten. tuchartigendeweben. Bröbjte 


Wolfach, bad. Umts®, a Kinzig. 1744 E. E. 
Wolfdietrih, Held der deutichen S 


age im: 


einem Gedicht d 13 Jaurh. Bat. Holtzman 1865. 


Wolfe, James, enal Beneral,«?, 


1725 We: 


tterbam Kent, feit 58 gegen Die Frauzoſen in, 


59 auf der Ebene von 


Ranada, fiel fienend ’?,, 
Bol. Wriaht 1864. 


Abraham bei Quebee. 


Wolfenbüttel, braunſchweig. Ga Tier. 14484 | 


E. E. AG. Schioh, Bibliothet 
1770'81 Bibliotuetar Fig. 9217. 

Wolff, O Kaſp. FSriedr.. x u. Phyſiolog, 
« 1733 Berlin, + °°, 94, Prof. Petersburg. 
Entwichlungsgeichichte. O Pius Alex, und 


bier Yeifing : 


bef. zur Sperrung von Tefileen. O Ähnliche 
Gruben zum Wolisfana. 

Wolfshunger = Heiüliunger. 
Wolfskirſche, ſ. Atropa. 


Sorte: Kaßen-W. Die beſte W. von —chle— 
ſien, Sachſen {Saxon woul), Pom̃ern, Liter: 
reidy; Die meiſte außerenrop. von Auftralien. 


Jäaährliche Geſamtproduktion c. HM Dill. kg, 


Wolisklauen, bei manchen Hunden ander: 


Sitenjerte der Hinterläuſe ein wenig böber 
itchende, luie, befraltte, verfünterte Schein. 
Bolfsmilc, i. Euphorbin. 
MRolfsmilhgewähie = Euphorbingceen 
Wolfsrachen, j Gaumenivalte. 
Wolfſtein, © bayr. Rheinpfalz, a Lauter, 
1308 E. E. AG. 

Wolfszäbhne Yirdenzähner, beimPierd kleine 


landec. 25, 


davon naheau 319 Mill von Europa (Deutſch 
Öfterreihh e 5 Diilt.). Viittelpuntt 


des Wollhandels England, wu London bei 
arößte Varkt (Wofluntrionen !); größte Woll 
Markte Deutichlands un Berlin und Bres— 


lau. Bol. Vohm 1873, Grothe 74, Sella 76. 
Heyne, Techn. Bearbeitung der W. 91. Zeit“ 
jchrtit: „Wollen-Indnitrie“. 

Wollfett, ſ. Wolle. 


O/, ⸗ 2, 1782 Auge?burg, 39°, 1828 | Zahne vor dem 1. Backenzahn. Wollgras  Eriophorum), Cyperaceen, bei. 
Weimar;: VLibretto zu „Prezioſa““ Gattin: Wolga, Europas größter Strom, in Rub: auf sorfhaltigem Boden, liefert Wollhaare 
Amalie geb Malcolmi, bis 180414 vermahlte land, vom Wolchonskiwald, iällt unterhalb zum Verpacken ꝛe. 

Weder, C. 1783 Leipzig, + 7", 1851 | Aſtrachan (TDelta von 8 HAupteund 60 Neben: Wollin, (D ven! Inſel preuß. Ronubez. Ster: 
Berlin, dort 16 44. Bol Marterfteig 78. | armen ins Stasptiche Meer, 3183 kın L., 2823 tin, 280 gkım, 19000 E. Daraui O W, 
O Os. £udw. Dernb., /, - !" , 1709 Als ichtfibar, Gebiet 1458894 qkm. Fijcherei. Vat. 4965 E. E. AG: daB alte Vineta cl. d.). 


tona, ‚1851 Prof. Rena, Brig. Die 
„Poet. Hausſchatz des deutjchen Volles“ und 
„Hausſchatz Deutiher Profa’. @ Emil, 8. 
7,1802 Berlin, + 2,79. enda iNerub ı, 
/ und Berleger, Begründer des W'ſchen Te: 
legraphenbüreaus 11849), « °., 11 Berlin, 
rt dur. '!, 79. Att., 9. »'* ,, 1814 Neu: 
firetig, Bertreter eines echt küuſtler Realismus, 


4 1 
' \ 


Roskoichny 1887, Lender 89. 

Wolgast, Dafen@ — Regabez. Stralſund, 
a. Peene, 7889 E. RUN. Ats. RMeederei. 

Woljsk —— ® großruſſ. Gouv. Zu 
ratow, a Wolga, 34550 E 

Wolbynien, run. Gouv. 71853 gkın, 2395608 
E. HauptO Shitomir. 


- beirga Bode, 2205 E. E 


Wolin, © böhm. Ber. Strakanid, 2828 E., 


Bol fraut= Verbasenm. 8 maus = Eli: 
chilla Wiſchweiß Wollfette, ſ. Wolle. 
Wollmeſſer (Eriometer), Inſtrument zum 
Meſſen des Wolllhhaares. [2932 E. E. AG. 
Wollſtein, © preuß Reabez. Poſen, KrBomſt, 
Wolmirsleben, Torf preus. Regbez. Vagde— 
Vraunkohlenze. 
Wolmirſtedt, Kreis preuß. Regbez. Wiugde: 


+", 92 Berlin als Brot. D WBilb.. Bild: | Bolten, hochſchwebende Nebel, beſtehen aus | bitra. 696 qkm, 51976 E. PAupio W., u Chre, 
gießer, #9, 1816 Fehrbellin, +, 87 Berlin. | Bafjerblaschen od. Eiſsnadeln. Arten: Feder- 3868 GE. E AG. [2079 E. E. 
TZiergruppen. & Edouard, Pianiſt und g, «| WW. (cirrus), zart, ftrertin, hoch; Hauf-W. Wolnzach, O oberbayr. Bei. Vſaffenhofen, 


1816 Warldau, + 80 Paris. 35 


(cumeulus), gerundet, oft ſchneeweiß: federige 


Wologda, ruſſ. Gouvl, 4027384km, 128284 


Paris 350 Merle für Klavier (Etüden, ons | HaufsW. (cirrocumulus), die jon. Ehäihen; E. Huupt@ W, am PT W., Nebenx der 
zert) Emil v.,/?R. «1518 Flens- ſtretfige Haufen-We (stratocumulus); Schicht | zuhona. 17795 E. E. 

burg, ſeit 54 Brof. Hobenbeim. Pimnung, | DW. (stratus), lange horizont. Streifen: fe: ! Wolfelen 'uoltfti, Sir GSarnet Jof. Lord 
Fütterungslehre, Aſchenangalyſen. © O Adolf, | derige Schicht-W. (cirrostratus;, jederzart, 8. of Kairo. erul. Bereral,» 4, 1833 Bub 
A,» 1832 Eßlingen, +”, 85 Stuttgart; nahe dem Horizont; aehäufte Ehiht:W. | lin, 73 74 Ervedition gegen die Afſhanti, bes 


Synagogen. (10) Iuf., eier, “1%, 1834 
Quedlinburg, in Charlottenburg; poct. Er— 
zählungen „Rattenfänger von Hameln‘, Der 
Wilde Jäger”, „Till Eulenſpiegel redivivus”, 
„Tanhäuſer“; Romane: „Der Zülfmeifter, 
„Der Raubgraf“; „Lurlen“, Inr. Epos, „Zin: 
qulf‘ (KXieder), „Die Pappenheimer“, „Der 
fliegende Holländer“, alle in zahlr. Aufl 
Vol. Ruheman 85. ıllı Aldert, franz /, » 


I 
I 
. 


ıcumulostratus!, auf wagerechter Grundlage 
anfnetiivue Schicht-We; Regen oder Gewit— 
ter: tnimbus), dunkel, oft den Him̃el ganz 
bededend Val. Sprung 1885, Gildebrandafon, 
Köppen und Neumayr, W. Yitlas 90, 
Wolkenbruch, da: plögliche Herabitürzen 
nroßer Waſſermaſſen ans den Wollen auf 
die (Erde. 


Wolkenſtein, © fähitidhe Kreish. Zwickau, 


endete 79 den Zulukrieg, wart 82 den Aufitaud 
Arabi Burihas nieder (Tehel ſtebir '?,\, hatte 
aber 84hei der Expedition gegen den Mapdi 
(Rhartumm feinen Erfolg. 90 Oberbefehls 
haber in Irland /. 

Wolſey juoiliı', Thomas, Erzbiſchof von 
Mork und Kardinal, e 1471, jeit 1515 un 
umſchrankter Nanzler Heinrichs VIII, feit 
29 in Unganade zu lebenstünglicher Haft ver: 


2.1835 Coln, Mitarbeiter des „sinaro” ! a’Zichopau, 2302 E. E. Ac. X. Nahebei | urteilt, aber begnadigt, + 2%, 1530. Wut. 
Baris, + daf. *%,, 91: Vaudevilles mit Roche: Zchweielw. lwalki, A662 E. E. I Wolsk, ſ.Woljst. Creighton 1888, Buſch 86. 
fort, Ruum und Gondinet. Vgl. Toudouze 83. | Wolkowyſchki, © ruii :voln. Gouv. Cu: | Wolter, Charlotte, Tragödin, » 1834 


Wolfgangſee, ſ. Aberſee 
WBolidagen, Kreis preuß Regbez. Caſſel, 


1766 Chiſelhurji, 


Wollaſton nolläft'n), Wil. Hyde. N,« ®: 
+ ?? ., 1828 Yondon. Ent: | 


Cöln, jeit 62 Burgtheater Wien. Witwe Des 
Srafen O'Suuivan (f 8). [BE 619.) Bal. 


407 4kin, 23958 E. Haupt > W. 2691 E. AG. | dedte Palladrum, Rhodium, die Hättterbar: | Ehrenield 87. 
Wolfram (NMoliramit, Scheel), 9 aus ıv' | keit des Platins u. a. ı Woltmann, (D Karl £udw.v., w/, «” 
janrem Eiſen und w'ſaurem Muarnaan. | Wollaſtonelenient, ij. Galvaniſche Ratterie. | 1770 Oldeuburg. + ?", 1817 Prag. Bf 


Härte 5, Dichte 7. Bräunlich-ſchwarz: ii: 


wald, — 1781 von Scheele ent: ı nd calt, in kryſtallmiſch-blättrigen on. fine v., Gattin von DD, 9, 1782, 4° ,. 

det. Darans dag Metall WB. (Tungitein | NReiß od. rötl., mit Berimutterglama. Hä | 1317 Merlin; Srauenfrane. O Alfred. 

metall, Sceel, Hupenzii:gewohen;tiper. Gew. Dichte 3. runſ . 8, 1811 Char: 

19, ,,, Atomgew. 183.. tablyraı, frrenafliiiite, Wollatlaß, fünf: oder ſiebenbindiger Köper | lottenburg,, r 2, 80 Mentone. 3 „Sol “ 
ehr hart. Tas violere w'ſaure W’ormdfalı aus Kaflıgarn. | bein und feine „geit“ 3.4. 7476. „Bau: 

iſt die tog. Magentabronze, cine Wirkung: Wollbaum, f. Bombax und Eriodendron. arich. Berlins“ 72, „Geſch. Der Dialerei” 78 ff 

mit blauem W'oxvyd des W'violett (Mine- Wollblume, ſ. Anthxtlis und Verbascum. | (fortgeiegt v. Woermun 88 111) u.a. 

ralblau, W'blau, blauer Karmin). Wolfram— Wolle, Haarbetleidunn mehrerer Säugetiere : Woltermanniher Wlügel, Geichwindig: 


jaures Wormpdnatron Safranbronze, W'⸗ 
bronze), metallalanzeud, goldgelb. 


hydrid der W'inure (Scheel-, Tungiteiniaure), 


unlostich in Waſſer, ats Mineralgelb Maler: 
Zypestal- - 


farbe. Whaltiger Ztabl (Musherz 
ſtahl, finder zu Schneidewerkzeugen, 


Kürfhner. U. 8. Xeriton. 


tn der 


Bus Az: 


Wollaſtonit (Tafelipat), 9 aus Kieſelfäure! 


WBieugna, Angora, Lama 2ch, bef.der Schuie. - 


Das Wollhaar trägt dis 45 gr, iſt mehr oder ı 
ſehr bygroftopiich. ' Grafſch., 
E. E. 


weniger fein geträuſelt, 
Die zuſamenhängende Wollbekleidung des 
Schafes heißt Vließ, leßteres beſteht aus 
blumenkohlaähnlichen Büſcheln (Stapel). Je 





des Wejtfäl. Friedens” "soo len. D Aare 





keitsmeiſer für fliekendes Waffer. 
Wolverhampton [:hänt’nı. © und eat. 
bis 1488 sur Graſſch. Staffurd, 3262" 
Fabriten. R. 
Molverings, dir Felle des amerif. Vielfraß— 
Wolzogen, O Karofinev., « v. Lengefeld, 
50 








Schwägerin Schillers, » %, 1763, feit 94 mit 
dem weimar. Cherhofmeifter FIrhr. v. W. ver: 
mäbhlt, +?°/, 1847. Chr. eine Biogr. Schillers. 
„Nachlaß“ 2.4.6711. O Zuſtus PAIL. Adolf 
Wild. udw. Frfr. v., preuß General, 
+, 1773 Meiningen, jett 1815 in preuß., 
vorher rusi. Dienſt, militär. Erzieher des 
Kaiſers Wilhelm I, + *%. 45 Verlin: Me: 
moiren 51. O Aarl Aug. Alfr. Frör. v.. 
Sohn v. O. Tichter, e 7, 1823 Aruitlfurt Wi, 
F ie Br gu Vena, Ser 67 Hoitheaterinten— 
dant Schwerin. Vi „Schillers Beziehungen 
zu Eltern, Geichwiit u. Familie v. WB.” 50, 
„ww dis v. When Geſchlechts“ 59 IL, Yujt: 
ipiele. O Hans Paul Frhr. v. 8. und 
Meußaus. Sohn v. O. Bayreuth, /,e'",, 
1848 Rotsdam, ſeit 77 Redakteur der „Ban: 
reuther Wätter”, Freund MR Lugiter&, um 
deſſen Sache hadverdient. Vi. „Nibelungen: 
mythus in Sage u. Dirt.” 76, „Poet. Laut— 
tymboltt” 76, „TIhenmmt. Yeitfaden durch M. 
Wagners Ring der Nibelungen" 4 U. 78, 
„Wagnegiana“ 88 u. a.; Uber). Vemvuli, 
Edda, Ylicmlos, Euripides. O Ernſt v., 
Bruder v. O. Romuan/ München, »*1855 
Breslan. 3. Yırftipiele („NRinder der Excel— 
tens”), Romane („Baiifla” 87%, Novellen, 
Uberfſeßungen. 


Wonibat Beutelmaus, Phascolomys),Went- 


teltiere: auitralticher Dachs PP ſossor), bis 
0 cm L.; Fleiſch eßbar: Felle. 
Wongrowitz, Rreis prenß. Regabez. Vrom— 
boera. 1035 qkm, 43818 E. Haupl W. 4925 
Wonnemond, Mai. E. E. AG. 
Wood Iwıdo!, Elifa HSenry, engl Roman 
/. + 1820 Worreiter, + ’%, 87 London. 
Woodburndrud ſwudbörri-], Trudveriah: 
ven in dev Photographie: ein Chrom-Gela— 
linehäutchen wird Uunter Dem Neaatıv belichtet, 
ansnenmicben n. durch hudrautiüchen Druck 
auf cine Bleiplatte auigepreüt. 

Woodoil = Gurfſunbalſam. 
Woodsmetall wudds-]j, Legtierung ans 8 
Blei, 15 Wismut, 4 3iñ, 3 Kadmium, ſchmilzt 
bei 7063wei ungleich großen Eytindern. 
Woolfſche Dampfmaſchine, Maſchine mit 
Woolwich wullttich, Vors von London, 
107324 E. Arſenal, Geichürgießerei, Werf: 
ten: Milttärakademie ſeit 1719. 
Woonſocket wuhnſi!, @& nordameritan 
Untonsitaat Rhode-Island, 208E H. 
Woorari NUrari), ä. Wieilaut. 

Wootz — Wusiſtanl. 

Wopiner, Joſ.. Genren ar LaudichaftsE, 
Athen, «9, 1843 Zeche, SZchüler Kilos. 
Worbis, Kreis preuß. Regbeß. Eriurt, 4416 
km, 11375 E. Dame WW, a Wipper, 2001 


ir. Alı. 
Worcefter unter‘, Dental. Grajich, 1912 
km, 417 E O ws a Zever, 4209 E. 


E. Seit 88 ielbitänd. Grafich. x Tu. 16al: 
Cromwell beſiegt Karl IT. O © Maſſachufetts 
MAmerika), 84655 E. E. Etien. 
Wordsworth juords], William, eıal. /. 
2721770 Cottermouth, 7 7°, 1850 Rudal-⸗ 
Dome; Haupt der Lakiſten. Poet 13 VIT 
ı. proiatiche Werke 76 11. 
Slrzaberb W. et, Sutherland 2.%. 92. 
Workington ſuorkingt'nl, Dafen@ enylid 
Hrafſch. Cumbherland, ar der Wiintding Des 
Tevivent, 23522 E. E. han, 12731 E. E. 
Workſop lnork-], Sengl. Grafich. Notting 
Workum, Hafené niederl Prod. Friesland, 
11146065 

Wormiditt, © oftvpreuß MWeabes Vönigsbera, 
Nr. Vrazinebera, a Trewen;z, 5523E. I. Ati. 
113W. 

Worms, O Yules, franz. Sentegt,e'" 
1832 Jarıs, @ Entfe, franz. 83, jeit 1876 
rot. Rennes, «e 7,1898 VLuxemburag. 
Worms, Rheinheiſen, I a Rhein, 
254714 E. E. RBRX. AG. Tom, Lutherdenk— 
mal, Volkstheater. 
mingin und Schauplatz Der Nibelungenſage; 
112} ſchloß Heinrich V. mit dem Papit das 
W'er Konkordat. Reichstage: 


— — — — — — — — — — — — 


Val. Viners su, 


W., als feit.@ Borteto- 


1495 :ciwiger : 


Yandfriedet u. 1521 (Luthers Verterdinsines: 


"1793 Vertrag zw Titerreich, Engtand ı. 
Zuirdinten RR. bis 1803 freie ReichsO. |, 


Fin. 522). Wal. we von Fuchs 1868, Soldau, 
Der Heihktag zu W. 1521 83, Urkundenbuch 
DW, 1. Bormio. 

Wormſer Joch, O ungenaue Bezeichnung 
des Stilfſer Joch 01. d.); eigentlich O der 
Saumpfad dv. derital. Cantoniera Stu. Maria 
am Etiltier Joh nad Sta. Marta im Mün— 
ſterthal Graubünden), über dem Zuttel öill. 
vom Piz Umbrail. 

Boronefb, ruſſ. Gouv., 65895 qakın, 2689790 
E. HauvtO W., 61336 E. E. Tuch. 

Woronzow, O Michgel Zürſt, ruſi Staats- 
inaſi, à*, 1714 Reichſtangter unter Eliiabeth, 
+ ?*, 67 Mostau. O Michael Zürſt. ruſſ. 
General, # 17, 1782 Mostan, focht 1812 14 
gegen Frankreich, 23 Generalgonverneurſv. 
Beiiarabien u. Kleinrußland, 4154 Stäatt- 
halter im Kautkaſus, + 28 56 Odeſſa. 

Worringen, Dorf, preuü' Megbez. u. Land— 
krets Köln, a Rhein, 5367 E. I x ’u 1288. 

Borfaae |-fio;, Jens Iac. Asmufen, dän. 
Archüolon, e !*, 1821 Weile (Riürlandı, + !®, 
85 Tireltor dei nord. Muſeums Kopenhagen. 
Bi. „Urgeichichte des Nordens" deutſch 78 u. u. 

Wort, Bezeichnung eines Begriffs. Genen: 
tander w, 10 Klaſſen (ſ. Redeteile); Wurzel: 


PS DT EEE BTTT ET IRTE . — 
* 
I. 
Wombat Worms Bormier Joch —Wringmaſchine Wronke - Würnmer 
— —42656 — — — — 7 —— — ———— 2.308 on — - 


Wronke, © preuß. Reabez Poſen, ir Sam: 
ter, I. a Warthe, 3134 E. E KBW AG, 

Wruke, j. Raps. 

Wfetin, mäbr. S. 4037 E. T. w. 

W. T. B. = Wolfſches Telegruphenbürean 

Wucher, Gewährenlaiſen von Vorteilen für 
Darlehen od. Stundg eines ſolchen muter Aus 
beutg der Notlage, Des Yeichtiins od der Uner 
fahrenheit des Schuldners durch denGläubiger. 
ſo daß ein den gewöhnl. Zinsinß uberjahreiten 
des Wifverbältnis zw Vorteilu. Leiſtg beſteht, 
ſtrafbar, auch ziviirechtliche Rückſorderung gr 
ſtattet. Neue Beſchrankung durch Reichsgefen 
v.* „ 1893. Vorgehen gegen dem die ausben; 


- tenden W. durch die Raifieiſenſchen Darlehns 


“Lafjen. 


Wien abgricitete: einf. u. zuiamengeſetzteW'e.: 
Wortblindheit, Geiſftestrautheit, bet der | 


die wahrgenomenen ZSchritiiiworte nicht ge— 
leſen werden köñen. 

Worthing ſüorr-], Scew engl. Brajich. Weſt⸗ 
iniſex, 16606 E. laber fſiſiverſchiedener Worte. 


Wortſpiel, Zuſamenſtellg gleihllingender, : 
Worttaubheit, Erkrankung der eriten Schla: 


ienwindung des Gehirns, bei der die gehör— 
tert Worte nicht verſtanden werden. 
Wosneſſensk, © rııij. Gouv. Cherion, Lam 
Aug, 11629 E. 

Motjaten, Volk vom vermiſchen 3weige der 
Fine im oft. Rußland, vn. 240000, 


ichen Paboratorien zur Abſorption v. Gaſenre. 
Wouwerman wauwe.l. BRhiſfips. holland. 
Bierde: u Xe , 1619 Panrlem, t dual.” „88 
Woyrich, Felir v. g Allona, ® ",. 1:60 
Woren = Wuoren (i. d.). Troppau. 
Wrack, zur Ausbeſſerung nicht mehr taug 
liches Schiff: W'Gut. ſ Strandgut. 
Wraclaw ſvoln.), Brestan 

Wrangel, O Karl Guſtav Graf v., ichwed. 
eldntarichalt, «!? 21613 Stotloſter, zeichnete 
neh im hjähr. Kriege mus, verlor "72% 
bei Fehrbeilin, + 9, 76 Mügen. O SFriedr. 
Heinr. Ernſt Graf v., preuß. Generalield: 
marſchall, e ?°, 1784 Ztettin, 1848 u. 64 
Oberbefeblzhaber in STchlexwiHolſtein, dat 
in den Marken, beiertinte 1849 dent Aufſitand 
in Verlin ohne BAlutvergichen, +? ,,772 
*,620) Nat Maltitz 34 ©, I. Wrangell. 
Wrangel, Mount, huüchitev & NUmeriktas, 
Alaska, 6722 m. 

Wrangell, Ferd. Maren d.. ruji. Seefahrer, 
1785 Biloiw, 1320 24 gulrereiner Exped. 


WMettmañ, 7278 E 


2gl. dv. Stein 1880: Wurre 90 
Wucherblume, j. Chrysanthemtemm. 
Wucht lebendige Krain), Einenjichait eines in 

Bewegung befindl. Körpers, Wideritaud au 

überwinden, en Arbeit zit leiften. 

Wuchuol, f. Rüſſelmaus. 

WBublmaud(Arvicolida,; lurzohriger Nager 
mit gleadimäßig behaartem Schwanz. Waſſer 
ratte, Reitz, Reut-, Schermuaus ! Arvieola anı- 
phibius), gräbt in der Wahe der Ufer, ia 
Wieſen n. Gärten; Wihlratte, Zcher: oder 
Mollmans: A terrestris) ; Alpenratte, Schnee 
maus ı A nivalis), Alpen; Mötelmaus, Wald 
munlmang (Hlypodarus glareolusız Ackermaus 
MErdinaus, A. agrestis); gem. FFeldinaus «A 
arvalisı m. Zulpenmans 1X. aveisdisı, Laute: 
Schädlinge der Y, durch ihre auferordenti. 
ſtarte Vermehrung oft LVandplage 

Wulfrath, @ preug. Neabez. Tiürjeldort. Ar. 
E. Weberei. 

Wulker, Mid. YPauf, Angliſt, jeit 1880 Proi. 
Leipzig, - ®, 95 Frankfurtwer Gibt jeit 76 
die Zeitſchrift „Anglia“ heraus. 

Wullerstorf Urbair, Aernhard Frür. v., 


‚. öjterr. Admiral, »1816 Trieſt, 57 50 vei- 
Woulffiſche Flaſche, mehrhalſige F. iu chemi- ter di 
miniſter, +", 83 Bozen. „Bermischteaschrif- 


‚7 Verlin. | 


ind. Nördi. Eismeer, 25 27 einer Reiie um die | 


Aranja,j Vranja. Welt, 4* 
Wratza, WVrazzan, bulgar. wreis@, 11323 ©. 
Wrbas (Brbası,r. Ju der Save, 170 kna l. 
rede, Karl bifigp Zürſt v., baur 


Feldmarſchall, «°” , 1767 Heidelberg. 1805 12 | 


Beielsbaber des bayr. Hilfsheeres unter Ka 


„u Dorpat. ! 


ter der Novara Krredition, 6567 Dundels. 


went an, 

Wullner, D Fran, «1532 Münſter, 
27. „Chorarſangſchule“ 76 ff. Klavierkompoſ, 
Ehorwerfe. Lieder. @ Adolf. N. Eroi. Aachen, 
185 Tiürjjeldort Win, Lencebuch der Erperis 
mentalfy‘ +4 21 8280. 

Wunnme, v Neben der Weſer heift nach 
Bereinigung mit der Hanie Leinm, 111 kin 1. 

Wünichelburg, Svreuß Regbez Breslau, Kr. 
Neurode, am Füße der Peuſcheuer, 2103 U. Alt. 

Wunſchelrute, augebl. Zaubergerte Haſel:. 
zur Entdeckung verborgener Schatze ꝛc. 

Würderungstlage, Klage auf Preismin 
derung wegen Mangel. 

zürfel ınudusı, "Ar, Kin. 315, in der Ä 
Körper, der v. 12 gleichen Masten, 6 gleichen 
.achen u. R gleidien Sifen geLildet wird. Me. 
trägt die Nantenlänge a, jv iit der Juhalt 
(V, Bolumt = a®. ivijen. 

Wurfeleifen, in Formen abgeitochenes Roh— 

Wurfelerz, ſ. Pharmakojiderit. 

Wurfelfalpeter = Cuileſalveter. 

MWurielzeolitb, ſ. Cyabaſit 

Würger -Lanins, Zuhnichnabierä, etwa 50 
Arten, nur in der Alten Welt. EGroße eder 


BRaub -W. ı Strauß Krickelſter, Buſchiaile. 1, 


exeubsor:, Mitteleurvpa Standvogel: lebt v. 


: größeren Inſekten, kleinen Vögeln u. Mauſen. 


polron 3 z als Führer des bayr öſterr Heeres 


v. den Franzoſen 537°, 13 bei Hanau av 
ſchlagen, Feldmarſchall und Kurt, + 28* 
Eltingen DTeulmäler: Münden u. Heidelbers. 
Ral. Deilmmi > 

Wren 'ren', Sir Ehriftopfer, cal. A. + 
1632 EaſtKnoyle, + °° 1723 Haämrtou— 


Wreſchen, nreis preuß. Regbez. Rojen, 507 
kn, 328538 E. Daurte W, 223 BE TE AUG 
riesen, @ preuk RNegbez Potsdam, Kr 
Zuerbarmint, a Alten Oder, 7132 E E. AG 
Wright |reit-, EBom., engl wu. Archaoleg. 
.:', 1810 Wales, + °' .„ 77 Cambridge Proi 
ce 100 Werte. 

Wringmiaſchine, zum Husprejien dev Fench 
tinfeit aus gewaichenen Stofien dienende, meiit 
aus gegen einander rotierenden Walzen be— 
itterende Vorrichtung. &, Fig. 104]. 


Menutöter Enncaktintus eollune", 18 cm LU. 
v. Mai bis Aug. ber uns: and Ztubenvoge!. 
ebenje Der Rottorf 1Waldkatze, BE. ruſus 

Wurni, Dr. Surf der Manold, Württen: 


berg, 22km Or Yuaf Der Amvper, Bayern, 


court erbaute Zt. Baulssttatbedrale Yondon. . 


tamit aus Dem IS Zer. 

Wurmer (Vermes', Kreis des Tierreichs, 5 
laufen dev Riuget- Glieder We. Aunelidil, 
Ztern. iSpritz We, Gephyreo, Mund A ıNe- 
trs:heimminthes.. Rädertiere -Ttotatoriku) u. 
Blatt 2 ı Plathelminthes: Bilateraliymtetrt: 
ſcher Bau des ment geſtreckten Köorpers; Gleich 
artigateit der Metameren » Zegmente , ſoiern 
der Körper in jolche gegliedert iſt; Mangei 
araliederter Gliedmaßen, itatt deren entweder 
gegliederte höritentraßgende Stum̃elbeine, 
Sorten, Saugampie oder nur der Pautmustel, 


— 


ſchlauch div Ortsbewegungen bewerkſtelligen.: 


‚der Seit paarig angeordueter mit Der Röor 


mi: 


Bürfelen — Württemberg 
— — 2 102 — 


verwand verbundeuer Erfretivnaorgane ; Fort— 
pflanzung durch geſchlechtliche Vermehrung od. 
duch Knoſpung n. Teilung. Siehe and die 
Überficdht auf der Ziicnfeite des Umſchlages 
dieſes Lexikons. Aachen, 8379 E. E. Kohlen. 
Würſelen, Dorf preuß Regbez. und Landkr. 
Württemberg, qorid. Ariedr. Alex. Sraf 
v.. Igrifcher /, = 5, 1801, +, 44 Wildbad. 
Geſanñtelte Gedichte 41. 

Bürttemberg, Rönigr. im jüdmeftl. Teutjch- 
land, 19504 gkın, 20.522 (£., davon 609661 
statholiten u. 12639 Duden. Teils frucht— 
bares Hügel-, teils ranhes Bergland. ei: 
Haube Alb od. ſchwäb. Zura und Schwarz- 
wald mit ber Hornisgrinde (1166 ını, dem 
höchſten Bunfte W's. $ie Hochfläche zwischen 
Donau u. Bodenſee erhebt fi im Schwar— 
zen rat zu 1114 mı. Haupte: Tonau mit 
:c.) Iller: Neckar mit (1) Enz, ır.) Bild, Reme, 
Murr, Rocher, Jagſt; Zauber zum Main, 102 
ukm des Vodenfrrs zu W.; bei Buchau der 
‚sederjee. 70 DMineratquellen: Wildbud, Lie— 
tenzell, Dizenbad, Göppingen, Cañſtatt, Nie— 
dernau, Teinach, Hal, Jagſtfeld, Mortweit, 
Sulz, Bol, Reutlingen u. a. Klima: im N. 
wärmer ale im ©. 45° des Flächeninhalts 
Ader u. Särten, 31", Wälder, 19,, Wicjen 
. Weiden, 1, Weinberge. Biehftand 1892: 
01625 Wierde, 970059 Windvieh, 334335 
Schafe, 69989 Schweine, 394402 Yirgen. 5 
Staatsfalinen, Friedrichshall n. Wilhelms— 
„läd die bedeutendſten. Saupterzeugniſſe: 
Shemikalien, Eiſenwaren, Farben. Flachs, 
wWerreide, Glocken, Bold: u Silberwaren, 
Hanf, Holafchnigereien, Hopfen, Kupferwaren, 
Leder, Leinen, Lokomotiven, Maſchinen, Wer: 
iingiwaren, muſikal Inſtrumente, Obſt, Pa— 
vierwaren, Salz. Schaumwein, Uhren, Ze— 
ment. Bedeutender Speditions- u. Tranſit— 
Sandel; E.: 1527 km. Eigene Poſtverwal— 
tung (Reſervatrecht; mit 612 Poſtanſtalten;: 
T.: 4419 km. Anterrichtsweſen: Univerf. 
Tübingen, 11 Gymmafien, 1 Techniſche Hoch 
ſchule (Stuttgart), 1 Baugewerkſchule, 1 land= 
wirtihaftl. Mladinmie 1Hohenheim;. 4 Aderz 
bausfcyulen, 1 Wrinbaujdiule, ! Konjervato- 
rium für J (Ztuttgart:, 1 Tierarzmeiichule, 
ı Hebamenjcute 20. Einteilung: 4 Kreiie: 
Donau-, Jagſt-, Nedar: u. Schwarzwaldtreis, 
v3 Oberämter. HauptS Stuugari. Verj. v. 
1819. Staatsform: Tonititutionelle erbl. 
Monarchie. Jetziger König WEIL. II. Lanz 
de@pertretung: 2 Rarfterıı (dev Standesherren 
u der Abg.). Finanzen (1894 95): Einnahme 


— 
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Burzburg — Wurfrad 
2,0). — 


terfranfen, a Main, 61032 E& E. RBN. Ltr. 
Als. 2. bayr. Armee. Dom (vgl. Pohlmañ 
1888), Neumünſterkirche (mit Grab Waltherd 
dv. der Vogelweide), Univeriität (1402), Julius— 
hojpital, & Marienberg. X 1, 1796: Ofter: 
reicher (Erzherzog Kurlı befiegen Franzoſen 
Jourdand. Bistum MR, 741 v. Bonifarius 


ee a en eng 


Würzburg, Hanpte des bapr. Regbez. Un⸗ 


gegr., 1803 bayr., 1805 15 Großherzogtum: 


15 wieder banrifch. |, Fig 523'. 

Bürze, Flüjiinkeit beim Bierbrauen nad 
dem Maijchen, in der die lösl. Beitandteile. 

Würftenfeld, Serd., Trientatift, « *, 1808 
Münden, feit 56 Prof. Göttingen. Bf. „cz 
ihichtjchreiber der Araber” 82. Herauspeber 
arab. Terte. maligen (zerftörten) Ortichaft. 

Wüſtung (Muitung), Feldmark einer ehe— 

Wütendes Heer — Wilde Jagd. 

Wubu, © chineſ. Prov. Nganhvei, a;Jangs 
tiefinna, 79140 E. Vertragshafen. 

Wulfenit, ij. Gelbbleierz. 

Wullenweber, Jürgen. 1533 35 Bürger— 
meiſter v Lübeck, « c. 1492, ſuchte Die Macht 
der Hanſa wieder zu heben, jcheiterte, v Erz: 
biſchof Chriſtoph v. Bremen gefangen und au 
Beinrid d. %. vd. Braunichweig ausgeliefert. 
"37 in Wolfenbitttel hingerichtet. Trauer: 
jpviefe von Kruſe und Gutzktow. Not. Waitz 
1855 56 111. 

Wundarzneikunſt = Chirurgie. 

Wunddiphtherie — Hoipitalbrand. 

Bunddeuhe = Irrigator. 

Wunde (VYulnus), Gewebetreniung durch 
ntehanijche Gewalt, führt bei Verunreinigung 
oit zur Blutveraiftung Wundfieber) oder 
Starrframpft. Heilt ohne (per primam in- 
tentionenm! Dd. mit (per secundam int.) Ei— 
terung Bebandfung: Reinigung, bei Tleinen 
W'n Heitpflaſter, bei abiondernden Verhand 
mit gereinigter Watte vd. antiſeptiſchen Stof— 


NT 
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Wurm — Wurzelpilz 
nam 2 DU ñ - 
Burm. O dob. Friedr., /, » ?%, 1760 
Nürtingen, + 2°, 1833 Stuttgart. Bon ihm 
die jogen. W'ſche Reibe: berechnete die geo- 
graph. Länge aus Finfteruifien u Sternbe— 
deckungen O Ebhriſtian Friedr., Zohnv.(M. 
Ww/, « 1803 Blaubeuren, +, 59 Nteinbei. 

Burnt, I. Neben der Rover, Rheinprovinz. 
Wurm Fingerwurm)d, ſ. Fingerentzündung. 
Wurmbrand, Gundaccar Graf v., öſterr. 
Politiker, ſeit Nov. 93 Handeleminiſter im 
Koalitionstabinett Windiſchgrätz. = 9, 1838, 
feit 79 im Abgeordnetenhans, jtellte 83 den 
Antrag auf Auerkeñung ber dentichen Sprache 
als Staatsiprache (Wider Antrag). 85.93 
Landeshruptmani von Steiermark. 
Burntfarn, ſ. Aspidium. 

Wurmfortſatz, f. Turm. 

Wurmkrankbeit (Hirlminthiäsis), Vorhan— 
denſein v. Würmern im menſchl. Körper, bes 
bejond. im Darın (Bund:, Zpul:, Veaden: 
wurmd), durch Beobachtung der Würmer vd. 
dv. deren Eiern erlendbar. Werner in Gehirn 
u. Musteln innen): in der Yeber (Echino—⸗ 
foften, Pentaſtomen). 

Wurmkraut j. Spirnen. 
Wurmmittel (Helminthica, 


— — 





Anthelmin- 


thica), Wiittel zur Beſeitigung der Einge— 


y 





fen 1Yiftericte antijeptiiche Shummdbehandlung:. ; 


Häufig Verbindung der Ränder durd Nähte. 
Val. Nußbaum 5 WU. 1887, Billroth 14. U. 
x9, Schimelbuich 92. 

Wunder (Miruenlum:, in der Dogmatik 
Handlungen, die der Wenfch nur mit der 
Almacht Gottes verrichten Tai. 
MWunderaloe, f. Aave. 

Wunderbaum, f. Cicca, Riecinus u. Ro- 
WBunderbiunte, j. Mirabilix. |binia. 
Wunderlih, Aarl Aug., Klinifer, « *, 
1815 Sulz, + ?°, 77 Fireltor der ineren Kli- 
me Leipzig. Erſter wiflenichaftl. Beobachter 
des Fiebers. Bf. „Handbuch der Pathologie 


u. Ausgabe mit je 49129463.4. Staets(huld ! und Therapie” 2, U. 5557 IV. 


4327966756, dad. Eiſenbahnſch. 385177374 .4. 
Armee |. Teutjchland. W. Hat im Bundes— 
rate des Deutſchen Reiches 4 Stinteu und 
ſchickt in den Reichstag 17 Abgeordnete Sr⸗ 
den: D. der Württ Krone. Militärverdienſt-, 
Friedriche a. Olgaorden i}.d.). Wappen: J, 
‚sig. 1945. Landesfarden: rot-ſchwarz. Bgl. 
Das Königreich B., hrsg. v. Königl. Statiſt. 
toponr. Bureau 1882. 26 III, Württemberg. 
Jahrbücher für vaterländ Geſchichte, Geogr. u. 
Statiſtike32 ff., Fraas. Geognoftiſche Veſchreibg 
x2, Sarwey, Staatsrecht a3 1I, Kunſtaltertümer 
v. Paulus 89 ff. w: Im Wlittelalter Graf: 
ichaft, deren 1. Graf Ulrich 11241563): Sohn 
u. Nachf. Eberhard der Erlauchte 11279/1325), 
machte Stuttgart zur Rejidenz. Ihm folgte 
Ulrich III. bis 1344; Eberyard der (Greiner 
1344/1392) befümpfte die ſchwäb. Reichs— 
jtäbte mit Glück Eberhard V. (im Bart) 
wurde 1495 Herzog; unter Herzog Ulrich (1498 
bis 1550) Reformation u. öſterr. Afterlehns: 


Bunderfheibe — Phänakiſtoſtop. 

Wund faule = Braud der Bilanzen. B. 
Rfee. f. Anthylis. WB Rraut. ſ. Solidageo. 
liegen, f ?luiliegen. Bſchrea = Shack. 

Wundſein der Haut (Intertrigo), Haut: 
entzündung an einander reibender Flächen, 
bei. am. den Oberichentein Behandlung Sa: 
liconltala od. Vleiwaiſerumſchläge 

Munde, Biſh. Max, bed. Su. Phyſiolog. feit 
75 Brof. Yeinzig, - 19, 1832 Nelaran. Vf. 
„Lehrbuch ver Phyſiologie“ 4. A. 78, „Grund: 
züge der phyſiolog. Pſychologie“ 4. A. 93 IT, 
„Eſſays“ 85, „Ethit” »8, „Zuftent der 3* 89 
u. a.: Bra. der „Philoſoph. Studien” 83 ff. 

Wunſiedel, Ve. bayr. Rabz. Oberfranken, 
im Fichteim, 38308 E. E. AG. Geburtsort Jean 
Pauls, Dabei Alexandersbad u. Lniſenburg. 

Wunſtorf, © preuf. Regbez. und Landkreis 
Hañover, 3009 E. E. 

Wuotan, ſ. Tdin u. Wodan. 

Wudren, a’ Fiñtand, 180 km L., fließt aus 


herrſchaft; 1599 wieder Reichslehen. Durch dem Saimaſee zum Ladogafee, bildet den 
den 30jährigen Krieg hatte das Land viel zu Imatrafall. 


leiden; erſt unter Karl Eugen (1744:9%) 
erholte es ſich wieder u. nuter Friedrich I. 


Mupper,r. Nebenx des Rhein (Rheinprov.), 
durchfließt das gewerbreiche W'Thal, 98 km l. 


1797. 1816) trat es 1806 als Königreich dem | Wurfbewegung, Vewegung eines Körpers, 


Rheinbunde bei. Friedrichs Sohn u. Nach— 
iolger, Wilhelm J. (181664), ertieß ”. 19 
die Berf. 66 ging W. unter Karl I. 11861 91) 
mit Cjterreich gegen ‘Breußen, 70:74 mit dieſem 
zegen Frankreich; feit ’., 71. beutfcher Bun— 
sesitanat, °,. 91 folgte Wiibelm 11. feinem 
Theim Karl I. Bgl. 
temberg ww 92. 





‚der, nachdem er eine Anfangsgeichwindigteit 


in beliebiner Richtig erhalten Hat, der Wir— 
fung der Schwerkraft überlaſſen wird. S. auch 
Flugbahn. 

Wurkfrad, Waſſerhebemaſchine, in einem 
Kropfgeriñe ſich bewegendes Schaufelrad, wel— 


Stälin 82 u 87, Wirt: I dies das Waſſer in ein höher angeordnetes Ge: 


rine fchleudert. 


werdewürmer: Granatrinde, Kuſſo, Wurn: 

Hurmiame, j. Artemisia iarn ꝛc. 

Wurmſchnecke, gemeine (Vermetus lum- 
brieälis), Vorderkiemer; Schale bis 6 em hoch, 
durchſichtig,gelblich-rotbraun, FüſtewWirilas. 

Wurmſer, Pagobert Siegmund v. öſterr. 
Feldherr. »1724 Eljaß, 93 u 95 am Rhein. 
unterlag 96 u. 97 gegen Yonaparte in Italien, 
+ ?°, 97 Wien. Bal. Vivenot 1869. 

Burmtrodnid, Krantheit der Nadelhölzer, 
durch Borkenkäfer veruriacht. 

Wurſt (X, früber gebrauchl. Reilſitz an der 
Lafette, zum Antigen dv. Artilleriebedienung. 

Wurſten, fruchtbares Marſchland auf der 
DSeite der Weſermündung. 

WBurftgift (Allantotoxikon, Fettgift), gijtiger 
Stoff in verdorbenen ibeiond. mit Mehl ver: 
miſchten) Würſten, Durch Braten nicht zer: 
itört. Val. Allantiafız. 

Burfifraut, i. Origanım. 

Wurg, Eharles Ad., 7%. + "",, 1817 Evan: 
burg. +7,84 Bror. Raris. Wi. „Tie atontt. 
Theorie”, deutih 79, jeit 52 Mitredalt. der 
„Annales de chimie et physique*. Val. 

Wuru, ſ. Rurmala. Gautier 84. 

Wurzach, © württenib. Donaukreis, 1254 E. 

Wurzbach, O Confſtant. Edler v. Jannen- 
Berg, virerr. /, iPſfſend. A. Conniant), 268 
1818 Laibach, Minifterratbeamter, + !*, 9 
Aerchtesaaden. Hısg. des „Vronraph. Lexikons 
ded Katiertums Diterreidh” 5592 LX. O 
Alfred Ritter v. Jannenderg, Kunſt⸗ Wien. 
1846 Yentberg: DM. „Nane it. Sertinf 
des Meiitert E. S. vom Nalıre 1466 83, „Or: 
ſchichte der holländ. g 85 u. a. 

Wurzeliradix, derſenige Teil der Pilanzen, 
der ſteis in der vom Lichte abgelehrten Rich: 
tung ſich verlängert, in den Voden eindringt. 
feine Blätter treibt; Wurzeſfſtoct irhizamaı, 
unterirdiicher, der 2 


« 22: 


W. ähnlicher Stam. 

Wurzel, D Gram̃atike, gemeinſchaftliche 
Grundiorm v. Wortern. O (Ar) Fattor einer 
in mehrere gleiche Faktoren zerltegten Größe. 
Nach der Yinzaht dieier Faltoren werden die 
W'n nunteriert. Zeichen: 

Wurzel bauni, i. Rhizophörs. ZUR blätter, 
iheinbar aus der Wurzel entſpringende Blät: 
ter. 8 farne, 8 früchtler, j. Rhizokarpeen. 
fuer = NRNhizopoden. 

Wurzelberg, A ThüriugerWald in Schwarz— 
5—6 828 ın. Rieſentañen. 

Wurzelbaare, jeinte Haare an den Wurzelu, 
welde die Nähritofſe aus dem Boden aul- 
nebmen.  _ 

Wurzelknöllchen, Heine Stnöllhen an ben 
Wurzeln der Legunminoſen, welche zur Bett 
al3 Ajjiınilationsorgane des freien Stickſtoffs 
aufgefaßt werden. 

Wurzelkraft Wurzeldruck, auf Endoſsmoſe 
beruhende DTrucktrait der Wurzeln, verurſacht 
z. B. das Bluten des Weinſtocks 

Wurzel pilz, ſ. Rbizomorpha. Weichneider 


50* 
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Wurzen -Yap 
— — 2/56? — 
NRNilbenſchneidmaſchine,), mit zzahnen, 
ſern beſetzte, durch Schwungrad bewegte Welle 
zum Bertfeistern von Runkelrüben, Kartoi— 
feln x. W'iſtock, ſ. Wurzel (9). Witöter, 

j. Khizoctonia. 

Wurzen, © jähf. Kreidh. Leipzig, a,Dkulde, 
11635 &.#. AG. Bed. Induſtrie [U Fiq. 524). 
MWurterbaufen, D © preuß. NMegbez. Potrt- 
danı, Kreis Ruppın, 3164 E. E. AG. O |. 
zrönigs-W. 

Wuſtmann, 6uſt.., ſtädtiſcher Archivs 
direftor und Oberbibliothekar Leipzig, »2, 


— 
—n— „I 


1844 Dresden, „Allerhand Sprachdumheiten“ 


1, ,Quellen zur we Leipzigd”’89 1u. a. Hrsg. 
der Anthologie „ALS der Großvater die Groß— 
mutter nahm“ 2. WU. 86. 

Wutach, bad, aA, gehtv. zum Ihein, 112 kml. 
Wutki,i.Worti. Wutkrankheit-Hundswut. 
Wutſchangfu, Haupt chinei. Brov. Hupe, 
a/ Jangtiekiang, 500000 E. 

Wurichierling (Gifmwilterich). $. Schierting. 


X, X Ssahlzeihen = 10. 
Xalapa, j. Salapa. Idetanite Größe. 
Xalisco, ſ Jalisco. Maı ke. 
ang, ſiameſ. Goldmünze 203,,...%, Gewicht 
Zanten, © Yreup. Regbez. Düſſeldorf, Sr. 
Mörs, got. Dom, 3597 E. 1%. AG. Im Nibe— 
Iungenlied Geburtdort Siegfrieds. A. @: 
(astra vetera. 

XRanthelasma (ardı.), gelbe Hautflede, bei. 
an den Augenlidern: Urſache unbekañt, 

XRanthin (ard.), organ. Baſe,. Veftandteile 
einiger ſelteneren Gallenſteine 2c. 

Xanthippe, Gattin des Sokrates, mit ihm 
oft in Unfrieden, woher ihr ſprichwörtlicher 
Ruf der Zantfucht. 

XZantbippo®, (D Vater des Perilles, mit 
Leotychides Befehlehaber der athen. Flotte, 
ber Wiylale 479 vE. O Spartaner, focht 
ım 1. Bun. Striege bei den Karthagern, bes 
siente 255 BE. bei Tunes den Requlus. 

Xanthium (Kropf-, Spitzklette), Kompofiten: 
+ dich, Arten; X. strumarium, zum Blonds 
tärben der Saare; X. inarcrocarpım, zum 
(Helbfärben. 

Zantbogenfaure® Kali, ſ. Schwefeltohfen> 

Zantbopifrit, ſ. Berberin. (Stoff. 

Zanthopfie (gIrch.), Geibjehen, bei Selbjucht 
und Santoninvergiftung. 

Xantorrhoes (Gelbharzbaum, Grasbaum), 
Yiliaceen; Neuboflland. X. nustralis u. arborea 
lieſernSanthorrhöaharz. (Botanybai-, Alaroid-, 
Nuttharz, Erdſchellak, auftrat. Gummijh. 

Xanthos (a. O), © in 2yfien, in der Nähe 
des a’ A. Val. Beiidorf u. Niemann 1884. 

Xanthoöpulver, Spreugmittel auß Salpeter, 
ranthogeniauren Kali und Kohle. 

FXätiva. f. Jativa. 

Xaver, Franc, der heil. Apoſtel von Indien 


in der & = un— 


NY, dem. Beiden fiir Yttrium. In der 
X = 2. unbelaüite Größe. 

lei}, Wecresarın der Buiberfee: jetzt trocken, 
durch ihn der 1877 eröffnete Nordſeelanal. 
Macht, ſ. Jacht. 

Val (Jat, Grunzochſe, Pobphaägus grun- 
niens), wilde Ochſenart Zentralaſiens. 
Manıada Akiyoſhi, Graf, japan. Staaté—⸗ 
maſi, 1815, 80 Vlin. des Jñern, 80; 91 der Juſtiz. 
Sinmagata Aritomo, Graf, japan. Staatds 
mai, «18838, 73 Kriegsmin., 89.91 Min. Prä— 
ndent, 94 fiegreider ee im Krieg gegen 
Mamspflanzen = Diosloreaceen. ſChina. 
Bamswurzel, ſ. Dioscorta. 

Yangtſekiang = Zantjelinng (f. d.). 
Syankee (engl.), [jänti), Epitname der Nord⸗— 
amerilaner; ihr Nationallicd: 3. Poodfe 
1duhdl]. 

Yap, größte Inſel der ſpan. Wirarolinen, 
207 qkın, 2750 E., deutſche Fattoreien. 


Meie, 


rn. — — 


Wuttke — Tellon 


— 2363 
Wuttke, O . 





Heinr., w/ 1. Rolititer,e '*, 
1818 Brieg, 48 Mitbegründ. dergrokdeutjchen 
Partei, entfhiedenfter Gegner Preußens, t 
1, 76 Prof. Leipzig. O 
20/,, 1819 Breslau, 61 Prof. Halle, T '*, 70. 
Bi. „ww det Heidentums“ 51153 II, „Hands 


- Et Er a ee ie 


Wyk — Yonge 


Wyk (Wuck), O auf der Lirfeite der Inſel 


Föhr, ajWdattenmeer, 1073 E. AG. Scew. 


Wyoming [uetohming], Staat der nord—⸗ 


Adolf, prot. + e | amerifan. Union, d.den Felſengebirgen durch 


zogen; hier dev Nutionaflpart. 253530 qkın, 
60705 E. HauptO Cheyeñe. 


hub der Ariitl. Sittenlehre“ A. A. 74 II. Wyſchnegradski, Iwan Alexejewitſch. ruſſ. 


„Deutſcher Vollsaberglaube“ 2. A. 69. 


Wutzſtabl Wootz), in Indien v. den Eins ! 


gebornen herzeſtellter Gußſtahl, woraus Die 
orientalifiheu Säbeltlingen; gibt beim ben 
ihöne Zeichnungen. 

WVa, Abkürzung jür WeftsBirginin. 

W.W., Wiener Währung. 

Wyatt [teisät], O James, engl. A. « ? 
1748 Burton-Conſſable, + 1813 Marle 
borough. @ Sir Matthew Digby, A u. Kunſt 
/. » 1820 Devized, + ?°), 77. Br. „Art treu- 
sure of the United Kinglam, 57 u. a. 

Wpe [uei}, v. Neben‘ des Unteren Severn 
in Eugland, 19 kn [ 


x. 


u. Japan, = 1506, Freund des Ignatins und 
Tejnit, Miſſionar in Dftindien, Japau, T *,a 
1552. 1619 fanonifiert. Vgl. Reithmaier 2. 
A. 1881. 

Xaver, Franz Aug., 2. Sohn Auguſts III. 
v. Bolen, « ?%, 1730, 63/68 Adminiſtrator 
v. Sachſen, Stifter der Bergakademie Freiberg 
(1765), + ?0%/, 1806 Dresden. 

X-beine, |. D=beine. 

Zenta, © nordamerif. Staat Ohio, 1701 E. E. 

Xenten (grch.), Gaſtgeſchenke; Benefiung vd. 
Epigramen (nad) Martial) v. Edifter und 

Goethe gegen zeitgenöſſiſche litterar Ubelſtände. 
(Hrsg. von Schmidt und Suphan 93.) Wol. 

Voas 1851, Saupe 52. 

I Xenofrätes, aried. & 397/814, «zu Chalces 
don, Schüler Platos u. fein 2. Nachf. in der 
Alademie. Vgl. R. Heinze 1692. 

Xenofratie (gcch.), Fremdherrſchaft. 

Xenopbäancd, gried. &, « 668 Kolophon, 
538 nad) Elea, + 466. Begr. der Eleatifchen 
Schule. /. 

Zenöpbhön, griech. w/, Feldherr u. %, ® 
439 vC. Athen: Schüler des Sotrates, führte 
nach ber X bei ftuuara 401 den berüdinten 
Näückzug ber 10000 Stiechen aus („Anabaſis“), 
+ 344; ſchr. außerden „Hellenila” (Fortſetzg 
bes Thukydides). „RFeyropädia“, hrag. dv. Saupe 
1866,69 V. [MW 621.) Bol. Moquette 84. 

XZenopbon v. Epheſus, grich. erot. /, 4. 
od. 5. Jahrh. vC., mutnaßliher Bf. des 
Romans „Ephesiaca*, deutſch 1775 u. 1831. 

Xenotim = Vttererbe. 

Xeranthemum, ſ. Im̃ortellen. 

Xered, ſ. Jeres. 

Xeroderma (grdı.. trockene Haut), pergament⸗ 
ähnliche Haut nebſt VRerödbnig ber Gefäße u. 
teitweijen Schwund des Fettpolſters. 


2). 


Mapüre ſ. Javure. 

Naqui, xVicxito, Gr. Exean, 620 km Tl. 
Yard, in England u. NAnierika daB Elleu— 
ntaß, Oaıss m. — Y. of land 12,,, ha. 
Yarkand — Jarkand (f. d.). 

Yarnıoutb [jufrmöth), Hafen®@ und engt. 
Srafich., bis 88 zur Grafſch. Norfolt, a/Nords 
jee, 49318 E. E. Matrelen- und Herinas: 
fiicherei. Seew. [Saubajonett. 
—— (X), nefriiintes, oriental. Schwert; 
Dates [jehts]), Fomund, enal. Novelliſt, 1831 
London, + daf. ?%, 94. Stizzen, Romane, 
„Personal reminiscenses* 85 II. 

Nazoo, 1. Neben des Miſſiſſippi, 800 km I. 
Abbs (ps), niederöfterre. ©, Bez.H. Anız 
jtetten, an der Milndung des gleihnam. a in 
Mean, f. ca. [die Donau, 4286 E. E. 
Meca, © ſpan. Prov. Murcia, 17706 E. 
Njeddo (Jedo), f. Tolio. 

Tellow (engl.), fiello}, gelb. 


Stanitniuait, = 1827 Gouv. Woloyda, 75 Prof. 
u. 76/79 zugl. Direkttor am Technolog. Inſtitut 
Beteraburg, 36 tm Neichdrat, 87/93 Finanz— 
miniſter. 

Wyſbkhrad (Wiichehrad, tichech. Wyschrauds, 
Oteil von Prag, 4546 E.; auch die Burg 
über Prag. 

Wyß, Geora v., ſchweizer. w, « 3, 1816 
Zürich, + daſ. 4 98 als Prof. u. Präſ. der 
chweizer. neihichtsforfhenden Geſellſchaft. 

Wyotiſchenda,r. Neben der Diviita,1000kım 1. 

Wyttenbach, Pan., holland. Humanift, » 
7% 1746 Bern, + °°/, 1820 Osgeeſt. Werte 21 
IT. Bol. Mahne 2. A. 2%. 


Xcrres 1. (in der Bibel Ahaſsverus), 486 bist 
465 vC. König v. PVerjien, braite Athen 
nieder, 480 v. den Griechen bei Calamis m. 
479 bei Platää befiegt, 465 von Artabanos 
ermordet. 

ZXimenes, Francisco, ſ. Jimenes. 

Zingu ſſchingu]), Neben des unteren Ana 
zonenſtroms, dv. Karl dvd. d. Gteinen (f. d- 
1884 und 87/88 befahren. 930 E. 

xXions, © preuß. Hegbez. Poſen, Kr. Schrim̃. 

XP, auf Telegramen: Eilbote bezahlt. AT, 
RTX: Antwort u. Eilbote fir Zelegram u 
telegraphiſche Antwort bezahlt. 

Alphias, Schwertfiſch. 

Xuthos, Sohn des Hellen, Stönig im Beto- 
poñes, durch feine Söhne Kon und Achäus 
Stamvduter der Zonier und Achäer. 

&pulem (grch.), bei den dikotylen Holzge 
wächſen zwijchen Kamıbiun u. Mark liegen 
des Gewebe. 

Xylidin, in den Höher fiedenden Teilen des 
Anilindld; farbloſe Zlüffigkeit. Surrogate der 
$todhenille. (Runft. 

Zylograpb (arcch.), Holzichneider : X’ie,defien 

Xyiole, 3 iſomere Kohlenwaſſerſtoffe, v. denen 
fih 2 in Steinfoßlenteer finden. 

&ylologie (grch.), Kunde vd. den Holzarten. 

Zylometer (arch.), Borricdhtung aur Ermitte 
lung des Kubifinhalt3 v. Holzitüden v. un 
regelinäßiger Geftalt. Die betr. Stüde werbeu 
in Wajier getaucht u. an einer Skala am 
Gefäß twirb ber Kubikinhalt des verbrängten 
Waſſers (=-dem des Holzes) abgelejen. Wal. 
Bauer 8. A. 1882. 
Xpridacẽen Degenkräuter),monotkotylePflan 
zeufamilie, Sumpfträuter des trop. Amerika. 

Xvſtos(grch.), bevedter Säulengang, Terraĩie 
vor einem Landhauſe. 


Mellowftone fjellojtonm!, v. Neben‘ der 
Deifjonti, durchjließt den See und den YNa— 
tionals Bart (}. Nationalparf). 

Nellow:woond, f. Podocarpus. 

Nemen, j. Jemen. 

Men, Puünzeinheit in Japan, 4,94 (Boldı, 
4,3 . M (Sil ber). 1. = 100 Sen (VIngabe unter 
Sen hiernach zu berichtigen). 

Yeoman (engl.), [johmän), friiher in Eng 
fand Freiſaſſe, jept Kleiner Brumdbejiker und 
Rächter. Y’ry, die engl. Miilizkavallerie. 

Merbamate (Paraguaythee), f. llox. 

Nerkum, f. Calotropis. 

gdraiil (nord. 5), die Welteſche. 

Hın, chineſ. Läugenmaß, 30.40 m. 

lang: Wang, |. Orchideenöl. Ymir, ſ. Gus 
mir. Bokobama, f. Zotogama. 

Monge, Charlotte May, engl. Zi, «1823: 
Di. relig. Romane, z. B. „The heir of Red- 
ely£fe*, „Womankind“:!c., Hiſtoriſches, Biogr. 


Nenterd— Zacharia 
—— 26 — —ñ⸗ 

MHonfers, © iı New York, alHudion, 32033 
E. E. w. Somerfrishe der New-Yorter. 

Nonne [jo], 1. Reben der Seine, 273km l. 
1114 ſchiffbar): durchfließt das Dep. Y)., 7428 
4kin, 344688 E., 5 Arrond. Hanpt® Auxerre. 

Norik, Pſeudon. v. Lorenz Sterne. 

York, Herzog v., Titel, den die Könige von 
England gewöhnl. ihrem 3. Sohne gaben. Ed: 
mund, Sohn Eduards IIT., war der Gründer 
des Haufes Y., dad 1451785 mit dem durch 
seinen Bruder Johañ gegründeten Haufe Lan— 
vajter um die engl. Königstrone kämpfte (Serien 
der Meißen u. Noten Hofe). Könige aus dem 
Haufe Y.: Eduard IV. u. V., u. Richard II. 
Yur Zeit führt dev brit. präfumtive Thron— 
erbe Georg (jeit „fe 1892), 2. Sohn des Brite 
zen dv. Wales, » */, 65, den Titel. Georg tft 
vermädtt feit 7, 93 mit Bict. Mary v. Ted. 

Mork, Frederik, Herzog v., 2. Sohn Ge⸗ 
orgs ILI., ® 6, 1763, 93 bei Hondeoote von 
den Niederländern geichlagen, 99 ungliidlich 
gegen Holland (Kapıtitlation v. Milmaar), + 
3 27 


1827. 

Hort O eng. Graffch., 15713 qkm, 3208813 
E. 3 Diſir.: Nords, Dit: und Meit-Riding; 
Huauptge: 9, Beverley, Northallerton. O 
9 alDuie, 6698 E. E Seit 1888 eigene 
$rafic.; Dom, Induſtrie, röm. Altertiinter; 
u. O Eburacum. Vgl. Raine 1893. DO Peñ⸗ 
inlvanien (NPlmerila), 20793 E. E. 

York v. Wartenburg, Sans Pavid £ud- 





win, Hraf, preuß Felduiarſchall, » °%, 1759 | Balcha bei Lerug und **, 29 


Botsdam, 79 in Breußen kaffiert, dan in 


marichaff, + *7,, 30 Klein Let. Agl. Droyien, 


ix 
n 


Norker Kobl— Zähringer Löwe 
2366 




















10. A. 89 II. 

Aorker Kohl, ſ. Filderfraut. 

VYorktown [staun), © nordamerik. Staat 
Yirginia, 1000 E. F. '9,, 1781: Rapitus 
lation des engl. Heere®. 

Yoruba = Joruba (j. d.). 

Moiemitetbal, Thal in der Sierra Nevada 
(Rultforsien) mit den Waſſerfällen det Mer— 
ced, Nationalpark (f. d.). 

Young [iöng], Edward, engl. /, « I, 
1684 Uphant, + ’*, 1765 Welwyn, „Nacht- 
gedanten”, dentfch v. Ebert, 2.4. 9095, 1.9. 
187111]. O Brigdam |. Mormonen. 

VJoungstown ljöngsſtaun). © Ohio, (Ms: 
Amertla), 33220 E. E. Kohlen, Eifens. 

Njpern (frz. Ypres), Arrond O belg. Brov. 
Wirlanderıt, 16505 E. F. @. Tuch. 

HpfilantilHypitlanti), © Nihigan(NAnteris 
ta), 6129 E. 

Ypfilantis, O Konſtantin, Hojvodar ber 
Moldau 1787,96 u. Watachei 74/77, 96 bis 
98, + * 1816 Kiew. @ Alexander, Sohn 
v. O. » !%,, 1792, 1820 an der Epike ber 
Hetärie, fiel 21 in die Moldau ein, flüchtete 
ach der Niederlage bei Dragaſchan (Y,) nach 
OÖſierreich, bis 27 in Muntaͤcs u. Thereſien— 
ſiadt in Haft, + 22, 28 Wien. © Pimitrios, 
Bruder v. O. 2%, 1793, + 1,1832 Nauvlia; 
zeichnete ſich al3 Truppenführer bei Velage— 
rung von Argos Zuli 22, dan gegen Ibrahim 
ei Petra in 
Böotien and: April 32 Mitglied der Re— 


holtänd., 87 abermals in preuß. Dienjten; | gierungsfomijitont. 


1807 dv. den Franzoſen bei Lübeck gefangen, 
11 GBeneralgond. der Brov. Preußen, gab durch 
feine Wr 1812 abgeichloffene Neutralitätt: 
tonvention mit Rußland zu Tauroggen den 
Anſtoß zur Wiedererhebung Preußens; der 
eigentl, Sieger an der Katzbach ?%, 13 u. bei 
Mötkern 3%,,, erzwang *,, den Eibiibernang 
bei Wartenburg, ſiegte ol 14 Laon, 21 Feld⸗ 


Z, under & Bezeiding f. eine zu juchende Größe. 

Zaandam ſſahn-], (Saardam), © niederfünd. 
Prov. NHolland, 15459 E. F. Hier lerıtte 1691 
Peter d. &. v. Rußland als Schiffszimermañ. 

Zabel, Eug., /, Red. der „Nationalzeitg“ 
Berlin, « 2%, 1851, Königsberg i. Br. Bi. 
„Berthold Auerbach” 32, "& Tuͤrgenjew“ 83, 
„Anton Rubinſtein“ 92; Xuftjpiefe; Liber]. 
aus dem ARufjiichen. 

Zabern, Kreis Unterelſaß, 1004 qkm, 86035 E. 
Hauptd B., 1341 E. E. TG. AG. WU. & Ta- 
bernae, Ginft Nefidenz der Straßburger 
Biſchöſe. Val. Fiſcher w 1874. 

Zaborze, Dorf, preuß. Meabez. Oppeln, fir. 
‚Jabrze, 16232 E. E. Kodleux. 

Zabrus, Getreidelauftäfer. 

Zabrze, Kreis preuß. Regbe3. Oppeln 121qkm, 
73717 8 Haupt 8. (Alt 8), 10616 ©. 
I. Alı, 3%. 

Zacatecad, merifan. Staat, 65167 qkm, 
324966 E. Haupt® 3, 60000 E. E. X. 

Bach, Franz Zaver v. Au. /, * “1, 1754 
Preßburg, + *, 1832 Paris, 1787/1806 Direts 
Ior der Gothaer Sternwarte; /. Big, 1452 E. 

Zachun, © preuß. Regbez. Stettin, Kr. Saus 

Zacharia (Sadharja), der 11. der Kleinen 
Propheten, 520/518 vC. Vgl. Marti 1892. 

Zachariä, Zuſt. Sriedr. Wiſh. / * 'ı, 
1726 —Frantenhaufen, + 3”, 77 Braunfcjtveig. 
Prof. Bf. „Der Reuomift” kom. Heldeuges 
dicht. Schriften 1763,65 IX. Kürſchner, D. 
N. Bd. 44. Bol. Bier 1892. Karl 
Salomo 3. v. Lingentdal, sr, » "*, 1760 
eigen, + 27%, 1843 Heidelberg; 179771807 
Vrof. Wittenberg, feit 1807 Prof. Heidelberg, 
12 adelig. Hauptwerle; „Handbuch des franz. 
Zivilrechts“7. A. v. Dreyer 86,87 IV, „Vierzig 
Bücher v. Staate“ 2.1.3943 VII. Val. Brodyer 
0. O Heinr. Albert, ji, « *9],, 1806 Herbs⸗ 
(eben, + 2%, 75 Cañſtatt; feit 35 Prof. Göt⸗ 
tingen, 48 Borparlament, Fünfziger-Ausſchuß, 
Tentjche Yationalverj., 67 Nordd. Reichstag 


— — — — — 


Mpfiloide (arch.), die Lambdanaht des Schä— 
dels (>), zw. Scheitel- 1.Hinterhanptsfirochen:. 

Ariarte, O Ianacio, Span. Landihafttgt, 
« 1620 Aywısia (Prov. Guipuzeoa), f 85 Se: 
villa. @& }. Zriarte ©. 

Mfop (Hysaöpus officinalis), Qabiaten ; Ges 
würzpflanze. F, enthält Gerbſtoffen. äther. Dt. 

let (Jiſſeh, [eiilell, & Onde (Alte) 9., 


3. 


us. lebensſ. Mitgl. des preuß. Herrenhaufes. 
Hauptwerfe: „Deutiches Staats- und Bundes— 
reddit 3. A. 65.67 1). 

Zacharias, Bater Nohanies' des Täufers. 

Zacharias, Heiliger, Bapfı 741/752. Tag 8 

Zacher, Zuf., Germanift, = ?%/, 1816 Dberiigf 
(Schlejien), feit 63 Prof. Halle, + daj. ?®/, 87 
Hrög. der „geitichriit für deutſche P“ jeit 70. 

Baden, a’ in Preuß.-Cchlejien, I. zum Bober, 
jein Zux: Baferle bildet den jchönen 8'Fall. 

Zablapparat (Zählwerke), Vorrichtung zum 
Zählen v. Schritteu, Umdreggen X. aus einem 
durch einen Hebel bewegten oder jonfttvie in 
Drebung verjegten Räderwerle mit Zeiger. 

Bähne (Dentes), frohenharte Körner in den 
Bellen (Alvedli) der Kiefer, zur Zerfleinerung 
der Hahrung. Die eriten 20 (Milch-) Z. kom̃en 
von 2. Halbjahr des Lebens (vgl. Zahnen der 
Kinder). Der Z'Wechſel währt v. 7.1.4. Jahre, 
er bringt 33 8. Die hinteren Baden:$. oben 
1. unten (onen. Weisheits-3) formen erft in 
ben 20er Xahren. Man Deneiit 8 Schneide—, 
4 Eds (Spißs, Augen-), 20 Backen⸗3. Jeder 
Zahn beſteht aus Krone, Hals, Wurzel, im 
erjterer die Zahnhöhle mit der Bulpa, in ber 
Nerven und Gefähe find; Hauptmaſſe das v. 
ſtahlhartem Schmelz ungebenegagnbein. Siehe 
Kahntrankheiten. 

Zähne, Rünftlihe. aus Porzellan ı. ähnt. 
Maſſen nachgebildete Menfchens}}., für Kanen 
u. Sprechen nüglich. Ganze Reihen werben 
durd) Gebiſſe erjegt, bei denen die einzelnen 
B auf Kautſchuk- oder Goldplatten befeftigt 
td. Einzelne ?. 8. (Stift) werben in die 
vorhandenen Lücken eingefept. Täglich forgs 
fältig reinigen ! 

Zähringen, Dorf bad. Kreis u. Mut reis 
durg, 1145 E. Ruinen des Etamijchlojjes des 
bad. Herrſcherhauſes. Vgl. Weed) 1882,Heyd91. 

Bähringer Löwe, Orden v. 3. L'n, 1812 v. 
Großherzog dv. Baden, Karl Ludwig Friedrich, 
geftiftet; 4 Klaffen. I, ig. 87.] 


.—— 1: 


Wiingenur— Zahlungseinftellung —1 
= HUT] nn m me 
niederländ. F, aus Weftfalen u. vereittigt 
ſich nit @& der Nieuwen (Neuen) 9), einen 
Rheinarm, zur Buyderfjce O Nieder Y)., 
Rheinarm in die Nieuwe Maaf, der Intel 
Yſelmonde gegenüber. 

Yifingeaur ſibängichohl, Arrondiffementss 
ort fra. Dep. Oberloire, 3428 E. [82412 E. E, 

Hitad, Hafen® ſchwed. Län Malmöhus, 

Zyttererde (Menotim), 9 im tetragonalen 
Kryſtallen; jleischrot. 

Yttrium, Element, chem. Beichen Y, Metall; 
Oxyde desfelb. im Mitrotantalit u. Gadolinit. 

Nttrocerit, derbes, violetted 9 in Granit 
und Quarz. 

Yneca (Balmlilie, Mondblinte), Liliaceen: 
NAnierika: ber 30Arten, meiſt Zierpflanzen, 
beſ. V. gloriösa (Prachtaloẽ, Adanısradel){, 
Fig. 390], ebbare Wurzeln; X. filamentösa, zu 
Geweben; Y.aloifolia, Blätter zu Papier ıc. 

NYũling Wolkengebirge), mim Jñern Chinas. 

Yukätan, mexitan. Siaat, wit den größe— 
ren nördl. Teil der Halbinfel Y. ein (der 
andere Zeil bildet den Staat Campeche 
36462 qkm, 93976 E. Huupt® E.) 85827 qkin, 
329621 E. Haupt Merida. Bol. über die 
Anjel N Eharıny 1834. 

Yukon (Jukon) ſ. Kwichpak. 

Yuma, Indianerſtam̃ nordamerikau. Terri— 
torium Arizona, (1880) 930 Köpfe. 

Yurımi, ? UAUmeifenbär. 

Yullupow, FZürft Ailofai, ruſſ. gu. /, 
« 1827 Beteriburg. Schr. „Ilistoire de la 
musique en Russie* 62 u. a. 

Nverdon ſihwerdongl, (deutfch Affertei), © 
ihyweiz. Kanton Waadt, am Neueuburger Sec, 
6330. E. Schloß (180525 Meftalozzid Er 








ziehungsanfaft): a.@: Eburodunum. 


Avetot [imv’rö), Arrond. @ franz. Ten. 
Riederjeine, 7617. E. Ehen. freier Diftrift 
(Königreich Y).). 

Yvon ſihwong]. Adolphe, irz. wg, * 1817 
Eſchweiler (Quremburg), + '', 93 Parik. 


Zäpfchen (Uvüla), Anhang des weichen Gau” 
mens, verſchließt mit den Naſenrachenraunt. 
Zärthe (Rußnaſe, Abramis Vimba), Karpfen; 
bis 40 cm L, Nord- u. Sftfee, laicht in Flüj— 
jen; gejalzen und gedörrt gegefjen. 

Zaffer (ftobattfafflor), geröftetefkobalterzc als 
garbmaterial in Glas: und Porzellanfabr. 
Bugazig (Sagafig), © unterägypt. Prov. 
Scharkiye, 19815 E. E. 

Zagöra, !heut Name desHelikon. DEagori) 
Bezirk, europ.stürt. Wilajet Janina, mit 
einener Verfaſſung. 25000 E. (Sagorzen). 
Zagreb, troat. Name v. Agranm. [Hanptz}. 
Zabl, Begriff, der angibt, wie viel Einheiten 
gleicher Art in einer Vielheit enthalten ſind. 
Man unterſcheidet: benante (lonfrete), unbe— 
uaũte (abftratte), gerade, ungerade, ganze ı. 
gebrochene Zen (Bruch). Ferner nad) der Ve- 
ichaffenheit des Vorzeichens positive (Zeichen: 
+, gewöhnlich nicht geichrieben) u. negative 
(Beiben: —) Z'en. Irrational ift eine >}., 
wen die Wurzel, imaginär (Zeichen ), weñ 
ihr Wert nicht genau angebbar ift. Vgl. auch 
Arithmetik. 

Zahlenſyſtem, enthält alle ganzen Zahlen für 
eine beſtimte Grundzahl, deren Vielfache u. 
Potenzen gewiſſermaßen als Ruhepuntte od. 
Stationen beim Zählen dienen. Ylilgentein ge» 
bräuchfic; bei allen Völlern ift Die Grundzähl 
10 wegen des Abzählens an dem 10 Fingern, 
Einige Völker zählten bis 20 u. dafi wicber von 
vorn, jo die Neiten, wodurd dieje Zählung 
ing Franzöſiſche (quatre-vingt 2c.) fan. 
Bahlmeifter, in Dentſchland Rechnungs— 
jührer der Truppen, Militärbeante mit Ofit« 
ziersrang. 

Zahlung, Erfüllung einer Obligation durch 
Leiſtung des Vertragsgegenſtandes jeiteng 
Schuldners an den Gläubiger. 
Zahlungsöbefehl, ſ. Mahnverfahren. 
Zahlungseinſtellung, die ausdrückliche od. 
durch kontlüudente Handlungen erklärte kUn— 
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Z Zahlwoche Bahnradbahnen 
— ⸗ 2. 23608 — 
fähigkeit, der fälligen Verpflichtung 
Tomen zu Tönen. 

Zahlwoche, die leiste Meßwoche, in der die 
Sahlungen zu leiften find. 

Zahlwörter (Numeralia,, find entweder be- 
ftittte (Cardinalia): 1,2,3 20. u. Ordinalia, ber 
1., 2., 3. 20.) od. unbeſtim̃te (alle, viele, et: 
was 2c.). Außerdem: Teiſungszahlen (Drittel 
ꝛc.), Zahladverbien 3. B. 1., 2., einntal, 2= 
mal z⁊c.), Rervielfältigungszahlen (3ſach ꝛc.) 
und Gattungszahlen (vielerlei 2c.). 

Zahlzeichen, |. Hiffern. 

Zahn, OD. 3. Audw., WM, « u 3798 
Waſſer-Thalleben, 
wo er eine Erziehungsanſtalt beſaß. „Bibl. 
Geſchichte“ (für —— O Bild. 
u. nd 1,1800 Rodenberg, T 
Berlin Prof., veranftaltete 24'27 u. 3042 


nach⸗ 





+ ?%, 90 Fild bei Pöro, 


ga 


Ausgrabungen in Italien. Chr. „ie Schön: ' 


ften Ornamente aus Bonmpeji, Herkulanum 
u. Ztıbiä” 28/30. O Theodor., Tutber. $, 
feit 1878 Prof. Erlangen, = !" .. 38 Wlörs, 
„Geſchichte des neuteſtamentl. Kanons“ 89 ff. 
Zahna, © preuß. Regbez. Merjeburg, Kreis 
Wittenberg, 2836 E. E. Dundezüchterei. 
Zahnarme (Bahnlüder, Bruta, Fdentata), 
Säugetiere, meift ohne Schueides u. Eckzähne, 
zuweilen zahnlos; Zähne ſchmelz- u. wurzel— 
108; Haut behaart, mit Schuppen- ob. Kno— 
chenſchildern: Ameifenfrefier, Schuppentier. 
Erdierkel. Im Diluvium Amerilkas rieſige 
foljile Formen. 
ahnarzneikunſt, befaßt ſich mit Pflege der 
gefunden, Erhaltung der kranken, Erjah ver— 
lurener Zähne ; burd) ſtaatlich geprüfte Zahn- 
ärzte ausgeübt. Bon Fouchard 1728 begründet. 


Zahnihmerz— Zankapfel 

- 2369 = — — — 
Bewegung wird durch die in feſtliegende Zahn— 
ftangen eingreifende Kamräder bewirlt. Be: 
taütefte der 3. die Rigi-Hahnradbahn mtit 
c.20.,°,, Steigung in Durchſchnitt (Vitzuan—⸗ 
Kigi). 


Zahnſchmerz (Dvontalgier, entweder durd) 


Fäulnis bedingt (dam die unter Zahnkrank— 
beiten angegebenen Mittel amvenben, auch 
Betäuben u. Töten des Nervs durd) Chloro: 
form, Kreojot, Arſenik 2c.), od. vheumtatiich 
(dan Schwihbäder, Untfchläge), od. nervös (dañ 
Behandlung mit elektriſchen Strom od. bei 
Schwangeren (daii Nartotila md Klyſtiere). 

Zahnſchnäbler, f. Würger. 

Zahnſchnitte, Met Ornament unter der 
hängenden Platte eines Geſimſes. 

Zahnſtange, gezahute Stange mit gerad: 
liniger Führung, in bie ein Zahnrad eingreift. 

Zahnftein, Weinftein der Bähme. 

Zahntürtis, foſſiles, Mineralſubſtanz ent— 
haltendes Produkt in Sibirien. 

Sabnvögel (Odontarnithidae), Vögel aus 
der nordamerifan. Kreide mit bezahntem Ober— 
und Unterſchnabel. 

ZJabniwurzel = Anacycelus. 

Zaine, die für die Scnienfabrifation vorac- 
ichmiedeten Stahlſtäbe; aud) die au Münzen 
weiter verarbeiteten Bold: u. Silberftäbe. 

Zaire = Ntongo ti. d.d. 

Zajie fsjitih), Flortan, Violiniſt, Lehrer. 
am Sternfhen Konſervatorium Berlin, = *, 


1853 Unhoſcht bei Prag. 


at. Baume 3. A. 1890, Barreidt, Zahnerſatz 


2.0.92 und Zahnheitkunde 2.97.91, Holländer 
Extraktion) 3. A. 88; Zeitfchrift „Reform“. 

Jahnausfchlag, | Echältnötchen 

Zabnen der Kınder, Durchbruch der Mitd)- 
sahne und der Zahnwechſel bei Kindern, meiſt 
unter WBefchwerden WVerdaunngsſtörungen, 
Krämpfen, Fieber) Die erften Schneibezähne 
tvimen normal zw. d. u. 7. Monat, darauf 
4 Backzähne zw. dent 12. u. 16., daii die Eck— 


sahne zw. 18. u. 24. endl. (Schluß der 1. 


Dentition) 4 Backzähne zw. 30. u. 36. Monat. 
Durchbruch der übrigen Backenzähne u. der 
bteibenden (2. Bentition) Aw. 5. u. 6. Jahre, 
der legten (Meicheitssähne) 310. 18. u. 24. 
Jahr. Während des 3'8 ben Stuhlgang res 
nein u. die Kinder vor Erfältung fügen! 
Re j. Epulis. 
Zubnformel, in der Hoologie abgefürzte 
Bezeichnungsweiſe für die Anordnung ber 


Zähne, 3.8. für bie Ordnung der Yıveihänder ! 


; . 2 2 3 
(Bimana) i 2281* gm ed h. es be⸗ 


1 
finden ſich in jedem Kiefer 2 Schneidezähne 
iincisores), 1 Eckzahn (caninur), 2 Borderbacd: 
zähne (praemaolares) 0.3 Badzähne (molares). 
Bahnfrielel' Jahnausjichtag),s.Schälknötcheit. 
Zahnktranfheiten, werden beienders durch 
BRabnfäulnis (CCaries) Hervorgerufen, die zur 
Pulpa vordringt, hier ſchmerzhait zu werben 
begiit, dañ fortichreitend zu Zahnzeſchwüren 


am Zahnfleifch u. Zahnfiſteln Bockenfiſtelnd. 


mit Offnung nach außen führt. Beſeitigung 
der ihadhaiten Stelle Durch Schleifen, Aus— 
fıillen entftehender Köcher mit Bold 2c. (Pliom- 


bieren); bei fortgeichrittener Fäulnis Desin- 


felftion, endlich Anszieben des Zahnes Bal. 
Züerien, Anleitung zur lege der Zähne 
x. 9. 1877. Bruhn SS. 

Zahn (Elfenbein)küſte, Küftenftrich in Ober 
Zuhnlüder = Jaynarııe. [aninca. 


Rabnfuppelung, lösbare Kuppelung durd} 


berpgriretende Zäahne. . 
Zahnrad !Balmrädertverf‘, zur Üübertragung 
u. Veränderung von Bewegungen dienende, 


| 
| 


Bat (Sad), früheres niederländ. Getreide: 
maß, 83,, 1, auch Name für Heltoliter. 
Zafyntboß, |. Bante. 

Zala (Szalad). ung. Komitat, 5122 qkm, ' 
403062 E. Hauptort 3. Egerszeg, 7811 E. 
Zalaͤtna, J. Boldenmarft. 

Zaleski, O ohdan. poln /, , ıan2 
Ukraine, x , 86 VRillepreux bei Paris. O 
bil. Ritter v., öfterr. Staatsmaũ. e 
1836 Lemberg, 83 Statthalter von Galizien, 
88 Minifter ohne Portefeuille. Werke 81. 
Balenfos, c. 660 vC., Geſetzgeber der are. , 
Nolvnials,Lolrvi Epizephyrioi in Unteritalien. | 
Zalewöki, Katımir, poln. O/, Nedalteur 
Warichau, e 1848 Ploztk. Intrigenſtücke. 
Zalokoſtas, Georgios, neugriech. ⸗, 2 
1805 Syrrhalkd (Epirust, + ?„ 58 Athen. 
Verſchiedenes deutſch. 

Zalt Bommiel, ſ. Bom̃el 

Zaluski, Andrzej Ehrufoftoin., » c. 1650, 


Biſchof v. (Ernieland u. Großkanzier dv. Polen 


unter Auguſt II, + 3, 3211. 

Bama ta.@), © Numibien: & 202 vC. B. 
Cornelins Scipio beſiegt Hahibatl. 
Zambeſi, {| Sambeſi. 
Zambos (Sambosoi, amerikan. Miſchvolt, 
Abkömlinge von Negern und Judianeriñen. 
Zamıalanuginoxsa (füdafrilan. Zapfenfarn), 
Wuladeen; liefert Sago zu Kafiernbrot. 
Zamojski, Andr. Graf. poln. Staatsmaii, | 
. 2,1800, feit 62 in Fraukreich, Haupt der 
polnischen Emigranten, + ®/,, 74 Nrafan. 
Zamöra, fpan. Prov., 10615 qkm, 270072 
E Haupt® 3., a Dnero, 15292 E. E. 
Zampieri, A. f. Domenichino. 

Zanardellt, Biufeppe, ital. Staatsman, =» 
18265 Brescia, 7677 Miniſter der öifentt. 
Urbeiten, 78 des Küeru, 81 83 u. wieder 8791 
der Juſtiz u. des Kultus, 92 dev Finanzen. 
Zander ‘Hedhtbarich, Zahnſiſch), ſ. Sander. 
Zanella, Giacomo, ital. Iyr. u. dibaft. /, 
« 1820 Ghiantpo, 1 7, 88 Vicenza, 5562 
Broj. dev / Venedig, 66 72 Padua. Berf. 
„versi® 68, „Poesie“ 7778 u. 0. | 
Zane vville !ichnewill!, @ nordant. Unions- 
ſtaat Thio, 21009 E. P. Eiſeninduiſtrie. N 
Zangengeburt, Weburt mir Amvendung : 
dev Gebürtszange. Kopf des Kindes wird, 
mit zangenförmigem Inſtrument bei Wehen 


am Madkranz mit Zähnen verſehene WMa ſchwaäche 0d. Geburtshindernifien inerhalb der 


feninenräder ©, Kia. 533n. Fig. dr. Beim 
Stirnrad ıf. d. jteben bie Zähne auf Eyliuder: 
ſlächen, beim Kronrad auf einer Stirnfläche, 
beim Schrauben- vd. Hyverbeirad auf Hyper: 
beloidfläden. Siehe auch Kegelrad. 

Zahnratbahmen, bei. Art dv. Cifenbahnen 
zur Überwindung beträchtlicher Steigungen, 


(Heburtsivene umfaſit und durch ſaniten Zug 
ohne Schaden für Mutter und Kind nach 
außen geteitet. 

Zanſuebar ſiangebar]. ießt veralteter Name 
fürr die oſtafrikan. Küſte zwiſchen Mündung 
des Juba und Kap Telgado. 

Zankapfel = Erisapfel, ſ. Eris. 


F Zankow, Drag 


- bein ꝛc. vermittelude Teile. 


Zankow—Zaunkönig 
..: 2370 un 
an, bulgar. Ztaattinafi, « 


"1,1827 Sıftowa, BO Dein. des Außern, 85 





bis 81 Min. Bräi., Haupturheber des Staats. 


frei? v. 7,86, durch den Fürſt Alexander 


geſtürzt wurde. Seitdem im ru. Jutereſſe 


thätig. 

Zanow, © preuß. Negbez. Cöslin, Kreis 
Schlawe, 2858 E. 12. AG. 

Zanfbar, ſ. Sanſibar. 

Zante (ſa O u. j. amtlich Zakynthoss, ‘a 
nische Inuſel, griech. NRNomarchte v. 434 4kimn 


44080 E. Fruchtbar; Haupt®@ Z., 1660 E. 


Hafen, Handel 1893 großes Erdbeben. 

Zeanthoxylon, Btitaceen. Von 7. curi- 
baeum, weſtindiſches Gelbholz. 

Zapfen (A). Verbindungsglied mehrerer 
Balten [@, Fig. 105], Steine ꝛ⁊c., das einem 
Werkitlicke angearbeitet iſt und in eine Ver 
tiefung Des andern eingreift. Int Maaſchi 
nenbau die Umdrehnnugen der Wellen, Kur 
® (Gonus, Stro- 
tMand der Nadel 

baue. 


Iilus), Blüten- beim. Fruch 
Bapfenbäaume, j. Koniferen. 
Zapfenfarı, i. Zamia. 
Zapfenftreich, militär. Abeudſignal zurRück 

kenr in die Suartiere; bei Kavallerie: Reträte. 
Jaͤpolva, DHtephan, Wojmwode v. Sieden- 

burgen, eroberte das Erzherzogtum DO terreid 


für König Matthias Corvinus v. Ungarn, * 


"1499. Johaun, Sohn vd. (D, ⸗ 2 


1487, 1527 Könia dv. Ungarn u. Sievbenbürgen. 


+ °2, 1510. Jofanı Sigismund, Sohn 
u. Nachi. dv. in Siebenbürgen, « *', 1540 
+ 7,71, bealinirigte Die Reformation. 


Zupön, f. Gelluloid. 
Zar (rar, Zaar, vom lat. Caesar), Könia, 
Nuiier, Titel tatar. Herricher, ſeit Jwan IT. 


11512) der rujitihen; Bartia, die SJarın: 


Zarewitſch, Sohn, Baremna, Todter de 
Z'en: Befarewitfd u. Belarewna, ber Thron 
tolner und ferne Semabtint. 

Zara, Haupt dv. Dalmatien; am Adriat. 
Deerte, 11495 €. Daten, Handel; Dom. 
Zuragoza = Surugoila IT. d.). 

Zarate, Francesco Lopez de, ſpan. Lyriker, 
ev, 1580 Lograito,+”',1658. „Varins pocsiae”, 
Zarew, © rırfi. Bond. Aſtrachan, a Achtuba. 
HRCO E. Nahebei Muinen von Saraj, der 
Meitdenz dev Chane der Goldenen Horde. 
Zarge, Seitenwand eines Tiſches, einer 
Geige ꝛc. 

Jarizyn, Oſruſſ. Gouv. Saratoiw, a:-Wolan, 
3752 E. 

Zarncke, Zrdr. Germaniſt, »1. 1825 ul 
renſtorf, ſeit 58 Prof. Leipzig, + '°,,. 91 daſ.. 


JGründer (50) des „Litterar. Zentralblatter“, 


Hrsg. des Nidelungenlieds, des „Narren 
ichiffe“ v. Brant 2c. Schriften u. Urkunden 
iiber die deutichen Univerſitäteit. Griind— 
licher Goeiheleñer. 

Zaͤrskoje Selo (Kaiſerdorf), © ruſi. Gouv. 
St. Petershurg, 16838 E. E. Kaiſerl. Schloß. 
Zartried, ſ. Isolepis. 

Zaſerblume, f. Mesembryantheiaummn. 
Zaſtrow, Heinr, Adolf v., preuß. Generat 
und &/. * 1801 Tanzig, führte 66 die 
11. Div., 70 das 7. Korps, 71 Abſchied, +’? , 
75 Schöneberg bei Berlin; ihr. „Geſchichte 
der beftändignen Befeſtigungen“ 3.4. 51 u. a. 
Zatteltracht, mittelalterliche Tracht mit 
ausgrzackten Hrmeln und Jacken. 

Zator, © galii. BezH. Wadowire, 1507 E. 
E. Schloß; einft Hauptort des ehemal. Her 
zogtums 2. 

Zauberei, I. Magie. 

Zauberlaterne, I. Laterna magicua. 
Zaubernuß, ſ. Hamanıtis. 

Zauberring ). 1. Ringelſchnitt. 

Zauch; Belzig, Kreis preuß. Regbez. Bot: 
dam, 1922 qkin, 77105 E.: Haupit Belzig. 
Zaumzeug, zur Führung des Pierdes, be 
iteht aus Faäuptgeilel Trenie, Stange, Kau 
darewund Zügeln. 

Zaunkirfche, f. Lonicvra. 

Zaunkonig (Schnee-, Winterlönig, Baum 
ichtüpfer, Trogiodytesx parvülus), winaiger 
Sinugvogel, voitsbraum, bei uns häufig; sn 
jektenireſſer, baut nabe am VRoden ein fait 
eiiörmißzes Neſt mis einem Zlugloche. 


, 


Saunlattih - Beben 
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Zaunlattich (wilde Lattichpflunge), |. Rottts 
paßpflanzen. 

Zaunliltie, ſ. Anthericum. 

Zaunrebe = Amprlopais. 

gaunriegel, I. Liguſter. 

Saunrübe, f. Bryonin. 

ZJavelftein, © wilrtteimberg. Schtwarzivalds 
treiß, 309 E. 

Zawisza (dev Schwarze), tapferer polnischer 
Nitter Het 1420 gegen die Türken. 

Zazifoven, f. Ulrih v. Zazikoven. 
Zbardz, galiz. Bezirtt®, 8785 E. 

Zbirowe, Martto böhm. BezH. Horowiß, 
1736 E. E. R. Domäne 8. erwarb 1868 
Stroutberg, der hier Fabriken nriindete; 78 
vom Fürſten Colloredo-Mansfeld erftanden. 

3. D. = Bur Dispoſition. 

3duny, © Preuß. Negdez. Poſen, Sr. Kro— 
widhin, 3477, E. 

Lea, |. Mais. 

Beagonit (Gismondin), o in vhombifchen 
Pyramiden, glasglünzend, gränlich: weiß; 
Härte 5/7, Dichte 2,,- 

Zebaöth (hedr., Heeriharen), Hinter Jeho— 
vahs Herr der Heericharen. 

Zebra (Tigerpferd, Bergpferd, Eruus ſIlip- 
potigris) zebra), Pferdeart, ſchwarz u. weiß 
acftreift; in Herden im gebtrgigen ©.= u. 
Afrika. Hhnlic der Dauw u. das Quagga 
in den Ebenen SAſfritas. 

Zebrapolz, f. Palmenholz. 

gJebru, A DOrtleralpen (Tirol), 3740 m. 

Zebu (Budelochd, Bos indicus), eine Art 
der Gattung Rind. 

Zeckhine (Bein), ursprünglich venetian, 
Voldiniinze, auch von Defterreich geprägt, 4 
Bi. 31, Kr., Ion P. 

Zeche, im A das einer Gewertichaft iiber: 
laſſene Feld nebſt Grubengebäuden, gewöhnt, 
ans 100 Anteilen (Kuren) beſtehend. Auch 
Triulſchuld. 

Zechſtein, der graue Kaltſtein der Z'for— 

ZechſteinDolomit, ſ. Rauchtaltk. fmätion. 

Zechſteinformation, die obere Abteilung 
bir permiſchen Formation. 

Zecke — Holzbock. 

Zecken (Holzböcke, IxXodidae), Milben; ſchnia- 
rotzen in der Haut d. Menſchen u. Tieren: 
Holzdock, Sauntzede, Giftwanze. 

Zedekĩa, 599,588 leßter König dv. Juda, 586 
geblender, + zu Bid ton in Gefangenicait, 

Zeder (Cedrus), Abietineen ; fhöner Baum 
ar; den m Syrien u. Kleinaſiens, ſchon zu 
Salomons Beiten u in Rinive als Bauholz 
benußt. Die 8. des Libanon (C. Libani) uralt, 
aber beinahe ausgerottet. Das Holz iſt das 
weißefte u. am wenigſten harzreich, gut ſpalt⸗ 
bar und dauerhaft, aber felten. C. (Larix) 
Deodara (Hünalojaß.) u. ©. atlantica (Utz 
la28.), der vorigen nahe verwandt. Außer 
Holz liefert die 8. Harz, DL, Mafia. Birz 
giniihe 8. J. Wacholderitraud). 

Bedernöt, duch Peitillation nıit Waffer aus 
dem Holz; der virgin. Beder (‚Juniperus vir- 
ginia) gewoſienes ätherifches LI, weiß, an— 
genehm riehend, ſchmilzt bei 27%. In der 
Barfümerie und ©. 

Zedieren (lat.), weichen, abtreten. 

Zedlig, Jod. Chriſtian, Frhr. von, /, » 
?°,, 1790 Joham̃sberg, + '%), 1802 Wien; Bf. 
„Totenkrünze“ 2.%, Al, „Gedichte n. A. 60, 
„Dramen” n. A. 60. 

Zedlitz-Neukirch, en Athenis Frfr. 
von, freilonf. preuß. Bolititec, = 9,, 1840 
Glatz, 71/74 im Reichstag, 77 Abgeordnetens 
haus, 81 Rat im Win. der öffentl. Arbeiten. 

Beilig_und Trügihler, ob. Graf v., 
preuß. Staatsmañ, « */,, 1837, 86 Oberpräſ. 
von Bofen, 327, 91 bis 6 92 Kultusminiſter, 
brachte ein vom Abg.⸗Haus abgelehnted Schul: 

Bedrach, ſ. Paternoſterſtrauch.  [gejep ein. 

Zedrate, f. Citrus. 

Zeeland (Zeeland), niederfäud. Brov., 1735 
akm, 202709 E. Haupt® Middelburg 

Zebden, © prceuß. Negbez. FrankfuriO, Kr. 
Königsberg ., a.Oder, 1865 E. AG. 

Zebdenik, © preuß. Regbez. Potsdam, Sir. 
Tenplin, a!Havel, 3389 E. 1. AG. 

Zchen (Fußzehen), 5 den Fingern entjpres 


Zebhenganger -Beitungen 
m———n 237.2 
chende Eudglieder des Fußes. Wei den Wir— 
beltieren fehlen ſie nur den Fiſchen, Schlan— 
gen und Schleichen; häntig, durch Schwim̃⸗— 
häute verbunden, auch rudimeutär. 

Bchenganger (Digitigräda), Tiere, die nur 
mit den Zehen auftreten, im Gegenfag zu Zohs 
lengängern (Plantigräda): Hunde, Katzen, 
Marder, Viverren. 

Beblendorf, Dorf, preuß. Regbez. Potsdam, 
Kr. Teltow, 3783 E. E., Glockengießerei; bas 
bei Irrenanſtalt Schweigerhof. 

Zehnender, Edelwild, bei dem am Geweih 
zwifchen Augens mn. Mittelſproſſen ein Ende 
(Eisiprofie) herausgewachſen ift | Fig. 136). 

Behnt, egemalige, ſchon im hohen Ylltertum 
me Geſetz 2c.) beſtehende Abgabe des 
10. Teils von der Ernte, in der Regel an 
die Prieſterſchaft (Geiſtlichkeit, Klöſter) ent— 
richtet, 779 von Karl dein Gr. beſtätigt, jetzt 
größtenteils abgeldit. . 

Zehntland, Tetumatiiche Ader. 
Zebrwurzel, f. Colocasia; auch = Arum. 
Zeichenkunſt, unterfhieden in Feder- Kreide— 
und Tuſchmanier. Lehrbuch v. Flinzer, 4. A. 
1883, Ehreuberg 2. A. 91; w Wunbitiiq 86. 
Zeichenſchiefer, ſ. Thonſchiefer. 
Beidelgüter (von ahd. zidal, Honig), im 
Mittelalter  iter der Zeidler (Bienenzüchter) 
in den Reſch sjorften bei Nürnberg; Hand 
unter bei. Gerichtsbarkeit. 

Zeidlerei, Bienenzucht. 

geil, © bayr. Regbez. Unterfranken, a’ Main, 

Zeiland = Daphne. [1449 E. E. 

Zeilenfarn, f. Acrostichum. 

Zeimer — Wacholderdroſſel; | Drofiel. 
Seiodelith, ſehr feftes, widerſtandsfähiges, 
u Geräten verarbeitetes Material aus Schwe— 
Be mit Sand, Glaspulver nad Farbſtoffen 
geſchmolzen. 

Seiig (int, Fringilla), Sperlingsvögel; 
F. carduclis, D®titelß., Stieglig, Standvogel; 
F. spinus, Erlen,, Ungelded, Etrichvogel. 

Zeifing, Adolf, Withetifer, « **}, 1810 Bal⸗ 
fenftedt, Prof. anı Gymnaſium Bernburg, + 
ꝛe 76 München Vf. „Neue Lehre von der 
Broportion des menschlichen Körpers’ 54; 
„zer goldene Schnitt84: Rontane, Dramen. 

geiß, Karl, SO ptiler u. Mechaniter, » 
1816 Weimar, + !/,, 83 Zena; vervollfonte 
nete dad Mifroitop. 

Zeißberg, Heinr. Nitter v., = ®,, 1839, 
w, feit 73 Prof. Wien. „Die polnische Ge— 
ihichtjchreibung des Mittelalters” 73, „Duels 
len er w der Bolitit Oeſterreichs während 
der franz. Revolutionskriege“ 82;89 IHIII. 
Zeit, Grundlage für die Mefjung ber 8.: 
die gleichjörmige Drehung der Erde um ihre 
Achſe. Dauer derjelben ein Sternentag (I. 
Sitdn, A 60Min, A 60 Set.), die jo bejtimte 
3. Stern. Im bürgerlihen Leben muß fich 
die ZRechnung nach der Soñe richten, die in 
1 Jahre einen ſcheinbaren Umlauf um die 
Erde weniger macht als der Sternenhimel. 
Da diefe Bewegnung der Sole nicht gleich— 
jörmig ift. fo werden die Ungleichheiten der 
wahren Sonñenzz. gleidymähig auf dag ganze 
Jahr verteilt (Yeitgleihung), und man erhält 
die mittlere Solien?. 

Beitalter, diev. den Alten augenom̃enen Ent— 
widelungsprrioten des Menſchengeſchlechts: 
das goldene., ſilberne, cherne u eiserne. 
Zeitball, inHäfen Bo richtung für genaue Arts 
gabe des Mittags durch Fall eines weithin ficht« 
baren Balles IE, Fig. 23), für Etellung der 
Schiffsuhren wichtig. 

Zeitblom, Bartholomäus, KT der ſchwä—⸗ 
bifchen Schule, c. 3500 Ulm. 

Zeiteinheit, die Sekunde, 

Beitgeichäft, Geſchäft, welches nicht jofort, 
fondern an einem fpäteren Termin au ers 
Zeitgleihung, ſ. Beit. [füllen ift. 
Zeitkauf, im Börſenverkehr = Lieſerungsge— 
Zeitlofe (Herbit Rt), ſ. Colchicum. lichäft. 
Zeitrechnung, Ara. 

Zeitungen, periodiſch (1/12 mal m. mehr in 
der Woche) erjcheinende Druckſchriften zur 
Mitteilung der polit. u. lofalen Greigniije, 





‚ meijt mit Feuilleton 2c., daneben auch (in 


größeren 8.) die Handels- u. Börjenveryält: 
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niſſe 20. behandelnd. Zeitſchriften (in ber 
Kegel 1/4 mal monaätlich) dienen meift zur 
Untergaltung u. Belehrutg Der Urjprumg 
der 3. die röm. „Acta diurna”, die haupt- 
Sählid (in der Kaiferzrit) Hof u. ftädtifche 
ee enthielten. Nah Erfinbting der 
Vuchdrückerkunſt gab es Flugblätter unter 
dem Namen Relationen; das älteſte bekanñte 

v. 1493. Die erften wirklichen 3. (Wochen: 
biätter) waren dic Straßburger (anfangs 
des 17. Jahrh.) u. die Frankfurter (jeit 1615), 
das heute noch beftehende Frankf. Journal, 
Geſamtzahl der jetzt erjcheinenben 4. gegen 
47000, wovon alein über 19000 auf die Vera 
einigten Staaten von Anterifa Tomen; dan 
folgt jofort das Peutfche Deich mtit c. 6800 8, 
Bol. Wuttle 3. WU. 1875, Verzeichnijie, der 
deutichen 3. v. Hupfer 90, Sperling 90. Über 
das Techniſche: Wehle 2. U. 83. 

Zeituni = Lamia. 

Zeitunterichied, j. Datumwechſel. 

Zeig, Fr. pri. Regbez. Merfeburg, 256 ykm, 
49392 E. HauptD 3., a Weißen Elfter, 21680 
E. E. RBN. AG. 3. 96811564 Bistum. [&. 
‘sig. 525.) 

Zell, O Kreis vheinpreuß. Nenbez. Coblen;, 
372 qkm, 30795 E. @ an der Mofel. Haupt «: 
von O, 2558 E. At. O im Wielenthaf. 
bad. ©, 3132 E. E. O am Harmersbach. 
bad. @, 1576 E. E. Gteingutiwaren (Sj’er 
Waren). O am Heer, Markto in Salzburg, 
am Ber See, 1155 E. E. w. Schloß. Bahn« 
radbahn zur Schmittenhöhe. 

Zella Sanft Blaiii. © Sachſen⸗Gotha, 3383 
E. E. AG. Gewehrfabrifation. 

Zelle, Rob., feit 92 Oberbürgermeifter v. 
Berlin, « daf. 1829, jeit 62 im ſtädt. Dienit 
von Berlin, 91 dort 2. Bürgermeijter. 

Zellen, milroftopiih feine Gebilde, urs 
fprüngl. meift von Tugeliger Form, beſtehen 
aus einer Halb flüjfigen Eiweißmaſſe (Proto- 
pladnta), die in der Regel einen rundl. Bells 
fern in ſich Schließe. Die 8. haben die Fähig— 
keit, ihre Beftalt zu verändern u. Nahrung 
in fi aufzunchmen Die Bflangend. find vd, 
einer Hille (Bellmenbran; umgeben. Aus 
den verſchied. Formen der 8. bilden fich die 
Gewebe (Bellgeiwebe), die wiederum den Kör— 
ver aller Lebeweſen zufamenjegen. Bgl. Cel: 
Iularpathologie. 

Bellenpflanzen, Pflanzen, bie bloß aus 
einer Vereinigung dv. Bellen (ohne Gejüße) 
beitehen: Algen, Pilze, Mooſe 2c. 

Bellenfpften, j. Gefängniörvefen. 

geller, O Ed. + u. 57, » %, 1814 Klein— 
bottwar, 72 Prof. Berlin. Schr. „Die 5 der 
riechen” 5. u. 3. U. 76, 92 VI, „Apoſtel— 
geſchichte“ 56, „Deutiche & jeit Leibniz’ 2. 4. 
73, „Strand 75, „Friedrich der Gr.’ 86. 
Jules Syfvain, fra w/, » 77], 1820 Baris, 
feit 71 &eneralinjveltor des höheren Unter— 
richts. Vf. Pie IXX „VY. Emmanuel“ 1879. zc. 

Zellerfeid, fir. preuß. Regbez. Hildesheim. 
536 qkm, 29100 E. Haupto B., im Over— 
harz, 1305 E. E. AG. X. 

Zellgewebe, | Bindegewebe u. Bellen. 

BEN ge WeDden SENDUNG, j. Phlegmone 

Setiborn, f. Celluloid. 

Zellkern, f. Zellen. 

Beliner, £eop. Alız., %, « "1, 1823 YUgram, 
63 Harmouiclehrer am Konjervat Wien, Har— 
moninmvirtuofe, Konmpojitionen für die mo— 
derne Orgel (Konzeriftil); jchrieb: „Vorträge 
über Akuftit“ 91 IL, „Vorträge über DOrgel- 

Bellftoff, f. Gellulofe. [bau” 938, 

gelöfig (Beloie, grch., das Eifern: Beföt, 
Eiferer, bei. religiöfer; daher zeſotiſch, Ze— 
fotismus. 

Belt, wiegender Gang eines Reittiers. Sel- 
ter, jo gehende Pferd, Damenpferd. 

Zelthen = PBaitillen. 

gelter, !HarlFriedr., Komponift, Freund 
Gorthes, « ",, 1758 Berlin, + 1832 daf. 
Eeit t9 Leiter des v. ihm Ben königl. 
Juſtituts fir Kirchenmuſik. Voltstümt. Lieder 
u. Präñerquartette. Briefwechſel mit Goethe, 
34 VI. Val. Rintel 61. Infiane, geb. 
Bapprig, Gattin v. O, * %%, 1767, + a 
1806, Sängeritt. 
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Zement (hydrauliſcher Kalth, unter Waſſer 
rrhärteuder Kalkmörtel Natürl. 3. (Traſſe od. 
Puzzuolaue) v. Rhein u. v. Italien; Fünfte. 
3. Homme od. Bortland ) aus gebrañtem 
Kalt und Thon. Guter Portlandß8. nim̃t in 
einigen Stunden vd, Tagen ohne merkt, Er— 
wärmung Waffer auf nm. erhärtet, weñ ſtets 
saß gehalten, nah Wtonaten bis zur Feſtig— 
feit guter Bauſteine. Schrott? Z., Gips mit 
halt. Selenitmörtel, gewöhnlicher Kalt mit 
Gipswaſſer gelöjcht. 8. dient als Mörtel bei 
Waſſer (Wafjernmörtel) u. Landbauten. Dal. 
Rnapp 1875, Zwid 79, Rüſing u. Schuntan, 
‘Borttand$. 92. 

Zementation, metallnrg. Prozeß, die Ober: 
iläche der Metalle durch Erhitzen in pulver— 
ijörmige Eubftanzen Gementierpulver) zu ver— 
wandeln; z. B. Eiſen in Kohlenpulver, ver» 
wandelt fi) auf feiner Oberjiähe in Stahl. 

Zementkupfer, aus Zementwäſſern(Gruben— 
wäſſern) durch Eiſen gefälltes Kupfer. 

Zementivafier, Grubenwäſſer, die Kupfers 
vitriol infolge Verwitterung von Nupfertiefen 
bilden. 

Zempelburg, © weftpreuß. Regbez. Marien— 
werber, Ar. Flatow, am Auda der Jempotna 
aus den B’er See, 3786 E. AG. 

Zemplin, ungar. Komitat, 6208 qkın, 298647 
E. Hauptort Sätoralja Ujhely. 

Zenareiden (acc).), Heine Planeten zwifchen 
Mars u. Jupiter. 

Zend, zum indonernan. Sprachſtam̃ (arifche 
Sruppe) gehörige Sprache. Gram̃atit v. Spiegel 
1867, Handbuch v. Zufti 64. [Benetiancrininen. 

Zendale (ital., Zenden), Futtertafttappe der 

Zendavefta (91. Text [2lvelta] mit Austegung 
13end}),dieyt. Bücher, weicheZoroaſtersvLehren 
enthalten; Gebete u. Hymnen (JAcna), Anru— 
iungenen. Zitaneien (Vispered), Gejete (Ven- 
lidad). 1762 durd; UnquctilsDuperron in der 
Urſprache Europa befafit nemorden. Ausg. von 
Spiegel 1851/58 II; Engl. Überf, von James 
Tarmejtetter 84, KoMentar 65,69 II. 

Zendrini, Bernardino, ital. /, « ", 1839 
Yergamo, +*, 89 Palermo; überſetzer H. Hei— 
nes, 3. A78. Werle?1/76V1. Bql Gubernatis 75. 

Venger, Max, J, « 2), 1837 München, + 
daj ratorinm „Kain“ (nad) Byron), 100 
tieder. Opern („Wieland der Schmied“ 2c.) 

Bengg ſſenk], Hafen® Kroatien am Adriat. 
Meere, 3039 E. Handel. 

Benitd (arab., Sceitelpunft), der höchſte 
Benft derHimelßlugel,totreht über dem Staud⸗ 
nıntt des Beobachters. Z'diftanz, (Apozz.) eines 
Sterns, Der Bogen eines größten Kreiſes zw. 
bemStern u. dem. K'ſterne külminieren in 4. 

Zenker, Friedr. Albert, x, '”), 1825, 62 
Broj. Erlangen, fand 60 die Urſache der Tris 
chinoſis. /. 

Zeno J. oflröm. Kaifer, 474/491, ertich das 
Henotikon (f. d.). 

Zenobia, Königin v. Palınnra, Gattin u. 
267 Nachfolgerin des Odänathus, eroberte Sys 
rien, 272 nQ. von den Ykönteru gefangen. Spä— 
terer Aufenthalt Tibur. 

Zenodötuß, alerandrin. Sramatifer,3.Jahrh. 
vß., 1. wiffenschaftl. Bearbeiter Homerg. 

Zenön, O griech Z, 340,260, aus Kition, Bes 
aründer der ftotihen Schule in Athen. al. 
Wachsnmuth 1874. Eleatiker, c. 190 nG. 
Erfinder des Trugſchluſſes, Dialektiker. Hin— 
gerichtet, weil er den Tyraſien Nearchos be= 
reitigen wollte. Vgl. Dunan 1881. 
Zenſieren tlat.), beurteilen, ſchätzen. 
Zenſör (Ceuſor), im alten Nom Vermögens 
abihäger, Sittenaufſeher; jtaatlicher Buücher⸗ 
beurteiler. 

Zenſür (lat.) Din Rom fittentichterl. Amt, f. 
Fenfor. H Die Aufſicht über den Inhalt der 
Preſſe u. Vuchlitteratur v. Seiten der Obrigteit; 
vöpitl. Verordnung dv. 1479 u. 96, Bulle Leos 
X. vom 9%, 1515; 77 Polizeiordnung des 
Deutihen Reiches; 3. 1694 in England abs 
neihafit, exit 1848 in Deutfchland (Aufhebung 
des Bundesbeichluffes vom 2%, 19); jegt noch in 
Rußland beſtehend. Vgl. Berner Preßrechtu876. 
OD Geiſtliche von der Kirche verhängte Beſ⸗ 
jſerungsſtrafen, Grlommmitation, Znterdikt ı. 
Sufpenfion. 


Benfus (lat.), im alten Nom Vermögens— 


Zenſus — Zentrifügen 
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ſchätzung (alle 5 Jahre); jetzt Volkszählung. 
Zenta, Markto ungar. Komitat Bäcs, r. an 
der Theiß, 25725 E. x 1697: Türten v. 
Prinz Eugen beſiegt. 

Zenteftimal (lat.) hundertteilig. 

Zenitar = , At. 

Zentifolien, }. Hofe. ſ13)meter = Yo m. 

Zentilaramm = gr. Biliter = "oo 1. 

Sentigrad, in 100 Grade eingeteilt; Grad 
de3 Zeuteſimalthermometers. 

gentner (lat.), 100 Pfund. 50kg in Deutſch⸗ 
(and, Ofterreihelingarn, Schweiz und den 3 
flandinad. Reichen. In den roman. Ländern 
gift der metr. 3.100 kg. In England u. N.⸗ 
Amerila der 8. = 112, in Portugal 128 Bid. 

Zentral (lat.). den Mittelpunkt betreffend. 
Zenträlamerika (Mittelamerifa), dag Vers 
bindungsglied zu. N. und EAlmerifa, zw. 
Atlantiſchem u. Stillem Ozean, von vulka— 
niſchen, Hohen ar durchzogen, umfaßt 
die NRepublilen Guatemala, Salvador, Ni— 
caranna, Honduras und Eoftarica, Britiſch— 
Honduras und das Depart. Panama von 
Columbia, ca. 5417308 qkmi, 3231400 €. 

Zentraiajien, das Hochland im Inern von 
Ajien, zw. Altai und Himalaya; den weft. 
Teil desjelden befiten die Rufſen (Ruſſiſch— 
3.) mit 3504908 akın, 6106894 E. Bol. 
Mofer Durch 33. 1888. 

Zcntralbau, alttirdyhl. Bauart, Kuppelbdau 
mit niederen Auban. 

Zenträl⸗Bewegung, die B. eines Körpers 
um einen feſten oder bewengl. Mittelpunlt 
(3’puntt) Zentripetalſtraft: die Kraft, die 
den Lreilenden Körper nad) dem Anziehungds 
mittelpunktt Hintreibt (Bejer der Erhaltung 
der Flächen). Wird fie in einem Puntt der 
freisijörm. Bahn aufgehoben, jo bewegt ſich 
der Körper auf Grund des VBeharrungsvers 
mögend in gerader Richtung (Tangential: 
bewequua). Vgl. auch Bentriiuaallrait. 

Zenträalfeuer, der fenrigsflüffige Erdkern 
(Syvotheie). 

Sentraigewalt, in Bundesſtaaten für das 
ganze Bundesgebiet beftehende Stautdgewalt. 

Zentralindifher Agenturbezirk, vorderind. 
Staaten unter cinheim. Fürſten, den Enns 
Ländern ainspflichtig, 20151-414km, 10318812. 

Sentralilation(lat.), Bereinigung auf einen 
Virstelpunft. Begeniaß: Dezentralijation. 

Sentralfanal, f. Centre. 

Zeutralprojeftion (lat.), Entwurf citter 
Landkarte, wobei das Auge al$ im Erd— 
zentrum bejindlich gedacht ıwird. 

Zenträlprovinzen, Brovinzen in Vritiſch— 
Vorderindien, 224028 qkın, 10784291 E., 
Haupt® Ragpırr. Dazı 15 Rafallenftaaten, 
76234 qkm, 2160511 €. 

Zentralionne, verinuteter Mittelpunkt des 
Weltſyſtems; aud Fixſtern, um den alle aıts 
deren eined der befichenden Syſieme ſich 
bewegen Toller. 

Benträalftelung, in der Strategie bie fon- 
zentrierte Stellung zum Vorſtoß nad) ver: 
[hiedenen Richtungen. 

Bentral:Zarifburau, unentgeltliches Aus— 
kunftsbureau fiber Tarifverhältniſſe ſäm̃t— 
licher Eiſenbahnen v. A. v. Touſſaint in 
Mañheim, Ludwigshaven u. Marſeille. 

Zentral: Zündung, bei Hinterladerpatro— 
nen, weñ 8. in der Veitte des Butronenbodend 
(daher: artale Zündung) erfolgt. 

Bentrifugal (lat.), den Mittelpunkt fliehend. 

Sentrifugalgebläie wirten fnfttomprimies 
rend durch ſchnelle Umdrehung eines Flügels 
rade3 in einem Gehäuſe. 

Zentrifugal: Kraft (Schwungs, Flich-®.), 
ift die der ZentripetalK. entgenengefepte K., 
diedenrotierenden Körper treibt, den Zentral— 
puntt in der Richtung der Tangente der 
Hentralbahn zu verlafjen. 

Bentrifugalmaichine, ſ. Bentrifugen. 

Bentrifugalpumpe, ſ. Rotationspumpe. 

Sentrifügen (Schwungmaſchine, Zentrifu— 
galmaſchine), Maſchinen, die teilb zum Trod: 
nen v. Stoffen, z B. der Wäſche in einer mit 
Löchern verjehen. rotierenden Tromel(Echlen: 
dermaſchine), teils zur Ausſcheidung des 
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Waſſers, 3.8. beim Hırdechudroertrattcur, 
zur Treñung der mageren Milch vom Balnın 
dienen, wirken durch die bei ſchneller Rota— 
tion auftretende Zentrifugaurajt. 
Zentripetälkraft, ſ. ZFentralbewegung. 
Zentriſch, was einen Mittelpunkt hat, wie 
Kreis, Kugel u.a. — Vielecke find z. weit fie 
einem Kreis, Vielflache, weñ ſie einer Kugel 





‚ums oder eingeichrieben find. 


Zentriwintel, jeder don zwei Kreishalb— 
mejiern al& Schentel gebildeter Winkel. 
Zentrobariſche Methode(baryzentriſche M.). 
benugt die Eigenschaften deSchwerpuntts zur 
Erforſchung einer Figur. Möbius in Leipzig. 
Zentrum (fat.), Mirttelpuntt: (X) Mitte der 
Schlachtlinie im Gegenſan zu den Flügeln. Im 
parlamentar. Leben Mittelpartei; in Deutſch— 
land ſeit 1871 die nitramontane Partei (int 
Reichſtag v. 1893: 99 Vlitgl.), welche Die 
Anterefien der kathol. Kirche it jeder We: 
ziehung vertritt. 

Beolitbe (Braufefteine, Kochſteine), Sich, 
meiſt farblos, aus wafferhaltigen Thonerdes 
filifaten mit einen Alfati. Ihr Name vom 
Aufblähen vor dem Lötrohr. Vorzugsweiſe 
in Blaſenräumen vulkaniſcher Geſteine. 
Zephanja, der 9. der Kleinen Propheten, 
unter Joſia 40.609 VE. 

Zepharovich, Bictor, Bitter v., 9, ». 
1830 Wien, + **/, 90 Braa, feit 64 Brof. daſ. 
„Mineral. Leriton für Oſterreich“ 59773 11. 


Zephyr (grch.), dem Weufietin ähnliches 
feines Baumwollengewebe. 
Vephörgarne (Zephyrwolle), locker ger 


zwirnte, zu Stickerei verwendete Kamgarne. 

Zephöros (grch) O milder WWind. O 
Sohn des Aſträos u. der Eos. 

Zephirs, voltſstümliche Vezeichnung für 
frz.zalgeriſche Etrafbataillone. 

Zepter (grch.). Herrſcherſtab. 

Ver, die perſiſche Elle 1fı,,, m. 

Zerbft, Kreit, Anhalt, 806 qkm, 419641 E. 
Haupto 8., 16181 E. E. AG. Herzogl. Schloß 
nit Bark. Rolandsſäule Bier. 1603/1793 
Reſidenz der Linie Anhalt. (10 Fig. 526.| 

Jerduſcht, ſ. Zoroafter. 

Zeremoniälgeſetz, tm A. T. das auf den 
Goͤttesdienſt beziigtiche Geſeßz. 

Zeremonie (vom Lat.), Förmlichleit. 

Zeremoniell (lat.) Förmlichkeiten u. Bräuche 
bei jeiert. Gelegenheiten, insbeſ. bei Hofe 
(Hof⸗3.) u. im völterrechtl. Verkehr; Zere— 
morntenmetfter, der das B. überwachende Be: 
ante: jeremoniös, förmlich, fteif. 

Zerfow, © preuß. Regbez. Bofen, fir. Wre: 
ſchen, 1828 E. IE. 

Zerla, Weinmaß Vrescia 49,44 8. 

Jermatt, Dorf Schweiz. Kanton Wallis, im 
Matterthal, 1620 m ü. M., 492 E., lebhafter 
Touriſtenverkehr. 

Zernieren (fat.), eine & einfjchließen. 

Zero (fr3.), [feßrol, Null. 

Sceriegung, demifche, Auflöſung chemiſcher 
Berbindungen in ihre Elemente od. Unmvands 
lung in andere dremifche Verbindungen. Re— 
fultat der 8. jind die Zerſetzungsprodulte. Die 
8. wird beiwirft durch Lid;t, Wärme, Cleltrigi« 
tät od. andere dem. Körper ud. Verbindungen. 
Zerftäuber (Berftäubungsapparat), Vor—⸗ 
richtung zur Überfügrung vd. Ylüjfigkeiten in 
nebelartige Form; 2 redjtiwintelig zu einander 
jtchende, an ben koniſchen Enden ſich faft bes 
rührende Glasröhren. Während man durch 
die eine (Horizontale) Röhre den Yuftftrom 
bläft, faugt die andere die zu zerſtäubende 
Flüjjigfeit auf, die bei ihrem Auötritt am 
anderen Ende von dem geblafenen Luftſtrom 
in feinfter Verteilung mit fortgerifjen wird. 
In der Parfümerie (Rafraidhiifeur), zur Be— 
negung von Zimerpflanzen (Drofophor), zum 
Quhalieren, in der Appretur 2c. berivendet. 
Zerſtreuung des Lichts = Disperſion. 
Zerſtreuungslinſen, tonfave Linſen. 
Sertelew, Sürſt Dimitrij Mikolajewitid, 
ruf. /Moslau,i852. Gedichte Philoſophiſches. 
Zerteilende Mittel (Dissolventia), änßgeri. 
PM. zur Beſeitigung v. Schwellungen, beſond. 
Breiumſchläge (j. d.). 

Zervelatwurſt (Mettwurſt, Schlackwurſt), 


— *8* 


Zeſen — Bibeben 
——o_ 247 — 








geräucherte Wurſt aus feingehadtem Schweine: ! 


tleijch und Sped; urjprüngfid mit Hirn. 
Zeien, PRil.v., /, # "in 1619 Briorau bei 
Tellan, + '",, 89 Damburg; um die deutsche 
Zprace verdient. Stiftete Die „Deutjchgeſinte 
Wenvijenichait“ 43. Br. Romane („Aſſenat“ 2c.) 
1d Gedichte. Val. Tiitel 1890. 

Zeſſion «tat.), übertragung oder Abtretung 
vier Forderung; Bedent (Gläubiger, haftet 
tur die Exiſtenz, nicht Bitte derſelben; Ein— 
willigung des Schuldners nicht nötig. 
Zeſtermann, Aug. Ebriſtian Adolf, Ge— 
ehrter, « " 1807 Wilta (Oberlauſfitz), f 7, 
+ Leipzig: typographiſche Forſchung. 
Zetergeichret Gerüfft), im Mittelalter bei 
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sietreten eines Verbrechers auf friſcher That. 


Zettel Webeketten, j. Weben. 
Zettelbanken = Notenbanken, ſ. Banlken. 
Zetter, Georg (Pfeud. Friedr. Ottern, elſäß. 
Dichter, *3 
2 dat ‚Gedichte“ 45 und 62 u. a. 
Zetziche, Karf Eduard, u. ſ, »44330 
Altenburg, SO Telegrapheningenieur in Teut 


Dita, = 1827 Zaba (Ungarn). Kraß. 
1819 Wülganen i. &, + 320 | 


Sohn dv. D. 1867,69 una. Miimiiter der offeitl. 


tchen ReichsPoſtamt, 80.865 Redakt. der „let: 


trotechniſchen Zeitſchrift“. Schr. „Handbuch 
der elettriichen Telegraphies 77 91 IV. 
Zeug, Letierumetau: Bapierftoitzeug. 
deutich für Geſchüuweſen. 
Zeugdruckerei Stoifdruckerei), die Kunſt, 
div Gewebe mittels Ylatten oder Walzen 
Rouleanre, Walzendruck;, mit farbigen Deuct- 
muſtern Applikationsfſarbene, zu verſehen: 
nachdem Die bedrudten Geiwebe getrocknet find, 
werden je in Kalandern mit Appretur ver— 
ieten. Beim Reſervagedruck 1Fayencedruch 
vird nur das Meuſter freigelaiſen, das übrige 
Gewebe ſmit einer ichützenden Suübſtanz Meier- 
vage, bededt, vierauf ausgejärbt u. Dan Die 
NReiernage entf.ınt. Beim Krappdruck wird 
das Muter aufgebeizt und hieran acharbt. 
Topiiche Farben ‚ Tampfiarben: werden er: 
tiuttett durch Aujdruden des garbitoffs u. der 
Beige it. Brefeſtigen durch Dampf. Bei der ſog. 
Enlevage wird auf farbigen Grund gedrudt 
Val. Breaya 1880, Yauber 87, Sanjone 0, 
harten und Zophlet 91. 


Alt 


Zeuge, Kerion, welche über Gegenſtände inter, 


Wiens od ihrer Wahrnehmung wahrheitsae. | 


tree Angaben machen joit: mit Ausuahme ge- 
ner Berfonent bezw. gewriſer Sachen ilt jeder: 
man verpilichtet, Zruge zu jein; zur Verwirk. 
lichung diejer Pflicht Zeugniszivang, bei Geid— 
uraie bis 360. Au. Verhaftung bis zus Mona: 
sen Teutichland!. 

Zeugbaus, ſ. Wañenaufbewahrungashaus 

Zeugleodun, verſch. Arten foſſiler Waltiere in 
den tertiären Schichten Europas u. Amerilas. 
Kal. Muͤller 1849. 

Zeugma igrch, Verbindung; in der Gram— 
matit Figur, wobei ein Prädikat auf mehrere 
Subjelte einer Konſtruktion bezogen wird. 

Zeugung :Genmeratio), Die Bedingung Der 


Fortpilanzung der organ. Weſen, geſchieht bei 
den eintachen Organismen duch Teilung des. 


beir. Erzeugers zungeichlechtt. 3, durch Naar: 
men-B. (1. d.3, bei den hoheren Pflanzen und 


bei den Tieren als geſchlechtl. 8. durch Ein- 


ivirkung des manl. Samens auf das weibl. 
reife Er oder allen durch deſſen Entwickelg 
uhne jenen (Parthenogeneſisn. Die nornule 


Z'sjähgkeit des Menſchen währt c. vom 14. 


bis 50, Dein Weibe, bis 60. Jahre beim Man— 
ne. Val. Urzeugung und Gründagen, Phy— 
itologie der 23. 1888. 

Zeulenroda, © Reuß ü. L. 8785 E. E 
Zeuner, Huf. Anton, f}, #°°%,, 1828 Chem: 
18, 71,75 Dir. der Vergakademie Freibern, 
3 des Polytechnikums Dresden. Bf. „Dlechan. 
Wärmetheorien 3. A. 87189 IL, „Techn. Thermo— 
dunamit“ 87.89 II u.a. 

Zeug, ſ. Jupiter. 

Zeuris, griech. E, c. 420/380 vE., „Helena“, 
Zeven Erloſter Zeven), Kreis preuß. Regbez. 
Stade, 662 qkm, 14060 E. Hauptort Y., ©, 
1280 E. AG. Stonvention ®%, 1757 31%. yrulls 
ofen und Hañbveranern. 

Zeyer, Rul., tſchech. /, « 1841 Prag. Yo 
mune und Epen. 

Zibeben, große Rofinen. 


: Nattortaltibenters in Brit, — 





Zibetbaum— Biel Bielenzig—- Bimbal . 

me — — 4478 ı.: EI. — —— 
Zibetbaum (Durio ziberhinus), Malvaceen:; Zielenzig, © preud. Regbez. FrankfurtoO, 

futttvierte Büume; Früchte u. Samen eßbar. ' Kr. Djt:Sternberg, r. alBoftum 5958 E. E. 
Zibetbyane (Erdwolf. Prot£les Lalandii, XN. AG. |Beaune. Landſchaften und w. 

PHyäniden; nächtliches Raubtier SAjriltas, | Ziem, Felix, frz E Paris, »ꝰ 1821 
gräbt unterirduiche Höhlen, jagt Schafe. Ziemer, ſ. Rotdrofiel. Schꝛoarzwildes. 
Zibetkatze ijjibettier, Civeite, Echleichfape, | Ziemer, der Rückenbraten des Poch-Neh- u. 

Viverra), Viverriden; blittgierige Nadhtrand: : Ziemialkowski, Florian Frhr. v., viterr. 
tiere in Mirila und Züdafien, fondern aus Staatsmañ, « ?° , 1817 Berezowick, WHali- 
einer Driife am After eine moſchusartig tie: | zen, mehrfach eingekerkert, 73 bis Oft. 8 
chende, bitter ichniedende Subſtanz (Zibet) Minijter ohne Portefeuille; lebenslängl. Witt: 
I 

| 








— — 








— — 








aus, Die jruyer F war. Afritaniſche 3. (V. | glied des Herrenhauſes. 

Civtha), 7Oen L, Nordoitairtka. Aitattiche | Fiemßen, O £udw. Wilh., /, Friedenau 
3. {V. Zibetha, Sit: und SAſien. Bon der | bet Berlin, «1823 Gretiswald. Movellen, 
cHiniterkatze (Genettkahe, V. Genebta), Afrika Dichtungen e. O Hugo Bild. v., F, =’. 
und SZEuropa. Pelzwerk. 1829 Greijswald, jeit 74 Prof. München. Kli— 

Zibetratte, j. Bijumratte. Zibettier, ſ. Zi- niker. „Handbuch der ſpeziellen Pathologie 
bettaße. Zichorie, j. Cicherium. und Therapier 7934 XVII uU. v. . | ,622.| 

Zichy ſitſchij Aichaeſ, mar. Peters-ſ Zierenberg, Supreuß. Regvbez, Cañel, Mr 
Wolihagen, 14609 E. Ati. 

Zierikzee jjieritice!, Hafend niederländ. 
Prov. Zeeland, auf dev Inſel Schouwen, 
7011 E. 

Zieſar Iziejar), @ preuſ. Regbez. Magde— 
burg, Kr. Jerichow 1, 2089 E. AG. 

Ziefel Rieſelmaus, poetiſche VRaus, Sper- 
",49 Stära, | mopbilus citillus), Ragetiere: bis 25 cın 1., 
einarmiger Klaviervir:tofe, Komponiſt. von CEuropa, wandert nach Weiten; Fleiſch 

Ziebland, Georg Zriedr., A, * 7, 1800 eübar; Pelazwoerk. 

Nregensburg, F "+, 73 Weichen. JZieſt, 1. Stachya. 

Ziege (Capri), Wiederkauer, Paarzeher; die | Zieten, O Sans Joadim v. preuß. Reiter. 
wilden 3’ bewohnen in Familien od. lei: . aeneral, # !°, 1699 Wuſtrau bei Neuruppin, 
nen Rudeln die l.oheren Gebergsgegenden von trug das metite zu Den Ziegen bei Bra, 
Europa, Aiten, NRAfrika u. MAmerita; Trage- Leuthen, Liegniß, Torgau bei, + °", 1706 
zeit 5 Monate, ſeben 1 2 Lämer. Haus-3. (C. Berlin Tentmal 1794). |, 623.) Val Winter 
hireus’, in verſchied. Raven, 2. R. Angöra-, 11885, 11, Hahn 7. A.yä. @ Hans Ernſt Karl, 
Raſchmir, Mamber:s3.2 , über die ganze Erde Graf v. 1770, 1800 15 als BWerterutitcitt., 
verbreitet. Wilde 3 Maſfenge, Vezoarge C. 7°.48 heldmarſchall. 
aegagrusı, auf den Gebergen Kleinafiens u. | Ziffern (Zahlzeichene, iymboliſche Zeichen 
Perfiens«. Wal. Franthauſer, Z’mwirtichart | Für die Zahlvörter. Erhalten hat ich nor 
ISSR, Moit:Huddrup 91, Ulrich 92. Das römiſche 8yuſtem ohne Null, das im 

Ziegel, ſ. Mauerjteine. Mittelalter verdrangt wurde durch das voll 

Ziegelerz, erdiges Gemenge v. Nottupiererz | Lontenite aller z3'jyjtente, Das indriche mit 
und Brauneiſenjtein. Stellenwert und der Mull, verbreitet in Eu 

Ziegelöl, ſ. Philoſophenöl. Ziegelthee, ĩ. | vupa darch die ſpan. Araber daher „arabi 
av: the” 3.1. Qt Weißenborn 1892. 

3iegenbart, 1. Clavaria. Zigarren ibane), aus den Blürterit des Tr 

Ziegenbaar, zu Pinieln, Bürſiten, Teppichen bals (Nicotiana Tabartım) geferttat, aus der 
Zwol verarbeitete Saar Der Danzttege , getrodneten, zuſamengewickelten Einlane, dem 
Kaichmirwolle au Shawls. angefeuchteten Umblatt und dem entrippten 

Ziegenbain, O Nreis preußt Regbez. Ca: Teckblatt veſtehend; leßteres wird au der 
il, 284 gkın, 32116 E. Haupti 3.,a Schwalii, Spitge mit stletiter befeitiat. Yor dem Rauchen 
1513 E. E. AG. O Tori Sachjen-Wermar, müſien Die 3. ablagern (;, Jahr. Gebrauch 
320 E. Ausfluggort der Studenten d. Jena. der 3. erſt Ausgaugs des 18. Auhrh. mt 

Siegenbainer Ztoe, Spazierſtöcke ausKor- Temtichland ahgemeiner. 
neltrrſchvolz Cornus mas). Zigarrenkiſtenholz, Holz von Codrela od- 

Ziegenbals, & preuß. Regbez Oppeln, Ar. ruaia, einer Meltacer im top. Ameri!?a, Ich: 
Neiſſe, a Bieie, 6774 E. E. AG. indien. 

Ziegen-Inſeln, ij. Agatiſche Inſeln. Zigeuner, aus Indien ſtamendes Wander— 

Ziegenmelker Machtichwalbe, Caprimul- | volt, in der ganzen Alten Welt zerſtreut 
zust, Kaprimulgiden; von Dem zahlreichen lebend, erichienen an Dentichland zuerſt 1117. 
Arten der öſtl Hemiſphgretomt C.europarus , Ale Anüedelungsverſuche mit ihnen mi 
zuweilen nad Peutjchlund. | qlückt. Treffl. Anlaßgen iür Muſik. Tie meiſten 
Ziegenpeter = Parotitis. in der Türtei u. Rumänien (je 200000), in 
Ziegenrück, O Kreis, preuß. Regbez. Er- Oſterreich-Ungarn 37000, in Zpanien 4000 
iurt, 201 4kin, 15906 E.; Landraisanit in Großolbritañten 18000. Hauptwerk ütber die 

| 


Zichy v. Vaſonykeö [ittihil, O Frans 
Grafv., 1871.79 niterr. Botichafter Nostitane 
imopel, « "+, 11 Mihalt. O Zoſ. Graf v. 
Arbeiten, «= #9, 41. O 66za Graf v., teil, 
RI Intendant des umgar. Opernhauſes u. 


Kanis. Tau O z3, O uZaale, 1107 E. AG. Z. v. Pott 18414511. Sal. ferner: Schwicker, 
Zieger = Krantertäſe, ſ. Melilotus. Die Z. in Ungarn 83, Wlislocky, Die Sprache 
Ziegler, O SFriedr. Wild, Oo ı. Bühnen, | der tranusſylvan. 8. 83. Goſche, Die 3. als 
+ 1769 Vraunſchweig, + dal. °Y, 1827. Ber: | Typus in Dichtung u. Kunſt 79, Yiszt, Aber 
E29. O Karl, Lyriker Carlopago), « ??°, | die 3. und ihre Muſik in Ungarn 83, Sowa, 
1812 Tberöfterreih, + 77 Wien. DI Wundart der flowak. 3.87, Selina, Gram̃a 
Alezander, / md Reiſender, = °", 1822 tit 3. A. 86. 
t ?, 87 Wiesbaden; Reifen in! Bigfer u. Klipbaufen, Heinr. Anfelm v., 
Numeritka u. WIndien 46:67, Spanien, Nord: | /, = 9, 1653 Radmeritz, +", 67 Lieber: 
airifa, Drient, Großbritannien 21. (50,67). & | wolhtwig. Hauptwerk: „Die aſiatiſche Yaniie” 
: &lara, O Tragödin). Sattin d. O Ehriften, 1 88. Kürſchner, D. N.-L., Bd. 37. 
“7,1844 Munchen, dort 69 74 Hoitheater, | Zilah, Huupt® ungar. om. Ssilägn, 64171 
ſeitdem Gaſtreiſen, feit 88 Berlin. @ &heo- | Zille, Frachtkahn anf dev Elbe. fe. 1. 
Bafd, %/, jeit 1886 Prof. Straßburg, «46 | Biller, Tuiskon, E, +", 1817 Waſungen., 
Wöppingen Bf. „ww der Ethit“ 8286 Ilır. a. | +", 82 Yeipzig Proi. Bl. Large 1884. 
Ziehbank, Vorrichtung zum Hiehen von Bider, r. Zux des IJñ (Tirol), durchfließt das 
Draht, Bleiröhren ꝛc. romant Z'thal. Dabei die Z'thaler Alpen (bis 
Ziehrer, C. M.,⸗1830 Wien, begabter ſom-3506 m). 1837 wanderten 400 8'thaler wegen 
poniſt friſcher Tänze u. Operetten. Seit 79 | Üdertritts zum Proteſtantismus nach Preuſe- 
Hofkapellmeiſter des Königs v. Rumänien. Schleſien aus u. grundeten bei Erdimansderf 
Ziel, iin faufman. Verkehr Zahlungstermin. | die Kolonie g’thal (vers. Behaim-Schwarz— 
3eit des Kredits, gewöhnl. 3 Monate. bad) 1875, Löwl 78). 
‚ Biel, Ernſt. /, Cañſtait, « °, 1841 Roſtock.“ Zimbabye, ſ. gimbare. 
Bedichte, „Tidyterprofile” 8594 IV 1. a. Zimbal, i. Eymbal. 


JMRuhla, 





 Simbare—Bingft 
—— 2380 
3imbare (Bimbabye), 
Ritinen in SOAfrika, die Mauch ®;, 1871 
Bimbeifraut, f. Linaria. ſentdeckte. 
Simentierungsamt, in öſterreich Eichamt. 
Zimmer, W.. Genrex, Eiſenach.⸗ 1618583. 
Apolda. Behandelt mit bei. Erfolg thirin: 
aiihe Genrefcenen. [40!20. 
Zimmer, 1Schockt60) Felle, bei teueren Arten 
Zimmerling (SJimerhäner), die Zimerung 
aucrührender Beramañ. 

Zimmermann, O Joh. Georg. K/, * 12 
1728 Brugg, Stadſphyſitus dai., 68 cıtal, Pride 











Stätte rätjelhafter ! 


arzt Hannover, T 7,9. Schr. „Uber die 
Einſamkeit“ 1784 IV; „QBom National— 
itrolz“ n. A. 1789. Bol. Bodemañ 1878 u. a. 


Kürſchner, D. RX. Bd. 73. O Fruſt, prot. $, 
2°, 1786 Darniſtadt, 1814 Hofdiakon zu 
Zarntitadt, 32. Begründete die „Allg. 
dirchenzeitung“ und „Allg. Schulzeitung“. 
O Klem.v., we, ⸗, 1788 Düſſeldorf, + 2°, 
1869 Munchen. Karl, Bruder dv. @), 
prot. $ # ?%;, 1803 Darmſtadt, 42 1. Hofpred. 
dat, 47 Brül., bear. 41 „Zheol. Litt.Bl.“ 43 
Die „Voten bes Guſt.-Adolf-Ver.“, + 77 
WB. VV. 1807 Stuttgart, + ale 
Vfarrer 22, 78 Swen; 40 Dialonus in 
Dettingen b. Ural), 48:49 Mital. der Det: 
ſchen Nat.e-Veriamlung, 47,50 Brof. am Boly: 
technikum Stuttgart. 2% „eich. des großen 
Auuernfriens" 2. A. 56 II. „Geſch Württem— 
bergs“ 35'37 IL, „Gedichte“ 2. A. 54 it. a 
Aldert, Salzburg, 2200 Zittau, + "Rio 
83 Viiinchen. Gebirgslandſchaften mit Hiftor. 
Etaffage. D Job. v., Induſtrieller, « 2’, 
1820 Bapa, Ungarn, grintdete 54 die Chem: 
iger Werlzeugs-Maſchinenfabrik, feit 71 
Altiengeſ. Robert. Aſthetiker, 2 1824 
Prag. 47 Aſſiſſent an der Sternwarte Wien, 
61 Prof. der Kin Wien. Herbartianer. Bf. 
„Lelbniz u. Herbart“ 94; „Geſch. der Sithetit” 
58; „Anthropoiophie“ 8. © Zr. te 
Kupferfteger, . 2, 1826 Torgau, + 9%, 8? 
Viilnchen. (10) Ernfl, Senregf ie, . 
daſ. 2%, 1802. 
3immern, Heſen, / Enulund, = ?B/, 1846 
Kambıng. Biographie Lejſings, Eſſays u.a. 
Zimmeröfen, ſ. unter Dien 
Zimt iKtanel),eisibef. auf Ceylon gewoñenes 
Gewürz, veſtehend aus der Rinde des Zimt— 
Duumes (Cinnamomum Coylanieum); Chi: 
nefticher $ 
rınde); Cinnamomum Caasia in Weſt-⸗ ud 
erfien; weniger wertvoll. 3Blüten, Aliiten 
v.C.Lowreiri. auf 3Ul verarbeitet. Weiherz., 
f. Canella. Magellaniſcher 3, f. Wintera. 
Zimtbaum, f. Cinnamemum. 
gimtbluten, abgebtiihte Blüten v. Cinna- 
inomum-Arten, bei. dv. C. aromaticum, die— 
nen zur Vereitung d. Bintöf, BZimtwaſſer, al3 
Bimtkaffin, ſ. Kit. 
Zimtlorbeer, i. Cinnamomum, 
gimtotl (Oleum Cinnameomi), aus Ceylou— 
zuut dargeſtelltes, ütheriicheo TI; gelblich, 
von breiiendieharten, ſüßlichem Geſchmack, 
ichnverer als Waſſer. Bu Likören, Parii- 
Zimtröschen, V’hiladelphus. lmerien. 
3Juntftrauch, 1. Calxcanthus. 
Zinrum, ‚int; Z. aceticnm, 
Rinkoxyd; Z. chloratum, Chlorzint: 2. 
Veum, milchija ures Zintoryd: Z. sulfurieums, 
Zindel, ſ. Cendal. ſichweieliſaures —— 
Vingarelli, Niccolo Antonio, &,.* 
Neapel, + ?,. 1837 Torre del Greco, 1 Nu: 
pellmetjter der Kathedrale in Neapel, 28 
Ovpern („Romeo u. Julia“ 22.1, 154 Vieſſen. 
"Bingerie, Ignaz, Germaniſt u. 5, —8 
1825, ſeit 59 Proj. Jüsbruck, + dat. 122.0 92; 
ſchr.; „Gedichter 53: „Sagen aus et 
2 1.91: „Tirols V allsdichtungen“ 52h Il; 
„Sitten nd Brauche des Tiroler Volkes” 
2 A.71: Schildereien aus Tirol“ 77,88 11 u.a. 
Zinghber, i. Ingwer. 
Zinntiberaccen Ingwervilanzend, 
te Pflanzeniamilte, meift Krauter 
prichen Aſtens: F; Gewürzpilanzen. 


— — — 


monoto—⸗ 


Zingler, Und. v. preuß Genexral, ſeit 1890 


⸗39 Uckermünde. 
Regabez. Stralſund, 
Zitw. 


Onerquartiermeiiter, 
Zingſt, Inieh, preußs 
daraui Torf B., 1776 €. 





(brauner 3., 8. tafita, Rafin= 3 


(Wewirz. . 


eſſigſaures 
luc- 


„1752 


des tro— 


Bint— Zinkvitridl 


238 l ——— 
Zink (Spiauter), Zn, Metall, in der Natur 
| gebunden an Schiveſei als ZBtende (Schwe⸗ 
fel:$.) u. an Sauerſtoff, Kohlemiänte, Kieſel⸗ 
'jüure ꝛe. als 3Spat u. Kieſelgalmei. Dar— 
ſtellung: Die geröfteten u. kalzinierten B': 
Erze werden in Gefäßofſen mit Kohle redis 
ziert, wobei dampfförmiger 8. ausgetrieben 
n. in kalten Räumen aufgefangen wird. Bläu— 
lich weiß. metallglänzend, oxydiert ſich au ber 
Luft nur oberfläcil., it Säuren lostih. Spez. 
Sem. 6,,:7, Atomyew. 64, Schmelzp. 419", 
Ztedep. bei 1010°. Verbrennt bei ftarter Er: 
hitzung au Z'Oxyd (Z'Blume, Plores Zinei, 
Luna philosophiea). Anwendung ti der 23’: 
iGießerei, zu 53’ ZeNierungen u. zur Herſftellg 
von Z Blumen ıc. 3090, 18%. 1Sauerſtoff, 
au als 3 Zulbe #; jhwefeljantes 3Oxyd 
13'Vitriol, KRupferrauchı leicht in Waſſer 
löstich, zum Koniervieren u. Desinfigieren, 
au Z'Farben ıc Kübel. Geſamtproduktion 
3.0.8, Mill. Bir, davon entfallen fiber 
50%, auf Schleſien, c. 25° „auf Belgien, 6°, 


— 





auf England, 1,,°%% anf Oiterreich. 


Zinkblende (Blende, Ephalerit), & in tefie: | 


raten Geſtalten u. in zwillingen, Schwefelzink 
(67%, Zn), rabzlig (Strahlenblende) oder 
Flaͤchen (Leberblende, ——— 
Gelb, grün, rot. Härte 34, Gew. 4 


mit rundl— 
blende). 


Findet ſich ale Begleiter des Aeilanzer. [2 


Bintblumen, j. Zint. ſAuf Zink verHütter. : 
Zintblüte ( (ydrosintit), ardul od. gelbl. 
8 aus Zinkoryd, Kohlenſfaure 
nierförm. und traubigen Geitalten. 
Zinkbutter (Chlorzinte 1 Zink, 2 Chlor, 
aus Zink und Salsiaure gewoñen; farblos, 
hygroſkopiſch: zum Konſervieren v. Holz, Atzen, 
Desinfiztieren, als Lötwaſier, zu 
in der Teerfarbeninduſtrie. 
— Job. Bilh., Ww/, » '’., 1803 
Altenburg, F %, 63 Berlin. Vf. „eich. des 
Deman. Reiches in Europa” 40 63 Vll u.a. 
Zinkeiſenſpat = Lifenipat. 

Zinken (Kornetth, veraltetes Rlasinſtrument 
ohne Jungen mit Keiſelmundſtück, v. Hola u. 
mit Grifflochern, gerade geſtreckt, Umfanga a” 
Zinken, Holzverband, bei Hoͤl zverbindgen 
ein Edverband 18, ta. 1061. 

Binkenit, 9 in nadelförm. Bejtalten, dunkel— 
ftabinrau ; antimonpaltig. 

Zinkerz, auf Zink verbiüttete Sien: Galmei, 
Rot Be 3’Blende 1Schwefel zuutkn 
Zin fab blerz (nupierblende), Wurietüt 
MArienfahlerzes, reich au Kit. 
Zinkgelb, vafiih hromianves Hin. 
Binfgla® = Galmei. 

Binfgrau, Binkſtaub mit Intorwd 
a uf, Bi0h., {:* a 1501 Heidel 
berg, +2, 1635 St. Gvar; Daupnwet; „Der 
Teutihen Inocmise une Sprüch“ 26,31 Il, 
: Bl. Kürſchner, D.NeY. Bd. 30. 


u. Waſſer, in 


Anſtrichen, 


— Zinfgelb mit Pariſerblau; Ol— 
Waſſerfarbe, beſ. fiir Tapetendruck; jſehr 
—S 
Zinkit, ij. Sinter;. 
Zinklegierungen, Miſchungen u. Verbin— 
dungen deszzinte niit anderen Wetullen. Die 


wichtigſten mit Kupier Zombaf, Weiſingh gun 
Bronze, HartzintiKupier u Mickel (Neiitlberv). 

Zinkographie Pulotozinköogravhie, Photo: 
chemiegraphie, Heliotupien- Cheuttaraphie 
u Hochakkunit Val.Krüger 3 A. 1802, Susi 

Zinfolith, | Griifiths Weiß. 2. A. 88. 
| Zintialbe, I gu 

Zintfilifat (Steinzinkoryd), Anftrichiarbe 
aus gehrañtem u. aemahtettem Galmei tt 
Wanñerqlas. 

Zinkipat iHerrerit, Kappuit, edler Galmei, 
Smithionit), $ tn kleineren Rhomböödern, 
tropiſteinartig, grünlichgelb, kohnleniaures 
uf. Härtes. Gewicht 453. Wichtiges Ziukerz. 

Zinkſpinell, i. Gahnit. 

Zinkſtaub (HZintarauſs, Nebenvrodukt der 
Bintgewiñung, ſehr fette zerteiltes 
Sinltoryd. Nils Reduktionsmittel, Anſtrich— 
farbe, in der Seugdruderei verwendet. 
| Zinfvitrist ſchwefelſaur Zinkoxyd, Galitzen— 
tem, durchLöſen v RinkinverdünterSchwejei— 








fäure oder durch Röſten und Auslaugen von, 


Zinkblende gewonen, leihtlöst. in Waſſer. Des 
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ftellen v. —— in der Kattundruckerei. 

Zinkweiß, it Zinkoxyd, dient als gutdeckende 
durch S Schweiehvafferftoff fih nicht ſchwärzende 
Anſtrichfarbe, auch zur Gewiñnung anderer Far— 
ben Minmañsgrün 2c.) u. als Poliermittel; 
weniger giftig u. billiger als Bleiweiß 

Zinn, diem. Element, Sn, Metall, ſelten ge— 
diegen, findet ſich mit Sauerfioff 3 Oxyd) als 
8Stein, daraus durch Schmelzen mit Kohle u 
Seigerungsprogeß gewoñen, ferner als 8 Kies 
mit Kupfer, Eiſen u. Schwefel. Reinſtes 3. das 
Körner: dan Pyramiden-B.,Lam⸗-3 u. Banfa 
oder gewöhnt. 8. Faft filberweiß, glänzend, jebr 
weich u. geſchmeidig (Staniol, Ziñfolieh, knirſcht 
beim Biegen (Z'Geichrei), an der Xuft bei ge 
wöhnl. Zemperatur unveränderlich, verbreiut 
mit leuchtender Flam̃e, ſcheidet beim Schmelzen 
eine graueHautizz'Krätzeſzuletzt gelblid). weißes 
Oxud (B’ajche) ab, ſpez. Gewicht 7, Atom 
gew 117,35. Schmelzpuntt 2508 8. aibt mit 
derbünter Satziaure 3'Chlorür :3'jalz), mit 
tonzentrierter Schweieljaure ſchwefelſaures 
3 Oxydul, legteres mit Chlorziun iVancroftg 

MReiznmittel int der Färberei verwendet; mit 
Zalpeterjäure 3'jünre, mit Natronlauge ziii⸗ 
jaures Natron, ats Gruudier-, Präparierjalz 
in der Faͤrberei. Schwefel-3 13 julfid: ı Sin, 
Schwefel, kriſtalliniſch, goldglanzend (j. inſir— 
nuld:. 3. u. Z'legierungen zu Gußwaren, zum 
Verzinen von Bejchirr. Wal. Meyer 1881 
Zinn. aiche, f. Yin. 3 baumı, j. Ziichlarid. 

Zinnbrillanten, Faluner Brillanten 

Zinnbutter, f. Ziñchlorid. 

Zinnclorid, 1 At. Ziñ, 4 At. Chlor, farblos, 
düñflüſſig, ſehr ätzend, an der Yujt rauchend 
(Spiritus fumans Libavis), bildet mit Waſſer 
Zinbutter; erhalten durch Behandeln v. Zi 
niit Königswaſſer, Findet ale ziñkonpoſition 
(Roſierſalz, Rofafäure, Ziitfolution in der 
Färberei, zur Gewinungd. Farblacken Verwen— 
dung. Ans feiner Löſung wird durch Yin 
kryſtalliſiertes gin (ginbaun ausgeſchieden. 

Binnerz Biñſtein, Ywitter, Kaſſiteriti, €, 
gewöhnt. ir tetragonalen Zwillingen, faierig 
ıSoljjinn), in Geſchieben (Sinnſand, Seifen- 
ann braun, Demantglanz. Därte 87, Dichte 
Biñoxyd (78,5. im). Einziges & zur 
intdarfielung im Großen. 

Zinnfolie, ſ. Kinn. 

Zinnıa elexans (ſchöne Zinni), Kompoiiten 
Mexiko. Zierpflanze. 

Zinnkies (Stanin, o, aus Fin, Kupfer, Eiich. 
Zink beſtehend; in Körnern, ſtahlgrau: Metull 
glanz. UAuf Kupfer verhüttet. 

Zinnkompoſition, j. yindylorid. 

ae | Fin, 

Binnfraut, |. Fquiaétiun. 

Zinnlegierunnen, Dijcdyungen v fin mit 
anderen Metallen. Binlegierungen mit min 
deitens 83’,,0 , iii v. Ziñgießernen andern zum 
xöten verwendet. Aus Zinzinftegierungen wird 
neveſtens Blattfilber hergestellt. Zinantimon— 
legierung Britañiametall zu Tafelgeſchirr. 

innöber (Merkurblende, Kinmaberit), 9, 
— (mit 80" „Suedjilber). In 
feinen Kryſtallen, demantglänzend, ſcharlach— 
rot. Härte 2, Dichte 8. Yur Darnelluig des 
Suedjilbers verwendet Künſtl. Hergeitellter 3 
als hochrote Maleriarbe Lireiner 3;Lebererz. 

Zinnobergrün, i. Ameritaniſches Grit. 
Zinnowitz, Dort, vreuß. Regbez Stettin, auf 
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Uſedom, 611E. Zersm. Bst Bachter 1887. 
Zinnpauiche, i. Pauſchen. 
Zinnialz, ’. Biñ. 


Zinnihmud = Faluner Brillanten 

Zinnfeifen tZiñſaudi, I. ZRinuerz 

Zinniolutien, I. Ziñchlorid. 

Zinnſtein (GHolzziñerzi, j. Ziierz. 

Zinnſulfid, ſ. Wuſtvaold. 

Zins (vom lat. census', Mietpreis für be: 

wealiche oder unbeiwerlidhe Gitter Miet: u. 

Pachtatusn: tm eigen:! Sine Die nach hr: 
lrchen Prozenten ieſtgeſeßte Verzutgefur bare 
Darlehen itavttalzinsı, deren Höhe ſich nach 
Weld- ge. Kreditverhaltniſſen richtet, aber nicht 
dem Begriif Wucher (1. ds verinilent datt. Der 
aus dem Mittelalter ſtamende Grundzins tit 


: jeit 1789 faft in alten Külturſtaaten, meift 
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Zirkumſkriptionsbullen — Sittel 
= 2384 





durch Ablöſung, beſeitigt worden, wonit aus | Zirkumifriptionsbullen, päpſtliche (vom 


Bindbauern freie Grundeigentünter wurden. 
Yeitgemäge Wiederbelebung des Grundzinſes 
durch Schaffung der Rentengüter laut preuß. 
Geſetz v. 1886 in den ehem. poln. Landesteiten. 

Zinſeszins, Bing vom Bing. 

Zinsfuß, Höhe der Verzinfung eines Bars 
Et, früher in Deutſchland geſetzlich be> 

indleiften — Zalon. time. 

Zinten, O voftpreuß. Regbez. Königsberg, Fr. 
Heiligenbeil, I. a’Strabit, 3362 E. E. AG. 

Bin geafl, Eugen, Wirilareifender, « '9, 
1858 Düfjelborf, 84 im Kongogebiet, 87 im 
Auftrage der Negierung im Kamerungebiet, 
89:90 in Adamaua. 

Binzaren (Mafedo:-Waladhjen), rumän. Völ⸗ 
ferichaft, zeritreut auf der Ballkanhalbinſel, 
ce 600000 Köpfe. Bol. Weigand, 1888. 

———— Wikof. Ludw. Graf v., Stifter 
der idergemeinde (j. d.), = ?*/, 1700 Dres⸗ 
den, 16 in Wittenberg entichiedener Bietift, 
21 Hofrat in Dresden, führte 22 die Mähr. 
Brüder nach jeinem Gute Bertelsdorf (Herrits 
Hut), 37 zum Biſchof derjelben geweiht, viel— 
fach verfolgt, + ®i, 60. „Geiſtl. Gedichte“ hrsg. 
v. Daniel 1851. f.&, 624.) Vgl Zpangen: 
berg 1772/75 WAII, Beder 1386, Tirgen 88. 

Zio (gem. I) = Tyr. 

Zion (Sion), der djtl. Hügel bei Jeruſalem, 
wo die Burg, fpäter auch der Tempel ftand, 
daher Name fir Zerujalen 20. Z'swächter. 
ftrenglänbige Gijerer. 

Zipt, |. Pips. a 
Zipolle (Allium cepa), Küchenzwiebel. 
Zipfelblume, j. Anthurium. 

Zipparten, ij. Pflauntenbaunt. 

Zippe, ſ. Rotdrofiel. 

Zipperlein, Gicht, Podagra. 

Zips, ungar. Kom., r. der Theiß, 3605 qkm, 
164088 E., Haupt Feutihan; die 16 Bipjer 
Kroiiſtädte bildeten big 1876 einen felbftänd. 

giraiäachard (tür) = Meter. {Diftrilt. 

girbeidrüfe (Glandüla pineälix), erbſen— 
großer Körper in der Mitte des Gehirns. 

Zirbeinuß (Bimpernuß), ſ. Staphylen. 

Zirbelkiefer, j. Kiefer. 

Ziria (Byria), f. Kullene. 

Zirke, © preuß. Regbez. Pofen, 1. a Warthe, 
2926 E. Braunkohlenzð 

Zirkel, Zerdinand. Prof. der ꝙ Leipzig.* 
vw, 1838 Bon; mikroſtopiſche o. Schr. „Lehr: 
bud der Petrographie” 2. U. 93 II u. a. 

Zirkel (lat), zweiſchenkeliges Inſtrument, 
um Kreiſe zu zeichnen. Stangen-Z., mit jent- 
recht gegen die Arbeitsfläche ftehenden Spitzen, 
ermöglicht große Genauigkeit im Auftragen 
von Maßen; Stelle oder er mit Bogen 
an ber iñeren Seite de3 einen Schentels, der 
dur den anderen Schenkel Hindurchgeht und 
woran der bewegliche Schenkel feſtgeſchraubt 
werden kañ, weñ die gemachte Offnung unver— 
rũctt erhalten werden jol. Hohl-Z., Tafter: 
3. mit auswärts getrüm̃ten Schentelſpitzen. 
Mikrometer-B., vergrößert ein genpitenes 
Maß. 

Zirkön (Hyacinth), hyaeinthrotes o in ſchönen 
quadratiſchen Oktaedern; in Eruptivgeſteinen 
cingewachſen, Edelſteine. Zu Zapfenlagern. 

Zirkonium, chem. Element, Zr, dem Anti— 
mon ähnlich, findet ſich beſ. im Zirkon; ſpez. 
Gem. 4,5, Atomgew. 90. 83Oxyd (Birlonerde, 
13. 2 Sauerſtoff), dient beim Drumondſchen 
Kalklicht als Glühcylinder. 

Zirkonſyenit, Syenit mit Hirkontryitallen 
in der Grundmaſſe. 

Zirkulär clat.), deu ſreis betr.; als Endft. 
Rundjſchreiben: Z'note, diplomat. Rundjchrei— 
Zirkulationseiweiß, j. Organeiweiß. ben 

Zirkumferentor (lat.), Winkelmeßinſtrument. 

Zirkumflex, f. Uccent. 

Zirkumjacent (lat.), umliegend. 

Zirfummeridiänbohen, Höhen v. Sternen 
in der Nähe des Meridians. Zur Beſtimung 
der nevgraphiichen Breite, 
Zirkumnavigation (lat.), Umſchiffung. 

Zirkumpolärſterne, Sterne, die nicht aufs 
oder untergeben, zu allen Heiten ſichthar. 

3irfumffeiption (lat.), Umgreuzuug eines 
diaumes. 


lat. circumseribere, umschreiben), Umfang u. 
Verfaſſung v. Bistümern regelnde Erlajje, Er— 
gebnifje v. Verhandlgen zwiſchen Staat u Kurie. 
Für Deutſchland ergangen die 8, vom K\ 
1821 für Bayern, ’%, 21 (Preußen betr.), 
21, 24 (Haltover) 1%, 21 u. 1) 27 (für die 
oberrhein. Kirchenprovinz). 

Zirkumſpekt lat umſichtig. [nis. 

Zirkumſtanz (v. Lat.), Umſtand, Bewandt— 

Zirkumvallaätion (lat.), Umwallg; 3'slinie, 
Befeſtigungslinie, durch die im Altertum und 
Mittelalter bie Belagerer ſich nach außen 
ſicherten, während gegen die @ die Kontra— 
vallationslinien errichtet wurden. 

Zirkus (lat.), bei den Römern Gebäude für 
Wettrelien, ojt von ungeheurer Ausdehnung 
(Circus Maximus,385000 Sitze). Jetzt Gebäude 
für Kunſtreitervorſtellungen. 

girl, Dorf, Tirol, BezH. Jũñsbruck, agü, 
1579 E. E. Dabei die Martinswand (j. d.). 

Birndorf, O Wittelfranfen, Bez. Fürth, 

Zirpe, |. Citade. [3308 &. Tabat, Eſſig. 

Silelieren (fr3.), da3 feine Bearbeiten bon 
Guß⸗ u. Schmicdeftüden durch Meißel od. Sti— 
chel. Auch das Treiben in Blech durch Bunzen. 


Zis ka jchiſchlta]), Zoh., Huſitenführer, « 1360 . 


bei Budweis, fiegte 1420 bei Pankratz, 22 bei 
Deutih=Brod, obgleich ihm, dem Einäugigen, 
vor Raby das 2. Auge ausgeſchoſſen worden 
war, fiel 0 24 vor Braibielaw. Epos von 
Ajred Meißner. 5% 625.) Vgl. Tomeł 1879, 

Ziftenroschen = Fiſtrösſschen. ſdeutſch 31. 

Ziſterne (lat), audgemauerter od, in Stein 
gehanener Behälter 3. Sammeln v. Regenwaſſer. 

Zitek, Dof., A,» *, 1832 Brag, dort Brof.; 
Meijter der Kenaijjance. e 

Bitelmann, Konrad (Pfeud. Konrab Tel: 
man, « 2%,, 1854 Stettin, meift in Mentone. 
Romane, Novellen, Gedichte. Zeit 91 mit der 
7 Herinine v. Breujhen vermäßlt. 

Zither (Either), Heine’ ( m langes u. '!;,; m 
breites) Saiteninftrument mit 3642 Saiten 
über flachem Rejonanzboden. Zu 20 Binde 
Aromat.jch geteilte3 Griffbrett; 5 höchſte Baß— 
jaiten find Tarmjaiten, die übrigen Stahl— 
jaiten. Die 3. wird mit einem Piektrum qe= 
ſchlagen, weshalb fie Schlag-8. heißt. Bei 
der Streih=3. kiegen 4 Saiten Höher und 
werden mit einem Bogen gejtrichen. Bgl. 
Eyrift 1891, Schule von Rent, w der 3. von 
Veñert 87. 

Zitronat, j. Cedrat. 

Zitrone, jäuerlichstitrzige Frucht dv. Citrus 
medien (f. d.), meift mit der Limone (C. limo- 
nium) verwechſelt. Zu B’nöf u. S'nſäure. 

Zitronellaot (eugl. Gingergrass-oil), äthes 
riſches Ot vom Litronengrad (Andropogon 
citratum. OIndien), zu Rarfümerien u. Eeifen. 

giteonenbaum, ſ. Citrus. 

Sitronenfalter (Gonnpterix rhamni L.), 
Schmetterlinge, gelb; häufig, Raupe im Mai ır. 
Juni auf Rhamnus cathartica und frangula. 

Zitronenkraut, f. Meliffe. 

Zitronenol (Zedratöl, Cedroöl, Yimonendl, 
Oleum Citri s. de Cedro), gelbi. äther. DI, 
da3 durch Preſſen aus Bitronenjchulen ges 
tpolien wird; zu Lilören, Konditorwaren. 

Zitronenfaure, farblofe, in Waijer leicht, in 
Allohol ſchwer 1831. Kryſtalle, im Bflanzeu: 
rei), bejond. in vielen Früchten (Hitronen, 
Ztadelbeeren 2c.) jehr verbreitet, F und als 
Erfriſchungsmittel. 

Zitronenſtrauch, }. Aloysia. [60000 €. 

Zitſiker (Tzitſiker), @ Mandſchurei, China, 

gittau, © fächj. Kreish. Bautzen, a' Mandau, 
25394 E. E. BBN. AG. [ A, Fig. 527.) Fabrilen 
für Leinen u. Damaſt. 

gittel, Karl, +, « 2, 1802 Schniieheim, 
42:48 in ber bad. Kam̃er 48/49 im Yraut- 
furtee Barlament, + 9%, 71 als Pfarrer in 
Heidelberg. Mitbegründer des Proteſtanten— 
vereind (65). O Emil, + Sohn v. O, =, 
1831 Lörrach, jeit 74 Delan in Ntarlsruge u. 
Mitglied der bad. Generalſynode. „Die Ent— 
ſtehung ber Bibel” 5.4.92 22. O Karl Affr., 
Geolog und Paläoıtolog, Bruder v. &), « ?%,, 
1839 Yahlingen (Baden), feit 66 Brot. Wins 
chen, 73741 an der Nohlisichen Exped. in 


Zitteraal —Bobel 

= mm 2385 
Agypten beteiligt. Schr.: „Handbud) der 
Paläontologie” mit Shimper 1.Schent?6.937f., 
„Beiträge zur Geologie u. Paläontologie der 
Libyſchen Wüſte“ 83 il. a. 

Zitteraal (Gymnotus), f. Zitterfiſche. 

Sitteralge, f. Nostoc. 

Zitterfiſche (elettriſche Fiſche), Fiſche, Die 
elettriſche Schläge austeiſen: O Bitterivels 
(Malnpterürus electricus), trop. Afrika; @) 
Zitteraal (Gymnötus electricus), SAmerita: 
O Zitterrochen (Torpedo), Mittelmeer, At: 
lant. u. Indiſcher Ozean. gl. Fritſch, Die 
eleltriſchen Fiſche 1887,90. 

Zittergras, ſ. Briza. 

Zittern (Tremor), unwilltürliche, Häufig wies 
berholte Bewegung d. Teiten od. des ganzen 
Körpers, Folgen nerodjer Störungen, oft bei 
Eäufern und Greifen. 

Bitterpappel, ſ. Bappel. 

itterpilze (Tremellini), Familie der Baſi— 
diomyceten mit galertigenm Fruchtkörper. 

Zittertang, . Nostoc. 

Zitwerjamen, j. Artemisia und Kalmus. 

gitwerwurzel, j. Curcuma. 

Zitz (Bits), feiner, buntgejärbter Kattun. 

Zigentiere, j. Säugetiere. 

Zigenzabntier, j. Mastodon. 

Ziu = Tyr. preiswürdig. 

Zivilllat.), den Bürgerſtand betr., bürgerlich. 

Zivilche, bürgerl. Ehe, die durch den Stan: 
desbeamten gejchlofjene, feit 4, 1876 in Deutfch« 


; land durch Weichögejeg vom %, 1875 einge- 


führt. Unterſchieden: obligatoriſch u. jafılta 
tiv: in Deutſchland eritere beſtehend. 

Zivilgericht, bürgeri. Gericht im Gegenfay 
zu Strafgeridt. 

Zivilti ation (lat), Geſittung; zjieren, ge- 
jittet machen, Gefittung beibringen. 

Zivilift, Bürgerlider (Begenjag zu Militär). 

Zivilttattlat.), Anjtand, Geſittg. Höflichkeit, 

Zivilliſte, die jür einen Fürſten ausgejegte 
Zume zur Beitreitung des Hofhaltes 2c. 

Zivilprozeh, gerichtlihed Verfahren bei Ber: 
Handlung ü Enticheidung bürgerlicher Rechts- 
ttreitigleiten, jür dad Deutſche Reich durdı 
Z’rordnung vom 3%, 1877 einheiti. geregelt, 
welche am ',,. 79 in Kraft trat. Kommentar 
v. Reincke 2. A. 92, Lehrbuch v. Rintelen 91; 
Ulmen, Oſterr. Civilredt 3. U. 92. 

Zivil recht, im cugeren Gifte dad auf rü 
miſch⸗rechtlichen Grundlagen beruhende Bri 
vatrecht (j. d.), im Gegenjag zum Kriminal— 
recht, tanon. u. ſtatutar. Recht. Tag Reichs— 
gejetz vom ?%,. 1373 dehute die Zuſtändigkeit 
der Reichsgeſetzgebung auf das gejamte bür— 
gerl. Redyt aus. Ein allgemeines Zſgeſetzbuch 
(bürgerliches Gefegbud) feit 1874 in Arbeit. 

Zivilſtand (Perſonenſtand), Geſamtheit der- 
jenigen perjönf. Verhältniſſe, deren Feſtſtellnug 
ſowohl für deu Staat als auch für den ein 
An Bürger von Wichtigkeit ijt: Geburt. 

beichließg, Tod. Veurkundung des Z's nadı 
dem Reichsgeſ. bon %, 1875 (in Kraft jeit 
ı, 76) Sadıe der ſtaatlich beitellten Standes 
beaniten (j. d.). 

Zivio (jerb.), Hoch! 

Zizania palustris (aquatica, Wajjer-, 
Haferreis, Waſſerhafer, Tuscarorareis, nord 
amerit. Reis), Gramineen; NAmerila, ats 
Getreide wichtig. 

Zizkow, Vorort von Frag, BezH. Königl. 
Weinberge, 4127 E. E. 

Zizyphus (Juben- 0d. Judendorn), Rhanı- 
naceen. Beeren chbar, von Z. vulgaris (Bruit- 
beerbaum, Jujube, welihe Hagebutte) zu 
Bruſtthee, von Z. jujnba zum Einmachen, 
Wurzelrinde zum Gerben; Z. lotus, Lotus 
bauni der Alten, delikate Früchte, von 7. 
spina Christi (Chriſtdorn), Paläſtina, Agyp 
ten, angeblich die Dornenkrone Chriſti. 

Zn, chem. Zeichen für Zink. 

Znaim (Bnaym), nmähr GS, aThaya, 11516 
E. R. 12., 1809 Waffenſtillſtand zw. Frank— 
reich und Oſterreich. 

Znin, Kreis preuß. Regbez. Bromberg, 858 
qkin, 31568 E. Haupto 3. 2090 E. 
Zoarcos, Nalmutter. 

Zobel (Fichtenmarder, Mustela zibellina), 
Marder; bis 60cm lang, NMjien. Fell koſt 
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Z Zohten— Zollgewicht 


m 2956 — — 
bares Petzwerk, jähri. über 100000 Stück. 
VRal. Sabaniew (Induſtrie) 1874. 

Jobten, O 4 preuß. Regbez. Breslan, 728 
in. Au jeinem Fuße O ©, Kr. Schweid— 
nitz, 2345 E. E. AG. 

Jodiakallicht Tierkreislicht), kegelförmiger, 
jaſt im Zodiakus befindlicher Lichtſchein, nad) 
tem Untergang (beiond. im Fruͤhjjahrn ud 
tor den Auſgang ıbejond im Herbſt) der 
Soſie. Wayrſcheinl jonenbeleudteter King 
feiner Weltlörper. Val. I. 5. Schmidt 1856, 

Zodtafus — Tierkreis. Heis 75. 

Zoblitz, @ ſächj. Kreish. Zwickau, 2336 E. 3. 
AG Serpentinbrüche, Spitzen. 








ZoUe,Zranspert:Abgabenanfhandelswarent ! 


als Delle für ftaatiiche Einnahmen. Die z3. 


And, je nachdem die Waren ein: durch oder | 


ausgeführt werden oder int Iñern des Lan— 
des zirkulieren, Einfubrz, Turchiuhr ı Tran 
fitz,, Nusfuhr: u, Biiien-3. Wach dem 3weck: 

Finanz⸗, Zduß , Prohibitiv-, Metyrfions: 
Tiiprential:, Rück 3. Zur Verhütung Dev 
Unigehung der 3. Schntugackı militariſch 
orgenifiertes Aufjelerforpe ıJollämter, Zul: 
unsicher). Vgl. von Auiſeß +. A. 03; Arolel, 
Dar Yolltarifipitenm jeit 1818 81. 

Zeller, Hugo, Journaliſt und Keifender, 
1852 Obernauſen 1Regbez Aachen, 73 
eitred der „wol. Beitung“, in deren Dien— 
In er 79 50 eine Meife um die Erde machte; 
st bereifte ev SAnmerika, 84 Togoland und 
Ramerun, B8 Neu Guinea. /. 


——— 


Zollner, O Karf Friedr., Pileger des. 


kamergejfanges, « 17, 1800 Mtittethauſen 


Thuringent, #°°, 60 Yeipzia; aründete dort ' 


den 1. „verein“. G, 626.| Joh. Karl 

Fried., Aſtropuyſiter u. Spiritift,« * ,, 184 
serlim, +, 82 Lripzig. O HSelnrid. Sohn 
ron O. % « *'. 1854 Leipzig, 585 Dirigent 
05 Mañergeſangvereins in Köln u. Yehrer 
um dortigen Munjerpatorium  Nomponierte 
den erften Teil des „Fauſt“ ganz nah den 
Worten Spetbes im Stile des Wagunerſchen 
Btiſitdramas., *57. Chorwerk: „Die Huñen— 
»nlacht”, Lieder und Chöre. 

Zopffel, Richard Stto, prot. T, » 1813 
Arrnsburg WVivlande, 72 ‘prof. Straßburg: 
ST gemeinjam mit Holtzmaii: „Lexikon 
sur 82. 

Zopfl, Seinrid, Hi, =", 1807 Wumberg, 
“3,77 Heidelberg als Prof. (feit 30; 50 
Apr. der bad. 1. Nunter im Grfurter Staaten— 
„aus; Dauptiverfe: „Deutiche Nechtsa‘ 4. 4. 
‚II, „Halsgerichtsurdung Kaiſer Karls V,“ 
L. YUESE 

Joppritz, Karl, @ « '', 1838 Tarnıitadt, 
17,85 Rönigsberg ‘Er Prof. 37. trrffliche 
Berichte über Stand u. Fortſchritte der Geo— 
punkt in Beym u. Wagners Jahrbuch der S 

Zorbig, © preußg Kegbez. Merjeburg, Kr 
‚sıtterfeld, 3365 E. ACı. 
3oetröp, f. Phänaktiſtoſtkop. 
Jefingen, Sijchweizer Nanton Aarguu, dis 
“ E, Seide, Baumwolle. 

Joiat eriard.,, Tierarzt: 3 rie, Tierarznei 
Joitlos, griech. Rhetor, 3. Jahrh. LE. Tad— 
Joiſch Irch)⸗ animaliſch. hler Homers. 
Jota, Emile, frz. Roman/ Parie, »1810 
a), Pauptvertreter des Naturalismus: einer 
der bedentenditen Schriftſteller dercſegenwart, 
vonnmübertvojfener Kunſt der Schilderg. Ro: 
manſerie: „Les Rongon-Macquart”. Die 20- 
yandine Natur: u. Sittengeſchichte einer Fa— 


milie unter dem 2. franz. Kaiſerreich, darin, 
dor Unßnach und Nas, 
30o0graphiey, den Lebensverrichtungen (008 


„T’Assemmeoir” 77 
itinenn dramat. bearbeitet 74), „Nana” 79, 
.Germinal” 87, „La Debäele® 93: 
tourdes® 94 u.a. Bat. ten Brink 87. 
Zoll, Maß, ’',. 108. "N ru. 
Zollausichlüfte und 
300, j. Zoͤlle Dentſchland Zp. 552. 
3oller, Edm, v., / u. Überjeger aus vielen 
Zpradıen, « °%, 1822 Stuttgart, Dort feit 
Zollern, j. Hohenzollern. 85 Hofbidliothefar. 
Zo0Ufeld, Ebene im 9. dv. Klagenfurt, to 
Narıtens Herzöge fih von den Ständen hul— 
einen ließen. 

Zollgewicht, das frühere Gewicht dei Deuts 
ihen Jolleereins 1 Er Senn ze. 


zes IunT Sn un ra zen — — N mn 2 u „2 77 mn, 
. Mr were .. e 


‚tmde, 


ferner ' 
: 1300gevgraphie, und Gejchichte. 


Einich iüſſe, ſ. unter | 


Solling— Zoologie 
— 2387 














| Bolling, THeopbit, / Berlin, feit 1581 Re— 
| daftenr dev „Gegenwart“, « j,, 1849 Ecafati | 


: bei Neapel. Tiraterftüde, Romane („Sttatich” 
SB, „Couliſſengeiſter“ 91, „Der Nachfolger des 
MReichslanzlers“ 141u. a.) Hrog.vond.v.Rieiftg 
erfen (Kürſchner, D.W-X. Vd. 149 u. 150). 

Zollanſchlüſſe, die nicht zu Teutſchland, aber 
zum Zollgebiet gehörigen Landesteile. Boff- 

ausfdfüfe, Gebiete, die umgekehrt zu Deutich- 

land, aber nicht zum Bollgebiet gehören, 

I}. Ep. 552. 

Zollmiederlage ıFreilagerı, zoltfreie Nie— 

ı deringe dv. Waren bei Zollämterni, die wie— 

‚ der exportiert werden follen. Tie Waren 

werden amtlich verfhnürt u. plombiert, da: 

“mit auf dem Transport keine Teiraudationen 

vorlomien tönen. 

Zollverein, dDeuticher, Latte ſeinen Urſprung 

im Den IR1928 ae. renden und vericied. 

mitteldeutichen Staaten abgeſchloſſenen Zoll 

verträgen. 28 bildete ſich der bayriſch-würt;« 

temberg. 3., der ſich jedoch "7, 20 1°°, 33) 

nebft Heſſen u. Naſſau an den vreuß. an: 

ichloß, wodurch erft der eigentliche deutſche 

3. au ftande fam Bis 51 folgten Die mei 

! fen Kleinſtaaten u. 53 wurde der crite Zoll— 

I u. Handelsvertrag mit Ofterreich abgeichlojien 
Ter Krieg v 66 machte dem alten Verband 

in Ende, es entjtand Der Zullbundesituat, 


i mit Ofterveich wurde aber fhon 68 wicder | 


angeknüpft u. das Bahr 71 brachte abermulg 
Verändernngen bezw. ßZuwachs. Jetziges Ge— 
biet ſ. Teutſchlaud Ep. 552. Bgl. Weber 
or 2. A. 81, Matlelovits im. 


nintergehnung. 

Jollverträge, Verträge zur veſondern Re— 
griung der Sollerhebungen an Den Grenzen 
Zzureier Staaten. 

Zombor, kgl ungar. reis u Hauptort des 
Nomitats Bars, 2435 E E. 
3Zonarag, Ioßannes, buzant w/,«c. 1120 


r2g.d. Dindorf IS68 75 VI ar. ein griech, Lexi— 
ton bean. d. Tittmañ 18051I1. 

| Zone igriech. Gürteln, Teil dev Erd: oder 
| Ditelstugel, weldwr von 2 Baralleifreijen be- 
grenzt Wird; auf der Erde untericheidet man: 
heiſte 
und judl. genäßkigte 3. 3w dem Wendetktreis 


dem Wendekreis dis Zteinlods u. dem SPo— 
Inrfreis:, nördt. u. ſüdl. Ralte 8. inerhalb der 
Yolartrreich 

Zonenbeobachtungen, Veſtiminng dev mitt 
leven Orie in ſchmaler, Dem Aquator paraue 
len une gelegenen Firſterne mittels Bevbach : 
tungen im Meridian. 

Zonentarif, ſ. Eiſenbahn Perionengeldtarif 
308... iarch., Tier . . Pflanzengallen. 
Zoocecidien, durch Tiere hervorgeruiene 
Zoochemie iard., Tierchemien, Lehre v. Den 
Vorgängen, die im tieriſchen Körper an chem. 
Prozeiſe getnüpit ſind. 

Zoodomatien, j. Domatien 

Zoogene Geſteine, Geſteine aus tieriſchen 
Keften GKKorallen-,, Numulitenkalt:; 
Zoogenie !:gvogonie: Phymlogenie. 
Zoogeographie (grcho, Tiergeographie 
Zoographie igrchen, Tierbeſchreibung. 
Zoolatrie iarch.), Tierdienſt 

Zoolitben igrche, verſteinerte Tierreſte 
Zoologie arch, Tierfunde:, Keñtnie der Tiere 
nach dem ineren ı300tomie) u. außeren Bau 


phyſiologie und Zoonomie), der Verbreitung 
Angewandte 
: 3, bejchäftigt fi mit der Nützlichkeit beziv. 
Schadlichkeit der Tiere. Begründer der 3. 
Aristoteles, die früheſten Beopadhtungen von 
Plinius, im Mittelalter nur Albertus Mag: 
nus und der Biſchof Iſidor von Bedeutung. 
Die eriten ſyſtemat. Verſuche im 16. Jahr). 
von Geßner, Aldrovandus und Wottun, wäh: 
rend im 17. Zahrb. Swamerdam, Dlalpighi 
und Leeuwenhoek bereits Das Milroflop ver 
wendeten u. jhon niedere Tiere untersuchten; 
| weitere Förderung zwar durch Reéanmur, Te 


aufden työßs Bf „Chronicon” (alla. Weidı :, . 


(zw. den beiden Wendetreijen), nördt,. , 


wer Krebſes und dem MPolarkreis, bezw. z1. 


Zolverfhluß, amttiche Verſchliezuug von | 
Warenſendungen zur Verhütung von soll: - 


LT Ten 


Boologifher Barten — Boronfter 
2388 





Geer, Boñet u. adoch reformierend erft xiüe,bei. 


durd) feine LUD der binären Nomenfla- 
tur. Erſtes natürl. ð ſtem von Cuvier mit 

4 Grundtypen, das Ser in Saint Hilaire, 
ten, Buffon, Goethe, Schelling Gegner fund. 
Cuviers Grundanſchauungen jcdod nach VRe— 
gründung der Entwickelungsgeſchichte durch 
Pander und Baer, bei. durch ven Tarwinis— 
mus bejtätigt. Humboldt bearundete die von 
Wallace u. Schmarda weiter entwidelte Tier: 
nengrapbie. Hand: und Leyrbücher: Leunis 
86 II, Brehm Illuſtriertes Tierleben 3. U. 
9093 X, Bullsausg. v. Schmidtlein 93 III, 
Ergänzung Haade Schöpfung der Tiermelt 
3, Klaus 79,82. Haudwörterbuch: Jäger 80 ff. 
Geſchichte: Carus 72 gl. Carus und Engels 
inan Bibliotheen zanlogica 61.62 II. Knauer 
Handwörterbuch 87, NYengerle Leitfaden SK, 
geitichrift für wiiſenſchaftiiche 3. 48 if, Archiv 
sur Naturgeſchichte 35 jj. Liberficht über dar 
Tierreich j. Inenſeite des Umſchlags dieies 
Lexikons. 

Zoologiſcher Garten, Santlung, lebender 
Tiere fir wiſienſchaftliche Zwecke. Alteſter 3 
ibß Jarclin des plantes urjprünglich nur bo- 
taniſcher Garten: in Paris (1794), dan folgten 
London (1828), Aniſterdam (38), Berlin und 
Autwerpen (43). Dal. Stricker tw) 80; Seit: 
thrift „Der ßZoologiſche G.“ 59 if. 

Zoologifhe Station, Inſtitut mit Arbeits— 
räumen, Aquarien zc. zurEriorſchung derTiere, 
bejond. der Eretiere, darum meiſt an der See 
aelegenz Neapel: Tohrni, Roscoif in der Ure 
tagne, Zrieit, Scbaftopol Ar. 

Joomagnetismus, tieriiher Magnetismus 

3oomerpben tard).), tierühn!. Bildungen 

Zoonomiie arch.), j. Zoologie. 

Zoonoſen incd).), von Tieren auf Menichen 
ubertragbare Mranfheiten. 

Zoopulaontelogie (gre.:, Lehre von den 
vorweltlichen Zieren. Tranfkeiten. 
Zoopathologie (arch.). Lehre vd. den Tier. 
gorpbag tardı ı, ‚zleiichirefier. 
30epbynEt (ard.), Lehre v. den hemiiden 
Kinenjchaften des Tierkörpers. 

Zoophöthen :griedh., Rhytozöen, Bflangeı:- 
tiere, Tiere, die äußerlich Ähnlichteit mit Bilan: 
en beitgen: Norallen, TSchwäm̃e rc. [pflanzen. 

Zoophytolithen (grd.), verſteinerte Tier: 
Zooſporren igriedh.), Algen, Die ſich Durch 
Schwärmſporen fortpflanzen:; Bandorinven, 
Hyudrodiktyeen, Ulotricheen. 

Zooſporen = Schwärmſporen. 
3ootberapte iardı.ı, Tierheittunde. 
gontonme igrchi), Zierzergkiederungsfmmit. 
Anleitung von Lothes 1592. 

Zope, j. Pleinze. 

Zopf, mäitice Haartracht, diente beint X: 
tar als Schuß gegen Hiebwunden im Nauden, 
tam 1718 in Der preuß. Armee auf dw rin. 
sol, feit 1806 abgeſchafft, bei den Franzoſen 
idhon in der Revolutionszeit. 

Zopfſtil, ausgearteter Stil der Renaiiſjance. 
Zoppe, ſ. Waſſerhühner. 

Zoppot, Tori weſtyreuſi. Reghe;, Danzig, 
ir. Neuſtadt a Oitiee, 4772 E. BE. AG Zr, 
al Büttner 1887. 

Zorge, DI. Yu der Helme. O bramı: 
ſchweig. Dorf, im Harz uud an O, 1372 E 
Eiſenhüttenwert. 

Zorilla |djorillia', Pon Manuel Ruiz. 
ſpan. Bolitifer, « 1834 Burao de Lena, 63,6% 


ı Mlinifter, 71 72 Miniiterprüfident, jeit 73 m 


* 


Ausland, für die Wiederherſtellg der Republit 
thätia, März 84 in contuinaciam zum Tode 
verurteilt, nah Alions XII. Zod antmejtiert. 
Zorndorf, brandenbura. Dorf bei Küftrin:, 
1138 E. X °°%, 1758: Ruſien (Fermor; von 
Friedrich den Gr. beſiegt. * JInñtich 1893. 
Zorn v. Bulach, Hugo Freih. v., deutſch⸗ 
freunde. elſäſſ. Politiker, « ";, 1851, 81:00 
im Reichstag, 88 Vorjigender de3 Landwirt⸗ 
ſchaftsrats. 

Zornſchlange, ſ. Nattern. 

Zordaſter (Yarathuftra, „Goldſtern“, jetzt 
Yerdujcht, Religionsftifter der Parſen, » am 
SAbhang Des Kaukaſus vor dem 5. Jayrb 
ve. Seine Lehre in der Zendavefta überliefert 
und mit den Wedas verwandt, herrſchtr in 


rn. 


Borrilla — Zudereihhorn 
— * — — — — 29 — — . De 
Perſien: vom Jelam verdrangt. Grundidee 
der Religion Des > Kampf der Finſternis 
Ahrinan mit den Dews yinit dem Licht Ahu— 
vamazba nit den Amjhaspands) und endlic;er ' 
Sieg des letztern. Daber das Feuer verehrt; 


— — ir TER m ... u 
. ——— — 
— 


— — 


rına), Inſelten; c. 
Imagt an Zucker, Meyl, Wolle, Papier. 


Sorchum ssccharatum. 3.butfraut = 


——— 


Zuckergaſt —Zuͤrich 
— — 00 — — — 
Zudergait: Sitberfiihdjeu, Fepisına saccha- 
19 mm 1., filberglänzend, ' 





Zuderbarnrubr, ſJ. darnruhr O. 3 birſe = 
Filder⸗ 


teine Tempel. Val. Spiegel, Leben des 3. 1867. ı traut. Z Falk, ſ. Rohrzucker. 3 kand, ſ. Kandis 
Zorrilla y Boräl [diorrilija), Pon Jofe, | 


ipun. /, = 1817 Valladolid, + °"*, 18. 
Madrid, Ypriler und beliebter 07. („Don 

‚Juan Tenorio” ete.) Vieles von ihm deutjch. ' 
Merle 2. A. 53 III; Auswahl 64 11. 
Zoſimos, O och. w/,5. Jahrh. n&.; ſchr. 
„ww Des röm Naiſerreichs bis 430 1C.“, ureg. 
von Mendels john 1887. O der Heilige, PBanrit 
117.418, Tag ° 
Zoſſen, © pı euß Regbez. Potsdam, Kreis 
Teltow, a, Notte, 3700 E. E. AG. 15 kin von 
da Artillerieſchießplatz Militärrijenbahn:. 
Zostera, j. Seegras. 

Zottenblume, ſ. Menyanthes 

Zottengeihwulft, papilläre Geichwulſt 
Zottenkrebs, Epitheltvchs auf deu Schleim: 
näuten der Scheide, parnıblaje, Bebärmutter2c 

Zr. hen. Zeichen jur Zirkon. 

Zrini (Zrinyi), (frinjij, Niklas Graf v., 
Ban v. Kroatien 2c., Zavernicus v. Ungarn, 
1508, fiel * 66 bei der Verteidigung von 
Säigei gegen eine gewaltige türt. Ubermacht. 
Tramav.Körner | ® 27.) Bal. Salomon 1869. 

Zichokke, Joß. Selnr. Daniel, Novellijt, 
Volts⸗ und Politiker, « 3 1771. Magde— 
burg, jeit 95 in der Schweiz, +2", 1848 Aarau, 
wo er ſeit 1808 lebte. Werke 4 XXXV; „Stun: 
den der Andacht“, n. U. 7173 VL, Selbſt— 
btogr.7.Q.77 11. Kürſchner, D. Nat. Xitt. 137. 
'® ‚0287 Bol. Ent gjchotte 3.4.75, Yorıı Be, 

Ichopau, & 1. Rebenx der Freiberger 
vulde, 105 kn 6. O © jüdıt. frreist. 3wickau, 
an O. 7611 E. E. AG. Textilinduſtrie. 

Zuuven: irz ;jett 1830franız zalgeriiche leichte 
Inianterie, uriprünglich nur aus Eingebore— 
nen, Die aber 42 zu Turkoe formiert wurden. 

Zuber, jruhberes bad. Getreidemaß, 15 hl. 

Zubuße, Zuſchuſſje, welche die Xveſitzer fu 
L.nze zahlen muirn, als die Grube die Be 
zriebstoſten noch nicht deckt. 

Zuchthaus, ſchwerſte Freiheitsſtraſe, Frei— 
leitsberaubung mit Zwangsarbeit, entehrender 
Gharutter eigentäntlich: ſt att haſt als lebeus 
tänaliche oder zeitliche,» dieier Miudejtbetrag 
ı Jahr, Höchftbetrag 15 dor. 

Zuchtpolizeigericht,irang. Straigericht mitt: 
screr Inſtanz beivßt mit 3Richtern; vor ihın die 
ergehen behandelt. 

Zuchtrecht, aus der päteriihen Gewalt ab: 
geleitete disziplinariſche Befugnis des Dienſt— 
nerrn gegen das Geſinde. 

Juchtſtanmmbuch, j. Herdbuch. 

Zuchtwahl, nitürliche. 5 Tarwinismus. 

Zucker, ein aus 
srahıern u der zZ'Rübe Runkelrüben-3) ge— 
woinmes Rahrungs- u Genußmittel. Das "= 
Hobr wird zwiſchen Wulzen zerquetſcht WBe— 
zaffe Mezeidnmung für das ausge quetichteHohr), 
mit Kallmilch veriegt u. au Sirup eingekocht; 
bierant färt man fruftalliiieren. Vie Nach: 
produfte des Einkochens audı gereinigt als 
Farin im Handel. Tie z3'MRübe wird gewa— 
tchen, in Schnitzel geſchnitien u. dan in Diffu— 
jeuren falt ansgelaugt Der gewoñene Saft 
wird nit Kalk behandelt, der Schlam aus 
demjelben ausgepreßt, gefiltert u. dan im Wa: 





| 








dem yZRobr (Robr-g.1, dent. 


tunmapparat gelocht. Tie gewoñene joy. Füll- 


maſſe läßt man Frnitallilieren, trocknet ſie in 


ZBteutriſiguren (Schleudern) u. erhält jo den; 


Rou-3. 
durch nochmaliges Umarbriten in Brode ge: 
vracht wird. Die Jahresproduttion beläuft ſich 
auf mehr als —WB Toñen, der Verbrauch iſt 
am ſtärkſten in Großbritunien (32,.kg pro Kopf 
u. Jahrj, ant ntedrigften in Italien (3,, Kr), 
in Deutſchland beträgt er 7, kg. Vgl. staufs 
mai, Z3'Induſtrie 1878, Gürz, Handel und! 
Statiitit des Ze 85, Lippmañ, w des 3'5: 
99, Paaſche, R'induſtrie u. 3 Handel der Welt 
31 Mathte, Bibliothek für Z'interefienten. 
Zuckerbaryt, Barytwaſſer it. Bucker unlos: 
tich; als Reagens. 

Zuckerrichhorn, j Flugbeutler. 


worunter 300 deutiſche; 


Muskovaden, der in den Raffinerien: 


3 fiitenbolz, Holz von Cedrela odorata, einer 
YNeliacce destrop. Anıerifa. 3, fouleur= Na 
ramel. Zkrankheit-Harnruhr O Z melde, 
j. Melde. Z merk 63uckerwurzeſe, 5. Stumm. 
q palmie, ſ. Arcuza. 8: riementang, j. Lü- 
ıminarın. 

Zuderrobr (Succhäarum offieinarum:, Gra— 
mineen; Tropen u. bis 35" n. Br., aibt :Juder, 
ı Rum 2c, 

Zuderrübe, Barität von Beta vulgaris, für 
die Zuckerfabrikation angebaut. Ziaure = 
Sralfüure. 3 tannenbolz, f. Fararanda. 3 vo: 
gel, Kanarienvogel. 8 wurzel, j. Sium. 


— BUNG, Rörperlide, als Straie un ı 
| Teutſchland refei 


eitigt, dagegen als Fiszipiimar: 
mittel in der Strufanjtalt geitattet; 
als Mittel au Beſſierung. 

Zügel, Heinr., Genreg“ München, —**5. 
1850 Murrbardt. 

Zullichau, Haupte Des Kreiſes 3-Schwiebus 
16 qkm, 49477 E., preuß. Regbez Frank— 
furtO, 7700 E. E. Ati. Tuchfabriken. 


eberfo 


Zulpich, © preuß. Regbez. Göln, Kr. Fus: 


firhen, 20 E. 1. Schloß: a. O: Taolbin- 
um. X 496: Chlodwig befiegt Alamanen, 
Zülz, © preuß. Reabez. Oppeln, sv. Neue 
ftadt, a Biala, 2796 E. 


Zunder, Vorrichtung, Die Sprenggefſchoiſe n. ' 


dgl. zur Erplofion bringt, entweder nuch be: 
ſtimter Zeit Beit3., für Schrammellsi, 
beim Aufiſchlag Periuſſions für Granatenı. 
Zundbelzchen, Tleine Solzitäbe, die an 
einen Ende mit Zündmaite verjehen find. Die 
älteften ıjeit 18301 3 waren phosphorhaltig 
Schwefelhölzchen!. Salon, find, um deu 
Geruch zu bejeittgen, mit Kopalfirnis über 
zogen. Die ſchwediſchen 3. entbalten dhler: 
jaures Kali oder Braumitein, ferner Schweiel, 
Kohle, fowie als Nerbunasmittel Sand, Um— 
bro, welche Maſſe ſich deim Reiben auf einer 
aus amorphe m Phosphor, Leim, Braunitein, 
Bimsſftein 27. hergeſtellten liche entzündet. 
nl. Freitag 2. A. 1887. 

Jündbütchen, Meiste MWetalttapjel mit expto— 
jivem Stoff, entweder für Hahn der Burder: 


lader oder für Patrone der Hinterlader zur 


Entzirndung der Pulverladung. 


Zundnadelgewehr, erſter krieaebrauchbarer 


Hinterlader. Preußent45, 7z1 Erf.; Drevieıi d), 

Zündichnur, mir Viehlpulver u. Spiritus 
(Anfſeuerunghgetränktter BRaumwolliaden zum 
Entziünden v. Feuerwertskörvern, Dunamit?2e. 

Std zum Gebrauch im Waſſer mit geteertem 
Vand unnwickelt (Waſierzunder). 

Zünfte, im Miittelalter v. der Stadtobrig. 
keit genehmigte, unter ſtrengen S 
ſtehende Vereinigungen v. Handwerkern meiſt 
je einer Art. Tre 3. waren wegen Des ın 


then herrichenden korvorativen Berjted von. 
großer Bedentung im Mittelalter, aus ihnen 


erwuchs weienttich das dieſe Zeit Harukteriite: 
rende —rajtige Bürgertum. Die noch vorhan— 
denen Reſte wurden Durch die Gewerbeordug 
bejeitigt. Eine neue Organiſation bilden die 
Firmen. Val. Schönberg 1868, Schmoller 80. 

Zünsler (Lichtmotten, Pyrulidarı, Klein— 
ſchmetterlinge: in Europa über 600 Arten, 
thre Raupen 16füßig. 
einzeln u. dün Gebaart, leben meiſt in Zu: 
jumengefponcnen Blättern od. im Marke vd. 
— NEIN Hierher: Kohle, Suutz, 
tiefer 3. Hübenfaatpfeifer; Mehl-3. (Aso- 
ypia farinalis!, tim Diehl; Fettſichabe (PPyralis 
pinguinalis) int Butter, Speck; Vıienemwads: 
ntotte (Galleria mellonella}, ine den Waber 
der Bienenſtöcke. Hopfen-3. (IHypena rostra- 
tie), auf dem Hopfen (ZSpringraupe). 

Zürgelbaum, ſ. Celtis. 

Zurich, Dicmveis Kanton, 17254kxm. 337 183 
meiſt deutſche und proteſt. E.“, Obit, Wein: 
bed. Induſtrie. Verfaſſung von 1831, mehr: 
fach revidiert. Zeit 1351 zum Eidgenoſſen— 
bunde gehörig. O Haupts von O, aLim̃at 


= N————— — ⸗ 


oder: 


agunne 


Büricher See— Zunge 
— 1391 
ı und am S’er See (f.d.}, gewerbfleißigſte © ber 
Schweiz, 103271 €. E. Sranenmiünfter, Groß: 
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miünſter, Univerſität, Bolyrecdmilum ; Friede 


2,1859 zwiſchen Frankreich, Sardinien und 
Sıareiht ig. 196). Val. w von Blume 
ſchli 56 IL, Urkundenbuch 89 7. 
Zuricher See, See zwiichen den ſchweiz. Kau; 
tonen Schwyz, Zt. Gallen und Zürich, 88 
| qkm, 409 m ii. DW. Hauptzuflnß der Linth— 
tanal (vom Waleniee), Ausfluß die Limat: 
‚ Stel Ufenau und Lügelau. [&der, 43C. 
Züfchen, ©, Küritentum Waldeck, reis dei 
Zutpbenliüttfen',‚@niederland a wWelder: 
and, az Verteh und Yſſel, 170448. E. Kuuhet. 
Zuffenhaufen, Dorf, würtiemb. Neurkrets 
I. Vudwigsburg, 4655 E. E. 

Zug (51, Unterabteilung dev Kampanie (3 
zuge; und 6 Hatbzitge), Eskadron (tb) und 
| Batterie (31. 

Zug, ſchweiz. Kantor, 239 qkm, 23029 diſche 
und meiit kath. E.“, Wein, Opit, Induitrie. 
BVerigſinung von 1848. Haupus J. am Ber 
See, 5100 E. E: Fig. 195). Digi. pein 
ı 3. A. 1887. 

Zugbrude iFallbrücken, Brücke über einen 
Befeſtigungsgraben sbefond,. her Buracıt', Die 
dur Ketten empornezogen werden fan und 

I darin sugteich eine Piorte verjchließt. 

Zuger Zee, Zei in den ſchweiz Kantonen 
Zug. Schwyz, 35 ykm, 417 in ü. M. 
Zügmeſſer Anemometer oder Manometer,, 
zur Veſtimung dev Starte des Luftzuges in 
JZJugpflaſter, j Bleipflaſter. Schoruſteinen. 
Zugipige, höchſter A im Deutſchen Yteidp in 
den dayr. Alpen, 2974 m. 
: Zug um Zug, Geihäjte, nach deren Ab. 
wickelung jofort Yabluma eriotgt. 

Zugvögel Wandervögeln, Vögel, Die wegen 
dir Kälte, des Nahrungsinaugelsen Der Fort— 

pflanzung vor Eintritt des Winters nach wär 
meren Gegenden ziehen, um im Fruühyjaur 
zurückzukebren 

Zuiderice licu=], 


Bujien Der NZre an ber 
bolländ. Küſte, in den Die Yijel mundet 
3139 qkm, joli 3. X. trodengelegt werden. 
Bis 1287 Binenicee U. @ Tlevo Jactıs. 

| Zutertort, Joßannes Hermann, brrühnt. 

Schachſpieler, «’ „1842 Kubiin, +?", ER London 

Zulufaffern, Stam der Kafiern in Saritka, 
| 1879 vd. den Euglaändern uuterjocht, die Rönia 

j Eetewanv gefangen nahmen; jein Soun Dini 

zulu Wurde von deu Voeren zum König gr 

ı Frönt, 88 von den Kmaländern befrient. 
Jumbuich, Kafpar Clemens, 9, *"' 185. 

HPerzebrot Weſtialene, jeit 74 Prof. Wien, 
017.88 Ritterſitand Waria: Tyerefiaz, Beetho 

—E -Dentmal. |. 629 
Zumpe, Herm. 8, — Stuitt 

gärt, —1850 Taubenbeim. Komponiſt. 

| Zumpt, '® Karl Bottl., + 179 

jeit 1836 Brot. dert, 3 *49RKaris 

Bf. einer lat. Sramatik, 13. A. 1871 

Biogr.v. A. W. Yunıpt 51. @ Aug. Btlß.. 

Neffe v. Oo. Ardäslog, = *,, 1815 Königs 

berg, + °%;, 77 Berlin. BT. „Geburtsjahyr 

Khrifti” 1869 u.a. Bioar. v. O 5tu a. 

Zumiteeg, Jod. Rudolf,» 1760 Zadhien 

| 


2erlin, 
bad. 


jIne (Cdemvald), + °*, 1802 Stuttgart als 
Hojlapellmeifter (jeit 1792). In der Karlsſchule 
mit Schiller befreundet; verjschte zuerſt Die 
Balladenkompoſition („Lenore“, „Ritter Log 
geuburg) ſchr. die Chöre zu Schillers „Ran 
ber“, 8 Opern, Kircheuwerte, und Celloſtücke 
Zundererz, 2 in Heinen filzförmigen 9% en. 
tirihrot Auf Erzaangen im Harz. 
Zunder Zhwanm, unechter YSeideu: (Po- 
— (Boletus| ieniarmustz echter, Vären 
{P.[Bol.) fomentarius); ruſſiſcher l’.!Apus 
an is, Boletus larıci is), Larchen 3. * 
Zunge, OD ıLingna, Glossar, mustultöiers 
Organ, hinten mit dem S'n=Bein, vorn durch 
das Z'n-Bändchen loder an das Zaſmileiſch 
geheitet I, Rig. 30, a) vorderer Nund, bi 
umwalte Paptilen, cyKehltopirand, d) Ztint 
t bänder im Kehlkopf. e) Kehldeckel, f; Mundelt, 
g) abgeichnitteite Schlundwand, hı Zihleim 
drüfen auf dev Zungenwurzel]. Wichtig fiir 
Sprüche, rauen, Geſchmack dutch die tm dei 
NS Varzchen endenden z'n⸗Nerven. Nrant- 


aus. 





Bew gun Tu nme 


Z 
Zungenentzündung — Bweibrüden 
——— me : 2392 - — - -— — 
heit: Entzündung, Vergrößerung, Krebs, 
Laähmung. Wenangewacier, durchSchnitt ins 
3’n:Bändeyen geldit. O (See-JJ. ), |. Schollen. 

Bungenentzundung Gloſſitis), ſpontan ad. | 
nad Fervrerung. Arımay x. Behandlung: 
Antijeptiich, Kühlung Durch Eisſtückchen, jez, 
lange noch Eiterung ſtattfindet. 

Zungenpfeifen, Blasinſtrumente, bei wel— 
chen die Tonerzengung durch regelmaßig wech: 
ſelndes Offuen u. Schließen eines Windweges 
mittels ichwingender Zungen geſchieht. 

Zungenpilz, i. Fistulina. 

Zunz, £eop., bed. jüd. Belchrter, « "1798 
Termold, + 1°, 1880 Berlin; Hauvibegrun— 
der der Wifienichaft des Judentums. 

Zupitzu, Juf., Germaniſt, ⸗ 1844 bei Ober- 
glogau, jeit Herbſt 76 Prof. der eugl. Sprache 
n.Litt.Beriin. 85 „Einführung in das Stndium 
des Mittelhochdeutſchen“, 4. A. 34u a. Heraus- 
geber mittelaitert. /. 

Zurbaran, Franc. ipan. . * 'n 
Fuente de Kantos, FT 16562 Madrid. 

Zurechnung. Verantwortlichmachung einer | 
Berfon in rechtlicher Bezieyg für eine Haudig ift | 
ausgeſchloſſen Unzurechnungsfähigkeit) b. Per | 

| 
| 














— — — — 


1508 


fonen unter 12 Jahren, ferner bei Yemußtloien, 
yeiftig Geſtörten, Bergeiwaltinten, mitXeib- od. 
VLebensgefahr Vedrohten, im Zuſtande ber Not— 
wehr Befindlichen, Taubſtunñten, weiche die zur 
Erkeñtnis der Strafbarteit einer Handlung er= 
forderliche Cinſicht nicht befigen, Borausjegung 
für friminelle und zivilrechtliche Haftung. 

Zur Straßen, MWeld., AD, * ""j 1832 
Miünfter, feit 73 Brof. an der Kunſtatademie 
in Leipzig. Keftauration Der Venus dv. Milo. 

Zufchlage, im Hnttenweſen erdige, metalliiche 
Aufäße, die beim Schmelzen Verunreinigungen 
aufuchmen eder Schlade bilden. 

BZusmarsöbauien, Bea. Hauptort, bayr. Rep. 
Bez. Schwaben, 1044 E. AG. 1648 Sirg 
der Schweden über d Raiſerlichen Holzappel t). 

Zuſtandigkeit eines Berichts), f. Kompetenz. 

Zuſtandsobligation, die Verpflichtg, welche 
dadurch entitcht, daß eine Perion ſich in einent 
ehne ihr Zuthun ſeingetreteuen Zuſtande befin— 
det; z. B. VBerwandsichaitl. Miteigentum. 

Zuſtandsvormundſchaft, Kuratel. 

Zuyder Zer, j. Zuider-See 

Zuwachsbohrer, Inſtrument zur Entnahme 
von Spänen ans jtehenden Bäumen in radi— 
aler Richtung. um den Holzzuwaächs zu be— 
ſtimen. gl. Preßler 3 U. 1888. 

Bwägen, Dorf b. Nena 496 E. 7. Aderbuu. | 
ſchule u. Muſterwirtſchaft. 

Zwangsenteigung = Exproviation q. da. 

Zwangsjacke, Jude für Tobjüchtige u Irre, | 
zit vorn geſchloſſenen Armeln u Norrichting 
zum Anbinden derfelben an den Rumpf. 

Zwangskurs, ſtaati. Unordnung, daß eine be: 
inte Geidjorte als geſetzliches Zahlungsmittel, 
zu einem bejtimten Wert genommen werden mn, 

Zwangsmittel, die dv. der Strafprozeßgeietz— 
zebg zugelafienen Mittel zur Geſtellung v Be— 
huldigten, Zeugen, Sachverſtändigen, Herbei— 
thaffung v. Beweismitteln. In Deutſchlande 
ſind als 3. erlaubt: Vorfuhrungsbefehle, ver: | 
läufige Feſtnahme, Voerhaftung, Arichlagnahme, ı 
Durchiuchung, Stedbrivi, gegen zeugen u. Sach 
verſtändige Goldſtrafe und Zwangshaft. 

Zwaungsrecht, j. Baũrecht. 

Zwangovergleich, av. Geneinichnldneren; 
der Mehrheit derGlänbiger abgeſchloſjener Ver 
gleich, der das Kontursverſahren beendigt; not | 
wendig, daß Die anweſend Gläubiger mit *, | 
der feltgeftellten Forderung Dafür ſind 

Zwangsverfaui, Zwang zum Nertanf einer 
Zade; wichtige Anwendung desſelben im Bül- | 
kerrecht bei der Konterbande. 

Z3wangsveltitredung, j. Erefution. : 

3wanzigeuder, Edelwild, bei dem das (Ser | 
weih 2 Stone und 1 Babel übereinander bez! 
gt [IP Fig 137%. 

wanziger, frühere öfterr. Silbermunze oA. 

Zwede, |. Brachypadium. 

Zweibruden, Bezirks— banr. Pialz 11300. 
E.RBN. OLG. LG. AU. 3. ward 1453 Haupt⸗ 
der Yfalzgraffchaft 11082 ykımız 1654. 1718 zur. 
Schweden, 17051814 zu zrranfteich, 16 au 
Bayern iS, Fig 5281. Rgl. Wolitor 1885. | 
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gezuckertes lockeres Weizenbrot. 
NBiskuit. Fleiich3. 3. mit Fleiſchbeitandteilen. 


derblättern (3ſchuppen) 


Zweidecker-Zwiebelkuppel 
— es 440 J— —A— 
Zweidecker, tleineres Linienichiff. 
BweifeiderWirtſchaft (), 





Vetriebe⸗ 


Zwiebelmarmor-- Iptotechnit 
_-: eu, = 299. — es ..: 


Zwicbeimarmor, ij. Cipollin. 


fyitem mit zwei Yruchtfolgen: aufj Setreide : 


folgt Brache und Futterban. 
Zweiflügelnußbaum, ſ. Dipteroenrpts. 


Zweiflügler igliegen, Diptera) , Ordming ber - 
Injelten mit jaugenden oder ſtehenden Mund: . 


teilen, hantigen Vorder- u fehlenden Hinter— 
flügeln; ca. 21000 Arten: Weiden, Fliegen, 
Fälle, Bienenlänie ꝛc. 
Zweihander = Bimänn. 
gweibufer, (PBaarzeher, Spaltüuferi, die 
Zweijäbhrige Pflanzen, f. unter Biennal. 
Zwerlfammerfpftem, Einteilung der Bolts: 


Wiederkaner. 


vertretung in 2 Kamern (Häufer), v. deuen Die | 


1. tin Vreußen Herrenhaus, in Großbritane ; 


nien Oberljaus, Haus der Lords, in rauf 
reich Senat 20.) die Ariitofratie der Geburt 


ı bezw. des Beſitzes, des Geiſtes od. auch die 


Stände Girche, Umiveriitäten, große Städte‘, 


die 2. (Hans der Abgeordneten, Haus dev, 
Geneinen, Teputiertenfamer) das Volt in ' 


feinen veridtiedenen Parteirichtungen vertre— 
ten joll. Der Natur der Sache nach wird Die 
1. Namter mehr das fonjervative, Die 2. im 
allgemeinen das liberale Prinzip vertreten. 
Zweilampf, }. Duen. 

Zweifinderiyftein, volfswirtichaftl. Nur: 
flag, wonach die Zahl der Ninder in der 
Ehe aus wirtjichhaitl. Wrinden eine bejchränfte 


Zwiebelmuſter, das charakteriftifche Muſter 
bes Meißener Porjellans. 

Zwiedinek v. Sudenhorſt, Hans. w/. ſeit 
1885 Proi. Graz, 45 Kranffeu Wi. Dr 
„Tie Bolitit der Republit Venedig wihrend 
des Supahrigen Krieges“ 8283 IT u.a. rer. 
der „zeitichrift für alla. ww” 8ES8 und der 
„Bibliothek Deutfcher ww“ 87 ff. 
Zwiefalten, Tori witrttemb. Tonau?rer:, 
za. Münſjingen, 9566 E Irrenanſtalt. 
Zwicfel, O niederbay. Bea. Regen dttsd. D. 
Zwillich 3wilchy = Drell. 

Zwillinge :Gemelü, Didymi), gleichzeitig 
reifeude Frichte derjelben Vurtter willig: 
geburten, 1 auf 80, Trillinge 1 au A000 br: 
7000, Bierlingsgeburten 1 auf 20000 50001 
einiache. Vgl. Kleinwachter 1871. 
Zwillinge, O Sternbild zw. Stier nd 
iche. @& Yerchen des Tierkreiſes. 
Zwingenberg, © heil. Prov. Startenburg. 
a,Bergitvaße, 1545 E. E. Atı. Unweit de. 
YKefibofus. 

Zwingli, Wlrid, neben Calvin Bearinder 
der reforin. Kirche, ⸗ 1, 1484 im Toegen- 
burgiſchen, 1506 Pfarrer zu Glarus, 16 Pre— 


diger zu Mariä Einſitedern, predigte gegen 


fein ſoll Bon Wealtbus angeregt, v. anderen 


weiter ausgeinhrt In Fraudtreich erfolgreid) 
Zweikorn, j. Cürer. prattiſch geworden. 
Zweiſamenlappige Pflanzen = Ditotyle— 
Zweiſchaller — Nachtigall. donen. 
gweiſchattige, |. Vnpiisxtii 

Zweites Geficht, angebliches Bermögen, Die 
Zufunit, beiond Den Tod anderer u. feiner 
jelbft vorauszuiehen. Val. Du Brei 1882. 
Zweiwuchs, Engliſche Krankheit. 
Zweizahn (Bidensi), Nompofiten: Früchte 


mit rückwärts ſtacheligen Granen, hängen fit. 


an den Kleidern feit. Waſſerpflanzen. 


STBERNONET. Ant... Yaudidaftagt, « !',.: 


1810 Runden, + das. 3°, 84. 

Zwenfau, & für). Kreish. Leipzig, A028 E. 
3wente, j. Brachypodium, ii. At, 
Ivercfell (Diaphragmaı, quer durch Den 
Leib geſpañte Nuppel mit der Wölbung nach 
oben, trent die Bruſt dvd. der Bauchnöhle, wird 
Durdjegt von Zpeijeröhre u. großen Adern; 
durch Zuſamenzieyung wichtig für Atmung 
u Eingreweideentleerung. Val. Schluchzen. 
Zwerge, uigewöhunlich Heine Meuſchen; iu 
der nordiſchen und deutſchen (auch Wichte, 


fe, Elben) cine Art Gone, Die unter 


Dir Erde wohnen, im Beſitß bei. Weisheit 
und Kunitfertigkeit in den Menſchen in der 
Regel ireundlich gettüit jind 

Zwerg:falfe, i. Wertin. 3 Feffel, Tampiteſſel 
Derstterndampimaishtiten. 3 mannchen, i. Oe- 
dogonineeen. Z miſpel, j. Cntoneaster it. Sor- 
bus. Z'obſtbäume, i. Franzvnumnie. 3 palme, 
ſ. Chamaerops. lichlagingñerniritarattare.. 
Zwergvolfer,abionderlich kleinermenſchen 
Zwergquitte e3weramiipely, ĩ. Cotamustér. 
Zwetſchenbaum, i. Pilaumenbaum. 
Zwettl, @ nmiederöiterretels Pers Rweitl, 
3123 E. E. Abtet. 

Zwickau, O Kreishauptmannichait König— 
reich Suchren, 4614 qkin, 1310283 E. Darin 
O Amtsh 3., #10 qkm, 227563 E. Haupté 
von beiden: O 3., a Z'er Mulde, 41198 6 
HB. BBN. Lt. AG. Fabriken, Kohlenzd 
Handelsgärtnerei [B. Fig. 520. O Woh- 
nifd-3., @ böhm. Vez. Babel, 5567 E. E. 
Zwieback, nochmals geröſtetes Ungeſauertes 
Enal. 3 = 


Zwiebel, metamöorphoiterie Zroftornt, bet! 


der die Iuternodien jehr kurz ſind: Achte 


flach, ſheibenförntig, im Verlältnis zu den 


dick fleiſchigen, dichtgedrängt ſtehenden Mie— 
wenig entwickelt. 
bei. haufig bei dem Liligcecn ir. Amarullida— 
ccen ıg'yatvädiie). Vgl. Vrinckmeier 1889, 
Zwiebelgewadie, i. 3wiebel. (Ti 80. 
Zpicbelfuppel, zwiebelartiger Kuppelbau, 
RKuppel in Rußland gebräuchlich Bat. Dach. 


Walltſahrten u. Adlaß, 19 nach Zürich, jnhr:e 
jeit 22 die Reformation ein: kam 20 mu 
Marburg mit Luther über die Abendnuunhl: 
lehre nicht zur Einigung, fiel 1. 3 im Br: 
fecht bei Kappei. Werke m. U. ö. Schüler ı. 
Schultheiſi 182842 VIII, Supplem. 61. ! ®, 
530 Val. Wi 84, Hardy 89. 

Zwirn, cin durch Zuſamendrehen meyrerer 
Fäden erhattrnes Garn; meift zum Nahen. 

Zwirner, Ernfi FZriedrid, A, «= 1862 
Inkobswalde  Schlejtend, F°", 61 Col, jeit 

Zwiſchenakt, ſ. Alt O. 133 Tombaumſir dui. 

Zwiſchendeck, auf Ozeandampfern Maum 
zw. Haupt-n Unterdeck, in dem die 3. Klaije 
der Pafſagiere befördert wird. 

Zwiſchen geſchirr, Z'maſchinen, |. Vorge— 
lege: Z3.kieferknochen, ſ. utermarıllarkne: 
Ken: Zreich, jInterregnum: 3 ſpiel, j Inter: 
ludium. blüte, j. Blüte: 3 erg = Ziñer;. 

Zwitter bildung, vermaphroditismus: 8 

Zwittau tſchech Svitavan, @ mähr. Bezv. 
Mähr.-Trübau, a zwittawa, 7787 E. E. br: 
deutende Textilindnirrie. 

Zwölf ender, ſ. Geweihn Z Angerdarın, ſ. 
Darni. 3 gotterblume, ſ. Dodetattvon: 

Zwolfnächte 13wöliten, die Zeit v. N— 
bis ",, bei den alten Germanen Feſttage 
‚INinterfonemvender, ar denen alle Arbeit 
ruhen mußte; leben noch jetzt im Bollsglau: 
ben in allerlei Nachtläugen jert. 

Zwolftufelgeieg, das älteile geſchriebene. 
nur ech in Bruchſtücken erhaltene Geietz der 
alten Romer, v. den Decemvirn zujamenge— 
ſtellt, 44) DE. aui 12 Metalltafeln eingegrg— 
ben. Bel. Voigt 1883 Il. MO EN. 

Zwönitz, © ſachſ. Nreist.stividau, amd 3. 

3wolle, Haupta nieder. Prov. Oberyjſel. 
asjwarte Water, 27706 GE. E. Zr. Michnels 
tirche, Bibliothek, Eiſengieſzerei, Baumwol! 

weberei. 6 km nördlid Der AguetenaA, im 
Kloſter dat. jtarb Thomas a Rempis 

Zwornit Izwornit—— Swornit ci de 

A_ngnenacceen, ſ. Nunjimaten. 

Ingomorph:grd. nntegelmaäßigv. Bluten;. 

Zygophyllacken : Toppelblattipilangen, Di 
fotyle Pflanzenfamile, Mränter und Polzy 
wächje der wärmeren Klimate: æ: Niu— 
vilanzen. Befañteſte Hatta: Zygophylium ID. ı. 

Zygophytkium ſfnhuxo ıgem. Toppelbiitt, 
zugopiotlacren; Stande Syriensu. NAfritas, 
der Gartenbohne ähnlich. Blitteuknoẽpen wie 
Arvpern eingemacht (Vohnenkapern). 

Zngoipereen, Algen mit Rapırlatiore nleich 
geitalteter Helen, Die etne Z3ugote : 3000 
ipore, Auxoſjpore) erzeugen. 

Zymlelgriech ,Garungsitoif; 3 oſogie.vehre 
v. d. Gärung: Z otechniſt. di mit, Garungen 
herbeizuführen: zotiſch. Garung hervor 
rufend; zotiſche Kraukheiten, amitelende 
RArankhetten: 3 orph ſind Die Fon. unregel— 

Zyria, ĩ. Nnllene. lmaßigen Bluten. 

Zytotechnik iarc: ı, Bräutunſt. 
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